e

e, got. e 6, Buchstabe: nhd. e, Abkürzung für 5

E, mhd. e, Buchstabe: nhd. E

e, nhd.: nhd. ; L.: DRW

E, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ealdordema, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ealdordomlic, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ealugafol, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Earl, ae. eal-d-or-man-n, eal-d-or-mon-n, M. (kons.): nhd. Edler, Herr, Fürst, Vorgesetzter, Earl

Earls -- Rang eines Earls, ae. eor-l-dæ-m, st. M. (a): nhd. Earltum, Rang eines Earls

Earltum, ae. eor-l-dæ-m, st. M. (a): nhd. Earltum, Rang eines Earls

eb, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ebbe -- Anfangszeit der Ebbe, mnd. vȫrebbe, F.: nhd. »Vorebbe«, Zeit der angelaufenen Ebbe, erster Abschnitt der Ebbe, Anfangszeit der Ebbe

Ebbe -- auch während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt, mnd. sÐbalge*, sÐballige, sÐballie, F.: nhd. Seebalje, Priel, auch während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt

Ebbe -- bei Ebbe trocken werdender Teil der Abflächung des Ufers bzw. des Meeresbodens, mnd. wat (1), N.: nhd. Watt (N.) (1), seichter Ort im Wasser wo man waten kann, bei Ebbe trocken werdender Teil der Abflächung des Ufers bzw. des Meeresbodens

Ebbe -- die Zeit der Ebbe und Flut zusammen, mnd. tÆde (2), mnd.?, N., F.: nhd. Gezeiten, die Zeit der Ebbe und Flut zusammen, Flut selbst, Zeitraum von 12 Stunden

Ebbe -- erster Abschnitt der Ebbe, mnd. vȫrebbe, F.: nhd. »Vorebbe«, Zeit der angelaufenen Ebbe, erster Abschnitt der Ebbe, Anfangszeit der Ebbe

Ebbe -- Lauf von Ebbe und Flut, mnd. læpelinge, F.: nhd. Lauf des Wassers, Lauf von Ebbe und Flut, Flussmündung, Flussströmung

Ebbe -- Zeit der angelaufenen Ebbe, mnd. vȫrebbe, F.: nhd. »Vorebbe«, Zeit der angelaufenen Ebbe, erster Abschnitt der Ebbe, Anfangszeit der Ebbe

Ebbe -- Zeit der Ebbe und Flut, mnd. getÆde, N.: nhd. Zeit, bestimmte Zeit, wiederkehrende Zeit, Zeit der Ebbe und Flut, Flutzeit, kanonische Horen

Ebbe, germ. *abjæ-, *abjæn, *abja‑, *abjan, sw. M. (n): nhd. Ebbe; *abjæ‑, *abjæn, sw. F. (n): nhd. Ebbe; *abæ‑, *abæn, *aba‑, *aban, sw. M. (n): nhd. Ebbe

Ebbe, an. fjar-a (1), sw. F. (n): nhd. Ebbe, der mit der Ebbe trockenfallende Strand
-- bei Ebbe trockenes Land: an. ? *-fir-i, st. N. (ja): nhd. bei Ebbe trockenes Land?
-- bei Ebbe trockenes sich weit ins Meer ausdehnendes Land: an. ðt-fir-i, N.: nhd. bei Ebbe trockenes sich weit ins Meer ausdehnendes Land
-- der mit der Ebbe trockenfallende Strand: an. fjar-a (1), sw. F. (n): nhd. Ebbe, der mit der Ebbe trockenfallende Strand

Ebbe, ae. ’b-b-a, sw. M. (n): nhd. Ebbe; sÚ-cie-r-r*, sÚ-cie-r*, sÚ-cir-r, sÚ-ci-r, st. M. (i): nhd. Ebbe, Gezeiten
-- niedrige Ebbe: ae. nÐp‑flæ-d, st. M. (a): nhd. niedrige Ebbe

Ebbe, afries. eb-b-a 7, sw. M. (n): nhd. Ebbe

Ebbe, as. eb‑b‑i‑unga* 1, st. F. (æ): nhd. Ebbe

Ebbe, ahd. ebbunga* 1, st. F. (æ): nhd. Ebbe, Brandung, Strömung, Flut

Ebbe, mhd. ebbunge*, eppunge, st. F.: nhd. Ebbe

Ebbe, mnd. ebbe, F.: nhd. Ebbe
-- bei Ebbe zurückgehalten werden: mnd. beebben, sw. V.: nhd. von der Ebbe überrascht werden, bei Ebbe zurückgehalten werden
-- letzte Zeit der Ebbe: mnd. achterebbe, F.: nhd. letzte Zeit der Ebbe
-- von der Ebbe überrascht werden: mnd. beebben, sw. V.: nhd. von der Ebbe überrascht werden, bei Ebbe zurückgehalten werden
-- während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt: mnd. balge (1), ballige, ballie, balleye, F.: nhd. Tief für Einfahrt von Schiffen, während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt, Rinnsal, Wasserleitung

ebbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ebbe, nhd., M.: nhd. Vater (Lallwort); L.: Luther

ebben, an. fjar-a (2), sw. V.: nhd. ebben, aufs Trockene setzen; fyr-v-a, sw. V. (1): nhd. ebben, fehlen

ebben, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebbenflut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ebbestrom, mnd. ebbestræm, M.: nhd. Ebbestrom, Ablauf des Wassers

Ebbestrom, mnd. stræm (1), stræme, stroem, stroom, strõm, strõme, M.: nhd. Strom, Strömen, Strömung, Flutstrom, Ebbestrom, Fahrrinne, Mühlenstrom, fließendes Gewässer, Fluss, Flussarm, Nebenfluss, Hoheitsgebiet der Landesherren und Städte, dem landesherrlichen oder städtischen Strand vorgelagertes Stromgebiet, Hafengelände, Schlei, Schleibucht, niederstürzende Wassermasse, Sturzregen, Strom der Zeit, Redestrom

ebbestrom, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ebbezeit -- zur Ebbezeit aufgenommenes Netz, mnd. fletie, mnd.?, Sb.: nhd. zur Flutzeit ausgelegtes Netz, zur Ebbezeit aufgenommenes Netz

Ebbezeit, mnd. ebbetÆt, F.: nhd. Ebbezeit

ebbezeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ebdklotz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ebehr, nhd.: nhd. ; L.: DW

eben -- eben der, mhd. der (1), diu, daz, dez, dÐ, dÆ, dir, die, Pron.: nhd. der, eben der, dieser, die, diese, das, dieses, welcher, derjenige; der (2), dÐ, dÆ, dir, die, Def.-Art.: nhd. der, eben der, dieser, welcher; diser, Dem.-Pron.: nhd. dieser, eben der, folgender, dieseitig

eben -- eben erst, mhd. niuwelingen, nÆwelingen, Adv.: nhd. »neulingen«, neulich, vor kurzem, erst vor kurzem, vor kurzem, kürzlich, jüngst, eben erst, neuerdings; niuwelinges, Adv.: nhd. »neulings«, neulich, vor kurzem, erst vor kurzem, kürzlich, jüngst, eben erst, neuerdings; niuwenes, niuwens, niuwes, niwens, nðwes, nðwens, nuowes, Adv.: nhd. »neuens«, kürzlich, jüngst, neuerdings, neulich, vor kurzem, eben (Adv.) (2), gerade (Adv.), gerade erst, eben erst; niuwes, Adv.: nhd. neulich, vor kurzem, neu, kürzlich, jüngst, eben erst, neuerdings

eben -- eben erst, mnd. verschlÆken*, versliken, mnd.?, Adv.: nhd. neuerdings, ganz frisch, eben erst

eben -- eben erwähnen, mnd. vȫrrȫren***, sw. V.: nhd. vorher berühren, vorher erwähnen, eben erwähnen, oben nennen

eben -- eben erwähnt, mnd. vȫrgemeldet*, vȫrgemelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgemeldet«, eben erwähnt, oben erwähnt
eben -- eben gehen, mhd. ebengõn*, eben gõn, sw. V.: nhd. »eben gehen«

eben -- eben genannt, mnd. vȫrich (2), vorich, Adj.: nhd. vormalig, vorig, ehemalig, einstig, frühere, vorhergenannt, eben genannt, bereits genannt, erste, unmittelbar vorhergehend, vorherig, letztvergangen; vȫrmeldet*, vȫrmelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgemeldet«, eben genannt, oben erwähnt

eben -- eben jetzt, mhd. nð (1), nu, nuo, nuon, nðn, nun, Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.); nuone, Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.)

eben -- eben licht, mhd. ebenlieht, Adj.: nhd. »eben licht«, gleich hell, gleich glänzend

eben -- eben machen, mhd. entslihten, sw. V.: nhd. eben machen, einebnen

eben -- eben machen, mhd. lÆchen (1), sw. V., st. V.: nhd. »leichen«, gleich sein (V.), ähnlich sein (V.), gefallen (V.), gleich machen, ähnlich machen, gleich stellen, ähnlich stellen, eben machen, glatt machen, polieren; lÆchen (2), sw. V.: nhd. eben machen, glatt machen

eben -- eben machen, mnd. vörÐvenen*, vorÐvenen, voreffenen, vrÐvenen, sw. V.: nhd. eben machen, glatt machen, ordnen, in Ordnung bringen, schlichten, ausgleichen, beilegen, versöhnen, aussöhnen, vereinigen

eben -- ganz eben machen, mhd. vertennen, fertennen*, sw. V.: nhd. »vertennen«, ganz eben machen

eben -- ganz eben, mhd. alebenest*, alebenst, Adv.: nhd. ganz gleichmäßig, ganz gerade, ganz eben

eben -- ganz eben, mhd. allereben***, Adj.: nhd. »ganz eben«; allerebenest, Adv.: nhd. »ganz eben«

eben -- gerade eben, mhd. nð (1), nu, nuo, nuon, nðn, nun, Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.); nuone, Adv.: nhd. nun, jetzt, zu diesem Zeitpunkt, gerade eben, eben jetzt, da, dann, als, während (Adv.)

eben -- so eben, mhd. allezane, allezan, alzane, alzan, Adv.: nhd. immer, ständig, gerade (Adv.), sogleich, immer fort, immer noch, so eben; alzen, Adv.: nhd. immer, ständig, gerade (Adv.), sogleich, immer fort, immer noch, so eben

eben (Adj.), germ. *ebna‑, *ebnaz, *ibna‑, *ibnaz, Adj.: nhd. eben (Adj.), gleich; *glada-, *gladaz, Adj.: nhd. glatt, eben (Adj.), flach, schlüpfrig, froh, glänzend; *haldi‑, *haldiz, Adj.: nhd. geneigt, sehr, mehr, eher, eben (Adj.), haltend, zu halten seiend; *slihta-, *slihtaz, *slehta‑, *slehtaz, Adj.: nhd. schlicht, eben (Adj.), glatt, geglättet

eben (Adj.), ae. *sli-h-t (1), Adj.: nhd. eben (Adj.)

eben (Adj.), mhd. aleben***, Adj.: nhd. ganz, eben (Adj.); eben (1), ebene, Adj.: nhd. eben (Adj.), glatt, gerade (Adj.) (2), gleich, gleichmäßig, ebenmäßig, flach, recht, gerecht, angenehm, bequem

eben (Adj.), mhd. gelÆch (1), gelich, gelÆche, glÆch, gilÆge, kelÆge, giglÆch, keglÆch, giklÆch, keklÆch, Adj.: nhd. gleich, übereinstimmend, geradlinig, eben (Adj.), billig, angemessen, ebenmäßig, identisch, entsprechend, ähnlich, vergleichbar, solch, ebenbürtig, gleichmäßig, ausgeglichen, gleichgültig

eben (Adj.), mhd. lÆch (2), Adj.: nhd. gleich, ähnlich, gerecht, geradlinig, eben (Adj.), billig, angemessen, ebenmäßig; plõn (1), Adj.: nhd. »plan«, flach, glatt, eben (Adj.); pleine (1), Adj.: nhd. eben (Adj.)

eben (Adj.), mhd. sleht (1), sliht, Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt

eben (Adv.) (2), mhd. ecker (1), Adv.: nhd. bloß, nur, auch, doch, nun, einmal, eben (Adv.) (2), halt, wenn nur, als; eht (1), ehte, Ðt, oht, et, ot, æt, ockers, Adv., Part., Konj.: nhd. bloß, nur, etwa, wenn nur, auch, doch, als, nun, eben (Adv.) (2), wohl, allerdings, wiederum, wieder

eben (Adv.) (2), mhd. halt (2), Adv.: nhd. »halt«, mehr, vielmehr, eben (Adv.) (2), freilich, ja, allerdings, etwa, vielleicht, irgend, überhaupt, wohl, sondern (Adv.), sondern auch, noch, sogar; ieze, Adv.: nhd. gerade (Adv.) (2), jetzt, eben (Adv.) (2), jetzt gleich, gleich darauf, wiederholt, bald ... bald; iezen, Adv.: nhd. gerade jetzt, nun, gerade (Adv.) (2), jetzt gleich, eben (Adv.) (2), schon, bald, gleich darauf; iezunt, itzunt, iezent, Adv.: nhd. gerade jetzt, nun, gerade (Adv.) (2), jetzt gleich, eben (Adv.) (2), schon, bald, gleich darauf; iezuo, iezð, ieze, iezæ, iez, itzð, Adv.: nhd. gerade jetzt, nun, gerade (Adv.) (2), jetzt gleich, eben (Adv.) (2), schon, bald, gleich sofort, darauf

eben (Adv.) (2), mhd. niuwelÆche, nðwelÆche, nuowelÆche, niulÆche, nðlÆche, Adv.: nhd. neulich, erst vor kurzem, vor kurzem, von neuem, gerade (Adv.), eben (Adv.) (2), kürzlich, jüngst, erst, neuerdings; niuwenes, niuwens, niuwes, niwens, nðwes, nðwens, nuowes, Adv.: nhd. »neuens«, kürzlich, jüngst, neuerdings, neulich, vor kurzem, eben (Adv.) (2), gerade (Adv.), gerade erst, eben erst; ocker (1), öcker, Adv.: nhd. »ocker« (Adv.), bloß, nur, auch, doch, nun einmal, eben (Adv.) (2), halt, doch, wenn; ockern, Adv.: nhd. bloß, nur, auch, doch, nun einmal, eben (Adv.) (2), halt, wenn; ouch (2), oug, æch, och, Adv.: nhd. auch, ebenfalls, gleichfalls, gleichermaßen, dementsprechend, eben (Adv.) (2), halt, aber, nun, etwa, weiterhin, zudem, auch noch, ebenso, zugleich, außerdem, dazu, sonst, noch, schon, sogar, wirklich, bestimmt, aber auch, doch

eben (Adv.) (2), mhd. slehtlÆche, Adv.: nhd. eben (Adv.) (2), einfach, gerade (Adv.) (2), ohne Gepränge, schlechthin, ohne Bedingung, in aufrichtiger Weise, ungekünstelt, unordentlich, schlecht

eben (Adv.), ae. fur-þ‑um, Adv.: nhd. eben (Adv.), genau, ganz, schon, zuerst, weiter, früher; hÈr-u, Adv.: nhd. wenigstens, auf jeden Fall, jedoch, nichtsdestoweniger, eben (Adv.), nur, gar, ungefähr, sicherlich, bestimmt, in der Tat, besonders

eben erst geschehen (Adj.), mnd. versch (1), fersch, veersch, vers, varsch, vasch, vask, Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.); verschich***, Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.); verschlÆk***, Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.)

eben, idg. *lerg-, Adj.: nhd. glatt, eben, schlüpfrig; *plõno‑, *p¢h2nó‑, Adj.: nhd. eben, flach; *plõro-, Adj.: nhd. eben; *somos, Adj.: nhd. eben, gleich, derselbe

eben, germ. *slaika‑, *slaikaz, germ.?, Adj.: nhd. glatt, eben

eben, got. ibn-s* 1, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 99, Krause, Handbuch des Gotischen 8 Anm. 1, 37, 154,2): nhd. eben, flach, gleich
-- eben der: got. sa-h 74, Demonstr. Pron., (Krause, Handbuch des Gotischen 181): nhd. der und kein anderer, eben der, und dieser

eben, an. fÆn-n, Adj.: nhd. fein, eben, blank; jafn, jamn, Adj.: nhd. eben, gleich; *n‘-, Adj.: nhd. neu, eben; slÐ-t-t-r, Adj.: nhd. eben, glatt, flach, sanft
-- eben hervorsprießender Saatkeim: an. eig-in (2), st. N. (a): nhd. eben hervorsprießender Saatkeim
-- eben hier: an. hÐr-na, Adj.: nhd. eben hier
-- ganz eben: an. h‘-jafn, Adj.: nhd. ganz eben

eben, ae. efen (1), efn, emn, Adj., Adv.: nhd. eben, gleich, gerade (Adj.) (2), wahr, ruhig, gleichmäßig, übereinstimmend, gleichmütig, gerecht; fil-d-e, Adj.: nhd. feldartig, eben
-- eben machen: ae. efn-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. eben machen, vergleichen, nacheifern, zustimmen, passen

eben, afries. even 16, iven, jowen, Adj.: nhd. eben, gleich; even-e 2, efn-e, ifn-a, Adv.: nhd. eben, gerade (Adj.) (2), in gleicher Weise

eben, as. efn‑i* 2, emn-i*, Adj.: nhd. eben, flach, zuvorkommend; *evan? (2), *eªan? (1), Adj.: nhd. eben; reh‑t (3) 9, Adv.: nhd. gerade (Adv.), eben
-- ganz eben: as. al‑a‑efn‑i* 1, Adj.: nhd. ganz eben, flach

eben, ahd. eban (1) 44, ebani*, Adj.: nhd. eben, glatt, flach, gleich, ähnlich, gerade (Adj.) (2), gerecht, rechtschaffen; eban (2), Adv., Präf.: nhd. eben, gleich; ebanlÆh 8, Adj.: nhd. gleich, gleichartig, eben, gleich beschaffen, entsprechend, ebenso viel; ebanlÆhho 3, ebanlÆcho*, Adv.: nhd. eben, gleich, in gleicher Weise, auf gleiche Weise; giebanæt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. geebnet, eben; midunt* 42, middunt*, mittunt*, middont, Adv.: nhd. soeben, gerade, bald, nächstens, eben, erst, unlängst; nð 1119?, nu, no, Adv., Konj.: nhd. nun, jetzt, also, eben, eben jetzt, sofort, sogleich, gerade, nun also, nun aber, nun da, doch nun, dann, etwa, nämlich, denn, da, wenn, deshalb, nachdem, dass, weil; sleht 54, sliht*, Adj.: nhd. glatt, eben, einfach, schlicht, freundlich, ruhig, sanft, gütig, ausgeglichen, schmeichelnd, einschmeichelnd; *slehti (2)?, Adj.: nhd. schlicht, eben
-- eben dieser: ahd. selb 1821, Pron.‑Adj.: nhd. selb, selber, selbst, derselbe, eben dieser, eigen, sogar
-- eben eggen: ahd. gieggen* 1, sw. V. (1b): nhd. eggen, ebnen, eben eggen
-- eben erst: ahd. sõr 560?, Adv., Konj.: nhd. sofort, schnell, plötzlich, bald, sogleich, alsbald, dann, da, jetzt, sobald, soeben, schon, je, jemals, gleich, zugleich, zunächst, sogar, überhaupt, aber, nicht einmal, überhaupt nicht, eben erst, sobald, wenn
-- eben jetzt: ahd. nð 1119?, nu, no, Adv., Konj.: nhd. nun, jetzt, also, eben, eben jetzt, sofort, sogleich, gerade, nun also, nun aber, nun da, doch nun, dann, etwa, nämlich, denn, da, wenn, deshalb, nachdem, dass, weil

eben, mhd. ebenes, ebens, Adv.: nhd. »eben«, gerade (Adv.)

eben, mhd. slehtlich, Adj.: nhd. »eben«, gerade (Adj.) (2)

eben, mnd. Ðven (1), evene, effen, Adj.: nhd. eben, gleich, passend genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, tüchtig; Ðven (2), effen, Adv.: nhd. eben, gleich, passend, genau, gerade, just, ziemlich, ziemlich stark, sehr, tüchtig, durchaus
-- eben erst: mnd. Ðrste (3), Ðrst, Ðrest, Konj.: nhd. erst, eben erst, sobald als, nur dass, wenn nur
-- eben machen: mnd. afÐvenen, afevenen, sw. V.: nhd. eben machen, gerade machen, schlichten, sich versöhnen, vergleichen
-- eben seiend: mnd. Ðvenhaftich*, Ðvenachtich, Adj.: nhd. eben seiend, gerade seiend, glatt seiend

eben, mnd. gerõde (3), Adv.: nhd. sofort, schnell, gewandt, sogleich, eben, soeben
-- eben erst: mnd. kðme (2), kumm, queme, kðm, kuem, Adv.: nhd. kaum, mit Mühe, nur mit Mühe, mit Mühe und Not, beinahe nicht, so gut wie nicht, soeben, gerade noch, eben erst, knapp, wohl kaum, nicht, gar nicht
-- eben jetzt: mnd. iotæ, ietæ, yotæ, iotæn, iotæl, jotæl, jotæn, jotæ, jotoel, iottol, iottul, iutæ, iutto, jutto, iuttol, iutæn, iotæne, yutoene, iutton, iutuns, yetæ, jettæ, jittæ, gittæ, gyttæ, ietæn, yeton, ÆtÆns, jetoens, ittol, ytol, jutto, Adv.: nhd. bisher, bis jetzt, eben jetzt, schon, bereits, ferner, fernerhin; Ætæns, Adv.: nhd. bisher, bis jetzt, eben jetzt, schon, bereits, ferner, fernerhin; ittol, Adv.: nhd. bisher, bis jetzt, eben jetzt, schon, bereits, ferner, fernerhin
-- eben machen: mnd. inÐvenen, ineffenen, sw. V.: nhd. einebnen, eben machen, schleifen

eben, mnd. lÆk (3), lÆch, lich*, Adj.: nhd. gleich, gleichgesinnt, vergleichbar, gleichartig seiend, gleichmäßig, eben, gerade, angemessen, nicht krumm, ähnlich, gerecht, billig, richtig; plat (2), platt, plet, Adj.: nhd. »platt«, ganz flach, eben, nicht erhaben, plan, nicht hohl (bei Münzen), hingestreckt, ausgebreitet; rechte (1), Adv.: nhd. recht, gerade, aufrecht, genau, in Wahrheit, just, eben, dem Rechte gemäß
-- gerade eben: mnd. recht (2), reicht, reyct, Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit
-- so eben: mnd. nÆgens, niges, nigens, nigenes, Adv.: nhd. so eben, neulich, jüngst
-- soviel Nahrung und Kleidung als eben zum Leben reicht: mnd. lÆfberginge, F.: nhd. Lebenserhaltung, soviel Nahrung und Kleidung als eben zum Leben reicht; lÆvesberginge, F.: nhd. Lebenserhaltung, soviel Nahrung und Kleidung als eben zum Leben reicht

eben, mnd. schÆr (1), Adj.: nhd. schier, rein, klar, licht, wolkenlos, ungetrübt, unverletzt, pur, lauter, hell, fein, ungetrübt, durchsichtig, weiß, glänzend, glatt, eben, klar, aufgeklärt, aufs Reine gebracht, geordnet, schlank, gerade; schȫne (1), schȫn, schæne, schæn, Adj.: nhd. schön, hell, klar, herrlich, prächtig, glänzend, strahlend, licht, leuchtend, rein, sauber, fleckenlos, bedeutend, groß, ansehnlich, gesichtet, gesiebt, glatt, unbehaart, eben, wohlgestaltet, wohlklingend, vorzüglich, ausgezeichnet, erbaulich, erhebend, höflich, rücksichtsvoll, liebreich, schmeichelnd, berechnend, gut, heilkräftig, vorteilhaft, nützlich; slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt); slicht (2), slecht, slichte, slechte, Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, ohne weiteres, geradezu, gleich, eben, durchaus, unbedingt, völlig, gänzlich, ohne Umschweife; slichtich***, slechtic, Adj.: nhd. schlicht, einfältig, eben, glatt; slichtlÆk***, Adj.: nhd. schlicht, eben; slichtlÆke, slichtlÆk, slechtlÆke, slechtelÆk, slechtlÆk, slichtelÆk, Adv.: nhd. eben, in der Ebene, einfach, ohne Aufwand, ohne weiteres, aufrichtig, ehrlich, willig, nur; slichtlÆken, slechtlÆken, slechtelÆken, Adv.: nhd. eben, in der Ebene, einfach, ohne Aufwand, ohne weiteres, aufrichtig, ehrlich, willig, nur
-- der eben erwähnte: mnd. sülve, selve, sülf, sulf, sulleve, silve, self, sölve, Pron.: nhd. selbst, derselbe, dieselbe, dasselbe, gleiche, dieser, diese, dieses, der eben erwähnte

eben, mnd. veldich, Adj.: nhd. feldig, eben; veltman, Adj.?: nhd. auf ebenem Feld befindlich, auf der Ebene befindlich, flach, eben; vlak (1), vlack, vlakk, flak*, Adj.: nhd. flach, platt, flach ausgebreitet, eben, wenig geneigt, in spitzem Winkel zulaufend, nicht tief, an der Oberfläche befindlich, seicht, undicht, dumm; vlõkich***, Adj.: nhd. flach, platt, flach ausgebreitet, eben, wenig geneigt, in spitzem Winkel zulaufend, nicht tief, an der Oberfläche befindlich, seicht, undicht, dumm

eben, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW: Luther

eben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eben, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ebenacker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenalt, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenalte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ebenbaum, mhd. ebÐnus, ebenus, st. M.: nhd. Ebenbaum, Ebenholz

ebenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ebenbild, ae. lÆc‑n’s-s, lÆc-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ähnlichkeit, Gleichheit, Ebenbild, Gleichnis, Lied, Spruch; on‑lÆc‑n’s-s, on-lÆc-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ähnlichkeit, Gleichheit, Ebenbild, Gleich​nis

Ebenbild, ahd. analÆhhida* 2, analÆchida*, st. F. (æ): nhd. »Ähnlichkeit«, Gleichheit, Bild, Abbild, Ebenbild; biladi* 20, st. N. (ja): nhd. Bild, Ebenbild, Vorbild, Beispiel, Gestalt, Form, Wesen; bilidi 216, st. N. (ja): nhd. Bild, Darstellung, Beispiel, Vorbild, Gestalt, Form, Wesen, Vorstellung, Begriff, Urbild, Abbild, Ebenbild, Mal (N.) (2), Gleichnis, Beschaffenheit, Aussehen, Figur, Bildwerk; gilÆhnissi* 21 und häufiger, st. N. (ja): nhd. Ähnlichkeit, Gleichnis, Bildnis, Schein, Täuschung, Bild, Ebenbild, Abbild, Nachbildung

Ebenbild, mhd. biledunge*, bildunge, st. F.: nhd. »Bildung«, Bildnis, Gestalt, Abbild, Ebenbild, Vorstellung; ebenmõz, st. N.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichmaß, Ebenbild, Gleichnis, Vergleich, Vorbild, Nachbild, Gleichwertiges; ebenmõze (1), st. F.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichmaß, Ebenbild, Abbild, Gleichwertiges, Gleichnis, Beispiel, Vergleich, Vorbild, Nachbild, Ähnlichkeit, Ordnung, Vorzeichen; ebenspil, st. N.: nhd. Ebenbild

Ebenbild, mhd. ebenbilede*, ebenbilde, ebenpilde, ebenbile, st. N.: nhd. »Ebenbild«, Vorbild, Beispiel, Abbild, Gleichnis, Parallele

Ebenbild, mhd. gelÆchnisse, gelÆchenisse, glÆchnisse, glÆchnusse, st. F., st. N.: nhd. »Gleichnis«, Gleichheit, Ähnlichkeit, Abbild, Ebenbild, Gestalt, Erscheinung, Beispiel, Vergleichung, Rätsel, Erzählung; gelÆchsame, st. F., st. N.: nhd. Gleichnis, Ebenbild

Ebenbild, mhd. schÆn (2), schÆm, st. M.: nhd. Schein, Strahl, Glanz, Gestalt, sichtbarer Beweis, schriftliche Urkunde, Anblick, Schau, Ansehen, Aussehen, Anschein, Benehmen, Form, Bild, Ebenbild, Schattenbild, Licht, Schönheit, Erscheinung, Äußeres, Beweis, Widerschein, Spiegelbild; semelans, Sb.: nhd. Ebenbild; spiegel, st. M.: nhd. Spiegel, Spiegelbild, Ebenbild, Vorbild, Muster, Höchstes; spiegelglas, st. N.: nhd. Spiegel, Spiegelglas, Spiegelbild, Ebenbild, Glasspiegel, Vorbild, Ideal

Ebenbild, mhd. widerebilede*, widerbilde, st. N.: nhd. Abbild, Ebenbild
-- ein Ebenbild von etwas darstellen: mhd. widerebileden*, widerbilden, sw. V.: nhd. ein Ebenbild von etwas darstellen, versetzen, versetzen in, sich versetzen in, sich etwas vorstellen, erneuern, abbilden
-- sich als Ebenbild von etwas darstellen: mhd. widersnÆden, st. V.: nhd. nach einem Muster schneiden, sich als Ebenbild von etwas darstellen, sich gleich machen mit

Ebenbild, mnd. Ðvenbilde, ÐvenbÐlde, N.: nhd. Ebenbild, Abbild

Ebenbild, mnd. lÆkbilde*, lÆkbÐlde, N.: nhd. Abbild, Ebenbild, Bild, Gleichnis, Modell, Muster

ebenbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther

ebenbild, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenbilden, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ebenbildes -- Darstellen eines Ebenbildes, mhd. widersnÆdunge, st. F.: nhd. »Widerschneidung«, Schnitt nach einem Muster, Darstellen eines Ebenbildes

Ebenbildes -- Schaffung eines Ebenbildes, mhd. widerebiledunge*, widerbildunge, st. F.: nhd. Schaffung eines Ebenbildes, Einbildungskraft

ebenbildlich, mhd. ebenbiledic*, ebenbildec, ebenpildic, Adj.: nhd. »ebenbildlich«, vorbildlich

ebenbildlich, mhd. widerebiledic*, widerbildic, Adj.: nhd. abbildlich, ebenbildlich

ebenbildlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenbildlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenbildnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ebenblidlich, mhd. ebenmÏzic, ebenmÏzec, Adj.: nhd. ebenmäßig, gleichmäßig, wohl proportioniert, gleich, gleichrangig, ebenblidlich, sinnbildlich

ebenbraun, mhd. ebenbrðn, Adj.: nhd. »ebenbraun«, ebenso violett

ebenbuerde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenbuertig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenbuertigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenburt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenbürtig sein (V.), mhd. zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

ebenbürtig, afries. nât-lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. gleichgestellt, ebenbürtig

ebenbürtig, ahd. gilÆh 325, Adj.: nhd. gleich, ähnlich, jemandem ähnlich, ebenbürtig, entsprechend, angemessen, vergleichbar, jeder

ebenbürtig, mhd. ebenbürtic, ebenbürtec, Adj.: nhd. ebenbürtig, gleichrangig; ebengræz, Adj.: nhd. »ebengroß«, gleich groß, gleichwertig, ebenbürtig; ebenhÐr, Adj.: nhd. »ebenso hehr«, gleich vornehm, gleich herrlich, ebenbürtig, gleichermaßen erhaben; ebenlich, eblich, Adj.: nhd. gleich, gleichmäßig, ebenbürtig; ebenmÏze, ebenmõze, Adj.: nhd. ebenmäßig, gleichmäßig, gleichrangig, ebenbürtig; ebenniuwe, Adj.: nhd. gleich neu, entsprechend neu, ganz gleich gesinnt, ebenbürtig; ebentiure (1), Adj.: nhd. ebenso teuer, ebenbürtig
-- ebenso ebenbürtig: mhd. ebengenæzsam, Adj.: nhd. ebenso ebenbürtig

ebenbürtig, mhd. geboren, geborn, giborn, giboren, geporn, giporn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geboren, gebürtig, abstammend, stammend, herkünftig, durch Geburt zur Erbschaft berechtigt, durch Geburt verwandt, ebenbürtig, von Stand seiend, adel, leiblich; gelÆch (1), gelich, gelÆche, glÆch, gilÆge, kelÆge, giglÆch, keglÆch, giklÆch, keklÆch, Adj.: nhd. gleich, übereinstimmend, geradlinig, eben (Adj.), billig, angemessen, ebenmäßig, identisch, entsprechend, ähnlich, vergleichbar, solch, ebenbürtig, gleichmäßig, ausgeglichen, gleichgültig; genæzenlich***, Adj.: nhd. gleichstehend, ebenbürtig; genæzenlÆche, Adv.: gleichstehend, ebenbürtig; genæzlich, Adj.: nhd. gleichstehend, ebenbürtig; genæzsam, Adj.: nhd. gleichstehend, ebenbürtig, beteiligt

ebenbürtig, mnd. Ðvenbȫrdich (3), Adj.: nhd. ebenbürtig

ebenbürtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ebenbürtige, mhd. genæzinne, genãzinne, genæzzinne, st. F.: nhd. Genossin, Standesgenossin, Ebenbürtige, Gefährtin

Ebenbürtiger, an. jafn-i, sw. M. (n): nhd. Ebenbürtiger, gerade Zahl, Bärlapp; jafn-ing-i, sw. M. (n): nhd. Ebenbürtiger; lÆk-i (1), sw. M. (n): nhd. Genosse, Geselle, Ebenbürtiger; not-i, sw. M. (n): nhd. Genosse, Ebenbürtiger

Ebenbürtiger, mhd. ebenhÐre (2), st. M.: nhd. Ebenbürtiger, an Würde Gleichgestellter

Ebenbürtiger, mhd. genæz (1), gnæz, st. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Standesgenosse, Ebenbürtiger, Kampfgenosse, Gesinnungsgenosse, Weidegenosse, Angehöriger, Verbündeter, Mitglied, Ehegemahl; genæze, sw. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Standesgenosse, Ebenbürtiger, Kampfgenosse, Gesinnungsgenosse, Weidegenosse, Angehöriger, Verbündeter, Mitglied, Ehegemahl; getelinc, getlinc, gotlinc, st. M.: nhd. Verwandter, Ebenbürtiger, Genosse, Bursche, Bauernbursche, Kerl, Elter, Vetter

Ebenbürtigkeit -- adlige Ebenbürtigkeit, mnd. nætschop*, nætschap, noetschap, nætschaft, F.: nhd. Standesgleichheit, adlige Ebenbürtigkeit, Genossenschaft

Ebenbürtigkeit, mhd. ebenbürticheit*, ebenbürtecheit, st. F.: nhd. Ebenbürtigkeit, Gleichrangigkeit

ebenchrist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

ebenchrist, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenchristener, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenchristenmensch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenda, mhd. alda*, aldõ, aldõr, Adv.: nhd. da, dahin, hin, auf der Stelle, sogleich, dort, ebenda, dorthin, dann, gerade (Adv.), wo; aldæ, Adv.: nhd. da, dahin, hin, auf der Stelle, sogleich, dort, ebenda, dorthin, dann, gerade (Adv.), wo, darauf; dõselben*, dõ selben, dæ selben, Adv.: nhd. »daselbst«, ebendort, ebenda, an jener Stelle; dõselbenst, Adv.: nhd. »daselbst«, an jener Stelle, ebenda; dõselbes* 135, dõ selbes, Adv.: nhd. ebendort, ebenda

ebenda, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebendaher, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebendahin, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebendamals, mnd. dænsülves*, dænsülvest, Adv.: nhd. ebendamals

ebendarum, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebendaselbst, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebender, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebendies, mhd. selptÏtic, Adj.: nhd. selbig, ebendies

ebendieser, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebendort, mhd. dõselben*, dõ selben, dæ selben, Adv.: nhd. »daselbst«, ebendort, ebenda, an jener Stelle; dõselbes* 135, dõ selbes, Adv.: nhd. ebendort, ebenda

ebendort, mnd. alsedæ, alsdæ, Adv.: nhd. da, damals, dort, ebendort

ebene -- ebene Fläche, mhd. ebenede, st. F.: nhd. ebene Fläche, Ebene; ebenæt 5, st. M., st. N., st. F.: nhd. ebene Fläche, Ebene
-- in einer Ebene Ansässiger: mhd. ebener 2, st. M.: nhd. in einer Ebene Ansässiger

ebene -- freie ebene Fläche, mnd. plõn, plõne, M.: nhd. »Plan« (M.) (1), freie ebene Fläche, flacher offener Platz, Kampfplatz, freies Feld, Lichtung, Ebene, freies unbebautes Landstück (Bedeutung jünger), Gebiet, Marktplatz, öffentlicher Raum, Straße, Stelle, Speisenplatte, Esstisch

Ebene, germ. *ebnÆ-, *ebnÆn, *ibnÆ‑, *ibnÆn, sw. F. (n): nhd. Ebene; *ebniþæ, *ebneþæ, *ibniþæ, *ibneþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Ebene; *slihtiþæ, *slihteþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Fläche, Ebene; *slihtæ-, *slihtæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Glätte, Ebene

Ebene, an. flag, st. N. (a): nhd. Erde, Ebene, Fläche, halbes Landstück; fl‡t, st. F. (æ): nhd. Ebene, Fläche; fl‡t-r, st. M. (a): nhd. Ebene, Fläche; mæ-r (1), st. M. (a): nhd. sandige, Ebene, offene Waldgegend; plax-a, F.: nhd. Ebene, Ort; plaz, st. N. (a): nhd. »Platz« (M.) (1), Ebene, Fläche; slÐ-t-t-a (1), sw. F. (n): nhd. Ebene; v‡l-l-r, val-l (2), st. M. (a): nhd. Ebene, Feld, Wiese
-- schiefe Ebene: an. yf-ir-ger-Œ, st. F. (æ): nhd. Steigung, Erhebung, Senkung, schiefe Ebene

Ebene, ae. cam-p (2), st. N. (a): nhd. Feld, Ebene; efn-et, emn-et, st. N. (a): nhd. Ebene; fel-d, fel-þ, st. M. (a?, u?): nhd. Feld, Ebene, kultiviertes Land, Schlachtfeld; ge-cam-p (2), st. N. (a): nhd. Feld, Ebene; ge‑fil-d-e, N.: nhd. Gefilde, Ebene; gru-n-d, st. M. (a): nhd. Grund, Boden, Abgrund, Erde, Ebene, Tiefe, Meer; wa-ng (1), wo-ng, st. M. (a): nhd. Ebene, Feld, Wang, Flur (F.), Wiese, Welt

Ebene, as. den‑n‑ia* (1) 1, st. F. (jæ): nhd. Ebene; *emn‑ith‑a?, *efn-ith-a?, st. F. (æ): nhd. Ebene; *fal‑ah?, st. F. (i): nhd. Feld, Ebene

Ebene, ahd. braida 6 und häufiger?, lang., F.: nhd. Breite, Ebene; braidella 2?, lat.‑lang., F.: nhd. Breite, Ebene; ebana* 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Ebene, Fläche, Gleichheit; ebanÆ* 12?, st. F. (Æ): nhd. Ebene, Fläche, Oberfläche, Gleichheit; ebanida* 2, st. F. (æ): nhd. Ebene, Gleichheit; ebanæd* 2, ebanæt*, st. M. (a?, i?): nhd. Ebene, Fläche; ebanæti* 5, st. N. (ja): nhd. Ebene, Fläche, Oberfläche, Platte, Altarplatte; feld 43?, st. N. (a, iz/az): nhd. Feld, Ebene, Fläche, Gefilde; frafildi* 3, st. N. (ja): nhd. Ebene, Gefilde, abgelegenes Gebiet; gifildi* 5, st. N. (ja): nhd. Gefilde, Ebene, freie Fläche; slehtÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Fläche, Ebene, Feld; slehtida 2, st. F. (æ): nhd. Milde, Güte, Glätte, Fläche, Oberfläche, Ebene

Ebene, mhd. blech (1), st. M.: nhd. Ebene, Fläche, Platz (M.) (1); breite (2), breiten, preite, st. F., sw. F.: nhd. Breite, Weite, große Fläche, breiter Teil, Acker, großes Ackerstück, Größe, Querbalken, Querseite, Verbreitung, freies Feld, flaches Feld, Ebene, Erdzone, geographische Breite, Wichtigkeit; ebene (1), eben, st. F.: nhd. Ebene, Niederung, Gleichmäßigkeit, Ausgeglichenheit, Milde, Ebenmaß; ebenede, st. F.: nhd. ebene Fläche, Ebene; ebenheit (2), st. F.: nhd. »Ebenheit«, Ebene, Möglichkeit, Gerechtigkeit; ebenæt 5, st. M., st. N., st. F.: nhd. ebene Fläche, Ebene
-- Bewohner einer Ebene: mhd. ebenÏre, ebenõre, st. M.: nhd. »Ebner«, Bewohner einer Ebene, Einebnender, Gleichmacher, Vermittler, Schiedsrichter, Schlichter

Ebene, mhd. grunt, st. M.: nhd. Grund, Tiefe, Abgrund, Innerstes, Ebene, Erde, Unterfläche, Wesen, tiefstes Wesen, Tal, Schlucht, Niederung, Boden, Meeresgrund, Fundament, Grundlage, Quelle, Ursprung, Ursache, Berechtigung, Grundstück, Grundeigentum

Ebene, mhd. ouwe (1), ou, oue, st. F.: nhd. Insel, Wasser, Strom, Aue, Au, Land am Wasser, Land im Wasser, wasserreiches Land, Wiese, Ebene, Feld; plõn (2), st. M., st. F.: nhd. »Plan« (M.) (1), Platz (M.) (1), Ort, Ebene, Aue, freier Platz, Feld, Wiese, Boden, Kampfplatz, Turnierplatz, Schlachtfeld; plõne (1), st. F.: nhd. »Plane«, freier Platz, Ebene, Aue; plange, st. M., sw. F.: nhd. freier Platz, Ebene, Aue; plõnÆe, plõnje, st. F.: nhd. freier Platz, Ebene, Aue, Kampfplatz, Schlachtfeld; plõniure, st. F.: nhd. freier Platz, Ebene, Aue; pleine (2), st. F.: nhd. Ebene

Ebene, mhd. slehte (4), sw. N.: nhd. Ebene; slehticheit*, slehtecheit, st. F.: nhd. Glätte, Ebene, Geradheit, Aufrichtigkeit; slihte, slehte, st. F.: nhd. Schlichtheit, Einfachheit, Gerade (F.) (1), gerader Weg, gerade Richtung, Geradheit, Ebenmäßigkeit, Genauigkeit, Gerechtigkeit, Ebene, glatte Fläche, Glätte, Ebenheit, Aufrichtigkeit, Recht und Billigkeit

Ebene, mhd. velt, felt*, st. N.: nhd. Feld, Land, Boden, Fläche, Ebene, Lagerplatz, Kampfplatz, Turnierplatz, Platz (M.) (1), Gelände, freies Feld, Freies, vom Bergmann Gebautes, Wappenfeld, Schlachtfeld, Schildfeld, Fahnenfeld, Schachfeld, Spielfeld, Würfelspiel

Ebene, mnd. bædeme, bodeme, bædem, boddeme, boddem, bodden, M.: nhd. Boden, Unterstes eines Aufbaus, Unterstes eines Gestells, Grund, Becherboden, Boden eines Sackes, Behälter, Gefäß, Schiffsboden, Schiffsraum, Schiff, Erdboden, Land, Ebene, Tal, Gebiet, politischer Boden, Klumpen (M.), Scheibe, Verkaufseinheit (für Wachs bzw. Talg bzw. Fett), Meeresbucht, Meereseinschnitt, Teil eines Binnensees, Gewässer das von Schiffen befahren wird; brÐde (1), breide, F.: nhd. Breite, Weite, Webebreite, weite Fläche, Ebene, Ackerstück von größerer Breite als Länge, Ackerbreite, Dielenbreite, Bodenbreite, Abteilung auf dem Boden oder im Keller

Ebene, mnd. plõn, plõne, M.: nhd. »Plan« (M.) (1), freie ebene Fläche, flacher offener Platz, Kampfplatz, freies Feld, Lichtung, Ebene, freies unbebautes Landstück (Bedeutung jünger), Gebiet, Marktplatz, öffentlicher Raum, Straße, Stelle, Speisenplatte, Esstisch
-- auf nicht gekrümmter Ebene angelegt: mnd. plõnisch, Adj.: nhd. auf ebener Fläche angelegt, auf nicht gekrümmter Ebene angelegt

Ebene, mnd. slichtichhÐt*, slichtichÐt, slichticheit, slechtichÐt, slechtichheit, F.: nhd. Ebene, Fläche, Glätte, Schlichtheit, Einfachheit, Einfalt, Gewohnheit
-- in der Ebene: mnd. slichtlÆke, slichtlÆk, slechtlÆke, slechtelÆk, slechtlÆk, slichtelÆk, Adv.: nhd. eben, in der Ebene, einfach, ohne Aufwand, ohne weiteres, aufrichtig, ehrlich, willig, nur; slichtlÆken, slechtlÆken, slechtelÆken, Adv.: nhd. eben, in der Ebene, einfach, ohne Aufwand, ohne weiteres, aufrichtig, ehrlich, willig, nur

Ebene, mnd. velt, veld, felt*, N.: nhd. Feld, freie Fläche, freies offenes Feld, unbebautes Feld, Ebene, Freie (N.), Wiese, Weide (F.) (2), bebautes Feld, Acker, Ackerfeld, Feldmark, Flur (F.), Land, Gelände, Fläche, Platz, Stelle, Bauplatz für eine Bude, Kampfplatz, Kampfstätte, Schlachtfeld, Feldlager, Heerlager, Wappenfeld, abgeteiltes Feld eines Altarbilds, Feld im Schachspiel, Schachbrett, Berg (Bedeutung örtlich beschränkt [dänisch]); vlek, flek, vlecke, M., N.: nhd. Stück, Stück Fleisch, Fleck, Hautfleck, Druckfleck, andersfarbige Stelle, Schmutzfleck, Befleckung, Makel, Fleck Landes, Stück Land, Platz, Stelle, Ort, kleinere Ortschaft, Marktflecken, Fläche, Ebene, Landstrich, Raum, Schlag, Stelle des Schlages, Wunde; vlet, vlette, N.: nhd. »Flett«, Ebene, Fläche, Fußboden, Diele, Estrich des Hauses
-- auf der Ebene befindlich: mnd. veltman, Adj.?: nhd. auf ebenem Feld befindlich, auf der Ebene befindlich, flach, eben

ebene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

ebene, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenedel, mhd. ebenedel, Adj.: nhd. »ebenedel«, in gleicher Weise edel

ebeneide, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenem -- auf ebenem Feld befindlich, mnd. veltman, Adj.?: nhd. auf ebenem Feld befindlich, auf der Ebene befindlich, flach, eben

ebenen, mhd. plõnen, sw. V.: nhd. »planen«, ebenen, glätten, niederlegen

ebenen, mhd. slihten (1), slehten, sw. V.: nhd. schlichten, gerade machen, in Ordnung bringen, zuwege bringen, ebenen, glätten, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), schärfen, Recht erteilen, entscheiden, ausgleichen, beilegen, versöhnen, beruhigen, richten, begradigen, errichten; tennen (1), sw. V.: nhd. zur Tenne machen, wie zur Tenne machen, feststampfen, ebenen, einebenen, ebnen

ebenen, mnd. vörslichten*, vorslichten, vorslechten, sw. V.: nhd. »verschlichten«, schlichten, ebenen, beilegen, versöhnen, gütlich einigen (V.)

ebenen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebener -- auf ebener Fläche angelegt, mnd. plõnisch, Adj.: nhd. auf ebener Fläche angelegt, auf nicht gekrümmter Ebene angelegt

ebener -- ebener auf dem Gebirgsrücken gelegener Teil der gemeinen Mark, an. heiŒ-r (2), st. F. (æ): nhd. ebener auf dem Gebirgsrücken gelegener Teil der gemeinen Mark, Hochebene, Heide (F.) (2), Feld

ebener -- ebener Weg, mhd. ebenwec, st. M.: nhd. ebener Weg, gerader Weg

ebener -- Warenraum zu ebener Erde, mnd. bæde (3), bude, F.: nhd. Bude, kleines von Handwerkern und sogenannten kleinen Leuten bewohntes Haus, Baracke, Zelt, Verkaufsbude und Arbeitsbude, leichter Bau zu vorübergehender Benutzung, unterstes Stockwerk, Erdgeschoss, Warenraum zu ebener Erde

ebener, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ebenerbe, mhd. ebenerbe (1), sw. M.: nhd. »Ebenerbe«, Miterbe; ebenerbe (2), st. N.: nhd. »Ebenerbe«, gleichverteiltes Erbe

ebenerbe-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenerbe-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenergestalt, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenermaszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ebeners -- Eisenbeschlag an beiden Enden des Ebeners, mnd. bracke (2), F.: nhd. Eisenbeschlag an beiden Enden des Ebeners, Eisenbeschlag an beiden Enden der Wacht des Hauptschwengels (Querholz am hinteren Deichselende an dem mittels des Notrings die beiden kleinen Schwengel sitzen)

ebenerwähnt, mnd. itsberȫret*, itsberȫrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ebenerwähnt; itsgemeldet*, itsgemelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ebenerwähnt
ebenerwähnt, mnd. vȫrrȫret*, vȫrrȫrt, vȫrðrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ebenerwähnt, obengenannt
ebenes -- ebenes Flussufer, mhd. vletze, vlez, fletze*, flez*, st. N., st. F., sw. F.: nhd. »Fletz«, geebneter Boden, Fußboden, Boden, Tenne, Hausflur, Vorhalle, Stubenboden, Lagerstatt, Stelle, Platz (M.) (1), festes Land, ebenes Flussufer; vlez, flez*, st. N., st. F.: nhd. »Fletz«, geebneter Boden, Tenne, Hausflur, Vorhalle, Stubenboden, Lagerstatt, Stelle, Platz (M.) (1), ebenes Flussufer

ebenes -- ebenes Land, mhd. ebenlant, st. N.: nhd. »ebenes Land«, Flachland, flaches Land

ebenes -- ebenes unbebautes wildbewachsenes Land, mhd. heide (1), st. F., sw. F.: nhd. Heide (F.) (2), ebenes unbebautes wildbewachsenes Land, freies Feld, freies Land, Wiese, Natur, Heidekraut

ebenes -- flaches ebenes Land ohne Bebauung und hohen Bewuchs, mnd. plõnlant, N.: nhd. flaches ebenes Land ohne Bebauung und hohen Bewuchs

ebenfalls, got. sam-a-leik-æ 23, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A2): nhd. auf gleiche Weise, gleichfalls, ebenfalls, desgleichen

ebenfalls, ahd. afur 1500, avur*, afar, Adv., Konj., Präf.: nhd. aber, abermals, doch, jedoch, wieder, wiederum, weiterhin, nämlich, dagegen, denn, andererseits, dennoch, ebenfalls, ebenso, auch, hingegen, nämlich; alsæ 950 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. also, so, ebenso, genauso, nämlich, wie, ebenfalls, gleichsam, weil, wenn, als, als ob; ebangi, Präf.: nhd. ebenfalls; sæsama 87?, sæsamo, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, ebenfalls, gleichfalls, in gleicher Weise, auch, aber, wie, etwa, gleichsam, gleich, gleichwie
-- ebenfalls christlich: ahd. ebankristõni* 1, Adj.: nhd. gleich christlich, ebenfalls christlich
-- sich ebenfalls hinsetzen: ahd. ebangisizzen* 1, st. V. (5): nhd. »mitsitzen«, sich ebenfalls hinsetzen

ebenfalls, mhd. ebene (2), eben, evene, Adv.: nhd. genau, deutlich, ebenfalls, sorgfältig, gründlich, gleich, gerade (Adv.), soeben, gleichmäßig, gerecht, ruhig, sicher, passend, gelegen, genauso, ebenso; ebenlÆche (2), eblÆche, Adv.: nhd. gleich, auf gleiche Weise, gleichermaßen, gleichmäßig, ebenfalls, auch, schon; eneben, ineben, neben, nebent, nement, Adv., Präp.: nhd. neben, in gleicher Linie, daneben, an der Seite, an die Seite, in der Nähe, in die Nähe, ebenfalls, auf der Seite von, auf die Seite von

ebenfalls, mhd. ouch (2), oug, æch, och, Adv.: nhd. auch, ebenfalls, gleichfalls, gleichermaßen, dementsprechend, eben (Adv.) (2), halt, aber, nun, etwa, weiterhin, zudem, auch noch, ebenso, zugleich, außerdem, dazu, sonst, noch, schon, sogar, wirklich, bestimmt, aber auch, doch

ebenfalls, mnd. dÐmgelÆken, Adv.: nhd. ebenso, ebenfalls; dÐmlÆken, Adv.: nhd. ebenso, ebenfalls; dÐrgelÆk, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrgelÆken, Adv.: nhd. »dergleichen«, desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrgelÆkes, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆk (4), dÐrlÆke, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆken (4), Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆkes, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls

ebenfalls, mnd. mÐde (2), medde, mede, me, miede, met, mit, midde, Adv.: nhd. »mit«, auch, ebenfalls, gleich, zusammen, einschließlich, zugleich, gleichzeitig; æk, Adv.: nhd. auch, und, und auch, gleichfalls, ebenfalls, ferner, andererseits, weiterhin, außerdem, dazu, auch wenn, aber, doch, dagegen
-- ebenfalls bekannt: mnd. mÐdewitlÆk, Adj.: nhd. mitwissend, unterrichtet, ebenfalls bekannt; mitbewust, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mitbewusst«, ebenfalls bekannt
-- ebenfalls betroffen: mnd. mÐdebelanget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mitbelangt«, ebenfalls betroffen

ebenfalls, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenfallsig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenfang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenfern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenflächig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebengeburt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ebengeburt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebengenannt, mnd. itsgenant, jetsgenant, getzgenant, itsgenennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ebengenannt

ebengenosse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebengenosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ebengerade, mhd. ebengerade, Adj.: nhd. »ebengerade«, gleich schnell, gleichzeitig

ebengesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ebengeteile, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebengewaltig, mhd. ebengewaltic, ebengewaltec, Adj.: nhd. »ebengewaltig«, gleichmächtig

ebengezunftlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebengläubig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebengleich, mhd. ebengelich, ebengelÆch, Adj.: nhd. »ebengleich«, ganz gleich, genau übereinstimmend

ebengleich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebengleich, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ebengroß, mhd. ebengræz, Adj.: nhd. »ebengroß«, gleich groß, gleichwertig, ebenbürtig

ebengrosz, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebengültig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebengut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther

Ebenhaus, mhd. ebenhðs, st. N.: nhd. »Ebenhaus«, Erdgeschoß

ebenhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ebenheit, mhd. ebenheit (2), st. F.: nhd. »Ebenheit«, Ebene, Möglichkeit, Gerechtigkeit

Ebenheit, mhd. slehtheit, st. F.: nhd. glatte Fläche, Ebenheit; slihte, slehte, st. F.: nhd. Schlichtheit, Einfachheit, Gerade (F.) (1), gerader Weg, gerade Richtung, Geradheit, Ebenmäßigkeit, Genauigkeit, Gerechtigkeit, Ebene, glatte Fläche, Glätte, Ebenheit, Aufrichtigkeit, Recht und Billigkeit

Ebenheit, mnd. ÐvenhÐt, Ðvenheit, F.: nhd. »Ebenheit«, Gleichheit, Gleichmäßigkeit

ebenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ebenhellung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenhoch, mhd. ebenhæch, ebenhæh, Adj.: nhd. »ebenhoch«, gleich hoch, gleichrangig

ebenhoch, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenhoehe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenhoeheabgehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenhoeheabgehungstreitigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenhoehebeschreibung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenhoeheentscheidung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenhoehekommission, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenhoehepflock, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenhoeheverneuerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenhoeheverpflockung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenhoehsabgehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenhoehsabgehungstreitigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenhoehsbeschreibung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenhoehsentscheidung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenhoehskommission, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenhoehspflock, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenhoehsverneuerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenhoehsverpflockung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenhöhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ebenhold, mhd. ebenholt, Adj.: nhd. »ebenhold«, gleich freundlich, gleich gewogen

Ebenholz -- aus Ebenholz bestehend, mhd. ebenÆsch, ebenisch, Adj.: nhd. Ebenholz..., aus Ebenholz bestehend

Ebenholz..., mhd. ebenÆsch, ebenisch, Adj.: nhd. Ebenholz..., aus Ebenholz bestehend

Ebenholz, ahd. eban* (3) 1, evan*, st. M. (a?, i?): nhd. Ebenholz, Ebenholzbaum; ebanholz* 1, st. N. (a): nhd. Ebenholz, Ebenholzbaum; ebena* 2, st. F. (æ): nhd. Ebenholz

Ebenholz, mhd. ebÐnus, ebenus, st. M.: nhd. Ebenbaum, Ebenholz

Ebenholz, mnd. ebÐnusholt, N.: nhd. Ebenholz

ebenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther

Ebenholzbaum, ahd. eban* (3) 1, evan*, st. M. (a?, i?): nhd. Ebenholz, Ebenholzbaum; ebanholz* 1, st. N. (a): nhd. Ebenholz, Ebenholzbaum

Ebenholzbaum, mhd. eibõn, st. M.: nhd. Eibe, Ebenholzbaum

Ebenholzbaum, mnd. vlõderbæm, M.: nhd. Ebenholzbaum, Ahornbaum?; vlõderenbæm*, vlõdrenbæm, M.: nhd. Ebenholzbaum, Ahornbaum?

ebenholzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenist, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenjung, mhd. ebenjunc, Adj.: nhd. »ebenjung«, gleich jung, gleichbleibend jung, dauernd

ebenklar, mhd. ebenklõr, Adj.: nhd. »ebenklar«, gleich hell

ebenknie, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenknieling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenkommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenkräftig, mhd. ebenkreftic*, ebenkreftec, Adj.: nhd. »ebenkräftig«, gleichmäßig kräftig

ebenkund, mhd. ebenkunt, Adj.: nhd. »ebenkund«, ebenso bekannt

ebenland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ebenländig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenlautig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenlied, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenlose, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenloser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenmaat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenmachen, mhd. ebengelÆchen, sw. V.: nhd. ebnen, ebenmachen, sich in Übereinstimmung befinden

ebenmächtig, mhd. ebenmehtic*, ebenmehtec, Adj.: nhd. »ebenmächtig«, gleich mächtig, gleich kräftig

ebenmächtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ebenmachung, mnd. lÆkinge, likinge, F.: nhd. Gleichmachung, Ebenmachung, Einebnung, Vergleich, Ausgleichszahlung

ebenmaessig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ebenmaß -- einer Sache ein Ebenmaß geben, mnd. vÐrærden, vÐrorden, sw. V.: nhd. viereckig machen, viereckig zuhauen, einer Sache ein Ebenmaß geben

Ebenmaß, ahd. ebani* (2) 5, st. N. (ja): nhd. Gleichheit, Ebenmaß, Ebenmäßigkeit, gleiches Verfahren, gerechtes Verfahren; ebanmaht* 2, st. F. (i): nhd. Gleichheit, Gleichheit des Wesens, gleiche Macht, Ebenmaß

Ebenmaß, mhd. ebene (1), eben, st. F.: nhd. Ebene, Niederung, Gleichmäßigkeit, Ausgeglichenheit, Milde, Ebenmaß

Ebenmaß, mhd. ebenmõz, st. N.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichmaß, Ebenbild, Gleichnis, Vergleich, Vorbild, Nachbild, Gleichwertiges; ebenmõze (1), st. F.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichmaß, Ebenbild, Abbild, Gleichwertiges, Gleichnis, Beispiel, Vergleich, Vorbild, Nachbild, Ähnlichkeit, Ordnung, Vorzeichen; ebenmõzunge, st. F.: nhd. »Ebenmaß«, Gleichnis, Übereinstimmung, Gleichgewicht, Gleichmaß

ebenmass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenmäßig -- ebenmäßig gestalten, mnd. proportionÐren*, proportionÐrn, proportionÆren, sw. V.: nhd. »proportionieren«, gleichmäßig abmessen, ebenmäßig gestalten, in ein gleichartiges Verhältnis setzen

ebenmäßig verhalten (V.), mhd. gelÆchstõn (1), V.: nhd. »gleichstehen«, ebenmäßig verhalten (V.)

ebenmäßig, idg. *bhili‑, *bhilo‑, Adj.: nhd. ebenmäßig, angemessen, gut, freundlich

ebenmäßig, as. efn‑o 2, Adv.: nhd. ebenmäßig, gleichmäßig, in gleicher Weise

ebenmäßig, mhd. eben (1), ebene, Adj.: nhd. eben (Adj.), glatt, gerade (Adj.) (2), gleich, gleichmäßig, ebenmäßig, flach, recht, gerecht, angenehm, bequem; ebenmÏze, ebenmõze, Adj.: nhd. ebenmäßig, gleichmäßig, gleichrangig, ebenbürtig; ebenmÏzic, ebenmÏzec, Adj.: nhd. ebenmäßig, gleichmäßig, wohl proportioniert, gleich, gleichrangig, ebenblidlich, sinnbildlich

ebenmäßig, mhd. ebenmÏziclich***, Adj.: nhd. »ebenmäßig«

ebenmäßig, mhd. gelÆch (1), gelich, gelÆche, glÆch, gilÆge, kelÆge, giglÆch, keglÆch, giklÆch, keklÆch, Adj.: nhd. gleich, übereinstimmend, geradlinig, eben (Adj.), billig, angemessen, ebenmäßig, identisch, entsprechend, ähnlich, vergleichbar, solch, ebenbürtig, gleichmäßig, ausgeglichen, gleichgültig

ebenmäßig, mhd. lÆch (2), Adj.: nhd. gleich, ähnlich, gerecht, geradlinig, eben (Adj.), billig, angemessen, ebenmäßig

ebenmäßig, mnd. Ðvenmõtich, Adj.: nhd. ebenmäßig, mittelmäßig; ÐvenmÐtich, Adj.: nhd. ebenmäßig, mittelmäßig

Ebenmäßigkeit, ahd. ebani* (2) 5, st. N. (ja): nhd. Gleichheit, Ebenmaß, Ebenmäßigkeit, gleiches Verfahren, gerechtes Verfahren

Ebenmäßigkeit, mhd. ebenmÏzicheit, ebenmÏzecheit, st. F.: nhd. »Ebenmäßigkeit«, Gleichmaß, ausgewogenes Verhältnis, Gleichmäßigkeit

Ebenmäßigkeit, mhd. slihte, slehte, st. F.: nhd. Schlichtheit, Einfachheit, Gerade (F.) (1), gerader Weg, gerade Richtung, Geradheit, Ebenmäßigkeit, Genauigkeit, Gerechtigkeit, Ebene, glatte Fläche, Glätte, Ebenheit, Aufrichtigkeit, Recht und Billigkeit

ebenmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ebenmäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenmäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenmäszigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenmensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ebenmensch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebennacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebennächtig, mhd. ebennahtic*, ebennahtec, Adj.: nhd. »ebennächtig«, Tag und Nacht gleich seiend, zur Tagundnachtgleiche gehörend; ebennehtic, Adj.: nhd. »ebennächtig«

ebenpfand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenrecht, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

ebenrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ebenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenreis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ebenritter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenrutig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebens, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

ebensaessig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebensasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebensatt, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenschalk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenselbig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebensesse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenso -- ebenso gewaltig, mhd. ebengewalticlich***, Adj.: nhd. »ebenso gewaltig«; ebengewalticlÆche, ebengewalticlÆch, Adv.: nhd. »ebenso gewaltig«, genauso mächtig

ebenso -- ebenso hehr, mhd. ebenhÐr, Adj.: nhd. »ebenso hehr«, gleich vornehm, gleich herrlich, ebenbürtig, gleichermaßen erhaben

ebenso -- ebenso hoch, mhd. ebenhæhe, ebenhæh, Adv.: nhd. »ebenso hoch«, gleich hoch, gleichrangig
-- ebenso bekannt: mhd. ebenkunt, Adj.: nhd. »ebenkund«, ebenso bekannt
-- ebenso ebenbürtig: mhd. ebengenæzsam, Adj.: nhd. ebenso ebenbürtig
-- ebenso grün: mhd. ebengrüene, Adj.: nhd. ebenso grün, genauso grün, gleichmäßig grün, immergrün
-- ebenso gut: mhd. alsmÏre, Adv.: nhd. ebenso gut, besser, lieber; ebenguot, Adj.: nhd. ebenso gut, gleich gut, genauso gut
-- ebenso teuer: mhd. ebentiure (1), Adj.: nhd. ebenso teuer, ebenbürtig
-- ebenso violett: mhd. ebenbrðn, Adj.: nhd. »ebenbraun«, ebenso violett
-- ebenso wie: mhd. alsame, alsam, Adv., Konj.: nhd. ebenso wie, so, als ob, wie wenn, wie

ebenso -- ebenso stehen, mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

ebenso -- ebenso wie, mhd. sam (2), same, Adv.: nhd. ebenso, ebenso wie, gleichermaßen; sam (4), Konj.: nhd. wie, ebenso wie, als, wie zum Beispiel, wie etwa, als ob

ebenso beschaffen (Adj.), mhd. samelich, semelich, simelich, seinelÆch, Adj.: nhd. ebenso beschaffen (Adj.), ebensolch, der gleiche, gleich, derartig, ähnlich, solch

ebenso beschaffen (Adj.), mnd. semlÆk, semplÆk, semmelk, sÐmelich, Adj.: nhd. ebenso beschaffen (Adj.), derselbe, gleich, ähnlich, solch, manch

ebenso beschaffen (Adv.), mhd. samelÆche (1), semelÆche, seimeclÆche, Adv.: nhd. ebenso, ebenso beschaffen (Adv.), zusammen, gemeinsam, dergleichen, alle zusammen, sämtlich; samelÆchen, Adv.: nhd. ebenso, ebenso beschaffen (Adv.), zusammen, gemeinsam, dergleichen, alle zusammen, sämtlich

ebenso, an. sem, som, Konj.: nhd. ebenso, wie

ebenso, ae. hand (2), Adv.: nhd. gerade (Adj.) (2), genau, ebenso; sam-e, Adv., Konj.: nhd. ähnlich, ebenso, auch, wie; þur-h-þan-on, Adv.: nhd. ebenso, auf gleiche Weise
-- ebenso einfach: ae. efen-íe-þ-e, Adj.: nhd. ebenso einfach

ebenso, afries. al-l‑thus 56, al-thus, al-l-dus, al-dus, Adv.: nhd. so, ganz, ebenso; al-sõ 100 und häufiger, al‑se, al-s, a-sõ, as, is, Adv., Konj.: nhd. ebenso, so, gleichwie, wenn, sowie; a-s-k-a? 1 und häufiger?, *õ-sa-lik-e-â?, Adv., Konj.: nhd. ebenso, wie, als, wenn; it-em 6, Adv.: nhd. ebenso, desgleichen; mi-th, mi-t, mei (1), Präp., Adv.: nhd. mit, durch, vermittels, zugleich, ebenso; mi-th-i 4, mi-th-e, me-th-e, me-d-e (2), mei (2), Adv.: nhd. mit, zugleich, ebenso

ebenso, anfrk. sam-o 78, Adv.: nhd. ebenso, so

ebenso, as. al‑sæ 22, al‑l‑so*, Adv., Konj.: nhd. ebenso, als (Adv. bzw. Konj.), so, wie; sam‑a 25, sam-o, Adv.: nhd. ebenso, wie

ebenso, ahd. afur 1500, avur*, afar, Adv., Konj., Präf.: nhd. aber, abermals, doch, jedoch, wieder, wiederum, weiterhin, nämlich, dagegen, denn, andererseits, dennoch, ebenfalls, ebenso, auch, hingegen, nämlich; alsæ 950 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. also, so, ebenso, genauso, nämlich, wie, ebenfalls, gleichsam, weil, wenn, als, als ob; gilÆhho* 93, gilÆcho, Adv.: nhd. gleich, ebenso, ähnlich, auf gleiche Weise, in gleicher Weise, zugleich, zusammen, gleichsam; sama 208, samo, sam, Adv., Konj., Präf.: nhd. ebenso, gleichsam, so, auf gleiche Weise, genauso, in demselben Maße wie, wie, als ob, geradeso, zusammen...; samalÆh* (2) 2, Adv.: nhd. ebenso; samasæ 212, Adv., Konj.: nhd. ebenso, gleichsam, ebenso wie, wie, gleich wie, sozusagen, wie auch, als ob, gleichsam ob, etwa, ungefähr, gleich; selbosæ*, Adv.: nhd. ebenso, ebenso wie; selbsama* 5, Adv.: nhd. ebenso, gleich, in gleicher Weise; sæ 4110 und häufiger, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, also, da, darauf, als, solange, wenn, auf diese Art, auf diese Weise, von solcher Art, so wie, wie, noch so, wenn auch, soweit, dann, nachdem, sobald, während (Konj.), wann, ob, weil, deshalb, so dass, dass, damit, obwohl, sowie, was, der, die, das, auf welche Weise, so sehr; sæalso 1, Konj.: nhd. ebenso, ebenso wie; sæsama 87?, sæsamo, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, ebenfalls, gleichfalls, in gleicher Weise, auch, aber, wie, etwa, gleichsam, gleich, gleichwie; sæsamasæ* 16, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, wie, ebenso wie; sæselb* 16, Adv., Konj.: nhd. ebenso, wie, ganz wie; sæselbsæ 9, Adv., Konj.: nhd. ebenso, gleichsam, ebenso wie
-- ebenso alt wie: ahd. ebanalt 17, Adj.: nhd. gleichaltrig, ebenso alt wie, ebensolange während
-- ebenso erhaben wie: ahd. ebanhÐr* 1, Adj.: nhd. gleich erhaben, ebenso erhaben wie
-- ebenso ewig wie: ahd. ebanewÆg* 11, Adj.: nhd. gleich ewig, ebenso ewig wie
-- ebenso fleißig wie: ahd. ebanflÆzÆg* 1, Adj.: nhd. gleich fleißig, ebenso fleißig wie
-- ebenso fruchtbar: ahd. ebanbirÆg* 2, Adj.: nhd. gleich fruchtbar, ebenso fruchtbar
-- ebenso hell wie: ahd. ebanglat* 1, Adj.: nhd. gleich hell, ebenso hell wie
-- ebenso hoch wie: ahd. ebanhæh* 3, Adj.: nhd. gleich hoch, ebenso hoch wie, ebenso wie
-- ebenso schön wie: ahd. ebanskæni* 1, ebanscæni*, Adj.: nhd. gleich schön, ebenso schön wie
-- ebenso sehr wie: ahd. ebanharto* 1, Adv.: nhd. gleich hart, ebenso sehr wie
-- ebenso viel: ahd. ebanlÆh 8, Adj.: nhd. gleich, gleichartig, eben, gleich beschaffen, entsprechend, ebenso viel
-- ebenso vortrefflich wie: ahd. ebanguot* 1, Adj.: nhd. gleich gut, ebenso vortrefflich wie
-- ebenso weiß wie: ahd. ebanwÆz* 1, Adj.: nhd. gleich weiß, ebenso weiß wie
-- ebenso wie: ahd. alsama 3?, Adv.: nhd. ebenso wie, so sehr, in solchem Maß; ebanhæh* 3, Adj.: nhd. gleich hoch, ebenso hoch wie, ebenso wie; samasæ 212, Adv., Konj.: nhd. ebenso, gleichsam, ebenso wie, wie, gleich wie, sozusagen, wie auch, als ob, gleichsam ob, etwa, ungefähr, gleich; selbosæ*, Adv.: nhd. ebenso, ebenso wie; sæalso 1, Konj.: nhd. ebenso, ebenso wie; sæsamasæ* 16, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, wie, ebenso wie; sæselbsæ 9, Adv., Konj.: nhd. ebenso, gleichsam, ebenso wie

ebenso, mhd. algelÆche, Adv.: nhd. gleich, insgesamt, allesamt, ebenso, gleichermaßen, übereinstimmend; alsgar, Adv.: nhd. ebenso; alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, das heißt, nämlich, ganz, als ob, so wahr als, wann, sooft als, so weit als, insoweit, weil, auf diese Weise, auf solche Weise, folgendermaßen, ganz, sehr, wie, wenn, sobald als, wo, insofern, weit, als, während (Konj.), da, so dass, also; alsus, alsust, Adv.: nhd. in solchem Grade, in solcher Verfassung, so, ebenso, derart, auf diese Weise, auf solche Weise, in der beschriebenen Weise, folgendermaßen; desselben, Adv.: nhd. ebenso; ebene (2), eben, evene, Adv.: nhd. genau, deutlich, ebenfalls, sorgfältig, gründlich, gleich, gerade (Adv.), soeben, gleichmäßig, gerecht, ruhig, sicher, passend, gelegen, genauso, ebenso; engelÆches*, englÆches, Adj.: nhd. ebenso

ebenso, mhd. gelÆche (1), gelÆch, glÆche, Adv.: nhd. gleich, zu gleichen Teilen, übereinstimmend, in gleicher Weise, ebenso, wie, gleichermaßen, durchweg, auf gleiche Weise, benachbart, angrenzend, sogleich, genauso, ebenso, einstimmig, gleichmäßig, gleichzeitig; gelÆche (1), gelÆch, glÆche, Adv.: nhd. gleich, zu gleichen Teilen, übereinstimmend, in gleicher Weise, ebenso, wie, gleichermaßen, durchweg, auf gleiche Weise, benachbart, angrenzend, sogleich, genauso, ebenso, einstimmig, gleichmäßig, gleichzeitig; gelÆches, glÆchs, Adv.: nhd. auf gleiche Weise, ebenso, gleichmäßig, sogleich, gerade (Adv.), geradewegs, genau, genauso

ebenso, mhd. ouch (2), oug, æch, och, Adv.: nhd. auch, ebenfalls, gleichfalls, gleichermaßen, dementsprechend, eben (Adv.) (2), halt, aber, nun, etwa, weiterhin, zudem, auch noch, ebenso, zugleich, außerdem, dazu, sonst, noch, schon, sogar, wirklich, bestimmt, aber auch, doch

ebenso, mhd. sam (2), same, Adv.: nhd. ebenso, ebenso wie, gleichermaßen; same (1), Konj.: nhd. so, ebenso, so wie, wie wenn, als ob; samelÆche (1), semelÆche, seimeclÆche, Adv.: nhd. ebenso, ebenso beschaffen (Adv.), zusammen, gemeinsam, dergleichen, alle zusammen, sämtlich; samelÆchen, Adv.: nhd. ebenso, ebenso beschaffen (Adv.), zusammen, gemeinsam, dergleichen, alle zusammen, sämtlich; sæ (1), zæ, sõ, mmd., Adv.: nhd. so, derart, so sehr, in solchem Grad, auf diese Weise, auf solche Weise, ebenso, in solcher Weise, so wahr, darum, deshalb, nun, dann, also, da, dagegen, doch, als, ferner, hierauf, aber, so als, wie, so dass, während doch, wenn, so oft als; sus (1), sust, sunst, Adv.: nhd. so, folgendermaßen, sonst, anderswie, sowieso, ohnehin, ebenso, in gleicher Weise, da, nun, dann, in solcher Weise, auf diese Weise, in solchem Grad, so sehr

ebenso, mhd. vortmÐr, vortmÐ, vortmÐre, fortmÐr*, fortmÐ*, fortmÐre*, Adj.: nhd. »fortmehr«, künftig, zukünftig, weiter, weiterhin, fortan, fernerhin, ebenso, außerdem; zegegen (1), zegegene, zogegene, zogagen, zegagen, zegagene, zegein, Adv.: nhd. gegen, entgegen, gegenüber, gegenwärtig, vorwärts, zugegen, dagegen, anwesend, hier, ebenso

ebenso, mnd. allÆke (2), allÆk, algelÆke, algelÆk, Adv.: nhd. ganz gleich, gleichermaßen, ebenso, in gleicher Weise (F.) (2) wie; alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. also, so, ebenso, auf diese Art (F.) (1), so wie, wie, in der Eigenschaft von; alsölÆk*, alsölk, alsülk, Pron., Adj.: nhd. ebenso, ebensolch, solcher, derartig, solch (Adj.); asse (1), Konj.: nhd. also, so, ebenso, auf diese Art (F.) (1), so wie, wie, in der Eigenschaft von; dÐmgelÆken, Adv.: nhd. ebenso, ebenfalls; dÐmlÆken, Adv.: nhd. ebenso, ebenfalls; dÐrgelÆk, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrgelÆken, Adv.: nhd. »dergleichen«, desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrgelÆkes, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆk (4), dÐrlÆke, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆken (4), Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; dÐrlÆkes, Adv.: nhd. desgleichen, in derselben Weise, von der gleichen Art, ebenso, ebenfalls; desgelÆk, Adv.: nhd. desgleichen, gleichfalls, ebenso; desgelÆken, Adv.: nhd. desgleichen, gleichfalls, ebenso; desgelÆkes, Adv.: nhd. desgleichen, gleichfalls, ebenso; deslÆk, Adv.: nhd. desgleichen, gleichfalls, ebenso; deslÆken, Adv.: nhd. desgleichen, gleichfalls, ebenso; deslÆkes, Adv.: nhd. desgleichen, gleichfalls, ebenso; drõde (2), Adv.: nhd. schnell, rasch, bald, alsbald, ebenso, ebenso leicht; drõden, Adv.: nhd. schnell, rasch, bald, alsbald, ebenso, ebenso leicht
-- ebenso leicht: mnd. drõde (2), Adv.: nhd. schnell, rasch, bald, alsbald, ebenso, ebenso leicht; drõden, Adv.: nhd. schnell, rasch, bald, alsbald, ebenso, ebenso leicht

ebenso, mnd. gelÆk (2), gelÆke, Adv.: nhd. gleich, von gleicher Art (F.) (1), von gleicher Beschaffenheit, recht, richtig (Maß und Gewicht), vergleichbar, wie, in gleicher Weise (F.) (2), ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, nach Billigkeit; gelÆkermõte, Adv.: nhd. gleichermaßen, ebenso; gelÆkergestalt, glÆkergestalt, Adv.: nhd. ebenso, gleichfalls, gleichergestalt; gelÆkerstalt, glÆkerstalt, Adv.: nhd. ebenso, gleichfalls, gleichergestalt
-- ebenso wie: mnd. gelÆkerwÆse, gelÆkerwÆs, Adv.: nhd. in gleicher Weise (F.) (2), ebenso wie, gleichermaßen

ebenso, mnd. lÆke*, like, lÆk, Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise (F.) (2), in gerader Richtung, in gleicher Höhe, im gleichen Wert, ebenso, gleichmäßig, zu gleichen Teilen, gerade, aufrecht, gerecht, billig; lÆkeliken, Adv.: nhd. gleich, in gleicher Weise (F.) (2), ebenso, übereinstimmend, billig, angemessen, in gerechter Weise (F.) (2), gleichmäßig; lÆklÆken, Adv.: nhd. in gleicher Weise (F.) (2), ebenso, gleichmäßig, übereinstimmend, in gerechter Weise (F.) (2), angemessen
-- ebenso wie: mnd. lÆken* (1), liken, Adv.: nhd. gleich wie, ebenso wie, genau wie

ebenso, mnd. sam (1), Adv.: nhd. ebenso, als, wie, so wahr, bei, in gleicher Weise (F.) (2)

ebenso, mnd. wedderümme*, wedderumme, wedderumb*, mnd.?, Adv.?: nhd. wiederum, von neuem, zum andern Male, andrerseits, ebenso, umgekehrt, im Gegenteil; wÆlenÐr*, wÆlnÐr, wÆlnÐre, mnd.?, Adv.: nhd. vor Zeiten, vormals, einst, ebenso

ebensohlig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebensolange -- ebensolange während, ahd. ebanalt 17, Adj.: nhd. gleichaltrig, ebenso alt wie, ebensolange während

ebensolch, mhd. samelich, semelich, simelich, seinelÆch, Adj.: nhd. ebenso beschaffen (Adj.), ebensolch, der gleiche, gleich, derartig, ähnlich, solch

ebensolch, mnd. aldðssölÆk*, aldüssölk, Adv.: nhd. ebensolch, geradesolch; alsölÆk*, alsölk, alsülk, Pron., Adj.: nhd. ebenso, ebensolch, solcher, derartig, solch (Adj.); dÐmlÆk***, Adj.: nhd. ebensolch

ebensolche -- ebensolche Schönheit, mhd. ebenschãne (2), st. F.: nhd. gleiche Schönheit, ebensolche Schönheit

ebensoviel, ahd. ebanfilu* 4, Adv.: nhd. ebensoviel, gleich weit, gleich viel

ebensoviel, mhd. ebengelÆche, Adv.: nhd. ebensoviel

ebensowenig, ahd. danamÐr* 8, Adv., Konj.: nhd. ebensowenig; ioeddesmÐr 1?, Adv.: nhd. ebensowenig, ebensowenig wie; iowihtmÐr 7, Adv.: nhd. ebensowenig
-- ebensowenig wie: ahd. ioeddesmÐr 1?, Adv.: nhd. ebensowenig, ebensowenig wie

ebensowenig, mhd. ihtmÐr (1), Adv.: nhd. ebensowenig; ihtmÐr (2), Konj.: nhd. ebensowenig

ebensowohl, mhd. ouch (1), æch, och, Konj.: nhd. nun, da, auch, ferner, außerdem, jedoch, überdies, zudem, noch mehr, aber auch, dagegen, andererseits, dennoch, und doch, und wirklich auch, und wahr ist es demnach auch, ebensowohl, gleichfalls, im Vergleich

ebenspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ebenständig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenteuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenteuer, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther (Abentuer)

ebenteuerlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW: Luther (abenteuerlich)

ebenteuerlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenteuern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenteuern, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther (abenteuern)

ebenteuersatzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenteuerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenteurer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther (Abenteurer)

ebenteurisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebentief, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebentischler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ebenviel, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenwachsen, mhd. ebenwahsen (1) 1, ebenwachsen, st. F.: nhd. »ebenwachsen«, gleichmäßig wachsen (V.) (1)?)

ebenwaltig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenweihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ebenweihe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenweihetag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ebenweise, mhd. ebenwÆse (1), st. F.: nhd. »Ebenweise«, Konformität

Ebenwerk, ahd. ebanwerk* 1, ebanwerc*, st. N. (a): nhd. »Ebenwerk«, Zusammenwirken

ebenwett, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebenwette, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebenwol, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eber -- alter Eber, mhd. urgðl, st. M.: nhd. alter Eber; ursðl, st. N.: nhd. alter Eber

Eber -- einzelgängerischer Eber, ahd. suntarebur* 1, st. M. (a): nhd. »Einzeleber«, einzelgängerischer Eber

Eber -- kastrierter Eber, mhd. barc (1), st. M.: nhd. »Barch«, männliches verschnittenes Schwein, verschnittener Eber, kastrierter Eber

Eber -- Mischlingsschwein von zahmer Sau und wildem Eber, ahd. 4zwitarnswÆn* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Mischlingsschwein von zahmer Sau und wildem Eber, Hybridschwein

Eber -- verschnittener Eber, afries. bar-ch, st. M. (a): nhd. verschnittener Eber, Barchschwein

Eber -- verschnittener Eber, ahd. barcho* 3, lat.-ahd.?, M.: nhd. Barch, verschnittener Eber; barug 22, st. M. (a): nhd. Barch, Borchschwein, Mastferkel, männliches Ferkel, verschnittener Eber

Eber -- verschnittener Eber, mhd. barc (1), st. M.: nhd. »Barch«, männliches verschnittenes Schwein, verschnittener Eber, kastrierter Eber

Eber -- vom Eber, ahd. eburÆn* 2, Adj.: nhd. »ebern«, Eber..., vom Eber

Eber -- zahmer Eber, mnd. kempe (1), kampe, M.: nhd. zahmer Eber, Zuchteber

Eber..., ahd. eburÆn* 2, Adj.: nhd. »ebern«, Eber..., vom Eber

Eber..., mhd. bergÆn, Adj.: nhd. Eber..., Schwein..., vom Schwein herrührend, schweinern; eberÆn, Adj.: nhd. ebern, Eber...

Eber, idg. *epero-, M.: nhd. Eber; *øersÐ‑, *øersi‑, Adj., M.: nhd. männlich, Eber, Rind

Eber, germ. *baira-, *bairaz, *baiza​‑, *baizaz, st. M. (a): nhd. Eber; *ebura-, *eburaz, st. M. (a): nhd. Eber; *galtæ-, *galtæn, *galta‑, *galtan, sw. M. (n): nhd. Eber; *galtu-, *galtuz, germ.?, st. M. (u): nhd. Eber
-- verschnittener Eber: germ. *baruga-, *barugaz, *baruha‑, *baruhaz, st. M. (a): nhd. verschnittenes Schwein, verschnittener Eber, Barch

Eber, got. *bÐ-r-s?, st. M. (a): nhd. Eber; *ibr-s?, *ebrus, st. M. (a): nhd. Eber

Eber, an. b‡rg-r, st. M. (a): nhd. Eber; farr-i (4), sw. M. (n): nhd. Eber; gal-t-i, sw. M. (n): nhd. Eber; gal-t-r, st. M. (a): nhd. Eber; grÆss, st. M. (a): nhd. Ferkel, Eber; HrÆm-nir, M.: nhd. Feuer, Eber, Habicht, Schreier; j‡f-ur-r, st. M. (a): nhd. Fürst, Häuptling, Eber; rõŒ-i, sw. M. (n): nhd. Eber; rõ-i, sw. M. (n): nhd. Eber; r�Œ-r, st. M. (a): nhd. Eber; svÆn-tar-r, st. M. (a): nhd. Eber; ÷rænd-r, st. M. (a), PN: nhd. Mann aus Trondheim, Trondheimer, Eber; þræ-r, st. M. (a): nhd. Zwerg, Eber, Schwert, Gedeihlicher (Odinsname); van-ing-i, sw. M. (n): nhd. Verwandter der Wanen, Eber; vigr-ir, M.: nhd. Eber
-- verschnittener Eber: an. g‡l-t-r, st. M. (a): nhd. verschnittener Eber

Eber, ae. bõ-r, bÚ-r, st. M. (a): nhd. Eber; eofor, eofer, st. M. (a): nhd. Eber; swÆ-n, st. N. (a): nhd. Schwein, Ferkel, Eber
-- verschnittener Eber: ae. bear-g, st. M. (a): nhd. verschnittener Eber

Eber, anfrk. grist-io* 2, anfrk.?, M.: nhd. Eber, Keiler
-- verschnittener Eber: anfrk. barch-o* 1, lat.-anfrk.?, M.: nhd. Barch, verschnittener Eber

Eber, as. bê‑r* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Eber; bê‑r‑sw‑Æ‑n* 3, bie-r-swÆn*, st. N. (a): nhd. »Eberschwein«, Eber; evur* 1, eªur*, st. M. (a): nhd. Eber
-- verschnittener Eber: as. bar‑ug 1, st. M. (a): nhd. verschnittener Eber

Eber, ahd. *bair, lang., M.: nhd. Eber; bÐr 33, st. M. (a?, i?): nhd. »Bär« (M.) (2), Eber, Zuchteber; bÐrswÆn* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Eber, Zuchteber; ebur* 29, st. M. (a): nhd. Eber; eburswÆn* 1, st. N. (a): nhd. Eber, Wildschwein; gristio* 2, ahd.?, M.: nhd. Eber, Keiler; ðztrib 2, st. M. (a?, i?): nhd. »Austrieb«, Eber, Wildeber

Eber, mhd. bÐr (2), st. M.: nhd. Eber, Zuchteber; bÐrswÆn, st. N.: nhd. Zuchteber, Eber; eber (2), st. M.: nhd. Eber, Zuchteber; eberswÆn, eberswin, st. N.: nhd. »Eberschwein«, Eber

Eber, mhd. gðl, st. M.: nhd. Eber, Tier, Bestie, Ungeheuer, Gaul

Eber, mnd. basse (3), M.: nhd. »Basse« (alter und starker Keiler in der Jägersprache), Wildschwein, Eber; bÐr (2), beier, M.: nhd. Eber, Zuchteber; bÐre (2), M.: nhd. Eber; bÐrswÆn, M.: nhd. Eber; Ðver (1), M.: nhd. Eber
-- Fett von einem verschnittenen Eber: mnd. borchvet, N.: nhd. Borgfett, Fett von einem verschnittenen Eber
-- Kehlbraten vom Eber: mnd. bÐrenswel, bÐrenswil, N., M.: nhd. Kehlbraten vom Eber; bÐrswel, bÐrswil, Sb.: nhd. Eberhals, Kehlbraten vom Eber
-- Speck von einem verschnittenen Eber: mnd. borchspek, M.: nhd. Borgspeck, Speck von einem verschnittenen Eber
-- verschnittener Eber: mnd. borch (4), M.: nhd. Borg, Barch, verschnittener Eber; borchswÆn, N.: nhd. verschnittener Eber
-- wilder Eber: mnd. ÐverswÆn, everswÆn, N.: nhd. wilder Eber

Eber, mnd. sðert, suwert, N.: nhd. Eber; swÆnbÐre, M.: nhd. Eber

eber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eber, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eberbraten, mnd. ÐvervlÐsch, evervlÐsch, N.: nhd. Eberfleisch, Eberbraten, Wildschein

Eberchen, mnd. bÐreken, N.: nhd. »Eberchen«, Eberferkel

Eberesche, idg. (*kerem‑), *krem‑, (*krom‑), *kerm‑, Sb.: nhd. Zwiebel, Knoblauch, Eberesche

Eberesche, germ. *eburæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Eberesche, Eibe

Eberesche, an. reyn-ir (2), M.: nhd. Eberesche

Eberesche, ae. syrf‑e, sw. F. (n): nhd. Vogelbeerbaum, Eberesche

Eberesche, ahd. ask* 31, asc, st. M. (a?, i?): nhd. Esche, Eberesche, Speer; aska (2) 12, asca, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Esche, Eberesche; askboum* 3, ascboum* st. M. (a): nhd. Esche, Eberesche; ? meloboum* 16, st. M. (a): nhd. »Mehlbaum«, Mispel?, Speierling?, Eberesche?, Vogelbeerbaum?

Eberesche, mhd. eberboum, st. M.: nhd. Eberesche; eschelboum, M.: nhd. Sperberbaum, Eberesche, Speierling

Eberesche, mhd. sperboum 17?, spirboum, st. M.: nhd. »Spierbaum«, Sperberbaum, Vogelbeerbaum, Speierling, Eberesche

Eberesche, mnd. pÆlbÐre, F.: nhd. Eberesche; quitse, quitze, F.: nhd. Eberesche, Vogelbeerbaum, Frucht der Eberesche, Vogelbeere; quitsenbÐre*, quitsenbÐr, quitzenbeer, M.: nhd. Eberesche, Vogelbeerbaum; quitsenbæm, quitzenbæm, M.: nhd. Eberesche, Vogelbeerbaum
-- Frucht der Eberesche: mnd. quitse, quitze, F.: nhd. Eberesche, Vogelbeerbaum, Frucht der Eberesche, Vogelbeere

eberesche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eberferkel, ahd. bÐrfarh* 1, st. N. (iz/az): nhd. »Eberferkel«, Ferkel

Eberferkel, mnd. bÐreken, N.: nhd. »Eberchen«, Eberferkel

Eberferkel, mnd. bÐrverken, N.: nhd. »Eberferkel«, Ferkel

Eberfleisch, mnd. ÐvervlÐsch, evervlÐsch, N.: nhd. Eberfleisch, Eberbraten, Wildschein

ebergeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ebergeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eberhals, mnd. bÐrswel, bÐrswil, Sb.: nhd. Eberhals, Kehlbraten vom Eber

Eberhauer, mhd. eberzant, st. M.: nhd. Eberzahn, Eberhauer, Hauer (M.)

eberhelm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eberitz, as. afret‑a 1, st. F. (æ): nhd. Aberraute, Eberitz

eberkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ebern, ahd. eburÆn* 2, Adj.: nhd. »ebern«, Eber..., vom Eber

ebern, mhd. eberÆn, Adj.: nhd. ebern, Eber...

Eberraute, as. ava‑rat‑a* 1?, aªa-rat-a*, sw. F. (n): nhd. Eberraute

Eberraute, ahd. ebareiza* 9, st. F. (æ): nhd. Eberreis, Eberraute; garthagan* 5?, st. M. (a?): nhd. Eberraute, Eberreis, Christusdorn?, Stabwurz?; garthago 5?, sw. M. (n): nhd. Eberraute, Eberreis, Stabwurz?; gartwurz (1) 13?, st. F. (i): nhd. Eberraute, Eberreis, Stabwurz?, Gemüse?, Kraut?; gartwurza* 2, ahd.?, sw. F. (n): nhd. Eberraute, Eberreis, Stabwurz?; gertiwurz* 3, st. F. (i): nhd. Eberraute, Eberreis, Stabwurz

Eberraute, mhd. aberrðtan 2, Sb.: nhd. Aberraute (dial.), Eberraute, Stabwurz; aberrðte, st. F.: nhd. Aberraute (dial.), Eberraute, Stabwurz; abrðte, st. F.: nhd. Aberraute (dial.), Eberraute; ebereize, st. F.: nhd. Eberreis, Eberraute

Eberraute, mhd. gertel (1) 1, st. N.: nhd. »Gertlein«, Gertchen, Zweiglein, Eberraute, Eberreis; gertiwurze 2, sw. F., st. F.: nhd. Eberreis, Eberraute, Tausendguldenkraut, Tausendgüldenkraut

Eberraute, mnd. ? æverrðde, F.?: nhd. Eberraute?, Stabwurz?, eine Pflanze?

Eberraute, mnd. afrðde, aberrðde, afrðte, averæne, everrðde, F.: nhd. Eberraute; Ðverritte*, Ðveritte, eferith, everete, F.: nhd. Eberraute; Ðverrðde, Ðverðde, Ðverðth, F.: nhd. Eberraute
-- Saft der Eberraute: mnd. Ðverrðdensap, M.: nhd. Eberrautensaft, Saft der Eberraute

eberraute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eberrautensaft, mhd. abrðtensaf, st. N.: nhd. Eberrautensaft

Eberrautensaft, mnd. Ðverrðdensap, M.: nhd. Eberrautensaft, Saft der Eberraute

Eberrautenwurzel, mnd. Ðverrðdenwortel, F.: nhd. Eberrautenwurzel

Eberreis, ahd. afaruza* 16, avaruza*, abrizza, abruta*, st. F. (æ): nhd. Eberreis; dost (2) 16, st. M. (a?): nhd. Dost, Eberreis; ebareiza* 9, st. F. (æ): nhd. Eberreis, Eberraute; garthagan* 5?, st. M. (a?): nhd. Eberraute, Eberreis, Christusdorn?, Stabwurz?; garthago 5?, sw. M. (n): nhd. Eberraute, Eberreis, Stabwurz?; gartwurz (1) 13?, st. F. (i): nhd. Eberraute, Eberreis, Stabwurz?, Gemüse?, Kraut?; gartwurza* 2, ahd.?, sw. F. (n): nhd. Eberraute, Eberreis, Stabwurz?; gertiwurz* 3, st. F. (i): nhd. Eberraute, Eberreis, Stabwurz; skozwurz* 6, scozwurz*, st. F. (i): nhd. Stabwurz, Eberreis; stabawurz* 29, stabdnwurz*, st. F. (i): nhd. Stabwurz (eine Pflanze), Eberreis, Diptam?

Eberreis, mhd. ? alprðte, sw. F.: nhd. »Alpraute«, eine Heilpflanze, Eberreis?; ebereize, st. F.: nhd. Eberreis, Eberraute

Eberreis, mhd. garthagen, st. M.: nhd. Eberreis, Christusdorn; gartwurz, st. F.: nhd. Eberreis, Gemüse, Kraut; gertel (1) 1, st. N.: nhd. »Gertlein«, Gertchen, Zweiglein, Eberraute, Eberreis; gertiwurze 2, sw. F., st. F.: nhd. Eberreis, Eberraute, Tausendguldenkraut, Tausendgüldenkraut

Eberreis, mhd. stabekrðt 1, st. N., st. M.: nhd. »Stabkraut«, Eberreis; stabewurze 1, sw. F., st. F.: nhd. »Stabwurz«, Eberreis

Eberrücken, mnd. bÐrenschilt, N., M.: nhd. Eberrücken, breiter Knorpel am Eberrücken
-- breiter Knorpel am Eberrücken: mnd. bÐrenschilt, N., M.: nhd. Eberrücken, breiter Knorpel am Eberrücken

eberschaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eberschwein, as. bê‑r‑sw‑Æ‑n* 3, bie-r-swÆn*, st. N. (a): nhd. »Eberschwein«, Eber

Eberschwein, mhd. eberswÆn, eberswin, st. N.: nhd. »Eberschwein«, Eber

eberschwein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther

Eberspieß, ae. eofor-s-préo-t, M.: nhd. Eberspieß

Eberspieß, as. evur‑s‑piot* 2, eªur-s-piot*, st. M. (a), st. N. (a?)?: nhd. Eberspieß

Eberspieß, ahd. eburspioz* 5, st. M. (a): nhd. Eberspieß, Jagdspieß

Eberspieß, mhd. eberspiez, st. M.: nhd. Eberspieß, Jagdspieß

Eberspieß, mnd. Ðverspit, ÐverspÐt, everspÐt, M.: nhd. Eberspieß

Eberspieß, mnd. swÆnespÐt, M.: nhd. »Schweinespieß«, Spieß (M.) (1) für die Wildschweinjagd, Eberspieß, Schweinsfeder; swÆnspÐt, M.: nhd. »Schweinespieß«, Spieß (M.) (1) für die Wildschweinjagd, Eberspieß, Schweinsfeder

eberspiesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eberswehr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eberweide, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eberwurz -- große Eberwurz, mhd. mardistel 1, st. M., st. F.: nhd. große Eberwurz

Eberwurz (eine Pflanze), mnd. bÐrenwort (2), Sb.: nhd. Eberwurz (eine Pflanze)

Eberwurz, ae. eofor-þrot-e, sw. F. (n): nhd. Eberwurz; snÆþ-stréa-w, st. N. (a): nhd. Eberwurz; ? wulf-es-ca-m-b, st. M. (a): nhd. wilde Karde, Eberwurz?

Eberwurz, ahd. eburwurz* 23, st. F. (i): nhd. Eberwurz
-- Große Eberwurz: ahd. mistila* 1, ahd.?, F. (?): nhd. Große Eberwurz, Mistel

Eberwurz, mhd. bÐrwurz 1, st. F.: nhd. Eberwurz; eberwurz, st. F.: nhd. Eberwurz
-- große Eberwurz: mhd. eberwurze 2, eburwurze, sw. F., st. F.: nhd. große Eberwurz

Eberwurz, mnd. Ðverwort, everwort, F.: nhd. Eberwurz

eberwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eberzahn, ahd. eburzand* 1, st. M. (i): nhd. »Eberzahn«, Haken

Eberzahn, mhd. eberzant, st. M.: nhd. Eberzahn, Eberhauer, Hauer (M.)

eberzahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eberzeichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebete, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebheu, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ebich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ebitz, nhd.: nhd. ; L.: DW

eblos, ahd. õsÐli* 1, Adj.: nhd. entseelt, eblos, blutleer, blutlos

ebne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ebnen -- Bauwerk zum Ebnen des Bodens, mnd. ? slichteræde*, Sb.: nhd. Bauwerk zum Ebnen des Bodens?, Rodung zur Ebnung des Bodens?

ebnen, germ. *slihtjan, sw. V.: nhd. glätten, ebnen

ebnen, got. ga-ibn-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. gleichmachen, ebnen; *ibn-at-jan?, sw. V. (1): nhd. gleichmachen, ebnen; *ibn-jan?, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 116,4): nhd. ebnen; *ibn-æn?, sw. V. (2): nhd. ebnen

ebnen, an. fle-t-ja, sw. V. (1): nhd. ebnen, ausbreiten; jafn-a, sw. V. (2): nhd. ebnen, vergleichen; plõ-n-a, sw. V.: nhd. glätten, ebnen

ebnen, ae. efn‑an (1), Ïfn‑an, *ifn‑an, sw. V. (1): nhd. ebnen, gleichmachen, ausführen, vergleichen, vorbereiten; efn‑ian, sw. V. (2): nhd. ebnen, vergleichen; ge-efn-an, ge-Ïfn-an, sw. V. (1): nhd. ebnen, gleichmachen, ausführen, vergleichen, vorbereiten

ebnen, afries. even-ia* 1, sw. V. (2): nhd. ebnen; lÆz-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. ausgleichen, ebnen

ebnen, ahd. ebanæn* 25, ebanen*, sw. V. (2, 1): nhd. ebnen, glätten, glatt machen, gleichmachen, gleichstellen, ordnen, vergleichen; eggen* 4, sw. V. (1b): nhd. eggen, ebnen, schließen?; giebanlÆhhæn* 1, giebanlÆchæn*, sw. V. (2): nhd. gleichmachen, ebnen; gieggen* 1, sw. V. (1b): nhd. eggen, ebnen, eben eggen; gigrunten* 1, sw. V. (1a): nhd. ergründen, glätten, ebnen, gleichmachen, auf den Grund kommen; gilÆhhæn* 1, gilÆchæn*, sw. V. (2): nhd. »gleichen«, ebnen, glätten; gislihten* 9, sw. V. (1a): nhd. glätten, ebnen, schlichten, liebkosend schmeicheln, liebkosend streicheln; ingaganislihten* 1, sw. V. (1a): nhd. ebnen, schlichten; lÆhhæn* 8, lÆchæn*, sw. V. (2): nhd. »gleichen«, gleichmachen, ebnen, polieren, glätten; plõnæn* 2, blõnæn*, sw. V. (2): nhd. ebnen, glätten, planieren; slihten 46?, sw. V. (1a): nhd. »schlichten«, glätten, feilen, einer Sache den letzten Schliff geben, schleifen, ebnen, verkleinern, besänftigen, schmeicheln, jemandem schmeicheln, beruhigen; strewen* 11, sw. V. (1b): nhd. streuen, bestreuen, ausbreiten, ebnen, niederstrecken

ebnen, ahd. giebanæn* 21, sw. V. (2): nhd. »ebnen«, glätten, gleichmachen, vergleichen, gleichkommen, anschließen

ebnen, mhd. banen, panen, benen, sw. V.: nhd. bahnen, zu einer Bahn machen, Weg bereiten, ebnen, betreten (V.); ebenen, sw. V.: nhd. ebnen, glätten, einebnen, gleichmachen, vereinigen, vergleichen, sich vergleichen, in Ordnung bringen, bereit machen, beilegen, schlichten, zum Vergleich bringen, zur Übereinkunft bringen, sich rüsten, anschicken, sich anschließen an, verfeinern, angleichen; ebengelÆchen, sw. V.: nhd. ebnen, ebenmachen, sich in Übereinstimmung befinden

ebnen, mhd. geebenen, sw. V.: nhd. »ebnen«, vergleichen, sich vergleichen, einen Vergleich schließen, sich einigen

ebnen, mhd. gerðmen, sw. V.: nhd. Platz machen, ausweichen, räumen, abziehen, fortgehen, säubern, verlassen (V.), aufhören, ebnen

ebnen, mhd. tennen (1), sw. V.: nhd. zur Tenne machen, wie zur Tenne machen, feststampfen, ebenen, einebenen, ebnen

ebnen, mhd. überebenen, sw. V.: nhd. ebnen; verebenen, virebenen, ferebenen*, sw. V.: nhd. »verebnen«, ebnen, ausgleichen, glätten, schlichten, versöhnen, sich vergleichen, aussöhnen, überkommen (V.), niederfallen; vletzen, fletzen*, sw. V.: nhd. ebnen, ausbreiten

ebnen, mnd. Ðvenen, effenen, sw. V.: nhd. ebnen, passen, zukommen, recht sein (V.), angenehm sein (V.), etwas gleich machen, glatt machen, glätten, schlichten, vergleichen, versöhnen

ebnen, mnd. plõnen, plamen, sw. V.: nhd. planieren, einebnen, ebnen, glätten, Wachs der Schreibtafeln auswischen; planÐren, sw. V.: nhd. »planieren«, ebnen, glätten, schlicht machen, polieren, Druckpapier leimen und pressen als Vorbereitung zum Binden des Buches (Bedeutung örtlich beschränkt)

ebnen, mnd. slichten (1), slechten, sw. V.: nhd. schlichten, schlicht machen, ebnen, flach machen, zuschütten, dem Erdboden gleichmachen, schleifen, glätten, glänzend machen, hobeln, behauen (V.), glatt schlagen, putzen, klären, ins Reine bringen, ausgleichen, regeln, ordnen, mildern, lindern, sich losmachen von, sich trennen von

ebnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ebner, mhd. ebenÏre, ebenõre, st. M.: nhd. »Ebner«, Bewohner einer Ebene, Einebnender, Gleichmacher, Vermittler, Schiedsrichter, Schlichter

ebner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebnergestalt, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

Ebnerin, mhd. ebenÏrinne, ebenerin, st. F.: nhd. »Ebnerin«, Ausgleicherin

ebnermaszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebnerweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebnette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ebnung -- Rodung zur Ebnung des Bodens, mnd. ? slichteræde*, Sb.: nhd. Bauwerk zum Ebnen des Bodens?, Rodung zur Ebnung des Bodens?

Ebnung, afries. lÆz‑ene 2, lÆk-ene, F.: nhd. Gleichmachung, Ebnung

Ebnung, ahd. ebanunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Ebnung«, Glättung, Glattmachen, Besänftigung, Beruhigung

Ebnung, mhd. ebenunge, st. F.: nhd. »Ebnung«, Ausgleich, Schlichtung, Vergleich

Ebnung, mnd. Ðveninge, effeninge, efeninge, F.: nhd. Ausgleichung, Ebnung, Glättung (einer Landschaft bzw. einer Straße), gleiche Ausdehnung, gleiche Beschaffenheit, gleiches Verhältnis, Vergleichung, Vergleich, Sühne, Versöhnung

ebnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ebräisch, nhd., Adj.: Vw.: s. hebräisch; L.: Luther

ebrisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebschbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ebtei, nhd.: nhd. ; L.: DW

ebtissin, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ech (ein Fisch), mhd. ech, st. M., sw. M.: nhd. »Ech« (ein Fisch)

echen, nhd.: nhd. ; L.: DW

echetel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Echo, ae. wud-u‑mÏr, M.: nhd. Echo

Echo, as. gal‑m 3, st. M. (a?): nhd. Lärm, Stimme, Echo

Echo, ahd. ebanhelligÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Echo, Widerhall, Gleichklang

Echo, mhd. widerdiez, st. M.: nhd. Gegenschall, Widerhall, Echo; widerdæn, st. M.: nhd. »Widerton«, Echo; widerdæz, st. M.: nhd. Gegenschall, Widerhall, Echo; widergelt, st. M., st. N.: nhd. »Widergelt«, Gegeneinsatz, Gegenwert, Erwiderung, Vergeltung, Bezahlung, Entgelt, Erstattung, Gegengebot, Wiedergutmachung, Schadensersatz, Ersatz, Echo, Rückerstattung, Zurückzahlung; widerhal, st. M.: nhd. Widerhall, Echo; widerklanc, st. M.: nhd. »Widerklang«, Echo

Echo, mnd. galm (1), M.: nhd. lauter Schall, Nachklang, Widerhall, Echo, Lärm

Echo, mnd. weddergalm, mnd.?, M.: nhd. Widerhall, Echo; wedderklanc*, wedderklank, mnd.?, M.: nhd. »Widerklang«, Echo; wedderlǖdinge*, wedderludinge, mnd.?, F.: nhd. Widerhall, Echo; wedderlðt, mnd.?, N., M.: nhd. »Widerlaut«, Widerhall, Echo; wedderschal, mnd.?, M.: nhd. »Widerschall«, Echo

echo, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

echoen, nhd.: nhd. ; L.: DW

echs, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

echse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echssil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

echt, germ. *erkna-, *erknaz, *erknja‑, *erknjaz, Adj.: nhd. echt, heilig; *wala- (4), *walaz, *waliza‑, *walizaz, Adj.: nhd. echt, lauter, bessere

echt, got. pistik-ein-s* 1, Adj. (a): nhd. unverfälscht, echt; wa-l-is-a* 5, valis*, sw. Adj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 187,1, Krause, Handbuch des Gotischen 151,2): nhd. echt, lauter, geliebt

echt, ae. *eorc-en, Adj.: nhd. echt, rein, vorzüglich; ge-hõ-l, ge-hÚ-l, Adj.: nhd. heil, ganz, gesund, unverletzt, unversehrt, sicher, echt; ge-rih-t (1), ge-reoh-t (1), ge-ryh-t (1), Adj.: nhd. recht, richtig, gerade (Adj.) (2), gerecht, billig, gesetzlich, passend, echt; hõ-l, hÚ-l (2), Adj.: nhd. heil, ganz, gesund, unverletzt, unversehrt, sicher, echt; mÚr‑e (3), Adj.: nhd. rein, echt; rih-t (1), reoh-t (1), ryh-t (1), Adj.: nhd. recht, richtig, wahr, gerade (Adj.) (2), gerecht, billig, gesetzlich, passend, echt

echt, as. ê‑haft* 1, Adj.: nhd. echt, gesetzlich, rechtmäßig

echt, ahd. ernustlÆh* 3, Adj.: nhd. ernstlich, echt, flammend, inständig

echt, mhd. durchlðterlich, durlðterlich, Adj.: nhd. lauter, echt, glänzend, ganz rein; enzwõr, Adv.: nhd. wahr, wahrhaft, wirklich, gewiss, echt, recht, in Wahrheit; ÐrbÏre (1), Ðrber, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, unbescholten, geachtet, anständig, rechtschaffen, würdig, ehrgemäß, edel, angesehen, glaubwürdig, echt, angemessen, untadelig

echt, mhd. guot (1), gðt, Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich

echt, mhd. reht (2), Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), recht, richtig, gerecht, rechtmäßig, rechtsgültig, echt, wahr, rechts befindlich, geradlinig, wirklich, wahrhaftig, wahrhaft, aufrichtig, redlich, ehrlich, angemessen, gebührend, gehörig, günstig, vernünftig, eigentlich

echt, mhd. unerlogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unerlogen«, wahr, echt; wõr (1), wær, wÏr, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, wirklich, gewiss, echt, aufrichtig, ehrlich, glaubwürdig, sicher, rechtsgültig, unverfälscht, zuverlässig, treu
-- als echt erkannt: mhd. wolversuochet, wolfersuochet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlversucht«, als echt erkannt
-- als echt erkennen: mhd. wolversuochen***, V.: nhd. als echt erkennen

echt, mnd. Ðhaft (1), echt, Ðcht, ech, echte, eicht, echt Ðaft, Ðhafte, Ðhacht, Ðacht, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig, amtlich; Ðhaft (2), echt, Adv.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig; ÐhaftelÆk*, echtelÆk, echtlÆk, Adj.: nhd. rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtlich, echt, ehelich; Ðhaftenæt* (1), echtenæt, echtnæt, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig; Ðhaftich, echtich, Ðachtich, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig, amtlich; Ðhaftisch***, echtisch***, mnd.?, Adj.: nhd. echt, rein, ehelich geboren
-- echt machen: mnd. Ðdelen, eddelen, sw. V.: nhd. adeln, edel machen, zum Ritter schlagen, echt machen; Ðhaften*, echten, sw. V.: nhd. für echt erklären, echt machen, legitimieren, verheiraten
-- für echt erklären: mnd. Ðhaften*, echten, sw. V.: nhd. für echt erklären, echt machen, legitimieren, verheiraten; Ðhaftigen, echtigen, mnd.?, sw. V.: nhd. für echt erklären, legitimieren, ehelich machen, heiraten

echt, mnd. geÐhaftet*, geecht, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in Ehe lebend; gÐve (1), mnd.?, Adj.: nhd. »gäbe«, sich geben lassend, verkäuflich, angenehm, annehmbar, lieb, gut, unverletzt, straffrei, echt, recht

echt, mnd. recht (2), reicht, reyct, Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; recht (3), Adv.: nhd. genau, geradewegs, gerade, aufrecht, richtig, fehlerfrei, angemessen, echt, sehr, ganz, ziemlich, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, soeben, in ordentlichem Zustand; rechteschüldich, rechteschuldich, Adj.: nhd. echt, recht, richtig, rechtmäßig, von Rechts wegen legitimiert, gesetzmäßig, schuldig (eine Zahlung oder Verpflichtung), nachweislich schuldig, tatsächlich schuldig; rechtschüldich, rechtschuldich, Adj.: nhd. echt, recht, richtig, rechtmäßig, von Rechts wegen legitimiert, gesetzmäßig, schuldig (eine Zahlung oder Verpflichtung), nachweislich schuldig, tatsächlich schuldig
-- echt aus Lehm: mnd. lÐmhaftich*, lÐmechtich, lÐimechtich, leimechtich, Adj.: nhd. aus Lehm bestehend, echt aus Lehm

echt, mnd. sǖver (1), suver, Adj.: nhd. sauber, hell, klar, frei von Verunreinigung seiend, rein, unberührt, jungfräulich, keusch, sittlich rein, echt, aufrichtig, unverfälscht
-- steht manchmal für das echt niederdeutsche dw...: mnd. tw..., mnd.?, Suff.: steht manchmal für das echt niederdeutsche dw...

echt, mnd. ungevinselÆk*, ungevinslik, mnd.?, Adj.: nhd. nicht verstellt, echt, ungeheuchelt; unvlÐsekent*, unvlesekende, mnd.?, (verneintes Part. Präs.=)Adj.: nhd. nicht vorgetäuscht, echt; uprecht, upricht, mnd.?, Adj.: nhd. aufrecht, aufrichtig, ehrlich, bieder, vortrefflich, zuverlässig, echt; uprichtich, mnd.?, Adj.: nhd. »aufrichtig«, aufrecht, zuverlässig, echt, gut

echt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

echt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echt, nhd.: nhd. ; L.: DW

echt, nhd.: nhd. ; L.: DW

echt-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echt-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtbarrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtbarsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtbrechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtbrecher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Echtbürtigkeit, mhd. ÐwelÆcheit*, ÐlÆcheit, st. F.: nhd. »Ehelichheit«, Ehe, Gesetzmäßigkeit, Echtbürtigkeit

echtdeutsch, nhd.: nhd. ; L.: DW

echtding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

echte -- der durch die echte Geburt oder Ehe gegebenen Rechte beraubt, mnd. Ðhaftelæs, echtelæs, echtelos, echtlæs, echtlos, echlæs, Adj.: nhd. der durch die echte Geburt oder Ehe gegebenen Rechte beraubt, rechtlos, außerhalb des allgemeinen Rechtsschutzes stehend, ohne die Rechte der „echten“ Geburt lebend, ohne Familienrechte seiend

echte -- der jährliche echte Gerichtstag des Vests, mnd. vÁstingesdach, vestingsdach, M.: nhd. der jährliche echte Gerichtstag des Vests

echte -- echte Hundszunge, ahd. huntwurz* 2, hunteswurz*, ahd.?, st. F. (i): nhd. Andorn, echte Hundszunge

Echte -- Echte Hundszunge, mhd. hundeswurz 1, st. F.: nhd. »Hundswurz«, Echte Hundszunge

Echte -- Echte Kamille, ahd. ? hermalta 2, sw. F. (n): nhd. Beifuß, Echte Kamille?

echte -- echte Kamille, mhd. kamillÆn 1, F.: nhd. Kamille, echte Kamille

echte -- echte Kamille, mhd. magetbluome 7, meitbluome, meidenbluome, sw. M., sw. F.: nhd. »Magdblume«, echte Kamille

echte -- echte Kamille, mnd. stÐnblæme, steinblæme, F.: nhd. »Steinblume«, echte Kamille

echte -- echte Kastanie, ahd. kastõnie*? 4, ahd.?, sw. F. (n): nhd. Kastanie, echte Kastanie; kestina 14, kestinna, st. F. (jæ?)?, sw. F. (n)?: nhd. Kastanie, echte Kastanie, Kastanienbaum; kestinaboum* 13, kestinnaboum*, st. M. (a): nhd. Kastanienbaum, echte Kastanie

echte -- echte Kastanie, mhd. kastõnenboum 1, kastõnenpoum, kastõnienboum, st. M.: nhd. Kastanienbaum, echte Kastanie; kastõnienboum, kastõnenboum, kastõnenpoum, st. M.: nhd. Kastanienbaum, echte Kastanie

echte -- echte Not, afries. liæd‑skÆ-n 1, N.: nhd. echte Not, Notbeweis; nê-d-skÆ-n 5, N.: nhd. echte Not, rechtmäßiger Verhinderungsgrund; nê-d-skÆ-n-e 4, st. F. (æ): nhd. echte Not, rechtmäßiger Verhinderungsgrund; nê-d-skÆ-n-inge 5, nê-d-skÆ-n-unge, st. F. (æ): nhd. echte Not, rechtmäßiger Verhinderungsgrund

echte -- echte Ochsenzunge, ahd. hunteszunga* 22, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Hundszunge, echte Ochsenzunge

Echte -- Echte Schlüsselblume, mhd. himelwurz 1, st. F.: nhd. »Himmelwurz«, Echte Schlüsselblume

echte -- echte Schlüsselblume, mnd. ossenmðl, N.: nhd. »Ochsenmaul«, echte Schlüsselblume

echte Ochsenzunge (Name einer Heilpflanze), mnd. ossentunge, ossenzunge, F.: nhd. »Ochsenzunge«, Rinderzunge, echte Ochsenzunge (Name einer Heilpflanze), Schärfling, Grindampfer

echte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echte-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echte-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echteding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

echteding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Echtedinge -- die vom Burggrafen gehaltenen drei jährlichen Echtedinge, mnd. dinctal*, dinctõl, M., F.: nhd. die festgesetzte Zeit des Gerichts, rechte Gerichtssitzung, die vom Burggrafen gehaltenen drei jährlichen Echtedinge

Echtedings -- Strafzahlung für Versäumnis des Echtedings, mnd. lǖtschillinc, lðtschillink, M.: nhd. »Leutschilling«, Strafzahlung für Versäumnis des Echtedings

echtefrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

echtefrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtegatte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtegeben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echteleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtemann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echten -- Bezeichnung des echten Reizkers und der Morchel, mnd. poggenstæl, M.: nhd. »Froschstuhl«, Bezeichnung verschiedener Pilze, Bezeichnung des echten Reizkers und der Morchel

echten -- Blatt der echten Ochsenzunge, mnd. ossentungenblat, N.: nhd. »Ochsenzungenblatt«, Blatt der echten Ochsenzunge

Echten -- den Anschein des Echten geben, mnd. stoffÐren (1), stæfÐren, staffÐren, stõfÐren, sw. V.: nhd. staffieren, aufzieren, schmücken, herrichten, bekleiden, einfassen, Schnittwerk bunt bemalen, fassen, übermalen, kunstvoll herrichten, dekorieren, ausmalen, mit Möbeln ausstatten, mit dem Nötigen versehen (V.), zurechtmachen, fertigmachen, den Anschein des Echten geben, fälschen, ins Werk setzen, abkarten, bilden, formen, ausklügeln, ausrichten, geschickt darstellen, zurechtfrisieren

echten -- durch Einfall eines Heeres verursachter Schaden als Fall der echten Not, mhd. herenæt*, hernæt, st. F.: nhd. Heeresnot, Heernot, durch Einfall eines Heeres verursachter Schaden als Fall der echten Not, Krieg

echten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echten, nhd.: nhd. ; L.: DW

echter -- echter Bruder, ahd. erkanbruoder* 1, ercanbruoder*, st. M. (er): nhd. echter Bruder, leiblicher Bruder

echter -- echter Bruder, mnd. õdelbræder, M.: nhd. ehelicher Bruder, echter Bruder

Echter -- Echter Gamander, ahd. græzgamandrÐ* 1?, ahd.?, M., F.: nhd. Ehrenpreis, Echter Gamander

echter -- echter Gamander, mhd. gamandrÐ, F.: nhd. echter Gamander, Gamander, Ehrenpreis

echter -- echter Gelbling, mnd. pÐperlinc, pepperlinc, pifferlinc, pfifferlinc, peperlink, M.: nhd. »Pfifferling«, ein Speisepilz, echter Gelbling, Rettich, Radieschen

echter -- echter Haarstrang, ahd. himiling* 1, st. M. (a?): nhd. Haarstrang, echter Haarstrang

Echter -- Echter Haarstrang, mhd. ? ungerischampfe 1, sw. M.: nhd. »ungarischer Ampfer«, Echter Haarstrang?

echter -- echter Haarstrang, mnd. swÐvelwort, schwÐvelworz, F.: nhd. »Schwefelwurz«, echter Haarstrang, eine Pflanze

Echter -- Echter Schierling, ahd. skarno* 1, scarno*, sw. M. (n): nhd. Schierling, Echter Schierling; skerning* 57, scerning*, skeriling*, sceriling*, st. M. (a): nhd. Schierling, Echter Schierling

echter -- echter Schierling, mhd. kelberskrðt 1, st. N., st. M.: nhd. »Kälberkraut«, Wasserschierling, echter Schierling

Echter -- Echter Schierling, mhd. scherenevloite*? 1?, schernevloite, sternefluch, sw. F.: nhd. Echter Schierling

Echter -- Echter Schwarzkümmel, ahd. mærkrðt* 3, st. N. (iz/az)?: nhd. Echter Schwarzkümmel

Echter -- Echter Schwarzkümmel, mhd. swarzkümel 2, st. M.: nhd. »Schwarzkümmel«, Echter Schwarzkümmel

echter -- echter Speik, mhd. ? hirzesgewÆge 1, st. N.: nhd. »Hirschgeweih«, echter Speik?, Keulen-Bärlapp?; ? hirzgewÆge, st. N.: nhd. »Hirschgeweih«, echter Speik?, Keulen-Bärlapp?

Echter -- Echter Speik, mhd. kriuzekrðt 1, st. N., st. M.: nhd. »Kreuzkraut«, Echter Speik; krotenwurz 2, st. F.: nhd. »Krotenwurz«, Echter Speik

echter -- echter Speik, mnd. ? rimpe (2), F.: nhd. eine Pflanze, Baldrian?, echter Speik?; rottensõgel, rattensõgel, M.: nhd. Baldrian, echter Speik

echter -- echter Spross, mhd. wurzelkÆde, st. F., st. N.: nhd. echter Spross

echter -- echter Steinklee, ahd. cliton 6, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Wiesenklee, echter Steinklee

echter -- echter Steinsame, mhd. sunnenhirs 1, st. M.: nhd. »Sonnenhirse«, echter Steinsame; sunnenhirse 3, sw. M.: nhd. »Sonnenhirse«, echter Steinsame

Echter -- Echter Steinsame, mhd. sunnenkorn 4, st. N.: nhd. »Sonnenkorn«, Echter Steinsame

echter -- echter Sturmhut, ahd. fuhswurz* 1, st. F. (i): nhd. Bibernelle, Quecke, echter Sturmhut, Tollkirsche

echter -- echter Sturmhut, mhd. vuhswurz 1, fuhswurz*, st. F.: nhd. »Fuchswurz«, echter Sturmhut; vuhswurze 1, fuhswurze*, sw. F., st. F.: nhd. »Fuchswurz«, echter Sturmhut

echter -- elegant wie ein echter Ritter, mhd. rittÏrelÆche*, ritterlÆche, Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter; rittÏrelÆchen*, ritterlÆchen, Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter

echter -- Vollgericht an echter Dingstatt für Strafsachen die an den Hals gehen, mnd. schreigȫdinc*, schreygȫdinc, N.: nhd. gebotenes Ding, Vollgericht an echter Dingstatt für Strafsachen die an den Hals gehen
Echter Haarstrang (eine Pflanze), mhd. hõrstranc, st. M.: nhd. »Haarstrang«, Haarflechte, Zopf, Echter Haarstrang (eine Pflanze)

echter Speik (eine Pflanze), mnd. hertestunge, hertztunge, F.: nhd. Hirschzunge (eine Arzneipflanze), echter Speik (eine Pflanze); hertestwÆch, hercztwÆch, N.: nhd. Hirschgeweih, Hirschgeweih als Wappenzeichen, Hirschgeweih als Wirtshauszeichen, Kronleuchter aus Hirschgeweih, echter Speik (eine Pflanze); herteswit, N.: nhd. echter Speik (eine Pflanze)

echter Steinsame (eine Pflanze), mnd. sunnenkærn, N.: nhd. »Sonnenkorn«, echter Steinsame (eine Pflanze); sunnenkrðt, N.: nhd. »Sonnenkraut«, echter Steinsame (eine Pflanze)

echter Sturmhut (eine Pflanze), mnd. mȫnik (2), M.: nhd. »Mönch«, Mönchkappe, echter Sturmhut (eine Pflanze)

echter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echter, nhd.: nhd. ; L.: DW

echter, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

echterboren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echterding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

echterlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

echterwif, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtes -- echtes Ding, mnd. võrdinc, N.: nhd. echtes Ding, Rügegericht das dreimal oder viermal im Jahr abgehalten wird

echtes -- echtes Johanneskraut, mhd. brõchheil 1, st. N.: nhd. Johanniskraut, echtes Johanneskraut, durchbrochenes Johanneskraut

echtes -- gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, mnd. grÐvedinc, N.: nhd. Grafengericht, gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, Gericht (N.) (1) mit Zuständigkeit für alle Klagen; grÐvendinc, N.: nhd. Grafengericht, gebotenes echtes Ding mit höherer Gerichtsgewalt, Gericht mit Zuständigkeit für alle Klagen

echtestaat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtestand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

echtestand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtestuhl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echteweib, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtfrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtgatte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtgauding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtgeben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtgeboren, mnd. Ðhaftebæren*, echtebæren, Adj.: nhd. »echtgeboren«, rechtgeboren

echtgenosse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtgewalt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echthaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echthausen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Echtheit -- Abdruck des Siegels in Wachs als Zeichen der Echtheit und Gültigkeit eines Schriftstücks, mnd. sÐgel (2), segil, seggel, N.: nhd. Siegel, Instrument mit dem gesiegelt wird, Petschaft, Siegelring, Unterpfand der Treue, Abdruck des Siegels in Wachs als Zeichen der Echtheit und Gültigkeit eines Schriftstücks, Gütezeichen für Tuche

Echtheit -- Schrift zweifelhafter Echtheit, ahd. 7zwÆfalgiskrÆb* 1, zwivalgiscrÆb*, st. N. (a): nhd. »Zweifelschrift«, Apokryphe, Schrift zweifelhafter Echtheit, nichtkanonisches Werk

Echtheit -- Zeichen der Echtheit, mnd. wõrtÐken, wartÐken?, mnd.?, N.: nhd. »Wahrzeichen«, Erkennungszeichen, Merkmal der Wahrheit, Zeichen der Echtheit

Echtheit, got. aírkn-iþ-a* 2=1, st. F. (æ): nhd. Lauterkeit, Echtheit, Reinheit

echtheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

echthure, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

echtig-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtig-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

echtigen-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtigen-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtkind, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtland, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtligkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtlos, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtmachung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtmaessig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtmannfrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtmass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

echtmund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtnot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtsammnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtschlitz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtschuld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtschwert, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtslit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtslitma, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtsohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtstaat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtstand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtstuhl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtswan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echttag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtweib, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtwerklich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtwort, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

echtwort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtworten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtwortholz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtwortig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtwortung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtzeugnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echtzeugung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

echzen, nhd., sw. V.: Vw.. s. ächzen; L..: Luther (echzen)

Eck, mnd. egg***, N.: nhd. Eck

eck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eckapfel, nhd.: nhd. ; L.: DW

eckband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eckbank, mhd. ortbanc, st. F.: nhd. »Ortbank«, Eckbank

Eckbank, mnd. ærtbank, F.: nhd. Verkaufstisch am Ende einer Reihe von Verkaufsständen, Eckbank

Eckblock, mnd. eggeblok, eggeblock, M.: nhd. »Eckblock«, kantig behauener Block oder Holzklotz

Eckbrett, mnd. ærtbret, N.: nhd. Brett am Ende einer Fläche, Eckbrett, Seitenbrett

Eckbude, mnd. ærtbæde, ærtb¦de, F.: nhd. kleines Wohnhaus an einer Straßenecke, Eckbude

eckchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ecke -- Ecke eines Steines mit der er im Mauerverband an einen anderen stößt, mnd. stætegge, F.: nhd. »Stoßecke«, Ecke eines Steines mit der er im Mauerverband an einen anderen stößt

Ecke, idg. *a¨ri‑, *a¨ro‑, Sb.: nhd. Ecke, Spitze; *bh¥sti‑, *bhorsti‑, Sb.: nhd. Spitze, Ecke, Borste; *�enu- (1), *�neu-, N.: nhd. Knie, Ecke, Winkel; *kampos, Sb.: nhd. Biegung, Ecke; *kanto‑, *kantho‑, Sb.: nhd. Ecke, Biegung; *o¨ri‑, *o¨ro‑, Sb.: nhd. Ecke, Spitze; ? *srakÝto‑, *srakÝti‑, Sb., Adj.: nhd. Kante?, Ecke?, Zacke?, scharf?

Ecke, germ. *agjæ, st. F. (æ): nhd. Schärfe, Spitze, Ecke, Kante, Schwert; *lafta-, *laftam?, germ.?, st. N. (a): nhd. Ecke; *skauta‑, Sb.: nhd. Zipfel, Keil, Ecke, Schoß (M.) (1); *wenkila-, *wenkilaz, *winkila‑, *winkilaz, st. M. (a): nhd. Winkel, Ecke; *wranhæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Winkel, Ecke

Ecke, got. *ag-i-, *agja-, st. F.: nhd. Schärfe, Ecke, Spitze, Schneide, Schwert; waíhst-a* 3, sw. M. (n): nhd. Winkel, Ecke

Ecke, an. eg-g (1), st. F. (i): nhd. Ecke, Schneide; hor‑n, st. N. (a): nhd. Horn, Winkel, Ecke; hyr-n-ing, st. F. (æ): nhd. Winkel, Ecke; rõ (4), vr§, st. F. (æ): nhd. Winkel, Ecke; skau-t, st. N. (a): nhd. Ecke, Zipfel, Schoß (M.) (1), Kopftuch, etwas Hervorragendes; võ (2), st. F. (æ): nhd. Ecke, Winkel, Krümmung

Ecke, ae. byg-e (1), st. M. (i): nhd. Biegung, Ecke; byh‑t (1), M.: nhd. Biegung, Ecke, Winkel, Bucht; *cræ-g (2), *cræ-h (4), st. M. (a?): nhd. Ecke, Winkel, Gehege; ’cg, st. F. (jæ): nhd. Ecke, Schneide, Schwert; gõ-r‑a, sw. M. (n): nhd. Ecke, Spitze, Vorgebirge, keilförmiges Feld; gõ-r‑e, sw. F. (n): nhd. Ecke, Spitze, Vorgebirge, keilförmiges Feld; heal-h, st. M. (a): nhd. Ecke, Winkel, heimlicher Ort, Versteck; hæc, st. M. (a): nhd. Haken, Winkel, Ecke; hwam-m, hwam, hwom-m, st. M. (a): nhd. Winkel, Ecke, Vorsprung, Torhalle; hw’m-m, st. M. (a): nhd. Ecke, Winkel; hyr-n-e (1), sw. F. (n): nhd. Winkel, Ecke; scéa-t, st. M. (a): nhd. Schoß (M.) (1), Ecke, Winkel, Spitze, Bucht, Gegend, Erdteil, Busen, Umarmung, Serviette, Laken, Bedeckung, Mantel, Kleid; scéa-t‑a, sw. M. (n): nhd. Ecke, Winkel, Busen, Schoß (M.) (1), Segelschote, Tau (N.); wi-nc-el (1), st. M. (a): nhd. Ecke, Winkel

Ecke, afries. eg-g 40 und häufiger?, eg, ig, st. F. (æ): nhd. Ecke, Kante, Schneide, Schwert, Seite, Partei; her-n-e 32, hir-n-e, F.: nhd. Ecke, Winkel, Viertel, Sprengel, Unterbezirk, Zahnwurzel, Kante, Stätte, Gegend; hæ-k 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Ecke, Gegend; wi-nk‑el 1, st. M. (a): nhd. Winkel, Ecke

Ecke, as. ’g‑g‑i-a* 15, st. F. (æ?, jæ?): nhd. Ecke, Schneide, Schwert; *halh?, Sb.: nhd. Ecke, Winkel

Ecke, ahd. ekka* 6 und häufiger?, ecka*, egga*, st. F. (jæ): nhd. Schneide, Spitze, Ecke, Rand, Front; fornentigÆ* 13?, fornantigÆ*, st. F. (Æ): nhd. Spitze, Zipfel, Ecke, Straßenecke, Anfang, Vorderseite, Anfang; giwiggi* 24, st. N. (ja): nhd. Wegscheide, Wegkreuzung, Kreuzung, Ecke, Kreuzweg, Straßenecke, Scheideweg; ort (1) 53, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Spitze, Ecke, Ende, Endpunkt, Rand; winkil 8, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Winkel, Ecke

Ecke, mhd. biegel, st. M.: nhd. Winkel, Ecke; ecke (1), egge, st. F., sw. F., st. M., st. N.: nhd. Schneide, Schneide einer Waffe, Schwert, Waffenschneide, Spitze, Winkel, Ecke, Kante
-- als Ecke hervorstehen: mhd. ecken (1), sw. V.: nhd. als Ecke hervorstehen, eckig machen, winkelförmig machen, schärfen
-- kleine Ecke: mhd. eckelÆn, st. N.: nhd. »Ecklein«, kleine Ecke

Ecke, mhd. hornic***, M.: nhd. Horn, Ecke, Winkel

Ecke, mhd. ort (1), st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel

Ecke, mhd. valte (2), valde, falte*, falde*, st. F., sw. F.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Truhe, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis, Hautfalte, Zusammenfaltung, Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird, Aufbewahrung, Lage eines Buches, Windung, Umschlingung, Ecke, Winkel; winkel, winchel, st. M.: nhd. Winkel, Ecke, Versteck, Heimlickeit, Ende, abseits gelegener Raum, verborgener Raum

Ecke, mnd. ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer (N.), Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück
-- an einer Ecke gelegenes gemauertes Haus: mnd. ærtstÐnhðs, ærtsteinhðs, ærtsteynhðs, ærtsteenhðs, N.: nhd. an einer Ecke gelegenes gemauertes Haus
-- an einer Ecke gelegenes Grundstück: mnd. ærtwært*, ærtwurt, F.: nhd. an einer Ecke gelegenes Grundstück

Ecke, mnd. hæk (1), hoek, hoeck, huk, huck, hueck, hucke, M., N.: nhd. Ecke, Winkel, Zimmerecke, Abseite im Haus, Straßenecke; hærn, horne, hoern, hurn, harn, F., N.: nhd. »Horn«, Ecke, Winkel, Geweihstange, Hornvieh (Paarhufer), Horn (Blasinstrument), Wächterhorn, Kriegshorn, Hirtenhorn, Trinkhorn, Aufbewahrungsgefäß, Hirschhorn (als Arznei), hartgewordene Hautstelle, Teil eines Hufes, spitz zulaufendes Landstück, keilförmiges Landstück, Biegung, Hausecke, Straßenecke, spitz ausgezogene Ecke des mosaischen Altars; hærninc (2), hornink, M.: nhd. Horn, Ecke, Winkel, spitz ausgezogene hornförmige Ecke des mosaischen Altars; horsteshærn*, horsteshærne, F.: nhd. Ecke, Ende der Hecke; kant (1), M., N.: nhd. Kante, Ecke, Winkel, Seite, Rand, Grenze, Küste; kante, F.: nhd. Kante, Ecke, Winkel
-- Ecke eines Deiches: mnd. hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt
-- Ecke eines Graslands: mnd. grashærn, grõshærn, N.: nhd. Ecke eines Graslands
-- knorrige Ecke der Brotrinde: mnd. knðst, M.: nhd. »Knust«, Verdickung, Hornballen, Knoten (M.), Knorren, Knollen, knorrige Ecke der Brotrinde, Brotlaib, Brotecke
-- spitz ausgezogene Ecke des mosaischen Altars: mnd. hærn, horne, hoern, hurn, harn, F., N.: nhd. »Horn«, Ecke, Winkel, Geweihstange, Hornvieh (Paarhufer), Horn (Blasinstrument), Wächterhorn, Kriegshorn, Hirtenhorn, Trinkhorn, Aufbewahrungsgefäß, Hirschhorn (als Arznei), hartgewordene Hautstelle, Teil eines Hufes, spitz zulaufendes Landstück, keilförmiges Landstück, Biegung, Hausecke, Straßenecke, spitz ausgezogene Ecke des mosaischen Altars
-- spitz ausgezogene hornförmige Ecke des mosaischen Altars: mnd. hærninc (2), hornink, M.: nhd. Horn, Ecke, Winkel, spitz ausgezogene hornförmige Ecke des mosaischen Altars

Ecke, mnd. õrn (1), Sb.: nhd. Degenklinge, Messerklinge, Pflugmesser, Spitze, Ecke, äußerster Punkt; ecke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeugs, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen; egge (1), egke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeuges, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen
-- mit Birken bestandene Ecke: mnd. berkenært, M.: nhd. mit Birken bestandene Spitze, mit Birken bestandene Ecke

Ecke, mnd. winkel, M.: nhd. Winkel, Ecke, Raum, geheimer Raum, Versteck, Gang (M.) zwischen Häusern?
-- Ecke beim Platz an einer Geesteschlinge bei Bremerlehe: mnd. vÐrhærn* (2), vÐrhærne, F.: nhd. Ecke beim Platz an einer Geesteschlinge bei Bremerlehe

ecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

ecke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eckel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ecken -- Axt mit hervorragenden Ecken, an. snag-a, sw. F. (n): nhd. Axt mit hervorragenden Ecken

Ecken -- Brot mit scharfen Ecken, mnd. stackelwegge, N.: nhd. »Stachelweck«, Festtagsgebäck, Brot mit scharfen Ecken; stÐkelwegge, stÐkelwege, N.: nhd. Festtagsgebäck, Brot mit scharfen Ecken

Ecken -- Buchbeschlag an den Ecken des Einbands, mnd. ? kappe, kap, F.: nhd. Mantel, Kapuze, großer Mantel mit Kapuze, Umhängemantel, Fuhrmannsmantel, Reisemantel, Überhang für das Pferd, Schabracke, Kappe, langes Oberkleid das auch den Kopf bedecken kann, Mönchsgewand, Kutte, Kopfbedeckung, Narrenkappe, geschmückter Priestermantel für bestimmte Anlässe, Kennzeichen des Klostergeistlichen, Kuttenträger, Narrentracht, Buchbeschlag an den Ecken des Einbands?

Ecken -- drei Ecken habend, mhd. drÆwinkelic*, drÆwinkelec, Adj.: nhd. »dreiwinkelig«, drei Ecken habend

Ecken -- einer Sache Ecken geben, ahd. ortæn* 1, sw. V. (2): nhd. »ecken«, begrenzen, einer Sache Ecken geben

Ecken -- Ziegelstein mit abgeplatteten Ecken, mnd. vlakegge, vlõkeegge, flagegge, F.: nhd. »Flachecke«, Mauerstein mit abgeschrägter Kante, Ziegelstein mit abgeplatteten Ecken

ecken, ahd. ortæn* 1, sw. V. (2): nhd. »ecken«, begrenzen, einer Sache Ecken geben

ecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

eckenbeschlag, nhd.: nhd. ; L.: DW

eckenhalm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eckensteher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eckenwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ecker, ae. Ïc-ern, Ïc-ren, st. N. (a): nhd. Nuss (F.) (1), Mast (F.), Eichel, Ecker

Ecker, mhd. ackeran, ackeram, eckeren, eckern, ecker, st. M., st. N., st. F.: nhd. »Ackeran«, Ecker, Buche, Buchecker, Eichel, von Buckeckern oder Eicheln besätes Waldstück zur Schweineweidung

Ecker, mnd. egger*** (1), M.: nhd. »Ecker«; Ðker* (3), ecker, mnd.?, N.: nhd. »Ecker«, Eichel, Eichelmast

ecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ecker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckerchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eckerfurt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckerganz, nhd.: nhd. ; L.: DW

eckergeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckergenoss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckergesund, nhd.: nhd. ; L.: DW

eckerich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckerichmute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckerichnutzbarkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckerichrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckerichsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckerichsnutzbarkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckerichsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckerichtgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckermiete, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckermonat, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eckern lesen (V.) (2), mhd. eckeren* (1), eckern, sw. V.: nhd. Eckern lesen (V.) (2)

eckern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eckern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckernfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckerngelag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckernsäver, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eckerober, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eckerrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckersau, nhd.: nhd. ; L.: DW

eckersgenoss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckerzeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckerzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ecket, nhd.: nhd. ; L.: DW

eckfeile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eckfenster, nhd.: nhd. ; L.: DW

eckfirst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eckfurche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eckgarten, mnd. eggegõrde*, eckgõrde, M.: nhd. Eckgarten

Eckgrundstück, mnd. ærtrðm, N.: nhd. Eckgrundstück
-- Eigentum an einem Eckgrundstück: mnd. ærterve, N.: nhd. an einer Ecke gelegenes Erbe (N.), Eigentum an einem Eckgrundstück

eckhaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckhaftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eckhaus, mhd. eckehðs, st. M.: nhd. Eckhaus

Eckhaus, mhd. orthðs, st. N.: nhd. »Orthaus«, Eckhaus

Eckhaus, mnd. ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer (N.), Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück; ærthðs, ærthues, ærthuis, ærth¦s, N.: nhd. Eckhaus, mit Eigentumsrechten ausgestattetes Haus
-- kleines Eckhaus: mnd. ærthǖseken, ærthueseken, N.: nhd. Eckhäuschen, kleines Eckhaus; ærtkõte, M.: nhd. kleines Eckhaus
Eckhaus, mnd. eggehðs, eckhðs, N.: nhd. Eckhaus; Ðkhðs, eckehðs, N.: nhd. Eckhaus

Eckhaus, mnd. hærnhðs, hærnehðs, N.: nhd. Eckhaus

eckhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eckhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eckhäuschen, mnd. ærthǖseken, ærthueseken, N.: nhd. Eckhäuschen, kleines Eckhaus

eckicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

eckig, an. ? strend-r, Adj.: nhd. eckig?

eckig, ae. *scíe-t‑e (2), Adj.: nhd. eckig, kantig

eckig, afries. her-n‑ed 1 und häufiger?, Adj.: nhd. eckig

eckig, as. *s‑ku‑t-ig?, Adj.: nhd. eckig

eckig, ahd. *ekki?, *ecki?, *eggi?, Adj.: nhd. »eckig«, schneidig

eckig, mhd. ecke*** (2), Adj.: nhd. »eckig«

eckig, mhd. eckeht, eckot, eggeht, Adj.: nhd. eckig, kantig
-- eckig machen: mhd. ecken (1), sw. V.: nhd. als Ecke hervorstehen, eckig machen, winkelförmig machen, schärfen

eckig, mhd. ortoht, Adj.: nhd. am Anfang befindlich, ungerade, eckig, viereckig

eckig, mnd. ærdet, Adj.: nhd. eckig; ærdich (1), ærdech, Adj.: nhd. winkelig, eckig; ? ært*** (3), Adj.: nhd. eckig?

eckig, mnd. egget, ecget, eget, Adj.: nhd. spitzig, schneidend, scharfkantig, eckig; eggich, eygich, eggech, Adj.: nhd. spitzig, scharf, eckig, kantig; eggicht***, Adj.: nhd. spitzig, scharf, eckig, kantig
-- eckig machen: mnd. eggen, sw. V.: nhd. schärfen, scharf machen, stählen, mit dem Beil behauen (V.), eckig machen, mit der Egge bearbeiten

eckig, mnd. hærnet, hornet, Adj.: nhd. »hornig«, eckig, gehörnt, verbogen, nach Verletzung schief angewachsen, steif geworden; hȫrnich, hornich, Adj.: nhd. mit einem Horn versehen (Adj.), mit einem hornartigen Auswuchs versehen (Adj.), winkelig, eckig; kuntich***, Adj.: nhd. eckig

eckig, mnd. winkelich, mnd.?, Adj.: nhd. winklig, eckig

eckig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eckigen -- ganz in eckigen Klammern), got. aírkn-is, Adj. (a): Schreibfehler für airkns

eckkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eckkegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eckkümig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ecklade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eckladen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ecklein, mhd. eckelÆn, st. N.: nhd. »Ecklein«, kleine Ecke

ecklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ecklet, nhd.: nhd. ; L.: DW

eckloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ecklochbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eckmark, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ecknagel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eckpfahl, mnd. hærnepõl, M.: nhd. Eckpfahl

eckpfeiler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eckpfoste, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eckpfosten -- Eckpfosten eines Hauses, mnd. ærtstendÏre*, ærtstender, ærtstendere, M.: nhd. Eckständer, Eckpfosten eines Hauses, Teil des Fachwerks

Eckpfosten, mhd. winkelsðl, st. F.: nhd. »Winkelsäule«, Ecksäule, Eckpfosten

Eckpfosten, mnd. hærnsǖle, F.: nhd. Ecksäule, Eckpfosten

eckplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eckpunkt, ahd. ortstupf* 1, ortstuph*, st. M. (a): nhd. Eckpunkt, Endpunkt

eckrasen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eckrat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eckrig, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ecksaal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ecksäule, ahd. winkilsðl* 1, st. F. (i): nhd. »Winkelsäule«, Ecksäule

Ecksäule, mhd. winkelsðl, st. F.: nhd. »Winkelsäule«, Ecksäule, Eckpfosten

Ecksäule, mnd. hærnsǖle, F.: nhd. Ecksäule, Eckpfosten

ecksäule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eckschaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eckschanze, nhd.: nhd. ; L.: DW

eckschielig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eckschlussstein, mnd. winkelslotstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Winkelschlussstein«, Eckschlussstein, Schlussstein

Eckschrank, mnd. hærneschap*, horneschap, N.: nhd. Eckschrank; hærnschap*, hȫrnschap, N.: nhd. Eckschrank
eckschrank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eckschuh, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ecksemmel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ecksparre, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eckstadt, mnd. eggestat, F.: nhd. »Eckstadt«, Lübeck

eckstadt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckstamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eckständer -- Schrägbalken am Eckständer, mnd. ? schrõtærtstendÏre*, schrõtortstender, M.: nhd. Schrägbalken am Eckständer?

Eckständer, mnd. ærtstendÏre*, ærtstender, ærtstendere, M.: nhd. Eckständer, Eckpfosten eines Hauses, Teil des Fachwerks

Eckständer, mnd. hȫvetstendÏre*, hȫvetstender, M.: nhd. »Hauptständer«, Eckständer, tragender Pfeiler
eckständer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eckstein, got. waíhst-a-stain-s* 1, st. M. (a): nhd. »Winkelstein«, Eckstein

Eckstein, ae. hwam-stõ-n, st. M. (a): nhd. Eckstein

Eckstein, ahd. ekkistein* 1, eckistein*, eggistein, ahd.?, st. M. (a): nhd. Eckstein; houbitstein* 2, st. M. (a): nhd. Hauptstein, Eckstein; ortstein* 1, st. M. (a): nhd. Eckstein; winkilõri* 1, st. M. (ja): nhd. Eckstein; winkilstein 4, st. M. (a): nhd. Eckstein

Eckstein, mhd. eckestein, eckstein, st. N.: nhd. Eckstein

Eckstein, mhd. houbetstein, st. M.: nhd. »Hauptstein«, Eckstein, kostbarer Edelstein, Stein als Unterlage fürs Haupt

Eckstein, mhd. ortstein, st. M.: nhd. »Ortstein«, Eckstein

Eckstein, mhd. stein, st. M.: nhd. Stein, Edelstein, Fels, Felsen, Eckstein, Grundstein, Gewichtseinheit, bestimmte Gewichtseinheit, Viertelzentner, Felshöhle, Steingefäß, Steinschale, Steinschwelle, Feste (F.), Treppenstufe, Mühlstein, Mauerstein, Baustein, Ziegelstein, Opferstein, Wetzstein, Probierstein, Geschützstein, Blasenstein, Magnetstein, Fruchtstein, Steinkugel, Hagelschloße, Gewicht (N.) (1)

Eckstein, mhd. winkelstein, st. M.: nhd. Winkelstein, Eckstein

Eckstein, mnd. ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer (N.), Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück; ærtstÐn, ærtstein, ærstÐn, ærstein, ærtsteyn, ærtsteen, oertstÐn, M.: nhd. Eckstein, Eckstein im Mauerwerk
-- Eckstein im Mauerwerk: mnd. ærtstÐn, ærtstein, ærstÐn, ærstein, ærtsteyn, ærtsteen, oertstÐn, M.: nhd. Eckstein, Eckstein im Mauerwerk

Eckstein, mnd. eggestÐn, M.: nhd. Eckstein; endestÐn, endestÐin, ÐndestÐn, ÐndestÐin, M.: nhd. Eckstein

Eckstein, mnd. hȫvetstÐn, hȫvetstein, hȫftstÐn, M.: nhd. Grundstein, Eckstein, wichtiger Grenzstein, Grundlage
Eckstein, mnd. slotstÐn, slotstein, M.: nhd. Schlussstein, Schlussstein eines Gewölbes, Eckstein; slðtstÐn, slðtstein, sluetstÐn, M.: nhd. Schlussstein, Eckstein

Eckstein, mnd. winkelstÐn, mnd.?, M.: nhd. »Winkelstein«, Eckstein, Schlussstein

eckstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

eckstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eckthor, nhd., N.: Vw.: s. Ecktor; E.: s. Ecke: Tor (N.); L.: DW Luther

ecktisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ecktor, mnd. eggedær, N.: nhd. Ecktor

Ecktor: Eckthor, nhd., N.: nhd. Ecktor; E.: s. Eck: Tor

eckwaffe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eckweg, mhd. eckewec 2, st. M.: nhd. Eckweg, Weg an einer bestimmten Geländeform

Eckweide, mhd. winkelmate, st. F.: nhd. Eckwiese, Eckweide

eckwein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eckwiese, mhd. winkelmate, st. F.: nhd. Eckwiese, Eckweide

eckwind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eckzahn, ae. hun-d‑lic (2), Sb.: nhd. Eckzahn; t-ðsc, st. M. (a): nhd. Stoßzahn, Eckzahn; t-uxl, M.: nhd. Stoßzahn, Eckzahn

Eckzahn, afries. her-n‑t-æth 1, st. M. (u?): nhd. Eckzahn; her-n‑t-usk 1, st. M. (a): nhd. Eckzahn; slei‑t-t‑æth 7, st. M. (u?): nhd. »Schlagzahn«, Eckzahn

Eckzahn, ahd. hunteszand* 1, hunteszan*, st. M. (i): nhd. Eckzahn, Augenzahn; markzand* 4, marczand*, st. M. (i): nhd. Eckzahn, Backenzahn; winkilzand* 1, st. M. (i): nhd. Eckzahn

Eckzahn, mhd. ortzant*, ortzan, st. M.: nhd. »Ortzahn«, Eckzahn

Eckzahn, mhd. võhenzant 1, fõhenzant*, st. M.: nhd. »Fangzahn«, Eckzahn; winkelzant*, winkelzan, st. M.: nhd. »Winkelzahn«, Eckzahn

Eckzahn, mnd. hærnetant, M.: nhd. Eckzahn

eckzahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eckzaun, mnd. hõme (3), M.: nhd. Zaun, Eckzaun, Fischzaun; hõmetðn, M.: nhd. Fischzaun, Heringszaun auf Fischgründen, Eckzaun, im Winkel stehender Zaun, Pfahldamm?

eckzehnt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eckzimmer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eclipsis, mhd. schÆngebreche, st. N.: nhd. »Scheingebrechen«, Eclipsis

ed, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edel, got. *aþal-s?, Adj. (a): nhd. edel; *aþan-s?, Adj. (a): nhd. edel

edel, ae. Ú-n-lic, Adj.: nhd. einzig, einzigartig, eigenartig, hervorragend, schön, edel, herrlich; Ïþ-el-, Adj.: nhd. edel, vornehm, herrlich; Ïþ-el-e, Adj. (ja): nhd. adlig, edel, vornehm, berühmt, herrlich, glänzend, kostbar, kräftig, jung, angenehm, lieblich, natürlich, passend; Ïþ-el-lic, Ïþ-e-lic, Adj.: nhd. vornehm, verühmt, edel, adlig; Ïþ-el-lÆc-e, Ïþ-e-lÆc-e, Adv.: nhd. vornehm, verühmt, edel, adlig; beor-h-t (1), bier-h-t (1), bri-h-t (1), bry-h-t (1), Adj.: nhd. glänzend, hell, laut, schön, edel, prächtig, herrlich; byr-d-e (1), Adj.: nhd. wohlgeboren, edel, von hohem Rang; cyn-e-gæd, Adj.: nhd. wohlgebohren, edel, ausgezeichnet; cyn-e-ræf, Adj.: nhd. edel, berühmt; díe-r‑e, déo-r‑e, d‘-r-e, Adj.: nhd. teuer, kostbar, edel; dry-h-t-lic, Adj.: nhd. edel, adlig; frí-o (1), fré-o (1), Adj.: nhd. frei, edel, froh; frí-o-lic, fré-o-lic, Adj.: nhd. frei, freigeboren, edel, herrlich, vorzüglich; fðs, Adj.: nhd. vorwärts strebend, begierig, eifrig, bereit, geneigt, willig, eilig, erwartend, tapfer, edel, dem Tode nahe; ge-frí-o-lic, ge-fré-o-lic, Adj.: nhd. frei, freigeboren, edel, herrlich, vorzüglich; héa‑lic, héa-h‑lic*, Adj.: nhd. hoch, erhaben, tief, edel, berühmt, feierlich, ausgezeichnet, stolz, hochmütig, übermütig, hochtrabend, stark; in‑dry-h-t‑en, in-dri-h-t-en, Adj.: nhd. edel, vornehm; mæ-d-ig, Adj.: nhd. ...mütig, edel, tapfer, mutig, arrogant, hochmütig, stolz; ra-n-c, Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), stolz, kühn, tapfer, edel, prächtig, erwachsen (Adj.), reif; ræf (2), Adj.: nhd. stark, tapfer, kühn, edel, berühmt; ræt (2), Adj.: nhd. froh, fröhlich, edel; ræt-lÆc-e, Adv.: nhd. froh, fröhlich, edel; rð-m (2), Adj.: nhd. geräumig, weit, ausgedehnt, offen, reich​lich, großmütig, frei, freigiebig, edel; rð-m-e, Adv.: nhd. geräumig, weit, ausgedehnt, offen, reichlich, großmütig, frei, freigiebig, edel; torh-t (1), Adj.: nhd. glänzend, klar, schön, edel; torh-t-e, Adv.: nhd. glänzend, klar, schön, edel; torh-t-lic, Adj.: nhd. hell, klar, glänzend, schön, edel; torh-t-lÆc-e, Adv.: nhd. hell, klar, glänzend, schön, edel; þry-m-fÏst, Adj.: nhd. berühmt, edel, mächtig; weor‑þ (1), Adj.: nhd. wert, würdig, edel, geehrt, geschätzt, kost​bar; weor-þ-lÆc-e, Adv.: nhd. wert, würdig, edel, geehrt, kost​bar

edel, afries. ethe-l-e 10, Adj.: nhd. edel, adlig, vollbürtig, frei, vortrefflich

edel, as. *atha‑l?, Adj.: nhd. edel, vornehm; atha‑l‑bõr‑i*? 1, Adj.: nhd. rassig, edel; athil‑õri*? 1, Adj.: nhd. rassig, edel; ’thi‑l‑i* 5, Adj.: nhd. edel, adlig, von gutem Geschlecht; frÆ‑lÆk* (1) 1, Adj.: nhd. frei, edel, liebreich

edel, ahd. adallÆhho* 4, adallÆcho, Adv.: nhd. »adlig«, edel, fein, ausgezeichnet, gewählt, ruhmvoll, vornehmlich, ausdrücklich, in betonter Weise; edili (2) 18, Adj.: nhd. adlig, edel, vornehm, hervorragend, berühmt, von adliger Abkunft, von adliger Abstammung, erhaben, bedeutend, vorzüglich; frÆhalslÆh* 1, Adj.: nhd. frei, freigebig, edel, freiheitlich; guot (1) 880?, Adj.: nhd. gut, trefflich, brauchbar, fruchtbar, tüchtig, gerecht, gütig, fromm, tapfer, mutig, kühn, stark, heilig, redlich, rechtschaffen, recht, vortrefflich, zuverlässig, gewissenhaft, edel, kostbar, fein, angenehm, freundlich, groß, äußerste; tugidÆg* 8, Adj.: nhd. »tugendhaft«, tüchtig, vortrefflich, gut, edel, vollkommen

edel, mhd. adelbÏre, Adj.: nhd. adelmäßig, adlig, edel; adelhaft, edelhaft, Adj.: nhd. »adelhaft«, adelmäßig, adlig, edel; adelhaftic, adelhaftec, Adj.: nhd. edel; adellich, adenlich, edellich, Adj.: nhd. »adelich«, edel, adlig, würdig, herrlich, vorbildlich, vornehm; adellÆche, edellÆche, Adv.: nhd. adlig, edel, würdig, vorbildlich, herrlich, vollkommen, angenehm, ruhmvoll, vornehmlich; adellÆchen, edellÆchen, Adv.: nhd. adlig, edel, würdig, vorbildlich, herrlich, vollkommen, angenehm, ruhmvoll, vornehmlich; adelrÆche, Adj.: nhd. edel, von vornehmer Abstammung; ahtebÏre, ahtebar, ahteber, ahteper, ahtbÏre, ahtbar, ahtber, ahtper, ahbÏre, ahbar, ahber, ahper, Adj.: nhd. rechtschaffen, stolz, vornehm, edel, angesehen, ehrenwert, bedeutend, bekannt, achtbar, wertvoll, achtenswert, schätzenswert, ansehnlich, stattlich, aufmerksam, genau Acht gebend; artic, artec, Adj.: nhd. »artig«, gut beschaffen (Adj.), edel, gut; biderbe (1), bederbe, piderbe, biderve, biderfe*, piderwe, bidirbe, bedirwe, pedirwe, Adj.: nhd. tüchtig, brav, bieder, angesehen, brauchbar, nütze, rechtschaffen, redlich, anständig, tapfer, klug, gut, edel, ehrbar, ehrenwert, geachtet, unbescholten; durchedel, Adj.: nhd. edel, durch und durch edel; durchnehticlich*, durnehteclich durchnehteclich*, durnehticlich*, Adj.: nhd. aufrichtig, vollkommen, tadellos, treu, bieder, fromm, rein, edel; edel, Adj.: nhd. adlig, edel; edelbÏre, Adj.: nhd. adlig, edel; edele (2), edel, Adj.: nhd. adlig, edel, herrlich, kostbar, mächtig, groß, gut, vollkommen, schön, fein; edele (4), Adv.: nhd. edel; edelhaft, Adj.: nhd. edel; edelhaftic, adelhaftic, edelheftic, adelheftic, Adj.: nhd. edel, ehrenhaft; edelic***, Adj.: nhd. »adlig«, edel; edelrÆche, Adj.: nhd. kostbar, edel; ÐrbÏre (1), Ðrber, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, unbescholten, geachtet, anständig, rechtschaffen, würdig, ehrgemäß, edel, angesehen, glaubwürdig, echt, angemessen, untadelig; ÐrbÏric, ÐrbÏrec, ÐrwÏric, Adj.: nhd. ehrgemäß, edel, ehrbar, unbescholten, geachtet, anständig, angesehen, angemessen; ÐrbÏrlich, Adj.: nhd. ehrbar, ehrgemäß, ehrenhaft, edel, angemessen; ÐrenbÏre, Ðrenber, Adj.: nhd. ehrbar, ehrgemäß, edel, angemessen, untadelig; ÐrenbÏric*, ÐrenbÏrec, Adj.: nhd. ehrgemäß, edel, angemessen; ertic, ertec, Adj.: nhd. »artig«, gut beschaffen (Adj.), edel, gut
-- durch und durch edel: mhd. durchedel, Adj.: nhd. edel, durch und durch edel
-- edel machen: mhd. edelen, edeln, adeln, sw. V.: nhd. »adeln«, edel machen, edle Art annehmen, erheben, adeln, veredeln, arten nach
-- in gleicher Weise edel: mhd. ebenedel, Adj.: nhd. »ebenedel«, in gleicher Weise edel
-- von Geburt und Gesinnung edel aber arm: mhd. edelarm, Adj.: nhd. von Geburt und Gesinnung edel aber arm

edel, mhd. gehÐret, gehÐrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. reich, prächtig, edel; gehiure (1), gehiuwer, gehðre, gehiwer, Adj.: nhd. geheuer, lieblich, angenehm, trefflich, schön, gut, edel, tapfer; gemeit (1), Adj.: nhd. lebensfroh, freudig, froh, vergnügt, keck, wacker, tüchtig, lieblich, lieb, schön, stattlich, angenehm, zuversichtlich, edel, stolz, kühn, tüchtig, prächtig, kostbar; gevruot, gefruot*, Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund, gesinnt; geware, Adv.: nhd. vorsichtig, trefflich, gut, edel, bedachtsam, sorgfältig; græz (1), Adj.: nhd. groß, dick, schwanger, breit, ungeschickt, auffallend, bedeutsam, bedeutend, schwerwiegend, heftig, schlimm, streng, stark, viel, angesehen, vornehm, prächtig, edel, reichlich, zahlreich, fest, sicher, deutlich, wunderbar, mächtig, kühn; græzmüetic, græzmüetec, Adj.: nhd. »großmütig«, voll Selbstvertrauen seiend, mutig, beherzt, tapfer, edel; guot (1), gðt, Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich; hÐrlich, hirlich, Adj.: nhd. »herlich«, vornehm, ausgezeichnet, prächtig, herrlich, stolz, erhaben, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; hÐrlÆche, Adv.: nhd. »herlich«, vornehm, ausgezeichnet, prächtig, stolz, herrlich, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; herrelich, Adj.: nhd. vornehm, ausgezeichnet, prächtig, herrlich, stolz, erhaben, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; hæch (1), hæh, hæ, Adj.: nhd. hoch, groß, bedeutend, tief, breit, weit, stark, laut, mächtig, edel, vornehm, hochgeboren, von hohem Stand seiend, hochgelegen, von einer bestimmten Höhe seiend, erhaben, ehrenvoll, prächtig, freudig, glücklich, froh, laut, hell, stolz, kühn, hochmütig, fest, stark, streng, wichtig, schwierig; hæcherboren*, hæcherborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hochgeboren, edel; hæchgeboren*, hæchgeborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. edel, vornehm; hæchgebürtet*, hæchgeburtet, hæchgeburt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hochgeboren, edel; hæchgemuot (1), Adj.: nhd. »hochgemut«, edel, großgesinnt, hochsinnig, hochgestimmt, freudig, stolz, hochmütig, froh, glücklich; hæhe (2), hæch, hãch, hæ, hæe, Adv.: nhd. hoch, stark, laut, überaus, sehr, vornehm, ausgezeichnet, um einen hohen Preis, hinauf, oben, tief, weit, hell, fest, schwer, schwierig, reichlich, wahr, gut, edel, ehrenvoll, hochgestimmt, froh, glücklich, hochgesinnt, stolz, hochmütig, hoch hinauf, hoch oben, vollkommen, erhaben, ehrerbietig; hovebÏre, hofebÏre*, Adj.: nhd. dem Hof angemessen, fein gebildet, höfisch, edel, höflich; hövesch, hovesch, hövisch, hüvesch, höfesch*, hofesch*, höfisch*, hüfesch*, hübesch, hübisch, hübsch, hubsch, hubesch, hubisch, höfsch, hüfsch, Adj.: nhd. hofgemäß, höfisch, den Hof betreffend, ritterlich, edel, vornehm, höflich, wohlerzogen, fein, gebildet, gesittet, unterhaltend, liebenswürdig, gut, schön, hübsch, lieb; kurtois (2), kurteis, Adv.: nhd. höfisch, fein, vornehm, höflich, edel
-- sehr edel: mhd. hæchedel, Adj.: nhd. sehr edel

edel, mhd. mÏre (1), mõre, Adj.: nhd. bekannt, berühmt, herrlich, gewaltig, groß, edel, weise, rein, beliebt, lieb, wertvoll, wichtig, berüchtigt; milte (1), milde, Adj.: nhd. mild, freundlich, liebreich, edel, gut, gütig, geduldig, wohltätig, wohltuend, freigebig, großzügig, barmherzig, reich, reichlich, ausgiebig; rÆche (1), rÆch, Adj.: nhd. vornehm, edel, mächtig, gewaltig, gut gestellt, selbständig, großzügig, hochmögend, reich, besitzend, freudenreich, beglückt, gehoben, kräftig, laut, volltönend, voll, reichlich, ansehnlich, kostbar, herrlich, wohlhabend, groß, prächtig, köstlich, üppig, froh, glücklich, fähig; rÆche (2), rÆch, rich, Adv.: nhd. reich, wohlhabend, mächtig, groß, gewaltig, vornehm, edel, kostbar, prächtig, kunstvoll, sehr, köstlich, herrlich, üppig, reichlich, froh, glücklich, voll, fähig, stattlich; rittÏrelich*, ritterlich, rÆterlich, Adj.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, herzlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant; rittÏrelÆche*, ritterlÆche, Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter; rittÏrelÆchen*, ritterlÆchen, Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter

edel, mhd. sÏledehaft*, sÏldehaft, sÏldenhaft, Adj.: nhd. segensreich, glückselig, glücklich, schön, edel; sÏlic, sõlic, sÏlec, sÐlic, Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen seiend; sÏlich, sÏllich, Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen; senende (1), senede, sende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, sehnsuchtsvoll, voll Verlangen seiend, verliebt, liebend, liebeskrank, traurig, leidvoll, qualvoll, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich, edel, trefflich; stolz, Adj.: nhd. stolz, übermütig, hochgemut, kühn, edel, töricht, stattlich, prächtig, herrlich, schön; süeze (1), suoze, sðze, sðze, Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen; tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar; tiurlich, tÆwerlich, tðrlich, tðwerlich, diurlich, Adj.: nhd. »teuerlich«, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, tapfer, tüchtig, edel, stark, kräftig; tugendeberende*, tugendebernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tugendsam, tüchtig, wacker, edel, fein, gesittet, gebildet; tugentbÏre, Adj.: nhd. tüchtig, wacker, edel, fein, gesittet, gebildet, untadelig, rein, vollkommen; tugenthaft, tugenhaft, togunthaft, dugenhaft, zugenthaft, Adj.: nhd. tugendhaft, tüchtig, wacker, edel, tugendreich, vorbildlich, untadelig, gut, ritterlich, herrlich, fein, gesittet, gebildet, gewaltig, mächtig; tugenthaftic, Adj.: nhd. tugendhaft, tüchtig, wacker, edel, fein, gebildet, gesittet; tugentlich, Adj.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentlÆche, tuglich, Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, tapfer, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig; tugentlÆchen, toguntlÆchen, Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, gut, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentrÆche (1), tugentrÆch, toguntrÆch, tugenderÆch, Adj.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig; tugentrÆche (2), Adv.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig; tugentsam, Adj.: nhd. »tugendsam«, gebildet, edel, fein, gesittet, tugendhaft; tühtic, tühtec, Adj.: nhd. brauchbar, tüchtig, wacker, edel, fein, gesittet, gebildet, nützlich, fähig

edel, mhd. vorderlich, voderlich, forderlich*, foderlich*, Adj.: nhd. »vorderlich«, erforderlich, ausgezeichnet, vorzüglich, vornehm, edel; vrum (2), vrom, frum*, from*, Adj.: nhd. tüchtig, brav, mutig, tapfer, erfolgreich, gut, edel, bedeutend, wertvoll, ehrlich, tugendhaft, nützlich, nutzbar, brauchbar, geeignet, hilfreich, behilflich, ehrbar, unbescholten, angesehen, trefflich, vornehm, wacker, förderlich, gottgefällig, fromm, ausgiebig; vrümic, vrumec, vrümic, vrumic, vromic, vormic, frümic*, frumec*, frumic*, fromic*, formic*, Adj.: nhd. »frömmig«, gut, brav, ehrlich, tüchtig, mächtig, kräftig, edel, wacker, tapfer, unerschrocken; vruot (1), fruot*, Adj.: nhd. verständig, gebildet, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, tapfer, reif, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund; vruotlich, fruotlich*, Adj.: nhd. verständig, weise, klug, schön, gut, edel, brav, tüchtig, wacker, fein, artig, gesittet, froh, frisch, munter, gesund; vürestenlich*, fürestenlich*, vürstenlich, fürstenlich*, Adj.: nhd. »fürstenlich«, fürstlich, edel, großmütig; vürestenlÆche*, fürestenlÆche*, vürstenlÆche, fürstenlÆche*, Adv.: nhd. »fürstenlich«, fürstlich, edel, großmütig; vüresticlich*, füresticlich*, vürsticlich, fürsticlich*, vüresteclich*, füresteclich*, vürsteclich, fürsteclich*, vürestelich, fürestelich*, Adj.: nhd. »fürstiglich«, fürstlich, fürstenmäßig, fürstengemäß, edel, großmütig; vüresticlÆchen*, füresticlÆchen*, vürsticlÆchen, fürsticlÆchen, vüresteclÆchen*, füresteclÆchen*, vürsteclÆchen, fürsteclÆchen, Adv.: nhd. »fürstiglich«, fürstlich, edel, großmütig, als Erster, als Erste; vürestlich*, vürstlich, fürestlich*, fürstlich, Adj.: nhd. fürstlich, fürstengemäß, edel, großmütig, von einem Fürsten ausgehend; vürestlÆche*, vürstlÆche, fürestlÆche*, Adj.: nhd. fürstlich, fürstengemäß, edel, großmütig; werdiclich*, werdenclich, Adj.: nhd. angemessen, geziemend, würdig, ehrenvoll, edel, groß, herrlich, vollkommen, ehrerbietig; wert (2), Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig; wertlich, Adj.: nhd. »wertlich«, wert, kostbar, geltend, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, angesehen, vornehm, edel, teuer, lieb; wertsam, Adj.: nhd. »wertsam«, wert, angesehen, kostbar, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, vornehm, edel, teuer, lieb; wirdic (1), wirdec, wierdic, werdich, wurdic, Adj.: nhd. »würdig«, trefflich, angesehen, edel, ehrwürdig, geeignet, wert, verpflichtet; wirdic*** (2), Adv.: nhd. »würdig«, trefflich, angesehen, edel; wirdiclich*, wirdeclich, werdeclich, Adj.: nhd. »würdiglich«, angemessen, geziemend, würdig, ehrenvoll, edel, groß, herrlich, vollkommen, ehrerbietig; wolerboren*, wolerborn, woleerboren, waleerboren, walerboren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeboren, von vornehmer Geburt seiend, edel; wolgeboren, wolegeboren, wolgeborn, walegeboren, walgeboren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlgeboren, adlig, von hohem Stand, von vornehmer Geburt, vornehm, edel; wolgemuot (2), wolegemuot, walegemuot, walgemuot, Adj.: nhd. wohlgemut, froh, fröhlich, glücklich, hochgemut, edel; wolgemuote, Adv.: nhd. wohlgemut, froh, fröhlich, glücklich, hochgemut, edel; wolgetõn (1), walgetæn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgetan«, schön, prächtig, edel, gut, recht, kräftig, richtig; wolgezogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgezogen«, wohlerzogen, höflich, gebildet, edel; zart (1), Adj.: nhd. lieb, geliebt, teuer, angenehm, vertraut, lieblich, schön, fein, anmutig, herrlich, edel, stattlich, zärtlich, zart, schwächlich, schwach, weich, weichlich; ziere (1), zier, zÆre, zir, ziure, Adj.: nhd. »zier«, prächtig, kostbar, herrlich, schön, stattlich, edel, stolz, schmuck, froh; ziere (2), zier, zÆre, Adv.: nhd. »zier«, prächtig, schön, herrlich, kostbar, stattlich, edel, stolz
-- übermäßig edel: mhd. überedel, Adj.: nhd. »überedel«, übermäßig edel

edel, mnd. Ðdel, Ðdele, edel, eddel, eddele, Adj.: nhd. »edel«, adlig, von edlem Geschlecht abstammend, von guter Herkunft seiend, vornehm, ritterbürtig, vortrefflich, hervorragend in seiner Art, herrlich, köstlich, kostbar, wirksam, beweiskräftig hervorragend in seiner Art

edel, mnd. õdelisch, Adj.: nhd. edel, vornehm, herrlich; beidelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. edel, vornehm; ÐdellÆk***, Adj.: nhd. edel, adelig, vornehm; ÐdellÆken*, ÐdelÆken, eddelÆken, Ðdeleken, Ðdelken*, Adv.: nhd. edel, adelig, vornehm; Ðrbõr, ÐrbÐr, ÐrbÐre, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, angesehen, ansehnlich, schicklich, ehrwürdig, edel, vornehm; Ðrenbõr*, Ðrnbõr, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, angesehen, ansehnlich, schicklich, ehrwürdig, edel, vornehm
-- edel machen: mnd. Ðdelen, eddelen, sw. V.: nhd. adeln, edel machen, zum Ritter schlagen, echt machen

edel, mnd. pðr (1), Adj.: nhd. »pur«, rein, lauter, klar, ungetrübt, unvermischt, von hohem Feingehalt seiend, edel, aufrichtig, keusch, schlicht, einfach, ganz, vollständig, bloß, ausschließlich; pðr (2), Adv.: nhd. »pur«, rein, lauter, klar, ungetrübt, unvermischt, edel, aufrichtig, keusch, schlicht, einfach, ganz, vollständig, bloß, nur, allein, ausschließlich

edel, mnd. stolt (1), Adj.: nhd. stolz, hochgeboren, edel, ritterlich, hochangesehen, vornehm, ruhmvoll, berühmt, wohlgestaltet, von stattlicher Erscheinung seiend, von glänzendem Aussehen seiend, reich begütert, standesbewusst, heldenmütig, heldenhaft, selbstbewusst, selbstsicher, unternehmend, hochgemut, hochmütig, überheblich, eingebildet, aufgeblasen, hochragend, herrlich, stattlich, ansehnlich, hervorragend (in Bezug auf Fähigkeiten und Leistungen), schön, großartig, reich, kostbar, prächtig; tart, Adj.: nhd. zart, verwöhnt, verzärtelt, schwach, empfindlich, fein, edel

edel, mnd. wÐrdelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. wert, würdig, edel, angesehen; wÐrdelÆken*, werdeliken, werdelken, mnd.?, Adv.: nhd. wert, würdig, edel, angesehen; wÐrdich (1), werdich, mnd.?, Adj.: nhd. wert, würdig, edel, angesehen; wÐrdigen* (2), werdigen, mnd.?, Adv.: nhd. wert, würdig, edel, angesehen; wÐrt (3), wert, Adj.: nhd. wert, geltend, kostend, verdient, wertvoll, kostbar, würdig, trefflich, edel, lieb, teuer, angenehm

edel, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

edel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edel, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

edelbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelbewegt, nhd.: nhd. ; L.: DW

edelboden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelboren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edelbrot, mhd. edelbræt, st. N.: nhd. »Edelbrot«, Weißbrot

edelbuerger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelbürtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

edeldame, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edeldenkend, nhd.: nhd. ; L.: DW

edeldistel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

edeldreist, nhd.: nhd. ; L.: DW

edele, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edeleigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edeleinroesser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelenbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelerder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelerz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

edelesche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Edelfalke, ae. ear-n‑géap, ear-n-géat, st. M. (a?): nhd. Edelfalke

Edelfalke, ahd. hÐrfalko* 5, hÐrfalco*, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Falke, Edelfalke

Edelfalke, mhd. edelvalke, edelfalke*, sw. M.: nhd. Edelfalke

edelfalke, nhd.: nhd. ; L.: DW

EdelfalkeReiher, ahd. hÐrfogal* 1, st. M. (a): nhd. Falke, EdelfalkeReiher

edelfäule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

edelfest, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelfest, nhd.: nhd. ; L.: DW

Edelfranke, ahd. edilfranko 1, edilfranco*, sw. M. (n): nhd. »Edelfranke«, Franke, vornehmer hervorragender Franke, vornehmer Franke, Franke von adliger Herkunft

Edelfrau -- Edelfrau des Landes, mhd. lantvrouwe, lantfrouwe*, sw. F.: nhd. »Landfrau«, Dame des Landes, Frau des Landes, einheimische Frau, Edelfrau des Landes, Landesherrin, Frau vom Lande

Edelfrau, afries. ethe-l‑wÆf 1, st. N. (a): nhd. Edelfrau

Edelfrau, mhd. edelvrouwe 2, edelfrouwe*, sw. F.: nhd. Adlige, Edelfrau

Edelfrau, mhd. vrouwe (1), vrauwe, vrowe, vræwe, vrãwe, vrõwe, vrou, vræ, vor, vuor, ver, vir, vür, frouwe*, frowe*, fræwe*, frãwe*, frõwe*, frou*, fræ*, for*, fuor*, fer*, fir*, für*, sw. F., st. F.: nhd. Herrin, Geliebte, Dame (F.) (1), Edelfrau, Jungfrau von Stand, Herrscherin, Gebieterin, Gemahlin, Ehefrau, Frau, Weib, weibliches Wesen, Klosterfrau

Edelfrau, mnd. hofvrouwe, F.: nhd. Herrin eines Adelshofes, Gemahlin eines adligen Gutsbesitzers, Edelfrau, adlige Dame, einem Gutshofe hörige Bäuerin (Bedeutung örtlich beschränkt); hævesvrouwe, hõvesvrouwe, haeffsvrouwe, F.: nhd. Herrin eines Adelshofs, Gemahlin eines adligen Gutsherrn, Edelfrau, adlige Dame, einem Gutshofe hörige Bäuerin (Bedeutung örtlich beschränkt); hævevrouwe, havevrouwe, F.: nhd. Herrin eines Adelshofs, Gemahlin eines adligen Gutsherrn, Edelfrau, adlige Dame, einem Gutshofe hörige Bäuerin (Bedeutung örtlich beschränkt); juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

edelfrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

edelfrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edelfräulein, mhd. juncvrouwe, juncvrowe, juncvrou, juncfrouwe*, juncfrowe*, juncfrou*, sw. F.: nhd. Jungfrau, Mädchen, unverheiratete Frau, unverheiratete junge Frau, Dienerin, adliges Mädchen, Edelfräulein, Hofdame, keuscher Mann; kint (1), st. N.: nhd. Kind, Knabe, Jüngling, Mädchen, Jungfrau, Sohn, Tochter, Nachkomme, junges Mädchen, junger Mann, Edelfräulein, Edelknabe, adelige Jungfrau, Knappe, Page, junger Knecht, Knecht, Mensch, Menschenkind, Tierjunges

Edelfräulein, mhd. maget (1), magt, mait, meit, meide, miget, meigt, st. F.: nhd. Jungfrau, Jungfrau Maria, Tierkreiszeichen, weibliche Scham der Jungfrau, unfreies Mädchen, dienende Jungfrau einer Herrin, Edelfräulein, Dienerin, Magd, Mädchen, unverheiratete junge Frau

Edelfräulein, mnd. juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

Edelfräulein, mnd. vröuweken, vrouweken, vroweken, vrowken, vrouwken, vrobken, vröuken, vroyken, vrouken, vröken, vrǖweken, frewken, vröwchen, vröwechen, vröuchen, vroichen, vroychen, vröchen, froghen, vrauwechen, vrauwchen, vrawechen, vrawchen, frawichen, frauchen, vroiken, vröuwekÆn, vrouwekÆn, vröukÆn, vrouwichen, N.: nhd. Frauchen, Frau, kleine Frau, Jungfrau, Fräulein, Prinzessin, unverheiratete Fürstentochter, Edelfräulein, öffentliches Mädchen, Dirne; vröuwelÆn, vrouwelÆn, vrowelÆn, vrowlÆn, vröulÆn, vrǖwelÆn, N.: nhd. Frauchen, Frau, kleine Frau, Jungfrau, Fräulein, Prinzessin, unverheiratete Fürstentochter, Edelfräulein

edelfräulein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Edelfräuleins -- Zimmer des Edelfräuleins, mnd. juncvrouwenkõmer*, juncvrðwenkõmer, F.: nhd. Zimmer des Edelfräuleins

edelfrei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edelfreier, mhd. edelvrÆe 3, edelfrÆ,*, sw. M.: nhd. Edelfreier, adliger Freier, dem adligen Stand Zugehöriger

Edelgamander, mnd. ? loie*, loye, loyge, lode, loe, loge, Sb.: nhd. Gamander, Gamanderlein, Frauenbiss, Edelgamander?, Gamander-Ehrenpreis

edelgamander, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

edelgeboren, as. atha‑l‑bur-d‑ig* 1, Adj.: nhd. von edler Geburt seiend, edelgeboren

edelgeboren, mnd. Ðdelbæren, Adj.: nhd. »edelgeboren«, adelig, ehelich geboren

edelgeboren, mnd. hæchbærn, hæchebæren, hæchebærn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hochgeboren, edelgeboren, von vornehmer Abkunft seiend; hæchgebæren, hæchgebærn, hægebæren, hægebærn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hochgeboren, edelgeboren, von vornehmer Abkunft seiend

edelgeboren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelgeboren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Edelgeborne, mnd. Ðdelinne*, mnd.?, F.: nhd. Edelgeborne

Edelgeburt, as. ’th‑i‑l‑i‑gi‑bur‑d* 3, atha-l-i-gi-bur-d*, st. F. (i): nhd. »Edelgeburt«, edle Herkunft

edelgesindel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

edelgesinnt, mhd. hæchgenant, hæchgenendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. kühn, mutig, hoch, edelgesinnt

edelgesinnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

edelgesittet, nhd.: nhd. ; L.: DW

Edelgestein, mhd. edelgesteine, st. N.: nhd. Edelgestein

Edelgestein, mnd. ÐdelgestÐnte, Ðdelgesteinte, ÐdelgestÐnede*, M.: nhd. Edelgestein

Edelgestein, mnd. stÐnte, stÐnete, steinte, steinete, steynete, steente, stÐnede*?, N.: nhd. Gestein, Edelgestein, Vielzahl Steine

edelgestein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther

edelgestein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelgesteinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

edelgesteiner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

edelgesteinkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

edelgetum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelgewächs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

edelgnaedig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edelhaus, mnd. Ðdelhðs, N.: nhd. »Edelhaus«

edelhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelhaut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

edelheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelheit, nhd.: nhd. ; L.: DW

Edelheld, ahd. adaldegan 1, st. M. (a): nhd. »Edelheld«, vornehmer Held, vornehmer Mann, adliger Mann

Edelheld, mhd. edelhelt, st. M.: nhd. Edelheld

Edelherr, mhd. adelhÐrre, adelherre, sw. M.: nhd. Edelherr, Fürst, adeliger Herr; edelherre, sw. M.: nhd. Edelherr, Adliger

Edelherr, mnd. ÐdelhÐre, eddelhÐre, M.: nhd. »Edelherr«, edler Herr (Standesbezeichnung)

Edelherr, mnd. vrÆe (1), M.: nhd. Freigeborener, freier Mann, Freiherr, Edelherr

edelherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edelherrn -- Titel oder Anrede eines Edelherrn, mnd. ÐdellÆchÐt*, ÐdelÆchÐt, ÐdelÆcheit, eddelÆchÐt, eddelchÐt, F.: nhd. »Edeligkeit«, edle Geburt, Adel, Vornehmheit, vornehmer Stand, Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz, Titel oder Anrede eines Edelherrn

edelherzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

edelhirsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Edelhof (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. hÐrt, hÐrd, M.: nhd. Herd, Küchenherd, Feuerherd, häuslicher Herd, Feuerstätte, Feuerstelle, Kamin, Vogelherd, Stammgut (Bedeutung örtlich beschränkt), Stammhof (Bedeutung örtlich beschränkt), Edelhof (Bedeutung örtlich beschränkt), Lehmdecke, Lehmdach, fester Boden unter dem Fachbaum eines Überfallwehrs

edelhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

edelhofholde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelhotzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

edelig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edeligkeit, mnd. ÐdellÆchÐt*, ÐdelÆchÐt, ÐdelÆcheit, eddelÆchÐt, eddelchÐt, F.: nhd. »Edeligkeit«, edle Geburt, Adel, Vornehmheit, vornehmer Stand, Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz, Titel oder Anrede eines Edelherrn

edeligkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edeling, as. ’thi‑l‑ing* 1, as.?, st. M. (a): nhd. »Edeling«, Edler

Edeling, ahd. adalingus* 8 und häufiger?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Edeling, Adliger; burgiling* 1, st. M. (a): nhd. Vornehmer, Urbaner, Edeling, Höfling

Edeling, mnd. Ðdellinc* (1), Ðdelinc, edelink, eddelinc, Ðdeling, M.: nhd. »Edeling«, Edler, Edelmann, adliger Ritter, freier Herr

edeling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

edeling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelingeigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelinger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelinghufe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelinglehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelingrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelingtum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelkamille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

edelkanonich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

Edelkind, mnd. Ðdelkint, eddelkint, N.: nhd. »Edelkind«, freigeborenes Kind, Kind ehelicher Abstammung

edelkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

edelkind, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edelknabe, mhd. edelkneht, st. M.: nhd. Edelknecht, im Rang unter den Rittern stehender Knappe, Edelknabe, Diener

Edelknabe, mhd. garzðn, st. M.: nhd. Page, Edelknabe, Knappe; junchÐrre, juncherre, junchÐre, sw. M.: nhd. Junker, Knappe, Edelknabe, junger Ritter, Edelmann, junger Herr, Jungherr; kint (1), st. N.: nhd. Kind, Knabe, Jüngling, Mädchen, Jungfrau, Sohn, Tochter, Nachkomme, junges Mädchen, junger Mann, Edelfräulein, Edelknabe, adelige Jungfrau, Knappe, Page, junger Knecht, Knecht, Mensch, Menschenkind, Tierjunges

Edelknabe, mnd. knõpe, M.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts, Schulknabe, Schüler, unverheirateter Mann, Knappe, ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, junger Mann, Knecht, Bedienter, Kammerdiener, Edelknabe, Page, Gehilfe, Handwerksgeselle, Matrose, Stadtknecht, Ratsdiener, Polizist, Gerichtsdiener, Kriegsknecht, Krieger, Landsknecht

edelknabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

edelknabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelknabehofmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelknappe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edelknecht, mhd. edelkneht, st. M.: nhd. Edelknecht, im Rang unter den Rittern stehender Knappe, Edelknabe, Diener

Edelknecht, mnd. garsðn, gartzðn, gardessðn, gardesðn, grassðn, garçon, M.: nhd. Edelknecht, Knappe, Knecht

edelknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

edelknecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edelkönigin, mhd. edelküniginne, st. F.: nhd. »Edelkönigin«

edelkrebs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

edellehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edellehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

edellehenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edelleute -- Edelleute und Patriziat sowie Prämonstratenser die sich vornehmlich auf die Grafen von Holland stützten, mnd. vetkȫpÏre*, vetkȫper, M.: nhd. Angehöriger der Adelspartei in Friesland, Edelleute und Patriziat sowie Prämonstratenser die sich vornehmlich auf die Grafen von Holland stützten
Edelleute, as. atha‑l‑i* 5, st. N. (ja): nhd. edles Geschlecht, Adel (M.) (1), Edle (M. Pl.), Edelleute

Edelleute, mhd. barðnÆe, st. F.: nhd. alle Barone zusammen, Edelleute; edelliute, Pl.: nhd. Adlige, Edelleute

Edelleute, mnd. Ðdellǖde, Pl.: nhd. »Edelleute«, Adel

Edelleute, mnd. õdelschop, F.: nhd. Adel (M.) (1), Edelleute

edelleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelleute, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

edelleutesitz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelleutfischer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelleuthaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelleutisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelleutsitz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edellos, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edellos, nhd.: nhd. ; L.: DW

edellügend, nhd.: nhd. ; L.: DW

edelmachen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmaennersitz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmaennisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edelmann -- berittener und bewaffneter Edelmann, mnd. rǖtÏre*, rǖter, rµter, reuter, ruiiter, M.: nhd. Ritter, berittener und bewaffneter Edelmann, Bewaffneter, berittener und geharnischter Bewaffneter, Söldner, berittener Söldner, Wegelagerer, Straßenräuber, ritterlicher Straßenräuber, Landsknecht, Seesoldat, berittener Krieger, spanischer Reiter, Spitzpfahl

Edelmann, afries. ethe-l‑man-n 1, ethe-l-mon-n, st. M. (a): nhd. Edelmann, Adliger

Edelmann, ahd. edilman* 1, st. M. (athem.): nhd. Adliger, Edelmann, Mann von hohem Rang

Edelmann, mhd. barðn, baræne, st. M.: nhd. Baron, Großer des Reiches, geistlicher Herr, weltlicher Herr, Edelmann; dienestherre, dienstherre, sw. M.: nhd. Dienstherr, Edelmann, Dienstmann, Landherr, Ministeriale, Ministeriale des Landherrn; edelinc, st. M.: nhd. Adliger, Edler, Edelmannssohn, Edelmann; edelman, st. M.: nhd. Edelmann, Adliger

Edelmann, mhd. hoveman, hofeman*, hofman, st. M.: nhd. Hofmann, Hofbesitzer, Hofbauer, Hofpächter, Bewirtschafter eines Hofes, Diener am Hofe eines Fürsten, Hofdiener, Höfling, Fürstendiener, Ritter, Edelmann; junchÐrre, juncherre, junchÐre, sw. M.: nhd. Junker, Knappe, Edelknabe, junger Ritter, Edelmann, junger Herr, Jungherr

Edelmann, mnd. Ðdellinc* (1), Ðdelinc, edelink, eddelinc, Ðdeling, M.: nhd. »Edeling«, Edler, Edelmann, adliger Ritter, freier Herr; Ðdelman, eddelman, M.: nhd. Edelmann, Adliger, edler Herr; Ðdelminsche, eddelminsche, M.: nhd. Edler, Edelmann, adliger Ritter, freier Herr

Edelmann, mnd. gædeman, gðdeman, gðde man, gætman, gðtman, M.: nhd. »guter Mann«, Angehöriger ritterbürtiger Familie, Edelmann, ritterbürtiger Grundherr, Vasall, unbescholtener Bürger, vertrauenswerter angesehener Mann der als Zeuge annehmbar ist, Armer, Almosenempfänger; hofman, M.: nhd. Hofmann, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsbesitzer, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann, einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1), Teilnehmer am Gutsgericht; hæveman, hofeman, hõveman, hæman, homan, M.: nhd. Hofmann, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsbesitzer, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann, einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1), Teilnehmer am Gutsgericht, zu einem Hof gehöriger Bauer (M.) (1) der dort zu Diensten verpflichtet ist, Aufseher über den Bauernhof; hævesman, hoffsman, hõvesman, M.: nhd. einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1) der zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet ist, Teilnehmer am Gutsgericht, Bauer (M.) (1), Landarbeiter, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsherr, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann; junchÐre, juncherre, junker, juncher, yuncker, juncgher, jonker, M.: nhd. Junker, junger Herr, Sohn aus adligem Geschlecht, unmündiger Lehnsherr, Edelmann, adliger Gutsherr, von Lübeck verschifftes Tuch von blauer Farbe

Edelmann, mnd. vrÆman, vrieman, M.: nhd. Freigeborener, freier Mann, Mann freien Standes, freier Bauer (M.) (1), unmittelbar dem Reich oder einem Fürsten untertaner Mann, Freiherr, Edelmann, für vogelfrei erklärter und außerhalb des Rechts stehender Mann, Landstreicher?

edelmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

edelmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannbauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edelmannes -- Sohn eines Edelmannes, mhd. edeline, sw. M.: nhd. Sohn eines Edelmannes

edelmannfreiheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannfreiheitfaehig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmanngerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmanngesaess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannglauben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmanngut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannhof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannhofmark, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmännisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Edelmanns -- Frau eines Edelmanns, mnd. juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

edelmannsbauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannsfreiheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannsfreiheitsfaehig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannsgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannsgesaess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannsglauben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannsgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannshof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannshofmark, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannsitz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannssitz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edelmannssohn, mhd. edelinc, st. M.: nhd. Adliger, Edler, Edelmannssohn, Edelmann

edelmannsstand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannstand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmannstreue, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmanntreue, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelmarder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Edelmark, mnd. geltpunt, N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen zu zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark

Edelmark, mnd. müntepunt, N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen á zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark

edelmäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Edelmessing, ahd. goldmessing* 1, goldmessinc*, st. M. (a?): nhd. »Goldmessing«, Messing, Edelmessing; ærkalk* 8, ærkalc, st. M. (a?, i?): nhd. Goldbronze, Edelmessing

Edelmetall -- Anreiben von Edelmetall, mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

Edelmetall -- Arbeit in Edelmetall, mnd. goltsmÐdewerk, N.: nhd. Arbeit in Edelmetall, Schmuck

Edelmetall -- Blech aus Edelmetall, mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Edelmetall -- Edelmetall oder Goldmünzen bzw. Silbermünzen auf den Gehalt prüfen, mnd. sagÐren, sw. V.: nhd. Edelmetall oder Goldmünzen bzw. Silbermünzen auf den Gehalt prüfen

Edelmetall -- Eisen zum Beschlag an Edelmetall, mnd. schÐne, schene, schenne, F.: nhd. Schiene, Schienbein, schmaler Reif (M.) (2), Eisen zum Beschlag an Edelmetall

Edelmetall -- Fuß aus Edelmetall, mnd. stælkop, M.: nhd. Pokal mit Stiel aus Edelmetall, Fuß aus Edelmetall

Edelmetall -- Fußgestell aus Edelmetall auf das ein Trinkglas geschraubt wird, mnd. schrðfvæt, M.: nhd. Schraubfuß, Fußgestell aus Edelmetall auf das ein Trinkglas geschraubt wird

Edelmetall -- großer Becher aus Edelmetall mit Deckelaufsatz, mnd. schouwÏre* (2), schouwer, schauwer, schawer, schauer, M.: nhd. großer Becher aus Edelmetall mit Deckelaufsatz; stülpeschouwÏre*, stülpeschouwer, M.: nhd. großer Becher aus Edelmetall mit Deckelaufsatz

Edelmetall -- Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken, mnd. kræs, kroes, krois, kroys, kr¦s, krues, krðs, M., N.: nhd. Krug (M.) (1), Kanne aus Ton (M.) (1), Kanne aus Zinn oder auch Edelmetall im Allgemeinen zur Aufbewahrung oder zum Auftragen aber nicht zum Trinken, Maß von verschiedenen Größen, Trinkkanne

Edelmetall -- Kugelschelle aus Edelmetall, mnd. schrðve, F.: nhd. Schraube, Gewinde, Schraubensatz zum Heben von Geschützen, Hebeschraube der Zimmerleute, silbernes Fußgestell auf das ein Weinglas geschraubt wird, Schraubfuß, Zierknopf, Kugelschelle aus Edelmetall, Geschmeide an Kleidungsstücken zum Zusammenheften

Edelmetall -- Platte aus Edelmetall, mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Edelmetall -- Pokal mit Stiel aus Edelmetall, mnd. stælkop, M.: nhd. Pokal mit Stiel aus Edelmetall, Fuß aus Edelmetall

Edelmetall -- schalenförmiger Zierknopf aus Edelmetall als Besatz an weiblicher Kleidung, mnd. schõle (2), schaele, schaelle, schaale, F.: nhd. Schale (F.) (2), flache Schüssel, Napf, Trinkgefäß, Waagschale, Gefäß in dem Almosen gesammelt werden, schalenförmiger Zierknopf aus Edelmetall als Besatz an weiblicher Kleidung

Edelmetall -- Schmuck aus Edelmetall, mnd. gesmÆde, N.: nhd. Schmiedewerk, Metallarbeit, Geschmeide, Schmuck aus Edelmetall, Kostbarkeit, Schatz

Edelmetall -- Schmuckstein am Rosenkranz mit graviertem oder aufgesetztem Symbol aus Edelmetall, mnd. tÐkenstÐn, tÐkenstein, teikenstÐn, teikenstein, M.: nhd. Schmuckstein am Rosenkranz mit graviertem oder aufgesetztem Symbol aus Edelmetall

Edelmetall -- Spann aus Edelmetall, mnd. spandeles*?, spandels, spendels, Sb.: nhd. runde Schließe, Spann aus Edelmetall

Edelmetall -- Streichen von Edelmetall, mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

Edelmetall -- Tischgerät aus Edelmetall, mnd. tõfelsmÆde, tõfelschmÆde, taffelsmÆde, tõvelsmÆde, N.: nhd. goldenes und silbernes Tischgeschirr, Tischgerät aus Edelmetall

Edelmetall -- vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, mnd. stift (1), stypht, M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze

Edelmetall -- Zierrat aus Edelmetall an der weiblichen Kleidung, mnd. spangensmÆde, N.: nhd. Zierrat aus Edelmetall an der weiblichen Kleidung

Edelmetall, mhd. glanzerde, st. F., sw. F.: nhd. »Glanzerde«, Edelmetall

Edelmetall, mhd. schaz, schatz, st. M.: nhd. Edelmetall, Schatz, Geld, Gut, Reichtum, Vermögen, Auflage, Tribut, Steuer (F.), Wert, Preis, Weinbergmaß, Flächenmaß für Rebland

Edelmetall, mnd. metal, metõl, mittal, N.: nhd. Metall, Erz, Münzmetall, Edelmetall, Gussmaß
-- Büchse aus Edelmetall zur Aufbewahrung des Chrismas: mnd. ȫliebüsse, oligebüsse, olibüsse, ollichbüsse, F.: nhd. »Ölbüchse«, Büchse aus Edelmetall zur Aufbewahrung des Chrismas
-- diademartiger siebenteiliger Kopfschmuck aus Edelmetall mit kostbaren eingelegten Steinen: mnd. põle (2), põl, põel, põdele, põtele, põdula, põdel, F., M.: nhd. diademartiger siebenteiliger Kopfschmuck aus Edelmetall mit kostbaren eingelegten Steinen, ein Geschmeidestück
-- Gehäuse aus Edelmetall zur Aufbewahrung bzw. zum Zeigen des Sakraments: mnd. monstrancie, monstrantie, monstransie, monstrance, monstranse, munstrancie, munstrantie, F.: nhd. nhd. Monstranz, Gehäuse aus Edelmetall zur Aufbewahrung bzw. zum Zeigen des Sakraments, Gefäß zur Aufbewahrung von Märtyrerreliquien
-- getriebenes Plättchen aus Edelmetall: mnd. lanne, F.: nhd. getriebenes Plättchen aus Edelmetall, Stange von Metall, Blatt von Metall oder anderem Stoffe, aus Metallplättchen gefertigter oder mit solchem beschlagener Gürtel, Stirnband, Brustschild
-- Handwerker der Edelmetall verarbeitet: mnd. pennincmÐster, pennincmeister, pennincmeyster, M.: nhd. »Pfennigmeister«, Handwerker der Edelmetall verarbeitet, Handwerker der Münzen schlägt, Verantwortlicher für die Finanzverwaltung einer Institution
-- Wert von einem Pfund in Geld oder Edelmetall: mnd. puntmõte, F.: nhd. Wert von einem Pfund in Geld oder Edelmetall

Edelmetalle -- Edelmetalle prüfen, mnd. probÐren, probÆren, probbyren, provÐren, sw. V.: nhd. »probieren«, prüfen, überprüfen, die Qualität einer Ware oder eines Handelserzeugnisses prüfen, Normmaße kontrollieren, ein Bauwerk abnehmen, Edelmetalle prüfen, Münzen auf Gewicht und Feingehalt prüfen, Münzprobe durchführen, ein Schriftstück hinsichtlich des Inhalts überprüfen, eine vermeintliche Hexe verhören, eine vermeintliche Hexe der Hexenprobe unterwerfen, auf die Probe stellen, versuchen, anfechten, nachweisen, beweisen, eine Rechnung kontrollieren, die Probe machen

Edelmetalle -- ein größeres Gewicht in der Antike bzw. die diesem entsprechende Menge Edelmetalle, mnd. tõlent, N.: nhd. Talent, ein größeres Gewicht in der Antike bzw. die diesem entsprechende Menge Edelmetalle

Edelmetalle -- Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, mnd. müntepunt, N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen á zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark

Edelmetalle -- Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, mnd. geltpunt, N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen zu zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark

Edelmetalle -- Schmelzhütte für Edelmetalle, mnd. bernekõmer, F.: nhd. Schmelzhütte für Edelmetalle, Prüfstelle für Silbergehalt, Wägestelle für Silbergehalt, Eichstelle zum Eichen der Maße

Edelmetalle -- Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, mnd. punt (1), p¦nt, pont, N.: nhd. Pfund, Gewichtseinheit, ein Gewicht von wechselnder Größe, Handelsgewicht, Flüssigkeitsmaß, Rechnungseinheit, Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert

Edelmetallen -- Metaegierung zum Löten von Edelmetallen, mnd. slõgelæt, N.: nhd. Metaegierung zum Löten von Edelmetallen

Edelmetallen -- Probierstein zur Ermittlung des Feingehalts von Edelmetallen, mnd. strÆkestÐn, strÆkestein, M.: nhd. »Streichstein«, Probierstein zur Ermittlung des Feingehalts von Edelmetallen; strÆkstÐn, strÆkstein, mnd.?, M.: nhd. »Streichstein«, Probierstein zur Ermittlung des Feingehalts von Edelmetallen

Edelmetallgehalt -- Münzstück mit festgesetztem Aussehen Gewicht und Edelmetallgehalt, mnd. penninc, pennink, penning, penningk, penninch, pennigh, pening, pennic, pennich, pennin, pen, penn, pfenninc, pfennic, penningern, penni, penge, M.: nhd. Währungsmünze, Währungseinheit, kleine geprägte Metallscheibe, gemünztes Geld, Geldstück, Münzstück jeder Art (F.) (1), ein bestimmtes Münzstück von verschiedener Geltung, Münzstück mit festgesetztem Aussehen Gewicht und Edelmetallgehalt, der 12. Teil eines Schillings, Geld, Geldsumme, Feingewicht besonders für Silber

Edelmetallgewicht, mnd. pennincwÐrt, penninckwÐrt, penninkwert, pennicwÐrt, penniwÐrt, penwÐrt, penwõrt, penwært, pennincwært, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningeswÐrt, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningewÐrt, pengewÐrte, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht
-- Edelmetallgewicht besonders für Silber: mnd. pennincwicht, pennincwichte, pennicwicht, penninkwicht, penninkwichte, N.: nhd. »Pfenniggewicht«, Edelmetallgewicht besonders für Silber

Edelmetallprobe, mnd. prȫve (1), proyve, præve, prȫf, proyff, prave, F.: nhd. Probe, Prüfung, Überprüfung, Prüfung der Qualität einer Ware, Prüfung der Qualität eines Handelserzeugnisses, Bierprobe, Besichtigung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Probezeit, Versuchung, Versuch, Anfechtung, Nachweis, Beweis, Kontrollrechnung, Rechenprobe, untersuchter Gegenstand, Ware oder Werkstück das einer Prüfung der Qualität unterzogen wird, Edelmetallprobe

Edelmetallproben -- Verantwortlicher für die Edelmetallproben, mnd. prȫvemÐster, prȫvemeister, præbemÐster, M.: nhd. mit der Prüfung von Sachverhalten oder Dingen beauftragter Mensch, Verantwortlicher für die Edelmetallproben
Edelmetallprodukt -- ein Edelmetallprodukt, mnd. ? pümpel, Sb.: nhd. ein Edelmetallprodukt?, Stoßer?, Stößel?

Edelmetallrohling, mnd. planse, F.: nhd. Edelmetallrohling, ungeschlagenes Silber das noch in einer Stange ist

Edelmetallschmelze, mhd. brenngadem, st. N.: nhd. Edelmetallschmelze; brinnekamere, F.: nhd. Edelmetallschmelze

Edelmetallstücke -- schriftliche Bescheinigung über Feingehalt und Wert eingeschmolzener Edelmetallstücke, mnd. probÐrsÐdel*, probÐrzÐdel, M.: nhd. »Probierzettel«, schriftliche Bescheinigung über Feingehalt und Wert eingeschmolzener Edelmetallstücke

Edelmetallstücken -- Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, mnd. præbe (1), F.: nhd. Probe, Prüfung, Erprobung, Auseinandersetzung, Entscheidung zwischen zwei Parteien, Probezeit zu Beginn einer Handwerkerausbildung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe; probÐringe, probÐrunc, F.: nhd. Prüfung, Überprüfung, Erprobung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Prüfung einer Orgel, Probespiel; prȫve (1), proyve, præve, prȫf, proyff, prave, F.: nhd. Probe, Prüfung, Überprüfung, Prüfung der Qualität einer Ware, Prüfung der Qualität eines Handelserzeugnisses, Bierprobe, Besichtigung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Probezeit, Versuchung, Versuch, Anfechtung, Nachweis, Beweis, Kontrollrechnung, Rechenprobe, untersuchter Gegenstand, Ware oder Werkstück das einer Prüfung der Qualität unterzogen wird, Edelmetallprobe; prȫvinge (1), F.: nhd. Prüfung, Überprüfung, Probe, Betrachtung, Erwägung, Beurteilung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe

Edelmetallstücken -- Schmelzofen zur Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, mnd. probÐræven, probÆrõven, M.: nhd. »Probierofen«, Schmelzofen zur Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt

Edelmetallstücken -- Stein mit dem Zusammensetzung und Feingehalt von Edelmetallstücken geprüft werden, mnd. probÐrstÐn, probÐrstein, M.: nhd. »Probierstein«, schwarzer Kieselschiefer, Lydit, Stein mit dem Zusammensetzung und Feingehalt von Edelmetallstücken geprüft werden

edelmoench, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edelmut, an. mann-dæm-r, st. M. (a): nhd. menschliche Natur, Mannhaftigkeit, Edelmut, Güte

Edelmut, ae. eor-l-scip-e, st. M. (i): nhd. Adligkeit, Edelmut, heroische Tat; s-wÆ-þ-mæ-d-n’s-s, s-wÆ-þ-mæ-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Großmut, Edelmut

Edelmut, mhd. hæchgemüete, st. N.: nhd. Hochgefühl, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Großmut, Edelmut, edle Gesinnung, Frohsinn, Stolz, Hochmut

Edelmut, mhd. milte (3), milde, st. F.: nhd. Milde, Freundlichkeit, Güte, Gnade, Großmut, Edelmut, Sanftmut, Barmherzigkeit, Liebe (F.) (1), Zärtlichkeit, Sittsamkeit, Wohltätigkeit, Freigebigkeit; muot (1), mðt, mæt, st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung

Edelmut, mhd. swÏrgemüete, st. N.: nhd. Edelmut, Gutheit

Edelmut, mnd. grætgemȫde, grætgemȫte, grætgemüde, N.: nhd. Großgesinntheit, Edelmut; grætmȫde, grætmȫte, grætmüde, N.: nhd. Großgesinntheit, Edelmut
edelmut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

edelmütig, ae. cy-st-ig, Adj.: nhd. spendenfreudig, freigiebig, edelmütig, gut; mil-d-e, Adj. (ja): nhd. mild, gnädig, freundlich, edelmütig, sanft

edelmütig, mhd. tugentlich, Adj.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentlÆche, tuglich, Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, tapfer, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig; tugentlÆchen, toguntlÆchen, Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, gut, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentrÆche (1), tugentrÆch, toguntrÆch, tugenderÆch, Adj.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig; tugentrÆche (2), Adv.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig; tugentrÆchgemuot, Adj.: nhd. edelmütig; tugentvest, tugendevest, tugentfest*, tugendefest*, Adj.: nhd. edelmütig, tugendhaft

edelmütig, nhd.: nhd. ; L.: DW

edeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

edelnamhaftweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelperle, nhd.: nhd. ; L.: DW

edelraute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

edelrechtlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edelreis -- entarteter Edelreis, mnd. bastert (1), bastart, bastard, M.: nhd. »Bastard«, unechtes nicht in der Ehe gezeugtes Kind, wilder Spross, entarteter Edelreis, verwilderter Edelreis, eine Tuchart, ein süßer spanischer Wein

Edelreis -- verwilderter Edelreis, mnd. bastert (1), bastart, bastard, M.: nhd. »Bastard«, unechtes nicht in der Ehe gezeugtes Kind, wilder Spross, entarteter Edelreis, verwilderter Edelreis, eine Tuchart, ein süßer spanischer Wein

Edelreis, mhd. belzÏre* (1), belzer (1), pelzer (3), st. M.: nhd. Pelzer, Pfropfreis, Edelreis; belzerÆs, st. N.: nhd. »Pelzreis«, Pfropfreis, Edelreis

edelrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

edelsasze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

edelsäszisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Edelschatz, mhd. edelschaz, st. M.: nhd. Edelschatz

Edelsinn, mnd. wolgemæt (2), mnd.?, M.?: nhd. »Wohlgemut«, Edelsinn

edelsinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

edelsinnig, mnd. wolgemæt (1), mnd.?, Adj.: nhd. »wohlgemut«, edelsinnig, hochsinnig

edelsinnig, nhd.: nhd. ; L.: DW

edelsitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

edelsitz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelste, ahd. bezzisto 31, Adj.: nhd. beste, edelste, liebste, teuerste, höchste

edelste, mhd. edeleste***, Adj.: nhd. edelste

Edelstein -- an einer Trinkschale angebrachter Edelstein, mnd. napstÐn, napstein, M.: nhd. »Napfstein«, an einer Trinkschale angebrachter Edelstein

Edelstein -- Edelstein der deutschen Königskrone, mhd. weise (1), sw. M., sw. F.: nhd. Waise, Solitär, Edelstein der deutschen Königskrone, deutsche Königskrone, reimloser Vers in einer Strophe

Edelstein -- Edelstein der deutschen Krone, mnd. wÆse (2), sw. M.: nhd. Weiser (M.) (1), Weisender, Führer, Weisel, Edelstein der deutschen Krone

Edelstein -- Edelstein in der deutschen Königskrone, mnd. wÐse (1), weise, mnd.?, M.: nhd. Waise (M.), Edelstein in der deutschen Königskrone

Edelstein -- ein Edelstein, ahd. rica? 1, Sb.: nhd. ein Edelstein

Edelstein -- ein Edelstein, mhd. zerõnus, Sb.: nhd. ein Edelstein; zinaton, st. M.: nhd. ein Edelstein; ziriæn, Sb.: nhd. ein Edelstein

Edelstein -- ein Edelstein, mnd. leghant, mnd.?, M.: nhd. ein Edelstein

Edelstein -- goldfarbiger Edelstein, ahd. goldstein* 3, st. M. (a): nhd. »Goldstein«, Topas, goldfarbiger Edelstein

Edelstein -- klarer hellblauer Edelstein, mnd. lasðr, lasuer, lassur, N.: nhd. Lasur, Lapislazuli, klarer hellblauer Edelstein

Edelstein -- wertvoller Edelstein, ae. sear-o-gim‑m, st. M. (a): nhd. seltenes Juwel, wertvoller Edelstein

Edelstein in Form eines Fisches (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. lobbe (1), lubbe, M.: nhd. kleinere Rundfischart, Stockfisch, Edelstein in Form eines Fisches (Bedeutung örtlich beschränkt)

Edelstein..., ahd. gimmisk* 1, gimmisc*, Adj.: nhd. »Gemmen...«, Edelstein..., Edelsteine betreffend

Edelstein, germ. *gemm-, germ.?, F.: nhd. Gemme, Edelstein

Edelstein, an. gim-r, st. M. (a): nhd. Edelstein; gim-stein‑n, st. M. (a): nhd. Edelstein, Juwel; jark-na-stei‑n‑n, st. M. (a): nhd. Edelstein; stei-n-n, st. M. (a): nhd. Stein, Edelstein, Steinhaus, Farbe

Edelstein, ae. eorc-nan‑stõ-n, eorc-an‑stõ-n, eorc-lan‑stõ‑n, st. M. (a): nhd. Edelstein, Perle; gem-m-e, sw. F. (n): nhd. Edelstein; gim-m, gym-m, st. M. (a): nhd. Gemme, Edelstein, Juwel, Sonne, Stern (M.) (1)

Edel​stein, ae. sigel (1), segel, segl (2), st. M. (a), st. N. (a): nhd. Sonne, Fibel (F.) (2), Brosche, Edel​stein

Edelstein, ahd. gimma 24, st. F. (æ): nhd. »Gemme«, Edelstein, Juwel, Perle, Knospe, Auge an einem Zweig; stein 190, st. M. (a): nhd. Stein, Fels, Steinblock, Klippe, Edelstein

Edelstein, mhd. adamas, adamast, adamant, st. M.: nhd. Edelstein, Diamant, Magnet, stählerner Helm; berille, barille, brille, sw. M.: nhd. Beryll, Berill, Edelstein, Brille; capotus, Sb.: nhd. Edelstein; cegælite, sw. M.: nhd. Edelstein; celidæn, st. M.: nhd. Edelstein; cruchinus, truchmus, Sb.: nhd. Edelstein; diacoda, Sb.: nhd. Edelstein; dÆacodus, diacodus, Sb.: nhd. Edelstein; edelstein, st. M.: nhd. Edelstein
-- ein Edelstein: mhd. absist, absint, abecincht, st. M.: nhd. Absinth, ein Edelstein; allectorie, M.: nhd. ein Edelstein; amant, amante, Sb.: nhd. »Amant«, ein Edelstein, Liebhaber, Lieber; amõritõn, M.: nhd. ein Edelstein; ardel, ardell, Sb.: nhd. ein Edelstein; ardÆs, ardÆse, ardÆsen, Sb.: nhd. ein Edelstein; arzibiere, Sb.: nhd. ein Edelstein; ascalamus, Sb.: nhd. ein Edelstein; bdellius, M.: nhd. ein Edelstein, Bdelliumharz, Gummiharz; bestÐæn, bestÆæn, st. M.: nhd. »Besteon«, ein Edelstein, Asbest; borat, st. M.: nhd. ein Edelstein; calcofæn, st. M.: nhd. ein Edelstein; coralÆs, st. M.: nhd. ein Edelstein; crisolecter, st. M.: nhd. ein Edelstein; demon, M.: nhd. ein Edelstein; dÆadochÆs, diadochus, dyadoch, sw. M.: nhd. ein Edelstein; ÐmathÆtes, M.: nhd. ein Edelstein; emetÆn, Sb.: nhd. ein Edelstein; enÆdrus, Sb.: nhd. ein Edelstein; epistÆtes, Sb.: nhd. ein Edelstein; exacerasie, Sb.: nhd. ein Edelstein
-- ein silberglänzender Edelstein: mhd. andromant, st. M., st. N.: nhd. ein silberglänzender Edelstein; antrodrõgmõ, Sb.: nhd. ein silberglänzender Edelstein

Edelstein, mhd. gõmahiu, M., F.: nhd. Edelstein; gõmõn, st. M.: nhd. Edelstein, Kamee; gelase, lase (?), sw. M.: nhd. Edelstein; gimme, st. F., sw. F.: nhd. »Gemme«, Edelstein, Juwel, Herrliches; jaspis, jaspes, jaspin, st. M.: nhd. »Jaspis«, Edelstein; jerachÆtes, jerarchÆtes, M.: nhd. Edelstein; klarisian, Sb.: nhd. Edelstein; korneæl, korniæl, cornÐæl, cornÆæl, M., st. M.: nhd. Karneol, Edelstein; krisopras, st. M.: nhd. Edelstein
-- Edelstein der wie Gold aussieht: mhd. goltstein, st. M.: nhd. Topas, Probierstein, Edelstein der wie Gold aussieht, Topas
-- ein Edelstein: mhd. flammõt, Sb.: nhd. ein Edelstein; galactÆdõ, Sb.: nhd. ein Edelstein; hÆennÆa, Sb.: nhd. ein Edelstein; (joachates, Sb.: nhd. »Joachat«, (ein Edelstein))
-- falscher Edelstein: mhd. kunterfeit (2), konterfei, gunterfei, gunterfeit, gunderfei, gunderfeit, conterfeit, kunterfei, gunderfei, st. N.: nhd. Entgegengesetztes, Gegensatz, Fälschung, Imitation, Nachahmung, Falsch, unreines Gold, vermischtes Gold, verfälschtes Gold, unreines Metall, vermischtes Metall, verfälschtes Metall, falscher Edelstein, Trügerisches, Falsches
-- im Hahnenmagen gefundener Edelstein: mhd. hanenstein, st. M.: nhd. »Hahnenstein«, im Hahnenmagen gefundener Edelstein
-- kostbarer Edelstein: mhd. houbetstein, st. M.: nhd. »Hauptstein«, Eckstein, kostbarer Edelstein, Stein als Unterlage fürs Haupt
-- Schmuck aus Edelstein: mhd. gesteine, gisteine, st. N.: nhd. Gestein, Edelsteine, Schmuck aus Edelstein, Edelsteinschmuck, Figuren im Schachspiel; gesteineze*, gesteinze, st. N.: nhd. Gestein, Edelsteine, Schmuck aus Edelstein, Edelsteinschmuck, Figuren im Schachspiel
-- wie Gold schimmernder Edelstein: mhd. goltgimme, sw. F.: nhd. »Goldgemme«, wie Gold schimmernder Edelstein

Edelstein, mhd. liutstein, st. M.: nhd. Edelstein; luhsstein*, luhstein, st. M.: nhd. »Luchstein«, Edelstein; panther, panthers, st. M.: nhd. Edelstein; parille, sw. M.: nhd. »Parille«, Edelstein, Brille; pÐanÆt, sw. M.: nhd. Edelstein; penselpixe, st. M.: nhd. Edelstein
-- ein Edelstein: mhd. ligðrjus, st. M.: nhd. ein Edelstein; lipparÐa, Sb.: nhd. ein Edelstein; mæadõt, st. M.: nhd. ein Edelstein; orÆtes, st. M.: nhd. ein Edelstein
-- sagenhafter Edelstein: mhd. lapsit, Sb.: nhd. sagenhafter Edelstein

Edelstein, mhd. seravÆn, st. M.: nhd. Edelstein; serent, Sb.: nhd. Edelstein; serf, st. M.: nhd. Edelstein; sneckenstein, st. M.: nhd. Schneckenstein, Edelstein; stein, st. M.: nhd. Stein, Edelstein, Fels, Felsen, Eckstein, Grundstein, Gewichtseinheit, bestimmte Gewichtseinheit, Viertelzentner, Felshöhle, Steingefäß, Steinschale, Steinschwelle, Feste (F.), Treppenstufe, Mühlstein, Mauerstein, Baustein, Ziegelstein, Opferstein, Wetzstein, Probierstein, Geschützstein, Blasenstein, Magnetstein, Fruchtstein, Steinkugel, Hagelschloße, Gewicht (N.) (1); sunnenwendel, st. M.: nhd. Sonnenwende, Sonnenblume, Edelstein; tobel (2), tabel, st. M.: nhd. Edelstein; topõzje, topõze, topõzie, topõzje, st. M., sw. M.: nhd. Topas, Edelstein; trÆant, st. M.: nhd. feines kostbares Seidenzeug, Seidengewand, Seidendecke, Edelstein; turðn, st. M.: nhd. Edelstein
-- Edelstein mit dem der Schild verziert ist: mhd. schiltstein, schiltsteine, st. N.: nhd. Schildstein, Edelstein mit dem der Schild verziert ist
-- ein Edelstein: mhd. sarde, sw. M.: nhd. ein Edelstein; sardÆn, st. M.: nhd. ein Edelstein; silenÆtes, st. M.: nhd. ein Edelstein; tðrin, st. M.: nhd. ein Edelstein

Edelstein, mnd. adamant, M.: nhd. Edelstein, Diamant; adamas, M.: nhd. Edelstein, Diamant; dÆamant, dyemant, M.: nhd. Diamant, Edelstein; ÐdelstÐn, ÐdelstÐin, edelstÐn, Ðdelstein, M.: nhd. Edelstein
-- ein Edelstein: mnd. bidell (2), mnd.?, Sb.: nhd. ein Edelstein
-- ein schwarzer Edelstein: mnd. calcofon, Sb.: nhd. ein schwarzer Edelstein
-- falscher Edelstein: mnd. dublit, Sb.: nhd. falscher Edelstein, Doppelstein

Edelstein, mnd. gestÐnte, gestÐnete*?, gesteinte, N.: nhd. Gestein, Stein, Edelstein; gimme, F.?: nhd. »Gemme«?, Edelstein, Juwel, Glanz, Gefunkel; juwÐl, guewel, juweel, N.: nhd. Juwel, Edelstein, Kleinod, Kostbarkeit; karbundeken, M.: nhd. Karfunkel, Edelstein, feuerfarbener Rubin, hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet; karbunkel, M.: nhd. Karfunkel, Edelstein, feuerfarbener Rubin, hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet; karbunkeleken, karbunkleken, N.: nhd. »Karfunkelchen«, Karfunkel, Edelstein, feuerfarbener Rubin, hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet; karbunkellÆn*, karbunkelÆn, N.: nhd. »Karfunkellein«, Karfunkel, Edelstein, feuerfarbener Rubin, hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet
-- blaufarbiger Edelstein: mnd. jachant, iant, jachgant, jagant, M.: nhd. blaufarbiger Edelstein, Hyazinthe
-- ein apfelgrüner Edelstein: mnd. krisopas, crysopas, chrysopras, M.: nhd. Chrysopras, ein apfelgrüner Edelstein
-- ein gelblicher Edelstein: mnd. krisolit, krisolite, M.: nhd. Chrysolith, Peridot, ein gelblicher Edelstein
-- Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück: mnd. kaste, kast, kasse, kass, kase, M., F.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kasten (1), M.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter, Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß
-- geschnittener Edelstein: mnd. kamahu, kamehu, kammehui, kabahu, M.: nhd. geschnittener Edelstein, Onyx, Camée, farbige Figuren bildender Schichtedelstein
-- hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet: mnd. karbundeken, M.: nhd. Karfunkel, Edelstein, feuerfarbener Rubin, hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet; karbunkel, M.: nhd. Karfunkel, Edelstein, feuerfarbener Rubin, hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet; karbunkeleken, karbunkleken, N.: nhd. »Karfunkelchen«, Karfunkel, Edelstein, feuerfarbener Rubin, hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet; karbunkellÆn*, karbunkelÆn, N.: nhd. »Karfunkellein«, Karfunkel, Edelstein, feuerfarbener Rubin, hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet
-- kleiner kornförmiger Edelstein: mnd. kȫrneken, N.: nhd. Körnchen, Samenkörnchen, Getreidekörnchen, kleiner kornförmiger Edelstein; kȫrnlÆn, N.: nhd. Körnlein, Samenkörnchen, Getreidekörnchen, kleiner kornförmiger Edelstein
-- kornförmiger Edelstein: mnd. kærn, koern, kæren, kærne, koerne, kõrn, N.: nhd. Korn, Samenkorn, Fruchtkern, Getreidekorn, Getreide, Kornfeld, Getreidegarbe, Sandkorn, kornförmiger Edelstein, Feingehalt des Münzmetalls
-- nachgemachter Edelstein aus Glasfluss: mnd. glas, N.: nhd. Glas, Glas als Symbol des Zerbrechlichen, zu Gefäßen verarbeitetes Glas, Fensterglas, Trinkglas, nachgemachter Edelstein aus Glasfluss, Uringlas, Stundenglas, Sanduhr, Ablauf der Sanduhr

Edelstein, mnd. stÐn (1), stein, stehen, stÆn, M.: nhd. Stein, Fels, felsiger Stein, Klippe, Hochufer, Halbedelstein, Edelstein, Bernstein, Rosenkranzperle, Feuerstein, Meteor, Wurfstein, Baustein, Mauerstein, behauener Stein, Geschoss, Geschützkugel, Mühlenstein, ein Haushaltsgerät, Schandstein, Badestein, Grabstein, Grabplatte, Altarstein, Grenzstein, Gedächtnisstein, Steinmal, Schwelle, Würfel, Brettstein, Steinstufe, Steinbau (Bedeutung örtlich beschränkt), Steinhaus, Turm, Gefängnis (Bedeutung örtlich beschränkt), bestimmtes Gewicht (örtlich und nach Art der gewogenen Ware von wechselnder Schwere), verhärteter Teil des Organismus, Blasenstein, Gallenstein, Harnstein, Glaskörper des Fischauges, Obstkern (Steinfrucht)
-- blauer Edelstein: mnd. soffÆr, sophir, zophir, sofier, soffÐr, M.: nhd. Saphir, blauer Edelstein
-- Edelstein in einen Rosenkranz einsetzen: mnd. spunden, sw. V.: nhd. Fass mit einem Spund bzw. Zapfen (M.) verschließen, in ein Fass schließen, Biertonne machen, verspunden, Edelstein in einen Rosenkranz einsetzen
-- Edelstein von geheimnisvoller Kraft der seinem Besitzer Sieg verleiht: mnd. sÐgestÐn, sÐgestein, M.: nhd. »Siegstein«, Edelstein von geheimnisvoller Kraft der seinem Besitzer Sieg verleiht
-- ein Edelstein: mnd. sardÆn, sardinis, M.: nhd. Sarder, ein Edelstein; sardis, sardius, M.: nhd. Sarde, ein Edelstein
-- falscher Edelstein: mnd. stÐnduplit, Sb.: nhd. falscher Edelstein, Doppelstein
-- grüner Edelstein: mnd. smaragd, M.: nhd. Smaragd, grüner Edelstein; smaragdus, M.: nhd. Smaragd, grüner Edelstein
-- kleiner Edelstein: mnd. stÐneken, steineken, N.: nhd. »Steinchen«, kleiner Stein, kleiner Edelstein, kleiner Stein als bestimmtes Gewicht, kleiner Obstkern

edelstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

Edelsteine -- Edelsteine betreffend, ahd. gimmisk* 1, gimmisc*, Adj.: nhd. »Gemmen...«, Edelstein..., Edelsteine betreffend

Edelsteine -- Edelsteine einlegen, mhd. verwieren, ferwieren*, sw. V.: nhd. einsetzen, einfügen in, befestigen auf, besetzen mit, schmücken mit, mit Gold durchlegen, mit Edelsteinen durchlegen, durchwirken, schmücken, Gold einlegen, Edelsteine einlegen, einwirken

Edelsteine -- Edelsteine mit denen der Schild verziert wird, mhd. schiltgesteine, st. N.: nhd. »Schildgestein«, Edelsteine mit denen der Schild verziert wird, Edelsteinschmuck des Schildes

Edelsteine -- Gewicht für Edelsteine, mnd. grõt (4), M.: nhd. Gewicht für Gold, Gewicht für Edelsteine, Feingewicht

Edelsteine, afries. stê-n‑t-e 1, N.: nhd. Edelsteine

Edelsteine, mhd. gesteine, gisteine, st. N.: nhd. Gestein, Edelsteine, Schmuck aus Edelstein, Edelsteinschmuck, Figuren im Schachspiel; gesteineze*, gesteinze, st. N.: nhd. Gestein, Edelsteine, Schmuck aus Edelstein, Edelsteinschmuck, Figuren im Schachspiel
-- nachgemachte Edelsteine: mhd. glas, gelas, st. N., st. M.: nhd. Glas, Trinkglas, Weinglas, Brille, Spiegel, Glasgefäß, Lichtgefäß, Glaserz, Glasmasse, Glasfluss, nachgemachte Edelsteine

Edelsteinen -- Armband aus Edelsteinen bzw. Perlen, mnd. paternosterbæch, M.: nhd. mehrgliedriges Schmuckstück, Armband aus Edelsteinen bzw. Perlen

Edelsteinen -- aus Edelsteinen hergestellt, mhd. gimmÆn, Adj.: nhd. mit Edelsteinen besetzt, Gemmen..., aus Edelsteinen hergestellt, aus Juwelen bestehend

Edelsteinen -- mit Edelsteinen besetzen, ae. gim-m‑ian, sw. V. (1): nhd. mit Edelsteinen besetzen, Knospen treiben, funkeln, leuchten

Edelsteinen -- mit Edelsteinen besetzen, mhd. gesteinen, sw. V.: nhd. mit Steinen besetzen, mit Edelsteinen besetzen, Marksteine setzen, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen, steinigen, zu Stein werden

Edelsteinen -- mit Edelsteinen besetzen, mhd. steinen (1), sw. V.: nhd. mit Steinen versehen (V.), mit Edelsteinen besetzen, mit Steinen besetzen, Marksteine setzen, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen, steinigen, zu Stein werden, pflastern

Edelsteinen -- mit Edelsteinen besetzen, mhd. vergimmen, fergrimmen*, sw. V.: nhd. mit Edelsteinen besetzen

Edelsteinen -- mit Edelsteinen besetzen, mnd. stÐnen (1), steinen, sw. V.: nhd. mit Steinen bewerfen, steinigen, mit Edelsteinen besetzen, mit Steinen schmücken, mit Grenzsteinen markieren (Bedeutung örtlich beschränkt)

Edelsteinen -- mit Edelsteinen besetzt, ahd. gisteinit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. mit Edelsteinen besetzt

Edelsteinen -- mit Edelsteinen besetzt, mhd. gesteinet, gesteint, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Steinen umgeben (V.), mit Edelsteinen besetzt, mit Edelsteinen geschmückt, zusammengefügt; gimmÆn, Adj.: nhd. mit Edelsteinen besetzt, Gemmen..., aus Edelsteinen hergestellt, aus Juwelen bestehend

Edelsteinen -- mit Edelsteinen durchlegen, mhd. verwieren, ferwieren*, sw. V.: nhd. einsetzen, einfügen in, befestigen auf, besetzen mit, schmücken mit, mit Gold durchlegen, mit Edelsteinen durchlegen, durchwirken, schmücken, Gold einlegen, Edelsteine einlegen, einwirken

Edelsteinen -- mit Edelsteinen erfüllen, mhd. durchgimmen, sw. V.: nhd. mit Edelsteinen erfüllen

Edelsteinen -- mit Edelsteinen geschmückt, mhd. gesteinet, gesteint, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Steinen umgeben (V.), mit Edelsteinen besetzt, mit Edelsteinen geschmückt, zusammengefügt

Edelsteinen -- mit Gold oder Edelsteinen versetzen, mhd. überewieren*, überwieren, sw. V.: nhd. mit Gold oder Edelsteinen versetzen, besticken

Edelsteinen -- mit goldgefassten Edelsteinen schmücken, mhd. wieren, wÆren, sw. V.: nhd. schmücken, zieren, verzieren, verzieren mit, einlegen, einlegen in, besetzen, besetzen mit, Gold fassen, Gold läutern, mit eingelegtem Gold schmücken, mit goldgefassten Edelsteinen schmücken

Edelsteinen -- Schmuckstück in Rosenform aus rubinähnlichen Edelsteinen, mnd. spÆnellenræse, Sb.: nhd. Schmuckstück in Rosenform aus rubinähnlichen Edelsteinen

Edelsteinen -- Vertiefung zur Einfassung von Edelsteinen, ahd. kasto* 19, sw. M. (n): nhd. Kasten, Behälter, Speicher, Kornspeicher, Vertiefung zur Einfassung von Edelsteinen

Edelsteinen -- von Metallzierat oder Edelsteinen durchzogen, mnd. dörchbȫgen*, dörchbægen, Adj.: nhd. besetzt, eingesetzt, aufgesetzt, von Metallzierat oder Edelsteinen durchzogen

edelsteiner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

edelsteinern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Edelsteines -- Bezeichnung eines kostbaren Stoffes oder Edelsteines, mhd. tabernante, M., N.: nhd. Bezeichnung eines kostbaren Stoffes oder Edelsteines

Edelsteinfasser, ahd. kastõri* 2, st. M. (ja): nhd. Goldschmied, Edelsteinfasser, Juwelier; kastinõri* 3, st. M. (ja): nhd. Goldschmied, Edelsteinfasser, Juwelier, Getreideempfänger der Kornspeicher

Edelsteinfassung, mhd. hiusel, st. N.: nhd. »Häusel«, Häuslein, kleines Gehäuse, kleiner Käfig, Edelsteinfassung, Hütte, Vogelhaus; hiuselÆn, st. N.: nhd. Häuslein, kleines Gehäuse, kleiner Käfig, Edelsteinfassung

Edelsteingewicht, mhd. garõt, st. N., st. F.: nhd. Goldgewicht, Perlengewicht, Edelsteingewicht, Karat

edelsteinhändler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Edelsteinkenner, mhd. steinlÏre, st. M.: nhd. Steinkenner, Edelsteinkenner, Steinhändler

Edelsteins -- Unterlage des Edelsteins im Ring, mhd. sezzel, st. M.: nhd. Sessel, Unterlage des Edelsteins im Ring

edelsteinschleifer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Edelsteinschmuck -- Edelsteinschmuck des Schildes, mhd. schiltgesteine, st. N.: nhd. »Schildgestein«, Edelsteine mit denen der Schild verziert wird, Edelsteinschmuck des Schildes

Edelsteinschmuck, ahd. gisteini 28, st. N. (ja): nhd. Gestein, Schmuck, Diadem, Edelsteinschmuck, Halsband, Kollier, Geschmeide

Edelsteinschmuck, mhd. gesteine, gisteine, st. N.: nhd. Gestein, Edelsteine, Schmuck aus Edelstein, Edelsteinschmuck, Figuren im Schachspiel; gesteineze*, gesteinze, st. N.: nhd. Gestein, Edelsteine, Schmuck aus Edelstein, Edelsteinschmuck, Figuren im Schachspiel

Edelsteinschneider, mhd. grabÏre, st. M.: nhd. Gräber (M.), Totengräber, Graveur, Edelsteinschneider

edelsteintragend, mhd. gimmentrehtic*, gimmentrehtec, Adj.: nhd. »gemmenträchtig«, edelsteintragend

edelsteinwirker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

edelstolz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Edeltanne, ahd. tanna 34, sw. F. (n): nhd. Tanne, Edeltanne, Fichte, Kiefer (F.)

edeltanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

edelthat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

edeltochter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Edeltum, germ. *aþaladæma-, *aþaladæmaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Edeltum, Adel (M.) (1)

Edeltum, afries. Ðthe-l‑dæ-m 8, st. M. (a): nhd. »Edeltum«, Adel, Adeligkeit, freie Geburt, vornehmer Stand, Freiheit, Fähigkeit zum Besitz von Erbeigentum

Edeltum, mnd. Ðdeldæm, Ðdeldðm, eddeldæm, edeldôm, M.: nhd. »Edeltum«, Abstammung, Adel, Vornehmheit, Vortrefflichkeit der Art oder des Wesens, adlige Gesinnung, adliges Wesen, edles Gut, edler Besitz

edeltum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelungeduldig, nhd.: nhd. ; L.: DW

edelvogt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelvogtei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

edelvogteiregister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edelvolk, as. ’thi‑l‑i‑fol‑k* 1, st. N. (a): nhd. »Edelvolk«, edles Volk

edelvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

edelwasser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelweib, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edelweisz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

edelweiszkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

edelwild, nhd.: nhd. ; L.: DW

edelwitwe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

edelzeug, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eden -- Garten Eden, mnd. paradÆs, paradijs, paradyes, pardÆs, N., M.: nhd. Paradies, Lebensraum der ersten Menschen, Garten Eden, himmlisches Paradies als Jenseitsvorstellung nach dem Tod, Himmel, Vorhof, Vorbau einer Kirche oder eines Klosters, abgegrenzter Raum im Schütting zu Bergen in dem das Staupenspiel stattfand

eden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

edenduft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

edengarten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

edenisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

edennacht, nhd.: nhd. ; L.: DW

edenthor, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ederdon, nhd.: nhd. ; L.: DW

ederlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

edern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ederscip, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edikt, ae. ge‑b’-n-n, st. N. (i): nhd. Bann, Edikt, Befehl; ge‑b’-n-n-e, N.: nhd. Bann, Edikt, Befehl

Edikt, mhd. edictum, N.: nhd. Edikt

Edikt, mnd. edict, N.: nhd. Edikt

edila, nhd.: nhd. ; L.: DRW

edle -- edle Abkunft, as. atha‑l‑i‑knæ‑sal* 2, atha-l-knæ-sal* st. N. (a): nhd. edle Abkunft, edle Herkunft

edle -- edle Abkunft, ahd. guotkunni* 1, st. N. (ja): nhd. edle Abkunft, adlige Abstammung, vornehme Herkunft, Geschlecht, Adel (M.) (1)

edle -- edle Abstammung, ahd. adalÆ 1, st. F. (Æ): nhd. edle Abstammung, Adel (M.) (1)

edle -- edle Abstammung, mhd. adelÆe, st. F.: nhd. edle Abstammung; adelunge, st. F.: nhd. »Adelung«, edle Abstammung, edle Gesinnung; edele (1), edel, st. F.: nhd. edle Abstammung, Adel (M.) (1), edle Art, Vorzüglichstes, Bestes, Größtes, Kraft, Rang, Wert, Würde

edle -- edle Art annehmen, mhd. edelen, edeln, adeln, sw. V.: nhd. »adeln«, edel machen, edle Art annehmen, erheben, adeln, veredeln, arten nach

edle -- edle Art, ae. Ïþ-el-u, st. F. (æ), st. N. (ja): nhd. Adel (M.) (1), Familie, Abstammung, Natur, edle Art, Talent, Vorzug, Ertrag, Wachstum

edle -- edle Art, as. atha‑l‑kun‑n-i* 2, st. N. (ja): nhd. edle Art, edles Geschlecht

edle -- edle Art, mhd. edele (1), edel, st. F.: nhd. edle Abstammung, Adel (M.) (1), edle Art, Vorzüglichstes, Bestes, Größtes, Kraft, Rang, Wert, Würde

edle -- edle Fertigkeit, mhd. tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat

edle -- edle Frau, ae. ides, st. F. (æ): nhd. Jungfrau, Weib, Frau, Königin, weibliches Wesen, edle Frau

edle -- edle Frucht, mhd. adelvruht, adelvrucht, adelfruht*, adelfrucht*, st. F.: nhd. edle Frucht, edles Geschöpf

edle -- edle Geburt, ae. Ïþ-el-bor-en-n’s-s, Ïþ-el-bor-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. edle Geburt, edles Wesen, angeborene Wesenschaft

edle -- edle Geburt, mnd. ÐdellÆchÐt*, ÐdelÆchÐt, ÐdelÆcheit, eddelÆchÐt, eddelchÐt, F.: nhd. »Edeligkeit«, edle Geburt, Adel, Vornehmheit, vornehmer Stand, Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz, Titel oder Anrede eines Edelherrn

edle -- edle Gesinnung, afries. gæd-ertieren-hê-d 2, st. F. (i): nhd. edle Gesinnung

edle -- edle Gesinnung, ahd. manaheit* 12, st. F. (i): nhd. Menschsein, Menschheit, menschliche Natur, menschliche Gemeinschaft, menschliche Würde, edle Gesinnung, Freigebigkeit, Geschenk, Angebinde

edle -- edle Gesinnung, mhd. adel, st. N., st. M.: nhd. Adel (M.) (1), Geschlecht, Adelsgeschlecht, edler Stand, edles Geschlecht, Vollkommenheit, edle Gestalt, edle Gesinnung, Würde, Wert, rechtmäßige Geburt, adlige Herkunft, Adelsstand; adelunge, st. F.: nhd. »Adelung«, edle Abstammung, edle Gesinnung; edelheit, st. F.: nhd. Adligkeit, Vorzüglichkeit, edle Gesinnung; edelichheit*, edelicheit, edelecheit, edelkeit, adelkeit, st. F.: nhd. Adel (M.) (1), Rang, Würde, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Reinheit, Kostbarkeit, Güte, Qualität, Adligkeit, Vorzüglichkeit, edle Gesinnung

edle -- edle Gesinnung, mhd. hæchgemüete, st. N.: nhd. Hochgefühl, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Großmut, Edelmut, edle Gesinnung, Frohsinn, Stolz, Hochmut

edle -- edle Gesinnung, mhd. tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat

edle -- edle Gestalt, mhd. adel, st. N., st. M.: nhd. Adel (M.) (1), Geschlecht, Adelsgeschlecht, edler Stand, edles Geschlecht, Vollkommenheit, edle Gestalt, edle Gesinnung, Würde, Wert, rechtmäßige Geburt, adlige Herkunft, Adelsstand

edle -- edle Gestalt, mhd. geschickede, geschickt, st. F.: nhd. Gestalt, Beschaffenheit, edle Gestalt, Schönheit

edle -- edle Herkunft, as. atha‑l‑i‑knæ‑sal* 2, atha-l-knæ-sal* st. N. (a): nhd. edle Abkunft, edle Herkunft; ’th‑i‑l‑i‑gi‑bur‑d* 3, atha-l-i-gi-bur-d*, st. F. (i): nhd. »Edelgeburt«, edle Herkunft

edle -- edle Herkunft, mhd. hæchgeburt (1), st. F.: nhd. vornehme Geburt, edle Herkunft, vornehme Herkunft, Adel (M.) (1)

edle -- edle Königin, ae. dry-h-t-cwÐn, st. F. (i): nhd. edle Königin, hohe Königin

edle -- edle Sitte, mhd. tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat; tugentsite, sw. M., st. M., st. F.: nhd. edle Sitte, feine Sitte

edle -- edle Stimmung, mhd. hæchmüete (2), st. F.: nhd. Freude, Hochmut, Übermut, gehobene edle Gesinnung, edle Stimmung, hohes Selbstgefühl; hæchmuot, hæchmðt, hæmðt, hæmuot, st. M., st. F.: nhd. Freude, Hochmut, Übermut, gehobene edle Gesinnung, edle Stimmung, hohes Selbstgefühl, Überheblichkeit, Stolz, Zuversicht

edle -- gehobene edle Gesinnung, mhd. hæchmüete (2), st. F.: nhd. Freude, Hochmut, Übermut, gehobene edle Gesinnung, edle Stimmung, hohes Selbstgefühl; hæchmuot, hæchmðt, hæmðt, hæmuot, st. M., st. F.: nhd. Freude, Hochmut, Übermut, gehobene edle Gesinnung, edle Stimmung, hohes Selbstgefühl, Überheblichkeit, Stolz, Zuversicht

edle -- Händlerin die edle Stoffe vertreibt, mnd. purpurenkrÐmÏrische*, purpurenkrÐmersche, F.: nhd. Händlerin die edle Stoffe vertreibt, Purpurhändlerin

Edle (M. Pl.), as. atha‑l‑i* 5, st. N. (ja): nhd. edles Geschlecht, Adel (M.) (1), Edle (M. Pl.), Edelleute

edle Art (F.) (1), ahd. kunnihaftÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Geschlecht, Generation, edle Art (F.) (1), Abstammung

edlem -- aus edlem Stoff gefertigt, mnd. pellelen, Adj.: nhd. aus edlem Stoff gefertigt, aus rotem Seidenstoff gefertigt; pellen (2), Adj.: nhd. aus edlem Stoff gefertigt

edlem -- Kaiser aus edlem Geschlecht, as. atha‑l‑kêsur* 2, st. M. (a): nhd. Kaiser aus edlem Geschlecht

edlem -- Kleidungsstück aus edlem rotem Stoff, mnd. pellenklÐt, pellenkleit, N.: nhd. Kleidungsstück aus edlem rotem Stoff

edlem -- Kleidungsstück aus edlem Stoff, mnd. pellel, pellele, Sb.: nhd. edler Stoff, kostbarer Stoff, roter Seidenstoff, Kleidungsstück aus edlem Stoff, roter Seidenstoff für Staatsgewand oder Kirchengewand, edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch (Bedeutung örtlich beschränkt), Bahrtuch bei Leichenbegängnissen (Bedeutung örtlich beschränkt)

edlem -- König aus edlem Geschlecht, as. atha‑l‑kun‑ing* 2, st. M. (a): nhd. König aus edlem Geschlecht

edlem -- von edlem Geschlecht abstammend, mnd. Ðdel, Ðdele, edel, eddel, eddele, Adj.: nhd. »edel«, adlig, von edlem Geschlecht abstammend, von guter Herkunft seiend, vornehm, ritterbürtig, vortrefflich, hervorragend in seiner Art, herrlich, köstlich, kostbar, wirksam, beweiskräftig hervorragend in seiner Art

edlen -- edlen Geschlechts, got. gæd-a-kun-d-s 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 68,1): nhd. von guter Abkunft, edlen Geschlechts

edlen -- Vollwichtigkeit des edlen Metalls, mhd. læt (3), st. F.: nhd. Reinigung, Brand, Vollwichtigkeit des edlen Metalls

edlen -- von der Farbe edlen und roten Stoffes seiend, mnd. pellenvarwe, Adj.: nhd. von der Farbe edlen und roten Stoffes seiend

edlen -- von der Farbe edlen und roten Stoffes, mnd. pellelvõr, Adj.: nhd. von der Farbe edlen und roten Stoffes, rot

edler -- aus edler Art schlagen, mhd. veredelen, veredeln, voredeln, feredelen*, sw. V.: nhd. aus edler Art schlagen, entarten, aus der Art schlagen

edler -- edler Aar, mnd. õdelõrn, õdelõrne, addeler, M.: nhd. edler Aar, Adler; õdeler, M.: nhd. edler Aar, Adler

edler -- edler Aufschluss, mhd. vunt, funt*, st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied

edler -- edler Besitz, mnd. Ðdeldæm, Ðdeldðm, eddeldæm, edeldôm, M.: nhd. »Edeltum«, Abstammung, Adel, Vornehmheit, Vortrefflichkeit der Art oder des Wesens, adlige Gesinnung, adliges Wesen, edles Gut, edler Besitz; ÐdelhÐt, Ðdelheit, eddelhÐt, F.: nhd. Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz; ÐdellÆchÐt*, ÐdelÆchÐt, ÐdelÆcheit, eddelÆchÐt, eddelchÐt, F.: nhd. »Edeligkeit«, edle Geburt, Adel, Vornehmheit, vornehmer Stand, Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz, Titel oder Anrede eines Edelherrn

edler -- edler Charakter, mnd. grætwerkelÆchÐt, grætwerkelÆcheit, F.: nhd. edler Charakter, Hoheit, Hochherzigkeit

edler -- edler Gesang, mhd. edelsanc, st. M.: nhd. edler Gesang

edler -- edler Granat, mnd. almendin, Sb.: nhd. Almandin, edler Granat

edler -- edler Herr, mnd. Ðdelman, eddelman, M.: nhd. Edelmann, Adliger, edler Herr

edler -- edler Herr, mnd. monsiör, monsör, munsör, monsingnör, M.: nhd. Herr, hoher Herr, edler Herr

edler -- edler Kleidungsstoff, mnd. pelliken, N.: nhd. edler Kleidungsstoff

edler -- edler kostbarer Schrein, mhd. adelsarc, st. M.: nhd. »Adelsarg«, edler kostbarer Schrein

edler -- edler machen, mnd. vörÐdelen*, vorÐdelen, voreddelen, sw. V.: nhd. veredeln, adlig machen, edler machen, adeln, den Stand erhöhen, in den Adelsstand erheben, entarten

edler -- edler Mann, got. *er-l-s?, st. M. (a): nhd. Mann, edler Mann

edler -- edler Sperling, mhd. adelspar, st. M.: nhd. edler Sperling, edler Vogel

edler -- edler Stand, mhd. adel, st. N., st. M.: nhd. Adel (M.) (1), Geschlecht, Adelsgeschlecht, edler Stand, edles Geschlecht, Vollkommenheit, edle Gestalt, edle Gesinnung, Würde, Wert, rechtmäßige Geburt, adlige Herkunft, Adelsstand

edler -- edler Stoff, mnd. pellel, pellele, Sb.: nhd. edler Stoff, kostbarer Stoff, roter Seidenstoff, Kleidungsstück aus edlem Stoff, roter Seidenstoff für Staatsgewand oder Kirchengewand, edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch (Bedeutung örtlich beschränkt), Bahrtuch bei Leichenbegängnissen (Bedeutung örtlich beschränkt); pellen (1), pelle, Sb.: nhd. edler Stoff, roter Seidenstoff, Kleidungsstück aus rotem Seidenstoff, Gewand zum Gebrauch im Gottesdienst, edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch (Bedeutung örtlich beschränkt), Bahrtuch (Bedeutung örtlich beschränkt)

edler -- edler Stolz, mhd. hæchvart (1), hæchfart*, hævart, hæfart*, st. F.: nhd. Hoffart, Art vornehm zu leben, Hochsinn, edler Stolz, vornehme Lebensart, äußerer Glanz, Pracht, Aufwand, Übermut, Hochmut, Stolz, Überheblichkeit, Hochherzigkeit

edler -- edler väterlicher Rang, ae. fÏ-d-er-Ïþ-el-u, st. F. (æ), st. N. (ja): nhd. edler väterlicher Rang, väterliche Gefolgschaft

edler -- edler Vogel, mhd. adelspar, st. M.: nhd. edler Sperling, edler Vogel

edler -- edler Wein, mnd. malvesÆe, malveseye, malvasÆe, marvesÆe, malmesÆe, malmasÆe, marmelye, melmesÆe, M.: nhd. Malvesier, edler Wein, Wein aus dem östlichen Mittelmeergebiet (wichtiger Importartikel), Dessertwein, Wein für Festlichkeiten und Empfänge; malvesÆer, malmesÆer, malvasÆer, malveseer, malvesÆÏre*, M.: nhd. Malvesier, edler Wein, Wein aus dem östlichen Mittelmeergebiet (wichtiger Importartikel), Dessertwein, Wein für Festlichkeiten und Empfänge

edler -- für Scheidung und Reinigung edler Metalle, mhd. scheidgame, scheidegademe* (?), st. N.: nhd. Scheidkammer, für Scheidung und Reinigung edler Metalle

edler -- Prozess des Schabens als Verfahren bei der Güteprüfung edler Metalle, mnd. schõf, M.?, N.?: nhd. Prozess des Schabens als Verfahren bei der Güteprüfung edler Metalle, Geschabtes, Ergebnis des Schabens

edler -- reich an edler Sitte, mhd. tugentrÆche (1), tugentrÆch, toguntrÆch, tugenderÆch, Adj.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig; tugentrÆche (2), Adv.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig

edler -- von edler Abkunft seiend, as. atha‑l‑bor‑an* 5, Adj.: nhd. von edler Geburt seiend, von edler Abkunft seiend

edler -- von edler Abkunft, ahd. kunnihaft* 1, Adj.: nhd. von edler Abkunft, von adliger Abstammung

edler -- von edler Abstammung seiend, mnd. gæderhande, gðderhande, Adj.?: nhd. von guter Art (F.) (1) seiend, von guter Abkunft seiend, adelig seiend, von edler Abstammung seiend

edler -- von edler Abstammung seiend, mnd. vȫrbõre, vorbõre, vorbõr, Adj.: nhd. vortrefflich, hervorragend, vornehm, von edler Abstammung seiend

edler -- von edler Geburt seiend, as. atha‑l‑bor‑an* 5, Adj.: nhd. von edler Geburt seiend, von edler Abkunft seiend; atha‑l‑bur-d‑ig* 1, Adj.: nhd. von edler Geburt seiend, edelgeboren

edler -- von edler Geburt, ae. ful-l-bor-en, Adj.: nhd. wohlgeboren, von edler Geburt

edler -- von edler Gesinnung, ahd. manaheitÆg* 8, Adj.: nhd. menschlich, von edler Gesinnung, gastfreundlich, freigiebig, üppig

edler Herr (Standesbezeichnung), mnd. ÐdelhÐre, eddelhÐre, M.: nhd. »Edelherr«, edler Herr (Standesbezeichnung)

Edler, germ. *aþalinga-, *aþalingaz, *aþalenga‑, *aþalengaz, st. M. (a): nhd. Fürst, Edler

Edler, ae. Ïþ-el-ing, st. M. (a): nhd. Edler, Adliger, Fürst, Prinz, Held, Krieger, Mann; ceor-l, st. M. (a): nhd. Mann, Bauer (M.) (1), Gemeinfreier, Ehemann, Held, Edler; eal-d-or-man-n, eal-d-or-mon-n, M. (kons.): nhd. Edler, Herr, Fürst, Vorgesetzter, Earl; eor-l, st. M. (a): nhd. Mann, freier Mann, Krieger, Führer, Fürst, Edler; frí-o-mÚg, fré-o-mÚg, frí-o-mõg, fré-o-mõg, st. M. (a): nhd. Freier, Edler, freier Gefolgsmann; ge‑sÆþ (1), st. M. (a): nhd. Genosse, Gefährte, Krieger, Edler, Graf; ge‑sÆþ‑a, sw. M. (n): nhd. Genosse, Gefährte, Krieger, Edler, Graf; ge‑sÆþ-man-n, M. (kons.): nhd. Genosse, Gefährte, Krieger, Edler, Graf; þeg-n, þeg-en, st. M. (a): nhd. Diener, Gefolgsmann, Than, Schüler, Jünger, Freier (M.) (1), Edler, Vornehmer, Held, Krieger, Degen (M.) (2), Mann, Mensch

Edler, afries. ethe-l‑ing 6, st. M. (a): nhd. Edler, Adliger

Edler, as. ? *bô‑s‑o?, sw. M. (n): nhd. Böser?, Edler?; ’thi‑l‑ing* 1, as.?, st. M. (a): nhd. »Edeling«, Edler

Edler, ahd. adalingus* 1, lat.‑lang., M.: nhd. Edler; edildegan* 3, st. M. (a): nhd. Edler, Krieger, hervorragender Krieger, angesehener vornehmer Mann, Mann von adliger Abkunft; ediling 7, st. M. (a): nhd. Adliger, Edler, vornehmer Mann, Mann von adliger Abkunft

Edler, mhd. edele (3) 4, sw. M.: nhd. Adliger, Edler; edelinc, st. M.: nhd. Adliger, Edler, Edelmannssohn, Edelmann

Edler, mnd. Ðdellinc* (1), Ðdelinc, edelink, eddelinc, Ðdeling, M.: nhd. »Edeling«, Edler, Edelmann, adliger Ritter, freier Herr; Ðdelminsche, eddelminsche, M.: nhd. Edler, Edelmann, adliger Ritter, freier Herr

Edler, mnd. stolter, M.: nhd. »Stolzer«, Edler, Hochmütiger, Vornehmer

edlere -- edlere Eingeweide vom Kalb, mnd. kalverstrütte, N.: nhd. edlere Eingeweide vom Kalb

edlere -- edlere Eingeweide von geschlachteten vierfüßigen Tieren als Speise, mnd. herteslach, hertslach, hartslach, N.: nhd. Herzschlag, Lungenkrankheit der Pferde, edlere Eingeweide von geschlachteten vierfüßigen Tieren als Speise, Geschlinge

edlere, ae. sÊl‑l-a, sÊl‑r-a, Adj.: nhd. bessere, stärkere, hervorragendere, geschicktere, edlere, passendere, gesündere, glücklichere

edleres -- edleres Eingeweide der Schlachttiere wie Herz Lunge und Leber, mnd. strütte, strutte, N.: nhd. edleres Eingeweide der Schlachttiere wie Herz Lunge und Leber

edles -- edles Aussehen, as. atha‑l‑an‑d‑bõr‑i* 1, st. N. (a?, ja?): nhd. edles Aussehen

edles -- edles Geschlecht, as. atha‑l‑i* 5, st. N. (ja): nhd. edles Geschlecht, Adel (M.) (1), Edle (M. Pl.), Edelleute; atha‑l‑kun‑n-i* 2, st. N. (ja): nhd. edle Art, edles Geschlecht; gum‑kun‑n‑i* 1, st. N. (ja): nhd. edles Geschlecht

edles -- edles Geschlecht, ahd. adalkunni 3, st. N. (ja): nhd. »Adelsgeschlecht«, edles Geschlecht, adlige Abstammung

edles -- edles Geschlecht, mhd. adel, st. N., st. M.: nhd. Adel (M.) (1), Geschlecht, Adelsgeschlecht, edler Stand, edles Geschlecht, Vollkommenheit, edle Gestalt, edle Gesinnung, Würde, Wert, rechtmäßige Geburt, adlige Herkunft, Adelsstand; adelkünne, st. N.: nhd. edles Geschlecht

edles -- edles Geschöpf, ae. héa-h-ge-sceaf-t, st. M. (a), st. F. (i), st. N. (a): nhd. edles Geschöpf

edles -- edles Geschöpf, mhd. adelvruht, adelvrucht, adelfruht*, adelfrucht*, st. F.: nhd. edle Frucht, edles Geschöpf

edles -- edles Gut, mnd. Ðdeldæm, Ðdeldðm, eddeldæm, edeldôm, M.: nhd. »Edeltum«, Abstammung, Adel, Vornehmheit, Vortrefflichkeit der Art oder des Wesens, adlige Gesinnung, adliges Wesen, edles Gut, edler Besitz; ÐdelhÐt, Ðdelheit, eddelhÐt, F.: nhd. Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz; ÐdellÆchÐt*, ÐdelÆchÐt, ÐdelÆcheit, eddelÆchÐt, eddelchÐt, F.: nhd. »Edeligkeit«, edle Geburt, Adel, Vornehmheit, vornehmer Stand, Vortrefflichkeit der Abstammung oder der Art oder des Wesens oder der Gesinnung, edles Gut, edler Besitz, Titel oder Anrede eines Edelherrn

edles -- edles Riemenwerk, mnd. pÐrdegesmÆde, N.: nhd. »Pferdegeschmeide«, edles Riemenwerk, Zaumzeug für Pferde, Schmuck des Zaumzeugs; pÐrdesmÆde, N.: nhd. »Pferdegeschmeide«, edles Riemenwerk, Zaumzeug für Pferde, Schmuck des Zaumzeugs

edles -- edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch, mnd. pelder, M.: nhd. edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch, Bahrtuch

edles -- edles Urteil, ae. dry-h-t-dæ-m, st. M. (a): nhd. edles Urteil

edles -- edles Volk, as. ’thi‑l‑i‑fol‑k* 1, st. N. (a): nhd. »Edelvolk«, edles Volk

edles -- edles Wesen, ae. Ïþ-el-bor-en-n’s-s, Ïþ-el-bor-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. edle Geburt, edles Wesen, angeborene Wesenschaft

edles -- edles Wesen, mhd. tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat

edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. pellel, pellele, Sb.: nhd. edler Stoff, kostbarer Stoff, roter Seidenstoff, Kleidungsstück aus edlem Stoff, roter Seidenstoff für Staatsgewand oder Kirchengewand, edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch (Bedeutung örtlich beschränkt), Bahrtuch bei Leichenbegängnissen (Bedeutung örtlich beschränkt); pellen (1), pelle, Sb.: nhd. edler Stoff, roter Seidenstoff, Kleidungsstück aus rotem Seidenstoff, Gewand zum Gebrauch im Gottesdienst, edles Tuch zum gottesdienstlichen Gebrauch (Bedeutung örtlich beschränkt), Bahrtuch (Bedeutung örtlich beschränkt)

edmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

edo, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Edom (Ländername), mhd. Idumea, Sb.: nhd. Edom (Ländername)

edrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ee, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eecloo -- aus Eecloo stammend, mnd. Ðklevisch*, Ðklevesche, Adj.: nhd. aus Eecloo stammend; Ðklæsisch*, Ðklæsesche, Adj.: nhd. aus Eecloo stammend

eemgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eer, nhd.: nhd. ; L.: DW

eere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eeren, nhd.: nhd. ; L.: DW

eeren, nhd.: nhd. ; L.: DW

eeusel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eeute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

efel, nhd.: nhd. ; L.: DW

efela, nhd.: nhd. ; L.: DRW

efelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

efer, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eferding, germ. Mariniano, lat.-germ.?, ON: nhd. Eferding

eferi, nhd.: nhd. ; L.: DRW

efern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Efeu, germ. *Æbwa, Sb.: nhd. Efeu

Efeu, ae. Æfegn, st. N. (a): nhd. Efeu; Æfig, st. N. (a): nhd. Efeu

Efeu, ahd. ebah 13, st. N. (a) (?): nhd. Efeu, Attich; ebahboum* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Efeu; ebahhi* 3, ebachi*, st. N. (ja): nhd. Efeu, Gundermann; ebboum* 5, st. M. (a): nhd. Efeu; ebewi* 35, ebouwi*, ebahewi*, ebhouwi*, st. N. (ja): nhd. Efeu; ederboum* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Efeu; wituwinta* 7, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Geißblatt, Efeu, Zaunwinde

Efeu, mhd. ebboum, eboum, epoum, st. M.: nhd. Efeu; ebechloup 1, st. N.: nhd. Efeu; ephöð, ebehöð, st. N.: nhd. Efeu

Efeu, mnd. ? eilæf, N.?: nhd. Efeu?; eppe, Sb.: nhd. Apium, Eppich, Sellerie, Merk, Petersilie, Efeu, Eibisch; eppich, Sb.: nhd. Eppich, Efeu, Gemeiner Efeu
-- Gemeiner Efeu: mnd. eppich, Sb.: nhd. Eppich, Efeu, Gemeiner Efeu

Efeu, mnd. Æflæf, iflæf, Ælæf, Sb.: nhd. Efeu; Æflæk, Sb.: nhd. Efeu; Æflæf, Æflæk, iflæf, Ælæf, Sb.: nhd. Efeu; Æve, yue, iwe, F.: nhd. Eibe, Efeu; Ævenbæm, ibenbæm, iwenbæm, ywenbæm, M.: nhd. Eibenbaum, Efeu; Ævesche, iwesche, F.: nhd. Efeu, Eibisch
-- Laub des Efeu: mnd. Ævenlæf, iwenlæf, ywenlæf, iwlæf, offlæf, olof, eifloff, N.: nhd. Eibenlaub, Laub des Efeu

Efeu, mnd. wÐdewinde*, wedewinde, mnd.?, sw. F.: nhd. Efeu, Zaunwinde; ? wÐwindeblæme*, wewindeblome, mnd.?, F.: nhd. Efeu?, Zaunwinde?

Efeu: epheu: N. nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther (Epheu)

efeu, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

efeuartig: epheuartig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Efeubaum: epheubaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Efeubeere, ahd. ebahberi* 1, st. N. (ja): nhd. Efeubeere

efeubekränzt: epheubekränzt, nhd.: nhd. ; L.: DW

efeuberankt, ae. Æf‑iht, Adj.: nhd. efeuberankt

Efeubinde: epheubinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Efeublume, mnd. eppeblæme, F.: nhd. Efeublume

Efeubüschel: epheubüschel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Efeudolde: epheudolde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Efeukranz: epheukranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Efeukraut: epheukraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Efeulaub: epheulaub, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Efeulaube: epheulaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Efeuranke: epheuranke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

efeurankig: epheurankig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Efeusaat, mnd. eppesõt, F.: nhd. Efeusaat

Efeusame, mnd. eppesõme, M.: nhd. Efeusame, Efeusamen

Efeusamen, mnd. eppesõme, M.: nhd. Efeusame, Efeusamen

Efeuwein, mnd. eppewÆn, M.: nhd. Efeuwein

effect, nhd.: nhd. ; L.: DW

Effekten -- Effekten die in Kisten oder Truhen aufbewahrt zu werden pflegen, mnd. ? kistenwõr, kistenwõre, N.: nhd. in der Brauttruhe befindliches Gut, Aussteuer der Braut, Effekten die in Kisten oder Truhen aufbewahrt zu werden pflegen?, Ausstattung

Effeminierter, mhd. mutze (1), F., M.: nhd. Effeminierter

effen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther (äffen)

Efferei, nhd., F.: Vw.: s. Äfferei; L.: Luther (äfferei)

effert, nhd.: nhd. ; L.: DRW

effisch, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther (affisch)

efling, nhd.: nhd. ; L.: DW

efrethe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

efrigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

egal, mnd. Ðvendrachtich (1), Adj.: nhd. gleichmäßig, gleich, egal; Ðvendrechtich (1), Adj.: nhd. gleichmäßig, gleich, egal; Ðvendrechtich (2), Adv.: nhd. gleichmäßig, gleich, egal; ÐvendrechtlÆk***, Adj.: nhd. gleichmäßig, gleich, egal; ÐvendrechtlÆken, Adv.: nhd. gleichmäßig, gleich, egal

egal, nhd.: nhd. ; L.: DW

egarte, nhd.: nhd. ; L.: DW

egarter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

egde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

egde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

egderos, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

egdes, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

egdesse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

egebitz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Egel, germ. *egala-, *egalaz, *egila‑, *egilaz, st. M. (a): nhd. Egel

Egel, as. ege‑l‑a 1, sw. F. (n): nhd. Egel

Egel, ahd. egala 40, sw. F. (n): nhd. Egel, Blutegel

Egel, mhd. egele, egel, sw. F.: nhd. Egel, Blutegel

Egel, mnd. Ðgele (2), Ðgel, eyle, F.: nhd. Egel, Blutegel

Egel, mnd. ise?, mnd.?, Sb.: nhd. Blutegel, Egel

egel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

egel, nhd., F.: nhd. Egel; L.: DW: Luther

egel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW 

egelbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Egelgras, ahd. egilgras 5, egalgras*, ahd.?, st. N. (a): nhd. Egelgras, Pfennigkraut

Egelgras, mhd. egelgras 2, st. N.: nhd. »Egelgras«, Segge, Riedgras

egelgras, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Egelhuf, mnd. Ðgelhæf, M.: nhd. »Egelhuf«, Fußkrankheit des Pferdes, Verdickung der Haut an der Fessel mit warzenähnlichen Wucherungen

egelin, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

egelkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

egelmeier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

egeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Egelpfahl, mnd. ? Ðgelenpõl*, eilenpõl*, eylenpõl, M.: nhd. »Egelpfahl«?

Egelpfuhl (ein Flurname), mnd. Ælenpæl, M.: nhd. Egelpfuhl (ein Flurname)

Egelsee, ahd. egalsÐo* 1, st. M. (wa): nhd. Egelsee, Blutsee, Blutegelsee

egen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

egen, nhd.: nhd. ; L.: DW

egenckenisse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eger, germ. Agira, lat.-germ.?, ON: nhd. Eger

egerde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

egerechen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

egerisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

egerling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

egerstenauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

egert, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

egertach, nhd.: nhd. ; L.: DRW

egerte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

egertenzehnt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

egerter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

egerter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

egertling, nhd.: nhd. ; L.: DW

egertwiese, nhd.: nhd. ; L.: DRW

egertzehnt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

egestern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Egge -- Gestell worauf der Pflug oder die Egge fortgeführt wird, mhd. sleife, sleipfe, sw. F.: nhd. Schleife (F.) (2), Schlitten, Gestell worauf der Pflug oder die Egge fortgeführt wird, durch Schleifen entstandene Spur, durch Schleifen des Holzes entstandener Weg

Egge (F.) (1), idg. *o¨etõ, F.: nhd. Egge (F.) (1), Spitze

Egge (F.) (1), germ. *agiþæ, *agidæ, st. F. (æ): nhd. Egge (F.) (1); *falgæ, st. F. (æ): nhd. Felge (F.) (2), Egge (F.) (1), Brachfeld, Gewendetes; *felgæ, st. F. (æ): nhd. Felge (F.) (2), Egge (F.) (1); *harba-, *harbaz, sw. M. (a): nhd. Egge (F.) (1); *sæhæ-, *sæhæn?, germ.?, sw. F. (n): nhd. Egge (F.) (1), Furche

Egge (F.) (1), an. har-f-r, st. M. (a), BN: nhd. Egge (F.) (1); herf-i, N.: nhd. schändliche Behandlung, Egge (F.) (1), Rechen

Egge (F.) (1), ae. ’g-eþ-e, eg‑þ-e, st. F. (æ): nhd. Egge (F.) (1), Harke, Rechen (M.)

Egge (F.) (1), afries. ei-d-e 1, eg-ithe*, st. F. (æ): nhd. Egge (F.) (1)

Egge (F.) (1), as. ’g‑ith‑a* 5, st. F. (æ): nhd. Egge (F.) (1)

Egge (F.) (1), ahd. egida 40, st. F. (æ): nhd. Egge (F.) (1), Hacke (F.) (2), Hürde; felga (1) 67?, felaha*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Felge (F.) (1), Radfelge, Radkranz, Reif (M.) (2), Egge (F.) (1); suoha* 6, sw. F. (n): nhd. Egge (F.) (1), Furche, Ackerfurche, Graben (M.)

Egge (F.) (1), mhd. egede, eide, sw. F.: nhd. Egge (F.) (1); eide (3), sw. F.: nhd. Egge (F.) (1)

Egge (F.) (1), mhd. richel, st. F.: nhd. Egge (F.) (1), Hindernis

Egge, germ. *falgi-, *falgiz, Sb.: nhd. Felge (F.) (2), Egge

Egge, ahd. hurt 33, hurd, st. F. (i): nhd. Hürde, Rost (M.) (1), Gitter, Geflecht, Flechtwerk, Flechtmatte, Egge

Egge, mnd. Ðgede, Ðge, eyge, eide, eyde, ette, F.: nhd. Egge
-- mit der Egge bearbeiten: mnd. eggen, sw. V.: nhd. schärfen, scharf machen, stählen, mit dem Beil behauen (V.), eckig machen, mit der Egge bearbeiten
-- so breit die Egge schlägt: mnd. eitslach*, eytslach, Ðgedeslach*?, M.: nhd. Eggenbreite, so breit die Egge schlägt
-- Zahn einer Egge: mnd. Ðgedetant*, Ðgettõn*, eittõn*, Ðgedetinde*, eggettinde, M.: nhd. Eggezahn, Zahn einer Egge

egge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

egge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther (Ege)

egge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eggebalke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eggefroener, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eggekoeter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eggeling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eggelohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eggen -- fremdes Land beim Eggen fortnehmen, mnd. afeggen, õveeggen, sw. V.: nhd. »abeggen», fremdes Land beim Eggen fortnehmen

Eggen (N.), mnd. ÐgedetÐnen* (2), ÐgettÐnen, ÐgettÐnent, N.: nhd. Eggen (N.)

eggen, germ. *agjæn, sw. V.: nhd. eggen

eggen, ae. ’cg-an, sw. V. (2?): nhd. schärfen, eggen; ’g‑þ-an, sw. V.: nhd. eggen

eggen, as. *’g‑g‑ia‑n?, *’-k-k-ia-n?, sw. V. (1b): nhd. eggen; gi‑’g‑g‑ia‑n* 1, gi-’k-k-ia-n*, sw. V. (1b): nhd. eggen

eggen, ahd. eggen* 4, sw. V. (1b): nhd. eggen, ebnen, schließen?

Eggen, ahd. eggunga* 3, egunga, st. F. (æ): nhd. Eggen, Eggung

eggen, ahd. gieggen* 1, sw. V. (1b): nhd. eggen, ebnen, eben eggen; multen* 2, sw. V. (1a): nhd. eggen, aufwühlen, jäten, Erde behacken, Unkraut jäten
-- eben eggen: ahd. gieggen* 1, sw. V. (1b): nhd. eggen, ebnen, eben eggen

eggen, mhd. egen, sw. V.: nhd. eggen, reinigen von; eggen, egen, sw. V.: nhd. eggen

eggen, mnd. Ðgeden, eiden, eyden, sw. V.: nhd. eggen; ÐgedetÐnen* (1), ÐgettÐnen, sw. V.: nhd. eggen; Ðgen (5), egen, eiden, eyden, sw. V.: nhd. eggen

eggen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eggen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther (egen)

Eggenbreite, mnd. eitslach*, eytslach, Ðgedeslach*?, M.: nhd. Eggenbreite, so breit die Egge schlägt

eggenburger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eggender, as. ’g‑ith‑õr‑i 1, st. M. (ja): nhd. Egger, Eggender

Eggender, mnd. ÐgedÏre*, ÐgedÁr, ÐgedÁre, egethere, M.: nhd. Egger, Eggender

Egger, ae. ’g-eþ-ere, eg-þ-ere, ae. ,st. M. (ja): nhd. Egger

Egger, as. ’g‑ith‑õr‑i 1, st. M. (ja): nhd. Egger, Eggender

Egger, ahd. egidõri 11, st. M. (ja): nhd. »Egger«, Zugpferd, Ackerpferd

Egger, mnd. ÐgedÏre*, ÐgedÁr, ÐgedÁre, egethere, M.: nhd. Egger, Eggender

eggeweg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eggezahn, mnd. Ðgedetant*, Ðgettõn*, eittõn*, Ðgedetinde*, eggettinde, M.: nhd. Eggezahn, Zahn einer Egge

eggezahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eggung, ahd. brõhhunga* 4, brõchunga, st. F. (æ): nhd. Brechung, Eggung, Umbrechen des Bodens, Pflügen des Brachfeldes; eggunga* 3, egunga, st. F. (æ): nhd. Eggen, Eggung

egles, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

egli, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eglicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

egligeschauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eglisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

eglischauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Egoismus, mhd. unserheit, st. F.: nhd. »Unserheit«, unser eigenes Selbst, Egoismus, Selbstbezogenheit

Egoist, mhd. selphart, st. M.: nhd. Eigensüchtiger, Egoist

egung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eh, nhd.: nhd. ; L.: DW

eh, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehafte, mhd. Ðwehaftige* 26, Ðhaftige, st. F.: nhd. »Ehafte«, Herrschaftsrecht, Berechtigung, Gerechtsame, Recht, Gesetzmäßigkeit, Gemeinderecht, Pflicht (F.) (1)

ehbevor, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehe -- außerhalb der Ehe gezeugt, mnd. wanbȫrdich*, wanbordich, mnd.?, Adj.: nhd. unehelich, außerhalb der Ehe gezeugt

ehe -- bei den Femgerichten eine Frist von sechs Wochen und drei Tagen ehe das Urteil vollzogen wird, mnd. kȫningesdach, koningesdach, M.: nhd. »Königstag«, Frist zur Vollziehung eines Freigerichtsurteil, bei den Femgerichten eine Frist von sechs Wochen und drei Tagen ehe das Urteil vollzogen wird
-- in die Ehe bringen: mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen
-- in die Ehe einbringen: mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen
-- in Ehe lebend: mnd. geÐhaftet*, geecht, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in Ehe lebend
-- Kinder aus gleicher Ehe: mnd. kolle (3), kuld, M.: nhd. Kinder aus gleicher Ehe

Ehe -- die Ehe vollziehen mit, mhd. minnen (1), sw. V.: nhd. »minnen«, beschenken, erkenntlich sein (V.), gütlich vergleichen, lieben, zur Ehe nehmen, Minnedienst leisten, Liebe fühlen, verliebt sein (V.), lieb werden, schätzen, sich freuen über, heiraten, schlafen, die Ehe vollziehen mit, vergewaltigen

Ehe -- Ehe auflösen, mnd. schÐden (1), scÐden, st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten

Ehe -- Ehe brechen, mnd. vörkÐvesen*, vorkÐvesen, vorkevesen, sw. V.: nhd. »verkebsen«, zur Kebse machen, Ehe brechen, hintergehen, betrügen

ehe -- ehe dass, mhd. daz (2), dat, dez, Konj., Dem.-Pron.: nhd. der, dieses, das, weil, daher, da, so dass, sogleich, dadurch, damit dass, darum dass, damit, derart dass, wenn nicht, ohne dass, ehe dass, nur dass, wenn, davon dass, bis, bevor, seit, solange
-- Ehe schließen: mhd. bÆgeligen, bÆ geligen, st. V.: nhd. schlafen mit, Ehe schließen, Ehe vollziehen mit, liegen bei; bÆligen, bÆ ligen, st. V.: nhd. »beilegen«, schlafen mit, Ehe schließen, Ehe vollziehen mit, liegen bei
-- Ehe vollziehen mit: mhd. bÆgeligen, bÆ geligen, st. V.: nhd. schlafen mit, Ehe schließen, Ehe vollziehen mit, liegen bei; bÆligen, bÆ ligen, st. V.: nhd. »beilegen«, schlafen mit, Ehe schließen, Ehe vollziehen mit, liegen bei

Ehe -- Ehe geloben, mnd. trðwen, trouwen, mnd.?, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen, Glauben schenken, Ehe geloben, verloben, heiraten, verheiraten (Geistliche)

ehe -- ehe genannt, mhd. Ðgenant, Ðgenennet*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »ehe genannt«
-- Band der Ehe: mhd. Ðwebant*, Ðbant, st. N.: nhd. Eheband, Band der Ehe
-- Bund der Ehe: mhd. Ðwe (1), Ð, st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube

Ehe -- heimliche Ehe, mhd. winkelÐwe*, winkelÐ, st. F.: nhd. »Winkelehe«, heimliche Ehe

Ehe -- in die Ehe eingebrachtes Gut, mnd. vörmechtnisse*, vormechtnisse, F.: nhd. »Vermächtnis«, in die Ehe eingebrachtes Gut

Ehe -- in die Ehe geben, mnd. vörtrðwen* (1), vortrðwen, vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben, Vertrauen setzen, anvertrauen, zutrauen, im Vertrauen übergeben (V.), verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden

Ehe -- Kind aus der Ehe mit einem Standesungenossen, mhd. ðzkint, st. N.: nhd. »Auskind«, Kind aus der Ehe mit einem Standesungenossen

Ehe -- Kind aus früherer Ehe, mnd. vȫrkint, vorkint, N.: nhd. »Vorkind«, Kind aus früherer Ehe

Ehe -- Mann in zweiter Ehe, mnd. nõman, naeman, nõchman*, M.: nhd. zweiter Mann, Mann in zweiter Ehe

Ehe -- Sohn aus erster Ehe, mnd. vȫrsȫne, vorsohn, M.: nhd. »Vorsohn«, Sohn aus erster Ehe

Ehe -- ungesetzliche Ehe, mnd. unÐ, mnd.?, F., M.: nhd. Unrechtmäßigkeit, Ungesetzmäßigkeit, ungesetzliche Ehe; unechte (2), unecht, mnd.?, N.: nhd. Unrechtmäßigkeit, Ungesetzmäßigkeit, ungesetzliche Ehe; unechteschop, mnd.?, F.: nhd. Unrechtmäßigkeit, Ungesetzmäßigkeit, ungesetzliche Ehe

Ehe -- vor der Ehe gezeugter Bastard, mnd. spÐlekint, N.: nhd. »Spielkind«, uneheliches Kind, vor der Ehe gezeugtes Kind, vor der Ehe gezeugter Bastard; spÐlkint, speelkint, spȫlkint, spoelkint, N.: nhd. »Spielkind«, uneheliches Kind, vor der Ehe gezeugtes Kind, vor der Ehe gezeugter Bastard
Ehe -- vor der Ehe gezeugtes Kind, mnd. sÆdekint, sidekint, N.: nhd. Seitenkind, außereheliches Kind, vor der Ehe gezeugtes Kind; spÐlekint, N.: nhd. »Spielkind«, uneheliches Kind, vor der Ehe gezeugtes Kind, vor der Ehe gezeugter Bastard; spÐlkint, speelkint, spȫlkint, spoelkint, N.: nhd. »Spielkind«, uneheliches Kind, vor der Ehe gezeugtes Kind, vor der Ehe gezeugter Bastard

Ehe -- Vorgänger in der Ehe, mnd. vȫrvõrÏre*, vȫrvõrer, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrdÏre*, vȫrvõrder, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrde, vȫrvõrder, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõre, vȫrvõr, vȫrvaere, vȫrevõr, vorevare, sw. M., st. M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn; vȫrvõrende, vȫrvõrnde, vȫrvõrt, M.: nhd. Vorfahr, Vorfahre, Vorvater, Vorgänger, Amtsvorgänger, Vorbesitzer, Vorgänger in der Ehe, Ahn
Ehe -- wilde Ehe, mnd. unplicht, mnd.?, F.: nhd. Pflichtverletzung, Verletzung der Zucht, Unsittlichkeit, Unzucht, Ehebruch, wilde Ehe, etwas wofür keine rechtliche Pflicht besteht, außerordentliche Abgabe, Spanndienst, Frondienst

Ehe -- zur Ehe geben, mhd. versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

Ehe -- zur Ehe geben, mnd. vörtrðwen* (1), vortrðwen, vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben, Vertrauen setzen, anvertrauen, zutrauen, im Vertrauen übergeben (V.), verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden

Ehe -- zur Ehe hingeben, mhd. vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten

Ehe -- zur Ehe nehmen, mhd. minnen (1), sw. V.: nhd. »minnen«, beschenken, erkenntlich sein (V.), gütlich vergleichen, lieben, zur Ehe nehmen, Minnedienst leisten, Liebe fühlen, verliebt sein (V.), lieb werden, schätzen, sich freuen über, heiraten, schlafen, die Ehe vollziehen mit, vergewaltigen

Ehe -- zur Ehe nehmen, mnd. vrÆen (2), vrien, vrigen, vrihen, freien, sw. V.: nhd. freien, freiwerben, um eine Braut werben, als Braut gewinnen, werben, auf Freite gehen, umwerben, anhalten um, heiraten, sich verheiraten, zur Ehe nehmen, heimführen, erheiraten, durch Heirat erwerben, einheiraten

Ehe -- zur Ehe versprechen, mnd. læven (1), lõven, l²ven, sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben

Ehe -- zur Ehe versprechen, mnd. vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben

Ehe (), mhd. ? gemechede (2), st. N.: nhd. »Ehe« (?)

ehe, got. faúrþ-iz-ei 9, Konj., m. Opt. oder m. Inf., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,2): nhd. bevor, ehe

Ehe, got. liug-a* 2, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 42, 127,1): nhd. Heirat, Ehe
-- die Ehe brechen: got. hæ-r-in-æn 13, sw. V. (2), (Krause, Handbuch des Gotischen 242,2e): nhd. huren, die Ehe brechen, Ehebruch treiben

ehe, an. aŒ-r, Adv.: nhd. vorher, früher, ehe, bis

Ehe, ae. ge‑sin‑ig, Sb.: nhd. Ehe; sin‑rÚ-d-en, st. F. (jæ): nhd. Ehe; sin‑scip-e, st. M. (i): nhd. Ehe, Eheleute
-- aus derselben Ehe: ae. Úw-e (1), Adj.: nhd. gesetzlich, ehelich, aus derselben Ehe
-- Bruder aus derselben Ehe: ae. Úw-en-bræþor, M. (kons.): nhd. Bruder aus derselben Ehe
-- rechtmäßige Ehe: ae. rih-t-Ú, rih-t-Úw, st. F. (i): nhd. rechtmäßige Ehe, rechtmäßige Ehefrau

Ehe, ae. Ú (2), Úw, st. F. (i): nhd. Recht, Gesetz, Satzung, Religion, heilige Schrift, Bibel, biblisches Buch, Ritus, Sitte, Ehe, Ehefrau

ehe, ae. Ú‑r (3), Konj.: nhd. ehe, bevor, bis

Ehe, afries. a-f-t-e 27, N.: nhd. Gesetz, Ehe; a-f-t‑inge* 5, a-f-t-enge, st. F. (æ): nhd. Ehe, Verehelichung; a‑f-t‑skip 3, st. F. (i): nhd. Legitimität, Ehe

ehe, afries. al-l-ê‑r* 9, Konj.: nhd. ehe

Ehe, afries. bæst-e* 1, F.: nhd. Ehe

ehe, afries. ê-r (1) 57, Adv., Konj., Präp.: nhd. eher, früher, vorher, bevor, ehe, vor

Ehe, afries. fle-t-t 6, fle-t, Sb.: nhd. Haus, Ehe; hÆ-eng 1 und häufiger?, F.: nhd. Ehe
-- Ehe einer Fortgelaufenen: afries. skÐk‑mek 1, skÐch-mek, Sb.: nhd. Ehe einer Fortgelaufenen
-- in Ehe leben: afries. to-gad-er-a-sit-t-a 1 und häufiger?, st. V. (5): nhd. zusmmensitzen, in Ehe leben

ehe, anfrk. Ð-r (1) 4, Konj., Präp.: nhd. ehe, bevor

ehe, as. êr (4) 104, Adv., Konj.: nhd. eher, früher, vorher, ehe, bevor, vor

Ehe, as. gi‑sÆth‑s-k’p-i* 1, st. M. (i): nhd. Begleitung, Gefolgschaft, Ehe

ehe, ahd. Ðr (1) 526?, Ð, Adv., Präp., Konj.: nhd. eher, früher, vor, zuvor, jemals, bevor, ehe, einst, vorher, zuvor, erst, lieber, vielmehr, bis, bis zu

Ehe, ahd. Ðwa* (1)? 242?, Ða, Ðo*, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Gesetz, Recht, Regel, Gebot, Satzung, Vorschrift, Testament, Bund, Vertrag, Religion, Ehevertrag, Ehe; gihÆleih* 41, st. M. (a?, i?): nhd. Ehe, Hochzeit, Heirat; hÆleih 12, st. M. (a?, i?): nhd. Hochzeit, Vermählung, Eheschließung, Heirat, Ehe; hÆleitÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Ehe; hÆrõt 2, st. M. (a?): nhd. Heirat, Ehe, Vermählung; hÆwÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Ehe, Beischlaf; hÆwunga* 9, hÆunga, st. F. (õ): nhd. Ehe, Heirat, Vermählung, Beischlaf
-- durch die Ehe untätig geworden: ahd. hÆmuozÆg* 1, Adj.: nhd. »ehefaul«, müßig, durch die Ehe untätig geworden
-- Ehe brechen: ahd. firhuoræn* 3, sw. V. (2): nhd. »huren«, schänden, entehren, prostituieren, Ehe brechen, Unzucht treiben, zu gewerbsmäßiger Unzucht preisgeben, zur Unzucht anhalten
-- ehrenvolle Ehe: ahd. hÆguollÆhhÆ* 1, hÆguollÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Eheruhm«, ehrenvolle Ehe
-- in wilder Ehe leben: ahd. kebisæn* 3, sw. V. (2): nhd. »kebsen«, Konkubinat treiben, huren, in wilder Ehe leben
-- wilde Ehe: ahd. kebisheit* 1, st. F. (i): nhd. »Kebsheit«, Konkubinat, wilde Ehe; kebisæd 5, st. M. (a?, i?): nhd. Konkubinat, Nebenehe, Kebsehe, Hurerei, wilde Ehe

ehe, mhd. Ð (1), Ðr, Ðb, hÐr, Adv., Präp., Konj.: nhd. vorher, früher, ehe, bisher, zuerst, eher, lieber, vor, bevor, bis, ohne dass, rechtzeitig, zunächst einmal; end (1), Konj.: nhd. ehe, bevor; Ðr (2), Adv., Präp., Konj.: nhd. früher, vorher, bisher, zuerst, ehe, eher, bevor, vor, lieber, vormals, als, als dass

Ehe, mhd. Ðwe (1), Ð, st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube; Ðwehaft (2), Ðhaft, st. N.: nhd. Recht, Gesetzmäßigkeit, Geburt, Ehe; ÐwelÆcheit*, ÐlÆcheit, st. F.: nhd. »Ehelichheit«, Ehe, Gesetzmäßigkeit, Echtbürtigkeit; Ðweschaft*, st. F.: nhd. Ehe

Ehe, mhd. gehÆleich, st. N.: nhd. Heirat, Ehe; gemahelÆn, gemehelÆn, st. F.: nhd. Ehe, Eheschließung; gemehelin*, gemehlÆn, malem., st. F.: nhd. Ehe; heimelÆchheit*, heimelÆcheit, heimlÆcheit, heimlicheit, heinlicheit, st. F.: nhd. Annehmlichkeit, Freude, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauen, freundschaftliche Übereinkunft, Bündnis, Freundschaft, Verschwiegenheit, vertraute Gemeinschaft, Ehe, Beischlaf, eheliche Beiwohnung, Heimlichkeit, Geheimnis, Ort, Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben, Privatgemach, Schlafgemach, Haus, Abtritt; hÆrõt, st. M., st. F.: nhd. Heirat, Vermählung, Eheschließung, Hochzeit, Ehe; koneschaft, st. F.: nhd. Ehestand, Ehe
-- in der Ehe nicht enthaltsam Lebender: mhd. huorÏre, st. M.: nhd. Hurer, in der Ehe nicht enthaltsam Lebender, unzüchtiger Mensch, Ehebrecher

Ehe, mnd. brðtlacht, brðtlachte, brðtlicht, brðtlichte, brðtlecht, brðtlechte, brðtlocht, brðtlochte, brðtloft, brðtluft, brðlocht, brðloft, brðluft, brueloft, brueluft, F.: nhd. Brautlauf, Hochzeit, Ehe, Ehevertrag, Brautschatz, Mitgift; Ð (1), ee, ehe, Ðwe, ewe, F., M.: nhd. Ehe, eheliches Bündnis, Ehestand, Gesetz, Satzung, Rechtssatzung, göttliches Gesetz, Gebot, Vorschrift, Bund Bündnis, Glaube, Religion; Ðhaft (3), echt, echte, N., F.: nhd. Recht, Gesetz, Gesetzmäßigkeit, Berechtigung, ehelicher Stand, Ehe, eheliche Geburt und die aus derselben entspringenden Rechte, gesetzmäßige Entschuldigung, gesetzliche und rechtsgültige Verhinderung; Ðhafteschop*, echteschop, echtschop, F.: nhd. »Eheschaft«, Ehe, Ehestand, eheliche Geburt, Abstammung, Eheschließung und die damit verbundene Festlichkeit, Hochzeit; ÐlÆchÐt, Ðlicheit, F.: nhd. Ehe

ehe, mnd. Ðr (5), Ær, Ære, Adv.: nhd. eher, früher, ehe, bevor

Ehe, mnd. Ðre (2), eer, F.: nhd. Ehre, Verehrung, Ehrerbietung, Herrlichkeit, Ansehen, Ruhm, unverletzter Ruf, Ehrgefühl, ehrenhaftes Benehmen, Ehe

ehe, mnd. Ðre (4), Adv.: nhd. eher, früher, ehe, bevor

Ehe, mnd. Ðschop, Ðschap, F.: nhd. Ehe
-- Attestat über Ehe: mnd. ÐhaftebrÐf*, echtebrÐf, echtbrÐf, M.: nhd. Geburtsbrief, Zeugnis über eheliche Geburt, Geburtsbrief der Handwerker zur Gewinnung des Amtes, Ehebrief, Ehestiftung, Attestat über Ehe
-- der durch die echte Geburt oder Ehe gegebenen Rechte beraubt: mnd. Ðhaftelæs, echtelæs, echtelos, echtlæs, echtlos, echlæs, Adj.: nhd. der durch die echte Geburt oder Ehe gegebenen Rechte beraubt, rechtlos, außerhalb des allgemeinen Rechtsschutzes stehend, ohne die Rechte der „echten“ Geburt lebend, ohne Familienrechte seiend
-- Ehe schließen: mnd. Ðstiften***, sw. V.: nhd. Ehevertrag aufsetzen, verheiraten, Ehe schließen
-- in der Ehe gezeugt und geboren: mnd. Ðhaft (1), echt, Ðcht, ech, echte, eicht, echt Ðaft, Ðhafte, Ðhacht, Ðacht, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig, amtlich; Ðhaftenæt* (1), echtenæt, echtnæt, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig; Ðhaftich, echtich, Ðachtich, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig, amtlich
-- unechtes nicht in der Ehe gezeugtes Kind: mnd. bastert (1), bastart, bastard, M.: nhd. »Bastard«, unechtes nicht in der Ehe gezeugtes Kind, wilder Spross, entarteter Edelreis, verwilderter Edelreis, eine Tuchart, ein süßer spanischer Wein

Ehe, mnd. hÆlik, hilich, hillik, hillich, M.: nhd. Heirat, Ehe, Heiratsvertrag, Eheschließung; hǖwelik, huwelik, F.: nhd. Ehe
ehe, mnd. ȫre (4), ȫr, oer, Konj.: nhd. bevor, ehe
-- Hering der gefangen wird ehe er voll Rogen oder Milch ist: mnd. madikesherink?, mnd.?, M.: nhd. Hering der gefangen wird ehe er voll Rogen oder Milch ist
Ehe, mnd. vörÐninge*, vorÐninge, vorÐinigen, F.: nhd. Vereinigung, Verbindung, Einswerden, Zusammenschluss, Ehe, Bündnis, Gemeinschaft, Eidesgemeinschaft, gemeinsamer Eid, Einigung, Einung, Vereinbarung, Vergleich, Abkommen, Vertrag

ehe, mnd. vȫr (3), fȫr*, Konj.: nhd. ehe, bevor
ehe, mnd. vȫrer (2), vorer, vorÐr?, Konj.: nhd. ehe, bevor

ehe, nhd., F.:: nhd. ; L.: DW

ehe, nhd., Interj.: nhd. ehe; L.: Luther

ehe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehe, nhd.: nhd. früher; L.: DW: Luther

eheabrede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eheabsprache, mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

ehealpe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehealtmemme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehealtvater, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eheangelegenheiten, mhd. Ðwe (1), Ð, st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube

eheansprache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheanspruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheartikelbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebach, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebad, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eheband, mhd. Ðwebant*, Ðbant, st. N.: nhd. Eheband, Band der Ehe

eheband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eheband, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebank, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebedacht, mhd. Ðbedaht, (Part Prät.=)Adj.: nhd. »ehebedacht«, vorüberlegt, vorbedacht

ehebede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebedingnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebegeber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebemessung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebereden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheberednis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eheberedung, mnd. brðthandel, M.: nhd. Eheberedung, Ehevertrag

Eheberedung, mnd. ÐberÐdinge, F.: nhd. »Eheberedung«, Ehevertrag

eheberedung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eheberedung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebeteidigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebeteidigungmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebeteidigungsmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebeteidung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. lach (1), lagh*, N.: nhd. Lager, Lage, Gelegenheit, Schicksal, Lagerstätte, Leiche?, Bett, Sterbebett, Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), Landstück, Parzelle, Hofstelle, Gelage, Gastmahl, Festlichkeit, Festversammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Festgesellschaft, Zechgesellschaft, Zechrunde, Bruderschaft, Gilde

Ehebett, afries. bed-d* 25, bed, st. N. (a): nhd. Bett, Krankenbett, Wochenbett, Ehebett

Ehebett, ahd. brðtbetti* 5, st. N. (ja): nhd. Brautbett, Ehebett, Beilager

Ehebett, mhd. gebette (1), gepette, st. N.: nhd. Ehebett, Bett, Beet

Ehebett, mnd. bedde, N.: nhd. Bett, Brautbett, Ehebett, Lager, Lagerstatt mit dem Bettzeug, Bettzeug, Unterlage, Gestell, Gartenbeet; Ðbedde, N.: nhd. Ehebett

Ehebett, mnd. trðtbedde, mnd.?, N.: nhd. Ehebett

ehebett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehebett, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebettschänder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehebettzins, mhd. bettemunt, st. M.: nhd. Ehebettzins, Heiratsabgabe an den Grundherren einer unfreien Frau die ein Mann aus einer fremden Grundherrschaft ehelichte

ehebeunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebevor, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehebeziehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebloessde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebloesse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheboren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebote, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebreche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebrechen, afries. ov-er‑hæ-r‑ia 2, ðr-hæ-r-ia, sw. V. (2): nhd. ehebrechen, Ehebruch treiben, durch Ehebruch betrügen

ehebrechen, ahd. firliggen* 10, st. V. (5): nhd. huren, ehebrechen, schänden, Ehebruch treiben, entehren

ehebrechen, mhd. Ðbrechen (1), st. V.: nhd. ehebrechen

Ehebrechen, mhd. Ðbrechen (2), st. N.: nhd. »Ehebrechen«, Ehebruch

ehebrechen, mhd. huoren, sw. V.: nhd. Ehebruch treiben, ehebrechen, huren, beischlafen; kebesen, kebsen, sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten

ehebrechen, mnd. ÐbrÐken, sw. V.: nhd. ehebrechen

ehebrechen, mnd. vörhȫgen* (3), vorhȫgen, vorhügen, sw. V.: nhd. denken, sich vorstellen, vergessen (V.), nicht beachten, übergehen, untreu werden, ehebrechen, erfreuen, fröhlich machen, sich freuen, fröhlich werden
ehebrechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebrechen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

Ehebrecher, got. hæ-r-s 7, st. M. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 115 Anm. 3, Krause, Handbuch des Gotischen 94,2, 119,1): nhd. Hurer, Ehebrecher

Ehebrecher, ae. Úw-bre-c-a, sw. M. (n): nhd. Ehebrecher; fir-en‑hycg-a, sw. M. (n): nhd. Ehebrecher; for‑lig-er (1), M., F.: nhd. Ehebrecher, Ehebrecherin

Ehebrecher, afries. *Ð-bre-k-er, st. M. (ja): nhd. Ehebrecher

Ehebrecher, ahd. huorõri 20, st. M. (ja): nhd. »Hurer«, Unzucht Treibender, Ehebrecher, Buhle, Hurenjäger, Kuppler, Zuhälter, verweiblichter Mann, Lüstling, Frevler; ubarhuorõri* 4, st. M. (ja): nhd. Ehebrecher

Ehebrecher, mhd. ÐbrechÏre, Ðbrecher, ÐprechÏre*, Ðprecher, st. M.: nhd. Ehebrecher, Rechtsbrecher

Ehebrecher, mhd. huorÏre, st. M.: nhd. Hurer, in der Ehe nicht enthaltsam Lebender, unzüchtiger Mensch, Ehebrecher

Ehebrecher, mhd. naschÏre*, nascher, nescher, st. M.: nhd. Nascher, Näscher, Ehebrecher, Woüstling, Wüstling

Ehebrecher, mhd. überhuorÏre, überhuorer, st. M.: nhd. »Überhurer«, Ehebrecher; überhuore, st. M.: nhd. Ehebrecher; verlegene 1, ferlegene*, (Part. Prät.=)sw. M.: nhd. Ehebrecher

Ehebrecher, mnd. ÐbrÐkÏre*, ÐbrÐker, Ðbreker, M.: nhd. Ehebrecher, Gesetzesübertreter, Gesetzesbrecher; ÐhaftebrÐkÏre*, echtebrÐker, M.: nhd. Ehebrecher

Ehebrecher, mnd. hanerei, mnd.?, M.: nhd. Ehebrecher, Ehemann dem seine Frau untreu wird; kotzÏre*, kotzere, mnd.?, M.: nhd. Hurer, Ehebrecher, Buhler
-- Ehebrecher der mit dem Weib eines anderen buhlt: mnd. hõnrei*, hõnrey, hõnreyge, hõnenrey, hõnenreyge, M.: nhd. Ehebrecher der mit dem Weib eines anderen buhlt, betrogener Ehemann

Ehebrecher, mnd. missebrðkÏre*, missebrðker*, misbrðker, M.: nhd. »Missbraucher«, Ehebrecher; ȫverhærÏre*, ȫverhærer*, ȫverhðrer, overhorer, M.: nhd. Ehebrecher; ȫverspÐlÏre*, ȫverspÐler, æverspÐler, ȫverspȫler, æverspȫler, overspoler M.: nhd. Ehebrecher, Mann der außerehelichen Geschlechtsverkehr hat; ȫvertrÐdÏre*, ȫvertrÐder, ævertrÐder, avertrÐder, M.: nhd. »Übertreter«, Rechtsbrecher, Gesetzesübertreter, Sünder, Ehebrecher
ehebrecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehebrecher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehebrecherei, mhd. ÐbrecherÆ, st. F.: nhd. »Ehebrecherei«, Ehebruch

Ehebrecherei, mnd. ÐbrÐkÏrÆe, Ðbrekerie, F.: nhd. Ehebrecherei, Ehebruch

ehebrecherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehebrecherei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehebrecherin, ae. for‑leg-es, for‑lig‑es, st. F. (jæ): nhd. Ehebrecherin, Hure; for‑lig-er (1), M., F.: nhd. Ehebrecher, Ehebrecherin; scrÏ-t-t-e, sw. F. (n): nhd. Ehebrecherin, Hure

Ehebrecherin, ahd. huora* (1) 21, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Hure, Dirne, Ehebrecherin; huorõra* 1, sw. F. (n): nhd. Hure, Dirne, Ehebrecherin

Ehebrecherin, mhd. ÐbrechÏrinne, st. F.: nhd. Ehebrecherin

Ehebrecherin, mhd. naschÏrinne*, nascherinne*, nascherin, nescherinne*, nescherin, st. F.: nhd. »Nascherin«, Ehebrecherin, Dirne

Ehebrecherin, mhd. überhuorÏrinne*, überhuorerinne, st. F.: nhd. Ehebrecherin; überhuorinne*, überhuorin, st. F.: nhd. Ehebrecherin

Ehebrecherin, mnd. ÐbrÐkÏrinne*, ÐbrÐkerinne, F.: nhd. Ehebrecherin, Gesetzesübertreterin, Gesetzesbrecherin; ÐbrÐkÏrische*, ÐbrÐkersche, Ðbrekersche, F.: nhd. Ehebrecherin, Gesetzesbrecherin

Ehebrecherin, mnd. kotzÏrinne*, kotzerinne, mnd.?, F.: nhd. Hure, Ehebrecherin

Ehebrecherin, mnd. ȫverhære (2), æverhære, ȫverhoere, F.: nhd. Hure, Ehebrecherin; ȫverspÐlÏrische*, ȫverspÐlerische, æverspÐlersche, ȫverspȫlresche, F.: nhd. Ehebrecherin, Frau die außerehelichen Geschlechtsverkehr hat; ȫverspÐlster, ȫverspeelster, æverspÐlster, F.: nhd. Ehebrecherin, Frau die außerehelichen Geschlechtsverkehr hat; ȫvertrÐdÏrische*, ȫvertrÐdersche, ævertrÐdersche, F.: nhd. Sünderin, Ehebrecherin
ehebrecherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehebrecherin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehebrecherinnen -- Strafkleidung ertappter Ehebrecherinnen, mnd. schanthoike, M.?, F.: nhd. Schandmantel, Strafkleidung ertappter Ehebrecherinnen

ehebrecherisch, ae. Ú-brÚ-c-e, Úw-brÚ-c-e, Adj.: nhd. Recht brechend, ehebrecherisch; dyr-n-e-leg-er, Adj.: nhd. ehebrecherisch

ehebrecherisch, ahd. firhaltan* (2), Part. Prät.=Adj.: nhd. ehebrecherisch; firhuoræt 4 und häufiger?, Part. Prät.=Adj.: nhd. ehebrecherisch, treulos; huorilÆn* 6, Adj.: nhd. geil, ehebrecherisch, ausschweifend, unzüchtig

ehebrecherisch, mhd. ÐbrÏchic*, ÐbrÏchec, Adj.: nhd. ehebrecherisch; Ðbrechic, Ðwebrechic*, Adj.: nhd. ehebrecherisch

ehebrecherisch, mnd. ÐbrÐkÏrisch, ÐbrÐkersch, Ðbrekeresch, Adj.: nhd. ehebrecherisch

ehebrecherisch, mnd. ȫverspÐlÏrisch*, ȫverspelerisch, æverspellersch, Adj.: nhd. ehebrecherisch, außerehelich, unehelich; ȫverspilisch*, ȫverspilles, æverspilles, Adj.: nhd. ehebrecherisch, außerehelich, unehelich; ȫvertrÐdÏrisch***, ȫvertrÐderisch***, Adj.: nhd. übertretend, ehebrecherisch, sündig

ehebrecherisch, mnd. wandelbõr*, wandelbar, wandelbare, wandelbÐre, Adj.: nhd. »wandelbar«, veränderlich, unzuverlässig, treulos, ehebrecherisch, mangelhaft, fehlerhaft (besonders von Arbeit und Waren), ungesund, verdorben (Speise); wandelbõrich***, Adj.: nhd. wandelbar, veränderlich, unzuverlässig, unbeständig, treulos, ehebrecherisch

ehebrecherisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebrecherisch, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehebrecherische -- ehebrecherische Lust, ahd. huorlust* 8, st. F. (i): nhd. »Hurlust«, Begierde, Lüsternheit, unkeusche Begierde, ehebrecherische Lust

ehebrecherische -- hurerische ehebrecherische Abstammung, mnd. hærõrt, hǖrõrt, hðrart, F.?: nhd. hurerische ehebrecherische Abstammung
ehebrecherischen -- Schimpfwort zur Bezeichnung der Liebhaber der ehebrecherischen Frau, mnd. harbassen, Sb.: nhd. Schimpfwort zur Bezeichnung der Liebhaber der ehebrecherischen Frau

ehebrecherkreuz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebrecherstrafe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebrecherturm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebrechtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebrechung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehebrief, mnd. ÐhaftebrÐf*, echtebrÐf, echtbrÐf, M.: nhd. Geburtsbrief, Zeugnis über eheliche Geburt, Geburtsbrief der Handwerker zur Gewinnung des Amtes, Ehebrief, Ehestiftung, Attestat über Ehe

ehebrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehebrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebringer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehebruch -- Ehebruch begehen, mnd. ȫverspÐlen, æverspelen, sw. V.: nhd. Ehebruch begehen, außerehelichen Geschlechtsverkehr haben

Ehebruch anstrebend (wie die Frau des Kämmerers Potiphar am Hofe des ägyptischen Pharao), mnd. potipharisch*, potipharsch, Adj.: nhd. Ehebruch anstrebend (wie die Frau des Kämmerers Potiphar am Hofe des ägyptischen Pharao)

Ehebruch begehen (von Frauen), mnd. vördörperen*, vordöperen, vordorperen, sw. V.: nhd. sich roh benehmen, sich unanständig benehmen, sich unangemessen benehmen, Ehebruch begehen (von Frauen)

Ehebruch, got. hæ-r-i-n-a-s-su-s 7, st. M. (u): nhd. Ehebruch, Hurerei
-- Ehebruch begehen: got. ga-hær-in-æn* 1, sw. V. (2), m. Dat., (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff., Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Ehebruch begehen
-- Ehebruch treiben: got. hæ-r-in-æn 13, sw. V. (2), (Krause, Handbuch des Gotischen 242,2e): nhd. huren, die Ehe brechen, Ehebruch treiben

Ehebruch, an. hæ-r (2), st. N. (a): nhd. Ehebruch; hæ-r-dæ-m-r, st. M. (a): nhd. Hurerei, Ehebruch

Ehebruch, ae. Ú-swi-c-e, st. M. (i): nhd. Verstoß gegen Gottes Gesetz, Frevel, Ehebruch; Úw-bry-c-e, st. M. (i): nhd. Ehebruch; for‑lig-er (2), st. N. (a): nhd. Ehebruch, Hurerei; ge‑lig‑re, ge-lig-ere, st. N. (ja): nhd. Unzucht, Ehebruch; hæ-r, st. N. (a): nhd. Ehebruch; un-rih-t-hÚ-m-ed, N. (kons.): nhd. Fleischeslust, Ehebruch; wÆf-geor-n-n’s-s, wÆf-geor-n-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ehebruch

Ehebruch, afries. a‑f-t‑sli‑t 1, st. M. (i?): nhd. Ehebruch; a‑f-t‑sli-t‑m-a* 1, sw. M. (n): nhd. Ehebruch; Ð-bre-k-er-ie 2, F.: nhd. Ehebruch; ov-er‑hæ-r 7, ðr-hæ‑r, N.: nhd. Ehebruch; ov-er‑spil 1 und häufiger?, ðr-spil, st. N. (a): nhd. Ehebruch
-- durch Ehebruch betrügen: afries. ov-er‑hæ-r‑ia 2, ðr-hæ-r-ia, sw. V. (2): nhd. ehebrechen, Ehebruch treiben, durch Ehebruch betrügen
-- Ehebruch treiben: afries. ov-er‑hæ-r‑ia 2, ðr-hæ-r-ia, sw. V. (2): nhd. ehebrechen, Ehebruch treiben, durch Ehebruch betrügen

Ehebruch, as. far‑leg‑ar‑n‑’s‑s‑i* 3, st. F. (jæ, Æ): nhd. Ehebruch; *hæ‑r? (1), st. N. (a), st. M. (a?): nhd. »Hurerei«, Unzucht, Ehebruch

Ehebruch, ahd. firligiri* 3, firlegari*, st. N. (ja): nhd. Ehebruch, Unzucht; huor (1) 39, st. N. (a), st. M. (a?): nhd. »Hurerei«, Unzucht, Ehebruch, Schändung, Notzucht, Blutschande, Wollust, unkeusche Begierde; huora* (2) 5, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Ehebruch, Unzucht, Hurerei; legarhuor* 1, st. N. (a): nhd. Unzucht, Ehebruch, Hurerei; mÐrhuor* 1, st. M. (a): nhd. »Hurerei«, Ehebruch; ubarhÆwÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Ehebruch; ubarligida* 1, st. F. (æ): nhd. Ehebruch, Unzucht; ubarligiri* 1, st. N. (ja): nhd. Ehebruch
-- Ehebruch treiben: ahd. firliggen* 10, st. V. (5): nhd. huren, ehebrechen, schänden, Ehebruch treiben, entehren
-- Ehebruch treiben mit: ahd. huoræn* 15, sw. V. (2): nhd. huren, buhlen, Unzucht treiben mit, Ehebruch treiben mit, zur Unzucht anhalten

Ehebruch, mhd. buolerÆe, buolrÆe, st. F.: nhd. »Buhlerei«, Ehebruch, Unzucht, Hurerei; dörpÏreheit*, dörperheit, törperheit, st. F.: nhd. bäuerisch rohes Benehmen, ungehöriges Benehmen, unedles Benehmen, grobe Verfehlung, Entgleisung, Ehebruch, Grobheit, Derbheit, Roheit, Schande; dörpÏricheit*, dörperecheit, dörperkeit, st. F.: nhd. bäuerisch rohes Benehmen, ungehöriges Benehmen, unedles Benehmen, grobe Verfehlung, Entgleisung, Ehebruch, Grobheit, Derbheit, Roheit, Schande; dörpicheit*, dörpecheit, st. F.: nhd. ungehöriges Benehmen, unedles Benehmen, grobe Verfehlung, Entgleisung, Ehebruch; Ðbrechen (2), st. N.: nhd. »Ehebrechen«, Ehebruch; ÐbrecherÆ, st. F.: nhd. »Ehebrecherei«, Ehebruch; Ðbrechunge, st. F.: nhd. Ehebruch

Ehebruch, mhd. Ðbruch, st. M.: nhd. »Ehebruch«

Ehebruch, mhd. huor, st. N., M.: nhd. Ehebruch, Hurerei, außerehelicher Beischlaf, Unzucht; huore (1), st. F.: nhd. außerehelicher Beischlaf, Ehebruch, Hurerei
-- Ehebruch treiben: mhd. huoren, sw. V.: nhd. Ehebruch treiben, ehebrechen, huren, beischlafen; kebesen, kebsen, sw. V.: nhd. »kebsen«, ehebrechen, Ehebruch treiben, zur Kebse machen, zur Nebenfrau machen, zur Konkubine machen, zur Nebenfrau nehmen, zur Kebse nehmen, wie ein Kebsweib behandeln, verstoßen (V.), widerrechtlich verlassen (V.), eine Kebse schelten

Ehebruch, mhd. überhuor, uberhðr, oberhðr, st. N., st. M., st. F.: nhd. Ehebruch, Übertretung; unÐre, UnÐre, st. F.: nhd. Schmähung, Kränkung, Unehre, Schande, Schmach, Hass, Hurerei, Ehebruch, Beleidigung, Schade, Schaden (M.), Schändlichkeit; unÐwe*, unÐ, st. F.: nhd. »Unehe«, Konkubinat, Ehebruch; unÐweschaft*, unÐschaft, st. F.: nhd. Ehebruch
-- durch Ehebruch entehren: mhd. verhuoren, ferhuoren*, sw. V.: nhd. huren, durch Ehebruch entehren, Ehebruch treiben, durch Ehebruch vertun
-- durch Ehebruch vertun: mhd. verhuoren, ferhuoren*, sw. V.: nhd. huren, durch Ehebruch entehren, Ehebruch treiben, durch Ehebruch vertun
-- Ehebruch treiben: mhd. verhuoren, ferhuoren*, sw. V.: nhd. huren, durch Ehebruch entehren, Ehebruch treiben, durch Ehebruch vertun

Ehebruch, mnd. achterspil, N.: nhd. »Nachspiel«, Ehebruch; bÆsprunc*, bisprunk, mnd.?, Sb.: nhd. Ehebruch; ÐbrÐkÏrÆe, Ðbrekerie, F.: nhd. Ehebrecherei, Ehebruch; ÐbrÐke, M.: nhd. Ehebruch, Bundesbruch, Gesetzesübertretung; ÐbrÐkinge, F.: nhd. Ehebruch; Ðbræk, mnd.?, M.: nhd. Ehebruch
-- Ehebruch begehen: mnd. bedörpÏren*, bedörperen, sw. V.: nhd. unhöflich benehmen, unangemessen benehmen, Ehebruch begehen

Ehebruch, mnd. karnöffelspil, N.: nhd. ein dem Skatspiel ähnliches Kartenspiel, leichtfertiges Spiel, schändliches Spiel, Ehebruch
-- im Ehebruch lebende Frau: mnd. hære (1), houre, hærre, hær, h¦re, F.: nhd. Hure, Dirne, Prostituierte, Landstreicherin, zuchtlose Frau, im Ehebruch lebende Frau, verhurter Priester (Bedeutung örtlich beschränkt)

Ehebruch, mnd. unplÐge*, unplege, mnd.?, F.: nhd. Pflichtverletzung, Unsittlichkeit, Unzucht, Ehebruch, etwas wofür keine rechtliche Pflicht besteht, außerordentliche Abgabe, Spanndienst, Frondienst; unplicht, mnd.?, F.: nhd. Pflichtverletzung, Verletzung der Zucht, Unsittlichkeit, Unzucht, Ehebruch, wilde Ehe, etwas wofür keine rechtliche Pflicht besteht, außerordentliche Abgabe, Spanndienst, Frondienst

Ehebruch, mnd. ȫverhære (1), ȫverhær, ȫverhðre, overhôr, F., N.: nhd. Hurerei, Ehebruch; ȫverspÐl*, ȫverspel, æverspel, ȫverspelt, N.: nhd. Ehebruch, außerehelicher Geschlechtsverkehr, Untreue; ȫverspÐlÏrÆe*, ȫverspÐlerÆe, æverspÐlerÆe, F.: nhd. Ehebruch, außerehelicher Geschlechtsverkehr; ȫverspil, ȫverspÆl, æverspil, æverspÆl, N.: nhd. Ehebruch, außerehelicher Geschlechtsverkehr, Untreue; ȫvertrÐdÏrÆe*, ȫvertrÐderÆe, ævertrÐderÆe, auertrÐderÆe, F.: nhd. »Übertreterei«, Sünde, außerehelicher Geschlechtsverkehr, Ehebruch; ȫvertrÐdinge, ȫvertreddinge, ȫvertrÐdinc, ȫvertrÐtinge, ævertrÐtinge, ȫvertrÐdunc, ȫvertÐrdunge, ævertÐrdunge, ævertrÐdinge, avertrÐdinge, F.: nhd. Übertretung, Vorzug, Vorrang, Torheit, Übertreffen, Rechtsbruch, Gesetzesübertretung, Zuwiderhandlung, außerehelicher Geschlechtsverkehr, Ehebruch, anlässlich einer Gesetzesübertretung fällige Bußzahlung, Differenzbetrag

ehebruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehebruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebruchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebruchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehebrüchig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehebrüchisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehebruchsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebruder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebruechig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebruechlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebruecke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebuechel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebuerger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehebund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehedem, mhd. verne (1), vern, ferne*, Adv.: nhd. fern, weit, sehr, im vorigen Jahr, ehedem; vernet (1), vert, vernent, vernt, fernet*, Adv.: nhd. »fernd«, fern, weit, sehr, im vorigen Jahr, ehedem; voremõl, vormõl, vormæl, formõl*, formæl*, Adv.: nhd. »vormal«, vormals, ehedem, früher

ehedem, mnd. süs, sus, Adv.: nhd. so, in solchem Grade, so sehr, in solcher Weise (F.) (2), darum, deshalb, dann, hierauf, ferner, dagegen, aber, jedoch, sonst, andernfalls, ansonsten, im übrigen, außerdem, weiter, ehedem, früher, einst; süst, söst, süste, süsts, süsses, Adv.: nhd. so, in solchem Grade, so sehr, in solcher Weise (F.) (2), darum, deshalb, dann, hierauf, ferner, dagegen, aber, jedoch, sonst, andernfalls, ansonsten, im übrigen, außerdem, weiter, ehedem, früher, einst

ehedem, mnd. vȫrmõlen, vormahlen, Adv.: nhd. vormals, früher, ehedem; vȫrmõles, vȫrmõls, vormals, vȫremõls, vormaels, voirmails, vormahlß, Adv.: nhd. vormals, einst, früher, damals, ehedem; vȫrne (2), vorne, vȫrn, voerne, voirne, Adv.: nhd. vorne, vorn, vorher, früher, ehedem, zuvor, vorderst, vorhergehend, erst; wandõges*, wandages, wandinges, mnd.?, Adv.: nhd. einst, vormals, ehedem, früher; wannedõges, mnd.?, Adj.: nhd. einst, vormals, ehedem, früher

ehedem, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehedes, mhd. Ðdes, Adv.: nhd. »ehedes«, ehedessen

ehedes, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehedessen, mhd. Ðdes, Adv.: nhd. »ehedes«, ehedessen

ehedessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehedieb, nhd., M.: nhd. Ehedieb: Dieb einer Ehe; E.: s. Ehe: Dieb; L..: Luther

ehedieb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eheding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehedingen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehedinggebot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehedingordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehedingrichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehedingruege, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheeid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheeinleitung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheeinsegnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheerbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheerbschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eheerlaubnis -- Heiratsabgabe an den Grundherrn für die Eheerlaubnis, mnd. bðwemÐde, bðwmÐde, bðmÐde, bumede, bðrmÐde, bðrmede, F.: nhd. Heiratsabgabe an den Grundherrn für die Eheerlaubnis, Wohnungszins, Heiratsgeld

ehefade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehefaden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehefadenbusse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehefadengeschauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehefadenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehefadenrodel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehefadsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehefahrt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehefall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehefall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehefaul, ahd. hÆmuozÆg* 1, Adj.: nhd. »ehefaul«, müßig, durch die Ehe untätig geworden

ehefeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehefest, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehefeste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehefraeulein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehefrau -- Ehefrau des Lächlers, mhd. lechelÏrinne* 4, lechelÏrin*, lechelerin, st. F.: nhd. Lächlerin, Ehefrau des Lächlers

Ehefrau -- Ehefrau des Marschalls, mhd. marcschalkÆn*, marchschalkÆn*, marschalkÆn, marschalkin, marschelkin, st. F.: nhd. »Marschalkin«, Marschallin, Frau des Pferdeknechts, Ehefrau des Marschalls

Ehefrau -- Ehefrau des Meiers, mhd. meierinne, meiÏrinne (?), meirinne*, meierin, meirin, st. F., sw. F.: nhd. »Meierin«, Meierin auf einem Meierhof, Ehefrau des Meiers, Frau des Pächters, Bäuerin

Ehefrau -- Ehefrau des Prädikanten, mnd. prÐdikantische*, prÐdikantsche, F.: nhd. Ehefrau des Prädikanten

Ehefrau -- Ehefrau des Ritters, mnd. riddÏresgenæte* (2), riddersgenæte, F.: nhd. Ehefrau des Ritters

Ehefrau -- Ehefrau eines Bäckers, mhd. pfisterinne* 1, phisterinne, st. F.: nhd. »Pfisterin«, Bäckerin, Ehefrau eines Bäckers

Ehefrau -- Ehefrau eines Geistlichen, mnd. põpenvrouwe, F.: nhd. Ehefrau eines Geistlichen

Ehefrau -- Ehefrau eines Handwerkers der Taschen und Beutel fertigt, mnd. taschenmõkÏrische*, taschenmõkersche, F.: nhd. Ehefrau eines Handwerkers der Taschen und Beutel fertigt

Ehefrau -- Ehefrau eines Landgrafen, mhd. lantgrÏvinne, lantgrÏvin*, lantgrÏfinne*, lantgrÏfin*, st. F.: nhd. Landgräfin, Ehefrau eines Landgrafen

Ehefrau -- Ehefrau eines protestantischen Geistlichen oder eines Pfarrers, mnd. pernÏrische*, pernersche, F.: nhd. Ehefrau eines protestantischen Geistlichen oder eines Pfarrers

Ehefrau -- Ehefrau eines protestantischen Pfarrers, mnd. põstærische*, põstærisch, F.: nhd. Ehefrau eines protestantischen Pfarrers

Ehefrau -- Ehefrau eines Puppenmachers, mnd. poppemõkÏrische*, poppemõkersche, F.: nhd. »Puppenmacherin«, Herstellerin von Spielpuppen, Ehefrau eines Puppenmachers

Ehefrau -- Ehefrau eines Ratsherren, mnd. rõdesvrouwe, rõtsvrouwe, F.: nhd. »Ratsfrau«, Ehefrau eines Ratsherren

Ehefrau -- Ehefrau eines Ratsherrn, mnd. rõtmannische*, rõtmansche, F.: nhd. Ehefrau eines Ratsherrn; rõtvrouwe, F.: nhd. »Ratfrau«, Ehefrau eines Ratsherrn

Ehefrau -- Ehefrau eines Ritters, mnd. riddÏresvrouwe*, riddersvrouwe, F.: nhd. »Rittersfrau«, Ehefrau eines Ritters; riddÏrevrouwe*, riddervrouwe, F.: nhd. »Ritterfrau«, Ehefrau eines Ritters; riddÏrinne*, ridderinne, F.: nhd. »Ritterin«, Ehefrau eines Ritters

Ehefrau -- Ehefrau eines Truchsessen, mhd. truhtsÏzinne, truhsÏzinne, truhsÏzin, st. F.: nhd. Truchsessin, Ehefrau eines Truchsessen, Angehörige einer Familie mit Namensteil Truchseß

Ehefrau -- Ehefrau eines Zehnteinnehmers, mnd. tÐgedÏrische*, tÐgedersche, F.: nhd. Zehntnerin, Ehefrau eines Zehnteinnehmers

Ehefrau -- Ehefrau eines Ziegelmeisters, mnd. tÐgelÏrische*, tÐgelersche, F.: nhd. Ehefrau eines Ziegelmeisters; tÐgelmÐsterische*, tÐgelmÐstersche, tÐgelmeistersche, teylmeistersche, F.: nhd. Ziegelmeisterin, Ehefrau eines Ziegelmeisters

Ehefrau -- Hausrat der Ehefrau, mnd. rõde (2), rathe, rÐde, F.: nhd. Gerade (F.) (2), Hausrat der Ehefrau, Gebrauchsgegenstände im Eigentum der Frau, Gerät

Ehefrau -- Nadelgeld der Ehefrau, mnd. spÐlegelt, spȫlegelt, spellegelt, N.: nhd. »Spielgeld«, Geld als Einsatz beim Spiel, Spielmarke, Nadelgeld der Ehefrau; spÐlgelt, speelgelt, N.: nhd. »Spielgeld«, Geld als Einsatz beim Spiel, Spielmarke, Nadelgeld der Ehefrau; spilgelt, N.: nhd. »Spielgeld«, Geld als Einsatz beim Spiel, Spielmarke, Nadelgeld der Ehefrau

Ehefrau des Landgrafen (von Hessen), mnd. lantgrÐvinne, F.: nhd. »Landgräfin«, Ehefrau des Landgrafen (von Hessen)

Ehefrau eines Handwerksmeisters die für ihn stellvertretend eine Handelsreise unternimmt (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. regentinne, regentin, F.: nhd. »Regentin«, Herrscherin, Ehefrau eines Handwerksmeisters die für ihn stellvertretend eine Handelsreise unternimmt (Bedeutung örtlich beschränkt)

Ehefrau, got. qÐn-s 58, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 29, 55 Anm. 3, 131): nhd. Eheweib, Ehefrau, Frau

Ehefrau, an. pðs-a (1), sw. F. (n): nhd. Gattin, Ehefrau; spðs-a (1), F.: nhd. Ehefrau, Frau, Gattin

Ehefrau, ae. Ú (2), Úw, st. F. (i): nhd. Recht, Gesetz, Satzung, Religion, heilige Schrift, Bibel, biblisches Buch, Ritus, Sitte, Ehe, Ehefrau; cwÐn, cwÚn, st. F. (i): nhd. Frau, Ehefrau, Königin, Kaiserin, Prinzessin; ge‑b’d-d-a, sw. M. (n), sw. F. (n): nhd. Bettgenossin, Frau, Ehefrau, Ehemann; wÆf, st. N. (a): nhd. Weib, Frau, Ehefrau
-- rechtmäßige Ehefrau: ae. rih-t-Ú, rih-t-Úw, st. F. (i): nhd. rechtmäßige Ehe, rechtmäßige Ehefrau; rih-t-wÆf, st. N. (a): nhd. rechtmäßige Ehefrau

Ehefrau, ahd. gimahha* (2) 2, gimacha*, sw. F. (n): nhd. Ehefrau, Gattin; heimfrouwa* 1, sw. F. (n): nhd. Ehefrau; kwena* 81, quena*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Frau, Ehefrau, Gattin, altes Weib; wÆb 200, st. N. (a): nhd. Frau, Mädchen, Weib, Ehefrau; wirtun* 14, wirtin*, st. F. (jæ): nhd. Hausfrau, Gattin, Ehefrau, Gastgeberin, Wirtin
-- alte Ehefrau: ahd. altkwena* 1, altquena*, sw. F. (n): nhd. Alte (F.), alte Ehefrau

Ehefrau, mhd. bettevrouwe, st. F.: nhd. »Bettfrau«, Ehefrau; biderbevrouwe*, bidervrouwe, biderfrouwe*, sw. F.: nhd. »Biederfrau«, ehrbare Frau, ehrbare Ehefrau, unbescholtene Frau, Ehefrau; Ðwekone*, Ðkone, sw. F.: nhd. Ehefrau; Ðwevrouwe*, Ðvrouwe, Ðfrouwe*, Ðwefrouwe*, sw. F.: nhd. Ehefrau; ÐwewÆp*, ÐwÆp, st. N.: nhd. Eheweib, Ehefrau; Ðwewirtinne*, Ðwirtinne, st. F.: nhd. »Ehewirtin«, Ehefrau
-- ehrbare Ehefrau: mhd. biderbevrouwe*, bidervrouwe, biderfrouwe*, sw. F.: nhd. »Biederfrau«, ehrbare Frau, ehrbare Ehefrau, unbescholtene Frau, Ehefrau
-- rechtmäßige Ehefrau: mhd. adelwÆp, st. N.: nhd. freigeborene Frau, rechtmäßige Ehefrau

Ehefrau, mhd. gebette (2), sw. F.: nhd. Bettgenossin, Gemahlin, Ehefrau; gemahele (2), gemahel, gemahl, gemõle, gemehele, sw. F., st. F.: nhd. Braut (F.) (1), Gattin, Ehefrau, Frau, Gemahlin; gemechede (1), gemachede, gimechede, gimachede, gemechte, st. M.: nhd. Ehemann, Ehefrau, Ehegemahl, Ehepartner, Liebchen, Verfügung, Vermächtnis; hðsvrouwe, hðsvrou, hðsfrouwe*, hðsfrou*, sw. F.: nhd. »Hausfrau«, Hausherrin, Gattin, Ehefrau; hðswirtinne 8, st. F., sw. F.: nhd. Ehefrau; kone (1), kon, kann, kun, quÆne, chone, chane, sw. F.: nhd. Weib, Eheweib, Ehefrau, Frau, Gemahlin; konevrouwe, konefrouwe*, konvrouwe, konfrouwe*, sw. F.: nhd. Ehefrau
-- Ehefrau eines Kämmerers: mhd. kamerÏrinne, kamerÏrin*, kamerarinne, kamerarÆn, st. F.: nhd. Kammerfrau, Hofmeisterin, Schatzmeisterin, Kämmerin, Ehefrau eines Kämmerers

Ehefrau, mhd. vrouwe (1), vrauwe, vrowe, vræwe, vrãwe, vrõwe, vrou, vræ, vor, vuor, ver, vir, vür, frouwe*, frowe*, fræwe*, frãwe*, frõwe*, frou*, fræ*, for*, fuor*, fer*, fir*, für*, sw. F., st. F.: nhd. Herrin, Geliebte, Dame (F.) (1), Edelfrau, Jungfrau von Stand, Herrscherin, Gebieterin, Gemahlin, Ehefrau, Frau, Weib, weibliches Wesen, Klosterfrau; winege, winige, winia, winje, st. F.: nhd. Geliebte, Frau, Ehefrau, Gattin; wÆp (1), wÆb, st. N.: nhd. Weib, böses Weib, altes Weib, Weibchen, Tierweibchen, Frau, Ehefrau, verheiratete Frau, Gemahlin, Frau von niedrigem Stand, Kebsweib, Abhängige; wirtinne, wirtÆn, wirtin, wertinne, mmd., st. F.: nhd. »Wirtin«, Ehefrau, Hausfrau, Herrin, Brautführerin
-- Ehefrau des Vogtes: mhd. vogetinne, fogetinne, vogedin, fogedin*, vögtin, fögtin*, vögetinne, fögetinne, st. F.: nhd. »Vögtin«, Ehefrau des Vogtes, Fürsprecherin, Schirmherrin, Schutzherrin, Königin, Herrin

Ehefrau, mnd. beddegenæte, M.: nhd. Bettgenosse, Ehefrau; beddenæte, M.: nhd. Bettgenosse, Ehefrau; Ðhaftehðsvrouwe*, echtehðsvrouwe, F.: nhd. Ehefrau; ÐhaftewÐrdinne*, echtewÐrdinne, F.: nhd. Hausfrau, Ehefrau; Ðhaftevrouwe*, echtevrouwe, F.: nhd. Ehefrau; Ðvrouwe, Ðvrðwe, F.: nhd. Ehefrau; ÐwÆf, N.: nhd. Ehefrau
-- angesehene Ehefrau: mnd. Ðgædvrouwe, F.: nhd. ehrenhafte Ehefrau, angesehene Ehefrau
-- ehrenhafte Ehefrau: mnd. Ðgædvrouwe, F.: nhd. ehrenhafte Ehefrau, angesehene Ehefrau

Ehefrau, mnd. genæte*** (2), F.: nhd. »Genosse«, Ehefrau, Gattin; gesellinne, gesellin, F.: nhd. Gesellin, Genossin, Gefährtin, Geliebte, Beischläferin, Ehefrau, Gattin; hðsmæder, F.: nhd. »Hausmutter«, Hausfrau, Ehefrau; hðstÏre*, hðster, F.: nhd. Hausfrau, Ehefrau; hðsvrouwe, hðsvrowe, hðsvrauwe, hðsvrou, hðsvrau, hðsvrðwe, hðsvrðe, hðsvrðge, F.: nhd. Hausfrau, Ehefrau, Gattin, Hauswirtin (Bedeutung örtlich beschränkt), Hausherrin (Bedeutung örtlich beschränkt), Hausverwalterin (Bedeutung örtlich beschränkt), Schlossherrin (Bedeutung örtlich beschränkt), Schlossverwalterin (Bedeutung örtlich beschränkt), Weibchen von Tieren (Bedeutung örtlich beschränkt); kumpenische, kumpenesche, kumpensche, kumpesche, F.: nhd. Genossin, Gefährtin, Begleiterin, Ehefrau, Gespielin, Angehörige einer Genossenschaft, Gildeschwester

Ehefrau, mnd. nætinne, F.: nhd. Genossin, Standesgenossin, Lebensgenossin, Ehefrau; quÐne, F.: nhd. Ehefrau, Frau, alte Frau

Ehefrau, mnd. vrouwe, frouwe*, vrowe, vrauwe, vrawe, vrauw, vraw, vrou, vrow, vrðwe, vrðe, F.: nhd. Frau, Herrin, Gebieterin, Königin, Gottesmutter als Himmelskönigin, Fürstin, hochgestellte geistliche Frau, Äbtissin, vornehme Frau, Frau von Stande, Dame, Patrizierfrau, Dienstherrin, Hausherrin, Hausfrau, Hauswirtin, Meisterin, Ehefrau, angetraute Frau, fest versprochenes Mädchen, Verlobte, verheiratete Frau, verheiratet gewesene Frau, Witwe, weiblicher Mensch; werdinne (1), mnd.?, F.: nhd. Wirtin, Ehefrau, Gattin, Hausfrau, Hausherrin, Gastwirtin; wÆf, N.: nhd. Weib, Frauenzimmer, Ehefrau

ehefrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehefrau, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehefräuchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ehefräulein, nhd., N.: nhd. junge Ehefrau?; E.: s. Ehe: Ehefrau: Fräulein: lein; L.: 

ehefrei, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehefreuden, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehefried, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehefriede, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehefriede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehefriedhag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehefrucht, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehefuegung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehefügerin, ahd. hÆfuoga* 1, sw. F. (n): nhd. »Ehefügerin«, Göttin des ehelichen Beischlafs

ehefurche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehefurt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehefurtgraben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegant, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehegatte, an. bæn-d-i, sw. M. (n): nhd. Bauer (M.) (1), Hausherr, Ehegatte; kompõn-n, kumpõn-n, st. M. (a): nhd. Kamerad, Ehegatte

Ehegatte, mhd. bettegate, sw. M.: nhd. »Bettgatte«, Bettgenosse, Ehegatte; Ðwemensch, Ðmensch, M.: nhd. »Ehemensch«, Ehegatte

Ehegatte, mnd. Ðgõde (1), M.: nhd. Ehegatte; Ðgõdinge, F.: nhd. Ehegatte, Ehegattin; Ðhaftegõde*, echtegõde, echtegade, M., F.: nhd. Ehegatte, Ehegattin; Ðhaftegenæt*, echtgenot, echtegenæt, mnd.?, M., F.: nhd. Ehegenosse, Ehegatte, Ehegattin; Ðhaftegenæte*, echtgenote, echtegenæte, mnd.?, M., F.: nhd. Ehegenosse, Ehegatte, Ehegattin; Ðhafteman*, echteman, M.: nhd. Ehegatte; Ðhaftenæt* (2), echtenæt, echtnæt, M., F.: nhd. Ehegatte, Ehegattin; Ðhaftenæte*, echtnæte, echtenæte, mnd.?, M., F.: nhd. Ehegenosse, Ehegatte, Ehegattin

Ehegatte, mnd. gõde (2), gade, M.: nhd. Gatte, Genosse, Ehegatte, Ehegattin; gegõde, M.: nhd. Gatte, Genosse, Partner, Ehegatte

ehegatte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehegatte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehegatten -- Recht der Ehegatten, mhd. Ðwereht*, Ðreht, st. N.: nhd. Eherecht, Recht der Ehegatten, Vermögensrecht

Ehegatten -- sich vom Ehegatten lossagen, mnd. repudiÐren, sw. V.: nhd. sich vom Ehegatten lossagen

Ehegatten, ae. ge-sin-hÆ-w‑an, N. Pl.: nhd. Ehegatten; sin-hÆ-w‑an, sw. M. (n) Pl.: nhd. Ehegatten

Ehegatten, afries. hi‑æn-a 11, hi‑ðn-a, hÆ‑n-a, Sb. Pl.: nhd. Ehegatten, Gesinde, Hausgenossen; sin‑hÆ-g-en 7, sin‑na-n-e, sen-ne-n-e, sen-n-e (2), Sb. Pl.: nhd. Ehegatten

Ehegatten, ahd. sinhÆwun* 2, sw. N. Pl. (n): nhd. Eheleute, Ehegatten

Ehegatten, mhd. hÆwen (2), hÆen, hÆgen, sw. N. (Pl.): nhd. Ehegatten, Dienerschaft, Hausgenossen

Ehegattin, mnd. Ðgade (2), F.: nhd. Ehegattin; Ðgõdinge, F.: nhd. Ehegatte, Ehegattin; Ðhaftegõde*, echtegõde, echtegade, M., F.: nhd. Ehegatte, Ehegattin; Ðhaftegenæt*, echtgenot, echtegenæt, mnd.?, M., F.: nhd. Ehegenosse, Ehegatte, Ehegattin; Ðhaftegenæte*, echtgenote, echtegenæte, mnd.?, M., F.: nhd. Ehegenosse, Ehegatte, Ehegattin; Ðhaftenæt* (2), echtenæt, echtnæt, M., F.: nhd. Ehegatte, Ehegattin; Ðhaftenæte*, echtnæte, echtenæte, mnd.?, M., F.: nhd. Ehegenosse, Ehegatte, Ehegattin

Ehegattin, mnd. gõde (2), gade, M.: nhd. Gatte, Genosse, Ehegatte, Ehegattin

ehegattin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehegattin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegattlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehegattung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegaume, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegaumer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehegaumer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegaumete, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegeber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegebot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehegebot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegebrechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegebühr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehegebührlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehegeburt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegedinge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegefaehrte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegegeben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegehülfin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehegeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehegeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegelöbnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehegelobte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehegelobte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegeloebnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegelübde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehegeluebde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegemach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehegemach, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegemächt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehegemaecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegemaechtnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehegemahl, mhd. Ðgemechide, st. N.: nhd. Ehegemahl, Ehegemahlin

Ehegemahl, mhd. gemechede (1), gemachede, gimechede, gimachede, gemechte, st. M.: nhd. Ehemann, Ehefrau, Ehegemahl, Ehepartner, Liebchen, Verfügung, Vermächtnis; genæz (1), gnæz, st. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Standesgenosse, Ebenbürtiger, Kampfgenosse, Gesinnungsgenosse, Weidegenosse, Angehöriger, Verbündeter, Mitglied, Ehegemahl; genæze, sw. M.: nhd. Genosse, Gefährte, Standesgenosse, Ebenbürtiger, Kampfgenosse, Gesinnungsgenosse, Weidegenosse, Angehöriger, Verbündeter, Mitglied, Ehegemahl

Ehegemahl, mhd. machide, st. N.: nhd. Ehegemahl

Ehegemahl, mnd. Ðgemõl (1), M.: nhd. »Ehegemahl«, Gemahl; Ðmõl (1), M.: nhd. »Ehegemahl«, Gemahl

ehegemahl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehegemahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehegemahlin, mhd. Ðgemechide, st. N.: nhd. Ehegemahl, Ehegemahlin

Ehegemahlin, mnd. Ðgemõl (2), F.: nhd. »Ehegemahlin«, Gemahlin; Ðmõl (2), F.: nhd. »Ehegemahlin«, Gemahlin

ehegemahlin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehegemahlin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegemeinschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegeneigt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehegenosse, mhd. Ðgenæze, Ðwegenæze, sw. M.: nhd. »Ehegenosse«, Ehemann

Ehegenosse, mnd. Ðhaftegenæt*, echtgenot, echtegenæt, mnd.?, M., F.: nhd. Ehegenosse, Ehegatte, Ehegattin; Ðhaftegenæte*, echtgenote, echtegenæte, mnd.?, M., F.: nhd. Ehegenosse, Ehegatte, Ehegattin; Ðhaftenæte*, echtnæte, echtenæte, mnd.?, M., F.: nhd. Ehegenosse, Ehegatte, Ehegattin; Ðselle, M.: nhd. Ehegenosse

ehegenosse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehegenossin, mnd. genætinne, F.: nhd. Genossin, Standesgenossin, Ehegenossin, Gattin

ehegenossin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehegenosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehegeraet, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehegericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichtdiener, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichthandel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichthaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichtknecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichtkosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichtordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichtrat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichtredner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichtsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichtschreiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichtshandel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichtshaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichtsknecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichtskosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichtsordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichtsportel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichtsrat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichtsredner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichtssportel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichtstag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegerichttag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegeschrieben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegesell, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehegeselle, mnd. Ðgeselle, M.: nhd. Ehegeselle

ehegeselle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegesellin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehegesellschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehegesetz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehegesinnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehegesippt, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehegespan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegespons, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehegestern, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehegestimmt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegestrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehegetraut, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehegierigkeit, nhd., F.: nhd. Ehrbegierde; E.: s. ehrgierig: heit; L.: Luther

ehegift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegilt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheglück, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehegott, ahd. hÆgot* 1, st. M. (a): nhd. Ehegott

ehegott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehegrab, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehegrab, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehegrabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehegraben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegrad, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegroschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehegrube, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegrund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheguertel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheguetel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehegunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehegürtel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehegut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehegut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaefter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaelfte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaft, mhd. Ðwehaft (1), Ðhaft, Adj.: nhd. »ehehaft«, gesetzlich, gesetzmäßig, rechtsgültig, zwingend, unabwendbar, ehelich geboren

Ehehaft, mhd. Ðwehaft (3)*, Ðhaft, Ðhafte, sw. F., st. F.: nhd. »Ehehaft«, Herrschaftsrecht, Berechtigung, Gerechtsame, Recht, Gesetzmäßigkeit, Gemeinderecht, Gemeindepflicht, Pflicht (F.) (1)

ehehaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaft, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehehaftbad, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftbader, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftbarlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftbesitzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftbuechel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftdienst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehehaftding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehehafte, mnd. vȫrval, vȫreval, N., M.: nhd. »Vorfall«, plötzliche Behinderung, Hinderungsgrund, hindernder Vorfall, Hindernis, Ehehafte
ehehafte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaften, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaften, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehehaftfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftgewerbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehehaftige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftiglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftkorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftluecke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftmahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftnot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftreichnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftsbader, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftschranne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftskorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftsordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftsstab, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftstab, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehafttag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftteiding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehehaftteiding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftteidingbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftteidingbuechel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftteidingrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftvertrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftvogt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaftwandel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehälfte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehehalt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehalt, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehehalte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehalte, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehehalter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaltig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaltige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaltiger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaltigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaltiglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaltin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehehaltordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehehaltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehand, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehehandel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehandlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehandschelle, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehehausfrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehaushofstatt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheheirat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eheherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehhaftteidingbuechel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehin, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehehindernis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehehof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehehof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehofstaette, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehofstatt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehofstätte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehehofteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehoftheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eheholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eheholz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehuld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehehure, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehehure, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheinstrument, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehejoch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehejunker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehekammer, mhd. Ðwekamere, Ðkamere, F.: nhd. »Ehekammer«, Brautgemach

ehekarl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehekasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheketzerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ehekind, mhd. mahelkint, st. N.: nhd. Ehekind

Ehekind, mnd. Ðkint, N.: nhd. »Ehekind«, Kind aus ehelicher Abstammung, Kind aus freier Abstammung

ehekind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehekind, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehekitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eheklage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheklug, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehekone, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehekonschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehekonsort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehekonsortin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehekontraktes -- Stätigung des Ehekontraktes, afries. kâp‑stÐ-d‑ene 1, F.: nhd. »Kaufstätigunt«, Stätigung des Ehekontraktes, Bestätigung des Ehevertrags

ehekoppel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehekreuz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehekreuzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehekrone, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehekrüppel (Schimpfwort), mnd. Ðkrȫpel, M.: nhd. Ehekrüppel (Schimpfwort)

ehekrüppel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehelast, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eheleben, mhd. Ðwewerc, Ðwerc, st. N.: nhd. Stand, Standesrecht, Eheleben

Eheleben, mnd. ÐhaftelÐven*, echtelÐven, echtelÐvent, N.: nhd. Eheleben

eheledig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheleibherrbruder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheleibherrenbruder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheleiblich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheleiblich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eheleute -- Getrenntschlafen der Eheleute, mhd. sunderslõf, st. M.: nhd. Getrenntschlafen der Eheleute

Eheleute -- Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die Herren, mnd. kintgedinge, mnd.?, F.: nhd. Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die Herren

Eheleute, an. hÆu, N. Pl.: nhd. Eheleute, Familie; hjæ-n, hjð-n, hjð, st. N. (a): nhd. Eheleute, Hausgenossen

Eheleute, ae. sin‑scip-e, st. M. (i): nhd. Ehe, Eheleute

Eheleute, ahd. hÆwun* 7?, hÆun*, sw. N. Pl. (n): nhd. »Eheleute«, Gatten, Familie, Gesinde, Angehörige (Pl.), Dienerinnen, Brautleute, Eltern

Eheleute, ahd. sinhÆwun* 2, sw. N. Pl. (n): nhd. Eheleute, Ehegatten

Eheleute, mhd. ehte (4), Sb. Pl.: nhd. Eheleute; Ðweliute*, Ðliute, Ðlðte, st. M., st. N., Pl.: nhd. Eheleute

Eheleute, mhd. koneliute, Pl.: nhd. Eheleute
-- Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die verschiedenen Herren des Mannes und der Frau: mhd. kintgedinge, st. N.: nhd. »Kindgedinge«, Teilung der Kinder höriger Eheleute unter die verschiedenen Herren des Mannes und der Frau

Eheleute, mhd. wirtliute, st. M. Pl.: nhd. »Wirtleute«, Eheleute

Eheleute, mnd. Ðhaftelǖde*, echtelǖde, Pl.: nhd. Eheleute; Ðlǖde, Ðhelǖde, Pl.: nhd. Eheleute
eheleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheleute, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

Eheleuten -- Trennung von Eheleuten, mhd. abescheiden (2), st. N.: nhd. »Abscheiden« (N.), Beendigung, Weggang, Trennung von Eheleuten

eheleutergit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheleutmord, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehelich -- ehelich verbinden, mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf

ehelich -- ehelich verloben, mhd. trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

ehelich -- ehelich zusammengehen, mhd. zesamenegeben*, zesamene geben, zesamengeben, zesamenegeben, zesamnegeben, zuosamengeben, st. V.: nhd. zusammengeben, ehelich zusammengehen, verheiraten

ehelich -- sich ehelich verbinden, mnd. sõmen (1), sammen, sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; sõmenen, samnen, sampnen, sw. V.: nhd. sammeln, sich ansammeln, sich verbinden, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden

ehelich, ae. Úw-e (1), Adj.: nhd. gesetzlich, ehelich, aus derselben Ehe

ehelich, afries. a‑f-t 40 und häufiger, e-f-t (2), Adj.: nhd. gesetzlich, rechtmäßig, rechtlich, ehelich; a‑f-t‑lik* 2, Adj.: nhd. gesetzlich, ehelich; a-f-t-lik-e 1 und häufiger?, Adv.: nhd. gesetzlich, ehelich
-- ehelich geboren: afries. wal‑ber‑en*, wal-ber-n*, wel-ber-en*, wel-ber-n*, Adj.: nhd. »wohlgeboren«, ehelich geboren

ehelich, ahd. giburtÆg* 2, Adj.: nhd. angeboren, Geburts..., zur Geburt gehörig, geschlechtlich, ehelich; gihÆleihlÆh* 2, Adj.: nhd. ehelich; gihÆlÆh* 3, Adj.: nhd. ehelich; hÆlÆh* 1, Adj.: nhd. ehelich; hÆlÆhho* 1, hÆlÆcho*, Adv.: nhd. ehelich; karllÆh* 1, Adj.: nhd. ehemännlich, den Ehemann betreffend, ehelich; sinhÆlÆh 1, Adj.: nhd. ehelich
-- ehelich verbinden: ahd. 4zisamanegimahhæn*? 1, zisamanegimachæn*, sw. V. (2): nhd. verbinden, vermählen, ehelich verbinden

ehelich, mhd. ÐwelÆche (1), ÐlÆche, Adv.: nhd. ewig, für alle Zeit, immerwährend, gesetzlich, ehelich, rechtmäßig, rechtmäßig angetraut
-- ehelich antrauen: mhd. ÐwelÆchen*, Ðlichen, sw. V.: nhd. ehelichen, legitimieren, gesetzlich antrauen, ehelich antrauen, rechtmäßig antrauen
-- ehelich geboren: mhd. Ðwehaft (1), Ðhaft, Adj.: nhd. »ehehaft«, gesetzlich, gesetzmäßig, rechtsgültig, zwingend, unabwendbar, ehelich geboren

ehelich, mhd. gemahellich, gemehellich, Adj.: nhd. ehelich, unverbrüderlich; konelich, konlich, Adj.: nhd. ehelich; konelÆche, Adv.: nhd. ehelich
-- ehelich verbinden: mhd. gesamen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gesamenen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gevesten, gefesten*, sw. V.: nhd. fest machen, ehelich verbinden, beständig machen, festigen, bestätigen, bekräftigen, beweisen; gevestenen, gefestenen*, sw. V.: nhd. fest machen, ehelich verbinden, beständig machen, ehelich verbinden mit
-- ehelich verbinden mit: mhd. gevestenen, gefestenen*, sw. V.: nhd. fest machen, ehelich verbinden, beständig machen, ehelich verbinden mit
-- sich ehelich verbinden: mhd. gesamen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gesamenen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen

ehelich, mhd. hÆlich, Adj.: nhd. »ehelich«

ehelich, mnd. Ðhaft (1), echt, Ðcht, ech, echte, eicht, echt Ðaft, Ðhafte, Ðhacht, Ðacht, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig, amtlich; Ðhaft (2), echt, Adv.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig; ÐhaftelÆk*, echtelÆk, echtlÆk, Adj.: nhd. rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtlich, echt, ehelich; ÐhaftelÆke*, echtelÆke, echtelÆken, echtlÆke, echtlÆken, Adv.: nhd. rechtmäßig, gesetzmäßig, ehelich; Ðhaftenæt* (1), echtenæt, echtnæt, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig; Ðhaftich, echtich, Ðachtich, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig, amtlich; ÐlÆk, Ðlik, egelk, Adj.: nhd. gesetzlich, gesetzmäßig, legitim, rechtsgültig, ehelich, verheiratet; ÐlÆken (1), Ðliken, Adv.: nhd. gesetzlich, gesetzmäßig, legitim, rechtsgültig, ehelich, verheiratet
-- ehelich geboren: mnd. Ðdelbæren, Adj.: nhd. »edelgeboren«, adelig, ehelich geboren; Ðhaft (1), echt, Ðcht, ech, echte, eicht, echt Ðaft, Ðhafte, Ðhacht, Ðacht, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig, amtlich; Ðhaft (2), echt, Adv.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig; Ðhaftenæt* (1), echtenæt, echtnæt, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig; Ðhaftich, echtich, Ðachtich, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in der Ehe gezeugt und geboren, rechtmäßig, gesetzmäßig, rechtsgültig, amtlich; Ðhaftisch***, echtisch***, mnd.?, Adj.: nhd. echt, rein, ehelich geboren
-- ehelich machen: mnd. Ðhaftigen, echtigen, mnd.?, sw. V.: nhd. für echt erklären, legitimieren, ehelich machen, heiraten

ehelich, mnd. geÐhaftet*, geecht, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in Ehe lebend
-- ehelich geboren: mnd. geÐhaftet*, geecht, Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in Ehe lebend; gemÐlet*, gemelt, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermählt, ehelich geboren
-- ehelich verbinden: mnd. koppelen, köppelen*, sw. V.: nhd. kuppeln, verkuppeln, binden, zusammenbinden, anbinden, ehelich verbinden, antrauen, zusammenbringen
-- ehelich verkehren: mnd. hæchtÆden, hochtÆden, sw. V.: nhd. »hochzeiten«, feiern, grüßen, Hochzeit machen, ehelich verkehren, heiraten

ehelich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehelich, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehelichding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheliche -- eheliche Beiwohnung, mhd. heimelÆchheit*, heimelÆcheit, heimlÆcheit, heimlicheit, heinlicheit, st. F.: nhd. Annehmlichkeit, Freude, Vertraulichkeit, Vertrautheit, Vertrauen, freundschaftliche Übereinkunft, Bündnis, Freundschaft, Verschwiegenheit, vertraute Gemeinschaft, Ehe, Beischlaf, eheliche Beiwohnung, Heimlichkeit, Geheimnis, Ort, Gemach zu dem nur die Vertrauten Zutritt haben, Privatgemach, Schlafgemach, Haus, Abtritt

eheliche -- eheliche Beständigkeit, mnd. kǖschhÐt*, kǖschÐt, kǖscheit, kuskheyt, kǖshÐt, kǖsheit, kðseheit, F.: nhd. Keuschheit, Beherrschtheit, Sittsamkeit, untadeliger Lebenswandel, sittliche Reinheit, Jungfräulichkeit, Unberührtheit, geschlechtliche Enthaltsamkeit, eheliche Beständigkeit
eheliche -- eheliche Geburt und die aus derselben entspringenden Rechte, mnd. Ðhaft (3), echt, echte, N., F.: nhd. Recht, Gesetz, Gesetzmäßigkeit, Berechtigung, ehelicher Stand, Ehe, eheliche Geburt und die aus derselben entspringenden Rechte, gesetzmäßige Entschuldigung, gesetzliche und rechtsgültige Verhinderung

eheliche -- eheliche Geburt, mnd. Ðhafteschop*, echteschop, echtschop, F.: nhd. »Eheschaft«, Ehe, Ehestand, eheliche Geburt, Abstammung, Eheschließung und die damit verbundene Festlichkeit, Hochzeit

eheliche -- eheliche Gütergemeinschaft, afries. a‑f-t‑ma-n‑d-a* 3, sw. M. (n): nhd. eheliche Gütergemeinschaft

eheliche -- eheliche Gütergemeinschaft, mhd. zesamenestæz*, zuosamenstæz, st. M.: nhd. »Zusammenstoß«, Zusammenlegung, eheliche Gütergemeinschaft

eheliche -- eheliche Liebe, ae. frí-o-nd-scip-e, fré-o-nd-scip-e, st. M. (i): nhd. Freundschaft, eheliche Liebe

eheliche -- eheliche Liebe, mnd. ÐlÐve, ehelÐve, F.: nhd. eheliche Liebe

eheliche -- eheliche Ordnung, mnd. Ðhafteærde*, echteærde, F.: nhd. eheliche Ordnung, Ehestand

eheliche -- eheliche Pflicht, mnd. Ðschult, eeschult, F.: nhd. Eheschuld, eheliche Pflicht

eheliche -- eheliche Verbindung, afries. ? hÆ-n-inge 1, hÆ-n-enge, st. F. (æ): nhd. Hausgenossenschaft, Hausgemeinschaft, eheliche Verbindung?

eheliche -- eheliche Verbindung, mnd. hæp, hope, hæpe, hoppe, hupe, hoip, hoep, M.: nhd. Haufe, Haufen, Büschel, Gruppe von Menschen, Anzahl von Menschen, Menge von Menschen, Mannschaft, Kriegshaufe, Heeresabteilung, Gremium, Viehhaufe, Herde, Koppel, eheliche Verbindung

eheliche -- eheliche Verstoßung, mnd. vörstȫtinge*, vorstȫtinge, F.: nhd. »Verstoßung«, eheliche Verstoßung, Scheidung
eheliche -- freie und eheliche Geburt, mnd. õdel (3), M., N.: nhd. Adel (M.) (1), Abstammung, Geschlecht, freie und eheliche Geburt, adeliger Stand, die Angehörigen des Adelstandes, Vornehmheit

eheliche -- Geburtszeugnis über die eheliche oder deutsche Abstammung, mnd. gebærtesbrÐf*, gebærtsbrÐf, N.: nhd. »Geburtsbrief«, Geburtszeugnis über die eheliche oder deutsche Abstammung

eheliche -- Zeugnis über eheliche Geburt, mnd. ÐhaftebrÐf*, echtebrÐf, echtbrÐf, M.: nhd. Geburtsbrief, Zeugnis über eheliche Geburt, Geburtsbrief der Handwerker zur Gewinnung des Amtes, Ehebrief, Ehestiftung, Attestat über Ehe

eheliche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehelichen -- Eingehen einer ehelichen Verbindung, mnd. sõmen* (2), sõment, samment, N.: nhd. »Sammeln«, Eingehen einer ehelichen Verbindung

ehelichen -- Göttin des ehelichen Beischlafs, ahd. hÆfuoga* 1, sw. F. (n): nhd. »Ehefügerin«, Göttin des ehelichen Beischlafs

ehelichen, afries. a‑f-t‑ig-ia* 5, sw. V. (2): nhd. ehelichen, verehelichen, legitimieren
-- Scheidung der ehelichen Gütergemeinschaft: afries. a‑ft‑ma-n‑d-a‑skê-th‑ene 1 und häufiger?, F.: nhd. Scheidung der ehelichen Gütergemeinschaft

ehelichen, mhd. ÐwelÆchen*, Ðlichen, sw. V.: nhd. ehelichen, legitimieren, gesetzlich antrauen, ehelich antrauen, rechtmäßig antrauen; Ðwen (3), sw. V.: nhd. nach Recht machen, rechtsgültig machen, ehelichen, ewig machen, ewig dauern, währen, leisten

ehelichen, mnd. ÐlÆken (2), sw. V.: nhd. »ehelichen«, heiraten

ehelichen, mnd. vörtrðwen* (1), vortrðwen, vortruwen, vortruen, vortrouwen, vortrawen, sw. V.: nhd. trauen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, Vertrauen haben, Vertrauen setzen, anvertrauen, zutrauen, im Vertrauen übergeben (V.), verloben, trauen, Trauung vornehmen, zusammengehen, antrauen, zur Ehe geben, verheiraten, in die Ehe geben, kirchlich antrauen, kopulieren, ehelichen, heiraten, sich verloben, sich verheiraten mit, sich antrauen (von Gott), verbinden

ehelichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehelichen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehelicher -- ehelicher Bruder, mnd. õdelbræder, M.: nhd. ehelicher Bruder, echter Bruder

ehelicher -- ehelicher Sohn, mhd. adelsun, st. M.: nhd. Freigeborener, ehelicher Sohn

ehelicher -- ehelicher Sohn, mnd. õdelsæne, õdelsȫne, M.: nhd. »Adelsohne«, ehelicher Sohn
ehelicher -- ehelicher Stand, mnd. Ðhaft (3), echt, echte, N., F.: nhd. Recht, Gesetz, Gesetzmäßigkeit, Berechtigung, ehelicher Stand, Ehe, eheliche Geburt und die aus derselben entspringenden Rechte, gesetzmäßige Entschuldigung, gesetzliche und rechtsgültige Verhinderung

ehelicher -- ehelicher Vater, mhd. adelvater, adelfater*, st. M.: nhd. rechtmäßiger Vater, ehelicher Vater

ehelicher -- ehelicher Vater, mnd. Ðvõder, M.: nhd. ehelicher Vater, legitimer Vater

ehelicher -- ehelicher Verkehr, afries. hal-s‑fa-n-g 1, hal-s-fo-n-g, st. M. (i): nhd. Beischlaf, ehelicher Verkehr

ehelicher -- Kind aus ehelicher Abstammung, mnd. Ðkint, N.: nhd. »Ehekind«, Kind aus ehelicher Abstammung, Kind aus freier Abstammung

ehelicher -- Kind ehelicher Abstammung, mnd. Ðdelkint, eddelkint, N.: nhd. »Edelkind«, freigeborenes Kind, Kind ehelicher Abstammung

eheliches -- eheliches Bündnis, mnd. Ð (1), ee, ehe, Ðwe, ewe, F., M.: nhd. Ehe, eheliches Bündnis, Ehestand, Gesetz, Satzung, Rechtssatzung, göttliches Gesetz, Gebot, Vorschrift, Bund Bündnis, Glaube, Religion

eheliches -- eheliches Kind, mhd. Ðwekint, Ðkint, st. N.: nhd. eheliches Kind, Kind

eheliches -- eheliches Leben, mhd. Ðweleich*, Ðleich, st. M.: nhd. eheliches Leben

eheliches -- eheliches Schlafzimmer, mnd. kõmer, kõmere, kammer, F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

Ehelichheit, mhd. ÐwelÆcheit*, ÐlÆcheit, st. F.: nhd. »Ehelichheit«, Ehe, Gesetzmäßigkeit, Echtbürtigkeit

ehelichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehelichlandteiding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehelichmachung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehelichrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehelichtag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehelichte -- Heiratsabgabe an den Grundherren einer unfreien Frau die ein Mann aus einer fremden Grundherrschaft ehelichte, mhd. bettemunt, st. M.: nhd. Ehebettzins, Heiratsabgabe an den Grundherren einer unfreien Frau die ein Mann aus einer fremden Grundherrschaft ehelichte

ehelichteiding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehelichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehelichung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehelichungerlaubnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehelichungserlaubnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehelichverschreibung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehelieb, mhd. Ðweliep*, Ðliep, Adj.: nhd. »ehelieb«

Eheliebste, afries. liõv‑e* 1 und häufiger?, F.: nhd. Liebe (F.) (2), Eheliebste, Gattin

Eheliebste, mhd. trðtminne, st. F.: nhd. Geliebte, Gemahlin, Eheliebste

eheliebste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheliebste, nhd.: nhd. ; L.: DW

eheliebster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehelos -- Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos und kinderlos, mhd. hagestaltliute 1, st. Sb. Pl.: nhd. Hagestolzleute, Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos und kinderlos

ehelos, an. ei-n-hleyp-r, Adj.: nhd. ledig, ehelos

ehelos, ae. hag-u‑steal-d (2), hÏg‑steal-d (2), hag-o‑steal-d (2), Adj.: nhd. ehelos, unabhängig

ehelos, ahd. hagustalt (1) 1, Adj.: nhd. ledig, ehelos

ehelos, mnd. Ðlæs, Ðhelæs, Adj.: nhd. »ehelos«, unverheiratet, gesetzlos

ehelos, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehelos, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

Ehelosigkeit, ae. hag-u‑steal-d (3), st. N. (a): nhd. Ehelosigkeit

Ehelosigkeit, ahd. magadheit* 7, st. F. (i): nhd. Jungfrauenstand, Jungfräulichkeit, Sittenreinheit, Ehelosigkeit, Keuschheit

ehelosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

EhelosigkeitFasten, ahd. furiburt 18, st. F. (i): nhd. Enthaltsamkeit, Mäßigkeit, Genügsamkeit, Sparsamkeit, Verzicht, Keuschheit, EhelosigkeitFasten

eheluecke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehelustig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehem, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehemacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehemacher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehemacherin, as. hÆ‑mak‑ir‑in 1, st. F. (jæ): nhd. »Ehemacherin«, Kupplerin

ehemacherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehemacherin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehemachung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehemaecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehemage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehemahd, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehemahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehemal, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehemalen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehemalig, ae. fyr‑n (1), Adj.: nhd. ehemalig, alt

ehemalig, mhd. alt (1), Adj.: nhd. alt, bejahrt, erwachsen (Adj.), ältere, frühere, ehemalig, vorig, vergangen, gewohnt, überkommen (Adj.)

ehemalig, mhd. vordere (1), vodere, fordere*, fodere*, Adj.: nhd. vordere, erste, obere, voranstehend, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, vorangehend, frühere, vorige, vergangen, vormalig, ehemalig, vorausgegangen, vorgenannt, vordervorn gelegen, vornehm, ausgezeichnet

ehemalig, mnd. vȫrich (2), vorich, Adj.: nhd. vormalig, vorig, ehemalig, einstig, frühere, vorhergenannt, eben genannt, bereits genannt, erste, unmittelbar vorhergehend, vorherig, letztvergangen

ehemalig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehemalige, mhd. Ðrere*, Ðrer, Ðre, Ðrre, erre, Adj.: nhd. »ehere«, erste, ehemalige, einstige, frühere, vorige

ehemaligen -- Bezeichnung einer ehemaligen kursächsischen Münze unter Friedrich dem Weisen benannt nach einem Bauwerk in Schreckenberg, mnd. schreckenbergÏre*, schreckenberger, schrickenberger, schreckenbarger, sneckenberger, M.: nhd. Bezeichnung einer ehemaligen kursächsischen Münze unter Friedrich dem Weisen benannt nach einem Bauwerk in Schreckenberg

ehemaliger -- ehemaliger Richter, mhd. altrihtÏre, st. M.: nhd. »Altrichter«, ehemaliger Richter

ehemals, got. sum-an 9, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 196,2): nhd. einst, ehemals, (Stückwerk), zum Teil

ehemals, an. õŒ-an, Adv.: nhd. früher, vorher, ehemals; fyr-r-meir, Adv.: nhd. früher, ehemals, in früheren Zeiten

ehemals, mhd. Ðmõl, Ðmõle, Adv.: nhd. ehemals, früher, vorher; Ðmõlen 65?, Adv.: nhd. ehemals, früher, vorher; Ðmõles 65?, Ðmõl, Ðmõlen, Adv.: nhd. ehemals, früher, vorher; ermõlen (1) 3, Adv.: nhd. ehemals, vorher, früher; Ðrremõles 5, Adv.: nhd. ehemals, früher, vorher; ÐwÆlen, Adv.: nhd. ehemals, früher, vorher

ehemals, mhd. wÆlen (3), wÆlent, weilent, wÆlont, Adv.: nhd. vor Zeiten, ehemals, vormals, längst, früher, einst, manchmal, weiland

ehemals, mnd. ældenes*, ældens, olens, ældes, aldes, ældendes, oeldens, Adv.: nhd. in alter Zeit, ehemals, seit alter Zeit; ælderlinges, Adv.: nhd. in alter Zeit, vormals, ehemals, früher, einst; ældinges, hældinges, oldings, aldinges, ȫldinges, øldinges, ælinges, olinges, ælings, Adv.: nhd. in alter Zeit, vormals, seinerzeit, ehemals, früher, einst
-- Angehöriger eines slawisches Volks das ehemals im südwestlichen Holstein siedelte: mnd. polaberwende, M.: nhd. »Polaberwende«, Angehöriger eines slawisches Volks das ehemals im südwestlichen Holstein siedelte

ehemals, mnd. Ðrdes (1), Ðrdens, Adv.: nhd. früher, ehemals, vordem; Ðrmõls, Ðrmõles*?, Adv.: nhd. ehemals, früher; etteswan, etswan, etzwan, etswen, Adv.: nhd. einmal, früher, ehemals; ettewan, etwan, Adv.: nhd. früher, einst, ehemals, vormals, vielleicht

ehemals, mnd. hÆrbevȫr, Adv.: nhd. »hierbevor«, vor dieser Zeit, früher, ehemals, sonst; hÆrbevȫren, hÆrbevȫrn, hÆrbevȫrne, Adv.: nhd. vor dieser Zeit, früher, ehemals, sonst; ichteswanne, ichteswan, gichteswanne, itteswanne, etteswanne, ittewanne, Adv.: nhd. irgend einmal, ehemals, vor Zeiten, einst, früher, je, jemals, bisweilen, manchmal, weiland; ichteswannen, ichteswenne, Adv.: nhd. irgend einmal, ehemals, vor Zeiten, einst, früher, je, jemals, bisweilen, manchmal, weiland; ittewan, itwan, itswan, itteswan, itzwan, Adv.: nhd. zu irgendeiner Zeit, irgendwann, ehemals, früher, verstorben; ittewanne, itwanne, itteswanne, itswanne, itzwanne, Adv.: nhd. zu irgendeiner Zeit, irgendwann, ehemals, früher, verstorben

ehemals, mnd. vȫrtÆdes, Adv.: nhd. vorzeiten, vormals, früher, ehemals

ehemals, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

Ehemann, germ. *makjæ-, *makjæn, *makja‑, *makjan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Passender, Ehemann, Macher

Ehemann, got. ab-a 27, sw. unr. M. (n), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 155 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 138,1, 141 Anm.): nhd. Ehemann, Gatte

Ehemann, an. af-i (1), sw. M. (n): nhd. Mann, Ehemann; pðs-i, sw. M. (n): nhd. Gatte, Ehemann; spðs-i, sw. M. (n): nhd. Ehemann, Gatte, Mann; ve-r-r (1), st. M. (a): nhd. Mann, Ehemann

Ehemann, ae. ceor-l, st. M. (a): nhd. Mann, Bauer (M.) (1), Gemeinfreier, Ehemann, Held, Edler; ge‑b’d-d-a, sw. M. (n), sw. F. (n): nhd. Bettgenossin, Frau, Ehefrau, Ehemann; we-r (1), st. M. (a): nhd. Mann, Ehemann, Gatte, Wergeld, Manngeld
-- rechtmäßiger Ehemann: ae. rih-t-we-r, st. M. (a): nhd. rechtmäßiger Ehemann, richtiges Wergeld

Ehemann, afries. man-n 200 und häufiger?, mon-n, man, mon, st. M. (a): nhd. Mensch, Mann, Ehemann, Dienstmann

Ehemann, as. brð‑d‑i‑gum‑o* 2, brð-d-i-gom-o*, sw. M. (n): nhd. Bräutigam, Ehemann

Ehemann, ahd. fridil* 2?, st. M. (a): nhd. Freund, Geliebter, Ehemann; gomman 54, st. M. (athem.): nhd. Mann, Ehemann, Mensch; hÆwo* 1, hÆo, sw. M. (n): nhd. Verheirateter, Ehemann; karl* 25, karal*, st. M. (a): nhd. Mann, Ehemann, Gatte, Geliebter, Liebhaber, Herr; man 2010, st. M. (athem.): nhd. Mann, Mensch, Krieger, Knecht, Diener, Dienstmann, Kriegsmann, Ehemann; wirt (1) 22, st. M. (i): nhd. »Wirt«, Hausherr, Ehemann, Bewirter, Gastgeber, Ehemann; wirt (1) 22, st. M. (i): nhd. »Wirt«, Hausherr, Ehemann, Bewirter, Gastgeber, Ehemann
-- den Ehemann betreffend: ahd. karllÆh* 1, Adj.: nhd. ehemännlich, den Ehemann betreffend, ehelich
-- junger Ehemann: ahd. brðtigomo 35, brðtgomo*, sw. M. (n): nhd. Bräutigam, Freier (M.) (2), junger Ehemann

Ehemann, ahd. kwenaman* 3, quenaman*, st. M. (athem.): nhd. »Ehemann«, Pantoffelheld

Ehemann, mhd. brðtdegen, st. M.: nhd. Gemahl, Ehemann; Ðgenæze, Ðwegenæze, sw. M.: nhd. »Ehegenosse«, Ehemann; Ðwekarl, Ðkarl, st. M.: nhd. Ehemann; ÐwelÆche* (2), ÐlÆche, sw. M.: nhd. Ehemann; Ðweman*, Ðman, st. M.: nhd. Ehemann; Ðwewirt*, Ðwirt, st. M.: nhd. »Ehewirt«, Ehemann
-- Ehemann durch Seitensprung in Verruf bringen: mhd. bekebesen, sw. V.: nhd. durch Unzucht schänden, in Schande bringen, Ehemann durch Seitensprung in Verruf bringen

Ehemann, mhd. gemahel (1), gemÏhel, gemehl, gemahl, st. N., st. M.: nhd. »Gemahl«, Ehemann; gemahele (1), sw. M., st. M.: nhd. Bräutigam, Gemahl, Ehemann, Mann; gemechede (1), gemachede, gimechede, gimachede, gemechte, st. M.: nhd. Ehemann, Ehefrau, Ehegemahl, Ehepartner, Liebchen, Verfügung, Vermächtnis; hðswirt, hðswurt, st. M.: nhd. »Hauswirt«, Hausherr, Schutzpatron, Hausbesitzer, Haushaltsvorstand, Gatte, Ehemann; karl (1), karle, kerl, st. M.: nhd. »Kerl«, Mann, Ehemann, Geliebter; karle (1), sw. M.: nhd. Kerl, Mann, Ehemann, Geliebter; kone (2), st. M.: nhd. Ehemann; koneman, st. M.: nhd. Ehemann; konenman, st. M.: nhd. Ehemann; konewirt, st. M.: nhd. Ehemann; konman 1, st. M.: nhd. Ehemann; kun (1), M.: nhd. Ehemann

Ehemann, mhd. man (1), st. M.: nhd. Mann, Person, männliche Person, Mensch, Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter, tüchtiger Krieger, Ehemann, Verlobter, Geliebter, Sohn, Dienstmann, Diener, Untertan, Lehnsmann, Vasall, Gefolgsmann, Held; queneman, st. M.: nhd. Ehemann
-- als Ehemann beigesellen: mhd. mannen, sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen

Ehemann, mhd. wine, st. M.: nhd. Freund, Geliebter, Gatte, Mann, Ehemann; wirt (1), wiert, wurt, wert, mmd., st. M.: nhd. Wirt, Gastwirt, Schutzpatron, Ehemann, Herr, Hausherr, Burgherr, Mann, Gastgeber, Bewirter, Schutzherr, Tiermännchen, Landesherr, Gebieter, Gastfreund, Verwalter, Pfleger, Brautführer; wirtgebe, sw. M.: nhd. »Wirtgeber«, Ehemann

Ehemann, mnd. Ðman (1), eeman, Ðheman, M.: nhd. Ehemann
-- betrogener Ehemann: mnd. dðvendop, M.: nhd. betrogener Ehemann; dðvenkop*, duvenkop, mnd.?, M.: nhd. betrogener Ehemann
-- früherer Ehemann: mnd. Ðrman, M.: nhd. verstorbener Ehemann, früherer Ehemann
-- hintergangener Ehemann: mnd. dðdendop, M.: nhd. Einfaltspinsel, einfältiger Tropf, hintergangener Ehemann, Hahnerei?
-- junger Ehemann: mnd. brȫdegam, brðdegam, brudegam, M.: nhd. Bräutigam, junger Ehemann, Gemahl
-- verstorbener Ehemann: mnd. Ðrman, M.: nhd. verstorbener Ehemann, früherer Ehemann

Ehemann, mnd. karl, M.: nhd. »Kerl«, Mann, Ehemann, Geliebter
-- betrogener Ehemann: mnd. hõnrei*, hõnrey, hõnreyge, hõnenrey, hõnenreyge, M.: nhd. Ehebrecher der mit dem Weib eines anderen buhlt, betrogener Ehemann
-- Ehemann dem seine Frau untreu wird: mnd. hanerei, mnd.?, M.: nhd. Ehebrecher, Ehemann dem seine Frau untreu wird
-- Komödie vom betrogenen Ehemann und bösen Weibe: mnd. hõnreierÆge*, hõnreyerÆge, hõnenreyerÆge, hanenreyerey, F.: nhd. Komödie vom betrogenen Ehemann und bösen Weibe

Ehemann, mnd. man (1), M.: nhd. Mensch, Mann, Ehemann, Erwachsener, streitbarer Mann, Arbeitsmann, Kriegsmann, Schiffsmann, Gestalt eines Mannes, rechtliche Person des Mannes, Lehnsmann, Ministeriale, Rechtsverpflichteter, Geschlechtsangehöriger, Männchen beim Tier (Bedeutung örtlich beschränkt)

Ehemann, mnd. wÐrt (1), M.: nhd. Wirt, Hauswirt, Herr, Hausherr, Ehemann, Meister, Gastwirt

ehemann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehemann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehemannes -- Bettzeug als Anteil des Ehemannes am Hausrat, mhd. herepfulwe*, herpfulwe, sw. M.: nhd. Heerpfühl, Bettzeug als Anteil des Ehemannes am Hausrat, Feldbett

Ehemannes -- Mutter des Ehemannes, idg. *søekrðs, *søe¨ruh2-, F.: nhd. Mutter des Ehemannes, (Schwiegermutter)

Ehemannes -- Vater des Ehemannes, idg. *søékuro-, M.: nhd. Vater des Ehemannes, (Schwiegervater)

ehemännlich, ahd. karllÆh* 1, Adj.: nhd. ehemännlich, den Ehemann betreffend, ehelich

ehemännlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehemanns -- Abgabe die die Frau nach dem Tod des Ehemanns zu leisten hat, mhd. ? bettesprunc, st. M.: nhd. »Bettsprung«, Abgabe die die Frau nach dem Tod des Ehemanns zu leisten hat?

Ehemanns -- Tanz der Drosten und der Freunde des jungen Ehemanns, mnd. drostenreie*, drostenrey, M.: nhd. Tanz der Drosten und der Freunde des jungen Ehemanns

ehemannsrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehemasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehematte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehemensch, mhd. Ðwemensch, Ðmensch, M.: nhd. »Ehemensch«, Ehegatte

ehemensch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehemensch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehemesse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehemörtel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehemuehle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehemuellner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehemuendig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehemuendigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehemutter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehen -- nicht verwandte und aus vorherigen Ehen von Vater und Mutter eingebrachte Schwester, mnd. kæltsüster, kaltsüster, F.: nhd. »kalte Schwester«, nicht verwandte und aus vorherigen Ehen von Vater und Mutter eingebrachte Schwester

ehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehenachfahr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehename, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehenarr, mhd. Ðwenarre, Ðnarre, sw. M.: nhd. Ehenarr

ehender, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehenehmer, anfrk. thie-nim-o* 2, anfrk.?, sw. M. (n): nhd. eine Magd Heiratender, Ehenehmer

Ehenehmer, ahd. dionemo* 2, ahd.?, sw. M. (n): nhd. »Magdnehmender«, eine Magd Heiratender, Ehenehmer

ehenotel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehenschmiede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eheoheim, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheorden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eheordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehepaar -- Ehepaar mit den Familienangehörigen und dem Gesinde, mnd. hÆsch, hÆsche, hisk, hiske, hitzsche, N.: nhd. Familie, Familiengemeinschaft, Hausgemeinschaft, Hausstand, Ehepaar mit den Familienangehörigen und dem Gesinde, Familienzweig, Erbstamm, Mietspartei

Ehepaar -- Glückwünschung für das junge Ehepaar, mnd. gelückewünschinge*, gelükwünschinge, F.: nhd. Glückwunsch, Heilswunsch, kirchliche Segnung, Glückwünschung für das junge Ehepaar

Ehepaar, ae. Úw-e (2), sw. F. (n), N.: nhd. verheiratete Frau, Ehepaar

Ehepaar, mnd. põr, p¯r, paar, pahr, N.: nhd. Paar, eine Menge von zwei Gegenständen oder Menschen, Ehepaar

ehepaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ehepaare -- nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, mnd. ÐnwÐldich, ÐinwÐldich, ÐnewÐldich, ÐinewÐldich, Ðnveldich, einweldich, einveldich, Adj.: nhd. einfach, ungeteilt, nicht geteilt, einig, unverheiratet, einzeln, von gleichen Eltern stammend, nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, gleichstehend, standesgleich, gleichberechtigt, ohne Gatten seiend

ehepacten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehepakt, mnd. hÆlikesvȫrwærde, hÆlikesvȫrwõrde, hÆlikesvȫrwÐrde, hilichsvorworde, F.: nhd. Ehepakt, Ehevertrag, Abmachung über Eheschließung; hǖwelikesbrÐf, huweliksbrÐf, M.: nhd. Ehepakt
ehepakt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehepartei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehepartner -- zum Ehepartner nehmen, mnd. nÐmen (1), neymen, nemmen, nȫmen, nemen, nomen, st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, bekommen, rauben, plündern, Beute machen, aufnehmen, zu sich nehmen, verhaften, zum Ehepartner nehmen, heiraten, an sich nehmen, in die Hand nehmen, als Bezahlung annehmen, einnehmen, wegnehmen, abnehmen, entreißen, ergreifen, wahrnehmen, Acht geben auf, auf sich nehmen, erleiden, wählen, prisen (nautisch), fassen

Ehepartner, ahd. gimahhidi* 3, gimachidi*, st. N. (ja): nhd. Paar, Ehepartner, Gemeinschaft

Ehepartner, mhd. bettegenæz, st. M.: nhd. Bettgenosse, Mitschläfer, Ehepartner; bettegenæze, sw. M.: nhd. Bettgenosse, Mitschläfer, Ehepartner

Ehepartner, mhd. gate, gat, gade, sw. M.: nhd. Genosse, Gatte, Partner, Ehepartner, Gefährte; gemechede (1), gemachede, gimechede, gimachede, gemechte, st. M.: nhd. Ehemann, Ehefrau, Ehegemahl, Ehepartner, Liebchen, Verfügung, Vermächtnis

Ehepartner, mhd. spuntziere, sw. M., sw. F.: nhd. Ehepartner

ehepate, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheperson, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehepfaff, nhd., M.: nhd. verheirateter Geistlicher; E.: s. Ehe: Pfaffe; L.: Luther

ehepfaffe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehepfand, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehepfand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehepfarre, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehepfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehepflänzlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehepflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehepflicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheplage, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehepoen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheprotokoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eher, germ. *airiz, Adv.: nhd. eher; *haldi‑, *haldiz, Adj.: nhd. geneigt, sehr, mehr, eher, eben (Adj.), haltend, zu halten seiend

eher, got. ai-r-is 2, Adv. (Komp.), (Krause, Handbuch des Gotischen 166,2b, 194,1c): nhd. längst, eher, früher

eher, an. hel-d-r, Adv. Komp.: nhd. vielmehr, eher

eher, ae. Ú-r (2), Adv.: nhd. eher, vorher, früher, bald, schon, kürzlich, zuviel, sehr; Ú-r-or, Adv. (Komp.): nhd. früher, vorher, eher; mõ, mÚ, Adv.: nhd. mehr, eher, weiter; sÊl, Adv.: nhd. besser, stärker, eher; tyl-g, Adv.: nhd. lieber, wohler, eher, vielmehr
-- eher als: ae. þa-n-n-e, þo-n-n-e, Adv., Konj.: nhd. dann, daher, doch, während (Konj.), als, danach, fortan, eher als, seit, obgleich

eher, afries. ê-r (1) 57, Adv., Konj., Präp.: nhd. eher, früher, vorher, bevor, ehe, vor

eher, as. êr (4) 104, Adv., Konj.: nhd. eher, früher, vorher, ehe, bevor, vor

eher, ahd. Ðr (1) 526?, Ð, Adv., Präp., Konj.: nhd. eher, früher, vor, zuvor, jemals, bevor, ehe, einst, vorher, zuvor, erst, lieber, vielmehr, bis, bis zu; halt 14, Adv.: nhd. lieber, mehr, eher, ja, trotzdem; mÐr 396?, N. (indekl.), Adj.: nhd. mehr, größere, bessere, weitere, stärkere, schnellere, zahlreichere, ferner, lieber, eher, außerdem, vielmehr, sogar, größere Menge

eher, mhd. baz (1), paz, Adv.: nhd. besser, mehr, eher, vielmehr, statt dessen, lieber, weiter, genau, genauer, fester, gut, am besten; billÆche (2), Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, billigerweise, angemessenerweise, gemäß, gerechterweise, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, ziemlich, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; billÆchen (1), pillÆchen, Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, gemäß, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; Ð (1), Ðr, Ðb, hÐr, Adv., Präp., Konj.: nhd. vorher, früher, ehe, bisher, zuerst, eher, lieber, vor, bevor, bis, ohne dass, rechtzeitig, zunächst einmal; end (2) 1, Adv.: nhd. eher, früher; Ðr (2), Adv., Präp., Konj.: nhd. früher, vorher, bisher, zuerst, ehe, eher, bevor, vor, lieber, vormals, als, als dass

eher, mhd. gerner (2), Adv., Kompar.: nhd. lieber, eher, besser

eher, mhd. lieber, Adv.: nhd. lieber, eher, besser; nõher, nõhere, nÏher, nõr, Adv.: nhd. näher, enger, genauer, tiefer, schneller, eher; nÏhner*, nõher, Adv.: nhd. näher, enger, genauer, tiefer, schneller, eher

eher, mhd. schiere, schier, schÆr, schÆre, Adv.: nhd. kurzzeitig, bald, sofort, gleich, sogleich, schnell, in kurzer Zeit, rasch, leicht, gut, geradewegs, eher, fast, früh, beinahe

eher, mhd. vürer, fürer*, Adv.: nhd. »fürer«, weiter, fernerhin, mehr, eher

eher, mnd. Ðner (1), Adv.: nhd. eher, früher; Ðr (5), Ær, Ære, Adv.: nhd. eher, früher, ehe, bevor; Ðre (4), Adv.: nhd. eher, früher, ehe, bevor
-- eher benannt: mnd. Ðrbenant, Ðrbenennet*, Adj.: nhd. vorhergenannt, eher benannt, oben erwähnt
-- eher berührt: mnd. Ðrberȫret, Ðrberȫrt, Adj.: nhd. vorhergenannt, oben erwähnt, eher berührt
-- eher gemeldet: mnd. Ðrgemeldet*, Ðrgemelt, Adj.: nhd. vorher erwähnt, eher gemeldet; Ðrmeldet*, Ðrmelt, Adj.: nhd. vorher erwähnt, eher gemeldet
-- eher genannt: mnd. Ðrgenant, Ðrgenennet*, Adj.: nhd. vorher erwähnt, eher genannt; Ðrnant, Ðrnennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher erwähnt, eher genannt

eher, mnd. lÐver (1), Adv. (Komp.): nhd. lieber, eher, besser

eher, mnd. vÐlemÐr, Adv.: nhd. vielmehr, eher, im Gegenteil
-- eher als: mnd. vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

eher, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther (Äher)

eher, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehera, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eherat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheratung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eherbarn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehere, ahd. Ðriro 110?, Ðræro*, Adj. Komp.: nhd. »ehere«, frühere, vorig, vorhergehend, vorangehend, vorherig, erste, bessere; Ðriræro* 1 und häufiger?, Adj.: nhd. »ehere«, frühere, vorhergehend, vorangehend

ehere, mhd. Ðrere*, Ðrer, Ðre, Ðrre, erre, Adj.: nhd. »ehere«, erste, ehemalige, einstige, frühere, vorige

ehere, mnd. Ðr (4), Ðre, Adj.: nhd. frühere, ehere; Ðre (3), Adj.: nhd. frühere, ehere; Ðrre (1), Ðrere*, Adj.: nhd. ehere, frühere

Eherecht, mhd. Ðwereht*, Ðreht, st. N.: nhd. Eherecht, Recht der Ehegatten, Vermögensrecht

Eherecht, mnd. hÆlikesrecht, N.: nhd. Eherecht

eherecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eherecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eherechten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eherechtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eherer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehergeschwistert, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eherhausfrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eherheimwart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eherichter, mnd. ÐrichtÏre*, eherichtÏre*, Ðrichter, eherichter, M.: nhd. »Eherichter«, Richter in Ehezwistigkeiten

eherichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eherichterlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehering, mhd. vermahelrinc, fermahelrinc*, st. M.: nhd. »Vermählring«, Ehering

ehering, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehering, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eherkind, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eherklage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eherkrapfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehermalen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehermann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehern, germ. *aizÆna-, *aizÆnaz, Adj.: nhd. ehern, eisern; *brasna-, *brasnaz, germ.?, Adj.: nhd. ehern

ehern, ae. Ú-r-en, Adj. (ja): nhd. ehern; brÏs-en, brÛs-ne, brÁs-ne, Adj.: nhd. ehern, stark, mächtig

ehern, afries. ê-r‑en 1 und häufiger?, Adj.: nhd. ehern, von Erz, eisern

ehern, anfrk. Ð-r-Æn* 1, Adj.: nhd. ehern

ehern, as. ê‑r‑Æn 2, Adj.: nhd. ehern

ehern, ahd. ÐrÆn (1) 20, Adj.: nhd. ehern, metallen

ehern, mhd. ÐrÆn, Adj.: nhd. ehern

ehern, mnd. Ðren (1), eyren, Adj.: nhd. von Erz hergestellt, aus Metall hergestellt, Erz betreffend, ehern; Ðrnen (1), Adj.: nhd. von Erz gefertigt, aus Metall bestehend, ehern, Erz...

ehern, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

ehern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehern, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehernes -- ehernes Gefäß, ahd. Ðrfaz* 2, st. N. (a): nhd. Erzgefäß, ehernes Gefäß, Metallgefäß; Ðrgiziug* 1, st. N. (a): nhd. »Erzzeug«, Erzgerät, ehernes Gefäß, ehernes Gerät, Gerät aus Metall; kezzil 43, st. M. (a): nhd. Kessel, Gefäß, Kochtopf, Kochgefäß, ehernes Gefäß

ehernes -- ehernes Gerät, ahd. Ðrgiziug* 1, st. N. (a): nhd. »Erzzeug«, Erzgerät, ehernes Gefäß, ehernes Gerät, Gerät aus Metall

ehernes -- ehernes Waschbecken, mhd. twehel (1), zwehel, twahel, sw. F., st. F., st. M.: nhd. ehernes Waschbecken

ehernes -- ehernes Waschbecken, mhd. zwahel, sw. F., st. F., st. M.: nhd. ehernes Waschbecken, Waschbecken

ehernhufig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehernkuh, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehernrind, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheroggen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehersache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehersafterzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eherschoss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehertagschicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eheruhm, ahd. hÆguollÆhhÆ* 1, hÆguollÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Eheruhm«, ehrenvolle Ehe

eheruns, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eherviertel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehervogt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eherzeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eherzicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eherzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehesache, mnd. Ðsõke, Ðhesõke, F.: nhd. Ehesache, Ehestreitsache, Ehevertrag

ehesache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehesache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehesachengericht, mhd. kærgeriht*, kærgerihte, st. N.: nhd. »Chorgericht«, im Chor der Kirche gehaltenes Gericht, unter Vorsitz des Bischofs gehaltenes Gericht, Ehesachengericht

ehesage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehesagebuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehesager, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehesagetum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehesagetumrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehesagetumsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehesamen, ahd. hÆsamo* 1, sw. M. (n): nhd. »Ehesamen«, Samen, Samenflüssigkeit

ehesatzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheschaeferei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheschaender, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eheschaft, mnd. Ðhafteschop*, echteschop, echtschop, F.: nhd. »Eheschaft«, Ehe, Ehestand, eheliche Geburt, Abstammung, Eheschließung und die damit verbundene Festlichkeit, Hochzeit

eheschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheschaftsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheschande, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheschänder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

eheschatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eheschatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehescheid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehescheiden, nhd., N.: nhd. Ehescheidung; E.: s. Ehe: scheiden; L..: Luther

ehescheiden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehescheidene, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehescheider, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehescheidung -- Urkunde durch die eine Ehescheidung rechtskräftig wird, mnd. schÐdebrÐf, scheidebrÐf, M.: nhd. »Scheidebrief«, schriftliche Regelung, Vertragsurkunde, schriftliches Endurteil, Urkunde durch die eine Ehescheidung rechtskräftig wird

Ehescheidung, ahd. õwerf 10, st. N. (a): nhd. Auswurf, Abschaum, Absage, Frühgeburt, Fehlgeburt, Ehescheidung; 0zisliz* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Spaltung, Trennung, Ehescheidung; 4ziwurfidi* 2, st. N. (ja): nhd. Zurückweisung, Verstoßung, Ehescheidung; 0zursahha* 1, zursacha*, st. F. (æ): nhd. Ehescheidung; 3zursliz 4, st. M. (a?, i?): nhd. Ehescheidung, Trennung, Zwietracht, Zerwürfnis; 7zurwerf* 1, zirwerf*, ziwerf*, st. M. (i?): nhd. Zurückweisung, Ehescheidung; 9zurwurf* 1, zirwurf*, st. M. (i): nhd. Ehescheidung, Verstoßen; skeidunga* 27, sceidunga, st. F. (æ): nhd. Scheidung, Spaltung, Trennung, Auflösung, Zerwürfnis, Einteilung, Ehescheidung; skidung* 1 und häufiger?, scidung*, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Ehescheidung, Scheidung, Spaltung, Schisma; skidunga* 10?, scidunga*, st. F. (æ): nhd. Scheidung, Trennung, Einteilung, Unterschied, Ehescheidung, Spaltung, Schisma; skidungÆ* 1, scidungÆ*, st. F. (Æ): nhd. Scheidung, Ehescheidung; widarskurg* 1, widarscurg*, st. M. (a?, i?): nhd. Scheidung, Zurückweisung, Ehescheidung, Verstoßung; widarunga* 3, st. F. (æ): nhd. Ehescheidung, Trennung

Ehescheidung, mhd. scheidunge, st. F.: nhd. Scheidung, Entscheidung, Schlichtung, Trennung, Ehescheidung, Scheiden (N.), Weggehen, Entfernung, Abschied, Tod, Unterschied, Entscheidungsschlacht

Ehescheidung, mnd. ÐschÐdinge, Ðscheidinge, ÐheschÐdinge, F.: nhd. Ehescheidung
-- Ehescheidung aussprechen: mnd. entschÐden (1), entscheiden, untschÐden, st. V.: nhd. scheiden, ausscheiden, aussondern, trennen, Ehescheidung aussprechen, entscheiden, erklären, Bescheid geben, schlichten, vergleichen, Entscheidung herbeiführen

ehescheidung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehescheidung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehescheidunggesuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehescheidungklage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehescheidungprozess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehescheidungsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehescheidungsklage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehescheidungssache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ehescheidungsurkunde, ahd. ? slizbuohho* 1, slizbuocho*, sw. M. (n)?: nhd. Ehescheidungsurkunde?

ehescheidungursache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheschein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehescheu, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehescheu, nhd.: nhd. ; L.: DW

eheschied, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheschiedung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheschilling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheschimpf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheschimpfbusse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheschimpfung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eheschließung, afries. for-gad-r-inge 22, st. F. (æ): nhd. Zusammenbringung, Eheschließung, Zusammenkunft, Versammlung, Vereinigung; ur‑gad-r‑inge 1 und häufiger?, ur-gad-er-inge, st. F. (æ): nhd. Zusammenbringung, Eheschließung, Zusammenkunft, Versammlung

Eheschließung, ahd. hÆleih 12, st. M. (a?, i?): nhd. Hochzeit, Vermählung, Eheschließung, Heirat, Ehe

Eheschließung, mhd. gemahelÆn, gemehelÆn, st. F.: nhd. Ehe, Eheschließung; hÆrõt, st. M., st. F.: nhd. Heirat, Vermählung, Eheschließung, Hochzeit, Ehe

Eheschließung, mnd. Ðstiftinge, Ðstichtinge, Ðhestiftinge, F.: nhd. Eheschließung, Ehevertrag
-- Eheschließung und die damit verbundene Festlichkeit: mnd. Ðhafteschop*, echteschop, echtschop, F.: nhd. »Eheschaft«, Ehe, Ehestand, eheliche Geburt, Abstammung, Eheschließung und die damit verbundene Festlichkeit, Hochzeit
-- Verwandschaftsgrad mit Bezug auf Zulassung oder Verbot der Eheschließung: mnd. Ðgrõt, M.: nhd. Verwandschaftsgrad mit Bezug auf Zulassung oder Verbot der Eheschließung

Eheschließung, mnd. hÆlik, hilich, hillik, hillich, M.: nhd. Heirat, Ehe, Heiratsvertrag, Eheschließung
-- Abmachung über Eheschließung: mnd. hÆlikesvȫrwærde, hÆlikesvȫrwõrde, hÆlikesvȫrwÐrde, hilichsvorworde, F.: nhd. Ehepakt, Ehevertrag, Abmachung über Eheschließung
-- Verhandlung über Eheschließung: mnd. hÆlikesdÐgedinge*, hÆlikesdÐdinge, F.: nhd. Verhandlung über Eheschließung

Eheschließung, mnd. vörtrǖwinge*, vortrǖwinge, vortruwinge, vertruynghe, F.: nhd. Vertrauen, Zuversicht, Treue, Verlobung, Verspruch, Trauung, Verheiratung, Eheschließung, kirchliche Trauung
eheschlieszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eheschmid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eheschmiede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheschoeffe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheschoepfel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheschoepfer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheschreitung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eheschuld, mnd. Ðschult, eeschult, F.: nhd. Eheschuld, eheliche Pflicht

eheschuld, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

eheschuld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheschuldig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eheschwester, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehesechser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehesegen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehesetzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehesitz, ahd. hÆsõz 4, st. M. (a?, i?) (?): nhd. »Ehesitz«, Hof, Gut, Bauerngut

Ehesitz, mnd. Ðhaftestæl*, echtestæl, M.: nhd. Ehesitz, Stellung der Hausfrau

ehesohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehespan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehespflicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehespreche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehespruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehest, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehestand, mhd. koneschaft, st. F.: nhd. Ehestand, Ehe

Ehestand, mnd. Ð (1), ee, ehe, Ðwe, ewe, F., M.: nhd. Ehe, eheliches Bündnis, Ehestand, Gesetz, Satzung, Rechtssatzung, göttliches Gesetz, Gebot, Vorschrift, Bund Bündnis, Glaube, Religion; Ðhafteærde*, echteærde, F.: nhd. eheliche Ordnung, Ehestand; Ðhafteschop*, echteschop, echtschop, F.: nhd. »Eheschaft«, Ehe, Ehestand, eheliche Geburt, Abstammung, Eheschließung und die damit verbundene Festlichkeit, Hochzeit; Ðhaftestõt*, echtestõt, M.: nhd. Ehestand; Ðhaftestant*, echtestant, Ðhestant, M.: nhd. Ehestand; Ðrenstant, M.: nhd. Ehrenstand, Ehestand; Ðstant, Ðstand, Ðhestant, M.: nhd. Ehestand

ehestand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehestand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehestandsbirne, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehestandsfessel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehestandsfreuden, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehestandskreuz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ehestandsleiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehestandsorden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eheste, mhd. allerschiereste***, Adj.: nhd. »allerschierste«, eheste, zuerste

ehesteg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehesten -- am ehesten, mhd. allerschierest, Adv.: nhd. am ehesten, zuerst

ehestens, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehestes, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehesteuer, mnd. Ðstǖre, Ðstǖr, F.: nhd. Ehesteuer, Hochzeitsteuer
ehesteuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehesteuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehesteuerbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehesteuergeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehesteuergut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehesteuerlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehesteuerweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehestiftbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehestifter (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. mÐkÏre*, mÐker, M.: nhd. »Mächer«, Macher, Verfertiger, Hersteller, Stifter (Bedeutung örtlich beschränkt), Ehestifter (Bedeutung örtlich beschränkt)

Ehestifter, ahd. hÆleihmahhõri* 1, hÆleihmachõri*, st. M. (ja): nhd. Ehestifter, Kuppler; hÆmahhõri* 2, hÆmachõri*, st. M. (ja): nhd. Ehestifter, Kuppler

ehestifter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehestifter, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehestifterin, ahd. hÆmahhõra* 3, hÆmachõra*, sw. F. (n): nhd. Ehestifterin, Kupplerin; hÆreisõra 2, hÆreisara?, st. F. (æ): nhd. Ehestifterin

ehestifterin, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehestiftleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehestiftung, mnd. ÐhaftebrÐf*, echtebrÐf, echtbrÐf, M.: nhd. Geburtsbrief, Zeugnis über eheliche Geburt, Geburtsbrief der Handwerker zur Gewinnung des Amtes, Ehebrief, Ehestiftung, Attestat über Ehe

Ehestiftung, mnd. vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe

ehestiftung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehestiftung, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehestiftungszettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehestiftungzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehestoerer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehestoerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehestrasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehestreit, mnd. strðs (2), strðts, M.: nhd. »Strauß« (M.) (1), Kampf, Ehestreit

ehestreit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehestreitigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ehestreitsache, mnd. Ðsõke, Ðhesõke, F.: nhd. Ehesache, Ehestreitsache, Ehevertrag

ehestrittigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehestuhl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehestündlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehesuehne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehetaetig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehetag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehetag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehetagbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehetagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehetagrodel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehetagwan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehetaiding, mnd. ÐdÐgedinge, ÐdÐdinge, N.: nhd. »Ehetaiding«, Ehevertrag

ehetaler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehetanz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehetat, ahd. hÆtõt 5, st. F. (i): nhd. »Ehetat«, Zeugung, Empfängnis, Zeugungsakt, Geschlechtsverkehr, Vermählung

ehetaufe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehetaverne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehetaverner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheteidigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheteiding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheteile, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheteilung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheteufel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehetisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehetochter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehetraeger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehetrage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehetrautin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehetrennung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehetreue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehetreuung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehetriftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehetropf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehetrunk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eheübereinkunft, mnd. instiftinge, F.: nhd. Stiftung, Ehevertrag, Eheübereinkunft

eheunmuendigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehevater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehevater, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eheverbieten, nhd., N.: nhd. Verbieten der Ehe; E.: s. Ehe: verbieten; L.: Luther

Eheverbieter, nhd., M.: nhd. Eheverbieter: Verbieter der Ehe; E.: s. Ehe: Verbieter; L..: Luther

Eheverbindung, mnd. koplinge, koppelinge*, F.: nhd. Kopplung, Verkopplung aller Orgelstimmen, Kopulation, Verbindung, Eheverbindung

eheverbindung, nhd.: nhd. ; L.: DW

eheverbot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eheverbot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheverbuendnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheverderberin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheverfaenglichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eheverhalten -- unsittliches Eheverhalten, mnd. lichtvÐrdichhÐt*, lichtverdichÐt, lichtverdicheit, F.: nhd. Leichtfertigkeit, Leichtsinn, Oberflächlichkeit, leichte Lebensauffassung, lockerer Lebenswandel, unsittliches Eheverhalten, Unbesonnenheit, schlechtes Benehmen, Leichtigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)

Eheverhältnis -- Verstoßung aus dem Eheverhältnis, mnd. hÐmschickinge, heimschickinge, F.: nhd. »Heimschickung«, Entlassung, Verstoßung aus dem Eheverhältnis

eheverhandelung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheverheissung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheverkehrer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheverknuepfung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheverknüpfte, nhd.: nhd. ; L.: DW

eheverkommnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheverloben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheverlöbnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eheverlöbnisses -- Feier des Eheverlöbnisses vor dem Pfarrer, mhd. stuolveste, stuolfeste*, st. F.: nhd. Feier des Eheverlöbnisses vor dem Pfarrer, Einlage in die Zunftbüchse

eheverlobt, nhd.: nhd. ; L.: DW

eheverlobung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheverloebnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehevermaechtnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehevermaehlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehevermählung, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehevermischung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheverpflichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eheverschreibung, mnd. brðtbrÐf, M.: nhd. Eheverschreibung, Mitgift, Morgengabe
-- Eheverschreibung über Mitgift und Morgengabe: mnd. brðtdÐgedingesbrÐf, M.: nhd. Eheverschreibung über Mitgift und Morgengabe

eheverschreibung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheversicherung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheversippt, nhd.: nhd. ; L.: DW

eheversprech, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eheversprechen, afries. beit 1 und häufiger?, bÐd-e, bÐithe, N.?: nhd. Eheversprechen; triðw-e (1) 15, triæw-e (1), trouw-e, st. F. (æ): nhd. Treue, Versprechen, Eheversprechen, Übereinkunft, Vertrauen, Verlöbnis
-- Eheversprechen geben: afries. trouw-ia 1 und häufiger?, treæw-ia, sw. V. (2): nhd. Eheversprechen geben, sich verloben mit, heiraten

Eheversprechen, mhd. gelüpnüsse, st. F.: nhd. Eheversprechen

Eheversprechen, mnd. trðwe*, truwe, trouwe, mnd.?, F.: nhd. Treue, Wahrhaftigkeit, Redlichkeit, Treueversprechen, Eheversprechen, Verlobung, äußeres Zeichen der Verlobung, Verlobungsring

Eheversprechen, mnd. vörlöfte*, vorlöfte, vorlofte, N.: nhd. Verlöbnis, Gelöbnis, Eheversprechen, Bürgshaft
-- sich durch das Eheversprechen binden: mnd. vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben

eheversprechen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eheversprechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheversprechung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheversprechunginstrument, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheverspruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheverspruchirrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheverspruchklage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheverspruchsirrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheverspruchsklage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheverteidigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehevertrag, ahd. Ðwa* (1)? 242?, Ða, Ðo*, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Gesetz, Recht, Regel, Gebot, Satzung, Vorschrift, Testament, Bund, Vertrag, Religion, Ehevertrag, Ehe; widamskrift* 1, widamscrift*, st. F. (i): nhd. Ehevertrag

Ehevertrag, mhd. Ðwesuone*, Ðsuone, st. F.: nhd. Ehevertrag
-- Ehevertrag schließen: mhd. ? decken (1), tecken, sw. V.: nhd. decken, bedecken, mit einem Dach versehen (V.), schützen, schirmen, abwehren, aufdecken, ausdeuten, auflösen, flicken, verdecken, zudecken, einhüllen, überspannen, bekleiden, kleiden, beziehen mit, legen auf, bergen unter, Ehevertrag schließen?

Ehevertrag, mnd. brðthandel, M.: nhd. Eheberedung, Ehevertrag; brðtkoft, M.: nhd. Ehevertrag; brðtlacht, brðtlachte, brðtlicht, brðtlichte, brðtlecht, brðtlechte, brðtlocht, brðtlochte, brðtloft, brðtluft, brðlocht, brðloft, brðluft, brueloft, brueluft, F.: nhd. Brautlauf, Hochzeit, Ehe, Ehevertrag, Brautschatz, Mitgift; ÐberÐdinge, F.: nhd. »Eheberedung«, Ehevertrag; ÐdÐgedinge, ÐdÐdinge, N.: nhd. »Ehetaiding«, Ehevertrag; Ðsõke, Ðhesõke, F.: nhd. Ehesache, Ehestreitsache, Ehevertrag; Ðsarter, Ðsarte, Ðhesarte, M.: nhd. Ehevertrag; Ðserter, Ðserte, Ðhezerter, Ðzerter, M.: nhd. Ehevertrag; ÐstiftesbrÐf*, ÐstichtesbrÐf, M.: nhd. Ehevertrag; Ðstiftinge, Ðstichtinge, Ðhestiftinge, F.: nhd. Eheschließung, Ehevertrag
-- Ehevertrag aufsetzen: mnd. Ðstiften***, sw. V.: nhd. Ehevertrag aufsetzen, verheiraten, Ehe schließen

Ehevertrag, mnd. hÆlikesbrÐf, hillikesbrÐf, hilixbrÐf, hillixbrÐf, M.: nhd. Ehevertrag; hÆlikesvȫrwærde, hÆlikesvȫrwõrde, hÆlikesvȫrwÐrde, hilichsvorworde, F.: nhd. Ehepakt, Ehevertrag, Abmachung über Eheschließung; instiftinge, F.: nhd. Stiftung, Ehevertrag, Eheübereinkunft
Ehevertrag, mnd. vördrach*, vordrach, M., N.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit; vördracht*, vordracht, M., N., F.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit; vördrechtnisse*, vordrechtnisse, F.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag; vrÆe (3), vrie, vrige, freye, F.: nhd. Brautwerbung, Freierei, Heirat, Verlobung, Vermählung, Ehevertrag, Erwerb, Gewinn?; vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe

ehevertrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eheverträge -- Buch über dem Stadtrat bekannte Schuldverhältnisse bzw. Zahlungsversprechen bzw. Erbverträge bzw. Eheverträge bzw. Wetten, mnd. witschopbæk, mnd.?, N.: nhd. Buch über dem Stadtrat bekannte Schuldverhältnisse bzw. Zahlungsversprechen bzw. Erbverträge bzw. Eheverträge bzw. Wetten

Ehevertrags -- Bestätigung des Ehevertrags, afries. kâp‑stÐ-d‑ene 1, F.: nhd. »Kaufstätigunt«, Stätigung des Ehekontraktes, Bestätigung des Ehevertrags

Ehevertrags -- Bürge des Ehevertrags, mnd. brðtman, M.: nhd. Bräutigam, Zeuge des Ehevertrags, Bürge des Ehevertrags, zum Abschluss einer Verlobung zugezogener Zeuge

Ehevertrags -- Zeuge des Ehevertrags, mnd. brðtman, M.: nhd. Bräutigam, Zeuge des Ehevertrags, Bürge des Ehevertrags, zum Abschluss einer Verlobung zugezogener Zeuge

Ehevertrags -- Zeugen des Ehevertrags, mnd. hÆlikeslǖde, hilichslǖde, Pl.: nhd. Zeugen der Verlobung, Zeugen des Ehevertrags
Ehevertragsmann, mnd. ÐdÐgedingesman, ÐdÐdingesman, M.: nhd. Ehevertragsmann, Ehevertragszeuge

Ehevertragszeuge, mnd. ÐdÐgedingesman, ÐdÐdingesman, M.: nhd. Ehevertragsmann, Ehevertragszeuge

Ehevertragszeugen, mnd. ÐdÐgedingeslǖde, ÐdÐdingeslǖde, Pl.: nhd. Ehevertragszeugen
ehevertraulich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehevertraut, nhd.: nhd. ; L.: DW

eheverwandtnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehevoegtin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehevogt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehevogt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehevolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehevolk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehevolljaehrigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehevollziehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehevollzug, mhd. minne (1), st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin

Ehevollzug, mnd. Ðhaftewerk*, echtewerk, N.: nhd. Ehevollzug

ehevor, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehevorkommnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehevorstand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehewaise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehewald, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehewalt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehewart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehewartamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehewarttum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehewechsel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehewechseln, nhd., N.: nhd. Ehewechseln; E.: s. Ehe: wechseln; L.: Luther

ehewechseln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheweg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eheweib, got. qÐn-s 58, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 29, 55 Anm. 3, 131): nhd. Eheweib, Ehefrau, Frau

Eheweib, an. fljæŒ, st. N. (a): nhd. Eheweib, Frau; frð, frð-a, sw. F. (n): nhd. Frau, Eheweib

Eheweib, mhd. ÐwewÆp*, ÐwÆp, st. N.: nhd. Eheweib, Ehefrau

Eheweib, mhd. kone (1), kon, kann, kun, quÆne, chone, chane, sw. F.: nhd. Weib, Eheweib, Ehefrau, Frau, Gemahlin; konewÆp, st. N.: nhd. Eheweib

Eheweib, mhd. quene, sw. F.: nhd. Weib, Eheweib

Eheweib, mnd. ÐhaftewÆf*, echterwÆf, echtewÆf, N.: nhd. Eheweib, Nebenweib, Nebenfrau, Kebsweib

eheweib, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther

eheweib, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eheweiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehewerber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehewerbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehewerbung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehewerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehewesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehewetterscheide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehewiese, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehewille, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

Ehewirt, mhd. Ðwewirt*, Ðwirt, st. M.: nhd. »Ehewirt«, Ehemann

ehewirt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehewirt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehewirtin, mhd. Ðwewirtinne*, Ðwirtinne, st. F.: nhd. »Ehewirtin«, Ehefrau

ehewirtin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehewirtin, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehewirtleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehewitwe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehewunsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehezaun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehezeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehezerter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehezerter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehezertrennung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehezettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehezoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehezug, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehezusagung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehezwistigkeiten -- Richter in Ehezwistigkeiten, mnd. ÐrichtÏre*, eherichtÏre*, Ðrichter, eherichter, M.: nhd. »Eherichter«, Richter in Ehezwistigkeiten

ehist, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehl, germ. ? Ailaia, gr.-germ.?, ON: nhd. Ehl?

ehle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehlichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehm, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehmeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehni, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehr, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrabschneiden, mhd. hindersnÆden, st. V.: nhd. von hinten schneiden, ehrabschneiden, verleumden, betrügen

ehrabschneiden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrabschneider, mhd. ÐrabsnÆdÏre***, st. M.: nhd. Ehrabschneider; ÐrenbrechÏre*, Ðrenbrecher, st. M.: nhd. »Ehrenbrecher«, Ehrabschneider; ÐrensnÆdÏre*, ÐrensnÆder, st. M.: nhd. Ehrabschneider

Ehrabschneider, mhd. ÐreabsnÆdÏre***, M.: nhd. »Ehrabschneider«

Ehrabschneider, mnd. ÐrendÐf, M.: nhd. Ehrendieb, Ehrabschneider

Ehrabschneider, mnd. klikstÐn, klikstein, M.: nhd. Verleumder, Ehrabschneider

Ehrabschneider, mnd. vörnÐdÏre*, vornÐder, vorneder, M.: nhd. Erniedriger, Schmäher, Ehrabschneider, Verleumder

ehrabschneider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrabschneider, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrabschneiderin, mhd. ÐrabsnÆdÏrinne*, ÐrabsnÆderinne, st. F.: nhd. Ehrabschneiderin; ÐreabsnÆdÏrinne*, ÐreabsnÆderinne, st. F.: nhd. Ehrabschneiderin

Ehrabschneiderin, mhd. trühselÏrinne*, trühselÏrin*, trühselerin, st. F.: nhd. Verleumderin, Ehrabschneiderin

ehrabschneiderisch -- ehrabschneiderisch anbahnen, mhd. anetrühsen*, antrühsen, ane trühsen, sw. V.: nhd. anzetteln, betrügerisch anbahnen, ehrabschneiderisch anbahnen

ehrabschneidig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrbar (Beiwort des Ritters), mnd. Ðrendüchtich, Adj.: nhd. ehrbar (Beiwort des Ritters)

ehrbar, got. *an-a-wi-l-ji-s?, Adj. (ja): nhd. ehrbar, redlich; *faur-s?, Adj. (i/ja): nhd. ehrbar, bescheiden (Adj.); *fÐh-a-ba?, Adv.: nhd. anständig, ehrbar; ga-faur-s 2, Adj. (i/ja), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 115 Anm. 3, 183 Anm. 2, Krause, Handbuch des Gotischen 159 Anm. 3): nhd. ehrbar, nüchtern, besonnen (Adj.), bescheiden (Adj.), gesittet; ga-fÐh-a-ba 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A1): nhd. anständig, ehrbar; ga-gu-þ-s* 1, Adj. (a): nhd. ehrbar, anständig; ga-rÐ-d-a-ba 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A1): nhd. anständig, ehrbar; ga-riuþ-s* 5=4, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,1): nhd. ehrbar; hrai-n-s 19, Adj. (i/ja), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 183, Krause, Handbuch des Gotischen 159): nhd. rein, ehrbar

ehrbar, ae. õr-lic, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft; õr-lÆc-e, Adv.: nhd. ehrbar, ehrenhaft; õr-weor‑þ, Adj.: nhd. ehrbar, fromm; õr-weor-þ-lic, Adj.: nhd. ehrfürchtig, ehrbar; õr-wyr-þ-e, õr-wur-þ-e, Adj. (ja): nhd. ehrwürdig, ehrbar, geehrt; un‑bryg-d-e, Adj.: nhd. ehrbar

ehrbar, afries. êr‑bÐr 6, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenwert, ehrenhaft, angesehen; êr‑lik 8, Adj.: nhd. ehrbar, ehrlich, ehrenvoll; êr-lik-e 1 und häufiger?, Adv.: nhd. ehrbar, ehrlich, ehrenvoll

ehrbar, as. *kð‑s‑ki?, Adj.: nhd. keusch, ehrbar; kðsk‑o* 2, Adv.: nhd. keusch, ehrbar

ehrbar, ahd. Ðrhaft 24, Adj.: nhd. fromm, wohltätig, ehrwürdig, würdig, angesehen, ehrbar, barmherzig, ehrfürchtig, gnädig, anmutig; Ðrhafti 12 und häufiger?, Adj.: nhd. ehrwürdig, ehrfürchtig, angesehen, ehrbar, ehrenvoll, feierlich; kðski* 21, kðsci*, Adj.: nhd. keusch, tugendhaft, ehrbar, sittsam, züchtig, unaufdringlich, nüchtern, achtbar, rein, enthaltsam, genügsam, besonnen (Adj.), bedachtsam, beherrscht, maßvoll, ehrfürchtig, demütig; kðsko* 10, kðsco*, Adv.: nhd. keusch, tugendhaft, ehrbar, nüchtern, sittsam, züchtig, anständig, ehrerbietig, auf anständige Weise, auf nüchterne Weise, auf sittsame Weise, maßvoll, beherrscht, bedachtsam, gemessen

ehrbar, mhd. biderbe (1), bederbe, piderbe, biderve, biderfe*, piderwe, bidirbe, bedirwe, pedirwe, Adj.: nhd. tüchtig, brav, bieder, angesehen, brauchbar, nütze, rechtschaffen, redlich, anständig, tapfer, klug, gut, edel, ehrbar, ehrenwert, geachtet, unbescholten; ÐrbÏre (1), Ðrber, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, unbescholten, geachtet, anständig, rechtschaffen, würdig, ehrgemäß, edel, angesehen, glaubwürdig, echt, angemessen, untadelig; ÐrbÏric, ÐrbÏrec, ÐrwÏric, Adj.: nhd. ehrgemäß, edel, ehrbar, unbescholten, geachtet, anständig, angesehen, angemessen; ÐrbÏrlich, Adj.: nhd. ehrbar, ehrgemäß, ehrenhaft, edel, angemessen; ÐrenbÏre, Ðrenber, Adj.: nhd. ehrbar, ehrgemäß, edel, angemessen, untadelig; Ðrhaft, Adj.: nhd. ehrenhaft, ehrbar, unbescholten, herrlich, glanzvoll, ehrenvoll, würdig, untadelig, rechtschaffen, prächtig; Ðrhaftic, Adj.: nhd. ehrenhaft, ehrbar; Ðrlich, Adj.: nhd. »ehrlich«, ehrbar, angesehen, ehrenvoll, ansehnlich, Ehre und Ansehen habend, herrlich, ehrhaft, ehrenwert, vortrefflich, schön, kostbar, beträchtlich, prächtig, groß, tapfer; Ðrsam, Adj.: nhd. »ehrsam«, ehrbar, ehrenhaft, ehrhaft, ehrenwert, ansehnlich, vortrefflich, herrlich, schön, Ehre und Ansehen habend, unbescholten, angesehen, verehrungswürdig, ehrenvoll, ehrfurchtsvoll; Ðrsame (1), Adv.: nhd. »ehrsam«, ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, unbescholten, angesehen; ersamiclÆh 1, ersameclÆh, Adj.?: nhd. »ehrsamlich«, ehrbar, auf anmutige Weise; Ðrsamlich***, Adj.: nhd. ehrbar; ÐrsõmlÆche, Adv.: nhd. ehrbar, rechtschaffen, schicklicherweise; Ðrwirdic, Ðrwirdec, Ðrwurdic, Ðwirdic*, Ðwirdec, Adj.: nhd. ehrenwert, ehrwürdig, ehrenvoll, ehrbar, ehrfürchtig, heilig

ehrbar, mhd. gezogenlich, Adj.: nhd. erzogen, anständig, artig, fein gebildet, höflich, zurückhaltend, beherrscht, sittsam, ehrbar, bereitwillig; gezogenlÆche, Adv.: nhd. erzogen, anständig, artig, feingebildet, höflich, zurückhaltend, beherrscht, sittsam, ehrbar, bereitwillig, geziemend, der Vorschrift entsprechend

ehrbar, mhd. redelich, redlich, Adj.: nhd. redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, einer Vorschrift gemäß, einer Regel gemäß, begründbar, beweisbar, ehrbar, ordentlich, geziemend, passend, wahrhaft

ehrbar, mhd. vrum (2), vrom, frum*, from*, Adj.: nhd. tüchtig, brav, mutig, tapfer, erfolgreich, gut, edel, bedeutend, wertvoll, ehrlich, tugendhaft, nützlich, nutzbar, brauchbar, geeignet, hilfreich, behilflich, ehrbar, unbescholten, angesehen, trefflich, vornehm, wacker, förderlich, gottgefällig, fromm, ausgiebig

ehrbar, mnd. Ðrbõr, ÐrbÐr, ÐrbÐre, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, angesehen, ansehnlich, schicklich, ehrwürdig, edel, vornehm; Ðrbõrich***, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, angesehen, ansehnlich, schicklich; ÐrbõrichlÆk***, Adj.: nhd. ehrenhaft, ehrenvoll, ehrbar, ansehnlich; ÐrbõrichlÆken, Adv.: nhd. ehrenhaft, auf ehrenhafte Weise (F.) (2), ehrenvoll, ehrbar, ansehnlich; ÐrbõrlÆk***, Adj.: nhd. ehrenhaft, ehrenvoll, ehrbar, ansehnlich; ÐrbõrlÆke*, ÐrbõrlÆk, Adv.: nhd. ehrenhaft, ehrenvoll, ehrbar, ansehnlich; ÐrbõrlÆken, ÐrbÐrlÆken, Adv.: nhd. ehrenhaft, auf ehrenhafte Weise, ehrenvoll, ehrbar, ansehnlich; Ðrdõdich, ÐrdÐdich, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft; Ðrenbõr*, Ðrnbõr, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, angesehen, ansehnlich, schicklich, ehrwürdig, edel, vornehm; ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

ehrbar, mnd. rÐdelÆk, rÐdelek, rÐdelich, rÐdlÆk, rÐlÆk, rÐdlich, rellik, reddelich, reddelÆk, reddelk, Adj.: nhd. redlich, ehrlich, ehrbar, vernünftig, vernunftbegabt, angemessen, rechtmäßig, wohl begründet, hinreichend, anerkannt, rechtsgültig, gehörig, tüchtig, ordnungsgemäß, den Anforderungen entsprechend, gängig, vollwertig, ausreichend, genügend, reichlich, rechtschaffen, untadelig; rÐinelÆk, reynelÆk, rÐinelich, renlich, rÐinlÆk, renlÆk, reynlÆk, rÐinelk, renelk, Adj.: nhd. »reinlich«, frei von Schmutz seiend, sauber, fehlerfrei, einwandfrei, regelgerecht, ordentlich, anständig, untadelig, tugendhaft, enthaltsam, aufrichtig, unbescholten, ehrbar, frei von Hindernissen seiend, ungehindert; rÐinelÆke, rÐinelÆch, rÐinlÆk, renlick, reynlÆken, Adv.: nhd. »reinlich«, frei von Schmutz, sauber, fehlerfrei, einwandfrei, regelgerecht, untadelig, tugendhaft, enthaltsam, aufrichtig, unbescholten, ehrbar, frei von Hindernissen, ungehindert

ehrbar, mnd. schõmel (1), schÐmel, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, sittsam, ehrbar, zünftig, demütig, blöd, bescheiden (Adj.), bedauernswert, arm, armselig, bedürftig, anstößig, beschämend; schÐmich (2), Adj.: nhd. schamhaft, keusch, züchtig, bescheiden (Adj.), schüchtern, ehrbar; sÐdich (1), sidich, Adj.: nhd. sittig, anständig, züchtig, von feinem höfischen Benehmen seiend, keusch, ehrbar, sittsam

ehrbar, mnd. vræme (1), vrõme, vrÅm, vrõm, framb, fræme*, Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, kräftig, rüstig, wertvoll, gut, ordentlich, ehrlich, redlich, rechtschaffen, ehrbar, von guter Herkunft seiend, unbescholten, angesehen, brav, sanft, nachgiebig, anständig, sittig, züchtig, zurückhaltend, gehorsam, folgsam, artig, wohlerzogen, fromm, gottesfürchtig, treu, fürsorglich, tapfer; vræmelÆk (1), vrommelÆk, vrÅmlÆk, vramlÆk, Adj.: nhd. tüchtig, tapfer, rechtschaffen, redlich, anständig, ehrbar, züchtig; vræmelÆke, vræmelÆk, Adv.: nhd. tüchtig, tapfer, brav, rechtschaffen, redlich, anständig, fromm, ehrbar, züchtig; vræmelÆken, Adv.: nhd. tüchtig, tapfer, rechtschaffen, redlich, anständig, ehrbar, züchtig

ehrbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrbar, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrbare -- ehrbare Ehefrau, mhd. biderbevrouwe*, bidervrouwe, biderfrouwe*, sw. F.: nhd. »Biederfrau«, ehrbare Frau, ehrbare Ehefrau, unbescholtene Frau, Ehefrau

ehrbare -- ehrbare Frau, mhd. biderbevrouwe*, bidervrouwe, biderfrouwe*, sw. F.: nhd. »Biederfrau«, ehrbare Frau, ehrbare Ehefrau, unbescholtene Frau, Ehefrau; biderbewÆp*, biderwÆp, st. N.: nhd. »Biederweib«, unbescholtene Frau, ehrbare Frau

ehrbare -- ehrbare Leute, mhd. biderbeliute*, biderliute, st. Sb. Pl.: nhd. »biedere Leute«, ehrbare Leute, unbescholtene Leute

ehrbarer -- ehrbarer Mann, mhd. biderbeman*, biderman, st. M.: nhd. Biedermann, ehrbarer Mann, unbescholtener Mann, vortrefflicher Mann

ehrbares -- ehrbares standesgemäßes Verhalten, mnd. prÆse (1), F.: nhd. ehrbares standesgemäßes Verhalten, Wertschätzung, Ehrerbietung

ehrbares -- ehrbares Verhalten, mnd. prÆs (1), M.: nhd. Preis, Ehre, Ruhm, Lob, Lobpreis, Belohnung, ehrbares Verhalten, Wertschätzung, Anerkennung, Ansehen, Gewinn, Lohn für Bemühung, im Wettstreit erworbene Anerkennung, Geldwert, Marktpreis, Münzwert

ehrbarig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrbariglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrbarkeit, got. an-a-wi-l-j-ei 3, sw. F. (n): nhd. Billigkeit, Ehrbarkeit; ga-riud-i* 2=1, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 125,2): nhd. Ehrbarkeit

Ehrbarkeit, afries. êr-bÐr-hê-d 8, st. F. (i): nhd. Ehrbarkeit; êr-sam-hê-d* 1, st. F. (i): nhd. Ehrsamkeit, Ehrbarkeit

Ehrbarkeit, ahd. ÐrhaftÆ 16, st. F. (Æ): nhd. Ehrfurcht, Hochachtung, Ehrerbietung, Güte, Ehrbarkeit, Anstand; Ðrhaftida* 4, st. F. (æ): nhd. Ehrfurcht, Hochachtung, Ehrbarkeit, Würde, Barmherzigkeit

Ehrbarkeit, mhd. ÐrbÏre (2), st. F.: nhd. Anstand, Ehrbarkeit; ÐrbÏricheit, ÐrbÏrecheit, ÐrbÏrikeit, ÐrbÏrkeit, Ðrberkeit, st. F.: nhd. Anstand, Ehrbarkeit, Würde, Ehrfurcht, Ehre, Ansehen, Tugend; Ðrenhuote, st. F.: nhd. Ehrbarkeit; Ðrsame (2), st. F.: nhd. Ehrsamkeit, Ehrbarkeit; Ðrsamicheit*, ersamecheit, Ðrsamikeit, ersamkeit, st. F.: nhd. Ehrsamkeit, Ehrbarkeit, Ehrerbietung

Ehrbarkeit, mnd. ÐrbõrhÐt, Ðrbõrheit, ÐrbÐrhÐt, ÐrbÐrheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; ÐrbõrichhÐt*, ÐrbõrichÐt, Ðrbõricheit, ÐbõrchÐt, Ðbõrcheit, Ðrbõrkeit, ÐrbõrkÐt,ÐrbÐrichÐt, ÐrbÐricheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten (N.) nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; ÐrenbõrhÐt*, ÐrnbõrenhÐt, Ðrnbõrenheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; ÐrsõmhÐt*, ÐrsamhÐt, Ðrsamheit, ÐrsõmehÐt, F.: nhd. Ehre, Ehrerbietung, Grußbietung, Ehrbarkeit; ÐrsõmichhÐt, ÐrsõmichÐt, Ðrsamicheit, F.: nhd. »Ehrsamkeit«, Ehre, Ehrerbietung, Grußbietung, Ehrbarkeit

ehrbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrbarkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrbarkeitlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrbarleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrbarlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrbarlich, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrbarmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrbarmannen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrbarmannschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrbarste, mhd. ÐrbÏreste***, Adj.: nhd. ehrbarste

ehrbatte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrbeflissen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrbegier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrbegierde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrbegierig, mhd. Ðregir, Ðrengir, Adj.: nhd. ehrbegierig; Ðrengir, Adj.: nhd. ehrgeizig, ehrbegierig

ehrbegierig, mhd. Ðrenvrech, Ðrenfrech*, Adj.: nhd. »ehrbegierig«

ehrbegierig, mnd. ÐrengÆrich, erengirich, ÐrengÐrich, Adj.: nhd. ehrgierig, ehrgeizig, ehrbegierig

ehrbegierig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrbegrif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrbelobt, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrberaubung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrberaubung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrbewahrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrbeweisung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrbeweisung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrbewusst, mhd. Ðrenkreftic, Adj.: nhd. ehrbewusst

ehrbieten, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrbietig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrbietigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrbietung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrbruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrbruchlaster, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrbruchslaster, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrdieb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrdienst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrdrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrdurst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrdurstig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehre -- Ehre begehren, mhd. Ðregeren***, V.: nhd. »Ehre begehren«

Ehre -- Ehre begehrend, mhd. Ðregerende*, Ðregernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Ehre begehrend«, nach Ehre strebend
-- an Ehre und Besitz beeinträchtigen: mhd. entÐren, sw. V.: nhd. entehren, an Ehre und Besitz beeinträchtigen, kränken, beschimpfen, schänden, beleidigen, der Ehre berauben, Bitte abschlagen, mindern
-- der Ehre berauben: mhd. entÐren, sw. V.: nhd. entehren, an Ehre und Besitz beeinträchtigen, kränken, beschimpfen, schänden, beleidigen, der Ehre berauben, Bitte abschlagen, mindern
-- Ehre bringend: mhd. Ðreberende*, Ðrebernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Ehre bringend
-- Ehre erweisen: mhd. dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; Ðren, hÐren, sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, achten, Dienst leisten, preisen, gehorchen, willfahren, ehrenvoll empfangen, Ehre erweisen, vorziehen, bevorzugen, zur Ehre gereichen, verehren, verherrlichen, schmücken; ersamen, sw. V.: nhd. ehren, Ehre erweisen
-- Ehre und Ansehen habend: mhd. Ðrlich, Adj.: nhd. »ehrlich«, ehrbar, angesehen, ehrenvoll, ansehnlich, Ehre und Ansehen habend, herrlich, ehrhaft, ehrenwert, vortrefflich, schön, kostbar, beträchtlich, prächtig, groß, tapfer; Ðrsam, Adj.: nhd. »ehrsam«, ehrbar, ehrenhaft, ehrhaft, ehrenwert, ansehnlich, vortrefflich, herrlich, schön, Ehre und Ansehen habend, unbescholten, angesehen, verehrungswürdig, ehrenvoll, ehrfurchtsvoll
-- nach Ehre strebend: mhd. Ðregerende*, Ðregernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Ehre begehrend«, nach Ehre strebend
-- zur Ehre gereichen: mhd. Ðren, hÐren, sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, achten, Dienst leisten, preisen, gehorchen, willfahren, ehrenvoll empfangen, Ehre erweisen, vorziehen, bevorzugen, zur Ehre gereichen, verehren, verherrlichen, schmücken

Ehre -- Ehre lieben, mnd. ÐrlÐven***, sw. V.: nhd. »Ehre lieben«
-- an die Ehre sprechen: mnd. Ðrsprõken, Ðresprõken*, sw. V.: nhd. an die Ehre sprechen, schmähen, beschimpfen
-- die Ehre betreffend: mnd. Ðrenwõrt*, erenwart, erewort, mnd.?, Adj.: nhd. ehrenwärtig, die Ehre betreffend
-- die Ehre nehmen: mnd. afõsen, sw. V.: nhd. abfressen, ausschimpfen, heruntermachen, rupfen, um sein Gut bringen (?), die Ehre nehmen
-- Ehre eines anderen beflecken: mnd. beklicken, sw. V.: nhd. mit Schmutz bespritzen, beklecksen, beflecken, Ehre eines anderen beflecken, falsch anschuldigen, verleumden; beklickeren (1), sw. V.: nhd. mit Schmutz bespritzen, beklecksen, beflecken, Ehre eines anderen beflecken, falsch anschuldigen, verleumden
-- Ehre erweisen: mnd. Ðren (3), sw. V.: nhd. ehren, verehren, beschenken, Ehre erweisen, achten, in Ehren halten, Verehrung geben, beschenken, sich rühmen, sich brüsten; Ðrhaftigen*, Ðraftigen, sw. V.: nhd. Ehre erweisen, Ehrerbietung zeigen
-- Ehre habend: mnd. Ðrhaft, Ðracht, Ðrhacht, Ðraft, eyracht, Adj.: nhd. ehrhaft, ehrenwert, zu ehren seiend, Ehre habend, angesehen, ehrenhaft; Ðrhaftich, Ðrhachtich, Ðrachtich, hÐrhaftich, Adj.: nhd. »ehrhaft«, Ehre habend, angesehen; ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend
-- Ehre und Ansehen entsprechend: mnd. ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend
-- Ehre und Ansehen habend: mnd. ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend
-- Ehre verdienend: mnd. ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend
-- einen an seiner Ehre oder seinem Stande herabsetzen: mnd. beschelden, st. V.: nhd. »beschelten«, schelten, tadeln, mit Worten strafen, einen an seiner Ehre oder seinem Stande herabsetzen
-- erzeigte Ehre: mnd. ÐrdõdichhÐt*, ÐrdõdichÐt, Ðrdõdicheit, F.: nhd. erzeigte Ehre, ehrenvolle Behandlung
-- fest in Ehre: mnd. Ðrenvast, Ðrenvaste, Ðrnvast, Ðrentvast, Adj.: nhd. ehrenfest, mannhaft, fest in der Tugend, fest in Ehre, fest in Titel; Ðrenvest, Ðrenveste, Ðrentvest, erentvest, Adj.: nhd. ehrenfest, mannhaft, fest in der Tugend, fest in Ehre, fest in Titel; Ðrvast*, Ðrvest, Adj.: nhd. ehrenfest, mannhaft, fest in der Tugend, fest in Ehre, fest in Titel
-- Rede die an die Ehre geht: mnd. Ðrsprõke, ersprake, Ðresprõke, F.: nhd. ehrende Rede, Rede die an die Ehre geht, Schmähung, Lästerung, Schimpf
-- reich an Ehre: mnd. ÐrenrÆke, ÐrentrÆke, erentrÆk, Adj.: nhd. ehrenreich, reich an Ehre, reich an Ansehen, reich an Ehrenhaftigkeit; ÐrerÆke, ererÆk, Adj.: nhd. ehrenreich, reich an Ehre, reich an Ansehen, reich an Ehrenhaftigkeit
-- Trachten nach Ehre: mnd. ÐrbõrhÐt, Ðrbõrheit, ÐrbÐrhÐt, ÐrbÐrheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; ÐrenbõrhÐt*, ÐrnbõrenhÐt, Ðrnbõrenheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten nach Ehre, ehrenvolles Verhalten
-- von unangetasteter Ehre: mnd. ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend
-- von unangetasteter Ehre seiend: mnd. ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend
-- was der Ehre und dem Ansehen entspricht: mnd. ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend
-- was Ehre und Ansehen hat: mnd. ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend
-- was Ehre verdient: mnd. ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

Ehre -- reich an höchster Ehre, mhd. überÐrenrÆche, Adj.: nhd. »reich an höchster Ehre«

Ehre, idg. *de¨os‑, N.: nhd. Zierde, Ehre; *kÝitti-, Sb.: nhd. Einsicht, Ehre

Ehre, germ. *aizæ, *aizjæ, st. F. (æ): nhd. Scheu, Ehre, Achtung; *framiþæ, *frameþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Ruhm, Ehre; *gÐti-, *gÐtiz, *gÚti‑, *gÚtiz, germ.?, st. N. (i): nhd. Ehre, Ruhm; *sæmiþæ, *sæmeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Ehre, Ansehen; *tÆra-, *tÆraz, st. M. (a): nhd. Glanz, Ehre, Zier

Ehre, got. *aiz-a, st. F. (æ): nhd. Scheu, Achtung, Ehre; hau-h-ein-s 7, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. »Erhöhung«, Preis, Ehre; hau-h-iþ-a 7, st. F. (æ): nhd. Höhe, Erhebung, Ehre; *s-wÐr-ei?, sw. F. (n): nhd. Ehre; s-wÐr-iþ-a 13, st. F. (æ): nhd. Ehre
-- seine Ehre suchen: got. us-dau-d-jan* 8, sw. V. (1): nhd. sich beeifern, seine Ehre suchen

Ehre, an. õ-gÏt-i, Sb.: nhd. Ruhm, Ehre; d‘-r-Œ, st. F. (æ): nhd. Herrlichkeit, Ehre; fra-m-i, sw. M. (n): nhd. Vorteil, Ruhm, Tapferkeit, Tüchtigkeit, Vorzug, Ehre; fre-m-d, st. F. (æ): nhd. Förderung, Vorteil, Ruhm, Ehre; heiŒ-r (1), st. M. (a): nhd. Ehre, Rang, Lohn, Gabe; heiŒ-sÏ-i, F.: nhd. Ehre, Ehrfurcht; me-t-naŒ-r, st. M. (a): nhd. Ehre, Auszeichnung, Hochmut; pr‘-Œ-i, F.: nhd. Schmuck, Ehre; sæm-a-semd, st. F. (æ): nhd. Würde, Ehre; sæm-i, sw. M. (n): nhd. Ehre; sãm-d, st. F. (æ): nhd. Ehre, Würde, Ansehen, Rang, Gabe, Ersatz; tig-n, tÆg-n, st. F. (æ?): nhd. Ehre, Rang, Stand; tÆ-r-r, st. M. (a): nhd. Glanz, Ruhm, Ehre; þro-s-k-i, sw. M. (n): nhd. Reife, Ehre, Macht; veg-r (1), *wegiR, st. M. (i): nhd. Ehre, Ruhm; veg-tyll-a, sw. F. (n): nhd. Ehre, Verehrung; virŒ-ing, st. F. (æ): nhd. Schätzung, Bewertung, Ehre, Ansehen; Ïr-a (1), sw. F. (n): nhd. Ehre

Ehre, ae. and-d‑ry‑s-n-u, st. F. (æ): nhd. Furcht, Ehre, Achtung; õr (3), st. F. (æ): nhd. Ehre, Würde, Ruhm, Achtung, Verehrung, Gnade, Glück, Wohltat, Hilfe, Mitleid, Erbarmen, Besitz, Einkommen, Pfründe, Vorrecht; õr-e, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Ehre, Würde, Ruhm, Gnade; õr-fÏst-n’s-s, õr-fÏst-n’s, õr-fÏst-nis‑s, õr-fÏst-nis, st. F. (jæ): nhd. Tugend, Ehre, Gnade, Güte, Frömmigkeit, Mitleid, Erbarmen; õr-weor-þ-n’s-s, õr-weor-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ehrerbietung, Ehre; dug‑uþ, st. F. (æ), st. M. (a): nhd. Tüchtigkeit, Wert, Stärke, Pracht, Ruhm, Ehre, Hilfe, Gabe, Nutzen, Reichtum, Glück, Anstand, Gefolge, Gefolgschaft, Kriegerschar, Adel (M.) (1), Volk, Schar (F.) (1); ge‑þyng‑þ-u, F.: nhd. Ehre, Ansehen, Würde, Stand, Rang, Trefflichkeit; gl’ng, st. M. (i), st. F. (jæ): nhd. Schmuck, Ehre, Glanz, Pomp, Gebäude; hrÊ-þ, M., N.: nhd. Ruhm, Sieg, Ehre, Hilfe; in‑dry-h-t‑u, in-dry-h-t-o, st. F. (æ): nhd. Ehre, Ruhm; mÚ-r-þ, st. F. (æ): nhd. Ruhm, Ruhmestat, berühmte Tat, Ehre; mÚ-r-þ-u, mÚ‑r-þ-o, st. F. (æ): nhd. Ruhm, Ruhmestat, berühmte Tat, Ehre; mÚ-þ (1), mÐ‑þ, M., st. F. (æ): nhd. Maß, Gemäßheit, Anteil, Ehre, Achtung, Recht, Geschick, Güte, Bedingung, Los, Stand, Rang; tÆ-r, t‘-r, st. M. (a): nhd. Ruhm, Ehre, Zier, Schmuck, Planet Mars; *þyng‑t‑u, st. F. (æ): nhd. Ehre, Ansehen, Würde, Stand, Rang, Treff​lichkeit; weor-þ-myn-d, wyr-þ-myn-d, st. F. (i), st. F. (æ)?, st. N. (ja): nhd. Ehre, Ruhm, Würde; weor-þ-n’s‑s, weor-þ-n’s, wyr-þ-n’s-s, wyr-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wert, Urteil, Meinung, Einschätzung, Pracht, Ehre, Würde, Würdigkeit; weor-þ-scip-e, wyr-þ-scip-e, st. M. (i): nhd. Ehre, Würde, Respekt, Ruhm; weor-þ-ung, wur-þ-ung, st. F. (æ): nhd. Ehrung, Ehre, Ruhm, Feier; wul-d-or, st. N. (a): nhd. Ruhm, Glanz, Herrlichkeit, Ehre, Lob, Dank, Gnade

Ehre, afries. êr-dæ-m* 1, er-a-dæ-m*, st. M. (a): nhd. Ehre; êr-e 24, st. F. (æ): nhd. Ehre, Verehrung

Ehre, anfrk. Ðr-a* 1, st. F. (æ): nhd. Ehre

Ehre, as. diu‑r‑ith‑a 12, st. F. (æ): nhd. Herrlichkeit, Ehre, Ehrung, Liebe; dæ‑m 17, st. M. (a): nhd. Gericht (N.) (1), Urteil, Verfügung, Belieben, Macht, Ruhm, Ehre, ‑tum; *êr? (3), st. F. (æ): nhd. Ehre; êr‑a* 8, st. F. (æ): nhd. Ehre, Schutz, Gabe, Lohn; mik‑il‑l‑Æki*? 1, st. F. (Æ): nhd. Größe, Herrlichkeit, Ehre; tÆ‑r* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Ruhm, Ehre

Ehre, ahd. berahtnessi* 3, st. N. (ja): nhd. Glanz, Herrlichkeit, Ehre; berahtnessÆ* 1 und häufiger?, st. F. (i): nhd. Glanz, Herrlichkeit, Ehre; berahtnissi* 2 und häufiger?, st. N. (ja): nhd. Glanz, Herrlichkeit, Ehre; berahtnissÆ 3 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Glanz, Herrlichkeit, Schein, Ehre; Ðra 130, st. F. (æ): nhd. Ehre, Würde, Ansehen, Glanz, Amt, Majestät, Erhabenheit, Vorzug, Auszeichnung, Gnade, Zierde, Verehrung, Preisung, Ehrfurcht, Ehrerbietung; ÐrÆ* 1, ÐrÆn, st. F. (Æ): nhd. Ehre, Scham, Würde; *Ðrida?, st. F. (æ): nhd. Ehre; guollÆhheit* 2, st. F. (i): nhd. Ruhm, Verherrlichung, Ehre; guollÆhheitÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Ruhm, Verherrlichung, Ehre, Herrlichkeit; guollÆhhi* 1, guollÆchi, st. N. (ja): nhd. Ruhm, Ehre, Herrlichkeit; guollÆhhÆ* 117?, guollÆchÆ, st. F. (Æ): nhd. Ruhm, Ehre, Herrlichkeit, Lob, Glanz, Zierde, Pracht; guotlÆhhÆ* 15, guotlÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Ruhm, Ehre, Herrlichkeit, Gut, Besitz; mihhillÆhhÆ* 4, michillÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Größe«, Herrlichkeit, Ehre; ruom (1) 35, hruom, st. M. (a?, i?): nhd. Ruhm, Ehre, Ruhmsucht, Prahlerei, Überheblichkeit, Anmaßung, Auszeichnung, rühmende Erwähnung, Geschrei, Gloria (N.); tiurida 57, st. F. (æ): nhd. Wert, Herrlichkeit, Ehre, Kostbarkeit, Ruhm, das Gloria, Pracht, Preis; wirdÆ* 22, werdÆ*, st. F. (Æ): nhd. Würde, Ansehen, Verdienst (N.), Ehrerbietung, Ehre, Verehrung
-- an Ehre vermindern: ahd. giunÐræn* 1, sw. V. (2): nhd. an Ehre vermindern, einengen
-- die Ehre schmähen: ahd. unÐræn* 1, sw. V. (2): nhd. »verunehren«, schänden, schmähen, die Ehre schmähen, verunglimpfen, niederdrücken
-- Ehre der Welt: ahd. weraltÐra*3, weroltÐra*, st. F. (æ): nhd. »Weltehre«, Ehre der Welt, irdische Ehre, weltliche Ehre
-- Ehre erweisen: ahd. bisehan* (1) 26, st. V. (5): nhd. besehen, blicken, beaufsichtigen, sorgen für, hüten, ansehen, ansehen als, pflegen, abschätzen, in Augenschein nehmen, prüfen, Ehre erweisen; bisworgÐn* 13, bisorgÐn, sw. V. (3): nhd. sorgen, Sorge tragen für, besorgen, im voraus besorgen, Vorsorge treffen, Ehre erweisen; ÐrÐn* 102?, sw. V. (3): nhd. ehren, verehren, Ehre erweisen, achten, schätzen, hochachten, verherrlichen, rühmen, auszeichnen, anbeten, schonen
-- irdische Ehre: ahd. weraltÐra*3, weroltÐra*, st. F. (æ): nhd. »Weltehre«, Ehre der Welt, irdische Ehre, weltliche Ehre
-- weltliche Ehre: ahd. weraltÐra*3, weroltÐra*, st. F. (æ): nhd. »Weltehre«, Ehre der Welt, irdische Ehre, weltliche Ehre

Ehre, ahd. hÐra* (1) 2, st. F. (æ): nhd. »Ehre«, Ehrfurcht, Ehrerbietung

Ehre, mhd. ÐrbÏricheit, ÐrbÏrecheit, ÐrbÏrikeit, ÐrbÏrkeit, Ðrberkeit, st. F.: nhd. Anstand, Ehrbarkeit, Würde, Ehrfurcht, Ehre, Ansehen, Tugend; Ðre (1), hÐre, sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr; Ðrhafticheit*, Ðrhaftecheit, st. F.: nhd. Ehre

Ehre, mhd. guotÆn, st. F.: nhd. Güte, Ehre; hÐre (1), st. F.: nhd. Erhabenheit, Ehre
-- Ehre des Hauses: mhd. hðsÐre, st. F.: nhd. Hausehre, Ehre des Hauses, Hausrecht, Gastlichkeit, Gastfreundlichkeit, Ansehen eines Hauswesens, Haushaltung, Hausfrau
-- Ehre erweisen: mhd. geÐren, giÐren, gÐren, sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, Ehre erweisen, Gnade erweisen
-- Ehre machen: mhd. gezemen (1), gizemen, st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

Ehre, mhd. prÆs, brÆs, st. M.: nhd. Lob, Ruhm, Ehre, Ansehen, guter Ruf, Wert, Würde, Preis, Herrlichkeit, Siegespreis, Kampfespreis, Ruhmestat, Sieg, Preiswertes, preiswerte Beschaffenheit, Tat, Ansehen; ruom, ruon, rðm, rüem, rðn, st. M.: nhd. Ruhm, Ehre, Pracht, Lob, Lohn, Selbstlob, Ruhmsucht, Überheblichkeit, Lobpreisung, Prahlerei, Überhebung, Gepränge, Pomp
-- die Ehre Kränkendes: mhd. laster, st. N.: nhd. Laster, die Ehre Kränkendes, Schande, Schmähung, Schmach, Schimpf, Fehler, Beleidigung, Vergehen, Unglück, Makel, Anstoß, Laster
-- Ehre nehmen: mhd. lasteren*, lastern, lestern, sw. V.: nhd. lästern, schmähen, Ehre nehmen, beschimpfen, beleidigen, entehren, vernichten
-- zur Ehre anrechnen: mhd. prÆsen (1), brÆsen, sw. V.: nhd. preisen, erhören, rühmen, loben, ehren, verherrlichen, einschätzen, beurteilen, zur Ehre anrechnen, hoch anrechnen, für ehrenvoll erklären, danken, schmücken, auszeichnen mit, zureden zu, hochstellen, lobenswert machen, sich anmaßend benehmen, Selbstgefühl zeigen

Ehre, mhd. triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid

Ehre, mhd. vrümicheit, vrumicheit, vrümecheit, vrumecheit, vrümekeit, frümicheit*, frumicheit*, frümecheit*, frumecheit*, frümekeit*, st. F.: nhd. »Frömmigkeit«, Gutes, Gutheit, Bravheit, Tüchtigkeit, Tapferkeit, Ehrlichkeit, Rechtschaffenheit, Leistung, Verdienst, Güte, Ansehen, Ehre; wirde, werde, wierde, st. F.: nhd. Wert, Würde, Ehre, Ehrenbezeigung, Verehrung, Beschaffenheit, wertvolle Beschaffenheit, Zustand, Ansehen, Ruf, Ruhm, Wert, Achtung, Ehrfurcht, Wertschätzung, Ehrerbietung, Ehrung, Rang, Stand, Herrlichkeit, Erhabenheit; wirdicheit*, wirdecheit, werdecheit, wurdicheit, wurdekeit, st. F.: nhd. »Würdigkeit«, Wertvolles, Würdiges, Würde, hohes Ansehen, Herrlichkeit, Amt und Würde, Ehre, Auszeichnung; zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf
-- außergewöhnliche Ehre erbieten: mhd. übererbieten***, st. V.: nhd. außergewöhnliche Ehre erbieten
-- Ehre machen: mhd. zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden
-- Ehre machen zu: mhd. zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden
-- höchste Ehre: mhd. überÐre, st. F.: nhd. höchste Ehre, übermäßiges Ansehen
-- nicht seine Ehre gewahrt habend: mhd. unbewaret*, unbewart, umbewart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbewahrt, unbehütet, unbeschützt, unbewacht, schutzlos, ungeschützt, nicht seine Ehre gewahrt habend
-- Spiel das die höchste Ehre einbringt: mhd. wunschspil, st. N.: nhd. »Wunschspiel«, Spiel, Kampfspiel, Spiel das die höchste Ehre einbringt, Muster von einem Spiel, rechtes Kampfspiel
-- weibliche Ehre: mhd. wÆpheit, wÆbheit, st. F.: nhd. »Weibheit«, Weibsein, Weiblichkeit, weibliche Art, weibliche Ehre, weibliche Natur, weibliche Würde, weibliches Wesen, Frau, Frausein, weibliche Gesinnung, Frauentum, weibliches Geschlecht

Ehre, mnd. ÐrbõrhÐt, Ðrbõrheit, ÐrbÐrhÐt, ÐrbÐrheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; ÐrbõrichhÐt*, ÐrbõrichÐt, Ðrbõricheit, ÐbõrchÐt, Ðbõrcheit, Ðrbõrkeit, ÐrbõrkÐt,ÐrbÐrichÐt, ÐrbÐricheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten (N.) nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; Ðre (2), eer, F.: nhd. Ehre, Verehrung, Ehrerbietung, Herrlichkeit, Ansehen, Ruhm, unverletzter Ruf, Ehrgefühl, ehrenhaftes Benehmen, Ehe; ÐrenbõrhÐt*, ÐrnbõrenhÐt, Ðrnbõrenheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; ÐrsõmhÐt*, ÐrsamhÐt, Ðrsamheit, ÐrsõmehÐt, F.: nhd. Ehre, Ehrerbietung, Grußbietung, Ehrbarkeit; ÐrsõmichhÐt, ÐrsõmichÐt, Ðrsamicheit, F.: nhd. »Ehrsamkeit«, Ehre, Ehrerbietung, Grußbietung, Ehrbarkeit; ÐrwÐrdichhÐt*, ÐrwÐrdichÐt, ÐrwÐrdicheit, F.: nhd. Ehre, Ehrerbietung, Verehrung, die zu ehrende Macht

Ehre, mnd. glærie, glærye, F.: nhd. Glorie, Ruhm, Ehre, Herrlichkeit, Pracht
-- Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre: mnd. hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug
-- Gabe an Gottes Ehre: mnd. gædesgift, F.: nhd. Gabe an Gottes Ehre, Almosen, Gabe an fromme Stiftungen
-- Gabe zu Gottes Ehre: mnd. gædesgõve, gõdesgõve, F.: nhd. Gottesgabe, Geschenk, Gunst Gottes, Gabe zu Gottes Ehre, Stiftung, Almosen
-- hohe adlige Gesinnung die nach Ehre und großen Taten strebt: mnd. grætmȫdichhÐt*, grætmȫdichÐt, grætmȫdicheit, F.: nhd. hohe adlige Gesinnung die nach Ehre und großen Taten strebt, Gesinnung die in Glück und Unglück gleichmütig ist, Gesinnung die Lob und Tadel in gleicher Weise (F.) (2) trägt
-- Wohnkeller der zur Ehre Gottes umsonst an Arme abgegeben wurde: mnd. gædeskellÏre*, gædeskeller, M.: nhd. Wohnkeller der zur Ehre Gottes umsonst an Arme abgegeben wurde

Ehre, mnd. prÆs (1), M.: nhd. Preis, Ehre, Ruhm, Lob, Lobpreis, Belohnung, ehrbares Verhalten, Wertschätzung, Anerkennung, Ansehen, Gewinn, Lohn für Bemühung, im Wettstreit erworbene Anerkennung, Geldwert, Marktpreis, Münzwert
-- gebührende Ehre: mnd. rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

Ehre, mnd. stõt (1), staet, stait, staat, stõte, M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod
-- Ehre besudeln: mnd. schantvlecken, schantvlacken, sw. V.: nhd. schänden, beschimpfen, Lästerreden führen, Schmähreden führen, in Schande bringen, Ehre besudeln, vergewaltigen
-- jemand der jemandes Ehre besudelt: mnd. schantvleckÏre*, schantflecker, M.: nhd. jemand der jemandes Ehre besudelt, Verleumder, Schandmaul

Ehre, mnd. unbevleckethÐt*, unbevlecketheit, mnd.?, F.: nhd. Unbeflecktheit, Ehre; vȫrdÐl, vȫrdeil, vȫredÐl, vȫredeil, vȫrdel, vordÐl, N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil. besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; vȫrndÐl, vȫrndeil, N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil, besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung, Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; vörrȫmenisse*, vorrȫmenisse, F.: nhd. Ruhm, Ehre; wÐrdichhÐt***, wÐrdichÐt, werdicheit, mnd.?, F.: nhd. Würdigkeit, innerer Wert, Bedeutung, äußere Würde, hoher Stand, Ansehen, Ehre, Auszeichnung, Feierlichkeit, Festlichkeit
-- Brief in dem die Fehdeerklärung unter Wahrung der Ehre mitgeteilt wird: mnd. vörwõrebrÐf*, vorwõrebrÐf, M.: nhd. »Verwahrbrief«, Brief in dem die Fehdeerklärung unter Wahrung der Ehre mitgeteilt wird
-- durch richterliches Erkenntnis nicht die Ehre genommen: mnd. unvörlÐgen*, unvorlÐgen, unverlegen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch richterliches Erkenntnis nicht die Ehre genommen, unbescholten; unvörlÐget*, unvorlÐget, unvorlecht, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch richterliches Erkenntnis nicht die Ehre genommen, unbescholten, nicht beiseite geschoben oder aufgeschoben
-- Ehre abschneiden: mnd. vörungelimpen*, vorungelimpen, vorunglimpen, sw. V.: nhd. verunglimpfen, schlecht machen, Ehre abschneiden, in schlechten Ruf bringen, verleumden; vörunlimpen*, vorunlimpen, sw. V.: nhd. verunglimpfen, schlecht machen, Ehre abschneiden, in schlechten Ruf bringen, verleumden
-- im Vollbesitz bürgerlicher Ehre: mnd. vullenkæmelÆken*, vullenkomeliken, vullenkomelken, Adv.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre, ritterbürtig
-- im Vollbesitz bürgerlicher Ehre seiend: mnd. vullenkæmelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre seiend, ritterbürtig; vullenkæmelÆke*, vullenkomelike, Adv.: nhd. vollkommen, vollendet, wirklich völlig, ausgewachsen, vorzüglich, untadelhaft, rechtsfähig, im Vollbesitz bürgerlicher Ehre seiend, ritterbürtig
-- nicht die volle bürgerliche Ehre genießend: mnd. unÐrlÆk*, unÐrlik, mnd.?, Adj.: nhd. unehrlich, nicht die volle bürgerliche Ehre genießend, unehrenhaft, unanständig, ungebührlich, Unehre bringend, schimpflich; unÐrlÆken*, unÐrliken, mnd.?, Adv.: nhd. unehrlich, nicht die volle bürgerliche Ehre genießend, unehrenhaft, unanständig, ungebührlich, Unehre bringend, schimpflich
-- Verwahrung der Ehre als Bestandteil der Fehdeankündigung: mnd. vörwõringe*, vorwõringe, F.: nhd. Aufbewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Obhut, Hut (F.), Gefangenhaltung, Haft, Verwaltung, Instandhaltung, Beaufsichtigung, Versicherung, Zusicherung, Sicherung, Gewährleistung, Sicherheit, Bürgschaft, Verwahrung der Ehre als Bestandteil der Fehdeankündigung, Fehdeankündigung, Fehdebrief
-- zur Ehre geben: mnd. vörÐren*, vorÐren, sw. V.: nhd. ehren, feiern, zu Ehren bringen, beehren (mit einem Geschenk), beschenken mit, verehren, als Geschenk senden oder überreichen, spenden, zur Ehre geben, schenken

ehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehre, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehregekrönt, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehregesuch, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehreifer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehren -- Brüderschaft zu Ehren der Märtyrer, mnd. mertelÏrebrȫderschop*, mertelerbröderschop, F.: nhd. Brüderschaft zu Ehren der Märtyrer; mertelÏresbrȫderschop*, mertelersbrȫderschop, F.: nhd. Brüderschaft zu Ehren der Märtyrer
Ehren -- der Ehren würdig, mnd. ÐrenwÐrdich, Ðrenwördich, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft; ÐrenwÐrt, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft

Ehren -- der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares, mnd. vȫrdans, vȫredans, vordans, M.: nhd. Vortanz, Anführen des Tanzes, Extratanz, Brauttanz, Tanzbelustigung vor dem Termin des Festes, der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares, Leitung des Tanzes, ausgelassener unanständiger Tanz
Ehren -- Feier zu Ehren eines Götzen, mnd. götzenvÆre, F.: nhd. »Götzenfeier«, heidnisches Fest, Feier zu Ehren eines Götzen
-- hoch ehren: mnd. grætwÐrdigen, grætwerdigen, sw. V.: nhd. verherrlichen, hoch ehren

Ehren -- Folge von bestimmten Gebeten zu Ehren Marias, mnd. ræsenkrans, M.: nhd. Rosenkranz, aus Rosen geflochtener Kranz der auf dem Kopf getragen wird, Auszeichnung eines Siegers, Abbildung eines aus Rosen geflochtenen Kranzes, Gebetsschnur, Folge von bestimmten Gebeten zu Ehren Marias

Ehren -- in Ehren halten, mnd. Ðren (3), sw. V.: nhd. ehren, verehren, beschenken, Ehre erweisen, achten, in Ehren halten, Verehrung geben, beschenken, sich rühmen, sich brüsten
-- zu ehren seiend: mnd. Ðrhaft, Ðracht, Ðrhacht, Ðraft, eyracht, Adj.: nhd. ehrhaft, ehrenwert, zu ehren seiend, Ehre habend, angesehen, ehrenhaft

Ehren -- in Ehren und Würden seiend, mnd. unbevlecket, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbefleckt, unverletzt, in Ehren und Würden seiend
-- nicht ehren: mnd. unÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. nicht ehren, in Schande bringen, beschimpfen, entehren, schänden

Ehren -- in Ehren, mhd. ÐrlÆche, Adv.: nhd. »ehrlich«, ehrenvoll, mit Ehren, in Ehren, herrlich, prunkvoll, ehrerbietig, ehrenhaft, vollkommen, würdig

Ehren -- Kanoniker der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim der mit dem Altardienst zu Ehren der Heiligen privilegiert ist, mnd. stælprÐster, M.: nhd. »Stuhlpriester«, Priester, Kanoniker der Kapelle Maria Magdalena zu Hildesheim der mit dem Altardienst zu Ehren der Heiligen privilegiert ist

Ehren -- Messe zu Ehren der Jägerpatrone, mnd. jÐgÏremisse*, jÐgermisse, F.: nhd. Messe zu Ehren der Jägerpatrone

Ehren -- Messe zu Ehren von Schutzheiligen, mnd. patrænenmisse, F.: nhd. Messe zu Ehren von Schutzheiligen

Ehren -- mit Ehren, mhd. ÐrlÆche, Adv.: nhd. »ehrlich«, ehrenvoll, mit Ehren, in Ehren, herrlich, prunkvoll, ehrerbietig, ehrenhaft, vollkommen, würdig
-- mit Glockengeläut ehren: mhd. beliuten, sw. V.: nhd. »beläuten«, verlautbaren, erläutern, eine Erklärung vorbringen, erklären, mit Geläut bezeichnen, mit Glockengeläut ehren

Ehren -- Morgenmesse zu Ehren Marias in der Adventszeit, mnd. rærõte, F.: nhd. »Rorate«, Morgenmesse zu Ehren Marias in der Adventszeit; rærõtenmisse, F.: nhd. Morgenmesse zu Ehren Marias in der Adventszeit; rærõtesmisse*, rærõtsmisse, F.: nhd. Adventsmesse, Morgenmesse zu Ehren Marias in der Adventszeit

Ehren -- Musik einer Person zu Ehren, mhd. hovereht (1), hofereht*, st. N.: nhd. Hofrecht, Recht der Hörigen und der Dienstmannen eines Hofes, Dienstleistung, Musik einer Person zu Ehren, Hofgericht

Ehren -- zu Ehren bringen, mnd. vörÐren*, vorÐren, sw. V.: nhd. ehren, feiern, zu Ehren bringen, beehren (mit einem Geschenk), beschenken mit, verehren, als Geschenk senden oder überreichen, spenden, zur Ehre geben, schenken; vörhÐven* (1), vorhÐven, vorheven, vorhõven*, vorhaven, vorheffen, st. V.: nhd. heben, emporheben, anheben, erhöhen, höher stellen, besser stellen, nach oben bringen, zu Ehren bringen, befördern, aufheben, abschaffen, hochziehen (Segel), heilig sprechen, überheben, freimachen, entledigen, aufsteigen, erholen, gesund werden, aufbranden (See [F.]), Aufstand machen, sich empören, aufbegehren, sich setzen gegen, beginnen, eintreten, geschehen, entstehen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, aufbrechen, losschlagen, sich wegheben, sich entfernen, sich überheben, überheblich werden; vörhȫgen* (1), vorhȫgen, verhȫgen, sw. V.: nhd. erhöhen, höher bauen, aufhöhen, auffüllen, nachfüllen, höher setzen, steigern, verteuern, vermehren, vervollkommnen, erheben, emporheben, zu Ehren bringen, in einen höheren Stand erheben, in den Himmel aufnehmen, heilig sprechen, auszeichnen, rühmen, preisen, verherrlichen, hochsteigen, emporkommen

Ehren -- zu Ehren, mhd. werde (2), Adv.: nhd. herrlich, zu Ehren, zur Freude, würdig, angemessen, wohlgefällig

Ehren (N.), mhd. wirden (2), st. N.: nhd. »Würden«, Würdigen, Schätzen, Ehren (N.)

ehren, idg. *kÝei- (1), V.: nhd. achten, beobachten, scheuen, ehren, strafen, büßen, rächen; *kÝeis-, V.: nhd. achten, beobachten, scheuen, ehren, strafen, büßen, rächen; *kÝeit-, V.: nhd. achten, beobachten, scheuen, ehren, strafen, büßen, rächen; *sep‑, V.: nhd. sorgen, pflegen, ehren; *tØegÝ‑, V.: nhd. zurücktreten, ehren

ehren, germ. *aizæn, sw. V.: nhd. schonen, ehren; *swÐrÐn, *swÚrÚn, sw. V.: nhd. ehren

ehren, got. s-wÐr-an* 13, sw. V. (3), (Krause, Handbuch des Gotischen 244,2): nhd. ehren, achten
-- kindlich ehren: got. bar-usn-jan 1, sw. V. (1), m. Akk.: nhd. fromm verehren, verehren, kindlich ehren

ehren, an. mik-l-a, sw. V. (2): nhd. vergrößern, ehren; prÆ-s-a (2), sw. V.: nhd. loben, ehren; sãm-a, sw. V. (1): nhd. sich finden in, beobachten, ehren, sich ziemen; veg-sam-a, sw. V.: nhd. ehren, lobpreisen; Ïr-a (4), sw. V. (1?): nhd. ehren

ehren, ae. õr‑ian, sw. V. (2): nhd. ehren, begaben, sorgen für, begünstigen, gnädig sein (V.), schonen, verzeihen; õr-weor-þ-ian, õr-wur-þ-ian, õr-wyr-þ-ian, sw. V.: nhd. ehren, anbeten, schätzen; brÊ-man (1), brÐ-m-an (1), sw. V.: nhd. ehren, preisen, erheben, rühmen, erfüllen; cly-p-p-an, sw. V. (1): nhd. umarmen, einschließen, umschließen, greifen, preisen, ehren, wertschätzen; *díe-r‑s‑ian, *d‘-r-s-ian, sw. V. (2): nhd. ehren, preisen; frí-o-g-an, fré-o-g-an, sw. V. (2): nhd. befreien, lieben, ehren; ge-õr‑ian, sw. V. (2): nhd. ehren, begaben, sorgen für, begünstigen, gnädig sein (V.), schonen, verzeihen; ge-õr-weor-þ-ian, ge-õr-wur-þ-ian, ge-õr-wyr-þ-ian, sw. V. (2): nhd. ehren, anbeten, schätzen; ge‑díe-r-s-ian, ge-d‘-r-s-ian, sw. V. (2): nhd. ehren, preisen; ge-frí-o-g-an, ge-fré-o-g-an, sw. V. (2): nhd. befreien, lieben, ehren; ge-mÚ-r‑an, sw. V. (1): nhd. erklären, verkünden, rühmen, ehren; ge-mÚr‑s-ian, ge-mÐr-s-ian, sw. V. (2): nhd. berühmt machen, bekannt machen, feiern, erklären, ehren, preisen; ge-me-de-m‑ian, sw. V.: nhd. ausmessen, bestimmen, zuteilen, mäßigen, ehren, achten, sich herablassen, befördern; ge‑mÐ-þ-r‑ian, sw. V.: nhd. ehren; ge-stíe-p-an, ge-stÆ-p-an, ge-st‘-p-an, ge-stÐ-p-an, sw. V. (1): nhd. erheben, erhöhen, erbauen, ehren, schmücken, bereichern, helfen, unterstützen; ge-weor-þ-ian, sw. V. (2): nhd. wert halten, ehren, auszeichnen, prei​sen, schmücken, verzieren; mÚ-r‑an (2), sw. V. (1): nhd. erklären, verkünden, rühmen, ehren, bekannt machen, berühmt machen; mÚr‑s-ian (2), mÐr-s-ian, sw. V. (2): nhd. berühmt machen, bekannt machen, feiern, erklären, ehren, preisen; mÚ-þ-r‑ian, sw. V.: nhd. ehren; me-de-m‑ian, sw. V.: nhd. ausmessen, bestimmen, zuteilen, mäßigen, ehren, achten, sich herablassen, befördern; *mÐ-þ-r‑ian, sw. V.: nhd. ehren; mic-l-ian, myc-l-ian, sw. V. (2): nhd. groß werden, groß machen, erheben, ehren, preisen; stíe-p-an (1), stÆ-p-an, st‘-p-an, stÐ-p-an (1), sw. V. (1): nhd. erheben, erhöhen, erbauen, ehren, schmücken, bereichern, helfen, unterstützen; uf‑er‑ian, sw. V. (2): nhd. verschieben, erheben, ehren; weor-þ‑ian, wur-þ-ian, wyr-þ-ian, sw. V. (2): nhd. wert halten, ehren, auszeichnen, prei​sen, schmücken, verzieren

ehren, afries. êr‑ia 6, âr-ia*, sw. V. (2): nhd. ehren, beschenken

ehren, anfrk. *Ðr-en?, *Ðr-on?, sw. V. (2?): nhd. ehren; gi-Ðr-en* 1, ge-Ðr-on*, sw. V. (2?): nhd. ehren, krönen

ehren, as. êr‑on 9, sw. V. (2): nhd. ehren, helfen, beschenken; gi‑êr‑on* 1, sw. V. (2): nhd. ehren

ehren, ahd. anaÐræn* 1?, sw. V. (2): nhd. ehren, verehren; Ðren* (1) 6, sw. V. (1a): nhd. hochschätzen, ehren, achten, verehren, verherrlichen, schonen; ÐrÐn* 102?, sw. V. (3): nhd. ehren, verehren, Ehre erweisen, achten, schätzen, hochachten, verherrlichen, rühmen, auszeichnen, anbeten, schonen; Ðræn* (1) 8?, sw. V. (2): nhd. ehren, verehren, preisen, achten, Ehrerbietung bezeugen; giÐrÐn* 13?, sw. V. (3, 1a?): nhd. ehren, verehren, achten, schätzen, verherrlichen, auszeichnen, belohnen, gewähren, krönen; giÐræn* (1) 4 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. ehren, verehren, verherrlichen, bewähren, belohnen; giwerdlÆhhÐn* 2, giwerdlÆchÐn*, sw. V. (3): nhd. wertschätzen, ehren; *kðsken?, *kðscen?, sw. V. (1a): nhd. reinigen, ehren; tuomen* 31, sw. V. (1a): nhd. ehren, rühmen, rühmen wegen, preisen, preisen wegen, sich rühmen, prahlen, urteilen, richten, gerichtlich beschließen, verurteilen, verordnen; wirden* 5, sw. V. (1a): nhd. »würdigen«, verehren, wert machen, ehren

ehren, mhd. bewirden, sw. V.: nhd. erhöhen, ehren; Ðren, hÐren, sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, achten, Dienst leisten, preisen, gehorchen, willfahren, ehrenvoll empfangen, Ehre erweisen, vorziehen, bevorzugen, zur Ehre gereichen, verehren, verherrlichen, schmücken; erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von; ersamen, sw. V.: nhd. ehren, Ehre erweisen

ehren, mhd. geÐren, giÐren, gÐren, sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, Ehre erweisen, Gnade erweisen; gewirden, sw. V.: nhd. ehren, verherrlichen, Ansehen verschaffen, sich Achtung verschaffen; gezieren, sw. V.: nhd. »zieren«, schmücken, auszeichnen, ehren; grüezen (1), gruozen, grðzen, geruozen, gerðzen, sw. V.: nhd. grüßen, anreden, ansprechen, freundlich begegnen, herausfordern, zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern, antreiben, angreifen, beunruhigen, züchtigen, strafen, begrüßen, willkommen heißen, empfangen (V.), ehren, verehren, zum Reden bringen; güenlÆchen, malem., sw. V.: nhd. ehren; hãhen (1), hæhen, sw. V.: nhd. erhöhen, erheben, sich aufrichten, hoch machen, sich überheben, steigern, aufrichten, stolz machen, erfreuen, ehren, preisen, vermehren, vergrößern, verbessern; hoven (1), hofen*, hoben, houben, sw. V.: nhd. aufnehmen, beherbergen, Hof halten, höfisch erziehen, bilden, ehren, in Haus und Hof aufnehmen; krãnen (2), krænen, sw. V.: nhd. kränzen, bekränzen, krönen, kennzeichnen, auszeichnen, preisen, ehren, verherrlichen, erhöhen, schmücken

ehren, mhd. loben (1), loven, lofen*, sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach; prÆsen (1), brÆsen, sw. V.: nhd. preisen, erhören, rühmen, loben, ehren, verherrlichen, einschätzen, beurteilen, zur Ehre anrechnen, hoch anrechnen, für ehrenvoll erklären, danken, schmücken, auszeichnen mit, zureden zu, hochstellen, lobenswert machen, sich anmaßend benehmen, Selbstgefühl zeigen

ehren, mhd. tiuren, tiuweren*, tÆweren*, tiuwern, tðren, tÆwern, sw. V.: nhd. verherrlichen, ehren, preisen, im Wert anschlagen, im Wert steigen, im Ansehen steigen, bestätigen, einschätzen, schätzen, selten machen, benehmen, rauben, sich verschönen, teuer werden, selten sein (V.), mangeln, kostbar werden, selten werden, knapp werden, abhanden kommen, adeln, erhöhen, erheben, achten, auszeichnen; tüemen, sw. V.: nhd. Würde geben, ehren, rühmen, ruhmredig sein (V.), prahlen, vor Gericht stellen, urteilen, richten

ehren, mhd. wirden (1), sw. V.: nhd. »würden«, würdigen, würdig sein (V.), schätzen, ehren, auszeichnen, sich auszeichnen, an Ansehen zunehmen, mit Würde versehen (V.), Würde haben, wert machen, lieb machen, verherrlichen; wirdigen, wurdigen, sw. V.: nhd. »würdigen«, wertvoll machen, wertvoll halten, ehren, wertschätzen; zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen
-- angemessen ehren: mhd. volÐren, folÐren*, sw. V.: nhd. »vollehren«, angemessen ehren

ehren, mnd. Ðren (3), sw. V.: nhd. ehren, verehren, beschenken, Ehre erweisen, achten, in Ehren halten, Verehrung geben, beschenken, sich rühmen, sich brüsten; ÐrwÐrdigen (1), sw. V.: nhd. ehren, verehren, verherrlichen

ehren, mnd. hÐren (3), sw. V.: nhd. emporheben, erheben, erhaben machen, ehren, Garant für Lehnsbesitz sein (V.)

ehren, mnd. prÆsen (1), prisen, sw. V.: nhd. »preisen«, ehren, rühmen, loben, für gut befinden, schätzen, hochschätzen, wertschätzen, anerkennen, hervorheben, herausstellen, achten, sich an etwas orientieren, bevorzugen, sich an etwas halten, nach etwas streben, einen Wert schätzen, einen Wert festsetzen, einen Wert bestimmen, taxieren, einen Preis veranschlagen, sich belaufen, sich ergeben (V.); rÆmen, sw. V.: nhd. reimen, in ein Versmaß bringen, preisen, ehren, dichten, ein Spiel aufführen, passen, übereinstimmen

ehren, mnd. schænen (1), sw. V.: nhd. schonen, verschonen, vor Schaden bewahren, rücksichtsvoll behandeln, nicht verletzen, mit Rücksicht behandeln, nicht übermäßig beanspruchen, vor Beschädigung bewahren, nicht antasten, sparen, nicht kränken, innehalten, ehren, ungestraft lassen, unterlassen (V.)

ehren, mnd. vÆren (1), viren, vÆern, sw. V.: nhd. feiern, festlich begehen, einen Feiertag oder den Sonntag begehen, heiligen, ehren, verehren, verherrlichen, preisen, schonend behandeln, verschonen, Feierabend machen, den Arbeitstag beenden, nicht arbeiten, untätig sein (V.), müßig sein (V.), ausruhen, still stehen, unbenutzt stehen, fernhalten; vörÐren*, vorÐren, sw. V.: nhd. ehren, feiern, zu Ehren bringen, beehren (mit einem Geschenk), beschenken mit, verehren, als Geschenk senden oder überreichen, spenden, zur Ehre geben, schenken; wÐrdigen (1), werdigen, mnd.?, sw. V.: nhd. würdigen, Wert schätzen und bestimmen, wardieren, wert halten, ehren, geruhen, Gnade haben, taxieren

ehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehren, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehren, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther (ähren)

ehrenabtrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrenamt -- ein Ehrenamt am Stalhof zu London, mnd. schotmÐster, schotmeister, M.: nhd. ein Ehrenamt am Stalhof zu London

Ehrenamt -- Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, mnd. drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger

Ehrenamt -- wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, mnd. kÐmenÏre*, kÐmener, kÐmener, kemmener, kemner, kemmere, kemmer, kÐmer, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmer?, kemmer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener; kÐmerÏre*, kÐmerÐre, kÐmerÐr, kõmerer, kemmerer, kemmere, kermer, M.: nhd. Kämmerer, Verwalter des öffentlichen oder fürstlichen Vermögens, Finanzminister, Vermögensverwalter einer geistlichen Institution, Stadtkämmerer, Ratsherr, wichtigstes Ehrenamt nach dem Bürgermeister, Schatzmeister, Kassenverwalter einer Gilde, Kämmerling, Kammerherr, Kammerdiener

ehrenamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenamtlicher -- ehrenamtlicher Verwalter des Hochaltars, mnd. hilligenlichnamesgeswæren*, hilligenlÆchnamsgeswæren, hilligenlÆchamsgeswæren, hilligenlÆchamsgeswæren, M.: nhd. ehrenamtlicher Verwalter des Hochaltars; hilligenlichamesswæren*, hilligenlÆchamsswæren, M.: nhd. ehrenamtlicher Verwalter des Hochaltars

ehrenangelegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenanlasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenantastlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenantastung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenanzug, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenarm, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenausgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenausschuss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenball, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehrenband, mnd. Ðrenbant, N.: nhd. Ehrenband

ehrenband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehrenbecher, mnd. ÐrebÐker, Ðrebeker, M.: nhd. Ehrenbecher, Becher zum Ehrentrunk

ehrenbekenntnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenbelohnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenberauber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenbesitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenbesuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenbett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenbett, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrenbezeigung, mhd. wirde, werde, wierde, st. F.: nhd. Wert, Würde, Ehre, Ehrenbezeigung, Verehrung, Beschaffenheit, wertvolle Beschaffenheit, Zustand, Ansehen, Ruf, Ruhm, Wert, Achtung, Ehrfurcht, Wertschätzung, Ehrerbietung, Ehrung, Rang, Stand, Herrlichkeit, Erhabenheit

Ehrenbezeigung, mnd. reverentie, reverencie, reverens, reverentz, roveris, roverrys, F.: nhd. »Reverenz«, Ehrfurcht Respekt, Ehrenbezeigung

ehrenbezeigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenbier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenbillig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenbinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenblüte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenboge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehrenbote, mhd. Ðrenbote, sw. M.: nhd. »Ehrenbote«, Botschafter

ehrenbote, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenbote, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenbotschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ehrenbrecher, mhd. ÐrenbrechÏre*, Ðrenbrecher, st. M.: nhd. »Ehrenbrecher«, Ehrabschneider

ehrenbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenbrot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenbuerger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenbürger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenbürgerrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenbusch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrend, an. sãm-r, Adj.: nhd. geeignet, geziemend, passen, ehrend, angenehm

ehrendank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrende -- die zu ehrende Macht, mnd. ÐrwÐrdichhÐt*, ÐrwÐrdichÐt, ÐrwÐrdicheit, F.: nhd. Ehre, Ehrerbietung, Verehrung, die zu ehrende Macht

ehrende -- ehrende Bezeichnung hoher Geistlicher, mnd. gevõder, M.: nhd. ehrende Bezeichnung hoher Geistlicher

ehrende -- ehrende Kopfbedeckung für den König beim Vogelschießen, mnd. stræhæt, stroohæt, M.: nhd. Strohhut, ehrende Kopfbedeckung für den König beim Vogelschießen, Kopf​bedeckung eines Narren

ehrende -- ehrende Rede, mnd. Ðrsprõke, ersprake, Ðresprõke, F.: nhd. ehrende Rede, Rede die an die Ehre geht, Schmähung, Lästerung, Schimpf

ehrendenkaml, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehrendenkmal, mhd. ÐrenprÆs, st. M.: nhd. Ehrenpreis, Ehrendenkmal

Ehrender, mhd. ÐrÏre*, Ðrer, st. M.: nhd. »Ehrer«, Ehrender, Verehrer, einer der ehrt

Ehrendieb, mnd. ÐrendÐf, M.: nhd. Ehrendieb, Ehrabschneider

ehrendieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrendieb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrendiebisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrendienst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrendienst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrendienstlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenentsetzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenergeben, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenerklaerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrenerklärung, mhd. Ðre (1), hÐre, sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr

ehrenerklärung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenersatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenerweisung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenessen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenfahne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenfahrt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenfahrtgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenfeind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenfeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenfels, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenfest (Prädikat für Ritter oder Ratsherrn), mnd. vest (1), fest*, veste, Adj.: nhd. fest, dicht, hart, sicher, beständig, ehrenfest (Prädikat für Ritter oder Ratsherrn)

ehrenfest, mhd. veste (1), vest, feste*, fest*, Adj.: nhd. fest, eng, nahe, stark, gewaltig, schnell, recht, hart, beständig, dauerhaft, groß, standhaft, tapfer, unerweichlich, ehrenfest, sicher, starrköpfig, befestigt, entschlossen, unverbrüchlich, unwandelbar, zuverlässig, schwerwiegend

ehrenfest, mnd. Ðrenvast, Ðrenvaste, Ðrnvast, Ðrentvast, Adj.: nhd. ehrenfest, mannhaft, fest in der Tugend, fest in Ehre, fest in Titel; Ðrenvest, Ðrenveste, Ðrentvest, erentvest, Adj.: nhd. ehrenfest, mannhaft, fest in der Tugend, fest in Ehre, fest in Titel; Ðrvast*, Ðrvest, Adj.: nhd. ehrenfest, mannhaft, fest in der Tugend, fest in Ehre, fest in Titel

ehrenfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenfest, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenfest, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrenfestigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenfestmal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenfisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenflecke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenfrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenfrei, mhd. ÐrenvrÆ, ÐrenfrÆ*, Adj.: nhd. »ehrenfrei«, ehrlos

ehrenfreudig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenfromm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenfromm, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenfrucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenfuhre, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenfurcht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenfürst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehrengabe -- ohne Ehrengabe, ahd. ungiÐrÐt* 2, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeehrt, ohne Ehrengabe

Ehrengabe, ae. lof-lõc, st. N. (a): nhd. Ehrengabe

Ehrengabe, mnd. Ðrgõve, F.: nhd. Ehrengabe
-- als Ehrengabe reichen: mnd. beÐrgõven, sw. V.: nhd. beschenken, als Ehrengabe reichen

ehrengabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrengabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrengang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehrengast, mnd. Ðrengast***, M.: nhd. Ehrengast

ehrengast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrengastmal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrengeachtet, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrengeachtet, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrengebür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrengedächtnis, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrengedicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrengeflissen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrengehalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrengeiz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrengelag, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrengeleit, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrengeleite, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrengemäsz, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrengemerk, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrengenosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrengepräge, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrengepränge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrengericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrengericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrengesandte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrengesandter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrengesandtschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrengeschenk (in Naturalgegenständen), mnd. obelie, obelei, mnd.?, F.?: nhd. Ehrengeschenk (in Naturalgegenständen)

Ehrengeschenk, mnd. Ðrenpenninc, M.: nhd. Ehrengeschenk, Verlöbnisgabe; Ðrepenninc, M.: nhd. Ehrengeschenk, Verlöbnisgabe

Ehrengeschenk, mnd. hȫvischhÐt*, hȫvischÐt, hȫvischeit, hȫveschÐt, hȫvescheit, hoivschÐt, F.: nhd. höfisches Benehmen, ritterliches Wesen, Ehrenhaftigkeit, Anstand, Sittsamkeit, gutes Auftreten, Höflichkeit, Feinheit, Anmut, Hoffest, vornehmes Fest, Erkenntlichkeit, Ehrengeschenk, Zugehörigkeit zum kaiserlichen Hof? (Bedeutung örtlich beschränkt)

ehrengeschenk, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrengeschirr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrengespan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrengewand, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrengibel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrengift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrengipfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehrenglanz, mhd. ÐrenschÆn, st. M.: nhd. »Ehrenschein«, Ehrenglanz

ehrenglanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenglied, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrengrab, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrengrad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrengrif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrengruss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrengrusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrengulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrengürtel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenhaft, an. Ïr-lig-r, Adj.: nhd. ehrlich, ehrenhaft

ehrenhaft, ae. õr-lic, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft; õr-lÆc-e, Adv.: nhd. ehrbar, ehrenhaft; þéaw-fÏst, Adj.: nhd. ehrenwert, ehrenhaft, tugendhaft; un‑s-c’n-d-e, un-s-cyn-d-e, Adj.: nhd. tadellos, untadelig, ehrenhaft

ehrenhaft, afries. êr‑bÐr 6, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenwert, ehrenhaft, angesehen; êr‑haf-t‑ich* 1, êr-hef-t-ich*, Adj.: nhd. ehrenhaft, ehrenwert; êr‑sam 6, Adj.: nhd. ehrsam, ehrenwert, ehrenhaft; êr‑wer-d-e‑lik* 1 und häufiger?, Adj.: nhd. ehrwürdig, ehrenwert, ehrenhaft; êr‑wer-d‑ich, Adj.: nhd. ehrwürdig, ehrenwert, ehrenhaft

ehrenhaft, ahd. Ðrsam 12, Adj.: nhd. »ehrsam«, ehrenhaft, ehrlich, trefflich, sittsam, anmutig; ÐrwirdÆg* 26, Adj.: nhd. ehrwürdig, ehrenhaft, würdig, verehrungswürdig, angesehen, anständig; ÐrwirdÆgo* 2, Adv.: nhd. ehrwürdig, ehrenhaft, erhaben; ÐrwirdlÆhho* 1, ÐrwirdlÆcho*, Adv.: nhd. »ehrenhaft«, würdig, trefflich, ehrenhaft; hÐrlÆh* 11, Adj.: nhd. erhaben, stolz, ehrenhaft, herrlich, hoheitsvoll, dem Herrn gehörig, würdevoll

ehrenhaft, ahd. ÐrwirdlÆh* 1, Adj.: nhd. »ehrenhaft«, würdig, ehrwürdig, berühmt; ÐrwirdlÆhho* 1, ÐrwirdlÆcho*, Adv.: nhd. »ehrenhaft«, würdig, trefflich, ehrenhaft

ehrenhaft, mhd. ahtebÏrlÆche*, ahtbÏrlÆche, Adv.: nhd. ehrenhaft, ehrenwert, angesehen; edelhaftic, adelhaftic, edelheftic, adelheftic, Adj.: nhd. edel, ehrenhaft; ÐrbÏre (1), Ðrber, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, unbescholten, geachtet, anständig, rechtschaffen, würdig, ehrgemäß, edel, angesehen, glaubwürdig, echt, angemessen, untadelig; ÐrbÏrlich, Adj.: nhd. ehrbar, ehrgemäß, ehrenhaft, edel, angemessen; ÐrenrÆche, Ðrenrich, Adj.: nhd. ehrenreich, ehrenhaft, ehrvoll; ÐrenstÏte, Adj.: nhd. ehrenhaft; Ðrhaft, Adj.: nhd. ehrenhaft, ehrbar, unbescholten, herrlich, glanzvoll, ehrenvoll, würdig, untadelig, rechtschaffen, prächtig; Ðrhafte, Adv.: nhd. ehrenvoll, prächtig, ehrenhaft, herrlich, glanzvoll, würdig, untadelig, rechtschaffen; Ðrhaftic, Adj.: nhd. ehrenhaft, ehrbar; ÐrlÆche, Adv.: nhd. »ehrlich«, ehrenvoll, mit Ehren, in Ehren, herrlich, prunkvoll, ehrerbietig, ehrenhaft, vollkommen, würdig; ÐrlÆchen, Adv.: nhd. ehrenvoll, herrlich, prunkvoll, ehrerbietig, ehrenhaft, vollkommen, würdig; Ðrsam, Adj.: nhd. »ehrsam«, ehrbar, ehrenhaft, ehrhaft, ehrenwert, ansehnlich, vortrefflich, herrlich, schön, Ehre und Ansehen habend, unbescholten, angesehen, verehrungswürdig, ehrenvoll, ehrfurchtsvoll; Ðrsame (1), Adv.: nhd. »ehrsam«, ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, unbescholten, angesehen
-- ehrenhaft machen: mhd. Ðrhaften, sw. V.: nhd. ehrenhaft machen

ehrenhaft, mhd. guot (1), gðt, Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich

ehrenhaft, mhd. vrumelÆche, vrumlÆche, vrümelÆche, vromlÆche, frumelÆche*, frumlÆche*, frümelÆche*, fromelÆche*, Adv.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, unerschrocken, mutig, ehrenhaft, ehrenvoll, gut; vrümiclich, vrümeclich, vrumeclich, vrumiclich, vromiclich, vromeclich, frümiclich*, frümeclich*, frumeclich*, frumiclich*, fromiclich*, fromeclich*, Adj.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, mutig, unerschrocken, ehrenhaft, ehrenvoll; vrümiclÆche, vrumiclÆche, vromiclÆche, vrümeclÆche, vrumeclÆche, vromeclÆche, frümiclÆche*, frumiclÆche*, fromiclÆche*, frümeclÆche*, frumeclÆche*, fromeclÆche*, Adv.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, unerschrocken, ehrenhaft, angemessen

ehrenhaft, mnd. Ðrbõr, ÐrbÐr, ÐrbÐre, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, angesehen, ansehnlich, schicklich, ehrwürdig, edel, vornehm; Ðrbõrich***, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, angesehen, ansehnlich, schicklich; ÐrbõrichlÆk***, Adj.: nhd. ehrenhaft, ehrenvoll, ehrbar, ansehnlich; ÐrbõrichlÆken, Adv.: nhd. ehrenhaft, auf ehrenhafte Weise (F.) (2), ehrenvoll, ehrbar, ansehnlich; ÐrbõrlÆk***, Adj.: nhd. ehrenhaft, ehrenvoll, ehrbar, ansehnlich; ÐrbõrlÆke*, ÐrbõrlÆk, Adv.: nhd. ehrenhaft, ehrenvoll, ehrbar, ansehnlich; ÐrbõrlÆken, ÐrbÐrlÆken, Adv.: nhd. ehrenhaft, auf ehrenhafte Weise, ehrenvoll, ehrbar, ansehnlich; Ðrdõdich, ÐrdÐdich, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft; Ðrenbõr*, Ðrnbõr, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, angesehen, ansehnlich, schicklich, ehrwürdig, edel, vornehm; Ðrenvrom, Adj.: nhd. ehrenhaft, Beiwort der adeligen Jungfrau; ÐrenwÐrdich, Ðrenwördich, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft; ÐrenwÐrt, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft; Ðrhaft, Ðracht, Ðrhacht, Ðraft, eyracht, Adj.: nhd. ehrhaft, ehrenwert, zu ehren seiend, Ehre habend, angesehen, ehrenhaft; ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

ehrenhaft, mnd. rȫmelÆk, rȫmlÆk, rȫmelich, Adj.: nhd. »rühmlich«, ehrenvoll, ehrenhaft
ehrenhaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenhafte -- auf ehrenhafte Weise, mhd. biderbiclÆche*, biderbeclÆche, Adv.: nhd. tüchtig, auf ehrenhafte Weise

ehrenhafte -- auf ehrenhafte Weise, mnd. ÐrbõrlÆken, ÐrbÐrlÆken, Adv.: nhd. ehrenhaft, auf ehrenhafte Weise, ehrenvoll, ehrbar, ansehnlich

ehrenhafte -- ehrenhafte Ehefrau, mnd. Ðgædvrouwe, F.: nhd. ehrenhafte Ehefrau, angesehene Ehefrau

ehrenhafter -- ehrenhafter Mann, ae. ge-þun-g-en-a, sw. M. (n): nhd. ehrenhafter Mann, tugendhafter Mann

ehrenhaftes -- ehrenhaftes Benehmen, mnd. Ðre (2), eer, F.: nhd. Ehre, Verehrung, Ehrerbietung, Herrlichkeit, Ansehen, Ruhm, unverletzter Ruf, Ehrgefühl, ehrenhaftes Benehmen, Ehe

ehrenhaftes -- ehrenhaftes Betragen, mhd. ÐrenwÆse, st. F.: nhd. ehrenhaftes Betragen

Ehrenhaftigkeit -- reich an Ehrenhaftigkeit, mnd. ÐrenrÆke, ÐrentrÆke, erentrÆk, Adj.: nhd. ehrenreich, reich an Ehre, reich an Ansehen, reich an Ehrenhaftigkeit; ÐrerÆke, ererÆk, Adj.: nhd. ehrenreich, reich an Ehre, reich an Ansehen, reich an Ehrenhaftigkeit

Ehrenhaftigkeit, ahd. kðskida* 2, kðscida*, st. F. (æ): nhd. Keuschheit, Anständigkeit, Sittsamkeit, Schamhaftigkeit, Tugendhaftigkeit, Ehrenhaftigkeit

Ehrenhaftigkeit, mhd. triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid

Ehrenhaftigkeit, mnd. hȫvischhÐt*, hȫvischÐt, hȫvischeit, hȫveschÐt, hȫvescheit, hoivschÐt, F.: nhd. höfisches Benehmen, ritterliches Wesen, Ehrenhaftigkeit, Anstand, Sittsamkeit, gutes Auftreten, Höflichkeit, Feinheit, Anmut, Hoffest, vornehmes Fest, Erkenntlichkeit, Ehrengeschenk, Zugehörigkeit zum kaiserlichen Hof? (Bedeutung örtlich beschränkt)

ehrenhaftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenhaftigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenhalb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenhalber, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenhand, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenhandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenhandel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenhaupt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrenhaus, mhd. wirdehðs, st. N.: nhd. Ehrenhaus

ehrenhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ehrenheger, mhd. Ðrenheie, sw. M.: nhd. »Ehrenheger«, Ehrenpfleger

ehrenherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenherstellung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenhimmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenhitzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenhold, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrenhügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenhuhn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenhure, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenhüter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenhüterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenjahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenkaese, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenkampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehrenkämpfer, mhd. Ðrenkempfe, sw. M.: nhd. »Ehrenkämpfer«

ehrenkerze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenkind, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenklage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenklecks, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehrenkleid, mhd. Ðrenkleit, st. N.: nhd. Ehrenkleid

Ehrenkleid, mhd. tugentkleit, st. N.: nhd. Ehrenkleid

Ehrenkleid, mnd. ÐrenklÐt, Ðrenkleit, N.: nhd. Ehrenkleid, Feierkleid; Ðrrok, Ðrerok*, M.: nhd. Ehrenkleid, Festkleid

ehrenkleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenkleid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenknallen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenknecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenkönig: M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenkönigin: M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenkräftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenkränkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ehrenkranz, mhd. Ðrenkranz, st. M.: nhd. Ehrenkranz

Ehrenkranz, mhd. Ðrenschapel, st. N.: nhd. »Ehrenkranz«

Ehrenkranz, mhd. loberÆs, st. N.: nhd. »Lobreis«, Ehrenzweig, Ehrenkranz

Ehrenkranz, mnd. lævekrans, M.: nhd. »Lobkranz«, Ehrenkranz

ehrenkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrenkranz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenkreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehrenkrone, mhd. Ðrenkræne, F.: nhd. »Ehrenkrone«

ehrenkus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenlaesterung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenleer, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenlehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenlehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenletzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenlicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenlied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenlinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenlohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenlos, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenlos, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenlüge, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenlüge, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenmädchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenmagd, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenmakel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenmal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ehrenmann, mhd. wertman, st. M.: nhd. »Wertmann«, Ehrenmann

ehrenmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenmantel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenmarschall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenmensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenmitglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenmittel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrennährlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenname, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrennot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrennotdurft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenperson, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenpfad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenpfenning, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehrenpfleger, mhd. Ðrenheie, sw. M.: nhd. »Ehrenheger«, Ehrenpfleger

ehrenpforte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ehrenplatz, mhd. gegensidele, st. N.: nhd. Ehrenplatz; gegenstuol, st. M.: nhd. Ehrenplatz; hÐrsedel, hÐresedel, st. M., st. N.: nhd. »Herrensitz«, Thron, Ehrenplatz; hæchgesidele, st. N.: nhd. Hochsitz, Ehrensitz, Ehrenplatz

Ehrenplatz, mhd. sunderrinc, st. M.: nhd. »Sonderring«, abgesondertes Zeltlager, abgesteckter Kampfplatz, Heeresabteilung, eigenes Lager, Ehrenplatz

ehrenplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenposten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehrenpreis (Pflanze), ae. hleomoc, st. M. (a): nhd. Ehrenpreis (Pflanze); hleomoc-e, sw. F. (n): nhd. Ehrenpreis (Pflanze)

Ehrenpreis (Pflanze), mnd. ÐrenprÆs, M.: nhd. Ehrenpreis (Pflanze)

Ehrenpreis, ahd. gamandrÐ 11, F.: nhd. Gamander, Ehrenpreis; græzgamandrÐ* 1?, ahd.?, M., F.: nhd. Ehrenpreis, Echter Gamander

Ehrenpreis, mhd. ? mageraten 2, st. M.: nhd. Salomonssiegel?, Ehrenpreis?

Ehrenpreis, mhd. ÐrenprÆs, st. M.: nhd. Ehrenpreis, Ehrendenkmal

Ehrenpreis, mhd. gamandrÐ, F.: nhd. echter Gamander, Gamander, Ehrenpreis; kranz, st. M.: nhd. Kranz, Krone, Ehrenpreis, Backwerk

ehrenpreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenpunct, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehrenquelle, mhd. lobebrunne, sw. M.: nhd. Lobquelle, Quelle des Lobs, Ehrenquelle

ehrenräuber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenregiment, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenreich -- ehrenreich ruhmreich, mnd. glæriæs, Adj.: nhd. ehrenreich ruhmreich

ehrenreich (von Maria), mhd. geÐretrÆche*, geÐrtrÆche, Adj.: nhd. glorwürdig, geehrtreich, ehrenreich (von Maria)

ehrenreich, as. êr‑thung‑an* 1, Adj.: nhd. ehrenreich

ehrenreich, mhd. ÐrenrÆche, Ðrenrich, Adj.: nhd. ehrenreich, ehrenhaft, ehrvoll

ehrenreich, mnd. ÐrenrÆke, ÐrentrÆke, erentrÆk, Adj.: nhd. ehrenreich, reich an Ehre, reich an Ansehen, reich an Ehrenhaftigkeit; ÐrerÆke, ererÆk, Adj.: nhd. ehrenreich, reich an Ehre, reich an Ansehen, reich an Ehrenhaftigkeit

ehrenreich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenreich, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrenretter, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenrettung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenrettung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenrichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenrichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenrisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenrock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenruechtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenruehrend, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenruehrig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenruehrigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenruf, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenrührig, mnd. Ðrenrȫrich, Ðrenrürich, Adj.: nhd. ehrenrührig

ehrenrührig, mnd. vörkæren*, vorkæren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwiesen, unerlaubt, ehrenrührig, auserwählt, erwählt, angenommen

ehrenrührig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrenrührige -- Brüche für ehrenrührige Schelte, mnd. scheldebrȫke, F.: nhd. »Scheltbrüche«? (eine Zahlung), Brüche für ehrenrührige Schelte

ehrenrührige -- ehrenrührige Schelte, mnd. schantvleckinge, F.: nhd. Beschimpfung, ehrenrührige Schelte, üble Nachrede

ehrenrühriger -- ehrenrühriger Brief, mnd. scheldebrÐf, M.: nhd. »Scheltbrief«, ehrenrühriger Brief, Schmähschrift, Steckbrief der als Mittel des sogenannten Auftreibens verlaufenen Handwerksgesellen nachgeschickt wird

ehrenrühriges -- ehrenrühriges Lied, mnd. schantlÐt, N.: nhd. »Schandlied«, ehrenrühriges Lied, Spottlied, Schmählied, unzüchtiges Lied, anstößiges Lied

ehrenrühriges -- ehrenrühriges Wort, mnd. Ðrenwært, N.: nhd. ehrenrühriges Wort, Beschimpfung; Ðrewært, N.: nhd. ehrenrühriges Wort, Beschimpfung

Ehrenrühriges, mhd. untõt, st. F.: nhd. Untat, Missetat, Unrecht, Fehltritt, Verbrechen, Vergehen, Irrtum, Schmach, Ehrenrühriges, üble Tat

ehrenrührigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenrührisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrensache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrensache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrensal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrensatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenschaender, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenschaendig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenschaendung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenschänder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenschänderisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenschändung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenschatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehrenschein, mhd. ÐrenschÆn, st. M.: nhd. »Ehrenschein«, Ehrenglanz

ehrenschein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenscheitel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenschelm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenschelter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenschenke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenschenkung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrenschild, mnd. Ðrenschilt, M.: nhd. Ehrenschild

ehrenschild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenschild, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenschilling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenschläger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenschmach, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenschmaeher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenschmaehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenschmarre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenschmitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenschmitzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenschmitzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenschmuck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenschmuck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenschnappe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenschuld, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenschwertel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenseule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ehrensitz, ae. þry-m-set-l, þry-m-se-l-d, st. N. (a): nhd. Ehrensitz, Thron

Ehrensitz, mhd. Ðrensedel, st. M., st. N.: nhd. Ehrensitz

Ehrensitz, mhd. hÐrgesidele, st. N.: nhd. Hochsitz, Ehrensitz, Sitz; hÐrsidel, st. N.: nhd. Herrensitz, Hochsitz, Ehrensitz; hæchgesidele, st. N.: nhd. Hochsitz, Ehrensitz, Ehrenplatz

Ehrensitz, mnd. stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

ehrensitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrensitz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrensold, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrensold, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenspiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrensprache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrensprosse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrensprung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenstaffel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenstamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehrenstand, mnd. Ðrenstant, M.: nhd. Ehrenstand, Ehestand

Ehrenstand, mnd. stõt (1), staet, stait, staat, stõte, M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod

ehrenstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenstand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrenstelle, ahd. hÐrskaf* 26, hÐrscaf*, hÐrskaft*, st. F. (i): nhd. Würde, Gewalt, Amt, Herrschaft, Autorität, ehrenvolles Amt, Ehrenstelle
-- zu einer Ehrenstelle befördern: ahd. giwirdæn* 1, sw. V. (2): nhd. würdigen, schätzen, zu einer Ehrenstelle befördern, zu Ansehen verhelfen

ehrenstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenstelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrenstellung, germ. *hairaskapi-, *hairaskapiz, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Würde, Ehrenstellung, Herrschaft

ehrenstrafe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenstrafe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenstrausz, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenstrittigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrenstuhl, ahd. hÐrstuol* 4, st. M. (a): nhd. »Amtsstuhl«, Ehrenstuhl, Amtssessel, Thron

Ehrenstuhl, mhd. Ðrenstuol, st. N.: nhd. »Ehrenstuhl«

ehrensucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ehrentafel -- Ehrentafel an der die Brautleute sitzen und die Geschenke entgegennehmen, mnd. brðttafel, brðttaffel, F.: nhd. Hochzeitstafel, Ehrentafel an der die Brautleute sitzen und die Geschenke entgegennehmen, Tisch auf den die Brautgeschenke gelegt werden

ehrentafel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrentag, ahd. Ðrtag* 1, Ðratag*, st. M. (a): nhd. »Ehrentag«, Gedenktag, Festtag

Ehrentag, mhd. Ðretac, st. M.: nhd. Ehrentag, Hochzeitstag

Ehrentag, mnd. Ðrendach, M.: nhd. »Ehrentag«, Hochzeitstag, Festtag

ehrentag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrentag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrentanz, mhd. lobetanz, st. M.: nhd. Ehrentanz

Ehrentanz, mnd. ? schouwelrei, M.: nhd. »Schaureigen«, Ehrentanz?

ehrentanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrentänzchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrentastung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrentat, mhd. Ðrentõt, st. F.: nhd. Ehrentat; Ðrenwerc, st. N.: nhd. Ehrentat, Ehrenwerk

ehrentbietung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrentbietungswuerdig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrentbietungwuerdig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenteiding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrentempel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenthalben, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenthalber, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenthat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrentheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ehrenthron, mhd. Ðrentræn, st. M.: nhd. »Ehrenthron«

Ehrentitel -- Ehrentitel für Frauen höheren oder geistlichen Standes, mnd. ver (2), F.: nhd. Frau, Ehrentitel für Frauen höheren oder geistlichen Standes

Ehrentitel -- Ehrentitel für Frauen höheren Standes, mnd. vor (2), for*, F.: nhd. Frau, Ehrentitel für Frauen höheren Standes

Ehrentitel, mnd. Ðrentitel, M.: nhd. Ehrentitel

ehrentitel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrentitel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrentod, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehrentraut, mnd. werre (1), mnd.?, M.: nhd. Hofbesitzer, Ehrentraut

Ehrentribüne, mhd. gegengestüele, st. N.: nhd. »Gegengestühl«, Ehrentribüne; hæchgestüele, st. N.: nhd. »Hochgestühl«, Tribüne, Ehrentribüne

Ehrentrunk -- Becher zum Ehrentrunk, mnd. ÐrebÐker, Ðrebeker, M.: nhd. Ehrenbecher, Becher zum Ehrentrunk

Ehrentrunk, mhd. Ðrtrunc, st. M.: nhd. Ehrentrunk

ehrentrunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrentrunk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrentrunken -- Wein zu Ehrentrunken, mnd. ÐrenwÆn, M.: nhd. Ehrenwein, Wein zu Ehrentrunken, Wein zu Geschenken; ÐrewÆn, M.: nhd. Ehrenwein, Wein zu Ehrentrunken, Wein zu Geschenken

ehrentugend, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenverkleinerlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenverletzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenverleumdung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenverlustigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenverringerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenversorg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenversorg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenverunglimpfung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrenverwaltung, mnd. bewõringe, F.: nhd. Gewähr, Zugeständnis, Bekräftigung, urkundliche Bekräftigung, Urkunde, Unterpfand, Sicherheit, Gewährleistung, Aufbewahrung, Bewahrung, Verwahrung, Gewahrsam, Schutz, Sicherung, Ehrenverwaltung, Verwaltung, Instandhaltung, Versehung mit dem Abendmahl

ehrenvoll, an. sk‡r-ug-r, Adj.: nhd. tüchtig, ehrenvoll; virŒ-u-lig-r, Adj.: nhd. würdig, ehrwürdig, vornehm, ehrenvoll, ansehnlich, prächtig, großartig
-- nicht ehrenvoll: an. ð-veg-lig-r, Adj.: nhd. nicht ehrenvoll, nicht großartig

ehrenvoll, afries. êr‑lik 8, Adj.: nhd. ehrbar, ehrlich, ehrenvoll; êr-lik-e 1 und häufiger?, Adv.: nhd. ehrbar, ehrlich, ehrenvoll; êr-wer-d-e-lik-e 1 und häufiger?, Adv.: nhd. ehrenvoll

ehrenvoll, as. s‑wõr* 11, Adj.: nhd. schwer, beschwerlich, schön, ehrenvoll, rühmlich

ehrenvoll, ahd. Ðrhafti 12 und häufiger?, Adj.: nhd. ehrwürdig, ehrfürchtig, angesehen, ehrbar, ehrenvoll, feierlich; ÐrlÆh* 5, Adj.: nhd. ehrerbietig, ehrenvoll, ruhmreich, gottesfürchtig, anmutig; ÐrlÆhho* 13, ÐrlÆcho, Adv.: nhd. ehrenvoll, ehrfurchtsvoll, würdig, ange​messen; guotlÆh* 7, Adj.: nhd. herrlich, ehrenvoll, ruhmreich, bedeutsam

ehrenvoll, mhd. ahtebÏriclich***, ahtbÏreclich***, Adj.: nhd. ehrenvoll

ehrenvoll, mhd. ÐrbÏriclÆche*, ÐrbÏreclÆche, ÐrbÏreclÆch, Adv.: nhd. ehrenvoll, angemessen; ÐrbÏrlÆche, Adv.: nhd. ehrenvoll, angemessen, stattlich; Ðrhaft, Adj.: nhd. ehrenhaft, ehrbar, unbescholten, herrlich, glanzvoll, ehrenvoll, würdig, untadelig, rechtschaffen, prächtig; Ðrhafte, Adv.: nhd. ehrenvoll, prächtig, ehrenhaft, herrlich, glanzvoll, würdig, untadelig, rechtschaffen; Ðrlich, Adj.: nhd. »ehrlich«, ehrbar, angesehen, ehrenvoll, ansehnlich, Ehre und Ansehen habend, herrlich, ehrhaft, ehrenwert, vortrefflich, schön, kostbar, beträchtlich, prächtig, groß, tapfer; ÐrlÆche, Adv.: nhd. »ehrlich«, ehrenvoll, mit Ehren, in Ehren, herrlich, prunkvoll, ehrerbietig, ehrenhaft, vollkommen, würdig; ÐrlÆchen, Adv.: nhd. ehrenvoll, herrlich, prunkvoll, ehrerbietig, ehrenhaft, vollkommen, würdig; Ðrsam, Adj.: nhd. »ehrsam«, ehrbar, ehrenhaft, ehrhaft, ehrenwert, ansehnlich, vortrefflich, herrlich, schön, Ehre und Ansehen habend, unbescholten, angesehen, verehrungswürdig, ehrenvoll, ehrfurchtsvoll; Ðrsame (1), Adv.: nhd. »ehrsam«, ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, unbescholten, angesehen; Ðrwirdic, Ðrwirdec, Ðrwurdic, Ðwirdic*, Ðwirdec, Adj.: nhd. ehrenwert, ehrwürdig, ehrenvoll, ehrbar, ehrfürchtig, heilig
-- ehrenvoll empfangen: mhd. Ðren, hÐren, sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, achten, Dienst leisten, preisen, gehorchen, willfahren, ehrenvoll empfangen, Ehre erweisen, vorziehen, bevorzugen, zur Ehre gereichen, verehren, verherrlichen, schmücken

ehrenvoll, mhd. ÐrbÏriclich***, Adj.: nhd. »ehrenvoll, angemessen«

ehrenvoll, mhd. Ðrenvol, Ðrenfol*, Adj.: nhd. »ehrenvoll«, verehrungswürdig

ehrenvoll, mhd. hÐrlich, hirlich, Adj.: nhd. »herlich«, vornehm, ausgezeichnet, prächtig, herrlich, stolz, erhaben, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; hÐrlÆche, Adv.: nhd. »herlich«, vornehm, ausgezeichnet, prächtig, stolz, herrlich, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; herrelich, Adj.: nhd. vornehm, ausgezeichnet, prächtig, herrlich, stolz, erhaben, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; hæch (1), hæh, hæ, Adj.: nhd. hoch, groß, bedeutend, tief, breit, weit, stark, laut, mächtig, edel, vornehm, hochgeboren, von hohem Stand seiend, hochgelegen, von einer bestimmten Höhe seiend, erhaben, ehrenvoll, prächtig, freudig, glücklich, froh, laut, hell, stolz, kühn, hochmütig, fest, stark, streng, wichtig, schwierig; hæhe (2), hæch, hãch, hæ, hæe, Adv.: nhd. hoch, stark, laut, überaus, sehr, vornehm, ausgezeichnet, um einen hohen Preis, hinauf, oben, tief, weit, hell, fest, schwer, schwierig, reichlich, wahr, gut, edel, ehrenvoll, hochgestimmt, froh, glücklich, hochgesinnt, stolz, hochmütig, hoch hinauf, hoch oben, vollkommen, erhaben, ehrerbietig

ehrenvoll, mhd. lobelich, löbelich, loplich, löplich, Adj.: nhd. löblich, lobenswert, preiswert, preiswürdig, feierlich, ehrenvoll, berühmt, wohlgefällig, angenehm, schön; lobelÆche, loplÆche, löplÆche, Adv.: nhd. ehrenvoll, löblich, lobenswert, preiswert, verherrlichend, feierlich, ruhmvoll, lobpreisend, untadelig; lobesam (1), lovesam, lofsan, Adj.: nhd. »lobesam«, löblich, preiswert, feierlich, ehrenvoll, preiswürdig, berühmt, würdig, liebenswürdig, beliebt, köstlich; prÆslich, brÆslich, Adj.: nhd. »preislich«, preiswürdig, ruhmreich, ehrenvoll, herrlich; prÆslÆche, brÆslÆche, Adv.: nhd. »preislich«, preiswürdig, herrlich, ruhmreich, ehrenvoll; rittÏrelich*, ritterlich, rÆterlich, Adj.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, herzlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant; rittÏrelÆche*, ritterlÆche, Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter; rittÏrelÆchen*, ritterlÆchen, Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter
-- für ehrenvoll erklären: mhd. prÆsen (1), brÆsen, sw. V.: nhd. preisen, erhören, rühmen, loben, ehren, verherrlichen, einschätzen, beurteilen, zur Ehre anrechnen, hoch anrechnen, für ehrenvoll erklären, danken, schmücken, auszeichnen mit, zureden zu, hochstellen, lobenswert machen, sich anmaßend benehmen, Selbstgefühl zeigen

ehrenvoll, mhd. tugentlich, Adj.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentlÆche, tuglich, Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, tapfer, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig; tugentlÆchen, toguntlÆchen, Adv.: nhd. tüchtig, wacker, rechtschaffen, gut, feingesittet, tugendhaft, edel, untadelig, gut, edelmütig, vollkommen, vorbildlich, ehrenvoll, gnädig, tapfer, mächtig; tugentrÆche (1), tugentrÆch, toguntrÆch, tugenderÆch, Adj.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig; tugentrÆche (2), Adv.: nhd. »tugendreich«, reich an Tüchtigkeit, reich an edler Sitte, reich an feiner Sitte, tugendhaft, untadelig, edel, gut, edelmütig, vorbildlich, ehrenvoll, mächtig

ehrenvoll, mhd. unschamelich, unschemelich, Adj.: nhd. »unschämlich«, schamlos, keine Schande bringend, sich nicht zu schämen brauchend, ehrenvoll, untadelig, makellos; vrumelich, vrumlich, vrümelich, vromlich, frumelich*, frumlich*, frümelich*, fromelich*, Adj.: nhd. tapfer, mutig, unerschrocken, ehrenvoll, förderlich, nützlich, großzügig; vrumelÆche, vrumlÆche, vrümelÆche, vromlÆche, frumelÆche*, frumlÆche*, frümelÆche*, fromelÆche*, Adv.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, unerschrocken, mutig, ehrenhaft, ehrenvoll, gut; vrümiclich, vrümeclich, vrumeclich, vrumiclich, vromiclich, vromeclich, frümiclich*, frümeclich*, frumeclich*, frumiclich*, fromiclich*, fromeclich*, Adj.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, mutig, unerschrocken, ehrenhaft, ehrenvoll; werdiclich*, werdenclich, Adj.: nhd. angemessen, geziemend, würdig, ehrenvoll, edel, groß, herrlich, vollkommen, ehrerbietig; wert (2), Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig; wertlich, Adj.: nhd. »wertlich«, wert, kostbar, geltend, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, angesehen, vornehm, edel, teuer, lieb; wertsam, Adj.: nhd. »wertsam«, wert, angesehen, kostbar, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, vornehm, edel, teuer, lieb; wirdelich, wierdelich, Adj.: nhd. würdig, ehrenvoll, herrlich; wirdiclich*, wirdeclich, werdeclich, Adj.: nhd. »würdiglich«, angemessen, geziemend, würdig, ehrenvoll, edel, groß, herrlich, vollkommen, ehrerbietig; wirdiclÆche*, wirdeclÆche, werdiclÆche, werdeclÆche, wirdenclÆche, bridiclÆche, Adv.: nhd. »würdiglich«, würdig, ehrenvoll, herrlich

ehrenvoll, mnd. achtbõrlÆk, Adj.: nhd. ansehnlich, achtungswert, ehrenvoll, ehrerbietig; achtbõrlÆken, Adv.: nhd. ansehnlich, achtungswert, ehrenvoll, ehrerbietig; Ðrbõr, ÐrbÐr, ÐrbÐre, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, angesehen, ansehnlich, schicklich, ehrwürdig, edel, vornehm; Ðrbõrich***, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, angesehen, ansehnlich, schicklich; ÐrbõrichlÆk***, Adj.: nhd. ehrenhaft, ehrenvoll, ehrbar, ansehnlich; ÐrbõrichlÆken, Adv.: nhd. ehrenhaft, auf ehrenhafte Weise (F.) (2), ehrenvoll, ehrbar, ansehnlich; ÐrbõrlÆk***, Adj.: nhd. ehrenhaft, ehrenvoll, ehrbar, ansehnlich; ÐrbõrlÆke*, ÐrbõrlÆk, Adv.: nhd. ehrenhaft, ehrenvoll, ehrbar, ansehnlich; ÐrbõrlÆken, ÐrbÐrlÆken, Adv.: nhd. ehrenhaft, auf ehrenhafte Weise, ehrenvoll, ehrbar, ansehnlich; Ðrenbõr*, Ðrnbõr, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, angesehen, ansehnlich, schicklich, ehrwürdig, edel, vornehm; ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

ehrenvoll, mnd. prÆselÆk***, Adj.: nhd. lobenswert, ehrenvoll, heftig; rȫmelÆk, rȫmlÆk, rȫmelich, Adj.: nhd. »rühmlich«, ehrenvoll, ehrenhaft
ehrenvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenvolle -- auf ehrenvolle Weise, mhd. ahtebÏriclÆche*, ahtbÏreclÆche, Adv.: nhd. auf ehrenvolle Weise

ehrenvolle -- ehrenvolle Behandlung, mnd. ÐrdõdichhÐt*, ÐrdõdichÐt, Ðrdõdicheit, F.: nhd. erzeigte Ehre, ehrenvolle Behandlung

ehrenvolle -- ehrenvolle Ehe, ahd. hÆguollÆhhÆ* 1, hÆguollÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Eheruhm«, ehrenvolle Ehe

ehrenvolle -- ehrenvolle Prachtentfaltung, mnd. grætwerkÏrinne*, grætwerkerinne, F.: nhd. ehrenvolle Prachtentfaltung, reiche offene freigebige Hofhaltung die große Taten bewirkt und Kunst und Wissenschaft fördert, Großsinnigkeit frei von Kleinlichkeit aber auch von übertriebener Verschwendung

ehrenvolle -- Mensch der ehrenvolle Pracht entfaltet, mnd. grætwerkÏre*, grætwerker, M.: nhd. Mensch der ehrenvolle Pracht entfaltet, Mensch der großes Gut freigiebig um sich verbreitet, Mensch der austeilt wie es dem Fürsten zukommt

ehrenvolles -- ehrenvolles Amt, ahd. hÐrskaf* 26, hÐrscaf*, hÐrskaft*, st. F. (i): nhd. Würde, Gewalt, Amt, Herrschaft, Autorität, ehrenvolles Amt, Ehrenstelle

ehrenvolles -- ehrenvolles Verhalten, mnd. ÐrbõrhÐt, Ðrbõrheit, ÐrbÐrhÐt, ÐrbÐrheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; ÐrbõrichhÐt*, ÐrbõrichÐt, Ðrbõricheit, ÐbõrchÐt, Ðbõrcheit, Ðrbõrkeit, ÐrbõrkÐt,ÐrbÐrichÐt, ÐrbÐricheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten (N.) nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; ÐrenbõrhÐt*, ÐrnbõrenhÐt, Ðrnbõrenheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten nach Ehre, ehrenvolles Verhalten

ehrenvormund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenwache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenwächter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenwächterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrenwadel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenwahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenwappen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenwärtig, mnd. Ðrenwõrt*, erenwart, erewort, mnd.?, Adj.: nhd. ehrenwärtig, die Ehre betreffend

ehrenwartung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenweib, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenweib, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenweich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehrenwein, mhd. kleinewÆn 5, kleinwÆn, st. M.: nhd. »Kleinwein«, Ehrenwein

Ehrenwein, mnd. ÐrenwÆn, M.: nhd. Ehrenwein, Wein zu Ehrentrunken, Wein zu Geschenken; ÐrewÆn, M.: nhd. Ehrenwein, Wein zu Ehrentrunken, Wein zu Geschenken

ehrenwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenwein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenweingeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrenwerk, mhd. Ðrenwerc, st. N.: nhd. Ehrentat, Ehrenwerk

ehrenwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenwert, ae. clÚ-n-e (1), Adj. (ja): nhd. rein, keusch, unschuldig, klar, offen, treu, ehrenwert, scharfsinnig, begabt; þéaw-fÏst, Adj.: nhd. ehrenwert, ehrenhaft, tugendhaft; weor-þ-lic, Adj.: nhd. wichtig, wertvoll, würdig, prächtig, erhaben, ehrenwert

ehrenwert, afries. êr‑bÐr 6, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenwert, ehrenhaft, angesehen; êr‑haf-t‑ich* 1, êr-hef-t-ich*, Adj.: nhd. ehrenhaft, ehrenwert; êr‑sam 6, Adj.: nhd. ehrsam, ehrenwert, ehrenhaft; êr‑wer-d-e‑lik* 1 und häufiger?, Adj.: nhd. ehrwürdig, ehrenwert, ehrenhaft; êr‑wer-d‑ich, Adj.: nhd. ehrwürdig, ehrenwert, ehrenhaft

ehrenwert, ahd. werd* (1) 25, Adj.: nhd. wert, teuer, kostbar, wertvoll, würdig, lieb, ehrwürdig, ehrenwert

ehrenwert, mhd. ahtebÏre, ahtebar, ahteber, ahteper, ahtbÏre, ahtbar, ahtber, ahtper, ahbÏre, ahbar, ahber, ahper, Adj.: nhd. rechtschaffen, stolz, vornehm, edel, angesehen, ehrenwert, bedeutend, bekannt, achtbar, wertvoll, achtenswert, schätzenswert, ansehnlich, stattlich, aufmerksam, genau Acht gebend; ahtebÏrlich*, ahtbÏrlich, Adj.: nhd. achtenswert, ehrenwert, anschaulich, stattlich, wertvoll; ahtebÏrlÆche*, ahtbÏrlÆche, Adv.: nhd. ehrenhaft, ehrenwert, angesehen; biderbe (1), bederbe, piderbe, biderve, biderfe*, piderwe, bidirbe, bedirwe, pedirwe, Adj.: nhd. tüchtig, brav, bieder, angesehen, brauchbar, nütze, rechtschaffen, redlich, anständig, tapfer, klug, gut, edel, ehrbar, ehrenwert, geachtet, unbescholten; Ðrlich, Adj.: nhd. »ehrlich«, ehrbar, angesehen, ehrenvoll, ansehnlich, Ehre und Ansehen habend, herrlich, ehrhaft, ehrenwert, vortrefflich, schön, kostbar, beträchtlich, prächtig, groß, tapfer; Ðrsam, Adj.: nhd. »ehrsam«, ehrbar, ehrenhaft, ehrhaft, ehrenwert, ansehnlich, vortrefflich, herrlich, schön, Ehre und Ansehen habend, unbescholten, angesehen, verehrungswürdig, ehrenvoll, ehrfurchtsvoll; Ðrwirdic, Ðrwirdec, Ðrwurdic, Ðwirdic*, Ðwirdec, Adj.: nhd. ehrenwert, ehrwürdig, ehrenvoll, ehrbar, ehrfürchtig, heilig

ehrenwert, mhd. wert (2), Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig
-- nicht ehrenwert: mhd. unÐrsam, Adj.: nhd. unehrsam, unehrenhaft, unanständig, nicht ehrenwert

ehrenwert, mnd. barve, Adj.: nhd. bieder, rechtschaffen, ehrenwert, nützlich, tüchtig, rüstig, gesittet; bederve, bedderve, bedereve, bethereve, bedirve, biderve, bedarve, berve, barve, birve, Adj.: nhd. bieder, rechtschaffen, ehrenwert, nützlich, tüchtig, gut, rüstig, gesittet, unbescholten; ÐrenwÐrdich, Ðrenwördich, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft; ÐrenwÐrt, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft; Ðrhaft, Ðracht, Ðrhacht, Ðraft, eyracht, Adj.: nhd. ehrhaft, ehrenwert, zu ehren seiend, Ehre habend, angesehen, ehrenhaft; ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; Ðrsam, Ðrsem, Adj.: nhd. ehrsam, ehrenwert, geehrt; Ðrsõmich, Ðrsamich, Adj.: nhd. ehrsam, ehrenwert, geehrt; ÐrwÐrdich, Ðrwardich, Ðrwordich, ÐrewÐrdich, Adj.: nhd. ehrwürdig, ehrenwert; ÐrwÐrt, Adj.: nhd. ehrenwert

ehrenwert: ehrenwerth, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrenwert, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenwillig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrenwirtin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrenwort, mhd. Ðre (1), hÐre, sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr

Ehrenwort, mhd. fÆanze, st. F.: nhd. Untertänigkeitsgelübde des entlassenen Besiegten oder Gefangenen, Gelöbnis der Schuldpflicht des entlassenen Schuldners an den Gläubiger, Sicherheitsgelöbnis, Unterwerfung, Ehrenwort

Ehrenwort, mhd. sicherheit, st. F.: nhd. Sicherheit, Sorglosigkeit, Unbesorgtheit, Sicherung, Schutz, Gewissheit, Versprechen, Ehrenwort, Treuegelöbnis, Gewähr, Bestimmtheit, Bekräftigung, Zusage, Zusicherung, Versicherung, Gelöbnis, Verabredung, Vertrag, Bündnis, Bedingung, Unterwerfung, Untertänigkeitsgelübde, Gottvertrauen; triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid

Ehrenwort, mhd. wõrheit, wærheit, st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Vertrauen, Versprechen, Ehrenwort, Wort, Bestätigung, Beweis, wirklicher Sachverhalt, Bewährung, Rechtsquelle, Überlieferung, rechtliche Beweisführung, Zeugnis, Eid, Treue, Worttreue, Gewissheit, Tatsache, heilige Schrift, Evangelium

ehrenwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenwort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenwürdig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehrenzeichen, ahd. afara* 9, avara, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Mal (N.) (2), Ehrenzeichen, Gedenkstein, Statue, Götterbild, Pyramide

Ehrenzeichen, mnd. krenselÆn, krentzelÆn, krenzlÆn, N.: nhd. Kränzlein, Ehrenzeichen, Kampfzeichen

ehrenzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrenzeichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrenzoll, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrenzug, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrenzweig, mhd. loberÆs, st. N.: nhd. »Lobreis«, Ehrenzweig, Ehrenkranz

Ehrer, mhd. ÐrÏre*, Ðrer, st. M.: nhd. »Ehrer«, Ehrender, Verehrer, einer der ehrt

ehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrerbieten, mhd. neigen (1), sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken

ehrerbieten, nhd., sw. V.: nhd. ehrerbieten; E.: s. Ehere: erbieten; L..: Luther

ehrerbieter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrerbieterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrerbietig -- ehrerbietig darbringen, mhd. prÆsanten, sw. V.: nhd. präsentieren, ehrerbietig darbringen, darbieten

ehrerbietig verhalten (V.), mhd. anesmeichen, ane schmeichen, sw. V.: nhd. »anschmeicheln«, ehrerbietig verhalten (V.)

ehrerbietig, ahd. *Ðri?, Adj.: nhd. ehrerbietig; ÐrlÆh* 5, Adj.: nhd. ehrerbietig, ehrenvoll, ruhmreich, gottesfürchtig, anmutig; kðsko* 10, kðsco*, Adv.: nhd. keusch, tugendhaft, ehrbar, nüchtern, sittsam, züchtig, anständig, ehrerbietig, auf anständige Weise, auf nüchterne Weise, auf sittsame Weise, maßvoll, beherrscht, bedachtsam, gemessen; skuldÆglÆh* 1, sculdÆglÆh*, Adj.: nhd. schuldig, ergeben (Adj.), ehrerbietig

ehrerbietig, mhd. ÐrlÆche, Adv.: nhd. »ehrlich«, ehrenvoll, mit Ehren, in Ehren, herrlich, prunkvoll, ehrerbietig, ehrenhaft, vollkommen, würdig; ÐrlÆchen, Adv.: nhd. ehrenvoll, herrlich, prunkvoll, ehrerbietig, ehrenhaft, vollkommen, würdig; ÐrwirdiclÆche*, ÐrwirdeclÆche, Adv.: nhd. ehrerbietig; ÐrwirklÆchen, ÐrwirdeclÆchen, Adv.: nhd. ehrerbietig

ehrerbietig, mhd. Ðrwirdiclich*, Ðwirdiclich*, Ðwirdeclich, Adj.: nhd. »ehrerbietig«

ehrerbietig, mhd. hæhe (2), hæch, hãch, hæ, hæe, Adv.: nhd. hoch, stark, laut, überaus, sehr, vornehm, ausgezeichnet, um einen hohen Preis, hinauf, oben, tief, weit, hell, fest, schwer, schwierig, reichlich, wahr, gut, edel, ehrenvoll, hochgestimmt, froh, glücklich, hochgesinnt, stolz, hochmütig, hoch hinauf, hoch oben, vollkommen, erhaben, ehrerbietig; hæhelÆche, hãhelÆche, Adv.: nhd. hoch, vornehm, vollkommen, erhaben, ehrerbietig

ehrerbietig, mhd. süeze (1), suoze, sðze, sðze, Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen

ehrerbietig, mhd. unhænsam, Adv.: nhd. ehrerbietig; werdiclich*, werdenclich, Adj.: nhd. angemessen, geziemend, würdig, ehrenvoll, edel, groß, herrlich, vollkommen, ehrerbietig; wertlÆche, Adv.: nhd. »wertlich«, ehrerbietig; wirdiclich*, wirdeclich, werdeclich, Adj.: nhd. »würdiglich«, angemessen, geziemend, würdig, ehrenvoll, edel, groß, herrlich, vollkommen, ehrerbietig

ehrerbietig, mnd. achtbõrlÆk, Adj.: nhd. ansehnlich, achtungswert, ehrenvoll, ehrerbietig; achtbõrlÆken, Adv.: nhd. ansehnlich, achtungswert, ehrenvoll, ehrerbietig; ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; ÐrwÐrdelÆk***, Adj.: nhd. ehrerbietig, verehrungsvoll, ehrfurchtsvoll, würdig; ÐrwÐrdelÆken, Adv.: nhd. ehrerbietig, verehrungsvoll, ehrfurchtsvoll, in würdiger Weise; ÐrwÐrdigen (2), Adv.: nhd. ehrerbietig, verehrungsvoll, ehrfurchtsvoll, in würdiger Weise

ehrerbietig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrerbietig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrerbietig, nhd.: nhd. ; L.: DW Luther

ehrerbietigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrerbietigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrerbietung -- große Ehrerbietung, mhd. houbetÐre, st. F.: nhd. Hauptehre, große Ehrerbietung

Ehrerbietung -- Mangel an Ehrerbietung, mnd. stolthÐt, stoltheit, F.: nhd. Stolz, Aufgeblasenheit, Hoffart, Überheblichkeit, Anmaßung, Mangel an Ehrerbietung, Missachtung des Gerichts (N.) (1); stoltichhÐt*, stoltichÐt, stolticheit, F.: nhd. Stolz, Aufgeblasenheit, Hoffart, Überheblichkeit, Anmaßung, Mangel an Ehrerbietung, Missachtung des Gerichts (N.) (1)

Ehrerbietung -- ohne Ehrerbietung seiend, mnd. unwÐrdelÆk***, Adj.: nhd. unwillig, ohne Ehrerbietung seiend; unwÐrdichlÆk***, Adj.: nhd. unwillig, ohne Ehrerbietung seiend

Ehrerbietung -- ohne Ehrerbietung, mnd. unwÐrdelÆke*, unwerdelike, mnd.?, Adv.: nhd. unwillig, ohne Ehrerbietung; unwÐrdelÆken*, unwerdeliken, unwerdelike, mnd.?, Adv.: nhd. unwillig, mit Indignation, ohne Ehrerbietung; unwÐrdichlÆken*, unwerdichliken, mnd.?, Adv.: nhd. unwillig, mit Indignation, ohne Ehrerbietung; unwÐrdigen (2), mnd.?, Adv.: nhd. unwillig, mit Indignation, ohne Ehrerbietung

Ehrerbietung, ae. õr-weor-þ-n’s-s, õr-weor-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ehrerbietung, Ehre
-- Ehrerbietung erweisen: ae. for-wa-nd-ian, sw. V. (2): nhd. zögern, sich schämen, Ehrerbietung erweisen
-- mit Ehrerbietung: ae. hol-d-e, Adv.: nhd. hold, gnädig, mit Ehrerbietung

Ehrerbietung, ahd. Ðra 130, st. F. (æ): nhd. Ehre, Würde, Ansehen, Glanz, Amt, Majestät, Erhabenheit, Vorzug, Auszeichnung, Gnade, Zierde, Verehrung, Preisung, Ehrfurcht, Ehrerbietung; ÐrhaftÆ 16, st. F. (Æ): nhd. Ehrfurcht, Hochachtung, Ehrerbietung, Güte, Ehrbarkeit, Anstand; ÐrwirdÆ* 8, st. F. (Æ): nhd. Ehrfurcht, Ehrerbietung; hÐra* (1) 2, st. F. (æ): nhd. »Ehre«, Ehrfurcht, Ehrerbietung; wirdÆ* 22, werdÆ*, st. F. (Æ): nhd. Würde, Ansehen, Verdienst (N.), Ehrerbietung, Ehre, Verehrung
-- Ehrerbietung bezeugen: ahd. Ðræn* (1) 8?, sw. V. (2): nhd. ehren, verehren, preisen, achten, Ehrerbietung bezeugen
-- Ehrerbietung gegenüber der christlichen Religion: ahd. kristanÐra* 1, st. F. (æ): nhd. »Christenehre«, Ehrfurcht vor dem Glauben, Ehrerbietung gegenüber der christlichen Religion
-- voll Ehrerbietung: ahd. Ðrhafto 3, Adv.: nhd. ehrfürchtig, ehrwürdig, voll Ehrerbietung, würdig

Ehrerbietung, mhd. Ðre (1), hÐre, sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr; Ðrsamicheit*, ersamecheit, Ðrsamikeit, ersamkeit, st. F.: nhd. Ehrsamkeit, Ehrbarkeit, Ehrerbietung

Ehrerbietung, mhd. wirde, werde, wierde, st. F.: nhd. Wert, Würde, Ehre, Ehrenbezeigung, Verehrung, Beschaffenheit, wertvolle Beschaffenheit, Zustand, Ansehen, Ruf, Ruhm, Wert, Achtung, Ehrfurcht, Wertschätzung, Ehrerbietung, Ehrung, Rang, Stand, Herrlichkeit, Erhabenheit; zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf
-- außergewöhnliche Ehrerbietung: mhd. übererbietunge, st. F.: nhd. außergewöhnliche Ehrerbietung

Ehrerbietung, mnd. Ðre (2), eer, F.: nhd. Ehre, Verehrung, Ehrerbietung, Herrlichkeit, Ansehen, Ruhm, unverletzter Ruf, Ehrgefühl, ehrenhaftes Benehmen, Ehe; ÐrerbÐdinge, F.: nhd. Ehrerbietung; ÐrewÐrdinge*, erewerdinge, mnd.?, F.: nhd. Ehrerbietung; ÐrhaftichhÐt*, ÐrhaftichÐt, Ðrhafticheit, ÐrachtichÐt, ÐraftichÐt, F.: nhd. »Ehrhaftigkeit« (Anrede an den Rat), Ehrerbietung, Verehrung; ÐrlichÐt, Ðrlicheit, F.: nhd. Vornehmheit, Ansehen, Ruhm, Würde, Herrlichkeit, Pracht, Anstand, Ehrerbietung, Andacht; ÐrsõmhÐt*, ÐrsamhÐt, Ðrsamheit, ÐrsõmehÐt, F.: nhd. Ehre, Ehrerbietung, Grußbietung, Ehrbarkeit; ÐrsõmichhÐt, ÐrsõmichÐt, Ðrsamicheit, F.: nhd. »Ehrsamkeit«, Ehre, Ehrerbietung, Grußbietung, Ehrbarkeit; ÐrwÐrdichhÐt*, ÐrwÐrdichÐt, ÐrwÐrdicheit, F.: nhd. Ehre, Ehrerbietung, Verehrung, die zu ehrende Macht
-- Ehrerbietung verdienend: mnd. ÐrenwÐrdich, Ðrenwördich, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft; ÐrenwÐrt, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft
-- Ehrerbietung zeigen: mnd. Ðrhaftigen*, Ðraftigen, sw. V.: nhd. Ehre erweisen, Ehrerbietung zeigen

Ehrerbietung, mnd. hæchhÐt*, hæchÐt, hæchÐit, hæcheit, hoecheit, hoicheit, F.: nhd. Höhe, Maß nach der Höhe, Bergeshöhe, Gipfel, Hoheit, hohe Stellung, hohes Ansehen, Erhabenheit, Würde, Stolz, Ehrwürdigkeit, Ehrerbietung, Hoheitsrechte, Hoheitsgebiet, Herrschaft, Obrigkeit

Ehrerbietung, mnd. ȫverbÐdinge, æverbÐdinge, F.: nhd. Ehrerbietung; prÆse (1), F.: nhd. ehrbares standesgemäßes Verhalten, Wertschätzung, Ehrerbietung; rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

ehrerbietung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrerbietung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrerjagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrerstattung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehretrunken, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrfisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrfrage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrfucht, germ. *hairæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Ehrfucht

ehrfuchtsvoll, ae. õr-weor-þ-lÆc-e, Adv.: nhd. ehrfuchtsvoll, ernst, freundlich

ehrfuder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrfurcht -- Ehrfurcht Respekt, mnd. reverentie, reverencie, reverens, reverentz, roveris, roverrys, F.: nhd. »Reverenz«, Ehrfurcht Respekt, Ehrenbezeigung

Ehrfurcht, idg. *sepel‑, Sb.: nhd. Sorge, Ehrfurcht

Ehrfurcht, an. heiŒ-sÏ-i, F.: nhd. Ehre, Ehrfurcht

Ehrfurcht, ae. hyl-d‑u, hyl-d-o, st. F. (æ): nhd. Huld, Gunst, Gnade, Freundlichkeit, Schutz, Treue, Ergebenheit, Ehrfurcht

Ehrfurcht, afries. êr‑haf-t‑ic‑hê-d 2, st. F. (i): nhd. »Ehrhaftigkeit«, Ehrfurcht

Ehrfurcht, anfrk. s-kam-a* 4, s-cam-a, st. F. (æ): nhd. Scham, Ehrfurcht

Ehrfurcht, ahd. biba 6, sw. F. (n): nhd. Beben, Zittern, Ehrfurcht; Ðra 130, st. F. (æ): nhd. Ehre, Würde, Ansehen, Glanz, Amt, Majestät, Erhabenheit, Vorzug, Auszeichnung, Gnade, Zierde, Verehrung, Preisung, Ehrfurcht, Ehrerbietung; ÐrhaftÆ 16, st. F. (Æ): nhd. Ehrfurcht, Hochachtung, Ehrerbietung, Güte, Ehrbarkeit, Anstand; Ðrhaftida* 4, st. F. (æ): nhd. Ehrfurcht, Hochachtung, Ehrbarkeit, Würde, Barmherzigkeit; ÐrwirdÆ* 8, st. F. (Æ): nhd. Ehrfurcht, Ehrerbietung; hÐra* (1) 2, st. F. (æ): nhd. »Ehre«, Ehrfurcht, Ehrerbietung
-- Ehrfurcht gebietend: ahd. egibõri 11, Adj.: nhd. furchtbar, schrecklich, verehrungswürdig, Schrecken erregend, Ehrfurcht gebietend; egibõro* 2, Adv.: nhd. furchtbar, schrecklich, verehrungswürdig, Schrecken erregend, Ehrfurcht gebietend
-- Ehrfurcht vor dem Glauben: ahd. kristanÐra* 1, st. F. (æ): nhd. »Christenehre«, Ehrfurcht vor dem Glauben, Ehrerbietung gegenüber der christlichen Religion

Ehrfurcht, mhd. anedÏhticheit*, anedÏhtecheit, andÏhticheit, andÏhtecheit, andÏhtikeit, andõhtikeit, st. F.: nhd. »Andächtigkeit«, Andacht, Ehrfurcht; ÐrbÏricheit, ÐrbÏrecheit, ÐrbÏrikeit, ÐrbÏrkeit, Ðrberkeit, st. F.: nhd. Anstand, Ehrbarkeit, Würde, Ehrfurcht, Ehre, Ansehen, Tugend; Ðrwirdicheit, Ðrwirdecheit, Ðrwirdikeit, st. F.: nhd. »Ehrwürdigkeit«, Verehrung, Ehrfurcht, Herrlichkeit; Ðwewirdicheit*, Ðwirdicheit, Ðwirdecheit, st. F.: nhd. Ehrfurcht

Ehrfurcht, mhd. vorhte, vorht, vohte, vrohte, forhte*, forht*, fohte*, frohte*, vorcht, vocht, vort, forcht*, focht*, fort*, mmd., st. F.: nhd. Furcht, Furchterregendes, Schrecken (M.), Angst, Sorge, Ehrfurcht, Besorgnis; wirde, werde, wierde, st. F.: nhd. Wert, Würde, Ehre, Ehrenbezeigung, Verehrung, Beschaffenheit, wertvolle Beschaffenheit, Zustand, Ansehen, Ruf, Ruhm, Wert, Achtung, Ehrfurcht, Wertschätzung, Ehrerbietung, Ehrung, Rang, Stand, Herrlichkeit, Erhabenheit
-- Ehrfurcht haben: mhd. vürhten (1), vurhten, vurten, vörhten, vorhten, vorten, vohten, wohten, vurchten, vorchten, vochten, fürhten*, furhten*, furten*, förhten*, forhten*, furchten*, forchten*, forten*, fochten*, fohten*, wohten, mmd., sw. V.: nhd. fürchten, Furcht empfinden, Angst empfinden, befürchten, Besorgnis empfinden, sich fürchten, in Angst sein (V.), besorgt sein (V.), staunen, Ehrfurcht haben

Ehrfurcht, mnd. ducht (1), F.: nhd. Tüchtigkeit, Tugend, Furcht, Ehrfurcht; entsicht, entsich, untsicht, F.: nhd. Furcht, Ehrfurcht, Scheu; entsichtlÆchÐt, entsichtlÆcheit, entsichtlikeit, F.: nhd. Furcht, Ehrfurcht, Scheu
-- Ehrfurcht empfinden: mnd. entvröchten*, entvrüchten, entvruchten, envrüchten, entvörchten, entvorten, envörchten, envörten, sw. V.: nhd. fürchten, Furcht empfinden, Ehrfurcht empfinden, in Furcht setzen
-- Ehrfurcht haben: mnd. entsÐn (1), ensÐn, untsÐn, st. V.: nhd. sehen, durch den Blick überirdischen Einfluss erfahren (V.), behexen, von der bösen Wirkung durch Sehen befreien, günstig angesehen sein (V.), befreit von Krankheit sein (V.), Scheu haben, Ehrfurcht haben, scheuen, fürchten

ehrfurcht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrfürchtend, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrfurchtgebietend, ahd. antsõzÆg 18, Adj.: nhd. »entsetzend«, erschreckend, grausig, furchterregend, verehrungswürdig, ehrfurchtgebietend; egilÆh 7, Adj.: nhd. furchtbar, schrecklich, furchterregend, ehrfurchtgebietend; egislÆh 46, Adj.: nhd. furchtbar, schrecklich, furchterregend, grässlich, scheußlich, ehrfurchtgebietend

ehrfürchtig sein (V.), idg. *ais- (2), V.: nhd. ehrfürchtig sein (V.), verehren

ehrfürchtig, ae. õr-weor-þ-lic, Adj.: nhd. ehrfürchtig, ehrbar

ehrfürchtig, ahd. antsõzÆgo 1, Adv.: nhd. »entsetzend«, ehrfürchtig; Ðrhaft 24, Adj.: nhd. fromm, wohltätig, ehrwürdig, würdig, angesehen, ehrbar, barmherzig, ehrfürchtig, gnädig, anmutig; Ðrhafti 12 und häufiger?, Adj.: nhd. ehrwürdig, ehrfürchtig, angesehen, ehrbar, ehrenvoll, feierlich; Ðrhafto 3, Adv.: nhd. ehrfürchtig, ehrwürdig, voll Ehrerbietung, würdig; forhtlÆhho* 6, forhtlÆcho*, Adv.: nhd. furchtsam, ängstlich, ehrfürchtig, sorgsam; kðski* 21, kðsci*, Adj.: nhd. keusch, tugendhaft, ehrbar, sittsam, züchtig, unaufdringlich, nüchtern, achtbar, rein, enthaltsam, genügsam, besonnen (Adj.), bedachtsam, beherrscht, maßvoll, ehrfürchtig, demütig
-- nicht ehrfürchtig: ahd. unforhtal* 1, unforahtal*, Adj.: nhd. nicht ehrfürchtig, unehrerbietig,

ehrfürchtig, mhd. anedÏhtic*, anedÏhtec, andÏhtec, Adj.: nhd. andächtig, ehrfürchtig, fromm, hingebungsvoll, denkend, eingedenk, aufmerksam, wohlüberlegt, nachdrücklich; anedÏhticlÆche*, andÏhticlÆche, anedÏhteclÆche, andÏhteclÆche, anedõhticlÆche*, andõhticlÆche, Adv.: nhd. andächtig, ergeben (Adj.), ehrfürchtig, religiös, eindringlich, sorgfältig; anedõhticlÆchen, Adv.: nhd. andächtig, ehrfürchtig, religiös; Ðrwirdic, Ðrwirdec, Ðrwurdic, Ðwirdic*, Ðwirdec, Adj.: nhd. ehrenwert, ehrwürdig, ehrenvoll, ehrbar, ehrfürchtig, heilig; ÐrwirdiclÆchen*, ÐwirdichlÆchen, ÐwirdeclÆchen, Adv.: nhd. ehrfürchtig; Ðwewirdic*, Ðwirdec, Adj.: nhd. ehrfürchtig

ehrfürchtig, mhd. vorhtic, vorhtec, vörhtic, forhtic*, forhtec*, förhtic*, Adj.: nhd. »fürchtig«, Furcht habend, furchtsam, ehrfürchtig, schrecklich; vorhticlich, vorhteclich, forhticlich*, forhteclich*, Adj.: nhd. furchtsam, Furcht habend, ehrfürchtig, furchtbar, schrecklich

ehrfürchtig, mnd. entsichtlÆk***, Adj.: nhd. ehrfürchtig, furchterfüllt, scheu; ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

ehrfürchtig, mnd. vröchteren*? (2), vröchtern, vröchterne, vruchteren, vrüchtern, vürchtern, vörchterne, Adj.: nhd. furchtsam, ängstlich, angstvoll, ehrfürchtig, respektvoll, gottesfürchtig; ? vröchting*, vrüchting, Adv.: nhd. furchtsam, ehrfürchtig?

ehrfürchtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrfurchtreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrfurchtsam, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrfurchtsampeln, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrfurchtsvoll, as. *wer‑th‑lÆk?, Adj.: nhd. ehrfurchtsvoll, freundlich, würdig; wer‑th‑lÆk‑o* 4, Adv.: nhd. ehrfurchtsvoll, freundlich, würdig, gebührend

ehrfurchtsvoll, ahd. ÐrlÆhho* 13, ÐrlÆcho, Adv.: nhd. ehrenvoll, ehrfurchtsvoll, würdig, ange​messen

ehrfurchtsvoll, mhd. Ðrsam, Adj.: nhd. »ehrsam«, ehrbar, ehrenhaft, ehrhaft, ehrenwert, ansehnlich, vortrefflich, herrlich, schön, Ehre und Ansehen habend, unbescholten, angesehen, verehrungswürdig, ehrenvoll, ehrfurchtsvoll

ehrfurchtsvoll, mhd. zühticlich, zühteclich, zuhteclich, Adj.: nhd. »züchtiglich«, untadelig, gesittet, beherrscht, angemessen, ehrfurchtsvoll, höflich, wohlerzogen

ehrfurchtsvoll, mnd. ÐrwÐrdelÆk***, Adj.: nhd. ehrerbietig, verehrungsvoll, ehrfurchtsvoll, würdig; ÐrwÐrdelÆken, Adv.: nhd. ehrerbietig, verehrungsvoll, ehrfurchtsvoll, in würdiger Weise; ÐrwÐrdigen (2), Adv.: nhd. ehrerbietig, verehrungsvoll, ehrfurchtsvoll, in würdiger Weise
-- ehrfurchtsvoll nahen: mnd. õnedrõgen*, õndrõgen, st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen; anedrÐgen*, andrÐgen, st. V.: nhd. »antragen«, anfangen zu tragen, an sich tragen, anhaben (Kleidungsstück), betreffen, angehen, förderlich sein (V.), helfen, an jemanden herantragen, melden, vorbringen, beleumden, Klage vorbringen, anklagen, anraten, vorschlagen, beantragen, verabreden, großen Belang stellen in jemanden, achten, ehrfurchtsvoll nahen

ehrfurchtsvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrfurchtvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrfurchtwidrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrgebig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehrgebot, mhd. Ðrgebot, Ðregebot*, st. N.: nhd. »Ehrgebot«

ehrgebühr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ehrgefühl, mhd. Ðre (1), hÐre, sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr

Ehrgefühl, mhd. schame (1), scheme, st. F.: nhd. Scham, Schamhaftigkeit, Keuschheit, Beschämung, Scheu, Schamgefühl, Ehrgefühl, Zucht, Zurückhaltung, Rücksicht, Beschämung, Schande, Schmach, Geschlecht, Geschlechtsteile; triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid
-- Ehrgefühl haben: mhd. schamen (1), schemen, sw. V.: nhd. sich schämen, Schamgefühl haben, Ehrgefühl haben

Ehrgefühl, mnd. Ðre (2), eer, F.: nhd. Ehre, Verehrung, Ehrerbietung, Herrlichkeit, Ansehen, Ruhm, unverletzter Ruf, Ehrgefühl, ehrenhaftes Benehmen, Ehe

ehrgefühl, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrgeit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrgeitig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther (ehrgeizig)

ehrgeitigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther (Ehrgeizigkeit)

Ehrgeiz, ae. rÆc-et‑er, rÆc-et‑er‑e, st. N. (a): nhd. Kraft, Macht, Stärke, Regierung, Herrschaft, Ruhm, Größe, Ehrgeiz, Tyrannei, Unterdrückung, Gewalt

Ehrgeiz, ahd. frehhÆ* 14, frechÆ, st. F. (Æ): nhd. Gier, Habgier, Habsucht, Geiz, Begierde, Ehrgeiz; girÆ* 8, st. F. (Æ): nhd. Gier, Begierde, Verlangen, Streben, Eifer, Habsucht, Ehrgeiz, Genusssucht; girida 68, st. F. (æ): nhd. »Gier«, Begierde, Habgier, Verlangen, Leidenschaft, Ehrgeiz, Gefräßigkeit; giridÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. »Gier«, Begierde, Habgier, Verlangen, Ehrgeiz; gÆtunga* 1?, st. F. (æ): nhd. Ehrgeiz, Begierde, Verlangen, Habgier; gÆtungÆ*? 1?, st. F. (Æ): nhd. Ehrgeiz, Begierde, Verlangen; irstrebunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Erstrebung«, Ehrgeiz; untuom 1, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Ehrgeiz, Erschleichung

Ehrgeiz, mhd. gÆt, st. M.: nhd. Ehrgeiz, Gierigkeit, Gier, Habgier, Geiz; gÆtecheit, st. F.: nhd. Ehrgeiz, Gierigkeit, Habgier, Geiz, Gier, Begierde

Ehrgeiz, mhd. löbelach, löbelech, st. N.: nhd. Ruhmsucht, Ehrgeiz; nÆt (1), st. M.: nhd. Hass, Feindschaft, Feindseligkeit, Neid, Kampfgrimm, Groll, Eifersucht, Bosheit, Wut, Grimm, Heftigkeit, Missgunst, Arg, Streben (N.), Ehrgeiz, Streitbegehr

Ehrgeiz, mnd. Ædelglærie, F.: nhd. Ruhmsucht, Ehrgeiz, Eitelkeit
-- übermäßiger Ehrgeiz: mnd. hæchmæt, hæchmoite, hæmæt, homæt, hoemæt, hoymæt, hæmoet, hæmoit, hæmoyt, hæmoud, hæmðt, M., F.: nhd. Hochmut, Stolz, Übermut, Überheblichkeit, Anmaßung, übermäßiger Ehrgeiz, Hoffart, Prachtliebe, Ausdruck hochmütiger Gesinnung, Pracht, überhebliche Beschimpfung, überhebliche Kränkung, anmaßende Behandlung, Mutwille, widerrechtliche Handlung, rechtswidriger Übergriff, Frevel
-- von falschem Ehrgeiz seiend: mnd. hæchvõrdich*, hævõrdich, Adj.: nhd. hoffärtig, hochfahrend, hochtrabend, übertrieben prächtig, überheblich, anmaßend, hochmütig, von falschem Ehrgeiz seiend, übermütig, stolz, hochgemut; hæchvÐrdich*, hævÐrdich, hæverich, hæffertich, Adj.: nhd. hoffärtig, hochfahrend, hochtrabend, übertrieben prächtig, überheblich, anmaßend, hochmütig, von falschem Ehrgeiz seiend, übermütig, stolz, hochgemut

Ehrgeiz, mnd. ÐrgÆrichhÐt*, ÐrgÆrichheit*, ÐrgÆrichÐt, ÐrgÆricheit, F.: nhd. Ehrgeiz

ehrgeiz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrgeizig -- übermäßig ehrgeizig, mnd. hæchmȫdich*, hæmȫdich, homodich, Adj.: nhd. hochmütig, übermütig, überheblich, übermäßig ehrgeizig, übermäßig anspruchsvoll, prachtliebend; hæchmȫdichlÆk***, hæmȫdichlÆk***, Adj.: nhd. hochmütig, übermütig, überheblich, übermäßig ehrgeizig, übermäßig anspruchsvoll, prachtliebend; hæchmȫdichlÆken*, hæmȫdichlÆken, Adv.: nhd. hochmütig, übermütig, überheblich, übermäßig ehrgeizig, übermäßig anspruchsvoll, prachtliebend, in übermütiger Weise (F.) (2), in hochmütiger Weise (F.) (2); hæchmȫdigen* (2), hæmȫdigen, homodigen, Adv.: nhd. hochmütig, übermütig, überheblich, übermäßig ehrgeizig, übermäßig anspruchsvoll, prachtliebend, in übermütiger Weise, in hochmütiger Weise

ehrgeizig, an. õ-gjar-n (1), Adj.: nhd. habgierig, ehrgeizig, gierig nach

ehrgeizig, ahd. ÐrgirÆg* 1, Adj.: nhd. ehrgeizig

ehrgeizig, mhd. ðfgezogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »aufgezogen«, gereckt, gewölbt, stolz, ehrgeizig, übermäßig

ehrgeizig, mhd. Ðrengir, Adj.: nhd. ehrgeizig, ehrbegierig; Ðrengirisch***, Adj.: nhd. ehrgeizig

ehrgeizig, mhd. namegiric, Adj.: nhd. ranggierig, gierig nach Würde, ehrgeizig

ehrgeizig, mnd. ÐrengÆrich, erengirich, ÐrengÐrich, Adj.: nhd. ehrgierig, ehrgeizig, ehrbegierig; ÐrgÆrich, ÐregÆrich, Adj.: nhd. ehrgeizig

ehrgeizig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrgeizigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrgeizlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrgelag, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrgemäß, mhd. ÐrbÏre (1), Ðrber, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, unbescholten, geachtet, anständig, rechtschaffen, würdig, ehrgemäß, edel, angesehen, glaubwürdig, echt, angemessen, untadelig; ÐrbÏric, ÐrbÏrec, ÐrwÏric, Adj.: nhd. ehrgemäß, edel, ehrbar, unbescholten, geachtet, anständig, angesehen, angemessen; ÐrbÏrlich, Adj.: nhd. ehrbar, ehrgemäß, ehrenhaft, edel, angemessen; ÐrenbÏre, Ðrenber, Adj.: nhd. ehrbar, ehrgemäß, edel, angemessen, untadelig; ÐrenbÏric*, ÐrenbÏrec, Adj.: nhd. ehrgemäß, edel, angemessen

ehrgemäsz, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrgeschaender, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrgewinn, mhd. prÆsbejac, st. M.: nhd. Ruhmgewinn, Ehrgewinn

ehrgeziemend, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrgier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrgierde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrgierig, mnd. ÐrengÆrich, erengirich, ÐrengÐrich, Adj.: nhd. ehrgierig, ehrgeizig, ehrbegierig

ehrgierig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrgittig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther (ehrgeizig)

ehrgittigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther (Ehrgeizigkeit)

ehrglut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrgulden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther (Ehrgulden)

ehrgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrhaft, mhd. Ðrlich, Adj.: nhd. »ehrlich«, ehrbar, angesehen, ehrenvoll, ansehnlich, Ehre und Ansehen habend, herrlich, ehrhaft, ehrenwert, vortrefflich, schön, kostbar, beträchtlich, prächtig, groß, tapfer; Ðrsam, Adj.: nhd. »ehrsam«, ehrbar, ehrenhaft, ehrhaft, ehrenwert, ansehnlich, vortrefflich, herrlich, schön, Ehre und Ansehen habend, unbescholten, angesehen, verehrungswürdig, ehrenvoll, ehrfurchtsvoll

ehrhaft, mnd. Ðrhaft, Ðracht, Ðrhacht, Ðraft, eyracht, Adj.: nhd. ehrhaft, ehrenwert, zu ehren seiend, Ehre habend, angesehen, ehrenhaft

ehrhaft, mnd. Ðrhaftich, Ðrhachtich, Ðrachtich, hÐrhaftich, Adj.: nhd. »ehrhaft«, Ehre habend, angesehen

ehrhaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrhafte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrhaftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrhaftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehrhaftigkeit (Anrede an den Rat), mnd. ÐrhaftichhÐt*, ÐrhaftichÐt, Ðrhafticheit, ÐrachtichÐt, ÐraftichÐt, F.: nhd. »Ehrhaftigkeit« (Anrede an den Rat), Ehrerbietung, Verehrung

Ehrhaftigkeit, afries. êr‑haf-t‑ic‑hê-d 2, st. F. (i): nhd. »Ehrhaftigkeit«, Ehrfurcht

ehrhaftlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrhalte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrhart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrhunger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrjahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrjahr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrkaese, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrkauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrkleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrkleid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrkränkend, mhd. hæne (1), Adv.: nhd. verachtet, verschmäht, ehrkränkend, hochfahrend, übermütig, zornig, böse, stolz, gefahrbringend, gefährlich

ehrleister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrletzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrlich, an. ein-fal-d-r, Adj.: nhd. »einfältig«, einfach, ehrlich, aufrichtig, treu; ð-svi‑k-al-l, ð-svi-k-ul‑l, Adj.: nhd. ehrlich, rechtschaffen; Ïr-lig-r, Adj.: nhd. ehrlich, ehrenhaft

ehrlich, ae. õ-n-feal-d, Adj.: nhd. einzeln, unvermischt, einzigartig, überlegen (Adj.), einfach, bescheiden (Adj.), ehrlich, aufrichtig, fest, unveränderlich; õr-fÏst, Adj.: nhd. geachtet, ehrlich, fromm, tugendhaft, barmherzig, mitfühlend, respektvoll; bile-wit, Adj.: nhd. unschuldig, rein, einfach, ehrlich, ruhig, sanft, gnädig; tréow-e, tríew-e, tréow (2), t‘rw-e, Adj.: nhd. treu, ehrlich; un-fÚc-n-e, Adj.: nhd. ohne Bosheit seiend, aufrichtig, ehrlich, nicht trügerisch seiend; un-mÚ-n-e, Adj.: nhd. unschuldig, ehrlich

ehrlich, afries. êr‑lik 8, Adj.: nhd. ehrbar, ehrlich, ehrenvoll; êr-lik-e 1 und häufiger?, Adv.: nhd. ehrbar, ehrlich, ehrenvoll

ehrlich, anfrk. Ðr-lÆk*, Ðr-lic, Adj.: nhd. ehrlich

ehrlich, ahd. Ðrsam 12, Adj.: nhd. »ehrsam«, ehrenhaft, ehrlich, trefflich, sittsam, anmutig; giwõri* 20, Adj.: nhd. wahr, wahrhaftig, richtig, überzeugend, ehrlich, verbündet

ehrlich, mhd. Ðrlich, Adj.: nhd. »ehrlich«, ehrbar, angesehen, ehrenvoll, ansehnlich, Ehre und Ansehen habend, herrlich, ehrhaft, ehrenwert, vortrefflich, schön, kostbar, beträchtlich, prächtig, groß, tapfer; ÐrlÆche, Adv.: nhd. »ehrlich«, ehrenvoll, mit Ehren, in Ehren, herrlich, prunkvoll, ehrerbietig, ehrenhaft, vollkommen, würdig

ehrlich, mhd. getriuwe (1), getriwe, getrÆwe, getrð, getrðwe, getriu, Adj.: nhd. getreu, treu, ehrlich, zuverlässig, beständig, aufrichtig, gerecht, wohlmeinend, fürsorglich, liebevoll
-- ganz ehrlich: mhd. getriuwelÆche, getriulÆche, getrðlÆche, getrðwelÆche, Adv.: nhd. treuherzig, getreulich, zuverlässig, ganz ehrlich, anständig, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; getriuwelÆchen, Adv.: nhd. treuherzig, ganz ehrlich, anständig, treu; getriuwenlÆche, Adv.: nhd. treuherzig, getreulich, zuverlässig, ganz ehrlich, anständig, treu, aufrichtig, beständig, gerecht; getriuwiclÆche*, getriuweclÆche, Adv.: nhd. getreu, getreulich, zuverlässig, treu, anständig, treuherzig, ganz ehrlich

ehrlich, mhd. reht (2), Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), recht, richtig, gerecht, rechtmäßig, rechtsgültig, echt, wahr, rechts befindlich, geradlinig, wirklich, wahrhaftig, wahrhaft, aufrichtig, redlich, ehrlich, angemessen, gebührend, gehörig, günstig, vernünftig, eigentlich; rein (1), Adj.: nhd. rein, klar, lauter, makellos, unschuldig, wahr, ehrlich, schön, herrlich, keusch; reine (2), rein, Adv.: nhd. rein, untadelig, gütig, genau, säuberlich, völlig, lauter, ehrlich, klar, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch, ganz und gar

ehrlich, mhd. vrum (2), vrom, frum*, from*, Adj.: nhd. tüchtig, brav, mutig, tapfer, erfolgreich, gut, edel, bedeutend, wertvoll, ehrlich, tugendhaft, nützlich, nutzbar, brauchbar, geeignet, hilfreich, behilflich, ehrbar, unbescholten, angesehen, trefflich, vornehm, wacker, förderlich, gottgefällig, fromm, ausgiebig; vrumelÆche, vrumlÆche, vrümelÆche, vromlÆche, frumelÆche*, frumlÆche*, frümelÆche*, fromelÆche*, Adv.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, unerschrocken, mutig, ehrenhaft, ehrenvoll, gut; vrümic, vrumec, vrümic, vrumic, vromic, vormic, frümic*, frumec*, frumic*, fromic*, formic*, Adj.: nhd. »frömmig«, gut, brav, ehrlich, tüchtig, mächtig, kräftig, edel, wacker, tapfer, unerschrocken; vrümiclich, vrümeclich, vrumeclich, vrumiclich, vromiclich, vromeclich, frümiclich*, frümeclich*, frumeclich*, frumiclich*, fromiclich*, fromeclich*, Adj.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, mutig, unerschrocken, ehrenhaft, ehrenvoll; vrümiclÆche, vrumiclÆche, vromiclÆche, vrümeclÆche, vrumeclÆche, vromeclÆche, frümiclÆche*, frumiclÆche*, fromiclÆche*, frümeclÆche*, frumeclÆche*, fromeclÆche*, Adv.: nhd. gut, brav, ehrlich, tüchtig, wacker, tapfer, unerschrocken, ehrenhaft, angemessen; vürewõr*, vürwõr, vurwõr, vorwõr, verwõr, vürwõr, fürwõr*, furwõr*, forwõr*, ferwõr*, Adv.: nhd. »fürwahr«, wahrlich, wahrhaftig, wirklich, ehrlich, aufrichtig, in Wahrheit; wõr (1), wær, wÏr, Adj.: nhd. wahr, wahrhaft, wahrhaftig, wirklich, gewiss, echt, aufrichtig, ehrlich, glaubwürdig, sicher, rechtsgültig, unverfälscht, zuverlässig, treu; wõrhaftic (2), wærhaftic, Adv.: nhd. wahrhaftig, wahr, aufrichtig, ehrlich, sicher, zuverlässig; wõrhafticlich***, Adj.: nhd. »wahrhaftiglich«, wahrhaftig, wahr, aufrichtig, ehrlich, sicher, zuverlässig; wõrhafticlÆche, Adv.: nhd. wahrhaftig, wahr, aufrichtig, ehrlich, sicher, zuverlässig

ehrlich, mnd. ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

ehrlich, mnd. lǖdelÆk*, lðdelÆk, ludelik, Adj.: nhd. ansprechbar, zugänglich, deutlich, klar, ehrlich; lutterlÆk, Adj.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen erklärend, ganz und gar lauter, ehrlich, offen; lutterlÆk, Adj.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen, ganz und gar, ehrlich, offen; lutterlÆke, lutterke,Adv.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen, ganz und gar, ehrlich, offen; luttermõle, luttermale, Adv.: nhd. lauter, aufrichtig, ehrlich; recht (2), reicht, reyct, Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; rechtsinnich, Adj.: nhd. »rechtsinnig«, rechtlich, ehrlich, verständig, vernünftig, einsichtig; rÐdelÆk, rÐdelek, rÐdelich, rÐdlÆk, rÐlÆk, rÐdlich, rellik, reddelich, reddelÆk, reddelk, Adj.: nhd. redlich, ehrlich, ehrbar, vernünftig, vernunftbegabt, angemessen, rechtmäßig, wohl begründet, hinreichend, anerkannt, rechtsgültig, gehörig, tüchtig, ordnungsgemäß, den Anforderungen entsprechend, gängig, vollwertig, ausreichend, genügend, reichlich, rechtschaffen, untadelig

ehrlich, mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt); slichtlÆke, slichtlÆk, slechtlÆke, slechtelÆk, slechtlÆk, slichtelÆk, Adv.: nhd. eben, in der Ebene, einfach, ohne Aufwand, ohne weiteres, aufrichtig, ehrlich, willig, nur; slichtlÆken, slechtlÆken, slechtelÆken, Adv.: nhd. eben, in der Ebene, einfach, ohne Aufwand, ohne weiteres, aufrichtig, ehrlich, willig, nur

ehrlich, mnd. ungevÐrlÆk*, ungevÐrlik, mnd.?, Adj.: nhd. »ungefährlich«, ohne Gefährdung seiend, aufrichtig, ehrlich; ungevÐrlÆke*, ungevÐrlik, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Gefahr, ohne Nachteil, ohne Gefährdung, ohne böse Absicht, ohne Betrug, ehrlich, ungefähr, zufällig, von ungefähr, etwa; ungevÐrlÆken*, ungevÐrliken, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Gefahr, ohne Nachteil, ohne Gefährdung, ohne böse Absicht, ohne Betrug, ehrlich, ungefähr, zufällig, von ungefähr, etwa; uprecht, upricht, mnd.?, Adj.: nhd. aufrecht, aufrichtig, ehrlich, bieder, vortrefflich, zuverlässig, echt; vræme (1), vrõme, vrÅm, vrõm, framb, fræme*, Adj.: nhd. tüchtig, tauglich, kräftig, rüstig, wertvoll, gut, ordentlich, ehrlich, redlich, rechtschaffen, ehrbar, von guter Herkunft seiend, unbescholten, angesehen, brav, sanft, nachgiebig, anständig, sittig, züchtig, zurückhaltend, gehorsam, folgsam, artig, wohlerzogen, fromm, gottesfürchtig, treu, fürsorglich, tapfer

ehrlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrlich, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrlich, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrliche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrlichkeit, mhd. vrümicheit, vrumicheit, vrümecheit, vrumecheit, vrümekeit, frümicheit*, frumicheit*, frümecheit*, frumecheit*, frümekeit*, st. F.: nhd. »Frömmigkeit«, Gutes, Gutheit, Bravheit, Tüchtigkeit, Tapferkeit, Ehrlichkeit, Rechtschaffenheit, Leistung, Verdienst, Güte, Ansehen, Ehre

Ehrlichkeit, mnd. lutterhÐt, lutterheit, F.: nhd. Lauterkeit, Reinheit, Ehrlichkeit, Aufrichtigkeit; luttericheit, F.: nhd. Lauterkeit, Reinheit, Ehrlichkeit, Aufrichtigkeit

ehrlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrlichmachung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrlichung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrliebe, mnd. ÐrbõrhÐt, Ðrbõrheit, ÐrbÐrhÐt, ÐrbÐrheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; ÐrbõrichhÐt*, ÐrbõrichÐt, Ðrbõricheit, ÐbõrchÐt, Ðbõrcheit, Ðrbõrkeit, ÐrbõrkÐt,ÐrbÐrichÐt, ÐrbÐricheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten (N.) nach Ehre, ehrenvolles Verhalten; ÐrenbõrhÐt*, ÐrnbõrenhÐt, Ðrnbõrenheit, F.: nhd. Ehrbarkeit, Ansehen, Würde, guter Ruf, Ruhm, Ehre, Ehrliebe, Trachten nach Ehre, ehrenvolles Verhalten

ehrliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrliebend, mnd. ÐrlÐvent, ÐrlÐvend, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. ehrliebend

ehrliebend, mnd. grætmȫdich, grætmodich, Adj.: nhd. großmütig, von hoher adliger Gesinnung seiend, hochgemut, hochgesinnt, großgesinnt, ehrliebend, die Tugenden des Adels umfassend, die Tugenden des Fürsten umfassend

ehrliebend, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrliebend, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrliebhaber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrliebhaberei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrlöblich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrloeblich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrloehnlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrlos, germ. *naisa-, *naisaz, germ.?, Adj.: nhd. ehrlos
-- ehrlos machen: germ. *naisjan, germ.?, sw. V.: nhd. ehrlos machen, entehren

ehrlos, an. nei-s-s, Adj.: nhd. beschimpft, verachtet, ehrlos

ehrlos, ae. õr‑léa‑s, Adj.: nhd. ehrlos, schmachvoll, grausam, mitleidlos, gottlos; õr-léa-s-lic, Adj.: nhd. ehrlos, gottlos

ehrlos, afries. êr‑lâ-s 3, Adj.: nhd. ehrlos

ehrlos, ahd. Ðrlæs* 5, Adj.: nhd. ehrlos, rücksichtslos, unverschämt, gottlos; hænlÆhho 5, hænlÆcho, Adv.: nhd. höhnisch, schimpflich, schändlich, schmählich, ehrlos; unskæni* 6, unscæni*, Adj.: nhd. unschön, hässlich, entstellt, missgestaltet, abscheulich, ehrlos

ehrlos, ahd. Ðrlæso 2, Adv.: nhd. »ehrlos«, ruchlos, rücksichtslos

ehrlos, mhd. Ðrelæs, Adj.: nhd. ehrlos, rechtlos, entehrt, unwürdig; ÐrenvrÆ, ÐrenfrÆ*, Adj.: nhd. »ehrenfrei«, ehrlos; Ðreveige, Ðrefeige*, Adj.: nhd. ehrlos, ehrvergessen, ruchlos; Ðrlæs, Adj.: nhd. ehrlos, entehrt

ehrlos, mhd. triuwelæs, triwelæs, trÆwenlæs, triulæs, Adj.: nhd. treulos, unzuverlässig, vertragsunfähig, wortbrüchig, betrügerisch, falsch, ehrlos; tugentlæs, toguntlæs, tugendelæs, Adj.: nhd. »tugendlos«, schlecht, böse, charakterlos, treulos, ehrlos, ungezogen, unerzogen

ehrlos, mhd. ungetriuwe (2), ungetriwe, ungetriu, Adj.: nhd. untreu, treulos, falsch, unehrlich, ehrlos, ungläubig; wirdelæs, Adj.: nhd. »würdelos«, ehrlos; wirdenlæs, Adj.: nhd. »würdelos«, ehrlos

ehrlos, mnd. Ðrenõnich, Adj.: nhd. ehrlos; Ðrenlæs, Adj.: nhd. ehrlos, ehrverlassen, entehrt, unehrlich; Ðrlæs, Adj.: nhd. ehrlos, ehrverlassen, entehrt, unehrlich; Ðrlæsen?, Adv.: nhd. ehrlos, ehrverlassen, entehrt, unehrlich, schmählich, schimpflich

ehrlos, mnd. schalbõr, schalbar, Adj.: nhd. anrüchig, verrufen (Adj.), ehrlos

ehrlos, mnd. unsÐker*, unseker, mnd.?, Adj.: nhd. unsicher, unzuverlässig, ehrlos; vörhÆet*, vorhÆet, vorhiget, vorhÆt, vorheyt, vorhoyt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhöhnt«, entehrt, ehrlos, schandbar, verflucht, verdammt, infam

ehrlos, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrlos, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrloser -- ehrloser Mensch, an. nÆ-Œ-ing-r, st. M. (a): nhd. Bösewicht, ehrloser Mensch

ehrloser -- ehrloser Mensch, mhd. buobe, puobe, sw. M.: nhd. Bube, Knabe, Diener, Knecht, Trossknecht, zuchtloser Mensch, ehrloser Mensch, Spieler, Übeltäter, Rechtsverletzer, Bösewicht, Fahrender, Spielmann, Schachfigur, (weibliche) Brüste

ehrloserklaerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrlosigkeit, germ. *naisæ-, *naisæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Ehrlosigkeit, Schande

Ehrlosigkeit, ahd. Ðrlæsida* 2, st. F. (æ): nhd. »Ehrlosigkeit«, Ruchlosigkeit

Ehrlosigkeit, mhd. erlæse, st. F.: nhd. Ehrlosigkeit

Ehrlosigkeit, mhd. schande (1), schante, st. F.: nhd. Laster (N.), Schande, Schamteile, schämenswertes Tun, schämenswertes Leiden, Scheltwort, Unehre, Ehrlosigkeit, Makel, Sünde, Fehler, Verderben, Unglück, Scham, Geschlechtsteil

Ehrlosigkeit, mhd. unwerdischheit*, unwerdischeit, unwirdischeit, st. F.: nhd. Niedrigkeit, Unbedeutendheit, Ehrlosigkeit, Geringschätzung, Herabsetzung, Erniedrigung, Missachtung, Verachtung, Schmach, unwürdige Behandlung, schmähliche Behandlung, Unwillen; unwirdicheit*, unwirdecheit, unwerdecheit, unwerdicheit, unwerdekeit, unwerdikeit, unwirdikeit, unwirdecheit, st. F.: nhd. Niedrigkeit, Unbedeutendheit, Ehrlosigkeit, Geringschätzung, Herabsetzung, Erniedrigung, Missachtung, Verachtung, Schmach, unwürdige Behandlung, schmähliche Behandlung, Unwillen, Beschimpfung, Vergebung der Würde, Wegwerfung

Ehrlosigkeit, mnd. schande (1), scande, F.: nhd. Schande, schändliche Tat, Schändigung, Ehrverminderung, Ehrverlust, Ehrlosigkeit, Schmach, Unehre, Schändlichkeit, Missetat, Schamgefühl

ehrlosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrlosigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrlug, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrmutter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrname, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrnichtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrnling, nhd., M.: nhd. eherne Schlange; E.: s. ehern: ling; L..: Luther

ehrreich, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrsam, afries. êr‑sam 6, Adj.: nhd. ehrsam, ehrenwert, ehrenhaft

ehrsam, ahd. Ðrsam 12, Adj.: nhd. »ehrsam«, ehrenhaft, ehrlich, trefflich, sittsam, anmutig

ehrsam, mhd. Ðrsam, Adj.: nhd. »ehrsam«, ehrbar, ehrenhaft, ehrhaft, ehrenwert, ansehnlich, vortrefflich, herrlich, schön, Ehre und Ansehen habend, unbescholten, angesehen, verehrungswürdig, ehrenvoll, ehrfurchtsvoll; Ðrsame (1), Adv.: nhd. »ehrsam«, ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, unbescholten, angesehen; ersamic***, Adj.: nhd. »ehrsam«

ehrsam, mnd. Ðrsam, Ðrsem, Adj.: nhd. ehrsam, ehrenwert, geehrt; Ðrsõmich, Ðrsamich, Adj.: nhd. ehrsam, ehrenwert, geehrt

ehrsam, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrsam, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrsame, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrsamig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrsamigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrsamkeit, afries. êr-sam-hê-d* 1, st. F. (i): nhd. Ehrsamkeit, Ehrbarkeit

Ehrsamkeit, ahd. *ÐrsamÆ? 17, st. F. (Æ): nhd. »Ehrsamkeit«, Rechtschaffenheit, Redlichkeit

Ehrsamkeit, mhd. Ðrsame (2), st. F.: nhd. Ehrsamkeit, Ehrbarkeit; Ðrsamicheit*, ersamecheit, Ðrsamikeit, ersamkeit, st. F.: nhd. Ehrsamkeit, Ehrbarkeit, Ehrerbietung

Ehrsamkeit, mnd. ÐrsõmichhÐt, ÐrsõmichÐt, Ðrsamicheit, F.: nhd. »Ehrsamkeit«, Ehre, Ehrerbietung, Grußbietung, Ehrbarkeit

Ehrsamkeit, mnd. schõmerenhÐt*, schõmernhÐt, schõmernheit, F.: nhd. Schamgefühl, Sittsamkeit, Ehrsamkeit; schÐmernhÐt, schÐmernheit, F.: nhd. Schamgefühl, Sittsamkeit, Ehrsamkeit

ehrsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrsamkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrsamlich, mhd. ersamiclÆh 1, ersameclÆh, Adj.?: nhd. »ehrsamlich«, ehrbar, auf anmutige Weise

ehrsamlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrschaetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrschaetzig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrschaetzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrschamig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ehrschatz -- für ein Gut Ehrschatz entrichten, mhd. verÐrschatzen 2, sw. V.: nhd. für ein Gut Ehrschatz entrichten, Abgabe bei Besitzerwechsel entrichten

Ehrschatz, mhd. Ðre (1), hÐre, sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr; Ðrschaz, st. M.: nhd. Ehrschatz, Handänderungsgebühr, Abgabe bei Besitzerwechsel
-- Ehrschatz zu geben verpflichtet: mhd. Ðrschetzic, Adj.: nhd. Ehrschatz zu geben verpflichtet

ehrschatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrschatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrschatzbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrschatzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrschatzig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrschätzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrschatzmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrschatzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrschuldigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrsteuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrsucht, mhd. Ðrengirischheit*, Ðrengireschheit*, Ðrengirescheit, st. F.: nhd. Ehrsucht

Ehrsucht, mnd. Ðrsǖke, F.: nhd. Ehrsucht

Ehrsucht, mnd. hæchvõrdÆe*, hævõrdÆe, hovardie, F.: nhd. Hoffart, Hochmut, Überhebung, Überheblichkeit, Aufgeblasenheit, Ehrsucht, Ruhmsucht, Prunksucht, übermäßige Pracht; hæchvÐrdÆe*, hævÐrdÆe, hoverdie, F.: nhd. Hoffart, Hochmut, Überhebung, Überheblichkeit, Aufgeblasenheit, Ehrsucht, Ruhmsucht, Prunksucht, übermäßige Pracht

Ehrsucht, mnd. ræmgÆrichhÐt*, ræmgÆrichÐt, ræmgÆricheit, F.: nhd. »Ruhmgierigkeit«, Ehrsucht

ehrsucht, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrsüchtig, mhd. ergrittic*, ergrittec, Adj.: nhd. ehrsüchtig

ehrsüchtig, mnd. ræmgelȫvich, rðmgelȫvich, Adj.: nhd. »ruhmgläubig«, ruhmbegierig, ehrsüchtig
ehrsüchtig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrsüchtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrsuchtsdunst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrsuchtskitzel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehrt -- einer der ehrt, mhd. ÐrÏre*, Ðrer, st. M.: nhd. »Ehrer«, Ehrender, Verehrer, einer der ehrt

ehrtrinklein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrtrunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ehrung, ae. weor-þ-ung, wur-þ-ung, st. F. (æ): nhd. Ehrung, Ehre, Ruhm, Feier

Ehrung, as. diu‑r‑ith‑a 12, st. F. (æ): nhd. Herrlichkeit, Ehre, Ehrung, Liebe

Ehrung, ahd. *Ðrunga?, st. F. (æ): nhd. Ehrung
-- Ehrung für den Sieg: ahd. siguÐra* 3, st. F. (æ): nhd. Siegesehrung, Ehrung für den Sieg

Ehrung, mhd. Ðrunge, st. F.: nhd. Ehrung, Geschenk, Vergünstigung, Abgabe

Ehrung, mhd. wirde, werde, wierde, st. F.: nhd. Wert, Würde, Ehre, Ehrenbezeigung, Verehrung, Beschaffenheit, wertvolle Beschaffenheit, Zustand, Ansehen, Ruf, Ruhm, Wert, Achtung, Ehrfurcht, Wertschätzung, Ehrerbietung, Ehrung, Rang, Stand, Herrlichkeit, Erhabenheit

ehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrungei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrunggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrunghase, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrunghuhn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrungkapaun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrungpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrvergessen, mhd. Ðreveige, Ðrefeige*, Adj.: nhd. ehrlos, ehrvergessen, ruchlos

ehrvergessen, mnd. ÐrenvörgÐten*, ÐrenvorgÐten, Adj.: nhd. ehrvergessen; ÐrvörgÐten*, ÐrvorgÐten, Adj.: nhd. ehrvergessen

ehrvergessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrvergessene, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrvergifter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrverlassen, mnd. Ðrenlæs, Adj.: nhd. ehrlos, ehrverlassen, entehrt, unehrlich; Ðrlæs, Adj.: nhd. ehrlos, ehrverlassen, entehrt, unehrlich; Ðrlæsen?, Adv.: nhd. ehrlos, ehrverlassen, entehrt, unehrlich, schmählich, schimpflich

ehrverletzend, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrverletzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrverletzlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrverletzt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrverletzung, mhd. beschemenisse, st. F.: nhd. Ehrverletzung; Ðrenroup, st. M.: nhd. Ehrverletzung

ehrverletzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrverletzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrverlust, mnd. schande (1), scande, F.: nhd. Schande, schändliche Tat, Schändigung, Ehrverminderung, Ehrverlust, Ehrlosigkeit, Schmach, Unehre, Schändlichkeit, Missetat, Schamgefühl

ehrverlustig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrverminderung, mnd. schande (1), scande, F.: nhd. Schande, schändliche Tat, Schändigung, Ehrverminderung, Ehrverlust, Ehrlosigkeit, Schmach, Unehre, Schändlichkeit, Missetat, Schamgefühl

Ehrverwahrung -- Brief in dem unter Ehrverwahrung die Fehdeerklärung angezeigt wird, mnd. vörwõringebrÐf*, vorwõringebrÐf, M.: nhd. »Verwahrungsbrief«, Brief in dem unter Ehrverwahrung die Fehdeerklärung angezeigt wird; vörwõringesbrÐf*, vorwõringesbrÐf, M.: nhd. »Verwahrungsbrief«, Brief in dem unter Ehrverwahrung die Fehdeerklärung angezeigt wird

ehrvoll, mhd. ÐrenrÆche, Ðrenrich, Adj.: nhd. ehrenreich, ehrenhaft, ehrvoll

ehrvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrwein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrwerbend, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrwidrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrwidrigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrwirdig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ehrwort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrwuerde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrwuerdig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrwuerdigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ehrwuerdigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ehrwürde, mnd. ÐrwÐrde, F.: nhd. »Ehrwürde«

ehrwürde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrwürdig, idg. *deu- (2), *dou‑, *du‑, V., Adj.: nhd. verehren, gewähren, ehrwürdig, mächtig

ehrwürdig, an. virŒ-u-lig-r, Adj.: nhd. würdig, ehrwürdig, vornehm, ehrenvoll, ansehnlich, prächtig, großartig

ehrwürdig, ae. õr-wyr-þ-e, õr-wur-þ-e, Adj. (ja): nhd. ehrwürdig, ehrbar, geehrt

ehrwürdig, afries. êr‑wer-d-e‑lik* 1 und häufiger?, Adj.: nhd. ehrwürdig, ehrenwert, ehrenhaft; êr‑wer-d‑ich, Adj.: nhd. ehrwürdig, ehrenwert, ehrenhaft

ehrwürdig, anfrk. *hÐ-r?, Adj.: nhd. »hehr«, alt, ehrwürdig

ehrwürdig, ahd. adallÆh 9, Adj.: nhd. adlig, frei, natürlich, ehrwürdig, altehrwürdig, ausgezeichnet, berühmt, vornehm; Ðrhaft 24, Adj.: nhd. fromm, wohltätig, ehrwürdig, würdig, angesehen, ehrbar, barmherzig, ehrfürchtig, gnädig, anmutig; Ðrhafti 12 und häufiger?, Adj.: nhd. ehrwürdig, ehrfürchtig, angesehen, ehrbar, ehrenvoll, feierlich; ÐrhaftlÆh* 1, Adj.: nhd. ehrwürdig; Ðrhafto 3, Adv.: nhd. ehrfürchtig, ehrwürdig, voll Ehrerbietung, würdig; ÐrwirdÆg* 26, Adj.: nhd. ehrwürdig, ehrenhaft, würdig, verehrungswürdig, angesehen, anständig; ÐrwirdÆgo* 2, Adv.: nhd. ehrwürdig, ehrenhaft, erhaben; ÐrwirdlÆh* 1, Adj.: nhd. »ehrenhaft«, würdig, ehrwürdig, berühmt; frÐhtÆg* 6, Adj.: nhd. geweiht, heilig, würdig, wert, erhaben, ehrwürdig, verdienstvoll; gitraganlÆh* 4, Adj.: nhd. erträglich, ehrwürdig; hÐr 33?, Adj.: nhd. »hehr«, alt, ehrwürdig, von hohem Rang, vorrangig, groß, herrlich, heilig, ober..., vorder...; hæh (1) 196?, Adj.: nhd. hoch, erhaben, ehrwürdig, groß, laut; werd* (1) 25, Adj.: nhd. wert, teuer, kostbar, wertvoll, würdig, lieb, ehrwürdig, ehrenwert; wirdÆg* 79, Adj.: nhd. würdig, wert, einer Sache würdig, einer Sache wert, geeignet, erprobt, verdient, ehrwürdig

ehrwürdig, mhd. Ðrwirdic, Ðrwirdec, Ðrwurdic, Ðwirdic*, Ðwirdec, Adj.: nhd. ehrenwert, ehrwürdig, ehrenvoll, ehrbar, ehrfürchtig, heilig

ehrwürdig, mhd. vorhtsam, vorhtesam, vortsam, vorchsam, forhtsam*, forhtesam*, fortsam*, forchsam*, Adj.: nhd. furchtsam, gefürchtet, furchtbar, furchtvoll, ängstlich, besorgt, gottesfürchtig, scheu, ehrwürdig, unterwürfig, furchterregend, gewaltsam, tapfer; wert (2), Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig; wirdic (1), wirdec, wierdic, werdich, wurdic, Adj.: nhd. »würdig«, trefflich, angesehen, edel, ehrwürdig, geeignet, wert, verpflichtet

ehrwürdig, mnd. Ðrbõr, ÐrbÐr, ÐrbÐre, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, angesehen, ansehnlich, schicklich, ehrwürdig, edel, vornehm; Ðrenbõr*, Ðrnbõr, Adj.: nhd. ehrbar, ehrenhaft, ehrenvoll, angesehen, ansehnlich, schicklich, ehrwürdig, edel, vornehm; ÐrenwÐrdich, Ðrenwördich, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft; ÐrenwÐrt, Adj.: nhd. Verehrung verdienend, Ehrerbietung verdienend, der Ehren würdig, ehrwürdig, ehrenwert, ansehnlich, vornehm, zur Aufnahme in das Amt geeignet, ehrenhaft; ÐrwÐrdich, Ðrwardich, Ðrwordich, ÐrewÐrdich, Adj.: nhd. ehrwürdig, ehrenwert

ehrwürdig, mnd. hæchwÐrdich, Adj.: nhd. hochwürdig, ehrwürdig, heilig

ehrwürdig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehrwürdig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

ehrwürdigen, mhd. Ðrwirdigen, Ðrwürdigen, Ðwirdigen, sw. V.: nhd. »ehrwürdigen«, verehren

ehrwürdigen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

Ehrwürdigkeit, afries. êr-wer-d-ic-hê-d 5, st. F. (i): nhd. Ehrwürdigkeit

Ehrwürdigkeit, as. hê‑r‑i* (2) 1, sw.? F. (n): nhd. Ehrwürdigkeit

Ehrwürdigkeit, ahd. ÐrwirdigÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. Würde, Ehrwürdigkeit, Verehrung, Ansehen

Ehrwürdigkeit, mhd. Ðrwirdege*, Ðwirdege, st. F.: nhd. »Ehrwürdigkeit«; Ðrwirdicheit, Ðrwirdecheit, Ðrwirdikeit, st. F.: nhd. »Ehrwürdigkeit«, Verehrung, Ehrfurcht, Herrlichkeit

Ehrwürdigkeit, mnd. hæchhÐt*, hæchÐt, hæchÐit, hæcheit, hoecheit, hoicheit, F.: nhd. Höhe, Maß nach der Höhe, Bergeshöhe, Gipfel, Hoheit, hohe Stellung, hohes Ansehen, Erhabenheit, Würde, Stolz, Ehrwürdigkeit, Ehrerbietung, Hoheitsrechte, Hoheitsgebiet, Herrschaft, Obrigkeit

ehrwürdigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehrwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ehschwinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ehstens, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehstens, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehstes, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehstes, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehverhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehverknüpft, nhd.: nhd. ; L.: DW

ehvertraut, nhd.: nhd. ; L.: DW
Ei -- aus dem Ei picken, mnd. kippen, sw. V.: nhd. ausbrüten, aus dem Ei picken

Ei -- das erste gewöhnlich sehr kleine Ei das eine Henne legt, mnd. ? spõrei, sparei, spõrey, N.: nhd. »Sparei«, Windei?, das erste gewöhnlich sehr kleine Ei das eine Henne legt? Q.: SL

Ei -- Mischung aus Ei, ae. Úg-ge-mang, st. N. (a): nhd. Mischung aus Ei

Ei -- zum Ei gehörig, mnd. eierleiich*, eyerleyich, Adj.: nhd. zum Ei gehörig, Ei...

ei!, mnd. Æ (1), i, Interj.: nhd. ei!, i!, i

Ei..., mnd. eierleiich*, eyerleyich, Adj.: nhd. zum Ei gehörig, Ei...

ei, idg. *Ái (2), Interj.: nhd. ei, ach

Ei, idg. *ýióm, Adj., N.: nhd. Vogel‑, Ei; *æøØom, *æØom, Adj., N.: nhd. Vogel..., Ei

Ei, germ. *ajja-, *ajjam, st. N. (a): nhd. Ei

Ei, got. ad-a 1, krimst. N. (a) Nom. Pl., (Krause, Handbuch des Gotischen 22, 90,1): nhd. Ei; *add-i, (Pl., *addj-a?), st. N. (a): nhd. Ei

Ei, an. egg (2), st. N. (ja): nhd. Ei

ei, ae. ’g, Interj.: nhd. ei, wohlan

Ei, ae. Úg, st. N. (a?): nhd. Ei; Úg-er-, st. N. (a): nhd. Ei

Ei, as. ’i* 9, st. N. (ja): nhd. Ei

Ei, ahd. ei 18, st. N. (iz, az): nhd. Ei

ei, ahd. ein (2) 1?, Interj.: nhd. ei, etwa; foi 1, Interj.: nhd. ei

Ei, mhd. bruot (2), pruot, st. F., st. M.: nhd. Brut, Brüten, Hitze, Ausbrüten, Brützeit, Ei, Laich, Ausgebrütetes, geschlüpftes Jungtier, Lebewesen; ei (1), st. N.: nhd. Ei, Geringstes, Wertloses

ei, mhd. ei (2), eia, ey, Interj.: nhd. ei

ei, mhd. sim, sichem, Interj.: nhd. ei, hm

Ei, mnd. bobbe***, N.: nhd. Ei; ei (1), eig, ey, eyg, N.: nhd. Ei

ei, mnd. ei (2), ey, Interj.: nhd. »ei«, ach, oh, ah

ei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ei, nhd., Interj.: nhd. ei; L.: DW: Luther

ei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther

ei, nhd.: nhd. ; L.: DW

ei-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ei-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eia, mhd. eiõ, eyõ, Interj.: nhd. eia

eia, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eiba, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eiback, mnd. eiervlõde*, eyervlõde, F.: nhd. Eierfladen, Eierkuchen, Eiback

Eibe, idg. *eiøõ, *iøõ, F.: nhd. Eibe; *eiøo‑, *iøo‑, Sb.: nhd. Eibe

Eibe, germ. *eburæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Eberesche, Eibe; *Ægwa-, *Ægwaz, *Æhwa‑, *Æhwaz, *Æwa‑, *Æwaz, st. M. (a): nhd. Eibe, Name der i-Rune; *Ægwæ, *Æhwæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Eibe

Eibe, an. ‘r, st. M. (a): nhd. Eibe, Bogen

Eibe, ae. ío-w (1), st. F. (æ): nhd. Eibe; Æ-w, éo-h, éo-w (1), Æ-h, ío-h, st. M. (a): nhd. Eibe

Eibe, as. Æh* 1, Æch*, st. M. (a): nhd. Eibe

Eibe, ahd. buhsboum 14, st. M. (a): nhd. Buchsbaum, Eibe; dahsboum* 3, ahd.?, st. M. (a): nhd. Eibe; Ægo* 2, sw. M. (n): nhd. Eibe; Æwa 17, eiba, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Eibe; ÆwÆnboum* 11, st. M. (a): nhd. »Eibenbaum«, Eibe; ÆwÆnholz* 1, eibÆnholz*, ahd.?, st. N. (a): nhd. Eibenholz, Eibe; Æwo* 3, sw. M. (n): nhd. Eibe
-- von der Eibe: ahd. ÆwÆn* 6, Adj.: nhd. Eiben..., von der Eibe, aus Eibenholz bestehend

Eibe, mhd. Æwe, Æbe, st. F.: nhd. Eibe, Bogen aus Eibenholz
-- von der Eibe hergestellt: mhd. ÆwÆn, Adj.: nhd. Eiben..., von der Eibe hergestellt, aus Eibenholz hergestellt

Eibe, mhd. dahsboum*, dahspoum, st. M.: nhd. Taxus, Eibe; eibõn, st. M.: nhd. Eibe, Ebenholzbaum

Eibe, mnd. hüls, huls, M.: nhd. Eibe, Stechpalme, immergrüner Baum, Hülse (F.) (2), Busch dessen Zweige im Fastnachtsbrauchtum bzw. im Frühjahrsbrauchtum benutzt werden; hülsbæm, hülsebæm hulsebom, M.: nhd. Eibenbaum, Eibe, Stechpalme; Æve, yue, iwe, F.: nhd. Eibe, Efeu

eibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eiben..., ahd. ÆwÆn* 6, Adj.: nhd. Eiben..., von der Eibe, aus Eibenholz bestehend

Eiben..., mhd. ÆwÆn, Adj.: nhd. Eiben..., von der Eibe hergestellt, aus Eibenholz hergestellt

eiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eibenbaum, ahd. ÆwÆnboum* 11, st. M. (a): nhd. »Eibenbaum«, Eibe

Eibenbaum, mnd. hülsbæm, hülsebæm hulsebom, M.: nhd. Eibenbaum, Eibe, Stechpalme; Ævenbæm, ibenbæm, iwenbæm, ywenbæm, M.: nhd. Eibenbaum, Efeu

eibenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eibenbusch, mnd. hülsbusch, hülsebusch, hulsbusch, M.: nhd. Eibenbusch

Eibenholz -- aus Eibenholz hergestellt, mhd. ÆwÆn, Adj.: nhd. Eiben..., von der Eibe hergestellt, aus Eibenholz hergestellt

Eibenholz -- Bogen aus Eibenholz, mhd. Æwe, Æbe, st. F.: nhd. Eibe, Bogen aus Eibenholz

Eibenholz, ahd. ÆwÆnholz* 1, eibÆnholz*, ahd.?, st. N. (a): nhd. Eibenholz, Eibe
-- aus Eibenholz bestehend: ahd. ÆwÆn* 6, Adj.: nhd. Eiben..., von der Eibe, aus Eibenholz bestehend

Eibenholz, mnd. hülsenholt, N.: nhd. Eibenholz; Ævenholt, iwenhælt, N.: nhd. Eibenholz

Eibenlaub, mnd. Ævenlæf, iwenlæf, ywenlæf, iwlæf, offlæf, olof, eifloff, N.: nhd. Eibenlaub, Laub des Efeu

eibenlaub, nhd.: nhd. ; L.: DW

eibenreis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eibenschütz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eibenwald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eibenzweig, mnd. hülsbrõke, F., M.: nhd. Eibenzweig, Zweig der Stechpalme

eibenzweig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eibisch, as. Ævisk‑a* 1, Æªisk-a*, sw. F. (n)?: nhd. Eibisch

Eibisch, ahd. Æbiska* 40, Æbisca, Æwiska*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Eibisch; papela? 47, sw. F. (n): nhd. Pappel, Malve, Rosspappel, Eibisch

Eibisch, mhd. Æbesche, Æbesch, F.: nhd. Eibisch

Eibisch, mhd. altÐe 1, F.: nhd. »Althee«, Eibisch

Eibisch, mhd. papele, papel, sw. F.: nhd. Pappel, Malve, Rosspappel, Eibisch; ? papelbluome 2, sw. M., sw. F.: nhd. »Pappelblume«, Eibisch?, Syrischer Eibisch?; ? papelnbluome 1, sw. M., sw. F.: nhd. »Pappelblume«, Eibisch?, Syrischer Eibisch?; ? pfaffenbluome* 1, phaffenbluome, sw. M., sw. F.: nhd. »Pfaffenblume«, Eibisch?, Syrischer Eibisch?
-- Syrischer Eibisch: mhd. ? papelbluome 2, sw. M., sw. F.: nhd. »Pappelblume«, Eibisch?, Syrischer Eibisch?; ? papelnbluome 1, sw. M., sw. F.: nhd. »Pappelblume«, Eibisch?, Syrischer Eibisch?; ? pfaffenbluome* 1, phaffenbluome, sw. M., sw. F.: nhd. »Pfaffenblume«, Eibisch?, Syrischer Eibisch?

Eibisch, mhd. wiltpapele 1, sw. F.: nhd. »Wildpappel«, Eibisch

Eibisch, mnd. Ævesche, iwesche, F.: nhd. Efeu, Eibisch

Eibisch, mnd. dõrenwortel, drõnwortel F.: nhd. Altheewurzel, Eibisch; dÐrenwortel, dÐrenwörtel, dÐrnewortel, F.: nhd. Altheewurzel, Eibisch; dÐrwort, F.: nhd. Altheewurzel, Eibisch; dÐrwortel, dÐrtwortel, F.: nhd. Altheewurzel, Eibisch; dÆaltÐ, Sb.: nhd. Eibisch, Althee, eine Pflanze; ? Ðbesse, ebesse, Ðbisse, Ðbizze, ebizze, Sb.: nhd. ein Kraut, Eibisch?; eppe, Sb.: nhd. Apium, Eppich, Sellerie, Merk, Petersilie, Efeu, Eibisch

Eibisch, mnd. poppel, N.: nhd. eine Malvenart, wilde Malve, Rosspappel, Käsepappel, Eibisch; poppele (1), popele, pöppele, p²ppele, popile, popule, poppelde, pople, poppe, papla, pappele, pippele, pippile, pippole, pippelde, püppele, F.: nhd. eine Malvenart, wilde Malve, Rosspappel, Käsepappel, Eibisch

Eibisch, mnd. stokwort, F.: nhd. »Stockwurz«, Eibisch
-- Wurzel des Eibisch: mnd. stokwortwortel*, stokwortwörtel, F.: nhd. Wurzel des Eibisch

eibisch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eibischbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eibischkraut, mhd. Æbeschkrðt, st. N.: nhd. Eibischkraut

Eibischs -- Blatt des Eibischs, mnd. poppelenblat, pippelenblat, N.: nhd. Blatt der wilden Malve, Blatt des Eibischs

Eibischs -- Blüte des Eibischs, mnd. poppelenblæme*, popelenblæme*, pippelenblæme*, F.: nhd. Blüte des Eibischs

Eibischs -- Pflanzensaft des Eibischs, mnd. poppelensap, pöppelnsap, pippelensap, N.: nhd. Pflanzensaft des Eibischs

Eibischs -- Strauch der wilden Malve oder des Eibischs, mnd. poppelenstrðk, M.: nhd. Strauch der wilden Malve oder des Eibischs

Eibischs -- Triebspitze oder Blütenknospe der wilden Malve oder des Eibischs, mnd. poppelenkolle, pippelenkolle, M.: nhd. Triebspitze oder Blütenknospe der wilden Malve oder des Eibischs

Eibischs -- vegetativer Teil des Eibischs, mnd. poppelenkrðt, pippelenkrðt, N.: nhd. wilde Malve, Rosspappel, vegetativer Teil des Eibischs; pöppelkrðt, N.: nhd. wilde Malve, Rosspappel, vegetativer Teil des Eibischs

Eibischs -- Wurzel des Eibischs, mnd. poppelenwortel*, poppelenwörtel, poppelenwörtele, pippelenwörtel, F.: nhd. Wurzel des Eibischs

Eibischstrauch, mhd. Æbeschstrðch, st. M.: nhd. Eibischstrauch

Eich..., ahd. eihhÆn* 14, eichÆn, Adj.: nhd. eichen (Adj.), Eich..., aus Eichen

Eich..., mhd. eichÆn, Adj.: nhd. eichen (Adj.), Eiche betreffend, von der Eiche stammend, Eich..., aus Eiche hergestellt

Eichach, mhd. eichach, st. N.: nhd. Eichach, Eichenwald

Eichamt -- Eichamt für Messgefäße, mhd. metzeambehte* 1 und häufiger?, metzeambet, st. N.: nhd. Eichamt für Messgefäße

Eichamt -- städtisches Eichamt, mnd. schÐpelhðs, N.: nhd. »Scheffelhaus«, städtisches Eichamt; schÐpelwröge, scheffelwröge, F.: nhd. »Scheffelrüge«, städtisches Eichamt

Eichamt, mhd. Æche, Æch, eich, st. F.: nhd. Maß, Maßbestimmung, Eichamt

Eichamt, mnd. õmehðs, N.: nhd. »Ahmhaus«, Ohmhaus, Eichamt, Ort an dem die Tonnen auf ihr richtiges Maß geprüft werden

eichamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eichamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichapfel, ahd. eihapful* 8, st. M. (i): nhd. »Eichapfel«, Gallapfel; eihhilapful* 2, eichilapful*, ahd.?, st. M. (i): nhd. »Eichapfel«, Gallapfel

Eichapfel, mhd. eichapfel, eichaphel*, st. M.: nhd. Eichapfel, Gallapfel

Eichapfel, mnd. Ðkappel, êkappel, eikappel, M.: nhd. »Eichapfel«, Gallapfel

eichapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eichau (Holzsorte), mnd. Ðkei*, eikey, N.: nhd. Eichau (Holzsorte)

Eichbaum, mnd. Ðkbæm, eikbæm, êkbôm, M.: nhd. Eichbaum; Ðkelbæm, eikelbæm, M.: nhd. »Eichelbaum«, Eichbaum, Eiche; Ðkenbæm, eikenbæm, M.: nhd. »Eichenbaum«, Eichbaum, Eiche; Ðkerenbæm*, eckerenbæm, eckernebæm, M.: nhd. Eichenbaum, Eichbaum
-- junger Eichbaum: mnd. Ðkentelge, eikentelge, sw. M.: nhd. Eichenast, junger Eichbaum

eichbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

eichbaum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichbeamter, mnd. kempÏre*(2), kemper, M.: nhd. Kamper?, Eichbeamter

Eichbeamter, mnd. schÐpelwrögÏre*, schÐpelwröger, M.: nhd. »Scheffelrüger«, Eichbeamter

Eichbeamter, mnd. virgÐrÏre*, virgÐrer, M.: nhd. Visierer, Eichbeamter

eichbrunnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eiche -- aus Eiche seiend, mnd. Ðkelich, eikelich, Adj.: nhd. aus Eiche seiend, Eichen...; Ðkenich, eikenich, Adj.: nhd. aus Eiche seiend, Eiche...; Ðkich (2), eikich, Adj.: nhd. »eichig« (Adj.), aus Eiche seiend, Eiche...

Eiche -- im Feld stehende Eiche, mnd. veltÐke*, veltÐk, velteik, F.: nhd. im Feld stehende Eiche

Eiche -- junge Eiche, mnd. ÐkenhÐster, eikenhÐster, M.: nhd. junge Eiche; ÐkhÐster, eikhÐster, M.: nhd. Eichheister, junge Eiche

Eiche -- von Eiche seiend, mnd. Ðken (1), eiken, Adj.: nhd. »eichen« (Adj.), von Eiche seiend, aus Eichenholz seiend, Eichen...

Eiche..., mnd. Ðkenich, eikenich, Adj.: nhd. aus Eiche seiend, Eiche...; Ðkich (2), eikich, Adj.: nhd. »eichig« (Adj.), aus Eiche seiend, Eiche...

Eiche, idg. *aig- (2), Sb.: nhd. Eiche; *grÐbhos, *grÐbos, *græbhos, *græbos, M.: nhd. Weißbuche, Eiche; *gÝel- (3), *gÝel‑, *gÝlõ‑, Sb.: nhd. Eiche, Eichel; *perkÝus, Sb.: nhd. Eiche, Stärke, Kraft, Leben

Eiche, germ. *aik-, *aikæ, st. F. (æ): nhd. Eiche; *aiks, germ.?, Sb.: nhd. Eiche; *ferhu, Sb.: nhd. Eiche; *furhæ (1), st. F. (æ): nhd. Eiche, Föhre

Eiche, got. *aik-s?, st. F. (æ): nhd. Eiche

Eiche, an. eik, st. F. (æ): nhd. Eiche, Schiff

Eiche, ae. õc, st. F. (kons.): nhd. Eiche, Schiff aus Eichenholz
-- von einer Eiche: ae. ? radel‑od, Adj.: nhd. von einer Eiche?

Eiche, afries. Ðk 7, st. F. (æ): nhd. Eiche, Eichenholz

Eiche, as. êk* 1, st. F. (i): nhd. Eiche
-- junge Eiche: as. *tel‑g?, Sb.: nhd. »Telge«, junge Eiche

Eiche, ahd. ? arlizboum 14, erlizboum, st. M. (a): nhd. Herlitze, Feldahorn (?), Kornelkirschbaum?, Esche?, Eiche?; eih 50, st. F. (i): nhd. Eiche; eihha* 17 und häufiger?, eicha, st. F. (æ): nhd. Eiche, Eichel, Eichenzweig; fereha* 3?, lang., st. F. (æ): nhd. Eiche; fereheih* 3, feraheih*, st. F. (i): nhd. »Viereiche«, Eiche, Steineiche; modola 2, lat.‑lang., st. F. (æ)?: nhd. Eiche
-- eine Art der Eiche: ahd. skalteihha* 1, scalteicha*, ahd.?, st. F. (æ): nhd. eine Art der Eiche
-- eine Eiche: ahd. slateih* 3, st. F. (i): nhd. eine Eiche

Eiche, mhd. eich (1), st. F.: nhd. Eiche; eiche, st. F.: nhd. Eiche
-- aus Eiche hergestellt: mhd. eichÆn, Adj.: nhd. eichen (Adj.), Eiche betreffend, von der Eiche stammend, Eich..., aus Eiche hergestellt
-- Eiche betreffend: mhd. eichÆn, Adj.: nhd. eichen (Adj.), Eiche betreffend, von der Eiche stammend, Eich..., aus Eiche hergestellt
-- von der Eiche stammend: mhd. eichÆn, Adj.: nhd. eichen (Adj.), Eiche betreffend, von der Eiche stammend, Eich..., aus Eiche hergestellt

Eiche, mhd. smerboum, st. M.: nhd. »Schmerbaum«, Eiche, Buche, Obstbaum

Eiche, mnd. Ðke (1), eike, Ðk, eik, F.: nhd. Eiche; Ðkelbæm, eikelbæm, M.: nhd. »Eichelbaum«, Eichbaum, Eiche; Ðkenbæm, eikenbæm, M.: nhd. »Eichenbaum«, Eichbaum, Eiche

eiche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

eiche-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiche-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiche-3, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eicheimer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eicheisen, mnd. tÐkenÆsern, teikenÆsern, N.: nhd. Stempeleisen, Brenneisen, Prägestempel, Eisen zum Zeichnen der Gemäße, Eicheisen

Eichel, idg. *gÝel- (3), *gÝel‑, *gÝlõ‑, Sb.: nhd. Eiche, Eichel

Eichel, ae. Ïc-ern, Ïc-ren, st. N. (a): nhd. Nuss (F.) (1), Mast (F.), Eichel, Ecker; pic-g‑bréa-d?, st. N. (a): nhd. »Schweinebrot«, Eichel

Eichel, ahd. druos 39, st. F. (i): nhd. Geschwulst, Eichel, Drüse, Mandel; eihha* 17 und häufiger?, eicha, st. F. (æ): nhd. Eiche, Eichel, Eichenzweig; eihhila* 37, eichila, sw. F. (n), st. F. (æ): nhd. Eichel, Schote (F.) (1)

Eichel, mhd. ackeran, ackeram, eckeren, eckern, ecker, st. M., st. N., st. F.: nhd. »Ackeran«, Ecker, Buche, Buchecker, Eichel, von Buckeckern oder Eicheln besätes Waldstück zur Schweineweidung; druos, st. F.: nhd. Drüse, Beule, Rachenmandel, Eichel; eichel, sw. F.: nhd. Eichel

Eichel, mnd. ackeren (2), õkeren, N.: nhd. Eichel, Eichelmast; Ðkel (1), eikel, eckel, F.: nhd. Eichel, Eichelmast; ÐkellÆn*, ÐkelÆn eikelÆn, N.: nhd. Eichel, kleine Eichel; Ðker* (3), ecker, mnd.?, N.: nhd. »Ecker«, Eichel, Eichelmast; Ðkeren (2), eckeren, eckern, eckerne, N.: nhd. Eichel, Eichelmast (F.), Ort der Eichelmast (F.), Eichhölzung zur Schweinemast, Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs, Quaste, eichelartiger Zierrat, Zierknöpfe, Knaufe
-- Eichel der Buche: mnd. bækÐker, bækecker, N.: nhd. Buchecker, Eichel der Buche
-- kleine Eichel: mnd. ÐkellÆn*, ÐkelÆn eikelÆn, N.: nhd. Eichel, kleine Eichel

eichel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

eichel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichelartiger -- eichelartiger Zierrat, mnd. Ðkeren (2), eckeren, eckern, eckerne, N.: nhd. Eichel, Eichelmast (F.), Ort der Eichelmast (F.), Eichhölzung zur Schweinemast, Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs, Quaste, eichelartiger Zierrat, Zierknöpfe, Knaufe

eichelbändchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eichelbaum, mnd. Ðkelbæm, eikelbæm, M.: nhd. »Eichelbaum«, Eichbaum, Eiche

eichelbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eicheldrüse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eicheleckerich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichelertrag, mnd. ackerenval, õkerenval, M., N.: nhd. Eichelnfall, Eichelfall, Eichelertrag, Eichelmast; Ðkerenval*, eckerenval, M.: nhd. Eichelfall, Eichelmast, Eichelertrag; Ðkermast*, eckermast, F.: nhd. Eichelmast, Eichelertrag

eichelesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eichelfall, mnd. ackerenval, õkerenval, M., N.: nhd. Eichelnfall, Eichelfall, Eichelertrag, Eichelmast; Ðkerenval*, eckerenval, M.: nhd. Eichelfall, Eichelmast, Eichelertrag

eichelfarn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichelganz, nhd.: nhd. ; L.: DW

eichelgeeckerich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichelgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichelgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichelhaber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eichelhäher, ae. cÐo, st. F. (æ): nhd. Dohle, Eichelhäher

Eichelhäher, ahd. hehar 9, st. M. (a?, i?), st. F. (i)?: nhd. Eichelhäher, Häher; hehara 38, hÐra, st. F. (æ): nhd. Eichelhäher, Häher; wehir 1, Sb.: nhd. Eichelhäher, Weih, Weihe (F.) (1) (ein Vogel)

Eichelhäher, mhd. heher, st. M., st. F.: nhd. Häher, Eichelhäher

Eichelhäher, mhd. richart, st. M.: nhd. Eichelhäher

Eichelhähers -- Name des Eichelhähers, mnd. Markwõrt*, Markwart, Marckewart, PN, M.: nhd. Markhüter, Waldhüter, Name des Eichelhähers

eichelheher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichelkelch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichelklauben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichelkraut, mnd. ackerkrðt, ackerkrðd, N.: nhd. Ackerkraut, Eichelkraut

eichelkrieg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eichellesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichellesenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichellesungrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichellesungsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichelmast -- Abgabe für die Eichelmast und Buchelmast der Schweine, mhd. dehem, dehtem, st. M.: nhd. Schweinezehnt, Abgabe für die Eichelmast und Buchelmast der Schweine, Zehnt, Maststeuer, Mastrecht; deheme, sw. M.: nhd. Schweinezehnt, Abgabe für die Eichelmast und Buchelmast der Schweine, Zehnt, Maststeuer, Mastrecht

Eichelmast -- Brennen der Schweine für den Eintrieb in die Eichelmast, mnd. inschõr, F.: nhd. Brennen der Schweine für den Eintrieb in die Eichelmast; inschõringe, F.: nhd. Nutzung des Waldes für die Schweinemast, Brennen der Schweine für den Eintrieb in die Eichelmast

Eichelmast -- Recht Schweine in die Eichelmast zu treiben, mhd. swÆnreht, st. N.: nhd. »Schweinrecht«, Recht Schweine in die Eichelmast zu treiben

Eichelmast -- Schweine einbrennen und damit zur Eichelmast zulassen, mnd. inbernen, sw. V.: nhd. Schweine einbrennen und damit zur Eichelmast zulassen, durch Brand zerstören (Bedeutung örtlich beschränkt)

Eichelmast -- Zahlung für die Nutzung des Hags zur Eichelmast, mnd. hõgelpenninc, M.: nhd. Zahlung für die Nutzung des Hags zur Eichelmast; hõgepenninc, M.: nhd. Zahlung für die Nutzung des Hags zur Eichelmast

Eichelmast -- zur Eichelmast in den Wald getriebenes Schwein, mhd. dehemswÆn, st. N.: nhd. zur Eichelmast in den Wald getriebenes Schwein

Eichelmast (F.) der Schweine, mnd. swÆneÐkerenmast*, swÆneeckerenmast, F.: nhd. »Schweineeichelmast«, Eichelmast (F.) der Schweine

Eichelmast (F.) der Schweine, mnd. vÐme (2), fÐme, veime, veme, vehme, vheme, vemme, vÐm, vehm, F.: nhd. Schweinemast (F.), Eichelmast (F.) der Schweine, Abgabe für Eichelmast (F.) der Schweine, Mastgeld, Geldablösung für die Schweinemast (F.)

Eichelmast (F.), mnd. Ðkeren (2), eckeren, eckern, eckerne, N.: nhd. Eichel, Eichelmast (F.), Ort der Eichelmast (F.), Eichhölzung zur Schweinemast, Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs, Quaste, eichelartiger Zierrat, Zierknöpfe, Knaufe

Eichelmast (F.), mnd. swÆnmast, swÆnmaste, F.: nhd. »Schweinmast« (F.), Schweinefutter (Bedeutung örtlich beschränkt), Eichelmast (F.), Verpflichtung zur Schweinemast (F.), Recht auf Schweinemast (F.), Abgabe für die Schweinemast (F.)

Eichelmast mit Schweinen betreiben (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. inschÐren, st. V.: nhd. eine Kette auf den Webstuhl bringen, einen Aufzug auf den Webstuhl bringen, Eichelmast mit Schweinen betreiben (Bedeutung örtlich beschränkt)

Eichelmast, mhd. mast (1), st. M., st. F., st. N., st. Sb.: nhd. »Mast« (F.), Mästung, Mastrecht, Eichelmast, Futter (N.) (1), Frucht, Fruchtfleisch, Körpergewicht, Gewicht (N.) (1), Befruchtung, Benetzung, befruchtetes Land, fruchtbares Land

Eichelmast, mnd. ackeren (2), õkeren, N.: nhd. Eichel, Eichelmast; ackerenval, õkerenval, M., N.: nhd. Eichelnfall, Eichelfall, Eichelertrag, Eichelmast; blæmekere, blæmekeren, Sb.: nhd. Eichwald, Eichholz, Eichelmast; Ðkel (1), eikel, eckel, F.: nhd. Eichel, Eichelmast; Ðker* (3), ecker, mnd.?, N.: nhd. »Ecker«, Eichel, Eichelmast; Ðkerenval*, eckerenval, M.: nhd. Eichelfall, Eichelmast, Eichelertrag; Ðkermast*, eckermast, F.: nhd. Eichelmast, Eichelertrag; Ðkerne*, eckerne, mnd.?, N.: nhd. Eichelmast; Ðkholt, eikholt, N.: nhd. »Eichholz«, Eichenholz, Eichelmast, Eichenwäldchen, Eichhölzung
-- Treiben in die Eichelmast: mnd. Ðkerendrift*, eckerendrift, F.: nhd. Trift, Treiben in die Eichelmast

Eichelmast, mnd. swÆnemast, swÆnemaste, F.: nhd. »Schweinemast«, Schweinefutter (Bedeutung örtlich beschränkt), Eichelmast, Verpflichtung zur Schweinemast, Recht auf Schweinemast, Abgabe für die Schweinemast
-- Abgabe für die Eichelmast der Schweine: mnd. swÆnebÐde, swynebÐde, schweynebÐde, F.: nhd. Abgabe für die Haltung von Schweinen, Abgabe für die Eichelmast der Schweine
-- Eichelmast in einem un​fruchtbaren Jahre: mnd. sprancmast*, sprankmast, F.: nhd. spärlich ausfallende Eichelmast, unvollkommene Eichelmast eines Waldes, Eichelmast in einem un​fruchtbaren Jahre
-- spärlich ausfallende Eichelmast: mnd. sprancmast*, sprankmast, F.: nhd. spärlich ausfallende Eichelmast, unvollkommene Eichelmast eines Waldes, Eichelmast in einem un​fruchtbaren Jahre
-- unvollkommene Eichelmast eines Waldes: mnd. sprancmast*, sprankmast, F.: nhd. spärlich ausfallende Eichelmast, unvollkommene Eichelmast eines Waldes, Eichelmast in einem un​fruchtbaren Jahre

Eichelmast, mnd. vÐdeme (2), fÐdeme, vedeme, F.: nhd. Schweinemast, Eichelmast

eichelmast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eichelmast, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichelmaus, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eichelmehl -- Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs, mnd. Ðkeren (2), eckeren, eckern, eckerne, N.: nhd. Eichel, Eichelmast (F.), Ort der Eichelmast (F.), Eichhölzung zur Schweinemast, Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs, Quaste, eichelartiger Zierrat, Zierknöpfe, Knaufe

eichelmuschel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eicheln -- Eicheln sammeln, ahd. eihhilæn* 1, eichilæn*, sw. V. (2): nhd. Eicheln sammeln

Eicheln -- mit Eicheln gemästetes Schwein, mnd. vÐdemeswÆn, vedemeswÆn, N.: nhd. Mastschwein, mit Eicheln gemästetes Schwein; vÐmeswÆn, vÐmswÆn, N.: nhd. Mastschwein, mit Eicheln gemästetes Schwein

Eicheln -- Schweine mit Eicheln mästen, mnd. (Ðkeren* (1), eckeren, sw. V.: nhd. (Schweine) mit Eicheln mästen)

Eicheln -- von Buckeckern oder Eicheln besätes Waldstück zur Schweineweidung, mhd. ackeran, ackeram, eckeren, eckern, ecker, st. M., st. N., st. F.: nhd. »Ackeran«, Ecker, Buche, Buchecker, Eichel, von Buckeckern oder Eicheln besätes Waldstück zur Schweineweidung

eichelnäpfchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eichelndick, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eichelnfall, mnd. ackerenval, õkerenval, M., N.: nhd. Eichelnfall, Eichelfall, Eichelertrag, Eichelmast

eichelnschutt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichelnutz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichelrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichelrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichelreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eichelsammler, mhd. lesÏre, leser, st. M.: nhd. Leser, Lesender, Vorleser, Weinleser, Eichelsammler, Sammler, Einsammler

Eichelsammler, mhd. schütÏre*, schüter, st. M.: nhd. »Schütter«, Eichelsammler

eichelsau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eichelschwein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eichelschwein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichelstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eicheltripper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichelweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

eichelweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichelzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichen -- aus Eichen, ahd. eihhÆn* 14, eichÆn, Adj.: nhd. eichen (Adj.), Eich..., aus Eichen

Eichen -- Eichstelle zum Eichen der Maße, mnd. bernekõmer, F.: nhd. Schmelzhütte für Edelmetalle, Prüfstelle für Silbergehalt, Wägestelle für Silbergehalt, Eichstelle zum Eichen der Maße

Eichen -- Gebühr für das Eichen der Gefäße, mnd. õmegelt, N.: nhd. »Ahmgeld«, Ohmgeld, Abgabe vom Weinverkauf, Gebühr für das Eichen der Gefäße

Eichen -- mit Eichen bestandener Abhang, mhd. eichenhalde, st. F.: nhd. »Eichenhalde«, mit Eichen bestandener Abhang

eichen (Adj.), an. eik-in-n (2), Adj.: nhd. eichen (Adj.)

eichen (Adj.), ae. Úc-en, Adj.: nhd. eichen (Adj.)

eichen (Adj.), afries. êtz-en 1, Adj.: nhd. eichen (Adj.), Eichen...

eichen (Adj.), as. *êk-Æn?, Adj.: nhd. eichen (Adj.)

eichen (Adj.), ahd. eihhÆn* 14, eichÆn, Adj.: nhd. eichen (Adj.), Eich..., aus Eichen

eichen (Adj.), mhd. eichÆn, Adj.: nhd. eichen (Adj.), Eiche betreffend, von der Eiche stammend, Eich..., aus Eiche hergestellt

eichen (Adj.), mnd. Ðken (1), eiken, Adj.: nhd. »eichen« (Adj.), von Eiche seiend, aus Eichenholz seiend, Eichen...

Eichen (N.), mhd. pfeht*, pheht, st. F.: nhd. »Pfacht«, Eichen (N.)

Eichen (N.), mhd. sinne (1), st. F.: nhd. Eichen (N.), Visieren

eichen (V.), germ. *eihhen, germ.?, sw. V.: nhd. eichen (V.); *pagelen, germ.?, sw. V.: nhd. eichen (V.); *sinnen, sw. V.: nhd. eichen (V.), bezeichnen

eichen (V.), ahd. *ihhen?, *ichen?, *ihhæn?, ahd.?, sw. V. (1, 2): nhd. eichen (V.)

eichen (V.), mhd. abepfehten*, abephehten, sw. V.: nhd. eichen (V.); õmen (2), Ïmen, sw. V.: nhd. visieren, eichen (V.), prüfen, messen einer Flüssigkeitsmenge, füllen; beõmen, sw. V.: nhd. messen, eichen (V.)

eichen (V.), mhd. gemõzen, sw. V.: nhd. richtig messen, festsetzen, Maß und Gewicht festsetzen, eichen (V.), angeben, mäßigen, sich mäßigen, beschränken, vergleichen, gleichstellen, bezwingen, sich vergleichen, enthalten von, warten, ermessen, messen, verringern, zurückhalten von; gesinnen (2), sw. V.: nhd. »gesinnen«, eichen (V.), visieren; Æchen, eichen, sw. V.: nhd. eichen (V.), abmessen, visieren; Æhten, sw. V.: nhd. abmessen, eichen (V.), visieren

eichen (V.), mhd. pfehten*, phehten, sw. V.: nhd. »pfächten«, prüfen, messen, eichen (V.)

eichen (V.), mhd. seigen (1), sw. V.: nhd. senken, zielen auf, neigen, schleudern, werfen, niederwerfen, streuen, wägen, abwägen, prüfen, wählen, visieren, eichen (V.); seigeren*, seigern, sw. V.: nhd. senken, neigen, schleudern, werfen, wägen, abwägen, prüfen, wählen, visieren, eichen (V.); sinnen (2), sw. V.: nhd. eichen (V.), visieren; tÆchen (2), sw. V.: nhd. »deichen«, prüfen, versuchen, abmessen, eichen (V.), visieren

eichen (V.), mhd. visieren, fisieren*, sw. V.: nhd. modellieren, darstellen, schildern, kunstgerecht beschreiben, abeichen, eichen (V.)

eichen (V.), mnd. Æken (1), sw. V.: nhd. eichen (V.), nach dem Eichmaß Maß und Gewicht bestimmen und bezeichnen; kempen (2), sw. V.: nhd. eichen (V.), mit dem amtlichen Maß vergleichen, mit dem Brandzeichen versehen (V.) zur Beglaubigung des richtigen Maßes und Gewichtes

eichen (V.), mnd. lÆken (2), sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen; lÆkenen, sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen; prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen

eichen (V.), mnd. tÐken* (2), sw. V.: nhd. zeichnen, anzeigen, ein Zeichen geben, eine Geste machen, kennzeichnen, festlegen, mit Markierung versehen (V.), graphisch umsetzen, eichen (V.), mit Prägung versehen (V.), bindend vorschreiben; tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

eichen (V.), mnd. vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; wrȫgen*, wrögen*, wrogen, wrægen*, wrugen, sw. V.: nhd. rügen, anklagen, verklagen, beschuldigen, gerichtlich melden, gerichtlich untersuchen, tadeln, schelten, zanken, strafen, mitteilen, bekannt machen, vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen, eichen (V.)

Eichen..., afries. êtz-en 1, Adj.: nhd. eichen (Adj.), Eichen...

Eichen..., mnd. Ðkelich, eikelich, Adj.: nhd. aus Eiche seiend, Eichen...; Ðken (1), eiken, Adj.: nhd. »eichen« (Adj.), von Eiche seiend, aus Eichenholz seiend, Eichen...

Eichen, mnd. Æken (2), N.: nhd. »Eichen«, Vorgang des Eichens

eichen, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW: Luther

eichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eichenart -- eine Eichenart, ahd. sleizeih* 1, st. F. (æ): nhd. »Schleißeiche«, Stangeneiche?, eine Eichenart

Eichenasche, mnd. Ðkenasche, eikenasche, F.: nhd. »Eichenasche«, Asche von Eichenholz

Eichenast, mnd. Ðkentelge, eikentelge, sw. M.: nhd. Eichenast, junger Eichbaum

eichenast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eichenbaum, mnd. Ðkenbæm, eikenbæm, M.: nhd. »Eichenbaum«, Eichbaum, Eiche

Eichenbaum, mnd. Ðkerenbæm*, eckerenbæm, eckernebæm, M.: nhd. Eichenbaum, Eichbaum

eichenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichenbaum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichenbeschattet, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eichenblatt, mnd. Ðkenblat, eikenblat, N.: nhd. Eichenblatt; Ðkenlæf, eikenlæf, ekenlôf, N.: nhd. Eichenlaub, Eichenblatt

eichenblatt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eichenblüte, mnd. ? mastmille, F.: nhd. Eichenblüte?

eichenbohle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eichenbohrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichenbret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eichenbrosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eichenbruch (Ortsbezeichnung), mnd. Ðkenbræk, eikenbræk, M.: nhd. »Eichenbruch« (Ortsbezeichnung)

eichenbusch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eichender, mhd. ÆchÏre*, eichÏre*, Æcher, eicher, st. M.: nhd. Eicher, Eichender, Visierer

eichendickicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eichending, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichendornbusch, an. Eik-þyrn-ir, M.: nhd. »Eichendornbusch«, Name eines mythischen Hirsches mit eichenen Hornspitzen

eichene -- eichene Bretter, mnd. knarreholt, knerreholt, knoreholt, knarholt, N.: nhd. durch Spaltung gewonnenes Brettholz meist zur Anfertigung von Fassdauben, dünne Bretter, eichene Bretter

eichene -- eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, mnd. klapholt, N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts; klappenholt, N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts

eichene -- starke eichene Latte die zum Einsetzen der Balken längs auf die Mauer gelegt wird, mnd. mðrelatte*, mðrlatte, mǖrlatte, myrlatte, F.: nhd. »Mauerlatte«, starke eichene Latte die zum Einsetzen der Balken längs auf die Mauer gelegt wird, Latte die auf der Mauer und unter den Balkenköpfen liegt
eicheneckstamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichenen -- Name eines mythischen Hirsches mit eichenen Hornspitzen, an. Eik-þyrn-ir, M.: nhd. »Eichendornbusch«, Name eines mythischen Hirsches mit eichenen Hornspitzen

eichenfaellungsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichenfarn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichenfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eichenfracht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichengabel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eichengeld-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichengeld-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichengestrüpp, mnd. Ðkstðvete, Ðikstðvete, N.: nhd. Eichenkratt, Eichengestrüpp; ÐkwrÆt*, ÐikwrÆt*, N.: nhd. Eichenkratt, Eichengestrüpp

Eichenhain, ahd. eihhahi* 1 und häufiger, eichahi*, st. N. (ja): nhd. Eichenwald, Eichenhain

eichenhain, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eichenhalde, mhd. eichenhalde, st. F.: nhd. »Eichenhalde«, mit Eichen bestandener Abhang

eichenheister, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eichenheller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichenholz -- aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, mnd. klapholt, N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts; klappenholt, N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts

Eichenholz -- freier Festplatz am Eichenholz und vor dem Schaartor in Hamburg, mnd. lustplõn, M.: nhd. freier Festplatz am Eichenholz und vor dem Schaartor in Hamburg

Eichenholz -- Schiff aus Eichenholz, ae. õc, st. F. (kons.): nhd. Eiche, Schiff aus Eichenholz

Eichenholz, afries. Ðk 7, st. F. (æ): nhd. Eiche, Eichenholz

Eichenholz, mnd. Ðkenholt, eikenholt, N.: nhd. Eichenholz, Eichenstamm; Ðkholt, eikholt, N.: nhd. »Eichholz«, Eichenholz, Eichelmast, Eichenwäldchen, Eichhölzung
-- Asche von Eichenholz: mnd. Ðkenasche, eikenasche, F.: nhd. »Eichenasche«, Asche von Eichenholz; Ðkenholtasche, eikenholtasche, F.: nhd. »Eichenholzasche«, Asche von Eichenholz
-- aus Eichenholz seiend: mnd. Ðken (1), eiken, Adj.: nhd. »eichen« (Adj.), von Eiche seiend, aus Eichenholz seiend, Eichen...

eichenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eichenholzasche, mnd. Ðkenholtasche, eikenholtasche, F.: nhd. »Eichenholzasche«, Asche von Eichenholz

Eichenholzpfahl, mnd. Ðkenpõl, eikenpõl, M.: nhd. »Eichenpfahl«, Eichenholzpfahl

eichenkamp, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichenklotz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichenkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eichenkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eichenkratt, mnd. Ðkstðvete, Ðikstðvete, N.: nhd. Eichenkratt, Eichengestrüpp; ÐkwrÆt*, ÐikwrÆt*, N.: nhd. Eichenkratt, Eichengestrüpp

Eichenlaub, mnd. Ðkenlæf, eikenlæf, ekenlôf, N.: nhd. Eichenlaub, Eichenblatt

eichenlaub, nhd.: nhd. ; L.: DW

eichenlaus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eichenlohe -- mit Eichenlohe gerben, mnd. læen, læren, sw. V.: nhd. mit Eichenlohe gerben

Eichenlohe, mnd. Ðkenlæ, eikenlæ, N.: nhd. Eichenlohe

eichenlunge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eichenmädchen, as. êk‑ma-g‑ath* 1, st. F. (i): nhd. »Eichenmädchen«, Baumnymphe

eichenmasz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eichenmispel, mnd. Ðkmispel, Ðikmispel, M.: nhd. Eichenmispel, Eichenmistel

Eichenmistel, mnd. Ðkenmispel, eikenmispel, M.: nhd. Eichenmistel; Ðkmispel, Ðikmispel, M.: nhd. Eichenmispel, Eichenmistel

eichenmistel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eichenmos, nhd.: nhd. ; L.: DW

eichenpate, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichenpfad, mhd. eichpfat* 1, eichphat, st. M.: nhd. Eichenpfad

Eichenpfahl, mnd. Ðkenpõl, eikenpõl, M.: nhd. »Eichenpfahl«, Eichenholzpfahl

eichenpfoste, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichenreis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eichenrinde -- gestoßene Eichenrinde zum Beizen und Gerben der Felle, mnd. læ (3), loy, loh, læe, loye, N.: nhd. Lohe, gestoßene Baumrinde, gestoßene Eichenrinde zum Beizen und Gerben der Felle, Gerberlohe, Absud aus gestoßener Baumrinde (offizinell genutzt)

Eichenrinde -- Mühle zum Zerkleinern der Eichenrinde, mnd. læmȫle, læmȫlne, loymȫle, lohemȫle, F.: nhd. Lohmühle, Mühle zum Zerkleinern der Eichenrinde
Eichenrinde -- Zeitpunkt zur Gewinnung der Eichenrinde, mnd. lætÆt, F., M.: nhd. Zeitpunkt zur Gewinnung der Eichenrinde

eichenrippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eichenrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eichenrüsselkäfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eichens -- Vorgang des Eichens, mnd. Æken (2), N.: nhd. »Eichen«, Vorgang des Eichens

eichensauger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichenschatte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichenschiffer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichenschildiger (Zwergenname), an. Eik-in-skjald-i, sw. M. (n): nhd. Eichenschildiger (Zwergenname)

eichenschwamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eichensetzling, mnd. ÐkenplentÏre*, Ðkenplenter, eikenplenter, M.: nhd. Eichensetzling; Ðkenpæte, eikenpæte, M., F.: nhd. Eichensetzling

eichenspinner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichenstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eichenstake, mnd. Ðkenstõke, eikenstõke, M.: nhd. Eichenstake, Eichenstange, Ekenstake?

Eichenstamm, mnd. Ðkenholt, eikenholt, N.: nhd. Eichenholz, Eichenstamm; Ðkenstam, eikenstam, M.: nhd. Eichenstamm

eichenstamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eichenstange, mnd. Ðkenstõke, eikenstõke, M.: nhd. Eichenstake, Eichenstange, Ekenstake?

eichenstreicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichenstrunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichenstumpf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eichental (Ortsbezeichnung), mnd. Ðkendõl, eikendõl, N.: nhd. »Eichental« (Ortsbezeichnung)

eichentisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichenumschattet, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eichenwald -- Austrieb der Schweine in den Eichenwald oder Buchenwald, mnd. mast (2), maist, maste, F.: nhd. Mast (F.), Schweinemast, Austrieb der Schweine in den Eichenwald oder Buchenwald, Recht zum Schweinetrieb

Eichenwald, as. *êk‑ith‑i?, st. N. (ja): nhd. Eichenwald

Eichenwald, ahd. eihhahi* 1 und häufiger, eichahi*, st. N. (ja): nhd. Eichenwald, Eichenhain

Eichenwald, mhd. eichach, st. N.: nhd. Eichach, Eichenwald

Eichenwald, mnd. ÐkwÐde, ÐikwÐde, M.: nhd. Eichenwald

eichenwald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eichenwäldchen, mnd. Ðkholt, eikholt, N.: nhd. »Eichholz«, Eichenholz, Eichelmast, Eichenwäldchen, Eichhölzung

eichenwickler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichenwiede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichenwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichenwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eichenzweig, ahd. eihha* 17 und häufiger?, eicha, st. F. (æ): nhd. Eiche, Eichel, Eichenzweig

Eichenzweig, mnd. ÐkentwÆch, eikentwÆch, N.: nhd. Eichenzweig

eichenzweig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eicher, mhd. ÆchÏre*, eichÏre*, Æcher, eicher, st. M.: nhd. Eicher, Eichender, Visierer

Eicher, mhd. õmer (2), st. M.: nhd. Ohmer, Eicher

Eicher, mhd. pfehtÏre*, phehter, st. M.: nhd. »Pfachter«, Pächter, Abmesser, Eicher

eicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eicher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eicherlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eicherstaette, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichfarn (eine Pflanze), mnd. Ðkvõrn, eikvõrn, M.: nhd. »Eichfarn« (eine Pflanze)

Eichfarn, ahd. eihfarn 8, eihfarm*, st. M. (a?): nhd. »Eichfarn«, Engelsüß, Frauenhaarfarn

Eichfarn, mhd. eichvarm, eichfarm*, st. M.: nhd. Eichfarn, Engelsüß

eichfarn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichfass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eichfier, mnd. ÐkvÆrt*, ÐkvÆr, eikvÆr, N., M.: nhd. Eichfier, Eichfiert

Eichfiert, mnd. ÐkvÆrt*, ÐkvÆr, eikvÆr, N., M.: nhd. Eichfier, Eichfiert

eichgebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichgebühr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eichgefäß -- Eichgefäß das an einer Schultertrage befestigt ist, mnd. ? nackenschæpe, F.?: nhd. Eichgefäß das an einer Schultertrage befestigt ist?

Eichgefäß das an einer Schultertrage befestigt ist (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. ? nacke (1), nachke, necke, sw. M.: nhd. Nacken, Genick, hinterer Teil des Halses, Nackenfell, Eichgefäß das an einer Schultertrage befestigt ist? (Bedeutung örtlich beschränkt)

eichgegenschreiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichgelte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichgewicht -- ein Eichgewicht, mnd. slÐper (2), sleiper, M.: nhd. ein Eichgewicht; slÐperlæt*, sleiperlæt*, M.: nhd. ein Eichgewicht

Eichgewicht, mnd. punder, pundere, pundare, pünder, pündere, pyndere, ponder, pondere, M.: nhd. Gewichtsstück, Eichgewicht, Normgewicht für bestimmte Warengruppen, große Schnellwaage, Gewicht von einem halben livländischen Pfund (Liespfund)

eichgewicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eichgrund, mnd. Ðkgrunt, eikgrunt, F.: nhd. Eichgrund, Eichtal

eichgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

eichhase, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eichheister, mnd. ÐkhÐster, eikhÐster, M.: nhd. Eichheister, junge Eiche

eichhermel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eichhermlin, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eichherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichhettel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eichholz, mnd. blæmekere, blæmekeren, Sb.: nhd. Eichwald, Eichholz, Eichelmast
-- Tischplatte aus Eichholz: mnd. Ðktõfelblat*, Ðktaffelblat, eiktaffelblat, ecktaffelblat, N.: nhd. Tischplatte aus Eichholz

Eichholz, mnd. Ðkholt, eikholt, N.: nhd. »Eichholz«, Eichenholz, Eichelmast, Eichenwäldchen, Eichhölzung

eichholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eichholzpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichhölzung, mnd. Ðkholt, eikholt, N.: nhd. »Eichholz«, Eichenholz, Eichelmast, Eichenwäldchen, Eichhölzung
-- Eichhölzung zur Schweinemast: mnd. Ðkeren (2), eckeren, eckern, eckerne, N.: nhd. Eichel, Eichelmast (F.), Ort der Eichelmast (F.), Eichhölzung zur Schweinemast, Eichelmehl zum Verfälschen von Wachs, Quaste, eichelartiger Zierrat, Zierknöpfe, Knaufe

Eichhorn, idg. *øer- (13), Sb.: nhd. Eichhorn

Eichhorn, an. Æ-korn-i, sw. M. (n): nhd. Eichhorn; ra-t-a-tosk-r, st. M. (a): nhd. Eichhorn

Eichhorn, as. *êk‑hor‑n?, st. N. (a)?: nhd. Eichhorn

Eichhorn, mhd. eicher, st. M.: nhd. Eichhorn, Eichhörnchen; eichorn, st. M.: nhd. Eichhorn; eichurne, sw. M.: nhd. Eichhorn
-- Eichhorn betreffend: mhd. eichürnÆn, Adj.: nhd. »eichhörnen«, Eichhorn betreffend

eichhorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eichhorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichhörnchen, germ. *aikwernæ-, *aikwernæn, *aikwerna, *aikwernan, sw. M. (n): nhd. Eichhörnchen

Eichhörnchen, ae. õc-weorn-a, sw. M. (n): nhd. Eichhörnchen; õc-wern, õc-weorn, st. M. (a): nhd. Eichhörnchen

Eichhörnchen, ahd. eihhermelÆn* 1, ahd.?, st. N. (ja): nhd. Eichhörnchen; eihhor*? 2, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Eichhörnchen; eihhorn* 15, st. N. (a): nhd. Eichhörnchen; eihhurnilÆn* 3, eihhurnilÆ*, st. N. (a): nhd. Eichhörnchen; eihhurno* 7, eihhorno*, sw. M. (n): nhd. Eichhörnchen
-- vom Eichhörnchen: ahd. eihhurnÆn* 2, Adj.: nhd. »eichhörnen«, vom Eichhörnchen

Eichhörnchen, mhd. eicher, st. M.: nhd. Eichhorn, Eichhörnchen; eichörnel, st. N.: nhd. Eichhörnchen

Eichhörnchen, mnd. Ðkeren (3), eikeren, Ðkern, N.: nhd. Eichhörnchen, Eichhornfell; Ðkerken, eikerken, N.: nhd. Eichhörnchen; Ðkhærn*, Ðkhærne eikhærne, êkhorn, Ðkærn, eikærn, Ðkærne, echhorne, M.: nhd. Eichhörnchen; Ðkhærneken, eikhærneken, M.: nhd. Eichhörnchen

eichhörnchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eichhörnchenfell -- eine Art Eichhörnchenfell, mnd. quÐde (2), queden, quette, quitte, gwitte, Sb.: nhd. eine Art Eichhörnchenfell

Eichhörnchenfell -- eine minderwertige Sorte Eichhörnchenfell, mnd. poppele* (3), popele*, popelin, poppe, poppelen, poppen, N.: nhd. eine Art Pelzwerk, eine minderwertige Sorte Eichhörnchenfell, Brack

Eichhörnchenfell, mnd. schÐvenisse, schÐvenitse, F.: nhd. Pelzwerk minderer Gattung, Eichhörnchenfell, abgeschabtes Fell?, abgeschabtes Haar

Eichhörnchens -- graues Rückenfell des Eichhörnchens, mnd. swartwerk, mnd.?, N.: nhd. »Schwarzwerk«, graues Rückenfell des Eichhörnchens

Eichhörnchens -- Pelz oder Pelzbesatz aus Rückenfellen des Eichhörnchens, mnd. rüggevæder, rüggenvæder, N.: nhd. »Rückenfutter«, Pelz oder Pelzbesatz aus Rückenfellen des Eichhörnchens

Eichhörnchens -- rotes Rückenfell des Eichhörnchens, mnd. rætvel, N.: nhd. »Rotfell«, rotes Rückenfell des Eichhörnchens

Eichhörnchens -- Rückenpelz des grauen Eichhörnchens, mnd. grõwerk (1), grauwerk, grõwark, N.: nhd. feines graues Pelzwerk, Rückenpelz des grauen Eichhörnchens

Eichhörnchenschwanz, mnd. grõwerkesstÐrt*, M.: nhd. Eichhörnchenschwanz

eichhörnen, ahd. eihhurnÆn* 2, Adj.: nhd. »eichhörnen«, vom Eichhörnchen

eichhörnen, mhd. eichürnÆn, Adj.: nhd. »eichhörnen«, Eichhorn betreffend

Eichhornfänger (Name), mnd. ÐkerenvengÏre*, Ðkerenvenger, eikerenvenger, M.: nhd. »Eichhornfänger« (Name)

Eichhornfell, mnd. Ðkeren (3), eikeren, Ðkern, N.: nhd. Eichhörnchen, Eichhornfell; Ðkerenvel, N.: nhd. Eichhornfell; Ðkervel, eikervel, N.: nhd. Eichhornfell

eichicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eichig (Adj.), mnd. Ðkich (2), eikich, Adj.: nhd. »eichig« (Adj.), aus Eiche seiend, Eiche...

eichkätzchen: F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eichkatze: F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eichkelterlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichkopf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichmaß -- Eichmaß an Gefäßen, mnd. pÐgelmõte, F.: nhd. »Pegelmaß«, Markierung, Eichmaß an Gefäßen, festgesetzte normierte Maßeinheit

Eichmaß -- Eichmaß des grundherrlichen Kornhauses für die jeweilige Getreideabgabe, mnd. spÆkÏremõte, spÆkermõte, F.: nhd. »Speichermaß«, Eichmaß des grundherrlichen Kornhauses für die jeweilige Getreideabgabe, Spint

Eichmaß -- Eichmaß für den Kohlenhandel, mnd. kæletunne*, kæltunne, kõltunne, kaeltunne, F.: nhd. »Kohletonne« (F.) (2), Eichmaß für den Kohlenhandel

Eichmaß -- nach dem Eichmaß Maß und Gewicht bestimmen und bezeichnen, mnd. Æken (1), sw. V.: nhd. eichen (V.), nach dem Eichmaß Maß und Gewicht bestimmen und bezeichnen

Eichmaß, mhd. geseige, st. N.: nhd. Eichmaß; hõm, hÏm, st. F.: nhd. Maß, Eichmaß

eichmass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichmast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eichmasz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eichmeister -- Eichmeister für das Kohlenmaß, mnd. kælemÐtÏre*, kælemÐter, kælmÐter, kõlemÐtÏre, M.: nhd. Aufseher über den Kohlenhandel, Eichmeister für das Kohlenmaß; kælenmÐtÏre*, kælenmÐter, M.: nhd. Aufseher über den Kohlenhandel, Eichmeister für das Kohlenmaß

Eichmeister, mhd. beielÏre*, beigler, beieler, st. M.: nhd. Weinfassprüfer, Eichmeister

Eichmeister, mhd. sinnÏre* 1, sinner, st. M.: nhd. »Sinner«, Visierer, Eichmeister

Eichmeister, mhd. visierÏre*, visierer, fisierÏre*, st. M.: nhd. »Visierer«, Eichmeister

Eichmeister, mnd. õmÏre*, õmer, M.: nhd. Eichmeister
-- ein Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt: mnd. õmete (1), amete, õmede, F., M., N.: nhd. Ahm, Ohm, ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitenmaß, ein Tonnenmaß für Wein oder Bier, ein behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, ein Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt
-- Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt: mnd. õme, õm, F., M.: nhd. »Ahm«, Ohm, Hohlmaß, Flüssigkeitenmaß, Tonnenmaß für Wein oder Bier, behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt

Eichmeister, mnd. tÐkemÐster, tÐkemeister, teikemÐster, teikemeister, M.: nhd. Beauftragter des Braunschweiger Rates der die Einhaltung rechter Maße überprüft und diese mit der Marke der Stadt bestätigt, die Gemäße Zeichnender, Eichmeister, Wardein

eichmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichmeisters -- Amt des Eichmeisters, mnd. õminge, F.: nhd. Eichung, Amt des Eichmeisters, Tätigkeit des Eichmeisters

Eichmeisters -- Tätigkeit des Eichmeisters, mnd. õminge, F.: nhd. Eichung, Amt des Eichmeisters, Tätigkeit des Eichmeisters

eichnagel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichochs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichpfahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichpfal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichpilz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichschälchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eichschreiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichschwamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichsel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichsiedel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eichstab, mhd. visierruote, fisierruote*, sw. F.: nhd. Visierrute, Eichstab, Penis

Eichstab, mnd. pinne, pyne, F.: nhd. »Pinne« (M.), kleiner länglich-spitzer Gegenstand, Schusterahle, Pfriem, Pflock, Zapfen (M.), Eichstab, Anzeigestäbchen an einem Gefäß das Hohlmaße festlegt, Spitze des Schiffbugs

eichstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eichstaette, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichstecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichstelle -- Eichstelle zum Eichen der Maße, mnd. bernekõmer, F.: nhd. Schmelzhütte für Edelmetalle, Prüfstelle für Silbergehalt, Wägestelle für Silbergehalt, Eichstelle zum Eichen der Maße

Eichstetten, mhd. Eichstetten 5?, Eistetten, Egistetten, ON: nhd. Eichstetten

Eichstrich, mhd. strich, st. M.: nhd. Strich, Pinselstrich, Linie, Richtung, Weg, Streifen (M.), Landstrich, Gegend, Eichstrich, Verlauf, Lauf, Richtung, Art (F.) (1), Streich, Schlag, Flussarm, Richtung der Gewebefäden der Länge nach, Streichen mit dem Probierstein, Münzprobe

Eichstrich, mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

eicht -- niedriger Stadtdiener der die Scheffel eicht, mnd. schÐpeleÏre* (2), schÐpeler, M.: nhd. »Scheffler«, niedriger Stadtdiener der die Scheffel eicht

eicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichtag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichtal, mnd. Ðkgrunt, eikgrunt, F.: nhd. Eichgrund, Eichtal

eichtbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichthal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eichtmassgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichtmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichtonne, mnd. õmetunne, F.: nhd. »Ahmtonne«, Eichtonne

eichtraube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eichtscheffler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eichung -- Flüssigkeitsmaß zur Eichung, mnd. visÐr, F.: nhd. Maß, Flüssigkeitsmaß zur Eichung

Eichung, mhd. õme (2), F.: nhd. Eichung
-- städtischer Bediensteter zur Eichung der beim Fleischverkauf verwendeten Gewichte: mhd. anewegÏre, st. M.: nhd. städtischer Bediensteter zur Eichung der beim Fleischverkauf verwendeten Gewichte

Eichung, mhd. seigunge, st. F.: nhd. Visierung, Eichung

Eichung, mnd. Ækinge, F.: nhd. Eichung

Eichung, mnd. õminge, F.: nhd. Eichung, Amt des Eichmeisters, Tätigkeit des Eichmeisters; brant, M.: nhd. Brand, Glut, Feuer im Ofen, Schmiedefeuer, Feuersbrunst, Brandstelle, Brandtrümmer, Brandstiftung, Schädigung durch Feueranlegen, Mordbrennen, Feuerscheit, brennendes Scheit, angekohltes Scheit, Einbrennen der Merkzeichen, Merkzeichnung, Wrakzeichen, Eichung, Brandwunde, Verbrennung, Verbrühung, brennende Hautentzündung, Entzündung der Glieder, Krankheit an Pflanzen

eichung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichvogel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eichwald, mnd. blæmekere, blæmekeren, Sb.: nhd. Eichwald, Eichholz, Eichelmast

eichwald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eichzeichen, mhd. seige (1), st. F.: nhd. Senkung, Neigung, Niedersinken, Fall, Richtung, Waffenrichtung, Demut, Visierung, Eichzeichen

eichzeichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eichzuber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eid -- durch Eid bewähren, mnd. wõren (1), mnd.?, sw. V.: nhd. bewähren, Gewähr leisten, durch Eid bewähren, durch Zeugen oder sonstigen Beweis beweisen

Eid -- durch Eid festlegen, mnd. vörhÐrden* (1), vorhÐrden, vorherden, sw. V.: nhd. hart machen, härter machen, verhärten, verstocken, verschärfen, härter werden, stärker werden, erhärten, durch Eid festlegen, eidlich dartun, ergreifen, festnehmen, durchhalten, überstehen, ertragen (V.)

Eid -- durch Eid verpflichtet, mhd. gesworen* (1), gesworn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlobt mit, geschworen, beschworen, vereidigt, verpflichtet, durch Eid verpflichtet, eidlich verpflichtet

Eid -- Eid bei dem alle Formalitäten gewahrt sind, mnd. võrÐt, võreit, M.: nhd. »Gefahreid«, Eid bei dem alle Formalitäten gewahrt sind

Eid -- Eid den der Schöffe des heimlichen Gerichts zu leisten hat, mnd. vÐmeÐt, vÐmeÐit, veimeÐt, M.: nhd. Eid den der Schöffe des heimlichen Gerichts zu leisten hat

Eid -- einen Eid auf etwas leisten, mnd. vörÐden* (2), vorÐden, voreiden, sw. V.: nhd. beeiden, eidlich geloben, eidlich bekräftigen, einen Eid auf etwas leisten, sich eidlich auf etwas verpflichten, sich gegenseitig geloben, sich verschwören

Eid -- gemeinsamer Eid, mnd. vörÐninge*, vorÐninge, vorÐinigen, F.: nhd. Vereinigung, Verbindung, Einswerden, Zusammenschluss, Ehe, Bündnis, Gemeinschaft, Eidesgemeinschaft, gemeinsamer Eid, Einigung, Einung, Vereinbarung, Vergleich, Abkommen, Vertrag

Eid -- Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist, anfrk. har-ug-hð-s*? 7, afrk.?, awfrk.?, st. N. (a): nhd. »Tempelhaus«, Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist

Eid -- unter Eid als Eigentum erklären, mnd. vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

Eid -- unter Eid anerkennen, mnd. vörrechtvÐrdigen*, vorrechtvÐrdigen, sw. V.: nhd. in den richtigen Zustand bringen, in Ordnung bringen, bessern, ordnen, regeln, für rechtskräftig erklären, unter Eid anerkennen, aburteilen (Bedeutung örtlich beschränkt), richten (Bedeutung örtlich beschränkt)

Eid -- unter Eid erklären, mnd. vörrechten*, vorrechten, sw. V.: nhd. rechtsverbindlich erklären, unter Eid erklären, aussagen, beschwören, nachweisen, bestätigen, versprechen, entrechten, des Rechtes berauben, überwältigen, verderben, in üble Nachrede bringen, verleumden, durch Prozessieren einbüßen, verwirken

Eid -- vor der Aussage geleisteter Eid, mnd. vȫrÐt, vȫrÐit, vorÐt, M.: nhd. vor der Aussage geleisteter Eid, Voreid der dem Haupteide vorhergeht
Eid den der Schöffe des heimlichen Gerichts (N.) (1) zu leisten hat, mnd. vÐmenÐt, vÐmeneit, veimenÐt, veihmenÐt, M.: nhd. Eid den der Schöffe des heimlichen Gerichts (N.) (1) zu leisten hat

Eid, idg. *leugh- (2)?, *lugh‑?, Sb.: nhd. Eid, Schwur

Eid, germ. *aiþa-, *aiþaz, *aida‑ (2), *aidaz, st. M. (a): nhd. Eid; *laug-, germ.?, Sb.: nhd. Eid, Schwur

Eid, got. ai-þ-s* 4, st. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 27 Anm. 1, 42, 56,2, 119,1): nhd. Eid
-- durch Eid verbunden: got. uf-ai-þ-ei-s* 1, Adj. (ja), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 158,2): nhd. durch Eid verpflichtet, durch Eid verbunden, vereidet
-- durch Eid verpflichtet: got. uf-ai-þ-ei-s* 1, Adj. (ja), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 158,2): nhd. durch Eid verpflichtet, durch Eid verbunden, vereidet

Eid, an. ei-Œ-r, st. M. (a): nhd. Eid

Eid, ae. õ-þ, st. M. (a): nhd. Eid
-- den Eid verweigern: ae. of-sw’r‑ian, st. V. (6): nhd. abschwören, den Eid verweigern
-- falscher Eid: ae. mõ-n-õ-þ, st. M. (a): nhd. Meineid, falscher Eid
-- mit einem Eid schwören: ae. õ-þ-sw’r-ian, st. V. (6): nhd. schwören, mit einem Eid schwören
-- sich durch Eid vor Gericht reinigen: ae. clÚ-n-s-ian, sw. V. (2): nhd. reinigen, säubern, recht​fertigen, sich durch Eid vor Gericht reinigen, ent​sündigen, von Schuld reinigen; ge‑clÚ-n‑s‑ian, ge-clõ-s-ian, sw. V. (2): nhd. reinigen, säubern, rechtfertigen, sich durch Eid vor Gericht reinigen, entsündigen, von Schuld reinigen

Eid, afries. ê-th 200 und häufiger?, â-th, st. M. (a): nhd. Eid; kes-t 73, st. F. (i): nhd. Küre, Beliebung, Wahl, Wahlmöglichkeit, Wertgegenstand, Forderung eines Eides, Eid, Eidesleistung
-- auf bewegliche Habe bezüglicher Eid: afries. fiõ‑ê-th 21, st. M. (a): nhd. Gütereid, Vieheid, auf bewegliche Habe bezüglicher Eid
-- den Eid mitschwören: afries. folg‑ia 60 und häufiger?, fulg-ia, fol-ia, sw. V. (2): nhd. folgen, nachfolgen, den Eid mitschwören, als Eidhelfer fungieren, beistimmen, befolgen, beitreten
-- Eid auf Reliquien: afries. wÆ-th‑ê-th 48, st. M. (a): nhd. Reliquieneid, Eid auf Reliquien
-- Eid beim gerichtlichen Zweikampf: afries. strÆ-d‑ê-th 5, st. M. (a): nhd. »Streiteid«, Eid beim gerichtlichen Zweikampf
-- Eid des Fehdeführers: afries. lê-d‑ê-th 1, st. M. (a): nhd. »Leitereid«, Eid des Fehdeführers
-- Eid leisten: afries. on-swer-a 22, st. V. (6): nhd. Eid leisten, sich freischwören
-- Eid mit Handberührung: afries. hand‑ê-th 1 und häufiger?, hond-ê-th, st. M. (a): nhd. Handeid, Eid mit Handberührung
-- Eid wegen eines Vermögens: afries. bæ-del‑ê-th 1, st. M. (a): nhd. Bodeleid, Eid wegen eines Vermögens
-- einen Eid abnehmen: afries. sta-v‑ia 13, sto-v‑ia, stou-w-ia, sw. V. (2): nhd. staben, einen Eid vorsprechen, einen Eid abnehmen
-- einen Eid leisten: afries. lê-d-a 200 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. leiten, führen, eine Bande führen, stellen, einen Eid leisten, beschwören, be​freien, zu Gehör bringen
-- einen Eid vorsprechen: afries. sta-v‑ia 13, sto-v‑ia, stou-w-ia, sw. V. (2): nhd. staben, einen Eid vorsprechen, einen Eid abnehmen
-- gestabter Eid: afries. ste-f 17, st. M. (a): nhd. Stab, gestabter Eid
-- seinen Eid haltend: afries. riuch-t‑ê-th‑ich 1, riuch-t-ê-th-och, Adj.: nhd. »rechteidig«, seinen Eid haltend

Eid, as. ê‑th* 3, st. M. (a): nhd. Eid; ê‑th‑sta‑f* 1, st. M. (a): nhd. »Eidstab«, Eid

Eid, ahd. adhramita* 1 und häufiger, adramita*, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Reinigungseid, Eid, Versprechen; adhramitio* 2 und häufiger, adramitio*, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Reinigungseid, Eid, Versprechen; *aid, lang., st. M. (a): nhd. Eid; dingeid*? 1, st. M. (a): nhd. Eid; eid 37, st. M. (a): nhd. Eid, Schwur, Zeugnis, Versprechen; eidburt* 2, st. F. (i): nhd. Eid, Schwur, Versprechen; eidfestunga* 1, st. F. (æ): nhd. Eid, Schwur, Versprechen; eidswart* 7, st. F. (i): nhd. Eid, Eidleistung, Eidschwur, Schwur; eidsweriunga* 1, eidswerunga*, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Eid, Eidleistung, Eidschwören, Eidablegung, Schwur; eidswurt* 2, st. F. (i): nhd. Eid, Eidleistung, Schwur, Schwören, falsches Schwören, leichtfertiges Schwören; giheiza* 2, st. F. (æ): nhd. Eid, Schwur, Verschwörung; swart* (1) 1, st. F. (i): nhd. Schwur, Eid; swerida* (2)? 1, st. F. (æ): nhd. Schwören, Eid, Schwur; *swuoro?, sw. M. (n)?: nhd. Schwur, Eid
-- einen Eid ablegen: ahd. swerien* 64, swerren*, st. V. (6): nhd. schwören, versprechen, eidlich versprechen, verschwören, sich verschwören, einen Eid ablegen
-- Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist: ahd. harughðs*? 7, ahd.?, st. N. (a): nhd. »Tempelhaus«, Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist

Eid, mhd. eit (2), st. M., st. F.: nhd. Eid, Anrufung des göttlichen Gerichts, Schwur
-- Behauptung durch Eid: mhd. behaltnisse, st. F.: nhd. »Behältnis«, Halten, Einhalten, Erhaltung, Bewahrung, Erlösung, Unterhalt, Vorbehalt, Behauptung durch Eid, Gewahrsam, Sicherheit, Gedächtnis
-- dreifacher Eid: mhd. drÆeit, st. M.: nhd. dreifacher Eid
-- durch Eid binden an: mhd. eiden (1), sw. V.: nhd. »eiden«, schwören, beeiden, verpflichten, beschwören, befragen, büßen, durch Eid binden an
-- durch Eid Verbündeter: mhd. eitgenæz, st. M.: nhd. Eidgenosse, Verschwörer, Verbündeter, durch Eid Verbündeter, Kampfgenosse
-- Eid leisten: mhd. behÐrren, beherren, sw. V.: nhd. ermächtigen, erheben, als Herr überwältigen, beherrschen, sich einem Herrn verpflichten, Eid leisten

Eid, mhd. nætrede, st. F.: nhd. Notrede, Klagerede, Anklage, Anklage vor Gericht, Gerichtsrede, Eid, schiedsrichterliche Entscheidung, Verteidigungsrede, Mahnung; nættagedinc*, nætteidinc, st. N.: nhd. Notrede, Gerichtsrede, Eid

Eid, mhd. swuor, st. M.: nhd. Eid, Schwur, Gotteslästerung, Fluch; triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid
-- den Eid abnehmen: mhd. staben, sw. V.: nhd. »staben«, erstarren, starr werden, versteifen, steif werden, sich steifen, mit Stab versehen (V.), anweisen, zuweisen, einweisen, übergeben (V.), den Eid vorsagen, den Eid abnehmen, die Eidesformel vorsprechen, lenken
-- den Eid vorsagen: mhd. staben, sw. V.: nhd. »staben«, erstarren, starr werden, versteifen, steif werden, sich steifen, mit Stab versehen (V.), anweisen, zuweisen, einweisen, übergeben (V.), den Eid vorsagen, den Eid abnehmen, die Eidesformel vorsprechen, lenken
-- Eid leisten: mhd. sweren (1), swern, st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben
-- unter Eid: mhd. sicherlÆche, Adv.: nhd. ohne Gefahr, unter Eid, unbesorgt, sicher, geschützt, in Sicherheit, in Ruhe, zuverlässig, unanfechtbar, rechtlich unanfechtbar, gewiss, mit Sicherheit, wahrhaftig, bestimmt, ungefährdet, in Frieden

Eid, mhd. wõrheit, wærheit, st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Vertrauen, Versprechen, Ehrenwort, Wort, Bestätigung, Beweis, wirklicher Sachverhalt, Bewährung, Rechtsquelle, Überlieferung, rechtliche Beweisführung, Zeugnis, Eid, Treue, Worttreue, Gewissheit, Tatsache, heilige Schrift, Evangelium
-- durch Eid rechtfertigen: mhd. verrehten, ferrehten*, sw. V.: nhd. »verrechten«, vor Gericht bringen, gerichtlich behandeln, verhandeln, durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen, durch Richterspruch entscheiden, durch Eid rechtfertigen, beweisen, unter eidlicher Versicherung versteuern, ein Recht durch Rechtsmittel erhärten, verurteilen
-- durch einen Eid binden: mhd. vereiden, fereiden*, sw. V.: nhd. vereiden, beeiden, durch einen Eid binden, verpflichten, eidlich verpflichten
-- einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen: mhd. ðzsweren* (2), ðzswern, ðz swern, st. V.: nhd. »herausschwören«, sich durch einen Eid freimachen, einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen, beteuern
-- nicht durch Eid oder Gelübde verpflichtet: mhd. ungesworen* (1), ungesworn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschworen«, ohne zu schwören seiend, unvereidigt, nicht durch Eid oder Gelübde verpflichtet
-- sich durch Eid lossagen: mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen
-- sich durch einen Eid freimachen: mhd. ðzsweren* (2), ðzswern, ðz swern, st. V.: nhd. »herausschwören«, sich durch einen Eid freimachen, einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen, beteuern

Eid, mnd. Ðdeshant, êdeshant, eideshant, F.: nhd. einen Eid leistende Hand, Eid, Eidleistung; Ðt, eit, M., N.: nhd. Eid, Schwur, Anrufung des göttlichen Gerichts
-- den Beklagten durch Eid des Klägers überführen: mnd. beswÐren (2), st. V.: nhd. schwören, beschwören, sich durch einen Schwur vereinigen, jemanden beschwören, den Beklagten durch Eid des Klägers überführen, die Schuld des Beklagten beschwören, weihen, bannen, bitten
-- den Eid Abnehmender: mnd. ÐtstÐvÏre*, ÐtstÐver, eitstÐver, eitstevere, M.: nhd. Eid Vorsprechender, den Eid Abnehmender
-- der einen anderen in Eid und Pflicht nimmt: mnd. ? ÐthevÏre*, eithever, mnd.?, M.: nhd. »Eidheber«, Eidhelfer, der einen anderen in Eid und Pflicht nimmt?
-- der einen Eid geschworen hat: mnd. Ðtswæren*, Ðtswõren, eitswÐren, eitswõren, Ðßswæren, eyßwaren, M.: nhd. Geschworener, der einen Eid geschworen hat
-- durch Eid abgewinnen: mnd. afswÐren, st. V.: nhd. »abschwören«, durch Eid abgewinnen, durch Beschwörung von sich abwenden
-- durch Eid reinigen: mnd. entschülden (2), untschülden, sw. V.: nhd. entschuldigen, entschulden, von Schuld reinigen, von Beschuldigung befreien, sich entschuldigen, um Entschuldigung bitten, sich rechtfertigen, durch Eid reinigen; entschüldigen, untscüldegen, sw. V.: nhd. jemanden, entschuldigen, entschulden, von Schuld reinigen, von Beschuldigung befreien, sich entschuldigen, um Entschuldigung bitten, sich rechtfertigen, durch Eid reinigen
-- durch Eid verbunden: mnd. Ðdesvörwant*, Ðdesvorwant, eidesvorwant, Adj.: nhd. vereidet, durch Eid verbunden
-- durch Eid verbundener Genosse: mnd. Ðtgeselle, Ðitgeselle, M.: nhd. durch Eid verbundener Genosse, Spießgeselle, Mitverschworner; Ðtselle, eitselle, M.: nhd. durch Eid verbundener Genosse, Spießgeselle, Mitverschworner
-- durch Eid verpfändete Treue: mnd. Ðdestrðwe, eidestrðwe, F.: nhd. Gelübde, eidliches Versprechen, durch Eid verpfändete Treue
-- Eid ablegen: mnd. ÐtswÐren, eitswÐren, st. V.: nhd. Eid schwören, Eid ablegen
-- Eid leisten: mnd. berechten, sw. V.: nhd. aburteilen, mit Rechten versehen (V.), Recht schaffen, bestrafen, beschützen, Eid leisten, eidlich versichern, berichtigen, bezahlen; Ðden (2), eiden, sw. V.: nhd. beeiden, beeidigen, vereidigen, Eid leisten, Eid schwören, schwören, in Eid nehmen
-- Eid schwören: mnd. Ðden (2), eiden, sw. V.: nhd. beeiden, beeidigen, vereidigen, Eid leisten, Eid schwören, schwören, in Eid nehmen; ÐtswÐren, eitswÐren, st. V.: nhd. Eid schwören, Eid ablegen
-- Eid Stabender: mnd. ÐtstõvÏre*, Ðtstõver, eitstõver, M.: nhd. Eid Stabender
-- Eid Vorsprechender: mnd. ÐtstÐvÏre*, ÐtstÐver, eitstÐver, eitstevere, M.: nhd. Eid Vorsprechender, den Eid Abnehmender
-- einen Eid leisten: mnd. beÐden, beeiden, beeden, sw. V.: nhd. beeiden, eidlich geloben, einen Eid leisten
-- einen Eid leistende Hand: mnd. Ðdeshant, êdeshant, eideshant, F.: nhd. einen Eid leistende Hand, Eid, Eidleistung
-- Frage die dem Eid zu Grunde gelegt wird: mnd. Ðtvrõge, eitvrõge, F.: nhd. Frage die dem Eid zu Grunde gelegt wird
-- geschworener Holzvogt der den Eid geschworen hat: mnd. ÐtswÐrÏre*, ÐtswÐrer, eitswÐrer, M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Urteilfinder, Vereidigter vom Rat bestellt, Werkmeister der die Arbeit der Amtsmeister prüft, geschworener Holzvogt der den Eid geschworen hat
-- Holzvogt der einen Eid geschworen hat: mnd. ÐtswÐre, eitswÐre, M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Urteilfinder, Vereidigter vom Rat zur Aufsicht bestellt, Werkmeister der die Arbeit der Amtsmeister prüft, Holzvogt der einen Eid geschworen hat
-- in Eid nehmen: mnd. Ðden (2), eiden, sw. V.: nhd. beeiden, beeidigen, vereidigen, Eid leisten, Eid schwören, schwören, in Eid nehmen
-- Versicherung unter Eid: mnd. ÐtrÐdinge, eitrÐdinge, F.: nhd. beeidete Aussage, Versicherung unter Eid

Eid, mnd. hillich (2), N.: nhd. Eid, Feiertag, Feierzeit, Feierabend, arbeitsfreie Zeit; hæchrecht*, horecht, mnd.?, N.: nhd. hohes Recht, Eid
-- dem Gutsherrn zu leistender Eid: mnd. hævesÐt, hæveseit, hõvesÐt, M.: nhd. »Hofeseid«, dem Gutsherrn zu leistender Eid
-- Eid annehmen: mnd. innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen
-- einen Eid leisten: mnd. hülden (1), hulden, sw. V.: nhd. »hulden«, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören; hüldigen, huldigen, hüldegen, sw. V.: nhd. huldigen, hulden, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören, gewogen machen, geneigt machen (Bedeutung örtlich beschränkt), versöhnen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Eid, mnd. læve (4), lave, M.: nhd. Versprechen, rechtsverbindliches Gelöbnis, eidliche Versicherung, Treuegelöbnis, Handtreue, Gutsagen, Eid, Lehnseid; recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid
-- Eid der Hopfendarrer: mnd. rȫdenÐt, rȫdeneit, rodeneit, M.: nhd. Eid der Hopfendarrer, Eid der Krapp-Verarbeiter
-- Eid der Krapp-Verarbeiter: mnd. rȫdenÐt, rȫdeneit, rodeneit, M.: nhd. Eid der Hopfendarrer, Eid der Krapp-Verarbeiter
-- Eid mit Eideshelfern: mnd. mannesÐt, manneseit, manseit, M.: nhd. »Manneseid«, Eid mit Eideshelfern
-- Eid nachsprechen: mnd. nõswÐren, nõchswÐren, sw. V.: nhd. »nachschwören«, Eid nachsprechen
-- unter Eid eine Straftat bezeugen: mnd. ȫverswÐren (1), æverswÐren, averswÐren, ¯verswÐren, ȫverschwÐren, æverschwÐren, st. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) einen Bericht ablegen, unter Eid eine Straftat bezeugen, beschwören, eindringlich ermahnen
-- von den Hauptbeteiligten an einem Rechtsstreit geleisteter Eid über wahrheitsgemäße Aussagen und Verhandlungsführung: mnd. prÆncipõlesÐt*, prÆncipõlsÐt, prÆncipõlseit, M.: nhd. »Prinzipaleid«, von den Hauptbeteiligten an einem Rechtsstreit geleisteter Eid über wahrheitsgemäße Aussagen und Verhandlungsführung

Eid, mnd. swÐren* (4), swÐrent, N.: nhd. Schwören, Beschwörung, Eid, Beteuerung, Versicherung, verbindlicher Beschluss, lästerliche Rede; swÐringe (2), F.: nhd. Schwören (N.), Schwur, Eid, Lästerung, Beschimpfung; swÐrunge, F.: nhd. Schwören (N.), Schwur, Eid, Lästerung, Beschimpfung
-- den Eid Annehmender: mnd. stÐvelÏre* (1), stÐveler, M.: nhd. den Eid Annehmender, den Eid Stabender
-- den Eid feierlich Abnehmender: mnd. stõvÏre*** (2), M.: nhd. »Staber«, Eidstaber, den Eid feierlich Abnehmender; stevÏre*, stevere, M.: nhd. »Staber«, Eidstaber, den Eid feierlich Abnehmender
-- den Eid Stabender: mnd. stÐvelÏre* (1), stÐveler, M.: nhd. den Eid Annehmender, den Eid Stabender
-- durch Eid versprechen: mnd. swÐren (3), schwÐren, swõren, swȫren, st. V.: nhd. schwören, Eid leisten, beteuern, durch Eid versprechen, verpflichten, durch Treuegelöbnis unterwerfen, verbindlich beschließen, vereinbaren, ankündigen, androhen, sich verbünden, fluchen, lästerlich reden
-- durch einen Zeugen bzw. einen Eid etwas beweisen: mnd. tætǖgen, totugen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch einen Zeugen bzw. einen Eid etwas beweisen
-- Eid abnehmen: mnd. stõvelen (2), stavelen, stõpelen, sõvelen, sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, Eid vorsprechen; stõven (1), sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvelen (2), sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐven (5), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvenen (2), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat
-- Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat: mnd. stõven (1), sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvelen (2), sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐven (5), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvenen (2), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat
-- Eid leisten: mnd. swÐren (3), schwÐren, swõren, swȫren, st. V.: nhd. schwören, Eid leisten, beteuern, durch Eid versprechen, verpflichten, durch Treuegelöbnis unterwerfen, verbindlich beschließen, vereinbaren, ankündigen, androhen, sich verbünden, fluchen, lästerlich reden
-- Eid staben: mnd. stÐven (5), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvenen (2), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat
-- Eid vorsprechen: mnd. stõvelen (2), stavelen, stõpelen, sõvelen, sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, Eid vorsprechen; stõven (1), sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvelen (2), sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐven (5), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvenen (2), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat
-- einer Institution durch Eid verbunden: mnd. swæren (2), schwæren, schwærene, swærne, swõren, schwõren, swõrne, Adj.: nhd. geschworen, vereidigt, einer Institution durch Eid verbunden
-- Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist: mnd. swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

Eid, mnd. wõrhÐt*, wõrheit, mnd.?, F., M.?: nhd. Wahrheit, Gewissheit, Wirklichkeit, Eid, Gelöbnis, Wahrhaftigkeit, Aufrichtigkeit

eid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

eid-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eid-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidablegung, ahd. eidsweriunga* 1, eidswerunga*, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Eid, Eidleistung, Eidschwören, Eidablegung, Schwur

eidablehnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidam, germ. *aiþuma-, *aiþumaz, st. M. (a): nhd. Schwiegersohn, Eidam

Eidam, got. mÐg-s 1, st. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 119,1): nhd. Eidam, Schwiegersohn

Eidam, ae. õþum, st. M. (a): nhd. Eidam, Schwiegersohn, Schwager

Eidam, afries. âthom 7, âthum, âthem, st. M. (a): nhd. Eidam, Schwiegersohn

Eidam, ahd. eidum 28, eidam, st. M. (a?): nhd. Eidam, Schwiegersohn

Eidam, mhd. eidem, eiden, st. M.: nhd. Eidam, Schwiegersohn, Schwiegervater

eidam, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

eidam, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidamengeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidamgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidamkammer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidammann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidamrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidamschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidantrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidartikel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidauflegung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidaufnehmung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidbann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidbedaechtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidbefehl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidbekraeftigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidbeladen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidbelehrung, mnd. Ðtvörmõninge*, Ðtvormõninge, eitvormõninge, F.: nhd. Eidbelehrung, Eidverwarnung, Eidmahnung

eidbelehrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidbeschwoerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidbeteuerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidbot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidbrechergulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidbrest, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eidbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidbruch, ae. õ-þ-bry-c-e, st. M. (i): nhd. »Eidbruch«, Meineid

Eidbruch, mhd. meineit, st. M.: nhd. Meineid, Eidbruch, Betrug

Eidbruch, mhd. untriuwe (2), untrðwe, untriu, untrÆwe, untrðe, untrou, st. F.: nhd. Untreue, Treulosigkeit, Eidbruch, Wortbruch, Vertragsbruch, Unehrlichkeit, Unaufrichtigkeit, Hinterlist, Betrug, Verrat, Unrecht, Undankbarkeit

eidbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eidbruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidbrüchig, an. mei-n-n-sãr-and-i, Adj.: nhd. eidbrüchig, meineidig

eidbrüchig, ahd. meinswurtÆg* 1, ahd.?, Adj.: nhd. meineidig, eidbrüchig

eidbrüchig, mhd. eidebreche 4, Adj.: nhd. eidbrüchig

eidbrüchig, mhd. meineidic, meineidec, Adj.: nhd. meineidig, eidbrüchig; meiniclÆchen*, meineclÆchen, Adv.: nhd. falsch, eidbrüchig

eidbrüchig, mnd. mÐnÐdich, meineidich, meyneydich, Adj.: nhd. meineidig, eidbrüchig, gegen den Amtseid verstoßend, glaubensabtrünnig

eidbrüchig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eidbrüchiger, ahd. meinswero* 1, sw. M. (n): nhd. Meineidiger, Falschschwörer, Eidbrüchiger

Eidbrüchiger, mhd. meineidÏre*, meineider, st. M.: nhd. »Meineider«, Meineidiger, Eidbrüchiger, Betrüger

eidbrüchigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eidbruder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eidbruder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidbruderschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidbruechig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidbrun, nhd., M.: nhd. Eidbrunn; E.: s. Eid: Brunne; L.: Luther

eidbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidbuendig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidbuendnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidbürge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eidbürgschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eidburt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidbusse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eide -- Bekräftigung der Wahrheit mit einem Eide, mnd. bewõrdinge?, F.: nhd. Erhärtung, Bekräftigung der Wahrheit mit einem Eide

Eide -- Bevollmächtigter eines Klosters vor dem Eide abzulegen sind, mnd. swÐrvæget, M.: nhd. »Schwörvogt«, Bevollmächtigter eines Klosters vor dem Eide abzulegen sind

Eide -- zum Eide berechtigt, ae. *Ú-þ-e, Adj.: nhd. zum Eide berechtigt

eide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eide, nhd.: nhd. ; L.: DW

eide-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eide-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eide-3, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidechse, germ. *agiþahsjæ, *agwiþahsjæ, st. F. (æ): nhd. Eidechse; ? *agwi-, Sb.: nhd. Eidechse?

Eidechse, an. eŒl-a, �Œl-a, sw. F. (n): nhd. Eidechse; eyŒl-a, sw. F. (n): nhd. Eidechse; naŒr-a, sw. F. (n): nhd. Schlange, Eidechse

Eidechse, ae. õ‑þex-e, sw. F. (n): nhd. Eidechse; efet‑a, sw. M. (n): nhd. Eidechse; efet‑e, sw. F. (n): nhd. Eidechse; fõg‑wyr-m, st. M. (a): nhd. eine Schlange, Eidechse

Eidechse, as. ’gi‑thas‑s‑a 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Eidechse; mol 4, st. M. (a)?: nhd. Molch, Eidechse

Eidechse, ahd. egidehsa 48, ewidehsa*, ouwidehsa*, sw. F. (n): nhd. Eidechse, Molch; mol 38, st. M. (a): nhd. Molch, Salamander, Eidechse; mollo* 1, ahd.?, sw. M. (æ): nhd. Molch, Salamander, Eidechse; molm 3, st. M. (a?, i?): nhd. Molch, Salamander, Eidechse; molt (1) 3, st. M. (a?, i?): nhd. Molch, Salamander, Eidechse; moltwurm* 11, st. M. (i): nhd. Molch, Salamander, Eidechse; olm 2, st. M. (a?, i?): nhd. Olm, Molch, Eidechse, Salamander; satulwurm* 1, st. M. (i): nhd. Eidechse, Sterneidechse

Eidechse, mhd. egedehse, egdehse, eidehse, st. F., sw. F.: nhd. Eidechse

Eidechse, mhd. mol, st. M., sw. M.: nhd. »Moll«, Eidechse, Molch; molle (1), sw. M.: nhd. »Molle«, Eidechse, Molch, Schweinskeule

Eidechse, mnd. Ðgedisse, Ðgeditze, egetisse, hegetisse, egedix, egedexe, eigdisse, F.: nhd. Eidechse

eidechse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW -

Eidechsenart -- eine Eidechsenart, mnd. mol, mul, moll, M.: nhd. Molch, Maulwurf, eine Eidechsenart, Sterneidechse

Eidechsenart -- eine schwarze Eidechsenart, mnd. smÐdeworm, M.: nhd. »Schmiedewurm«, eine schwarze Eidechsenart, eine große Raupenart?

eidechsennatter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eidechstödter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiden, mhd. eiden (1), sw. V.: nhd. »eiden«, schwören, beeiden, verpflichten, beschwören, befragen, büßen, durch Eid binden an

eiden, mhd. gereden (1), sw. V.: nhd. reden, sagen, sprechen, aussprechen, Anspruch erheben, geloben, versprechen, eiden, auseinandersetzen, erörtern

eiden, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eiden-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiden-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiden-3, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidenfroener, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidenfron, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidengut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eider -- jenseits der Eider wohnend, mnd. ȫvereiderisch*, ȫvereydersch, ævereydersch, avereydersch, Adj.: nhd. jenseits der Eider wohnend
Eider -- Mann von der Eider, mnd. eiderman*, eyderman, M.: nhd. Mann von der Eider

eider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eider, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiderbietung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiderdaun: M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiderdon, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiderdune: M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eiderente, germ. *adi-?, F.: nhd. Eidergans, Eiderente; *Ðdi‑, germ.?, F.: nhd. Eidergans, Eiderente

Eidergans, germ. *adi-?, F.: nhd. Eidergans, Eiderente; *Ðdi‑, germ.?, F.: nhd. Eidergans, Eiderente

Eidergans, an. ÏŒ-r (2), st. F. (Æ): nhd. Eidergans

eidergans, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eiderstedt -- eine Art örtlicher und rechtlicher Genossenschaften in Eiderstedt, mnd. maten, N.: nhd. eine Art örtlicher und rechtlicher Genossenschaften in Eiderstedt, Kirchspiel?; mõtinc, N.: nhd. eine Art örtlicher und rechtlicher Genossenschaften in Eiderstedt, Kirchspiel?

Eiderstedt -- herzoglicher Beamter in Eiderstedt und auf Nordstrand, mnd. stallÏre*, staller, M.: nhd. »Staller«, Landvogt, herzoglicher Beamter in Eiderstedt und auf Nordstrand

Eides -- Abnehmer des Eides, afries. sta-v‑ere 1, st. M. (ja): nhd. Staber, Eidstaber, Abnehmer des Eides

Eides -- die Leistung eines Eides anbieten, mnd. põlen (1), sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden oder Wällen oder Ufern oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten

Eides -- Forderung eines Eides, afries. kes-t 73, st. F. (i): nhd. Küre, Beliebung, Wahl, Wahlmöglichkeit, Wertgegenstand, Forderung eines Eides, Eid, Eidesleistung

Eides -- Reliquienschrein zur Abgabe des Eides, mnd. hilligenschrÆn, hilgenschrÆn, N.: nhd. Heiligenschrein, Reliquienschrein zur Abgabe des Eides

eidesablegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eidesablehnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eidesablehnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidesantrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eidesantrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidesauflegung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidesbekraeftigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidesbelehrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidesbeschwoerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidesbeteuerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidesentbunden, nhd.: nhd. ; L.: DW

eideserbietung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eidesform, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidesformel -- die Eidesformel vorsprechen, mhd. staben, sw. V.: nhd. »staben«, erstarren, starr werden, versteifen, steif werden, sich steifen, mit Stab versehen (V.), anweisen, zuweisen, einweisen, übergeben (V.), den Eid vorsagen, den Eid abnehmen, die Eidesformel vorsprechen, lenken

Eidesformel -- Eidesformel Vorsagender, mhd. stebÏre, steber, steffer, st. M.: nhd. »Staber«, Eidesformel Vorsagender; stebelÏre, stebeler, st. M.: nhd. »Stäbler«, Eidesformel Vorsagender, stabtragender Beamter, stabtragender Diener, Schweizer Münze

Eidesformel -- Eidesformel zur Beschwörung einer Urfehde vor der zuständigen Instanz, mnd. ærvÐhedeÐt*, ærvÐdeÐt, ærvÐdeeit, ærveedeeit, ðrvÐdeÐt, ðrveedeÐt, ðrvÐdeeit, ðrveedeeit, M.: nhd. »Urfehdeeid«, Eidesformel zur Beschwörung einer Urfehde vor der zuständigen Instanz

Eidesformel -- Zettel der die Eidesformel enthält, mnd. ÐtsÐdel, eitsÐdel, Ðtzedel, Ðtzeddel, eitzedel, eitzeddel, M.: nhd. Zettel der die Eidesformel enthält

Eidesformel, afries. sta-v‑inge 8, sto-v‑inge, st. F. (æ): nhd. Eidesformel, Staben (N.)

eidesformel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eidesformel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidesgeluebde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidesgemeinschaft, mnd. vörÐninge*, vorÐninge, vorÐinigen, F.: nhd. Vereinigung, Verbindung, Einswerden, Zusammenschluss, Ehe, Bündnis, Gemeinschaft, Eidesgemeinschaft, gemeinsamer Eid, Einigung, Einung, Vereinbarung, Vergleich, Abkommen, Vertrag

eidesglocke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eideshand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eideshelfer, afries. ê-th-a (1) 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Eideshelfer, Eidhelfer; folg‑ere 5, st. M. (ja): nhd. Folger, Eideshelfer, Eidhelfer, Beistimmer; hand 150 und häufiger?, hond, st. F. (u): nhd. Hand, Schutz, Obhut, Gewalt, Macht, Besitzer, Eideshelfer, Täter, Mensch, Erbe (M.)
-- Zahl der Eideshelfer: afries. gad-er-to-ch-t 1 und häufiger?, gad-er-to-ch-t-e, F.: nhd. »Zusammengezogenes«, Zahl der Eideshelfer

Eideshelfer, ahd. gieido* 1, sw. M. (n): nhd. Eidhelfer, Eideshelfer; hamedius* 1, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Eidhelfer, Eideshelfer

Eideshelfer, mhd. geeide 1?, mhd.?, sw. M.: nhd. Eidhelfer, Eideshelfer, Verschwörer; genante, genant, genennete*, sw. M.: nhd. »Genannter«, Gerichtszeuge, Zeuge, Eideshelfer

Eideshelfer, mnd. hülpÏre*, hülpÐr, hülpÐre, hülper, hulper, M.: nhd. Helfer, Retter, Erlöser, Mitarbeiter, Vertreter, Gehilfe, Geselle, Bundesgenosse, Diener, Hilfskraft, Handlanger, Eideshelfer, Mitbürge; hülpelǖde, hülplǖde, Pl.: nhd. Beweiszeugen, Eideshelfer, Hilfskräfte, Gehilfen (M. Pl.)
-- aus dem Kreis der Geschlechtsgenossen benannter Eideshelfer: mnd. kiönesnÐve*?, kiönsneffe*, kiønsneffe*, M.: nhd. aus dem Kreis der Geschlechtsgenossen benannter Eideshelfer
-- Eideshelfer in der Kirchspielsversammlung: mnd. kerkennÐmede, M.: nhd. Eideshelfer in der Kirchspielsversammlung; kerknÐmede, kerknemet, M.: nhd. Kirchengeschworener, Eideshelfer in der Kirchspielsversammlung

Eideshelfer, mnd. neffn, M.: nhd. Eideshelfer

eideshelfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eideshelfern -- Eid mit Eideshelfern, mnd. mannesÐt, manneseit, manseit, M.: nhd. »Manneseid«, Eid mit Eideshelfern

Eideshelfern -- Hardenkreisgericht im Schleswigschen das aus 6 oder 8 oder 12 Eideshelfern besteht, mnd. nempte, nempt, F.: nhd. Hardenkreisgericht im Schleswigschen das aus 6 oder 8 oder 12 Eideshelfern besteht

Eideshelfern -- Volleid der von zwölf Eideshelfern geleistet wird, mnd. twelfmanÐt, mnd.?, M., N.: nhd. »Zwölfmanneid«, Volleid der von zwölf Eideshelfern geleistet wird

Eideshilfe -- Eideshilfe der Genossen des Sippenverbands, mnd. slechtesnÐmede, slachtesnÐmede, N.: nhd. Eideshilfe der Genossen des Sippenverbands

eideshuldigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eideskräftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eidesleistung -- Verpflichtung zur Eidesleistung, mnd. Ðtplichtinge, eitplichtinge, F.: nhd. Verpflichtung zur Eidesleistung

Eidesleistung, afries. ê-th‑swer‑inge 1, st. F. (æ): nhd. »Eidesschwörung«, Eidesleistung, Schwur; ê-th‑to-ch-t 1, Sb.: nhd. Eidesleistung; kes-t 73, st. F. (i): nhd. Küre, Beliebung, Wahl, Wahlmöglichkeit, Wertgegenstand, Forderung eines Eides, Eid, Eidesleistung
-- durch Eidesleistung jemandes Ausweisung erwirken: afries. of-swer-a 1, st. V. (4): nhd. wegschwören, durch Eidesleistung jemandes Ausweisung erwirken
-- Eidesleistung verweigern: afries. lêin-a 3, lain‑a, sw. V. (1): nhd. Eidesleistung verweigern
-- für die Eidesleistung hinterlegtes Pfand: afries. kest-a‑pan-d 1, kist-a‑pon-d, st. N. (a): nhd. »Kastenpfand«, für die Eidesleistung hinterlegtes Pfand
-- zur Eidesleistung auffordern: afries. kes-t‑ig-ia 12, sw. V. (2): nhd. wählen machen?, zur Eidesleistung auffordern
-- zur Eidesleistung ausgewählter Verwandter: afries. ker-e‑mÐch* 2, ker-e-mÐg, st. M. (a): nhd. zur Eidesleistung ausgewählter Verwandter
-- zur Eidesleistung verpflichteter Blutsverwandter: afries. kes-t‑fri‑æ-nd 1, M. (nd): nhd. zur Eidesleistung verpflichteter Blutsverwandter

eidesleistung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eidesleistung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidesleisung, ae. õ‑þ-sw’r-ung, st. F. (æ): nhd. »Eidschwörung«, Eidesleisung, Schwörung

eidesleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidesluebde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidesmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eidesmann-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidesmann-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidesmissbrauch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidesmündig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eidesmündigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eidesnorm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidesnotel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidesordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidespflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

eidespflicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidespflichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidespflichtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidespflichtsame, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidespflichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidesschelter, anfrk. la-t-in-a* 7, anfrk.?, afrk.?, awfrk.?, Sb.: nhd. Verwehrung, Verweigerung, Eidesschelter

Eidesschelter, ahd. lazina* 7, ahd.?, Sb.: nhd. Verwehrung, Verweigerung, Eidschelte, Eidesschelter

eidesschwere, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidesschwörung, afries. ê-th‑swer‑inge 1, st. F. (æ): nhd. »Eidesschwörung«, Eidesleistung, Schwur

Eidesstatt, mnd. Ðdestat, eidestat, F.?: nhd. Eidesstatt

Eidesstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. hõsel, hassel, hasel, M.: nhd. Hasel (F.) (1), Haselstrauch, Haselstaude, Gerichtsstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Eidesstätte (Bedeutung örtlich beschränkt)

eidesstimme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidesstreit, afries. ê-th‑strÆ-d 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. »Eidesstreit«, Streit beim Zweikampf

eidestreue, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidesverband, mnd. kluft (1), klucht, F.: nhd. »Kluft«, Spalte, Riss, Sprung, Gespaltenes, Spalt, Spalt in der Waagschale, abgespaltenes Teilchen, Holzscheit, Brett, Latte, abgeschnittenes Stück, Feuerzange, Zange, Abteilung, Großfamilie, Geschlechtslinie, Unterabteilung eines Gemeinwesen, Geschlechtsverband, Stadtquartier, Unterabteilung einer Gerichtsgemeinde, Unterabteilung eines Gerichtsbezirks, Zeugenverband, Eidesverband

eidesverneuung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidesverwarnung, nhd.: nhd. ; L.: DW

eidesverweigerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eidesworte, nhd.: nhd. ; L.: DW

eideszuschiebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eideszuschiebung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidfestnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidfestung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidfinger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidform -- Verzicht auf Auseinandersetzung in Eidform vor Rat bzw. Gericht zw. Landesherr, mnd. ærvÐhede*, ærvÐde, ærveede, ærveide, ær¦eyde, ærfaide, ærpheide, ærphaide, ærweyde, oervÐde, oirvÐde, ærvÐte, ærveete, ærvÐt, ærveet, ærveit, ærveite, æreveide, ȫreveide, ȫreweydhe, ðrvÐde, ðrveede, ðrphede, ðrveide, ærvrÐde, F.: nhd. Urfehde, Fehde, Rache, Anspruch, Verzicht auf Auseinandersetzung in Eidform vor Rat bzw. Gericht zw. Landesherr, Gegenstand der Verzichtserklärung, beurkundete Verzichtserklärung, Anlass einer Auseinandersetzung bzw. Streit

eidform, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidformel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eidformel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidfrage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidgebot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidgefaehrte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidgeloebnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidgeluebde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidgenoessisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidgenosse, mhd. eitgenæz, st. M.: nhd. Eidgenosse, Verschwörer, Verbündeter, durch Eid Verbündeter, Kampfgenosse; eitgenæze, sw. M.: nhd. Eidgenosse, Verschwörer, Verbündeter; eitgeselle, sw. M.: nhd. »Eidgeselle«, Eidgenosse, Verschwörer, Verbündeter

Eidgenosse: eidgenosz, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther (Eidgenosz)

eidgenosse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidgenossenbatzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidgenossenschaft, mnd. vörstrickinge*, vorstrickinge, F.: nhd. Verstrickung, Verbindung, Verpflichtung, Bund, Bündnis, Verschwörung, Bündnisvertrag, Eidgenossenschaft

eidgenossenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eidgenossenschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidgenossi, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidgenössisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

eidgenossschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidgenoszschütz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eidgericht -- von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands eingesetztes Eidgericht, mnd. kluftnÐmede, N.: nhd. von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands eingesetztes Eidgericht

Eidgericht von zwölf benannten Eideshelfern (je nach Zuständigkeit aus dem Sippenverband oder der Großfamilie entnommen), mnd. nÐmede, nemende, N.: nhd. Eidgericht von zwölf benannten Eideshelfern (je nach Zuständigkeit aus dem Sippenverband oder der Großfamilie entnommen)

eidgeschoss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidgeschworene, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidgeschworener, afries. ê-th‑swar‑a 10, ê-th‑swer-a, ê-th‑swor-a, sw. M. (n): nhd. »Eidgeschworener«, Geschworener, Eidschöffe

Eidgeselle, mhd. eitgeselle, sw. M.: nhd. »Eidgeselle«, Eidgenosse, Verschwörer, Verbündeter

eidgeselle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidgesellschaft, mhd. eitgeselleschaft, st. F.: nhd. »Eidgesellschaft«, Schwurbrüderschaft

eidgesellschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidgespielin, mhd. eitgespil, st. F.: nhd. Eidgespielin

eidgezeugnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidglocke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidhaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

eidhaftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidhand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidheber, mnd. ÐthevÏre*, eithever, mnd.?, M.: nhd. »Eidheber«, Eidhelfer, der einen anderen in Eid und Pflicht nimmt?

Eidhelfer -- Reinigungseid des Beklagten ohne Eidhelfer, mhd. ellende (3), ellent, elelende, enelende, st. N.: nhd. anderes Land, Verbannung, Jenseits, Ausland, Fremde (F.) (1), Diesseits, Leben in der Fremde, Ferne, Verlassenheit, leerer Raum, Einöde, Schmerz, Elend, Elendeneid, Reinigungseid des Beklagten ohne Eidhelfer

Eidhelfer, afries. ê-th-a (1) 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Eideshelfer, Eidhelfer; folg‑ere 5, st. M. (ja): nhd. Folger, Eideshelfer, Eidhelfer, Beistimmer
-- als Eidhelfer fungieren: afries. folg‑ia 60 und häufiger?, fulg-ia, fol-ia, sw. V. (2): nhd. folgen, nachfolgen, den Eid mitschwören, als Eidhelfer fungieren, beistimmen, befolgen, beitreten

Eidhelfer, ahd. adhramiator* 2 und häufiger?, adramiator*, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Eidhelfer, Bürge; aido* 2, lang., sw. M. (n): nhd. Eidhelfer; gamahal* 2?, lang., st. M. (a?): nhd. »Mitsprecher«, Gesprächsteilnehmer, Eidhelfer; gieido* 1, sw. M. (n): nhd. Eidhelfer, Eideshelfer; hamedius* 1, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Eidhelfer, Eideshelfer

Eidhelfer, mhd. geeide 1?, mhd.?, sw. M.: nhd. Eidhelfer, Eideshelfer, Verschwörer

Eidhelfer, mnd. ÐthevÏre*, eithever, mnd.?, M.: nhd. »Eidheber«, Eidhelfer, der einen anderen in Eid und Pflicht nimmt?

Eidhelfer, mnd. volgÏre*, volger, volgÐre, M.: nhd. »Folger«, Begleiter, Anhänger, Helfer, Eidhelfer, Helfershelfer, Mittäter, Verfolger, Nachfolger, Erbnachfolger, Besitznachfolger, Nachkomme, Holz zur Verstärkung der Vorsteven und der Achtersteven (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form), schwimmender Deckel einer Stande welcher der verminderten Flüssigkeit folgt

eidhelfer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidhelfern -- mit zwei Eidhelfern geschworen, mnd. ? sülfdridde*, Adj.?: nhd. »selbdritt«?, mit zwei Eidhelfern geschworen?

eidhuldigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidig, afries. ê-th-ich* 1 und häufiger?, ê-th-och*, Adj.: nhd. eidig

eidig, mhd. eidic***, Adj.: nhd. »eidig«

eidig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eidigen-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidigen-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidigerhauptmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiding-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiding-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidkuppel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidlegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidleistung, ahd. eidstab 2, st. M. (a?, i?): nhd. Eidleistung, Eidschwur, Rechenschaft; eidswart* 7, st. F. (i): nhd. Eid, Eidleistung, Eidschwur, Schwur; eidsweriunga* 1, eidswerunga*, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Eid, Eidleistung, Eidschwören, Eidablegung, Schwur; eidswurt* 2, st. F. (i): nhd. Eid, Eidleistung, Schwur, Schwören, falsches Schwören, leichtfertiges Schwören

Eidleistung, mnd. Ðdeshant, êdeshant, eideshant, F.: nhd. einen Eid leistende Hand, Eid, Eidleistung

eidleistung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidleite -- Reini​gung durch Eidleite, ae. lõ-d, st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Reise, Weg, Straße, Leitung, Beförderung, Wasserleitung, Wasserlauf, Graben (M.), Bach, Unterhalt, Reini​gung durch Eidleite

eidleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidlich -- Besitzanspruch eidlich erhärten bzw. durchsetzen, mnd. ðthõlen*, ðthalen, mnd.?, sw. V.: nhd. herausholen, herbeiziehen, Gut herausfordern, Besitzanspruch eidlich erhärten bzw. durchsetzen, ausforschen, verhöhnen

eidlich -- eidlich abschwören, mhd. abesweren* 2, abeswern, abe swern, st. V.: nhd. abschwören, verzichten auf, eidlich abschwören, verschwören

eidlich -- eidlich anerkennen, mnd. vörcertificÐren*, vorcertificÐren, vorsertificÐren, sw. V.: nhd. beeidigen, eidlich anerkennen, versichern, gewährleisten

eidlich -- eidlich angeben, mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

eidlich -- eidlich aussagen, mnd. vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

eidlich -- eidlich beiordnen, afries. tæ‑swer-a 2, st. V. (6): nhd. »zuschwören«, eidlich beiordnen

eidlich -- eidlich bekräftigen, mnd. vörÐden* (2), vorÐden, voreiden, sw. V.: nhd. beeiden, eidlich geloben, eidlich bekräftigen, einen Eid auf etwas leisten, sich eidlich auf etwas verpflichten, sich gegenseitig geloben, sich verschwören

eidlich -- eidlich beweisen, mnd. wÐten* (1), weten, wetten, st. V.: nhd. wissen, kennen, beschwören, eidlich beweisen

eidlich -- eidlich dartun, mnd. vörhÐrden* (1), vorhÐrden, vorherden, sw. V.: nhd. hart machen, härter machen, verhärten, verstocken, verschärfen, härter werden, stärker werden, erhärten, durch Eid festlegen, eidlich dartun, ergreifen, festnehmen, durchhalten, überstehen, ertragen (V.)

eidlich -- eidlich entsagen, mnd. vörswÐren* (2), vorswÐren, st. V.: nhd. schwören, abschwören, falsch schwören, eidlich entsagen, verzichten auf, verschwören, sich eidlich berufen (V.) auf, eidlich verpfänden, verleugnen, durch Meineid verlieren, zuschwören, eidlich geloben

eidlich -- eidlich erhärten, afries. on-bri-ng-a 16, sw. V. (1): nhd. anbringen, eidlich erhärten; on-lê-d-a 26, sw. V. (1): nhd. eidlich erhärten, dartun, bezeugen, beweisen, für Tatsache erklären, gewähren

eidlich -- eidlich erhärten, mnd. vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen; vörwõren* (2), vorwõren, mnd.?, sw. V.: nhd. als wahr erweisen, bewähren, eidlich erhärten

eidlich -- eidlich erklären, mnd. vörrechtigen*, vorrechtigen, sw. V.: nhd. eidlich erklären, beschwören, vor Gericht ziehen, anklagen

eidlich -- eidlich für unwahr oder ungültig erklären, mhd. entvüeren, entfüeren*, enpfüeren, enphüeren, inpfüeren, intpfüeren, enpfuoren, inpfuoren, intpfuoren, sw. V.: nhd. entführen, wegnehmen, entziehen, entwenden, vorenthalten (V.), hinterziehen, unterschlagen (V.), nehmen, widerlegen, abnehmen von, benehmen, eidlich für unwahr oder ungültig erklären

eidlich -- eidlich geloben, mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

eidlich -- eidlich geloben, mnd. vörÐden* (2), vorÐden, voreiden, sw. V.: nhd. beeiden, eidlich geloben, eidlich bekräftigen, einen Eid auf etwas leisten, sich eidlich auf etwas verpflichten, sich gegenseitig geloben, sich verschwören; vörswÐren* (2), vorswÐren, st. V.: nhd. schwören, abschwören, falsch schwören, eidlich entsagen, verzichten auf, verschwören, sich eidlich berufen (V.) auf, eidlich verpfänden, verleugnen, durch Meineid verlieren, zuschwören, eidlich geloben; vörwissen* (1), vorwissen, sw. V.: nhd. sichern, sicherstellen, vergewissern, Sicherheit leisten für etwas, eidlich geloben, eidlich zusichern, verbürgen, beschwören, garantieren, fest zusichern, verbriefen, verschreiben, Bürge sein (V.); vörwissenen*, vorwissenen, vorwisnen, sw. V.: nhd. vergewissern, sicherstellen, sichern, verbürgen, Sicherheit leisten für etwas, Kaution stellen, jemanden zur Sicherstellung nötigen, eidlich geloben, beschwören, garantieren, verschreiben

eidlich -- eidlich reinigen, afries. und‑skel-d‑ig‑ia* 5, and-skel-d-ig-ia*, sw. V. (2): nhd. entschuldigen, schuldlos machen, eidlich reinigen

eidlich -- eidlich verpfänden, mnd. vörswÐren* (2), vorswÐren, st. V.: nhd. schwören, abschwören, falsch schwören, eidlich entsagen, verzichten auf, verschwören, sich eidlich berufen (V.) auf, eidlich verpfänden, verleugnen, durch Meineid verlieren, zuschwören, eidlich geloben

eidlich -- eidlich verpflichten, mhd. besweren* (1), beswern, st. V.: nhd. bitten, beschwören, mit einem Schwur bekräftigen, eidlich verpflichten, bewältigen, besprechen (von Krankheiten)

eidlich -- eidlich verpflichten, mhd. vereiden, fereiden*, sw. V.: nhd. vereiden, beeiden, durch einen Eid binden, verpflichten, eidlich verpflichten

eidlich -- eidlich verpflichtet, mhd. gesworen* (1), gesworn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlobt mit, geschworen, beschworen, vereidigt, verpflichtet, durch Eid verpflichtet, eidlich verpflichtet

eidlich -- eidlich versichern, mnd. gewÐren (1), sw. V.: nhd. versichern, eidlich versichern, beschwören, die Wahrheit sagen?

eidlich -- eidlich versichern, mnd. wÐren (1), V.: nhd. eidlich versichern

eidlich -- eidlich versprechen, mhd. sweren (1), swern, st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben

eidlich -- eidlich verzichten auf, afries. for-swer-a 7, ur-swer-a, st. V. (4?, 6?): nhd. abschwören, eidlich verzichten auf, durch Meineid entheiligen, falsch schwören, durch Schwur missbrauchen

eidlich -- eidlich verzichten auf, mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

eidlich -- eidlich zusichern, mnd. vörwissen* (1), vorwissen, sw. V.: nhd. sichern, sicherstellen, vergewissern, Sicherheit leisten für etwas, eidlich geloben, eidlich zusichern, verbürgen, beschwören, garantieren, fest zusichern, verbriefen, verschreiben, Bürge sein (V.)

eidlich -- geeignet vom Kläger eidlich erhärtet zu werden, afries. on-bre-nz-e (2) 64, on-bri-nz-e (2), Adj.: nhd. anbringbar, vom Kläger beschwörbar, geeignet vom Kläger eidlich erhärtet zu werden

eidlich -- Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, mhd. kuntsame, küntsame, st. F.: nhd. »Kundsame«, Kunde (F.), Schiedsspruch, Wissen, Kenntnis, Bekanntschaft, Bekanntgabe, Bezeugung, Beglaubigung, Sachverständiger, Schiedsrichter, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen; kuntschaft, st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme

eidlich -- sich eidlich auf etwas verpflichten, mnd. vörÐden* (2), vorÐden, voreiden, sw. V.: nhd. beeiden, eidlich geloben, eidlich bekräftigen, einen Eid auf etwas leisten, sich eidlich auf etwas verpflichten, sich gegenseitig geloben, sich verschwören

eidlich -- sich eidlich reinigen, afries. riuch-t‑a 80 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. richten, Recht sprechen, gerichtlich entscheiden, sich eidlich reinigen, berichtigen, eine Klage bestätigen; und‑riuch-t‑a 23, ont-riuch-t‑a, and-riuch-t‑a*, sw. V. (1): nhd. sich eidlich reinigen, sich freischwören

eidlich -- sich eidlich verpflichten, mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

eidlich -- von einer Anklage eidlich reinigen, mnd. ðttÐn, mnd.?, st. V.: nhd. ausziehen, ins Feld ziehen, wegziehen, abziehen, herausziehen, zu Leistungen heranziehen, ausnehmen, Ausnahme machen, auslassen, unterdrücken, verschweigen, ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen, befreien, von Schuld und Strafe reinigen, von einer Anklage eidlich reinigen

eidlich, ahd. eidfestinænto* 1, (Part. Präs.=) Adv.: nhd. eidlich
-- eidlich verpflichten: ahd. gieiden* 3, gieidæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. beeiden, beschwören, verschwören, verpflichten, eidlich verpflichten, ein Bündnis schließen
-- eidlich versprechen: ahd. biswerien* 30, biswerren*, st. V. (6): nhd. beschwören, bezeugen, eidlich versprechen, auffordern, herbeirufen, inständig flehen; swerien* 64, swerren*, st. V. (6): nhd. schwören, versprechen, eidlich versprechen, verschwören, sich verschwören, einen Eid ablegen
-- sich eidlich verbinden: ahd. gizumftigæn* 3, sw. V. (2): nhd. vereinigen, vereinbaren, einigen, verbinden, sich eidlich verbinden

eidlich, mnd. ÐtlÆk (2), ÐitlÆk, Adj.: nhd. eidlich
-- eidlich bekräftigen: mnd. bewõren (1), bewõrden, sw. V.: nhd. als wahr dartun, sichern, eidlich bekräftigen, Gewähr leisten
-- eidlich erhärten: mnd. anelÐden* (1), anlÐden, anleiden, sw. V.: nhd. anleiten, einführen, einweihen, den auf Schadenersatz Klagenden in des Beklagten Güter einsetzen, eidlich erhärten
-- eidlich geloben: mnd. beÐden, beeiden, beeden, sw. V.: nhd. beeiden, eidlich geloben, einen Eid leisten
-- eidlich versichern: mnd. berechten, sw. V.: nhd. aburteilen, mit Rechten versehen (V.), Recht schaffen, bestrafen, beschützen, Eid leisten, eidlich versichern, berichtigen, bezahlen
-- sich eidlich von der Anklage reinigen: mnd. entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen

eidlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

eidlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

eidliche -- als eidliche Verpflichtung auferlegen, mnd. stõven (1), sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvelen (2), sw. V.: nhd. staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐven (5), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat; stÐvenen (2), sw. V.: nhd. »staben«, Eid staben, staben, Eid abnehmen, beeidigen, vereidigen, als eidliche Verpflichtung auferlegen, Eid vorsprechen, Eid buchstäblich bzw. wortwörtlich vorsagen den der Schwörende nachzusprechen hat

eidliche -- eidliche Entsagung, mnd. vörswÐringe*, vorswÐringe, F.: nhd. Abschwörung, Verschwörung, eidliche Entsagung, Stadtverschwörung

eidliche -- eidliche Erklärung, mnd. vörÐdinge*, vorÐdinge, voreidinge, F.: nhd. Vereidigung, eidliche Erklärung; vörrechtinge*, vorrechtinge, F.: nhd. rechtskräftige Aussage, eidliche Erklärung; vörrichtinge*, vorrichtinge, F.: nhd. »Verrichtung«, Vergleich, gütliche Beilegung, Ersatz, Entschädigung, Aussage, eidliche Erklärung, Ausrichtung, Ausgleichung, Sühne, Vertrag; vörrichtnisse*, vorrichtnisse, F.: nhd. rechtskräftige Erklärung, eidliche Erklärung

eidliche -- eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, mnd. hülden (2), N.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; hüldiginge*, hüldeginge, F.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; hüldinge, F.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften

eidliche -- eidliche Reinigung, afries. riuch-t (2) 90 und häufiger?, rioch-t (2), st. N. (a): nhd. Recht, Berechtigung, rechtliche Verpflichtung, Strafe, eidliche Reinigung, Gerichts​barkeit, Richteramt; und‑skel-d-e* 2, und‑skel-d, and-skel‑d*, F.: nhd. eidliche Reinigung, Entschuldigung

eidliche -- eidliche Versicherung, mnd. læve (4), lave, M.: nhd. Versprechen, rechtsverbindliches Gelöbnis, eidliche Versicherung, Treuegelöbnis, Handtreue, Gutsagen, Eid, Lehnseid

eidlicher -- unter eidlicher Versicherung versteuern, mhd. verrehten, ferrehten*, sw. V.: nhd. »verrechten«, vor Gericht bringen, gerichtlich behandeln, verhandeln, durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen, durch Richterspruch entscheiden, durch Eid rechtfertigen, beweisen, unter eidlicher Versicherung versteuern, ein Recht durch Rechtsmittel erhärten, verurteilen

eidliches -- eidliches Versprechen, mnd. Ðdeslȫvede, Ðdeslöfte eideslöfte, N.: nhd. Gelöbnis, Gelübde, eidliches Versprechen; Ðdestrðwe, eidestrðwe, F.: nhd. Gelübde, eidliches Versprechen, durch Eid verpfändete Treue

eidliches Gelöbnis den Schoß (M.) (3) in angemessener Höhe zu erlegen, mnd. schætelÐt, schæteleit, schoteleit, M.: nhd. »Schoßeid«, eidliches Gelöbnis den Schoß (M.) (3) in angemessener Höhe zu erlegen

eidlos, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidlos, nhd.: nhd. ; L.: DW

eidluebde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidmaessig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidmahnung, mnd. Ðtvörmõninge*, Ðtvormõninge, eitvormõninge, F.: nhd. Eidbelehrung, Eidverwarnung, Eidmahnung

eidmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eidmann-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidmann-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidmann-3, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidmannschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidmass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidmissbrauch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidnoessisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidnorm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidnotel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidotter, an. rauŒ-a, sw. F. (n): nhd. rote Farbe, Blut, Eidotter

Eidotter, ahd. tutarei 5, st. N. (iz/az): nhd. Eidotter

Eidotter, mhd. toterei, st. N.: nhd. »Dotterei«, Eidotter; toterlÆn* 5, toterle*, tuterlÆn, tuterle, st. N.: nhd. »Dotterlein«, Eidotter

Eidotter, mnd. dær (2), dȫr, M.: nhd. Eidotter; eierdȫder*, eyerdȫder, M.: nhd. Eidotter
Eidotter, mnd. kǖkedol, kǖkedoel, M.: nhd. Eidotter
-- heller Fleck im Eidotter: mnd. galle (2), F.: nhd. Geschwulst über dem Knie bei Menschen und Pferden, heller Fleck im Eidotter, Harzgalle, Regengalle, unvollkommener Regenbogen, hohle Stelle, leere Stelle, schadhafte Stelle, Gallapfel

eidotter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eidpfennig, mnd. Ðdepenninc*, eidepenninc*, M.: nhd. »Eidpfennig«

eidpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eidpflicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidpflichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidpflichtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidpflichtsame, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidpflichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidsatzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidschaetzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidschaft -- Eidschaft, mnd. ? Ðtschop, mnd.?, Sb.: nhd. Eidschaft ?

eidschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidschatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidschelte, ahd. lazina* 7, ahd.?, Sb.: nhd. Verwehrung, Verweigerung, Eidschelte, Eidesschelter

eidscheu, nhd.: nhd. ; L.: DW

eidschilling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidschöffe, afries. ê-th‑swar‑a 10, ê-th‑swer-a, ê-th‑swor-a, sw. M. (n): nhd. »Eidgeschworener«, Geschworener, Eidschöffe

eidschoss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidschwere, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidschwoere, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidschwoeren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidschwoerer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidschwoerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidschwören, ahd. eidsweriunga* 1, eidswerunga*, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Eid, Eidleistung, Eidschwören, Eidablegung, Schwur

Eidschwörer, ae. õ-þ-swar-a?, sw. M. (n): nhd. »Eidschwörer«, Geschworener

Eidschwörung, ae. õ‑þ-sw’r-ung, st. F. (æ): nhd. »Eidschwörung«, Eidesleisung, Schwörung

Eidschwur -- drei Finger der zum Eidschwur erhobenen Hand, mnd. vorke, forke, F.: nhd. Forke, Gabel jeder Art, zweizinkige oder dreizinkige Tischgabel, große Feuergabel, Heugabel, Mistgabel, drei Finger der zum Eidschwur erhobenen Hand

Eidschwur -- sich durch Eidschwur Losmachender, mhd. verswerÏre*, verswerer, ferswÏre*, st. M.: nhd. »Verschwörer«, Schwörender, Falschschwörer, Renegat, sich durch Eidschwur Losmachender

Eidschwur -- sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

Eidschwur -- sich durch einen Eidschwur lossagen, mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

Eidschwur, ahd. eidstab 2, st. M. (a?, i?): nhd. Eidleistung, Eidschwur, Rechenschaft; eidswart* 7, st. F. (i): nhd. Eid, Eidleistung, Eidschwur, Schwur

eidschwur, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eidschwur, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidseite, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidsmann-3, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidspiel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

eidspruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidsstaben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidstab, as. ê‑th‑sta‑f* 1, st. M. (a): nhd. »Eidstab«, Eid

eidstab-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidstab-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidstaben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidstaber, afries. sta-v‑ere 1, st. M. (ja): nhd. Staber, Eidstaber, Abnehmer des Eides

Eidstaber, mnd. stõvÏre*** (2), M.: nhd. »Staber«, Eidstaber, den Eid feierlich Abnehmender; stevÏre*, stevere, M.: nhd. »Staber«, Eidstaber, den Eid feierlich Abnehmender

eidstaber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidstabung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidstafel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidsteuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidstimme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidsuehne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidsumenpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidsvergessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidsverpflichtet, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidsverpflichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidswart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidswort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidtaeter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidtafel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidtag, mnd. Ðtdach, eddach, Ðddach, Ðiddach, Ðitdach, eyddach, ededach, M.: nhd. »Eidtag«, offenbarer Rechtstag, Versammlung der Bürger in Verwaltungsangelegenheiten der Stadt, Bursprakenverlesung, Verkündigung der städtischen Verordnungen und Verteidigungen, Gemeindeversammlung

eidtag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eidtag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidtragend, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidtretung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidtreue, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidverbrechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidvergessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidvergessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eidvermahnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidverneuung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidverpflichtet, mhd. eithaft, Adj.: nhd. eidverpflichtet, verbunden

eidverpflichtet, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidverpflichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidverwandt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidverwandtschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidverwarnung, mnd. Ðtvörmõninge*, Ðtvormõninge, eitvormõninge, F.: nhd. Eidbelehrung, Eidverwarnung, Eidmahnung

eidverweigerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eidwart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidweigernd, nhd.: nhd. ; L.: DW

eidweistum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidwert, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidwett, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidwort, as. ê‑th‑wor‑d* 1, st. N. (a): nhd. »Eidwort«, Schwur

eidwort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidwuerdig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eidzucht, mhd. eitzuht, st. F.: nhd. »Eidzucht«

eidzucht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eidzuschiebung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eie, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiei, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiei, nhd.: nhd. ; L.: DW

eieichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eien, nhd.: nhd. ; L.: DW

eien, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eier -- Ablage der Eier, mnd. lÐkinge, lÐikinge, leikinge, leckinge, F.: nhd. Laichen (N.), Laichung, Vorgang des Laichens, Ablage der Eier, abgelegter Laich

Eier -- Eier legen, an. ver-p-a, st. V. (3b): nhd. werfen, anschirren, anzetteln, Eier legen

Eier -- Eier legen, mhd. eieren*, eiern, eirn, sw. V.: nhd. »eiern«, Eier legen

Eier -- Eier legen, mhd. gesmeizen, sw. V.: nhd. Eier legen

Eier -- Eier zur Befruchtung absetzen, mnd. lÐken (1), lÐiken, leiken, sw. V.: nhd. laichen, Eier zur Befruchtung absetzen

Eier -- Pfingstspeise deren beste Bestandteile Eier und Milch sind, mnd. eierkÐse*, eyerkÐse, M.: nhd. Eierkäse, Festspeise, Pfingstspeise deren beste Bestandteile Eier und Milch sind

Eier -- Wasser in dem Eier gekocht worden sind, mnd. eiersæt*, eyersæt, M.: nhd. Eiersud, Wasser in dem Eier gekocht worden sind

eierapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eierbatzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eierbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eierbier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eierbirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eierblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eierbohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eierbrei, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eierbretholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eierbrief, nhd., M.: nhd. Eiersn erluabendes päpstliches Schreiben; E.: s. Ei: Brief; L.: Luther

eierbrocketa, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eierbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eierbrühe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eierbrunne, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eierdonnerstag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eierdotter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eierdrüse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eierer, nhd.: nhd. ; L.: DW

eieressen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eierfell, mhd. eiervel, eierfel*, st. N.: nhd. »Eierfell«, Eierschale

eierflade, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eierfladen, mnd. eiervlõde*, eyervlõde, F.: nhd. Eierfladen, Eierkuchen, Eiback

Eierfresser, mnd. eiervrÐtÏre*, eyervrÐter, M.: nhd. Eierfresser, Tier das Eier austrinkt (wie Wiesel oder Iltis)

eierfresser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eierfrucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiergang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiergebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiergelb, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eiergelb, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiergeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eiergericht -- ein Eiergericht, mnd. ossenæge, N.: nhd. Ochsenauge, ein Eiergericht, Spiegeleier

eiergerste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eierguelte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eierhacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eierkäse, mnd. eierkÐse*, eyerkÐse, M.: nhd. Eierkäse, Festspeise, Pfingstspeise deren beste Bestandteile Eier und Milch sind

eierkäse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eierkirsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eierklar, mhd. eierklõr, st. N.: nhd. »Eierklar«, Eiweiß

Eierklar, mnd. eierklõr*, eyerklõr, N.: nhd. »Eierklar«, Eiweiß

eierklar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eierkrebs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eierkrepfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eierkreuzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eierkuche, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eierkuchen, mnd. eierkæke*, eyerkæke, M.: nhd. »Eierkuchen«, Eierpfannkuchen

Eierkuchen, mnd. eiervlõde*, eyervlõde, F.: nhd. Eierfladen, Eierkuchen, Eiback

Eierkuchen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eierkuchenpfanne, mnd. eierkækenpanne*, eyerkækenpanne, F.: nhd. »Eierkuchenpfanne«, Eierpfanne, Backpfanne

eierkürbis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eierkutteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eierlegen, mhd. eiersetzen* (2), eirsetzen, st. N.: nhd. »Eiersetzen«, Eierlegen

Eierlegen, mhd. geburt, gepurt, st. F.: nhd. Geburt, Entbindung, Geborenes, Nachkommenschaft, Abstammung, Herkunft, Geschöpf, Stand, Ursprung, Entstehung, Geschlecht, Art (F.) (1), Nachkommen (M. Pl.), Kind, Leibesfrucht, Eierlegen

eierlegen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eierlegend, nhd.: nhd. ; L.: DW

eierlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eierlese, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eierling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eierlinie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiermann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiermarkt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiermilch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eiermus, mhd. eiermuos, st. N.: nhd. »Eiermus«, Eierspeise

eiermus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eiern -- Abgabe der freien Leute von einem Huhn und fünf Eiern an den Inhaber einer Freigrafschaft, mnd. hamerschult, F.: nhd. Abgabe der freien Leute von einem Huhn und fünf Eiern an den Inhaber einer Freigrafschaft

Eiern -- Abgabe in Eiern, mnd. eierbÐde*, eyerbÐde, F.: nhd. Abgabe in Naturalien, Abgabe in Butter, Abgabe in Eiern

Eiern -- Abgabe in Form von Kleinvieh und Eiern und Käse, mhd. kleindienest*, kleindienst, st. M.: nhd. Kleindienst, Abgabe in Form von Kleinvieh und Eiern und Käse

Eiern -- Biersuppe mit Eiern, mnd. eiersðpen*, eyersðpen, eyersðpent, N.: nhd. »Eiersuppe«, Biersuppe mit Eiern, Milchsuppe mit Eiern; eisðpen*, eysðpen, N.: nhd. Milchsuppe mit Eiern, Biersuppe mit Eiern

Eiern -- Brei aus Eiern und Mehl, mnd. papei*, papey*, Sb.: nhd. Brei aus Eiern und Mehl

Eiern -- gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht, mhd. varvelen 1, farfelen*, Sb. Pl.: nhd. Suppe mit geriebenem Teig, Suppe mit gequirlten Eiern, gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht

Eiern -- in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, mnd. pannekæke, pankæke, pannekðken, pannecouke, M.: nhd. Pfannkuchen, in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, Eierpfannkuchen; pannenkæke, M.: nhd. Pfannkuchen, in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, Eierpfannkuchen

Eiern -- Milchsuppe mit Eiern, mnd. eiersðpen*, eyersðpen, eyersðpent, N.: nhd. »Eiersuppe«, Biersuppe mit Eiern, Milchsuppe mit Eiern; eisðpen*, eysðpen, N.: nhd. Milchsuppe mit Eiern, Biersuppe mit Eiern

Eiern -- Speise aus Mandeln Milch und Eiern, mhd. mandelkÏre, st. M.: nhd. Speise aus Mandeln Milch und Eiern

Eiern -- Suppe mit gequirlten Eiern, mhd. varvelen 1, farfelen*, Sb. Pl.: nhd. Suppe mit geriebenem Teig, Suppe mit gequirlten Eiern, gekrümelter Teig aus Eiern und Mehl in Suppe Wasser oder Milch gekocht

eiern, mhd. eieren*, eiern, eirn, sw. V.: nhd. »eiern«, Eier legen

eiern, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiernapf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiernudeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

eieröhrle, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eieröl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eierpfaffe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eierpfanne, mnd. eierkækenpanne*, eyerkækenpanne, F.: nhd. »Eierkuchenpfanne«, Eierpfanne, Backpfanne; eierpanne*, eyerpanne, F.: nhd. Eierpfanne, Backpfanne; eierschõpe*, eyerschõpe, M.: nhd. Eierpfanne, Eiertiegel

eierpfanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eierpfannkuchen, mnd. eierkæke*, eyerkæke, M.: nhd. »Eierkuchen«, Eierpfannkuchen

Eierpfannkuchen, mnd. pannekæke, pankæke, pannekðken, pannecouke, M.: nhd. Pfannkuchen, in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, Eierpfannkuchen; pannenkæke, M.: nhd. Pfannkuchen, in einer Pfanne gebackenes Gericht aus Eiern unter Zugabe von Milch und Mehl, Eierpfannkuchen

eierpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eierpflaume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eierplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eierrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eierretzel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eierring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiersack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiersalat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eiersalbe, mnd. eiersalve*, eyersalve, F.: nhd. Eiersalbe

Eiersammeln (durch den Pfarrer als Teil seiner Einkünfte), mnd. eiersõmelinge*, eyersamelinge, eyersammelinge, F.: nhd. »Eiersammlung«, Eiersammeln (durch den Pfarrer als Teil seiner Einkünfte)

eiersammen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eiersammlung, mnd. eiersõmelinge*, eyersamelinge, eyersammelinge, F.: nhd. »Eiersammlung«, Eiersammeln (durch den Pfarrer als Teil seiner Einkünfte)

eiersammlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eierschale (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. schõle (1), F.: nhd. Schale (F.) (1), Hülle, Rinde, Baumrinde, Eierschale (Bedeutung örtlich beschränkt), Schalholz, Beschlag von Meeresfrüchten, Muschel, Schwertgriff

Eierschale, germ. *skarfja?, germ.?, Sb.: nhd. Eierschale

Eierschale, ahd. eiesskala* 1, eiesscala*, ahd.?, sw. F. (n): nhd. Eierschale

Eierschale, mhd. eierschal, eirschal, st. F., sw. F.: nhd. Eierschale; eiervel, eierfel*, st. N.: nhd. »Eierfell«, Eierschale

Eierschale, mhd. schale, st. F., sw. F.: nhd. Schale (F.) (1), Eierschale, Nussschale, Schäldecke, Hirnschale, Messerschale, Steinplatte, Brettereinfassung, Verschalung, hornige Teile am Hirschlauf, Fleischteil an den Hüften, Fleischteil am Schweif, Fleischbank

Eierschale, mnd. dop, dopp, dobb, doppe, dobbe, M.: nhd. Schale (F.) (1), Eierschale, hohle Rundung, Kappe, Kapsel, Kelch, Deckel, Topf, Kreisel, runder Knopf, gebuckelte Scheibe als Zierat, Besatz, runde Buckelnadel, gedrechselter Pflock oder Knauf, Pfeilspitze, Bolzenspitze; eidop, eydop, M.: nhd. Eierschale; eierschelle, eyerschelle, F.: nhd. Eierschale, Maß bei Arzneibereitung; eiesdop*, eyesdop, eygesdop, M.: nhd. Eierschale
-- eine Eierschale voll: mnd. ? dopvul, N.?: nhd. eine Eierschale voll?

eierschale, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eierschaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eierscheit, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eierschier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eierschmalztag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eierschwamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiersegen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eiersetzen, mhd. eiersetzen* (2), eirsetzen, st. N.: nhd. »Eiersetzen«, Eierlegen

eiersetzen, mhd. eiersetzen*** (1), sw. V.: nhd. »eiersetzen«

eiersole, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eierspeise, mhd. eiermuos, st. N.: nhd. »Eiermus«, Eierspeise

Eierspeise, mnd. eierbak*, eyerbak, eyerback, N.: nhd. Eierspeise, Gemenge

Eierspeise, mnd. mȫnikesei*, mönnikesei*, N.: nhd. Eierspeise

eierspeise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eierstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

eierstockband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eierstöckchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eierstolle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eierstoreta, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eiersud, mnd. eiersæt*, eyersæt, M.: nhd. Eiersud, Wasser in dem Eier gekocht worden sind

Eiersuppe, mnd. eiersðpen*, eyersðpen, eyersðpent, N.: nhd. »Eiersuppe«, Biersuppe mit Eiern, Milchsuppe mit Eiern

eiersuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eiertag, mhd. eiertac, st. M.: nhd. »Eiertag«, Fasttag

eiertanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiertätsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eierteig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eiertiegel, mnd. eierschõpe*, eyerschõpe, M.: nhd. Eierpfanne, Eiertiegel

eiertiegel, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiertopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiertreter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eierverkäufer, mhd. eierÏre, st. M.: nhd. Eierverkäufer

eiervogt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eierwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eierweisz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eierwichse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eierzehnt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eierzehnte, mnd. eiertÐgede*, eyertÐgede, M.: nhd. Eierzehnte

eierzins, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eierzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eierzoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eies -- Balg der Hülsenfrüchte oder eines Eies, mnd. slð (1), slæ, F.: nhd. Schale (F.) (1), Balg der Hülsenfrüchte oder eines Eies, Samenhülse, Schote der Hülsenfrüchte, Haut von Beerenfrüchten und Baumobst, Nussschale, Mandelschale, Hülle des Embryos, Hornhaut des Pferdehufs

Eies -- Inhalt des Eies, an. strop-i, sw. M. (n): nhd. Inhalt des Eies, Eiweiß und Dotter gemischt

Eifel -- Jünkerath in der Eifel, germ. ? Icorigium, Egorigo, lat.-germ.?, ON: nhd. Jünkerath in der Eifel?

Eifer, idg. *Øalos‑, Sb.: nhd. Eifer

Eifer, germ. *aist-, Sb.: nhd. Eile, Eifer; *aljana-, *aljanam, st. N. (a): nhd. Eifer; *aljæ-, *aljæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Eifer; *andæ-, *andæn, *anda‑, *andan, sw. M. (n): nhd. Hauch, Atem, Zorn, Eifer; *gambarÆ-, *gambarÆn, *gambrÆ‑, *gambrÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Tatkraft, Eifer; *mundrÆ-, *mundrÆn, sw. F. (n): nhd. Eifer, Fleiß; *neiþa‑, *neiþam, *nÆþa-, *nÆþam, st. N. (a): nhd. Eifer, Neid, Hass, Feindseligkeit, Kampf, Streit; *neiþa‑, *neiþaz, *nÆþa-, *nÆþaz, st. M. (a): nhd. Eifer, Neid, Hass, Feindseligkeit, Kampf, Streit; *obaist, germ.?, Sb.: nhd. Eile, Eifer; *ðstrÆ-, *ðstrÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Fleiß, Eifer

Eifer, got. al-jan (2) 13, st. N. (a): nhd. Eifer; us-dau-d-ei* 8, sw. F. (n): nhd. Ausdauer, Eifer

Eifer, an. õ-stund-an, F.: nhd. Verlangen, Streben (N.), Eifer; bus-l, st. N. (a): nhd. Fleiß, Eifer; kap-p, st. N. (a): nhd. Eifer, Streit, Wettkampf; kost-gÏf-Œ, st. F. (æ): nhd. Eifer; kost-gÏf-i, F., N.: nhd. Eifer

Eifer, ae. Ïf-Ês‑t, Ïf-es-t, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Neid, Hass, Bosheit, Missgunst, Rivalität, Eifer; an-eþ-a, an-d-a, an-oþ-a, sw. M. (n): nhd. Groll, Feindschaft, Neid, Bosheit, Zorn, Ärger, Eifer, Unrecht, Unglück, Furcht, Schrecken; an‑ung, st. F. (æ): nhd. Eifer; cneor-d-n’s-s, cneor-d-n’s, cnyr-d-n’s-s, cnyr-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Eifer, Eifrigkeit, Fleiß, Fleißigkeit, Bemühen, Sorgfalt; ’l-l-en (1), st. M. (a), st. N. (ja): nhd. Eifer, Kraft, Mut, Kampf, Heldentaten; ’l-l-en‑wæd (1), st. F. (æ): nhd. Eifer; ’l-l-en-wæd-n’s‑s, ’l-l-en-wæd-n’s, ’l-l-en-wæd-nis‑s, ’l-l-en-wæd-nis, st. F. (jæ): nhd. Eifer; ’l-n-ung, st. F. (æ): nhd. Eifer, Bequemlichkeit; eor-n-ost, st. F. (æ): nhd. Ernst, Eifer, Kampf; ge-cneor-d-n’s-s, ge-cneor-d-n’s, *ge-cnyr-d-n’s‑s, *ge-cnyr‑d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Eifer, Fleiß, Fleißigkeit, Bemühen, Sorgfalt; geor-n-ful-n’s-s, geor-n-ful-n’s, st. F. (jæ): nhd. Eifer, Begierde, Verlangen, Sorgfalt; grÚ-d-ig-n’s-s, grÚ-d-ig-n’s, grÚ-d-i-n’s-s, grÚ-d-i-n’s, st. F. (jæ): nhd. Eifer, Habgier; níe-d (2), néo-d, st. F. (æ): nhd. Wunsch, Verlangen, Eifer; of‑os-t, of‑es-t, of‑s-t, st. F. (æ): nhd. Eile, Eifer; stun-d (2), Sb.: nhd. Anstrengung, Eifer; wiel‑m (1), wiel-m-a (1), wyl-m, wel-m, wÏl-m, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Kochen, Sieden, Wallung, Schwellen (N.), Woge, Strom, Flamme, Brand, Entzündung, Glut, Eifer

Eifer, afries. el-l-n-inge* 1, el-l‑inge, st. F. (æ): nhd. Eifer; n-er-n-st-ic-hê-d* 2, er-n-st-ic-hê-d*, n-er-st-ic-hê-d, st. F. (i): nhd. Ernst, Eifer, Fleiß; nÐ-th, Sb.: nhd. Eifer, Sorgfalt

Eifer, anfrk. an-d-o 1, sw. M. (n): nhd. Eifer; er-n-ust* 1, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Ernst, Eifer; ti-l-ong-a* 1, st. F. (æ): nhd. Übung, Eifer

Eifer, as. flÆt* 2, st. M. (a): nhd. Fleiß, Eifer; nÆ‑th* 15, st. M. (a): nhd. Eifer, Anstrengung, Hass, Neid, Verfolgung; s‑trÆ‑d* 16, st. M. (i): nhd. Streit, Eifer

Eifer, ahd. agaleizi* (1) 3, st. N. (ja): nhd. Eifer, Fleiß, Emsigkeit, Aufdringlichkeit, Beharrlichkeit; agaleizÆ 19, st. F. (Æ): nhd. Emsigkeit, Aufdringlichkeit, Unverschämtheit, Ungestüm, Beharrlichkeit, Eifer, Fleiß; anta* 2, sw. F. (n): nhd. Eifer, Ergriffenheit; anto (1) 25, sw. M. (n): nhd. Eifer, Eifersucht, Missgunst, Neid, Zorn, Erregung, Ärgernis, Strafe; 4zila* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Streben, Eifer; 1zilunga* 5, st. F. (æ): nhd. Bemühung, Bestreben, Eifer, Bestrebung, Anstrengung, Übung; 4zorn 105, st. N. (a): nhd. Zorn, Wut, Entrüstung, Empörung, Verbitterung, Erbitterung, Unwille, Eifer, wütende Schmähung; ellan 11, ellen, st. N. (a), st. M. (a?): nhd. Eifer, Tapferkeit, Mut, Stärke (F.) (1), Kraft, Tüchtigkeit, Energie; ellanæd* 6, st. M. (a?, i?): nhd. Eifer, Eifersucht, Eifersüchtelei; ellanunga* 2?, st. F. (æ): nhd. Eifer, Eifersucht, Neid, Streitsucht; emizzigÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. Beharrlichkeit, Unablässigkeit, Emsigkeit, Eifer, Übereifer; ernust* 36, st. M. (i), F. (i): nhd. Ernst, Ernsthaftigkeit, Eifer, Entschlossenheit, Sorge, Besorgnis, Aufmerksamkeit, Kampf; flÆz 36, st. M. (a): nhd. Fleiß, Eifer, Anstrengung, Streit, Kampf, Streitsucht, Eifersucht, Bestrebung, Streben (N.), eifriges Bemühen, Übereifer, Unternehmung; flÆzunga* 2, st. F. (æ): nhd. Fleiß, Streben, Eifer, Ereiferung, Zurechtweisung; fradÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Eifer, Wirksamkeit, Erfolg; gambarÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Tüchtigkeit, Stärke (F.) (1), Eifer, Tatkraft, Ringen (N.)?; gerÆ* (1) 1, st. F. (Æ): nhd. Gier, Eifer, Begehren; gernnissa* 2, st. F. (jæ): nhd. Aufmerksamkeit, Eifer, Hingabe, Andacht; gernnissÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Aufmerksamkeit, Sorgfalt, Eifer, umsichtiger Eifer; gigirida* 1, st. F. (æ): nhd. Begierde, Gier, Verlangen, Gelüste, Eifer, Habgier; gihurskida* 1, gihurscida*, st. F. (æ): nhd. Tätigkeit, Eifer, Bemühung; gimuntarida* 2, gimuntrida*, st. F. (æ): nhd. Betriebsamkeit, Emsigkeit, Eifer, Fleiß; girÆ* 8, st. F. (Æ): nhd. Gier, Begierde, Verlangen, Streben, Eifer, Habsucht, Ehrgeiz, Genusssucht; hurskÆ* 6, hurscÆ*, horskÆ, st. F. (Æ): nhd. Eifer, Fleiß, Schnelligkeit, Geschicklichkeit, Gewandtheit; hurskida* 3, hurscida*, st. F. (æ): nhd. Eifer, Fleiß, Schnelligkeit, Geschicklichkeit, Gewandtheit, eifrige Bemühung; Æla 10, st. F. (æ): nhd. Eile, Eifer, eifriges Bestreben, Hast, Bemühung, Vorliebe, energischer Einsatz, Kampf; ÆligÆ 1, st. F. (Æ): nhd. »Eile«, Eifer, Fleiß, eifriges Bemühen; Ælunga 24, st. F. (æ): nhd. Eile, Eifer, Fleiß, Eilfertigkeit, Streben (N.), Bemühung, Mühe, Anstrengung, Studium; langrõchÆ* 2, langrõhhÆ*, st. F. (Æ): nhd. Eifer, Unversöhnlichkeit; minna 230, st. F. (jæ): nhd. Liebe, Zuneigung, Eifer, Verlangen, Gemeinschaft, Liebesgemeinschaft, Menschenfreundlichkeit; muntarÆ* 2, muntrÆ, st. F. (Æ): nhd. »Munterkeit«, Fleiß, Eifer, Rührigkeit; næt 633?, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Zwang, Gewalt, Bedürfnis, Not, Notwendigkeit, Notlage, Bedrängnis, Bedarf, Bedürftigkeit, Bedürfnis, Hilflosigkeit, Entbehrung, Gefahr, Verfolgung, Kampf, Gericht, Pein, Qual, Angst, Trübsal, Drangsal, Kürze, Heftigkeit, Eifer, Gewissheit, Grund; reskÆ* 7, rescÆ, reskÆn*, raskÆ*, st. F. (Æ): nhd. Raschheit, Heftigkeit, Lebhaftigkeit, Eifer, Lebensfrische; spuot 19, st. F. (i): nhd. Schnelligkeit, Geschwindigkeit, Wirken?, Wesen?, Substanz, Stoff, Materie, Erfolg, Fortgang, Eile, Eifer; sterkÆ* 69, sterkÆn*, st. F. (Æ): nhd. Stärke (F.) (1), Kraft, Macht, Festigkeit, Härte, Tatkraft, Eifer; walm* 3, st. M. (a?, i?): nhd. Eifer, Glut, Sieden; willo (1) 363, sw. M. (n): nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Neigung, Willkür, Wollen, Wohlgefallen, Absicht, Eifer, Entschluss, freie Entscheidung, Gewolltes, Sentenz, Vorhaben, Vorsatz, Absicht
-- glühend vor Eifer: ahd. ÆlÆg 24, Adj.: nhd. eilig, schnell, eifrig, hastig, strebsam, glühend vor Eifer, wetteifernd, besorgt
-- in Eifer geraten: ahd. biskrimen* 2, biscrimen*, sw. V. (1a): nhd. eifern, in Eifer geraten
-- mit Eifer: ahd. heizmuoto* 1, Adv.: nhd. wütend, eifrig, mit Eifer
-- umsichtiger Eifer: ahd. gernnissÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Aufmerksamkeit, Sorgfalt, Eifer, umsichtiger Eifer
-- vor Eifer brennend: ahd. ernusthaft* 8, Adj.: nhd. ernsthaft, eifrig, tüchtig, vor Eifer brennend

Eifer, mhd. ageleize (3), st. F.: nhd. Eifer, Schnelligkeit, Mühe; anedõht, andõht, anedÏhte, st. F., st. M.: nhd. Andacht, Gedanke, Aufmerksamkeit, Erinnerung, Denken, Absicht, Vorhaben, Trachten (N.), Bestreben, Buße, Strafe, Frömmigkeit, Erbauung, Wille, Eifer, Fürsorge, Ergebenheit, Gottesdienst, Andenken, Hingabe, Verlangen; behendicheit, behendecheit, behendekeit, behentkeit, pendekeit, pentekeit, st. F.: nhd. »Behendigkeit«, Gewandtheit, Klugheit, Eifer, Kunstfertigkeit, Schnelligkeit, Beweglichkeit, Fertigkeit, Geschicklichkeit, Schlauheit, List, Ausflucht, Einrede; ebenhiuze (3), st. F.: nhd. Eifer, Rivalität, Widerpart, Konkurrenz, Wettstreit; emzicheit, emzikeit, emzecheit, emzekeit, st. F.: nhd. »Emsigkeit«, Stetigkeit, Dauer, Fleiß, Eifer, Gewohnheit; emzigunge, st. F.: nhd. Eifer; erzündunge, st. F.: nhd. Eifer
-- mit Eifer: mhd. begirediclÆche*, begirdeclÆche, Adv.: nhd. begierig, begehrenswert, mit Verlangen, aus innerem Antrieb, mit Eifer
-- mit ernstem Eifer: mhd. ernesthafte, ernisthafte, Adv.: nhd. ernsthaft, mit ernstem Eifer, eindringlich, eifrig, ernst

Eifer, mhd. gedranc, gedrange, getrange, st. N., st. M.: nhd. Drängen, Gedränge, Schar (F.) (1), Drangsal, Bedrängnis, Drang, Hinneigung, Vertrauen, Dickicht, Enge, Ansturm, Handgemenge, Druck, Tatendrang, Eifer; geile (1), geil, st. F.: nhd. »Geile«, Üppigkeit, fruchtbarer Boden, fruchtbares Ackerland, Fröhlichkeit, Übermut, Freude, Eifer; gelpfe (1), gelphe, gelfe, st. F.: nhd. Glanz, Pracht, Hilfsbereitschaft, Bereitschaft, Eifer; genende (4), st. F., st. N.: nhd. Kühnheit, Mut, Eifer; Æfer, st. M.: nhd. Eifer, Eifersucht; Æferunge, st. F.: nhd. Eifer, Eifersucht; Æle (1), st. F.: nhd. Eile, Eifer, Geschäft, Hast, Geschwindigkeit, Dringlichkeit; Ælunge, st. F.: nhd. »Eilung«, Eile, Eifer, Bemühung; kÆp, st. M.: nhd. Nachstellung, Verleumdung, Widerstand, Widerspruch, Streit, Feindschaft, scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen, Eifer, Trotz, Widersetzlichkeit, Wettstreit, Zank; kriegen (2), st. N.: nhd. »Kriegen«, Eifer, Streit, Rechtsstreit
-- mit Eifer: mhd. hitzelÆche, Adv.: nhd. mit Feuer, mit Eifer; hitzelÆchen, Adv.: nhd. mit Feuer, mit Eifer
-- mit Eifer streben nach: mhd. gebrüsten, sw. V.: nhd. verlangen nach, mit Eifer streben nach

Eifer, mhd. niet (1), st. M.: nhd. »Nied«, Eifer; pÆn (1), st. F., st. M.: nhd. Strafe, Leibesstrafe, Pein, Schmerz, Qual, Eifer, Bemühung, Leiden, Not, Bedrängnis, Folter, Mühe; pÆne, st. F., sw. F.: nhd. Qual, Pein, Eifer, Strafe, Bestrafung

Eifer, mhd. snelheit, st. F.: nhd. Schnelligkeit, Schnellheit, Gewandtheit, Eile, Geschwindigkeit, Bereitwilligkeit, Eifer, eilende Bewegung, Raschheit, Kraft, Streithaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit; snellicheit*, snellecheit, snelicheit, snellikeit, snellekeit, st. F.: nhd. Schnellheit, Schnelligkeit, Tapferkeit, eilende Bewegung, Raschheit, Kraft, Streithaftigkeit, Eile, Geschwindigkeit, Bereitwilligkeit, Eifer, Kühnheit; sorcvelticheit*, sorcveltekeit, sorcveltikeit, sorgeveltekeit, sorcfeletkeit*, sorcfeltikeit*, sorgefeltekeit*, sorcvaltikeit, sorcfaltikeit*, st. F.: nhd. »Sorgfältigkeit«, Sorgfalt, Mühe, Eifer, Bemühtheit, Kümmernis, Sorge, Gefahr
-- Eifer zur Tugend: mhd. tugentvlÆz, tugentflÆz*, st. M.: nhd. »Tugendfleiß«, Eifer zur Tugend, Tugendeifer
-- mit Eifer: mhd. strÆticlÆche*, strÆteclÆche, Adv.: nhd. streithaft, mit Eifer, sehr, eifersüchtig, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, kampflustig, kampftüchtig, gerüstet; strÆtlÆche, Adv.: nhd. »streitend«, streithaft, eifersüchtig, mit Eifer, sehr, kriegerisch, streitbar, kämpferisch, gerüstet; strÆtlÆchen, Adv.: nhd. »streitend«, streithaft, eifersüchtig, mit Eifer, sehr, kriegerisch, streitbar, kämpferisch, gerüstet, kampfgerichtet

Eifer, mhd. üebunge, F.: nhd. »Übung«, Ausübung, Tätigkeit, Tat, Bußübung, Verehrung, Dienst, Gewohnheit, Landbau, Sorgfalt, Eifer, Mühe, Handlung, Werk, beständiges Tun und Treiben, Geschäftigkeit, Einwirkung, Antrieb, Gelegenheit, Gebrauch; võr, fõr*, st. F., st. M.: nhd. »Fahr«, Nachstellung, Hinterlist, Falschheit, Betrug, Gefährdung, Gefahr, Hinterhalt, Schade, Schaden (M.), Verderben, Unglück, Bestreben, Nachteil, Streben (N.), Verlangen, Eifer, Sorge, Angst, Begierde, Aufmerksamkeit, Furcht, Befürchtung, rechtliches Arrestationsrecht, Strafe; võre, fõre*, st. F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Falschheit, Betrug, Gefahr, Gefährdung, Nachteil, Streben (N.), Begierde, Aufmerksamkeit, Eifer, Furcht, Befürchtung, Verhaftungsrecht, Strafe; võrheit, fõrheit*, st. F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Falschheit, Betrug, Gefährdung, Gefahr, Nachteil, Streben (N.), Begierde, Aufmerksamkeit, Eifer, Furcht, Befürchtung, rechtliches Arrestationsrecht, Strafe; vlÆz (2), flÆz*, st. M.: nhd. Fleiß, Beflissenheit, Eifer, Wetteifer, Sorgfalt, Mühe, Dienstbereitschaft, Bereitschaft, Streben (N.), Bestreben, Nachdruck, Absicht, Trieb, Kunstfertigkeit, Können, Kontrast, Gegensatz; vlÆzen (3), flÆzen, mhd.?, st. N.: nhd. Eifer, Streben; vlÆzicheit, vlÆzecheit, vlÆzekeit, flÆzekeit*, flÆzicheit*, flÆzecheit*, st. F.: nhd. »Fleißigkeit«, Mühe, Beflissenheit, Eifer, Wetteifer, Sorgfalt, Widerstreit, Widerspiel, Kontrast, Gegensatz; vlÆzunge, flÆzunge*, st. F.: nhd. Eifer, Fleiß, Ereiferung; wille (1), sw. M., st. M.: nhd. Wille, Wollen (N.), Belieben, Wünschen, Verlangen, Entschluss, Wunsch, Gefallen (M.), Bereitwilligkeit, Eifer, Diensteifer, Geneigtheit, Einwilligung, Zustimmung, Sinn, Gesinnung, Absicht, gute Absicht, Vorhaben, Vorsatz, Stimmung; zuopfliht, zðpfliht, zuopliht, zðpliht, zuophliht, st. F.: nhd. »Zupflicht«, Eifer, hingebender Eifer, Anstrengung, Hingabe, Verehrung, Zustimmung, Gemeinsamkeit, Art und Weise
-- hingebender Eifer: mhd. zuopfliht, zðpfliht, zuopliht, zðpliht, zuophliht, st. F.: nhd. »Zupflicht«, Eifer, hingebender Eifer, Anstrengung, Hingabe, Verehrung, Zustimmung, Gemeinsamkeit, Art und Weise
-- mit Eifer: mhd. verre (2), ferre*, Adv.: nhd. fern, entfernt, sehr, viel, weit, von weitem, in der Ferne, aus der Ferne, weithin, dringend, inständig, herzlich, heftig, gut, ganz, tief, lange, genau, mit Eifer, weitum, überall; verren (2), ferren*, Adv.: nhd. fern, weit, von fern, sehr, von Weitem, von weither, weither, aus der Ferne, weit weg, weithin, entfernt, mit Eifer; vlÆziclÆche*, vlÆzeclÆche, flÆziclÆche*, flÆzeclÆche*, Adv.: nhd. »fleißiglich«, aufmerksam, intensiv, angelegentlich, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, beflissen, eifrig, sorgsam, sorgfältig, genau, gewissenhaft, eindringlich, nachdrücklich, inständig, heftig, bereitwillig, höflich, herzlich, bemüht, besorgt; vlÆzlÆche, vlÆzelÆche, flÆzlÆche*, flÆzelÆche*, Adv.: nhd. »fleißlich«, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, eifrig, aufmerksam, sorgsam, sorgfältig, genau, beflissen, eindringlich, gewissenhaft, bereitwillig, inständig, heftig, angelegentlich, höflich, herzlich, bemüht, besorgt
-- mit Eifer wenden: mhd. vlÆzen (1), flÆzen*, st. V., sw. V.: nhd. streben, sich bemühen, befleißen, sich befleißen, eifrig sein (V.), mit Eifer beschäftigt sein (V.), mit Sorgfalt beschäftigt sein (V.), sich eifrig schmücken, mit Eifer wenden, sich kümmern, sich bemühen um, streben nach, sich anstrengen für, sich beschäftigen mit, sich üben in, sich einstellen auf
-- Sorgfalt und Eifer anwenden: mhd. vervlÆzen, vorvlÆzen, ferflÆzen*, st. V.: nhd. »verfleißen«, Sorgfalt und Eifer anwenden, eifrig bedacht sein (V.), sich bemühen um, besorgt sein (V.) um, bedacht sein (V.) auf, begierig sein (V.) auf, versessen sein (V.) auf

Eifer, mnd. drift, F.: nhd. Trieb, Antrieb, Getriebenes, Triebkraft, Eifer, Ungestüm, Treiben, Betreiben, Antreiben, Herantreiben, Strömung, Weg, Bahn, Trift, Austrieb des Viehs, Viehtreiben, Viehtrift, Weide (F.) (2), Weidegerechtigkeit, Führen eines Wagens, Herde, Menge die getrieben wird; endichhÐt*, endichÐt, endichÐit, ÐndichÐt, ÐndichÐit, endicheit, F.: nhd. Endlichkeit, schnelle Entschlossenheit, Schnelligkeit, Eifer; ÐrnstichhÐt*, ÐrnstichÐt, Ðrnsticheit, F.: nhd. »Ernstigkeit«, Ernst, Strenge, Eifer, Aufrichtigkeit

Eifer, mnd. gevǖrichhÐt*, gevǖrichÐt, gevǖricheit, F.: nhd. Feurigkeit, Hitze, Eifer, Begeisterung, Innigkeit; hõst (1), hast, M., F.: nhd. Hast, Eile, Eifer, Aufregung, Zorn; hitte, F.: nhd. Hitze, heiße Luft, Hitzigkeit, Eifer, Glut, Liebesglut, hitziges Temperament, mit Fieber verbundene Krankheit; hütte (2), F.: nhd. Hitze, heiße Luft, Hitzigkeit, Eifer, Glut, Liebesglut, hitziges Temperament, mit Fieber verbundene Krankheit; Æver, yffer, ywer, M.: nhd. Eifer, Zorn, Streben (N.), eifervolles Bemühen, Jähzorn, Wutanfall; ÆverichhÐt*, ÆverichÐt, Ævericheit, F.: nhd. Eifrigkeit, Eifer

Eifer, mnd. nÐrnst, nÐrenst, nerenste, F.: nhd. Ernst, Eifer, Fleiß; nÐrnstichhÐt*, nÐrnstichÐt, nÐrnsticheit, nernstcheyt, F.: nhd. Ernsthaftigkeit, Eifer, Fleiß, Sorgfalt, Gründlichkeit; nÐrst, M.: nhd. Ernst, Eifer, Fleiß; nÐrstichhÐt*, nÐrstichÐt, nÐrsticheit, F.: nhd. Ernsthaftigkeit, Eifer, Fleiß, Sorgfalt, Gründlichkeit; nÆdischhÐt* nÆdeschÐt, nÆdescheit, F.: nhd. Neid, Eifer

Eifer, mnd. spæt, spoet, spoit, sp¦t, M., N.?, F.: nhd. Eile, Schnelligkeit, Fortgang, Rührigkeit, Eifer, Beschleunigung, guter Fortgang, Erfolg

Eifer, mnd. vlÆt (1), flÆt*, M., F.: nhd. Fleiß, Eifer, Bemühung, Sorgfalt, Ernst, Andacht, Streben (N.), Absicht; vlÆtichhÐt*, vlÆtichÐt, vlÆticheit, vlitigeit, F.: nhd. »Fleißigkeit«, Eifer, Fleiß, Streben (N.); vlÆtinge, F.: nhd. Eifer, Streben (N.), Bemühung; vörbernethÐt*, vorbernthÐt, vorberntheit, F.: nhd. Hitze, Eifer, Gier; vǖr, vǖer, vuer, vuir, viur, fuhr, vyr, vour, fǖr*, N.: nhd. Feuer, Verbrennungsvorgang, Feuer als Naturerscheinung, Brand, Flamme, Feuerschein, glühende Masse, Feuerball, Leidenschaft, Erregung, Eifer, Liebe, Inbrunst, Aufregung, Aufruhr, gezähmtes Feuer, Feuerstelle, Herdfeuer, Kochfeuer, Schmiedefeuer, Schmelzfeuer, Freudenfeuer, festliches Feuer, Opferfeuer, Feuerungsmaterial, Feuerholz, Zündstoff, schädliches Feuer, Feuer als Strafe, Schadenfeuer, Feuersbrunst, Feuer als Kampfmittel, Feuertod, Feuerprobe, mit Rötung verbundene Hautkrankheit; vǖrichhÐt*, vǖrichÐt, vǖricheit, F.: nhd. Feurigkeit, Hitze, Eifer, Begeisterung, Innerlichkeit, Innigkeit, Andächtigkeit
eifer, nhd.: nhd. ; L.: DW

eifer, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eiferblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eiferer, got. ZÐlætÐs* 1, unr. M.: nhd. Eiferer

Eiferer, ae. *h‘r‑en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Eiferer

Eiferer, ahd. anto (2) 1, sw. M. (n): nhd. Eiferer, Eifersüchtiger

Eiferer, ahd. ellanõri* 7, ellinõri, st. M. (ja): nhd. »Eiferer«, eifriger Streiter, Nacheiferer, Verfechter, Nebenbuhler, Widersacher; ello* 2, sw. M. (n): nhd. »Eiferer«, Nebenbuhler, Rivale

Eiferer, mhd. ÆferÏre, ÆfrÏre, st. M.: nhd. Eiferer, Tyrann, Rechthaber

Eiferer, mnd. ÆverÏre*, Æverer, M.: nhd. Eiferer, eifervoller Gott
-- Eiferer gegen das Klosterwesen: mnd. klæsterstörmÏre*, klæsterstörmer, M.: nhd. »Klosterstürmer«, Eiferer gegen das Klosterwesen
-- Eiferer gegen die Gesetze der alten Kirche: mnd. gesettesstörmÏre***, M.: nhd. Gesetzesstürmer, Eiferer gegen die Gesetze der alten Kirche

eiferer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

eifergeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

eifergesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther

eifergift, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eiferheisz, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiferig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eiferin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eiferliebe, mnd. nÆtlÐve, F.: nhd. Eiferliebe

eifermut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eifern -- Eifern gegen die Gesetze der alten Kirche, mnd. gesettesstȫrmÏrÆe*, gesettesstȫrmerÆe, gesetsstȫrmerÆe, F.: nhd. Gesetzesstürmerei, Eifern gegen die Gesetze der alten Kirche
eifern -- liebend eifern, mnd. nÆtlÐven, sw. V.: nhd. liebend eifern

eifern, germ. *fleitan, *flÆtan, st. V.: nhd. wetteifern, befleißigen, streiten, eifern

eifern, got. al-jan-æn 5, sw. V. (2): nhd. eifern, eifern für
-- eifern für: got. al-jan-æn 5, sw. V. (2): nhd. eifern, eifern für

eifern, ae. hyr‑ian, sw. V. (1?, 2?): nhd. eifern, nachahmen

eifern, anfrk. an-d-on* 1, sw. V. (2): nhd. eifern

eifern, as. an‑d‑on* 2, sw. V. (2): nhd. eifern, eifersüchtig sein (V.)

eifern, ahd. antæn 21, sw. V. (2): nhd. eifern, sich ereifern, beklagen, eifersüchtig werden, tadeln, strafen, bestrafen, nacheifern; biskrimen* 2, biscrimen*, sw. V. (1a): nhd. eifern, in Eifer geraten

Eifern, ahd. einsnellÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Eifern, Eifersucht

eifern, ahd. ellanæn* 7, ellenæn, sw. V. (2): nhd. eifern, wetteifern, beneiden, eifersüchtig sein (V.), nacheifern
-- eifern gegen: ahd. figidæn* 3, fiadæn*, sw. V. (2): nhd. aufgebracht sein (V.) gegen jemanden, eifersüchtig sein (V.), missgünstig sein (V.), eifern gegen, hassen, reizen?

eifern, mhd. Æferen*, Æfern, sw. V.: nhd. eifern, Anspruch erheben auf

eifern, mhd. widerebellen*, widerbellen, st. V.: nhd. entgegen bellen, heftig widersprechen, eifern
-- eifern nach: mhd. vlÆzigen, vlÆzegen, flÆzegen*, sw. V.: nhd. »fleißigen«, sich beeilen, sich anstrengen, sich ereifern, eifern nach, eifrig sein (V.), sich befleißigen

eifern, mnd. Æveren (1), sw. V.: nhd. »eifern«, gerichtlich verfolgen, bestrafen

eifern, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eifernd -- hart eifernd, mnd. Æverich, Ævrich, ifrich, Adj.: nhd. eifrig, eifervoll, hart eifernd, ergrimmt, zornig

eifernd -- um die Wette eifernd, mhd. enwette, Adv.: nhd. um die Wette eifernd; enwiderstrÆt, Adv.: nhd. wetteifernd, um die Wette eifernd

eifernd, ahd. antÆg* 1, Adj.: nhd. eifernd, eifersüchtig; beiskar* 3, Adj.: nhd. beißend, eifernd, bissig; bizihtÆg* 1, Adj.: nhd. eifersüchtig, eifernd, streitsüchtig; inzihtÆg* 5, Adj.: nhd. anklagend, beschuldigend, angeklagt, bezichtigt, beschuldigt, eifersüchtig, eifernd

eifernd, mhd. Æferlich, Adj.: nhd. »eifernd«, leidenschaftlich

eifernd, mnd. strenge (2), Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein)

eifernde -- ältere religiös eifernde Frau, mnd. põpenmõtrone*?, F.: nhd. ältere religiös eifernde Frau; põpenmõtrȫnken, N.: nhd. ältere religiös eifernde Frau
eifernder -- eifernder Anhänger einer religiösen Ausrichtung, mnd. rottengÐst, rottengeist, M.: nhd. eifernder Anhänger einer religiösen Ausrichtung, Sektierer

eiferndes -- eiferndes Denken, mnd. swarmgÐst, swarmgeist, schwarmgÐst, schwarmgeist, M.: nhd. »Schwarmgeist«, eiferndes Denken, sektiererische Gesinnung

eiferopfer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther

Eiferstadt, nhd., F.: nhd. „Eiferstadt“,; E.: s. Eifer: Stadt; L.: Luther

eiferstark, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiferstücklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eifersucht, an. af-br‘Œ-i, af-br‘gŒ-i, F., N.: nhd. Eifersucht

Eifersucht, ae. Ú-myn-d, st. F. (i), st. N. (ja): nhd. Eifersucht; an-d-ung, st. F. (æ): nhd. Eifersucht

Eifersucht, ahd. abanst 11, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Missgunst, Neid, Eifersucht; abant 2, st. F. (i): nhd. Missgunst, Neid, Eifersucht; abunst (1) 12?, abunt*, st. M. (i?): nhd. Missgunst, Neid, Eifersucht; abunst* (2) 2 und häufiger?, st. F. (i): nhd. Missgunst, Neid, Eifersucht; anto (1) 25, sw. M. (n): nhd. Eifer, Eifersucht, Missgunst, Neid, Zorn, Erregung, Ärgernis, Strafe; antruoft* 1, st. M. (i): nhd. Missgunst, Eifersucht; biziht* 2, st. F. (i): nhd. Schandfleck, Tadelsucht, Streitsucht, Eifersucht, Anzeichen, Merkmal; 3zornfradÆ* 1, zornafradÆ*, st. F. (Æ): nhd. Eifersucht; bulaht* (1) 1, st. F. (i): nhd. Eifersucht, Wut, zornige Ereiferung; einsnellÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Eifern, Eifersucht; ellanæd* 6, st. M. (a?, i?): nhd. Eifer, Eifersucht, Eifersüchtelei; ellanunga* 2?, st. F. (æ): nhd. Eifer, Eifersucht, Neid, Streitsucht; flÆz 36, st. M. (a): nhd. Fleiß, Eifer, Anstrengung, Streit, Kampf, Streitsucht, Eifersucht, Bestrebung, Streben (N.), eifriges Bemühen, Übereifer, Unternehmung; hazzunga* 1, st. F. (æ): nhd. Hass, Missgunst, Eifersucht; inziht 13, st. F. (i): nhd. Anschuldigung, Bezichtigung, Anklage, Beschuldigung, Streitsucht, Eifersucht, Unrecht, Schuld, Vergehen, Verbrechen; inzihtÆga 1?, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Anschuldigung, Streitsucht, Eifersucht; inzihtigÆ 2?, st. F. (Æ): nhd. Anschuldigung, Streitsucht, Eifersucht

Eifersucht, mhd. Æfer, st. M.: nhd. Eifer, Eifersucht; Æferunge, st. F.: nhd. Eifer, Eifersucht

Eifersucht, mhd. bÆziht, st. F.: nhd. Schandfleck, Tadelsucht, Eifersucht, Beschuldigung, Bezichtigung

Eifersucht, mhd. nÆde, sw. F.: nhd. »Neid«, Eifersucht, Scheelsucht; nÆden (2), st. N.: nhd. »Neiden« (N.), Feindschaft, Hass, Eifersucht, Missgunst, Neid; nÆt (1), st. M.: nhd. Hass, Feindschaft, Feindseligkeit, Neid, Kampfgrimm, Groll, Eifersucht, Bosheit, Wut, Grimm, Heftigkeit, Missgunst, Arg, Streben (N.), Ehrgeiz, Streitbegehr

Eifersucht, mnd. hærȫvel (1), hærovel, horeȫvel, N.: nhd. Liebesleidenschaft, Liebesübel, Buhlübel, Liebesbrand, Eifersucht
Eifersucht, mnd. missewõn, miswõn, mnd.?, M.: nhd. Argwohn, Eifersucht; nÆdichhÐt*, nÆdichÐt, nÆdicheit, F.: nhd. »Neidigkeit«, Neid, Hass, Gehässigkeit, Feindschaft, Eifersucht, Missgunst; nÆt (2), nyet, M.: nhd. Hass, Feindschaft, Feindseligkeit, feindliche Handlung, Gehässigkeit, Neid, Eifersucht, Abgunst; nÆtdanke, M.: nhd. Eifersuchtsgedanke, Eifersucht
-- zur Eifersucht geneigt: mnd. nÆtdenkerne, Adj.: nhd. eifersüchtig, zur Eifersucht geneigt

eifersucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eifersüchtelei, ahd. ellanæd* 6, st. M. (a?, i?): nhd. Eifer, Eifersucht, Eifersüchtelei

eifersüchtelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eifersüchtig -- eifersüchtig werden, ahd. anadæn* 4, sw. V. (2): nhd. sich ereifern, eifersüchtig werden, sich ereifern; antÐn* 1, sw. V. (3): nhd. eifersüchtig werden, neidisch werden, sich ereifern, ahnden; antæn 21, sw. V. (2): nhd. eifern, sich ereifern, beklagen, eifersüchtig werden, tadeln, strafen, bestrafen, nacheifern

eifersüchtig -- leidenschaftlich eifersüchtig, mnd. hærȫvel*** (2), Adj.: nhd. leidenschaftlich eifersüchtig

eifersüchtig sein (V.), ae. an-d-ian, sw. V.: nhd. neiden, eifersüchtig sein (V.)

eifersüchtig sein (V.), as. an‑d‑on* 2, sw. V. (2): nhd. eifern, eifersüchtig sein (V.)

eifersüchtig sein (V.), ahd. ellanæn* 7, ellenæn, sw. V. (2): nhd. eifern, wetteifern, beneiden, eifersüchtig sein (V.), nacheifern; figidæn* 3, fiadæn*, sw. V. (2): nhd. aufgebracht sein (V.) gegen jemanden, eifersüchtig sein (V.), missgünstig sein (V.), eifern gegen, hassen, reizen?; hazzÐn 68, sw. V. (3): nhd. hassen, verabscheuen, neidisch sein (V.), eifersüchtig sein (V.); hazzæn 20?, sw. V. (2): nhd. hassen, neidisch sein (V.), eifersüchtig sein (V.)

eifersüchtig sein (V.), mhd. nÆden (1), st. V., sw. V.: nhd. »neiden«, missgönnen, eifersüchtig sein (V.), beneiden, gehässig werden, hassen, anfeinden, verfolgen, neidisch sein (V.) auf, mit Hass verfolgen

eifersüchtig, an. ‡f-un-d-sjðk-r, Adj.: nhd. neidisch, eifersüchtig

eifersüchtig, ae. an-d-ig, Adj.: nhd. neidig, eifersüchtig

eifersüchtig, ahd. abanstÆg* 5, Adj.: nhd. missgünstig, neidisch, eifersüchtig; õbulgi (2) 1, Adj.: nhd. zornig, neidisch, eifersüchtig; õbulgÆg* 4, Adj.: nhd. zornig, jähzornig, neidisch, eifersüchtig; abunstÆg* 5, Adj.: nhd. missgünstig, neidisch, eifersüchtig; antÆg* 1, Adj.: nhd. eifernd, eifersüchtig; argwõnÆg* 3, Adj.: nhd. argwöhnisch, eifersüchtig, Eifersüchtiger (= argwõnÆg subst.); bizihtÆg* 1, Adj.: nhd. eifersüchtig, eifernd, streitsüchtig; bulaht* (2) 1, Adj.: nhd. zornig, wütend, eifersüchtig; einsnel 2, Adj.: nhd. eifersüchtig; einsnelli* 2, Adj.: nhd. eifersüchtig; inzihtÆg* 5, Adj.: nhd. anklagend, beschuldigend, angeklagt, bezichtigt, beschuldigt, eifersüchtig, eifernd; nÆdbrustÆg* 1, Adj.: nhd. eifersüchtig; nÆdÆg* 9, Adj.: nhd. böse, böswillig, gehässig, neidisch, eifersüchtig

eifersüchtig, mhd. antrÏchic*, antrÏchec, Adj.: nhd. eifersüchtig

eifersüchtig, mhd. nÆdÆc, nÆdec, Adj.: nhd. »neidig«, feindselig, eifersüchtig, missgönnend, neidisch; nÆdisch, nÆdesch, Adj.: nhd. »neidisch«, gehässig, feindselig, eifersüchtig, missgönnend

eifersüchtig, mhd. strÆticlÆche*, strÆteclÆche, Adv.: nhd. streithaft, mit Eifer, sehr, eifersüchtig, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, kampflustig, kampftüchtig, gerüstet; strÆtlÆche, Adv.: nhd. »streitend«, streithaft, eifersüchtig, mit Eifer, sehr, kriegerisch, streitbar, kämpferisch, gerüstet; strÆtlÆchen, Adv.: nhd. »streitend«, streithaft, eifersüchtig, mit Eifer, sehr, kriegerisch, streitbar, kämpferisch, gerüstet, kampfgerichtet

eifersüchtig, mnd. nÆdich, Adj.: nhd. »neidig«, hassvoll, gehässig, feindselig, eifersüchtig, neidisch, voll Hass und Neid seiend, grimmig; nÆdisch*, nÆdesch, nÆtsch, Adj.: nhd. neidisch, gehässig, feindlich, feindselig, eifersüchtig, eifrig; nÆdischen*, nÆtschen, Adv.: nhd. neidisch, gehässig, feindlich, feindselig, eifersüchtig, eifrig; nÆtdenkerne, Adj.: nhd. eifersüchtig, zur Eifersucht geneigt

eifersüchtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eifersüchtiger, ahd. anto (2) 1, sw. M. (n): nhd. Eiferer, Eifersüchtiger

Eifersüchtiger, mnd. ? hærȫveler, M.: nhd. Eifersüchtiger?

Eifersüchtiger, mnd. vörgünnÏre*, vorgünnÐre, vorgünnÐr, vorgünner, vorgunner, vorgünre, M.: nhd. Missgünstiger, Missgönner, Feind, Neider, Eifersüchtiger

eifersüchtler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eifersuchtsgedanke, mnd. nÆtdanke, M.: nhd. Eifersuchtsgedanke, Eifersucht

eifersvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiferung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiferung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eifervoll, mnd. Æverich, Ævrich, ifrich, Adj.: nhd. eifrig, eifervoll, hart eifernd, ergrimmt, zornig

eifervoller -- eifervoller Gott, mnd. ÆverÏre*, Æverer, M.: nhd. Eiferer, eifervoller Gott

eifervolles -- eifervolles Bemühen, mnd. Æver, yffer, ywer, M.: nhd. Eifer, Zorn, Streben (N.), eifervolles Bemühen, Jähzorn, Wutanfall

eiferwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eiflüssigkeit, mnd. sap, sõp, saep, saft, N.: nhd. Saft, Saft lebender Pflanzen bzw. lebender Bäume, Honigsaft der Blüten, aus Früchten oder Kräutern gewonnener Saft (besonders als Heilmittel), Obstsaft, Beerensaft, ausgelaufene Flüssigkeit, Eiflüssigkeit

Eiform -- kleiner Becher in Eiform, mnd. döppeken, döpken, N.: nhd. »Töpfchen«, kleiner Becher in Eiform, Becher in Nussform, Besatzknöpfe, Beschlagknöpfe, Zierknöpfe

eiform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiförmig, mnd. eiesförmich*, eyesförmich, Adj.: nhd. eiförmig, oval; eiförmich*, eyförmich, Adj.: nhd. eiförmig, oval

eiförmig, mnd. sÐnewolt, sÐnwolt, sÐnvolt, sÐnevolt, sÐnewalt, sÐnewelt, sÐvolt, sennewolt, sennewalt, senbalt, senholt, Adj.: nhd. rund, kugelförmig, eiförmig, walzenförmig, kreisförmig; trent (2), trint, tront, trunt, mnd.?, Adj.: nhd. rund, kreisförmig, eiförmig, scheibenförmig

eiförmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eifrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eifrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eifrig -- eifrig bemüht um, ahd. flÆzÆg 8, Adj.: nhd. »fleißig«, beflissen, eifrig, eifrig bemüht um, bestrebt, bemüht, geschickt, erfinderisch, einfallsreich

eifrig -- eifrig bemüht, mhd. vlÆzlÆh, vlÆzlich, flÆzlich*, flÆzlÆh*, Adj.: nhd. »fleißlich«, beflissen, eifrig bemüht, besorgt, aufmerksam

eifrig -- eifrig betreiben, ahd. afalæn* 3, avalæn*, sw. V. (2): nhd. sich bemühen, sich mühen, eifrig betreiben

eifrig -- eifrig verlangen nach, mhd. zouwen, zowen, zæwen, zawen, sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, eilig ziehen, marschieren, eilig sein (V.), eilen, sich beeilen, verfahren (V.), machen, bereiten, bereitmachen, sich bereitmachen zu, ins Werk setzen, schmücken, eifrig verlangen nach, gelingen zu, ein Anliegen sein (V.)

eifrig -- eifrig verteidigen, ahd. biskirmen* 38, biscirmen*, sw. V. (1a): nhd. beschirmen, beschirmen vor, beschützen, beschützen vor, eifrig verteidigen

eifrig -- eifrig werden, mnd. vörbælden*, vorbælden, vorbolden, sw. V.: nhd. kühn werden, kühner werden, stolz werden, stolzer werden, mutig werden, eifrig werden, Mut fassen, erstarken, Stolz setzen in, Trost setzen auf, anwachsen, Mut holen, trösten; vörhitten* (1), vorhitten, vorhetten, sw. V.: nhd. heiß werden, sich erhitzen, überhitzt werden, sich entzünden, in Hitze geraten (V.), entbrennen, eifrig werden, erbittern, anfeuern, aufhetzen

eifrig -- sich eifrig bemühen, ae. cneor-d-lÚc-an, sw. V. (1): nhd. sich eifrig bemühen, ernsthaft untersuchen, sorgfältig sein (V.); ge-cneor-d-lÚc-an, sw. V. (1): nhd. sich eifrig bemühen, ernsthaft untersuchen, sorgfältig sein (V.)

eifrig -- sich eifrig beschäftigen, mnd. vlÆten (1), st. V., sw. V.: nhd. streben, sich bemühen, sich befleißigen, eifrig sein (V.), sich angelegen, sein (V.) lassen, sich eifrig beschäftigen, sich abgeben mit etwas, sich bemühen um

eifrig -- sich eifrig schmücken, mhd. vlÆzen (1), flÆzen*, st. V., sw. V.: nhd. streben, sich bemühen, befleißen, sich befleißen, eifrig sein (V.), mit Eifer beschäftigt sein (V.), mit Sorgfalt beschäftigt sein (V.), sich eifrig schmücken, mit Eifer wenden, sich kümmern, sich bemühen um, streben nach, sich anstrengen für, sich beschäftigen mit, sich üben in, sich einstellen auf

eifrig bedacht sein (V.), mhd. verstarren, verstorren, ferstarren*, sw. V.: nhd. »verstarren«, ganz starr werden, eifrig bedacht sein (V.); vervlÆzen, vorvlÆzen, ferflÆzen*, st. V.: nhd. »verfleißen«, Sorgfalt und Eifer anwenden, eifrig bedacht sein (V.), sich bemühen um, besorgt sein (V.) um, bedacht sein (V.) auf, begierig sein (V.) auf, versessen sein (V.) auf

eifrig bemüht sein (V.), ahd. anaÆlen* 2, sw. V. (1a): nhd. eilen, streben, eifrig bemüht sein (V.), trachten, trachten nach, gierig trachten, lechzen

eifrig sein (V.), germ. *ðstræn, germ.?, sw. V.: nhd. eifrig sein (V.)

eifrig sein (V.), ae. ’l-n‑ian, sw. V. (2): nhd. wetteifern, eifrig sein (V.), stärken, getrösten, Stärke gewinnen; ge-’l-n‑ian, sw. V. (2): nhd. wetteifern, eifrig sein (V.), stärken, getrösten, Stärke gewinnen

eifrig sein (V.), ahd. flÆzen* 1, sw. V. (1a): nhd. sich befleißigen, eifrig sein (V.)

eifrig sein (V.), mhd. nieten (2), sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen

eifrig sein (V.), mhd. vlÆzen (1), flÆzen*, st. V., sw. V.: nhd. streben, sich bemühen, befleißen, sich befleißen, eifrig sein (V.), mit Eifer beschäftigt sein (V.), mit Sorgfalt beschäftigt sein (V.), sich eifrig schmücken, mit Eifer wenden, sich kümmern, sich bemühen um, streben nach, sich anstrengen für, sich beschäftigen mit, sich üben in, sich einstellen auf; vlÆzigen, vlÆzegen, flÆzegen*, sw. V.: nhd. »fleißigen«, sich beeilen, sich anstrengen, sich ereifern, eifern nach, eifrig sein (V.), sich befleißigen

eifrig sein (V.), mnd. vlÆten (1), st. V., sw. V.: nhd. streben, sich bemühen, sich befleißigen, eifrig sein (V.), sich angelegen, sein (V.) lassen, sich eifrig beschäftigen, sich abgeben mit etwas, sich bemühen um

eifrig, idg. *p¤tto-?, Adj.: nhd. eifrig, bereit, eilig

eifrig, germ. *funsa-, *funsaz, *fundsa‑, *fundsaz, Adj.: nhd. eifrig, bereit, willig, eilig; *gerna-, *gernaz, Adj.: nhd. gern, begierig, eifrig; *hrassja-, *hrassjaz, germ.?, Adj.: nhd. eifrig, regsam; *knizda-, *knizdaz, germ.?, Adj.: nhd. sorgfältig, eifrig; *mundra-, *mundraz, Adj.: nhd. wach, munter, lebhaft, eifrig; *æbri-, *æbriz, Adj.: nhd. heftig, eifrig; *ðstra-, *ðstraz, *ðstrja‑, *ðstrjaz germ.?, Adj.: nhd. eifrig

eifrig, got. *mun-d-r-s?, Adj. (a): nhd. eifrig, zielstrebig; us-dau-d-æ 3, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A2): nhd. eifrig; us-dau-þ-s* 3, Adj. (a): nhd. eifrig

eifrig, an. hrÆf-r, Adj.: nhd. eifrig, geneigt; iŒ-in-n, Adj.: nhd. eifrig; s‘sl (2), Adj.: nhd. eifrig
-- sehr eifrig: an. tas-vÆg-r, Adj.: nhd. sehr eifrig

eifrig, ae. õ-n‑mæ-d, Adj.: nhd. eines Sinnes, einmütig, standhaft, ent​schlossen, eifrig, kühn, tapfer, hitzig, stolz; cneor-d-lic, Adj.: nhd. eifrig, fleißig; cneor-d-lÆc-e, Adv.: nhd. eifrig, fleißig; cwifer‑lÆc, Adj.: nhd. eifrig; dæ-m-geor-n, Adj.: nhd. eifrig, gerecht, rechtschaffen; eor-n-ost‑e, Adj. (ja): nhd. ernst, eifrig, kühn; frÛ-c, fre-c, Adj.: nhd. gierig, eifrig, kühn, gefährlich; fðs, Adj.: nhd. vorwärts strebend, begierig, eifrig, bereit, geneigt, willig, eilig, erwartend, tapfer, edel, dem Tode nahe; ge‑cneor‑d, Adj.: nhd. eifrig, fleißig; geor-n, gior-n, Adj.: nhd. eifrig, verlangend, begierig, ernst; geor-n-e, Adv.: nhd. eifrig, verlangend, begierig, ernst, froh; geor-n-ful-l, geor-n-ful, Adj.: nhd. begierig, eifrig, sorgfältig; geor-n-ful-lic, Adj.: nhd. begierig, eifrig, sorgfältig; geor-n-lÆc-e, Adv.: nhd. eifrig, bereitwillig, sorgfältig; hor-sc-lÆc-e, Adv.: nhd. rege, prompt, eifrig, bereitwillig, schlau, klug; hræ-r, Adj.: nhd. rührig, geschäftig, tätig, stark, kräftig, tapfer, eifrig, tatkräftig, fest; ? Ædg-e, icg‑e, Adj., Adv.: nhd. glorreich, eifrig?; níe-d-ful, néo-d-ful, Adj.: nhd. ernsthaft, eifrig; níe-d-lic, *néo-d-lic, Adj.: nhd. eifrig, ernsthaft; níe-d-lÆc-e, néo-d-lÆc-e, Adv.: nhd. eifrig, ernsthaft; rÊ-þ-e (1), Adj.: nhd. grausam, streng, gewalttätig, schrecklich, wütend, wild, eifrig; rÊ-þ-en, Adj.: nhd. grausam, streng, gewalttätig, schrecklich, eifrig; stun-d-um, Adv.: nhd. angestrengt, eifrig, ungestüm; un-wear-n-um, Adv.: nhd. unwiderstehlich, eifrig

eifrig, afries. flÆt‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. fleißig, eifrig, beflissen; jer-n-e 7, ier-n-e, Adv.: nhd. gern, eifrig

eifrig, as. ag‑alê‑t‑lÆk‑o*, Adv.: nhd. eifrig; ag‑alê‑t‑o 1, Adv.: nhd. eifrig, emsig; *fir‑i‑wi‑t‑lÆk?, *fir-i-wit-t-lÆk?, Adj.: nhd. »fürwitzig«, wissbegierig, eifrig; fir‑i‑wi‑t‑lÆk‑o* 5, fir-i-wi-t-t-lÆk-o*, Adv.: nhd. »fürwitzig«, wissbegierig, eifrig; *flÆt‑lÆk?, Adj.: nhd. eifrig; flÆt‑lÆk‑o* 1, Adv.: nhd. eifrig; ger‑n‑o 56, Adv.: nhd. gern, eifrig, freudig; *gi‑nô‑d‑i?, Adj.: nhd. eifrig, dringlich; gi‑nô‑d‑o* 1, Adv.: nhd. eifrig, dringlich; horsk* 1, Adj.: nhd. klug, hurtig, eifrig; *niu‑d‑lÆk?, Adj.: nhd. eifrig, sorgfältig; niu‑d‑lÆk‑o* 16, Adv.: nhd. eifrig, sorgfältig

eifrig, ahd. agaleizi (2) 7, Adj.: nhd. eifrig, fleißig, geschäftig, emsig, beharrlich, unablässig, aufdringlich, geschickt; agaleizo 20, Adv.: nhd. eifrig, beharrlich, heftig, ungestüm, aufdringlich, schlau, scharfsinnig; õtar 1, Adj.: nhd. eifrig, rasch; drælÆhho 8, drÐlihho, drælÆcho, Adv.: nhd. drohend, schrecklich, sehr, angestrengt, eifrig, gespannt; ellanhaft 2, Adj.: nhd. eifrig, mutig; ellanlÆhho* 1, ellanlÆcho*, Adv.: nhd. eifrig, mutig, kampfbereit; ernusthaft* 8, Adj.: nhd. ernsthaft, eifrig, tüchtig, vor Eifer brennend; ernusthafto 4, Adv.: nhd. ernsthaft, eifrig, hartnäckig, nachdrücklich, sorgsam, sorgfältig; flÆzÆg 8, Adj.: nhd. »fleißig«, beflissen, eifrig, eifrig bemüht um, bestrebt, bemüht, geschickt, erfinderisch, einfallsreich; flÆzÆgo 1, Adv.: nhd. »fleißig«, beflissen, eifrig, emsig; flÆzin? 1?, flÆzðn*, Adv.: nhd. »fleißig«, eifrig, wetteifernd; flÆzlÆh* 2, Adj.: nhd. eifrig, beflissen, geschickt, umsichtig, scharfsinnig; flÆzlÆhho* 1, flÆzlÆcho*, Adj.: nhd. eifrig, neurgierig, sorgfältig; fradalÆhho* 1?, fradalÆcho, Adv.: nhd. eifrig; geralÆhho* 2, geralÆcho*, gerolÆhho*, Adv.: nhd. gierig, gern, eifrig, freiwillig, rasch, schnell; gern 4, gerni*, Adj.: nhd. eifrig, aufmerksam, begehrend; gernlÆhho 9, gernlÆcho, Adv.: nhd. gern, aufmerksam, eifrig, willig, sorgfältig, genau, bereitwillig, leicht; ginæto 83, Adv.: nhd. streng, eng, sehr, durchaus, ganz und gar, gar, gar sehr, zu sehr, überaus, über die Maßen, heftig, eifrig, geschäftig, nachdrücklich, machtvoll, mit Mühe, genau, sorgfältig, genügend; girilÆhho* 3, girilÆcho*, Adv.: nhd. gierig, eifrig, beharrlich, inständig, unablässig; gloulÆhho* 5, gloulÆcho*, glouwilÆhho*, Adv.: nhd. klug, weise, gewissenhaft, umsichtig, aufmerksam, eifrig, scharfsinnig; harto 322, hart, Adv.: nhd. hart, viel, sehr, schwer, streng, stark, heftig, eindringlich, nachdrücklich, überaus, über die Maßen, eifrig, unerbittlich, außerordentlich, überaus; heizmuoto* 1, Adv.: nhd. wütend, eifrig, mit Eifer; heizo (1) 13, Adv.: nhd. heiß, inbrünstig, eifrig, heftig, besorgt; horsk 20, horsc, Adj.: nhd. schnell, rasch, lebhaft, hurtig, behende, flink, begierig, eifrig; hursklÆh* 2, hursclÆh*, Adj.: nhd. eifrig, schnell, rasch, entschlossen, kurz; hursklÆhho* 5, hursclÆcho*, horsklÆhho*, Adv.: nhd. eifrig, schnell, rasch, betriebsam, hurtig; ÆlentlÆhho* 1, ÆlentlÆcho*, Adv.: nhd. schnell, eifrig, eilig, unverzüglich; ÆlÆg 24, Adj.: nhd. eilig, schnell, eifrig, hastig, strebsam, glühend vor Eifer, wetteifernd, besorgt; ÆlÆglÆh* 1, Adj.: nhd. »eilig«, eifrig; ÆlÆgo 14, Adv.: nhd. eilig, eifrig, hastig, schnell, heftig, eilends, unverzüglich, rasch; kuoni 26, Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, stark, grimmig, kampflustig, streitbar, angriffslustig, eifrig, wild, ausdauernd, standhaft, dreist, verwegen; radalÆhho* 2, radalÆcho, Adv.: nhd. eifrig, eilends; skieri* 3, scieri*, skÐri*, Adj.: nhd. eifrig, scharfsinnig; swepfaro* 1, swepharo*, Adv.: nhd. listig, geschickt, schlau, eifrig, hurtig; umbihugtÆg* 1, Adj.: nhd. eifrig, besorgt; unmuozÆg 5, Adj.: nhd. »unmüßig«, eifrig, geschäftig, beschäftigt; warm* 19, Adj.: nhd. warm, heiß, eifrig

eifrig, mhd. ageleize (1), ageleiz, Adj.: nhd. emsig, eifrig, schnell, heftig; ageleize (2), ageleiz, Adv.: nhd. emsig, eifrig, fleißig, schnell, heftig, unablässig, sorgfältig; arbeitlich, Adj.: nhd. mühselig, qualvoll, eifrig, sorgfältig, beschwerlich, mühevoll, angestrengt, schlimm; baldiclÆche*, baldeclÆche, balteclÆche, beldeclÆche, Adv.: nhd. mutig, kühn, waghalsig, eifrig, zuversichtlich, schnell, sogleich, geradewegs; balt, palt, Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, furchtlos, verwegen, unerschrocken, stark, dreist, schnell, eifrig, frohgemut, getrost, lebenslustig, gewandt, geistig lebendig, heftig, voll; balticlich*, balteclich, Adj.: nhd. eifrig; bereit (1), bereite, breit, Adj.: nhd. bereit, dienstfertig, bereitgemacht, fertig, zur Hand seiend, bar, verfügbar, bereitwillig, geneigt, willens seiend, willig, eifrig, ausgerüstet, ausgestattet, gerüstet, fertig, vorbereitet, vorhanden, verfügbar; ebenhiuze (1), Adj.: nhd. eifrig, munter, nacheifernd, wetteifernd, wettstreitend; emzic, emzec, enzic, Adj.: nhd. »emsig«, beständig, fortwährend, beharrlich, eifrig, geduldig; emziclich*, emzeclich, empschziclich, enziclich, Adj.: nhd. beständig, fortwährend, beharrlich, eifrig, geduldig; emziclÆche*, emzeclÆche, Adv.: nhd. beständig, fortwährend, beharrlich, eifrig, häufig, ständig; emziclÆchen, emzeclÆchen, Adv.: nhd. beständig, fortwährend, beharrlich, emsig, eifrig, häufig, ständig; emzige, emzege, Adv.: nhd. fortwährend, eifrig, häufig, ständig; emzlÆche, Adv.: nhd. beständig, fortwährend, beharrlich, eifrig; emzlÆchen, Adv.: nhd. beständig, fortwährend, beharrlich, eifrig; endehaft (1), Adj.: nhd. endend, endgültig, abschließend, entschieden, aufrichtig, wahrhaft, eifrig, ungesäumt, genau, unumstößlich, abgemacht, festgesetzt, wahr, wirklich, sicher, verbindlich, entschlossen; endehafte (1), endehaft, Adv.: nhd. endend, endgültig, abschließend, entschieden, aufrichtig, wahrhaft, eifrig, ungesäumt, genau, genauso, unverzüglich, endlich; endelich, entlich, Adj.: nhd. endlich, vergänglich, schließlich, letztlich, letzte, deutlich, endgültig, abschließend, vollständig, unverzüglich, unwiderruflich, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher, unumstößlich; endelÆche, entlÆche, Adv.: nhd. eifrig, eilig, rasch, bald, vollständig, durchaus, sicher, sicherlich, kurzum, endgültig, zuletzt, endlich, am Schluss, wahrlich, genau, unbedingt, deutlich, unverzüglich; endiclich*, endeclich, Adj.: nhd. endlich, schließlich, letztlich, deutlich, endgültig, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher; endiclÆche*, endeclÆche, Adv.: nhd. eifrig, eilig, rasch, bald, vollständig, durchaus, sicherlich; ernesthafte, ernisthafte, Adv.: nhd. ernsthaft, mit ernstem Eifer, eindringlich, eifrig, ernst
-- sehr eifrig tun: mhd. emzigen, emtzigen, sw. V.: nhd. in einem fort tun, sehr eifrig tun, häufig aufsuchen, pflegen, betreiben, verrichten, begehen, Umgang pflegen mit

eifrig, mhd. gedon (1), Adv.: nhd. mit eifriger Bemühung, eifrig; gedrõte, gedrõde, Adv.: nhd. schnell, eifrig; genende (1), Adj.: nhd. kühn, mutig, eifrig, großzügig; genendic, genendec, Adj.: nhd. kühn, mutig, eifrig, tapfer, wagemutig; genæte (1), genæt, gnæte, genãte, Adv.: nhd. eng, enge, dringlich, eifrig, sehr, unablässig, streng, angelegentlich, genau; genãte, genode, genæte, Adj.: nhd. eifrig, beflissen, erpicht, nachdrücklich, eindringlich, inständig, unablässig, heftig, eilig, ganz, genau, gründlich, sorgfältig, vollständig, reichlich; genãtic*, genãtec, Adj.: nhd. eifrig, beflissen, bedürftig, dringend, dringlich; gern (1), gerne, Adj.: nhd. begehrend, eifrig, bedacht; gevÏre (1), gevõr, gevõre, gefÏre*, gefõr*, gefõre*, Adj.: nhd. hinterlistig, feindlich, gefährlich, begierig, versessen, versessen auf, eifrig, strebend, beflissen, heimlich nachstellend; gevÏric, gevÏrec, gefÏric*, gefÏrec*, Adj.: nhd. heimlich nachstellend, hinterlistig, feindselig, eifrig, strebend, beflissen, versessen, gefährlich; iegenæte, ignæte, Adv.: nhd. gerade jetzt, gegenwärtig, zur Zeit, stets, unablässig, eifrig, unausgesetzt, immerfort, immer noch
-- eifrig suchend: mhd. kober (2), Adj.: nhd. eifrig suchend, spürend

eifrig, mhd. munder (1), Adj.: nhd. munter, wach, wachsam, frisch, eifrig, lebhaft, aufgeweckt; munder (2), Adv.: nhd. munter, wach, wachsam, frisch, eifrig, lebhaft, aufgeweckt; niet (2), Adj.: nhd. »nied«, eifrig; nietlÆche, Adv.: nhd. »niedlich«, verlangend, eifrig, fleißig

eifrig, mhd. sarpf*, sarph, sarf, Adj.: nhd. schneidend, scharf, rauh, eifrig, stark; scharfelich, Adj.: nhd. schneidend, scharf, rauh, eifrig, hart, heftig, stark; scharfelÆche 11 und häufiger?, Adv.: nhd. schneidend, scharf, peinlich, auf Leib und Leben, hart, heftig, rauh, eifrig, stark; scharpf, scharph, scharf, scherf, scharp, Adj.: nhd. schneidend, scharf, rauh, eifrig, stark, gehässig, spitz, beißend, streng, bitter, heftig, schwierig, grausam, hartherzig, zornig; scharpflich, scharflich, scherflich, Adj.: nhd. schneidend, scharf, rauh, eifrig, hart, heftig, stark; scharpflÆche, scharflÆche, scherflÆche, scherpflÆche, Adv.: nhd. schneidend, scharf, peinlich, auf Leib und Leben, hart, heftig, rauh, eifrig, stark; scherpfe (2) 4, scherfe, Adj.: nhd. schneidend, scharf, rauh, eifrig, stark, gehässig, spitz, beißend, streng, bitter, heftig, schwierig, grausam, hartherzig, zornig; schãne (1), schãn, schæne, Adj.: nhd. schön, fein, hell, ansehnlich, herrlich, prächtig, reich, gut, freundlich, liebevoll, herzlich, untadelig, würdig, geziemend, bereitwillig, eifrig, genau, gründlich, sorgfältig, ganz, völlig, tüchtig, erfolgreich, deutlich, ruhig, treu, frei, glänzend, weiß, schonend, stattlich; sÐre (1), sÐr, Adv.: nhd. schmerzlich, gewaltig, heftig, sehr, nachdrücklich, schwer, scharf, streng, schmerzhaft, eifrig, eindringlich, inständig, stark, fest, treu, schnell, hoch, laut, teuer, völlig, grausam, schrecklich, furchtbar; snel (1), Adj.: nhd. schnell, schnell bereit, rasch, behende, frisch, munter, gewandt, stark, kräftig, streithaft, kühn, tapfer, tüchtig, bereit, eifrig, begierig, kurz, reißend, begehrend; snelliclich*, snelleclich, snelliclich, Adj.: nhd. schnell, rasch, plötzlich, sofort, eifrig; sorcsam (1), sorchsam, Adj.: nhd. »sorgsam«, sorgfältig, sorgend, besorgniserregend, mit Sorge verbunden, gefährlich, mühsam, eifrig, besorgt, dringend, bedenklich, sorgenvoll, bekümmert, ängstlich; strÆtic, strÆtec, Adj.: nhd. »streitig«, streitbar, kämpferisch, kampfbegierig, streithaft, kampflustig, kampftüchtig, gerüstet, streitsüchtig, rechthaberisch, ungestüm, unlenksam, ungehorsam mit, eifrig, strebend, begehrend; triuwelich, trðwelich, triwelich, triulich, Adj.: nhd. treulich, treu, fest, zuverlässig, aufrichtig, vertrauensvoll, eifrig; triuwelÆche, triwelÆche, trðwelÆche, triulÆche, Adv.: nhd. treulich, treu, fest, zuverlässig, aufrichtig, vertrauensvoll, eifrig
-- sich eifrig bemühen: mhd. strÆten, st. V.: nhd. kämpfen, streiten, sich streiten, sich wehren gegen, sich wehren mit, wetteifern mit, kämpfen um, kämpfen für, sich einsetzen für, streben nach, sich kümmern um, sich streiten um, ausfechten, austragen, bekämpfen, bestreiten, sich eifrig bemühen, streben, wetteifernd tun, uneins sein (V.)

eifrig, mhd. ungeruowete*, ungeruowet (2), Adv.: nhd. sogleich, eifrig; unledic, unledec, Adj.: nhd. »unledig«, unfrei, unbefreit, verhindert, beschäftigt, beladen (Adj.), eifrig, beschäftigt, unentschuldbar, unlösbar; unmüezic, unmüezec, unmuozec, Adj.: nhd. »unmüßig«, eifrig, bemüht, fleißig, geschäftig, vielbeschäftigt, beschäftigt, unruhig, bewegt, unausgesetzt tätig; unverdrozzen, unferdrozzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverdrossen, unermüdlich, unbeirrt, eifrig, entschlossen, unbekümmert, ausdauernd, tapfer, rücksichtslos, grausam, hart; uober (1), Adj.: nhd. tätig, eifrig; vaste (3), vast, faste*, fast*, Adv.: nhd. fast, beinahe, fest, dicht, eng, sehr, heftig, gewaltig, stark, schwer, hart, streng, eilig, eifrig, tüchtig, laut, hell, völlig, ganz, weit, sofort, noch mehr, mehr, nahe an, bis an, schnell, recht; vertic, vertec, fertic*, Adj.: nhd. beweglich, eifrig, geschmeidig, fließend, schiffbar, üblich, gut, vorjährig, weggehend, im Gange seiend, in Übung befindlich, fahrbereit, fahrtüchtig, gangbar, in Ordnung befindlich, recht beschaffen (Adj.), rechtschaffen, geschickt, gewandt, tauglich, fertig, bereit; vile (1), vil, fil*, file*, Adv.: nhd. viel, vieles, viele, in Fülle, in Menge, reichlich, sehr, überaus, ganz, gar, völlig, eifrig, heftig; vlÆz (1), flÆz*, Adj.: nhd. eifrig, sorgfältig, sorgsam; vlÆze, vlÆz, flÆze*, flÆz*, Adv.: nhd. eifrig, sorgfältig, sorgsam; vlÆzic (1), vlÆzec, flÆzic*, flÆzec*, Adj.: nhd. »fleißig«, beflissen, eifrig, bemüht, bereitwillig, interessiert, begierig, sorgsam, besorgt, aufmerksam; vlÆzic (2), vlÆzec, Adv.: nhd. »fleißig«, beflissen, eifrig, bemüht, bereitwillig, interessiert, begierig, sorgsam, besorgt, aufmerksam; vlÆziclich, vlÆzeclich, flÆziclich*, flÆzeclich*, Adj.: nhd. »fleißiglich«, beflissen zu, eifrig, sorgsam, sorgfältig, genau, aufmerksam, gewissenhaft, eindringlich, inständig, heftig, bereitwillig, höflich, herzlich, bemüht, besorgt; vlÆziclÆche*, vlÆzeclÆche, flÆziclÆche*, flÆzeclÆche*, Adv.: nhd. »fleißiglich«, aufmerksam, intensiv, angelegentlich, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, beflissen, eifrig, sorgsam, sorgfältig, genau, gewissenhaft, eindringlich, nachdrücklich, inständig, heftig, bereitwillig, höflich, herzlich, bemüht, besorgt; vlÆzlÆche, vlÆzelÆche, flÆzlÆche*, flÆzelÆche*, Adv.: nhd. »fleißlich«, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, eifrig, aufmerksam, sorgsam, sorgfältig, genau, beflissen, eindringlich, gewissenhaft, bereitwillig, inständig, heftig, angelegentlich, höflich, herzlich, bemüht, besorgt; vrüetic, vruotic, früetic*, fruotic*, Adj.: nhd. rasch, eifrig, behende, munter, rüstig, tapfer, klug; wacker, Adj.: nhd. wacker, wach, wachsam, munter, frisch, tüchtig, eifrig, tapfer; wackerlich, weckerlich, Adj.: nhd. »wackerlich«, munter, frisch, tüchtig, tapfer, eifrig, wachsam; wackerlÆche, weckerlÆche, Adv.: nhd. »wackerlich«, wachsam, munter, frisch, mutig, wacker, tüchtig, tapfer, eifrig; wackerlÆchen, weckerlÆchen, Adv.: nhd. tüchtig, tapfer, eifrig, sorgfältig, aufmerksam; wechic, Adj.: nhd. »wachig«, »wächig«, wach, wachsam, eifrig; willic (1), willec, willich, Adj.: nhd. willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, geneigt, dienstwillig, freundlich, eifrig, diensteifrig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, bereit, entschlossen, freundlich gesinnt, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, freiwillig übernommen; williclich, willeclich, willenclich*, Adj.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, dienstwillig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, freigiebig, bereit, entschlossen, geneigt, freundlich, freundlich gesinnt, einvernehmlich, willkommen, eifrig, diensteifrig, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, übernommen; williclÆche, willeclÆche, willenclÆche, willechlÆche, willichlÆche, Adv.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, freudig, eifrig, von selbst, geduldig, mit Absicht, freundlich, bewusst, entschlossen, gnädig, absichtlich, mit Hingabe, energisch

eifrig, mnd. anedechtich* (1), andechtich, Adj.: nhd. andächtig, eingedenk, aufmerksam, eifrig, inständig, fromm; anedechtich* (2), andechtich, andechtigen, Adv.: nhd. andächtig, eingedenk, aufmerksam, eifrig, inständig, fromm; anedechtigen, Adv.: nhd. eingedenk, andächtig, aufmerksam, eifrig, inständig, fromm; anehÐrdich***, Adj.: nhd. eifrig, anspornend, antreibend; anehÐrdichlÆk***, Adj.: nhd. eifrig, anspornend, antreibend; anehÐrdichlÆken*, anhÐrdichlÆken, Adv.: nhd. eifrig, anspornend, antreibend; bõlde, bõld, bælde, Adv.: nhd. eifrig, bald, in kurzem, sogleich, eilig, schnell; balt, balde, bolt, Adj.: nhd. kühn, stolz, eifrig, schnell; basch, bask, Adj.: nhd. stark, kräftig vom Geschmack, scharf, eifrig, heftig, trotzig, stolz; baschlÆk***, Adj.: nhd. stark, kräftig vom Geschmack, scharf, eifrig, heftig, trotzig, stolz; baschlÆken, Adv.: nhd. stark, kräftig vom Geschmack, scharf, eifrig, heftig, trotzig, stolz; bedrÆflÆk, Adj.: nhd. betriebsam, eifrig; bedrÆve, bedrive, Adj.: nhd. betriebsam, eifrig, tätig; bedrÆven (2), bedriven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eifrig, tätig; bedrÆvende, bedrivende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »betreibend«, eifrig, tätig; bewæren, beworn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, eifrig, tätig, verstrickt, verwickelt in, in Krieg verwickelt, in Fehden verstrickt; bælde, Adv.: nhd. kühn, stolz, trotzig, eifrig, schnell, bald, schier, beinahe; bolt (1), Adj.: nhd. trotzig, stolz, eifrig, schnell, schier; bolt (2), Adv.: nhd. trotzig, stolz, eifrig, schnell, bald, schier, beinahe; dapper, Adj.: nhd. tapfer, schwer, gewichtig, gewaltig, tüchtig, geschickt, eifrig, furchtlos, ausdauernd, streitbar; driftich, Adj.: nhd. auf die Weide (F.) (2) oder in die Mast zu treiben seiend, treibbar, treibfähig, sendend, treibend (auf dem Wasser), umlaufend, herumtreibend, eifrig, Trieb habend, kühn, ungestüm, betriebsam; druk (2), drok, Adj.: nhd. beschäftigt, eifrig; Ðrnsthaft*, Ðrnstacht, Ðrnsthacht, Adj.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich, gestreng (in Titel oder Anrede an Fürsten); Ðrnsthaftich, Ðrnestaftich, Ðrnstaftich, Ðrnstachtich, Adj.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich; Ðrnsthaftigen, Adv.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich; Ðrnstich (1), Adj.: nhd. ernst, ernstlich, streng, eifrig; Ðrnstich (2), Adv.: nhd. ernst, ernstlich, streng, eifrig; ÐrnstlÆk, ÐrnstelÆk, Adj.: nhd. ernstlich, ernsthaft, heftig, aufrichtig, gewissenhaft, streng, eifrig; ÐrnstlÆke*, ÐrnstlÆk, ÐrnstelÆk, Adv.: nhd. ernstlich, ernsthaft, heftig, aufrichtig, gewissenhaft, eifrig, streng; ÐrnstlÆken, ÐrnstelÆken, Adv.: nhd. ernstlich, ernsthaft, streng, eifrig, heftig, aufrichtig, gewissenhaft
-- eifrig nach etwas trachten: mnd. ampeln, sw. V.: nhd. Hände und Füße eifrig bewegen, eifrig nach etwas trachten, sich mühen, streben
-- Hände und Füße eifrig bewegen: mnd. ampeln, sw. V.: nhd. Hände und Füße eifrig bewegen, eifrig nach etwas trachten, sich mühen, streben
-- sich einer Sache eifrig annehmen: mnd. anetücken*, antucken, antocken, sw. V.: nhd. rasch und heftig anziehen, heranziehen, an sich ziehen, anlocken, etwas an sich bzw. auf sich reißen, sich einer Sache eifrig annehmen, Anspruch machen auf

eifrig, mnd. genȫte (1), Adj.: nhd. eifrig, beflissen; genȫte (2), Adv.: nhd. eifrig, beflissen; gewillich, Adj.: nhd. willig, freiwillig, eifrig, feurig; gewæren***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unruhig, irre gehend, verwirrt, eifrig, tätig, verstrickt, verwickelt in, in Krieg verwickelt, in Fehden verstrickt; ? gichtich (3), Adj.: nhd. abgebbar, verkäuflich, anerkannt, zugelassen, geprüft und gut befunden, den Marktanforderungen und Zunftanforderungen entsprechend, giftig, erbost?, heftig?, eifrig?; gichtich (4), Adv.: nhd. heftig, eifrig, erbost; giftich, Adj.: nhd. gebbar, was gegeben wird, was gegeben werden darf, den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, verkäuflich, üblich, zulässig, gängig, im Umlauf befindlich, gang und gäbe, giftig, heftig, eifrig; hõrde (2), harde, hart, Adv.: nhd. hart, stark, heftig, sehr, eifrig, streng, laut, nahe bei, dicht bei, sogleich nach, sogleich vor; hõrdelÆk (1), Adj.: nhd. hart, stark, eifrig, unfreundlich, ernstlich, eindringlich, zornig; hõrdelÆk (2), hõrdelÆke*, hartlÆk, Adv.: nhd. hart, sehr, stark, heftig, zornig, eifrig, eindringlich; hõrdelÆken, Adv.: nhd. heftig, kräftig, eifrig, hart, sehr, stark, zornig, eindringlich; hart (1), hÀrde, harde, Adj.: nhd. hart, fest, kräftig, lästig, beschwerlich, knauserig, rauh, streng, eifrig, schwierig, anstrengend; hartlÆk (1), Adj.: nhd. hart, stark, eifrig, unfreundlich, ernstlich, eindringlich; hartlÆke, Adv.: nhd. hart streng, ernstlich, eifrig, heftig, zornig; hartlÆken, Adv.: nhd. hart streng, ernstlich, eifrig, heftig, zornig; heftich (1), Adj.: nhd. heftig, erheblich, stark, eifrig; herdelÆke*, herdelÆk, hertlÆk, Adv.: nhd. hart, sehr, stark, heftig, zornig, eifrig, eindringlich; hert (1), Adv.: nhd. hart, stark, heftig, sehr, eifrig, streng, laut, nahe bei, dicht bei, sogleich nach, sogleich vor; hertlÆk, Adj.: nhd. hart streng, ernstlich, eifrig, heftig, zornig; hertlÆke*, hertlÆk, Adv.: nhd. hart, stark, eifrig, unfreundlich, ernstlich, eindringlich; hilde (2), hille, Adj.: nhd. heftig, eifrig, eilig, rasch, geschäftig, arbeitsreich; hȫrdich***, Adj.: nhd. gehorsam, fleißig, eifrig; Æverich, Ævrich, ifrich, Adj.: nhd. eifrig, eifervoll, hart eifernd, ergrimmt, zornig
-- sehr eifrig: mnd. hæchvlÆtich, Adj.: nhd. sehr eifrig, inständig
eifrig, mnd. nÐrnstich, nerenstich, Adj.: nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÐrnstlÆk, Adj.: nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÐrnstlÆken, Adv.: nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÐrstich, Adj.: nhd. nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÐrstigen, Adv.: nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÐrstlÆk, nÐrstelÆk, Adj.: nhd. ernstlich, eifrig, fleißig, sorgfältig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÆdisch*, nÆdesch, nÆtsch, Adj.: nhd. neidisch, gehässig, feindlich, feindselig, eifersüchtig, eifrig; nÆdischen*, nÆtschen, Adv.: nhd. neidisch, gehässig, feindlich, feindselig, eifersüchtig, eifrig; nÆtlÐvisch*, nÆtlÐvesch, Adj.: nhd. eifrig; nöte*** (2), Adv.: nhd. nötig, eifrig; æverbrðkelÆk*, æverbrðklÆk, Adj.: nhd. eifrig, übermütig, sehr gebrauchend
-- zum Lernen eifrig und geschickt: mnd. lÐrich, Adj.: nhd. gelehrig, zum Lernen eifrig und geschickt

eifrig, mnd. sÐre (4), sÐr, Adv.: nhd. schmerzlich, schmerzhaft, mit Schmerzen, sehr, heftig, in hohem Maße, eilig, eifrig; sÐrichlÆk***, Adj.: nhd. schmerzhaft, heftig, eilig, eifrig; sÐrichlÆken, Adv.: nhd. schmerzlich, schmerzhaft, mit Schmerzen, sehr, heftig, in hohem Maße, eilig, eifrig; sorchvældich, sorchvaldich, sorchveldich, Adj.: nhd. sorgfältig, sorgsam, sorgend, Besorgnis erregend, besorgt, kümmervoll, traurig, beunruhigt, ängstlich, angsteinflößend, bedenk​lich, bedrohlich, gefährlich, unheilvoll, tätig, praktisch, eifrig, bemüht, fleißig; spædich, spȫdich*, Adj.: nhd. eilig, eifrig, rührig; strengelÆk*, strengelik, streklÆk, strenglÆk, Adj.: nhd. heftig, sehr stark, mächtig, streng, ernstlich, energisch, tatkräftig, eifrig, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, gewissenhaft, strikt, hart, fest, eng, straff; strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton (M.) (2), in strafendem Ton (M.) (2), streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton (M.) (2), in strafendem Ton (M.) (2), streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; tapper (1), taffer, tapfer, Adj.: nhd. tapfer, furchtlos, unerschrocken, nachhaltig, wirkungsvoll, ausdauernd, leistungsfähig, hochwertig, schön, ansehnlich, bedeutend, wichtig, gut ausgedrückt, angemessen, ausführlich, gründlich, geeignet, nachdrücklich, eifrig; tapperlÆk, tafferlich, Adj.: nhd. tapfer, eifrig, nachdrücklich
-- eifrig nachdrücklich: mnd. tapper (2), Adv.: nhd. tapfer, reichlich, in hohem Maße, eifrig nachdrücklich, tüchtig, gewichtig, energisch

eifrig, mnd. vlÆtich (1), Adj.: nhd. eifrig, pflichteifrig, fleißig, arbeitsam, dringend, ernstlich, genau, sorgfältig; vlÆtich (2), Adv.: nhd. eifrig, pflichteifrig, fleißig, arbeitsam, dringend, ernstlich, genau, sorgfältig; vlÆtichlÆk*** (1), Adj.: nhd. fleißig, eifrig, emsig, sorgfältig; vlÆtichlÆk (2), Adv.: nhd. fleißig, eifrig, emsig, sorgfältig; vlÆtichlÆken, Adv.: nhd. fleißig, eifrig, emsig, sorgfältig; vlÆtigen (1), Adv.: nhd. eifrig, pflichteifrig, fleißig, arbeitsam, dringend, ernstlich, genau, sorgfältig; vlÆtlÆk (1), vlÆtlik, Adj.: nhd. eifrig, ernsthaft, fleißig, arbeitsam; vlÆtlÆk (2), vlÆtlÆke, vlÆtelÆke, Adv.: nhd. eifrig, fleißig, ernstlich, sorgfältig, gewissenhaft, treulich, dringend, inständig, herzlich; vlÆtlÆken, vlÆtliken, Adv.: nhd. eifrig, fleißig, ernstlich, sorgfältig, gewissenhaft, treulich, dringend, inständig; vlÆtsam***, Adj.: nhd. sorgfältig, aufmerksam, eifrig; vlÆtsamich, vlÆtsamich, vlÆtsõmech, Adj.: nhd. sorgfältig, aufmerksam, eifrig; vlügge, vluge, flügge*, Adj.: nhd. flügge, flugfähig, zum Verkehr mit den Menschen fähig, bereit sein (V.) etwas zu tun, auf dem Sprung stehend, flüchtig, in Bewegung befindlich, schnell beweglich, behende, eifrig, emsig; vluks, vluckes, vluk, flux, fluckes, flucks, Adv.: nhd. flugs, eilig, schnell, sofort, eifrig, tüchtig, kräftig, ordentlich; vǖrich (1), vǖrig, vǖreg, Adj.: nhd. feurig, aus Feuer bestehend, brennend, glühend, Feuer führend, wie Feuer leuchtend, mit Feuerschein umgeben (Adj.), flammend, glühend (Bedeutung jünger), heiß (Bedeutung örtlich beschränkt), brennend (Bedeutung örtlich beschränkt), gewöhnlich, hitzig, eifrig, innig, zutiefst ergriffen, beherzt, andächtig, ganz auf Gott gerichtet, beweglich?; vǖrichlÆk***, Adj.: nhd. feurig, eifrig, innig, andächtig; vǖrichlÆke, Adv.: nhd. feurig, eifrig, innig, andächtig; vǖrichlÆken, Adv.: nhd. feurig, eifrig, innig, andächtig; vǖrlÆk***, Adj.: nhd. feurig, eifrig, innig, andächtig; vǖrlÆken, Adv.: nhd. feurig, eifrig, innig, andächtig; vüste, v¦ste, vüst, f¦st, vöste, Adv.: nhd. kräftig, tüchtig, heftig, reichlich, fleißig, eifrig, stark, sehr, völlig, durchaus, ganz und gar, häufig, vielfach, schnell, schleunig, bereits, sogleich, sofort, soeben, gerade, gleich, viel, um so, desto

eifrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eifrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eifrige -- eifrige Bemühung, ahd. hurskida* 3, hurscida*, st. F. (æ): nhd. Eifer, Fleiß, Schnelligkeit, Geschicklichkeit, Gewandtheit, eifrige Bemühung

eifrige -- eifrige Kirchgängerin, mhd. kirchenvisitÏrinne, st. F.: nhd. eifrige Kirchgängerin

eifrige -- eifrige Nachfrage nach etwas, mnd. jacht (1), jagt, jõcht, jaicht, F.: nhd. Jagd, Verfolgung der Feinde, verfolgende Menge, eifrige Nachfrage nach etwas, Jagen, Jagdrevier, Jagdmeute, Hetze, Hast, Eile, eiliges Forschen, eilige Suche, Nachfrage, derbes Treiben, Gebalge, Waidwerk

eifriger -- eifriger Kirchgänger, mhd. kirchenvisitÏre*, kirchenfistÏre*, kirchenvÆster, kirchenfÆster*, st. M.: nhd. Kirchenbesucher, eifriger Kirchgänger

eifriger -- eifriger Streiter, ahd. ellanõri* 7, ellinõri, st. M. (ja): nhd. »Eiferer«, eifriger Streiter, Nacheiferer, Verfechter, Nebenbuhler, Widersacher

eifriger -- mit eifriger Bemühung, mhd. gedon (1), Adv.: nhd. mit eifriger Bemühung, eifrig

Eifriger, ahd. flÆzõri 1, st. M. (ja): nhd. Eifriger, Zänker, Streiter

eifriges -- eifriges Bemühen, ahd. bihugt* (2) 1, st. F. (i): nhd. Sorgfalt, eifriges Bemühen, Gewissenhaftigkeit; flÆz 36, st. M. (a): nhd. Fleiß, Eifer, Anstrengung, Streit, Kampf, Streitsucht, Eifersucht, Bestrebung, Streben (N.), eifriges Bemühen, Übereifer, Unternehmung; ÆligÆ 1, st. F. (Æ): nhd. »Eile«, Eifer, Fleiß, eifriges Bemühen

eifriges -- eifriges Bestreben, ahd. Æla 10, st. F. (æ): nhd. Eile, Eifer, eifriges Bestreben, Hast, Bemühung, Vorliebe, energischer Einsatz, Kampf

Eifrigkeit, ae. cneor-d-n’s-s, cneor-d-n’s, cnyr-d-n’s-s, cnyr-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Eifer, Eifrigkeit, Fleiß, Fleißigkeit, Bemühen, Sorgfalt

Eifrigkeit, mnd. ÆverichhÐt*, ÆverichÐt, Ævericheit, F.: nhd. Eifrigkeit, Eifer

Eifrig-Sein, mhd. nieten (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Nieten« (N.), Streben, Eifrig-Sein, Freuen

eifrigst -- sich eifrigst bestreben, mhd. überstreben, sw. V.: nhd. »überstreben«, hinwegkommen über, verwinden, überwinden, überwinden mit Gegenwehr, sich eifrigst bestreben

eifrigst, mnd. vulbegÐrlÆk*, mnd.?, Adj.: nhd. sehr begehrlich, eifrigst

eige, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eigel, nhd., F.: Vw.: s. Egel; L.: Luther

Eigelb, ae. geol-c-a, geol-o-c-a, sw. M. (n): nhd. Eigelb

eigelb, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigelstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigen -- abgabefreies Eigen, mnd. echte (4), F.: nhd. persönlicher Verband, herrschaftlicher Grundbesitz in der Mark, abgabefreies Eigen, Nutzungsrecht

Eigen -- als Eigen gehörend, mhd. eigen (5), Adj.: nhd. eigen, als Eigen gehörend, hörig, leibeigen, besondere, eigentümlich, untertan
-- als eigen haben: mhd. eigen (1), heigen, an. V.: nhd. haben, als eigen haben, innehaben, besitzen

eigen -- der Unterwelt eigen, ahd. hellalÆh* 3, hellilÆh*, Adj.: nhd. höllisch, unterweltlich, zur Unterwelt gehörig, der Unterwelt eigen

eigen -- eigen angehörig, mnd. ÐgelÆk, eigelÆk, Adj.: nhd. eigen, recht, legitim, eigen angehörig, eigentümlich, von Natur eigen, selbsteigen; ÐgelÆke*, ÐgelÆk, eigelÆk, Adv.: nhd. eigen, recht, legitim, eigen angehörig, eigentümlich, von Natur eigen, selbsteigen; ÐgelÆken, eigelÆken, Adv.: nhd. eigen, recht, legitim, eigen angehörig, eigentümlich, von Natur eigen, selbsteigen

Eigen -- erbliches freies Eigen, mnd. erve (1), arve, N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum

Eigen -- freies erbliches Eigen, mnd. vrÆerve, N.: nhd. freies erbliches Eigen

Eigen -- kleines Eigen, mhd. eigenlÆn, st. N.: nhd. »Eigenlein«, kleines Eigen, kleines Gut, kleines Grundstück
-- sich zu eigen machen: mhd. bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten

eigen -- nicht eigen, ahd. fremidi 63?, Adj.: nhd. fremd, ausländisch, nicht eigen, nicht zur Sache gehörig, fern, unbekannt, befremdlich

eigen -- notwendig eigen, ahd. anaburtÆg 10, Adj.: nhd. »angebürtig«, angeboren, eingeboren, wesenhaft, notwendig eigen

eigen -- rechtmäßig eigen, mnd. Ðgen (2), eigen, Adj.: nhd. eigen, voll eigen, rechtmäßig eigen, legitim, wesenseigen, eigentümlich, besondere, innewohnend, anhaftend, eigenhörig, leibeigen, unfrei, abhängig, selbsteigen

eigen -- sich zu eigen machen, ahd. giliuben 40, sw. V. (1a): nhd. lieb machen, lieben, empfehlen, jemandem gewogen sein (V.), jemandem gut sein (V.), sich zu eigen machen, sich beliebt machen, sich jemandes Gunst erwerben, sich jemandes Gnade erwerben

eigen -- sich zu eigen machen, mhd. lieben (1), liuben, sw. V.: nhd. beliebt machen, erfreuen, lieb sein (V.), lieb werden, behagen, gefallen (V.), Freude haben, Gefallen haben, sich zu eigen machen, Wohlgefallen tun, Freundlichkeit erweisen, lieben, lieb machen, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich angenehm machen, freundlich behandeln, nahebringen, schätzen

eigen -- sich zu eigen machen, mnd. vörÐgenen*, vorÐgenen, voreigenen, sw. V.: nhd. übereignen, als Eigentum übergeben (V.), Eigentumsrecht übertragen (V.), sich zu eigen machen, sich aneignen, eigenhörig machen

Eigen -- unbefristetes freies Eigen, mhd. dðrsal, st. N.: nhd. unbefristetes freies Eigen
-- zu eigen geben: mhd. eigenen, sw. V.: nhd. »eignen«, zu eigen machen, übereignen, innehaben, aneignen, sich aneignen, zu eigen sein (V.), überantworten, zu eigen geben, schenken
-- zu eigen machen: mhd. eigenen, sw. V.: nhd. »eignen«, zu eigen machen, übereignen, innehaben, aneignen, sich aneignen, zu eigen sein (V.), überantworten, zu eigen geben, schenken

eigen -- voll eigen, mnd. Ðgen (2), eigen, Adj.: nhd. eigen, voll eigen, rechtmäßig eigen, legitim, wesenseigen, eigentümlich, besondere, innewohnend, anhaftend, eigenhörig, leibeigen, unfrei, abhängig, selbsteigen

eigen -- von Natur aus eigen, ahd. gislaht*, Adj.: nhd. eigen, von Natur aus, naturgemäß, entsprechend, von Natur aus eigen

eigen -- von Natur aus eigen, mnd. inbæren (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, im Lande geboren, einheimisch, kraft Geburt gehörig, angestammt, von Natur aus eigen; ingebæren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, im Lande geboren, einheimisch, kraft Geburt gehörig, angestammt, von Natur aus eigen

eigen -- von Natur eigen, mnd. ÐgelÆk, eigelÆk, Adj.: nhd. eigen, recht, legitim, eigen angehörig, eigentümlich, von Natur eigen, selbsteigen; ÐgelÆke*, ÐgelÆk, eigelÆk, Adv.: nhd. eigen, recht, legitim, eigen angehörig, eigentümlich, von Natur eigen, selbsteigen; ÐgelÆken, eigelÆken, Adv.: nhd. eigen, recht, legitim, eigen angehörig, eigentümlich, von Natur eigen, selbsteigen

Eigen -- zinspflichtiges Eigen, mhd. zinseigen, st. N.: nhd. Zinseigen, zinspflichtiges Eigen

eigen -- zu eigen geben, ahd. 2zuogifelgen* 2, zuogifalgen*, sw. V. (1a): nhd. aneignen, gebrauchen, zu eigen geben, zuweisen, zuteilen

eigen -- zu eigen geben, mhd. vereigen, fereigen*, sw. V.: nhd. zu eigen geben, zu eigen machen; vereigenen, fereigenen*, sw. V.: nhd. zu eigen geben, zu eigen machen

eigen -- zu eigen geben, mnd. Ðgenen (1), eigenen, sw. V.: nhd. zu eigen geben, zuteilen, eignen, gerichtlich eignen, übereignen, zum Eigentum übertragen (V.)

Eigen -- zu Eigen gekauftes Land, mnd. kæplant, N.: nhd. »Kaufland«, zu Eigen gekauftes Land

eigen -- zu eigen machen, mhd. vereigen, fereigen*, sw. V.: nhd. zu eigen geben, zu eigen machen; vereigenen, fereigenen*, sw. V.: nhd. zu eigen geben, zu eigen machen

eigen -- zu eigen machen, mnd. Ðgendȫmen, sw. V.: nhd. Eigentum einverleiben, zu eigen machen, aneignen

eigen -- zu eigen seiend, mnd. ÐchlÆk, ÐchelÆk, echelik, eichlÆk, eichelÆk, ÐchtlÆk, eichtlÆk, Adj.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selb, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend; ÐchlÆken, ÐchelÆken, echeliken, eichlÆken, eichelÆken, Adv.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selbst, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend

eigen (Adj.), as. êg‑an (2) 18, Adj.: nhd. eigen (Adj.); s‑w‑õ‑s* 4, Adj.: nhd. vertraut, lieb, eigen (Adj.)

eigen sein (V.), ahd. sÆn (2) 1750 und häufiger?, anom. V.: nhd. sein (V.), werden, geschehen, sich ereignen, gehören, kommen, vorkommen, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich befinden, sich aufhalten, liegen, stehen, bestehen, bleiben, währen, leben, zuteil werden, zukommen, ergehen, betreffen, angehen, dienen, gereichen, heißen, bedeuten, ergeben (V.), gerichtet sein (V.), haben, eigen sein (V.), in jemandes Hand liegen, bestehen, stammen aus, fortdauern, haben

eigen sein (V.), mhd. mitewonen (1), mite wonen, sw. V.: nhd. eignen, eigen sein (V.), zu eigen sein (V.), zuteil werden, haben, tragen, sein (V.), bleiben bei, umgehen mit, leben mit, getragen werden

eigen sein (V.), mhd. zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

eigen sein (V.), mnd. bÆwõnen, bÆwænen, sw. V.: nhd. beiwohnen, teilnehmen, anhaften, eigen sein (V.), gegenwärtig sein (V.), leben in jemandem, zugehören, zusammenleben, zusammensein?, in der Nähe wohnen

eigen, idg. *seøe-, *søe-, Adv., Pron., Adj.: nhd. ab​seits, getrennt, für sich, sich, sein (Poss.-Pron.), eigen; *søebho‑, *søebh-, *sebho-, *sebh-, *søobho‑, Adj.: nhd. eigen, eigenartig

Eigen, germ. *aigæ-, *aigæn, sw. F. (n): nhd. Habe, Eigen

Eigen, germ. *aigana-, *aiganam, *aigena‑, *aigenam, st. N. (a): nhd. Eigen, Habe

eigen, germ. *aigana-, *aiganaz, Adj.: nhd. eigen

eigen, germ. *frÆja-, *frÆjaz, Adj.: nhd. lieb, frei, eigen; *frijahaidu-, *frijahaiduz, germ.?, Adj.: nhd. lieb, frei, eigen; *swa, *swÐ, germ.?, Adj.: nhd. eigen, selbst; *sweba-, *swebaz, germ.?, Adj.: nhd. eigen, zum Volke gehörig?; *swÐsa-, *swÐsaz, *swÚsa‑, *swÚsaz, Adj.: nhd. eigen, vertraut
-- zu eigen haben: germ. *eignÐn, sw. V.: nhd. haben, zu eigen haben, besitzen
-- zu eigen machen: germ. *aiganæn, sw. V.: nhd. haben, zu eigen machen

eigen, got. *aig-in-s?, Adj. (a): nhd. eigen; swÐ-s (1) 28, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 115,1, Krause, Handbuch des Gotischen 94,2, 155,1): nhd. eigen, angehörig

Eigen, an. eig-a (1), sw. F. (n): nhd. Eigen, Eigentum; eig-i (1), sw. M. (n): nhd. Eigen, Eigentum; eig-in (1), st. N. (a): nhd. Eigen, Eigentum

eigen, an. eig-in-lig-r, Adj.: nhd. eigen, zugehörig; eig-in-n, Adj.: nhd. eigen, eigentümlich; hei-m-i-lig-r, Adj.: nhd. eigen, vertraut; svõ-s-s, Adj.: nhd. lieb, traut, eigen, süß, leiblich, wonnig, mild, gnädig; ? *sve-, Adj.: nhd. eigen?

eigen, ae. Úg-en (1), õg-en, Adj.: nhd. eigen

Eigen, ae. Úg-en (2), õg-en, st. N. (a): nhd. Eigen, Eigentum, eigenes Land

eigen, ae. Úg-en-lic, õg-en-lic, Adj.: nhd. eigen; ge-swÚ-s, ge-swõ-s, ge-swÐ-s, Adj.: nhd. vertraut, besondere, lieb, geliebt, eigen, angenehm, sanft, wohlwollend, süß; me-de-m-e, me-du-m-e, meo-du-m-e, Adj.: nhd. mittelmäßig, gewöhnlich, klein, genügend, beträchtlich, eigen, passend, würdig, vollständig; swÚ-s, swõ-s, swõ-s, Adj.: nhd. vertraut, besondere, lieb, geliebt, eigen, angenehm, sanft, wohlwollend, süß

Eigen, afries. êg-en (1) 14, st. N. (a): nhd. Eigen, Eigentum, Eigentumsrecht, eigener Grund und Boden

eigen, afries. êg-en (2) 98, êi-n, âi-n, Adj.: nhd. eigen, zugehörig, unfrei; êg-en‑lik 6, Adj.: nhd. eigen
-- nicht eigen: afries. un‑êg-en 1 und häufiger?, un-âi‑n, Adj.: nhd. nicht eigen

Eigen, as. êg‑an* (1) 3, st. N. (a): nhd. Eigen, Habe, Gut

eigen, ahd. @einÆg 101?, einag*, eining*, Indef.-Pron., Adj.: nhd. irgendein, einzig, einzeln, eigen, einzigartig, ein; gislaht*, Adj.: nhd. eigen, von Natur aus, naturgemäß, entsprechend, von Natur aus eigen; giswõs* 32?, giswõsi*, Adj.: nhd. vertraut, heimlich, privat, eigen, zugehörig, zugetan, lieb; hðsisk* 1, hðsisc*, Adj.: nhd. häuslich, eigen, Haus..., zum Haus gehörig, einheimisch; selb 1821, Pron.‑Adj.: nhd. selb, selber, selbst, derselbe, eben dieser, eigen, sogar; suntarÆg* 47, suntaring*, Adj.: nhd. besondere, eigen, einzeln, einzigartig, einmalig, entlegen, abgeschieden, abgesondert, einheimisch; swõs* 6, Adj.: nhd. eigen, vertraut, lieb, privat, häuslich, heimisch, abgelegen; swõslÆh* 2, Adj.: nhd. vertraut, freundlich, eigen, dem privaten Leben gehörig, häuslich

Eigen, ahd. alodis* 70 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Allod, Vollgut, Eigen, Erbe (N.), Erbgut, Freigut; alodium* 15 und häufiger?, alodum*, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Allod, Eigen, Erbe (N.), Erbgut, Freigut

eigen, ahd. eigan (2) 82, Adj.: nhd. eigen, besondere, zugehörig, heimatlich, charakteristisch, speziell, privat

Eigen, ahd. eigan (3) 46, st. N. (a): nhd. Habe, Gut, Besitz, Grundbesitz, Eigen, Eigentum, Besitztum, Eigentümlichkeit, Wesensmerkmal, Verfügungsgewalt

eigen, ahd. eiganhafto* 2, Adv.: nhd. eigen, eigentlich, besonders, dem Wesen nach, speziell

Eigen, ahd. eiganskaft* 2, eiganscaft*, st. F. (i): nhd. Eigentümlichkeit, Eigen, Eigentum

Eigen, mhd. alteigen, st. N.: nhd. »Alteigen«, Eigen, abgabenfreies Grundstück, Erbgut

eigen, mhd. anebehaft*, anbehaft, anebeheftet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eigen, verpflichtet, angeheftet; anegeslaht, angeslaht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angemessen, angestammt, eigen; besundere (1), besunder, Adj.: nhd. besondere, vornehm, einzeln, vorzüglich, eigen, andere, groß, gewaltig, außerordentlich, gesondert, abgesondert

Eigen, mhd. eigen (2), st. N.: nhd. Eigen, Eigentum, Eigentumsrecht, ererbtes Grundeigentum, unbewegliches Vermögen, Land, Grund, Eigenart

eigen, mhd. eigen (5), Adj.: nhd. eigen, als Eigen gehörend, hörig, leibeigen, besondere, eigentümlich, untertan; eigen (6), Adv.: nhd. eigen, wesenhaft; eigenlich, eigentlich, Adj.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ureigen; eigenlÆche, eigentlÆche, Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum; eigentlich, Adj.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ureigen; eigiclÆche*, eigenclÆche, Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, leibeigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum; erken (3), Adj.: nhd. eigen

eigen, mhd. eigenic***, Adj.: nhd. »eigen«

eigen, mhd. geslaht (1), gesleht, Adj.: nhd. geartet, wohlgeartet, artig, fein, schön, eigenartig, natürlich, angemessen, eigen, angeboren, vererbt, bestimmt
-- als eigen innehaben: mhd. geeigenen, sw. V.: nhd. als eigen innehaben
-- dem Hirten eigen: mhd. hirtlich, Adj.: nhd. Hirten..., dem Hirten eigen, wachsam; hirtlÆche, Adv.: nhd. dem Hirten eigen, wachsam
-- einem Kinde gemäß oder eigen: mhd. kintlich, kindelich, Adj.: nhd. kindgemäß, kindlich, Kinder..., jungfräulich, jugendlich, jung, einem Kinde gemäß oder eigen, unschuldig, töricht, kindisch, unüberlegt
-- sich zu eigen machen: mhd. gesÆnen, sw. V.: nhd. sich zu eigen machen, sich aneignen, sich kümmern um, sich verbinden
-- zu eigen geben: mhd. jehen (1), jÐn, st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

eigen, mhd. sal (5), Adj.: nhd. durch rechtliche Übergabe zugesprochen, eigen; sunder (1), sonder, Adj.: nhd. abgesondert, einsam, besondere, ausdrücklich, ausschließlich, eigen, ausgezeichnet, außergewöhnlich, verlassen (Adj.), besonders hell, besonders schön, besonders groß; sunderic, sunteric, Adj.: nhd. abgesondert, alleinstehend, einsam, besondere, ausschließlich, eigen, ausgezeichnet, gesondert; sunderlich, sunterlich, Adj.: nhd. abgesondert, alleinstehend, besondere, eigen, gesondert, ausgewählt, auserwählt, ausgesucht, herausragend, überragend, gewiss, einsam, ausschließlich, ausgezeichnet
-- sich zu eigen machen: mhd. sÆnen, sw. V.: nhd. sich zu eigen machen

eigen, mnd. besündere*, besünder, bÆsündere, Adj.: nhd. besondere, eigen; ÐchlÆk, ÐchelÆk, echelik, eichlÆk, eichelÆk, ÐchtlÆk, eichtlÆk, Adj.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selb, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend; ÐchlÆken, ÐchelÆken, echeliken, eichlÆken, eichelÆken, Adv.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selbst, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend; ÐgelÆk, eigelÆk, Adj.: nhd. eigen, recht, legitim, eigen angehörig, eigentümlich, von Natur eigen, selbsteigen; ÐgelÆke*, ÐgelÆk, eigelÆk, Adv.: nhd. eigen, recht, legitim, eigen angehörig, eigentümlich, von Natur eigen, selbsteigen; ÐgelÆken, eigelÆken, Adv.: nhd. eigen, recht, legitim, eigen angehörig, eigentümlich, von Natur eigen, selbsteigen; Ðgen (2), eigen, Adj.: nhd. eigen, voll eigen, rechtmäßig eigen, legitim, wesenseigen, eigentümlich, besondere, innewohnend, anhaftend, eigenhörig, leibeigen, unfrei, abhängig, selbsteigen; Ðgendȫmich***, Adj.: nhd. eigentümlich, eigen; ÐgendȫmichlÆk, Adj.: nhd. eigentümlich, eigen; ÐgendȫmichlÆken*, Adv.: nhd. eigentümlich, eigen; ÐgendȫmlÆk, Adj.: nhd. »eigentümlich«, zu Eigentum habend, eigentümlich, eigen; ÐgendȫmlÆken***, Adv.: nhd. eigentümlich, eigen; Ðgenich***, Adj.: nhd. eigen, eigentümlich; Ðnbæren, Ðinbæren, Ðnenbæren, Ðinenbæren, Adj.: nhd. eingeboren, eigen, einzig; Ðngebæren, Ðingebæren, Adj.: nhd. eingeboren, eigen, einzig

eigen, mnd. proper, propper, proprie, Adj.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, einem einzelnen Menschen zugehörig, im alleinigen Besitz eines einzelnen Menschen oder einer Menschengruppe, ohne Beteiligung anderer (zum Beispiel in einer Handelsgesellschaft befindlich), fein, rein, säuberlich, schön, anständig, unbescholten; properlÆk, propperlÆk, properlich, Adj.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, im alleinigen Besitz eines Menschen befindlich und unbelastet und frei von fremden Ansprüchen, frei verfügbar, fein, säuberlich, schön; properlÆke, propperlÆke, Adv.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, im alleinigen Besitz eines Menschen befindlich und unbelastet und frei von fremden Ansprüchen, frei verfügbar, fein, säuberlich, schön
-- sich zu eigen machen: mnd. nõlen (1), nÐlen, sw. V.: nhd. nahen, sich nähern, näher kommen, näher rücken, herantreten, nahe treten, sich begeben (V.), sich zuwenden, etwas an einen bringen, zu eigen machen (V.), im Testament vermachen, sich zu eigen machen, sich in den Besitz einer Sache setzen, in Anspruch nehmen, sich aneignen, belangen, arretieren, verklagen, überbringen, schenken, verschaffen, übereignen, herausnehmen

eigen, mnd. sülfÐgen, sülfstÐgen, sülfeigen, Adj.: nhd. »selbsteigen«, eigen; sunder (1), sonder, Adj.: nhd. gesondert, besondere, abgesondert, eigen, für sich befindlich, dringend
-- zu eigen geben: mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

eigen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eigen-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigen-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigen-3, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenacker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenaelpler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenalpe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenangehörig, mnd. ÐchlÆk, ÐchelÆk, echelik, eichlÆk, eichelÆk, ÐchtlÆk, eichtlÆk, Adj.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selb, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend; ÐchlÆken, ÐchelÆken, echeliken, eichlÆken, eichelÆken, Adv.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selbst, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend

eigenarm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigenart, idg. *søÁdh-, Sb.: nhd. Eigenart, Gewohnheit, Sitte

Eigenart, germ. *sedu-, *seduz, *sidu‑, *siduz, st. M. (u): nhd. Sitte, Brauch, Eigenart

Eigenart, ahd. ding 616?, st. N. (a): nhd. Versammlung, Kirchengemeinde, Gemeinde, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Gerichtsverhandlung, Sachverhalt, Rechtsverhalt, Streitsache, Rechtssache, Beratung, Verabredung, Abmachung, Beschluss, Zusammentreffen, Volksversammlung, Versammlungsplatz, Ankerplatz, Sache, Ding, Angelegenheit, Gegenstand, Wesen, Eigenart, Verhältnis, Lage, Stellung, Grund, Ursache, Art und Weise, Wirklichkeit; kraft 224?, st. F. (i): nhd. Kraft, Körperkraft, körperliche Stärke, Macht, Gewalt, Gewalttat, Einfluss, Vermögen, Tugend, Fähigkeit, Vorrang, Herrschaft, Lebenskraft, Lebensfrische, Gesundheit, innere Stärke, Wesen, Eigenart, Wunder, Herrlichkeit, göttliche Allmacht, Menge, Schar (F.) (1); slahta (1) 81, st. F. (æ): nhd. Geschlecht, Art (F.) (1), Gattung, Stamm, Abstammung, Stammbaum, Eigenart

Eigenart, mhd. besitzunge, wesitzunge, st. F.: nhd. »Besitzung«, Besitznahme, Besitz, Eigentum, Belagerung, Eigenart, Herrschaft, Gewalt; eigen (2), st. N.: nhd. Eigen, Eigentum, Eigentumsrecht, ererbtes Grundeigentum, unbewegliches Vermögen, Land, Grund, Eigenart; eigenheit, st. F.: nhd. »Eigenheit«, Eigenschaft, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Eigenart, Wesen, Merkmal, Art (F.) (1); eigenicheit*?, eigenkeit, st. F.: nhd. Eigenart, Wesen, Merkmal, Art (F.) (1); eigenschaft, st. F., st. M.: nhd. Eigentum, rechtmäßiges Eigentum, Eigentumsrecht, Verfügungsrecht, Besitz, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Leibeigenschaft, genaue Nachricht, eigentliches Wesen, Knechtschaft, Eigenschaft, Eigenart, Wesen, Bedeutung, Eigenwille, Ichbezogenheit; eigenscheftlichheit*, eigenscheftlicheit, eigenscheftlichkeit, st. F.: nhd. Gebundenheit an das eigene Ich, Eigenart; erken (4), M., N.: nhd. Eigenart

Eigenart, mhd. reht (1), reth, st. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, subjektives Recht, Wesensart, Natur der Dinge, natürliches Anrecht, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Stand, Anspruch, Rechtsordnung, Gesetz, Regel, Vorschrift, Ordnung, Berechtigung, Rechtsstatus, Rechtsbefehl, Rechtmäßigkeit, Art (F.) (1), Wesen, Eigenschaft, Eigenart, Sitte, Gewohnheit, Wert, Standespflicht, Schuld, Rechtsspruch, Gericht (N.) (1), Gerichtsverfahren, Gerichtsbarkeit, Rechtsentscheid, Gerichtsperson, Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid, Sterbesakrament

Eigenart, mhd. sunderheit, st. F.: nhd. »Sonderheit«, Abgesondertheit, Besonderheit, Eigenart, Absonderung; sunderlichheit*, sunderlicheit, st. F.: nhd. »Sonderlichkeit«, Auszeichnung, Eigenart, Absonderung; sunderwesen, st. N.: nhd. »Sonderwesen«, Eigenart

Eigenart, mhd. wÆse (5), wÆs, st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Wesen, Eigenart, Verhalten, Form, Melodie, Lied, Gesangsstück, Anweisung, besondere Erscheinungsform, Verfahren; zuogehãrlichheit*, zuogehãrlicheit*, zuogehãrlichkeit, st. F.: nhd. Eigenart

Eigenart, mnd. Ðgen (3), eigen, N.: nhd. Eigentum, Gut, zu vollem Recht besessenes Grundstück, Grundeigentum, bebautes Grundstück, Haus, Eigenheit, Eigenart; Ðgendæm, eigendæm, Ðgendðm, M.: nhd. Eigentum, Eigentumsrecht, Eigentumsvorbehalt, Leibeigenschaft, Sklaverei, Hörigkeit, Eigenschaft, Eigenart

Eigenart, mnd. proprietÐt, F.: nhd. »Proprietät«, kennzeichnende Eigenschaft, Eigenart, Eigentum, Eigentumsrecht (Bedeutung örtlich beschränkt), Verfügungsgewalt

Eigenart, mnd. sünderlichÐt, sünderlicheit, sunderlicheit, F.: nhd. »Sonderlichkeit«, Abgesondertheit, Absonderung aus einer Gemeinschaft, Alleinsein, privater Umgang, Vertrautheit, Eigenwilligkeit, Besonderheit, Eigenart, Eigentümlichkeit, Übertriebenheit, Maßlosigkeit, Tren​nung

eigenart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eigenartig, idg. *søebho‑, *søebh-, *sebho-, *sebh-, *søobho‑, Adj.: nhd. eigen, eigenartig

eigenartig, ae. Ú-n-lic, Adj.: nhd. einzig, einzigartig, eigenartig, hervorragend, schön, edel, herrlich

eigenartig, mhd. eigenscheftlich***, Adj.: nhd. »eigenartig«

eigenartig, mhd. geslaht (1), gesleht, Adj.: nhd. geartet, wohlgeartet, artig, fein, schön, eigenartig, natürlich, angemessen, eigen, angeboren, vererbt, bestimmt

eigenartig, mhd. tærlich, tãrlich, Adj.: nhd. »törlich«, einem Tor (M.) gemäß, töricht, närrisch, dumm, merkwürdig, eigenartig; tærlÆche, tãrlÆche, Adv.: nhd. »törlich«, einem Toren gemäß, töricht, närrisch, unvernünftig, unklug, leichtsinnig, verblendet, merkwürdig, wie ein Narr, eigenartig

eigenartig, mhd. wunderlÆche, Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, erstaunlich, überaus, sehr, eigenartig, seltsam, auf wunderbare Weise, auf unbegreifliche Weise, auf wundersame Weise, außerordentlich; wunderlÆchen (1), Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, erstaunlich, überaus, sehr, eigenartig, seltsam, auf wunderbare Weise, auf unbegreifliche Weise, auf wundersame Weise, außerordentlich

eigenartig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenbach, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigenbau -- Land das der Grundherr zum Eigenbau sich vorbehält, mhd. sallant, sellant, st. N.: nhd. »Salland«, Herrengut, Land das der Grundherr zum Eigenbau sich vorbehält, herrschaftlicher Grundbesitz

eigenbauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigenbedarf -- Mühle für den Eigenbedarf benutzen, mnd. mõlen (1), mÐlen, st. V.: nhd. mahlen, Mahlwerk laufen lassen, Mühlenarbeit verrichten, Mühle für den Eigenbedarf benutzen

eigenbede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenbedeheber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenbedehuhn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenbehoerig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenbehoerige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenbehoerigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenbehörig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenbeweglich, mhd. eigenloufic*, eigenloufec, eigenlöufec, Adj.: nhd. »eigenlaufend, selbstlaufend«, eigenbeweglich

eigenbeweglich, mhd. selploufic*, selploufec, Adj.: nhd. selbstlaufend, eigenbeweglich

eigenbeweglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eigenbewegung, ahd. selbwaga* 1, st. F. (æ): nhd. Eigenbewegung, selbständige Bewegung

eigenbewegung, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenboren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenbote, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenbroetlen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenbroetler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenbrötler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eigenbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenbuerger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigend, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigende-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigende-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigendienst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigendirne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigendiu, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigends, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eigendünkel, mhd. tunkelmüeticheit, tunkelmüetecheit, tunkelmüetekeit, dunkelmüetekeit, st. F.: nhd. Einbildung, Eigendünkel, Eitelkeit

Eigendünkel, mnd. gætdünkelhÐt, gætdünkelheit, gðtdünkelhÐt, gðtdünkelheit, gðtdunkelheit, F.: nhd. Eigendünkel, Selbstgefälligkeit, Selbstgerechtigkeit, Hypokrisie, Heuchelei

eigendünkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eigendünkelnd, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigendünkend, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eigendünkler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

eigendünklig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigene -- auf eigene Faust handelnder Kaper, mnd. vrÆbǖtÏre, vrÆbǖter, vributer, M.: nhd. Freibeuter, mit Vollmacht zum Kapern feindlicher Schiffe ausgerüsteter Schiffsführer oder Seemann, auf eigene Faust handelnder Kaper, Seeräuber, Räuber
eigene -- auf eigene Gefahr erfolgend, mnd. õventǖrlÆk, Adj.: nhd. »abenteuerlich«, gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam; ÐventǖrlÆk, Adj.: nhd. gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam

eigene -- auf eigene Hand erfolgend, mhd. unbesuochet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungenutzt, unbebaut, unbewohnt, unerfahren, ohne Ansuchen vorgehend, auf eigene Hand erfolgend

eigene -- auf eigene Rechnung arbeiten, mnd. vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen

eigene -- das dir eigene Wesen, mhd. dÆnesheit, st. F.: nhd. das dir eigene Wesen, Deinsein

eigene -- das eigene Land verwüsten, mhd. wüesten (1), wuosten, wusten, sw. V.: nhd. »wüsten«, verwüsten, ausplündern, ausrotten, vernichten, zugrunde richten, zerstören, vereiteln, entstellen, unbrauchbar machen, verderben, brandschatzen, das eigene Land verwüsten, sich schädigen

Eigene -- das Eigene, mnd. sÆne, sÆn, N.: nhd. das Seine, das Eigene

eigene -- das ihr eigene Sein, mhd. iresheit, irsheit, st. F.: nhd. ihnen wesenhaftes Sein, das ihr eigene Sein

eigene -- der seit alters eigene Fischgrund, mnd. ervegrunt, erfgrunt, F., M.: nhd. Erbgrund, Erbgrundstück, erbeigenes Grundstück, der seit alters eigene Fischgrund

eigene -- durch eigene Schuld verderben, mnd. vörwanhȫden*, vorwanhȫden, vorwanh¦den, sw. V.: nhd. schlecht hüten, vernachlässigen, durch Nachlässigkeit beschädigen, durch eigene Schuld verderben
eigene -- eigene Bosheit, mhd. eigenerge, st. F.: nhd. eigene Bosheit

eigene -- eigene Dirn, mhd. eigendierne, st. F.: nhd. »eigene Dirn«, leibeigene Magd

eigene -- eigene Haut, mnd. pels, peltz, pells, pelß, pelz, pelsch, pils, pilz, pilts, piltz, pilcz, M.: nhd. Pelz, Fell, behaarte Tierhaut, eigene Haut, Leib und Leben, verarbeitete Tierhaut, Pelzrock, unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt, Pelzmantel, pelzgefüttertes oder pelzbesetztes Oberbekleidungsstück, aus Tierhaaren gefertigtes Gewand (Bedeutung jünger), wollenes Kleidungsstück, aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke, Träger von pelzbesetzter oder aus Pelz gefertigter Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), wohlhabender Bürger (Bedeutung örtlich beschränkt)

eigene -- eigene natürliche Schönheit, ahd. selbskænÆ* 1, selbscænÆ*, st. F. (Æ): nhd. Schönheit, eigene natürliche Schönheit

eigene -- eigene sichere Wohnstätte, mnd. gewõrsam, F.: nhd. Wahrnehmung, Sorgfalt, Aufsicht, Sicherheit, sicherer Ort, Gewahrsam, eigene sichere Wohnstätte, Burg, Behausung, Wohnung

eigene -- frei von der Pflicht ein Huhn als Abgabe für eine eigene Herdstelle zu leisten, mnd. rækhænvrÆ, Adj.: nhd. »rauchhuhnfrei«, frei von der Pflicht ein Huhn als Abgabe für eine eigene Herdstelle zu leisten

eigene -- fremdes Blattgold für die eigene Arbeit auflegen, mnd. vörleggen* (2), vorleggen, sw.: nhd. fremdes Blattgold für die eigene Arbeit verbrauchen, fremdes Blattgold für die eigene Arbeit auflegen

eigene -- fremdes Blattgold für die eigene Arbeit verbrauchen, mnd. vörleggen* (2), vorleggen, sw.: nhd. fremdes Blattgold für die eigene Arbeit verbrauchen, fremdes Blattgold für die eigene Arbeit auflegen

eigene -- Gebundenheit an das eigene Ich, mhd. eigenscheftlichheit*, eigenscheftlicheit, eigenscheftlichkeit, st. F.: nhd. Gebundenheit an das eigene Ich, Eigenart

eigene -- Gefahr fürs eigene Haus, mhd. hðsvõr, hðsvar, hðsfar*, hðsfõr*, st. F.: nhd. »Hausgefahr«, Gefahr fürs eigene Haus

eigene -- gesonderte eigene Viehdrift, mnd. sunderhȫde, F.: nhd. Sonderhut (F.), gesonderte eigene Viehdrift

eigene -- in der Malzdarre der eigene Ofen, mnd. wulf, wullef, M.: nhd. Wolf, Wolfsfell, Wolfspelz, gieriger grausamer Mensch, Name von Hautkrankheiten, in der Malzdarre der eigene Ofen, Feuerungsanlage

eigene -- ohne eigene Bedeutung, ahd. unbizeihhantlÆh* 1, unbizeichantlÆh*, Adj.: nhd. unbezeichnet, ohne eigene Bezeichnung, ohne eigene Bedeutung

eigene -- ohne eigene Bezeichnung, ahd. unbizeihhantlÆh* 1, unbizeichantlÆh*, Adj.: nhd. unbezeichnet, ohne eigene Bezeichnung, ohne eigene Bedeutung

eigene -- Recht zum Wenden über das eigene Land hinaus, mnd. kÐr, M.: nhd. Drehung, Rundlauf, Pflugwende, Recht zum Wenden über das eigene Land hinaus

eigene -- Sonderhirte den ein Bürger für seine eigene Viehtrift in Dienst nimmt, mnd. sunderhÐrde, M.: nhd. Sonderhirte den ein Bürger für seine eigene Viehtrift in Dienst nimmt

eigene -- Vieh bis auf das eigene Grundstück verfolgen, mnd. injõgen, sw. V.: nhd. Vieh auf die Weide (F.) (2) treiben, Vieh auf die Weide (F.) (2) jagen, Vieh bis auf das eigene Grundstück verfolgen, Vieh zurücktreiben, an die Küste verschlagen (V.)

eigene -- Werk das der Kürschnergeselle in der Werkstatt seines Meisters auf eigene Rechnung ausführen darf, mnd. stælwerk, N.: nhd. »Stuhlwerk«, Werk das der Kürschnergeselle in der Werkstatt seines Meisters auf eigene Rechnung ausführen darf, eine Art Kürschnerwerk

eigene -- worum sich etwas um seine eigene Achse dreht, mhd. worbele, st. F.: nhd. worum sich etwas um seine eigene Achse dreht, Scheitelpunkt., Mittelpunkt

eigene, mhd. selp (1), selbe, selve, Adj., Pron.-Adj.: nhd. selb, selbe, gleich, gleiche, persönlich, eigene, diese
-- eigene Haushaltung: mhd. spÆse, st. F., sw. F.: nhd. Speise, Essen (N.), Nahrung, Kost, Lebensmittel, Verpflegung, Lebensunterhalt, Futter (N.) (1), eigene Haushaltung, Glockenspeise

eigenehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eigenem -- auf eigenem Hausgrundstück sitzen, mnd. hðssetten***, sw. V.: nhd. auf eigenem Hausgrundstück sitzen, ansässig sein (V.), eigenen Haushalt führen; hðssitten***, st. V.: nhd. ansässig werden, auf eigenem Hausgrundstück sitzen, eigenen Haushalt führen

eigenem -- auf eigenem Hausgrundstück sitzend, mnd. hðsgesÐten (1), hðsgeseten, hðsgesetten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ansässig, auf eigenem Hausgrundstück sitzend, eigenen Haushalt führend; hðssÐten, hðssetten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auf eigenem Hausgrundstück sitzend, ansässig, eigenen Haushalt führend

eigenem -- aus eigenem Antrieb erfolgend, mnd. sülfmȫdelÆk***, Adj.: nhd. freiwillig, aus eigenem Antrieb erfolgend

eigenem -- aus eigenem Antrieb, ahd. dankes 29, Adv.: nhd. gern, freiwillig, umsonst, unentgeltlich, aus eigenem Antrieb, von selbst, durch Gnade, ohne Grund

eigenem -- aus eigenem Antrieb, mnd. sülfmȫdelÆken, sülmȫdelÆken, Adv.: nhd. freiwillig, aus eigenem Antrieb, eigenwillig, frevelhaft
eigenem -- aus eigenem Antriebe, mnd. mætwillinges, Adv.: nhd. freiwillig, mit freiem Willen, aus eigenem Antriebe, aus freien Stücken

eigenem -- aus eigenem Willen, mhd. muotwillelÆche, Adv.: nhd. aus eigenem Willen, nach eigenem Entschluss; muotwillic, Adj.: nhd. »mutwillig«, aus eigenem Willen, nach eigenem Entschluss, freiwillig, eigensinnig, übermütig, wollüstig

eigenem -- aus eigenem Willen, mhd. muotwillelich***, Adj.: nhd. »aus eigenem Willen«

eigenem -- Ausnutzung zu eigenem Vorteil, mnd. vörnætinge*, vornætinge, vornoitinge, F.: nhd. Ausnutzung zu eigenem Vorteil, Eigennutz

eigenem -- Brauerknecht der in seinem eigenem Brot sitzt und dem Brauer um einen gewissen Lohn bei jedem Brau hilft, mnd. schæpenbrðwÏre*, schæpenbrðwer, schæpenbrouwer, M.: nhd. »Schoppenbrauer«, selbständiger Brauergeselle, Brauerknecht der in seinem eigenem Brot sitzt und dem Brauer um einen gewissen Lohn bei jedem Brau hilft

eigenem -- eigenem Bedürfnis entsprechend, mnd. recht (2), reicht, reyct, Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit

eigenem -- ein mit eigenem Deich hinter dem Hauptdeich besonders umfasstes Stück Land, mnd. achterslach (2), M.: nhd. ein mit eigenem Deich hinter dem Hauptdeich besonders umfasstes Stück Land

eigenem -- freie Wahl aus eigenem Entschluss, mhd. selpkür, selbkür, st. F.: nhd. freier Wille, freie Wahl aus eigenem Entschluss; selpwal, selbwal, st. F.: nhd. freier Wille, freie Wahl aus eigenem Entschluss

eigenem -- im hinteren Teil einer Orgel installiertes Werk mit eigenem Manual, mnd. rüggepositÆf*, rüggeposetÆf, N.: nhd. »Rückpositiv«, im hinteren Teil einer Orgel installiertes Werk mit eigenem Manual

eigenem -- nach eigenem Entschluss, mhd. muotwillelÆche, Adv.: nhd. aus eigenem Willen, nach eigenem Entschluss; muotwillic, Adj.: nhd. »mutwillig«, aus eigenem Willen, nach eigenem Entschluss, freiwillig, eigensinnig, übermütig, wollüstig

eigenem -- Narr aus eigenem Entschluss, mhd. willetære, sw. M.: nhd. Narr aus eigenem Entschluss, Tor (M.) aus eigenem Entschluss, freiwilliger Tor (M.)

eigenem -- zu eigenem Zweck verwenden, mnd. spilden, spillen, sw. V.: nhd. aufbrauchen, anwenden, verschwenden, ausgeben, verwenden, einbüßen, verlieren, preisgeben, opfern, ver​schütten, ungenutzt lassen, unangewandt lassen, zu eigenem Zweck verwenden

eigenen -- alleinstehender Höriger ohne eigenen Besitz seiend, mnd. tamschÐrich, tomschÐrich, Adj.: nhd. alleinstehender Höriger ohne eigenen Besitz seiend

eigenen -- alleinstehender Höriger ohne eigenen Besitz, mnd. tamschõr, M.: nhd. alleinstehender Höriger ohne eigenen Besitz

eigenen -- Anerkenntnis der eigenen Sünden die zu tiefer Reue führt, mnd. rǖwe (1), rwe, rǖw, rµw, rðwe, rouwe, rouw, row, st. F.: nhd. Reue, Schmerz, Gewalt, Schädigung, Kummer, Betrübnis, Trauer, Anerkenntnis der eigenen Sünden die zu tiefer Reue führt, Buße für begangene Sünden; rǖwe (2), rðwe, rðwen, ruen, rouwe, rauwe, rouwen, sw. M.: nhd. Reue, Schmerz, Gewalt, Schädigung, Kummer, Trauer, Anerkenntnis der eigenen Sünden die zu tiefer Reue führt, Buße für begangene Sünden; rǖwenisse, ruenysse, F.: nhd. Reue, Schmerz, Betrübnis, Anerkenntnis der eigenen Sünden die zu tiefer Reue führt

eigenen -- außerhalb des eigenen Bezirks befindlich, afries. ðt‑fer-d‑ich 1, Adj.: nhd. auswärtig, verreist, außerhalb des eigenen Bezirks befindlich

eigenen -- Bezahlung mit der eigenen Haut, mnd. vosrecht, N.: nhd. Fuchsrecht, Bezahlung mit der eigenen Haut

eigenen -- Brauer der gewöhnliches Bier nur für eigenen Bedarf braut, mnd. kæventesbrðwÏre*, kæventesbrðwer, kæventesbrouwer, kõventesbrðwer, M.: nhd. Brauer der gewöhnliches Bier nur für eigenen Bedarf braut

eigenen -- Brauerin die gewöhnliches Bier nur für eigenen Bedarf braut, mnd. kæventesbrðwÏrische*, kæventesbrðwersche, F.: nhd. Brauerin die gewöhnliches Bier nur für eigenen Bedarf braut, Inhaberin eines Braubetriebs für gewöhnliches Bier

eigenen -- dem eigenen Sinn folgend, mnd. Ðgenwillich, Ðnwillich*, Adj.: nhd. eigenwillig, dem eigenen Sinn folgend, widersetzlich

eigenen -- der seinem eigenen Willen folgt, mhd. selpwillÏre, st. M.: nhd. der seinem eigenen Willen folgt

eigenen -- die eigenen Sünden anerkennen und bereuen, mnd. rǖwen (1), rðwen, rouwen, ruen, st. V.?, sw. V.: nhd. reuen, schmerzen, leiden, betrüben, leid tun, bedauern, Unzufriedenheit bereiten, trauern, Schuldgefühl empfinden, die eigenen Sünden anerkennen und bereuen, etwas rückgängig machen (Bedeutung örtlich beschränkt), von etwas zurücktreten (Bedeutung örtlich beschränkt)

eigenen -- die eigenen Sünden anerkennend und bereuend, mnd. rǖwich, rouwich, rðwich, reuich, rewigh, Adj.: nhd. reuig, bereuend, leidend, voll Schmerzen seiend, traurig, betrübt, trauernd, die eigenen Sünden anerkennend und bereuend

eigenen -- die eigenen Sünden anerkennend, mnd. rǖwelÆk, rǖwlÆk, Adj.: nhd. schmerzhaft, leidvoll, bereuend, die eigenen Sünden anerkennend, traurig, betrübend; rǖwelÆke*, rǖwlÆk, Adv.: nhd. schmerzhaft, leidvoll, bereuend, die eigenen Sünden anerkennend, traurig, betrübend; rǖwelÆken*, rǖwelken, Adv.: nhd. schmerzhaft, leidvoll, bereuend, die eigenen Sünden anerkennend, traurig, betrübend

eigenen -- eigenen Haushalt führen, mnd. hðssetten***, sw. V.: nhd. auf eigenem Hausgrundstück sitzen, ansässig sein (V.), eigenen Haushalt führen; hðssitten***, st. V.: nhd. ansässig werden, auf eigenem Hausgrundstück sitzen, eigenen Haushalt führen

eigenen -- eigenen Haushalt führend, mnd. hðsgesÐten (1), hðsgeseten, hðsgesetten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ansässig, auf eigenem Hausgrundstück sitzend, eigenen Haushalt führend; hðssÐten, hðssetten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auf eigenem Hausgrundstück sitzend, ansässig, eigenen Haushalt führend

eigenen -- ein Tier so schlachten dass es am eigenen Blut erstickt, mnd. swölgen, swolgen, sw. V.: nhd. ein Tier so schlachten dass es am eigenen Blut erstickt

eigenen -- freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grund, mnd. lantsõte, M.: nhd. Landeseingesessener, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grund, Pächter eines fremden Grundstücks, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist; lantsÐte, lanste, landste, lantste, M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grund, freier Einwohner eines Landes, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grund, Pächter eines fremden Grundstücks, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist

eigenen -- für den Verbrauch in der eigenen Küche gehaltenes Schwein, mnd. kȫkeneswÆn*, kȫkenswÆn, N.: nhd. für den Verbrauch in der eigenen Küche gehaltenes Schwein
eigenen -- Fürbitte für jemanden anders oder zur Abwendung eigenen Leides, mnd. vȫrbÐde (2), vorbede, voerbeide, F.: nhd. Fürbitte (besonders um Milderung eines Urteils oder um Begnadigung), Fürbitte für jemanden anders oder zur Abwendung eigenen Leides

eigenen -- Gericht über den Nachlass des eigenen Hausmanns, mnd. sterfgerichte, N.: nhd. Gericht über den Nachlass des eigenen Hausmanns

eigenen -- geschickt zum eigenen Vorteil seiend, mnd. praktikisch, practikisch, praktikesch, Adj.: nhd. »praktisch«, geschickt zum eigenen Vorteil seiend, schlau, listig, hinterlistig, betrügerisch

eigenen -- Gut von Angehörigen der eigenen Partei, mnd. vründegæt, N.: nhd. Gut von Verbündeten, Gut von Angehörigen der eigenen Partei

eigenen -- Haus eines eigenen Erbpächters, mnd. ervehðs, erfhðs, N.: nhd. Sterbehaus, Haus des Erblassers, Haus eines Erbgesessenen, Haus eines ansässigen Bürgers, Haus eines eigenen Erbpächters

eigenen -- Hauseigentümer der im eigenen Haus wohnt, mnd. hðssÐte (2), M.: nhd. Hauseigentümer der im eigenen Haus wohnt, ansässiger Bürger

eigenen -- Hauseigentümer der im eigenen Hause wohnt, mnd. hðsgesÐten (2), M.: nhd. Hauseigentümer der im eigenen Hause wohnt, ansässiger Bürger

eigenen -- Herstellung im eigenen Haus, afries. in‑werk* 2, st. N. (a): nhd. Herstellung im eigenen Haus, Eigenproduktion

eigenen -- im eigenen Haus brauen, mnd. ? inbrðwen, st. V., sw. V.: nhd. im eigenen Haus brauen?; ? innebrðwen, st. V., sw. V.: nhd. im eigenen Haus brauen?

eigenen -- im eigenen Haus gebraut, mnd. ? ingebrðwet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im eigenen Haus gebraut?; ? innegebrðwet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im eigenen Haus gebraut?

eigenen -- im eigenen Haus zugefügte Verletzung, afries. ov-er-hð-s-dÐ-d* 1, ov-er-hð‑s-dÐ-d-e, ðr-hð‑s-dÐ‑d*, ðr-hð‑s-dÐ-d‑e, st. F. (i): nhd. im eigenen Haus zugefügte Verletzung

eigenen -- im eigenen Inneren wahrnehmen, mnd. vȫlen (1), volen, voelen, voilen, vǖlen, fölen*, sw. V.: nhd. fühlen, betasten, tasten, berühren, durch Berührung wahrnehmen, wahrnehmen, spüren, mit dem Geist verspüren, im eigenen Inneren wahrnehmen, denken, Eindruck haben, merken, meinen, urteilen
eigenen -- im eigenen Lande, ahd. inlentes* 1, Adv.: nhd. inländisch, im eigenen Lande

eigenen -- im eigenen Wesen begründet, mhd. selpwesende, selbwesende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. von selbst erfolgend, im eigenen Wesen begründet, wesenhaft

eigenen -- Kind der eigenen Mutter, ae. mæ-dor-cil-d, st. N. (a): nhd. Kind der eigenen Mutter

eigenen -- Lob der eigenen Verwandtschaft, mnd. mõgelof, N.: nhd. Lob der eigenen Verwandtschaft

eigenen -- mit eigenen Augen, mhd. ougenlÆchen, Adv.: nhd. »augenlich«, mit eigenen Augen

eigenen -- mit eigenen Augen, mhd. siunlÆchen 1, Adv.: nhd. mit eigenen Augen

eigenen -- Mönch der nach eigenen Regeln lebt, ae. se-l-f-dÊ-m-a, se-l-f-dÐ-m-a, sw. M. (n): nhd. Mönch der nach eigenen Regeln lebt

eigenen -- nur eigenen Trieben folgend, mnd. sülfwassen, sulfwassen, Adj.: nhd. »selbstgewachsen«, von selbst gewachsen, nur eigenen Trieben folgend, ungeschliffen, roh, brutal, trotzig, eigenmächtig, natürlich, unbearbeitet, ungesetzlich, gewalttätig, verbrecherisch, verrucht, gemein

eigenen -- öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte, mnd. prætÐstõtie, prætÐstõcie, F.: nhd. »Protestation«, öffentliche Erklärung, öffentliche Beteuerung, öffentliche Versicherung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte; prætÐstõtie, prætÐstõcie, F.: nhd. »Protestation«, öffentliche Erklärung, öffentliche Beteuerung, öffentliche Versicherung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte; prætÐstõtiæn, prætÐstõciæn, F.: nhd. »Protestation«, öffentliche Erklärung, öffentliche Beteuerung, öffentliche Versicherung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte; prætÐstõtiæn, prætÐstõciæn, F.: nhd. »Protestation«, öffentliche Erklärung, öffentliche Beteuerung, öffentliche Versicherung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte

eigenen -- Pflege des eigenen Leibes, mnd. bðkdÐnst, M.: nhd. Pflege des eigenen Leibes, Pflege des irdischen Wohlseins

eigenen -- rechtlich begründeter Anspruch auf freies Handeln innerhalb der Grenzen des eigenen Grundstücks, mnd. postgerechtichhÐt*, postgerechtichÐt, postgerechticheit, postgerechtykheith, F.: nhd. rechtlich begründeter Anspruch auf freies Handeln innerhalb der Grenzen des eigenen Grundstücks

eigenen -- rechtlich gewährleistete Sicherheit innerhalb des eigenen Hauses oder eines öffentlichen Gebäudes, mnd. hðsvrÐde, hðsvrede, M.: nhd. Hausfriede, rechtlich gewährleistete Sicherheit innerhalb des eigenen Hauses oder eines öffentlichen Gebäudes, Hausfriedensbruch, Strafzahlung für Hausfriedensbruch, Friede im Haus (Bedeutung jünger), Friede in der Familie (Bedeutung jünger)

eigenen -- Unterdrückung des eigenen Willens, mhd. willenbrechen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Unterdrückung, Unterdrückung des eigenen Willens

eigenen -- Unverheirateter der noch keinen eigenen Hausstand gegründet hat, mhd. hagestalt, hagestolz, st. M.: nhd. »Hagestolz«, Unverheirateter der noch keinen eigenen Hausstand gegründet hat

eigenen -- Wein für den eigenen Gebrauch, mnd. drankwÆn, M.: nhd. Tischwein, Wein für den eigenen Gebrauch, Wein zum sofortigen Verbrauch

eigenen -- Wein zum eigenen Gebrauch, mnd. drinkewÆn, M.: nhd. Tischwein, Wein zum sofortigen Verbrauch im Weinkeller, Wein zum eigenen Gebrauch

eigenen -- zum eigenen Nutzen, mnd. persȫnelÆken, persȫnlÆken, persȫnelichen, persȫnlichen, Adv.: nhd. persönlich, als man selbst, leibhaftig, selbst, auf sich selbst bezogen, zum eigenen Nutzen, auf die Erscheinung Gottes bezogen, von Gott selbst ausgehend; prÆvõt (2), Adj.: nhd. privat, auf den Einzelnen bezogen, zum eigenen Nutzen, nichtöffentlich

eigenen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigener -- aus eigener Machtvollkommenheit handelnd, mnd. Ðnmechtich, einmechtich, Adj.: nhd. aus eigener Machtvollkommenheit handelnd

eigener -- aus eigener Machtvollkommenheit, mnd. sülfwõldigen*, sülfwældigen, Adv.: nhd. eigenmächtig, aus eigener Machtvollkommenheit

eigener -- besonderer eigener Weg den man reitet, mhd. sunderslõ, st. F.: nhd. besonderer eigener Weg den man reitet

eigener -- eigener freier Wille, mhd. muotwille (1), mðtwille, sw. M.: nhd. »Mutwille«, eigener freier Wille, Wille, eigener Wille, Entschluss, Absicht, Übermut, Lust, Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen, Wille, Antrieb, Wollust

eigener -- eigener Grund und Boden, afries. êg-en (1) 14, st. N. (a): nhd. Eigen, Eigentum, Eigentumsrecht, eigener Grund und Boden

eigener -- eigener Hausstand, mnd. hðshældinge, hueshældinge, F.: nhd. Haushaltung, eigener Hausstand, Haushaltsführung; hðsholt, N.: nhd. »Haushalt«, Haushaltung, eigener Hausstand, Haushaltsführung

eigener -- eigener Herr, mhd. selphÐrre* 1 und häufiger?, selpherre, sw. M.: nhd. eigener Herr, eigenwilliger Mensch

eigener -- eigener landwirtschaftlicher Grundbesitzer dessen Grund und Boden vererbbar aber regelmäßig abgabepflichtig ist, mnd. plÐchhaft*, plÐchaft, plechaft, plÐgehaft, (Adj.=)M.: nhd. »Pfleghafter«, Abgabepflichtiger«, eigener landwirtschaftlicher Grundbesitzer dessen Grund und Boden vererbbar aber regelmäßig abgabepflichtig ist

eigener -- eigener Name, mhd. sundername, sw. M.: nhd. Sondername für einzelne Dinge, eigener Name

eigener -- eigener Sinn ohne Rücksicht auf die Gemeinschaft, mnd. Ðgenwille, M.: nhd. Eigenwille, eigener Wille, Willkür, Widersetzlichkeit, eigener Sinn ohne Rücksicht auf die Gemeinschaft

eigener -- eigener Tagwerker, mnd. dachwerkÏre*, dachwerker, M.: nhd. Tagelöhner, Unfreier, eigener Tagwerker; dachwerke, M.: nhd. Tagelöhner, Unfreier, eigener Tagwerker; dachwrechte*, dachwerchte, dachwerte, dachworte, dachworchte, M.: nhd. Tagelöhner, Unfreier, eigener Tagwerker; dõgewerke, M.: nhd. Tagelöhner, Unfreier, eigener Tagwerker; dõgewrechte*, dagewerchte, dõgewrochte, dõgeworchte, dõgewerte, M.: nhd. Tagelöhner, Unfreier, eigener Tagwerker

eigener -- eigener Vorteil, mnd. genÐt, geneit, geniet, N., M.: nhd. Genuss, Einkünfte, Nebeneinkünfte, Nutznießung, Nutzen (M.), Vorteil, eigener Vorteil, Gewinn, Ertrag

eigener -- eigener Wille, mhd. muotwille (1), mðtwille, sw. M.: nhd. »Mutwille«, eigener freier Wille, Wille, eigener Wille, Entschluss, Absicht, Übermut, Lust, Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen, Wille, Antrieb, Wollust

eigener -- eigener Wille, mnd. Ðgenschop, Ðgenschap, eyentschop, eigenschap, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; Ðgentschop*, Ðgentschaft, eigentschaft, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; Ðgenwille, M.: nhd. Eigenwille, eigener Wille, Willkür, Widersetzlichkeit, eigener Sinn ohne Rücksicht auf die Gemeinschaft

eigener -- Freigut mit eigener Gerichtsbarkeit, mnd. vrÆgerichte, vriegerichte, wrigerichte, N.: nhd. »Freigericht« (N.) (1), Gerichtsbarkeit des westfälischen Freigerichts, mit Königsbann ausgestattetes ursprüngliches Grafengericht, Freigut mit eigener Gerichtsbarkeit

eigener -- in eigener Gewalt haben, ahd. giwaltan* 9, red. V.: nhd. walten, herrschen, beherrschen, regieren, Gewalt haben, Gewalt haben über, herrschen über, etwas regieren, sich entfalten, wirksam sein (V.), in eigener Gewalt haben

eigener -- in eigener Person, ahd. selbo, Pron.‑Adj., Konj.: nhd. selber, in eigener Person

eigener -- in eigener Person, mnd. sülven, sulven, selven, silven, Pron.: nhd. selbst, in eigener Person

eigener -- in eigener Sache, mnd. prÆncipõllÆgen*, prÆncipõligen, Adv.: nhd. vorrangig, in erster Linie, hauptsächlich, in eigener Sache; prÆncipõllÆken*, prÆncipõlÆk, prÆncipõligen, Adv.: nhd. vorrangig, in erster Linie, hauptsächlich, in eigener Sache

eigener -- in eigener Verfügung, mhd. geruochlÆch 11, Adv.: nhd. in eigener Verfügung, unangefochten

eigener -- jemand der sein eigener Herr ist, mnd. sülveshÐre, sulveshÐre, M.: nhd. »Selbstherr«, selbstständiger Kaufmann, Handwerksmeister, ungebundener Tätiger, Herumstreicher, Aufrührerischer, Ungehorsamer, jemand der sein eigener Herr ist

eigener -- Markt einer Gemeinde mit eigener Gerichtsbarkeit, mhd. banmarket 1, st. M.: nhd. Bannmarkt, Markt einer Gemeinde mit eigener Gerichtsbarkeit

eigener -- nicht aus eigener Kraft leuchtendes Licht, mhd. vremedeliehter*, vremdliehter, vrömdliehter, fremedliehter*, frömdliehter, st. M.: nhd. »Fremdlicht«, nicht aus eigener Kraft leuchtendes Licht, Mond

eigener -- Recht sich in eigener Sache durch Selbstzeugnis zu reinigen, mnd. wÐre (2), were, wÐr, wer, st. F.: nhd. »Wehr« (F.), Abwehr, Verteidigung, Widerstand, kriegerische Unternehmung, juristisches Verteidigungsmittel, Einrede im Prozess, Recht sich in eigener Sache durch Selbstzeugnis zu reinigen, dem Widerstand Dienendes, Rüstung, Waffe, Waffen, Festungswerk, Flotte, Bewaffneter, Heer, Besatzung

eigener -- Stadt mit eigener Gerichtsbarkeit, mhd. banstat 4, st. F.: nhd. »Bannstatt«, Bannstadt, Stadt mit eigener Gerichtsbarkeit

eigener, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eigener, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenerb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenerbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenerbgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenerbhaftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenerbte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenerbtezeuge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenerwählt, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eigenes -- Adeliger mit dem Recht ein eigenes Banner zu führen, mhd. banrizzÏre*, banrizzer, banritzer, st. M.: nhd. Bannherr, Adeliger mit dem Recht ein eigenes Banner zu führen

eigenes -- Bäcker ohne eigenes Geschäft der nur fertigen Teig gegen Lohn backen darf, mnd. hðsbeckÏre*, hðsbecker, hðsbeckere, hðsbacker, M.: nhd. Hausbäcker, Bäcker ohne eigenes Geschäft der nur fertigen Teig gegen Lohn backen darf, Großbäcker

eigenes -- der ein eigenes Banner erheben kann, mnd. bannerhÐre, M.: nhd. Bannerherr, der ein eigenes Banner erheben kann

eigenes -- eigenes Brot, mhd. sunderbræt, st. N.: nhd. »eigenes Brot«

eigenes -- eigenes Heer, mhd. sunderhere*, sunderher, st. N.: nhd. Sonderheer, eigenes Heer, gesondertes Heer

eigenes -- eigenes Lager, mhd. sunderrinc, st. M.: nhd. »Sonderring«, abgesondertes Zeltlager, abgesteckter Kampfplatz, Heeresabteilung, eigenes Lager, Ehrenplatz

eigenes -- eigenes Land, ae. Úg-en (2), õg-en, st. N. (a): nhd. Eigen, Eigentum, eigenes Land

eigenes -- eigenes Land, mhd. sunderlant, st. N.: nhd. besonderes Land, einzelnes Land, Provinz, Landesteil, eigenes Land

eigenes -- eigenes Landstück, mnd. properstücke*, properstük, N.: nhd. eigenes Landstück, einem einzelen Menschen oder einer Menschengruppe gehörendes Landstück auf dem keine Ansprüche anderer lasten

eigenes -- eigenes Vermögen, mnd. sundergæt, sundergðt, N.: nhd. Sondergut, eigenes Vermögen

eigenes -- eigenes Wesen, mhd. selpheit, st. F.: nhd. Selbst, eigenes Wesen

eigenes -- eingezäuntes eigenes Stück Weideland, mnd. kækamp, M.: nhd. eingezäuntes eigenes Stück Weideland

eigenes -- Landarbeiter ohne eigenes Land, mnd. læsknecht, M.: nhd. Landarbeiter ohne eigenes Land, wandernder Tagelöhner

eigenes -- sein eigenes Brot habend, mhd. einbrãtic, Adj.: nhd. »einbrötig«, sein eigenes Brot habend

eigenes -- sein eigenes Interesse im Auge haben, mnd. behÐlsamen, beheilsamen, sw. V.: nhd. Heil suchen, Heil bringen, sein eigenes Interesse im Auge haben

eigenes -- unser eigenes Selbst, mhd. unserheit, st. F.: nhd. »Unserheit«, unser eigenes Selbst, Egoismus, Selbstbezogenheit

eigenes Erbe (N.) haben, mnd. Ðgenerven***, sw. V.: nhd. eigenes Erbe (N.) haben

Eigenes, mhd. eigene, sw. F.: nhd. »Eigenes«, Eigentum

eigenfeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenfindig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eigenfrau, mhd. eigenvrouwe 1, eigenfrouwe*, sw. F.: nhd. »Eigenfrau«, Leibeigene, Hörige

eigenfrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenfrei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenfüszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigengabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigengebauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigengeber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigengeboren, afries. êg-en‑e‑ber‑n 1, Adj.: nhd. »eigengeboren«, unfrei geboren

eigengeboren, mnd. Ðgenbæren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eigengeboren, leibeigen, eingeboren

eigengeboren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigengebrauch -- einfaches Hausbier für den Eigengebrauch, mnd. drank, M.: nhd. Trank, Arzneitrank, Labetrunk, Trunk, Getränk, einfaches Hausbier für den Eigengebrauch, Trinken, Trinkgelage, Trinkgefäß, Trank für Schweine, Spülicht für Schweine

eigengebrauch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigengebung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigengehoerig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigengeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigengemacht, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigengenosse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigengerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigengericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eigengericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigengesetzlich, mhd. selpmugende, selbmugende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. eigengesetzlich

Eigengewächs, ahd. selbwahst* 1, st. F. (i): nhd. »Eigengewächs«, Entstehung aus sich

eigengewaehrschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigengewaltig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigengewaltig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eigengewere, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigengrund, mnd. Ðgengrunt, M.: nhd. »Eigengrund«, Grund und Boden eines Eigentums

Eigengut -- aus der gemeinen Waldmark als Eigengut ausgeschiedener Wald, mnd. sunderwolt, *M.: nhd. aus der gemeinen Waldmark als Eigengut ausgeschiedener Wald

Eigengut -- aus der gemeinen Waldmark als Eigengut ausgesondertes Waldstückchen, mnd. sünderken, N.: nhd. aus der gemeinen Waldmark als Eigengut ausgesondertes Waldstückchen

Eigengut -- freier Mann mit wenig oder keinem Eigengut, mnd. vrÆlinc, vrilink, vrigling, M.: nhd. freier Mann mit wenig oder keinem Eigengut, Freier von niederem Stand, Freigelassener

Eigengut -- nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut, mnd. hofgæt, hofgðt, N.: nhd. »Hofgut«, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut; hævesgæt, hævesgðt, hovesgðt, N.: nhd. zu einem adligen Hof gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hof gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut, zu einem Sadelhofe gehörige Stelle

Eigengut, mhd. eigenguot 48, st. N.: nhd. Eigengut, in Eigentum befindliches Gut

Eigengut, mhd. vrÆeigen, st. N.: nhd. »Freieigen«, Eigengut, Erbgut; vrÆguot, frÆguot*, st. N.: nhd. Freigut, Freizinsgut, Eigengut, Erbgut

Eigengut, mnd. Ðgengæt, eigengæt, N.: nhd. Eigengut

Eigengut, mnd. propergðt*, propergðt, N.: nhd. Eigengut, einem einzelnen Menschen allein gehörende Handelsware

eigengut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenhaendig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenhaeuslich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenhaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenhaftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenhändig, mnd. handich, Adj.: nhd. mit der Hand geschehend, mit den Händen geschehend, wirklich geschehend, eigenhändig, geschickt, passend; handigen, Adv.: nhd. eigenhändig

eigenhändig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenhaupt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigenheit, ahd. eiganhaftÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Eigentümlichkeit, Eigenheit; eigini* 1, st. F. (Æ): nhd. Eigenheit, Eigentümlichkeit, Eigenwilligkeit; suntarigÆ* 25, suntaringÆ*, st. F. (Æ): nhd. Besonderheit, Einzelheit, Eigenheit, einzelne Eigenschaft, Form, Gestalt, Sonderrecht, Vorrecht

Eigenheit, mhd. eigenheit, st. F.: nhd. »Eigenheit«, Eigenschaft, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Eigenart, Wesen, Merkmal, Art (F.) (1)

Eigenheit, mhd. eigenlicheit, st. F.: nhd. Eigenheit, Eigenschaft, Eigentümlichkeit, Selbstigkeit

Eigenheit, mhd. properheit, st. F.: nhd. »Properheit«, Eigenheit, Eigenschaft

Eigenheit, mnd. ÐgenhÐt, eigenheit, F.: nhd. »Eigenheit«, Eigentum, Eigentumsrecht, Grundbesitz, Leibeigenschaft

Eigenheit, mnd. õrt, F., M.: nhd. Pflügen (N.), Ackerbestellung, geackertes Land, gemeine Mark, Land, Abstammung, Abkunft, Geschlecht, Herkunft, Artung, angeborene Art (F.) (1), natürliche Beschaffenheit, Anlage, Eigenheit; ÐchlichÐt, ÐchlichÐit, eichlichÐt, eichlichÐit, F.: nhd. Eigentlichkeit, Eigenheit, Beschaffenheit, innewohnende Eigenschaft, Eigentümlichkeit; ÐgelÆchÐt, ÐgelÆcheit, eigelicheit, F.: nhd. Eigenheit, eigentümliche Beschaffenheit, innewohnende Eigenschaft; Ðgen (3), eigen, N.: nhd. Eigentum, Gut, zu vollem Recht besessenes Grundstück, Grundeigentum, bebautes Grundstück, Haus, Eigenheit, Eigenart; Ðgenschop, Ðgenschap, eyentschop, eigenschap, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; Ðgentschop*, Ðgentschaft, eigentschaft, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille

eigenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eigenheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenhenne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenherrlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenherrlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenherrschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenhiewen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenhoerig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenhof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenhold, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenholz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenhörig -- eigenhörig machen, mnd. vörÐgenen*, vorÐgenen, voreigenen, sw. V.: nhd. übereignen, als Eigentum übergeben (V.), Eigentumsrecht übertragen (V.), sich zu eigen machen, sich aneignen, eigenhörig machen

eigenhörig, mnd. Ðgen (2), eigen, Adj.: nhd. eigen, voll eigen, rechtmäßig eigen, legitim, wesenseigen, eigentümlich, besondere, innewohnend, anhaftend, eigenhörig, leibeigen, unfrei, abhängig, selbsteigen; Ðgenhȫrhaftich*, Ðgenhȫraftich, Adj.: nhd. eigenhörig
eigenhörig, mnd. hȫrhaftich*, hȫraftich, hæraftich, hȫrachtich, hærachtich, Adj.: nhd. hörig, eigenhörig, abgabepflichtig, zugehörig; hȫrich, horrich, hoerich, hörich, horich, Adj.: nhd. »hörig«, gehorsam, folgsam, ergeben (Adj.), nachgiebig, zugehörig, gehörend, wohin gehörend, zustehend, ziemlich, gebührlich, eigenhörig
-- einem adligen Gutshofe eigenhörig: mnd. hofhȫrich, hofhorich, Adj.: nhd. einem adligen Gutshofe eigenhörig, hofdienstbar, hofdienstpflichtig, hofpflichtig
eigenhörig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenhörige -- ältere eigenhörige Hofverwalterin, mnd. hofstoltinne, F.: nhd. ältere eigenhörige Hofverwalterin; hævestoltinne, hovestoltinne, hoffestoltinne, F.: nhd. ältere eigenhörige Hofverwalterin

Eigenhörigen -- für die dem Bischof und Domkapitel in Münster direkt unterstellten Eigenhörigen gültiges Recht, mnd. põwelesrecht*, põwelsrecht, pauwelsrecht, N.: nhd. für die dem Bischof und Domkapitel in Münster direkt unterstellten Eigenhörigen gültiges Recht

Eigenhörigkeit -- Beweis auf Eigenhörigkeit, mnd. vörbæseminge*, vorbæsminge, vorboisminge, F.: nhd. Beweis auf Eigenhörigkeit

Eigenhörigkeit -- völlige Eigenhörigkeit, mnd. vulschult, F.: nhd. völlige Eigenhörigkeit, volle Hörigkeit

eigenhube, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenhuhn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenhülfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eigenkaetner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenkaufung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenkind, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenknappe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigenknecht, mhd. eigenkneht, st. M.: nhd. »Eigenknecht«, leibeigener Knecht, Knecht; eigenschalc, st. M.: nhd. »Eigenknecht«, leibeigener Knecht, Knecht

eigenknecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenköpfig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eigenköpfisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eigenland, ahd. sundrialis* 5 und häufiger?, lat.‑ahd.?, Adj.: nhd. »Sonder...«, Eigenland

Eigenland, ahd. sundrus* 7 und häufiger?, sundrius*, sundrum*, lat.‑ahd.?, M., N.: nhd. »Sonderland«, »Eigenland«

Eigenland, mhd. eigenlant, st. N.: nhd. Stammland, Eigenland

eigenland, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenlaufend, mhd. eigenloufic*, eigenloufec, eigenlöufec, Adj.: nhd. »eigenlaufend, selbstlaufend«, eigenbeweglich

eigenläufig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eigenleibs, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigenlein, mhd. eigenlÆn, st. N.: nhd. »Eigenlein«, kleines Eigen, kleines Gut, kleines Grundstück

eigenlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigenleute -- Eigenleute der Kirche, mnd. gædeslǖde, Pl.: nhd. Kirchenvorsteher (Pl.), Kirchengeschworene (Pl.), Priester (Pl.), Eigenleute der Kirche

Eigenleute -- Eigenleute einer Vogtei, mhd. vogetliute, fogetliute*, vogtliute, fogtliute*, voitliute, foitliute*, voutliute, foutliute*, vogetÆeliute, fogetÆeliute*, st. M. Pl.: nhd. »Vogtleute«, Leute die einem Schirmherrn unterstellt sind, Eigenleute einer Vogtei, Zinsleute einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörende Leute

Eigenleute -- Eigenleute eines Klosters, mhd. goteslÐhenliute 3, st. Sb. Pl.: nhd. Eigenleute eines Klosters

Eigenleute -- Eigenleute mit besonderer Rechtsstellung, mhd. sunderliute 1, st. M. Pl.: nhd. Eigenleute mit besonderer Rechtsstellung

Eigenleute des Stiftes (N.), mnd. gædeshðslǖde, M.: nhd. »Gotteshausleute«, Kirchenangehörige, Kirchenvorsteher, Eigenleute des Stiftes (N.), Kirchengeschworene

Eigenleute, mhd. eigenliute, st. M., Pl.: nhd. Eigenleute, Leibeigene

Eigenleute, mnd. Ðgenlǖde, Pl.: nhd. »Eigenleute«, Grundhörige, Leibeigene

Eigenleute, mnd. lǖde (1), luede, luide, lðde*, Pl.: nhd. Leute, Menschen, Öffentlichkeit, Allgemeinheit, Männer, Gesamtheit erwachsener Menschen, Lehnsleute, Ministeriale (Pl.), Eigenleute, Untertanen

Eigenleute, mnd. sunderlǖde, sunderlude, Pl.: nhd. Eigenleute, Leibeigene, Hörige

eigenleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenleutebuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigenleuten -- nicht auf weiterer Übertragung beruhendes Abhängigkeitsverhältnis von Eigenleuten, mhd. goteslÐhen, st. N.: nhd. nicht auf weiterer Übertragung beruhendes Abhängigkeitsverhältnis von Eigenleuten

eigenlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigenliebe, an. sÆn-ka, sw. F. (n): nhd. Habgier, Eigenliebe

Eigenliebe, mhd. eigenminne, st. F.: nhd. Eigenliebe

eigenliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eigenliebend, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenliebig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eigenlob -- durch Eigenlob verscherzen, mhd. verrüemen, vorruomen, ferrüemen*, sw. V.: nhd. »verrühmen«, durch Prahlen verscherzen, durch Eigenlob verscherzen, sich berühmen, sich rühmen, sich durch Eigenlob versündigen, öffentlich vor Gericht behaupten

Eigenlob -- sich durch Eigenlob versündigen, mhd. verrüemen, vorruomen, ferrüemen*, sw. V.: nhd. »verrühmen«, durch Prahlen verscherzen, durch Eigenlob verscherzen, sich berühmen, sich rühmen, sich durch Eigenlob versündigen, öffentlich vor Gericht behaupten

Eigenlob, mnd. berȫminge, F.: nhd. Eigenlob, Prahlerei; berȫmnisse, F.: nhd. Eigenlob, Anpreisen, Lobpreisen
Eigenlob, mnd. ræm (1), rðm, M.: nhd. Ruhm, hohes Ansehen, guter Ruf, Lob, Preis, Eigenlob, Prahlerei, Sieg, Erfolg, Pracht, Glanz, Überfluss (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Fülle (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Eigenlob, mnd. vörrȫminge*, vorrȫminge, F.: nhd. Rühmen, Prahlerei, Eigenlob
eigenlob, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther

eigenloehner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenloehnergrube, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenloehnerschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenloehnerzeche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenlöhner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eigenmacht, mnd. sülfgewalt*, sülfgewælt, sülgewælt, sullefwælt, M., F.: nhd. »Selbstgewalt«, Gewalttat, Verbrechen, Unbotmäßigkeit, Ruchlosigkeit, Eigenmacht; sülfmæt, selfmæt, sulfmæt, M.: nhd. »Selbstmut«, Eigenwille, Eigenmacht, Willkür, Eigenmächtigkeit; sülfwalt (1), sülwælt, sullefwælt, sülvolt, selfwælt, sellifwælt, selyfwælt, silfwælt, M., F.: nhd. »Selbstgewalt«, Selbsthilfe, eigenmächtige Gewalttat, Verbrechen, Unbotmäßigkeit, Ruchlosigkeit, Eigenmacht
-- aus Eigenmacht Handelnder: mnd. sülfweldÏre*, sülfwelder, sulfwelder, M.: nhd. aus Eigenmacht Handelnder

eigenmacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eigenmacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenmächtig -- eigenmächtig handeln, mhd. mehtigen, sw. V.: nhd. »mächtigen«, bevollmächtigen, sich verbürgen, eigenmächtig handeln

eigenmächtig, mhd. selphÐr, selbhÐr, Adj.: nhd. selbstherrlich, eigenwillig, eigenmächtig; selphÐrlÆche, Adv.: nhd. eigenmächtig, eigenwillig, mutwillig; selpherre (1), Adj.: nhd. selbstherrlich, eigenwillig, eigenmächtig; selpherrisch, Adj.: nhd. selbstsüchtig, eigenwillig, eigenmächtig; selpwalt, Adj.: nhd. eigenmächtig; selpwaltic, Adj.: nhd. eigenmächtig

eigenmächtig, mnd. fors (1), forsch, Adj.: nhd. forsch, stark, kräftig, heftig, kühn, tapfer, verwegen, hochfahrend, herausfordernd, dreist, eigenmächtig, trotzig; fors (2), forsch, fos, vosch, Adv.: nhd. forsch, stark, kräftig, heftig, kühn, tapfer, verwegen, hochfahrend, herausfordernd, dreist, eigenmächtig, trotzig; forslÆke*, forslÆk, forslik, Adv.: nhd. mit Kraft, heftig, eigenmächtig, trotzig, barsch, mit Nachdruck; forslÆken, forsliken, Adv.: nhd. mit Kraft, heftig, eigenmächtig, trotzig, barsch, mit Nachdruck; gewõldichlÆk, gewældichlÆk*, Adj.: nhd. mit Gewalt ausgestattet, gewaltig, mächtig, eigenmächtig; gewõldichlÆken, gewældichlÆken, Adv.: nhd. gewaltig, mächtig, eigenmächtig, mit Gewalt

eigenmächtig, mnd. sülfdrÆste***, Adj.: nhd. eigenmächtig, willkürlich; sülfdrÆstich***, Adj.: nhd. eigenmächtig, willkürlich; sülfhÐrich, süllefhÐrich, Adj.: nhd. selbstherrisch, eigenmächtig; sülfmȫdich, sulfmodich, sülfmoydich, Adj.: nhd. eigenwillig, frevelhaft, freiwillig, ungezwungen, eigenmächtig, rücksichtslos, überheblich, anmaßend; sülfwõldelÆk***, Adj.: nhd. eigenmächtig, gewalttätig, ungehorsam, verbrecherisch, ruchlos, rücksichtslos, schonungslos; sülfwõldelÆken*, sülfwældelÆken, sülfwældelken, Adv.: nhd. eigenmächtig, gewalttätig, ungehorsam, verbrecherisch, ruchlos, rücksichtslos, schonungslos; sülfwõldich*, sülfwældich, sülfvældich, sülfvaldich, selfwældich, Adj.: nhd. eigenmächtig, gewalttätig, ungehorsam, verbrecherisch, anmaßend, ungehörig; sülfwõldichlÆk***, Adj.: nhd. eigenmächtig, gewalttätig, ungehorsam, verbrecherisch, ruchlos, rücksichtslos, schonungslos; sülfwõldichlÆken*, sülfwældichlÆken, sulfwoldichliken, selfwældichlÆken, sellifwældichlÆken, Adv.: nhd. eigenmächtig, gewalttätig, ungehorsam, verbrecherisch, ruchlos, rücksichtslos, schonungslos; sülfwõldigen*, sülfwældigen, Adv.: nhd. eigenmächtig, aus eigener Machtvollkommenheit; sülfwassen, sulfwassen, Adj.: nhd. »selbstgewachsen«, von selbst gewachsen, nur eigenen Trieben folgend, ungeschliffen, roh, brutal, trotzig, eigenmächtig, natürlich, unbearbeitet, ungesetzlich, gewalttätig, verbrecherisch, verrucht, gemein; sülfweldich, sulfweldich, Adj.: nhd. eigenmächtig, gewalttätig, ungehorsam; sülfwillich, sulfwillich, Adj.: nhd. »selbstwillig«, eigenmächtig, freiwillig, bereitwillig, unbotmäßig
-- eigenmächtig handeln: mnd. sülfwõlden***, sw. V.: nhd. selbst walten, eigenmächtig handeln

eigenmächtig, mnd. vrÐvelich*, vrevelch, wrevelich, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆk*, vrevellik, vrevelÆk, vrevelik, wrevelik, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆke*, vrevellike, vrÐvelÆke, Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆken*, vrÐvelÆken, vrÐveleken, vrÐvelken, wrevelgen, vrÐflÆken, Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐveslÆk, Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; weldelÆken*, weldeliken, woldeliken, woldelken, mnd.?, Adv.: nhd. mit Gewalt, gewaltsam, eigenmächtig; weldichlÆke*, weldichkike, waldichlike, woldichlike, mnd.?, Adv.: nhd. mit Gewalt, gewaltsam, eigenmächtig; weldichlÆken*, weldichliken, waldichliken, woldichliken, mnd.?, Adv.: nhd. mit Gewalt, gewaltsam, eigenmächtig
-- eigenmächtig vorgreifend: mnd. vȫrgrÐpesich*, vȫrgrÐpsich, vorgrepsich, Adj.: nhd. eigenmächtig vorgreifend, einem andern zu dessen Nachteil vorgreifend, gierig
-- jemandem eigenmächtig Gewalt antun: mnd. vörsülfwõlden*, vorsülfwælden, vorsülfwÁlden, sw. V.: nhd. »verselbstwalten«, Gewalt üben gegen, überfallen (V.), jemandem eigenmächtig Gewalt antun, Selbsthilfe ausüben; vörsülfwõldigen*, vorsülfwældigen, sw. V.: nhd. »verselbstbalten«, Gewalt üben gegen, überfallen (V.), jemandem eigenmächtig Gewalt antun, Selbsthilfe ausüben

eigenmächtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenmächtige -- eigenmächtige Gewalttat, mnd. sülfwalt (1), sülwælt, sullefwælt, sülvolt, selfwælt, sellifwælt, selyfwælt, silfwælt, M., F.: nhd. »Selbstgewalt«, Selbsthilfe, eigenmächtige Gewalttat, Verbrechen, Unbotmäßigkeit, Ruchlosigkeit, Eigenmacht

eigenmächtige -- eigenmächtige Pfändung, mnd. sülfpandinge, sulfpandinge, sylfpandinge, sülfpendinge, sölfpandinge, F.: nhd. »Selbstpfändung«, Pfändung ohne gerichtliche Erlaubnis, eigenmächtige Pfändung

eigenmächtige -- eigenmächtige Selbsthilfe, mhd. selpgewalt, st. M., st. F.: nhd. eigenmächtige Selbsthilfe

eigenmächtiges -- eigenmächtiges Vorgehen, mnd. sülfrecht, zylfrecht, sulfrecht, selfrecht, N.: nhd. »Selbstrecht«, eigenmächtiges Vorgehen, angemaßte Rechtsausübung, gewalttätige Selbsthilfe, Selbstjustiz, Gewalttätigkeit, Gewalttat

Eigenmächtigkeit, ahd. selbwaltÆga* 1, st. F. (æ): nhd. Eigenmächtigkeit, Selbständigkeit, Freiheit?, Freilassung?; selbwaltigÆ* 7, st. F. (Æ): nhd. Willensfreiheit, Freiheit, Eigenmächtigkeit, Freilassung

Eigenmächtigkeit, mnd. forshÐt, forsheit, forscheit, F.: nhd. Gewalt, Kühnheit, Frevelmut, Trotz, Eigenmächtigkeit, Gewaltsamkeit; gewalt, gewælt, gewolt, gewelt, F., M.: nhd. Gewalt, Macht, Machtbefugnis, Gebiet, gewaffnete Macht, Ansehen, Geltung, Gewalttat, Gewalttätigkeit, Frevel, verpönte Selbsthilfe, Eigenmächtigkeit, Wirkung; gewelde (2), gewelt, N., F.: nhd. Gewalt, Gewalttat, Herrschaft, Macht, Eigenmächtigkeit, Geltung

Eigenmächtigkeit, mnd. sülfdrÆstichhÐt*, sülfdrÆstichÐt, sülfdrÆsticheit, sulfdrÆsticheit, F.: nhd. Willkür, Eigenmächtigkeit, Mutwille; sülfgewaltgerichte, sülfgewæltgerichte, F.: nhd. Unrechtmäßigkeit, Eigenmächtigkeit; sülfmæt, selfmæt, sulfmæt, M.: nhd. »Selbstmut«, Eigenwille, Eigenmacht, Willkür, Eigenmächtigkeit; sülfwille, sulfwille, M.: nhd. »Selbstwille«, Eigenwille, Eigenmächtigkeit

eigenmachung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenmaechtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigenmagd, mhd. eigendiu, st. F.: nhd. »Eigenmagd«, leibeigene Magd, Magd, Leibeigene

Eigenmann -- Eigenmann einer Vogtei, mhd. vogetman, fogetman*, vogtman, fogtman*, voitman, foitman*, voutman, foutman*, st. M.: nhd. »Vogtmann«, Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist, Eigenmann einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörender Mann, Zinsmann einer Vogtei, Vogt, Rechtsvertreter, Vormund

Eigenmann -- zum Erbgut gehöriger Eigenmann, mnd. erveman, erfman, M.: nhd. Erbmann, erblicher Dienstmann, zum Erbgut gehöriger Eigenmann, höriger Bauer (M.) (1), erblicher Lehnsmann, Besitzer eines Erbes (N.), freier Hofbesitzer

Eigenmann, mhd. eigenman, st. M.: nhd. »Eigenmann«, Dienstmann, Höriger, Leibeigener

Eigenmann, mnd. hõgenstolte, M.: nhd. »Hagestolz«, Eigenmann, Lehnsmann der nur ein Teilstück inne hat, unverheirateter älterer Mann; hõgestolt, M.: nhd. Eigenmann, Lehnsmann der nur ein Teilstück inne hat, unverheirateter älterer Mann; hõgestolte, M.: nhd. Eigenmann, Lehnsmann der nur ein Teilstück inne hat, unverheirateter älterer Mann
-- älterer meist unverheirateter Eigenmann dem ein Hof zur Bewirtschaftung zugeteilt wird: mnd. hofstolte, M.: nhd. älterer meist unverheirateter Eigenmann dem ein Hof zur Bewirtschaftung zugeteilt wird; hævestolte, havestolte, M.: nhd. älterer meist unverheirateter Eigenmann dem ein Hof zur Bewirtschaftung zugeteilt wird
-- Herr der die höhere Gerichtsbarkeit über Hals und Hand über den Eigenmann übt: mnd. halshÐre, halshere, M.: nhd. Halsherr, Herr über den Halseigenen, Herr über den Leibeignen, Herr der die höhere Gerichtsbarkeit über Hals und Hand über den Eigenmann übt

eigenmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigenmannes -- Teil der Erbschaft der nach dem Tod des Eigenmannes der Herrschaft fällig ist, mhd. tætval, tætfal*, st. M.: nhd. Todesfall, Sterbefall, Teil der Erbschaft der nach dem Tod des Eigenmannes der Herrschaft fällig ist

eigenmannschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenmensch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eigenmoerder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenmord, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eigenmuendig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenmuenzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenmündig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenmütig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eigenname -- Eigenname oder Personifizierung eines länderkundigen und sprachkundigen Pilgers oder Fahrenden, mhd. Tragemunt (2), Trougemunt, M., PN: nhd. Eigenname oder Personifizierung eines länderkundigen und sprachkundigen Pilgers oder Fahrenden

Eigenname -- Eigenname selbst, mnd. ? inc*, ink, mnd.?, Suff.?: nhd. »...ing«, Deminutivbezeichnung, an Eigennamen zur Bezeichnung der Abstammung, Eigenname selbst?

Eigenname -- ein männlicher Eigenname, mnd. Aleke, Alke, mnd.?, F.: nhd. Adelheid, Alheit, Demin. des Namens Adelheid, ein männlicher Eigenname

Eigenname, ahd. alanamo* 1, sw. M. (n): nhd. eigentlicher Name, Eigenname; selbnamo 2, sw. M. (n): nhd. Eigenname, Nomen

Eigenname, mnd. nõme (1), nõm, name, name, M.: nhd. Name, Eigenname, Rufname, Vorname, Taufname, Titel, Ruf, Leumund, Ansehen, Person

eigenname, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

eigenname, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigennamen -- an Eigennamen zur Bezeichnung der Abstammung, mnd. inc*, ink, mnd.?, Suff.?: nhd. »...ing«, Deminutivbezeichnung, an Eigennamen zur Bezeichnung der Abstammung, Eigenname selbst?

Eigennamens -- Setzung eines Appellativs oder einer Periphrase an die Stelle des Eigennamens, mnd. ȫvertrÐde, ȫvertrÐt, ævertrÐde, avertrÐde, st. M.?, N.: nhd. Übertretung, hervorstechendes Merkmal (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorzug (Bedeutung örtlich beschränkt), Gesetzesverstoß, Zuwiderhandlung, Antonomasie, Setzung eines Appellativs oder einer Periphrase an die Stelle des Eigennamens

eigennert, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigennießig: eigennieszig: eigenniessig, nhd.: nhd. eigennützig: selbstsüchtig; L.: DW: Luther

eigennuetzig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigennuetzigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigennutz, mnd. Ðgennut*, Ðgennüt, Ðgennütte, eigennut, F.: nhd. Eigennutz; ÐgensȫkelichÐt, eigensokelicheit, F.: nhd. Selbstsucht, Eigennutz; ÐgensökichhÐt*, ÐgensȫkichÐt, Ðgensȫkicheit, F.: nhd. Selbstsucht, Eigennutz
Eigennutz, mnd. sȫkelichÐt, sȫkelicheit, sokelicheit, F.: nhd. Selbstsucht, Eigennutz; sülfsȫkelichÐt, sölfsȫkelichÐt, sölfsȫkelicheit, selfsȫkelichÐt, selfsȫkelicheit, F.: nhd. Selbstsucht, Eigennutz, Selbstbezogenheit, auf sich selbst gerichtetes Streben (N.)
Eigennutz, mnd. vörnætinge*, vornætinge, vornoitinge, F.: nhd. Ausnutzung zu eigenem Vorteil, Eigennutz

eigennutz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

eigennutz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigennützig, mnd. Ðgennüttich, Adj.: nhd. eigennützig; ÐgensȫkelÆk, Adj.: nhd. eigensüchtig, eigennützig; Ðgensȫkich***, Adj.: nhd. selbstsüchtig, eigennützig
eigennützig, mnd. nõbeslõgen, nõbeslagen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geizig, habsüchtig, eigennützig

eigennützig, mnd. sülfsȫkelÆk***, Adj.: nhd. selbstsüchtig, eigennützig, selbstbezogen

eigennützig, mnd. vȫrdÐlhaft***, Adj.: nhd. auf seinen Vorteil bedacht, eigennützig; vȫrdÐlhaftich, vȫrdeilhaftich, Adj.: nhd. auf seinen Vorteil bedacht, eigennützig; vȫrdÐlisch, vȫrdeilisch, vȫrdÐlsch, Adj.: nhd. eigennützig, auf seinen Vorteil bedacht
eigennützig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eigennütziges -- eigennütziges Wünschen, mnd. mætwÆl, M.: nhd. Mutwille, freier Wille, Freiwilligkeit, freies Belieben, eigennütziges Wünschen, Willkür, Unrechtmäßigkeit, schlechte Absicht, Unfug, Rücksichtslosigkeit; mætwille (1), moetwille, moitwille, muotwille, M.: nhd. Mutwille, freier Wille, Freiwilligkeit, freies Belieben, eigennütziges Wünschen, Willkür, Unrechtmäßigkeit, schlechte Absicht, Unfug, Rücksichtslosigkeit

eigennützigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eigennutzlos, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenpersoenlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigenproduktion, afries. in‑werk* 2, st. N. (a): nhd. Herstellung im eigenen Haus, Eigenproduktion

eigenrache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eigenrauch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenrechtfertig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eigenrichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenrichterlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenrichterschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenrichtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenrichtige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eigenrichtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eigenruhm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eigenrühmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigens, ahd. einlÆhho* 8, einlÆcho, Adv.: nhd. beharrlich, fest, sorgfältig, eigens, besonder, außerordentlich

eigens, mhd. besunderbar, Adv.: nhd. besonders, vor allem, einzeln, eigens, gesondert; besunderlÆche, Adv.: nhd. abgesondert, besonders, vor allem, insbesondere, gesondert, eigens, einzeln, jeder für sich

eigens, mhd. sunderlÆche (1), sunterlÆche, Adv.: nhd. sonderlich, gesondert, besonders, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr, besonders, auf besondere Weise, in besonderer Weise, gesondert, einzeln, eigens, ausdrücklich, aufmerksam; sunders, Adv.: nhd. abgesondert, auf besondere Weise, eigens, für sich

eigens, mnd. sünderiges, sünderges, sündriges, sünderigest?, Adv.: nhd. eigens, speziell, besonders; sünderlÆkes, sunderlikes, sünderlÆks, Adv.: nhd. einzeln, privat, eigens, ausdrücklich, insbesondere, in Sonderheit, besonders, vor allem; sünderlingen, sünderlinge, sunderlingen, sönderlingen, Adv.: nhd. einzeln, privat, besonders, eigens, insbesondere, in Sonderheit, vor allem; sünderlingest, sünderlingst, sünderlings, sunderlinges, sunderlingest, Adv.: nhd. speziell, eigens, aus besonderem Anlass, insbesondere, in Sonderheit, vor allem, in besonderem Maße, sehr

eigens, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigensasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenschaetzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigenschaft -- Eigenschaft der Luft, mnd. vuchtichhÐt*, vuchtichÐt, vuchticheit, vochtichÐt, F.: nhd. Feuchtigkeit, Nässe, Nass, feuchtes Wetter, Eigenschaft der Luft, Saft, Frische, Gewebeflüssigkeit, Gelenkflüssigkeit

Eigenschaft -- Eigenschaft Gottes, mnd. gædertÐrenhÐt, gædertÐrenheit, F.: nhd. Gutartigkeit, Freundlichkeit, Umgänglichkeit, Güte, Milde, Eigenschaft Gottes; gðdertÐrichhÐt*, gðdertÐrichheit*, gðdertÆrichhÐt*, gðdertÆrichheit*, gðdertÐricheit, gðdertÐrichÐt, gðdertÆricheit, gðdertÆrichÐt, F.: nhd. Gutartigkeit, Freundlichkeit, Umgänglichkeit, Güte, Milde, Eigenschaft Gottes; gðdertÐrlÆchÐt, gðdertÐrlÆcheit, F.: nhd. Gutartigkeit, Freundlichkeit, Umgänglichkeit, Güte, Milde, Eigenschaft Gottes

Eigenschaft -- gute Eigenschaft, as. gæd‑i* 6, st. F. (Æ): nhd. Güte, gute Eigenschaft

Eigenschaft -- in der Eigenschaft als, mnd. vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

Eigenschaft -- kühlende Eigenschaft, mnd. kȫldinge, F.: nhd. kühlende Eigenschaft, kalte Komplexion

Eigenschaft -- mit der Eigenschaft von, mnd. vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für

Eigenschaft, an. kos-t-r (1), st. M. (u): nhd. Wahl, Bedingung, Mittel, Entschluss, Zufall, Eigenschaft
-- gute Eigenschaft: an. dõ-Œ, st. F. (i): nhd. Tat, gute Eigenschaft

Eigenschaft, ae. cyn-d, st. N. (a), st. N. (i), st. F. (æ): nhd. Natur, Art (F.) (1), Eigenschaft, Charakter, Rasse, Ursprung, Geburt, Nachkommen, Geschlechtsteile; ge-cyn-d, st. N. (a), st. N. (i), st. F. (æ): nhd. Natur, Art (F.) (1), Eigenschaft, Charakter, Rasse, Ursprung, Geburt, Nachkommen, Geschlechtsteile

Eigenschaft, ahd. anagiwahst* (?) 1, st. F. (i): nhd. Anlage, Eigenschaft, Veranlagung; haba (1) 38, st. F. (æ): nhd. Haben, Habe, Eigenschaft, Zustand, Besitz, Beziehung, Verhalten; suntarÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Art (F.) (1), Eigenschaft
-- der Eigenschaft fähig: ahd. habamahtÆg* 5, Adj.: nhd. »behaltensmächtig«, mächtig, des Habens fähig, der Eigenschaft fähig
-- einzelne Eigenschaft: ahd. suntarigÆ* 25, suntaringÆ*, st. F. (Æ): nhd. Besonderheit, Einzelheit, Eigenheit, einzelne Eigenschaft, Form, Gestalt, Sonderrecht, Vorrecht
-- nützliche Eigenschaft: ahd. biderbÆ 14, bidirbÆ*, st. F. (Æ): nhd. Nutzen, Ertrag, Tüchtigkeit, nützliche Eigenschaft, Erfordernis, Notwendigkeit, Gebrauch, Vorteil, Lohn

Eigenschaft, mhd. aneval*, anval, anevel, anvel, anefal*, anfal*, anefel*, anfel*, st. M., st. N.: nhd. Eigenschaft, Erbe (N.), Anfall, Abgabe des Erben bei Besitzübernahme, Zutritt, Überfall, Zusatz, Beigabe, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben, Ausgabe, Versuchung; art (1), st. M., st. F., st. N.: nhd. Art (F.) (1), Herkunft, Abkunft, Abstammung, Eigentümlichkeit, Natur, Beschaffenheit, Kunst, Geschlecht, Vorfahren, Geburt, Verwandtschaft, Nachkomme, Glied, Gattung, Herkommen, Gewohnheit, Stand, Rang, Wesen, Veranlagung, Eigenschaft, Weise (F.) (2), Ackerbau, Land; articheit*, artecheit, st. F.: nhd. Artigkeit, Eigenschaft; eigenheit, st. F.: nhd. »Eigenheit«, Eigenschaft, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Eigenart, Wesen, Merkmal, Art (F.) (1); eigenlicheit, st. F.: nhd. Eigenheit, Eigenschaft, Eigentümlichkeit, Selbstigkeit; eigenschaft, st. F., st. M.: nhd. Eigentum, rechtmäßiges Eigentum, Eigentumsrecht, Verfügungsrecht, Besitz, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Leibeigenschaft, genaue Nachricht, eigentliches Wesen, Knechtschaft, Eigenschaft, Eigenart, Wesen, Bedeutung, Eigenwille, Ichbezogenheit; erticheit*, ertecheit, st. F.: nhd. Artigkeit, gute Beschaffenheit, Eigenschaft
-- schlechte Eigenschaft: mhd. bæsheit, bãsheit, pæsheit, st. F.: nhd. Wertlosigkeit, Nichtigkeit, schlechte Eigenschaft, böses Denken, böses Handeln, Übeltat, Bosheit, Bösheit, Böses, Geiz, Schlechtheit, Verfehlung, Sünde, Sündhaftigkeit, Misshandlung, Unzucht, Gefährlichkeit, Härte, Untüchtigkeit, Feigheit, Verschlechterung, Schmutz, Gestank, Auswurf, Krankheit, Verdorbenes, Kadaver, Leiche

Eigenschaft, mhd. geschaft (1), gescheft, geschepft, geschepfede, geschopfde, geschopfede, st. F.: nhd. Geschöpf, Schöpfung, Errichtung, Gestalt, Aussehen, Beschaffenheit, Eigenschaft, Bildung; geschiht (1), st. F., st. N.: nhd. Geschehen, Geschehenes, Geschehnis, Begebenheit, Ereignis, Folge, Geschichte, Umstände, Schickung, Tat, Vorfall, Vergehen, Zufall, Angelegenheit, Sache, Ding, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Schicht, Reihe, Gelegenheit, Schicksal, Grund, Wesen, Anschein; geslehte (2), gesleht, geslahte, geslaht, st. N.: nhd. Geschlecht, Stamm, Familie, Familienmitglieder, Verwandtschaft, adelige Abstammung, Generation, Eigenschaft, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Herkunft, Gattung, Art (F.) (1), Beschaffenheit, Sorte

Eigenschaft, mhd. natðre, natiure, st. F., sw. F.: nhd. Natur, Wesen, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich; properheit, st. F.: nhd. »Properheit«, Eigenheit, Eigenschaft; reht (1), reth, st. N.: nhd. Recht, objektives Recht, Rechtssatz, subjektives Recht, Wesensart, Natur der Dinge, natürliches Anrecht, Pflicht (F.) (1), Standesrecht, Stand, Anspruch, Rechtsordnung, Gesetz, Regel, Vorschrift, Ordnung, Berechtigung, Rechtsstatus, Rechtsbefehl, Rechtmäßigkeit, Art (F.) (1), Wesen, Eigenschaft, Eigenart, Sitte, Gewohnheit, Wert, Standespflicht, Schuld, Rechtsspruch, Gericht (N.) (1), Gerichtsverfahren, Gerichtsbarkeit, Rechtsentscheid, Gerichtsperson, Rechtsverfahren, Gerichtsverhandlung, Prozess, Rechtsanwendung, Urteil, Urteilsspruch, Vollstreckung eines Todesurteils, Hinrichtung, Reinigungseid, Sterbesakrament

Eigenschaft, mhd. schaft (1), st. F.: nhd. Geschöpf, Gestalt, Bildung, Beschaffenheit, Eigenschaft; schiht (1), st. F.: nhd. Ereignis, Begebenheit, Geschichte, Schickung, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Ordnung, Fügung, Sache, Geschehen, Abteilung, Anordnung, Einteilung, Schicht, Gesteinsschicht, Erdschicht, Arbeitsschicht, Schichtarbeiter; site (1), sidde, sitte, st. M., sw. M., st. F.: nhd. Art und Weise wie man lebt, Art und Weise, Volksart, Volksbrauch, Gewohnheit, Beschaffenheit, sanftes und bescheidenes Wesen, Wesen, Natur, Art (F.) (1), Eigenschaft, Haltung, Verhalten, Benehmen, Anstand, Lebensweise, Regel, Sitte, Brauch, Vorgehen, Tätigkeit; tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat
-- gute Eigenschaft: mhd. tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat

Eigenschaft, mhd. wesen (2), st. N.: nhd. »Wesen«, Sein, Leben, Zustand, Verweilen, Wohnen, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Wohnung, Hauswesen, Dasein, Existenz, Wesen, Wesenheit, Geschöpf, Gegenwart, Anwesenheit, Bleiben, Ort, Eigenschaft, Beschaffenheit, Verhalten, Art (F.) (1), Lage, Ding, Sache; wesunge, st. F.: nhd. »Wesung«, Wesen, Wesenheit, Eigenschaft, Wirklichkeit, Beschaffenheit, Substanz, Dasein, Leben, Aufenthaltsort, Art und Weise; wunder (1), wunter, wonder, mmd., st. N.: nhd. Wunder, Wunderding, Wundertat, Wunderzeichen, Neuigkeit, Merkwürdigkeit, Ereignis, Unbegreifliches, Unglaubliches, Ungeheuerlichkeit, Herrliches, Neugier, Gegenstand der Verwunderung, Tat, Heldentat, Ungeheuer, Fabelwesen, Monstrum, Erstaunen, Abenteuerverlust, Wesen, Eigenschaft, außergewöhnliche Menge, Unmasse, Unzahl
-- losgelöst von jeder Eigenschaft: mhd. wÆselæsiclich*, Adj.: nhd. losgelöst von jeder Form, losgelöst von jeder Eigenschaft; wÆselæsiclÆche, wÆselæseclÆche, Adv.: nhd. losgelöst von jeder Form, losgelöst von jeder Eigenschaft
-- Losgelöstheit von jeder Eigenschaft: mhd. wÆselæsicheit*, wÆselæsekeit, st. F.: nhd. Losgelöstheit von jeder Form, Losgelöstheit von jeder Eigenschaft

Eigenschaft, mnd. dȫge, doge, F.: nhd. Tauglichkeit, Brauchbarkeit, Kraft, Fähigkeit, Eigenschaft; dȫgent (1), F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; dȫgenthÐt, dȫgentheit, F.: nhd. Tugendhaftigkeit, Zucht, Züchtigkeit, Tauglichkeit, Eigenschaft, Fähigkeit, Tüchtigkeit; dȫget (1), dȫgede, F.: nhd. Tugend, Tüchtigkeit, sittliche Kraft, Freundlichkeit, Gastlichkeit, Güte, Zucht, Gesittung, gesittetes Wesen, innewohnende Kraft, Dienstwilligkeit, Art, Eigenschaft, Dienst; Ðgendæm, eigendæm, Ðgendðm, M.: nhd. Eigentum, Eigentumsrecht, Eigentumsvorbehalt, Leibeigenschaft, Sklaverei, Hörigkeit, Eigenschaft, Eigenart; ÐgenichhÐt*, ÐgenichÐt, eigenicheit, F.: nhd. Eigentümlichkeit, innewohnende Beschaffenheit, Eigenschaft
-- als Eigenschaft anhaftend: mnd. ÐchlÆk, ÐchelÆk, echelik, eichlÆk, eichelÆk, ÐchtlÆk, eichtlÆk, Adj.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selb, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend; ÐchlÆken, ÐchelÆken, echeliken, eichlÆken, eichelÆken, Adv.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selbst, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend
-- als innere Eigenschaft anhaftend: mnd. ÐgentlÆk, ÐgenlÆk, eigentlik, ÐntlÆk, ÐnlÆk, einlÆk, Adj.: nhd. als Eigentum habend, eigentümlich habend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne habend, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt; ÐgentlÆken, eigentliken, ÐnlÆken, einlÆken, Adv.: nhd. als Eigentum besitzend, eigentümlich besitzend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt
-- der inneren Eigenschaft nach seiend: mnd. ÐgentlÆk, ÐgenlÆk, eigentlik, ÐntlÆk, ÐnlÆk, einlÆk, Adj.: nhd. als Eigentum habend, eigentümlich habend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne habend, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt; ÐgentlÆken, eigentliken, ÐnlÆken, einlÆken, Adv.: nhd. als Eigentum besitzend, eigentümlich besitzend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt
-- Eigenschaft der Elemente: mnd. complexie, conplexie, complectie, F.: nhd. Gesamtheit der Eigenschaften eines Menschen, Zusammensetzung der Eigenschaften eines Menschen, Temperament, Mischung aus den vier Eigenschaften der Elemente, Eigenschaft der Elemente
-- Eigenschaft eines Bauern: mnd. bðrhÐt*, bðrheit, mnd.?, F.: nhd. Eigenschaft eines Bauern
-- in der Eigenschaft von: mnd. alsæ, alse, als, Adv., Konj.: nhd. also, so, ebenso, auf diese Art (F.) (1), so wie, wie, in der Eigenschaft von; asse (1), Konj.: nhd. also, so, ebenso, auf diese Art (F.) (1), so wie, wie, in der Eigenschaft von
-- in Eigenschaft des Bevollmächtigten seiend: mnd. anwaltlÆk, Adj.: nhd. als Vertreter habend, in Eigenschaft des Bevollmächtigten seiend
-- innewohnende Eigenschaft: mnd. ÐchlichÐt, ÐchlichÐit, eichlichÐt, eichlichÐit, F.: nhd. Eigentlichkeit, Eigenheit, Beschaffenheit, innewohnende Eigenschaft, Eigentümlichkeit; ÐgelÆchÐt, ÐgelÆcheit, eigelicheit, F.: nhd. Eigenheit, eigentümliche Beschaffenheit, innewohnende Eigenschaft

Eigenschaft, mnd. natðr, natðre, natuer, F.: nhd. Natur, Wesen, Wesensart, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Charakter, Naturanlage, Sinnesart, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich, Weltordnung, Naturgesetz, Eigenschaft der Elemente, natürliches Bedürfnis der Menschen; punct, pungt, punt, pont, pænt, poent, N., M.: nhd. Punkt, Stelle, Landspitze, Vorgebirge, Kap, farblich unterschiedener kleiner Fleck, kleine Zeitspanne, Moment, Augenblick, Zeitpunkt, Sache, Angelegenheit, Betrachtungsweise, Gegenstand, Streitpunkt, Anklagepunkt, Teil, Abschnitt, Bestandteil einer Verordnung, Artikel, Verhandlungsergebnis, Vertragspunkt, Einzelartikel, Rechnungsposten, Zustand, Eigenschaft, Sachverhalt, Sachlage, Stand, Merkmal; punctken, punteken, puntken, N.: nhd. Pünktchen, Punkt, Ortspunkt, Stelle, Sache, Angelegenheit, Betreff, Thema, Teilthema, Abschnitt, Artikel, Eigenschaft, Merkmal; quõlitõte, quõlitÐte, quõlitÐt, F.: nhd. Qualität, Eigenschaft, Merkmal, Beschaffenheit
-- Eigenschaft der Elemente: mnd. natðr, natðre, natuer, F.: nhd. Natur, Wesen, Wesensart, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Charakter, Naturanlage, Sinnesart, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich, Weltordnung, Naturgesetz, Eigenschaft der Elemente, natürliches Bedürfnis der Menschen
-- Eigenschaft mittleren Wertes: mnd. middeldȫget, F.: nhd. mittlere Tugend, Eigenschaft mittleren Wertes
-- kennzeichnende Eigenschaft: mnd. proprietÐt, F.: nhd. »Proprietät«, kennzeichnende Eigenschaft, Eigenart, Eigentum, Eigentumsrecht (Bedeutung örtlich beschränkt), Verfügungsgewalt; richtemõl, richtemael, N.: nhd. »Richtmal«, kennzeichnende Eigenschaft

Eigenschaft, mnd. sÐde (1), sedde, sÆde, sede, M., F.: nhd. Sitte, Angewohnheit, Gepflogenheit, Brauch, Gewohnheit, Mode, Herkommen, Tradition, Regel, Vorschrift, wesensmäßige Art (N.) (1), Eigenschaft, Natur, Eigentümlichkeit, Verhalten, Benehmen, Auftreten, Gesittetheit, Schicklichkeit, Anstand
-- eine fehlerhafte Eigenschaft von Wolle habend: mnd. schorf (2), Adj.: nhd. rauh, eine fehlerhafte Eigenschaft von Wolle habend
-- einzelne Eigenschaft: mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand
-- geheime Eigenschaft: mnd. secrÐt, secreit, secrett, N.: nhd. Geheimnis (Bedeutung jünger), geheime Eigenschaft, Geheimsiegel, Sekretsiegel, kleineres Siegel der Fürsten und der Städte, geheimes Gemach, Abtritt, geheimes Verfahren (Bedeutung jünger), Geheimmittel (Bedeutung jünger)

eigenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

eigenschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenschaftbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigenschaften -- Eigenschaften überwinden, mnd. ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen

Eigenschaften -- Frau mit guten Eigenschaften, mnd. ȫvervrouwe, ævervrouwe, F.: nhd. »Überfrau«?, Frau mit guten Eigenschaften, verehrenswerte Frau

Eigenschaften -- Gesamtheit der Eigenschaften eines Menschen, mnd. complexie, conplexie, complectie, F.: nhd. Gesamtheit der Eigenschaften eines Menschen, Zusammensetzung der Eigenschaften eines Menschen, Temperament, Mischung aus den vier Eigenschaften der Elemente, Eigenschaft der Elemente

Eigenschaften -- Leib des Menschen als Gefäß geistiger Eigenschaften, mnd. vat (2), võt, vad, fat*, N.: nhd. Fass (Inhalt sind meist flüssige und weiche Stoffe), Gefäß jeder Art (F.) (1) und Größe, Tonne (F.) (1), Behälter, Topf, Schüssel, Teller, Maßangabe für flüssige und trockene Waren, Leib des Menschen als Gefäß geistiger Eigenschaften

Eigenschaften -- Mischung aus den vier Eigenschaften der Elemente, mnd. complexie, conplexie, complectie, F.: nhd. Gesamtheit der Eigenschaften eines Menschen, Zusammensetzung der Eigenschaften eines Menschen, Temperament, Mischung aus den vier Eigenschaften der Elemente, Eigenschaft der Elemente

Eigenschaften -- Summe der guten Eigenschaften und Fähigkeiten, mnd. gæde (1), gȫde, güde, gȫte, F.: nhd. Güte, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit bei Menschen und Dingen, Summe der guten Eigenschaften und Fähigkeiten, gutes Einvernehmen, Friede
Eigenschaften -- Zusammensetzung der Eigenschaften eines Menschen, mnd. complexie, conplexie, complectie, F.: nhd. Gesamtheit der Eigenschaften eines Menschen, Zusammensetzung der Eigenschaften eines Menschen, Temperament, Mischung aus den vier Eigenschaften der Elemente, Eigenschaft der Elemente

eigenschaften, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenschafter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenschaftgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenschaftherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenschaftleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenschaftlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenschalk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenschatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eigenschätzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenschätzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eigenschmach, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eigensee, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigensgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigensgewere, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigensinn, an. þrõ-gir-n-i, F.: nhd. Eigensinn, Halsstarrigkeit

Eigensinn, ae. for‑cie-r-r‑ed‑n’s-s, for-cie‑r-r-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verdrehtheit, Eigensinn, Wende (F.), Bekehrung

Eigensinn, as. ê‑n‑s‑trÆ‑d‑ig‑i* 1, st. F. (i): nhd. Eigensinn

Eigensinn, mhd. eigenheit, st. F.: nhd. »Eigenheit«, Eigenschaft, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Eigenart, Wesen, Merkmal, Art (F.) (1); eigenschaft, st. F., st. M.: nhd. Eigentum, rechtmäßiges Eigentum, Eigentumsrecht, Verfügungsrecht, Besitz, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Leibeigenschaft, genaue Nachricht, eigentliches Wesen, Knechtschaft, Eigenschaft, Eigenart, Wesen, Bedeutung, Eigenwille, Ichbezogenheit; eigenwille, sw. M.: nhd. »Eigenwille«, Eigensinn; einrihte, st. F.: nhd. Eigensinn; einrihticheit*, einrihtikeit, st. F.: nhd. Eigensinn; einsinnicheit, st. F.: nhd. Eigensinn

Eigensinn, mnd. Ðgenschop, Ðgenschap, eyentschop, eigenschap, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; Ðgentschop*, Ðgentschaft, eigentschaft, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; ÐnkrÆch, M.: nhd. Eigensinn; ÐnpessichhÐt*, ÐnpessichÐt, einpessicheit, F.: nhd. Eigensinn

Eigensinn, mnd. hartwillichhÐt*, hartwillicheit, mnd.?, F.: nhd. Eigenwille, Eigensinn; köppischhÐt*, köppischÐt, köppischeit, koppischeit, F.: nhd. Eigensinn, Dickköpfigkeit; krÐgellichÐt*, krÐgelichÐt, krÐgelicheit, F.: nhd. Eigensinn, Hartnäckigkeit

Eigensinn, mnd. pratte, mnd.?, Sb.: nhd. Trotz, Eigensinn

Eigensinn, mnd. stÆfmȫdichhÐt*, stÆfmȫdichÐt, stÆfmȫdicheit, F.: nhd. Starrsinn, Eigensinn, Trotz, Verstocktheit, Unbußfertigkeit
eigensinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

eigensinnig sein (V.), mhd. tæren (1), tãren, sw. V.: nhd. Tor sein (V.), Tor werden, toll sein (V.), rasen, eigensinnig sein (V.), verrückt sein (V.), ertauben, zum Narren machen, zum Narren halten, betören, täuschen, betrügen, hintergehen, äffen

eigensinnig, germ. *frÐtÆga-, *frÐtÆgaz, *frÚtÆga‑, *frÚtÆgaz, germ.?, Adj.: nhd. hochmütig, eigensinnig; *streidÆga-, *streidÆgaz, germ.?, Adj.: nhd. eigensinnig, hartnäckig

eigensinnig, an. ð-svÆ-f-r, Adj.: nhd. unnachgiebig, vor nichts zurückschreckend, eigensinnig, rücksichtslos

eigensinnig, ae. frÚt‑e, Adj.: nhd. verkehrt, stolz, hartnäckig, eigensinnig, widerspenstig

eigensinnig, as. ê‑n‑s‑trÆ‑d‑ig* 1, Adj.: nhd. eigensinnig, hartnäckig

eigensinnig, ahd. absturnÆg* 1, Adj.: nhd. starrköpfig, eigensinnig; einfieri* (1) 4, Adj.: nhd. einseitig, hartnäckig, beharrlich, eigensinnig, starrsinnig; frafali* 35, fravali*, Adj.: nhd. unverschämt, verwegen, heftig, hartnäckig, dreist, frech, frevelhaft, böse, vermessen (Adj.), stolz, unbesonnen, eigensinnig, rücksichtslos; frazarlÆhho* 3, frazarlÆcho*, Adv.: nhd. widerspenstig, eigensinnig; muotwillÆg* 1, Adj.: nhd. eigensinnig, bereitwillig?

eigensinnig, mhd. einkriege, Adj.: nhd. eigensinnig, widerspenstig; einrihtic*, einrihtec, Adj.: nhd. einseitig, eigensinnig, kleinmütig; einsinnic*, einsinnec, Adj.: nhd. eigensinnig

eigensinnig, mhd. muotwillic, Adj.: nhd. »mutwillig«, aus eigenem Willen, nach eigenem Entschluss, freiwillig, eigensinnig, übermütig, wollüstig

eigensinnig, mnd. dulkoppet, Adj.: nhd. tollköpfig, eigensinnig; Ðgenköppich, Ðnköppich, Adj.: nhd. eigensinnig, starrköpfig; Ðgenköppisch, Ðgenköpsch, eigenkoppesch, Adj.: nhd. eigensinnig, starrköpfig; ÐgenpesselÆk, Adj.: nhd. eigensinnig, hartnäckig; ÐgenpesselÆken, Adv.: nhd. eigensinnig, hartnäckig; Ðgenpessich, eigenpessich, Adj.: nhd. eigensinnig, hartnäckig; Ðgensinnich, Adj.: nhd. eigensinnig, hartnäckig; ÐnkrÆgich, einkrÆgich, einkrigech, Adj.: nhd. eigensinnig, zänkisch, streitsüchtig; Ðnpassich, einpassich, Adj.: nhd. eigensinnig, hartnäckig; ÐnpesselÆk***, Adj.: nhd. eigensinnig, hartnäckig; ÐnpesselÆken, einpesselÆken, Adv.: nhd. eigensinnig, hartnäckig; Ðnpessich, einpessich, Adj.: nhd. eigensinnig, hartnäckig

eigensinnig, mnd. harthȫrich, harthorich, harthȫrig, Adj.: nhd. harthörig, schlecht hörend, nicht hören wollend, ungehorsam, eigensinnig; hartsinnich, Adj.: nhd. eigensinnig, harten Sinn habend; hartwillich, Adj.: nhd. eigensinnig; koppet***, Adj.: nhd. »köpfig«, dickköpfig, eigensinnig; köppich***, Adj.: nhd. »köpfig«, dickköpfig, eigensinnig; köppisch*, koppisch, koppesch, köpsch, Adj.: nhd. »köpfig«, dickköpfig, eigensinnig; krÐgel (1), Adj.: nhd. streitlustig, eigensinnig, immer fertig zum Kampfe, hartnäckig, munter, lebensfrisch; krÐgellÆk***, Adj.: nhd. eigensinnig; krÆgich, Adj.: nhd. »kriegich«, eigensinnig, streitsüchtig

eigensinnig, mnd. prattich, Adj.: nhd. unzufrieden, verdrossen, murrend, eigensinnig, protzig, trotzig, maulend, launisch, unangenehm (Bedeutung örtlich beschränkt), störend, bedrückend; prattisch, prattesch, prettesch, pratsch, Adj.: nhd. unzufrieden, verdrossen, murrend, eigensinnig, protzig, trotzig, maulend, launisch, unangenehm (Bedeutung örtlich beschränkt), störend, bedrückend; prðlich, Adj.: nhd. unzufrieden, maulig, verdrossen, eigensinnig

eigensinnig, mnd. stÆf, Adj.: nhd. steif, fest, massiv, mächtig, kräftig, hart, nicht biegsam, scharf, stachelig, starr, straff, angespannt, gesteift, abstehend, angetrocknet, streng, unbeugsam, hartnäckig, anhaltend, störrisch, halsstarrig, entschlossen, mutig, tapfer, gewissenhaft, eigensinnig, unzugänglich, unversöhnlich, schroff, abweisend; stÆfmȫdich, Adj.: nhd. eigensinnig, starr, verbockt, unbußfertig; strÆtköpisch, Adj.: nhd. »streitköpfig«, eigensinnig, starrköpfig; stðr (1), stur, stuyr, stor, Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; stðre (1), sture, stuyer, Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff

eigensinnig, mnd. wrÆch (2), wrige?, mnd.?, Adj.: nhd. verbogen, verdreht, starr, steif, wirrig, verrückt, eigensinnig, trotzig, heimtückisch, treulos; wrige, mnd.?, Adv.: nhd. verbogen, verdreht, starr, steif, wirrig, verrückt, eigensinnig, trotzig, heimtückisch, treulos

eigensinnig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eigensinniger -- eigensinniger ungebärdiger Tollkopf, mnd. dulkop, M.: nhd. Tollkopf, eigensinniger ungebärdiger Tollkopf

Eigensinniger, mnd. hõrdenacke*, hõrdenakke, M.: nhd. Hartnäckiger, Harter, Trotziger, Eigensinniger; hartnacke, M.: nhd. Hartnäckiger, Harter, Trotziger, Eigensinniger

Eigensinnigkeit, mhd. beleiten (2), st. N.: nhd. Eigensinnigkeit, Fehlerhaftigkeit

Eigensinnigkeit, mnd. ÐgensinnichhÐt*, ÐgensinnichÐt, F.: nhd. Eigensinnigkeit, Hartnäckigkeit

eigensinnigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

Eigensinnigsein, mhd. tæren* (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Torsein, Torwerden, Tollsein, Rasen (N.), Eigensinnigsein, Betören, Täuschen, Betrügen, Hintergehen

eigenst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenständig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenste, mhd. eigenste***, Adj.: nhd. »eigenste«

Eigenstes, mhd. tougenheit, tægenheit, st. F.: nhd. Heimlichkeit, Geheimnis, Mysterium, Verborgenheit, geheimnisvolles Wesen, heimliches Treffen, heimliches Stelldichein, Eigenstes, Persönliches, Dinge des Herzens

eigenstockhufe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenstueck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenstuhl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigensucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eigensüchtig -- eigensüchtig hegen, mhd. vetzen (1), fetzen*, sw. V.: nhd. eigensüchtig hegen, pflegen, sich überheben, sich vermessen (V.)

eigensüchtig, got. seina-gaír-n-s* 1, Adj. (a): nhd. selbstsüchtig, eigensüchtig

eigensüchtig, mnd. ÐgensȫkelÆk, Adj.: nhd. eigensüchtig, eigennützig

eigensüchtig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

Eigensüchtiger, mhd. selphart, st. M.: nhd. Eigensüchtiger, Egoist

eigentaetig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentaetigerweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentaetigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentaetlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentaetlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigentat: Eigenthat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther (Eigenthat)

eigentat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentätig: eigenthätig, nhd.: nhd. ; L.: DW eigenthätig)

eigenteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenthaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenthaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenthat, nhd., F.: Vw.: s. Eigentat ; L.: DW (Eigenthat)

eigenthätig, nhd.:Vw.: s. eigentätig; L.: DW (eigenthätig)

Eigenthum, nhd., N.: Vw.: s. Eigentum; L.: DW: Luther (Eigenthum)

Eigenthümer, nhd., M.: Vw.: s. Eigentümer; L.: DW: Luther (Eigenthümer)

Eigenthümerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther (Eigenthümerin)

eigenthümlich, nhd.: Vw.: s. eigentümlich. ; L.: DW: Luther (eigenthümlich)

eigenthümlich, nhd.: Vw.: s. eigentümlich; L.: DW: Luther (eigenthümlich)

Eigenthümlichkeit, nhd., F.: Vw.: s. Eigentümlichkeit; L.: DW: Luther (Eigenthümlichkeit)

Eigenthumserwerb, nhd., M.: Vw.: s. Eigentumserwerb; L.: DW: Luther (Eigentumserwerb)

Eigenthumsherr, nhd., M.: Vw.: s. Eigentumsherr; L.: DW: Luther (Eigenthumsherr)

Eigenthumsklage, nhd., F.: Vw.: s. Eigentumsklage; L.: DW: Luther (Eigenthumsklage)

eigenthumslos, nhd.: Vw.: s. eigentumslos ; L.: DW: Luther (eigenthumslos)

Eigenthumsrecht, nhd., N.: Vw.: s. Eigentumsrecht; L.: DW: Luther (Eigenthumsrecht)

Eigenthumsübertragung, nhd., F.: Vw.: s. Eigentumsübertragung ; L.: DW: Luther (Eigenthumsübertragung)

Eigenthumsverlust, nhd., M.: Vw.: s. Eigentumsverlust ; L.: DW: Luther (Eigenthumsverlust)

Eigenthumsvertrag, nhd., M.: Vw.: s. Eigentumsvertrag; L.: DW: Luther (eigentumsvertrag)

eigentlich, ahd. eiganhafto* 2, Adv.: nhd. eigen, eigentlich, besonders, dem Wesen nach, speziell; furinomenes* 1, Adv.: nhd. gänzlich, ganz und gar, völlig, eigentlich, im eigentlichen Sinne; furinomes* 10, Adv.: nhd. gänzlich, völlig, eigentlich, im eigentlichen Sinne; gimah (1) 63, Adj.: nhd. »gemach«, angemessen, passend, geeignet, handlich, entsprechend, gleich, von gleicher Art, eigentlich, gemächlich, bequem, angenehm, verbunden, verbrüdert

eigentlich, mhd. billÆche (2), Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, billigerweise, angemessenerweise, gemäß, gerechterweise, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, ziemlich, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; billÆchen (1), pillÆchen, Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, gemäß, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; eigenlÆche, eigentlÆche, Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum; eigiclÆche*, eigenclÆche, Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, leibeigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum

eigentlich, mhd. reht (2), Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), recht, richtig, gerecht, rechtmäßig, rechtsgültig, echt, wahr, rechts befindlich, geradlinig, wirklich, wahrhaftig, wahrhaft, aufrichtig, redlich, ehrlich, angemessen, gebührend, gehörig, günstig, vernünftig, eigentlich

eigentlich, mnd. ÐchlÆk, ÐchelÆk, echelik, eichlÆk, eichelÆk, ÐchtlÆk, eichtlÆk, Adj.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selb, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend; ÐchlÆken, ÐchelÆken, echeliken, eichlÆken, eichelÆken, Adv.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selbst, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend; ÐgentlÆk, ÐgenlÆk, eigentlik, ÐntlÆk, ÐnlÆk, einlÆk, Adj.: nhd. als Eigentum habend, eigentümlich habend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne habend, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt; ÐgentlÆken, eigentliken, ÐnlÆken, einlÆken, Adv.: nhd. als Eigentum besitzend, eigentümlich besitzend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt
-- recht eigentlich: mnd. binõmen, benamen, Adv.: nhd. nämlich, namentlich, mit Namen, recht eigentlich, genau so wie es gesagt ist

eigentlich, mnd. wõr (1), Adj.: nhd. wahr, wahrhaftig, recht, richtig, wirklich, eigentlich

eigentlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW: Luther

eigentlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigentlichen -- Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den eigentlichen Preis zu zahlen hat, mhd. kornungelt, st. N.: nhd. »Kornungeld«, Abgabe beim Kornkauf das der Käufer oder Verkäufer noch über den eigentlichen Preis zu zahlen hat

eigentlichen -- Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, mnd. vȫrmÐde, st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, eine Art (F.) (1) Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Beschäftigten von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; vörmÐdinge*, vormÐdinge, F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert

eigentlichen -- eine von allen Bürgern vor der eigentlichen Vermögensteuer zu erlegende Bürgerrechtssteuer, mnd. vȫrschot, vorschot, N.: nhd. Vorschoß, eine von allen Bürgern vor der eigentlichen Vermögensteuer zu erlegende Bürgerrechtssteuer, für alle Bürger gleichmäßige? Stadtabgabe neben dem Schoß (der Hauptsteuer oder Vermögensteuer)

eigentlichen -- im eigentlichen Sinne habend, mnd. ÐgentlÆk, ÐgenlÆk, eigentlik, ÐntlÆk, ÐnlÆk, einlÆk, Adj.: nhd. als Eigentum habend, eigentümlich habend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne habend, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt

eigentlichen -- im eigentlichen Sinne, ahd. furinomenes* 1, Adv.: nhd. gänzlich, ganz und gar, völlig, eigentlich, im eigentlichen Sinne; furinomes* 10, Adv.: nhd. gänzlich, völlig, eigentlich, im eigentlichen Sinne

eigentlichen -- im eigentlichen Sinne, mnd. ÐgentlÆken, eigentliken, ÐnlÆken, einlÆken, Adv.: nhd. als Eigentum besitzend, eigentümlich besitzend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt

eigentlichen -- Leichterschiff das den Transport der Waren von der Reede für tiefgehende Seeschiffe zum eigentlichen Hafen übernimmt, mnd. prõm, praam, pr¯m, præm, M., F.: nhd. Prahm, flachbodiger Schiffstyp besonders zum Warentransport auf Binnengewässern und im küstennahen Bereich, offenes Transportfahrzeug, Leichterschiff das den Transport der Waren von der Reede für tiefgehende Seeschiffe zum eigentlichen Hafen übernimmt, Beiboot, Ponton zur Errichtung von Bauwerken auf Gewässern (Bedeutung örtlich beschränkt), eine Art Hausboot

eigentlichen -- Strafgeld das außer der eigentlichen bröke eingezogen wird, mnd. bÆbrȫke, M.: nhd. Nebenstrafgeld, Strafgeld das außer der eigentlichen bröke eingezogen wird

eigentlichen -- vor dem eigentlichen Hochzeitszug stattfindender Umzug, mnd. vȫrtrecke, vȫretrecke, M.: nhd. vor dem eigentlichen Hochzeitszug stattfindender Umzug
eigentlichen -- Vorfeier oder Nachfeier neben der eigentlichen Hauptfeier, mnd. bÆköst, bÆkost, bÆköste, Sb.: nhd. Vorfeier oder Nachfeier neben der eigentlichen Hauptfeier, unerlaubter Schmaus?

eigentlicher -- eigentlicher Kaufmann, mnd. gewantsnÆdÏre*, gewantsnÆder, M.: nhd. Tuchhändler, eigentlicher Kaufmann, Großkaufmann

eigentlicher -- eigentlicher Name, ahd. alanamo* 1, sw. M. (n): nhd. eigentlicher Name, Eigenname

eigentliches -- eigentliches Ackerland, mnd. hȫvetstücke, hofetstücke, hoftstücke, N.: nhd. »Hauptstück«, wichtigstes Teil, besonders großes Stück, eigentliches Ackerland, Hauptpunkt, wichtigster Abschnitt, wichtigstes Kapitel, wichtigste Grundlage, schweres Geschütz

eigentliches -- eigentliches Wesen, mhd. eigenschaft, st. F., st. M.: nhd. Eigentum, rechtmäßiges Eigentum, Eigentumsrecht, Verfügungsrecht, Besitz, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Leibeigenschaft, genaue Nachricht, eigentliches Wesen, Knechtschaft, Eigenschaft, Eigenart, Wesen, Bedeutung, Eigenwille, Ichbezogenheit

eigentliches Essen (N.), mnd. suffel, sufel, Sb.: nhd. Zukost zum Brot, eigentliches Essen (N.), warme Mahlzeit

Eigentlichkeit, mnd. ÐchlichÐt, ÐchlichÐit, eichlichÐt, eichlichÐit, F.: nhd. Eigentlichkeit, Eigenheit, Beschaffenheit, innewohnende Eigenschaft, Eigentümlichkeit

eigentlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentracht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eigentrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eigentrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentuemer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentuemlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentuemlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigentum -- als Eigentum anhalten, mnd. hebben (1), sw. V.: nhd. halten, haben, als Eigentum anhalten, aushalten, dauern (V.) (1), halten für, sich verhalten (V.), sich benehmen

Eigentum -- als Eigentum besitzend, mnd. ÐgentlÆken, eigentliken, ÐnlÆken, einlÆken, Adv.: nhd. als Eigentum besitzend, eigentümlich besitzend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt

Eigentum -- als Eigentum fordern, mnd. anevechten*, anvechten, st. V., sw. V.: nhd. anfechten (ein Urteil), beanspruchen (Gut), als Eigentum fordern, angreifen, fechten, versuchen, heimsuchen (Krankheit), ergreifen; anevechtigen*, anvechtigen, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. anfechten (ein Urteil), beanspruchen (Gut), als Eigentum fordern, angreifen, fechten, versuchen, heimsuchen (Krankheit), ergreifen

Eigentum -- als Eigentum habend, mnd. ÐgentlÆk, ÐgenlÆk, eigentlik, ÐntlÆk, ÐnlÆk, einlÆk, Adj.: nhd. als Eigentum habend, eigentümlich habend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne habend, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt

Eigentum -- als Eigentum übereignen, mnd. beÐgenen, beeignen, beegenen, sw. V.: nhd. als Eigentum überweisen, als Eigentum übereignen

Eigentum -- als Eigentum überweisen, mnd. beÐgenen, beeignen, beegenen, sw. V.: nhd. als Eigentum überweisen, als Eigentum übereignen

Eigentum -- als Eigentum zueignen, mhd. mÆnen, sw. V.: nhd. als Eigentum zueignen, innehaben

Eigentum -- als Eigentum zufallen, mhd. vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen

Eigentum -- als Eigentum zusprechen, mhd. zuosagen, zuo sagen, sw. V.: nhd. zusagen, zustimmen, versprechen, als Eigentum zusprechen, bekennen, gestehen, ankündigen

Eigentum -- als freies Eigentum gehörig, mnd. vrÆÐgen, Adj.: nhd. »freieigen«, als freies Eigentum gehörig

Eigentum -- als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, mnd. volgen, folgen*, valgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken

Eigentum -- als volles Eigentum nutzen, mnd. vlocken (1), flocken, sw. V.: nhd. zusammenpacken, wegführen, zur freien Verfügung besitzen, abernten, abernten und einfahren, den vollen Ertrag ernten, als volles Eigentum nutzen

Eigentum -- Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, mnd. tÐl (2), F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

Eigentum -- auf das aus der Dorfmark ausgeschiedene und in Eigentum übergegangene Land entfallende Abgabe, mnd. stðfkærn*?, stufkærn?, N.: nhd. auf das aus der Dorfmark ausgeschiedene und in Eigentum übergegangene Land entfallende Abgabe

Eigentum -- durch Abgraben jemandes Eigentum schmälern, mnd. entgrõven, engrõven, st. V.: nhd. ausgraben, ausgrabend entwenden, abgraben, durch Abgraben jemandes Eigentum schmälern

Eigentum -- durch Unterlassung der rechtzeitigen Forderung den Anspruch auf Eigentum und Erbschaft verwirken, mnd. vörswÆgen* (1), vorswÆgen, verswÆgen, st. V.: nhd. verschweigen, für sich behalten, vorenthalten (V.), unterlassen (V.), verstummen, schweigsam sein (V.), nicht berichten, nicht anzeigen, nicht vor Gericht (N.) (1) bringen, verheimlichen, geheim halten, stillschweigen, durch Schweigen verfallen (V.), verjähren lassen, durch Unterlassung der rechtzeitigen Forderung den Anspruch auf Eigentum und Erbschaft verwirken, sich durch Schweigen benachteiligen

Eigentum -- Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn, mnd. ervetal*, ervetõl, erftõl, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; ervetõle, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn

Eigentum -- Eigentum einverleiben, mnd. Ðgendȫmen, sw. V.: nhd. Eigentum einverleiben, zu eigen machen, aneignen

Eigentum -- Eigentum verschaffen, mnd. indæn, indoen, st. V.: nhd. hineintun, untermischen, hineinfüllen, in das Gesamtgut einbringen, Eigentum verschaffen, Eigentum übertragen (V.), Eigentum übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verpachten, zur Verwaltung übergeben (V.), verpfänden, zur Pflege überweisen

Eigentum -- ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, mhd. vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten

Eigentum -- ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, mhd. vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten

Eigentum -- ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, mhd. vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten

Eigentum -- entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, mhd. widerrunge, st. F.: nhd. Widerstreben, Gegenbewegung, Gegenstemmen, Aufhalten, Entgegenhandeln, entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen

Eigentum -- freies Eigentum, mnd. erve (1), arve, N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum

Eigentum -- freies Eigentum, mnd. vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

Eigentum -- gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, mnd. vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühr für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

Eigentum -- im Eigentum verbleibender Baum an dem der Pächter kein Recht hat, mnd. ervebæm, erfbæm, M.: nhd. Erbbaum in der gemeinen Mark, im Eigentum verbleibender Baum an dem der Pächter kein Recht hat

Eigentum -- in freiem Eigentum befindlich, mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

Eigentum -- in kirchlichem Eigentum befindlich, mnd. hillich? (1), hilig, hilch, hÆlich, Adj.: nhd. heilig, geheiligt, erhaben, geweiht, gottgeweiht, gottergeben, vollendet fromm, zum Heiligen erhoben, geistlich, kirchlich, in kirchlichem Eigentum befindlich, feurig, glühend, entzündet

Eigentum -- jemanden Eigentum bestätigen, mnd. beÐgendȫmen, beeigendȫmen, sw. V.: nhd. jemanden Eigentum bestätigen
Eigentum -- jemandes Eigentum rechtlich bekommen, mhd. zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden

Eigentum -- Kauf zu freiem Eigentum, mnd. vrÆkæp, vrigkæp, M.: nhd. »Freikauf«, Erwerb der persönlichen Freiheit durch Geldzahlung, Kauf zu freiem Eigentum, freies Vorkaufsrecht

Eigentum -- mit Eigentum angesessen, mnd. besÐten, besetten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ansässig, mit Eigentum angesessen, besessen (vom Teufel)

Eigentum -- nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Eigentum -- Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaflichen Eigentum, mnd. hachtwært, M.: nhd. Anteil, Nutzungsrecht an der gemeinen Mark (F.) (1) besonders am Holzhieb, Waldnutzung, Mastnutzung, Weidenutzung, Fischereianteil, Anteil an Neubruchsländereien, Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaflichen Eigentum, Mastgerechtigkeit, Weidegerechtigkeit, Fischereigerechtigkeit

Eigentum -- Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaftlichen Eigentum, mnd. echtwõrt, echtwÐrt, echtwært, echtwõre, echtwÐr, echtewÐre, echt wort, echtware, echtwere, echwõrt, eychwõrt, eychtwõrt, echtewõrt, achtwõrt, achtwõrt, hachtwõrt, egwõrt, ecwõrt, eycwõrt, echtwerkt, achtwerk, etwært, eitwært, Ðkwært, eikwært, M.: nhd. Anteil, Nutzungsrecht an der gemeinen Mark besonders am Holzhieb, Waldnutzung, Mastnutzung, Weidenutzung, Fischereianteil, Anteil an Neubruchsländereien, Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaftlichen Eigentum, Mastgerechtigkeit, Weidegerechtigkeit, Fischereigerechtigkeit

Eigentum -- sicheren Besitzstand schaffen bei Auflassungen von Eigentum, mnd. vrÐdewerken, vredewerken, st. V.: nhd. Unverletzlichkeit gewährleisten, befrieden, Frieden wirken bei Hegung des Gerichtes, sicheren Besitzstand schaffen bei Auflassungen von Eigentum, Schutz verschaffen

Eigentum -- Übertragung von Eigentum, mnd. vörschȫtinge*, vorschȫtinge, vorschætinge, F.: nhd. Übertragung von Eigentum, Auflassung, feierliche Eigentumsübertragung
Eigentum -- unter Eid als Eigentum erklären, mnd. vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

Eigentum -- Urkunde über Eigentum, mnd. ÐgendæmesbrÐf, * ÐgendæmsbrÐf, M.: nhd. Urkunde über Eigentum

Eigentum -- zu Eigentum habend, mnd. ÐgendȫmlÆk, Adj.: nhd. »eigentümlich«, zu Eigentum habend, eigentümlich, eigen

Eigentum -- zu freiem Eigentum, mnd. vrÆlÆke, vrÆlÆk, Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbeansprucht, zu freier Verfügung, zu freiem Eigentum, sicher, ruhig, freiwillig, gern, getrost, unbekümmert, freimütig, furchtlos, kühn, dreist, rücksichtslos, frech, fürwahr, freilich, allerdings; vrÆlÆken, vrigelÆken, vrielÆken, vrichlÆken, vryelken, Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbeansprucht, zu freier Verfügung, zu freiem Eigentum, sicher, ruhig, freiwillig, gern, getrost, unbekümmert, freimütig, furchtlos, kühn, dreist, rücksichtslos, frech, fürwahr, freilich, allerdings

Eigentum -- Zuschreibung zum Eigentum, mnd. vörschrÆvinge*, vorschrÆvinge, vorschrivinge, F.: nhd. schriftliche Verpflichtung, Abmachung, Verschreibung, schriftliches Versprechen, schriftliche Abmachung, Vertrag, Schuldverschreibung, schriftliche Verpfändung, Zuschreibung zum Eigentum, Verfestung, Steckbrief, Schatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Empfehlungsschreiben, Schutzbrief, schriftliche Ächtung

Eigentum förmlich übertragen (V.), mnd. vörschȫten*, vorschȫten, vorschoten, sw. V.: nhd. Eigentum förmlich übertragen (V.), auflassen, einem andern Land übertragen (V.), Rente als Eigentum feierlich übertragen (V.), abtreten
Eigentum sein (V.), mnd. hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren

Eigentum übergeben (V.), mnd. indæn, indoen, st. V.: nhd. hineintun, untermischen, hineinfüllen, in das Gesamtgut einbringen, Eigentum verschaffen, Eigentum übertragen (V.), Eigentum übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verpachten, zur Verwaltung übergeben (V.), verpfänden, zur Pflege überweisen

Eigentum übertragen (V.), mnd. erveschæten***, sw. V.: nhd. Eigentum übertragen (V.)

Eigentum übertragen (V.), mnd. indæn, indoen, st. V.: nhd. hineintun, untermischen, hineinfüllen, in das Gesamtgut einbringen, Eigentum verschaffen, Eigentum übertragen (V.), Eigentum übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verpachten, zur Verwaltung übergeben (V.), verpfänden, zur Pflege überweisen

Eigentum von jemandem werden (Sache), mnd. volgen, folgen*, valgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken

Eigentum, germ. *gæda-, *gædam, st. N. (a): nhd. Gut, Eigentum, Habe

Eigentum, got. aig-in* 6, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 56,2, 82 Anm. 1, 119,2, 220 Anm. 1): nhd. Eigentum, Vermögen; aih-t-s* 2, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 131,2): nhd. Eigentum, Besitz, Habe, Gut; swÐ-s* (2) 3, st. N. (a): nhd. Eigentum, Vermögen

Eigentum, an. aŒ-al, st. N. (a): nhd. Art (F.) (1), Begabung, Hof, Erbgut, Eigentum; eig-a (1), sw. F. (n): nhd. Eigen, Eigentum; eig-i (1), sw. M. (n): nhd. Eigen, Eigentum; eig-in (1), st. N. (a): nhd. Eigen, Eigentum; eig-n, st. F. (æ): nhd. Eigentum; fÐ-n-aŒ-r, st. M. (a): nhd. Vieh, Eigentum; grip-r, st. M. (i): nhd. Eigentum, Kleinod; æŒ-al, st. N. (a): nhd. Erbgut, Eigentum, Heimat; þing, st. N. (a): nhd. Versammlung, Volksding, Dingstätte, Eigentum; varn-aŒ-r (2), v‡rn-uŒ-r (2), st. M. (a): nhd. Gut, Ware, Eigentum
-- lebendes Eigentum: an. kvi-k-fÐ, st. N. (a): nhd. Viehbestand, lebendes Eigentum, lebendes Inventar

Eigentum, ae. Úg-en (2), õg-en, st. N. (a): nhd. Eigen, Eigentum, eigenes Land; Úh-t, st. F. (i): nhd. Habe, Besitz, Eigentum, Gut; õg-e, sw. F. (n): nhd. Eigentum, Besitz; be‑geat, st. M. (a)?: nhd. Erlangung, Erwerbung, Eigentum; céap, st. M. (a): nhd. Kauf, Verkauf, Handel, Gewinn, Zahlung, Wert, Preis, Gut, Besitz, Vieh, Eigentum, Markt; feoh, st. N. (a), st. N. (u): nhd. Vieh, Herde, Eigentum, Besitz, Geld, Reichtum, Schatz; gæd (1), st. N. (a): nhd. Gutes, Nutzen, Wohltat, Gabe, Wohlergehen, Güte, Fähigkeit, Tüchtigkeit, Gut, Eigentum, Reichtum; hÏf‑en (1), st. F. (æ): nhd. Habe, Eigentum, Besitz; ierf-e, irf-e, yrf-e, erf-e, Ïrf-e, st. N. (ja): nhd. Erbschaft, Erbe (N.), Eigentum, Vieh; lan-d-hÏf-en, st. F. (æ): nhd. Landbesitz, Eigentum; stréo-n (1), strío-n (1), st. N. (a): nhd. Gewinn, Erwerbung, Eigentum, Schatz, Handel, Wucher, Erzeugung; þing, st. N. (a): nhd. Ding, Sache, Geschäft, Gegenstand, Angelegenheit, Eigentum, Ursache, Grund, Prozess, Geschehnis, Tat, Bedingung, Umstand, Beratung, Rat, Versammlung, Volksversammlung, Gerichtshof, Punkt, Beziehung, Hinsicht
-- Eigentum an Vieh: ae. feoh-gæd, st. N. (a): nhd. Eigentum an Vieh
-- lebendes Eigentum: ae. cwi-c-feoh, st. N. (a): nhd. lebendes Eigentum, Viehbestand, Vieh

Eigentum, afries. êg-en (1) 14, st. N. (a): nhd. Eigen, Eigentum, Eigentumsrecht, eigener Grund und Boden; êg-en‑dæ-m* 300 und häufiger?, êin-dæ‑m, âin-dæ‑m, st. M. (a): nhd. Eigentum, Unfreiheit; êg-en-dæ-m-hê-d* 1, âin-dæ-m-hê-d, st. F. (i): nhd. Eigentum, Unfreiheit
-- als Eigentum erwerben: afries. Ðthe-l-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. als Eigentum erwerben
-- in Eigentum überführbar: afries. fe-n-d-ze (2), fe-n-s-ze (2), Adj.: nhd. ergreifbar, in Eigentum überführbar

Eigentum, as. feh‑u (1) 8, fe*, feu, st. N. (u): nhd. Vieh, Besitz, Eigentum, Gut, Habe, f-Rune
-- freies Eigentum: as. *al‑u-d?, st. N. (a): nhd. Allod, freies Eigentum

Eigentum, ahd. bÆsez 7, bisez, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Besitz, Eigentum, Besetzung, Besatzung, Belagerung; eigan (3) 46, st. N. (a): nhd. Habe, Gut, Besitz, Grundbesitz, Eigen, Eigentum, Besitztum, Eigentümlichkeit, Wesensmerkmal, Verfügungsgewalt; eiganskaft* 2, eiganscaft*, st. F. (i): nhd. Eigentümlichkeit, Eigen, Eigentum
-- besonderes Eigentum: ahd. suntarskaz* 8, suntarscaz, st. M. (a): nhd. Sondergut, besonderes Eigentum, Rücklage

Eigentum, mhd. besitzunge, wesitzunge, st. F.: nhd. »Besitzung«, Besitznahme, Besitz, Eigentum, Belagerung, Eigenart, Herrschaft, Gewalt; eigen (2), st. N.: nhd. Eigen, Eigentum, Eigentumsrecht, ererbtes Grundeigentum, unbewegliches Vermögen, Land, Grund, Eigenart; eigene, sw. F.: nhd. »Eigenes«, Eigentum; eigenschaft, st. F., st. M.: nhd. Eigentum, rechtmäßiges Eigentum, Eigentumsrecht, Verfügungsrecht, Besitz, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Leibeigenschaft, genaue Nachricht, eigentliches Wesen, Knechtschaft, Eigenschaft, Eigenart, Wesen, Bedeutung, Eigenwille, Ichbezogenheit; eigentuom, st. M., st. N.: nhd. Eigentum, Eigentumsrecht
-- als Eigentum: mhd. eigenlÆche, eigentlÆche, Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum; eigiclÆche*, eigenclÆche, Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, leibeigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum
-- als Eigentum beanspruchen: mhd. anevangen*, anvangen, anvengen, anefangen*, anfangen*, anfengen*, ane vangen, ane vengen, sw. V.: nhd. »anfangen«, ergreifen, angreifen, anfassen, in Beschlag nehmen, als Eigentum beanspruchen, durch Handanlegung als Eigentum beanspruchen beim Anefangsverfahren
-- als Eigentum zuweisen: mhd. bestellen, sw. V.: nhd. »bestellen«, stellen, beibringen, Zeugen beibringen, umstellen, angreifen, besetzen, einsäumen, zum Stehen bringen, einstellen, bestimmen, anordnen, als Eigentum zuweisen, zur Stelle bringen, besorgen, gewinnen, ordnen, einrichten, sich richten, sich rüsten, holen lassen, betreiben, besetzen mit
-- durch Handanlegung als Eigentum beanspruchen beim Anefangsverfahren: mhd. anevangen*, anvangen, anvengen, anefangen*, anfangen*, anfengen*, ane vangen, ane vengen, sw. V.: nhd. »anfangen«, ergreifen, angreifen, anfassen, in Beschlag nehmen, als Eigentum beanspruchen, durch Handanlegung als Eigentum beanspruchen beim Anefangsverfahren
-- in Eigentum befindliches Gut: mhd. eigenguot 48, st. N.: nhd. Eigengut, in Eigentum befindliches Gut
-- rechtmäßiges Eigentum: mhd. eigenschaft, st. F., st. M.: nhd. Eigentum, rechtmäßiges Eigentum, Eigentumsrecht, Verfügungsrecht, Besitz, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Leibeigenschaft, genaue Nachricht, eigentliches Wesen, Knechtschaft, Eigenschaft, Eigenart, Wesen, Bedeutung, Eigenwille, Ichbezogenheit; erbestam, st. M.: nhd. Erbe (N.), rechtmäßiges Eigentum
-- Zuweisung zum Eigentum: mhd. bestalt (1), st. M.: nhd. Zuweisung zum Eigentum, Zuweisung zum Nießbrauch

Eigentum, mhd. guot (3), gðt, gæt, st. N.: nhd. Gutes, das Gute, Vorteil, Nutzen (M.), Gut, höchstes Gut, Heil, Glück, Vermögen, Besitz, Eigentum, Hab und Gut, Grundbesitz, Landgut, bewegliches Gut, Ertrag, Gewinn, Bezahlung, Kaufpreis, Reichtum, Geld, Lohn; habe (2), have, hafe*, st. F.: nhd. Habe, Besitz, Bestätigung, Gut, Eigentum, Lohn, Vermögen, Geld, Gewinn, Geschenk, Halt, Befestigung, Schutz, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Versteck, Ankerplatz, Stütze, Anhalt, Heft (N.) (2), Griff, Henkel, Behältnis, Hafen (M.) (1), Meer, Haltung, Benehmen, Beziehung, Beschaffenheit, Preis, Wert
-- durch Kauf erworbenes Eigentum: mhd. koufeigen, st. N.: nhd. »Kaufeigen«, Kaufeigentum, durch Kauf erworbenes Eigentum

Eigentum, mhd. teile (1), st. F.: nhd. Teilung, Zugeteiltes, Eigentum

Eigentum, mnd. Ðgen (3), eigen, N.: nhd. Eigentum, Gut, zu vollem Recht besessenes Grundstück, Grundeigentum, bebautes Grundstück, Haus, Eigenheit, Eigenart; Ðgen (4), M.: nhd. Höriger, Leibeigener, Eigentum, Gut; Ðgendæm, eigendæm, Ðgendðm, M.: nhd. Eigentum, Eigentumsrecht, Eigentumsvorbehalt, Leibeigenschaft, Sklaverei, Hörigkeit, Eigenschaft, Eigenart; ÐgenhÐt, eigenheit, F.: nhd. »Eigenheit«, Eigentum, Eigentumsrecht, Grundbesitz, Leibeigenschaft; Ðgenschop, Ðgenschap, eyentschop, eigenschap, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; ÐgentlÆchÐt, eigentlicheit, F.: nhd. Eigentum; Ðgentschop*, Ðgentschaft, eigentschaft, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; Ðginge, F.: nhd. Eigentum, Übereignung, Zuweisung

Eigentum, mnd. hõve (1), F.: nhd. Habe, Fahrhabe, Eigentum, Gut, Besitz; hȫvetgelt, hævetgelt, N.: nhd. Kopfgeld, Kopfsteuer (F.), Personenabgabe, Personalsteuer (F.), Geldsumme, Kapital, Vermögen, Eigentum, Heiratsgut
Eigentum, mnd. põl (1), pael, pahl, paal, pall, pæl, M.: nhd. Pfahl, zugespitzter Pflock, langes zylindrisches oder kantiges Holzstück, lange Metallstange, Stützvorrichtung oder Haltevorrichtung für verschiedene Bauwerke (Mauern bzw. Wälle bzw. Gruben), Absperrvorrichtung, Sperrpfahl (besonders in Gewässern), Hindernis, Hemmnis, Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, Fahnenstange, Kreuzbalken, Marterpfahl, Schandpfahl (um die Köpfe der Enthaupteten zur Schau zu stellen), Pranger, Markierungszeichen, Grenzpfahl (eines Gebiets oder Besitzes oder Rechtsbezirks), Grenze, Besitz, Eigentum, Gebiet, Rechtsbezirk, Herrschaftsgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt); proprietÐt, F.: nhd. »Proprietät«, kennzeichnende Eigenschaft, Eigenart, Eigentum, Eigentumsrecht (Bedeutung örtlich beschränkt), Verfügungsgewalt
-- Eigentum an einem Eckgrundstück: mnd. ærterve, N.: nhd. an einer Ecke gelegenes Erbe (N.), Eigentum an einem Eckgrundstück
-- Eigentum an einer Salzpfanne: mnd. pannenstal, panstal, N.: nhd. »Pfannenstelle«, Stelle für den Wasserkessel im Badehaus, Betriebsort für eine Salzpfanne, Eigentum an einer Salzpfanne
-- Eigentum das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: mnd. prævestdincgæt, prævestdincgðt, N.: nhd. »Propstdinggut«, Eigentum das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen
-- Eigentum des Grundherren das er gegen Pachtzahlungen nutzen lässt: mnd. pachtwÐre, F.: nhd. Eigentum des Grundherren das er gegen Pachtzahlungen nutzen lässt
-- Eigentum des Herrn das er gegen Pachtzahlung nutzen lässt: mnd. pachtgæt, pachtgoet, pachtgðt, pachtguyd, pachtgůt, N.: nhd. »Pachtgut«, Eigentum des Herrn das er gegen Pachtzahlung nutzen lässt
-- Eigentum oder Besitzanteil eines Berechtigten oder Prälaten an der Lüneburger Sülze: mnd. prÐlõtengæt*, prÐlõtengðt, N.: nhd. »Prälatengut«, Eigentum oder Besitzanteil eines Berechtigten oder Prälaten an der Lüneburger Sülze
-- Gebrauchsgegenstände im Eigentum der Frau: mnd. rõde (2), rathe, rÐde, F.: nhd. Gerade (F.) (2), Hausrat der Ehefrau, Gebrauchsgegenstände im Eigentum der Frau, Gerät
-- mein Eigentum: mnd. mÆn (3), N.: nhd. Meiniges, mein Eigentum
-- notarielle Aufstellung von Eigentum bzw. Zahlungen: mnd. prætokol, prætocol*, N.: nhd. Protokoll, offizielles Verzeichnis, notarielle Aufstellung von Eigentum bzw. Zahlungen
-- vom Eigentum abteilen: mnd. moschõren, mðtschõren*, sw. V.: nhd. vom Eigentum abteilen, abfinden

Eigentum: eigenthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther (Eigenthum)

eigentum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumansprache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumbauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumbefugnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumbesitzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumbeweis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumdorf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumechter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigentümer -- Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, mnd. vȫrmÐde, st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, eine Art (F.) (1) Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Beschäftigten von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; vörmÐdinge*, vormÐdinge, F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert

Eigentümer -- dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen, mhd. vreidic, vreidec, freidic*, freidec*, Adj.: nhd. treulos, abtrünnig, flüchtig, dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen, herrenlos, schrecklich, wild, hart, grimmig, schlimm, trotzig, keck, ausgelassen, mutwillig, übermütig, prahlerisch, leichtsinnig, frisch, munter, wohlgemut, mutig, kühn, gestohlen

Eigentümer -- Eigentümer der Schiffsfracht, mhd. vrahtliute, frahtliute*, st. M. Pl.: nhd. »Frachtleute«, Eigentümer der Schiffsfracht

Eigentümer -- Eigentümer eines Bannofens, mhd. banovÏre, st. M.: nhd. »Bannofer«, Eigentümer eines Bannofens

Eigentümer -- Eigentümer und Führer eines Schiffes, mnd. schiphÐre, schiphÐr, schephÐre, M.: nhd. »Schiffsherr«, Eigentümer und Führer eines Schiffes, Schiffseigner, Reeder, Kapitän; schippÏre* (1), schipper, M.: nhd. »Schiffer«, Eigentümer und Führer eines Schiffes, Schiffseigner, Reeder, Kapitän

Eigentümer -- Gutsherr als Eigentümer von Schafen, mnd. schõpehÐre, M.: nhd. »Schafherr«, Gutsherr als Eigentümer von Schafen; schõphÐre, M.: nhd. »Schafherr«, Gutsherr als Eigentümer von Schafen

Eigentümer -- von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen, mnd. vrÐden, vreden, sw. V., st. V.: nhd. sichern, schützen, befrieden, unter Frieden stellen, Sicherheit gewähren, verteidigen, vom Feinde freihalten, Frieden bringen, umfrieden, umfriedigen, einfriedigen, umzäunen, in Friedenszustand überführen, in Waffenstillstand überführen, Waffenstillstand schließen, Waffenruhe eingehen, Frieden schließen, jemanden mit jemandem in Frieden bringen, Frieden miteinander schließen, sich aussöhnen, in Schutz nehmen, beschützen, verteidigen, einfriedigen, umzäunen, von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen

Eigentümer, ae. õg-a, sw. M. (n): nhd. Besitzer, Eigentümer

Eigentümer, afries. lan-d‑hêr-a 3, lon-d‑hê-r-a, sw. M. (n): nhd. Grundherr, Eigentümer, Landes​herr, Fürst

Eigentümer, mhd. grunthÐrre*, gruntherre, sw. M.: nhd. »Grundherr«, Grundbesitzer, Eigentümer, Grundeigentümer
-- Eigentümer eines Erbzinsgutes: mhd. hovehÐrre*, hoveherre, hofeherre*, sw. M.: nhd. Hofherr, Inhaber eines Hofes, Eigentümer eines Erbzinsgutes, Fürst

Eigentümer, mhd. meister, mÐster, mõster, st. M.: nhd. Meister, Lehrer, Magister, Schullehrer, Gelehrter, Philosoph, Arzt, Doktor, Schöpfer (M.) (2), Rechtsgelehrter, Dichter, Verfasser, Urheber, Künstler, Baumeister, Gewährsmann, Handwerksmeister, Anführer, vorgesetzter Apostel, Kirchenvater, Gemeindevorstand, Bürgermeister, Stadtmeister, Herr, Gebieter, Oberhaupt, Führer, Aufseher, Vorsteher, Beherrscher, Besitzer, Eigentümer, Papst, Autorität; proprÆÐtõrÆe, st. M.: nhd. Eigentümer

Eigentümer, mnd. ÐgÏre*, Ðger, eggÏre, egger, M.: nhd. Eigentümer; ÐgenÏre*, Ðgener, ÐgenÐre, M.: nhd. »Eigner«, Eigentümer; ÐgendȫmÏre*, Ðgendȫmer, eigendomer, M.: nhd. Eigentümer; Ðgenschop, Ðgenschap, eyentschop, eigenschap, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; Ðgentschop*, Ðgentschaft, eigentschaft, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille
-- bei versessener Rente den Eigentümer eines Hauses zum Verkauf treiben: mnd. achtervolgen, V.: nhd. nachfolgen, nachkommen, verfolgen, eine Sache oder Klage verfolgen, bei versessener Rente den Eigentümer eines Hauses zum Verkauf treiben
-- Eigentümer der einen Teil des Deiches in Stand zu halten hat: mnd. dÆkÏre*, dÆker, M.: nhd. Deicher, Deicharbeiter, Eigentümer der einen Teil des Deiches in Stand zu halten hat
-- Eigentümer eines Salzhauses: mnd. chærushÐre, M.: nhd. Eigentümer eines Salzhauses
-- gemeindefreier und bäuerlicher und abgabenpflichtiger Eigentümer: mnd. bergelde, bergilde, bargilde, biergelde, birgelde, bÆrgelde, M.: nhd. gemeindefreier und bäuerlicher und abgabenpflichtiger Eigentümer
-- Getreide das dem Eigentümer des Landes von den Pächtern für die Benutzung gegeben wird: mnd. dÐlkorn, deilkærn, N.: nhd. Getreide das dem Eigentümer des Landes von den Pächtern für die Benutzung gegeben wird, Ernteanteil des Grundherrn vom verpachteten Gut
-- rechtliche Ergreifung einer entwendeten Sache durch den rechtmäßigen Eigentümer um die Klage zu erheben: mnd. anevanc, anvanc, anvank, M.: nhd. Anfang, Angriff, Anfassen, rechtliche Ergreifung einer entwendeten Sache durch den rechtmäßigen Eigentümer um die Klage zu erheben, Beschlagnahme, Besitz, Arrest, Anspruch, Anklage

Eigentümer, mnd. hÐre (4), hÐr, Ðre, Ðren, har, hare, herre*, M.: nhd. Herr, Richter, Geistlicher, Eigentümer, Vorgesetzter
-- Eigentümer einer Metallhütte: mnd. hüttehÐre, M.: nhd. »Hüttenherr«, Eigentümer einer Metallhütte, Vermieter einer Metallhütte, Betreiber einer Metallhütte
-- Eigentümer von Land eines Kooges: mnd. kægesÐgÏre*, kægesÐger, M.: nhd. »Koogseigner«, Eigentümer von Land eines Kooges

Eigentümer, mnd. mÐster, mÐister, meister, meyster, maister, M.: nhd. »Meister«, Magister als akademischer Grad, Gelehrter, Weisheitslehrer, Philosoph, Baumeister, Arzt, Schulmeister, Hauptlehrer, Rektor, bildender Künstler, hochgestellte Persönlichkeit, Herr, Oberster, Befehlshaber, Ordensmeister, Anführer, Rädelsführer, Eigentümer, Vorsteher einer Vereinigung, Handwerksmeister, Scharfrichter; ? possessor, M.: nhd. Besitzer, Eigentümer?, Inhaber eines Amtes oder einer Amtsbefugnis oder eines Anrechts, zum Nießbrauch Berechtigter
-- Eigentümer des Grundes: mnd. landeshÐre, landshÐre, M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr; lanthÐre, lanthÐr, lantheer, M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr
-- Eigentümer durch Los zugeteilten Landes: mnd. lætseiÏre*, lætsÐger, lætsegger, lætseiger, M.: nhd. Eigentümer durch Los zugeteilten Landes
-- Eigentümer einer Salzpfanne in Lüneburg: mnd. pannenhÐre, M.: nhd. »Pfannenherr«, Eigentümer einer Salzpfanne in Lüneburg
-- Eigentümer oder Lehnsträger eines nach Lehnsrecht verliehenen Gutes: mnd. lÐhenhÐre, lÐenhÐre, lÐnhÐre, leynhÐre, lienhÐre, M.: nhd. Lehnsherr, Eigentümer oder Lehnsträger eines nach Lehnsrecht verliehenen Gutes, Vergeber einer geistlichen Pfründe, Patron

Eigentümer: eigenthümer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther (Eigenthümer)

eigentumerbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumerbin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumerbpachtgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumerbpachtherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigentümerin: Eigenthümerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther (Eigenthümerin)

Eigentümers -- Recht des Eigentümers, mnd. hÐrlichÐt, hÐrlicheit, heerlicheit, heirlicheit, F.: nhd. Herrschaft, Herrsein, rechtliche Macht, Herrenstellung, Regierung, Herrschaftsrecht, Hoheitsrecht, Recht des Landesherrn, Recht des Lehnsherrn, Recht des Eigentümers, Besitzrecht, Gewalt, Obrigkeit, Gutsherrschaft, Herrschaftsbezirk, Herrlichkeit, Pracht, Feierlichkeit, Freude, Fröhlichkeit, Lustbarkeit

eigentumerwerb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumgebrauch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumgefaelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumhuhn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentuminhaber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumkaetner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumkate, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumlehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentümlich -- dem weiblichen Geschlecht eigentümlich, mnd. vrouwelÆk, vrouwelik, vrowelik, vroulÆk, vroulik, vrauwelÆk, vrðwelÆk, Adj.: nhd. »fraulich«, weiblich, dem weiblichen Geschlecht angehörig, dem weiblichen Geschlecht eigentümlich, dem weiblichen Geschlecht zustehend, nach Art der Frauen seiend

eigentümlich -- eigentümlich zum Menschen gehörend, mnd. minschlÆk, minschelÆk, menschlÆk, menschelÆk, minslÆk, menslÆk, minschelk, Adj.: nhd. menschlich, dem Menschen entsprechend, eigentümlich zum Menschen gehörend

eigentümlich, an. eig-in-n, Adj.: nhd. eigen, eigentümlich

eigentümlich, ahd. eiganhaft* 4, Adj.: nhd. eigentümlich, besondere, charakteristisch; ureihhi* 4, ureichi*, Adj.: nhd. eigentümlich

eigentümlich, mhd. eigen (5), Adj.: nhd. eigen, als Eigen gehörend, hörig, leibeigen, besondere, eigentümlich, untertan; eigenhaft, Adj.: nhd. eigentümlich, besondere, charakteristisch; eigenlich, eigentlich, Adj.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ureigen; eigenlÆche, eigentlÆche, Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum; eigenschaftlich, Adj.: nhd. eigentümlich; eigentlich, Adj.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ureigen; eigiclich***, Adj.: nhd. eigentümlich; eigiclÆche*, eigenclÆche, Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, leibeigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum

eigentümlich, mnd. ÐchlÆk, ÐchelÆk, echelik, eichlÆk, eichelÆk, ÐchtlÆk, eichtlÆk, Adj.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selb, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend; ÐchlÆken, ÐchelÆken, echeliken, eichlÆken, eichelÆken, Adv.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selbst, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend; ÐgelÆk, eigelÆk, Adj.: nhd. eigen, recht, legitim, eigen angehörig, eigentümlich, von Natur eigen, selbsteigen; ÐgelÆke*, ÐgelÆk, eigelÆk, Adv.: nhd. eigen, recht, legitim, eigen angehörig, eigentümlich, von Natur eigen, selbsteigen; ÐgelÆken, eigelÆken, Adv.: nhd. eigen, recht, legitim, eigen angehörig, eigentümlich, von Natur eigen, selbsteigen; Ðgen (2), eigen, Adj.: nhd. eigen, voll eigen, rechtmäßig eigen, legitim, wesenseigen, eigentümlich, besondere, innewohnend, anhaftend, eigenhörig, leibeigen, unfrei, abhängig, selbsteigen; Ðgendȫmich***, Adj.: nhd. eigentümlich, eigen; ÐgendȫmichlÆk, Adj.: nhd. eigentümlich, eigen; ÐgendȫmichlÆken*, Adv.: nhd. eigentümlich, eigen; ÐgendȫmlÆk, Adj.: nhd. »eigentümlich«, zu Eigentum habend, eigentümlich, eigen; ÐgendȫmlÆken***, Adv.: nhd. eigentümlich, eigen; Ðgenich***, Adj.: nhd. eigen, eigentümlich; erveÐgen (1), erveeigen, erfÐgen, erfeigen, Adj.: nhd. erbeigen, erbtümlich, eigentümlich
-- eigentümlich anhaftend: mnd. ÐgentlÆk, ÐgenlÆk, eigentlik, ÐntlÆk, ÐnlÆk, einlÆk, Adj.: nhd. als Eigentum habend, eigentümlich habend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne habend, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt; ÐgentlÆken, eigentliken, ÐnlÆken, einlÆken, Adv.: nhd. als Eigentum besitzend, eigentümlich besitzend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt
-- eigentümlich besitzend: mnd. ÐgentlÆken, eigentliken, ÐnlÆken, einlÆken, Adv.: nhd. als Eigentum besitzend, eigentümlich besitzend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt
-- eigentümlich habend: mnd. ÐgentlÆk, ÐgenlÆk, eigentlik, ÐntlÆk, ÐnlÆk, einlÆk, Adj.: nhd. als Eigentum habend, eigentümlich habend, als innere Eigenschaft anhaftend, eigentümlich anhaftend, dem innersten Wesen nach seiend, der inneren Eigenschaft nach seiend, seiner Natur nach seiend, eigentlich, im eigentlichen Sinne habend, wesentlich, klar, ausdrücklich, genau, sorgfältig, bestimmt

eigentümlich, mnd. ÐgendȫmlÆk, Adj.: nhd. »eigentümlich«, zu Eigentum habend, eigentümlich, eigen

eigentümlich: eigenthümlich, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther (eigenthümlich)

eigentümlich: eigenthümlich, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther eigenthümlich)

eigentümliche -- eigentümliche Beschaffenheit, mnd. ÐgelÆchÐt, ÐgelÆcheit, eigelicheit, F.: nhd. Eigenheit, eigentümliche Beschaffenheit, innewohnende Eigenschaft

eigentümlicher -- eigentümlicher Besitz eines unbeweglichen Erbes, mnd. anesÐte*, ansÐte, N.: nhd. »Ansitz«, Besitztum, worauf man sitzt, fester Wohnsitz, eigentümlicher Besitz eines unbeweglichen Erbes

eigentümlicher -- eigentümlicher Zustand, mhd. tuom (1), st. M.: nhd. Macht, Herrschaft, Würde, Stand, Besitz, eigentümlicher Zustand, Urteil, Gericht (N.) (1)

Eigentümlichkeit, ahd. eigan (3) 46, st. N. (a): nhd. Habe, Gut, Besitz, Grundbesitz, Eigen, Eigentum, Besitztum, Eigentümlichkeit, Wesensmerkmal, Verfügungsgewalt; eiganhaftÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Eigentümlichkeit, Eigenheit; eiganskaft* 2, eiganscaft*, st. F. (i): nhd. Eigentümlichkeit, Eigen, Eigentum; eigini* 1, st. F. (Æ): nhd. Eigenheit, Eigentümlichkeit, Eigenwilligkeit; suntara* 2, st. F. (æ): nhd. Besonderheit, Eigentümlichkeit

Eigentümlichkeit, mhd. art (1), st. M., st. F., st. N.: nhd. Art (F.) (1), Herkunft, Abkunft, Abstammung, Eigentümlichkeit, Natur, Beschaffenheit, Kunst, Geschlecht, Vorfahren, Geburt, Verwandtschaft, Nachkomme, Glied, Gattung, Herkommen, Gewohnheit, Stand, Rang, Wesen, Veranlagung, Eigenschaft, Weise (F.) (2), Ackerbau, Land; eigenheit, st. F.: nhd. »Eigenheit«, Eigenschaft, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Eigenart, Wesen, Merkmal, Art (F.) (1); eigenlicheit, st. F.: nhd. Eigenheit, Eigenschaft, Eigentümlichkeit, Selbstigkeit; eigenschaft, st. F., st. M.: nhd. Eigentum, rechtmäßiges Eigentum, Eigentumsrecht, Verfügungsrecht, Besitz, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Leibeigenschaft, genaue Nachricht, eigentliches Wesen, Knechtschaft, Eigenschaft, Eigenart, Wesen, Bedeutung, Eigenwille, Ichbezogenheit

Eigentümlichkeit, mnd. ÐchlichÐt, ÐchlichÐit, eichlichÐt, eichlichÐit, F.: nhd. Eigentlichkeit, Eigenheit, Beschaffenheit, innewohnende Eigenschaft, Eigentümlichkeit; ÐgenichhÐt*, ÐgenichÐt, eigenicheit, F.: nhd. Eigentümlichkeit, innewohnende Beschaffenheit, Eigenschaft; Ðgenschop, Ðgenschap, eyentschop, eigenschap, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; Ðgentschop*, Ðgentschaft, eigentschaft, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille

Eigentümlichkeit, mnd. sÐde (1), sedde, sÆde, sede, M., F.: nhd. Sitte, Angewohnheit, Gepflogenheit, Brauch, Gewohnheit, Mode, Herkommen, Tradition, Regel, Vorschrift, wesensmäßige Art (N.) (1), Eigenschaft, Natur, Eigentümlichkeit, Verhalten, Benehmen, Auftreten, Gesittetheit, Schicklichkeit, Anstand; sünderlichÐt, sünderlicheit, sunderlicheit, F.: nhd. »Sonderlichkeit«, Abgesondertheit, Absonderung aus einer Gemeinschaft, Alleinsein, privater Umgang, Vertrautheit, Eigenwilligkeit, Besonderheit, Eigenart, Eigentümlichkeit, Übertriebenheit, Maßlosigkeit, Tren​nung

Eigentümlichkeit: Eigenthümlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther (Eigenthümichkeit)

Eigentümlichkeiten -- alle Eigentümlichkeiten überragend, mhd. übereigentlich, Adj.: nhd. alle Eigentümlichkeiten überragend

eigentumordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigentums -- Abgabe für die Übertragung des Eigentums, mnd. uplõt, mnd.?, M.: nhd. Auflassung, Übertragung des Eigentums, Abgabe für die Übertragung des Eigentums

Eigentums -- Beweis und Gewähr eines Eigentums, mnd. vörwÐringe* (2), vorwÐringe, F.: nhd. Gewähr, Besitzgarantie, Erwerbung, Beweis und Gewähr eines Eigentums

Eigentums -- gerichtliche Übertragung eines Eigentums, mnd. updracht, mnd.?, F.: nhd. aufsteigende Röte im Gesicht, Andacht, Sinnesrichtung, gerichtliche Übertragung eines Eigentums

Eigentums -- Grund und Boden eines Eigentums, mnd. Ðgengrunt, M.: nhd. »Eigengrund«, Grund und Boden eines Eigentums

Eigentums -- Nutzung eines Eigentums, mnd. gelt, gÐlt, N.: nhd. Geld, Nutzung eines Eigentums, Abgabe, Zins, Vergeltung, Bezahlung, Kaufpreis, Lohn, Geldsumme, Geldschuld, Zahlungsmittel, Münze, Münzwert, Silber

Eigentums -- Übertragung des Eigentums, mnd. uplõt, mnd.?, M.: nhd. Auflassung, Übertragung des Eigentums, Abgabe für die Übertragung des Eigentums

Eigentums -- Unverletzlichkeit des Eigentums, mnd. vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühr für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

eigentumsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsansprache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigentumsanspruch, mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Eigentumsansprüchen -- Freierklärung von allen Eigentumsansprüchen, mnd. vrÆinge, vrÆginge, vrÆdinge, fridinge, vryenge, F.: nhd. »Freiung«, Befreiung, Lossprechung, Sündenerlass, Erlass, Freierklärung von allen Eigentumsansprüchen, Auflassung, Freikauf, Ablösung einer Berechtigung

Eigentumsaufstellungen -- Buch in dem Eigentumsaufstellungen bzw. Zahlungen verzeichnet sind, mnd. prætokolbæk, N.: nhd. »Protokollbuch«, Rechnungsbuch, Buch in dem Eigentumsaufstellungen bzw. Zahlungen verzeichnet sind

eigentumsbauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsbefugnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsbesitzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsbeweis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsdorf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentums-echter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumserbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumserbin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumserbpachtherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigentumserwerb: Eigenthumserwerb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther (Eigenthumserwerb)

eigentumserwerb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsgebrauch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsgefaelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigentumsherr: Eigenthumsherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther (Eigenthumsherr)

eigentumsherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumshuhn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsinhaber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumskaetner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumskate, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigentumsklage: Eigenthumsklage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther (Eigenthumsklage)

eigentumslehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumslos: eigenthumslos, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther (eigenthumslos)

eigentumsordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumspruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigentumsrecht -- Eigentumsrecht aufgeben zu Gunsten eines andern, mnd. schȫten, sw. V.: nhd. förmlich übertragen (V.), auflassen, Recht förmlich aufgeben, Eigentumsrecht aufgeben zu Gunsten eines andern, Verzicht leisten

Eigentumsrecht -- Eigentumsrecht erwerben, mnd. vörwÐren* (1), vorwÐren, vorweren, sw. V.: nhd. bewehren, schützen, beschützen, verteidigen, abwehren, verwehren, vorenthalten (V.), abhalten, streitig machen, hindern, Eigentumsrecht erwerben, sich wehren, sich erwehren

Eigentumsrecht -- gesetzliches Eigentumsrecht nach drei Jahren, mnd. lachhÐvede*?, lachhevt, lagheft, lawhÐvt, lachheffd, lachhaeffd, lachheffwit, lachevt, læghÐvt loughÐvt, laughÐt, N.: nhd. gesetzliches Eigentumsrecht nach drei Jahren, unangreifbares bzw. gewohnheitsrechtliches Besitzrecht

Eigentumsrecht (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. proprietÐt, F.: nhd. »Proprietät«, kennzeichnende Eigenschaft, Eigenart, Eigentum, Eigentumsrecht (Bedeutung örtlich beschränkt), Verfügungsgewalt

Eigentumsrecht übertragen (V.), mnd. vörÐgenen*, vorÐgenen, voreigenen, sw. V.: nhd. übereignen, als Eigentum übergeben (V.), Eigentumsrecht übertragen (V.), sich zu eigen machen, sich aneignen, eigenhörig machen

Eigentumsrecht, afries. êg-en (1) 14, st. N. (a): nhd. Eigen, Eigentum, Eigentumsrecht, eigener Grund und Boden

Eigentumsrecht, mhd. eigen (2), st. N.: nhd. Eigen, Eigentum, Eigentumsrecht, ererbtes Grundeigentum, unbewegliches Vermögen, Land, Grund, Eigenart; eigenschaft, st. F., st. M.: nhd. Eigentum, rechtmäßiges Eigentum, Eigentumsrecht, Verfügungsrecht, Besitz, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Leibeigenschaft, genaue Nachricht, eigentliches Wesen, Knechtschaft, Eigenschaft, Eigenart, Wesen, Bedeutung, Eigenwille, Ichbezogenheit; eigentuom, st. M., st. N.: nhd. Eigentum, Eigentumsrecht; erbereht, erbreht, st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbrecht, Erbleihe, Gutsrecht, Eigentumsrecht, Erstgeburtsrecht

Eigentumsrecht, mnd. Ðgendæm, eigendæm, Ðgendðm, M.: nhd. Eigentum, Eigentumsrecht, Eigentumsvorbehalt, Leibeigenschaft, Sklaverei, Hörigkeit, Eigenschaft, Eigenart; ÐgenhÐt, eigenheit, F.: nhd. »Eigenheit«, Eigentum, Eigentumsrecht, Grundbesitz, Leibeigenschaft

Eigentumsrecht, mnd. Ðgendæmesrecht*, Ðgendæmsrecht, N.: nhd. »Eigentumsrecht«

Eigentumsrecht: Eigenthumsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther (Eigenthumsrecht)

eigentumsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigentumsrechte übertragen (V.), mnd. vörmechtigen*, vormechtigen, sw. V.: nhd. ermächtigen, Eigentumsrechte übertragen (V.), sich befassen mit, sich für befugt halten, sich für berechtigt halten, sich bemüßigt fühlen, sich veranlasst sehen, sich Befugnisse über jemanden anmaßen, mit Gewalt unterdrücken, knechten, vernichten, außer Kraft setzen, sich unterwinden, übereinkommen, ausmachen

Eigentumsrechten -- mit Eigentumsrechten ausgestattete Hofstelle an einer Straßenecke, mnd. ærthof, M.: nhd. Hof an einer Straßenecke, mit Eigentumsrechten ausgestattete Hofstelle an einer Straßenecke, Gehöft an einer Straßenecke

Eigentumsrechten -- mit Eigentumsrechten ausgestattetes Haus, mnd. ærthðs, ærthues, ærthuis, ærth¦s, N.: nhd. Eckhaus, mit Eigentumsrechten ausgestattetes Haus

eigentumssache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsspruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsstelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumstelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigentumsübergabe -- Mahlzeit die der Grundeigentümer bei der Eigentumsübergabe für die Geschworenen auszurichten hat, mnd. swærenkost, sworenkost, swõrenkost, M.: nhd. Mahlzeit der Geschworenen, Mahlzeit die der Grundeigentümer bei der Eigentumsübergabe für die Geschworenen auszurichten hat

Eigentumsübertragung, mnd. Ðgeninge, F.: nhd. Zuteilung, Eigentumsübertragung
-- Urkunde über die Eigentumsübertragung: mnd. erveschȫtinge, F.: nhd. Urkunde über die Eigentumsübertragung
Eigentumsübertragung, mnd. schȫte (2), schæte, F.: nhd. Eigentumsübertragung, Auflassung, förmliche Rechtsübertragung beim Kauf von Grundstücken
-- förmliche Eigentumsübertragung: mnd. stoklegginge, F.: nhd. »Stocklegung«, förmliche Eigentumsübertragung
-- Zeuge bei einer förmlichen Eigentumsübertragung: mnd. stokleggenesman*, stokleggensman, M.: nhd. Zeuge bei einer förmlichen Eigentumsübertragung

Eigentumsübertragung, mnd. ȫvergÐvinge, øuergÐvinge, ævergÐvinge, avergÐvinge, affergeffinghe, ȫvergivinge, overgevinge, F.: nhd. Übergabe, Eigentumsübertragung, Verkauf, Aushändigung, Verleihung, Abrechnung, Hingebung, Hingabe, Preisgabe, Verzicht, Verzichtserklärung, Selbstverleugnung, Selbstüberwindung; ȫvergift, ȫvergifte, ævergift, ævergifte, F.: nhd. Übergabe, Eigentumsübertragung, Eingabe, Antrag, Vertrag, Übereinkunft, Verzicht, Verzichtserklärung; ȫverlõtinge, æverlõtinge, averlõtinge, F.: nhd. »Überlassung«, Eigentumsübertragung, Übereignung, Auflassung
-- letzte Formalität der Eigentumsübertragung: mnd. nõschȫte, nõchschȫte*, F.: nhd. letzte Formalität der Eigentumsübertragung
-- Urkunde über eine Eigentumsübertragung: mnd. ȫverlõtingesbrÐf*, ȫverlõtincsbrÐf, æverlõtincsbrÐf, auerlatingsbreiff, M.: nhd. »Überlassungsbrief«, Urkunde über eine Eigentumsübertragung, Verkaufsurkunde
-- zusätzliche schriftliche Eigentumsübertragung: mnd. ȫvervörschrÆvinge*, ȫvervorschrÆvinge, ævervorschrÆvinge, F.: nhd. Überschreibung, Verschreibung, zusätzliche schriftliche Eigentumsübertragung

Eigentumsübertragung, mnd. vörbatinge*, vorbatinge, F.: nhd. Verlassung, Aufgeben, Verzicht, Eigentumsübertragung, Entlassung, Erlass, Verzeihung, Aussöhnung, Anordnung, Abschied
-- feierliche Eigentumsübertragung: mnd. vörschȫtinge*, vorschȫtinge, vorschætinge, F.: nhd. Übertragung von Eigentum, Auflassung, feierliche Eigentumsübertragung

Eigentumsübertragung: Eigenthumsübertragung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther (Eigenthumsübertragung)

Eigentumsübertragungsurkunde, afries. jouel-brÐf, N.: nhd. Eigentumsübertragungsurkunde

eigentumsuebergabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsuntertan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsurkunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumsverfuegung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigentumsverlassungen -- eine Anerkennungsgebühr bei Eigentumsverlassungen, mnd. wÐtepenninc*, wetepennink, mnd.?, M.: nhd. eine Anerkennungsgebühr bei Eigentumsverlassungen

Eigentumsverlust: Eigenthumsverlust, nhd., M.: nhd. ; L.: DW (Eigenthumsverlust)

Eigentumsvertrag: Eigenthumsvertrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW (Eigentumsvertrag)

Eigentumsvorbehalt, mnd. Ðgendæm, eigendæm, Ðgendðm, M.: nhd. Eigentum, Eigentumsrecht, Eigentumsvorbehalt, Leibeigenschaft, Sklaverei, Hörigkeit, Eigenschaft, Eigenart

eigentumsvorbehalt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumswiese, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigentumszeichen, mnd. aftÐkeninge, afteikeninge, F.: nhd. Kennzeichen, Eigentumszeichen, Grenzzeichen, Setzung solcher Zeichen

eigentumuebergabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumuntertan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumurkunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumverfuegung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumvorbehalt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigentumwiese, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenverlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eigenvermögen, mhd. sunderguot, st. N.: nhd. »Sondergut«, Eigenvermögen

eigenwaeltig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenwaertig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigenweib, mhd. eigenwÆp, st. N.: nhd. »Eigenweib«, Leibeigene, Hörige (F.)

eigenweib, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenweise, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eigenweisheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eigenwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenwerkisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenwicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigenwille, mhd. eigenschaft, st. F., st. M.: nhd. Eigentum, rechtmäßiges Eigentum, Eigentumsrecht, Verfügungsrecht, Besitz, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Leibeigenschaft, genaue Nachricht, eigentliches Wesen, Knechtschaft, Eigenschaft, Eigenart, Wesen, Bedeutung, Eigenwille, Ichbezogenheit; eigenwillicheit*, eigenwillekeit, eigenwillikeit, st. F.: nhd. Eigenwille, Eigenwilligkeit

Eigenwille, mhd. eigenwille, sw. M.: nhd. »Eigenwille«, Eigensinn

Eigenwille, mhd. muot (1), mðt, mæt, st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung

Eigenwille, mnd. Ðgenschop, Ðgenschap, eyentschop, eigenschap, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; Ðgentschop*, Ðgentschaft, eigentschaft, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; Ðgenwille, M.: nhd. Eigenwille, eigener Wille, Willkür, Widersetzlichkeit, eigener Sinn ohne Rücksicht auf die Gemeinschaft; ÐgenwillichhÐt*, ÐigenwillichhÐt*, ÐgenwillichhÐit*, ÐigenwillichhÐit*, ÐgenwillichÐt, ÐigenwillichÐt, ÐgenwillichÐit, ÐigenwillichÐit, ÐnwillichhÐt*, ÐinwillichhÐt*, ÐnwillichhÐit*, ÐinwillichhÐit*, ÐnwillichÐt, ÐinwillichÐt, ÐnwillichÐit, ÐinwillichÐit, F.: nhd. »Eigenwilligkeit«, Eigenwille, Widersetzlichkeit

Eigenwille, mnd. hartwillichhÐt*, hartwillicheit, mnd.?, F.: nhd. Eigenwille, Eigensinn; krÆch (1), krÐch, kriec, krieg, M.: nhd. Krieg, Streit, Zwist, Hader, Zank, Angriff, Anfechtung, Anschuldigung, Fopperei, Ärgerei, Widerwort, Eigenwille, Rechthaberei, Rechtsstreit, Prozess, Streit mit Waffen, Fehde, Kriegshandlung, Kampf

Eigenwille, mnd. sülfmæt, selfmæt, sulfmæt, M.: nhd. »Selbstmut«, Eigenwille, Eigenmacht, Willkür, Eigenmächtigkeit; sülfwille, sulfwille, M.: nhd. »Selbstwille«, Eigenwille, Eigenmächtigkeit

Eigenwille, mnd. willemæt, wilmæt, mnd.?, M.: nhd. freier Wille, Belieben, Gutdünken, Eigenwille, Wohlwollen?

Eigenwille, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

eigenwille, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eigenwillen -- Gelöstheit vom Eigenwillen, mhd. willelæsicheit*, willelæsecheit, willelæskeit, willæskeit, st. F.: nhd. Willenlosigkeit, Gelöstheit vom Eigenwillen

Eigenwillen -- Loslösung von Eigenwillen, mhd. entkleidunge, st. F.: nhd. »Entkleidung«, Loslösung von Eigenwillen

eigenwillig, an. svÐ-vÆss, Adj.: nhd. eigenwillig

eigenwillig, ae. õ-n‑wi-l-l‑e, Adj.: nhd. eigenwillig, halsstarrig

eigenwillig, ahd. einwillÆg* 3, Adj.: nhd. eigenwillig, hartnäckig, unversöhnlich

eigenwillig, mhd. eigenwillic*, eigenwillec, Adj.: nhd. »eigenwillig«

eigenwillig, mhd. guotdunkende (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »gutdünkend«, eigenwillig

eigenwillig, mhd. selphÐr, selbhÐr, Adj.: nhd. selbstherrlich, eigenwillig, eigenmächtig; selphÐrlÆche, Adv.: nhd. eigenmächtig, eigenwillig, mutwillig; selpherre (1), Adj.: nhd. selbstherrlich, eigenwillig, eigenmächtig; selpherrisch, Adj.: nhd. selbstsüchtig, eigenwillig, eigenmächtig

eigenwillig, mnd. Ðgenwillich, Ðnwillich*, Adj.: nhd. eigenwillig, dem eigenen Sinn folgend, widersetzlich; Ðgenwillisch, Ðgenwilsch, Adj.: nhd. eigenwillig, widersetzlich

eigenwillig, mnd. mætwillich (1), moetwillich, moitwillich, muotwillich, Adj.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos; mætwillich (2), moetwillich, moitwillich, muotwillich, Adj.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos; mætwillichlÆk, Adj.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig; mætwillichlÆken, Adv.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos; mætwilligen, Adv.: nhd. mutwillig, freiwillig, eigenwillig, willkürlich, gleichgültig, unrechtmäßig, widerrechtlich, rücksichtslos

eigenwillig, mnd. strak (1), strack, Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig; sülfmȫdelÆken, sülmȫdelÆken, Adv.: nhd. freiwillig, aus eigenem Antrieb, eigenwillig, frevelhaft; sülfmȫdich, sulfmodich, sülfmoydich, Adj.: nhd. eigenwillig, frevelhaft, freiwillig, ungezwungen, eigenmächtig, rücksichtslos, überheblich, anmaßend; sünderlÆk, sunderlik, sundlik, sünderk, sunderik, Adj.: nhd. besondere, besonderlich, einzeln, bestimmt, unterschiedlich, verschieden (Adj.), eigenwillig

eigenwillig, mnd. vörbolgen* (2), vorbolgen, vorbelgen, vorbulgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeschwollen, erregt, erzürnt, zornig, wütend, grimmig, erbittert, trotzig, eigenwillig, übermütig, stolz, aufgeblasen

eigenwillig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenwillig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eigenwilliger -- eigenwilliger Mensch, mhd. selphÐrre* 1 und häufiger?, selpherre, sw. M.: nhd. eigener Herr, eigenwilliger Mensch

Eigenwilliger, mnd. ÐgenscheftÏre*, Ðgenschefter, M.: nhd. Eigenwilliger

Eigenwilligkeit, ahd. eigini* 1, st. F. (Æ): nhd. Eigenheit, Eigentümlichkeit, Eigenwilligkeit

Eigenwilligkeit, mhd. eigenwillicheit*, eigenwillekeit, eigenwillikeit, st. F.: nhd. Eigenwille, Eigenwilligkeit

Eigenwilligkeit, mhd. guotdunklichheit, st. F.: nhd. Selbstzufriedenheit, Eigenwilligkeit, Selbstgefälligkeit

Eigenwilligkeit, mnd. ÐgenwillichhÐt*, ÐigenwillichhÐt*, ÐgenwillichhÐit*, ÐigenwillichhÐit*, ÐgenwillichÐt, ÐigenwillichÐt, ÐgenwillichÐit, ÐigenwillichÐit, ÐnwillichhÐt*, ÐinwillichhÐt*, ÐnwillichhÐit*, ÐinwillichhÐit*, ÐnwillichÐt, ÐinwillichÐt, ÐnwillichÐit, ÐinwillichÐit, F.: nhd. »Eigenwilligkeit«, Eigenwille, Widersetzlichkeit

Eigenwilligkeit, mnd. sünderlichÐt, sünderlicheit, sunderlicheit, F.: nhd. »Sonderlichkeit«, Abgesondertheit, Absonderung aus einer Gemeinschaft, Alleinsein, privater Umgang, Vertrautheit, Eigenwilligkeit, Besonderheit, Eigenart, Eigentümlichkeit, Übertriebenheit, Maßlosigkeit, Tren​nung

eigenwilligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eigenwillisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenwillkuerlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenwirkisch, nhd., Adj.: nhd. eigenwirkend: selbstsüchtig; E.; s. eigen: wirken: isch; L.: Luther

eigenwitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eigenwitze, nhd., F.: nhd. Eigenweisheit; E.: s. eigen: Witze; L.: Luther

eigenwitzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eigenwol, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eigenzehnt, mhd. eigenzehent 1, st. M.: nhd. »Eigenzehnt«, dem Grundherrn zustehender Zehnt

eigenzehnt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigenzubehoerig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigerleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigermann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigerschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiglichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eigling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eignem -- nach eignem Gutdünken handeln, mnd. willemæden*, willemoden, wilmæden*, mnd.?, sw. V.: nhd. nach eignem Gutdünken handeln

eignen -- sich eignen als, mhd. gezemen (1), gizemen, st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

eignen -- sich eignen als, mhd. zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

eignen -- sich eignen für, mhd. gezemen (1), gizemen, st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

eignen -- sich eignen für, mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

eignen -- sich eignen zu, mhd. zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

eignen -- sich eignen, ahd. tugan* 38, Prät.‑Präs.: nhd. taugen, nützen, sich eignen, reichen, zukommen, fähig sein (V.), gut sein (V.), Wert haben

eignen -- sich eignen, mhd. zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

eignen, idg. *Ðik-, V.: nhd. haben, eignen, vermögen

eignen, got. ? *stal-d-an?, red. V. (3), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 235,,1): nhd. haben?, eignen?

eignen, ahd. eigan* (1) 129, Prät.‑Präs.: nhd. »eignen«, haben, halten, besitzen, erhalten (V.), halten für; eiganen* 5, sw. V. (1a): nhd. »eignen«, aneignen, anmaßen, beanspruchen, sich zuschreiben

eignen, mhd. bÆwonen, bÆwanen, bÆ wonen, sw. V.: nhd. »beiwohnen«, dabeisein, beistehen, sich aufhalten, bleiben bei, wohnen, eignen, gehören, zur Verfügung stehen
-- sich eignen für: mhd. douwen (1), töuwen, dowen, sw. V.: nhd. nützen, sich eignen für

eignen, mhd. eigenen, sw. V.: nhd. »eignen«, zu eigen machen, übereignen, innehaben, aneignen, sich aneignen, zu eigen sein (V.), überantworten, zu eigen geben, schenken

eignen, mhd. mitevolgen, mitefolgen*, mite volgen, sw. V.: nhd. »mitfolgen«, beistimmen, die Folge sein (V.), begleiten, folgen, folgen auf, gehören zu, eignen, befolgen; mitewonen (1), mite wonen, sw. V.: nhd. eignen, eigen sein (V.), zu eigen sein (V.), zuteil werden, haben, tragen, sein (V.), bleiben bei, umgehen mit, leben mit, getragen werden

eignen, mnd. Ðgenen (1), eigenen, sw. V.: nhd. zu eigen geben, zuteilen, eignen, gerichtlich eignen, übereignen, zum Eigentum übertragen (V.)
-- gerichtlich eignen: mnd. Ðgenen (1), eigenen, sw. V.: nhd. zu eigen geben, zuteilen, eignen, gerichtlich eignen, übereignen, zum Eigentum übertragen (V.)

eignen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eignen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

Eigner -- Eigner eines Lastschiffs oder Leichterschiffs, mnd. prõmhÐre*, pramhÐr, M.: nhd. »Prahmherr«, Eigner eines Lastschiffs oder Leichterschiffs, Führer eines Lastschiffs oder Leichterschiffs

Eigner -- Verzeichnis der deichpflichtigen Anteile an Deichland bzw. deren Eigner, mnd. dÆkrulle*, dÆkrol, F.: nhd. »Deichrolle«, Verzeichnis der deichpflichtigen Anteile an Deichland bzw. deren Eigner

Eigner, as. êk‑s‑o* 1, êg-is-o*, sw. M. (n): nhd. Eigner

Eigner, ahd. eigo* 1, sw. M. (n): nhd. »Eigner«, »Innehaber«, Besitzer

Eigner, mnd. ÐgenÏre*, Ðgener, ÐgenÐre, M.: nhd. »Eigner«, Eigentümer

eigner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eigner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eignerin, ahd. *eiga?, sw. F. (n): nhd. Innehaberin, Eignerin, Besitzerin

eignerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eignet -- feuchte Erde die sich als Bindemittel eignet, mnd. lÐm, leim, lehm, lehem, lÐme, lÐim, lÐime, leime, leyme, M.: nhd. feuchte Erde die sich als Bindemittel eignet, Lehm, Harnsteinabgang (medizinisch), feinere bildsame Erdformen, Ton (M.) (1), Töpfererde, Meisterstück, Heilerde, Ton (M.) (1) in getrocknetem Zustand als Heilmittel

eignet -- Ort der sich zum Verbergen eignet, mhd. berc (2), st. M., st. N.: nhd. Umschließung, Verbergung, Verheimlichung, Versteck, Schutz, Ort der sich zum Verbergen eignet, Schutzwall

eignisbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eignung, ae. ge-tÚs-n’s-s, ge-tÚs-n’s, st. F. (jæ): nhd. Eignung, Vorteil

Eignung, mhd. eigenunge, st. F.: nhd. »Eignung«

Eignung, mhd. gevellige, gefellige*, st. F.: nhd. Angemessenheit, Eignung

eignung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eignung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eignungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eignungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eignungsmarsch, mhd. reisenote, st. F.: nhd. »Reisenote«, Eignungsmarsch, Melodie, Kriegslied, Marschlied

eigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eihaut -- Eihaut des Fötus, mhd. kintbelgel, st. N.: nhd. »Kindbälglein«, Eihaut des Fötus; kintvel, kintfel*, st. N.: nhd. »Kindfell«, Eihaut des Fötus

Eihaut, ae. maf-f‑a, ae.?, sw. M. (n): nhd. Eihaut

Eihaut, mnd. eieshðt*, eyeshðt, F.: nhd. »Eihaut«

Eiklar, mnd. klõr (2), N.: nhd. »Klar« (N.), Klares, abgeklärte Flüssigkeit, Eiklar, Eiweiß (Lübben)

eil, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eilaender, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eiland, ae. éa-lan-d, éa-lon-d, st. M. (a): nhd. Eiland, Insel; íeg-lan-d, Æg-lan-d, Ðg-lan-d, st. N. (a): nhd. Eiland, Insel

Eiland, afries. ei‑lan-d 2, ei-lon-d, Ð-lan-d, Ð-lon-d, st. N. (a): nhd. Eiland, Insel

Eiland, afries. õ-lan-d* 1, õ-lon-d, st. N. (a): nhd. »Eiland«, Insel

Eiland, anfrk. õ-len-d-i* 2, st. N. (ja): nhd. Insel, Eiland

Eiland, mhd. einlant, eilant, st. N.: nhd. Eiland, Insel

Eiland, mnd. eilant, eylant, eiglant, einlant, elant, N.: nhd. Eiland, Insel, von Wasser umflossenes Land

eiland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eiland, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiländchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eiländer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eilas, mhd. eilas, Interj.: nhd. »eilas«

eilbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eilbote, ahd. Ælaboto* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Eilbote, Kurier

Eilbote, mnd. jÐgÏre*, jÐger, jeger, M.: nhd. Jäger, Gott suchender Mensch, Bild eines Jägers, Jagddarstellung, Eilbote, Kurier

Eilbote, mnd. lȫpÏre*, lȫper, loiper, lopper, M.: nhd. Läufer (M.) (1), Bote, Briefbote, Eilbote, Ausreißer, Flüchtling, oberer sich drehender Mühlstein, laufendes Tauwerk, der beim Vorbeisegeln scheinbar mitlaufende nähere Punkt (Bedeutung örtlich beschränkt), Kügelchen im Kinderspiel (Bedeutung jünger [Hamburg 1676]), junges Wildschwein? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Eilbote, mnd. vȫrlȫpÏre*, vȫrlȫper, vorloper, M.: nhd. Vorläufer, Vorgänger, Vorbote, Bote, vorausgeschickter Bote, Eilbote, Herold, Wagenzieher (Bedeutung örtlich beschränkt)
eilbote, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eilboten -- durch Eilboten bzw. Kurier übersandtes Schreiben, mnd. jachtbrÐf, M.: nhd. durch Eilboten bzw. Kurier übersandtes Schreiben

eilbotschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eile -- zur Eile drängen, mnd. vörhõsten*, vorhõsten, vorhasten, sw. V.: nhd. zur Eile drängen, übereilen, zur Übereilung veranlassen, zum Leichtsinn veranlassen, jemanden überholen, überrumpeln, etwas zu sehr beschleunigen, durch Hast verfrühen, durch voreiliges Handeln Schaden erleiden an, durch voreiliges Handeln verderben oder aufs Spiel setzen, überhasten, sich abhasten, beschleunigen, sich übereilen

Eile, germ. *aist-, Sb.: nhd. Eile, Eifer; *fleutÆ-, *fleutÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Flinkheit, Eile; *obaist, germ.?, Sb.: nhd. Eile, Eifer; *rasa-, *rasam?, st. N. (a): nhd. Sturz, Eile; *spædi-, *spædiz, st. F. (i): nhd. Gelingen, Erfolg, Eile

Eile, an. brõ-Œ (2), st. F. (æ): nhd. Hast, Eile; brÏŒ-i, F.: nhd. Eile, Zorn; flo-g, st. N. (a): nhd. Flug, Eile, steile Klippe; fl‘-t-i, sw. F. (Æ): nhd. Eile, Flinkheit; fl‘-t-ir, M.: nhd. Eile; ? hrauŒ-ung, sw. M. (n): nhd. Eile?, Bootsschuppen?; ras, st. N. (a): nhd. Eile, Hast; snð-Œ-r, st. M. (a): nhd. Schlinge, Eile, Wendung, Vorteil

Eile, ae. ãf‑est, F.: nhd. Eile; ãf-es‑t-ung, ef-es-t-ung, st. F. (æ): nhd. Eile; of‑os-t, of‑es-t, of‑s-t, st. F. (æ): nhd. Eile, Eifer; snð-d (1), Sb.: nhd. Eile; spÊ-d, spÐ-d, st. F. (i): nhd. Erfolg, Glück, Gedeihen, Reichtum, Fülle, Macht, Gelegenheit, Mittel, Eile, Wesenheit, Dasein
-- plötzliche Eile: ae. fÚr-rÚ-s, st. M. (a): nhd. plötzliche Eile

Eile, afries. hõ-st (1) 4, F.: nhd. Hast, Eile; Æ-l-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Eile, Übereilung

Eile, as. *ov‑as‑t?, *oª-as-t?, *of-s-t?, st. F. (i?): nhd. Eile

Eile, ahd. ÆligÆ 1, st. F. (Æ): nhd. »Eile«, Eifer, Fleiß, eifriges Bemühen

Eile, ahd. alagõha* 3, sw. F. (n): nhd. »Jähheit«, Eile, Schnelligkeit; alagõhi* 1, st. N. (ja): nhd. »Jähheit«, Eile, Schnelligkeit; alagõhÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Jähheit«, Eile, Schnelligkeit; gõhi* (2) 4, st. N. (ja): nhd. Augenblick, Eile, Hast, Plötzlichkeit; gõhÆ 38, gõhÆn*, st. F. (Æ): nhd. Augenblick, Eile, Hast, Plötzlichkeit, Schnelligkeit, Überstürzung, Übereilung, Unbesonnenheit, Eintreten, jähes Eintreten; gõhida* 1, st. F. (æ): nhd. Eile, Hast, Wirksamkeit, jähes Eintreten; Æla 10, st. F. (æ): nhd. Eile, Eifer, eifriges Bestreben, Hast, Bemühung, Vorliebe, energischer Einsatz, Kampf; Ælunga 24, st. F. (æ): nhd. Eile, Eifer, Fleiß, Eilfertigkeit, Streben (N.), Bemühung, Mühe, Anstrengung, Studium; spuot 19, st. F. (i): nhd. Schnelligkeit, Geschwindigkeit, Wirken?, Wesen?, Substanz, Stoff, Materie, Erfolg, Fortgang, Eile, Eifer; unmezgõhÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Eile, Hast, Plötzlichkeit, unbesonnene Eile, Überstürzung
-- in aller Eile: ahd. filuhorsko* 3?, filuhorsco*?, Adv.: nhd. eilig, in aller Eile
-- unbesonnene Eile: ahd. unmezgõhÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Eile, Hast, Plötzlichkeit, unbesonnene Eile, Überstürzung

Eile, mhd. drÏte (1), drõte, st. F.: nhd. Schnelligkeit, Heftigkeit, Eile, Flussströmung, Strömung

Eile, mhd. gõch (3), st. M.: nhd. Schnelligkeit, Eile; gõchmuoticheit*, gõchmðticheit, gõchmuotecheit, gamðticheit, gemðtikeit, st. F.: nhd. Eile, Eilfertigkeit; gÏhe (1), gõhe, gõ, st. F.: nhd. Eile, Schnelligkeit, Ungestüm, Abhang; gÏhede, gÏhte, st. F.: nhd. Eile, Schnelligkeit, Ungestüm, Ungeduld; gehede, st. F.: nhd. Eile; Æle (1), st. F.: nhd. Eile, Eifer, Geschäft, Hast, Geschwindigkeit, Dringlichkeit; Ælunge, st. F.: nhd. »Eilung«, Eile, Eifer, Bemühung; jage, st. F.: nhd. Jagen, Dahinjagen, Lauf, Eile, rascher Lauf, Verfolgung, Zeitlauf

Eile, mhd. rische (1), risch, st. F.: nhd. Eile, Hurtigkeit, Behendigkeit; ruore, ruor, rðr, st. F.: nhd. »Ruhr«, Aufruhr, Bewegung, Loslassen, Eile, Hundehatz, Hunde, Meute, Koppelseil, Erdeauflockerung, das zweite Pflügen, Bauchfluss, Stuhlgang, Ruhr, Durchfall, Berührung, Angrenzung, Nähe, Schiffsstrandung, Schlag, Streich, Berührungsspur, Wildspur

Eile, mhd. sliune (1), slðne, st. F.: nhd. Eile; snelheit, st. F.: nhd. Schnelligkeit, Schnellheit, Gewandtheit, Eile, Geschwindigkeit, Bereitwilligkeit, Eifer, eilende Bewegung, Raschheit, Kraft, Streithaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit; snelle (2), st. F.: nhd. »Schnelle«, Schnellheit, eilende Bewegung, Schnelligkeit, Eile, Raschheit, Kraft, Tapferkeit, Streithaftigkeit; snellicheit*, snellecheit, snelicheit, snellikeit, snellekeit, st. F.: nhd. Schnellheit, Schnelligkeit, Tapferkeit, eilende Bewegung, Raschheit, Kraft, Streithaftigkeit, Eile, Geschwindigkeit, Bereitwilligkeit, Eifer, Kühnheit

Eile, mhd. vramspuot, framspuot, st. F., st. N.: nhd. Gelingen, Glück, Eile; vrist, frist*, st. F., st. M., st. N.: nhd. Frist, Zeit, Zeitpunkt, Zeitraum, Zeitspanne, Termin, Augenblick, freigegebener Aufschub, Rettung, Eile; zogen (4), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ziehen, Reißen, Zerren, An-den-Haaren-Ziehen, Belästigen, Überwinden, Aufschieben, Weggehen, Gehen, Marschieren, Eilen, Laufen, Eile, Kommen, Geraten; zouwe (2), st. F.: nhd. Eile

Eile, mnd. behastinge, F.: nhd. Beschleunigung, Eile

Eile, mnd. gõhÐt, gõheit, F.: nhd. Hast, Eile; hõst (1), hast, M., F.: nhd. Hast, Eile, Eifer, Aufregung, Zorn; Æle (2), F.: nhd. Eile, Anfall von Zorn; Ælinge (2), ilinge, F.: nhd. Eile, Ungestüm, plötzlich auftretender Wirbelsturm, Gewitterbö, Ansturm, Anprall; jacht (1), jagt, jõcht, jaicht, F.: nhd. Jagd, Verfolgung der Feinde, verfolgende Menge, eifrige Nachfrage nach etwas, Jagen, Jagdrevier, Jagdmeute, Hetze, Hast, Eile, eiliges Forschen, eilige Suche, Nachfrage, derbes Treiben, Gebalge, Waidwerk; jõginge, jaginge, F.: nhd. Jagen, Jagd, Erjagtes, Jagdbeute, heftiges Bewegen, Treiben, Drängen, Antreiben, Eile
-- Eile erfordernd: mnd. Ælent*, Ælende, Adj.: nhd. eilend, Eile erfordernd, dringend
-- in Eile: mnd. Æligen, Adv.: nhd. »eilig«, schnell, eilends, in Eile; Æliges, Adv.: nhd. »eilig«, schnell, eilends, in Eile
-- zur Eile antreiben: mnd. hõsten, hasten, sw. V.: nhd. »hasten«, eilen, eilig sein (V.), drängen, zur Eile antreiben, sich beeilen; hõstigen (1), sw. V.: nhd. eilen, eilig sein (V.), drängen, zur Eile antreiben, sich beeilen

Eile, mnd. spædichhÐt*, spædichÐt, spædicheit, F.: nhd. Eile, Bemühtheit; spæt, spoet, spoit, sp¦t, M., N.?, F.: nhd. Eile, Schnelligkeit, Fortgang, Rührigkeit, Eifer, Beschleunigung, guter Fortgang, Erfolg
-- zur Eile mahnen: mnd. spæden (1), spoeden, spȫden*, sw. V.: nhd. »sputen«, beeilen, eilig entsenden, zur Eile mahnen, antreiben, vorantreiben, beschleunigen, fördern, sich sputen, schnell aufbrechen, sich rasch fort machen, entschlossen abwenden von, schnell machen, sich bemühen, bestrebt sein (V.)

eile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

eilebeute, nhd., M. (imperativischer Name): nhd. ; L.: DW: Luther

Eileim, ae. Úg-lÆ-m, st. M. (a): nhd. »Eileim«, Eiweiß

Eilen -- lärmendes Eilen, mnd. brðsen* (2), brðsent, N.: nhd. Brausen (N.), Sausen (N.), lärmendes Eilen, Fortstürmen

eilen (), mhd. ? geÆlen, sw. V.: nhd. »eilen« (?)

eilen, idg. *dheøer‑, *dhøer‑, *dheur‑, V., Sb.: nhd. wirbeln, stürmen, eilen, Wirbel; ? *�eu‑, *�eøý‑, *geøý‑, V.: nhd. fördern?, eilen?; *rebh- (1), V.: nhd. sich bewegen, eilen; *reu- (3), *reus‑, V.: nhd. eilen; *skeud- (2), *keud-, V.: nhd. werfen, schie​ßen, hetzen, eilen; *sper�h-, *spre�h‑, V.: nhd. bewegen, eilen, springen; *speud-, *peud-, V.: nhd. drücken, eilen; *spren�h-, V.: nhd. bewegen, eilen, sprin​gen

eilen, germ. *eil-, V.: nhd. eilen; *ganhæn, germ.?, sw. V.: nhd. eilen, sich beeilen; *Æljan, *ijiljan, sw. V.: nhd. eilen, schnell gehen; *rÐs-, V.: nhd. stürzen, eilen; *rÐsÐn, *rÚsÚn, sw. V.: nhd. stürzen, eilen; *rÐsæn, germ.?, sw. V.: nhd. stürzen, eilen; *snarhjan, germ?., sw. V.: nhd. eilen; *snawÐn, germ.?, sw. V.: nhd. winden, eilen; *sneumjan, sw. V.: nhd. eilen; *snewan, st. V.: nhd. eilen; *tilæn, sw. V.: nhd. streben, erreichen, zielen, eilen

eilen, got. *hra-p-æn?, sw. V. (2): nhd. stürzen, eilen; sniu-m-jan* 5, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 193,2): nhd. eilen; sniw-an* 3, st. V. (5), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 208, Krause, Handbuch des Gotischen 88,1, 230): nhd. eilen, überkommen

eilen, an. brun-a, sw. V.: nhd. eilen; brÏŒ-a (2), sw. V.: nhd. eilen; fim-a, sw. V.: nhd. eilen; hraŒ-a, sw. V. (2): nhd. treiben, eilen; hra-t-a, sw. V.: nhd. fallen, stürzen, schwanken, eilen; skÏv-a, sw. V. (1): nhd. gehen, eilen; snyŒ-ja (2), sw. V.: nhd. eilen; strjð-k-a, st. V. (2): nhd. streichen, nehmen, schlagen, eilen
-- sich eilen: an. hvat-a, sw. V. (2): nhd. anreizen, sich eilen

eilen, ae. õ-f‘s-an, sw. V. (1): nhd. eilen, mit Sehnsucht erfüllen, drängen, treiben, vertreiben; cléac‑ian, sw. V.: nhd. eilen; crðd-an, st. V. (2): nhd. pressen, treiben, eilen, wimmeln, drängen; fæt-ian, sw. V.: nhd. eilen; fund‑ian, sw. V. (2): nhd. streben, wünschen, gehen, abreisen, eilen; f‘s-an, sw. V. (1): nhd. fortsenden, antreiben, forttreiben, in die Flucht schlagen, verbannen, eilen, sich sputen, streben; ge-f‘s-an, sw. V. (1): nhd. fortsenden, antreiben, forttreiben, in die Flucht schlagen, verbannen, eilen, sich sputen, streben; ge-hrad‑ian, sw. V.: nhd. eilen, fleißig sein (V.), Glück haben; ge-ãf‑est‑an, ge-ef‑st-an, sw. V. (1): nhd. eilen; ge-scéo-n, sw. V. (2): nhd. zufallen, geschehen, sich ereignen, eilen, laufen, fliegen; ge-þri-ng-an, st. V. (3a): nhd. dringen, drängen, eilen, bedrücken; hig‑ian, sw. V. (2): nhd. eilen, sich anstrengen, streben; hrad‑ian, hraþ‑ian, sw. V.: nhd. eilen, fleißig sein (V.), Glück haben; hra-t-ian, sw. V.: nhd. stürzen, eilen; ãf‑est‑an, ef‑st-an, ãf‑st-an, sw. V. (1): nhd. eilen; on‑e-t-t‑an, sw. V. (1): nhd. eilen, zuvorkommen; rac-ian, sw. V. (2): nhd. herrschen, leiten, gehen, eilen, sich bewegen; rÚs-an, sw. V.: nhd. stürzen, eilen, angreifen, losstürmen; r’mp-an, sw. V. (1): nhd. eilen; sceac-an, scac-an, scÏc-an, st. V. (6): nhd. schütteln, erschüttern, gehen, gleiten, fortgehen, eilen, fliehen, hervorgehen; scéo-n, sw. V. (2): nhd. zufallen, geschehen, sich ereignen, eilen, laufen, fliegen; s-cðd-an, st. V. (2): nhd. eilen, sich beeilen; s-cy-n-d-an, sw. V. (1): nhd. eilen, treiben, reizen, mahnen; snéo-w-an, snæ-w-an, sw. V.: nhd. eilen; snier‑ian, snyr‑ian, sw. V. (1): nhd. eilen; sny-þ‑þ-an (1), sw. V.: nhd. eilen; t’-n-g-an, sw. V. (1): nhd. eilen, drängen; þri-ng-an, st. V. (3a): nhd. dringen, drängen, eilen, bedrücken

eilen, afries. hõ-st-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. hasten, eilen; Æ-l-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. eilen

eilen, anfrk. gi-sniu-m-en* 1, ge-sniu-m-on*, sw. V. (1): nhd. eilen; Æl-on* 1, sw. V. (1): nhd. eilen; *sniu-m-en?, sw. V. (1): nhd. eilen; ti-l-on 6, sw. V. (2): nhd. sich bemühen, eilen

eilen, as. Æ‑l‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. eilen

eilen, ahd. anaÆlen* 2, sw. V. (1a): nhd. eilen, streben, eifrig bemüht sein (V.), trachten, trachten nach, gierig trachten, lechzen; 2*zilæn?, lang., sw. V. (2): nhd. zielen, eilen; 7zuogõn* 14, zuogÐn*, anom. V.: nhd. hinzugehen, kommen, herangehen, hingehen, hinzutreten, gehen zu, herschreiten, eilen, beeilen; firsniumæn* 1, sw. V. (2): nhd. eilen, sich beeilen; flÆzan* 28, st. V. (1a): nhd. sich befleißigen, sich anstrengen, sich bemühen, sich beeilen, für etwas sorgen, streiten, kämpfen, eilen, eilen nach, sich bemühen um, bestrebt sein (V.), sich anschicken; gigõhen 8, sw. V. (1a): nhd. eilen, sich eilen, sich beeilen, streben, streben nach; gigõhæn* 2, sw. V. (2): nhd. eilen, sich beeilen, streben, entgegenlaufen, entgegeneilen, zusammenstürzen; gihursken* 6, gihurscen*, sw. V. (1a): nhd. eilen, anspornen, beschleunigen, hurtig machen, sich davonmachen; giÆlen 16, sw. V. (1a): nhd. eilen, streben, streben nach, sich beeilen, schnell laufen, bestrebt sein (V.), bestrebt sein (V.) auf, trachten nach; giloufan* 6, red. V.: nhd. laufen, eilen, sich begeben, streben, herbeikommen; gispuoten* 2, sw. V. (1a): nhd. »sputen«, gelingen lassen, eilen; hursken* 5, hurscen*, sw. V. (1a): nhd. eilen, beschleunigen, antreiben, anspornen, üben, sich rastlos bemühen, rasch durchführen; Ælen 188, sw. V. (1a): nhd. eilen, sich beeilen, sich eilen, schnell laufen, streben, streben nach, sich bemühen, bestrebt sein (V.), trachten, gieren, heftig vorgehen gehen; irhursken* 1, irhurscen*, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. eilen, beschleunigen; loufan 59, hloufan*, red. V.: nhd. laufen, eilen, rennen, gehen, fließen, sich bewegen; slðnÆgen* 1, sw. V. (1a): nhd. eilen, sich beeilen, beschleunigen; *sniumæn?, sw. V. (2): nhd. eilen, beschleunigen; streben* 1?, sw. V. (1b): nhd. streben, eilen, trachten, sich bemühen; strebæn* 2?, sw. V. (2): nhd. streben, eilen, trachten, sich bemühen; wipfæn* 1, wiphæn*, sw. V. (2): nhd. eilen, huschen, vorüberhuschen, wippen, umherstreifen
-- eilen nach: ahd. flÆzan* 28, st. V. (1a): nhd. sich befleißigen, sich anstrengen, sich bemühen, sich beeilen, für etwas sorgen, streiten, kämpfen, eilen, eilen nach, sich bemühen um, bestrebt sein (V.), sich anschicken
-- sich eilen: ahd. 6zuogiskrikken* 1, zuogiscricken*, sw. V. (1a): nhd. zuspringen, sich eilen, sich beeilen, sich daranmachen; gõhen* 2?, sw. V. (1a): nhd. sich beeilen, sich eilen; gõhæn* 14?, sw. V. (2): nhd. sich eilen, sich beeilen, vorwärtseilen, hastig zusammenraffen; gigõhen 8, sw. V. (1a): nhd. eilen, sich eilen, sich beeilen, streben, streben nach; Ælen 188, sw. V. (1a): nhd. eilen, sich beeilen, sich eilen, schnell laufen, streben, streben nach, sich bemühen, bestrebt sein (V.), trachten, gieren, heftig vorgehen gehen

Eilen, mhd. Ælen (2), st. N.: nhd. Eilen

eilen, mhd. anerischen, ane rischen, sw. V.: nhd. eilen, stürmen; balden (1), sw. V.: nhd. kühn werden, Mut fassen, erdreisten, erstarken, eilen, froh sein (V.) über; baneken, bangen, paneken, banken, banichen, sw. V.: nhd. umhertummeln, spazieren, sich durch Bewegung belustigen, spazieren gehen, eilen, rasch gehen, reiten, ausreiten, umreiten, sich vergnügen, sich zerstreuen, bange werden, beängstigen, in die Enge treiben; draben (1), draven, drafen*, traben, trafen, sw. V.: nhd. gehen, reiten, traben, eilen, laufen, sich trollen, im Trab reiten; dringen (1), tringen, st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus; erstrÆchen, derstrÆchen, st. V.: nhd. abwischen, wegwischen, putzen, zieren, peitschen, laufen, durchwandern, durchstreifen, eilen, streicheln, abreiben, striegeln, erreichen
-- eilen zu: mhd. denen (1), dennen, tenen, sw. V.: nhd. dehnen, sich dehnen, ziehen, spannen, weit werden (vom Herzen), weiten, sich erstrecken, länger werden, ausstrecken, zerreißen, eilen zu, richten auf

eilen, mhd. gõhen (1), gÏhen, sw. V.: nhd. eilen, durcheilen inständig streben, innig streben, schnell laufen, beeilen, sich beeilen, herbeieilen, hineilen, wegeilen, nachjagen, streben nach; gejagen, sw. V.: nhd. eilen, jagen, erjagen; hasten, sw. V.: nhd. eilen, hasten; heistieren, sw. V.: nhd. eilen, laufen; hellen (4), st. V.: nhd. ertönen, hallen, dröhnen, erklingen, schallen, dringen, widerhallen, antworten, sich äußern, sich zustimmend äußern, übereinstimmen mit, eilen, sich rasch bewegen; hinÆlen, sw. V.: nhd. »hineilen«, eilen; hurren, sw. V.: nhd. sich schnell bewegen, eilen; Ælen (1), sw. V.: nhd. befleißigen, eilen, beeilen, sich beeilen, sich beeifern, sich mühen, sich bemühen, laufen, sich begeben

Eilen, mhd. gõhen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Eilen«

eilen, mhd. jagen (1), sw. V.: nhd. verfolgen, jagen, gerichtlich durchsetzen, treiben, in die Flucht schlagen, sich umhertreiben, auf der Jagd sein (V.), laufen, eilen, stürmen, Jagd machen auf, ausgehen von, hetzen, stürzen, verjagen, vertreiben, antreiben, erjagen, streben nach
-- eilen nach: mhd. jðsen, sw. V.: nhd. jausnen, ein Zwischenmahl einnehmen, eilen nach

eilen, mhd. loufen (1), red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen; loufen (1), red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

Eilen, mhd. næt (3), st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis

eilen, mhd. rennen (1), sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen; rischen, sw. V.: nhd. eilen, stürmen; rüeren (1), ruoren, rðren, sw. V.: nhd. anstoßen, beeinträchtigen, widerfahren, angehen, antreiben, sich rühren, bewegen, in Bewegung setzen, eilen, schwingen, treiben, treffen, kümmern, umrühren, erklingen lassen, erwähnen, äußern, besprechen, behandeln, fassen an, erfassen, ergreifen, rühren, herrühren, angrenzen, auf einem Instrument spielen, aufrühren, wühlen, anrühren, berühren, erreichen, fließen, reichen an, herrühren von, tasten, fühlen, betreffen
-- eilen auf: mhd. loufen (1), red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen
-- eilen durch: mhd. loufen (1), red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen
-- eilen in: mhd. loufen (1), red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen
-- eilen über: mhd. loufen (1), red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen
-- eilen unter: mhd. loufen (1), red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen
-- eilen vor: mhd. loufen (1), red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen; rennen (1), sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen
-- eilen zu: mhd. rennen (1), sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen
-- von Bord eilen: mhd. nidergõhen, sw. V.: nhd. hinuntereilen, von Bord eilen

eilen, mhd. schehen (2), st. V.: nhd. schnell dahinfahren, jagen, schnell dahin fahren, rennen, eilen; snaben (1), sneben, mmd., sw. V.: nhd. schnellen, klappen, schnappen, schnauben, hüpfen, springen, eilen, stolpern, straucheln, fallen, zu Fall bringen, zu Fall kommen, sinken, unterliegen, abfallen, wegkommen von, geraten in, stolpern über, fallen vor, Not leiden, mangeln, wanken, wackeln, schupfen, stoßen; snellen (1), sw. V.: nhd. schnellen, hervorspringen, drängen zu, eilen, schnalzen, fortschnellen, beschleunigen, bewegen, wischen aus, sich rasch bewegen; springen (1), st. V.: nhd. springen, dringen, stürzen, spritzen, stieben aus, laufen, tanzen, galoppieren, herbeieilen, eilen, stieben, aufspringen, herabspringen, wegspringen von, entspringen, hervorquellen, wallen (V.) (1), entsprießen, wachsen (V.) (1), springen über, fallen in, spritzen auf, spritzen unter, losspringen auf, wachsen (V.) (1) durch, überspringen; stessen, V.: nhd. eilen; streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen; strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen
-- eilen zu: mhd. strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen
-- schnell eilen: mhd. scharen* (3), scharn, st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, scheren (V.) (1), belästigen, bekümmern, schinden, quälen, abteilen, ordnen, schnell eilen, entkommen; scheren (1), schern, st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, scheren (V.) (1), Bart schneiden, Haare schneiden, rasieren, glatt schaben, belästigen, bekümmern, schinden, quälen, abteilen, ordnen, schnell eilen, sich eilen, entkommen, sich verwandeln zu, ernten
-- sich eilen: mhd. scheren (1), schern, st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, scheren (V.) (1), Bart schneiden, Haare schneiden, rasieren, glatt schaben, belästigen, bekümmern, schinden, quälen, abteilen, ordnen, schnell eilen, sich eilen, entkommen, sich verwandeln zu, ernten

eilen, mhd. vürderen, vürdern, vurderen, vüdern, vudern, vuodern, fürdern*, fudern*, fuodern*, füdern*, sw. V.: nhd. fördern, unterstützen, helfen, verhelfen, vorwärts bringen, helfend tätig sein (V.), befördern, weiterbringen, beschleunigen, bewirken, veranlassen, bevorzugen, bringen in, bringen zu, treiben aus, treiben zu, sich sputen, eilen, vorwärts kommen

Eilen, mhd. vürekomen* (2), vürkomen, fürekomen*, st. N.: nhd. Vorbeikommen, Überholen, Zuvorkommen, Kommen, Geschehen, Eilen, Vorbeugen

eilen, mhd. zogen (1), schogen, sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben

Eilen, mhd. zogen (4), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ziehen, Reißen, Zerren, An-den-Haaren-Ziehen, Belästigen, Überwinden, Aufschieben, Weggehen, Gehen, Marschieren, Eilen, Laufen, Eile, Kommen, Geraten

eilen, mhd. zouwen, zowen, zæwen, zawen, sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, eilig ziehen, marschieren, eilig sein (V.), eilen, sich beeilen, verfahren (V.), machen, bereiten, bereitmachen, sich bereitmachen zu, ins Werk setzen, schmücken, eifrig verlangen nach, gelingen zu, ein Anliegen sein (V.); zugen, sw. V.: nhd. sich auf den Weg machen, ziehen, marschieren, eilen, laufen
-- eilen als: mhd. vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen
-- eilen zu: mhd. verschiezen, ferschiezen*, st. V.: nhd. abschießen, verzichten, aufhören zu schießen, schleudern, verschießen, schießend verbrauchen, ganz wund schießen, tot schießen, tief herabschleudern, herabstürzen, entziehen, verzichten auf, aufgeben, übergeben (V.), fehlschießen, fehlschlagen, eilend verfehlen, sich entäußern, umherschweifen in, sich einlassen mit, eilen zu, werfen
-- vorwärts eilen: mhd. vüreloufen*, füreloufen*, vüre loufen*, füre loufen*, vürloufen, fürloufen*, vür loufen, für loufen*, vurloufen, furloufen*, vorloufen, forloufen*, red. V., st. V.: nhd. »fürlaufen«, vorauslaufen, vorauslaufen auf, vorwärts eilen, vorwärts kommen, überholen, übertreffen, zuvorlaufen, übertreffen, vorbeiziehen
-- zu Hilfe eilen: mhd. zuorennen, zuo rennen, zðrennen, sw. V.: nhd. »zurennen«, herbeirennen, hinzueilen, zu Hilfe eilen

Eilen, mnd. Ælen (2), Ælent, N.: nhd. Eilen, Hasten

eilen, mnd. behasten***, sw. V.: nhd. beschleunigen, eilen
-- lärmend eilen: mnd. brðsen (1), brusen, sw. V.: nhd. brausen, sausen, lärmend eilen, fortstürmen

eilen, mnd. hõsten, hasten, sw. V.: nhd. »hasten«, eilen, eilig sein (V.), drängen, zur Eile antreiben, sich beeilen; hõstigen (1), sw. V.: nhd. eilen, eilig sein (V.), drängen, zur Eile antreiben, sich beeilen; Ælen (1), sw. V.: nhd. eilen, sich beeilen, schnell sein (V.), trachten, streben nach

eilen, mnd. jõgen (1), sw. V.: nhd. jagen, Verfolgung aufnehmen, Jagd machen, Waidwerk ausüben, auf der Jagd sein (V.), Wild jagen, eilen, hasten, sich schnell begeben (V.) zu, sich hastig einstellen, streben, sich spürend betätigen, sich forschend betätigen, bemüht sein (V.), versuchen aufzutreiben, verfolgen, nachsetzen, nachjagen, dem unzünftigen Handwerker das Handwerk legen, hinausjagen, treiben, scheuchen, gewaltsam vertreiben, auseinandertreiben, gewaltsam trennen; klæken*, klȫken*, kloken, kloiken, clouken, sw. V.: nhd. geschickt durchführen, eilen, durcheilen, etwas behende tun, klug werden, sich schlau machen, überlisten, übertölpeln, betrügen
-- zum Strand eilen: mnd. hafdrõven, sw. V.: nhd. zum Strand eilen

eilen, mnd. læpen (1), loepen, loppen, st. V.: nhd. laufen, sich schnell fortbewegen, eilen, flüchten, schnell schwimmen (Bedeutung örtlich beschränkt), Leben verbringen, segeln, auslaufen, sich drehen, mitlaufen, durchgehen, fließen, ausfließen, abfließen, ausschänken, verlaufen (V.), sich ereignen, ablaufen, geschehen, gängig sein (V.), sich belaufen; lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen

Eilen, mnd. næt (1), noet, noit, noyt, M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis

eilen, mnd. reppen (3), sw. V.: nhd. Segel reffen, Segel aufrollen, Segel aufziehen, Segel setzen, unter Segel gehen, sich fortmachen, eilen, steigen, klimmen

eilen, mnd. schÐren (3), sw. V.: nhd. gehen, eilen, laufen, kümmern; snellen, sw. V.: nhd. schnell sein (V.), eilen, sich beeilen, fahren, schleunigst aufbrechen von, beschleunigen; springen (1), sprinken, sprengen, st. V.: nhd. springen, entspringen, zerspringen, erregt in die Höhe fahren, schnell erheben, hüpfen, Sprung machen, beschleunigt bewegen, eilen, Satz (M.) machen, scheuen, schrecken, sprühen, spritzen, aufprallen, überspringen, quellen, sprudeln, ergießen, herabfließen, springend fließen, sprudeln, hervorsprudeln, wallen, tanzen, in den Tanz einreihen, Schachfiguren bewegen, entspringen; strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt beenden, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen; touwen, mnd.?, sw. V.: nhd. bereiten, fertig machen, gar machen, rüsten, mit Gerät versehen (V.), eilen, von Statten gehen, gelingen, glücken, sich beeilen, sich frei machen, entledigen
-- zu etwas eilen: mnd. tÆden (1), mnd.?, sw. V.: nhd. begeben (V.), zu etwas eilen, etwas begehren, hinstreben, warten, hoffen, sich verlassen (V.), auf, aufkommen für etwas

eilen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eilen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eilend -- eilend verfehlen, mhd. verschiezen, ferschiezen*, st. V.: nhd. abschießen, verzichten, aufhören zu schießen, schleudern, verschießen, schießend verbrauchen, ganz wund schießen, tot schießen, tief herabschleudern, herabstürzen, entziehen, verzichten auf, aufgeben, übergeben (V.), fehlschießen, fehlschlagen, eilend verfehlen, sich entäußern, umherschweifen in, sich einlassen mit, eilen zu, werfen

eilend -- sich eilend fortmachen, mhd. verstrÆchen, vorstrÆchen, ferstrÆchen*, st. V.: nhd. verstreichen, überstreichen, verschmieren, überstreichend heilen, ausstreichen, vertilgen, sich reitend bewegen und abmühen, sich turnierend bewegen und abmühen, sich eilend fortmachen, sich heimlich fortmachen, vergehen, zusammenstricken, verflechten, schwinden, sich davonmachen, sich entfernen, sich zurückziehen, verwischen

eilend, idg. *tekú‑, *tekÝu‑, Adj.: nhd. eilend

eilend, mhd. gõhende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »gach«, eilend; Ælentlich***, Adj.: nhd. eilend

eilend, mnd. Ælent*, Ælende, Adj.: nhd. eilend, Eile erfordernd, dringend

eilend, mnd. lȫpich, Adj.: nhd. laufend, eilend, ablaufend, gehend

eilend, nhd., (Part. Präs.=)Adv.: nhd. ; L.: DW: Luther

eilend, nhd.: nhd. ; L.: DW Luther

eilende -- eilende Bewegung, mhd. snelheit, st. F.: nhd. Schnelligkeit, Schnellheit, Gewandtheit, Eile, Geschwindigkeit, Bereitwilligkeit, Eifer, eilende Bewegung, Raschheit, Kraft, Streithaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit; snelle (2), st. F.: nhd. »Schnelle«, Schnellheit, eilende Bewegung, Schnelligkeit, Eile, Raschheit, Kraft, Tapferkeit, Streithaftigkeit; snellicheit*, snellecheit, snelicheit, snellikeit, snellekeit, st. F.: nhd. Schnellheit, Schnelligkeit, Tapferkeit, eilende Bewegung, Raschheit, Kraft, Streithaftigkeit, Eile, Geschwindigkeit, Bereitwilligkeit, Eifer, Kühnheit

Eilende (F.), an. r‡st (3), st. F. (æ): nhd. Schiff, Eilende (F.)

eilendfolge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eilends -- eilends verfolgen, mnd. nõrennen, nõchrennen*, sw. V.: nhd. nachrennen, eilends verfolgen

eilends -- sich eilends davonmachen, mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

eilends, got. sniu-m-und-æ 3, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A2, Krause, Handbuch des Gotischen 193,2): nhd. eilends, eilig

eilends, ahd. gizalo 7, Adv.: nhd. eilends, hastig, rasch, schnell, munter, sogleich; ÆlÆgo 14, Adv.: nhd. eilig, eifrig, hastig, schnell, heftig, eilends, unverzüglich, rasch; ÆllÆhho* 1, ÆllÆcho*, Adv.: nhd. eilends, unverzüglich; Ælænto 1, Part. Präs.=Adv.: nhd. eilends, eilig; louflÆhho* 1, louflÆcho*, Adv.: nhd. »laufend«, im Lauf, in vollem Lauf, eilends, schnell; radalÆhho* 2, radalÆcho, Adv.: nhd. eifrig, eilends

eilends, mhd. ÆlentlÆche, Adv.: nhd. eilig, eilends; ÆlentlÆchen, Adv.: nhd. eilends; Æligen 1, Adv.: nhd. eilends

eilends, mnd. ganges, Adv.: nhd. eilends; hõstichlÆken, Adv.: nhd. hastig, eilig, eilends, schnell, rasch, plötzlich, zornig, erregt; hõstigen (2), Adv.: nhd. hastig, eilig, eilends, schnell, rasch, plötzlich, zornig, erregt; Ælich, ilich (2), Adv.: nhd. eilends, schleunig, plötzlich, unversehens, unerwartet; Æligen, Adv.: nhd. »eilig«, schnell, eilends, in Eile; Æliges, Adv.: nhd. »eilig«, schnell, eilends, in Eile
-- eilends herkommen: mnd. hÐrsnellen, sw. V.: nhd. eilends herkommen
-- sich eilends davonmachen: mnd. klouwen (1), klowen, klöuwen, klawen, klauwen, sw. V.: nhd. kratzen, scheuern, jucken, krauen, kraulen, streicheln, mit scharfen Nägeln kratzen, mit scharfen Nägeln verletzen, mit den Nägeln zerreißen, mit den Klauen zerreißen, schröpfen, das Fell abziehen, ausbeuten, sich eilends davonmachen, weglaufen

eilends, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eilendsfolge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiler, nhd.: nhd. ; L.: DW

eileuchtend, ae. or‑gíet‑e, or-gÐt-e, Adj.: nhd. wohlbekannt, offenbar, offensichtlich, eileuchtend

eilf, nhd.: Vw.: s. elf ; L.: DW: Luther (eilf)

eilfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eilferlei, nhd.: nhd. ; L.: DW

eilfern, nhd.: nhd. ; L.: DW

eilfertig, mhd. ? behendic*, behendec, Adj.: nhd. fertig, geschickt, behende, eilfertig?

eilfertig, mhd. gõchmuotic*, gõchmuotec, Adj.: nhd. eilfertig, ungestüm

eilfertig, mnd. ÆlvÐrdich***, Adj.: nhd. eilfertig

eilfertig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eilfertigkeit, ahd. Ælunga 24, st. F. (æ): nhd. Eile, Eifer, Fleiß, Eilfertigkeit, Streben (N.), Bemühung, Mühe, Anstrengung, Studium

Eilfertigkeit, mhd. gõchmuoticheit*, gõchmðticheit, gõchmuotecheit, gamðticheit, gemðtikeit, st. F.: nhd. Eile, Eilfertigkeit

eilfertigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eilffach, nhd.: nhd. ; L.: DW

eilfjährig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eilflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eilfmal, nhd.: nhd. ; L.: DW

eilfmalig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eilfte, nhd.: Vw.: s. elfte. ; L.: DW (eilfte)

eilftehalb, nhd.: nhd. ; L.: DW

eilftel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eilftens, nhd.: nhd. ; L.: DW

eilfuhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eilgebot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eilgewohnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

eilgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eilgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eilig -- eilig abmachen, mnd. ȫvervõren, ævervõren, ȫverfahren, avervõren, overvaren, st. V.: nhd. hinüberfahren, hinüberziehen, eine Strecke zurücklegen, sich an einen anderen Ort begeben (V.), Schiahrt treiben, vorbeifahren, hinweg fahren, überqueren, überfahren (V.), übersegeln, auslassen, mit Heeresmacht überziehen, angreifen, ein Gesetz übertreten, überfallen (V.), Gewalt antun, bedrängen, verfolgen, Unrecht antun, hart behandeln, verletzen, eilig abmachen

eilig -- eilig gehen, mnd. wischen, mnd.?, sw. V.: nhd. wischen, abwischen, reinigen, putzen, eilig gehen, schlüpfen, gleiten, streichen; wischeren, wischern*, mnd.?, sw. V.: nhd. wischen, abwischen, reinigen, putzen, eilig gehen, schlüpfen, gleiten, kommen

eilig -- eilig ziehen, mhd. zouwen, zowen, zæwen, zawen, sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, eilig ziehen, marschieren, eilig sein (V.), eilen, sich beeilen, verfahren (V.), machen, bereiten, bereitmachen, sich bereitmachen zu, ins Werk setzen, schmücken, eifrig verlangen nach, gelingen zu, ein Anliegen sein (V.)

eilig -- grob und eilig zusammennähen, mnd. prǖnen, prünen, prunen, sw. V.: nhd. feststecken, zusammenheften, grob und eilig zusammennähen, dem Schwein einen Ring durch die Nase ziehen, bestimmtes Glücksspiel betreiben

eilig -- sich eilig aufmachen, mhd. ðfÆlen, ðf Ælen, sw. V.: nhd. sich eilig aufmachen

eilig (ohne den Morgensegen gesprochen zu haben), mnd. ungesÐgenet*, ungesegenet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungesegnet«, eilig (ohne den Morgensegen gesprochen zu haben), ohne Segen und Heil seiend

eilig sein (V.), mhd. zogen (1), schogen, sw. V.: nhd. »zogen«, ziehen, reißen, zerren, an den Haaren ziehen, belästigen, überwinden, aufschieben, sich auf den Weg machen, gehen, marschieren, eilen, laufen, eilig sein (V.), vorwärts gehen, vorwärts gehen mit, den Weg nehmen, sich begeben (V.), kommen, geraten (V.), geraten (V.) an, sich richten an, fallen auf, hinziehen, sich hinziehen, verzögern, sich zanken, raufen, zupfen, hinhalten, verschieben; zouwen, zowen, zæwen, zawen, sw. V.: nhd. von statten gehen, gelingen, eilig ziehen, marschieren, eilig sein (V.), eilen, sich beeilen, verfahren (V.), machen, bereiten, bereitmachen, sich bereitmachen zu, ins Werk setzen, schmücken, eifrig verlangen nach, gelingen zu, ein Anliegen sein (V.)

eilig sein (V.), mnd. hõsten, hasten, sw. V.: nhd. »hasten«, eilen, eilig sein (V.), drängen, zur Eile antreiben, sich beeilen; hõstigen (1), sw. V.: nhd. eilen, eilig sein (V.), drängen, zur Eile antreiben, sich beeilen

eilig sein (V.), mnd. lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen

eilig verlassen (V.), mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

eilig, idg. *orøo-, Adj.: nhd. eilig, flink; *p¤tto-?, Adj.: nhd. eifrig, bereit, eilig

eilig, germ. *arwa-, *arwaz, Adj.: nhd. bereit, reif, flink, rasch, schnell, eilig; *funsa-, *funsaz, *fundsa‑, *fundsaz, Adj.: nhd. eifrig, bereit, willig, eilig; *furha-, *furhaz, germ.?, Adj.: nhd. eilig, hastig; *sneuma-, *sneumaz, *sneumja‑, *sneumjaz, Adj.: nhd. eilig, rasch

eilig, got. *fun-s?, Adj. (a): nhd. bereit, eilig, tapfer; sniu-m-und-æ 3, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A2, Krause, Handbuch des Gotischen 193,2): nhd. eilends, eilig

eilig, an. for-r, Adj.: nhd. eilig, hastig, heftig, gewaltig; snð-Œ-ig-r, Adj.: nhd. schnell, flink, eilig; st‡-k-k-r (2), Adj.: nhd. spröde, glatt, eilig, schnell springend, rutschend, leicht zerspringend, zerbrechlich

eilig, ae. fðs, Adj.: nhd. vorwärts strebend, begierig, eifrig, bereit, geneigt, willig, eilig, erwartend, tapfer, edel, dem Tode nahe; hrÏd, hrad-e, hrÏþ, hrÏþ-e (1), hraþ-e (1), Adj.: nhd. schnell, flink, tätig, eilig; hrÏd-lic, Adj.: nhd. schnell, eilig, plötzlich; ãf-es‑t-lic, ef-es-t-lic, Adj.: nhd. eilig; ãf-es‑t-lÆc-e, ef-es-t-lÆc-e, Adv.: nhd. eilig; on-sta-n-d-en-d-e, Part. Präs.=Adj.: nhd. dringend, dringlich, eilig; snð-d (2), Adj.: nhd. eilig; un-ge-þeah-t-en-lic, Adj.: nhd. eilig; un-ge-þeah-t-en-lÆc-e, Adv.: nhd. eilig

eilig, as. *ov‑as‑t‑lÆk?, *oª-as-t-lÆk?, Adj.: nhd. eilig; ov‑ast‑lÆk‑o* 2?, oª-as-t-lÆk-o*, Adv.: nhd. eilig; sni-u-m-i 3, Adj.: nhd. schnell, hurtig, behende, eilig

eilig, ahd. ÆlÆglÆh* 1, Adj.: nhd. »eilig«, eifrig

eilig, ahd. filuhorsko* 3?, filuhorsco*?, Adv.: nhd. eilig, in aller Eile; gõhi (1) 41, Adj.: nhd. jäh, schnell, rasch, rasch wechselnd, hastig, eilig, ungestüm, plötzlich, überraschend, flüchtig, voreilig, wirksam; ÆlentlÆhho* 1, ÆlentlÆcho*, Adv.: nhd. schnell, eifrig, eilig, unverzüglich; ÆlÆg 24, Adj.: nhd. eilig, schnell, eifrig, hastig, strebsam, glühend vor Eifer, wetteifernd, besorgt; ÆlÆgo 14, Adv.: nhd. eilig, eifrig, hastig, schnell, heftig, eilends, unverzüglich, rasch; Ælænto 1, Part. Präs.=Adv.: nhd. eilends, eilig
-- eilig fortrennen: ahd. furigiziohan* 3, st. V. (2b): nhd. vorziehen, vorbringen, eilig fortrennen

eilig, mhd. drõte (1), trõte, Adv.: nhd. schnell, eilig, gleich, sofort; drÏte (2), drõte, Adj.: nhd. eilig, schnell, rasch, ungestüm, stürmisch; drõten, Adv.: nhd. schnell, eilig, gleich, sofort; drÏticlich*, drÏteclich, drõteclich, gr., Adj.: nhd. schnell, eilig; endelich, entlich, Adj.: nhd. endlich, vergänglich, schließlich, letztlich, letzte, deutlich, endgültig, abschließend, vollständig, unverzüglich, unwiderruflich, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher, unumstößlich; endelÆche, entlÆche, Adv.: nhd. eifrig, eilig, rasch, bald, vollständig, durchaus, sicher, sicherlich, kurzum, endgültig, zuletzt, endlich, am Schluss, wahrlich, genau, unbedingt, deutlich, unverzüglich; endiclich*, endeclich, Adj.: nhd. endlich, schließlich, letztlich, deutlich, endgültig, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher; endiclÆche*, endeclÆche, Adv.: nhd. eifrig, eilig, rasch, bald, vollständig, durchaus, sicherlich; entrabes, entrabs, Adv.: nhd. im Trabe, eilig
-- sehr eilig: mhd. boredrõte, Adj., Adv.: nhd. sehr schnell, sehr eilig

eilig, mhd. gõch (1), gÏch, gõ, Adj.: nhd. »gach«, schnell, plötzlich, jähe, jähzornig, zornig, ungestüm, rasch, eilig, voreilig, ungeduldig; gÏhe (2), gõhe, Adj.: nhd. »gach«, schnell, plötzlich, jähe, jähzornig, zornig, ungestüm, rasch, eilig, voreilig, ungeduldig; gÏhelich, gõchlich, Adj.: nhd. ungestüm, heftig, schnell, eilig; gÏhelÆche, gõchlÆche, Adv.: nhd. ungestüm, heftig, schnell, eilig; gÏhelÆchen, gõchlÆchen, Adv.: nhd. ungestüm, heftig, schnell, eilig; gõhes, gÏhes, gõhs, gõs, Adv.: nhd. schleunigst, hastig, plötzlich, sogleich, schnell, vorzeitig, voreilig, eilig, heftig; gedrÏte, Adj.: nhd. eilig, schnell, rasch; genãte, genode, genæte, Adj.: nhd. eifrig, beflissen, erpicht, nachdrücklich, eindringlich, inständig, unablässig, heftig, eilig, ganz, genau, gründlich, sorgfältig, vollständig, reichlich; gezouwelich (1), gezöuwelich, gezoulich, Adj.: nhd. eilig, mit gutem Gelingen, wirkend; gezouwelich (2), gezöuwelich, gezoulich, Adv.: nhd. eilig, mit gutem Gelingen, wirkend; gezouwelÆchen, Adv.: nhd. eilig; hastelich***, Adj.: nhd. eilig, erregt; hastelÆche, hestelÆche, Adv.: nhd. eilig, erregt; ÆlentlÆche, Adv.: nhd. eilig, eilends; Ælic*, Ælec, ilg, Ælig, Adj.: nhd. eilig, stumpf, stumpf von Zähnen; Æliclich*, Æleclich, Adj.: nhd. eilig
-- eilig streben: mhd. gegõhen, sw. V.: nhd. beeilen, eilig streben, schnell handeln, schnell zusammenlaufen, zusammenstürzen

eilig, mhd. linge (2), Adj.: nhd. eilig; nætec, nætic, nãtec, nãtic, nædic, Adj.: nhd. leidvoll, traurig, jämmerlich, bedrängt, dürftig, bedürftig, arm, notwendig, drängend, bedrängend, Not habend, nottuend, dringend, dringlich, eilig; rische (2), risch, Adv.: nhd. »risch«, hurtig, schnell, munter, heftig, eilig; rischelich***, rischlich*, Adj.: nhd. rasch, eilig; rischelÆche, rischlÆche, Adv.: nhd. rasch, eilig
-- eilig an sich reißen: mhd. raffen (1), reffen, sw. V.: nhd. zupfen, rupfen, raufen, raffen, eilig an sich reißen

eilig, mhd. sliume, sliune, sloune, Adv.: nhd. schleunig, eilig, sofort, schleunigst; sliuniclÆche*, sliuneclÆche, Adv.: nhd. »schleunigst«, eilig; snelle (1), snel, Adv.: nhd. schnell, sofort, rasch, eilig, bald, plötzlich
-- eilig gehen: mhd. smitzen, sw. V.: nhd. etwas Spitzes schnell bewegen, mit Ruten hauen, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, schnellen, stecken in, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, eilig gehen, eilig laufen
-- eilig laufen: mhd. smitzen, sw. V.: nhd. etwas Spitzes schnell bewegen, mit Ruten hauen, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, schnellen, stecken in, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, eilig gehen, eilig laufen

eilig, mhd. unsamelich***, Adj.: nhd. eilig; unsamelÆche*, unseineclÆche, Adv.: nhd. eilig; vaste (3), vast, faste*, fast*, Adv.: nhd. fast, beinahe, fest, dicht, eng, sehr, heftig, gewaltig, stark, schwer, hart, streng, eilig, eifrig, tüchtig, laut, hell, völlig, ganz, weit, sofort, noch mehr, mehr, nahe an, bis an, schnell, recht; vlügelingen, flügelingen*, Adv.: nhd. fliegend, eilig, flugs, in vollem Lauf, sofort; vlüges*, flüges*, vluges, fluges*, Adv.: nhd. fliegend, eilig, flugs, sogleich, sofort; vlühtelÆche*, flühtelÆche*, vluhtelÆche, fluhtelÆche*, Adv.: nhd. flüchtig, fliehend, durch die Flucht, zur Flucht, eilig; vlühticlich*, flühticlich*, vlühteclich, flühteclich*, Adj.: nhd. »flüchtig«, eilig, schnell; vlühticlÆche, flüthticlÆche*, vlühteclÆche, flühteclÆche*, Adv.: nhd. flüchtig, fliehend, durch die Flucht, zur Flucht, schnell, eilig; vlühtlich***, flühtlich***, Adj.: nhd. schnell, eilig; vlühtlÆche, flühtlÆche*, Adv.: nhd. schnell, eilig; zãlÆche, Adv.: nhd. eilig, erfolgreich; zouwelich, Adj.: nhd. eilig, schnell; zouwelÆche, zowelÆche, zoulÆche, Adv.: nhd. eilig, schnell, mit gutem Gelingen; zouwic, zawic, Adj.: nhd. eilig

eilig, mnd. Æligen, Adv.: nhd. »eilig«, schnell, eilends, in Eile; Æliges, Adv.: nhd. »eilig«, schnell, eilends, in Eile

eilig, mnd. bõlde, bõld, bælde, Adv.: nhd. eifrig, bald, in kurzem, sogleich, eilig, schnell
-- eilig anziehen: mnd. anewerpen*, anwerpen, st. V.: nhd. »anwerfen«, bewerfen, antun, überbringen, eilig anziehen

eilig, mnd. hõst (2), hast, hÐst, heist, heyst, Adj.: nhd. hastig, übereilt, eilig, schnell, erregt, zornig; hõste, haste, hÐste, heste, heiste, Adv.: nhd. hastig, eilig, rasch, schnell, übereilt, erregt, zornig; hõstelÆk***, Adj.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend; hõstelÆke, hastelike, Adv.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend; hõstelÆken, Adv.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend; hõstich, Adj.: nhd. hastig, eilig, schnell, rasch, plötzlich, übereilt, zornig, erregt; hõstichlÆken, Adv.: nhd. hastig, eilig, eilends, schnell, rasch, plötzlich, zornig, erregt; hõstigen (2), Adv.: nhd. hastig, eilig, eilends, schnell, rasch, plötzlich, zornig, erregt; hilde (2), hille, Adj.: nhd. heftig, eifrig, eilig, rasch, geschäftig, arbeitsreich; hilde (3), hille, Adv.: nhd. heftig, eilig, hastig, arbeitsreich; Ælendes, ilendes, Adv.: nhd. schleunig, eilig, plötzlich, unversehens; Ælich, ilich (1), Adj.: nhd. eilig, schnell, fließend, plötzlich auftretend, jäh; Ælinge (2), iling, ilinge, Adv.: nhd. eilig

eilig, mnd. sÐre (4), sÐr, Adv.: nhd. schmerzlich, schmerzhaft, mit Schmerzen, sehr, heftig, in hohem Maße, eilig, eifrig; sÐrichlÆk***, Adj.: nhd. schmerzhaft, heftig, eilig, eifrig; sÐrichlÆken, Adv.: nhd. schmerzlich, schmerzhaft, mit Schmerzen, sehr, heftig, in hohem Maße, eilig, eifrig; snellichlÆken*, mnd.?, Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich; sneÆke*, snellÆke, snellÆk, Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich; sneÆken*, snellÆken, Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich; spædelÆke, spætlÆke, Adv.: nhd. schleunig, eilig, rührig, schnell, bemüht, aktiv, baldig; spædelÆken, spætlÆken, Adv.: nhd. schleunig, eilig, rührig, schnell, bemüht, aktiv, baldig; spædich, spȫdich*, Adj.: nhd. eilig, eifrig, rührig; ? stȫvendes, stouwens, Adv.: nhd. eilig?; swindich, Adj.: nhd. schwindelig, versessen, erpicht, eilig, dringlich, ungestüm, heftig, stark, groß, geschwind, klug, erfahren (Adj.)
-- eilig entsenden: mnd. spæden (1), spoeden, spȫden*, sw. V.: nhd. »sputen«, beeilen, eilig entsenden, zur Eile mahnen, antreiben, vorantreiben, beschleunigen, fördern, sich sputen, schnell aufbrechen, sich rasch fort machen, entschlossen abwenden von, schnell machen, sich bemühen, bestrebt sein (V.)
-- eilig zureiten: mnd. tærÆden*, toriden, mnd.?, sw. V.: nhd. zureiten, eilig zureiten

eilig, mnd. võrlæs, Adj.: nhd. rasch, eilig, plötzlich, unachtsam, unbedacht, unvermutet; võrlæse, varnloze, Adv.: nhd. rasch, eilig, alsbald, plötzlich, unvermutet; võrlæsen, vorlosen, Adv.: nhd. rasch, eilig, alsbald, plötzlich, unvermutet; vaste (1), vast, Adv.: nhd. fest, stark, gewaltig, recht, gar, sehr, sicher, sicherlich, zuversichtlich, direkt, auf der Stelle, rasch, eilig, bestimmt fest abgemacht, unverbrüchlich; vluchtes, Adv.: nhd. flugs, sofort, eilig, schnell; vlüchtich (1), vluchtich, vlüchtig, Adj.: nhd. flüchtig, fliehend, entfliehend, auf der Flucht (F.) (1) seiend, als Flüchtling seiend, eilig, hastig, gleichsam fliegend; vlüchtich (2), Adv.: nhd. flüchtig, fliehend, entfliehend, auf der Flucht (F.) (1), als Flüchtling, eilig, hastig; vlüchtigen (2), Adv.: nhd. flüchtig, fliehend, entfliehend, auf der Flucht (F.) (1), als Flüchtling, eilig, hastig; vlüchtiges, Adv.: nhd. schnell, eilig, schleunigst; vluks, vluckes, vluk, flux, fluckes, flucks, Adv.: nhd. flugs, eilig, schnell, sofort, eifrig, tüchtig, kräftig, ordentlich

eilig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eilig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eilig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eilige -- eilige Bewegung, mhd. gerüere, st. N.: nhd. eilige Bewegung

eilige -- eilige Suche, mnd. jacht (1), jagt, jõcht, jaicht, F.: nhd. Jagd, Verfolgung der Feinde, verfolgende Menge, eifrige Nachfrage nach etwas, Jagen, Jagdrevier, Jagdmeute, Hetze, Hast, Eile, eiliges Forschen, eilige Suche, Nachfrage, derbes Treiben, Gebalge, Waidwerk

Eilige (mythischer Flussname), an. Fj‡r-m, st. F. (æ): nhd. Eilige (mythischer Flussname)

eiliges -- eiliges Forschen, mnd. jacht (1), jagt, jõcht, jaicht, F.: nhd. Jagd, Verfolgung der Feinde, verfolgende Menge, eifrige Nachfrage nach etwas, Jagen, Jagdrevier, Jagdmeute, Hetze, Hast, Eile, eiliges Forschen, eilige Suche, Nachfrage, derbes Treiben, Gebalge, Waidwerk

eiliges -- eiliges Näherkommen, mhd. zuojage, st. M., st. F.: nhd. eiliges Näherkommen

Eiligkeit, mhd. Ælicheit*, Ælecheit, st. F.: nhd. Eiligkeit

eiligkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiligst, mnd. ? strÐvelÆken, Adv.: nhd. streng, nachdrücklich, unverzüglich?, eiligst?

eiligst, mnd. vlæges, vlöges?, vloges, Adv.: nhd. flugs, eiligst, sogleich, sofort

eiligste -- eiligste Bewegung, mhd. vluc, fluc*, st. M.: nhd. Flug, Flügel, Flügel einer Schar (F.) (1), eiligste Bewegung, Heerflügel, Falkenjagd

eilmarsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eilpost, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eilschritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eilung, mhd. Ælunge, st. F.: nhd. »Eilung«, Eile, Eifer, Bemühung

eilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eilwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eilzins, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eilzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eim, nhd.: Vw.. s. ein (einem);; L.: DW: Luther (eim)

eimen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eimer -- bewegliche Stange am Brunnenschwengel an welcher der Eimer hängt, mnd. sæthõne, M.: nhd. »Sodhahn«, bewegliche Stange am Brunnenschwengel an welcher der Eimer hängt

Eimer -- Eimer als Teil einer Sielanlage, mnd. sÆlenammer, M.: nhd. »Sieleneimer«, Eimer als Teil einer Sielanlage

Eimer -- Eimer am Steigbügel getragen, mnd. ? stÐgerÐpammer*, stÐgereipamber, M., N.: nhd. »Stegreifeimer«, eine bestimmte Art Eimer?, Eimer am Steigbügel getragen?

Eimer -- Eimer für die von der Milch abgeschöpfte Sahne, mnd. smantemmer, M.: nhd. Eimer für die von der Milch abgeschöpfte Sahne

Eimer -- Eimer für Lab, mnd. lafemmer, M.: nhd. «Labeimer», Eimer für Lab

Eimer -- Eimer für Schmer, mnd. smÐrammer, smerammer, M.: nhd. »Schmereimer«, Eimer für Schmer

Eimer -- Eimer mit Griffringen, mnd. ? rincammer, M.: nhd. »Ringeimer«, Eimer mit Griffringen?

Eimer -- Eimer mit sechs Reifen, mnd. sesbentammer*, sösbentammer, M.: nhd. »Sechsbandeimer«, Eimer mit sechs Reifen

Eimer -- Eimer zum Gießen der Sole, mnd. sælemmer, sõlemmer, saalemmer, M.: nhd. »Soleimer«, Eimer zum Gießen der Sole

Eimer -- Eimer zum Hochziehen des Brunnenwassers, mnd. sætammer, M.: nhd. Brunneneimer, Eimer zum Hochziehen des Brunnenwassers; sætemmer*, M.: nhd. Brunneneimer, Eimer zum Hochziehen des Brunnenwassers

Eimer -- eine bestimmte Art Eimer, mnd. ? stÐgerÐpammer*, stÐgereipamber, M., N.: nhd. »Stegreifeimer«, eine bestimmte Art Eimer?, Eimer am Steigbügel getragen?

Eimer -- lederner Eimer zum Feuerlöschen, mnd. span (3), spõn, N.: nhd. Gefäß, Zuber, Bottich, Holzeimer, Kübel, Abfalleimer, lederner Eimer zum Feuerlöschen

Eimer -- oben schmälerer Eimer, mnd. stande, stanne, F.: nhd. Kübel aus Holz oder Metall (Zinn), oben schmälerer Eimer, Stellfass

Eimer (M.), as. êm‑b‑ar* 42, em-m-ar*, st. N. (a): nhd. Eimer (M.); s‑to‑p‑p‑o 1, sw. M. (n): nhd. Krug (M.) (1), Eimer (M.)

Eimer mit einem Strick (M.) (1) als Bügel, mnd. stropbalge, stropballie, F.: nhd. Eimer mit einem Strick (M.) (1) als Bügel, Balge die statt des eisernen Bügels eines Eimers einen Strick (M.) (1) hat

Eimer mit fünf Reifen (M.), mnd. vÆfbendeammer, M.: nhd. Eimer mit fünf Reifen (M.); vÆfbendespõn, M.: nhd. Eimer mit fünf Reifen (M.)

Eimer mit sechs Reifen (M.), mnd. sesbentspõn*, sösbentspõn, F.: nhd. Eimer mit sechs Reifen (M.)

Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen (M.), mnd. vÐrbende, Sb.: nhd. Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen (M.); vÐrbendede, Sb.: nhd. Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen (M.)

Eimer, idg. *spen- (2), *pen- (4), *spon‑, *pon‑, Sb.: nhd. Gefäß, Eimer

Ei​mer, idg. *spondho‑, *pondho‑, Sb.: nhd. Gefäß, Ei​mer

Eimer, germ. ? *katila-, *katilaz, st. M. (a): nhd. Kessel, Eimer?; *saiha-, *saihaz, st. M. (a): nhd. Kübel, Eimer; *saihaldla-, *saihaldlam?, germ.?, st. N. (a): nhd. Hohlmaß, Maß, Eimer; *spanna- (1), *spannam, st. N. (a): nhd. Eimer, Gefäß, Spange

Eimer, an. ker-ald, st. N. (a): nhd. Eimer, Fass; span-n, st. N. (a): nhd. Henkelgefäß, Eimer; sp‡n‑n (1), st. F. (æ): nhd. Henkelgefäß, Eimer

Eimer, ae. Ïs-c-en (2), st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Gefäß aus Eschenholz, Eimer, Flasche, Becher; a-m-ber (1), a-m-bor, ’-m-ber, st. M. (a), st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Eimer, Gefäß, Fass, Krug (M.) (1), Kanne; c‘-f, st. F. (æ): nhd. Kufe (F.) (2), Fass, Tonne, Eimer; c‘-f-l, cð-f-el, st. M. (a): nhd. Kufe (F.) (2), Fass, Tonne, Eimer; ’-m-br-en, *a-m-br-Æn, st. N. (a): nhd. Eimer; hlÏ-d-en (1), st. M. (a): nhd. Eimer; mÚl‑e (1), M.: nhd. Becher, Schale (F.) (2), Eimer; sõ (1), st. M. (a): nhd. Tonne (F.) (1), Eimer; sto-p-p-a, sw. M. (n): nhd. Eimer

Eimer, ahd. ambra* 1, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. Eimer; eimbar 42, ambar*, st. N. (a): nhd. Eimer, Krug (M.) (1), Topf, Gefäß, Urne; eimberi 13, eimbri*, st. N. (ja): nhd. Eimer, Krug (M.) (1), Topf, Gefäß; gellit 2, st. M. (a?, i?)?, st. N. (a?, i?): nhd. »Gelte«, Eimer, Schale (F.) (2), Gefäß; gellita 26, gellida, sw. F. (n): nhd. Gelte, Eimer, Kübel, Gefäß, Humpen; kubil* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Kübel, Eimer; *kubilÆn?, st. N. (a): nhd. Kübel, Eimer; kubilo* 2, sw. M. (n): nhd. Kübel, Eimer, Melkkübel; sehstõri* 4, st. M. (ja): nhd. Sester (Maß), Eimer

Eimer, mhd. eimber, eimer, ember, emmer, st. M.: nhd. Eimer, Gefäß; einber, st. M.: nhd. Gefäß mit einem Griff, Eimer
-- Eimer als Flüssigkeitsmaß im Weinbau: mhd. berceinber, st. M.: nhd. »Bergeimer«, Eimer als Flüssigkeitsmaß im Weinbau

Eimer, mhd. grant (1), st. M.: nhd. Trog, Behälter, Eimer, Mulde, Schrank, Grund, Unterlage

Eimer, mhd. schræt, schrõt, st. M., sw. M.: nhd. Schnitt, Hieb, Wunde, Haarschnitt, Kleiderschnitt, Saum (M.) (1), Rand, Schade, Schaden (M.), abgeschnittenes Stück, abgesägtes Stück, Baumstammstück, Holzprügel, Klotz, Gefäß, Geschirr, Eimer, Bierfass, Weinfass

Eimer, mnd. ammer (1), amer, amber, M., N.: nhd. Eimer, Gefäß mit einem Henkel, Hohlmaß; emmer, M.: nhd. Eimer, Eimer als Hohlmaß
-- Eimer als Hohlmaß: mnd. emmer, M.: nhd. Eimer, Eimer als Hohlmaß
-- Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen: mnd. bende (2), Sb.: nhd. Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen; bendede, Sb.: nhd. Eimer mit vier dicht zusammensitzenden Reifen

Eimer, mnd. kimke, N.?: nhd. hölzernes Maßgefäß, Kübel, Eimer
-- Eimer als Honigmaß: mnd. hænichammer, hænnichammer, M.: nhd. Eimer als Honigmaß

eimer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

eimer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eimer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eimeranschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eimerbalken, mnd. galgeræde*, galchræde, F.: nhd. Brunnenrute, Eimerbalken, hängender Querbalken am Brunnen, Querholz

Eimerbank, mnd. bȫdenebank*, bȫdenbank, bodenbank, böddenbank, F.: nhd. Büttenbank, Eimerbank, Bank auf der die Bütten, stehen
eimerbewahrer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eimerchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eimereinsaat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eimerfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eimergeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eimerig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eimerig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eimerkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eimerkunst, nhd.: nhd. ; L.: DW

eimerland, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eimerlein, germ. *hamel-?, germ.?, Sb.: nhd. Eimerlein

Eimerlein, ahd. eimbarlÆn* 1, st. N. (a): nhd. Eimerlein, Krüglein, Töpflein, kleiner Krug

eimerlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eimerlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eimerlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eimermächer, mnd. emmermÐkÏre*, emmermÐker, M.: nhd. »Eimermächer«, Hersteller von ledernen Feuereimern

Eimermacher, mnd. emmermõkÏre*, emmermõker, M.: nhd. »Eimermacher«, Hersteller von ledernen Feuereimern

Eimermaß -- Eimermaß für Käse, mnd. stokemmer, stocheimer, M.: nhd. »Stockeimer«, Eimermaß für Käse

eimermeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eimerpatzeide, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eimerpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eimers -- Bügel des Eimers, mnd. sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren

Eimersaat (ein Ackermaß), mnd. emmersõt, F.: nhd. »Eimersaat« (ein Ackermaß), ein Maß für die Aussaat (soviel man mit einem Eimer besäen kann)

eimersaat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eimertraeger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eimerträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eimerweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eimerweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

ein..., anfrk. an-far-, Präf.: nhd. ein...; in- (1), Präf.: nhd. ein..., hinein...

ein..., ahd. inbi, Präf.: nhd. ein..., um..., ver...; infir, Präf.: nhd. ein...; ingi, Präf.: nhd. ein..., hinein...

ein, idg. *aøo‑, Pron.: nhd. jener, ein; *oinos, Pron., Adj.: nhd. er, ein, einer, al​lein; *sem- (2), *som‑, *s£‑, Num. Kard., Adv., Präp.: nhd. eins, ein, zusammen, samt; *semo-, Pron.: nhd. ein, irgendein
ein, germ. *aina-, *ainaz, Num. Kard.: nhd. ein
ein, got. ai-n-s 197, ita, krimAdj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 194 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 56,2, 152,1, 171, 172,1), Num. Kard.: nhd. ein, allein, ein einziger, ein gewisser, irgendein, einmal (= ainamma sinþa); sum-s 140, Pron., (Krause, Handbuch des Gotischen 54,4, 188,2): nhd. irgendein, ein gewisser, jemand, ein, einige
-- ein einziger: got. ai-n-s 197, ita, krimAdj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 194 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 56,2, 152,1, 171, 172,1), Num. Kard.: nhd. ein, allein, ein einziger, ein gewisser, irgendein, einmal (= ainamma sinþa)
-- ein gewisser: got. ai-n-s 197, ita, krimAdj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 194 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 56,2, 152,1, 171, 172,1), Num. Kard.: nhd. ein, allein, ein einziger, ein gewisser, irgendein, einmal (= ainamma sinþa); sum-s 140, Pron., (Krause, Handbuch des Gotischen 54,4, 188,2): nhd. irgendein, ein gewisser, jemand, ein, einige
-- ein jeder: got. ai-n-¸ar-ji-z-uh 13, Pron. m. Gen. Pl., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 177,2 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 189 Anm. 3): nhd. ein jeder
-- was für ein: got. ¸i-leik-s 17=16, Pron., Adj. (a) (interrogativ oder relativ), (Krause, Handbuch des Gotischen 192,5): nhd. wie beschaffen, was für ein, welcher

ein, an. ei‑n-n, Adj.: nhd. ein, allein, irgendein
-- ein jeder: an. hvar-r, Pron.: nhd. ein jeder
-- ein wenig: an. hæt (2), Adv.: nhd. ein wenig, besonders, viel; n‡kk-vi (2), n�kk-vi, nekk-vi, Adv.: nhd. etwas, ein wenig
ein, ae. õ‑n, Ú‑n, Adj., Adv.: nhd. ein, eins, allein, einzig, einzeln; sum (1), Pron.: nhd. ein gewisser, irgendein, ein, etwas
-- ein gewisser: ae. sum (1), Pron.: nhd. ein gewisser, irgendein, ein, etwas
-- ein wenig: ae. Ït-hweg-a, Ït-hweg-u, Adv.: nhd. etwas, ein wenig, genügend; hwÏ-t-hwõ-r-a, Adv.: nhd. etwas, ein wenig; hwÏ-t‑hweg-a, hwÏ-t‑hug-u, hwÏ-t‑hweg‑u, hwÏ‑t‑hwig‑u, hwÏ‑t‑hwugu, Adv.: nhd. etwas, ein wenig; hwÊn-e, hwÐn-e, Adv.: nhd. etwas, ein wenig
ein, afries. sum (1) 3, Adj.: nhd. einig, ein, einer von, irgendein, selb...; sum-ich (1) 3, Adj.: nhd. ein, einig; sum‑lik 4, sum-i-lik, sum-e-lik, Adj.: nhd. ein, einig
-- ein wenig: afries. me-t‑lik-e 1, Adv.: nhd. mäßig, ein wenig
ein, anfrk. ei-n 1, Adj., Pron., Num. Kard.: nhd. ein, allein; ei-n-is 3, Adv.: nhd. einmal, ein

ein, as. ê‑n 365, Adj., Num. Kard.: nhd. ein, einzig, allein; in 26, Adv., Präp., Präf.: nhd. in, hinein, ein

ein, ahd. dehein 113, Adj., Pron.: nhd. irgendein, ein, (kein); deheinÆg* 14, diheinÆg*, Pron.: nhd. irgendein, ein, irgendwelch, (kein); ein (1) 1860?, Num. Kard., Indef.-Pron., Adj., Adv.: nhd. ein, einer, irgendein, irgendwelch, irgendwelcher, jener, allein, bloß, ein gewisser, alleinig, einzeln, verlassen (Adj.), ein und derselbe, einzig, nur; @einÆg 101?, einag*, eining*, Indef.-Pron., Adj.: nhd. irgendein, einzig, einzeln, eigen, einzigartig, ein; einlÆh* 9, Adj.: nhd. einfach, einzeln, einzig, ein, einer; einwelÆh* 6, Indef.-Pron.: nhd. irgendein, irgendeiner, ein; sihwelÆh* 6, Adj.: nhd. irgendein, ein, ein gewisser; sæwelÆh* 53, Indef.-Pron.: nhd. welch, welch auch immer, jeder der, alles was, ein, irgendein, wer nur, der nur; sæwelÆhsæ* 36?, Indef.-Pron.: nhd. welch, jeder, welch auch immer, jeder der, alles was, ein, irgendein, ein solcher, wer auch immer; sum 183?, Pron.‑Adj.: nhd. manch, ein gewisser, ein, irgendein, ein anderer, jener, einige, gewisse; sumalÆh* 181, Adj.: nhd. manch, ein, irgendein, ein anderer, jemand, einige, gewisse; sumawelÆh* 10, sumwelÆh*, Pron.‑Adj.: nhd. irgendein, ein, ein anderer

ein, mhd. ein (1), Ðn, en, Indef.-Art.: nhd. ein, ein bestimmter, ein gewisser; ein (2), Ðn, Art., Num. Kard., Indef.-Pron.: nhd. ein, einzig, irgendein, irgendwer, allein, ein gewisser, jemand, etwas; einic, einec, eininc, Adj., Indef.-Pron., Pron. Kard.: nhd. irgendein, irgendwelch, einige, ein, einzig, allein, alleingelassen, alleinig, fern von; enhein, Adj., Zahlpron.: nhd. ein; etelich, Indef.-Pron., Adj.: nhd. »etlich«, irgendein, ein, irgendwelch, manch; eteslich, Indef.-Pron., Adj.: nhd. »etlich«, ein, manch, jeweilig, entsprechend

ein, mhd. hein (2), Adj., Zahlpron.: nhd. ein, kein; Æn (2), in, Adv.: nhd. ein, hinein, herein; kein, Indef.‑Pron., Zahlpron., Adj.: nhd. irgendein, kein, irgendjemand, ein, einer von zweien oder mehreren, irgendetwas
-- ein jeder: mhd. ielich 36 und häufiger?, Pron., Adj.: nhd. jeglich, jeder, ein jeder, jeder einzelne
-- ein wenig: mhd. iht (2), ih, iet, it, iut, Æwit, iewiht, iuweht, Adv.: nhd. irgend, etwa, ein wenig, nicht, irgendwie, vielleicht
ein, mhd. nehein, nechein, nihein, nichein, nekein, enhein, enkein, inhein, inkein, hein, kein, Indef.-Pron.: nhd. nicht ein, kein, irgendein, ein, irgendetwas, irgendwelch

ein, mnd. Ðn (1), Ðne, Ðine, ein, Ðnen, Ðinen, Adj., Num. Kard., Indef.-Art., Pron.: nhd. ein, eins, ungeteilt, einheitlich, vereint, eine Einheit bildend, gleich, gleichartig, einig, alleinig, einer, jemand, man, irgend einer, gegenseitig

ein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ein, nhd.: nhd. ; L.: DW

ein, nhd.: nhd. ; L.: DW

ein, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einackern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einaeug, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einaeugig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einambern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einamtig, mnd. Ðnambachtich, Adj.: nhd. »einamtig«

einander -- an einander schlagen, mnd. snÐteren, sw. V.: nhd. schnattern, plappern, schwatzen, klappern, an einander schlagen

einander -- einander in die Haare geraten, mnd. strÐvekatten, sw. V.: nhd. katzbalgen, zanken, einander in die Haare geraten

einander -- einander jagen, mnd. jachteren*, jachtern, sw. V.: nhd. wild umherspringen, einander jagen, in wilder Jagd sein (V.)

einander -- einander Liebende, mhd. gelieben (2), sw. M. Pl.: nhd. Liebende, einander Liebende, Liebespaar

einander -- einander schlagen, mhd. underslahen, under slahen, underslõn, st. V.: nhd. unter sich schlagen, senken, neigen, beiseitelegen, unterschlagen (V.), abseits setzen, verbergen, aufgeben, übergehen (V.) (2), dazwischenschlagen, gewaltsam mitten abbrechen, unterbrechen, trennen, verhindern, einander schlagen, sich neigen, untergehen, sich unterziehen, niederschlagen, kämpfen mit, überwinden, übertreffen, vertreiben, beiseite nehmen, durchsetzen, verwirren, untermauern, unterdrücken

einander -- einander sehen, mhd. undersehen, undersÆn, st. V.: nhd. »untersehen«, ansehen, achten auf, treffen, vorsehen für, verhüten, einander sehen, dazwischensehen, Vorkehrung treffen gegen, verhüten, einander sehen; undersehen, undersÆn, st. V.: nhd. »untersehen«, ansehen, achten auf, treffen, vorsehen für, verhüten, einander sehen, dazwischensehen, Vorkehrung treffen gegen, verhüten, einander sehen

einander -- einander stechen, mhd. understechen, st. V.: nhd. »unterstechen«, dazwischenstoßen, dazwischen stechen, halten, stecken, einander stechen, aufeinander einstechen

einander -- gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, mhd. trãstigunge*, trãstegunge, st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit; træstunge*, trãstunge, st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, Zusicherung, Versprechen, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit

einander -- mehrere Metalle zu einander mischen, mnd. spÆsen (1), spisen, sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

einander -- niedergebogene und in einander geflochtene Zweige eines niedrigen Gebüsches als Umzäunung, mnd. gebuk*, gebuck, mnd.?, N.: nhd. »Gebück«, niedergebogene und in einander geflochtene Zweige eines niedrigen Gebüsches als Umzäunung, Verhau

einander, idg. *mitto, Adj.: nhd. einander, wechselseitig

einander, got. mis-s-æ 64=63, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 277, Krause, Handbuch des Gotischen 104,3): nhd. einander, wechselseitig

einander, afries. ma-l‑k‑æ-r‑um 1 und häufiger?, man‑n-lik æ-ther-um*, Pron.: nhd. einander; man-n-ik-æ-ther 3, mon-n-ik-æ-ther, man-k-æ‑r, Pron.: nhd. einander

einander, ahd. einander* 71, Adj.: nhd. einander
-- einander gegenüberstehen: ahd. strÆtan 74, st. V. (1a): nhd. streiten, kämpfen, Krieg führen, widerstreiten, im Widerstreit liegen, einander gegenüberstehen, diskutieren, einwenden, debattieren, disputieren
-- einander widerstreiten: ahd. ringan* 49, hringan*, st. V. (3a): nhd. ringen, kämpfen, streiten, hadern, einander widerstreiten, sich abmühen, sich bemühen, sich stemmen gegen
-- einander zugetan: ahd. giliob* 1, Adj.: nhd. lieb, einander zugetan
-- von einander trennen: ahd. 5zirgeban* 6, ziirgeban*, st. V. (5): nhd. von einander trennen, lösen, sich entfernen, sich verändern, zerbrechen, teilen, spalten, auflösen
-- zu einander in Beziehung stehend: ahd. gagansihtÆg* 1, Adj.: nhd. bezogen, bezüglich, zu einander in Beziehung stehend, relativ

einander, mhd. einander (1), enander, anander, Pron., Adj.: nhd. einander, der eine dem andern, zusammen, miteinander, untereinander, gemeinsam, gegenseitig; einander*** (2), Adv.: nhd. einander

einander, mnd. elkander, Pron.?: nhd. einander; Ðn (2), Adv.: nhd. zugleich, zusammen, einmal, allein, etwa, ungefähr, vielleicht, einander; Ðnander, einander, Adv.: nhd. einander

einander, mnd. malkander, mallikander, melkander, Pron.: nhd. einander, jeder den anderen, untereinander; malkanderen***, Adv.: nhd. einander

einander, mnd. under (1), mnd.?, Präp.: nhd. unter, unterhalb, auf der Höhe von, angesichts, von Rang, von Gewalt, von Herrschaft, von Besitz, bei, binnen, während (Präp.), in der Mitte, aus der Mitte, zwischen, untereinander, miteinander, einander, unterdessen, inzwischen, ununterbrochen, hinter einander, in einer Reihe
-- gegen einander reiten: mnd. underrÆden*, underriden, mnd.?, st. V.: nhd. durch Reiten Botschaften senden, hindern, ausrichten, gegen einander reiten, ein Reitertreffen liefern
-- hinter einander: mnd. under (1), mnd.?, Präp.: nhd. unter, unterhalb, auf der Höhe von, angesichts, von Rang, von Gewalt, von Herrschaft, von Besitz, bei, binnen, während (Präp.), in der Mitte, aus der Mitte, zwischen, untereinander, miteinander, einander, unterdessen, inzwischen, ununterbrochen, hinter einander, in einer Reihe
-- sich durch einander bewegen: mnd. wommelen, mnd.?, sw. V.: nhd. wimmeln, sich durch einander bewegen
-- unter einander heiraten: mnd. underhÆliken*, underhiliken, mnd.?, sw. V.: nhd. unter einander heiraten, gegenseitig heiraten

einander, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einängstigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einankern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einantworten, mhd. Ænantwürten*, Ænantwurten, Æn antwurten, sw. V.: nhd. »einantworten«, übergeben (V.), überantworten, einstellen, sich einstellen, zur Verfügung halten, sich zur Verfügung halten

einantworten, mhd. Ængeantwurten 6, sw. V.: nhd. übergeben (V.), überantworten, einantworten

einantworten, mhd. enantwürten*, enantworten, sw. V.: nhd. »einantworten«, überantworten, gefangennehmen

einantworten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einantworten, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einantwortung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einantwortungbewilligung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einantwortungsbewilligung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einantwortungsurkunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einantwortungurkunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einarbeiten, mhd. verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen

einarbeiten, mnd. inwerken (1), sw. V.: nhd. einarbeiten, einwirken, durchwirken, bewirken

einarbeiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einarmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

einarten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einartig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einäschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einäschern, mhd. verescheren*, vereschern, ferescheren*, sw. V.: nhd. »veräschern«, einäschern

einäschern, mnd. ineschen, sw. V.: nhd. in Asche legen, einäschern

einäschern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einathembar, nhd.: nhd. ; L.: DW

einathmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einatmen, afries. in‑Ðth-m-a 4, sw. M. (n): nhd. Einatmen, Eingehen des Atems

einatmen, mhd. trinken (1), st. V.: nhd. trinken, vertrinken, seinen Durst stillen, einatmen

Einatmen, mhd. trinken (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Trinken, Vertrinken, Einatmen

einatmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einätzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einatzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einauge (), mhd. ? einouge, sw. M.: nhd. »Einauge (?)«

einäuge, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

einauge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einäugeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einäugen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einaugenblickfliege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einäugig, idg. *kaiko-, Adj.: nhd. einäugig, schielend; *kolnos, Adj.: nhd. durchstochen, einäugig

einäugig, germ. *haiha-, *haihaz, germ.?, Adj.: nhd. einäugig

einäugig, got. haih-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 41,4, 56,2, 154,1): nhd. einäugig

einäugig, ae. õ-n‑íeg-e, Adj.: nhd. einäugig

einäugig, ahd. einougi 17, Adj.: nhd. einäugig

einäugig, mhd. einöuge, einöuke, Adj.: nhd. einäugig; einougeht*, einouget, Adj.: nhd. einäugig; einöugic*, einöugec, Adj.: nhd. einäugig

einäugig, mnd. Ðnȫget, einȫget, Adj.: nhd. einäugig, mit einem Auge versehen (Adj.); Ðnȫgich, einȫgich, Adj.: nhd. einäugig
einäugig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

Einäugiger (Odinsname), an. hõr-r (3), st. M. (a): nhd. Einäugiger (Odinsname)

Einäugiger, mnd. Ðnȫge, einȫge, M.: nhd. Einäugiger; Ðnȫgelinc, einȫgelinc, M.: nhd. Einäugiger
einäuglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einaugsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einback, mnd. Ðnbak, einbak, Ðnback, N.: nhd. »Einback«, einmal gebackenes Brot

einback, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einbacken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbaendig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbaennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbaeumer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einballen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbällig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbalsamen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbalsamieren, ahd. salbæn 55, sw. V. (2): nhd. salben, bestreichen, streichen, mit Salbe oder Parfüm bestreichen, einbalsamieren; salzan 12, red. V.: nhd. salzen, würzen, mit Salz einreiben, einbalsamieren; soffæn* 3, sw. V. (2): nhd. würzen, balsamieren, einbalsamieren

einbalsamieren, mhd. Ænmachen, Æn machen, sw. V.: nhd. »einmachen«, einhüllen, einbalsamieren, einlegen, hineintun

einbalsamieren, mhd. aræmõten, sw. V.: nhd. balsamieren, einbalsamieren; aræmõtieren, aromatieren, sw. V.: nhd. balsamieren, einbalsamieren; balsamen, balsemen, balsmen, sw. V.: nhd. balsamieren, einbalsamieren, Balsam geben, Balsam hervorbringen, salben, würzen; behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten; condieren, sw. V.: nhd. einbalsamieren; condimentieren, sw. V.: nhd. einbalsamieren

einbalsamieren, mhd. salben (1), sw. V.: nhd. salben, bestreichen, einbalsamieren, schön tun, schmeicheln, bestechen

einbalsamieren, mhd. vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen; wurzen (1), wurtzen, würzen, sw. V.: nhd. würzen, balsamieren, einbalsamieren

einbalsamieren, mnd. balsamen*, balsemen, sw. V.: nhd. einbalsamieren, mit Wohlgerüchen salben

einbalsamieren, mnd. krǖden (1), kruden, krueden, kruyden, krudden*, sw. V.: nhd. würzen, mit Gewürz bestreuen, salzen (Bedeutung örtlich beschränkt), mit Gewürzen einmachen, mit Gewürzen konservieren, salben, einbalsamieren, Kräuter sammeln, Gras sammeln, Gemüse sammeln, Futter sammeln

einbalsamieren, mnd. salven (1), sw. V.: nhd. salben, zu Heilzwecken mit Salbe einreiben, einsalben, beschmieren, mit Salbe gegen Verwesung schützen (einen Leichnam), einbalsamieren, zu einer Würde salben, weihen, Heilsalbe aufstreichen, heilen, lindern, trösten, entschädigen, betrügen, anführen, anschmieren?, schmieren, bestechen

einbalsamieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einbalsamierer, ahd. arzõt 14, st. M. (a): nhd. Arzt, Heilkundiger, Einbalsamierer

einbalsamiert, mhd. balsamvar, balsamfar*, balsemvar, balsemfar*, Adj.: nhd. »balsamfarben«, einbalsamiert, mit Balsam bestrichen

Einband (ein Budenzeichen in der lübischen Fitte in Schonen), mnd. Ðnbant, einbant, M.: nhd. »Einband« (ein Budenzeichen in der lübischen Fitte in Schonen)

Einband, ahd. bÆzug* 2, st. M. (i?): nhd. Bezug, Decke, Einband

Einband, mnd. ȫvertoch*, ȫvertæch, ȫvertoech, ²uertæch, ȫvertðch, ævertðch, ȫvertuech, ævertæch, avertæch, overtoch, overtoge, M., N.: nhd. Überzug, Angriff, kriegerische Auseinandersetzung, Rechtsverletzung, Gesetzesübertretung, Einband, Umschlag, Schutzdecke, Hose, Teil der Beinbekleidung der vom Unterleib bis zu den Füßen reicht

einband, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einbändig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einbands -- Buchbeschlag an den Ecken des Einbands, mnd. ? kappe, kap, F.: nhd. Mantel, Kapuze, großer Mantel mit Kapuze, Umhängemantel, Fuhrmannsmantel, Reisemantel, Überhang für das Pferd, Schabracke, Kappe, langes Oberkleid das auch den Kopf bedecken kann, Mönchsgewand, Kutte, Kopfbedeckung, Narrenkappe, geschmückter Priestermantel für bestimmte Anlässe, Kennzeichen des Klostergeistlichen, Kuttenträger, Narrentracht, Buchbeschlag an den Ecken des Einbands?

einbannen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbansen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbaren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbaren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbarkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbarlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbarlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbarung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einbarung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einbau -- durch Einbau von einer Zugvorrichtung eine Pfeifengruppe vom Spieltisch aus ansprechbar machen, mnd. registrÐren, registrÆren, registerÐren, sw. V.: nhd. »registrieren«, eintragen, verzeichnen, durch Einbau von einer Zugvorrichtung eine Pfeifengruppe vom Spieltisch aus ansprechbar machen

einbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einbau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbauen -- mit Pfeilern einbauen, mhd. pfÆlÏren, phÆlÏren, sw. V.: nhd. »pfeilern«, mit Pfeilern errichten, mit Pfeilern einbauen

einbauen, mhd. ehsen, sw. V.: nhd. mit Achse versehen (V.), einbauen

Einbauen, mhd. inbð, st. M.: nhd. »Einbauen«, Bauen, Bau

einbauen, mnd. anebðwen*, anbðwen, sw. V.: nhd. »anbauen«, einbauen, aufbauen

einbauen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbauern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einbaum..., ae. õ‑n-bíem-e, Adj.: nhd. aus einem Stamm, Einbaum...

Einbaum, germ. *skipa-, *skipam, st. N. (a): nhd. Einbaum, Schiff, Gefäß

Einbaum, an. eik-ja, sw. F. (n): nhd. Einbaum, kielloses Boot
-- gespaltener Einbaum: an. beit (2), st. N. (a): nhd. Schiff, gespaltener Einbaum

Einbaum, mhd. einboum, st. M.: nhd. Einbaum, Nachen

Einbaum, mnd. Ðnbæm*, N.: nhd. Einbaum, kleineres Boot; Ðnbæmen, Ðinbæmen, N.: nhd. Einbaum, kleineres Boot; Ðnbæmeschip, N.: nhd. Einbaum

einbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einbaum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbaumen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einbaumholz, mnd. Ðnbæmeholt, N.: nhd. Einbaumholz

einbaumig, ahd. einboumÆg* 1, Adj.: nhd. »einbaumig«, aus einem Stamm bestehend

einbäumige Leiter (F.) mit Quersprossen zum Anhängen, mnd. stÆchhõke, stÆhõke, F.: nhd. Steighaken (M.), einbäumige Leiter (F.) mit Quersprossen zum Anhängen, Sturmleiter (F.)

Einbeck -- bestimmte Sorte in Danzig oder auch in Einbeck gebrautes Doppelbier, mnd. jæpenbÐr, N.: nhd. bestimmte Sorte in Danzig oder auch in Einbeck gebrautes Doppelbier

Einbeck, mnd. Embke, Embeke*, Eimbke, Emke, Eimke, Emeke, Eimeke, N.: nhd. Einbeck

einbecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einbecker, mnd. ÐmbkÏre*, Ðmeker, M.: nhd. Einbecker

einbeckisch, mnd. Ðmbkisch*, embekisch*, Ðmbsch, embsch, Ðmbsk, Ðmisch, Ðmes, emes, Ðmesk, Ðmekes, emekes, Ðmkes, emkes, eimkes, Adj.: nhd. einbeckisch

einbedingen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbedingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einbeere, ahd. einberi* 5, ahd.?, st. N. (ja): nhd. Einbeere

einbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einbeeren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbefehlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbegleitung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbegreifen -- mit einbegreifen, mnd. intÐn (1), intÐin, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen

einbegreifen -- mit einbegreifen, mnd. tætÐn*, totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zuziehen«, herbeiziehen, herzugehen. hinzuziehen, mit einbegreifen, als Beweis heranziehen, verleiten, verursachen, veranlassen, zufügen, antun, an sich ziehen, zu sich nehmen, Anspruch erheben auf, zu Herzen nehmen

einbegreifen, ahd. bigrÆfan* 54?, st. V. (1a): nhd. begreifen, ergreifen, erfassen, umfassen, überziehen, belegen (V.), enthalten (V.), in sich schließen, umschließen, einbegreifen, zusammenfassen, sich einer Sache bemächtigen, rauben, aufgreifen, verstehen

einbegreifen, mhd. ÆnbegrÆfen, in begrÆfen, st. V.: nhd. »einbegreifen«, erfassen, einbeziehen

einbegreifen, mhd. besliezen (1), st. V.: nhd. schließen, verschließen, einschließen, zuschließen, beschließen, umschließen, umfangen, umfassen, ergreifen, einbegreifen, fangen, abschließen, beenden, schützen, befestigen, verbergen, anketten, ausschließen, umspannen, festhalten, festsetzen, zum Abschluss bringen, einsperren

einbegreifen, mhd. vergrÆfen, fergrÆfen*, st. V.: nhd. »vergreifen«, falsch greifen, fehlgreifen, sich vergreifen, Fehlgriff tun, einen Missgriff tun, einschließen, einbegreifen

einbegreifen, mnd. vörvõn*, vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen

einbegreifen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbegreifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbegreifung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbegriffen -- nicht mit einbegriffen, mnd. unbeholtlÆk*, unbeholtlik, mnd.?, Adj.: nhd. nicht mit einbegriffen, nicht enthaltend

einbehagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einbehalt, mnd. inhældinge, innehældinge, inholdinge, inhaldinge, innehaldinge, F.: nhd. »Einhaltung«, Inhalt, Vorbehalt, Einbehalt, Inhaltsverzeichnis, Artikel, Punkt des Inhalts einer Verordnung, Klausel, pünktliches Erscheinen vor Gericht

einbehalten -- über den vereinbarten Termin hinaus einbehalten werden, mnd. ȫverstõn, æverstõn, st. V.: nhd. »überstehen«, Land bedecken, Land überfluten, mitwirken, beteiligt sein (V.), überfällig sein (V.), über den vereinbarten Termin hinaus einbehalten werden, hinfällig sein (V.), ungültig sein (V.), hinter sich bringen, erdulden

einbehalten (V.), mhd. Ænbehalten 1, st. V.: nhd. einbehalten (V.), zurückbehalten (V.); innebehaben 3, sw. V.: nhd. einbehalten (V.), zurückhalten

einbehalten (V.), mnd. inbehælden, inbehalden, st. V.: nhd. behalten (V.), nicht abliefern, nicht ausschiffen, an Bord behalten (V.), nicht zahlen, nicht liefern, einbehalten (V.), für sich behalten (V.), vorenthalten (V.), in Besitz behalten (V.), unterdrücken, bei sich behalten (V.), vorbehalten (V.), sichern; inhõlen (1), sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; inhælden, inholden, inhalden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen; innebehælden, innebehalden, st. V.: nhd. behalten (V.), nicht abliefern, nicht ausschiffen, an Bord behalten (V.), nicht zahlen, nicht liefern, einbehalten (V.), für sich behalten (V.), vorenthalten (V.), in Besitz behalten (V.), unterdrücken, bei sich behalten (V.), vorbehalten (V.), sichern; innehõlen, sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; innehælden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen

einbehalten (V.), mnd. schütten (1), schutten, sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern

einbehalten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbehalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbehaltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbehaltungrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbehaltungsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbehoer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbehoerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbehoerungeinforderung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einbeinig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbeißen, ahd. 0zanden* 5, sw. V. (1a): nhd. einbeißen, essen

einbeißen: einbeiszen: einbeissen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther (einbeiszen)

einbeisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einbeiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbeizen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einbeizung, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbekennen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbekennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbekenntnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbekennung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbekommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbekommen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbeleitung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einberechnen, mnd. inrÐken, sw. V.: nhd. einberechnen, einrechnen, anrechnen, in Rechnung stellen, in Abzug bringen; inrÐkenen, sw. V.: nhd. einberechnen, einrechnen, anrechnen, in Rechnung stellen, in Abzug bringen; insummen, sw. V.: nhd. einberechnen, hinzurechnen

Einberechnung, mnd. inrÐkinge, F.: nhd. Einberechnung, Anrechnung, Abzug

einberechtigt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbereiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbergen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbergen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einberichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einberichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einberufen -- nicht einberufen, mhd. ungesamenet, ungesamnet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht einhellig, unterschiedlich, ungeordnet, unentschlossen, nicht einberufen

einberufen (V.) (durch Ausschreiben), mnd. beschrÆven, st. V.: nhd. schreiben, aufschreiben, verzeichnen, ein Verzeichnis erstellen, darstellen berichten, durch Schrift verhöhnen (literarisch angreifen), einberufen (V.) (durch Ausschreiben), berufen (V.)

einberufen (V.) nach, mhd. loben (1), loven, lofen*, sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach

einberufen (V.) zu, mhd. loben (1), loven, lofen*, sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach

einberufen (V.), as. ba‑n‑n‑an 1, red. V. (1): nhd. vorladen, einberufen (V.)

einberufen (V.), mhd. besenden, bisenden, sw. V.: nhd. »besenden«, kommen lassen, einberufen (V.), beschicken, sich rüsten, Heer aufstellen, schicken nach, aufbieten, zusammenrufen, holen, schicken, senden, einbestellen; besetzen (1), sw. V.: nhd. besetzen, militärisch besetzen, Ämter besetzen, verlehnen, innehaben, berechnen, festhalten an, in Besitz nehmen, belagern, bedrängen, festlegen, vermachen, als Legat vermachen, bebauen, bepflanzen, gründen, Anspruch erheben, verhalten (V.), einberufen (V.), aufstellen, versprechen, verpachten, umstellen, umlagern, feststellen, festsetzen, bestimmen, verweisen, anklagen, ansprechen, in Beschlag nehmen, ausfüllen, zum Pfand setzen

einberufen (V.), mhd. gebieten (1), gibieten, gepieten, gipieten, st. V.: nhd. gebieten, befehlen, verfügen, anordnen, ausstrecken, darreichen, anbieten, entbieten, laden (V.) (2), laden (V.) (2) zu, auftragen, verabschieden, herrschen, bestimmen, verfügen über, treiben zu, verbieten, anordnen, verlangen, fordern, wünschen, auferlegen, erlauben, geben, einberufen (V.), aufbieten, ausrufen, verhängen über, erzeigen an

einberufen (V.), mhd. loben (1), loven, lofen*, sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach

einberufen (V.), mnd. anestellen*, anstellen, sw. V.: nhd. »anstellen«, anstiften, stiften, anordnen, einsetzen, abfassen, klagen, benehmen, gebärden, eingehen, einberufen (V.), abverlangen

einberufen (V.), mnd. lõden (2), laden, st. V., sw. V.: nhd. laden (V.) (2), einladen, vorladen, zu Gast bitten, rufen, auswählen, zusammenrufen, auffordern, einberufen (V.), zum Kriegszug aufrufen, heranziehen, besprechen, beschwören

einberufen (V.), mnd. vȫrbÐden (1), vorbÐden, vȫrebÐden, st. V.: nhd. vorladen, vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), zitieren, einberufen (V.), eine Vorladung schicken, eine Einberufung schicken; vörbæden* (1), vorbæden, vorboden, vorbaden, vorbodden, vȫrbæden, vȫrebæden, sw. V.: nhd. zum Kommen auffordern, herbeirufen, vorladen, berufen (V.), vor Gericht (N.) (1) fordern, einladen (V.) (2), aufbieten, entbieten, vorfordern, zusammen berufen (V.), einberufen (V.), zusammenrufen, Botschaft senden, durch Boten mitteilen, melden, durch Boten benachrichtigen, als Botengeld zahlen, Geld auf Botschaften verwenden, durch Botensendungen verausgaben; vörbædeschoppen*, vorbædeschoppen, vorbodeschoppen, vorbædeschappen, vorbædeschuppen, sw. V.: nhd. vorladen, einladen (V.) (2), einberufen (V.), mitteilen, melden, überbringen; vörbætschoppen*, vorbætschoppen, vorbotschoppen, vorbatschoppen, sw. V.: nhd. vorladen, einladen (V.) (2), einberufen (V.), mitteilen, melden, überbringen

einberufen, an. stef-n-a (7), sw. V.: nhd. einberufen, vorladen

einberufen, ae. õ-béod-an, st. V. (2): nhd. anordnen, vorladen, herbefehlen, verkünden, einberufen, erklären, anbieten

einberufen, ahd. adfanire* 1, lat.-ahd.?, V.: nhd. einberufen; wÆsen* 27, sw. V. (1a): nhd. weisen, führen, rufen, bringen, einladen (V.) (2), einberufen, berufen (V.), auffordern, ausführen, kundtun, belehren, zeigen, anweisen

einberufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einberufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einberufene -- einberufene Versammlung, mnd. vörbædinge*, vorbædinge, vorbodinge, F.: nhd. Einberufung, einberufene Versammlung, Erbietung zu Recht, Vorladung, Entbietung, Geleitschutz für eine Vorladung, Botschaft, Nachricht

einberufene -- vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches, mnd. rÆkdach, M.: nhd. »Reichstag«, vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches, Reichsversammlung; rÆkesdach, rÆksdach, rÆchesdach, rÆchsdach, rÆchestac, rÆchstac, M.: nhd. »Reichstag«, vom Kaiser einberufene Versammlung der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Abgeordneten der Städte des deutschen Reiches, Reichsversammlung

einberufene -- vom Rat einberufene Gerichtssitzung, mhd. bðredinc, bðrdinc, st. N.: nhd. vom Rat einberufene Gerichtssitzung

einberufenes -- vom Lehensherrn einberufenes Gericht für Lehenssachen, mnd. mandinc, mandink, N.: nhd. »Mannding«, Lehensgericht, vom Lehensherrn einberufenes Gericht für Lehenssachen

Einberufung -- Einberufung zum Gericht, mhd. bannes, st. M.: nhd. Gebot, Verbot, Bann, Einberufung zum Gericht, Gerichtsbarkeit?

Einberufung -- Einberufung zum Waffendienst, mhd. ban (1), pan, st. M.: nhd. Bann, Ächtung, Gericht (N.) (1), Gerichtsgewalt, Gebot, Verbot, Einberufung zum Waffendienst, Gerichtsbarkeit, Strafe, Gerichtsgebiet, Friedegebot, Aufgebot zum Kriegsdienst, Verfügungsbefugnis, Kontrollbefugnis, Gerichtshoheit, Vorrechte, Sondernutzungsrechte, Feldbann (Betretungsverbot), rechtskräftige Verfügung, Abmachung, Herrschaftsbereich, Zuständigkeitsbereich, Gemarkung, Kirchenbann

Einberufung, an. kv‡Œ, st. F. (æ): nhd. Forderung, Zustimmung, Einberufung; stef-n-a (3), sw. F. (n): nhd. Einberufung, Vorladung, Bestimmung

Einberufung, mnd. inræpinge, inropinge, F.: nhd. Einberufung
-- Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn: mnd. hofvõrt, hoffert, hofvart, F.: nhd. Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen; hævevõrt, F.: nhd. »Hoffahrt«, Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen

Einberufung, mnd. vörbÐdingebrÐf*, vorbÐdingebrÐf, M.: nhd. schriftliche Vorladung, Einberufung; vörbæden* (2), vorbæden, vorbædent, N.: nhd. Vorladung, Einberufung, Aufgebot; vörbædinge*, vorbædinge, vorbodinge, F.: nhd. Einberufung, einberufene Versammlung, Erbietung zu Recht, Vorladung, Entbietung, Geleitschutz für eine Vorladung, Botschaft, Nachricht; vȫrbot, vorbot, N.: nhd. Vorladung, Vorforderung (vor Gericht [N.] [1]), Einberufung
-- eine Einberufung schicken: mnd. vȫrbÐden (1), vorbÐden, vȫrebÐden, st. V.: nhd. vorladen, vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), zitieren, einberufen (V.), eine Vorladung schicken, eine Einberufung schicken
-- Gebühr für die Einberufung der Zunftversammlung: mnd. vȫrbotgelt*, vorbotgelt, N.: nhd. Gebühr für die Einberufung der Zunftversammlung
einbescheiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbescheren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbeschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbeschließen, mhd. Ænbesliezen*, Æn besliezen, st. V.: nhd. »einbeschließen«

einbeschliessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbeschliessung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbeschlieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbeschlossen, mhd. Ænbeslozzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »einbeschlossen«, eingeschlossen

einbesitzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbesitzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbesperren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbestaenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbestaendnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbestattet, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbestattung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbestehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbestellen, mhd. besenden, bisenden, sw. V.: nhd. »besenden«, kommen lassen, einberufen (V.), beschicken, sich rüsten, Heer aufstellen, schicken nach, aufbieten, zusammenrufen, holen, schicken, senden, einbestellen

einbestellen, mnd. inbestellen, sw. V.: nhd. einbestellen, vorladen, vor Gericht (N.) (1) stellen

einbeten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbetteln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbetteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbetten -- sich einbetten, mhd. Ænströuwen, Æn ströuwen, sw. V.: nhd. sich einbetten

einbetten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbeugen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbeugung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einbeulen (Körperverletzung), mnd. indæken, indoecken, st. V.: nhd. einbeulen (Körperverletzung)

einbeulen, mhd. erziehen, irziehen, derziehen, reziehen, st. V.: nhd. ausziehen, erziehen, aufziehen, züchtigen, zücken, züchten, unterhalten (V.), besolden, wegziehen, zurückziehen, hinziehen, einholen, erreichen, anlegen, behandeln, erzielen, einholen, ziehen, einbeulen

einbeulen, mhd. inbiegen, Ænbiegen, Æn biegen, st. V.: nhd. »einbiegen«, einbeulen

einbeulen, mnd. stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden

einbeulen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einbeulung, mnd. kðle (1), kuhle, kuile, F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

einbeut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbeuteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbewilligen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbewilligung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbezeugen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbeziehen, mhd. benennen, benemnen, benemmen, sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen; bevõhen, befõhen*, bivõhen, bifõhen*, bevõn, bivõn, befõn*, bifõn*, red. V.: nhd. umfangen, begreifen, nötigen, abschirmen, Umfang haben, sich ausdehnen, umfassen, in sich begreifen, befurchen, erfassen, einnehmen, verhaften, verstehen, anfangen, zwingen, ergreifen, bedecken, besetzen, umgeben (V.), einfassen, umhüllen, bekleiden, einbeziehen
-- einbeziehen in: mhd. beteidingen, sw. V.: nhd. verabreden, unterhandeln, feststellen, vertraglich vereinbaren, vertraglich festlegen, vor Gericht bringen, anklagen, einbeziehen in

einbeziehen, mhd. herÆnziehen, herÆn, ziehen, st. V.: nhd. »hereinziehen«, einbeziehen; ÆnbegrÆfen, in begrÆfen, st. V.: nhd. »einbegreifen«, erfassen, einbeziehen
-- einbeziehen in: mhd. formen, sw. V.: nhd. formen, bilden, gestalten, einbeziehen in; inkonformieren*, inconformieren, sw. V.: nhd. einbeziehen in

einbeziehen, mhd. veroben, feroben*, sw. V.: nhd. einbeziehen

einbeziehen, mnd. insperren, sw. V.: nhd. sich einsperren, einbeziehen, einschließen; intÐn (1), intÐin, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; invȫren (1), invoiren, invoeren, invoren, st. V.: nhd. feierlich einholen, eingeleiten, gefänglich einbringen, einführen, einweisen, nach Hause bringen, transportieren, mit dem Fuhrwerk bringen, befördern, heranbefördern, vom Feld in die Scheune bringen, einfahren, ins Haus des Abnehmers befördern, ins Haus des Abnehmers liefern, vor Gericht eröffnen, zur Sprache bringen, anführen, anbringen, aufnehmen, aufgreifen, einbeziehen, einführen, aufbringen
-- ein Stück Land in eine Vermessung mit einbeziehen: mnd. inmÐten, st. V.: nhd. einmessen, mit dem Hohlmaß einmessen, mit dem Hohlmaß abmessen, vergelten, zurückzahlen, ein Stück Land in eine Vermessung mit einbeziehen

einbeziehen, mnd. vörstrecken*, vorstrecken, sw. V.: nhd. »verstrecken«, verlängern, in die Länge ziehen, zeitlich ausdehnen, aufschieben, hinausschieben, zögern, erstrecken, ausdehnen, ausgedehnt werden, einbeziehen, sich hinziehen, ausreichen; vörvõn*, vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen

Einbeziehung -- unter Einbeziehung aller Mitglieder des Stadtrats, mnd. rõdesambachtlÆke*, rõtsamptlÆk, Adv.: nhd. unter Einbeziehung aller Mitglieder des Stadtrats

Einbeziehung, mhd. meinsagunge***, st. F.: nhd. Einbeziehung

einbezirken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbezirkt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbezogen -- nicht einbezogen, afries. un‑bi‑grip‑en 1 und häufiger?, Adj.: nhd. »unbegriffen«, nicht einbezogen, nicht mitgerechnet

Einbezogenheit -- Einbezogenheit in Gott, mhd. Ænswebunge, st. F.: nhd. »Einschwebung«, Einbezogenheit in Gott

einbicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbiegen, ahd. inbiogan* 2?, st. V. (2a): nhd. »einbiegen«, biegen, beugen, niederbeugen; ingibuosumen* 2, sw. V. (1a): nhd. »einbiegen«, eindringen, eindringen lassen

einbiegen, mhd. inbiegen, Ænbiegen, Æn biegen, st. V.: nhd. »einbiegen«, einbeulen

einbiegen, mnd. bȫgen, sw. V.: nhd. beugen, biegen, neigen, krümmen, knicken, abbiegen, einbiegen, wenden, lenken, ablenken, abbringen

einbiegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einbiegung -- Einbiegung des Daches schief an der Giebelseite eines Gebäudes, mhd. wolbe, sw. M.: nhd. Wölbung, Beule, Walm, Einbiegung des Daches schief an der Giebelseite eines Gebäudes, gewölbtes Vorderblatt oder Oberblatt der Schuhe

Einbiegung -- Einbiegung des Daches schief herab an der Giebelseite eines Gebäudes, mhd. wulbe, sw. M.: nhd. Walm, Einbiegung des Daches schief herab an der Giebelseite eines Gebäudes, gewölbtes Vorderblatt oder gewölbtes Oberblatt der Schuhe

einbiet, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbieten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbilden -- sich einbilden auf, mhd. striuzen, sw. V.: nhd. sträuben, spreizen, sich einbilden auf, Kampf bestehen mit

einbilden -- sich einbilden, ahd. biwõnen* 19, sw. V. (1a): nhd. wähnen, meinen, hoffen, sich einbilden, halten für, sich anmaßen, sich vermessen (V.), hoffen auf, etwas erwarten, erachten, argwöhnen

einbilden -- sich einbilden, mnd. fantasÐren, fantesÐren, fantisÐren, sw. V.: nhd. phantasieren, sich verstellen, sich einbilden, sich ausdenken, sich sonderbar bewegen, sich sonderbar aufführen

einbilden, mhd. Ænbileden* (1), Æn bileden, sw. V.: nhd. einbilden

Einbilden, mhd. Ænbileden* (2), Æn bilden, st. N.: nhd. »Einbilden«

einbilden, mhd. zÆhen (1), zÆgen, zeihen, zÐ, zÆsen, st. V.: nhd. aussagen von, zeihen, sich anmaßen, beschuldigen, bezichtigen, anklagen, anklagen wegen, vorwerfen, anzeigen, geltend machen, verdächtigen, belästigen, auffordern, auffordern zu, verdammen zu, sich denken, einbilden
-- sich einbilden: mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern

einbilden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbilden, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einbildend, mhd. Ænbiledende*, Æn bildende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »einbildend«

einbilder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einbilderei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einbilderisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbildhauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbildisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbildling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einbildsam, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ein​bildung, ae. rÚ-d-els, st. M. (a), F.: nhd. Rätsel, Betrachtung, Besprechung, Ein​bildung, Vermutung, Erklärung

Einbildung, ahd. trognussi* 1?, st. N. (ja): nhd. Trug, Trugbild, Einbildung; trognussÆ* 1?, st. F. (Æ): nhd. Trug, Einbildung; trugida* 4, st. F. (æ): nhd. Trug, Trugbild, Heuchelei, Götzenbild, Betrug, Einbildung; trugiheit* 10, st. F. (i): nhd. »Falschheit«, Täuschung, Wahn, Fälschung, Schein, Einbildung, Wahn

Einbildung, mhd. bezeichenlichheit*, bezeichenlicheit*, st. F.: Vorstellung, Einbildung
-- scheinheiliger nur in seiner Einbildung vortrefflicher Mann: mhd. dunkelbiderman?, st. M.: nhd. scheinheiliger nur in seiner Einbildung vortrefflicher Mann

Einbildung, mhd. fantasÆe, st. F., sw. F.: nhd. Phantasie, Einbildung, Vorstellung, Trugbild, Anfechtung, Vorstellungskraft; fantasunge, st. F.: nhd. Einbildung, Trugbild, Anfechtung; Ænbiledunge*, Ænbildunge, st. F.: nhd. Einbildung, Einprägung, Äußerlichkeit, Phantasie, Vorstellung, Wunschvorstellung, Vorstellungsvermögen

Einbildung, mhd. trügenisse, trügenisse, st. F., st. N.: nhd. »Trügnis«, Betrug, Einbildung, Spuk, Blendwerk des Teufel; tunkelmüeticheit, tunkelmüetecheit, tunkelmüetekeit, dunkelmüetekeit, st. F.: nhd. Einbildung, Eigendünkel, Eitelkeit

Einbildung, mnd. fantasÆe, fantasÆge, fantesye, fantasey, fantzei, F.: nhd. Phantasie, Phantasiegebilde, Einbildung, Schwärmerei, Trugbild; gebilde, gebÐlde, N.: nhd. Bild, Standbild, Gebilde, Abbild, Gestalt, Vorbild, Beispiel, Einbildung, Phantasiegebilde; gebildenisse, gebÐltnisse, gebÐldenisse, N.?, F.: nhd. Gebilde, Bildnis, Bild, Abbild, Phantasiegebilde, Einbildung

Einbildung, mnd. vorbÐldinge, vorbeldinge, F.: nhd. Einbildung, Vorstellung; vörbildinge*, vorbÐldinge, vorbeldinge, F.: nhd. Einbildung, Vorstellung; vörmÐtenichhÐt*, vormÐtenichÐt, vormÐtenicheit, vormetenecheyd, vormetengeyt, F.: nhd. Vermessenheit, Waghalsigkeit, Selbstüberhebung, Anmaßung, Übermut, Einbildung

einbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

Einbildungskraft, mhd. biledÏrinne*, bildÏrinne, bilderin, bilderinne, st. F.: nhd. »Bilderin«, Bildnerin, Einbildungskraft, Vorstellungskraft
-- Einbildungskraft betreffend: mhd. biledic*, bildec, Adj.: nhd. bildlich, Einbildungskraft betreffend

Einbildungskraft, mhd. gehügede, gihügede, gehugede, gihugede, gehugde, gehügde, gihügde, st. F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerung, Gedenken, Andenken, jährlicher Rekognitionszins, Erwägung, Einbildungskraft; gehugnisse, gehugnusse, gehügnisse, gehochnisse, gehuchenisse, gehuchenüsse, st. F., st. N.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerung, Gedenken, Andenken, jährlicher Anerkennungszins, Einbildungskraft

Einbildungskraft, mhd. widerebiledunge*, widerbildunge, st. F.: nhd. Schaffung eines Ebenbildes, Einbildungskraft

Einbildungskraft, mnd. ? dünknisse, F.: nhd. Phantasie, Einbildungskraft?

einbildungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einbildungsvermögen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einbindegeld, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbinden, ae. biel-d-an (1), bil-d-an, bel-d-an, byl-d-an (2), sw. V. (1): nhd. ermutigen, antreiben, anspornen, ermahnen, einbinden; ge-biel-d-an, ge-bil-d-an, ge-bel-d-an, ge-byl-d-an, sw. V. (1): nhd. ermutigen, antreiben, anspornen, ermahnen, einbinden

einbinden, ahd. biwintan* 29, st. V. (3a): nhd. einwickeln, umwickeln, binden, einhüllen, umhüllen, zusammenrollen, einbinden, verbergen, bedecken; inbintan* 3, st. V. (3a): nhd. »binden«, einbinden, anbinden; ingiheften* 6, sw. V. (1a): nhd. »einheften«, einbinden, binden an, verstricken, verwickeln, unterwerfen, einfügen, einprägen

einbinden, mhd. inbinden, Ænbinden, Æn binden, st. V.: nhd. »binden«, einbinden, einschärfen
-- einbinden in: mhd. Ænknüpfen, Æn knüpfen, Ænknupfen, sw. V.: nhd. »einknüpfen«, einbinden in

einbinden, mnd. inbinden, st. V.: nhd. einbinden, hineinbinden, einknoten, anbinden, an die Leine legen, aufstallen, den Bogen der Armbrust mit der Säule durch die Sehne verbinden, Bücher einbinden, binden, stücken, heften?, bündeln?, auferlegen, zur Pflicht machen, einschärfen
-- Bücher einbinden: mnd. inbinden, st. V.: nhd. einbinden, hineinbinden, einknoten, anbinden, an die Leine legen, aufstallen, den Bogen der Armbrust mit der Säule durch die Sehne verbinden, Bücher einbinden, binden, stücken, heften?, bündeln?, auferlegen, zur Pflicht machen, einschärfen

Einbinden, nhd., N.: nhd. Einbinden; E.: s. einbinden: ein: binden; L..: Luther

einbinden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbinden, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einbindenadel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einbinderlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbindete, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbindgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbindpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einbindung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbisamen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbitscheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbitschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbitte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbitten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbitten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbittern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbittgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbittgulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbittung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbitzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einblasen, ae. in-blõ-w-ing, st. F. (æ): nhd. Einblasen, Einhauchen

einblasen, ahd. anablõen* 1, sw. V. (1a): nhd. »anblasen«, einblasen, einhauchen, anhauchen; anablõsan* 8, red. V.: nhd. »anblasen«, einblasen, entfachen, eingeben, einhauchen, anhauchen

einblasen, ahd. ingiblõsan* 1, red. V.: nhd. »einblasen«, anblasen, eingeben

Einblasen, mhd. Ænblõsen (2), st. N.: nhd. »Einblasen«

Einblasen, mhd. geblÏse, geblõs, st. N.: nhd. Hauchen, Flüstern, Säuseln, Einflüstern, Einblasen

einblasen, mhd. inblõsen (1), inblæsen, Æn blõsen, st. V., red. V.: nhd. »einblasen«, einhauchen, einflüstern, anraten, anstacheln

einblasen, mnd. bÆbringen, bÆbrengen, sw. V.: nhd. herbeischaffen, heranbringen, beweisen, erweisen, zu Stande bringen, bewirken, zufügen, melden, angeben, berichten, beibringen, einblasen, einreden, wegschaffen, beseitigen

einblasen, mnd. inblõsen (1), inblasen, st. V.: nhd. einblasen, hineinblasen, einhauchen, eingeben, einflüstern; inpðsten, sw. V.: nhd. einblasen

Einblasen, mnd. inblõsen (2), inblõsent, N.: nhd. »Einblasen«, Einflüstern, trügerisches Einflüstern, teuflisches Einflüstern

Einblasen, mnd. insprÐken (2), insprÐkent, N.: nhd. Verhandeln, Bereden, göttliches Sprechen zu jemandes Inneren, innerliches Weisen, Mahnen, Eingebung, Inspiration, teuflisches Einflüstern, Einblasen

einblasen, mnd. vȫrtrumpen, vortrumpen, sw. V.: nhd. vortrompeten, vorausblasen, vormusizieren, einblasen, gewaltige Reden führen, mit großen starken Worten anfahren

einblasen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

Einblaser, mnd. inblõsÏre*, inblõser, M.: nhd. »Einblaser«, Beeinflusser

einbläser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einbläserei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einblasung, mhd. Ænblõsunge, st. F.: nhd. Einblasung

Einblasung, mnd. inblõsinge, inblasinge, F.: nhd. Einblasung, Eingebung, göttliche Eingebung, Einflüsterung, Verleumdung, Ohrenbläserei, Blähung

einblasung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einblätterig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einblattig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbläuen, mnd. inblǖwen, sw. V.: nhd. einbläuen, mit Gewalt beibringen, einhämmern

einblauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbläuen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther (einbleuen)

einbleiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbleien, mnd. inblÆen, inblien, sw. V.: nhd. einbleien, mit Blei einlassen, einlöten

einbleuen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

Einblick, mhd. Ænblic, st. M.: nhd. Einblick, Anblick, Blick, Betrachtung, Anschauung; Ænblicken (2), st. N.: nhd. Einblick; Ænluogen (2), st. N.: nhd. Einblick

einblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einblicken, mhd. Ænblicken (1), Æn blicken, sw. V.: nhd. »einblicken«, erscheinen, erleuchten mit

einblicken, mhd. darÆnblicken, sw. V.: nhd. »dareinblicken«, einblicken

einblicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einblinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

einblitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einblocken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einblöken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einblumig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einblumpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einblümung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einbluten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbohren, ahd. stekken* 10, stecken*, sw. V. (1a): nhd. stecken, befestigen, nageln, anstecken, einbohren
-- tief einbohren: ahd. ingistekken* 4, ingistecken*, sw. V. (1a): nhd. hineinstecken, hineinstoßen, tief einbohren; instekken* 2, instecken*, sw. V. (1a): nhd. einstecken, hineinstecken, tief einbohren

einbohren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbohrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einboien, nhd.: nhd. ; L.: DW

einboren-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einboren-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einborgen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einborling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbrachtsweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbraten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbrauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einbrechen -- Einbrechen des Brustbeins, afries. bru-s-t‑bre-k-e* 2, M.: nhd. »Brustbrechen«, Einbrechen des Brustbeins

Einbrechen, ae. eod-or-bry-c-e, eod-or-bri-c-e, ed-or-bry-c-e, ed-or-bri-c-e, st. M. (i): nhd. Zaunbrechen, Einbrechen, Einbruch

einbrechen, ae. ge-bre-c-an (1), st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, zerreißen, zer​stören, unterdrücken, einbrechen, erobern, bersten

einbrechen, ae. õ-bre-c-an, st. V. (4): nhd. zerbrechen, erobern, zerstören, niederreißen, ausbrechen, einbrechen; bre-c‑an (1), st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, zerreißen, zer​stören, unterdrücken, einbrechen, erobern, bersten

einbrechen, afries. in‑bre-k-a 9, st. V. (4): nhd. einbrechen, verletzen, missachten; in‑rend-a 1, sw. V. (1): nhd. einbrechen, durch Zerbrechen eindringen

einbrechen, ahd. inbrehhan* 2, inbrechan*, st. V. (4): nhd. einbrechen, eindringen, anrennen, hineinrennen

Einbrechen, mhd. brust (2), st. F., st. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Brechen, Einbrechen, Schade, Schaden (M.), Abbruch, Mangel (M.), Fehlen, Gebrechen, Rechtsbruch

einbrechen, mhd. ðfbrechen, ðf brechen, ðfprechen, st. V.: nhd. aufbrechen, gewaltsam öffnen, einbrechen, anbrechen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, sich erheben, niederreißen, abbrechen, zerreißen, entziehen, emporstrecken zu, richten auf, sich öffnen, bekannt werden, öffnen, deuten, erklären, auseinanderreißen, aufbrechen machen, verwenden
-- einbrechen in: mhd. ðfstãren, sw. V.: nhd. »aufstören«, aufbrechen, einbrechen in

einbrechen, mhd. inbrechen, Ænbrechen, Æn brechen, st. V.: nhd. einbrechen, anbrennen, eindringen; Ængebrechen*, Æn gebrechen, st. V.: nhd. einbrechen; Ænsinken (1), Æn sinken, st. V.: nhd. einbrechen, sich hineinversenken, versinken, sinken, einsinken, sickern in; Ænvallen, Æn vallen, invallen, Ænfallen*, infallen*, st. V., red. V.: nhd. einfallen, einstürzen, zusammenfallen, einbrechen, sich ergeben (V.), ereignen, einsinken, geraten in

einbrechen, mnd. brÐken (1), vreken, st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen

einbrechen, mnd. inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen

einbrechen, mnd. inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen

Einbrechen, mnd. inbrÐken (2), inbrÐkent, N.: nhd. Einbrechen, Verüben eines Einbruchs

einbrechen, mnd. inrÆten, inriten, st. V.: nhd. einreißen, niederreißen, reißend eindringen, einbrechen, einfallen, um sich greifen, überhand nehmen, in Gewohnehit kommen, sich durch Einreißen bilden (Wasserlöcher) (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- durch Überflutung des Deichrückens einbrechen: mnd. kamstörten, kammestörten, sw. V.: nhd. »kammstürzen«, durch Überflutung des Deichrückens einbrechen

einbrechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbrechen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einbrechendem -- Notdeich bei einbrechendem Wasser, mnd. nætdÆk, M.: nhd. Notdeich bei einbrechendem Wasser

Einbrecher, ahd. hðsbrehho* 1, hðsbrecho*, sw. M. (n): nhd. Einbrecher, Räuber; mðhhinõri* 1, mðchinõri, st. M. (ja): nhd. Wegelagerer, Straßenräuber, Einbrecher

Einbrecher, mnd. hðsbrÐkÏre*, hðsbrÐker, M.: nhd. Einbrecher

einbrecher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbrecherisch, ae. hð‑s‑bry-c-el, Adj.: nhd. »hausbrecherisch«, einbrecherisch

Einbrecherwerkzeug, mnd. brÐketüch, N.: nhd. Einbrecherwerkzeug

einbrechung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbreisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbremsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbrennen -- brandmarken Zeichen einbrennen, mnd. brantmerken, brantmarken, sw. V.: nhd. »brandmarken« Zeichen einbrennen

Einbrennen -- Brenneisen zum Einbrennen eines Zeichens, mnd. merkÆsern, merkÆseren, merkeÆseren, N.: nhd. Brenneisen zum Einbrennen eines Zeichens

Einbrennen -- Einbrennen der Merkzeichen, mnd. brant, M.: nhd. Brand, Glut, Feuer im Ofen, Schmiedefeuer, Feuersbrunst, Brandstelle, Brandtrümmer, Brandstiftung, Schädigung durch Feueranlegen, Mordbrennen, Feuerscheit, brennendes Scheit, angekohltes Scheit, Einbrennen der Merkzeichen, Merkzeichnung, Wrakzeichen, Eichung, Brandwunde, Verbrennung, Verbrühung, brennende Hautentzündung, Entzündung der Glieder, Krankheit an Pflanzen

einbrennen -- einbrennen in, mhd. brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen

einbrennen -- Schweine einbrennen und damit zur Eichelmast zulassen, mnd. inbernen, sw. V.: nhd. Schweine einbrennen und damit zur Eichelmast zulassen, durch Brand zerstören (Bedeutung örtlich beschränkt)

Einbrennen -- Stempel zum Einbrennen der Salzfässer, mnd. soltÆsern*, soltÆseren, N.: nhd. »Salzeisen«, Stempel zum Einbrennen der Salzfässer

einbrennen, ae. ge-mearc‑ian, sw. V. (1?): nhd. bezeichnen, markieren, einbrennen, siegeln, schaffen, merken; mearc‑ian (2), sw. V. (1?): nhd. bezeichnen, markieren, einbrennen, siegeln, schaffen, merken

einbrennen, ahd. anagibrennen* 2, sw. V. (1a): nhd. einbrennen, brandmarken

einbrennen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbrennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbrenner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbrennt -- ein Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt, mnd. õmete (1), amete, õmede, F., M., N.: nhd. Ahm, Ohm, ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitenmaß, ein Tonnenmaß für Wein oder Bier, ein behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, ein Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt

einbrennt -- Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt, mnd. õme, õm, F., M.: nhd. »Ahm«, Ohm, Hohlmaß, Flüssigkeitenmaß, Tonnenmaß für Wein oder Bier, behördliches Richtmaß nach dem die Messgeräte geprüft und geeicht werden, Zeichen das der Eichmeister den Gefäßen aufprägt oder einbrennt

einbrennung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbring, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einbringen -- Einbringen einer Geldsumme als Nachweis für die Rechtmäßigkeit und Ernsthaftigkeit einer Anschuldigung vor Gericht, mnd. penninctǖch, N.: nhd. »Pfennigzeugnis«, Einbringen einer Geldsumme als Nachweis für die Rechtmäßigkeit und Ernsthaftigkeit einer Anschuldigung vor Gericht
-- Ertrag einbringen: mnd. renten, sw. V.: nhd. Ertrag einbringen, Zinsen einbringen

Einbringen -- Einbringen in die Erbmasse, mnd. inbringinge, inbrenginge, F.: nhd. Eingeleitung, Amtseinführung, Einbringen in die Erbmasse, Vorbringen eines Anliegens, richterliche Entscheidung
-- gefänglich einbringen: mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; invȫren (1), invoiren, invoeren, invoren, st. V.: nhd. feierlich einholen, eingeleiten, gefänglich einbringen, einführen, einweisen, nach Hause bringen, transportieren, mit dem Fuhrwerk bringen, befördern, heranbefördern, vom Feld in die Scheune bringen, einfahren, ins Haus des Abnehmers befördern, ins Haus des Abnehmers liefern, vor Gericht eröffnen, zur Sprache bringen, anführen, anbringen, aufnehmen, aufgreifen, einbeziehen, einführen, aufbringen
-- in das Gesamtgut einbringen: mnd. indæn, indoen, st. V.: nhd. hineintun, untermischen, hineinfüllen, in das Gesamtgut einbringen, Eigentum verschaffen, Eigentum übertragen (V.), Eigentum übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verpachten, zur Verwaltung übergeben (V.), verpfänden, zur Pflege überweisen
-- in die Ehe einbringen: mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen
-- Urteil einbringen: mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen
-- Vorräte einbringen: mnd. innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen
-- wieder einbringen: mnd. indÐnen, indenen, sw. V.: nhd. wiedergutmachen, ersetzen, durch Dienste vergelten, wieder einbringen
-- zur Erbteilung einbringen: mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

Einbringen -- langer Stab zum Einbringen der Ladung in den Lauf der Feuerwaffe, mnd. propholt, N.: nhd. langer Stab zum Einbringen der Ladung in den Lauf der Feuerwaffe, Ladestock
-- Nachteile einbringen: mnd. plõgen (2), plogen, sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen
-- neue Klage einbringen: mnd. nõklõgen***, sw. V.: nhd. »nachklagen«, neue Klage einbringen

Einbringen -- Röhre zum Einbringen von Schießpulver in das Geschütz, mnd. pulverstrente, F.: nhd. Röhre zum Einbringen von Schießpulver in das Geschütz
-- Zinsen einbringen: mnd. renten, sw. V.: nhd. Ertrag einbringen, Zinsen einbringen

Einbringen (Ernte), mnd. invȫren* (2), invȫrent, N.: nhd. »Einführen«, feierliches Eingeleiten, feierliches Einholen, Einbringen (Ernte)
einbringen, an. õ-stund-a, sw. V.: nhd. hinbringen, einbringen, verbringen

einbringen, ae. on-wÆc-an, st. V. (1): nhd. ergeben (V.), einbringen

einbringen, afries. in‑bri-ng-a 2, sw. V. (1): nhd. einbringen, hineinbringen; tæ‑ledz-a 1, sw. V. (1): nhd. »zulegen«, zuwenden, schenken, testamentarisch vermachen, zuschreiben, zur Last legen, einbringen

einbringen, ahd. anagifuoren* 3, sw. V. (1a): nhd. einführen, einbringen; gifuoren* 7?, sw. V. (1a): nhd. führen, leiten, einführen, zusammentragen, hinführen, dahin bringen, einbringen, aufstacheln, beleben; inberan* 1, st. V. (4): nhd. einbringen; ? ingeban* 1, st. V. (6) (?): nhd. eingeben, einbringen?; samanæn 59, sw. V. (2): nhd. sammeln, häufen, vereinigen, versammeln, anhäufen, zusammenzählen, herbeiführen, einbringen, Ernte einbringen, zusammensetzen, zusammenziehen, zusammentreffen; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen
-- Ernte einbringen: ahd. samanæn 59, sw. V. (2): nhd. sammeln, häufen, vereinigen, versammeln, anhäufen, zusammenzählen, herbeiführen, einbringen, Ernte einbringen, zusammensetzen, zusammenziehen, zusammentreffen

einbringen, ahd. inbringan* 2, anom. V.: nhd. »einbringen«, bringen, hineintun, eingeben

einbringen, mhd. beren* (1), bern, pern, st. V.: nhd. hervorbringen, Frucht tragen, Blüte tragen, gebären, fruchtbar sein (V.), entstehen lassen, wachsen (V.) (1), tragen, einbringen, bringen, erbringen, eintragen, geben, spenden, gewähren, erweisen, bereiten, vollbringen, leuchten; dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; erarnen (1), irarnen, sw. V.: nhd. ernten, erwerben, erkaufen, büßen, einbringen, verdienen, entgelten, erretten; ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen; erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern; erwerben, irwerven, derwerven, rewerven, irwerfen*, derwerfen*, rewerfen*, st. V.: nhd. erhalten (V.), erwirken, durchsetzen, erreichen, gewinnen, beenden, ausrichten, erlangen, erwerben, finden, davontragen, einbringen, bewirken, erwirken, ausführen
-- Getreide einbringen: mhd. ernen, sw. V.: nhd. ernten, Getreide einbringen, Erntearbeit leisten
-- sich entschuldigen einbringen: mhd. erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern

einbringen, mhd. ðztragen (1), ðz tragen, st. V.: nhd. austragen, hinaustreiben, austreiben, ablenken, zerstreuen, verbrauchen, vergeuden, hinaustragen, zum Austragen bringen, schlichten, ausmachen, festsetzen, bestimmen, eintragen, einbringen, keinen Ertrag mehr bringen; vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen; widergelten (1), wideregelten, st. V.: nhd. »widergelten«, zurückzahlen, vergelten, einbringen, wieder einbringen; widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten; widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen; wuocheren, wuochern, wðchern, sw. V.: nhd. wuchern, wachsen (V.) (1), gedeihen, Frucht bringen, als Frucht hervorbringen, Frucht tragen, als Bodenertrag bringen, gewinnen, erwerben, Gewinn suchen, Wucher treiben, wuchern mit, einbringen, seinen Besitz mehren; zuovüeren, zuo vüeren, zuofüeren*, sw. V.: nhd. zuführen, einbringen, mitbringen, herbeibringen, herbeiführen, vorführen
-- Ernte einbringen: mhd. zuogetragen, st. V.: nhd. herbeitragen, Ernte einbringen; zuotragen, zuo tragen, zðtragen, zætragen, st. V.: nhd. zutragen, herbeitragen, herbeibringen, bringen, überbringen, entgegenbringen, Ernte einbringen
-- wieder einbringen: mhd. widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern; widergelten (1), wideregelten, st. V.: nhd. »widergelten«, zurückzahlen, vergelten, einbringen, wieder einbringen

einbringen, mhd. gedienen, gedÆnen, sw. V.: nhd. dienen, durch Dienst erwidern, Dienst leisten, Dienst erbringen, Dienst einbringen, erwidern, helfen, streben nach, verdienen, erwerben, erreichen, einbringen, vergelten; gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); gestõn, gestÐn, st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; gewuocheren*, gewuochern, sw. V.: nhd. einbringen; horden (1), hürden, hürten, sw. V.: nhd. einen Schatz sammeln, horten, als einen Schatz bewahren, sich ansammeln, mehren, gedeihen, zuteil werden, sich häufen auf, aufhäufen, gewinnen, bewahren, einbringen; horderen*, hordern, sw. V.: einen Schatz sammeln, horten, als einen Schatz bewahren, sich ansammeln, mehren, gedeihen, zuteil werden, sich häufen auf, aufhäufen, gewinnen, bewahren, einbringen; inbringen, Ænbringen, Æn bringen, an. V.: nhd. einbringen, in das Sondervermögen der Frau einbringen, einnehmen, gewinnen, hineinlassen, hineinbringen, eingeben, nahebringen; Æntragen (1), Æn tragen, st. V.: nhd. »eintragen«, hineintragen, einbringen, nützen, hineinbringen, anbringen, ausbreiten, verbreiten, übermitteln, vermitteln; Ænvüeren, Æn vüeren, Ænfüeren*, sw. V.: nhd. einführen, einfahren, einbringen, hereinbringen, hineinführen; Ænwerfen (1), Æn werfen, st. V.: nhd. einwerfen, einbringen, hineinwerfen, gefangen setzen, auswerfen, eintauchen
-- Dienst einbringen: mhd. gedienen, gedÆnen, sw. V.: nhd. dienen, durch Dienst erwidern, Dienst leisten, Dienst erbringen, Dienst einbringen, erwidern, helfen, streben nach, verdienen, erwerben, erreichen, einbringen, vergelten
-- in das Sondervermögen der Frau einbringen: mhd. inbringen, Ænbringen, Æn bringen, an. V.: nhd. einbringen, in das Sondervermögen der Frau einbringen, einnehmen, gewinnen, hineinlassen, hineinbringen, eingeben, nahebringen
-- wieder einbringen: mhd. gewideren, sw. V.: nhd. abwenden, ablehnen, abweisen, von sich weisen, wieder einbringen, zurückbringen, anfechten, aufheben

einbringen, mhd. stiften (1), stihten, sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten; tihten (1), sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

Einbringen, mhd. tihten (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Schreiben, Dichten (N.) (1), Erzählen, Berichten, Erdichten, Abfassen, Verfassen, Hervorbringen, Erfinden, Beschreiben, Festsetzen, Beschließen, Bestimmen, Einbringen, Bringen, Ausstatten, Ausschmücken, Besinnen, Ersinnen, Anstiften, Tun, Einrichten

einbringen, mnd. ærdinÐren, ordenÐren, ærdinÆren, ærdenÆren, sw. V.: nhd. ordinieren, anordnen, beschließen, bestimmen, festsetzen, vorsehen, einplanen, einbringen, vorschreiben, vereinbaren, einsetzen, beauftragen, ordnen, einrichten, gestalten, schaffen; recken (1), racken, rechken, sw. V.: nhd. »recken«, sich erstrecken, reichen, andauern, währen, dehnen, ausreichen, ausstrecken, entgegenstrecken, herreichen, erreichen, erlangen, umsetzen, übergeben (V.), einbringen, verlängern, spannen, ziehen, treiben, erzählen, darlegen; rÐken (1), reiken, reicken, reyken, ryken, sw. V.: nhd. erstrecken, hingelangen, reichen, erreichen, erlangen, übergeben (V.), darreichen, ausdehnen, einbringen, fertig bringen

einbringen, mnd. entgelden, engelden, st. V.: nhd. entgelten, aufkommen für, Nutzen haben von, Schaden haben von, büßen für, bezahlen, gelten, wert sein (V.), einbringen; erwerven, st. V.: nhd. erwerben, erlangen, gewinnen (durch Arbeit oder Kauf oder Verhandlung), einbringen
-- erlittenen Schaden wieder einbringen: mnd. erkæveren, sw. V.: nhd. wieder gewinnen, wieder gut machen, wieder herstellen, erlittenen Schaden wieder einbringen, sich erholen
-- Ernte einbringen: mnd. õrnen, sw. V.: nhd. ernten, Ernte einbringen

einbringen, mnd. gelden (1), gÐlden, geylden, gellen, gilden, st. V.: nhd. gelten, zahlen, bezahlen, ersetzen, abgelten, entgelten, lohnen, büßen, erstatten, erfüllen, einbringen, kosten, wert sein (V.), bezahlt werden, Geltung haben, angehen, betreffen; inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; indrõgen (1), indrÐgen, indreyen, st. V.: nhd. eintragen, tragend hineinbefördern in, in den Lagerraum bringen, einführen, Ertrag abwerfen, einbringen, zurückbringen, an Ort und Stelle schaffen, forttragen, erbeuten, sich aneignen, entfernen, übertragen (V.), einschlagen (Weberei), heimbringen, von auswärts ins Land bringen, auftragen, auf die Malfläche bringen, drauf los fahren; ingedȫmen***, sw. V.: nhd. ausstatten, einbringen; inkrÆgen, inkrigen, st. V.: nhd. hereinbekommen, einernten, einbringen, gewinnen, eindeichen, zurückbekommen, wiedererhalten (V.), erreichen, zu fassen bekommen, sich in Besitz setzen auf gütlichem oder feindlichem Wege
-- als Antrag einbringen: mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen
-- als Vorschlag einbringen: mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen
-- die Braut in das Haus des Mannes einbringen: mnd. hÐmbringen***, sw. V.: nhd. »heimbringen«, die Braut in das Haus des Mannes einbringen

Einbringen, mnd. inbringen* (2), inbringent, N.: nhd. »Einbringen«, Einführung neuer Gesellen, Stellen (N.) vor Gericht (N.) (1), Darlegung vor Gericht (N.) (1), Klage, Darstellung, Vorbringen

einbringen, mnd. sõmen (1), sammen, sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; sõmenen, samnen, sampnen, sw. V.: nhd. sammeln, sich ansammeln, sich verbinden, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden

einbringen, mnd. vördÐnen* (1), vordÐnen, vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vȫrstõn (2)?, vȫrestõn, vorstõn, verstõn, st. V.: nhd. vorstehen, an der Spitze stehen, den Vorsitz führen, leiten, befehligen, einstehen für, sich einsetzen für, sorgen für, vertreten (V.), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.), verteidigen, Vormund sein (V.), Provisor sein (V.), entgelten, einbringen, wert sein (V.), als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen, zum Verkauf ausstehen, angestellt werden, gelten, bedeuten, schützen, verwalten, regieren
-- Gegenklage einbringen: mnd. wedderklõgen*, wedderklagen, mnd.?, sw. V.: nhd. widerklagen, Gegenklage einbringen
-- wieder einbringen: mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen

einbringen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einbringen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbringen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einbringend -- Lohn einbringend, mnd. belænlÆk, belônlik, Adj.: nhd. Lohn einbringend, belohnbar; belænsam***, Adj.: nhd. belohnbar, Lohn einbringend

einbringenssumme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbringensumme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbringensverzeichnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbringenverzeichnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einbringer des nach Beratung der Dingleute gefundenen Urteils im Gericht (N.) (1), mnd. vindesman, M.: nhd. Urteilfinder, Obmann und Sprecher der Urteilsfinder, Einbringer des nach Beratung der Dingleute gefundenen Urteils im Gericht (N.) (1)

einbringer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbringt -- Beiständer im Vogtgericht der die Klage einbringt, mnd. dingesman, dingestman, M.: nhd. zum Besuch des Gerichtes (N.) (1) verpflichteter Eingesessener, Beisitzer, Prokurator, Vorsprecher, Obmann des Umstandes, Beiständer im Vogtgericht der die Klage einbringt, Wortführer, Obmann der den Spruch verkündet

einbringt -- Spiel das die höchste Ehre einbringt, mhd. wunschspil, st. N.: nhd. »Wunschspiel«, Spiel, Kampfspiel, Spiel das die höchste Ehre einbringt, Muster von einem Spiel, rechtes Kampfspiel

Einbringung -- Einbringung der Braut in das Haus des Mannes, mnd. hÐmbringinge*, hÐmbrenginge, heimbrenginge, F.: nhd. »Heimbringung«, Einbringung der Braut in das Haus des Mannes; hÐmvõrt, heimvõrt, F.: nhd. »Heimfahrt«, Einbringung der Braut in das Haus des Mannes; hÐmvȫringe, heimvȫringe, F.: nhd. »Heimführung«, Einbringung der Braut in das Haus des Mannes

Einbringung -- Forderung wegen Einbringung in eine bewegliche Erbschaft, afries. bæ-del‑âs-k-e 1 und häufiger?, F.: nhd. »Erbschaftsverlangen«, Forderung wegen Einbringung in eine bewegliche Erbschaft

Einbringung -- Lohn für die Einbringung von Gefangenen, mnd. vangenengülden, M.: nhd. Vergütung für die Knechte und für den Stockmeister, Lohn für die Einbringung von Gefangenen; vangengelt, N.: nhd. Lohn für die Einbringung von Gefangenen; vangengülden, M.: nhd. Vergütung für die Knechte und für den Stockmeister, Lohn für die Einbringung von Gefangenen

einbringung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbrocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einbröckeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einbrocken -- Brot zum Einschneiden oder Einbrocken, mnd. soppenbræt, N.: nhd. »Suppenbrot«, Brot zum Einschneiden oder Einbrocken

einbrocken -- jemandem etwas einbrocken, mhd. ðftrechen, ðf trechen, st. V.: nhd. jemandem etwas anrichten, jemandem etwas einbrocken

einbrocken (trans.), mnd. anebrÐken*, anbrÐken, st. V.: nhd. anbrechen, öffnen, erstes Stück von etwas abnehmen, einbrocken (trans.), anbrechen (Tageslicht) (intrans.)

einbrocken, ahd. instungen* 1, sw. V. (1a): nhd. einbrocken, hineinbrocken; instungæn* 4, sw. V. (2): nhd. einpflanzen, einbrocken, hineinstopfen

einbrocken, mhd. Ænbrocken, Æn brocken, sw. V.: nhd. einbrocken; ÆnrÐren, sw. V.: nhd. einbrocken, hineinfallen lassen

einbrocken, mnd. anebrocken*, anbrocken, sw. V.: nhd. »anbrocken«, brocken, einbrocken; anekrȫmen*, ankræmen, sw. V.: nhd. einbrocken
einbrocken, mnd. inbrocken, inbrȫken, sw. V.: nhd. einbrocken; inkrȫmen, sw. V.: nhd. einbrocken, in die Suppe brocken
einbrocken, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einbroetig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbrötig, mhd. einbrãtic, Adj.: nhd. »einbrötig«, sein eigenes Brot habend

einbrötung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther (1528)

Einbruch -- Einbruch der See, afries. sê‑ga-ng 4, sê‑go-ng, st. M. (a): nhd. »Seegang«, Einbruch der See, Sturmflut der See

Einbruch -- Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird, mhd. viur, vÆwer, viuwer, viuer, vðwer, vðr, vær, fiur*, fÆwer*, fiuwer*, fiuer*, fðwer*, fðr*, fær*, st. N.: nhd. Feuer, Funke, Flamme, Herd, Herdfeuer, Kamin, Höllenfeuer, Scheiterhaufen, Brand, Brandglocke, Sturmglocke, Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird; viurglocke, viwerglocke, viuwerglocke, fiurglocke*, fiwerglocke*, fiuwerglocke*, F.: nhd. »Feuerglocke«, Brandglocke, Sturmglocke, Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird

Einbruch, ae. eod-or-bry-c-e, eod-or-bri-c-e, ed-or-bry-c-e, ed-or-bri-c-e, st. M. (i): nhd. Zaunbrechen, Einbrechen, Einbruch; hð-s-bry-c-e, st. M. (i): nhd. »Hausbruch«, Einbruch

Einbruch, mhd. Ænbruch, st. M.: nhd. Einbruch, Eingriff, Schade, Schaden (M.), Eintrag, Verinnerlichung, Verstoß; Ænval, inval, Ænfal*, infal*, st. M.: nhd. Einfall, Einfallen, Einbruch, feindlicher Einfall, Eingriff in jemandes Recht, Zwischenfall, Interregnum, zufälliger Gedanke, Einrede, Eindruck

Einbruch, mhd. durchbruch, durbruch, durchpruch, durpruch, st. M.: nhd. Durchbruch, Weg, Vorstoß, Umkehr, Überwindung, Einsturz, Einbruch

Einbruch, mnd. brÐkÏrÆe***, F.: nhd. »Brecherei«, Einbruch, Raub

Einbruch, mnd. inbræk, inbrock, N.: nhd. Sumpfland?, Moorland?, Einbruch, Stelle wo das Flutwasser eingebrochen ist, Nachteil, Schaden (M.)
-- Einbruch der Flut ins Land: mnd. inbrÐkinge, F.: nhd. Rechtsverletzung, Schmälerung, Einbruch der Flut ins Land
-- Einbruch einer Naturgewalt: mnd. inval, M., N.: nhd. Einfall, Hineinfall, Sturz, Angriff, Eingriff in ein Recht, rechtlicher Einspruch, unvorhergesehen Eintretendes, schicksalhaftes Ereignis, unglücklicher Zufall, Vorfall, Unfall, Anbruch, Anfang, Einbruch einer Naturgewalt, Schaden (M.), Nachteil, Einwurf, Gedanke, durch sinnliche Eindrücke hervorgerufene sinnliche Regung, Ableitung, Ablenkung
-- Einbruch in die Kirche: mnd. kerkenbrÐken, kerkenbrÐkent, N.: nhd. »Kirchenbrechen«, Kirchenraub, Einbruch in die Kirche, Kirchenschädigung
-- Einbruch in ein Haus: mnd. hðssæke, M.: nhd. Hausfriedensbruch, Einbruch in ein Haus
-- Einbruch verüben: mnd. inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen

Einbruch, mnd. sȫke, souke, F.: nhd. Suche, Fahndung, Haussuchung, feindliche Handlung, Angriff, Einbruch, Antrag, rechtliche Forderung

einbruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbruch, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

Einbruchs -- Verüben eines Einbruchs, mnd. inbrÐken (2), inbrÐkent, N.: nhd. Einbrechen, Verüben eines Einbruchs

Einbruchsdiebstahl, anfrk. ant-ed-io 14, anfrk.?, Sb.: nhd. Wegnahme, Einbruchsdiebstahl

Einbruchsdiebstahl, ahd. intedio* 14, antedio, ahd.?, Sb.: nhd. Wegnahme, Einbruchsdiebstahl

Einbruchsdiebstahl, mnd. hðsgewelde, F.: nhd. Gewalttat innerhalb des Hauses, Gewalttätigkeit gegen einen andern in seinem Hause, Hausfriedensbruch, Einbruchsdiebstahl; hðsræf, M.: nhd. Einbruchsdiebstahl; hðswalt, hðswolt, F.: nhd. Gewalttat innerhalb des Hauses, Gewalttätigkeit gegen einen andern in seinem Hause, Hausfriedensbruch, Einbruchsdiebstahl; hðswelde, F.: nhd. Gewalttat innerhalb des Hauses, Gewalttätigkeit gegen einen andern in seinem Hause, Hausfriedensbruch, Einbruchsdiebstahl

Einbruchstelle, mnd. inbrȫke, M., F.: nhd. durch Deichbruch verursachte Überschwemmung, Einbruchstelle, Verletzung, Beeinträchtigung eines Rechtes, Verstoß, Benachteiligung, Schaden (M.)
-- Einbruchstelle am Deich: mnd. inscholdinge, F.: nhd. Einsturz des Deiches durch Andrang des Wassers, Einbruchstelle am Deich

einbrüdern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbruechig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbruedern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbruederschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbrühen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbrüllen -- einbrüllen auf, mhd. zuobrimmen*, zuobremmen, st. V.: nhd. einbrüllen auf

einbrunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einbrünstig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbrünstiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbuben, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einbuchstabieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einbuchtung, ahd. biogo* 18, sw. M. (n): nhd. Bogen, Biegung, Wölbung, Krümmung, Einbuchtung, Bucht

einbuck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einbucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbuehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbuehrer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbuehrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbuenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbuendig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbuerge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbuergen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbuerger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbuergig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbuertig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbuessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbuhlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbummen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbündeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbüren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbürgern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbürgerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einbürsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbüscheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbüschelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einbusemen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbusmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einbuße -- Einbuße erleidend, afries. *slÆ-ta‑nde, Part Präs.=Adj.: nhd. Einbuße erleidend

Einbuße -- keine Einbuße erleidend, afries. un‑slÆ-ta‑nde 2, Part. Präs.=Adj.: nhd. keine Einbuße erleidend

Einbuße, ahd. firlorannissi* 3?, flornissi*, st. N. (ja): nhd. »Verlust«, Untergang, Einbuße, Verderben; firlorannissida* 16, st. F. (æ): nhd. Vernichtung, Einbuße, Verlust, Untergang, Verderben, Elend; firlorannussi* 6?, flornussi*, st. N. (ja): nhd. »Verlust«, Untergang, Einbuße, Verderben; firlorannussida* 5, florannussida*, st. F. (æ): nhd. »Verlust«, Vernichtung, Einbuße, Untergang, Verderben, Sturz, Elend; firsðmida* 4, st. F. (æ): nhd. »Versäumnis«, Nachlässigkeit, Einbuße

Einbuße, mhd. entsetzunge, st. F.: nhd. »Entsetzung«, Verzückung, Furcht, Scheu, Einbuße, Entäußerung; entvalnisse 1, entfalnisse*, st. N.: nhd. Verlust, Einbuße
-- Einbuße erleiden: mhd. entgelten, engelten, entgelden, entkelten, entkelden, ingelden, inkelten, inkelden, untgelden, untkelten, untkelden, st. V.: nhd. entgelten, bezahlen, vergelten, leiden, Buße leisten, büßen, Einbuße erleiden, Schaden erleiden, zu Schaden kommen, leiden für, zahlen für, leiden unter, Schaden erleiden durch, verdienen um

Einbuße, mhd. galtnüsse, geltnüsse, st. F.: nhd. Geldleistung, Geldbuße, Geldstrafe, Einbuße

Einbuße, mnd. borst (2), barst, berst, berste, brust, M.: nhd. Gebrechen, Bruch (M.) (1), Sprung in Irdenwaren, Mangel (M.), Ausfall, Einbuße, Buße

Einbuße, mnd. vörlÐringe*, vorlÐringe, vorlÆringe, vorlyeringe, F.: nhd. »Verlierung«, Verlust, Einbuße, Schade, Schaden (M.), Verderb, Verderben, Vernichtung, Untergang, Strafe; vörlÐsinge* (2), vorlÐsinge, vorlÆsinge, vorlÆringe, vorlyeringe, F.: nhd. Verlust, Einbuße, Schade, Schaden (M.), Verderb, Verderben, Vernichtung, Untergang, Strafe; vörlǖs*, vorlǖs, vorlðs, vorlues, vorlovs, vorluis, verlys, F., N.: nhd. Verlust, Verlieren, Schade, Schaden (M.), Verderben, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Nachteil, Einbuße; vörlust*, vorlust, verlust*, F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schade, geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis; vörwerpen* (2), vorwerpent, N.: nhd. »Verwerfen«, Verlust, Einbuße, Wertverminderung; vörwerpinge*, vorwerpinge, vorwarpinge, F.: nhd. Abwerfung, Verlust, Einbuße, Verstoßung, Vertreibung, Verwerfung, Ausstoßung, Ausschluss
-- Einbuße erleiden: mnd. vörschÐrden*?, vorschÐrden, sw. V.: nhd. Einbuße erleiden
-- persönliche Einbuße: mnd. vörlust*, vorlust, verlust*, F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schade, geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis

einbusse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbüßen -- etwas einbüßen, mnd. ȫverlÐsen* (2), æverlÐsen, st. V.: nhd. etwas verlieren, etwas beim Spiel verlieren, etwas einbüßen

einbüßen, mhd. entvallen, entfallen*, envallen, empfallen, enpfallen, inpfallen, intpfallen, st. V.: nhd. entfallen, entgehen, sich entziehen, erschrecken, hinabfallen, zufallen (V.) (1), heimfallen, schulden, verpflichtet sein (V.), einbüßen, hinabsinken, verlieren, abweichen (V.) (2), verloren gehen, abfallen von, sich lösen von, sich verzerren, verweigern

einbüßen, mhd. gelæsen, sw. V.: nhd. einlösen, auslösen, loswerden, sich befreien von, lossprechen, lösen von, einbüßen

einbüßen, mhd. verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen; verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.)

einbüßen, mnd. afbõden, sw. V.: nhd. von sich tun, ein Amt aufgeben, verlieren, einbüßen, niederlegen (ein Amt)?

einbüßen, mnd. inbȫten, inboten, sw. V.: nhd. einheizen, einlegen, einschießen, zuschießen, beisteuern, drangeben, einbüßen

einbüßen, mnd. spilden, spillen, sw. V.: nhd. aufbrauchen, anwenden, verschwenden, ausgeben, verwenden, einbüßen, verlieren, preisgeben, opfern, ver​schütten, ungenutzt lassen, unangewandt lassen, zu eigenem Zweck verwenden; tæsetten*, tosetten, mnd.?, sw. V.: nhd. zusetzen, hinzufügen, zusetzen, einbüßen, eine Öffnung zusetzen, ausfüllen, überweisen, zuweisen, in Arbeit stellen, als Gesellen annehmen

einbüßen, mnd. vörschÆten*, vorschÆten, vorschiten, st. V.: nhd. »verscheißen«, besudeln, verunreinigen, verwirken, einbüßen; vörschulden*, vorschulden, versculden, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, schuldig sein (V.) (der Strafe), auf sich nehmen, schuldig sein (V.) zu zahlen, schuldig werden, vergelten, vergüten, durch Schuld verwirken, einbüßen, sich verscherzen, einlösen, bezahlen, begleichen, entgelten, wiedergutmachen; vörwerpen* (1), vorwerpen, verwerpen, st. V.: nhd. verwerfen, wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern
-- an Kraft einbüßen: mnd. vörkælden*, vorkælden, vorkoelden, vorkalden, sw. V.: nhd. kühl werden, kalt werden, erkälten, abkühlen, erkalten, kühl werden, unfruchtbar werden, vor Schrecken (M.) erstarren, an Kraft einbüßen, an Stärke einbüßen, an Unternehmungsgeist nachlassen, lau werden, gleichgültig werden, kühlen, erkalten lassen
-- an Stärke einbüßen: mnd. vörkælden*, vorkælden, vorkoelden, vorkalden, sw. V.: nhd. kühl werden, kalt werden, erkälten, abkühlen, erkalten, kühl werden, unfruchtbar werden, vor Schrecken (M.) erstarren, an Kraft einbüßen, an Stärke einbüßen, an Unternehmungsgeist nachlassen, lau werden, gleichgültig werden, kühlen, erkalten lassen
-- aus Unachtsamkeit einbüßen: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)
-- durch Leichtsinn einbüßen: mnd. vörschersen*, vorschertzen, sw. V.: nhd. verscherzen, durch Leichtsinn einbüßen
-- durch Prozessieren einbüßen: mnd. vörrechten*, vorrechten, sw. V.: nhd. rechtsverbindlich erklären, unter Eid erklären, aussagen, beschwören, nachweisen, bestätigen, versprechen, entrechten, des Rechtes berauben, überwältigen, verderben, in üble Nachrede bringen, verleumden, durch Prozessieren einbüßen, verwirken
-- ein Vorrecht einbüßen: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)
-- eine Gerechtigkeit einbüßen: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)
-- infolge ungünstiger Umstände einbüßen: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

einbußig, afries. ê-n‑bÐt-e 14, Adj.: nhd. »einbußig«, mit einfacher Buße, zu einfacher Buße verpflichtend

einbusswunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einbusze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einbüszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbutzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einbützen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eincarcerieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

eincassieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

eincremen, ahd. bistrÆhhan* 4, bistrÆchan*, st. V. (1a): nhd. bestreichen, eincremen, beschmieren

eindachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eindachhauses -- schräger Raum über den Viehställen des Eindachhauses der zur Aufbewahrung von Heu und Stroh und als Schlafplatz des Gesindes dient, mnd. hilde (1), hille, helde, F.: nhd. Heuraufe über der Krippe, Gitter über der Krippe, Pferderaufe, schräger Raum über den Viehställen des Eindachhauses der zur Aufbewahrung von Heu und Stroh und als Schlafplatz des Gesindes dient

eindächtig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eindachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eindaechtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eindämmen, got. faúr-dam-m-jan* 1, sw. V. (1): nhd. verdämmen, versperren, eindämmen, hindern

eindämmen, an. demm-a, sw. V.: nhd. eindämmen

eindämmen, ae. *pynd‑an, sw. V. (1): nhd. einschließen, eindämmen

eindämmen, mhd. abeleiten, ableiten, abe leiten, sw. V.: nhd. »ableiten«, etwas als Lehngut aufgeben, abwehren, ablenken, abführen, eindämmen, von der Klage abhalten, beiseite nehmen; bedemmen, sw. V.: nhd. eindämmen, mit einem Wall umgeben (V.)

eindämmen, mhd. schütelen, schütlen, sw. V.: nhd. schütteln, erschüttern, schwingen, schütten, Rüstung anlegen, anlegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, ablegen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; schüten (1), schütten, schuten, schutten, sw. V.: nhd. schütten, schütteln, erschüttern, schwingen, herunterschütteln, Rüstung anlegen, anlegen, ablegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; schützen, sw. V.: nhd. aufdämmen, eindämmen, umdämmen, schützen, beschützen, schirmen, verteidigen

eindämmen, mhd. verwerken, ferwerken*, sw. V.: nhd. verarbeiten, vermachen, verwerken, eindämmen, durch sein Tun verlieren, verwirken, sich hineinschaffen, begeben (V.), sich verfehlen, sich versündigen

eindämmen, mnd. stǖren (1), sturen, sw. V.: nhd. steuern, lenken, leiten, richten, schicken, senden, wehren, hemmen, zügeln, mäßigen, bezähmen, dämpfen, eindämmen, halten, hindern, aufhalten, abwehren, entgegentreten, abbringen, abwenden, verhüten, abhelfen, stützen, helfen

eindämmen, mnd. vördammen*, vördemmen*, vordemmen, sw. V.: nhd. eindämmen, einengen

eindämmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindämmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eindämmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eindämmung, mhd. schuz (3), schutz, st. M.: nhd. »Schutz«, Damm, Umdämmung, Wasseraufstauung, Schutzvorrichtung am Wasser, Eindämmung, Schutz, Schirm

Eindämmung, mnd. stǖr (2), stuyr, stðr, F., M.: nhd. Steuer (F.), Beitrag, Gabe, Geschenk, Spende, Abwehr, Eindämmung, Unterbindung, Behinderung, Hilfe, Beistand, Unterstützung, Stärkung, Förderung; stǖre (2), stðre, F., M.: nhd. Steuer (F.), Beitrag, Gabe, Geschenk, Spende, Abwehr, Eindämmung, Unterbindung, Behinderung, Hilfe, Beistand, Unterstützung, Stärkung, Förderung; tæslach*, toslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zuschlag«, Zuschlagen, Eindämmung, Eindämmung einer Brake, Einzäunung, Versperrung, Einhegung, ein Teil der Mark (F.) (1) der von derselben getrennt und als eingefriedigt Privateigentum wird, Beschlagnahme, Handschlag beim Abschluss eines Geschäftes, Jawort bei der Verlobung
-- Eindämmung einer Brake: mnd. tæslach*, toslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zuschlag«, Zuschlagen, Eindämmung, Eindämmung einer Brake, Einzäunung, Versperrung, Einhegung, ein Teil der Mark (F.) (1) der von derselben getrennt und als eingefriedigt Privateigentum wird, Beschlagnahme, Handschlag beim Abschluss eines Geschäftes, Jawort bei der Verlobung

eindämmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eindampfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindämpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eindärmig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW

eindarre, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eindechern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eindecken -- mit Stroh eindecken, mnd. poppen (1), sw. V.: nhd. mit Stroh eindecken, stopfen, herumwerken?

eindecken, mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf

eindecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindehemen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eindeichen, mnd. bedÆken, sw. V.: nhd. eindeichen

eindeichen, mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; indÆken, indycken, indieken, indicken, sw. V.: nhd. eindeichen, mit einem Deich umgeben (V.); inkrÆgen, inkrigen, st. V.: nhd. hereinbekommen, einernten, einbringen, gewinnen, eindeichen, zurückbekommen, wiedererhalten (V.), erreichen, zu fassen bekommen, sich in Besitz setzen auf gütlichem oder feindlichem Wege; inslõn, st. V.: nhd. einschlagen, dreinschlagen, losschlagen, mit Schlägen herfallen über, nach innen schlagen, in das Schiff schlagen, ausbrechen, zu sich nehmen, vertilgen, schaffen, einladen, verladen (V.), packen, einpacken, sich mit Deich umgeben (V.), eindeichen, ins Mittel legen, als Mittler auftreten, zerschlagen (V.), aufschlagen
-- einen Koog eindeichen: mnd. kægen, V.: nhd. einen Koog anlegen, einen Koog eindeichen
-- Land eindeichen: mnd. innen (1), sw V.: nhd. sich aneignen, Land eindeichen, hinein bringen, in sein Haus bringen, in seinen Besitz bringen, sich aneignen, sich hineinbringen, wieder hineinkommen

eindeichen, mnd. tædÆken*, todiken, mnd.?, sw. V.: nhd. zudeichen, eindeichen

eindeichen, mnd. ȫverdÆken, æverdÆken, overdiken, averdÆken, sw. V.: nhd. eindeichen, Land mit einem Deich umschließen, Gewässer mit einem Deich umschließen

eindeichen, mnd. vördÆken*, vordÆken, vordiken, sw. V.: nhd. »verdeichen«, eindeichen, zudeichen, abdämmen, umfassen, erfassen, Geld auf Deichbau verwenden

eindeichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eindeichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eindeichung, afries. in‑dÆk‑en 1 und häufiger?, F.: nhd. Eindeichung

Eindeichung, mnd. indÆkinge, F.: nhd. Eindeichung

eindeitigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindenk, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindenken, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eindenkig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eindenkig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindenkmachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eindeuchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindeutig -- eindeutig bestimmen, mnd. vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun

eindeutig -- nicht eindeutig, mnd. refærmõbel, Adj.: nhd. »reformierbar«, nicht eindeutig, veränderlich, austauschbar

eindeutig, afries. klõ-r‑lik-e* 1, klõ-r-lik, Adv.: nhd. klar, deutlich, eindeutig, unanfechtbar

eindeutig, ahd. einliðtÆg 2, einlðtÆg*, Adj.: nhd. übereinstimmend, einhellig, eindeutig, im Einklang; einlðtÆgo* 1, Adv.: nhd. eindeutig, einhellig, übereinstimmend, im Einklang; einnami* 1, Adj.: nhd. »einnamig«, gleichnamig, eindeutig; frambõro 4, Adv.: nhd. obenan, empor, bezeichnenderweise, eindeutig, in die Höhe; grazzo 2, Adv.: nhd. ernsthaft, eindeutig, strikt; kund (1) 131, Adj.: nhd. kund, bekannt, offenbar, vertraut, entschieden, klar, eindeutig, offenkundig, sicher, gewiss; offanlÆhho 10, offanlÆcho, Adv.: nhd. öffentlich, klar, eindeutig, deutlich, sichtbar, offenkundig; offano 65, Adv.: nhd. offen, deutlich, klar, öffentlich, offenkundig, eindeutig, sichtbar; unzwÆfalo* 3, unzwÆvalo*, Adv.: nhd. zweifelsohne, unzweifelhaft, eindeutig, insbesondere, ohne Zweifel

eindeutig, mhd. einkuric, Adj.: nhd. eindeutig; einvar (1), einfar*, Adj.: nhd. einfarbig, von einer Gestalt seiend, wolkenlos, klar, rein, einhellig, eindeutig, gleichartig

eindeutig, mhd. unverworriclÆchen* 2, unverworrenclÆchen, unferworriclÆchen*, unferworrenclÆchen*, Adv.: nhd. unverworren, eindeutig

eindeutig, mnd. hel (1), helle, Adj.: nhd. hell, helltönend, laut, hellscheinend, licht, klar, durchsichtig, verständlich, ausdrücklich, eindeutig; hel (2), helle, Adv.: nhd. hell, helltönend, laut, hellscheinend, licht, klar, durchsichtig, verständlich, ausdrücklich, eindeutig; klõrlÆke, klõrlÆk, claerlÆk, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar; klõrlÆken, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar; klÐrlÆk, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar; klÐrlÆken, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar; klÐrlÆken, klÐrlÆk, Adv.: nhd. klar, unvermischt, abgeklärt, deutlich, offen, aufrichtig, verständlich, eindeutig, unanfechtbar

eindeutig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindeutigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eindeutschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eindicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindienen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eindienen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindigerieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindignen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindillung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eindimpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindingde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eindingen -- gerichtlich eindingen, mnd. ermõnen, irmõnen, sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern, mahnen, einfordern, eintreiben, gerichtlich eindingen

eindingen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eindingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindingung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eindippel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eindöckeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindölpeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindorren, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindörren, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eindrang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eindrängen -- sich eindrängen, ae. in-rÚs-an, sw. V.: nhd. eindringen, sich eindrängen

eindrängen -- sich eindrängen, mnd. drengen (1), drangen, sw. V.: nhd. drängen, bedrängen, nötigen, erpressen, dringen, eindringen, sich eindrängen, sich drängen, sich zwängen, in Bedrängnis bringen

eindrängen, mnd. indrengen, sw. V.: nhd. eindrängen, sich in jemandes Rechte oder Befugnisse eindrängen, Macht an sich reißen, sich zu etwas drängen, auf etwas dringen
-- eindrängen bei: mnd. inschræden, inschroden, sw. V.: nhd. Weinfässer in den Keller rollen, eindrängen bei
-- gewaltsam auf jemanden eindrängen: mnd. indringen, st. V.: nhd. eindringen, widerrechtlich in Umlauf gesetzt werden, aufdrängen, aufzwingen, sich hineindrängen in, sich betrügerisch Rechte verschaffen, gewaltsam auf jemanden eindrängen, jemanden bedrängen, um sich greifen
-- sich in jemandes Rechte eindrängen: mnd. invallen (1), st. V.: nhd. einfallen, Einfall machen, angreifen, stürzen, jemandem in Strafe verfallen (Adj.) sein (V.), gewaltsam eindringen bei, sich in jemandes Rechte eindrängen, sich ergießen in (Wasser), eingeworfen werden (Getreide), sich eines Menschen bemächtigen, in den Sinn kommen, eintreten, auftreten, hindernd eintreten, Widerspruch erheben, beginnen, anfangen, in sich zusammenfallen, verfallen (V.), einstürzen
-- sich in jemandes Rechte oder Befugnisse eindrängen: mnd. indrengen, sw. V.: nhd. eindrängen, sich in jemandes Rechte oder Befugnisse eindrängen, Macht an sich reißen, sich zu etwas drängen, auf etwas dringen

eindrängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindrängt -- Gast der sich eindrängt oder zugelassen wird zum Spassmachen, mnd. drulgast, M.: nhd. Gast der sich eindrängt oder zugelassen wird zum Spassmachen

Eindrängung, mnd. indrenginge, F.: nhd. Eindrängung

eindräuen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eindrechseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindrehen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eindreschen -- eindreschen auf, mhd. smutzen, sw. V.: nhd. lachen, schmunzeln, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, herabsetzen, zucken, in den Gliedern reißen, eindreschen auf, herfallen über

eindrillen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eindringen -- durch gewaltsames Eindringen beschädigen, mnd. bevechten, st. V.: nhd. anfechten, angreifen, bekämpfen, erkämpfen, durch gewaltsames Eindringen beschädigen

Eindringen -- durch gewaltsames Eindringen beschädigt, mnd. bevechtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angefochten, angegriffen, bekämpft, erkämpft, durch gewaltsames Eindringen beschädigt; bevochten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angefochten, angegriffen, bekämpft, erkämpft, durch gewaltsames Eindringen beschädigt

eindringen -- durch Zerbrechen eindringen, afries. in‑rend-a 1, sw. V. (1): nhd. einbrechen, durch Zerbrechen eindringen
-- Eindringen einer Waffe: afries. on-ke-m-e 12, st. M. (i): nhd. Eindringen einer Waffe

eindringen -- eindringen auf, mhd. gõn (1), gÐn, kÐn, an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu; hurten, sw. V.: nhd. stoßend losrennen, stoßen, angreifen, anstürmen, eindringen auf, stürmen in

eindringen -- eindringen auf, mhd. schrÆten, st. V.: nhd. schreiten, dahinschreiten, gehen, wandeln, hergehen hinter, steigen, steigen vor, gehen zu, steigen auf, eindringen auf, aufsteigen, laufen, hinwegschreiten über, treten vor, sich schwingen; trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

eindringen -- eindringen in, mhd. gebillen, sw. V.: nhd. hauen, schlagen, eindringen in; graben (1), graven, grafen*, st. V.: nhd. graben, eingraben, begraben (V.), ausgraben, umgraben, vergraben (V.), schnitzen, schneiden, hacken, bohren, durchbohren, fördern, gravieren, einprägen, grübeln, forschen, nachforschen, einschlagen auf, eindringen in; Ændringen, Æntringen, Æn dringen, st. V.: nhd. hineindringen, eindringen, eindringen in, eindrücken, versenken in; Ænsitzen (1), Æn sitzen, st. V.: nhd. »einsitzen«, eindringen in, ansässig sein (V.), sesshaft sein (V.)

eindringen -- eindringen in, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; niderbrechen, nider brechen, st. V.: nhd. niederbrechen, niederreißen, zusammenbrechen, herabkommen, eindringen in, abreißen, niederreißen, verwüsten, unterdrücken, bezwingen, sich herabsenken; niderbresten, nider bresten, st. V.: nhd. niederstürzen, niederbrechen, zusammenbrechen, herabkommen, eindringen in, abreißen, niederreißen, verwüsten, unterdrücken, bezwingen, sich herabsenken

eindringen -- eindringen in, mhd. slÆchen (1), st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten; toben (1), töben, doben, doven, sw. V.: nhd. toben, tollen, rasen, wüten, außer sich geraten (V.), in Wut geraten (V.), unsinnig handeln, unsinnig reden, von Sinnen sein (V.), Verrat begehen, Schabernack treiben mit, gierig sein (V.) nach, verlangen (V.) nach, jagen nach, eindringen in, kämpfen um, ärgern mit

eindringen -- eindringen in, mnd. ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen
-- Eindringen in den Hof: mnd. instÐpi, F.: nhd. Eindringen in den Hof

eindringen -- eindringen zwischen, mhd. strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

eindringen -- geistig eindringen, mnd. ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen

eindringen -- gewaltsam eindringen bei, mnd. invallen (1), st. V.: nhd. einfallen, Einfall machen, angreifen, stürzen, jemandem in Strafe verfallen (Adj.) sein (V.), gewaltsam eindringen bei, sich in jemandes Rechte eindrängen, sich ergießen in (Wasser), eingeworfen werden (Getreide), sich eines Menschen bemächtigen, in den Sinn kommen, eintreten, auftreten, hindernd eintreten, Widerspruch erheben, beginnen, anfangen, in sich zusammenfallen, verfallen (V.), einstürzen

eindringen -- gewaltsam eindringen, mnd. inlæpen (1), st. V.: nhd. einlaufen, sich laufend begeben (V.) in, hineinlaufen in, gewaltsam eindringen, herfallen über, nach Hause laufen, mit dem Schiff einlaufen, hineinfließen, hineinströmen, überfluten, einrennen, krimpen (V.)

Eindringen -- gewaltsames Eindringen in den Hausfrieden, mnd. bevechtinge, F.: nhd. Angriff, gewaltsames Eindringen in den Hausfrieden

eindringen -- mit Waffengewalt eindringen, mnd. inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen

eindringen -- reißend eindringen, mnd. inrÆten, inriten, st. V.: nhd. einreißen, niederreißen, reißend eindringen, einbrechen, einfallen, um sich greifen, überhand nehmen, in Gewohnehit kommen, sich durch Einreißen bilden (Wasserlöcher) (Bedeutung örtlich beschränkt)

eindringen -- schneidend eindringen in, mnd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden

eindringen -- schneidend eindringen, mhd. snÐden, st. V.: nhd. schneiden, schneidend eindringen, verwunden, verletzen, in Teile schneiden, verschneiden, Speisen bei Tisch zerschneiden, abschneiden, trennen, Getreide abschneiden, ernten, beschneiden, behauen (V.), schneidend verfertigen, schnitzen, formen, zuschneiden, anfertigen

eindringen -- zu Pferde eindringen in, mnd. indrõven, sw. V.: nhd. »eintraben«, hereintraben, hereinreiten, zu Pferde eindringen in

Eindringen (N.), mnd. inlæp, inloepp, M.: nhd. »Einlauf«, Hineinlaufen (N.), Eindringen (N.), Wasserlauf, Priel, Zufluss, Einstrom, Einfließen

Eindringen der Waffe (im Gegensatz zum Durchdringen der Waffe durch das Glied), mnd. anekȫme*, ankȫme, Sb.: nhd. Eindringen der Waffe (im Gegensatz zum Durchdringen der Waffe durch das Glied), Buße für diese Art (F.) (1) der Verwundung
Eindringen der Waffe (im Gegensatz zum Durchdringen der Waffe durch das Glied und Buße für diese Art [F.] [1] der Verwundung), mnd. anekõme*, ankõme, ankame, Sb.: nhd. Eindringen der Waffe (im Gegensatz zum Durchdringen der Waffe durch das Glied und Buße für diese Art [F.] [1] der Verwundung)

eindringen, idg. *ai‑ (2), V.: nhd. eindringen, treiben, überwältigen, kränken; *deu‑ (1), V.: nhd. einsinken, eindringen, hineinschlüpfen; *ner- (3)?, V., Sb.: nhd. eindringen, tauchen, Versteck

eindringen, germ. *felhan, st. V.: nhd. verbergen, begraben (V.), anbefehlen, anvertrauen, eindringen; *gafelhan, st. V.: nhd. eindringen

Eindringen, an. in-n-ga-ng-a, sw. F. (n): nhd. Hineingehen, Eindringen, Eingang, Tor (N.); in-n-ga-ng-r, st. M. (a): nhd. Hineingehen, Eintreten, Eindringen

eindringen, ae. féol-an, st. V. (3b): nhd. anhangen, eintreten, eindringen, sich begeben, ausharren, beharren; ge-féol-an, st. V. (3): nhd. anhangen, eintreten, eindringen, sich begeben, ausharren, beharren; ge-rÚs-an, sw. V.: nhd. hineinstürzen, hereinstürzen, eindringen; in-rÚs-an, sw. V.: nhd. eindringen, sich eindrängen; in-swæg-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. eindringen; in-weax-an, in-wax-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. hineinwachsen, eindringen; of-er-far-an, st. V. (6): nhd. vorbeigehen, überqueren, übergehen, eindringen; on-rÚs-an, sw. V.: nhd. hereinstürzen, eindringen; on-wad-an, st. V. (6): nhd. heraufkommen, Besitz nehmen von, eindringen, angreifen, besetzen; on-weax-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. hineinwachsen, eindringen; si-c-er‑ian, sw. V. (2): nhd. tröpfeln, eindringen, einsickern; sny-þ-ian, sw. V. (1?): nhd. schnüffeln, eindringen; tÅ-ge-tõ-c-n-ian, sw. V. (2): nhd. hineingelangen, eindringen lassen, eindringen; þur-h-far-an, st. V. (6): nhd. überqueren, eindringen; þur-h-lío-r-an, þur-h-léo-r-an, st. V., sw. V.: nhd. eindringen, durchqueren; þur-h-wad-an, st. V. (6): nhd. »durchwaten«, durchgehen, eindringen, durchstechen
-- eindringen lassen: ae. tÅ-ge-tõ-c-n-ian, sw. V. (2): nhd. hineingelangen, eindringen lassen, eindringen

eindringen, afries. bÆ-t-a* 10, st. V. (1): nhd. beißen, eindringen; in‑gõ-n 7, anom. V.: nhd. hineingehen, eindringen, zurückweichen

Eindringen, afries. in‑ga-ng 23, in-go-ng, in-gu-ng, st. M. (a): nhd. »Eingang«, Hineingehen, Eindringen; in‑step-e* 2, in-step-i*, M.: nhd. Eindringen

eindringen, afries. ku-m-a (1) 140 und häufiger?, ko-m-a (1), st. V. (4): nhd. kommen, eindringen, einkommen, ent​richtet werden; on-ku-m-a 1, st. V. (4): nhd. eindringen, widerfahren, treffen

Eindringen, afries. s-mðch 1 und häufiger?, M.: nhd. Einschleichen, Eindringen; s-mðg-a (2) 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Einschleichen, Eindringen; *s-mðg-e, F.: nhd. Einschleichen, Eindringen

eindringen, anfrk. ? hæ-p-on 1, sw. V. (2): nhd. greifen?, eindringen?, häufen

eindringen, ahd. anafallan* 19, red. V.: nhd. anfallen, befallen (V.), anstürmen, einstürzen, herandrängen, eindringen, fallen, fallen auf, vorliegen; anafartæn 5, sw. V. (2): nhd. angreifen, attackieren, befallen (V.), eindringen, beschuldigen, einen Anschlag machen auf, in seine Gewalt bringen; anafirgangan* 4, red. V.: nhd. eindringen, überfallen (V.); anagõn 24, anagÐn*, anom. V.: nhd. angehen, anfangen, hineingehen, kommen, herankommen, heraufkommen, folgen, angreifen, eindringen, angreifen, treffen, betreffen, herantreten an, jemandem zukommen; anakweman* 15, anaqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. ankommen, eindringen, befallen (V.), kommen zu, jemanden befallen, ergreifen, treffen, überkommen (V.), überfallen (V.), angreifen; anarÆsan* 1, st. V. (1a): nhd. »anfallen«, einstürzen, eindringen, überfallen (V.), hereinbrechen über; bikripfen* 3?, bigripfen*?, sw. V. (1a): nhd. eindringen, einreißen, ergreifen, umklammern, an sich raffen; 9zuoÆlen* 12, sw. V. (1a): nhd. »hinzueilen«, eindringen, hinstreben, herbeieilen, dahineilen; firsliofan* 1, st. V. (2a): nhd. eindringen; gidringan* 1, st. V. (3a): nhd. »dringen«, eindringen; gisinkan* 3, gisincan*, st. V. (3a): nhd. sinken, sich niederlassen, niedersinken, eindringen; grubilæn* 9, sw. V. (2): nhd. »grübeln«, graben, aufgraben, wühlen, durchsuchen, durchforschen, durchwühlen, eindringen, nachforschen; inbrehhan* 2, inbrechan*, st. V. (4): nhd. einbrechen, eindringen, anrennen, hineinrennen; infaran* 5, st. V. (6): nhd. »hineinfahren«, eingehen, hineingehen, eindringen; ingibuosumen* 2, sw. V. (1a): nhd. »einbiegen«, eindringen, eindringen lassen; ingislahan* 1, st. V. (6): nhd. eindringen; inkweman* 8, inqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. hineinkommen, hereinkommen, eingehen, hineingehen, eindringen, eintreten; inslÆhhan* 2, inslÆchan*, st. V. (1a): nhd. einschleichen, eindringen, hineinkriechen; insliofan* 2, st. V. (2a): nhd. hineinschlüpfen, eindringen; sacire 16 und häufiger?, saisire, lat.‑ahd.?, V.: nhd. setzen, eindringen, ergreifen, beanspruchen
-- eindringen in: ahd. ingõn 38, ingÐn*, anom. V.: nhd. eingehen, eintreten, betreten (V.), hineingehen, herangehen, eindringen in, wandeln
-- eindringen lassen: ahd. anagisloufen* 1, sw. V. (1a): nhd. eindringen lassen, hineinfügen, einfügen; drengen* 1, sw. V. (1a): nhd. eindringen lassen, prägen, einprägen; ingibuosumen* 2, sw. V. (1a): nhd. »einbiegen«, eindringen, eindringen lassen; sloufen* 2, sw. V. (1a): nhd. »schlaufen«, schlüpfen machen, eindringen lassen, hineinfügen, einfügen
-- eindringen lassen in: ahd. 8zuogilõzan* 1, red. V.: nhd. »zulassen«, anwenden, zukommen lassen, eindringen lassen in, heranlassen

eindringen, ahd. indringan* 1, st. V. (3a): nhd. »eindringen«, hineinstürzen

Eindringen, mhd. Ænhangunge, st. F.: nhd. Eindringen, Einwohnung, Anhaften

Eindringen, mhd. ÆnrÆsen (2), st. N.: nhd. Eindringen, Hinzutreten

eindringen, mhd. ÆnrÆsen* (1), Æn rÆsen, st. V.: nhd. eindringen, hinzutreten

eindringen, mhd. bresten (1), presten, st. V.: nhd. brechen, reißen, bersten, fehlen, mangeln, gebrechen, hervordringen, zerbrechen, dringen, brechen aus, niederbrechen auf, eindringen; dringen (1), tringen, st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus; durchvaren* (1), durchvarn, durch varn, durchfaren*, durchfarn*, st. V.: nhd. durchfahren, durchziehen, durchqueren, eindringen, durchdringen, hindurchkommen, durchbohren, erfüllen, geistig durchdringen, erforschen
-- eindringen auf: mhd. diuhen (2), dðhen, douhen, douwen, tiuhen, sw. V.: nhd. drücken, drängen, schieben, eindrücken, niederdrücken, schieben, sich schieben, bewegen, laufen, tauchen, tauchen in, eindringen auf, zerdrücken, unterdrücken, drücken in, ausstopfen mit, auspressen, keltern
-- eindringen in: mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; durchbrechen (1), durch brechen, durbrechen, durprechen, dorchprechen, st. V.: nhd. durchbrechen, sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten, vorwärtsdringen, sich entäußern, eindringen in, hinausgelangen über, zerschlagen (V.), schlagen, überwinden, übertreffen, durchstehen, durchdringen, durchbohren, durchstoßen, durchqueren, aufbrechen, hervorbrechen, einstürzen, ergründen; ergiezen, st. V.: nhd. »ergießen«, ausgießen, vergießen, über die Ufer treten, verbreiten, sich ergießen, in eine Form gießen, überfließen, hervorquellen, hervorbrechen, anschwellen, offenbaren, eindringen in, begießen
-- gewaltsam eindringen: mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden

eindringen, mhd. darÆndringen, st. V.: nhd. »eindringen«

eindringen, mhd. hinÆndringen*, hinÆn dringen, st. V.: nhd. »eindringen«

eindringen, mhd. inbrechen, Ænbrechen, Æn brechen, st. V.: nhd. einbrechen, anbrennen, eindringen; Ændringen, Æntringen, Æn dringen, st. V.: nhd. hineindringen, eindringen, eindringen in, eindrücken, versenken in; Ængõn, ÆngÐn, Ængæn, Æn gõn, an. V.: nhd. eingehen, hineingehen, eintreten, eindringen, betreten (V.), einziehen, zurückkommen, einkommen, anfangen, beginnen, nahegehen, kommen; Ængesliezen, Æn gesliezen, st. V.: nhd. eindringen

eindringen, mhd. rücken (1), rucken, rochen, sw. V.: nhd. dringen, eindringen, kommen, rutschen, reißen aus, entfernen aus, entfernen von, drängen, fortbewegen, sich fortbewegen, rücken, vorwärts rücken, setzen an, setzen auf, ziehen, schieben, legen, holen, pressen auf, setzen in, einsetzen in, zücken, verändern

Eindringen, mhd. rücken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dringen, Eindringen, Kommen, Rutschen, Reißen, Entfernen, Drängen, Fortbewegen, Rücken (N.), Setzen, Ziehen, Schieben, Legen, Holen, Pressen, Einsetzen, Zücken, Verändern

eindringen, mhd. zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen
-- aufeinander eindringen: mhd. zesamenestechen, zesamenstechen, st. V.: nhd. »zusammenstechen«, zusammenstoßen, aufeinander eindringen
-- eindringen auf: mhd. zuogeben, zuo geben, st. V.: nhd. »zugeben«, dazusetzen, zusetzen, zusätzlich geben, eindringen auf; zuosprengen, zuo sprengen, zðsprengen, zæsprengen, sw. V.: nhd. »zusprengen«, herbeisprengen, heransprengen, heransprengen zu, zupreschen, zupreschen auf, eindringen auf; zuostõn, zuo stõn, an. V.: nhd. »zustehen«, zu sein (V.), verschlossen sein (V.), treten zu, beistehen, gehören, eindringen auf, zuteil werden, zustehen, zukommen, angehören, zuständig sein (V.); zuostreben, zuo streben, sw. V.: nhd. »zustreben«, eindringen auf
-- feindlich eindringen auf: mhd. zuosetzen, zuo setzen, sw. V.: nhd. zusetzen, einsetzen, aufs Feuer setzen, feindlich eindringen auf, verfolgen, auf die Schule schicken

eindringen, mnd. afstÆgen, st. V.: nhd. absteigen, heruntersteigen, hinabsteigen, vom Pferde steigen, eindringen, durch Ersteigung erobern, einnehmen; anedringen*, andringen, st. V.: nhd. eindringen, andrängen, hinzudrängen; drengen (1), drangen, sw. V.: nhd. drängen, bedrängen, nötigen, erpressen, dringen, eindringen, sich eindrängen, sich drängen, sich zwängen, in Bedrängnis bringen; dringen (1), st. V.: nhd. dringen, drängen, verdrängen, nötigen, zwingen, bedrängen, hindurchdringen, eindringen, fortdrängen, drücken

eindringen, mnd. herinnetrÐden*, hÐrinnertrÐden, st. V.: nhd. eintreten, eindringen, hereinbrechen; hÐrÆntrÐden, st. V.: nhd. »hereintreten«, eintreten, eindringen, hereinbrechen; indringen, st. V.: nhd. eindringen, widerrechtlich in Umlauf gesetzt werden, aufdrängen, aufzwingen, sich hineindrängen in, sich betrügerisch Rechte verschaffen, gewaltsam auf jemanden eindrängen, jemanden bedrängen, um sich greifen; ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

Eindringen, mnd. inlæpen (3), N.: nhd. »Einlaufen«, Hineingelaufe, Hineinlaufen, Eindringen

eindringen, mnd. ȫverdringen, æverdringen, averdringen, st. V.: nhd. eindringen

eindringen, mnd. vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen

eindringen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eindringen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eindringend, afries. in-rid-ich 1 und häufiger?, Adj.: nhd. eindringend; in‑wrÐ-z-e 1 und häufiger?, Adj.: nhd. eindringend, durchbohrend

eindringende -- eindringende Wunde, afries. in‑red 35, in-reth, Sb.: nhd. Einschnitt, Wunde, eindringende Wunde

eindringendes -- Gefahr durch eindringendes Wasser im Bergbau, mhd. wazzernæt, st. F.: nhd. »Wassernot«, Gefahr des Ertrinkens, Bedrängnis auf dem Meer, Gefahr durch eindringendes Wasser im Bergbau, Unmöglichkeit ein Wasser zu überschreiten

eindringlich -- eindringlich auf etwas hinweisen, mnd. vörinneren*, vorinneren, vorinren, sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen

eindringlich -- eindringlich ermahnen, mnd. ȫverswÐren (1), æverswÐren, averswÐren, ¯verswÐren, ȫverschwÐren, æverschwÐren, st. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) einen Bericht ablegen, unter Eid eine Straftat bezeugen, beschwören, eindringlich ermahnen
eindringlich, germ. *felga-, *felgaz, germ.?, Adj.: nhd. eindringlich

eindringlich, an. in-n-fjal-g-r, Adj.: nhd. eindringlich, hineinbrennend, erstickt

eindringlich, as. fast‑o 14, Adv.: nhd. fest, eindringlich, gründlich, sehr

eindringlich, ahd. anadõhtÆgo 2, Adv.: nhd. »andächtig«, aufmerksam, eindringlich; harto 322, hart, Adv.: nhd. hart, viel, sehr, schwer, streng, stark, heftig, eindringlich, nachdrücklich, überaus, über die Maßen, eifrig, unerbittlich, außerordentlich, überaus; ingrunti* 1, Adj.: nhd. tiefgründig, eindringlich, gründlich; ingruntÆg* 1, Adj.: nhd. tiefgründig, eindringlich, gründlich; wasso* 7, Adv.: nhd. scharf, hart, eindringlich, heftig
-- eindringlich ermahnen: ahd. ? urkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. bezeugen, Zeugnis ablegen, Zeugnis geben, versichern, eindringlich ermahnen?; urkundæn* 5, sw. V. (2): nhd. bezeugen, Zeugnis geben, bekunden, eindringlich ermahnen, jemanden beschwören
-- eindringlich warnen: ahd. giurkundæn* 3, sw. V. (2): nhd. bezeugen, bekunden, eindringlich warnen, beschwören

eindringlich, mhd. anedÏhticlich*, andÏhticlich, anedÏhteclich, andÏhteclich, Adj.: nhd. »andächtiglich«, andächtig, religiös, eindringlich; anedÏhticlÆche*, andÏhticlÆche, anedÏhteclÆche, andÏhteclÆche, anedõhticlÆche*, andõhticlÆche, Adv.: nhd. andächtig, ergeben (Adj.), ehrfürchtig, religiös, eindringlich, sorgfältig; ernesthafte, ernisthafte, Adv.: nhd. ernsthaft, mit ernstem Eifer, eindringlich, eifrig, ernst; ernestlich, ernstlich, ernistlich, ernschlich, erneslich, erbeslich, Adj.: nhd. »ernstlich«, wohlgerüstet, streitbar, ernst, ernsthaft, wahrhaft, wirklich, eindringlich, inständig, entschlossen; ernestlÆche, ernstlÆche, Adv.: nhd. ernst, eindringlich, unnachgiebig, wohlgerüstet, streitbar, ernsthaft, wirklich, wahrhaft, inständig, entschlossen; ernestlÆchen, Adv.: nhd. ernst, ernstlich, eindringlich, unnachgiebig, wohlgerüstet, streitbar, wahrhaft, ernsthaft, wirklich, inständig, entschlossen
-- eindringlich ins Bewusstsein bringen: mhd. buochstaben, sw. V.: nhd. buchstabieren, Buchstaben setzen, mit Buchstaben versehen (V.), mit Inschrift versehen (V.), schreiben, eindringlich ins Bewusstsein bringen
-- eindringlich rufen: mhd. durchrüefen, sw. V.: nhd. eindringlich rufen

eindringlich, mhd. genãte, genode, genæte, Adj.: nhd. eifrig, beflissen, erpicht, nachdrücklich, eindringlich, inständig, unablässig, heftig, eilig, ganz, genau, gründlich, sorgfältig, vollständig, reichlich; hart (2), harde, Adj.: nhd. hart, fest, grob, rauh, gedrängt, dicht, drückend, völlig, vollkommen, ganz, heftig, eindringlich, schwer, schlimm, viel, schnell; heifticlich***, heifteclich*, Adj.: nhd. heftig, eindringlich; heifticlÆche*, heifteclÆche, Adv.: nhd. »heftig«, eindringlich; heifticlÆchen*, heifteclÆchen, Adv.: nhd. »heftig«, eindringlich; ingruntlich***, Adj.: nhd. gründlich, eindringlich; ingruntlÆche, Adv.: nhd. zutiefst, eindringlich; innerlich, inrelich, Adj.: nhd. innerlich, innig, andächtig, eindringlich; innerlÆche, inrelÆche, Adv.: nhd. innerlich, innig, andächtig, eindringlich

eindringlich, mhd. nütze (1), nutze, nuzze, Adj.: nhd. nützlich, dienlich, nütze, nutzbringend, brauchbar, förderlich, gut, sinnvoll, wichtig, wertvoll, segensreich, eindringlich, notwendig

eindringlich, mhd. sÐre (1), sÐr, Adv.: nhd. schmerzlich, gewaltig, heftig, sehr, nachdrücklich, schwer, scharf, streng, schmerzhaft, eifrig, eindringlich, inständig, stark, fest, treu, schnell, hoch, laut, teuer, völlig, grausam, schrecklich, furchtbar; starke, Adv.: nhd. gewaltig, heftig, sehr, kräftig, außerordentlich, fest, gewaltsam, sorgsam, eindringlich, schnell, großzügig, nachdrücklich; tiure (2), tiur, tiuwer, tÆwer, tiwere, tðre, dðre, Adv.: nhd. eindringlich, inständig, herrlich, teuer, von bestimmtem Wert, von bestimmtem Preis, großen Wert legend auf, hoch, dringlich, sehr, heftig, streng, schwer, knapp, hochpreisig, selten, mäßig, wenig, für hohen Preis

eindringlich, mhd. vlÆziclich, vlÆzeclich, flÆziclich*, flÆzeclich*, Adj.: nhd. »fleißiglich«, beflissen zu, eifrig, sorgsam, sorgfältig, genau, aufmerksam, gewissenhaft, eindringlich, inständig, heftig, bereitwillig, höflich, herzlich, bemüht, besorgt; vlÆziclÆche*, vlÆzeclÆche, flÆziclÆche*, flÆzeclÆche*, Adv.: nhd. »fleißiglich«, aufmerksam, intensiv, angelegentlich, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, beflissen, eifrig, sorgsam, sorgfältig, genau, gewissenhaft, eindringlich, nachdrücklich, inständig, heftig, bereitwillig, höflich, herzlich, bemüht, besorgt; vlÆzlÆche, vlÆzelÆche, flÆzlÆche*, flÆzelÆche*, Adv.: nhd. »fleißlich«, mit Beflissenheit, mit Eifer, mit Sorgfalt, fleißig, eifrig, aufmerksam, sorgsam, sorgfältig, genau, beflissen, eindringlich, gewissenhaft, bereitwillig, inständig, heftig, angelegentlich, höflich, herzlich, bemüht, besorgt

eindringlich, mnd. hõrdelÆk (1), Adj.: nhd. hart, stark, eifrig, unfreundlich, ernstlich, eindringlich, zornig; hõrdelÆk (2), hõrdelÆke*, hartlÆk, Adv.: nhd. hart, sehr, stark, heftig, zornig, eifrig, eindringlich; hõrdelÆken, Adv.: nhd. heftig, kräftig, eifrig, hart, sehr, stark, zornig, eindringlich; hartlÆk (1), Adj.: nhd. hart, stark, eifrig, unfreundlich, ernstlich, eindringlich; herdelÆke*, herdelÆk, hertlÆk, Adv.: nhd. hart, sehr, stark, heftig, zornig, eifrig, eindringlich; hertlÆke*, hertlÆk, Adv.: nhd. hart, stark, eifrig, unfreundlich, ernstlich, eindringlich

eindringlich, mnd. scharp (2), scharpe, scherp, scherpe, Adv.: nhd. scharf, schneidend, stechend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, eindringlich, packend, streng, schroff, unnachsichtig, unbarmherzig, hart, genau, stark, in hoher Tonlage; swõrlÆke, swõrlÆk, swõrlich, schwarlÆk, schwõrlich, Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise (F.) (2), auf beschwerliche Weise (F.) (2), träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum; swõrlÆken, swõrleken, swõrlken, schwõrlÆken, Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise (F.) (2), auf beschwerliche Weise (F.) (2), träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum; swÐrlÆke, swÐrlÆk, swÐrlich, swÐrelich, schwÐrlÆk, schwÐrlich, swærlÆke, swærlÆk, Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise (F.) (2), auf beschwerliche Weise (F.) (2), träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum; swÐrlÆken, swÐrlichen, swærlÆken, Adv.: nhd. schwer, auf schwere Weise (F.) (2), auf beschwerliche Weise (F.) (2), träge, heftig, stark, sehr, mit Nachdruck, eindringlich, heftig, intensiv, unwillig, ungern, kaum

eindringlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindringlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindringlichen -- mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken, mnd. prÐdigen* (1), prÐdiken, prÐdeken, prÐdegen, preddiken, preddeken, preddigen, prÐken, sw. V.: nhd. »predigen«, religiöse Inhalte und Lehren mitteilen, verkünden, im Gottesdienst predigen, einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten, religiös motivierte Meinung vertreten (V.), durch Agitation zu einer Handlung veranlassen, mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken, vortragen

Eindringlichkeit, mhd. ernesthafticheit, ernesthaftikeit, ernesthaftekeit, st. F.: nhd. »Ernsthaftigkeit«, Eindringlichkeit

Eindringlichkeit, mnd. innichhÐt*, innichÐt, innicheit, innichget, F.: nhd. »Innigkeit«, Frömmigkeit, Gläubigkeit, fromme Ergebenheit, liebende Hinneigung zu Gott, religiöse Ergriffenheit, Inbrunst, Hingewendetsein zu Gott, Gesammeltsein in Inneren, Andächtigkeit, Andacht, Übung, Andachtsübung, Gottesdienst, Erbauung, Inständigkeit, Eindringlichkeit

Eindringling, ahd. ingangõri* 1, st. M. (ja): nhd. Eindringling; inslÆhho* 1, inslÆcho*, sw. M. (n): nhd. »Einschleicher«, Eindringling

Eindringling, mhd. komelinc, kumelinc, st. M.: nhd. »Kömmling«, Ankömmling, Eindringling, Fremdling

Eindringling, mnd. vrÐvelÏre*, vrÐveler, wreveler, wreffeler, M.: nhd. Mensch der sich trotzig beträgt, Frevler, Übertreter, Eindringling, Gewalttäter

eindringling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eindringt -- Durchbruch des Wassers durch den Deich so dass auch der Grund darunter fortgerissen ist und das Wasser bei mittlerer Flut eindringt, mnd. gruntbrõke, gruntbrõk, N., M.: nhd. Grundbruch, Durchbruch des Wassers durch den Deich so dass auch der Grund darunter fortgerissen ist und das Wasser bei mittlerer Flut eindringt

eindringung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eindringung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eindrohen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eindruck -- Eindruck erwecken, mhd. dunken (2), tunken, sw. V.: nhd. scheinen, dünken, erscheinen, Eindruck erwecken, vorkommen, aussehen, klar werden, wundern, beschäftigen

Eindruck -- Eindruck haben, mnd. vȫlen (1), volen, voelen, voilen, vǖlen, fölen*, sw. V.: nhd. fühlen, betasten, tasten, berühren, durch Berührung wahrnehmen, wahrnehmen, spüren, mit dem Geist verspüren, im eigenen Inneren wahrnehmen, denken, Eindruck haben, merken, meinen, urteilen
Eindruck (mystisch), mnd. indruk, M.: nhd. Eindruck (mystisch)

Eindruck, ahd. riz 9, st. M. (i): nhd. Ritzung, Riss, Strich, Schriftzeichen, Buchstabe, Einschnitt, Eindruck

Eindruck, mhd. eindruc*, eindruck, st. F.: nhd. »Eindruck«

Eindruck, mhd. gedunc, st. M.: nhd. Bedünken, Dünken, Eindruck; Ændruc, st. M.: nhd. Eindruck, Empfindung, Wirkung, Einwirkung, Idee; Ænslac, st. M.: nhd. Einschlag, Entrückung, Eindruck; Ænval, inval, Ænfal*, infal*, st. M.: nhd. Einfall, Einfallen, Einbruch, feindlicher Einfall, Eingriff in jemandes Recht, Zwischenfall, Interregnum, zufälliger Gedanke, Einrede, Eindruck
-- Eindruck von Hufschlägen: mhd. huovekraz, huofekraz*, st. M.: nhd. »Hufkratz«, Hufspur, Eindruck von Hufschlägen; huoveschrift, huofeschrift*, st. F.: nhd. »Hufschrift«, Eindruck von Hufschlägen, Hufspur

Eindruck, mnd. rȫke (1), rȫk, roicke, røke, rÐke, rǖke, st. M.: nhd. Geruch, Dunst, Duft, Gestank, Gerücht, Eindruck, Ruf, Leumund, Geruchssinn (Bedeutung örtlich beschränkt)
eindruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eindrücke -- durch sinnliche Eindrücke hervorgerufene sinnliche Regung, mnd. inval, M., N.: nhd. Einfall, Hineinfall, Sturz, Angriff, Eingriff in ein Recht, rechtlicher Einspruch, unvorhergesehen Eintretendes, schicksalhaftes Ereignis, unglücklicher Zufall, Vorfall, Unfall, Anbruch, Anfang, Einbruch einer Naturgewalt, Schaden (M.), Nachteil, Einwurf, Gedanke, durch sinnliche Eindrücke hervorgerufene sinnliche Regung, Ableitung, Ablenkung

eindrücken, ae. on‑be‑s’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. aufsetzen, eindrücken

eindrücken, afries. in‑dðk-a 1 und häufiger?, st. V. (2): nhd. eindrücken, eintauchen

eindrücken, ahd. gidðhen* 6, sw. V. (1a): nhd. drücken, zusammendrücken, pressen, mengen, gerinnen, eindrücken, zurückdrängen; indrukken* 1, indrucken*, sw. V. (1a): nhd. eindrücken, aufdrücken, einprägen

eindrücken, ahd. indðhen* 1, sw. V. (1a): nhd. »eindrücken«, öffnen; ingidðhen* 1, sw. V. (1a): nhd. »eindrücken«, eintauchen

eindrücken, mhd. Ændringen, Æntringen, Æn dringen, st. V.: nhd. hineindringen, eindringen, eindringen in, eindrücken, versenken in; ÆnrÆhen, Æn rÆhen, st. V.: nhd. eindrücken, einstechen

eindrücken, mhd. brÏchen, prÏchen, sw. V.: nhd. prägen, eindrücken; diuhen (2), dðhen, douhen, douwen, tiuhen, sw. V.: nhd. drücken, drängen, schieben, eindrücken, niederdrücken, schieben, sich schieben, bewegen, laufen, tauchen, tauchen in, eindringen auf, zerdrücken, unterdrücken, drücken in, ausstopfen mit, auspressen, keltern

eindrücken, mhd. darÆndrücken, sw. V.: nhd. »eindrücken«

eindrücken, mhd. indrücken, Ændrücken, Ændrucken, Æntrucken, Æn drücken, sw. V.: nhd. »eindrücken«, einprägen, eintauchen, eingraben, einpflanzen, auferlegen

eindrücken, mhd. niderdringen, nider dringen, st. V.: nhd. »niederdringen«, eindrücken; niderstæzen, nider stæzen, red. V.: nhd. niederstoßen, umstoßen, eindrücken

eindrücken, mhd. zwicken, sw. V.: nhd. nageln, einklemmen, einkeilen, stechen, eindrücken, mit Tupfen versehen (V.), mit Zwickeln versehen (V.), fälteln, packen, fest einhüllen, zwicken, zerren, zupfen, rupfen, schlagen, putzen

eindrücken, mnd. anedrücken*, andrücken, sw. V.: nhd. andrücken, eindrücken, Zeichen aufdrücken, ankleben

eindrücken, mnd. indrücken, sw. V.: nhd. eindrücken, hineindrücken, unter Druck einsetzen, prägen, einpflanzen, als Text in ein Druckwerk aufnehmen, abdrucken; inprenten, inprinten, sw. V.: nhd. eindrücken, abbildlich eindrücken, einprägen, als Vorstellung einprägen; klÐven, kleyven, sw. V.: nhd. kleben, festkleben, festhaften, festhängen, festsitzen, hängen, stecken bleiben, ankleben, aufkleben, festkleben, befestigen, schmieren, aufschmieren, verschmieren, eindrücken, verputzen
-- abbildlich eindrücken: mnd. inprenten, inprinten, sw. V.: nhd. eindrücken, abbildlich eindrücken, einprägen, als Vorstellung einprägen

eindrücken, mnd. prenten, sw. V.: nhd. Buchdruckerhandwerk ausüben, drucken, setzen, eindrücken, prägen, intensiv wahrnehmen, verinnerlichen

eindrucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eindrücklich, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindrucksvoll, mhd. bevüellich*, bevüelich, befüellich*, befüelich*, Adj.: nhd. fühlbar, eindrucksvoll

eindrucksvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

eindrückung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eindünsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

eine, ahd. welÆh* 405, hwelÆh*, Pron.: nhd. wer, welche, irgendeine, eine, einebenen, mhd. tennen (1), sw. V.: nhd. zur Tenne machen, wie zur Tenne machen, feststampfen, ebenen, einebenen, ebnen

einebenen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einebnen, ahd. bislihten* 1, sw. V. (1a): nhd. »schlichten«, glätten, polieren, einebnen; giskaban* 1, giscaban*, st. V. (6): nhd. »schaben«, glätten, hobeln, einebnen

einebnen, mhd. ebenen, sw. V.: nhd. ebnen, glätten, einebnen, gleichmachen, vereinigen, vergleichen, sich vergleichen, in Ordnung bringen, bereit machen, beilegen, schlichten, zum Vergleich bringen, zur Übereinkunft bringen, sich rüsten, anschicken, sich anschließen an, verfeinern, angleichen; entslihten, sw. V.: nhd. eben machen, einebnen

einebnen, mhd. zersleifen, sw. V.: nhd. schleifen (V.) (1), einebnen

einebnen, mnd. inÐvenen, ineffenen, sw. V.: nhd. einebnen, eben machen, schleifen

einebnen, mnd. lÆken (2), sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen; lÆkenen, sw. V.: nhd. gleich machen, gleichen, gleiches Wesen haben, gleiches Aussehen haben, vergleichen, gleichstellen, versöhnen, ausgleichen, schlichten, beilegen, eichen (V.), einebnen; plõnen, plamen, sw. V.: nhd. planieren, einebnen, ebnen, glätten, Wachs der Schreibtafeln auswischen; plȫgen, plægen, plögen, ployghen, plǖgen, sw. V.: nhd. pflügen, Erdboden bearbeiten, Ackerboden mit Hilfe eines Pfluges aufreißen, Landstück zum Ackerbau nutzen, Geschlechtsverkehr ausüben (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt), Fahrrinne vertiefen, glätten, einebnen; rasÐren***, sw. V.: nhd. abreißen, einebnen

Einebnender, mhd. ebenÏre, ebenõre, st. M.: nhd. »Ebner«, Bewohner einer Ebene, Einebnender, Gleichmacher, Vermittler, Schiedsrichter, Schlichter

Einebnung, mnd. lÆkinge, likinge, F.: nhd. Gleichmachung, Ebenmachung, Einebnung, Vergleich, Ausgleichszahlung; rasÐringe, F.: nhd. Abriss, Einebnung

Einebnung, mnd. slichten* (3), slichtent, N.: nhd. Zuschüttung, Einebnung

eineggen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eineggen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einehig, ahd. einhÆwit* 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »einehig«, monogam, einmal verheiratet

einehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eineid, mnd. Ðneshant, Ðineshant, Ðnshant, einshant, Sb.: nhd. Eineid; Ðnhant, enhant, Sb.: nhd. Eineid

eineid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eineiden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eineifern, nhd.: nhd. ; L.: DW

eineignen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eineinhalb, as. æ‑th‑ar‑hal‑f* 5, Adj.: nhd. anderthalb, eineinhalb

eineinhalb, ahd. anderhalb (1) 6, Adj.: nhd. anderthalb, eineinhalb; drittehalb* 2, Adv.: nhd. »drittehalb«, anderthalb, eineinhalb, zweieinhalb?

eineinhalb, mhd. anderethalp* (2), anderhalp, anderthalp, Num. Kard.: nhd. anderthalb, eineinhalb

eineinzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einem -- Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der Veräußerung eines Gutes, mhd. wegelãse, st. F.: nhd. »Weglöse«, Abgabe an den Gutsherrn oder Zinsherrn beim Abzug von einem Gut bei der Veräußerung eines Gutes

einem -- Abgabe an den Salmann oder Gerichtsherrn bei einem Kauf, mhd. salmiete 1 und häufiger?, st. F.: nhd. Gebühr an Testamentsvollstrecker, Abgabe an den Salmann oder Gerichtsherrn bei einem Kauf

einem -- Abgabe aus einem Klosterhof, mnd. hofschult, F.: nhd. Abgabe aus einem Klosterhof

einem -- Abgabe der freien Leute von einem Huhn und fünf Eiern an den Inhaber einer Freigrafschaft, mnd. hamerschult, F.: nhd. Abgabe der freien Leute von einem Huhn und fünf Eiern an den Inhaber einer Freigrafschaft

einem -- Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen, mnd. marketrecht, N.: nhd. »Marktrecht«, Gerechtigkeit, Marktprivileg, Satzung über die Durchführung des Marktverkehrs, Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen

einem -- Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft vorüberzufahren, mhd. vürevart*, vürvart, vorvart, fürefart*, st. F.: nhd. Vorwärtsgehen, Vorsichgehen, Verlauf, Weg, Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft vorüberzufahren, Durchfahrtsrecht, Vorbeifahrtsrecht

einem -- Abgabe in Wein von einem Kauf, mhd. wÆnkouf, st. M.: nhd. Weinkauf, Weinpreis, Leitkauf, Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels, Abgabe in Wein von einem Kauf

einem -- Abgabe von einem Fronhof, mnd. hofgelt, N.: nhd. Abgabe von einem Fronhof, Abgabe von einem Meierhof; hævesgelt, N.: nhd. Abgabe von einem Fronhof, Abgabe von einem Meierhof

einem -- Abgabe von einem Klosterhof, mnd. hævesschillinc, M.: nhd. »Hofschilling«, Abgabe von einem Klosterhof

einem -- Abgabe von einem Meierhof, mnd. hofgelt, N.: nhd. Abgabe von einem Fronhof, Abgabe von einem Meierhof; hævesgelt, N.: nhd. Abgabe von einem Fronhof, Abgabe von einem Meierhof

einem -- Abgabe von einem Sesslehen, mhd. sez, setz, st. N., st. M.: nhd. Sitz, Lager, Wohnsitz, Belagerung, Abgabe von einem Sesslehen

einem -- Abgabe von einem Stück Land oder Anteil am Gemeindeland, mhd. lantteil 1, st. M.: nhd. Abgabe von einem Stück Land oder Anteil am Gemeindeland

einem -- Abgabe von einem Zinsgut, mhd. pfaht*, phaht, pfahte, phõt, phahte, phaht, st. F., st. M.: nhd. »Pfacht«, Abgabe, Pacht, Recht, Gesetz, Gesetzesrang, Stand, Abgabe von einem Zinsgut; pfahte*, phahte, st. F.: nhd. »Pfacht«, Recht, Gesetz, Gesetzesrang, Stand, Abgabe von einem Zinsgut, Pacht

einem -- Abordnung von sechs Männern die bei einem Prozess mit dem Vogt über Verfahrensfragen verhandeln, mnd. sinslǖde, Pl.: nhd. Abordnung von sechs Männern die bei einem Prozess mit dem Vogt über Verfahrensfragen verhandeln

einem -- Abordnung zu einem Tage, mnd. besendinge, F.: nhd. Sendung, Botschaft, Beschickung einer Versammlung, Abordnung zu einem Tage

einem -- Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann, mnd. schÐmel (1), scemel, M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann; schemmel, M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann

einem -- Abschlussstück an einem Bauwerk, mnd. pin, M.: nhd. kleiner länglich-spitzer Gegenstand, Pinne, Nagel, Pflock, Zapfen (M.), Schusterahle, Pfriem, Schusterzweck, Anzeigestab oder Peilstab auf einem Kompass, Spitze, Abschlussstück an einem Bauwerk, Knauf, verstärktes Ende eines Bandes

einem -- Abschlusstück an einem Bauwerk, mnd. pinnõkel, pynakel, Sb.: nhd. Spitze, Abschlusstück an einem Bauwerk, Knauf

einem -- abschreiben von einem Betrag, mnd. afrÐkenen, afrÐken, sw. V: nhd. abrechnen, kürzen, abschreiben von einem Betrag

einem -- Abtreten von einem Lehngut, mhd. abeleite, ableite, st. F.: nhd. »Ableite«, Leiten auf eine falsche Spur, Ablenkung, Irreführung, Verstellung, Abtreten von einem Lehngut, Besitzabtreten, Gebühr, die beim Besitzabtreten anfallende Gebühr

einem -- achter Tag nach einem Fest, mhd. octõv, octõve, sw. F., st. F.: nhd. Oktave, Sopran, achter Tag des Festes, achter Tag nach einem Fest

einem -- achter Tag nach einem Fest, mnd. octõve, F.: nhd. Oktave, achter Tag nach einem Fest, achter Ton (M.) (2) der siebentonigen Tonleiter, Stammtöne c bis h, bestimmte Orgelstimme, Achtel Pfennig; ottõve, F.: nhd. achter Tag nach einem Fest; otte, sw. F.: nhd. achter Tag nach einem Fest, Oktave?, Woche?

einem -- achter Tag nach einem Kirchenfest, mnd. anedach*, andach, M.: nhd. Oktave, achter Tag nach einem Kirchenfest

einem -- Acker der an einem Berg liegt, mnd. berchslach, barchslach, M.: nhd. Acker der an einem Berg liegt

einem -- Acker in einem Rodungsgelände, mhd. stocacker 1, st. M.: nhd. Acker in einem Rodungsgelände

einem -- Acker in einem Weinberg, mhd. wÆngartacker, st. M.: nhd. Rebacker, Acker in einem Weinberg

einem -- Ackerfläche die ein Joch Rinder an einem Tag umzupflügen vermag, mhd. jiuch, jðch, juoch, st. N., st. F.: nhd. Joch, Joch Landes, Ackerfläche die ein Joch Rinder an einem Tag umzupflügen vermag

einem -- Ackerland das zu einem rÆkeshof gehört, mnd. rÆkesklðt*, rÆkesklðte, rÆksklðte, M.: nhd. Ackerland das zu einem rÆkeshof gehört

einem -- allernächste Tag vor oder nach einem Heilgentag, mnd. allernÐgeste*, allernÐgest, Adj.: nhd. allernächste Tag vor oder nach einem Heilgentag, nächstliegende Woche, nächstes Monat

einem -- als Geselle in einem Handwerk dienen, mnd. bedÐnen, sw. V.: nhd. »bedienen«, als Geselle in einem Handwerk dienen

einem -- als Hauptbeteiligter in einem Rechtsstreit auftretend, mnd. prÆncipõliter, Adv.: nhd. als Hauptbeteiligter in einem Rechtsstreit auftretend

einem -- als Pächter auf einem Gut einsetzen, mhd. besidelen*, besideln, sw. V.: nhd. »besiedeln«, als Pächter auf einem Gut einsetzen

einem -- Amt des scholasticus an einem Domstift, mnd. schælastÏrÆe*, schælasterÆe, schælastrÆe, F.: nhd. »Scholasteramt«, Amt des scholasticus an einem Domstift, dem scholasticus zur Ausübung seiner Tätigkeit zugewiesenes Gebäude

einem -- Amt in einem klösterlichen Wirtschaftshof, mhd. pfrüende, pfruonde, phrüende, pfruonde, phruonde, st. F.: nhd. Nahrung, Unterhalt, Lebensmittel, Pfründe, geistliches Amt, Amtseinkünfte, Nahrungsmittelspende, Verpflegungsspende, kirchliche Amtspfründe, kirchliches Benefizium, Einkünfte aus einer Pfründe, Laienpfründe, Amt in einem klösterlichen Wirtschaftshof, Ertrag, Speise, Mahlzeit

einem -- amtliche Landvermessung mit dem Reepmaß die zu einem Schiedsspruch über die Besitzverhältnisse führt, mnd. rÐpemõte, rÐpmõte, rÐipemõte, rÐipmõte, F.: nhd. amtliche Landvermessung mit dem Reepmaß die zu einem Schiedsspruch über die Besitzverhältnisse führt, Seilmaß, Messung mit dem Reep (rÐp)

einem -- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet, mnd. sÐlegerÐdesman, M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelgerät verwaltet

einem -- Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet, mnd. sÐlengerõdesman, M.: nhd. Amtsmeister der jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwaltet

einem -- Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten, mnd. sÐlegerÐdeslǖde, Pl.: nhd. Amtsmeister die jeweils auf zwei Jahre gewählt zusammen mit einem zweiten das vom Amt gestiftete Seelengerät verwalten

einem -- an einem bestimmten Ort liegend, mhd. ligende (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. liegend, an einem bestimmten Ort liegend, an einem bestimmten Ort sich befindend, in einem bestimmten Zustand befindlich, in Bürgschaft liegend, Bürgschaft leistend, darniederliegend

einem -- an einem bestimmten Ort sich befindend, mhd. ligende (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. liegend, an einem bestimmten Ort liegend, an einem bestimmten Ort sich befindend, in einem bestimmten Zustand befindlich, in Bürgschaft liegend, Bürgschaft leistend, darniederliegend

einem -- an einem bestimmten Ort stehend, mhd. stõnde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »stehend«, an einem bestimmten Ort stehend, in einem bestimmten Zustand befindlich, in Pfandschaft stehend, stehend, unbewegt

einem -- an einem Bruch leidend, ahd. gÆloht* 1, gÆlaht*, Adj.: nhd. »bruchleidend«, an einem Bruch leidend

einem -- an einem Festmahl teilnehmen, mnd. Ðten (1), st. V.: nhd. essen, speisen, an einem Festmahl teilnehmen, fressen

einem -- an einem Gebrechen leidend, mnd. gebrÐkhaftich, gebrÐkaftich, gebrÐkheftich, gebrÐkeftich, Adj.: nhd. an einem Gebrechen leidend, gebrechlich

einem -- an einem Gelage der Gilde teilnehmen, mnd. gilden (1), sw. V.: nhd. an einem Gelage der Gilde teilnehmen, in der Gilde schmausen, in die Gilde aufnehmen?

einem -- an einem Hund befestigen, mhd. ? verhunden***, ferhunden***, sw. V.: nhd. »verhunden«, an einem Hund befestigen?

einem -- an einem Hund befestigen, mhd. hunden, sw. V.: nhd. »an einem Hund befestigen«

einem -- an einem Hund befestigt, mhd. ? verhundet, ferhundet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhundet«, an einem Hund befestigt?

einem -- an einem Hund befestigt, mhd. hundet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. an einem Hund befestigt

einem -- an einem Kriegszug teilnehmen, mnd. gerÆden, st. V.: nhd. reiten, an einem Kriegszug teilnehmen

einem -- an einem liegen, ahd. anasÆn* 36, anom. V.: nhd. sein (V.), vorkommen, vorhanden sein (V.), zukommen, sein (V.) in, einem bevorstehen, an einem liegen

einem -- an einem Normgewicht ausrichten, mnd. punderen, pundern, sw. V.: nhd. auf der Schnellwaage auswiegen, an einem Normgewicht ausrichten

einem -- an einem Ort dauerhaft bleiben, mnd. rouwen (1), rowen, rawen, rauwen, röuwen, r²uwen, rðwen, r¦wen, rðgen, ruggen, rðen, rðn, sw. V.: nhd. ruhen, ruhen lassen, ausruhen, untätig sein (V.), rasten, bewegungslos sein (V.), abstehen, schlafen, ablassen von, absehen von, im Zustand der Erlösung sein (V.), sich in einem gleich bleibenden Zustand befinden, an einem Ort dauerhaft bleiben, begraben sein (V.)

einem -- an einem Orte fest wohnhaft, mnd. bðkvestich, Adj.: nhd. an einem Orte fest wohnhaft

einem -- an einem Orte, mnd. ÐnerwÐgen, ÐinerwÐgen, Adv.: nhd. an einem Orte, irgendwo

einem -- an einem Prozess Beteiligter, mnd. sõkevörwante*, sõkevorwante, M.: nhd. »Sachverwandter«, an einem Prozess Beteiligter

einem -- an einem Reiterspiel teilnehmen, mnd. rennen (1), rönnen, ronnen, rünnen, rinnen, sw. V.: nhd. rennen, sich schnell fortbewegen, schnell laufen, schnell fahren, reiten, schnell reiten, sich um etwas bemühen, etwas nachjagen, angreifen, an einem Reiterspiel teilnehmen, in einem Turnier kämpfen, auf jemanden losgaloppieren und einen Lanzenstoß ausführen, mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen

einem -- an einem Schleifstein geschärft, ae. myl-en-scear-p, Adj.: nhd. an einem Schleifstein geschärft

einem -- an einem Siel gelegenes Stück Weideland, mnd. sÆlham, N., M.: nhd. an einem Siel gelegenes Stück Weideland

einem -- an einem Siel liegendes und durch ein Siel entwässertes Land, mnd. sÆlstücke, zylstücke, N.: nhd. »Sielstück«, an einem Siel liegendes und durch ein Siel entwässertes Land

einem -- an einem Stehpult predigender Prediger, mnd. ? pultiste, M.: nhd. an einem Stehpult predigender Prediger?

einem -- an einem Streithandel Beteiligter, mhd. sachenÏre* 1 und häufiger?, sachener, st. M.: nhd. Kläger, Beklagter, Urheber, Anstifter, Streitpartei, an einem Streithandel Beteiligter

einem -- an einem Tag essen, mhd. tageezzen*** (1), V.: nhd. »an einem Tag essen«

einem -- an einem Tag zurückzulegender Weg, mhd. tageweide, tagweit, dageweit, st. F.: nhd. Tagereise, Tagesreise, an einem Tag zurückzulegender Weg, Tageswegstrecke, Tagesration

einem -- an einem Wasser lebendes Waldungetüm, mhd. wazzerman, st. M.: nhd. Wassermann, Schiffer, Tierkreiszeichen, an einem Wasser lebendes Waldungetüm, ein bei der Wiesenwässerung Angestellter, Anwohner am Wasser, Beschäftigter am Wasser

einem -- Angehöriger eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, mnd. prævestdingeskint*, præpstdincskint, probstingskint, N.: nhd. Angehöriger eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, Nachkomme eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

einem -- Anhöhe an einem kleinen Gewässer oder mit einer Grenzmarkierung, mhd. lachebühel 1, st. M.: nhd. Grenzbühl, Hügel, Anhöhe an einem kleinen Gewässer oder mit einer Grenzmarkierung

einem -- Anlegen in einem Hafen, mnd. anevært*, anvært, Sb.: nhd. »Anfurt«, Anlegen in einem Hafen, Ladungsstelle

einem -- Anschlagen mehrerer Glocken mit einem Hammer, mhd. dribbendei, Sb.: nhd. Anschlagen mehrerer Glocken mit einem Hammer

einem -- Anzeigestab oder Peilstab auf einem Kompass, mnd. pin, M.: nhd. kleiner länglich-spitzer Gegenstand, Pinne, Nagel, Pflock, Zapfen (M.), Schusterahle, Pfriem, Schusterzweck, Anzeigestab oder Peilstab auf einem Kompass, Spitze, Abschlussstück an einem Bauwerk, Knauf, verstärktes Ende eines Bandes

einem -- Anzeigestäbchen an einem Gefäß das Hohlmaße festlegt, mnd. pinne, pyne, F.: nhd. »Pinne« (M.), kleiner länglich-spitzer Gegenstand, Schusterahle, Pfriem, Pflock, Zapfen (M.), Eichstab, Anzeigestäbchen an einem Gefäß das Hohlmaße festlegt, Spitze des Schiffbugs

einem -- Arbeiter mit einem Schneidewerkzeug, mnd. heckÏre*, hecker, hekker, M.: nhd. Hacker, mit der Hacke arbeitender Weinbergarbeiter, Winzer, Arbeiter mit einem Schneidewerkzeug

einem -- Arbeitszeit von drei Stunden oder einem Viertel eines Tages, mnd. schochtÆt, schoftÆt, mnd.?, F.: nhd. vierter Teil eines Arbeitstags, Arbeitszeit von drei Stunden oder einem Viertel eines Tages

einem -- Ärmel an einem Rochett, mnd. rochelenmouwe, F.: nhd. Ärmel am Obergewand eines Geistlichen, Ärmel an einem Rochett

einem -- auf einem Berg gelegener Burgbezirk, mhd. burcberc, st. M.: nhd. Burgberg, auf einem Berg gelegener Burgbezirk

einem -- auf einem Brettergerüst oder einer Hürde tragen, ahd. biskilben* 1, biscilben*, sw. V. (1a): nhd. auf einem Gerüst tragen, auf einem Brettergerüst oder einer Hürde tragen

einem -- auf einem Gerüst tragen, ahd. biskilben* 1, biscilben*, sw. V. (1a): nhd. auf einem Gerüst tragen, auf einem Brettergerüst oder einer Hürde tragen

einem -- auf einem Grundstück liegende Abgabe, mnd. ærtgelt, N.: nhd. auf einem Grundstück liegende Abgabe, Grundstückszins

einem -- auf einem Grundstück ruhende unablösbare Abgabe, mhd. erbezins, st. M.: nhd. Erbzins, Grundzins, auf einem Grundstück ruhende unablösbare Abgabe

einem -- auf einem Gutshof gezogenes Schwein, mnd. ? hofvic*, hoffic, N.: nhd. auf einem Gutshof gezogenes Schwein?

einem -- auf einem Haufen, mnd. hæpe*** (2), Adv.: nhd. auf einem Haufen

einem -- auf einem Helm angebrachtes Abzeichen, mnd. helmtÐken, helmteiken, hellemtÐken, N.: nhd. Helmabzeichen, auf einem Helm angebrachtes Abzeichen, Helmbusch (im Wappen und auf den Münzen)

einem -- auf einem Hof Ansässiger, mhd. hovesezze 32, sw. M.: nhd. »Hofsässe«, auf einem Hof Ansässiger, Pächter

einem -- auf einem Instrument spielen, mhd. rüeren (1), ruoren, rðren, sw. V.: nhd. anstoßen, beeinträchtigen, widerfahren, angehen, antreiben, sich rühren, bewegen, in Bewegung setzen, eilen, schwingen, treiben, treffen, kümmern, umrühren, erklingen lassen, erwähnen, äußern, besprechen, behandeln, fassen an, erfassen, ergreifen, rühren, herrühren, angrenzen, auf einem Instrument spielen, aufrühren, wühlen, anrühren, berühren, erreichen, fließen, reichen an, herrühren von, tasten, fühlen, betreffen

einem -- auf einem Jahrmarkt gekaufte Ware, mhd. tult, st. F.: nhd. Dult, Fest, Jahrmarkt, kirchliches Fest, auf einem Jahrmarkt gekaufte Ware, Heiligenfesttag

einem -- auf einem Pferd entgegenkommen, mnd. tÐgenrÆden, st. V.: nhd. entgegenreiten, auf einem Pferd entgegenkommen

einem -- auf einem Prahm errichtetes schwimmendes Blockhaus, mnd. prõmbæde*, prõmbðde, F.: nhd. »Prahmbude«, auf einem Prahm errichtetes schwimmendes Blockhaus, eine Art Hausboot

einem -- auf einem Schloss angesessen, mnd. slotsÐten, slotseten, Adj.: nhd. »schlossgesessen«, auf einem Schloss angesessen, auf einer Burg angesessen

einem -- auf einem Stelzbein Gehender, mnd. steltÏre*, stelter, M.: nhd. Holzbein Habender, auf einem Stelzbein Gehender; steltenÏre*, steltener, M.: nhd. Holzbein Habender, auf einem Stelzbein Gehender

einem -- auf einem unfreien Gut lastende Zinspflicht, mnd. gehȫr, gehȫre, N.: nhd. Gehör, Hören, Anhören, Möglichkeit gehört zu werden, Führung, Folge, Gehorsam, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Gebühr, Hörigenpflicht, auf einem unfreien Gut lastende Zinspflicht
einem -- auf einem Viehhof bereiteter Käse, mhd. sweigkÏse, st. M.: nhd. Schweigkäse, auf einem Viehhof bereiteter Käse

einem -- auf einem Warteschiff Wache Haltender, mnd. ðtliggÏre*, ðtligger, mnd.?, M.: nhd. Auslieger, Warteschiff das Acht zu geben hat was auf dem Wasser geschieht, auf einem Warteschiff Wache Haltender, Schegg des Gallions (Teil des Schiffes)

einem -- Aufenthalt in einem fremden Land, ae. lan-d‑be‑ga‑ng, lan-d-be-go-ng, st. M. (a): nhd. Aufenthalt in einem fremden Land, Pilgrimschaft

einem -- Aufenthalt in einem fremden Land, mnd. pÐlegrÆmõtieschop*, pÐlegrÆmõtschop, F.: nhd. Aufenthalt in einem fremden Land, Exil

einem -- Aufenthalt in einem fremden Lande, ae. ear-d‑be‑g’-ng‑n’s-s, ear-d-be-g’-ng-n’s, st. F. (jæ): nhd. Aufenthalt in einem fremden Lande, Pilgrimschaft, Pilgerschaft

einem -- Auffangbehältnis an einem Ofen, mnd. rækstörte, F.: nhd. »Rauchstürze«, Auffangbehältnis an einem Ofen, Schütte für Ruß und Asche; rætstörte, F.: nhd. Auffangbehältnis an einem Ofen, Schütte für Ruß und Asche

einem -- aufgrund der jeweiligen Vermögensverhältnisse zu einem anteiligen Beitrag veranschlagen, mnd. taxÐren, taxÆren, sw. V.: nhd. »taxieren«, Wert schätzen, veranschlagen, festsetzen, bemessen (V.), aufgrund der jeweiligen Vermögensverhältnisse zu einem anteiligen Beitrag veranschlagen

einem -- Aufhängevorrichtung an einem Kochgefäß, mnd. swef, Sb.: nhd. Aufhängevorrichtung an einem Kochgefäß, Aufhängevorrichtung für ein Kochgefäß

einem -- Aufseher in einem Hof, mnd. gõrdeman, M.: nhd. Ältester, Vorsteher, Aufseher in einem Hof, Schaffer (der Gilde)

einem -- Aufwärterin in einem Wirtshaus, mnd. juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

einem -- Auge an einem Zweig, ahd. gimma 24, st. F. (æ): nhd. »Gemme«, Edelstein, Juwel, Perle, Knospe, Auge an einem Zweig

einem -- aus einem Block gefertigter Holzschuh, mnd. klumpe (2), klompe, F.: nhd. Holzschuh, aus einem Stück gefertigter Holzschuh, aus einem Block gefertigter Holzschuh

einem -- aus einem Block geschnittenes Rad, mnd. blokrat, blokrad, N.: nhd. aus einem Block geschnittenes Rad, unbeschlagenes Rad mit besonders starken Felgen

einem -- aus einem Diebstahl herrührend, mhd. dieplich, diuplich, dðplich, Adj.: nhd. diebisch, aus einem Diebstahl herrührend, gestohlen, heimlich, verborgen, schleichend, falsch; diubic, diuvic, diubec, diuvec, Adj.: nhd. »diebisch«, gestohlen, aus einem Diebstahl herrührend

einem -- aus einem Diebstahl stammend, mhd. diephaftic*, diephaftec, Adj.: nhd. aus einem Diebstahl stammend; diubisch, diubesch, Adj.: nhd. »diebisch«, gestohlen, aus einem Diebstahl stammend

einem -- aus einem Gefäß herausfallen, mnd. ȫvervallen, ævervallen, avervallen, offervallen, ouirvallen, overvallen, st. V.: nhd. überfallen (V.), angreifen, jemandem Gewalt antun, verfolgen, bedrängen, Unrecht antun, hinüberfallen, stürzen, aus einem Gefäß herausfallen, über den Rand fallen, bittend angehen, jemandem um etwas bitten, überhand nehmen, sich vergrößern

einem -- aus einem Geschlecht, ahd. einkunni* 1, Adj.: nhd. aus einem Geschlecht, aus gleichem Stamm, aus gleichem Geschlecht

einem -- aus einem qualvollen Zustand befreien, mnd. vörlȫsen*, vorlȫsen, vorlosen, vorloisen, vorlössen, sw. V.: nhd. erlösen, befreien, ledig werden, heimfallen, ablösen, ersetzen, entgelten, entbinden, entsetzen, aus einem qualvollen Zustand befreien
einem -- aus einem Stamm bestehend, ahd. einboumÆg* 1, Adj.: nhd. »einbaumig«, aus einem Stamm bestehend

einem -- aus einem Stamm, ae. õ‑n-bíem-e, Adj.: nhd. aus einem Stamm, Einbaum...

einem -- aus einem Stück gefertigter Holzschuh, mnd. klumpe (2), klompe, F.: nhd. Holzschuh, aus einem Stück gefertigter Holzschuh, aus einem Block gefertigter Holzschuh

einem -- aus einem Stück hergestellte Pfeife, mnd. blokpÆpe, F.: nhd. »Blockpfeife«, aus einem Stück hergestellte Pfeife, nicht zerlegbare Pfeife

einem -- aus einem verletzten Gelenk ausgetretene Flüssigkeit, mnd. litwõter, N.: nhd. Gliedwasser, aus einem verletzten Gelenk ausgetretene Flüssigkeit; litwÐge, N.: nhd. Gliedwasser, aus einem verletzten Gelenk ausgetretene Flüssigkeit

einem -- ausschließlich zu einem Herrenhofe gehörende Grundberechtigung, mhd. hofahte, st. F.: nhd. ausschließlich zu einem Herrenhofe gehörende Grundberechtigung

einem -- Ausstoßung aus einem Kollegium, mnd. ðtsettinge, mnd.?, F.: nhd. Aussetzung, Absetzung, Ausstoßung aus einem Kollegium, Auseinandersetzung, Vorschlag, Anordnung, Festsetzung, Verpfändung

einem -- Auswurf aus einem Damm, mnd. ðtworp, mnd.?, N., M.: nhd. Auswurf, Auswurf aus einem Graben (M.), Auswurf aus einem Damm

einem -- Axt mit einem langen Stiel, mnd. helmexe, helmexse, helmemexe, F.: nhd. Helmaxt, Axt mit einem langen Stiel

einem -- Bahre mit einem Rad, mhd. radeber, st. F.: nhd. Bahre mit einem Rad, Schiebkarre, Schubkarre

einem -- Baldachin über einem Tisch, mnd. tõfeldecke (2), taffeldecke, tõffeldek, N.: nhd. hölzerne Überdachung, Baldachin über einem Tisch

einem -- Bank des Richters und der Urteiler in einem Landgericht, mhd. lantschranne, F.: nhd. »Landschranne«, Bank des Richters und der Urteiler in einem Landgericht, Landgericht selbst und dessen Bezirk

einem -- Bär der mit einem Band festgehalten wird, an. best-ing-r (1), st. M. (a): nhd. »Bastbandbär«, Bär der mit einem Band festgehalten wird

einem -- Baum auf einem Berg, mhd. bercboum, st. M.: nhd. »Bergbaum«, Baum auf einem Berg

einem -- Bauten in einem Dorf, mnd. dorpbðwe*, dorpbðw, N.: nhd. Bauten in einem Dorf; dorpgebðwe*, dorpgebðw, N.: nhd. Bauten in einem Dorf

einem -- beamteter königlicher Sachwalter und Stellvertreter in einem Amtsbezirk, mhd. lantvoget, lantfoget*, st. M.: nhd. Landvogt, Statthalter eines Landes, beamteter königlicher Sachwalter und Stellvertreter in einem Amtsbezirk, Vorsteher einer Reichslandvogtei

einem -- Bediensteter auf einem Herrengut, mhd. vræneschalc 1, st. M.: nhd. »Fronschalk«, Bediensteter auf einem Königshof, Bediensteter auf einem Herrengut

einem -- Bediensteter auf einem Königshof, mhd. vræneschalc 1, st. M.: nhd. »Fronschalk«, Bediensteter auf einem Königshof, Bediensteter auf einem Herrengut

einem -- Bediensteter auf einem Lastschiff oder Leichterschiff, mnd. prõmeswen, M.: nhd. Bediensteter auf einem Lastschiff oder Leichterschiff

einem -- befestigter Hofraum vor einem Schloss, mhd. vorehof*, vorhof, forehof*, st. M.: nhd. Vorhof, befestigter Hofraum vor einem Schloss

einem -- Befestigung über einem Burgtor oder Stadttor, mhd. torhðs, st. N.: nhd. »Torhaus«, Torgebäude, Befestigung über einem Burgtor oder Stadttor

einem -- Befestigungskette an einem Pfahl, mnd. põlkÐdene*, põlkedde, F.: nhd. »Pfahlkette«, Befestigungskette an einem Pfahl

einem -- behauene Steine zu einem Hausbau, mhd. hðswerc, st. N.: nhd. »Hauswerk«, behauene Steine zu einem Hausbau

einem -- bei einem Gewebe der letzte Teil des Aufzugs, mnd. dræm (1), drȫm, drum, dram, N.: nhd. Trumm, Endstück, Saum (F.) (1), bei einem Gewebe der letzte Teil des Aufzugs, Fadenende, Schnur (F.) (1), grobes Garn
einem -- bei einem Kaufgeschäft die Rückforderung angezahlten Geldes verwirken, mnd. vörschæten*, vorschæten, vorschõten, vorschotten, sw. V.: nhd. versteuern, Schoß (wovon) geben, bei einem Kaufgeschäft die Rückforderung angezahlten Geldes verwirken

einem -- bei einem Schlag verkünden, afries. klo-p-p-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. schlagen, bei einem Schlag verkünden

einem -- bei einem Verkauf übriges Geld, mnd. ȫvergelt, ævergelt, avergelt, N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher

einem -- bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, mnd. pandelgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Korngangs gepfändeten Viehes; pandesgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pantgelt, pandegelt, pandelgelt, N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes

einem -- bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, mnd. vörnætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætschðwen*, vornætschðwen, vornætschuwen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnen*, vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnigen*, vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

einem -- bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, mnd. vörnætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætschðwen*, vornætschðwen, vornætschuwen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnen*, vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnigen*, vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

einem -- Beil an einem Stiel, mhd. helmbarte, helmparte, hellenbarte, helnbarte, hellebarte, helbarte, hallenbarte, sw. F.: nhd. Beil an einem Stiel, Streitaxt, zweischneidige Streitaxt mit langem Schaft, Hellebarde

einem -- Beil mit einem langen Stiel, mhd. bartholz, st. N.: nhd. »Bartholz«, Beil mit einem langen Stiel

einem -- Beilage zu einem Sendschreiben, mnd. bÆbrÐf, M.: nhd. »Beibrief«, Beilage zu einem Sendschreiben

einem -- Beizeichen neben einem anderen vorgeschriebenen Merkzeichen, mnd. bÆtÐken, bÆteiken, biteken, N.: nhd. »Beizeichen«, Zeichen, Abzeichen, Marke, Kennmarke, zur Erklärung dienendes Beispiel, Beizeichen neben einem anderen vorgeschriebenen Merkzeichen, Kontrollzeichen, Beizeichen des Münzmeisters auf der Münze

einem -- Bekanntmachung in einem Land, mhd. lantkündunge, st. F.: nhd. Bekanntmachung in einem Land

einem -- Bekleidung in einem geistlichen Amt, mnd. inklÐdinge, inkleidinge, inkledinge, F.: nhd. Einkleidung, Investitur, Einkleidung in geistlicher Tracht, Ausstattung des bäuerlichen Gesindes mit Kleidung, Bekleidung in einem geistlichen Amt

einem -- Bekräftigung der Wahrheit mit einem Eide, mnd. bewõrdinge?, F.: nhd. Erhärtung, Bekräftigung der Wahrheit mit einem Eide

einem -- Berechtigter an einem Wald, mhd. merkÏre (2), merker, st. M.: nhd. »Märker«, Markbewohner, Berechtigter an einem Wald

einem -- Berechtigung sich in einem bestimmten Gebiet zu bewegen, mnd. rÆdewõre, rÆtwõre, F.: nhd. Berechtigung sich in einem bestimmten Gebiet zu bewegen, Wegerecht?

einem -- Berg mit einem Kloster St. Michael, mnd. michaelesberch*, michaelisberch, M.: nhd. »Michaelsberg«, Berg mit einem Kloster St. Michael

einem -- Besatzstücke an einem Humerale, mnd. ranitte, Sb.: nhd. Besatzstücke an einem Humerale

einem -- Beschäftigter auf einem Bauplatz für das Auspumpen von Gräben, mnd. pumpÏre*, pumper, M.: nhd. »Pumper«, Pumpender, Beschäftigter auf einem Bauplatz für das Auspumpen von Gräben, Fischer der pumpt

einem -- Beschäftigter auf einem Lastschiff oder Leichterschiff der den Prahm vorwärts stakt, mnd. prõmschǖvÏre*, prõmschǖver, M.: nhd. Beschäftigter auf einem Lastschiff oder Leichterschiff der den Prahm vorwärts stakt
einem -- Beschäftigter auf einem Trockenplatz, mnd. drȫgÏre* (1), dröger, M.: nhd. Beschäftigter auf einem Trockenplatz

einem -- Beschäftigter auf einem Ziegelhof, mnd. tÐgelkint, N.: nhd. Beschäftigter auf einem Ziegelhof; tÐgelknecht, teygelknecht, teigelknecht, M.: nhd. Ziegler, Ziegelknecht, Beschäftigter auf einem Ziegelhof; tÐgellǖde, teyllǖde, teillǖde, Pl.: nhd. »Ziegelleute«, Beschäftigter auf einem Ziegelhof; tÐgelvolk, N.: nhd. Beschäftigter der Ziegel herstellt, Beschäftigter auf einem Ziegelhof

einem -- Besitzanteil an einem Schiff, mnd. schÐpespart*, schÐpespõrt, schepespart, M.: nhd. »Schiffspart«, Besitzanteil an einem Schiff, Besitzanteil an einer Schiffsfracht

einem -- Besitzrecht an einem Lehen, mhd. lÐhensgewer, st. F.: nhd. Lehensgewere, Besitzrecht an einem Lehen; lÐhenwer 1, st. F.: nhd. Lehensgewere, Besitzrecht an einem Lehen

einem -- bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt werden, mhd. ðfzal, st. F.: nhd. »Aufzahl«, bestimmte Zahl von Münzen die aus einem bestimmten Metallgewicht geprägt werden

einem -- bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

einem -- Beteiligter in einem Prozess, mhd. sachÏre*, sacher, sechÏre, secher, st. M.: nhd. Anstifter, Urheber, Beteiligter in einem Prozess, Beklagter, Kläger

einem -- Beteiligung eines Ritters an einem Kreuzzug, mnd. riddÏredach*, ridderdach, M.: nhd. »Rittertag«, Versammlung der zu einer Herrschaft gehörigen Ritter, Beteiligung eines Ritters an einem Kreuzzug

einem -- Betreiber eines Spielstands mit einem quÐkebret, mnd. ? quõkbræder, M.: nhd. Betreiber eines Spielstands mit einem quÐkebret?, Quacksalber?

einem -- Bewirtung die einem Gelage vorangeht, mnd. vȫrlach (1), N.: nhd. »Vorgelage«, Bewirtung die einem Gelage vorangeht

einem -- Bezeichnung einer ehemaligen kursächsischen Münze unter Friedrich dem Weisen benannt nach einem Bauwerk in Schreckenberg, mnd. schreckenbergÏre*, schreckenberger, schrickenberger, schreckenbarger, sneckenberger, M.: nhd. Bezeichnung einer ehemaligen kursächsischen Münze unter Friedrich dem Weisen benannt nach einem Bauwerk in Schreckenberg

einem -- Bezeugung des geltenden Rechts in einem Streitfall, mnd. ærdÐl, ærdeil, ærdeel, oerdÐl, ȫrdÐl, ærdÐle, ærdÐile, ærtÐl, ærtÐil, ærtÆl, N., F.: nhd. Urteil, Rechtsauskunft, Rechtsgang, Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren, Bezeugung des geltenden Rechts in einem Streitfall, von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, Bestätigung, Zustimmung, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Meinung, Ansicht, Beurteilung, Beurteilungskriterium, Entscheidung, Rechenschaft

einem -- Bienenstock in einem Baume angebracht, mnd. hænichbæm, hænnichbæm, honnichbæm, M.: nhd. hohler Baum mit wilden Bienenvölkern, Bienenstock in einem Baume angebracht; immebæm, immeboem, immbæm, M.: nhd. Baum in dem ein Bienenstock angesiedelt ist, Bienenstock in einem Baume angebracht

einem -- Bild von einem Mädchen, mhd. wunschkint, st. N.: nhd. »Wunschkind«, Ideal, Muster einer jungen Dame, Bild von einem Mädchen, Bild von einer Frau

einem -- bis zu einem gewissen Grad, mnd. ÆslÆkwat, Adv.: nhd. bis zu einem gewissen Grad, einigermaßen

einem -- bis zu einem gewissen Grade fertige Weberarbeit, mnd. hõvelrÐke, F.: nhd. bis zu einem gewissen Grade fertige Weberarbeit

einem -- Blasinstrument mit einem kleinen Luftsack und einer oder mehreren Stimmpfeifen, mnd. plõterspil, N.: nhd. Blasinstrument mit einem kleinen Luftsack und einer oder mehreren Stimmpfeifen, Platerspiel, Dudelsackspfeife

einem -- blauer Fleck der von einem Schlag herrührt, mnd. slachmõl, M.: nhd. »Schlagmal«, blauer Fleck der von einem Schlag herrührt

einem -- Blut von einem kleinem Kind, mhd. ? blüetelÆn (2), st. N.: nhd. Blut von einem kleinem Kind?

einem -- Botschaft von einem zum andern Tragender, mnd. underbæde*, underbode, mnd.?, M.: nhd. »Unterbote«, Botschaft von einem zum andern Tragender

einem -- braun mit einem weißen Stirnfleck versehen, mnd. brðnblesset (1), brðnblest, Adj.: nhd. braun mit einem weißen Stirnfleck versehen

einem -- braunes Pferd mit einem weißen Stirnfleck, mnd. brðnblesset (2), brðnblest, Sb.: nhd. braunes Pferd mit einem weißen Stirnfleck

einem -- Brett in einem Trockengestell für ungebrannte Ziegel, mnd. tÐgelbret, teygelbret, tÆgelbret, N.: nhd. Brett in einem Trockengestell für ungebrannte Ziegel

einem -- Brunnen an einem Berg, mhd. bercbrunne 1, st. M.: nhd. »Bergbrunnen«, Brunnen auf einem Berg, Brunnen an einem Berg

einem -- Brunnen auf einem Berg, mhd. bercbrunne 1, st. M.: nhd. »Bergbrunnen«, Brunnen auf einem Berg, Brunnen an einem Berg

einem -- Buch mit einem Verzeichnis der Messenstiftungen, mnd. memærienbæk, N.: nhd. Buch mit einem Verzeichnis der Messenstiftungen

einem -- Burg auf einem Berg, mnd. berchslot, N.: nhd. »Bergschloss«, Burg auf einem Berg, Schloss auf einem Berg

einem -- Bürge des mit einem Schlosse Belehnten für Innehaltung des Schlossbriefs, mnd. slotbörge, slotborge, M.: nhd. »Schlossbürge«, Bürge des mit einem Schlosse Belehnten für Innehaltung des Schlossbriefs

einem -- Bürger als Zeuge bei einem Rechtsvorgang, mnd. börgÏretǖch*, börgertǖch, M., N.: nhd. »Bürgerzeugnis«, Bürger als Zeuge bei einem Rechtsvorgang
einem -- Dammstraße an einem Fluss, mhd. werbe (1), werve, werfe*, st. F., sw. M.: nhd. »Werbe«, Wirbel, Strudel, Wasserstrudel, Damm, Dammstraße an einem Fluss, Riegel, Schlagring für Musikinstrumente, Spindel?

einem -- Darsteller in einem Passionsspiel, mnd. passiænsspÐlÏre*, passiænsspÐler, M.: nhd. »Passionsspieler«, Darsteller in einem Passionsspiel

einem -- das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn zukommt, mhd. gewantval, gevantval, gewantfal*, gevantfal*, st. M.: nhd. »Gewandfall«, das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn zukommt

einem -- das Haar in einem Schopf zusammenwickeln, mhd. balzieren, balsieren, sw. V.: nhd. das Haar in einem Schopf zusammenwickeln

einem -- das Loch in der Schießscheibe mit einem Holzpflock verschließen, mnd. plücken (3), plöcken, sw. V.: nhd. das Loch in der Schießscheibe mit einem Holzpflock verschließen, pflöcken, festkeilen

einem -- das zu einem Haus gehörige Stück Straßenpflaster, mnd. stÐndam, steindam, steendam, M.: nhd. Steindamm, gepflasterte Straße, das zu einem Haus gehörige Stück Straßenpflaster

einem -- Decke über einem Stuhl, mnd. stællõken, N.: nhd. »Stuhllaken«, Behang für die Rückenlehne eines Stuhles, Decke über einem Stuhl

einem -- Deich an einem Wasserlauf, mnd. ouwedÆk*, oudÆk, M.: nhd. Deich an einem Wasserlauf, Audeich

einem -- Dekorationsband zu einem bonnit, mnd. bonnittesbant, N.: nhd. Dekorationsband zu einem bonnit

einem -- dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen, mhd. anevelle, anefelle*, st. N.: nhd. Angefälle des Lehnsherrn, dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen

einem -- den Kopf mit einem Kopfschmuck bedecken, an. fald-a (2), red. V.: nhd. den Kopf mit einem Kopfschmuck bedecken

einem -- den rohen Schwarzbrotteig mit einem Firniss mittelst eines Quastes überstreichen, mnd. garstelen, garsteln, sw. V.: nhd. Brot gasseln, ungares Brot mit dem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde blank wird, den rohen Schwarzbrotteig mit einem Firniss mittelst eines Quastes überstreichen

einem -- der achte Tag nach einem Fest, mhd. anttac, antac, st. M.: nhd. achter Tag, Oktave, der achte Tag nach einem Fest

einem -- der Eingang zu einem Stollen vom Tage aus, mhd. muntloch, st. N.: nhd. »Mundloch«, Mund (M.), der Eingang zu einem Stollen vom Tage aus

einem -- der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, mnd. kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde

einem -- der mit einem andern im Wortwechsel ist, mnd. kÐvelÏre*, kÐveler, keveler, M.: nhd. der mit einem andern im Wortwechsel ist

einem -- der mit einem Fangnetz Fischende, mhd. vechÏre*, vecher, fechÏre*, fecher*, st. M.: nhd. Aufseher über den Fischfang, der mit einem Fangnetz Fischende

einem -- der zu einem landwirtschaftlichen Gebäude gehörige freie Spielraum, mhd. hovereite, hofereite*, sw. F.: nhd. Hofraum, der zu einem landwirtschaftlichen Gebäude gehörige freie Spielraum, Hof, Hofstatt, Anwesen, bäuerliches Anwesen, Bauernhof, Landgut

einem -- die einem Pfandherrn geleistet wird, mnd. panthüldinge, panthuldinge, F.: nhd. Treueid gegenüber der Obrigkeit durch Repräsentanten gepfändeter Gebiete, Huldigung, die einem Pfandherrn geleistet wird

einem -- die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, mnd. manschop, manschap, manschup, F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmanns zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes

einem -- die Kruste auf einem Geschwür, mnd. sÐreken, mnd.?, N.: nhd. die Kruste auf einem Geschwür

einem -- die Messe an einem bestimmten Altar lesen, mnd. belÐsen, st. V.: nhd. die Messe an einem bestimmten Altar lesen, lesen, auslesen, aussuchen

einem -- die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

einem -- die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

einem -- die Zeit zwischen einem Anspannen und dem Folgenden, an. eyk-t, st. F. (æ): nhd. das Vorspannen, die Zeit zwischen einem Anspannen und dem Folgenden, Zeitraum von drei Stunden, Viertel des Tages, die Zeit um 3½ Uhr nachmittags

einem -- die zu einem Gaugericht versammelten Dingleute, mnd. gæ (2), goe, go, N., F.: nhd. Landschaft, Gau, Bezirk, Gaugericht, Gaugerichtssprengel, Angehörige des Gaugerichts, Dingleute, die zu einem Gaugericht versammelten Dingleute

einem -- die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, mnd. kerkspÐl, kerkspel, karkspel, kerspel, karspel, kesspel, kaspel, kespel, kerecspel, kerkespel, N.: nhd. Kirchspiel, die zu einem Pfarrbezirk gehörende und in ihm angesessene Gemeinschaft, Gesamtheit der Pfarrkinder, Kirchgemeinde, der kirchlich einem Hauptpfarrer unterstellte Bezirk, Verwaltungseinheit der Bauernschaft, Versammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, Gerichtsversammlung aller Kirchspielseingesessenen unter Vorsitz des Schulzen oder Bauermeisters, räumlicher Bereich einer Kirchgemeinde, Gebiet einer Kirchgemeinde

einem -- Dienstleistung gegenüber einem Vogt, mhd. vogetesdienest* 2, vogetesdienst, fogetesdienest*, fogetesdienst*, st. M., N.: nhd. Vogtdienst, Dienstleistung gegenüber einem Vogt

einem -- Drossel mit einem ringförmigen weißen Streifen am Hals, mnd. rincamsel, F.: nhd. »Ringamsel«, Drossel mit einem ringförmigen weißen Streifen am Hals, Ringdrossel

einem -- Druckermarke in einem Buch, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

einem -- durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

einem -- durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen, mnd. kÐsen (1), keesen, keysen, keisen, kÆsen, st. V., sw. V.: nhd. wahrnehmen, sehen, bemerken, erfahren (V.), kiesen, wählen, auswählen, aussuchen, sich entscheiden für, sich entschließen, vorziehen, bestimmen, erlangen, ergreifen, zu einem Amt wählen, durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen, in ein Amt einsetzen, ausersehen (V.)

einem -- Durchlass für Schweine in einem Gehege, mnd. swÆnegat, N.: nhd. Durchlass für Schweine in einem Gehege

einem -- Eichelmast in einem un​fruchtbaren Jahre, mnd. sprancmast*, sprankmast, F.: nhd. spärlich ausfallende Eichelmast, unvollkommene Eichelmast eines Waldes, Eichelmast in einem un​fruchtbaren Jahre

einem -- Eigentum an einem Eckgrundstück, mnd. ærterve, N.: nhd. an einer Ecke gelegenes Erbe (N.), Eigentum an einem Eckgrundstück

einem -- Eigentum das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, mnd. prævestdincgæt, prævestdincgðt, N.: nhd. »Propstdinggut«, Eigentum das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdincgæt, prævestdincgðt, N.: nhd. »Propstdinggut«, Eigentum das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

einem -- ein Beschlag an einem Fahrzeug, mnd. rÆdeblek, rÆdeblech, N.: nhd. ein Beschlag an einem Fahrzeug

einem -- ein Bleisiegel an einem Zipfel des zu färbenden Tuches aufbinden unter dem als Qualitätsnachweis der ursprüngliche Farbton erhalten bleibt, mnd. ræsen (1), rõsen, sw. V.: nhd. ein Bleisiegel an einem Zipfel des zu färbenden Tuches aufbinden unter dem als Qualitätsnachweis der ursprüngliche Farbton erhalten bleibt, am Tuch eine Rose aufbinden?, das rohe Tuch in bestimmter Weise behandeln

einem -- ein Brauch der Gäste bei einem Familienfest, mnd. potwõke, F.: nhd. »Topfwache?«, ein Brauch der Gäste bei einem Familienfest

einem -- ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne verliehenes Lehen, mhd. vanlÐhen, fanlÐhen*, st. N.: nhd. Fahnlehen, Fahnenlehen, Reichslehen, ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne verliehenes Lehen

einem -- ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, mnd. pÐgelen (1), peylen, pegelen, sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen; pÐgen, sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen

einem -- ein mit einem Pultdach bedeckter Anbau, mnd. tælÐninge, toleninge, mnd.?, F.: nhd. »Zulehnung«, ein mit einem Pultdach bedeckter Anbau

einem -- ein mit Nießbrauch an einem Lehen verbundenes kirchliches Amt mit jemandem tauschen, mnd. permðtÐren, sw. V.: nhd. ein mit Nießbrauch an einem Lehen verbundenes kirchliches Amt mit jemandem tauschen

einem -- eine dem Zehnten entsprechende Getreideabgabe an den Grafen von Aurich die nach einem bestimmten Scheffelmaß veranschlagt wird, mnd. tÐgedeschÐpel*, tÐgetschÐpel, N.: nhd. »Zehntscheffel«, eine dem Zehnten entsprechende Getreideabgabe an den Grafen von Aurich die nach einem bestimmten Scheffelmaß veranschlagt wird

einem -- eine englische später auch niederländische Goldmünze mit einem Rosenmotiv auf beiden Seiten, mnd. ræsennæbele*, ræsennæbel, ræsennobil, ræsenobbel, ræsenõbel, ræsnõbel, M.: nhd. Rosenobel, eine englische später auch niederländische Goldmünze mit einem Rosenmotiv auf beiden Seiten

einem -- eine Kugel oder Perle an einem Kleidungsstück anbringen, mhd. bollen (2), sw. V.: nhd. eine Kugel oder Perle an einem Kleidungsstück anbringen

einem -- eine Münze mit einem Kreuz, mnd. karsõte, M.: nhd. eine Goldmünze, Dukaten, eine Münze mit einem Kreuz

einem -- eine Strecke mit einem Segelschiff zurücklegen, mnd. ȫversÐgelen, æversÐgelen, oversegelen, auersÐgelen, ȫverseylen, sw. V.: nhd. »übersegeln«, hinübersegeln, hinwegsegeln, vorbeisegeln, vorübersegeln, eine Strecke mit einem Segelschiff zurücklegen, in den Grund segeln, versenken, rammen, ein Schiff rammen
einem -- einem adligen Gutshof höriger Knecht, mnd. hæveknecht, M.: nhd. einem adligen Gutshof höriger Knecht, Diener eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Hausmeister eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt)

einem -- einem adligen Gutshofe eigenhörig, mnd. hofhȫrich, hofhorich, Adj.: nhd. einem adligen Gutshofe eigenhörig, hofdienstbar, hofdienstpflichtig, hofpflichtig

einem -- einem adligen Gutshofe hörige Dienstmagd, mnd. hofmõget, F.: nhd. »Hofmagd«, einem adligen Gutshofe hörige Dienstmagd, an einem fürstlichen Hofe dienendes Mädchen (Bedeutung örtlich beschränkt); hævemõget, F.: nhd. einem adligen Gutshofe hörige Dienstmagd, an einem fürstlichen Hofe dienendes Mädchen (Bedeutung örtlich beschränkt)

einem -- einem adligen Gutshofe höriger Knecht, mnd. hofknecht, M.: nhd. einem adligen Gutshofe höriger Knecht, Diener eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Hausmeister eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt); hævesknecht, hõvesknecht, M.: nhd. Hausmeister (am Petershof in Nowgorod), einem adligen Gutshofe höriger Knecht, Diener eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Hausmeister eines deutschen Kaufmannshofs (Bedeutung örtlich beschränkt)

einem -- einem Amtmann übertragener Hof, mhd. ambehthof*, ambethof, st. M.: nhd. »Amthof«, einem Amtmann übertragener Hof

einem -- einem anderen gehörend, mhd. vremede (1), vremde, vrömde, vrömede, vromde, fremde, fremede*, frömde*, frömede*, fromde*, Adj.: nhd. fremd, auswärtig, ausländisch, fern, entfernt, einem anderen gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden

einem -- einem anderen gehörend, mnd. vrȫmede (1), vrömmede, vrȫmde, vrÐmede, vremede, vremde, froymde, frombde, pfrompde, Adj.: nhd. fremd, auswärtig, von auswärts stammend, nicht heimisch, ausländisch, nicht zugehörig, einem anderen gehörend, einen anderen betreffend, nicht verwandt, unbekannt, fremdartig, sonderbar, ungewöhnlich, unverständlich, befremdlich; vrȫmet, vromet, vrÐmet, vrÁmt, vrembd, vreempt, vrömmet, vrȫmt, Adj.: nhd. fremd, auswärtig, von auswärts stammend, nicht heimisch, ausländisch, nicht zugehörig, einem anderen gehörend, einen anderen betreffend, nicht verwandt, unbekannt, fremdartig, sonderbar, ungewöhnlich, unverständlich, befremdlich

einem -- einem anderen sein Recht Kürzender, mnd. besnÆdÏre*, besnÆder, M.: nhd. »Beschneider«, Geld Beschneidender, einem anderen sein Recht Kürzender

einem -- einem andern gehörend, mhd. vremede (2), vremde, Adv.: nhd. fremd, fern, entfernt, einem andern gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden

einem -- einem andern wegmieten, mnd. entmÐden, entmeden, sw. V.: nhd. »entmieten«, einem andern wegmieten, einen Gehilfen wegmieten, abspenstig machen

einem -- einem andern zu dessen Nachteil vorgreifend, mnd. vȫrgrÐpesich*, vȫrgrÐpsich, vorgrepsich, Adj.: nhd. eigenmächtig vorgreifend, einem andern zu dessen Nachteil vorgreifend, gierig
einem -- einem Anspruch unterworfen, mhd. anesprÏchic*, anesprÏchec, ansprÏchec, ansprÏchic, Adj.: nhd. anfechtbar, einklagbar, angesprochen, angefochten, einem Anspruch unterworfen, angeklagt, anklagbar

einem -- einem Baume die Zweige abhauen, mnd. sneien*, snoien, mnd.?, V.: nhd. einem Baume die Zweige abhauen, beschneiden

einem -- einem Berg ähnlich seiend, mhd. bercmÏze, Adj.: nhd. groß und schwer wie ein Berg seiend, einem Berg ähnlich seiend

einem -- einem Beschwerde bringen, got. us-þri-ut-an* 3, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204), m. Dat.: nhd. einem Beschwerde bringen, beschwerlich fallen

einem -- einem bestimmten Stadtviertel zugehöriger Bürger einer Stadt, mnd. rottesbræder, M.: nhd. einem bestimmten Stadtviertel zugehöriger Bürger einer Stadt; rottesvörwante*, rottesvorwante, M.: nhd. einem bestimmten Stadtviertel zugehöriger Bürger einer Stadt

einem -- einem bevorstehen, ahd. anasÆn* 36, anom. V.: nhd. sein (V.), vorkommen, vorhanden sein (V.), zukommen, sein (V.) in, einem bevorstehen, an einem liegen

einem -- einem Bräutigam seine Braut als Bettgenossin zur Seite legen, mhd. bÆlegen, bÆ legen, sw. V.: nhd. »beilegen«, sich hinzulegen, legen an, legen zu, einem Bräutigam seine Braut als Bettgenossin zur Seite legen

einem -- einem davonfahren, mnd. entvõren (1), envõren, untvõren, st. V.: nhd. »entfahren«, einem davonfahren, einem davonlaufen, einem davonziehen, sich jemanden entziehen, entlaufen (V.), entgehen, durchgehen, abziehen, sterben

einem -- einem davonlaufen, mnd. entvõren (1), envõren, untvõren, st. V.: nhd. »entfahren«, einem davonfahren, einem davonlaufen, einem davonziehen, sich jemanden entziehen, entlaufen (V.), entgehen, durchgehen, abziehen, sterben

einem -- einem davonziehen, mnd. entvõren (1), envõren, untvõren, st. V.: nhd. »entfahren«, einem davonfahren, einem davonlaufen, einem davonziehen, sich jemanden entziehen, entlaufen (V.), entgehen, durchgehen, abziehen, sterben

einem -- einem den Erbanspruch entziehen, mnd. enterven, sw. V.: nhd. »enterben«, aus dem Erbe setzen, erblos machen, jemandes im Testament nicht gedenken, im Erbe schmälern, einem den Erbanspruch entziehen, enteignen

einem -- einem die Bürgschaft entziehen, mnd. entbörgeren, entborgeren, sw. V.: nhd. einem die Bürgschaft entziehen, das Bürgerrecht entziehen

einem -- einem Dienstherrn verpflichtet, mnd. ȫverhȫrich (1), æverhȫrich, overhorich, ȫverhÐrich, Adj.: nhd. ungehorsam (Adj.), Gesetz übertretend, einer Weisung nicht folgend, dem Ungehorsamsverfahren wegen Nichterscheinens vor Gericht unterworfen, leibeigen, einem Dienstherrn verpflichtet; ȫverhȫrinc, Adj.: nhd. ungehorsam (Adj.), Gesetz übertretend, einer Weisung nicht folgend, dem Ungehorsamsverfahren wegen Nichterscheinens vor Gericht unterworfen, leibeigen, einem Dienstherrn verpflichtet

einem -- einem Dinge gleichmachen, mnd. gelÆken (2), geliken, sw. V.: nhd. gleichen, einem Dinge gleichmachen, gleich machen, Maße und Gewichte eichen (V.), nachbilden, vergleichen, ausgleichen, aussöhnen

einem -- einem Domkapitel oder Stiftskapitel angehöriger Weltgeistlicher, mnd. kanænik, kanænek, kanænk, cannonek, knænek, M.: nhd. Kanoniker, Stiftsherr, einem Domkapitel oder Stiftskapitel angehöriger Weltgeistlicher

einem -- einem eine frohe Botschaft künden, got. waíl-a-mÐ-r-jan 13, sw. V. (1), m. Dat. der Person und Akk. der Sache: nhd. einem eine frohe Botschaft künden, predigen, frohe Botschaft bringen

einem -- einem einzelen Menschen oder einer Menschengruppe gehörendes Landstück auf dem keine Ansprüche anderer lasten, mnd. properstücke*, properstük, N.: nhd. eigenes Landstück, einem einzelen Menschen oder einer Menschengruppe gehörendes Landstück auf dem keine Ansprüche anderer lasten

einem -- einem einzelnen Menschen allein gehörende Handelsware, mnd. propergðt*, propergðt, N.: nhd. Eigengut, einem einzelnen Menschen allein gehörende Handelsware

einem -- einem einzelnen Menschen zugehörig, mnd. proper, propper, proprie, Adj.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, einem einzelnen Menschen zugehörig, im alleinigen Besitz eines einzelnen Menschen oder einer Menschengruppe, ohne Beteiligung anderer (zum Beispiel in einer Handelsgesellschaft befindlich), fein, rein, säuberlich, schön, anständig, unbescholten

einem -- einem entrinnen, got. unþa-þlí-u-h-an* 2, st. V. (2), m. Akk.: nhd. entfliehen, einem entrinnen

einem -- einem Esel ungleich machen, mhd. uneselen, sw. V.: nhd. einem Esel ungleich machen

einem -- einem etwas abstehlen, mnd. bestÐlen, st. V.: nhd. bestehlen, einem etwas abstehlen, stehlen

einem -- einem etwas davon tragen, mnd. entdrõgen, entdrÐgen, undrõgen, undrÐgen, untdrõgen, untdrÐgen, st. V.: nhd. einem etwas davon tragen, unrechtmäßig forttragen ohne die Ware zu bezahlen, wegtragen, entwenden, hintragen, befreien

einem -- einem etwas nicht halten, mnd. entvallen, envallen, untvallen, st. V.: nhd. entfallen (V.), herunterfallen, wegfallen, abfallen, fortfallen, einem etwas nicht halten, weniger bekommen, entsinken, ausfallen (Haare bzw. Zähne), fallen (Flut bzw. Wasser), sinken, in Sünde fallen, aus dem Gedächtnis entfallen (V.), abfallen (von jemandem), zurückbleiben, jemanden des Versprechens entfallen (V.), ausfallen, jemandem ein Wort nicht halten, jemandem ein Versprechen nicht halten, sich jemandem entziehen, sterben

einem -- einem etwas umhängen, mnd. ðthangen, sw. V., st. V.: nhd. heraushängen, einem etwas umhängen

einem -- einem etwas zeigen, got. tai-k-n-jan* 4, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2b): nhd. einem etwas zeigen

einem -- einem Folge leisten, mnd. ervolgen, sw. V.: nhd. »erfolgen«, folgen, verfolgen, befolgen, die Folge sein (V.), einem Folge leisten, willfährig sein (V.), etwas ausführen, betreiben, einer Sache nachkommen, Recht erlangen

einem -- einem Freund gemäß seiend, mhd. vriuntlich, vrðntlich, vriuntelich, vrÆwentlich, friuntlich*, frðntlich*, friuntelich*, frÆwentlich*, Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, liebevoll, liebreich, großzügig, lieblich, verliebt, einem Freund gemäß seiend, nach Art eines Freundes handelnd, angenehm, befreundet mit

einem -- einem Freunde gemäß, mhd. vriuntlÆche, vrðntlÆche, vrÆwentlÆche, vriuntelÆche, friuntlÆche*, frðntlÆche*, friuntelÆche*, frÆwentlÆche*, Adv.: nhd. freundlich, freundschaftlich, liebevoll, liebreich, großzügig, lieblich, friedlich, gutwillig, verliebt, einem Freunde gemäß, angenehm, befreundet mit, als Verwandter, als Freund, nach Art eines Freundes

einem -- einem Fürsten nicht geziemend, mnd. unvörstelÆk*, unvorstlik, mnd.?, Adj.: nhd. »unfürstlich«, einem Fürsten nicht geziemend

einem -- einem Fürstentum gleichstellen, mhd. vüresten*, vürsten, füresten*, sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Fürsten erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben; vürestesen*, vürstesen, fürestesen*, sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben

einem -- einem gefallen, mnd. gevallen (1), st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen

einem -- einem Geistlichen die Weihen abnehmen, mnd. afwÆen, sw. V.: nhd. abweihen, der priesterlichen Weihe berauben, einem Geistlichen die Weihen abnehmen, absetzen

einem -- einem geistlichen Orden angehörend, mnd. geærdenet*, geærdent, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beschaffen (Adj.), einem geistlichen Orden angehörend

einem -- einem Gerichtsbezirk zugehörig, mnd. dincplichtich, dinkplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; dingesplichtich, dinxplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen

einem -- einem Geschlecht angehörig, mnd. beslechtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. einem Geschlecht angehörig, einer vornehmen Familie angehörig; beslechtiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. einem Geschlecht angehörig, einer vornehmen Familie angehörig

einem -- einem Gestorbenen angehörend, mhd. storbisch, Adj.: nhd. einem Gestorbenen angehörend

einem -- einem Gewährschaft leisten, mnd. gewÐren (3), geweren, gewõren, sw. V.: nhd. gewähren, einem Gewährschaft leisten, Gewährsmann sein (V.), bürgen, einstehen für, dartun, erhärten, wahr machen, beglaubigen, währen, Münzgehalt schätzen, schätzen, wardieren

einem -- einem Gott dienen, mnd. gȫdenÐren***, sw. V.: nhd. einem Gott dienen

einem -- einem Gutshof hörige Bauern die zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet sind, mnd. hæveslǖde, Pl.: nhd. Hofleute, einem Gutshof hörige Bauern die zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet sind

einem -- einem Hause zugeteiltes Teilstück des Deiches, mnd. hðsdÆk, M.: nhd. einem Hause zugeteiltes Teilstück des Deiches

einem -- einem helfen von, mhd. gebüezen, gebuozen, gebðzen, gebæzen, sw. V.: nhd. einem helfen von, büßen, bessern, beseitigen, tilgen, Buße leisten, Ersatz leisten, helfen, abbüßen, wiedergutmachen, wiederherstellen, lindern, stillen, befriedigen, verhindern, heilen (V.) (1), befreien von

einem -- einem Herrn anstehend, mnd. hÐrlÆk, heerlÆk, heirlÆk, Adj.: nhd. herrlich, wie ein Herr handelnd, als Herr handelnd, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, glänzend, ausgezeichnet, prächtig, prachtvoll, festlich, feierlich; hÐrlÆken, Adv.: nhd. einem Herrn gemäß, wie ein Herr, als Herr, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, geziemend, gehörig, sehr

einem -- einem Herrn gehörend, mnd. hÐrlÆk, heerlÆk, heirlÆk, Adj.: nhd. herrlich, wie ein Herr handelnd, als Herr handelnd, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, glänzend, ausgezeichnet, prächtig, prachtvoll, festlich, feierlich; hÐrlÆken, Adv.: nhd. einem Herrn gemäß, wie ein Herr, als Herr, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, geziemend, gehörig, sehr

einem -- einem Herrn gehorsam, mnd. gewÐre (2), gewere, Adj.: nhd. gewärtig, treu, gehorsam, einem Herrn gehorsam

einem -- einem Herrn gemäß, mnd. hÐrlÆk, heerlÆk, heirlÆk, Adj.: nhd. herrlich, wie ein Herr handelnd, als Herr handelnd, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, glänzend, ausgezeichnet, prächtig, prachtvoll, festlich, feierlich; hÐrlÆken, Adv.: nhd. einem Herrn gemäß, wie ein Herr, als Herr, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, geziemend, gehörig, sehr; hÐrlÆken, Adv.: nhd. einem Herrn gemäß, wie ein Herr, als Herr, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, geziemend, gehörig, sehr

einem -- einem Herrn geziemend, mnd. hÐrlÆk, heerlÆk, heirlÆk, Adj.: nhd. herrlich, wie ein Herr handelnd, als Herr handelnd, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, glänzend, ausgezeichnet, prächtig, prachtvoll, festlich, feierlich; hÐrlÆken, Adv.: nhd. einem Herrn gemäß, wie ein Herr, als Herr, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, geziemend, gehörig, sehr; hÐrsam, hersam, Adj.: nhd. hehr, erhaben, prächtig, heilig, einem Herrn geziemend, herrlich, ansehnlich

einem -- einem Herrn zustehend, mnd. hÐrlÆk, heerlÆk, heirlÆk, Adj.: nhd. herrlich, wie ein Herr handelnd, als Herr handelnd, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, glänzend, ausgezeichnet, prächtig, prachtvoll, festlich, feierlich; hÐrlÆken, Adv.: nhd. einem Herrn gemäß, wie ein Herr, als Herr, einem Herrn geziemend, einem Herrn anstehend, einem Herrn zustehend, einem Herrn gehörend, einem Herrn gemäß, geziemend, gehörig, sehr

einem -- einem in den Ohren liegen, mnd. galsperen* (1), galspern, sw. V.: nhd. unablässig bitten, einem in den Ohren liegen

einem -- einem Jugendlichen entsprechend, mnd. jȫgetlÆk, jȫgentlÆk, jogetlik, Adj.: nhd. jugendlich, jung, einem Kind entsprechend, einem Jugendlichen entsprechend, unverständig, unreif
einem -- einem Kebsweib gemäß, mhd. kebeslich, kebslich, Adj.: nhd. einem Kebsweib gemäß, unehelich, außerehelich

einem -- einem Kind entsprechend, mnd. jȫgetlÆk, jȫgentlÆk, jogetlik, Adj.: nhd. jugendlich, jung, einem Kind entsprechend, einem Jugendlichen entsprechend, unverständig, unreif
einem -- einem Kinde gemäß oder eigen, mhd. kintlich, kindelich, Adj.: nhd. kindgemäß, kindlich, Kinder..., jungfräulich, jugendlich, jung, einem Kinde gemäß oder eigen, unschuldig, töricht, kindisch, unüberlegt

einem -- einem Klosterhof höriges Gespann, mnd. hofspan, N.: nhd. einem Klosterhof höriges Gespann

einem -- einem Klosterhof oder Herrenhof gehörendes Schwein, mnd. hofswÆn, N.: nhd. Hofschwein, einem Klosterhof oder Herrenhof gehörendes Schwein, Hofhöriger; hæveswÆn, haveswÆn, N.: nhd. Hofschwein, einem Klosterhof oder Herrenhof gehörendes Schwein, Hofhöriger

einem -- einem Knaben zukommend, mhd. knappelich, Adj.: nhd. »knappelich«, einem Knaben zukommend, ritterlich

einem -- einem Knappen gemäß, mhd. kneppisch, Adj.: nhd. »knäppisch«, einem Knappen gemäß, knabenmäßig, knappenmäßig

einem -- einem Knechte angemessen, mhd. diulich, dielich, Adj.: nhd. »knechtlich«, knechtisch, einem Knechte angemessen, einer Magd angemessen, unfrei

einem -- einem Märtyrer geweihtes Gotteshaus, ahd. kapella 7, kappella, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Kapelle, Gotteshaus, einem Märtyrer geweihtes Gotteshaus, Grabkapelle

einem -- einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder einem verpachtetes Meiergut, mhd. meierhof, st. M.: nhd. Meierhof, einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder einem verpachtetes Meiergut, Pachthof, Bauernhof; meierhof, st. M.: nhd. Meierhof, einem Meier zur Bewirtschaftung und Verwaltung überlassener Fronhof oder einem verpachtetes Meiergut, Pachthof, Bauernhof

einem -- einem Mensch gehörig, mnd. sünderlinc (1), sunderlink, sünderlanc, Adj.: nhd. einzeln, verschieden, einem Mensch gehörig, besondere, bestimmt, ungemein, außerordentlich, gefühlsbetont, innig, herzlich, außergewöhnlich, fremdartig, wunderbar, ausgezeichnet

einem -- einem Muster entsprechend, mnd. munsterisch***, Adj.: nhd. »musterisch«, einem Muster entsprechend; munsterlÆk***, Adj.: nhd. »musterlich«, einem Muster entsprechend

einem -- einem Nüchternen angehörend, mhd. nüehterlich, Adj.: nhd. »nüchterlich«, nüchtern, einem Nüchternen angehörend, von einem Nüchternen kommend; nüehtern, Adj.: nhd. nüchtern, einem Nüchternen angehörend, von einem Nüchternen kommend; nuoht, nüeht, Adj.: nhd. nüchtern, einem Nüchternen angehörend, von einem Nüchtern kommend

einem -- einem Orden angehörig, mnd. ærdenisch*, ærdensch, Adj.: nhd. der Vorschrift entsprechend, ordnungsgemäß, einem Orden angehörig

einem -- einem Orden einverleiben, mhd. ordenen (1), sw. V.: nhd. ordnen, in Ordnung bringen, einrichten, festlegen, einteilen, einsetzen, anordnen, anweisen, zuordnen, berufen (V.), beherrschen, ausrüsten mit, stellen über, unterordnen unter, verordnen, bestimmen, einem Orden einverleiben

einem -- einem Pachthof zugeteiltes Feldstück, mnd. meiervelt*, meyervelt, N.: nhd. »Meierfeld«, einem Pachthof zugeteiltes Feldstück

einem -- einem Patron unterstehende Gesamtheit der Gehilfen und Genossen, mnd. famÆlie, familie, F.: nhd. einem Patron unterstehende Gesamtheit der Gehilfen und Genossen, Hausgenossen, Geschäftsgenossen, Schiffsgenossen

einem -- einem Priester gemäß, mhd. priesterlich, Adj.: nhd. »priesterlich«, einem Priester gemäß

einem -- einem Prior angemessen, mnd. priærisch, Adj.: nhd. »priorisch«, einem Prior angemessen, zu einem Prior gehörig

einem -- einem rechtlichen Anspruch unterworfen, mhd. anesprÏche (2), ansprÏche, Adj.: nhd. anfechtbar, einklagbar, angesprochen, angefochten, angeklagt (Adj.), anklagbar, einem rechtlichen Anspruch unterworfen

einem -- einem Rechtsverfahren unterziehen, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

einem -- einem Rechtsverfahren unterziehen, mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

einem -- einem Ritter für Kriegsdienste gezahlter Lohn, mnd. riddÏresolt*, riddersolt, riddÏretzold*, riddertzold, M.: nhd. »Rittersold«, einem Ritter für Kriegsdienste gezahlter Lohn

einem -- einem Ritter geziemend, mnd. riddÏrelÆk*, ridderlÆk, ridderlich, ridderelÆk, ritterlich, Adj.: nhd. »ritterlich«, einem Ritter geziemend, tapfer, ritterbürtig; riddÏrelÆken*, ridderlÆken, ridderlichen, ridderelÆken, Adv.: nhd. ritterlich, einem Ritter geziemend, tapfer, ritterbürtig

einem -- einem Ritter verliehenes Lehen, mnd. riddÏrelÐhen*, ridderleen, ridderlÐn, N.: nhd. Ritterlehen, einem Ritter verliehenes Lehen

einem -- einem Schirmherrn unterstellen, mhd. vogeten, fogeten*, vögeten, fögeten*, vogten, fogten*, vögten, fögten*, sw. V.: nhd. in Schutz und Schirm nehmen, mit einem Schirmherrn versehen (V.), einem Vogt unterstellen, einem Schirmherrn unterstellen

einem -- einem Schottenkloster angehörig, mnd. schottisch (2)?, Adj.: nhd. »schottisch« (Adj.) (2), einem Schottenkloster angehörig

einem -- einem Schreiben einfügen, mnd. võten (1), fõten, vaten, vatten, sw. V.: nhd. fassen, anfassen, angreifen, ergreifen, packen, festhalten, auffangen, fangen, in sich aufnehmen, erfassen, verstehen, lernen, anfangen, festheften, befestigen, fesseln, einem Schreiben einfügen, beifügen, einfangen, einfassen, festsetzen, festlegen, formulieren, beilegen, schlichten, zu einem vorläufigen Stillstand bringen, aufschieben, aufhalten, hindern, aufladen, versehen (V.), stützen, einsetzen, einlassen, mit einem Rand verzieren, mit Metall oder Holz beschlagen (V.), Bier in Fässer füllen, abfüllen

einem -- einem Schreiber gemäß, ahd. kanzilisk* 1, kenzilisc*, Adj.: nhd. einem Schreiber gemäß, kanzleimäßig

einem -- einem Schriftzeichen ähnliche Musterung, mnd. rðnenaftÐken, rðnenaftÐiken, M.: nhd. einer Rune ähnliche Musterung, einem Schriftzeichen ähnliche Musterung

einem -- einem Schwein unähnlich, mhd. unswÆnlich, Adj.: nhd. »unschweinlich«, einem Schwein unähnlich

einem -- einem Sohn entsprechend, mhd. sunlich (1), suonlich, sünlich, sunelich, Adj.: nhd. einem Sohn gemäß, einen Sohn betreffend, einem Sohn entsprechend

einem -- einem Sohn gemäß, mhd. sunlich (1), suonlich, sünlich, sunelich, Adj.: nhd. einem Sohn gemäß, einen Sohn betreffend, einem Sohn entsprechend

einem -- einem Sohne gemäß, mnd. sȫnelÆk (1), sonelik, sȫnlÆk, Adj.: nhd. einem Sohne gemäß, kindlich
einem -- einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

einem -- einem Toren gemäß, mhd. tærlÆche, tãrlÆche, Adv.: nhd. »törlich«, einem Toren gemäß, töricht, närrisch, unvernünftig, unklug, leichtsinnig, verblendet, merkwürdig, wie ein Narr, eigenartig

einem -- einem Umstand verdanken, mhd. danken (1), tanken, sw. V.: nhd. danken, mit Dank erwidern, vergelten, loben, einem Umstand verdanken

einem -- einem Verwandschaftsgrad angehören, mnd. knÐen, knehen, knÆen, knygen, sw. V.: nhd. knien, auf den Knien liegen, sich auf die Knie niederlassen, niederknien, sich niederlassen, einem Verwandschaftsgrad angehören, verwandt sein (V.)

einem -- einem Vogt unterstellen, mhd. vogeten, fogeten*, vögeten, fögeten*, vogten, fogten*, vögten, fögten*, sw. V.: nhd. in Schutz und Schirm nehmen, mit einem Schirmherrn versehen (V.), einem Vogt unterstellen, einem Schirmherrn unterstellen

einem -- einem Vogt unterwerfen, mhd. bevogetbÏren, sw. V.: nhd. einem Vogt unterwerfen

einem -- einem Vormund unterworfen, mhd. vogetbÏre, fogetbÏre*, vogetbar, fogetbar*, vogtbÏre, fogtbÏre*, vogtbar, fogtbar*, voitbÏre, foitbÏre*, voitbar, foitbar*, voutbÏre, foutbÏre*, Adj.: nhd. »vogtbar«, dem Patron unterworfen, bevogtet, dem Landesherrn unterworfen, einem Vormund unterworfen, minorenn, unmündig, ohne Vormund seiend, mündig, rechtsfähig

einem -- einem Weib geziemend, mhd. wÆplich, wÆblich, Adj.: nhd. weiblich, weibisch, einer Frau entsprechend, einer Frau angemessen, einem Weib geziemend, des Weibes seiend, der Weiber seiend, Weib...; wÆplÆche, wÆblÆche, Adv.: nhd. weiblich, nach Frauenart, wie es sich für eine Frau gehört, einem Weib geziemend

einem -- einem zusetzen, mnd. beswacken (1), bezwacken, sw. V.: nhd. zwingen, zwängen, einem zusetzen; bezwacken, sw. V.: nhd. Abbruch tun, einem zusetzen

einem -- einem zuteilen, got. da-i-l-jan 3, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2b): nhd. teilen, einem zuteilen, mitteilen

einem -- einen Graben bei einem Lande graben, afries. bi‑s-lâ-t‑a* 1, bi-s-lâ-t-t-a*, sw. V. (1): nhd. einen Graben bei einem Lande graben

einem -- einen Hof mit einem Meier besetzen, mhd. bemeieren, sw. V.: nhd. einen Hof mit einem Meier besetzen

einem -- einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, mnd. dörchstÐken (1), dorchsteken, st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken

einem -- einen mit einem Siegel versehen, got. sig-l-jan* 1, sw. V. (1): nhd. einen mit einem Siegel versehen, siegeln

einem -- Einfahrt zu einem Landstück oder Gehöft, mnd. værde (1), vȫrde, vorde, vært, værd, st. M., M., N., F.: nhd. Durchfahrt, Durchgang, Furt, Förde, tiefer Meereseinschnitt, Einfahrt zu einem Landstück oder Gehöft, Furche, Wasserlauf, Stromrinne?
einem -- Einfahrtszoll von einem Schiff bezahlen, mnd. vörpõlen*, vorpõlen, vorpallen, sw. V.: nhd. den Flusslauf durch Einschlagen von Pfählen sperren, Fahrwasser durch Pfähle schließen oder verengen, Hafengeld bezahlen, Einfahrtszoll von einem Schiff bezahlen, zum Zweck der Verzollung in einem Hafen anlegen

einem -- eingesetzt zu einem Amt, mnd. gewant (2), gewendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugewandt, zugetan, beteiligt, zugehörig, gehörig zu, hingehörig, bestellt, eingesetzt zu einem Amt, verwandt, Anhänger seiend, bewandt, beschaffen (Adj.), gewendet, gewandelt

einem -- Einkerbung in einem Stock, mnd. kerf, karf, N., M.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Einkerbung in einem Stock, Merkzeichen, Rechnungszeichen, auf ein Kerbholz aufgezeichnete Schuld, herausgeschnittenes Stück, Abteilung, Schnitte vom getrockneten Heilbutt

einem -- Einkünfte aus einem Heiratsgut, mhd. widemreht, widemereht, st. N.: nhd. »Widemrecht«, Wittumsrecht, Einkünfte aus einem Wittum, Einkünfte aus einem Heiratsgut

einem -- Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, mnd. lÆfdinge, lifftinge, N.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedinge, lÆfgedinc, F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedingede, F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers

einem -- Einkünfte aus einem Wittum, mhd. widemreht, widemereht, st. N.: nhd. »Widemrecht«, Wittumsrecht, Einkünfte aus einem Wittum, Einkünfte aus einem Heiratsgut

einem -- Einnahme aus einem Sterbefall, mnd. lÆkgelt, N.: nhd. Einnahme aus einem Sterbefall

einem -- Einschnitt in einem Wall, mnd. slop, slæp, N.: nhd. »Schlupf«, Schlupfloch, Einschnitt in einem Wall, Loch, Durchschlupf, Zaunloch, schnelle Bewegung der Luft, Strömung

einem -- Eintragungen in einem Schriftstück löschen, mnd. rõdÆren, sw. V.: nhd. radieren, Eintragungen in einem Schriftstück löschen

einem -- Empfänger des Zinses von einem Gut, mnd. güldenÏre*, güldenÐre, güldenÐr, M.: nhd. Rentengläubiger, Empfänger des Zinses von einem Gut

einem -- enger Ärmel unter einem weiteren Ärmel, mnd. undermouwe*, undermowe, mnd.?, M.: nhd. enger Ärmel unter einem weiteren Ärmel

einem -- Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige Abgabe, mhd. messegelt 2 und häufiger?, st. N.: nhd. Messegeld, Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige Abgabe, Marktgeld

einem -- Entlassung aus einem Arbeitsverhältnis, mnd. ærlæf (1), ȫrlæf, ærloef, ærloph, oerlæf, ²rlæf, oirlæf, ohrlæf, ærlof, ærloff, ærl²ff, ærlæve, ærloyve, ærlave, ærlÐf, ærleef, ærlef, ærleff, ærlÐve, ærlðf, ærloft, ærlauf, ðrlauf, N.: nhd. »Erlaub«?, Zustimmung, Genehmigung, Erlaubnis sich zu entfernen, Verabschiedung, Entlassung aus einem Arbeitsverhältnis, Kündigung, Abschied

einem -- Entlassung aus einem Hörigkeitsverhältnis, mnd. quÆtscheldinge, F.: nhd. Bezahlung einer Schuld, Begleichung einer Schuld, Verzicht auf Rechtsansprüche, Erlassung einer Schuld, Entlassung aus Gefangenschaft, Entlassung aus einem Hörigkeitsverhältnis

einem -- Entlassung aus einem Hörigkeitverhältnis, mnd. quÆtlõtinge, F.: nhd. Erlassung, Freilassung, Vergebung, Entlassung aus einem Hörigkeitverhältnis

einem -- entstellt aus einer Münze mit einem Kreuz, mnd. karsõten*, karsaten, Adj.?: nhd. entstellt aus einer Münze mit einem Kreuz

einem -- Erblehnmann der auf einem erblichen Lehngut oder zinspflichtigem Erbe sitzt, mnd. ervesÐdel, erfsÐdel, M.: nhd. Erblehnmann der auf einem erblichen Lehngut oder zinspflichtigem Erbe sitzt

einem -- Erker an einem Wahrturm, mnd. kðrhðs, kuerhðs, N.: nhd. Wächterhaus, Häuschen, Verschlag, Ausbau zum Ausguck, Erker an einem Wahrturm

einem -- Ermahnung in einem Brief, mnd. vörmõningebrÐf*, vormõningebrÐf, M.: nhd. schriftliche Forderung, Mahnbrief, Ermahnung in einem Brief

einem -- erste Entscheidung in einem Rechtsstreit, mnd. prÆncipõlærdÐl, prÆncipõlærdeil, N.: nhd. »Prinzipalurteil«, erste Fassung eines Rechtsspruchs, erste Entscheidung in einem Rechtsstreit

einem -- erstes versuchendes Spiel auf einem Instrument, mhd. ursuoch, st. M.: nhd. Untersuchung, Vorspiel, Prüfung, Nachforschung, Versuch, erstes versuchendes Spiel auf einem Instrument, Heimsuchung

einem -- Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, mnd. rente, reynte, rinte, F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)

einem -- Ertrag aus einem Pferdehandel, mnd. pÐrdekæp, M.: nhd. Pferdekauf, Handel mit Pferden, Pferdeverkauf, Ertrag aus einem Pferdehandel

einem -- Erweiterung in einem Text, mnd. intoch, M.: nhd. feierlicher Einzug, Eintritt in die Gilde, Eingezogenes, Zug einer Armbrust, Erweiterung in einem Text, Zusatz, Einschub, Einwendung, Einwurf

einem -- etwas mit einem Ring umgeben, ahd. umbiringen* 10, umbihringen*, sw. V. (1a): nhd. umringen, umgeben, umgrenzen, etwas mit einem Ring umgeben, etwas in seinem Umfang bestimmen, befestigen

einem -- etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, mnd. schult, scult, F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang

einem -- Fahrt zu einem entfernten Ort, mnd. rÐse (2), reise, rese, royse, reyse, F., M.: nhd. Reise, Fahrt zu einem entfernten Ort, Botengang, Pilgerreise, Wallfahrt, Kriegszug, Weg, Wegstrecke, Zeitpunkt, Fuhre, Menge die befördert wird, Stückzahl

einem -- Fahrzeug mit einem Aufbau zur Personenbeförderung, mnd. ? sitterump, M.: nhd. Fahrzeug mit einem Aufbau zur Personenbeförderung? ÜG.: lat. carruca

einem -- falbes Pferd mit einem Stirnfleck, mnd. võleblesse*, võlbles, F.: nhd. falbes Pferd mit einem Stirnfleck

einem -- Farbe zur Bemalung des Gesichts auf einem Bild, mnd. lÆfvarwe (1), F.: nhd. »Leibfarbe«, Farbe zur Bemalung des Gesichts auf einem Bild

einem -- Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, mnd. kaste, kast, kasse, kass, kase, M., F.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kasten (1), M.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter, Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß

einem -- Feder in einem Schloss, mnd. schȫnevÐdere*, schȫnevÐder, F.: nhd. Feder in einem Schloss
einem -- Fehler in einem Bau, mhd. wolf (2), st. M.: nhd. Wolf (M.) (2), Hautentzündung, Geschwür, Werkzeug zum Erzbrechen, Werkzeug zum Steinbrechen, die Türpfosten verbindende Oberschwelle, fehlerhaft geschnittenes Brett, Fehler in einem Bau

einem -- Feldstück mit einem Knick bzw. Heckenwerk umziehen, mnd. beknicken, sw. V.: nhd. Weg verknicken, Weg mit Baumstämmen versperren, Feldstück mit einem Knick bzw. Heckenwerk umziehen

einem -- Fenster mit einem Fensterkreuz, mnd. postvenster*, postvinster, N.: nhd. Fenster mit einem Längsbalken, Fenster mit einem Fensterkreuz

einem -- Fenster mit einem Längsbalken, mnd. postvenster*, postvinster, N.: nhd. Fenster mit einem Längsbalken, Fenster mit einem Fensterkreuz

einem -- fest an einem Ort, anfrk. *sta-d-lÆk?, Adj.: nhd. fest an einem Ort; sta-d-lÆk-o* 1, Adv.: nhd. fest an einem Ort

einem -- feste Route in einem Seegebiet, mnd. ræte (3), rotte, ræde, rðte, F.: nhd. Route, fester Segelweg, feste Route in einem Seegebiet

einem -- Festmahlzeit bei der Einkleidung in einem Nonnenkloster, mnd. inklÐdingekost*, inklÐdingeköst, inkleidingeköst, F.: nhd. Festmahlzeit bei der Einkleidung in einem Nonnenkloster

einem -- Fett von einem verschnittenen Eber, mnd. borchvet, N.: nhd. Borgfett, Fett von einem verschnittenen Eber

einem -- Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, mnd. hõke (1), M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung

einem -- Fischer an einem Fischwehr, mhd. vachman, fachman*, st. M.: nhd. »Fachmann«, Fachfischer, Fischer an einem Fischwehr

einem -- Fischer der mit einem kleinen Fischernetz fischt, mnd. vlõkÏre***, vlõker***, M.: nhd. Fischer der mit einem kleinen Fischernetz fischt

einem -- Fischer der mit einem Schleppnetz fischt, mnd. sÐsenÏre*, sÐsener, M.: nhd. Fischer der mit einem Schleppnetz fischt

einem -- Fischer mit einem kleinen sackförmigen Fischnetz, mnd. vlockÏre***, M.: nhd. Fischer mit einem kleinen sackförmigen Fischnetz

einem -- Fischfang mit einem kleinen sackförmigen Fischernetz, mnd. vlockÏrÆe*, vlockerÆe, vlockerie, F.: nhd. Fischfang mit einem kleinen sackförmigen Fischernetz

einem -- Fischfang mit einem Spiegelnetz betreiben, mnd. pðvertjõgen, sw. V.: nhd. Fischfang mit einem Spiegelnetz betreiben

einem -- Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann, mhd. tagewan, tagewen, tagewon, tauwen, st. M.: nhd. »Tagwan«, Tagwerk, Tagewerk, Tagelohnarbeit, eintägige Fronarbeit, Flächenmaß, Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann, Ortsgenossenschaft, Kirchengemeinde; tagewerc, tagewerch, st. N.: nhd. Tagwerk, Tagewerk, Fronarbeit, eintägiger Frondienst, Tagelohnarbeit, Flächenmaß, Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann

einem -- flacher Anhänger an einem Schmuckstück, mnd. tõfelken, tÐfelken, N.: nhd. »Tafelchen«, kleiner Tisch, flaches Kleinod, flacher Anhänger an einem Schmuckstück, kleineres Tafelbild, kleine Schreibtafel, kurze Tabelle

einem -- Flurstück mit einem Teich, mnd. dÆkstÐde, dÆkstede, F.: nhd. Deichstelle, Deichanteil, Teichstelle, Flurstück mit einem Teich

einem -- Flüssigkeiten aus einem Behälter entnehmen, mnd. tappen (1), tõpen, dappen, sw. V.: nhd. zapfen, Flüssigkeiten aus einem Behälter entnehmen, Getränke verkaufen, verzapfen, eine Wirtschaft betreiben, schleusen

einem -- förmliche Begrüßung in einem Brief oder bei förmlicher Begegnung, mnd. græt (1) grðt, M.: nhd. Gruß, englischer Gruß, Begrüßung, förmliche Begrüßung in einem Brief oder bei förmlicher Begegnung

einem -- Frachtraum für Pferde auf einem Schiff, mnd. pÐrderðm, N.?: nhd. »Pferderaum«, Frachtraum für Pferde auf einem Schiff

einem -- Frau die auf einem Saiteninstrument bzw. einer Sambuka spiet, mnd. vlÐderpÆpÏrische*, vlÐderpÆpersche, F.: nhd. Frau die auf einem Saiteninstrument bzw. einer Sambuka spiet

einem -- Frauenmantel mit einem Zipfel oder Schnabel am oberen Ende, mnd. tiphoike, mnd.?, M.: nhd. Frauenmantel mit einem Zipfel oder Schnabel am oberen Ende

einem -- Friedensbruch an einem Feiertag, ae. frí-o-l-s-bry-c-e, fré-o-l-s-bry-c-e, frí-o-l-s-bri-c-e, fré-o‑l‑s-bri-c-e, st. M. (i): nhd. Friedensbruch, Friedensbruch an einem Feiertag

einem -- Frist von einem Jahr oder mehrerer Jahre, mnd. jõrtal, jõrtÀl, F., M.: nhd. »Jahrzahl«, Jahreszahl, Jahr der Zeitrechnung, laufendes Jahr, Zeit eines Jahres, ganzes Jahr, Frist von einem Jahr oder mehrerer Jahre, Frist für die Mündigkeit der Lehnsmutung

einem -- Frist von einem Tag, afries. nacht-fer-s-t 1, F.: nhd. Frist von einem Tag, Nachtfrist

einem -- Frist von einem Vierteljahr, mnd. vÐrndÐljõrestÆt*, vÐrndÐljõrstÆt F.: nhd. Frist von einem Vierteljahr

einem -- fromme Stiftung mit einem angestellten Geistlichen, mnd. vicõrie (1), vicarÆe, vickarÆe, viccarie, vickerie, vikkerige, ficõrie*, F.: nhd. Vikarei, Stellvertreteramt, Amt des Vikars, Stellvertretung eines Priesters oder Pfarrers, fromme Stiftung mit einem angestellten Geistlichen

einem -- Füllung der Raumdecke aus einem Gemisch von Lehm und Stroh, mnd. pæse (1), poyse, p²se, poze, F.: nhd. Füllung der Raumdecke aus einem Gemisch von Lehm und Stroh, Faschine?

einem -- Garn bzw. Scherung mit einem Kleister stärken, mnd. smitten (1), sw. V.: nhd. schmutzen, flecken, schmutzig machen, beschmieren, beflecken, rußig machen, färben, schminken, anmalen, Garn bzw. Scherung mit einem Kleister stärken

einem -- Gebiet mit einem Weiher, mhd. wÆherstat*, wÆerstat, st. F.: nhd. Gebiet mit einem Weiher

einem -- Gebühr für den Erwerb des Niederlassungsrechts an einem Ort, mnd. invõrelgelt, infarlegelt, N.: nhd. Zuzugsgeld, Gebühr für den Erwerb des Niederlassungsrechts an einem Ort

einem -- Gefäß aus einem ausgehöhlten Baumstamm, an. bryŒ-ja (1), sw. F. (n): nhd. Gefäß aus einem ausgehöhlten Baumstamm

einem -- Gefäß mit dem Inhalt von einem halben Össel, mnd. halfȫselpot, halfösselpot, halfȫselpot, halfösselput, halfȫselput, N.: nhd. Gefäß mit dem Inhalt von einem halben Össel; halfȫselrȫmÏre*, halfösselrȫmÏre*, halfösselrȫmer, N.: nhd. Gefäß mit dem Inhalt von einem halben Össel
einem -- Gefäß mit einem Griff, mhd. einber, st. M.: nhd. Gefäß mit einem Griff, Eimer

einem -- Gefäß mit einem Henkel, mnd. ammer (1), amer, amber, M., N.: nhd. Eimer, Gefäß mit einem Henkel, Hohlmaß

einem -- Gefäß mit einem Stößel zum Zerkleinern von festen Substanzen, mnd. pamp, Sb.: nhd. Gefäß mit einem Stößel zum Zerkleinern von festen Substanzen, Mörser

einem -- Gegenstoß mit einem Speer in einem Zweikampf, mhd. widertjoste, st. F.: nhd. »Gegenstoß mit einem Speer in einem Zweikampf«; widertjoste, st. F.: nhd. »Gegenstoß mit einem Speer in einem Zweikampf«

einem -- Gegenstrom in einem Fluss, an. ef-ja, sw. F. (n): nhd. Gegenstrom in einem Fluss, Flussbucht

einem -- Gegner in einem Rechtshandel, mhd. widersachÏre*, widersacher, widersecher, st. M.: nhd. Gegner in einem Rechtshandel, Angeklagter, Gegner, Widersacher, Feind; widersache (1), sw. M.: nhd. »Widersache«, Widersacher, Gegner, Feind, Gegner in einem Rechtshandel, Prozessgegner, Angeklagter, Teufel

einem -- Gehilfe eines Ordenskomturs in einem Ritterorden, mnd. hðskumtðrÏre*, hðskumptðrer, hðskunter, hðskompter, hðskomter, M.: nhd. Gehilfe eines Ordenskomturs in einem Ritterorden, Verwalter einer Ordensburg

einem -- gekennzeichneter Abschnitt in einem Rechtstext bzw. darin enthaltene Bestimmung, mhd. artikel, st. M.: nhd. Artikel, Schriftabschnitt, Erscheinungsform, gekennzeichneter Abschnitt in einem Rechtstext bzw. darin enthaltene Bestimmung

einem -- Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, mnd. vȫrmÐde, st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, eine Art (F.) (1) Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Beschäftigten von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; vörmÐdinge*, vormÐdinge, F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert

einem -- Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, mnd. vörmÐdinge*, vormÐdinge, F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert

einem -- Geld das einem Handwerker oder Beschäftigten von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, mnd. vȫrmÐde, st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, eine Art (F.) (1) Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Beschäftigten von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung

einem -- Geld mit einem Pfeile bezeichnet, mnd. strõlegelt, mnd.?, N.: nhd. »Strahlgeld«, Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlemark, mnd.?, F.: nhd. »Strahlmark«, Stralsunder Markstück, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlepenninc, strõlepennink, M.: nhd. »Strahlpfennig«, in Stralsund gemünzter Pfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Pfennig; strõlewitte, M.: nhd. »Strahlweißer«?, Stralsunder Weißpfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlengelt, N.: nhd. »Strahlengeld«, Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlenmark, F.: nhd. »Strahlenmark«, Stralsunder Markstück, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlenpenninc, strõlenpennink, M.: nhd. »Strahlenpfennig«, in Stralsund gemünzter Pfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlenwitte, M.: nhd. »Strahlenweißer«?, Stralsunder Weißpfennig, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld

einem -- Geldwert von einem halben Pfund, ae. marc (1), st. N. (a): nhd. Mark (F.), Geldwert von einem halben Pfund

einem -- Geldzahlung oder Naturallieferung aus einem Mietvertrag oder Pachtvertrag, mnd. hǖre (1), huere, hyre, hura, hǖer, hǖr, huyr, hure, huhr*, F.: nhd. Pachtvertrag, Mietvertrag, Geldzahlung oder Naturallieferung aus einem Mietvertrag oder Pachtvertrag, Zinszahlung, Lohn, Arbeitslohn, Sold, Heuer, Miete, Pachtgeld
einem -- Genuss von einem Amt haben, mnd. innesitten, st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Hausarrest haben und in Folge dessen geschützt sein (V.) gegen Pfändung und gerichtliche Überantwortung in die Privathaft, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.); insitten, st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.)

einem -- Genuss von einem Lehen haben, mnd. innesitten, st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Hausarrest haben und in Folge dessen geschützt sein (V.) gegen Pfändung und gerichtliche Überantwortung in die Privathaft, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.); insitten, st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.)

einem -- Gericht unter einem Drosten als Gutsherrn, mnd. drostengerichte, N.: nhd. Gericht unter einem Drosten als Gutsherrn; drostenrichte, N.: nhd. Gericht unter einem Drosten als Gutsherrn

einem -- gerichtlich vorgehen in einem Rechtstreit, mnd. præcÐdÐren, præcÐdÆren, præcÆdÐren, sw. V.: nhd. »prozessieren«, fortfahren, gerichtlich vorgehen in einem Rechtstreit, Prozess führen, rechtliches Verfahren gegen jemanden eingehen

einem -- gerichtliche Auseinandersetzung oder Prozess mit einem Geistlichen, mnd. ? põpenkÆf, M.: nhd. gerichtliche Auseinandersetzung oder Prozess mit einem Geistlichen?, Beköstigung eines Geistlichen?

einem -- Gerichtsrat an einem Fürstenhof, mnd. hofrõt, M.: nhd. Hofrat, Gerichtsrat an einem Fürstenhof; hæverõt, M.: nhd. Hofrat, Gerichtsrat an einem Fürstenhof

einem -- Gerichtstermin in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, mnd. prævestdincgerichtesdach*, prævestdincgerichtsdach, M.: nhd. Gerichtstermin in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdingesgerichtesdach*, præpstdincsgerichtsdach, probstingsgerichtsdach, M.: nhd. Gerichtstermin in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

einem -- Gerüst zur Wasserschöpfung aus einem Fluss, mnd. sætstæl, M.: nhd. »Sodstuhl«, großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird, Gerüst zur Wasserschöpfung aus einem Fluss

einem -- Gesamtheit des zu einem Gut gehörenden Ackerlands, mnd. plæchwerk, plogkwerk, plðchwerk, plughwerk, pl¦chwerk, plæchwark, N.: nhd. metallenes Zubehörteil des Pfluges, Gesamtheit des zu einem Gut gehörenden Ackerlands, Ackerbau, mit dem Pflug bearbeitetes Land

einem -- Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben, mnd. vörleggÏre*, vorlegger, M.: nhd. »Verleger«, Kleinhändler der Ware auf Borg abgibt, Geschäftsmann der einem Kaufmann Geld oder Ware vorstreckt um damit Handel zu treiben

einem -- Geschütz auf einem Schiff, mnd. schÐpesgeschütte, N.: nhd. »Schiffsgeschütz«, Bestückung eines Schiffes, Geschütz auf einem Schiff

einem -- Geschütz das in einem Bocksgestell liegt, mnd. bokbüsse, bukbüsse, F.: nhd. »Bockbüsse«, Geschütz das in einem Bocksgestell liegt

einem -- Getränke aus einem Fass zur Besichtigung Heraufziehender, mnd. uptȫgÏre*, uptoger, mnd.?, M.: nhd. Aufzieher, Aufwinder, Zapfer, Getränke aus einem Fass zur Besichtigung Heraufziehender

einem -- Getreide und Spreu durch Schütteln und Schwenken in einem Behälter trennen, mnd. swingen, schwingen, st. V.: nhd. schwingen, schwenken, schwungvoll hin bewegen und her bewegen, schwingend schütteln oder werfen, sich umhertreiben, Getreide und Spreu durch Schütteln und Schwenken in einem Behälter trennen, schwungvoll in eine bestimmte Richtung bewegen, holzige Anteile der Flachsstängel (Flachsstengel) oder Hanfstängel (Hanfstengel) mit einer Flachsschwinge entfernen, sich erheben, sich aufschwingen, sich schwingen, fliegen

einem -- Getreidemaß für die Ablieferung von einem Königshof, mnd. hofschÐpel, M.: nhd. »Hofscheffel«, Getreidemaß für die Ablieferung von einem Königshof; hæveschÐpel, M.: nhd. »Hofscheffel«, Getreidemaß für die Ablieferung von einem Königshof, Hofscheffel, kleiner Scheffel

einem -- Gewässer mit einem Deich umschließen, mnd. ȫverdÆken, æverdÆken, overdiken, averdÆken, sw. V.: nhd. eindeichen, Land mit einem Deich umschließen, Gewässer mit einem Deich umschließen

einem -- Gewicht von einem Pfund, mnd. pundeswicht, F.: nhd. Gewicht von einem Pfund; puntwicht, puntwichte, N., F.: nhd. Gewicht von einem Pfund, Gewichtsstück von einem Pfund

einem -- Gewichtseinheit von einem Pfund bezogen auf die Schalenwaage, mnd. schõlepunt, schallepunt, N.: nhd. »Schalenpfund«, Gewichtseinheit von einem Pfund bezogen auf die Schalenwaage

einem -- Gewichtsstück von einem Pfund, mnd. puntlæt*, puntlȫde, N.: nhd. Gewichtsstück von einem Pfund; puntwicht, puntwichte, N., F.: nhd. Gewicht von einem Pfund, Gewichtsstück von einem Pfund
einem -- Gildebruder der bei den Zurüstungen zu einem Gildelager mitwirkt, mnd. schǖrman, M.: nhd. »Scheuermann«, Gildebruder der bei den Zurüstungen zu einem Gildelager mitwirkt

einem -- Gitterwerk in einem Wappen, mnd. ? rðtwerk, N.: nhd. aus mehreren rautenförmigen Elementen zusammengesetztes Gitterwerk, Gitterwerk in einem Wappen?

einem -- Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen, mnd. rõdebrõken, rõbrõken, raubrõken, sw. V.: nhd. rädern, Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen, verstümmeln, quälen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), undeutlich sprechen; rõdebrÐken, sw. V.: nhd. rädern, Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen, verstümmeln, quälen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), undeutlich sprechen; ratbrõken, sw. V.: nhd. rädern, Glieder durch Schläge mit einem Wagenrad brechen, verstümmeln, quälen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt), undeutlich sprechen

einem -- Gliedmaßen durch Schläge mit einem Wagenrad brechen, mnd. rõden (2), sw. V.: nhd. rädern, Gliedmaßen durch Schläge mit einem Wagenrad brechen; rõderen, sw. V.: nhd. rädern, Gliedmaßen durch Schläge mit einem Wagenrad brechen

einem -- Grenzkerbe in einem Baum, mnd. schÐdelkerve, F.: nhd. »Scheidekerbe«, Grenzkerbe in einem Baum

einem -- Griff an einem Kessel, mnd. kÐtelstÐl, M.: nhd. Kesselstiel, Griff an einem Kessel

einem -- Groschenmünze mit einem Kreuz, mnd. krǖzegrosse, krǖzegrosche, krǖzekrosse, krǖzgrosse, M.: nhd. »Kreuzgroschen«, Groschenmünze mit einem Kreuz
einem -- große Armbrust auf einem fahrbaren Holzgerüst, mnd. ribalt, ribolt, ribaut, st. M.: nhd. Landstreicher, Gauner, Taugenichts, eine Belagerungsmaschine, große Armbrust auf einem fahrbaren Holzgerüst

einem -- größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt, mhd. wandelkerze, sw. F.: nhd. »Wandelkerze«, größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt, größere Kerze, Windlicht bei Prozessionen

einem -- Grube bei einem Pferdestall, mnd. ? pÐrdespæl, M.: nhd. »Pferdespfuhl«, Grube bei einem Pferdestall?

einem -- Grundbalken in einem Haus, mnd. hðslÐgede, M.: nhd. Grundbalken in einem Haus

einem -- Grundstück hinter einem städtischen Haus, afries. ef-t-er-ste-d-e 1 und häufiger?, M.: nhd. Grundstück hinter einem städtischen Haus

einem -- Gut das einem Erschlagenen geraubt wurde, mnd. rÐræf, reroef, reroiff, M.: nhd. Beraubung einer Leiche, Beraubung eines Erschlagenen, Gut das einem Erschlagenen geraubt wurde, Straßenraub, Raubmord

einem -- Gut das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, mnd. prævestdingesgæt*, præpstdincsgæt, probstingsgæt, prævestdincsgðt, N.: nhd. Gut das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdingesgæt*, præpstdincsgæt, probstingsgæt, prævestdincsgðt, N.: nhd. Gut das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

einem -- Gut in einem fremden Gebiet, mhd. ðzguot, st. N.: nhd. »Ausgut«, Gut in einem fremden Gebiet

einem -- Güter von einem Schiff auf ein anderes umladen, mnd. ȫverschÐpen, æverschÐpen, averschÐpen, sw. V.: nhd. mit einem Schiff befahren (V.), mit einem Schiff befördern, Güter von einem Schiff auf ein anderes umladen, jemanden über ein Gewässer setzen

einem -- Haare mit einem Stab von den Fellen abstreichen, mnd. afstrÆken, st. V.: nhd. abstreichen, Haare mit einem Stab von den Fellen abstreichen, rauben

einem -- Hahn an einem Feuerrohr, mnd. drõke, drake, M.: nhd. Drache, Drache als Schmiedearbeit, Drache als Zierrat, Drache als Wasserspeier, Schaugericht beim Festmahl, Hahn an einer Büchse, Hahn an einem Feuerrohr, Bezeichnung des Teufels, Komet

einem -- Halsöffnung an einem Kleid, an. h‡f-uŒ-smõtt, F.?: nhd. Halsöffnung an einem Kleid

einem -- Handhabe an einem Gut, mnd. hacht, st. F.: nhd. Anspruch, Handhabe an einem Gut, Berechtigung, Gefängnis, Haft

einem -- Handnetz mit einem Stiel, mnd. kesser, M.: nhd. Ketscher, Käscher, Handnetz mit einem Stiel, Netz zum Fangen von Fischen, Netz zum Herausnehmen von Fischen

einem -- Hang an einem Flussufer, mhd. wõcrein* 2, wõgrein, st. M.: nhd. »Wagrain«, Hang an einem Flussufer

einem -- harter Überzug über einem weichen Inneren, mnd. rinde, F.: nhd. Rinde, Gewebemantel an Bäumen Ästen und Zweigen, Hülle, Schale (F.) (1), harter Überzug über einem weichen Inneren, Kruste

einem -- Hauptanliegen in einem, mnd. prÆncipõlsõke, prÆncipõlsaicke, F.: nhd. »Prinzipalsache«, grundsätzliche Frage, Hauptanliegen in einem, Rechtsstreit

einem -- Hauptbeklagter in einem Rechtsstreit, mnd. prÆncipõlbeklachter, M.: nhd. »Prinzipalbeklagter«, Hauptbeklagter in einem Rechtsstreit; prÆncipõlbeklõgeder, M.: nhd. »Prinzipalbeklagter«, Hauptbeklagter in einem Rechtsstreit

einem -- Hauptbeteiligte in einem Rechtsstreit, mnd. prÆncÆpõlinne*, prÆncipõlin, prÆncipõline, F.: nhd. Hauptbeteiligte in einem Rechtsstreit

einem -- Hauptbevollmächtigter in einem Rechtsstreit, mnd. prÆncipõlcommissõrie*, prÆncipõlkommissõrie, M.: nhd. Hauptvertreter in einem Rechtsstreit, Hauptbevollmächtigter in einem Rechtsstreit

einem -- Hauptbevollmächtigter in einem Rechtstreit, mnd. prÆncipõlprækðrõtor*, prÆncipõlispræcðrõtor, M.: nhd. Hauptvertreter, Hauptbevollmächtigter in einem Rechtstreit

einem -- Haupteinlage in einem Geldgeschäft, mnd. prÆncipõlhȫvetstæl, M.: nhd. Haupteinlage in einem Geldgeschäft

einem -- Hauptentwässerungsgraben der das Wasser zu einem Siel führt, mnd. sÆlgrõve, sÆlgrave, sw. M.: nhd. »Sielgraben«, Hauptentwässerungsgraben der das Wasser zu einem Siel führt

einem -- Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, mnd. võne, fõne*, sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Symbol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung

einem -- Hauptkläger in einem Rechtsstreit, mnd. prÆncipõlõctor, M.: nhd. Hauptkläger in einem Rechtsstreit; prÆncipõlaneklÐgÏre*, prÆncipõlanklÐgere, M.: nhd. »Prinzipalankläger«, Hauptkläger in einem Rechtsstreit; prÆncipõlklÐgÏre*, prÆncipõlklÐger, M.: nhd. »Prinzipalkläger«, Hauptkläger in einem Rechtsstreit

einem -- Hauptvertreter in einem Rechtsstreit, mnd. prÆncipõlcommissõrie*, prÆncipõlkommissõrie, M.: nhd. Hauptvertreter in einem Rechtsstreit, Hauptbevollmächtigter in einem Rechtsstreit

einem -- Hecke auf einem niedrigen Wall, mnd. knik* (3), knick, knigk, knigg, M., N.: nhd. lebender Zaun, Hecke auf einem niedrigen Wall, Hecke zur Einfriedung der Felder und Koppeln, Hecke zur Befestigung und zur Stärkung der Landwehr

einem -- Heimkehr von einem Feldzug, mnd. wedderrÐse*, wedderreise, mnd.?, F.: nhd. »Widerreise«, Rückreise, Heimkehr, Heimkehr von einem Feldzug, Rückkehr von einem Feldzuge

einem -- Heischeumgang mit einem Stab, mnd. klüppelümmeganc, M.: nhd. Heischeumgang mit einem Stab

einem -- Hemd das über einem andern Hemd getragen wird, mnd. ȫverhÐmede, ȫverhemmede, ȫverÐmet, æverjÐmede, overhemede, N.: nhd. »Überhemd«, Hemd das über einem andern Hemd getragen wird
einem -- herrschaftliches Recht in einem Dorf, mhd. dorfreht, st. N.: nhd. Dorfrecht, herrschaftliches Recht in einem Dorf, Dorfgericht

einem -- heruntersetzen von einem Gut, mnd. aflõten, õvelõten, st. V.: nhd. ablassen, aufhören, abstehen, verzichten, Amt aufgeben, vom Amte abtreten, Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen, käuflich überlassen (V.), übergeben (V.), auflassen, erlassen (V.), nachlassen von einer Schuld, nachlassen einer Strafsumme, herunterlassen, heruntersetzen von einem Hof, heruntersetzen von einem Gut, zur Ruhe setzen, Wasser ablassen, einen Teich ablassen, davonlassen, freilassen

einem -- heruntersetzen von einem Hof, mnd. aflõten, õvelõten, st. V.: nhd. ablassen, aufhören, abstehen, verzichten, Amt aufgeben, vom Amte abtreten, Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen, käuflich überlassen (V.), übergeben (V.), auflassen, erlassen (V.), nachlassen von einer Schuld, nachlassen einer Strafsumme, herunterlassen, heruntersetzen von einem Hof, heruntersetzen von einem Gut, zur Ruhe setzen, Wasser ablassen, einen Teich ablassen, davonlassen, freilassen

einem -- Hof der vom Herrn einem Verwalter übergeben ist, mnd. meierhof*, meyeroæf, meigerhof, meyhergof, M.: nhd. Meierhof, Hof der vom Herrn einem Verwalter übergeben ist, gegen Zins ausgetaner Pachthof, Pachtgut, Erbpachtgut

einem -- Hof mit einem Weiher, mhd. wÆherhof, st. M.: nhd. Weiherhof, Hof mit einem Weiher

einem -- Höhle in einem Berg, mnd. spelunke, spelunk, F.: nhd. »Spelunke«, Felsgrotte, Höhle in einem Berg

einem -- Holz aus einem Fronwald, mhd. vrænholz, frænholz*, st. N.: nhd. »Fronholz«, herrschaftlicher Wald, Holz aus einem Fronwald

einem -- Holz von einem Grenzbaum, mnd. schÐdeholt, scheideholt, N.: nhd. »Scheidholz«, Holz von einem Grenzbaum

einem -- Holz zu einem slinc, mnd. slincholt, N.: nhd. Holz zu einem slinc

einem -- Holzring an einem Seil, an. hagld-ir, F. Pl.: nhd. Holzring an einem Seil; h‡g-l-d, st. F. (æ): nhd. Holzring an einem Seil

einem -- im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, mhd. vürdinc, fürdinc*, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im Voraus gehegte Erwartung, Zuversicht; vüregedinge*, vürgedinge, füregedinge*, st. N.: nhd. »Fürgedinge«, Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im voraus gehegte Erwartung, Zuversicht, Selbstsicherheit

einem -- in Abhängigkeit von einem Herrn Stehende, mhd. liut, liute, lðt, lout, st. M., st. N.: nhd. Volk, Menschengeschlecht, Menschen, Leute, zugehöriger Personenkreis, Personen, in Abhängigkeit von einem Herrn Stehende, Untertanen, Gefolgsleute, Anhänger, Heer, vornehme Leute

einem -- in einem Abhängigkeitsverhältnis befindlich, mnd. pachthaftich*, pachtaftich, Adj.: nhd. »pachthaftig«, zur Pachtzahlung verpflichtet, in einem Abhängigkeitsverhältnis befindlich, abhängig

einem -- in einem Augenblick, mhd. zergenclÆche, zerganclÆche*, Adv.: nhd. »zergänglich«, vergänglich, in einem Augenblick

einem -- in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, mnd. landesman, lantzman, landsman, M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks, Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann; lantesman*, lantzman, M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks

einem -- in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, mnd. landesman, lantzman, landsman, M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks, Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann; lantesman*, lantzman, M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks

einem -- in einem bestimmten Zustand befindlich, mhd. ligende (1), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. liegend, an einem bestimmten Ort liegend, an einem bestimmten Ort sich befindend, in einem bestimmten Zustand befindlich, in Bürgschaft liegend, Bürgschaft leistend, darniederliegend

einem -- in einem bestimmten Zustand befindlich, mhd. stõnde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »stehend«, an einem bestimmten Ort stehend, in einem bestimmten Zustand befindlich, in Pfandschaft stehend, stehend, unbewegt

einem -- in einem Erzgang gefundene Erzart, mhd. sweif, st. M.: nhd. »Schweif«, Schwingbewegung, Gang (M.) (1), Umschwung, Umkreis, Umfang, umschlingendes Band, Besatz eines Kleidungsstücks, Schwanz, Ende, Schwung, Drang, Streben (N.), Verlauf, Lauf, Einfluss, Gloriole, Ausläufer eines Erzganges, in einem Erzgang gefundene Erzart

einem -- in einem Fahrzeug fahren, mnd. rullen, rollen, rüllen, sw. V.: nhd. rollen, auf Rollen und Walzen bewegen, aufrollen, zusammenrollen, sich rollend bewegen, in einem Fahrzeug fahren, schriftlich aufzeichnen

einem -- in einem fort tun, mhd. emzigen, emtzigen, sw. V.: nhd. in einem fort tun, sehr eifrig tun, häufig aufsuchen, pflegen, betreiben, verrichten, begehen, Umgang pflegen mit

einem -- in einem fort, mhd. alzoges, alzæs, alzuges, Adv.: nhd. in einem fort, durchaus, wirklich, wahrlich, gänzlich, völlig, stets; einiclÆche*, eineclÆche, Adv.: nhd. einzig, in einem fort, allein, heimlich, vollständig

einem -- in einem fort, mnd. stÐdewech, Adv.: nhd. in einem fort, fort und fort, ständig, unaufhörlich

einem -- in einem Gedicht abfassen, mnd. bedichten, sw. V.: nhd. erdichten, erfinden, erdenken, verleumden, in einem Gedicht verspotten, in einem Gedicht abfassen, in einem Gedicht darstellen

einem -- in einem Gedicht darstellen, mnd. bedichten, sw. V.: nhd. erdichten, erfinden, erdenken, verleumden, in einem Gedicht verspotten, in einem Gedicht abfassen, in einem Gedicht darstellen

einem -- in einem Gedicht verspotten, mnd. bedichten, sw. V.: nhd. erdichten, erfinden, erdenken, verleumden, in einem Gedicht verspotten, in einem Gedicht abfassen, in einem Gedicht darstellen

einem -- in einem Gemeindeverband Begüterter, mhd. Ænman, st. M.: nhd. Eingesessener, in einem Gemeindeverband Begüterter

einem -- in einem Gerichtsbezirk Wohnende, mhd. banliute 4, st. M. Pl.: nhd. Bannleute, Hintersassen eines Bannherrn, in einem Gerichtsbezirk Wohnende

einem -- in einem Gerichtsverfahren, mnd. richtelÆk, richtlÆk, richtlich, Adj.: nhd. gerichtlich, in einem Gerichtsverfahren, ordnungsgemäß, genau, gut ausgeführt; richtelÆke*, richtlÆke, Adv.: nhd. gerichtlich, in einem Gerichtsverfahren, ordnungsgemäß, genau, gut ausgeführt; richtelÆken*, richtlÆken, richtlichen, richtlechen, Adv.: nhd. gerichtlich, in einem Gerichtsverfahren, ordnungsgemäß, genau, gut ausgeführt

einem -- in einem gewissen Maße, ahd. eddanfilu* 4, ettanfilu*, Adv.: nhd. einigermaßen, in einigem Maße, in reichem Maße, in einem gewissen Maße; eddefilu* 2, ettefilu*, Adv.: nhd. einigermaßen, in einigem Maße, in einem gewissen Maße

einem -- in einem Gleichnis darstellen, mnd. gelÆkenen, gelikenen, sw. V.: nhd. ausgleichen, vergleichen, Gleichheit zweier Dinge prüfen, Gewicht auf seine Richtigkeit prüfen, Gewichte eichen (V.), in ein Gleichnis bringen, in einem Gleichnis darstellen, Ähnlichkeit feststellen, gleich machen

einem -- in einem Heerhaufen zusammenfassen, ahd. 4zisamanekliuwen* 2?, sw. V. (1a): nhd. verbinden, zusammenballen, zusammenhäufen, in einem Heerhaufen zusammenfassen, sich zusammenscharren

einem -- in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten muss, mhd. sÐlnunne, sw. V.: nhd. »Seelnonne«, in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten muss; sÐlswester, st. F.: nhd. »Seelenschwester«, in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten muss

einem -- in einem Land gebräuchliche Meile, mnd. lantmÆle, F.: nhd. in einem Land gebräuchliche Meile

einem -- in einem Land oder Gerichtsbezirk rechtlos, mnd. lantvlüchtich, Adj.: nhd. »landflüchtig«, in einem Land oder Gerichtsbezirk rechtlos, der Gerichtsbarkeit des Bezirkes durch Abwesenheit entzogen

einem -- in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, mhd. landesreht 115, st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht; lantreht, st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung

einem -- in einem Landbezirk ansässiger Ritter, mnd. riddÏrelantsÐte*, ridderlanste, M.: nhd. in einem Landbezirk ansässiger Ritter

einem -- in einem Lied sagen, mhd. gesingen, st. V.: nhd. singen, singen von, vorsingen, in einem Lied sagen

einem -- in einem Mietwagen fahren, mhd. hðren (2), mmd., sw. V.: nhd. mieten, auf Mietpferden reiten, in einem Mietwagen fahren

einem -- in einem Ort zuziehen, mnd. innevõren, st. V.: nhd. einfahren, hineinfahren, hereinfahren, fahren in, einziehen in ein Land oder Haus, in einem Ort zuziehen, Nachfolge in einem Dienstverhältnis antreten; invõren, st. V.: nhd. einfahren, hineinfahren, hereinfahren, fahren in, einziehen in ein Land oder Haus, in einem Ort zuziehen, Nachfolge in einem Dienstverhältnis antreten

einem -- in einem Pachtverhältnis befindlich, mnd. pachtich, pachttich, Adj.: nhd. abgabepflichtig, in einem Pachtverhältnis befindlich; pachttinsich, Adj.: nhd. »pachtzinsig«, abgabepflichtig, in einem Pachtverhältnis befindlich

einem -- in einem Prozess befindlich, mnd. sõkehaft*, sõkhaft, Adj.: nhd. in einen Rechtsstreit verwickelt, in einem Prozess befindlich

einem -- in einem Rechtsverfahren befindlich, mnd. rechteswÆse, rechteswise, rechteswÆs, Adv.: nhd. »rechtsweise«, gerichtlich, in einem Rechtsverfahren befindlich

einem -- in einem Rechtsverfahren, mnd. richteswÆse* (1), richteswÆs, Adv.: nhd. gerichtlich, in einem Rechtsverfahren

einem -- in einem Rezess festlegen, mnd. berecessen, sw. V.: nhd. einen Rezess beschließen, in einem Rezess festlegen, mit urkundlicher Beweiskraft aufnehmen

einem -- in einem Schluck austrinken, an. snert-a (3), sw. V.: nhd. in einem Schluck austrinken

einem -- in einem Schriftstück mitbenannt, mnd. mÐdebeschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »mitbeschrieben«, in einem Schriftstück mitbenannt

einem -- in einem Schriftstück voranstellen, mnd. vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt)

einem -- in einem Schwarm bewegen, mnd. swarmen, schwarmen, swermen, schwermen, swormen, sw. V.: nhd. schwärmen, in einem Schwarm bewegen, herumschwärmen, ausschweifend vergnügen, Gedanken nachhängen, verworrene Vorstellungen nähren

einem -- in einem Sommer gewachsener Schössling, mhd. sumerlate, summerlatte, sw. F.: nhd. »Sommerlatte« (?), Gerte, Sommerschössling, diesjähriger Schössling, in einem Sommer gewachsener Schössling

einem -- in einem Stift bzw. Bistum geltend, mnd. stichtisch, stiftisch, Adj.: nhd. »stiftisch«, zu einem geistlichen Stift bzw. Bistum gehörend, bischöflich, in einem Stift bzw. Bistum geltend

einem -- in einem Stück gebratenes Rindfleisch, mnd. rinderbrõde, M.: nhd. »Rinderbraten«, in einem Stück gebratenes Rindfleisch

einem -- in einem Stück seiend, mhd. ungeschræten, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »ungeschroten«, unzerschnitten, in einem Stück seiend

einem -- in einem Turnier kämpfen, mnd. rennen (1), rönnen, ronnen, rünnen, rinnen, sw. V.: nhd. rennen, sich schnell fortbewegen, schnell laufen, schnell fahren, reiten, schnell reiten, sich um etwas bemühen, etwas nachjagen, angreifen, an einem Reiterspiel teilnehmen, in einem Turnier kämpfen, auf jemanden losgaloppieren und einen Lanzenstoß ausführen, mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen

einem -- in einem Winkel herumschnüffeln, mhd. winkelsehen (1), winkelsehen, st. V.: nhd. mit den Augen zwinkern, die Augen verdrehen, in einem Winkel herumschnüffeln, scheel blicken

einem -- in einem Winkel, mhd. winkelhalp, Adv.: nhd. in einem Winkel, schief

einem -- in einem Zug, mnd. lÆkesan, Adv.: nhd. ununterbrochen, in einem Zug

einem -- in einem Zustand befindlich, ahd. anagihaft* 3, Part. Prät.=Adj.: nhd. in einem Zustand befindlich, verhaftet

einem -- in einem Zustand verharren, mnd. hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen

einem -- in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis oder Dienstverhältnis Stehender, mhd. holde (1), sw. M.: nhd. Holde, Freund, Geliebter, Getreuer, Anhänger, Gefolgsmann, Jünger, Diener, Dienstmann, Geist, in einer persönlichen verpflichtenden Beziehung bzw. einem Treueverhältnis oder Dienstverhältnis Stehender

einem -- Inhaber des Lehramtes in einem Kloster, mhd. lesemeister, lesmeister, st. M.: nhd. »Lesemeister«, Theologe, Lehrer, Inhaber des Lehramtes in einem Kloster

einem -- Inhaber eines Amtes oder Handwerker in einem Dorf, mhd. dorfmeister, st. M.: nhd. Dorfmeister, Inhaber eines Amtes oder Handwerker in einem Dorf, Schultheiß, Dorfrichter

einem -- innere Beplankung bei einem Schiff legen, mnd. vörremmen*, vorremmen, sw. V.: nhd. innere Beplankung bei einem Schiff legen

einem -- inneres Geheimfach in einem Schrank, mnd. binnenschap, N.: nhd. innerer geheimer Schrank in einer Kiste, inneres Geheimfach in einem Schrank

einem -- Jahr mit einem Extramonat, ae. þri‑lÆþ-e, N.: nhd. Jahr mit einem Extramonat

einem -- jemand der zu einem steht, mnd. tæstendÏre*, tostender, mnd.?, M.: nhd. jemand der zu einem steht, Anhänger, Parteigenosse

einem -- jemanden einem anderen fortfangen, mnd. afvõn, afvangen, st. V.: nhd. abfangen, jemanden einem anderen fortfangen, gefangen nehmen

einem -- jemanden in einem Prozess besiegen, mnd. ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen

einem -- jemanden mit einem harten Gegenstand stoßen, mnd. bottÐrsen, bætersen, botersen, bettÐrsen, sw. V.: nhd. jemanden mit dem Hintern gegen die Erde stoßen, jemanden mit einem harten Gegenstand stoßen

einem -- jemanden mit einem Trunke begrüßen, mnd. schenken (2), sw. V.: nhd. schenken, zu trinken geben, geben, bewirten, versorgen, veranstalten, jemanden mit einem Trunke begrüßen, zugewanderte Handwerksgesellen mit einer Gabe bewillkommnen

einem -- Kammer in einem Bauernhaus, mnd. bðrkõmer, F.: nhd. Kammer in einem Bauernhaus

einem -- Kämmerlein auf einem Flussschiff, mhd. vuoz, vðz, væz, væt, fuoz*, fðz*, fæz*, fæt*, st. M.: nhd. Fuß, Längenmaß, Fußbreit, Schritt, Versfuß, Versglied, Dauer, Ende, Bergfuß, Tischfuß, Behälter, Kämmerlein auf einem Flussschiff

einem -- Kanne von einem stæp Inhalt, mnd. stæpkanne, F.: nhd. Kanne von einem stæp Inhalt

einem -- Kanoniker oder Domherr an einem Domstift, mnd. schælastÏre*, schælaster, M.: nhd. »Scholaster«, Schulmeister, Kanoniker oder Domherr an einem Domstift, Leiter der Domschule

einem -- Kapelle mit einem Kreuzigungsgebilde, mnd. kalvarie, F.?: nhd. Kapelle mit einem Kreuzigungsgebilde

einem -- Kappe auf einem grifflosen Schwert, mnd. hðve, huwe, hufe, F.: nhd. Haube, Kopfbinde, Sturmhaube, größere Kopfbedeckung aus Leinen (N.) bzw. Seide, Kappe auf der Schale eine Messers, Kappe auf einem grifflosen Schwert, Glockenhaube, Bienenkorb

einem -- Kassette unter einem Heiligenbild, mnd. hilligenstok, hilligenstock, hilgenstok, M.: nhd. Opferstock, Kassette unter einem Heiligenbild, Reliquienschrein

einem -- Kerbe in einem Stab, mnd. kerne, karne, F.: nhd. Krinne, Einschnitt, Kerbe, Kerbe in einem Stab, Kerbstock, Kerbholz

einem -- kesselartiges Schöpfgerät mit einem Stiel, mnd. kÐtelschõpe, M.: nhd. kesselartiges Schöpfgerät mit einem Stiel

einem -- Kette an einem Behälter, mnd. lõdenkÐdene*, lõdenkÐde, lõdenkedde, F.: nhd. Kette an einem Behälter

einem -- Kind aus der Ehe mit einem Standesungenossen, mhd. ðzkint, st. N.: nhd. »Auskind«, Kind aus der Ehe mit einem Standesungenossen

einem -- Kinn mit einem Tuch bedecken, mnd. kindæken, sw. V.: nhd. Kinn mit einem Tuch bedecken

einem -- kirchlicher Verwaltungsbezirk der einem Propst untersteht, mnd. prævestÆe, prævestie, prævestighe, provestiyge, prævesteye, prowestteyge, præfstÆe, prowstie, præpstÆe, probstie, proibstie, præstÆe, prõvestÆe, F.: nhd. Propstei, kirchlicher Verwaltungsbezirk der einem Propst untersteht, Amt eines Propstes, Würde eines Propstes, Aufgabenbereich eines Propstes, Räumlichkeiten in denen ein Propst residiert, Gebäude in dem ein Propst residiert

einem -- Kissen das mit einem Bild eines Flügels geschmückt ist, mnd. vluchtküssen, N.: nhd. Kissen das mit einem Bild eines Flügels geschmückt ist, mit Spitzenbehang verziertes Kissen, Federkissen?

einem -- Klage bei einem auswärtigen Gericht, mnd. bðtenklachte, butenklacht, bðtenklõgede*, F.: nhd. Klage bei einem auswärtigen Gericht

einem -- kleine Münze im Wert von einem halben Pfennig, mnd. scherfpenninc, M.: nhd. kleine Münze im Wert von einem halben Pfennig

einem -- kleiner Anker von Holz mit einem Stein, an. stjær-i (2), sw. M. (n): nhd. kleiner Anker von Holz mit einem Stein

einem -- kleiner runder Schild mit einem Buckel, mnd. bokelÏre* (2), bokelÐre, boklÐr, bockelÐr, boklÐre, M.: nhd. kleiner runder Schild mit einem Buckel

einem -- kleines Fahrzeug mit einem Mast, mnd. bojer (1), böjer, bojert, boigert, boyert, boyerd, M.: nhd. kleines Fahrzeug mit einem Mast

einem -- kleines Gefährt mit einem oder zwei Rädern, mnd. kõre, kare, kahre, kõr, kaer, kõrde, karde, karre, kõrn, kõrne, karne, F., N.: nhd. Karre, Karren (M.), zweirädriger Wagen (M.), kleines Gefährt mit einem oder zwei Rädern, Schiebkarre, Zugkarre, Müllkarre, Schüttkarre, Henkerskarre, Schinderkarre, Rädergestell, Ladung (F.) (1)

einem -- kleines Haus in einem Schilfgebiet, mnd. ? rærbæde*, rærbðde, F.: nhd. »Rohrbude«?, kleines Haus in einem Schilfgebiet?

einem -- kleines Küstenschiff mit einem oder zwei Masten, mnd. hoie*, hoye, Sb.: nhd. kleines Küstenschiff mit einem oder zwei Masten

einem -- Kleinhändler der seine Waren in einem Tabulett befördert und anbietet, mnd. tabelitkrõmÏre*, tabelitkrõmer, M.: nhd. Tabulettkrämer, Kleinhändler der seine Waren in einem Tabulett befördert und anbietet; tõfeliteskrÐmÏre*, tõfelitskrÐmer, tafelichskrÐmer, M.: nhd. Tabulettkrämer, Kleinhändler der seine Waren in einem Tabulett befördert und anbietet; tõfelittÏre*, tõfelitter, M.: nhd. Kleinhändler der seine Waren in einem Tabulett befördert und anbietet

einem -- Knecht auf einem Schloss, mnd. hðsknecht, M.: nhd. Hausknecht, Bediensteter im Haus, Hausdiener, Hausknecht auf dem Rathaus, Rathausdiener, Ratsbote, Knecht auf einem Schloss

einem -- Knecht bzw. Arbeiter auf einem Lehngut in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, mnd. prævestdincknecht, præpstdincknecht, probstingknecht, M.: nhd. Knecht bzw. Arbeiter auf einem Lehngut in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdincknecht, præpstdincknecht, probstingknecht, M.: nhd. Knecht bzw. Arbeiter auf einem Lehngut in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

einem -- Knecht der bei einem Sattler in Dienst ist, mnd. sõdelmõkÏreknecht*, sõdelmõkerknecht, M.: nhd. »Sattelmacherknecht«, Knecht der bei einem Sattler in Dienst ist, Sattlergehilfe

einem -- Knecht in einem Frauenkloster, mnd. vrouwenknecht, M.: nhd. Knecht in einem Frauenkloster

einem -- knorriger Auswuchs an einem Baumstamm, mhd. wimmer 2 und häufiger? (3), wimer, st. M.: nhd. »Wimmer«, knorriger Auswuchs an einem Baumstamm, Warze, Bläschen, Hautbläschen

einem -- Knoten in einem Band, mhd. bantknode, sw. M.: nhd. Bandknoten, Knoten in einem Band

einem -- Koch auf einem Schloss, mnd. hðskok, M.: nhd. »Hauskoch«, Koch auf einem Schloss

einem -- kölnische Münze mit einem aufgeprägtem Rad, mnd. rõdelwitte*, mnd.?, M.: nhd. kölnische Münze mit einem aufgeprägtem Rad

einem -- Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, mnd. hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide

einem -- Korb zum Fischfang an einem Wehr, mnd. upkorf, mnd.?, M.: nhd. Korb zum Fischfang an einem Wehr

einem -- Kranker in einem Spital, mhd. spitõlsieche, sw. M.: nhd. Kranker in einem Spital

einem -- Kreuzungspunkt der zwei Balken bei einem Kreuz, ae. eax-l-ge-span‑n, st. N. (a): nhd. Kreuzungspunkt der zwei Balken bei einem Kreuz

einem -- Krieg mit einem Fürsten, mnd. vörstenȫrlich, M.: nhd. »Fürstenkrieg«, Krieg mit einem Fürsten

einem -- kriegerische Auseinandersetzung in einem Land oder Herrschaftsgebiet, mhd. landesurliuge 5, st. N.: nhd. Krieg, kriegerische Auseinandersetzung in einem Land oder Herrschaftsgebiet; lanturliuge 3, st. N.: nhd. Krieg, kriegerische Auseinandersetzung in einem Land oder Herrschaftsgebiet

einem -- Ladung zu einem Rechtstag, mhd. tagebrief, st. M.: nhd. »Tagebrief«, Gerichtsladung, Ladung zu einem Rechtstag

einem -- Land mit einem Deich umschließen, mnd. ȫverdÆken, æverdÆken, overdiken, averdÆken, sw. V.: nhd. eindeichen, Land mit einem Deich umschließen, Gewässer mit einem Deich umschließen

einem -- Landbearbeiter der mit einem pferdebespannten Haken pflügt, mnd. pÐrdehõkÏre*, pÐrdehõker, M.: nhd. Landbearbeiter der mit einem pferdebespannten Haken pflügt

einem -- Ländereien eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, mnd. prævestdincmanlant, præpstdincmanlant, probstingmanlant, N.: nhd. Ländereien eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

einem -- langsam in einem bedeckten Gefäß kochen bzw. braten, mnd. smæren, smoren, sw. V.: nhd. »schmoren«, dämpfen, ersticken, langsam in einem bedeckten Gefäß kochen bzw. braten

einem -- Last die von einem Saumpferd getragen werden kann, mhd. roslast, st. M., st. N.: nhd. »Rosslast«, Last die von einem Saumpferd getragen werden kann

einem -- Läuten bei einem Gewitter, mhd. weterliuten, wetterliuten, st. N.: nhd. Wetterläuten (N.), Läuten bei einem Gewitter

einem -- Lehensnehmer in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, mnd. prævestdincman, præpstdincman, probstingman, prÐbstdincman, prebstingman, M.: nhd. Lehensnehmer in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

einem -- Lehnsnehmer in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, mnd. prævestÆeman, præpstÆeman, probstieman, M.: nhd. »Propsteimann«, Lehnsnehmer in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

einem -- Lehrer in einem Mönchsorden in herausgehobener Stellung, mnd. ȫverlÐsemÐster, ȫverlÐsemeister, æverlÐsemÐster, M.: nhd. Lehrer in einem Mönchsorden in herausgehobener Stellung
einem -- leichtfertige Frau aus einem anderen Dorf, ahd. ðzeliggõra* 1, sw. F. (n)?: nhd. leichtfertige Frau aus einem anderen Dorf, Hure aus der Fremde

einem -- Leute die einem Schirmherrn unterstellt sind, mhd. vogetliute, fogetliute*, vogtliute, fogtliute*, voitliute, foitliute*, voutliute, foutliute*, vogetÆeliute, fogetÆeliute*, st. M. Pl.: nhd. »Vogtleute«, Leute die einem Schirmherrn unterstellt sind, Eigenleute einer Vogtei, Zinsleute einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörende Leute

einem -- Loch in einem Felsen, ae. stõ-n-hol, st. N. (a): nhd. »Steinloch«, Loch in einem Felsen

einem -- Loch in einem Weg, an. stau-p, st. N. (a): nhd. Loch in einem Weg, Becher, Metallklumpen

einem -- Mahlzeit als Abgabe von einem Klosterhof, mnd. hofmõl, N.: nhd. Mahlzeit als Abgabe von einem Klosterhof

einem -- Mangel an einem Haus, afries. hð-s‑bre-k‑m-a 1, sw. M. (n): nhd. »Hausbruch«, Mangel an einem Haus, Nichtansässigkeit

einem -- Mann der auf einem Saiteninstrument bzw. einer Sambuka spielt, mnd. vlÐderpÆpÏre*, vlÐderpÆper, M.: nhd. Mann der auf einem Saiteninstrument bzw. einer Sambuka spielt

einem -- Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist, mhd. vogetman, fogetman*, vogtman, fogtman*, voitman, foitman*, voutman, foutman*, st. M.: nhd. »Vogtmann«, Mann der einem Schirmherrn unterstellt ist, Eigenmann einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörender Mann, Zinsmann einer Vogtei, Vogt, Rechtsvertreter, Vormund

einem -- Markierung an einem Maßgefäß, mnd. rissinge, ritsinge, F.: nhd. Reißung, Riss, Spaltung, Markierung an einem Maßgefäß

einem -- Maß an einem Trinkgefäß bezeichnen, mnd. passen (1), sw. V.: nhd. »passen«, passieren, an einer Stelle vorüberfahren, passend machen, einrichten, Würfelspiel betreiben, Pasch werfen, angenehm sein (V.), gelegen sein (V.), Maß an einem Trinkgefäß bezeichnen, beachten, achten auf, sich kümmern um, berücksichtigen

einem -- Maß einer Fläche Landes die mit einem Gespann in bestimmter Zeit bestellt werden kann, mnd. span (1), M.: nhd. Gespann, Pferdegespann, Paar, Wagenladung, Fuhre (Mengenbezeichnung), Maß einer Fläche Landes die mit einem Gespann in bestimmter Zeit bestellt werden kann, Schar (F.) (1), Anhang, Gesellschaft, aufeinanderfolgende Haupttaue im Takelwerk eines Schiffes

einem -- Meierin auf einem Meierhof, mhd. meierinne, meiÏrinne (?), meirinne*, meierin, meirin, st. F., sw. F.: nhd. »Meierin«, Meierin auf einem Meierhof, Ehefrau des Meiers, Frau des Pächters, Bäuerin

einem -- meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, mnd. hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt)

einem -- Menge die man in einem Tag mähen kann, mnd. dachmõt, dachmat, dachmÐt, dachmet, N.: nhd. Menge die man in einem Tag mähen kann

einem -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen, mnd. pechtÏre*, pechter, M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen

einem -- Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, mnd. quõrtemÐster, quõrtemeister, M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist; quõrtÐrmÐster, quõrtÐrmeister, M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, Offiziersamt auf Kriegsschiffen, Anführer einer Söldnergruppe; quõrtÆrmÐster, quõrtÆrmeister, M.: nhd. Mensch der für administrative Aufgaben wie Organisation von Wachdienst bzw. Bürgerwehr bzw. Brandschutz in einem Stadtbezirk zuständig ist, Offiziersamt auf Kriegsschiffen, Anführer einer Söldnergruppe

einem -- Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, mnd. rõdesman, rõtsman, M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt)

einem -- Mensch mit einem langen Kinn, ahd. langbekko* 1, langbecko*, sw. M. (n): nhd. »Langbacke«, einer der lange Backen hat, Mensch mit einem langen Kinn

einem -- Merkzeichen auf der Kette nach einem Umgang mit dem Scherrahmen, mnd. smitte (1), smette, F., M.: nhd. Schmutzfleck, Schmutzstelle, blauer Fleck (durch einen Schlag), Makel, Schadenstelle im Gewebe, Brei bzw. Kleister mit dem die Leineweber den Aufzug stärken, Merkzeichen auf der Kette nach einem Umgang mit dem Scherrahmen

einem -- Messe die an einem Nebenaltar vor einem Pfeiler der Kirche abgehalten wird, mnd. pÆlermisse, F.: nhd. Messe die an einem Nebenaltar vor einem Pfeiler der Kirche abgehalten wird, Messe die am Pfeiler gelesen wird?; pÆlermisse, F.: nhd. Messe die an einem Nebenaltar vor einem Pfeiler der Kirche abgehalten wird, Messe die am Pfeiler gelesen wird?

einem -- Messelesen an einem Altar, mnd. belÐsinge, belesunge, F.: nhd. »Belesung«, Messelesen an einem Altar

einem -- Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen, mnd. sementÐren, sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit anderen Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen

einem -- Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen, mnd. sementen, sw. V.: nhd. zementieren, Metalle zusammen mit andern Körpern in einem verschlossenen Gefäß glühen

einem -- metallener Beschlag an einem Fahrzeug, mnd. richteschÐne*, richtschÐne, F.: nhd. »Richtschiene«, metallener Beschlag an einem Fahrzeug

einem -- mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster, mhd. kellÏrinne, kellerin, st. F.: nhd. »Kellnerin«, Kellermeisterin, mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster, Hausmagd, Kindsmagd, Kindbettwärmerin, Haushälterin, Wirtschafterin; kelnÏrinne, kelnerin, st. F.: nhd. »Kellnerin«, Kellermeisterin, mit der Wirtschaftsverwaltung betraute Nonne in einem Frauenkloster, Haushälterin, Dienerin, Hausmagd, Kinsmagd, Kindbettwärmerin

einem -- mit einem Amt Betrauter, mnd. ambachtÏre, ambachter, amter, M.: nhd. »Amter«, mit einem Amt Betrauter, Rat, Richter, vom Kapitel eingesetzter Vorsteher einer Bruderschaft

einem -- mit einem Amt verbundenes Lehen, mhd. ambehtlÐhen*, ambetlÐhen, st. N.: nhd. »Amtlehen«, mit einem Amt verbundenes Lehen

einem -- mit einem andern in Streit Liegender, mnd. kÆfgenæte, M.: nhd. Streitgegner, mit einem andern in Streit Liegender, sich mit einem nicht Vertragender; kÆfnæte, M.: nhd. Streitgegner, mit einem andern in Streit Liegender, sich mit einem nicht Vertragender

einem -- mit einem Bann belegt, mhd. banhaft, Adj.: nhd. »bannhaft«, mit einem Bann belegt; banhaftic*, banhaftec, Adj.: nhd. »bannhaftig«, mit einem Bann belegt

einem -- mit einem Bastfaden binden, germ. *bastjan, germ.?, sw. V.: nhd. mit einem Bastfaden binden, schnüren

einem -- mit einem Beigeschmack behaftet, mhd. õsmachaft, Adj.: nhd. »unschmackhaft«, mit einem Beigeschmack behaftet; õsmeckende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. ungenießbar, mit einem Beigeschmack behaftet

einem -- mit einem Beil bearbeiten, mhd. barten (2), sw. V.: nhd. behauen (V.), mit einem Beil bearbeiten

einem -- mit einem beweglichen Radvorgestell versehenes Pfluggespann, mnd. plæchstÐl*, plæchstel, M.: nhd. mit einem beweglichen Radvorgestell versehenes Pfluggespann, Stellpflug

einem -- mit einem Brandmal versehen, got. ga-tand-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. brandmarken, mit einem Brandmal versehen

einem -- mit einem Brandmal versehenes Mastschwein, mnd. mõlswÆn, maelswÆn, mõleswÆn, N.: nhd. mit einem Brandmal versehenes Mastschwein

einem -- mit einem Burggut ausstatten, mhd. beburcguoten, sw. V.: nhd. mit einem Burggut ausstatten

einem -- mit einem Damm absperren, mnd. ȫverdammen, æverdammen, sw. V.: nhd. »überdammen«, mit einem Damm absperren

einem -- mit einem Dietrich aufschließen, mnd. dÆderÆken, dÆrÆken, dÆderken, sw. V.: nhd. mit einem Dietrich aufschließen

einem -- mit einem Dietrich oder Nachschlüssel aufschließen, mnd. updÆderÆken*, updiriken, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem Dietrich oder Nachschlüssel aufschließen

einem -- mit einem Drittel Abgabenlast belasteter Hof, mhd. drittelhof, st. M.: nhd. »Drittelhof«, mit einem Drittel Abgabenlast belasteter Hof

einem -- mit einem Eid schwören, ae. õ-þ-sw’r-ian, st. V. (6): nhd. schwören, mit einem Eid schwören

einem -- mit einem eisernen Instrument schabend von der Schäbe reinigen, mnd. wrÆven*, wriven, mnd.?, st. V.: nhd. reiben, wischen, scheuern, sich scheuern, schleifen, zerreiben, reibend zerstoßen (V.), mahlen, gegeneinander stoßen, mit einem eisernen Instrument schabend von der Schäbe reinigen

einem -- mit einem Eislager gefüllte Talmulde im Gebirge, mhd. keskar, st. N.: nhd. »Keeskar«, mit einem Eislager gefüllte Talmulde im Gebirge

einem -- mit einem Erbzins belastet, mnd. behÐrdisch, mnd.?, Adj.: nhd. mit einem Erbzins belastet

einem -- mit einem Fangnetz fischen, mhd. vachen (1), fachen*, sw. V.: nhd. »fachen«, mit einer »Fach« fischen, mit einem Fangnetz fischen, ordnen, einteilen

einem -- mit einem Fell bedeckt, ahd. hðtÆn* 1, Adj.: nhd. fellbedeckt, mit einem Fell bedeckt, mit einem Fell bekleidet

einem -- mit einem Fell bekleidet, ahd. hðtÆn* 1, Adj.: nhd. fellbedeckt, mit einem Fell bedeckt, mit einem Fell bekleidet

einem -- mit einem feuchten Tuch den Schmutz vom Gesicht wischen, mnd. ? ðtmðteren, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem feuchten Tuch den Schmutz vom Gesicht wischen?, ausmausern, zu Ende mausern

einem -- mit einem Fuhrwerk fahren, mnd. værwerken, værwarken, V.: nhd. fahren, mit einem Fuhrwerk fahren, abfahren

einem -- mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze, mnd. hȫrnekengülden, hȫrnkengülden, M.: nhd. Horngulden, mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze; hornekergülden, hornekÏregülden*?, horenkergülden, M.: nhd. Horngulden, mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze; hærngülden, hærnegülden, horengülden, M.: nhd. Horngulden, mit einem gehörnten Wappen beprägte Münze

einem -- mit einem geistlichen Amt bekleiden, mnd. investen***, sw. V.: nhd. mit einem geistlichen Amt bekleiden

einem -- mit einem geistlichen Amt bekleidet sein, mnd. investigÐren, investiÐren, sw. V.: nhd. mit einem geistlichen Amt bekleidet sein

einem -- mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, mnd. põpenhære*, põpenhær, põpenhðr, F.: nhd. »Pfaffenhure«, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenmõget, F.: nhd. Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenmeierische*, põpenmeyersche, F.: nhd. Haushälterin oder Dienstmagd eines Geistlichen, mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenstǖtlinc, põpenstðtling, F.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen; põpenwÆf, N.: nhd. mit einem Geistlichen zusammenlebende Frau, Geliebte eines Geistlichen

einem -- mit einem genormten Bandmaß messen, mnd. rÐpen (1), rÐipen, sw. V.: nhd. mit einem genormten Bandmaß messen, mit dem Reepmaß vermessen (V.)

einem -- mit einem Geschoss durchschießen, mnd. dörchschÐten, dorchschÐten, dȫrschÐten, st. V.: nhd. durchschießen, mit einem Geschoss durchschießen, durchbohren, eine Webespule durch den Aufzug schießen, ein Haus durch eine aufgezogene Wand teilen
einem -- mit einem gesundheitlichen Schaden behaftet, mhd. bresthaft, Adj.: nhd. mangelhaft, mit einem gesundheitlichen Schaden behaftet

einem -- mit einem Grab schützen, mhd. begraben (1), bigraben, begraven, bigraven, begrawen, st. V.: nhd. begraben (V.), beerdigen, bestatten, eingraben, vergraben (V.), ziselieren, mit einem Graben umgeben (V.), mit einem Grab schützen

einem -- mit einem Graben umgeben, got. bi-grab-an* 1, st. V. (6): nhd. mit einem Graben umgeben

einem -- mit einem Graben umgeben, ahd. umbigraban* 3?, st. V. (6): nhd. umgraben, umgraben um ... herum, mit einem Graben umgeben

einem -- mit einem Graben umschließen, mhd. umbegraben, umbe graben, st. V., sw. V.: nhd. mit einem Graben umgeben (V.), einen Graben um sich ziehen, sich verschanzen, umgraben, fällen, schleifen (V.) (2), bedrängen, umgeben (V.), umgeben (V.) mit, mit einem Graben umschließen

einem -- mit einem Greifvogel jagen, mhd. beizen (3), sw. V.: nhd. jagen, mit einem Greifvogel jagen

einem -- mit einem Haken anfassen, an. krãk-ja, sw. V.: nhd. mit einem Haken anfassen

einem -- mit einem Haken Pflügender, mnd. hõkÏre***, M.: nhd. »Haker«, mit einem Haken Pflügender

einem -- mit einem Handgriff versehen, ahd. hanthaboht* 1, Adj.: nhd. »handgriffig«, mit einem Handgriff versehen

einem -- mit einem Harnisch bekleidet, mnd. beharneschet, Adj.: nhd. mit einem Harnisch bekleidet

einem -- mit einem Hause angesessen, mnd. hðssittent* (1), hðssittende, hðssittene, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. hausbesitzend, mit einem Hause angesessen, im Hause sitzend

einem -- mit einem Hause ansässig, mnd. hðssÐte (1), hðssate, Adj.: nhd. hausgesessen, mit einem Hause ansässig, ansässig

einem -- mit einem Hecktor zu verschließende Stelle, mnd. heckestÐde, F.: nhd. mit einem Hecktor zu verschließende Stelle

einem -- mit einem Herrn begaben, mhd. verhÐrren, verhÐrn, ferhÐrren*, sw. V.: nhd. »verherren«, mit einem Herrn begaben, sich jemandem als dem Herrn ergeben (V.)

einem -- mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach, mhd. kemenõte (1), kamenõte, kemnõte, sw. F., st. F.: nhd. Kemenate, mit einem Kamin ausgestattetes Wohngemach oder Schlafgemach, Schlafgemach, Frauengemach, Gemach, Zimmer, Wohnzimmer, Kleiderzimmer, Waffenkammer, Kammer, Vorratskammer, Haus, Wohnhaus, Gerichtsstube

einem -- mit einem Kapuzenmantel verhüllen, mnd. vörkappen*, vorkappen, sw. V.: nhd. »verkappen«, das Gesicht mit einer Kapuze verdecken, mit einem Kapuzenmantel verhüllen, mit einer Mönchskutte verhüllen, vermummen

einem -- mit einem Kleid bekleiden, mhd. kützen (1), sw. V.: nhd. mit einem Kleid bekleiden, bekleiden

einem -- mit einem Kleidungsstück bedecken, mnd. beschæten (2), sw. V.: nhd. den Schoß decken, mit einem Kleidungsstück bedecken

einem -- mit einem kleinen sackförmigen Fischernetz fischen, mnd. vlocken (2), flocken, sw. V.: nhd. mit einem kleinen sackförmigen Fischernetz fischen

einem -- mit einem Knall zerplatzen, mhd. knellen (1), sw. V.: nhd. »knallen«, mit einem Knall zerplatzen

einem -- mit einem Knüppel schlagen, mnd. knüppelen, knuppelen, sw. V.: nhd. »knüppeln«, mit einem Knüppel schlagen, mit einem Stock schlagen, verprügeln

einem -- mit einem Kranz schmücken, ahd. gikorænæn* 5, gikoronæn?, sw. V. (2): nhd. krönen, mit einem Kranz schmücken

einem -- mit einem Kreuz bezeichnen, mhd. kriuzen, sw. V.: nhd. kreuzen (V.) (1), kreuzigen, bekreuzigen, ans Kreuz schlagen, mit einem Kreuz bezeichnen, ein Kreuz schlagen

einem -- mit einem langen Oberkleid versehener Mönch, mnd. kapnarre*, kapnar, M.: nhd. närrischer Kuttenträger, mit einem langen Oberkleid versehener Narr, mit einem langen Oberkleid versehener Mönch

einem -- mit einem langen Oberkleid versehener Narr, mnd. kapnarre*, kapnar, M.: nhd. närrischer Kuttenträger, mit einem langen Oberkleid versehener Narr, mit einem langen Oberkleid versehener Mönch

einem -- mit einem Lanzenstoß treffen auf, mhd. stechen (1), st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

einem -- mit einem Lanzenstoß treffen, mhd. stechen (1), st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

einem -- mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen, mnd. rennen (1), rönnen, ronnen, rünnen, rinnen, sw. V.: nhd. rennen, sich schnell fortbewegen, schnell laufen, schnell fahren, reiten, schnell reiten, sich um etwas bemühen, etwas nachjagen, angreifen, an einem Reiterspiel teilnehmen, in einem Turnier kämpfen, auf jemanden losgaloppieren und einen Lanzenstoß ausführen, mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen

einem -- mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, mnd. vörnætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

einem -- mit einem Lehen versehener Untertan, mnd. lÐhenesman*, lÐensman, lÐnsman, lehnsman, lenesman, lehensman, M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehen versehener Untertan

einem -- mit einem Lehenamt versehener Untertan, mnd. lÐhenman*, lÐenman, lÐnman, lehnman, lheenman, M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehenamt versehener Untertan

einem -- mit einem Leibgedinge ausstatten, mhd. lÆpgedingen 1, sw. V.: nhd. mit einem Leibgedinge ausstatten

einem -- mit einem Mal bezeichnen, mnd. afmõlen, sw. V.: nhd. »abmalen«, mit einem Mal bezeichnen, Schweinen ein Mal aufbrennen, schildern, abbilden, beschreiben, im Bild zeigen

einem -- mit einem Male, mnd. Ðninges, eininges, Adv.: nhd. zusammen, mit einem Male, auf einen Haufen, gänzlich, durchaus

einem -- mit einem Mantel bekleiden, ahd. mantelæn* 1, sw. V. (2): nhd. mit einem Mantel bekleiden, ummanteln

einem -- mit einem Mantel bekleiden, mhd. mantelen*, manteln, menteln, sw. V.: nhd. »manteln«, mit einem Mantel bekleiden

einem -- mit einem Mosaik verzieren, mhd. durchmuosieren, sw. V.: nhd. mit einem Mosaik verzieren

einem -- mit einem Nagel durchbohren, mhd. durchnagelen, durchnageln, durnagelen, sw. V.: nhd. durchnageln, mit einem Nagel durchbohren

einem -- mit einem Netz befestigen, mhd. netzen (2), sw. V.: nhd. »mit einem Netz befestigen«, befestigen

einem -- mit einem Netz durchziehen, mnd. ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen

einem -- mit einem Netz fangen, an. net-ja (2), sw. V.: nhd. mit einem Netz fangen

einem -- mit einem Netz verstricken, mhd. vernetzen (2), fernetzen*, sw. V.: nhd. »vernetzen«, mit einem Netz verstricken

einem -- mit einem Nichtgeistlichen zu besetzendes Amt, mnd. leienlehen*, leienlÐn, leyenlÐn, leyenlÐen, N.: nhd. »Laienlehen«, mit einem Nichtgeistlichen zu besetzendes Amt, durch eine nichtgeistliche Institution (Zunft) zu besetzende Pfründenstelle

einem -- mit einem Obergewand bekleiden, mnd. rocken, sw. V.: nhd. mit einem Obergewand bekleiden

einem -- mit einem Pfeil verwundet, mhd. strõlsnitic*, strõlsnitec, Adj.: nhd. mit einem Pfeil verwundet

einem -- mit einem Pfeilschuss zu überbrückende Entfernung, mnd. pÆlschȫte, N.: nhd. »Pfeilschuss«, mit einem Pfeilschuss zu überbrückende Entfernung

einem -- mit einem Pferd ausgestattet, mnd. rÆdent*, rÆdende, ridene, riddende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »reitend«, beritten, zu Pferde reitend, zu Pferde ausgeführt, auf Reittiere bezogen (Bedeutung örtlich beschränkt), zum Reiten geeignet (Bedeutung örtlich beschränkt), mit einem Pferd ausgestattet

einem -- mit einem Pflock befestigen oder verstopfen, mnd. vörpluggen*, vorploggen, vorplogen, sw. V.: nhd. mit einem Pflock befestigen oder verstopfen, festpflöcken

einem -- mit einem Pflock verstopfen, mnd. pluggen (1), sw. V.: nhd. mit einem Pflock versehen (V.), mit einem Pflock verstopfen, mit einem Zapfen (M.) verschließen oder befestigen

einem -- mit einem Pflock verstopfen, mnd. tæplöcken*, toplocken, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem Pflock verstopfen; tæpluggen*, topluggen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem Pflock verstopfen

einem -- mit einem Pflock verstopfen, mnd. vörplücken* (2), fürplocken, vorplocken, sw. V.: nhd. mit einem Pflock verstopfen

einem -- mit einem Pfriemen stechen, mhd. pfriemen*, phriemen, sw. V.: nhd. »pfriemen«, mit einem Pfriemen stechen, verwunden

einem -- mit einem Privileg ausstatten, mnd. beprivelÐgen, beprivelegien, bepriveleggen, sw. V.: nhd. »privilegieren«, mit einem Privileg ausstatten; beprivelÐgÐren, sw. V.: nhd. »privilegieren«, mit einem Privileg ausstatten

einem -- mit einem Privileg ausstatten, mnd. prÆvilÐgÐren, prÆvilÐgÆren, sw. V.: nhd. »privilegieren«, bevorrechten. Vorrecht verleihen, Sonderrecht verleihen, mit einem Privileg ausstatten, auf hervorragende Weise ausstatten, anerkennen, genehmigen, begünstigen; prÆvilÐgien, sw. V.: nhd. »privilegieren«, bevorrechten, ein Sonderrecht verleihen, mit einem Privileg ausstatten

einem -- mit einem Puff schlagen, mnd. puffen, sw. V.: nhd. mit einem Puff schlagen, hörbar schlagen, klopfen (das Herz)

einem -- mit einem Rand besetzen, mnd. vörbrÐmen*, vorbrÐmen, sw. V.: nhd. verbrämen, mit einem Rand besetzen

einem -- mit einem Rand verzieren, mnd. võten (1), fõten, vaten, vatten, sw. V.: nhd. fassen, anfassen, angreifen, ergreifen, packen, festhalten, auffangen, fangen, in sich aufnehmen, erfassen, verstehen, lernen, anfangen, festheften, befestigen, fesseln, einem Schreiben einfügen, beifügen, einfangen, einfassen, festsetzen, festlegen, formulieren, beilegen, schlichten, zu einem vorläufigen Stillstand bringen, aufschieben, aufhalten, hindern, aufladen, versehen (V.), stützen, einsetzen, einlassen, mit einem Rand verzieren, mit Metall oder Holz beschlagen (V.), Bier in Fässer füllen, abfüllen

einem -- mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, mnd. vörnætschðwen*, vornætschðwen, vornætschuwen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnen*, vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnigen*, vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

einem -- mit einem Riegel abschließen, an. slõ (3), sw. V.: nhd. mit einem Riegel abschließen

einem -- mit einem Riemen festbinden, mhd. riemen, sw. V.: nhd. »riemen«, mit einem Riemen festbinden, mit Riemen befestigen, mit Riemen versehen (V.), festbinden an, festbinden mit

einem -- mit einem Riemen zubinden, ahd. riomæn* 1, riumæn*, sw. V. (2): nhd. mit einem Riemen zubinden

einem -- mit einem Rubin besetzter Ring oder Reif, mnd. rubÆnesbæch*, rubÆnsbæch, M.: nhd. mit einem Rubin besetzter Ring oder Reif

einem -- mit einem Schiff befördern, mnd. ȫverschÐpen, æverschÐpen, averschÐpen, sw. V.: nhd. mit einem Schiff befahren (V.), mit einem Schiff befördern, Güter von einem Schiff auf ein anderes umladen, jemanden über ein Gewässer setzen

einem -- mit einem Schiff, an. ein-skip-a, Adv.: nhd. mit einem Schiff

einem -- mit einem Schleier bekleiden, mhd. stürzen (2) 1 und häufiger?, sturzen, sw. V.: nhd. fallen machen, stürzen, umwenden, setzen, decken, überstülpen, gießen, mit einem Schleier bekleiden, umsinken, fallen

einem -- mit einem schmückenden Vorbau oder Umbau versehene Tür, mnd. portõlesdær*, portõlsdær, F.: nhd. »Portalstür«, mit einem schmückenden Vorbau oder Umbau versehene Tür, Portal

einem -- mit einem Schneidewerkzeug bearbeiten, mhd. höleren*, hölern, holeren, holern, holren, sw. V.: nhd. hohl werden, hohl machen, aushöhlen, herauskratzen, mit einem Schneidewerkzeug bearbeiten

einem -- mit einem Schuss treffen, mhd. aneschiezen, anschiezen, ane schiezen, st. V.: nhd. »anschießen«, mit einem Schuss treffen, treffen, heimsuchen, anbauen

einem -- mit einem Schwert bewaffnen, mnd. swÐrden***, sw. V.: nhd. mit einem Schwert bewaffnen

einem -- mit einem Schwert bewaffnet, ahd. giswert* 1, Adj.: nhd. mit einem Schwert bewaffnet, Schwertknecht (= subst.)

einem -- mit einem Schwur bekräftigen, mhd. besweren* (1), beswern, st. V.: nhd. bitten, beschwören, mit einem Schwur bekräftigen, eidlich verpflichten, bewältigen, besprechen (von Krankheiten)

einem -- mit einem Sehfehler behaftet, mnd. ȫverȫget, æverȫget, Adj.: nhd. mit einem Sehfehler behaftet, schielend; ȫverȫgich, æverȫgich, averȫgich, overogich, Adj.: nhd. mit einem Sehfehler behaftet, schielend, übersichtig, missgünstig, gehässig
einem -- mit einem Seil festbinden, mhd. aneseilen, ane seilen, sw. V.: nhd. anseilen, mit einem Seil festbinden

einem -- mit einem Siegel beglaubigen, mhd. besigelen (1), bisigeln, besigeln, sw. V.: nhd. besiegeln, siegeln, mit einem Siegel beglaubigen, versiegeln, einschließen, verschließen, verwahren, bekräftigen, als Siegel eingraben

einem -- mit einem Speer bewaffnen, mnd. spÐren*** (3), sw. V.: nhd. mit einem Speer bewaffnen, Speer herstellen

einem -- mit einem Speer bewaffnet, mnd. gespÐret (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit einem Speer bewaffnet

einem -- mit einem Speer Bewaffneter, mhd. sperknappe 1 und häufiger?, sw. M.: nhd. »Speerknappe«, Fußkrieger mit Speer, mit einem Speer Bewaffneter, Speerträger

einem -- mit einem Speisesaal ausgestattet, mnd. rÐventÏrisch*, rÐventerisch, Adj.: nhd. mit einem Speisesaal ausgestattet, komfortabel

einem -- mit einem Spieß bewaffnen, ahd. spiozæn* 1, ahd.?, sw. V. (2): nhd. mit einem Spieß bewaffnen

einem -- mit einem Spieß bewaffnet, ahd. gispiozæt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. mit einem Spieß bewaffnet

einem -- mit einem Spieß durchbohren, mnd. spÐten (1), speten, sw. V.: nhd. spießen, mit einem Spieß durchbohren, aufspießen, an einen Spieß heften, festspießen

einem -- mit einem Spitzdach gedeckter Raum, mhd. helmhðs 1, st. N.: nhd. »Helmhaus«, mit einem Spitzdach gedeckter Raum, Vorhalle einer Kirche

einem -- mit einem Stachel versehener Stock, an. põl-staf-r, st. M. (a): nhd. mit einem Stachel versehener Stock

einem -- mit einem Staupbesen geißeln, mnd. stðpehouwen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem Staupbesen geißeln, stäupen; stðpeslõn (1), st. V.: nhd. stäupen, mit einem Staupbesen geißeln

einem -- mit einem Stempel zeichnen, mnd. vörhouwen*, vorhouwen, vorhowen, vorhauwen, vorhðwen, st. V.: nhd. »verhauen«, abhauen, abholzen, schlagen, fällen, niederschlagen, niederhauen, niedermachen, niedermetzeln, niederkämpfen, besiegen, Wald durch Fällung verwüsten, Zeug zur Zierde zerschlitzen, aufschlitzen, Weg durch Verhauen sperren, versperren, unwegsam machen, mit einem Stempel zeichnen

einem -- mit einem Stock schlagen, mnd. knüppelen, knuppelen, sw. V.: nhd. »knüppeln«, mit einem Knüppel schlagen, mit einem Stock schlagen, verprügeln

einem -- mit einem Stock schlagen, mnd. stðpen (1), stupen, sw. V.: nhd. stäupen, geißeln, mit einer Rute auspeitschen, prügeln, mit einem Stock schlagen, züchtigen

einem -- mit einem Stoß, mhd. stãzlÆchen, Adv.: nhd. mit einem Stoß

einem -- mit einem Trinkgelage besiegeln, mnd. bedrinken, st. V.: nhd. »betrinken«, mit einem Trinkgelage besiegeln, Getränk proben

einem -- mit einem Ungenossen verheiraten, mhd. verungenæzen, ferungenæzen*, sw. V.: nhd. mit einem Ungenossen verheiraten; verungenæzsamen, ferungenæzsamen*, sw. V.: nhd. mit einem Ungenossen verheiraten

einem -- mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, mnd. trǖwehandÏre*, truwehander, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trǖwehendÏre*, truwehender, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trǖwenhandÏre*, truwenhander, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher; trðweshendÏre*, truweshender, mnd.?, M.: nhd. Treuhänder, mit einem Vertrauensgeschäft Beauftragter, Gewährleister, verpflichteter Vollzieher

einem -- mit einem von oben her angetriebenen Wasserrad ausgestattet, mnd. ȫverslechtich (1), æverslechtich, Adj.: nhd. »oberschlächtig«, mit einem von oben her angetriebenen Wasserrad ausgestattet

einem -- mit einem Wacholderzweig schlagen, mnd. fðen, sw. V.: nhd. mit einer Rute schlagen, mit einem Wacholderzweig schlagen

einem -- mit einem Wunder übertreffen, mhd. überewunderen*, überwundern, sw. V.: nhd. »überwundern«, mit einem Wunder übertreffen, übertreffen durch Verwunderung, überwältigen durch Verwunderung

einem -- mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, mnd. põlen (1), sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden oder Wällen oder Ufern oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten

einem -- mit einer Gabel bzw. einem Rechen fortscharren bzw. fortschaufeln bzw. fortziehen, mnd. krücken (1), krucken, krücken*, krochen, sw. V.: nhd. mit einer Gabel bzw. einem Rechen fortscharren bzw. fortschaufeln bzw. fortziehen

einem -- mit jemandem vor einem Liegenschaftsgericht verhandeln, mhd. bðteidingen, sw. V.: nhd. mit jemandem vor einem Liegenschaftsgericht verhandeln

einem -- mit Riedgras bewachsene Stelle an einem Wasserlauf, mnd. seggerÆde, Sb.: nhd. schilfige Stelle an einem Wasserlauf, mit Riedgras bewachsene Stelle an einem Wasserlauf

einem -- Mitbaurecht des Grundherrn zu einem Zweiunddreißigstel, mhd. ackerteil, st. N.: nhd. »Ackerteil«, Mitbaurecht des Grundherrn zu einem Zweiunddreißigstel

einem -- Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, mhd. rõt (1), ræt, st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung

einem -- Mitgliedstadt in einem von vier Städtebünden, mnd. quõrtÐrstat, F.: nhd. Mitgliedstadt in einem von vier Städtebünden, Hanseviertel

einem -- Mörder der einem nach dem Leben trachtet, mhd. tãtÏre*, tãter, st. M.: nhd. »Töter«, Tötender, Mörder, Mörder der einem nach dem Leben trachtet

einem -- Muster von einem Spiel, mhd. wunschspil, st. N.: nhd. »Wunschspiel«, Spiel, Kampfspiel, Spiel das die höchste Ehre einbringt, Muster von einem Spiel, rechtes Kampfspiel

einem -- nach einem Getreidemaß berechnetes Landstück, mnd. ? læpensÐde, læpesÐde, F.: nhd. nach einem Getreidemaß berechnetes Landstück?

einem -- nach einem Heim zurückbringen, ae. hõ-m-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. unterbringen, nach einem Heim zurückbringen

einem -- nach einem Muster machen, mnd. patrænÐren, sw. V.: nhd. nach einer Vorlage ausmalen, verzieren, nach einem Muster machen, nach einer Schablone machen, malen, besticken

einem -- nach einem Muster schneiden, mhd. widersnÆden, st. V.: nhd. nach einem Muster schneiden, sich als Ebenbild von etwas darstellen, sich gleich machen mit

einem -- Nachfolge in einem Dienstverhältnis antreten, mnd. innevõren, st. V.: nhd. einfahren, hineinfahren, hereinfahren, fahren in, einziehen in ein Land oder Haus, in einem Ort zuziehen, Nachfolge in einem Dienstverhältnis antreten; invõren, st. V.: nhd. einfahren, hineinfahren, hereinfahren, fahren in, einziehen in ein Land oder Haus, in einem Ort zuziehen, Nachfolge in einem Dienstverhältnis antreten

einem -- Nachkomme eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, mnd. prævestdinckint, N.: nhd. Angehöriger, Nachkomme eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdingeskint*, præpstdincskint, probstingskint, N.: nhd. Angehöriger eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, Nachkomme eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

einem -- nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, mnd. vȫremünde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen

einem -- Nagel zu einem penninc, mnd. pennincnõgel, penninknagel, pennicnõgel, M.: nhd. »Pfennignagel«, bestimmte Sorte Zimmermannsnägel, Nagel zu einem penninc, der größte eiserne Nagel

einem -- Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem Vogelkopf, mhd. rappe (2), sw. M.: nhd. Name einer zuerst in Freiburg im Breisgau geprägten Münze mit einem Vogelkopf, Rappe (M.) (1)

einem -- neu in einem Amt, mhd. niuwe (1), nðwe, nÆwe, niu, Adj.: nhd. neu, neu in einem Amt, neu in einer Funktion, frisch, frisch geerntet, jung, unversehrt, unerfahren, ungeübt, sich stets erneuernd, sich erneuernd, veränderlich, unbeständig, wankelmütig, wetterwendisch, nie veraltend, beständig

einem -- nicht geben was einem zukommt, mnd. entmÐten, entmeten, st. V.: nhd. falsches Maß geben, betrügen, nicht geben was einem zukommt

einem -- nicht mit einem Haus besetzt, mnd. unbehðset*, unbehuset, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. kein Haus habend, nicht mit einem Haus besetzt, leerstehend (Platz)

einem -- nicht von einem Vogt verwaltet, mhd. unvogetbÏre, unfogetbÏre*, Adj.: nhd. unbevogt, nicht von einem Vogt verwaltet, unmündig, nicht rechtsfähig

einem -- nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, mnd. ÐnwÐldich, ÐinwÐldich, ÐnewÐldich, ÐinewÐldich, Ðnveldich, einweldich, einveldich, Adj.: nhd. einfach, ungeteilt, nicht geteilt, einig, unverheiratet, einzeln, von gleichen Eltern stammend, nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, gleichstehend, standesgleich, gleichberechtigt, ohne Gatten seiend

einem -- niederere Gerichtsbarkeit in einem Dorf, mhd. dorfgerihte, st. N.: nhd. Dorfgericht, niederere Gerichtsbarkeit in einem Dorf

einem -- normales Handelsgewicht von einem Pfund, mnd. markpunt, marktpunt, N.: nhd. »Markpfund«, normales Handelsgewicht von einem Pfund

einem -- nur aus einem Baum bestehend, mnd. Ðnbȫmen*, einbȫmen, mnd.?, Adj.: nhd. nur aus einem Baum bestehend
einem -- Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaflichen Eigentum, mnd. hachtwært, M.: nhd. Anteil, Nutzungsrecht an der gemeinen Mark (F.) (1) besonders am Holzhieb, Waldnutzung, Mastnutzung, Weidenutzung, Fischereianteil, Anteil an Neubruchsländereien, Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaflichen Eigentum, Mastgerechtigkeit, Weidegerechtigkeit, Fischereigerechtigkeit

einem -- Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaftlichen Eigentum, mnd. echtwõrt, echtwÐrt, echtwært, echtwõre, echtwÐr, echtewÐre, echt wort, echtware, echtwere, echwõrt, eychwõrt, eychtwõrt, echtewõrt, achtwõrt, achtwõrt, hachtwõrt, egwõrt, ecwõrt, eycwõrt, echtwerkt, achtwerk, etwært, eitwært, Ðkwært, eikwært, M.: nhd. Anteil, Nutzungsrecht an der gemeinen Mark besonders am Holzhieb, Waldnutzung, Mastnutzung, Weidenutzung, Fischereianteil, Anteil an Neubruchsländereien, Nutzungsgerechtigkeit an einem gemeinschaftlichen Eigentum, Mastgerechtigkeit, Weidegerechtigkeit, Fischereigerechtigkeit

einem -- Nutzungsrecht an einem Bach, mhd. bachreht, st. N.: nhd. »Bachrecht«, Nutzungsrecht an einem Bach

einem -- Oberhofmeisterin an einem fürstlichen Hofe, mnd. æltvrouwe, altvrouwe, F.: nhd. Oberhofmeisterin an einem fürstlichen Hofe

einem -- oberster Wirtschaftsverwalter in einem Kloster, mhd. oberkelnÏre* 11, oberkelner, st. M.: nhd. oberster Wirtschaftsverwalter in einem Kloster

einem -- Oblation bei einem Gottesdienst, mhd. opfer, offer, st. N.: nhd. Opfer, Opfergabe, Messfeier, Messopfer, Hostie, Oblation bei einem Gottesdienst, Spende, Gabe, Stiftung

einem -- offener Vorbau an einem Haus, mnd. vȫrlæve*, vȫrlȫve, vorlove, sw. F.: nhd. Vorlaube, offener Vorbau an einem Haus, Hallenvorbau an Rathäusern oder Palästen
einem -- Opferstock unter einem Heiligenbild, mnd. hilligeblok, M.: nhd. Opferstock unter einem Heiligenbild

einem -- Parteien in einem Rechtsstreit, an. mõl-end-r, mõl-eigend-r, M. Pl.: nhd. Parteien in einem Rechtsstreit, Verhandelnde, Redende (M. Pl.)

einem -- Petschaft auf einem Siegelring, mnd. pinsÐr, pynszer, N.: nhd. Petschaft auf einem Siegelring, auf einen Ring oder kleinen Handstempel gravierte Marke oder kleines Siegel, Abdruck des Petschaft; pitsÐr, pittser, pittseer, pitzer, pitzÐr, pyttzser, piksÐr, pixer, pitsÐt, pytzet, pitsÆr, pitzyer, pitschÆr, peytsÐr, N.: nhd. Petschaft auf einem Siegelring, auf einen Ring oder kleinen Handstempel gravierte Marke oder kleines Siegel, Abdruck des Petschaft

einem -- Pfahl vor einem Mühlrad, mnd. vlætstõke*, mnd.?, M.: nhd. Pfahl vor einem Mühlrad

einem -- Pfennigmünze mit einem Kreuz, mnd. krǖzelpenninc, M.: nhd. »Kreuzpfennig«, Pfennigmünze mit einem Kreuz, Abgabe Hamburgs an den Erzbischof von Bremen; krǖzepenninc, krǖzpenninc, M.: nhd. »Kreuzpfennig«, Pfennigmünze mit einem Kreuz, Abgabe Hamburgs an den Erzbischof von Bremen
einem -- Pfleger an einem Hospital, mnd. vȫrrõdesman, vorratzman, M.: nhd. Verwalter, Fürsorger, Pfleger an einem Hospital, Pfleger an einer geistlichen Stiftung

einem -- Quelle in einem Kessel, mhd. kezzelburne, st. M.: nhd. Kesselbrunnen, Quelle in einem Kessel

einem -- quer zu einem anderen liegendes Landstück, mnd. dwereslant*, dwÐrslant, N.: nhd. Querstück, quer zu einem anderen liegendes Landstück; dwÐrlant, N.: nhd. Querstück, quer zu einem anderen liegendes Landstück

einem -- Querbalken in einem Wappen, mhd. sparre (1), sw. M.: nhd. Sparren (M.), Stange, Balken, Querbalken in einem Wappen

einem -- Rampe an einem Schiffbauplatz, mnd. ? prõmhelsinc, F.: nhd. Balkenwerk, Rampe an einem Schiffbauplatz?, Schiffslände?

einem -- Ratsherr der neben einem Verwalter aus der Gemeinde mit der Verwaltung der Kirchenkasse bzw. der Armenkasse betraut ist, mnd. schatkastenhÐre, M.: nhd. »Schatzkastenherr«, Ratsherr der neben einem Verwalter aus der Gemeinde mit der Verwaltung der Kirchenkasse bzw. der Armenkasse betraut ist

einem -- Raum vor einer Kammer oder einem erzhaltigen Gange, mnd. ? vȫrkõmer, vorkamere, F.: nhd. »Vorkammer«, Vorzimmer, Raum vor dem Audienzsaal, abgetrennter Raum im Vorhaus der Hütte in dem sich die Belegschaft aufhielt und Frieden genoss (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum vor einer Kammer oder einem erzhaltigen Gange?

einem -- rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist, mnd. parallaxis, Sb.: nhd. Parellaxe, rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist

einem -- Rechnungsführerin und Aufseherin über die Getreidewirtschaft in einem Frauenkloster, mnd. kærnschrÆvÏrische*, kærnschrÆversche, F.: nhd. Rechnungsführerin und Aufseherin über die Getreidewirtschaft in einem Frauenkloster

einem -- Recht auf Niederlassung an einem Ort, mnd. inwæninge, F.: nhd. Niederlassung, Recht auf Niederlassung an einem Ort, Wohnrecht, Wohnen, Bewohnen (eines Hauses)

einem -- Recht bei einem Erbfall das beste Stück Vieh zu nehmen, mhd. sterbereht*, sterbreht, st. N.: nhd. Recht bei einem Erbfall das beste Stück Vieh zu nehmen

einem -- Recht des Lehnherrn an einem Lehen, mhd. lÐhenschaft, st. F.: nhd. Belehnung, Lehen, Recht des Lehnherrn an einem Lehen, Rechte des Lehnmanns, Rechtsform des Lehens

einem -- Recht in einem Markt zu wohnen, mhd. marketesreht*, marketreht, st. N.: nhd. Marktrecht, Marktprivileg, Recht eines Marktortes, Marktzoll, Recht in einem Markt zu wohnen, Marktsteuer

einem -- Recht jemanden zu einem Kirchenamt vorzuschlagen, mnd. prÐsentõtie, prÐsentõcie, F.: nhd. »Präsentation«?, Vorschlag bzw. Stellungnahme und Empfehlungsschreiben für die Besetzung eines Kirchenamts, Recht jemanden zu einem Kirchenamt vorzuschlagen, Recht zur Besetzung eines Kirchenamts

einem -- Rechtsordnung auf einem rÆkeshof geltend, mnd. rÆkesrecht, N.: nhd. »Reichsrecht«, Hofrecht, Rechtsordnung auf einem rÆkeshof geltend

einem -- Rechtsordnung für die mit einem Burglehen belehnten Vasallen eines Burgherrn, mnd. borchmannesrecht, N.: nhd. »Burgmannsrecht«, Rechtsordnung für die mit einem Burglehen belehnten Vasallen eines Burgherrn

einem -- Rechtssatzung in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, mnd. prævestdincgerechtichhÐt*, prævestdincgerechtigkÐt, prævestdincgerechtigkeit, præpstdincgerechtigkÐt, probstinggerechtigkÐt, F.: nhd. Rechtssatzung in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

einem -- Rechtsschutz in einem Gerichtsbezirk schmälern bzw. aufheben, mnd. ævervesten (1), sw. V.: nhd. Rechtsschutz in einem Gerichtsbezirk schmälern bzw. aufheben, verfesten?

einem -- Redegitter in einem Kloster, mhd. redevenster, redefenster*, st. N.: nhd. Redefenster, Redegitter in einem Kloster

einem -- regelmäßige Abgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk, mnd. richtegelt, N.: nhd. »Richtgeld«, Gerichtsgebühr, Gerichtskosten, regelmäßige Abgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk

einem -- regelmäßige Getreideabgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk, mnd. richtegarve, F.: nhd. regelmäßige Getreideabgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk; richtekærn, N.: nhd. regelmäßige Getreideabgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk

einem -- Reiterschar unter einem Rennfähnlein, mnd. rennevÐnlÆn, renvÐnlÆn, rönvÐnlÆn, rönnevÐnlÆn, ronnevÐnlÆn, N.: nhd. »Rennfähnlein«, Standarte, Reiterschar unter einem Rennfähnlein, Reiterbanner, Reiterabteilung

einem -- Rente aus einem Burglehen, mnd. borchgelt, N.: nhd. Rente aus einem Burglehen, dem Burglehen zugewiesene Hebungen

einem -- Richter an einem kaiserlichen Hof, mhd. pfalenzgrõve*, phalenzgrõve, pfalenzgrÐve, palenzgrÐve, sw. M.: nhd. Pfalzgraf, Richter an einem kaiserlichen Hof

einem -- Richter an einem rÆkeshof, mnd. rÆkesrichtÏre*, rÆkesrichter, reychsrichter, M.: nhd. Hofrichter, Richter an einem rÆkeshof

einem -- ritterlicher Zweikampf mit einem Speer, mhd. tjostiure, (2) jostiure, justiere, st. F.: nhd. Zweikampf, ritterlicher Zweikampf mit einem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf

einem -- Rolle Fries von 60 Ellen weil sie mit einem Pflock zusammengehalten wurde, an. sp‘t-ing-r, st. M. (a): nhd. Rolle Fries von 60 Ellen weil sie mit einem Pflock zusammengehalten wurde

einem -- Rückkehr von einem Feldzuge, mnd. wedderrÐse*, wedderreise, mnd.?, F.: nhd. »Widerreise«, Rückreise, Heimkehr, Heimkehr von einem Feldzug, Rückkehr von einem Feldzuge

einem -- Rückstände von einem Strohfeuer, mnd. grðde, grude, grðt, F.: nhd. heiße Asche, Rückstände von einem Strohfeuer, Strohkohlen

einem -- Rücktritt aus einem Vertragsverhältnis, mnd. aftrÐde, M.: nhd. Zurücktreten, Abfall, Abtritt, Rücktritt aus einem Vertragsverhältnis

einem -- Ruhen auf einem harten Nachtlager, mhd. betterasten (2), st. N.: nhd. Liegen (N.) im Bett, Ruhen auf einem harten Nachtlager

einem -- ruhige Stelle in einem Fluss, an. læn, st. F. (æ): nhd. ruhige Stelle in einem Fluss, Strandmeer

einem -- Säge in einem Bogen, mnd. bægensõge, F.: nhd. Bogensäge, Säge in einem Bogen, Kreissäge

einem -- Saiteninstrument dessen Drahtsaiten über zwei Stege stehend mit einem Schlägel gerührt werden, mnd. hackebret, hakkebret, hackbret, hakbret, N.: nhd. Hackbrett, Saiteninstrument dessen Drahtsaiten über zwei Stege stehend mit einem Schlägel gerührt werden, Zymbal

einem -- Schaffende bei einem Gildefest, mnd. gÐrdelǖde, gÐrlǖde, Pl.: nhd. Schaffende bei einem Gildefest, Schaffende die ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten haben
einem -- Schaffer bei einem Gildefest, mnd. gÐrdeman, M.: nhd. Schaffer bei einem Gildefest, Schaffer der ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten hat; gÐrdenÏre* (2), gÐrdenÐre, gÐrdenÐr, M.: nhd. Schaffer bei einem Gildefest, Schaffer der ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten hat

einem -- Schautaler der in jedem Prägejahr als erster mit einem höheren Gewicht als die anderen die Münze verließen, mnd. schouwelpenninc*, schouwelpenning, N.: nhd. Schaupfennig, Schautaler der in jedem Prägejahr als erster mit einem höheren Gewicht als die anderen die Münze verließen

einem -- Schiff mit einem Schmacksegel, mnd. smackenbojer, smackenbojert, smackenboyer, M.: nhd. Bojer, kleines Fahrzeug mit Gaffelsegel am Mast, Schiff mit einem Schmacksegel

einem -- Schiffsmann auf einem Leichterschiff, mnd. prõmekÐrl, M.: nhd. »Prahmkerl«, Schiffsmann auf einem Leichterschiff, Führer von Leichterprahmen; prõmkÐrl, M.: nhd. »Prahmkerl«, Schiffsmann auf einem Leichterschiff, Führer von Leichterprahmen

einem -- Schild mit einem Schildbuckel, mhd. buckelÏre (1), buckeler, buckelere, buggelÏre, buggeler, pucklÏre, puckler, st. M.: nhd. Buckelschild, Schild mit einem Schildbuckel, runder Schild mit Buckel, schlechte Münze, Schildträger, Buckelschildkrieger

einem -- schilfige Stelle an einem Wasserlauf, mnd. seggerÆde, Sb.: nhd. schilfige Stelle an einem Wasserlauf, mit Riedgras bewachsene Stelle an einem Wasserlauf

einem -- Schlag bzw. Hieb mit einem Stab, mnd. stafslach, M.: nhd. »Stabschlag«, Schlag bzw. Hieb mit einem Stab

einem -- Schlag mit einem Eisen, afries. Æs-ern‑slêk 1, st. M. (a?): nhd. Schlag mit einem Eisen

einem -- Schlag mit einem Staupbesen, mnd. stðpslach*, M.: nhd. »Staupschlag«, Schlag mit einem Staupbesen, Strafe der Stäupung

einem -- Schlag mit einem stumpfen Gegenstand, mnd. stðfslach, M., N.: nhd. Schlag mit einem stumpfen Gegenstand

einem -- Schloss auf einem Berg, mnd. berchslot, N.: nhd. »Bergschloss«, Burg auf einem Berg, Schloss auf einem Berg

einem -- Schlüssel zu einem Schloss an einem Mantelsack, mhd. malhenslüzzel, st. M.: nhd. Schlüssel zu einem Schloss an einem Mantelsack; malhenslüzzel, st. M.: nhd. Schlüssel zu einem Schloss an einem Mantelsack

einem -- Schmied in einem Hammerwerk, mhd. hamersmit, st. M.: nhd. »Hammerschmied«, Schmied in einem Hammerwerk

einem -- Schmuckschildchen an einem Siegelring mit dem Bild eine Ritters, mnd. ? riddÏreknutte*, ridderknutte, M.: nhd. Schmuckschildchen an einem Siegelring mit dem Bild eine Ritters?, Ritterknopf

einem -- Schnitt nach einem Muster, mhd. widersnÆdunge, st. F.: nhd. »Widerschneidung«, Schnitt nach einem Muster, Darstellen eines Ebenbildes

einem -- Scholastika in einem Nonnenkloster, mnd. schælemÐsterische*, schælemeistersche, F.: nhd. »Schulmeisterin«, Scholastika in einem Nonnenkloster, Hexenmeisterin

einem -- Scholastikerin in einem Kloster, mnd. schælastÏrische*, schælastersche, F.: nhd. Scholastikerin in einem Kloster, Nonne

einem -- Schulden bei einem Juden, mhd. judenschade, sw. M.: nhd. durch Geldaufnahme bei Juden entstandener Schaden des Gläubigers, Judenzins, Schulden bei einem Juden

einem -- Schuldner gegenüber einem Rentherrn, mnd. rentenÏre*, rentenÐr, rentener, M.: nhd. »Rentner«, Bezieher von Einkünften aus Vermögen und Rechten gegen andere, Rentherr, Hypothekengläubiger, Abgabepflichtiger, Schuldner gegenüber einem Rentherrn, Finanzverwalter, Rentmeister

einem -- Schuster in einem Kloster, mnd. schæmÐster, schæmeister, sc¦mÐgistre, sch¦mÐster, sch¦meister, M.: nhd. »Schuhmeister«, Schuhmacher einer klösterlichen Schuhwerkstatt, Schuster in einem Kloster, Vorsteher der Schusterinnung, Schuhmachermeister

einem -- Schwertnagel mit einem Ring, an. mell-ing-r (1), st. M. (a): nhd. Schwertnagel mit einem Ring

einem -- Seite in einem Gebäude, mnd. rÆge (1), rigge, F.: nhd. durch Reihung gebildete Linie, Reihe, Gebäudezeile, Häuserzeile, Seite in einem Gebäude, Scheune, Bohlenwand, Plankenzaun zur Uferbefestigung, Zeile in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück, geordnete Abfolge, Reihenfolge

einem -- Selbstbeteiligter an einem Rechtsgeschäft bzw. dessen Bürge, mnd. sülfsõkewælde, M.: nhd. Selbstbeteiligter an einem Rechtsgeschäft bzw. dessen Bürge

einem -- Setzwaage mit einem Bleilot, mhd. blÆwõge, st. F.: nhd. »Bleiwaage«, Waage zum Abwiegen von Blei, Setzwaage mit einem Bleilot

einem -- sich an einem bestimmten Ort befinden, mhd. anevinden, anefinden*, ane vinden, st. V.: nhd. antreffen, sich an einem bestimmten Ort befinden

einem -- sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld als Geisel stellen, mnd. inrÆden (1), inriden, sw. V.: nhd. einreiten, hineinreiten, nach Hause reiten, heimreiten, feierlichen Einzug zu Pferde halten, einreiten zur Besetzung einer Stadt oder eines Landes, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld zum Einlager stellen, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld als Geisel stellen

einem -- sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld zum Einlager stellen, mnd. inrÆden (1), inriden, sw. V.: nhd. einreiten, hineinreiten, nach Hause reiten, heimreiten, feierlichen Einzug zu Pferde halten, einreiten zur Besetzung einer Stadt oder eines Landes, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld zum Einlager stellen, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld als Geisel stellen

einem -- sich an einem Ort aufhalten, mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

einem -- sich an einem Ort befinden, mnd. stÐken (4), stecken, sw. V.: nhd. stecken, durch Stecken an etwas befestigen, an seinen Ort stecken, einlassen, verzapfen, einsetzen, pflanzen, in einem Gewässer festsetzen (Stellnetze), einführen, Ziel setzen, Ende machen, anstecken (Feuer bzw. Brand), unterbringen, aufbewahren, verbergen, verstecken, begeben (V.) in, feststecken, festsitzen, bekleidet sein (V.) mit, verborgen sein (V.), hineingesteckt sein (V.), sich an einem Ort befinden

einem -- sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, mnd. vörjõren*, vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren

einem -- sich auf einem Fahrzeug fortgewegen, mnd. rÆden (1), riten, reyden, st. V.: nhd. reiten, rittlings auf etwas sitzen, von etwas besessen werden, sich auf einem Fahrzeug fortgewegen, fahren, ohne Antrieb und Steuerung treiben (Schiffe), vor Anker (M.) (1) liegen (Schiffe), reisen, Handelsreise unternehmen, sich an einen anderen Ort begeben (V.), auswärtige Angelegenheiten wahrnehmen (als Abgesandter oder Bote), Kriegszug unternehmen, angreifen, überfallen (V.), Straßenräuberei betreiben, aufbrechen, abreisen, Geschlechtsverkehr ausüben, wiederholt Überflutungen ausgesetzt sein (V.), unter Wasser geraten (V.)

einem -- sich bis zu einem Punkt erstrecken, mnd. rȫren, rǖren, sw. V.: nhd. rühren, bewegen, in Bewegung setzen, anrühren, berühren, aufrühren, aufwühlen, umrühren, vermischen, anregen (Arzneien), befallen (V.), überkommen (V.), wahrnehmen, empfinden, betreten (V.), angrenzen, sich bis zu einem Punkt erstrecken, ein Ziel erreichen, antreiben, besprechen, anführen, betreffen, betroffen machen, belasten (V.), bedrücken, herkommen, herrühren, verursachen, angehen, gehören zu, ein Thema ansprechen, behandeln, ausführen, Spur des Wildes verfolgen und es stellen

einem -- sich einem Herrn verpflichten, mhd. behÐrren, beherren, sw. V.: nhd. ermächtigen, erheben, als Herr überwältigen, beherrschen, sich einem Herrn verpflichten, Eid leisten

einem -- sich einem Zugriff entziehen, mhd. durchwischen, durch wischen, sw. V.: nhd. »durchwischen«, sich einem Zugriff entziehen

einem -- sich einem Zwang durch Flucht entziehen, mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

einem -- sich in einem bestimmten Zustand befinden, mhd. ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

einem -- sich in einem gleich bleibenden Zustand befinden, mnd. rouwen (1), rowen, rawen, rauwen, röuwen, r²uwen, rðwen, r¦wen, rðgen, ruggen, rðen, rðn, sw. V.: nhd. ruhen, ruhen lassen, ausruhen, untätig sein (V.), rasten, bewegungslos sein (V.), abstehen, schlafen, ablassen von, absehen von, im Zustand der Erlösung sein (V.), sich in einem gleich bleibenden Zustand befinden, an einem Ort dauerhaft bleiben, begraben sein (V.)

einem -- sich mit einem Geleitbrief versorgen, mhd. verbrieven, verbriefen*, ferbriefen*, sw. V.: nhd. »verbriefen«, sich mit einem Geleitbrief versorgen, durch Urkunde bekräftigen, durch Unterschrift bekräftigen, durch Siegel bekräftigen, sich durch eine Urkunde verpflichten

einem -- sich mit einem nicht Vertragender, mnd. kÆfgenæte, M.: nhd. Streitgegner, mit einem andern in Streit Liegender, sich mit einem nicht Vertragender; kÆfnæte, M.: nhd. Streitgegner, mit einem andern in Streit Liegender, sich mit einem nicht Vertragender

einem -- sich nach einem Ziel bewegen, mhd. streben (1), streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

einem -- sich von einem Vorwurf reinigen, mnd. entrÐden (1), untrÐden, sw. V.: nhd. etwas wegreden, etwas verreden, jemandem etwas ausreden, los reden, verteidigen, entschuldigen, eine Anklage enkräften, sich von einem Vorwurf reinigen, einen Anspruch oder eine Forderung abweisen

einem -- sich zu einem Ziel bewegen, mnd. rõmen (1), sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen

einem -- Siedehaus in einem Salzwerk, mhd. pfanhðs*, phanhðs, st. N.: nhd. »Pfannhaus«, Siedehaus in einem Salzwerk, Salzsudhaus

einem -- Silberperle in einem Rosenkranz, mnd. sülverstÐn, sülverstein, M.: nhd. Silberstein, Silberperle in einem Rosenkranz

einem -- so tief wie mit einem Spatenstich gestochen werden kann, mnd. spit (2), N.: nhd. Spitze?, Spatenstich, so viel Erde mit einem Spatenstich aufgeworfen werden kann, so tief wie mit einem Spatenstich gestochen werden kann, Torfstich auf dem Moore, Tiefe eines Spatenstichs

einem -- so viel Erde mit einem Spatenstich aufgeworfen werden kann, mnd. spit (2), N.: nhd. Spitze?, Spatenstich, so viel Erde mit einem Spatenstich aufgeworfen werden kann, so tief wie mit einem Spatenstich gestochen werden kann, Torfstich auf dem Moore, Tiefe eines Spatenstichs

einem -- so viel Land wie mit einem Scheffel Getreide besät werden kann, mnd. sõtschÐpel sõtscheppel, M.: nhd. ein Messgerät, ein Hohlmaß von bestimmter Größe zum Abmessen des Saatguts, ein Landmaß, so viel Land wie mit einem Scheffel Getreide besät werden kann

einem -- Sohle aus einem bestimmten Lederstück, mnd. eversole, mnd.?, F.: nhd. Sohle aus einem bestimmten Lederstück

einem -- soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann, mhd. manewerc, st. N.: nhd. »Mannwerk«, soviel an einem Tage ein Mann mit zwei Ochsen pflügen kann

einem -- soviel ein Joch Ochsen an einem Tag pflügt, ae. plæg, plæh, st. M. (u?): nhd. »Pflug«, Pflugland, soviel ein Joch Ochsen an einem Tag pflügt, Tagwerk

einem -- soviel Land wie mit einem Spint Getreide besät wird, mnd. spintsÐde, Pl.: nhd. Landmaß und Ackerbezeichnung, soviel Land wie mit einem Spint Getreide besät wird

einem -- soviel man mit einem Drömt besäen kann, mnd. drȫmetsõt, drometsõt, Sb.: nhd. Ackermaß, soviel man mit einem Drömt besäen kann

einem -- soweit man mit einem Hammer werfen kann, mnd. hõmerworp, hõmerwurp, M.: nhd. Hammerwurf (ein Entfernungsmaß), soweit man mit einem Hammer werfen kann

einem -- soweit von einem Bischofssitz das Weihwasser ver​sandt wird, mnd. sprengel (1), M.: nhd. Weihquast, Sprengel, Bischofsbezirk, soweit von einem Bischofssitz das Weihwasser ver​sandt wird, Aufsichtsbezirk eines Weihbischofs

einem -- Spalte in einem Schriftwerk, mnd. rÐge, reige, reghe, rÐ, F.: nhd. Reihe, durch Nebeneinanderreihung oder Hintereinanderreihung gebildete Linie, Zeile, Gebäudezeile, Häuserzeile, Reihe von festen Verkaufsständen, Zeile in einem Schriftwerk, Spalte in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück bestimmter Größe, geordnete Abfolge, Reihenfolge, Nacheinander, bestimmtes Zählmaß

einem -- Spangen von einem Kleidungsstück lösen, mnd. afspannen (3), sw. V.: nhd. Spangen von einem Kleidungsstück lösen

einem -- Spanten oder Rippen bei einem Schiff aufsetzen, mnd. vörschÐren*, vorschÐren, vorscheren, sw. V.: nhd. äußere Beplankung eines Schiffes legen, Spanten oder Rippen bei einem Schiff aufsetzen

einem -- Speck von einem verschnittenen Eber, mnd. borchspek, M.: nhd. Borgspeck, Speck von einem verschnittenen Eber

einem -- Speerstoß in einem Zweikampf, mhd. tjost, tjust, tjüst, jost, just, schust, M.: nhd. ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf, Turnierkampf, Zweikampf, Lanzenstoß; tjoste, tjuste, joste, juste, schuste, kuste, st. F.: nhd. ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf; tjostiure, (2) jostiure, justiere, st. F.: nhd. Zweikampf, ritterlicher Zweikampf mit einem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf

einem -- Spiel auf einem Saiteninstrument, mnd. seidelspil, N.: nhd. Saitenspiel, Spiel auf einem Saiteninstrument, Saiteninstrument; seidenspil, seydenspil, sedenspil, seydenspel, seydenspÐl, seydenspul, N.: nhd. Saitenspiel, Spiel auf einem Saiteninstrument, Saiteninstrument

einem -- Spiel bei dem zwei Parteien an einem Seil ziehen, mhd. strebekatze 3 und häufiger?, sw. F.: nhd. Strebekatze, Tauziehen, Katzenstrebel, Spiel bei dem zwei Parteien an einem Seil ziehen

einem -- spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann, mnd. kægele, kægel, koggel, kagel, M., F.: nhd. Kopfbedeckung, Kapuze, spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann, Schleier (Bedeutung örtlich beschränkt)

einem -- Spitze an einem Bauwerk, mnd. pinappel, pinakel, pinõpel, M.: nhd. Spitze an einem Bauwerk, Turmspitze, Knauf

einem -- Sprechpause bzw. Gesangspause in einem liturgischen Vortrag oder einem Gesangsstück, mnd. swÆgestÐde, F.: nhd. »Schweigestätte«, Sprechpause bzw. Gesangspause in einem liturgischen Vortrag oder einem Gesangsstück; swÆgestÐde, F.: nhd. »Schweigestätte«, Sprechpause bzw. Gesangspause in einem liturgischen Vortrag oder einem Gesangsstück

einem -- Spross der in einem Sommer wächst, mnd. sæmerlæde, sÅmmerlæde, sæmerlõde, sumerlæde, M., F.: nhd. Sommerschößling, Schößling, junger Zweig, Spross der in einem Sommer wächst; sæmertelge, sÅmmertelge, M.: nhd. Schössling, junger Zweig, Spross der in einem Sommer wächst

einem -- Spund zur Befestigung der Saiten an einem Musikinstrument, mnd. plugge, plagge, plachge, plüche, sw. M.: nhd. Pflock, Zapfen (M.), hölzerner Nagel, Spund zur Befestigung der Saiten an einem Musikinstrument, grober Klotz, Taugenichts Dummkopf

einem -- Stab um den Wasserstand in einem Brunnen anzuzeigen, mnd. ? tÐkelræde, teikelræde, F.: nhd. Anzeigestab, Stab um den Wasserstand in einem Brunnen anzuzeigen?

einem -- Stadt in einem höher gelegenen Gebiet, mnd. ȫverstat, æverstat, F.: nhd. Stadt in einem höher gelegenen Gebiet

einem -- Standbild einer männlichen Figur mit einem Schwert in der Hand, mnd. rælandesbilde, N.: nhd. »Rolandsbild«, Standbild einer männlichen Figur mit einem Schwert in der Hand

einem -- Stange mit einem Haken, an. kra-k-i (1), sw. M. (n): nhd. Stange mit einem Haken, Anker (M.) (1), schwache schmächtige Person

einem -- Stange mit einem Holzklotz um Fische ins Netz zu treiben, mnd. puls (3), pulse, Sb.: nhd. Stange mit einem Holzklotz um Fische ins Netz zu treiben

einem -- starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle, mnd. bæmsÆde, bomsÆn, F.: nhd. gewebtes Zeug, starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle

einem -- Stiftskirche die nicht von einem Bischof geleitet wird, mnd. kollegiõtenkerke, F.: nhd. Stiftskirche die nicht von einem Bischof geleitet wird

einem -- Strafgeld für die Verehelichung mit einem Ungenossen oder einer Ungenossin, mhd. ungenæzsame, st. F.: nhd. Übertretung der gemeinschaftlichen Pflichten einer Genossenschaft, Verehelichung mit einem Ungenossen, Verehelichung mit einer Ungenossin, Strafgeld für die Verehelichung mit einem Ungenossen oder einer Ungenossin, Standesungleichheit, Unebenbürtigkeit

einem -- Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite, mnd. strõlegelt, mnd.?, N.: nhd. »Strahlgeld«, Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld; strõlengelt, N.: nhd. »Strahlengeld«, Stralsunder Geld mit einem Pfeil auf Vorderseite und Rückseite, Geld mit einem Pfeile bezeichnet, Stralsunder Geld

einem -- Stück Land von einem gewissen Maß, mhd. huobe, hðbe, st. F., sw. F.: nhd. Hufe, Stück Land von einem gewissen Maß, Acker, Landbesitz, Grundstück, Landmaß

einem -- Stuhl zu einem Speisetisch, mnd. tõfelstæl, M.: nhd. Stuhl zu einem Speisetisch

einem -- stumpfer Speer oben mit einer Krone oder einem Knopf, mnd. krænekenspÐr*, krȫnekenspÐr, kronekensper, M.: nhd. stumpfer Turnierspeer, stumpfer Speer oben mit einer Krone oder einem Knopf
einem -- Stütze an einem Gegenstand, ahd. kipfa* 17, kipha*, sw. F. (n): nhd. Kiffe, Kuffe, Runge, Stemmleiste am Wagen, Stütze an einem Gegenstand, Weberbaum

einem -- Stützelement in einem Bauwerk oder Gebäudeteil, mnd. postsðl, F.: nhd. Stützelement in einem Bauwerk oder Gebäudeteil

einem -- Stützelement in einem Bauwerk, mnd. post (1), M., F.: nhd. Pfosten, Pfahl, senkrecht aufgestellter freistehender Holzpfahl, Markierungspfahl, Entnahmestelle aus einer Wasserleitung, Pumpenpfosten, Stützelement in einem Bauwerk, Stützbalken, Türpfosten, Fensterpfosten, Formziegel zur Herstellung von Einfassungen und Türrahmen und Fensterrahmen und Stützpfeilern

einem -- Sühne die ein Bürger einem anderen zu leisten hat, mnd. stõdessȫne, F.: nhd. »Stadtsühne«, Sühne die ein Bürger einem anderen zu leisten hat; statsȫne, F.: nhd. »Stadtsühne«, Sühne die ein Bürger einem anderen zu leisten hat
einem -- Tafelbildaufsatz hinter einem Altar, mnd. tõfel, tõfele, taffle, taffel, taphel, taffele, tafle, tõvel, F.: nhd. Tafel, Platte, Steintafel, Metallplatte, Glasscheibe, Holzplatte, flaches Kleinod, Gemälde, Reliefschnitzwerk, Schreibtafel, Täfelung, Paneel, Buchdeckel, Tisch, Schiffsplanke, Bordgemeinschaft, Verköstigung, freie Mahlzeit, Haushaltsführung, Tafelbildaufsatz hinter einem Altar, Anschlagtafel, Aushang, Tabelle, Register, Verzeichnis

einem -- Tag vor einem Feiertag, mhd. vorevÆre*, vorvÆre, forefÆre*, st. F.: nhd. »Vorfeier«, Tag vor einem Fest, Tag vor einem Feiertag

einem -- Tag vor einem Fest, mhd. vorevÆrõbent*, vorvÆrõbent, forefÆrõbent*, st. M.: nhd. »Vorfeierabend«, Tag vor einem Fest; vorevÆre*, vorvÆre, forefÆre*, st. F.: nhd. »Vorfeier«, Tag vor einem Fest, Tag vor einem Feiertag

einem -- Tag vor einem Fest, mnd. festõvent, M.: nhd. »Festabend«, Tag vor einem Fest

einem -- Tag vor einem Fest, mnd. unsenõvent*, unsenavent, unssenavent?, mnd.?, M.: nhd. Tag vor einem Fest, Tag vor einer Kirchweih?; vÆrõvent, vÆravent, M.: nhd. Tag vor einem Fest, Feierabend, Schluss der Arbeit, Schluss des Arbeitstags, Tag vor einem Kirchenfeste, Beschluss der täglichen Arbeit

einem -- Tag vor einem Kirchenfeste, mnd. vÆrõvent, vÆravent, M.: nhd. Tag vor einem Fest, Feierabend, Schluss der Arbeit, Schluss des Arbeitstags, Tag vor einem Kirchenfeste, Beschluss der täglichen Arbeit

einem -- Tag vor einem kirchlichen Feiertag, mnd. õvent, M.: nhd. Abend, Tag vor einem kirchlichen Feiertag

einem -- Tannenwald auf einem Bergriegel, mhd. tangrintel 1, st. M.: nhd. Tannenwaldriegel, Tannenwald auf einem Bergriegel

einem -- Tänzer in einem Reigen, mnd. reiÏre*, reyer, M.: nhd. Tänzer in einem Reigen

einem -- Teilhaber an einem Hag, mnd. hõgennæt*, hõgenæt, M.: nhd. Teilhaber an einem Hag, Teilhaber an einer Waldung; hõgennæte*, hõgennæte*, hagenote, M.: nhd. Teilhaber an einem Hag, Teilhaber an einer Waldung

einem -- Teilhaber an einem Schiff, mnd. mÐderÐdÏre*, mÐderÐder, M.: nhd. Mitreeder, Teilhaber an einem Schiff

einem -- Teilnehmer an einem Ding, an. þing-maŒ-r, st. M. (a): nhd. Dingmann, Teilnehmer an einem Ding

einem -- Teilnehmer an einem Hoffest, mnd. ? hævÏre***, M.: nhd. Fest Feiernder?, Teilnehmer an einem Hoffest?

einem -- Teilnehmer an einem Ritterkampfspiel, mhd. bðhurdierÏre, bðhurdierer, st. M.: nhd. »Buhurdiere«, Teilnehmer an einem Ritterkampfspiel

einem -- Teilnehmer an einem Streitgespräch, mhd. disputierÏre, disputierer, st. M.: nhd. »Disputierer«, Disputant, Teilnehmer an einem Streitgespräch

einem -- Teilnehmer an einer Schuld bzw. einem Verbrechen, mnd. schüldenæte, schuldenote, M.: nhd. Schuldgenosse, Teilnehmer an einer Schuld bzw. einem Verbrechen, Mitgläubiger

einem -- Träger der nicht in einem Mietsverhältnis zu einem Herrn steht, mnd. læsdrÐgÏre*, læsdrÐger, læsdreger, M.: nhd. Träger der ungebunden ist, Träger der nicht in einem Mietsverhältnis zu einem Herrn steht, Träger der die Schiffslast zu entladen hat, Schauermann; læsdrÐgÏre*, læsdrÐger, læsdreger, M.: nhd. Träger der ungebunden ist, Träger der nicht in einem Mietsverhältnis zu einem Herrn steht, Träger der die Schiffslast zu entladen hat, Schauermann

einem -- treffen wie mit einem Geschoß, mhd. figieren, sw. V.: nhd. formen, gestalten, treffen, treffen wie mit einem Geschoß

einem -- trinken bei einem Versammlungstag, mnd. lachdrinken*** (1), sw. V.: nhd. trinken bei einem Versammlungstag

einem -- Tuch das in einem Totenhaus vor die Tür gehängt wird, mnd. dædenlõken, dodenlaken, N.: nhd. Leichentuch, Tuch das in einem Totenhaus vor die Tür gehängt wird

einem -- Turm auf einem Elefanten, mhd. kastel, kastÐl, st. N.: nhd. Burg, Schloss, Kastell, Schiffskajüte, Belagerungsturm, Turm auf einem Elefanten

einem -- Turm auf einem Elefanten, mhd. wÆchðs, st. N.: nhd. »Weichhaus«, kriegsfestes Gebäude, Festungsturm, Wehrturm, Wehrbau, Blockhaus, Turm auf einem Elefanten

einem -- über das Gesellschafterkapital hinaus eingeschossene Summe bei einem Gesellschaftsgeschäft, mnd. vȫrgelt, vȫregelt, N.: nhd. »Vorgeld«, Vorauszahlung, Anzahlung, Handgeld, über das Gesellschafterkapital hinaus eingeschossene Summe bei einem Gesellschaftsgeschäft, Überkapital (bei Auflösung als Voraussumme zurückzuzahlen)

einem -- über einem, got. uf-ar-æ 7, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B2, Krause, Handbuch des Gotischen 195), Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,2b), m. Gen. der Richtung oder m. Dat. der Ruhe: nhd. darüber, über etwas, über einem, über einer Sache

einem -- Übertragungsrecht an einem Gut, mhd. sal (6), sale, st. F.: nhd. rechtliche Übergabe eines Gutes, Übertragungsrecht an einem Gut, Verfügungsberechtigung

einem -- unbeschränktes Hiebrecht und Weiderecht an einem Wald, mnd. untal, mnd.?, M., F.: nhd. Unzahl, große Zahl, unbeschränktes Hiebrecht und Weiderecht an einem Wald

einem -- ungares Brot mit einem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde glänzend wird, mnd. gasteren (1), sw. V.: nhd. Brot gasseln, ungares Brot mit einem in Wasser getauchten Quast bestreichen wodurch die Rinde glänzend wird

einem -- unmittelbar dem Reich oder einem Fürsten untertaner Mann, mnd. vrÆman, vrieman, M.: nhd. Freigeborener, freier Mann, Mann freien Standes, freier Bauer (M.) (1), unmittelbar dem Reich oder einem Fürsten untertaner Mann, Freiherr, Edelmann, für vogelfrei erklärter und außerhalb des Rechts stehender Mann, Landstreicher?

einem -- unter einem Banner stehende Heeresabteilung, mnd. võne, fõne*, sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Symbol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung

einem -- unter einem Herrn stehend, mnd. ÐnhÐrich, Adj.: nhd. unter einem Herrn stehend

einem -- Untermieter in einem Haus, mnd. hǖsle, hǖsele, hðsle, M.: nhd. Häusler, Mieter eines Hauses, Untermieter in einem Haus
einem -- ursprüngliches Siegel an einem Schriftstück, mnd. prÆncipõlsÐgel, N.: nhd. Hauptsiegel, ursprüngliches Siegel an einem Schriftstück, originales Siegel an einer Urkunde

einem -- Verehelichung mit einem Ungenossen, mhd. ungenæzsame, st. F.: nhd. Übertretung der gemeinschaftlichen Pflichten einer Genossenschaft, Verehelichung mit einem Ungenossen, Verehelichung mit einer Ungenossin, Strafgeld für die Verehelichung mit einem Ungenossen oder einer Ungenossin, Standesungleichheit, Unebenbürtigkeit

einem -- Verpflichtung von einem Landstück, mnd. ? hævenrecht, N.: nhd. Verpflichtung von einem Landstück?

einem -- Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, mnd. singele, singel, cingele, czingell, tcinghele, tzingell, tzynghele, zingel, zynghele, synghel, singghel, singule, F.: nhd. »Zingel«, Befestigungsgürtel einer Stadt, Verschanzungsanlage vor einem Stadttor, Verhau, Palisadenwerk, Gattertor, Zugbrücke, Grenzlinie eines Stadtgebiets und dieses selbst gegenüber der Stadtmark, Grundherrschaftsbezirk, Gerichtsbezirk, Geröll, Kiesbank vor der Küste

einem -- Versendung an einem bestimmten Tage, mnd. dachvõrt, F.: nhd. Tagfahrt, Tagereise, Versendung an einem bestimmten Tage; dõgevõrt, F.: nhd. Tagfahrt, Tagereise, Versendung an einem bestimmten Tage

einem -- Vertiefung in einem Gegenstand, mnd. kðle (1), kuhle, kuile, F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

einem -- Vertiefung mit einem Tümpel, mnd. grasdȫbel, grasdöbbel, M.: nhd. feuchte mit Gras bewachsene Stelle, quellige mit Gras bewachsene Stelle, Vertiefung mit einem Tümpel

einem -- Verwalter an einem Dom, mhd. tuommeier, st. M.: nhd. Dommeier, Verwalter an einem Dom, Küster

einem -- Verwalter des Kirchengeräts in einem Domkapitel oder Kloster, mnd. köstÏre*, küstÏre*, köster, küster, M.: nhd. Küster, Verwalter des Kirchengeräts in einem Domkapitel oder Kloster, Ordensküster, Verwalter des Kirchengebäudes und des kirchlichen Geräts, Gehilfe des Pfarrers, Kirchendiener, Messner

einem -- Verzeichnis der Berechtigten zu einem aus Hechten bestehenden Geschenk, mnd. hÐketregister, N.: nhd. Verzeichnis der Berechtigten zu einem aus Hechten bestehenden Geschenk

einem -- Verzierungselement an einem Gebäude, mnd. ? poie*, poye, F.: nhd. Verzierungselement an einem Gebäude?

einem -- vier Augen auf einem Würfel, mnd. quõrtÐr (1), quarteer, quarteyer, quartes, quatter, quattuor, quærtÐr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÆr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel

einem -- von außerhalb kommend bei einem Meister in Arbeit gehen, mnd. inwanderen, sw. V.: nhd. »einwandern«, von außerhalb kommend bei einem Meister in Arbeit gehen

einem -- von den Hauptbeteiligten an einem Rechtsstreit geleisteter Eid über wahrheitsgemäße Aussagen und Verhandlungsführung, mnd. prÆncipõlesÐt*, prÆncipõlsÐt, prÆncipõlseit, M.: nhd. »Prinzipaleid«, von den Hauptbeteiligten an einem Rechtsstreit geleisteter Eid über wahrheitsgemäße Aussagen und Verhandlungsführung

einem -- von einem Amt absetzen, mhd. abesetzen, abe setzen, sw. V.: nhd. absetzen, vom Pferd setzen, ausspannen, von einem Amt absetzen, ersetzen (von Amtspersonen), für ungültig erklären, an Gehalt verringern

einem -- von einem Amte entbinden, mnd. absolvÐren, sw. V.: nhd. lossprechen von Sünde, gerichtliche Vorladung aufheben, von einem Amte entbinden

einem -- von einem an einen anderen Ort führen, mnd. ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen

einem -- von einem anderen Geschlecht, got. al-ja-kun-s 3, Adj. (i/ja), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 183 Anm. 2 und IF 27,157f., Krause, Handbuch des Gotischen 68,2, 159): nhd. anderswoher stammend, gegen die Natur, von einem anderen Geschlecht, von fremder Abkunft, fremd

einem -- von einem Anspruch freimachen, mnd. entslõgen, mnd.?, sw. V.: nhd. »entschlagen«, los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen; entslõn, st. V.: nhd. »entschlagen«, enthalten (V.), los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen

einem -- von einem Armen verübter Raub, afries. blâ-t‑hand‑râ-f 1 und häufiger?, blâ-t-hond-râ-f, st. M. (a): nhd. »Bloßhandraub«, von einem Armen verübter Raub

einem -- von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, mnd. kȫtÏre, kȫter, kötter*, M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner; kȫtenÏre*, kȫtenÐre, kȫtener, katener, M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), ein kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner; kȫterÏre*, kȫterer, M.: nhd. Kätner, Köter (M.) (1), kleines Haus Besitzender, Besitzer einer Kätnerstelle, von einem Bauernhof abhängiger Kleinbauer, Tagelöhner
einem -- von einem bestimmten festgesetzten Feingehalt des Metallgewichts seiend, mhd. lãtic, lãtec, Adj.: nhd. lötig, von einem bestimmten festgesetzten Feingehalt des Metallgewichts seiend, vollwichtig, voll, ganz, fest

einem -- von einem bestimmten Münzgewicht, mhd. gewegen (5), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auserwählt, gewichtig, gewogen, von einem bestimmten Münzgewicht, geneigt

einem -- von einem Bischof ausgestellte oder besiegelte Urkunde, mnd. põpenbrÐf, M.: nhd. von einem Bischof ausgestellte oder besiegelte Urkunde

einem -- von einem Dispens Gebrauch machen, mnd. dispensÐren, sw. V.: nhd. dispensieren, Erlass geben, Nachsicht haben, Dispens nehmen, von einem Dispens Gebrauch machen

einem -- von einem Feuer neu entzündet, mhd. viurniuwe, viwerniuwe, fiurniuwe*, fiwerniuwe*, Adj.: nhd. »feuerneu«, von einem Feuer neu entzündet

einem -- von einem fremden Volke stammend, ahd. elidiotÆg* 9, Adj.: nhd. fremd, ausländisch, in fremdem Land geboren, von einem fremden Volke stammend

einem -- von einem Fürsten ausgehend, mhd. vürestlich*, vürstlich, fürestlich*, fürstlich, Adj.: nhd. fürstlich, fürstengemäß, edel, großmütig, von einem Fürsten ausgehend

einem -- von einem gefassten Beschluss abbringen, mnd. vörpæsen*, vorpæsen, sw. V.: nhd. bedrängen, in Not versetzen, wankend machen, von einem gefassten Beschluss abbringen, zusetzen?

einem -- von einem Geschworenen bestätigte Urkunde, mnd. swærenbrÐf, swõrenbrÐf, M.: nhd. von einem Geschworenen bestätigte Urkunde

einem -- von einem Handwerker geworfener Stein, mhd. antwercstein, st. M.: nhd. »Handwerkstein«, von einem Handwerker geworfener Stein

einem -- von einem Hof als Abgabe zu leistende Kuh, mnd. hofkæ, F.: nhd. von einem Hof als Abgabe zu leistende Kuh

einem -- von einem Hof zu entrichtender Zins, mhd. hovezins, hofezins*, st. M.: nhd. »Hofzins«, von einem Hof zu entrichtender Zins

einem -- von einem höheren Standpunkt aus anblicken, mnd. ȫversÐn, ȫverseen, ȫversen, ȫverseyn, ȫversÐhen, æversÐn, æversÐhen, oversÐn, aversÐn, aversÐhen, st. V.: nhd. »übersehen«, hinabblicken, von einem höheren Standpunkt aus anblicken, durchsehen, Einsicht nehmen, mustern prüfen, auswählen, feststellen, erkennen, wegsehen, nicht beachten, unbeachtet lassen, vernachlässigen, eine Pflicht vernachlässigen, keine Ansprüche erheben, verzichten, erlassen (V.), Nachsicht haben, nachsehen, Nachsicht üben, schonen, verzeihen, überheben, revidieren

einem -- von einem Irrtum zurückkommen, mnd. erhõlen, irhõlen, erhælen, sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen

einem -- von einem Kaufmann auf Schonen gebrauchter Lastwagen, mnd. akewõgen, M.: nhd. von einem Kaufmann auf Schonen gebrauchter Lastwagen

einem -- von einem Kloster vergebenes Lehen, mhd. klæsterlÐhen 2, st. N.: nhd. von einem Kloster vergebenes Lehen

einem -- von einem Klosterhofe abzulieferndes Huhn, mnd. hofhæn, N.: nhd. von einem Klosterhofe abzulieferndes Huhn

einem -- von einem König beherrschtes Land, mnd. kȫnincrÆke, kȫnincrÆk, könnincrÆk, königrÆk, N.: nhd. Königreich, von einem König beherrschtes Land, königliche Regierung, königliche Würde
einem -- von einem Lehensmann verliehenes Lehen, mnd. afterlÐhen, afterlÐn, achterlÐn, N.: nhd. »Afterlehen«, Unterlehen, Lehen aus zweiter Hand, von einem Lehensmann verliehenes Lehen

einem -- von einem Marder stammend, mhd. merderÆn, mederÆn, Adj.: nhd. Marder..., von einem Marder stammend, aus Marderfell hergestellt, Leder oder Fell vom Marder

einem -- von einem Meier verwaltete Länderei, mnd. meierlant, N.: nhd. »Meierland«, von einem Meier verwaltete Länderei

einem -- von einem Nüchtern kommend, mhd. nuoht, nüeht, Adj.: nhd. nüchtern, einem Nüchternen angehörend, von einem Nüchtern kommend

einem -- von einem Nüchternen kommend, mhd. nüehterlich, Adj.: nhd. »nüchterlich«, nüchtern, einem Nüchternen angehörend, von einem Nüchternen kommend; nüehtern, Adj.: nhd. nüchtern, einem Nüchternen angehörend, von einem Nüchternen kommend

einem -- von einem Ohr zum andern Tragender, mnd. ærendrÐgÏre*, ærendrÐger, ærendreygher, M.: nhd. Verleumder, von einem Ohr zum andern Tragender

einem -- von einem Ort her, mhd. herdan, Adv.: nhd. von einem Ort her, weg, hinweg, herab, fortan, weiter, nachher

einem -- von einem Ort zum andern laufen, mnd. spenkeren, sw. V.: nhd. wegjagen, verjagen, vertreiben, antreiben zum Laufen, von einem Ort zum andern laufen

einem -- von einem Pferd absteigen, mhd. beizen (4), sw. V.: nhd. absitzen, von einem Pferd absteigen

einem -- von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, mnd. hofdÐnst, M.: nhd. Hofdienst, von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, Handdienst, Spanndienst, fürstliche Dienerschaft, Hofstaat; hævedÐnst, hovedÐnst, havedÐnst, M.: nhd. Hofdienst, von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, Handdienst, Spanndienst, fürstliche Dienerschaft, Hofstaat; hævesdÐnst, havesdÐnst, M.: nhd. Hofdienst, von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, Handdienst, Spanndienst, fürstliche Dienerschaft, Hofstaat

einem -- von einem Propheten verkündet, mnd. profÐtisch, profÐtesch, Adj.: nhd. prophetisch, von prophetischer Art seiend, von einem Propheten verkündet

einem -- von einem Sülfmeister dem andern gezahlte Summe, mnd. bǖtevrüntschop, F.: von einem Sülfmeister dem andern gezahlte Summe

einem -- von einem Übel sprechen, mhd. missesprechen, st. V.: nhd. »misssprechen«, Unrecht sprechen, versprechen, übel sprechen, von einem Übel sprechen, sich versprechen, schlecht reden, Unwahrheit sagen, sich verplappern, falsch sagen

einem -- von einem Vogt vertretene Frau, mhd. vogetwÆp 2, fogetwÆp*, st. N.: nhd. »Vogtweib«, Mündel, von einem Vogt vertretene Frau

einem -- von einem Wal den das ganze Dorf verteilen darf, an. l‘Œ-skÏr‑r, Adj.: nhd. »Leuteschneidbar«, von einem Wal den das ganze Dorf verteilen darf, von der Allgemeinheit abzuschneiden

einem -- von einem wegziehen, mhd. abegeziehen, abgeziehen, abe geziehen, st. V.: nhd. abziehen, ausziehen, abnehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen

einem -- von einem Zaun umschlossener Garten, mnd. tðn, mnd.?, M.: nhd. Zaun, Geflecht aus Hagedorn und Weiden (F.) (2) oder anderen Gesträuchen zur Einfriedung des Eigentums, Hecke, Geflecht aus Planken und Palisaden, von einem Zaun umschlossener Garten, umschlossenes Gehege

einem -- von einem zum anderen gehen, mnd. undergõn, mnd.?, st. V.: nhd. unter etwas gehen, eingehen auf, sich verstehen, übernehmen, auf sich nehmen, hemmend entgegentreten, versperren, abschneiden, vermitteln, über jemanden kommen, überfallen (V.), befallen (V.), von einem zum anderen gehen, hin und her gehen

einem -- vor einem Acker liegendes Stück Boden, mhd. vürehoubet*, vürhoubet, vorhoubet, fürehoubet*, forhoubet*, st. N.: nhd. »Fürhaupt«, Stirn, vor einem Acker liegendes Stück Boden, Voracker, vorderes Stück eines Ackers, Vorgesetzter

einem -- vor einem anderen besitzen, mnd. vȫrbesitten, st. V.: nhd. vor einem anderen besitzen, zum Nachteil eines anderen besitzen, besetzt halten

einem -- vor einem aufstellen, mhd. voresetzen*, vor setzen, vorsetzen, foresetzen*, sw. V.: nhd. »vorsetzen«, vor einem aufstellen, vorspannen, versprechen

einem -- vor einem kehren, mhd. voregekeren, vorgekern, vor gekern, foregekeren*, sw. V.: nhd. vor einem kehren

einem -- vor einem liegend, idg. *antØos, *h2ántØo-, Adj.: nhd. gegenüber, vor einem liegend

einem -- vor einem, mhd. voresnaben*, vor snaben, sw. V.: nhd. vor einem, den man führen soll, straucheln

einem -- Vorhang an einem Altar, mnd. altõrwapen, N.: nhd. Altardecke, Vorhang an einem Altar

einem -- vornehmster Vasall in einem Land der das Land zu fürsten hat, mhd. lantvüreste, lantfüreste*, sw. M.: nhd. Landesfürst, vornehmster Vasall in einem Land der das Land zu fürsten hat

einem -- vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, mnd. landeshÐre, landshÐre, M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr; lanthÐre, lanthÐr, lantheer, M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr

einem -- vornehmster Vasall in einem Lande, mhd. lanthÐrre*, lantherre, sw. M.: nhd. Landesherr, Herr des Landes, Landesfürst, Territorialherr, adliger Herr, Inhaber einer Grundherrschaft, vornehmster Vasall in einem Lande

einem -- Vorratsraum in einem Lagerhaus des Nowgoroder Petershofs, mnd. potklÐt, potklÐd, potcleit, potcleid, potkleet, potkleed, N.: nhd. Vorratsraum in einem Lagerhaus des Nowgoroder Petershofs

einem -- Vorrichtung in einem Behältnis zur Aufbewahrung des Federmessers, mnd. pennõlschÐde, pennõlscheide, penalschÐde, F.: nhd. »Pennalscheide«, Scheide des Federmessers, Vorrichtung in einem Behältnis zur Aufbewahrung des Federmessers, Pennal

einem -- Vorsatzbohlenwand des Ufers an einem Wasser, mnd. vȫrsettinge, vȫresettinge, F.: nhd. »Vorsetzung«, Vorsatzmauer, Uferwand, Kaimauer, Vorsatzbohlenwand des Ufers an einem Wasser, Vorgestelltes, Präposition
einem -- Vorsitzender in einem Zentgericht, mhd. zentgrõve, sw. M.: nhd. Zentgraf, Zentrichter, Vorsitzender in einem Zentgericht

einem -- Vorsteher auf einem rÆkeshof mit richterlichen Befugnissen, mnd. rÆkesschulte, rÆksschulte, M.: nhd. Hofschulze, Vorsteher auf einem rÆkeshof mit richterlichen Befugnissen

einem -- Vorsteher der aus einem Stadtviertel zu Dienstleistungen herangezogenen Bürger, mnd. rætemÐster, rætemeister, rõtemÐster, rõtemeister, M.: nhd. »Rottenmeister«, Anführer einer Sekte, Anführer einer Gruppe von Soldaten, Vorsteher der aus einem Stadtviertel zu Dienstleistungen herangezogenen Bürger, Quartiersvorsteher

einem -- Vorsteher der Pächter auf einem Gut, mnd. prÆncipõlhǖreman*, prÆncipõhǖrman, prÆncipõlheurman, M.: nhd. Vorsteher der Pächter auf einem Gut
einem -- Vorsteherin des Almosenamts in einem Nonnenkloster, mnd. karitõtenvrouwe, kartõtenvrouwe, F.: nhd. Vorsteherin des Almosenamts in einem Nonnenkloster; karitõtesvrouwe, F.: nhd. Vorsteherin des Almosenamts in einem Nonnenkloster

einem -- Vortag vor einem Fest, mhd. naht (1), nath, nagt, st. F.: nhd. Nacht, Abend, vorhergehender Abend, Vorabend, Vortag vor einem Fest

einem -- Wachmann in einem Gebäude, mnd. inhȫdÏre*, inhȫder, inhoder, inhoider, M.: nhd. Haushüter, Wachmann in einem Gebäude, Statthalter; innehȫdÏre*, innehȫder, innehoider, M.: nhd. Haushüter, Wachmann in einem Gebäude, Stadthalter
einem -- Wagenpferd an einem Wagen mit Deichsel, mnd. dÆhselepÐrt*, dÆsselpÐrt, dÆstelpÐrt, N.: nhd. »Deichselpferd«, Stangenpferd, Wagenpferd an einem Wagen mit Deichsel

einem -- Wahrnehmung eines Amtes im Dienstort von einem Geistlichen, mnd. residentie, residencie, resedensie, residens, residentz, F.: nhd. »Residenz«, Wohnsitz, Aufenthaltsort, Niederlassung von Hansekaufleuten im Ausland, Wahrnehmung eines Amtes im Dienstort von einem Geistlichen

einem -- Wahrsager der aus einer Kristallkugel oder einem gläsernen Prisma liest, mnd. kristallenkÆkÏre*, kristallenkÆker, M.: nhd. Schatzsucher der sich eines Kristalls bedient, Wahrsager der aus einer Kristallkugel oder einem gläsernen Prisma liest

einem -- Wälscher mit einem Kropf, mnd. kropwõle, kr²pwõle, kropwale, M.: nhd. welscher Kretin mit einem Kropf, Wälscher mit einem Kropf, Kretin?

einem -- was einem Menschen schwer fällt, mnd. sðrwÐrden (2), N.: nhd. »Sauerwerden«, was einem Menschen schwer fällt, Mühsal des Tugendstrebens

einem -- was einem zukommt, afries. s-æth (2) 1 und häufiger?, Pron.: nhd. wahr, wirklich, was einem zukommt, was man beanspruchen kann

einem -- was man als das letzte aus einem Gefäß zusammenschrapt, mnd. schrõpelse, schrapelse, N.: nhd. Rückstand, Nachbleibsel, Abfall, was man als das letzte aus einem Gefäß zusammenschrapt

einem -- Wasser aus einem Schiff schöpfen, mnd. ȫsen, oesen, ²sen, sw. V.: nhd. schöpfen, ausschöpfen, Wasser aus einem Schiff schöpfen, ein Schiff durch Ausschöpfen heben

einem -- Wasserabzug nach einem Siel, mnd. sÆltoch, sieltoch, M.: nhd. »Sielzug«, Wasserabzug nach einem Siel, Hauptentwässerungsgraben

einem -- Weg an einem Bruch, mhd. bruochwec 2, st. M.: nhd. Weg an einem Bruch, Moorweg

einem -- Weg zu einem Hof oder bei einem Hof, mhd. hovewec 1, hofewec*, st. M.: nhd. Hofweg, Weg zu einem Hof oder bei einem Hof; hovewec 1, hofewec*, st. M.: nhd. Hofweg, Weg zu einem Hof oder bei einem Hof

einem -- Weg zu einem Markt oder Handelsort, mhd. marktwec 1, st. M.: nhd. »Marktweg«, Weg zu einem Markt oder Handelsort

einem -- Weg zu einem Ort, mnd. tævõrt*, tovart, mnd.?, F.: nhd. »Zufahrt«, Weg zu einem Ort, Herankommen, Besuch, Zufuhr

einem -- Weg zu einem Vorhof, mhd. vorehovewec* 1, vorhovewec, forhovewec*, st. M.: nhd. Vorhofweg, Weg zu einem Vorhof

einem -- Weideplatz auf einem Berg, mhd. albe (1), st. F., sw. F.: nhd. Alm, Alp (F.), Alpe, Weideplatz auf einem Berg, Bergweide, Albe, hoher Berg, Gebirge

einem -- Wein den zu gewissen Zeiten bzw. Festzeiten in einem Gebiet nur der Berechtigte im Einzelverkauf ausschenken darf, mnd. banwÆn, M.: nhd. »Bannwein«, Wein den zu gewissen Zeiten bzw. Festzeiten in einem Gebiet nur der Berechtigte im Einzelverkauf ausschenken darf

einem -- Wein der in einem Lande wächst, mhd. lantwÆn, st. M.: nhd. »Landwein«, Wein der in einem Lande wächst, einheimischer Wein

einem -- welscher Kretin mit einem Kropf, mnd. kropwõle, kr²pwõle, kropwale, M.: nhd. welscher Kretin mit einem Kropf, Wälscher mit einem Kropf, Kretin?

einem -- Wert von einem Pfund in Geld oder Edelmetall, mnd. puntmõte, F.: nhd. Wert von einem Pfund in Geld oder Edelmetall

einem -- Wetterfahne auf einem Gebäude, mnd. võne, fõne*, sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Symbol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung

einem -- wie es bei einem dienstlich anvertrauten Amt üblich ist, mnd. ambachtesgewÆse*, ambachtsgewise, amptesgewise, mnd.?, Adv.: nhd. »amtsweise«, wie es bei einem dienstlich anvertrauten Amt üblich ist; ambachtgewÆse, ambachtgewÆs, amptesgewise, mnd.?, Adv.: nhd. »amtsweise«, wie es bei einem dienstlich anvertrauten Amt üblich ist; ambachtwÆse, ambachtwÆs, Adv.: nhd. »amtweise«, von Amts wegen, wie es bei einem dienstlich anvertrauten Amt üblich ist

einem -- wie mit einem Fremden umgehend, mhd. gastlich, Adj.: nhd. in eines Fremden Art und Weise handelnd, wie mit einem Fremden umgehend, fremd, unhöflich, gastlich

einem -- wie mit einem Sarg umschließen, mhd. umbeserken, sw. V.: nhd. wie mit einem Sarg umgeben (V.), wie mit einem Sarg umschließen

einem -- Wiesbaum auf einem Fuder Getreide, mnd. wÐsebæm, wÐsbæm, mnd.?, M.: nhd. »Wiesenbaum«, Wiesbaum auf einem Fuder Heu, Wiesbaum auf einem Fuder Stroh, Wiesbaum auf einem Fuder Getreide

einem -- Wiesbaum auf einem Fuder Heu, mnd. wÐsebæm, wÐsbæm, mnd.?, M.: nhd. »Wiesenbaum«, Wiesbaum auf einem Fuder Heu, Wiesbaum auf einem Fuder Stroh, Wiesbaum auf einem Fuder Getreide

einem -- Wiesbaum auf einem Fuder Stroh, mnd. wÐsebæm, wÐsbæm, mnd.?, M.: nhd. »Wiesenbaum«, Wiesbaum auf einem Fuder Heu, Wiesbaum auf einem Fuder Stroh, Wiesbaum auf einem Fuder Getreide

einem -- Wiese an einem Wasserlauf, mnd. ? santwort, santwert, F.: nhd. »Sandwurt«?, Wiese in sumpfigem Gelände, Wiese an einem Wasserlauf?

einem -- Wiese in einem Rodungsgelände, mhd. stocmate 2, sw. F.: nhd. Wiese in einem Rodungsgelände

einem -- Windfahne auf einem Schiff, mnd. võne, fõne*, sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Symbol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung

einem -- Wirbelzapfen in einem Spannriemen, an. hes, st. F. (jæ): nhd. Wirbelzapfen in einem Spannriemen

einem -- Wirtschafter auf einem Schafhof, mnd. schõpmeier***, N.: nhd. »Schafmeier«, Wirtschafter auf einem Schafhof

einem -- Wirtschafterin auf einem Schafhof, mnd. schõpmeierische*, schõpmeyersche, schapmeygersche, F.: nhd. Wirtschafterin auf einem Schafhof

einem -- Wohnhaus der Pfründner auf einem Klostergelände, mnd. prȫvendÏrehof*, prȫvenerhof, M.: nhd. »Pfründnerhof«, Wohnhaus der Pfründner auf einem Klostergelände
einem -- Wohnhaus für Pfründner auf einem Klostergelände, mnd. prȫvendÏrehðs*, prȫvenerhðs, N.: nhd. »Pfründnerhaus«, Wohnhaus für Pfründner auf einem Klostergelände; prȫvendenhðs***, N.: nhd. »Pfründenhaus«, Wohnhaus für Pfründner auf einem Klostergelände; prȫvendenhǖseken*, prȫvenhǖseken, N.: nhd. »Pfründenhäuschen«, Wohnhaus für Pfründner auf einem Klostergelände

einem -- Wurfspieß mit einem Kolben am Ende, mhd. kolbeger, st. M.: nhd. »Kolbeger«, Kolbenspieß, Wurfspieß mit einem Kolben am Ende

einem -- Zehnt von einem Steinbruch, mhd. steinzehende 2, sw. M.: nhd. Zehnt von einem Steinbruch

einem -- Zeile in einem Schriftwerk, mnd. rÐge, reige, reghe, rÐ, F.: nhd. Reihe, durch Nebeneinanderreihung oder Hintereinanderreihung gebildete Linie, Zeile, Gebäudezeile, Häuserzeile, Reihe von festen Verkaufsständen, Zeile in einem Schriftwerk, Spalte in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück bestimmter Größe, geordnete Abfolge, Reihenfolge, Nacheinander, bestimmtes Zählmaß; rÆge (1), rigge, F.: nhd. durch Reihung gebildete Linie, Reihe, Gebäudezeile, Häuserzeile, Seite in einem Gebäude, Scheune, Bohlenwand, Plankenzaun zur Uferbefestigung, Zeile in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück, geordnete Abfolge, Reihenfolge

einem -- Zeit von einem Jahr, mhd. jõreszÆt 1, st. F.: nhd. »Jahreszeit«, Zeit von einem Jahr

einem -- Zeitdauer von einem Jahr, mhd. jõrzil, st. N.: nhd. Jahresfrist, Zeitdauer von einem Jahr, Zeitdauer von mehreren Jahren

einem -- Zeitraum von einem oder mehreren Jahren, mhd. jõrgezÆt 278 und häufiger?, st. F.: nhd. Jahrestag, Zeitraum von einem oder mehreren Jahren, Totengedenktag, Anniversarium; jõrzÆt, st. F., st. N.: nhd. Jahrestag, Zeitraum von einem oder mehreren Jahren, Totengedenktag, Anniversarium

einem -- zerstücken mit einem Hammer, mnd. tobæken*, toboken, mnd.?, sw. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerstücken mit einem Hammer

einem -- Zeuge bei einem Friedensschluss, mnd. vrÐdesman, vredesman, M.: nhd. Friedebürge, Zeuge bei einem Friedensschluss

einem -- Zieraufsatz auf einem Becher, mnd. ? tabelit, tabelitte, M.: nhd. Zieraufsatz auf einem Becher?

einem -- Zins von einem Hof, mnd. hævetins, M., N.: nhd. Zins von einem Hof

einem -- zu einem Adelsgut oder Bauerngut gehöriges Ackerland, mnd. hofacker, M.: nhd. zu einem Adelsgut oder Bauerngut gehöriges Ackerland; hæveacker, M.: nhd. »Hofacker«, zu einem Adelsgut oder Bauerngut gehöriges Ackerland

einem -- zu einem adligen Hof gehöriges Erbpachtgut, mnd. hævesgæt, hævesgðt, hovesgðt, N.: nhd. zu einem adligen Hof gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hof gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut, zu einem Sadelhofe gehörige Stelle

einem -- zu einem adligen Hof gehöriges Erbzinsgut, mnd. hævesgæt, hævesgðt, hovesgðt, N.: nhd. zu einem adligen Hof gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hof gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut, zu einem Sadelhofe gehörige Stelle

einem -- zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbpachtgut, mnd. hofgæt, hofgðt, N.: nhd. »Hofgut«, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut

einem -- zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbzinsgut, mnd. hofgæt, hofgðt, N.: nhd. »Hofgut«, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut

einem -- zu einem adligen Hofe gehörendes Ackerland, mnd. hoflant, N.: nhd. »Hofland«, zu einem adligen Hofe gehörendes Ackerland; hæveslant, N.: nhd. zu einem adligen Hofe gehörendes Ackerland

einem -- zu einem Amt gehörendes Gut, mhd. ambehtguot*, ambetguot, st. N.: nhd. »Amtgut«, zu einem Amt gehörendes Gut

einem -- zu einem Amt vorschlagen, mnd. rõmen (1), sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen

einem -- zu einem Amt wählen, mnd. anekÐsen*, ankÐsen, st. V.: nhd. zu einem Amt wählen

einem -- zu einem Amt wählen, mnd. kÐsen (1), keesen, keysen, keisen, kÆsen, st. V., sw. V.: nhd. wahrnehmen, sehen, bemerken, erfahren (V.), kiesen, wählen, auswählen, aussuchen, sich entscheiden für, sich entschließen, vorziehen, bestimmen, erlangen, ergreifen, zu einem Amt wählen, durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen, in ein Amt einsetzen, ausersehen (V.)

einem -- zu einem Amt zulassen, mnd. anerǖmen*, anrǖmen, anrðmen, sw. V.: nhd. einräumen, gestatten, zulassen, zu einem Amt zulassen, festellen
einem -- zu einem Amtshof gehöriges Gewese, mnd. bðrschop, bðrschap, bðrschup, N., F.: nhd. Bauerschaft, zu einem Amtshof gehöriges Gewese, Gemeinde, Amt eines Bauermeisters, Unterbezirk der Landschaft, Bauerschaftsgebiet, Bauerschaftsrecht, Sälzergemeinschaft, Salzwerk, Weichbildteil, Stadtbezirk, Nachbarschaft, Einwohnerschaft eines Stadtbezirks, Einwohnerschaft eines Weichbildteils, Bürgerschaft, Bürgergemeinschaft, Bürgerrecht, Bürgerpflicht (in der Stadt und in der engeren Bezirksgemeinschaft)

einem -- zu einem Ball machen, mhd. verballen, ferballen*, sw. V.: nhd. zu einem Ball machen, verkrüppeln

einem -- zu einem Ball werden, mhd. ballen (1), sw. V.: nhd. ballen, zu einem Ball werden, zu einer Kugel werden, Ball spielen, niederwerfen

einem -- zu einem Basilisk gehörig, mhd. beselich, Adj.: nhd. »zu einem Basilisk gehörig«, Basilisk..., basiliskenartig

einem -- zu einem bäuerlichen Hof gehöriger Grund, mhd. hovemarke, hofemarke*, hofmarke, st. F.: nhd. Hofmark, Hofbereich, Hofbezirk, zu einem bäuerlichen Hof gehöriger Grund

einem -- zu einem bestimmten Zeitpunkt durch den Rat erteilte Braugenehmigung, mnd. ærlæfgÐven (2), ærlæfgÐvent, ærlofgÐvent, orloffgÐvent, ærlÐfgÐvent, orleffgÐvent, N.: nhd. zu einem bestimmten Zeitpunkt durch den Rat erteilte Braugenehmigung

einem -- zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, mnd. spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges

einem -- zu einem Bild gestalten, mnd. vörbilden*, vorbilden, sw. V.: nhd. »verbilden«, umbilden, anders gestalten, anders abbilden, das Aussehen verändern, zu einem Bild gestalten

einem -- zu einem Bild gestaltet, mhd. verbiledet*, verbildet, ferbildet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verbildet«, zu einem Bild gestaltet

einem -- zu einem Bilde gestalten, mhd. verbileden, verbilden, ferbileden*, sw. V.: nhd. »verbilden«, zu einem Bilde gestalten, entstellen, betrüben, trüben, verfestigen, verfestigen in, bilden, bilden zu

einem -- zu einem christlichen Grab berechtigt, an. grãf-r, grÏf-r, Adj.: nhd. zu einem christlichen Grab berechtigt, zu begraben (Adj.)

einem -- zu einem Dinghof gehörend, mhd. dinchãric, dinchãrec, Adj.: nhd. »dinghörig«, gerichtszugehörig, zu einem Dinghof gehörend

einem -- zu einem Dorf gehörendes Land, mnd. veltmarke, veltmark, F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur (F.), Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmarkede, F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur (F.), Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmerke, F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur (F.), Territorium, Weichbild, Landbesitz

einem -- zu einem Ende bringen, ahd. entæn 41?, sw. V. (2): nhd. enden, begrenzen, beendigen, vollenden, zur Vollendung gelangen, sterben, beenden, zu einem Ende bringen, aufhören, beschließen, festlegen, aufbrauchen, verbrauchen

einem -- zu einem Entschluss bewegen, mnd. vörærsõken* (1), vorȫrsaeken, sw. V.: nhd. verursachen, hervorrufen, veranlassen, Ursache geben, zu einem Entschluss bewegen
einem -- zu einem Entschluss kommen, mhd. verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen

einem -- zu einem Ergebnis bringen, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

einem -- zu einem Ergebnis bringen, mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

einem -- zu einem Fjord gehörend, an. -fir-z-k-r, *firŒsk-r, Adj.: nhd. zu einem Fjord gehörend

einem -- zu einem frühen Zeitpunkt, mnd. vræ* (3), Adj.: nhd. früh, früh morgens, zu einem frühen Zeitpunkt, rechtzeitig, bald, schnell, übereilt; vræ (4), vrö, vroe, frow, froi, frohe, froeg, vræch, vrð, vr¦ch, Adv.: nhd. früh, früh morgens, zu einem frühen Zeitpunkt, rechtzeitig, bald, schnell, übereilt

einem -- zu einem Ganzen fügen, mnd. slðten (1), slueten, sluiten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden

einem -- zu einem geistlichen Stift bzw. Bistum gehörend, mnd. stichtisch, stiftisch, Adj.: nhd. »stiftisch«, zu einem geistlichen Stift bzw. Bistum gehörend, bischöflich, in einem Stift bzw. Bistum geltend

einem -- zu einem Gericht gehörend, mnd. dincgehȫrich, Adj.: nhd. gerichtspflichtig, zu einem Gericht gehörend; dinchȫrich, Adj.: nhd. gerichtspflichtig, zu einem Gericht gehörend
einem -- zu einem Gerichtstag laden, mnd. dachdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, zu einem Gerichtstag laden, verhandeln, unterhandeln, belieben, vereinbaren, vertraglich festlegen, Vertrag schließen, vergleichen, vermitteln

einem -- zu einem Gerichtstage vorladen, mnd. dÐgedingen, dÐdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; dÐgenen, dÐgen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln

einem -- zu einem Gerichtstage vorladen, mnd. tÐden?, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln; tÐdingen, sw. V.: nhd. tagen, Gericht (N.) (1) halten, zu einem Gerichtstage vorladen, Frist geben, verhandeln, durch Urteil auferlegen, unterhandeln, vereinbaren, vertraglich festlegen, vertragen (V.), vermitteln

einem -- zu einem Geschlecht gehören, mnd. slachten (3), sw. V.: nhd. zu einem Geschlecht gehören, bestimmter Abstammung sein (V.), der Art (F.) (1) nachkommen, gleichen, ähnlich sein (V.)

einem -- zu einem Gewebe aufziehen, mhd. zettelen, sw. V.: nhd. Gewebeaufzug machen, Gewebekette machen, zu einem Gewebe aufziehen

einem -- zu einem glücklichen Ende kommen, mnd. gelücken*, gelükken, sw. V.: nhd. glücken, erfolgreich sein (V.), zu einem glücklichen Ende kommen

einem -- zu einem großen Schiff gehöriges Boot, mnd. schÐpesbæt, schepesbæt, N.: nhd. »Schiffsboot«, zu einem großen Schiff gehöriges Boot, Beiboot, ein Boot von bestimmter Bauart

einem -- zu einem Gut gehörender Hof, mnd. hævehof, hõvehof, M.: nhd. zu einem Gut gehörender Hof

einem -- zu einem guten Ende bringen, mhd. verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen

einem -- zu einem guten Ende führen, mnd. dÆen, dÆgen, dijen, dihen, st. V.: nhd. gedeihen, geraten (V.), gut anschlagen, zu einem guten Ende führen

einem -- zu einem Gutsbesitz gehörende Bauernstelle, mnd. hæveshæve, hõveshæve, hoveshof, F.: nhd. zu einem Gutsbesitz gehörende Bauernstelle

einem -- zu einem Haltender, mnd. tævengÏre*, tovenger, mnd.?, M.: nhd. Mithelfer, Genosse, zu einem Haltender

einem -- zu einem Herren machen, mhd. hÐrren, herren, sw. V.: nhd. herrschen, zum Herren machen, zu einem Herren machen, mit einem Herren versehen (V.)

einem -- zu einem herrschaftlichen Hof gehörende Leute, mhd. hoveliute, st. M. Pl.: nhd. »Hofleute«, Hofpächter, Bewirtschafter eines Hofes, zu einem herrschaftlichen Hof gehörende Leute, Spielleute, Diener am Hofe eines Fürsten

einem -- zu einem herrschaftlichen Hof gehörender Grund und Boden, mhd. hovelant 1, hoflant, st. N.: nhd. zu einem herrschaftlichen Hof gehörender Grund und Boden

einem -- zu einem Hof gehörende Wiese, mhd. hovewise 2, hofewise*, st. F.: nhd. »Hofwiese«, zu einem Hof gehörende Wiese

einem -- zu einem Hof gehörig, mhd. hovehãric, hofehãric*, Adj.: nhd. »hofhörig«, zu einem Hof gehörig

einem -- zu einem Hof gehörig, mnd. hævich (1), hofig, Adj.: nhd. »hofig«, Hof..., zu einem Hof gehörig, zu einer Bauernstelle gehörig, hofespflichtig

einem -- zu einem Kebsweib machen, mhd. verkebesen, verkebsen, verkepsen, ferkebesen*, sw. V.: nhd. »verkebsen«, zu einem Kebsweib machen, ein Kebsweib schelten, zur Konkubine erklären

einem -- zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Acker, mhd. widemacker 7, st. M.: nhd. zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Acker

einem -- zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Pfarrhof, mhd. widemhof, st. M.: nhd. »Widemhof«, Widum, Pfarrhof, zu einem kirchlichen Wittum gehöriger Pfarrhof

einem -- zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Haus, mhd. widemhðs 1, st. N.: nhd. zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Pfarrhaus, zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Haus

einem -- zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Pfarrhaus, mhd. widemhðs 1, st. N.: nhd. zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Pfarrhaus, zu einem kirchlichen Wittum gehöriges Haus

einem -- zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs, mnd. klockestückewas, klockestückewas, N.: nhd. Wachs für klockstücke, zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs; klockewas, N.: nhd. Wachs für klockstücke, zu einem klockstücke zusammengegossenes Wachs

einem -- zu einem Kloster gehörendes Land, ae. myn-s-ter-lan-d, st. N. (a): nhd. zu einem Kloster gehörendes Land

einem -- zu einem Klosterhof gehörendes Rind, mnd. hæverint, hõverint, N.: nhd. »Hufenrind«, zu einem Klosterhof gehörendes Rind

einem -- zu einem Knoten machen, mnd. knüppen, knuppen, sw. V.: nhd. knüpfen, anknüpfen, zu einem Knoten machen, zusammenknüpfen, knoten, mit Knoten versehen (V.)

einem -- zu einem Kriegszug ausziehen, mhd. reisen (1), sw. V.: nhd. bereiten, herrichten, bereitmachen, fertigmachen, reisen, Reise unternehmen, fahren, ziehen, marschieren, Kriegszug unternehmen, zu einem Kriegszug ausziehen, ins Feld ziehen, plündern, rauben

einem -- zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer, mhd. lantman, st. M.: nhd. »Landmann«, Landsmann, Landsmann einer Schweizer Landsgemeinde, im gleichen Lande Beheimateter, Landbewohner, Bauer (M.) (1), Hintersasse, Nachbar, zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer, Lehnsmann, Angehöriger des niederen Adels

einem -- zu einem Lastwagen gehörend, mhd. vüederic, vuoderic, füederic*, fuoderic*, Adj.: nhd. Fuder..., ein Fuder als Maß haltend, ein Fuder schwer, zu einem Lastwagen gehörend

einem -- zu einem Mann erziehen, an. men-n-a, sw. V.: nhd. zu einem Mann erziehen

einem -- zu einem Prior gehörig, mnd. priærisch, Adj.: nhd. »priorisch«, einem Prior angemessen, zu einem Prior gehörig

einem -- zu einem rÆkeshof gehörendes Landstück, mnd. rÆkeserve, rÆkserve, N.: nhd. zu einem rÆkeshof gehörendes Landstück E.: s. rÆke (1), erve (1)

einem -- zu einem Ring formen, ahd. ringen* (1) 1, sw. V. (1a): nhd. zu einem Ring formen, einen Kreis formen, umschließen

einem -- zu einem Sadelhofe gehörige Stelle, mnd. hævesgæt, hævesgðt, hovesgðt, N.: nhd. zu einem adligen Hof gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hof gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut, zu einem Sadelhofe gehörige Stelle

einem -- zu einem Schiff gehörige Takelage, mnd. schÐpestõkel*, schÐpestakel, N.: nhd. »Schiffstakel«, zu einem Schiff gehörige Takelage, Takelung

einem -- zu einem schlechten Pferd werden, mhd. ergurren, sw. V.: nhd. zu einem schlechten Pferd werden, schlecht laufen

einem -- zu einem Siel heranführender Wasserlauf, mnd. sÆlvlÐt, sylvlÐt, zilvlÐt, M.: nhd. »Sielvleet«?, zu einem Siel heranführender Wasserlauf

einem -- zu einem Spital gehörige Mühle, mnd. spÐtõlmȫle, spittõlmȫle, spitallmȫle, F.: nhd. »Spitalmühle«, zu einem Spital gehörige Mühle
einem -- zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, mnd. pærtehðs, pærthðs, N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks; pærtenhðs, N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks

einem -- zu einem Stand gehöriger Mensch, mnd. stant, stõnt, N., M.: nhd. Stehen, Stand, Art (F.) (1) zu stehen, Anstand, Ruhezustand, Friede, Bestehen, Beständigkeit, Stand vor Gericht (N.) (1), Verhältnis, christliche Ordnung, Klasse, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Stelle an der jemand steht, zu einem Stand gehöriger Mensch, Zustand, Verfassung, Platz zum Gottesdienst

einem -- zu einem Stellvertreteramt gehöriges Haus, mnd. vicõriehðs, vickeryehðs, N.: nhd. zu einem Stellvertreteramt gehöriges Haus; vicõrienhðs, vickeryenhðs, N.: nhd. zu einem Stellvertreteramt gehöriges Haus

einem -- zu einem Tage vorladen, mnd. bedõgen, sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen; dõgen, dagen, sw. V.: nhd. Tag werden, zu einem Tage vorladen, vor Gericht laden, einen Tag zur Verhandlung bestimmen, Tagfahrt oder Versammlung abhalten, verhandeln, sich vergleichen, vertagen, fristen, aufschieben

einem -- zu einem Tage vorladen, mnd. vördõgen*, vordõgen, vordagen, sw. V.: nhd. zu Verhandlungen versammeln, vorladen, entbieten, zu einem Tage vorladen, zitieren, für Verhandlungen ausgeben, für Prozess ausgeben, verfallen (V.), wegen Alters die Gültigkeit verlieren, veralten, aufschieben

einem -- zu einem Verbrechen anführen, mhd. ðzvüeren (1), ðz vüeren, ðzfüeren*, sw. V.: nhd. »ausführen«, führen, anführen, hinausbringen, hinausführen, wegführen, wegführen in, abführen, entführen, mit sich führen, tragen, gefangen nehmen, zu einem Verbrechen anführen

einem -- zu einem Vergleich gelangen, mnd. vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen

einem -- zu einem Verhalten bringen, mhd. bringen, brengen, pringen, an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun

einem -- zu einem Viertel aufgelaufene Flut, mnd. quõrtÐrvlæt, F.: nhd. zu einem Viertel aufgelaufene Flut

einem -- zu einem vorläufigen Stillstand bringen, mnd. võten (1), fõten, vaten, vatten, sw. V.: nhd. fassen, anfassen, angreifen, ergreifen, packen, festhalten, auffangen, fangen, in sich aufnehmen, erfassen, verstehen, lernen, anfangen, festheften, befestigen, fesseln, einem Schreiben einfügen, beifügen, einfangen, einfassen, festsetzen, festlegen, formulieren, beilegen, schlichten, zu einem vorläufigen Stillstand bringen, aufschieben, aufhalten, hindern, aufladen, versehen (V.), stützen, einsetzen, einlassen, mit einem Rand verzieren, mit Metall oder Holz beschlagen (V.), Bier in Fässer füllen, abfüllen

einem -- zu einem Westfalen machen, mhd. westvalen, westfalen*, sw. V.: nhd. zu einem Westfalen machen

einem -- zu einem Wittum gehöriges Gut, mhd. widemguot, widemeguot, st. N.: nhd. »Widemgut«, Wittumgut, zu einem Wittum gehöriges Gut, zu einer Brautgabe (?) gehöriges Gut

einem -- zu einem Wohnbesitz gehöriges Landstück, mnd. hðslant, N.: nhd. zu einem Wohnbesitz gehöriges Landstück, ein bestimmtes Ackermaß

einem -- zu einem Zahltermin um Pfingsten fälliger Zins, mnd. pingestengelt*, pingstengelt, N.: nhd. »Pfingstgeld«, zu einem Zahltermin um Pfingsten fälliger Zins

einem -- zu einer Haushaltung gehörender Anteil an einem genossenschaftlichen Gut, mnd. hðsdÐl, hðsdeil, N.: nhd. zu einer Haushaltung gehörender Anteil an einem genossenschaftlichen Gut

einem -- Zugang zu einem Anwesen, mnd. pærtewech, M.: nhd. »Pforteweg«, Zugang zu einem Anwesen, Zugang zum Haustor; pærtganc, M.: nhd. Zugang zu einem Anwesen, Zugang zu einem Haustor

einem -- Zugang zu einem Haustor, mnd. pærtganc, M.: nhd. Zugang zu einem Anwesen, Zugang zu einem Haustor

einem -- zum Vermünzen abgeschnittenes Stück von einem Goldzain oder Silberzain, mnd. schrædelinc, schrædelink, schrõdelinc, schrõgelinc, Sb.: nhd. beim Verarbeiten entstandener Wollabfall, zum Vermünzen abgeschnittenes Stück von einem Goldzain oder Silberzain, eine Art minder guter Wolle

einem -- zum Zweck der Verzollung in einem Hafen anlegen, mnd. vörpõlen*, vorpõlen, vorpallen, sw. V.: nhd. den Flusslauf durch Einschlagen von Pfählen sperren, Fahrwasser durch Pfähle schließen oder verengen, Hafengeld bezahlen, Einfahrtszoll von einem Schiff bezahlen, zum Zweck der Verzollung in einem Hafen anlegen

einem -- zur Klosterabgabe bestimmte Menge von einem Scheffel, mnd. klæsterschÐpel, M.: nhd. »Klosterscheffel«, zur Klosterabgabe bestimmte Menge von einem Scheffel

einem -- Zurüstung zu einem Feste, mnd. akær, acoer, N.: nhd. Zurüstung zu einem Feste, Zusammenkunft ?

einem -- Zusatz oder Nachtrag zu einem Druckwerk, mnd. bÆdruk, bÆdruck, M.: nhd. Zusatz oder Nachtrag zu einem Druckwerk

einem -- Zuschuss zum Wiederaufbau nach einem Brand, mnd. brantgelt, N.: nhd. Geldzahlung für das Löschen (N.) eines Feuers, Zuschuss zum Wiederaufbau nach einem Brand

einem -- zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, mnd. inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

einem -- Zweikampf halten mit einem, mhd. kempfen, kenpfen, sw. V.: nhd. kämpfen, kämpfen gegen, kämpfen für, ringen, Zweikampf halten mit einem, gerichtlichen Zweikampf austragen, bekämpfen, zum gerichtlichen Zweikampf auffordern

einem andern Land übertragen (V.), mnd. vörschȫten*, vorschȫten, vorschoten, sw. V.: nhd. Eigentum förmlich übertragen (V.), auflassen, einem andern Land übertragen (V.), Rente als Eigentum feierlich übertragen (V.), abtreten
einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1) der zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet ist, mnd. hævesman, hoffsman, hõvesman, M.: nhd. einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1) der zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet ist, Teilnehmer am Gutsgericht, Bauer (M.) (1), Landarbeiter, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsherr, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann

einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1), mnd. hofman, M.: nhd. Hofmann, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsbesitzer, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann, einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1), Teilnehmer am Gutsgericht; hæveman, hofeman, hõveman, hæman, homan, M.: nhd. Hofmann, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsbesitzer, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann, einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1), Teilnehmer am Gutsgericht, zu einem Hof gehöriger Bauer (M.) (1) der dort zu Diensten verpflichtet ist, Aufseher über den Bauernhof

einem Gutshofe hörige Bäuerin (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. hofvrouwe, F.: nhd. Herrin eines Adelshofes, Gemahlin eines adligen Gutsbesitzers, Edelfrau, adlige Dame, einem Gutshofe hörige Bäuerin (Bedeutung örtlich beschränkt); hævesvrouwe, hõvesvrouwe, haeffsvrouwe, F.: nhd. Herrin eines Adelshofs, Gemahlin eines adligen Gutsherrn, Edelfrau, adlige Dame, einem Gutshofe hörige Bäuerin (Bedeutung örtlich beschränkt); hævevrouwe, havevrouwe, F.: nhd. Herrin eines Adelshofs, Gemahlin eines adligen Gutsherrn, Edelfrau, adlige Dame, einem Gutshofe hörige Bäuerin (Bedeutung örtlich beschränkt)

einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. hðsgenæt, hðsgenoit, M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsgenæte, hðsgenote, hðsgenõte, huisgenæte, huysgenæte, M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsnæte, M.: nhd. Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt)

einem Menschen einen Bottich aufstülpen und ihn so widerstandsunfähig machen (), mnd. ? bȫdenestülpen*, bȫdenstülpen, bodenstülpen, bodenstulpen, böddenstülpen, badenstülpen, sw. V.: nhd. einem Menschen einen Bottich aufstülpen und ihn so widerstandsunfähig machen (?), berauben, ausrauben, ausplündern, verheeren
einem Oberen huldigend übergeben (V.), mnd. gehülden***, sw. V.: nhd. einem Oberen huldigend übergeben (V.), Schutz gewähren

einem Obern huldigend übergeben (V.), mnd. hülden (1), hulden, sw. V.: nhd. »hulden«, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören; hüldigen, huldigen, hüldegen, sw. V.: nhd. huldigen, hulden, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören, gewogen machen, geneigt machen (Bedeutung örtlich beschränkt), versöhnen (Bedeutung örtlich beschränkt)

einem schnellen Tod verfallen (V.), an. hraŒ-feig-r, Adj.: nhd. einem schnellen Tod verfallen (V.), zum baldigen Tod bestimmt

einem Stift (N.) bzw. Domkapitel zugehöriger Hof, mnd. stichteshof, stifteshof*, M.: nhd. »Stiftshof«, einem Stift (N.) bzw. Domkapitel zugehöriger Hof

einem Tor (M.) gemäß, mhd. tærlich, tãrlich, Adj.: nhd. »törlich«, einem Tor (M.) gemäß, töricht, närrisch, dumm, merkwürdig, eigenartig

einem Vornehmen zustehende Präbende (Pfründe), mnd. hÐrenprȫvende*, hÐrenprȫvene, F.: nhd. einem Vornehmen zustehende Präbende (Pfründe)
einen -- Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an einen Geistlichen, mnd. põpenpacht, F.: nhd. Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an einen Geistlichen

einen -- Abgabe für einen Gerichtsspruch an den Landesherrn, mnd. ? botdinclȫsinge, bottinglosinge, F.: nhd. Ablösung der Naturalabgabe, Abgabe für einen Gerichtsspruch an den Landesherrn?

einen -- Abgabe für einen selbständigen Haushalt, mnd. rækpenninc, rækpennic, rækpennink, M.: nhd. »Rauchpfennig«, Haussteuer, Abgabe für einen selbständigen Haushalt

einen -- als Richter einen Ausspruch tun, mnd. ðtseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. aussagen, aussprechen, vollständig sagen, als Zeuge aussagen, in feierlicher Weise versprechen, geloben, als Richter einen Ausspruch tun, beim Sprechen ausnehmen, ausschließen, verbannen

einen -- amtlich vermessener und durch einen Schiedsspruch zugeteilter Grundbesitz, mnd. rÐpdrõge, rÐipdrõge, reepdrõge, F.: nhd. amtlich vermessener und durch einen Schiedsspruch zugeteilter Grundbesitz

einen -- an einen anderen Herren weisen, mnd. vörwÆsen* (1), vorwÆsen, verwÆsen, sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen

einen -- an einen anderen Ort bringen, mhd. veranderen*, verandern, virandern, virendern, feranderen*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verenderen*, ferenderen*, verendern, ferendern*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln

einen -- an einen anderen Ort bringen, mnd. ȫversetten, æversetten, sw. V.: nhd. »übersetzen«, an einen anderen Ort bringen, versetzen, umsetzen, transferieren, umladen, Rechte übertragen (V.), in eine andere Sprache übersetzen, Ort wechseln, umziehen, bedecken, verputzen, auskleiden, mit Steinen auslegen, pflastern, über die Grundmauern hinweg bauen, als Vorgesetzten oder Herrscher einsetzen, bedrängen, überhöhte Preise verlangen, übervorteilen, gegen jemanden erheben, auflehnen

einen -- an einen bestimmten Ort bringen, mhd. tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

einen -- an einen bestimmten Ort setzen, mhd. termen (1), tirmen, sw. V.: nhd. an einen bestimmten Ort setzen, bestimmen, zuteilen, widmen, weihen, formen, schaffen, bereiten, sich an einen bestimmten Ort begeben

einen -- an einen Gegner verlieren, mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)

einen -- an einen Hofhörigen zu Hofrecht ausgetane Hufe, mnd. hÆenhæve, F.: nhd. an einen Hofhörigen zu Hofrecht ausgetane Hufe

einen -- an einen Ort bestellen, mhd. verzilen, verziln, ferzilen*, ferziln*, sw. V.: nhd. »verzielen«, an einen Ort bestellen, aus den Augen verlieren, versäumen, zerhauen (V.), unterbleiben, treffen, durchbohren mit

einen -- an einen Ort ziehen, mnd. betÐn, betên, st. V.: nhd. beziehen, bedecken, umstellen, einschließen, umgarnen, betrügen, überraschen, überfallen (V.), blenden, an einen Ort ziehen, erben

einen -- an einen Platz bringen, mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

einen -- an einen Spieß heften, mnd. spÐten (1), speten, sw. V.: nhd. spießen, mit einem Spieß durchbohren, aufspießen, an einen Spieß heften, festspießen

einen -- an einen unrechten Ort treiben, mhd. verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

einen -- an etwas einen Schwanz machen, mhd. zegelen, sw. V.: nhd. an etwas einen Schwanz machen

einen -- Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, mnd. kȫkenerecht*, kȫkenrecht, N.: nhd. »Küchenrecht«, Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, Recht des Koches auf Geldablösung eines Teils der Mahlzeit; kȫkerecht, N.: nhd. »Küchenrecht«, Anrecht des Koches auf einen Teil der Mahlzeit, Recht des Koches auf Geldablösung eines Teiles der Mahlzeit

einen -- Anrede für einen Geistlichen, mnd. anedacht* (1), andacht, F.: nhd. »Andacht«, Denken (N.), Aufmerksamkeit, Bedacht, Ansicht, Meinung, Absicht, Vorsatz, Erinnerung, Gedächtnis, Anrede für einen Geistlichen

einen -- Ansprecher der einen Anspruch erhebt, mhd. zuosprechÏre*, zuosprecher, st. M.: nhd. »Zusprecher«, Ansprecher der einen Anspruch erhebt, Anklagender

einen -- Anzug für einen Ratsherrn, mnd. hÐrengewant, N.: nhd. Anzug für einen Ratsherrn

einen -- Arbeit für einen Mann, mnd. mõnwerk, N.: nhd. Arbeit des Mannes, Arbeit für einen Mann

einen -- Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste, mnd. stÐgerÐparmborst, stÐgereiparmborst, F.: nhd. Armbrust mit Spannmaschine, Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste; stÐgerÐpesarmborst, stÐgereipesarmborst, F.: nhd. Armbrust mit Spannmaschine, Armbrust die man durch Treten in einen Steigring oder Bügel mittels einer Maschine spannen musste

einen -- auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, mnd. dÐgedinge, dedigunge, dÐchtinge, dÐdinge, tõgedinc, N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung

einen -- auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, mnd. tÐdinc, N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung; tÐdinge, N., F.: nhd. auf einen bestimmten Tag angesetzte Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Verhandlung, Besprechung, Vertrag, Übereinkunft, Vermittlung, Auseinandersetzung

einen -- auf einen Brief antworten, mnd. ȫverantwærden* (2), ȫverantwÐrden, æverantwÐrden, averantwÐrden, sw. V.: nhd. beantworten, auf einen Brief antworten
einen -- auf einen Feldzug gehen, ae. fier-d-ian, fyr-d-ian, sw. V. (2): nhd. auf einen Feldzug gehen

einen -- auf einen Haufen legen, mnd. upstõpelen*, upstapelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufstapeln«, auf einen Haufen legen, auf Lager bringen

einen -- auf einen Haufen, mnd. Ðninges, eininges, Adv.: nhd. zusammen, mit einem Male, auf einen Haufen, gänzlich, durchaus

einen -- auf einen Kandelaber bzw. Kerzenständer gestelltes Licht, mnd. stallicht, stõllicht, staellicht, stahllicht, N.: nhd. auf einen Kandelaber bzw. Kerzenständer gestelltes Licht

einen -- auf einen Rahemn gespannte Stickerei zum Schmuck des Altars, mnd. attependium, N.: nhd. Antependium, Tafel aus Holz, auf einen Rahemn gespannte Stickerei zum Schmuck des Altars

einen -- auf einen Rechtsanspruch verzichten, mnd. quÆtseggen***, sw. V.: nhd. auf einen Rechtsanspruch verzichten

einen -- auf einen Ring oder kleinen Handstempel gravierte Marke oder kleines Siegel, mnd. pinsÐr, pynszer, N.: nhd. Petschaft auf einem Siegelring, auf einen Ring oder kleinen Handstempel gravierte Marke oder kleines Siegel, Abdruck des Petschaft; pitsÐr, pittser, pittseer, pitzer, pitzÐr, pyttzser, piksÐr, pixer, pitsÐt, pytzet, pitsÆr, pitzyer, pitschÆr, peytsÐr, N.: nhd. Petschaft auf einem Siegelring, auf einen Ring oder kleinen Handstempel gravierte Marke oder kleines Siegel, Abdruck des Petschaft

einen -- auf einen silbernen Fuß schrauben, mnd. schrðven (1), sw. V., st. V.: nhd. schrauben, winden, durch eine oder zwei Schrauben heben oder von der Stelle rücken, auf einen silbernen Fuß schrauben, mittels hölzener Schraube (Fischschraube) in Tonnen pressen

einen -- auf einen spitzen Kerzenhalter gestecktes Licht, mnd. ? nõgellicht*, nõgellecht, N.?: nhd. auf einen spitzen Kerzenhalter gestecktes Licht?

einen -- auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, mhd. tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung

einen -- auf einen Wartende, mhd. wartÏrinne*, warterinne, st. F.: nhd. Wärterin, Hüterin, auf einen Wartende, Lauernde

einen -- auf einen Weg bringen, mhd. wegen (1), sw. V.: nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), Gewicht messen, abwiegen, schwingen, schütteln, erwägen, abwägen, bedenken, bewegen in, bewegen zu, sich bewegen, die Richtung nehmen, einen Weg bahnen, einen Weg bereiten, entscheiden, betreten (V.), auf einen Weg bringen, in Bewegung setzen, richten, bringen, ziehen, abschütteln, abschütteln von, beraten (V.)

einen -- auf einen Wert festsetzen, mnd. punten, sw. V.: nhd. einschätzen, veranschlagen, bestimmen, taxieren, auf einen Wert festsetzen, eine Wunde nach Tiefe der Verletzung einordnen, sondieren, sich auf etwas einstellen, einrichten

einen -- auf einen Zettel schreiben, mnd. sÐdelen*** (2), sw. V.: nhd. »zetteln«, beurkunden, auf einen Zettel schreiben

einen -- auf jemanden losgaloppieren und einen Lanzenstoß ausführen, mnd. rennen (1), rönnen, ronnen, rünnen, rinnen, sw. V.: nhd. rennen, sich schnell fortbewegen, schnell laufen, schnell fahren, reiten, schnell reiten, sich um etwas bemühen, etwas nachjagen, angreifen, an einem Reiterspiel teilnehmen, in einem Turnier kämpfen, auf jemanden losgaloppieren und einen Lanzenstoß ausführen, mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen

einen -- auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, mnd. ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten

einen -- aufhören einen Geruch zu geben, mhd. verriechen, vurriechen, ferriechen*, st. V.: nhd. »verriechen«, aufhören einen Geruch zu geben, verfliegen

einen -- Aufsicht und Sorge für einen Gebäudeteil auf dem Gelände des Hildesheimer Doms, mnd. pÆselambacht*?, pÆselammecht, pÐselammecht, N.: nhd. Aufsicht und Sorge für einen Gebäudeteil auf dem Gelände des Hildesheimer Doms

einen -- Aufwandsentschädigung für einen Prediger, mnd. prÐdikantensolt, M.: nhd. »Prädikantensold«, Entlohnung für einen Prediger, Aufwandsentschädigung für einen Prediger

einen -- Aufwendungen für einen Rechtsstreit, mnd. rechtesköstinge, rechtsköstinge, rechteskostinge, F.: nhd. »Rechtskosten«, Aufwendungen für einen Rechtsstreit, Prozesskosten

einen -- Aufwendungen für einen Rechtsstreit; Prozesskosten, mnd. plÐtgelt, N.: nhd. Aufwendungen für einen Rechtsstreit

einen -- aus dem Elternhaus heraus einen Mann heiraten, afries. ðt‑man-n‑ia 1, ðt‑mon-n‑ia, sw. V. (2): nhd. aus dem Elternhaus heraus einen Mann heiraten

einen -- bare Bezahlung für einen Knecht, mnd. penninclæn, penninclohen, pennilæn, N.: nhd. »Pfenniglohn«, bare Bezahlung für einen Knecht

einen -- Befristung auf einen Tag, mnd. dachvrist, F.: nhd. Tagesfrist, Befristung auf einen Tag

einen -- bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, mnd. vörvõn*, vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen

einen -- beim Bebauen eines Landes einen anderen benachteiligen, mnd. afbðwen, afbouwen, sw. V.: nhd. abbauen, Aufgebautes wieder beseitigen, beim Bebauen eines Landes einen anderen benachteiligen, beim Bestellen des Ackers dem Nachbar Land wegnehmen, abpflügen, einen Anteil abschöpfen (bergmännisch)

einen -- Berechtigung für einen anderen zu handeln, mnd. vullemacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt)

einen -- Bereitschaft zur widerstandslosen Hinnahme der auf einen selbst bezogener Geschehnisse, mnd. ætmȫdichhÐt*, ætmȫdichheit*, oetmoedicheit, ætmodigheyt, oitmädichÐt, ætmȫdechhÐt*, ætmȫdecheit, ætmuodichÐt, ætmuodicheit, ætmůdichÐt, ætmůdichÐit, F.: nhd. Demut, unterwürfige gottergebene Haltung, Bereitschaft zur widerstandslosen Hinnahme der auf einen selbst bezogener Geschehnisse, vorbildliche Haltung Jesu, Geduld, Gleichmut, unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, Bescheidenheit, Ergebenheit; ætmæt (2), oetmoet, oitmoit, ætmȫde, ætoede, ætmůt, ætmõt, ætmȫde, ætmůt, M., F.: nhd. Demut, Bescheidenheit, Untertänigkeit, Ergebenheit, unterwürfige gottergebene Haltung, Bereitschaft zur widerstandslosen Hinnahme der auf einen selbst bezogener Geschehnisse, leichter williger Sinn, Schlichtheit, Prunklosigkeit, Demütigung, Erniedrigung

einen -- Betäubung durch einen Schlag auf den Kopf, mnd. hȫvetdǖsinge, hævetdusinge, F.: nhd. Betäubung durch einen Schlag auf den Kopf, Kopfschwindel

einen -- Bett für einen, mnd. ÐnslÐpÏre*, ÐnslÐper, einslÐper, M.: nhd. einschläfriges Bett, Bett für einen L.: MndHwb 1, 550 (ê[i]nslÐper)

einen -- Bettzeug für einen Mensch der die Schweine versorgt, mnd. swÆnekokbedde, N.: nhd. »Schweinekochbett«, Bettzeug für einen Mensch der die Schweine versorgt; swÆnkokbedde, N.: nhd. »Schweinekochbett«, Bettzeug für einen Mensch der die Schweine versorgt

einen -- Bevollmächtigter der für einen anderen ein Geschäft verrichtet, mnd. bestellemÐster, bestellemeister, M.: nhd. Bote, Bevollmächtigter der für einen anderen ein Geschäft verrichtet

einen -- Bezahlung für einen Torwächter, mnd. pærtenÏreslæn*, pærtenÐrslæn, N.: nhd. »Pförtnerslohn«, Bezahlung für einen Torwächter

einen -- Bezeichnung für einen bestimmten Marktplatz, mnd. vischemarket, mnd.?, M.: nhd. Fischmarkt, Ort des Fischmarkts, Zeit des Fischmarkts, Bezeichnung für einen bestimmten Marktplatz; vischmarket, vischmark, M.: nhd. Fischmarkt, Ort des Fischmarkts, Zeit des Fischmarkts, Bezeichnung für einen bestimmten Marktplatz

einen -- Bezeichnung für einen Knecht, mnd. ? pulkenman, M.: nhd. Bezeichnung für einen Knecht?

einen -- Bezeichnung für einen Webfehler, mnd. tasche, F.: nhd. Tasche, Geldbeutel, Transportbehältnis für den persönlichen Gebrauch, Geldbeutel, größeres flexibles Transportbehältnis oder Aufbewahrungsbehältnis für lose Gegenstände, Bezeichnung für einen Webfehler

einen -- Bier für einen Schilling, mnd. schillincbÐr, N.: nhd. »Schillingbier«, Bier für einen Schilling

einen -- Bier um einen Blaffert, mnd. blaffertbÐr, N.: nhd. Bier um einen Blaffert

einen -- Brauerknecht der in seinem eigenem Brot sitzt und dem Brauer um einen gewissen Lohn bei jedem Brau hilft, mnd. schæpenbrðwÏre*, schæpenbrðwer, schæpenbrouwer, M.: nhd. »Schoppenbrauer«, selbständiger Brauergeselle, Brauerknecht der in seinem eigenem Brot sitzt und dem Brauer um einen gewissen Lohn bei jedem Brau hilft

einen -- Brot um einen Blaffert, mnd. blaffertbræt, N.: nhd. Brot um einen Blaffert

einen -- Brücke über einen Wasserlauf, mnd. ouwebrügge*, oubrügge, F.: nhd. Brücke über einen Wasserlauf, Aubrücke

einen -- Bürge für einen Gefangenen, mnd. stokbörge, M.: nhd. Bürge für einen Gefangenen

einen -- Bürge für einen Pachtvertrag, mnd. hǖrebörge*, hǖrbörge, M.?: nhd. Bürge für einen Pachtvertrag
einen -- Bürger der einen gerichtlich gesicherten Vertrag abgeschlossen hat, mnd. vrÐdeman*, vredeman, M.: nhd. Bürger der einen gerichtlich gesicherten Vertrag abgeschlossen hat

einen -- Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, mnd. mangelt, N.: nhd. »Manngeld«, Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, Mannbuße, Soldzahlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lohn für die Mannschaft, Lohn, Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt); mannegelt, N.: nhd. »Manngeld«, Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, Mannbuße, Soldzahlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lohn für die Mannschaft, Lohn, Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt)

einen -- Deckel auf einen Topf, mnd. stülpÏre*, stülper, stulper, stölper, M.: nhd. Stülper, Deckel auf einen Topf, gewölbter Topfdeckel

einen -- dem Schwein einen Ring durch die Nase ziehen, mnd. prǖnen, prünen, prunen, sw. V.: nhd. feststecken, zusammenheften, grob und eilig zusammennähen, dem Schwein einen Ring durch die Nase ziehen, bestimmtes Glücksspiel betreiben

einen -- der die Hand schützend über einen hält, mhd. muntbore*, muntbor, sw. M.: nhd. »Muntbor«, der die Hand schützend über einen hält, Beschützer, Vormund

einen -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward, mnd. mõntverst, mõnteverst, manetverst, F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

einen -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurden, mnd. mõntvrist, manetvrist, F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurden, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

einen -- der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, mnd. mõntfest, N.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntevrist, F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses

einen -- der einen anderen in Eid und Pflicht nimmt, mnd. ? ÐthevÏre*, eithever, mnd.?, M.: nhd. »Eidheber«, Eidhelfer, der einen anderen in Eid und Pflicht nimmt?

einen -- der einen Eid geschworen hat, mnd. Ðtswæren*, Ðtswõren, eitswÐren, eitswõren, Ðßswæren, eyßwaren, M.: nhd. Geschworener, der einen Eid geschworen hat

einen -- der einen Prozess verloren hat, mnd. vörlüstige*, vorlüstige, M.: nhd. Unterlegener, der einen Prozess verloren hat

einen -- der einen Streit Entscheidender, mnd. kÆfschÐdÏre*, kÆfschÐder, kÆfscheider, kÆfscheder, M.: nhd. Schiedsrichter, der einen Streit Entscheidender

einen -- der einen Streit unberufen schlichten will, mhd. slihtinc, st. N.: nhd. »Schlichtender«, der einen Streit unberufen schlichten will

einen -- der Gegenpatei einen Mann nehmen, mnd. afquellen, sw. V.: nhd. »abquellen«, abmartern, der Gegenpatei einen Mann nehmen

einen -- der Reihe nach auf einen Faden aufziehen, mnd. rÆgen (1), rigen, rÆen, V.: nhd. reihen, aufreihen, in Streifen abteilen, Linien ziehen, der Reihe nach auf einen Faden aufziehen, auffädeln, mit Bändern oder Perlen besetzen, besticken, sich einordnen, einfügen, in Falten legen?

einen -- der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt, mnd. palanze, palenze, palanzie, pelenze, pelentze, palz, paltz, F.: nhd. Saal, Speisesaal (im Kloster), Gerichtsstätte des Königs, Gerichtshof, Gerichtsversammlung, der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt, Gebiet des Pfalzgrafen bei Rhein, Pfalz, Kurpfalz

einen -- Dickmünze die mit den gewöhnlichen Stempeln aber aus dickeren Metallplatten geprägt wurde und einen höheren Wert hatte, mnd. dikpenninc, M.: nhd. Dickmünze die mit den gewöhnlichen Stempeln aber aus dickeren Metallplatten geprägt wurde und einen höheren Wert hatte

einen -- die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, mnd. dachdinc, dachdink, N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dachdinge, N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung; dõgedinc, dõgedinge, tõgedinc, N.: nhd. die auf einen bestimmten Tag angesetzte gerichtliche Verhandlung, Gerichtstag, Termin, Frist, Auseinandersetzung, Besprechung, Verabredung, Vertrag, Vermittlung, Vorladung

einen -- die Strafe des Landfriedensbruchs über einen verhängen, mhd. verlantvriden, verlanfriden*, ferlantfriden*, sw. V.: nhd. dem Landfrieden gemäß bestimmen und urteilen, vom Landfrieden ausnehmen, die Strafe des Landfriedensbruchs über einen verhängen

einen -- diejenige die einen zum Besten hat, mhd. umbetrÆbe, sw. F.: nhd. diejenige die einen zum Besten hat, Herumtreiberin

einen -- durch einen andern Dienst wieder vergelten, mnd. afdÐnen, sw. V.: nhd. »abdienen«, Abgaben leisten, durch einen andern Dienst wieder vergelten, abtragen, entgelten

einen -- durch einen Bau versperrt, mhd. verbðwen*** (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbaut, durch einen Bau versperrt

einen -- durch einen Blitz bzw. einen Brand beschädigter Baum, mnd. brantbæm, M.: nhd. durch einen Blitz bzw. einen Brand beschädigter Baum; brantbæm, M.: nhd. durch einen Blitz bzw. einen Brand beschädigter Baum

einen -- durch einen Boten angesagt, mnd. vörbædet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch einen Boten angesagt, gemeldet, vorgeladen, aufgefordert

einen -- durch einen Boten auffordern zu kommen, mnd. ðtbæden* (1), ðtboden, mnd.?, sw. V.: nhd. durch einen Boten kommen lassen, durch einen Boten auffordern zu kommen

einen -- durch einen Boten kommen lassen, mnd. ðtbæden* (1), ðtboden, mnd.?, sw. V.: nhd. durch einen Boten kommen lassen, durch einen Boten auffordern zu kommen

einen -- durch einen Boten oder Brief wissen lassen, mnd. entbÐden (1), enbÐden, embÐden, eynbÐden, st. V.: nhd. entbieten, durch einen Boten oder Brief wissen lassen, ankündigen, anzeigen, Wunsch entbieten, Gruß entbieten, gebieten

einen -- durch einen Boten rufen lassen, mhd. verboten (1), ferboten*, sw. V.: nhd. durch mündliche Botschaft mitteilen, durch einen Boten rufen lassen, besenden, einladen (V.) (2), vorladen, sich zusammenstellen, sich bestellen; verboteschaften*, ferboteschaften*, verbotschaften, ferbotschaften*, verbotscheften, ferbotscheften*, sw. V.: nhd. »verbotschaften«, jemandem durch mündliche Botschaft etwas mitteilen, durch einen Boten rufen lassen, besenden, einladen (V.) (2), vorladen, sich zusammenstellen, sich bestellen

einen -- durch einen Boten sagen lassen, mnd. tæentbÐden*, toentbÐden, toenbÐden, mnd.?, st. V.: nhd. durch einen Boten sagen lassen, entbieten

einen -- durch einen Boten zugestellte Nachricht, mnd. ? bebædeschop***, F.: nhd. Botschaft?, durch einen Boten zugestellte Nachricht?

einen -- durch einen Damm absperren, mnd. ȫverslõn, ȫverschlõn, æverschlõn, st. V.: nhd. überfluten, überflutet werden, Wasser nehmen, über einen Fluss setzen, befestigen, durch einen Damm absperren, auskleiden, einwickeln, zusammenpacken, angreifen, besiegen, überwältigen, durchgehen, mustern, prüfen, berechnen, überschlagen (V.), veranschlagen, festsetzen, schätzen, vermessen (V.), beschließen, abhandeln, auslassen, übergehen, einfügen, dazwischenschalten, einschalten, einwickeln, zudecken, ertappen

einen -- durch einen Deich abschließen, mnd. afdÆken, sw. V.: nhd. »abdeichen«, abdämmen, durch einen Deich abschließen, einen Deich durch Vorbedeichung ablösen, die Pflicht am alten Deich durch Vorbedeichung aufheben

einen -- durch einen Eid binden, mhd. vereiden, fereiden*, sw. V.: nhd. vereiden, beeiden, durch einen Eid binden, verpflichten, eidlich verpflichten

einen -- durch einen Fehler vorbeilassen, mhd. misselõzen, st. V.: nhd. durch einen Fehler vorbeilassen, übersehen (V.)

einen -- durch einen Feintischler verrichtete Arbeit, mnd. schottilierarbÐt, schottilierarbeit, schatilgerarbeit, F.: nhd. durch einen Feintischler verrichtete Arbeit

einen -- durch einen Geschlechterverband festgesetzte Pfändung, mnd. slechtespandinge*, slachtespandinge, F.: nhd. durch einen Geschlechterverband festgesetzte Pfändung

einen -- durch einen gezogenen Graben absperren, mhd. vergraben, fergraben*, st. V., sw. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), zuschütten, ausheben, abgraben, mit einem Graben umgeben (V.), durch einen gezogenen Graben absperren, durch einen gezogenen Graben unwegsam machen, sich vergraben (V.), sich verschanzen, vergessen (V.)

einen -- durch einen gezogenen Graben unwegsam machen, mhd. vergraben, fergraben*, st. V., sw. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), zuschütten, ausheben, abgraben, mit einem Graben umgeben (V.), durch einen gezogenen Graben absperren, durch einen gezogenen Graben unwegsam machen, sich vergraben (V.), sich verschanzen, vergessen (V.)

einen -- durch einen Graben abfließen, mnd. dörchvallen, st. V.: nhd. abfließen, durch einen Graben abfließen, durchfallen, nicht bestehen

einen -- durch einen Graben abgrenzen, mnd. afslæten, sw. V.: nhd. durch einen Graben abgrenzen

einen -- durch einen Graben abtrennen, afries. fon‑s-lâ-t‑a, sw. V. (1): nhd. durch einen Graben abtrennen

einen -- durch einen Halsstich schlachten, mnd. stÐken (1), st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

einen -- durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden, mhd. verschÆnboten, ferschÆnboten*, sw. V.: nhd. durch einen mit einer Vollmacht versehenen Stellvertreter vor Gericht melden

einen -- durch einen Prälaten vorgegeben, mnd. prÐlõtisch, Adj.: nhd. auf das Amt eines Prälaten bezogen, durch einen Prälaten vorgegeben

einen -- durch einen Propheten verkündet, mnd. profÐtelÆk, Adj.: nhd. prophetisch, durch einen Propheten verkündet; profÐtÐrlÆk, Adj.: nhd. prophetisch, durch einen Propheten verkündet

einen -- durch einen Rechtsstreit kosten, mnd. ? rechteskosten***, sw. V.: nhd. durch einen Rechtsstreit kosten?, für einen Rechtsstreit aufwenden?

einen -- durch einen Reisigzaun versperren, afries. bi‑tÐ-n-a* 1, sw. V. (1): nhd. bezäunen, abzäunen, durch einen Reisigzaun versperren

einen -- durch einen Richterspruch aberkennen, mnd. africhten, sw. V.: nhd. »abrichten«, abstellen, abschließen, durch einen Richterspruch erledigen und entscheiden, durch einen Richterspruch aberkennen, entrichten (eine Schuld), hinrichten, abfertigen, abweisen, ausspielen, versöhnen, vergleichen

einen -- durch einen Richterspruch erledigen und entscheiden, mnd. africhten, sw. V.: nhd. »abrichten«, abstellen, abschließen, durch einen Richterspruch erledigen und entscheiden, durch einen Richterspruch aberkennen, entrichten (eine Schuld), hinrichten, abfertigen, abweisen, ausspielen, versöhnen, vergleichen

einen -- durch einen Schraubensatz höher heben, mnd. upschrðven*, upschruven, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. aufschrauben, festschrauben, durch einen Schraubensatz höher heben

einen -- durch einen Trank vergiften, mhd. vertrenken, vortrenken, fertrenken*, sw. V.: nhd. »vertränken«, tränken, voll tränken, zum Sinken bringen, ertränken, vergiften, durch einen Trank vergiften, sich betrinken, sich ertränken

einen -- durch einen ungleichmäßigen Schnitt auseinandertrennen, mnd. kerven, karven, st. V., sw. V.: nhd. »kerben«, einschneiden (V.), einhauen, kappen, mit Einschnitten versehen (V.), mit Wunden versehen (V.), aufschneiden, aufspalten, durch Einkerbung abtrennen, durch Einschnitt kappen, durch Einschnitt durchhauen (V.), durch Einschnitte auf dem Kerbholz anmerken, durch Einschnitte auf dem Kerbholz verzeichnen, durch einen ungleichmäßigen Schnitt auseinandertrennen

einen -- durch einen Verschlag absperren, mhd. verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

einen -- durch einen Vertrag binden, mhd. verdingen, ferdingen*, sw. V.: nhd. »verdingen«, durch einen Vertrag binden, dingen, verpflichten, in Dienst nehmen, binden an, festsetzen, bestimmen, vertragsmäßig erwerben, kaufen, erwerben

einen -- durch einen Vertrag einigen, mnd. vöranelõten*, voranlõten, sw. V.: nhd. »veranlassen«, durch einen Vertrag einigen

einen -- durch einen Vertrag frei machen, mnd. afdingen, sw. V.: nhd. am Preise oder an der Schuld etwas abziehen, über Nachlass verhandeln, durch einen Vertrag frei machen, los machen, loskaufen, etwas durch Abhandlung abgewinnen, abverhandeln, Lösegeld verlangen

einen -- durch einen Wurf fernhalten, mnd. vanwerpen, st. V.: nhd. durch einen Wurf wegnehmen, durch einen Wurf fernhalten, Land abreißen, entziehen

einen -- durch einen Wurf wegnehmen, mnd. vanwerpen, st. V.: nhd. durch einen Wurf wegnehmen, durch einen Wurf fernhalten, Land abreißen, entziehen

einen -- durch einen Zaun trennen, mhd. underziunen, sw. V.: nhd. durch einen Zaun trennen

einen -- durch einen Zaun versperren, mnd. vörtǖnen*, vortǖnen, vortunen, sw. V.: nhd. »verzäunen«, einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), mit einer Einfriedigung umgeben (V.), mit einer Uferbefestigung umgeben (V.), durch einen Zaun versperren, zum Bau von Zäunen verbrauchen, zum Bau von Zäunen ausgeben
einen -- durch einen Zeugen bzw. einen Eid etwas beweisen, mnd. tætǖgen, totugen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch einen Zeugen bzw. einen Eid etwas beweisen; tætǖgen, totugen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch einen Zeugen bzw. einen Eid etwas beweisen
einen -- durch Handschlag einen Handel abschließen, mnd. kæpslõgen (1), sw. V.: nhd. durch Handschlag einen Handel abschließen, Kaufvertrag abschließen, Handel treiben, handeln, Geschäfte machen, Kaufmannsberuf ausüben, in Handelsverkehr stehen, in Geschäftsverbindung stehen

einen -- durch Vereinbarung verschiedener sozialer Gruppen erlassenes allgemeines Friedegebot für einen festgelegten Bezirk, mnd. lantvrÐde, M.: nhd. Landfriede, durch Vereinbarung verschiedener sozialer Gruppen erlassenes allgemeines Friedegebot für einen festgelegten Bezirk, allgemeiner Friede, die den Landfrieden zu wahren und zu schützen haben, Landesverteidigung, Landfriedensgericht

einen -- durch Vergehen einen Verlust zuziehen, mnd. vörbȫren*, vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen

einen -- durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, mnd. ȫverschicken, æverschicken, averschicken, aferschicken, sw. V.: nhd. übersenden, übermitteln, zuschicken, beschicken, beordnen?, durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, jemanden entsenden, verhandeln, beschließen, hinzufügen

einen -- Ecke eines Steines mit der er im Mauerverband an einen anderen stößt, mnd. stætegge, F.: nhd. »Stoßecke«, Ecke eines Steines mit der er im Mauerverband an einen anderen stößt

einen -- Edelstein in einen Rosenkranz einsetzen, mnd. spunden, sw. V.: nhd. Fass mit einem Spund bzw. Zapfen (M.) verschließen, in ein Fass schließen, Biertonne machen, verspunden, Edelstein in einen Rosenkranz einsetzen

einen -- Eigentümer der einen Teil des Deiches in Stand zu halten hat, mnd. dÆkÏre*, dÆker, M.: nhd. Deicher, Deicharbeiter, Eigentümer der einen Teil des Deiches in Stand zu halten hat

einen -- ein abergläubischer Brauch um einen Übeltäter oder Dieb zu ermitteln, mnd. sÐvenlæpen*** (1), V.: nhd. »sieblaufen«, ein abergläubischer Brauch um einen Übeltäter oder Dieb zu ermitteln

einen -- ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mnd. plõgen (2), plogen, sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen

einen -- ein Spottname auf einen Bischof, mnd. bÆteschõp, bÆteschõpe, N.: nhd. ein Spottname auf einen Bischof

einen -- ein Spottname für einen Arzt, mnd. ? schinkensnÆdÏre*, schinkensnÆder, M.: nhd. »Schinkenschneider«, ein Spottname für einen Arzt?

einen -- ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

einen -- ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

einen -- ein Stockwerk oder einen Erker weiter hinaus bauen, mnd. ȫverschelken, æverschelken, averschelken, sw. V.: nhd. ein Stockwerk oder einen Erker weiter hinaus bauen, Gebäudeteile über die Grundmauern hinweg bauen

einen -- eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden, mhd. vitze, fitze*, st. F.: nhd. »Fitze«, eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden; viz, vitz, fiz*, fitz*, st. M.: nhd. »Fitz«, eine beim Haspeln durch einen quer darum gewundenen Zwischenfaden abgeteilte und für sich verbundene Anzahl Fäden

einen -- eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, mnd. ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben

einen -- eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, mnd. ȫverschrÆven, æverschrÆven, averschrÆven, overschriven, st. V.: nhd. schreiben, mitteilen, einen Brief übersenden, eine Einleitung schreiben, einen Kommentar schreiben, in einer andere Sprache bzw. Schrift niederschreiben, übersetzen, schriftlich übersetzen, überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, eine Geldsumme auf Wechsel ziehen, Nachteiliges zuschreiben, schreibend fälschlich anschuldigen, bezichtigen, abschreiben

einen -- eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin, mnd. erstõn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; erstÐn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin

einen -- einen Acker bebauen, mnd. betÐlen, betêlen, sw. V.: nhd. einen Acker bestellen, einen Acker bebauen, einen Acker ertragfähig machen

einen -- einen Acker bestellen, mnd. betÐlen, betêlen, sw. V.: nhd. einen Acker bestellen, einen Acker bebauen, einen Acker ertragfähig machen

einen -- einen Acker ertragfähig machen, mnd. betÐlen, betêlen, sw. V.: nhd. einen Acker bestellen, einen Acker bebauen, einen Acker ertragfähig machen

einen -- einen Aderlass machen, mnd. blætlõten***(1), st. V.: nhd. aderlassen, einen Aderlass machen

einen -- einen akademischen Grad erlangen, mnd. præmovÐren, sw. V.: nhd. »promovieren«, fördern, befördern, unterstützen, eine Beförderung erlangen (besonders im akademischen Bereich), einen akademischen Grad erlangen

einen -- einen an seiner Ehre oder seinem Stande herabsetzen, mnd. beschelden, st. V.: nhd. »beschelten«, schelten, tadeln, mit Worten strafen, einen an seiner Ehre oder seinem Stande herabsetzen

einen -- einen anderen betreffend, mnd. vrȫmede (1), vrömmede, vrȫmde, vrÐmede, vremede, vremde, froymde, frombde, pfrompde, Adj.: nhd. fremd, auswärtig, von auswärts stammend, nicht heimisch, ausländisch, nicht zugehörig, einem anderen gehörend, einen anderen betreffend, nicht verwandt, unbekannt, fremdartig, sonderbar, ungewöhnlich, unverständlich, befremdlich; vrȫmet, vromet, vrÐmet, vrÁmt, vrembd, vreempt, vrömmet, vrȫmt, Adj.: nhd. fremd, auswärtig, von auswärts stammend, nicht heimisch, ausländisch, nicht zugehörig, einem anderen gehörend, einen anderen betreffend, nicht verwandt, unbekannt, fremdartig, sonderbar, ungewöhnlich, unverständlich, befremdlich

einen -- einen Anderen öffentlich in Unehre Bringender, mnd. schendÏre*, schender, M.: nhd. »Schänder«, Verleumder, Lästerer, einen Anderen öffentlich in Unehre Bringender

einen -- einen anderen Segelkurs einschlagen, mnd. ümmesÐgelen, ummesegelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »umsegeln«, einen anderen Segelkurs einschlagen

einen -- einen anderen Wohnsitz nehmen, mhd. veranderen*, verandern, virandern, virendern, feranderen*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verenderen*, ferenderen*, verendern, ferendern*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen

einen -- einen Anschlag begehen gegen, mnd. vörrõden* (1), vorrõden, vorraaden, st. V., sw. V.: nhd. verraten (V.), Verrat begehen, durch falschen Rat in Unglück bringen, durch Untreue in Verderben bringen, durch Verleumdung in Unglück bringen, durch Verrat den Feinden ausliefern, in die Hände der Feinde fallen lassen, einen Anschlag begehen gegen, in die Falle locken (Tiere), ins Netz locken (Tiere), um äußerer Vorteile willen preisgeben (Geld), sich vergehen gegen, offenbaren (ohne böse Absicht), entdecken

einen -- einen Anschlag machen gegen, mhd. verrõten (1), virrõden, vorrõden, ferrõten*, red. V.: nhd. verraten (V.), irreleiten, durch falschen Rat irreleiten, verführen, einen Anschlag machen gegen, ins Gerede bringen, nehmen, rauben, kosten (V.) (2)

einen -- einen Anspruch befriedigen, mnd. afvinden, st. V.: nhd. verurteilen, durch Urteil aberkennen, büßen, einen Anspruch befriedigen

einen -- einen Anspruch oder eine Forderung abweisen, mnd. entrÐden (1), untrÐden, sw. V.: nhd. etwas wegreden, etwas verreden, jemandem etwas ausreden, los reden, verteidigen, entschuldigen, eine Anklage enkräften, sich von einem Vorwurf reinigen, einen Anspruch oder eine Forderung abweisen

einen -- einen Anteil schöpfen, mnd. bðwen (1), buwen, sw. V.: nhd. bauen, errichten, wieder herstellen, Wehren aufwerfen, Schanzen aufwerfen, aufbauen, Acker bestellen, bebauen, abbauen, gebrauchen, bewohnen, sich dauernd wo befinden, einen Anteil schöpfen

einen -- einen Aufzug auf den Webstuhl bringen, mnd. inschÐren, st. V.: nhd. eine Kette auf den Webstuhl bringen, einen Aufzug auf den Webstuhl bringen, Eichelmast mit Schweinen betreiben (Bedeutung örtlich beschränkt)

einen -- einen Augenblick betreffend, mnd. ægenbliklÆk, Adj.: nhd. augenblicklich, einen Augenblick betreffend

einen -- einen Ausnahmefall erwähnende Beliebung, afries. kê-r-e‑kes-t 1 und häufiger?, st. F. (i): nhd. einen Ausnahmefall erwähnende Beliebung, Ausnahmebestimmung

einen -- einen Bau beschädigen, mnd. bðwvelligen, bðvelligen, bðwevelligen*, sw. V.: nhd. »baufälligen«, baufällig machen, einen Bau beschädigen

einen -- einen Bau niederreißen, mnd. dõlebrÐken, dõlbrÐken, st. V.: nhd. einen Bau niederreißen

einen -- einen Bauchwind fahren lassen, mnd. vÆsten (1), fÆsten*, sw. V.: nhd. furzen, einen Bauchwind fahren lassen

einen -- einen Baum kappen, mnd. strümpelen, sw. V.: nhd. einen Baum kappen, in bestimmter Höhe abstumpfen

einen -- einen Begräbnishügel errichten, ae. be-byr-g-an, sw. V. (1): nhd. begraben (V.), einen Begräbnishügel errichten

einen -- einen Beinamen geben, mhd. übernemnen*, übernemmen, sw. V.: nhd. einen Beinamen geben

einen -- einen Belehnten im Auftrag des Lehnsherrn in ein Lehen Einweisender, mnd. inwÆsÏre*, inwÆser, inwiser, M.: nhd. Einweiser, einen Belehnten im Auftrag des Lehnsherrn in ein Lehen Einweisender, zur Einführung in ein Lehen Beauftragter, zur Einführung in ein Gut oder in ein Amt Beauftragter

einen -- einen Besitz nutzen, mnd. possidÆren, sw. V.: nhd. einen Besitz nutzen, ein Anrecht nutzen

einen -- einen Beweis nicht erbringen könnend, mnd. nÐdervellich, neddervellich, Adj.: nhd. niederfällig, zum Fallen neigend, zu Boden sinkend, niederliegend, baufällig, brüchig, verfallen (Adj.), herabgekommen, verarmt, nachlassend, hinfällig, vergeblich, schwach, heruntergehend, sinkend (im Preise), heruntergekommen (im Wohlstande), sachfällig, überwunden, im Beweis hinfällig, einen Beweis nicht erbringen könnend, beim Schelten eines Urteils unterliegend, nicht einhaltend, wortbrüchig, vertragsbrüchig, den eingegangenen Verpflichtungen nicht nachkommend, treulos, unbeständig

einen -- einen Bienenschwarm einfangen und in einen Korb setzen, mnd. körven, sw. V.: nhd. einen Bienenschwarm einfangen und in einen Korb setzen; körven, sw. V.: nhd. einen Bienenschwarm einfangen und in einen Korb setzen

einen -- einen Bogen um jemanden machen, mnd. mÆden, st. V., sw. V.: nhd. meiden, sich zurückziehen, vermeiden, einen Bogen um jemanden machen, sich in Acht nehmen, sich scheuen vor, sich enthalten (V.) von

einen -- einen Brand anlegen, afries. under‑stê-t-a 1, st. V. (7)=red. V.: nhd. »unterstoßen«, anstecken, einen Brand anlegen, unterstecken, darunterstecken

einen -- einen Brief übersenden, mnd. ȫverschrÆven, æverschrÆven, averschrÆven, overschriven, st. V.: nhd. schreiben, mitteilen, einen Brief übersenden, eine Einleitung schreiben, einen Kommentar schreiben, in einer andere Sprache bzw. Schrift niederschreiben, übersetzen, schriftlich übersetzen, überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, eine Geldsumme auf Wechsel ziehen, Nachteiliges zuschreiben, schreibend fälschlich anschuldigen, bezichtigen, abschreiben

einen -- einen Bündnisvertrag schließen, mnd. vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten

einen -- einen Damm legen über, mnd. bedammen, sw. V.: nhd. einen Damm legen über

einen -- einen Damm schlecht ausbessern, afries. mi-s-dam-m-ia 1 und häufiger?, mi-s-dom-m-ia, sw. V. (2): nhd. einen Damm schlecht bauen, einen Damm schlecht ausbessern

einen -- einen Damm schlecht bauen, afries. mi-s-dam-m-ia 1 und häufiger?, mi-s-dom-m-ia, sw. V. (2): nhd. einen Damm schlecht bauen, einen Damm schlecht ausbessern

einen -- einen Deich als Schutz auslegen, mnd. ðtvrÆden*, ðtvriden, mnd.?, sw. V.: nhd. einen Deich als Schutz auslegen, machen

einen -- einen Deich durch Vorbedeichung ablösen, mnd. afdÆken, sw. V.: nhd. »abdeichen«, abdämmen, durch einen Deich abschließen, einen Deich durch Vorbedeichung ablösen, die Pflicht am alten Deich durch Vorbedeichung aufheben

einen -- einen Deich machen, ae. dÆc-ian, dÆc-an, sw. V.: nhd. graben, deichen, einen Deich machen; ge-dÆc-ian, ge-dÆc-an, sw. V.: nhd. graben, deichen, einen Deich machen

einen -- einen Deich schlecht ausbessern, afries. mi-s‑dÆk-a, mi-s-dÆz-a, sw. V. (1): nhd. einen Deich schlecht ausbessern

einen -- einen Deichbruch stopfen, mnd. tæslõn, toslõn, mnd.?, st. V.: nhd. »zuschlagen«, schlagend schließen, versperren, einen Deichbruch stopfen, mit Beschlag belegen (V.), einen Teil der Mark (F.) (2) aussondern und in Privateigentum bringen, durch Handschlag zusichern, wohin verschlagen (Adj.) werden, wohin hingetrieben werden, einschlagen, glücken

einen -- einen Dieb schelten, an. þ‘f-a, sw. V.: nhd. einen Dieb schelten

einen -- einen Dienst leisten für, mhd. verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen

einen -- einen Druck ausüben, mnd. drücken, drucken, sw. V.: nhd. drücken, sich drücken, sich drängen, sich ducken, sich still verhalten (V.), sich still entfernen, einen Druck ausüben, ausdrücken, auspressen, pressen, in Formen herstellen (Terrakotten), in Druck ausgehen lassen, liebkosen, an sich drücken, bedrücken, bedrängen, niederdrücken, unterdrücken

einen -- einen Eid abnehmen, afries. sta-v‑ia 13, sto-v‑ia, stou-w-ia, sw. V. (2): nhd. staben, einen Eid vorsprechen, einen Eid abnehmen

einen -- einen Eid auf etwas leisten, mnd. vörÐden* (2), vorÐden, voreiden, sw. V.: nhd. beeiden, eidlich geloben, eidlich bekräftigen, einen Eid auf etwas leisten, sich eidlich auf etwas verpflichten, sich gegenseitig geloben, sich verschwören

einen -- einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen, mhd. ðzsweren* (2), ðzswern, ðz swern, st. V.: nhd. »herausschwören«, sich durch einen Eid freimachen, einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen, beteuern

einen -- einen Eid leisten, afries. lê-d-a 200 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. leiten, führen, eine Bande führen, stellen, einen Eid leisten, beschwören, be​freien, zu Gehör bringen

einen -- einen Eid leisten, mnd. beÐden, beeiden, beeden, sw. V.: nhd. beeiden, eidlich geloben, einen Eid leisten

einen -- einen Eid leisten, mnd. hülden (1), hulden, sw. V.: nhd. »hulden«, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören; hüldigen, huldigen, hüldegen, sw. V.: nhd. huldigen, hulden, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören, gewogen machen, geneigt machen (Bedeutung örtlich beschränkt), versöhnen (Bedeutung örtlich beschränkt)

einen -- einen Eid leistende Hand, mnd. Ðdeshant, êdeshant, eideshant, F.: nhd. einen Eid leistende Hand, Eid, Eidleistung

einen -- einen Eid vorsprechen, afries. sta-v‑ia 13, sto-v‑ia, stou-w-ia, sw. V. (2): nhd. staben, einen Eid vorsprechen, einen Eid abnehmen

einen -- einen Einlauf machen, mnd. rustÆren, sw. V.: nhd. einen Einlauf machen

einen -- einen Endtermin ansetzen, mhd. ðztagen (1), ðztegen, ðz tagen, sw. V.: nhd. einen Endtermin ansetzen

einen -- einen Entschluss fassen, mnd. slðten (1), slueten, sluiten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden

einen -- einen Erschlagenen berauben, mnd. rÐræven, sw. V.: nhd. einen Erschlagenen berauben

einen -- einen erschrecken, got. us-ag-jan* 1, sw. V. (1): nhd. einen erschrecken

einen -- einen Ertrag von etwas erzielen, mnd. ærbõren, orbaren, sw. V.: nhd. verwenden, nutzen, einen Ertrag von etwas erzielen

einen -- einen Fall gerichtlich untersuchen, mnd. vörsȫken* (1), vorsȫken, vorsoken, sw. V.: nhd. versuchen, hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen

einen -- einen falschen bösen Rat erteilen, mhd. misserõten, st. V.: nhd. missraten (V.), sich nicht gut entwickeln, einen falschen bösen Rat erteilen, an falsche Stelle geraten (V.), fehlgehen, schlecht ausfallen, übel ausfallen, misslingen, fälschlich halten für

einen -- einen falschen Weg führen, mnd. vörlÐden* (1), vorlÐden, vorleiden, vorleyden, sw. V.: nhd. einen falschen Weg führen, in die Irre leiten, vom rechten Wege abführen, irreführen, missleiten, verleiten, verführen, abführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), gewaltsam wegführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), hinunter stoßen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Geleitgeld erlegen für (Bedeutung örtlich beschränkt)

einen -- einen Fehler machen, ae. mi-s-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. einen Fehler machen, verfehlen, versagen

einen -- einen Fehler machen, mnd. fÐilen (1), feigelen, feylen, sw. V.: nhd. fehlen, fehlschießen, verfehlen, fehlgehen, abirren, einen Fehler machen, sich vergreifen, fehlschlagen, misslingen, mangeln, nicht vorhanden sein (V.), mangelhaft sein (V.), unzulänglich sein (V.), reißen, brechen, fehlen lassen, im Stich lassen, auslassen, betrügen, trügen, täuschen

einen -- einen Fehler machen, mnd. vörsÐn* (1), vorsÐn, vorsein, vorseyn, vorseen, vorsÆn, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erspähen, schauen, besehen, besichtigen, ausspähen, auskundschaften, erkunden, ersehen, ausersehen (V.), vorausbestimmen, versorgen, sorgen für, bedenken, begaben, besorgen, beschaffen (V.), versorgen mit, herbeischaffen, anweisen, umsehen, sich eines Dinges versehen (V.), übersehen (V.), ein Versehen begehen, einen Fehler machen, unrichtig vorgehen, fahrlässig handeln, unterlassen (V.), jemanden hingehen lassen, versäumen, verwahrlosen, fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, zuwiderhandeln, verstoßen (V.) gegen

einen -- einen Fehltritt begehen, mhd. verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren

einen -- einen Feiertag oder den Sonntag begehen, mnd. vÆren (1), viren, vÆern, sw. V.: nhd. feiern, festlich begehen, einen Feiertag oder den Sonntag begehen, heiligen, ehren, verehren, verherrlichen, preisen, schonend behandeln, verschonen, Feierabend machen, den Arbeitstag beenden, nicht arbeiten, untätig sein (V.), müßig sein (V.), ausruhen, still stehen, unbenutzt stehen, fernhalten

einen -- einen festgesetzten Klafter messender Holzmalter, mnd. klaftermælder*, klachtermælder, N.: nhd. einen festgesetzten Klafter messender Holzmalter

einen -- einen Fischzug tun, mnd. vischen (1), fischen, sw. V.: nhd. fischen, auf Fischfang aus sein (V.), einen Fischzug tun, fangen, auffischen, aus dem Wasser ziehen, befischen, abfischen

einen -- einen Fluch aussprechen, mnd. ? vörfucken***, sw. V.: nhd. einen Fluch aussprechen?

einen -- einen Flug vollenden, mhd. volvliegen, st. V.: nhd. einen Flug vollenden

einen -- einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen

einen -- einen Frachtvertrag abschließen, mnd. vörvrachten*, vorvrachten, vorvruchten, sw. V.: nhd. verfrachten, befrachten, verheuern, heuern, beladen (V.), mit Ladung versehen (V.), anheuern, Fracht einnehmen, einen Frachtvertrag abschließen

einen -- einen Fußfall machen, mnd. vætvallen***, st. V.: nhd. fußfallen, einen Fußfall machen

einen -- einen Gegenstand anstrebend, mnd. gÐgen (1), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, Präp.: nhd. gegen, gegenüber, einen Gegenstand anstrebend, gegen ... hin, in Richtung, zu, gelegen bei, gegenüber, jemandem entgegen im freundlichen Sinn, gegen im feindlichen Sinn, zu Nachteil für jemanden, im Vergleich mit, mit Bezug auf, hinsichtlich, um (zeitlich)

einen -- einen Gehilfen wegmieten, mnd. entmÐden, entmeden, sw. V.: nhd. »entmieten«, einem andern wegmieten, einen Gehilfen wegmieten, abspenstig machen

einen -- einen Geistlichen betreffend, mnd. pÐpisch*, pÐpesch, Adj.: nhd. zum geistlichen Stand gehörig, einen Geistlichen betreffend, geistlich

einen -- einen geraden Weg wählen, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

einen -- einen geraden Weg wählen, mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

einen -- einen gerichtlichen Zweikampf ausfechten, afries. kam-p‑ia 1 und häufiger?, kom-p‑ia, sw. V. (2): nhd. kämpfen, einen gerichtlichen Zweikampf ausfechten

einen -- einen Gerichtstermin setzen, mhd. vüretagen*, vür tagen, vürtagen, füretagen*, sw. V.: nhd. vor Gericht laden, einen Gerichtstermin setzen, gerichtlich vorladen

einen -- einen Gesellen beim Meister in die Arbeit weisen, mnd. inschouwen, inschowen, sw. V.: nhd. einen Gesellen beim Meister in die Arbeit weisen

einen -- einen Graben bei einem Lande graben, afries. bi‑s-lâ-t‑a* 1, bi-s-lâ-t-t-a*, sw. V. (1): nhd. einen Graben bei einem Lande graben

einen -- einen Graben bessern, mnd. slæten (1), sw. V.: nhd. einen Graben machen, einen Graben bessern, Abzugskanäle ziehen

einen -- einen Graben machen, mnd. slæten (1), sw. V.: nhd. einen Graben machen, einen Graben bessern, Abzugskanäle ziehen

einen -- einen Graben um sich ziehen, mhd. umbegraben, umbe graben, st. V., sw. V.: nhd. mit einem Graben umgeben (V.), einen Graben um sich ziehen, sich verschanzen, umgraben, fällen, schleifen (V.) (2), bedrängen, umgeben (V.), umgeben (V.) mit, mit einem Graben umschließen

einen -- einen Gürtel um etwas binden, mnd. gördelen (1), gordelen, gȫrdelen, sw. V.: nhd. gürten, binden, einen Gürtel um etwas ziehen, einen Gürtel um etwas binden, schürzen
einen -- einen Gürtel um etwas ziehen, mnd. gördelen (1), gordelen, gȫrdelen, sw. V.: nhd. gürten, binden, einen Gürtel um etwas ziehen, einen Gürtel um etwas binden, schürzen
einen -- einen Hag machen, mnd. hõgen (2), sw. V.: nhd. hegen, bewahren, einen Hag machen, eine Hecke machen

einen -- einen halben Pfennig wert, mnd. scherfwÐrt (1), Adj.: nhd. ein Scherf wert, einen halben Pfennig wert

einen -- einen Hang haben, mnd. anehangen* (1), anhangen, sw. V.: nhd. anhängen, zufügen, anfügen, einen Hang haben, eine Neigung haben

einen -- einen Haushalt betreffend, mnd. rȫkerich, rȫkerech, rȫkrich, rȫkrech, Adj.: nhd. räucherig, braun, von Rauch dunkel gefärbt, geschwärzt, im Rauch haltbar gemacht, geräuchert, einen Haushalt betreffend
einen -- einen heimlichen Blick mit halb geöffneten Augen tun, mnd. glðpen, glupen, gelðpen*?, sw. V.: nhd. heimlich nach etwas sehen, einen heimlichen Blick mit halb geöffneten Augen tun, schielen, von unten herauf blinzeln, nach etwas blinzeln, heimtückisch blicken, lauern, heimtückisch sein (V.)

einen -- einen Hengst kastrieren, mnd. rðnen (2), sw. V.: nhd. einen Hengst verschneiden, einen Hengst kastrieren

einen -- einen Hengst verschneiden, mnd. rðnen (2), sw. V.: nhd. einen Hengst verschneiden, einen Hengst kastrieren

einen -- einen Hinderungsgrund bedeuten, mnd. schÐlen (1), scheelen, scheilen, schellen, schillen, schelden, sw. V.: nhd. verschieden sein (V.), unterschieden sein (V.), Differenz machen, Hindernis machen, verminderten Bestand aufweisen, einen Hinderungsgrund bedeuten, Änderung hervorrufen, ins Gewicht fallen, Gegenstand einer Uneinigkeit sein (V.), in Differenz mit jemandem sein (V.), in Streit sein (V.) mit jemandem, fehlen, mangeln, gebrechen, schaden, Grenze bilden, Grenze sein (V.), trennen, unterscheiden

einen -- einen Hinterhalt stellen, mhd. verhalten (1), ferhalten*, st. V., red. V.: nhd. »verhalten (V.)«, verschlossen halten, versperren, verschließen, zurückhalten, vorenthalten (V.), verheimlichen, verschweigen, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen, einen Hinterhalt stellen, auflauern, sich festsetzen, verborgen halten, zuhalten, verbergen, verhüten

einen -- einen Hörigen abfordern, mnd. afbæsmen, afbusemen, sw. V.: nhd. einen Hörigen abfordern, beanspruchen, aus der Zugehörigkeit zur Familie entfernen, Leibeigene aus der Hörigkeit herausnehmen

einen -- einen Hörigen der ervedÐle unterwerfen, mnd. vörervedÐlen*, vorervedÐlen, vorervedÐilen, sw. V.: nhd. Ansprüche an den Nachlass Höriger stellen, einen Hörigen der ervedÐle unterwerfen

einen -- einen Imbiss nehmen, mnd. anebÆten*, anbiten, st. V.: nhd. anbeißen, einen Imbiss nehmen, frühstücken

einen -- einen Jungfernkranz aufsetzen, mnd. krænen*, kronen, V.: nhd. krönen, eine Krone aufsetzen, einen Jungfernkranz aufsetzen

einen -- einen kleiden, got. was-jan* 7, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239 Anm. 2): nhd. einen kleiden, sich kleiden, bekleiden

einen -- einen Knick machen, mnd. knicken (1), knigken, sw. V.: nhd. knicken, halb brechen, einen Knick machen, umknicken, abknicken, spreizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Zweige einer Wallhecke abknicken, mit Wallhecken versehen (V.), Beitrag zur Landwehrbefestigung leisten

einen -- einen Kommentar schreiben, mnd. ȫverschrÆven, æverschrÆven, averschrÆven, overschriven, st. V.: nhd. schreiben, mitteilen, einen Brief übersenden, eine Einleitung schreiben, einen Kommentar schreiben, in einer andere Sprache bzw. Schrift niederschreiben, übersetzen, schriftlich übersetzen, überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, eine Geldsumme auf Wechsel ziehen, Nachteiliges zuschreiben, schreibend fälschlich anschuldigen, bezichtigen, abschreiben

einen -- einen Kompromiss finden, mnd. middelen, sw. V.: nhd. in zwei Hälften teilen, in zwei gleiche Hälften teilen, zur Hälfte teilen, mittendurch teilen, halbieren, vermitteln, beilegen, ausgleichen, einen Kompromiss finden, gemeinsame Sache machen

einen -- einen Kompromiss finden, mnd. vörmiddelen*, vormiddelen, sw. V.: nhd. vermitteln, einen Kompromiss finden

einen -- einen Koog anlegen, mnd. kægen, V.: nhd. einen Koog anlegen, einen Koog eindeichen

einen -- einen Koog eindeichen, mnd. kægen, V.: nhd. einen Koog anlegen, einen Koog eindeichen

einen -- einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, mnd. dörchstÐken (1), dorchsteken, st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken

einen -- einen Kreis bilden, mnd. rincvõren, sw. V.: nhd. im Reigen tanzen, einen Kreis bilden

einen -- einen Kreis machen, an. kring-ja, sw. V.: nhd. einen Kreis machen, umringen

einen -- einen Kreislauf machen, mnd. ümmekæmen*, ummekomen, mnd.?, st. V.: nhd. umkommen, zu Grunde gehen, vergelten, verstreichen (Zeit), einen Kreislauf machen, abkommen, umringen

einen -- einen Kriegszug unternehmen, afries. ​re-i-s‑ia 2, sw. V. (2): nhd. reisen, sich begeben, einen Kriegszug unternehmen

einen -- einen Kriegszug unternehmen, mnd. hÐrvõrden, sw. V.: nhd. einen Kriegszug unternehmen, Kriegszug machen; hÐrvõren* (1), hervaren, mnd.?, st. V.: nhd. einen Kriegszug unternehmen, Kriegszug machen

einen -- einen Kuss geben, mnd. küssen (2), cyssen, sw. V.: nhd. küssen, einen Kuss geben, sich den Friedenskuss geben, durch Kuss besiegeln

einen -- einen langen Schaft habend, ae. lang-sceaf-t, Adj.: nhd. einen langen Schaft habend

einen -- einen langes Hals machen, mnd. halsrangen, sw. V.: nhd. den Hals recken, einen langes Hals machen

einen -- einen Lappen worauf setzen, mnd. tæbȫten*, toboten, mnd.?, sw. V.: nhd. einen Lappen worauf setzen, flicken, Feuerung hinzulegen, nachheizen

einen -- einen Laut von sich geben wie ein Erstickender, mhd. worgen (1), sw. V.: nhd. »worgen«, erwürgt werden, ersticken, mühsam und bis zum Ersticken schlucken, einen Laut von sich geben wie ein Erstickender, sich abquälen, sich würgen, mühevoll verschluckt werden

einen -- einen Laut von sich geben, mhd. lðten, sw. V.: nhd. einen Laut von sich geben, ertönen, lauten, heißen, bedeuten

einen -- einen lauten harten Schall verursachen, mnd. balderen (1), baldern*, belderen, sw. V.: nhd. ballern, einen lauten harten Schall verursachen, knallen, krachen, lärmen; balleren*, ballern, sw. V.: nhd. ballern, einen lauten harten Schall verursachen, knallen, krachen, lärmen

einen -- einen leichten Schlag oder Stoß geben, mhd. zecken (1), sw. V.: nhd. »zecken«, einen leichten Schlag oder Stoß geben, reizen, sein Spiel treiben, necken, zücken, rauben

einen -- einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten, mnd. prÐdigen* (1), prÐdiken, prÐdeken, prÐdegen, preddiken, preddeken, preddigen, prÐken, sw. V.: nhd. »predigen«, religiöse Inhalte und Lehren mitteilen, verkünden, im Gottesdienst predigen, einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten, religiös motivierte Meinung vertreten (V.), durch Agitation zu einer Handlung veranlassen, mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken, vortragen

einen -- einen Malter fassender Getreidesack, mnd. mældersak, M.: nhd. einen Malter fassender Getreidesack

einen -- einen Mangel wieder gut machen, mnd. erhõlen, irhõlen, erhælen, sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen

einen -- einen Mann nehmen, ae. ceor-l‑ian, sw. V.: nhd. einen Mann nehmen, heiraten

einen -- einen Mann nehmen, mhd. mannen, sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen

einen -- einen Mann nehmen, mnd. mannen, sw. V.: nhd. bemannen, mit Mannschaft besetzen, mit einer Besatzung belegen (V.), einen Mann nehmen, heiraten

einen -- einen Meineid schwören, mhd. meineiden, sw. V.: nhd. einen Meineid schwören, gegen jemanden falsch schwören

einen -- einen Menschen an jemanden verweisen, mnd. ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben

einen -- einen Menschen zu jemandem bringen, mnd. ȫverantwærden (1), æverantwærden, averantwærden, ȫverantwÐrden, ȫverantwÐrten, ȫverantwðrden, ȫverantwõrden, offerantwærden, sw. V.: nhd. »überantworten«, übergeben (V.), aushändigen, übereignen, übertragen (V.), überliefern, anvertrauen, einer Gilde beitreten, einen Menschen zu jemandem bringen

einen -- einen Missgriff tun, mhd. vergrÆfen, fergrÆfen*, st. V.: nhd. »vergreifen«, falsch greifen, fehlgreifen, sich vergreifen, Fehlgriff tun, einen Missgriff tun, einschließen, einbegreifen

einen -- einen mit einem Siegel versehen, got. sig-l-jan* 1, sw. V. (1): nhd. einen mit einem Siegel versehen, siegeln

einen -- einen mit List umstricken, mnd. bestricken, sw. V.: nhd. umstricken, fesseln, verhaften, einen mit List umstricken

einen -- einen mit Schelten und Schlägen gehörig vornehmen, mnd. panservÐgen, panzervÐgen, pantzervÐgen, sw. V.: nhd. den Panzer fegen, einen mit Schelten und Schlägen gehörig vornehmen

einen -- einen Nacken habend, mnd. nacket***, Adj.: nhd. »nackig«, einen Nacken habend

einen -- einen Namen geben, mhd. nemmen, nemnen, nennen, sw. V.: nhd. einen Namen geben, rufen, beim Namen rufen, nennen, heißen, erwähnen, benennen, benennen nach, ernennen, bezeichnen, bezeichnen als, bezeichnen mit, festsetzen, bestimmen, zu etwas ernennen, erklären, rechnen, zählen, zählen zu, ausrufen, bekannt machen, rühmen, preisen, melden, bekanntmachen, halten für

einen -- einen Namen geben, mnd. nȫmen (1), noemen, noumen, nommen, neumen, nµmen, sw. V.: nhd. nennen, benennen, einen Namen geben, erwähnen, meinen, bezeichnen, bestimmen, anrufen, bekennen (Gott); nȫmenen, nümmenen, sw. V.: nhd. nennen, benennen, einen Namen geben, erwähnen, meinen, bezeichnen, bestimmen, anrufen, bekennen (Gott)

einen -- einen Namen habend, mhd. namhaft, namehaft, Adj.: nhd. einen Namen habend, mit Namen bekannt, namentlich, namhaft, bedeutend, bekannt, berühmt, angesehen

einen -- einen Ort durch Segeln heranholen, mnd. hõlen, sw. V.: nhd. ziehen, holen, abholen, erreichen, ausrichten, einen Ort durch Segeln heranholen, etwas weiter vorne Liegendes einholen

einen -- einen Pachtvertrag abschließen, mnd. meieren*, meyeren, sw. V.: nhd. pachten, mieten, einen Pachtvertrag abschließen

einen -- einen Pack umwinden, mnd. berÆven (1), st. V.: nhd. einen Pack umwinden, eine Tonne (F.) (1) mit Tonnenband umschnüren

einen -- einen Plankenzaun errichten, mnd. planken (1), sw. V.: nhd. mit Planken einzäunen, umzäunen, mit einer Palisade umgeben (V.), einen Plankenzaun errichten, befestigen, verschanzen

einen -- einen Platz zuweisen, mnd. põlen (1), sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden oder Wällen oder Ufern oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten

einen -- einen Preis bieten, mhd. veilesen*, veilsen, veileschen, feilesen*, feileschen*, sw. V.: nhd. feilschen, feilschen um, einen Preis bieten, um etwas handeln, handeln

einen -- einen Preis veranschlagen, mnd. prÆsen (1), prisen, sw. V.: nhd. »preisen«, ehren, rühmen, loben, für gut befinden, schätzen, hochschätzen, wertschätzen, anerkennen, hervorheben, herausstellen, achten, sich an etwas orientieren, bevorzugen, sich an etwas halten, nach etwas streben, einen Wert schätzen, einen Wert festsetzen, einen Wert bestimmen, taxieren, einen Preis veranschlagen, sich belaufen, sich ergeben (V.)

einen -- einen Priester auszeichnend, mnd. prÐsterlÆk, prÆsterlÆk, Adj.: nhd. priesterlich, dem geistlichen Stand entsprechend, dem Priesteramt entsprechend, einen Priester auszeichnend; prÐsterlÆken, Adv.: nhd. priesterlich, dem geistlichen Stand entsprechend, dem Priesteramt entsprechend, einen Priester auszeichnend

einen -- einen Rang bekleiden, mnd. grõden*** (2), sw. V.: nhd. »graden«, einen Rang bekleiden, einen Rang verleihen; gradÐren***, sw. V.: nhd. »graden«, einen Rang bekleiden, einen Rang verleihen

einen -- einen Rang verleihen, mnd. grõden*** (2), sw. V.: nhd. »graden«, einen Rang bekleiden, einen Rang verleihen; gradÐren***, sw. V.: nhd. »graden«, einen Rang bekleiden, einen Rang verleihen

einen -- einen Rat geben, mnd. inrõden, sw. V.: nhd. anraten, einen Rat geben

einen -- einen Raubzug unternehmen, mhd. schõchen (1), sw. V.: nhd. nachstellen, auf Raub ausgehen, rauben, einen Raubzug unternehmen, sich raublustig richten auf

einen -- einen Rechenfehler machen, mnd. misserÐkenen, misrÐkenen, sw. V.: nhd. falsch rechnen, einen Rechenfehler machen

einen -- einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, mnd. vörjõren*, vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren

einen -- einen Rechtsausspruch geben, mnd. ðtsprÐken*, ðtspreken, mnd.?, st. V.: nhd. aussprechen, einen Rechtsausspruch geben, aussagend bestimmen, verkünden, publizieren, mit Worten ausscheiden, ausnehmen

einen -- einen Rechtsentscheid fällen, mnd. rechteschÐden, rechtescheiden, st. V.: nhd. »rechtsscheiden«, einen Rechtsentscheid fällen, ein Urteil fällen; rechtschÐden, rechtscheiden, st. V.: nhd. einen Rechtsentscheid fällen, ein Urteil fällen; rechtsprÐken, st. V.: nhd. »Recht sprechen«, einen Rechtsentscheid fällen

einen -- einen Rechtsspruch veröffentlichen, mnd. prænðntiÐren, prænðncciÐren, prænðnctiÐren, prænðciÐren, prænðncÆren, V.: nhd. »pronunzieren«, aussprechen, deutlich klar sprechen, Aussage machen, feststellen, für verbindlich erklären, für gültig erklären, entscheiden, festlegen, einen Rechtsspruch veröffentlichen

einen -- einen Rechtsstreit beilegen, mnd. rechtessȫnen***, V.: nhd. einen Rechtsstreit beilegen

einen -- einen Rechtsstreit führen, mnd. kÆven (1), kiefen, kiffen, st. V., sw. V.: nhd. keifen, zanken, streiten (sowohl mit Worten als auch mit Waffen), schelten, schimpfen, schmähen, sich beschimpfen, sich anstrengen, sich schlagen, uneinig sein (V.), einen Rechtsstreit führen, kämpfen, Krieg führen, angreifen; krÆgen (2), kriegen, sw. V., st. V.: nhd. »kriegen«, streiten, einen Rechtsstreit führen, prozessieren, Fehde führen, ins Feld ziehen

einen -- einen Rechtsstreit führen, mnd. plõdÐren, plõdÐrn, pladderen, plõdÆren, sw. V.: nhd. plaidieren, einen Rechtsstreit führen, einen Rechtsstreit mit jemandem haben, prozessieren; plÐtÐren* (1), pleitÐren, plÆtÐren, sw. V.: nhd. einen Rechtsstreit führen, prozessieren, schwatzen?, plappern?, plärren?; rechtigen, rechtegen, sw. V.: nhd. einen Rechtsstreit führen, prozessieren

einen -- einen Rechtsstreit mit jemandem haben, mnd. plõdÐren, plõdÐrn, pladderen, plõdÆren, sw. V.: nhd. plaidieren, einen Rechtsstreit führen, einen Rechtsstreit mit jemandem haben, prozessieren

einen -- einen Reigen tanzen, mnd. reien (1), reyen, reygen, reigen, reygen, regen, rigen, sw. V.: nhd. einen Reigen tanzen

einen -- einen Rezess beschließen, mnd. berecessen, sw. V.: nhd. einen Rezess beschließen, in einem Rezess festlegen, mit urkundlicher Beweiskraft aufnehmen

einen -- einen Rhythmus vorgeben, mnd. tactÐren, sw. V.: nhd. »taktieren«, einen Rhythmus vorgeben

einen -- einen Ring anlegen, mnd. ringen (3), sw. V.: nhd. einen Ring anlegen, einen Ring durch die Nase ziehen, eiserne Radreifen aufziehen, umringen, ringförmig platzieren, Holz bündeln

einen -- einen Ring durch die Nase ziehen, mnd. ringen (3), sw. V.: nhd. einen Ring anlegen, einen Ring durch die Nase ziehen, eiserne Radreifen aufziehen, umringen, ringförmig platzieren, Holz bündeln

einen -- einen Ringkampf austragen, mnd. ringen (1), st. V., sw. V.: nhd. ringen, gewaltsam auseinandersetzen, quälen, abmühen, einen Ringkampf austragen, streiten, streben, trachten

einen -- einen Riss bekommen, mnd. entweirÆten*, entweyrÆten, sw. V.: nhd. »entzweireißen«, auseinanderreißen, einen Riss bekommen, zerreißen

einen -- einen Riss machen, mhd. zerren, sw. V.: nhd. zerren, streiten, reißen, reißen von, reißen zu, strecken, zerreißen, zerreißen in, abreißen, abreißen von, spalten, spalten bis zu, aufreißen, raufen, zerraufen, sich spalten, sich trennen, sich ausstrecken, sich lösen von, vertreiben, einen Riss machen, zerspalten (V.), sich zerteilen, sich öffnen

einen -- einen roten Kapuzenmantel tragend, mnd. rætkõgelisch*, rætkõgelsch, Adj.: nhd. einen roten Kapuzenmantel tragend

einen -- einen Rücken habend, mnd. rügget, Adj.: nhd. der Länge nach gefaltet, einen Rücken habend

einen -- einen Sack mit Sand füllen, mnd. santsacken*** (1), sw. V.: nhd. einen Sack mit Sand füllen, in einen Sandsack füllen, einen Sandsack befüllen

einen -- einen Sandsack befüllen, mnd. santsacken*** (1), sw. V.: nhd. einen Sack mit Sand füllen, in einen Sandsack füllen, einen Sandsack befüllen

einen -- einen Saum machen, an. ref-l-a (1), sw. V.: nhd. einen Saum machen

einen -- einen Schiedsspruch fällen, mhd. ðzsprechen, ðz sprechen, st. V.: nhd. aussprechen, zu Ende sprechen, einen Schiedsspruch fällen

einen -- einen Schirm vorhalten, mnd. vȫrschermen, vorschermen, sw. V.: nhd. Fechtkünste vorführen, einen Schirm vorhalten, vormachen

einen -- einen Schlagbaum fertigen, mnd. slõgen (1), sw. V.: nhd. schlagen, totschlagen, schlachten, einen Schlagbaum fertigen, vermessen (V.)

einen -- einen schlechten Ruf bringen, mnd. misserüchtigen, misrüchtigen, V.: nhd. einen schlechten Ruf bringen, diffamieren

einen -- einen Schleichweg Wandelnder, mhd. slÆchÏre, st. M.: nhd. Wandelnder, einen Schleichweg Wandelnder, Schleicher, Heimlichtuer

einen -- einen schnellen Blick werfen, an. svÆp-a, st. V. (1): nhd. einen schnellen Blick werfen, eine schnelle Bewegung machen?

einen -- einen Schöffen als Zeugen herbei holen, mnd. enthõlen, enthalen, enhõlen, sw. V.: nhd. holen, wegholen, sich erholen, sich entschädigen, sich für den Schaden erholen bei, einholen, einen Schöffen als Zeugen herbei holen, bei sich empfangen (V.), bewirten, beherbergen, aufnehmen

einen -- einen Schorf bilden, mhd. rufen***, sw. V.: nhd. einen Schorf bilden

einen -- einen schrecken, got. æg-jan 1, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,4): nhd. einen schrecken, in Furcht setzen, erschrecken

einen -- einen Schuss abgeben, mnd. læsbernen, sw. V.: nhd. einen Schuss abgeben

einen -- einen Schwanz habend, mnd. stÐrtet***, Adj.: nhd. schwänzig, einen Schwanz habend

einen -- einen Schwur leisten, mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

einen -- einen Sendboten schicken, mnd. besendebæden, sw. V.: nhd. einen Sendboten schicken, beschicken (durch Boten)

einen -- einen Sohn betreffend, mhd. sunlich (1), suonlich, sünlich, sunelich, Adj.: nhd. einem Sohn gemäß, einen Sohn betreffend, einem Sohn entsprechend

einen -- einen Sohn gebären, mhd. tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

einen -- einen späteren Zeitpunkt bestimmen, mnd. vristen, fristen*, sw. V.: nhd. fristen, aufschieben, einen späteren Zeitpunkt bestimmen, auf einen späteren Zeitpunkt verlegen (V.), vertagen, hinauszögern, Bedenkzeit gewähren, leben lassen

einen -- einen Spruch fällen, mnd. besprõken, sw. V.: nhd. beanspruchen, einen Spruch fällen

einen -- einen Spruch fällen, mnd. værtsprÐken, vortspreken, st. V.: nhd. weitersprechen, fortfahren, aussprechen, einen Spruch fällen, ausdrücken, heraussprechen

einen -- einen Stall machen, ae. ge-stiel-l-an (2), sw. V. (1): nhd. stallen, stellen, setzen, einen Stall machen; stiel-l-an (2), sw. V. (1): nhd. stallen, stellen, setzen, einen Stall machen

einen -- einen Standpunkt einnehmen, mnd. hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen

einen -- einen Steg über etwas machen, mhd. überstegen, sw. V.: nhd. einen Steg über etwas machen, übertreffen

einen -- einen Strick um den Hals legen, afries. slê-p-a (1) 1, sw. V. (1): nhd. einen Strick um den Hals legen

einen -- einen Sülfmeister entfernen, mnd. afbǖten, sw. V.: nhd. abtauschen, einen Sülfmeister entfernen, zur Ausbeute nicht mehr zulassen

einen -- einen Tag alt, mnd. ȫvernachtich (1), ævernachtich, Adj.: nhd. übernächtig, einen Tag alt, 24 Stunden alt, über eine Nacht alt, Frist von 24 Stunden überstreitig; ȫvernechtich, ævernechtich, Adj.: nhd. übernächtig, einen Tag alt, 24 Stunden alt, über eine Nacht alt, Frist von 24 Stunden übersteigend

einen -- einen Tag bestimmen, ae. õ-n-dag-ian, sw. V. (2): nhd. einen Tag bestimmen, aufschieben

einen -- einen Tag bleiben, mhd. vertagen, fertagen*, sw. V.: nhd. »vertagen«, jemandem einen Tag ansetzen, jemandem einen Termin ansetzen, aufschieben, verschieben, versäumen, Jahr und Tag bleiben, einen Tag bleiben, wohnen, ablaufen

einen -- einen Tag festsetzen, mnd. bedõgen, sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen

einen -- einen Tag leisten, mhd. tageleisten, sw. V.: nhd. »tagleisten«, einen Tag leisten

einen -- einen Tag zur Verhandlung bestimmen, mnd. dõgen, dagen, sw. V.: nhd. Tag werden, zu einem Tage vorladen, vor Gericht laden, einen Tag zur Verhandlung bestimmen, Tagfahrt oder Versammlung abhalten, verhandeln, sich vergleichen, vertagen, fristen, aufschieben

einen -- einen Teich ablassen, mnd. aflõten, õvelõten, st. V.: nhd. ablassen, aufhören, abstehen, verzichten, Amt aufgeben, vom Amte abtreten, Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen, käuflich überlassen (V.), übergeben (V.), auflassen, erlassen (V.), nachlassen von einer Schuld, nachlassen einer Strafsumme, herunterlassen, heruntersetzen von einem Hof, heruntersetzen von einem Gut, zur Ruhe setzen, Wasser ablassen, einen Teich ablassen, davonlassen, freilassen

einen -- einen Teil abgeben, got. af-da-i-l-jan* 1, sw. V. (1): nhd. abteilen, einen Teil abgeben

einen -- einen Teil betreffend, mnd. partikulõr***, Adj.: nhd. partikulär, partikular, einen Teil betreffend, sonderlich, einzeln, besonderes

einen -- einen Teil herausnehmen, mnd. entschichten, untschichten, sw. V.: nhd. einen Teil herausnehmen, ausscheiden, auseinandersetzen, scheiden, entscheiden, vergleichen, Erbteilung vornehmen; entschichtigen, sw. V.: nhd. einen Teil herausnehmen, ausscheiden, auseinandersetzen, scheiden, entscheiden, vergleichen, Erbteilung vornehmen

einen -- einen Termin aufschieben, mnd. prærogÐren, sw. V.: nhd. einen Termin aufschieben, eine Frist verlängern

einen -- einen Text nachlässig wiedergeben, mnd. ȫverrumpelen, ²uerrumpelen, æverrumpelen, averrumpelen, sw. V.: nhd. überrumpeln, unvorbereitet zu etwas bewegen, nötigen, einen Text nachlässig wiedergeben, herrappeln, plappern, herunterleiern

einen -- einen Toten betreffend, mhd. tætlich, tãtlich, dãtlich, Adj.: nhd. tödlich, sterblich, vergänglich, todbringend, zum Tode führend, lebensgefährlich, todesähnlich, sündhaft, leichenblass, zum Tode bestimmt, einen Toten betreffend

einen -- einen Totschlag begangen habend, afries. man-n‑slach-t‑ich 5, mon-n‑slach-t‑ich, Adj.: nhd. einen Totschlag begangen habend, eines Totschlags schuldig

einen -- einen Transport geleiten, mnd. berÆden, st. V.: nhd. bereiten (V.) (2), ein Pferd zureiten, umreiten, Grenzen bereiten (V.) (2), einen Transport geleiten, reitend bereisen, erreichen, eine Versammlung besuchen

einen -- einen Trunk reichen, mnd. ȫverschenken, ærschenken, sw. V.: nhd. den Becher zutrinkend herumreichen, einen Trunk reichen, ein Getränk anbieten

einen -- einen Tumult verursachen, mnd. rðien, rðgen, rðchen, rðwen, rðen, ræien, sw. V.: nhd. lärmen, brüllen, lärmend laufen, drängen, einen Tumult verursachen

einen -- einen Übergang bauen, mnd. ȫverbrüggen, æverbrüggen, sw. V.: nhd. überbrücken, einen Übergang bauen

einen -- einen Umweg machen, mhd. umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen

einen -- einen unnützen Kauf machen, mhd. verkrõmen, ferkrõmen*, sw. V.: nhd. einen unnützen Kauf machen, sein Geld unnütz ausgeben, verkaufen, hingeben, preisgeben, vertändeln

einen -- einen unterwerfen unter, got. uf-hnai-w-jan 6, sw. V. (1): nhd. einen unterwerfen unter

einen -- einen Vergleich schließen, mnd. vörgelÆken* (1), vorgelÆken, vorgelÆken, sw. V.: nhd. vergleichen, durch Vergleich festsetzen, ausgleichen, gegenüberstellen, einen Vergleich schließen, Gleiches mit Gleichem erwidern, vergelten, zur Beendigung des Streites veranlassen, versöhnen, wiedergutmachen, zurückzahlen, sich einigen, ein Abkommen treffen, sich vertragen (V.)

einen -- einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, mnd. vörsprÐken*, vorsprÐken, vorspraken, verspreken, st. V.: nhd. versprechen, zusprechen, zuweisen, ableugnen, in Abrede stellen, abweisen, zurückweisen, ablehnen, beanstanden, nicht anerkennen, verschmähen, schlecht über jemanden reden, verleumden, verhöhnen, beleidigen, beschimpfen, besprechen, verzaubern, falsch sprechen, sich versprechen, einen Verstoß gegen die Prozessordnung begehen, durch Verstoß verwirken, bestimmen, verfügen, beschuldigen, tadeln

einen -- einen Versuch anstellen, mhd. versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen

einen -- einen Vertrag abschließen, germ. *sah-, germ.?, V.: nhd. vereinbaren, einen Vertrag abschließen

einen -- einen Vertrag durch einen Weinkauf bestätigen, mnd. bewÆnkæpen, sw. V.: nhd. einen Vertrag durch einen Weinkauf bestätigen; bewÆnkæpen, sw. V.: nhd. einen Vertrag durch einen Weinkauf bestätigen

einen -- einen Vertrag durch Küssen des Kreuzes beeidigen, mnd. krǖzeküssen***, sw. V.: nhd. kreuzküssen, einen Vertrag durch Küssen des Kreuzes beeidigen, Friedensvertrag bestätigen

einen -- einen Vertrag machen, ae. ge-w’d-d-ian, sw. V. (2): nhd. einen Vertrag machen, versprechen, ver​loben, verheiraten; w’d-d‑ian, sw. V. (2): nhd. einen Vertrag machen, versprechen, ver​loben, verheiraten

einen -- einen Vertrag oder ein Dienstverhältniss durch Weinkauf bekräftigen, mnd. wÆnkȫpen***, wÆnkæpen***, mnd.?, sw. V.: nhd. »Wein kaufen«, einen Vertrag oder ein Dienstverhältniss durch Weinkauf bekräftigen

einen -- einen Vertrag schließen, mnd. ȫverdrõgen (2), æverdrõgen, st. V.: nhd. vereinbaren, einigen, beschließen, einen Vertrag schließen, übereinstimmen, der gleichen Meinung sein (V.), in Einklang bringen, passen zu; ȫverdrÐgen (2), st. V.: nhd. vereinbaren, einigen, beschließen, einen Vertrag schließen, übereinstimmen, der gleichen Meinung sein (V.), in Einklang bringen, passen zu

einen -- einen Vertrag schließen, mnd. vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörstricken*, vorstricken, sw. V.: nhd. verstricken, binden, fesseln, verbinden, verpflichten, festlegen, einengen, ein Bündnis schließen, einen Vertrag schließen, verbünden

einen -- einen Vertrag über Schiffstransport schließen, mnd. vrachten (1), sw. V.: nhd. befrachten, beladen (V.), mit Schiffslast versehen (V.), chartern, einen Vertrag über Schiffstransport schließen, verfrachten, als Schiffsladung einnehmen

einen -- einen verurteilen zu, got. ga-war-g-jan* 2, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. einen verurteilen zu, ächten, verdammen

einen -- einen Vorbehalt machend, afries. bi‑hal-d-e‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. berechtigt zu halten, einen Vorbehalt machend, vorbehaltlich

einen -- einen Vorgeschmack bekommen, mnd. vȫrsmecken, sw. V.: nhd. einen Vorgeschmack bekommen

einen -- einen Vorsprung gewinnen, mhd. vüregewinnen*, vürgewinnen, vür gewinnen, füregewinnen*, st. V.: nhd. »fürgewinnen«, einen Vorsprung gewinnen

einen -- einen Vorteil beschaffen, mnd. vȫrdÐlen*, vordÐlen, mnd.?, V.: nhd. bevorteilen, einen Vorteil beschaffen, einen Vorteil haben

einen -- einen Vorteil haben, mnd. vȫrdÐlen*, vordÐlen, mnd.?, V.: nhd. bevorteilen, einen Vorteil beschaffen, einen Vorteil haben

einen -- einen Waffenschmied betreffend, mnd. swÐrtvÐgÏrisch***, Adj.: nhd. »schwertfegerisch«, einen Waffenschmied betreffend

einen -- einen Weg bahnen, mhd. wegen (1), sw. V.: nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), Gewicht messen, abwiegen, schwingen, schütteln, erwägen, abwägen, bedenken, bewegen in, bewegen zu, sich bewegen, die Richtung nehmen, einen Weg bahnen, einen Weg bereiten, entscheiden, betreten (V.), auf einen Weg bringen, in Bewegung setzen, richten, bringen, ziehen, abschütteln, abschütteln von, beraten (V.)

einen -- einen Weg bereiten, mhd. wegen (1), sw. V.: nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), Gewicht messen, abwiegen, schwingen, schütteln, erwägen, abwägen, bedenken, bewegen in, bewegen zu, sich bewegen, die Richtung nehmen, einen Weg bahnen, einen Weg bereiten, entscheiden, betreten (V.), auf einen Weg bringen, in Bewegung setzen, richten, bringen, ziehen, abschütteln, abschütteln von, beraten (V.)

einen -- einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

einen -- einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

einen -- einen Weg mit Baustoffen verfüllen, mnd. ? pladÆsen, V.: nhd. eine Fläche mit Baustoffen verfüllen?, einen Weg mit Baustoffen verfüllen?

einen -- einen Weg über etwas hinweg schaffen, mnd. ȫverbõnen, æverbõnen, averbõnen, sw. V.: nhd. überbrücken, einen Weg über etwas hinweg schaffen

einen -- einen Weg zur Seite einschlagen, mnd. afslõn, sw. V.: nhd. abschlagen, erschlagen (V.), schlachten, töten, vertreiben, abladen, abrechnen, einen Weg zur Seite einschlagen, heruntergehen, im Wert sinken, neue Orgel zur Probe abspielen

einen -- einen Wert bestimmen, mnd. prÆsen (1), prisen, sw. V.: nhd. »preisen«, ehren, rühmen, loben, für gut befinden, schätzen, hochschätzen, wertschätzen, anerkennen, hervorheben, herausstellen, achten, sich an etwas orientieren, bevorzugen, sich an etwas halten, nach etwas streben, einen Wert schätzen, einen Wert festsetzen, einen Wert bestimmen, taxieren, einen Preis veranschlagen, sich belaufen, sich ergeben (V.)

einen -- einen Wert festsetzen, mnd. prÆsen (1), prisen, sw. V.: nhd. »preisen«, ehren, rühmen, loben, für gut befinden, schätzen, hochschätzen, wertschätzen, anerkennen, hervorheben, herausstellen, achten, sich an etwas orientieren, bevorzugen, sich an etwas halten, nach etwas streben, einen Wert schätzen, einen Wert festsetzen, einen Wert bestimmen, taxieren, einen Preis veranschlagen, sich belaufen, sich ergeben (V.)

einen -- einen Wert schätzen, mnd. prÆsen (1), prisen, sw. V.: nhd. »preisen«, ehren, rühmen, loben, für gut befinden, schätzen, hochschätzen, wertschätzen, anerkennen, hervorheben, herausstellen, achten, sich an etwas orientieren, bevorzugen, sich an etwas halten, nach etwas streben, einen Wert schätzen, einen Wert festsetzen, einen Wert bestimmen, taxieren, einen Preis veranschlagen, sich belaufen, sich ergeben (V.)

einen -- einen Widerschein geben, ae. ’f-t-ge-scÆ-n-an, st. V. (1): nhd. einen Widerschein geben, widerstrahlen

einen -- einen Zaun machen, mhd. vriden (1), friden*, sw. V.: nhd. in Frieden bringen, schlichten, beilegen, friedlich beilegen, einigen, sich einigen, befrieden, sichern, retten, schützen vor, stillen, versöhnen, Frieden schaffen bei, Frieden verschaffen, gebieten, schützen, schirmen, erhalten (V.), einen Zaun machen, einfrieden

einen -- einen Zeugen beanstanden, mnd. wrõken* (1), wraken, mnd.?, sw. V.: nhd. Waren auf ihre Güte untersuchen und das Schlechte aussondern, Waren für unbrauchbar erklären, verwerfen, aufschießen, einen Zeugen beanstanden, einen Zeugen zurückweisen

einen -- einen Zeugen zurückweisen, mnd. wrõken* (1), wraken, mnd.?, sw. V.: nhd. Waren auf ihre Güte untersuchen und das Schlechte aussondern, Waren für unbrauchbar erklären, verwerfen, aufschießen, einen Zeugen beanstanden, einen Zeugen zurückweisen

einen -- einen Zug wohin machen, mnd. uptÐn, uptein, mnd.?, st. V.?: nhd. aufziehen, emporsteigen, einen Zug wohin machen, wohin reisen, hinaufziehen, in die Höhe ziehen, aufrichten, bauen, aufziehen und wägen (auf der Probierwage), Getränke abzapfen oder probieren, großziehen, erheben (als König o. ä.), heranziehen, vorbringen, sich auf etwas berufen (V.), auf etwas Anspruch machen, hinziehen, hinhalten, säumen, verlängern, hervorziehen, beginnen zu tun

einen -- einen zustehenden Rechtsanteil nehmen, mnd. vörvolgen*, vorvolgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vörvollegen*, vorvollegen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen

einen -- einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen wurde in die Fährte legen, mhd. vürebrechen*, vürbrechen, vür brechen, fürebrechen*, st. V.: nhd. »fürbrechen«, hervorbrechen, ausbrechen, sich zeigen, aufbrechen, emporkommen, einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen wurde in die Fährte legen

einen -- einfache Biersorte von der eine bestimmte Quantität für einen penninc ausgeschenkt wird, mnd. pennincbÐr, penninkbÐr, pennicbÐr, N.: nhd. »Pfennigbier«, einfache Biersorte von der eine bestimmte Quantität für einen penninc ausgeschenkt wird

einen -- einfache Sorte Backwerk die stückweise für einen penninc verkauft wird, mnd. pennincbræt, penninbræt, N.: nhd. »Pfennigbrot«, einfache Sorte Backwerk die stückweise für einen penninc verkauft wird; pennincvlõde, F.: nhd. »Pfennigfladen«, einfache Sorte Backwerk die stückweise für einen penninc verkauft wird; pennincwegge, M.: nhd. »Pfennigwecke«, einfache Sorte Backwerk die stückweise für einen penninc verkauft wird

einen -- einordnen in einen Text, mnd. subordinÐren, sw. V.: nhd. einordnen in einen Text

einen -- Einspruch gegen einen Rechtsentscheid, mnd. rechtesinsõge, F.: nhd. »Rechtseinwand«, Einspruch gegen einen Rechtsentscheid

einen -- Einweisung in einen Besitz, mnd. inninge, innige, innie, enninge, indinge, F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt)

einen -- Empfang durch einen Fürsten, mnd. audiencie, F.: nhd. Audienz, Empfang durch einen Fürsten, Gehör

einen -- Entgegnung gegen einen Vorwurf, mnd. rÐden (4), rÐdene, redden, reddene, F.: nhd. Reden (N.), Rede, gesprochene bzw. geschriebene Worte, Äußerung, Begründung, Legitimation, Grund, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), vorgebrachte Klage, Entgegnung gegen einen Vorwurf, Vernunft, vernünftiges Handeln, vernünftiges Denken, Angemessenheit, Billigkeit

einen -- Entlohnung für einen Prediger, mnd. prÐdikantensolt, M.: nhd. »Prädikantensold«, Entlohnung für einen Prediger, Aufwandsentschädigung für einen Prediger

einen -- Erlaubnis für einen anderen zu handeln, mnd. vullemacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt)

einen -- Erzkorb der durch einen Lasthebel bewegt wird, mnd. hengelkerve, M.: nhd. Erzkorb der durch einen Lasthebel bewegt wird

einen -- etwas an einen bringen, mnd. nõlen (1), nÐlen, sw. V.: nhd. nahen, sich nähern, näher kommen, näher rücken, herantreten, nahe treten, sich begeben (V.), sich zuwenden, etwas an einen bringen, zu eigen machen (V.), im Testament vermachen, sich zu eigen machen, sich in den Besitz einer Sache setzen, in Anspruch nehmen, sich aneignen, belangen, arretieren, verklagen, überbringen, schenken, verschaffen, übereignen, herausnehmen

einen -- festgelegte Art einen Prozess zu führen, mnd. richteswÆse (2), F.: nhd. festgelegte Art einen Prozess zu führen

einen -- festgesetztes Maß für einen Klafter, mnd. klaftermõte*, klachtermõte, N.: nhd. »Klaftermaß«, festgesetztes Maß für einen Klafter

einen -- Friedensbuße für einen zu Unrecht geführten Zweikampf, afries. strÆ-d‑fre-th-o 1, strÆ-d-fer-d-e, st. M. (u): nhd. »Streitfriede«, Friedensbuße für einen zu Unrecht geführten Zweikampf

einen -- für einen anderen dem er ein Geschäft zur Besorgung übertragen hat Aufkommender, mnd. ðtnÐmÏre*, ðtnemer, mnd.?, M.: nhd. »Ausnehmer«, eine Ausnahme Machender, Anschaffer, Besorger, für einen anderen dem er ein Geschäft zur Besorgung übertragen hat Aufkommender, für die Besorgung eines Geschäfts schadlos Haltender

einen -- für einen besonderen Zweck aufbewahren, mnd. ȫveren, æveren, sw. V.: nhd. erübrigen, übrig behalten (V.), sparen, für einen besonderen Zweck aufbewahren, als Rest verbleiben, übrig bleiben

einen -- für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären, mnd. vörvesten*, vorvesten, vervesten, sw. V.: nhd. fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären, verfesten; vörvestigen*, vorvestigen, sw. V.: nhd. »verfestigen«, fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären

einen -- für einen bestimmten Zweck aufstellen, mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

einen -- für einen Kriegszug gerüstet, mnd. rÐsich, reisich, rÐsech, reisech, reysich, reysech, royszech, roysech, Adj.: nhd. für die Reise bestimmt, reisefähig, für einen Kriegszug gerüstet, bewaffnet

einen -- für einen Rechtsbezirk gültig, mnd. lantlöftich, Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; lantlȫpich (1), lantlopich, Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; lantlȫplÆk, Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend
einen -- für einen Rechtsbezirk zuständig, mnd. lantlöftich, Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; lantlȫpich (1), lantlopich, Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; lantlȫplÆk, Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend
einen -- für einen Rechtsstreit aufwenden, mnd. ? rechteskosten***, sw. V.: nhd. durch einen Rechtsstreit kosten?, für einen Rechtsstreit aufwenden?

einen -- Fürbittegebet an einen Heiligen, mnd. hilligenbÐde, hilgenbÐde, F.: nhd. »Heiligenbitte«, Fürbittegebet an einen Heiligen

einen -- Fuß für einen Leuchter, mnd. lüchtÏrevæt*, M.: nhd. »Leuchterfuß«, Fuß für einen Leuchter

einen -- Gebet des Priesters für einen Verstorbenen, mnd. sÐlemõninge, sÐlmõninge, F.: nhd. Seelenmesse, Memorie, Gebet des Priesters für einen Verstorbenen

einen -- Geistlicher der eine Präbende oder einen besonderen Altar bedient, afries. præ-vend-a-prÐ-s-t-er 1 und häufiger?, pro-nda‑prÐ-s-t-er, st. M. (a): nhd. Pfründepriester, Geistlicher der eine Präbende oder einen besonderen Altar bedient

einen -- Geistlicher der für einen bestimmten Altar bestimmt ist, mnd. altõriste, M.: nhd. Geistlicher der für einen bestimmten Altar bestimmt ist

einen -- Geldabgabe an einen Propst, mnd. krǖzeschult, kruzeschult, F.: nhd. »Kreuzschuld«, Geldabgabe an einen Propst, an ein Kloster zu leistende Abgabe

einen -- Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, mnd. ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten

einen -- Geleitschutz bis in einen Ort geben, mnd. invÐligen, inveiligen, sw. V.: nhd. Geleitschutz bis in einen Ort geben, Sicherung bis in einen Ort gewähren

einen -- gerichtlich in einen Besitz einweisen, mnd. inweldigen, sw. V.: nhd. gerichtlich in einen Besitz einweisen, in den Besitz eines Gutes setzen, in den Besitz eines Erbes setzen, in Herrschaft einsetzen

einen -- gerichtliche Einsetzung in einen Besitz, mnd. inwÐrdinge*, inwerdinge, F.: nhd. gerichtliche Einweisung in einen Besitz, gerichtliche Einsetzung in einen Besitz; inwÐringe (1), F.: nhd. »Einkleidung«, gerichtliche Einweisung in einen Besitz, gerichtliche Einsetzung in einen Besitz

einen -- gerichtliche Einweisung in einen Besitz, mnd. inwÐrdinge*, inwerdinge, F.: nhd. gerichtliche Einweisung in einen Besitz, gerichtliche Einsetzung in einen Besitz; inwÐringe (1), F.: nhd. »Einkleidung«, gerichtliche Einweisung in einen Besitz, gerichtliche Einsetzung in einen Besitz

einen -- gerichtlicher Schutz für einen vor Gericht Unschuldigen oder im Recht Befundenen, mhd. vüreban*, vürban, füreban*, st. M.: nhd. »Fürbann«, Vorbann, gerichtlicher Schutz für einen vor Gericht Unschuldigen oder im Recht Befundenen, bestimmtes Recht, unter bestimmten Recht stehendes Gebiet

einen -- Gerichtsbarkeit über einen Forstbezirk, mnd. holtgrõveschop, holtgrõfschop, F.: nhd. Amt und Bezirk eines Holzgrafen, Gerichtsbarkeit über einen Forstbezirk; holtgrÐveschop, holtgreveschop, holtgrõveschop, holtgrõfschop, F.: nhd. Amt und Bezirk eines Holzgrafen, Gerichtsbarkeit über einen Forstbezirk

einen -- Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, mnd. lantrecht, N.: nhd. Landrecht, Recht eines Landes, Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, Gewohnheitsrecht, Pflichten die das Landrecht verlangt, dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, für den Geltungsbereich des Landrechts zuständige höchste Gerichtsversammlung, Bezirk des Landgerichts (N.) (1), Sprengel des Landgerichts (N.) (1)

einen -- Geschütz das einen Zentner schießt, mhd. zentenÏrinne*, zentnerin, st. F.: nhd. Geschütz das einen Zentner schießt

einen -- Gestell mit Beinen unter dem einen Ende, an. mar-i, sw. M. (n): nhd. Stützbalken, Gestell mit Beinen unter dem einen Ende

einen -- Getreidemaß für Abgaben an einen Königshof, mnd. hofmalder, M.: nhd. Hofmalter, Getreidemaß für Abgaben an einen Königshof

einen -- Gewalttätigkeit gegen einen andern in seinem Hause, mnd. hðsgewelde, F.: nhd. Gewalttat innerhalb des Hauses, Gewalttätigkeit gegen einen andern in seinem Hause, Hausfriedensbruch, Einbruchsdiebstahl; hðswalt, hðswolt, F.: nhd. Gewalttat innerhalb des Hauses, Gewalttätigkeit gegen einen andern in seinem Hause, Hausfriedensbruch, Einbruchsdiebstahl; hðswelde, F.: nhd. Gewalttat innerhalb des Hauses, Gewalttätigkeit gegen einen andern in seinem Hause, Hausfriedensbruch, Einbruchsdiebstahl

einen -- Glaube einen Vater zu besitzen, mhd. vaterwõn, faterwõn*, st. M.: nhd. »Vaterwahn«, Glaube einen Vater zu besitzen

einen -- gnädige Gesinnung eines Höheren gegen einen Niederen, mnd. genõdichhÐt*, genadicheit, mnd.?, F.: nhd. »Gnädigkeit«, Gnade, Ruhe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen einen Niederen, Gunst, Vergünstigung

einen -- Gras das auf einen Anteil kommt, mnd. dÐlegras, deilegras, dÐlgras, deilgras, N.: nhd. Anteil an der Grasnutzung, Gras das auf einen Anteil kommt, Gras soviel auf jemandes Teil kommt (Quote)

einen -- Gruppe von Höfen die je für ein Jahr einen Richter stellen, afries. tâ-m 28, st. M. (a): nhd. Zaum, Nachkommenschaft, Gruppe von Höfen die je für ein Jahr einen Richter stellen, Aufschub

einen -- herrschaftlicher Aufseher über einen gebannten Bezirk, mhd. vrænbanwart 3, st. M.: nhd. Fronbannwart, herrschaftlicher Aufseher über einen gebannten Bezirk

einen -- Hinausschiebung auf einen späteren Termin, mnd. upschrÆvinge*, upschrivinge, mnd.?, F.: nhd. »Aufschreibung«, Hinausschiebung auf einen späteren Termin

einen -- hineinwählen in einen Ausschuss, mnd. inkÐsen, st. V.: nhd. hineinwählen in einen Ausschuss, als Nachfolger wählen

einen -- hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können, mnd. ȫvertucht, ævertucht, F.: nhd. »Überzug«, Stelle an der man etwas hinüberzieht, hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können, Schleifbahn

einen -- hölzernes Gerinne in dem ein Bach über einen Graben geleitet wird, mhd. truhe, sw. F., st. F.: nhd. »Truhe«, Lade, Kiste, Geldkiste, Schrank, Sarg, hölzernes Gerinne in dem ein Bach über einen Graben geleitet wird

einen -- Holzvogt der einen Eid geschworen hat, mnd. ÐtswÐre, eitswÐre, M.: nhd. Geschworener, Vereidigter, Urteilfinder, Vereidigter vom Rat zur Aufsicht bestellt, Werkmeister der die Arbeit der Amtsmeister prüft, Holzvogt der einen Eid geschworen hat

einen -- Huhn als Abgabe für einen selbständigen Haushalt, mnd. rækhæn, rækhðn, rokhove?, rokhone?, N.: nhd. Rauchhuhn, Huhn als Abgabe für einen selbständigen Haushalt

einen -- im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält, mnd. tantbrÐf, tanbrÐf, M.: nhd. Kerbbrief, im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält

einen -- in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, mnd. võren (1), fõren*, st. V.: nhd. fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.)

einen -- in einen anderen Zustand versetzen, mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen

einen -- in einen anderen Zustand versetzen, mnd. vöranderen*, voranderen, vorandern, vorenderen, vorendern, sw. V.: nhd. verändern, anders machen, in einen anderen Zustand versetzen, verfälschen, sich verändern, anders werden, andere Gestalt annehmen, abändern, umwandeln, sich verbessern, umbauen, auswechseln, umbesetzen, in die Hand eines Andern bringen, verkaufen, vertauschen, wechseln, sich anderswohin begeben (V.), heiraten

einen -- in einen Besitz einsetzen, mnd. aneweldigen*, anweldigen, sw. V.: nhd. kraft Gesetzes ein Gut in Besitz nehmen, in einen Besitz einsetzen

einen -- in einen Besitz einsetzen, mnd. insetten (1), sw. V.: nhd. hineinsetzen, beisetzen, hineinversetzen, ins Gefängnis setzen, einsperren, einsetzen, in einen Besitz einsetzen, einweisen, in ein Amt einsetzen, in eine Würde einsetzen, installieren, als Verwalter einsetzen, zeitlich ansetzen, datieren, losstürzen, hereinsetzen, einrücken, angreifen, herfallen auf, anfallen, einführen, anordnen

einen -- in einen Besitzbereich ziehen, mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

einen -- in einen bestimmten Bezirk Almosen für die Bettelklöster einsammeln, mhd. terminieren, sw. V.: nhd. erklären, begrenzen, bestimmen, in einen bestimmten Bezirk Almosen für die Bettelklöster einsammeln, Rundreise machen, Amtsgeschäfte verrichten

einen -- in einen bestimmten Zustand bringen, mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen

einen -- in einen bestimmten Zustand bringen, mhd. tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

einen -- in einen bestimmten Zustand versetzen, mhd. setzen (1), setten, sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen

einen -- in einen Brief miteinschließen, mnd. instÐken, st. V.: nhd. in etwas stecken, hineinstecken, eintauchen, einstippen, Wasser einnehmen, hineintun, unterbringen, stecken in, stopfen in, in einen Brief miteinschließen, hineinsenken zum Zwecke der Öffnung, ein Fass anstechen, als Berechtigter aufreten, rechtlichen Anspruch erheben, sich hineinmischen

einen -- in einen Geltungsbereich ziehen, mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

einen -- in einen Hafen einsegeln lassen, an. haf-n-a (2), sw. V. (2): nhd. in einen Hafen einsegeln lassen

einen -- in einen höheren Stand erheben, mnd. vörhȫgen* (1), vorhȫgen, verhȫgen, sw. V.: nhd. erhöhen, höher bauen, aufhöhen, auffüllen, nachfüllen, höher setzen, steigern, verteuern, vermehren, vervollkommnen, erheben, emporheben, zu Ehren bringen, in einen höheren Stand erheben, in den Himmel aufnehmen, heilig sprechen, auszeichnen, rühmen, preisen, verherrlichen, hochsteigen, emporkommen

einen -- in einen Rechtsstreit verwickelt, mnd. sõkehaft*, sõkhaft, Adj.: nhd. in einen Rechtsstreit verwickelt, in einem Prozess befindlich

einen -- in einen Sack füllen, mnd. sacken (2), secken, sw. V.: nhd. in einen Sack füllen, sammeln, in einen Sack stecken und ertränken (verschärfte Todesstrafe), ertränken, sich senken, sinken

einen -- in einen Sack Füllen, mnd. sacken*** (4), sackent, (subst. V.=)N.: nhd. »Sacken«, in einen Sack Füllen

einen -- in einen Sack gesteckt, mnd. sacket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesackt«, in einen Sack gesteckt, eingesackt

einen -- in einen Sandsack füllen, mnd. santsacken*** (1), sw. V.: nhd. einen Sack mit Sand füllen, in einen Sandsack füllen, einen Sandsack befüllen

einen -- in einen schlechten Zustand versetzen, mnd. quessen, quassen, sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetsen, V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetten, sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen

einen -- in einen Stall bringen, mhd. stellen, stallen, sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen

einen -- in einen Stall sperren, ae. õ‑sti-g‑ian (2), sw. V.: nhd. in einen Stall sperren; *sti-g‑ian (2), sw. V.: nhd. »stallen«, in einen Stall sperren

einen -- in einen Text aufnehmen, mnd. inserÐren, sw. V.: nhd. in einen Text aufnehmen, einfügen, anführen, zitieren

einen -- Interpunktionszeichen das einen Ausrufesatz oder Wunschsatz markiert, mnd. vrõgetÐken*, vrõchtÐken, vrõchteiken, N.: nhd. »Fragezeichen«, Interpunktionszeichen das einen Fragesatz markiert, Interpunktionszeichen das einen Ausrufesatz oder Wunschsatz markiert

einen -- Interpunktionszeichen das einen Fragesatz markiert, mnd. vrõgetÐken*, vrõchtÐken, vrõchteiken, N.: nhd. »Fragezeichen«, Interpunktionszeichen das einen Fragesatz markiert, Interpunktionszeichen das einen Ausrufesatz oder Wunschsatz markiert

einen -- jemand der einen anderen quält, mnd. pÆnÏre* (1), pÆner, M.: nhd. Peiniger, jemand der einen anderen quält

einen -- jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, mnd. tætastÏre*, totaster, mnd.?, M.: nhd. »Zutaster«, jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelfer, jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, Testamentsvollstrecker; tætestÏre*, totester, mnd.?, M.: nhd. jemand der mit Hand anlegt bzw. zugreift, Mithelfer, jemand der einen gegebenen Auftrag vollzieht, Testamentsvollstrecker

einen -- jemand der einen Zaun setzt oder flicht, mnd. tðnÏre*, tuner, mnd.?, M.: nhd. »Zäuner«, jemand der einen Zaun setzt oder flicht

einen -- jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, mnd. vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen

einen -- jemandem einen Empfang bereiten, mnd. entvõn, entfõn, envõn, antvõn intvõn, unvõn, untvõn, st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen; entvangen, entfangen, st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen

einen -- jemandem einen Tag ansetzen, mhd. vertagen, fertagen*, sw. V.: nhd. »vertagen«, jemandem einen Tag ansetzen, jemandem einen Termin ansetzen, aufschieben, verschieben, versäumen, Jahr und Tag bleiben, einen Tag bleiben, wohnen, ablaufen

einen -- jemandem einen Termin ansetzen, mhd. vertagen, fertagen*, sw. V.: nhd. »vertagen«, jemandem einen Tag ansetzen, jemandem einen Termin ansetzen, aufschieben, verschieben, versäumen, Jahr und Tag bleiben, einen Tag bleiben, wohnen, ablaufen

einen -- jemanden an einen anderen Ort geleiten, mnd. ȫvergelÐiden, ævergelÐiden, sw. V.: nhd. »übergeleiten«, jemanden an einen anderen Ort geleiten, jemanden ans Ziel geleiten, begleiten

einen -- jemanden durch einen Überbau beeinträchtigen, mhd. überezimberen*, überzimbern, sw. V.: nhd. »überzimmern«, überdecken, mit Holz versehen (V.), mit Holz verdecken, jemanden durch einen Überbau beeinträchtigen

einen -- jemanden einen Lügner heißen, mnd. lȫchenen (1), loichenen, læchenen, loychenen, lȫchnen, lȫnen, loinen, loynen, sw. V.: nhd. leugnen, abstreiten, verleugnen, nicht anerkennen, jemanden einen Lügner heißen, jemanden Lügen strafen
einen -- jemanden einen Schabernack antun, mnd. schavernacken, sw. V.: nhd. »schabernacken«, jemanden einen Schabernack antun; schavernakelen*, schavernaklen, mnd.?, sw. V.: nhd. »schabernacken«, jemanden einen Schabernack antun

einen -- jüngerer Geistlicher der den Chordienst für einen Kanoniker versieht und bei größeren Feierlichkeiten mitwirkt, mnd. vicõries, viccaries, vicarius, viccarges, ficõries*, M.: nhd. Vikar, Vertreter (M.), Stellvertreter (M.), Stellvertreter (M.) eines Geistlichen, jüngerer Geistlicher der den Chordienst für einen Kanoniker versieht und bei größeren Feierlichkeiten mitwirkt

einen -- Kapuzenmantel für einen bewaffneten Reiter, mnd. rǖtÏrekægele*, rǖterkægel, M.: nhd. Kapuzenmantel für einen bewaffneten Reiter
einen -- Kaufabschluss über einen Bauernhof, mnd. hofkæp, M.: nhd. Kaufabschluss über einen Bauernhof

einen -- Kerbzettel über einen Kaufvertrag, mnd. kæpsÐdel, kæpzedel, kæpcedul, F., M.: nhd. Kaufurkunde, Kerbzettel über einen Kaufvertrag

einen -- Kessel der einen Zuber Wassers fasst, mnd. tæverkÐtel*, toverketel, mnd.?, M.: nhd. »Zuberkessel«, Kessel der einen Zuber Wassers fasst

einen -- Klage über einen Mangel, mnd. fÐil (1), feyl, feyel, fÐl, fÐile, M., F.: nhd. Fehl, Fehler, Verfehlen, Gebrechen, Krankheit, Fehlendes, Mangel, Beschwerde, Klage über einen Mangel

einen -- Lage die immer einen Ausweg bietet, mnd. swikmȫle, swickmȫle, zwickmȫle, F.: nhd. »Zwickmühle«, Lage die immer einen Ausweg bietet, listiges Manöver, Mahlwerk als Ausweichmöglichkeit für das Mahlen von Braumalz
einen -- Lagerbestand für einen Tag, an. læg, st. N. (a): nhd. Verbrauch, Lagerbestand für einen Tag

einen -- Land welches einen eingezäunten Hof oder Landsitz bildet, ae. tð-n-lan-d, st. M. (a): nhd. Land welches einen eingezäunten Hof oder Landsitz bildet

einen -- Lehen das an einen Bürger verliehen wird, mnd. bȫrgÏrelÐhen*, bȫrgerlÐen, N.: nhd. Bürgerlehen, Lehen das an einen Bürger verliehen wird
einen -- Lehen das nicht Teil einer Hufe ist bzw. nicht in einen Hufverband gehört, mhd. sunderlÐhen 1, st. N.: nhd. Sonderlehen, Lehen das nicht Teil einer Hufe ist bzw. nicht in einen Hufverband gehört

einen -- Liegeplatz für einen Prahm, mnd. prõmrðm, N.: nhd. »Prahmraum«, Liegeplatz für ein Lastschiff, Liegeplatz für einen Prahm

einen -- Lohn für einen Informanten, ae. mel-d-feoh, st. N. (a), st. N. (u): nhd. Lohn für einen Informanten

einen -- Lohn für einen vollen Tag, mnd. nachtlæn, N.: nhd. Lohn für einen vollen Tag

einen -- Mann der als Zeuge einen Kauf gültig macht, an. fast-i (1), sw. M. (n): nhd. »Festiger«, Mann der als Zeuge einen Kauf gültig macht, Bestätiger

einen -- Mann der einen Stab oder einen Stock trägt, mnd. rebbendrÐgÏre*, rebbendreggÏre*, rebbendregger, M.: nhd. »Rebenträger«, Mann der einen Stab oder einen Stock trägt; rebbendrÐgÏre*, rebbendreggÏre*, rebbendregger, M.: nhd. »Rebenträger«, Mann der einen Stab oder einen Stock trägt

einen -- Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, mnd. swæren (1), sworen, swærne, schwõren, swõren, M.: nhd. Geschworener, Mensch der durch einen Eid an ein Amt oder eine Aufgabe im Dienste der Stadt gebunden ist, Ratsherr der nicht dem geschäftsführenden Kollegium angehört, Bediensteter der Stadt, Aufseher, vereideter Kirchenvorsteher, vereidigter Amtsträger eines Gemeinwesens bzw. einer kommunalen Verwaltung, Vertreter der Kirchspiele in den Ratskollegien der selbstverwalteten Bauernrepublik Dithmarschen (Bedeutung örtlich beschränkt), Mitglied der obersten Verwaltung und Vertretung Fehmarns (Bedeutung örtlich beschränkt), gewählter vereidigter Gerichtsschöffe der das Urteil findet, vereidigter Zeuge, vereidigter Zunftvorsteher, Mitglied einer weltlichen oder geistlichen Behörde, Mitglied einer Korporation

einen -- Mensch der einen magischen Spruch äußert, mnd. swÐrtsprÐkÏre*, swÐrtsprÐker, schwÐrtsprÐker, M.: nhd. »Schwertsprecher«, Mensch der einen magischen Spruch äußert

einen -- Mensch der einen Priester ermordet, mnd. prÐstermȫrdÏre*, prÐstermȫrder, M.: nhd. Priestermörder, Mensch der einen Priester ermordet
einen -- Mensch der einen Rechtsstreit führt, mnd. plÐtÏre*, pleiter, pleyter, M.: nhd. Mensch der einen Rechtsstreit führt; plÐterÏre*, pleiterer, M.: nhd. Mensch der einen Rechtsstreit führt

einen -- Miete für einen Prahm, mnd. prõmhǖre, prõmhure, praamhǖre, F.: nhd. Kosten (Pl.) für ein Lastschiff oder Leichterschiff, Miete für einen Prahm
einen -- Miete für einen Verkaufsstand in der Fleischhalle, mnd. schrangehǖre, F.: nhd. Miete für einen Verkaufsstand in der Fleischhalle

einen -- Mitteilung über einen Gerichtstermin, mnd. rechteskündiginge*, rechteskündigunge, rechtskündigunc, F.: nhd. Mitteilung über einen Gerichtstermin, Ladung

einen -- Monatssold der Soldaten für einen Sturm, mnd. stormemõnt, mnd.?, F.: nhd. Monatssold der Soldaten für einen Sturm; stormmõnt, stormmaent, F.: nhd. »Sturmmonat«, zusätzlicher Sold, Gefahrenzulage für angreifende Truppen, Monatssold der Soldaten für einen Sturm

einen -- Nagel um einen Blaffert, mnd. blaffertnõgel, blaffertnagel, N.: nhd. Nagel um einen Blaffert

einen -- Name für einen Parteigänger der Ribbungar, an. (gr‘t-ling-r, st. M. (a): nhd. wer sich wie ein Friedloser zwischen Klippen aufhält, (Name für einen Parteigänger der Ribbungar))

einen -- nicht auf einen bestimmten Tag festgelegt, mnd. unbegrÆpen*, unbegrepen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht getadelt, nicht auf einen bestimmten Tag festgelegt, ungefähr

einen -- nicht durch einen Bau versperrt, mhd. unverbðwen 2, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht verbaut, nicht durch einen Bau versperrt

einen -- nicht durch einen Boten angesagt, mnd. unvörbædet*, unvorbædet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht durch einen Boten angesagt, ungemeldet, nicht vorgefordert, nicht vorgeladen, unaufgefordert

einen -- Nötigung einen anderen Weg einzuschlagen, mnd. wechwendinge, mnd.?, F.: nhd. Wegsperrung, Nötigung einen anderen Weg einzuschlagen

einen -- nur einen Knappen habend, mnd. twÐschildich, twischildich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweischildig«, nur einen Knappen habend

einen -- offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

einen -- ohne einen Unterschied zu machen, mnd. unbeschÐdelÆke*, unbeschÐdelike, mnd.?, Adv.: nhd. ohne einen Unterschied zu machen, unverständig, auf eine das richtige Maß nicht kennende Weise (F.) (2); unbeschÐdelÆken*, unbeschÐdeliken, mnd.?, Adv.: ohne einen Unterschied zu machen, unverständig, auf eine das richtige Maß nicht kennende Weise (F.) (2); unbeschÐdenlÆke*, unbeschÐdelike, mnd.?, Adv.: nhd. ohne einen Unterschied zu machen, unverständig, auf eine das richtige Maß nicht kennende Weise (F.) (2); unbeschÐdenlÆken*, unbeschÐdenliken, mnd.?, Adv.: nhd. ohne einen Unterschied zu machen, unverständig, auf eine das richtige Maß nicht kennende Weise (F.) (2)

einen -- Opfer an einen Götzen, mnd. götzenoffer, N.: nhd. »Götzenopfer«, heidnisches Opfer, Opfer an einen Götzen

einen -- Pachtgeld für einen Fronhof, mnd. hofpenninc, M.: nhd. Zinsgeld für einen Fronhof, Pachtgeld für einen Fronhof

einen -- Pachtgelt für einen Fischereiplatz, mnd. værthǖre, F.: nhd. »Furtheuer«, Pachtgelt für einen Fischereiplatz

einen -- pflichtmäßige Schweineaufzucht wovon der Grundherr einen Anteil erhält, mnd. dÐltucht, dÐltuchte, F.: nhd. einer Hausstätte zukommende Zucht, pflichtmäßige Schweineaufzucht wovon der Grundherr einen Anteil erhält

einen -- Priester der einen Seitenaltar verwaltet, mnd. kappellenprÐster, kapellenprister, M.: nhd. Kaplan, Priester der eine Kapelle verwaltet, Priester der einen Seitenaltar verwaltet

einen -- Räuber der einen Erschlagenen beraubt, mnd. rÐrævÏre*, rÐræver, M.: nhd. Räuber der einen Erschlagenen beraubt

einen -- Recht den in einen Acker gebrachten Dünger abzunutzen, mnd. duncrecht, N.: nhd. Recht den in einen Acker gebrachten Dünger abzunutzen

einen -- Recht den in einen Acker gesteckten Dünger abzunutzen, mnd. düngetal, N.: nhd. Düngerecht, Recht den in einen Acker gesteckten Dünger abzunutzen

einen -- Recht den in einen Acker gesteckten Dünger abzunutzen, mnd. mestal, misttal*?, M.: nhd. Mistrecht, Düngerecht, Recht den in einen Acker gesteckten Dünger abzunutzen

einen -- Recht oder Pflicht einen Prozess zu führen, an. aŒild, F.: nhd. Recht oder Pflicht einen Prozess zu führen

einen -- Rente zur Ablösung einer Solemenge die einen Gegenwert für Kohlelieferung darstellte, mnd. kælestÆge*, kælstÆge, F.: nhd. Rente zur Ablösung einer Solemenge die einen Gegenwert für Kohlelieferung darstellte

einen -- Richter des Dienstmannengerichts für einen Adelshof oder einen Klosterhof, mnd. hofrichtÏre*, hofrichter, M.: nhd. Richter des königlichen Hofgerichts, Richter des Reichgerichts, Richter des markgräflich-brandenburgischen Hofgerichts, Richter des Dienstmannengerichts für einen Adelshof oder einen Klosterhof; hofrichtÏre*, hofrichter, M.: nhd. Richter des königlichen Hofgerichts, Richter des Reichgerichts, Richter des markgräflich-brandenburgischen Hofgerichts, Richter des Dienstmannengerichts für einen Adelshof oder einen Klosterhof; hæverichtÏre*, hæverichter, haverichter, M.: nhd. »Hofrichter«, Richter des landesherrlichen Hofgerichts, Richter des Reichgerichts, Richter des Dienstmannengerichts für einen Adelshof oder einen Klosterhof; hæverichtÏre*, hæverichter, haverichter, M.: nhd. »Hofrichter«, Richter des landesherrlichen Hofgerichts, Richter des Reichgerichts, Richter des Dienstmannengerichts für einen Adelshof oder einen Klosterhof; hævesrichtÏre*, hævesrichter, havesrichter, M.: nhd. Richter des landesherrlichen Hofgerichts, Richter des Reichgerichts, Richter des Dienstmannengerichts für einen Adelshof oder einen Klosterhof; hævesrichtÏre*, hævesrichter, havesrichter, M.: nhd. Richter des landesherrlichen Hofgerichts, Richter des Reichgerichts, Richter des Dienstmannengerichts für einen Adelshof oder einen Klosterhof

einen -- Roggenbrot für einen Schilling, mnd. schillincrogge, M.: nhd. »Schillingroggen«, Roggenbrot für einen Schilling

einen -- Sack der einen halben Scheffel fasst, mnd. halfschÐpelsak, M.: nhd. Halbscheffelsack, Sack der einen halben Scheffel fasst

einen -- Salzabgabe für einen herrschaftlichen Wirtschaftsbetrieb, mnd. kȫkenesolt*, kȫkensolt, N.: nhd. Salzabgabe für einen herrschaftlichen Wirtschaftsbetrieb
einen -- Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist, mnd. settebÐker, M.: nhd. Bechersatz, Satz von Bechern bei dem eine kleinere oder größere Anzahl Becher jeweils in einen gleichzeitig als Futteral dienenden mit Deckel versehenen großen Becher gesetzt ist

einen -- Schimpfwort für einen Schneider, mnd. meckÏre*, mecker*, M.: nhd. Schimpfwort für einen Schneider

einen -- Schloss an einen Mantelsack, mhd. malhensloz*, malensloz, marensloz, marhensloz, malhsloz, malchsloz, malsloz, mahelsloz, st. N.: nhd. Schloss an einen Mantelsack, Vorhängeschloss

einen -- Seelenmesse für einen Verstorbenen, mnd. memærie, F.: nhd. menschliches Gedächtnis, Erinnerung, Erinnerungsvermögen, Gedenken, Gedächtnisfeier, Seelenmesse für einen Verstorbenen, für den Geistlichen zur Verfügung stehende Geldsumme

einen -- sich an einen bestimmten Ort begeben, mhd. termen (1), tirmen, sw. V.: nhd. an einen bestimmten Ort setzen, bestimmen, zuteilen, widmen, weihen, formen, schaffen, bereiten, sich an einen bestimmten Ort begeben

einen -- Sich an einen Stein Stoßen, mhd. steinstæz, st. M.: nhd. »Steinstoß«, Sich an einen Stein Stoßen

einen -- sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

einen -- sich durch einen Eid freimachen, mhd. ðzsweren* (2), ðzswern, ðz swern, st. V.: nhd. »herausschwören«, sich durch einen Eid freimachen, einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen, beteuern

einen -- sich durch einen Eidschwur lossagen, mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

einen -- sich durch einen Reinigungseid von einer Anklage befreien, mnd. ðtnÐmen, mnd.?, st. V.: nhd. ausnehmen, herausnehmen, ausweiden, aus der Menge herausgreifen, verhaften, Ausnahme machen, aufnehmen, erheben, von der Strafe losmachen (durch einen Eid), herausnehmen (aus Vorräten), anschaffen, besorgen, kaufen, leihen, hervorkommen, hervortreten, sich absondern, sich durch einen Reinigungseid von einer Anklage befreien

einen -- sich durch einen Schwur vereinigen, mnd. beswÐren (2), st. V.: nhd. schwören, beschwören, sich durch einen Schwur vereinigen, jemanden beschwören, den Beklagten durch Eid des Klägers überführen, die Schuld des Beklagten beschwören, weihen, bannen, bitten

einen -- sich einen besehen, got. mun-d-æn* 2=1 sis, sw. V. (2), m. Akk.: nhd. sich einen besehen, sehen auf

einen -- sich einen Genossen geben, mnd. gesellen, sw. V.: nhd. »gesellen«, sich gesellen (zu), sich jemandem zugesellen, sich einen Genossen geben

einen -- sich einen Ort genau merken, an. mi-Œ-a, sw. V.: nhd. sich einen Ort genau merken

einen -- sich gegen einen Rechtsentscheid widersetzen, mnd. rechtesweigeren***, V.: nhd. »rechtsweigern«, sich gegen einen Rechtsentscheid widersetzen; rechtweigeren***, sw. V.: nhd. sich gegen einen Rechtsentscheid widersetzen

einen -- sich widerrechtlich gegen einen anderen erheben, mnd. upwerpen, mnd.?, st. V.?: nhd. aufwerfen, herauswerfen, aufschlagen, öffnen, erheben (zum König oder Fürsten), sich widerrechtlich gegen einen anderen erheben, verwerfen, zurückweisen, sich aufwerfen, sich rühmen, prahlen

einen -- Sicherung bis in einen Ort gewähren, mnd. invÐligen, inveiligen, sw. V.: nhd. Geleitschutz bis in einen Ort geben, Sicherung bis in einen Ort gewähren

einen -- spöttisch für einen Lehrer an einer Privatschule, mnd. pennincschælemÐster, pennincschælemeister, M.: nhd. »Pfennigschulmeister«, spöttisch für einen Lehrer an einer Privatschule

einen -- städtischer Schöffe der als Vertreter der weltlichen Obrigkeit einen Sitz im Sendgericht hat, mnd. sÐntschÐpe*, sÐntscheppe, sÐntscheffe, M.: nhd. Sendschöffe, städtischer Schöffe der als Vertreter der weltlichen Obrigkeit einen Sitz im Sendgericht hat

einen -- Steg über einen Graben, mnd. klampe, M.: nhd. Klammer, Haken (M.), Verbindungsstück, verbindender Steg, Spange, Steg über einen Graben, Brücke

einen -- Steg über einen Graben, mnd. vunder, Sb.: nhd. Steg über einen Graben

einen -- Stelle für einen Chorschüler, mnd. kindesprȫvende, F.: nhd. Kinderpfründe, Stelle für einen Chorschüler, Stelle für einen Kanoniker

einen -- Stelle für einen Kanoniker, mnd. kindesprȫvende, F.: nhd. Kinderpfründe, Stelle für einen Chorschüler, Stelle für einen Kanoniker

einen -- Stelle wo man über einen Weg oder Deich oder ähnliches geht, mnd. ȫverlæp (1), ȫverloep, ȫverloop, ²verlæp, æverlæp, averlæp, aeverlæp, M.: nhd. Überlauf, Stelle wo man über einen Weg oder Deich oder ähnliches geht, Überlauf des Wassers, Stelle im Deich über die das Wasser fließt, Überflutung, Verdeck des Schiffes, den Schiffsrumpf nach oben abschließende begehbare Fläche, Oberdeck eines Schiffes, Überlauf, Überfall, Beunruhigung, Störung, Angriff, Belästigung, Bedrängnis

einen -- Stellvertreter für einen höheren Offizier, mnd. lǖtenant, leutenant, luitenant, lutinant, leutenampt, lǖtelant, M.: nhd. »Leutnant«, Stellvertreter für einen höheren Offizier
einen -- Stoßen bzw. Werfen jemandes in das Wasser bzw. in einen Sumpf, mnd. wapeldȫpen*, wapeldopen, wapeldopene, mnd.?, F.: nhd. Wassertauchen, Stoßen bzw. Werfen jemandes in das Wasser bzw. in einen Sumpf

einen -- Straße die nur einen Ausgang hat, mnd. sak (1), sack*, M.: nhd. Sack, Beutel, lederner Behälter, lose getragene Tasche, Geldbeutel, Sack der Sackpfeife, bestimmte Teile des menschlichen Körpers, Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen, Straße die nur einen Ausgang hat, Stallraum (Bedeutung örtlich beschränkt), alttestamentliches Büßergewand, Kleid aus grobem Stoff, Bauerngewand, Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe, Mengenbezeichnung allgemeiner Art (F.) (1)

einen -- Strecke soweit man einen Ruf hören kann, mnd. ræpmõl, rðpmõl, N.: nhd. Strecke soweit man einen Ruf hören kann, Rufweite

einen -- Sühnegeld für einen Erschlagenen an dessen Verwandte, mnd. afnÐminge, F.: nhd. Abnehmung, Herunternehmen (N.), Herunterreißen (N.), Fortnehmen, Benehmung, Sühnegeld für einen Erschlagenen an dessen Verwandte

einen -- Taufhandlung oder Taufakt durch einen Priester, mnd. põpensantelen*, põpensantelent, N.: nhd. Taufhandlung oder Taufakt durch einen Priester

einen -- Triumphzeichen als Symbol des Sieges über einen Feind, mnd. bannertÐken, bannerteiken, N.: nhd. »Bannerzeichen«, Triumphzeichen als Symbol des Sieges über einen Feind

einen -- über einen Bereich legen, mnd. ȫverleggen (2), æverleggen, averleggen, overleggen, sw. V.: nhd. »überlegen« (V.), belegen (V.), bedecken, auslegen, über einen Bereich legen, über jemanden ausbreiten, vorweisen, vorführen

einen -- über einen Damm gehen, mnd. ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen

einen -- über einen Fluss befördern, mnd. ȫverstÐden, æverstÐden, sw. V.: nhd. über einen Fluss befördern, übersetzen

einen -- über einen Fluss gesetzt werden müssen, mhd. übermüezen, über müezen, an. V.: nhd. »übermüssen«, über einen Fluss gesetzt werden müssen

einen -- über einen Fluss setzen, mnd. ȫverslõn, ȫverschlõn, æverschlõn, st. V.: nhd. überfluten, überflutet werden, Wasser nehmen, über einen Fluss setzen, befestigen, durch einen Damm absperren, auskleiden, einwickeln, zusammenpacken, angreifen, besiegen, überwältigen, durchgehen, mustern, prüfen, berechnen, überschlagen (V.), veranschlagen, festsetzen, schätzen, vermessen (V.), beschließen, abhandeln, auslassen, übergehen, einfügen, dazwischenschalten, einschalten, einwickeln, zudecken, ertappen; ȫvervȫren, ævervȫren, ȫvervoeren, ȫvervohren, overvoren avervȫren, sw. V.: nhd. »überführen«, befördern, hinüberfahren, über einen Fluss setzen, mit einer Fähre hinüberbringen, auslassen, übergehen, verwüsten, zerstören
einen -- über einen Knüppeldamm oder eine Knüppelbrücke gehen, mnd. ȫverspecken, æverspecken, sw. V.: nhd. über einen Knüppeldamm oder eine Knüppelbrücke gehen

einen -- Überflutung durch einen Deichbruch, mnd. ȫverval, ȫvervel, æverval, averval, overval, M.: nhd. Überfall, gewalttätiger Angriff, Gewalttat, Bedrängung, Übervorteilung, Einschränkung der Rechte, Zulauf, Andrang, Fallen (N.) der Früchte auf das Nachbargrundstück, Früchte die auf das Nachbargrundstück gefallen sind, Stauanlage zur Regelung des Wasserflusses, Abfluss des Wassers oberhalb einer Mühle, Überflutung durch einen Deichbruch, Verschlussvorrichtung an Toren bzw. Fenstern, u-förmiger Haken, Fallriemen

einen -- Überführung über einen Fluss, mnd. ȫvervõrt, ævervõrt, avervõrt, F.: nhd. Überfahrt, Überquerung eines Gewässers, befestigter Übergang, Überführung über einen Fluss

einen -- Übertragung durch einen Urkunde, ae. bæc-ung, st. F. (æ): nhd. Übertragung durch einen Urkunde

einen -- Überweisung an einen anderen Lehnsherren, mnd. vörwÆsen* (2), vorwÆsent, N.: nhd. »Verweisen«, Verweisung, Anweisung, Zuweisung, Überweisung an einen anderen Lehnsherren

einen -- um eine freie Fläche bzw. um einen Hof angelegtes ländliches Anwesen, mnd. runthof, M.: nhd. »Rundhof«, um eine freie Fläche bzw. um einen Hof angelegtes ländliches Anwesen

einen -- um einen Schiedsspruch bitten, mnd. compromittÐren, kompromittÐren*, sw. V.: nhd. um einen Schiedsspruch bitten, zum Schiedsmann wählen

einen -- unberechtigt einen Damm machen, afries. mi-s‑dam-m-a 1 und häufiger?, mi-s-dem-m-a, sw. V. (2): nhd. unberechtigt einen Damm machen

einen -- Urkunde über einen gekauften Gegenstand, mnd. kæpbetõlinge, kæpbetalinge, mnd.?, F.: nhd. Zahlung für einen gekauften Gegenstand, Urkunde über einen gekauften Gegenstand

einen -- Urkunde über einen Schuldenerlass, mnd. remissbrÐf*, remisbrÐf, M.: nhd. Urkunde über einen Schuldenerlass

einen -- Urkunde über einen Vergleich, mhd. suonebrief 21 und häufiger?, st. M.: nhd. Sühnebrief, Friedensurkunde, Urkunde über einen Vergleich, Urkunde über eine Sühne, Vergleichsurkunde

einen -- Veränderung eines Zustands in einen anderen, mnd. ȫverlÆden, ȫverlÆdent, N.: nhd. Veränderung eines Zustands in einen anderen, Übergang
einen -- Verantwortlicher für einen bestimmten Aufgabenbereich, mnd. prævest, prouist, prouwest, proewest, proevest, præbest, præfst, proefst, præpst, probst, præst, prõvest, prawest, prauwest, prõpst, prabst, prõst, praest, M.: nhd. Propst, Vorsteher bzw. Leiter (M.) einer Institution bzw. einer körperschaftlich gebundenen Gruppe von Menschen (eines Domkapitels oder Klosters), Herrscher, Suleiman II., Verantwortlicher für einen bestimmten Aufgabenbereich, Vorsteher (in der Kirchenorganisation), Aufsichtsgeistlicher einer Hauptkirche oder eines Klosters oder eines Stiftes, größeres Trinkgefäß, hoher Bierkrug, Humpen mit Deckel, Teil einer Hebevorrichtung, ein eisernes Gerät (eine Kette mit Haken?)

einen -- Verkaufspreis für einen Hof, mnd. ? gõrdelæn, N., M.: nhd. Gartenlohn, Verkaufspreis für einen Hof?

einen -- Verletzung durch einen Stich, mnd. stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

einen -- Vermietung an einen andern, mnd. ðthǖringe*, ðthuringe, mnd.?, F.: nhd. Vermietung an einen andern

einen -- Vertreter des Landesfürsten für einen Landesbezirk, mnd. lantdrost, lantdroste, lantdrust, M.: nhd. »Landdrost«, Vertreter des Landesfürsten für einen Landesbezirk, Landvogt

einen -- Verwahrung durch einen Kaufmann, mnd. kæpmanneswõringe*, kæpmanswõringe, F.: nhd. Verwahrung durch einen Kaufmann; kæpmanneswÐringe*, kæpmanswÐringe, F.: nhd. Verwahrung durch einen Kaufmann

einen -- vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist, mnd. vulhæke, M.: nhd. Krämer mit voller Zunftberechtigung, vollberechtigter zünftige Höker dessen Betrieb nicht auf bestimmte Markttage der Woche noch auf einen oder wenige Handelsartikel beschränkt ist

einen -- von einem an einen anderen Ort führen, mnd. ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen

einen -- von Sagenfigur des Spötters auf einen geschwätzigen Vogel übertragen, mnd. Marklof, maerklof, PN., M.: nhd. von Sagenfigur des Spötters auf einen geschwätzigen Vogel übertragen, Name des Hähers und des Goldammers

einen -- Wand die einen Raum teilt, mnd. underschot, mnd.?, N.: nhd. Wand die einen Raum teilt

einen -- Wecke die einen halben Pfennig kostet, mnd. scherfwegge, F.: nhd. Wecke die einen halben Pfennig kostet

einen -- Weg über einen überbrückten Wasserlauf, mnd. schemmelwech, M.: nhd. Weg über einen überbrückten Wasserlauf

einen -- Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt, mnd. wÆnkæp, mnd.?, M.: nhd. Weinkauf, Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt, Handgeld, Zahlung der Leibeigenen für die Freilassung, Mahlzeit die der neue Zunftgenosse bei der Aufnahme bezahlt

einen -- Weisung an einen anderen Lehnsherrn, mnd. vörwÆsinge*, vorwÆsinge, F.: nhd. Verweisung, Anweisung, Zuweisung, Überweisung, Abtretung, Zession, Ausweis, Nachweis, Vertreibung, Verschreibung, Weisung an einen anderen Lehnsherrn, Verstoßung, Verbannung

einen -- Wergeld für einen Gefolgsmann, ae. þeg-n-gield, þeg-en-gield, þeg-n-gyld, þeg-n-gyld, st. N. (a): nhd. Wergeld für einen Gefolgsmann

einen -- Wergeld für einen Romanen, anfrk. walah-leod-i* 2, anfrk.?, Sb.: nhd. »Welschenwergeld«, Wergeld für einen Romanen

einen -- wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht, mnd. kampwÐrdich, kampwerdich, kampwærdich, kampwordich, kampordich, kampverdich, kamverdich, kampherdich, Adj.: nhd. »kampfwürdig«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht; kampwÐrt, kampfÐrt, kanfert, Adj.: nhd. »kampfwert«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht

einen -- Widersetzung gegen einen Rechtsentscheid, mnd. rechtesweigeringe*, rechteswÐigeringe, F.: nhd. »Rechtsweigerung«, Widersetzung gegen einen Rechtsentscheid, Widerstand gegen Vollstreckung eines Urteils; rechtweigeringe*, rechtwÐigeringe, F.: nhd. »Rechtsweigerung«, Widersetzung gegen einen Rechtsentscheid, Widerstand gegen Vollstreckung eines Urteils

einen -- wie einen Betrüger bestrafen, mhd. schüpfen, schupfen, schuffen, schupen, sw. V.: nhd. schupfen, prellen, wippen mit, schaukeln, schwanken, stoßen, schleudern, antreiben, wegdrängen, strafen, wie einen Betrüger bestrafen, hetzen auf, hetzen zu, werfen aus, werfen in, werfen über, werfen, zu Boden werfen, Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen

einen -- wie einen Hund behandeln, mnd. hundaten, sw. V.: nhd. wie einen Hund behandeln, heruntermachen, hündisch behandeln

einen -- wie einen Räuber in Ketten legen, mhd. schõchbanden, sw. V.: nhd. wie einen Schächer in Banden legen, wie einen Räuber in Ketten legen, in Ketten legen

einen -- wie einen Schächer in Banden legen, mhd. schõchbanden, sw. V.: nhd. wie einen Schächer in Banden legen, wie einen Räuber in Ketten legen, in Ketten legen

einen -- wie es sich für einen Sohn gehört, mhd. sunlÆche, sðnelÆche, Adv.: nhd. wie es sich für einen Sohn gehört

einen -- wunderkräftiger und heilkräftiger Stein der dem Kopf oder der Leber junger Schwalben entnommen und in einen Ring gefasst wurde, mnd. swõlewenstÐn, swalwenstÐn, swõlewenstein, swõlwenstein, M.: nhd. »Schwalbenstein«, wunderkräftiger und heilkräftiger Stein der dem Kopf oder der Leber junger Schwalben entnommen und in einen Ring gefasst wurde

einen -- würfeln um einen Entscheid, mnd. dæbelen, dobelen, dobbelen, dõbelen, dabelen, dabeln, dæbeln, dopelen, doppelen, dopeln, doppeln, doffelen, sw. V.: nhd. würfeln, mit Würfeln spielen, Spiele spielen, Karten spielen, Brettspiele spielen, würfeln um einen Entscheid, losen

einen -- Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst, mnd. prÐsentie, prÐsencie, prÐsens, F.: nhd. »Präsention«, Anwesenheit, Gegenwart, Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst, Präsenzgeld, Vergütung; prÐsentiengelt, prÐsenciengelt, N.: nhd. Zahlung an einen Geistlichen für seine Anwesenheit und Mitwirkung am Gottesdienst, Präsenzgeld, Vergütung

einen -- Zahlung des Wergeldes für einen der seinen Hals verwirkt hat, afries. hal-s‑frÆ-a‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Halslösung, Zahlung des Wergeldes für einen der seinen Hals verwirkt hat

einen -- Zahlung für einen gekauften Gegenstand, mnd. kæpbetõlinge, kæpbetalinge, mnd.?, F.: nhd. Zahlung für einen gekauften Gegenstand, Urkunde über einen gekauften Gegenstand

einen -- Ziehen an einen Ort, mnd. tætÆden* (2), totiden, mnd.?, N.: nhd. Ziehen an einen Ort, Streben (N.), Neigung, Sehnsucht; tætÆdinge*, totidinge, mnd.?, F.: nhd. Ziehen an einen Ort, Streben (N.), Neigung, Sehnsucht

einen -- Zinsgeld für einen Fronhof, mnd. hofpenninc, M.: nhd. Zinsgeld für einen Fronhof, Pachtgeld für einen Fronhof

einen -- Zollzeichen für einen Himten, mnd. himtentÐken, himtenteiken, N.: nhd. Himtenzeichen, Zollzeichen für einen Himten

einen -- Zutat einer Hexe für einen Zaubertrank, mnd. grõworm, grawworm, M.: nhd. »Grauwurm«, Zutat einer Hexe für einen Zaubertrank

einen -- zwingen sich oder einen andern für sich als Geisel zu stellen, mnd. vörgÆselen*, vorgÆselen, vorgÆslen, sw. V.: nhd. Stellung von Geiseln auferlegen, als Geisel festhalten, zwingen sich oder einen andern für sich als Geisel zu stellen, Sache durch Geiseln sicher stellen, durch Stellung von Geiseln oder Bürgen sichern

einen Anteil abschöpfen (bergmännisch), mnd. afbðwen, afbouwen, sw. V.: nhd. abbauen, Aufgebautes wieder beseitigen, beim Bebauen eines Landes einen anderen benachteiligen, beim Bestellen des Ackers dem Nachbar Land wegnehmen, abpflügen, einen Anteil abschöpfen (bergmännisch)

einen Boden mit Steinplatten belegen (V.), mnd. ȫverõstrõken*, ȫverastraken, æveralsteren, averastraken, sw. V.: nhd. einen Fußboden mit Estrich belegen (V.), einen Boden mit Steinplatten belegen (V.)
einen Fuß an den anderen setzen (als Pferdegangart), mnd. ȫverwerpen, æverwerpen, averwerpen, st. V.: nhd. über etwas hinwegwerfen, über Bord werfen, niederwerfen, niederreißen, zerstören, verwerfen, springen (der Fische?), einen Fuß an den anderen setzen (als Pferdegangart)

einen Fußboden mit Estrich belegen (V.), mnd. ȫverõstrõken*, ȫverastraken, æveralsteren, averastraken, sw. V.: nhd. einen Fußboden mit Estrich belegen (V.), einen Boden mit Steinplatten belegen (V.)
einen geistlichen Würdenträger entgegen den Vorschriften des kanonischen Rechts in sein (Poss.-Pron.) Amt einsetzen oder wählen, mnd. pæstulÐren, pæstulÆren, sw. V.: nhd. jemanden in ein Amt einsetzen, einen geistlichen Würdenträger entgegen den Vorschriften des kanonischen Rechts in sein (Poss.-Pron.) Amt einsetzen oder wählen

einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

einen Graben (M.) (1) dämmen, mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

einen Graben (M.) anlegen, mnd. grõven (1), st. V.: nhd. graben, ausgraben, grabend machen, begraben (V.), eingraben, aufgraben, einen Graben (M.) anlegen, Schanzwerk verrichten (gehört zu den Bürgerpflichten), umgraben (V.), bebauen (V.), gravieren, Prägestempel herstellen

einen Graben (M.) ziehen, mnd. nÐdergrõven, st. V.: nhd. einen Graben (M.) ziehen

einen Grund (zu Bauplatz oder Gartenplatz oder Hofplatz) aufhöhen, mnd. upwærden*, upwurden, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufwurten«, einen Grund (zu Bauplatz oder Gartenplatz oder Hofplatz) aufhöhen

einen Nutzungsanteil in der gemeinen Mark (F.) (1) Habender, mnd. gewõret (2), gewart, M.: nhd. einen Nutzungsanteil in der gemeinen Mark (F.) (1) Habender, eine Ware in der Gemeindemark Habender, Markgenosse

einen Schaden (M.) ersetzen, mnd. upkÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufkehren«, ersetzen, einen Schaden (M.) ersetzen

einen Teil der Mark (F.) (2) aussondern und in Privateigentum bringen, mnd. tæslõn, toslõn, mnd.?, st. V.: nhd. »zuschlagen«, schlagend schließen, versperren, einen Deichbruch stopfen, mit Beschlag belegen (V.), einen Teil der Mark (F.) (2) aussondern und in Privateigentum bringen, durch Handschlag zusichern, wohin verschlagen (Adj.) werden, wohin hingetrieben werden, einschlagen, glücken

einen Zeugen (M.) nicht beizubringen vermögend und das Recht des weiteren Zeugenbeweises verlierend, mnd. tǖchborstich*, tðchborstich, mnd.?, Adj.: nhd. »zeugnisbrüchig«, einen Zeugen (M.) nicht beizubringen vermögend und das Recht des weiteren Zeugenbeweises verlierend

einen Zeugen vor Gericht (N.) (1) bringen, mnd. vȫrlÐden (1), vȫrleiden, vȫrelÐden, sw. V.: nhd. vorführen, vorbringen, einen Zeugen vor Gericht (N.) (1) bringen
einen, as. gi‑ê‑n‑on* 3, sw. V. (2): nhd. »einen«, einigen

einen, ahd. einæn 10, sw. V. (2): nhd. einen, vereinigen, übereinkommen, beschließen, sich entschließen, sich vereinigen, sich verschwören, sich verbünden; gieinidæn* 3, sw. V. (2): nhd. einen, vereinigen, übereinkommen, verschwören; gieinæn* 45, sw. V. (2): nhd. einen, vereinigen, übereinkommen, beschließen, sich verschwören, übereinstimmen, übereinkommen, einigen, zusammenschließen, vereinbaren, sich entschließen, sich zufrieden geben
-- auf der einen Seite: ahd. einahalb 7, Adv.: nhd. einerseits, entweder, auf der einen Seite
-- einen Anfang haben: ahd. biginnan 333, anom. V.: nhd. beginnen, etwas beginnen, anfangen, unternehmen, versuchen, anstreben, erstreben, untersuchen, einen Anfang haben, entstehen, aufkommen, aufstellen
-- einen Anschlag machen auf: ahd. anafartæn 5, sw. V. (2): nhd. angreifen, attackieren, befallen (V.), eindringen, beschuldigen, einen Anschlag machen auf, in seine Gewalt bringen
-- einen Anschlag planen: ahd. rõtan (1) 73, red. V. (1b): nhd. raten, beraten (V.), überlegen (V.), beschließen, helfen, anraten, Rat geben, Rat halten, Rat schaffen, beistehen, planen, einen Anschlag planen, beratschlagen
-- einen Aufguss machen: ahd. gæzæn* 1, ahd.?, sw. V. (2): nhd. gießen, aufgießen, einen Aufguss machen, durchseihen
-- einen Beweis führen gegen: ahd. jihten* 3, sw. V. (1a): nhd. bekennen, bezeugen, einen Beweis führen gegen, entscheiden lassen in Bezug auf, zum Zugeständnis einer Sache bringen
-- einen Bund schließen: ahd. giwõren* 14, sw. V. (1a): nhd. bewahrheiten, zeigen, als wahr erweisen, beweisen, einen Bund schließen, ein Bündnis schließen, bewähren, bezeugen
-- einen Eid ablegen: ahd. swerien* 64, swerren*, st. V. (6): nhd. schwören, versprechen, eidlich versprechen, verschwören, sich verschwören, einen Eid ablegen
-- einen Faden drehen: ahd. spinnan* 27, st. V. (3a): nhd. spinnen, weben, einen Faden drehen
-- einen Fehler machen: ahd. liogan* 54, st. V. (2a): nhd. lügen, täuschen, die Unwahrheit sagen, fälschlich behaupten, einen Fehler machen, Unwahres behaupten von, ausbleiben; ðzgilÆdan* 4, st. V. (1a): nhd. ausgehen, überschreiten, verlassen (V.), einen Fehler machen, falsch machen
-- einen Friedensvertrag schließen: ahd. winiskaffen* 1, winiscaffen*, sw. V. (1a): nhd. anfreunden, einen Friedensvertrag schließen, verabreden
-- einen Gefallen erweisen: ahd. ginõdÐn 44, sw. V. (3): nhd. gnädig sein (V.), jemandem gnädig sein (V.), sich erbarmen, lindern, einen Gefallen erweisen; ginõdæn 21, sw. V. (2): nhd. erbarmen, schonen, Gnade erweisen, jemandem Gnade erweisen, gnädig sein (V.), sich erbarmen, sich jemandes erbarmen, einen Gefallen erweisen
-- einen Gegensatz enthaltend: ahd. intfuogit* 1, infuogit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. entgegengesetzt, einen Gegensatz enthaltend
-- einen Hauptmann betreffend: ahd. ? hunnilÆh* 1, Adj.: nhd. Befehlshaber..., gerichtlich?, hauptmännisch?, einen Hauptmann betreffend?
-- einen Kopf habend: ahd. houbitaht* 1, Adj.: nhd. »köpfig«, einen Kopf habend
-- einen Kreis bilden: ahd. giringen* (1) 2, sw. V. (1a): nhd. umringen, einen Kreis bilden, umgürten
-- einen Kreis formen: ahd. ringen* (1) 1, sw. V. (1a): nhd. zu einem Ring formen, einen Kreis formen, umschließen
-- einen Laut hervorbringen: ahd. lðten 36, liuten, hlðten*, sw. V. (1a): nhd. läuten, tönen, schallen, klingen, donnern, ertönen, erschallen, erklingen, schreien, einen Laut hervorbringen, erschallen lassen, seine Stimme erschallen lassen, zum Tönen bringen, singen, verkünden, loben
-- einen Leib habend: ahd. einlÆhhamÆg* 1, einlÆchamÆg*, Adj.: nhd. einverleibt, verkörpert, einen Leib habend
-- einen leichten Schrei ausstoßen: ahd. irgikkezzen* 1, irgickezzen*, sw. V. (1a): nhd. »gicksen«, schreien, einen leichten Schrei ausstoßen, murren
-- einen Missgriff tun: ahd. missigrÆfan* 1, st. V. (1a): nhd. »missgreifen«, fehlgreifen, einen Missgriff tun
-- einen Platz einnehmen: ahd. 1zuowartÐn* 3, zuowartæn*, sw. V. (3, 2): nhd. achten auf, einnehmen, einen Platz einnehmen, hinschauen, schauen auf
-- einen Rechtsstreit führen: ahd. bõgan* 15, red. V.: nhd. streiten, einen Rechtsstreit führen, zanken, hadern, kämpfen, zur Rede stellen
-- einen Ruf schaffen: ahd. *liumunthaftæn?, sw. V. (2): nhd. einen Ruf schaffen; *liumuntæn?, sw. V. (2): nhd. einen Ruf schaffen
-- einen Schatz anhäufen: ahd. skazzæn* 2, scazzæn*, sw. V. (2): nhd. »schatzsammeln«, horten, einen Schatz anhäufen, Schätze ansammeln, Gewinn erwirtschaften, sich bereichern
-- einen See machen: ahd. sÐwezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. überschwemmen, stauen, einen Teich erzeugen, einen See machen
-- einen Sieg feiern: ahd. sigurÆhhæn*, sigurÆhæn* 1, sw. V. (2): nhd. triumphieren, einen Sieg feiern, den Sieg verleihen
-- einen Tag bestimmen: ahd. gitagadingæn* 1, sw. V. (2): nhd. übereinkommen, einen Tag bestimmen, verschieben, vertagen
-- einen Teich erzeugen: ahd. sÐwezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. überschwemmen, stauen, einen Teich erzeugen, einen See machen
-- einen Vorwand gebrauchen: ahd. furidekken* 1, furidecken*, sw. V. (1a) (?): nhd. verdecken, verhehlen, vorschieben, einen Vorwand gebrauchen
-- einen Weinrausch habend: ahd. wÆntrunkan* 2, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. »weintrunken«, betrunken, vom Wein betrunken, einen Weinrausch habend
-- Wergeld für einen Romanen: ahd. walahleudi* 2, ahd.?, Sb.: nhd. »Welschenwergeld«, Wergeld für einen Romanen

einen, mhd. einen (1), sw. V.: nhd. einen, einigen, sich einigen, aussöhnen, vereinigen, sich versammeln, übereinkommen, beschließen, allein machen, befreien von, allein sein (V.), sich absondern
-- an einen Bach grenzendes Lehen: mhd. bachlÐhen, st. N.: nhd. »Bachlehen«, an einen Bach grenzendes Lehen, Wasserrecht
-- Anrede an einen Herrn: mhd. dominÐ, st. M.: nhd. »oh Herr«, Herr, Anrede an einen Herrn
-- auf der einen oder anderen Seite: mhd. dewederent 2, Adv.: nhd. auf der einen oder anderen Seite, beiderseits; dewederunt, Adv.: nhd. auf der einen oder anderen Seite, beiderseits
-- auf der einen Seite: mhd. derhalben, Adv., Präp.: nhd. »derhalben«, diesseits, auf der einen Seite, auf der anderen Seite, dort; derhalp, Adv.: nhd. »derhalben«, diesseits, auf der einen Seite, auf der anderen Seite, dort; einent 3, Adv.: nhd. auf der einen Seite; einenthalben, Adv.: nhd. auf der einen Seite, einerseits; einenthalp, Adv.: nhd. auf der einen Seite; einhalbe 103, Adv.: nhd. auf der einen Seite, einerseits; einhalben, Adv.: nhd. auf der einen Seite, auf die eine Seite, seitwärts, einerseits; einhalp (1), einehalp, enhalp, einhalbe, einehalbe, enhalbe, Adv.: nhd. auf der einen Seite, auf die eine Seite, seitwärts, einerseits; einhalp (2), enhalp, jenhalp, Präp.: nhd. auf der einen Seite, jenseits; einsÆte 37 und häufiger?, einsÆt, Adv.: nhd. auf der einen Seite, zu der einen Seite; einthalp, Adv.: nhd. auf der einen Seite
-- auf der einen Seite hin: mhd. einhalphin, Adv.: nhd. abseits hin, auf der einen Seite hin
-- Aufseher über einen Bann: mhd. banwart, st. M., sw. M.: nhd. »Bannwart«, Aufseher über einen Bann, Aufseher über eine Gemarkung, Waldschütz, Flurschütz
-- durch einen Bericht: mhd. berihtlÆche, Adv.: nhd. durch einen Bericht, durch eine Nachricht
-- durch einen Boten gebieten lassen: mhd. entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten
-- durch einen Boten sagen lassen: mhd. entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten
-- durch einen Schwung des Schwertes abschlagen: mhd. abeswenken, abe swenken, sw. V.: nhd. »abschwenken«, abreißen (Harnisch), durch einen Schwung des Schwertes abschlagen; abeswingen, abswingen, abe swingen, st. V.: nhd. »abschwingen«, herabschütteln, mit Schwung herunterfallen, heruntergeschleudert werden, herabschlagen, durch einen Schwung des Schwertes abschlagen, abwerfen, abschlagen
-- einen Anspruch durchzusetzen versuchen: mhd. bochen (1), puchen, sw. V.: nhd. pochen, trotzen, ertrotzen, einen Anspruch durchzusetzen versuchen, plündern
-- einen Aufruhr machen: mhd. brohsen (1), sw. V.: nhd. lärmen, tosen, einen Aufruhr machen
-- einen Bart bekommen: mhd. barten (1), sw. V.: nhd. einen Bart bekommen, bärtig werden
-- einen Bescheid geben: mhd. bescheiden (1), st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren
-- einen Beweis antreten: mhd. erziugen, irziugen, sw. V.: nhd. »erzeugen«, herstellen, verfertigen, erzielen, leisten, machen lassen, ausrüsten, bezeugen, zeigen, dartun, erweisen, hervorbringen, anlegen, darstellen, bezahlen, einen Beweis antreten, beweisen, erhärten, bereitstellen, Kosten bestreiten, überführen, herstellen lassen
-- einen Beweis durch Verwandte führen: mhd. buosemen, sw. V.: nhd. sich sträuben, einen Beweis durch Verwandte führen
-- einen Daumen lang sein: mhd. ? dðmen, sw. V.: nhd. einen Daumen lang sein?, mit Daumenschrauben foltern
-- einen Faden vollständig verarbeiten: mhd. durchwifelen, durchwifeln, sw. V.: nhd. durchsticken, einen Faden vollständig verarbeiten
-- einen Hof mit einem Meier besetzen: mhd. bemeieren, sw. V.: nhd. einen Hof mit einem Meier besetzen
-- einen Laut von sich geben: mhd. erliuten, sw. V.: nhd. lauten, einen Laut von sich geben, bellen; erlðten, sw. V.: nhd. lauten, ausgesprochen werden, einen Laut von sich geben, bellen, schallen
-- einen Mann nehmen: mhd. bemannen, sw. V.: nhd. bemannen, einen Mann nehmen, mit Mannschaft ausstatten
-- einen Rechtsanspruch geltend machen: mhd. behaben, bihaben, behõn, bihõn, biheben, wehaben, wehõn, weheben, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben, erretten, beweisen, erachten, haben, besitzen, behalten (V.), beibehalten, zurückhalten, halten, festhalten, erlangen, erringen, einen Rechtsanspruch geltend machen, in einer Rechtssache gewinnen, durchsetzen, beanspruchen, nachweisen, erhärten, gewährleisten, sichern, vorbehalten (V.), erreichen, beschwören, schwören, bewahren, vorenthalten (V.), stehenbleiben bei
-- einen Rechtsbescheid geben: mhd. bescheiden (1), st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren
-- fester Halt durch einen Anker: mhd. ankerveste, st. F.: nhd. Verankerung, fester Halt durch einen Anker
-- für einen Narren halten: mhd. betãren, sw. V.: nhd. zum Toren machen, narren, als Toren ansehen, erklären, äffen, betrügen, betäuben, täuschen, verblenden, für einen Narren halten
-- für einen ungetreuen Vormund erklären: mhd. balmunden, sw. V.: nhd. für einen ungetreuen Vormund erklären, für einen ungetreuen Vormund halten, die Vormundschaft entziehen, einer Vormundschaft entheben
-- für einen ungetreuen Vormund halten: mhd. balmunden, sw. V.: nhd. für einen ungetreuen Vormund erklären, für einen ungetreuen Vormund halten, die Vormundschaft entziehen, einer Vormundschaft entheben
-- in einen Bannbezirk gehörend: mhd. bennic, bennec, Adj.: nhd. »bännig«, gebannt, geboten, verboten, mit dem Bann belegt, in einen Bannbezirk gehörend, im Kirchenbann befindlich
-- in einen Orden eintreten: mhd. bruoderen*, bruodern, brüedern, sw. V.: nhd. »Bruder werden«, Mönch werden, in einen Orden eintreten, in ein Kloster eintreten
-- in einen Schaft stecken: mhd. anescheften*, ane scheften, sw. V.: nhd. befestigen, in einen Schaft stecken
-- in einen Schrein einschließen: mhd. beschrÆnen, sw. V.: nhd. »beschreinen«, in einen Schrein einschließen, sicher aufheben
-- in einen Zustand bringen: mhd. bringen, brengen, pringen, an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun
-- Kunst einen Hirsch zu Enthäuten und zu zerwirken: mhd. bastlist, st. M.: nhd. Wildzerlegungsart, Kunst einen Hirsch zu Enthäuten und zu zerwirken
-- Lied für einen Tanz: mhd. ahselnote, st. F., sw. F.: nhd. »Achselnote«, Tanz, Lied für einen Tanz
-- Mündung des Hauskanals in einen anderen: mhd. eitloch, st. N.: nhd. »Feuerloch«, Mündung des Hauskanals in einen anderen
-- sich durch einen Beschwörungskreis sichern: mhd. bekrÆzen, st. V.: nhd. »bekreisen«, umkreisen, sich durch einen Beschwörungskreis sichern
-- sich einen Namen machen: mhd. beruofen, sw. V., st. V.: nhd. ausrufen, bekanntmachen, benennen, bestimmen, vor Gericht bringen, sich einen Namen machen, sich wenden an, verkünden, anklagen, rühmen, preisen, berufen (V.), zusammenrufen, proklamieren, schelten, tadeln, beschreien, bezaubern, überschreien, sich zusammenrufen, sich versammeln, sich berufen (V.) auf
-- unter einen Bann fallend: mhd. banvellic*, banvellec, banfellic*, banfellec*, Adj.: nhd. »bannfällig«, unter einen Bann fallend
-- Urkunde über einen gewonnenen Rechtsstreit: mhd. behabbrief, st. M.: nhd. Urkunde über einen gewonnenen Rechtsstreit
-- Urkunde über einen Schiedsgerichtsvertrag: mhd. anelõzbrief, st. M.: nhd. »Anlassbrief«, Urkunde über einen Schiedsgerichtsvertrag
-- Vogt über einen Bannbezirk: mhd. banvoget 1, banfoget*, st. M.: nhd. Bannvogt, Vogt über einen Bannbezirk
-- weder auf der einen noch auf der anderen Seite: mhd. eintwederhalp, Adv.: nhd. weder auf der einen noch auf der anderen Seite
-- zu der einen Seite: mhd. einsÆte 37 und häufiger?, einsÆt, Adv.: nhd. auf der einen Seite, zu der einen Seite

Einen, mhd. einen (2), st. N.: nhd. »Einen«

einen, mhd. geeinen, sw. V.: nhd. einen, vereinigen, übereinkommen
-- als einen Schatz bewahren: mhd. horden (1), hürden, hürten, sw. V.: nhd. einen Schatz sammeln, horten, als einen Schatz bewahren, sich ansammeln, mehren, gedeihen, zuteil werden, sich häufen auf, aufhäufen, gewinnen, bewahren, einbringen; horderen*, hordern, sw. V.: einen Schatz sammeln, horten, als einen Schatz bewahren, sich ansammeln, mehren, gedeihen, zuteil werden, sich häufen auf, aufhäufen, gewinnen, bewahren, einbringen
-- als einen Schatz sammeln: mhd. hördelen, sw. V.: nhd. horten, als einen Schatz sammeln
-- auf einen Gedanken kommen: mhd. gedenken (1), gidenken, sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit
-- Bezeichnung für einen wohl minderwertigen Pilz: mhd. huntswamme 1, sw. M.: nhd. »Hundschwamm«, Pfeffer-Milchling?, Bezeichnung für einen wohl minderwertigen Pilz
-- einen gurgelnden Ton hervorbringen: mhd. gurgelen* (1), gurgeln, gorgelen*, gorgeln, sw. V.: nhd. gurgeln, einen gurgelnden Ton hervorbringen
-- einen Hals habend: mhd. helsic*, helsec, Adj.: nhd. einen Hals habend, Hals...
-- einen ins Gefolge aufnehmen: mhd. ingesinden, sw. V.: nhd. »eingesinden«, einen ins Gefolge aufnehmen
-- einen Kaufabschluss machen: mhd. koufslagen, sw. V.: nhd. »kaufschlagen«, einen Kaufabschluss machen
-- einen Klafter lang: mhd. klafterlanc, Adj.: nhd. klafterlang, einen Klafter lang
-- einen Klang geben: mhd. klingelen (1), sw. V.: nhd. »klingeln«, klingen, plätschern, schwatzen, einen Klang geben
-- einen Kriegszug führen: mhd. herverten, herferten*, sw. V.: nhd. Heerfahrt machen, Heerfahrt unternehmen, Krieg führen, einen Kriegszug führen
-- einen Riss bekommen: mhd. knacken, sw. V.: nhd. krachen, knacken, einen Sprung bekommen, einen Riss bekommen
-- einen ritterlichen Zweikampf kämpfen: mhd. justen, sw. V.: nhd. einen ritterlichen Zweikampf kämpfen, bekämpfen
-- einen sauren Geschmack haben: mhd. hendigen 1 und häufiger?, sw. V.: nhd. scharf sein (V.), bitter sein (V.), scharf schmecken, einen sauren Geschmack haben
-- einen Schatz sammeln: mhd. horden (1), hürden, hürten, sw. V.: nhd. einen Schatz sammeln, horten, als einen Schatz bewahren, sich ansammeln, mehren, gedeihen, zuteil werden, sich häufen auf, aufhäufen, gewinnen, bewahren, einbringen; horderen*, hordern, sw. V.: einen Schatz sammeln, horten, als einen Schatz bewahren, sich ansammeln, mehren, gedeihen, zuteil werden, sich häufen auf, aufhäufen, gewinnen, bewahren, einbringen
-- einen Sprung bekommen: mhd. knacken, sw. V.: nhd. krachen, knacken, einen Sprung bekommen, einen Riss bekommen
-- einen Stellvertreter stellen: mhd. gestellen, sw. V.: nhd. stellen, einen Stellvertreter stellen, abstellen, unterstellen, beanspruchen, aufstellen, unterbringen, fangen, festhalten, gestalten, verändern
-- einen Stollen hindurchtreiben: mhd. hindurchvaren*, hindurchvarn, hindurchfarn*, hindurchfaren*, st. V.: nhd. »hindurchfahren«, einen Stollen hindurchtreiben
-- einen Vergleich schließen: mhd. geebenen, sw. V.: nhd. »ebnen«, vergleichen, sich vergleichen, einen Vergleich schließen, sich einigen; gehulden, sw. V.: nhd. geneigt machen, huldigen, sich einigen, einen Vergleich schließen; gehuldigen, sw. V.: nhd. geneigt machen, huldigen, Huld verschaffen, Begnadigung erwirken, überantworten, Huld gewähren, Schutz gewähren, sich einigen, einen Vergleich schließen, sich aussöhnen mit, Verzeihung erbitten von
-- einen Weg finden: mhd. gestegen, sw. V.: nhd. einen Weg finden
-- einen Zweikampf ausfechten: mhd. justieren, sw. V.: nhd. einen Zweikampf ausfechten
-- förmliche Einkleidung in einen Besitz: mhd. gewer (3), st. F., sw. F.: nhd. Gewere, förmliche Einkleidung in einen Besitz, Besitz, Besitzrecht, Innehaben von Gütern, Gewahrsam, Behutsamkeit, Vorsicht, Anrecht, Sicherheit, Bürgschaft, Gewähr, Erfüllung, Befriedigung, Vergeltung, Bestimmung, Flucht (F.) (1), Investitur; gewerede* (2) 2 und häufiger?, gewerde, st. F., st. N.: nhd. förmliche Einkleidung in einen Besitz, Besitz, Besitzrecht, Besitztum
-- Gegenwert für einen halben Pfennig: mhd. helbelincwert 2, st. N., st. M.: nhd. »Hälblingwert«, Gegenwert für einen halben Pfennig
-- Gegenwert für einen Heller: mhd. hallerwert, st. M., st. N.: nhd. Hellerwert, Gegenwert für einen Heller
-- in einen bestimmten Zustand gebracht werden: mhd. komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen
-- in einen bestimmten Zustand kommen: mhd. komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen
-- Mensch der einen Kropf hat: mhd. kropf, kroph, st. M.: nhd. Kropf, Auswuchs am Halse der Menschen, Vogelkropf, Mensch der einen Kropf hat, Hals, Bissen, Vormagen
-- um einen hohen Preis: mhd. hæhe (2), hæch, hãch, hæ, hæe, Adv.: nhd. hoch, stark, laut, überaus, sehr, vornehm, ausgezeichnet, um einen hohen Preis, hinauf, oben, tief, weit, hell, fest, schwer, schwierig, reichlich, wahr, gut, edel, ehrenvoll, hochgestimmt, froh, glücklich, hochgesinnt, stolz, hochmütig, hoch hinauf, hoch oben, vollkommen, erhaben, ehrerbietig
-- um einen höheren Preis: mhd. hæher, hãher, Adv. Komp.: nhd. höher, weiter, aufwärts, weiter weg, zurück, mehr, weitläufiger, um einen höheren Preis
-- Wetttanz bei dem der Sieger einen Hahn gewinnt: mhd. hanentanz, st. M.: nhd. Hahnentanz, Wetttanz bei dem der Sieger einen Hahn gewinnt

einen, mnd. Ðnen (4), Ðinen, sw. V.: nhd. einen, sich einigen, vereinigen, sich vertragen; Ðnesen***, sw. V.: nhd. einigen, einen; Ðnigen, sw. V.: nhd. einen, einigen, eins werden

einen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einend, mhd. einende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. einend

einengen -- durch eine Wehr einengen bzw. aufstauen, mnd. tæwÐren, toweren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuwehren«, durch eine Wehr einengen bzw. aufstauen

einengen, idg. *an�h‑, *h2en�h‑, *h2an�h‑, *h2em�h‑, Adj., V.: nhd. eng, einengen, schnüren, zuschnüren; *bronk-, V.: nhd. einschließen, einengen; ? *sten- (2)?, Adj., V.: nhd. eng?, einengen?; *øer�h-, V.: nhd. drehen, einengen, würgen, pressen; *øren�h-, V.: nhd. drehen, einengen, wür​gen, pressen

einengen, ae. efen-ge-hea-þ-or‑ian, sw. V. (2): nhd. einengen

einengen, ahd. angÐn* 4, sw. V. (3): nhd. »engen«, einengen, sich ängstigen, bangen; bidwingan* 71, st. V. (3a): nhd. bezwingen, bedrängen, zwingen, überwältigen, besiegen, niederwerfen, unterdrücken, niederdrücken, bändigen, zügeln, binden, festigen, einengen, rügen, abnötigen, zurechtweisen; giunÐræn* 1, sw. V. (2): nhd. an Ehre vermindern, einengen

einengen, mhd. angen (1), sw. V.: nhd. »engen«, einengen, quälen, bedrängen, stechen, fürchten, sich bedrängt fühlen, sich sorgen; bedrangen, bedrengen, sw. V.: nhd. bedrängen, behelligen, einengen; beklemmen, sw. V.: nhd. »beklemmen«, einengen, zusammenpressen, bedrängen; engen (1), sw. V.: nhd. engen, eng machen, enge machen, beengen, in die Enge treiben, eng werden, enge werden, stechen, behindern, hindern, einengen, verengen, versperren, einschränken, beeinträchtigen

einengen, mhd. klimpfen, klimpen, st. V.: nhd. fest zusammenziehen, drücken, einengen, zusammendrücken

einengen, mhd. spengen, sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen verbinden, sich zusammenziehen, sperren, einzwängen, sich losmachen von, sich drängen in, sich drängen zu, sich wehren, umklammern, einengen, beschlagen (V.) mit, bedrängen mit; twengen (1), zwangen, duengen, sw. V.: nhd. antun, drücken, zwängen, einzwängen, zusammenpressen, beengen, bedrängen, einengen, bändigen, schmiegen an

einengen, mhd. verklamben, verklammen, ferklamben*, sw. V.: nhd. fest aneinanderdrücken, fest zusammendrücken, einklemmen, einengen, umklammern, sich umklammern, ineinanderflechten; verschrenken, ferschrenken*, sw. V.: nhd. mit Schranken umgeben (V.), einschließen, einengen, versperren, beschränken, behindern, verschränken

einengen, mnd. beengen, sw. V.: nhd. »beengen«, einengen; benouwen, benauwen (örtlich beschränkt), sw. V.: nhd. schmälern, einengen, verengen, einschränken, in Not bringen, in Verlegenheit bringen, ängstigen; engen, sw. V.: nhd. »engen«, eng machen, schmälern, beengen, einengen, beschränken, beeinträchtigen, drängen, hindern, in die Enge treiben, bedrängen, zwingen; entengen, entingen, sw. V.: nhd. einengen, schmälern

einengen, mnd. nætstallen, sw. V.: nhd. einengen, zwängen, bedrücken; prangen (1), sw. V.: nhd. streiten, Auseinanderstzung führen, kämpfen, Krieg führen, sich bemühen, um etwas ringen, einengen

einengen, mnd. vördammen*, vördemmen*, vordemmen, sw. V.: nhd. eindämmen, einengen; vörenden* (2), vorenden, sw. V.: nhd. einengen; vörstricken*, vorstricken, sw. V.: nhd. verstricken, binden, fesseln, verbinden, verpflichten, festlegen, einengen, ein Bündnis schließen, einen Vertrag schließen, verbünden
-- durch Bauen einengen: mnd. vörbðwen*, vorbðwen, vorbouwen, vorbowen, sw. V.: nhd. ausbauen, baulich erneuern, erbauen, verbauen, zubauen, durch Bauen abschließen, durch Bauen einengen, durch Bauen belästigen, durch Bauen benachteiligen, durch Schanzbauten einschließen, belagern, zum Bauen verwenden, für Bauen ausgeben, in den Bau hineinstecken

einengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einengend, mhd. getwungenlich***, Adj.: nhd. einengend; getwungenlÆche, Adv.: nhd. einengend

einengendes -- enges oder einengendes Gebäude oder Gestell, mnd. nætstal, noetstal, nostal, M.: nhd. enges oder einengendes Gebäude oder Gestell, enges Gestell im Pferdestall für die Arbeit des Schmiedes, Martergerät, Streckgerät, Gehäuse für die Uhr (Bedeutung örtlich beschränkt), leichte Wurfmaschine, Wurfgeschoß, Katapult, Pferdekrankheit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ischuria (Bedeutung örtlich beschränkt), Urinstau (Bedeutung örtlich beschränkt)

Einengung, ahd. biluh* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Verschluss, Einengung, Starrheit, Lähmung, Beklemmung

Einengung, mhd. bedranc, st. M.: nhd. Drängen, Bedrängen, Einengung; betwingunge, st. F.: nhd. »Bezwingung«, Einschränkung, Einengung

Einengung, mhd. getwanc, gedwanc, st. M., st. N.: nhd. Zusammenpressung, Einengung, Bauchgrimmen, Zwang, Druck, Bedrängnis, Bedrängung, Gewalttat, Bedrängnis, Leid, Not, Verfolgung, Gewaltanwendung, Gewalt, Herrschaft, Gerichtszwang; getwinc, st. M.: nhd. Einengung, Raum, Zwang, Nötigung, Gewaltsamkeit, Freiheitsbeschränkung, Nötigung zu Dienstleistungen, Gerichtszwang, Gebiet, Gerichtsbarkeit, Banngewalt; klemede*, klemde, klemme, st. F.: nhd. Klemmung, Einengung

Einengung, mnd. ? pranc (1), prank, M.: nhd. Streit, Ärger, Auseinandersetzung, Zank, Unstimmigkeit, Meinungsverschiedenheit, Einengung?, Kampf, Krieg, Drangsal, Leid, Not; prange, F.: nhd. Stange, Pfahl, Stange, Maulklemme, Klemme, Einengung

Einengung, mnd. dranc (1), drank, M.: nhd. »Drang«, Gedränge, Drängen, Bedrängnis, Bedrängung, Einengung, Zwang, Not, Nötigung, Gewalt; drange (1), M.: nhd. Gedränge, Bedränge, Nötigung, Bedrängnis, Einengung, Zwang, Not, Gewalt; drangichhÐt*, drangichÐt, drangicheit, F.: nhd. Enge, Einengung, Bedrängung, Bedrängnis; dwengichhÐt*, dwengichÐt, dwengicheit, F.: nhd. Enge, Bedrängnis, Einengung; dwenginge, F.: nhd. Bedrängnis, Einengung, Enge; entenginge, F.: nhd. Einengung, Schmälerung

Einengung, mnd. gedrange, N.: nhd. Gedränge, Bedränge, Nötigung, Bedrängnis, Einengung, Zwang, Not, Gewalt; gedwanchÐt, gedwancheit, F.: nhd. Einengung, Enge, beengter Zustand

einer, idg. *oinos, Pron., Adj.: nhd. er, ein, einer, al​lein
-- nicht einer: idg. *nekÝos, *neikÝos, Pron.: nhd. nicht einer

einer, as. hwÐth-ar* 10?, Indef.‑Pron., Konj.: nhd. einer, wer von beiden
-- einer von beiden: as. æ‑th‑ar‑hwÐth‑ar* 1, Indef.‑Pron.: nhd. einer von beiden

einer, ahd. ein (1) 1860?, Num. Kard., Indef.-Pron., Adj., Adv.: nhd. ein, einer, irgendein, irgendwelch, irgendwelcher, jener, allein, bloß, ein gewisser, alleinig, einzeln, verlassen (Adj.), ein und derselbe, einzig, nur; einlÆh* 9, Adj.: nhd. einfach, einzeln, einzig, ein, einer; sæwer* 39, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, irgendeiner, einer, wer auch immer, wer immer, jeder der, wenn irgendjemand, wenn einer; sæwersæ* 80, Indef.-Pron.: nhd. wer, jeder, irgendeiner, einer, wer auch immer, wer immer, jeder der, wenn irgendjemand, wenn einer, jeder der will, wer auch nur

einer, mhd. etewer, eteswer, Pron.: nhd. jemand, irgend jemand, irgendwer, irgendein, einer
einer, mnd. Ðn (1), Ðne, Ðine, ein, Ðnen, Ðinen, Adj., Num. Kard., Indef.-Art., Pron.: nhd. ein, eins, ungeteilt, einheitlich, vereint, eine Einheit bildend, gleich, gleichartig, einig, alleinig, einer, jemand, man, irgend einer, gegenseitig; Ðner (2), Ðiner, enre, einre, eenre, erre, er, Pron.?: nhd. einer, jemand, einerlei, irgendwelcher Art (F.) (1), irgendwelch, eine Sache, etwas; Ðr (6), Ðrre, ?: nhd. einer

einer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einer, nhd.: nhd. ; L.: DW

einerben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einerben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einerbilden, nhd.: nhd. ; L.: DW

eineren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einerhand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einerkauft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einerkennen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einerkenntnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einerkennung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einerlei -- auf einerlei Art sich bewegend, mhd. einvar (2), einfar*, Adj.: nhd. auf einerlei Art sich bewegend

einerlei, ahd. eines 7?, Adv.: nhd. einmal, einerlei, eines Tages, ein einziges Mal, ganz gleich

einerlei, mhd. einerlei, einerleie, Adj.: nhd. »einerlei«, eine Art betreffend

einerlei, mnd. Ðner (2), Ðiner, enre, einre, eenre, erre, er, Pron.?: nhd. einer, jemand, einerlei, irgendwelcher Art (F.) (1), irgendwelch, eine Sache, etwas
-- ganz einerlei: mnd. allÐns, alleins, allÐnes, alleines, allÐns, alleins, Adv.: nhd. ganz einerlei, ganz gleich, übereinstimmend, gleichlautend

einerlei, mnd. lÆkevÐle, Adj.: nhd. gleichviel, einerlei

einerlei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einerlei, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einerleiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einerleiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einerleileben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einerleuchtet, mhd. inerliuhtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »einerleuchtet«

einernten, mhd. arnen, sw. V.: nhd. ernten, einernten, verdienen, entgelten, büßen, strafen, entgelten lassen, erwerben, einhandeln, bezahlen, bestrafen

einernten, mhd. gearnen, garnen, garn, sw. V.: nhd. ernten, einernten, verdienen, entgelten, büßen, entgelten lassen, strafen, empfangen (V.), erwerben, erreichen; ÆnsnÆden, Æn snÆden, st. V.: nhd. »einschneiden«, einernten

einernten, mhd. vanten, fanten*, fenden, fanden*, sw. V.: nhd. »fahnden«, einernten, auffinden, versuchen; vehsen, fehsen*, sw. V.: nhd. fangen, nehmen, in Dienst nehmen, einnehmen, einernten, einheimsen; vehsenen, vessenen, fehsenen*, fessenen*, vessen, sw. V.: nhd. fangen, nehmen, in Dienst nehmen, einnehmen, einernten, einheimsen; venden, vanten, fenden*, fanten*, sw. V.: nhd. einernten, erziehen, auffinden, versuchen

einernten, mnd. Ðrnen (2), sw. V.: nhd. ernten, einernten, Ernte einführen

Einernten, mnd. Ðrnen (3), Ðrnent, N.: nhd. Ernten (N.), Einernten

einernten, mnd. inÐrnen*, inernen, inõrnen, sw. V.: nhd. ernten, einernten, einsammeln, zum Lohn empfangen; inkrÆgen, inkrigen, st. V.: nhd. hereinbekommen, einernten, einbringen, gewinnen, eindeichen, zurückbekommen, wiedererhalten (V.), erreichen, zu fassen bekommen, sich in Besitz setzen auf gütlichem oder feindlichem Wege; insõmelen, insammelen, sw. V.: nhd. einsammeln, einernten, Vorräte zusammentragen, vorsorgen, Zins einziehen, Zins einfordern

einernten, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einerquicken, mhd. Ænerquicken, Æn erquicken, sw. V.: nhd. »einerquicken«, erwecken

einerscheinen, mhd. ÆnerschÆnen, Æn erschÆnen, st. V.: nhd. »einerscheinen«

einerseits, ahd. einahalb 7, Adv.: nhd. einerseits, entweder, auf der einen Seite

einerseits, mhd. einenthalben, Adv.: nhd. auf der einen Seite, einerseits; einhalbe 103, Adv.: nhd. auf der einen Seite, einerseits; einhalben, Adv.: nhd. auf der einen Seite, auf die eine Seite, seitwärts, einerseits; einhalp (1), einehalp, enhalp, einhalbe, einehalbe, enhalbe, Adv.: nhd. auf der einen Seite, auf die eine Seite, seitwärts, einerseits

einerseits, nhd.: nhd. ; L.: DW

einerwerden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einerziehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eines, mnd. Ðnes, Ðines, Ðns, Ðins, Ðnst, Ðinst, ins, insse, einest, Adv.: nhd. eines, eins, zusammen, einig, ungeteilt, einmal, einst, zu einer Zeit

eines, nhd.: nhd. ; L.: DW

eineseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einest: nhd.. Vw.: s. einst; L..: Luther

einesteils, mnd. ÐndÐles, Ðndeiles, ÐndÐls, Ðndeils, eindÐles, eindeiles, ÐindÐls, eindeils, Adv.: nhd. »einesteils«, etwas, einiges, einige, ein Teil zum Teil, teilweise

einestheils, nhd.: nhd. ; L.: DW

einethalb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einexercieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfach breit (Gewebe), mnd. ÐnbrÐt, ÐinbrÐt, ÐnbrÐit, ÐinbrÐit, enbreth, Adj.: nhd. einfach breit (Gewebe)

einfach, germ. *þerba-, *þerbaz, Adj.: nhd. »derb«, ungesäuert, einfach, fade

einfach, got. ai-n-fal-þ-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 68,1, 154,1): nhd. einfach, einfältig; *luf-ei-s, Adj. (ja): nhd. schlaff, einfach

einfach, an. ein-fal-d-r, Adj.: nhd. »einfältig«, einfach, ehrlich, aufrichtig, treu; ð-va-nd-r, Adj.: nhd. mühelos, nicht schwierig, einfach, unbekümmert

einfach, ae. õ-n-feal-d, Adj.: nhd. einzeln, unvermischt, einzigartig, überlegen (Adj.), einfach, bescheiden (Adj.), ehrlich, aufrichtig, fest, unveränderlich; õ‑n‑gild-e (2), Adj.: nhd. einfach zu büßen, einfach, einzeln; bile-wit, Adj.: nhd. unschuldig, rein, einfach, ehrlich, ruhig, sanft, gnädig; bile-wit-lic, Adj.: nhd. unschuldig, rein, einfach; ge‑rÚ-d-e (2), Adj.: nhd. erfahren (Adj.), unterwiesen, einfach, klar; me-de-m-lic, Adj.: nhd. durchschnittlich, mittelmäßig, einfach
-- ebenso einfach: ae. efen-íe-þ-e, Adj.: nhd. ebenso einfach
-- einfach zu büßen: ae. õ‑n‑gild-e (2), Adj.: nhd. einfach zu büßen, einfach, einzeln

einfach, afries. ê-n‑fal-d 5, Adj.: nhd. einfach, einfältig; ê-n‑fal-d‑ich 6, Adj.: nhd. einfach, einfältig; sliu-ch-t 3, Adj.: nhd. schlicht, einfach

einfach, anfrk. *ei-n-fal-d-ig?, Adj.: nhd. einfältig, einfach

einfach, as. ên‑fal‑d 9, Adj.: nhd. einfach, wahrhaft; ô‑th‑i* 3, Adj.: nhd. leicht, mühelos, einfach; sõf‑t‑o* 1, Adv.: nhd. sanft, leicht, einfach, bequem

einfach, ahd. bar* (1) 24, Adj.: nhd. »bar« (Adj.), bloß, unbekleidet, unbedeckt, allein, besitzlos, einfach, rein; barlÆhho* 8, barlÆcho, Adv.: nhd. »bar« (Adj.), offenbar, nur, einfach; duruhnohtÆgo* 1, duruhnahtÆgo*, Adv.: nhd. vollkommen, vollendet, einfach, schlicht, schlechthin?; einfalt 15, Adj.: nhd. rein, einfach, einfältig, ganz, lauter, wahr, einzig, allein, bloß, vertrauend; einfalti* 15 und häufiger?, Adj.: nhd. einfach, ungeteilt; einfaltÆglÆhho* 1?, einfaltÆglÆcho*, Adj.: nhd. einfach, einfältig, offen; einfaltlÆh* 2, Adj.: nhd. einfach; einfaltlÆhho* 2, einfaltlÆcho*, Adv.: nhd. einfach; einlÆh* 9, Adj.: nhd. einfach, einzeln, einzig, ein, einer; einmuotlÆhho* 2, einmuotlÆcho*, Adv.: nhd. einfach, mit reiner Gesinnung; einstuodil* 4, Adj.: nhd. einsam, abgelegen, vereinsamt, einfach, ungeteilt; gewilÆh* 2, gouwilÆh*, Adj.: nhd. ländlich, bäuerlich, gering, einfach; reht (1) 348, Adj.: nhd. recht, gerecht, richtig, gerade (Adj.) (2), gut, wahr, berechtigt, einfach, wirklich, zutreffend, fehlerfrei; sleht 54, sliht*, Adj.: nhd. glatt, eben, einfach, schlicht, freundlich, ruhig, sanft, gütig, ausgeglichen, schmeichelnd, einschmeichelnd; slehto (1) 9, Adv.: nhd. einfach, sanft, schlechthin, mild, ruhig

einfach, ahd. einfalto* 2, Adv.: nhd. »einfach«, besonders, insbesondere

einfach, mhd. alwÏre (1), alewÏre, alwõre, Adj.: nhd. einfältig, albern (Adj.), schlicht, einfach, wertlos, ärmlich, unsinnig, dumm, töricht; bæse, bãse, pãse, Adj.: nhd. böse, schlecht, verwerflich, gering, minderwertig, übel, wertlos, gemein, geizig, schwach, krank, unkräftig, machtlos, schlimm, schädlich, unedel, einfach, von geringem Stand seiend, unhöfisch, ohne Anstand seiend, erbärmlich, feige, ängstlich, verdorben, welk, faul, untüchtig, untreu, unwürdig, verachtet, entzündet, bösartig; einhaft, Adj.: nhd. einfach; einlich, Adj.: nhd. einfach, einheitlich, in eins geflochten, in eins gewebt; einlÆch 2 und häufiger?, Adv.: nhd. einfach, in eins geflochten oder gewoben, einheitlich, Einheit bildend; einlütze, einlitz, einlütz, Adj.: nhd. allein, einzeln, einsam, einfach; einvach, einfach*, Adj.: nhd. einfach; einvalt (2), einfalt*, Adj.: nhd. aufrichtig, rückhaltlos zugetan, einfach, unvermischt, rein, arglos, einfältig, unteilbar, vollkommen, klar, vertrauensvoll, gutgläubig, unwissend; einvalte, einvalt, einvalde, einfalte*, einfalt*, einfalde*, Adv.: nhd. einfach, nur, bloß, ausschließlich; einvaltende, einfaltende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. einfach, einzig; einvaltic (1), einvaldic, einvaldec, einveltic, einveldic, einvaltec, einveltec, einfaltic*, einfaldic*, einfaldec*, einfaltec*, einfeltic*, einfeldic*, einfeltec*, Adj.: nhd. »einfältig«, einfach, unvermischt, rein, arglos, aufrichtig, rückhaltlos, unteilbar, vollkommen, gutgläubig, unwissend, vertrauensvoll; einvalticlich*, einvalteclich, einfalticlich*, Adj.: nhd. »einfältig«, einfach, unvermischt, rein; einvalticlÆche, einvalteclÆche, einvaldeclÆche, einvaldiclÆche, einvelteclÆche, einfalticlÆche*, einfalteclÆche*, einfaldeclÆche*, einfaldiclÆche*, einfelteclÆche*, Adv.: nhd. einfach, unvermischt, rein, arglos, ordentlich, ungeteilt, durchaus, aufrichtig, ohne Vorbehalt, vorbehaltlos, wörtlich; einvaltlÆche, einfaltlÆche*, einvaltlÆch, Adv.: nhd. einfach, ordentlich, ungeteilt, durchaus, aufrichtig, arglos, ohne Vorbehalt, redlich; einvelticlich***, Adj.: nhd. einfach, ungeteilt; einvelticlÆchen*, einfelticlÆchen*, einvelteclÆchen, einfelteclÆchen*, Adv.: nhd. einfach, ungeteilt, vorbehaltlos, aufrichtig, wörtlich

einfach, mhd. ðzerlÆche, Adv.: nhd. äußerlich, oberflächlich, die rechte Grenze überschreitend, fremd, schlicht, einfach, nicht symbolisch

einfach, mhd. einvaltlich***, einfaltlich*, Adj.: nhd. »einfach«

einfach, mhd. gebiurisch, gebiursch, gebðrsch, gepiurisch, Adj.: nhd. bäurisch, einfach, gemeinverständlich, dumpf; gebiurischlÆche, Adv.: einfach, gemeinverständlich; gebiurlich, Adj.: nhd. bäuerisch, einfach, gemeinverständlich; gemachsam (1), Adj.: nhd. gemächlich, bequem, ruhig, bedächtig, angenehm, einfach, geeignet; gemachsame, gemachsam, Adv.: nhd. gemächlich, bequem, ruhig, bedächtig, angenehm, einfach, geeignet; gemeine (1), gimein, gemein, Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeine (2), gemein, Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinet*, gemeint, Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; grop, grob, Adj.: nhd. grob, groß, stark, dick, dick und stark, schwer, plump, derb, ungebildet, einfach, nicht wohl angemessen, reichlich, übermäßig; grope* (1), grop, Adv.: nhd. grob, groß, stark, dick, schwer, plump, derb, ungebildet, einfach

einfach, mhd. rinclÆche, Adv.: nhd. »ringlich«, leicht, mühelos, unbeschwert, einfach, leichthin, leichtlich, unüberlegt, leichtfertig

einfach, mhd. simpel, Adj.: nhd. »simpel«, einfach, einfältig; sleht (1), sliht, Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt; slehte (1), sleht, Adv.: nhd. einfach, schlechthin, gerade (Adv.) (2), recht, glatt, kunstlos, schlicht, aufrichtig, geradezu, geradeaus, schlechterdings, gänzlich, unordentlich, schlecht; slehtes, Adv.: nhd. ganz, ganz und gar, gänzlich, schlechthin, wahrlich, gerade (Adv.) (2), geradeaus, geradewegs, geradezu, einfach, kunstlos, schlechterdings; slehtlÆche, Adv.: nhd. eben (Adv.) (2), einfach, gerade (Adv.) (2), ohne Gepränge, schlechthin, ohne Bedingung, in aufrichtiger Weise, ungekünstelt, unordentlich, schlecht; swach (1), Adj.: nhd. schlecht, schwach, von niedriger Gesinnung seiend, von schwachem Ertrag seiend, von geringem Ertrag seiend, gering, wertlos, unedel, niedrig, einfach, schlimm, erbärmlich, elend, ärmlich, schimpflich, verächtlich, achtlos, wenig, armselig, verachtet, kraftlos

einfach, mnd. derve, derf (2), Adj.: nhd. derb, fest, tüchtig, gerade, einfach, ungesäuert; enkel (2), enkelt, Adj.: nhd. einzeln, einfach; Ðnsam, Ðntsam, einsam, Ðntsam, eintsam, einsam, Adj.: nhd. allein seiend, einfach, einmütig, einig, eins seiend, alleinig, einzig, ungeteilt, einsam, abgesondert; Ðnvachtich, Ðinvachtich, Ðnvochtich, Ðinvochtich, Adj.: nhd. einfach, einfältig, ungefüttert; Ðnvældich, einvældich, eintvældich, einvõldich, Ðnvaldich, Adj.: nhd. »einfaltig«, einfach, ungefüttert (Kleidung), rein, unvermischt, schlicht, ungelehrt, verständlich, leicht verständlich, einfältig, arglos; ÐnvældichlÆk***, Adj.: nhd. einfach, ungefüttert (Kleidung), rein, unvermischt, schlicht, ungelehrt, verständlich, leicht verständlich, einfältig, arglos; ÐnvældichlÆken, einvaldichlÆken, ÐnvaldichlÆken, Adv.: nhd. einfach, ungefüttert (Kleidung), rein, unvermischt, schlicht, ungelehrt, verständlich, leicht verständlich, einfältig, arglos; Ðnvælt (1), einvælt, eintvalt, einvõlt, Adj.: nhd. einfach, einfältig, schlicht, redlich, unschuldig, ungefüttert (Kleidung); ÐnwÐldich, ÐinwÐldich, ÐnewÐldich, ÐinewÐldich, Ðnveldich, einweldich, einveldich, Adj.: nhd. einfach, ungeteilt, nicht geteilt, einig, unverheiratet, einzeln, von gleichen Eltern stammend, nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, gleichstehend, standesgleich, gleichberechtigt, ohne Gatten seiend; Ðwelde, Adj.: nhd. einfach, einfältig, alleinig, gleichberechtigt, ungeteilt, unverheiratet, einzeln; ÐwÐldich, eiwÐldich, Adj.: nhd. einfach, einfältig, alleinig, gleichberechtigt, ungeteilt, unverheiratet, einzeln

einfach, mnd. geringe (1), gerinc, Adj.: nhd. gering, leicht, klein, einfach, wenig, wertlos, unbedeutend, geringfügig; gesimpel, Adj.: nhd. einfach; grof (1), græve, grõve, Adj.: nhd. grob, massig, groß, rauh, uneben, stark, gewaltig, dick, bedeutend, einfach, schlicht, plump, unfein, schlicht, unangemessen, ungeschickt, ungebildet, unhöfisch, unerzogen, heftig, gewaltsam, roh; klÐnvörstendich*, klÐnvorstendich, kleinvorstendich, Adj.: nhd. wenig verständig, einfach, ungebildet; kortümme, kortumme, Adv.: nhd. kurzerhand, kurzweg, einfach, kurzum, durchaus

einfach, mnd. licht (3), Adj.: nhd. leicht, von geringem Gewicht seiend, leicht beweglich, behende, leichtsinnig, leichtfertig, billig, leicht verträglich, einfach, mühelos, unbeschwert; lichtlÆke, lÆchtlÆk, lichtlik, lichtelik, lichtelÆke*, lichtelÆk, Adv.: nhd. leicht, unbedeutend, einfach, ohne Schwierigkeit, leichthin, leichtfertig, unbesonnen, vielleicht, möglicherweise; ætmȫdich, ætmodich, oetmoedich, othmodich, ætmoidich, oitmȫdich, ætmȫtich, ætmȫdech, ætmȫdisch, ætmðdech, ætmðtich, Adj.: nhd. demütig, tugendhaft, bescheiden (Adj.), ergeben (Adj.), folgsam, untertänig, einfach, schlicht, prunklos; pðr (1), Adj.: nhd. »pur«, rein, lauter, klar, ungetrübt, unvermischt, von hohem Feingehalt seiend, edel, aufrichtig, keusch, schlicht, einfach, ganz, vollständig, bloß, ausschließlich; pðr (2), Adv.: nhd. »pur«, rein, lauter, klar, ungetrübt, unvermischt, edel, aufrichtig, keusch, schlicht, einfach, ganz, vollständig, bloß, nur, allein, ausschließlich; quÐmelÆken*, quÐmelken, Adv.: nhd. bequem, einfach, in geeigneter Weise (F.) (2); recht (2), reicht, reyct, Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit; ringe (1), rinc, Adj.: nhd. gering, geringfügig, leicht, wertlos, schlicht, unbedeutend, klein, wenig, niedrig, schwach, kunstlos, einfach, leichtsinnig; ringe (2), Adv.: nhd. gering, leicht, wertlos, unbedeutend, klein, wenig, niedrig, kunstlos, einfach, sofort, schnell, rasch; runt (1), ront, Adj.: nhd. rund, kugelförmig, gewölbt, halbkugelig, oval, im Kreis herum befindlich, im Kreis herum bewegend, einfach, schlicht, sorglos, gleichgültig, einfältig, vollwertig, vollwichtig
-- Abrechnung einfach angesetzter Kosten: mnd. rÐdekost, reidekost, F.: nhd. Abrechnung einfach angesetzter Kosten
-- einfach so: mnd. plump (3), plomp, Interj.: nhd. einfach so, mir nichts dir nichts
-- sehr einfach: mnd. plump (2), Adj.: nhd. plump, grob, sehr einfach, massig, nicht scharf, stumpf, unfein, dumm, ungebildet, ungeschliffen

einfach, mnd. simpel (1), Adj.: nhd. »simpel«, einfach, nicht doppelt, zurückgezogen, gering, ungelehrt, unerfahren, schlicht, unauffällig, gelassen, fromm, einfältig, dumm, töricht, gutgläubig, bieder; simpellÆk***, Adj.: nhd. einfach; simpellÆken*, simpeliken, Adv.: nhd. einfach, ungelehrt, einfältig, dumm; slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt); slicht (2), slecht, slichte, slechte, Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, ohne weiteres, geradezu, gleich, eben, durchaus, unbedingt, völlig, gänzlich, ohne Umschweife; slichtes, slechtes, slichts, Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, nichts weiter als, gerade aus, geraden Weges, ohne Winkelzüge, ohne Umschweife, bündig, durchaus, schlechterdings, gänzlich, vollständig, überhaupt; slichtlÆke, slichtlÆk, slechtlÆke, slechtelÆk, slechtlÆk, slichtelÆk, Adv.: nhd. eben, in der Ebene, einfach, ohne Aufwand, ohne weiteres, aufrichtig, ehrlich, willig, nur; slichtlÆken, slechtlÆken, slechtelÆken, Adv.: nhd. eben, in der Ebene, einfach, ohne Aufwand, ohne weiteres, aufrichtig, ehrlich, willig, nur
-- einfach von Verstand: mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

einfach, mnd. unbedrægen*, unbedrogen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbetrogen«?, einfach; unnæsel*, unnosel, mnd.?, Adj.: nhd. nicht schadend, unschuldig, einfach, einfältig, niedrig

einfach, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfach, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einfache -- einfache Bank ohne Lehne, mnd. sittebank, sittebenk, F.: nhd. Sitzbank, einfache Bank ohne Lehne

einfache -- einfache Biersorte von der eine bestimmte Quantität für einen penninc ausgeschenkt wird, mnd. pennincbÐr, penninkbÐr, pennicbÐr, N.: nhd. »Pfennigbier«, einfache Biersorte von der eine bestimmte Quantität für einen penninc ausgeschenkt wird

einfache -- einfache Buße, ae. õ-n‑gild-e (1), N.: nhd. einfache Buße

einfache -- einfache Frau, mhd. dörpÏrinne*, dörperinne, st. F.: nhd. Bäuerin, einfache Frau

einfache -- einfache Sorte Backwerk die stückweise für 1 penninc verkauft wird, mnd. pennincsÐmele*, pennincsemmele, pennicsemmele, F.: nhd. »Pfennigsemmel«, einfache Sorte Backwerk die stückweise für 1 penninc verkauft wird

einfache -- einfache Sorte Backwerk die stückweise für einen penninc verkauft wird, mnd. pennincbræt, penninbræt, N.: nhd. »Pfennigbrot«, einfache Sorte Backwerk die stückweise für einen penninc verkauft wird; pennincvlõde, F.: nhd. »Pfennigfladen«, einfache Sorte Backwerk die stückweise für einen penninc verkauft wird; pennincwegge, M.: nhd. »Pfennigwecke«, einfache Sorte Backwerk die stückweise für einen penninc verkauft wird

einfache -- einfache Zahlung, mnd. ? Ðgelt (2), eigelt, N.: nhd. einfache Zahlung?

einfachen -- Angehöriger des einfachen Volkes, mhd. bovelman, bofelman*, st. M.: nhd. »Pöbelmann«, gemeiner Soldat, Bub, Angehöriger des einfachen Volkes

einfachen -- vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, mnd. kÁrl, kÐrl, kerel, kerrel, kÁrle, kerle, M.: nhd. Kerl, Mann, starker Mann, kräftiger Mann, tüchtiger Mann, Krieger, Anführer, Freier (M.) (1) nicht ritterlichen Standes, Mann von niederem Stande, Bauer (M.) (1), Bursche, Herrscher, vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid; kÁrlken*, kerlken, N.: nhd. vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid

einfachen -- zum einfachen Wert, afries. ê-n‑sket-t-e 3, Adv.: nhd. zum einfachen Wert

einfachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfacher -- einfacher Kleiderstoff, mnd. barat, Sb.: nhd. einfacher Kleiderstoff

einfacher -- einfacher Mensch, ahd. heimzugilõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Heimzögling«, ungebildeter Mensch, einfacher Mensch, Laie; heimzugiling* 1, st. M. (a): nhd. »Heimzögling«, ungebildeter Mensch, einfacher Mensch

einfacher -- einfacher Pantoffel für Frauen, mnd. vrouwenpantüffel*, vrouwenpantoffel*, M.: nhd. einfacher Pantoffel für Frauen

einfacher -- einfacher schlichter Mensch, mnd. quant, M.: nhd. Tand, Nichtigkeit, etwas was nur zum Schein etwas ist, einfacher schlichter Mensch, übler Geselle, Windbeutel

einfacher -- einfacher Schuh aus Rinde bzw. Bast, mnd. pastele*, M.: nhd. einfacher Schuh aus Rinde bzw. Bast

einfacher -- einfacher Schuh für Diener, mnd. hðsknechteschæ, M.: nhd. einfacher Schuh für Diener

einfacher -- einfacher Tischwein, mnd. tõfelwÆn, M.: nhd. »Tafelwein«, einfacher Tischwein

einfacher -- einfacher und ungebildeter Mensch, mnd. rðstÏre*, rustÐr, M.: nhd. einfacher und ungebildeter Mensch, Bauer (M.) (1), grober Mensch, Flegel

einfacher -- einfacher Weg zur Sünde, mhd. lasterwec, st. M.: nhd. »Lasterweg«, einfacher Weg zur Sünde

einfacher -- mit einfacher Buße, afries. ê-n‑bÐt-e 14, Adj.: nhd. »einbußig«, mit einfacher Buße, zu einfacher Buße verpflichtend

einfacher -- von einfacher Lebensführung seiend, mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

einfacher -- zu einfacher Buße verpflichtend, afries. ê-n‑bÐt-e 14, Adj.: nhd. »einbußig«, mit einfacher Buße, zu einfacher Buße verpflichtend

einfacher und ungelehrter Mann (in der Reformationszeit [um 1550]), mnd. leie (1), leye, leyge, leige, leije, lege, legge, leyke, leke, M.: nhd. Laie im Sinne des nicht geistlichen Mannes, nicht lateinkundiger und schreibkundiger Mann, Ungelehrter, seit dem 15. Jh. auch lesekundiger und schreibkundiger Mann ohne tiefere Lateinkenntnisse, einfacher und ungelehrter Mann (in der Reformationszeit [um 1550]), Nichtarzt

einfacheres -- einfacheres Bettzeug für Bedienstete, mnd. knechtebedde, N.: nhd. einfacheres Bettzeug für Bedienstete

einfächerig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfaches -- ein einfaches Gericht aus der antiken römischen Küche, mnd. mæret, M.?, F.?, N.?: nhd. Moretum, ein einfaches Gericht aus der antiken römischen Küche

einfaches -- ein einfaches Saiteninstrument spielen, mnd. lÆren, sw. V.: nhd. »leiern«, ein einfaches Saiteninstrument spielen

einfaches -- einfaches Hausbier für den Eigengebrauch, mnd. drank, M.: nhd. Trank, Arzneitrank, Labetrunk, Trunk, Getränk, einfaches Hausbier für den Eigengebrauch, Trinken, Trinkgelage, Trinkgefäß, Trank für Schweine, Spülicht für Schweine

einfaches -- einfaches Tischtuch für das Gesinde, mnd. volkestõfellõken, N.: nhd. einfaches Tischtuch für das Gesinde

einfaches -- einfaches Volk, mhd. bovelvolc, bofelfolc*, st. N.: nhd. »Pöbelvolk«, Pöbel, niederes Volk, einfaches Volk

einfaches Bier (so genannt nach dem Preis für ein bestimmtes Quantum), mnd. drÐscherfbÐr, N.: nhd. einfaches Bier (so genannt nach dem Preis für ein bestimmtes Quantum)

einfaches Großhundert (Zahlmaß das 120 entspricht [Bedeutung örtlich beschränkt]), mnd. getal, getÀl, getall, N., M., F.: nhd. Zahl, doppeltes Großhundert (Zählmaß das 240 entspricht), einfaches Großhundert (Zahlmaß das 120 entspricht [Bedeutung örtlich beschränkt])

Einfachheit, got. ai-n-fal-þ-ei* 6, sw. F. (n): nhd. Einfalt, Einfachheit

Einfachheit, ae. bile-wit-n’s-s, bile-wit-n’s, bile-wit-nys-s, bile-wit-nys, st. F. (jæ): nhd. Sanftheit, Einfachheit, Unschuld, Reinheit; hlð-t-or-n’s-s, hlð-t-or-n’s, st. F. (jæ): nhd. Klarheit, Helligkeit, Einfachheit, Reinheit

Einfachheit, anfrk. ei-n-fal-d-ig-hei-d* 2, st. F. (i): nhd. »Einfältigkeit«, Einfachheit, Lauterkeit

Einfachheit, ahd. einfaltÆ 9, st. F. (Æ): nhd. Einfalt, Einfachheit, Ganzheit, Ungeteiltheit; eintraftÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Eintracht, Einfachheit; rehtÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Geradheit, Gerechtigkeit, Einfachheit, Ordnung, Maßstab, Regel; rihtÆ 56, st. F. (Æ): nhd. Richtung, gerade Richtung, Geradheit, Ordnung, Gerechtigkeit, Einfachheit, Richtschnur, Aufeinanderfolge, Anordnung, Recht, Strafe, Regel; slihtÆ 17, st. F. (Æ): nhd. Schlichtheit, Einfachheit, Sanftheit, Fläche, Gegend, Vollendung, Gleichmäßigkeit, Oberfläche, Altarplatte

Einfachheit, mhd. einvalte, einvalt, einvelte, einvalde, einfalte*, einfelte*, einfalt*, einfalte*, st. F.: nhd. Einfachheit, Einfalt, Vollkommenheit, Klarheit, Reinheit, Vertrauen, Gutgläubigkeit; einvalticheit*, einfalticheit*, einvaltecheit, einvaltikeit, einvaltekeit, einveltekeit, einfaltekeit*, einfaltikeit*, einfalticheit*, einfeltekeit*, st. F.: nhd. Einfältigkeit, Einfalt, Einfachheit, Reinigung, Klarheit, Gutgläubigkeit, Unwissenheit

Einfachheit, mhd. simpelheit, st. F.: nhd. Einfachheit, Schlichtheit; slihte, slehte, st. F.: nhd. Schlichtheit, Einfachheit, Gerade (F.) (1), gerader Weg, gerade Richtung, Geradheit, Ebenmäßigkeit, Genauigkeit, Gerechtigkeit, Ebene, glatte Fläche, Glätte, Ebenheit, Aufrichtigkeit, Recht und Billigkeit

Einfachheit, mnd. ÐnvældichhÐt*, Ðnvældicheit, ÐnvældichÐt, einvældichÐt, eintvældichÐt, einvõldicheit, Ðnvaldicheit, F.: nhd. Einfachheit, Einfalt, Einheit, Einfaltigkeit (in der Dreifaltigkeit)?, Einfältigkeit; Ðnvælt (2), einvælt, einvõlt, F.: nhd. Einfachheit, Einfalt

Einfachheit, mnd. simpelhÐt, simpelheit, F.: nhd. Einfachheit, Einfalt, Einfältigkeit, Torheit, Dummheit; slichtichhÐt*, slichtichÐt, slichticheit, slechtichÐt, slechtichheit, F.: nhd. Ebene, Fläche, Glätte, Schlichtheit, Einfachheit, Einfalt, Gewohnheit

einfachheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einfachig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfächig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfädeln -- intrigantes Spiel einfädeln, mnd. kõrten (2), karten, kõrden, sw. V.: nhd. Karten spielen, spielen, ein Spiel treiben, intrigieren, intrigantes Spiel einfädeln

einfädeln, ahd. fadamæn* 4, fadumæn, sw. V. (2): nhd. »fädeln«, einfädeln, spinnen, nähen

einfädeln, mhd. vedemen, fedemen*, sw. V.: nhd. fädeln, reihen an, einfädeln, sich einschleichen

einfädeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfademen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfädmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfaechtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfaehrtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfaellig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfaeltig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfaeltigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfaeltiglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfahen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfahren -- abernten und einfahren, mnd. vlocken (1), flocken, sw. V.: nhd. zusammenpacken, wegführen, zur freien Verfügung besitzen, abernten, abernten und einfahren, den vollen Ertrag ernten, als volles Eigentum nutzen

einfahren -- einfahren in, mhd. zuotrÆben (1), zðtrÆben, zuo trÆben, st. V.: nhd. »zutreiben«, ziehen nach, einfahren in, auferlegen, vereinen, aufhalsen

einfahren -- Ernte einfahren, mnd. vlðsen, flðsen*, sw. V.: nhd. Ernteertrag abfahren, Ernte einfahren

einfahren (bergmännisch), mnd. võren (1), fõren*, st. V.: nhd. fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.)

einfahren, mhd. Ænvaren* (1), Ænfaren*, Æn varen, Ænvarn, Ænfarn*, st. V.: nhd. einfahren, sich hineinbegeben, sich ins Einlager begeben (V.), sich ins Kloster begeben (V.), einziehen; Ænvüeren, Æn vüeren, Ænfüeren*, sw. V.: nhd. einführen, einfahren, einbringen, hereinbringen, hineinführen

einfahren, mnd. hǖden (1), huden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, geheim halten, verhehlen, hehlen, aufbewahren, zurücklegen, zurückstellen, aufschieben, in Gewahrsam halten, in Verwahrung bringen, hereinholen, einfahren, ducken, zurückziehen; inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen; innevõren, st. V.: nhd. einfahren, hineinfahren, hereinfahren, fahren in, einziehen in ein Land oder Haus, in einem Ort zuziehen, Nachfolge in einem Dienstverhältnis antreten; invõren, st. V.: nhd. einfahren, hineinfahren, hereinfahren, fahren in, einziehen in ein Land oder Haus, in einem Ort zuziehen, Nachfolge in einem Dienstverhältnis antreten; invlÐten, st. V.: nhd. hineinfließen, hineinströmen, einfließen (Bedeutung örtlich beschränkt), hineinfahren, einfahren, einströmen, einflößen, Einfluss haben; invȫgeren***, V.: nhd. einfahren, einleiten, einholen, einführen, anführen; invȫren (1), invoiren, invoeren, invoren, st. V.: nhd. feierlich einholen, eingeleiten, gefänglich einbringen, einführen, einweisen, nach Hause bringen, transportieren, mit dem Fuhrwerk bringen, befördern, heranbefördern, vom Feld in die Scheune bringen, einfahren, ins Haus des Abnehmers befördern, ins Haus des Abnehmers liefern, vor Gericht eröffnen, zur Sprache bringen, anführen, anbringen, aufnehmen, aufgreifen, einbeziehen, einführen, aufbringen

einfahren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfahrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einfahrer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einfahrt -- Einfahrt im Bergbau, mnd. ? vȫrschacht, M.: nhd. »Vorschacht«, über dem Schacht errichtetes Vorhaus, Einfahrt im Bergbau?, Vorkammer des Schachtes?

Einfahrt -- Einfahrt in den Hafen, mnd. entringe, enteringe*, entring, F., M.: nhd. Einfahrt in den Hafen, Einfahrt in die Flussmündung

Einfahrt -- Einfahrt in die Flussmündung, mnd. entringe, enteringe*, entring, F., M.: nhd. Einfahrt in den Hafen, Einfahrt in die Flussmündung

Einfahrt -- Einfahrt zu einem Landstück oder Gehöft, mnd. værde (1), vȫrde, vorde, vært, værd, st. M., M., N., F.: nhd. Durchfahrt, Durchgang, Furt, Förde, tiefer Meereseinschnitt, Einfahrt zu einem Landstück oder Gehöft, Furche, Wasserlauf, Stromrinne?
Einfahrt -- im Osten gelegene Einfahrt, mnd. æstergat, N.: nhd. im Osten gelegene Einfahrt, östlich gelegene Einfahrt, östliches Fahrwasser

Einfahrt -- östlich gelegene Einfahrt, mnd. æstergat, N.: nhd. im Osten gelegene Einfahrt, östlich gelegene Einfahrt, östliches Fahrwasser

Einfahrt -- Tief für Einfahrt von Schiffen, mnd. balge (1), ballige, ballie, balleye, F.: nhd. Tief für Einfahrt von Schiffen, während der Ebbe mit Wasser gefüllte Rinne im Watt, Rinnsal, Wasserleitung; balleie, balleye, ballige, F.: nhd. Kufe, kleine Wanne, Tief für Einfahrt von Schiffen, Rinnsal, Wasserleitung

Einfahrt (als Wegerecht), mnd. invȫgeringe, F.: nhd. Einfahrt (als Wegerecht), feierliche Einleitung, Einholung, Einführung, Anführung, Zitierung; invȫringe, invoringe, F.: nhd. Einfahrt (als Wegerecht), feierliche Einleitung, Einholung, Einführung, Anführung, Zitierung
Einfahrt in den Hafen (M.) (1) oder die Flussmündung, mnd. ring***, F., M.: nhd. Einfahrt in den Hafen (M.) (1) oder die Flussmündung

Einfahrt, ae. in‑fyr-d-e, N.: nhd. Einfahrt

Einfahrt, afries. on-fer-d 1, st. F. (i): nhd. Einfahrt, Besitzergreifung

Einfahrt, afries. on-fer-e 4, st. F. (æ): nhd. »Einfahrt«, Besitzergreifung

Einfahrt, ahd. infart 15, st. F. (i): nhd. Einfahrt, Eingang, Eintritt, Schwelle, Zugang, Tür, Öffnung

Einfahrt, mhd. Ænvar, Ænfar*, st. F.: nhd. Einfahrt, Einzug; Ænvart, Ænfart, st. F.: nhd. Eingehen, Eintritt, Einzug, Einfahrt, Eingang, Hereingehen, hineinführender Weg

Einfahrt, mhd. zuovart, zðvart, zuofart*, zðfart*, st. F.: nhd. Zufahrt, Eingang, Ankunft, Landung, Zustrom, Gedränge, Zugang, Einfahrt, Beistand, Herbeiziehen, Herzukommen, Zufahrtsweg

Einfahrt, mnd. ? invõrel***, Sb.: nhd. »Einfahrt«?

Einfahrt, mnd. invõrt, F.: nhd. Einfahrt, Bewegung in etwas hinein, Amtsantritt, Einfahrtsgebühr; invære*, invȫre, infoyre, invȫr, F.: nhd. Hereinfuhr, Einfahrt, dem Grundherrn zu zahlende Einzugsgebühr, Einführung in ein Amt
einfahrt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einfahrt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfahrtbesitzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfahrtgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfahrtpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einfahrtsgebühr, mnd. invõrt, F.: nhd. Einfahrt, Bewegung in etwas hinein, Amtsantritt, Einfahrtsgebühr

Einfahrtsgeld -- bei der Niederlassung von dem Einkömmling zu erlegendes Einfahrtsgeld, mnd. bðrschult, F.: nhd. Einstandsgeld des Neuankömmlings an die Bauerschaft, bei der Niederlassung von dem Einkömmling zu erlegendes Einfahrtsgeld

einfahrtspfennig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Einfahrtszoll -- Einfahrtszoll von einem Schiff bezahlen, mnd. vörpõlen*, vorpõlen, vorpallen, sw. V.: nhd. den Flusslauf durch Einschlagen von Pfählen sperren, Fahrwasser durch Pfähle schließen oder verengen, Hafengeld bezahlen, Einfahrtszoll von einem Schiff bezahlen, zum Zweck der Verzollung in einem Hafen anlegen

einfahrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einfall -- Einfall in das Binnenland, mnd. lantval, M., N.: nhd. Einfall ins Land, Einfall in das Binnenland, Landung?

Einfall -- Einfall ins Land, mnd. lantval, M., N.: nhd. Einfall ins Land, Einfall in das Binnenland, Landung?

Einfall -- loser Einfall, an. drak-a, sw. F. (n): nhd. loser Einfall

Einfall -- lustiger Einfall, mhd. swanc (2), st. M.: nhd. »Schwang«, Schwingbewegung, Schwingen, Schwung, Schicksalsbewegung, Schlag, Wurf, Hieb, Streich, Fechterstreich, lustiger Einfall, neckischer Einfall, Erzählung eines Streiches, Anfechtung, Schwank, Wucht, Bewegung, Schwanken, Wendung, Schweigen, Hülle

Einfall -- neckischer Einfall, mhd. swanc (2), st. M.: nhd. »Schwang«, Schwingbewegung, Schwingen, Schwung, Schicksalsbewegung, Schlag, Wurf, Hieb, Streich, Fechterstreich, lustiger Einfall, neckischer Einfall, Erzählung eines Streiches, Anfechtung, Schwank, Wucht, Bewegung, Schwanken, Wendung, Schweigen, Hülle

Einfall, ae. õ-þæh-t, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Erfindung, Einfall; h’r-e-ga-ng, st. M. (a): nhd. »Heergang«, Einfall, Invasion, Zerstörung

Einfall, ahd. gidõht (2) 7, st. F. (i): nhd. Denken, Gedanke, Erdichtung, Einfall, Andacht, Frömmigkeit, List; urdank* 11, urdanc, st. M. (a): nhd. Erdichtung, Einfall, Vermutung, Mutmaßung, List, Lüge; urdanka* 3, urdanca*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Betrug, List, Lüge, Unwahrheit, Erfindung, Einfall

Einfall, mhd. gedachte, st. N.: nhd. »Gedachtes« (?), Gedanke, Einfall, Plan (M.) (2); gedanc, gidanc, gedanke, st. M.: nhd. Denken, Gedanke, Gedächtnis, Wille, Absicht, Dank, Nachdenken, Vorstellung, Überlegung, Einfall, Sinn, Herz, Verlangen, Verstand; Ængevelle, Ængefelle*, st. N.: nhd. Einfall, Einkunft; Ænval, inval, Ænfal*, infal*, st. M.: nhd. Einfall, Einfallen, Einbruch, feindlicher Einfall, Eingriff in jemandes Recht, Zwischenfall, Interregnum, zufälliger Gedanke, Einrede, Eindruck
-- durch Einfall eines Heeres verursachter Schaden als Fall der echten Not: mhd. herenæt*, hernæt, st. F.: nhd. Heeresnot, Heernot, durch Einfall eines Heeres verursachter Schaden als Fall der echten Not, Krieg
-- feindlicher Einfall: mhd. Ænval, inval, Ænfal*, infal*, st. M.: nhd. Einfall, Einfallen, Einbruch, feindlicher Einfall, Eingriff in jemandes Recht, Zwischenfall, Interregnum, zufälliger Gedanke, Einrede, Eindruck; Ænzuc, st. M.: nhd. Einzug, feindlicher Einfall, Rückzug, Rückkehr, Rückzug, Entrückung

Einfall, mhd. muot (1), mðt, mæt, st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung

Einfall, mhd. vunt, funt*, st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied
-- feindlicher Einfall: mhd. zuogrif, st. M.: nhd. »Zugriff«, Zunehmen, Zugreifen, Wegnehmen, Arrestieren, feindlicher Einfall

Einfall, mnd. aneslach*, anslach, aneslõg*, M.: nhd. Anschlag, Plan, Vorhaben, feindliche Vorbereitung zum Angriff, Einfall, Anlage eines Wehres, Anlegen der Schusswaffe, Spannen (N.) der Bogensehne, Vorschlag, Angebot, Kostenanschlag, Veröffentlichung, Bekanntmachung, angeschwemmtes Erdreich

Einfall, mnd. inval, M., N.: nhd. Einfall, Hineinfall, Sturz, Angriff, Eingriff in ein Recht, rechtlicher Einspruch, unvorhergesehen Eintretendes, schicksalhaftes Ereignis, unglücklicher Zufall, Vorfall, Unfall, Anbruch, Anfang, Einbruch einer Naturgewalt, Schaden (M.), Nachteil, Einwurf, Gedanke, durch sinnliche Eindrücke hervorgerufene sinnliche Regung, Ableitung, Ablenkung
-- durch feindlichen Einfall niedergebrannt: mnd. inrÆdich, Adj.: nhd. durch feindlichen Einfall verwüstet, durch feindlichen Einfall niedergebrannt
-- durch feindlichen Einfall verwüstet: mnd. inrÆdich, Adj.: nhd. durch feindlichen Einfall verwüstet, durch feindlichen Einfall niedergebrannt
-- Einfall machen: mnd. invallen (1), st. V.: nhd. einfallen, Einfall machen, angreifen, stürzen, jemandem in Strafe verfallen (Adj.) sein (V.), gewaltsam eindringen bei, sich in jemandes Rechte eindrängen, sich ergießen in (Wasser), eingeworfen werden (Getreide), sich eines Menschen bemächtigen, in den Sinn kommen, eintreten, auftreten, hindernd eintreten, Widerspruch erheben, beginnen, anfangen, in sich zusammenfallen, verfallen (V.), einstürzen
-- feindlicher Einfall: mnd. hÐrnæt*, hÐrenæt, herenæt, M.: nhd. Kriegsnot, Heeresnot, feindlicher Einfall
-- feindlicher Einfall durch Übersteigen der Stadtmauer: mnd. instÆginge, F.: nhd. Einsteigen, feindlicher Einfall durch Übersteigen der Stadtmauer
-- wunderlicher Einfall: mnd. grille (1), F.: nhd. Grille, wunderlicher Einfall, Laune

Einfall, mnd. tæval*, toval, mnd.?, M.: nhd. Zufall, Glücksfall, Gefälle, Einkunft, Wasserfall, Zufluss, Beistimmung, Hilfe, Einfall, Gedanke
-- spöttischer Einfall: mnd. swank (3), M.: nhd. Spott, Spottrede, spöttischer Einfall, lustige Scherzrede, spaßhafte Erzählung, Schwank, Streich, Scherz, Narrheit, lächerliche Sitte, hinterlistige Machenschaften, wilde Gerüchte, kuriose Bräuche

Einfall, mnd. vunt, funt*, M.: nhd. Fund, Gefundenes, herrenloses Gut, gefundener Gedanke, Einfall, Erfindung, Ratschlag, listiger Einfall, Anschlag, List, Kniff, Wahrnehmung, Erfahrung, Beschluss, Urteil
-- listiger Einfall: mnd. vunt, funt*, M.: nhd. Fund, Gefundenes, herrenloses Gut, gefundener Gedanke, Einfall, Erfindung, Ratschlag, listiger Einfall, Anschlag, List, Kniff, Wahrnehmung, Erfahrung, Beschluss, Urteil

einfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfall, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einfallen, got. and-þag-k-jan* (sik) 3, unr. sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 50,6): nhd. einfallen, erinnern, gedenken, sich besinnen, überlegen (V.), bedenken, sich entsinnen

einfallen, ae. õ-crÏ-f-t-an, sw. V. (1): nhd. ausdenken, einfallen

einfallen, as. an‑a‑fal‑l‑an* 2, red. V. (1): nhd. einfallen, zugrundegehen; fal‑l‑an 19, red. V. (1): nhd. fallen, einfallen, zugrundegehen

einfallen, ahd. anablesten* 3, sw. V. (1a): nhd. »einfallen«, »anfallen«, befallen (V.), überfallen (V.), hereinbrechen, hereinstürzen; infallan* 2, red. V.: nhd. »einfallen«, anstoßen, treffen, fallen auf, Eingang finden

einfallen, ahd. firfallan* 2, red. V.: nhd. geraten, einfallen; firslÆfan* 1, st. V. (1a): nhd. vergehen, einfallen, verfallen (V.); giskrÆtan* 2, giscrÆtan*, st. V. (1a): nhd. entgleiten, verfallen (V.), einfallen, zusammensinken

Einfallen, mhd. Ænval, inval, Ænfal*, infal*, st. M.: nhd. Einfall, Einfallen, Einbruch, feindlicher Einfall, Eingriff in jemandes Recht, Zwischenfall, Interregnum, zufälliger Gedanke, Einrede, Eindruck

einfallen, mhd. Ænvallen, Æn vallen, invallen, Ænfallen*, infallen*, st. V., red. V.: nhd. einfallen, einstürzen, zusammenfallen, einbrechen, sich ergeben (V.), ereignen, einsinken, geraten in

einfallen, mhd. anevallen, anvallen, anefallen*, anfallen*, ane vallen, red. V., st. V.: nhd. anfallen, zur Verfügung stehen, einfallen, angreifen, zufallen (V.) (2), in den Besitz gelangen von, betreffen, zukommen, zustehen, überfallen (V.), ausschlagen, ausfallen, hereinbrechen, überkommen (V.), ergreifen

einfallen, mhd. gemanen, sw. V.: nhd. »gemahnen«, mahnen, auffordern, einfallen, erinnern an, auffordern, bitten für; herÆnvallen, herÆn vallen, herÆnfallen, red. V.: nhd. »hereinfallen«, einfallen; Ænkomen (1), inkomen, Æn komen, st. V.: nhd. hereinkommen, sich hineinbegeben, einziehen, zum Einlager stellen, sich zum Einlager stellen, hineinkommen, hineingelangen, zurückkehren, zuteilwerden, einfallen; Ænsmiegen, st. V.: nhd. einfallen, einsinken

einfallen, mhd. vervallen (1), virvallen, ferfallen*, red. V., st. V.: nhd. verfallen (V.), zu tief fallen, einfallen, herabfallen, hinabfallen, versinken, zufallen (V.) (1), abfallen, herunterfallen, zerfallen (V.), fallen, zurückfallen, verderben, umkommen, zu Fall kommen, in Sünde fallen, verloren gehen, in Schuld geraten (V.), schulden, in Sünde geraten (V.), schuldig sein (V.), zusammenfallen, zu Tode fallen, zugrundegehen, als Eigentum zufallen, anheimfallen, zur Buße verfallen (V.), frei werden, schuldig werden, fallend versperren, geraten (V.), sich verstopfen, durch Fallen zugrundegehen, durch schlechtes Fallen (N.) der Würfel verlorengehen; zarren, sw. V.: nhd. »zarren«, einfallen, einzerren, einschrumpfen; zervallen (1), zevallen, zirvallen, zuvallen, zurvallen, zerfallen*, zefallen*, zirfallen*, zufallen*, zurfallen*, red. V., st. V.: nhd. zerfallen (V.), zerfallen (V.) zu, auseinanderfallen, zerbrechen, einfallen, verfallen (V.)
-- jemandem einfallen: mhd. underslÆchen, under slichen, st. V.: nhd. dazwischenkommen, schleichen zwischen, schleichend verhindern, jemandem plötzlich kommen, jemandem einfallen, aufgehen, dazwischen schleichen, sich einschleichen, überhand nehmen

einfallen, mnd. anevallen*, anvallen, st. V.: nhd. »anfallen«, beginnen, einsetzen, einfallen, feindlich eingreifen, rechtlich angreifen; ervallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), niederfallen, einfallen, zufallen, anfallen, zum Anfall kommen, verfallen sein (V.)

einfallen, mnd. inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen; inrÆten, inriten, st. V.: nhd. einreißen, niederreißen, reißend eindringen, einbrechen, einfallen, um sich greifen, überhand nehmen, in Gewohnehit kommen, sich durch Einreißen bilden (Wasserlöcher) (Bedeutung örtlich beschränkt); invallen (1), st. V.: nhd. einfallen, Einfall machen, angreifen, stürzen, jemandem in Strafe verfallen (Adj.) sein (V.), gewaltsam eindringen bei, sich in jemandes Rechte eindrängen, sich ergießen in (Wasser), eingeworfen werden (Getreide), sich eines Menschen bemächtigen, in den Sinn kommen, eintreten, auftreten, hindernd eintreten, Widerspruch erheben, beginnen, anfangen, in sich zusammenfallen, verfallen (V.), einstürzen

Einfallen, mnd. invallen* (2), invallent, N.: nhd. »Einfallen«, Einsturz

einfallen, mnd. schÐten (1), scÐten, st. V.: nhd. schießen, erschießen, stürzen, fallen, einfallen, sprießen, in plötzliche heftige Bewegung versetzen, stoßen, schlagen, werfen, zahlen, beisteuern, aufschieben, aussondern

einfallen, mnd. vȫrlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. »vorlaufen«, voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen; vörvallen* (1), vorvallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen (V.), entfallen (V.), sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen

einfallen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfällen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfallen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einfallend, mnd. invallent*, invallende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »einfallend«

einfallender -- einfallender Türriegel, mnd. klinke, klenke, klinge, F.: nhd. Klinke, gewinkelter Hebel, einfallender Türriegel, Verschlussklinke des Schlagbaums, vorgeschobener Riegel

einfaller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einfallhaken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einfällig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfallschnalle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einfallslos, mhd. unvindic, unfindic*, Adj.: nhd. »unfindig«, einfallslos, ungeschickt, unklug

einfallspunct, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einfallsreich, ahd. flÆzÆg 8, Adj.: nhd. »fleißig«, beflissen, eifrig, eifrig bemüht um, bestrebt, bemüht, geschickt, erfinderisch, einfallsreich

einfallswinkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einfällt -- Eisen an der Tür worin die Klinke einfällt, mnd. klinkhõke, klinkhõken, M.: nhd. Haken (M.) in den der Fallriegel des Türschlosses einfällt, Eisen an der Tür worin die Klinke einfällt

einfallung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfälschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einfalt (), mhd. ? Ænvalt, Ænfalt*, st. F.: nhd. »Einfalt« (?)

Einfalt, got. ai-n-fal-þ-ei* 6, sw. F. (n): nhd. Einfalt, Einfachheit

Einfalt, an. ei-n-feld-i, F.: nhd. Einfalt

Einfalt, ahd. einfaltÆ 9, st. F. (Æ): nhd. Einfalt, Einfachheit, Ganzheit, Ungeteiltheit; unfruotÆ 10, st. F. (Æ): nhd. Unklugheit, Unverstand, Torheit, Unwissenheit, Unverständigkeit, Einfalt; ungiwizzi* (1) 3, st. N. (ja): nhd. Unverstand, Einfalt, Torheit, Wahnsinn

Einfalt, mhd. alwÏricheit*, alwÏrekeit, st. F.: nhd. Einfalt, Naivität; einvalte, einvalt, einvelte, einvalde, einfalte*, einfelte*, einfalt*, einfalte*, st. F.: nhd. Einfachheit, Einfalt, Vollkommenheit, Klarheit, Reinheit, Vertrauen, Gutgläubigkeit; einvalticheit*, einfalticheit*, einvaltecheit, einvaltikeit, einvaltekeit, einveltekeit, einfaltekeit*, einfaltikeit*, einfalticheit*, einfeltekeit*, st. F.: nhd. Einfältigkeit, Einfalt, Einfachheit, Reinigung, Klarheit, Gutgläubigkeit, Unwissenheit

Einfalt, mhd. einvalt (1), einfalt*, st. M.: nhd. »Einfalt«, Einfaltendes, Einschließendes, womit etwas eingeschlossen wird

Einfalt, mhd. tumpheit, tumheit, tumbheit, st. F.: nhd. Unverständigkeit, Torheit, Dummheit, Beschränktheit, Einfalt, Unklugheit, Unbesonnenheit, Verwirrtheit, Verwirrung, Einfältigkeit, törichte Handlung, jugendlicher Sinn, Unerfahrenheit

Einfalt, mnd. dærhÐt, dærehÐt, dærheit, F.: nhd. Torheit, Unsinn, Narrheit, Unsinnigkeit, Wahnsinn, Einfalt, kindliche Einfalt; dumhÐt, dumheit, F.: nhd. »Dummheit«, Einfalt, Unerfahrenheit, Unwissenheit, Verwegenheit; dumichhÐt*, dummichÐt, dummicheit, F.: nhd. Einfalt, Unerfahrenheit, Unwissenheit, Verwegenheit; ÐnvældichhÐt*, Ðnvældicheit, ÐnvældichÐt, einvældichÐt, eintvældichÐt, einvõldicheit, Ðnvaldicheit, F.: nhd. Einfachheit, Einfalt, Einheit, Einfaltigkeit (in der Dreifaltigkeit)?, Einfältigkeit; Ðnvælt (2), einvælt, einvõlt, F.: nhd. Einfachheit, Einfalt
-- kindliche Einfalt: mnd. dærhÐt, dærehÐt, dærheit, F.: nhd. Torheit, Unsinn, Narrheit, Unsinnigkeit, Wahnsinn, Einfalt, kindliche Einfalt

Einfalt, mnd. pÐse***? (3), F.: nhd. Einfalt, kleine Sache

Einfalt, mnd. simpelhÐt, simpelheit, F.: nhd. Einfachheit, Einfalt, Einfältigkeit, Torheit, Dummheit; slichthÐt, slichtheit, F.: nhd. Schlichtheit, Einfalt; slichtichhÐt*, slichtichÐt, slichticheit, slechtichÐt, slechtichheit, F.: nhd. Ebene, Fläche, Glätte, Schlichtheit, Einfachheit, Einfalt, Gewohnheit
-- voll Einfalt seiend: mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

einfalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

einfalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einfalt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfalt, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfälteln: diminutiv, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfalten, mhd. einvalten, einfalten*, sw. V.: nhd. »einfalten«, klären

einfalten, mhd. innevalten, innefalten*, st. V.: nhd. »einfalten«; invalten, Æn valten, infalten*, red. V.: nhd. »einfalten«, zusammenfalten, in Unordnung bringen, verwirren

einfalten, mnd. invælden, sw. V.: nhd. einfalten, zusammenfalten

einfalten, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

Einfaltendes, mhd. einvalt (1), einfalt*, st. M.: nhd. »Einfalt«, Einfaltendes, Einschließendes, womit etwas eingeschlossen wird

einfältig, got. ai-n-fal-þ-a-ba 1, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 191A1, Krause, Handbuch des Gotischen 193,1a): nhd. einfältig; ai-n-fal-þ-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 68,1, 154,1): nhd. einfach, einfältig

einfältig, an. ein-fal-d-r, Adj.: nhd. »einfältig«, einfach, ehrlich, aufrichtig, treu

einfältig, an. grun-n-sÏr, Adj.: nhd. oberflächlich, einfältig; þjar-f-r, Adj.: nhd. derb, geschmacklos, ungesäuert, frisch, einfältig

einfältig, ae. do-l, Adj.: nhd. töricht, einfältig, anmaßend; stu-n-t, Adj.: nhd. dumm, töricht, einfältig; st-u-n-t-lic, Adj.: nhd. töricht, einfältig; st-u-n-t-lÆc-e, Adv.: nhd. töricht, einfältig

einfältig, afries. ê-n‑fal-d 5, Adj.: nhd. einfach, einfältig; ê-n‑fal-d‑ich 6, Adj.: nhd. einfach, einfältig

einfältig, anfrk. *ei-n-fal-d-ig?, Adj.: nhd. einfältig, einfach

einfältig, ahd. einfalt 15, Adj.: nhd. rein, einfach, einfältig, ganz, lauter, wahr, einzig, allein, bloß, vertrauend; einfaltÆglÆhho* 1?, einfaltÆglÆcho*, Adj.: nhd. einfach, einfältig, offen; gibæsi (1) 15?, Adj.: nhd. unnütz, albern, einfältig, wertlos, leer, unsinnig; hiuri* (1) 1, Adj.: nhd. »geheuer«, einfältig; skamal* (1) 2, scamal*, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, schüchtern, einfältig; tumb 33, Adj.: nhd. dumm, töricht, stumm, unverständig, unvernünftig, einfältig, stumpf; ungiwizzÆg* (1) 2, Adj.: nhd. einfältig, unwissend; unwÆs* (1) 10, Adj.: nhd. unweise, unverständig, unklug, unerfahren, unwissend, einfältig, dumm, verrückt, töricht; urherz* 4, Adj.: nhd. unsinnig, unverständig, mutlos, einfältig; urherzi* 3, Adj.: nhd. unsinnig, unverständig, unsinnig, einfältig

einfältig, mhd. alwÏre (1), alewÏre, alwõre, Adj.: nhd. einfältig, albern (Adj.), schlicht, einfach, wertlos, ärmlich, unsinnig, dumm, töricht; einvalt (2), einfalt*, Adj.: nhd. aufrichtig, rückhaltlos zugetan, einfach, unvermischt, rein, arglos, einfältig, unteilbar, vollkommen, klar, vertrauensvoll, gutgläubig, unwissend

einfältig, mhd. einvaltic (1), einvaldic, einvaldec, einveltic, einveldic, einvaltec, einveltec, einfaltic*, einfaldic*, einfaldec*, einfaltec*, einfeltic*, einfeldic*, einfeltec*, Adj.: nhd. »einfältig«, einfach, unvermischt, rein, arglos, aufrichtig, rückhaltlos, unteilbar, vollkommen, gutgläubig, unwissend, vertrauensvoll; einvaltic (2), einfaltic*, einvaltec, Adv.: nhd. »einfältig«; einvalticlich*, einvalteclich, einfalticlich*, Adj.: nhd. »einfältig«, einfach, unvermischt, rein; einvaltige (1), einfaltige*, Adv.: nhd. »einfältig«

einfältig, mhd. kint (2), Adj.: nhd. jung, kindlich, kindisch, einfältig, schmeichelnd, unbedacht; kintlÆche, kindelÆche, Adv.: nhd. kindlich, jung, unschuldig, kindisch, töricht, unüberlegt, einfältig, nach Weise eines Kindes

einfältig, mhd. leppisch (1), Adj.: nhd. läppisch, einfältig; leppisch (2), Adv.: nhd. läppisch, einfältig

einfältig, mhd. schõfÆn, schÏfÆn, schepfÆn, Adj.: nhd. Schaf..., vom Schaf stammend, schafsmäßig, lammfromm, einfältig, schafsdumm; schÏflich, Adj.: nhd. vom Schaf herrührend, Schaf betreffend, schafmäßig, einfältig; schalcbÏre, Adj.: nhd. einfältig, töricht; simpel, Adj.: nhd. »simpel«, einfach, einfältig; sleht (1), sliht, Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt; tump, tumb, tumbe, tum, dump, Adj.: nhd. kindisch, dumm, töricht, einfältig, unverständig, unwissend, ungebildet, jung, unerfahren, uneinsichtig, verblendet, betäubt, besinnungslos, tabu, schwachsinnig, schwach, schwach von Verstand, unbesonnen, unklug, ungelehrt, stumm; tumphaft, Adj.: nhd. töricht, einfältig, unverständig; tumplich, tumblich, Adj.: nhd. unverständig, töricht, einfältig; tumplÆche, Adv.: nhd. unverständig, töricht, einfältig

einfältig, mhd. unbesinnet, unbesint, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besinnungslos, ohnmächtig, gedankenlos, töricht, einfältig, unsinnig, unbesonnen, verrückt

einfältig, mnd. blint, blind, Adj.: nhd. blind?, verblendet, unverständig, töricht, einfältig, nichtig, vergeblich, blind waltend, unwirklich, zum Schein seiend; drümmeldörgisch, drummeldörgisch, drümmelgörgisch, drummeldörpisch, Adj.: nhd. einfältig; dum (1), dumm, Adj.: nhd. dumm, einfältig, unerfahren, unklug, toll, wütend; dumich***, Adj.: nhd. dumm, einfältig, unerfahren, unklug, toll, wütend; dwõlhaftich, dwõlaftich, Adj.: nhd. irrend, töricht, einfältig, ketzerisch; dwelhaftich, dwelaftich, Adj.: nhd. irrend, töricht, einfältig, ketzerisch; ÐlewÐr, ÐlewÐren, elwÐr, Adj.: nhd. töricht, einfältig; Ðnvachtich, Ðinvachtich, Ðnvochtich, Ðinvochtich, Adj.: nhd. einfach, einfältig, ungefüttert; Ðnvældich, einvældich, eintvældich, einvõldich, Ðnvaldich, Adj.: nhd. »einfaltig«, einfach, ungefüttert (Kleidung), rein, unvermischt, schlicht, ungelehrt, verständlich, leicht verständlich, einfältig, arglos; ÐnvældichlÆk***, Adj.: nhd. einfach, ungefüttert (Kleidung), rein, unvermischt, schlicht, ungelehrt, verständlich, leicht verständlich, einfältig, arglos; ÐnvældichlÆken, einvaldichlÆken, ÐnvaldichlÆken, Adv.: nhd. einfach, ungefüttert (Kleidung), rein, unvermischt, schlicht, ungelehrt, verständlich, leicht verständlich, einfältig, arglos; Ðnvælt (1), einvælt, eintvalt, einvõlt, Adj.: nhd. einfach, einfältig, schlicht, redlich, unschuldig, ungefüttert (Kleidung); Ðwelde, Adj.: nhd. einfach, einfältig, alleinig, gleichberechtigt, ungeteilt, unverheiratet, einzeln; ÐwÐldich, eiwÐldich, Adj.: nhd. einfach, einfältig, alleinig, gleichberechtigt, ungeteilt, unverheiratet, einzeln

einfaltig, mnd. Ðnvældich, einvældich, eintvældich, einvõldich, Ðnvaldich, Adj.: nhd. »einfaltig«, einfach, ungefüttert (Kleidung), rein, unvermischt, schlicht, ungelehrt, verständlich, leicht verständlich, einfältig, arglos

einfältig, mnd. runt (1), ront, Adj.: nhd. rund, kugelförmig, gewölbt, halbkugelig, oval, im Kreis herum befindlich, im Kreis herum bewegend, einfach, schlicht, sorglos, gleichgültig, einfältig, vollwertig, vollwichtig

einfältig, mnd. schalkbõr, Adj.: nhd. einfältig, töricht; schaltbõr, Adj.: nhd. einfältig, töricht; schütisch*, schütsch, schutsch, Adj.: nhd. abgeschmackt, tölpelhaft, einfältig, grob; simpel (1), Adj.: nhd. »simpel«, einfach, nicht doppelt, zurückgezogen, gering, ungelehrt, unerfahren, schlicht, unauffällig, gelassen, fromm, einfältig, dumm, töricht, gutgläubig, bieder; simpellÆke*, simpelÆk, Adv.: nhd. unauffällig, bescheiden (Adv.), schamhaft, einfältig; simpellÆken*, simpeliken, Adv.: nhd. einfach, ungelehrt, einfältig, dumm; slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt); slichtich***, slechtic, Adj.: nhd. schlicht, einfältig, eben, glatt; swõk, swõke, Adj.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, hinfällig, gebrechlich, biegsam, dünn, gering, schlapp, unvermögend, einfältig, ohne innere Widerstandskraft seiend, anfällig, glaubensmäßig ohne festen Halt seiend, nachgiebig, demütig, gottergeben, schwach vertreten (Adj.), bedeutungslos, brüchig, schadhaft, von schlechter Qualität seiend, wirkungslos, leicht ausgeprägt, nicht ausreichend, mangelhaft; swakmȫdich, Adj.: nhd. einfältig, schwachbegabt, simpel, religiös leicht beirrbar, schwachgläubig

einfältig, mnd. unkündich*, unkundich, mnd.?, Adj.: nhd. »unkundig«, ungeschickt, einfältig; unnæsel*, unnosel, mnd.?, Adj.: nhd. nicht schadend, unschuldig, einfach, einfältig, niedrig; unwittich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht bei Verstand seiend, einfältig, dumm, unklug

einfältig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW: Luther

einfältig, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW: Luther

einfaltig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einfältige -- einfältige Aussage, mnd. dærenrÐde, F.: nhd. »Torenrede«, einfältige Aussage, dumme Aussage

einfältigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfältiger -- einfältiger Mensch, mhd. lappe (1), lape, lap, sw. M.: nhd. Laffe, Geck, einfältiger Mensch, Bösewicht

einfältiger -- einfältiger Mensch, mhd. tropel (1), st. M.: nhd. einfältiger Mensch, Tölpel

einfältiger -- einfältiger Mensch, mnd. ? slucht, schluecht, M.: nhd. träger Mensch, einfältiger Mensch?

einfältiger -- einfältiger Mensch, mnd. kuckuk, kukuk, M.: nhd. Kuckuck, Kuckucksruf, einfältiger Mensch, Narr

einfältiger -- einfältiger Tropf, mnd. dðdendop, M.: nhd. Einfaltspinsel, einfältiger Tropf, hintergangener Ehemann, Hahnerei?

Einfältiger im Glauben (M.), mnd. swakgelȫvige, (subst. Adj.=)M.: nhd. Einfältiger im Glauben (M.), Schwachgläubiger; swaklȫvige, (subst. Adj.=)M.: nhd. Einfältiger im Glauben (M.), Schwachgläubiger
Einfältiger, mnd. swõke, (subst. Adj.=)M.: nhd. Schwacher, Einfältiger, Haltloser, Schwankender in Glaubenssachen, schwacher Christ

Einfaltigkeit (in der Dreifaltigkeit), mnd. ? ÐnvældichhÐt*, Ðnvældicheit, ÐnvældichÐt, einvældichÐt, eintvældichÐt, einvõldicheit, Ðnvaldicheit, F.: nhd. Einfachheit, Einfalt, Einheit, Einfaltigkeit (in der Dreifaltigkeit)?, Einfältigkeit

Einfältigkeit, afries. ê-n-fal-d‑ic‑hê-d 5, st. F. (i): nhd. Einfältigkeit

Einfältigkeit, anfrk. ei-n-fal-d-ig-hei-d* 2, st. F. (i): nhd. »Einfältigkeit«, Einfachheit, Lauterkeit

Einfältigkeit, mhd. einvalticheit*, einfalticheit*, einvaltecheit, einvaltikeit, einvaltekeit, einveltekeit, einfaltekeit*, einfaltikeit*, einfalticheit*, einfeltekeit*, st. F.: nhd. Einfältigkeit, Einfalt, Einfachheit, Reinigung, Klarheit, Gutgläubigkeit, Unwissenheit

Einfältigkeit, mhd. einvaltige* (2), einvaltege, einfaltege*, st. F.: nhd. »Einfältigkeit«

Einfältigkeit, mhd. tumpheit, tumheit, tumbheit, st. F.: nhd. Unverständigkeit, Torheit, Dummheit, Beschränktheit, Einfalt, Unklugheit, Unbesonnenheit, Verwirrtheit, Verwirrung, Einfältigkeit, törichte Handlung, jugendlicher Sinn, Unerfahrenheit

Einfältigkeit, mnd. ÐnvældichhÐt*, Ðnvældicheit, ÐnvældichÐt, einvældichÐt, eintvældichÐt, einvõldicheit, Ðnvaldicheit, F.: nhd. Einfachheit, Einfalt, Einheit, Einfaltigkeit (in der Dreifaltigkeit)?, Einfältigkeit

Einfältigkeit, mnd. simpelhÐt, simpelheit, F.: nhd. Einfachheit, Einfalt, Einfältigkeit, Torheit, Dummheit

einfältigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

einfältiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

Einfaltspinsel -- weichmütiger Einfaltspinsel, mnd. gȫsche, M.: nhd. weichmütiger Einfaltspinsel

Einfaltspinsel, mnd. drummeldöries, drummeldörries, drummeldörges, M.: nhd. Einfaltspinsel; dðdendop, M.: nhd. Einfaltspinsel, einfältiger Tropf, hintergangener Ehemann, Hahnerei?

Einfaltspinsel, mnd. simpel (2), M.: nhd. »Simpel«, Einfaltspinsel, Tor (M.)

einfaltspinsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einfalzen, an. greyp-a (1), sw. V.: nhd. einfalzen

einfalzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einfang -- Einfang aus der Allmende der nicht zu den Vermessungsverfahren mit dem Reb unterworfenen Äcker gehört, mnd. gribsÐrde*, gribsÐrde, F.: nhd. Einfang aus der Allmende der nicht zu den Vermessungsverfahren mit dem Reb unterworfenen Äcker gehört; gripsÐrde, F.: nhd. Einfang aus der Allmende der nicht zu den Vermessungsverfahren mit dem Reb unterworfenen Äcker gehört

einfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einfang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfangalm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfangdieb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfangelbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfangen, germ. *neutan, st. V.: nhd. einfangen, genießen, nützen

einfangen, ae. be-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. umgeben (V.), ergreifen, einschließen, bekleiden, umfassen, beschlagnahmen, einfangen, enthalten, empfangen, erklären

einfangen, ahd. bifangalæn* 1, sw. V. (2): nhd. »einfangen«, in die Enge treiben

einfangen, ahd. fõhan 93, red. V.: nhd. fangen, ergreifen, greifen, erfassen, halten, festnehmen, gefangennehmen, einfangen, empfangen, befallen (V.), nehmen, festlegen, in die Enge treiben, umgarnen, beginnen, anfangen, wiederholen; furifangæn* 19, sw. V. (2): nhd. vorausgehen, zuvorkommen, vor jemandem kommen, ergreifen, einfangen; inbiheften* 6, sw. V. (1a): nhd. »einheften«, fesseln, zuordnen, zuteil werden lassen, verstricken, verwickeln, verweben, einfangen, einflechten; untarskipfen* 1, untarsciphen*, sw. V. (1a): nhd. einschließen, auffangen, einfangen

einfangen, mhd. Ænvõhen, Ænfõhen*, Æn võhen, st. V., red. V.: nhd. »einfangen«, einschließen, einfriedigen, eingrenzen, einfrieden

einfangen, mhd. ðfvõhen, ðf võhen, ðffõhen*, ðfvõn, ðffõn*, red. V., st. V.: nhd. fest fassen, festhalten, festnehmen, gefangennehmen, einfangen, einfriedigen, auffangen, aufstauen, eingrenzen, empfangen, übernehmen, wegfangen, aufnehmen; võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach

einfangen, mhd. ergaten, sw. V.: nhd. einfangen, erwischen
-- mit Seilen einfangen: mhd. beseilen, sw. V.: nhd. »beseilen«, mit Seilen einfangen

einfangen, mhd. geschrenken, sw. V.: nhd. »einschränken«, einfangen, einsperren; Æntuon, Æn tuon, an. V.: nhd. einschließen, einsperren, einstellen, ins Kloster begeben (V.), sich ins Kloster begeben (V.), einstecken, einlassen, zurückhalten, zurücktreiben, einfangen, sich verbergen, sich zurückhalten

einfangen, mnd. invangen, st. V.: nhd. einfangen, mit Deich umgeben (V.) und trockenlegen (Bedeutung örtlich beschränkt), bewegliche Messerklinge am Rücken (M.) durch ein bewegliches Scharnier einschnappen lassen dass sie fest steht; invõten, sw. V.: nhd. einfassen, einfangen, Deicharbeiten leisten, mit Leiste arbeiten
-- einen Bienenschwarm einfangen und in einen Korb setzen: mnd. körven, sw. V.: nhd. einen Bienenschwarm einfangen und in einen Korb setzen

einfangen, mnd. stöcken (2), stocken, sw. V.: nhd. einfangen, gefangen nehmen, ins Gefängnis werfen, beschlagnahmen, einziehen

einfangen, mnd. võn (1), fõn, vahen, st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, überlisten, überführen, verleiten, anfangen, beginnen, eine Figur im Schachspiel nehmen; vangen (1), st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, festhalten, überlisten, überführen, verleiten, die Stellung eines Sternes mit Hilfe von Instrumenten bestimmen, anfangen, beginnen; võten (1), fõten, vaten, vatten, sw. V.: nhd. fassen, anfassen, angreifen, ergreifen, packen, festhalten, auffangen, fangen, in sich aufnehmen, erfassen, verstehen, lernen, anfangen, festheften, befestigen, fesseln, einem Schreiben einfügen, beifügen, einfangen, einfassen, festsetzen, festlegen, formulieren, beilegen, schlichten, zu einem vorläufigen Stillstand bringen, aufschieben, aufhalten, hindern, aufladen, versehen (V.), stützen, einsetzen, einlassen, mit einem Rand verzieren, mit Metall oder Holz beschlagen (V.), Bier in Fässer füllen, abfüllen

einfangen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfangeschaufel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einfangrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfangsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfängt -- Brunnenschacht der die Sole einfängt bzw. in den die Salzquellen geleitet werden, mnd. sæt (1), söt, soet, s²t, soit, zood, M.: nhd. »Sod«, Quelle, aufwallendes Wasser, gegrabener Brunnen, offener Brunnen, Ziehbrunnen, Brunnen mit Pumpvorrichtung, Pumpe, Salzborn, Salzbrunnen einer Saline, Brunnenschacht der die Sole einfängt bzw. in den die Salzquellen geleitet werden, Salzsiederei, Saline

einfangung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einfangung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfärben -- mit Gilbkraut einfärben, mnd. vörwouwen*, vorwouwen, vorwowen, sw. V.: nhd. mit Wau färben, mit gelber Farbe färben, mit Gilbkraut einfärben

einfarbig, mhd. eingevar, eingefar*, Adj.: nhd. einfarbig; einvar (1), einfar*, Adj.: nhd. einfarbig, von einer Gestalt seiend, wolkenlos, klar, rein, einhellig, eindeutig, gleichartig

einfärbig, mhd. ungeverwet, ungeferwet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungefärbt«, einfärbig, nicht bunt unbemalt, ungeschmückt

einfarbig, mnd. Ðnvõrich, einvõrich, Adj.: nhd. einfarbig

einfärbig, mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

einfärbig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfarbig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einfärbigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einfäschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfassen (V.), mnd. beslÐten, st. V.: nhd. »beschließen«, schließen, zuschließen, ausschließen, stopfen, verwahren, fortschließen, umschließen, einfassen (V.), enthalten (V.), anschließen, beschließen, Beschluss fassen (V.), enden, vornehmen; beslðten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, ausschließen, stopfen, verwahren, umschließen, einfassen (V.), enthalten (V.), anschließen, beschließen, Beschluss fassen (V.), enden, vornehmen

einfassen, idg. *tøer- (2), *tur‑, *tøerý‑, V.: nhd. fassen, einfassen, einzäunen

einfassen, ae. be‑te-l-d-an, st. V. (3b): nhd. bedecken, einfassen, umgeben (V.), überladen (V.), unterdrücken; *lÚr-g‑ian, *lÚr-g-an, sw. V.: nhd. einfassen; ymb‑lÚr-g‑ian, ymb‑lÚr-g-an, sw. V.: nhd. umgeben (V.), einfassen

einfassen, ahd. bilðhhan* 19, bilðchan*, st. V. (2a): nhd. schließen, einschließen, verschließen, versperren, einfassen, ausschließen; bismidæn* 2, sw. V. (2): nhd. »beschmieden«, einfassen, schmieden, bearbeiten; burten* 1, sw. V. (1a): nhd. mit einer Borte versehen (V.), einfassen; fizzæn* 1, sw. V. (2): nhd. umgeben, umschließen, einfassen; inkastæn* 1, sw. V. (2): nhd. einfassen, eingravieren; kastæn* 4, sw. V. (2): nhd. einfassen, gefasst (Part.) (= gikastæt), eingefasst (= gikastæt); umbistekken 1, sw. V. (1a): nhd. einfassen; untarheggen* 1, sw. V. (1b): nhd. einzäunen, einfassen
-- mit einer Borte einfassen: ahd. bortæn* 1, sw. V. (2): nhd. mit einer Borte versehen (V.), mit einer Borte einfassen

einfassen, mhd. Ænvazzen, Æn vazzen, Ænfazzen*, sw. V.: nhd. »einfassen«

einfassen, mhd. begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen; bevõhen, befõhen*, bivõhen, bifõhen*, bevõn, bivõn, befõn*, bifõn*, red. V.: nhd. umfangen, begreifen, nötigen, abschirmen, Umfang haben, sich ausdehnen, umfassen, in sich begreifen, befurchen, erfassen, einnehmen, verhaften, verstehen, anfangen, zwingen, ergreifen, bedecken, besetzen, umgeben (V.), einfassen, umhüllen, bekleiden, einbeziehen; bevazzen, bevatzen, befazzen*, befatzen*, sw. V.: nhd. »befassen«, einfassen, umfassen; bewallen, st. V., red. V.: nhd. hervorsprossen, sprossen, überziehen, einfassen, umfließen; bremen (2), brÏmen, sw. V.: nhd. verbrämen, einfassen; brÆsen (1), prÆsen, st. V., sw. V.: nhd. schnüren, einschnüren, zuschnüren, einfassen, kleiden in
-- ganz und gar einfassen: mhd. durchvazzen, sw. V.: nhd. »durchfassen«, ganz und gar einfassen

einfassen, mhd. gezöumen, gezoumen, sw. V.: nhd. einfassen; Ængevazzen, Ængefazzen*, sw. V.: nhd. einfassen, in sich aufnehmen; Ænlegen, Æn legen, sw. V.: nhd. einlegen, hineinlegen, sich ins Wochenbett legen, sich niederlegen, zurücklegen, einfassen, Einlager halten lassen, anlegen, bebauen

einfassen, mhd. lÆsten, sw. V.: nhd. mit Streifen (M.) versehen (V.), säumen (V.) (2), einfassen

einfassen, mhd. umbeborten, sw. V.: nhd. »umborten«, einfassen; umbenÏjen, umbenÏen, sw. V.: nhd. umnähen, einfassen, besetzen, verbrämen, verbrämen mit; umbenemen (1), umbe nemen, st. V.: nhd. »umnehmen«, sich ausbreiten, einfassen, umgeben (V.); umbewürken, sw. V.: nhd. umgeben (V.), einfassen, beschlagen (V.) mit; umbezirkelen*, umbezirkeln, sw. V.: nhd. umzirkeln, umgeben (V.), einfassen; umbezirken, sw. V.: nhd. umzirkeln, umgeben (V.), einfassen; võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach; vazzen, fazzen*, sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für; verkastelen*, verkasteln, ferkastelen*, sw. V.: nhd. einfassen, umfassen, einschließen; verkasten, ferkasten*, sw. V.: nhd. einfassen, umfassen, einschließen; vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen; vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten; verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen; verwürken (1), ferwürken*, sw. V.: nhd. einfassen, verderben; vetzen (2), fetzen*, sw. V.: nhd. »fetzen«, reißen, zerfetzen, fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken und aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden

einfassen, mnd. beglinden, sw. V.: nhd. einfassen, einzäunen, mit einem glint versehen (V.); besetten (1), sw. V.: nhd. besetzen (mit Meiern oder Anbauern), besiedeln, ansiedeln, belegen (V.) (mit Einwohnern), bewohnen, in Anspruch nehmen, belegen (V.) (mit Beschlag), besetzen (mit Gewalt), beschlagnahmen, Gewähr leisten, sich verbürgen, beglaubigen, anordnen, festsetzen, bestimmen, setzen auf, einfassen, schmücken, verzieren, sich niederlassen (V.), sich ansässig machen; bewerken, bewarken, beworken, sw. V.: nhd. herstellen, machen, einhegen, umfrieden, umgeben (V.), einschließen, umwinden, überziehen, bedecken, einfassen, eingraben, einschneiden
-- mit Blei einfassen: mnd. blÆen (1), blÆgen, sw. V.: nhd. verbleien (Glas), mit Blei einfassen, Pelzwerk oder Haarwerk verfälschen, mit Blei reiben
-- mit Leisten einfassen: mnd. belÆsten (1), sw. V.: nhd. mit Leisten einfassen, Tuch mit einer Saalkante versehen (V.)

einfassen, mnd. garnÐren, sw. V.: nhd. einfassen, garnieren, mit Holz den Schiffsraum bekleiden um die Güter vor der Nässe zu schützen; glinden***, sw. V.: nhd. einzäunen, einfassen; inbördelen, sw. V.: nhd. einfassen, umsäumen; invõten, sw. V.: nhd. einfassen, einfangen, Deicharbeiten leisten, mit Leiste arbeiten

einfassen, mnd. rimmen, sw. V.: nhd. einfassen
-- Kleidungsstücke einfassen: mnd. prÆsen (3), sw. V.: nhd. Kleidungsstücke einfassen, Verzierungen ansetzen

einfassen, mnd. stoffÐren (1), stæfÐren, staffÐren, stõfÐren, sw. V.: nhd. staffieren, aufzieren, schmücken, herrichten, bekleiden, einfassen, Schnittwerk bunt bemalen, fassen, übermalen, kunstvoll herrichten, dekorieren, ausmalen, mit Möbeln ausstatten, mit dem Nötigen versehen (V.), zurechtmachen, fertigmachen, den Anschein des Echten geben, fälschen, ins Werk setzen, abkarten, bilden, formen, ausklügeln, ausrichten, geschickt darstellen, zurechtfrisieren

einfassen, mnd. ümmevõn, ummevõn, mnd.?, sw. V.: nhd. umfassen, umarmen, einfassen, umhüllen; ümmevangen, ummevangen, mnd.?, sw. V.: nhd. umfassen, umarmen, einfassen, umhüllen; võten (1), fõten, vaten, vatten, sw. V.: nhd. fassen, anfassen, angreifen, ergreifen, packen, festhalten, auffangen, fangen, in sich aufnehmen, erfassen, verstehen, lernen, anfangen, festheften, befestigen, fesseln, einem Schreiben einfügen, beifügen, einfangen, einfassen, festsetzen, festlegen, formulieren, beilegen, schlichten, zu einem vorläufigen Stillstand bringen, aufschieben, aufhalten, hindern, aufladen, versehen (V.), stützen, einsetzen, einlassen, mit einem Rand verzieren, mit Metall oder Holz beschlagen (V.), Bier in Fässer füllen, abfüllen; vörvõten*, vorvõten, sw. V.: nhd. verfassen, einfassen, fassen, umranden, einschließen, enthalten (V.), sich mit etwas versehen (V.), rüsten, ausstatten, abfassen, schriftlich niederlegen, beilegen

einfassen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfassen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

Einfassender, mnd. võtÏre***, võter***, M.: nhd. »Fasser«, Einfassender, Juwelier?, Zimmermann?, Glaser?

Einfassfaden, ahd. burtifadam* 1, st. M. (a): nhd. Bortfaden, Einfassfaden, Borte

Einfassung -- Einfassung des Segels, an. lÆk (2), st. N. (a): nhd. Leik, Einfassung des Segels

Einfassung, idg. *pÐdo-, Sb.: nhd. Gefäß, Einfassung; *tøoros, Sb.: nhd. Einfassung

Einfassung, germ. *targæ, st. F. (æ): nhd. Einfassung, Rand, Schild, Zarge; *targæ-, *targæn, sw. F. (n): nhd. Einfassung, Rand, Schild, Zarge

Einfassung, ae. eod-or, ed-or, st. M. (a): nhd. Hecke, Gehege, Einfassung, Hürde, Wohnung, Gegend, Bezirk, Schützer, Fürst; fnÏ-d, st. N. (a): nhd. Franse, Rand, Einfassung

Einfassung, as. bror‑d 1, st. M. (a?): nhd. Rand, Einfassung

Einfassung, ahd. 3zarga* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Rand, Einfassung, Zarge, Seiteneinfassung; bort (1) 5, Sb.: nhd. Rand, Kante, Einfassung, Schildrand; brart 10, st. M. (a): nhd. Rand, Kante, Einfassung, Vordersteven, Vorderschiff; brort* 12, st. M. (a?): nhd. »Borte«, Rand, Einfassung, Vordersteven, Band (N.); ramft* 6, st. M. (a?, i?): nhd. Ranft, Rinde, Einfassung, Vorsprung, Lippe, Rand, Buckel; rant 9, st. M. (a?): nhd. Einfassung, Rand, Schildbuckel, Schildrand; wulst* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Wulst, aufgeworfene Lippe, Einfassung; wulsta* 2, st. F. (æ): nhd. Wulst, Rand, Kranzleiste, Einfassung; wulstidi* 1, st. N. (ja): nhd. Saum (M.) (1), Einfassung
-- Vertiefung zur Einfassung von Edelsteinen: ahd. kasto* 19, sw. M. (n): nhd. Kasten, Behälter, Speicher, Kornspeicher, Vertiefung zur Einfassung von Edelsteinen

Einfassung, mhd. borte (1), porte, sw. M.: nhd. Rand, Einfassung, Besatz, Ufer, Band (N.), Borte, Schildfessel, Tasselband, Gürtel; brõ, brõwe, sw. F., st. F.: nhd. Braue, Augenbraue, Wimper, Augenlid, Rand, Einfassung, Saum (M.) (1); brem (1), brÏm, st. N.: nhd. Verbrämung, Rand, Einfassung; brÆse, st. F.: nhd. Einfassung, Einschnürung; brÆsem, st. M.: nhd. Einfassung, Einschnürung

Einfassung, mhd. kaste (1), sw. M.: nhd. Kasten (M.), Kiste, Truhe, grundherrliche Vorratskammer, Fassung, Kornspeicher, städtischer Kornspeicher, Kastenamt, Behälter, Einfassung, Verwaltung eines landesfürstlichen Speichers, bewohntes Haus, Nebengebäude, Hausraum, weibliche Brust, Magen, Stirn, schroffer Fels

Einfassung, mhd. ramft, st. M.: nhd. »Ramft«, Einfassung, Rand, Brotrinde; ranc (2), st. M.: nhd. Einfassung, Rand; ranft, st. M.: nhd. Einfassung, Rand, Ranft, Brotkanten, Brotrinde; range (1), sw. M.: nhd. Einfassung, Rand; rant (1), st. M.: nhd. Einfassung, Rand, Schildrand, Schild

Einfassung, mhd. vase, fase*, sw. F., sw. M.: nhd. Faser, Franse, Einfassung, Saum (M.) (1)

Einfassung, mnd. bÆse, F.: nhd. Einfassung, Vorstoß, Rocksaum; bærde (1), M.: nhd. Saum (M.) (1), Einfassung, Leiste, Besatz, Borte, Brustband, Gürtel; bærderÆnge, F.: nhd. Bordierung, Besatz, Einfassung; bært (2), bord, M., F.: nhd. »Bord«, Rand, Saum (M.) (1), Einfassung, Ufer, Rand eines Gefäßes oder Bettes, Schild, Rand eines Schiffes, Reling, Schiffsbord, Schiff, Rand einer Glocke
-- Einfassung am Ärmel: mnd. armschÐde, armscheide, F.: nhd. »Armscheide«, Einfassung am Ärmel, Borte am Ärmel
-- hölzerne Einfassung des Mühlsteins: mnd. bȫdene, bodene, böden, boden, büddene, bodeme, F.: nhd. Bütte, Bottich, hölzerne Wanne, Badewanne, offenes Fass, hölzerne Einfassung des Mühlsteins, Mühllauf
-- seitliche Einfassung: mnd. bande*** (2), F.: nhd. Band (N.), Streifen (M.), Binde, Verband, Bande, seitliche Einfassung
-- Stein zur Einfassung: mnd. bantstÐn, bantstên, bantstein, M.: nhd. Stein zur Einfassung, Art Ziegelstein; dȫrenstÐn, dȫrenstein, M.: nhd. Stein zur Einfassung, Stein an den Stufen der Kirche, Stein zur Einfassung an der Kirchentür
-- Stein zur Einfassung an der Kirchentür: mnd. dȫrenstÐn, dȫrenstein, M.: nhd. Stein zur Einfassung, Stein an den Stufen der Kirche, Stein zur Einfassung an der Kirchentür
Einfassung, mnd. glint, glind, N., M.: nhd. Einzäunung, Lattenzaun, Einfriedung, bretterne Einfassung, Geländer, Scheidewand, Staket, Mauer, Einfassung, Mühlkasten, Mühlenwehr der Wassermühle; hecke, heck, N., F.: nhd. Hecke, Umzäunung, Einfassung, Tor (N.), Wallhecke, Dornhecke, Gittertor, Hecktor, aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks, Gitterwerk des Windmühlenflügels
-- bretterne Einfassung: mnd. glint, glind, N., M.: nhd. Einzäunung, Lattenzaun, Einfriedung, bretterne Einfassung, Geländer, Scheidewand, Staket, Mauer, Einfassung, Mühlkasten, Mühlenwehr der Wassermühle
-- Holz zur Einfassung des Floßes: mnd. kransholt, N.: nhd. Holz zur Einfassung des Floßes

Einfassung, mnd. passement, põsement, pessement, pæsament, pæsement, pæsiment, N.: nhd. »Posament«, Einfassung, Borte, kostbarer Zierbesatz, Besatz von Kleidern bzw. Möbeln; rõme (1), rõm, sw. M.: nhd. Rahmen, Einfassung, Gitterwerk
-- Balken zur Einfassung bzw. zum Abschluss einer Holzkonstruktion: mnd. rÐgelschÐde, rÐgelscheide, rÐgelscheyde, F.: nhd. Balken zur Einfassung bzw. zum Abschluss einer Holzkonstruktion
-- Einfassung an Kleidungsstücken: mnd. prÆse (3), F.: nhd. Einfassung an Kleidungsstücken, Schmuckärmel, Vorärmel
-- Einfassung in der die Mühle läuft: mnd. ? quÐrnebedde, quernebedde, N.: nhd. Gestell einer Handmühle?, Einfassung in der die Mühle läuft?
-- hölzerne Einfassung: mnd. plink, N.: nhd. Planke, hölzerne Einfassung, Zaun
-- Holzstreifen oder Metallstreifen zur Einfassung: mnd. lÆste, F., M., N.?: nhd. Leiste, schmaler Stoffstreifen, Saum (M.) (1), Rand, Besatz, Webkante, eingewebter Abschlussrand eines Tuches, Salband, schmales Holzstück zur Einfassung von Möbelstücken, Holzstreifen oder Metallstreifen zur Einfassung, Maß bei der Glasverarbeitung (Bedeutung örtlich beschränkt), Altarbekleidung, Antependium, Predella, gepflasterter Wegstreifen am Haus, Bürgersteig, Fußgängerweg
-- metallene Einfassung: mnd. ærtbant, ærbant, ærebant, M.: nhd. metallene Einfassung, metallene Einfassung der Schwertscheide oder der Messerschneide, Kantenbeschlag von hölzernen Gegenständen; ærtÆsern, ærtÆseren, oertÆsern, ærtÆser, ærtÆserne, õrtÆseren, aertÆser, N.: nhd. metallene Einfassung, metallene Einfassung der Schwertscheide und der Messerscheide
-- metallene Einfassung der Schwertscheide oder der Messerschneide: mnd. ærtbant, ærbant, ærebant, M.: nhd. metallene Einfassung, metallene Einfassung der Schwertscheide oder der Messerschneide, Kantenbeschlag von hölzernen Gegenständen
-- metallene Einfassung der Schwertscheide und der Messerscheide: mnd. ærtÆsern, ærtÆseren, oertÆsern, ærtÆser, ærtÆserne, õrtÆseren, aertÆser, N.: nhd. metallene Einfassung, metallene Einfassung der Schwertscheide und der Messerscheide
-- schmales Holzstück zur Einfassung von Möbelstücken: mnd. lÆste, F., M., N.?: nhd. Leiste, schmaler Stoffstreifen, Saum (M.) (1), Rand, Besatz, Webkante, eingewebter Abschlussrand eines Tuches, Salband, schmales Holzstück zur Einfassung von Möbelstücken, Holzstreifen oder Metallstreifen zur Einfassung, Maß bei der Glasverarbeitung (Bedeutung örtlich beschränkt), Altarbekleidung, Antependium, Predella, gepflasterter Wegstreifen am Haus, Bürgersteig, Fußgängerweg
-- Stein zur Einfassung des Weges: mnd. lÆstenstÐn, lÆstenstein, M.: nhd. »Leistenstein«, Randstein, Stein zur Einfassung des Weges
-- Stoffstreifen als Einfassung für die Kleidung: mnd. lint, N.: nhd. Band (N.), Stoffstreifen als Einfassung für die Kleidung, plattes Band für eine Frau

Einfassung, mnd. schÐde (2), scheide, schÐ, M., F.: nhd. Scheide einer Waffe, Futteral, Bestecktasche, lederne Bekleidung der Zugstränge am Leibe der Pferde, Einfassung, Borte, Balken an dem der Walkkopf sitzt; slenge (2), mnd.?, N.: nhd. Band (N.), Einfassung, Schlagbaum, Gatter, Pfahlrost; slengelse, slegelsch, slengels, N.: nhd. Borte mit Schlingen zum Durchziehen von Schnur (F.) (1) als Einfassung des Halsausschnitts, Beschlengung, Einfassung, eine Art (F.) (1) Zeugsäumung; slinc, slink, N.: nhd. Umfassung, Einfriedung, Band (N.), Einfassung, Brunneneinfassung, Geländer, Schlagbaum, Gatter, Heck, Verschlussstück, Zapfen (M.), Pfahlrost, Gitterstange
-- Einfassung für ein Tafelbild: mnd. tõfelrump, M.: nhd. Holzplatte für ein Tafelbild, Einfassung für ein Tafelbild
-- hölzerne Einfassung des Mühlsteins: mnd. stÐnbȫdene, steinbȫdene, F.: nhd. hölzerne Einfassung des Mühlsteins
-- Litze zur Einfassung von Schetter: mnd. ? sÐterlisch, ceterlisg, Sb.: nhd. Litze zur Einfassung von Schetter?, Leinenlitze
-- Stein zur Einfassung des Bürgersteigs: mnd. sÆdelstÐn*, sidelsten, sielstÐn, M.: nhd. Trottoirstein, Kantstein, Stein zur Einfassung des Bürgersteigs

Einfassung, mnd. ümmelõge*, ummelage, mnd.?, F.: nhd. Belagerung, Umzingelung, Überfall, Einfassung, Umkreis; ümmelæp*, ummelæp, mnd.?, M.: nhd. Umlauf, Umlaufen, Herumlaufen, Auflauf, Umkreis, Umfang, Umhang, Einfassung; ? vozhelle?, F.: nhd. Band (F.), Binde, Borte, Einfassung?

einfassung, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einfassungen -- Amt bzw. Vereinigung der Handwerker die kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleidungsstücke herstellen, mnd. passementmõkÏreambacht*, passementmõkerampt, N.: nhd. »Posamentiereramt«, Amt bzw. Vereinigung der Handwerker die kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleidungsstücke herstellen

Einfassungen -- Formziegel zur Herstellung von Einfassungen und Türrahmen und Fensterrahmen und Stützpfeilern, mnd. post (1), M., F.: nhd. Pfosten, Pfahl, senkrecht aufgestellter freistehender Holzpfahl, Markierungspfahl, Entnahmestelle aus einer Wasserleitung, Pumpenpfosten, Stützelement in einem Bauwerk, Stützbalken, Türpfosten, Fensterpfosten, Formziegel zur Herstellung von Einfassungen und Türrahmen und Fensterrahmen und Stützpfeilern

Einfassungen -- Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken, mnd. passementehantwerk, pæsamenthantwerk, N.: nhd. »Posamenthandwerk«, Poserie, Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken; passementenhantwerk*, pæsamentenhantwerk, N.: nhd. Poserie, Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken; passementeshantwerk*, passementshantwerk, N.: nhd. Posamenthandwerk, Poserie, Handwerk der Herstellung von kostbaren Ziersätzen bzw. Einfassungen bzw. Borten an Kleidungsstücken

Einfassungen -- Handwerker der kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleiderstücke herstellt, mnd. passementenmõkÏre*, passenmentenmõker*, pæsementenmõker, M.: nhd. Posamentierer, Handwerker der kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleiderstücke herstellt; passementmõkÏre*, passementmõker, pæsamentmõker, pasentmaker, M.: nhd. Posamentierer, Handwerker der kostbare Ziersätze bzw. Einfassungen bzw. Borten für Kleiderstücke herstellt

Einfassungsmauer, mnd. glintmǖre, F.: nhd. Einfassungsmauer, Umfassungsmauer, Scheidewand

Einfassungsstreifen -- schmaler Einfassungsstreifen, mnd. ecke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeugs, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen; egge (1), egke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeuges, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen

einfaszband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einfaszgewächs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einfätschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfaulen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfäustig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfechsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfechsnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfechsner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfechsung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfechten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfechtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfehmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfehmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfehmregister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfehmung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfeilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfeldner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfertigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfertigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfesseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfesten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfesten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfestung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einfetten -- feines Schmieröl zum Einfetten von Geschützen, mnd. lÆnȫlÆe, lÆnoly, lÆnolig, lÆnoll, N., M.: nhd. Leinöl, aus Leinsamen gepresstes Öl, feines Schmieröl zum Einfetten von Geschützen

einfetten, mhd. smelzen (2), sw. V.: nhd. schmelzen, fettig machen, einfetten, emaillieren, anbringen auf, anbringen unter, herstellen aus, versenken in

einfetten, mnd. smÐren (1), smeren, sw. V.: nhd. schmieren, salben, Substanz auftragen, verschmieren, einreiben, bestreichen, mit Aufstrich versehen (V.), durch Einschmieren von Fett beweglich machen, geschmeidig machen, ölen, einölen, einwichsen, einfetten, anmalen, tünchen, weißen, schminken, bestechen, prügeln

Einfetten, mnd. smÐren* (2), smÐrent, N.: nhd. »Schmieren«, Salbung, Ölung, Einfetten
-- Tisch zum Einfetten von Leder: mnd. ? smÐrdisch, M.: nhd. »Schmertisch«, Tisch zum Einfetten von Leder?

einfetten, mnd. vetten, fetten*, sw. V.: nhd. »fetten«, fett machen, mästen, einfetten, mit Fett bestreichen, mit Fett kochen, kräftigen, fett werden

einfetten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfeuchten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfeuern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfeurig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einficken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfinden -- sich einfinden, mnd. inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

einfinden -- sich einfinden, mnd. sellen (1), selen, sw. V.: nhd. gesellen, verbinden, fügen zu, sich vereinigen, sich einfinden

einfinden -- sich einfinden, mnd. vinden, finden*, st. V.: nhd. finden, auffinden, vorfinden, antreffen, entdecken, ertappen, erhalten (V.), befinden, erkennen, erfinden, erdenken, ausdenken, auf etwas verfallen (V.), aussinnen, Urteil finden, als Rat ermitteln, beantragen, entscheiden, sich einfinden, sich begeben (V.), sich einigen, einig werden

einfinden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfindung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einflaien, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einflechte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einflechten -- einflechten in, mhd. schieben (1), st. V.: nhd. schieben, stoßen, aufschieben, verschieben, heimlich begünstigen, Vorschub leisten, sich schieben, schwingen, sich drängen in, sich heranmachen an, voll stopfen mit, antreiben, antreiben zu, bedrängen, stecken, stopfen, stechen, pressen durch, pressen in, pressen vor, pressen zwischen, stürzen in, legen, laden (V.) (1), übertragen (V.), wenden an, einschieben, einflechten in, herschieben vor; slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

einflechten, ahd. anabintan* 3, st. V. (3a): nhd. anbinden, einflechten; flehtan* 32, st. V. (3b): nhd. flechten, weben, biegen, winden, verflechten, verweben, einflechten, umwinden, Flechte (= flehtanta); gibintan 46, st. V. (3a): nhd. binden, flechten, fesseln, in Fesseln (F.) (1) schlagen, zusammenbinden, einflechten, umwinden, einprägen; inbiheften* 6, sw. V. (1a): nhd. »einheften«, fesseln, zuordnen, zuteil werden lassen, verstricken, verwickeln, verweben, einfangen, einflechten; ingituon* 8, anom. V.: nhd. verleihen, einpflanzen, hineintun, hineinfügen, einflechten; wintan* 58, st. V. (3a): nhd. winden, umwinden, wickeln, verwickeln, flechten, einflechten, binden, wenden, umkehren, drehen, verdrehen, wirbeln
-- ein Haarbüschel einflechten: ahd. wittæn* 2, sw. V. (2): nhd. verbinden, schmücken, mit einer Kopfbinde versehen (V.), ein Haarbüschel einflechten
-- wieder einflechten: ahd. widarwintan* 4, widariwintan*, st. V. (3a): nhd. »zurückwinden«, umkehren, rückwärts drehen, wieder einflechten, sich krümmen, empfangen

einflechten, ahd. inflehtan* 2, st. V. (3b): nhd. »einflechten«, durchflechten, zusammenfügen, einfügen; ingiflehtan* 1, st. V. (3b): nhd. »einflechten«, einweben, hineinknüpfen, einfügen

einflechten, mhd. invlehten, Æn vlehten, inflehten*, st. V.: nhd. »einflechten«, hineinflechten

einflechten, mnd. vlechten, flechten, vlichten, st. V., sw. V.: nhd. flechten, verflechten, hineinflechten, ranken, umranken, umarmen, umfassen, winden, binden, sich flechten, sich verbreiten, einflechten, einfügen

einflechten, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einflecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einflehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfleischen, mhd. Ænvleischen, Æn vleischen, Ænfleischen*, sw. V.: nhd. einfleischen, Fleisch werden, Mensch werden

einfleischen, mnd. invlÐschen, invleischen, sw. V.: nhd. »einfleischen«

einfleischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einfleischung, mhd. Ænvleischunge, Ænfleischunge*, st. F.: nhd. »Einfleischung«, Fleischwerdung

einfleischung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einfleiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einflicken, mnd. invlicken, sw. V.: nhd. einflicken, zwischenfügen, sich einmischen, sich einnisten

einflicken, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einfliegen, mhd. Ænvliegen, Æn vliegen, Ænfliegen*, st. V.: nhd. »einfliegen«, einfließen

Einfliegen, mhd. Ænvluc, Ænfluc*, st. M.: nhd. »Einflug«, Einfliegen, Rückflug

einfliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfliegend, mhd. Ænvliegende, Ænfliegende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. einfliegend, heimlich, verstohlen

einfliehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfließen -- einfließen in, mhd. stürzen (1), sturzen, storzen, sterzen, sw. V.: nhd. fallen, stürzen, verfallen (V.) in, einfließen in, gießen in, legen auf, stellen auf, werfen auf

einfließen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. invlÐten, st. V.: nhd. hineinfließen, hineinströmen, einfließen (Bedeutung örtlich beschränkt), hineinfahren, einfahren, einströmen, einflößen, Einfluss haben

einfließen, ahd. infliozan* 2, st. V. (2b): nhd. »einfließen«, hineinfließen, einmünden

einfließen, mhd. Ænvliegen, Æn vliegen, Ænfliegen*, st. V.: nhd. »einfliegen«, einfließen

einfließen, mhd. Ænvliezen (1), Æn vliezen, Ænfliezen*, st. V.: nhd. »einfließen«, einflößen, hineinfließen, hineinströmen, hineinleiten

Einfließen, mhd. Ænvliezen (2), Ænfliezen*, st. N.: nhd. »Einfließen«

Einfließen, mhd. Ænvluz, Ænfluz*, st. M.: nhd. Einfließen, Einfluss, Einwirkung, Ansteckung, Wirkung, Einströmen

einfließen, mhd. vervliezen, ferfliezen*, st. V.: nhd. »verfließen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen (V.), einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich füllen, sich anfüllen; vervlãzen*, ferflãzen*, st. V.: nhd. »verflößen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen, einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, fließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich anfüllen

Einfließen, mnd. anevlȫte*, anvlȫte, anvlæt, M.: nhd. Einströmung, Einfließen, Einfluss
einfließen, mnd. ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen

Einfließen, mnd. inlæp, inloepp, M.: nhd. »Einlauf«, Hineinlaufen (N.), Eindringen (N.), Wasserlauf, Priel, Zufluss, Einstrom, Einfließen

einfließen, mnd. invloien* (1), invlȫein, invlȫen, invlæien*, sw. V.: nhd. einfließen, einfluten
Einfließen, mnd. invloien* (2), invlȫein, invlæien*, N.: nhd. Einfließen, Einstrom
einfließen, mnd. invlȫten (1), sw. V.: nhd. einfließen, einströmen

Einfließen: Einflieszen: Einfliessen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther (Einflieszen)

einfließen: einflieszen: einfliessen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther (einflieszen)

einfliessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfließend, mhd. Ænvlüzzic*, Ænvlüzzec, Ænflüzzic*, Ænflüzzec*, Adj.: nhd. »einfließend«

einfließt -- Stelle durch die etwas einfließt, mnd. invlæt, invlȫt, invloet, invlðt, invlȫte, M.: nhd. Fließen, Einfluss, Zufluss, Stelle durch die etwas einfließt, Einmündung, Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen, Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen, Einwirkung der Gestirne
Einfließung, mhd. Ænvliezunge, Ænfliezunge*, st. F.: nhd. »Einfließung«, Zeugung

einflößen -- Gift einflößen, mnd. vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten

einflößen -- Mitleid einflößen, mnd. entbarmen (1), enbarmen, sw. V.: nhd. erbarmen, Mitleid einflößen, rühren; entbermen, enbermen, sw. V.: nhd. erbarmen, Mitleid einflößen, rühren

einflößen -- Schrecken einflößen, an. gygg-ja, gygg-va, sw. V.: nhd. Schrecken einflößen

einflößen, ae. be-géo-t-an, st. V. (2): nhd. ausgießen, einflößen, überfluten, begießen, übergießen, salben, besprengen; geon-d-giet-an, geon-d-geot-an, st. V. (5): nhd. eingießen, einflößen

einflößen, as. an‑br-’‑ng‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. anbringen, beibringen, einflößen

einflößen, ahd. fliozan* 54, st. V. (2b): nhd. fließen, strömen, rinnen, schwimmen, hervorströmen, entspringen, überfließen, wogen, sprudeln, triefen, saftig sein (V.), flüssig sein (V.), vergehen, flüssig machen, schlüpfrig machen, einflößen; inttuon* 84, intuon*, anom. V.: nhd. auftun, öffnen, aufmachen, aufsperren, erschließen, enthüllen, eröffnen, aufdecken, lösen, eingeben, einflößen, zufügen
-- Furcht einflößen: ahd. egæn* 2, sw. V. (2): nhd. erschrecken, schrecken, Furcht einflößen

einflößen, mhd. Ængebarren, sw. V.: nhd. einflößen; ingiezen, Ængiezen, Æn giezen, st. V.: nhd. eingießen, einflößen, sich ergießen, einschenken; Ænsenden, Æn senden, sw. V.: nhd. »einsenden«, zum Einlager senden, hineinschicken, einflößen, eingeben, inspirieren; Ænstæzen (1), Æn stæzen, red. V., st. V.: nhd. »einstoßen«, eintauchen, einstecken, einflößen, eingießen, stecken; ÆnstrÆchen, Æn strÆchen, st. V.: nhd. »einstreichen«, hineinstreichen, einflößen; Æntropfen, Æn tropfen, sw. V.: nhd. »eintropfen«, einflößen, einträufeln; Ænvliezen (1), Æn vliezen, Ænfliezen*, st. V.: nhd. »einfließen«, einflößen, hineinfließen, hineinströmen, hineinleiten; Ænvlãzen, Ænflãzen*, sw. V.: nhd. einflößen

einflößen, mhd. anegiezen*, angiezen, ane giezen, st. V.: nhd. »angießen«, begießen, übergießen, ausgießen, sich ergießen, einflößen; anewerfen, anwerfen, ane werfen, st. V.: nhd. zuwerfen, entgegenwerfen, entgegenschleudern, in den Weg legen, einflößen, anheben, beginnen

einflößen, mnd. indrðpen, sw. V.: nhd. einträufeln, einflößen; inrennen, sw. V.: nhd. hineinrennen, flüchten, einrinnen lassen, eingießen, einflößen; invlÐten, st. V.: nhd. hineinfließen, hineinströmen, einfließen (Bedeutung örtlich beschränkt), hineinfahren, einfahren, einströmen, einflößen, Einfluss haben

einflößen: einflöszen: einflössen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einflucht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einflüchten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einflug, mhd. Ænvluc, Ænfluc*, st. M.: nhd. »Einflug«, Einfliegen, Rückflug

einflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einflügelig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einflügeliges -- einflügeliges Tor, got. daúr 15, thurn, krimst. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 62,1b, 119,2): nhd. einflügeliges Tor, Tür, Pforte

Einfluss, afries. in‑re-n‑e 17, M.: nhd. Einfluss, Einströmen

Einfluss, ahd. gifradÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Wirksamkeit, Einfluss; kraft 224?, st. F. (i): nhd. Kraft, Körperkraft, körperliche Stärke, Macht, Gewalt, Gewalttat, Einfluss, Vermögen, Tugend, Fähigkeit, Vorrang, Herrschaft, Lebenskraft, Lebensfrische, Gesundheit, innere Stärke, Wesen, Eigenart, Wunder, Herrlichkeit, göttliche Allmacht, Menge, Schar (F.) (1)
-- äußerer Einfluss: ahd. anafallunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Anfall«, äußerer Einfluss, Zufälliges
-- unter seinen Einfluss bringen: ahd. gikripfen* 7, gigripfen*?, sw. V. (1a): nhd. ergreifen, an sich reißen, angreifen, überfallen, zerreißen, unter seinen Einfluss bringen

Einfluss, mhd. bÆtraht, st. F.: nhd. Einfluss

Einfluss, mhd. ðfezuc*, ðfzuc, st. M.: nhd. Entzückung, Aufstieg, Aufzug, Aufschub, Verzug, Anziehung, Einfluss; vluz, fluz*, st. M.: nhd. Fließen, Strömung, Fluss, fließendes Wasser, fließendes Gewässer, Strom, Guss, Erguss, Lauf, Gang (M.) (1), Ausströmung, Einfluss, Schwimmen, Rheuma, Metall, Metallguss, aus Metall Gegossenes; zuoval, zðval, zuofal*, zðfal*, st. M.: nhd. Zufall, Veränderlichkeit, Wandel, Veränderung, Ereignis, Einfluss, Zuteilwerden, Abgabe, Einnahme, Nebeneinkünfte, Beifall, Zustimmung, Anschluss, bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des Obmanns, Anfall, Angriff

Einfluss, mhd. gunst (2), guns, st. F., st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Zuneigung, Liebe (F.) (1), Wohlwollen, Gnade, Wirkung, Einfluss, Verleihen, Zustimmung, Einwilligung, Erlaubnis, Vorteil; Ænguz, st. M.: nhd. »Einguss«, Eingießung, Eingießen (N.), Eingegossenes, Eingefülltes, Einwirkung, Aufguss, Einfluss; Ænvluz, Ænfluz*, st. M.: nhd. Einfließen, Einfluss, Einwirkung, Ansteckung, Wirkung, Einströmen

Einfluss, mhd. sweif, st. M.: nhd. »Schweif«, Schwingbewegung, Gang (M.) (1), Umschwung, Umkreis, Umfang, umschlingendes Band, Besatz eines Kleidungsstücks, Schwanz, Ende, Schwung, Drang, Streben (N.), Verlauf, Lauf, Einfluss, Gloriole, Ausläufer eines Erzganges, in einem Erzgang gefundene Erzart

Einfluss, mnd. anevlȫte*, anvlȫte, anvlæt, M.: nhd. Einströmung, Einfließen, Einfluss
Einfluss, mnd. influens, influentz, M.?: nhd. Einfluss, Einwirkung; ingÐten (2), N.: nhd. »Eingießen«, Einfluss, Einwirken; invlÐtinge, F.: nhd. Einfluss, Einwirkung; invlæt, invlȫt, invloet, invlðt, invlȫte, M.: nhd. Fließen, Einfluss, Zufluss, Stelle durch die etwas einfließt, Einmündung, Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen, Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen, Einwirkung der Gestirne
-- Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen: mnd. invlæt, invlȫt, invloet, invlðt, invlȫte, M.: nhd. Fließen, Einfluss, Zufluss, Stelle durch die etwas einfließt, Einmündung, Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen, Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen, Einwirkung der Gestirne
-- Einfluss haben: mnd. ingÐten (1), st. V.: nhd. eingießen, hineingießen, gießend mischen unter, einschenken, anschmelzen, angießen, Einfluss haben, durch göttliches Einwirken verleihen; invlÐten, st. V.: nhd. hineinfließen, hineinströmen, einfließen (Bedeutung örtlich beschränkt), hineinfahren, einfahren, einströmen, einflößen, Einfluss haben

Einfluss, mnd. invlÐt, N., M., F.: nhd. »Einfluss«, Strom des Wassers, Lauf des Wassers, Zufluss

Einfluss, mnd. mȫgenthÐt, mȫgenhÐt, mȫgentheit, F.: nhd. Mächtigkeit, Macht, Vermögen, Herrschaft, Einfluss
-- bestimmender Einfluss: mnd. regÐren* (2), regÐrent, N.: nhd. »Regieren«, bestimmender Einfluss, Herrschaft, Leitung
-- großen Einfluss haben: mnd. rÐgnÐren, rÐgnÆren, rÐngnÐren, reyngneren, regneren, sw. V.: nhd. »regieren«, Herrschaftsgewalt innehaben, herrschen, großen Einfluss haben, bestimmen, heftig lärmen, durch Lautstärke hervorstechen

Einfluss: Einflusz, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther (Einflusz)

einfluss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einflüssen -- negativen Einflüssen oder erschwerenden Umständen unterworfene Lage, mnd. pÆne, pÆn, F.: nhd. Leid, Qual, Pein, Plage, Strafe, Bestrafung, Höllenstrafe, körperlicher Schmerz, anhaltendes Leiden, Krankheit, schlechte seelische Verfassung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Betrübnis, sehnsüchtiges Verlangen, seelisches Leid, negativen Einflüssen oder erschwerenden Umständen unterworfene Lage, Bedrägnis, Not, Belastung, Schwierigkeit, Last, Bürde, Zwang

einflüssig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einflussreich, ae. meah-t-ig, mih-t-ig, Adj.: nhd. mächtig, einflussreich

einflussreich, ahd. kreftÆg* 40?, Adj.: nhd. kräftig, kraftvoll, mächtig, einflussreich, stark, gewaltig, groß, ausgedehnt, wichtig, bedeutsam, schwer, wirksam, heftig, rüstig

einflussreich, mnd. mechtich (1), Adj.: nhd. mächtig, stark, gewaltig, mit Macht ausgestattet, zahlreich, überlegen (Adj.), einflussreich, gültig, befugt, berechtigt, bevollmächtigt; ȫvere*, ȫver, ²ver, æver, õver, Adj.: nhd. »obere«, äußere, ältere, oberhalb gelegen, höher gelegen, am oberen Ende befindlich, höher stehend, hoch, überlegen (Adj.), mächtig, übergeordnet, vorgesetzt, vornehm, einflussreich, alt?, vorrangig, wichtig, alles übertreffend, übrig

einflussreich, mnd. stark, stõrk, staerk, staerc, Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend; swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

einflussreich, mnd. welde*** (2), Adj.: nhd. gewaltig, mächtig, vornehm, einflussreich, stark; weldich, wÐldich*, waldich, wældich, Adj.: nhd. gewaltig, mächtig, vornehm, einflussreich, stark

einflussreicher -- einflussreicher Mann, an. bokk-i, sw. M. (n): nhd. Bock, einflussreicher Mann

Einflüstender -- anderen etwas Einflüstender, mnd. ærenkleffÏre*, ærenkleffer, M.: nhd. Verleumder, anderen etwas Einflüstender

Einflüsterer, mnd. ærenblõsÏre*, ærenblõser, M.: nhd. Verleumder, Einflüsterer; ærenblÐsÏre*, ærenblÐser, M.: nhd. Verleumder, Einflüsterer; rðnÏre*, rðner, runer, rðnre, M.: nhd. »Rauner«, Zuflüsterer, Einflüsterer, stiller Ratgeber, heimlicher Ratgeber, Mitwisser, Verschwörer

Einflüsterer, mnd. vlisterÏre*, vlisterÐre, vlisterer, M.: nhd. Flüsterer, Einflüsterer, Ohrenbläser, Schmeichler, Verleumder

Einflüstern -- teuflisches Einflüstern, mnd. inblõsen (2), inblõsent, N.: nhd. »Einblasen«, Einflüstern, trügerisches Einflüstern, teuflisches Einflüstern; insprÐken (2), insprÐkent, N.: nhd. Verhandeln, Bereden, göttliches Sprechen zu jemandes Inneren, innerliches Weisen, Mahnen, Eingebung, Inspiration, teuflisches Einflüstern, Einblasen

Einflüstern -- trügerisches Einflüstern, mnd. inblõsen (2), inblõsent, N.: nhd. »Einblasen«, Einflüstern, trügerisches Einflüstern, teuflisches Einflüstern

einflüstern, ahd. 2zuogizispilæn* 1, sw. V. (2): nhd. zuflüstern, einflüstern

Einflüstern, mhd. geblÏse, geblõs, st. N.: nhd. Hauchen, Flüstern, Säuseln, Einflüstern, Einblasen

einflüstern, mhd. inblõsen (1), inblæsen, Æn blõsen, st. V., red. V.: nhd. »einblasen«, einhauchen, einflüstern, anraten, anstacheln; Ænrðnen, Æn rðnen, sw. V.: nhd. »einraunen«, einflüstern; Ænsprechen, Æn sprechen, st. V.: nhd. anrufen, einsprechen, eingeben, einflüstern, zu sich laden, Einspruch erheben

einflüstern, mhd. rðnen (1), rounen, rðmen, sw. V.: nhd. flüstern, aushecken, raunen, tuscheln, heimlich reden, heimlich sprechen, leise reden, einflüstern, zuflüstern, zuraunen

einflüstern, mhd. zuogeliegen, zuo geliegen, st. V.: nhd. vorlügen, einflüstern

einflüstern, mnd. ærenblõsen*** (1), sw. V.: nhd. einflüstern, verleumden; ærenrðnen***, sw. V.: nhd. »ohrraunen«, in die Ohren raunen, heimlich verleumden, einflüstern; ærerðnen*, ²rrðnen, sw. V.: nhd. »ohrraunen«, in die Ohren raunen, heimlich verleumden, einflüstern; ærestÐken*, ærstÐken, sw. V.: nhd. ohrenblasen, einflüstern, verleumden

einflüstern, mnd. anebeschünden*, anbeschünden, sw. V.: nhd. einflüstern, aufreizen, anstacheln

einflüstern, mnd. inblõsen (1), inblasen, st. V.: nhd. einblasen, hineinblasen, einhauchen, eingeben, einflüstern

Einflüstern, mnd. inblõsen (2), inblõsent, N.: nhd. »Einblasen«, Einflüstern, trügerisches Einflüstern, teuflisches Einflüstern

einflüstern, mnd. ingÐven (1), st. V.: nhd. eingeben, hineingeben, ins Kloster bringen, übergeben (V.), überweisen, einräumen, zugestehen, gewähren, verabreichen, anraten, einflüstern, zur Aufgabe machen, vorschreiben, sich begeben (V.) nach, sich überantworten, sich einlassen auf
-- gehässig einflüstern: mnd. hõtrðnen, sw. V.: nhd. gehässig raunen, gehässig einflüstern, gehässig verabreden

einflüstern, mnd. tærðnen*, torunen, mnd.?, sw. V.: nhd. zuraunen, einflüstern

einflüstern, mnd. vlisteren, flisteren*, sw. V.: nhd. flüstern, zuflüstern, einflüstern, zischen, zuraunen, gedämpftes Geräusch machen; vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben

einflüstern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einflüstert -- der anderen etwas einflüstert, mnd. ærenrðnÏre*, ærenrðner, overðner, M.: nhd. »Ohrrauner«, Verleumnder, der anderen etwas einflüstert; ærerðnÏre*, ²rerðnÏre*, ærerðnre*, ærerðmÏre*, M.: nhd. »Ohrrauner«, Verleumnder, der anderen etwas einflüstert

Einflüsterung, mhd. gehãrede*, gehãrde, gehærde, st. F., st. N.: nhd. »Gehörde«, Gehör, Hören, Erzählung, Einflüsterung, Gebiet, dazu gehöriges Gebiet; gerðne, geriune, st. N.: nhd. Geraune, Geflüster, heimliche Besprechung, Einflüsterung, Geheimnis; Ængehenede, st. F.: nhd. Einflüsterung; ÆngelÏze, st. N.: nhd. Einflüsterung

Einflüsterung, mnd. ærenblõsen (2), ærenblasent, N.: nhd. Einflüsterung, Verleumdung

Einflüsterung, mnd. inblõsinge, inblasinge, F.: nhd. Einblasung, Eingebung, göttliche Eingebung, Einflüsterung, Verleumdung, Ohrenbläserei, Blähung; inrõt, M.: nhd. Anraten, Einflüsterung; insprõke, inspraike, F.: nhd. Ansprache, Zusprache, Aufforderung, Einspruch, Widerspruch, Sprechen zu jemandem, Beredung, Vermittlung, Eingebung, Einflüsterung
-- teuflische Einflüsterung: mnd. ingÐvinge, F.: nhd. Eingebung, Einführung, Verbringung ins Kloster, Übergabe, Überantwortung, Inspiration, teuflische Einflüsterung, Anstiftung, Veranlassung

einflüsterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einfluszlos, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfluszreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einfluten, mhd. Ænvluot, Ænfluot*, st. F.: nhd. »Einfluten«

einfluten, mnd. invloien* (1), invlȫein, invlȫen, invlæien*, sw. V.: nhd. einfließen, einfluten
einfluten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfoermig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfolge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfolgen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfolgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfolglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfolglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einforderer, as. sæk‑n‑õr-i* 2, sæk-n-’r-i*, st. M. (ja): nhd. Untersucher, Einforderer

Einforderer, ahd. irsuohhõri* 3, irsuochõri*, st. M. (ja): nhd. »Sucher«, Prüfer, Einforderer, Eintreiber; suohhõri* 2, suochõri, st. M. (ja): nhd. Sucher, Forscher, Untersuchungsrichter, Einforderer, Verfolger; suohhinõri* 4, suochinõri, suohnõri*, st. M. (ja): nhd. Einforderer, Untersucher, Prüfer, Vollstrecker; ursuohhõri* 5 und häufiger?, ursuochõri, st. M. (ja): nhd. Eintreiber, Versucher, Einforderer, Prüfer

Einforderer, mnd. ÐschÏre*, Ðscher, eischer, M.: nhd. Rufer, Forderer, Einforderer, Handwerker der Aufnahme in das Amt beantragt

Einforderer, mnd. inmõnÏre*, inmõner, M.: nhd. Einmahner, Einforderer; invȫrderÏre*, inværderer, M.: nhd. Einforderer, Einzieher
Einforderer, mnd. mõnÏre*, mõnÐre, mõner, maener, mÐner, M.: nhd. Mahner, Einforderer, Schuldeneintreiber

Einforderer, mnd. vȫrderÏre* (2), vȫrderer, værderer, M.: nhd. Einforderer, Vollzieher
einforderer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfordern -- Geldbeträge nicht einfordern, mnd. inlõten (3), st. V.: nhd. darin lassen, Geldbeträge nicht einfordern; innelõten, st. V.: nhd. darin lassen, Geldbeträge nicht einfordern

einfordern -- nicht einfordern, mnd. inlõten (1), inlaten, st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen

einfordern -- Zins einfordern, mnd. insõmelen, insammelen, sw. V.: nhd. einsammeln, einernten, Vorräte zusammentragen, vorsorgen, Zins einziehen, Zins einfordern

einfordern (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörǖteren*, vorǖteren, sw. V.: nhd. anfordern (Bedeutung örtlich beschränkt), einfordern (Bedeutung örtlich beschränkt), veräußern, ausgeben, in andere Hände bringen, weggeben, verkaufen, vorweg absondern?, äußern (Bedeutung örtlich beschränkt), aussprechen (Bedeutung örtlich beschränkt)

einfordern, an. hei-m-t-a, sw. V. (1): nhd. heimholen, fordern, einfordern

einfordern, afries. hal-ia 37, sw. V. (2): nhd. holen, heimführen, heiraten, nehmen, Buße erlangen, einfordern, herbeiführen; in‑wi-n-n-a 1 und häufiger?, st. V. (3a): nhd. einfordern, einklagen, herbeischaffen; man‑ia 26, mon‑ia, sw. V. (2): nhd. mahnen, ermahnen, einfordern

einfordern, ahd. framsuohhen* 1, framsuochen*, sw. V. (1a): nhd. verlangen, einfordern; gihalÐn* 1 und häufiger?, sw. V. (3): nhd. holen, herbeiholen, fordern, einfordern; irbeiten* 3, sw. V. (1a): nhd. einfordern, eintreiben, abnötigen; irhalæn* 3, urhalæn*, sw. V. (2): nhd. herbeiholen, fordern, einfordern; irsuohhen* 77, irsuochen*, ursuohhen*, sw. V. (1a): nhd. suchen, erforschen, prüfen, versuchen, durchsuchen, untersuchen, erproben, fordern, einfordern, verlangen

einfordern, mhd. Ængewinnen, Æn gewinnen, st. V.: nhd. einfordern, einnehmen, in Besitz nehmen; Æntwingen, Ændwingen, Æn twingen, sw. V.: nhd. einfordern, erzwingen; Ænvorderen*, Ænvordern, Ænfordern*, Æn vordern, sw. V.: nhd. einfordern, eintreiben, zum Einlager auffordern

einfordern, mhd. ðfeischen 4, sw. V.: nhd. fordern, einfordern, verlangen; ðfgeeischen 4, ðfgeheischen, sw. V.: nhd. fordern, herrschen, einfordern, verlangen; ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen; vorderen (1), vodern, forderen*, fodern*, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, auffordern, einfordern, Forderung stellen, herausfordern, kommen lassen, vorladen, abberufen (V.), anrufen, vor Gericht fordern, vor Gericht bringen, vor Gericht stellen

einfordern, mhd. eischen (1), heischen, Ðschen, sw. V.: nhd. »heischen«, forschen, fragen, fordern, einfordern, auffordern, versuchen, verlangen, begehren, erbitten, rufen, vorladen, kommen lassen, herausfordern; eischen (2) 21, heischen, Ðschen, st. V., red. V.: nhd. »heischen«, forschen, fragen, fordern, einfordern, auffordern, versuchen, verlangen, begehren, erbitten, rufen, vorladen, kommen lassen, herausfordern

einfordern, mnd. afmõnen, õvemõnen, sw. V.: nhd. abmahnen, einfordern, abfordern, abverlangen, durch Mahnen eine Leistung erlangen; afvȫrderen (1), sw. V.: nhd. fordern, einfordern, abholen; bemõnen, sw. V.: nhd. einfordern, einsammeln; ermõnen, irmõnen, sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern, mahnen, einfordern, eintreiben, gerichtlich eindingen; ervȫrderen (1), erfurderen, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, einfordern, einziehen, auffordern, vorfordern, in Anspruch nehmen, vor Gericht fordern, durch Klage beitreiben; Ðschen, eischen, sw. V.: nhd. heischen, fordern, begehren, einfordern, verlangen, auffordern, laden (V.) (2), berufen (V.), erfahren (V.)

einfordern, mnd. geÐschen, geÐischen, sw. V.: nhd. fordern, einfordern, gelangen zu, erfahren (V.); hÐschen (2), heischen, hesken, sw. V.: nhd. heischen, fordern, vorfordern, einfordern, berufen (V.); inÐschen, ineischen, sw. V.: nhd. hereinheischen, Einlass begehren, einfordern, vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2); inmõnen, sw. V.: nhd. »einmahnen«, einfordern, eintreiben, zum Einlager auffordern; insprÐken (1), st. V.: nhd. Einspruch erheben, widersprechen, entgegnen, zu einer Sache sprechen, besprechen, verhandeln, innerlich sprechen zu, eingeben, zureden, auffordern sich zu stellen die Haft anzutreten, einfordern, erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen; intÐn (1), intÐin, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; invȫrderen* (1), inværderen, sw. V.: nhd. einfordern, eintreiben, gerichtlich einklagen, zurückfordern, Strafe für etwas fordern
Einfordern, mnd. invȫrderen* (2), inværderent, N.: nhd. Einfordern, Einklagen

einfordern, mnd. mõnen (1), maynen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, aufreizen, einmahnen, einfordern, vor Gericht Klage erheben wegen einer Forderung, vor Gericht Anspruch erheben, jemanden an seine Verpflichtung erinnern, etwas fordern
-- rechtlich einfordern: mnd. rechteservȫderen***, sw. V.: nhd. rechtlich einfordern

einfordern, mnd. tæÐschen*, toÐschen, mnd.?, sw. V.: nhd. fordern, einfordern

einfordern, mnd. vȫrderen (2), vurderen, værdern, vædern, voddern, förderen*, sw. V.: nhd. fordern, beanspruchen, einfordern, verlangen, haben wollen (V.), mahnen, eintreiben, Klage erheben, gerichtliche Verfolgung beantragen, vorfordern, vor sich kommen lassen, vorladen, einladen (V.) (2), auffordern, ersuchen, Ansprüche erheben; vȫrmõnen, V.: nhd. vormahnen, vorbedeuten, vorhersagen, einfordern, beanspruchen; vörvȫrderen* (2), vorvȫrderen, vorværderen, vorvȫrdern, vorværdern, vorvæderen, vorvoderen, vorvurderen, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, einfordern, Forderungen stellen, auffordern, anfordern, zurückfordern
-- Zahlung einfordern: mnd. ðtmõnen, mnd.?, sw. V.: nhd. Zahlung einfordern, beitreiben

einfordern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfordern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfordert -- Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert, mnd. pandÏre*, pander, pender, M.: nhd. »Pfänder«, Mensch der für eine bestehende Forderung ein Pfand nimmt bzw. ein Pfand in Besitz hält, Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert; pandevȫrderÏre*, pandevȫrderer, M.: nhd. »Pfandforderer«, Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert

einfordert -- vom Gericht bzw. von der Obrigkeit eingesetzter Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert, mnd. pandeshelpe*, M.: nhd. »Pfandhelfer«, vom Gericht bzw. von der Obrigkeit eingesetzter Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert

Einforderung -- Einforderung vor Gericht, mnd. rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

Einforderung -- Futtergeld bzw. dessen Einforderung, mhd. atzunge, st. F.: nhd. »Atzunge«, Kost, Speise, Bewirtung, Entgelt, Pferdefutter, Weide (F.) (2), Weiderecht, Futter (N.) (1), Futtergeld bzw. dessen Einforderung, Bewirtungsabgabe, Heeresverpflegung, Zwietracht, Streit, Streitigkeit

Einforderung, ahd. nætsuoh 5, st. M. (a?, i?): nhd. Beitreibung, Eintreibung, Einforderung, Forderung, Abgabe

Einforderung, mnd. inmõninge, F.: nhd. Einmahnung, Einforderung; invȫrderinge*, inværderinge, F.: nhd. Einforderung, Einklagung, Aufforderung vor Gericht zu erscheinen
-- Einforderung durch Klage: mnd. inklõge, F.: nhd. Einklage, Einforderung durch Klage
einforderung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einforderungszettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einforderungzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einforieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einformen, mhd. Ænformen, Æn formen, sw. V.: nhd. »einformen«

einformen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einformieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einförmig, ae. õ-n‑híe-w-e, Adj.: nhd. einförmig

einförmig, mhd. einformic*, einformec, Adj.: nhd. einförmig, gleichförmig, übereinstimmend, gleich, gleichbleibend

einförmig, mnd. Ðnförmich, einförmich, Adj.: nhd. »einförmig«, gleichförmig, gleichartig, übereinstimmend

einformig, nhd., Adj., nhd., einformig: einfach; Hw.: s. einförmig; E.: s. ein: Form: ig; L.: Luther

einförmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einförmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einförmigkeit, mhd. einförmicheit, einförmecheit, einförmikeit, st. F.: nhd. »Einförmigkeit«, Übereinstimmung

Einförmigkeit, mnd. ÐnförmichhÐt*, ÐnförmichÐt, Ðnförmicheit, einförmichÐt, F.: nhd. »Einförmigkeit«, Gleichförmigkeit, Gleichartigkeit

einförmigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einformung, mhd. Ænformunge, st. F.: nhd. »Einformung«

einforsten, ahd. inforestare* 2, lat.‑ahd.?, V.: nhd. einforsten, zum Forst machen

einforsten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfreiben, mhd. bewerfen, st. V.: nhd. bewerfen, einfreiben, würzen

einfreien, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfreien, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfressen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einfreundschaften, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfried, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfrieden, ahd. bizðnen* 5, sw. V. (1a): nhd. einzäunen, umzäunen, einfrieden, versperren; 6zðnen* 4, sw. V. (1a): nhd. zäunen, verzäunen, einfrieden, versperren

einfrieden, mhd. bevriden, befriden*, sw. V.: nhd. befrieden, Frieden schaffen, Frieden gewähren, Schutz schaffen, schützen, umfriedigen, umzäunen, bewahren, einfrieden, umhegen, befriedigen; bewerken (1), sw. V.: nhd. machen, bauen, beschäftigen, arbeiten, einfrieden, erbauen; biunden, sw. V.: nhd. einfrieden

einfrieden, mhd. hegen, sw. V.: nhd. umzäunen, hegen, pflegen, einfrieden, aufbewahren, sich versammeln, entstehen, in den Genuss kommen von, bewahren, durchführen, führen; Ænvõhen, Ænfõhen*, Æn võhen, st. V., red. V.: nhd. »einfangen«, einschließen, einfriedigen, eingrenzen, einfrieden

einfrieden, mhd. umbemachen, umbmachen, sw. V.: nhd. »ummachen«, sich ausbreiten, umgeben (V.), einfrieden, einfrieden mit; vriden (1), friden*, sw. V.: nhd. in Frieden bringen, schlichten, beilegen, friedlich beilegen, einigen, sich einigen, befrieden, sichern, retten, schützen vor, stillen, versöhnen, Frieden schaffen bei, Frieden verschaffen, gebieten, schützen, schirmen, erhalten (V.), einen Zaun machen, einfrieden
-- einfrieden mit: mhd. umbemachen, umbmachen, sw. V.: nhd. »ummachen«, sich ausbreiten, umgeben (V.), einfrieden, einfrieden mit

einfrieden, mnd. bewrochten***, sw. V.: nhd. einfriedigen, einfrieden

einfrieden, mnd. singelen***, zingelen***, sw. V.: nhd. »zingeln«, umzingeln, einfrieden; slðten (1), slueten, sluiten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden

einfrieden, mnd. vesten (1), festen*, vÐsten, sw. V.: nhd. fest machen, befestigen, festbinden, verstärken, bestärken?, ausbessern, sichern, festigen, mit Befestigung versehen (V.), mit Wallgräben versehen (V.), einfrieden, bekräftigen, beglaubigen, verfesten, in die Feste erklären lassen
-- mit einer Zingel einfrieden: mnd. ümmebesingelen*, ummebesingelen, mnd.?, sw. V.: nhd. umzingeln, mit einer Zingel einfrieden

einfrieden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfrieden, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfriedigen -- Landstück neu anlegen und einfriedigen, mnd. kampen (2), sw. V.: nhd. »kampen«, Kamp anlegen, Landstück neu anlegen und einfriedigen

einfriedigen, mhd. Ænvõhen, Ænfõhen*, Æn võhen, st. V., red. V.: nhd. »einfangen«, einschließen, einfriedigen, eingrenzen, einfrieden

einfriedigen, mhd. ðfvõhen, ðf võhen, ðffõhen*, ðfvõn, ðffõn*, red. V., st. V.: nhd. fest fassen, festhalten, festnehmen, gefangennehmen, einfangen, einfriedigen, auffangen, aufstauen, eingrenzen, empfangen, übernehmen, wegfangen, aufnehmen; verhagen, verhegen, sw. V.: nhd. »verhagen«, einfriedigen, versperren, einzäunen, umzäunen, einschließen, einschließen in, umschließen, schützen, aussperren, aussperren von, vereiteln; verheimen, ferheimen*, sw. V.: nhd. einfriedigen; vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten; verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen

einfriedigen, mhd. ricken (1), sw. V.: nhd. »ricken«, anbinden, fesseln, einfriedigen, einschließen, häkeln, zusammenschnüren, zusammenfügen, besetzen, abtrennen, abschneiden

einfriedigen, mhd. schanzen (1), sw. V.: nhd. mit Schranken versehen (V.), einfriedigen

einfriedigen, mnd. bewrochten***, sw. V.: nhd. einfriedigen, einfrieden

einfriedigen, mnd. vrÐden, vreden, sw. V., st. V.: nhd. sichern, schützen, befrieden, unter Frieden stellen, Sicherheit gewähren, verteidigen, vom Feinde freihalten, Frieden bringen, umfrieden, umfriedigen, einfriedigen, umzäunen, in Friedenszustand überführen, in Waffenstillstand überführen, Waffenstillstand schließen, Waffenruhe eingehen, Frieden schließen, jemanden mit jemandem in Frieden bringen, Frieden miteinander schließen, sich aussöhnen, in Schutz nehmen, beschützen, verteidigen, einfriedigen, umzäunen, von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen; vrÐden, vreden, sw. V., st. V.: nhd. sichern, schützen, befrieden, unter Frieden stellen, Sicherheit gewähren, verteidigen, vom Feinde freihalten, Frieden bringen, umfrieden, umfriedigen, einfriedigen, umzäunen, in Friedenszustand überführen, in Waffenstillstand überführen, Waffenstillstand schließen, Waffenruhe eingehen, Frieden schließen, jemanden mit jemandem in Frieden bringen, Frieden miteinander schließen, sich aussöhnen, in Schutz nehmen, beschützen, verteidigen, einfriedigen, umzäunen, von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen

einfriedigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einfriedigung -- Einfriedigung der Straße, mnd. strõtenvrÐdinge, F.: nhd. »Straßeneinfriedigung«, Einfriedigung der Straße

Einfriedigung -- Einfriedigung für Pferde, mnd. stædÏrie*, stæderie, F.: nhd. Freigelände für Pferde, Einfriedigung für Pferde

Einfriedigung -- steinerne Einfriedigung, mnd. stÐnglint, steinglint, M.: nhd. steinerne Einfriedigung

Einfriedigung, mnd. bewerkinge, F.: nhd. Einfriedigung, Schanzarbeit; bewrochtinge, bewröchtinge?, F.: nhd. Einfriedigung

Einfriedigung, mnd. gewrechte, N.: nhd. Einzäunung, Einfriedigung

Einfriedigung, mnd. vrÐdinge, vredinge, F.: nhd. Einfriedigung, Schutz, Befriedung, Zaun, Zaunhecke, Hecke, Flechtzaun, Einhegung, durch Einhegung bewirkter Schutz, Knick
-- Rute Landes die zur Einfriedigung des Grundstückes dient: mnd. ? vrÐderæde, vrederode, F.: nhd. Landstück (ausdrücklich befriedet?), Rute Landes die zur Einfriedigung des Grundstückes dient?

einfriedigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einfriedigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einfriedigungsgraben, mnd. vrÐdegrõve, vredegrave, M.: nhd. Einfriedigungsgraben, Scheidegraben, Grenzgraben

Einfriedung -- als Einfriedung errichten, afries. *tÐ-n-a, sw. V. (1): nhd. zäunen, als Einfriedung errichten

Einfriedung -- durch Einfriedung gewonnenes Land, mnd. bÆvanc, bivank, M.: nhd. Bifang, durch Einfriedung gewonnenes Land, ausgesondertes Rechtsgebiet, Vorbehalt, Rückhalt

Einfriedung -- durch Einfriedung gewonnenes Land, mnd. vanc, vank, fanc*, M.: nhd. Fang, Griff (nur in Zusammensetzungen), Kornertrag, Ernteertrag eines Jahres, die auf dem Feld stehende Ernte, durch Einfriedung gewonnenes Land, eingefriedetes Stück Land auf dem Tiere gehalten werden, Vorbehalt, Rückhalt

Einfriedung -- hölzerne Einfriedung, mnd. plankete, plankte, N.: nhd. hölzerne Einfriedung, hölzerne Umzäunung, Verschanzung, Bollwerk, Palisade; plankewerk, plankwerk, N., M.: nhd. hölzerne Umzäunung, hölzerne Einfriedung, Befestigung, Verschanzung, Bollwerk, Palisade

Einfriedung -- Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks, mnd. pærtehðs, pærthðs, N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks; pærtenhðs, N.: nhd. zu einer Toranlage gehörendes Vorgebäude, zu einem Stadttor gehörendes Vorgebäude, massives Torgebäude in der Stadtbefestigung, Torhaus an der Einfriedung des Klosterbezirks

Einfriedung der Gerichtsstätte (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mnd. ? planke (2), F.: nhd. Planke, Bohle, Brett, Palisade, hölzerne Umzäunung, Grundstücksumfriedung, Stadtbefestigung, Plankengang an der Außenwand des Schiffes, Deckplanke, Einfriedung der Gerichtsstätte? (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Einfriedung, ae. glind, Sb.: nhd. Hecke, Einfriedung; hag-a (1), sw. M. (n): nhd. Hecke, Einfriedung, Hof, Garten, Ver​schanzung, Wohnung; pearroc, st. M. (a): nhd. Pferch, Hürde, Einschließung, Einfriedung, eingezäuntes Land

Einfriedung, as. bi‑fang 2, st. M. (a?, i?): nhd. Bifang, Einfriedung; bi‑vang‑ium* 1?, lat.-as.?, N.: nhd. Bifang, Einfriedung; bi‑vang‑us* 3, lat.-as.?, M.: nhd. Bifang, Einfriedung

Einfriedung, ahd. bizðna* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Zaun, Einzäunung, Einfriedung, Gehege; gizðni* 1, st. N. (ja): nhd. Mauer, Einfriedung; klðsa* 7, sw. F. (n): nhd. Einfriedung, Gehege, eingegrenzter Raum, Klause, Gebirgspass, Bergengpass, Engpass; skrekkizðn* 1, screckizðn*, st. M. (i): nhd. Einfriedung, Zaun, Sperrzaun

Einfriedung, mhd. bivanc, bifanc*, st. M.: nhd. »Bifang«, zur Nutzung in Besitz genommenes Land, Umfang, Bezirk, Gemarkung, Grenze, Einfriedung, Ackerbeet, Vorwand, Vorbehalt
-- durch Einfriedung geschützter Bereich: mhd. dorfvride, M.: nhd. »Dorffriede«, ländliches Gericht, durch Einfriedung geschützter Bereich

Einfriedung, mhd. ðfvanc, ðffanc*, st. M.: nhd. Einfriedung, Umfang; vride, vreide, wride, vrit, fride*, freide*, frit*, st. M., sw. M., st. F.: nhd. Friede, Frieden, Ruhe, Sicherheit, freies Geleit, Waffenstillstand, Waffenruhe, Schutz, Geleit, Zusicherung, Schonung, Rechtssicherheit, Buße für Friedensbruch, Einfriedung, eingehegter Raum, Bezirk; vridelicheit, vridelichheit*, vridelichkeit, fridelichkeit*, fridelicheit*, st. F.: nhd. Friedfertigkeit, Einfriedung, Schonung; zðnreite, zounreite, sw. F.: nhd. »Zaunreite«, umzäunter Raum, Umzäunung, Einfriedung
-- schützende Einfriedung: mhd. vridehac, fridehac*, st. M.: nhd. schützende Einfriedung; vridehecke*, vridehege, vrithege, fridehege*, frithege*, sw. F.: nhd. schützende Einfriedung

Einfriedung, mhd. gehac, st. N.: nhd. Gehege, Hecke, Einfriedung; gehege (1), st. N.: nhd. »Gehege«, Einfriedung, Hag, Schutzwehr, Zufluchtsort, Gebüsch, Schutz; hac, st. M., st. N.: nhd. »Hag«, Hecke, Gehölz, Gestrüpp, Dorngesträuch, Gesträuch, Gebüsch, Einfriedung, umfriedeter Ort, Wald, Hain, Wall, eingefriedetes Stück, Zaun, Umzäunung, Verhau; hagen (1), hain, st. M.: nhd. »Hagen«, Dornbusch, Dornenstrauch, Dornenhecke, Dornenrute, Dorn, Verhau, Einfriedung, eingefriedeter Ort, Hag, dichtes Gehölz zur Befestigung, Hain, kleiner Wald, umfriedeter Ort; heckemðre 2, st. F., sw. F.: nhd. »Heckenmauer«, Einfriedung; invanc, Ænvanc, infanc*, Ænfanc*, st. M.: nhd. begrenzter Raum, eingeschlossener Raum, Einfriedung, Umfang, Innenraum, abgegrenzter Bereich, eingefriedeter Bereich
-- was zur Einfriedung dient: mhd. hegesal, st. N.: nhd. was zur Einfriedung dient

Einfriedung, mhd. pferrich*, pherrich, M.: nhd. Pferch, Einfriedung

Einfriedung, mhd. schanc (2), st. M.: nhd. Schranke, Gitter, Einfriedung, Schankgefäß; schranc, st. M.: nhd. Betrug, Hintergehung, Schranke, Gitter, Einfriedung, Gestell, Umschließung, Umarmung, Verschränkung, Flechtung, Windung, Beinunterschlagen, Einschränkung, eingeschlossener Raum, abgeschlossener Raum, Schrank

Einfriedung, mnd. gehÐge, N.: nhd. Gehege, Einfriedung, Umhegung, Hecke, umhegtes Gebiet, Forstgehege, Schutz; gehÐgene, N.: nhd. Gehege, Einfriedung, Umhegung; glint, glind, N., M.: nhd. Einzäunung, Lattenzaun, Einfriedung, bretterne Einfassung, Geländer, Scheidewand, Staket, Mauer, Einfassung, Mühlkasten, Mühlenwehr der Wassermühle; hõch, hach, M.: nhd. Hag, Hecke, Einfriedung, umhegter Ort, eingefriedeter Platz, eingehegte Weide (F.) (2), Gehölz; hÐgene, N.: nhd. Gehege, Einfriedung, Umhegung
-- durch Einfriedung getrennt: mnd. gewracht, geworcht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. abgetrennt, durch Einfriedung getrennt, erledigt
-- Hecke zur Einfriedung der Felder und Koppeln: mnd. knik* (3), knick, knigk, knigg, M., N.: nhd. lebender Zaun, Hecke auf einem niedrigen Wall, Hecke zur Einfriedung der Felder und Koppeln, Hecke zur Befestigung und zur Stärkung der Landwehr

Einfriedung, mnd. mðre, mǖre, muere, myre, more, moere, mðr, mǖr, moer, F.: nhd. Mauer, steinerne Abgrenzung, Einfriedung, Hausmauer, Außenwand des Hauses, Grundmauer, Burgmauer, Schutz
Einfriedung, mnd. slenc, N.: nhd. Pfahlwerk zur Befestigung, Bohlenwerk als Sperre, Einfriedung, Schlagbaum; slinc, slink, N.: nhd. Umfassung, Einfriedung, Band (N.), Einfassung, Brunneneinfassung, Geländer, Schlagbaum, Gatter, Heck, Verschlussstück, Zapfen (M.), Pfahlrost, Gitterstange; slǖtinge, F.: nhd. »Schließung«, Einfriedung, Umhegung; stætholt, N.: nhd. Holzzaun, Einfriedung
-- Einfriedung aus junges Stämmen: mnd. slÐteglint, sleiteglint, N.: nhd. Einfriedung aus junges Stämmen
-- Einfriedung für gepfändetes Vieh: mnd. schütte (4), schutte, F.: nhd. Stauvorrichtung, Einsperrung von fremdem Vieh, Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh, Arrestierung, Festsetzung, Verteidigung; schüttel*** (2), Sb.: nhd. Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh
-- Einfriedung von Mauerwerk: mnd. schrank, N.: nhd. »Schrank«, Einfriedung von Mauerwerk, Schranke, Gitter, Altarschranke, Chorschranke, durch Gitter abgeschlossener Raum, Nische, Zaun, Verschluss, Verschlag in der Wand, freistehender Schrank

einfriedung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einfriedung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einfrieren, mhd. übervriesen, überfriesen*, st. V.: nhd. »überfrieren«, auf der ganzen Oberfläche hin gefrieren, zufrieren, einfrieren, festfrieren

einfrieren, mnd. bevrÐsen, st. V.: nhd. gefrieren, einfrieren, zufrieren

einfrieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfristen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfristung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfronen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfroschung, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfuchteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfuehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfuehrer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfuehrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfuehrungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfuehrungrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfuehrungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfuehrungsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfuerst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfuessige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfuessling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einfügen -- abwechselnd als Schmuck einfügen, mhd. underwieren, sw. V.: nhd. abwechselnd als Schmuck einfügen, schmückend untermischen, bewirken, durchwirken mit, ausschmücken mit

einfügen -- einfügen in, mhd. verwieren, ferwieren*, sw. V.: nhd. einsetzen, einfügen in, befestigen auf, besetzen mit, schmücken mit, mit Gold durchlegen, mit Edelsteinen durchlegen, durchwirken, schmücken, Gold einlegen, Edelsteine einlegen, einwirken

einfügen -- sich einfügen in, mhd. Ænbieten, Æn bieten, st. V.: nhd. sich einfügen in, hingeben, hineingeben, hineinbegeben

einfügen, ae. be‑twu-x‑sõ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. dazwischensäen, einfügen; be‑twu-x‑s’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. einfügen, beifügen

einfügen, ahd. anafuogen* 1, sw. V. (1a): nhd. anfügen, anbringen, einfügen, hineinfügen, hineinstecken; anagigeiten*? 1, sw. V. (1a): nhd. einfügen, propfen, hineinfügen; anagisloufen* 1, sw. V. (1a): nhd. eindringen lassen, hineinfügen, einfügen; anaheften* 1, sw. V. (1a): nhd. »anheften«, an etwas setzen, einfügen; inflehtan* 2, st. V. (3b): nhd. »einflechten«, durchflechten, zusammenfügen, einfügen; ingiflehtan* 1, st. V. (3b): nhd. »einflechten«, einweben, hineinknüpfen, einfügen; ingiheften* 6, sw. V. (1a): nhd. »einheften«, einbinden, binden an, verstricken, verwickeln, unterwerfen, einfügen, einprägen; ingileiten* 3, sw. V. (1a): nhd. »einleiten«, einführen, heimlich einführen, hineinbringen, einfügen, auflegen; ingisezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. einsetzen, hineinsetzen, einfügen; nuoen* 2, sw. V. (1a): nhd. glätten, fügen, hobeln, einfügen; sloufen* 2, sw. V. (1a): nhd. »schlaufen«, schlüpfen machen, eindringen lassen, hineinfügen, einfügen; untarsõen* 1, sw. V. (1a): nhd. dazwischen pflanzen, einfügen
-- dazwischen einfügen: ahd. untarwerfan* 5, st. V. (3b): nhd. unterwerfen, unterordnen, unter etwas stellen, dazwischen einfügen, unterschieben

einfügen, ahd. ingifuogen* 1, sw. V. (1a): nhd. »einfügen«, zufügen, auferlegen, auftragen

einfügen, mnd. inlÆven, inliven, sw. V.: nhd. einverleiben, einfügen; inschörten*, inschorten, sw. V.: nhd. einfügen, anreihen, verschürzen, buntwirken; inserÐren, sw. V.: nhd. in einen Text aufnehmen, einfügen, anführen, zitieren; invȫgen, sw. V.: nhd. einfügen, zwischenfügen; invörlÆven*, invorlÆven, sw. V.: nhd. einverleiben, einfügen, zwischenfügen

einfügen, mnd. smücken, sw. V.: nhd. schmücken, einfügen, hineinordnen, hineinstecken, an sich drücken, schmiegen, küssen, liebkosen, mit Kleidung ausstatten, ausrüsten, zurechtmachen, verzieren, herausstreichen, zu falschem Glanz verhelfen, sich schön machen, sich aufmachen, sich putzen

einfügen, mnd. ȫverslõn, ȫverschlõn, æverschlõn, st. V.: nhd. überfluten, überflutet werden, Wasser nehmen, über einen Fluss setzen, befestigen, durch einen Damm absperren, auskleiden, einwickeln, zusammenpacken, angreifen, besiegen, überwältigen, durchgehen, mustern, prüfen, berechnen, überschlagen (V.), veranschlagen, festsetzen, schätzen, vermessen (V.), beschließen, abhandeln, auslassen, übergehen, einfügen, dazwischenschalten, einschalten, einwickeln, zudecken, ertappen; rÆen (1), st. V.: nhd. »reihen«, Streifen abteilen, Linien ziehen auffädeln, besticken, mit Bändern oder Perlen besetzen, sich einordnen, einfügen; rÆgen (1), rigen, rÆen, V.: nhd. reihen, aufreihen, in Streifen abteilen, Linien ziehen, der Reihe nach auf einen Faden aufziehen, auffädeln, mit Bändern oder Perlen besetzen, besticken, sich einordnen, einfügen, in Falten legen?

einfügen, mnd. vlechten, flechten, vlichten, st. V., sw. V.: nhd. flechten, verflechten, hineinflechten, ranken, umranken, umarmen, umfassen, winden, binden, sich flechten, sich verbreiten, einflechten, einfügen
-- einem Schreiben einfügen: mnd. võten (1), fõten, vaten, vatten, sw. V.: nhd. fassen, anfassen, angreifen, ergreifen, packen, festhalten, auffangen, fangen, in sich aufnehmen, erfassen, verstehen, lernen, anfangen, festheften, befestigen, fesseln, einem Schreiben einfügen, beifügen, einfangen, einfassen, festsetzen, festlegen, formulieren, beilegen, schlichten, zu einem vorläufigen Stillstand bringen, aufschieben, aufhalten, hindern, aufladen, versehen (V.), stützen, einsetzen, einlassen, mit einem Rand verzieren, mit Metall oder Holz beschlagen (V.), Bier in Fässer füllen, abfüllen
-- in ein Schriftstück einfügen: mnd. virgelÐren, virgeliren, sw. V.: nhd. interpungieren, in ein Schriftstück einfügen

einfügen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfügsam, mhd. Ænvüecsam***, Ænfüecsam*, Adj.: nhd. einfügsam; Ænvüecsamic*** (?), Ænfüecsamic*, Adj.: nhd. einfügsam

Einfügsamkeit, mhd. Ænvüecsamicheit* (?), Ænvüecsamkeit, Ænfüecsamkeit*, Ænfüecsamicheit*, st. F.: nhd. »Einfügsamkeit«, Aufnahmefähigkeit

Einfügung, mhd. underbrÏche, st. F.: nhd. Unterscheidung, Einfügung, Störung; zwÆunge, st. F.: nhd. »Zweiung«, Einfügung

Einfügung, mnd. anewerpinge*, anwerpinge, F.: nhd. Einwurf, Einwendung, Einfügung, Hinzufügung

Einfügung, mnd. inmenginge, F.: nhd. Beimischung, Einfügung, Einmengung, Einmischung; inwÐrpinge, F.: nhd. Einwurf, Einwendung, Einfügung, Hinzufügen

einfühlsam, mhd. ÆnvüeclÆche, ÆnfüeclÆche*, Adv.: nhd. einfühlsam; Ænvuoclich*, Ænvüeclich***, Ænfüeclich*, Adj.: nhd. einfühlsam
-- einfühlsam seiend: mhd. Ænvüeclich***, Adj.: nhd. einfühlsam seiend

Einfuhr -- Abgabe für die Einfuhr und Ausfuhr von Ochsen, mnd. ossentollen, M.: nhd. »Ochsenzoll«, Abgabe für die Einfuhr und Ausfuhr von Ochsen

Einfuhr -- Abgabe für die Einfuhr und Ausfuhr von Pferden, mnd. pÐrdetol, M.: nhd. »Pferdezoll«, Abgabe für die Einfuhr und Ausfuhr von Pferden, Zoll (M.) (2) für die Einfuhr und Ausfuhr von Pferden

Einfuhr -- Abgabe von Einfuhr, mhd. unpfliht*, unphliht, st. F.: nhd. »Unpflicht«, Pflichtverletzung, ungehörige Verpflichtung, ungehörige Leistung, drückende Verpflichtung, drückende Leistung, Abgabe von Einfuhr, Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer, Verbrauchsteuer, Akzise

Einfuhr -- städtischer Beamter zur Überwachung von Einfuhr und Verkauf des Salzes, mnd. soltmÐtÏre*, soltmÐter, M.: nhd. Salzmesser (M.), städtischer Beamter zur Überwachung von Einfuhr und Verkauf des Salzes

Einfuhr -- Zollabgabe für Einfuhr und Verkaufsrecht von Töpfen, mhd. havenzol 1, hafenzol*, st. M.: nhd. »Hafenzoll«, Zollabgabe für Einfuhr und Verkaufsrecht von Töpfen

einfuhr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einfuhr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einführbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

einführbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einführen -- zu Unrecht einführen, got. uf-sliup-an* 3=2, st. V. (2): nhd. einschleichen, zu Unrecht einführen, sich zurückziehen, sich fortschleichen

einführen (Gesetze bzw. Moden), mnd. upbringen, upbrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufbringen«, in die Höhe bringen, erheben, erhöhen, aufziehen, großziehen, herbeibringen, überbringen, Lehen zurückgeben, einführen (Gesetze bzw. Moden), beibringen, zusammenbringen, herbeischaffen (Geld bzw. Mannschaft), vorbringen (Klage bzw. Gründe), hinterbringen, melden

einführen, ae. in‑be‑lÏd‑an, sw. V. (1): nhd. einführen, hineinführen; in‑ge‑lÚ-d‑an, sw. V. (1): nhd. einführen; in‑lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. einführen; on‑be‑lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. einführen; on‑ge‑lÚ-d‑an, sw. V. (1): nhd. einführen; on-lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. einführen

einführen, ahd. anagifuoren* 3, sw. V. (1a): nhd. einführen, einbringen; bibringan 23, anom. V.: nhd. »beibringen«, vollbringen, erfüllen, einführen, bringen, hervorbringen, übertragen, vollführen; furileiten* 3, sw. V. (1a): nhd. »vorleiten«, einführen, zurückführen, sich vor Augen halten, bedecken; gifuoren* 7?, sw. V. (1a): nhd. führen, leiten, einführen, zusammentragen, hinführen, dahin bringen, einbringen, aufstacheln, beleben; ingileiten* 3, sw. V. (1a): nhd. »einleiten«, einführen, heimlich einführen, hineinbringen, einfügen, auflegen; insleihhen* 1, insleichen*, sw. V. (1a): nhd. hineinbringen, einführen, einschmuggeln
-- heimlich einführen: ahd. ingileiten* 3, sw. V. (1a): nhd. »einleiten«, einführen, heimlich einführen, hineinbringen, einfügen, auflegen
-- neu einführen: ahd. afaren* 10, avaren*, sw. V. (1a): nhd. wiederholen, neu einführen, verpflanzen, wieder aufleben lassen

einführen, mhd. ðzbringen, ðz bringen, ðz brengen, an. V.: nhd. ausbringen, herausbringen, herbringen, hervorbringen, vorbringen, in Ordnung bringen, sichern, erfinden, austeilen, verwenden, unter die Leute bringen, verraten (V.), bekannt machen, preisen, zu Ende bringen, zustande bringen, einführen, vorstellen, hinausführen
-- etwas als Missbrauch einführen: mhd. unbileden*, unbilden, sw. V.: nhd. über Gebühr unrecht oder gewalttätig handeln, etwas als Unrecht einführen, etwas als Missbrauch einführen, abwenden, vereiteln, als Unrecht dünken, als Unschicklichkeit dünken, Unrecht tun, missfallen
-- etwas als Unrecht einführen: mhd. unbileden*, unbilden, sw. V.: nhd. über Gebühr unrecht oder gewalttätig handeln, etwas als Unrecht einführen, etwas als Missbrauch einführen, abwenden, vereiteln, als Unrecht dünken, als Unschicklichkeit dünken, Unrecht tun, missfallen

einführen, mhd. erheben, irheven, derheven, reheven, st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen

einführen, mhd. hervüeren 5 und häufiger?, herfüeren*, sw. V.: nhd. »herführen«, einführen, hertransportieren, hierher überführen, herbringen; Ængevüeren*, Æn gevüeren, sw. V.: nhd. einführen; Ænleiten, Æn leiten, sw. V.: nhd. »einleiten«, hineinfügen, hineinführen, zu etwas bringen, bewegen, anleiten, verführen, einführen, hinführen; Ænvüeren, Æn vüeren, Ænfüeren*, sw. V.: nhd. einführen, einfahren, einbringen, hereinbringen, hineinführen

einführen, mnd. anelÐden* (1), anlÐden, anleiden, sw. V.: nhd. anleiten, einführen, einweihen, den auf Schadenersatz Klagenden in des Beklagten Güter einsetzen, eidlich erhärten
-- Ernte einführen: mnd. Ðrnen (2), sw. V.: nhd. ernten, einernten, Ernte einführen
-- unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen: mnd. dörchstÐken (1), dorchsteken, st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken

einführen, mnd. inbidden, st. V.: nhd. zu sich bitten (Bedeutung örtlich beschränkt), als Gast mitbringen, einführen, einmieten (Bedeutung örtlich beschränkt); inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; indrõgen (1), indrÐgen, indreyen, st. V.: nhd. eintragen, tragend hineinbefördern in, in den Lagerraum bringen, einführen, Ertrag abwerfen, einbringen, zurückbringen, an Ort und Stelle schaffen, forttragen, erbeuten, sich aneignen, entfernen, übertragen (V.), einschlagen (Weberei), heimbringen, von auswärts ins Land bringen, auftragen, auf die Malfläche bringen, drauf los fahren; insetten (1), sw. V.: nhd. hineinsetzen, beisetzen, hineinversetzen, ins Gefängnis setzen, einsperren, einsetzen, in einen Besitz einsetzen, einweisen, in ein Amt einsetzen, in eine Würde einsetzen, installieren, als Verwalter einsetzen, zeitlich ansetzen, datieren, losstürzen, hereinsetzen, einrücken, angreifen, herfallen auf, anfallen, einführen, anordnen; invȫgeren***, V.: nhd. einfahren, einleiten, einholen, einführen, anführen; invȫren (1), invoiren, invoeren, invoren, st. V.: nhd. feierlich einholen, eingeleiten, gefänglich einbringen, einführen, einweisen, nach Hause bringen, transportieren, mit dem Fuhrwerk bringen, befördern, heranbefördern, vom Feld in die Scheune bringen, einfahren, ins Haus des Abnehmers befördern, ins Haus des Abnehmers liefern, vor Gericht eröffnen, zur Sprache bringen, anführen, anbringen, aufnehmen, aufgreifen, einbeziehen, einführen, aufbringen; invȫren (1), invoiren, invoeren, invoren, st. V.: nhd. feierlich einholen, eingeleiten, gefänglich einbringen, einführen, einweisen, nach Hause bringen, transportieren, mit dem Fuhrwerk bringen, befördern, heranbefördern, vom Feld in die Scheune bringen, einfahren, ins Haus des Abnehmers befördern, ins Haus des Abnehmers liefern, vor Gericht eröffnen, zur Sprache bringen, anführen, anbringen, aufnehmen, aufgreifen, einbeziehen, einführen, aufbringen; inwerven, inwerffen, inwarven, sw. V.: nhd. zum Eintritt nötigen, hereinbitten, hineinschaffen, herbeischaffen, einführen, sich anmelden vor Gericht (N.) (1), sich bewerben um Zulassung, um jemands Aufnahme in eine Gilde (Kaufmannsgesellschaft) bitten, um Zulassung vor Gericht (N.) (1) bitten, sich anmelden, an sich bringen, erwerben
-- in ein Amt einführen: mnd. inwÆsen (1), inwisen, st. V.: nhd. übertragen (V.) (Besitz), übergeben (V.), zuweisen, in eine Unterkunft einweisen (besonders für Einlager), in Besitz einweisen (auch als Akt der Pfändung), in ein Amt einsetzen, in ein Amt einführen, gerichtlich einweisen in den Besitz oder in ein Amt; klÐden, kleiden, kleyden, sw. V.: nhd. kleiden, mit Kleidern versehen (V.), bekleiden, ankleiden, sich ankleiden, Gewand anlegen, in klösterliche Tracht kleiden, in ein Kloster aufnehmen, in ein Amt einführen, zudecken, behängen, verkleiden, auskleiden, verhüllen, bemänteln, beschlagen (V.), besetzen
-- ins Amt einführen: mnd. introducÐren, sw. V.: nhd. ins Amt einführen; inwÐren (1), inweren, inwõren, sw. V.: nhd. »einkleiden«, gerichtlich in Besitz einsetzen, gerichtlich in Besitz einweisen, von Gerichtswegen in Besitz setzen, ins Amt einsetzen, ins Amt einführen, sich einmischen, bemüht sein (V.)
-- zu Handelszwecken einführen: mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen
-- zum Verkauf einführen: mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

Einführen, mnd. invȫren* (2), invȫrent, N.: nhd. »Einführen«, feierliches Eingeleiten, feierliches Einholen, Einbringen (Ernte)
einführen, mnd. lÐiden (1), lÐden, leeden, sw. V.: nhd. leiten, führen, sicheres Geleit geben, Leben führen, den Weg zeigen, einführen, verleiten, verführen, zusichern, gewähren, vor Gericht (N.) (1) bringen, beibringen, passieren, vorbeifahren; planten, sw. V.: nhd. pflanzen, Pflanzen setzen, einsetzen, gründen auf, umpflanzen, umsetzen, ansiedeln, Ackerbau betreiben, anbauen, veredeln, kultivieren, propfen, einführen, verbreiten

einführen, mnd. stÐken (4), stecken, sw. V.: nhd. stecken, durch Stecken an etwas befestigen, an seinen Ort stecken, einlassen, verzapfen, einsetzen, pflanzen, in einem Gewässer festsetzen (Stellnetze), einführen, Ziel setzen, Ende machen, anstecken (Feuer bzw. Brand), unterbringen, aufbewahren, verbergen, verstecken, begeben (V.) in, feststecken, festsitzen, bekleidet sein (V.) mit, verborgen sein (V.), hineingesteckt sein (V.), sich an einem Ort befinden

einführen, mnd. upstellen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufstellen, einrichten, einführen, anstellen, begehen, anstiften
-- etwas Neues einführen: mnd. uprücken*, uprucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufrücken«, aufrichten, in die Höhe richten, aufführen, erheben, erhöhen, widerrechtlich einsetzen, etwas Neues einführen, weiter rücken, verschieben, verlängern, vorrücken, tadeln

einführen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

einführerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einfuhrhändler, mnd. inbringÏre*, inbringer, M.: nhd. Überbringer einer Meldung, Veranlasser, Einfuhrhändler

einfuhrstempel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einführung, ae. for-e-cwid-e, st. M. (i): nhd. Vorhersage, Einführung

Einführung, ahd. ? infuorida* 1, st. F. (æ): nhd. Anfahren mit Worten, Schelten, Strafrede, Einführung?; inleita 1, st. F. (æ): nhd. »Einleitung«, Einführung, Hineinführung

Einführung, mhd. Ænleite, st. F.: nhd. »Einleitung«, Einführung, Einsegnung, erster feierlicher Kirchgang einer Wöchnerin

Einführung, mhd. aneleite, anleite, st. F.: nhd. »Anleite«, Anleitung, Einleitung, Einführung, Einsetzung, Inbesitznahme, Anschreibgebühren, Landvermessung, Marksteinsetzung, Grenzbegehung
-- Recht das die Einführung regelt: mhd. aneleitreht, st. N.: nhd. »Anleitrecht«, Recht das die Einführung regelt

Einführung, mnd. ingÐvinge, F.: nhd. Eingebung, Einführung, Verbringung ins Kloster, Übergabe, Überantwortung, Inspiration, teuflische Einflüsterung, Anstiftung, Veranlassung; invȫgeringe, F.: nhd. Einfahrt (als Wegerecht), feierliche Einleitung, Einholung, Einführung, Anführung, Zitierung; invȫringe, invoringe, F.: nhd. Einfahrt (als Wegerecht), feierliche Einleitung, Einholung, Einführung, Anführung, Zitierung
-- Einführung in ein Amt: mnd. invære*, invȫre, infoyre, invȫr, F.: nhd. Hereinfuhr, Einfahrt, dem Grundherrn zu zahlende Einzugsgebühr, Einführung in ein Amt; invært, F.: nhd. Einführung in ein Amt
-- Einführung in ein Kloster: mnd. inopperinge, F.: nhd. Einopferung, Einführung in ein Kloster
-- Einführung ins Amt: mnd. inwÆsinge, F.: nhd. Einweisung in Besitz, Einführung ins Amt, Einsetzung ins Amt, Pfandsetzung als Lohnsicherung; inwÆsunge*?, inwisunge, F.: nhd. Einweisung in Besitz, Einführung ins Amt, Einsetzung ins Amt, Pfandsetzung als Lohnsicherung
-- Einführung neuer Gesellen: mnd. inbringen* (2), inbringent, N.: nhd. »Einbringen«, Einführung neuer Gesellen, Stellen (N.) vor Gericht (N.) (1), Darlegung vor Gericht (N.) (1), Klage, Darstellung, Vorbringen
-- zur Einführung in ein Gut oder in ein Amt Beauftragter: mnd. inwÆsÏre*, inwÆser, inwiser, M.: nhd. Einweiser, einen Belehnten im Auftrag des Lehnsherrn in ein Lehen Einweisender, zur Einführung in ein Lehen Beauftragter, zur Einführung in ein Gut oder in ein Amt Beauftragter
-- zur Einführung in ein Lehen Beauftragter: mnd. inwÆsÏre*, inwÆser, inwiser, M.: nhd. Einweiser, einen Belehnten im Auftrag des Lehnsherrn in ein Lehen Einweisender, zur Einführung in ein Lehen Beauftragter, zur Einführung in ein Gut oder in ein Amt Beauftragter

einführung, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfuhrverbot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Einfuhrverbote -- unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, mnd. dörchstÐken (1), dorchsteken, st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken

einfuhrwaare, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einfuhrzoll, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einfuhrzoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einfuhrzollgebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einfüllen -- Einfüllen von Sand in Säcke zu Ballastzwecken, mnd. santsacken*** (2), santsackent, N.: nhd. Einfüllen von Sand in Säcke zu Ballastzwecken

Einfüllen -- großer Kübel zum Einfüllen des Hopfens, mnd. hoppenkðven, hoppenkǖven, N.: nhd. großer Kübel zum Einfüllen des Hopfens
einfüllen, ae. in‑géo-t‑an, st. V. (2): nhd. einfüllen, eingießen; on‑õ‑géo-t‑an, st. V. (2): nhd. einfüllen, eingießen; on‑õ‑s’nd-an, sw. V. (1): nhd. einfüllen, eingießen

einfüllen, mhd. Ængevüllen, Ængefüllen*, Æn gevüllen, sw. V.: nhd. einfüllen, hineinstopfen

einfüllen, mnd. stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden

einfüllen, mnd. vüllen (1), füllen*, vullen, V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen

Einfüllen, mnd. vüllinge, vullinge, F.: nhd. Füllung, Anfüllung, Füllen (N.) (2), Tätigkeit des Füllens, Vorgang des Füllens, Einfüllen, Ausfüllen, Abfüllen, abgefülltes Probebier, übermäßige Anfüllung, Überfüllung, Erfüllung, Ausführung, Mauerfüllung, ausfüllendes oder verkleidendes Mauerwerk zwischen tragenden Gebäudeteilen, Füllung einer Speise (Bedeutung jünger)
-- Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Bieres in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird: mnd. võtelkanne, vatelkanne, F.: nhd. Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Bieres in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird
-- Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Biers in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird: mnd. vÐtelkanne, F.: nhd. Kanne zur Aufbewahrung von Bier die beim Einfüllen des Biers in Fässer vorweg abgenommen wird und als Abgabe des Brauers an die Brauknechte gegeben wird
-- kleiner Kessel der zum Einfüllen dient: mnd. vüllekÐtel, vulleketel, M.: nhd. »Füllkessel«, kleiner Kessel der zum Einfüllen dient
-- Trichter zum Einfüllen des Bieres in die Fässer: mnd. võteltrechtÏre*?, võteltrechter, M.: nhd. Trichter zum Einfüllen des Bieres in die Fässer

einfüllen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einfüllender -- Mörtel Einfüllender und den Maurern Zutragender, mhd. vüllÏre*, vüller, füllÏre*, füller*, st. M.: nhd. Füller, Fresser, Säufer, Schwelger, Schankwirt, Weinschenk, Mörtel Einfüllender und den Maurern Zutragender

Einfüllrohr, mnd. rȫre, st. N., sw. F.?: nhd. Röhre, Rohr, röhrenförmiger Pflanzenhalm, Luftröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), Speiseröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), länglicher zylindrischer Hohlkörper, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Teil einer Zungenpfeife an der Orgel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Einfüllrohr, Leuchterarm, Trinkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schankgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schusswaffe mit langem Lauf

Einfülltrichter -- hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, mnd. rump, rümp, rumep, romp, M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?

einfurchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfurieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfurierer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einfürst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einfurt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW Luther

einfüßig, an. ei-n-fãt‑t-r, Adj.: nhd. einfüßig

einfüßig, ae. õ-n-fÊt-e, Adj.: nhd. einfüßig

einfüßig, ahd. einfuozi* 1, Adj.: nhd. einfüßig

Einfüßlinge -- Mistfahren der Einfüßlinge für die Herrschaft, mnd. sümmicharbÐt, sümmicharbeit, sönnigenarbÐt, F.: nhd. Mistfahren der Einfüßlinge für die Herrschaft; sünnigenarbÐt*?, sönnigenarbÐt, F.: nhd. Mistfahren der Einfüßlinge für die Herrschaft

einfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einfüszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfüszler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einfuttern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einfüttern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eingabe -- schriftliche Eingabe, mhd. ingõbe, st. F.: nhd. »Eingabe«, Eingebung, schriftliche Eingabe

Eingabe -- untertänige Eingabe machen, mnd. supplicÐren (1), supplicÆren, subelsÐren, sw. V.: nhd. Bittschrift entsenden, untertänige Eingabe machen

Eingabe -- untertänige Eingabe, mnd. supplicõcie, suppelcõcie, supplikõtse, supplikõtsche, supplischõtse, supplikõsse, supplikõtÆse, supplikõtsÆ, supplikõstÆ, F.: nhd. Bittschrift, untertänige Eingabe; supplicõtiæn, F.: nhd. Bittschrift, untertänige Eingabe

Eingabe, mhd. ingõbe, st. F.: nhd. »Eingabe«, Eingebung, schriftliche Eingabe

Eingabe, mnd. ȫvergift, ȫvergifte, ævergift, ævergifte, F.: nhd. Übergabe, Eigentumsübertragung, Eingabe, Antrag, Vertrag, Übereinkunft, Verzicht, Verzichtserklärung; præduct, N.: nhd. Vorlage vor Gericht, Eingabe, Beweismittel, Nachweis, Ergebnis einer Rechnung, Ergebnis einer Multiplikation, Schlag, Züchtigung
-- Mensch der vor Gericht eine Eingabe macht oder Nachweise vorlegt oder Zeugen stellt: mnd. prædðcente, M.: nhd. »Produzent«, Mensch der vor Gericht eine Eingabe macht oder Nachweise vorlegt oder Zeugen stellt
-- Vorlage oder Eingabe bei Gericht: mnd. prædðcÐringe, F.: nhd. Vorlage oder Eingabe bei Gericht

Eingabe, mnd. vȫrgõve, vȫregõve, F.: nhd. Eingabe, Antrag, Vorschlag, Auflage, Vortrag, Vorstellung
eingabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eingabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingabeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eingaben -- geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, mnd. register, reyster, rigister, regester*, N.: nhd. »Register«, geordnete Aufstellung, Verzeichnis, Inhaltsübersicht eines Buches, geordnetes Verzeichnis von Rechnungsposten oder Eingaben und Ausgaben oder Besitz, Rechnungsbuch, Gruppe klanglich gleichartiger Orgelpfeifen, Band, Seil, Reif (M.) (2), bandartige Verzierung, Zierbändchen, Haarband, Zugvorrichtung am Spieltisch der Orgel mit der eine Pfeifengruppe angesprochen werden kann, Zugvorrichtung zum Bewegen einer Kirchenglocke (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Öffnen oder Verschließen mehrerer Zuglöcher am Ofen

eingähnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eingang -- der Eingang zu einem Stollen vom Tage aus, mhd. muntloch, st. N.: nhd. »Mundloch«, Mund (M.), der Eingang zu einem Stollen vom Tage aus

Eingang, got. *at-gõ-h-t-s (1), st. F. (i): nhd. Eingang; in-n-at-gõ-h-t-s* 1, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 53): nhd. Eingang, Eintritt

Eingang, an. in-n-ga-ng-a, sw. F. (n): nhd. Hineingehen, Eindringen, Eingang, Tor (N.)

Eingang, ae. ceaf-or‑tð-n, caf-or‑tð-n, st. M. (a): nhd. Eingang, Hof, Halle, Besitz​tum; ge‑t‘n-e, N.: nhd. Eingang, Hof; in-st’p-e, in-stÏp-e, st. M. (i): nhd. Eingang; s’l-d-e, sw. F. (n): nhd. Tor (N.), Eingang

Eingang, afries. in‑ga-ng 23, in-go-ng, in-gu-ng, st. M. (a): nhd. »Eingang«, Hineingehen, Eindringen

Eingang, as. in‑ga‑ng* 6, st. M. (a): nhd. Eingang, Eintritt

Eingang, ahd. anafal* 1, st. M. (i): nhd. Mündung, Eingang, Zugang; 7zuogang* 7, st. M. (a?, i?): nhd. Zugang, Eingang; forakelli* 1, st. N. (ja): nhd. Eingang; furihðs* 1, st. N. (a): nhd. »Vorhaus«, Vorhalle, Eingang, Eingangshalle; furikelli* 7?, st. N. (ja): nhd. Vorhalle, Vorraum, Eingangshalle, Hausflur, Vorbühne, Eingang, Zugang; infart 15, st. F. (i): nhd. Einfahrt, Eingang, Eintritt, Schwelle, Zugang, Tür, Öffnung; ingang 9, st. M. (a?, i?): nhd. Eingang, Eintritt, Beginn, Anfang, Pforte, Kommen
-- Eingang finden: ahd. infallan* 2, red. V.: nhd. »einfallen«, anstoßen, treffen, fallen auf, Eingang finden

Eingang, mhd. anetret, st. M.: nhd. Tritt, Stufe, Schwelle, Schemel, Antritt, Angriff, Eingang, Anfall; anetrit, st. M.: nhd. Tritt, Stufe, Schemel, Antritt, Angriff, Eingang, Einsetzen

Eingang, mhd. inganc, Ænganc, st. M.: nhd. Eingehen, Eingang, hineinführender Weg, Einschlag eines Gewebes, Einzug, Zugang, Einkehr, Versenkung, Introitus, Schussfaden; Ænvaren* (2), Ænfaren*, Ænvarn, Ænfarn*, st. N.: nhd. Eingang; Ænvart, Ænfart, st. F.: nhd. Eingehen, Eintritt, Einzug, Einfahrt, Eingang, Hereingehen, hineinführender Weg; ÆnwandÏre* (?), Ænwander, st. M.: nhd. Eingang; inwec, st. M.: nhd. Eingang

Eingang, mhd. tür (1), tur, ture, dur, dor, st. F.: nhd. Tür, Öffnung, Eingang, Zugang, Schlitz; türe, sw. F.: nhd. Tür, Öffnung, Eingang
-- kleiner Eingang: mhd. türlÆn, st. N.: nhd. Türlein, Türchen, kleine Öffnung, kleiner Eingang

Eingang, mhd. zuoganc, zðganc, st. M.: nhd. Zugang, Zutritt, Eingang, Näherkommen, Herankunft, Waffengang, Abgabe beim Antritt eines Besitzes, Sonnenuntergang; zuovart, zðvart, zuofart*, zðfart*, st. F.: nhd. Zufahrt, Eingang, Ankunft, Landung, Zustrom, Gedränge, Zugang, Einfahrt, Beistand, Herbeiziehen, Herzukommen, Zufahrtsweg

Eingang, mnd. aneganc*, anganc, angank, anegenk, M.: nhd. »Angang«, Eingang, Eintritt, Beginn, Anfang, Angriff, Anstieg des Berges

Eingang, mnd. inkæmen (2), inkomen, inkome, inkæment, N.: nhd. Kommen (N.), Eintreten, Ankunft, Einlager (N.), Haft, Einkunft, Eingang, Ertrag, Aufkommen; inkæminge, inkõminge, inkominge, F.: nhd. Hereinkommen (N.), Einkommen, Wiederkommen, Rückkehr, Eingang, Einkunft
-- Eingang gestatten: mnd. instõden, sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen
-- sich gewaltsam Eingang verschaffen: mnd. inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen

Eingang, mnd. pærte (1), poerte, poirte, porte, pærze, põrte, pairte, pært, F.: nhd. Pforte, Stadttor, Eingang, Zugang, Falltor, Öffnung an der Seite des Schiffes unten im Raume
-- Bediensteter des Klosters Barsinghausen der wohl die Drehlade am Eingang bediente: mnd. rullenjunge, M.: nhd. »Rollenjunge«, Bediensteter des Klosters Barsinghausen der wohl die Drehlade am Eingang bediente
-- im Osten gelegener Eingang: mnd. æstpærte, oestpoerte, F.: nhd. »Ostpforte«, an einer Ostseite eines Gebäudes oder im Osten einer Stadt gelegenes Tor (N.), im Osten gelegener Eingang

Eingang, mnd. tæganc*, togank, mnd.?, M.: nhd. Zugang, Herangehen, Angriff, Zutritt, Eingang, Öffnung
-- Eingang gewähren: mnd. tæstõden*, tostaden, mnd.?, sw. V.: nhd. zugestehen, einräumen, bewilligen, gestatten, zulassen, Eingang gewähren; tæstÐden*, tosteden, mnd.?, sw. V.: nhd. zugestehen, einräumen, bewilligen, gestatten, zulassen, Eingang gewähren
-- zum Eingang von Kirche oder Burg führende Stufe: mnd. stÐgel (2), stÐgele, steggele, stÐle, F.: nhd. zum Eingang von Kirche oder Burg führende Stufe, Aufgang, Stufengang, aufgetreppter Weg, hölzerner Tritt zum Übersteigen einer Mauer, Umfriedung (Bedeutung örtlich beschränkt), Einzäunung (Bedeutung örtlich beschränkt)

eingang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

eingang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingangelgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einganggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingängig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingänglich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

eingänglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eingangrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingangs, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eingangsbereich, ahd. pforzih* 35, phorzih, st. M. (a): nhd. Halle, Vorhalle, Eingangsbereich, Flur (M.)

eingangsgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eingangsgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eingangshalle, ahd. furihðs* 1, st. N. (a): nhd. »Vorhaus«, Vorhalle, Eingang, Eingangshalle; furikelli* 7?, st. N. (ja): nhd. Vorhalle, Vorraum, Eingangshalle, Hausflur, Vorbühne, Eingang, Zugang

eingangslied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eingangsort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eingangsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eingangsstelle, mnd. ingõn, ingõnt, N.: nhd. Hineingehen, Zugang, Eintreten, Kommen, Eingangsstelle, Eintrittsstelle

Eingangsstufe -- Steinplatte als Eingangsstufe, mnd. stÐngrõt*?, stÐngrÐde, steingrÐde, N.: nhd. Steinplatte als Eingangsstufe, Schwellenstein

eingangsthor, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eingangstor, mnd. vȫrpærte, F.: nhd. »Vorpforte«, Eingangstor, Vordertor

Eingangstüre -- Eingangstüre des Rathauses, mnd. rõthðsdȫre, rõthðsedȫre, F.: nhd. »Rathaustüre«, Eingangstüre des Rathauses
Eingangstüre -- Eingangstüre zum Wohnraum, mnd. pÆseldȫre, F.: nhd. »Peseltüre«, Eingangstüre zum Wohnraum

eingangsweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingangswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eingangzeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingangzoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einganten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eingattern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingatterung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingaukeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingeantworten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingearbeitet, mnd. ingewrocht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingearbeitet, eingewirkt, durchwirkt, bewirkt (übernatürlich); inwerket, inwerkt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingearbeitet, eingewirkt, durchwirkt, bewirkt (übernatürlich) (Bedeutung örtlich beschränkt); inwracht, inwercht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingearbeitet, eingewirkt, durchwirkt, bewirkt (übernatürlich)

eingebaeuder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingebären, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingebaut -- fest eingebaut, mnd. nõgelvast, Adj.: nhd. nagelfest, mit Nägeln befestigt, fest eingebaut; nÐgelvast, Adj.: nhd. nagelfest, mit Nägeln befestigt, fest eingebaut

eingebaut -- fest eingebaut, mnd. stille (3), Adj.: nhd. still, ruhig, friedlich, müßig, unbeachtet, beiseite lassend, untätig bleibend, abwartend, unbewegt, fest eingebaut, innehaltend, schweigend, windstill, beständig, heiter, gleichmäßig, friedfertig, sanft, gelassen, ergeben (Adj.), in sich gekehrt, leise, nicht lärmend

eingebauter Kasten (M.) innerhalb einer Lade, mnd. bÆlõde, F.: nhd. Beilade, Nebenkasten (M.), eingebauter Kasten (M.) innerhalb einer Lade

eingeben -- eingeben in, mhd. stechen (1), st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

eingeben, got. *ah-m-a-t-jan?, sw. V. (1): nhd. eingeben

eingeben, ahd. anablõsan* 8, red. V.: nhd. »anblasen«, einblasen, entfachen, eingeben, einhauchen, anhauchen; anagiblõsan* 4, red. V.: nhd. »anblasen«, eingeben, anhauchen, einhauchen; 5zuoblõsan* 3, red. V.: nhd. anhauchen, eingeben, erreichen, herankommen; geban (1) 992?, st. V. (5): nhd. geben, überlassen (V.), gewähren, schenken, einräumen, abtreten, übertragen (V.), zahlen, verleihen, hingeben, darbieten, darbringen, übergeben (V.), erweisen, eingeben, angeben, ausgeben, aufgeben, hervorbringen, zuordnen, zuschreiben, zusprechen, senden, bedienen; inbringan* 2, anom. V.: nhd. »einbringen«, bringen, hineintun, eingeben; ingeban* 1, st. V. (6) (?): nhd. eingeben, einbringen?; ingiblõsan* 1, red. V.: nhd. »einblasen«, anblasen, eingeben; inttuon* 84, intuon*, anom. V.: nhd. auftun, öffnen, aufmachen, aufsperren, erschließen, enthüllen, eröffnen, aufdecken, lösen, eingeben, einflößen, zufügen; spanan 66?, st. V. (6): nhd. antreiben, eingeben, locken (V.) (2), verführen, überreden, mahnen, ermahnen, raten, verlocken, zu verführen suchen, verführen zu, etwas eingeben, verhandeln
-- etwas eingeben: ahd. spanan 66?, st. V. (6): nhd. antreiben, eingeben, locken (V.) (2), verführen, überreden, mahnen, ermahnen, raten, verlocken, zu verführen suchen, verführen zu, etwas eingeben, verhandeln

eingeben, mhd. Ængeben, Æn geben, st. V.: nhd. »eingeben«, übergeben (V.), überlassen (V.)

eingeben, mhd. gesenden, sw. V.: nhd. schicken, senden, eingeben, aussenden, führen; inbringen, Ænbringen, Æn bringen, an. V.: nhd. einbringen, in das Sondervermögen der Frau einbringen, einnehmen, gewinnen, hineinlassen, hineinbringen, eingeben, nahebringen; Ængeisten, Æn geisten, sw. V.: nhd. eingeben; Ænsenden, Æn senden, sw. V.: nhd. »einsenden«, zum Einlager senden, hineinschicken, einflößen, eingeben, inspirieren; Ænsprechen, Æn sprechen, st. V.: nhd. anrufen, einsprechen, eingeben, einflüstern, zu sich laden, Einspruch erheben

eingeben, mhd. rõten (1), rõden, ræten, st. V., red. V.: nhd. raten, beraten (V.), Rat geben, vorschlagen, empfehlen für, helfen, verhelfen zu, raten zu, belehren, Böses planen, Ränke schmieden gegen, sich erheben, auflehnen gegen, empfehlen, anraten, führen, weisen, wünschen, planen, anstiften, beschließen, bewirken, erraten, herausfinden, überdenken, befehlen, sinnen, bereiten, eingeben, nahelegen

eingeben, mhd. veilen (1), feilen*, sw. V.: nhd. käuflich machen, käuflich hingeben, verkaufen, einsetzen, geben, hingeben, eingeben, preisgeben, wagen, erkaufen, verlieren, erwerben, sich ausgeben für, feilbieten, feil stehen

eingeben, mnd. inblõsen (1), inblasen, st. V.: nhd. einblasen, hineinblasen, einhauchen, eingeben, einflüstern; ingÐven (1), st. V.: nhd. eingeben, hineingeben, ins Kloster bringen, übergeben (V.), überweisen, einräumen, zugestehen, gewähren, verabreichen, anraten, einflüstern, zur Aufgabe machen, vorschreiben, sich begeben (V.) nach, sich überantworten, sich einlassen auf

Eingeben, mnd. ingÐven (2), ingÐvent, N.: nhd. Eingeben, Inspirieren, Einverständnis

eingeben, mnd. insprÐken (1), st. V.: nhd. Einspruch erheben, widersprechen, entgegnen, zu einer Sache sprechen, besprechen, verhandeln, innerlich sprechen zu, eingeben, zureden, auffordern sich zu stellen die Haft anzutreten, einfordern, erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen

eingeben, mnd. vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben

Eingeben, nhd., N.: nhd. Eingeben; E.. s. eingeben; L..: Luther

eingeben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeben, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eingeber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eingeber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeberin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eingebeult, mnd. hol (1), Adj.: nhd. hohl, innen ausgehöhlt, nicht massiv, nur aus Wänden bestehend, leicht, nur einseitig geprägt, durchlöchert, löcherig, eingebogen, eingebeult, eingedrückt, eingesenkt, vertieft, muldenförmig; hælet, hælt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgehöhlt, hohl, eingebeult, durchbohrt, durchlöchert

eingebieten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingebieter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingebildet, ahd. ÆtallÆhho*? 2?, ÆtalÆcho*?, Adv.: nhd. eitel, selbsgefällig, eingebildet, leer, nichtig

eingebildet, mhd. betrogen (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »betrogen«, verblendet, eingebildet, falsch, betrügerisch, irregeleitet

eingebildet, mhd. tunkelguot, dunkelguot, dünkelguot, Adj.: nhd. scheinbieder, scheinheilig, eingebildet

eingebildet, mhd. tunkelmüetic***, Adj.: nhd. »eingebildet«

eingebildet, mnd. dünkelgæt, dünkelgut, dunkelgðt, Adj.: nhd. sich gut dünkend, selbstgerecht, scheinheilig, heuchlerisch, eingebildet

eingebildet, mnd. hæchdrÐgent, hæchdrÐgende, hædrÐgent, hædrÐgende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. überheblich, hochmütig, eingebildet, selbstbewusst

eingebildet, mnd. lõtdünkellÆk*** (1), Adj.: nhd. eingebildet, arrogant; lõtdünkellÆk* (2), ladünklÆk, ladunklik, Adv.: nhd. eingebildet, arrogant

eingebildet, mnd. stolt (1), Adj.: nhd. stolz, hochgeboren, edel, ritterlich, hochangesehen, vornehm, ruhmvoll, berühmt, wohlgestaltet, von stattlicher Erscheinung seiend, von glänzendem Aussehen seiend, reich begütert, standesbewusst, heldenmütig, heldenhaft, selbstbewusst, selbstsicher, unternehmend, hochgemut, hochmütig, überheblich, eingebildet, aufgeblasen, hochragend, herrlich, stattlich, ansehnlich, hervorragend (in Bezug auf Fähigkeiten und Leistungen), schön, großartig, reich, kostbar, prächtig

eingebildet, mnd. vörhÐven* (2), vorhÐven, vorheven, vorhõven, vorhaven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehoben, erhoben, emporragend, hoch, erhöht, herausgeputzt, herausragend, hochgebaut, aufrecht, erhaben, angesehen, vornehm, stolz, aufgeblasen, eingebildet, übermütig; vörhÐvet*, vorhÐvet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehoben, erhoben, emporragend, hoch, erhöht, herausgeputzt, herausragend, hochgebaut, aufrecht, erhaben, angesehen, vornehm, stolz, aufgeblasen, eingebildet, übermütig; vörmÐten* (2), vormÐten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vermessen (Adj.), verwegen, wagehalsig, dreist, übermütig, selbstgerecht, eingebildet, anmaßend, das gewöhnliche Maß überschreitend, gewaltig, berühmt (Bedeutung örtlich beschränkt), hervorragend (Bedeutung örtlich beschränkt)

eingebildet, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingebildeter -- eingebildeter Meister, mhd. tunkelmeister, dunkelmeister, dünkelmeister, st. M.: nhd. eingebildeter Meister, Scheinmeister

eingebildeter -- eingebildeter Narr, mnd. fantast, fantaste, M.: nhd. »Phantast«, Schwärmer, eingebildeter Narr

eingebildeter Bauer (M.) (1), mhd. göuphõwe, sw. M.: nhd. »Gaupfau«, Landpfau, eingebildeter Bauer (M.) (1)

eingebildetes -- eingebildetes Ansehen, mhd. tunkelÐre, dunkelÐre, dünkelÐre, st. F.: nhd. Scheinehre, eingebildetes Ansehen

Eingebildetheit, ahd. wõnida* 1, st. F. (æ): nhd. Meinung, Ansicht, Eingebildetheit

eingebinde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eingebinde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingebogen, mnd. hol (1), Adj.: nhd. hohl, innen ausgehöhlt, nicht massiv, nur aus Wänden bestehend, leicht, nur einseitig geprägt, durchlöchert, löcherig, eingebogen, eingebeult, eingedrückt, eingesenkt, vertieft, muldenförmig

eingeboren (Adj.), as. in‑burd‑ig* 1, Adj.: nhd. eingeboren (Adj.)

eingeboren sein (V.), mhd. zuobeheften***, V.: nhd. »eingeboren sein (V.)«

eingeboren, got. ai-n-a-baúr* 1, Adj. = st. M. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 115,2, Krause, Handbuch des Gotischen 68,1): nhd. eingeboren

eingeboren, ae. õ-n-c’n-n-ed, Adj.: nhd. eingeboren; cyn-d-e-lic, Adj.: nhd. natürlich, eingeboren, passend, gesetzlich; cyn-d-e-lÆc-e, Adv.: nhd. natürlich, eingeboren, passend, gesetzlich; ge-cyn-d-e-lic, Adj.: nhd. natürlich, eingeboren, passend, gesetzlich; ge-cyn-d-e-lÆc-e, Adv.: nhd. natürlich, eingeboren, passend, gesetzlich; in‑byr-d-e, Adj.: nhd. eingeboren; in‑lic, Adj.: nhd. innere, inwendig, eingeboren, innerlich, herzlich, aufrichtig

eingeboren, ahd. anaburtÆg 10, Adj.: nhd. »angebürtig«, angeboren, eingeboren, wesenhaft, notwendig eigen; einboran* 8, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeboren, einzig, einzig geboren; eingiboran* 1, ahd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. einzig, eingeboren; inboran* 2, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeboren, einheimisch; inburti* 3, Adj.: nhd. gebürtig, abstammend, einheimisch, eingeboren; inburtÆg* 8, Adj.: nhd. gebürtig, einheimisch, eingeboren

eingeboren, mhd. Ænboren, Ænborn, inborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeboren, einheimisch; Ængeboren*, ingeborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeboren; Ænsezzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingesessen, eingeboren

eingeboren, mhd. einboren*, einborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeboren, einzig; einborenic*, einbornec, Adj.: nhd. eingeboren; einbürtic*, einbürtec, einburtec, Adj.: nhd. eingeboren; einerboren*, einerborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeboren; eingeboren*, eingeborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeboren, einzig

eingeboren, mhd. eingeburtic***, Adj.: nhd. »eingeboren«

eingeboren, mhd. zuobehaft, zðbehaft, Adj.: nhd. eingeboren, eingefleischt, naturgegeben, ergeben (Adj.)

eingeboren, mnd. Ðgenbæren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eigengeboren, leibeigen, eingeboren; Ðnbæren, Ðinbæren, Ðnenbæren, Ðinenbæren, Adj.: nhd. eingeboren, eigen, einzig; Ðngebæren, Ðingebæren, Adj.: nhd. eingeboren, eigen, einzig

eingeboren, mnd. inbȫrdich, inbürdich, Adj.: nhd. eingeboren, im Lande geboren, wie ein Fremder seiend, heimatlos

eingeboren, nhd.: nhd. ; I.. Lüs. lat. unigenitus; L.: DW: Luther

eingeboren, nhd.: nhd. ; I.: Lüs. lat ingenitus; L.: DW: Luther

eingeboren-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeboren-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eingeborener, ae. in‑l’n-d‑a, sw. M. (n): nhd. Eingeborener; lan-d-be-g’-ng-a, lan-d-bi-g’-ng-a, sw. M. (n): nhd. Eingeborener, Bauer, Bewohner, Einwohner

Eingeborener, ahd. gilanto* 6, sw. M. (n): nhd. Landsmann, Nachbar, Eingeborener, Einheimischer, Einwohner; innaburio 8, innaburro*, sw. M. (n): nhd. Einheimischer, Eingeborener, Alteingesessener, Hausknecht, Hausdiener, Hausgenosse; innoti*? 1?, st. N. (ja): nhd. Einheimischer, Eingeborener

Eingeborener, ahd. inboro 1, sw. M. (n): nhd. »Eingeborener«, Einheimischer

Eingeborener, mnd. inbærlinc, inborlink, M.: nhd. Eingeborener; intȫgelinc, intogelink, M.: nhd. Eingeborener, Einheimischer, Zuwanderer, Zuzügler, Fremder, Ankömmling
Eingeborenheit, mhd. Ængeberunge, st. F.: nhd. Eingeborenheit, Erschaffung; Ængezunge, st. F.: nhd. Eingeborenheit

eingeborenheitrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeborenheitsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeborenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eingeborensein, mhd. einburticheit*, einbürtecheit, einburtecheit, st. F.: nhd. Eingeborensein; eingeburticheit*, eingebürtecheit, eingeburtecheit, st. F.: nhd. Eingeborensein

eingebot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingebracht -- gefänglich eingebracht werden, mnd. inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

eingebracht -- Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, mnd. vörleggen* (1), vorleggen, vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen

eingebracht -- Scheune in welche die Zehntabgabe eingebracht wird, mnd. tÐgedeschǖne*, tÐgetschǖne, tÐgetschǖnende, F.: nhd. »Zehntscheune«, Scheune in welche die Zehntabgabe eingebracht wird, Lagergebäude; teindeschǖne*, tÐntschǖne, F.: nhd. »Zehntscheune«, Scheune in welche die Zehntabgabe eingebracht wird, Lagergebäude
eingebracht -- Teil der Feuerwaffe in das die Treibladung eingebracht wird, mnd. pulverbüsse, F.: nhd. »Pulverbüchse«, Teil der Feuerwaffe in das die Treibladung eingebracht wird; pulverbüsseken, N.: nhd. »Pulverbüchschen«, Teil der Feuerwaffe in das die Treibladung eingebracht wird

eingebrachte -- nicht verwandte und aus vorherigen Ehen von Vater und Mutter eingebrachte Schwester, mnd. kæltsüster, kaltsüster, F.: nhd. »kalte Schwester«, nicht verwandte und aus vorherigen Ehen von Vater und Mutter eingebrachte Schwester

eingebrachte -- von auswärts eingebrachte Klage, afries. in-ta-l-e* 1, in‑te-l-e*, st. F. (æ): nhd. von auswärts eingebrachte Klage

eingebrachten -- unterste Lage des eingebrachten Kornes, mnd. Ðrdstõdelich*, Ðrtstõdelich, Sb.: nhd. stehendes gemähtes Korn, unterste Lage des eingebrachten Kornes, Saatkorn im Speicher

eingebrachtes -- eingebrachtes Geschäftsvermögen, mnd. hȫvetsumme, F., M.: nhd. Kapital, Schuldsumme, Hypothek, Barvermögen, Gesamtvermögensbetrag, eingebrachtes Geschäftsvermögen, Hauptinhalt, innerster Sinn, Grundlage

eingebrachtes -- eingebrachtes Gut, mnd. hÆrõt, M.: nhd. Heirat, Heiratsgut, eingebrachtes Gut, Aussteuer der Frau

eingebrachtes -- eingebrachtes Heiratsgut der Frau, mnd. indȫmete, indomte, indonte, N.: nhd. Eingeweide, Leib, Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau; ingedȫme, ingedæme, ingedömme, ingedðme, N.: nhd. Eingeweide, Leib (M.), Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau; ingedȫmete, ingedȫmt, ingedoemte, ingedȫnte, ingedomete, indomte, indonte, N.: nhd. Eingeweide, Leib, Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau

eingebrachtes -- in die Ehe eingebrachtes Gut, mnd. vörmechtnisse*, vormechtnisse, F.: nhd. »Vermächtnis«, in die Ehe eingebrachtes Gut

eingebranntes -- ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, mhd. brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen

eingebranntes -- eingebranntes Markenzeichen für Salz, mnd. soltmerk, N.: nhd. eingebranntes Markenzeichen für Salz

eingebranntes -- eingebranntes Zeichen, mnd. brandemerk*, brandemerke, N.: nhd. Brandmerk, eingebranntes Zeichen, Brandmarke; brantmerk, brantmark, N.: nhd. eingebranntes Zeichen, Brandmarke

eingebrochen -- Stelle wo das Flutwasser eingebrochen ist, mnd. inbræk, inbrock, N.: nhd. Sumpfland?, Moorland?, Einbruch, Stelle wo das Flutwasser eingebrochen ist, Nachteil, Schaden (M.)

eingebrochene -- eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, mnd. kðle (1), kuhle, kuile, F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

eingebrockt -- Brühe in die Brot eingebrockt ist, mnd. soppe, sæpe, suppe, supe, F., M.: nhd. Suppe, Brühe, Brühe in die Brot eingebrockt ist, flüssige Speise, eingeweichtes Brot, geschnittenes Brot, gebrochenes Brot, Flüssigkeit, warmes Gericht (N.) (2), Brei als Vorspeise, Tunke, Soße, breiartiges Gemisch, Mixtur als Heilmittel, Trank der den geistlichen Tod herbeiführt?, Gifttrank, Beköstigung, Verpflegung, Sache, Angelegenheit, Lage, Dreck, Schlamm

eingebrocktem -- Würzwein mit eingebrocktem Gebäck, mnd. klarÐtsoppe, F.?: nhd. Würzwein mit eingebrocktem Gebäck

eingebuertig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingebundenen -- einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten, mnd. prÐdigen* (1), prÐdiken, prÐdeken, prÐdegen, preddiken, preddeken, preddigen, prÐken, sw. V.: nhd. »predigen«, religiöse Inhalte und Lehren mitteilen, verkünden, im Gottesdienst predigen, einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten, religiös motivierte Meinung vertreten (V.), durch Agitation zu einer Handlung veranlassen, mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken, vortragen

Eingebung, got. ah-m-a-t-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6, Krause, Handbuch des Gotischen 240 Anm. 2): nhd. Eingebung, Inspiration

Eingebung, an. õminn-ing, st. F. (æ): nhd. Erinnerung, Ermahnung, Andenken, Denkzettel, Eingebung, Anstiftung

Eingebung, ae. õ-bry-r-d-n’s-s, õ-bry-r-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Eingebung, Anregung, Begeisterung, Gewissensbiss, Reue; blÚ-d (1), blÐ-d (1), st. M. (a): nhd. Blasen (N.), Schwall, Flackern, Hauch, Atem, Leben, Eingebung, Glück, Seligkeit, Ruhm, Reichtum; bod, st. N. (a): nhd. Gebot, Befehl, Vorschrift, Predigt, Eingebung; ge-bod, st. N. (a): nhd. Gebot, Befehl, Vorschrift, Predigt, Eingebung; in‑Êþ‑ung, in‑Ðþ‑ung, st. F. (æ): nhd. Atem, Eingebung; on‑bry-r-d‑ed‑n’s-s, on-bry-r-d-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Eingebung, Anregung, Begeisterung, Gewissensbisse, Reue; on‑bry-r-d‑n’s-s, on-bry-r-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Eingebung, Anregung, Begeisterung, Gewissensbisse, Reue; on‑Êþ‑ung, on-Ðþ-ung, st. F. (æ): nhd. Atmen, Eingebung; on‑or-þ‑ung, st. F. (æ): nhd. Atmen, Eingebung; scíe‑n’s-s, scíe-n’s, scéo‑n’s-s, scéo-n’s, st. F. (jæ): nhd. Anreizung, Eingebung

Eingebung, afries. on‑wer-p 1, st. M. (i): nhd. Eingebung

Eingebung, ahd. gift 28, st. F. (i): nhd. Gabe, Geschenk, Gnade, Unterstützung, Huld, Barmherzigkeit, Frucht, Eingebung, Gift, Gifttrank; giliri* 2, gileri*, st. N. (ja): nhd. Erfindung, Schlauheit, Eingebung, Vorstellung; gispanst* 12?, st. F. (i): nhd. Anlockung, Verführung, Eingebung, Ermahnung; gispensti* 1 und häufiger?, st. N. (ja): nhd. Anlockung, Verführung, Eingebung; giwõida* 7, st. F. (æ): nhd. Blasen (N.), Wehen (N.), Wind, Zug, Luftzug, Eingebung; manunga 28, st. F. (æ): nhd. Mahnung, Ermahnung, Eingebung, Erinnerung, Aufforderung, Verhaltensmaßregel; stungida* 4, st. F. (æ): nhd. Leiden, Empfindung, Antrieb, Eingebung, Punkt
-- lasterhafte Eingebung: ahd. giskuntida* 2, giscuntida*, st. F. (æ): nhd. lasterhafte Eingebung, Versuchung

Eingebung, mhd. besamen (3), st. M.: nhd. Besinnung, Eingebung; besan, st. M.: nhd. Besinnung, Eingebung

Eingebung, mhd. gespanst, gespenst, st. F.: nhd. Lockung, Verlockung, Gespenst, Eingebung, Trugbild; ingõbe, st. F.: nhd. »Eingabe«, Eingebung, schriftliche Eingabe; Ængeistunge, st. F.: nhd. Einhauchung des Heiligen Geistes, Einhauchung, Eingebung

Eingebung, mhd. zuozuc, st. M.: nhd. »Zuzug«, Anziehung, Anreizung, Eingebung

Eingebung, mnd. æpenbõringe, opembõringe, õpenbõringe, apembõringe, oppenbõringe, F.: nhd. Offenbarung, Enthüllung, Eingebung, Erleuchtung, Vision, Sichtbarwerden, Kenntnis, Erscheinung

Eingebung, mnd. anegÐvinge*, angÐvinge, F.: nhd. »Angebung«, Angabe, Nennung, Aufstellung eines Verzeichnisses, Eingebung, Anstiftung, Gabe, böse Gabe des Himmels, Ansteckungsstoff; anegissinge*, angissinge, F.: nhd. Mutmaßung, Vermutung, Eingebung, Anratung

Eingebung, mnd. gegenõde*, gegnõde, F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gunst, Vergünstigung, Gabe, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, nachsichtige Güte Begnadigung, Zuflucht; genõde, genade, gnõde, gnade, F.: nhd. Gnade, Gottes Gnade, Gnade Christi, Gunst, Vergünstigung, nachsichtige Güte, Gabe, gnädige Gesinnung eines Höheren gegen den Niederen, guter Wille, Eingebung, Ruhe, freiwilliges Geschenk, freiwillige Gunstbezeugung, Billigkeit, Nachsicht, Gnadenerweisung, Milderung einer Strafe, Herabsetzung des Strafmaßes, Begnadigung, Zuflucht; inblõsinge, inblasinge, F.: nhd. Einblasung, Eingebung, göttliche Eingebung, Einflüsterung, Verleumdung, Ohrenbläserei, Blähung; ingÐvinge, F.: nhd. Eingebung, Einführung, Verbringung ins Kloster, Übergabe, Überantwortung, Inspiration, teuflische Einflüsterung, Anstiftung, Veranlassung; insprõke, inspraike, F.: nhd. Ansprache, Zusprache, Aufforderung, Einspruch, Widerspruch, Sprechen zu jemandem, Beredung, Vermittlung, Eingebung, Einflüsterung; insprÐken (2), insprÐkent, N.: nhd. Verhandeln, Bereden, göttliches Sprechen zu jemandes Inneren, innerliches Weisen, Mahnen, Eingebung, Inspiration, teuflisches Einflüstern, Einblasen; insprÐkinge, F.: nhd. göttliche Weisung, Eingebung, Zureden, Dreinreden
-- göttliche Eingebung: mnd. inblõsinge, inblasinge, F.: nhd. Einblasung, Eingebung, göttliche Eingebung, Einflüsterung, Verleumdung, Ohrenbläserei, Blähung; ingÐstinge, ingeistinge, ingeystinge, ingeestinge, F.: nhd. göttlicher Odem, göttliche Eingebung, Inspiration

eingebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW: Luther

eingebung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingebungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eingebungen -- göttliche Eingebungen haben, mnd. wõrsõgen*, wõrsagen, mnd.?, sw. V.: nhd. wahrsagen, prophezeien, göttliche Eingebungen haben

eingeburt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eingeburtadel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeburtrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeburtsadel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeburtsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingedächtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingedeckt, mnd. gesõdiget, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. satt, gesättigt, gelabt, gestärkt, befriedigt, zufrieden, eingedeckt, bevorratet

eingedeichten -- ein außerhalb der eingedeichten Marsch liegendes separat bedeichtes Weideland oder Ackerland, mnd. ðtslach (2), mnd.?, N.: nhd. ein außerhalb der eingedeichten Marsch liegendes separat bedeichtes Weideland oder Ackerland

eingedeichten -- Land eines neu eingedeichten Landstrichs, mnd. ohelant, N.: nhd. Wasserland, Land eines neu eingedeichten Landstrichs

eingedeichten -- ursprünglicher Seedeich der im eingedeichten Lande liegt, mnd. middeldÆk, M.: nhd. »Mitteldeich«, ursprünglicher Seedeich der im eingedeichten Lande liegt, Binnendeich

eingedeichtes -- eingedeichtes der Deichpflicht unterliegendes Grundstück, mnd. spõdengæt, spõtgæt, N.: nhd. »Spatengut«, eingedeichtes der Deichpflicht unterliegendes Grundstück, abgespatetes Grundstück

eingedeichtes -- eingedeichtes Grasland, mnd. graskræch, M.: nhd. grasbewachsener Krog, eingedeichtes Grasland, Grasland in der Marsch (F.)

eingedeichtes -- eingedeichtes Gut, mnd. spõdegæt*, spõdegðt, spadegðt, mnd.?, N.: nhd. »Spatengut«, eingedeichtes Gut

eingedeichtes -- eingedeichtes Land, germ. *kauga-, *kaugaz, st. M. (a): nhd. Land vor dem Deich, eingedeichtes Land, Koog

eingedeichtes -- eingedeichtes Land, mnd. kæch, koog, koech, kæg*, M.: nhd. Koog, eingedeichtes Land

eingedeichtes -- eingedeichtes Land, mnd. spõdelant, spõdenlant, N.: nhd. »Spatenland«, eingedeichtes Land, Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird; spõdenlant, N.: nhd. »Spatenland«, eingedeichtes Land, Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird

eingedeichtes -- eingedeichtes Lande, as. *kôg?, st. M. (a?): nhd. Koog, eingedeichtes Lande

eingedeichtes -- eingedeichtes Stück Marschland, mnd. ? kouwe (1), M.?: nhd. eingedeichtes Stück Marschland?

eingedeichtes -- frisch eingedeichtes mit Gras bewachsenes Neuland, mnd. grÐt (1), greedt, grÐde, F.: nhd. Wiese, Weide (F.) (2), Weideland, Wiesenwuchs, grünes Weideland im Deichvorlande, Wiesenanwuchs im Neuland, frisch eingedeichtes mit Gras bewachsenes Neuland

eingedenk -- eingedenk seiend, mhd. gedÏhtic, Adj.: nhd. »gedenkend«, bedächtig, merkend, eingedenk seiend, gedenkend, sich erinnernd, erinnerlich; gehüge (1), gehuge, Adj.: nhd. gedenkend, eingedenk seiend; gehügende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »denkend«, eingedenk seiend

eingedenk -- eingedenk seiend, mnd. gedechtich, Adj.: nhd. gedenkend, eingedenk seiend; gedechtlÆk, Adj.: nhd. gedenkend, eingedenk seiend; indechtich, Adj.: nhd. eingedenk seiend, erinnerlich, beförderlich, bewusst; indenkich, mnd.?, Adj.: nhd. erinnerlich, eingedenk seiend; ingedechtich, Adj.: nhd. eingedenk seiend, erinnerlich, beförderlich, bewusst; ingedenk, Adj.: nhd. bewusst, erinnerlich, eingedenk seiend, gedenkend; ingedenkich, Adj.: nhd. bewusst, erinnerlich, eingedenk seiend, gedenkend

eingedenk -- nicht eingedenk, ahd. unbiwõnit* 3, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. achtlos, unbesorgt, nicht vorausgesehen, unvermutet, nicht eingedenk, arglos

eingedenk sein (V.), ae. ge-myn-d-g‑ian, sw. V. (2): nhd. eingedenk sein (V.), beabsichtigen, erinnern, um Gedächtnis behalten; mi-mor‑ian, sw. V. (2): nhd. sich erinnern, eingedenk sein (V.); myn-d-g‑ian, myn-g-ian, sw. V. (2): nhd. eingedenk sein (V.), beabsichtigen, erinnern

eingedenk sein (V.), ahd. anadenken* 4, sw. V. (1a): nhd. beachten, beabsichtigen, aufmerken, aufmerksam sein (V.), eingedenk sein (V.); gihuggen 96, sw. V. (1b): nhd. gedenken, eingedenk sein (V.), denken, bedenken, sich erinnern, im Gedächtnis behalten, gewahr sein (V.), bewahren, festhalten, seinen Sinn richten, beschäftigen; giwahanen* 10, giwõnen*, sw. V. (1a): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, etwas erwähnen, jemandes gedenken, denken an, eingedenk sein (V.), in Erinnerung rufen, murren?

eingedenk sein (V.), mhd. gedenken (1), gidenken, sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit

eingedenk sein (V.), mnd. gehȫgen, gehugen, sw. V.: nhd. gedenken, sich erinnern, eingedenk sein (V.)

eingedenk, idg. *mimoro‑, Adv.: nhd. eingedenk

eingedenk, ae. ’f-t-ge-myn-d-ig, Adj.: nhd. eingedenk, erinnernd; ’f-t-myn-d-ig, Adj.: nhd. eingedenk, erinnernd; ge-myn-d-ig, Adj.: nhd. achtsam, eingedenk; ge‑myn-e, ge‑mynd-e, Adj.: nhd. eingedenk; *mimor, Adj.: nhd. eingedenk; *myn-d-e (2), Adj.: nhd. eingedenk; myn-d‑ig, Adj.: nhd. achtsam, eingedenk; *myn-e (3), Adj.: nhd. eingedenk

eingedenk, anfrk. gi-hugd-ig* 2, Adj.: nhd. eingedenk

eingedenk, ahd. anawart* 7, Adj.: nhd. aufmerksam, gegenwärtig, eingedenk; gidõhtÆg* 1, Adj.: nhd. eingedenk; gihuggentÆg* 1, ahd.?, Adj.: nhd. eingedenk, sich erinnernd; gihugtÆg* 8, Adj.: nhd. eingedenk, gedenkend, sich erinnernd; gihugtÆgo* 1, Adv.: nhd. eingedenk, in Erinnerung; ? indenki* 1, Adj.: nhd. eingedenk?, angenehm?, wohltuend?; unirgezzan* 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unvergessen, eingedenk

eingedenk, mhd. anedÏhtic*, anedÏhtec, andÏhtec, Adj.: nhd. andächtig, ehrfürchtig, fromm, hingebungsvoll, denkend, eingedenk, aufmerksam, wohlüberlegt, nachdrücklich
-- eingedenk seiend: mhd. anegedenklich, anegedenclich, Adj.: nhd. eingedenk seiend; erhuhtic, Adj.: nhd. eingedenk seiend, gedenkend

eingedenk, mhd. gehugic 1, Adj.: nhd. erinnernd, eingedenk; gehuhtic, Adj.: nhd. eingedenk; indÏhtic, Adj.: nhd. »indächtig«, eingedenk, erinnerlich; indenke, Adj.: nhd. eingedenk, erinnerlich; ingedenke, Adj.: nhd. eingedenk, erinnerlich

eingedenk, mhd. ingedenket***, Part. Prät.: nhd. »eingedenk«

eingedenk, mhd. unvergezzen (1), unfergezzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unvergessen, ohne zu vergessen (V.) seiend, eingedenk, immer während, ewig, unverändert

eingedenk, mnd. anedacht* (2), andacht, mnd.?, Adj.: nhd. »andächtig«, andenkend, eingedenk; anedachtich*, andachtich, Adj.: nhd. »andächtig«, eingedenk, aufmerksam; anedecht*, andecht, andacht, Adj.: nhd. eingedenk; anedechtich* (1), andechtich, Adj.: nhd. andächtig, eingedenk, aufmerksam, eifrig, inständig, fromm; anedechtich* (2), andechtich, andechtigen, Adv.: nhd. andächtig, eingedenk, aufmerksam, eifrig, inständig, fromm; anedechtichlÆk*, andechtichlÆk, andechtlÆk, Adj.: nhd. andächtig, inständig, aufmerksam, eingedenk; anedechtichlÆke*, andechtichlÆk, andechtlÆk, Adv.: nhd. andächtig, inständig, aufmerksam, eingedenk; anedechtichlÆken*, andechtichlÆken, Adv.: nhd. andächtig, inständig, aufmerksam, eingedenk; anedechtigen, Adv.: nhd. eingedenk, andächtig, aufmerksam, eifrig, inständig, fromm; anedechtlÆk*, andechtelÆk, Adj.: nhd. andächtig, inständig, aufmerksam, eingedenk; anedechtlÆke*, andechtelÆk, Adv.: nhd. andächtig, inständig, aufmerksam, eingedenk; anedechtlÆken*, andachtlÆken, Adv.: nhd. andächtig, inständig, aufmerksam, eingedenk; danklÆken (2), Adv.: nhd. eingedenk, andächtig; dechtichlÆke***, Adv.: nhd. andächtig, eingedenk; dechtlÆke***, Adv.: nhd. eingedenk, fest im Gedächtnis; dechtlÆken, Adv.: nhd. eingedenk, fest im Gedächtnis
-- eingedenk seiend: mnd. bedechtich, Adj.: nhd. eingedenk seiend, bedächtlich; dachthaftich, dachtaftich, Adj.: nhd. eingedenk seiend, im Gedächtnis behaltend; dechthaftich, dechtaftich, Adj.: nhd. eingedenk seiend; dechtich, dachtich, Adj.: nhd. denkend, eingedenk seiend; dechtichlÆk***, Adj.: nhd. andächtig, eingedenk seiend; dechtlÆk***, Adj.: nhd. eingedenk seiend, fest im Gedächtnis habend

eingedenk, mnd. vördacht* (2), vordacht, vordenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Gedanken vertieft in, fürsorglich bedacht, argwöhnisch, Verdacht hegend, in Erinnerung habend, eingedenk, erinnerlich, bewusst, beargwöhnt, verdächtig, berüchtigt; vördechtich*, vordechtich, Adj.: nhd. eingedenk, verdächtig, in Verdacht stehend, beanstandet
-- nicht eingedenk: mnd. vörgÐtenes*, vorgÐtens, Adv.: nhd. vergessend, nicht eingedenk, indem man vergisst

eingedenk, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eingedenken, mhd. Ængedenken*, Æn gedenken, sw. V.: nhd. eingedenken

eingedenken, mnd. indenken, sw. V.: nhd. eingedenken, gedenken; ingedenken***, sw. V.: nhd. eingedenken, gedenken

eingedenksam, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eingedenksein, mhd. bedÏhticheit, bedÏhtikeit, bedÏhtecheit, st. F.: nhd. »Bedächtigkeit«, Eingedenksein, Überlegung, Umsicht, Besonnenheit; bedÏhtnisse, st. F.: nhd. Erwägung, Berücksichtigung, Besonnenheit, Eingedenksein, Gedenken, Gedächtnis; bedÏhtnus, st. F.: nhd. Erwägung, Eingedenksein, Gedächtnis

eingedickte -- eingedickte Milch, mnd. dickemelk, F.: nhd. Dickmilch, dicke Milch, eingedickte Milch

eingedickter -- eingedickter Honig, mnd. bannit (2), M.: nhd. eingedickter Honig

eingedickter -- mit Zucker eingedickter Rosensaft, mnd. ræsenjðlep, Sb.: nhd. mit Zucker eingedickter Rosensaft

eingedicktes -- mit Sirup oder Honig eingedicktes Bier, mnd. dickebÐr, dikbÐr, N.: nhd. eine bessere Biersorte, mit Sirup oder Honig eingedicktes Bier

eingeding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingedrängt, mnd. ingedrenget*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingedrängt«, gewaltsam zur Herrschaft gelangt, unrechtmäßig

eingedrückt -- eingedrückt werden, afries. in‑drÆ-v-a 1 und häufiger?, st. V. (1): nhd. eingedrückt werden

eingedrückt, mhd. Ængedrücket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingedrückt«

eingedrückt, mnd. hol (1), Adj.: nhd. hohl, innen ausgehöhlt, nicht massiv, nur aus Wänden bestehend, leicht, nur einseitig geprägt, durchlöchert, löcherig, eingebogen, eingebeult, eingedrückt, eingesenkt, vertieft, muldenförmig

eingedrücktheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eingedrungen, mnd. ingedrungen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingedrungen«, widerrechtlich in Gebrauch gekommen, widerrechtlich zur Herrschaft gelangt

Eingedrungensein, mhd. Ængedrucketheit, Ængedrücketheit, st. F.: nhd. Eingedrungensein, Einprägung, Prägung

eingeengt, mhd. getwenge (1), Adj.: nhd. eingeengt; getwenge (2), Adv.: nhd. eingeengt

eingeengt, mnd. vörstricket*, vorstricket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstrickt, verbunden, verpflichtet, gefesselt, gebunden, eingeengt

Eingeengtes, idg. *komo-, Sb.: nhd. Eingeengtes

eingefaelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingefahren -- Teil der Getreideernte die in Hocken eingefahren wird als Zehntabgabe, mnd. tÐgedehocke*, tÐgethocke, F.: nhd. »Zehnthocke«, Teil der Getreideernte die in Hocken eingefahren wird als Zehntabgabe

eingefäll, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eingefallen, ae. hlÚ-n-e, Adj.: nhd. mager, dünn, eingefallen; hlanc, Adj.: nhd. mager, dünn, schlank, eingefallen

eingefallen, mhd. Ængesmogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingefallen; Ængewichen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingefallen

eingefallen, mhd. smecker, Adj.: nhd. zierlich, schmächtig, eingefallen

eingefallen, mnd. invallet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingefallen, verfallen (Adj.), baufällig

eingefärbt -- Zwirn der mit rotem Farbholz eingefärbt wurde, mnd. brasiligentwÐrne, st. M.: nhd. Zwirn der mit rotem Farbholz eingefärbt wurde

eingefasst -- mit Borte eingefasst, mnd. vörbærdisch*, vorbærdesch, Adj.: nhd. mit Rand versehen (Adj.), mit Borte eingefasst

eingefasst, ahd. gikastæt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. gefasst (Adj.), eingefasst

eingefasst, mhd. Ængevazzet, Ængefazzet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingefasst«

eingefasst, mnd. ingebördelet*, ingebördelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingefasst, umsäumt

eingefasste -- mit Lederstreifen besetzte oder eingefasste Pelzoberbekleidung, mnd. quardÏrepels*, quardelpels, M.: nhd. »Quederpelz«, mit Lederstreifen besetzte oder eingefasste Pelzoberbekleidung; quardÏrenpels*, quandelnpilz, M.: nhd. »Quedernpelz«, mit Lederstreifen besetzte oder eingefasste Pelzoberbekleidung

eingefasster -- ein von zwei Reihen Häuser bzw. Menschen eingefasster Weg, mnd. gatze, gadtze, gasse, F.: nhd. Gasse, Straße, kleiner und enger Durchgang, ein von zwei Reihen Häuser bzw. Menschen eingefasster Weg, Budenreihen der Handwerker und kleinen Gewerbetreibenden am Markt (Bedeutung örtlich beschränkt [Osnabrück])

eingefasstes -- eingefasstes Gemälde, mnd. tõferÐl, N.: nhd. eingefasstes Gemälde, Tafelbild

eingefeiltem -- hohler Schlüssel mit eingefeiltem Zündloch der mit Pulver gefüllt Kindern als Schießgewehr diente, mnd. slȫtelbüsse, schlatellbüsse, F.: nhd. »Schlüsselbüchse«, hohler Schlüssel mit eingefeiltem Zündloch der mit Pulver gefüllt Kindern als Schießgewehr diente

eingefleischt, mhd. zuobehaft, zðbehaft, Adj.: nhd. eingeboren, eingefleischt, naturgegeben, ergeben (Adj.)

eingefleischt, mnd. invlÐschet, invleischet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingefleischt«, in Fleisch und Blut befindlich, in körperlicher Gestalt befindlich, inkarniert

eingefleischt, nhd., (Part. Prät.=)Adj.::nhd. eingefleischt: Fleisch geworden; ÜG.: lat. incarnatus; I.: Lüs. lat. incarnatus; E.: s. Fleisch; L.: (1527)

eingeflochtenes -- in die Osterpredigt als Ausdruck der Festfreude eingeflochtenes Märchen, mnd. æstermÐreken, N.: nhd. »Ostermärchen«?, in die Osterpredigt als Ausdruck der Festfreude eingeflochtenes Märchen

Eingeflossenheit, mhd. Ængevlozzenheit, Ængeflozzenheit*, st. F.: nhd. »Eingeflossenheit«, Einströmung

eingefriedet, mnd. bewrechtet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. umfriedet, eingefriedet

eingefriedete -- eingefriedete landwirtschaftliche Nutzungsfläche, mhd. gebiunte 2, st. F.: nhd. Bünt, Beunde, eingefriedete landwirtschaftliche Nutzungsfläche

eingefriedete -- eingefriedete landwirtschaftliche Nutzungsfläche, mhd. biunte, biunt, biunde, st. F., sw. F.: nhd. »Beunde«, Gehege, Grundstück, Grenze, Besitz, eingefriedete landwirtschaftliche Nutzungsfläche

eingefriedete Flur (F.) vor dem Tor, mnd. gõrde (1), gõrten*, M.: nhd. Garten, eingefriedete Flur (F.) vor dem Tor, Ackerstück im Feld das nicht mit dem Pflug sondern mit dem Spaten bearbeitet wird, Versammlungsplatz

eingefriedeter -- durch Gitter eingefriedeter Ort zum Aufbewahren von Kriegsgerät, mnd. schranke, sw. F.: nhd. Absperrung der Reitbahn, Schranke des gehegten Gerichts, Gerichtsschranke, durch Gitter eingefriedeter Ort zum Aufbewahren von Kriegsgerät

eingefriedeter -- eingefriedeter Acker, mnd. gõrtlant, N.: nhd. Feldstück mit Gartenbebauung, gegrabenes Land zum Gemüsebau, Gartenfeld, eingefriedeter Acker

eingefriedeter -- eingefriedeter Bereich, mhd. invanc, Ænvanc, infanc*, Ænfanc*, st. M.: nhd. begrenzter Raum, eingeschlossener Raum, Einfriedung, Umfang, Innenraum, abgegrenzter Bereich, eingefriedeter Bereich

eingefriedeter -- eingefriedeter Ort, mhd. hagen (1), hain, st. M.: nhd. »Hagen«, Dornbusch, Dornenstrauch, Dornenhecke, Dornenrute, Dorn, Verhau, Einfriedung, eingefriedeter Ort, Hag, dichtes Gehölz zur Befestigung, Hain, kleiner Wald, umfriedeter Ort

eingefriedeter -- eingefriedeter Platz, mnd. hõch, hach, M.: nhd. Hag, Hecke, Einfriedung, umhegter Ort, eingefriedeter Platz, eingehegte Weide (F.) (2), Gehölz

eingefriedeter -- eingefriedeter Raum um eine Kirche, mhd. vrÆthof, frÆthof*, st. M.: nhd. Vorhof eines Tempels, Friedhof, Tempelvorhof, eingefriedeter Raum um eine Kirche, Kirchhof, Friedhof

eingefriedeter -- eingefriedeter Raum zum Melken der Kühe auf der Weide, mhd. tretz, st. M.: nhd. eingefriedeter Raum zum Melken der Kühe auf der Weide

eingefriedetes -- durch Gräben eingefriedetes Stück Weideland, mhd. ham (1) 1, st. M.: nhd. eingefriedetes Stück Land, durch Gräben eingefriedetes Stück Weideland, Wiese

eingefriedetes -- eingefriedetes Land, afries. ham-m 3, ham, hem-m, hem, him-m, him, hom-m, hom, M.: nhd. eingefriedetes Land, eingehegter Raum, eingehegter Kampfplatz

eingefriedetes -- eingefriedetes Landstück auf dem Rosen gezogen werden, mnd. ræsengõrde, ræsengõrden, ræsengõrt, M.: nhd. Rosengarten, eingefriedetes Landstück auf dem Rosen gezogen werden, sorgenfreier Aufenthaltsort, eingefriedetes Landstück das als Versammlungsplatz für Festlichkeiten dient

eingefriedetes -- eingefriedetes Landstück das als Versammlungsplatz für Festlichkeiten dient, mnd. ræsengõrde, ræsengõrden, ræsengõrt, M.: nhd. Rosengarten, eingefriedetes Landstück auf dem Rosen gezogen werden, sorgenfreier Aufenthaltsort, eingefriedetes Landstück das als Versammlungsplatz für Festlichkeiten dient

eingefriedetes -- eingefriedetes Landstück, mnd. rÐhõgen, M.: nhd. »Rehhagen«, eingefriedetes Landstück, Gehege für Rehe und Hirsche

eingefriedetes -- eingefriedetes Stück Land auf dem Tiere gehalten werden, mnd. vanc, vank, fanc*, M.: nhd. Fang, Griff (nur in Zusammensetzungen), Kornertrag, Ernteertrag eines Jahres, die auf dem Feld stehende Ernte, durch Einfriedung gewonnenes Land, eingefriedetes Stück Land auf dem Tiere gehalten werden, Vorbehalt, Rückhalt

eingefriedetes -- eingefriedetes Stück Land, mhd. ham (1) 1, st. M.: nhd. eingefriedetes Stück Land, durch Gräben eingefriedetes Stück Weideland, Wiese

eingefriedetes -- eingefriedetes Stück, mhd. hac, st. M., st. N.: nhd. »Hag«, Hecke, Gehölz, Gestrüpp, Dorngesträuch, Gesträuch, Gebüsch, Einfriedung, umfriedeter Ort, Wald, Hain, Wall, eingefriedetes Stück, Zaun, Umzäunung, Verhau

eingefriedetes -- eingefriedetes sumpfiges Wiesengelände, mhd. brüel, brüegel, st. M.: nhd. Aue, Brühl, eingefriedetes sumpfiges Wiesengelände, umzäuntes Waldgelände, Tiergehege, Tiergarten

eingefriedetes -- herrschaftliches eingefriedetes Wiesengelände, mhd. vrænbrüel* 1, vrænbrüegel, st. M.: nhd. Fronbrühl, herrschaftliches eingefriedetes Wiesengelände

eingefriedigt, mnd. hamschÐrich, Adj.: nhd. eingeschert, eingefriedigt, durch Gräben aufgeteilt

eingefriedigter -- eingefriedigter Garten, mhd. heimgarte, heingarte, sw. M.: nhd. »Heimgarten«, Hausgarten, umzäunter Garten, eingefriedigter Garten, trauliche Zusammenkunft, Geselligkeit

eingefriedigter -- eingefriedigter Raum, mnd. bucht, F.: nhd. »Bucht«, Biegung, Krümmung, eingefriedigter Raum, Pferch, Hürde, Abteilung, Stall, Versteck eines wilden Tieres, Geld, kleine Münze

eingefriedigter -- eingefriedigter Raum, mnd. hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt)

eingefriedigter -- eingefriedigter Wald, mnd. vrÐdeholt, N.: nhd. eingefriedigter Wald, gehegter Wald

eingefriedigter -- mit Schranken eingefriedigter Raum, mhd. schranne, sw. F., st. F.: nhd. Schranne, Bank (F.) (1), Tisch, Fleischbank, Verkaufsstand, Brotbank, Gerichtsbank, Gericht (N.) (1), Schranke, Gerichtsstätte, Gerichtsschranke, mit Schranken eingefriedigter Raum, Halskragen, Hautriss, Wunde, Scharte, Spalte, Felsspalte, Felshöhlung

eingefriedigtes -- abgeteiltes und durch Gräben eingefriedigtes Stück Weideland oder Wiesenland, mnd. ham (2), N., M.: nhd. abgeteiltes und durch Gräben eingefriedigtes Stück Weideland oder Wiesenland, Marschland, gemeines Wiesenland

eingefriedigtes -- eingefriedigtes Ackerstück, mnd. kampacker, M.: nhd. eingefriedigtes Ackerstück; kampstücke, kampstück, N.: nhd. eingefriedigtes Ackerstück

eingefriedigtes -- eingefriedigtes Feldstück, mnd. hõgen (3), M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht

eingefriedigtes -- eingefriedigtes Holz, mnd. ? vrÐdehæp, vredehæp, M.: nhd. eingefriedigtes Land?, eingefriedigtes Holz?, privates Stück Land?, privates Stück Wald?, Schonung?

eingefriedigtes -- eingefriedigtes Land, mnd. ? vrÐdehæp, vredehæp, M.: nhd. eingefriedigtes Land?, eingefriedigtes Holz?, privates Stück Land?, privates Stück Wald?, Schonung?

eingefriedigtes -- eingefriedigtes Landstück, mnd. hærde, hȫrde, F.: nhd. eingefriedigtes Landstück
eingefriedigtes -- eingefriedigtes Marschland, mnd. hamlant, M.: nhd. Binnendeichsland, eingefriedigtes Marschland, durch Gräben abgeteiltes Marschland, Kleiland

eingefriedigtes -- eingefriedigtes Stück Landes, mnd. kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil

eingefroren sein (V.), ahd. frærÐn* 1, sw. V. (1a): nhd. erkaltet sein (V.), eingefroren sein (V.), frieren

eingeführte -- aus Schweden eingeführte Eisensorte, mnd. æsenmunt, ossenmut, M.: nhd. aus Schweden eingeführte Eisensorte

eingeführte -- durch den Kurfürsten von der Pfalz eingeführte Goldmünze, mnd. rÆnischgülden*, rÆnschgülden, rÆnsgülden, M.: nhd. »rheinischer Gulden«, durch den Kurfürsten von der Pfalz eingeführte Goldmünze

eingeführte -- eine aus Schweden eingeführte Eisensorte, mnd. æsemunt, ȫsemunt, oesemunt, øsemunt, æsemont, ossemunt, ossenmunt, M.: nhd. »Osemund«?, eine aus Schweden eingeführte Eisensorte
eingeführte -- jedes von der Zunft eingeführte Verzeichnis, mnd. ambachtesbæk*, ambachtsbæk, ammetesbæk, ammetsbæk, N.: nhd. »Amtsbuch«, jedes von der Zunft eingeführte Verzeichnis, Einnahmenbuch und Ausgabenbuch, Statutenbuch, Willkürenbuch

eingeführten -- Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf, mnd. vischdach, M.: nhd. »Fischtag«, Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf; vischedach, M.: nhd. Fasttag, Tag für den kirchliches Fleischverbot besteht, Tag an dem nur Fisch gegessen werden darf, Wochentag an dem jeder Bürger von ihm selbst eingeführten gesalzenen und geräucherten Fisch feil bieten darf

eingeführtes -- aus dem östlichen Ostseegebiet eingeführtes Pelzwerk, mnd. klesem, klesam, Sb.: nhd. aus dem östlichen Ostseegebiet eingeführtes Pelzwerk

eingeführtes -- eingeführtes Tuch, mnd. bðtenlõken, N.: nhd. eingeführtes Tuch

Eingefülltes, mhd. Ænguz, st. M.: nhd. »Einguss«, Eingießung, Eingießen (N.), Eingegossenes, Eingefülltes, Einwirkung, Aufguss, Einfluss

eingegangene -- eingegangene Verpflichtung, mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

eingegangenen -- den eingegangenen Verpflichtungen nicht nachkommend, mnd. nÐdervellich, neddervellich, Adj.: nhd. niederfällig, zum Fallen neigend, zu Boden sinkend, niederliegend, baufällig, brüchig, verfallen (Adj.), herabgekommen, verarmt, nachlassend, hinfällig, vergeblich, schwach, heruntergehend, sinkend (im Preise), heruntergekommen (im Wohlstande), sachfällig, überwunden, im Beweis hinfällig, einen Beweis nicht erbringen könnend, beim Schelten eines Urteils unterliegend, nicht einhaltend, wortbrüchig, vertragsbrüchig, den eingegangenen Verpflichtungen nicht nachkommend, treulos, unbeständig

eingegangenen -- Kasse für die eingegangenen Steuerbeiträge, mnd. sÆsebüsse, sÆsbüsse, czijssbüsse, F.: nhd. Geldbüchse, Kasse für die eingegangenen Steuerbeiträge

eingegangenen -- sich seiner eingegangenen Verbindung entledigen, mhd. ðzvaren*, ðz varn, ðzvarn, ðzfaren*, st. V.: nhd. »ausfahren«, austreten, herausfahren, sich auf den Weg machen, ausziehen, ausziehen gegen, herauskommen, ausgehen, das Kloster verlassen (V.), den Orden verlassen (V.), hinausziehen, hinausziehen in, reißen, sich seiner Haft entledigen, sich seiner eingegangenen Verbindung entledigen, sich freimachen

eingegangener -- Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen, mhd. aberwette, st. N., st. F.: nhd. »Aberwette«, Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen

eingegangener -- Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen, mhd. überewette*, überwette, st. N., F.: nhd. »Überwette«, Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen, Strafe, Bußleistung für die Nichteinhaltung von Verpflichtungen; übergewette 1, st. N.: nhd. Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen; überpfant* 1, überphant, st. N.: nhd. Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen

eingegossen, mhd. Ængegozzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingegossen

Eingegossenes, mhd. Ænguz, st. M.: nhd. »Einguss«, Eingießung, Eingießen (N.), Eingegossenes, Eingefülltes, Einwirkung, Aufguss, Einfluss

eingegrabenem -- Richtmaß aus Kupfer oder Zinn mit eingegrabenem Pegelstand, mnd. stæp, stoep, stoip, stoop, M., N.: nhd. Becher, Trinkbecher, ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitsmaß, Achtelmaß für Butter (Bedeutung örtlich beschränkt), Milcheimer?, Richtmaß aus Kupfer oder Zinn mit eingegrabenem Pegelstand

eingegrabener -- mit eingegrabener Arbeit verziert, anfrk. gi-bla-k-mal-ad* 1, Part. Prät.=Adj.: nhd. mit eingegrabener Arbeit verziert

eingegrenzt, mhd. inbevangen 1, inbefangen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. umschlossen, eingegrenzt

eingegrenzter -- eingegrenzter Raum, ahd. klðsa* 7, sw. F. (n): nhd. Einfriedung, Gehege, eingegrenzter Raum, Klause, Gebirgspass, Bergengpass, Engpass

eingegrenztes -- eingegrenztes Land, ahd. erdmarka* 1, erdmarca*, st. F. (æ): nhd. Erdgebiet, Gebiet, eingegrenztes Land

eingehaeuste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingehalten -- nicht eingehalten, mhd. unbehuot, unbehuotet*, umbehuot, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbehütet«, unbewahrt, unbeschützt, ungeschützt, ungedeckt, unbewacht, ungesichert, achtlos, unbeherrscht, ohne Deckung preisgegeben, nicht eingehalten

eingehändigt, afries. hand‑ef-t‑ich 1 und häufiger?, hond-ef-t-ich, hand-êch-t-ich, hond-êch-t-ich, Adj.: nhd. eingehändigt, in Verwahrung gegeben

eingehängt -- Ring mit dem das Ruderblatt eingehängt ist, mnd. vingerlinc, vingerling, vingerlink, M.: nhd. »Fingerling«, Handschuhfinger, Fingerring, kleiner Metallring, Eisenring, Kettenring, Ring mit dem das Ruderblatt eingehängt ist

eingehängt, mnd. ingehangen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingehängt, festgeschlagen
-- Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird: mnd. inneworp, M.: nhd. »Einwurf«, Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (an Türen); inworp, inwarp, M.: nhd. Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (an Türen), Henge

eingehängtem -- Dachwerk mit eingehängtem Boden, mhd. gesprenge, st. N.: nhd. Sprengen, Ansprengen, Besprengen, Einsegnen, Dachwerk mit eingehängtem Boden, Galopp

eingehäusig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingeheften, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeheftet, mnd. ingeheftet*, ingehechtet*, yngehechtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeheftet, versunken

eingehegte -- eingehegte Stelle, mnd. tðnstÐde, mnd.?, F.: nhd. »Zaunstätte«, eingehegte Stelle

eingehegte Weide (F.) (2), mnd. hõch, hach, M.: nhd. Hag, Hecke, Einfriedung, umhegter Ort, eingefriedeter Platz, eingehegte Weide (F.) (2), Gehölz

eingehegten -- eine kleine Silbermünze mit dem Bild eines kreuzweis eingehegten Löwen, mnd. krǖzetðn*, krǖztðn, krǖztuen, N.: nhd. eine kleine Silbermünze mit dem Bild eines kreuzweis eingehegten Löwen
eingehegten -- in der eingehegten Flur wachsende Gemüsepflanze, mnd. gõrdenkrðt, N.: nhd. »Gartenkraut«, angepflanzte und gehegte Pflanze im Garten, in der eingehegten Flur wachsende Gemüsepflanze, in der eingehegten Flur wachsende Heilpflanze

eingehegten -- in der eingehegten Flur wachsende Heilpflanze, mnd. gõrdenkrðt, N.: nhd. »Gartenkraut«, angepflanzte und gehegte Pflanze im Garten, in der eingehegten Flur wachsende Gemüsepflanze, in der eingehegten Flur wachsende Heilpflanze

eingehegter -- eingehegter Grasplatz vor dem Hause, an. tð-n, st. N. (a): nhd. eingehegter Grasplatz vor dem Hause, Hofplatz, Stadt

eingehegter -- eingehegter Kampfplatz, afries. ham-m 3, ham, hem-m, hem, him-m, him, hom-m, hom, M.: nhd. eingefriedetes Land, eingehegter Raum, eingehegter Kampfplatz

eingehegter -- eingehegter Ort, mhd. parc, parchan, parkam, st. M.: nhd. »Park«, eingehegter Ort, Umzäunung

eingehegter -- eingehegter Platz auf dem das Vieh zum Melken zusammengetrieben wird, mnd. vallant, võlant, M.: nhd. eingehegter Platz auf dem das Vieh zum Melken zusammengetrieben wird

eingehegter -- eingehegter Platz, an. hvarf (2), st. N. (a): nhd. Kreis, Ring, eingehegter Platz

eingehegter -- eingehegter Raum, afries. ham-m 3, ham, hem-m, hem, him-m, him, hom-m, hom, M.: nhd. eingefriedetes Land, eingehegter Raum, eingehegter Kampfplatz

eingehegter -- eingehegter Raum, mhd. vride, vreide, wride, vrit, fride*, freide*, frit*, st. M., sw. M., st. F.: nhd. Friede, Frieden, Ruhe, Sicherheit, freies Geleit, Waffenstillstand, Waffenruhe, Schutz, Geleit, Zusicherung, Schonung, Rechtssicherheit, Buße für Friedensbruch, Einfriedung, eingehegter Raum, Bezirk

eingehegter -- eingehegter Ring, mnd. krÐs, kreis, kreys, kreiz, kreitz, kreisch, kreysch, M.: nhd. Kreis, eingehegter Ring, eingewiegter Kampfkreis, Gerichtsring, Spielplatz, Umkreis, Umfang, Grenze, Reichskreis

eingehegter -- eingehegter Viehpferch, an. tr‡Œ, st. F. (æ): nhd. eingehegter Viehpferch, eingehegter Weg, durch Betreten gebildeter Pfad

eingehegter -- eingehegter Weg, an. tõ (3), st. N. (a): nhd. festgetretener Platz vor dem Hause, eingehegter Weg; tr‡Œ, st. F. (æ): nhd. eingehegter Viehpferch, eingehegter Weg, durch Betreten gebildeter Pfad

eingehegter -- erhöhter oder eingehegter Boden, mnd. wært (2), wurt, F.: nhd. »Wurt«, Boden, Grund, erhöhter oder eingehegter Boden, Hofstätte, Hausplatz, Grundstück, Garten, Feldstück, Waldmark

eingehegtes -- eingehegtes größeres Stück Weideland, mnd. kræch (3), M.: nhd. eingehegtes größeres Stück Weideland, Stück Saatland das eingehegt ist (mit Zaun oder Wall oder Graben [M.])

eingehegtes -- eingehegtes Grundstück, ahd. *biunda, lang., st. F.: nhd. »Beunde«, Gehege, eingehegtes Grundstück

eingehegtes -- eingehegtes Landstück das einer Kirche gehört, mnd. kerkenkræch, M.: nhd. eingehegtes Landstück das einer Kirche gehört

eingehegtes -- eingehegtes Landstück, an. hag-i, sw. M. (n): nhd. Weideplatz, eingehegtes Landstück

eingehegtes -- eingehegtes Landstück, mnd. kræchstÐde, F.: nhd. eingehegtes Landstück; kræchstücke, kræchstükke*, F.: nhd. eingehegtes Landstück

eingehegtes -- eingehegtes mit Schilf bewachsenes Landstück, mnd. rÐtkræch, M.: nhd. »Reetkrug«, eingehegtes mit Schilf bewachsenes Landstück

eingehegtes -- eingehegtes Vieh, an. rÐtt-r (2), v-rÐtt-r, st. M. (a?): nhd. Treiben, eingehegtes Vieh

eingehegtes -- umzäuntes eingehegtes Land, mnd. hÐgede, hegede, F.: nhd. Gehege, Hegewiese, umzäuntes eingehegtes Land, gehegtes Feld

Eingehegtes, germ. *hamma-, *hammja‑, Sb.: nhd. Einhegung, Eingehegtes

eingeheischen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingehen -- auf die Handlungsweise jemandes eingehen, mhd. nõchziehen, nõch ziehen, st. V.: nhd. »nachziehen«, folgen, nachlaufen, verfolgen, auf die Handlungsweise jemandes eingehen, herführen hinter

eingehen -- bei Gericht eingehen, mnd. vȫrlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. »vorlaufen«, voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen

eingehen -- eine Interessensgemeinschaft eingehen, mnd. rotten (2), rutten, sw. V.: nhd. »rotten«, zusammenrotten, sich versammeln, Gruppen bilden, eine Bande (F.) (1) bilden, eine Interessensgemeinschaft eingehen, einer Sekte anhängen (Bedeutung örtlich beschränkt)

eingehen -- eine Mitverpflichtung eingehen, mnd. mÐdelæven (1), mÐdelaven, mitlæven, sw. V.: nhd. mitgeloben, eine Mitverpflichtung eingehen, Mitgift einer Frau zusichern

eingehen -- eingehen auf, mhd. bereiten (1), berÐden, sw. V.: nhd. bereiten, schaffen, rüsten, bilden, ausrüsten, bereit machen, ausbezahlen, benachrichtigen, kennenlernen, erzählen, berechnen, Rechenschaft ablegen, eingehen auf, zufügen, bereitstellen, bereithalten, entrichten, bezahlen, fertigstellen, schicken, herrichten, schmücken, zubereiten, herstellen, machen, ausstatten, herrichten, versorgen, vorbereiten, sich vorbereiten, nachweisen, angeben, unterrichten, heilen (V.) (1)

eingehen -- eingehen auf, mnd. undergõn, mnd.?, st. V.: nhd. unter etwas gehen, eingehen auf, sich verstehen, übernehmen, auf sich nehmen, hemmend entgegentreten, versperren, abschneiden, vermitteln, über jemanden kommen, überfallen (V.), befallen (V.), von einem zum anderen gehen, hin und her gehen

Eingehen -- Eingehen des Atems, afries. in‑Ðth-m-a 4, sw. M. (n): nhd. Einatmen, Eingehen des Atems

Eingehen -- Eingehen einer ehelichen Verbindung, mnd. sõmen* (2), sõment, samment, N.: nhd. »Sammeln«, Eingehen einer ehelichen Verbindung

eingehen -- eingehen in, mhd. vervliezen, ferfliezen*, st. V.: nhd. »verfließen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen (V.), einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich füllen, sich anfüllen; vervlãzen*, ferflãzen*, st. V.: nhd. »verflößen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen, einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, fließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich anfüllen

eingehen -- Einsatz eingehen, mnd. wedden, sw. V.: nhd. wetten, Gewette oder Strafgeld verwirken und zahlen für ein Vergehen, pfandweise erwerben, Einsatz eingehen, Vertrag eingehen

eingehen -- Friedensvertrag eingehen, mnd. sȫnen, sænen, soenen, s²nen, sønen, soynen, sounen, sµnen, swȫnen, sw. V.: nhd. »söhnen«, versöhnen, Streit beilegen, aussöhnen, vergleichen, schlichten, übereinkommen, Genugtuung leisten, Friedensvertrag eingehen, einigen, küssen (Bedeutung örtlich beschränkt)

eingehen -- Gemeinschaft eingehen, mnd. sõmen (1), sammen, sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; sõmenen, samnen, sampnen, sw. V.: nhd. sammeln, sich ansammeln, sich verbinden, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden

eingehen -- Gemeinschaft mit jemandem eingehen, mnd. mÐdeplichten, sw. V.: nhd. Gemeinschaft mit jemandem eingehen, sich verbinden

eingehen -- rechtliche Verpflichtung eingehen, mnd. læven (1), lõven, l²ven, sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben

eingehen -- rechtliches Verfahren gegen jemanden eingehen, mnd. præcÐdÐren, præcÐdÆren, præcÆdÐren, sw. V.: nhd. »prozessieren«, fortfahren, gerichtlich vorgehen in einem Rechtstreit, Prozess führen, rechtliches Verfahren gegen jemanden eingehen

eingehen -- Verbindung eingehen mit, mhd. beheften, sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch

eingehen -- Verpflichtung eingehen, mnd. plichten (1), sw. V.: nhd. verpflichten, verbindliche Zusage machen, Verpflichtung eingehen, verbünden, zusammentun, gemeinsames Handeln vereinbaren, einer Sache verfallen sein (V.), beipflichten, zustimmen, schuldig sein (V.), verpflichtet sein (V.); rÐden (1), redden, sw. V.: nhd. reden, sprechen, Rede halten, erörtern, bereden, besprechen, festsetzen, zusagen, Verpflichtung eingehen, beschließen, heißen, nennen, versprechen, geloben

eingehen -- Vertrag eingehen, mnd. wedden, sw. V.: nhd. wetten, Gewette oder Strafgeld verwirken und zahlen für ein Vergehen, pfandweise erwerben, Einsatz eingehen, Vertrag eingehen

eingehen -- Waffenruhe eingehen, mnd. vrÐden, vreden, sw. V., st. V.: nhd. sichern, schützen, befrieden, unter Frieden stellen, Sicherheit gewähren, verteidigen, vom Feinde freihalten, Frieden bringen, umfrieden, umfriedigen, einfriedigen, umzäunen, in Friedenszustand überführen, in Waffenstillstand überführen, Waffenstillstand schließen, Waffenruhe eingehen, Frieden schließen, jemanden mit jemandem in Frieden bringen, Frieden miteinander schließen, sich aussöhnen, in Schutz nehmen, beschützen, verteidigen, einfriedigen, umzäunen, von Seiten des Richters bei Auflassungen dem neuen Eigentümer den sicheren Besitz zuerkennen

eingehen -- wieder eingehen, mhd. widervliezen, widerfliezen*, st. V.: nhd. »zurückfließen«, zurückströmen, zurückströmen in, zurückgleiten, zurückschwimmen, wieder eingehen

eingehen (Tiere), mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen

eingehen, idg. *lei- (2), V., Adj.: nhd. eingehen, abnehmen, schwinden, mager, schlank

eingehen, ae. in-n‑ian, sw. V. (2): nhd. eingehen, hineingehen, beherbergen, einschließen, füllen, wiederherstellen, gut machen
-- Vertrag eingehen: ae. þing-an (2), sw. V.: nhd. Vertrag eingehen, einladen (V.) (2), anreden, bestimmen

eingehen, afries. bi‑gu-ng-a* 22, st. V. (7)=red. V.: nhd. begehen, bestreichen, betreffen, er​tappen, eingehen, verüben, feiern, anfangen, verwalten

ein​gehen, afries. fõ 100 und häufiger?, st. V. (7)=red. V.: nhd. fangen, fassen, greifen, ergreifen, weg​nehmen, in Besitz nehmen, sich befassen mit, anfangen, ein​gehen

eingehen, afries. on-gõ-n 6, anom. V.: nhd. eingehen, hineingehen, antreten, sich unterziehen, angehen, betreffen; tæ‑fõ 2, st. V. (7)=red. V.: nhd. sich befassen mit, anfangen, eingehen, zufassen

eingehen, as. an‑a‑ga‑n‑g‑an* 2, red. V. (1): nhd. angehen, eingehen

eingehen, ahd. anagigangan* 9, red. V.: nhd. hingehen, eintreten, hereingehen, herangehen, angreifen, überfallen (V.), anfallen, anfangen, eingehen, verzehren, Bündnis eingehen; infaran* 5, st. V. (6): nhd. »hineinfahren«, eingehen, hineingehen, eindringen; ingõn 38, ingÐn*, anom. V.: nhd. eingehen, eintreten, betreten (V.), hineingehen, herangehen, eindringen in, wandeln; ingigõn* 1, ingigÐn*, anom. V.: nhd. hineingehen, betreten (V.), eintreten, eingehen; inkweman* 8, inqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. hineinkommen, hereinkommen, eingehen, hineingehen, eindringen, eintreten
-- Bündnis eingehen: ahd. anagigõn* 5?, anom. V.: nhd. angreifen, anfallen, angehen, Bündnis eingehen, überfallen (V.); anagigangan* 9, red. V.: nhd. hingehen, eintreten, hereingehen, herangehen, angreifen, überfallen (V.), anfallen, anfangen, eingehen, verzehren, Bündnis eingehen

eingehen, ahd. ingangan 88, red. V.: nhd. »eingehen«, hineingehen, eintreten, hineintreten, betreten (V.), überfallen, versuchen, unternehmen, vorgehen gegen

eingehen, mhd. Ænsmelzen (2), sw. V.: nhd. eingehen

Eingehen, mhd. Ænvart, Ænfart, st. F.: nhd. Eingehen, Eintritt, Einzug, Einfahrt, Eingang, Hereingehen, hineinführender Weg

eingehen, mhd. gevolgen, gefolgen*, sw. V.: nhd. folgen, befolgen, verfolgen, zustimmen, nachgeben, gefolgen, entsprechen, zuteil werden, nachfolgen, einholen, gleichkommen, eingehen, Folge leisten, zuteil werden, verabfolgt werden, zustimmen, glauben; Ængõn, ÆngÐn, Ængæn, Æn gõn, an. V.: nhd. eingehen, hineingehen, eintreten, eindringen, betreten (V.), einziehen, zurückkommen, einkommen, anfangen, beginnen, nahegehen, kommen

Eingehen, mhd. inganc, Ænganc, st. M.: nhd. Eingehen, Eingang, hineinführender Weg, Einschlag eines Gewebes, Einzug, Zugang, Einkehr, Versenkung, Introitus, Schussfaden

eingehen, mnd. anegõn* (1), angõn, st. V.: nhd. anfangen, anfangen zu gehen, beginnen, antreten (Dienst), hineingehen, eingehen, angehen, betreffen; anestellen*, anstellen, sw. V.: nhd. »anstellen«, anstiften, stiften, anordnen, einsetzen, abfassen, klagen, benehmen, gebärden, eingehen, einberufen (V.), abverlangen
-- eine Sühne eingehen: mnd. afsȫnen (1), afswænen*, afsænen, sw. V.: nhd. »absühnen«, sich versöhnen, eine Sühne eingehen, sich abfinden lassen
eingehen, mnd. ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; inrǖmen, inrumen, inruimen, sw. V.: nhd. einräumen, Raum gewähren, Platz gewähren, gestalten, übergeben (V.), abtreten, zugestehen, zubilligen, bewilligen, genehmigen, zulassen, beschließen, eingehen, festsetzen, anberaumen
-- eingehen auf: mnd. inlõten (1), inlaten, st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen
-- Verpflichtung eingehen: mnd. inlõten (1), inlaten, st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen

eingehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingehen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eingehend -- eingehend prüfend, mhd. durchvisieren, durchfisieren*, sw. V.: nhd. »durchvisieren« (?), durch und durch schmücken, eingehend prüfend

eingehend, ahd. kleino* 21, Adv.: nhd. klein, fein, zart, schlau, gründlich, sorgfältig, genau, eingehend, tief, scharfsinnig, verständig, hell, stückchenweise, schrittweise, bescheiden (Adv.)

eingehend, mhd. Ængõnde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »eingehend«, beginnend, anfangend

eingehend, mnd. dÐp (1), dêp, Adj.: nhd. tief, hoch, schmutzig, gründlich, eingehend, weit, weitläufig, weitgehend; dÐpe (1), Adv.: nhd. tief, hoch, schmutzig, gründlich, eingehend, weit, weitläufig, weitgehend; dǖplÆk, dûplik, dǖpelÆk, dÐplÆk*, dÐplich, Adj.: nhd. tief, tief durchdacht, gründlich, eingehend, schwerwiegend, wichtig; dǖplÆke*, dǖplÆk, dûplik, dǖpelÆk, Adv.: nhd. tief, tief durchdacht, gründlich, eingehend, schwerwiegend, wichtig; dǖplÆken, dûpliken, dǖpelÆken*, Adv.: nhd. tief, tief durchdacht, gründlich, eingehend, schwerwiegend, wichtig

eingehend, mnd. ümmestandich, ummestandich, mnd.?, Adj.: nhd. umständlich, eingehend, weitläufig; ümmestendich, ummestendich, mnd.?, Adj.: nhd. umständlich, eingehend, weitläufig

eingehenden -- Verwaltung einer Brücke und der dafür eingehenden Gelder, mhd. bruckenambahte*, bruckenambat, st. N.: nhd. »Brückenamt«, Verwaltung einer Brücke und der dafür eingehenden Gelder

eingehender -- regelmäßig eingehender Betrag, mhd. rente, rent, rante, riante, st. F.: nhd. Einkunft, Rente, regelmäßig eingehender Betrag, Ertrag, Vorteil, Gewinn, geordneter Zustand, Einrichtung, Ordnung, Lebensweise, Handlungsweise, Lauf, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lauf der Gestirne

eingehendgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingehoeft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingehoer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingehoerde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingehoeren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingehoerig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingehoerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeholte -- von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, mnd. ærdÐl, ærdeil, ærdeel, oerdÐl, ȫrdÐl, ærdÐle, ærdÐile, ærtÐl, ærtÐil, ærtÆl, N., F.: nhd. Urteil, Rechtsauskunft, Rechtsgang, Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren, Bezeugung des geltenden Rechts in einem Streitfall, von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, Bestätigung, Zustimmung, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Meinung, Ansicht, Beurteilung, Beurteilungskriterium, Entscheidung, Rechenschaft

eingeholtes -- vom Lande angebrachtes und landwärts über den Grund schleppend eingeholtes Zugnetz, mnd. strantgõrn, N.: nhd. »Strandgarn«, vom Lande angebrachtes und landwärts über den Grund schleppend eingeholtes Zugnetz

Eingeholtes, mnd. ingehõlde, N.: nhd. »Eingeholtes«, Mitgift der Frau

eingehör, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eingehören, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingeht -- Heiliger Geist der in Maria eingeht, mnd. hemmeldouwe, himmeledouwe, M.: nhd. Tau (M.) des Himmels, Heiliger Geist der in Maria eingeht, Heilpflanze; hemmelesdouwe*, hemmelsdouwe, M.: nhd. Tau (M.) des Himmels, Heiliger Geist der in Maria eingeht, Heilpflanze

eingeht -- Lade bzw. Kasse der Gewandschneider bzw. Lakenhändler in die das Stahlgeld eingeht, mnd. stõllõde, F.: nhd. Lade bzw. Kasse der Gewandschneider bzw. Lakenhändler in die das Stahlgeld eingeht

eingeht -- wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht, mnd. kampwÐrdich, kampwerdich, kampwærdich, kampwordich, kampordich, kampverdich, kamverdich, kampherdich, Adj.: nhd. »kampfwürdig«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht; kampwÐrt, kampfÐrt, kanfert, Adj.: nhd. »kampfwert«, für ein Gottesurteil durch Zweikampf ausreichend, wert dass man deshalb einen gerichtlichen Zweikampf verlangt oder eingeht

eingehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eingehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingeiseln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeisten, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingeistern, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingeistung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eingekaufte -- auf dem Markt eingekaufte Lebensmittel, mnd. marketspÆse, F.: nhd. »Marktspeise«, auf dem Markt eingekaufte Lebensmittel

eingekauftes -- eingekauftes Silber zum Ausmünzen, mnd. sülverkæp, sulverkæp, M.: nhd. Silberkauf, Kaufpreis des Silbers, eingekauftes Silber zum Ausmünzen

eingekennen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingekerbt, mnd. kervich, Adj.: nhd. eingekerbt, gekerbt, gezahnt, mit Einkerbungen versehen (Adj.)

eingekerbtem -- Ulmenstamm mit eingekerbtem Grenzzeichen, mnd. snõtwickenstemme*, snõtwÆkenstemme, M.: nhd. Ulmenstamm mit eingekerbtem Grenzzeichen

eingekerbten -- Flachsbreche in Form eines unten eingekerbten Buchenklotzes mit gekrümmtem Stiel, mnd. troite, treite, mnd.?, F.: nhd. Flachsbreche in Form eines unten eingekerbten Buchenklotzes mit gekrümmtem Stiel

eingekerbter -- eingekerbter Baum als Grenzzeichen, mnd. snÐdebæm, snÐtbæm, M.: nhd. Grenzbaum, eingekerbter Baum als Grenzzeichen

eingeklagt -- nicht eingeklagt, mhd. ungevorderet* (1) 1, ungevordert, ungefordert*, ungeforderet*, Adj.: nhd. ungefordert, nicht eingeklagt, ohne zu fordern

eingeklagten -- Abgabe des Klägers von der eingeklagten und bezahlten Schuld, mhd. klagegelt, st. N.: nhd. »Klagegeld«, Abgabe des Klägers von der eingeklagten und bezahlten Schuld

eingeklagten -- gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld, mhd. klagehaft, Adj.: nhd. klagend, anklagend, schmerzlich, gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld; klagehaftic, Adj.: nhd. klagend, gerichtlich klagend vom Kläger und der eingeklagten Schuld

eingekleidete -- eingekleidete Nonne ohne höhere Weihen, mnd. leiesüster*, leisüster*, leysüster, F.: nhd. »Laieschwester«, eingekleidete Nonne ohne höhere Weihen

eingekocht -- Siedepfanne in der die Sole eingekocht wird, mnd. soltpanne, F.: nhd. »Salzpfanne«, Siedepfanne in der die Sole eingekocht wird

eingekochte -- eingekochte Birne, mnd. sültebÐre*, F.: nhd. »Sülzbeere«, eingekochte Birne

eingekochter -- eingekochter Most, ae. peall?, Sb.: nhd. eingekochter Most

eingekochter -- eingekochter Traubensaft, mhd. wÆnsal, st. N.: nhd. eingekochter Traubensaft

eingekochter -- kandierter in Zucker eingekochter Zimt, mnd. kanÐlkandit, F.: nhd. kandierter in Zucker eingekochter Zimt; kanÐlkonfekt, N.: nhd. »Kaneelkonfekt«, kandierter in Zucker eingekochter Zimt

eingekochter -- mit Zucker eingekochter Ingwer, mnd. engeverkonfekt, N.: nhd. »Ingwerkonfekt«, mit Zucker eingekochter Ingwer

eingekommen, mhd. Ænkomen (3), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingekommen«, eingewandert

eingekoppeltes -- eingekoppeltes Stück Land, mnd. lücke (2), F.: nhd. eingekoppeltes Stück Land

eingeladen -- nicht eingeladen, ae. un-ge-la-þ-od, Part. Präs.=Adj.: nhd. ungeladen, nicht eingeladen

eingeladen, mhd. geladen (4), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeladen, vorgeladen, aufgefordert

eingeladen, mnd. gelõden*** (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geladen (Adj.) (2), eingeladen; inwÐsent*, inwÐsende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. an Bord befindlich, eingeladen

eingelaende, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingelassen -- Eisenklammer mit der Fenster in das Mauerwerk eingelassen und befestigt sind, mnd. dockenÆsern, N.: nhd. Eisenklammer mit der Fenster in das Mauerwerk eingelassen und befestigt sind

eingelassen -- Loch in das ein Balken eingelassen wird, mnd. stelhol, N.: nhd. Loch in das ein Balken eingelassen wird

eingelassen -- Stein in den ein Anker eingelassen ist, mnd. ankerstÐn, ankerstein, M.: nhd. »Ankerstein«, Stein in den ein Anker eingelassen ist

eingelassen -- Stelle im Rosenkranz in die ein Stein eingelassen wird, mnd. spunt, N.: nhd. Spund, Spundloch, Zapfloch, Zapfen (M.) von einem Fass, Stöpsel, Pfropfen (M.), Verschlusszapfen, Pflock zur Ausbesserung schadhafter Stellen in Planken bzw. Balken, Zapfen (M.) eines Brettes der in die Nute passt, Spundbaum vor dem Gerinne eines Wehres, Stelle im Rosenkranz in die ein Stein eingelassen wird

eingelassenes -- in den oberen Mahlstein eingelassenes Eisen in das der Antriebszapfen greift, mnd. rÆn (1), rÆne, M., F.: nhd. in den oberen Mahlstein eingelassenes Eisen in das der Antriebszapfen greift, Mühleisen

eingelassenes -- in eine ausgestemmte Vertiefung eingelassenes Schloss, mnd. stÐkelslot, N.: nhd. »Stachelschloss«?, in eine ausgestemmte Vertiefung eingelassenes Schloss

eingelaubt, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingelaufen -- als Meldung eingelaufen, mnd. ? vȫrlȫpich, vorlopich, Adj.: nhd. »vorlaufig«, vor sich gehend, im Verlauf begriffen, vorläufig bekannt geworden, als Meldung eingelaufen?, vorgegangen, vorgefallen?

eingelaufenes -- durch Deichlücken eingelaufenes bzw. stehengebliebenes Meerwasser, mnd. körwõter, korwater, koerwater, N.: nhd. Wasser das sich in den Bracken gehäuft hat, durch Deichlücken eingelaufenes bzw. stehengebliebenes Meerwasser

eingeläutet -- Glocke mit der die Zinszahlung der Bürger an die Stadt eingeläutet wird, mnd. tinsklocke, mnd.?, F.: nhd. »Zinsglocke«, Glocke mit der die Zinszahlung der Bürger an die Stadt eingeläutet wird

eingeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingelege, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingelegt -- Lake in der Fleisch eingelegt wird, mnd. pÐperlõke, F.: nhd. »Pfefferlake«, gewürzte Brühe, Lake in der Fleisch eingelegt wird

eingelegt -- Mauerloch in das der Gerüstbalken eingelegt wird, mnd. mensegat, N.: nhd. Mauerloch in das der Gerüstbalken eingelegt wird; mensehol, N.: nhd. Mauerloch in das der Gerüstbalken eingelegt wird

eingelegt -- mit Gold eingelegt, ae. gol-d-wre-c-en, Adj.: nhd. mit Gold eingelegt

eingelegt -- stark gewürzte Brühe in der Fleisch oder Fisch eingelegt wird, mnd. pÐperlÆn, N.: nhd. »Pfefferlein«, stark gewürzte Brühe in der Fleisch oder Fisch eingelegt wird

eingelegt -- Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, mnd. schult, scult, F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang

eingelegt, mhd. Ængeleit, ingeleget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingelegt

eingelegte -- eingelegte Arbeit machen, mnd. blakmõlen, blackmalen, sw. V.: nhd. Gravierungen in Silber mit schwarzer silberhaltiger Schmelzmasse (Niello) ausfüllen, eingelegte Arbeit machen, Nielloverzierungen machen

eingelegte -- eingelegte Arbeit, mhd. gevelze, gefelze*, st. N.: nhd. eingelegte Arbeit

eingelegte -- eingelegte Kapern, mnd. ? kaprike, Sb.: nhd. ein Gewürz das stets zusammen mit Wein genannt wird, eingelegte Kapern?

eingelegtem -- mit eingelegtem Gold schmücken, mhd. wieren, wÆren, sw. V.: nhd. schmücken, zieren, verzieren, verzieren mit, einlegen, einlegen in, besetzen, besetzen mit, Gold fassen, Gold läutern, mit eingelegtem Gold schmücken, mit goldgefassten Edelsteinen schmücken

eingelegten -- diademartiger siebenteiliger Kopfschmuck aus Edelmetall mit kostbaren eingelegten Steinen, mnd. põle (2), põl, põel, põdele, põtele, põdula, põdel, F., M.: nhd. diademartiger siebenteiliger Kopfschmuck aus Edelmetall mit kostbaren eingelegten Steinen, ein Geschmeidestück

eingelegter -- in Lauge eingelegter Stockfisch, mnd. lotvisch, M.: nhd. in Lauge eingelegter Stockfisch, Lotfisch

eingelegter -- mit eingelegter Lanze kämpfen gegen, mhd. gejustieren, sw. V.: nhd. bekämpfen, mit eingelegter Lanze kämpfen gegen

eingelegtes -- eingelegtes Stück vom Thunfisch, mnd. tarantel, Sb.: nhd. eingelegtes Stück vom Thunfisch
-- Vorratskeller für Eingelegtes: mnd. ? sültekellÏre*, sültekeller, M.: nhd. »Sülzekeller«, Vorratskeller für Eingelegtes?

Eingelegtes, ahd. kumpost* 7, kompost*, st. M. (a?, i?): nhd. Sauerkraut, Eingelegtes

Eingelegtes, mnd. sültewerk, N.: nhd. Eingemachtes, Eingelegtes

eingeleibt, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther (einleiben)

eingeleite, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eingeleiten -- feierliches Eingeleiten, mnd. invȫren* (2), invȫrent, N.: nhd. »Einführen«, feierliches Eingeleiten, feierliches Einholen, Einbringen (Ernte)
eingeleiten, mnd. invȫren (1), invoiren, invoeren, invoren, st. V.: nhd. feierlich einholen, eingeleiten, gefänglich einbringen, einführen, einweisen, nach Hause bringen, transportieren, mit dem Fuhrwerk bringen, befördern, heranbefördern, vom Feld in die Scheune bringen, einfahren, ins Haus des Abnehmers befördern, ins Haus des Abnehmers liefern, vor Gericht eröffnen, zur Sprache bringen, anführen, anbringen, aufnehmen, aufgreifen, einbeziehen, einführen, aufbringen
-- feierlich eingeleiten: mnd. inlÐden (1), inlÐiden, sw. V.: nhd. einleiten, hineinleiten, hineinführen, feierlich eingeleiten

eingeleiten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeleiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingeleitet -- eingeleitet werden, mnd. inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

Eingeleitung, mnd. inbringinge, inbrenginge, F.: nhd. Eingeleitung, Amtseinführung, Einbringen in die Erbmasse, Vorbringen eines Anliegens, richterliche Entscheidung
-- Eingeleitung der Wöchnerin in die Kirche: mnd. inlÐden* (2), inlÐdent, N.: nhd. Eingeleitung der Wöchnerin in die Kirche

eingelenk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingelten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingemacht (von Früchten), mnd. konfÆt, confÆt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingemacht (von Früchten), kandiert

eingemacht, mnd. ingesultet*, ingesültet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingemacht, geliert

eingemachte -- eingemachte Birnen, mhd. birnkumpost, st. M.: nhd. eingemachte Birnen

eingemachte -- eingemachte Früchte, mnd. frǖt, fruyt, F.: nhd. Frucht, Früchte, Fruchtkonfekt, ausländisches Obst, eingemachte Früchte, Konfekt

eingemachte -- eingemachte Nuss, mnd. sültenut*, F.: nhd. eingemachte Nuss

eingemachte -- eingemachte Quitte, mnd. sültequÐde*, F.: nhd. »Sülzequitte«, eingemachte Quitte

eingemachte -- eingemachte Schlehen, mhd. slÐhenkumpost, st. M.: nhd. »Schlehenkompott«, eingemachte Schlehen

eingemachte -- gezuckerte eingemachte Früchte und Gewürze, mnd. abbetÐkenkonfekt, N.: nhd. »Apothekenkonfekt«, gezuckerte eingemachte Früchte und Gewürze, Zuckerwerk

eingemachter -- eingemachter Kohl, mnd. kumpst (2), kumpest, kumpost, N.: nhd. Eingemachtes, eingemachter Kohl, eingemachtes Sauerkraut, weißer Kohl

eingemachter -- eingemachter Kohl, mnd. sültekæl, M.: nhd. eingemachter Kohl, Kompost

eingemachter -- in Essig oder Salzbrühe eingemachter Schweinsfuß, mnd. sültevæt, sultevæt, M.: nhd. »Sülzefuß«, in Essig oder Salzbrühe eingemachter Schweinsfuß

eingemachtes -- eingemachtes Sauerkraut, mnd. kumpst (2), kumpest, kumpost, N.: nhd. Eingemachtes, eingemachter Kohl, eingemachtes Sauerkraut, weißer Kohl

Eingemachtes, mhd. kumpost, kompost, st. M.: nhd. Eingemachtes, Sauerkraut

Eingemachtes, mnd. kumpst (2), kumpest, kumpost, N.: nhd. Eingemachtes, eingemachter Kohl, eingemachtes Sauerkraut, weißer Kohl

Eingemachtes, mnd. sültewerk, N.: nhd. Eingemachtes, Eingelegtes

eingemauert -- Stelle in einer Brauerei wo die Pfanne eingemauert ist, mnd. pannenstÐde, pannenstede, F.: nhd. »Pfannenstätte«, Stelle in einer Brauerei wo die Pfanne eingemauert ist, Recht an einer Salzpfanne

eingemauertes Ausgussbecken (ursprünglich für das Handwaschwasser), mnd. hantstÐn, hantstein, M.: nhd. Handstein, eingemauertes Ausgussbecken (ursprünglich für das Handwaschwasser), kleiner Stein

eingemeinden, mhd. gemeinen (2), sw. V.: nhd. Gemeinschaft haben mit, mitteilen, allgemein werden, sich verbinden, sich vereinigen, teilen mit, eingemeinden, verkehren mit, vereinigen, verbinden, vermachen

eingemeinden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingemieten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingenäht -- dreikantige große Nähnadel mit der die Seitenstämme der Schuhe eingenäht werden, mnd. stemmenõtÐl, stämmeõtel, stennõtel, F.: nhd. ein Gerät des Schusters, dreikantige große Nähnadel mit der die Seitenstämme der Schuhe eingenäht werden

eingenaturt: eingenaturet, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eingenehmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingenommen -- Geld das täglich eingenommen wird, mnd. hantgelt, N.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird; hantpenninc*, M.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird

eingenommen -- Haus in dem die Verbrauchsteuer eingenommen wird, mnd. sÆsehðs, tzisehðs, N.: nhd. Haus in dem die Verbrauchsteuer eingenommen wird

eingenommen -- Raum in dem die Verbrauchsteuer eingenommen wird, mnd. sÆsekõmer, szisekõmer, F.: nhd. Raum in dem die Verbrauchsteuer eingenommen wird

eingenommen, mhd. Ængenomen***, Adj.: nhd. »eingenommen«

eingenommen, mhd. haft (1), Adj.: nhd. gehalten, gebunden, gefangen, gefesselt, eingenommen, besetzt, bestanden, besessen, schwanger, verbunden, haftbar, verpflichtet, als Sicherheit gesetzt, gepfändet, beschlagnahmt, haltend, hebend, habend

eingenommen, mnd. bekümmeret, bekümmert, bekümbert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Not seiend, besorgt, bekümmert, beschäftigt, besetzt, eingenommen, belastet

eingenommen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingenommenen -- Truhe zur Aufbewahrung des eingenommenen Schoßgelds, mnd. schotkaste, F.: nhd. »Schoßkasten« (M.), Truhe zur Aufbewahrung des eingenommenen Schoßgelds; schotkiste*, schotkeste, F.: nhd. »Schoßkiste«, Truhe zur Aufbewahrung des eingenommenen Schoßgelds

Eingenommenheit, mhd. Ængenomenheit, Ængenumenheit, st. F.: nhd. »Eingenommenheit«, Voreingenommenheit, Versenkung, Entrückung, Versenkung in Gott

eingenommenheit, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingenzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingepflanzt, mhd. Ængepflanzet*, Ængephlanzet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingepflanzt«

eingepflanzt, mhd. Ængesetzet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingesetzt«, eingepflanzt

eingeprägt, mhd. ergraben (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ergraben«, geschnitzt, gemeißelt, ziseliert, eingeprägt, verbohrt, vertieft, versessen

eingerahmte -- eingerahmte Pfähle eines Rostes, mhd. spunt, st. M., st. N.: nhd. Spund, Spundloch, dickes Brett mit Spund am Rand, eingerahmte Pfähle eines Rostes; spunte, sw. M.: nhd. Spund, Spundloch, dickes Brett mit Spund am Rand, eingerahmte Pfähle eines Rostes

eingerahmtes -- von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, mnd. vak (1), võk, fak, N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

eingerammten -- auf eingerammten Grundpfählen liegende Balken als Unterlage, mhd. ræste, st. F.: nhd. Rost (M.) (1), auf eingerammten Grundpfählen liegende Balken als Unterlage, Scheiterhaufe, Scheiterhaufen, Glut, Feuer, Feuerbrunst

eingerammten -- auf eingerammten Grundpfählen liegender Balken als Unterlage, mhd. ræst, st. M.: nhd. Rost (M.) (1), Glut, Feuer, Scheiterhaufe, Scheiterhaufen, Feuerrost, Feuerbrunst, auf eingerammten Grundpfählen liegender Balken als Unterlage

eingerben, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingerechtigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingereiht, ahd. girigan* 1 und häufiger?, Part. Prät.=Adj.: nhd. gebunden, gebogen, gewunden, zusammengebunden, eingereiht

eingerichte, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eingerichtet -- Art wie etwas eingerichtet ist, mnd. ðtrichtinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausrichtung«, Art wie etwas eingerichtet ist, Einrichtung, Zurichtung, Bewirtung, Ausrüstung, Ausstattung, Endurteil, richterliche Bescheidung, Besorgung, Vollführung, Ausführung eines gerichtlichen Befehls, Vollstreckung eines Urteils, Vollstreckung eines Testaments, Bezahlung, Ausgleich, Entschädigung

eingerichtet -- auf Verteidigung eingerichtet, mhd. werhaft (1), werehaft, Adj.: nhd. »wehrhaft«, gewährend, gesetzlichen Zahlungswert habend (Geld), kampfgerüstet, kampfbereit, gerüstet, bewaffnet, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend; werhaftic (1), werehaftic, Adj.: nhd. kampfgerüstet, kampfbereit, bewaffnet, tapfer, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, befestigt; werlich (1), werelich, Adj.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, wehrhaft, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, waffenfähig, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend, einer Gewährung würdig; werlÆche, werelÆche, Adv.: nhd. »wehrlich«, kampfgerüstet, kampfbereit, kämpfend, gerüstet, bewaffnet, kämpferisch, kampflustig, tapfer, befestigt, auf Verteidigung eingerichtet, Schutz bietend

eingerichtet -- für alle eingerichtet, mhd. meine (3), mein, Adj.: nhd. gehörig, zusammengehörig, gemeinsam, umgehend, vertraut, mehreren gehörig, gemeinschaftlich, unparteiisch, allen ohne Unterschied gemeinsam, allgemeinbekannt, für alle eingerichtet, gewöhnlich, alle umfassend gesamt, zur Gemeinde gehörig, zur großen Masse gehörig, niedrig, gemein, üblich, allgemein

eingerichtet -- zum Singen eingerichtet, mnd. sangeswÆse, Adv.: nhd. zum Singen eingerichtet, in Gesangsform

eingerichtet, mnd. gestandich***, mnd.?, Adj.: nhd. eingerichtet, systematisch

eingerichtete -- auf besondere Bitte eingerichtete Vogtei, mhd. betevogetÆe, betefogetÆe*, st. F.: nhd. »Bittvogtei«, auf besondere Bitte eingerichtete Vogtei

eingerichteter -- mit Schnüren besetzter oder zum Schnüren eingerichteter Rock, mnd. snȫrrok, M.: nhd. mit Schnüren besetzter oder zum Schnüren eingerichteter Rock

eingerichtetes -- vom Papst eingerichtetes alle fünfzig Jahre wiederkehrendes Ablassjahr, mnd. jubeljõr, N.: nhd. Jubeljahr, vom Papst eingerichtetes alle fünfzig Jahre wiederkehrendes Ablassjahr

eingerissene -- durch Wasser eingerissene und ausgespülte Vertiefung, mnd. kolk (2), kulk, M.: nhd. »Kolk«, Vertiefung, Grube, durch Wasser eingerissene und ausgespülte Vertiefung, tiefe Stelle im seichten Wasser, Wasserloch, Brunnen, Brunnenquelle, durch eine tiefe Stelle hervorgerufener Strudel

eingeritzten -- Schild mit eingeritzten Figuren, an. graf-ning-r, st. M. (a): nhd. Untersuchung, Erklärung, Schlange, Schild mit eingeritzten Figuren

eingesackt, mnd. besacket, Part. Prät.: nhd. eingesackt

eingesackt, mnd. sacket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesackt«, in einen Sack gesteckt, eingesackt

eingesalzen, mnd. solt (3), soltet*, salt, Adj.: nhd. gesalzen, salzig, salzhaltig, mit Salz gewürzt, mit Salz gesättigt, eingesalzen; solten (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. salzig, von salzigem Geschmack seiend, eingesalzen, gepökelt

eingesargt, mhd. beserket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingesargt, in den Sarg gelegt

eingeschenk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeschenke, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eingeschenkt -- Kanne aus der eingeschenkt wird, mnd. schenkelkanne, F.: nhd. Kanne aus der eingeschenkt wird

eingeschenkter -- eingeschenkter Wein, mhd. schenkwÆn, st. M.: nhd. »Schenkwein«, einzuschenkender Wein, eingeschenkter Wein, auszuschenkender Wein, geschenkter Wein, gespendeter Wein

Eingeschenktes, mhd. geschenke, st. N.: nhd. Eingeschenktes, Geschenk

eingeschert, mnd. hamschÐrich, Adj.: nhd. eingeschert, eingefriedigt, durch Gräben aufgeteilt

eingeschlacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeschlagen -- Stück Fell in das Waren eingeschlagen werden, mnd. slachhðt, F.: nhd. Stück Fell in das Waren eingeschlagen werden

eingeschlagen sein (V.), mnd. ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen

eingeschlagene -- eingeschlagene Pfähle zum Festmachen der Fischreusen, mnd. slenge (1), F.: nhd. Schlinge, Schleuder, Strick (M.) (1), Seil, Gitterstange, Pfahlwerk, eingeschlagene Pfähle zum Festmachen der Fischreusen

eingeschlagener -- eingeschlagener Blitz, mnd. blixemslach, M.: nhd. Blitzschlag, Blitzstrahl, eingeschlagener Blitz

Eingeschlagenes (N.), mnd. inslach, M.: nhd. Einschlag, Tätigkeit des Einschlagens, Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass, Lagerung, Lagerraum, religiöses Betroffensein schlagartiges Aufgerührtsein im Inneren der Seele, Eingeschlagenes (N.), in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden

eingeschlossen -- womit etwas eingeschlossen wird, mhd. einvalt (1), einfalt*, st. M.: nhd. »Einfalt«, Einfaltendes, Einschließendes, womit etwas eingeschlossen wird

eingeschlossen, ahd. bitõn*, Part. Prät.=Adj.: nhd. eingeschlossen; tarni 3, Adj.: nhd. verborgen, unsichtbar, verhüllt, eingeschlossen
-- nicht eingeschlossen: ahd. unbitõn* 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »uneingeschlossen«, nicht eingeschlossen

eingeschlossen, mhd. Ænbeslozzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »einbeschlossen«, eingeschlossen; Ængeslozzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeschlossen
-- eingeschlossen halten: mhd. Ænhaben*, Æn haben, sw. V.: nhd. »innehaben«, eingeschlossen halten

eingeschlossen, mhd. verquelet*, verquelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingezwängt, eingeschlossen, traurig

eingeschlossen, mnd. behaft, behacht, behaftet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fest verbunden mit, in Verbindung seiend mit, befestigt, beladen (Adj.), behaftet, besessen, eingeschlossen, umstrickt; behaftiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. fest verbunden mit, in Verbindung seiend mit, befestigt, beladen (Adj.), behaftet, besessen, eingeschlossen, umstrickt; bÆvörslæten* (1), bÆvorslæten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beigeschlosen, eingeschlossen; bÆvörslæten* (2), bÆvorslæten, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. beigeschlosen, eingeschlossen
-- Block in den die Füße eingeschlossen werden: mnd. blok, block, M., N.: nhd. Block, Stamm, Klotz, Hackblock, Hauklotz, Block an den der Gefangene angeschlossen wird, Block in den die Füße eingeschlossen werden, schwere Lade, Kiste zur Aufbewahrung von Geld bzw. Dokumente, Sammellade, Almosenblock, Opferstock, Kloben, Gehäuse des Flaschenzugs, Schiffsrolle, Blockrolle, Haufe, Haufen, mit Graben (M.) umgrenztes Ackerstück, kurzer Queracker, Besatz an den Messgewändern

eingeschlossen, mnd. invörslðten*, invorslðten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeschlossen, inliegend

eingeschlossene -- eingeschlossene Frau, ahd. klðsõra* 1, klousõra*, sw. F. (n)?: nhd. Klausnerin, eingeschlossene Frau

eingeschlossener -- eingeschlossener Platz, ae. clau-st-er, st. N. (a): nhd. eingeschlossener Platz

eingeschlossener -- eingeschlossener Raum, mhd. invanc, Ænvanc, infanc*, Ænfanc*, st. M.: nhd. begrenzter Raum, eingeschlossener Raum, Einfriedung, Umfang, Innenraum, abgegrenzter Bereich, eingefriedeter Bereich

eingeschlossener -- eingeschlossener Raum, mhd. schranc, st. M.: nhd. Betrug, Hintergehung, Schranke, Gitter, Einfriedung, Gestell, Umschließung, Umarmung, Verschränkung, Flechtung, Windung, Beinunterschlagen, Einschränkung, eingeschlossener Raum, abgeschlossener Raum, Schrank

Eingeschlossenheit, mhd. Ængeslozzenheit, st. F.: nhd. »Eingeschlossenheit«, Inbegriff, Gemeinschaft

Eingeschlossenheit, mhd. behegelichheit*, behegelicheit, beheglicheit, behegelichkeit, st. F.: nhd. Eingeschlossenheit, Wohlgefallen

Eingeschlossensein, mhd. beslozzenheit, st. F.: nhd. »Beschlossenheit«, Umschließung, Eingeschlossensein, Enthaltensein

eingeschmolzener -- schriftliche Bescheinigung über Feingehalt und Wert eingeschmolzener Edelmetallstücke, mnd. probÐrsÐdel*, probÐrzÐdel, M.: nhd. »Probierzettel«, schriftliche Bescheinigung über Feingehalt und Wert eingeschmolzener Edelmetallstücke

eingeschmolzenes -- eingeschmolzenes Grapengut als Kupferzusatz, mnd. græpenspÆse, F.: nhd. Zinnzusatz zum Kupfer, Metall zu Töpfen, eingeschmolzenes Grapengut als Kupferzusatz

Eingeschneide, mhd. ingesneite, st. N.: nhd. »Eingeschneide«, Eingeweide

eingeschneide, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeschneide, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingeschneit -- eingeschneit werden, mhd. versnÆwen, fersnÆwen*, versnÆen, fersnÆen*, st. V., sw. V.: nhd. verschneien, zuschneien, eingeschneit werden

eingeschneitel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther

eingeschneize, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eingeschneizel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eingeschnittel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeschnitten, mnd. indeken, indaken, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeschnitten, verletzt

eingeschnittenen -- Stamm mit eingeschnittenen Grenzzeichen, mnd. snõtbæmstemme, snõtbæmstimme, M.: nhd. gefällter Baum, Stamm mit eingeschnittenen Grenzzeichen

eingeschnittener -- tief eingeschnittener Grund, mnd. helle (1), F.: nhd. Hölle, dunkle Welt, warmer Raum zwischen Ofen und Wand (Bedeutung örtlich beschränkt), Platz hinter dem Ofen, Bezeichnung mehrerer Salzquellen (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), tief eingeschnittener Grund

eingeschnoetele, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingeschnürt, germ. *narwa-, *narwaz, *nerwa‑, *nerwaz, Adj.: nhd. eng, schmal, eingeschnürt

Eingeschnürter, germ. *narwa-, *narwaz, st. M. (a): nhd. Enger, Eingeschnürter

eingeschoben -- Vorderarme des Wagengestells in welche die Deichsel eingeschoben wird, mnd. houwe, howe, houw*, F.: nhd. Haue, Hacke, Spitzhacke, Vorderarme des Wagengestells in welche die Deichsel eingeschoben wird, Werkzeug zum Hauen

eingeschossene -- über das Gesellschafterkapital hinaus eingeschossene Summe bei einem Gesellschaftsgeschäft, mnd. vȫrgelt, vȫregelt, N.: nhd. »Vorgeld«, Vorauszahlung, Anzahlung, Handgeld, über das Gesellschafterkapital hinaus eingeschossene Summe bei einem Gesellschaftsgeschäft, Überkapital (bei Auflösung als Voraussumme zurückzuzahlen)
eingeschossener -- in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden, mnd. inslach, M.: nhd. Einschlag, Tätigkeit des Einschlagens, Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass, Lagerung, Lagerraum, religiöses Betroffensein schlagartiges Aufgerührtsein im Inneren der Seele, Eingeschlagenes (N.), in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden

eingeschossenes -- von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

eingeschränkt, ae. *for-worh-t, Adj.: nhd. schuldig, eingeschränkt

eingeschränkt, mhd. kurz (1), korz, kurt, mmd., Adj.: nhd. kurz, von geringer Länge seiend, schnell vergänglich, begrenzt, eingeschränkt, klein, gering, in die Länge von Raum und Zeit verlaufend, gering an Ausdehnung seiend, wenig, schnell

eingeschränkt, mhd. verwundenlich, ferwundenlich*, Adj.: nhd. empfindlich, eingeschränkt

eingeschränkt, mnd. slicht (1), slecht, slich, Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt); spenge, Adj.: nhd. knapp, eingeschränkt, im Essen und Trinken mäßig

eingeschränkt, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingeschränktheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eingeschriebener -- neu eingeschriebener Geselle, mnd. juncgeselle, M.: nhd. Junggeselle, Jugendlicher, neu eingeschriebener Geselle, unverheirateter Mann (Bedeutung jünger)

eingeschrumpft, germ. *skarpa-, *skarpaz, Adj.: nhd. eingeschrumpft, zusammengeschrumpft, rauh, scharf

eingeschrumpft, an. skar-p-r, Adj.: nhd. eingeschrumpft, zusammengeschrumpft, vertrocknet, dürr, scharf, rauh, hart, kräftig, grimmig

eingeschrumpft, mhd. gerumpfen, gerumphen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeschrumpft, runzlig; krimpf (1), krimp, Adj.: nhd. krumm, eingeschrumpft

eingeschrumpft, mhd. versortenlich***, fersortenlich***, Adj.: nhd. eingeschrumpft; versortenlÆche, fersortenlÆche*, Adv.: nhd. eingeschrumpft

eingeschrumpft, mnd. scharp (1), scherp, scherpe, Adj.: nhd. scharf, schneidend, geschliffen, mit Spitzen versehen (Adj.), gespitzt, in eine Spitze auslaufend, spitz, stechend, von scharfen Reizen seiend, beizend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, uneben, kratzig, heftig, schneidend, packend, streng, schroff, unbarmherzig, hart, unbequem, mühevoll, anstrengend, asketisch, entbehrungsreich, genau, das Ziel treffend, getrocknet, eingeschrumpft

eingeschrumpfte -- eingeschrumpfte getrocknete Ware, an. finn-skref, st. N. (a): nhd. lappische Pelzwaren, eingeschrumpfte getrocknete Ware; finn-skrepp-r, st. M. (a): nhd. lappische Pelzwaren, eingeschrumpfte getrocknete Ware

eingeschrumpfte -- Handelsbezeichnung für getrocknete und eingeschrumpfte Haut, mnd. scharpehðt*, F.: nhd. Handelsbezeichnung für getrocknete und eingeschrumpfte Haut

eingeschüchtert, ae. Úw-isc-mæ-d, Adj.: nhd. beschämt, verlegen (Adj.), eingeschüchtert

eingeschüchtert, mhd. veige (1), feige*, veic*, Adj.: nhd. vom Schicksal zum Tode oder Unglück bestimmt, verwünscht, todbringend, todgeweiht, tot, tödlich, verflucht, verdammt, unselig, unheilvoll, unglückgeweiht, eingeschüchtert, furchtsam, feige, schlank, biegsam, unheilbringend

eingeschüchtert, mnd. beschræmet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeschüchtert, scheu

eingeschüchtert, mnd. vörvÐret*, vorvÐrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschrocken, in Schrecken versetzt, entsetzt, eingeschüchtert

eingeschult, mhd. zuogesetzet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »zugesetzt«, eingeschult

eingeschworen -- Schöffenbank des Landgreftings deren Beisitzer drei Mal eingeschworen waren als Hauptleute, mnd. drÐswõrenrõt, M.: nhd. »Dreigeschworenenrat«, Schöffenbank des Landgreftings deren Beisitzer drei Mal eingeschworen waren als Hauptleute

eingesegenpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingesendet, mhd. Ængesant, Ængesendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingesendet«

eingesenkt, mnd. hol (1), Adj.: nhd. hohl, innen ausgehöhlt, nicht massiv, nur aus Wänden bestehend, leicht, nur einseitig geprägt, durchlöchert, löcherig, eingebogen, eingebeult, eingedrückt, eingesenkt, vertieft, muldenförmig

eingesenkte -- eingesenkte Ziernaht, mnd. hõlenÐde, F.: nhd. Hohlnaht, eingesenkte Ziernaht

eingesenktem -- Ziegelstein mit eingesenktem Profil, mnd. holdak, N.: nhd. Dachziegel, Firstziegel, Ziegelstein mit eingesenktem Profil

eingesessen -- alt eingesessen, mhd. altsezzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. alt eingesessen, seit langem ansässig

eingesessen -- im Lande eingesessen, mnd. lantsÐten, lantseten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im Lande ansässig, im Lande eingesessen

eingesessen -- mit eingesessen, mnd. mÐdesÐten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mitansässig, mit eingesessen

eingesessen -- von altersher eingesessen, mnd. æltsÐten, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. von altersher eingesessen, alt ansässig

eingesessen, afries. in‑set‑en 1 und häufiger?, Adj.: nhd. eingesessen

eingesessen, mhd. Ænsezzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingesessen, eingeboren

eingesessen, mnd. besitlÆk, Adj.: nhd. mit vollem Besitzrecht seiend, angesessen, eingesessen
-- mit Grundbesitz eingesessen: mnd. Ðgenervet, eigenervet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ein eigenes Erbe (N.) habend, mit Grundbesitz eingesessen

eingesessen, mnd. ingesÐten, ingesetten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingesessen, einheimisch, angestammt; insÐten, insetten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingesessen, einheimisch, angestammt; intægen, Part. Prät., Adj.: nhd. einheimisch, eingesessen, im Lande aufgezogen

eingesessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingesessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingesessene -- der im Lande eingesessene hohe Adelige, mhd. lantbarðn, st. M.: nhd. »Landbaron«, Baron, der im Lande eingesessene hohe Adelige

Eingesessene -- Eingesessene des Kirchspiels, mnd. kerkspÐleslǖde*, kerspelslǖde, Pl.: nhd. Angehörige des Kirchspiels, Eingesessene des Kirchspiels, Pfarrkinder, Teilnehmer (Pl.) an der Kirchspielsversammlung, Kirchspielsgericht; kerkspÐllǖde*, kerspellǖde, karspellǖde, kaspellǖde, kerspeltlǖde, Pl.: nhd. Angehörige des Kirchspiels, Eingesessene des Kirchspiels, Pfarrkinder, Teilnehmer (Pl.) an der Kirchspielsversammlung, Kirchspielsgericht

eingesessene -- eingesessene Freie eines Gerichtsbezirks, mnd. lantvolk, N.: nhd. »Landvolk«, eingesessene Freie eines Gerichtsbezirks, die am Landgericht pflichtigen Bewohner, Gerichtsversammlung des Bezirks, Bewohner des ungeschützten Landes, Bauer

Eingesessenen -- Gerichtsversammlung der Eingesessenen, mnd. lantlǖde, Pl.: nhd. »Landleute«, Gesamtheit der Eingesessenen, Gerichtsversammlung der Eingesessenen

Eingesessenen -- Gesamtheit der Eingesessenen, mnd. lantlǖde, Pl.: nhd. »Landleute«, Gesamtheit der Eingesessenen, Gerichtsversammlung der Eingesessenen

eingesessenen -- letztes Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen, mnd. rðmestrõtenklocke, F.: nhd. letztes Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen

eingesessenen -- Zeit nach dem letzten Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen, mnd. rðmenstrõtetÆt, F.: nhd. Zeit nach dem letzten Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen

eingesessener -- eingesessener Grundeigentümer, mnd. Ðgenerve, M.: nhd. eingesessener Grundeigentümer

eingesessener -- in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, mnd. landesman, lantzman, landsman, M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks, Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann; lantesman*, lantzman, M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks

Eingesessener -- zu Besuch des Gerichts verpflichteter Eingesessener, mnd. dinchȫrinc, dinchȫring, M.: nhd. Dingmann, zu Besuch des Gerichts verpflichteter Eingesessener, Urteilsfinder, Umstand, Beisitzer, Vorsprecher, Gerichtszeuge; dincman, dinkman, M.: nhd. zu Besuch des Gerichts verpflichteter Eingesessener, Urteilsfinder, Umstand, Beisitzer, Vorsprecher, Gerichtszeuge

Eingesessener, mhd. Ænman, st. M.: nhd. Eingesessener, in einem Gemeindeverband Begüterter; ÆnsÏze, insÏze, sw. M.: nhd. Eingesessener, Einwohner, Mieter

Eingesessener, mnd. ingesÐte*, ingesette*, M.: nhd. Eingesessener, Einheimischer, Landsmann, Einwohner, Angesessener; ingesÐtene*, ingesettene*, M.: nhd. Eingesessener, Landsmann, Ortsansässiger, Einheimischer, Einwohner; insõte (1), insate, insÐte, insete, inste, M.: nhd. Eingesessener, Häusler; insÐte* (3), insette*, M.: nhd. Eingesessener, Einheimischer, Landsmann, Einwohner, Angesessener; insÐtene*, insettene*, M.: nhd. Eingesessener, Landsmann, Ortsansässiger, Einheimischer, Einwohner

Eingesessener, mnd. lantÐgÏre*, lantÐger, lanteiger, M.: nhd. Landbesitzer, Eingesessener
-- Eingesessener eines gewissen Bezirks: mnd. landesman, lantzman, landsman, M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks, Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann; lantesman*, lantzman, M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks

eingesessenschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingesetz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingesetzer -- von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, mnd. dÐkenÏre*, dÐkenÐr, M.: nhd. Dekan, Dechanat, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

eingesetzt -- eingesetzt werden, mhd. vollenrücken, volrücken, volrucken, folrucken*, folrücken*, follenrücken, sw. V.: nhd. zu Ende rücken, vollenden, vollziehen, geschehen, geschehen lassen, eingesetzt werden, vollzogen werden

eingesetzt -- eingesetzt zu einem Amt, mnd. gewant (2), gewendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zugewandt, zugetan, beteiligt, zugehörig, gehörig zu, hingehörig, bestellt, eingesetzt zu einem Amt, verwandt, Anhänger seiend, bewandt, beschaffen (Adj.), gewendet, gewandelt

eingesetzt -- flache Grube in welche die Hopfenstauden eingesetzt werden, mnd. hoppenkðle, F.: nhd. flache Grube in welche die Hopfenstauden eingesetzt werden

eingesetzt -- Greifvogel mit besonderer Qualität der bei der Beizjagd eingesetzt wird, mnd. ? ȫvervægel, ævervægel, M.: nhd. Greifvogel mit besonderer Qualität der bei der Beizjagd eingesetzt wird?

eingesetzt -- Holzstück in welches das Kämmwerkzeug eingesetzt ist, mnd. kõrdespõn, M.: nhd. Holzstück in welches das Kämmwerkzeug eingesetzt ist

eingesetzt -- nicht in ein Geschmeide eingesetzt, mnd. unvörsõtet*, unvorsat, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht versetzt, nicht verpfändet, nicht gefasst (Edelsteine und Perlen), nicht in ein Geschmeide eingesetzt; unvörsettet*, unvorsettet, unvorset, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht versetzt, nicht verpfändet, nicht gefasst (Edelsteine und Perlen), nicht in ein Geschmeide eingesetzt

eingesetzt, mhd. Ængesetzet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingesetzt«, eingepflanzt

eingesetzt, mnd. dörchbȫgen*, dörchbægen, Adj.: nhd. besetzt, eingesetzt, aufgesetzt, von Metallzierat oder Edelsteinen durchzogen

eingesetzte -- zwei oder vier gewählte oder vom Rat als Obergildemeister eingesetzte Meister, mnd. ælderlǖde, Pl.: nhd. Älterleute, zwei oder vier gewählte oder vom Rat als Obergildemeister eingesetzte Meister

eingesetzten -- Stiftung zum Unterhalt eines vom Papst eingesetzten Geistlichen, mnd. põpenlÐhen*, põpenlÐen, põpenlÐn, N.: nhd. Stiftung zum Unterhalt eines vom Papst eingesetzten Geistlichen, Pfründe

eingesetzter -- als Vertreter eines Fürsten oder Gerichtsherrn eingesetzter oder gewählter oberster Verwaltungsbeamter und Richter eines Territoriums, mnd. lantvæget, lantvõget, M.: nhd. »Landvogt«, als Vertreter eines Fürsten oder Gerichtsherrn eingesetzter oder gewählter oberster Verwaltungsbeamter und Richter eines Territoriums, Statthalter, Landpfleger

eingesetzter -- gewählter oder vom Fürsten eingesetzter oberster Richter eines Landes, mnd. lantrechtÏre*, M.: nhd. gewählter oder vom Fürsten eingesetzter oberster Richter eines Landes, Landpfleger; lantrichtÏre*, lantrichter, M.: nhd. gewählter oder vom Fürsten eingesetzter oberster Richter eines Landes, Landpfleger

eingesetzter -- in Notzeiten eingesetzter Burgkommandant, mnd. ? næthÐre, M.: nhd. »Notherr«, in Notzeiten eingesetzter Burgkommandant?

eingesetzter -- vom Gericht bzw. von der Obrigkeit eingesetzter Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert, mnd. pandeshelpe*, M.: nhd. »Pfandhelfer«, vom Gericht bzw. von der Obrigkeit eingesetzter Mensch der im Schuldverfahren ein Pfand einfordert

eingesetzter -- vom Kapitel eingesetzter Vorsteher einer Bruderschaft, mnd. ambachtÏre, ambachter, amter, M.: nhd. »Amter«, mit einem Amt Betrauter, Rat, Richter, vom Kapitel eingesetzter Vorsteher einer Bruderschaft

eingesetzter -- vom Lehnsherrn eingesetzter Richter über Lehnsangelegenheiten, mnd. lÐhenrichtÏre*, lÐenrichter, lÐnrichter, M.: nhd. vom Lehnsherrn eingesetzter Richter über Lehnsangelegenheiten

eingesetzter -- vom Papst eingesetzter Geistlicher, mnd. põweseskint*, põveseskint, N.: nhd. »Papsteskind«, vom Papst eingesetzter Geistlicher

eingesetzter -- von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, mnd. dÐken (1), dÐchen, decan, M.: nhd. Dekan, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

eingesetzter -- zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann, mnd. kellÏreman*, kellerman, kelreman, M.: nhd. Kellermeister, Gastwirt, zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann; kellÏremÐster*, kellermÐster, kellermeister, M.: nhd. Kellermeister, Gastwirt, zur Verwaltung der Getränke eingesetzter Dienstmann

eingesetztes -- eingesetztes Pfand, mhd. setzpfant*, setzphant, st. N.: nhd. »Setzpfand«, eingesetztes Pfand

eingesetztes -- für Pachtangelegenheiten eingesetztes Mitglied des städtischen Rates, mnd. pachtmÐster*, pachtmeyster, M.: nhd. »Pachtmeister«, für Pachtangelegenheiten eingesetztes Mitglied des städtischen Rates

eingesetztes -- im Botendienst eingesetztes Pferd, mnd. postpÐrt, N.: nhd. »Postpferd«, im Botendienst eingesetztes Pferd, berittener Bote

eingesetztes -- vom Papst oder von der römischen Kurie eingesetztes und der päpstlichen Amtsgewalt unterliegendes Recht, mnd. põwesrecht, põvesrecht, põwestrecht, põwstrecht, N.: nhd. »Papstrecht«, vom Papst oder von der römischen Kurie eingesetztes und der päpstlichen Amtsgewalt unterliegendes Recht, geistliches Recht; põwesesrecht*, põwestesrecht, N.: nhd. »Papstrecht«, vom Papst oder von der römischen Kurie eingesetztes und der päpstlichen Amtsgewalt unterliegendes Recht, geistliches Recht

eingesetztes -- vom Rat eingesetztes Ratsmitglied das die Rechte von im Rat nicht vertretenen Zünften wahrzunehmen hat, mnd. vȫrbiddeleshÐre*, vorbiddelshÐre, M.: nhd. Patron, Amtspatron, Morgensprachsherr, Ratsherr, vom Rat eingesetztes Ratsmitglied das die Rechte von im Rat nicht vertretenen Zünften wahrzunehmen hat

eingesetztes -- vom russischen Landesfürsten eingesetztes Stadtoberhaupt in Nowgorod, mnd. possatnik, M.: nhd. vom russischen Landesfürsten eingesetztes Stadtoberhaupt in Nowgorod

eingesetztes -- von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands eingesetztes Eidgericht, mnd. kluftnÐmede, N.: nhd. von der Unterabteilung des Geschlechtsverbands eingesetztes Eidgericht

eingesetztes -- vor dem Pflug eingesetztes Spannvieh, mnd. plæchquik, plæchqwyk, plðchquik, N.: nhd. vor dem Pflug eingesetztes Spannvieh

eingesinden, mhd. ingesinden, sw. V.: nhd. »eingesinden«, einen ins Gefolge aufnehmen

eingesitzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingesitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingespannt -- nicht eingespannt, mhd. ungespannen, Adj.: nhd. ungespannt, nicht aufgespannt, nicht eingespannt

eingespannter -- zwischen zwei Mauerteilen eingespannter Bogen, mhd. swiboge, sw. M.: nhd. Schwibbogen, zwischen zwei Mauerteilen eingespannter Bogen

eingespanntes -- in den Webstuhl eingespanntes Tuchstück von bestimmter Größe, mnd. hÐvelrÐke, F.: nhd. in den Webstuhl eingespanntes Tuchstück von bestimmter Größe

eingesperrt -- Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird, mhd. turnlãse, st. F.: nhd. »Turmlöse«, Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird

eingesperrt, mnd. vörslæten*, vorslæten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschlossen, beigeschlossen, eingesperrt, zugeschlossen, zugemacht, geschlossen

eingestaendigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingestaendnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingestallt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingestanden, mhd. gihtic (1), Adj.: nhd. aussagend, geständig, eingestanden, aussagebereit

eingestanden, mnd. gichtich (1), jichtich, Adj.: nhd. eingestehend, bekennend, eingestanden, geständig, zugestehend, offenbar, bekannt, bezeugt, notorisch, anerkannt; ichtich, Adj.: nhd. eingestehend, bekennend, eingestanden, geständig, zugestehend, offenbar, bekannt, bezeugt, notorisch, anerkannt

eingeständig, mnd. bekennichlÆk, Adj.: nhd. eingeständig, erkennbar, bekannt; bekentlÆk, Adj.: nhd. eingeständig, sichtlich, wahrnehmbar, erkennbar, bekannt

eingeständig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eingeständnis, afries. jech-t‑wor-d* 7, jech-t-wer-d, jech-t-wir-d, st. N. (a): nhd. Eingeständnis

Eingeständnis, mnd. bekantenisse, bekantnisse, F.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Bekanntschaft, Aussage, Eingeständnis, Zeugnis, Bekanntgebung, feste Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, Dankbarkeit, Erkenntlichkeit, Einholung des Jaworts

Eingeständnis, mnd. gicht (3), jicht, gift, gifte, F.: nhd. Aussage, Bekenntnis, Geständnis, Zugeständnis, Eingeständnis, peinliche Untersuchung

eingeständnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eingestärkt (), mhd. ? Ænconformieret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingestärkt« (?), durch übereinstimmendes Gestalten einverleibt

eingesteckt -- Knopf der eingesteckt wird, mnd. spuntknæp, M.: nhd. »Spundknopf«, Knopf in Form eines Spundes?, Knopf der eingesteckt wird

eingestehen, ahd. firjehan* 1, st. V. (5): nhd. bekennen, eingestehen, beichten, Vorsatz fassen, sich entschließen, versichern; jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen

eingestehen, mhd. anegesagen*, angesagen, sw. V.: nhd. nachsagen, ansagen, eingestehen, zusagen, versprechen, anklagen, Zusage geben, beschuldigen; anesagen, ansagen, ane sagen, sw. V.: nhd. nachsagen, ansagen, eingestehen, zusagen, versprechen, anklagen, Zusage geben, beschuldigen; bejehen, begehen, st. V.: nhd. verkünden, erklären, darlegen, aussprechen, beanspruchen, bekennen, beichten, zugestehen, gestehen, eingestehen, versichern, nachfolgen
-- sich eingestehen: mhd. ersehen, irsegen, dersegen, resegen, irsÐn, dersÐn, resÐn, irsÐn, st. V.: nhd. »ersehen«, erblicken, erschauen, sehen, wahrnehmen, betrachten, sich erblicken, widerspiegeln, sich umsehen, erkundigen, finden, entdecken, sich in Anschauung verlieren, sich nicht sattsehen können, sich spiegeln in, sich sattsehen an, sich eingestehen, erkennen, bemerken, erfahren (V.)

eingestehen, mhd. jehen (1), jÐn, st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

eingestehen, mhd. verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); zuogewÏhenen*, zugewagen, st. V.: nhd. merken lassen, wissen lassen, eingestehen, zugestehen

eingestehen, mnd. bekennen, sw. V.: nhd. erkennen, wahrnehmen, erfahren (V.), beachten, kennen, wissen, bekennen, erklären, bezeugen, aussagen, eingestehen, Schuld einräumen, anerkennen, Braut förmlich zusagen, beischlafen, sich zum christlichen Glauben bekennen, sich bekehren, in sich gehen; bestõn (1), st. V.: nhd. bestehen, stehen bleiben, erhalten (V.) bleiben, Beistand haben, Geltung haben, bleiben, hängen, aushalten (V.), ausharren, unterbleiben, zustehen, gehören, angreifen, bedrängen, Widerstand leisten, bekämpfen, verteidigen, überfallen (V.), Sieger bleiben, standhalten (V.), unternehmen, ergreifen, anfangen, beginnen, auf sich nehmen, eingestehen, bekennen, zugestehen, einräumen, anerkennen, einstehen für, Gericht halten, Richter sein (V.)

eingestehen, mnd. gÐn (1), gein, jÐn, gehen, jehen, jein, gejÐn, st. V., sw. V.: nhd. gestehen, bekennen, eingestehen, zugestehen, sagen, angeben, anzeigen

eingestehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingestehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingestehend, ae. ge-þaf-a (2), Adj.: nhd. eingestehend, einverstanden mit

eingestehend, mhd. vergihtet (2), fergihtet*, Adj.: nhd. eingestehend, zugestehend; vergihtic (1), fergihtic*, Adj.: nhd. eingestehend, zugestehend, bestätigend, geständig

eingestehend, mnd. gichtich (1), jichtich, Adj.: nhd. eingestehend, bekennend, eingestanden, geständig, zugestehend, offenbar, bekannt, bezeugt, notorisch, anerkannt; ichtich, Adj.: nhd. eingestehend, bekennend, eingestanden, geständig, zugestehend, offenbar, bekannt, bezeugt, notorisch, anerkannt

eingestellt -- auf Zusammenleben mit den Menschen eingestellt, mnd. mÐdebörgÏrelÆk*, mÐdebörgerlÆk, Adj.: nhd. »mitbürgerlich«, auf Zusammenleben mit den Menschen eingestellt

eingestellt -- eingestellt werden, mnd. nõblÆven, nabliven, st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden; naerblÆven, st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden

eingestellt, mhd. gemuot (1), gemðt, gemuotet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemut«, begehrt, gesinnt, gestimmt, wohlgemut, mutig, lieb, anmutig, bedrängt, unbeirrt, unbekümmert, eingestellt, kühn

eingestellten -- Sammelplatz der eingestellten Soldaten, mnd. munsterplas, munsterplatz, M.: nhd. Musterungsplatz, Sammelplatz der eingestellten Soldaten, Werbeplatz der eingestellten Soldaten

eingestellten -- Werbeplatz der eingestellten Soldaten, mnd. munsterplas, munsterplatz, M.: nhd. Musterungsplatz, Sammelplatz der eingestellten Soldaten, Werbeplatz der eingestellten Soldaten

eingestrichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingestürzt, ahd. fellÆg* 2, Adj.: nhd. umwerfend, fallend, stürzend, baufällig, eingestürzt

Eingestürzte -- die Eingestürzte, an. ? *rðst, F.: nhd. die Eingestürzte?

eingestürzte -- eingestürzte Mauer, an. gar-Œ-s-rðst, st. F. (æ): nhd. eingestürzte Mauer

Eingestürztes, ahd. gifelli* (1) 1, st. N. (ja): nhd. Eingestürztes, Trümmer

eingesülzter -- eingesülzter Fisch, mhd. sulzvisch, sulzfisch*, st. M.: nhd. eingesülzter Fisch

eingesunken, mhd. Ængesunken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingesunken

eingesunkene -- eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, mnd. kðle (1), kuhle, kuile, F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

eingetan, mnd. ingedõn*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingetan«

eingetaucht -- eingetaucht werden, ae. õ-dri-n-c-an, st. V. (3a): nhd. eingetaucht werden, untergetaucht werden, ausgelöscht werden

eingetaucht, mhd. besoufet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingetaucht, versunken; besoufetic***, Adj.: nhd. eingetaucht, versunken

eingetaucht, mhd. besoufeticlich***, Adj.: nhd. »eingetaucht«

eingetauchte -- eingetauchte Brotschnitte, ahd. suppa 3, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Suppe, eingetauchte Brotschnitte

eingetauchtes -- eingetauchtes Brot selbst, mnd. mÐringe (3), F.: nhd. Eintauchen des Brotes in Wein, eingetauchtes Brot selbst, Wein und Brot besonders auf das Abendmahl bezogen

eingeteilt -- in sieben eingeteilt, ahd. gisibunzalæt* 1, Part. Prät.=Adj.: nhd. »gesiebenet«, in sieben eingeteilt

eingeteufelt, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eingetragen -- Buch in das Abgaben an Inhaber geistlicher Ämter eingetragen werden, mnd. æveleiebæk, æveleyebæk, N.: nhd. Buch in das Abgaben an Inhaber geistlicher Ämter eingetragen werden

eingetragen -- Buch in das die Beschlüsse eingetragen werden, mnd. afschÐdebæk, afscheidebæk, N.: nhd. Buch in das die Beschlüsse eingetragen werden

eingetragen -- Buch in das die Einnahmen eingetragen werden, mnd. entvangelbæk, entfangelbæk, N.: nhd. Einnahmeverzeichnis, Buch in das die Einnahmen eingetragen werden

eingetragen -- Buch in das die Geächteten eingetragen werden, mhd. õhtebuoch, st. N.: nhd. Achtbuch, Buch in das die Geächteten eingetragen werden, Verzeichnis der Geächteten

eingetragen -- Buch in das die jährlichen Einnahmen und Ausgaben eingetragen werden, mnd. jõrrÐkingesbæk*, jõrrÐkeingesbæk, N.: nhd. Buch in das die jährlichen Einnahmen und Ausgaben eingetragen werden

eingetragen -- Buch in das die Namen der neu angenommenen Lehrjungen eingetragen werden, mnd. jungenbæk, N.: nhd. Buch in das die Namen der neu angenommenen Lehrjungen eingetragen werden

eingetragen -- Buch in das die Salzgewinnung eingetragen wird, mnd. vlȫdebæk, N.: nhd. Buch in das die Salzgewinnung eingetragen wird

eingetragen -- Buch in das die Verfesteten eingetragen werden, mnd. vestenbæk, N.: nhd. Buch in das die Verfesteten eingetragen werden

eingetragen -- Buch in das Grundstücksübertragungen eingetragen werden, mnd. schȫtebæk, N.: nhd. Buch in das Grundstücksübertragungen eingetragen werden

eingetragen -- von den Schöffen ausgelegtes Buch in das die vor dem Schöffengericht abgeschlossenen Rechtsgeschäfte eingetragen werden, mnd. schÐpenbæk, schÐpenbǖk, N.: nhd. »Schöffenbuch«, von den Schöffen ausgelegtes Buch in das die vor dem Schöffengericht abgeschlossenen Rechtsgeschäfte eingetragen werden
eingetreten -- der in ein Kloster eingetreten ist, mnd. gædesbegÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. der sich der Welt begeben hat, der sich Gott ergeben (Adj.) und der Welt entsagt hat, der in ein Kloster eingetreten ist

eingetreten -- nicht eingetreten, an. ð-kom-in-n, Adj.: nhd. nicht gekommen, nicht eingetreten

eingetretene -- als Mädchen ins Klosters eingetretene Nonne, mnd. klæsterjuncvrouwe, klæsterjuncvrowe, klæsterjuncvrauwe, klæsterjuncvrawe, klæsterjuncvrðwe, klæsterjuncvrð, klæsterjuncfer, klæsterjunfer, F.: nhd. Klosterjungfrau, Klosterfräulein, als Mädchen ins Klosters eingetretene Nonne

eingetretene -- ins Kloster eingetretene Tocher, mnd. klæsterdochter, F.: nhd. ins Kloster eingetretene Tocher

eingetuem, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingetunkt, mhd. Ængetunket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingetunkt

eingetunkte -- eingetunkte Schnitte, got. *su-p-p-a, st. F. (æ): nhd. eingetunkte Schnitte

eingewachsen, ahd. ungiwonÐt* 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungewohnt?, ungewöhnlich, fremd, eingewachsen

eingewaeltigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingewanden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingewandert, mhd. Ænkomen (3), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingekommen«, eingewandert

Eingewanderter, mhd. Ænkomelinc, st. M.: nhd. »Einkömmling«, Eingewanderter, Zuwanderer, Fremder

eingewebe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eingewebte -- eingewebte Wollflocke, an. r‡-g-g, st. F. (æ): nhd. eingewebte Wollflocke; r‡-g-g-r, st. M. (a): nhd. eingewebte Wollflocke

eingewebter -- eingewebter Abschlussrand eines Tuches, mnd. lÆste, F., M., N.?: nhd. Leiste, schmaler Stoffstreifen, Saum (M.) (1), Rand, Besatz, Webkante, eingewebter Abschlussrand eines Tuches, Salband, schmales Holzstück zur Einfassung von Möbelstücken, Holzstreifen oder Metallstreifen zur Einfassung, Maß bei der Glasverarbeitung (Bedeutung örtlich beschränkt), Altarbekleidung, Antependium, Predella, gepflasterter Wegstreifen am Haus, Bürgersteig, Fußgängerweg

eingewebtes -- eingewebtes Blumenmuster, mnd. blæmensprank, M.: nhd. eingewebtes Blumenmuster, durchsprengtes Blumenmuster

eingewebtes -- eingewebtes Döppkenmuster aufweisend, mnd. doppet (1), Adj.: nhd. schalenartig, rautenförmig, kariert, eingewebtes Döppkenmuster aufweisend

eingeweichtem -- Milch mit eingeweichtem Weißbrot, mnd. stðtenbrÆ, M.: nhd. »Stutenbrei«, Milch mit eingeweichtem Weißbrot

eingeweichter -- eingeweichter Bissen, ae. so-p-p, Sb.: nhd. eingeweichter Bissen

eingeweichtes -- eingeweichtes Brot, mnd. mölje, molyge, molge, molly, mulge, mülje, molie, F.: nhd. fette Brotsuppe, mit Fleischbrühe und Gemüse oder Obst gekochte Brotsuppe, eingeweichtes Brot, zusammengeführte Speisen

eingeweichtes -- eingeweichtes Brot, mnd. soppe, sæpe, suppe, supe, F., M.: nhd. Suppe, Brühe, Brühe in die Brot eingebrockt ist, flüssige Speise, eingeweichtes Brot, geschnittenes Brot, gebrochenes Brot, Flüssigkeit, warmes Gericht (N.) (2), Brei als Vorspeise, Tunke, Soße, breiartiges Gemisch, Mixtur als Heilmittel, Trank der den geistlichen Tod herbeiführt?, Gifttrank, Beköstigung, Verpflegung, Sache, Angelegenheit, Lage, Dreck, Schlamm

Eingeweichtes, ae. so-c (1), M.: nhd. Eingeweichtes

Eingeweide -- die Eingeweide herausnehmen, mnd. gellen (2), sw. V.: nhd. Fische ausnehmen, die Eingeweide herausnehmen, die Galle herausnehmen, gallig machen, vergällen

Eingeweide -- edlere Eingeweide vom Kalb, mnd. kalverstrütte, N.: nhd. edlere Eingeweide vom Kalb

Eingeweide -- edlere Eingeweide von geschlachteten vierfüßigen Tieren als Speise, mnd. herteslach, hertslach, hartslach, N.: nhd. Herzschlag, Lungenkrankheit der Pferde, edlere Eingeweide von geschlachteten vierfüßigen Tieren als Speise, Geschlinge

Eingeweide -- edleres Eingeweide der Schlachttiere wie Herz Lunge und Leber, mnd. strütte, strutte, N.: nhd. edleres Eingeweide der Schlachttiere wie Herz Lunge und Leber

Eingeweide -- Eingeweide der Fische, mnd. ingebütte, ingebutte, N.: nhd. Eingeweide der Fische

Eingeweide -- Eingeweide der geschlachteten Kuh, mnd. kæstrütte*, kæstrutte, N.: nhd. »Kuheingeweide«, Eingeweide der geschlachteten Kuh

Eingeweide -- Eingeweide des geschlachteten Tieres aus denen Fett gewonnen wird, mnd. pletten (2), Sb.: nhd. Gekröse, Eingeweide des geschlachteten Tieres aus denen Fett gewonnen wird

Eingeweide -- Eingeweide des geschlachteten Tieres, mnd. lümmel (1), lumbel, N.: nhd. Eingeweide des geschlachteten Tieres, Lunge, Leber, Lendenfleisch

Eingeweide -- Eingeweide des Schlachtviehs, mnd. inster, N.: nhd. Eingeweide des Schlachtviehs

Eingeweide -- Eingeweide vom Hirsch, mnd. herteslummel, N.: nhd. Eingeweide vom Hirsch, Gekröse vom Hirsch

Eingeweide -- Eingeweide von Geflügel, mnd. krȫse, krǖse, N.: nhd. Gekröse, Eingeweide von Geflügel, Knorpel; krȫsel (1), krȫsele, krössele, krosele, krusele, crotzele, krüsel, krüssel, kræse, N.: nhd. Gekröse, Eingeweide von Geflügel, Knorpel, Weichbein
Eingeweide -- Eingeweide von Schlachttieren, mnd. paltðten, paltueten, Pl.: nhd. Eingeweide von Schlachttieren, Kaldaunen

Eingeweide -- im Eingeweide verdorben, mnd. kützich, kützeck, Adj.: nhd. im Eingeweide verdorben

Eingeweide -- kleine Eingeweide, mnd. ? lümmeleske*, lümmerske, N.: nhd. kleine Eingeweide?

Eingeweide -- unedle Eingeweide geschlachteter Tiere, mhd. wambe, wampe, wamme, st. F., sw. F.: nhd. »Wampe«, Bauch, Wanst, Leib, Mutterleib, Bauchteil am Tierfell, Wamme, unedle Eingeweide geschlachteter Tiere

Eingeweide -- Verarbeiter und Verkäufer der Eingeweide der Schlachttiere, mnd. kõldunenweschÏre*, kaldðnenwescher, kaldðnewescher, kaldunenwascher, M.: nhd. Verarbeiter und Verkäufer der Eingeweide der Schlachttiere

Eingeweide -- Verkaufsstand für das essbare Eingeweide der Schlachttiere, mnd. kaldðnenbank, F.: nhd. Verkaufsstand für das essbare Eingeweide der Schlachttiere; kaldðnenscharne*, kaldðnenscharn, F.: nhd. Verkaufsstand für das essbare Eingeweide der Schlachttiere

Eingeweide (kǖt) Verarbeitender, mnd. kǖtÏre*, kǖter, kǖtÐre, M.: nhd. Schlachter, Wurstmacher, Eingeweide (kǖt) Verarbeitender, Vieh schlagender und ausweidender Handwerker
Eingeweide der Tiere (wie Lunge und Leber), mnd. lümmelte*, mnd.?, N.: nhd. Eingeweide der Tiere (wie Lunge und Leber), Lendenfleisch

Eingeweide von Fischen (Pl.), mnd. gebütte, N.: nhd. Eingeweide von Fischen (Pl.), Knochen, Brustbein, Inneres

Eingeweide, idg. *Áter‑, Sb.: nhd. Eingeweide; *gudom, Sb.: nhd. Darm, Eingeweide; *�her- (5), Sb.: nhd. Darm, Eingeweide; ? *Æli‑, Sb.: nhd. Weichen (F. Pl.)?, Eingeweide?, Unterleib?; *reuto‑, *routo‑, *rut‑, Sb.: nhd. Magen (M.), Eingeweide

Eingeweide, germ. *enera-, *eneram, *enþera‑, *enþeram, st. N. (a): nhd. Eingeweide, Innerei; *ensra-, *ensram, *enþsra‑, *enþsram, *enþstra‑, *enþstram, st. N. (a): nhd. Eingeweide, Innerei; *Ðþ-, Sb.: nhd. Ader, Sehne, Eingeweide; *herþra-, *herþram, st. N. (a): nhd. Eingeweide, Innerei; *kut-, Sb.: nhd. Eingeweide, Innerei; *slæga-, *slægam, germ.?, st. N. (a): nhd. Eingeweide

Eingeweide, got. (bru-s-t-s 6, F. (kons.) Pl., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 160, Krause, Handbuch des Gotischen 146): nhd. Brust, (Eingeweide), Herz, Gemüt); haír-þ-r-a 2, N. (a) Pl. (Pluraletantum): nhd. Eingeweide, Herz, Inneres

Eingeweide, an. iŒ-r, inn-r, st. N. (a) Pl.: nhd. Eingeweide; iŒ-r-an (2), iŒ-r-ar (2), F. Pl.: nhd. Eingeweide; inn-r, N. Pl.: nhd. Eingeweide; inn-ster-i, N. Pl.: nhd. Eingeweide; in-nyfl-i, N. Pl.: nhd. Eingeweide; vil (2), st. N. (ja) Pl.: nhd. Eingeweide
-- Fetthülle der Eingeweide: an. Æs-t-r, st. M. (a): nhd. Fetthülle der Eingeweide; Æs-t-r-a, sw. F. (n): nhd. Fetthülle der Eingeweide
-- Reinigung der Eingeweide: an. laust?, laust-r?, st. F. (æ): nhd. Reinigung der Eingeweide

Eingeweide, ae. *for-a, *far-a (1), sw. M. (n): nhd. Eingeweide; gÐsen, Sb.: nhd. Eingeweide; heort‑si-d-u, N. Pl.: nhd. Eingeweide; íesend, éosen, gÐsen, íesend-e, Sb.: nhd. Eingeweide; in‑for‑a, in‑far‑a, sw. M. (n): nhd. Eingeweide; in-n-e-for‑a, in-n-e‑far‑a, sw. M. (n): nhd. Eingeweide; in-n‑elf-e, in-n‑ifl‑i, in-n‑ylf‑e, N.: nhd. Eingeweide, Bauch; in-n‑oþ, in-n-aþ, st. M. (a), F.: nhd. Inneres, Eingeweide, Magen, Bauch, Brust, Herz; ropp, M.: nhd. Darm, Eingeweide; þu-m‑l-e, F. Pl.: nhd. Eingeweide

Eingeweide, anfrk. *Ðth-r-a?, st. N. (ja): nhd. Eingeweide; in-n-Ðth-r-a* 1, st. N. (ja): nhd. Eingeweide, Innerei

Eingeweide, as. *õth‑iri?, st. N. (ja): nhd. Eingeweide, Ader; *gar‑n‑i?, st. N. (ja): nhd. Eingeweide; hert‑in‑õ‑th‑ir‑i* 2, st. N. (ja): nhd. »Herzader«, Eingeweide; in‑õth-iri 1, st. N. (ja): nhd. Eingeweide, innere Organe

Eingeweide, ahd. blõtara 49, sw. F. (n): nhd. Blatter, Blase, Pustel, kleines Geschwür, Eingeweide; darm 27, st. M. (a): nhd. Darm, Eingeweide; gibuzzi* 1, st. N. (ja): nhd. Eingeweide; gidermi* 3, st. N. (ja): nhd. Gedärm, Eingeweide; gilenki* 1, st. N. (ja): nhd. Unterleib, Eingeweide; græzdarm 29, st. M. (a): nhd. Dickdarm, Mastdarm, Eingeweide, After; herdar* 2, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Eingeweide; inõdiri 17, inõdri, st. N. (ja): nhd. Eingeweide, innere Organe; innida* 3, st. F. (æ): nhd. Inneres, Eingeweide; inniherdar* 1, inherdar*, st. M. (a?): nhd. Eingeweide; innæd 1, st. M. (a?, i?): nhd. Eingeweide, Innerei, Mutterleib, Innerstes; innædi* 5?, st. N. Pl. (ja): nhd. Eingeweide, Innerei, innere Organe, Innerstes; innædili* 7, st. N. (ja): nhd. Eingeweide, Innerei, Inneres, Gedärm; innuofilu* 10, innuovilu*, st. N. Pl. (u): nhd. Eingeweide, Innerei, Inneres, innere Organe; intuoma 1, Sb. (?): nhd. Eingeweide; inwartÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Inneres, Eingeweide; inwartigÆ* 3, st. F.: nhd. Inneres, Eingeweide, das Innerste; slÆhmo 3, sw. M. (n): nhd. Schleimiges, Schleimhaut, Eingeweide, Schuppe
-- fette Eingeweide: ahd. innarsmero* 1, sw. M. (n): nhd. »Innenfett«, »Eingeweidefett«, fette Eingeweide, Bauchfett; krõling* 1, st. M. (a): nhd. fette Eingeweide

Eingeweide, mhd. beischel, beischerl, st. N.: nhd. Beuschel, Beischel, Eingeweide, obere Eingeweide eines geschlachteten Tieres, bauchiges Trinkgefäß
-- obere Eingeweide eines geschlachteten Tieres: mhd. beischel, beischerl, st. N.: nhd. Beuschel, Beischel, Eingeweide, obere Eingeweide eines geschlachteten Tieres, bauchiges Trinkgefäß

Eingeweide, mhd. gebutte, mmd., st. N.: nhd. Eingeweide; gebütze (1), st. N.: nhd. Eingeweide; gederme, gedirme, gederm, gedirm, gedarme, st. N.: nhd. Gedärm, Eingeweide, Därme; geslehte (1), st. N.: nhd. Schlachten, Geschlachtetes, Eingeweide; geweide (2) 1, st. N.: nhd. Eingeweide, Speise; inÏdere, st. N.: nhd. Eingeweide; ingereite, st. N.: nhd. Eingeweide; ingeriusche, st. N.: nhd. »Ingreisch«, Eingeweide; ingeslehte, st. M.: nhd. Eingeweide; ingesneite, st. N.: nhd. »Eingeschneide«, Eingeweide; ingetüeme, st. N.: nhd. Eingeweide, Hausrat, Kultgerät, Vermögen; ingetüemede, st. N.: nhd. Eingeweide, Hausrat, Vermögen; ingetuome, st. N.: nhd. Eingeweide; ingewant, st. N.: nhd. Eingeweide; ingeweide, st. N.: nhd. Eingeweide, Innerei, Gedärm; krebe (1), sw. M.: nhd. Eingeweide

Eingeweide, mhd. pas (1), st. M.: nhd. Teil der Hirscheingeweide, Eingeweide; ric (1), st. M.: nhd. »Rick«, Band (N.), Strick (M.) (1), Knoten (M.), Verstrickung, Stange, Gestell, Eingeweide, Hinterhalt, Fessel (F.) (1), Schleife, Gehege, Vogelstange, Engpass, Reck; ricke, recke, sw. F.: nhd. »Rick«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verstrickung, Knoten (M.), Schleife, Eingeweide, Gehege, Engpass, Hinterhalt, Reck
-- Netz um die Eingeweide: mhd. netze (1), nezze, st. N.: nhd. Netz, Fangnetz, Schutznetz, Schmucknetz, Haarputz, Netz um die Eingeweide, »Eingeweidenetz«, Aufzug eines Gewebes

Eingeweide, mhd. tasche, tesche, sw. F., st. F.: nhd. Tasche, Beutel (M.) (1), Leib, Eingeweide, weibliches Schamteil, Frau

Eingeweide, mnd. gewõde (1), mnd.?, N.: nhd. Eingeweide; gewÐide*, gewÐde, geweide, F.: nhd. Eingeweide, Speise?; inõdere, inõderen, inaderen, inÐdere, inÐr, inÐre, F.: nhd. Eingeweide, Innere (N.) des Menschen, Gemütskräfte, innerlichster Grad des seelischen Verhaltens; indȫmete, indomte, indonte, N.: nhd. Eingeweide, Leib, Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau; ingedȫme, ingedæme, ingedömme, ingedðme, N.: nhd. Eingeweide, Leib (M.), Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau; ingedȫmete, ingedȫmt, ingedoemte, ingedȫnte, ingedomete, indomte, indonte, N.: nhd. Eingeweide, Leib, Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau; ingerÆf*, ingerif, ingeriff, N.: nhd. Eingeweide, im Leib Befindliches; ingewant, ingewande, N.: nhd. Eingeweide; ingewõt, eingewõt, N.: nhd. Eingeweide, Hausrat; ingewÐide*, ingewÐde, ingeweide, ingeweyde, N.: nhd. Eingeweide; ingewende (2), N.: nhd. Eingeweide; inwendichhÐt, inwendichÐit, inwendicheit, F.: nhd. das Innere, Eingeweide, das Tiefste der Seele, das Hingewendetsein nach Innen, Hinwendung zu Gott; kaldðne, kallðne, koldðne, kolðne, koltdune, Sb.: nhd. Kaldaune, Eingeweide, Grabkapelle der Erzbischöfe von Magdeburg und das neben ihr liegende Gangolfstift (Bedeutung örtlich beschränkt); kǖt, kǖte, kuyt, N.?, F.: nhd. Eingeweide, Weichteile, Rogen?, Wade?
Eingeweide, mnd. õder (4), õdere, F.: nhd. Ader, Blutröhre, Sehne, Flechse des tierischen Leibes, Peitsche aus Sehnen gemacht, Eingeweide, Mutterleib
-- Eingeweide herausnehmen: mnd. butten, sw. V.: nhd. Fische ausweiden, Eingeweide herausnehmen
-- Eingeweide von Fischen: mnd. butte (2), N.: nhd. Eingeweide von Fischen, Knochen, Brustbein, Inneres

Eingeweide, mnd. rǖsch (1), N.: nhd. Eingeweide, Gekröse

Eingeweide, mnd. wÐide*? (3), weide, wÐde*, mnd.?, N.: nhd. Eingeweide
-- Eingeweide ausnehmen: mnd. ðtwerpen, mnd.?, st. V.: nhd. auswerfen, verschneiden, kastrieren, Eingeweide ausnehmen, werfen (Geschoss), verschießen, ausstoßen, abschaffen, austreiben, bannen, absondern, ausschließen; wÐiden*?, weiden, mnd.?, sw. V.: nhd. weiden (V.), jagen, mit Falken jagen, Jagd machen auf, ausweiden, Eingeweide ausnehmen
-- Magen und Eingeweide von Schlachttieren: mnd. wamme, F.: nhd. Bauch, Wanst, Magen und Eingeweide von Schlachttieren, Wamme des Rindes, Bauchteil von Tierfellen

eingeweide, nhd., N.: nhd. ; L.: DW: Luther

eingeweide, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eingeweidefett, germ. *marhu-, *marhuz, st. M. (u): nhd. Eingeweidefett

Eingeweidefett, an. m‡rr, st. M. (a?): nhd. Talg, Eingeweidefett

Eingeweidefett, ae. mi-d‑g’r-n, mic‑g’r-n-e, mid‑g’r-n-e, M.: nhd. Eingeweidefett

Eingeweidefett, ahd. innarsmero* 1, sw. M. (n): nhd. »Innenfett«, »Eingeweidefett«, fette Eingeweide, Bauchfett

Eingeweidefett, ahd. mittigarni 7, mittigerni, st. N. (ja): nhd. Eingeweidefett, Speck; unslihtleib* 1, st. M. (a): nhd. »Unschlittleib«, Unschlitt, Eingeweidefett

eingeweidegestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eingeweidelehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eingeweidenetz, mhd. netze (1), nezze, st. N.: nhd. Netz, Fangnetz, Schutznetz, Schmucknetz, Haarputz, Netz um die Eingeweide, »Eingeweidenetz«, Aufzug eines Gewebes

Eingeweides -- Stück zerschnittenen Eingeweides, mhd. vlec, flec*, st. M.: nhd. Fleck, Makel, Wunde, Beule, Stück Zeug, Flicken (M.), Fetzen (M.), Lappen (M.), Lumpen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Kaldaune, Stück, Gegend, Stelle, Platz (M.) (1), Stück Landes, Landstrich, andersfarbige Stelle, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot, Marktflecken; vlecke (1), flecke*, sw. M.: nhd. Stück Zeug, Fetzen (M.), Lappen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Flecken (M.), Makel, Stück, Stück Landes, Landstrich, Platz (M.) (1), Stelle, Marktflecken, Ort, Siedlung, andersfarbige Stelle, Fleck, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot

eingeweideschlagader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eingeweidewurm, ae. ana-wyr‑m, st. M. (a): nhd. Eingeweidewurm; r’ng‑wyr-m, st. M. (a): nhd. Eingeweidewurm; s‑méa‑wyr-m, st. M. (a): nhd. Eingeweidewurm

Eingeweidewurm, ahd. bðhwurm* 2, st. M. (i): nhd. »Bauchwurm«, Eingeweidewurm, Spulwurm; ulwurm* 3, st. M. (i)?: nhd. Eingeweidewurm, Regenwurm?

Eingeweidewurm, mnd. mõde (1), made, M., F.: nhd. Made, Holzwurm, Bohrwurm, Regenwurm, Eingeweidewurm, Spulwurm, Fäulniswurm, Larve

Eingeweidewurm, mnd. spælworm, spoelworm, spoulworm, spæleworm, M.: nhd. Spulwurm, Eingeweidewurm

Eingeweidewurm, mnd. võrn (2), võrne, võren, fõrn*, M.: nhd. Eingeweidewurm, bösartige Geschwulst in der sich beim Aufbrechen Würmer zeigen (bei Menschen und Tieren [Pferden]), eine Art Skorbut; vÆc, fÆc, vÆg, vÆk, M.: nhd. »Feige«, Eingeweidewurm, Finne, Blutfluss am After, Hämorrhoide, Entzündung, Geschwür, Feigwarze, Fingergeschwür

eingeweidewurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eingeweiht -- eingeweiht werden, as. gi‑hê‑l‑ion* 1, sw. V. (2): nhd. eingeweiht werden

eingeweiht -- nicht eingeweiht, ahd. urwÆh* 1, Adj.: nhd. weihelos, unheilig, nicht eingeweiht

eingeweihtes -- eingeweihtes Mitglied, mnd. mÐdewÐtÏre*, mÐdewÐter, M.: nhd. Mitwisser, geheimer Verschwörer, eingeweihtes Mitglied

eingewickelt -- Hülle in die etwas eingewickelt wird, an. rei-f-ar, st. M. (a) Pl.: nhd. Hülle in die etwas eingewickelt wird, Windeln, Tücher

eingewickelt -- Tuch in das Brot eingewickelt wird, mnd. brætdwÐle, F.: nhd. Tuch in das Brot eingewickelt wird, Tuch mit dem Brot oder Kuchen zugedeckt wird, Tischtuch, Serviette

eingewiegter -- eingewiegter Kampfkreis, mnd. krÐs, kreis, kreys, kreiz, kreitz, kreisch, kreysch, M.: nhd. Kreis, eingehegter Ring, eingewiegter Kampfkreis, Gerichtsring, Spielplatz, Umkreis, Umfang, Grenze, Reichskreis

eingewiesen -- nicht eingewiesen, mnd. unbewÆset*, unbewiset, umbewÆset, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht eingewiesen«

eingewiesen, mnd. bewÆset***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bewiesen«, gezeigt, aufgewiesen, eingewiesen

eingewinden, mhd. Ængewinden, Æn gewinden, st. V.: nhd. »eingewinden«, einhüllen

eingewinnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingewinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eingewinner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eingewinner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingewirkt, mnd. ingewrocht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingearbeitet, eingewirkt, durchwirkt, bewirkt (übernatürlich); inwerket, inwerkt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingearbeitet, eingewirkt, durchwirkt, bewirkt (übernatürlich) (Bedeutung örtlich beschränkt); inwracht, inwercht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingearbeitet, eingewirkt, durchwirkt, bewirkt (übernatürlich)

eingewirkten -- Teppich mit eingewirkten Figuren, mhd. ðfslac, st. M.: nhd. Aufschlag, Aufschub, Fristaufschub, Fristverlängerung, Preiserhöhung, Abgabenerhöhung, Mehrforderung, Teppich mit eingewirkten Figuren, Gobelin, Waffenstillstand

eingewohnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingewöhnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingewohnt, mhd. Ængewonet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingewohnt«, eingewöhnt

eingewöhnt, mhd. Ængewonet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingewohnt«, eingewöhnt

eingeworfen -- Gegenstand in den etwas eingeworfen wird, mnd. inhengel, M.: nhd. Gegenstand zum Werfen bzw. Einwerfen, Gegenstand in den etwas eingeworfen wird

eingeworfen werden (Getreide), mnd. invallen (1), st. V.: nhd. einfallen, Einfall machen, angreifen, stürzen, jemandem in Strafe verfallen (Adj.) sein (V.), gewaltsam eindringen bei, sich in jemandes Rechte eindrängen, sich ergießen in (Wasser), eingeworfen werden (Getreide), sich eines Menschen bemächtigen, in den Sinn kommen, eintreten, auftreten, hindernd eintreten, Widerspruch erheben, beginnen, anfangen, in sich zusammenfallen, verfallen (V.), einstürzen

eingeworfen, mhd. Ængeworfen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingeworfen«, hineingeworfen

eingewurzelt, got. ga-waúrt-s* 1, Adj. (a), Konjektur für gawaurhts: nhd. eingewurzelt

eingewurzelt, mhd. Ængewurzelet*, Ængewurzelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingewurzelt«

eingewurzelt, mnd. ? wÐrlÆk (2), mnd.?, Adj.: nhd. dauernd, eingewurzelt?

eingezahnte -- eingezahnte Urkunde, mnd. indenter, indentðre, F.: nhd. eingezahnte Urkunde, Handelsvertrag (hansischer Verkehr)

eingezapft -- kurzes Verbindungsholz zwischen zwei Balken das auf einer Seite eingezapft ist, mnd. stÐkebalke, stÐkbalke, M.: nhd. »Stichbalken«, kurzes Verbindungsholz zwischen zwei Balken das auf einer Seite eingezapft ist

eingezapfter () Türhaken, mnd. ? stÐkehenge, F.: nhd. »Stichhenkel«, eingezapfter (?) Türhaken

eingezapftes Band (N.) für schwere Türflügel, mnd. ? stÐkhespe, F.: nhd. eingezapftes Band (N.) für schwere Türflügel?

eingezäunte -- eingezäunte Wiese, mhd. wisgart 2 und häufiger?, st. M.: nhd. Wiesengarten, eingezäunte Wiese

eingezäunte Weide (F.) (2), ae. ’dis-c, st. M. (a): nhd. eingezäunte Weide (F.) (2), Acker, Esch

eingezäunten -- Kuhkamp innerhalb des eingezäunten Landes, mnd. binnenwÐide, F.: nhd. Kuhkamp innerhalb des eingezäunten Landes, beim Hofe belegener Weideplatz

eingezäunten -- Land welches einen eingezäunten Hof oder Landsitz bildet, ae. tð-n-lan-d, st. M. (a): nhd. Land welches einen eingezäunten Hof oder Landsitz bildet

eingezäunter -- eingezäunter Platz für Schweine während der Mast, mnd. swÆnestÐgel*, swÆnestÐgele, F.: nhd. eingezäunter Platz für Schweine während der Mast

eingezäuntes -- eingezäuntes Ackerstück, mhd. bizðne (1), bÆziune, bitze, st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. »Bezäunung«, Bitze, Zaun, Einzäunung, Umzäunung, eingezäuntes Grundstück, Grundstück, eingezäuntes Ackerstück

eingezäuntes -- eingezäuntes eigenes Stück Weideland, mnd. kækamp, M.: nhd. eingezäuntes eigenes Stück Weideland

eingezäuntes -- eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, mnd. kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil

eingezäuntes -- eingezäuntes Feld als Holzung dienend, mnd. kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil

eingezäuntes -- eingezäuntes Feld als Weide dienend, mnd. kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil

eingezäuntes -- eingezäuntes Feld als Wiese dienend, mnd. kamp, M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil

eingezäuntes -- eingezäuntes Feld, afries. tð-n (1) 3, st. M. (a): nhd. Zaun, eingezäuntes Feld

eingezäuntes -- eingezäuntes Feld, mhd. vridevelt, vritvelt, fridefelt*, fritfelt*, st. N.: nhd. eingezäuntes Feld

eingezäuntes -- eingezäuntes Feld, mnd. vallander, fallinder, vallinder, M.: nhd. eingezäuntes Feld

eingezäuntes -- eingezäuntes Grundstück, ahd. biunta* 1, st. F. (æ): nhd. »Beunde«, Gehege, Weide (F.) (2), eingezäuntes Grundstück; bizðni* 5, st. N. (ja): nhd. Zaun, Einzäunung, Enfriedung, Gehege, eingezäuntes Grundstück

eingezäuntes -- eingezäuntes Grundstück, mhd. bizðne (1), bÆziune, bitze, st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. »Bezäunung«, Bitze, Zaun, Einzäunung, Umzäunung, eingezäuntes Grundstück, Grundstück, eingezäuntes Ackerstück

eingezäuntes -- eingezäuntes Grundstück, mnd. Ðder (1), M.: nhd. Etter, Zaun, geflochtener Zaun, eingezäuntes Grundstück, Umzäunung des Dorfes

eingezäuntes -- eingezäuntes Land, ae. pearroc, st. M. (a): nhd. Pferch, Hürde, Einschließung, Einfriedung, eingezäuntes Land

eingezäuntes -- eingezäuntes Landstück, mnd. koppel, koppele, F.: nhd. Koppel, gemeinschaftliches Landstück, gemeinschaftliches Weideland, eingezäuntes Landstück

eingezäuntes -- eingezäuntes Vorgelände, mnd. ? vȫrÐder, N.: nhd. eingezäuntes Vorgelände?

eingezogen -- Strafgeld das außer der eigentlichen bröke eingezogen wird, mnd. bÆbrȫke, M.: nhd. Nebenstrafgeld, Strafgeld das außer der eigentlichen bröke eingezogen wird

eingezogen, mhd. Ængetõn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingezogen

eingezogen, mnd. ingetægen, ingetõgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zu Hause aufgewachsen, ohne Lebensart seiend, zurückgezogen, eingezogen

eingezogen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

eingezogener -- zum Kriegsdienst eingezogener Bauer, mhd. bðrenkneht, M.: nhd. Bauernknecht, zum Kriegsdienst eingezogener Bauer

Eingezogenes, mnd. intoch, M.: nhd. feierlicher Einzug, Eintritt in die Gilde, Eingezogenes, Zug einer Armbrust, Erweiterung in einem Text, Zusatz, Einschub, Einwendung, Einwurf

eingezogenheit, nhd., F.: nhd. ; ÜG.: lat. vita solitaria; I.: Lsch. lat. vita solitaria?; L.: DW: Luther

eingezuckerte -- mit Gewürz eingezuckerte kandierte Frucht, mnd. konfekt*, confekt, confek, confett, confÆt, N.: nhd. »Konfekt«, Gewürz, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Frucht, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Süßigkeit, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Nachspeise

eingezuckerte -- mit Gewürz eingezuckerte kandierte Nachspeise, mnd. konfekt*, confekt, confek, confett, confÆt, N.: nhd. »Konfekt«, Gewürz, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Frucht, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Süßigkeit, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Nachspeise

eingezuckerte -- mit Gewürz eingezuckerte kandierte Süßigkeit, mnd. konfekt*, confekt, confek, confett, confÆt, N.: nhd. »Konfekt«, Gewürz, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Frucht, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Süßigkeit, mit Gewürz eingezuckerte kandierte Nachspeise

eingezwängt, mhd. verquelet*, verquelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingezwängt, eingeschlossen, traurig

eingießen -- etwas rundherum eingießen, mhd. umbegiezen, st. V.: nhd. »umgießen«, umfließen, etwas rundherum eingießen, einschenken

Eingießen (N.), mhd. Ænguz, st. M.: nhd. »Einguss«, Eingießung, Eingießen (N.), Eingegossenes, Eingefülltes, Einwirkung, Aufguss, Einfluss

eingießen, an. re-nn-a (3), sw. V. (1): nhd. laufen machen, eingießen, verschlingen, bewegen, rennen

eingießen, ae. geon-d-giet-an, geon-d-geot-an, st. V. (5): nhd. eingießen, einflößen; in‑géo-t‑an, st. V. (2): nhd. einfüllen, eingießen; on‑õ‑géo-t‑an, st. V. (2): nhd. einfüllen, eingießen; on‑õ‑s’nd-an, sw. V. (1): nhd. einfüllen, eingießen; on-dÚ-l-an, sw. V. (1): nhd. eingießen, ausgießen

ein​gießen, afries. skank-a 6, skanz-a, sw. V. (1): nhd. einschenken, ein​gießen

eingießen, afries. skenk-a 1 und häufiger?, skenz-a, sw. V. (1): nhd. einschenken, eingießen

eingießen, ahd. bisprõten* 1, sw. V. (1): nhd. aufgießen, daraufgießen, eingießen, hineingießen, übergießen; gigiozan* 4 und häufiger?, st. V. (2b): nhd. gießen, begießen, eingießen, ausgießen, zusammengießen, einschmelzen, umschmelzen; ingiozan* 1, st. V. (2b): nhd. eingießen, hineingießen

eingießen, mhd. ingiezen, Ængiezen, Æn giezen, st. V.: nhd. eingießen, einflößen, sich ergießen, einschenken; Ænstæzen (1), Æn stæzen, red. V., st. V.: nhd. »einstoßen«, eintauchen, einstecken, einflößen, eingießen, stecken; Ænsturzen*, Ænstürzen, Æn stürzen, sw. V.: nhd. eingießen

eingießen, mnd. anegÐten*, angÐten, st. V.: nhd. begießen, Metallteile durch Guss aneinander fügen, eingießen, angießen; begÐten, st. V.: nhd. begießen, gießen, beschmieren, eingießen, beschütten, bestreichen
-- in Massen eingießen: mnd. bestörten, bestorten, sw. V.: nhd. »bestürzen«, stürzend bedecken, in Massen eingießen, einschütten, überstürzen, überschütten

eingießen, mnd. gÐten, giten, st. V.: nhd. gießen, ausschütten, eingießen, einträufeln, vergießen, herstellen, erzeugen, ausschöpfen, eine bestimmte Solemenge aus dem Sood heben; ingÐten (1), st. V.: nhd. eingießen, hineingießen, gießend mischen unter, einschenken, anschmelzen, angießen, Einfluss haben, durch göttliches Einwirken verleihen; inrennen, sw. V.: nhd. hineinrennen, flüchten, einrinnen lassen, eingießen, einflößen

Eingießen, mnd. ingÐten (2), N.: nhd. »Eingießen«, Einfluss, Einwirken

eingießen: eingieszen: eingiessen, nhd.: nhd. ; L.: DW (eingieszen)

Eingießung, mhd. Ængiezunge, st. F.: nhd. Eingießung, Einwirkung; Ænguz, st. M.: nhd. »Einguss«, Eingießung, Eingießen (N.), Eingegossenes, Eingefülltes, Einwirkung, Aufguss, Einfluss

Eingießung, mnd. ingÐtinge, ingÆtinge, ingytunge, F.: nhd. Eingießung, göttliche Verleihung, göttliche Gewährung

eingift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingittern, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingläubig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingläubigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eingleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingleiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingliedern, ahd. 7zuogituon* 20, anom. V.: nhd. »zutun«, hinzufügen, hinzutun, anlegen, zumachen, aufwenden, eingliedern, herbeibringen, zuschlagen; gimahhæn* 93, gimachæn, gimahhen*, sw. V. (2, 1a): nhd. machen, tun, bewirken, herstellen, betreiben, verbinden, zusammenfügen, bereiten (V.) (1), bewerkstelligen, hervorbringen, durchführen, auftragen, anpassen, verkehren, sich zugesellen, eingliedern, sich eingliedern, anrichten
-- sich eingliedern: ahd. gimahhæn* 93, gimachæn, gimahhen*, sw. V. (2, 1a): nhd. machen, tun, bewirken, herstellen, betreiben, verbinden, zusammenfügen, bereiten (V.) (1), bewerkstelligen, hervorbringen, durchführen, auftragen, anpassen, verkehren, sich zugesellen, eingliedern, sich eingliedern, anrichten

eingliedern, mnd. incorporÐren, sw. V.: nhd. eingliedern, einverleiben, verwaltungsmäßig einverleiben, rechtlich einverleiben, beifügen, beigeben

eingliedern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eingliederung, mnd. incorporõcie, F.: nhd. Einverleibung, Eingliederung; incorpÐringe, F.: nhd. Eingliederung, Hinzufügung

eingliedrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einglitschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingraben, ae. graf‑an, st. V. (6): nhd. graben, aufgraben, eingraben, schnitzen; spi-t‑t‑an (1), sw. V.: nhd. eingraben

eingraben, afries. grÐv-a (2) 7, griov-a, st. V. (6): nhd. graben, eingraben, einschneiden; in-dÆk-a*, sw. V. (1): nhd. eingraben

eingraben, ahd. bigraban* 50, st. V. (6): nhd. begraben (V.), beerdigen, bestatten, verbergen, vergraben (V.), eingraben, versenken, umgraben, behacken, aufschütten; graban (1) 49, st. V. (6): nhd. graben, schnitzen, meißeln, ausgraben, aufgraben, aufwühlen, durchgraben, eingraben, vergraben, ausmeißeln

Eingraben, ahd. grabunga 1, st. F. (æ): nhd. Grabung, Eingraben, Eingrabung, Schnitzen, Meißeln, Skulptur; graft 12, grefti*?, st. F. (i): nhd. Schnitzen, Graben (N.), Meißeln, Eingraben, Denkmal, Skulptur, Grabstätte, Schnitzen, Vertiefung

eingraben, ahd. irgraban 14?, st. V. (6): nhd. »ergraben«, graben, hauen, schnitzen, aufbrechen, eingraben, behauen (V.), gravieren, ziselieren, plündern

eingraben, mhd. Ængraben, Æn graben, st. V.: nhd. »eingraben«, begraben (V.), eingravieren

eingraben, mhd. begraben (1), bigraben, begraven, bigraven, begrawen, st. V.: nhd. begraben (V.), beerdigen, bestatten, eingraben, vergraben (V.), ziselieren, mit einem Graben umgeben (V.), mit einem Grab schützen; bigraben, bigrawen, st. V.: nhd. begraben (V.), vergraben (V.), eingraben; ergraben (1), irgraben, st. V.: nhd. »ergraben« (V.), herausgraben, erforschen, versenken, eingraben, hineingraben, ausmeißeln, gravieren, mit Zierrat einlegen, bilden, formen, schnitzen, schneiden, herstellen, ritzen, fügen, erlangen
-- als Siegel eingraben: mhd. besigelen (1), bisigeln, besigeln, sw. V.: nhd. besiegeln, siegeln, mit einem Siegel beglaubigen, versiegeln, einschließen, verschließen, verwahren, bekräftigen, als Siegel eingraben

eingraben, mhd. graben (1), graven, grafen*, st. V.: nhd. graben, eingraben, begraben (V.), ausgraben, umgraben, vergraben (V.), schnitzen, schneiden, hacken, bohren, durchbohren, fördern, gravieren, einprägen, grübeln, forschen, nachforschen, einschlagen auf, eindringen in; indrücken, Ændrücken, Ændrucken, Æntrucken, Æn drücken, sw. V.: nhd. »eindrücken«, einprägen, eintauchen, eingraben, einpflanzen, auferlegen

eingraben, mhd. stempfen, sw. V.: nhd. stampfen, schlagen, prägen, prägen auf, prägen in, beitragen zu, stempeln, eingraben

eingraben, mnd. bedélven, bedelven, st. V.: nhd. eingraben, graben; bewerken, bewarken, beworken, sw. V.: nhd. herstellen, machen, einhegen, umfrieden, umgeben (V.), einschließen, umwinden, überziehen, bedecken, einfassen, eingraben, einschneiden

eingraben, mnd. grõven (1), st. V.: nhd. graben, ausgraben, grabend machen, begraben (V.), eingraben, aufgraben, einen Graben (M.) anlegen, Schanzwerk verrichten (gehört zu den Bürgerpflichten), umgraben (V.), bebauen (V.), gravieren, Prägestempel herstellen; ingrõven, st. V.: nhd. eingraben, Löcher scharren (Bedeutung örtlich beschränkt), in der Erde vergraben (V.), Graben (M.) anlegen, durch Einritzung anbringen, einschneiden, fest einrichten

eingraben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingraben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eingrabung, ahd. grabunga 1, st. F. (æ): nhd. Grabung, Eingraben, Eingrabung, Schnitzen, Meißeln, Skulptur

eingrasen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingravieren, ae. õ-graf‑an, st. V. (6): nhd. schnitzen, hauen, eingravieren

eingravieren, ahd. inkastæn* 1, sw. V. (2): nhd. einfassen, eingravieren; untargraban* 5, st. V. (6): nhd. untergraben, unterwühlen, umstoßen, eingravieren

eingravieren, mhd. Ængraben, Æn graben, st. V.: nhd. »eingraben«, begraben (V.), eingravieren

Eingreifen -- Eingreifen Gottes, mnd. hÐmsȫkinge, heimsȫkinge, F.: nhd. Heimsuchung, Besuch, Wallfahrt, Hausfriedensbruch, Eingreifen Gottes, Offenbarung Gottes, Strafe Gottes
-- gewalttätig eingreifen: mnd. intasten, sw. V.: nhd. hineintasten, sich einmischen, erbberechtigt werden, gewalttätig eingreifen
-- in das menschliche Leben eingreifen: mnd. hÐmsȫken (1), hÐmesȫken, heimsȫken, sw. V.: nhd. heimsuchen, Hausfriedensbruch begehen (Bedeutung örtlich beschränkt), in das menschliche Leben eingreifen, sich segnend niederlassen, tadelnd niederfahren

Eingreifen -- hinderndes Eingreifen, mnd. vörhindernisse*, vorhindernisse, F.: nhd. Verhinderung, hinderndes Eingreifen, Behinderung, Störung, Beeinträchtigung

eingreifen -- in das menschliche Leben eingreifen, mnd. visitÐren, fisitÐren*, sw. V.: nhd. visitieren, heimsuchen, in das menschliche Leben eingreifen, sich offenbaren (von Gott und Christus), anlässlich eines Besuchs bewirten, besichtigen

Eingreifen, an. til-kvam-a, sw. F. (n): nhd. Kommen, Ankunft, Dazukommen, Eingreifen, Bedeutung, Wichtigkeit

eingreifen, ae. on‑swæg-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. eingreifen, stören

Eingreifen, mhd. bete, st. F., sw. F., st. N.: nhd. Bitte, Ersuchen, Fürsprache, Unterstützung, rechtliche Unterstützung, Wunsch, Befehl, Aufforderung, Antrag, Bede, Abgabe, Geldbuße, Gebot, Gebet, Eingreifen

eingreifen, mnd. anetrÐden*, antrÐden, antreden, st. V.: nhd. antreten, beginnen, jemandem nahen, über jemanden kommen, angehen, an etwas gehen, aufnehmen, auf sich nehmen, betreffen, zukommen, angreifen, in Anspruch nehmen, eintreten, eingreifen
-- feindlich eingreifen: mnd. anevallen*, anvallen, st. V.: nhd. »anfallen«, beginnen, einsetzen, einfallen, feindlich eingreifen, rechtlich angreifen

eingreifen, mnd. ingrÆpen, st. V.: nhd. eingreifen, ergreifen, unberechtigt in Besitz nehmen, angreifen

eingreifen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingreifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eingreifender, mnd. ingrÆpÏre*, ingrÆper, M.: nhd. Eingreifender, widerrechtlich Anspruch Erhebender, das Recht eines anderen Schmälernder

eingreifer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingreifig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingreiflich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eingreifung, ae. and-f’‑n‑g, on-f’-n-g, st. M. (i): nhd. Eingreifung, Empfang, Verteidigung, Angriff, Einkommen, Mittel, Wegnahme, Besetzung von Land

eingreifung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingrenzen, ahd. bifõhan 171?, red. V.: nhd. umfangen, umfassen, umgeben, bedecken, begreifen, einschließen, eingrenzen, enthalten (V.), reichen, fangen, ergreifen, erfassen, umhüllen, zusammenfügen, ereilen, belangen, haften, behaften, befassen, beschäftigen; gifestinæn* 36, sw. V. (2): nhd. befestigen, bekräftigen, bestimmen, festigen, stärken, bestärken, stark machen, festsetzen, festhalten, bestätigen, gründen, eingrenzen, umschließen, antasten

eingrenzen, mhd. Ænvõhen, Ænfõhen*, Æn võhen, st. V., red. V.: nhd. »einfangen«, einschließen, einfriedigen, eingrenzen, einfrieden

eingrenzen, mhd. ðfvõhen, ðf võhen, ðffõhen*, ðfvõn, ðffõn*, red. V., st. V.: nhd. fest fassen, festhalten, festnehmen, gefangennehmen, einfangen, einfriedigen, auffangen, aufstauen, eingrenzen, empfangen, übernehmen, wegfangen, aufnehmen; underzilen* 2, underziln, sw. V.: nhd. eingrenzen, festlegen

eingrenzen, mhd. marken, sw. V.: nhd. grenzen, eingrenzen, begrenzen

eingrenzen, mnd. inslðten, st. V.: nhd. einschließen, in ein Behältnis einschließen, abgeschlossen verwahren, anschließen, fest verbinden, gebietsmäßig angliedern, einverleiben, absondern, hinter Schloss und Riegel setzen, einsperren, beifügen, begrenzen, eingrenzen, in sich schließen, begreifen, enthalten (V.)

eingrenzen, mnd. limitÐren, sw. V.: nhd. limitieren, eingrenzen, beschränken

eingrenzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingrenzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eingrenzung -- parallel zum Ufer verlaufende Trennwand zur Ableitung des Wassers oder zur Eingrenzung oder Abgrenzung einer Schleuse, mnd. klofdam, klæfdam, M.: nhd. Fangdamm, parallel zum Ufer verlaufende Trennwand zur Ableitung des Wassers oder zur Eingrenzung oder Abgrenzung einer Schleuse

eingrenzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingrif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eingriff des Vogtes in ein Erbe (N.) zwecks dessen Teilung, mnd. vægetgrÐpe, vogetgrepe, vægetgrÐp, vogetgrep, st. M.: nhd. Zugriff des Vogtes, Eingriff in das Erbe (N.), Zugriffsrecht, Eingriff des Vogtes in ein Erbe (N.) zwecks dessen Teilung

Eingriff in das Erbe (N.), mnd. vægetgrÐpe, vogetgrepe, vægetgrÐp, vogetgrep, st. M.: nhd. Zugriff des Vogtes, Eingriff in das Erbe (N.), Zugriffsrecht, Eingriff des Vogtes in ein Erbe (N.) zwecks dessen Teilung

Eingriff, mhd. Ænbruch, st. M.: nhd. Einbruch, Eingriff, Schade, Schaden (M.), Eintrag, Verinnerlichung, Verstoß; Ænlõge, st. F.: nhd. »Einlage«, Eingriff
-- Eingriff in jemandes Recht: mhd. Ænval, inval, Ænfal*, infal*, st. M.: nhd. Einfall, Einfallen, Einbruch, feindlicher Einfall, Eingriff in jemandes Recht, Zwischenfall, Interregnum, zufälliger Gedanke, Einrede, Eindruck

Eingriff, mnd. bespÐr, bespõr, Sb.: nhd. Sperrung, Hindernis, Eingriff
-- Eingriff in ein Recht: mnd. anderinge, F.: nhd. Änderung, Veränderung, Eingriff in ein Recht, Rechtsverletzung
-- gewaltsamer Eingriff: mnd. dwanc, dwank, M.: nhd. Zwang, Gewalt, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, Zwangsrecht, rechtliche Gewalt, richterliche Gewalt, obrigkeitliche Gewalt, gewaltsamer Eingriff, Verpflichtung, Abgabe, Zwangsabgabe, Enge, enger Raum

Eingriff, mnd. ingrÐpe, ingreff, M.: nhd. Eingriff, unberechtigter Anspruch, widerrechtliche Besitznahme, Schmälerung eines Rechtes; inpas, impas, M., N.: nhd. Einschritt, Eingriff, Hinderung, Behinderung; intast, M.: nhd. Beeinträchtigung, Eingriff
-- chirurgischer Eingriff: mnd. grævinge (1), F.: nhd. Graben (N.), Schneiden (N.), chirurgischer Eingriff
-- Eingriff in ein Recht: mnd. inval, M., N.: nhd. Einfall, Hineinfall, Sturz, Angriff, Eingriff in ein Recht, rechtlicher Einspruch, unvorhergesehen Eintretendes, schicksalhaftes Ereignis, unglücklicher Zufall, Vorfall, Unfall, Anbruch, Anfang, Einbruch einer Naturgewalt, Schaden (M.), Nachteil, Einwurf, Gedanke, durch sinnliche Eindrücke hervorgerufene sinnliche Regung, Ableitung, Ablenkung
-- gewaltsamer Eingriff: mnd. gedwanc, gedwank, M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge

Eingriff, mnd. smÐlinge, smelinge, F.: nhd. Schmälerung, Eingriff
-- unrechtmäßiger Eingriff oder Angriff: mnd. tægrÐpe, togrepe, mnd.?, M.: nhd. Zugriff, unrechtmäßiger Eingriff oder Angriff, Räuberei; tægrÆpinge, togripinge, mnd.?, F.: nhd. Zugriff, unrechtmäßiger Eingriff oder Angriff, Räuberei

Eingriff, mnd. weddersõte (1), weddersõt, mnd.?, F.: nhd. Widersetzung, Widerstand, Eingriff, Hinderung, Widersetzlichkeit, Aufruhr, Ersatz, Entgelt

eingriff, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingriffig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ein​griffige -- kleine ein​griffige Säge mit schmalem Blatt, mnd. stiksõge, F.: nhd. Stichsäge, kleine ein​griffige Säge mit schmalem Blatt

eingruessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingruessung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingrün, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eingrün, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eingründen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingründig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingruss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingueten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eingürteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

eingürten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einguss, mhd. Ænguz, st. M.: nhd. »Einguss«, Eingießung, Eingießen (N.), Eingegossenes, Eingefülltes, Einwirkung, Aufguss, Einfluss

Einguss: Eingusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW (Eingusz)

einguszthierchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eingut, mnd. ingæt, ing¦t, ingued, ingüt, ingudt, ingðt, N.: nhd. »Eingut«, Hausrat, Mobiliar

einhabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhaben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhaben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhaber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einhaber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhabung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einhabung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhäckeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhacken, mnd. inhacken, mnd.?, sw. V.: nhd. einhacken, Gegensprache erheben, Einwendungen machen

einhacken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhaeblich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhaelter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhaemen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhaendig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhaendigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhaendigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhaengen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhaenger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhaenseln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhaeusler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhäftlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhageln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhäkeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhaken, mnd. hõken (1), sw. V.: nhd. »haken«, mittels eines Hakens greifen, einhaken, festhaken, Einwendungen erheben, mit dem Haken pflügen, mit dem Haken bearbeiten; inhõken, sw. V.: nhd. einhaken, Scherereien machen, Schwierigkeiten bereiten

einhaken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhalb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhalb, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhalbschwester, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhalbvetter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einhalt -- Einhalt gebieten, mhd. behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten

Einhalt -- Einhalt gebieten, mhd. gestemen (1), sw. V.: nhd. Einhalt tun, Einhalt gebieten, einhalten, sich stemmen, sich zurückhalten bei, zurückhalten

Einhalt -- Einhalt gebieten, mhd. stöuwen, stouwen, stöuen, stöun, stoun, sw. V.: nhd. klagen über, anklagen, schelten, schelten wegen, (scheltend) Einhalt tun, Einhalt gebieten, sich stauen

Einhalt -- Einhalt gebieten, mhd. widerstiuren, sw. V.: nhd. Einhalt gebieten

Einhalt -- Einhalt gebieten, mnd. mȫten (1), moeten, mouten, mueten, sw. V.: nhd. zufällig begegnen, entgegen gehen, aneinander vorbeikommen, entgegentreten (in feindlicher Absicht), abwehren, wehren, Einhalt gebieten, aufhalten

Einhalt -- Einhalt geboten, mhd. gestemen*** (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »Einhalt geboten«

Einhalt -- Einhalt tun, mhd. entlÆben (1), intlÆben, st. V.: nhd. verschonen, ablassen von, Einhalt tun, einhalten, erbarmen, sparen, zurückhalten

Einhalt -- Einhalt tun, mhd. gestemen (1), sw. V.: nhd. Einhalt tun, Einhalt gebieten, einhalten, sich stemmen, sich zurückhalten bei, zurückhalten

Einhalt -- Einhalt tun, mhd. stemen (1), stemmen* (?), st. V.: nhd. Einhalt tun; stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen

Einhalt -- Einhalt tun, mhd. verstrÏten, ferstrÏten*, sw. V.: nhd. Einhalt tun, stillen, heilen (V.) (1), abhalten, vereiteln

Einhalt -- Einhalt tun, mnd. dwÐdigen, sw. V.: nhd. dämpfen, hemmen, Einhalt tun

Einhalt -- scheltend Einhalt tun, mhd. (stöuwen, stouwen, stöuen, stöun, stoun, sw. V.: nhd. klagen über, anklagen, schelten, schelten wegen, (scheltend) Einhalt tun, Einhalt gebieten, sich stauen)

Einhalt gebieten (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. stȫren, sw. V.: nhd. stören, hindern, verhindern, unterbinden, unterbrechen, zerstören, vernichten, schaden, abhalten, aufhalten, wehren (Bedeutung örtlich beschränkt), Einhalt gebieten (Bedeutung örtlich beschränkt)

Einhalt, ahd. dwang* 2, st. M. (a): nhd. Zügel, Einhalt, Zwang, Zucht, Drang, Krampf?
-- Einhalt gebieten: ahd. gistemÐn* 1, sw. V. (3): nhd. bezähmen, Einhalt gebieten; gistillen 36, sw. V. (1a): nhd. stillen, beruhigen, zügeln, in Schranken halten, jemanden besänftigen, sich beruhigen, Einhalt gebieten, bändigen, schlichten, befrieden
-- Einhalt tun: ahd. firstreden* 6, sw. V. (1b): nhd. festbinden, stehen machen, verurteilen, Einhalt tun, hemmen

Einhalt, mnd. inhælt, inholt, innehælt, inhalt, innehalt, M., N.: nhd. Inhalt, Einhalt, Hemmung, Behinderung

Einhalt, mnd. uphælt*, upholt, mnd.?, M.: nhd. Einhalt, Hinderung, Unterstützung, Aufrechterhaltung, Arrestierung

einhalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW: Luther

einhalt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhaltbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhalten -- Deichpflicht nicht einhalten, mnd. nichtdÆken***, sw. V.: nhd. Deichpflicht nicht einhalten

einhalten -- nicht einhalten, mnd. sitten (1), st. V.: nhd. sitzen, teilnehmen, im Dienst sein (V.), thronen, regieren, Sitz innehaben, Sitzung abhalten, zu Gericht (N.) (1) sitzen, rechtsprechen, amtieren, Geschäfte des Amtes führen, Sitz haben, Aufenthalt haben, festen Wohnsitz haben, ansässig sein (V.), wohnen, leben, gefangen sitzen, versäumen, nicht einhalten, befinden, haften, festsitzen, sein (V.), passen, anstehen, geziemen, sitzend ausüben, zu Pferde steigen

einhalten, ae. be-heal-d‑an, be-hal-d-an, be-hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, haben, besetzen, beitzen, bewachen, enthalten, gehören, beachten, ansehen, einhalten, bedeuten, hervorbringen, bewahren, zurückhalten, sich verhalten (V.)

einhalten, afries. gÐd-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. versorgen, pflegen, beachten, einhalten; hal-d-a (1) 189, st. V. (7)=red. V.: nhd. halten, beobachten, handhaben, einhalten, Gericht halten, behaupten, geltend machen, gewinnen, er​langen, instand halten, aufbewahren, behalten, verheim​lichen, beherbergen, aufnehmen, aufhalten, verhindern; war-ia 23, wer‑ia, sw. V. (2): nhd. wahren, bewahren, sichern, einhalten, wahr​nehmen, bekleiden, sorgen für, schützen, einstehen für, aufpassen auf, gewährleisten

einhalten, ahd. bigangan* (1) 9, red. V.: nhd. begehen, feiern, verehren, ausüben, halten, einhalten, umgeben, entkommen, entlaufen; bihaltan* 53, red. V.: nhd. behalten, erhalten (V.), retten, halten, bewahren, aufbewahren, erretten, bewachen, beobachten, einhalten; gihaben* 10, sw. V. (1b): nhd. haben, halten, abhalten, sich verhalten (V.), enthalten (V.), behalten, festhalten, einhalten, zurückhalten, sich halten; gihabÐn* 31, sw. V. (3): nhd. haben, halten, sich halten, abhalten, sich verhalten (V.), enthalten (V.), behalten, festhalten, einhalten, zurückhalten, handeln; gihaltan* (1), 182, red. V.: nhd. halten, bewachen, behüten, retten, erlösen, erhalten (V.), behalten, einhalten, befolgen, beobachten, bewahren, aufbewahren, schützen, erretten, verbergen; gileisten* 8, sw. V. (1a): nhd. leisten, erfüllen, schaffen, gewähren, geloben, einhalten; giwerÐn* (1) 17, giweræn*, sw. V. (3, 2): nhd. erfüllen, befolgen, beachten, leisten, gewähren, jemandem gewähren, jemandem etwas gewähren, einhalten; leisten* 22, sw. V. (1a): nhd. leisten, beweisen, erweisen, erfüllen, erstatten, erzeigen, einhalten; werÐn* (1) 40, sw. V. (3): nhd. erfüllen, befolgen, beachten, genügen, gewähren, geben, bestätigen, jemandem etwas erfüllen, leisten, ausreichen, einhalten, aufrecht erhalten

einhalten, mhd. behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten

Einhalten, mhd. behaltnisse, st. F.: nhd. »Behältnis«, Halten, Einhalten, Erhaltung, Bewahrung, Erlösung, Unterhalt, Vorbehalt, Behauptung durch Eid, Gewahrsam, Sicherheit, Gedächtnis

einhalten, mhd. bewaren*, bewarn, biwarn, pewarn, bibarn, pebarn, sw. V.: nhd. bewahren, beschützen, seine Rechte wahren, seine Pflichten erfüllen, sichern, schützen, sich schützen, versorgen, verhüten, sich hüten vor, hüten, sich vorsehen, sich kümmern um, sich verhalten (V.), beachten, einhalten, beweisen, erreichen, bewirken, verhindern, vermeiden, unterlassen (V.), bewachen, rüsten, versehen (V.), ausstatten, bestatten; entlÆben (1), intlÆben, st. V.: nhd. verschonen, ablassen von, Einhalt tun, einhalten, erbarmen, sparen, zurückhalten; ervolgen (1), irvolgen, erfolgen*, irfolgen*, sw. V.: nhd. »erfolgen«, zuteilwerden, einholen, erreichen, erlangen, nachkommen, sich erfüllen, sich zutragen, befolgen, erwerben, verfolgen, einklagen, auf dem Rechtsweg feststellen, ergehen lassen, ein Urteil ergehen lassen, ausfertigen, einhalten, wahrnehmen
-- nicht einhalten: mhd. abetrÆben, abtrÆben, abe trÆben, st. V.: nhd. abtreiben, wegtreiben, hinabtreiben, forttreiben, verdrängen, hinterhertreiben, nicht einhalten; brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden

einhalten, mhd. gehalten (1), st. V.: nhd. stillhalten, sich halten, festhalten, aufbewahrt bleiben, festhalten, behüten, bewahren, halten, gefangen halten, gefangennehmen, aufnehmen, beherbergen, annehmen, unterhalten (V.), zur Verfügung halten, behalten (V.), aufbewahren, erhalten (V.), einhalten, in Besitz haben, vertragen, bestätigen, verhalten (V.), sich verhalten, instandhalten, aufheben, vertrauen, anhalten, standhalten vor, wahren, erretten; gestemen (1), sw. V.: nhd. Einhalt tun, Einhalt gebieten, einhalten, sich stemmen, sich zurückhalten bei, zurückhalten; geweren* (3), gewern, sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern; haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; halten (1), halden, st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen; heben (2), heven, hefen, haben, st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich heben, aufmachen, anhalten, stillhalten, hervorquellen, aufbrechen, sich erheben, beginnen, Abgaben entrichten, festhalten, halten, einhalten, ereignen, sich ereignen, entstehen, aufkommen, hervordringen, ablaufen, sich begeben (V.), sich wenden zu, gelangen aus, gelangen über, kommen, sich beugen über, anstimmen, rufen, anzetteln, bewirken, aufheben, hochheben, ergreifen, aus der Taufe heben, heben auf, heben aus, heben in, heben über, heben zu, heruntergeben von, halten, bringen vor

einhalten, mhd. leisten (1), lÐsten, sw. V.: nhd. leisten, dienen, erfüllen, einhalten, Versprechen erfüllen, Gebot befolgen und ausführen, ausführen, befolgen, versprechen, schenken, gewähren, erweisen, aufbringen, tun, Pflicht tun, Waffen stellen; pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.); rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

einhalten, mhd. schænen, sw. V.: nhd. schonen, Rücksicht nehmen, Rücksicht nehmen auf, folgen, nachgeben, verschonen, achten, einhalten, meiden

einhalten, mhd. üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; ðfhaben (1), ðf haben, ðfhõn, sw. V.: nhd. aufhören, einhalten, erheben, aufheben, hochheben, aufstellen, tragen, aufrechterhalten, erhalten (V.), am Leben erhalten (V.), halten, anhalten, innehalten, aufhalten, festnehmen, verhaften, empfangen, offenhalten, hochhalten, rechthaben; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.); walten (1), walden, red. V., sw. V., st. V.: nhd. walten, herrschen, sich annehmen, sich kümmern, besitzen, haben, Gewalt haben, in Gewalt haben, mächtig sein (V.), gebrauchen, sich abgeben, treiben, üben, tun, sorgen für, besorgen, pflegen, schützen, beschützen, aufbewahren, bewahren, einhalten, verwalten, beherrschen, wahrnehmen, ausüben, zeigen, beweisen, unterrichten; zuogestõn, zuo gestõn, zuogestÆn, an. V.: nhd. treten zu, beistehen, Unterstützung gewähren, beitreten, einhalten, mit jemandem einmütig sein (V.)
-- nicht einhalten: mhd. versitzen, fersitzen*, virsitzen, firsitzen*, st. V.: nhd. »versitzen«, durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.), außer Acht lassen, untätig sein (V.), verpassen, versäumen, nicht einhalten, schuldig bleiben, unbeachtet lassen, missachten, unterdrücken, aushalten, hinnehmen, geschehen lassen, nicht leisten, zu seinem Schaden zu lange sitzen, sitzen bleiben, zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen

einhalten, mnd. hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen; inhælden, inholden, inhalden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen; innehælden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen
-- Gastgebot einhalten: mnd. gastebæden***, sw. V.: nhd. Gastgebot einhalten
-- Gerichtstermin einhalten: mnd. inhælden, inholden, inhalden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen; innehælden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen

einhalten, mnd. vuldæn (1), vueldæn, voldæn, vuldoen, vuld¦n, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vulledæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullendæn, vollendæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullentÐn, vollentÐn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen; vulletÐn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen; vultÐn, voltÐn, vultein, vultyn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen
-- Frieden einhalten: mnd. vrÐdedõgen, sw. V.: nhd. Waffenstillstand einhalten, Frieden einhalten
-- Waffenstillstand einhalten: mnd. vrÐdedõgen, sw. V.: nhd. Waffenstillstand einhalten, Frieden einhalten

einhalten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhaltend -- nicht einhaltend, mnd. nÐdervellich, neddervellich, Adj.: nhd. niederfällig, zum Fallen neigend, zu Boden sinkend, niederliegend, baufällig, brüchig, verfallen (Adj.), herabgekommen, verarmt, nachlassend, hinfällig, vergeblich, schwach, heruntergehend, sinkend (im Preise), heruntergekommen (im Wohlstande), sachfällig, überwunden, im Beweis hinfällig, einen Beweis nicht erbringen könnend, beim Schelten eines Urteils unterliegend, nicht einhaltend, wortbrüchig, vertragsbrüchig, den eingegangenen Verpflichtungen nicht nachkommend, treulos, unbeständig

einhaltend -- Vereinbarungen einhaltend, mhd. rihtic, rihtec, Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), gerecht, beschaffen (Adj.), richtig, gut, rechtschaffen, rechtmäßig, rechtsgültig, Vereinbarungen einhaltend, korrekt

einhaltend, mhd. behaltic*, behaltec, Adj.: nhd. einhaltend, bewahrend

Einhaltender -- Gastgebot Einhaltender, mnd. gastebædÏre***, M.: nhd. Gastgebot Einhaltender

einhaltsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einhaltung -- Abgesandter der für Einhaltung des Geleits zu sorgen hat, mnd. lÐitsõgÏre*, lÐitsõger, M.: nhd. Geleiter, Führer, Lotse, Wegweiser, Geleitsmann, Abgesandter der für Einhaltung des Geleits zu sorgen hat, Fürsprecher; lÐitsõge, lÐtsage, M.: nhd. Geleiter, Führer, Lotse, Wegweiser, Geleitsmann, Abgesandter der für Einhaltung des Geleits zu sorgen hat, Fürsprecher

Einhaltung -- Beauftragter des Braunschweiger Rates der die Einhaltung rechter Maße überprüft und diese mit der Marke der Stadt bestätigt, mnd. tÐkemÐster, tÐkemeister, teikemÐster, teikemeister, M.: nhd. Beauftragter des Braunschweiger Rates der die Einhaltung rechter Maße überprüft und diese mit der Marke der Stadt bestätigt, die Gemäße Zeichnender, Eichmeister, Wardein

Einhaltung -- die Einhaltung einer Gerichtsentscheidung vor der Appellationsinstanz durchsetzen, mnd. ȫverdwingen, ævertwingen, ȫvertwingen, st. V.: nhd. die Einhaltung einer Gerichtsentscheidung vor der Appellationsinstanz durchsetzen
Einhaltung -- Einhaltung des Interdikts, mnd. swÆginge, F.: nhd. Schweigen, Einhaltung des Interdikts

Einhaltung -- englischer Aufseher über das Packen und das Versiegeln der Ballen sowie die Einhaltung der Zollbestimmungen, mnd. sarsÏre*, sarser, zarser, sartser, tzartzer, M.: nhd. englischer Aufseher über das Packen und das Versiegeln der Ballen sowie die Einhaltung der Zollbestimmungen

Einhaltung -- falsche Einhaltung, mnd. missehældinge*, mishældinge, F.: nhd. »Misshaltung«, fehlerhaftes Halten, falsche Einhaltung, Bruch (M.) (1), Bruch (M.) (1) eines Vertrags

Einhaltung -- für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftmitglied, mnd. richtesman, M.: nhd. Richter, Beisitzender bei Gericht, für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftmitglied

Einhaltung -- für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftsmitglied, mnd. richteman*, richtman, M.: nhd. Richter, Beisitzender bei Gericht, für die Einhaltung der Rechtsordnung zuständiges Zunftsmitglied

Einhaltung -- unter Einhaltung der Rechtsvorschriften, mhd. redelÆche (1), redlÆche, Adv.: nhd. ordentlich, geziemend, gehörend, redlich, redend, beredt, vernünftig, verständig, vernunftbegabt, rechtmäßig, angemessen, aufrichtig, sprechend, wortreich, rechtschaffen, brauchbar, wacker, tapfer, wichtig, triftig, ordnungsgemäß, gültig, rechtsgültig, unter Einhaltung der Rechtsvorschriften, passend, wahrhaft

Einhaltung -- Verantwortlicher für die Einhaltung der Tischordnung, mnd. rÐkemÐster, rÐkemeister, M.: nhd. Verantwortlicher für die Einhaltung der Tischordnung; rÐkenmÐster (1), rÐkenmeister, M.: nhd. Verantwortlicher für die Einhaltung der Tischordnung

Einhaltung, ahd. bihaltida* 6, st. F. (æ): nhd. »Verhalten«, Bewahrung, Beachtung, Einhaltung, Wache, Bewachung; bihebida* 6, st. F. (æ): nhd. Aufenthalt, Innehabung, Regel, Ordensregel, Bewahrung, Einhaltung, Richtschnur, Enthaltsamkeit, Vorwand, Besitz, Besitztum; gihaltnissa* 3, st. F. (jæ): nhd. Keuschheit, Reinheit, Erlösung, Einhaltung, Befolgung

Einhaltung, mhd. behaltnis, weheltnis, st. F.: nhd. Bewahrung, Sicherheit, Einhaltung, Gedächtnis; behaltunge, behaldunge, wehaltunge, wehaldunge, st. F.: nhd. Erhaltung, Bewahrung, schützender Ort, verschlossener Ort, Schutz, Bewachung, Behälter, Inhalt, Einhaltung, Befolgung, Befolgung der Gebote, Ausübung, Beachtung, Erlösung, Aufbewahrung

Einhaltung, mhd. haltunge, st. F.: nhd. Verwahrung, Gewahrsam, Haltung, Verhalten, Inhalt, Einhaltung

Einhaltung, mnd. hældinge, F.: nhd. Haltung, Halten von etwas, Unterhaltung, Pflege, Instandhaltung, Einhaltung, Abhaltung, Durchführung, Erhaltung, Bewahrung, Rettung, Ansicht, Glaube, Meinung; holtnisse, holtenisse, hæltnis, holtenis, F., N.: nhd. Halt, Stütze, Inhalt, Behältnis, Gewahrsam, Halten (N.), Einhaltung, Beobachtung

Einhaltung, mnd. inhældinge, innehældinge, inholdinge, inhaldinge, innehaldinge, F.: nhd. »Einhaltung«, Inhalt, Vorbehalt, Einbehalt, Inhaltsverzeichnis, Artikel, Punkt des Inhalts einer Verordnung, Klausel, pünktliches Erscheinen vor Gericht

Einhaltung, mnd. vuldæninge, vuldændinge, F.: nhd. Einhaltung, Vollendung, Vollziehung, Erfüllung
-- erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern: mnd. vörinneren*, vorinneren, vorinren, sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen
-- sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären: mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

einhaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einhaltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhämmern -- einhämmern in, mhd. smiden, sw. V.: nhd. schmieden, festschmieden, hämmern, einhämmern in

einhämmern, mnd. inblǖwen, sw. V.: nhd. einbläuen, mit Gewalt beibringen, einhämmern

einhämmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhandeid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhandeln, mhd. arnen, sw. V.: nhd. ernten, einernten, verdienen, entgelten, büßen, strafen, entgelten lassen, erwerben, einhandeln, bezahlen, bestrafen

einhandeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhandeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhandgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhändig, ae. õ-n-h’nd-e, Adj.: nhd. einhändig, lahm, schwach

einhändig, ahd. einhenti* 10, Adj.: nhd. einhändig, nur eine Hand habend; einhentÆg* 1, ahd.?, Adj.: nhd. einhändig, nur eine Hand habend

einhandig, mhd. einerhande, Adj.: nhd. »einhandig«, eine Art betreffend

einhändig, mhd. einhende, Adj.: nhd. einhändig; einhendic*, einhendec, Adj.: nhd. einhändig

einhändig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhändig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhändigen, afries. hand‑ig‑ia 1 und häufiger?, hond-ig-ia, sw. V. (2): nhd. einhändigen, aushändigen, übergeben (V.)

einhändigen, mhd. behenden, sw. V.: nhd. berühren, betasten, einrichten, fügen, einhändigen, auferlegen; behendigen, sw. V.: nhd. einhändigen

einhändigen, mnd. behandelen, sw. V.: nhd. einhändigen; behanden, sw. V.: nhd. in die Hände bekommen (V.), habhaft werden, in die Hände liefern, einhändigen, aushändigen, überreichen, belehnen; behandigen, sw. V.: nhd. einhändigen, übergeben (V.), in die Hände liefern; benõken, sw. V.: nhd. nahe bringen, sich nähern, einhändigen, mitteilen; benõlen, sw. V.: nhd. nahe bringen, sich nähern, mitteilen, zukommen lassen, einhändigen, entschädigen, bemächtigen, bekommen

einhändigen, mnd. gehantrÐken, gehantrÐiken, sw. V.: nhd. einhändigen, aushändigen, überreichen, auszahlen, die Hand reichen, mit der Hand reichen; hantrÐken, hantreiken, hantreken, sw. V.: nhd. einhändigen, aushändigen, überreichen, auszahlen, die Hand reichen, mit der Hand reichen; inantwærden, inantwÐrden, inantwerden, sw. V.: nhd. überantworten, einhändigen, übergeben (V.), ausliefern, zur Bestrafung übergeben (V.)

einhändigen, mnd. vörhandelõgen*, vorhandelõgen, vorandelõgen, vorhandelangen, sw. V.: nhd. handlangen, geben, einhändigen, überantworten, übergeben (V.) (besonders auf Grund eines Vertrages), verabreichen, auszahlen, bezahlen, zur Hand gehen, zureichen; vörlangen* (1), vorlangen, sw. V.: nhd. verlängern, aufschieben, lang werden, schwer fallen zu ertragen, mit Unmut erfüllen, langweilen, sich hinziehen, einhändigen, übergeben (V.), erlangen, bekommen, durchsetzen, erwirken, verdrießen, bekümmern, Sehnsucht haben nach, begehren, verlangen

einhändigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einhändigung, mnd. inantwærdinge, inantwerdinge, F.: nhd. Überantwortung, Einhändigung, Übergabe, Auslieferung

einhandlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhandseid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einhängen -- Gegenstand zum Einhängen, mnd. inneworp, M.: nhd. »Einwurf«, Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (an Türen); inworp, inwarp, M.: nhd. Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (an Türen), Henge

Einhängen -- kleiner Metallring zum Einhängen des Hakens, mnd. ȫse (1), oese, ²se, ouse, osse, F.: nhd. Öse, kleiner Metallring zum Einhängen des Hakens, ringförmiger Handgriff, Schlinge zum Festhalten

einhängen, mnd. henken, sw. V.: nhd. henken, aufhängen, einhängen, umhängen; inhangen, st. V.: nhd. einhängen, in die Angeln hängen; inhengen, sw. V.: nhd. anhängen, einhängen, vorhängen, einheften, zwischenheften; innehangen, st. V.: nhd. einhängen, in die Angeln hängen

einhangen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einhangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einhänger, mnd. inhengÏre*, inhenger, M.: nhd. Einhänger, bei der Korbförderung der Erze Beschäftigter

einhängig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhängig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einharken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhaschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhaspeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhaspen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einhauchen, germ. *anblÐan, *anblÚan, germ.?, st. V.: nhd. einhauchen

Einhauchen, ae. in-blõ-w-ing, st. F. (æ): nhd. Einblasen, Einhauchen

einhauchen, ae. on-blõ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. anhauchen, einhauchen, atmen

einhauchen, afries. on-blõ 1, on-bliõ, st. V. (7)=red. V.: nhd. »anblasen«, einhauchen

einhauchen, ahd. anablõen* 1, sw. V. (1a): nhd. »anblasen«, einblasen, einhauchen, anhauchen; anablõsan* 8, red. V.: nhd. »anblasen«, einblasen, entfachen, eingeben, einhauchen, anhauchen; anagiblõsan* 4, red. V.: nhd. »anblasen«, eingeben, anhauchen, einhauchen; anagituon* 18, anom. V.: nhd. anlegen, anziehen, auflegen, betreiben, zukommen lassen, einhauchen; blõsan* 30, red. V.: nhd. blasen, wehen, hauchen, atmen, einhauchen, ertönen lassen; 2ziblõen* 5, sw. V. (1a): nhd. »zerblähen«, aufblähen, einhauchen; inblõsan* 1, red. V.: nhd. einhauchen, reinblasen
-- Leben einhauchen: ahd. gikwikken* 7, giquicken*, sw. V. (1a): nhd. beleben, erquicken, Leben einhauchen, zum Leben erwecken, erfrischen

einhauchen, mhd. inblõsen (1), inblæsen, Æn blõsen, st. V., red. V.: nhd. »einblasen«, einhauchen, einflüstern, anraten, anstacheln

einhauchen, mnd. inblõsen (1), inblasen, st. V.: nhd. einblasen, hineinblasen, einhauchen, eingeben, einflüstern; ingÐsten, ingeisten, sw. V.: nhd. mit einem Geiste versehen (V.), mit göttlichem Odem erfüllen, einhauchen, inspirieren

einhauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einhauchung, mhd. Ængeistunge, st. F.: nhd. Einhauchung des Heiligen Geistes, Einhauchung, Eingebung
-- Einhauchung des Heiligen Geistes: mhd. Ængeistunge, st. F.: nhd. Einhauchung des Heiligen Geistes, Einhauchung, Eingebung

einhauen -- einhauen auf, mhd. meizen, red. V., st. V.: nhd. »meißen«, hauen, schlagen, einhauen auf, zerhauen (V.), klarstellen, schneiden, abschneiden, einschneiden

einhauen, mhd. houwen (1), howen, hawen, houen, st. V., red. V.: nhd. zuschlagen, einhauen auf, hauen, fällen, aushauen, schlagen, emporstreben zu, abhauen, behauen (V.), zerhauen (V.), umhauen, zuhauen, treiben, treiben aus, abhacken, schneiden, niederreißen, niederschlagen, schlachten, antreiben, verzieren, treiben in, stechen, einhauen, bearbeiten, zuschneiden, abschneiden, ernten
-- einhauen auf: mhd. houwen (1), howen, hawen, houen, st. V., red. V.: nhd. zuschlagen, einhauen auf, hauen, fällen, aushauen, schlagen, emporstreben zu, abhauen, behauen (V.), zerhauen (V.), umhauen, zuhauen, treiben, treiben aus, abhacken, schneiden, niederreißen, niederschlagen, schlachten, antreiben, verzieren, treiben in, stechen, einhauen, bearbeiten, zuschneiden, abschneiden, ernten

einhauen, mnd. inhouwen, st. V.: nhd. hauend verursachen, hineinhauen, einhauen, losschlagen, herfallen; kerven, karven, st. V., sw. V.: nhd. »kerben«, einschneiden (V.), einhauen, kappen, mit Einschnitten versehen (V.), mit Wunden versehen (V.), aufschneiden, aufspalten, durch Einkerbung abtrennen, durch Einschnitt kappen, durch Einschnitt durchhauen (V.), durch Einschnitte auf dem Kerbholz anmerken, durch Einschnitte auf dem Kerbholz verzeichnen, durch einen ungleichmäßigen Schnitt auseinandertrennen

einhauen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einhäufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhauig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhäuptig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einhaus, mhd. einhðs, st. N.: nhd. »Einhaus«, Einsiedelei

einhäusig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhauzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einheben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einheben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einheber, mnd. bȫrÏre*** (2), Einheber: mnd. bȫrÏre*** (2)
einheber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einheberegister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhebung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhechsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhefteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einheften (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. hengen (1), sw. V.: nhd. hängen, aufhängen, hinhängen, umhängen, aufknüpfen, erhängen, anhängen, einheften (Bedeutung örtlich beschränkt), verhängen, zulassen, erlauben, hangen, herabhängen, anhängig sein (V.), schweben (Rechtssache), aufgehängt sein (V.)

einheften, ahd. anafestinæn*? 1, sw. V. (2): nhd. befestigen, einheften, hineinheften, hineinschlagen

einheften, ahd. inbiheften* 6, sw. V. (1a): nhd. »einheften«, fesseln, zuordnen, zuteil werden lassen, verstricken, verwickeln, verweben, einfangen, einflechten; ingiheften* 6, sw. V. (1a): nhd. »einheften«, einbinden, binden an, verstricken, verwickeln, unterwerfen, einfügen, einprägen

einheften, mhd. verheften, ferheften*, sw. V.: nhd. »verheften«, einheften, umstricken, festmachen, sichern, versenken in, verbinden, verpflichten, zurückhalten, vorenthalten (V.), besetzen, arrestieren

einheften, mnd. inheften*, inhechten, sw. V.: nhd. einheften; inhengen, sw. V.: nhd. anhängen, einhängen, vorhängen, einheften, zwischenheften

einheften, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einheften, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einhege, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einhegen -- Seil zum Einhegen, mnd. sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren

einhegen, idg. ? *serk‑, Sb., V.: nhd. Flechtwerk?, einhegen?

einhegen, an. gerŒ-a (2), sw. V.: nhd. einhegen, umzäunen; girŒ-a, sw. V.: nhd. einhegen; heg-n-a, sw. V. (2): nhd. einhegen, strafen, züchtigen; lðk-a, ljðk-a, st. V. (2): nhd. schließen, öffnen, einhegen, abmachen, bezahlen; stÆ-a (2), sw. V.: nhd. einhegen
-- mit Haselzweigen einhegen: an. hasl-a (2), sw. V.: nhd. mit Haselzweigen einhegen

einhegen, ae. be-t‘-n-an, be-tíe-n-an, be-tÆ-n-an, sw. V. (1): nhd. einhegen, einzäunen, einschließen, begraben (V.), ausschließen, beenden; ge-t‘-n-an, sw. V. (1): nhd. einhegen, einzäunen; h’g‑ian, sw. V.: nhd. einhegen; t‘-n-an, tíe-n-an (2), tÆ-n-an (2), sw. V. (1): nhd. einhegen, einzäunen, schließen

einhegen, ahd. firzðnen* 1, sw. V. (1a): nhd. verzäunen, umgeben, einhegen, einpferchen

einhegen, mhd. behegen, sw. V.: nhd. hegen, einhegen, umzäunen; bÆvangen, sw. V.: nhd. einhegen, abgrenzen

einhegen, mhd. überbiunden, sw. V.: nhd. überzäunen, einhegen; verreiten (1), ferreiten*, sw. V.: nhd. einhegen, einzäunen
-- ringsum einhegen: mhd. umbehagen, sw. V.: nhd. ringsum einhegen, umzäunen, mit einer Hecke umgeben (V.)

einhegen, mnd. behÐgen, beheien, sw. V.: nhd. »behagen«, einhegen, mit einer Hecke versehen (V.), umhegen, umsorgen; bevrÐden, beverden, sw. V.: nhd. »befrieden«, Friede herstellen, in Schutz nehmen, beschützen, Vertrag abschließen, umfriedigen, einhegen; bevrÐdigen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, umfriedigen, einhegen, abschließen; bewerken, bewarken, beworken, sw. V.: nhd. herstellen, machen, einhegen, umfrieden, umgeben (V.), einschließen, umwinden, überziehen, bedecken, einfassen, eingraben, einschneiden

einhegen, mnd. intǖnen, intunen, sw. V.: nhd. einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), einhegen

einhegen, mnd. vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten; werken (1), warken, sw. V., st. V.?: nhd. werken, wirken, handeln, tätig sein (V.), arbeiten, bewirken, erwirken, auswirken, schaffen, tun, machen, verfertigen, hervorbringen, weben, sticken, schmieden, Teig wirken, Acker bestellen, zäunen, einhegen, anstrengen, bemühen, streben

einhegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einhegung -- aus Stöcken gesetzte Einhegung, mnd. rÆstðn, risstuin, M.: nhd. »Reißzaun«, aus Stöcken gesetzte Einhegung

Einhegung, idg. *�herõ, F.: nhd. Einhegung; *kaghØo‑, Sb.: nhd. Flechtwerk, Einhegung

Einhegung, germ. *hamma-, *hammja‑, Sb.: nhd. Einhegung, Eingehegtes

Einhegung, an. ger-Œ (2), st. F. (æ): nhd. Umfriedung, Einhegung, Gürtel; heg-naŒ-r, st. M. (a): nhd. Einhegung, Strafe; heg-nan, F.: nhd. Einhegung; heg-n-d, st. F. (æ): nhd. Einhegung, Strafe
-- Einhegung für Vieh: an. kvÆ, st. F. (jæ): nhd. Einhegung für Vieh, Pferch, Gasse

Einhegung, ae. ham-m (1), ham (2), st. M. (a): nhd. Weideland, Einhegung, Wohnung

Einhegung, mhd. Ðwevade*, Ðvade, Ðfade*, sw. F.: nhd. Einhegung, Flur (F.); Ðwevride*, Ðvride, ÐfrÆde*, st. M.: nhd. Einhegung, Flur (F.); Ðwezðn*, Ðzðn, st. M.: nhd. Einhegung, Flur (F.)

Einhegung, mhd. umbehac, st. M.: nhd. Einhegung

Einhegung, mnd. bÐr (3), bÐre, Sb.: nhd. Einhegung, Gehöft, Einzelhof; beslach, beslag, N.: nhd. »Beschlag«, Metallbeschlag, metallener Kleiderzierat, Hufbeschlag, Verpackung (Gewichtsangabe), Einzäunung, Einhegung, Nebenbau, Verschlag
-- Einhegung des Ackerlandes in der Mark durch Buschwerk: mnd. ervehÐge, erfhÐge, erfhegge, ervehegge, F., N.: nhd. bleibende Hecke, Einhegung des Kamps, Einhegung des Ackerlandes in der Mark durch Buschwerk
-- Einhegung des besäten Feldes: mnd. ackertðn, M.: nhd. »Ackerzaun«, Einhegung des besäten Feldes
-- Einhegung des Erbes: mnd. ervetðn, erftðn, M.: nhd. Erbzaun, Einhegung des Erbes
-- Einhegung des Kamps: mnd. ervehÐge, erfhÐge, erfhegge, ervehegge, F., N.: nhd. bleibende Hecke, Einhegung des Kamps, Einhegung des Ackerlandes in der Mark durch Buschwerk

Einhegung, mnd. tæslach*, toslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zuschlag«, Zuschlagen, Eindämmung, Eindämmung einer Brake, Einzäunung, Versperrung, Einhegung, ein Teil der Mark (F.) (1) der von derselben getrennt und als eingefriedigt Privateigentum wird, Beschlagnahme, Handschlag beim Abschluss eines Geschäftes, Jawort bei der Verlobung

Einhegung, mnd. vrÐdinge, vredinge, F.: nhd. Einfriedigung, Schutz, Befriedung, Zaun, Zaunhecke, Hecke, Flechtzaun, Einhegung, durch Einhegung bewirkter Schutz, Knick
-- durch Einhegung bewirkter Schutz: mnd. vrÐdinge, vredinge, F.: nhd. Einfriedigung, Schutz, Befriedung, Zaun, Zaunhecke, Hecke, Flechtzaun, Einhegung, durch Einhegung bewirkter Schutz, Knick

einhehrde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhehrste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einheilen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einheilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einheiligen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einheimen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einheimen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einheimer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einheimerin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einheimgegeben -- dem Verfall einheimgegeben, mhd. bevellic, bevellec, befellic*, befellec*, Adj.: nhd. gefällig, gefallend, dem Verfall einheimgegeben

einheimisch -- nicht einheimisch, mhd. vremede (1), vremde, vrömde, vrömede, vromde, fremde, fremede*, frömde*, frömede*, fromde*, Adj.: nhd. fremd, auswärtig, ausländisch, fern, entfernt, einem anderen gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden; vremede (2), vremde, Adv.: nhd. fremd, fern, entfernt, einem andern gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden

einheimisch, ae. hi-der-ry-n-e, Adj.: nhd. einheimisch

einheimisch, as. s‑w‑õ‑s‑lÆk* 1, s‑w‑Ð‑s‑lÆk*, Adj.: nhd. einheimisch

einheimisch, ahd. heimisk* 15, heimisc*, Adj.: nhd. heimisch, einheimisch, inländisch, ungebildet, heimatlich, privat; heimlÆh* 4, Adj.: nhd. einheimisch, heimisch, heimatlich, vertraut, von der Art eines Mitbürgers, von der Art eines Nachbarn, häuslich; hðsisk* 1, hðsisc*, Adj.: nhd. häuslich, eigen, Haus..., zum Haus gehörig, einheimisch; inboran* 2, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeboren, einheimisch; inburti* 3, Adj.: nhd. gebürtig, abstammend, einheimisch, eingeboren; inburtÆg* 8, Adj.: nhd. gebürtig, einheimisch, eingeboren; inlenti* (2) 2, Adj.: nhd. einheimisch; inlentÆg* 1, Adj.: nhd. einheimisch, inländisch; suntarÆg* 47, suntaring*, Adj.: nhd. besondere, eigen, einzeln, einzigartig, einmalig, entlegen, abgeschieden, abgesondert, einheimisch

einheimisch, mhd. heimelich (1), heimlich, heinlich, Adj.: nhd. »heimelich«, einheimisch, heimisch, vertraut, bekannt, vertraulich, zahm, lieb, persönlich, verborgen, geheim, heimlich, verborgen, verschwiegen, eng, ungestört; heimisch, heimsch, Adj.: nhd. heimisch, einheimisch, zahm; heimlendisch, Adj.: nhd. »heimländisch«, einheimisch; heimwart (1), Adj.: nhd. einheimisch; Ænboren, Ænborn, inborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeboren, einheimisch; inheimisch, Adj.: nhd. einheimisch, zu Hause befindlich

einheimisch, mnd. binnenlandisch, binnenlandesch, Adj.: nhd. »binnenländisch«, inländisch, einheimisch, heimisch

einheimisch, mnd. hÐmich, heimich, Adj.: nhd. daheim seiend, zu Hause seiend, einheimisch, ansässig; hÐmisch***, heimisch***, Adj.: nhd. »heimisch«, daheim seiend, im Hause seiend, einheimisch; hÆrlandisch*, hÆrlandesch, Adj.: nhd. »hierländisch«, inländisch, einheimisch; hÆrlendisch*, hÆrlendesch, Adj.: nhd. »hierländisch«, inländisch, einheimisch; hÆrisch*, hÆrsch, Adj.: nhd. hiesig, einheimisch; inbæren (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, im Lande geboren, einheimisch, kraft Geburt gehörig, angestammt, von Natur aus eigen; ingebæren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, im Lande geboren, einheimisch, kraft Geburt gehörig, angestammt, von Natur aus eigen; ingesÐten, ingesetten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingesessen, einheimisch, angestammt; inhÐmes*, inhÐms, inheimes, inhemes, imhÐms, Adv.: nhd. einheimisch, daheim, im Land, zu Hause, heim, nach Hause, in der Heimat; inhÐmich, inheimich, Adv.: nhd. daheim, zu Hause, einheimisch, heim, nach Hause, in der Heimat; inhÐmisch (1), inheimisch, Adj.: nhd. einheimisch, alteingesessen; inlendich, mnd.?, Adj.: nhd. einheimisch; inlendisch, Adj.: nhd. im Lande Wohnend, einheimisch; innewendich (1), Adj.: nhd. »inwendig«, im Inneren befindlich, innere, innerlich, ortseinsässig, einheimisch, seelisch, geistig; insÐten, insetten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingesessen, einheimisch, angestammt; intægen, Part. Prät., Adj.: nhd. einheimisch, eingesessen, im Lande aufgezogen; inwardich, Adj.: nhd. einheimisch, im Land befindlich; inwendich (1), Adj.: nhd. »inwendig«, im Inneren befindlich, innere, innerlich, ortseinsässig, einheimisch, seelisch, geistig; inwænÏrisch***, Adj.: nhd. einheimisch; inwænelÆk, inwænlÆk, inwonlik, inwæntlÆk, Adj.: nhd. ansässig, einheimisch, zum Bewohnen bestimmt, bewohnbar

einheimisch, mnd. lantbæren, lantbõren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im Lande geboren, einheimisch; lantlõge (1), Adj.: nhd. einheimisch
-- nicht einheimisch: mnd. ȫverlendisch (1), æverlendisch, averlendisch, ȫverlendesch, ȫverlendesk, ȫverlentsch, ȫverlents, ȫverlensch, ȫverlandesch, overlendisch, Adj.: nhd. oberländisch, oberdeutsch, nicht einheimisch, binnenländisch, hochdeutsch

einheimisch, mnd. volkich, Adj.: nhd. bürgerlich, dem Volk gehörend, landsmännisch, einheimisch

einheimisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einheimisch, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einheimische -- an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen, mnd. slÐgeschat, slÐschat, sleischat, sleyschat, sleygschat, M.: nhd. Schlagschatz, Abgabe des Münzmeisters an den Münzherrn für die Prägung des Geldes, an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen

einheimische -- einheimische Bevölkerung, ahd. hÆwiski* 37, hÆwisci*, st. N. (ja): nhd. Haushalt, Familie, Geschlecht, Haus, einheimische Bevölkerung

einheimische -- einheimische Frau, mhd. lantvrouwe, lantfrouwe*, sw. F.: nhd. »Landfrau«, Dame des Landes, Frau des Landes, einheimische Frau, Edelfrau des Landes, Landesherrin, Frau vom Lande

Einheimische, ahd. innaburia* 1, sw. F. (n): nhd. Einheimische, Hausdienerin, Hausmagd

einheimischer -- einheimischer ansässiger Geselle, mnd. binnenknecht, M.: nhd. einheimischer ansässiger Geselle

einheimischer -- einheimischer Wein, mhd. lantwÆn, st. M.: nhd. »Landwein«, Wein der in einem Lande wächst, einheimischer Wein

Einheimischer, ahd. gilanto* 6, sw. M. (n): nhd. Landsmann, Nachbar, Eingeborener, Einheimischer, Einwohner; inboro 1, sw. M. (n): nhd. »Eingeborener«, Einheimischer; innaburio 8, innaburro*, sw. M. (n): nhd. Einheimischer, Eingeborener, Alteingesessener, Hausknecht, Hausdiener, Hausgenosse; innoti*? 1?, st. N. (ja): nhd. Einheimischer, Eingeborener

Einheimischer, mhd. hieburgÏre*, hieburger, st. M.: nhd. Einheimischer; inbðwelinc 1, st. M.: nhd. Einheimischer; ingenæz, st. M.: nhd. Einheimischer; insidel, M.: nhd. Einheimischer; kunde (1), sw. M.: nhd. »Kunde« (M.), Bekannter, Einheimischer, Landsmann, Freund

Einheimischer, mnd. binnenman, M.: nhd. innerhalb der Stadtmauer Wohnender, Einheimischer

Einheimischer, mnd. inbæren (2), M.: nhd. Einheimischer; ingesÐte*, ingesette*, M.: nhd. Eingesessener, Einheimischer, Landsmann, Einwohner, Angesessener; ingesÐtene*, ingesettene*, M.: nhd. Eingesessener, Landsmann, Ortsansässiger, Einheimischer, Einwohner; insÐte* (3), insette*, M.: nhd. Eingesessener, Einheimischer, Landsmann, Einwohner, Angesessener; insÐtene*, insettene*, M.: nhd. Eingesessener, Landsmann, Ortsansässiger, Einheimischer, Einwohner; intȫgelinc, intogelink, M.: nhd. Eingeborener, Einheimischer, Zuwanderer, Zuzügler, Fremder, Ankömmling; inwendiger, M.: nhd. Einheimischer; kerkspÐlesman*, kerspelsman, kerkspelsman, M.: nhd. Gemeindeangehöriger, Pfarrkind, im Kirchspiel Ansässiger, aus dem Kirchspiel Gebürtiger, Einheimischer; kerkspÐlman*, kerkspelman, kerspelman, M.: nhd. Gemeindeangehöriger, Pfarrkind, im Kirchspiel Ansässiger, aus dem Kirchspiel Gebürtiger, Einheimischer

Einheimischer, mnd. landesman, lantzman, landsman, M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks, Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann; lantbesittÏre*, lantbesitter, M.: nhd. »Landbesitzer«, Einheimischer, Bürger; lantesman*, lantzman, M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks; lantlõge* (2), mnd.?, Sb.: nhd. Landeskind, Einheimischer; mÐdelandesman, M.: nhd. Miteingesessener, Einheimischer
-- nicht Einheimischer: mnd. ȫverlendÏre*, ȫverlender, oeverlender, æverlender, M.: nhd. »Oberländer«, Oberdeutscher, nicht Einheimischer, Binnenländer
Einheimischer, mnd. vrünt, vrunt, vrent, vrint, vrönt, verint, frünt*, M.: nhd. Freund, Vertrauter, Geselle, Anhänger, Getreuer, Verbündeter, Einheimischer, Verwandter, Blutsverwandter, Zugehöriger, Angehöriger, Freundschaft, Verwandtschaft, Familie, Sippe

einheimisches -- einheimisches Weib vom Land, mnd. lantwÆf, F.: nhd. Landfrau, Bauersfrau, einheimisches Weib vom Land

einheimisches -- einheimisches Weib, mhd. lantwÆp, st. N.: nhd. Landestochter, Frau des Landes, Standesgenossin, einheimisches Weib, Weib vom Lande

einheims, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

einheimschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einheimschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einheimsen, mhd. vehsen, fehsen*, sw. V.: nhd. fangen, nehmen, in Dienst nehmen, einnehmen, einernten, einheimsen; vehsenen, vessenen, fehsenen*, fessenen*, vessen, sw. V.: nhd. fangen, nehmen, in Dienst nehmen, einnehmen, einernten, einheimsen

einheimsen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einheimsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einheimsung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einheimt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einheirat -- Verwandter durch Einheirat, mhd. kelmõc 1, st. M.: nhd. Verwandter durch Einheirat, Schwager

einheiraten, mnd. bevrÆen, bevrien, bevrÆgen, bevrigen, sw. V.: nhd. »befreien«, mit Freiheiten ausstatten, mit Privilegien ausstatten, von Steuern befreien, heiraten, verheiraten, einheiraten

einheiraten, mnd. invrÆen (2), invrÆgen, infrÆgen*, infrigen, infrighen, infryen, sw. V.: nhd. einheiraten

einheiraten, mnd. vrÆen (2), vrien, vrigen, vrihen, freien, sw. V.: nhd. freien, freiwerben, um eine Braut werben, als Braut gewinnen, werben, auf Freite gehen, umwerben, anhalten um, heiraten, sich verheiraten, zur Ehe nehmen, heimführen, erheiraten, durch Heirat erwerben, einheiraten

einheiraten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einheiraten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einheisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einheischen, mhd. Ænheischen, Æn heischen, red. V.: nhd. »einheischen«, Einlass begehren

einheischen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einheischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einheischig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einheischung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einheit -- bestimmte Einheit des Solezuflusses, mnd. vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen

Einheit -- eine Einheit zur Bemessung der Getreidezehnten, mnd. tÐgedemõte*, tÐgetmõte, tÐgetmõt, N., F.: nhd. »Zehntmaß«, eine Einheit zur Bemessung der Getreidezehnten; teindemõte*, tÐntmõte, N., F.: nhd. »Zehntmaß«, eine Einheit zur Bemessung der Getreidezehnten

Einheit -- Einheit für die Länge der Orgelpfeife, mnd. væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones (M.) (2), Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

Einheit -- Einheit von zehn, mnd. teintal*, teyntal, F.: nhd. »Zehnzahl«, Zehnerzahl, Einheit von zehn

Einheit -- Einheit zur Bemessung des Getreidezehnten, mnd. tÐgedehimte*, tÐgethimte, tÐgethimpte, M.: nhd. »Zehnthimte«, Einheit zur Bemessung des Getreidezehnten

Einheit für die Höhe des Tones (M.) (2), mnd. væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones (M.) (2), Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

Einheit, got. ai-n-a-mun-d-iþ-a* 3, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 68,1): nhd. Einheit, Einmütigkeit

Einheit, ae. õ-n‑mæ-d‑n’s-s, õ-n-mæ-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Einheit, Einmütigkeit, Standhaftigkeit, Entschlossenheit; õ-n-n’s-s, õ‑n-n’s, st. F. (jæ): nhd. Einheit, Übereinstimmung, Alleinsein; sam-wrÚ-d-n’s-s, sam-wrÚ-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verbindung, Einheit

Einheit, ahd. einhaftÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Einheit; einÆgheit 3, st. F. (i): nhd. Einheit; einluzzÆgheit* 1, st. F. (i): nhd. Einheit; einnissa* 2, st. F. (jæ): nhd. Einheit; einnissi 4?, st. N. (ja): nhd. Einheit; einnissÆ 2 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Einheit; einnussa* 1, st. F. (jæ): nhd. Einheit, Ganzes; einsamina 1, st. F. (æ): nhd. Einheit, Einigkeit; einunga 19, st. F. (æ): nhd. Einung, Vereinigung, Beschluss, Vertrag, Verschwörung, Einheit, Bund, Beratung, Übereinkommen, Erwägung, Beratung; gimeinid* 1, st. F. (æ): nhd. Gemeinsamkeit, Einheit

Einheit, ahd. einnassÆ 1, st. F. (Æ): nhd. »Einheit«, Gesamtheit; einnussÆ 2?, st. F. (Æ): nhd. »Einheit«, Vertrag

Einheit, mhd. Ænsitzen (2), st. N.: nhd. »Einsitzen«, Einwohnen, Einheit; Ænvalschaft, Ænfalschaft*, st. F.: nhd. Zusammentreffen, Einheit, Übereinstimmung
-- das abstrakte Wesen Gottes in seiner Einheit: mhd. kleithðs, st. N.: nhd. »Kleidhaus«, das abstrakte Wesen Gottes in seiner Einheit, Kleiderkammer

Einheit, mhd. ein (3), st. N.: nhd. Einheit, Eins; einbÏricheit*, einbÏrecheit, einbÏrkeit, st. F.: nhd. Einheit, Vereinigung, Übereinstimmung; einicheit*, einecheit, einekeit, einkeit, st. F.: nhd. Einzigkeit, Einheit, Einigkeit, Einsamkeit, Alleinsein; einnüsse*, einüsse, einusse, st. F.: nhd. Einheit; einnüsside*, einüsside, st. F.: nhd. Einheit; einschaft, st. F.: nhd. Einheit, Gemeinschaft; einsÆn, st. N.: nhd. Einheit; eintrehticheit, eintrehtecheit, eintrehtekeit, eintrehtikeit, eintrahtigkeit, st. F.: nhd. »Einträchtigkeit«, Übereinstimmung, Eintracht, Einheit, mystische Einheit; einunge, st. F.: nhd. »Einung«, Einheit, Einigkeit, Einsamkeit, durch beschworene Übereinkunft begründete Gemeinschaft, Vereinigung, Vereinbarung, Satzung, Ordnung, Rechtsordnung, Stadtordnung, Zunftordnung, Bruch einer Vereinbarung, Strafmaßnahme, Bannbezirk, Rechtsbezirk, Bündnis, Buße, Strafe, Einungsgericht
-- Einheit bildend: mhd. einlÆch 2 und häufiger?, Adv.: nhd. einfach, in eins geflochten oder gewoben, einheitlich, Einheit bildend
-- mystische Einheit: mhd. eintrehticheit, eintrehtecheit, eintrehtekeit, eintrehtikeit, eintrahtigkeit, st. F.: nhd. »Einträchtigkeit«, Übereinstimmung, Eintracht, Einheit, mystische Einheit

Einheit, mhd. samentheit, st. F.: nhd. Zusammengehörigkeit, Gemeinschaft, Gesamtheit, Einheit

Einheit, mhd. ungescheidenheit, st. F.: nhd. Ungeschiedenheit, Unteilbarkeit, Einheit; vereinicheit*, vereinikeit, vereinecheit, fereinicheit*, st. F.: nhd. Einheit, Vereinigung; vereinunge, fereinunge*, st. F.: nhd. »Vereinung«, Vereinigung, Einheit

Einheit, mnd. ÐnhÐt, F.: nhd. Einheit; ÐnichhÐt*, ÐnichÐt, einicheit, ÐnechÐt, F.: nhd. Einheit, Einigkeit, Gleichheit, Einigung, Andächtigkeit, Hingabe, Einöde, Einsamkeit; Ðninge, eininge, einige, enunge, F.: nhd. Einheit, Einigung, Einung, Übereinkunft, Abrede, Statut, Ordnung, Bund, Bündnis, Vertrag, Vereinigung, Handwerkerübereinkunft, Genossenschaft, Gesellschaft, Innung, Mitgliedschaft, Innungsstatut, Einsamkeit, Einöde; ÐnvældichhÐt*, Ðnvældicheit, ÐnvældichÐt, einvældichÐt, eintvældichÐt, einvõldicheit, Ðnvaldicheit, F.: nhd. Einfachheit, Einfalt, Einheit, Einfaltigkeit (in der Dreifaltigkeit)?, Einfältigkeit
-- eine Einheit bildend: mnd. Ðn (1), Ðne, Ðine, ein, Ðnen, Ðinen, Adj., Num. Kard., Indef.-Art., Pron.: nhd. ein, eins, ungeteilt, einheitlich, vereint, eine Einheit bildend, gleich, gleichartig, einig, alleinig, einer, jemand, man, irgend einer, gegenseitig
-- Einheit im Pelzhandel: mnd. bæte (2), bote, bæt, bot, M., F.: nhd. Botte, eine Art (F.) (1) großer Fässer (für Wein bzw. Korinthen) die ungefähr 6 Liter fassen, Einheit im Pelzhandel, Teil eines Timbers

Einheit, mnd. regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art (F.) (1) der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung
-- eine Einheit beim Scheren der Wolltücher: mnd. lÆsteweme, Sb.: nhd. eine Einheit beim Scheren der Wolltücher
-- Einheit einer bestimmten Anzahl von Soldaten: mnd. rotte (3), ræte, rõte, F.: nhd. »Rotte« (F.) (1), Menschengruppe, Schar (F.) (1), Herde, Gefolge, Anhängerschaft, Bande (F.) (1), übler Haufen, übler Haufe, konfessionelle Gemeinschaft, Sekte, Einheit einer bestimmten Anzahl von Soldaten, für gemeinnützige Dienstleistungen organisierte Gemeinschaft der Bürger eines Stadtviertels, Wachdienst
-- Einheit von Soldaten: mnd. rot (2), rote, rate, N.: nhd. Rotte (F.) (1), Schar (F.) (1), Menschengruppe, übler Haufe, übler Haufen, Bande (F.) (1), Gemeinschaft, Sekte, Ketzergruppe, Einheit von Soldaten
-- Mitglied einer Einheit von Soldaten: mnd. rotteknecht, M.: nhd. Mitglied einer Einheit von Soldaten
-- rechtlich-politische Einheit: mnd. rÆke (1), rike, rijke, ricke, rÆk, rÆch, reych, N.: nhd. Reich, heiliges römisches Reich, Gebiet in bestimmten geographischen Grenzen, Land, rechtlich-politische Einheit, Herrschaftsgebiet, Königreich, Regentschaft eines Herrschers, Reich Gottes
-- übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert: mnd. punt (1), p¦nt, pont, N.: nhd. Pfund, Gewichtseinheit, ein Gewicht von wechselnder Größe, Handelsgewicht, Flüssigkeitsmaß, Rechnungseinheit, Zählpfund für Edelmetalle und Münzgeld, übergeordnete Einheit für zählende Ware mit unterschiedlichem von Warenart und Basisgröße abhängigem Wert
-- Viertel einer Einheit: mnd. quõrtÐr (1), quarteer, quarteyer, quartes, quatter, quattuor, quærtÐr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÆr, N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel

einheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einheitlich -- einheitlich kleiden, mnd. samtklÐden***, samtkleiden***, sw. V.: nhd. einheitlich kleiden

einheitlich, ahd. ebangizumftlÆhho* 2, ebangizumftlÆcho*, Adv.: nhd. einheitlich, übereinstimmend

einheitlich, mhd. eingehtic, eingahtic, Adj.: nhd. ineinandergehend, einheitlich, ganz; einlich, Adj.: nhd. einfach, einheitlich, in eins geflochten, in eins gewebt; einlÆch 2 und häufiger?, Adv.: nhd. einfach, in eins geflochten oder gewoben, einheitlich, Einheit bildend

einheitlich, mnd. Ðn (1), Ðne, Ðine, ein, Ðnen, Ðinen, Adj., Num. Kard., Indef.-Art., Pron.: nhd. ein, eins, ungeteilt, einheitlich, vereint, eine Einheit bildend, gleich, gleichartig, einig, alleinig, einer, jemand, man, irgend einer, gegenseitig

einheitlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

einheitliche -- einheitliche Kleidung, mnd. samtklÐdinge, samtkleidinge, samptklÐdinge, samptkleidinge, F.: nhd. einheitliche Kleidung

einheitliches -- gemeinsames einheitliches Wirken, ahd. einwerk* 1, einwerc*, st. N. (a): nhd. Zusammenwirken, gemeinsames Handeln, gemeinsames einheitliches Wirken

einheizen, mhd. zuoschüren, zuoschürn*, zuo schürn, zðschüren, zuoschuren, zðschuren, sw. V.: nhd. »zuschüren«, Feuer schüren, schüren, einheizen, anfachen, antreiben zu

einheizen, mnd. hitten, sw. V.: nhd. heiß machen, erhitzen, erwärmen, heizen, einheizen, beheizen, reizen, aufbringen, heiß werden, sich erhitzen, sich fiebrig entzünden; inbȫten, inboten, sw. V.: nhd. einheizen, einlegen, einschießen, zuschießen, beisteuern, drangeben, einbüßen; inhitten, sw. V.: nhd. einheizen, feuern

einheizen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einheizer, mnd. anebȫtÏre*, anbȫter, M.: nhd. Anzünder, Einheizer, Heizer
Einheizer, mnd. inbȫtÏre*, inbȫter, inboter, M.: nhd. Einheizer
einheizer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einheizgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhelfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhelfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhelfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einhelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhellen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhellig -- nicht einhellig, mhd. ungesamenet, ungesamnet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht einhellig, unterschiedlich, ungeordnet, unentschlossen, nicht einberufen

einhellig -- nicht einhellig, mnd. twÐhellich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht einhellig, misshellig, missverständlich

einhellig sein (V.), mhd. gehellen (1), st. V.: nhd. zusammenklingen, übereinstimmen, passen, stimmen, entsprechen, einhellig sein (V.), gleichen, klingen nach, zustimmen

einhellig, ahd. einhelli* 1, Adj.: nhd. übereinstimmend, einhellig, harmonisch; einliðtÆg 2, einlðtÆg*, Adj.: nhd. übereinstimmend, einhellig, eindeutig, im Einklang; einlðtÆgo* 1, Adv.: nhd. eindeutig, einhellig, übereinstimmend, im Einklang; einrõtÆg 1, Adj.: nhd. einstimmig, einhellig; einrõtlÆhho 2, einrõtlÆcho*, Adv.: nhd. einhellig, einstimmig; gistimmi* 2, Adj.: nhd. übereinstimmend, einhellig, zusammenstimmend; samantlðtÆg* 1, Adj.: nhd. einhellig, einstimmig, einsilbig

einhellig, mhd. anehellic*, anhellic, anehellec*, anhellec*, Adj.: nhd. »anhellig«, einhellig, anhänglich, anhängend, verbunden; ebenhellic, ebenhellec, Adj.: nhd. einhellig, übereinstimmend; ebentrehtic*, ebentrehtec, Adj.: nhd. gleichmäßig, einhellig; einbÏre, Adj.: nhd. einhellig, gleich, einträchtig, übereinstimmend; einbÏrelich, einbÏrlich, einbõrlich, Adj.: nhd. einhellig, übereinstimmend, einträchtig, vollständig; einhellic, einhellec, Adj.: nhd. einhellig, übereinstimmend; einhelliclich***, Adj.: nhd. einhellig; einhelliclÆche* 18, einhelleclÆche, Adv.: nhd. einhellig, übereinstimmend; einhülliclich***, Adj.: nhd. einhellig, übereinstimmend; einhülliclÆche* 1, einhülleclÆche, Adv.: nhd. einhellig, übereinstimmend; einmüetic, einmüetec, einmðtic, Adj.: nhd. einmütig, einhellig, einträchtig, hingebungsvoll; einmuotlich, Adj.: nhd. einmütig, einhellig; einmuotlÆche, einmðtlÆche, einmðtelÆche, Adv.: nhd. einmütig, einhellig, übereinstimmend; einvar (1), einfar*, Adj.: nhd. einfarbig, von einer Gestalt seiend, wolkenlos, klar, rein, einhellig, eindeutig, gleichartig

einhellig, mhd. einhel, Adj.: nhd. »einhellig«, übereinstimmend; einhellÆchen, Adv.: nhd. »einhellig«

einhellig, mhd. gehüllic, Adj.: nhd. einhellig, übereinstimmend

einhellig, mhd. hellesam***, Adj.: nhd. »einhellig«

einhellig, mnd. Ðndracht (2), eindracht, Adj.: nhd. einträchtig, einmütig, einhellig, einstimmig anerkannt, beständig, ununterbrochen, gleichmäßig; Ðndrachtich, eindrachtich, Adj.: nhd. einträchtig, einmütig, einhellig, einstimmig anerkannt, beständig, ununterbrochen, gleichmäßig; Ðndrachtigen, eindrachtigen, Adv.: nhd. einträchtig, einhellig; Ðndrecht***, Adj.: nhd. einträchtig, einhellig; Ðndrechtich, eindrechtich, Ðndreftich, Adj.: nhd. einträchtig, einmütig, einhellig, einstimmig anerkannt, beständig, ununterbrochen, gleichmäßig; Ðndrechtigen (2), eindrechtigen, Adv.: nhd. einträchtig, einhellig; Ðnhellich, Adj.: nhd. einmütig, einhellig; ÐnhellichlÆk, Adj.: nhd. einmütig, einhellig; ÐnhellichlÆken, Adv.: nhd. einmütig, einhellig

einhellig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhellig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einhellig, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

Einhelligkeit, ahd. ebanhellunga* 1, st. F. (æ): nhd. Gleichklang, Harmonie, Einhelligkeit, Einträchtigkeit; gihellanlÆhhÆ* 1, gihellanlÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Übereinstimmung, Einhelligkeit; gihellannussida* 3, gihelnussida, st. F. (æ): nhd. Übereinstimmung, Einhelligkeit, Schallfülle, Wohlklang, Klangfülle; gihellÆ* 6, gihellÆn*, st. F. (Æ): nhd. Einhelligkeit, Einklang, Harmonie, Eintracht; *gimuotnissi?, st. N. (ja): nhd. Einhelligkeit

Einhelligkeit, mhd. ebenhellunge, ewenhellunge, st. F.: nhd. Einhelligkeit, Übereinstimmung, Eintracht; einhelle 2, st. F.: nhd. Einhelligkeit, Übereinstimmung; einhellicheit*, einhellecheit, einhellekeit, st. F.: nhd. Einhelligkeit, Eintracht, Übereinstimmung; einhellunge, st. F.: nhd. Einhelligkeit, Einmütigkeit, Übereinstimmung

Einhelligkeit, mnd. ÐnhellichhÐt*, ÐnhellichÐt, F.: nhd. Einmütigkeit, Einhelligkeit

einhelligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einhelligkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhelliglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhelliglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhelligung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einhelligung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhellung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhemmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhenkelig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einher, mhd. afterwegen, Adv.: nhd. einher

einher, mhd. inher, Ænher, Adv.: nhd. einher, herein

einher, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einherbergen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einherbergen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherblattern, nhd., sw. V.. Vw.: s. einher: blattern; L.: Luther

einherbrausen, mnd. hÐrvõren (2), hÐrevõren, st. V.: nhd. einherfahren, einherkommen, einherbrausen

einherbrausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherbsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherdeuten, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einherdringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherfahren -- mit Gewalt einherfahren, germ. *aisæn, germ.?, sw. V.: nhd. mit Gewalt einherfahren

einherfahren -- rauschend einherfahren, as. swæg‑an* 1, red. V. (3a): nhd. rauschend einherfahren

einherfahren, mnd. hÐrvõren (2), hÐrevõren, st. V.: nhd. einherfahren, einherkommen, einherbrausen

einherfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einherfallen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einherfliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherfliegend -- mit Segeln einherfliegend, ahd. segalfluzzÆg* 1, Adj.: nhd. mit Segeln einherfliegend

einhergaukeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhergehen -- plump und schwerfällig einhergehen, mhd. sappen, sw. V.: nhd. plump und schwerfällig einhergehen, erfassen, ergreifen, erwerben, erhalten (V.)

einhergehen -- stolz einhergehen, mhd. stolzen (2), sw. V.: nhd. töricht sein (V.), töricht werden, stolz machen, stolz einhergehen, stolz sein (V.), stolz werden, hochgemut werden; stolzieren, sw. V.: nhd. stolz einhergehen

einhergehen, ahd. werban* 73, wervan*, hwervan*, st. V. (3b): nhd. sich drehen, wenden, kehren (V.) (1), bewegen, umkehren, zurückkehren, einhergehen, umgehen, wandeln, auftreten, leben, sich bemühen, zucken, wirbeln, verkehren

einhergehen, mhd. slÆchen (1), st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten; treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in

Einhergehen, mhd. treten (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Treten, Betreten, Einhergehen, Gehen, Eintreten, Aufspringen, Springen, Tanzen, Steigen, Absteigen, Ablassen, Zertrampeln, Treiben, Stampfen, Erreichen

einhergehen, mhd. umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen; varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen

einhergehen, mnd. hÐrgõn, st. V.: nhd. »hergehen«, herkommen, herankommen, hernannahen, eintreten, einhergehen, umhergehen, wandeln

einhergehen, mnd. võren (1), fõren*, st. V.: nhd. fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.)

einhergehen, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einhergehende -- mit Bewusstseinsstörungen und Lähmungen einhergehende Ausfallerscheinung, mnd. poppelsie, popelsie, poppelcie, poppeltzie, poppelsighe, poppolsie, popolcye, puppelsie, F.: nhd. mit Bewusstseinsstörungen und Lähmungen einhergehende Ausfallerscheinung, Schlag, Schlaganfall, Apoplexie

einherhinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherhüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherkommen, mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen

einherkommen, mnd. hÐrvõren (2), hÐrevõren, st. V.: nhd. einherfahren, einherkommen, einherbrausen

einherkommen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherlästern, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

einherlaufen, ahd. anarennen* 1, sw. V. (1a): nhd. anrennen, anstürmen, angreifen, einherlaufen

einherlauschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherlenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherplatzen, nhd., sw. V.: nhd. hereinplatzen: hereinbrechen; E.: s. einher: platzen; L.: Luther (1525)

einherplumpen, nhd., sw. V.: nhd. hereinplumpen; E.: s. einher: plumpen; L.: Luther

einherprallen, nhd., sw. V.: nhd. einherprallen: laut daherfahren; E.: s. einher: prallen; L.: : Luther (1537)

einherprangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherprunken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherrauschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherreiten, mhd. gerÆten, st. V.: nhd. durchreiten, ausreiten, einherreiten, wegreiten, reiten, entgegenreiten

einherreiten, mhd. stapfen, staffen, sw. V.: nhd. fest auftretend schreiten, stapfen, einherreiten, herantraben, reiten, traben, losgehen auf, ziehen gegen, ziehen entgegen, ziehen über

einherren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einherrig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einherrisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherrollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherrschung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einherrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhersausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherschaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherschalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einherschickung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einherschieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherschleichen, mhd. slÆchen (1), st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten

einherschleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherschlendern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherschnurren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherschreiten -- einherschreiten neben, mhd. miteslÆchen, mite slÆchen, st. V.: nhd. »mitschleichen«, einherschreiten neben, schreiten neben

einherschreiten, ahd. foraswÆhhæn* 1, foraswÆchæn*, sw. V. (2): nhd. einherschreiten, umherschweifen; gõn 309, gÐn, anom. V.: nhd. gehen, schreiten, laufen, kommen, führen, wandeln, sich bewegen, sich begeben, zu Fuß gehen, umherziehen, einherschreiten, fortschreiten, ausgehen, herausragen, reichen, verlaufen, streben, übergehen, gelten, sich verhalten (V.), sich beziehen; wÆtgangæn* 2, sw. V. (2): nhd. weit gehen, spazierengehen, einherschreiten

Einherschreiten, mnd. ümmewanc*, ummewank, mnd.?, M.: nhd. Umhergehen, Einherschreiten

einherschreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherschreitend, mnd. drõvent***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. trabend, einherschreitend

einherschritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einherschwanken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherschwänzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherschweben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherschwimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhersegeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhersetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einherspreizen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherspringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherstapfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherstolpen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherstolzieren, mhd. geswanzen, sw. V.: nhd. tänzeln, stolzieren, einherstolzieren; hovieren (1), hofieren*, sw. V.: nhd. »hofieren«, sich erfreuen, aufwarten, dienen, den Hof machen, galant sein (V.), musizieren, ein Ständchen bringen, Notdurft verrichten, einherstolzieren, Ritterspiele abhalten, Reiterspiele abhalten, Kampfspiele abhalten, sich vergnügen

einherstolzieren, mhd. spranzelieren, sw. V.: nhd. einherstolzieren; spranzen, sw. V.: nhd. einherstolzieren; sprenzelieren, sw. V.: nhd. einherstolzieren; sprenzen (2), sw. V.: nhd. sprengen, spritzen, bunt machen, schmücken, putzen, sprenkeln, sich spreizen, zeigen, kleiden in, einherstolzieren; swandelieren, sw. V.: nhd. einherstolzieren; swanzen (1), sw. V.: nhd. sich schwenkend bewegen, sich herbeibewegen, sich bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, zierlich und höflich bewegen, sich zierlich oder geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, sich schlängeln durch, tänzeln; swanzieren, sw. V.: nhd. einherstolzieren; swenzelen*, swenzeln, sw. V.: nhd. »schwänzeln«, schwenken, putzen, zieren, sich schwenkend bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, sich zierlich bewegen, sich geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, flechten; swenzelieren, sw. V.: nhd. »schwänzelieren«, einherstolzieren; swenzen, sw. V.: nhd. schwenken, putzen, zieren, sich schwenkend bewegen, hin und her schwanken, umherstreifen, sich zierlich bewegen, sich geziert bewegen, tanzen, einherstolzieren, flechten

einherstolzieren, mnd. bravÐren, sw. V.: nhd. einherstolzieren

einherstolzieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einherstolzierender, mhd. spranze, sw. M.: nhd. Einherstolzierender
-- in Seidenkleidern Einherstolzierender: mhd. sÆdenswanz, st. M.: nhd. »Seidenschwanz«, in Seidenkleidern Einherstolzierender

einherstürmen, germ. *bis-, *biz‑, V.: nhd. einherstürmen, schwirren

einherstürmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherstürzen, germ. *ras-, V.: nhd. einherstürzen

einhertänzeln, mnd. swansen, swensen, sw. V.: nhd. »schwänzen«, sich zierlich bewegen, einhertänzeln, stolzieren, tanzen, sich drehen

einhertanzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhertraben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einhertragen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhertreten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einherwackeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherwandeln: nhd,m sw. V.: nhd. einhergehen; E.: s. einher: wandeln; L.. Luther

einherwanken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherwaten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherwatscheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherwehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherwüten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherziehen -- plündernd einherziehen, mnd. sðslarven, sw. V.: nhd. plündernd einherziehen

einherziehen -- stürmend einherziehen, mhd. strðmen, stræmen, sw. V.: nhd. strömen, hinfahren und herfahren, stürmend einherziehen, verzweifeln

einherziehen, as. sÆ-g-an* 3, st. V. (1a): nhd. sinken, einherziehen

einherziehen, ahd. faran (1) 675?, st. V. (6): nhd. fahren, gehen, vorübergehen, ziehen, laufen, vorbeigehen, begegnen, weggehen, reisen, einherziehen, umherziehen, fliegen, treiben, sich bewegen, weiterschreiten, fließen, daherfahren, hervorgehen, auffahren, weichen (V.) (2), sich begeben, gelangen, dringen, ergehen, verlaufen, geschehen, zugehen, kommen, vorkommen, sich verhalten, handeln, vergehen, entschwinden, ausgehen

einherziehen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einherzig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einherzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherzigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einherzigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einhessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einheucheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einheuen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einheuern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einheuern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einheuerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einhimmeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhin, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einhinbrechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinbringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhindringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhindrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhineilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einhinfallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinflicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinflieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinfügen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinführen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhingeben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhingehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhingraben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinjucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinkriechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinlassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinlaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinleben, nhd., sw. V.: nhd. dahinleben; E.: s. einhin: leben; L.. : Luther

einhinlegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinleiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinlugen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinnisten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinplaudern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einhinplumpen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einhinregnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinrinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinrufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinsäen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinscheinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinschicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhinschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinschleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinschliefen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinschlucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinschreien, nhd., st. V.: nhd. hineinschreien; E.: s. einhin: schreien; L.. : Luther

einhinschwimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinsein, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinsetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhinsetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinspinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einhinstehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinstoszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinsupfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinthun, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhintreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhintreten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhintrinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinwagen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einhinwerfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinziehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhinzöcken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhirnig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhöckeriges -- einhöckeriges Kamel, mnd. drummeldar, N.?: nhd. Dromedar, einhöckeriges Kamel

einhode, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einhodig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhoefig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einhofschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhofung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhofungfuss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhofungsfuss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einholen -- feierliches Einholen, mnd. invȫren* (2), invȫrent, N.: nhd. »Einführen«, feierliches Eingeleiten, feierliches Einholen, Einbringen (Ernte)
Einholen -- kleiner Kahn zum Einholen von Stroh, mnd. ? stræbæt, N.: nhd. »Strohboot«, schmales Boot, kleiner Kahn zum Einholen von Stroh?

einholen -- Rat einholen, mnd. rõtslõgen (1), rõtschlõgen, sw. V.: nhd. »beratschlagen«, Rat einholen, um Rat fragen, beraten (V.), verhandeln, mit sich zu Rate gehen, überlegen (V.), vereinbaren, beschließen; rõtslõn, st. V.: nhd. »beratschlagen«, Rat einholen, um Rat fragen, beraten (V.), verhandeln, mit sich zu Rate gehen, überlegen (V.), vereinbaren, beschließen; rõtsȫken, rõtsǖken, sw. V.: nhd. Rat suchen, Rat einholen
Einholen -- Seil zum Einholen eines Schiffes, mnd. treil***, Sb.: nhd. Zugseil, Seil zum Einholen eines Schiffes

einholen, an. nõ (2), sw. V. (2): nhd. nahen, einholen, erreichen

einholen, ae. of-rÆd-an, st. V. (1): nhd. überreiten, einholen

einholen, ahd. 4zisamanelesan* 4, st. V. (5): nhd. zusammenlesen, sammeln, einsammeln, einholen; irfaran* 105, st. V. (6): nhd. erfahren (V.), ergreifen, weggehen, wahrnehmen, ermitteln, erfassen, überführen, fangen, einholen, erreichen, vorübergehen, herabsteigen, hervorgehen, durchmessen, überkommen (V.)

Einholen, mhd. Ænholen (2), Ænholn, st. N.: nhd. »Einholen«, Anspannung

einholen, mhd. bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; berÆten, st. V.: nhd. »bereiten« (V.) (2), reiten auf, reiten gegen, reiten durch, zu Pferde erreichen, angreifen, einholen, besichtigen, erlangen; bestrÆchen, st. V.: nhd. bestreichen, anstreichen, glattstreichen, berühren, befallen (V.), erreichen, einholen, stoßen auf, begehen, durchwandern, treffen; ergõhen, sw. V.: nhd. ereilen, einholen, jagen, fangen, erreichen; ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen; ergrÆfen, irgrÆfen, st. V.: nhd. ergreifen, festnehmen, erfassen, feststellen, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, fassen, erreichen, ereilen, begreifen, antreten, einschlagen; erhossen, sw. V.: nhd. einholen, ereilen; erjagen, sw. V.: nhd. »erjagen«, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, erreichen, gewinnen, erzählen, mit Worten heranreichen, jagen, fangen, erwerben; erloufen (1), st. V.: nhd. »erlaufen« (V.), durchlaufen, angreifen, verlaufen (V.), auflaufen, sich ansammeln, einholen, zusammenfallen, sich ergeben (V.), sich zutragen, erjagen, erhaschen, erwerben, erreichen; errennen, irrennen, sw. V.: nhd. rennen, einholen, erstürmen, erreichen; errÆten, irrÆten, st. V.: nhd. »erreiten«, durchreiten, auseinanderreiten, durch Reiten beweglich machen, reiten, einholen, erreichen, treffen; erschrÆten, st. V.: nhd. erreichen, einholen; erspringen, irspringen, st. V.: nhd. »erspringen«, entspringen, aufspringen, erhaschen, sich entwickeln, entstehen, erreichen, einholen, erlangen; ervaren* (1), ervarn, irvarn, dervarn, revarn, erfaren*, erfarn*, irfarn*, derfarn*, refarn*, st. V.: nhd. fahren, erfahren (V.), reisen, durchfahren, durchziehen, einholen, erreichen, treffen, finden, erwischen, kennenlernen, ermitteln, in Erfahrung bringen, untersuchen, feststellen, erkunden, erforschen, sich erkundigen, sich Rat holen, sich unterziehen, gelangen zu, reisen nach, herausfinden, ausforschen, erfassen, fangen, durchmessen; ervolgen (1), irvolgen, erfolgen*, irfolgen*, sw. V.: nhd. »erfolgen«, zuteilwerden, einholen, erreichen, erlangen, nachkommen, sich erfüllen, sich zutragen, befolgen, erwerben, verfolgen, einklagen, auf dem Rechtsweg feststellen, ergehen lassen, ein Urteil ergehen lassen, ausfertigen, einhalten, wahrnehmen; erziehen, irziehen, derziehen, reziehen, st. V.: nhd. ausziehen, erziehen, aufziehen, züchtigen, zücken, züchten, unterhalten (V.), besolden, wegziehen, zurückziehen, hinziehen, einholen, erreichen, anlegen, behandeln, erzielen, einholen, ziehen, einbeulen; erziehen, irziehen, derziehen, reziehen, st. V.: nhd. ausziehen, erziehen, aufziehen, züchtigen, zücken, züchten, unterhalten (V.), besolden, wegziehen, zurückziehen, hinziehen, einholen, erreichen, anlegen, behandeln, erzielen, einholen, ziehen, einbeulen

einholen, mhd. gevolgen, gefolgen*, sw. V.: nhd. folgen, befolgen, verfolgen, zustimmen, nachgeben, gefolgen, entsprechen, zuteil werden, nachfolgen, einholen, gleichkommen, eingehen, Folge leisten, zuteil werden, verabfolgt werden, zustimmen, glauben; holen* (1), holn, haln, sw. V.: nhd. berufen (V.), zu sich rufen, rufen, herbeibringen, erreichen, erwerben, mit sich fortführen, finden, sich erholen, sich abwenden, abholen, einholen, herholen, holen, bringen, erringen, erlangen, aussuchen, suchen, bestehen; Ænholen* (1), Æn holen*, Æn holn, sw. V.: nhd. einholen, feierlich entgegengehen; krÆgen, st. V.: nhd. »kriegen«, streiten, sich anstrengen, streben, ringen, trachten, streiten, kämpfen, befehden, erstreben, einholen, erreichen, bekommen, erfahren (V.)

einholen, mhd. überÆlen, sw. V.: nhd. übereilen, einholen, zuvorkommen, übervorteilen, sich beeilen, überstürzen; überloufen, über loufen, st. V., red. V.: nhd. überlaufen (V.), überfließen, durchmachen, erleiden, erfassen, durchlesen, überdenken, aussprechen, darlegen, treffen, überkommen (V.), durchlaufen, einholen, besuchen, übrigbleiben, kommen über, befallen (V.), hinaus laufen über, laufend überholen, übergehen (V.) (1), auslassen, laufen über, durchgehen, erwägen, darstellen; umbegõhen, sw. V.: nhd. durcheilen, einholen, erreichen; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- reitend einholen: mhd. überrÆten, st. V.: nhd. überreiten, hinreiten über, hinausreiten über, mit Reiterei überziehen, überfallen (V.), reitend überwinden, besiegen, verfolgen, überrennen, durchqueren, im Kampf besiegen, reitend einholen, überholen

einholen, mnd. afhõlen, sw. V.: nhd. einholen, abholen, abnehmen; afkæmen, V.: nhd. abkommen, abgehen (von einem Amte), loskommen, einholen, ersetzen; behõlen (2), sw. V.: nhd. holen, einholen; besnellen, sw. V.: nhd. einholen, erreichen, überholen, überlisten, betrügen; betouwen, betöuwen, sw. V.: nhd. übereilen, einholen; enthõlen, enthalen, enhõlen, sw. V.: nhd. holen, wegholen, sich erholen, sich entschädigen, sich für den Schaden erholen bei, einholen, einen Schöffen als Zeugen herbei holen, bei sich empfangen (V.), bewirten, beherbergen, aufnehmen; ergõn, st. V.: nhd. ergehen, angehen, ausgehen, geschehen, vergehen, gehend erreichen, einholen
-- laufend einholen: mnd. aflæpen, st. V.: nhd. weglaufen, ablaufen, abfließen, auslaufen, laufend einholen, abgewinnen
-- Rat einholen: mnd. bevrõgen, sw. V.: nhd. befragen, erfragen, erforschen, Rat einholen
-- reitend einholen: mnd. afentrÆden, st. V.: nhd. reitend einholen

einholen, mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; inhõlen (1), sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; innehõlen, sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; invȫgeren***, V.: nhd. einfahren, einleiten, einholen, einführen, anführen
-- Ernte einholen: mnd. innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen
-- etwas weiter vorne Liegendes einholen: mnd. hõlen, sw. V.: nhd. ziehen, holen, abholen, erreichen, ausrichten, einen Ort durch Segeln heranholen, etwas weiter vorne Liegendes einholen
-- feierlich einholen: mnd. invȫren (1), invoiren, invoeren, invoren, st. V.: nhd. feierlich einholen, eingeleiten, gefänglich einbringen, einführen, einweisen, nach Hause bringen, transportieren, mit dem Fuhrwerk bringen, befördern, heranbefördern, vom Feld in die Scheune bringen, einfahren, ins Haus des Abnehmers befördern, ins Haus des Abnehmers liefern, vor Gericht eröffnen, zur Sprache bringen, anführen, anbringen, aufnehmen, aufgreifen, einbeziehen, einführen, aufbringen

Einholen, mnd. inhõlen* (2), inhõlent, N.: nhd. »Einholen«, Festnahme

einholen, mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen

einholen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einholen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhölen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einholt -- Fischerkahn der Netze einholt, mnd. gõrnschip, gõrenschip, N.: nhd. Fischerkahn der Netze auslegt, Fischerkahn der Netze einholt

einholt -- Frau welche die Aussteuer der Braut ins Haus einholt, mnd. klÐderwÆf, kleiderwÆf, F.: nhd. »Kleiderweib«, Frau welche die Aussteuer der Braut ins Haus einholt

Einholung -- Einholung der Kosten, mnd. erhõlinge, irhõlinge, F.: nhd. Abhilfe eines Schadens, Abhilfe eines Versehens, Erstattung der Kosten, Einholung der Kosten, Beihilfe zu den Kosten

Einholung -- Einholung des Jaworts, mnd. bekantenisse, bekantnisse, F.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Bekanntschaft, Aussage, Eingeständnis, Zeugnis, Bekanntgebung, feste Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, Dankbarkeit, Erkenntlichkeit, Einholung des Jaworts

Einholung -- Kosten für die Einholung eines Urteils beim Appellationsgericht, mnd. ærdÐlgelt, ærdeilgelt, N.: nhd. »Urteilgeld«, Kosten für die Einholung eines Urteils beim Appellationsgericht

Einholung -- Viertelliter Met als Abgabe des Wirtes an den Rat bei Einholung der Schankerlaubnis, mnd. smeckemÐde, N.: nhd. Metprobe, Viertelliter Met als Abgabe des Wirtes an den Rat bei Einholung der Schankerlaubnis

Einholung, mnd. invȫgeringe, F.: nhd. Einfahrt (als Wegerecht), feierliche Einleitung, Einholung, Einführung, Anführung, Zitierung; invȫringe, invoringe, F.: nhd. Einfahrt (als Wegerecht), feierliche Einleitung, Einholung, Einführung, Anführung, Zitierung
einholung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einholung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhörig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einhorn, ae. õ-n‑hor‑n, st. M. (a): nhd. Einhorn; õ-n‑hyr-n-e, M.: nhd. Einhorn, Nashorn

Einhorn, as. ê‑n‑hor‑n* 2, st. N. (a?): nhd. Einhorn; ê‑n‑hor‑n‑io* 1, sw. M. (n)?: nhd. Einhorn

Einhorn, ahd. eingihurni* 1, st. N. (ja): nhd. Einhorn, Nashorn; einhurn 9, einhorn, st. M. (a?), st. N. (a?): nhd. Einhorn, Nashorn; einhurno 22, einhorno, sw. M. (n): nhd. Einhorn, Nashorn

Einhorn, mhd. eingehürne, st. N.: nhd. Einhorn; einhorn, st. M., st. N.: nhd. Einhorn; einhurne, einhürne, einhurn, sw. M., st. M.: nhd. Einhorn

Einhorn, mhd. monÆzirus, monocerus, monoscerus, st. M.: nhd. Einhorn

Einhorn, mnd. Ðnhærn, einhærn, N., M.: nhd. Einhorn, Horn des Einhorns, Gefäß aus Einhorn, Trinkgefäß in Form eines Einhorns; Ðnhærnic, Ðnhærninc, N., M.: nhd. Einhorn, Horn des Einhorns, Gefäß aus Einhorn, Trinkgefäß in Form eines Einhorns; Ðnnink*, einnink, mnd.?, Sb.: nhd. Einhorn, Trinkgefäß aus dem Horn oder in Hornform des Einhorns
-- Gefäß aus Einhorn: mnd. Ðnhærn, einhærn, N., M.: nhd. Einhorn, Horn des Einhorns, Gefäß aus Einhorn, Trinkgefäß in Form eines Einhorns; Ðnhærnic, Ðnhærninc, N., M.: nhd. Einhorn, Horn des Einhorns, Gefäß aus Einhorn, Trinkgefäß in Form eines Einhorns

einhorn, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einhornfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einhörnig, ae. õ-n‑hyr-n‑ed, Adj.: nhd. einhörnig

einhörnig, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einhornkäfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einhornmuschel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einhorns -- Horn des Einhorns, mnd. Ðnhærn, einhærn, N., M.: nhd. Einhorn, Horn des Einhorns, Gefäß aus Einhorn, Trinkgefäß in Form eines Einhorns; Ðnhærnic, Ðnhærninc, N., M.: nhd. Einhorn, Horn des Einhorns, Gefäß aus Einhorn, Trinkgefäß in Form eines Einhorns

Einhorns -- Trinkgefäß aus dem Horn oder in Hornform des Einhorns, mnd. Ðnnink*, einnink, mnd.?, Sb.: nhd. Einhorn, Trinkgefäß aus dem Horn oder in Hornform des Einhorns

Einhorns -- Trinkgefäß in Form eines Einhorns, mnd. Ðnhærn, einhærn, N., M.: nhd. Einhorn, Horn des Einhorns, Gefäß aus Einhorn, Trinkgefäß in Form eines Einhorns; Ðnhærnic, Ðnhærninc, N., M.: nhd. Einhorn, Horn des Einhorns, Gefäß aus Einhorn, Trinkgefäß in Form eines Einhorns

einhornteufel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einhotzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhueter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhuetersche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhufig, mnd. Ðnhæfich, einhuffich, Adj.: nhd. einhufig

einhufig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einhülfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einhüllen -- Tuch zum Einhüllen, an. skaut-i, sw. M. (n): nhd. Tuch zum Einhüllen

einhüllen (Tuchversand), mnd. behðsen, behusen, sw. V.: nhd. beherbergen, niederlassen, wohnen, zu Hause sein (V.), einhüllen (Tuchversand)

einhüllen, idg. *øelei‑, *ølei‑, V.: nhd. drehen, winden, wälzen, einhüllen; *øeleu‑, *øelu‑, *ø¢neu‑, V.: nhd. drehen, winden, wälzen, einhüllen

einhüllen, an. svei-p-a (3), sw. V. (1): nhd. schwingen, schleudern, einhüllen; svi-p-a (2), sw. V. (2): nhd. schnell gehen, schleudern, einhüllen

einhüllen, ae. be-l’cg-an, sw. V. (1): nhd. einhüllen, bedecken, einsetzen, umgeben (V.), belegen, zuordnen, anklagen; be-wÚf-an, sw. V. (1): nhd. einhüllen, einwickeln, bedecken, bekleiden; be-wrí-on, be-wrÆ-h-an, be-wré-on, st. V. (1): nhd. bedecken, einhüllen, schützen, kleiden; ge-wrí-on, ge-wré-on, st. V. (1): nhd. einhüllen, bedecken; hyl‑l-an, sw. V. (1): nhd. einhüllen, bedecken; *rÚ-f‑an, sw. V.: nhd. einhüllen; wrí-on, *wrÆ-h-an, wré-on, st. V. (1): nhd. einhüllen, bedecken, verbergen

einhüllen, as. bi‑h’l‑l‑ian* 3, sw. V. (1b): nhd. verhüllen, einhüllen

einhüllen, ahd. bifaldan* 1, bifaltan*, red. V.: nhd. einwickeln, einhüllen, umwinden; bigurten* 13, sw. V. (1a): nhd. aufschürzen, umgürten, bekleiden, umgeben, umhüllen, einhüllen; bikuzzen* 1, sw. V. (1a): nhd. bedecken, einhüllen, umhüllen; bisweifan* 1, red. V.: nhd. einhüllen, verhüllen, bekleiden; biwintan* 29, st. V. (3a): nhd. einwickeln, umwickeln, binden, einhüllen, umhüllen, zusammenrollen, einbinden, verbergen, bedecken; umbibifõhan* 3, red. V.: nhd. umfangen, umgeben, umzäunen, einhüllen; umbifõhan* 34, red. V.: nhd. umfangen, umfassen, umringen, umgeben, einhüllen, umspannen, erfassen, ergreifen, erkennen; umbisweifan* 1, red. V.: nhd. einhüllen, umhüllen; umbiwintan* 1, st. V. (3a): nhd. umwinden, einhüllen, bekleiden
-- sich einhüllen: ahd. ginusken* 2, sw. V. (1a): nhd. verbinden, verknüpfen, zusammenhalten, schnallen, sich einhüllen
-- sich einhüllen in: ahd. bisliozan* 27, st. V. (2b): nhd. schließen, beschließen, verschließen, einschließen, unter Verschluss halten, erschließen, sich einhüllen in, zum Abschluss bringen, schlussfolgern

Einhüllen, mhd. Ænslouf, st. M.: nhd. »Einhüllen«, Gewand

einhüllen, mhd. behüllen, sw. V.: nhd. »hüllen«, bedecken, einhüllen, verhüllen, umhüllen; behülsen, sw. V.: nhd. »hüllen«, bedecken, einhüllen, verhüllen, umhüllen; belegen (1), sw. V.: nhd. belegen (V.), anlegen, investieren, besetzen, einschließen, einhüllen, belagern, sich vorsehen, sich versehen, bedecken; bewinden, st. V.: nhd. umwinden, umwickeln, wickeln, bekleiden, umstricken, verhüllen, verheimlichen, umkehren, zusetzen, einhüllen, schmücken, verkeilen; decken (1), tecken, sw. V.: nhd. decken, bedecken, mit einem Dach versehen (V.), schützen, schirmen, abwehren, aufdecken, ausdeuten, auflösen, flicken, verdecken, zudecken, einhüllen, überspannen, bekleiden, kleiden, beziehen mit, legen auf, bergen unter, Ehevertrag schließen?

einhüllen, mhd. gesloufen (1), sw. V.: nhd. schlüpfen machen, schlüpfen lassen, schieben, schliefen, schlüpfen, dringen, einhüllen, kleiden; Ængewinden, Æn gewinden, st. V.: nhd. »eingewinden«, einhüllen; Ænmachen, Æn machen, sw. V.: nhd. »einmachen«, einhüllen, einbalsamieren, einlegen, hineintun; Ænsloufen, Æn sloufen, sw. V.: nhd. einhüllen, kleiden, einkleiden in

einhüllen, mhd. umbeheben, st. V., sw. V.: nhd. umringen, einhüllen; umbehüllen, umbehullen, sw. V.: nhd. umhüllen, einhüllen, umgeben (V.), umfangen; umbewinden, umbe winden, st. V.: nhd. »umwinden«, einhüllen, verhüllen; võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach; vÏlen (2), vailen, feilen, fÏlen*, failen*, sw. V.: nhd. einhüllen, verschleiern, verheimlichen, übergehen (V.) (2); vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen
-- einhüllen in: mhd. võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach
-- fest einhüllen: mhd. zwicken, sw. V.: nhd. nageln, einklemmen, einkeilen, stechen, eindrücken, mit Tupfen versehen (V.), mit Zwickeln versehen (V.), fälteln, packen, fest einhüllen, zwicken, zerren, zupfen, rupfen, schlagen, putzen
-- in Windeln einhüllen: mhd. windelen, windeln, wintelen*, winteln, sw. V.: nhd. »windeln«, in Windeln einhüllen, in Windeln einwickeln, biegen, drehen, wickeln, wickeln in
-- sich einhüllen: mhd. võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach; valten (1), valden, falten*, falden*, red. V., st. V.: nhd. sich entwickeln, falten, in Falten legen, biegen, beugen, beugen zu, teilen, spalten, spalten in, verschränken, senken, versenken, versenken in, zusammenfalten, sich falten, umbiegen, krümmen, sich einhüllen, sich gesellen zu

einhüllen, mnd. behðven, sw. V.: nhd. einhüllen, einschlagen; beslõn (1), beslân, st. V.: nhd. »beschlagen«, schlagen, schlagend bearbeiten, behauen (V.) (Holz oder Stein), bestreichen, überziehen (V.), besetzen (mit Geschmeide), betreiben (eine Weide mit Vieh), ein Haus mit Beischlag versehen (V.) (ein Haus), in Benutzung nehmen, nutznießen, mit Netzen fangen, umschnüren, einhüllen, verpacken, mit Arrest belegen (V.), ertappen, ergreifen, überfallen (V.)

einhüllen, mnd. hüllen, sw. V.: nhd. hüllen, einhüllen, verhehlen, verschweigen; inhüllen, sw. V.: nhd. einhüllen

einhüllen, mnd. rincworpen, rinkworpen, sw. V.: nhd. einhüllen, einwickeln, hineintun

einhüllen, mnd. vörwimpelen*, vorwimpelen, mnd.?, sw. V.: nhd. einhüllen, verdecken

einhüllen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhüllt -- Tuch das den Kopf oder Leib eines Toten einhüllt, mnd. swÐtdæk, sweitdæk, M.: nhd. Schweißtuch, Tuch zum Abwischen des Schweißes, Tuch das den Kopf oder Leib eines Toten einhüllt

Einhüllung, ae. wul-l-uc, Sb.: nhd. Bedeckung, Einhüllung

einhülsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhundert, ahd. einhunt 2, Num. Kard.: nhd. hundert, einhundert

einhundertzwanzig, afries. twe‑lef‑tich* 3, twi-lif-tich, to-lf-tich, Num. Kard.: nhd. einhundertzwanzig

einhuren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhuschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einhut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einhütung, mnd. inhȫde, inhode, F.: nhd. Einhütung, Viehtrift, Gasterei im Haus als Vorfeier bzw. Nachfeier einer Hochzeit

einhutzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einidigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einig -- einig machen, mhd. einigen, einegen, sw. V.: nhd. einig machen, vereinigen

einig -- einig werden, mnd. inÐnkæmen, ineinkæmen, st. V.: nhd. zusammenkommen, ein Ganzes bilden, einig werden

einig -- einig werden, mnd. vinden, finden*, st. V.: nhd. finden, auffinden, vorfinden, antreffen, entdecken, ertappen, erhalten (V.), befinden, erkennen, erfinden, erdenken, ausdenken, auf etwas verfallen (V.), aussinnen, Urteil finden, als Rat ermitteln, beantragen, entscheiden, sich einfinden, sich begeben (V.), sich einigen, einig werden; vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.)

einig -- sich einig werden, mhd. übereinkomen 370, st. V.: nhd. übereinkommen, sich einig werden, vereinbaren; übereintragen 15, st. V.: nhd. übereinkommen, sich einig werden, vereinbaren; übereinvertragen 3, st. V.: nhd. übereinkommen, sich einig werden

einig (Adj.), an. sõt-t-r, Adj.: nhd. versöhnt, einig (Adj.)

einig (Adj.), ae. þwÚr‑e (2), Adj.: nhd. verbunden, einig (Adj.), gehorsam, angenehm, gefällig, sanft, glücklich

einig (Adj.), mhd. einmuote, einmuot, einmðte, einmæde, Adj., Adv.: nhd. einmütig, einig (Adj.), ergeben (Adj.); eintrehtic, eintrehtec, Adj.: nhd. einträchtig, übereinstimmend, übereinkommend, einig (Adj.), gleichgesinnt; eintrehticlÆche, eintrehteclÆche, Adv.: nhd. einträchtig, einig (Adj.)

einig (Adj.), mhd. vereinic***, fereinic***, Adj.: nhd. »einig« (Adj.)

einig (Adv.), mhd. enein, eneine, in ein, in eine, inein, Adv.: nhd. überein, einig (Adv.), zusammen, gleich, miteinander, ununterbrochen

einig (Adv.), mhd. überein, uver ein, Adv.: nhd. insgesamt, durchaus, einig (Adv.), übereinstimmend, unablässig

einig sein (V.), mnd. Ðntalen***, mnd.?, sw. V.: nhd. einig sein (V.), übereinstimmen

einig sein (V.), mnd. ȫverÐndrõgen, ȫvereindrõgen, ȫvereendrõgen, æverÐndrõgen, ævereindrõgen, averÐndrõgen, avereindrõgen, st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen (V.), zusammenpassen; ȫverÐndrÐgen, ȫvereindrÐgen, ȫverÐndr’gen, ȫvereindr’gen, st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen (V.), zusammenpassen; ȫverÐnsdrõgen, ȫvereinsdrõgen, æverÐnsdrõgen, ævereinsdrõgen, averÐnsdrõgen, avereinsdrõgen, ævereinsdrõgen, st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen (V.), zusammenpassen

einig sein (V.), mnd. vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vörwÐten* (1), vorwÐten, vorwetten, sw. V.: nhd. wissen, kennen, bekannt geben, erfahren (V.), sich auskennen, Bescheid wissen, ansehen für, sich vergewissern, sich verstehen auf, zuerkennen, einig sein (V.), einer Meinung sein (V.), zugestehen, übereinkommen, vereinbaren, sich ins Einvernehmen setzen, sich gut stellen

einig, ae. Ú-n-ig, õ-n-ig, Adj., Pron.: nhd. einig, irgendein; ge-þwÚr-e, Adj.: nhd. verbunden, einig, gehorsam, angenehm, gefällig, sanft, glücklich

einig, afries. *mæ-d-e‑lik, Adj.: nhd. einig; sÀ‑lik 6, sÀ‑lk, sÐ‑lik, sÐ‑lk, sÐ‑l-lech, sÐ-k, Pron.: nhd. solch, einig; sum (1) 3, Adj.: nhd. einig, ein, einer von, irgendein, selb...; sum-ich (1) 3, Adj.: nhd. ein, einig; sum‑lik 4, sum-i-lik, sum-e-lik, Adj.: nhd. ein, einig; ur-ê-n 1 und häufiger?, Adv.: nhd. einig, überein

einig, ahd. eddeslÆh* 100?, eddelÆh*, ettelÆh*, ethelÆh*, etteslÆh*, etheslÆh*, Indef.-Pron.: nhd. irgendein, irgendwelch, etlich, jeder, ein gewisser, einig; einmuotÆg* 4, Adj.: nhd. einmütig, einträchtig, einig, gleichgesinnt; gihengenti*, Part. Präs.=Adj.: nhd. einig, übereinstimmend; *giherz?, Adj.: nhd. einig; *giherzi?, Adj.: nhd. einig; gizumftÆg* 1, Adj.: nhd. einig, übereinstimmend

einig, mnd. Ðn (1), Ðne, Ðine, ein, Ðnen, Ðinen, Adj., Num. Kard., Indef.-Art., Pron.: nhd. ein, eins, ungeteilt, einheitlich, vereint, eine Einheit bildend, gleich, gleichartig, einig, alleinig, einer, jemand, man, irgend einer, gegenseitig; Ðnes, Ðines, Ðns, Ðins, Ðnst, Ðinst, ins, insse, einest, Adv.: nhd. eines, eins, zusammen, einig, ungeteilt, einmal, einst, zu einer Zeit; Ðnich (1), einich, Adj.: nhd. einig, übereingekommen, vereinbart, einzig, alleinig, einsam, verlassen (Adj.), öde; Ðnsam, Ðntsam, einsam, Ðntsam, eintsam, einsam, Adj.: nhd. allein seiend, einfach, einmütig, einig, eins seiend, alleinig, einzig, ungeteilt, einsam, abgesondert; Ðntõlich, eintõlich, eintallich, Adj.: nhd. »einer Sprache seiend«, einig, einmütig; entalligen, Adv.: nhd. einig, einmütig; ÐntõllÆk***, Adj.: nhd. einig, einmütig; ÐntõllÆken*, ÐntõlÆken, eintõlÆken, Adv.: nhd. einig, einmütig; Ðntellich, Ðintellich, eintellich, Adj.: nhd. »einzählig«, einig; ÐnwÐldich, ÐinwÐldich, ÐnewÐldich, ÐinewÐldich, Ðnveldich, einweldich, einveldich, Adj.: nhd. einfach, ungeteilt, nicht geteilt, einig, unverheiratet, einzeln, von gleichen Eltern stammend, nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, gleichstehend, standesgleich, gleichberechtigt, ohne Gatten seiend

einig, mnd. vrÐdelÆk, vrÐdelk, vrÐtlÆk, vredlik, Adj.: nhd. friedlich, ruhig, friedlich gesinnt, wohlgesinnt, zufrieden, einig, in Frieden seiend, in Ruhe seiend, ungestört (besonders in rechtlicher Hinsicht), ohne Ansprache seiend, mit voller Rechtssicherheit seiend, unangefochten; vrÐdelÆke, vrÐdelÆke, vrÐdelk, Adv.: nhd. friedlich, ruhig, friedlich gesinnt, wohlgesinnt, einig, zufrieden, in Frieden, in Ruhe, ungestört, ohne Ansprache, mit voller Rechtssicherheit, unangefochten; vrÐdelÆken, Adv.: nhd. friedlich, ruhig, friedlich gesinnt, wohlgesinnt, einig, zufrieden, in Frieden, in Ruhe, ungestört, ohne Ansprache, mit voller Rechtssicherheit, unangefochten; vrÐdich, vredich, friedigh, Adj.: nhd. zufrieden, ruhig, ausgeglichen, beruhigt, zufriedengestellt, ausgesöhnt, einig, in Frieden lebend, einverstanden seiend, befriedigt

einig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einig, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einige -- Büchse in der von jedem Münzguss einige Probestücke hinterlegt wurden, mnd. võrbüsse, F.: nhd. Büchse in der von jedem Münzguss einige Probestücke hinterlegt wurden

einige, got. sum-s 140, Pron., (Krause, Handbuch des Gotischen 54,4, 188,2): nhd. irgendein, ein gewisser, jemand, ein, einige

einige, ae. un-manig, un-m’nig, Adj.: nhd. nicht viel, einige

einige, ahd. eddesmanag* 1, ettesmanag*, Adj.: nhd. einige, etliche; sum 183?, Pron.‑Adj.: nhd. manch, ein gewisser, ein, irgendein, ein anderer, jener, einige, gewisse; sumalÆh* 181, Adj.: nhd. manch, ein, irgendein, ein anderer, jemand, einige, gewisse

einige, mhd. einic, einec, eininc, Adj., Indef.-Pron., Pron. Kard.: nhd. irgendein, irgendwelch, einige, ein, einzig, allein, alleingelassen, alleinig, fern von

einige, mhd. sum, Dem.-Pron., Adj.: nhd. irgendein, irgendeiner von allen, manch, ein gewisser, einige, manche; sumelich, sümelich, sumlich, sümlich, sünlich, samelich, semelich, semlich, simelich, simlich, sulch, Indef.-Pron., Adj.: nhd. irgendein, manch, mancherlei, etwas, einige, viele, gewisse, manch einer, ein paar

einige, mnd. ÐndÐles, Ðndeiles, ÐndÐls, Ðndeils, eindÐles, eindeiles, ÐindÐls, eindeils, Adv.: nhd. »einesteils«, etwas, einiges, einige, ein Teil zum Teil, teilweise; etteslÆke, etslÆke, etzlÆke, Adv.: nhd. einige
-- einige Zeit hindurch: mnd. allewÆle, alwÆle, Adv.: nhd. einige Zeit hindurch
-- Mahlzeit einige Tage vor der Hochzeit: mnd. brðtvisch, M.: nhd. Brautfisch, Mahlzeit einige Tage vor der Hochzeit

einigeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einigem -- in einigem Maße, ahd. eddanfilu* 4, ettanfilu*, Adv.: nhd. einigermaßen, in einigem Maße, in reichem Maße, in einem gewissen Maße; eddefilu* 2, ettefilu*, Adv.: nhd. einigermaßen, in einigem Maße, in einem gewissen Maße

einigemal, nhd.: nhd. ; L.: DW

einigen -- sich einigen, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

einigen -- sich gütlich einigen, mhd. muotsuonen 1, sw. V.: nhd. sich gütlich einigen, sich vergleichen

einigen, afries. ê-n‑ig‑ia* 6, sw. V. (2): nhd. einigen, vereinbaren

einigen, as. gi‑ê‑n‑on* 3, sw. V. (2): nhd. »einen«, einigen

einigen, ahd. gieinæn* 45, sw. V. (2): nhd. einen, vereinigen, übereinkommen, beschließen, sich verschwören, übereinstimmen, übereinkommen, einigen, zusammenschließen, vereinbaren, sich entschließen, sich zufrieden geben; gizumftigæn* 3, sw. V. (2): nhd. vereinigen, vereinbaren, einigen, verbinden, sich eidlich verbinden
-- sich einigen: ahd. gizumftidæn* 1, sw. V. (2): nhd. zusammenkommen, vereinbaren, übereinstimmen, sich einigen, sich zusammenfinden, übereinkommen

einigen, mhd. beschihten, sw. V.: nhd. abfinden durch Zuteilung des gebührenden Vermögens, sich auseinandersetzen, einigen; einen (1), sw. V.: nhd. einen, einigen, sich einigen, aussöhnen, vereinigen, sich versammeln, übereinkommen, beschließen, allein machen, befreien von, allein sein (V.), sich absondern
-- an einigen Stellen: mhd. etewõ, eteswõ, etwõ, ettewõ, Adv.: nhd. irgendwo, an manchen Stellen, an einigen Stellen, hier und da, mancherorts, hie und da, gar, ziemlich, sehr
-- sich einigen: mhd. bescheiden (1), st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; einen (1), sw. V.: nhd. einen, einigen, sich einigen, aussöhnen, vereinigen, sich versammeln, übereinkommen, beschließen, allein machen, befreien von, allein sein (V.), sich absondern

einigen, mhd. gesamen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gesamenen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gesetzen, sw. V.: nhd. setzen, sich setzen, sich auflehnen gegen, festsetzen, bestimmen, ansetzen, veranschlagen, errichten, einigen, beruhigen, bereiten, machen, versetzen, setzen an, setzen auf, setzen in, machen zu, anrechnen als; gesüenen, sw. V.: nhd. versöhnen mit, sich versöhnen, einigen, sich einigen
-- sich einigen: mhd. geebenen, sw. V.: nhd. »ebnen«, vergleichen, sich vergleichen, einen Vergleich schließen, sich einigen; gehulden, sw. V.: nhd. geneigt machen, huldigen, sich einigen, einen Vergleich schließen; gehuldigen, sw. V.: nhd. geneigt machen, huldigen, Huld verschaffen, Begnadigung erwirken, überantworten, Huld gewähren, Schutz gewähren, sich einigen, einen Vergleich schließen, sich aussöhnen mit, Verzeihung erbitten von; gesamen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gesamenen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gesüenen, sw. V.: nhd. versöhnen mit, sich versöhnen, einigen, sich einigen
-- sich einigen auf: mhd. gesamen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gesamenen, sw. V.: nhd. einigen, sich einigen, ehelich verbinden, sich ehelich verbinden, heiraten, vereinigen, sammeln, versammeln, sich freundschaftlich treffen, sich treffen, sich einigen auf, ansammeln, anhäufen, zusammensetzen; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.)

einigen, mhd. samenen, samnen, samen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, versammeln, sich versammeln, sammeln, einsammeln, einnehmen, zusammenrufen, zusammenkommen, einigen, sich einigen, rüsten
-- sich einigen: mhd. samenen, samnen, samen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, versammeln, sich versammeln, sammeln, einsammeln, einnehmen, zusammenrufen, zusammenkommen, einigen, sich einigen, rüsten

einigen, mhd. vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf; vereinigen, fereinigen*, sw. V.: nhd. vereinigen, vereinen, verbinden, verbinden mit, einigen, versöhnen; vriden (1), friden*, sw. V.: nhd. in Frieden bringen, schlichten, beilegen, friedlich beilegen, einigen, sich einigen, befrieden, sichern, retten, schützen vor, stillen, versöhnen, Frieden schaffen bei, Frieden verschaffen, gebieten, schützen, schirmen, erhalten (V.), einen Zaun machen, einfrieden
-- sich einigen: mhd. ðzsüenen, ðz süenen, sw. V.: nhd. sich versöhnen, sich einigen; vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf; vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen; vriden (1), friden*, sw. V.: nhd. in Frieden bringen, schlichten, beilegen, friedlich beilegen, einigen, sich einigen, befrieden, sichern, retten, schützen vor, stillen, versöhnen, Frieden schaffen bei, Frieden verschaffen, gebieten, schützen, schirmen, erhalten (V.), einen Zaun machen, einfrieden
-- sich gerichtlich nicht einigen: mhd. unvertegedingen 1, unfertegedingen*, sw. V.: nhd. sich gerichtlich nicht einigen
-- sich nicht einigen: mhd. zerslahen, zeslagen, zuslagen, zurslagen, zeslõn, zuslõn, zurslõn, st. V.: nhd. zerschlagen (V.), zerschlagen (V.) auf, zerhauen (V.), verprügeln, zusammenschlagen, auseinanderschlagen, ausbreitend auslesen, zerbläuen, nicht zustande kommen lassen, vereiteln, sich nicht einigen, uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, nicht zustande kommen, sich zerschlagen (V.), anfechten, zunichte machen

einigen, mnd. Ðneren, mnd.?, sw. V.: nhd. einigen, verbinden?; Ðnesen***, sw. V.: nhd. einigen, einen; Ðnigen, sw. V.: nhd. einen, einigen, eins werden
-- sich einigen: mnd. concordÐren, sw. V.: nhd. übereinstimmen, sich einigen; consedÐren, concedÐren, sw. V.: nhd. zugestehen, Zugeständnisse machen, sich einigen; Ðnen (4), Ðinen, sw. V.: nhd. einen, sich einigen, vereinigen, sich vertragen
-- sich über den Preis einer Sache einigen: mnd. bekostigen, beköstigen, sw. V.: nhd. bezahlen, Kosten tragen, sich in Kosten setzen für, sich über den Preis einer Sache einigen, beköstigen, Festschmaus geben

einigen, mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf; sȫnen, sænen, soenen, s²nen, sønen, soynen, sounen, sµnen, swȫnen, sw. V.: nhd. »söhnen«, versöhnen, Streit beilegen, aussöhnen, vergleichen, schlichten, übereinkommen, Genugtuung leisten, Friedensvertrag eingehen, einigen, küssen (Bedeutung örtlich beschränkt)
einigen, mnd. ȫverdrõgen (2), æverdrõgen, st. V.: nhd. vereinbaren, einigen, beschließen, einen Vertrag schließen, übereinstimmen, der gleichen Meinung sein (V.), in Einklang bringen, passen zu; ȫverdrÐgen (2), st. V.: nhd. vereinbaren, einigen, beschließen, einen Vertrag schließen, übereinstimmen, der gleichen Meinung sein (V.), in Einklang bringen, passen zu
-- dauerhaft einigen: mnd. rechtesblÆven***, sw. V.: nhd. dauerhaft einigen
-- sich einigen: mnd. ȫverÐntÐn, ȫvereintÐn, æverÐntÐn, ævereintÐn, st. V.: nhd. sich einigen, vereinbaren; ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären; ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen; richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun
-- sich mit jemandem einigen: mnd. ȫverÐndrõgen, ȫvereindrõgen, ȫvereendrõgen, æverÐndrõgen, ævereindrõgen, averÐndrõgen, avereindrõgen, st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen (V.), zusammenpassen; ȫverÐndrÐgen, ȫvereindrÐgen, ȫverÐndr’gen, ȫvereindr’gen, st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen (V.), zusammenpassen; ȫverÐnsdrõgen, ȫvereinsdrõgen, æverÐnsdrõgen, ævereinsdrõgen, averÐnsdrõgen, avereinsdrõgen, ævereinsdrõgen, st. V.: nhd. vereinbaren, sich mit jemandem einigen, beschließen, Vertrag schließen, übereinstimmen, gleicher Meinung sein (V.), einig sein (V.), sich vertragen (V.), zusammenpassen
-- sich über etwas einigen: mnd. ȫverÐnkæmen (1), ȫvereinkæmen, ȫverÐnkõmen, ȫvereinkõmen, ȫvereenkæmen, ȫverÐnkoemen, ȫvereinkoemen, æverÐnkæmen, ævereinkæmen, averÐnkæmen, avereinkæmen, st. V.: nhd. »übereinkommen«, sich über etwas einigen, Streitigkeit beilegen, vereinbaren, beschließen, vereinigt werden, zusammenfallen, gleich sein (V.), übereinstimmen, zusammenpassen; ȫverÐnskæmen, ȫvereinskæmen, st. V.: nhd. »übereinkommen«, sich über etwas einigen, Streitigkeit beilegen, vereinbaren, beschließen, vereinigt werden, zusammenfallen, gleich sein (V.), übereinstimmen, zusammenpassen

einigen, mnd. vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vörÐnen*, vorÐnen, vorÐinen, voreinen, verÐnen, sw. V.: nhd. vereinen, zusammenfügen, zusammenlegen, verbinden, zusammentun, gemeinsam beschwören, einigen, versöhnen, vereinigen, verbinden, vergleichen, durch Vertrag beenden
-- durch einen Vertrag einigen: mnd. vöranelõten*, voranlõten, sw. V.: nhd. »veranlassen«, durch einen Vertrag einigen
-- sich einigen: mnd. vinden, finden*, st. V.: nhd. finden, auffinden, vorfinden, antreffen, entdecken, ertappen, erhalten (V.), befinden, erkennen, erfinden, erdenken, ausdenken, auf etwas verfallen (V.), aussinnen, Urteil finden, als Rat ermitteln, beantragen, entscheiden, sich einfinden, sich begeben (V.), sich einigen, einig werden; vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vörgelÆken* (1), vorgelÆken, vorgelÆken, sw. V.: nhd. vergleichen, durch Vergleich festsetzen, ausgleichen, gegenüberstellen, einen Vergleich schließen, Gleiches mit Gleichem erwidern, vergelten, zur Beendigung des Streites veranlassen, versöhnen, wiedergutmachen, zurückzahlen, sich einigen, ein Abkommen treffen, sich vertragen (V.); vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörslÆten*, vorslÆten, vorsliten, vorslitten, st. V.: nhd. verschleißen, abnutzen, durch Gebrauch abnutzen, verbrauchen, vertragen (V.), auftragen, aufzehren, verzehren, hinbringen, verbringen, zubringen, vergeuden, unnütz verbringen, Waren absetzen (besonders im Einzelverkauf), Streit beilegen, Streit schlichten, sich abnutzen, sich aufzehren, aufgerieben werden, verbraucht werden, sich versöhnen, sich einigen, vergehen, verstreichen, verfallen (V.); vrüntschoppen, vrentschappen, vrentschoppen, vrentschuppen, sw. V.: nhd. Freundschaft schließen, sich einigen, sich versöhnen, beilegen, ausöhnen

einigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einiger -- in einiger Entfernung, mnd. vÐrlinges, verlanges, veerlinges, vehrlinges, vÐrlings, vÐrnlinges, Adv.: nhd. fern, in einiger Entfernung

einiger -- nach einiger Zeit, mnd. ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

einiger -- vor einiger Zeit gebacken, mhd. altbachen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »altbacken«, vor einiger Zeit gebacken

einiger -- vor einiger Zeit, mnd. ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

einiger-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einiger-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigerlei, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einigermaßen, ahd. eddanfilu* 4, ettanfilu*, Adv.: nhd. einigermaßen, in einigem Maße, in reichem Maße, in einem gewissen Maße; eddefilu* 2, ettefilu*, Adv.: nhd. einigermaßen, in einigem Maße, in einem gewissen Maße; eddesmihhil (2) 6, eddesmichil*, ettemihhil*, Adv.: nhd. irgendwie, etwas, einigermaßen, weitgehend

einigermaßen, mhd. billÆche (2), Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, billigerweise, angemessenerweise, gemäß, gerechterweise, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, ziemlich, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; billÆchen (1), pillÆchen, Adv.: nhd. verdientermaßen, ziemlich, einigermaßen, billig, gemäß, mit Recht, zu Recht, von Rechts wegen, eigentlich, bereitwillig, freiwillig, deutlich, besser, eher, mit mehr Recht; etevil, etefil*, Adv.: nhd. einigermaßen

einigermaßen, mnd. Ðnigermõte, Adv.: nhd. »einigermaßen«, in irgend welcher Weise

einigermaßen, mnd. etlÆkermõte, Adv.: nhd. einigermaßen

einigermaßen, mnd. ichteswat (2), ichtswat, Adv.: nhd. etwas, ein wenig, irgendwie, einigermaßen; ÆslÆkwat, Adv.: nhd. bis zu einem gewissen Grad, einigermaßen

einigermaszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einigerweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

einiges, mnd. ÐndÐles, Ðndeiles, ÐndÐls, Ðndeils, eindÐles, eindeiles, ÐindÐls, eindeils, Adv.: nhd. »einesteils«, etwas, einiges, einige, ein Teil zum Teil, teilweise

einigessinns, nhd.: nhd. ; L.: DW

einighofleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigkaeufer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einigkeit, ae. õ-n-feal-d-n’s-s, õ-n-feal-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Einigkeit, Eintracht

Einigkeit, as. *tum‑ft?, st. F. (i): nhd. Einigkeit

Einigkeit, ahd. einsamina 1, st. F. (æ): nhd. Einheit, Einigkeit

Einigkeit, mhd. einicheit*, einecheit, einekeit, einkeit, st. F.: nhd. Einzigkeit, Einheit, Einigkeit, Einsamkeit, Alleinsein; einunge, st. F.: nhd. »Einung«, Einheit, Einigkeit, Einsamkeit, durch beschworene Übereinkunft begründete Gemeinschaft, Vereinigung, Vereinbarung, Satzung, Ordnung, Rechtsordnung, Stadtordnung, Zunftordnung, Bruch einer Vereinbarung, Strafmaßnahme, Bannbezirk, Rechtsbezirk, Bündnis, Buße, Strafe, Einungsgericht

Einigkeit, mnd. ÐnichhÐt*, ÐnichÐt, einicheit, ÐnechÐt, F.: nhd. Einheit, Einigkeit, Gleichheit, Einigung, Andächtigkeit, Hingabe, Einöde, Einsamkeit; Ðntal*, Ðntõl, eintal, F.: nhd. Einigkeit, Einmütigkeit, Übereinstimmung; Ðntalinge***, mnd.?, F.: nhd. Einigkeit, Einmütigkeit, Übereinstimmung

einigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

einigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigklein, nhd.: nhd. ; L.: DW

einiglen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

einigmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigshofsleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigsleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigsmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einigung, afries. ê-n‑inge 15, ê-n-enge, st. F. (æ): nhd. Einung, Einigung, Übereinkunft

Einigung, ahd. gizumft* 38, st. F. (i): nhd. Zusammenkunft, Vertrag, Übereinstimmung, Einigung, Vereinbarung, Verbindung, Übereinkunft, Einverständnis, Bund, Versöhnung; gizumftida* 1, st. F. (æ): nhd. Zusammenkunft, Übereinstimmung, Vertrag, Einigung, Vereinigung

Einigung, mhd. einigunge*, einegunge, st. F.: nhd. »Einigung«, Übereinkunft, Vereinigung

Einigung, mhd. rihtigunge*, rihtegunge, st. F.: nhd. »Richtigung«, Lenkung, Beherrschung, Ausübung, Vergleich, Friedensschluss, Regierung, Einigung, Abmachung
-- gütliche Einigung: mhd. minne (1), st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin; muotsuone 6, sw. F.: nhd. gütliche Einigung, Vergleich

Einigung, mnd. composicie, komposicie*, F.: nhd. Vergleich, Einigung, Abmachung, Vertrag; ÐnichhÐt*, ÐnichÐt, einicheit, ÐnechÐt, F.: nhd. Einheit, Einigkeit, Gleichheit, Einigung, Andächtigkeit, Hingabe, Einöde, Einsamkeit; Ðninge, eininge, einige, enunge, F.: nhd. Einheit, Einigung, Einung, Übereinkunft, Abrede, Statut, Ordnung, Bund, Bündnis, Vertrag, Vereinigung, Handwerkerübereinkunft, Genossenschaft, Gesellschaft, Innung, Mitgliedschaft, Innungsstatut, Einsamkeit, Einöde
-- schiedsrichterliche Einigung: mnd. compromis, kompromis*, M.: nhd. Schiedsspruch, schiedsrichterliche Einigung

Einigung, mnd. Ðniginge, einiginge, F.: nhd. »Einigung«, Vereinigung, Bündnis

Einigung, mnd. richtinge, richtunge, rachtonge, F.: nhd. Richtung, gerade Richtung, Geradlinigkeit, Auseinandersetzung, Vergleich, Erstattung, Entschädigung, Wiedergutmachung, Berichtigung, Richten (N.), Gericht (N.) (1), Aufstellung, Errichtung, Entscheidung, Schlichtung, Vergleich, Einigung, Vereinbarung, Sühnevereinbarung
-- dauerhafte rechtliche Einigung: mnd. rechtesblÆvinge, rechtesblÆfinge, F.: nhd. dauerhafte rechtliche Einigung

Einigung, mnd. sõtinge (1), sattinge, sattunge, F.: nhd. »Satzung«, Vertrag, Einigung, Vergleich, Einsetzung, Bestimmung, Festsetzung, Anordnung, Regelung, Schätzung, Verhaftung, Versetzung, Verpfändung, Unterpfand; sȫne (2), sæne, sȫn, sæn, szoene, soyne, sowne, soune, s¦ne, sune, swȫne, sȫn, F., M.: nhd. Sühne, Beilegung eines Streites, Schlichtung eines Rechtsstreits, Friede, Versöhnung, Aussöhnung, Buße, Einigung, Befriedigung, Genugtuung, Wiedergutmachung, Sühneleistung
-- schriftliche Einigung: mnd. sÐdel (2), sedel, sÐdele, seddel, cedele, czedele, zedel, tzedel, tzedele, sÐdule, cedule, czedule, zedule, tzedule, schedule, seddele, zettel, sedul, sw. F., M., N.: nhd. Zettel, beschriebenes Blatt, loses Blatt, Schriftstück, schriftliche Einigung

Einigung, mnd. vörÐninge*, vorÐninge, vorÐinigen, F.: nhd. Vereinigung, Verbindung, Einswerden, Zusammenschluss, Ehe, Bündnis, Gemeinschaft, Eidesgemeinschaft, gemeinsamer Eid, Einigung, Einung, Vereinbarung, Vergleich, Abkommen, Vertrag; vörgõn* (2), vorgõnt, vorgõnd, vorgõnt, N.: nhd. Abkommen, Einigung, Vertrag; vörlÆkenisse*, vorlÆkenisse, vorlÆknisse, F.: nhd. Vergleich, Einigung, Ausgleich, Entschädigung, Bild, Gleichnis (Bedeutung örtlich beschränkt); vörstandenisse*, vorstandenisse, vorstandnisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vörstentnisse*, vorstentnisse, vorstantnisse, vorstentenisse, vorstantenisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe
-- gütliche Einigung: mnd. vrÐdeschop, vridschop, F.: nhd. friedliche Lösung, gütliche Einigung
-- zur gütlichen Einigung bewegen: mnd. vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen

einigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

einigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigungbuendnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigunggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigungherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigungkriegstand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigungmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigungrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigungsbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einigungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigungsbuendnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigungsformel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einigungsgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigungsherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigungskriegsstand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigungsmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigungsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigungsstand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigungstand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigungsversuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einigungsverwandt, nhd.: nhd. ; L.: DW

einigungsverwandte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einigungverwandte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einimpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einimpfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eininverdammen, nhd., sw. V.. nhd. verdamen; E.: s. einhin: verdammen; L.. : Luther

einist, nhd.: nhd. ; L.: DW

einjagen, ahd. anafirwerfan* 1, st. V. (3b): nhd. verwerfen, einjagen, stürzen in

einjagen, mhd. Ænjagen*, Æn jagen, sw. V.: nhd. einjagen

einjagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einjagen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einjährig, an. ein-Ïr-r, Adj.: nhd. einjährig

einjährig, ae. õ-n‑wi-n-tr‑e, Ú-n‑etre, Ú-n‑wi‑n-tr‑e, Ú‑wi‑n-tr-e, Á‑n‑eter‑e, Ð‑n‑itr‑e, Adj.: nhd. einjährig

einjährig, afries. ê-n‑ter 1 und häufiger?, ê-n‑wi-n-ter, Adj.: nhd. einjährig

einjährig, ahd. jõrÆg* 2, Adj.: nhd. »jährig«, einjährig

einjährig, mhd. jÏric, jõric, jõrec, jÏrec*, Adj.: nhd. einjährig, ein Jahr alt, jährlich, jährig, Jahre alt, großjährig

einjährig, mnd. Ðnwinterich, Ðinwinterich, Adj.: nhd. einjährig, ein Jahr alt

einjährig, mnd. jõrich (1), Adj.: nhd. jährig, diesjährig, von diesem Jahr seiend, einjährig, ein Jahr alt, körperlich reif, heiratsfähig, jährlich, jedes Jahr vorzunehmen seiend, zu seinen Jahren gekommen; jÐrich, Adj.: nhd. »jährig«, diesjährig, von diesem Jahr seiend, einjährig, ein Jahr alt, körperlich reif, heiratsfähig, jährlich, jedes Jahr vorzunehmen seiend, zu seinen Jahren gekommen

einjährig, mnd. ȫverjõrisch*, ȫverjõrsch, æverjõrsch, averjõrsch, overjõresch, Adj.: nhd. vom vorigen Jahr seiend, vorjährig, einjährig, überjährig, über ein Jahr alt
einjährig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einjährige -- einjährige oder mehrjährige Frist für Verpachtung von Grundstücken, mnd. jõrschõr, F.: nhd. Abschnitt eines oder auch mehrerer Jahre, bestimmte Reihe von Jahren, Anzahl der Reihe von Jahren die man ein Grundstück verpachtet oder verpfändet, einjährige oder mehrjährige Frist für Verpachtung von Grundstücken

einjähriger -- einjähriger gemauserter Falke, mhd. mðzervalke, mðzerfalke*, sw. M.: nhd. »Mauserfalke«, einjähriger gemauserter Falke

einjähriger -- einjähriger gemauserter Habicht, mhd. mðzÏrehabech*, mðzerhabech, st. M.: nhd. »Mauserhabicht«, einjähriger gemauserter Habicht

einjähriger -- einjähriger gemauserter Sperber, mhd. mðzÏresperwÏre*, mðzersperwÏre, st. M.: nhd. einjähriger gemauserter Sperber

einjähriger -- einjähriger Hirsch, ahd. stah* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Spießer, Spießhirsch, einjähriger Hirsch

einjähriger -- einjähriger Schössling, ahd. jõrlota* 2, jõrlata*, ahd.?, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schössling, einjähriger Schössling

einjähriger -- einjähriger Widder, an. geml-ing-r, st. M. (a): nhd. einjähriger Widder

einjähriger -- einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird, mnd. schõrjõr, N.: nhd. einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird

einjähriges -- einjähriges Fohlen, mhd. jÏrlinc, st. M.: nhd. Jährling, einjähriges Fohlen

einjähriges -- einjähriges gemausertes Sperberweibchen, mhd. mðzÏresprinzelÆn*, mðzersprinzelÆn, st. N.: nhd. einjähriges gemausertes Sperberweibchen

einjähriges -- einjähriges Hengstfohlen, mnd. hingestÐnter, hingesteinter, M.: nhd. einjähriges Hengstfohlen

einjähriges -- einjähriges Rind, mnd. Ðnwinterrint, Ðinwinterrint, N.: nhd. einjähriges Rind

einjähriges -- einjähriges Schaf, germ. *gimrÆ, germ.?, sw. F. (n): nhd. einjähriges Schaf, Jährling

einjähriges -- einjähriges Schwein das beim Schlachten gleich zerstückt wird, mnd. schrõtswÆn, N.: nhd. mageres Schwein das beim Schlachten zu Stückfleisch verarbeitet wird, einjähriges Schwein das beim Schlachten gleich zerstückt wird

einjähriges -- einjähriges Schwein, mnd. ? lentelinc, M.?: nhd. einjähriges Schwein?

einjähriges -- einjähriges Tier, mnd. Ðnter, Sb.: nhd. Jährling, einjähriges Tier

einjähriges -- halbjähriges oder einjähriges Schwein, mnd. brȫlinc, brolink, brȫklinc, bræklink, M.: nhd. Brühling, Frischling, halbjähriges oder einjähriges Schwein
einjähriges, an. gy-m-b-r, sw. F. (Æ): nhd. einjähriges, weibliches Schaf
-- einjähriges Schaf: an. geml-a, sw. F. (n): nhd. einjähriges Schaf
-- einjähriges Tier: an. sum-rung-r, st. M. (a): nhd. einjähriges Tier, Sommerarbeiter

einjochen, germ. *jaukjan, germ.?, sw. V.: nhd. jochen, einjochen, anschirren; *juk-, V.: nhd. jochen, einjochen, anschirren

einjochen, mhd. gemaren*, gemarn, sw. V.: nhd. einjochen, einspannen, sich verbinden mit, sich vereinigen

einjochen, mhd. weten (1), wetten, st. V.: nhd. »wetten« (V.) (1), anspannen, verstricken in, binden, einjochen, verbinden, verbinden zu, vereinigen in, umstricken mit, spannen unter, befreien aus, zusammenjochen

einkacheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkaesten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkaeufer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkaeuferin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkäfichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkalken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einkämmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einkargen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkarrer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkassieren, mnd. sõmen (1), sammen, sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; sõmenen, samnen, sampnen, sw. V.: nhd. sammeln, sich ansammeln, sich verbinden, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden

Einkassierer -- Einkassierer des Kirchenkassenamts, mnd. kastenknecht, M.: nhd. Botengänger des Kirchenkassenamts, Einkassierer des Kirchenkassenamts

Einkassierer, mnd. upbȫrÏre*. upborer, mnd.?, M.: nhd. Aufheber, Aufrichter, Erheber, Einkassierer

einkassierer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einkassierung, mnd. sõmelinge, sammelinge, F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft

einkassierung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkästeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkasten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkäuen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einkauf -- Abgabe von Einkauf und Verkauf der Lebensmittel, mhd. ungëlt, umbegelt, umgelt, st. N., st. M.: nhd. »Ungeld«, Verbrauchsteuer, Abgabe von Einkauf und Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer

Einkauf -- armer nicht durch Verleihung der Pfründe oder Einkauf in eine Stiftung versorgter Mensch, mnd. prȫvendÏre*, prȫvener, prøuener, pr²vener, prȫvenere, prævener, prõvener, prȫfener, pr²fener, proffener, prȫvender, præventÐrer, M.: nhd. Nutznießer einer Pfründe, Pfründner dessen Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird, armer nicht durch Verleihung der Pfründe oder Einkauf in eine Stiftung versorgter Mensch

Einkauf -- Bargeld für den Einkauf auf dem Markt, mnd. marketpenninc*, M.: nhd. »Marktpfennig«, Bargeld für den Einkauf auf dem Markt

Einkauf -- das Wachs beim Einkauf beklopfen, mnd. bekloppen, sw. V.: nhd. das Wachs beim Einkauf beklopfen, abklopfen

Einkauf -- Einkauf von Schlachtvieh, mnd. quikkæp, quekkæp, M.: nhd. Viehkauf, Einkauf von Schlachtvieh

Einkauf -- Geld für den Einkauf von sõrdæk, mnd. sõrdækengelt, saardochengelt, N.: nhd. Geld für den Einkauf von sõrdæk

Einkauf -- Schlachtergeselle der den Einkauf der Osterlämmer besorgt, mnd. lammerknecht, M.: nhd. Schlachtergeselle der den Einkauf der Osterlämmer besorgt

Einkauf, mnd. inkæp, inkoip, M.: nhd. Einkauf, Preis, Einkaufspreis, Selbstkostenpreis, käuflicher Erwerb eines Rechtes, Einkauf in ein Amt, Ablösung des Meisterstücks durch eine Geldzahlung; inkȫpen (2), inkȫpent, N.: nhd. Einkauf, Ankauf; inkȫpinge, F.: nhd. Einkauf, Einkauf in ein Hospital
-- Einkauf en gros: mnd. hðpkæp, M.: nhd. Einkauf nach Menge, Einkauf en gros
-- Einkauf in ein Amt: mnd. inkæp, inkoip, M.: nhd. Einkauf, Preis, Einkaufspreis, Selbstkostenpreis, käuflicher Erwerb eines Rechtes, Einkauf in ein Amt, Ablösung des Meisterstücks durch eine Geldzahlung
-- Einkauf in ein Hospital: mnd. inkȫpinge, F.: nhd. Einkauf, Einkauf in ein Hospital
-- Einkauf nach Menge: mnd. hðpkæp, M.: nhd. Einkauf nach Menge, Einkauf en gros
-- Einkauf von Garn: mnd. gõrnekæp, M.: nhd. Garnekauf, Einkauf von Garn, Verkauf von Garn, Garnhandel; gõrnkæp, M.: nhd. Garnkauf, Einkauf von Garn, Verkauf von Garn, Garnhandel

einkauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einkauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einkäufe -- Sammlung der Einkäufe, mhd. gülthðfunge, st. F.: nhd. »Gülthäufung«, Sammlung der Einkäufe, Abgaben

einkaufen -- sich einschreiben lassen und einkaufen, mnd. vörhansen*, vorhansen, sw. V.: nhd. in eine Gesellschaft eintreten, in eine Kaufmannsgilde eintreten, in eine Hanse aufnehmen, sich aufnehmen lassen, sich einschreiben lassen und einkaufen

einkaufen, mhd. krõmen, sw. V.: nhd. »kramen«, Kramhandel treiben, kaufen, einkaufen
-- einkaufen in: mhd. koufen (1), keufen, sw. V.: nhd. ins Geschäft kommen, handeln, handeln mit, Handel treiben, erhandeln, kaufen, erwerben, gewinnen, verschaffen, verdienen, loskaufen, bezahlen, einkaufen in, verkaufen, eintauschen

einkaufen, mnd. bekȫpen, bikopen, sw. V.: nhd. einkaufen, erkaufen, im Kauf betrügen, im Kauf übervorteilen

einkaufen, mnd. inkȫpen (1), inkopen, sw. V.: nhd. kaufen, einkaufen, einlösen, ankaufen, zurückkaufen, die Wiederaufnahme in die Stadt durch Zahlung erwerben; kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen

einkaufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einkäufer, mnd. inkȫpÏre*, inkȫper, M.: nhd. »Einkäufer«, Geselle der sich in ein Amt einkauft, Geselle der das Meisterstück durch Geld ablöst
einkäufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einkauferbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkäuferei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einkäuferin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einkaufgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einkaufgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkaufpreis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkaufrechnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einkaufsgeld -- Einkaufsgeld in eine Gemeinschaft, mnd. inkæmelgelt, N.: nhd. Einkaufsgeld in eine Gemeinschaft

Einkaufspreis, mnd. inkæp, inkoip, M.: nhd. Einkauf, Preis, Einkaufspreis, Selbstkostenpreis, käuflicher Erwerb eines Rechtes, Einkauf in ein Amt, Ablösung des Meisterstücks durch eine Geldzahlung

einkaufspreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einkaufspreis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkaufsrechnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkaufsverzeichnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkauft -- Geselle der sich in ein Amt einkauft, mnd. inkȫpÏre*, inkȫper, M.: nhd. »Einkäufer«, Geselle der sich in ein Amt einkauft, Geselle der das Meisterstück durch Geld ablöst
einkaufung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkaufverzeichnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkehle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einkehlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkehlstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Einkehlung -- Halde mit einer Einkehlung, mhd. kelhalde 4, sw. F.: nhd. Halde mit einer Einkehlung, Vertiefung

Einkehr, mhd. inganc, Ænganc, st. M.: nhd. Eingehen, Eingang, hineinführender Weg, Einschlag eines Gewebes, Einzug, Zugang, Einkehr, Versenkung, Introitus, Schussfaden; ÆnkÐr, st. M., st. F.: nhd. Einkehr, Insichgehen (N.), Versenkung; ÆnkÐre, st. F.: nhd. Einkehr, Insichgehen (N.); Ænschouwe, Ænschæwe, st. F.: nhd. »Hineinschauen«, Einsicht, Einkehr; Ænsehen (2), st. N.: nhd. Einsehen (N.), Einsicht, Einkehr; kÐr, kÐre, st. M., st. F.: nhd. »Kehr«, Kehre, Richtung, Wendung, Hinwendung, Umwendung, Abwendung, Weg, Lauf, Fahrt, Neigung, Einkehr, Umkehr, Bekehrung, Kehrtwende

Einkehr, mhd. slupf, st. M.: nhd. »Schlupf«, Schlüpfen, Einkehr, Schlupfwinkel, Unterschlupf, Engpass, Schlucht, Schlinge, Strick (M.) (1)

Einkehr, mhd. zuokÐr, st. M., st. F.: nhd. »Zukehr«, Hinwendung, Einkehr, Zufluchtsort; zuokÐre, st. F.: nhd. Hinwendung, Einkehr, Zufluchtsort; zuokÐrunge, st. F.: nhd. »Zukehrung«, Hinwendung, Einkehr, Zufluchtsort

Einkehr, mnd. aflÐger, aflager, N.: nhd. Absteigequartier, Einkehr, Schlupfwinkel, Recht der Einkehr und freien Zehrung, Pflicht Einkehr und freie Zehrung zu leisten
-- Pflicht Einkehr und freie Zehrung zu leisten: mnd. aflÐger, aflager, N.: nhd. Absteigequartier, Einkehr, Schlupfwinkel, Recht der Einkehr und freien Zehrung, Pflicht Einkehr und freie Zehrung zu leisten
-- Recht der Einkehr und freien Zehrung: mnd. aflÐger, aflager, N.: nhd. Absteigequartier, Einkehr, Schlupfwinkel, Recht der Einkehr und freien Zehrung, Pflicht Einkehr und freie Zehrung zu leisten

Einkehr, mnd. inkÐre*, inkÐr, M.: nhd. Einkehr, Insichgehen als Hinwendung zu Gott

einkehr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einkehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkehren, got. us-sal-jan 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. Herberge nehmen, einkehren

einkehren, ahd. anagilÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. eintreten, einkehren; gastluomen* 2, sw. V. (1a): nhd. einkehren, zu Gast sein (V), als Gast einkehren
-- als Gast einkehren: ahd. gastluomen* 2, sw. V. (1a): nhd. einkehren, zu Gast sein (V), als Gast einkehren

Einkehren, mhd. ÆnkÐren (2), st. N.: nhd. Einkehren

einkehren, mhd. erbeiten (3), sw. V.: nhd. erwarten, warten auf, absitzen, absteigen, steigen, vom Pferd fallen, Halt machen, einkehren, sich stützen auf, anfeuern, aufhetzen; erbeizen, irbeizen, rebeizen, sw. V.: nhd. absitzen, absteigen, herabsteigen, an Land gehen, niederstürzen, vom Pferd fallen, Halt machen, halten, einkehren, sich stützen auf, anfeuern, hetzen, aufhetzen

einkehren, mhd. inkÐren (1), Æn kÐren, sw. V.: nhd. »einkehren«, hineingehen, umkehren, heimkehren, sich hinwenden zu, sich in sich versenken, richten auf

einkehren, mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; zuogekÐren, zuo gekÐren, sw. V.: nhd. sich hinwenden, einkehren, sich begeben zu, umwenden, umdrehen, zuwenden, zukehren; zuokÐren (1), zuo kÐren, sw. V.: nhd. »zukehren«, ankommen, einkehren, sich begeben zu, umwenden, umdrehen, zuwenden, sich hinwenden; zuoziehen (1), zuo ziehen, st. V.: nhd. einziehen bei, einziehen zu, einkehren, entgegenziehen, zusetzen, herbeiführen, zuführen, zusammenziehen, schließen, anziehen, peinigen, zusammenziehen, herbeiziehen, zuziehen, angreifen, zufügen, beanspruchen

Einkehren, mhd. zuoziehen (2), st. N.: nhd. »Zuziehen«, Einziehen, Einkehren, Entgegenziehen, Zusetzen, Herbeiführen, Zuführen, Zusammenziehen, Schließen

einkehren, mnd. afleggen (1), sw. V.: nhd. »ablegen«, niederlegen, von sich legen, lagern, absitzen, Herberge nehmen, einkehren, abstellen, abschaffen, abschlagen, von sich schieben, entlassen (V.), abfertigen, bezahlen (die Schuld ablegen), befriedigen (durch Bezahlung der Schuld), vergüten, sich einer Ansprache rechtlich entledigen, beiseite legen, verzichten auf, ablehnen, abfertigen, ausschließen

einkehren, mnd. inkÐren, sw. V.: nhd. einkehren, nach innen wenden, sich versenken; kÐren (1), kÐrn, kerren, kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), sich wenden, eine Richtung nehmen, einkehren, sich herumdrehen, sich umdrehen, eine andere Richtung nehmen, umwenden, umkehren, zurückkehren, sich abwenden, sich wegwenden, abfallen, freikommen, reichen, sich erstrecken, eine Wendung machen, sich hinwenden, sich begeben (V.), gehen, in eine bestimmte Richtung bringen, richten auf, zuwenden, umstülpen, ablenken, übertragen (V.)
-- einkehren bei: mnd. intrÐden, intredden, st. V.: nhd. eintreten, einsetzen, beginnen, mit den Füßen eintreten in, in ein Schiff treten, in ein Haus eintreten, einkehren bei, sich einreihen, in ein Amt treten, eine Stelle antreten, in ein Bündnis eintreten, auftreten, in Erscheinung treten, an die Stelle treten von, durch Treten zerstören, niedertreten

einkehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkehren, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einkehrhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einkehrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkeifen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkeilen, mhd. zwicken, sw. V.: nhd. nageln, einklemmen, einkeilen, stechen, eindrücken, mit Tupfen versehen (V.), mit Zwickeln versehen (V.), fälteln, packen, fest einhüllen, zwicken, zerren, zupfen, rupfen, schlagen, putzen

einkeilen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einkeilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einkel, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkellern, mnd. kellÏren*, kelleren, sw. V.: nhd. in den Keller legen, einkellern, mit einem Keller versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), unterkellern (Bedeutung örtlich beschränkt)

einkellern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkennen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkennung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einkerben -- Einkerben von Kreuzen als Merkzeichen, mnd. krǖzehouwen* (2), krǖzehouwent, N.: nhd. Einkerben von Kreuzen als Merkzeichen
-- Kreuze einkerben: mnd. krǖzehouwen*** (1), sw. V.: nhd. Kreuze einkerben
einkerben -- rundherum einkerben, ae. ymb-wrÆ-t-an, st. V. (1): nhd. rundherum einkerben

einkerben, ahd. houwan* 20, red. V.: nhd. hauen, schlagen, hacken, fällen, niederstrecken, zerhauen, behauen, aufhacken, auflockern, zerschlagen (V.), zerteilen, einschlagen, durchstechen, durchbohren, ritzen, einkerben

einkerben, mhd. kerben, sw. V.: nhd. kerben, einkerben, einschneiden, aufs Kerbholz einschneiden, feststellen

einkerben, mnd. anekerven*, ankerven, ankarven, sw. V.: nhd. »ankerben«, einkerben, in das Kerbholz schneiden (als Zählmaß)

einkerben, mnd. inkÐpen, sw. V.: nhd. einkerben; kernen (1), karnen, sw. V.: nhd. kerben, einkerben, durch Einschnitt anmerken, kappen, auf den Kerbstock schreiben, auf das Kerbholz setzen

einkerben, mnd. ȫversnÐden*, oversneden, mnd.?, sw. V.: nhd. einkerben, schneisen; ȫversnÆden, ȫverschnÆden, æversnÆden, æverschnÆden, st. V.: nhd. mit einem Schnitt versehen (V.), einkerben, mit Streifen versehen (V.)
einkerben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einkerbung -- kleine Einkerbung, mhd. kerbelÆn, st. N.: nhd. »Kerblein«, kleine Einkerbung

Einkerbung, mnd. kÐp, F.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Einkerbung
-- durch Einkerbung abtrennen: mnd. kerven, karven, st. V., sw. V.: nhd. »kerben«, einschneiden (V.), einhauen, kappen, mit Einschnitten versehen (V.), mit Wunden versehen (V.), aufschneiden, aufspalten, durch Einkerbung abtrennen, durch Einschnitt kappen, durch Einschnitt durchhauen (V.), durch Einschnitte auf dem Kerbholz anmerken, durch Einschnitte auf dem Kerbholz verzeichnen, durch einen ungleichmäßigen Schnitt auseinandertrennen
-- Einkerbung in einem Stock: mnd. kerf, karf, N., M.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Einkerbung in einem Stock, Merkzeichen, Rechnungszeichen, auf ein Kerbholz aufgezeichnete Schuld, herausgeschnittenes Stück, Abteilung, Schnitte vom getrockneten Heilbutt

Einkerkern, ae. hÏf-t-n-oþ, hÏf-t-n-eþ, st. M. (a): nhd. Einsperren, Einkerkern

einkerkern, mhd. Ænkerkeren*, Æn kerkern, sw. V.: nhd. einkerkern; karkeren, kerkeren, sw. V.: nhd. kerkern, einkerkern; kerkeren*, kerkern, sw. V.: nhd. einkerkern

einkerkern, mhd. bekerkelen*, bekerkeln, sw. V.: nhd. einkerkern

einkerkern, mhd. verkerkeren, verkarkern, sw. V.: nhd. »verkerkern«, einkerkern

einkerkern, mnd. bÆsetten, sw. V.: nhd. »beisetzen«, zusetzen, zufügen, einsetzen, daranwagen, ans Feuer setzen, sich zu jemandem niedersetzen, einkerkern, beilegen, abstehen von, aufgeben (V.)

einkerkern, mnd. inkarkerÐren, inkarkerÆren, inkarkerieren, sw. V.: nhd. einkerkern; karkerÐren***, sw. V.: nhd. einkerkern; kerkenÐren, sw. V.: nhd. einkerkern, einschließen

einkerkern, mnd. vörslðten*, vorslæten, vorsluten, st. V.: nhd. verschließen, abschließen, zuschließen, versperren, versiegeln, einschließen, beschließen, einsperren, einkerkern, vereinigen, zusammenschließen, beilegen

einkerkern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einkerkerung, mnd. vancnisse, vanknisse, F.: nhd. Gefangennahme, Einkerkerung

einkerkerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einketteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einketten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkielen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkiesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkind, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkindberedung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkindmachung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkindschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einkindschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkindschaften, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkindschaftsvertrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkindschaftung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkindschaftvertrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkitten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einklagbar -- nicht einklagbar, mnd. rÐdelæs (1), Adj.: nhd. klagelos, frei von der Anklage, ohne rechtliche Ansprüche seiend, nicht einklagbar

einklagbar, afries. kla-g-e‑lik* 1 und häufiger?, kla‑g-lik, Adj.: nhd. klagbar, einklagbar

einklagbar, mhd. anesprÏche (2), ansprÏche, Adj.: nhd. anfechtbar, einklagbar, angesprochen, angefochten, angeklagt (Adj.), anklagbar, einem rechtlichen Anspruch unterworfen; anesprÏchic*, anesprÏchec, ansprÏchec, ansprÏchic, Adj.: nhd. anfechtbar, einklagbar, angesprochen, angefochten, einem Anspruch unterworfen, angeklagt, anklagbar

einklagbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

einklagbare -- einklagbare Schuld, mnd. klõgeschult, F.: nhd. einklagbare Schuld

einklagbarer -- Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift, mnd. brðtgelȫvede, N.: nhd. Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift; brðtlȫvede, brðtlöfte, N.: nhd. Verlobung und kirchliche Bestätigung des Verlöbnisses mit fester einklagbarer Verabredung von Morgengabe und Mitgift

Einklage, afries. for-lê-d-ene 1, F.: nhd. Einklage

Einklage, mnd. inklõge, F.: nhd. Einklage, Einforderung durch Klage

einklage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einklagen, afries. bi‑kla-g‑ia* 7, sw. V. (2): nhd. beklagen, einklagen; bi‑thing-ia 27, sw. V. (2): nhd. ausbedingen, vereinbaren, belangen, verklagen, einklagen, entscheiden, verurteilen; in‑wi-n-n-a 1 und häufiger?, st. V. (3a): nhd. einfordern, einklagen, herbeischaffen; tæ‑sÐk-a 1 und häufiger?, tæ‑sÐz-a, sw. V. (1): nhd. gerichtlich vorgehen gegen, fordern, einklagen; thing‑ia 61, sw. V. (2): nhd. Gericht halten, richten, gerichtlich verhandeln, prozessieren, klagen, verklagen, einklagen; wer-p-a (2) 1 und häufiger?, war-p-a (2), sw. V. (1): nhd. einklagen, Anklage erheben wegen

einklagen, mhd. aneklagen, ane klagen, sw. V.: nhd. anklagen, einklagen; erdingen, sw. V.: nhd. erreichen, einklagen; erklagen, sw. V.: nhd. »erklagen«, klagen, einklagen, sich beklagen, bekennen, bereuen; ervolgen (1), irvolgen, erfolgen*, irfolgen*, sw. V.: nhd. »erfolgen«, zuteilwerden, einholen, erreichen, erlangen, nachkommen, sich erfüllen, sich zutragen, befolgen, erwerben, verfolgen, einklagen, auf dem Rechtsweg feststellen, ergehen lassen, ein Urteil ergehen lassen, ausfertigen, einhalten, wahrnehmen

einklagen, mhd. ðzervolgen 2, sw. V.: nhd. gerichtlich verfolgen, einklagen

einklagen, mhd. geklagen, sw. V.: nhd. sich beklagen, Anklage erheben, beklagen, klagen, einklagen, durch Klage beanspruchen, eine Klage vorbringen

einklagen, mnd. beklachten, sw. V.: nhd. klagen, einklagen; beklachtigen, sw. V.: nhd. klagen, einklagen; beklõgen (1), sw. V.: nhd. beklagen, klagen über, anklagen, verklagen, Klage erheben, einklagen, betrauern; beswõren, sw. V.: nhd. beschweren, belasten, belästigen, bedrängen, hart angreifen, verschärfen, klagen, einklagen, ausklagen, bekümmern; beswÐren (1), sw. V.: nhd. beschweren, belasten, belästigen, bedrängen, hart angreifen, verschärfen, klagen, einklagen, ausklagen, bekümmern
-- Gut einklagen: mnd. aneklõgen*, anklõgen, sw. V.: nhd. anklagen, verklagen, beklagen, Klage erheben, Gut einklagen

einklagen, mnd. inklõgen, sw. V.: nhd. einklagen, durch Klage beanspruchen

Einklagen, mnd. invȫrderen* (2), inværderent, N.: nhd. Einfordern, Einklagen

einklagen, mnd. inwinnen, st. V.: nhd. an sich bringen, einziehen, in Auftrag nehmen, übernehmen von, durch Klage an sich bringen, einklagen, sich geistig aneignen, aufnehmen, erwerben, mieten, heuern
-- durch Verhandlung einklagen: mnd. indÐgedingen, indegedingen, indÐdigen, indedingen, sw. V.: nhd. durch Verhandlung einklagen, gerichtlich einziehen, gerichtlich einklagen, vor das Gericht fordern, vorladen, Verbannten wieder in die Stadt aufnehmen, als Bedingung aufnehmen
-- gerichtlich einklagen: mnd. indÐgedingen, indegedingen, indÐdigen, indedingen, sw. V.: nhd. durch Verhandlung einklagen, gerichtlich einziehen, gerichtlich einklagen, vor das Gericht fordern, vorladen, Verbannten wieder in die Stadt aufnehmen, als Bedingung aufnehmen; invȫrderen* (1), inværderen, sw. V.: nhd. einfordern, eintreiben, gerichtlich einklagen, zurückfordern, Strafe für etwas fordern

einklagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einklagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einklagung, mnd. invȫrderinge*, inværderinge, F.: nhd. Einforderung, Einklagung, Aufforderung vor Gericht zu erscheinen

einklagung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einklammern, mhd. verklimmen, ferklimmen*, st. V.: nhd. fest zusammendrücken, einklammern, umklammern, sich schlingen, klammern; vertwengen, verzwengen, fertwengen*, sw. V.: nhd. einklammern

einklammern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einklang -- Einklang zwischen den Orgelpfeifen, mnd. kærmõte, F.: nhd. Zusammenklang der Orgelpfeifen, Einklang zwischen den Orgelpfeifen

Einklang -- in Einklang bringen, mnd. vörÐnigen*, vorÐnigen, vorÐinigen, sw. V.: nhd. vereinigen, verbinden, in Einklang bringen, vergleichen, versöhnen

Einklang (), mhd. ? monocord, st. N.: nhd. »Einklang« (?)

Einklang, ahd. gihellÆ* 6, gihellÆn*, st. F. (Æ): nhd. Einhelligkeit, Einklang, Harmonie, Eintracht; gisang* 2, st. N. (a): nhd. Gesang, Einklang; gistimmida* 1, st. F. (æ): nhd. »Übereinstimmung«, Einklang, Harmonie; mitiwõrÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Sanftmut, Übereinstimmung, Einklang
-- im Einklang: ahd. einliðtÆg 2, einlðtÆg*, Adj.: nhd. übereinstimmend, einhellig, eindeutig, im Einklang; einlðtÆgo* 1, Adv.: nhd. eindeutig, einhellig, übereinstimmend, im Einklang
-- im Einklang stehen: ahd. gihellan* 36, st. V. (3b): nhd. klingen, tönen, übereinstimmen, zusammenklingen, zusammenstimmen, im Einklang stehen, eins sein mit, passen, passen zu
-- im Einklang stehend: ahd. giminni* (1) 9, Adj.: nhd. lieb, geliebt, im Einklang stehend, vereinigt, in Liebe vereinigt

Einklang, mhd. gehelle, st. F.: nhd. Einklang, Einwilligung
-- in Einklang bringen: mhd. geenden, geinden, sw. V.: nhd. enden, zu Ende sein (V.), beenden, beilegen, Genüge tun, sterben, in Einklang bringen, den Tod finden, geschehen, ausführen, vollbringen

Einklang, mhd. mitedæn, st. M.: nhd. »Mitton«, Einklang

Einklang, mnd. mÐdesanc, M.: nhd. Einklang, harmonische Musik
-- in Einklang bringen: mnd. ȫverdrõgen (2), æverdrõgen, st. V.: nhd. vereinbaren, einigen, beschließen, einen Vertrag schließen, übereinstimmen, der gleichen Meinung sein (V.), in Einklang bringen, passen zu; ȫverdrÐgen (2), st. V.: nhd. vereinbaren, einigen, beschließen, einen Vertrag schließen, übereinstimmen, der gleichen Meinung sein (V.), in Einklang bringen, passen zu

einklang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einklängig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einklangsvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

einklappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einklappig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einklauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einklauig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkleben, mnd. inklÐven, inkleiven, sw. V.: nhd. »einkleben«, hineinschmieren

einkleben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkleben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkleiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkleiden -- für das Noviziat einkleiden, mhd. anelegen, anlegen, ane legen, sw. V.: nhd. anlegen, ankleiden, anziehen, bekleiden, für das Noviziat einkleiden, antun, zufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anhängen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, gestatten, legen, darauflegen, auf jemanden legen

einkleiden, mhd. kleiden, sw. V.: nhd. kleiden, ankleiden, bekleiden, einkleiden, ausstatten, ausrüsten, schmücken
-- einkleiden in: mhd. Ænsloufen, Æn sloufen, sw. V.: nhd. einhüllen, kleiden, einkleiden in

einkleiden, mhd. wÆlen (1), sw. V.: nhd. verschleiern, einkleiden, einkleiden als Nonne, weihen, weihen zu, den Schleier nehmen
-- einkleiden als Nonne: mhd. wÆlen (1), sw. V.: nhd. verschleiern, einkleiden, einkleiden als Nonne, weihen, weihen zu, den Schleier nehmen

einkleiden, mnd. aneklÐden***, V.: nhd. ankleiden, einkleiden
-- als Mönch oder Nonne einkleiden: mnd. beklÐden, bekleiden, sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden, umkleiden, verkleiden, auskleiden, bedecken, mit Dielen belegen (V.), bemänteln, verhüllen, Amt bekleiden, Richterstuhl innehaben, Gericht leiten, als Mönch oder Nonne einkleiden; beklÐdigen, bekleidigen, sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden, umkleiden, verkleiden, auskleiden, bedecken, mit Dielen belegen (V.), bemänteln, verhüllen, Amt bekleiden, Richterstuhl innehaben, Gericht leiten, als Mönch oder Nonne einkleiden

einkleiden, mnd. gewÐren*** (5), sw. V.: nhd. einkleiden, in den Besitz setzen; inklÐden, inkleiden, inkleden, inclÐden, incleiden, sw. V.: nhd. einkleiden, als Nonne kleiden; klÐdigen, kleidigen, sw. V.: nhd. kleiden, einkleiden, mit Kleidung versehen (V.)

einkleiden, mnd. inwÐren (1), inweren, inwõren, sw. V.: nhd. »einkleiden«, gerichtlich in Besitz einsetzen, gerichtlich in Besitz einweisen, von Gerichtswegen in Besitz setzen, ins Amt einsetzen, ins Amt einführen, sich einmischen, bemüht sein (V.)

einkleiden, mnd. vörklÐden*, vorklÐden, sw. V.: nhd. in Bekleidung anlegen, zu Anfertigung von Kleidern verwenden, zu Kleidung verbrauchen, auf Kleider verwenden, kleiden, einkleiden, Kleider wechseln, andere Kleider anlegen, sich vermummen, verkleiden

einkleiden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkleiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einkleidung -- Einkleidung des Täuflings, mhd. westerlege, st. F.: nhd. »Westerlege«, Anlegung des Taufkleides, Einkleidung des Täuflings

Einkleidung -- feierliche Einkleidung einer Nonne, mnd. opperinge, F.: nhd. Opferung, Opfer, feierliche Einkleidung einer Nonne

Einkleidung -- förmliche Einkleidung in einen Besitz, mhd. gewer (3), st. F., sw. F.: nhd. Gewere, förmliche Einkleidung in einen Besitz, Besitz, Besitzrecht, Innehaben von Gütern, Gewahrsam, Behutsamkeit, Vorsicht, Anrecht, Sicherheit, Bürgschaft, Gewähr, Erfüllung, Befriedigung, Vergeltung, Bestimmung, Flucht (F.) (1), Investitur; gewerede* (2) 2 und häufiger?, gewerde, st. F., st. N.: nhd. förmliche Einkleidung in einen Besitz, Besitz, Besitzrecht, Besitztum

Einkleidung -- was zur Einkleidung dient, mhd. ingewÏte, st. N.: nhd. Kleidungsstücke, Kleidung, was zur Einkleidung dient

Einkleidung, ahd. giwera* 1?, st. F. (æ): nhd. Einkleidung, Kleid, Investitur, Einsetzung, Gewere; giwerÆ* (1) 4?, st. F. (Æ): nhd. Einkleidung, Kleid, Investitur, Gewere, Einsetzung; giwerida* (2) 1, st. F. (æ): nhd. Einkleidung, Kleidung, Gewand; giwerida* 1, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Einkleidung, Gewere

Einkleidung, mnd. aneklÐdinge*, anklÐdinge, ankledinge, ankleidinge, F.: nhd. »Ankleidung«, Einkleidung, Investitur; anetreckinge*, antreckinge, F.: nhd. Ankleidung, Einkleidung

Einkleidung, mnd. inklÐdinge, inkleidinge, inkledinge, F.: nhd. Einkleidung, Investitur, Einkleidung in geistlicher Tracht, Ausstattung des bäuerlichen Gesindes mit Kleidung, Bekleidung in einem geistlichen Amt
-- Einkleidung in geistlicher Tracht: mnd. inklÐdinge, inkleidinge, inkledinge, F.: nhd. Einkleidung, Investitur, Einkleidung in geistlicher Tracht, Ausstattung des bäuerlichen Gesindes mit Kleidung, Bekleidung in einem geistlichen Amt
-- feierliche Einkleidung der Nonne: mnd. klÐdinge, kleidinge, klÐdinc, F.: nhd. Kleidung, Gewand, Bekleidung, Kleid, Anzug, Behang, Decke, feierliche Einkleidung der Nonne, mit Lieferung der Dienstkleidung verbundene Stellung, Einsetzung, Belehnung, Investitur
-- Festmahlzeit bei der Einkleidung in einem Nonnenkloster: mnd. inklÐdingekost*, inklÐdingeköst, inkleidingeköst, F.: nhd. Festmahlzeit bei der Einkleidung in einem Nonnenkloster

Einkleidung, mnd. inwÐringe (1), F.: nhd. »Einkleidung«, gerichtliche Einweisung in einen Besitz, gerichtliche Einsetzung in einen Besitz

Einkleidung, mnd. schickinge, schickenunge, F.: nhd. Schickung, Beschaffenheit, Bildung, Form, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Bewandtnis, Einrichtung, Aufbau, Ausstattung, Ausrüstung, Einkleidung, Rüstung, Vorbereitung, Zustand, Leitung, Verwaltung, Anordnung, Befehl, Anweisung, Aufstellung, Fügung, letztwillige Verfügung, Testament, Vermächtnis, Lenkung, Vergebung, Übertragung, Besetzung, Gruppierung, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung, Gruppe, Rang, Veranstaltung

einkleidung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einkleidung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkleinern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkleistern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einklemmen, mhd. ? umbevilen*, umbeviln, sw. V.: nhd. einklemmen?; verklamben, verklammen, ferklamben*, sw. V.: nhd. fest aneinanderdrücken, fest zusammendrücken, einklemmen, einengen, umklammern, sich umklammern, ineinanderflechten; verzwicken, ferzwicken*, sw. V.: nhd. »verzwicken«, mit gefügten Bolzen ausbessern, mit Bolzen befestigen, wie mit Bolzen befestigen, festnageln, einklemmen, verkeilen, erschweren, behindern; zwicken, sw. V.: nhd. nageln, einklemmen, einkeilen, stechen, eindrücken, mit Tupfen versehen (V.), mit Zwickeln versehen (V.), fälteln, packen, fest einhüllen, zwicken, zerren, zupfen, rupfen, schlagen, putzen

einklemmen, mhd. beklamben, beklemben, beklammen, sw. V.: nhd. zusammenpressen, beklemmen, einklemmen, bedrängen

einklemmen, mhd. klemmen, sw. V.: nhd. mit den Klauen packen, einzwängen, zusammenzwängen, kneifen, klemmen, einklemmen, martern, quälen, necken

einklemmen, mnd. beklemmen, sw. V.: nhd. »beklemmen«, einklemmen, festklemmen, einzwängen, einschließen, umklammern, umspannen, Gerichtsverfahren einleiten

einklemmen, mnd. klemmen (2), sw. V.: nhd. klemmen, einklemmen, drücken, zusammendrücken, mit den Krallen packen, in die Enge bringen, drängen, bedrängen; klðven (2), klÆven?, sw. V.: nhd. einklemmen, einspannen, spannen, klauben, pflücken, mit den Fingerspitzen angreifen, etwas überdenken, fesseln, kleine Dinge behandeln, Ähren lesen, genau untersuchen, herausholen, auswählen, erfahren (V.), auseinanderlegen, durchdenken; knÆpen (1), st. V.: nhd. kneifen, klemmen, abkneifen, herauskneifen, einklemmen, mit einer Klemmfalle fangen

einklemmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einklenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einklettern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einklingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einklinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einklippig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einklirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einklopfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einklopfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einklostern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einklucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einknallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einknebeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einknecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkneifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkneipen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkneten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einknicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einknien, nhd.: nhd. ; L.: DW

einknöpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einknoten, mnd. inbinden, st. V.: nhd. einbinden, hineinbinden, einknoten, anbinden, an die Leine legen, aufstallen, den Bogen der Armbrust mit der Säule durch die Sehne verbinden, Bücher einbinden, binden, stücken, heften?, bündeln?, auferlegen, zur Pflicht machen, einschärfen

einknuepfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einknüpfen, mhd. Ænknüpfen, Æn knüpfen, Ænknupfen, sw. V.: nhd. »einknüpfen«, einbinden in

einknüpfen, mnd. beknütten, sw. V.: nhd. verknüpfen, einknüpfen

einknüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einkochen -- durch Einkochen dicker Saft, mhd. electuõrje, sw. F.: nhd. durch Einkochen dicker Saft, Latwerge

Einkochen -- durch Einkochen dicker Saft, mhd. latwõrje, latewõria, latwÐrje, latwerge, latwÐrge, lectuõrie, sw. F., st. F.: nhd. Dicksaft, durch Einkochen dicker Saft, Latwerge

einkochen, mnd. insÐden, st. V.: nhd. »einsieden«, durch Kochen vermindern, einkochen, verkochen

einkochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einködern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkoemmling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkoemmlingrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkoemmlingschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkoennen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkomme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkommelgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einkommen -- Einkommen aus dem Drahthandel, mnd. drõtnÐringe, F.: nhd. Drahthandwerk, Drahthandel, Einkommen aus dem Drahthandel

Einkommen -- Einkommen aus der bÐde, mnd. bÐdegelt, N.: nhd. Einkommen aus der bÐde

Einkommen -- Einkommen in Klinkerd, afries. kli-nk-erd‑re-n-t-e* 2, F.: nhd. Einkommen in Klinkerd

einkommen -- einkommen von Geldern bzw. Renten, mnd. upkæmen*, upkomen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufkommen«, hinaufkommen, emporkommen, erwachen, aufstehen, entstehen, entspringen, herkommen, herstammen, einkommen von Geldern bzw. Renten, aufgeschlossen werden, geöffnet werden

Einkommen -- jährliches Einkommen, mhd. jõrgelt, st. N.: nhd. »Jahrgeld«, Jahreseinkommen, jährliches Einkommen

einkommen -- schriftlich für jemand einkommen, mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

Einkommen, ae. and-f’‑n‑g, on-f’-n-g, st. M. (i): nhd. Eingreifung, Empfang, Verteidigung, Angriff, Einkommen, Mittel, Wegnahme, Besetzung von Land; õr (3), st. F. (æ): nhd. Ehre, Würde, Ruhm, Achtung, Verehrung, Gnade, Glück, Wohltat, Hilfe, Mitleid, Erbarmen, Besitz, Einkommen, Pfründe, Vorrecht; ? gaf-ol-gield, gaf-ol-gyld, st. N. (a): nhd. Fiskus, Einkommen?

Einkommen, afries. in-n‑inge* 7, in-n-ige, st. F. (æ): nhd. Einnahme, Einkommen

einkommen, afries. ku-m-a (1) 140 und häufiger?, ko-m-a (1), st. V. (4): nhd. kommen, eindringen, einkommen, ent​richtet werden

Einkommen, ahd. gelt 30, st. N. (a): nhd. Entgelt, Zins, Lohn, Opfer, Gegengabe, Abgabe, Vermögen, Verpflichtung, Schuld, Einkommen, Ertrag, Betrag

einkommen, mhd. Ængõn, ÆngÐn, Ængæn, Æn gõn, an. V.: nhd. eingehen, hineingehen, eintreten, eindringen, betreten (V.), einziehen, zurückkommen, einkommen, anfangen, beginnen, nahegehen, kommen

Einkommen, mhd. gelt, st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge; geniez, M.: nhd. Genießen, Benutzung, Nutznießung, Einkommen, Ertrag, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Lohn, Genuss, Genusssucht, Entschädigung; gülte (1), gulde, st. F.: nhd. Gülte, Schuld, Geldschuld, Zahlung, Bezahlung, regelmäßige Einkunft oder regelmäßige Abgabe, Einkommen, Ertrag, Rente, Zins, Wert, Preis, Geld

Einkommen, mhd. nuz (1), nutz, st. M.: nhd. Gebrauch, Genuss, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Nutzung, Nutzungsrecht, Nutznießung, Nutzungsrechte, Besitz, Ertrag, Gut, Einkommen; pfluoc*, phluoc, pflðc, pflüec, plðc, st. M.: nhd. Pflug, Pflüger, Geschäft, Gewerbe, Einkommen, Lebensunterhalt

Einkommen, mhd. stiure (2), stðre, stiur, stiuwer, st. F.: nhd. Steuer (F.), Stütze, Spende, Gebühr, Stipendium, Anstoß, Antrieb, Halt, Unterstützung, Hilfe, Beistand, Anleitung, Führung, Ausstattung, Ausrüstung, Mittel, Abgabe, Gabe, Geschenk, Beitrag, Unterstützung von Hause, Mitgift, Unterstützung des Herrn durch Abgabe, Einkommen, Erträgnis; stiuwere*, stiuwer, st. F.: nhd. Stütze, Steuerruder, Schiffshinterteil, Anstoß, Antrieb, Unterstützung, Hilfe, Gabe, Beitrag, Unterstützung von Hause, Aussteuer, Mitgift, Unterstützung des Herrn durch Abgabe, Steuer (F.), Einkommen, Erträgnis; tragnüsse, st. F.: nhd. Last, Erträgnis, Einkommen, Gewährschaft

Einkommen, mnd. hÐveninge, N.: nhd. Einkommen; hÐvinge, F.: nhd. Hebung, Erhebung, Einnahme, Einkommen, Aufrichtung; inkæminge, inkõminge, inkominge, F.: nhd. Hereinkommen (N.), Einkommen, Wiederkommen, Rückkehr, Eingang, Einkunft; inkumpst, inkumst, inkomst, imkompst, inkunft, inkumpft, F.: nhd. Einkommen, feierlicher Einzug, Einwanderung, Zuwanderung, Einkunft, Ertrag
-- Einkommen aus dem Kalandsvermögen: mnd. kõlander, kalander, M.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), Termin der Versammlung der Kalandsbruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Kalandsbruderschaft, Kalandsbruder, Zechbruder, lärmender Betrunkener; kõlandesbrȫderschop*, kõlandesbræderschop, F.: nhd. »Kalandsbrüderschaft«, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger); kõlant, kalant, kõlent, kõlende, M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei
-- Einkommen aus Gerichtsbarkeit: mnd. gerichte (4), gerechte, N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis
-- Einkommen aus Pacht: mnd. gelthǖre, F.: nhd. Pachtzins, Pachtschuld, Mietgeld, Einkommen aus Pacht
-- Einkommen aus Waldgut: mnd. höltingengelt, N.: nhd. Einkommen aus Waldgut
-- Einkommen des Küsters: mnd. köstÏrelæn*, kösterlæn, N.: nhd. Einkommen des Küsters
-- Erhebung von Einkommen: mnd. hÐve, heffe, F.: nhd. Hefe, Übertragen, Erhebung von Einkommen, Einkünfte, Nutzung, Hebung, Einnahme, Hebegerät für Fischkörbe, bestimmte Salzmenge, bestimmte Solemenge
-- gutes Einkommen haben: mnd. hÐvenen***, sw. V.: nhd. gutes Einkommen haben
-- von gutem Einkommen seiend: mnd. hÐvendich, hÐvendech, Adj.: nhd. von gutem Einkommen seiend, wohlhabend

Einkommen, mnd. nÐringe, nerige, nõringe, F.: nhd. Nahrung, Ernährung, Nahrungsmittel, Lebensunterhalt, Verdienst, Erwerb, Einkommen, Gewerbe, Beruf, Handel; nutsamhÐt, nutsamheit, F.: nhd. Nutzen (M.), Vorteil, Nutzung, Einkommen; nutsõmichhÐt*, nutsõmichÐt, nutsõmicheit, nutsammichÐt, nutsammicheit, F.: nhd. Nutzen (M.), Nutzung, Vorteil, Einkommen; põst, F.: nhd. Besitz, Einkommen; prævÆsie, præfoyse, F.: nhd. »Provision«, Ausstattung, Versorgung, Einkommen, Unterhalt, Pfründe, Maßregel, Vorschrift, vorsorgliche einstweilige Bestimmung, Erlass, Vorkehrung, Aufsicht; prævÆsiæn, F.: nhd. »Provision«, Ausstattung, Versorgung, Einkommen, Unterhalt, Pfründe, Maßregel, Vorschrift, vorsorgliche einstweilige Bestimmung, Erlass, Vorkehrung, Aufsicht
-- Einkommen betreffend: mnd. renthaftich*, rentaftich, Adj.: nhd. Einkommen betreffend, Vermögen betreffend
-- Einkommen das zum Messelesen verpflichtet: mnd. lÐseprȫvende, F.?: nhd. »Lesepräbende«, Einkommen das zum Messelesen verpflichtet
-- Geistlicher der ein regelmäßiges Einkommen aus den Mitteln der Kirche bezieht: mnd. prÐbendant, M.: nhd. Inhaber eines Kirchenamts, Geistlicher der ein regelmäßiges Einkommen aus den Mitteln der Kirche bezieht, Pfründner; prÐbendÏre*, prÐbendÐr, prebendeir, M.: nhd. Inhaber eines Kirchenamtes, Geistlicher der ein regelmäßiges Einkommen aus den Mitteln der Kirche bezieht, Pfründner, die Präbenden austeilende Domherr?
-- ohne Einkommen seiend: mnd. nÐringelæs, neringlæs, Adj.: nhd. nahrungslos, erwerbslos, ohne Einkommen seiend, brotlos
-- regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere: mnd. rente, reynte, rinte, F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)
-- regelmäßiges Einkommen aus Vermögen und Rechten gegen andere: mnd. rentegelt, N.: nhd. »Rentegeld«, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen und Rechten gegen andere, Rente
-- über den üblichen Anteil der Geistlichen am Vermögen und Einkommen hinausgehende Zahlung: mnd. ȫverprȫvende, ȫverprȫvene, æverpprȫvende, F.: nhd. über den üblichen Anteil der Geistlichen am Vermögen und Einkommen hinausgehende Zahlung, zusätzliche Präbende
Einkommen, mnd. tærÆs*, torÆs, mnd.?, N.: nhd. Einkommen
-- Einkommen des Schulmeisters von den Singschülern: mnd. sancgelt, sankgelt, N.: nhd. »Gesangsgeld«, Abgabe zur Unterhaltung des Kirchengesangs, Einkommen des Schulmeisters von den Singschülern

Einkommen, mnd. upkæme*, upkome, mnd.?, F.: nhd. Erhebung, Aufbruch, Auszug (zum Kampf), Aufkunft, Einkommen; upkæmelinge*, upkomelinge, mnd.?, F.: nhd. Aufkunft, Einkommen, Einnahme; upkæmeninge*, upkomeninge, mnd.?, F.: nhd. Aufkunft, Einkommen, Einnahme; upkæminge*, upkominge, mnd.?, F.: nhd. Aufkunft, Einkommen, Einnahme; vet (2), vett, vÐt, vette, veth, fet*, N.: nhd. Fett, Talg, Schmalz, Fettwaren, Schmierfett, Lampenfett, Brennöl, Fettheit, Ertrag, Einkommen, Gewinn, Schmer; vörval*, vorval, N.: nhd. Verfall, Baufälligkeit, Abfall, Abfallholz, anfallendes verfallenes Vermögen, Erbschaft, Rente, Geldstrafe, Einkünfte, Gefälle jeder Art, Einkommen, verfallenes konfisziertes Gut, Anfall von Erbgut, Todesfall; vruchtbrðkinge, vruchtbrukinge, F.: nhd. Ertrag, Einkommen, Nutzung; vruchtdrachtichhÐt*, vruchtdrechtichÐt, F.: nhd. Einkommen, Nutzen (M.), Vorteil
-- als Gegenleistung erhaltenes Einkommen: mnd. vördÐnst*, vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld

einkommen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

einkommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkommen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einkommengeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkommensteuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einkommgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einkömmling -- bei der Niederlassung von dem Einkömmling zu erlegendes Einfahrtsgeld, mnd. bðrschult, F.: nhd. Einstandsgeld des Neuankömmlings an die Bauerschaft, bei der Niederlassung von dem Einkömmling zu erlegendes Einfahrtsgeld

Einkömmling, mhd. Ænkomelinc, st. M.: nhd. »Einkömmling«, Eingewanderter, Zuwanderer, Fremder

Einkömmling, mnd. inkæmel***, M.: nhd. Einkömmling, Fremder; inkȫmelinc, inkomelink, inkõmelinc, inkommelinc, M.: nhd. Einkömmling, Fremder, Zugezogener, Ortsfremder der das Bürgerrecht noch nicht besitzt, Fremdling, Gast; inkæmen* (3), inkomen, inkæment, inkomende, mnd.?, M.: nhd. Einkömmling, Fremder

einkömmling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einkömmlinge -- Einstandsgeld der neuen Einkömmlinge an die Gemeinde, mnd. bðrschillinc, M.: nhd. Einstandsgeld der neuen Einkömmlinge an die Gemeinde

einkommnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkommt -- gesamtes Schulgeld das von den Schülern einkommt, mnd. schælelæn, schouwelelæn, N.: nhd. »Schullohn«, Schulgeld, bestimmter von jedem Schulkind an den Lehrer zu zahlender Betrag, gesamtes Schulgeld das von den Schülern einkommt

einkommung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkomst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einkönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einköpfig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkoppeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkoppelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einkorn, ahd. einkorn 10, st. N. (a): nhd. Einkorn, Dinkel; einkorno* 1, sw. M. (n): nhd. Einkorn, Dinkel; einkurni* 1, st. N. (ja): nhd. Einkorn

Einkorn, ahd. einkornæd* 1?, st. M. (a?, i?) (?): nhd. »Einkorn«, Korn, Getreide

Einkorn, mhd. einkorn, st. N.: nhd. Einkorn, Dinkel

einkorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einkörnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkörnig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkörpern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkrachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkräftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkrähen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkrallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkramen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkramen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkrapfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkratzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einkreisen -- durch Einkreisen jagen, mnd. krÐsen (2), kreisen, sw. V.: nhd. einkreisen, Gebüsch umgehen in dem sich das Wild aufhält, durch Einkreisen jagen

einkreisen, ae. be-wi-nd-an, st. V. (3a): nhd. umwinden, umhüllen, einkreisen, umgeben (V.), umdrehen, Schwert schwingen

einkreisen, mnd. beringen, st. V.: nhd. umringen, einkreisen, umzingeln

einkreisen, mnd. krÐsen (2), kreisen, sw. V.: nhd. einkreisen, Gebüsch umgehen in dem sich das Wild aufhält, durch Einkreisen jagen

einkreisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkrempen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkriechen, afries. in‑kriõ-p-a* 1, st. V. (2): nhd. einkriechen, hineinkriechen

einkriechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkriechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkriegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkriegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkritzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkroenung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkrume, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkrümeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkrumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkrümmen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einkrümpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkuchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkuehler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkuemmern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkuenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkueren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkuffern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkühlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einkunft -- Einkunft des Kirchenamts, mnd. benefÆcie, Sb.: nhd. Einkunft des Kirchenamts

Einkunft, ahd. fuorunga* 2, st. F. (æ): nhd. Unterhalt, Abgabe, Einkunft, belebende Kraft; gifuora* 1, st. F. (æ): nhd. Einnahme, Einkunft; gitregidi* 8, st. N. (ja): nhd. Besitztum, Habe, Ertrag, Einkunft, Aufwand, Ausgabe, Verschwendung

Einkunft, mhd. gelt, st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge; Ængevelle, Ængefelle*, st. N.: nhd. Einfall, Einkunft
-- regelmäßige Einkunft oder regelmäßige Abgabe: mhd. gülte (1), gulde, st. F.: nhd. Gülte, Schuld, Geldschuld, Zahlung, Bezahlung, regelmäßige Einkunft oder regelmäßige Abgabe, Einkommen, Ertrag, Rente, Zins, Wert, Preis, Geld

Einkunft, mhd. rente, rent, rante, riante, st. F.: nhd. Einkunft, Rente, regelmäßig eingehender Betrag, Ertrag, Vorteil, Gewinn, geordneter Zustand, Einrichtung, Ordnung, Lebensweise, Handlungsweise, Lauf, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lauf der Gestirne

Einkunft, mhd. urgift, st. F.: nhd. Einkunft, Einkünfte, Einkünfte tragendes Gut

Einkunft, mnd. inkæmen (2), inkomen, inkome, inkæment, N.: nhd. Kommen (N.), Eintreten, Ankunft, Einlager (N.), Haft, Einkunft, Eingang, Ertrag, Aufkommen; inkæminge, inkõminge, inkominge, F.: nhd. Hereinkommen (N.), Einkommen, Wiederkommen, Rückkehr, Eingang, Einkunft; inkumpst, inkumst, inkomst, imkompst, inkunft, inkumpft, F.: nhd. Einkommen, feierlicher Einzug, Einwanderung, Zuwanderung, Einkunft, Ertrag; innõme, F.: nhd. Einnahme, Einkunft, Einziehung, Pfändung
-- Einkunft zur Beschaffung der Kopfbedeckung: mnd. hætpenninc*, h¦tpenninc*, M.: nhd. »Hutpfennig«, Einkunft zur Beschaffung der Kopfbedeckung
-- Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen: mnd. inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

Einkunft, mnd. læn, loen, loin, loon, lohn, lhon, lohen, N., M.: nhd. Lohn, Arbeitslohn, Heuer, Gehalt, Entschädigung, Ausgleich, Einkunft, Verdienst, Gewinn, Belohnung, Vergeltung; pÐnsie, F.: nhd. Pension, in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung, Jahrgeld, Rente, Grundheuer, Zins, Einkunft, Unterhalt, Schulgeld; pÐnsiæn, pensiæn, pÐnse, pense, F.: nhd. Pension, in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung, Jahrgeld, Rente, Grundheuer, Zins, Einkunft, Unterhalt, Schulgeld
-- Abgabe oder Einkunft aus der Landbestellung: mnd. plæchsülver, N.: nhd. »Pflugsilber«, Abgabe oder Einkunft aus der Landbestellung
-- Einkunft aus Lehnsgut: mnd. lÐhenpenninc*, lÐenpenninc, lÐnpenninc, leinpenninc, M.: nhd. Einkunft aus Lehnsgut, Lehnsabgabe
-- Einkunft aus verpachtetem Lehngut: mnd. lÐhenpacht*, lÐenpacht, lÐnpacht, F.: nhd. Einkunft aus verpachtetem Lehngut
-- Einkunft für Kleidung: mnd. lõkenpenninc*, M.: nhd. »Lakenpfennig«, Einkunft für Kleidung

Einkunft, mnd. tæberÆs*, toberÆs, mnd.?, N.: nhd. Sportel, Gebühr, Einkunft; tæval*, toval, mnd.?, M.: nhd. Zufall, Glücksfall, Gefälle, Einkunft, Wasserfall, Zufluss, Beistimmung, Hilfe, Einfall, Gedanke
-- grundherrliche Einkunft: mnd. snÆdeschillinc, snideschillink, M.: nhd. »Schneidschilling«, grundherrliche Einkunft, Ablösung des Erntediensts
-- regelmäßige Einkunft der Halberstädter Domherren: mnd. techepenninc*, techpenninc*, M.: nhd. regelmäßige Einkunft der Halberstädter Domherren

einkunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einkunft-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkunft-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einkünfte -- Einkünfte aus einer Pfründe, mhd. pfrüende, pfruonde, phrüende, pfruonde, phruonde, st. F.: nhd. Nahrung, Unterhalt, Lebensmittel, Pfründe, geistliches Amt, Amtseinkünfte, Nahrungsmittelspende, Verpflegungsspende, kirchliche Amtspfründe, kirchliches Benefizium, Einkünfte aus einer Pfründe, Laienpfründe, Amt in einem klösterlichen Wirtschaftshof, Ertrag, Speise, Mahlzeit

Einkünfte -- Einkünfte aus einer Saline, mnd. sülterente, F.: nhd. Einkünfte aus einer Saline

Einkünfte -- Einkünfte einer Saline Bekommender, mnd. sülterentenÏre*, sülterentener, sülterentenÐre, M.: nhd. Sülzrentner, Pfannenherr, Prälat, Einkünfte einer Saline Bekommender

Einkünfte -- gemeinschaftliche Einnahme erheblicher Einkünfte, mnd. sõmentervebȫringe, sõmenterfbȫringe, sõmeterfbȫringe, F.: nhd. gemeinschaftliche Einnahme erheblicher Einkünfte; samtervebȫringe*, samterfbȫringe, F.: nhd. gemeinschaftliche Einnahme erheblicher Einkünfte
Einkünfte -- rechtliche Einkünfte, mhd. rehtunge, st. F.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), Rechtsspruch, Weistum, Gerechtsame, Besitzrecht, Nutzrecht, Gerichtsbarkeit, Privileg, Rechtsbehelf, Rechtsanspruch, Rechtsordnung, Rechtstradition, rechtliche Regelung, rechtliche Einkünfte, Zins, Verhandlung, Vertrag, Streitschlichtung; rehtvertigunge 2 und häufiger?, rehtfertiguneg*, st. F.: nhd. Rechtfertigung, Zurechtmachung, Instandsetzung, Gerichtsverhandlung, Gerichtsentscheidung, rechtsgültige Ausfertigung, rechtliche Einkünfte

Einkünfte -- Verzeichnis der Einkünfte aus den Liegenschaften der Stadt, mnd. statregister*, statrÐgister, N.: nhd. »Stadtregister«, Verzeichnis der Einkünfte aus den Liegenschaften der Stadt

Einkünfte (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. nÐderval, nedderval, niderval, M.: nhd. Niederfall, Fall, Sturz, Sturz zu Boden, das was herunterfällt, Niederschlag, Niedergang, Verfall, Rückgang, Vernichtung, Erschlagung, Mord? Todesfall?, Untergang der Sonne (Bedeutung örtlich beschränkt), Gefälle (Bedeutung örtlich beschränkt), Einkünfte (Bedeutung örtlich beschränkt)

Einkünfte, an. tek-j-a, sw. F. (n): nhd. Einkünfte, Pacht, Wohnung

Einkünfte, afries. gæd (1) 100 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Gut, Habe, Vermögen, Nutzen, Einkünfte

Einkünfte, ahd. heimbrung 7, st. M. (a?, i?): nhd. »Heimkehr«, Einkünfte, Rückführung

Einkünfte, mhd. entgelt, engelt, entgeltz, st. M.: nhd. »Entgelt«, Kapital, Einkünfte, Kosten (F. Pl.), Nachteil, Ersatz
-- Burg und die damit verbundenen Einkünfte: mhd. burcgesezze, st. N.: nhd. Burgsitz, Burg und die damit verbundenen Einkünfte, Wohnungsrecht in der Burg
-- Einkünfte aus der Verpachtung eines Sondernutzungsrechtes: mhd. banmiete, st. F.: nhd. Bannmiete, Einkünfte aus der Verpachtung eines Sondernutzungsrechtes
-- Einkünfte eines Burgmannes: mhd. burcguot, st. N.: nhd. »Burggut«, Burglehen, Lehen eines Burgmannes, Einkünfte eines Burgmannes; burclÐhen, burclÐn, st. N.: nhd. Burglehen, Lehen eines Burgmannes, Einkünfte eines Burgmannes
-- Einkünfte übertragen: mhd. bestõn (1), bestÐn, st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen
-- in die Burghut und die damit verbundenen Einkünfte einsetzen: mhd. burchüeten* 1, burchuoten, sw. V.: nhd. in die Burghut und die damit verbundenen Einkünfte einsetzen
-- Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte: mhd. burchuote, st. F.: nhd. Burghut, Wache zur Verteidigung einer Burg und die damit verbundenen Einkünfte, die mit der Wache und Verteidigung betrauten Personen
-- zustehende Einkünfte: mhd. anegevelle, st. N.: nhd. zustehende Einkünfte, Besitzanspruch

Einkünfte, mhd. gewin, st. M.: nhd. Gewinn, Inbesitznahme, Ertrag, Zinsgewinn, Sieg, Erfolg, Glück, Erwerb, Vorteil, Mühe, Zuwachs, Vermehrung, Fülle, Einkünfte, Lohn, Preis, Beute (F.) (1), Fund, Nutzen (M.), Besitz, Habe, Wert, Ergebnis, Resultat, Fang
-- Einkünfte bringen: mhd. gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.)
-- Einkünfte einer Kirche: mhd. kirchenpfrüende* 1, kirchenphrüende, st. F.: nhd. Kirchenpfründe, Pfründe, Einkünfte einer Kirche
-- Verwalter der Einkünfte: mhd. kellÏre, kelnÏre, keller, st. M.: nhd. »Keller« (2), Kellner, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte; kellerÏre*, kellerer, st. M.: nhd. »Kellerer«, Kellermeister, Verwalter der Weinberge und Weingüter, Verwalter der Einkünfte; kellermeister, st. M.: nhd. Kellermeister, Vorsteher und Verwalter eines grundherrlichen Kellers, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte; kelnÏre, kelner, st. M.: nhd. »Kellner«, Kellermeister, Wirtschaftsverwalter, Inhaber des Kelleramtes, Verwaltungsbeamter, Verwalter der Weinberge und Weingülten, Verwalter der Einkünfte
-- weltlicher Schutzherr eines Klosters oder Stiftes der die Einkünfte verwaltet: mhd. kastvoget, kastfoget*, st. M.: Kastvogt, Kastenvogt, oberster mit der Hochgerichtsbarkeit betrauter Schirmherr und Stiftsherr eines Stiftes oder Klosters, weltlicher Schutzherr eines Klosters oder Stiftes der die Einkünfte verwaltet

Einkünfte, mhd. schar (2), st. F.: nhd. Schnitt, Ernte, Schar (F.) (2), Schneideisen, Pflugschar, Schere, Schnitt, Ertrag, Einkünfte, Dienstarbeit, Fronarbeit, Scharwerk, Strafe; seledereht*, seldereht, st. N.: nhd. Aufenthaltsabgabe, Wohnungsrecht, Hausrecht, Einkünfte

Einkünfte, mhd. urbor (1), urbore, urbar, st. F., st. N.: nhd. zinstragendes Grundstück, Zinsgut, Zinsgutzins, Rente, Einkünfte, Ertrag, Einnahme, Besitz, Besitztum, Grundbesitz, Reich; urgift, st. F.: nhd. Einkunft, Einkünfte, Einkünfte tragendes Gut
-- Einkünfte aus einem Heiratsgut: mhd. widemreht, widemereht, st. N.: nhd. »Widemrecht«, Wittumsrecht, Einkünfte aus einem Wittum, Einkünfte aus einem Heiratsgut
-- Einkünfte aus einem Wittum: mhd. widemreht, widemereht, st. N.: nhd. »Widemrecht«, Wittumsrecht, Einkünfte aus einem Wittum, Einkünfte aus einem Heiratsgut
-- Einkünfte bringen: mhd. vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen
-- Einkünfte eines Patrons: mhd. vogetÆe, fogetÆe*, voitÆe, foitÆe*, st. F.: nhd. Vogtei, Vogteigericht, Schutz, Vormundschaft, Schutzherrschaft, Rechtsvertretung, Amt eines Patrons, Amtsbezirk eines Patrons, Rechte eines Patrons, Pflichten eines Patrons, Einkünfte eines Patrons, Abgabe an den Vogt
-- Einkünfte tragendes Gut: mhd. urgift, st. F.: nhd. Einkunft, Einkünfte, Einkünfte tragendes Gut
-- Recht und Einkünfte eines Vogts: mhd. vogetreht, fogetreht*, vogtreht, fogtreht*, voitreht, foitreht*, voutreht, foutreht*, st. N.: nhd. »Vogtrecht«, Recht und Einkünfte eines Vogts, Befugnis eines Vogtes, Abgabe an den Vogt

Einkünfte, mnd. afrÆsinge, F.: nhd. Einkünfte, Gefälle; aslæn, Sb.: nhd. Einkünfte, feste veräußerliche Rente, Abgabe für die Erhaltung der hölzernen Hauptleitungen und der von diesen abzweigenden Nebenrinnen im Lüneburger Salzbergwerk; asne, asnen, M.: nhd. Lohn, Einkünfte
-- Einkünfte des auswärtigen Pfründeninhabers: mnd. absencie, absentie, F.: nhd. »Absenz«, Abwesenheit, Entfernung aus dem Stift, Einkünfte des auswärtigen Pfründeninhabers
-- Einkünfte des römisch-katholisch Geistlichen die allein dem leiblichen Wohlergehen dienen sollen: mnd. bðkprȫve, F.: nhd. »Bauchpfründe«, Einkünfte des römisch-katholisch Geistlichen die allein dem leiblichen Wohlergehen dienen sollen
-- Einkünfte erhebend: mnd. bȫrich, Adj.: nhd. Einkünfte erhebend
-- festgesetzte Abgabe für eine Amtshandlung als Einkünfte des Beamten: mnd. ambachtgelt, amptgelt, ammetgelt, N.: nhd. »Amtsgeld«, Zunftbeitrag, Zunftgebühr für das Fortkommen, Gebühr für Aufnahme in die Zunft, Abgabe der Zunft an die Stadt aus diesen Gebühren, Bezahlung für eine Amtshandlung, festgesetzte Abgabe für eine Amtshandlung als Einkünfte des Beamten, priesterliche Einkünfte für eine Messe
-- mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Amt des Domherrn: mnd. dæmhÐrenprȫven, M.: nhd. mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Amt des Domherrn, Stiftspfründe, Kanonikat
-- priesterliche Einkünfte für eine Messe: mnd. ambachtgelt, amptgelt, ammetgelt, N.: nhd. »Amtsgeld«, Zunftbeitrag, Zunftgebühr für das Fortkommen, Gebühr für Aufnahme in die Zunft, Abgabe der Zunft an die Stadt aus diesen Gebühren, Bezahlung für eine Amtshandlung, festgesetzte Abgabe für eine Amtshandlung als Einkünfte des Beamten, priesterliche Einkünfte für eine Messe

Einkünfte, mnd. genÐt, geneit, geniet, N., M.: nhd. Genuss, Einkünfte, Nebeneinkünfte, Nutznießung, Nutzen (M.), Vorteil, eigener Vorteil, Gewinn, Ertrag; gevelle (2), Pl.: nhd. fällige Abgaben, Einkünfte, Gefälle; grasgelt, grõsgelt, N.: nhd. Einkünfte, Pachtgeld von Grasland, Graszins für Weiderecht; hÐve, heffe, F.: nhd. Hefe, Übertragen, Erhebung von Einkommen, Einkünfte, Nutzung, Hebung, Einnahme, Hebegerät für Fischkörbe, bestimmte Salzmenge, bestimmte Solemenge
-- Einkünfte aus dem Kirchenpatronat: mnd. kerkenlÐhen*, kerkenlÐn, N.: nhd. Ausstattung einer Pfarrkirche, Einkünfte einer Pfarrkirche, Pfarrpfründe, Recht zur Verlehnung einer Pfarrpfründe, Kirchenpatronat, Einkünfte aus dem Kirchenpatronat; kerklÐhen*, kerklÐn, kerkelÐn, N.: nhd. »Kirchlehen«, Ausstattung einer Pfarrkirche, Einkünfte einer Pfarrkirche, Pfarrpfründe, Recht zur Verlehnung einer Pfarrpfründe, Kirchenpatronat, Einkünfte aus dem Kirchenpatronat
-- Einkünfte aus Schankgerechtigkeit: mnd. kræchgelt, N.: nhd. »Kruggeld«, Einkünfte aus Schankgerechtigkeit; kræchpenninc*, M.: nhd. Einkünfte aus Schankgerechtigkeit; kræchtins*, kruchtins*, M., N.: nhd. Einkünfte aus Schankgerechtigkeit
-- Einkünfte einer Pfarrkirche: mnd. kerkenlÐhen*, kerkenlÐn, N.: nhd. Ausstattung einer Pfarrkirche, Einkünfte einer Pfarrkirche, Pfarrpfründe, Recht zur Verlehnung einer Pfarrpfründe, Kirchenpatronat, Einkünfte aus dem Kirchenpatronat; kerklÐhen*, kerklÐn, kerkelÐn, N.: nhd. »Kirchlehen«, Ausstattung einer Pfarrkirche, Einkünfte einer Pfarrkirche, Pfarrpfründe, Recht zur Verlehnung einer Pfarrpfründe, Kirchenpatronat, Einkünfte aus dem Kirchenpatronat
-- Einkünfte von verkauftem Hafer: mnd. hõverpenninc, M.: nhd. Einkünfte von verkauftem Hafer, Ablösung des Haferzehnten in Geld
-- kirchliche Einkünfte: mnd. hilligengæt, hilgengæt, N.: nhd. Heiligengut, Kirchengut, kirchliche Einkünfte

Einkünfte, mnd. nõme (3), F.: nhd. »Nahme«, Einnahme, Einkünfte; nÐt (2), M., F.: nhd. Genuss, Vorteil, Nutzen (M.), Gewinn, Einkünfte; ærbȫr, ȫrbȫr, ærbaer, orbar, oerbȫr, ærbære, ærbÐr, ærbðr, oirbȫr, M., N., F.: nhd. Abgabe an den Grundherren, Einkünfte, Ertrag, abgabepflichtige Güter, Grundstücke, Verzeichnis der grundherrlichen Einkünfte, Verzeichnis der Grundrenten, Nutzen (N.), Vorteil, Natur, Art, Beschaffenheit; profÆt, profijt, proffith, provit, N., M.: nhd. »Profit«, Vorteil, Nutzen (M.), Einkünfte, Geschäftsgewinn, Brauchbarkeit, Zuträglichkeit, materieller Vorteil, sozialer Vorteil, soziale Anerkennung; rente, reynte, rinte, F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)
-- Anrecht auf Sicherung und die aus ihr entstehenden Einkünfte: mnd. lÐhenwõre*, lÐenwõre, lÐenwõr, lÐnware, lÐnwere, lehnwõre, lhenwõre, leinwõre, leynwõre, F.: nhd. Lehnsgewere, Sicherung für verlehntes Gut, Anrecht auf Sicherung und die aus ihr entstehenden Einkünfte, Sicherung des Lehnsempfängers in seinem Recht, die aus der Belehnung entspringende Lehnspflicht, Recht zur Verlehnung, Lehnsanrecht, Patronatsrecht, Berechtigung ein geistliches Lehen zu vergeben (V.)
-- diensteifrig seiend aufgrund der Einkünfte aus einer Pfründe: mnd. prȫvendevÐrtich*, prȫvenvÐrtich, Adj.: nhd. diensteifrig seiend aufgrund der Einkünfte aus einer Pfründe
-- Einkünfte aus Anteilen an Salzpfannen in Salineneinkünfte: mnd. pannenrente, F.: nhd. Einkünfte aus Anteilen an Salzpfannen in Salineneinkünfte
-- Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen: mnd. lÆfdinge, lifftinge, N.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedinge, lÆfgedinc, F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedingede, F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers
-- Einkünfte aus einer kirchlichen Stiftung: mnd. prȫvendenprÐbende*, prȫvenprÐbende, F.: nhd. »Pfründenpfründe«, Pfründe, Einkünfte aus einer kirchlichen Stiftung
-- Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit: mnd. lÆfgetucht, N.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, belastetes Gut, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung; lÆftucht, F.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung
-- Einkünfte eines Geistlichen aus den Mitteln der Kirche: mnd. prÐbende, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Zuwendung an den Inhaber eines Kirchenamts, Einkünfte eines Geistlichen aus den Mitteln der Kirche, mit dem Anrecht auf den Bezug von Pfründen verbundenes Kirchenamt
-- Einkünfte innerhalb eines bestimmten Zeitraums: mnd. pensõl, penfõl, penfaell, Sb.: nhd. Einkünfte innerhalb eines bestimmten Zeitraums
-- Einkünfte von Prälaten: mnd. prÐlõtenpenninc, M.: nhd. Einkünfte von Prälaten
-- Geistlicher der ein mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Kirchenamt innehat: mnd. prȫvendenhÐre*, prȫvenhÐre, M.: nhd. »Pfründenherr«, Geistlicher der ein mit dem Anrecht auf Einkünfte aus Pfründen verbundenes Kirchenamt innehat
-- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen: mnd. pechtÏre*, pechter, M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen
-- mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt: mnd. prȫve (2), præve, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, prȫve, præve, prȫvel, præbe, prõvene, prõve, pründe, F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe
-- rechtliche Grundlage für Vertrag über lebenszeitliche Einkünfte: mnd. lÆfgedingerecht, N.: nhd. rechtliche Grundlage für Vertrag über lebenszeitliche Einkünfte; lÆftuchtesrecht, N.: nhd. rechtliche Grundlage für Vertrag über lebenszeitliche Einkünfte
-- regelmäßige Einkünfte aus einer Verpfändung: mnd. pantschillinc, pantschillink, pandeschillinc, panschillinc, pantschilli, M.: nhd. Summe um die etwas verpfändet ist, regelmäßige Einkünfte aus einer Verpfändung, Pfand das für eine bestimmte Geldsumme bis zum Wiederkauf gegeben wird, Auslösung der Herberge und Nahrungsmittel, bei rechtmäßiger Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld bei Flurvergehen (wie bei strafbarem Holzeinschlag)
-- Urkunde über lebenszeitliche Einkünfte: mnd. lÆfgedingebrÐf, M.: nhd. Urkunde über lebenszeitliche Einkünfte; lÆftuchtesbrÐf, M.: nhd. Urkunde über lebenszeitliche Einkünfte
-- vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit: mnd. lÆfgetucht, N.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, belastetes Gut, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung; lÆftucht, F.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung
-- Verzeichnis der grundherrlichen Einkünfte: mnd. ærbȫr, ȫrbȫr, ærbaer, orbar, oerbȫr, ærbære, ærbÐr, ærbðr, oirbȫr, M., N., F.: nhd. Abgabe an den Grundherren, Einkünfte, Ertrag, abgabepflichtige Güter, Grundstücke, Verzeichnis der grundherrlichen Einkünfte, Verzeichnis der Grundrenten, Nutzen (N.), Vorteil, Natur, Art, Beschaffenheit
-- zur Sicherung des Lebensunterhaltes in geistlichen Institutionen Einkünfte aus einer Stiftung oder anderen Mitteln zusichern: mnd. prÐbendÐren, sw. V.: nhd. zur Sicherung des Lebensunterhaltes in geistlichen Institutionen Einkünfte aus einer Stiftung oder anderen Mitteln zusichern

Einkünfte, mnd. upkumpst*, upkumst, mnd.?, F.: nhd. Einkünfte; vörval*, vorval, N.: nhd. Verfall, Baufälligkeit, Abfall, Abfallholz, anfallendes verfallenes Vermögen, Erbschaft, Rente, Geldstrafe, Einkünfte, Gefälle jeder Art, Einkommen, verfallenes konfisziertes Gut, Anfall von Erbgut, Todesfall; vrucht (1), frucht*, F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld
-- Abrechnung über die Einkünfte vom Feld: mnd. veltvȫrrÐkennisse*, veltvorrÐknisse, felverreeknisse, F.: nhd. Abrechnung über die Einkünfte vom Feld
-- Einkünfte aus dem Verkauf von Schlachtvieh: mnd. vetquÐkesgelt, vettequÐkesgelt, N.: nhd. Einkünfte aus dem Verkauf von Schlachtvieh
-- Einkünfte aus der Vogtei oder dem Vogtgericht: mnd. vægetgelt, vægetgelt, vaeghtgelt, N.: nhd. »Vogtgeld«, Einkünfte aus der Vogtei oder dem Vogtgericht, Geldabgabe
-- Einkünfte aus der Waldwirtschaft: mnd. vorstgelt, N.: nhd. »Forstgeld«, Einkünfte aus der Waldwirtschaft
-- Einkünfte bringen: mnd. vördÐnen* (1), vordÐnen, vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten
-- Einkünfte erhebend: mnd. upbȫrlÆk***, upborlÆk, Adj.: nhd. Einkünfte erhebend, einnehmend; upbȫrlÆken*, upborliken, mnd.?, Adv.: nhd. Einkünfte erhebend, einnehmend
-- Einkünfte vom Weideland: mnd. vȫdengelt, N.: nhd. Einkünfte vom Weideland
-- Hof dessen Einkünfte zur Bestreitung eines Stellvertreteramts dienen: mnd. vicõrienhof, vickerigenhof, M.: nhd. Hof dessen Einkünfte zur Bestreitung eines Stellvertreteramts dienen

Einkünften -- Amtmannstelle mit zugehörigen Einkünften, mhd. ammanambecht*, ammanambet, st. N.: nhd. »Amtmannamt«, Amtmannstelle mit zugehörigen Einkünften

Einkünften -- Bezieher von Einkünften aus Vermögen und Rechten gegen andere, mnd. rentenÏre*, rentenÐr, rentener, M.: nhd. »Rentner«, Bezieher von Einkünften aus Vermögen und Rechten gegen andere, Rentherr, Hypothekengläubiger, Abgabepflichtiger, Schuldner gegenüber einem Rentherrn, Finanzverwalter, Rentmeister

Einkünften -- Erhebung von Einkünften, mnd. upbȫringe*, upboringe, mnd.?, F.: nhd. Erhebung von Einkünften, Einnahme

Einkünften -- Kirchenamt mit Einkünften aus einer Stiftung, mhd. almuosenpfrüende*, almuosenphrüende, st. F.: nhd. »Almosenpfründe«, Kirchenamt mit Einkünften aus einer Stiftung

Einkünften -- mit jährlichen Einkünften ausstatten, mnd. berenten, sw. V.: nhd. mit einer Rente ausstatten, mit jährlichen Einkünften ausstatten

Einkünften -- Stiftung von Einkünften aus einer Pfarrei für die Geistlichen, mnd. parrelÐhen*, parlÐn, parleen, parlehn, N.: nhd. »Pfarrlehen«, Stiftung von Einkünften aus einer Pfarrei für die Geistlichen

Einkünften -- Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers, mnd. lÆfdinge, lifftinge, N.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedinge, lÆfgedinc, F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedingede, F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers

einkünftig, mnd. hÐvelÆk, Adj.: nhd. einkünftig, nutzbar

einkunftsverzeichnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkunftverzeichnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einkürzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkutschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einkutten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einladen -- dahin einladen, ahd. daragiladæn* 1, sw. V. (2): nhd. laden (V.) (2), rufen, einladen (V.) (2), anrufen, dahin einladen; daraladæn* 7, sw. V. (2): nhd. einladen (V.) (2), dahin einladen, dahin rufen, herbeirufen

einladen -- durch Boten einladen, mnd. bebæden, beboden, sw. V.: nhd. beschicken, benachrichtigen, durch Boten melden, durch Boten einladen

einladen -- einladen wollen, ahd. darawellen* 1, anom. V.: nhd. »hinwollen«, einladen wollen

Einladen -- Lohn des Schiffers und des Schiffsvolks für das Einladen und Ausladen, mnd. winnegelt, mnd.?, N.: nhd. Angeld, Handgeld, Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffsvolks für das Einladen und Ausladen

Einladen -- Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen, mnd. windegelt, mnd.?, N.: nhd. »Windegeld«, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen; windelgelt, mnd.?, N.: nhd. Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen; winnelgelt, mnd.?, N.: nhd. Angeld, Handgeld, Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen

Einladen -- mit Einladen bzw. Ausladen Beschäftigter, mnd. inlõdÏre* (1), inlõder, M.: nhd. »Einlader«, mit Einladen bzw. Ausladen Beschäftigter

Einladen -- Schiffsabgabe beim Einladen und Ausladen, mhd. stegreht, st. N.: nhd. Stegrecht, Schiffsabgabe beim Einladen und Ausladen

einladen -- wieder einladen, ahd. widargiladæn* 1, sw. V. (2): nhd. wieder einladen

einladen () (V.) (1), mnd. ? stõdelen***, sw. V.: nhd. stellen, einladen (?) (V.) (1)

einladen (V.) (1) (auf einen Wagen bzw. ein Schiff), mnd. uplõden*, upladen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufladen, einladen (V.) (1) (auf einen Wagen bzw. ein Schiff)

einladen (V.) (1), got. at-la-þ-æn* 2, sw. V. (2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. berufen (V.), einladen (V.) (1), laden (V.) (1)

einladen (V.) (1), mhd. Ænladen* (2), Æn laden, sw. V.: nhd. einladen (V.) (1)

einladen (V.) (1), mnd. belõden (2), sw. V.: nhd. einladen (V.) (1), auffordern, als Zeuge vorladen, ordnungsgemäße Ladung des Zeugen beantragen

einladen (V.) (1), mnd. inlõden (1), inladen, sw. V.: nhd. einladen (V.) (1), befrachten

einladen (V.) (1), mnd. tælõden, toladen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuladen«, einladen (V.) (1), gerichtlich vorladen

einladen (V.) (2), idg. *køoi‑, *køÆ‑, V.: nhd. wollen (V.), einladen (V.) (2)

einladen (V.) (2), germ. *laþ-, *laþþ‑, V.: nhd. einladen (V.) (2), laden (V.) (2), berufen (V.); *laþæn, sw. V.: nhd. laden (V.) (2), einladen (V.) (2), berufen (V.)

einladen (V.) (2), got. ga-la-þ-æn 9, sw. V. (2), (perfektiv): nhd. zusammenberufen, einladen (V.) (2), berufen (V.); hai-t-an 64, red. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 211, Krause, Handbuch des Gotischen 32,5, 61,4, 116,1, 234, 235,I, 252): nhd. heißen, nennen, heißen (pass., intr.), genannt werden, rufen, einladen (V.) (2), befehlen; la-þ-æn 19, sw. V. (2): nhd. einladen (V.) (2)

einladen (V.) (2), an. laŒ-a, sw. V. (2): nhd. einladen (V.) (2), bitten

einladen (V.) (2), ae. for-e-ge-hõ-t‑an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. versprechen, einladen (V.) (2); ge-la-þ‑ian, sw. V. (2): nhd. einladen (V.) (2), auffordern; ge-ty-h‑t‑an, sw. V. (1): nhd. strecken, ziehen, einladen (V.) (2), anreizen, überreden, locken (V.) (2), verführen, züchten, lehren; la-þ‑ian, sw. V. (2): nhd. einladen (V.) (2), auffordern; tÅ-ge-la-þ‑ian, sw. V. (2): nhd. einladen (V.) (2); ty-h‑t‑an, ti-h-t-an, sw. V. (1): nhd. strecken, ziehen, einladen (V.) (2), anreizen, überreden, locken (V.) (2), verführen, züchten, lehren; þing-an (2), sw. V.: nhd. Vertrag eingehen, einladen (V.) (2), anreden, bestimmen

einladen (V.) (2), anfrk. la-th-on* 2, sw. V. (2): nhd. einladen (V.) (2), rufen

einladen (V.) (2), as. la‑th‑æn* 1, sw. V. (2): nhd. einladen (V.) (2), berufen (V.)

einladen (V.) (2), ahd. 4zuoladæn* 4, sw. V. (2): nhd. einladen (V.) (2), herbeirufen, heranrufen, aufrufen; daragiladæn* 1, sw. V. (2): nhd. laden (V.) (2), rufen, einladen (V.) (2), anrufen, dahin einladen; daraladæn* 7, sw. V. (2): nhd. einladen (V.) (2), dahin einladen, dahin rufen, herbeirufen; eiskæn* 69, eiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, fordern, fragen, heischen, erfordern, zurückfordern, Verlangen tragen, erfragen, sich erkundigen, forschen, erforschen, bitten, erbitten, einladen (V.) (2), anrufen; foraladæn* 1, sw. V. (2): nhd. »vorladen«, einladen (V.) (2); gihalæn* 80, sw. V. (2): nhd. holen, rufen, einladen (V.) (2), gewinnen, herbeiholen, herholen, herbeirufen, bringen, geben, verschaffen, erlangen, heiraten, erstreben, nehmen, aufnehmen; giladæn* 26?, sw. V. (2): nhd. »laden« (V.) (2), einladen (V.) (2), rufen, berufen (V.), herbeirufen, aufrufen, auffordern, herausfordern, in Berufung gehen; inladÐn* 1, sw. V. (3): nhd. einladen (V.) (2); inladæn* 1, sw. V. (2): nhd. einladen (V.) (2), hereinbitten; ladÐn* 12, sw. V. (3): nhd. laden (V.) (2), einladen (V.) (2), kommen lassen; ladæn 51?, sw. V. (2): nhd. laden (V.) (2), einladen (V.) (2), rufen, berufen (V.), aufrufen, anrufen, herbeirufen, vorladen, hervorrufen, auffordern, veranlassen; ðfladæn* 1, sw. V. (2): nhd. einladen (V.) (2), aufrufen, heraufrufen; widarladæn* 2, sw. V. (2): nhd. einladen (V.) (2), wieder einladen (V.) (2), zur Umkehr rufen, zurückrufen; wÆsen* 27, sw. V. (1a): nhd. weisen, führen, rufen, bringen, einladen (V.) (2), einberufen, berufen (V.), auffordern, ausführen, kundtun, belehren, zeigen, anweisen

einladen (V.) (2), mhd. beschrÆben, st. V.: nhd. aufschreiben, beschreiben, nennen, niederschreiben, schreiben, aufzeichnen, rechtsgültig aufzeichnen, schildern, schriftlich auffordern zu kommen, schriftlich festlegen, urkundlich festlegen, einladen (V.) (2), bestimmen; betagen, bedagen, sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren; biten (1), bitten, piten, st. V.: nhd. bitten, ersuchen, fürbitten, Fürbitte einlegen, laden (V.) (2), wünschen, heißen, befehlen, Bitte vorbringen, Ladung vorbringen, werben um, beten, betteln, fordern, anordnen, anbeten, anflehen, auffordern, erbitten, einladen (V.) (2), locken (V.) (2), heranziehen; entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten

einladen (V.) (2), mhd. ðfladen, ðf laden, st. V.: nhd. einladen (V.) (2), aufladen, beherbergen; verboten (1), ferboten*, sw. V.: nhd. durch mündliche Botschaft mitteilen, durch einen Boten rufen lassen, besenden, einladen (V.) (2), vorladen, sich zusammenstellen, sich bestellen; verboteschaften*, ferboteschaften*, verbotschaften, ferbotschaften*, verbotscheften, ferbotscheften*, sw. V.: nhd. »verbotschaften«, jemandem durch mündliche Botschaft etwas mitteilen, durch einen Boten rufen lassen, besenden, einladen (V.) (2), vorladen, sich zusammenstellen, sich bestellen; werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben

einladen (V.) (2), mhd. geladen (2), sw. V., st. V.: nhd. einladen (V.) (2), vorladen; Ænladen (1) 2 und häufiger?, st. V.: nhd. einladen (V.) (2), vorladen, zum Erscheinen vor Gericht auffordern

einladen (V.) (2), mhd. laden (2), sw. V.: nhd. einladen (V.) (2), laden (V.) (2), vorladen, bestellen, fordern, herausfordern, auffordern, berufen (V.), rufen, holen, führen in, führen vor, führen zu, auffordern zu, fordern zu

einladen (V.) (2), mhd. senden (1), sw. V.: nhd. schicken, senden, holen lassen, einladen (V.) (2), zusammenrufen, Botschaft senden, führen, bringen, geben, spenden, übermitteln

einladen (V.) (2), mnd. inlõden (2), inladen, sw. V.: nhd. einladen (V.) (2), auffordern, vorladen vor Gericht (N.) (1), zu sich laden, zu Gast bitten; innȫden, innoden, sw. V.: nhd. hineinnötigen, zum Eintreten nötigen, einladen (V.) (2)
einladen (V.) (2), mnd. nȫdigen, nȫdegen, nodigen, sw. V.: nhd. nötigen, zwingen, einladen (V.) (2), notzüchtigen, vergewaltigen; ræpen (1), rȫpen, r²pen, rðpen, ræfen, royfen, rǖfen, st. V.: nhd. rufen, schreien, ausrufen, verkündigen, bekannt machen, wehklagen, ankündigen, anpreisen, durch Geschrei eine Notlage anzeigen, warnen, sich bemerkbar machen, mahnen, beschuldigen, anklagen, laut ansprechen, herbeirufen, einladen (V.) (2), vorladen, auffordern, wegrufen, abwerben, Laute von sich geben (Tiere)

einladen (V.) (2), mnd. vörbæden* (1), vorbæden, vorboden, vorbaden, vorbodden, vȫrbæden, vȫrebæden, sw. V.: nhd. zum Kommen auffordern, herbeirufen, vorladen, berufen (V.), vor Gericht (N.) (1) fordern, einladen (V.) (2), aufbieten, entbieten, vorfordern, zusammen berufen (V.), einberufen (V.), zusammenrufen, Botschaft senden, durch Boten mitteilen, melden, durch Boten benachrichtigen, als Botengeld zahlen, Geld auf Botschaften verwenden, durch Botensendungen verausgaben; vörbædeschoppen*, vorbædeschoppen, vorbodeschoppen, vorbædeschappen, vorbædeschuppen, sw. V.: nhd. vorladen, einladen (V.) (2), einberufen (V.), mitteilen, melden, überbringen; vörbætschoppen*, vorbætschoppen, vorbotschoppen, vorbatschoppen, sw. V.: nhd. vorladen, einladen (V.) (2), einberufen (V.), mitteilen, melden, überbringen; vȫrderen (2), vurderen, værdern, vædern, voddern, förderen*, sw. V.: nhd. fordern, beanspruchen, einfordern, verlangen, haben wollen (V.), mahnen, eintreiben, Klage erheben, gerichtliche Verfolgung beantragen, vorfordern, vor sich kommen lassen, vorladen, einladen (V.) (2), auffordern, ersuchen, Ansprüche erheben; vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

einladen (V.), mnd. bestellen (1), sw. V.: nhd. bestellen, besetzen, umstellen, sperren, hindern, anstellen, ausrichten, verrichten, ausführen, zurichten, sorgen für, wahrnehmen, versorgen, einladen (V.), vorladen, einsetzen, anstellen, ausstatten, befehlen, verfügen, anweisen, beauftragen, zuteilen, feststellen, verabreden, beschlagnahmen, bekümmern; bidden (1), st. V.: nhd. bitten, erbitten, beten, betteln, verlangen, fordern, einladen (V.), Steuern verlangen

Einladen, mhd. Ænladen (3), st. N.: nhd. Einladen

einladen, mnd. gastebidden***, st. V.: nhd. einladen; inslõn, st. V.: nhd. einschlagen, dreinschlagen, losschlagen, mit Schlägen herfallen über, nach innen schlagen, in das Schiff schlagen, ausbrechen, zu sich nehmen, vertilgen, schaffen, einladen, verladen (V.), packen, einpacken, sich mit Deich umgeben (V.), eindeichen, ins Mittel legen, als Mittler auftreten, zerschlagen (V.), aufschlagen

einladen, mnd. lõden (2), laden, st. V., sw. V.: nhd. laden (V.) (2), einladen, vorladen, zu Gast bitten, rufen, auswählen, zusammenrufen, auffordern, einberufen (V.), zum Kriegszug aufrufen, heranziehen, besprechen, beschwören

einladen, mnd. schÐpen (1), scheppen, scepen, sw. V.: nhd. schiffen, zu Schiff fahren, sich einschiffen, ausschiffen, ausfahren, zu Schiff bringen, einladen, einschiffen, an Bord nehmen, umladen (V.) (1), umschlagen, ausladen (V.) (1), löschen, vom Schiff in den Keller oder Speicher bringen, zu Schiff befördern, verschiffen, verfrachten

einladen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einladen-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einladen-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einladend, ahd. inladalÆh* 1, Adj.: nhd. einladend, die Einladung betreffend, Einladungs...; ladalÆh* 1, Adj.: nhd. ladend, einladend, Einladungs...

einladend, mhd. kuslich, küslich, Adj.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, wie zum Küssen geschaffen, einladend; kuslÆche, Adv.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, einladend; kussebÏre, Adj.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, einladend; kussenlich, küssenlich, Adj.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, wie zum Küssen geschaffen, einladend; kussenlÆche, Adv.: nhd. küssenswert, kussgeeignet, einladend

einladend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einladender -- zur Teilnahme Verpflichtete Einladender, mnd. aneseggÏre*, anesegger*, ansegger, M.: nhd. »Ansager«, Angeber, Begräbnis Ansagender, zur Teilnahme Verpflichtete Einladender, zur Teilnahme Verpflichtete Mahnender

Einladender, mhd. ladÏre*, lader, st. M.: nhd. Einlader, Einladender

Einladender, mnd. lõdÏre*, lõder, M.: nhd. Lader, Einlader, Einladender, Hochzeitsbitter, Aufseher über die Verladung, Stauer

Einlader, mhd. ladÏre*, lader, st. M.: nhd. Einlader, Einladender

Einlader, mhd. vazzÏre*, vazzer, fazzÏre*, fazzer*, st. M.: nhd. »Fasser«, Fassender, Auslader, Einlader, der den Wein in Gefäße füllt

Einlader, mnd. inlõdÏre* (1), inlõder, M.: nhd. »Einlader«, mit Einladen bzw. Ausladen Beschäftigter

Einlader, mnd. lõdÏre*, lõder, M.: nhd. Lader, Einlader, Einladender, Hochzeitsbitter, Aufseher über die Verladung, Stauer

Einlader, mnd. tænȫdÏre*, tonoder, mnd.?, M.: nhd. Zunötiger, Einlader

einlader, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlädt -- Bote der zur Trauerfeier einlädt, mnd. lÆkbiddÏre*, lÆkbidder, M.: nhd. »Leichenbitter«, Bote der zur Trauerfeier einlädt

Einladung -- durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

Einladung -- eine Einladung übermitteln, mhd. boteschaften, botschaften, botscheften, botescheften, botschaffen, boteschaffen, sw. V.: nhd. Botschaft ausrichten, verkündigen, mitteilen, eine Einladung übermitteln

Einladung (F.) (2), germ. *laþæ, st. F. (æ): nhd. Einladung (F.) (2), Vorladung, Ladung (F.) (2)

Einladung, got. laþ-æn-s 10, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 115,3, vgl. 132,3c): nhd. Einladung, Berufung, Trost, Erlösung

Einladung, an. boŒ, st. N. (a): nhd. Gebot, Einladung, Gastmahl, Botschaft; l‡-Œ (1), st. F. (æ): nhd. Einladung

Einladung, ae. ge-la-þ‑ung, st. F. (æ): nhd. Einladung, Versammlung, Gemeinde, Kirche; *hõ-t‑e (1), sw. F. (n): nhd. Einladung; la-þ‑ung, st. F. (æ): nhd. Einladung, Versammlung, Gemeinde, Kirche; wÆ-n‑hõ-t-e, sw. F. (n): nhd. »Weineinladung«, Einladung

Einladung, ahd. ladunga 9, st. F. (æ): nhd. Ladung (F.) (2), Einladung, Ruf, Anruf, Kirche, kirchliche Gemeinschaft, Gemeinde; ruofunga* 1, st. F. (æ): nhd. Rufen, Ruf, Einladung, Berufung
-- die Einladung betreffend: ahd. inladalÆh* 1, Adj.: nhd. einladend, die Einladung betreffend, Einladungs...

Einladung, mhd. laden (3), st. N.: nhd. »Laden« (N.) (2), Vorladung, Einladung, Aufforderung; ladunge (2) 6 und häufiger?, st. F.: nhd. Ladung (F.) (2), Vorladung, Einladung, Aufforderung, Zitation

Einladung, mnd. gastebiddinge, F.: nhd. Einladung, Gastgebot
-- Einladung zur Gevatternschaft: mnd. ? kȫrewært*, kȫrwært, koerwært, N.?: nhd. »Kürwort«?, Einladung zur Gevatternschaft?; ? kȫrwort, korwort, koerwort, N.: nhd. Einladung zur Gevatternschaft?
Einladung, mnd. ræpen (3), ræpent, rðpent, N.: nhd. Rufen, Ruf, Geschrei, lautes Sprechen, Ausruf, Lärm, Getümmel, Wehklagen, Hilferuf, laute Unwillensäußerung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Verkündung, Einladung, Tierlaut

einladung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einladung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einladung-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einladung-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einladungkosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einladungort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einladungs..., ahd. inladalÆh* 1, Adj.: nhd. einladend, die Einladung betreffend, Einladungs...; ladalÆh* 1, Adj.: nhd. ladend, einladend, Einladungs...

einladungsschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einladungszettel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einlaesslich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlaeufer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlaeufig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlaeufling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlaeuftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlaeuten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlaeutung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einlage -- Einlage in die Zunftbüchse, mhd. stuolveste, stuolfeste*, st. F.: nhd. Feier des Eheverlöbnisses vor dem Pfarrer, Einlage in die Zunftbüchse

Einlage, afries. in‑lÐg-e 1, F.: nhd. Einlage

Einlage, mhd. Ænlõge, st. F.: nhd. »Einlage«, Eingriff

Einlage, mhd. underebint*, underbint, st. N., st. M., st. F.: nhd. Verbindung, Band (N.), Einlage, Trennung, Gegensatz, Grenze, Unterschied, Unterscheidung, Unterbrechung, Pause (F.) (1), Ende, Interpolation, Vermittler; undersaz, undersatz, st. M.: nhd. Untersatz, Grundlage, Unterlage, Einlage, Stütze, Abschnitt eines Satzes; underslac, st. M.: nhd. Trennung, Scheidung, Trennwand, Mittelwand, Einlage, Exkurs, Interjektion (Redeteil), Einmischung, Unterbrechung

Einlage, mnd. bÆgelachte, N.: nhd. »Beigelegtes«, Beilage, Einlage; bÆlachte, N.: nhd. Beilage, Einlage; bÆlõge, F.: nhd. Einlage, Grundlage

Einlage, mnd. inlõge, inlage, F.: nhd. Steuer (F.), Umlage, Einlage, Einzahlung, Einlage im Deichwesen, neuer Deich der um eine Brake einwärts gezogen wird
-- Einlage im Deichwesen: mnd. inlõge, inlage, F.: nhd. Steuer (F.), Umlage, Einlage, Einzahlung, Einlage im Deichwesen, neuer Deich der um eine Brake einwärts gezogen wird

Einlage, mnd. lachte***, N.: nhd. Lager, Gelage, Einlage

Einlage, mnd. wedderlegginge, mnd.?, F.: nhd. »Widerlegung«, Vergütung, Schadloshaltung, Einlage, Vorschuss von Kapital zur Gründung eines Kompaniegeschäfts oder einer Handelskompanie

einlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einlage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlagehaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einlager -- das Einlager zu halten, mhd. vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen

Einlager -- Einlager halten, mhd. verleisten, ferleisten*, sw. V.: nhd. »verleisten«, Einlager halten

Einlager -- im Einlager zugrundegehen, mhd. vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen

Einlager (N.), mnd. inkæmen (2), inkomen, inkome, inkæment, N.: nhd. Kommen (N.), Eintreten, Ankunft, Einlager (N.), Haft, Einkunft, Eingang, Ertrag, Aufkommen

Einlager, afries. jês-el-e 2, F.: nhd. Geiselschaft, Bürgschaft durch Geiselstellung, Einlager; jês-el‑skip 8, st. F. (i), N.: nhd. Geiselschaft, Einlager; kum-ber 1, kom-mer, M.: nhd. Kummer, Beeinträchtigung, Behinderung, Beschlagnahme, Bürgschaft durch Geiselstellung, Einlager

Einlager, mhd. gÆselheit, st. F.: nhd. Bürgschaft, Einlager; gÆselschaft, st. F.: nhd. »Geiselschaft«, Bürgschaft, persönliche Bürgschaft, Geiselhaft, Einlager; Ænleger, st. N.: nhd. Einlager; inligen, st. N.: nhd. Einlager; inneligen (2) 1, st. N.: nhd. Einlagerhalten, Einlager
-- Einlager halten: mhd. geleisten, sw. V.: nhd. gewähren, leisten, erbringen, zahlen, erfüllen, Buße leisten, Bußgeld zahlen, abgeben, geben, aufbringen, hervorbringen, aufbieten, erfüllen, Bürgschaftsverpflichtung erfüllen, Einlager halten; geligen, gelicken, st. V.: nhd. sich legen, zum Liegen kommen, darniederliegen, krank darniederliegen, liegen, sich befinden, beigelegt sein (V.), geschlichtet sein (V.), aufgehoben sein (V.), erledigt sein (V.), Einlager halten, sich als Geisel stellen, niederkommen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, sich hinlegen, umkommen, fallen, unterliegen, aufhören, vergehen, enden; inneligen (1), inne ligen, st. V.: nhd. zu Bett liegen, Einlager halten; ÆnrÆten, Æn rÆten, st. V.: nhd. einreiten, hineinreiten, sich zum Einlager stellen, Einlager halten, herbeireiten
-- Einlager halten lassen: mhd. Ænlegen, Æn legen, sw. V.: nhd. einlegen, hineinlegen, sich ins Wochenbett legen, sich niederlegen, zurücklegen, einfassen, Einlager halten lassen, anlegen, bebauen
-- sich im Einlager befinden: mhd. innesÆn (1), inne sÆn, an. V.: nhd. »innesein«, innewohnen, wohnen, ansässig sein (V.), sich im Einlager befinden
-- sich zum Einlager stellen: mhd. Ænkomen (1), inkomen, Æn komen, st. V.: nhd. hereinkommen, sich hineinbegeben, einziehen, zum Einlager stellen, sich zum Einlager stellen, hineinkommen, hineingelangen, zurückkehren, zuteilwerden, einfallen; ÆnrÆten, Æn rÆten, st. V.: nhd. einreiten, hineinreiten, sich zum Einlager stellen, Einlager halten, herbeireiten
-- zum Einlager auffordern: mhd. Ænvorderen*, Ænvordern, Ænfordern*, Æn vordern, sw. V.: nhd. einfordern, eintreiben, zum Einlager auffordern
-- zum Einlager senden: mhd. Ænsenden, Æn senden, sw. V.: nhd. »einsenden«, zum Einlager senden, hineinschicken, einflößen, eingeben, inspirieren
-- zum Einlager stellen: mhd. Ænkomen (1), inkomen, Æn komen, st. V.: nhd. hereinkommen, sich hineinbegeben, einziehen, zum Einlager stellen, sich zum Einlager stellen, hineinkommen, hineingelangen, zurückkehren, zuteilwerden, einfallen

Einlager, mhd. leistunge, st. F.: nhd. »Leistung«, Bürgschaftsleistung, Einlager

Einlager, mnd. gelÐstinge, gelÐistinge, geleistunge, F.: nhd. Einlager, Geiselschaft; gÆsel (2), gisel, N.: nhd. Einlager; ingelÐge, N.?: nhd. Einlager; ingelÐger, N.: nhd. Einlager; inlÐde, inlede, N.: nhd. Einlager; inlÐger, inlegger, inlõger, N.: nhd. Einlager, Haushaft
-- Einlager eines Geistlichen: mnd. klæsterlÐger, N.: nhd. Einlager eines Geistlichen, Klosterhaft
-- Einlager halten: mnd. gelÐsten***, sw. V.: nhd. Einlager halten; ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen; inliggen, inneliggen, inlicgen, sw. V.: nhd. Haushaft halten, Einlager halten; inneliggen, sw. V.: nhd. Haushaft halten, Einlager halten; innesitten, st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Hausarrest haben und in Folge dessen geschützt sein (V.) gegen Pfändung und gerichtliche Überantwortung in die Privathaft, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.); insitten, st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.)
-- Einlager halten lassen: mnd. inleggen (1), inlecghen, sw. V.: nhd. hineintun, hineinlegen, einlegen, zurücklegen, zurückhalten, in Lage bringen, Schiffe in den Hafen bringen, auf die Waage legen, in Haft bringen, Einlager halten lassen, Einwendungen machen, durch Einlegen haltbar machen, investieren, an einer Verlosung teilnehmen, einlagern, bestatten
-- Einreiten zum Einlager: mnd. inrÆden (2), inrÆdent, N.: nhd. Einzug zu Pferde, Einreiten zum Einlager; inrÆdinge, F.: nhd. Einreiten zum Einlager
-- Gang in das Wirtshaus zum Einlager: mnd. kræchganc, kræchgank, M.: nhd. »Kruggang«, Verpflichtung sich einzuquartieren, Gang in das Wirtshaus zum Einlager; kræchlõger, N.: nhd. »Schanklager«, Verpflichtung sich einzuquartieren, Gang in das Wirtshaus zum Einlager
-- schwören das Einlager zu halten: mnd. inswÐren, st. V.: nhd. schwören das Haus nicht zu verlassen, schwören das Einlager zu halten, Unbedenklichkeit jemandes zu beeiden und damit seine Aufnahme in ein Amt zu erwirken
-- sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld zum Einlager stellen: mnd. inrÆden (1), inriden, sw. V.: nhd. einreiten, hineinreiten, nach Hause reiten, heimreiten, feierlichen Einzug zu Pferde halten, einreiten zur Besetzung einer Stadt oder eines Landes, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld zum Einlager stellen, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld als Geisel stellen
-- zum Einlager auffordern: mnd. inmõnen, sw. V.: nhd. »einmahnen«, einfordern, eintreiben, zum Einlager auffordern

Einlager, mnd. lÐger, legger, lõger, N.: nhd. Lager, Liegestatt, Bettstatt, Krankenlager, Unterkunft, Verbleib, Aufenthalt, Fischerlager, Fischkaufmannslager auf Dragär, Weinlager, Weinkeller, Einlager, Schuldhaft, Hausarrest, Heerlager, Feldlager, Sichniederlegen, Beherbergung des Herrn und seiner Familie sowie seiner Mannen; lÐstinge, lÐistinge, leistinge, F.: nhd. Einlager, Geiselschaft?, Leistung?; nÐderlÐger, nedderlÐger*, M.?: nhd. Einlager, Arrest, Niederlassung?, Lageplatz?
-- Einlager halten lassen: mnd. leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

Einlager, mnd. vencnisse, venknisse, veyncnisse, F., N.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verlies; vengenisse, venkenisse, F.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verlies
-- Einlager eines fürstlichen Herrn und seines Jagdgesindes zur Fastenzeit als veräußerbares Recht: mnd. vastenlõger, N.: nhd. Einlager eines fürstlichen Herrn und seines Jagdgesindes zur Fastenzeit als veräußerbares Recht

einlager, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einläger, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einlager, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlagerbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlagerbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlagerer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einlagerhalten, mhd. inneligen (2) 1, st. N.: nhd. Einlagerhalten, Einlager

Einlagerhaltenden -- Verzeichnis der Namen der Einlagerhaltenden, mnd. inlÐgeresbæk*, inlÐgersbæk, N.: nhd. Verzeichnis der Namen der Einlagerhaltenden

einlagern, mnd. inleggen (1), inlecghen, sw. V.: nhd. hineintun, hineinlegen, einlegen, zurücklegen, zurückhalten, in Lage bringen, Schiffe in den Hafen bringen, auf die Waage legen, in Haft bringen, Einlager halten lassen, Einwendungen machen, durch Einlegen haltbar machen, investieren, an einer Verlosung teilnehmen, einlagern, bestatten
-- Waren einlagern: mnd. innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

einlagern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlagern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlägern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlagerrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einlagers -- etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, mhd. vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen

Einlagers -- Gelöbnis des Einlagers, mnd. veltgevencnisse, veltgevenknisse, F., N.: nhd. Gelöbnis des Einlagers; veltvencnisse, veltvenknisse, N., F.: nhd. Gelöbnis des Einlagers; vencnisse, venknisse, veyncnisse, F., N.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verlies; vengenisse, venkenisse, F.: nhd. Fang, Gefangennahme, Gefangensetzung, Gefangennehmen, Freiheitsberaubung, Gefangenhaltung, Gefangenschaft, Gefängnis, Gefängnisstrafe, Haftstrafe, Schuldenarrest, freiwillige Stellung, Einlager, Gelöbnis des Einlagers, Gefängnisort, Gefängnisraum, Verlies

einlagerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einlagerungen -- Entgelt für Einlagerungen im Speicher, mnd. spÆkÏrehǖre*, spÆkerhǖre, spÆkerhǖr, F.: nhd. »Speicherheuer«, Entgelt für Einlagerungen im Speicher
einlagezettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlaggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlaghandlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlagshandlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlagshaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlagzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlanden, nhd.: nhd. ; L.: DW

einländer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einlandern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einländig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einländisch, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einlangen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlanger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einlass -- durch Klage Einlass begehren, mnd. inkloppen, sw. V.: nhd. durch Klage Einlass begehren, durch Schlag auf den Mund widerrufen (V.)

Einlass -- Einlass begehren, mhd. Ænheischen, Æn heischen, red. V.: nhd. »einheischen«, Einlass begehren

Einlass -- Einlass begehren, mnd. inÐschen, ineischen, sw. V.: nhd. hereinheischen, Einlass begehren, einfordern, vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2)

Einlass -- Einlass der Mastschweine in eine Waldung, mnd. inlõt, M.: nhd. Recht des Eintriebs, Eintrieb von Schweinen in die Mast (F.), Einlass der Mastschweine in eine Waldung

Einlass -- Einlass gewähren, mnd. inlõten (1), inlaten, st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen; instõden, sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen

Einlass -- Einlass in die Nachschweinemast, mnd. achtersÆl*, M., N.: nhd. Einlass in die Nachschweinemast

Einlass -- Einlass von Schweinen in die Schweinemast, mnd. sÆl (2), siel, sijel, zyl, zyel, M., N.: nhd. Einlass von Schweinen in die Schweinemast

Einlass -- Gewährung von Einlass, mnd. inlõten (2), N.: nhd. »Einlassen«, Gewährung von Einlass

Einlass, as. *in‑lõ‑t?, st. M. (a): nhd. Einlass

einlass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einlassen -- in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, mhd. winde (1), sw. F.: nhd. Winde, Windvorrichtung, Kran, Armbrustwinde, in Nonnenklöstern die waagrecht drehbare Vorrichtung zum Einlassen und Auslassen der Dinge, Zeltrichtung, Zeltbahn, Zeltplane, Plane, Winde (Pflanze)

einlassen -- sich einlassen auf, mhd. aneziehen, anziehen, ane ziehen, st. V.: nhd. ziehen, an sich ziehen, widerrechtlich an sich ziehen, in sich aufnehmen, anziehen, bekleiden, anklagen, beschuldigen, unternehmen, anfangen zu ziehen, zuerst ziehen, sich anmaßen, vorgeben, Anspruch erheben auf, sich einlassen auf; erbileden* (1), erbilden, sw. V.: nhd. bilden, schaffen, abbildlich darstellen, sich bilden, zeigen, entstehen, sich senken, hineinversetzen in, sich einlassen auf, abbilden

einlassen -- sich einlassen mit, mhd. verschiezen, ferschiezen*, st. V.: nhd. abschießen, verzichten, aufhören zu schießen, schleudern, verschießen, schießend verbrauchen, ganz wund schießen, tot schießen, tief herabschleudern, herabstürzen, entziehen, verzichten auf, aufgeben, übergeben (V.), fehlschießen, fehlschlagen, eilend verfehlen, sich entäußern, umherschweifen in, sich einlassen mit, eilen zu, werfen

einlassen -- sich einlassen, mhd. beheften, sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch

einlassen, ahd. anawerfan* 13, st. V. (3b): nhd. »anwerfen«, werfen auf, losschicken auf, schicken über, hineinschicken, hineinwerfen, einlassen, anlegen; gilõzan (1) 84, red. V.: nhd. lassen, überlassen (V.), zulassen, verzichten, überliefern, geben, verleihen, zugestehen, gestatten, einlassen, hineinlassen, sich entfernen, sich einer Sache hingeben, aufgeben; infirlõzan* 2, red. V.: nhd. einlassen, hineinlassen, hereinlassen; inlõzan* (1) 2, red. V.: nhd. einlassen, hereinlassen, hineinwerfen; skerien* 10, skerren*, scerien*, sw. V. (1b): nhd. einordnen, begrenzen, einlassen, zuteilen, einteilen, ableiten, abbringen, bestimmen, durchzählen
-- sich einlassen: ahd. gangan (1) 339?, red. V.: nhd. gehen, schreiten, laufen, wandeln, sich begeben, steigen, streben, kommen, weichen (V.) (2), reichen, sich erstrecken, gelten, ergehen, sich einlassen, sich beziehen auf, eine Beziehung haben; gigangan (1) 42?, red. V.: nhd. gehen, steigen, kommen, ablaufen, sich einlassen, gehören, gehören zu, Erfolg haben, gelangen, übergeben (V.)

einlassen, mhd. Ænlõzen, Ænlõn, Æn lõzen, an. V., red. V.: nhd. einlassen, hineinlassen; Æntuon, Æn tuon, an. V.: nhd. einschließen, einsperren, einstellen, ins Kloster begeben (V.), sich ins Kloster begeben (V.), einstecken, einlassen, zurückhalten, zurücktreiben, einfangen, sich verbergen, sich zurückhalten
-- sich einlassen auf: mhd. gelõzen (1), gelõn, gelæzen, st. V., an. V.: nhd. sich benehmen, lassen, dulden, entlassen (V.), freilassen, überlassen (V.), loslassen, verlassen (V.), sich verlassen (V.), sich gebärden, erlassen (V.), unterlassen (V.), sich beschäftigen mit, sich verlassen auf, sich niederlassen, handeln, sich gedulden, verhalten (V.), sich einlassen auf, sich niederlassen auf, aufgeben, verzichten auf, hinterlassen (V.), übergeben (V.), schicken, weglassen, lösen; gemeinschaften, sw. V.: nhd. sich einlassen auf, sich befassen mit

einlassen, mhd. senken, sw. V.: nhd. senken, sich senken, niederlassen, zuwenden, sich versenken, zu Fall bringen, zunichtemachen, niedersinken, sich neigen zu, werfen, stürzen, einlassen, herabsenken, sinken lassen, herunterziehen, töten

einlassen, mnd. anelõten*, anlõten, st. V.: nhd. »anlassen«, einlassen, unternehmen

einlassen, mnd. inlõten (1), inlaten, st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen; inmõken, sw. V.: nhd. einsetzen, einlassen, einmachen, kandieren, gelieren
-- mit Blei einlassen: mnd. inblÆen, inblien, sw. V.: nhd. einbleien, mit Blei einlassen, einlöten
-- sich einlassen auf: mnd. ingÐven (1), st. V.: nhd. eingeben, hineingeben, ins Kloster bringen, übergeben (V.), überweisen, einräumen, zugestehen, gewähren, verabreichen, anraten, einflüstern, zur Aufgabe machen, vorschreiben, sich begeben (V.) nach, sich überantworten, sich einlassen auf

Einlassen, mnd. inlõten (2), N.: nhd. »Einlassen«, Gewährung von Einlass

einlassen, mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen
-- sich auf etwas einlassen: mnd. ætmȫdigen (1), ætmödigen, oetmoedigen, oetmȫdigen, oitmȫdigen, oetmůdegen, ætmůdegen, sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, Demut zeigen, Demut beweisen, einwilligen, sich bereit finden, sich auf etwas einlassen, sich fügen, sich untertänig machen, sich folgsam machen, sich unterwerfen
einlassen, mnd. senken, sw. V.: nhd. senken, versenken, einlassen, stecken, hineintun in, niederlassen, unter Wasser bringen, tiefer machen, vertiefen, durch Senkung versperren, niederbringen, niederstürzen, nachgeben, sich verteilen, sich herablassen, niedersinken; stÐken (4), stecken, sw. V.: nhd. stecken, durch Stecken an etwas befestigen, an seinen Ort stecken, einlassen, verzapfen, einsetzen, pflanzen, in einem Gewässer festsetzen (Stellnetze), einführen, Ziel setzen, Ende machen, anstecken (Feuer bzw. Brand), unterbringen, aufbewahren, verbergen, verstecken, begeben (V.) in, feststecken, festsitzen, bekleidet sein (V.) mit, verborgen sein (V.), hineingesteckt sein (V.), sich an einem Ort befinden

einlassen, mnd. võten (1), fõten, vaten, vatten, sw. V.: nhd. fassen, anfassen, angreifen, ergreifen, packen, festhalten, auffangen, fangen, in sich aufnehmen, erfassen, verstehen, lernen, anfangen, festheften, befestigen, fesseln, einem Schreiben einfügen, beifügen, einfangen, einfassen, festsetzen, festlegen, formulieren, beilegen, schlichten, zu einem vorläufigen Stillstand bringen, aufschieben, aufhalten, hindern, aufladen, versehen (V.), stützen, einsetzen, einlassen, mit einem Rand verzieren, mit Metall oder Holz beschlagen (V.), Bier in Fässer füllen, abfüllen; vörsnÆden*, vorsnÆden, vorsniden, st. V.: nhd. »verschneiden«, abschneiden, durchschneiden, kappen, beschneiden, aufschneiden, in Stücke schneiden, zerschneiden, Leder zuschneiden, schneiden, einlassen, einschmelzen, im Ausschnitt verkaufen?

einlassen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlassen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einlasser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einlasser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlassergeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlassermeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlassgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlassgulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einlassung -- Einlassung vorbringen, mhd. tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor

Einlassung, mnd. inlõtinge, F.: nhd. »Hineinlassen«, Einlassung

Einlassung, mnd. rÐme (3), rÆme, M.: nhd. Rahmen, Einlassung, Fensterrahmen, Einlassung von Gebäudeöffnungen, Stützbalken, hölzernes Gestell
-- Einlassung von Gebäudeöffnungen: mnd. rÐme (3), rÆme, M.: nhd. Rahmen, Einlassung, Fensterrahmen, Einlassung von Gebäudeöffnungen, Stützbalken, hölzernes Gestell
-- Gegenrede auf die Einlassung des Beklagten führen: mnd. replicÐren, sw. V.: nhd. »replizieren«, entgegnen, Gegenrede auf die Einlassung des Beklagten führen
-- Gegenrede des Klägers auf die Einlassung des Beklagten: mnd. replicõtie, replicõcie, F.: nhd. Entgegnung, rechtlicher Einspruch, Gegenrede des Klägers auf die Einlassung des Beklagten

einlassung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlassungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlassungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einlaszkarte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einlaszofen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einlauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einlauf -- einen Einlauf machen, mnd. rustÆren, sw. V.: nhd. einen Einlauf machen

Einlauf, mnd. inlæp, inloepp, M.: nhd. »Einlauf«, Hineinlaufen (N.), Eindringen (N.), Wasserlauf, Priel, Zufluss, Einstrom, Einfließen

Einlauf, mnd. klistÐr (2), klistÐre, N.: nhd. Klistier, Einlauf

einlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einlauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlaufe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlaufen -- einlaufen in, mhd. gelenden, gelenten, sw. V.: nhd. landen, zum Ende führen, zum Ziel führen, enden, hinkommen, einlaufen in, treiben vor, ausführen, beenden

einlaufen -- Tuch einlaufen lassen, mnd. bekrimpen, st. V.: nhd. Tuch einlaufen lassen, dekatieren (Ausdruck der Tuchbereiter), zusammenziehen, schrumpfen, verzagen

einlaufen, got. at-far-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. einlaufen, landen

einlaufen, mnd. ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen; inlæpen (1), st. V.: nhd. einlaufen, sich laufend begeben (V.) in, hineinlaufen in, gewaltsam eindringen, herfallen über, nach Hause laufen, mit dem Schiff einlaufen, hineinfließen, hineinströmen, überfluten, einrennen, krimpen (V.); krimpen (1), st. V., sw. V.: nhd. schrumpfen, einschrumpfen, sich zusammenziehen, kleiner werden, geringer werden, sich zusammenkrampfen, eintrocknen, einlaufen, knapp werden, Kunstausdruck der Tuchbereiter (Tuch durch Einwirkung von Wasser einlaufen lassen um es vor späterem Einlaufen zu bewahren)
-- mit dem Schiff einlaufen: mnd. inlæpen (1), st. V.: nhd. einlaufen, sich laufend begeben (V.) in, hineinlaufen in, gewaltsam eindringen, herfallen über, nach Hause laufen, mit dem Schiff einlaufen, hineinfließen, hineinströmen, überfluten, einrennen, krimpen (V.)

Einlaufen, mnd. inlæpen (3), N.: nhd. »Einlaufen«, Hineingelaufe, Hineinlaufen, Eindringen

einlaufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einläufig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlaufland, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlaufleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einläuftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlaufzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlaugen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlaut, nhd.: nhd. ; L.: DW

einläuten, mhd. liuten (1), lðten, sw. V.: nhd. läuten, einläuten, tönen, ertönen lassen, hören, rufen zu, lauten, heißen, klingen, erschallen, vernehmen lassen, vorbringen

einläuten, mnd. belǖden, sw. V.: nhd. einläuten

Einläuten, mnd. belǖdinge, F.: nhd. Einläuten

einläuten, mnd. inlǖden, inluden, sw. V.: nhd. einläuten, durch Läuten ankündigen

einläuten, mnd. lðden (1), lǖden, liuden, sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen

einläuten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einläutet -- Glocke die Anfang und Ende des täglichen Marktes einläutet, mnd. schrangeklocke, schrangklocke, schrankklocke, scranghklocke, scrancklocke, F.: nhd. Glocke die Anfang und Ende des täglichen Marktes einläutet

einläutet -- Glocke die den Beginn der Schoßzeit einläutet, mnd. schætelklocke, schottelklocke, F.: nhd. Glocke die den Beginn der Schoßzeit einläutet

einläutet -- Glocke die den Sonntag einläutet, mnd. sunnedõgesklocke*, sondõgesklocke, F.: nhd. »Sonntagsglocke«, Glocke die den Sonntag einläutet

einläutet -- Glocke die den Termin zum Steuernzahlen einläutet, mnd. schotklocke, schotclogke, F.: nhd. »Schoßglocke«, Glocke die den Termin zum Steuernzahlen einläutet

einlautig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einleben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einleben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einlecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlege, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einlegearbeit, mhd. blachmõl, plachmõl, blõmõl, st. N.: nhd. »Blachmal«, Nielloverzierung, Einlegearbeit, Goldschmiedekunst, Stickerei

einlegegabel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einlegegeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einlegehaken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlegekelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einlegelöffel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einlegemesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einlegen -- als Mosaik einlegen, mhd. muosen (2), mðsen, mæsen, sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Stickerei verzieren; muosieren, sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Mosaik verzieren, mit Intarsien verzieren, durchsetzen mit, Intarsien einlegen in, mit Stickerei verzieren

einlegen -- Berufung einlegen, ahd. furdirfirdingen* 1, sw. V. (1a): nhd. anrufen, auffordern, Berufung einlegen

einlegen -- Berufung einlegen, mnd. ærdÐlschelden*** (1), V.: nhd. Berufung einlegen; prævocÆren, sw. V.: nhd. »provozieren«?, Berufung einlegen

Einlegen -- durch Einlegen haltbar machen, mnd. inleggen (1), inlecghen, sw. V.: nhd. hineintun, hineinlegen, einlegen, zurücklegen, zurückhalten, in Lage bringen, Schiffe in den Hafen bringen, auf die Waage legen, in Haft bringen, Einlager halten lassen, Einwendungen machen, durch Einlegen haltbar machen, investieren, an einer Verlosung teilnehmen, einlagern, bestatten

Einlegen -- durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachter Aal, mnd. pÐkelõl, pÐkelael, peckelõl, pÐkelahel, M.: nhd. »Pökelaal«, durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachter Aal

Einlegen -- durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachter Hering, mnd. pÐkelhÐrinc, peckelhÐrinc, pekelherink, pickelhÐrinc, M.: nhd. »Pökelhering«, durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachter Hering

Einlegen -- durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachter Lachs, mnd. pÐkellas, M.: nhd. »Pökellachs«, durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachter Lachs

Einlegen -- durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachtes Fleisch, mnd. pÐkelenvlÐsch*, peckelenvlÐsch, peckelenvleisch, peklenvlÐsch, N.: nhd. »Pökelfleisch«, durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachtes Fleisch; pÐkelvlÐsch, pÐkelvleisch, peckelvlÐsch, pÐkelfleysch, pickelvlÐsch, pikel fless, N.: nhd. »Pökelfleisch«, durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachtes Fleisch

Einlegen -- durch Einlegen in Salzlake haltbar machen, mnd. pÐkelen, peckelen, sw. V.: nhd. pökeln, in Salzbrühe legen, durch Einlegen in Salzlake haltbar machen

einlegen -- ein Wort einlegen, ahd. untarsprehhan* 3, untarsprechan*, st. V. (4): nhd. ein Wort einlegen, einwerfen, versagen

Einlegen -- Einlegen von Rechtsmitteln, mnd. rechtesmõninge, rechtsmõninge, F.: nhd. »Rechtsmahnung«, Einlegen von Rechtsmitteln, rechtliche Verfolgung einer Angelegenheit

einlegen -- Einspruch einlegen, mnd. prætÐstÐren, prætÐstÆren, sw. V.: nhd. protestieren, öffentlich erklären, öffentlich beteuern, öffentlich versichern, sich verwahren, Einspruch einlegen, Vorbehalt äußern

einlegen -- Fürsprache einlegen, ahd. diggen* 40, sw. V. (1b): nhd. bitten, flehen, beten, erbitten, erflehen, anflehen, wünschen, Fürsprache einlegen; giõruntæn* 1, sw. V. (2): nhd. Fürsprache einlegen, vermitteln; gidiggen* 6, sw. V. (1b): nhd. bitten, flehen, beten, erflehen, erbitten, Fürsprache einlegen

einlegen -- glatt einlegen, mhd. tevelen, taveln, täveln, tefelen*, tafeln*, sw. V.: nhd. glatt einlegen, täfeln

einlegen -- in Salzbrühe einlegen, mnd. sülten, sulten, sw. V.: nhd. »sülzen«, in Salzbrühe einlegen, einmachen, gelieren, kandieren, gerinnen lassen, dick werden lassen

einlegen -- Intarsien einlegen in, mhd. muosieren, sw. V.: nhd. als Mosaik einlegen, musivisch verzieren, mit Mosaik verzieren, mit Intarsien verzieren, durchsetzen mit, Intarsien einlegen in, mit Stickerei verzieren

einlegen -- kein Rechtsmittel einlegen, mnd. swÆgen (1), schwÆgen, schweygen, st. V.: nhd. schweigen, verschweigen, keinen Laut von sich geben, nicht äußern, kein Rechtsmittel einlegen, verheimlichen, inaktiv sein (V.), Tätigkeit unterlassen (V.), während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen, Gottesdienst einstellen, ruhen, unberücksichtigt sein (V.)

Einlegen -- Lake in der Fleisch oder Fisch durch Einlegen haltbar gemacht werden, mnd. pÐkel (1), pekel, peckel, pickel, F.: nhd. »Pökel«, Salzbrühe zur Erhaltung von Fleisch und Fisch, Lake in der Fleisch oder Fisch durch Einlegen haltbar gemacht werden

einlegen -- Rechtsmitteln einlegen, mnd. rechtesmõnen***, V.: nhd. Rechtsmitteln einlegen

Einlegen -- Salzbrühe zum Einlegen des Herings, mnd. hÐrinclõke, F.: nhd. Salzbrühe zum Einlegen des Herings; hÐrincpÐkel, F.: nhd. Salzbrühe zum Einlegen des Herings

einlegen -- Unterbrechung einlegen, mnd. pausÐren, pausÆren, sw. V.: nhd. »pausieren«, innehalten, ruhen, Pause (F.) (1) einlegen, Unterbrechung einlegen, müßig sein (V.), verweilen, sich aufhalten

einlegen (V.), mnd. bÆlõgen, sw. V.: nhd. Geld einschließen, einlegen (V.)

einlegen, got. an-a-lag-jan* 2, sw. V. (1), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 239,4): nhd. »einlegen«, auflegen, beibringen

einlegen, afries. in‑ledz-a 1, in-lidz-a, sw. V. (1): nhd. einlegen, einwerfen

einlegen, mhd. Ængelegen*, Æn gelegen, sw. V.: nhd. »einlegen«

einlegen, mhd. Ænlegen, Æn legen, sw. V.: nhd. einlegen, hineinlegen, sich ins Wochenbett legen, sich niederlegen, zurücklegen, einfassen, Einlager halten lassen, anlegen, bebauen; Ænmachen, Æn machen, sw. V.: nhd. »einmachen«, einhüllen, einbalsamieren, einlegen, hineintun

einlegen, mhd. erlegen (1), irlegen, sw. V.: nhd. niederlegen, belegen (V.), einlegen, beilegen, schlichten, zum Erliegen bringen, zum Zusammenbrechen bringen, auslegen, reißen, umbringen, zu Fall bringen
-- Berufung einlegen: mhd. appelieren, appellieren, sw. V.: nhd. aufrufen, anrufen, appellieren, Berufung einlegen; dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter
-- Fürbitte einlegen: mhd. biten (1), bitten, piten, st. V.: nhd. bitten, ersuchen, fürbitten, Fürbitte einlegen, laden (V.) (2), wünschen, heißen, befehlen, Bitte vorbringen, Ladung vorbringen, werben um, beten, betteln, fordern, anordnen, anbeten, anflehen, auffordern, erbitten, einladen (V.) (2), locken (V.) (2), heranziehen
-- mit Zierrat einlegen: mhd. ergraben (1), irgraben, st. V.: nhd. »ergraben« (V.), herausgraben, erforschen, versenken, eingraben, hineingraben, ausmeißeln, gravieren, mit Zierrat einlegen, bilden, formen, schnitzen, schneiden, herstellen, ritzen, fügen, erlangen

einlegen, mhd. wieren, wÆren, sw. V.: nhd. schmücken, zieren, verzieren, verzieren mit, einlegen, einlegen in, besetzen, besetzen mit, Gold fassen, Gold läutern, mit eingelegtem Gold schmücken, mit goldgefassten Edelsteinen schmücken
-- Edelsteine einlegen: mhd. verwieren, ferwieren*, sw. V.: nhd. einsetzen, einfügen in, befestigen auf, besetzen mit, schmücken mit, mit Gold durchlegen, mit Edelsteinen durchlegen, durchwirken, schmücken, Gold einlegen, Edelsteine einlegen, einwirken
-- einlegen in: mhd. wieren, wÆren, sw. V.: nhd. schmücken, zieren, verzieren, verzieren mit, einlegen, einlegen in, besetzen, besetzen mit, Gold fassen, Gold läutern, mit eingelegtem Gold schmücken, mit goldgefassten Edelsteinen schmücken
-- einlegen zusammenlegen: mhd. velzen, felzen*, sw. V.: nhd. aneinanderlegen, ineinanderlegen, einlegen zusammenlegen, Passementeriearbeit machen, schmücken, fügen in
-- Gold einlegen: mhd. verwieren, ferwieren*, sw. V.: nhd. einsetzen, einfügen in, befestigen auf, besetzen mit, schmücken mit, mit Gold durchlegen, mit Edelsteinen durchlegen, durchwirken, schmücken, Gold einlegen, Edelsteine einlegen, einwirken
-- Widerspruch einlegen gegen: mhd. versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

einlegen, mnd. bÆleggen, bÆlecgen, bÆlegen, sw. V.: nhd. belegen (V.), beilegen, ausgleichen, abstellen, beseitigen, aufgeben, abtun, abschaffen, außer Gebrauch setzen, ablehnen, zurückweisen, bei Seite legen, einlegen, hinterlegen, hinzu legen, vermehren, zum Beiliegen geben, beweisen, helfen, beistehen

einlegen, mnd. inbȫten, inboten, sw. V.: nhd. einheizen, einlegen, einschießen, zuschießen, beisteuern, drangeben, einbüßen; inleggen (1), inlecghen, sw. V.: nhd. hineintun, hineinlegen, einlegen, zurücklegen, zurückhalten, in Lage bringen, Schiffe in den Hafen bringen, auf die Waage legen, in Haft bringen, Einlager halten lassen, Einwendungen machen, durch Einlegen haltbar machen, investieren, an einer Verlosung teilnehmen, einlagern, bestatten; interpænÐren, sw. V.: nhd. einlegen, erheben
-- als Rechtsmittel einlegen: mnd. inwenden, sw. V.: nhd. »einwenden«, vorbringen, behaupten, entgegnen, als Rechtsmittel einlegen

einlegen, mnd. vȫrbÆleggen, sw. V.: nhd. belegen (V.), beilegen, ausgleichen, abstellen, beseitigen, aufgeben, abtun, abschaffen, außer Gebrauch setzen, ablehnen, zurückweisen, bei Seite legen, einlegen, hinterlegen, hinzu legen, vermehren, zum Beiliegen geben, beweisen, helfen, beistehen; vörwõren* (1), vorwõren, vorwæren, sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden
-- Fürbitte einlegen: mnd. vȫrbidden (1), vorbidden, st. V.: nhd. Fürbitte einlegen, für mildere Strafe oder Begnadigung einsetzen, losbitten, durch Fürbitte freibekommen, Fürbitte halten, erbitten, schützen, verteidigen, sich einsetzen, vertreten (V.), Rechtsbeistand leihen, in Schutz nehmen, überwachen, in Anspruch nehmen, Lehrsätze begründen, ausbitten, um Verzeihung bitten, sich entschuldigen
-- Verwahrung einlegen: mnd. vörwõren* (1), vorwõren, vorwæren, sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden

einlegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlegen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einlegender -- Berufung Einlegender, mnd. berȫpÏre*, berȫper, M.: nhd. »Berufer«, Urteil Bekämpfender, Berufung Einlegender, Berufender
Einlegender -- Berufung Einlegender, mnd. scheldÏre*, schelder, M.: nhd. Schelter, Tadler, Lästerer, herumziehender Sänger und Spielmann der das Schelten für Lohn übte, Appellant, Berufung Einlegender, Berufunglskläger

Einlegender, mhd. ÆnlegÏre* (2), Ænleger, st. M.: nhd. Einlegender, Hineinlegender

Einleger, mhd. ÆnlegÏre* (1), Ænleger, st. M.: nhd. »Einleger«, Landstreicher

Einleger, mnd. inleggÏre, innlegger, M.: nhd. Einleger

einleger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleger, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlegerechnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einlegeschaufel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einlegestul, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einlegetessle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einlegung -- Verzicht auf Einlegung von Rechtsmitteln, mnd. swÆgen (3), swÆgent, N.: nhd. Schweigen, Stille, Stillschweigen, Verzicht auf eine Äußerung, Verzicht auf Einlegung von Rechtsmitteln, vertraglich vereinbarter oder angeordneter Aufschub besonders bei fälliger Zahlung, Moratorium für Zahlungsunfähige, Verbot kirchlicher Handlungen

einlegung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlegzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einleibbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleiben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einleiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleibschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

einleibung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleibungssumme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleibungsumme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleichnamen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

einleiern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einleihen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleimen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleimen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einleisten, mnd. ? sÐmesen*, sÐmsen, sw. V.: nhd. einleisten?, mit Sims versehen (V.)?

einleisten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleistung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleite-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleite-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleiten -- Gerichtsverfahren einleiten, mnd. beklemmen, sw. V.: nhd. »beklemmen«, einklemmen, festklemmen, einzwängen, einschließen, umklammern, umspannen, Gerichtsverfahren einleiten

einleiten -- rechtliche Schritte einleiten, mnd. rechtesvörvolgen***, sw. V.: nhd. rechtliche Schritte einleiten, Recht verfolgen

einleiten, ahd. ingileiten* 3, sw. V. (1a): nhd. »einleiten«, einführen, heimlich einführen, hineinbringen, einfügen, auflegen; inleiten* 4, sw. V. (1a): nhd. »einleiten«, hineintun, hineinführen, durchstecken

einleiten, mhd. Ænleiten, Æn leiten, sw. V.: nhd. »einleiten«, hineinfügen, hineinführen, zu etwas bringen, bewegen, anleiten, verführen, einführen, hinführen

einleiten, mnd. inlÐden (1), inlÐiden, sw. V.: nhd. einleiten, hineinleiten, hineinführen, feierlich eingeleiten; invȫgeren***, V.: nhd. einfahren, einleiten, einholen, einführen, anführen
einleiten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleiten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einleitende -- einleitende Rede, mhd. vorerede*, vorrede, forerede*, forrede*, st. F.: nhd. Vorrede, vorige Rede, einleitende Rede, vorberatende Rede, Einleitung, Vorwort, Vortrag, Beratung, Verabredung, Bedingung

Einleiter, mhd. ÆnleitÏre*, Ænleiter, st. M.: nhd. »Einleiter«, Führer

Einleiter, mhd. aneleitÏre, aneleiter*, anleiter, st. M.: nhd. Anleiter, gerichtlicher Vollzieher einer Anleite, Einleiter

einleiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einleiter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleitgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einleitung -- eine Einleitung schreiben, mnd. ȫverschrÆven, æverschrÆven, averschrÆven, overschriven, st. V.: nhd. schreiben, mitteilen, einen Brief übersenden, eine Einleitung schreiben, einen Kommentar schreiben, in einer andere Sprache bzw. Schrift niederschreiben, übersetzen, schriftlich übersetzen, überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, eine Geldsumme auf Wechsel ziehen, Nachteiliges zuschreiben, schreibend fälschlich anschuldigen, bezichtigen, abschreiben

Einleitung -- Einleitung der Messe, an. pre-fa-t-i-a, F.: nhd. »Vorspruch«, Einleitung der Messe

Einleitung -- Einleitung des Verfahrens, mnd. beklemminge, F.: nhd. »Beklemmung«, Einleitung des Verfahrens

Einleitung -- Einleitung einer Schrift, mnd. prologus, N.: nhd. »Prolog«, Vorrede, Einleitung einer Schrift, Vorwort

Einleitung -- Einleitung Kommentar, mnd. ȫvergeschrift, F.: Überschrift, Einleitung Kommentar, Aufschrift, Abschrift, Inschrift; ȫverschrift, æverschrift, overschrift, averschrift, F.: nhd. Überschrift, Einleitung Kommentar, Aufschrift, Abschrift, Inschrift
Einleitung -- feierliche Einleitung, mnd. invȫgeringe, F.: nhd. Einfahrt (als Wegerecht), feierliche Einleitung, Einholung, Einführung, Anführung, Zitierung; invȫringe, invoringe, F.: nhd. Einfahrt (als Wegerecht), feierliche Einleitung, Einholung, Einführung, Anführung, Zitierung
Einleitung, ae. for-e-r-Æ-m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Prolog, Vorwort, Einleitung

Einleitung, ahd. analeita* 1, st. F. (æ): nhd. »Anleitung«, Anfangsgründe einer Wissenschaft, Einleitung, Anfang; bigunst* 7, bigiunst*, st. F. (i): nhd. Beginnen, Beschäftigung, Versuch, Ansatz, Vorhaben, Plan, Einleitung; 5ziteilunga* 2, st. F. (æ): nhd. Einleitung, Zerteilung, Aufteilung, Trennung, Spaltung

Einleitung, ahd. inleita 1, st. F. (æ): nhd. »Einleitung«, Einführung, Hineinführung

Einleitung, mhd. Ænleite, st. F.: nhd. »Einleitung«, Einführung, Einsegnung, erster feierlicher Kirchgang einer Wöchnerin

Einleitung, mhd. aneleite, anleite, st. F.: nhd. »Anleite«, Anleitung, Einleitung, Einführung, Einsetzung, Inbesitznahme, Anschreibgebühren, Landvermessung, Marksteinsetzung, Grenzbegehung
-- Gebühr für die Einleitung einer Rechtssache: mhd. anesaz, st. M.: nhd. »Ansatz«, Gebühr für die Einleitung einer Rechtssache

Einleitung, mhd. voreganc*, vorganc, vürganc, foreganc*, fürganc*, st. M.: nhd. Vorgang, Vorbeigehen, Vortritt, Vorausgehendes, Einleitung, Vorgang, Erfolg, Heraustreten, Reinigungsopfer, Darstellung im Tempel; vorelouf*, vorlouf, vorlæf, forelouf*, forlæf*, st. M.: nhd. »Vorlauf«, Vorspiel, Muster, Einleitung, Vorläufer, erster Wein beim Keltern, Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist; vorerede*, vorrede, forerede*, forrede*, st. F.: nhd. Vorrede, vorige Rede, einleitende Rede, vorberatende Rede, Einleitung, Vorwort, Vortrag, Beratung, Verabredung, Bedingung

Einleitung, mnd. inlÐdinge, inlÐidinge, F.: nhd. »Einleitung«, Amtseinführung, Besitzeinweisung

Einleitung, mnd. vȫrrÐde, vȫrerÐde, F.: nhd. Verabredung, Vereinbarung, Übereinkommen, Bedingung, Vorbehalt, Verwahrung, Vorrede, früher geschehene Äußerung, vorangehender Bericht, vorangestellte Erzählung, Einleitung
-- Lied das zu Beginn eines Tanzes oder zur Einleitung eines Tanzes gesungen wird: mnd. ? vȫrlÐt, N.: nhd. »Vorlied«, Lied das zu Beginn eines Tanzes oder zur Einleitung eines Tanzes gesungen wird?
einleitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einleitung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleitunggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleitungsgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einlenkung (M.) (1), mhd. buoc, puoc, st. M.: nhd. Obergelenk des Armes, Schultergelenk, Achsel, Hüfte, Hüftgelenk, Knie, Bug (M.) (1), Biegung, Einlenkung (M.) (1)

einlenkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einlernen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlesebret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einlesegestell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einlesen, mhd. Ænlesen*, Æn lesen, st. V.: nhd. »einlesen«

einlesen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einletzungbruder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einletzungmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einletzungsbruder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einletzungsmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einleuchten, ahd. skÆnan* 351, scÆnan, st. V. (1a): nhd. scheinen, glänzen, leuchten, strahlen, erstrahlen, funkeln, aufscheinen, erscheinen, sich zeigen, offenbar werden, sichtbar werden, bekannt werden, offenbar sein (V.), sichtbar sein (V.), einleuchten, sichtbar werden in, sichtbar werden an, sichtbar sein (V.)

einleuchten, mhd. Ænliuhten* (1), inliuhten, Æn liuhten, sw. V.: nhd. »einleuchten«, aufleuchten, erscheinen, klar werden, klar machen

einleuchten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einleuchtend, germ. *auþasÐgwi-, *auþasÐgwiz, *auþasÚgwi‑, *auþasÚgwiz, germ.?, Adj.: nhd. einleuchtend

einleuchtend, ahd. liohtsamo* 3, Adv.: nhd. hell, einleuchtend, klar, offensichtlich; offan (1) 99, Adj.: nhd. offen, offenbar, hell, deutlich, öffentlich, offenbar, klar, einleuchtend, geöffnet, sichtbar, ersichtlich

einleuchtend, mhd. durchsihtic*, durchsichtec, Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, scharfsichtig, einsichtig, erkenntnisreich, lauter, glühend, einleuchtend, durchdringend, durchgeistigt, rein, makellos

einleuchtend, mnd. schÆnbõrlÆk, schÆnbÐrlÆk, Adj.: nhd. sichtbar, augenscheinlich, offenkundig, ersichtlich, einleuchtend, glaubwürdig, herrlich (Bedeutung örtlich beschränkt), angesehen (Bedeutung örtlich beschränkt), stattlich (Bedeutung örtlich beschränkt); schÆnbõrlÆken, Adv.: nhd. augenscheinlich, sichtbar, offenkundig, einleuchtend, glaubwürdig

einleuchtend, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einlicheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einliebeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einliefern, ahd. sellen* 79?, sw. V. (1b): nhd. übergeben (V.), übertragen (V.), verraten (V.), überliefern, geben, hingeben, übereignen, überantworten, berichten, einliefern, überweisen

einliefern, mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; inlÐveren, sw. V.: nhd. einliefern, abliefern, liefern
-- dem Gericht einliefern: mnd. instellen, sw. V.: nhd. dem Gericht einliefern, zur Stelle schaffen, beibringen, in die Lehre nehmen, in die Werkstatt aufnehmen, in Dienst nehmen, einstellen

einliefern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einliefern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einliegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einlieger, mnd. inliggÏre, inligger, M.: nhd. Einlieger, Hüttenaufseher, auf dem Lande zu Miete wohnender freier Arbeiter

einlieger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einlieger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlien, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlif, nhd.: nhd. ; L.: DW

einling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlippig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlispeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlitz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlitzig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlitzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einloben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einloben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlobung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlochen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlocken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einloeschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einloesefrist, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einloesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einloeser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einloeslich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einloesung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einloesungamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einloesunggerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einloesungrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einloesungsamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einloesungsgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einloesungsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlöffeln, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einlogieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlösbar, mhd. widerköufic, Adj.: nhd. rückkaufbar, einlösbar; widerkouflich*, widerköuflich, Adj.: nhd. rückkaufbar, einlösbar

einlöschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlösen -- durch Rückkauf einlösen, mnd. læskȫpen, sw. V.: nhd. »loskaufen«, durch Rückkauf einlösen

einlösen (kaufen), mnd. lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen

einlösen (Pfand), mnd. wedderlȫsen*, wedderlosen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerlösen«, einlösen (Pfand), zurückkaufen (Rente)

einlösen, afries. frÆ‑a 8, frÆ‑a-ia, sw. V. (1): nhd. befreien, frei machen, frei sprechen, einlösen

einlösen, ahd. irlæsen 110, urlæsen*, sw. V. (1a): nhd. erlösen, befreien, entreißen, erretten, lösen, herauslösen, losbinden, losbinden von, befreien von, einlösen, etwas einlösen, loskaufen, losmachen
-- etwas einlösen: ahd. irlæsen 110, urlæsen*, sw. V. (1a): nhd. erlösen, befreien, entreißen, erretten, lösen, herauslösen, losbinden, losbinden von, befreien von, einlösen, etwas einlösen, loskaufen, losmachen

einlösen, mhd. abelãsen, ablãsen, abelæsen, ablæsen, abe lãsen, sw. V.: nhd. ablösen, ersetzen, abnehmen, einlösen, abtragen, losbinden, sich bezahlt machen (?); entbinden, enbinden, entpinden, empinden, inpinden, intpinden, st. V.: nhd. entbinden, losbinden, lösen, befreien, erklären, übersetzen (V.) (2), aufbinden, auflösen, entblößen, erlösen, einlösen, entschlüsseln, entlassen (V.), lossprechen, freisprechen

einlösen, mhd. gelæsen, sw. V.: nhd. einlösen, auslösen, loswerden, sich befreien von, lossprechen, lösen von, einbüßen

einlösen, mhd. lãsen (1), læsen (2), sw. V.: nhd. lösen, erlösen, ablösen, Ablösung leisten, einnehmen, Erlös haben, befreien, freimachen, retten, losmachen, loskaufen, einlösen, erfüllen, auslösen, wegnehmen, entwenden, sich loskaufen, mit Geld lösen, bezahlen, sich abwenden von

einlösen, mhd. widerkoufen, wider koufen, sw. V.: nhd. zurückkaufen, einlösen, auslösen, loskaufen

einlösen, mnd. aflȫsen*, aflæsen, sw. V.: nhd. ablösen, losbinden, vom Amt entbinden, abbezahlen von einer Schuld, einlösen, von jemandem etwas zurückerwerben; aftǖgen (2), V.: nhd. abkaufen, einlösen; entlȫsen, entlæsen, entlosen, sw. V.: nhd. lösen, auflösen, herauslösen, erlösen, befreien, einlösen, entkommen (V.), abhanden kommen; entsetten, ensetten, sw. V.: nhd. entsetzen, Entsatz bringen, befreien, einlösen, lösen, erlösen, frei machen von Schulden, unterstützen, retten, helfen, auseinandersetzen, schlichten, bei Seite setzen, weg setzen, absetzen, ausschließen von, jemanden aus dem Besitz setzen, eine Bestimmung aufheben, erschrecken, sich lösen, sich befreien, sich schützen vor, sich widersetzen, sich auflehnen, sich zur Wehr setzen, sich über etwas hinwegsetzen, versäumen
-- eine Schuld einlösen: mnd. aflÐgeren, sw. V.: nhd. bezahlen, eine Schuld einlösen

einlösen, mnd. gelȫsen, gelæsen, sw. V.: nhd. losmachen, los werden, lösen, erlösen, ablösen, auflösen, einlösen, befreien, aufgeben, verkaufen; inkȫpen (1), inkopen, sw. V.: nhd. kaufen, einkaufen, einlösen, ankaufen, zurückkaufen, die Wiederaufnahme in die Stadt durch Zahlung erwerben; inlȫsen, inlosen, sw. V.: nhd. einlösen, unter Gegenleistung zurückgewinnen, Schuldurkunde durch Bezahlung zurückgewinnen, Grundstücke aufgrund Näherrechts erwerben, auswechseln, ersetzen; invrÆen (1), sw. V.: nhd. frei machen, einlösen; kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen

einlösen, mnd. vörschulden*, vorschulden, versculden, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, schuldig sein (V.) (der Strafe), auf sich nehmen, schuldig sein (V.) zu zahlen, schuldig werden, vergelten, vergüten, durch Schuld verwirken, einbüßen, sich verscherzen, einlösen, bezahlen, begleichen, entgelten, wiedergutmachen; wedderkȫpen*, wedderkopen, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederkaufen«, zurückkaufen, einlösen; weddervrÆen***, sw. V.: nhd. einlösen
einlösen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einlösender -- Rente Einlösender, mnd. afkȫpÏre*, afkæper, M.: nhd. »Abkäufer«, Käufer, Rente Einlösender

Einlöser, mnd. inlȫsÏre, inlȫser, M.: nhd. Einlöser, der ein Pfand einlöst
einlosieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlöst -- der ein Pfand einlöst, mnd. inlȫsÏre, inlȫser, M.: nhd. Einlöser, der ein Pfand einlöst
Einlösung -- Einlösung verpfändeter Gegenstände, mnd. lȫsinge, lösinge, læsinge, F.: nhd. Lösung, Freimachung, Loslösung, Freilassung, Freisprechen, Öffnung, Befreiung, Absolution, Entsatz, Einlösung verpfändeter Gegenstände, Preis für eine Ablösung, Wiedereinlösung eines verkauften Gutes, Recht des Wiederkaufs, Durchgang, Zufahrt, Verkauf, Absatz, Reinigung, Abführmittel

Einlösung (einer Rente), mnd. weddervrÆinge*, weddervriginge, mnd.?, F.: nhd. Einlösung (einer Rente)

Einlösung, mnd. entleddiginge, entlÐdiginge, entlÐdeginge, F.: nhd. »Entledigung«, Befreiung, Rechtfertigung, Entlastung, Erledigung, Einlösung; entleddinge?, F.: nhd. Befreiung, Rechtfertigung, Entlastung, Erledigung, Einlösung

Einlösung, mnd. inlȫsinge, F.: nhd. Einlösung, Einlösung eines Pfandes
-- Einlösung eines Pfandes: mnd. inlȫsinge, F.: nhd. Einlösung, Einlösung eines Pfandes
Einlösungsrecht, mhd. læsunge, lãsunge, st. F.: nhd. »Losung«, Losmachung, Öffnung, Erlösung, Befreiung, Rettung, Lösegeld, Auslösung, Auslösung von verpfändetem belastetem Gut, Freikauf, Freikauf von Leibeigenen, Abgabe, Steuer (F.), Auslösung mit Geld, gelöstes Geld, Geldeinnahme, Steuererhebung, Vermögensabgabe, Näherkauf, Einlösungsrecht

Einlösungssumme, mhd. lãseschaz, lãseschatz, st. M.: nhd. Lösegeld, Einlösungssumme, Garantiesumme für die Erhaltung eines Vertrages

einlöten, mnd. inblÆen, inblien, sw. V.: nhd. einbleien, mit Blei einlassen, einlöten; inlȫden, sw. V.: nhd. einlöten, festlöten
einlöthen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlötig, mhd. einlãtic, einlãtec, Adj.: nhd. »einlötig«, aus gleichförmiger Masse gebildet, gleichgewichtig, lauter

einlotsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlud -- altes Weib das mit Rufen auf den Gassen zu den Seelenmessen einlud, mnd. ? sÐlemõnÏrische*, sÐlemõnersche, sÐlmõnersche, F.: nhd. »Seelenmahnerische«, Totenfrau, altes Weib das mit Rufen auf den Gassen zu den Seelenmessen einlud?

einludeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einluecke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einluegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einluetzig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einlügen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlulken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlullen, mnd. süssen (1), sussen, sw. V.: nhd. summen, in den Schlaf summen, in den Schlaf lullen, einlullen

einlullen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlumpen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlütze, nhd.: nhd. ; L.: DW

einlützig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmachen, mhd. Ænmachen, Æn machen, sw. V.: nhd. »einmachen«, einhüllen, einbalsamieren, einlegen, hineintun

einmachen, mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen

einmachen, mnd. inmõken, sw. V.: nhd. einsetzen, einlassen, einmachen, kandieren, gelieren
-- mit Gewürzen einmachen: mnd. krǖden (1), kruden, krueden, kruyden, krudden*, sw. V.: nhd. würzen, mit Gewürz bestreuen, salzen (Bedeutung örtlich beschränkt), mit Gewürzen einmachen, mit Gewürzen konservieren, salben, einbalsamieren, Kräuter sammeln, Gras sammeln, Gemüse sammeln, Futter sammeln

einmachen, mnd. sülten, sulten, sw. V.: nhd. »sülzen«, in Salzbrühe einlegen, einmachen, gelieren, kandieren, gerinnen lassen, dick werden lassen

einmachen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einmachglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einmachgurke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einmachkirsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einmaehdig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmaennerei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmaennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmähdig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmähen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmähig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmahnen, afries. in‑man‑ia 1, in‑mon‑ia, sw. V. (2): nhd. einmahnen

einmahnen, mhd. Ænmanen, Æn manen, sw. V.: nhd. einmahnen

einmahnen, mnd. inmõnen, sw. V.: nhd. »einmahnen«, einfordern, eintreiben, zum Einlager auffordern

einmahnen, mnd. mõnen (1), maynen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, aufreizen, einmahnen, einfordern, vor Gericht Klage erheben wegen einer Forderung, vor Gericht Anspruch erheben, jemanden an seine Verpflichtung erinnern, etwas fordern

einmahnen, mnd. vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen

einmahnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmahnen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einmahner, mnd. inmõnÏre*, inmõner, M.: nhd. Einmahner, Einforderer

einmahner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einmahner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einmahnung, mnd. bemõninge, F.: nhd. Einmahnung

Einmahnung, mnd. inmõninge, F.: nhd. Einmahnung, Einforderung

einmahnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einmahnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmähren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmal -- auf einmal, got. sun-s 45, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 196,2): nhd. alsbald, plötzlich, auf einmal, bald, sogleich

einmal -- auf einmal, mnd. teffenische*, teffensche, teffens, Adv.: nhd. zugleich, auf einmal; tæmõle, tomale, tæmõlen, mnd.?, Adv.: nhd. »zumal«, gänzlich, sehr, gar, zugleich, auf einmal, allzumal, zusammen

einmal -- irgend einmal, an. al-d-r-i, al-dr-ig-in, Adv.: nhd. irgend einmal, niemals

einmal -- irgend einmal, mhd. iener, iene, iena, Adv.: nhd. jederzeit, immer, für immer, oft, je, irgend einmal, fernerhin, fortwährend, stets von neuem, jedesmal wieder, je noch, irgendwo, irgend, irgendwann, jemals, irgendwie, überhaupt, auch nur, nur, etwa, nirgendwo, nicht

einmal -- irgend einmal, mnd. ichteswanne, ichteswan, gichteswanne, itteswanne, etteswanne, ittewanne, Adv.: nhd. irgend einmal, ehemals, vor Zeiten, einst, früher, je, jemals, bisweilen, manchmal, weiland; ichteswannen, ichteswenne, Adv.: nhd. irgend einmal, ehemals, vor Zeiten, einst, früher, je, jemals, bisweilen, manchmal, weiland; ichteswannÐr, Adv.: nhd. irgend einmal

einmal -- irgendwann einmal in der Welt, mnd. iewerlde, iewerle, iewarlde, jÐwerlde, jÆwerlde, iowerlde, jowerlde, iowerlde, juwerlde, juwerle, Æwerlde, Adv.: nhd. von jeher, jemals, stets, irgendwann einmal in der Welt

einmal -- irgendwann einmal, mhd. ie (1), Æ, je, io, jo, mmd., Adv.: nhd. immer, stets, von jeher, zu aller Zeit, immerfort, gegebenfalls, je, jedesmal, jemals, irgendwann, irgendwann einmal, jeweils, unbedingt, für immer; iemer, iemÐ, imer, immer, ummer, Adv., Indef.-Pron.: nhd. jederzeit, immer, ewig, stets, jemals, künftig, in Zukunft, in alle Zukunft, für alle Zeiten, jemals wieder, irgendwann einmal, jedesmal, jeweils, überhaupt, auch nur, nur, noch

einmal -- Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, mnd. slach (1), slech, M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens

einmal -- nicht einmal, an. þat-ki, Adv.: nhd. nicht einmal, gar nicht

einmal -- nie irgend einmal, mnd. nÐwan, Adv.: nhd. niemals, nie irgend einmal

einmal -- noch einmal erneut, mnd. æverÐns, ævereins, ævereens, averÐns, avereins, Adv.: nhd. abermals, wiederum, noch einmal erneut, sogleich, unmittelbar

einmal -- noch einmal machen, mnd. vöranderwÐden*, voranderwÐden, voranderwÐiden, vorandenweiden, sw. V.: nhd. noch einmal machen, verändern, das von den Schöffen gefällte Urteil wiederholen, veröffentlichen, zum zweiten Male verheiraten, sich wiederverheiraten

einmal -- noch einmal vorbringen, mnd. reppen (2), rÐpen, reffen, rÆpen, sw. V.: nhd. bewegen, rühren, berühren, anrühren, anpacken, betreiben, berauben (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Thema berühren, ein Thema aufgreifen, besprechen, ansprechen, erneut aufgreifen, noch einmal vorbringen, in Anregung bringen, wieder aufrühren, jemandem etwas vorhalten oder vorwerfen

einmal -- noch einmal, mhd. herwider, her wider, Adv.: nhd. »herwider«, wieder, noch einmal, zurück, dagegen, andererseits, gegen, in Richtung auf

einmal -- noch einmal, mhd. wider (2), witer, widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß; widerumbe, Adv.: nhd. wiederum, noch einmal

einmal -- noch einmal, mnd. æver (1), ȫver, ²uer, øuer, ævert, Adv.: nhd. aber, indessen, jedoch, allerdings, abermals, wiederum, noch einmal, erneut, weiter, wieder, weiterhin, auch, außerdem
einmal -- nun einmal, mhd. iedoch, ie doch, Ðdoch, idoch, Adv., Konj.: nhd. doch, dennoch, jeden Augenblick, allerdings, freilich, nun, nun einmal, wirklich, noch, sowieso, aber, jedoch, trotzdem, obgleich

einmal -- nur einmal aufgerauhtes Tuch, mnd. hõrman, harman, Sb.: nhd. Tuch das gewalkt aber noch nicht geschoren ist, ein noch nicht geschorenes Tuch, nur einmal aufgerauhtes Tuch

einmal -- Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird, mhd. sac, st. M., st. N.: nhd. Sack, Tasche, Beutel (M.) (1), Sackleinen, Netz, Magen (M.), Bauch, Körper, Hure, Buhlerin, Sacktuch, Sacktuchkleidungsstück, Trauerkleid, Maß, Gewicht (N.) (1), Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird; seckÏre* 5, secker, st. M.: nhd. Säcker, Quantum von Weintrauben das auf einmal gepresst wird, zusammengepresster Tresterkuchen

einmal -- soviel auf einmal in den Backofen geschoben wird, mnd. schæve (1), schove, schõve, M., F.: nhd. »Schub«?, soviel auf einmal in den Backofen geschoben wird, Menge, Schwarm (Vögel), Haufe, Haufen, Schar (F.) (1)

einmal -- später einmal, mnd. wanne (2), Adv.: nhd. früher, später einmal, einstmals; wannÐr (1), wannÐre, wanneir, wennÐr, wennÐre, Adv.: nhd. früher, später einmal, einstmals; wannÐrdõges*, wannÐrdages, mnd.?, Adv.: nhd. früher, später einmal, einstmals

einmal -- Tauwerk das nur einmal aus zwei oder drei Garnen zusammengedreht ist, mnd. trosse (2), trotze, mnd.?, F.: nhd. Tauwerk das nur einmal aus zwei oder drei Garnen zusammengedreht ist, Tau (N.) um Schiffe fest zu binden

einmal -- was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, mhd. werc, werch, werich, st. N.: nhd. Werk, Tat, Tätigkeit, Handlung, Geschäft, Handarbeit, Arbeit, Werkstück, Kunst, Kunstwerk, Bau, Bautätigkeit, Gemachtes, vollendete Handarbeit, Handwerk, vollendete Kunstarbeit, Bauwerk, Handwerkerzunft, Werkstatt, Bauhütte, Vorrichtung, Marterwerkzeug, Werkzeug, Rüstung, Gewebe, Stoff, Stoffgewebe, Flachs, Werg, Ausführung, Wirkung, Kampf, Frondienst, Koitus, zu weiterer Verarbeitung zubereiteter Rohstoff, was auf einmal verarbeitet wird besonders die zum Ausprägen einer bestimmten Anzahl Stücke einer Geldsorte gemischte Masse von Silber und Kupfer oder von Gold und Silber, Rohstoff, Maschine, Maschinerie, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Wurfgeschütz, Gewerk

einmal, germ. *ainjaiz, germ.?, Adv.: nhd. einmal; *semla, Adv.: nhd. einmal, immer

einmal, ae. Ú-n-e, Ú-n-es, õ-n-e, Adv.: nhd. einst, einmal, sofort; hwÆ-l-um, Adv.: nhd. manchmal, einmal
-- auf einmal: ae. snð-d-e, Adv.: nhd. schnell, gleichzeitig, auf einmal

einmal, afries. ê-n-es 10, ê-n‑s, ê-n‑se, Adv.: nhd. einmal
-- so viel Bier wie man auf einmal braut: afries. brou-t-e 3, briou‑th, Sb.: nhd. Brau, Gebräu, so viel Bier wie man auf einmal braut

einmal, anfrk. ei-n-is 3, Adv.: nhd. einmal, ein

einmal, as. ên‑es 1, Adv.: nhd. einmal

einmal, ahd. eddeswanne* 33, etteswanne*, etheswanne*, eddeswenne*, etheswenne*, etteswenne*, ettewanne*, eddewanne*, ettewenne*, Adv.: nhd. wann, irgendwann, irgendeinmal, einmal, einst, zuweilen, manchmal; eines 7?, Adv.: nhd. einmal, einerlei, eines Tages, ein einziges Mal, ganz gleich; einÐst* 12, Adv.: nhd. einmal, ein einziges Mal, einstmals; einkin? 1?, Adv.: nhd. einmal, beim ersten Mal; io 864?, eo, Adv.: nhd. immer, je, stets, jemals, einmal, immer, immer weiter, für immer, immerfort, nun, dann, nämlich; iowanne* 8, Adv.: nhd. einst, einmal, zuweilen, jemals, je, irgendwann, immer; jð* 241?, ju*, giu, Adv.: nhd. schon, früher, einst, zuvor, einmal, nun, nunmehr, noch, nun noch; wanne* 106, hwanne*, wenne*, wenno*, Adv., Konj.: nhd. wann, irgendwann, jemals, einst, wie oft, einmal, irgendeinmal, bis dass, als
-- einmal verheiratet: ahd. einhÆwit* 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »einehig«, monogam, einmal verheiratet
-- irgendwann einmal: ahd. juwanna* 6, Adv.: nhd. einst, doch endlich, irgendwann einmal
-- nicht einmal: ahd. noh 979, Adv., Konj.: nhd. noch, auch, weiter, außerdem, außerdem noch, und auch, noch dazu, bis jetzt, noch immer, und nicht, auch nicht, aber nicht, nicht, nicht einmal, etwa, ob etwa; sõr 560?, Adv., Konj.: nhd. sofort, schnell, plötzlich, bald, sogleich, alsbald, dann, da, jetzt, sobald, soeben, schon, je, jemals, gleich, zugleich, zunächst, sogar, überhaupt, aber, nicht einmal, überhaupt nicht, eben erst, sobald, wenn
-- noch einmal so hoch: ahd. 1zwifalt* (2) 6?, Adv.: nhd. doppelt, zweifach, um das Zweifache, noch einmal so hoch

einmal, mhd. ecker (1), Adv.: nhd. bloß, nur, auch, doch, nun, einmal, eben (Adv.) (2), halt, wenn nur, als; eines, eins, Adv.: nhd. einzig und allein, einmal, einst, zum ersten, allein; einest, einist, einost, einst, Adv.: nhd. einmal, irgendeinmal, einst, dereinst; einmõle, Adv.: nhd. einmal; einvart, einfart*, Adv.: nhd. einmal; einwerbe, Adv.: nhd. einmal; etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann
-- auf einmal: mhd. ensamt (1), entsamet, insamet, intsamet, entsamen, insamen, intsamen, entsampt, insampt, intsampt, Adv.: nhd. zusammen, gemeinsam, miteinander, zugleich, auf einmal, gleichzeitig
-- noch einmal: mhd. anderes*, anders, Adv.: nhd. anders, sonst, übrigens, noch einmal, zweimal, zum zweiten Mal; anderost, Adv.: nhd. anders, sonst, übrigens, noch einmal, zweimal, zum zweiten Mal; anderstunt, anderstunde, Adv.: nhd. zum zweiten Mal, nochmals, wiederum, wieder, zweitens, noch einmal; anderwarbe, Adv.: nhd. anderwärts, zum zweiten Mal, noch einmal, wieder; anderwarf, Adv.: nhd. anderwärts, zum zweiten Mal, noch einmal; anderweide, Adv.: nhd. »anderweit«, anderweitig, zum zweitenmal, wiederum, auf eine andere Weise, anderwärts, noch einmal, wieder; anderweit, Adv.: nhd. »anderweit«, anderweitig, zum zweitenmal, wiederum, auf eine andere Weise, anderwärts, noch einmal, wieder; anderwerbe, Adv.: nhd. anderwärts, zum zweiten Mal, noch einmal
-- zunächst einmal: mhd. Ð (1), Ðr, Ðb, hÐr, Adv., Präp., Konj.: nhd. vorher, früher, ehe, bisher, zuerst, eher, lieber, vor, bevor, bis, ohne dass, rechtzeitig, zunächst einmal

einmal, mhd. einstunt, Adv.: nhd. »einmal«

einmal, mhd. noch (1), nog, Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet
-- doch einmal: mhd. noch (1), nog, Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet
-- einmal versehen: mhd. mÏlen, sw. V.: nhd. einmal versehen, gekennzeichnen
-- noch einmal: mhd. noch (1), nog, Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet
-- nun einmal: mhd. ocker (1), öcker, Adv.: nhd. »ocker« (Adv.), bloß, nur, auch, doch, nun einmal, eben (Adv.) (2), halt, doch, wenn; ockern, Adv.: nhd. bloß, nur, auch, doch, nun einmal, eben (Adv.) (2), halt, wenn
-- später einmal: mhd. noch (1), nog, Adv.: nhd. noch, in Zukunft, später, immer noch, auch jetzt, damals noch, weiterhin, zusätzlich, noch heute, noch immer, bis jetzt, schon, noch einmal, später einmal, einmal, dereinst, noch mehr, auch noch, doch noch, gleichwohl, dennoch, bislang, bisweilen, jetzt, doch, doch nur, doch einmal, dessenungeachtet
-- was auf einmal in den Mund genommen wird: mhd. muntvol, muntfol*, st. M.: nhd. »Mundvoll«, was auf einmal in den Mund genommen wird, was den Mund voll macht, Bissen

einmal, mnd. Ðn (2), Adv.: nhd. zugleich, zusammen, einmal, allein, etwa, ungefähr, vielleicht, einander; Ðnen (3), Ðnen, Adv.: nhd. einmal; Ðnes, Ðines, Ðns, Ðins, Ðnst, Ðinst, ins, insse, einest, Adv.: nhd. eines, eins, zusammen, einig, ungeteilt, einmal, einst, zu einer Zeit; Ðnesken*, Ðnsken, einsken, Adv.: nhd. einmal; Ðnewerve, Ðinewerve, Adv.: nhd. einmal, zum ersten Mal, erstens; Ðnmõl, einmõl, Num.: nhd. einmal; etteswan, etswan, etzwan, etswen, Adv.: nhd. einmal, früher, ehemals; etteswanne, ettiswanne, Adv.: nhd. einmal, einst, zukünftig
-- auf einmal: mnd. Ðvenische*, effensche, Ðvensche, Adv.: nhd. zu gleicher Zeit, auf einmal
-- auf einmal geschehend: mnd. Ðvenisch***, Adj.: nhd. zu gleicher Zeit geschehend, auf einmal geschehend
-- einmal gebacken: mnd. Ðnbacken, einbacken, Adj.: nhd. einmal gebacken
-- einmal gebackenes Brot: mnd. Ðnbak, einbak, Ðnback, N.: nhd. »Einback«, einmal gebackenes Brot
-- Menge die auf einmal abgetrieben wird: mnd. drÆven* (2), drÆvent*, drðvent, drðven, N.: nhd. »Treiben«, Handel mit Vieh, verunreinigtes Silber das abgerieben wird, Menge die auf einmal abgetrieben wird
-- nur einmal geschmolzenes unreines Stück Messing: mnd. arkæl, erkæl, N.: nhd. nur einmal geschmolzenes unreines Stück Messing
-- soviel auf einmal gebraut wird: mnd. brðwel, brouwel, N.: nhd. Brau, Brauen (N.), Bräu, soviel auf einmal gebraut wird; brðwelse, brðwels, brouwelse, browsel, N.: nhd. Brau, Brauen (N.), Bräu, soviel auf einmal gebraut wird
-- soviel der Bäcker auf einmal backt: mnd. backede*, beckede, N.: nhd. soviel der Bäcker auf einmal backt
-- soviel man auf einmal braut: mnd. brðw, brðwe, brouw, brouwe, N.: nhd. Brau, Bräu, soviel man auf einmal braut; brðwede, brouwede, N.: nhd. Brau, Bräu, soviel man auf einmal braut

einmal, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einmaleins, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW : Luther

einmaleins, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einmaleinsgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einmalen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmalheber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einmalig, ahd. einluzzi 48, Adj.: nhd. einzeln, allein, einzelgängerisch, unverbunden, einzig, einmalig; einmõri 2, Adj.: nhd. berühmt, einmalig, außerordentlich, ohnegleichen; suntarÆg* 47, suntaring*, Adj.: nhd. besondere, eigen, einzeln, einzigartig, einmalig, entlegen, abgeschieden, abgesondert, einheimisch

einmalig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmalige -- einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe, mnd. prȫvendengelt*, prȫvengelt, N.: nhd. »Pfründengeld«, einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe, Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster
einmännig, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einmännisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einmannkahn -- kleiner Einmannkahn, mnd. mõnenkam, M.: nhd. kleiner Einmannkahn; mankõne, M.: nhd. kleiner Einmannkahn

einmarinieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmarken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmarken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmarkten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmarkung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmarsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einmarschieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmasern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmaster, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmastig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmastiges -- einmastiges Fahrzeug, mnd. jölle, F.: nhd. Jolle, einmastiges Fahrzeug, kleines Boot, Beiboot

einmastiges -- kleines einmastiges Schiff das nach Art der Karavelle gebaut ist, mnd. kravÐlesbojer*, kravÐlsbojer*, kravÐlsbojert, krafelsbojert, M.: nhd. kleines einmastiges Schiff das nach Art der Karavelle gebaut ist

einmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einmauern -- einmauern in, mhd. mðren (1), miuren, sw. V.: nhd. mauern, aufbauen, ummauern, einmauern in, als Maurer arbeiten bei, bauen, errichten

einmauern, mhd. verkelken, ferkelken*, sw. V.: nhd. »verkalken«, einmauern, übertünchen; vermðren, fermðren*, sw. V.: nhd. ummauern, einmauern, einsperren, vermauern, zumauern, umzingeln, einschließen, versperren, zu einer Mauer verbrauchen, beim Mauern verbrauchen

einmauern, mnd. bemǖren, bemuren, sw. V.: nhd. »bemauern«, ummauern, einmauern, mit Mauern umgeben (V.), verschanzen

einmauern, mnd. inmǖren, sw. V.: nhd. einmauern, vermauern

einmauern, mnd. mǖren (1), sw. V.: nhd. »mauern«, bauen, einmauern, mit Steinen aufbauen, mit Steinen verkleiden, Maurerarbeit leisten, befestigen, mit Mauern umgeben (V.)

einmauern, mnd. vörmǖren*, vormǖren, vormuren, sw. V.: nhd. »vermauern«, zumauern, einmauern, durch eine Mauer absperren, zum Mauern verwenden
einmauern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmauern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmeischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmeiszeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmengen, mnd. inmengen, sw. V.: nhd. »einmengen«, zwischenfügen, einmischen, unterlaufen (V.), sich einschalten

einmengen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmengen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einmengsel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Einmengung, mnd. inmenginge, F.: nhd. Beimischung, Einfügung, Einmengung, Einmischung

Einmenschung, mhd. Ænmenschunge, st. F.: nhd. »Einmenschung«, Menschwerdung

einmerken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einmessen -- Vergütung für das Einmessen des Hopfens, mnd. hoppemÐten, N.: nhd. Vergütung für das Einmessen des Hopfens

einmessen, mhd. Ænmezzen, st. V.: nhd. »einmessen«, zumessen

einmessen, mnd. inmÐten, st. V.: nhd. einmessen, mit dem Hohlmaß einmessen, mit dem Hohlmaß abmessen, vergelten, zurückzahlen, ein Stück Land in eine Vermessung mit einbeziehen
-- mit dem Hohlmaß einmessen: mnd. inmÐten, st. V.: nhd. einmessen, mit dem Hohlmaß einmessen, mit dem Hohlmaß abmessen, vergelten, zurückzahlen, ein Stück Land in eine Vermessung mit einbeziehen

einmessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmessen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einmetzgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmiete, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmieten (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. inbidden, st. V.: nhd. zu sich bitten (Bedeutung örtlich beschränkt), als Gast mitbringen, einführen, einmieten (Bedeutung örtlich beschränkt)

einmieten, as. ? in‑mÐd‑on* 1, sw. V. (2): nhd. einmieten?

einmieten, mhd. Ænmieten***, V.: nhd. einmieten, vermieten

einmieten, mnd. inmÐden, sw. V.: nhd. »einmieten«, gegen Mietzahlung Wohnung nehmen

einmieten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einmieter, mnd. hǖslinc, hueslinc, huislinc, M.: nhd. Hausmieter, Einmieter, Untermieter, nur zur Miete Wohnender

einmieter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmieterbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmiethe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einmiethen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmietling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einmietung, mhd. Ænmietunge, st. F.: nhd. Einmietung, Vermietung

einmietung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmietungszeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmietungszettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmietungzeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmietungzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmietzeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmietzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmischen -- sich einmischen in, mhd. stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an

einmischen -- sich einmischen, an. va-s-ast, sw. V.: nhd. sich abgeben mit, sich einmischen

einmischen -- sich einmischen, mhd. gemischen, sw. V.: nhd. mischen, mengen, sich einmischen, ins Handgemenge kommen, sich verkeilen, beimischen; Ænweten, Æn weten, st. V.: nhd. sich einmischen

einmischen -- sich einmischen, mhd. zuogeslahen, zuo geslahen, zægeslahen, st. V.: nhd. zuschlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen; zuoslahen (1), zuo slahen, zæslahen, st. V.: nhd. zuschlagen, drauflos schlagen, dazukommen, hinzukommen, sich einmischen, geschehen, schließen, herankommen, zusammenkommen, sich zugesellen, mit zupacken, mitwirken

einmischen, ahd. inmisken* 1, sw. V. (1a): nhd. einmischen; untarmisken* 3, untarmiscen*, sw. V. (1a): nhd. vermischen, einmischen, untermischen

einmischen, mhd. Ænmischen, Æn mischen, sw. V.: nhd. »einmischen«, mischen unter

einmischen, mhd. mengen (1), mingen, sw. V.: nhd. mengen, mischen, vermischen, einmischen, vereinigen, durchsetzen, verbinden, trüben, drängen

einmischen, mnd. bemengen, sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, einmischen, sich kümmern um
-- sich einmischen: mnd. bewÐren (4), st. V.: nhd. verstricken, verwickeln, hindern, im Besitz stören, sich verwirren, sich befassen (V.) mit, sich kümmern um, sich abgeben mit, sich einmischen, sich geschlechtlich mischen, beiliegen

einmischen, mnd. inmengen, sw. V.: nhd. »einmengen«, zwischenfügen, einmischen, unterlaufen (V.), sich einschalten; innesprengen, sw. V.: nhd. hineinsprengen, einsprengen, einmischen, dazwischen werfen, einwerfen, hineinsprengen, hineinreiten, einreiten; insprengen, sw. V.: nhd. hineinsprengen, einsprengen, einmischen, dazwischen werfen, einwerfen, hineinsprengen, hineinreiten, einreiten
-- geschwätzig einmischen: mnd. hÐrÆnsnÆden*** (1), sw. V.: nhd. geschwätzig einmischen
-- sich einmischen: mnd. intasten, sw. V.: nhd. hineintasten, sich einmischen, erbberechtigt werden, gewalttätig eingreifen; invlicken, sw. V.: nhd. einflicken, zwischenfügen, sich einmischen, sich einnisten; inwÐren (1), inweren, inwõren, sw. V.: nhd. »einkleiden«, gerichtlich in Besitz einsetzen, gerichtlich in Besitz einweisen, von Gerichtswegen in Besitz setzen, ins Amt einsetzen, ins Amt einführen, sich einmischen, bemüht sein (V.)

einmischen, mnd. inmischen, sw. V.: nhd. »einmischen«, mengen in

einmischen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einmischung, mhd. Ænmischunge, st. F.: nhd. Einmischung

Einmischung, mhd. underslac, st. M.: nhd. Trennung, Scheidung, Trennwand, Mittelwand, Einlage, Exkurs, Interjektion (Redeteil), Einmischung, Unterbrechung

Einmischung, mnd. inmenginge, F.: nhd. Beimischung, Einfügung, Einmengung, Einmischung; insprenginge, F.: nhd. Einsprengung, Einmischung
-- geschwätzige Einmischung: mnd. hÐrÆnsnÆden* (2), hÐrÆnsnÆdent, N.: nhd. geschwätzige Einmischung

einmischung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmonatlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmöndig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmuendig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmuendiglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmuessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmuetig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmuetigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmuetigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmuetlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmummeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmummen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmünden, ahd. infliozan* 2, st. V. (2b): nhd. »einfließen«, hineinfließen, einmünden

einmünden, mnd. vallen (1), fallen*, st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen

einmunden, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmünden, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmundig, nhd., Adv.: nhd. mit einem Munde; E.. s. ein: Mund: ig; L.. : Luther

einmündig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einmündung, mhd. abescheide, abscheide, st. F.: nhd. »Abscheide«, Ende, Abzweigung, Kreuzung, Einmündung

Einmündung, mnd. invlæt, invlȫt, invloet, invlðt, invlȫte, M.: nhd. Fließen, Einfluss, Zufluss, Stelle durch die etwas einfließt, Einmündung, Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen, Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen, Einwirkung der Gestirne
einmündungswinkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einmünzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmustern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einmut, mnd. Ðnmæt, einmæt, M., F.: nhd. Einmut, Übereinstimmung

einmut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einmuten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmuten: nomen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einmuter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmütig, got. *ai-n-a-mun-d-s?, Adj. (a): nhd. einmütig; ga-wi-l-ji-s* 3, Adj. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 152,4b, 156): nhd. einmütig, gewillt; sam-a-sai-w-al-s* 1, Adj. (a): nhd. einmütig

einmütig, ae. õ-n‑mæ-d, Adj.: nhd. eines Sinnes, einmütig, standhaft, ent​schlossen, eifrig, kühn, tapfer, hitzig, stolz; õ-n‑mæ-d‑lÆc-e, Adv.: nhd. einmütig; õ-n-rÚ-d-e, õ-n-rÚ‑d, Adj.: nhd. einmütig, entschlossen; ge-mæ-d (2), Adj.: nhd. einmütig, harmonisch, friedlich

einmütig, anfrk. ei-n-muo-d-ig* 1, Adj.: nhd. einmütig

einmütig, as. ê‑n‑wor‑d‑i* 3, Adj.: nhd. einstimmig, einmütig

einmütig, ahd. einhart 4, einharti, einherti, Adj.: nhd. einmütig, fest, beständig, standhaft, hartnäckig, beharrlich; einjihtÆgo* 1, Adv.: nhd. einmütig; einmuoti* 2, Adj.: nhd. einmütig, einträchtig; einmuotÆg* 4, Adj.: nhd. einmütig, einträchtig, einig, gleichgesinnt; einmuotÆgo 2, Adv.: nhd. einmütig, einträchtig; einstimmi* 4, Adj.: nhd. einstimmig, einmütig, eines Sinnes; einwurtÆg* 1, Adj.: nhd. einstimmig, einmütig; *gilÆhherzi?, Adj.: nhd. einmütig; gimeinmuoto 2, Adv.: nhd. einmütig

einmütig, mhd. eingemuot, Adj.: nhd. einmütig, einträchtig; einmüetic, einmüetec, einmðtic, Adj.: nhd. einmütig, einhellig, einträchtig, hingebungsvoll; einmuote, einmuot, einmðte, einmæde, Adj., Adv.: nhd. einmütig, einig (Adj.), ergeben (Adj.); einmuotlich, Adj.: nhd. einmütig, einhellig; einmuotlÆche, einmðtlÆche, einmðtelÆche, Adv.: nhd. einmütig, einhellig, übereinstimmend; einmuotlÆchen 1, Adv.: nhd. einmütig; eintrehte, Adj.: nhd. einmütig

einmütig, mhd. einmüeticlich, einmüeteclich, Adj.: nhd. »einmütig«; einmüeticlÆche, einmüeteclÆche, einmuoticlÆche, Adv.: nhd. »einmütig«, übereinstimmend

einmütig, mnd. Ðndracht (2), eindracht, Adj.: nhd. einträchtig, einmütig, einhellig, einstimmig anerkannt, beständig, ununterbrochen, gleichmäßig; Ðndrachtich, eindrachtich, Adj.: nhd. einträchtig, einmütig, einhellig, einstimmig anerkannt, beständig, ununterbrochen, gleichmäßig; Ðndrechtich, eindrechtich, Ðndreftich, Adj.: nhd. einträchtig, einmütig, einhellig, einstimmig anerkannt, beständig, ununterbrochen, gleichmäßig; ÐndrechtlÆk, eindrechtlÆk, Adj.: nhd. einträchtig, übereinstimmend, einmütig, in Übereinstimmung seiend mit, beständig; ÐndrechtlÆke*, ÐndrechtlÆk, eindrechtlÆk, Adv.: nhd. einträchtig, übereinstimmend, einmütig, in Übereinstimmung mit, beständig; Ðnhellich, Adj.: nhd. einmütig, einhellig; ÐnhellichlÆk, Adj.: nhd. einmütig, einhellig; ÐnhellichlÆken, Adv.: nhd. einmütig, einhellig; Ðnmȫdich, einmȫdich, Adj.: nhd. einmütig; ÐnmȫdichlÆk, einmȫdichlÆk, Adj.: nhd. einmütig; ÐnmȫdichlÆken, einmȫdichlÆken, Adv.: nhd. einmütig; ÐnmætlÆk***, ÐntmætlÆk***, Adj.: nhd. einmütig; ÐnmætlÆke, einmætÆke, ÐntmætlÆke, einmætlÆke, Adv.: nhd. einmütig; ÐnmætlÆken, ÐntmætlÆken, einmætlÆken, entmætlÆken, Adv.: nhd. einmütig; Ðnsam, Ðntsam, einsam, Ðntsam, eintsam, einsam, Adj.: nhd. allein seiend, einfach, einmütig, einig, eins seiend, alleinig, einzig, ungeteilt, einsam, abgesondert; Ðntõlich, eintõlich, eintallich, Adj.: nhd. »einer Sprache seiend«, einig, einmütig; entalligen, Adv.: nhd. einig, einmütig; ÐntõllÆk***, Adj.: nhd. einig, einmütig; ÐntõllÆken*, ÐntõlÆken, eintõlÆken, Adv.: nhd. einig, einmütig

einmütig: einmüthig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW : Luther (einmüthig)

einmütig: einmüthig, nhd., Adv.. nhd. einmütig; E.. s. ein: Mut: ig; L.: : Luther (einmüthig)

Einmütigkeit, got. ai-n-a-mun-d-iþ-a* 3, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 68,1): nhd. Einheit, Einmütigkeit

Einmütigkeit, ae. õ-n‑mæ-d‑n’s-s, õ-n-mæ-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Einheit, Einmütigkeit, Standhaftigkeit, Entschlossenheit; õ-n-rÚ-d-n’s-s, õ-n-rÚ-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Einmütigkeit, Entschlossenheit, Übereinkommen

Einmütigkeit, ahd. ebangiherzida* 2, st. F. (æ): nhd. Einmütigkeit; einhertÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Beständigkeit, Standhaftigkeit, Beharrlichkeit, Einmütigkeit; gimeinmuotÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Eintracht, Einmütigkeit; gimeinmuotigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Einmütigkeit, Bund

Einmütigkeit, mhd. einhellunge, st. F.: nhd. Einhelligkeit, Einmütigkeit, Übereinstimmung; einmuot (1), einmuote, st. M., st. F.: nhd. Einmütigkeit, Eintracht, Übereinstimmung, Ausgeglichenheit

Einmütigkeit, mhd. einmüeticheit, einmüetikeit, einmüetkeit, einmüetecheit, einmüetekeit, st. F.: nhd. »Einmütigkeit«, Übereinstimmung, Eintracht, Hingabe

Einmütigkeit, mnd. ÐnhellichhÐt*, ÐnhellichÐt, F.: nhd. Einmütigkeit, Einhelligkeit; ÐnmȫdichhÐt*, ÐnmȫdichÐt, einmȫdichÐt, einmȫdicheit, F.: nhd. Einmütigkeit; Ðntal*, Ðntõl, eintal, F.: nhd. Einigkeit, Einmütigkeit, Übereinstimmung; Ðntalinge***, mnd.?, F.: nhd. Einigkeit, Einmütigkeit, Übereinstimmung

Einmütigkeit, mnd. lÐve (1), leeve, leyve, lÆve, F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Zuneigung, Einmütigkeit, Freude, Fröhlichkeit, Begeisterung, Lust, Liebhaben, Gunst, Gefallen, Zweisamkeit, Verliebtheit, geschlechtliche Leidenschaft, christliche Liebeslehre, irdische Liebe; peis, peys, peyß, pays, pais, paijs, payes, põwes, M.: nhd. Friede, Ruhe, Eintracht, Disziplin, Sicherheit, Einmütigkeit

einmütigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einmütiglich: einmüthiglich, nhd., Adv.: nhd. einmütig: einstimmig; L.: DW : Luther (einmüthiglich)

einmutung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einmyrrhen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einnächtig, ae. õ-n‑niht‑e, Adj.: nhd. einnächtig

einnächtig, mhd. einnehte, Adj.: nhd. einnächtig; einnehtic*, einnehtec, Adj.: nhd. einnächtig

einnächtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einnageln, mnd. innÐgelen, sw. V.: nhd. »einnageln«, mit Nägeln befestigen, nageln

einnageln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einnagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einnähen -- Einnähen des Unterfutters, mnd. væderinge (1), F.: nhd. Fütterung, Einnähen des Unterfutters, Verkleidung, Ausmauerung, Unterfutter, Stoff zum Füttern

einnähen -- einnähen in, mhd. siuwen, sðen, sðwen, sw. V.: nhd. nähen, festnähen über, einnähen in; steppen, sw. V.: nhd. steppen (V.) (1), steppen auf, steppen zwischen, stellenweise stechen, durchstechen, reihenweise nähen, durchnähen, einstechen, einnähen in, sticken

einnähen, ahd. bisiuwen* 5, sw. V. (1b): nhd. nähen, beziehen, einnähen, zusammennähen, aufnähen, annähen; firnõen* 1, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. einnähen, einsticken

einnähen, mhd. benÏjen, benÏn, sw. V.: nhd. benähen, einnähen, einnähen in, einschmieren
-- einnähen in: mhd. benÏjen, benÏn, sw. V.: nhd. benähen, einnähen, einnähen in, einschmieren
-- jemanden einnähen: mhd. besiuwen, sw. V.: nhd. jemanden einnähen

einnähen, mhd. nÏjen (1), nÏn, nÏgen, nÏwen, neigen, neien, sw. V.: nhd. nähen, annähen, besetzen mit, einnähen, steppen (V.) (1), sticken, zusammenheften, schnüren, schnüren in, einschnüren

einnähen, mhd. vernÏjen, vernÏen, vernÏn, vornÏn, fernÏjen*, sw. V.: nhd. »vernähen«, einnähen, einschnüren, zuschnüren, überall sticken, durchsticken; versiuwen, fersiuwen*, sw. V.: nhd. vernähen, flicken, einnähen

einnähen, mnd. benÐen, beneien, benÐgen, sw. V.: nhd. benähen, einnähen, ausnähen, mit Stroh befestigen (in Dithmarschen), mit Schilf befestigen (in Dithmarschen)

einnähen, mnd. inneien, inneyen, sw. V.: nhd. hineinnähen, einnähen, heften, broschieren

einnähen, mnd. neien (1), nÐgen, neigen, neggen, sw. V.: nhd. nähen, durch Nähen herstellen, aufnähen, einnähen

einnähen, mnd. sticken (1), stigken, sw. V.: nhd. sticken, stecken, aufstecken, sich schmücken, sich zieren, herrichten, gebrauchsfertig machen, schäften, fiedern, einnähen, verzieren, sich putzen

einnähen, mnd. vörneien*, vorneien, vorneyen, vornÐgen, vorneygen, sw. V.: nhd. »vernähen«, durch Nähen verbrauchen, einnähen

einnähen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einnahme -- Ausgabe oder Einnahme für Kleinigkeiten, mnd. spildegelt, N.: nhd. Ausgabe oder Einnahme für Kleinigkeiten, Entschädigungsbetrag, Ausgleich für den Metallverlust beim Münzen (N.)

Einnahme -- Einnahme des Gerichts, mhd. dincschaz, st. M.: nhd. »Dingschatz«, Einnahme des Gerichts

Einnahme -- Einnahme einer Ziegelei, mnd. stÐrtrant*, M.: nhd. Stein mit gewulstetem Rand?, Einnahme einer Ziegelei

Einnahme -- Einnahme für Sand aus städtischen Sandgruben, mnd. santgelt, N.: nhd. »Sandgeld«, Einnahme für Sand aus städtischen Sandgruben

Einnahme -- Geld als Einnahme aus bestimmten Landgemeinden zur Unterhaltung, mnd. stÐgegelt, N.: nhd. »Stegegeld«, Geld als Einnahme aus bestimmten Landgemeinden zur Unterhaltung

Einnahme -- gemeinschaftliche Einnahme erheblicher Einkünfte, mnd. sõmentervebȫringe, sõmenterfbȫringe, sõmeterfbȫringe, F.: nhd. gemeinschaftliche Einnahme erheblicher Einkünfte; samtervebȫringe*, samterfbȫringe, F.: nhd. gemeinschaftliche Einnahme erheblicher Einkünfte
Einnahme -- gemeinschaftliche Einnahme, mnd. samtbȫringe, F.: nhd. gemeinschaftliche Einnahme

Einnahme -- gewählter Verwalter der tÐlacht der unter anderem für die Einnahme der Pachtzahlungen und deren Verteilung zuständig ist, mnd. tÐlachtÏre*, tÐlachter, M.: nhd. gewählter Verwalter der tÐlacht der unter anderem für die Einnahme der Pachtzahlungen und deren Verteilung zuständig ist

Einnahme -- Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, mnd. tÐgedehÐre*, tÐgethÐre, tÐgethÐr, tÐgetherr, M.: nhd. »Zehntherr«, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist; teindehÐre*, tÐnther, teyndeher, M.: nhd. »Zehntherr«, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist

Einnahme -- mit der Einnahme der Steuern betrauter Ratmann, mnd. schattehÐre, M.: nhd. Schatzherr, Steuersammler, mit der Einnahme der Steuern betrauter Ratmann

Einnahme -- Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist, mnd. teindehÐre*, tÐnther, teyndeher, M.: nhd. »Zehntherr«, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist; teindepenningeshÐre*, teyndepennincsherre, M.: nhd. Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist; teinpenningeshÐre*, teynpenningeshÐre, teynpenningesher, teynpennincsher, teynpennicher, teyenpenningesher, teyenpenningesher, M.: nhd. Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist

Einnahme -- Ratsherr der mit der Aufsicht über die Einnahme der Verbrauchsteuer beauftragt ist, mnd. sÆsehÐre, sisehÐre, cysehÐre, zisehÐre, tzisehÐre, tsisehÐre, M.: nhd. Ratsherr der mit der Aufsicht über die Einnahme der Verbrauchsteuer beauftragt ist

Einnahme -- Recht des Grundeigentümers auf die Einnahme des Zehnten, mnd. tÐgederecht*, tÐgetrecht, N.: nhd. Zehntrecht, Recht des Grundeigentümers auf die Einnahme des Zehnten; teinderecht*, tÐntrecht, N.: nhd. Zehntrecht, Recht des Grundeigentümers auf die Einnahme des Zehnten

Einnahme -- Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten, mnd. tÐgedelȫse*, tÐgetlȫse, F., M.: nhd. pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten; teindelȫse*, tÐntlȫse, teyntlȫse, F., M.: nhd. pauschalisierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung des Zehnten in Naturalien oder Geld, Recht des Grundeigentümers auf Einnahme der Ablösung eines Zehnten

Einnahme -- städtische Einnahme aus Ziegelherstellung und Ziegelvertrieb, mnd. tÐgelgelt, teygelgelt, N.: nhd. städtische Einnahme aus Ziegelherstellung und Ziegelvertrieb

Einnahme -- zur Einnahme des Zehnten geeignet, mnd. tÐgedehaftich*, tÐgethaftich, tÐgetaftich, Adj.: nhd. zehntpflichtig, zur Einnahme des Zehnten geeignet; tÐgedenhaftich, tÐnstaftich, Adj.: nhd. zehntpflichtig, zur Einnahme des Zehnten geeignet

Einnahme, an. tak-a (1), sw. F. (n): nhd. Nehmen, Einnahme, Bürgschaft, Landpacht

Einnahme, ae. ge‑wyrc‑e, N.: nhd. Kunst, Plastik, Nutzen, Einnahme

Einnahme, afries. fach-t 6, fech-t, st. M. (a): nhd. Einnahme, Frucht, Felder​trag, Magsühneteil erhaltender Stamm; fach-t-a?, sw. M. (n): nhd. Einnahme, Frucht, Felder​trag, Magsühneteil erhaltender Stamm; in-n‑inge* 7, in-n-ige, st. F. (æ): nhd. Einnahme, Einkommen; *næm-e, st. F. (æ): nhd. Nahme, Einnahme; of-næm-e 1, st. F. (æ): nhd. Einnahme, Gewinn; up‑ber‑inge* 1, op‑ber‑inge, st. F. (æ): nhd. Einnahme, Erhebung; ur‑ber-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Einnahme
-- Einnahme eines Steinhauses: afries. stê-n‑hð-s‑wi-n‑st* 1 und häufiger?, sti-n-s-wi‑n‑st*, F.: nhd. »Steinhausgewinn«, Einnahme eines Steinhauses, Besetzung eines Steinhauses
-- Einnahme vom Schlagbaum: afries. kli-nk-e-re-n-t-e 1 und häufiger?, F.: nhd. Einnahme vom Schlagbaum
-- gewaltsame Einnahme eines befestigten Hauses: afries. hð-s‑wi-n‑st* 1 und häufiger?, hð-s-we-n-st, F.?: nhd. Eroberung eines Hauses, gewaltsame Einnahme eines befestigten Hauses

Einnahme, ahd. gifuora* 1, st. F. (æ): nhd. Einnahme, Einkunft

Einnahme, mhd. Ænnemunge, st. F.: nhd. »Einnahme«, Übernahme

Einnahme, mhd. Ænnõme, st. F.: nhd. Einnahme
-- Einnahme haben: mhd. Ængenemen, Æn genemen, st. V.: nhd. Ertrag haben, Einnahme haben, einnehmen, erhalten (V.)
-- jährliche Einnahme: mhd. jõrrente, st. F.: nhd. »Jahresrente«, jährliche Einnahme

Einnahme, mhd. urbor (1), urbore, urbar, st. F., st. N.: nhd. zinstragendes Grundstück, Zinsgut, Zinsgutzins, Rente, Einkünfte, Ertrag, Einnahme, Besitz, Besitztum, Grundbesitz, Reich; zuoval, zðval, zuofal*, zðfal*, st. M.: nhd. Zufall, Veränderlichkeit, Wandel, Veränderung, Ereignis, Einfluss, Zuteilwerden, Abgabe, Einnahme, Nebeneinkünfte, Beifall, Zustimmung, Anschluss, bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des Obmanns, Anfall, Angriff

Einnahme, mnd. ? afkumpst*, afkumft, õvekumft, F.: nhd. Einnahme?; bõringe (1), F.: nhd. Hebung, Hebungsstelle, Einnahme, Gehalt; bÐringe (4), F.: nhd. Hebung, Hebungsstelle, Einnahme, Gehalt; bȫre (2), bȫr, F., M.: nhd. Hebung, Einnahme, Hebungsbezirk, Gebiet; bȫringe, F.: nhd. Hebung, Einnahme, Gehalt, Rente, Hebebezirk; entvanc*, entvank, entfanc, M.: nhd. Empfang, Empfangenes, Einnahme; entvanginge, entfanginge, antfanginge, F.: nhd. Empfang, Einnahme, Übernahme, Annahme, Aufnahme, Dienstanstellung, Anstellungsbrief, Empfang des Sakraments, Empfängnis; entvancnisse*, entfancnisse, F.: nhd. Empfang, Einnahme, Empfänglichkeit; entvencnisse*, entfencnisse, F.: nhd. »Empfängnis«, Empfang, Einnahme, Empfänglichkeit
-- Einnahme aus Bodenvermietung: mnd. bȫnenhǖre, F.: nhd. Einnahme aus Bodenvermietung
-- Einnahme für verkauftes Brot: mnd. brætgelt, N.: nhd. Einnahme für verkauftes Brot, Beköstigungsgeld
-- Einnahme vom dust: mnd. dustgelt, N.: nhd. Einnahme vom dust

Einnahme, mnd. gebȫre (1), gebȫr, N.: nhd. Hebung, Aufbringung (von Geld), Ertrag, Einnahme; gülde (1), F.: nhd. Gülte, Zahlung, Genugtuung, Ersatz, Rente, Einnahme, Hebung in Geld, Erträgnis, Geltung, Wert; hÐve, heffe, F.: nhd. Hefe, Übertragen, Erhebung von Einkommen, Einkünfte, Nutzung, Hebung, Einnahme, Hebegerät für Fischkörbe, bestimmte Salzmenge, bestimmte Solemenge; hÐvinge, F.: nhd. Hebung, Erhebung, Einnahme, Einkommen, Aufrichtung; inbȫringe, inboringe, F.: nhd. Hebung, Einnahme, Zins; inbot, N.: nhd. Entbietung, Vorladung, Haft, auferlegte Leistung, Abgabe, Einnahme; innõme, F.: nhd. Einnahme, Einkunft, Einziehung, Pfändung; innÐminge, innȫminge, F.: nhd. Aufnahme, Entgegennahme, Anhörung, Übernahme, Inbesitznahme, Eroberung, Einnahme
-- Einnahme des Küsters: mnd. köstÏrehÐvinge*, F.: nhd. Einnahme des Küsters
-- Einnahme für Kalk: mnd. kalkgelt, N.: nhd. Einnahme für Kalk
-- Einnahme vom Kohlenverkauf: mnd. kæletins*, kæltins, M.: nhd. »Kohlezins«, Einnahme vom Kohlenverkauf
-- Einnahme von verkauftem Hafer: mnd. hõvergelt, N.: nhd. Einnahme von verkauftem Hafer, Ablöse des Haferzehnten in Geld
-- tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen: mnd. hantgelt, N.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird; hantpenninc*, M.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird

Einnahme, mnd. nõme (3), F.: nhd. »Nahme«, Einnahme, Einkünfte; ȫvergelt, ævergelt, avergelt, N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher
-- durch gewaltsame Einnahme erlangtes Reich: mnd. ræfrÆke, N.: nhd. »Raubreich«, durch gewaltsame Einnahme erlangtes Reich
-- eine Einnahme in Hamburg: mnd. lastgelt, N.: nhd. eine Einnahme in Hamburg, Lagergeld?, nach Lasten erhobener Zoll (M.) (2)?
-- Einnahme aus dem abgabenpflichtigen Dorf bzw. Landgut: mnd. pagaste, pagast, pagost, pagest, pagst, F.: nhd. Dorf bzw. Landgut im Baltikum das der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegt, Einnahme aus dem abgabenpflichtigen Dorf bzw. Landgut
-- Einnahme aus den städtischen Mühlenbetrieben: mnd. mȫlenkærn, N.: nhd. »Mühlenkorn«, Einnahme aus den städtischen Mühlenbetrieben
-- Einnahme aus der Mühlengerechtigkeit: mnd. mȫlengülde, F.: nhd. »Mühlengülte«, Einnahme aus der Mühlengerechtigkeit
-- Einnahme aus einem Sterbefall: mnd. lÆkgelt, N.: nhd. Einnahme aus einem Sterbefall
-- Gehilfe bei der Einnahme der Abgabe für Getreidemahlen und Zuteilung des Braumalzes: mnd. matteknecht, M.: nhd. Gehilfe bei der Einnahme der Abgabe für Getreidemahlen und Zuteilung des Braumalzes; mattenknecht, M.: nhd. Gehilfe bei der Einnahme der Abgabe für Getreidemahlen und Zuteilung des Braumalzes

Einnahme, mnd. upbȫringe*, upboringe, mnd.?, F.: nhd. Erhebung von Einkünften, Einnahme; upkæmelinge*, upkomelinge, mnd.?, F.: nhd. Aufkunft, Einkommen, Einnahme; upkæmeninge*, upkomeninge, mnd.?, F.: nhd. Aufkunft, Einkommen, Einnahme; upkæminge*, upkominge, mnd.?, F.: nhd. Aufkunft, Einkommen, Einnahme; upnõme*, upname, mnd.?, F.: nhd. Einnahme; upnÐme, mnd.?, F.: nhd. Einnahme; vörȫveringe*, vorȫveringe, vorõveringe, F.: nhd. Erübrigung, Ersparnis, Gewinn, Einnahme, Eroberung; vrucht (1), frucht*, F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld; wÐidegelt*, weidegelt, mnd.?, N.: nhd. »Waidgeld«?, Einnahme, Abgabe von Jagd und Fischerei

einnahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

einnahme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnahmebescheinigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnahmebrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnahmebuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Einnahmen -- Aufstellung von Einnahmen bzw. Ausgaben, mnd. rechenunge, rechnonc, F.: nhd. Rechnung, Berechnung, Rechenverfahren, Rechenschaft, Nachweis, Aufstellung von Einnahmen bzw. Ausgaben, Abrechnung

Einnahmen -- befestigte Anlage bzw. Landschloss und die zugehörigen Einnahmen als Pfandbesitz, mnd. pantslot, N.: nhd. »Pfandschloss«, Schloss das man als Pfand inne hat, befestigte Anlage bzw. Landschloss und die zugehörigen Einnahmen als Pfandbesitz

Einnahmen -- Buch das Einnahmen und Ausgaben verzeichnet, mnd. rÐkenschopbæk, rÐkenschapbæk, N.: nhd. »Rechenschaftsbuch«, Buch das Einnahmen und Ausgaben verzeichnet, Rechnungsbuch; rÐkenschoppesbæk*, rÐkenschappesbæk*, rÐkenschopsbæk, rÐkenschapsbæk, rÐkenschuppesbæk, N.: nhd. »Rechenschaftsbuch«, Buch das Einnahmen und Ausgaben verzeichnet

Einnahmen -- Buch in das die Einnahmen eingetragen werden, mnd. entvangelbæk, entfangelbæk, N.: nhd. Einnahmeverzeichnis, Buch in das die Einnahmen eingetragen werden

Einnahmen -- Buch in das die jährlichen Einnahmen und Ausgaben eingetragen werden, mnd. jõrrÐkingesbæk*, jõrrÐkeingesbæk, N.: nhd. Buch in das die jährlichen Einnahmen und Ausgaben eingetragen werden

Einnahmen -- Einnahmen der Kämmereien, mnd. kõmer, kõmere, kammer, F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

Einnahmen -- geordnetes Verzeichnis von Einnahmen und Ausgaben, mnd. rÐkenesschuppel*, rÐkensschuppel, F.: nhd. geordnetes Verzeichnis von Einnahmen und Ausgaben; rÐkenschopregister, N.: nhd. »Rechenschaftsregister«, geordnetes Verzeichnis von Einnahmen und Ausgaben, Rechnungsbuch; rÐkenschuppel, F.: nhd. geordnetes Verzeichnis von Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen -- jeweils von dem ältesten Prüfer geführtes Rechnungsbuch über Einnahmen und Ausgaben, mnd. stõlbæk, N.: nhd. Register der geprüften Tücher, jeweils von dem ältesten Prüfer geführtes Rechnungsbuch über Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen -- Kasse für die Einnahmen aus Leinwandherstellung, mnd. lÆnwantbüsse, lenwantbüsse, F.: nhd. Kasse für die Einnahmen aus Leinwandherstellung

Einnahmen -- Sandregister. Verzeichnis der Einnahmen für Sand aus den städtischen Sandgruben, mnd. santregister, N.: nhd. »Sandregister«. Verzeichnis der Einnahmen für Sand aus den städtischen Sandgruben

Einnahmen -- Schleppbuch in dem fortlaufende Rechnungen bzw. Einnahmen und Ausgaben verzeichnet werden, mnd. slÐpÏre* (1), slÐper, M.: nhd. Schlepper, Träger, Rechnungsbuch, Schleppbuch in dem fortlaufende Rechnungen bzw. Einnahmen und Ausgaben verzeichnet werden

Einnahmen -- Urkunden über den Weiterverkauf von Renten und anderen Einnahmen, mnd. ȫverbrÐf, æverbrÐf, averbrÐf, M.: nhd. Nebenurkunde, Zweitausfertigung einer Urkunde die zur Sicherung von Ansprüchen weitergegeben wird etwa als Pfand, Urkunden über den Weiterverkauf von Renten und anderen Einnahmen

Einnahmen -- Verwalter der Einnahmen und Ausgaben, mnd. lichtehÐre, M.: nhd. Verwalter der Ausgabe für Kerzen, Verwalter der Einnahmen und Ausgaben; lichtgrÐve, lechtgrÐve, lichtgreve, lechtgreve, M.: nhd. Verwalter der Ausgabe für Kerzen, Verwalter der Einnahmen und Ausgaben; lichthÐre, lichtehÐre, lechthÐre, M.: nhd. Verwalter der Ausgabe für Kerzen, Verwalter der Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen -- Verwaltung der Einnahmen aus Vermögen und Rechten gegen andere, mnd. renteærde, M.: nhd. Verwaltung der Einnahmen aus Vermögen und Rechten gegen andere

Einnahmen -- Verzeichnis der jährlichen Einnahmen und Ausgaben, mnd. jõrbæk, jõrbouck, N.: nhd. Rechnungsbuch, Jahrbuch, Verzeichnis der jährlichen Einnahmen und Ausgaben, Rechnungsregister für die Jahreshebungen; jõrebæk, N.: nhd. Rechnungsbuch, Jahrbuch, Verzeichnis der jährlichen Einnahmen und Ausgaben, Rechnungsregister für die Jahreshebungen

Einnahmenbuch -- Einnahmenbuch und Ausgabenbuch, mnd. ambachtesbæk*, ambachtsbæk, ammetesbæk, ammetsbæk, N.: nhd. »Amtsbuch«, jedes von der Zunft eingeführte Verzeichnis, Einnahmenbuch und Ausgabenbuch, Statutenbuch, Willkürenbuch

Einnahmequellen -- tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, mnd. hantgelt, N.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird; hantpenninc*, M.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird

einnahmeregister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnahmerest, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnahmetag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einnahmeverzeichnis, mnd. entvangelbæk, entfangelbæk, N.: nhd. Einnahmeverzeichnis, Buch in das die Einnahmen eingetragen werden

einnahmnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnamig, ahd. einnami* 1, Adj.: nhd. »einnamig«, gleichnamig, eindeutig; einnamÆg 2, Adj.: nhd. »einnamig«, gleichnamig, wesensgleich

einnamig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einnaschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einnässen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einnaturen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einnehmbar -- schwer einnehmbar, mnd. strak (1), strack, Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig

einnehmbar, mnd. winnelÆk*, winlik, mnd.?, Adj.: nhd. gewinnbar, besiegbar, einnehmbar

einnehmbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einnehmen -- Medikament zum Einnehmen in einer Oblatenteigkapsel, mnd. ablõte, abellõte, F., M.: nhd. Oblate, Hostie, Medikament zum Einnehmen in einer Oblatenteigkapsel

einnehmen (Gelder bzw. Steuern bzw. Gefälle), mnd. upnÐmen*, upnemen, mnd.?, st. V.: nhd. aufnehmen, aufheben (vom Boden), wegnehmen, benehmen, empfangen (V.), annehmen, in Schutz bzw. Schirm nehmen, in Dienst nehmen, erheben, einnehmen (Gelder bzw. Steuern bzw. Gefälle), ertappen, überraschen, aufhören machen, einstellen, ansetzen, festsetzen, bestimmen, beschließen, übernehmen, annehmen, vermerken, anerkennen, dafür halten, verstehen

einnehmen, afries. in‑ber-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. einnehmen; in-n‑ia* 2, sw. V. (2): nhd. beherbergen, einschließen, einnehmen; in‑nim-a 3, st. V. (4): nhd. einnehmen, empfangen; up‑ber-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. aufheben, erheben, einnehmen, in Besitz nehmen

einnehmen, as. thig‑g‑ian 9, sw. V. (1b): nhd. bitten, empfangen (V.), einnehmen

einnehmen, ahd. bihaben* 7, sw. V. (1b): nhd. behalten, zuhalten, zurückhalten, ergreifen, halten, bewahren, besitzen, einnehmen, in der Gewalt haben, in der Hand haben, fassen, befallen (V.), behaften, belassen (V.), umfangen, umfassen; bihabÐn 41, sw. V. (3): nhd. behalten, beibehalten, zuhalten, zurückhalten, ergreifen, halten, bewahren, besitzen, einnehmen, erhalten, in der Gewalt haben, in der Hand haben, fassen, befallen (V.), behaften, belassen (V.), umfangen, umfassen; 1zuowartÐn* 3, zuowartæn*, sw. V. (3, 2): nhd. achten auf, einnehmen, einen Platz einnehmen, hinschauen, schauen auf

Einnehmen, ahd. ginomanÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Nehmen, Übersetzung, Umsetzung, Einnehmen, Nehmen

einnehmen, ahd. girÆhhen* 10, girÆchen*, sw. V. (1a): nhd. überwinden, überwältigen, besiegen, siegen, obsiegen, einnehmen, vorherrschen, gelten; infirslintan* 1, st. V. (3a): nhd. verschlingen, einnehmen; inneman* (1) 3, st. V. (4): nhd. einnehmen, an sich nehmen, aufnehmen; inthaben* 4, sw. V. (1b): nhd. zurückhalten, festhalten, enthalten (V.), ausharren, halten, erhalten (V.), einnehmen, tragen, ertragen (V.), harren, sich einer Sache enthalten, ablassen, sich zurückhalten, unterlassen, sich aufhalten, hindern, aufrechterhalten (V.); inthabÐn 53, sw. V. (3): nhd. zurückhalten, festhalten, enthalten (V.), ausharren, halten, erhalten (V.), versorgen, unterstützen, stützen, einnehmen, tragen, ertragen (V.), auf sich nehmen, harren, sich einer Sache enthalten, ablassen, sich zurückhalten, unterlassen (V.), sich aufhalten, emporhalten, standhalten; slintan* 16, st. V. (3a): nhd. verschlingen, zu sich nehmen, einnehmen, verschlucken, verzehren
-- Abendessen einnehmen: ahd. õbandmuosen* 1, sw. V. (1a): nhd. abendessen, Abendessen einnehmen; õbandmuosæn* 1, sw. V. (2): nhd. abendessen, Abendessen einnehmen
-- einen Platz einnehmen: ahd. 1zuowartÐn* 3, zuowartæn*, sw. V. (3, 2): nhd. achten auf, einnehmen, einen Platz einnehmen, hinschauen, schauen auf

einnehmen, mhd. abenemen (1), abnemen, abe nemen, st. V.: nhd. abnehmen, vermindert werden, wegnehmen, beseitigen, aufheben, einnehmen, in Anspruch nehmen, ernten, befreien, niederziehen (Schwurhand), geringer werden, verringern, vertreiben, unterbrechen, abschaffen, abbrechen, vergüten, entgelten lassen, abschlachten; begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen; bekumberen*, bekumbern, bekðmern, bekummern, bekümmern, bekunbern, wekumbern, wekümbern, wekummern, wekümmern, wekunbern, sw. V.: nhd. »bekümmern«, anfechten, in Not bringen, Schwierigkeiten machen, belangen, beeinträchtigen, beschlagnahmen, mit Schulden belasten, wegnehmen, behindern, bemühen, sich bemühen, belästigen, beschimpfen, inhaftieren, beschäftigen, pflegen, kümmern, kümmern um, sich kümmern um, besorgt sein (V.), in die Enge treiben, bedrängen, aufregen, bedrücken, betrüben, einnehmen, besetzen, belasten; besitzen, st. V.: nhd. besitzen, umstellen, belagern, bedrängen, besiedeln, sitzen, erringen, sitzenbleiben, stehenbleiben, bleiben, verdorren, innehaben, bewohnen, einnehmen, ansässig sein (V.), Besitz haben, behalten (V.), Gerichtsbarkeit ausüben, festsetzen, behaften, in Besitz nehmen, erwerben, erhalten (V.), ergreifen, besetzen, erobern, beherrschen, umzingeln; bevõhen, befõhen*, bivõhen, bifõhen*, bevõn, bivõn, befõn*, bifõn*, red. V.: nhd. umfangen, begreifen, nötigen, abschirmen, Umfang haben, sich ausdehnen, umfassen, in sich begreifen, befurchen, erfassen, einnehmen, verhaften, verstehen, anfangen, zwingen, ergreifen, bedecken, besetzen, umgeben (V.), einfassen, umhüllen, bekleiden, einbeziehen
-- durch Boten Geldschuld einnehmen: mhd. beschicken, sw. V.: nhd. schicken, entsenden, schicken nach, anordnen, auftragen, durch Boten Geldschuld einnehmen, stiften (V.) (1), vermachen

einnehmen, mhd. genemen (1), ginemen, st. V.: nhd. gefangennehmen, entfernen, nehmen, wegnehmen, einnehmen, erlangen, gewinnen, ergreifen, finden, annehmen, aufnehmen, übernehmen, entlasten, sich entlasten, erhalten (V.), empfangen, erwählen, ansehen als, wahrnehmen; gevehsenen 1, gefehsenen*, sw. V.: nhd. einnehmen; gewinnen (1), giwinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; halten (1), halden, st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen; inbringen, Ænbringen, Æn bringen, an. V.: nhd. einbringen, in das Sondervermögen der Frau einbringen, einnehmen, gewinnen, hineinlassen, hineinbringen, eingeben, nahebringen; Ængenemen, Æn genemen, st. V.: nhd. Ertrag haben, Einnahme haben, einnehmen, erhalten (V.); Ængewinnen, Æn gewinnen, st. V.: nhd. einfordern, einnehmen, in Besitz nehmen; Ænnemen (1), Æn nemen, st. V.: nhd. einnehmen, erhalten (V.), in Besitz nehmen, übernehmen, aufnehmen
-- ein Zwischenmahl einnehmen: mhd. jðsen, sw. V.: nhd. jausnen, ein Zwischenmahl einnehmen, eilen nach

einnehmen, mhd. lãsen (1), læsen (2), sw. V.: nhd. lösen, erlösen, ablösen, Ablösung leisten, einnehmen, Erlös haben, befreien, freimachen, retten, losmachen, loskaufen, einlösen, erfüllen, auslösen, wegnehmen, entwenden, sich loskaufen, mit Geld lösen, bezahlen, sich abwenden von; nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.); nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

einnehmen, mhd. samenen, samnen, samen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, versammeln, sich versammeln, sammeln, einsammeln, einnehmen, zusammenrufen, zusammenkommen, einigen, sich einigen, rüsten
-- Richtung einnehmen: mhd. tragen (2), sw. V.: nhd. Richtung einnehmen, tragen, an sich haben, besitzen, seinen Unterhalt haben, sich nähren, sich ernähren, leben
-- sitzend einnehmen: mhd. sitzen (1), st. V.: nhd. sitzen, sich setzen, leben, sein (V.), Sitz innehaben, wohnen, Platz nehmen, sich daransitzen, sich daranmachen, absteigen, absitzen von, lagern, sitzen bleiben auf, sitzen zwischen, steigen auf, steigen in, sich beugen über, herrschen über, residieren, sich setzen auf, Sitzung abhalten, ansässig sein (V.), als Richter sitzen, als Herrscher sitzen, zu Gericht sitzen, regieren, sich im Besitze finden, sich aufhalten, sitzend einnehmen, besitzen, bleiben, in bestimmtem Vorrecht bleiben, in bestimmtem Recht bleiben, angemessen sein (V.)

einnehmen, mhd. übersliezen, st. V.: nhd. »überschließen«, einnehmen; ðfbüren*, ðfbürn, ðf bürn, sw. V.: nhd. aufziehen, heben, erheben, einnehmen, hinwegheben; ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen; ðfnemen (1), ðf nemen, st. V.: nhd. aufnehmen, einnehmen, annehmen, verstehen, in den Himmel entführen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen (V.), mitnehmen, entführen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf, in Besitz nehmen, wieder in Besitz nehmen, zurücknehmen, abnehmen, merken, erkennen; võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach; vehsen, fehsen*, sw. V.: nhd. fangen, nehmen, in Dienst nehmen, einnehmen, einernten, einheimsen; vehsenen, vessenen, fehsenen*, fessenen*, vessen, sw. V.: nhd. fangen, nehmen, in Dienst nehmen, einnehmen, einernten, einheimsen
-- durchaus einnehmen: mhd. vürevõhen*, vürvõhen, fürefõhen*, red. V.: nhd. durchaus einnehmen, in Beschlag nehmen, niederwerfen, verhindern, wachsen (V.) (1), gedeihen
-- eine befestigte Stellung einnehmen: mhd. vestenen, festenen*, sw. V.: nhd. »festen«, festigen, befestigen, beständig machen, standhaft machen, festsetzen, bestätigen, bekräftigen, beglaubigen, festhalten, begründen, erbauen, verschanzen, als Festung erbauen, gefangen setzen, verloben, anvertrauen, eine befestigte Stellung einnehmen, sich verschanzen

einnehmen, mnd. afstÆgen, st. V.: nhd. absteigen, heruntersteigen, hinabsteigen, vom Pferde steigen, eindringen, durch Ersteigung erobern, einnehmen; bekümmeren, bekummern, bekumberen, sw. V.: nhd. »bekümmern«, mit Schulden belasten, verpfänden, mit Arrest belegen (V.), anhalten, festnehmen, besetzen, einnehmen, sich kümmern um, sich bemühen um, sich befassen mit, geschlechtlichen Verkehr halten; belæpen, st. V.: nhd. belaufen, über etwas laufen, überströmen, einnehmen, stürmen, besetzen, überraschen, ertappen, betreffen, begatten; besitten, st. V.: nhd. besitzen, sitzen auf, besteigen, einnehmen, bewohnen, erwerben, angesessen sein (V.), bestehen bleiben, bleiben, zögern, säumen, belagern; besprÐden, bespreiden, sw. V.: nhd. »bespreiten«, überdecken, einnehmen, ausfüllen; bȫren (1), boren, baren, sw. V.: nhd. heben, erheben, aufheben, ausheben, tragen, hervorbringen, richten (ein Gebäude), einnehmen, empfangen (Summe sowie Steuern oder Erbteil bzw. Renten)
-- Geld einnehmen: mnd. afmõken, sw. V.: nhd. abmachen, endigen, eine Sache ins Reine bringen, zubereiten, letzte Hand anlegen, abschließen, Geld einnehmen; bebringen, sw. V.: nhd. beibringen, Geld einnehmen; entvõn, entfõn, envõn, antvõn intvõn, unvõn, untvõn, st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen; entvangen, entfangen, st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen

einnehmen, mnd. inbȫren, inboren, sw. V.: nhd. erheben, einnehmen; inhõlen (1), sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; innehõlen, sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; krÆgen (1), kriegen, st. V.: nhd. kriegen, bekommen, erhalten (V.), empfangen, erlangen, erwerben, in den Besitz gelangen, erben, gewinnen, einnehmen, erobern, ergreifen, zu fassen bekommen, ertappen, holen, herbeischaffen
-- Bußgeld einnehmen: mnd. gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen
-- einen Standpunkt einnehmen: mnd. hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen
-- Fracht einnehmen: mnd. inschÐpen, sw. V.: nhd. einschiffen, an Bord bringen, laden (V.) (1), Fracht einnehmen
-- Geldbeträge einnehmen: mnd. innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen
-- Kopf einnehmen: mnd. köppen (1), koppen, sw. V.: nhd. köpfen, Kopf abschlagen, enthaupten, hinrichten lassen, Spitze abschlagen, Wipfel abschlagen, Kopf einnehmen, trunken machen, Schröpfkopfe setzen, schröpfen, zur Ader lassen, zu Kopf steigen
-- Wasser einnehmen: mnd. instÐken, st. V.: nhd. in etwas stecken, hineinstecken, eintauchen, einstippen, Wasser einnehmen, hineintun, unterbringen, stecken in, stopfen in, in einen Brief miteinschließen, hineinsenken zum Zwecke der Öffnung, ein Fass anstechen, als Berechtigter aufreten, rechtlichen Anspruch erheben, sich hineinmischen
-- Wasser zum Brauen einnehmen: mnd. inbornen, sw. V.: nhd. Wasser zum Brauen einnehmen

einnehmen, mnd. nÐmen (1), neymen, nemmen, nȫmen, nemen, nomen, st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, bekommen, rauben, plündern, Beute machen, aufnehmen, zu sich nehmen, verhaften, zum Ehepartner nehmen, heiraten, an sich nehmen, in die Hand nehmen, als Bezahlung annehmen, einnehmen, wegnehmen, abnehmen, entreißen, ergreifen, wahrnehmen, Acht geben auf, auf sich nehmen, erleiden, wählen, prisen (nautisch), fassen; nüttigen, nüttegen, nuttechen, nutghen, sw. V.: nhd. genießen, zu sich nehmen, einnehmen, nutzen, benutzen

einnehmen, mnd. sðpen (1), st. V.: nhd. schlürfen, saufen, sippen, dickflüssige Nahrung zu sich nehmen, einnehmen; tærÆsen*, torisen, mnd.?, sw. V.: nhd. zufallen, einnehmen
-- eine Gegenposition einnehmen: mnd. tÐgenstõn, st. V.: nhd. eine Gegenposition einnehmen, sich widersetzen, hindern
-- gemeinsam einnehmen: mnd. sõmentbȫren***, sw. V.: nhd. gemeinsam einnehmen; sõmentervebæren***, sw. V.: nhd. gemeinsam einnehmen; samtervebȫren***, sw. V.: nhd. gemeinsam einnehmen
-- Zehnten einnehmen: mnd. tÐgeden, tÐgen, teynden, tÐnden, tÆenden, sw. V.: nhd. zehnten, mit dem Zehnten belegen (V.), Zehnten einnehmen, Zehnten abführen, Zehnten bezahlen, Zehnten zahlen

einnehmen, mnd. upbȫren*, upboren, mnd.?, sw. V.: nhd. aufheben, in die Höhe heben, auf sich nehmen, tragen, einnehmen, erheben von Erbe bzw. Geldern bzw. Zöllen; vörȫveren*, vorȫveren, voræveren, vorȫvern, vorofferen, vorõveren, sw. V.: nhd. erübrigen, übrig behalten, gewinnen, als Gewinn einnehmen, ersparen, einnehmen, erobern, überwinden, übrig sein (V.), übrig bleiben
-- als Gewinn einnehmen: mnd. vörȫveren*, vorȫveren, voræveren, vorȫvern, vorofferen, vorõveren, sw. V.: nhd. erübrigen, übrig behalten, gewinnen, als Gewinn einnehmen, ersparen, einnehmen, erobern, überwinden, übrig sein (V.), übrig bleiben
-- als Schiffsladung einnehmen: mnd. vrachten (1), sw. V.: nhd. befrachten, beladen (V.), mit Schiffslast versehen (V.), chartern, einen Vertrag über Schiffstransport schließen, verfrachten, als Schiffsladung einnehmen
-- Fracht einnehmen: mnd. vörvrachten*, vorvrachten, vorvruchten, sw. V.: nhd. verfrachten, befrachten, verheuern, heuern, beladen (V.), mit Ladung versehen (V.), anheuern, Fracht einnehmen, einen Frachtvertrag abschließen
-- Frühstück einnehmen: mnd. vræstücken*, vrȫstücken, sw. V.: nhd. frühstücken, Frühstück einnehmen
einnehmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnehmen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einnehmend -- Raum einnehmend, mnd. græt (2), Adj.: nhd. groß, umfänglich, Raum einnehmend, weit, stark, erwachsen (Adj.), ausgewachsen, viel, hochwertig, hochstehend, angesehen, mächtig, vornehm, bedeutend, wichtig, stark, fühlbar, laut, prahlerisch, groß tuend, gewaltig

einnehmend, mhd. zuotÏtic, Adj.: nhd. »zutätig«, sich anschmiegend, umgänglich, einnehmend, anhänglich

einnehmend, mnd. upbȫrlÆk***, upborlÆk, Adj.: nhd. Einkünfte erhebend, einnehmend; upbȫrlÆken*, upborliken, mnd.?, Adv.: nhd. Einkünfte erhebend, einnehmend
einnehmend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einnehmer -- Einnehmer der Durchzugsgebühr, mnd. gelÐideman, M.: nhd. Geleitsmann eines Zuges, Geleitseinnehmer, Einnehmer der Durchzugsgebühr, Führer, Geleiter; gelÐidesman, geleidesman, geleitzman, M.: nhd. Geleitsmann eines Zuges, Geleitseinnehmer, Einnehmer der Durchzugsgebühr, Führer, Geleiter

Einnehmer -- Einnehmer der Mahlabgabe, mnd. mettenÏre*, mettener, M.: nhd. Einnehmer der Mahlabgabe

Einnehmer -- Einnehmer der Verbrauchsteuer, mhd. ungeltÏre*, ungelter, st. M.: nhd. Einnehmer des Ungeldes, Einnehmer der Verbrauchsteuer, Steuereinnehmer

Einnehmer -- Einnehmer des Ungeldes, mhd. ungeltÏre*, ungelter, st. M.: nhd. Einnehmer des Ungeldes, Einnehmer der Verbrauchsteuer, Steuereinnehmer

Einnehmer -- Einnehmer und Verwalter einer Stiftung, mhd. obleiÏre*, obleier, st. M.: nhd. »Obleier«, Obleieinnehmer, Obleiverwalter, Einnehmer und Verwalter einer Stiftung

Einnehmer -- Einnehmer von Geldern, mnd. innÐmÏre*, innÐmer, M.: nhd. Einnehmer von Geldern, Kassier

Einnehmer -- Einnehmer von Geleitsgebühren, mnd. lÐideslǖde, Pl.: nhd. Geleitsleute, Geleitsmänner, bewaffnete Begleiter eines gesicherten Transports, Einnehmer von Geleitsgebühren

Einnehmer -- Einnehmer von Zinsen, mnd. inbȫrÏre*, inbȫrer, inborer, M.: nhd. Erheber von Zinsen, Einnehmer von Zinsen
Einnehmer(), mhd. ? bursier, st. M.: nhd. Einnehmer(?)

Einnehmer, mhd. innemÏre*, innemer, st. M.: nhd. Einnehmer, Empfänger; ÆnvehsenÏre*, Ænvehsener, ÆnfehsenÏre*, Ænfehsener*, st. M.: nhd. Einnehmer; kastenÏre, kastner, kestener, st. M.: nhd. Kastner, Verwalter, Verwalter des Kornspeichers, Verwalter eines grundherrlichen Kornspeichers und der zugehörigen Kastengefälle, Vorsteher des Kastenamtes, Einnehmer, Aufseher, Rentmeister; kastmeister, st. M.: nhd. »Kastmeister«, Verwalter, Einnehmer, Aufseher, Rentmeister
-- Einnehmer von Gerichtsbußen: mhd. kretzÏre*, kretzer, mhd.?, mmd., st. M.: nhd. Einnehmer von Gerichtsbußen

Einnehmer, mnd. sÆsevæget, sisevoget, zisevæget, tzisevæget, sÆsevaget, M.: nhd. »Akzisenvogt«, Einnehmer, Steuereinnehmer
-- bediensteter Einnehmer und Verwalter des Zehnten: mnd. tÐgedevæget*, tÐgetvæget, M.: nhd. »Zehntvogt«, bediensteter Einnehmer und Verwalter des Zehnten

einnehmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einnehmer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnehmeramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnehmerdienst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnehmereidienst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnehmerkiste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnehmerschreiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnehmherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnehmlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnehmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einnehmung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnesteln, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einnetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einnicken -- durch Einnicken versäumen, mhd. vernücken, fernücken*, sw. V.: nhd. durch Einnicken versäumen, durch Einschlafen versäumen

einnicken, mhd. entnicken, sw. V.: nhd. »entnicken«, einnicken, entschlummern; entnücken, entnucken, entnouchen, sw. V.: nhd. einnicken, einschlafen

einnicken, mhd. natzen, sw. V.: nhd. »natzen«, schlafen, einschlummern, einnicken; nicken, sw. V.: nhd. beugen, sich neigen, niederdrücken, nicken, einnicken, Kopf senken, unterdrücken, bedrängen, stoßen; nipfen, sw. V.: nhd. einnicken, gleiten, stürzen, stürzen in; nücken (1), sw. V.: nhd. »nücken«, nicken, stutzen, einnicken, einschlafen

einnicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einnieten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einnimmt -- Geistlicher der Präsenzgelder einnimmt oder verteilt, mnd. prÐsentienhÐre, M.: nhd. Geistlicher der Präsenzgelder einnimmt oder verteilt; prÐsentiænÏre*, prÐsentiæner, presencioneir, M.: nhd. Geistlicher der Präsenzgelder einnimmt oder verteilt, Geistlicher der die Zahlungen für die Gottesdienste verteilt

einnimmt -- Kämmerer oder Ratsherr der Brüche oder Bürgergeld oder Abgaben einnimmt, mnd. brȫkehÐre, M.: nhd. Kämmerer oder Ratsherr der Brüche oder Bürgergeld oder Abgaben einnimmt

einnimmt -- Nonne die im Kloster eine der höheren Stellen einnimmt, mnd. ambachtvrouwe, ambachtvrowe, amptvrowe, F.: nhd. »Amtfrau«, weibliches Mitglied der Zunft, Frau eines Zunftgenossen, Frau eines Amtsschulzen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Nonne die im Kloster eine der höheren Stellen einnimmt

einnimmt -- Ratsherr der die Bürgersteuer einnimmt, mnd. schothÐre (2), schothÐr, M.: nhd. Ratsherr der dem Schoß (M.) (3) vorsteht, Ratsherr der die Bürgersteuer einnimmt

einnimmt -- Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt, mhd. stift (1), st. F., st. M., st. N.: nhd. Stiftung, geistliche Stiftung, Stift (N.), Kanonikerkollegium, Bistum, Abtei, Verfügung, Besetzungsrecht, Einrichtung, Bewirtschaftung, Ordnung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Kloster, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt; stifte, st. F.: nhd. Stift (N.), Stiftung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Bau, geistliche Stiftung, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Einrichtung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt

einnimmt -- Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt, mnd. rȫmÏretal*, rȫmertal M.: nhd. »Römerzahl«, Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt; rȫmÏretinstal*, rȫmertinstal, M.: nhd. »Rönerzinszahl«, Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt; rȫmischtal*, rȫmeschtal, M.: nhd. Jahresangabe nach einer Zählung mit 15-jähriger Periode, Zahl die angibt die wievielte Stelle ein Jahr in einer Periode von 15 Jahren einnimmt

einnippen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnisde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnisteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einnisten -- sich einnisten, mnd. benesten, sw. V.: nhd. Nest machen, sich einnisten

einnisten -- sich einnisten, mnd. innestelen, sw. V.: nhd. sich einnisten; invlicken, sw. V.: nhd. einflicken, zwischenfügen, sich einmischen, sich einnisten

einnisten, mnd. nestelen (1), sw. V.: nhd. nisten, Nest bauen, einnisten, festsetzen; nesten, sw. V.: nhd. nisten, Nest machen, einnisten, festsetzen, in seinem Nest oder Haus hocken, niederlassen

einnisten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einnister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einnoeten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnoetigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnoetigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einnöthen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einnöthigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einnutscheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einobsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einödbauer, mhd. ãdÏre* 3, ãder, st. M.: nhd. »Öder«, Einödbauer, Verwüster

Einöde, germ. *auþÆ- (2), *auþÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Einöde; *wæstinjæ, *wæstenjæ, st. F. (æ): nhd. Wüste, Einöde

Einöde, got. au-þ-id-a 18, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 108,6, 127,1): nhd. Wüste, Einöde

Einöde, an. au-Œ-n (1), st. F. (æ): nhd. Leerheit, Leere, Öde, Einöde, Wüste, Mangel (M.)

Einöde, ae. õ-n-ad, õ-n-Ïd, st. N. (a): nhd. Einöde, Wüste; wÊ-st-n’s-s, wÊ-st-n’s, wÐ-st-n’s-s, wÐ-st-n’s, st. F. (jæ): nhd. Einöde, Wüstenplatz

Einöde, afries. wÐ-st-e‑nisse 2, st. F. (jæ): nhd. Wüste, Einöde

Einöde, anfrk. ei-n-æ-d-i* 2, Ð-n-æ-d-i*, st. N. (ja): nhd. Einöde

Einöde, as. ê‑n‑ôd‑i* 2, st. F. (Æ)? (u)?, st. N. (i)?: nhd. Einöde, Wüste

Einöde, ahd. einæti 47, einædi, st. N. (ja): nhd. Einöde, Wüste, Einsamkeit, Verlassenheit, Höhle, Loch, Zelle; einætigÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Einöde, Einsamkeit; ædÆ 6, st. F. (Æ): nhd. »Öde«, Verwüstung, Einöde, Wüste, Leichtigkeit; sÆtwald* 1, ahd.?, st. M. (i): nhd. Einöde; wald 50?, st. M. (i): nhd. Wald, Wildnis, Baumwipfel?, Wüste, Einöde; wÆtwaldi* 1, st. N. (ja): nhd. Wüste, Einöde; wuostÆ* 21, wuostÆn*, st. F. (Æ): nhd. Wüste, Einöde; wuostin* 16, st. F. (jæ): nhd. Wüste, Einöde; wuostwaldi* 2, st. N. (ja): nhd. Wüste, Einöde

Einöde, mhd. ãde (2), st. F.: nhd. Öde, Ödland, Wüste, Einöde

Einöde, mhd. õwicke (2), st. N.: nhd. Wildnis, weglose Wildnis, Einöde, Abweg, Umweg; eine (3), st. F.: nhd. Einsamkeit, Einöde; einãde, einãte, einode, einæde, einæte, st. F., sw. F., st. N.: nhd. Einöde, Einödhof, alleinstehender Bauernhof, Einsamkeit, Wüste; ellende (3), ellent, elelende, enelende, st. N.: nhd. anderes Land, Verbannung, Jenseits, Ausland, Fremde (F.) (1), Diesseits, Leben in der Fremde, Ferne, Verlassenheit, leerer Raum, Einöde, Schmerz, Elend, Elendeneid, Reinigungseid des Beklagten ohne Eidhelfer

Einöde, mhd. waste (1), st. F.: nhd. Öde, Einöde, Lichtung, Wildnis, Wüste, Endlosigkeit, Weiche (F.) (1), Gegend zwischen Weiche und Hüfte; wüestenhaft, st. F.: nhd. Einöde, Wüste; wüestenschaft, st. F.: nhd. Wüste, Einöde; wuost (1) 2 und häufiger?, st. M.: nhd. »Wust«, Verwüstung, Schutt, Wüste, Einöde; wuostnüsse, st. F.: nhd. »Wüstnis«, Wüste, Einöde

Einöde, mnd. elende (1), ellende, elelende*, enelende, N., F.: nhd. »Elend«, Fremde (F.), Wohnen im fremden Land, Verbannung, Heimatlosigkeit, Trübsal, Unglück, diese Welt im Verhältnis zum Jenseits, Einöde, Wüstenei; ÐnichhÐt*, ÐnichÐt, einicheit, ÐnechÐt, F.: nhd. Einheit, Einigkeit, Gleichheit, Einigung, Andächtigkeit, Hingabe, Einöde, Einsamkeit; Ðnichte, einichte, F.: nhd. Einöde; Ðninge, eininge, einige, enunge, F.: nhd. Einheit, Einigung, Einung, Übereinkunft, Abrede, Statut, Ordnung, Bund, Bündnis, Vertrag, Vereinigung, Handwerkerübereinkunft, Genossenschaft, Gesellschaft, Innung, Mitgliedschaft, Innungsstatut, Einsamkeit, Einöde; Ðnȫde, einȫde, F.: nhd. Einöde, Einsamkeit
Einöde, mnd. vörwȫstichhÐt*, vorwæsticheit, F.: nhd. Zustand der Verwüstung, Einöde, Verlassenheit, Wüstheit im Gehirn; wæstenie, wæsteni, mnd.?, F.: nhd. Wüste, Wüstenei, Wildnis, Einöde; wæsteninge, wæstunge, mnd.?, F.: nhd. Wüste, Wüstenei, Wildnis, Einöde; wæstine, mnd.?, F.: nhd. Wüste, Wüstenei, Wildnis, Einöde

einöde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

einöde, nhd.: nhd. ; L.: DW

einöder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Einödhof, mhd. einãde, einãte, einode, einæde, einæte, st. F., sw. F., st. N.: nhd. Einöde, Einödhof, alleinstehender Bauernhof, Einsamkeit, Wüste

einödig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einoede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einoeden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einoedenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einoedensrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einoeder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einoedhof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einoedler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einoedmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einoehmden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einohr (Name für Kaninchen), mnd. Ðnær, einær, N.: nhd. Einohr (Name für Kaninchen)

einohr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einöhrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einölen, mnd. smÐren (1), smeren, sw. V.: nhd. schmieren, salben, Substanz auftragen, verschmieren, einreiben, bestreichen, mit Aufstrich versehen (V.), durch Einschmieren von Fett beweglich machen, geschmeidig machen, ölen, einölen, einwichsen, einfetten, anmalen, tünchen, weißen, schminken, bestechen, prügeln

einölen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einopfern, mnd. inopperen (1), sw. V.: nhd. einopfern, als Opfer darbringen, der Kirche spenden, der Kirche stiften, unter Feierlichkeiten in ein Kloster geben, feierlich in ein Kloster aufnehmen

einopfern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einopferung, mnd. inopperinge, F.: nhd. Einopferung, Einführung in ein Kloster

einordnen -- eine Wunde nach Tiefe der Verletzung einordnen, mnd. punten, sw. V.: nhd. einschätzen, veranschlagen, bestimmen, taxieren, auf einen Wert festsetzen, eine Wunde nach Tiefe der Verletzung einordnen, sondieren, sich auf etwas einstellen, einrichten

einordnen -- einordnen in einen Text, mnd. subordinÐren, sw. V.: nhd. einordnen in einen Text

einordnen -- sich einordnen, mnd. rÆen (1), st. V.: nhd. »reihen«, Streifen abteilen, Linien ziehen auffädeln, besticken, mit Bändern oder Perlen besetzen, sich einordnen, einfügen; rÆgen (1), rigen, rÆen, V.: nhd. reihen, aufreihen, in Streifen abteilen, Linien ziehen, der Reihe nach auf einen Faden aufziehen, auffädeln, mit Bändern oder Perlen besetzen, besticken, sich einordnen, einfügen, in Falten legen?

einordnen, ahd. skerien* 10, skerren*, scerien*, sw. V. (1b): nhd. einordnen, begrenzen, einlassen, zuteilen, einteilen, ableiten, abbringen, bestimmen, durchzählen

einordnen, mnd. invlÆen, invlÆgen, invliggen, sw. V.: nhd. einordnen, ordnen, zusammenlegen, zusammenpflügen, verwahren, wegpacken, einpacken

einordnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einösen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einösung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einpaarig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einpacken -- eine Korporation deren Gerechtsame hauptsächlich im Einpacken von Waren bestand, mnd. tæslÐgÏre*, tosleger, mnd.?, M.: nhd. »Zuschläger«?, eine Korporation deren Gerechtsame hauptsächlich im Einpacken von Waren bestand

Einpacken -- öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren, mnd. pakhðs, N.: nhd. öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren, Warenspeicher der Kaufleute, Lagerhaus; parkhðs?, N.: nhd. öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren, Warenspeicher der Kaufleute, Lagerhaus

Einpacken -- Papier zum Einpacken von Waren, mnd. pakpappÆr*, pakpõpÆr, N.: nhd. Packpapier, Papier zum Einpacken von Waren

einpacken, ahd. duruhfollæn* 2, sw. V. (2): nhd. ganz füllen, packen, einpacken, zusammenpacken

einpacken, mhd. vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen

einpacken, mnd. bevõten, bevaten, sw. V.: nhd. »befassen«, fassen, einpacken, erfassen, benutzen, einschränken, festsetzen, bestimmen, verfassen

einpacken, mnd. inslõn, st. V.: nhd. einschlagen, dreinschlagen, losschlagen, mit Schlägen herfallen über, nach innen schlagen, in das Schiff schlagen, ausbrechen, zu sich nehmen, vertilgen, schaffen, einladen, verladen (V.), packen, einpacken, sich mit Deich umgeben (V.), eindeichen, ins Mittel legen, als Mittler auftreten, zerschlagen (V.), aufschlagen; invlÆen, invlÆgen, invliggen, sw. V.: nhd. einordnen, ordnen, zusammenlegen, zusammenpflügen, verwahren, wegpacken, einpacken; inwinden, st. V.: nhd. einwickeln, einpacken

einpacken, mnd. slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten

einpacken, mnd. vlÆen (1), vlÆgen, vliggen, vleien, fleien, flÆen*, st., V., sw. V.: nhd. ordnen, aufschichten, aufstapeln, aufschütten, einpacken, verpacken, aufpacken, aufladen, verladen (V.), verstauen, fortschaffen, beiseite schaffen, ordentlich hinlegen, zurechtmachen, zubereiten, fertigmachen, kampfbereit machen, ausführen, bauen, zurechtweisen, erziehen, herausputzen, sich zieren, sich schmücken, sich anfügen, anpassen, anschließen, in Ordnung bringen, ausbessern, Streit beilegen, schlichten, aussöhnen, vergleichen, sich an jemanden heranmachen, sich herandrängen, sich hineindrängen, sich begeben (V.), sich aufschwingen, niedersenken, an jemanden herantreten, sich mit etwas beschäftigen

einpacken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpacker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einpapieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpartlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einpaschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpassen -- genau einpassen, mnd. vörstÐken*, vorstÐken, vorsteken, st. V.: nhd. verstecken, heimlich hineintun, unterschieben, untermischen, untermengen, fugen?, ins Versteck legen, in den Hinterhalt legen, wegtun, abtreiben, verschlagen (V.), vom rechten Kurs verschlagen (V.), verwerfen, bei Seite schieben, verachten, verbergen, verborgen halten, unsichtbar machen, genau einpassen

einpassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpassieren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einpassieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpassierung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einpatschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpauken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpeitschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpelzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpfaenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einpfaendung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einpfaenner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einpfählen, mhd. verpfÏlen*, verphÏlen, ferpfÏlen*, sw. V.: nhd. »verpfählen«, zupfählen, einpfählen, einschließen

einpfälen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpfänden, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpfarren, mhd. pferren*, pherren, sw. V.: nhd. »pfärren«, zum Pfarrer bestellen, einpfarren

einpfarren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einpfarren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpfeffern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpfeifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpfennigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einpferchen, idg. ? *gÝei- (2)?, V.: nhd. zusammendrängen?, einschließen?, einpferchen?

einpferchen, ahd. bihalbæn* 5, sw. V. (2): nhd. umgeben, einpferchen, umzingeln; firzðnen* 1, sw. V. (1a): nhd. verzäunen, umgeben, einhegen, einpferchen

einpferchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpferdig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpflanzen, ae. ge-sõ-w‑an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. säen, ausstreuen, einpflanzen; ? of-er-pla-n-t-ian, sw. V. (2): nhd. einpflanzen?; sõ-w‑an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. säen, ausstreuen, einpflanzen

einpflanzen, ahd. anaimpfæn* 1, anaimphæn*, sw. V. (2): nhd. einpflanzen, propfen, einpfropfen; ingituon* 8, anom. V.: nhd. verleihen, einpflanzen, hineintun, hineinfügen, einflechten; instungæn* 4, sw. V. (2): nhd. einpflanzen, einbrocken, hineinstopfen; sõen* 56, sõwen*, sw. V. (1a): nhd. säen, pflanzen, einpflanzen, besäen, bestellen

einpflanzen, mhd. indrücken, Ændrücken, Ændrucken, Æntrucken, Æn drücken, sw. V.: nhd. »eindrücken«, einprägen, eintauchen, eingraben, einpflanzen, auferlegen; Ængeberen*, Ængebern, Æn geberen, sw. V.: nhd. erschaffen, erzeugen, hervorbringen, einpflanzen; Ænpflanzen, Æn phlanzen, sw. V.: nhd. einpflanzen; ÆnsÏjen, Æn sÏjen, sw. V.: nhd. »einsäen«, einpflanzen
-- einpflanzen in: mhd. geberen* (1), gebern, gibern, giberen, st. V.: nhd. bringen, hervorbringen, Nachkommenschaft hervorbringen, erzeugen, gebären, entstammen, entstehen, zeugen, erschaffen (V.), verursachen, tragen, einpflanzen in

einpflanzen, mhd. pflanzen, phlanzen, sw. V.: nhd. pflanzen, verpflanzen, zieren, schmücken, Schößlinge treiben, gedeihen, um sich greifen, wachsen (V.) (1), anpflanzen, bepflanzen, einpflanzen, anlegen, gründen, pfropfen

einpflanzen, mnd. indrücken, sw. V.: nhd. eindrücken, hineindrücken, unter Druck einsetzen, prägen, einpflanzen, als Text in ein Druckwerk aufnehmen, abdrucken; inpæten, inpoten, inpõten, sw. V.: nhd. einpflanzen, einpfropfen; inseien* (1), inseygen, inseyen, sw. V.: nhd. säen, einsäen, einpflanzen

einpflanzen, mnd. stammen, sw. V.: nhd. stammen, einpflanzen, begaben mit

einpflanzen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einpflanzung, mnd. inpætinge, inpotinge, F.: nhd. Einpflanzung, Einpfropfung

einpflanzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einpflastern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpflichten, mnd. inplichten, sw. V.: nhd. einpflichten, zur Pflicht machen, als Leistung auferlegen

einpflichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einpflichtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einpflichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einpflöcken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpflücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpflügen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpfrengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpfriemen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpfropfen, got. in-tru-sg-jan 6, unr. st.-sw. V. (3,2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 206): nhd. einpfropfen

einpfropfen, ahd. anagisezzen* 4, sw. V. (1a): nhd. einsetzen, einpfropfen, hineinsetzen, aufstellen, aufhängen; anaimpfæn* 1, anaimphæn*, sw. V. (2): nhd. einpflanzen, propfen, einpfropfen; anaimpitæn* 1, sw. V. (2): nhd. propfen, aufpropfen, einpfropfen; impfæn* 2, imphæn*, sw. V. (2): nhd. pflanzen, einpfropfen, pfropfen

Einpfropfen, ahd. pozzunga* 1, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Einpfropfen

einpfropfen, mnd. inplanten, sw. V.: nhd. hineinpflanzen, als Anlage verleihen, einprägen, lehren, einpfropfen; inpæten, inpoten, inpõten, sw. V.: nhd. einpflanzen, einpfropfen

einpfropfen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einpfropfung, mnd. inpætinge, inpotinge, F.: nhd. Einpflanzung, Einpfropfung

einpfropfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einpfruenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einpfündig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpfützen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpilgern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpinseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpispern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpissen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einplanen, mnd. ærdinÐren, ordenÐren, ærdinÆren, ærdenÆren, sw. V.: nhd. ordinieren, anordnen, beschließen, bestimmen, festsetzen, vorsehen, einplanen, einbringen, vorschreiben, vereinbaren, einsetzen, beauftragen, ordnen, einrichten, gestalten, schaffen

einplatschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einplätschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einplatzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einplaudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einplumpen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einpökeln -- Gefäß zum Einpökeln, ahd. sulzikar* 17, sulzkar, st. N. (a): nhd. Salzfass, Gefäß zum Einpökeln, Gefäß zum Einsalzen, Suppenschüssel

Einpökeln -- im Schonenschen Heringshandel besonders angestellter Arbeiter für das Einsalzen und Einpökeln des Herings, mnd. hÐrincpackÏre, hÐrincpacker, M.: nhd. im Schonenschen Heringshandel besonders angestellter Arbeiter für das Einsalzen und Einpökeln des Herings

Einpökeln -- Salzbrühe zum Einpökeln des Herings, mnd. lõke (2), lacke, F.: nhd. Lake, Salzbrühe, starkes Salzwasser, Salzbrühe zum Einpökeln des Herings, Lauge (Bedeutung örtlich beschränkt), Farbstoff (Bedeutung örtlich beschränkt)

Einpökeln -- Schüssel zum Einpökeln, ahd. sulzifaz* 6, sulzfaz, st. N. (a): nhd. Salzfass, Schüssel zum Einpökeln, Suppenschüssel

Einpökeln -- Wanne zum Einpökeln von Fleisch, mnd. söltewanne, F.: nhd. »Salzwanne«?, Wanne zum Einpökeln von Fleisch

einpökeln, mnd. solten (1), salten, st. V.: nhd. salzen, einsalzen, mit Salz haltbar machen, einpökeln, mit Salz würzen, mit Leiden prüfen, quälen

einpökeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpöklerisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpoldern -- Land einpoldern, mnd. innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

einpoltern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einposaunen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpractizieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einprägen -- einprägen in, mhd. gebileden*, gebilden, sw. V.: nhd. abbilden, bilden, ein Bild hervorbringen, sich als Abbild eines Dinges darstellen, errechnen, rechnen, formen, gestalten, nachahmen, einprägen in

einprägen -- sich einprägen in, mhd. schræten, schrõten, st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen

einprägen -- sich einprägen, mhd. merken (1), mirken, sw. V.: nhd. merken, bemerken, sich merken, achten auf, achtgeben, beobachten, sehen, betrachten, beachten, bedenken, wahrnehmen, zur Kenntnis nehmen, unterscheiden, auslegen, verstehen, anhören, hören, suchen, verübeln, beziehen auf, erkennen, beurteilen, für ungehörig beurteilen, tadeln, festhalten, sich einprägen, bezeichnen, erkenntlich machen, zielen, treffen

einprägen, ahd. anabrõhhen* 1, anabrõchen*, sw. V. (1a): nhd. aufdrücken, einprägen; anatuon* 36, anom. V.: nhd. antun, tun, anziehen, anmachen, auflegen, anziehen, aufsetzen, einprägen, Böses tun, Böses zufügen, zufügen, ausdrücken, audrängen; bisigilen* 11, sw. V. (1a): nhd. besiegeln, versiegeln, einprägen, verkünden; drengen* 1, sw. V. (1a): nhd. eindringen lassen, prägen, einprägen; firsigilen* 1, sw. V. (1a): nhd. anzeigen, verkünden, einprägen; gibintan 46, st. V. (3a): nhd. binden, flechten, fesseln, in Fesseln (F.) (1) schlagen, zusammenbinden, einflechten, umwinden, einprägen; gikleiben* 3, sw. V. (1a): nhd. streichen, kleben, festhalten, festmachen, einprägen; gitretan* 10, st. V. (5): nhd. betreten (V.), zertreten (V.), oft betreten, beitreten, einprägen; indrukken* 1, indrucken*, sw. V. (1a): nhd. eindrücken, aufdrücken, einprägen; ingiheften* 6, sw. V. (1a): nhd. »einheften«, einbinden, binden an, verstricken, verwickeln, unterwerfen, einfügen, einprägen; kleiben* 11, sw. V. (1a): nhd. streichen, kleben, ankleben, befestigen, zusammenfügen, einprägen, anknüpfen

Einprägen, mhd. Ænerbileden*, Ænerbilden, st. N.: nhd. Einprägen

einprägen, mhd. drücken (1), drucken, drokken, trucken, sw. V.: nhd. drücken, drängen, sich drängen, bedrängen, pressen, auspressen, drucken, sich zurückziehen, wegdrücken, bedrücken, unterdrücken, auslassen, bezähmen, führen, begatten, einprägen, niederwerfen, versenken, beugen, zwingen unter
-- einprägen in: mhd. brouchen, prouchen, sw. V.: nhd. biegen, beugen, formen, bilden, einprägen in

einprägen, mhd. graben (1), graven, grafen*, st. V.: nhd. graben, eingraben, begraben (V.), ausgraben, umgraben, vergraben (V.), schnitzen, schneiden, hacken, bohren, durchbohren, fördern, gravieren, einprägen, grübeln, forschen, nachforschen, einschlagen auf, eindringen in; indrücken, Ændrücken, Ændrucken, Æntrucken, Æn drücken, sw. V.: nhd. »eindrücken«, einprägen, eintauchen, eingraben, einpflanzen, auferlegen; Ænerbileden***, V.: nhd. einprägen

einprägen, mhd. vüreblõen*, vürblõen, vureblÏn*, füreblõen*, sw. V.: nhd. einprägen

einprägen, mnd. inbilden, inbÐlden, sw. V.: nhd. ein Bild machen, geistig aufnehmen, erfassen, sich eine innerliche Vorstellung verschaffen, vor Augen stellen, einprägen, merken, eine Vorstellung geben von, begreiflich machen, weismachen, einreden; inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; inplanten, sw. V.: nhd. hineinpflanzen, als Anlage verleihen, einprägen, lehren, einpfropfen; inprenten, inprinten, sw. V.: nhd. eindrücken, abbildlich eindrücken, einprägen, als Vorstellung einprägen
-- als Vorstellung einprägen: mnd. inprenten, inprinten, sw. V.: nhd. eindrücken, abbildlich eindrücken, einprägen, als Vorstellung einprägen
-- sich einprägen: mnd. inwörtelen, sw. V.: nhd. Wurzeln fassen, einwurzeln, sich einprägen

einprägen, mnd. schrÆven (1), scrÆven, st. V.: nhd. schreiben, anschreiben, schriftlich ausfertigen, notieren, registrieren, zuschreiben, beilegen, schätzen, schriftlich verpflichten, bezeichnen, ausgeben als, schriftlich äußern, darstellen, schildern, schriftlich vorschreiben, schriftlich festsetzen, sich als Verfasser betätigen, einprägen, bildlich darstellen

einprägen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einprägung, mhd. Ænbiledunge*, Ænbildunge, st. F.: nhd. Einbildung, Einprägung, Äußerlichkeit, Phantasie, Vorstellung, Wunschvorstellung, Vorstellungsvermögen; Ængedrucketheit, Ængedrücketheit, st. F.: nhd. Eingedrungensein, Einprägung, Prägung

Einprägung, mnd. inbildinge, inbÐldinge, F.: nhd. Einprägung, Versenkung

einprallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einprasseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpredigen, mnd. inprÐdigen, sw. V.: nhd. »einpredigen«, durch religiös motivierte Aussagen von etwas überzeugen

einpredigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpreisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einpressen -- Einpressen mittels Fischschraube in die Tonnen, mnd. schrðvinge, F.: nhd. »Schraubung«, Einpressen mittels Fischschraube in die Tonnen

einpressen, ae. õ-brõ-c-ian, sw. V.: nhd. einpressen, prägen

einpressen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einprobieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einprügeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpuffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpumpen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpuppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einpurzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einquartieren -- Gäste einquartieren, mnd. begasten, sw. V.: nhd. Gäste einquartieren; begestigen, sw. V.: nhd. Gäste einquartieren

einquartieren -- sich einquartieren, mnd. stallen (1), sw. V.: nhd. in den Stall bringen, aufstallen, unterstellen, unterbringen, stecken, sich vertragen (V.), friedlich miteinander auskommen, sich einquartieren, Stellung beziehen, lagern, belagern

einquartieren, mnd. herbergen, herbargen, sw. V.: nhd. beherbergen, Nachtlager nehmen, unterbringen, einquartieren, Wohnung gewähren, Gastrecht gewähren, übernachten lassen; inquartÐren***, sw. V.: nhd. einquartieren

einquartieren, mnd. losÐren (1), sw. V.: nhd. unterbringen, einquartieren

einquartieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einquartierer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einquartierung, ae. in-n (1), st. N. (ja): nhd. Wohnung, Haus, Kammer, Unterkunft, Einquartierung

Einquartierung, mhd. herbergen (2), st. N.: nhd. »Beherbergen«, Beherbergung, Einquartierung

Einquartierung, mnd. inquartÐringe, F.: nhd. Einquartierung

einquartierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einquartierung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einquartierungfreiheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einquartierungkosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einquartierunglast, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einquartierungsfreiheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einquartierungskosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einquartierungskosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einquartierungslast, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einquellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einquetschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einquirlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einradig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einraetig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einraetigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einraeumen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einraeumig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einraeumung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einraffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrahmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einram, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einrammeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrammen -- Pfähle einrammen, mnd. rammen, sw. V.: nhd. rammen, mit der Ramme stoßen, Pfähle einrammen

einrammen, mhd. gestæzen, red. V., st. V.: nhd. stoßen, stoßen gegen, einrammen, einstechen, zuordnen zu, stecken in, senken in, treffen, geraten (V.), uneinig sein (V.), gelangen, kommen

einrammen, mnd. inrammen, sw. V.: nhd. einrammen; inremmen, sw. V.: nhd. einrammen, eintreiben, wettmachen, fühlen lassen?

einrammen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einrammender -- Pfähle Einrammender, mnd. põlstȫtÏre*, põlstæter, mnd.?, M.: nhd. »Pfahlstoßer«, Pfähle Einrammender

einrammt -- Ramme mit der man die Pfähle einrammt, mnd. stæteramme*, mnd.?, F.: nhd. »Stoßramme«, Ramme mit der man die Pfähle einrammt

einramung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einrat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einraten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einrath, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einrathen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einrathen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einräthig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrathung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einrätig, mnd. Ðnrõdich*, einrõdich, ÐnrÐdich, Adj.: nhd. »einrätig«, eines Rates seiend, einträchtig seiend

einratung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einratungrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einratungsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einrauben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einräuchern, mnd. berȫkeren*, berȫkern, sw. V.: nhd. beräuchern, räuchern, verräuchern, einräuchern, schwarz werden
einräuchern, mnd. vörstenken*, vorstenken, sw. V.: nhd. vor Gestank ersticken, durch Gestank umkommen, durch giftige Gase umkommen, durch Gestank belästigen, einräuchern, ausräuchern, durch Gestank umbringen

einräuchern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einraum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einräumen, ae. ge-þaf-ian, sw. V. (2): nhd. gestatten, einräumen, erlauben, dulden, billigen, zustimmen; þaf‑ian, sw. V. (2): nhd. gestatten, einräumen, erlauben, dulden, billigen, zustimmen

einräumen, afries. rÐ-m-a (1) 18, sw. V. (1): nhd. räumen, reinigen, säubern, weichen (V.) (2), ver​lassen (V.), aufgeben, überlassen, einräumen; tæ‑rÐ-m‑a 4, sw. V. (1): nhd. einräumen, zugestehen

einräumen, ahd. firgeban (1) 94, st. V. (5): nhd. vergeben, geben, übergeben (V.), hingeben, anvertrauen, verzeihen, verleihen, einräumen, gewähren, erweisen, schenken, auftragen, erlassen, jemanden vergiften; geban (1) 992?, st. V. (5): nhd. geben, überlassen (V.), gewähren, schenken, einräumen, abtreten, übertragen (V.), zahlen, verleihen, hingeben, darbieten, darbringen, übergeben (V.), erweisen, eingeben, angeben, ausgeben, aufgeben, hervorbringen, zuordnen, zuschreiben, zusprechen, senden, bedienen; gilobezzen* 3, sw. V. (1a): nhd. einräumen, zugestehen, beipflichten, gönnen, gewähren

einräumen, mhd. begien, begin, st. V.: nhd. zugeben, einräumen, sich eintragen lassen; bÆhten (1), begihten, sw. V.: nhd. beichten, Beichte abnehmen, zugeben, einräumen, sich eintragen lassen; entrðmen, sw. V.: nhd. entweichen, verschwinden, sich befreien von, räumen, einräumen

einräumen, mnd. anerǖmen*, anrǖmen, anrðmen, sw. V.: nhd. einräumen, gestatten, zulassen, zu einem Amt zulassen, festellen; bestõn (1), st. V.: nhd. bestehen, stehen bleiben, erhalten (V.) bleiben, Beistand haben, Geltung haben, bleiben, hängen, aushalten (V.), ausharren, unterbleiben, zustehen, gehören, angreifen, bedrängen, Widerstand leisten, bekämpfen, verteidigen, überfallen (V.), Sieger bleiben, standhalten (V.), unternehmen, ergreifen, anfangen, beginnen, auf sich nehmen, eingestehen, bekennen, zugestehen, einräumen, anerkennen, einstehen für, Gericht halten, Richter sein (V.); entrǖmen, enrǖmen, unrǖmen, sw. V.: nhd. geräumig machen, einräumen, räumen, wegräumen, Raum freimachen, abreißen, abbrechen, weichen (V.) (2), entrinnen, verlassen (V.), wegziehen, fern sein (V.), entbehren, Raum benehmen, befremden, aus dem Besitz setzen; erlȫven, sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, einräumen, zulassen, übergeben (V.), anvertrauen, beurlauben, entlassen (V.)
-- Schuld einräumen: mnd. bekennen, sw. V.: nhd. erkennen, wahrnehmen, erfahren (V.), beachten, kennen, wissen, bekennen, erklären, bezeugen, aussagen, eingestehen, Schuld einräumen, anerkennen, Braut förmlich zusagen, beischlafen, sich zum christlichen Glauben bekennen, sich bekehren, in sich gehen

einräumen, mnd. gÐven (1), st. V.: nhd. geben, übergeben (V.), schenken, stiften, bezahlen, verkaufen, hergeben, hinterlassen (V.), erweisen, zeigen, zugeben, gewähren, einräumen, urteilen, sich wohin begeben (V.), sich ergeben (V.), fortbegeben, nachgeben, unterwerfen; ingÐven (1), st. V.: nhd. eingeben, hineingeben, ins Kloster bringen, übergeben (V.), überweisen, einräumen, zugestehen, gewähren, verabreichen, anraten, einflüstern, zur Aufgabe machen, vorschreiben, sich begeben (V.) nach, sich überantworten, sich einlassen auf; inrǖmen, inrumen, inruimen, sw. V.: nhd. einräumen, Raum gewähren, Platz gewähren, gestalten, übergeben (V.), abtreten, zugestehen, zubilligen, bewilligen, genehmigen, zulassen, beschließen, eingehen, festsetzen, anberaumen
-- Rechte einräumen: mnd. instõden, sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen
-- Rechtsverfahren einräumen: mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

einräumen, mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären; rǖmen (1), rðmen, rǔmen, sw. V.: nhd. räumen, weichen (V.) (1), Platz machen, weggehen, abziehen, ausweichen, verlassen (V.), einräumen, überlassen (V.), wegräumen, aufräumen, säubern, leeren, Hindernisse entfernen, entfernen, erweitern, vorbeifahren, umfahren (V.), sich fortbewegen, aufgeben, abtreten
-- Rechtsverfahren einräumen: mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

einräumen, mnd. tægÐven, mnd.?, st. V.: nhd. zugeben, in den Kauf geben, einräumen, gestatten, nachlassen, erlassen (V.), verzeihen; tæstõden*, tostaden, mnd.?, sw. V.: nhd. zugestehen, einräumen, bewilligen, gestatten, zulassen, Eingang gewähren; tæstÐden*, tosteden, mnd.?, sw. V.: nhd. zugestehen, einräumen, bewilligen, gestatten, zulassen, Eingang gewähren
-- Rechte einräumen: mnd. stõden (1), sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, erlauben, gestatten, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, geschehen lassen, statt geben, freie Hand lassen, nützen, passen, Rechte einräumen, zulassen, aufnehmen, verhelfen

einräumen, mnd. vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vörlȫven*, vorlȫven, vorlæven, verlæfen, sw. V.: nhd. »verlauben«, erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken; vörrÐden* (2), vorrÐden, sw. V.: nhd. »verreden«, versprechen, geloben, zubilligen, einräumen, schelten, tadeln; vörwillekȫren*, vorwillekȫren, vorwilkȫren, sw. V.: nhd. »verwillküren«, freiwillig zustimmen, zusagen, einwilligen, sich bereit erklären, zustimmen, bewilligen, freiwillig verzichten, zugestehen, anerkennen, entsagen, sich verpflichten, in freier Übereinkunft regeln, einräumen, versprechen, preisgeben, gütlich übereinkommen

einraumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einräumen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einräumend, mnd. inrǖmich, inrumich, Adj.: nhd. einräumend, gestattend, einverstanden

einräumend, mnd. stendich, Adj.: nhd. »ständig«, geständig, nicht in Abrede stellend, zugestehend, einräumend, billig denkend, beständig (Bedeutung jünger), treu (Bedeutung jünger)

einraumig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einräumt -- Urkunde die Gewalt überträgt oder einräumt, mnd. dwancbrÐf, dwankbrÐf, M.: nhd. Zwangsbrief, Mahnschreiben, Nötigungsschreiben, Urkunde die Verpflichtungen enthält, Urkunde die Gewalt überträgt oder einräumt

Einräumung, mnd. entrǖminge, untrǖminge, F.: nhd. Einräumung, Abtretung, Räumung
Einräumung, mnd. inrǖminge, inruminge, F.: nhd. Einräumung, Erlaubnis, Bewilligung, Genehmigung, Anberaumung, Festsetzung

einraunen, mhd. Ænrðnen, Æn rðnen, sw. V.: nhd. »einraunen«, einflüstern

einraunen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (einrunen)

einrauschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrechen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einrechnen, mnd. inrÐken, sw. V.: nhd. einberechnen, einrechnen, anrechnen, in Rechnung stellen, in Abzug bringen; inrÐkenen, sw. V.: nhd. einberechnen, einrechnen, anrechnen, in Rechnung stellen, in Abzug bringen

einrechnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einrechnen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einrechnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einrechnungstag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einrechnungtag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einrechten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einrede -- eine Einrede vorbringen, ahd. irruofen 16, sw. V. (1a): nhd. vorbringen, anschreien, aufschreien, anrufen, klagen, rufen, jemandem etwas klagen, eine Einrede vorbringen

Einrede, afries. bi‑hend‑ic‑hê-d* 35, st. F. (i): nhd. List, Betrug, Ausflucht, Einrede; find-inge 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Findung, Erfindung, Einrede; in-find-elsa 1, sw. M. (n): nhd. Einrede, Vorwand, Finte; in-find-e-nisse 9, st. F. (jæ): nhd. Erfindung, Einrede, Vorwand, Finte; in‑find‑inge 114, in-fund-inge, st. F. (æ): nhd. Erfindung, Einrede, Ausflucht, Vorwand, Finte; in-fund-e-nisse 1, st. F. (jæ): nhd. Erfindung, Einrede, Vorwand, Finte; ðt-e 5, F.: nhd. Einrede, Herausgabe; ðt‑find‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Erfindung, Einrede; wi-ther‑wor-d* 1, wi-thir-wor-d, wi-ther-wer-d, wÐ-r-wer-d, st. N. (a): nhd. »Widerwort«, Einrede

Einrede, mhd. banicheit*?, bankeit, st. F.: nhd. Schnelligkeit, Fertigkeit, Geschicklichkeit, Schlauheit, List, Ausflucht, Einrede; behendicheit, behendecheit, behendekeit, behentkeit, pendekeit, pentekeit, st. F.: nhd. »Behendigkeit«, Gewandtheit, Klugheit, Eifer, Kunstfertigkeit, Schnelligkeit, Beweglichkeit, Fertigkeit, Geschicklichkeit, Schlauheit, List, Ausflucht, Einrede

Einrede, mhd. ðzezuc*, ðzzuc, st. M.: nhd. Auszug, Einwand, Einrede, Widerrede, Ausflucht, Ausnahme, gerichtliche Einrede; ðzzoc, st. M.: nhd. Auszug, Einrede; zuosprõche, zðsprõche, st. F.: nhd. »Zusprache«, Zureden, Ermahnen, Ermahnung, Einsprache, Zurede, Einrede, Anspruch, rechtliche Forderung, Klage
-- gerichtliche Einrede: mhd. ðzezuc*, ðzzuc, st. M.: nhd. Auszug, Einwand, Einrede, Widerrede, Ausflucht, Ausnahme, gerichtliche Einrede
-- überflüssige ungehörige Frage oder Einrede bei Gericht: mhd. übervrõge, überfrõge*, st. F.: nhd. »Überfrage«, überflüssige ungehörige Frage oder Einrede bei Gericht

Einrede, mhd. giht (1), st. F.: nhd. Aussage, Bekenntnis, Geständnis, Jasagen, Einrede, Einspruch; Ænrede, st. F.: nhd. Einrede; Æntrac, st. M.: nhd. Eintrag, Nachteil, Schade, Schaden (M.), Einwand, Einrede; Ænval, inval, Ænfal*, infal*, st. M.: nhd. Einfall, Einfallen, Einbruch, feindlicher Einfall, Eingriff in jemandes Recht, Zwischenfall, Interregnum, zufälliger Gedanke, Einrede, Eindruck

Einrede, mhd. rede (1), ride, st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung

Einrede, mhd. schirm, scherm, st. M.: nhd. Schild, Schutz, Gewähr, Garantie, Einrede, Rechtsbrief, Deckung, Schirm, Verteidigung, Vorhalten des Schildes, Parieren, Beschirmer, Verteidiger, Vormund, Schirmdach, Schutzdach, Obdach, Schirmwand, Sturmdach; schirmunge, st. F.: nhd. »Schirmung«, Schutz, Verteidigung, Beschützung, Einrede, Rechtsbehelf

Einrede, mnd. antwærde (2), antwÐrde, antwõrde, antwÐrt, antwært, antwõrt, N.: nhd. (F.), Antwort, Verantwortung, Einrede, Gegenrede, Verteidigung; bÆsprõke (1), F.: nhd. Einrede, Einspruch, Widerspruch; bÆsprõken (2), bÆsprõkent, N.: nhd. Einrede; exceptie, F.: nhd. Einrede
-- Einrede erheben: mnd. bÆsprõken (1), sw. V.: nhd. Einrede erheben, Einspruch erheben, widersprechen, Einwendungen machen, anfechten, beanspruchen
-- Einrede tun: mnd. excipiÐren, sw. V.: nhd. Einrede tun
-- schriftliche Einrede: mnd. antwærdesbrÐf, antwÐrdesbrÐf, M.: nhd. »Antwortbrief«, Antwortschreiben, schriftliche Einrede

Einrede, mnd. ðttoch, mnd.?, M.: nhd. Auszug, Reise, Ausflucht, Einrede, Exzerpt; ðttöge*, ðttoge, mnd.?, M.: nhd. Auszug, Reise, Ausflucht, Einrede, Exzerpt; ðtvindinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausfindung«, Einrede, Einwand; ðtvlucht, mnd.?, F.: nhd. Ausflucht, Entweichen, Einrede, Winkelzug; weddersõge, mnd.?, F.: nhd. »Widersage«, Widerspruch, Einrede, Strafrede, Abmahnung; weddersprõke*, weddersprake, mnd.?, st. F.: nhd. Gegenrede, Widerspruch, Einrede, Einwand
-- Einrede des Beklagten: mnd. wedderwÐre* (1), wedderwere, mnd.?, st. F.: nhd. Gegenwehr, Verteidigung, Einrede des Beklagten
-- Einrede erheben gegen: mnd. weddersprÐken*, wedderspreken, mnd.?, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, leugnen, verwerfen, nicht anerkennen wollen, Einrede erheben gegen, widerrufen (V.), zurücknehmen
-- Einrede Erhebender: mnd. weddersprÐkÏre*, wedderspreker, mnd.?, M.: nhd. Widersprecher, Einrede Erhebender
-- Einrede im Prozess: mnd. wÐre (2), were, wÐr, wer, st. F.: nhd. »Wehr« (F.), Abwehr, Verteidigung, Widerstand, kriegerische Unternehmung, juristisches Verteidigungsmittel, Einrede im Prozess, Recht sich in eigener Sache durch Selbstzeugnis zu reinigen, dem Widerstand Dienendes, Rüstung, Waffe, Waffen, Festungswerk, Flotte, Bewaffneter, Heer, Besatzung

Einrede, mnd. gÐgenrÐde, F.: nhd. Gegenrede, Erwiderung, Einrede, Replik; geschut***, Sb.: nhd. Schirm, Schutz, Gegenrede, Einwand, Einrede; geschutrÐde, F.: nhd. Gegenrede, Einrede; helperÐde, helperede, F.: nhd. Einrede, Ausflucht; hindersõge, hindersage, st. F.: nhd. Einrede, späterer Einspruch, nachträglicher Einspruch; hülperÐde, hulperede, F.: nhd. Ausrede, leere Entschuldigung, Einsprache, Einrede, Ausflucht, Einwand, Einspruch; hülpewært, hulpewort, N.: nhd. »Hilfswort«, Einrede; indracht (1), F.: nhd. Einrede, Einwand, Widerspruch, Behinderung, Beeinträchtigung, Nachteil, Schaden (M.), aufzubringende Steuer (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Einschlag; inrÐde, inrede, F.: nhd. Dreinreden, Zwischenruf, Einrede, Widerspruch, Einspruch, Beweiseinrede, Anspruch, Behauptung; intal, N.?: nhd. Einrede, Widerspruch; intreckinge, F.: nhd. Einwendung, Einwurf, Einrede, Vorbehalt; invindinge, F.: nhd. Einrede, Einspruch; invunt, M.: nhd. Einrede, Einspruch

Einrede, mnd. schut, schuts, schutz, M.: nhd. Schutz, Schirm, Verteidigung, Gegenrede, Einwand, Einrede

einrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

einrede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einreden -- Einreden suchend, mnd. ðtvlüchtich*, ðtvluchtich, mnd.?, Adj.: nhd. ausflüchtig, flüchtig, Ausflüchte suchend, Einreden suchend

einreden, afries. *ðt-find-a, st. V. (3a): nhd. erfinden, einreden

einreden, ahd. redæn 20, rediæn*, sw. V. (2): nhd. reden, sagen, sprechen, erzählen, berichten, verkünden, prophezeien, argumentieren, einreden

einreden, mhd. aneklaffen*, ane klaffen, sw. V.: nhd. einreden

einreden, mhd. einreden, sw. V.: nhd. »einreden«, Zwiesprache halten mit, reden von, mit sich selbst reden

einreden, mhd. underreden (1), sw. V.: nhd. gegenseitig reden, beraten (V.), einreden, in die Rede fallen, durch Rede verhindern, sich unterreden; ðzerreden, sw. V.: nhd. einreden; vorereden*, vorreden, forereden*, sw. V.: nhd. »vorreden«, einreden

einreden, mnd. aneseggen* (1), anseggen, sw. V.: nhd. ansagen, melden, befehlen, verkünden, kündigen, beschuldigen, einreden

Einreden, mnd. anesprõkinge*, ansprõkinge, F.: nhd. Anspruch, Einspruch, Einreden, Zureden; anesprÐkinge*, ansprÐkinge, F.: nhd. Zusprechen, Einreden, Zureden

einreden, mnd. bÆbringen, bÆbrengen, sw. V.: nhd. herbeischaffen, heranbringen, beweisen, erweisen, zu Stande bringen, bewirken, zufügen, melden, angeben, berichten, beibringen, einblasen, einreden, wegschaffen, beseitigen

einreden, mnd. inbilden, inbÐlden, sw. V.: nhd. ein Bild machen, geistig aufnehmen, erfassen, sich eine innerliche Vorstellung verschaffen, vor Augen stellen, einprägen, merken, eine Vorstellung geben von, begreiflich machen, weismachen, einreden; inrÐden (1), sw. V.: nhd. einwenden, ausstellen, widersprechen, zureden, einreden

einreden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einreden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einreder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

einreder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einrederlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einredeschrift -- Einredeschrift des Beklagten, mnd. antwærdesschrifte, antwÐrdesschrifte, F.: nhd. »Antwortschrift«, Antwortschreiben, Schreiben, Einredeschrift des Beklagten; antwærdessÐdel*, antwærdesseddel, antwÐrdesseddel, F.: nhd. »Antwortzettel«, Antwortschreiben, Schreiben, Einredeschrift des Beklagten, Replik

einredner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einredschrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einredung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einredung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einreeden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einreeder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einregnen, mnd. berÐgenen, sw. V.: nhd. beregnen, einregnen, verregnen

einregnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einreibemittel -- Öl aus Beeren oder Blättern von Lorbeer als Einreibemittel, mnd. lærbÐrenȫlie, lærȫlie, N.: nhd. »Lorbeerenöl«, Öl aus Beeren oder Blättern von Lorbeer als Einreibemittel; lærȫlie, N.: nhd. »Loröl«, Öl aus Beeren oder Blättern von Lorbeer als Einreibemittel
einreiben -- einreiben mit, mhd. trüefteren, sw. V.: nhd. einreiben mit

einreiben -- sich mit Fett einreiben, mnd. vettesmÐren, sw. V.: nhd. sich mit Fett einreiben, sich mit Fett einschmieren

einreiben, ahd. ananrÆban* 1, st. V. (1a): nhd. einreiben, verreiben, zerreiben; girÆban* 2, st. V. (1a): nhd. reiben, abreiben, einreiben; rÆban* 42, st. V. (1a): nhd. reiben, abreiben, einreiben, zereiben, auslösen, zerstören
-- mit Salz einreiben: ahd. salzan 12, red. V.: nhd. salzen, würzen, mit Salz einreiben, einbalsamieren

einreiben, mhd. berÆben, sw. V.: nhd. bereiben, einreiben, abreiben, berühren, beschützen

einreiben, mhd. rÆben, st. V.: nhd. reiben, schminken, mahlen, geigen, tanzen, sich drehen, wenden, brünstig sein (V.), sich begatten, sich heften, ankleben, hüpfen, wippen mit, entstehen, sich heranmachen an, sich reiben an, sich stoßen an, sich bemühen um, streicheln, schwingen, einreiben, bestreichen mit, ausrichten nach, drücken, pressen an, abreiben von

einreiben, mnd. bewricken, sw. V.: nhd. einreiben

einreiben, mnd. inrÆven, inriven, st. V.: nhd. einreiben; inwrÆven, st. V.: nhd. einreiben

einreiben, mnd. rÆven (1), riven, st. V.: nhd. reiben, zerreiben, einreiben, anlegen, zerkleinern, zerteilen

einreiben, mnd. slitten, sw. V.: nhd. einreiben, einschmieren; smÐren (1), smeren, sw. V.: nhd. schmieren, salben, Substanz auftragen, verschmieren, einreiben, bestreichen, mit Aufstrich versehen (V.), durch Einschmieren von Fett beweglich machen, geschmeidig machen, ölen, einölen, einwichsen, einfetten, anmalen, tünchen, weißen, schminken, bestechen, prügeln; strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt beenden, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen
-- zu Heilzwecken mit Salbe einreiben: mnd. salven (1), sw. V.: nhd. salben, zu Heilzwecken mit Salbe einreiben, einsalben, beschmieren, mit Salbe gegen Verwesung schützen (einen Leichnam), einbalsamieren, zu einer Würde salben, weihen, Heilsalbe aufstreichen, heilen, lindern, trösten, entschädigen, betrügen, anführen, anschmieren?, schmieren, bestechen

einreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einreichen -- Einreichen einer Appellation bei der zuständigen Rechtsinstanz, mnd. ȫverantwærdinge, ȫverantwÐrdinge, æverantwærdinge, averantwærdinge, aůerantwærdinge, ȫverantwærdunge, ȫverantwðrdinge, F.: nhd. »Überantwortung«, Übergabe, Auslieferung, Aushändigung, Einreichen einer Appellation bei der zuständigen Rechtsinstanz, richterliche Entscheidung, Schiedsspruch

einreichen, mnd. upgÐven*, upgeven, mnd.?, st. V.: nhd. aufgeben, von sich geben, hinaufreichen, einreichen, sein Besitzrecht an einer Sache aufgeben in feierlicher förmlicher Weise
-- Gegenklage einreichen: mnd. wedderbeklõgen*, wedderbeklagen, sw. V.: nhd. »widerbeklagen«, widerklagen, Gegenklage einreichen

einreichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einreichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einreichung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einreichungschrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einreichungsschrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einreifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einreifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einreihen -- beim Tanz sich in die Kette der Tanzenden einreihen, mnd. inspringen, st. V.: nhd. »einspringen«, springend hineinlaufen, beim Tanz sich in die Kette der Tanzenden einreihen, mittanzen, hineinspringen, hinunterspringen, Sprung hinunter tun, Satz (M.) hinunter tun

einreihen -- einreihen in, mhd. zelen (1), zellen, zeln, sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln

einreihen -- in den Tanz einreihen, mnd. springen (1), sprinken, sprengen, st. V.: nhd. springen, entspringen, zerspringen, erregt in die Höhe fahren, schnell erheben, hüpfen, Sprung machen, beschleunigt bewegen, eilen, Satz (M.) machen, scheuen, schrecken, sprühen, spritzen, aufprallen, überspringen, quellen, sprudeln, ergießen, herabfließen, springend fließen, sprudeln, hervorsprudeln, wallen, tanzen, in den Tanz einreihen, Schachfiguren bewegen, entspringen

einreihen -- in die Welt einreihen, mhd. werlten, werlden, sw. V.: nhd. mit der Welt verbinden, in die Welt einreihen

einreihen -- sich einreihen, mnd. intrÐden, intredden, st. V.: nhd. eintreten, einsetzen, beginnen, mit den Füßen eintreten in, in ein Schiff treten, in ein Haus eintreten, einkehren bei, sich einreihen, in ein Amt treten, eine Stelle antreten, in ein Bündnis eintreten, auftreten, in Erscheinung treten, an die Stelle treten von, durch Treten zerstören, niedertreten

einreihen, ahd. inrÆhan* 1, st. V. (1b): nhd. einreihen, hineinstecken; ordinæn* 11, sw. V. (2): nhd. ordnen, einteilen, anordnen, ordnungsgemäß erfüllen, einreihen

einreihen, mhd. geselligen, sw. V.: nhd. »gesellen«, einreihen, anschließen

einreihen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einreihig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einreihung, mnd. vlÐginge (2), F.: nhd. Ordnung, Einreihung, Reihe

einreisen, mnd. passÐren, passÐrn, passeren, patzern, passÆren, sw. V.: nhd. passieren, Raum durchschreiten (V.), durchfahren (V.), vorbeigehen, vorbeifahren, nicht einstellen, Auftrag nicht annehmen, Ort verlassen (V.), hinausgehen, hinausfahren, einreisen, betreten (V.), durchqueren, verstreichen lassen, sich ereignen, geschehen

einreisen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einreisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einreißen -- Einreißen eines Hauses, afries. hð-s‑bre-k‑e 5, st. F. (i): nhd. »Hausbruch«, Aufbrechen eines Hauses, Einreißen eines Hauses

Einreißen -- Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk, mnd. ramme (2), rõmme*, F.: nhd. Ramme, Sturmbock (als Kriegsgerät), Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk; rammewerk, N.: nhd. »Rammewerk«, Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk, Ramme

einreißen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. inschÐten, inscheten, inscheiten, st. V.: nhd. einschießen, hineinschießen, einspritzen, in schnelle Bewegung setzen auf ein Ziel hin, in schnelle Bewegung setzen in ein Ziel hinein, hineinwerfen, in den Ofen werfen, beisteuern, zuschießen, einstürzen, zusammenbrechen, sich durch Einschießen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), sich durch Einströmen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), einreißen (Bedeutung örtlich beschränkt)

einreißen (von Sturmschäden am Deich), mnd. invÐgen, sw. V.: nhd. einreißen (von Sturmschäden am Deich)

einreißen, afries. a‑rend-a* 1, a-ren-na, sw. V. (1): nhd. einreißen

einreißen, anfrk. te-slÆ-t-an* 1, te-slÆ-t-on, st. V. (1): nhd. zerschleißen, zerreißen, einreißen

einreißen, ahd. bikripfen* 3?, bigripfen*?, sw. V. (1a): nhd. eindringen, einreißen, ergreifen, umklammern, an sich raffen; 3zislÆzan 15?, zirslÆzan*, st. V. (1a): nhd. zerschleißen, zerreißen, einreißen, zerteilen, zerfetzen, zerteilen, zerstören, vernichten, abtrennen

einreißen, mnd. afrÆten, st. V.: nhd. abreißen, herunterreißen, einreißen

einreißen, mnd. inrÆten, inriten, st. V.: nhd. einreißen, niederreißen, reißend eindringen, einbrechen, einfallen, um sich greifen, überhand nehmen, in Gewohnehit kommen, sich durch Einreißen bilden (Wasserlöcher) (Bedeutung örtlich beschränkt)

einreißen, mnd. rÐtichmõken, sw. V.: nhd. einreißen, spalten

einreißen: einreiszen: einreissen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einreissen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einreiszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einreit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einreiten -- Einreiten zum Einlager, mnd. inrÆden (2), inrÆdent, N.: nhd. Einzug zu Pferde, Einreiten zum Einlager; inrÆdinge, F.: nhd. Einreiten zum Einlager
-- einreiten zur Besetzung einer Stadt oder eines Landes: mnd. inrÆden (1), inriden, sw. V.: nhd. einreiten, hineinreiten, nach Hause reiten, heimreiten, feierlichen Einzug zu Pferde halten, einreiten zur Besetzung einer Stadt oder eines Landes, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld zum Einlager stellen, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld als Geisel stellen

einreiten, mhd. ÆnrÆten, Æn rÆten, st. V.: nhd. einreiten, hineinreiten, sich zum Einlager stellen, Einlager halten, herbeireiten

einreiten, mnd. bedrõven, sw. V.: nhd. einreiten, bereiten (V.) (2), im Trab vorreiten

einreiten, mnd. innesprengen, sw. V.: nhd. hineinsprengen, einsprengen, einmischen, dazwischen werfen, einwerfen, hineinsprengen, hineinreiten, einreiten; inrÆden (1), inriden, sw. V.: nhd. einreiten, hineinreiten, nach Hause reiten, heimreiten, feierlichen Einzug zu Pferde halten, einreiten zur Besetzung einer Stadt oder eines Landes, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld zum Einlager stellen, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld als Geisel stellen

Einreiten, mnd. inrit, M., N.: nhd. Einritt, Einreiten, Einzug, feierlicher Einzug zu Pferde

einreiten, mnd. insprengen, sw. V.: nhd. hineinsprengen, einsprengen, einmischen, dazwischen werfen, einwerfen, hineinsprengen, hineinreiten, einreiten

einreiten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

einreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einreiten-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einreiten-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einreitig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einreitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einreitung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einrenken, mnd. intÐn (1), intÐin, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen

einrenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrenn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einrennen, mhd. Ænrennen, Æn rennen, sw. V.: nhd. »einrennen«, hineinstürmen

einrennen, mnd. inlæpen (1), st. V.: nhd. einlaufen, sich laufend begeben (V.) in, hineinlaufen in, gewaltsam eindringen, herfallen über, nach Hause laufen, mit dem Schiff einlaufen, hineinfließen, hineinströmen, überfluten, einrennen, krimpen (V.)

einrennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrenten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einrichten -- geistliche Stiftung einrichten, mhd. stiften (1), stihten, sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten

einrichten -- kunstvoll einrichten, mhd. spÏhen, sw. V.: nhd. schön machen, kunstvoll einrichten

Einrichten -- Zugseilstück zum Einrichten des Geschützes, mnd. kõbelstücke, N.: nhd. Zugseilstück zum Einrichten des Geschützes

einrichten, germ. *stiftjan, sw. V.: nhd. einrichten, bauen, stiften (V.) (1)?; *stiftæn, germ.?, sw. V.: nhd. einrichten, bauen, stiften

einrichten, got. at-ga-raíh-t-jan* 1, sw. V. (1): nhd. vollends in Ordnung bringen, wiederherstellen, einrichten

einrichten, an. brey-t-a, sw. V. (1): nhd. aufbrechen, verändern, einrichten; efn-a (2), sw. V.: nhd. einrichten, vorbereiten; hag-a, sw. V. (2): nhd. einrichten, anordnen; hõtt-a, sw. V.: nhd. einrichten, ordnen; heg-Œ-a, sw. V.: nhd. einrichten, anordnen; rÐt-t-a (1), sw. V. (1): nhd. gerade machen, ausstrecken, einrichten, ordnen, büßen; sem-ja, sw. V. (1): nhd. ordnen, einrichten; skap-a, sw. V. (2): nhd. schaffen, einrichten, ordnen; skep-ja, sw. V. (1): nhd. schaffen, bestimmen, einrichten; skip-a (2), sw. V. (2): nhd. ordnen, einrichten; s-til-l-a (1), sw. V. (1): nhd. stillen, mäßigen, dämpfen, zur Ruhe bringen, ordnen, einrichten; s-til-l-a (2), sw. V. (1): nhd. ordnen, einrichten; sto-f-n-a, sw. V. (2?): nhd. grundlegen, einrichten; vÐl-a (1), sw. V. (1): nhd. sich befassen, einrichten
-- sich einrichten: an. hi-Œ-a-st, sw. V.: nhd. sich einrichten, eine Wohnung beziehen

einrichten, ae. õ-stel-l-an, õ-styl-l-an, sw. V. (1): nhd. aufstellen, aufbringen, liefern, vorzeigen, vereinbaren, einrichten, versichern, einsetzen, unternehmen, beginnen, sich unterziehen, anstellen, ins Werk setzen; *dÏf‑t‑an, *def-t-an, sw. V. (1): nhd. in Ordnung bringen, ordnen, einrichten; di-h-t-an, di-h-t-ian, sw. V. (1, 2): nhd. einrichten, anordnen, bestimmen, befehlen, schreiben, verfassen; ’nd-e‑byr-d-an, sw. V. (1): nhd. anordnen, ordnen, einrichten, bestimmen, weihen; ge‑dÏf‑t-an, sw. V. (1): nhd. in Ordnung bringen, ordnen, einrichten; ge-di-h-t-an, ge-di-h-t-ian, sw. V. (1, 2): nhd. einrichten, anordnen, bestimmen, befehlen, schreiben, verfassen; ge-’nd-e‑byr-d-an, sw. V. (1): nhd. anordnen, ordnen, einrichten, bestimmen, weihen; ge-me-t-g-ian, sw. V. (2): nhd. einteilen, einrichten, mäßigen, ausgleichen; ge-st’-f-n‑an, sw. V.: nhd. wieder zurückbringen, hin und her bewegen, einrichten; in-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. einrichten, errichten, gründen; me-t-g-ian, sw. V. (2): nhd. einteilen, einrichten, mäßigen, ausgleichen; on-stel-l-an, sw. V. (1): nhd. einrichten, einsetzen, Beispiel geben, anstellen, ins Werk setzen; rÚ-r-an, sw. V. (1): nhd. erheben, aufheben, befördern, errichten, erbauen, einrichten, beginnen, begehen, tun, erregen; re-d‑ian, sw. V. (2): nhd. bereit machen, fertig machen, planen, sorgen, einrichten, ausführen, finden, seinen Weg finden, erreichen, entdecken, verstehen; stÚl-an (1), sw. V.: nhd. gründen, einrichten, ausführen; st’-f-n‑an (1), sw. V.: nhd. einrichten, bestimmen, abwechseln; stih-t‑an, stih-t‑ian, sw. V. (1): nhd. regieren, herrschen, ordnen, stiften (V.) (1), einrichten, anreizen; wi-t‑ian, sw. V. (2): nhd. befehlen, bestimmen, einrichten, be​schließen

einrichten, afries. skik-k-a 1, skitz-a, sw. V. (1): nhd. ordnen, anordnen, einrichten, abordnen, schicken; ski-p‑ia (1) 2, sw. V. (2): nhd. einschiffen, einrichten

einrichten, ahd. fuogen* 24, sw. V. (1a): nhd. fügen, verbinden, einrichten, zusammenfügen, hinzufügen, zugesellen, vereinigen, verbünden, gehören, zugehören, sich vorstellen; gisezzen* 98, sw. V. (1a): nhd. setzen, stellen, legen, festsetzen, gebieten, vorsetzen, niederlegen, hinsetzen, hinstellen, aufstellen, eine Ordnung aufstellen, errichten, einrichten, gründen, bestimmen, auferlegen, einsetzen, weihen, anbieten, bieten, erwägen, sich versammeln, sammeln, aufhäufen, bringen, verabreden, auseinandersetzen; gisitæn* 13, sw. V. (2): nhd. bewirken, tun, machen, bewerkstelligen, unternehmen, erreichen, aufstellen, einrichten, bestimmen, festsetzen; gitemparæn* 4, sw. V. (2): nhd. einteilen, einrichten, ordnen; instiuren* 1, sw. V. (1a): nhd. »hineinsteuern«, einrichten; irrihten 25, sw. V. (1a): nhd. errichten, aufrichten, erheben, jemanden belehren über, jemandem erklären, jemandem etwas erklären, einrichten; rehhanæn* 5, rechanæn*, sw. V. (2): nhd. ordnen, bereiten (V.) (1), einrichten, lenken; sitæn 17, sw. V. (2): nhd. bewirken, tun, machen, verrichten, bereiten (V.) (1), etwas für jemanden bereiten, veranstalten, antun, planen, übereinkommen, ausrichten, betreiben, einsetzen, einrichten; situfangæn 1, sw. V. (2): nhd. aufstellen?, einrichten, erzählen?; temparæn* 11, sw. V. (2): nhd. mischen, einteilen, einrichten, regeln, fernhalten, mäßigen, besänftigen, verbessern; ðfgirihten* 1, sw. V. (1a): nhd. zusammenstellen, einrichten, aufstellen
-- passend einrichten: ahd. biskÆben* 2, biscÆben*, sw. V. (1a): nhd. passend einrichten, befähigen
-- sich einrichten: ahd. skaffæn 49, scaffæn, sw. V. (2): nhd. schaffen, bilden, bewirken, anordnen, festsetzen, ausrichten, vollenden, bestimmen, ableiten, sich herleiten, gestalten, formen, hervorbringen, sich einrichten

einrichten, mhd. anegelegen, ane gelegen, sw. V.: nhd. ankleiden, anziehen, bekleiden, antun, zufügen, hinzufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anlegen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, darauflegen, auf jemanden legen; anelegen, anlegen, ane legen, sw. V.: nhd. anlegen, ankleiden, anziehen, bekleiden, für das Noviziat einkleiden, antun, zufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anhängen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, gestatten, legen, darauflegen, auf jemanden legen; anerihten, anerichten, anrÆhten, ane rihten, sw. V.: nhd. »anrichten«, einrichten, herrichten, gestalten, beginnen, erschaffen (V.), ordnen, bereiten; antreiten, sw. V.: nhd. ordnen, zurechtmachen, bereiten, machen, einrichten; begaten, bekaten, sw. V.: nhd. erreichen, treffen, übereinkommen, angemessen abwickeln, ins Werk setzen, besorgen, einrichten, fügen, kümmern, ordnen, regeln, begraben (V.), gewähren, verschaffen, sich gesellen, sich verabreden mit, ergreifen; behenden, sw. V.: nhd. berühren, betasten, einrichten, fügen, einhändigen, auferlegen; berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; besachen, sw. V.: nhd. einrichten, ins Werk setzen, unterhalten (V.), pflegen, versorgen, begünstigen, verursachen, erschaffen (V.), machen; beschaffen (1), st. V.: nhd. »beschaffen« (V.), schaffen, erschaffen (V.), ordnen, verwalten, einrichten, geben, bestimmen; bescheiden (1), st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; bestellen, sw. V.: nhd. »bestellen«, stellen, beibringen, Zeugen beibringen, umstellen, angreifen, besetzen, einsäumen, zum Stehen bringen, einstellen, bestimmen, anordnen, als Eigentum zuweisen, zur Stelle bringen, besorgen, gewinnen, ordnen, einrichten, sich richten, sich rüsten, holen lassen, betreiben, besetzen mit; bestiften, sw. V.: nhd. »bestiften«, stiften (V.) (1), gründen, einrichten, als Stiftung verwenden, besetzen, mit Erbleiher besetzen, mit Pächter besetzen, als Gülte festlegen, ausstatten, verleihen, verpachten, ordnen, aufstellen; durchzimberen*, durchzimbern, sw. V.: nhd. »durchzimmern«, einrichten, ausschmücken; entwerfen, intwerfen, st. V.: nhd. fallenlassen, auseinanderwerfen, breiten, auseinandersetzen, erklären, loslassen, fallenlassen, zeichnen, malen, weben, gestalten, planen, einrichten, anstiften, sich aufwerfen, in die Höhe streben, sich bilden, anfangen, ausführen, schaffen, sich auflehnen gegen, die Gestalt annehmen von, verführen, sich überwerfen, sich streiten, sich entziehen
-- Lagerplatz einrichten: mhd. barnen, sw. V.: nhd. Krippe machen, zur Krippe gehen, Lagerplatz einrichten
-- sich einrichten: mhd. bescheiden (1), st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren

einrichten, mhd. ðfbringen, ðf bringen, an. V.: nhd. hochbringen, großziehen, pflegen, aufbringen, erfinden, zustandebringen, einrichten; ðfgelegen, ðf gelegen, sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, sich ausdenken; ðfgerihten, ðf gerihten, sw. V.: nhd. aufrichten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten; ðflegen, ðf legen, sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, auslegen, aufstellen, zeigen, ausdenken, ersinnen, erschaffen, anordnen, gründen, beginnen, ausführen, austragen, veranstalten, stiften (V.) (1), zudenken, ausstrecken, zur Last legen; ðfrihten (1), ðf rihten, V.: nhd. aufrichten, wiederherstellen, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, anstrengen

Einrichten, mhd. ðfrihten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufrichten, Wiederherstellen, Wiedergutmachen, Ersetzen, Erstatten, Erheben, Aufstellen, Einrichten, Anstrengen

einrichten, mhd. ðfsetzen (1), ðf setzen, auf seczen, sw. V.: nhd. aufladen, aufsetzen, festsetzen, bestimmen, anordnen, einsetzen, in ein Amt errichten, berichten, aufrichten, aufstellen, auferlegen, vorsetzen, aufkündigen, aberkennen, aufs Haupt setzen, einrichten, verordnen, aufs Spiel setzen, aussetzen, aufgeben, aufsätzig behandeln, feindselig behandeln, sich aufmachen; underrihten, sw. V.: nhd. einrichten, zustandebringen, anweisen, unterrichten, zurechtweisen, richtig stellen, belehren; verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit; verscheiden (1), vorscheiden, vurscheiden, ferscheiden*, red. V., st. V.: nhd. fortgehen, vergehen, verschwinden, sterben, verscheiden, scheiden, scheiden von, einrichten, anordnen, gerichtlich entscheiden, gütlich entscheiden, beilegen; verzimberen, verzimbern, verzimern, ferzimberen*, ferzimern*, sw. V.: nhd. verzimmern, verbauen, zubauen, einrichten, bauend verbrauchen; vlÆen, vlÆhen, flÆen*, flÆhen*, sw. V.: nhd. flaien, spülen, waschen, säubern, sich im Wasser hinbewegen, sich im Wasser herbewegen, putzen, einrichten; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; zechen (1), sw. V.: nhd. zechen, zechen mit, bewirken, ausführen, tun, ordnen, einrichten, fügen, verfügen, anordnen, schaffen, veranstalten, ins Werk setzen, zustandebringen, befördern, schicken, sich fügen, verfügen, tränken

einrichten, mhd. gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken
-- sich einrichten: mhd. hantieren, sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, handeln, verkaufen, verrichten, tun, Handel treiben, Geschäft treiben, sich einrichten

einrichten, mhd. meisteren*, meistern, sw. V.: nhd. »meistern«, lehren, erziehen, anordnen, leiten, regieren, beherrschen, strafen, leiten, kunstreich schaffen, machen, bewerkstelligen, anfertigen, erbauen, anbringen, zubereiten, bestimmen, führen, lenken, einrichten; ordenen (1), sw. V.: nhd. ordnen, in Ordnung bringen, einrichten, festlegen, einteilen, einsetzen, anordnen, anweisen, zuordnen, berufen (V.), beherrschen, ausrüsten mit, stellen über, unterordnen unter, verordnen, bestimmen, einem Orden einverleiben; ordinieren, ordenieren, sw. V.: nhd. »ordinieren«, ordnen, in Ordnung bringen, einrichten, ausrüsten, ausstatten, zuordnen zu, anordnen, regeln, anweisen, verordnen, bestimmen, bewirken, ordinieren, zum Geistlichen weihen; pflihten*, phlihten, sw. V.: nhd. »pflichten«, sich halten an, sich richten nach, Anteil nehmen, sich beteiligen, sich verbinden, sich verbünden mit, sich verpflichten zu, streben nach, sorgen für, sich stellen gegen, hingeben an, übergeben (V.), verbinden, sich verpflichten, sich halten, einrichten, in Dienst übergeben (V.), in Besitz übergeben (V.), verpflichten; rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

einrichten, mhd. sachen, sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen; sõzen, sæzen, sw. V.: nhd. setzen, Sitz anweisen, Wohnsitz anweisen, besetzen, festsetzen, fertigmachen, einrichten, Ziel stecken, entstehen, sich bemühen um, bestimmen, festsetzen in; schaffen (1), st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen; schaffen (3), sw. V.: nhd. erschaffen, schaffen, gestalten, tun, machen, bewirken, ins Werk setzen, ordnen, einrichten, bestellen, besorgen, verschaffen, vermachen, durch ein Testament vermachen, bestimmen, verordnen, bilden, sich gestalten, entstehen, sich bereit machen; schepfen (1), scheffen, schephen, schöpfen, sw. V.: nhd. schöpfen (V.) (2), bilden, schaffen, erschaffen, hervorbringen, machen, einrichten, bewirken, aufstellen, festsetzen, herstellen, erzeugen, bestätigen, fördern, sich bilden; schicken (1), sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; setzen (1), setten, sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen; snüeren (1), sw. V.: nhd. mit Schnüren versehen (V.), binden, schnüren, einschnüren, fesseln, mit Schnüren besetzen, mit Bändern besetzen, umwickeln, pressen aus, lenken, leiten, steuern, mit der Schnur abmessen, einrichten, geleitet werden, geführt werden, fahren, sich wohin wenden; stellen, stallen, sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen; stiften (1), stihten, sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten; temperen*, tempern, sw. V.: nhd. schaffen, schöpfen (V.) (2), entstehen, sich mischen, mischen, äußern, mildern, einrichten, zurichten, dämpfen, mäßigen, abschwächen, ausgleichen, regeln, stimmen, vorbereiten, ermöglichen, zubereiten; temperÆen, temperien, sw. V.: nhd. mischen, mäßigen, mildern, dämpfen, abschwächen, vermischen mit, einrichten, zurichten; temperieren, sw. V.: nhd. mischen, mäßigen, mildern, dämpfen, abschwächen, vermischen mit, einrichten, zurichten; tihten (1), sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

Einrichten, mhd. tihten (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Schreiben, Dichten (N.) (1), Erzählen, Berichten, Erdichten, Abfassen, Verfassen, Hervorbringen, Erfinden, Beschreiben, Festsetzen, Beschließen, Bestimmen, Einbringen, Bringen, Ausstatten, Ausschmücken, Besinnen, Ersinnen, Anstiften, Tun, Einrichten

Einrichten, mhd. zechen (2), st. N.: nhd. Zechen (N.), Bewirken, Ausführen, Einrichten, Fügen, Verfügen, Anordnen

einrichten, mhd. zesamenetragen, zesamene tragen, zesamentragen, zasamnetragen, zasamenetragen, zisamnetragen, zisamenetragen, zusamnetragen, zusamenetragen, zusammedragen, st. V.: nhd. zusammentragen, herbeibringen, aufhäufen, zusammenführen, zustande bringen, einrichten, austragen, miteinander machen, vereinbaren; zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; zuoschicken, zuo schicken, sw. V.: nhd. zubereiten, einrichten, zuschicken, senden an, schicken, zuweisen, sich richten nach, sich zuwenden
-- passend einrichten: mhd. zõfen (1), zõven, zæfen, zoffen, mmd., sw. V.: nhd. »zafen«, ziehen, erziehen, züchtigen, hervorbringen, aufnehmen, passend einrichten, pflegen, zieren, schmücken, prunken, prahlen, darstellen, zur Schau stellen
-- sich einrichten: mhd. verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit
-- zweckmäßig einrichten: mhd. underordinieren, sw. V.: nhd. zweckmäßig einrichten, ordnen

einrichten, mnd. anebestÐden***, sw. V.: nhd. ausstatten, einrichten; anerichten*, anrichten, sw. V.: nhd. anrichten, einrichten, verfertigen, machen, herstellen, zurichten, errichten, gründen, anlegen, berichten, benachrichtigen, melden, unterrichten, belehren, anweisen, veranlassen; anesetten*, ansetten, sw. V.: nhd. ansetzen, zufügen, anfangen, beantragen, fordern, anstellen, anstiften, anordnen, einrichten, festsetzen, einsetzen; anestÐden***, sw. V.: nhd. festsetzen, einrichten; anestÐdigen*, anstÐdigen, sw. V.: nhd. festsetzen, einrichten, bekräftigen; aptÐren, sw. V.: nhd. einrichten, zurichten, anerkennen, bestätigen; belÐden (2), bleiden, beleyden, sw. V.: nhd. leiten, begleiten, Geleit geben, regeln, einrichten, verleiten, falsch anleiten, falsch auslegen, durch falsche Sinnauslegung schädigen, auffordern, vorführen, ertappen, beweisen, überführen, treffen (mit Blitzen); berõken (2), sw. V.: nhd. treffen, einrichten, Zweck erreichen; berichten (1), sw. V.: nhd. berichten, mitteilen, kund tun, auf den richtigen Weg bringen, belehren, unterweisen, anweisen, erfahren (V.), Bescheid erhalten (V.), richten, richtig machen, schlichten, beilegen (Streit), auseinandersetzen, büßen (Verbrechen), Sakramente reichen oder empfangen, ordnen, einrichten, bestellen, ausstatten, unterrichten, sich vergewissern, lernen, sich zurecht machen, rüsten, sich vertragen, sich vergleichen; bestõdigen, sw. V.: nhd. »bestätigen«, einsetzen, einweisen, unterbringen, stiften, gründen, versehen (V.) mit, ausstatten, bestatten, anvertrauen, vermieten, festnehmen, mit Beschlag belegen (V.), festmachen, bekräftigen, einrichten, bestimmen; bestÐdigen, sw. V.: nhd. »bestätigen«, einsetzen, einweisen, unterbringen, stiften, gründen, versehen (V.) mit, ausstatten, bestatten, anvertrauen, vermieten, festnehmen, mit Beschlag belegen (V.), festmachen, bekräftigen, einrichten, bestimmen, unterkommen; bestðren, sw. V.: nhd. steuern, hemmen, hindern, einrichten, anordnen, lenken, regieren, besorgen, ausrüsten, liefern, hinschaffen, bestellen, trachten nach; bewenden, sw. V.: nhd. anwenden, verwenden, fügen, einrichten; bewinden, st. V.: nhd. umwinden, umwickeln, einwickeln, bedecken, bekleiden, verstricken, umfassen (V.), befassen (V.), in die Hand nehmen, sich wohin wenden, bewenden, fügen, einrichten, darstellen; bewinnen, st. V.: nhd. umwinden, einwickeln, bedecken, bekleiden, umfassen, befassen, in die Hand nehmen, sich wohin wenden, bewenden, fügen, einrichten, darstellen

einrichten, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; geschicken***, sw. V.: nhd. zurecht legen, zurecht stellen, ordnen, anordnen, einrichten, senden
-- fest einrichten: mnd. ingrõven, st. V.: nhd. eingraben, Löcher scharren (Bedeutung örtlich beschränkt), in der Erde vergraben (V.), Graben (M.) anlegen, durch Einritzung anbringen, einschneiden, fest einrichten
-- passend einrichten: mnd. gõden (1), sw. V.: nhd. sich gatten, sich schicken, passen, angenehm sein (V.), gefallen (V.), passend einrichten, verheiraten, sich verheiraten
-- sich einrichten: mnd. inrichten, sw. V.: nhd. gerichtlich einsetzen, sich einrichten, nach eigenem Ermessen verfahren (V.)

einrichten, mnd. leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden; ærdinÐren, ordenÐren, ærdinÆren, ærdenÆren, sw. V.: nhd. ordinieren, anordnen, beschließen, bestimmen, festsetzen, vorsehen, einplanen, einbringen, vorschreiben, vereinbaren, einsetzen, beauftragen, ordnen, einrichten, gestalten, schaffen; passen (1), sw. V.: nhd. »passen«, passieren, an einer Stelle vorüberfahren, passend machen, einrichten, Würfelspiel betreiben, Pasch werfen, angenehm sein (V.), gelegen sein (V.), Maß an einem Trinkgefäß bezeichnen, beachten, achten auf, sich kümmern um, berücksichtigen; punten, sw. V.: nhd. einschätzen, veranschlagen, bestimmen, taxieren, auf einen Wert festsetzen, eine Wunde nach Tiefe der Verletzung einordnen, sondieren, sich auf etwas einstellen, einrichten; rõken (2), ræken, sw. V., st. V.: nhd. berühren, treffen (Schläge oder Schüsse), erreichen, gelangen, kommen, geraten (V.) zu oder an etwas, ermitteln, auswählen, einrichten, gestalten, gut besorgen, sich ergeben (V.), sich ereignen; redden (2), mnd.?, sw. V.: nhd. ordnen, einrichten, besorgen, herrschen; rÐden (3), reiden, redden, rÆden, sw. V.: nhd. fertig machen, einrichten, herstellen, bereiten, zubereiten, anfertigen, anrichten, anschaffen, ausreden, ausrüsten (Schiffe), bestellen (Acker), rechnen, zählen, bezahlen, berichtigen, ordnen, in Ordnung bringen; regÐren (1), rejÐren, reigeren, reygeren, reyeren, reyyeren, reieeren, regÆren, regijeren, rigÐren, sw. V.: nhd. regieren, herrschen, Amtsgeschäfte führen, Herrschaftsgewalt ausüben, beherrschen, bestimmen über, beaufsichtigen, im Zaum halten, verfahren (V.), verantwortlich leiten, verwalten, Einrichtung leiten, befehligen, wesentlich beeinflussen, stark auswirken, einrichten, regulieren, sich verhalten (V.), lenken, steuern, handhaben, bedienen; reken (2), mnd.?, sw. V.: nhd. einrichten, frei und unbehindert überliefern, rechten, richten; richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun
-- gefällig einrichten: mnd. rÐken (3), sw. V.: nhd. in Ordnung bringen, gefällig einrichten, richten

einrichten, mnd. schõpen (2), st. V.: nhd. schaffen, hervorbringen, Gestalt geben, verfertigen, gestaltet, beschaffen (V.), bewerkstelligen, ausrichten, einrichten; schÐren (2), sw. V.: nhd. zuteilen, bestimmen, ordnen, einrichten, unterteilen, trennen, Tau (N.) von einem Punkt bis zu einem anderen spannen, Aufzug und Längsfäden auf den Weberahmen bringen, Schweine anteilsmäßig in die Mast treiben; schicken, sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen; stellen, sw. V.: nhd. stellen, hinstellen, zur Stelle schaffen, anstellen, betreiben, machen, jagen, nachstellen, sich einstellen, sich stellen, sich benehmen, Stellung nehmen, sich richten, vorstellen, einstellen, unterstellen, bewirken, beraten (V.), festlegen, versetzen in, betreiben, ins Werk richten, einrichten, formulieren, aufstellen, schlichten, beilegen; tachen, mnd.?, sw. V.: nhd. bestimmen, einrichten, gestalten

einrichten, mnd. uprichten, mnd.?, sw. V.: nhd. aufrichten, in die Höhe richten, erheben, aufstellen, erbauen, einrichten, stiften, ersetzen, entschädigen; upsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. aufsetzen, in Stapel setzen, aufbauen, wegsetzen, bei Seite setzen, in Haft nehmen, aufstützen, verschieben, aufgeben, verpfänden, aufs Spiel setzen, wagen, einsetzen, annehmen, festsetzen, bestimmen, einrichten, anstellen, auferlegen, anstiften, aufbringen, seinen Sinn worauf setzen, sich entschließen, Absicht haben, sich auflehnen, widersetzen; upstellen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufstellen, einrichten, einführen, anstellen, begehen, anstiften; vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen dass etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben (V.), sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; vörsõten* (1), vorsõten, sw. V.: nhd. regeln, ordnen, einrichten, mit Ordnung begaben, mit Satzung begaben, vergleichen, versöhnen, begleichen, vergelten, ins Gleichgewicht bringen, in gute Ordnung bringen; vörsõtigen*, vorsõtigen, sw. V.: nhd. regeln, einrichten; vörvȫgen*, vorvȫgen, vorvogen, vorvðgen, sw. V.: nhd. »verfügen«, fügen, einrichten, zustande bringen, in Ordnung bringen, veranlassen, regeln, ins Werk setzen, bezahlen, auszahlen, anordnen, verfügen, sich begeben (V.)
einrichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einrichten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einrichter, ahd. sellõri* 1, st. M. (ja): nhd. Einrichter, Regulierer, Ordner; sezzõri 2, st. M. (ja): nhd. Gründer, Einrichter, Kellermeister, Schröter

einrichtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrichtsam, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einrichtung, an. heg-Œ-an, F.: nhd. Einrichtung; set-ning, st. F. (æ): nhd. Einrichtung, Einsetzung, Beschaffenheit, Regel, Vorschrift, Absicht, Plan (M.) (2)

Einrichtung, ae. di-h-t, dy-h-t, st. N. (a): nhd. Einrichtung, Ordnung, Beschluss, Absicht, Amt, Befehl, Anordnung, Anleitung, Betragen, Schriftstück; for-e-s-céaw-ung, st. F. (æ): nhd. Vorsorge, Einrichtung

Einrichtung, ahd. girihtida 8, st. F. (æ): nhd. Ordnung, Regel, Einrichtung, Stütze, Strafe; gisezzida 47, st. F. (æ): nhd. »Setzung«, Einrichtung, Verordnung, Stellung, Ordnung, Lage, Einsetzung, Zusammenstellung, Gestalt, Gestaltung, Vereinigung, Bestimmung; gisezzidÆ 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. »Setzung«, Einrichtung, Verordnung, Zusammenstellung; ingisezzida* 1, st. F. (æ): nhd. Einrichtung; rehhanungÆ* 1, rechanungÆ*, st. F. (Æ): nhd. Einteilung, Einrichtung; rihtungÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Einrichtung, Verwaltung, Leitung; rustunga* 1, st. F. (æ): nhd. Rüstung, Ausrüstung, Einrichtung

Einrichtung, mhd. antwerc, st. N.: nhd. Handwerk, Handwerkerverband, Erfindung, Einrichtung, Kriegsgerät, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Maschine, Hervorgebrachtes, Geschöpf

Einrichtung, mhd. gerihte (2), st. N.: nhd. Gerüst, Einrichtung, Hausrat; geschirre, st. N.: nhd. Geschirr, Gerät, Gerätschaft, Zubehör, Werkzeug, Einrichtung, Ordnung, Gemächt, Gefäß, Zeug, Werkzeug
-- Einrichtung treffen: mhd. geschihten, sw. V.: nhd. Einrichtung treffen

Einrichtung, mhd. ordenunge, ordnung, st. F.: nhd. Ordnung, rechtliche Ordnung, Vereinbarung, Anordnung, Gesetz, Gebot, Rechtsordnung, Reihenfolge, Einteilung, Rang, Rangordnung, Stand, Gattung, Art (F.) (1), Lebensweise, Regel, Verordnung, Vorschrift, Ordination, Einrichtung; rente, rent, rante, riante, st. F.: nhd. Einkunft, Rente, regelmäßig eingehender Betrag, Ertrag, Vorteil, Gewinn, geordneter Zustand, Einrichtung, Ordnung, Lebensweise, Handlungsweise, Lauf, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lauf der Gestirne; rihtunge, st. F.: nhd. »Richtung«, Führung, Gericht (N.) (1), Urteil, Gerichtsentscheidung, Schiedsspruch, vertragliche Übereinkunft, Rechtsaufsicht, Einrichtung, Ausstattung, Austrag, Friedensschluss, Führung im Leben, Lebensführung, Lenkung
-- einer kirchlichen Einrichtung eine Seelgerätschaftsstiftung darbringen: mhd. opferen, opfern, opfren, oppern, obfern, sw. V.: nhd. opfern, einer kirchlichen Einrichtung eine Seelgerätschaftsstiftung darbringen, Opfer darbringen, darbringen, hingeben, Messe feiern

Einrichtung, mhd. sõze (1), st. F.: nhd. Sitz, Wohnsitz, Rastort, Rast, Ruhe, Versteck, Lauer (F.), Erhalt, Nachstellung, Lage, Stellung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, Einrichtung, Verhältnis, Maß, Belagerung, Stand, Regel, Ordnung, Brauch, Streben (N.); schickunge, st. F.: nhd. »Schickung«, Gestaltung, Einrichtung, Ordnung, Anordnung, Verfügung, Fügung, Vermächtnis, Testament, Beschaffenheit; schirre, st. N.: nhd. Geschirr, Gerät, Werkzeug, Einrichtung, Ordnung, Gemächt; stift (1), st. F., st. M., st. N.: nhd. Stiftung, geistliche Stiftung, Stift (N.), Kanonikerkollegium, Bistum, Abtei, Verfügung, Besetzungsrecht, Einrichtung, Bewirtschaftung, Ordnung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Kloster, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt; stifte, st. F.: nhd. Stift (N.), Stiftung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Bau, geistliche Stiftung, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Einrichtung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt

Einrichtung, mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen
-- schädliche Einrichtung eines Fischbaus: mhd. überbð, st. M., st. N.: nhd. Überbau, schädliche Einrichtung eines Fischbaus, Pflügen über die Grenze

Einrichtung, mnd. anebestÐdinge*, anbestedinge, F.: nhd. Einrichtung, Institution; anerichtinge*, anrichtinge, F.: nhd. »Anrichtung«, Einrichtung, Errichtung, festliche Veranstaltung, Festschmaus, Bewirtung, Unterweisung, Belehrung, Anleitung, Einwirkung, Vollziehung; anesettinge*, ansettinge, F.: nhd. »Ansetzung«, Anordnung, Einrichtung, Satzung, Schwemmland; anestÐdinge*, anstÐdinge, F.: nhd. Einrichtung, Anordnung, Ordnung

Einrichtung, mnd. ðtrichtinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausrichtung«, Art wie etwas eingerichtet ist, Einrichtung, Zurichtung, Bewirtung, Ausrüstung, Ausstattung, Endurteil, richterliche Bescheidung, Besorgung, Vollführung, Ausführung eines gerichtlichen Befehls, Vollstreckung eines Urteils, Vollstreckung eines Testaments, Bezahlung, Ausgleich, Entschädigung; vörvæch*, vorvæch, vorvouch, N.: nhd. Einrichtung, Veranlassung, Veranstaltung, Bemühung
-- Einrichtung oder Benutzung eines Verkaufsstands vor dem Haus: mnd. vȫrbenken* (2), vȫrbenkent, vorbenkent, N.: nhd. Einrichtung oder Benutzung eines Verkaufsstands vor dem Haus
-- Einrichtung zum Rösten des Flachses: mnd. vlasræte*, vlasrȫte, F.: nhd. Einrichtung zum Rösten des Flachses, Wassergrube zum Rösten des Flachses, Grube in der Flachs zum Faulen gebracht wird
-- Prokurator einer geistlichen Einrichtung: mnd. vȫrstandÏre*, vȫrstander, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; vȫrstendÏre*, vȫrstender, vorstender, M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester

Einrichtung, mnd. geschickenisse, F.: nhd. Ordnung, Fügung, Einrichtung; gestandichhÐt*, gestandichÐt*, gestandicheit, mnd.?, F.: nhd. Einrichtung, System; institðicie, F.: nhd. Einrichtung, Institution
-- einer kirchlichen Einrichtung geschuldete Abgabe: mnd. kerkschult, F.: nhd. der Kirche geschuldete Abgabe, einer kirchlichen Einrichtung geschuldete Abgabe, Kirchenzins
-- Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas: mnd. hütte (1), huth, F.: nhd. Hütte, kleines Haus, Bude, Schuppen (M.), kleine Ladenstelle, Tagelöhnerstelle, Kätnerstelle, Nomadenhütte, Nomadenzelt, Laubhütte, Wohnung, Haus, Besitz, Kirche, Gotteshaus, Glaube, Gottesdienst, Schmelzhütte, Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas
-- gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung: mnd. hofhÐre, hofhere, M.: nhd. adliger Gutsbesitzer, Grundherr, Pachtherr, gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung; hævehÐre, hovehere, havehÐre, M.: nhd. »Hofherr«, adliger Gutsbesitzer, Grundherr, Pachtherr, gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung; hæveshÐre, hoveshere, haveshÐre, haefshÐre, M.: nhd. adliger Gutsbesitzer, Grundherr, Pachtherr, Grundherr des »Sadelhofs«, gewählter Vorsteher einer städtischen Einrichtung
-- Verwalter einer öffentlichen Einrichtung: mnd. hofmÐster, hofmeister, M.: nhd. Hofmeister, Hofverwalter, Aufseher eines Klosterhofs, Vogt eines Gutshofs, Aufseher über die Dienstleute, Aufseher über eine Hofhaltung, oberster Beamter eines Fürstenhofs, Haushofmeister (Bedeutung jünger), Verwalter einer öffentlichen Einrichtung, Hochmeister?, höchster Beamter eines Ritterordens?; hævemÐster, hævemeister, havemÐster, M.: nhd. Hofmeister, Hofverwalter, Aufseher eines Klosterhofs, Vogt eines Gutshofs, Aufseher über die Dienstleute, Aufseher über eine Hofhaltung oberster Beamter eines Fürstenhofs, Haushofmeister (Bedeutung jünger), Verwalter einer öffentlichen Einrichtung

Einrichtung, mnd. legge (3), F.: nhd. Einrichtung, Amt zur Prüfung des Leinens; mõkelse, mõksel, mõchsel, mõxel, machsel, N.: nhd. Geschaffenes, Gestaltetes, Einrichtung, Werk, Bild, Abbild, Kunstwerk, Schöpfung, Machwerk; ærdinancie, ærdinantie, ærdinantzi, ærdinansche, ærdinansige, ærdinancia, ærdinantia, ærdenancie, ærdenantie, ærdenanssyge, ærdenantczyge, ærdonancie, ærdonantie, ærdinõcie, ærdinatie, F.: nhd. Ordnung, Regel, Anordnung, Verfügung, Befehl, Einrichtung, Verordnung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Zunftordnung, Erlass, Kontoordnung, Übereinkunft, Vertrag, Regierung, Ausrüstung; ærdinõtion, F.: nhd. Ordnung, Regel, Anordnung, Verfügung, Befehl, Einrichtung, Verordnung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Zunftordnung, Erlass, Kontoordnung, Übereinkunft, Vertrag, Regierung, Ausrüstung; reddinge (2), mnd.?, F.: nhd. Ordnung, Einrichtung, Besorgung; rÐdelichÐt, rÐdelicheit, rÐdelÆkhÐt, rÐdelÆkheit, redelikeid, redelgheit, reddelicheit, reddelchÐt, reddelheit, reddelekhÐt, reddelekheit, reddelegheyt, rÐlichÐt, rÐlicheit, F.: nhd. »Redlichkeit«, Vernünftigkeit, Verstand, Vernunftmäßigkeit, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Gerechtsame, Gebührnis, Ordnung, Zustand, Rechtssatzung, Statut, Angemessenheit, Zuwendung, Versorgung, Ausstattung, Einrichtung, Rechtschaffenheit, Untadeligkeit
-- Amt der Vorsteherin einer geistlichen Einrichtung: mnd. priorschop, prierschop, F.: nhd. »Priorschaft«, Amt der Vorsteherin einer geistlichen Einrichtung, Priorat
-- Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes: mnd. prȫve (2), præve, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvel, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, prȫve, præve, prȫvel, præbe, prõvene, prõve, pründe, F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe
-- durch Gesetze bzw. Vorschriften geregelte Einrichtung: mnd. ærdinÐringe, ordenÐringe, ærdenÆringe, F.: nhd. Ordinierung, Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Stellung, Vorschrift, Einsetzung, durch Gesetze bzw. Vorschriften geregelte Einrichtung, Natur, Wesen, Kampfordnung, Reihenfolge
-- einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe: mnd. prȫvendengelt*, prȫvengelt, N.: nhd. »Pfründengeld«, einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe, Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster
-- Einrichtung der Mühle: mnd. mȫlengerÐde, N.: nhd. Einrichtung der Mühle
-- Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist: mnd. ærdeninge, ærdninge, ærdeninc, ærdenunge, ærdenunc, F.: nhd. Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Gesetz, Einrichtung die durch Gesetze geregelt ist, Gesetzestext, Ordnungstext, Regeltext, Kontoordnung, Deichordnung, Kirchenordnung, Übereinkunft, Vertrag, gesellschaftliche Position, Stand, Gruppe, Aufstellung einer Gruppe von Menschen, geordneter Zug, Kampfordnung, Schlachtreihe, Reihenfolge, Ausstattung, Aufwand
-- Einrichtung leiten: mnd. regÐren (1), rejÐren, reigeren, reygeren, reyeren, reyyeren, reieeren, regÆren, regijeren, rigÐren, sw. V.: nhd. regieren, herrschen, Amtsgeschäfte führen, Herrschaftsgewalt ausüben, beherrschen, bestimmen über, beaufsichtigen, im Zaum halten, verfahren (V.), verantwortlich leiten, verwalten, Einrichtung leiten, befehligen, wesentlich beeinflussen, stark auswirken, einrichten, regulieren, sich verhalten (V.), lenken, steuern, handhaben, bedienen
-- Einrichtung zum Einzug und zur Verwaltung von Zollabgaben: mnd. puntkõmer*, puntkammer, F.: nhd. Einrichtung zum Einzug und zur Verwaltung von Zollabgaben
-- Mensch oder Einrichtung welche die Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt durchführt: mnd. probÐrÏre*, probÐrer, M.: nhd. »Probierer«, Mensch oder Einrichtung welche die Prüfung von Münzen auf Gewicht und Feingehalt durchführt
-- Mitwürdenträger einer kirchlichen Einrichtung: mnd. mÐdehÐre, meddehÐre, middehÐre, M.: nhd. Mitgeistlicher, Mitwürdenträger einer kirchlichen Einrichtung
-- Oberin einer kirchlichen Einrichtung oder eines Hospitals oder eines Beginenhofes: mnd. mÐsterische*, meystersche, mestersche, meistersche, F.: nhd. Meisterin, Verwalterin, Oberin einer kirchlichen Einrichtung oder eines Hospitals oder eines Beginenhofes
-- Oberin einer sozialen Einrichtung oder eines Gästehauses: mnd. mÐsterinne*, meysterinne, mesterinne, meisterinne, F.: nhd. Meisterin, Beherrscherin, Frau die Hervorragendes leistet, Lehrerin, Oberin einer sozialen Einrichtung oder eines Gästehauses, Oberin eines Beginenkonvents
-- Oberste einer geistlichen Einrichtung: mnd. priære, F.: nhd. Priorin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; priærenische*, priærensche, F.: nhd. Priorin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; priærent, priærint, priærnt, priorend, F.: nhd. Priorin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; priærinne, priærenne, priorene, priærin, F.: nhd. »Priorin«, Klosterpriorin, Äbtissin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; priærische, priærsche, prygorsche, priersche, priorsche, F.: nhd. Priorin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; priærisse, F.: nhd. Priorin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung; priærne, priȫrne, priærn, F.: nhd. Priorin, Vorsteherin eines Klosters, Oberste einer geistlichen Einrichtung
-- Pfründner deren Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird: mnd. prȫvendelǖde*, prȫventlǖde, Pl.: nhd. »Pfründeleute«, Nutznießer einer Pfründe, Pfründner deren Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird
-- Pfründner dessen Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird: mnd. prȫvendÏre*, prȫvener, prøuener, pr²vener, prȫvenere, prævener, prõvener, prȫfener, pr²fener, proffener, prȫvender, præventÐrer, M.: nhd. Nutznießer einer Pfründe, Pfründner dessen Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird, armer nicht durch Verleihung der Pfründe oder Einkauf in eine Stiftung versorgter Mensch
-- Pfründnerin deren Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird: mnd. prȫvendÏrinne*, prȫvenderinne, F.: nhd. »Präbenderin«, Nutznießerin einer Pfründe, Pfründnerin deren Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird; prȫvendÏrische*, prȫvendersche, prȫvenersche, prȫvenerske, prȫveners, F.: nhd. Nutznießerin einer Pfründe, Pfründnerin deren Unterhalt durch eine geistliche Einrichtung bestritten wird
-- regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen: mnd. prȫve (2), præve, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistliche Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe
-- regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen: mnd. prȫvel, F.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe; prȫvende, prævende, prævente, prȫvene, prÐvene, prȫvede, præbende, præpinde, prȫve, præve, prȫvel, præbe, prõvene, prõve, pründe, F., M.: nhd. Präbende, Pfründe, Benefizium, Zuwendung, Spende in Naturalien oder Geld, regelmäßig von einer geistlichen Einrichtung gegebene Almosen, Spende bei Messen, Unterstützung zum Unterhalt der Angehörigen einer Institution, regelmäßige Zuwendung an das Mitglied einer weltlichen Institution oder Gilde, Zeitraum der Versammlung einer Gemeinschaft während dessen die zugewendeten Speisen und Getränke verzehrt werden, Unterhalt für Schüler einer Klosterschule, Unterhaltszahlung, Stipendium aus einer Stiftung, Rente, mit dem Anrecht auf Einkünfte verbundenes Kirchenamt, Anspruch auf Unterhalt innerhalb einer geistlichen Einrichtung bzw. eines Stiftes, Gabe
-- Vorsteher einer Einrichtung: mnd. regÐrÏre*, regÐrer, rejÐrer, reygerer, reyerer, regÆrer, M.: nhd. »Regierer«, Inhaber der Regierungsgewalt, Herrscher, Verfügungsberechtigter, Weisungsberechtigter, Leiter (M.), Aufsicht, Wirkkraft, Verwalter, Vorsteher einer Einrichtung, Lenker, Steuermann, Bediener von Geräten
-- Vorsteher einer kirchlichen Einrichtung: mnd. ælderman, alderman, elderman, M.: nhd. Ältermann, Vorsteher einer Vereinigung, Obermeister der Kaufleute und Handwerksgilden, Sprecher der unorganisierten Bürgerschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Aufseher über die Balge als städtischen Abflusskanal in Bremen, Stadtverordneter, Bürgermeister in Berlin-Köln?, Vorsteher einer kirchlichen Einrichtung, Kirchenältester, Leiter (M.) einer geistlichen Bruderschaft oder eines Spitals

Einrichtung, mnd. schichtinge, schiftinge, F.: nhd. »Schichtung«, Verteilung, Aufteilung, Auflösung, Abschichtung, Anordnung, Einrichtung, Erbteilung; schickinge, schickenunge, F.: nhd. Schickung, Beschaffenheit, Bildung, Form, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Bewandtnis, Einrichtung, Aufbau, Ausstattung, Ausrüstung, Einkleidung, Rüstung, Vorbereitung, Zustand, Leitung, Verwaltung, Anordnung, Befehl, Anweisung, Aufstellung, Fügung, letztwillige Verfügung, Testament, Vermächtnis, Lenkung, Vergebung, Übertragung, Besetzung, Gruppierung, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung, Gruppe, Rang, Veranstaltung; stichtinge, stiftinge, F.: nhd. Stiftung, Erbauung, Gründung, Ausstattung, Begabung, Schenkung, Ordnung, Einrichtung, Veranlassung, Anstiftung
-- Adelige als Stifterin einer geistlichen Einrichtung: mnd. stichtÏrinne*, stichterinne, stifterinne*, F.: nhd. »Stifterin«, Adelige als Stifterin einer geistlichen Einrichtung
-- Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten: mnd. ? sÆe, sie, sÆge, zie, sighe, zyghe, sigge, zigge, F.: nhd. »Seihe«, Vorrichtung zum Seihen, Vorrichtung zum Filtrieren von Flüssigkeiten, Einrichtung bei einer Wassermühle um mitgeschwemmtes Holz vor dem Wasserrad zurückzuhalten?
-- Einrichtung zu warmem Baden: mnd. stæve, stõve, stðve, stðbe, sw. M.: nhd. Badestube, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, Zechstube, Wirtshaus, Wohnung, Stube; stæven (1), stõven, M.: nhd. Stube, Badestube, öffentliches Badehaus, privater Baderaum, Einrichtung zu warmem Baden, heizbares Gemach, geheizter Raum, Versammlungsraum, Gildestube (Bedeutung örtlich beschränkt), Genossenschaftshaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildeversammlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Haus oder Häuser und Räumlichkeiten die in Bergen den Handelsverwaltern außer den Speichern zur Verfügung standen (Bedeutung örtlich beschränkt), Vorrichtung zum Heizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Feuerkieke, Ofen, Zechstube, Wirtshaus, Wohnung
-- Gerät oder Einrichtung zum Einschließen von Fischen: mnd. slǖse, sluese, sl¦ze, sluise, F.: nhd. Schleuse, Gerät oder Einrichtung zum Einschließen von Fischen, Anlage zum Stauen von Wasser
-- Gründer einer geistlichen Einrichtung: mnd. stichtÏre*, stichter, stifter, M.: nhd. Stifter, Gründer einer geistlichen Einrichtung, Ordensgründer, Schöpfer, Begründer
-- Schule als klösterliche Einrichtung: mnd. schæle, schole, F.: nhd. Schule, Schule als klösterliche Einrichtung, Klosterschule, Universität, Hochschule, Gesetzesschule der Juden, Synagoge, Gerichtsort, Gebäude das als Schule dient, Schulraum, Unterrichtsraum, Unterricht, Lehre, Schulamt, Schulgerechtigkeit, Gesamtheit der Schüler einer Schule, Ort der Lehre, Erziehung, Versammlung, Menge, Gesellschaft
-- zum Spital als kirchliche Einrichtung gehöriges Gut: mnd. spÐtõlgæt, N.: nhd. »Spitalgut«, zum Spital als kirchliche Einrichtung gehöriges Gut

einrichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einrichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einrichtungen -- das Regelwerk in geistlichen Einrichtungen erneuern und verbessern, mnd. refærmÐren, refærmÆren, sw. V.: nhd. »reformieren«, instand setzen, ausbessern, verbessern, revidieren, von Übelständen befreien, das Regelwerk in geistlichen Einrichtungen erneuern und verbessern, Glaubenseinrichtung und Kirchenorganisation entsprechend der lutherischen Lehre ausrichten (Bedeutung jünger)

Einrichtungen -- Erneuerung und Verbesserung des Regelwerks in geistlichen Einrichtungen, mnd. refærmõtie, refærmacie, reformacie, F.: nhd. »Reformation«, Rückformung, Instandsetzung, Ausbesserung, Verbesserung, Revision, Erneuerung und Verbesserung des Regelwerks in geistlichen Einrichtungen, Besserung der Gebrechen in Staat und Kirche; refærmatiæn, F.: nhd. »Reformation«, Rückformung, Instandsetzung, Ausbesserung, Verbesserung, Revision, Erneuerung und Verbesserung des Regelwerks in geistlichen Einrichtungen, Besserung der Gebrechen in Staat und Kirche

Einrichtungen -- Verwalter der Zuwendungen an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen, mnd. pitancienmÐster, pitancienmeister, pietancienmÐster, M.: nhd. Verwalter der Zuwendungen an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen

Einrichtungen -- Zuwendung an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen, mnd. pitancie, pitanzie, pittanzie, pietancie, F.: nhd. Zuwendung an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen, bestimmte Portion von Lebensmitteln die an Klöster bzw. Ordensbrüder etc. verteilt wurde

einrieb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einriegelig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einriegeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrieseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einringeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrinne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einrinnen -- einrinnen lassen, mnd. inrennen, sw. V.: nhd. hineinrennen, flüchten, einrinnen lassen, eingießen, einflößen

einrinnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einrinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einriss, mnd. tallige, tallie, tallege, talge, F.: nhd. Einschnitt, Einriss, Schlitz in Kleidungsstücken, Schlitzung an Kleidern

Einriss: Einrisz, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (einrisz)

einriss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einritt, mnd. inrit, M., N.: nhd. Einritt, Einreiten, Einzug, feierlicher Einzug zu Pferde

einritt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einritt, nhd.: nhd. ; L.: DW

einritzen (Zeichen), mnd. bewriten*, bewritten, sw. V.: nhd. einritzen (Zeichen), schreiben?, ritzen?, den Segen über jemanden sprechen, Hochzeitszeremonie segnen

einritzen, an. rÆ-t-a, st. V. (1): nhd. einritzen, schreiben

einritzen, ae. ge-wrÆ-t-an, st. V. (1): nhd. einritzen, reißen, schreiben, zeichnen; wrÆ-t‑an, st. V. (1): nhd. einritzen, reißen, schreiben, zeichnen

einritzen, ahd. anagirÆzan* 1, st. V. (1a): nhd. ritzen, einritzen; brõhhen* 6, brõchen*, sw. V. (1a): nhd. graben, schnitzen, einritzen, gravieren, prägen; erien* 13, erren*, red. V.: nhd. äckern, ackern, pflügen, einritzen, aufschreiben; girÆzan* 3, st. V. (1a): nhd. ritzen, einritzen, darstellen; krizzæn* 1, ahd.?, sw. V. (2): nhd. einritzen, kratzen; rezzæn* 2, sw. V. (2): nhd. ritzen, färben, einritzen, scharlachrot färben; rÆzan* 16, st. V. (1a): nhd. ritzen, reißen, schreiben, einritzen, aufzeichnen; rizzæn (1) 5, sw. V. (2): nhd. ritzen, einritzen, stechen, leicht verletzen, schreiben?; skaban* 28, scaban*, st. V. (6): nhd. schaben, ausradieren, kahlscheren, wegschneiden, scharren, kratzen, einritzen, jucken; umbirÆzan* 1, st. V. (1a): nhd. umreißen, darstellen, einritzen

einritzen, mhd. rÆzen (1), st. V.: nhd. reißen, auseinanderreißen, zerreißen, aufreißen, verletzen, abreißen, herunterreißen, sich bewegen, zeichnen, einritzen, schreiben, sich spalten

einritzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einritzung -- durch Einritzung anbringen, mnd. ingrõven, st. V.: nhd. eingraben, Löcher scharren (Bedeutung örtlich beschränkt), in der Erde vergraben (V.), Graben (M.) anlegen, durch Einritzung anbringen, einschneiden, fest einrichten

Einritzung, afries. inz-il-Ád-d-re* 1 und häufiger?, inz-il‑Ðthre*, F.: nhd. Knöchelader, Einritzung, Einschnitt

Einritzung, ahd. kreiz 3, st. M. (a): nhd. Kreis, Umkreis, Einritzung

einrodeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einroess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einroesser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einroessig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einroessler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einröhrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrollen, mhd. bewelgen, st. V.: nhd. rollen, einrollen, wälzen, umwälzen

einrollen, mhd. verwellen (2), sw. V.: nhd. einrollen, absperren, sich besudeln, sich übernehmen, sich überheben

einrollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrollig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einross, mhd. einrüsse (2), st. M.: nhd. »Einross«, Einspänner

einrössen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrösser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

einrossig, mhd. einrüsse (1), Adj.: nhd. »einrossig«, einspännig

einrössig, mnd. Ðnrössich, einrössich, Adj.: nhd. »einrössig«

einrössung, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrosten, mnd. vörrusten*, vorrusten, sw. V.: nhd. verrosten, rostig werden, einrosten, hartnäckig haften

einrosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrötzung, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrückegebühr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einrücken, afries. in‑far-a* 4, st. V. (6): nhd. hineinfahren, hineingehen, einrücken

einrücken, mnd. insetten (1), sw. V.: nhd. hineinsetzen, beisetzen, hineinversetzen, ins Gefängnis setzen, einsperren, einsetzen, in einen Besitz einsetzen, einweisen, in ein Amt einsetzen, in eine Würde einsetzen, installieren, als Verwalter einsetzen, zeitlich ansetzen, datieren, losstürzen, hereinsetzen, einrücken, angreifen, herfallen auf, anfallen, einführen, anordnen

einrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einruderig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einruecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einrueckig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einrueckung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einruegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einruehrend, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einrufen, mnd. inræpen, inropen, st. V.: nhd. einrufen, hereinrufen, ins Haus rufen, zurückrufen, von der Straße holen, von draußen holen, zum Schutz in die Stadt rufen, zum Kriegsdienst einberufen (V.), in die Stadt zurückrufen

einrufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einrufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrufung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einrühren (), mhd. ? distempieren, sw. V.: nhd. einrühren (?), gehörig mischen

einrühren, mnd. brðwen (1), brouwen, brǖwen, brðen, st. V., sw. V.: nhd. brauen, anstiften, einrühren, zusammenbrauen
einrühren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrümpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrunden, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrunen, nhd., sw. V.: nhd. einraunen; Hw.. s. einraunen; L.. : Luther (einrunen)

einrünen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrunzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrupfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrusseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrussen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrüssig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrüsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einrütteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eins -- Eins auf dem Würfel, mhd. esse (1), st. N.: nhd. As, Eins auf dem Würfel, eins, Punkt
-- in eins geflochten: mhd. einlich, Adj.: nhd. einfach, einheitlich, in eins geflochten, in eins gewebt
-- in eins geflochten oder gewoben: mhd. einlÆch 2 und häufiger?, Adv.: nhd. einfach, in eins geflochten oder gewoben, einheitlich, Einheit bildend
-- in eins geformt: mhd. durchformic*, durchformec, Adj.: nhd. in eins geformt
-- in eins gewebt: mhd. einlich, Adj.: nhd. einfach, einheitlich, in eins geflochten, in eins gewebt

eins -- eins im Würfelspiel, an. õss (4), M.: nhd. Ass, eins im Würfelspiel

eins -- eins machen, mnd. hÐlen (1), hÐilen, heilen, heylen, hylen, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, erlösen, heil werden, zuheilen, eins machen, eins werden, fest verbinden, festlegen, sich fest verbinden, festkleben, unter Grußwort heischen, erbitten, glückwünschend verlangen, wünschen, streben, heilen (V.) (2), verschneiden, kastrieren

eins -- eins nach dem andern, mnd. vȫrwech, vorwech, Adv.: nhd. der Reihe nach, eins nach dem andern

eins -- eins sein mit, ahd. gihellan* 36, st. V. (3b): nhd. klingen, tönen, übereinstimmen, zusammenklingen, zusammenstimmen, im Einklang stehen, eins sein mit, passen, passen zu

eins -- eins sein, mhd. eneinwesen, st. V.: nhd. »eins sein«

eins -- eins über dem anderen, mnd. ȫverandere*, ȫverander, æverander, averander, Adv.: nhd. eins über dem anderen, übereinander
eins -- eins ums andere, mnd. ümmeschicht (2), ummeschicht, mnd.?, Adv.: nhd. abwechselnd, eins ums andere

eins -- eins von beiden, as. ên‑di‑hwÐ‑thar* 1, Indef.-Pron.: nhd. eins von beiden, entweder

eins -- eins werden, mhd. eneinwerden*, enein werden, st. V.: nhd. »eins werden«

eins -- eins werden, mnd. hÐlen (1), hÐilen, heilen, heylen, hylen, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, erlösen, heil werden, zuheilen, eins machen, eins werden, fest verbinden, festlegen, sich fest verbinden, festkleben, unter Grußwort heischen, erbitten, glückwünschend verlangen, wünschen, streben, heilen (V.) (2), verschneiden, kastrieren

eins -- in eins, ahd. samant (1) 373, samit, Präp., Adv.: nhd. zusammen, mit, bei, zusammen mit, vor, zu, alle zusammen, zugleich, beisammen, miteinander, vereint, in eins, samt

eins -- sich eins pfeifen, mnd. flöiten, floiten, fleuten, flöten, fleyten, fleiten, fl²ten, sw. V.: nhd. flöten, Flöte blasen, Holzblasinstrument blasen, pfeifen, auf der Pfeife blasen, Pfeifensignal geben, mit dem Munde pfeifen (aus Schmerz oder Verwunderung sowie Langeweile), sich eins pfeifen

eins -- Umgraben eins Grunstücks, afries. er-th‑bre-k‑m-a 5, sw. M. (n): nhd. »Erdbruch«, Landanteil, Umgraben eins Grunstücks

eins sein (V.), mhd. vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf

eins sein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eins wesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eins, idg. *sem- (2), *som‑, *s£‑, Num. Kard., Adv., Präp.: nhd. eins, ein, zusammen, samt; *sems, Num. Kard.: nhd. eins

eins, germ. *sem, germ.?, Num. Kard.: nhd. eins

eins, ae. õ‑n, Ú‑n, Adj., Adv.: nhd. ein, eins, allein, einzig, einzeln

Eins, ahd. essi 2, st. N. (ja): nhd. As, Eins

eins, mhd. dehein, dechein, dekein, Adj., Indef.-Pron.: nhd. irgendein, irgendjemand, einer von zweien, einer von mehreren, keiner, kein, eins, irgendetwas, irgendwelch

Eins, mhd. ein (3), st. N.: nhd. Einheit, Eins

eins, mhd. esse (1), st. N.: nhd. As, Eins auf dem Würfel, eins, Punkt

eins, mnd. Ðn (1), Ðne, Ðine, ein, Ðnen, Ðinen, Adj., Num. Kard., Indef.-Art., Pron.: nhd. ein, eins, ungeteilt, einheitlich, vereint, eine Einheit bildend, gleich, gleichartig, einig, alleinig, einer, jemand, man, irgend einer, gegenseitig; Ðnes, Ðines, Ðns, Ðins, Ðnst, Ðinst, ins, insse, einest, Adv.: nhd. eines, eins, zusammen, einig, ungeteilt, einmal, einst, zu einer Zeit
-- eins auf dem Würfel: mnd. es (4), Sb.: nhd. As, ein Auge am Würfel, eins auf dem Würfel, Warenzeichen
-- eins seiend: mnd. Ðnsam, Ðntsam, einsam, Ðntsam, eintsam, einsam, Adj.: nhd. allein seiend, einfach, einmütig, einig, eins seiend, alleinig, einzig, ungeteilt, einsam, abgesondert
-- eins von zweien: mnd. ÐntwÐder, eintwÐder, entwÐr, antwÐder, entwedder, entwÐder, entÐr, enter, Konj.: nhd. entweder, eins von zweien
-- eins werden: mnd. Ðnigen, sw. V.: nhd. einen, einigen, eins werden
-- ganz eins: mnd. allÐn, alÐn, mnd.?, Adj.?: nhd. all, ganz eins, dasselbe, gleich

eins, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eins, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

eins, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einsaat, mnd. insõt, insaet, N.: nhd. Einsaat

Einsaat, mnd. sõt (1), F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

einsaat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einsäckeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsäcken, mhd. Ænsecken, Æn secken, sw. V.: nhd. »einsäcken«

einsacken, mhd. secken, sw. V.: nhd. »säcken«, einsacken, ertränken

einsacken, mnd. besacken, besakken?, sw. V.: nhd. einsacken, in Säcke bringen

einsacken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsacken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einsacker, mhd. ÆnsackÏre*, Ænsacker, st. M.: nhd. »Einsacker«, Verschlinger

einsaeckeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsäen, got. in-sái-an* 1, red. abl. V. (6): nhd. einsäen, hineinsäen

einsäen, ahd. anasõen* 1, sw. V. (1a): nhd. ansäen, einsäen, anpflanzen; felahan* 11, felhan*, st. V. (3b): nhd. anvertrauen, übergeben (V.), bewahren, einsäen, ziselieren

einsäen, mhd. ÆnsÏjen, Æn sÏjen, sw. V.: nhd. »einsäen«, einpflanzen

einsäen, mnd. inseien* (1), inseygen, inseyen, sw. V.: nhd. säen, einsäen, einpflanzen

einsäen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einsage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsagegeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsagen, mnd. inseggen (1), sw. V.: nhd. einwenden, Einspruch erheben, ansagen, angeben, einsagen, Widerrede erheben, Einwendungen erheben, Vorhaltungen machen, entgegnen, dringend vorstellen, zurücknehmen

einsagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsägen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsagen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsagung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsaitiges -- einsaitiges Instrument, mhd. snarre, F.: nhd. Schnarre, einsaitiges Instrument

einsal, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsalben -- ganz und gar einsalben, mhd. durchsmirwen, sw. V.: nhd. »durchschmieren«, gründlich schmieren, ganz und gar einsalben

einsalben, ae. líe-þr-an, sw. V.: nhd. einschmieren, einsalben, einseifen

einsalben, mnd. besalven, sw. V.: nhd. salben, einsalben

einsalben, mnd. salven (1), sw. V.: nhd. salben, zu Heilzwecken mit Salbe einreiben, einsalben, beschmieren, mit Salbe gegen Verwesung schützen (einen Leichnam), einbalsamieren, zu einer Würde salben, weihen, Heilsalbe aufstreichen, heilen, lindern, trösten, entschädigen, betrügen, anführen, anschmieren?, schmieren, bestechen

einsalben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einsalzen -- Gefäß zum Einsalzen, ahd. sulzikar* 17, sulzkar, st. N. (a): nhd. Salzfass, Gefäß zum Einpökeln, Gefäß zum Einsalzen, Suppenschüssel

Einsalzen -- im Schonenschen Heringshandel besonders angestellter Arbeiter für das Einsalzen und Einpökeln des Herings, mnd. hÐrincpackÏre, hÐrincpacker, M.: nhd. im Schonenschen Heringshandel besonders angestellter Arbeiter für das Einsalzen und Einpökeln des Herings

Einsalzen -- kleines Gefäß zum Einsalzen, ahd. sulzikarilÆn* 1, sulzikarilÆ*, st. N. (a): nhd. Salzschüsselchen, kleines Gefäß zum Einsalzen, kleine Suppenschüssel

Einsalzen (N.) des Herings, mnd. hÐrincsolten (2), N.: nhd. Einsalzen (N.) des Herings

einsalzen, mhd. salzen (1), red. V., st. V.: nhd. salzen, einsalzen, mit Salz bestreuen, salzig machen

einsalzen, mnd. besolten, st. V.: nhd. einsalzen, versalzen (V.)

einsalzen, mnd. insolten, sw. V.: nhd. einsalzen, pökeln
-- Hering einsalzen: mnd. hÐrincsolten*** (1), st. V.?: nhd. Hering einsalzen

einsalzen, mnd. solten (1), salten, st. V.: nhd. salzen, einsalzen, mit Salz haltbar machen, einpökeln, mit Salz würzen, mit Leiden prüfen, quälen

Einsalzen, mnd. söltinge, F.: nhd. Einsalzen

einsalzen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einsalzender, mnd. söltÏre*, sölter, salter, selter, M.: nhd. »Salzer«, Einsalzender, Einsalzer, Salzsieder, Salzverkäufer, Knecht des Sülfmeisters zum Sieden im Siedehaus (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), eine der sechzehn mit dem Recht der Salzgewinnung belehnten Familien (Bedeutung örtlich beschränkt [Werl])

Einsalzer, mnd. söltÏre*, sölter, salter, selter, M.: nhd. »Salzer«, Einsalzender, Einsalzer, Salzsieder, Salzverkäufer, Knecht des Sülfmeisters zum Sieden im Siedehaus (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), eine der sechzehn mit dem Recht der Salzgewinnung belehnten Familien (Bedeutung örtlich beschränkt [Werl])

einsam sein (V.), mhd. selpsitzen, V.: nhd. »einsam sein« (V.)

einsam, an. ei-n-stã-Œ-r, Adj.: nhd. alleinstehend, verlassen (Adj.), einsam

einsam, ae. õ-n‑lic, Adj.: nhd. allein, einzig, einsam, allgemein, schön

einsam, anfrk. Ð-n-set-lÆk* 1, Ð-n-set-lÆc, Adj.: nhd. einsam

einsam, as. ê‑n‑kor‑a 1, Adj.: nhd. einsam

einsam, ahd. einrõti* 3, Adj.: nhd. selbständig, heimlich, geheim, ohne fremde Hilfe, abgesondert, einsam; einstuodil* 4, Adj.: nhd. einsam, abgelegen, vereinsamt, einfach, ungeteilt; wuosti* 25, Adj.: nhd. wüst, öde, einsam, leer, verlassen (Adj.)
-- einsam werden: ahd. ireinÐn* 2, sw. V. (3): nhd. einsam werden, vereinsamen, verlassen (V.)

einsam, mhd. eine (1), Adj.: nhd. alleinig, einsam, frei von, ohne seiend, beraubt; eine (2), ein, Adv.: nhd. allein, einsam, frei von, ohne etwas, ausschließlich, nur; einlütze, einlitz, einlütz, Adj.: nhd. allein, einzeln, einsam, einfach; einlützic, einlützec, Adj.: nhd. allein, einzeln, einsam; ellende (1), Adj.: nhd. fremd, verbannt, heimatberaubt, heimatlos, ausländisch, geschieden von, unglücklich, jammervoll, hilflos, elend, verlassen (Adj.), fern, einsam, öde, vergänglich

einsam, mhd. einsamic***, Adj.: nhd. »einsam«

einsam, mhd. lieplæs, Adj.: nhd. »lieblos«, liebeleer, einsam, verlassen (Adj.)

einsam, mhd. selpsitzende, selbsitzende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. einsam; sunder (1), sonder, Adj.: nhd. abgesondert, einsam, besondere, ausdrücklich, ausschließlich, eigen, ausgezeichnet, außergewöhnlich, verlassen (Adj.), besonders hell, besonders schön, besonders groß; sunderic, sunteric, Adj.: nhd. abgesondert, alleinstehend, einsam, besondere, ausschließlich, eigen, ausgezeichnet, gesondert; sunderlich, sunterlich, Adj.: nhd. abgesondert, alleinstehend, besondere, eigen, gesondert, ausgewählt, auserwählt, ausgesucht, herausragend, überragend, gewiss, einsam, ausschließlich, ausgezeichnet

einsam, mhd. vriuntlæs, vriuntelæs, vriundelæs, friuntlæs*, friuntelæs*, friundelæs*, Adj.: nhd. »freundlos«, einsam, verlassen (Adj.); waste (2), Adj.: nhd. wüst, öde, einsam, verlassen (Adj.), leer, unschön, hässlich, verschwenderisch; wilde (1), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wilt (2), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wüeste (1), wuoste, wðste, wæste, Adj.: nhd. wüst, wild, öde, einsam, leer, verlassen (Adj.), unbebaut, verwüstet, unschön, hässlich, verschwenderisch, roh, unordentlich; wüeste (2), wuoste*, wðste, wæste, Adv.: nhd. wüst, wild, öde, einsam, leer, verlassen (Adj.), verwüstet, unschön, hässlich, verschwenderisch, roh, unordentlich
-- einsam machen: mhd. verwüesten, verwæsten, ferwüesten*, ferwæsten*, sw. V.: nhd. verwüsten, zerstören, vernichten, unschön machen, verderben, verletzen, unnütz vertun, einsam machen, verlassen (V.); verwüestenen, ferwüestenen*, sw. V.: nhd. verwüsten, zerstören, unschön machen, verderben, verletzen, unnütz vertun, einsam machen, verlassen (V.)

einsam, mnd. ÐnelÆk (1), ÐinelÆk, Adj.: nhd. einzel..., alleinig, einzeln, einsam; ÐnelÆke, ÐinelÆke, Adv.: nhd. alleinig, einzeln, einsam; ÐnelÆken, ÐinelÆken, Adv.: nhd. alleinig, einzeln, einsam; Ðnich (1), einich, Adj.: nhd. einig, übereingekommen, vereinbart, einzig, alleinig, einsam, verlassen (Adj.), öde; ÐnichlÆk, einichlÆk, Adj.: nhd. einsam; ÐnlÆk (2), ÐinlÆk, Adj.: nhd. alleinig, einzeln stehend, unverheiratet, einsam; ÐnlÆke, einlÆke, Adv.: nhd. alleinig, einzeln stehend, unverheiratet, einsam; ÐnlÆken (2), einlÆken, Adv.: nhd. alleinig, einzeln stehend, unverheiratet, einsam; Ðnsam, Ðntsam, einsam, Ðntsam, eintsam, einsam, Adj.: nhd. allein seiend, einfach, einmütig, einig, eins seiend, alleinig, einzig, ungeteilt, einsam, abgesondert; Ðnsamich, einsamich, Adj.: nhd. einsam, abgesondert; ÐnsÐtich, ÐnsÐtich, ÐnsÐttich, ÐinsÐttich, einsettich, einsetich, Adj.: nhd. allein sitzend, einsam
-- einsam stehend: mnd. Ðnstallich, einstallich, Adj.: nhd. allein stehend, einsam stehend

einsam, mnd. wæste, wðste, Adj.: nhd. wüst, öde, unbebaut, unfruchtbar, einsam, verlassen (Adj.), leer, vom Besitz erledigt, vom Amt erledigt, keine Zinsen tragend

einsam, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsämen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsamer -- einsamer Flieger, ae. õ-n-flo-g-a, sw. M. (n): nhd. einsamer Flieger

einsamer -- einsamer Ort, ahd. giswõsi* (1) 20?, st. N. (ja): nhd. Versteck, Einsamkeit, Abort, einsamer Ort, Abgeschiedenheit, Verborgenes, Innerstes; giswõsÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Versteck, Einsamkeit, einsamer Ort, Abgeschiedenheit, Verborgenes, Innerstes, Abort, Vertrauen; giswõstuom* 1, st. M. (a): nhd. Einsamkeit, Ruhe, einsamer Ort

einsamer -- einsamer Wanderer, ae. õ-n‑g’-ng-a, sw. M. (n): nhd. einsamer Wanderer; õ-n‑stap-a, sw. M. (n): nhd. einsamer Wanderer

einsames -- einsames Leben, ae. õ-n-cor-lÆ-f, st. N. (a): nhd. einsames Leben

einsamig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einsamkeit, ae. Ú-m’n-n-e (2), Ú-m’n-n (2), st. N. (a): nhd. Öde, Einsamkeit; õ-n-et-t, Ú-n-et-t, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Einsamkeit

Einsamkeit, ahd. einæti 47, einædi, st. N. (ja): nhd. Einöde, Wüste, Einsamkeit, Verlassenheit, Höhle, Loch, Zelle; einætigÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Einöde, Einsamkeit; giswõsheit* 7, st. F. (i): nhd. Versteck, Ruhe, Einsamkeit, Heimlichkeit, Abgeschiedenheit, Vertrautheit, Versammlungsort, Beratungsraum; giswõsi* (1) 20?, st. N. (ja): nhd. Versteck, Einsamkeit, Abort, einsamer Ort, Abgeschiedenheit, Verborgenes, Innerstes; giswõsÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Versteck, Einsamkeit, einsamer Ort, Abgeschiedenheit, Verborgenes, Innerstes, Abort, Vertrauen; giswõstuom* 1, st. M. (a): nhd. Einsamkeit, Ruhe, einsamer Ort

Einsamkeit, mhd. eine (3), st. F.: nhd. Einsamkeit, Einöde; eingeht, st. F.: nhd. Einsamkeit; einheit, st. F.: nhd. Einsamkeit; einicheit*, einecheit, einekeit, einkeit, st. F.: nhd. Einzigkeit, Einheit, Einigkeit, Einsamkeit, Alleinsein; einãde, einãte, einode, einæde, einæte, st. F., sw. F., st. N.: nhd. Einöde, Einödhof, alleinstehender Bauernhof, Einsamkeit, Wüste; einsamicheit*?, einsamkeit, st. F.: nhd. Einsamkeit; einunge, st. F.: nhd. »Einung«, Einheit, Einigkeit, Einsamkeit, durch beschworene Übereinkunft begründete Gemeinschaft, Vereinigung, Vereinbarung, Satzung, Ordnung, Rechtsordnung, Stadtordnung, Zunftordnung, Bruch einer Vereinbarung, Strafmaßnahme, Bannbezirk, Rechtsbezirk, Bündnis, Buße, Strafe, Einungsgericht

Einsamkeit, mhd. geswõsheit, st. F.: nhd. Heimlichkeit, Traulichkeit, heimlicher Ort, Einsamkeit, abgelegener Ort, Vertrauen

Einsamkeit, mhd. tougen (3), tougene, togni, tæigene, doychene, st. M., st. F., st. N.: nhd. Mysterium, Sakrament, Geheimnis, Heimlichkeit, Wunder, Wunderkraft, Innerstes, Verheißung, Einsamkeit, Privatgemach, Wundertat

Einsamkeit, mhd. verlõzenheit, verlæzenheit, ferlõzenheit*, st. F.: nhd. Verlassenheit, Ausgelassenheit, Ausschweifung, Ungebundenheit, Frechheit, Weltlichkeit, Einsamkeit; wüestunge, wuostenunge, wãstenunge, wuystunge, st. F.: nhd. »Wüstung«, öde Gegend, Wüste, Wildnis, Einsamkeit, Ödung, Verwüstung, Verderben, Schade, Schaden (M.)

Einsamkeit, mnd. ÐnichhÐt*, ÐnichÐt, einicheit, ÐnechÐt, F.: nhd. Einheit, Einigkeit, Gleichheit, Einigung, Andächtigkeit, Hingabe, Einöde, Einsamkeit; Ðninge, eininge, einige, enunge, F.: nhd. Einheit, Einigung, Einung, Übereinkunft, Abrede, Statut, Ordnung, Bund, Bündnis, Vertrag, Vereinigung, Handwerkerübereinkunft, Genossenschaft, Gesellschaft, Innung, Mitgliedschaft, Innungsstatut, Einsamkeit, Einöde; ÐnletzichhÐt*, ÐnletzichÐt, einletzicheit, ÐnlitzichÐt, einlitzicheit, F.: nhd. Einsamkeit; Ðnȫde, einȫde, F.: nhd. Einöde, Einsamkeit; ÐnsamhÐt, einsamheit, F.: nhd. Einsamkeit, Absonderung, Eintracht, Einvernehmen; ÐnsamkÐt, einsamkeit, F.: nhd. Einsamkeit, Absonderung, Eintracht, Einvernehmen

Einsamkeit, mnd. vörlõtenhÐt*, vorlõtenhÐt, vorlõtenheit, F.: nhd. Verlassenheit, Einsamkeit; vörwȫsteninge*, vorwȫsteninge, F.: nhd. »Verwüstung«, Wüstenei, Einsamkeit
einsamkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsamkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsamlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einsammeln -- Handhabe zum Einsammeln von Geld, mnd. pennincbret, pennicbret, penninkbret, N.: nhd. »Pfennigbrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte; penningebret, N.: nhd. »Pfennigebrett«, Platte zum Sortieren und Zählen von Geld, Rechenbrett, Zählbrett, Handhabe zum Einsammeln von Geld, Sammelgefäß für die Kollekte

Einsammeln -- mit dem Einsammeln des Antoniusopfers betrauter Bote, mnd. AntonÆte, M.: nhd. »Antonit«, Mitglied des Antoniusordens, Antoniusherr, Antoniusbote, mit dem Einsammeln des Antoniusopfers betrauter Bote

Einsammeln -- Mönch der das Einsammeln für die Bettelmönche besorgt, mhd. terminierÏre*, terminierer, st. M.: nhd. »Terminierer«, Mönch der das Einsammeln für die Bettelmönche besorgt

Einsammeln -- Mönch der das Einsammeln für die Bettelmönche besorgt, mnd. termÆnÏre*, termÆnre, mnd.?, M.: nhd. »Terminierer«, Bettelmönch, Mönch der das Einsammeln für die Bettelmönche besorgt

einsammeln, ahd. 2zisamanefõhan* 1, red. V.: nhd. »zusammenfangen«, sammeln, einsammeln, sich zusammenziehen?; 4zisamanelesan* 4, st. V. (5): nhd. zusammenlesen, sammeln, einsammeln, einholen; gifõhan 95, red. V.: nhd. fangen, ergreifen, erfassen, gefangennehmen, greifen, einsammeln, erlangen, festnehmen, zugreifen, begreifen, bekommen, befallen (V.), sich hinwenden
-- wieder einsammeln: ahd. afurgilesan* 1, st. V. (5): nhd. »wiedersammeln«, wieder einsammeln

einsammeln, mhd. Ænschatzen, Æn schatzen, sw. V.: nhd. Schätze anhäufen, einsammeln, horten

einsammeln, mhd. samenen, samnen, samen, sw. V.: nhd. zusammenbringen, zusammennehmen, zusammensetzen, vereinigen, verbinden, versammeln, sich versammeln, sammeln, einsammeln, einnehmen, zusammenrufen, zusammenkommen, einigen, sich einigen, rüsten
-- in einen bestimmten Bezirk Almosen für die Bettelklöster einsammeln: mhd. terminieren, sw. V.: nhd. erklären, begrenzen, bestimmen, in einen bestimmten Bezirk Almosen für die Bettelklöster einsammeln, Rundreise machen, Amtsgeschäfte verrichten

einsammeln, mnd. ? vrechteren, vrechtern, V.: nhd. einsammeln?, heischen?

einsammeln, mnd. bemõnen, sw. V.: nhd. einfordern, einsammeln; besõmelen, besammeln, besammelen, sw. V.: nhd. versammeln, sammeln, einsammeln

einsammeln, mnd. inÐrnen*, inernen, inõrnen, sw. V.: nhd. ernten, einernten, einsammeln, zum Lohn empfangen; ingesõmelen***, sw. V.: nhd. einsammeln, Geld einziehen; inhõlen (1), sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; innehõlen, sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; insõmelen, insammelen, sw. V.: nhd. einsammeln, einernten, Vorräte zusammentragen, vorsorgen, Zins einziehen, Zins einfordern

einsammeln, mnd. sõmelen (1), sammelen, sw. V.: nhd. sammeln, aufsammeln, auflesen, abnehmen, abschöpfen, zusammenbringen, einsammeln, ansammeln, aufhäufen, zusammenhalten, vereinigen, zusammenkommen, sich zusammenrotten; sõmen (1), sammen, sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; sõmenen, samnen, sampnen, sw. V.: nhd. sammeln, sich ansammeln, sich verbinden, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden

einsammeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsammeln, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsammelt -- Gildebruder der das in der Gilde für Kirchenlichter gespendete Geld einsammelt, mnd. spendepenningenlÐsÏre*, spendepenningenlÐser, spentpenningenlÐser, M.: nhd. Gildebruder der das in der Gilde für Kirchenlichter gespendete Geld einsammelt

Einsammler -- Einsammler des Zehnten, mnd. tendÏre, tender, mnd.?, M.: nhd. Zehntner, Zehntherr, Einsammler des Zehnten

Einsammler -- Einsammler von Almosen, mnd. korfdrÐgÏre*, korfdrÐger, M.: nhd. »Korbträger«, Einsammler von Almosen, Einsammler von Brot für Spitäler; kǖpendrõgÏre*, kǖpendrõger, M.: nhd. »Kufenträger«, Einsammler von Almosen, Einsammler von Brot für Spitäler
Einsammler -- Einsammler von Brot für Spitäler, mnd. korfdrÐgÏre*, korfdrÐger, M.: nhd. »Korbträger«, Einsammler von Almosen, Einsammler von Brot für Spitäler; kǖpendrõgÏre*, kǖpendrõger, M.: nhd. »Kufenträger«, Einsammler von Almosen, Einsammler von Brot für Spitäler
Einsammler, ae. and-f’-n-g-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Helfer, Verteidiger, Empfänger, Einsammler

Einsammler, mhd. lesÏre, leser, st. M.: nhd. Leser, Lesender, Vorleser, Weinleser, Eichelsammler, Sammler, Einsammler

einsammler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einsammler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einsammlung, mnd. ingesõmelinge, F.: nhd. Einsammlung, Einziehung (von Geld)

Einsammlung, mnd. sõmelinge, sammelinge, F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft

einsammlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsammlungkosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsammlungskosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsamnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsamner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsargen, mhd. besarken, sw. V.: nhd. in den Sarg legen, einsargen, bestatten; beserken, sw. V.: nhd. einsargen, in den Sarg legen, bestatten

einsargen, mhd. sarken, sw. V.: nhd. einsargen, in den Sarg legen; serken, sarken, sw. V.: nhd. einsargen

einsargen, mhd. verarken, ferarken*, sw. V.: nhd. einsargen; versarken, fersarken*, sw. V.: nhd. einsargen

einsargen, mnd. besarken, sw. V.: nhd. einsargen

einsargen, mnd. sarken***, V.: nhd. »sargen«, einsargen, begraben (V.)

einsargen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsasze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Einsatz -- Einsatz bei einer Wette, mnd. pant (1), pan, pande, N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften

Einsatz -- Einsatz einer Wette, mnd. wedde (1), N.: nhd. Pfand, Gewette, Strafe, Strafurteil, städtische Behörde, Polizeigericht, Vertrag, Abmachung, Wette, Wettstreit, Einsatz einer Wette

Einsatz -- Einsatz eingehen, mnd. wedden, sw. V.: nhd. wetten, Gewette oder Strafgeld verwirken und zahlen für ein Vergehen, pfandweise erwerben, Einsatz eingehen, Vertrag eingehen

Einsatz -- Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, mnd. pant (1), pan, pande, N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften

Einsatz -- gläserner Einsatz der Monstranz, mnd. monstrancienglas, N.: nhd. gläserner Einsatz der Monstranz

Einsatz -- metallener Einsatz des Taufbeckens, mnd. kÐtel, kettel, kÐtell, kotel, kittel, M.: nhd. Kessel, großes metallenes Gefäß, metallener Einsatz des Taufbeckens, Wasserkessel in dem das Gottesurteil durchgeführt wird, Wasserkessel in dem das Wasser für die Hinrichtung erhitzt wird, Wasserloch, Geländesenke

Einsatz, germ. *wadja-, *wadjam, st. N. (a): nhd. »Wette«, Pfand, Handgeld, Einsatz

Einsatz, an. veŒ, st. N. (ja): nhd. Pfand, Sicherheit, Einsatz

Einsatz, ahd. anagin 37, st. N. (a): nhd. Anbeginn, Anfang, Ursprung, Einsatz, Beginn, Grund
-- energischer Einsatz: ahd. Æla 10, st. F. (æ): nhd. Eile, Eifer, eifriges Bestreben, Hast, Bemühung, Vorliebe, energischer Einsatz, Kampf

Einsatz, mhd. arbeit, arebeit, st. F., st. N., st. M.: nhd. Arbeit, Arbeitsleistung, Mühe, Bemühung, Einsatz, Bedrängnis, Mühsal, Not, rechtliche Schwierigkeit, Kampfesnot, Strafe, Kindesnöte, Ertrag, Aufgabe, Dienst, Pflicht (F.) (1), Werk, Beschwernis, Anstrengung, Last, Prüfung, Gefahr, Leid, Kummer, Sorge, Schmerz, Qual, körperliche Bewegung
-- Einsatz beim Kegelspiel: mhd. bæzengelt, st. N.: nhd. Einsatz beim Kegelspiel; bæzgelt, st. N.: nhd. Einsatz beim Kegelspiel

Einsatz, mhd. gebot, gibot, gepot, gipot, st. N.: nhd. Gebot, Vorschrift, Befehl, Vorladung, Aufgebot, Auftrag, Verbot, Herrschaft, Anweisung, Strafe, Strafgeld, Ausrufung, Auflage, Gewalt, Beschlagnahme, Spieleinsatz, Verfügung, Verfügungsgewalt, Macht, Wille, Dienst, Einsatz, Verheißung; gelt, st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge; gesatz 3 und häufiger?, st. F., st. N.: nhd. Festsetzung, Gesetz, Gebot, Vorschrift, Einsatz, Bürgschaftssumme, Regel, Bestimmung; gesetze, st. F., st. N.: nhd. Festsetzung, Gesetz, Gebot, Vorschrift, Einsatz, Bürgschaftssumme, Regel, Bestimmung; gesetzede, gesetzt, st. N., st. F.: nhd. Festsetzung, Gesetz, Vorschrift, Einsatz, Bürgschaftssumme, vertragliche Vereinbarung, gesetzliche Verfügung, testamentarische Verfügung; Ænsaz, insaz, st. M.: nhd. Einsatz, Hineinsetzen, Hineingesetztes, Einsetzung, Immission

Einsatz, mhd. pfant* (1), phant, pant, st. N.: nhd. Pfand, Beutestück, Einsatz, Sicherheit, Unterpfand, Bürgschaft, Geisel, Gegenwert, Pfändung, Pfandnahme

Einsatz, mhd. saz, satz, sat, st. M.: nhd. Stelle, Sitz, Bestimmung, rechtliche Bestimmung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Maß, Lage, Vertrag, Stand, Status, Stellung, Unterpfand, Verpfändung, Pfand, verpfändetes Gut, Spieleinsatz, Gesetzesbestimmung, Verordnung, Gesetz, Bündnis, Waffenstillstand, festgesetzter Wille, Testament, festgesetzter Preis, Tarif, Ausspruch, Besetzung, Vorsatz, Entschluss, Satz, Satzung, Feststellung, Sprung, Platz (M.) (1), Ordnung, Einsatz

Einsatz, mhd. vüresaz*, füresaz*, vürsaz, fürsaz*, vürsatz, fürsatz*, vorsaz, forsaz*, mmd., st. M.: nhd. »Fürsatz«, Vorspann, Vorsatz, Vorhaben, Entschluss, Einsatz, Pfand, Pfandnehmung, Pfandsetzung; wette (1), st. N., st. F.: nhd. Wette, Pfand, Pfandvertrag, Rechtsverbindlichkeit, Zeichen einer Rechtsverbindlichkeit, Gesetz, Einsatz, Preis eines Wettspiels, Wettstreit, Urkunde, Mitteilung, Spiel, Erfüllung und Aufhebung einer Rechtsverbindlichkeit, Bezahlung einer Schuld, Schadensvergütung, Ersatz, Beseitigung, Geldbuße, Gerichtsgeld, Versäumnisstrafe; zere, zer, st. F.: nhd. »Zehrung«, Mahlzeit, Aufzehrung, Verzehrung, Lebensunterhalt, Nahrung, Kost, Kosten (F. Pl.), Aufwand, Einsatz
-- doppelter Einsatz: mhd. zwigelt, st. N.: nhd. »Zweigeld«, doppelte Zahlung, doppelter Ersatz, doppelter Einsatz, doppelter Gewinn

Einsatz, mnd. binnenwerk, N.: nhd. Einsatz, Zwischensatz von Spitzen
-- Stein zum Erwärmen der Hände beim Altardienst im Winter oder Metallkugel mit Einsatz für Kohlen oder heißes Wasser: mnd. altõrstÐn, altõrstein, M.: nhd. »Altarstein«, Stein zum Erwärmen der Hände beim Altardienst im Winter oder Metallkugel mit Einsatz für Kohlen oder heißes Wasser

Einsatz, mnd. schanse (1), schanze, schantze, schantse, F.: nhd. »Chance«, Glückswurf, Glücksfall, Einsatz, Spiel, Aussicht, Möglichkeit, Gelegenheit
-- Geld als Einsatz beim Spiel: mnd. spÐlegelt, spȫlegelt, spellegelt, N.: nhd. »Spielgeld«, Geld als Einsatz beim Spiel, Spielmarke, Nadelgeld der Ehefrau; spÐlgelt, speelgelt, N.: nhd. »Spielgeld«, Geld als Einsatz beim Spiel, Spielmarke, Nadelgeld der Ehefrau; spilgelt, N.: nhd. »Spielgeld«, Geld als Einsatz beim Spiel, Spielmarke, Nadelgeld der Ehefrau

einsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einsatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einsatzbecher, mnd. insettebÐker, M.: nhd. »Einsatzbecher«, Satz ineinandergestellter Becher

einsatzbecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Einsatzbereitschaft -- kämpferische Einsatzbereitschaft, ahd. kampfheit* 3, kamphheit*, st. F. (i): nhd. Kampf, Kriegsdienst, kämpferische Einsatzbereitschaft

einsatzbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsatzbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsatzgewicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einsatzgewicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsatzherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einsatzherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsatzpfand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsatzpfandvertrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsatzrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsatzschachtel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einsatzschüssel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einsatzthür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einsatzung, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. Einsetzung)

einsatzzeichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsatzzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsäuern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsaugader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einsaugen -- Einsaugen von Muttermilch, mnd. soch, sogh, sogg, sõg, N.: nhd. »Sog«, Saugen (N.), Saugung, Einsaugen von Muttermilch

einsaugen, ae. in-dri-n-c-an, st. V. (3a): nhd. einsaugen, trinken; sð-g-an, st. V. (2): nhd. saugen, einsaugen

einsaugen, ahd. gislintan* 3, st. V. (3a): nhd. schlingen (V.) (2), verschlingen, einsaugen, herunterschlucken; insinkan* 1, insincan*, st. V. (3a): nhd. einsinken, hineinsinken, einsaugen; inslintan* 1, st. V. (3a): nhd. verschlingen, einsaugen, aufsaugen

einsaugen, mhd. Ænlecken, Æn lecken, sw. V.: nhd. einsaugen

einsaugen, mhd. Ænsðgen, st. V.: nhd. einsaugen

Einsaugen, mhd. Ænsleich, st. M.: nhd. Einsaugen

einsaugen, mnd. insðgen, st. V.: nhd. einsaugen, aufsaugen

einsaugen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsäugen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsäumen, mhd. bestellen, sw. V.: nhd. »bestellen«, stellen, beibringen, Zeugen beibringen, umstellen, angreifen, besetzen, einsäumen, zum Stehen bringen, einstellen, bestimmen, anordnen, als Eigentum zuweisen, zur Stelle bringen, besorgen, gewinnen, ordnen, einrichten, sich richten, sich rüsten, holen lassen, betreiben, besetzen mit

einsäumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsäuseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsausen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einschaben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschachern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschachteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschachtelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einschachtelungslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einschachten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschadung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschaedig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschaetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschaetzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschaetzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschaff, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschaffen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschaffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschaffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschaffung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschalen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschalig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschalten, mhd. undertragen (1), st. V.: nhd. unterfüttern, unterbrechen, unterhandeln, vorbringen, vortragen, schlichten, beilegen, tragen, einschalten, unterlegen (V.) mit

Einschalten, mhd. undertragen (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Unterfüttern, Unterbrechen, Unterhandeln, Vorbringen, Vortragen, Schlichten, Beilegen, Tragen, Einschalten, Unterlegen mit

einschalten, mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen
-- sich einschalten: mnd. inmengen, sw. V.: nhd. »einmengen«, zwischenfügen, einmischen, unterlaufen (V.), sich einschalten

einschalten, mnd. ȫverslõn, ȫverschlõn, æverschlõn, st. V.: nhd. überfluten, überflutet werden, Wasser nehmen, über einen Fluss setzen, befestigen, durch einen Damm absperren, auskleiden, einwickeln, zusammenpacken, angreifen, besiegen, überwältigen, durchgehen, mustern, prüfen, berechnen, überschlagen (V.), veranschlagen, festsetzen, schätzen, vermessen (V.), beschließen, abhandeln, auslassen, übergehen, einfügen, dazwischenschalten, einschalten, einwickeln, zudecken, ertappen

einschalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschaltung, ahd. untarwurf* 2, st. M. (i): nhd. Einwurf, Einschaltung; untarwurft* 1, st. M. (i)?, st. F. (i)?: nhd. Einwurf, Einschaltung

einschaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einschaltungsweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschänken -- größeres Gefäß zum Einschänken, mnd. kanne, kann, F., M.: nhd. Kanne, größeres Gefäß zum Einschänken, Schankgefäß, geeichte Kanne als Schankmaß, Gefäß zur Aufbewahrung flüssiger Stoffe, ein Getreidemaß (Bedeutung jünger), hölzerne Wasserrinne, Laufrinne der Wasserleitung, Längenmaß (etwa zweieinviertel Meter) (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form)

einschanzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einscharben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einscharen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschärfen, ahd. ? insellen* 1?, sw. V. (1b): nhd. einsetzen, berichten?, einschärfen?

einschärfen, mhd. inbinden, Ænbinden, Æn binden, st. V.: nhd. »binden«, einbinden, einschärfen

einschärfen, mnd. beknüppen, beknöppen, sw. V.: nhd. verknüpfen, befestigen, festlegen, einschärfen

einschärfen, mnd. inbinden, st. V.: nhd. einbinden, hineinbinden, einknoten, anbinden, an die Leine legen, aufstallen, den Bogen der Armbrust mit der Säule durch die Sehne verbinden, Bücher einbinden, binden, stücken, heften?, bündeln?, auferlegen, zur Pflicht machen, einschärfen; inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

einschärfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschärfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einscharren, mnd. bescharren, sw. V.: nhd. einscharren

einscharren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einscharung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschatten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschätzbar, ae. un-ge-eah-t-en-d-lic, Adj.: nhd. einschätzbar

einschätzen -- einschätzen als, mhd. erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von

einschätzen -- einschätzen als, mnd. hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen

einschätzen -- sich zu hoch einschätzen, mnd. vörmÐten* (1), vormÐten, vormetten, st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit

einschätzen, ahd. ahtungæn* 1, ahtingæn*, sw. V. (2): nhd. einschätzen, beurteilen; bidenken* 70, sw. V. (1a): nhd. erwägen, bedenken, überlegen (V.), einschätzen, sich sorgen um, sich kümmern um, erkennen, sich besinnen, in sich gehen, sich vorbereiten; bizellen* 32, sw. V. (1): nhd. zählen, zählen zu, zuzählen, zurechnen, zuschreiben, einschätzen, berechnen, beschuldigen; feilæn* 1, sw. V. (2): nhd. schätzen, einschätzen, taxieren; gikiosan* 46, st. V. (2b): nhd. wählen, kiesen, prüfen, erkennen, erwägen, sehen, wahrnehmen, betrachten, aussuchen, auswählen, erwählen, schätzen, einschätzen, beurteilen; irwegan* 1, st. V. (5)?: nhd. erwägen, einschätzen; ruobæn* 1, sw. V. (2): nhd. zählen, rechnen, schätzen, erachten, einschätzen; ðfwegan* 6, st. V. (5): nhd. »aufwägen«, aufwiegen, wiegen (V.) (2), im Gleichgewicht halten, einschätzen, bestimmen; wegan* (1) 76, st. V. (5): nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), abwiegen, wägen, erwägen, bestimmen, festsetzen, bedrücken, abwägen, einschätzen, jemanden bekümmern, jemanden bedrücken, jemanden schmerzen, jemanden wankend machen, jemanden gleichgültig lassen

einschätzen, mhd. prÆsen (1), brÆsen, sw. V.: nhd. preisen, erhören, rühmen, loben, ehren, verherrlichen, einschätzen, beurteilen, zur Ehre anrechnen, hoch anrechnen, für ehrenvoll erklären, danken, schmücken, auszeichnen mit, zureden zu, hochstellen, lobenswert machen, sich anmaßend benehmen, Selbstgefühl zeigen

einschätzen, mhd. schatzen (1), schetzen, sw. V.: nhd. »schätzen«, taxieren, im Wert veranschlagen, Steuer erheben von, Geld erheben von, Geld sammeln, Schätze sammeln, Schätze anhäufen, Geld anhäufen, sammeln, prüfen, beurteilen nach, einschätzen, halten für, besteuern, Lösegeld festsetzen für; tiuren, tiuweren*, tÆweren*, tiuwern, tðren, tÆwern, sw. V.: nhd. verherrlichen, ehren, preisen, im Wert anschlagen, im Wert steigen, im Ansehen steigen, bestätigen, einschätzen, schätzen, selten machen, benehmen, rauben, sich verschönen, teuer werden, selten sein (V.), mangeln, kostbar werden, selten werden, knapp werden, abhanden kommen, adeln, erhöhen, erheben, achten, auszeichnen

einschätzen, mnd. mÐten (1), metten, st. V.: nhd. messen, abmessen, erwägen, einschätzen, abschätzen, rechnen, Ausdehnung von etwas ausmessen, Bergwerksanteil festlegen, mit gleichem Maß messen, zurückzahlen, erschüttern; ploisÐren*, ploysÐren, sw. V.: nhd. prüfen, einschätzen; prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen; punten, sw. V.: nhd. einschätzen, veranschlagen, bestimmen, taxieren, auf einen Wert festsetzen, eine Wunde nach Tiefe der Verletzung einordnen, sondieren, sich auf etwas einstellen, einrichten; reputÐren, sw. V.: nhd. einschätzen

Einschätzung -- landesübliche Einschätzung, mhd. lantlop 1, st. N.: nhd. landesübliche Einschätzung, Wertfestlegung

Einschätzung, ae. eah-t-ung, st. F. (æ): nhd. Schätzung, Einschätzung; weor-þ-n’s‑s, weor-þ-n’s, wyr-þ-n’s-s, wyr-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. Wert, Urteil, Meinung, Einschätzung, Pracht, Ehre, Würde, Würdigkeit

Einschätzung, ahd. ahta 14, st. F. (æ): nhd. Acht (F.) (2), Fürsorge, Nachdenken, Erwägen, Gedanke, Betrachtung, Einschätzung, Urteil, Meinung, Ansehen, Weise (F.) (2)

Einschätzung, mhd. ahtunge, st. F.: nhd. Achtung, Urteil, Beurteilung, Einschätzung, Schätzung, Achten, Beachten, Aufmerken, Meinung, Betrachtung, Verehrung; bedunc, st. M.: nhd. Einschätzung, Nachdenken, Grübelei, Meinung, Bewertung

Einschätzung, mhd. kust (1), st. F.: nhd. Prüfung, Schätzung, Befund, Beschaffenheit, Erscheinung, Zustand, Verhalten, Einschätzung

einschau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einschauen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschaufeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschaukeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschauung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einscheiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einscheinen, mhd. ÆngeschÆnen, Æn geschÆnen, st. V.: nhd. »einscheinen«

einscheinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschenk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einschenk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschenkelicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschenken -- Freund des Brautpaars der bei der Hochzeit das Einschenken der Getränke übernimmt, mnd. schenke (1), scenke, M.: nhd. Schenk, Schenkwirt, Mundschenk, Ratsschenke, auf Zeit gewählter Amtsbruder, Gildebruder der bei Gildefestlichkeiten das Amt des Schenkens versieht, Freund des Brautpaars der bei der Hochzeit das Einschenken der Getränke übernimmt

Einschenken -- Gefäß zum Einschenken, mnd. schenkevat, schenkvat, N.: nhd. Schenkgefäß, Gefäß zum Einschenken

Einschenken -- Kanne mit einer spitzen Ausbuchtung zum Einschenken, mnd. timpekanne, mnd.?, F.: nhd. Kanne mit einer spitzen Ausbuchtung zum Einschenken

einschenken, germ. *skankjan, sw. V.: nhd. schief halten, einschenken, zu trinken geben

einschenken, got. *skagk-jan, sw. V. (1): nhd. einschenken, schenken?

einschenken, an. byrl-a, sw. V.: nhd. fällen, einschenken

einschenken, ae. byr‑el‑ian, sw. V.: nhd. einschenken; sc’nc-an, sw. V. (1): nhd. einschenken, zu trinken geben

einschenken, afries. skank-a 6, skanz-a, sw. V. (1): nhd. einschenken, ein​gießen; skenk-a 1 und häufiger?, skenz-a, sw. V. (1): nhd. einschenken, eingießen

einschenken, anfrk. skenk-en* 2, sw. V. (1): nhd. schenken, einschenken

einschenken, as. s‑k’nk-ian* 2, sw. V. (1a): nhd. einschenken

einschenken, ahd. giskenken* 3, giscenken*, sw. V. (1a): nhd. einschenken, zu trinken geben; skenken* 44, scenken*, sw. V. (1a): nhd. einschenken, einschenken von, zu trinken geben, wässern, darbieten, mischen
-- einschenken von: ahd. skenken* 44, scenken*, sw. V. (1a): nhd. einschenken, einschenken von, zu trinken geben, wässern, darbieten, mischen

einschenken, mhd. einschenken, sw. V.: nhd. einschenken

einschenken, mhd. ingiezen, Ængiezen, Æn giezen, st. V.: nhd. eingießen, einflößen, sich ergießen, einschenken; Ænschenken, sw. V.: nhd. einschenken

einschenken, mhd. schenken (1), sw. V.: nhd. einschenken, zu trinken geben, tränken, ausschenken, zum Verkauf ausschenken, verleihen, verfahren (V.), Willkommenstrunk reichen, Abschiedstrunk reichen, austeilen, gießen, gießen in, schenken, geben, zufügen

Einschenken, mhd. schenkunge, st. F.: nhd. »Schenkung«, Einschenken, Ausschenken, Tränken, Gabe, Geschenk
-- Gefäß zum Einschenken: mhd. schenkevaz, schencvaz, schenkefaz*, schencfaz*, st. N.: nhd. Gefäß zum Einschenken; schenkkar, st. N.: nhd. Gefäß zum Einschenken

einschenken, mhd. umbegiezen, st. V.: nhd. »umgießen«, umfließen, etwas rundherum eingießen, einschenken

einschenken, mnd. ingÐten (1), st. V.: nhd. eingießen, hineingießen, gießend mischen unter, einschenken, anschmelzen, angießen, Einfluss haben, durch göttliches Einwirken verleihen

einschenken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschenken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einschenkender -- einschenkender Diener, mhd. schenke (1), sw. M.: nhd. »Schenke«, einschenkender Diener, Mundschenk, Diener, Schachfigur, Wirt, Gelehrter, Geber, Schenker

einschenkzimenter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einscherben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einscheren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einscherren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einscherzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einscheuern, mnd. inschǖren, inschuren, sw. V.: nhd. einscheuern, in die Scheune bringen, aufspeichern

einscheuern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einscheuern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschichtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschichtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschicken, mnd. inschicken, sw. V.: nhd. einschicken, abliefern, schicken, senden, ins Haus schicken, mit vorbringen, mitteilen

einschicken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschicklich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschieben -- Gerät zum Einschieben des Brotes in den Backofen, mnd. ævenschüffel*, ævenschüffele, ovenschuffele, F.: nhd. »Ofenschaufel«, Gerät zum Einschieben des Brotes in den Backofen; ævenstõke, avenstõke, M.: nhd. Ofenschieber, Schürstange, Stange mit der die Glut aufgelockert und beiseite geschoben wird, Gerät zum Einschieben des Brotes in den Backofen; ævenstok, M.: nhd. »Ofenstock«, Ofenschieber, Schürstange, Stange mit der die Glut aufgelockert und beiseite geschoben wird, Gerät zum Einschieben des Brotes in den Backofen

Einschieben -- Gerät zum Einschieben des Brotes, mnd. ævenschõvÏre, ævenschõver, M.: nhd. »Ofenschaber«, Gerät zum Einschieben des Brotes; ævenschǖvÏre, ævenschǖver, ovenschuver, M.: nhd. »Ofenschieber«, Gerät zum Einschieben des Brotes
einschieben, ahd. anarÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. einschieben, verschaffen?, darbieten?; inskioban* 1, inscioban*, st. V. (2a): nhd. einschieben, unterstützen; instæzan* 6, red. V.: nhd. hineinstecken, hineinsetzen, einschieben, einsenken, niederdrücken

einschieben, ahd. anaskioban* 1, anascioban*, st. V. (2a): nhd. »einschieben«, hereinbrechen, befallen (V.)

einschieben, mhd. Ænschieben, Æn schieben, st. V.: nhd. »einschieben«, hineinschieben, hineinstecken

einschieben, mhd. schieben (1), st. V.: nhd. schieben, stoßen, aufschieben, verschieben, heimlich begünstigen, Vorschub leisten, sich schieben, schwingen, sich drängen in, sich heranmachen an, voll stopfen mit, antreiben, antreiben zu, bedrängen, stecken, stopfen, stechen, pressen durch, pressen in, pressen vor, pressen zwischen, stürzen in, legen, laden (V.) (1), übertragen (V.), wenden an, einschieben, einflechten in, herschieben vor

einschieben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschieber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einschiebessen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einschiebsel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einschiebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einschießen -- den Einschlag in die Kette einschießen, mnd. ? rÐfelen, sw. V.: nhd. den Einschlag in die Kette einschießen?

einschießen, ahd. inskiozan* 1, insciozan*, st. V. (2b): nhd. »einschießen«, hineinschleudern, hineinbohren

einschießen, mhd. Ænschiezen, Æn schiezen, st. V.: nhd. »einschießen«

einschießen, mnd. inbȫten, inboten, sw. V.: nhd. einheizen, einlegen, einschießen, zuschießen, beisteuern, drangeben, einbüßen; inschÐten, inscheten, inscheiten, st. V.: nhd. einschießen, hineinschießen, einspritzen, in schnelle Bewegung setzen auf ein Ziel hin, in schnelle Bewegung setzen in ein Ziel hinein, hineinwerfen, in den Ofen werfen, beisteuern, zuschießen, einstürzen, zusammenbrechen, sich durch Einschießen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), sich durch Einströmen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), einreißen (Bedeutung örtlich beschränkt)

einschießen, mnd. vörschÐten*, vorschÐten, vorscheiten, vorscheyten, st. V.: nhd. verschießen, stürzen, umstechen, umwerfen, Schiffstaue splissen?, ausstoßen, ausstreuen, aussprengen, aussondern, ausschießen, auslegen, einschießen, hergeben. versteuern, Schoß bezahlen, aus den Gelenken treten, auskugeln, aufschießen, verwerfen, durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren, ächten, schnell entfernen, sich schnell entfernen, davoneilen, verlieren, bleich werden, die Farbe verlieren, verfallen (V.), verfliegen, ein Ende haben, schießend verbrauchen

einschießen: einschieszen: einschiessen, nhd., st. V.: nhd. ; L.: DW : Luther (einschieszen)

einschiessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschießend, mhd. Ænschiezende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »einschießend«

einschiessung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschiffen -- sich einschiffen, ae. sci-p-ian, sw. V.: nhd. sich einschiffen, aufrüsten, bemannen

einschiffen -- sich einschiffen, mhd. ðfsitzen, ðf sitzen, st. V.: nhd. aufsitzen, aufs Pferd steigen, sich einschiffen, auf der Schneiderbank sitzen, als Schneider arbeiten

einschiffen -- sich einschiffen, mhd. schiffen, schipfen, sw. V.: nhd. schiffen, sich einschiffen, schweben in, fahren über, führen über, zu See fahren, zu Schiff befördern, landen

einschiffen, afries. ski-p‑ia (1) 2, sw. V. (2): nhd. einschiffen, einrichten

einschiffen, mhd. aneschiffen, anschiffen, ane schiffen, sw. V.: nhd. »anschiffen« (?), einschiffen, auf ein Schiff verladen (V.), abstoßen, in See stechen

einschiffen, mnd. afschÐpen, sw. V.: nhd. »abschiffen«, Waren in ein Schiff laden (V.) (1), einschiffen, zu Schiffe absenden

einschiffen, mnd. inschÐpen, sw. V.: nhd. einschiffen, an Bord bringen, laden (V.) (1), Fracht einnehmen

einschiffen, mnd. schÐpen (1), scheppen, scepen, sw. V.: nhd. schiffen, zu Schiff fahren, sich einschiffen, ausschiffen, ausfahren, zu Schiff bringen, einladen, einschiffen, an Bord nehmen, umladen (V.) (1), umschlagen, ausladen (V.) (1), löschen, vom Schiff in den Keller oder Speicher bringen, zu Schiff befördern, verschiffen, verfrachten
-- sich einschiffen: mnd. schÐpen (1), scheppen, scepen, sw. V.: nhd. schiffen, zu Schiff fahren, sich einschiffen, ausschiffen, ausfahren, zu Schiff bringen, einladen, einschiffen, an Bord nehmen, umladen (V.) (1), umschlagen, ausladen (V.) (1), löschen, vom Schiff in den Keller oder Speicher bringen, zu Schiff befördern, verschiffen, verfrachten

einschiffen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschiffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschiffung, mhd. schiffunge, st. F.: nhd. »Schiffung«, Schiffen, Schiahrt, Einschiffung, Schiff, Flotte, Hafen (M.) (1), Fahrgelegenheit zu Schiff

Einschiffung, mnd. inschÐpinge, F.: nhd. Einschiffung, Ladung (F.) (1), Befrachtung, Verladung

einschiffung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einschiffung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschiffungsort: M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einschiffungszeit: M. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einschifsmorgen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einschild, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschildig, mhd. einschilt, einschilte, Adj.: nhd. »einschildig«, nur mit einem Schild (von der Seite des Vaters oder der Mutter) dem Ritterstande angehörig; einschiltic*, einschiltec, Adj.: nhd. »einschildig«, nur mit einem Schild (von der Seite des Vaters oder der Mutter) dem Ritterstande angehörig, niedrigste im Ritterstande seiend; einschiltÆg 3, Adj.: nhd. »einschildig«, nur mit einem Schild (von der Seite des Vaters oder der Mutter) dem Ritterstande angehörig, niedrigste im Ritterstande seiend

einschildig, mnd. Ðnschildich*** (1), Adj.: nhd. »einschildig«, beritten, letzten Heerschild innehabend

einschildig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschildig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschildiger, mhd. einschiltÐr 1, subst. Adj.: nhd. »Einschildiger«, nur mit einem Schild (von der Seite des Vaters oder der Mutter) dem Ritterstande Angehöriger, Niedrigster im Ritterstande

Einschildritter, mhd. einschilte (2), sw. M.: nhd. »Einschildritter«, Ritter ohne Gefolge; einschiltrittÏre*, einschiltritter, einschiltrÆter, st. M.: nhd. »Einschildritter«, niedrigster Ritter, Inhaber des letzten Heerschildes, passive Lehnsfähigkeit Besitzender

einschindeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschirmung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschlachten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschlaf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einschläf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Einschlafen -- durch Einschlafen versäumen, mhd. vernücken, fernücken*, sw. V.: nhd. durch Einnicken versäumen, durch Einschlafen versäumen

einschlafen, germ. *anslÐpan, *anslÚpan, *andslÐpan, *andslÚpan, st. V.: nhd. einschlafen, entschlafen (V.)

einschlafen, got. an-a-s-lÐp-an* 4, red. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. »einschlafen«, entschlummern, entschlafen

einschlafen, got. ga-s-lÐp-an* 5, red. V. (4), (perfektiv): nhd. schlafen, entschlafen, einschlafen

einschlafen, an. sof-n-a, sw. V.: nhd. einschlafen

einschlafen, ae. õ‑s‑lÚp-an, õ‑s-lõp-an, st. V. (7)=red. V. (1), sw. V.: nhd. einschlafen, träumen, gelähmt sein (V.), sterben; on-s-lÚp-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. »entschlafen«, einschlafen

einschlafen, ahd. intslõfan* 13, red. V.: nhd. schlafen, entschlafen, einschlafen; naffezzen* 9, sw. V. (1a): nhd. schlafen, schläfrig werden, einschlafen, schlummern; slõfan (1) 71, red. V.: nhd. schlafen, einschlafen; twelan* 2, st. V. (4): nhd. betäuben, betäubt sein (V.), sich säumig zeigen, einschlafen

einschlafen, mhd. Ænslõfen*, Æn slõfen, st. V.: nhd. einschlafen

einschlafen, mhd. entligen, st. V.: nhd. niederliegen, entschlafen (V.), fern liegen, liegen, einschlafen; entnücken, entnucken, entnouchen, sw. V.: nhd. einnicken, einschlafen; entslõfen (1), enslõfen, inslõfen, st. V.: nhd. »entschlafen«, einschlafen, entschlafen (V.), sterben, versterben; entsnipfen, sw. V.: nhd. einschlafen; entsweben, ensweben, insweben, sw. V.: nhd. »entschweben«, einschläfern, einschlafen, bewegen, entrücken

einschlafen, mhd. nücken (1), sw. V.: nhd. »nücken«, nicken, stutzen, einnicken, einschlafen

einschlafen, mhd. slõfen (1), slæfen, slðfen, st. V., red. V.: nhd. schlafen, schläfern, schlafen gehen, einschlafen, schlafen mit, schläfrig werden; slõferen*, slõfern, slõfren, slæfern, sw. V.: nhd. schläferig werden, schläfrig werden, müde werden, einschlafen, schläfern mit

einschlafen, mhd. zuoslõfen, zuo slõfen, red. V., st. V.: nhd. »zuschlafen«, einschlafen, weiterschlafen

einschlafen, mnd. beslummeren*, beslummern, sw. V.: nhd. einschlummern, einschlafen; beswÐven, sw. V.: nhd. entschlafen (V.), einschlafen, entschweben; entslõpen, enslõpen, untslõpen, st. V.: nhd. »entschlafen« (V.), einschlafen, sanft sterben; entslummeren, entslummern, enslummern, sw. V.: nhd. »entschlummern«, jemanden zum Schlummern bringen, einschlummern, einschlafen

einschlafen, mnd. inslõpen, st. V.: nhd. einschlafen, entschlafen (V.)

einschlafen, mnd. tæslõpen*, toslapen, mnd.?, st. V.: nhd. einschlafen

einschlafen, mnd. vörslȫmen* (2), vorslȫmen, vorslomen, sw. V.: nhd. entschlummern, einschlafen, von Streit einschlafen
-- von Streit einschlafen: mnd. vörslȫmen* (2), vorslȫmen, vorslomen, sw. V.: nhd. entschlummern, einschlafen, von Streit einschlafen
einschläfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschlafen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einschlafend, mhd. slÏflÆche, Adv.: nhd. schläferig, schläfrig, einschlafend, schlafend, einschläfernd

einschläferer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einschläferig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschläfern (), ae. ? *swef‑ec‑ian, sw. V. (2): nhd. einschläfern (?)

einschläfern, germ. *swÐbjan, *swÚbjan, *swabjan?, *swæbjan, sw. V.: nhd. einschläfern

einschläfern, an. svef-ja, sw. V. (1): nhd. einschläfern, beruhigen; svÏf-a, sw. V. (1): nhd. einschläfern, beruhigen, beilegen, töten; syf-ja, sw. V.: nhd. einschläfern

einschläfern, ae. õ-sw’b-b-an, sw. V. (1): nhd. einschläfern, beruhigen, töten, zerstören; ge-sw’b-b-an, sw. V. (1): nhd. einschläfern, töten; sw’b-b-an, sw. V. (1): nhd. einschläfern, töten; swef‑ian (1), sw. V. (1?): nhd. einschläfern, töten, stillen

einschläfern, as. an‑sw’b‑b‑ian* 2, sw. V. (1b): nhd. einschläfern; *s‑w‑’b‑b‑ian? (1), sw. V. (1b): nhd. einschläfern

einschläfern, ahd. bisweppen* 1, biswebben*, sw. V. (1b): nhd. einschläfern; intsweppen* 8, intswebben*, insweppen*, sw. V. (1b): nhd. einschläfern, betäuben; sweppen* 1, swebben*, sw. V. (1b): nhd. einschläfern, ersticken, töten?

einschläfern, mhd. entslÏfen, sw. V.: nhd. einschläfern; entsweben, ensweben, insweben, sw. V.: nhd. »entschweben«, einschläfern, einschlafen, bewegen, entrücken

einschläfern, mnd. slȫmen (3), slommen, sw. V.: nhd. schlafen, einschläfern, schlummern, betäuben

einschläfern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschläfern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschläfernd, ahd. sweppilÆh* 1, swebbilÆh*, Adj.: nhd. einschläfernd, schlaftrunken

einschläfernd, mhd. slÏferlÆche, slõferlÆche, Adv.: nhd. schläfrig, schläferig, einschläfernd; slÏflÆche, Adv.: nhd. schläferig, schläfrig, einschlafend, schlafend, einschläfernd

einschläfernde -- einschläfernde Schlutte, ahd. wÆnwurz*? 6, wiuuonuurz*?, st. F. (i): nhd. einschläfernde Schlutte

einschläfert -- Salbe die einschläfert, mnd. slõpsalve, F.: nhd. »Schlafsalbe«, Salbe die einschläfert, Hexensalbe

einschläferung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einschläferungsmittel, mnd. slõpdrank, M.: nhd. »Schlaftrank«, Schlaftrunk, Abendtrunk, Einschläferungsmittel; slõpdrunk, M.: nhd. »Schlaftrunk«, Schlaftrank, Abendtrunk, Einschläferungsmittel

einschläferungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einschläfriges -- einschläfriges Bett, mnd. ÐnslÐpÏre*, ÐnslÐper, einslÐper, M.: nhd. einschläfriges Bett, Bett für einen L.: MndHwb 1, 550 (ê[i]nslÐper)

Einschlag -- den Einschlag in die Kette einschießen, mnd. ? rÐfelen, sw. V.: nhd. den Einschlag in die Kette einschießen?

Einschlag -- den Einschlag in die Kette einschließen, mnd. rÐfen, rÐven, sw. V.: nhd. den Einschlag in die Kette einschließen

Einschlag -- Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, mnd. blat, N.: nhd. Blatt, Spielkarte, Halszäpfchen, Zäpfchen im Halse, Zunge, Ried, Riedblatt der Weblade um die Kettenfäden auszubreiten, Riedblatt der Weblade um Einschlag und Kettefäden zu verbinden, Webergerät (Blatt der Weberlade) und sonstiges blattförmiges Gerät, Platte von Metall, Platte von Holz, Messerklinge, Scherenklinge, Sägeblatt, breiter Teil des Ruders, Ruderschaufel, breiter Teil einer Schaufel, Schulterblatt, Handblatt, Fußblatt, Pelzwerk, Schulter, Schulterstück

Einschlag -- starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle, mnd. bæmsÆde, bomsÆn, F.: nhd. gewebtes Zeug, starkes Zeug mit Aufzug aus Baumwolle oder Garn oder einem Einschlag von Wolle

Einschlag -- ungefärbter Einschlag, mnd. sülfwÐvel, sülfweffel, M.: nhd. ungefärbter Einschlag

Einschlag (beim Weben), mnd. hÐvelgõrn, N.: nhd. Fadenöse am Webstuhl zum Durchziehen des Kettenfadens, Einschlag (beim Weben)

Einschlag, germ. *webla-, *weblam, *webala‑, *webalam, st. N. (a): nhd. Einschlag; *wefta-, *weftaz?, st. M. (a): nhd. Einschlag, Gewebe; *wefti-, *weftiz, st. F. (i): nhd. Einschlag, Gewebe; *weftæ, st. F. (æ): nhd. Einschlag, Gewebe

Einschlag, an. ve-f-t-r, ve-p-t-r, st. M. (a): nhd. Einschlag, grobes Zeug

Einschlag, ae. we-f‑l (1), st. F. (æ): nhd. Einschlag, Webegerät; we-f‑t, F.: nhd. Einschlag; we-f‑t-a, sw. M. (n): nhd. Einschlag; wi-f‑t, st. F. (i): nhd. Einschlag

Einschlag, as. h’v‑ild* 1, h’ª-ild*, st. N. (a): nhd. Einschlag, Zettel, Litze; w‑e‑v‑al* 1?, w-e-ª-al*, st. N. (a): nhd. Einschlag

Einschlag, ahd. hebilt* 2, st. N. (a): nhd. Einschlag, Litze; trõma 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Weberschiffchen, Einschlag; wefal* 45, weval*, st. N. (a): nhd. Einschlag, Faden, Gewebe, Gewebeaufzug, Einschlag beim Gewebe
-- Einschlag beim Gewebe: ahd. wefal* 45, weval*, st. N. (a): nhd. Einschlag, Faden, Gewebe, Gewebeaufzug, Einschlag beim Gewebe
-- Einschlag des Gewebes: ahd. snata* 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Einschlag des Gewebes

Einschlag, mhd. Ænslac, st. M.: nhd. Einschlag, Entrückung, Eindruck
-- Einschlag eines Gewebes: mhd. inganc, Ænganc, st. M.: nhd. Eingehen, Eingang, hineinführender Weg, Einschlag eines Gewebes, Einzug, Zugang, Einkehr, Versenkung, Introitus, Schussfaden
-- leichter Stoff dessen Kette aus Seide und der Einschlag aus Wolle besteht: mhd. ferrõn, st. M.: nhd. leichter Stoff, leichter Stoff dessen Kette aus Seide und der Einschlag aus Wolle besteht

Einschlag, mhd. wepf, st. N.: nhd. Zettelgarn, Einschlag; wepfe, sw. M.: nhd. Zettelgarn, Einschlag
-- Einschlag beim Gewebe: mhd. wevel, wefel, st. N.: nhd. »Wefel«, Einschlag beim Gewebe, Gewebe, Kettgarn, Zettelgarn, Längsfäden des Gewebes, Gewebeeinschlag

Einschlag, mnd. houw (1), hou, how, M.: nhd. Hieb, Schlag, Hau, Hub, Holzschlag, Einschlag, Durchforstung; indracht (1), F.: nhd. Einrede, Einwand, Widerspruch, Behinderung, Beeinträchtigung, Nachteil, Schaden (M.), aufzubringende Steuer (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Einschlag; inslach, M.: nhd. Einschlag, Tätigkeit des Einschlagens, Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass, Lagerung, Lagerraum, religiöses Betroffensein schlagartiges Aufgerührtsein im Inneren der Seele, Eingeschlagenes (N.), in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden; inslðt***, N.: nhd. Einschlag, Pack
-- sparrenartiger Einschlag im Gewebe: mnd. kÐpÏre* (2), keppÏre*, M.: nhd. Balkenkopf, Balke, Balken, Stützenträger, Dachbalken, Dachsparren, sparrenartiger Einschlag im Gewebe, sparrenartiger Rammbalken als Belagerungsmaschine, Widder

Einschlag, mnd. wÐve*, weve, mnd.?, N.: nhd. »Webe«, Gewebe, Schleier, Einschlag; wÐvel* (3), wevel, weffel, mnd.?, N.: nhd. Einschlag
-- Einschlag des Gewebes: mnd. werpede, mnd.?, N.: nhd. Einschlag des Gewebes, Eintrag des Gewebes
-- Einschlag machen: mnd. wÐvelen*, wevelen, weffelen, mnd.?, V.: nhd. Einschlag machen
-- starker Stoff mit Aufzug von Garn und Einschlag von Wolle mit fünf Kämmen gewebt: mnd. vÆfkam, M.?: nhd. starker Stoff mit Aufzug von Garn und Einschlag von Wolle mit fünf Kämmen gewebt

einschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschlag, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschlagegarn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einschlagemesser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Einschlagen -- den Flusslauf durch Einschlagen von Pfählen sperren, mnd. vörpõlen*, vorpõlen, vorpallen, sw. V.: nhd. den Flusslauf durch Einschlagen von Pfählen sperren, Fahrwasser durch Pfähle schließen oder verengen, Hafengeld bezahlen, Einfahrtszoll von einem Schiff bezahlen, zum Zweck der Verzollung in einem Hafen anlegen

einschlagen -- den Weg einschlagen nach, mhd. zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als

einschlagen -- den Weg einschlagen zu, mhd. zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als

Einschlagen -- durch Einschlagen öffnen, mnd. slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten

Einschlagen -- durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten, mnd. slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten
-- Pfahlwerk einschlagen: mnd. slachten (1), sw. V.: nhd. schlachten, töten, Pfahlwerk einschlagen

einschlagen -- eine falsche Richtung einschlagen, mhd. missekÐren, sw. V.: nhd. umwenden, verkehren, eine falsche Richtung einschlagen, sich verirren, verkehrt halten

einschlagen -- eine Richtung einschlagen, mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen

einschlagen -- eine Richtung einschlagen, mhd. verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit

einschlagen -- einen anderen Segelkurs einschlagen, mnd. ümmesÐgelen, ummesegelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »umsegeln«, einen anderen Segelkurs einschlagen

einschlagen -- einschlagen auf, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; tengelen (1), tengeln, tingelen, sw. V.: nhd. tengeln, dengeln, baumeln, reichen an, klopfen, hämmern, einschlagen, einschlagen auf, zerstampfen, weiter ausführen, erklären
-- Einschlagen auf: mhd. tengelen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Tengeln, Dengeln, Baumeln, Reichen an, Klopfen, Hämmern, Einschlagen, Einschlagen auf, Zerstampfen, Erklären

einschlagen -- einschlagen auf, mhd. vehten (1), fehten*, st. V.: nhd. fechten, ausfechten, erfechten, bekämpfen, besiegen, streiten, kämpfen, kämpfen gegen, ringen, ringen mit, unruhig sein (V.), die Arme hinwerfen und herwerfen, sich abarbeiten, sich herandrängen an, ankämpfen gegen, schlagen nach, einschlagen auf, sich abmühen für, sich abmühen um, sich sehnen nach, bekämpfen, erkämpfen, erringen, heraushauen aus

Einschlagen -- Einschlagen des Hauses, afries. hð-s‑slêk 2, st. M. (a?): nhd. Einschlagen des Hauses

Einschlagen -- Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass, mnd. inslach, M.: nhd. Einschlag, Tätigkeit des Einschlagens, Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass, Lagerung, Lagerraum, religiöses Betroffensein schlagartiges Aufgerührtsein im Inneren der Seele, Eingeschlagenes (N.), in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden

einschlagen -- einschlagen in, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

Einschlagen -- Einschlagen von Pfählen, mnd. pÐlehouwen* (2), pÐlehouwent, pÐlehauwent, N.: nhd. Einschlagen von Pfählen, Setzen von Pfählen
-- Pfähle einschlagen: mnd. pÐlehouwen*** (1), sw. V.: nhd. Pfähle einschlagen, pfählen

einschlagen -- falschen Weg einschlagen, mhd. missevaren*, missevarn, missefaren*, missefarn*, st. V.: nhd. »missfahren«, falschen Weg einschlagen, Ziel verfehlen, sich irren, Unrecht erfahren (V.), Unrecht tun, unrecht handeln, sündigen, in die Irre treiben, verderben, sich vergehen, übel ergehen, fehlerhaft handeln, sträflich handeln

Einschlagen -- Markierung zum Einschlagen von Nägeln, mhd. nagelmõl, st. N.: nhd. »Nagelmal«, Nagelzeichen, Stigma, Wundmal von Nägeln, Markierung zum Einschlagen von Nägeln

einschlagen -- Richtung einschlagen, mhd. rÆten (1), st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten

einschlagen -- Richtung einschlagen, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

einschlagen -- Richtung einschlagen, mhd. wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus

Einschlagen -- Tuch zum Einschlagen von Gewürzen, mnd. krðtdwÐle, F.: nhd. Tuch zum Einschlagen von Gewürzen

einschlagen -- Weg einschlagen, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

einschlagen -- Weg einschlagen, mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

Einschlagen -- Zeugart die vielfach als Futter zum Einschlagen der Laken und Ähnlichem verwendet wurde, mnd. borczÆg, bortziis, borzyes, borsyes, borsis, borczis, bursins, M.: nhd. halbseidenes Zeug, Zeugart die vielfach als Futter zum Einschlagen der Laken und Ähnlichem verwendet wurde

einschlagen (Weberei), mnd. indrõgen (1), indrÐgen, indreyen, st. V.: nhd. eintragen, tragend hineinbefördern in, in den Lagerraum bringen, einführen, Ertrag abwerfen, einbringen, zurückbringen, an Ort und Stelle schaffen, forttragen, erbeuten, sich aneignen, entfernen, übertragen (V.), einschlagen (Weberei), heimbringen, von auswärts ins Land bringen, auftragen, auf die Malfläche bringen, drauf los fahren

Einschlagen (Weberei), mnd. indrõgen (2), indrÐgen, indrõgent, indrÐgent, N.: nhd. Entfernung, widerrechtliches Mitnehmen, Einschlagen (Weberei), Einwerfen des Schussfadens in die Kette, gewaltsames Eindringen (Bedeutung örtlich beschränkt)

einschlagen, germ. *slahan, st. V.: nhd. schlagen, einschlagen, töten

einschlagen, afries. in‑slõ* 2, st. V. (6): nhd. einschlagen, hineinschlagen

einschlagen, ahd. anastæzan 35, red. V.: nhd. anstoßen, anstürmen, losstürmen, rammen, anschlagen, einschlagen, auf Grund laufen, schleudern, vertreiben, treiben; houwan* 20, red. V.: nhd. hauen, schlagen, hacken, fällen, niederstrecken, zerhauen, behauen, aufhacken, auflockern, zerschlagen (V.), zerteilen, einschlagen, durchstechen, durchbohren, ritzen, einkerben
-- das Gehirn einschlagen: ahd. inthirnen* 1, sw. V. (1a) (?): nhd. »enthirnen«, das Gehirn einschlagen, den Schädel einschlagen; irhirnen* 2, sw. V. (1a): nhd. »enthirnen«, das Gehirn einschlagen, den Schädel einschlagen
-- den Schädel einschlagen: ahd. inthirnen* 1, sw. V. (1a) (?): nhd. »enthirnen«, das Gehirn einschlagen, den Schädel einschlagen; irhirnen* 2, sw. V. (1a): nhd. »enthirnen«, das Gehirn einschlagen, den Schädel einschlagen
-- einschlagen auf: ahd. anagistæzan* 4, red. V.: nhd. anstoßen, anschlagen, treiben, anstürmen, einschlagen auf; slahan 187, st. V. (6): nhd. schlagen, erschlagen (V.), töten, schlachten, erlegen, einschlagen auf, niederschlagen, zusammenschlagen, vernichten, niederhauen, klatschen

einschlagen, ahd. inslahan* 2, st. V. (6): nhd. »einschlagen«, hineinschlagen, hineinstoßen, hineintreiben

einschlagen, mhd. Ænslahen, Æn slahen, st. V.: nhd. »einschlagen«, hineinschlagen, hinzukommen, Sporen geben

einschlagen, mhd. beren* (2), bern, sw. V.: nhd. treten, schlagen, anklopfen, einschlagen, züchtigen, betreten (V.), begehen, formen; ergrÆfen, irgrÆfen, st. V.: nhd. ergreifen, festnehmen, erfassen, feststellen, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, fassen, erreichen, ereilen, begreifen, antreten, einschlagen
-- einschlagen auf: mhd. dreschen (1), dröschen, treschen, tröschen, st. V.: nhd. dreschen, quälen, laufen, sich aussondern aus, einschlagen auf

einschlagen, mhd. gevaren* (1), gevarn, gefarn*, st. V.: nhd. gehen, reisen, fahren, verfahren (V.), umgehen, umgehen mit, laufen, gehen, handeln, sich benehmen, sich verhalten (V.), geschehen, vor sich gehen, antreten, einschlagen, durchfahren, befolgen, weitergehen mit
-- einschlagen auf: mhd. graben (1), graven, grafen*, st. V.: nhd. graben, eingraben, begraben (V.), ausgraben, umgraben, vergraben (V.), schnitzen, schneiden, hacken, bohren, durchbohren, fördern, gravieren, einprägen, grübeln, forschen, nachforschen, einschlagen auf, eindringen in

einschlagen, mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; tengelen (1), tengeln, tingelen, sw. V.: nhd. tengeln, dengeln, baumeln, reichen an, klopfen, hämmern, einschlagen, einschlagen auf, zerstampfen, weiter ausführen, erklären

Einschlagen, mhd. tengelen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Tengeln, Dengeln, Baumeln, Reichen an, Klopfen, Hämmern, Einschlagen, Einschlagen auf, Zerstampfen, Erklären

einschlagen, mnd. aneslõn*, anslõn, st. V.: nhd. anschlagen, einschlagen, anfangen zu schlagen, anfangen, beginnen, eröffnen, anschwemmen, einstellen, erbeuten, berechnen, bedenken, zum Aushang bringen, öffentlich bekannt machen, gedeihen, wirken; behðven, sw. V.: nhd. einhüllen, einschlagen
-- einen Weg zur Seite einschlagen: mnd. afslõn, sw. V.: nhd. abschlagen, erschlagen (V.), schlachten, töten, vertreiben, abladen, abrechnen, einen Weg zur Seite einschlagen, heruntergehen, im Wert sinken, neue Orgel zur Probe abspielen

einschlagen, mnd. inslõn, st. V.: nhd. einschlagen, dreinschlagen, losschlagen, mit Schlägen herfallen über, nach innen schlagen, in das Schiff schlagen, ausbrechen, zu sich nehmen, vertilgen, schaffen, einladen, verladen (V.), packen, einpacken, sich mit Deich umgeben (V.), eindeichen, ins Mittel legen, als Mittler auftreten, zerschlagen (V.), aufschlagen; kloppen (1), sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen
-- einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen: mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

einschlagen, mnd. pinnen, sw. V.: nhd. einsetzen, einschlagen
-- einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen: mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

einschlagen, mnd. slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten; tæslõn, toslõn, mnd.?, st. V.: nhd. »zuschlagen«, schlagend schließen, versperren, einen Deichbruch stopfen, mit Beschlag belegen (V.), einen Teil der Mark (F.) (2) aussondern und in Privateigentum bringen, durch Handschlag zusichern, wohin verschlagen (Adj.) werden, wohin hingetrieben werden, einschlagen, glücken

einschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einschlagens -- Tätigkeit des Einschlagens, mnd. inslach, M.: nhd. Einschlag, Tätigkeit des Einschlagens, Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass, Lagerung, Lagerraum, religiöses Betroffensein schlagartiges Aufgerührtsein im Inneren der Seele, Eingeschlagenes (N.), in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden

einschläger, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschlägerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einschlagfaden, ahd. wefaldrõt* 1, wevaldrõt, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Einschlagfaden

einschlagfaden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Einschlaggarn, mnd. wÐvelgõrn*, wevelgarn, mnd.?, N.: nhd. Einschlaggarn

einschlaggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschlägig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschlaglaken, mnd. inslðtdæk, insluethdæk, M.: nhd. Einschlaglaken, Packlaken

einschlagpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einschlags -- Zeug bei dem die Fäden der Kette mit denen des Einschlags sich scheinbar kreuzen, mnd. keper, mnd.?, Sb.: nhd. Zeug bei dem die Fäden der Kette mit denen des Einschlags sich scheinbar kreuzen

einschlagschiene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einschlagseide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einschlagsfaden, mnd. võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

einschlagung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschlagzaun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschlängeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschlappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschläufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschlefen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschleiche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschleichen -- sich einschleichen in, mhd. sliefen, sliechen mndrh., st. V.: nhd. schliefen, schlüpfen, schlüpfen durch, kriechen, hineinschlüpfen, gleiten, sich verkriechen, herschlüpfen hinter, schlüpfen aus, kommen, abgenommen werden von, sich stehlen in, sich stehlen zu, fahren, geraten (V.), sich schleichen in, sich einschleichen in, schlüpfen unter; strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen

einschleichen -- sich einschleichen, afries. in‑glð-p-a 1, st. V. (2): nhd. sich einschleichen; *s-mðg-a (1), sw. V. (1): nhd. sich einschleichen

einschleichen -- sich einschleichen, mhd. underslÆchen, under slichen, st. V.: nhd. dazwischenkommen, schleichen zwischen, schleichend verhindern, jemandem plötzlich kommen, jemandem einfallen, aufgehen, dazwischen schleichen, sich einschleichen, überhand nehmen; vedemen, fedemen*, sw. V.: nhd. fädeln, reihen an, einfädeln, sich einschleichen

einschleichen, got. uf-sliup-an* 3=2, st. V. (2): nhd. einschleichen, zu Unrecht einführen, sich zurückziehen, sich fortschleichen

Einschleichen, afries. in‑s-mðg-e*? 1, M.: nhd. Einschleichen; s-mðch 1 und häufiger?, M.: nhd. Einschleichen, Eindringen; s-mðg-a (2) 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Einschleichen, Eindringen; *s-mðg-e, F.: nhd. Einschleichen, Eindringen; s-mðg‑inge* 1, st. F. (æ): nhd. Einschleichen

einschleichen, as. undar‑far‑an* 1?, st. V. (6): nhd. »unterfahren«, darunterfahren, einschleichen

einschleichen, ahd. 4zuofaran* 4, st. V. (6): nhd. »hinzufahren«, einschleichen, herzufahren, hinzukommen, herantreten; 6zuokresan* 3, st. V. (5): nhd. zukriechen, einschleichen, sich einschleichen, herzuschleichen; gislÆhhan* 1, gislÆchan*, st. V. (1a): nhd. schleichen, einschleichen; inslÆhhan* 2, inslÆchan*, st. V. (1a): nhd. einschleichen, eindringen, hineinkriechen; untarfaran* 4, st. V. (6): nhd. »darunterfahren«, einschleichen, sich untermischen, dazwischenwachsen; untarkresan* 3, st. V. (5): nhd. kriechen, schleichen, etwas beschleichen, unterkriechen, heranschleichen, einschleichen; untarslÆhhan* 8, untarslÆchan*, st. V. (1a): nhd. einschleichen, sich einschleichen, sich unterwürfig nähern, unten hinkriechen, beschleichen, hineinschleichen
-- sich einschleichen: ahd. 6zuokresan* 3, st. V. (5): nhd. zukriechen, einschleichen, sich einschleichen, herzuschleichen; untarslÆhhan* 8, untarslÆchan*, st. V. (1a): nhd. einschleichen, sich einschleichen, sich unterwürfig nähern, unten hinkriechen, beschleichen, hineinschleichen
-- sich einschleichen in: ahd. untarsliofan* 2, st. V. (2a): nhd. hineinschlüpfen, sich einschleichen in

einschleichen, mhd. ÆnslÆchen, Æn slÆchen, st. V.: nhd. einschleichen
-- sich ins Vertrauen einschleichen: mhd. heimelÆchen (1), heimlÆchen, heinlÆchen, sw. V.: nhd. heimisch machen, beheimaten, vertrauten Umgang pflegen, sich vertraut machen, sich ins Vertrauen einschleichen, sich häuslich niederlassen, zur Heimat machen

einschleichen, mnd. inslÆken, st. V.: nhd. heimlich kommen, unbefugt kommen, einschleichen, sich heimlich unter Umgehung des Gildezwangs in der Stadt Arbeit verschaffen
-- sich einschleichen: mnd. inkrðpen, inkrupen, st. V.: nhd. hineinkriechen, sich einschleichen

einschleichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einschleicher, ahd. inslÆhho* 1, inslÆcho*, sw. M. (n): nhd. »Einschleicher«, Eindringling

Einschleicher, mnd. hðsslÆkÏre*, hðsslÆker, M.: nhd. Einschleicher, heimlicher Sektierer

einschleichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einschleichung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschleiern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschleierung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschleifen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschleifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschleifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschleifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschleifer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschleissen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschleppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschleudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschlichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschliefen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschließen -- den Einschlag in die Kette einschließen, mnd. rÐfen, rÐven, sw. V.: nhd. den Einschlag in die Kette einschließen

Einschließen -- Gerät oder Einrichtung zum Einschließen von Fischen, mnd. slǖse, sluese, sl¦ze, sluise, F.: nhd. Schleuse, Gerät oder Einrichtung zum Einschließen von Fischen, Anlage zum Stauen von Wasser

Einschließen -- hölzener Block zum Einschließen der Füße der Gefangenen, mnd. vangenstæke, M.: nhd. hölzener Block zum Einschließen der Füße der Gefangenen, Gefängnis

Einschließen -- hölzerner Block zum Einschließen der Füße der Gefangenen, mnd. vangenstok, vangenstock, M.: nhd. hölzerner Block zum Einschließen der Füße der Gefangenen, Gefängnis

Einschließen -- Schrank zum Einschließen des Ratssilbers, mnd. smÆdeschap, M.: nhd. Schmuckschrank, Schrank zum Einschließen des Ratssilbers

Einschließen -- Vorrichtung oder Gerät zum Einschließen von Fischen, mnd. slǖs, M.: nhd. Schleuse, Anlage zum Stauen von Wasser, Vorrichtung oder Gerät zum Einschließen von Fischen

einschließen, idg. *bronk-, V.: nhd. einschließen, einengen; ? *gÝei- (2)?, V.: nhd. zusammendrängen?, einschließen?, einpferchen?

ein​schließen, idg. *øel- (3), V.: nhd. drängen, pressen, ein​schließen

einschließen, germ. *burgjan, sw. V.: nhd. einschließen, bergen

einschließen, an. byrg-ja (1), sw. V. (1): nhd. einschließen, hindern, verweigern, sammeln, abschließen

einschließen, ae. be‑cl‘s‑an, sw. V.: nhd. einschließen; be-dyt-t-an, sw. V. (1): nhd. einschließen, verschließen, schließen, zumachen; be-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. umgeben (V.), ergreifen, einschließen, bekleiden, umfassen, beschlagnahmen, einfangen, enthalten, empfangen, erklären; be-hab-b-an, sw. V. (3): nhd. einschließen, halten, umgeben (V.), umfassen, enthalten, zurückhalten; be‑hring-an, sw. V.: nhd. umringen, umgeben (V.), einschließen; be-lõc-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. einschließen; be-téo-n, sw. V. (2): nhd. bedecken, einschließen; be-t‘-n-an, be-tíe-n-an, be-tÆ-n-an, sw. V. (1): nhd. einhegen, einzäunen, einschließen, begraben (V.), ausschließen, beenden; be-wyrc-an, sw. V. (1): nhd. arbeiten, wirken, schaffen, umgeben (V.), einschließen; cly-p-p-an, sw. V. (1): nhd. umarmen, einschließen, umschließen, greifen, preisen, ehren, wertschätzen; efen-ge-bíeg-an, efen-ge-bÐg-an, sw. V. (1): nhd. verschließen, einschließen; efen-ge-fÏst‑n‑ian, sw. V. (2): nhd. verschließen, einschließen; for-e-gyr-d-an, sw. V. (1): nhd. einschließen; for-e-t‘-n-an, sw. V. (1): nhd. verschließen, einschließen; for-t‘-n-an, sw. V. (1): nhd. einschließen, wegsperren; for‑þylm-an, sw. V. (1): nhd. einschließen, bedecken, verdunkeln, überwältigen, ersticken, verzehren; ge-heal-d‑an, ge-hal-d-an, ge-hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, enthalten, fassen, besitzen, erhalten (V.), bewohnen, zügeln, zurückhalten, regieren, bewahren, verteidigen, unterhalten (V.) (2), unterstützen, einschließen, beobachten, erfüllen, tun, Sorge tragen, feiern, aushalten, dauern (V.) (2), widerstehen, gehen, sich benehmen; ge-hea-þ-or‑ian, sw. V. (2): nhd. einschließen; ge-nea-r-w‑ian, sw. V. (2): nhd. hineinzwängen, einschließen, bedrängen, in die Enge treiben, einschrumpfen; ge‑pynd-an, sw. V. (1): nhd. einschließen; heal-d‑an, hal-d-an, hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, enthalten, fassen, besitzen, bewohnen, zügeln, zurückhalten, regieren, bewahren, verteidigen, unterhalten (V.) (2), unterstützen, einschließen, beobachten, erfüllen, tun, Sorge tragen, feiern, aushalten, dauern (V.) (2), widerstehen, gehen, sich benehmen; hea-þ-or‑ian, sw. V. (2): nhd. einschließen; in-n‑ian, sw. V. (2): nhd. eingehen, hineingehen, beherbergen, einschließen, füllen, wiederherstellen, gut machen; in-t‘-n-an, sw. V. (1): nhd. einschließen, einsperren; nea-r-w‑ian, sw. V. (2): nhd. hineinzwängen, einschließen, bedrängen, in die Enge treiben, einschrumpfen; of‑þylm-an, sw. V. (1): nhd. einschließen, bedecken, verdunkeln, überwältigen, ersticken, verzehren; *pynd‑an, sw. V. (1): nhd. einschließen, eindämmen; ymb-hab-b-an, sw. V. (3): nhd. umrunden, einschließen, enthalten; ymb‑hring-an, sw. V.: nhd. umringen, umgeben (V.), einschließen; ymb-licg-an, st. V. (5): nhd. umrunden, einschließen; ymb-s’l-l-an, sw. V. (1): nhd. umrunden, einschließen, umgeben (V.)

einschließen, afries. bi‑blok‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. einschließen; bi‑hal-d-a* (1) 1 und häufiger?, st. V. (7)=red. V.: nhd. halten, festhalten, behalten, nicht verlieren, obsiegen, vorbehalten, einschließen; bi‑lðk-a 13, bi-lek-a*, st. V. (2): nhd. schließen, zumachen, einschließen, krümmen, verkümmern; bi‑slð-t-a 12, st. V. (2): nhd. einschließen, verschließen, in sich schließen, beschließen, enthalten; blok-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. in den Block setzen, einschließen; in-n‑ia* 2, sw. V. (2): nhd. beherbergen, einschließen, einnehmen; ske-t-t-a (2) 2, sw. V. (1): nhd. einschließen, einsperren, abdämmen, stillen, zum Stehen bringen

einschließen, anfrk. bi-lðk-an* 2, be-lðc-on*, st. V. (2): nhd. verschließen, einschließen

einschließen, as. bi‑hlÆ‑d‑an* 5, st. V. (1a): nhd. einschließen, umfassen, decken; bi‑kl’‑m‑m‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. einschließen; bi‑lðk‑an*, st. V. (2a): nhd. verschließen, einschließen

einschließen, ahd. bifõhan 171?, red. V.: nhd. umfangen, umfassen, umgeben, bedecken, begreifen, einschließen, eingrenzen, enthalten (V.), reichen, fangen, ergreifen, erfassen, umhüllen, zusammenfügen, ereilen, belangen, haften, behaften, befassen, beschäftigen; bilðhhan* 19, bilðchan*, st. V. (2a): nhd. schließen, einschließen, verschließen, versperren, einfassen, ausschließen; bisliozan* 27, st. V. (2b): nhd. schließen, beschließen, verschließen, einschließen, unter Verschluss halten, erschließen, sich einhüllen in, zum Abschluss bringen, schlussfolgern; biswellen* 2, sw. V. (1a): nhd. einschließen, hemmen, verstopfen; bituon* 53, anom. V.: nhd. schließen, einschließen, enthalten (V.), verschließen, zumachen, umschließen, annehmen, beenden, behandeln, ausführen; inbisperren* 1, sw. V. (1a): nhd. einsperren, einschließen; stacare* 3 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. einschließen; umbibituon* 1, anom. V.: nhd. umgeben, umschließen, einschließen; untarlðhhan* 2?, untarlðchan*, st. V. (2a): nhd. einschließen, absperren; untarskipfen* 1, untarsciphen*, sw. V. (1a): nhd. einschließen, auffangen, einfangen

einschließen, mhd. Ænsliezen (1), Æn sliezen, st. V.: nhd. einschließen, einsperren, abkapseln, vereinigen, fangen; Ænspannen, Æn spannen, sw. V.: nhd. einspannen, einschließen; Æntuon, Æn tuon, an. V.: nhd. einschließen, einsperren, einstellen, ins Kloster begeben (V.), sich ins Kloster begeben (V.), einstecken, einlassen, zurückhalten, zurücktreiben, einfangen, sich verbergen, sich zurückhalten; Ænvõhen, Ænfõhen*, Æn võhen, st. V., red. V.: nhd. »einfangen«, einschließen, einfriedigen, eingrenzen, einfrieden

Einschließen, mhd. Ænsliezen (2), st. N.: nhd. »Einschließen«, Vereinigung

einschließen, mhd. begedemen, sw. V.: nhd. unterbringen, einschließen; begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen; beheften, sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch; behurden, sw. V.: nhd. einschließen; beklðsen, beklæsenen, beklðsenen, sw. V.: nhd. in eine Klause einschließen, einschließen, in einer Klause unterbringen; belegen (1), sw. V.: nhd. belegen (V.), anlegen, investieren, besetzen, einschließen, einhüllen, belagern, sich vorsehen, sich versehen, bedecken; belðchen, st. V.: nhd. sich schließen, zuschließen, einschließen, einschließen in; benennen, benemnen, benemmen, sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen; besigelen (1), bisigeln, besigeln, sw. V.: nhd. besiegeln, siegeln, mit einem Siegel beglaubigen, versiegeln, einschließen, verschließen, verwahren, bekräftigen, als Siegel eingraben; besliezen (1), st. V.: nhd. schließen, verschließen, einschließen, zuschließen, beschließen, umschließen, umfangen, umfassen, ergreifen, einbegreifen, fangen, abschließen, beenden, schützen, befestigen, verbergen, anketten, ausschließen, umspannen, festhalten, festsetzen, zum Abschluss bringen, einsperren; beslützen, besluzzen, sw. V.: nhd. »beschlützen«, einschließen, zuschließen, verschließen; besperren, bisperren, pesperren, sw. V.: nhd. zusperren, aussperren, versperren, einschließen, zurückbehalten (V.), verschließen, verriegeln, einschließen in; bespinnen, st. V.: nhd. umspinnen, umhüllen, umfassen, ausstatten mit, einschließen; betüllen, sw. V.: nhd. »betüllen«, mit einer Tülle versehen (V.), einschließen, einsperren; betuon, an. V.: nhd. beschließen, einschließen, verschließen, bescheißen; bewalten, st. V.: nhd. einschließen, in der Gewalt haben, verfügen; bewürken, bewirken, bewerken, sw. V.: nhd. umfassen, einschließen, umhegen; beziunen, sw. V.: nhd. »bezäunen«, umzäunen, einzäunen, einschließen
-- einschließen in: mhd. belðchen, st. V.: nhd. sich schließen, zuschließen, einschließen, einschließen in; besperren, bisperren, pesperren, sw. V.: nhd. zusperren, aussperren, versperren, einschließen, zurückbehalten (V.), verschließen, verriegeln, einschließen in
-- in eine Klause einschließen: mhd. beklðsen, beklæsenen, beklðsenen, sw. V.: nhd. in eine Klause einschließen, einschließen, in einer Klause unterbringen
-- in einen Schrein einschließen: mhd. beschrÆnen, sw. V.: nhd. »beschreinen«, in einen Schrein einschließen, sicher aufheben

einschließen, mhd. ricken (1), sw. V.: nhd. »ricken«, anbinden, fesseln, einfriedigen, einschließen, häkeln, zusammenschnüren, zusammenfügen, besetzen, abtrennen, abschneiden

einschließen, mhd. sliezen (1), st. V.: nhd. schließen, einschließen, zuschließen, verschließen, in sich schließen, umfassen, begreifen, fügen, zusammenfügen, aneinander befestigen, bauen, zusammenschließen, verschließen vor, umschließen mit, anschließen, festhalten, drücken an, festschließen an, schließen an, schließen in, aufnehmen, hineinlegen, pressen in, fügen in, verstricken in, schieben, legen vor; sperren (1), spirren, sw. V.: nhd. mit Sparren versehen (V.), mit Dachbalken versehen (V.), einschließen, zuschließen, verschließen, sperren, anspannen, auseinanderspannen, dehnen, strecken, sich spreizen, sich widersetzen, verweigern, verwehren, verhüten, verhindern; twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

Einschließen, mhd. twingen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drücken, Zusammendrücken, Zusammenfügen, Pressen, Zwängen, Drängen, Bedrängen, Bezwingen, Zwingen (N.), Erzwingen, Beschlagnahmen, Nötigen, Bedecken, Einschließen, Bändigen, Zäumen, Treiben, Anstrengen, Bemühen, Bedrücken, Unterwerfen, Besiegen, Beherrschen, Überwältigen, Unterdrücken, Quälen, Antreiben, Bringen, Verpflichten, Veranlassen, Vertreiben

einschließen, mhd. umbegeben (1), umbe geben, umgeben, ummegeben, st. V.: nhd. austeilen, umgeben (V.), einschließen, umschließen, umfangen; umbesperren, sw. V.: nhd. umsperren, einschließen; umbetüllen, ummetüllen, umbetullen, ummetullen, sw. V.: nhd. umzäunen, umgeben (V.), bewehren, einschließen; verbarnen, verbernen, ferbarnen*, sw. V.: nhd. versperren, einschließen; verbinden (1), vorpinden, ferbinden*, st. V.: nhd. verbinden, binden, festbinden, verpflichten, verpflichten zu, verstecken in, sich ineinander verbeißen, binden mit, binden an, zusammenbinden, zubinden, verhüllen, verstecken, einschließen, fesseln, mit Mörtel verbinden, im Brettspiel gewinnen, eine bestimmte Richtung verfolgen, zusammenfügen, unkenntlich machen, unsichtbar machen, bezaubern, rechtlich verpflichten, sich das Haupt verhüllen, sich vermummen; verdürnen, verdornen, ferdürnen*, sw. V.: nhd. »verdornen«, mit Dornen bestecken, durch Dornhecken einzäunen, durch Dornhecken absperren, mit Dornengestrüpp versperren, versperren, einsperren, einschließen; vergrÆfen, fergrÆfen*, st. V.: nhd. »vergreifen«, falsch greifen, fehlgreifen, sich vergreifen, Fehlgriff tun, einen Missgriff tun, einschließen, einbegreifen; verhagen, verhegen, sw. V.: nhd. »verhagen«, einfriedigen, versperren, einzäunen, umzäunen, einschließen, einschließen in, umschließen, schützen, aussperren, aussperren von, vereiteln; verhüllen, ferhüllen*, sw. V.: nhd. verhüllen, umhüllen, umhüllen mit, schützen vor, einschließen; verkastelen*, verkasteln, ferkastelen*, sw. V.: nhd. einfassen, umfassen, einschließen; verkasten, ferkasten*, sw. V.: nhd. einfassen, umfassen, einschließen; verklðsen, verklæsen, ferklðsen*, sw. V.: nhd. »verklausen«, einschließen, umschließen, verschließen; vermachen, virmachen, vormachen, fermachen*, sw. V.: nhd. auseinandermachen, zertrümmern, verderben, vernichten, festmachen, bekräftigen, bestimmen, zumachen, versperren, verstopfen, abschließen, einschließen, einfassen, verdecken, hüllen, einhüllen, einpacken, verpacken, verpacken in, verschließen, verstecken, vergolden, verbergen, einbalsamieren, durch Testament vermachen, schenken, übergeben (V.), sich verkleiden, sich vermummen; vermðren, fermðren*, sw. V.: nhd. ummauern, einmauern, einsperren, vermauern, zumauern, umzingeln, einschließen, versperren, zu einer Mauer verbrauchen, beim Mauern verbrauchen; verpfÏlen*, verphÏlen, ferpfÏlen*, sw. V.: nhd. »verpfählen«, zupfählen, einpfählen, einschließen; verricken, ferricken*, mmd., sw. V.: nhd. einschließen, abschließen, umstricken, ordnen, verteilen; verrigelen, verrigeln, ferrigelen*, sw. V.: nhd. verriegeln, versperren, einschließen; verschieben, ferschieben*, st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben; verschrenken, ferschrenken*, sw. V.: nhd. mit Schranken umgeben (V.), einschließen, einengen, versperren, beschränken, behindern, verschränken; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; versliezen, fersliezen*, virsliezen, firsliezen*, st. V.: nhd. einschließen, verschließen, einsperren, verbinden mit, verbergen, verstopfen, sich abschleifen, abnutzen; versperren, fersperren*, virsperren, firsperren*, sw. V.: nhd. versperren, zuschließen, einschließen, verschließen, verbergen, vorenthalten (V.), jemandem etwas vorenthalten (V.), versagen, sich verhüllen, sparen, schonen, aufschieben; verspünden, ferspünden*, sw. V.: nhd. »verspünden«, verschließen, verspunden, einschließen, einschließen in; vertuon (1), fertuon*, an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben; verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen; ziunen, zðnen, sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen; zuoversperren, zuofersperren*, zuo versperren, sw. V.: nhd. einschließen, verschließen, zuschließen
-- einschließen in: mhd. verhagen, verhegen, sw. V.: nhd. »verhagen«, einfriedigen, versperren, einzäunen, umzäunen, einschließen, einschließen in, umschließen, schützen, aussperren, aussperren von, vereiteln; verspünden, ferspünden*, sw. V.: nhd. »verspünden«, verschließen, verspunden, einschließen, einschließen in; verziunen, ferziunen*, sw. V.: nhd. verzäunen, verschließen, einschließen in
-- fest einschließen: mhd. verquelen*, verqueln, ferquelen*, sw. V., st. V.: nhd. einzwängen, fest einschließen, umarmen, quälen, martern, abquälen, abmartern, vor Qual vergehen, sich in Sehnsucht verzehren, vor Sehnsucht vergehen, zugetan sein (V.), sich sehnen nach, sich verzehren nach, verliebt sein (V.) in, versessen sein (V.) auf, verhärtet sein (V.) gegen
-- sich einschließen: mhd. versigelen (1), fersigelen*, sw. V.: nhd. »versiegeln«, siegeln, besiegeln, fest verschließen, verwahren, bekräftigen, sich einschließen; verzirken, ferzirken*, sw. V.: nhd. sich einschließen
-- sich einschließen zu: mhd. verwegen (1), ferwegen*, st. V.: nhd. sich einschließen zu, verzichten auf, an Gewicht übertreffen, überwiegen, aufwiegen, Gewicht haben für, kümmern, sich auf die Glückswaage legen, entschließen, sich frisch zu etwas entschließen, sich bereit erklären, sich von etwas fortbewegen, auf etwas verzichten

einschließen, mnd. begrÆpen (1), begripen, st. V.: nhd. ergreifen (mit Händen bzw. gedanklich), fassen (mit Händen bzw. mit Worten), beginnen, in Angriff nehmen, besetzen, ertappen, betreffen, umfassen, einschließen, ersinnen, begreifen (mit Händen bzw. gedanklich), bestimmen, den Umfang festsetzen, gründen, festhalten, Gewohnheit ausüben, behaupten, tadeln; beheften, behechten, sw. V.: nhd. einschließen, fest machen, in Haft nehmen, in Haft halten; beklemmen, sw. V.: nhd. »beklemmen«, einklemmen, festklemmen, einzwängen, einschließen, umklammern, umspannen, Gerichtsverfahren einleiten; beklimmen, beklummen, st. V.: nhd. bedrängen, umklammern, einschließen, sich befassen mit; bemõken, sw. V.: nhd. beschmutzen, einschließen, abschließen, beitun; bepõlen, sw. V.: nhd. mit Pfählen versehen, Grenzen festlegen, Grenzen feststecken, einschließen; bepÐlen, sw. V.: nhd. mit Pfählen versehen (V.), Grenzen festlegen, Grenzen feststecken, einschließen, den Ausgang verrammeln; beslæten (1), sw. V.: nhd. mit einem Schloss versehen (V.), einschließen; bestallen, sw. V.: nhd. einschließen, belagern, Blockhäuser errichten; betÐn, betên, st. V.: nhd. beziehen, bedecken, umstellen, einschließen, umgarnen, betrügen, überraschen, überfallen (V.), blenden, an einen Ort ziehen, erben; bewerken, bewarken, beworken, sw. V.: nhd. herstellen, machen, einhegen, umfrieden, umgeben (V.), einschließen, umwinden, überziehen, bedecken, einfassen, eingraben, einschneiden; bÆvörslÐten***, sw. V.: nhd. beischließen, schließen, einschließen; bÆvörslðten***, sw. V.: nhd. beischließen, schließen, einschließen
-- Geld einschließen: mnd. bÆlõgen, sw. V.: nhd. Geld einschließen, einlegen (V.)
-- mit Heeresmacht einschließen: mnd. bebðwen, bebuwen, bebouwen, sw. V.: nhd. bebauen, zu nah bauen, belagern, mit Heeresmacht einschließen, Bergwerk abbauen
-- mit Palisaden einschließen: mnd. beplanken, sw. V.: nhd. mit Planken umgeben (V.), mit Palisaden einschließen

einschließen, mnd. inslðten, st. V.: nhd. einschließen, in ein Behältnis einschließen, abgeschlossen verwahren, anschließen, fest verbinden, gebietsmäßig angliedern, einverleiben, absondern, hinter Schloss und Riegel setzen, einsperren, beifügen, begrenzen, eingrenzen, in sich schließen, begreifen, enthalten (V.); insperren, sw. V.: nhd. sich einsperren, einbeziehen, einschließen; intÐn (1), intÐin, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; kerkenÐren, sw. V.: nhd. einkerkern, einschließen; klimmen*** (2), st. V.: nhd. bedrängen, umklammern, einschließen
-- in ein Behältnis einschließen: mnd. inslðten, st. V.: nhd. einschließen, in ein Behältnis einschließen, abgeschlossen verwahren, anschließen, fest verbinden, gebietsmäßig angliedern, einverleiben, absondern, hinter Schloss und Riegel setzen, einsperren, beifügen, begrenzen, eingrenzen, in sich schließen, begreifen, enthalten (V.)

einschließen, mnd. slæten (2), sw. V.: nhd. »schlossen«, einschließen, mit einem Schloss versehen (V.), Zuflucht in einer Burg gewähren; slðten (1), slueten, sluiten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden

einschließen, mnd. ümmeringen*, ummeringen, mnd.?, sw. V.: nhd. »umringen«, umzingeln, einschließen; vörslðten*, vorslæten, vorsluten, st. V.: nhd. verschließen, abschließen, zuschließen, versperren, versiegeln, einschließen, beschließen, einsperren, einkerkern, vereinigen, zusammenschließen, beilegen; vörvõn*, vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen; vörvõten*, vorvõten, sw. V.: nhd. verfassen, einfassen, fassen, umranden, einschließen, enthalten (V.), sich mit etwas versehen (V.), rüsten, ausstatten, abfassen, schriftlich niederlegen, beilegen; vörwõren* (1), vorwõren, vorwæren, sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden
-- durch Schanzbauten einschließen: mnd. vörbðwen*, vorbðwen, vorbouwen, vorbowen, sw. V.: nhd. ausbauen, baulich erneuern, erbauen, verbauen, zubauen, durch Bauen abschließen, durch Bauen einengen, durch Bauen belästigen, durch Bauen benachteiligen, durch Schanzbauten einschließen, belagern, zum Bauen verwenden, für Bauen ausgeben, in den Bau hineinstecken

einschließen: einschlieszen,einschliessen:  nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (einschlieszen)

einschliessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschließend -- eine Beziehung einschließend, mhd. widergetragen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »widergetragen«, eine Beziehung einschließend

einschließende -- einschließende Belagerung, mhd. vüreslac*, füreslac*, vürslac, fürslac*, st. M.: nhd. »Fürschlag«, Übergewicht, Befestigung, einschließende Belagerung, Pfahldamm als Uferbefestigung, Überrechnung, Berechnung der Vorlage

Einschließendes, mhd. einvalt (1), einfalt*, st. M.: nhd. »Einfalt«, Einfaltendes, Einschließendes, womit etwas eingeschlossen wird

einschliessgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschließlich -- spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann, mnd. kægele, kægel, koggel, kagel, M., F.: nhd. Kopfbedeckung, Kapuze, spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann, Schleier (Bedeutung örtlich beschränkt)

einschließlich, mnd. mÐde (2), medde, mede, me, miede, met, mit, midde, Adv.: nhd. »mit«, auch, ebenfalls, gleich, zusammen, einschließlich, zugleich, gleichzeitig

einschließlich: einschlieszlich: einschliesslich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW : Luther (einschlieszlich)

Ein​schließung, ae. clð-s-e, clð-s, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Schranke, Bolzen, Klause, Zelle, Ein​schließung

Einschließung, ae. clð-st-or, st. N. (a): nhd. Verschluss, Schranke, Einschließung, Zelle, Gefängnis; ’ng‑u, sw. F. (Æn)?: nhd. Enge, Einschließung; gear-d (1), st. M. (a): nhd. Hof, Einschließung, Hecke, Gehöft, Wohnung, Land; hea-þ-or, st. N. (a): nhd. Einschließung, Gefängnis; loc-a (1), sw. M. (n): nhd. Einschließung, Verschluss, Feste (F.); nea-r‑u (2), nea-r-o (2), st. N. (wa), st. F. (wæ)?: nhd. Enge, Einschließung, Gefängnis, Versteck, Gefahr, Not, Bedrängnis, Schwierigkeit; pearroc, st. M. (a): nhd. Pferch, Hürde, Einschließung, Einfriedung, eingezäuntes Land; pund (2), N.: nhd. Einschließung

Einschließung, ahd. bilohhanÆ* 1, bilochanÆ*, st. F. (Æ): nhd. Abschluss, Schlussfolgerung, Einschließung

Einschließung, mhd. Ænsliezunge, st. F.: nhd. Einschließung, Verbindung

Einschließung, mhd. besliezunge, wesliezunge, st. F.: nhd. Verschließung, Einschließung, Verstopfung, Abschluss, Bewahrung

Einschließung, mhd. pfrancsal*, phrancsal, st. F.: nhd. Zwang, Einschränkung, Auflage, Einschließung, Beengung, Nötigung, Drangsal; pfrange*, phrange, phrenge, st. F.: nhd. Einschließung, Beengung, Nötigung, Drangsal

Einschließung, mhd. sloz, slæz, st. N.: nhd. Schloss, Riegel, Verschluss, Band (N.), Fessel (F.) (1), Einschließung, Umschließung, Verschließung, Schluss, Zusammenschluss, Schlussstein, Gewölbeschlussstein, Burg, Tor (N.)

Einschließung, mhd. umbevach, st. N.: nhd. Fach, Einschließung

Einschließung, mnd. beheftinge, beheftunge, behechtinge, behechtunge, F.: nhd. Einschließung, Gewalt; beslðtinge, F.: nhd. Beschluss, Vereinbarung, Abschluss, Ende, Einschließung; bestallinge, F.: nhd. Einschließung, Belagerung; bestalnisse, F.: nhd. Einschließung, Belagerung

Einschließung, mnd. schüttinge (1), schuttinge, schöttinge, F.: nhd. Sperrung, Abdämmung, Stauung, Stauvorrichtung, Staudamm, Aufziehschleuse, Fischwehr, Fischzaun, Einsperrung, Einschließung, Pfändung, Arretierung, Verhinderung, Abweisung einer Zeugenaussage

Einschließung, mnd. ümmelegginge*, ummelegginge, mnd.?, F.: nhd. Belagerung, Einschließung

einschliessung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschlingen, mnd. inslingen, sw. V.: nhd. einschlingen, in sich hineinschlingen, herunterschlingen

einschlingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschlingen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einschlitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschlossen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschlucken, mnd. vörslðken*, vorslðken, vorsluken, st. V.: nhd. verschlucken, verschlingen, herunterschlingen, einschlucken, aufsaugen, in sich aufnehmen, dahinraffen, gierig an sich bringen, überschlucken; vörswelgen*, vorswelgen, st. V.: nhd. verschlingen, verschlucken, einschlucken, aufsaugen, verzehren

einschlucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschlummern, mhd. genafezegen*, gnafzgen, sw. V.: nhd. einschlummern

einschlummern, mhd. natzen, sw. V.: nhd. »natzen«, schlafen, einschlummern, einnicken

einschlummern, mnd. beslummeren*, beslummern, sw. V.: nhd. einschlummern, einschlafen; entslummeren, entslummern, enslummern, sw. V.: nhd. »entschlummern«, jemanden zum Schlummern bringen, einschlummern, einschlafen

einschlummern, mnd. winken, mnd.?, st. V.: nhd. »winken«, Zeichen geben, Augen schließen, einschlummern

einschlummern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschlüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschlüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschlüpfern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschlürfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschluss, ahd. biloh* 11, st. N. (a): nhd. Beschluss, Einschluss, Verschluss, Zwinger, verschlossener Raum, Verlies, Kloster, Klausur

einschluss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einschluszzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einschmalzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschmarotzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschmauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschmecken, mnd. insmecken, sw. V.: nhd. »einschmecken«, Schmauserei am Dienstag vor Fastnacht durchführen auf der das Fastnachtsbier probiert wird

einschmeckig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschmeckig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschmeichelei, mnd. anesmÐkinge*, ansmÐkinge, ansmeikinge, F.: nhd. »Anschmeckung«, Einschmeichelei, Schmeichelei

einschmeicheln -- sich einschmeicheln bei, mhd. liephaben, liep haben, liephõn, an. V.: nhd. lieben, sich einschmeicheln bei; læsen (1), sw. V.: nhd. los sein (V.), los werden, fröhlich sein (V.), schmeicheln, heucheln, scherzen, sich einschmeicheln bei, lose Reden führen

einschmeicheln -- sich einschmeicheln bei, mhd. zuolieben, sw. V.: nhd. »zulieben«, sich einschmeicheln bei

einschmeicheln -- sich einschmeicheln, ahd. giswõsen* 4, sw. V. (1a): nhd. vertraut sein (V.), freundlich sein (V.), vertraut zusammensein, sich einschmeicheln; triuten* 2, sw. V. (1a): nhd. sich einschmeicheln, sich beliebt machen

einschmeicheln -- sich einschmeicheln, mhd. smeichelen*, smeicheln, sw. V.: nhd. schmeicheln, heucheln, sich einschmeicheln; smeichen (1), sw. V.: nhd. schmeicheln, heucheln, sich einschmeicheln

einschmeicheln -- sich einschmeicheln, mhd. zarten (1), sw. V.: nhd. freundlich sein (V.), zärtlich sein (V.), zärtlich sein (V.) zu, schmeicheln, hüten, behüten, verzärteln, Wohlwollen zeigen, liebkosen, weichlich sein (V.), weichlich werden, sorgsam behandeln, pflegen, verweichlichen, sich beliebt machen, sich einschmeicheln; zuogetuon, zuo getuon, an. V.: nhd. »zu tun«, schließen, zumachen, zufügen, Türe zumachen, sich einschmeicheln

einschmeicheln, mnd. anesmÐken***, V.: nhd. »anschmecken«, einschmeicheln, schmeicheln

einschmeicheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschmeichelnd, ahd. sleht 54, sliht*, Adj.: nhd. glatt, eben, einfach, schlicht, freundlich, ruhig, sanft, gütig, ausgeglichen, schmeichelnd, einschmeichelnd

einschmeichelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einschmeichlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschmeiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschmelzen (Geld), mnd. smelten (1), smölten, st. V.: nhd. schmelzen, flüssig werden, sich auflösen, zergehen, vergehen, schwach werden, flüssig machen, miteinander verschmelzen, einschmelzen (Geld), gießen, Goldschmiedearbeiten ausführen, zerlassen (Fett), erweichen, schwinden, vergehen lassen

einschmelzen, ahd. gigiozan* 4 und häufiger?, st. V. (2b): nhd. gießen, begießen, eingießen, ausgießen, zusammengießen, einschmelzen, umschmelzen; giozan* 49, st. V. (2b): nhd. gießen, schütten, vermischen, schmelzen, einschmelzen, fließen, sich ergießen, ausgießen, vergießen

einschmelzen, mhd. Ænsmelzen (1), Æn smelzen, st. V.: nhd. »einschmelzen«, sich verschmelzen, verschmelzen, verschmelzen mit

Einschmelzen, mhd. Ænsmelzen (3), st. N.: nhd. Einschmelzen
-- Ausgaben für das Einschmelzen der Erze: mhd. hüttekoste*, hüttekost, st. F.: nhd. »Hüttungskosten«, Ausgaben für das Einschmelzen der Erze

einschmelzen, mnd. vörbernen* (2), vorbernen, vorbarnen, vorbrennen, mnd.?, sw. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, durch Feuer vernichten, in Asche legen, niederbrennen, in Brand stecken, in Brand setzen, durch Brand verwüsten, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung des Gutes berauben, als Feuerungsmaterial verbrennen, dem Feuertod überliefern, einschmelzen, anbrennen, durch Feuer beschädigen, Brandwunden zufügen, sich verbrennen, in Flammen setzen, entflammen, austilgen, Brandwunden erhalten (V.), durch Brand vernichtet werden, abbrennen, Brandschaden erleiden, seinen Besitz durch Brand verlieren; vördÐlgen*, vordÐlgen, vordÐligen, vordelligen, vordellegen, vordilegen, vordilgen, vordelyen, vordelgen, vordölgen, verdelgen, sw. V.: nhd. verschwinden lassen, zunichte machen, unwirksam machen, auslöschen, tilgen, vertilgen, zerstören, verwüsten, verschrotten, verprassen, einschmelzen; vörsmelten*, vorsmelten, vorsmölten, st. V.: nhd. »verschmelzen«, zerschmelzen, vor Hitze zerfließen oder vergehen, schmelzen, einschmelzen, dahinschmelzen, vergehen, tilgen, zunichte machen; vörsnÆden*, vorsnÆden, vorsniden, st. V.: nhd. »verschneiden«, abschneiden, durchschneiden, kappen, beschneiden, aufschneiden, in Stücke schneiden, zerschneiden, Leder zuschneiden, schneiden, einlassen, einschmelzen, im Ausschnitt verkaufen?

einschmelzen: praet., nhd.: nhd. ; L.: DW

einschmelzen: praet., nhd.: nhd. ; L.: DW

einschmelzend, mhd. Ænsmelzende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. einschmelzend

einschmettern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschmiedegeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschmieden, mhd. Ænsmiden, Æn smiden, sw. V.: nhd. »einschmieden«, in Fesseln schmieden, in Fesseln legen

einschmieden, mhd. besmiden, sw. V.: nhd. »beschmieden«, festschmieden, einschmieden, fesseln, in Ketten legen

einschmieden, mhd. versmiden, fersmiden*, sw. V.: nhd. »verschmieden«, schmiedend verarbeiten, festschmieden, anschmieden, einschmieden

einschmieden, mnd. insmÐden, sw. V.: nhd. »einschmieden«, durch das Meisterstück die Amtsgerechtigkeit im Schmiedehandwerk gewinnen

einschmieden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschmieden, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschmiegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschmieren -- durch Einschmieren von Fett beweglich machen, mnd. smÐren (1), smeren, sw. V.: nhd. schmieren, salben, Substanz auftragen, verschmieren, einreiben, bestreichen, mit Aufstrich versehen (V.), durch Einschmieren von Fett beweglich machen, geschmeidig machen, ölen, einölen, einwichsen, einfetten, anmalen, tünchen, weißen, schminken, bestechen, prügeln

einschmieren -- sich mit Fett einschmieren, mnd. vettesmÐren, sw. V.: nhd. sich mit Fett einreiben, sich mit Fett einschmieren

einschmieren, ae. líe-þr-an, sw. V.: nhd. einschmieren, einsalben, einseifen

einschmieren, mhd. benÏjen, benÏn, sw. V.: nhd. benähen, einnähen, einnähen in, einschmieren

einschmieren, mnd. insmÐren, sw. V.: nhd. »einschmieren«, fetten, ölen

einschmieren, mnd. slitten, sw. V.: nhd. einreiben, einschmieren

einschmieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschmücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschmuggeln, ahd. insleihhen* 1, insleichen*, sw. V. (1a): nhd. hineinbringen, einführen, einschmuggeln

einschmuggeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschmurren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschmutzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschnallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschnappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschnatten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschnauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschnecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschneide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einschneiden -- Brot zum Einschneiden oder Einbrocken, mnd. soppenbræt, N.: nhd. »Suppenbrot«, Brot zum Einschneiden oder Einbrocken

Einschneiden -- Werkzeug zum Einschneiden der Kerbe an einer Schusswaffe, mnd. nætÆsern, N.: nhd. Werkzeug zum Einschneiden der Kerbe an einer Schusswaffe

einschneiden (V.), mnd. kerven, karven, st. V., sw. V.: nhd. »kerben«, einschneiden (V.), einhauen, kappen, mit Einschnitten versehen (V.), mit Wunden versehen (V.), aufschneiden, aufspalten, durch Einkerbung abtrennen, durch Einschnitt kappen, durch Einschnitt durchhauen (V.), durch Einschnitte auf dem Kerbholz anmerken, durch Einschnitte auf dem Kerbholz verzeichnen, durch einen ungleichmäßigen Schnitt auseinandertrennen

einschneiden (zum Beispiel Wappen in Stein), mnd. anesnÆden*, ansnÆden, st. V.: nhd. anschneiden, einschneiden (zum Beispiel Wappen in Stein)

einschneiden, germ. *kerban, st. V.: nhd. kerben, einschneiden

einschneiden, ae. scear-p-ian, sw. V. (1?): nhd. einschneiden, verwunden
-- rundherum einschneiden: ae. ymb-ceorf-an, st. V. (3b): nhd. beschneiden, rundherum einschneiden

einschneiden, afries. grÐv-a (2) 7, griov-a, st. V. (6): nhd. graben, eingraben, einschneiden

einschneiden, ahd. furhen* 3, furen, sw. V. (1): nhd. furchen, pflügen, durchfuchen, einschneiden; giskrefæn* 1, giscrefæn*, sw. V. (2): nhd. schneiden, einschneiden; inmeizan* 1, red. V.: nhd. einschneiden; meizan* 3, red. V.: nhd. hauen, meißeln, schneiden, zerschneiden, einschneiden, durchschneiden

einschneiden, ahd. skrætæn* 1, scrætæn*, sw. V. (2): nhd. schnitzen, abkratzen, einschneiden; snÆdan* 49, st. V. (1a): nhd. schneiden, abschneiden, fällen, mähen, behauen, beschneiden, einschneiden, ritzen, aufritzen, aufschneiden

Einschneiden, ahd. skrefunga* 1, screfunga*, st. F. (æ): nhd. Einschnitt, Einschneiden

einschneiden, mhd. ÆngesnÆden*, Æn gesnÆden, st. V.: nhd. »einschneiden«; ÆnsnÆden, Æn snÆden, st. V.: nhd. »einschneiden«, einernten

Einschneiden, mhd. houwen (3), st. N.: nhd. Hauen, Einschneiden

einschneiden, mhd. kerben, sw. V.: nhd. kerben, einkerben, einschneiden, aufs Kerbholz einschneiden, feststellen; krinnelen*, krinneln, krindeln, sw. V.: nhd. einschneiden; krinnen, sw. V.: nhd. »krinnen«, einschneiden
-- aufs Kerbholz einschneiden: mhd. kerben, sw. V.: nhd. kerben, einkerben, einschneiden, aufs Kerbholz einschneiden, feststellen

einschneiden, mhd. meizen, red. V., st. V.: nhd. »meißen«, hauen, schlagen, einhauen auf, zerhauen (V.), klarstellen, schneiden, abschneiden, einschneiden

einschneiden, mhd. vermeizen, vermeizzen, fermeizen*, red. V.: nhd. abschneiden, einschneiden

einschneiden, mnd. bewerken, bewarken, beworken, sw. V.: nhd. herstellen, machen, einhegen, umfrieden, umgeben (V.), einschließen, umwinden, überziehen, bedecken, einfassen, eingraben, einschneiden

einschneiden, mnd. ingrõven, st. V.: nhd. eingraben, Löcher scharren (Bedeutung örtlich beschränkt), in der Erde vergraben (V.), Graben (M.) anlegen, durch Einritzung anbringen, einschneiden, fest einrichten; insnÆden, st. V.: nhd. einschneiden, Schere setzen in, zuschneiden, in ein Gericht (N.) (2) hineinschneiden (Brot), geschnitten hinzugeben

einschneiden, mnd. slippen (2), sw. V.: nhd. einschneiden, schlitzen, zerreißen, schinden, ausbeuten

einschneiden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschneiden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einschneidend, ahd. hantago 5, hantÆgo*, Adv.: nhd. scharf, streng, heftig, stark, hart, bitter, einschneidend

einschneider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einschneider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einschneidesäge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einschneidig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschneidige -- einschneidige Klinge, an. BlaŒnir, M.: nhd. Schwertname, einschneidige Klinge

einschneien, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschnitt, germ. *lÐkæ, st. F. (æ): nhd. Zeichen, Einschnitt, Kerbe; *skuri-, *skuriz, st. M. (i): nhd. Einschnitt, Riss; *skuræ?, germ.?, st. F. (æ): nhd. Einschnitt, Riss; *tallæ-, *tallæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Einschnitt, Berechnung, Zahl, Rede

Einschnitt, an. skor, st. F. (æ): nhd. Einschnitt, Spalte, Abteilung, Haufe, Haufen, 400 Stück; skor-a (1), sw. F. (n): nhd. Einschnitt, Kluft (F.) (1); þveit-r, st. M. (a?): nhd. Schlag, Querhieb, Einschnitt

Einschnitt, ae. corf, Sb.: nhd. Einschnitt, Pass; scear‑d (2), st. N. (a): nhd. Scharte, Einschnitt, Spalte, Scherbe; *sceor-f (3), Sb.: nhd. Einschnitt

Einschnitt, afries. bi-t-e 19, st. M. (i): nhd. Biss, Splitter, Einschnitt; in‑red 35, in-reth, Sb.: nhd. Einschnitt, Wunde, eindringende Wunde; inz-il-Ád-d-re* 1 und häufiger?, inz-il‑Ðthre*, F.: nhd. Knöchelader, Einritzung, Einschnitt; ske‑r-d (1) 2, Sb.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Stück, Abschnitt

Einschnitt, as. in‑snid 1, st. N. (a?): nhd. »Einschnitt«, Gehacktes

Einschnitt, ahd. furh 28, furuh, st. F. (i): nhd. Furche, Einschnitt, Vertiefung, Wagenspur, Runzel, Stirnfalte, kleiner Acker; insnit* 2, st. M. (a?): nhd. Einschnitt, Gehacktes, gehackte Speise, Innereien; *kerb, lang., Sb.: nhd. Einschnitt, Kerbe; krinna 7, sw. F. (n): nhd. »Krinne«, Kerbe, Einschnitt, Kerbholz, Wertmarke; krinnila* 1, sw. F. (n): nhd. Kerbe, Einschnitt; riz 9, st. M. (i): nhd. Ritzung, Riss, Strich, Schriftzeichen, Buchstabe, Einschnitt, Eindruck; skrefunga* 1, screfunga*, st. F. (æ): nhd. Einschnitt, Einschneiden; snaida* 7?, lang., st. F. (æ)?: nhd. Einschnitt, Grenze; ? snÆdunga* 1, st. F. (æ): nhd. Schnittfläche?, Einschnitt?, Verbindungsstelle?; snizzunga* 1, snezzunga*, st. F. (æ): nhd. »Schnitzung«, Einschnitt; strih 6, st. M. (i): nhd. Strich, Linie, Federzeichen, Erdstrich, Einschnitt; umbiskurt* 1, umbiscurt*, st. F. (i): nhd. Einschnitt; untarskeidungÆ* 1, untarsceidungÆ*, st. F. (Æ): nhd. Einschnitt, Zäsur

Einschnitt, mhd. bic, pic, st. M.: nhd. Stich, Schnitt, Hieb, Einschnitt

Einschnitt, mhd. kerbe, sw. F.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Kerbholz, Dachziegel; kerp, st. M.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Kerbholz, Dachziegel; krinne (1), sw. F.: nhd. »Krinne«, Einschnitt, Rinne, Kerbe
-- Einschnitt in hölzernen Fassdauben zum Einsetzen des Fassbodens: mhd. gargele 1, st. F.: nhd. Gargel, Kimme, Einschnitt in hölzernen Fassdauben zum Einsetzen des Fassbodens

Einschnitt, mhd. lõchene (1) 1 und häufiger?, sw. F., st. F.: nhd. Einschnittkerbe auf dem Grenzbaum oder Grenzstein, Einschnitt, Grenzzeichen; meiz, st. M.: nhd. »Meiß«, Einschnitt, Verzierung, Holzschlag, gerodeter Platz im Wald, Holzabtrieb

Einschnitt, mhd. snit, st. M.: nhd. Schnitt, Ernte, Erntezeit, Kornschnitt, Heuschnitt, spitzige Rede, Beschneidung, Einschnitt, Sägeschnitt, Zuschnitt, Form, Getreideschnitt, Juli, August, Gewinn, Schneide, Schärfe, Wunde, Machart, Betrug
-- Einschnitt ins Kerbholz: mhd. spõn (1), st. M.: nhd. Span, Holzspan, Einschnitt ins Kerbholz, Splitter, Locke, hobelspanförmige Ringelung der äußersten Haare, Glied, Verwandtschaftsgrad, Zwist, Streit

Einschnitt, mnd. distinccie, distinctie, F.: nhd. »Distinktion«, Unterscheidung, Einschnitt, Abschnitt

Einschnitt, mnd. insnÐde, insnede, F.: nhd. geschnittenes Brot, Brotschnitten als Zugabe zum Fleischgericht, Einschnitt, Schnitte; kÐp, F.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Einkerbung; kerf, karf, N., M.: nhd. Kerbe, Einschnitt, Einkerbung in einem Stock, Merkzeichen, Rechnungszeichen, auf ein Kerbholz aufgezeichnete Schuld, herausgeschnittenes Stück, Abteilung, Schnitte vom getrockneten Heilbutt; kerne, karne, F.: nhd. Krinne, Einschnitt, Kerbe, Kerbe in einem Stab, Kerbstock, Kerbholz
-- durch Einschnitt anmerken: mnd. kernen (1), karnen, sw. V.: nhd. kerben, einkerben, durch Einschnitt anmerken, kappen, auf den Kerbstock schreiben, auf das Kerbholz setzen
-- durch Einschnitt kappen: mnd. kerven, karven, st. V., sw. V.: nhd. »kerben«, einschneiden (V.), einhauen, kappen, mit Einschnitten versehen (V.), mit Wunden versehen (V.), aufschneiden, aufspalten, durch Einkerbung abtrennen, durch Einschnitt kappen, durch Einschnitt durchhauen (V.), durch Einschnitte auf dem Kerbholz anmerken, durch Einschnitte auf dem Kerbholz verzeichnen, durch einen ungleichmäßigen Schnitt auseinandertrennen
-- scharfer Einschnitt: mnd. knÐp, knep, knepe, M.: nhd. Kniff, Kneifen, Zwick, Klemme, scharfer Einschnitt, Kerbe, Taille (Bedeutung jünger), Kunstgriff

Einschnitt, mnd. snÐde (1), snedde, st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe; strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich; tallige, tallie, tallege, talge, F.: nhd. Einschnitt, Einriss, Schlitz in Kleidungsstücken, Schlitzung an Kleidern
-- Einschnitt in einem Wall: mnd. slop, slæp, N.: nhd. »Schlupf«, Schlupfloch, Einschnitt in einem Wall, Loch, Durchschlupf, Zaunloch, schnelle Bewegung der Luft, Strömung

einschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einschnitt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einschnitte -- durch Einschnitte auf dem Kerbholz anmerken, mnd. kerven, karven, st. V., sw. V.: nhd. »kerben«, einschneiden (V.), einhauen, kappen, mit Einschnitten versehen (V.), mit Wunden versehen (V.), aufschneiden, aufspalten, durch Einkerbung abtrennen, durch Einschnitt kappen, durch Einschnitt durchhauen (V.), durch Einschnitte auf dem Kerbholz anmerken, durch Einschnitte auf dem Kerbholz verzeichnen, durch einen ungleichmäßigen Schnitt auseinandertrennen

Einschnitte -- durch Einschnitte auf dem Kerbholz verzeichnen, mnd. kerven, karven, st. V., sw. V.: nhd. »kerben«, einschneiden (V.), einhauen, kappen, mit Einschnitten versehen (V.), mit Wunden versehen (V.), aufschneiden, aufspalten, durch Einkerbung abtrennen, durch Einschnitt kappen, durch Einschnitt durchhauen (V.), durch Einschnitte auf dem Kerbholz anmerken, durch Einschnitte auf dem Kerbholz verzeichnen, durch einen ungleichmäßigen Schnitt auseinandertrennen

Einschnitte -- durch Einschnitte zerreißen, mhd. zerschraffen*, zerschrepfen, sw. V.: nhd. durch Einschnitte zerreißen

Einschnitte -- Einschnitte machen, mnd. snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden

Einschnitte -- Furchen und Einschnitte Machender, mhd. snÆdÏre, snÆder, st. M.: nhd. Schneider, Abschneider, Schnitter, Schnitzer, Furchen und Einschnitte Machender

Einschnitten -- Kesselhaken mit Einschnitten zum Aufschieben und Niederschieben, mnd. lenkhõke*?, lengehõke, lenchõke, lengkhõke, lenghõke, M.: nhd. mehrfach ausgezahnte Eisenstange zum Aufhängen des Herdkessels oder einer Lampe, Kesselhaken mit Einschnitten zum Aufschieben und Niederschieben

einschnittig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschnittkerbe -- Einschnittkerbe auf dem Grenzbaum oder Grenzstein, mhd. lõche, sw. F.: nhd. Einschnittkerbe auf dem Grenzbaum oder Grenzstein, Grenzzeichen; lõchene (1) 1 und häufiger?, sw. F., st. F.: nhd. Einschnittkerbe auf dem Grenzbaum oder Grenzstein, Einschnitt, Grenzzeichen

Einschnittwunde, afries. in-red-dolch* 1 und häufiger?, in-reth-dolch, in-re-th-a-dolch, in-rid-a-dolch, st. N. (a): nhd. Wunde, Einschnittwunde

einschnitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einschnitzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschnitzen, mnd. sniddeken (1), snidken, sw. V.: nhd. schnitzen, einschnitzen

einschnitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschnorren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschnuerig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschnupfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschnüren, germ. *wergan, sw. V.: nhd. einschnüren, würgen?

einschnüren, ahd. bidringan* 2, st. V. (3a): nhd. bedrängen, zusammendrängen, umschließen, einschnüren, befestigen; bireifen* 1, sw. V. (1a): nhd. einwickeln, einschnüren, beerdigen?

einschnüren, mhd. ÆnbrÆsen, Æn brÆsen, st. V.: nhd. einschnüren

einschnüren, mhd. besnüeren, sw. V.: nhd. »beschnüren«, umschnüren, einschnüren, fangen; brÆsen (1), prÆsen, st. V., sw. V.: nhd. schnüren, einschnüren, zuschnüren, einfassen, kleiden in

einschnüren, mhd. nÏjen (1), nÏn, nÏgen, nÏwen, neigen, neien, sw. V.: nhd. nähen, annähen, besetzen mit, einnähen, steppen (V.) (1), sticken, zusammenheften, schnüren, schnüren in, einschnüren

einschnüren, mhd. snüeren (1), sw. V.: nhd. mit Schnüren versehen (V.), binden, schnüren, einschnüren, fesseln, mit Schnüren besetzen, mit Bändern besetzen, umwickeln, pressen aus, lenken, leiten, steuern, mit der Schnur abmessen, einrichten, geleitet werden, geführt werden, fahren, sich wohin wenden

einschnüren, mhd. vernÏjen, vernÏen, vernÏn, vornÏn, fernÏjen*, sw. V.: nhd. »vernähen«, einnähen, einschnüren, zuschnüren, überall sticken, durchsticken

einschnüren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschnurfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschnurren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschnürung, mhd. brÆse, st. F.: nhd. Einfassung, Einschnürung; brÆsem, st. M.: nhd. Einfassung, Einschnürung

einschöpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschoppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschraenken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschraenkung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschrammen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschrammung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einschränkbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschränken, mhd. beschrenken, sw. V.: nhd. hintergehen, verleiten, betrügen, versperren, umfassen, umschließen, einschränken, zu Fall bringen, überlisten; engen (1), sw. V.: nhd. engen, eng machen, enge machen, beengen, in die Enge treiben, eng werden, enge werden, stechen, behindern, hindern, einengen, verengen, versperren, einschränken, beeinträchtigen

einschränken, mhd. geschrenken, sw. V.: nhd. »einschränken«, einfangen, einsperren

einschränken, mhd. litzen (1), sw. V.: nhd. »litzen«, schnüren, beschränken, einschränken, schädigen, stülpen, mit Litzen besetzen; mõzen (1), mÏzen, sw. V.: nhd. mäßigen, sich enthalten (V.), Maß halten, sich mäßigen, beschränken, verringern, sich zurückhalten, einschränken, zügeln, abmessen, messen, festsetzen, ein Maß festsetzen, kontrollieren, abschätzen, befreien von

einschränken, mhd. überschrenken (1), sw. V.: nhd. »überschrenken«, auseinanderschneiden, einschränken, mit Schranken überziehen; versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden

einschränken, mnd. benouwen, benauwen (örtlich beschränkt), sw. V.: nhd. schmälern, einengen, verengen, einschränken, in Not bringen, in Verlegenheit bringen, ängstigen; bevõten, bevaten, sw. V.: nhd. »befassen«, fassen, einpacken, erfassen, benutzen, einschränken, festsetzen, bestimmen, verfassen

einschränken, mnd. vörminneren*, vorminneren, vorminnren, vorminderen, vorminren, sw. V.: nhd. vermindern, verkleinern, verringern, in Abnahme geraten (V.), herabsetzen, senken, kürzen, streichen, auslassen, geringwertiger machen, mäßigen, untergraben (V.), schwächen, schmälern, beschneiden, einschränken, schädigen, benachteiligen, vergeuden, abnehmen, weniger werden, demütigen, erniedrigen

einschränken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschränkender -- einschränkender Zusatz, mhd. beterminierunge, st. F.: nhd. einschränkender Zusatz, Bestimmung

Einschränkung -- ohne Einschränkung, mnd. strackes, stracks, strax, strõkes, strakt, Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); stracket*, strakt, Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick)

Einschränkung, got. *agg-w-ei?, sw. F. (n): nhd. Enge, Einschränkung; ga-agg-w-ei 2, sw. F. (n), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 157 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 140,3): nhd. Einschränkung; *ga-agg-w-ein-s, st. F. (i/æ): nhd. Beengung, Einschränkung

Einschränkung, ahd. mez (1) 108, st. N. (a): nhd. Maß, Art (F.) (1), Größe, Ordnung, Einschränkung, Art und Weise
-- rechtliche Einschränkung: ahd. rehtmez 1, st. N. (a): nhd. Maß, Zensur, rechtliche Einschränkung, sittliche Beurteilung

Einschränkung, mhd. abeschiht, abschiht, st. F.: nhd. Mangel (M.), Einschränkung, Verminderung; betwingunge, st. F.: nhd. »Bezwingung«, Einschränkung, Einengung; bevangenheit, befangenheit*, st. F.: nhd. »Befangenheit«, Einschränkung, Begrenztsein, Umschlossensein; engunge 1, st. F.: nhd. »Engung«, Beeinträchtigung, Einschränkung

Einschränkung, mhd. pfrancsal*, phrancsal, st. F.: nhd. Zwang, Einschränkung, Auflage, Einschließung, Beengung, Nötigung, Drangsal

Einschränkung, mhd. schranc, st. M.: nhd. Betrug, Hintergehung, Schranke, Gitter, Einfriedung, Gestell, Umschließung, Umarmung, Verschränkung, Flechtung, Windung, Beinunterschlagen, Einschränkung, eingeschlossener Raum, abgeschlossener Raum, Schrank; twanc, st. M.: nhd. Zwang, Beengung, Gewalt, Beschränkung, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Drang, Ungemach, Verzierung am Frauenkleid; twancsal, st. N., F.: nhd. Zwang, Gewalt, vorgeschriebene Leistung, Verpflichtung, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Ungemach, Unterdrückung, Verdruss; twangen (2), st. N.: nhd. Zwang, Gewalt, Einschränkung, Selbstüberwindung

Einschränkung, mhd. zwanc, st. M., N.: nhd. Zwang, Beengung, Gewalt, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Ungemach, Verzierung am Frauenkleid
-- durch Einschränkung noch mehr gewinnen: mhd. übervasten, überfasten*, sw. V.: nhd. »überfasten«, etwas durch Enthalten überholen, durch Einschränkung noch mehr gewinnen

Einschränkung, mnd. hinder (3), hindere, M., N.: nhd. Hindernis, Behinderung, Störung, Einschränkung, Benachteiligung, Schaden (M.)

Einschränkung, mnd. moderõtie, F.: nhd. Regelung, Einschränkung, Mäßigung; ȫverlast, æverlast, averlast, offerlast, ²verlast, overlast, F., M.: nhd. »Überlast«, Überladung, Übermaß an Fracht, nicht im Vertrag berücksichtigte Lademenge, Belastung, Bürde, Einschränkung, Beeinträchtigung, Gewalt, Bedrängnis, Belästigung; reductiæn, F.: nhd. »Reduktion«, Einschränkung, Vorbehalt
-- Einschränkung der Rechte: mnd. ȫverval, ȫvervel, æverval, averval, overval, M.: nhd. Überfall, gewalttätiger Angriff, Gewalttat, Bedrängung, Übervorteilung, Einschränkung der Rechte, Zulauf, Andrang, Fallen (N.) der Früchte auf das Nachbargrundstück, Früchte die auf das Nachbargrundstück gefallen sind, Stauanlage zur Regelung des Wasserflusses, Abfluss des Wassers oberhalb einer Mühle, Überflutung durch einen Deichbruch, Verschlussvorrichtung an Toren bzw. Fenstern, u-förmiger Haken, Fallriemen
-- Hausarrest und Einschränkung der Rechtsfähigkeit des Beklagten als rechtliche Folge prozessualen Ungehorsams: mnd. ȫverhȫre, ȫverhȫr, æverhære, overhore, F.: nhd. Überhören, Nichtachten, Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Verpflichtung, Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Weisung, Missachtung, Nichtwahrnehmung einer gerichtlichen Ladung, Hausarrest und Einschränkung der Rechtsfähigkeit des Beklagten als rechtliche Folge prozessualen Ungehorsams
-- ohne Einschränkung: mnd. pðrlÆke, Adv.: nhd. rein, bloß, schlicht, ausnahmslos, ohne Einschränkung, nur, allein, ausschließlich

Einschränkung, mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

einschränkung, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschränkungen -- Einschränkungen vornehmen, mhd. abebrechen (1), abe brechen, abbrechen, abeprechen, abprechen, abrechen, st. V.: nhd. abbrechen, brechen, niederreißen, abreißen, herunterreißen, einstellen, beendigen, versagen, vorenthalten (V.), Einschränkungen vornehmen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, sich losmachen, sich kasteien, verzichten auf, wegnehmen, entziehen, entreißen

einschrauben, mnd. inschrðven, sw. V.: nhd. einschrauben, festschrauben

einschrauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschrecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschreib..., mnd. ? inschrÆvel***, Sb.?: nhd. Einschreib...?

einschreibegebühr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einschreibegeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einschreiben -- sich einschreiben lassen und einkaufen, mnd. vörhansen*, vorhansen, sw. V.: nhd. in eine Gesellschaft eintreten, in eine Kaufmannsgilde eintreten, in eine Hanse aufnehmen, sich aufnehmen lassen, sich einschreiben lassen und einkaufen

einschreiben, afries. in‑skrÆ-v-a 1 und häufiger?, st. V. (1): nhd. einschreiben, eintragen

einschreiben, mhd. ÆnschrÆben, Æn schrÆben, st. V.: nhd. einschreiben

einschreiben, mhd. schrÆben (1), st. V.: nhd. schreiben, schreiben auf, schreiben gegen, schreiben über, sich schreiben, sich benennen, sich nennen, zählen, beschreiben, aufschreiben, überliefern, aufzeichnen, verwalten, vorschreiben, befehlen, verbannen, einschreiben, aufnehmen in, anrechnen als, ansehen als, verzeichnen, schriftlich abfassen, vollschreiben, zum Kriegsdienst aufbieten, anordnen, verordnen, nennen, schildern, zeichnen, malen, sich verschreiben, sich schriftlich verpflichten, aufgezeichnet sein (V.)

einschreiben, mnd. aneschrÆven*, anschrÆven, st. V.: nhd. anschreiben, aufzeichnen, niederschreiben, einschreiben, einzeichnen

einschreiben, mnd. inneschrÆven, st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen; inschrÆbÐren, sw. V.: nhd. einschreiben; inschrÆven (1), inschriven, st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen

einschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einschreibengebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschreibensgebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschreibgebuehrnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschreibgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschreibheller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschreibig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschreiblehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschreiblehenszins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschreiblehenzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschreiblohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschreibschilling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einschreibung, mhd. ÆnschrÆbunge, st. F.: nhd. »Einschreibung«

Einschreibung, mnd. inschrÆvinge, F.: nhd. Einschreibung

einschreibung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschreibunggebuehrnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschreibungsgebuehrnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschreibungszeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschreibungzeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschreien, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschreier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Einschreiten -- gerichtliches Einschreiten, mhd. anebehebunge, st. F.: nhd. gerichtliches Einschreiten

Einschreiten, mhd. undertrit, st. M.: nhd. Dazwischentreten, Vermittlung, Einschreiten

einschreiten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschreitung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einschritt, mnd. inpas, impas, M., N.: nhd. Einschritt, Eingriff, Hinderung, Behinderung

einschritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einschroepfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschroepfung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschroten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschroten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einschrotregister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschrummen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschrumpfeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschrumpfen -- Einschrumpfen der Glieder als bußfähige Verletzung, mnd. litsmõlinge, F.: nhd. Verkleinerung an Arm oder Bein durch Verwundung, Einschrumpfen der Glieder als bußfähige Verletzung; litsmÐlinge, F.: nhd. Verkleinerung an Arm oder Bein durch Verwundung, Einschrumpfen der Glieder als bußfähige Verletzung

einschrumpfen, idg. *dhreugh‑ (1), V.: nhd. zittern, schütteln, einschrumpfen; *skeut‑?, *keut‑?, *skeudh‑?, *keudh‑?, V.: nhd. einschrumpfen

einschrumpfen, an. skor-p-n-a, sw. V. (2?): nhd. einschrumpfen

einschrumpfen, ae. ge-nea-r-w‑ian, sw. V. (2): nhd. hineinzwängen, einschließen, bedrängen, in die Enge treiben, einschrumpfen; ge-sneor-c-an, st. V. (3b): nhd. einschrumpfen, eintrocknen; nea-r-w‑ian, sw. V. (2): nhd. hineinzwängen, einschließen, bedrängen, in die Enge treiben, einschrumpfen; sneor-c-an, st. V. (3b): nhd. einschrumpfen, eintrocknen

einschrumpfen, mhd. niderzogen*, nider zogen, sw. V.: nhd. »niederziehen«, einschrumpfen; rimpfen (1), rümpfen, rimphen, st. V.: nhd. falten, runzeln, rümpfen, krümmen, verdorren, sich zusammenziehen, einschrumpfen, schrumpfen, runzlig werden, sich krümmen, zusammenziehen, die Nase rümpfen über

einschrumpfen, mhd. schrimpfen, schrimpen, st. V.: nhd. falten, runzeln, krümmen, rümpfen, sich zusammenziehen, schrumpfen, einschrumpfen, verdorren, sich zusammenziehend fortschnellen, runzelig werden; snerfen, st. V.: nhd. sich biegen, sich krümmen, einschrumpfen

einschrumpfen, mhd. verklimpfen, ferklimpfen*, sw. V.: nhd. sich zusammenziehen, einschrumpfen; versmorren, fersmorren*, sw. V.: nhd. »verschmoren«, ganz vertrocknen, einschrumpfen; zarren, sw. V.: nhd. »zarren«, einfallen, einzerren, einschrumpfen

einschrumpfen, mnd. ? linken, sw. V.: nhd. »linken«, einschrumpfen?

einschrumpfen, mnd. derven (2), st. V.: nhd. verderben, zu Grunde gehen, vergehen, einschrumpfen; entkrimpen, enkrimpen, st. V.: nhd. einschrumpfen, schwinden, abnehmen, mangeln, gebrechen; entrimpen, st. V.: nhd. einschrumpfen, schwinden, abnehmen

einschrumpfen, mnd. inkrimpen, sw. V.: nhd. einschrumpfen, sich vermindern

Einschrumpfen, mnd. krimpe, F.: nhd. Einschrumpfen, Schwund

einschrumpfen, mnd. krimpen (1), st. V., sw. V.: nhd. schrumpfen, einschrumpfen, sich zusammenziehen, kleiner werden, geringer werden, sich zusammenkrampfen, eintrocknen, einlaufen, knapp werden, Kunstausdruck der Tuchbereiter (Tuch durch Einwirkung von Wasser einlaufen lassen um es vor späterem Einlaufen zu bewahren)

Einschrumpfen, mnd. krimpen (2), krimpent, N.: nhd. Einschrumpfen, Abnehmen, Krampf, Grimmen

einschrumpfen, mnd. vörkrimpen* (1), vorkrimpen, st. V.: nhd. krampfhaft zusammenziehen, zusammenschrumpfen, einschrumpfen, schrumpelig werden, eintrocknen, schrumpfen, schwinden, vermindern, abnehmen, schmälern, kürzen

einschrumpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschrunden, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschub, mhd. underswanc, st. M.: nhd. Einschub, Störung, Dazwischenschwingen, Unterbrechung, Hemmung, was man zwischen etwas schwingt
-- Einschub machen: mhd. undersprechen, st. V.: nhd. »untersprechen«, dazwischen sprechen, in die Rede fallen, sich unterreden, Einschub machen

Einschub, mnd. intoch, M.: nhd. feierlicher Einzug, Eintritt in die Gilde, Eingezogenes, Zug einer Armbrust, Erweiterung in einem Text, Zusatz, Einschub, Einwendung, Einwurf

einschub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einschub, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschüchtern, an. feil-a, sw. V.: nhd. einschüchtern

einschüchtern, mhd. bliugen (1), sw. V.: nhd. einschüchtern, verlegen machen, schüchtern machen; erbliugen, sw. V.: nhd. schüchtern werden, verzagen, einschüchtern

einschüchtern, mhd. überveigen, überfeigen*, sw. V.: nhd. einschüchtern; verblãden, ferblãden*, sw. V.: nhd. »verblöden«, schwächen, einschüchtern, mutlos sein (V.)
-- ganz einschüchtern: mhd. verveigen, ferfeigen*, sw. V.: nhd. ganz einschüchtern, verdammen

einschüchtern, mnd. beschræmen***, sw. V.: nhd. einschüchtern

einschüchtern, mnd. schüchteren (1), schuchteren, schüchtern, sw. V.: nhd. »schüchtern« (V.), einschüchtern, scheuchen, verscheuchen, verjagen, auseinander treiben, zerstreuen, sich aus dem Staub machen

Einschüchtern, mnd. schüchteren (2), N.: nhd. Einschüchtern, Einschüchterung, Ausstoßen von Scheulauten

einschüchtern, mnd. ȫverpuchen, æverpuchen, averpuchen, æverpochen, sw. V.: nhd. einschüchtern, bedrohen, überfallen (V.), Gewalt antun; ȫversnorken, æversnorken, sw. V.: nhd. heftig anfahren, einschüchtern
einschüchtern, mnd. vörbulderen*, vorbulderen, sw. V.: nhd. zerpoltern, lärmend zerschlagen (V.), durch Geschrei übertönen, durch Poltern aus der Fassung bringen, einschüchtern, niederbrüllen; vörjõgen*, vorjõgen, vorjagen, sw. V.: nhd. verjagen, fortjagen, verscheuchen, wegjagen, in die Flucht (F.) (1) treiben, gewaltsam eines Amtes entsetzen, in die Verbannung schicken, aus dem Land treiben, aus dem Kloster vertreiben, ausweisen, hinauswerfen, davonjagen, in Furcht und Schrecken (M.) versetzen, einschüchtern, verbannen, bannen; vörschüchteren*, vorschüchteren, vorschuchteren, sw. V.: nhd. »verschüchtern«, einschüchtern, verjagen, auseinanderjagen, fortscheuchen, verscheuchen, in die Flucht schlagen, versprengen, aus dem Kloster jagen, auseinandersprengen, sprengen, verscheuchen, zerstreut werden (Bedeutung örtlich beschränkt), abgelenkt werden (Vedeutung örtlich beschränkt), auseinanderlaufen, versprengt werden, scheu werden (Pferde), durchgehen, sich in alle Winde zerstreuen, sich davonmachen, das Weite suchen, flüchtig werden; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörvÐren* (1), vorvÐren, vorvõren, vorvieren, vorvÐrn, sw. V.: nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen, in Furcht versetzen, einschüchtern, abschrecken, in Schrecken geraten (V.), sich entsetzen

einschüchtern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschüchternd, mhd. vreislÆche, vrÐslÆche, freislÆche*, frÐslÆche*, Adv.: nhd. »freislich«, verderbenbringend, wild, gefährlich, stark, heftig, schrecklich, grausam, grimmig, Furcht erregend, schlimm, furchtbar, erschreckend, ängstlich, übermäßig, sehr, waffenbehängt, einschüchternd

Einschüchterung, ahd. bruttÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Schrecken, Schrecknis, Einschüchterung

Einschüchterung, mnd. afschðwinge, afschouwinge, F.: nhd. Abschreckung, Einschüchterung; angest (1), anxt, M.: nhd. Angst, Furcht, Besorgung, Schrecken (M.), Gefahr, Gefährlichkeit, Einschüchterung, Gegenstand der Angst, was Angst weckt (N.)

Einschüchterung, mnd. schüchteren (2), N.: nhd. Einschüchtern, Einschüchterung, Ausstoßen von Scheulauten; schüchteringe, schuchteringe, F.: nhd. Einschüchterung, Furchtsamkeit, Verzagtheit, Auseinandertreiben, Zerstreuen

Einschüchterung, mnd. vörvÐringe*, vorvÐringe, F.: nhd. Schrecken (M.), Furcht, Abschreckung, Einschüchterung, Abscheu

einschüchterungsversuche, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschuerfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschuerig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschuetten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschuetter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschuhen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschuld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschuldigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschuldigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschulen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschüppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einschüren, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einschürig, mnd. ÐnschÐrich, einschÐrich, Ðnschörich, einschörich, einscherich, Adj.: nhd. einschürig

einschürig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschürige -- einschürige Wolle, mnd. scharwulle, scharwulle, F.: nhd. »Schurwolle«, die von lebendigen Schafen abgeschorene Wolle, einschürige Wolle

einschürzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschuss -- grobes Gewebe aus Pferdehaaren mit oder ohne Einschuss von Wolle, mnd. hõre (1), F.: nhd. Haardecke, härene Decke, grobes Gewebe aus Pferdehaaren mit oder ohne Einschuss von Wolle

Einschuss, mnd. inschot, N.: nhd. »Einschuss«, plötzliches Eintreten eines schmerzhaften Zustands

einschuss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschüsseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschustern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einschuszfaden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einschüttekaste, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einschütteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschütten, mnd. bestörten, bestorten, sw. V.: nhd. »bestürzen«, stürzend bedecken, in Massen eingießen, einschütten, überstürzen, überschütten

einschütten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschüttig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschützen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschwaerzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschwägern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschwärmeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschwärmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschwärzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschwatzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschwatzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschwätzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschwätzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einschwätzerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einschwätzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschweben, mhd. Ænsweben (2), st. N.: nhd. »Einschweben«, Einströmen

einschweben, mhd. Ænsweben*** (1), V.: nhd. »einschweben«, einströmen

einschweben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einschwebung, mhd. Ænswebunge, st. F.: nhd. »Einschwebung«, Einbezogenheit in Gott

einschwefeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschweifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschweifung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einschweinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschweinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einschwelgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschwemmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschwenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschweren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschweren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschwieliger -- einschwieliger Zungenstendel, mnd. swÐrtkrðt, N.: nhd. »Schwertkraut«, Stendelwurz, einschwieliger Zungenstendel, Sumpfschwertlilie, Wasserschwertlilie

einschwimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschwinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschwingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einschwoeren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschwoerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einschwören, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsechtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einseckeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einseelen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsegeln -- in einen Hafen einsegeln lassen, an. haf-n-a (2), sw. V. (2): nhd. in einen Hafen einsegeln lassen

einsegeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsegeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einsegnen, mhd. gesprenge, st. N.: nhd. Sprengen, Ansprengen, Besprengen, Einsegnen, Dachwerk mit eingehängtem Boden, Galopp

einsegnen, mhd. insegenen, Ænsegenen, Æn segenen, sw. V.: nhd. »einsegnen«, einweihen

einsegnen, mhd. wÆchen (3), sw. V.: nhd. weihen, einsegnen; wÆhen (2), sw. V.: nhd. weihen, kirchlich segnen, einsegnen, Priesterweihe empfangen, Weihe empfangen

einsegnen, mnd. benedÆcÐren, sw. V.: nhd. einsegnen; conficiÐren, konficiÐren*, sw. V.: nhd. einsegnen, eine Urkunde durch die corroboratio sichern, Früchte in Gewürz einmachen (Bedeutung örtlich beschränkt), kandieren (Bedeutung örtlich beschränkt)

einsegnen, mnd. insÐgen, sw. V.: nhd. kirchlichen Segen verleihen, segnen, einsegnen, weihen; insÐgenen, sw. V.: nhd. kirchlichen Segen verleihen, segnen, einsegnen, weihen

einsegnen, mnd. sÐgen (2), sw. V.: nhd. segnen, einsegnen, bekreuzigen, weihen, beschwören, besprechen; sÐgenen (1), segenen, sw. V.: nhd. segnen, Segen erteilen, bekreuzigen, sich durch das Kreuzzeichen schützen, einsegnen, weihen, formelhaft besprechen, beschwören

einsegnen, mnd. wÆen (1), wigen, sw. V.: nhd. weihen, heiligen, einsegnen, einweihen

einsegnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsegnen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einsegnung -- Einsegnung der Neuvermählten, mhd. brðtsegen, st. M.: nhd. Brautsegen, Einsegnung der Neuvermählten

Einsegnung, mhd. Ænleite, st. F.: nhd. »Einleitung«, Einführung, Einsegnung, erster feierlicher Kirchgang einer Wöchnerin
-- Gang zur Trauung und Einsegnung: mhd. kirchganc, kilchganc, st. M.: nhd. Kirchgang, Kirchweg, Kirchenbesuch, Gang zur Trauung und Einsegnung, erster Ausgang der Wöchnerin nach überstandenem Wochenbett

Einsegnung, mhd. wÆche, st. F.: nhd. Weihe (F.) (2), Weihung, Segnung, Einsegnung, Heiligkeit des Gotteshauses; wÆhe (3), wÆge, wÆwe, wÆch, st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Weihe (F.) (2), Weihung, Priesterweihe, Segnung, Einsegnung; wÆhede, st. F.: nhd. Weihung, Segnung, Einsegnung, Priesterweihe, Weihe (F.) (2), Helligkeit des Gotteshauses

Einsegnung, mnd. insÐgeninge, F.: nhd. Einsegnung, Konfirmation

Einsegnung, mnd. sÐgeninge, F.: nhd. Segen, Segnung, Segenspendung, Einsegnung, Weihung; sÐginge, F.: nhd. Segen, Segnung, Segenspendung, Einsegnung, Weihung

einsegnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einsegnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsehbar, mhd. besihtic, besihtec, Adj.: nhd. umsichtig, besonnen (Adj.), fürsorglich, aufmerksam, bekannt, einsehbar, durch Augenschein nachprüfbar

Einsehen (N.), mhd. Ænsehen (2), st. N.: nhd. Einsehen (N.), Einsicht, Einkehr

einsehen, ae. on‑giet‑an, on-git-an, on-gyt-an, on-get-an, st. V. (5): nhd. ergreifen, nehmen, verstehen, bemerken, lernen, erfahren (V.), erkennen, einsehen, unterscheiden, urteilen, betrachten, sehen, hören, fühlen, beschlafen

einsehen, anfrk. an-far-nim-an* 1, an-far-nim-on*, st. V. (4): nhd. verstehen, wahrnehmen, erkennen, einsehen

einsehen, as. undar‑hug‑g‑ian* 2, sw. V. (1b): nhd. »unterdenken«, einsehen, verstehen

einsehen, ahd. biknõen* 37, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, wahrnehmen, einsehen, verstehen, begreifen, vernehmen, anerkennen, sich klarmachen, sich etwas klarmachen, in sich gehen, wieder zu Verstand kommen, zur Einsicht kommen, Genugtuung leisten; intstantan 9, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, einsehen

einsehen, mhd. Ænsehen* (1), Æn sehen, V.: nhd. »einsehen«

einsehen, mhd. besehen (1), bisehen, besÐn, st. V.: nhd. besehen (V.), in Augenschein nehmen, beschauen, erblicken, antreffen, einsehen, sich vorsehen, betrachten, ansehen, herausfinden, erfahren (V.), erkunden, prüfen, bedenken, feststellen, sorgen für, versorgen, sich versorgen, versorgen mit, besorgen, bereit machen zu; entstõn, entstÐn, enstÐn, instÐn, st. V., an. V.: nhd. sich wegstehlen, entgehen, mangeln, stehenbleiben, beginnen, erstehen, sich erheben, werden, merken, verstehen, einsehen, wahrnehmen, sich erinnern, entstehen, anbrechen, bevorstehen, stehen vor, aufstehen, enden, mangeln an, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, bemerken, erfahren (V.); erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von

einsehen, mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern; verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

einsehen, mnd. besÐn (1), besên, besin, st. V.: nhd. besehen (V.), sehen, beobachten, beschauen, prüfen, untersuchen, in Erwägung nehmen, einsehen, erkennen; erkennen, irkennen, derkennen, sw. V.: nhd. erkennen, kennenlernen, kennen, wahrnehmen, erfahren (V.), ersehen, einsehen, verstehen, anerkennen, zugestehen, urteilen, verurteilen, entscheiden (obrigkeitlich und richterlich sowie als Warenprüfer), Entscheidung treffen; ermerken, sw. V.: nhd. merken, spüren, bemerken, vermerken, einsehen, abnehmen

einsehen, mnd. gevræden, sw. V.: nhd. klug sein (V.), verständig sein (V.), einsichtig werden, einsehen, verstehen, merken; insÐn (1), st. V.: nhd. einsehen, hineinsehen, in das Fenster sehen

Einsehen, mnd. insÐn (2), insÐnt, N.: nhd. »Einsehen«, Maßregel, Vorkehrung, Aufsicht, Kontrolle

einsehen, mnd. sÐn (1), seen, seyn, sehn, zeen, sien, syen, st. V.: nhd. sehen, sehen können, wahrnehmen, optisch erkennen, erblicken, sichten, beobachten, begrüßen, empfangen (V.), besehen (V.), betrachten, einsehen, überdenken, aussehen, wirken, zusehen, in Betracht ziehen, darauf denken, prüfen, suchen, trachten, erfahren (V.), achten, ansehen, beachten

einsehen, mnd. vörmerken* (1), vormerken, vormarken, sw. V.: nhd. »vermerken«, beobachten, bemerken, gewahr werden, merken, einsehen; vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen; vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen; vræden, fræden*, sw. V.: nhd. klug sein (V.), klug werden, verständig sein (V.), einsichtig werden, einsehen, verstehen, merken

einsehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsehen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsehend, nhd.: nhd. ; L.: DW

einseher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einsehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einsehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einseichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einseid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einseifen, ae. líe-þr-an, sw. V.: nhd. einschmieren, einsalben, einseifen

einseifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einseilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsein, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einseiterlöser, ahd. einahalbhaltõri* 1, einhalbhaltõri*, st. M. (ja): nhd. »Einseiterlöser«, parteiischer Erlöser

einseitig -- einseitig angebrachter beweglicher Hebelarm, mnd. swengel, schwengel, M.: nhd. »Schwengel«, beweglich angebrachtes Querholz an der Deichsel zur Befestigung der Zugstränge, Deichselwaage, einseitig angebrachter beweglicher Hebelarm, Wurfarm eines Geschützes, drehbarer Balken, Klöppel einer Glocke

einseitig -- nur einseitig geprägt, mnd. hol (1), Adj.: nhd. hohl, innen ausgehöhlt, nicht massiv, nur aus Wänden bestehend, leicht, nur einseitig geprägt, durchlöchert, löcherig, eingebogen, eingebeult, eingedrückt, eingesenkt, vertieft, muldenförmig

einseitig, ahd. einfieri* (1) 4, Adj.: nhd. einseitig, hartnäckig, beharrlich, eigensinnig, starrsinnig

einseitig, mhd. einrihtic*, einrihtec, Adj.: nhd. einseitig, eigensinnig, kleinmütig; einsÆt, Adj.: nhd. einseitig

einseitig, mnd. ȫverdwÐrs, ȫverwÐres, ȫverwÐrs, ȫverdwas, ȫverdwõrs, averwÐr, Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang; æverewÐre, Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang; ȫvertwÐr, ævertwÐr, ȫverdweer, æverdÐr, Adv.: nhd. quer verlaufend, einseitig, schräg, von der Seite, voreingenommen, kopfüber, mit unsicherem Gang; partÆeisch*, partÆisch*, partÆesch, partiesk, partysch, partÆgesch, partÐisch, Adj.: nhd. parteiisch, für eine Interessengruppe eintretend, für eine Partei eintretend, einseitig

einseitig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einseitig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einseitige -- einseitige Körperlähmung, mhd. giht (2), st. N., st. F.: nhd. Krämpfe, Gicht, Schlaganfall, einseitige Körperlähmung

einseitigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einseits, nhd.: nhd. ; L.: DW

einseligen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einseligung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einseller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsenden, mhd. Ænsenden, Æn senden, sw. V.: nhd. »einsenden«, zum Einlager senden, hineinschicken, einflößen, eingeben, inspirieren

einsenden, mnd. insenden, sw. V.: nhd. einsenden, senden, hineinsenden, schicken, zuschicken, zukommen lassen, zurücksenden

einsenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsenden, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einsendung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsenken -- einsenken in, mnd. dðpen, sw. V.: nhd. austiefen, vertiefen, in die Tiefe tauchen, einsenken in

einsenken -- in die Erde setzen einsenken, mnd. pæten, potten, põten, sw. V.: nhd. Pflänzlinge setzen, Pflanzen (F. Pl.) setzen, pflanzen, Stecklinge setzen, bepflanzen, anlegen, in die Erde setzen einsenken, veredeln, pfropfen

einsenken (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörsenken* (1), vorsenken, sw. V.: nhd. versenken, einsenken (Bedeutung örtlich beschränkt), beschließen in, untertauchen, ertränken, ersäufen, zu Fall bringen, stürzen, verderben, Wasserstraße durch versenkte Schiffe sperren

einsenken, germ. *dðbjan, sw. V.: nhd. einsenken, eintauchen, tauchen

einsenken, ahd. instæzan* 6, red. V.: nhd. hineinstecken, hineinsetzen, einschieben, einsenken, niederdrücken

einsenken, mhd. Ænsenken, Æn senken, sw. V.: nhd. »einsenken«, versenken

einsenken, mnd. insenken, sw. V.: nhd. senken, einsenken, versenken

einsenken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsenker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Einsenkung, afries. in‑sep-th-a 2 und häufiger?, in‑sep-t-a, sw. M. (n): nhd. vertiefte Narbe, Einsenkung

Einsenkung, mhd. Ænsenkunge, st. F.: nhd. »Einsenkung«

Einsenkung, nhd., F.: nhd. Einsenkung: Versenkung; E.. s. einsenken: ung; L.. : Luther

einser, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsessen-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsessen-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsesshaftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsetze, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsetzeisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Einsetzen -- Aufsetzen oder Einsetzen der Meier auf Gütern, mnd. upsat, mnd.?, N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; upsõte* (1), upsate, upsatte?, upsette, mnd.?, F., N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; upset, mnd.?, N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr
-- für mildere Strafe oder Begnadigung einsetzen: mnd. vȫrbidden (1), vorbidden, st. V.: nhd. Fürbitte einlegen, für mildere Strafe oder Begnadigung einsetzen, losbitten, durch Fürbitte freibekommen, Fürbitte halten, erbitten, schützen, verteidigen, sich einsetzen, vertreten (V.), Rechtsbeistand leihen, in Schutz nehmen, überwachen, in Anspruch nehmen, Lehrsätze begründen, ausbitten, um Verzeihung bitten, sich entschuldigen
-- neu einsetzen: mnd. vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen
-- sich einsetzen: mnd. vȫrbidden (1), vorbidden, st. V.: nhd. Fürbitte einlegen, für mildere Strafe oder Begnadigung einsetzen, losbitten, durch Fürbitte freibekommen, Fürbitte halten, erbitten, schützen, verteidigen, sich einsetzen, vertreten (V.), Rechtsbeistand leihen, in Schutz nehmen, überwachen, in Anspruch nehmen, Lehrsätze begründen, ausbitten, um Verzeihung bitten, sich entschuldigen
-- sich einsetzen für: mnd. vȫrstõn (2)?, vȫrestõn, vorstõn, verstõn, st. V.: nhd. vorstehen, an der Spitze stehen, den Vorsitz führen, leiten, befehligen, einstehen für, sich einsetzen für, sorgen für, vertreten (V.), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.), verteidigen, Vormund sein (V.), Provisor sein (V.), entgelten, einbringen, wert sein (V.), als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen, zum Verkauf ausstehen, angestellt werden, gelten, bedeuten, schützen, verwalten, regieren
-- vorher einsetzen: mnd. vȫrbestellen***, sw. V.: nhd. voraus bestallen, vorher einsetzen
-- widerrechtlich einsetzen: mnd. uprücken*, uprucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufrücken«, aufrichten, in die Höhe richten, aufführen, erheben, erhöhen, widerrechtlich einsetzen, etwas Neues einführen, weiter rücken, verschieben, verlängern, vorrücken, tadeln

Einsetzen -- Einschnitt in hölzernen Fassdauben zum Einsetzen des Fassbodens, mhd. gargele 1, st. F.: nhd. Gargel, Kimme, Einschnitt in hölzernen Fassdauben zum Einsetzen des Fassbodens
-- einsetzen als: mhd. geben (1), gÐn, gen, geven, keben, st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für

einsetzen -- einsetzen als, mhd. loben (1), loven, lofen*, sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach

Einsetzen -- Einsetzen eines Wächters, mhd. huotsetzen 1, st. N.: nhd. Einsetzen eines Wächters
-- einsetzen für: mhd. gezeren*, gezern, sw. V.: nhd. einsetzen für; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu

einsetzen -- einsetzen in, mhd. rücken (1), rucken, rochen, sw. V.: nhd. dringen, eindringen, kommen, rutschen, reißen aus, entfernen aus, entfernen von, drängen, fortbewegen, sich fortbewegen, rücken, vorwärts rücken, setzen an, setzen auf, ziehen, schieben, legen, holen, pressen auf, setzen in, einsetzen in, zücken, verändern

Einsetzen -- Kerbe im Fassinnern zum Einsetzen des Deckels bzw. Bodens, mnd. krȫsinge, krosinge, N.: nhd. Kerbe im Fassinnern zum Einsetzen des Deckels bzw. Bodens, Spundloch
-- unter Druck einsetzen: mnd. indrücken, sw. V.: nhd. eindrücken, hineindrücken, unter Druck einsetzen, prägen, einpflanzen, als Text in ein Druckwerk aufnehmen, abdrucken

Einsetzen -- starke eichene Latte die zum Einsetzen der Balken längs auf die Mauer gelegt wird, mnd. mðrelatte*, mðrlatte, mǖrlatte, myrlatte, F.: nhd. »Mauerlatte«, starke eichene Latte die zum Einsetzen der Balken längs auf die Mauer gelegt wird, Latte die auf der Mauer und unter den Balkenköpfen liegt
-- Stützpfähle einsetzen: mnd. põlen (1), sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden oder Wällen oder Ufern oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten
-- wieder einsetzen: mnd. restituÐren, restituÆren, sw. V.: nhd. »restituieren«, zurückgeben, erstatten, entschädigen, wiederherstellen, wiederaufbauen, wieder einsetzen

einsetzen -- zum Erben einsetzen, anfrk. ad-fad-um-ire* 5?, lat.-anfrk.?, V.: nhd. zum Erben einsetzen, angeloben; ad-fat-im-ire* 2, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, V.: nhd. zum Erben einsetzen

einsetzen -- zum Pfand einsetzen, an. veŒ-ja, sw. V.: nhd. zum Pfand einsetzen, wetten, wagen

einsetzen, germ. *wadjæn, sw. V.: nhd. verpfänden, einsetzen
-- sich einsetzen: germ. *plegæn, sw. V.: nhd. sich einsetzen, bewegen

einsetzen, got. ga-sat-jan 25, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. hinsetzen, hinstellen, hinlegen, beilegen, anordnen, einsetzen, wiederherstellen (= aftra gasatiþs wairþan)

einsetzen, ae. õ-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. setzen, legen, stellen, anfüllen, festlegen, errichten, bestellen, aufbauen, einsetzen, aufrichten, bauen, pflanzen, anbringen, wegnehmen, kreuzen (V.) (1); õ-stel-l-an, õ-styl-l-an, sw. V. (1): nhd. aufstellen, aufbringen, liefern, vorzeigen, vereinbaren, einrichten, versichern, einsetzen, unternehmen, beginnen, sich unterziehen, anstellen, ins Werk setzen; be-l’cg-an, sw. V. (1): nhd. einhüllen, bedecken, einsetzen, umgeben (V.), belegen, zuordnen, anklagen; be-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. setzen, feststetzen, besetzen, besitzen, bedecken, umgeben mit, schmücken, belagern, einsetzen; on-stel-l-an, sw. V. (1): nhd. einrichten, einsetzen, Beispiel geben, anstellen, ins Werk setzen

einsetzen, afries. on-set-t-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. angreifen, einsetzen, absetzen; tæ‑set-t-a 2, sw. V. (1): nhd. zusetzen, beiordnen, überordnen, beauftragen, einsetzen, auferlegen; under‑set-t-a (2) 1, sw. V. (1): nhd. als Unterpfand setzen, mit Hypothek belasten, versetzen, einsetzen

einsetzen, as. s’-t-t-ian 9, sw. V. (1a): nhd. setzen, einsetzen, versetzen

einsetzen, ahd. anagisezzen* 4, sw. V. (1a): nhd. einsetzen, einpfropfen, hineinsetzen, aufstellen, aufhängen; anasezzen* 11, sw. V. (1a): nhd. auflegen, einsetzen, hinsetzen, etwas auf etwas setzen, sich vermessen, angreifen, hineinsetzen, absetzen; bisezzen* 11, sw. V. (1a): nhd. bewachen, besetzen, aufstellen, einsetzen, bepflanzen, auskleiden; festinæn 97?, sw. V. (2): nhd. festigen, festsetzen, stärken, bekräftigen, kräftigen, behaupten, befestigen, stark machen, beleben, beschützen, festhalten, einsetzen, gründen, aufstellen, zusammenhalten, stark werden, mächtig werden, stark sein (V.), bestätigen, beweisen, bezeugen, schließen, folgern, Behauptungen aufstellen; furdiren* 3, sw. V. (1a): nhd. befördern, erhöhen, reicher machen, einsetzen; furdiræn* 3, sw. V. (2): nhd. befördern, einsetzen; furigisezzen* 6, sw. V. (1a): nhd. vorlegen, vor Augen stellen, auseinandersetzen, aussetzen, vorsetzen, einsetzen, als Statthalter einsetzen; furigistõten* 1, sw. V. (1a): nhd. hinstellen, einsetzen, Auftrag erteilen, vorsetzen; gisezzen* 98, sw. V. (1a): nhd. setzen, stellen, legen, festsetzen, gebieten, vorsetzen, niederlegen, hinsetzen, hinstellen, aufstellen, eine Ordnung aufstellen, errichten, einrichten, gründen, bestimmen, auferlegen, einsetzen, weihen, anbieten, bieten, erwägen, sich versammeln, sammeln, aufhäufen, bringen, verabreden, auseinandersetzen; gistõten* 26, sw. V. (1a): nhd. hinstellen, einsetzen, gründen, festmachen, festhalten, aufstellen, aufrichten, beständig machen, sich niederlassen, fortdauern lassen, zusammenstellen; gistiften* 7, sw. V. (1a): nhd. gründen, stiften (V.) (1), festigen, befestigen, begründen, einsetzen, anordnen; gistuden* 5, sw. V. (1b): nhd. einsetzen, begründen, errichten, aufstellen, festmachen; ingisezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. einsetzen, hineinsetzen, einfügen; insellen* 1?, sw. V. (1b): nhd. einsetzen, berichten?, einschärfen?; insezzen* (1) 2, sw. V. (1a): nhd. beisetzen, hineinlegen, einsetzen, hineinsetzen, besetzen, zukommen lassen; pflanzæn* 25, phlanzæn*, flanzæn*, sw. V. (2): nhd. pflanzen, einsetzen, fortpflanzen, ausbreiten, gründen; rihten 171, sw. V. (1a): nhd. gerade machen, lenken, ordnen, ausrichten, richten, beraten (V.), Recht verschaffen, zurechtweisen, anweisen, bestimmen, legen, regieren, führen, beherrschen, einsetzen, bereiten, herrichten, aufrichten, aufstellen, darlegen, erklären, bessern, senden, unterrichten, berichten über; sezzen 248, sezzan*, sw. V. (1a): nhd. setzen, stellen, legen, anbringen, anlegen, anstellen, ansetzen, vorsetzen, hinsetzen, besetzen, einsetzen, weihen, hingeben, werfen, pflanzen, aufstellen, festsetzen, bestimmen, einteilen, machen, erschaffen, sich versammeln, liegen, anstellen, aufstellen; sitæn 17, sw. V. (2): nhd. bewirken, tun, machen, verrichten, bereiten (V.) (1), etwas für jemanden bereiten, veranstalten, antun, planen, übereinkommen, ausrichten, betreiben, einsetzen, einrichten; stantan* (1) 145, st. V. (6): nhd. stehen, bestehen, sich befinden, bleiben, feststehen, unbeweglich sein (V.), stehen bleiben, beruhen, stellen, einsetzen, sich stellen, sich aufstellen, aufstehen, auferstehen, beginnen, sein (V.); untartuon* 65, untarituon*, anom. V.: nhd. unterwerfen, einsetzen, legen unter, stellen unter, unterdrücken, niederzwingen, untertänig machen
-- als Pfand einsetzen: ahd. wadiare 28 und häufiger, lat.‑ahd.?, lat.‑lang., V.: nhd. »wetten«, versprechen, als Pfand einsetzen
-- als Statthalter einsetzen: ahd. furigisezzen* 6, sw. V. (1a): nhd. vorlegen, vor Augen stellen, auseinandersetzen, aussetzen, vorsetzen, einsetzen, als Statthalter einsetzen
-- zum Erben einsetzen: ahd. adfadumire* 5, lat.-ahd.?, V.: nhd. zum Erben einsetzen, angeloben; adfatimire* 2, lat.-ahd.?, V.: nhd. zum Erben einsetzen; affatimire 3 und häufiger?, affatumire*, lat.‑ahd.?, V.: nhd. in die Arme nehmen, umarmen, in den Schoß setzen, zum Erben einsetzen, ankinden, adoptieren, annehmen; gifadamæn* 2?, gifadumæn*, sw. V. (2): nhd. als Kind annehmen, adoptieren, zum Erben einsetzen

Einsetzen, mhd. anetrit, st. M.: nhd. Tritt, Stufe, Schemel, Antritt, Angriff, Eingang, Einsetzen

einsetzen, mhd. arbeiten (1), arebeiten, sw. V.: nhd. arbeiten, in einem bestimmten Amt tätig sein (V.), geschäftlich tätig sein (V.), in einem bestimmten Beruf tätig sein (V.), bebauen, bestellen, darauf hinwirken, streben, bedrängen, plagen, kasteien, gebrauchen, bearbeiten, sich mühen, anstrengen, sich anstrengen, sich in den Kampf stürzen, quälen, sich bemühen, einsetzen, tun, ausüben, anbauen; behðsen, sw. V.: nhd. »behausen«, beherbergen, in den Hof aufnehmen, mit Haus versehen (V.), häuslich festsetzen, mit Einwohnern versehen (V.), einsetzen, belehnen, aufnehmen, wohnen, mit Haus beschenken; bestaten (1), besteten, sw. V.: nhd. sich verdingen, begraben (V.), beerdigen, bestatten, anwenden, verwenden, nutzen, übergeben (V.), ausstatten, versorgen, verheiraten, ansiedeln, aufnehmen in, an Stelle bringen, gestalten, zulassen, Stelle zuweisen, sich an eine Stelle aufstellen, einsetzen, rechte Stelle bringen, verpachten, vermieten; erheben, irheven, derheven, reheven, st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen
-- als Erben einsetzen: mhd. erben, sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit
-- als Pächter auf einem Gut einsetzen: mhd. besidelen*, besideln, sw. V.: nhd. »besiedeln«, als Pächter auf einem Gut einsetzen
-- in die Burghut und die damit verbundenen Einkünfte einsetzen: mhd. burchüeten* 1, burchuoten, sw. V.: nhd. in die Burghut und die damit verbundenen Einkünfte einsetzen
-- in die Gewere einsetzen: mhd. beweren* (2) 1, bewern (2), sw. V.: nhd. in die Were einsetzen, in die Gewere einsetzen, in Gewalt und Besitzrecht einsetzen
-- in die Were einsetzen: mhd. beweren* (2) 1, bewern (2), sw. V.: nhd. in die Were einsetzen, in die Gewere einsetzen, in Gewalt und Besitzrecht einsetzen
-- in Gewalt und Besitzrecht einsetzen: mhd. beweren* (2) 1, bewern (2), sw. V.: nhd. in die Were einsetzen, in die Gewere einsetzen, in Gewalt und Besitzrecht einsetzen

einsetzen, mhd. darÆnsetzen, sw. V.: nhd. »einsetzen«; eneinsetzen*, einein setzen, sw. V.: nhd. »einsetzen«

einsetzen, mhd. geben (1), gÐn, gen, geven, keben, st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; gebiderben, sw. V.: nhd. nützen, nutzen, einsetzen; gebrðchen (1), gebruochen, sw. V.: nhd. gebrauchen, verwenden, benutzen, genießen, nutzen, einsetzen, sich bedienen, ausführen, sich freuen an, teilhaftig werden; gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); geturren, getürren, gitürren, an. V.: nhd. wagen, einsetzen, sich trauen, sich zutrauen, dürfen, wollen (V.), Mut haben, sich unterstehen, sich getrauen; gevrumen, gevromen, gefrumen*, gefromen*, sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, bereiten, bewirken, tun, nützen, zum Vorteil gereichen, frommen, helfen, zugute kommen, gereichen zu, verhelfen zu, vollbringen, verrichten, herbeiführen, durchführen, erreichen, machen, einsetzen, stärken, bestärken, abschießen auf, wegschicken, führen aus; gewenden, sw. V.: nhd. wenden, abwenden, zurückhalten, zurückhalten von, einsetzen, anwenden, verwehren, wenden, hinwenden, zuführen, führen zu, wenden an, richten auf, zurückführen zu, rückgängig machen, verändern, veräußern; Ængesetzen 2, sw. V.: nhd. einsetzen, als Lehensträger einsetzen, in Besitz einweisen; Ænsetzen, Æn setzen, sw. V.: nhd. zurückführen, einsetzen, einweisen; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu
-- als Erben einsetzen: mhd. geerben, gierben, gerben, sw. V.: nhd. als Erben einsetzen, beerben, vererben
-- als Lehensträger einsetzen: mhd. Ængesetzen 2, sw. V.: nhd. einsetzen, als Lehensträger einsetzen, in Besitz einweisen

einsetzen, mhd. loben (1), loven, lofen*, sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach; machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; nidersetzen, nider setzen, sw. V.: nhd. niedersetzen, hinsetzen, zum Sitzen auffordern, absetzen, einsetzen, bestellen, bestimmen; nützen (1), nutzen, sw. V.: nhd. nützen, nutzen, gebrauchen, benützen, benutzen, als Nahrung brauchen, essen, trinken, genießen, zu sich nehmen, brauchen, einsetzen, von Nutzen sein (V.) für, seine Kraft brauchen, sich anstrengen; ordenen (1), sw. V.: nhd. ordnen, in Ordnung bringen, einrichten, festlegen, einteilen, einsetzen, anordnen, anweisen, zuordnen, berufen (V.), beherrschen, ausrüsten mit, stellen über, unterordnen unter, verordnen, bestimmen, einem Orden einverleiben

Einsetzen, mhd. rücken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dringen, Eindringen, Kommen, Rutschen, Reißen, Entfernen, Drängen, Fortbewegen, Rücken (N.), Setzen, Ziehen, Schieben, Legen, Holen, Pressen, Einsetzen, Zücken, Verändern

einsetzen, mhd. setzen (1), setten, sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen; stiften (1), stihten, sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten
-- einsetzen als: mhd. stÏten, stÐten, sw. V.: nhd. befestigen, bestätigen, beglaubigen, garantieren, bekräftigen, sichern, festigen, zusichern, stärken, einsetzen als
-- einsetzen gegen: mhd. tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen
-- einsetzen in: mhd. schiften (1), sw. V.: nhd. verfahren (V.), ansetzen, anbinden, stecken durch, stecken in, einsetzen in
-- sich einsetzen für: mhd. strÆten, st. V.: nhd. kämpfen, streiten, sich streiten, sich wehren gegen, sich wehren mit, wetteifern mit, kämpfen um, kämpfen für, sich einsetzen für, streben nach, sich kümmern um, sich streiten um, ausfechten, austragen, bekämpfen, bestreiten, sich eifrig bemühen, streben, wetteifernd tun, uneins sein (V.)

einsetzen, mhd. üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; ðfsetzen (1), ðf setzen, auf seczen, sw. V.: nhd. aufladen, aufsetzen, festsetzen, bestimmen, anordnen, einsetzen, in ein Amt errichten, berichten, aufrichten, aufstellen, auferlegen, vorsetzen, aufkündigen, aberkennen, aufs Haupt setzen, einrichten, verordnen, aufs Spiel setzen, aussetzen, aufgeben, aufsätzig behandeln, feindselig behandeln, sich aufmachen; urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit; veilen (1), feilen*, sw. V.: nhd. käuflich machen, käuflich hingeben, verkaufen, einsetzen, geben, hingeben, eingeben, preisgeben, wagen, erkaufen, verlieren, erwerben, sich ausgeben für, feilbieten, feil stehen; versetzen, fersetzen*, virsetzen, firsetzen*, sw. V.: nhd. versetzen, einsetzen, hinsetzen, legen, als Pfand setzen, verpfänden, fangen, beiseitesetzen, verlieren, ersetzen, vergüten, verwehren, abwehren, festsetzen, überlegen (V.), hindernd besetzen, hindernd umstellen, bedrängen, versperren; verwieren, ferwieren*, sw. V.: nhd. einsetzen, einfügen in, befestigen auf, besetzen mit, schmücken mit, mit Gold durchlegen, mit Edelsteinen durchlegen, durchwirken, schmücken, Gold einlegen, Edelsteine einlegen, einwirken; verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen; volvüeren, vollenvüeren, folfürn*, follefüren*, sw. V.: nhd. »vollführen«, erfüllen, ausführen, durchführen, zu Ende bringen, beenden, vollständig machen, rechtlich durchführen, durchsetzen, vollziehen, einsetzen, beweisen, überführen, übergeben (V.); wõgen, wægen, sw. V.: nhd. »wagen« (2), auf das Spiel setzen, aufs Geratewohl daran setzen oder tun, wagen, wagen zu, sich trauen an, sich trauen in, sich trauen nach, sich trauen zu, einsetzen, aufs Spiel setzen, aufgeben; wetten (1), sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren; zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als; zeren (1), zern, sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an; zuosetzen, zuo setzen, sw. V.: nhd. zusetzen, einsetzen, aufs Feuer setzen, feindlich eindringen auf, verfolgen, auf die Schule schicken
-- ein Pfand einsetzen: mhd. wetten (1), sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren
-- einsetzen für: mhd. zeren (1), zern, sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an; zinsen, sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben
-- einsetzen mit: mhd. zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als
-- sich einsetzen: mhd. weren (3), wern, sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen

einsetzen, mnd. ærden (2), V.: nhd. »ordnen«?, eine Ordnung festlegen, anordnen, befehlen, festlegen, einsetzen, bestimmen, bereiten, vorsehen, auf das richtige Gewicht bringen; ærdenen, V.: nhd. »ordnen«, eine Ordnung festlegen, anordnen, befehlen, festlegen, einsetzen, bestimmen, bereiten, vorsehen; ærdinÐren, ordenÐren, ærdinÆren, ærdenÆren, sw. V.: nhd. ordinieren, anordnen, beschließen, bestimmen, festsetzen, vorsehen, einplanen, einbringen, vorschreiben, vereinbaren, einsetzen, beauftragen, ordnen, einrichten, gestalten, schaffen; ærdnen, V.: nhd. »ordnen«, eine Ordnung festlegen, anordnen, befehlen, festlegen, einsetzen, bestimmen, bereiten, vorsehen, auf das richtige Gewicht bringen; pinnen, sw. V.: nhd. einsetzen, einschlagen; planten, sw. V.: nhd. pflanzen, Pflanzen setzen, einsetzen, gründen auf, umpflanzen, umsetzen, ansiedeln, Ackerbau betreiben, anbauen, veredeln, kultivieren, propfen, einführen, verbreiten
-- als Vorgesetzten oder Herrscher einsetzen: mnd. ȫversetten, æversetten, sw. V.: nhd. »übersetzen«, an einen anderen Ort bringen, versetzen, umsetzen, transferieren, umladen, Rechte übertragen (V.), in eine andere Sprache übersetzen, Ort wechseln, umziehen, bedecken, verputzen, auskleiden, mit Steinen auslegen, pflastern, über die Grundmauern hinweg bauen, als Vorgesetzten oder Herrscher einsetzen, bedrängen, überhöhte Preise verlangen, übervorteilen, gegen jemanden erheben, auflehnen
-- in die früheren Rechte wieder einsetzen: mnd. reabilitÐren, sw. V.: nhd. »rehabilitieren«, in die früheren Rechte wieder einsetzen
-- in ein Flechtwerk von Zweigen und Pfählen mit Lehm dazwischen einsetzen: mnd. lÐmstõken***, sw. V.: nhd. in ein Flechtwerk von Zweigen und Pfählen mit Lehm dazwischen einsetzen
-- jemanden in ein Amt einsetzen: mnd. pæstulÐren, pæstulÆren, sw. V.: nhd. jemanden in ein Amt einsetzen, einen geistlichen Würdenträger entgegen den Vorschriften des kanonischen Rechts in sein (Poss.-Pron.) Amt einsetzen oder wählen

Einsetzen, mnd. afsõte, F.: nhd. Absetzen, Einsetzen

einsetzen, mnd. anesõten*, ansõten, ansaten, sw. V.: nhd. ansetzen, einsetzen, Anwartschaft geben, Schuld überschreiben; anesetten*, ansetten, sw. V.: nhd. ansetzen, zufügen, anfangen, beantragen, fordern, anstellen, anstiften, anordnen, einrichten, festsetzen, einsetzen; anestellen*, anstellen, sw. V.: nhd. »anstellen«, anstiften, stiften, anordnen, einsetzen, abfassen, klagen, benehmen, gebärden, eingehen, einberufen (V.), abverlangen; anevallen*, anvallen, st. V.: nhd. »anfallen«, beginnen, einsetzen, einfallen, feindlich eingreifen, rechtlich angreifen; bestõdigen, sw. V.: nhd. »bestätigen«, einsetzen, einweisen, unterbringen, stiften, gründen, versehen (V.) mit, ausstatten, bestatten, anvertrauen, vermieten, festnehmen, mit Beschlag belegen (V.), festmachen, bekräftigen, einrichten, bestimmen; bestÐdigen, sw. V.: nhd. »bestätigen«, einsetzen, einweisen, unterbringen, stiften, gründen, versehen (V.) mit, ausstatten, bestatten, anvertrauen, vermieten, festnehmen, mit Beschlag belegen (V.), festmachen, bekräftigen, einrichten, bestimmen, unterkommen; bestellen (1), sw. V.: nhd. bestellen, besetzen, umstellen, sperren, hindern, anstellen, ausrichten, verrichten, ausführen, zurichten, sorgen für, wahrnehmen, versorgen, einladen (V.), vorladen, einsetzen, anstellen, ausstatten, befehlen, verfügen, anweisen, beauftragen, zuteilen, feststellen, verabreden, beschlagnahmen, bekümmern; bÆsetten, sw. V.: nhd. »beisetzen«, zusetzen, zufügen, einsetzen, daranwagen, ans Feuer setzen, sich zu jemandem niedersetzen, einkerkern, beilegen, abstehen von, aufgeben (V.); constituÐren, sw. V.: nhd. bestimmen, einsetzen
-- Boden einsetzen: mnd. bædemen, bodemen, boddemen, bæmen, sw. V.: nhd. mit einem Boden versehen (V.), Boden einsetzen, auf Schiff und Ladung leihen, Geld auf Bodmerei aufnehmen
-- den auf Schadenersatz Klagenden in des Beklagten Güter einsetzen: mnd. anelÐden* (1), anlÐden, anleiden, sw. V.: nhd. anleiten, einführen, einweihen, den auf Schadenersatz Klagenden in des Beklagten Güter einsetzen, eidlich erhärten
-- in ein Lehen einsetzen: mnd. belÐhenen*, belÐnen, beleynen, beleinen, belehenen, sw. V.: nhd. »belehnen«, in ein Lehen einsetzen, in ein Privileg einsetzen, ein Amt verleihen, eine Arbeitsbefugnis erteilen, zu Teil werden lassen
-- in ein Privileg einsetzen: mnd. belÐhenen*, belÐnen, beleynen, beleinen, belehenen, sw. V.: nhd. »belehnen«, in ein Lehen einsetzen, in ein Privileg einsetzen, ein Amt verleihen, eine Arbeitsbefugnis erteilen, zu Teil werden lassen
-- in einen Besitz einsetzen: mnd. aneweldigen*, anweldigen, sw. V.: nhd. kraft Gesetzes ein Gut in Besitz nehmen, in einen Besitz einsetzen

einsetzen, mnd. inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen; inmõken, sw. V.: nhd. einsetzen, einlassen, einmachen, kandieren, gelieren; insõten, insaten, insaeten, sw. V.: nhd. bestimmen, verfügen, einsetzen, anordnen; insetten (1), sw. V.: nhd. hineinsetzen, beisetzen, hineinversetzen, ins Gefängnis setzen, einsperren, einsetzen, in einen Besitz einsetzen, einweisen, in ein Amt einsetzen, in eine Würde einsetzen, installieren, als Verwalter einsetzen, zeitlich ansetzen, datieren, losstürzen, hereinsetzen, einrücken, angreifen, herfallen auf, anfallen, einführen, anordnen; instituÐren, sw. V.: nhd. leiten, unterweisen, einsetzen, instituieren; intrÐden, intredden, st. V.: nhd. eintreten, einsetzen, beginnen, mit den Füßen eintreten in, in ein Schiff treten, in ein Haus eintreten, einkehren bei, sich einreihen, in ein Amt treten, eine Stelle antreten, in ein Bündnis eintreten, auftreten, in Erscheinung treten, an die Stelle treten von, durch Treten zerstören, niedertreten
-- als Besitz einsetzen: mnd. inwelden***, V.: nhd. gerichtlich einweisen, als Besitz einsetzen
-- als Verwalter einsetzen: mnd. insetten (1), sw. V.: nhd. hineinsetzen, beisetzen, hineinversetzen, ins Gefängnis setzen, einsperren, einsetzen, in einen Besitz einsetzen, einweisen, in ein Amt einsetzen, in eine Würde einsetzen, installieren, als Verwalter einsetzen, zeitlich ansetzen, datieren, losstürzen, hereinsetzen, einrücken, angreifen, herfallen auf, anfallen, einführen, anordnen
-- gerichtlich einsetzen: mnd. inrichten, sw. V.: nhd. gerichtlich einsetzen, sich einrichten, nach eigenem Ermessen verfahren (V.)
-- gerichtlich in Besitz einsetzen: mnd. inwÐren (1), inweren, inwõren, sw. V.: nhd. »einkleiden«, gerichtlich in Besitz einsetzen, gerichtlich in Besitz einweisen, von Gerichtswegen in Besitz setzen, ins Amt einsetzen, ins Amt einführen, sich einmischen, bemüht sein (V.)
-- in die Macht einsetzen: mnd. gewõldigen, sw. V.: nhd. in die Macht einsetzen, Macht geben, Verfügungsrecht geben, Gewalt antun, vergewaltigen, überwältigen; geweldigen, sw. V.: nhd. in die Macht einsetzen, Macht geben, Gewalt antun, vergewaltigen, überwältigen
-- in ein Amt einsetzen: mnd. insetten (1), sw. V.: nhd. hineinsetzen, beisetzen, hineinversetzen, ins Gefängnis setzen, einsperren, einsetzen, in einen Besitz einsetzen, einweisen, in ein Amt einsetzen, in eine Würde einsetzen, installieren, als Verwalter einsetzen, zeitlich ansetzen, datieren, losstürzen, hereinsetzen, einrücken, angreifen, herfallen auf, anfallen, einführen, anordnen; inwÆsen (1), inwisen, st. V.: nhd. übertragen (V.) (Besitz), übergeben (V.), zuweisen, in eine Unterkunft einweisen (besonders für Einlager), in Besitz einweisen (auch als Akt der Pfändung), in ein Amt einsetzen, in ein Amt einführen, gerichtlich einweisen in den Besitz oder in ein Amt; kÐsen (1), keesen, keysen, keisen, kÆsen, st. V., sw. V.: nhd. wahrnehmen, sehen, bemerken, erfahren (V.), kiesen, wählen, auswählen, aussuchen, sich entscheiden für, sich entschließen, vorziehen, bestimmen, erlangen, ergreifen, zu einem Amt wählen, durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen, in ein Amt einsetzen, ausersehen (V.)
-- in eine Würde einsetzen: mnd. insetten (1), sw. V.: nhd. hineinsetzen, beisetzen, hineinversetzen, ins Gefängnis setzen, einsperren, einsetzen, in einen Besitz einsetzen, einweisen, in ein Amt einsetzen, in eine Würde einsetzen, installieren, als Verwalter einsetzen, zeitlich ansetzen, datieren, losstürzen, hereinsetzen, einrücken, angreifen, herfallen auf, anfallen, einführen, anordnen
-- in einen Besitz einsetzen: mnd. insetten (1), sw. V.: nhd. hineinsetzen, beisetzen, hineinversetzen, ins Gefängnis setzen, einsperren, einsetzen, in einen Besitz einsetzen, einweisen, in ein Amt einsetzen, in eine Würde einsetzen, installieren, als Verwalter einsetzen, zeitlich ansetzen, datieren, losstürzen, hereinsetzen, einrücken, angreifen, herfallen auf, anfallen, einführen, anordnen
-- in Herrschaft einsetzen: mnd. inweldigen, sw. V.: nhd. gerichtlich in einen Besitz einweisen, in den Besitz eines Gutes setzen, in den Besitz eines Erbes setzen, in Herrschaft einsetzen
-- ins Amt einsetzen: mnd. inwÐren (1), inweren, inwõren, sw. V.: nhd. »einkleiden«, gerichtlich in Besitz einsetzen, gerichtlich in Besitz einweisen, von Gerichtswegen in Besitz setzen, ins Amt einsetzen, ins Amt einführen, sich einmischen, bemüht sein (V.)

einsetzen, mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf; scheppen (1), schippen, schõpen, scepen, st. V., sw. V.: nhd. »schöpfen« (2), schaffen, erschaffen (V.), hervorbringen, Form geben, Gestalt geben, zuschneiden (Stoff), nähen (Stoff), anfertigen, geistig fassen, geistig formen, vorstellungsmäßig bilden, tätigen, bewerkstelligen, bewirken, ausrichten, besetzen, bestimmen, einsetzen, herbeischaffen; setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); stõdigen, sw. V.: nhd. bestatten, einsetzen, einweisen, festsetzen, festen Platz geben, feste Stelle geben, stärken, verhaften, bestimmen, versehen (V.), ausstatten, entsenden, schicken, zulassen, genehmigen, erlauben, verheiraten, bestätigen, rechtlich anerkennen, für rechtsgültig erklären, rechtlich zusichern, betreiben, üben, gründen, stiften, beständig machen; stÐdigen (1), steidigen, stÐdegen, sw. V.: nhd. festen Platz geben, feste Stelle geben, in der Würde bestätigen, festsetzen, bestimmen, befestigen, bestätigen, gründen, stiften, anerkennen, zuerkennen, zusichern, garantieren, betreiben, üben, bestatten, einsetzen, einweisen (in ein Amt), versehen (V.), ausstatten, festen Wohnsitz nehmen; stÐken (4), stecken, sw. V.: nhd. stecken, durch Stecken an etwas befestigen, an seinen Ort stecken, einlassen, verzapfen, einsetzen, pflanzen, in einem Gewässer festsetzen (Stellnetze), einführen, Ziel setzen, Ende machen, anstecken (Feuer bzw. Brand), unterbringen, aufbewahren, verbergen, verstecken, begeben (V.) in, feststecken, festsitzen, bekleidet sein (V.) mit, verborgen sein (V.), hineingesteckt sein (V.), sich an einem Ort befinden
-- als amtlichen Stellvertreter einsetzen: mnd. substituÐren, sw. V.: nhd. »substituieren«, als amtlichen Stellvertreter einsetzen, ersetzen
-- Edelstein in einen Rosenkranz einsetzen: mnd. spunden, sw. V.: nhd. Fass mit einem Spund bzw. Zapfen (M.) verschließen, in ein Fass schließen, Biertonne machen, verspunden, Edelstein in einen Rosenkranz einsetzen
-- einsetzen als: mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)
-- Stäbe in eine Flechtwand einsetzen: mnd. stõken, stacken, staicken, sw. V.: nhd. Stangen setzen, Palisaden setzen, Pfähle rammen, Stäbe in eine Flechtwand einsetzen, Garben und Heu mit der Heugabel oder Korngabel aufladen oder abladen, Fächer des Gebälks füllen durch Einsetzen von Stabhölzern die mit Strohlehm umwickelt werden (Fachwerk), stochern, schüren, mit Schlägen bearbeiten, verbläuen, schlagen, stoßen, treiben, vertreiben, ins Gefängnis werfen, sich stechen, sich etwas in den Fuß treten (Pferd)

Einsetzen, mnd. upsettinge, mnd.?, F.: nhd. Festsetzung, Bestimmung, Einsetzen

einsetzen, mnd. upsõten***, sw. V.: nhd. anstiften, einsetzen, verfügen, Vorsatz haben; upsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. aufsetzen, in Stapel setzen, aufbauen, wegsetzen, bei Seite setzen, in Haft nehmen, aufstützen, verschieben, aufgeben, verpfänden, aufs Spiel setzen, wagen, einsetzen, annehmen, festsetzen, bestimmen, einrichten, anstellen, auferlegen, anstiften, aufbringen, seinen Sinn worauf setzen, sich entschließen, Absicht haben, sich auflehnen, widersetzen

einsetzen, mnd. võten (1), fõten, vaten, vatten, sw. V.: nhd. fassen, anfassen, angreifen, ergreifen, packen, festhalten, auffangen, fangen, in sich aufnehmen, erfassen, verstehen, lernen, anfangen, festheften, befestigen, fesseln, einem Schreiben einfügen, beifügen, einfangen, einfassen, festsetzen, festlegen, formulieren, beilegen, schlichten, zu einem vorläufigen Stillstand bringen, aufschieben, aufhalten, hindern, aufladen, versehen (V.), stützen, einsetzen, einlassen, mit einem Rand verzieren, mit Metall oder Holz beschlagen (V.), Bier in Fässer füllen, abfüllen; vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen dass etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben (V.), sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; vȫrestellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen; vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen; vörærdenen*, vorærdenen, sw. V.: nhd. ordnen, in Ordnung bringen, bestellen, verordnen, anordnen, festsetzen, vorschreiben, bestimmen, einsetzen, abordnen; vörsetten*, vorsetten, versetten, sw. V.: nhd. versetzen, versperren, verdecken, sperren, schließen (Bedeutung örtlich beschränkt), abwehren (Bedeutung örtlich beschränkt), in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen, fest aneinanderfügen, einsetzen, fassen, besetzen mit, untermischen, fügen, stiften, besiegeln, in eine andere Lage versetzen, in die falsche Richtung treiben, verschlagen (V.), verschieben, verlegen (V.), umbesetzen, austauschen, vergleichen, ersetzen, verpfänden, als Bürgen setzen, falsch setzen, beim Warenauslegen eine bestimmte Höhe überschreiten und so den Amtsbruder durch größeres Angebot schädigen (Bedeutung örtlich beschränkt), Waren verteuern, Preis in die Höhe treiben; vȫrstellen (1), vorstellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen, vorsprechen

einsetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einsetzender -- Amtsträger Einsetzender, mnd. stÐdigÏre***, stÐdiger***, M.: nhd. »Stetiger«, Stifter, Gründer, Amtsträger Einsetzender

Einsetzender -- Beamten Einsetzender, mnd. bestÐdigÏre*, bestÐdiger, M.: nhd. »Bestätiger«, Stifter, Gründer, Mitglied einer Einsetzungskommission, Beamten Einsetzender

Einsetzer, ahd. wÆhõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Weiher« (M.) (2), einer der Priester weiht, Einsetzer

Einsetzer, mhd. stiftÏre*, stifter, st. M.: nhd. Stifter, Gründer, Urheber, Urheber einer geistlichen Stiftung, Veranlasser, Verleihender von Verfügungsrechten, Bestifter, Gutsbelehner, Einsetzer, Absetzer

einsetzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsetzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsetzgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsetzgewicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsetzling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einsetzling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsetzlöffel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einsetznapf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Einsetzung -- vorherige Einsetzung, mnd. vȫrbestellinge, vorbestellinge, F.: nhd. Vorausbestallung, vorherige Einsetzung, einer Wahl vorhergehende Verabredung, Zurede, Beeinflussung

Einsetzung (in ein Amt), mnd. wÐrdinge* (1), werdinge, mnd.?, F.: nhd. »Werdung«, Einsetzung (in ein Amt)

Einsetzung, an. set-ning, st. F. (æ): nhd. Einrichtung, Einsetzung, Beschaffenheit, Regel, Vorschrift, Absicht, Plan (M.) (2)

Einsetzung, ahd. gisentida* 1, st. F. (æ) (?): nhd. Einsetzung, Anordnung; gisezzida 47, st. F. (æ): nhd. »Setzung«, Einrichtung, Verordnung, Stellung, Ordnung, Lage, Einsetzung, Zusammenstellung, Gestalt, Gestaltung, Vereinigung, Bestimmung; gistabida* 1, st. F. (æ): nhd. Einsetzung, Ersetzung, Ergänzung; giwera* 1?, st. F. (æ): nhd. Einkleidung, Kleid, Investitur, Einsetzung, Gewere; giwerÆ* (1) 4?, st. F. (Æ): nhd. Einkleidung, Kleid, Investitur, Gewere, Einsetzung

Einsetzung, mhd. Ænsetzunge, st. F.: nhd. »Einsetzung«, Versenkung

Einsetzung, mhd. aneleite, anleite, st. F.: nhd. »Anleite«, Anleitung, Einleitung, Einführung, Einsetzung, Inbesitznahme, Anschreibgebühren, Landvermessung, Marksteinsetzung, Grenzbegehung

Einsetzung, mhd. ðfsatzunge, st. F.: nhd. Aufstellung, Einsetzung, Steuerauferlegung, Steuer (F.), Abgabe, Festsetzung, Verordnung, Bestimmung, Betrug, Falschmünzerei, Auflehnung, Auflage, Verpflichtung; ðfsetzunge, aufseczung, st. F.: nhd. Errichtung, Einsetzung, Festsetzung, Anordnung, Gesetz, Auflage, Steuer (F.)
-- Einsetzung des heiligen Abendmahls: mhd. wirtschaft, wertschaft, wurtschaft, st. F.: nhd. Wirtschaft, Tätigkeit des Hausherrn, Tätigkeit des Wirtes, Tätigkeit des Schenkwirts, Bewirtung, Aufnahme, Mahl, Mahlzeit, Speise, Gastmahl, Fest, Aufwand, Überfluss, Vorrat, Gasterei, Schmaus, festliche Freude, Einsetzung des heiligen Abendmahls, Abendmahl

Einsetzung, mhd. gewage, st. F.: nhd. Maß, Einsetzung, Anordnung, Ordnung, Erwähnung; Ænsaz, insaz, st. M.: nhd. Einsatz, Hineinsetzen, Hineingesetztes, Einsetzung, Immission

Einsetzung, mnd. ærdinÐringe, ordenÐringe, ærdenÆringe, F.: nhd. Ordinierung, Ordnung, Anordnung, Verordnung, Verfügung, Stellung, Vorschrift, Einsetzung, durch Gesetze bzw. Vorschriften geregelte Einrichtung, Natur, Wesen, Kampfordnung, Reihenfolge; plantinge, plantunge, plantunc, F.: nhd. Pflanzung, angebaute Pflanzen (F. Pl.), Anbau von Pflanzen (Gen. F. Pl.), Anpflanzung, Einsetzung, Ausbreitung, Verbreitung, Ansiedlung, Niederlassung
-- Einsetzung eines Priesters: mnd. ærde, oirde, sw. M., F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters; ærden (1), ordin, F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters
-- Einsetzung oder Wahl eines geistlichen Würdenträgers entgegen den Vorschriften des kanonischen Rechts: mnd. pæstulõtiæn, F.: nhd. Einsetzung oder Wahl eines geistlichen Würdenträgers entgegen den Vorschriften des kanonischen Rechts
-- Geistlicher der die Einsetzung bzw. Weihe zum Pfarrer vornimmt: mnd. ærdinõtor, M.: nhd. Geistlicher der die Einsetzung bzw. Weihe zum Pfarrer vornimmt

Einsetzung, mnd. anesõte*, ansõte, ansate, F.: nhd. Einsetzung, Anwartschaft, Anschlag, Angriff; bestÐdiginge, F.: nhd. Bestätigung, Einsetzung; bestÐdinge, F.: nhd. Bestätigung, Einsetzung
-- Einsetzung zum Bischof: mnd. bischopwÐrdinge, F.: nhd. Erwählung zum Bischof, Einsetzung zum Bischof, Erhebung zum Bischof

Einsetzung, mnd. ingesette, ingeset, N.: nhd. Festsetzung, Einsetzung, Satzung; insõte (2), insate, insaete, F.: nhd. Anordnung, Satzung, Vorschrift, Regel, Einsetzung, Bestimmung; insettinge, F.: nhd. Gefangensetzung, Inhaftierung, Einsetzung, Anordnung, Verfügung, Erlass, Regel, Statut, Gebot, Vorschrift, Veranschlagung, wertmäßiger Ansatz, Anstiftung, Veranlassung, Verhaftung; klÐdinge, kleidinge, klÐdinc, F.: nhd. Kleidung, Gewand, Bekleidung, Kleid, Anzug, Behang, Decke, feierliche Einkleidung der Nonne, mit Lieferung der Dienstkleidung verbundene Stellung, Einsetzung, Belehnung, Investitur
-- Einsetzung in den Besitz: mnd. inweldinge, F.: nhd. gerichtliche Einweisung, Einsetzung in den Besitz
-- Einsetzung ins Amt: mnd. inwÆsinge, F.: nhd. Einweisung in Besitz, Einführung ins Amt, Einsetzung ins Amt, Pfandsetzung als Lohnsicherung; inwÆsunge*?, inwisunge, F.: nhd. Einweisung in Besitz, Einführung ins Amt, Einsetzung ins Amt, Pfandsetzung als Lohnsicherung
-- gerichtliche Einsetzung in einen Besitz: mnd. inwÐrdinge*, inwerdinge, F.: nhd. gerichtliche Einweisung in einen Besitz, gerichtliche Einsetzung in einen Besitz; inwÐringe (1), F.: nhd. »Einkleidung«, gerichtliche Einweisung in einen Besitz, gerichtliche Einsetzung in einen Besitz

Einsetzung, mnd. sat (2), satte, M., F.?: nhd. Einsetzung, Recht auf Besetzung eines Amtes; sõtinge (1), sattinge, sattunge, F.: nhd. »Satzung«, Vertrag, Einigung, Vergleich, Einsetzung, Bestimmung, Festsetzung, Anordnung, Regelung, Schätzung, Verhaftung, Versetzung, Verpfändung, Unterpfand; statðcie, F.: nhd. Einsetzung, Stiftung; stÐdinge (2), F.: nhd. Bestallung, Verwendung, Anwendung, Einsetzung

Einsetzung, nhd., F., nhd., Einsetzung: Einrichtung; E.: s. einsetzen: ung; L.: : Luther

einsetzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsetzungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsetzungbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsetzunggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsetzungsgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einsetzungskommission -- Mitglied einer Einsetzungskommission, mnd. bestÐdigÏre*, bestÐdiger, M.: nhd. »Bestätiger«, Stifter, Gründer, Mitglied einer Einsetzungskommission, Beamten Einsetzender

Einsetzungsopfer, mnd. vülleoffer, N.: nhd. Füllopfer, Einsetzungsopfer, Weiheopfer

einsetzungsworte, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsgewalt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsgewat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einshand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsi, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einsicht -- Einsicht nehmen, mnd. ȫversÐn, ȫverseen, ȫversen, ȫverseyn, ȫversÐhen, æversÐn, æversÐhen, oversÐn, aversÐn, aversÐhen, st. V.: nhd. »übersehen«, hinabblicken, von einem höheren Standpunkt aus anblicken, durchsehen, Einsicht nehmen, mustern prüfen, auswählen, feststellen, erkennen, wegsehen, nicht beachten, unbeachtet lassen, vernachlässigen, eine Pflicht vernachlässigen, keine Ansprüche erheben, verzichten, erlassen (V.), Nachsicht haben, nachsehen, Nachsicht üben, schonen, verzeihen, überheben, revidieren

Einsicht bekommen (Adj.), mnd. insichtich, Adj.: nhd. »einsichtig«, zu Gesicht bekommen (Adj.), Einsicht bekommen (Adj.)

Einsicht, idg. *kÝitti-, Sb.: nhd. Einsicht, Ehre

Einsicht, germ. *dÆs-, germ.?, Sb.: nhd. Einsicht; ? *geta-, germ.?, Sb.: nhd. Vermutung?, Einsicht?; *getulÆ-, *getulÆn, *getalÆ‑, *getalÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Einsicht

Einsicht, an. sky-n, st. F. (jæ), st. N. (a?): nhd. Bescheid, Einsicht

Einsicht, ae. ge-wi-t-t, st. N. (ja): nhd. nhd. Verstand, Einsicht, Bewusstsein; wi-t-t, st. N. (ja): nhd. »Wissen«, Verstand, Einsicht, Bewusstsein

Einsicht, afries. wi-t-en‑hê-d 2, st. F. (i): nhd. Wissen, Einsicht

Einsicht, as. for-num-ft* 1, st. F. (i): nhd. Einsicht

Einsicht, ahd. anasiht 43, st. F. (i): nhd. »Ansicht«, Schauen, Angesicht, Blick, Anblick, Aussehen, Anschauung, Einsicht; bikennida* 17, st. F. (æ): nhd. Bekennen, Erkenntnis, Erkennen, Einsicht, Begriff, Kennzeichen, Bekanntschaft mit; denkida* 1, st. F. (æ)?: nhd. »Denken«, Bedacht, Einsicht, Verstehen; enkid? 2?, Sb.: nhd. Einsicht, Verständnis; firnemantÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Einsicht; firnumft* 72, firnunst*, st. F. (i): nhd. »Vernunft«, Fähigkeit, Verstand, Erleuchtung, Erkenntnisvermögen, Erkenntnis, Einsicht, Verständnis, Vorstellung, Begriff, Bedeutung, Inhalt, Sinn; firstantannissa* 2, firstantnissa*, st. F. (jæ): nhd. Verständnis, Einsicht, Sinneswahrnehmung; firstantnissi 4, st. N. (ja): nhd. Verständnis, Einsicht, Verstand; firstantnissida* 6, st. F. (æ): nhd. Verständnis, Einsicht, Sinneswahrnehmung; firstentida* 3, firstantida*, st. F. (æ): nhd. Verständnis, Einsicht, Besinnung; furistentida 6, furistantida*, st. F. (æ): nhd. Verständnis, Einsicht, Gesinnung, Gedankengang, Verstand, Wissen, Achtsamkeit, Gelehrsamkeit, Klugheit; gidank* 127, gidanc*, st. M. (a): nhd. Gedanke, Vorstellung, Gesinnung, Absicht, Wille, Überlegung, Denken, Streben, Sinnen, Sinn, Einsicht, Ansicht, Vorstellung, Begriff; girõti 51, st. N. (ja): nhd. Rat, Beratung, Geheimnis, Beschluss, Entschluss, Überlegung, Absicht, Ratschluss, Einsicht; giwizzi* (1) 19, st. N. (ja): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand, Vernunft, Gemüt, Einsicht, Kenntnis, Herz; giwizzida* 27?, st. F. (æ): nhd. »Witz«, Wissen, Verstand, Vernunft, Bewusstsein, Zeugnis, Kenntnis, Einsicht, Gewissen, Betriebsamkeit; glouwÆ* 9, gilouwÆ*, st. F. (Æ): nhd. Klugheit, Scharfsinn, Einsicht, Achtsamkeit, Geschick, Gewissenhaftigkeit, Fleiß?, Argwohn; sin (1) 112, st. M. (a): nhd. Sinn, Verstand, Vernunft, Geist, Gemüt, Gedanke, Einsicht, Erkenntnisart, Bedeutung, Verlangen, Herz, Besinnung, Absicht; wÆstuom* 93, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Weisheit, Erkenntnis, Einsicht, Wissenschaft, Kenntnis, Bedachtsamkeit; wizzi* (1) 20, st. N. (ja): nhd. Wissen, Vernunft, Verstand, Einsicht, Weisheit, Bewusstsein, Klugheit; wizzÆ* 10, wizzÆn*, st. F. (Æ): nhd. Verstand, Wissen, Einsicht, Sinn, Weisheit, Tugend, Geist; wizzireda* 1, st. F. (jæ): nhd. Vernunft, Verstand, Einsicht, Sinn, Weisheit, Tugend, Geist
-- Mangel an Einsicht: ahd. tumbheit* 6, st. F. (i): nhd. Dummheit, Torheit, Unwissenheit, Mangel an Einsicht
-- wieder zur Einsicht kommen: ahd. bikennen* 242?, sw. V. (1a): nhd. kennen, bekennen, erkennen, begreifen, finden, kennenlernen, bemerken, wahrnehmen, ausfindig machen, finden, sich erinnern, jemanden erkennen als, etwas für etwas halten, wieder zu Verstand kommen, wieder zur Einsicht kommen, voraussehen
-- zur Einsicht bringen: ahd. darazuobringan* 4, anom. V.: nhd. dazubringen, dahin bringen, zur Einsicht bringen
-- zur Einsicht gelangen: ahd. firstõn* 42, firstÐn, anom. V.: nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wahrnehmen, verständig werden, etwas wahrnehmen, etwas verstehen, erfassen, zur Einsicht gelangen, versperren
-- zur Einsicht kommen: ahd. biknõen* 37, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, wahrnehmen, einsehen, verstehen, begreifen, vernehmen, anerkennen, sich klarmachen, sich etwas klarmachen, in sich gehen, wieder zu Verstand kommen, zur Einsicht kommen, Genugtuung leisten

Einsicht, mhd. bescheidenheit, wescheidenheit, st. F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Urteilsvermögen, Urteilsfähigkeit, Vernunft, Mündigkeit, Befehl, Bescheid, Ermessung, Urteil, Entscheidung, Zuerkennung, Bestimmung, Bedingung, angemessener Teil, angemessene Entscheidung, Unterscheidung, Bescheidenheit, Weisheit, Besonnenheit, Mäßigkeit, Gottesfurcht, Anstand; bescheidenunge, st. F.: nhd. Verstand, Einsicht, Entscheidung, Schlichtung; besebelichheit*, besebelichkeit, besebelicheit, st. F.: nhd. Einsicht, Wahrnehmung, Empfinden; besihticheit, besihtecheit, besihtekeit, besihtickeit, wesihtekeit, wesihtickeit, st. F.: nhd. Vorsorge, Sorge, Einsicht, Umsicht, Sorgfalt, Fürsorge; erkantheit, st. F.: nhd. Erkenntnis, Einsicht; erkantnisse, erkantnis, erkantnust, erkentnisse, erkentnis, erkentnüs, erkentnusse, st. F., st. N.: nhd. Bekanntschaft, Erkenntnis, Einsicht, Bekanntmachung, Anerkennung, Bestätigung, Kenntnis
-- zur Einsicht gelangen: mhd. bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten

Einsicht, mhd. gewizzende (2), st. F.: nhd. Einsicht, Bewusstsein, Inneres, Wissen, Kenntnis, Klugheit, Gewissen; gewizzene*, gewizzen, gewussen, gewussene, st. F., st. N.: nhd. Wissen, Verstand, Klugheit, Kenntnis, Information, Einsicht, Erkenntnis, Bezeugung, Bestätigung, Kunde (F.), Verständigkeit, Billigung, Bewusstsein, Inneres, Gewissen; Ænschouwe, Ænschæwe, st. F.: nhd. »Hineinschauen«, Einsicht, Einkehr; Ænsehen (2), st. N.: nhd. Einsehen (N.), Einsicht, Einkehr; kunst, st. F.: nhd. Wissen, Wissenschaft, Kunst, Kenntnis, Fertigkeit, Kunstfertigkeit, Weisheit, Gelehrsamkeit, Können, Fähigkeit, Einsicht, Geschicklichkeit, List, Erleuchtung des Inneren, Ekstase

Einsicht, mhd. sin (1), st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil

Einsicht, mhd. vernunft, virnumft, virnumst, fernunft*, vernunst, vernust, vernuft, fernunst*, st. F.: nhd. Vernunft, Verstand, Klugheit, Erkenntnis, Einsicht, Bewusstsein; versiht, fersiht*, st. F.: nhd. Einsicht, Meinung, Ansicht; verstandnusside, verstantnussede, st. F., st. N.: nhd. Denkvermögen, Verständnis, geistige Fassungskraft, Einsicht, Verstand, Erkenntnis, Verstehen; verstantnisse, verstantnis, vorstentnüsse, vorstentnus, vorstentnust, verstentnisse, ferstantnisse*, st. F., st. N.: nhd. Denkvermögen, Verständnis, geistige Fassungskraft, Einsicht, Verstand, Erkenntnis, Verstehen; verstendicheit, virstendikeit, virstandekeit, ferstendicheit*, st. F.: nhd. »Verständigkeit«, geistige Fassungskraft, Verständnis, Einsicht, Verstand; vüresihticheit*, füresihticheit*, vürsihticheit, fürsihticheit*, vorsihticheit, forsihticheit*, vürsihtikeit, fürsihtikeit*, vorsihtikeit, forsihtikeit*, st. F.: nhd. »Fürsichtigkeit«, Vorsorge, Vorsehung, Fürsorglichkeit, Vorsicht, Voraussicht, Vorbedachtsamkeit, Einsicht, Verständigkeit, göttliche Vorsehung, Versehen mit, Vorrat; witze (1), witz, wit, wizze, st. F.: nhd. Wissen, Verstand, Besinnung, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Vernunft, Erfahrung, Absicht, Überlegung, Vorsicht, Sinn, Kunst, Kunstfertigkeit; wizzen (2), st. F., st. N.: nhd. Wissen, Kenntnis, Einsicht, Vermögen, Gewissen, Gewissenhaftigkeit, Redlichkeit; wizzende (1), st. F.: nhd. Wissen, Vorwissen, Einsicht, Kenntnis, Vermögen; wizzenheit, wisseheit, st. F.: nhd. »Wissenheit«, Bewusstsein, Einsicht, Wissenschaft, Wissen, Gewissheit; wizzentheit, wuzzentheit, st. F.: nhd. Einsicht, Wissen, Bewusstsein
-- Einsicht haben: mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)
-- Mangel an Einsicht: mhd. unverwizzenheit, unferwizzenheit*, st. F.: nhd. Unwissenheit, Unkenntnis, Mangel an Einsicht, nicht Wissenswertes, das nicht zu wissen Erlaubte, Unklugheit
-- ohne Einsicht: mhd. unverstandenlÆche, unferstandenlÆche*, Adv.: nhd. »unverstanden«, ohne Einsicht

Einsicht, mnd. beschÐdenhÐt, beschÐdenhÐit, beschÐidenhÐit, F.: nhd. Bedingung, Bestimmung, Einsicht, Weisheit, Klugheit, Wissen, Gesittung, Bescheid, Auskunft, Entscheidung

Einsicht, mnd. insicht***, F.: nhd. Einsicht; klækhÐt, klockhÐt, klækhÐt, klækheit, F.: nhd. Klugheit, Verständigkeit, Verstand, Einsicht, Erfahrenheit, Voraussicht, kluges Handeln, kluger Rat, Schlauheit, List

Einsicht, mnd. vörnÐmelichÐt*, vornÐmelichÐt, vornemelicheit, mnd.?, F.: nhd. Fassungskraft, Einsicht; vörnuft* (1), vornunft, vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen; vörstandenisse*, vorstandenisse, vorstandnisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vörstant* (1), vorstant, vorstand*, N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung; vörstendichhÐt*, vorstendichÐt, vorstendicheit, vorstandichÐt, F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Auffassungsgabe, Klugheit, Weisheit; vörstentnisse*, vorstentnisse, vorstantnisse, vorstentenisse, vorstantenisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vrȫdichhÐt*, vrȫdichÐt, vrȫdicheit, F.: nhd. Klugheit, Verständigkeit, Einsicht; witschop, witschap, witschup, wischop, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Vorwissen, Mitwissen, Kunde (F.), Kenntnis, Verständnis, Klugheit, Einsicht, Bekundung; witte (3), mnd.?, st. F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Einsicht, Verstand, Besinnung, Urkunde, Dokument
-- zu klarer Einsicht bringen: mnd. vörnuften*, vornuften, vornoften, sw. V.: nhd. vernünftig machen, zu klarer Einsicht bringen
-- zur Einsicht bringen: mnd. vörlüchten* (1), vorlüchten, vorluchten, vorlöchten, verlðgten, sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten (N.) bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren
-- zur Einsicht kommen: mnd. vörsinnen*, vorsinnen, versinnen, st. V., sw. V.: nhd. »versinnen«, merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.)

einsicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einsicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsichtig sein (V.), mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern

einsichtig, germ. *getula-, *getulaz, *getala‑, *getalaz, Adj.: nhd. einsichtig, erlangend

einsichtig, ahd. duruhsihtÆg* 6, Adj.: nhd. einsichtig, durchsichtig, klar, hell, augenscheinlich, einsichtsvoll; duruhskouwilÆh* 1, duruhscouwilÆh*, Adj.: nhd. klar, durchsichtig, deutlich, einsichtig, scharfsichtig; firstantantlÆh* 1, Adj.: nhd. einsichtig, verständig; fruotlÆhho* 2, fruotlÆcho*, Adv.: nhd. reif, verständig, weise, kundig, einsichtig

einsichtig, mhd. bekant, wekant, bekannt, bekennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekannt, bestätigt, anerkannt, kund, berühmt, vertraut, sichtbar, erkennbar, einsichtig; besebelich***, Adj.: nhd. wahrnehmbar, einsichtig; betrehticlÆche, betrehteclÆche, wetrehticlÆche, Adv.: nhd. einsichtig, mit Überlegung, andächtig; betreticlÆchen*, betreteclÆchen, Adv.: nhd. einsichtig, mit Überlegung; durchsihtic*, durchsichtec, Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, scharfsichtig, einsichtig, erkenntnisreich, lauter, glühend, einleuchtend, durchdringend, durchgeistigt, rein, makellos

einsichtig, mhd. betrehticlich***, Adj.: nhd. »einsichtig«

einsichtig, mhd. voresihtic*, vorsihtic, vürsihtic, foresihtic*, fürsihtic*, Adj.: nhd. »vorsichtig«, voraussehend, einsichtig; vüresihtic*, füresihtic*, vürsihtic, fürsihtic*, vürsihtec, fürsihtec*, vorsihtic, forsihtic*, Adj.: nhd. »fürsichtig«, vorsichtig voraussehend, vorausschauend, vorausbedacht, einsichtig, verständig, umsichtig, vorsorglich

einsichtig, mnd. dÐgen (4), Adj.: nhd. gänzlich gehörig, gründlich, tüchtig, klug, einsichtig, ausgewachsen, reif

einsichtig, mnd. gedÐgen, Adj.: nhd. »gediegen«, tüchtig, klug, einsichtig, ausgewachsen, reif, gänzlich gehörig
-- einsichtig werden: mnd. gevræden, sw. V.: nhd. klug sein (V.), verständig sein (V.), einsichtig werden, einsehen, verstehen, merken

einsichtig, mnd. insichtich, Adj.: nhd. »einsichtig«, zu Gesicht bekommen (Adj.), Einsicht bekommen (Adj.)

einsichtig, mnd. rechtsinnich, Adj.: nhd. »rechtsinnig«, rechtlich, ehrlich, verständig, vernünftig, einsichtig

einsichtig, mnd. sinnelÆk, sintlÆk, Adj.: nhd. mit Verstand begabt, einsichtig, klug, vernünftig, überlegt, auf das Sinnliche gerichtet, auf das Weltliche gerichtet, sinnlich wahrnehmend, sichtbar, erinnerlich, im Gedächtnis habend; sinnentlÆk***, Adj.: nhd. bewusst, einsichtig; sinnentlÆke*, sinnentlÆk, sinnenlÆk, Adv.: nhd. bewusst, einsichtig

einsichtig, mnd. vörnÐmelÆk*, vornÐmelÆk, vornemelik, vornÐmelk, vornÐmlÆk, fornehmlyk, vornemplich, Adj.: nhd. vernehmlich, verständlich, begreiflich, verständig, einsichtig, fähig zu begreifen seiend; vörstandel*, vorstandel, Adj.: nhd. verständig, vernünftig, besonnen (Adj.), einsichtig; vörstendel*, vorstendel, Adj.: nhd. verständig, vernünftig, besonnen, einsichtig; vörstendich* (1), vorstendich, vorstandich, Adj.: nhd. verständig, vernünftig, einsichtig, besonnen (Adj.), klug, geistig reif, geschickt, kundig, sachverständig, rechtsverständig; vörstendich*** (2), vorstandich***, Adv.: nhd. verständig, vernünftig, einsichtig, besonnen (Adj.), klug, geistig reif, geschickt, kundig, sachverständig, rechtsverständig; vrædelÆk*** (1), Adj.: nhd. klug, einsichtig, weise; vrædelÆke, vrædelÆk, Adv.: nhd. klug, einsichtig, weise; vrȫdich, vrædich, vroidich, Adj.: nhd. klug, verständig, einsichtig, erfahren (Adj.)
-- einsichtig werden: mnd. vræden, fræden*, sw. V.: nhd. klug sein (V.), klug werden, verständig sein (V.), einsichtig werden, einsehen, verstehen, merken

einsichtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsichtlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsichtslos, ae. mæ-d-bli-nd, Adj.: nhd. geistig blind, einsichtslos

einsichtsvoll, ahd. duruhsihtÆg* 6, Adj.: nhd. einsichtig, durchsichtig, klar, hell, augenscheinlich, einsichtsvoll

einsichtsvoll, mhd. durchsihticlÆche, durchsihteclÆche, Adv.: nhd. »durchsichtig«, scharfsichtig, einsichtsvoll, scharf erkennend

einsichtsvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsichtvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsickern, ae. si-c-er‑ian, sw. V. (2): nhd. tröpfeln, eindringen, einsickern

einsickern, mnd. indrinken, st. V.: nhd. einsickern, Flüssigkeit aufsaugen, sich durch Trinken zuziehen

einsickern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsiedel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsiedel-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsiedel-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einsiedelei, mhd. einhðs, st. N.: nhd. »Einhaus«, Einsiedelei; einsidelicheit, st. F.: nhd. Einsiedelei

Einsiedelei, mhd. klæse, klæs, sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Zelle, Kloster, Haus, Wohnung, Wohnsitz, Heimat, Höhle, Kluft (F.) (1), Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Macht; klæsene, sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten; klðse, klðs, st. F., sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Kloster, Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Engpass, Schlucht, Talweg, abgeschlossene Wohnung mit dem Begriffe des Heimischen

Einsiedelei, mhd. zelle (1), celle, st. F., sw. F.: nhd. Wohngemach, Kammer, Zelle, Klause, Einsiedelei, Kloster, klösterliche Niederlassung, Kapelle, Tempel, Klostergut, Bienenstockzelle, kleines Nebenkloster

Einsiedelei, mnd. kartǖserÆe, F.: nhd. Einsiedelei, Einsiedlerwesen

einsiedelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einsiedelfahrt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsiedelich, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsiedelich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsiedelisch, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsiedelleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Einsiedeln (Schweizer Wallfahrtsort), mnd. EnsÐdelen, EinsÐdelen, Sb.: nhd. Einsiedeln (Schweizer Wallfahrtsort)

einsiedeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsiedelsch, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsieden, mnd. insÐden, st. V.: nhd. »einsieden«, durch Kochen vermindern, einkochen, verkochen

einsieden, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einsiedler (vom heiligen Johannes dem Täufer), mnd. jæhannesbræder*, jæhannesbrȫder, M.: nhd. Einsiedler (vom heiligen Johannes dem Täufer)
Einsiedler, germ. *anakora?, germ.?, M.: nhd. Einsiedler

Einsiedler, an. er-mi-t-i, er-i-mi-t-i, her-mi-t-i, sw. M. (n): nhd. Einsiedler, Eremit

Einsiedler, ae. õ-n-cor, st. M. (a): nhd. Einsiedler; õ-n-cor-set-l-a, sw. M. (n): nhd. Einsiedler, Eremit; õ-n-cr-a, sw. M. (n): nhd. Einsiedler; õ‑n‑hag‑a, sw. M. (n): nhd. Einsiedler; õ-n‑set-l-a, sw. M. (n): nhd. Einsiedler; wÊ-st-en-set-l-a, wÐ-st-en-set-l-a, sw. M. (n): nhd. Eremit, Einsiedler
-- wie ein Einsiedler seiend: ae. õ-n-cor-lic, Adj.: nhd. wie ein Einsiedler seiend

Einsiedler, as. ê‑n‑s’d‑l‑io* 1, ê-n-s’th-l-io*, sw. M. (n): nhd. Einsiedler; ên‑set‑l‑io* 1, sw. M. (n): nhd. Einsiedler

Einsiedler, ahd. einago* 1, sw. M. (n): nhd. »Einzelner«, Mönch, Einsiedler; einkoran* 2, Adj.=M.: nhd. Einsiedler, Eremit, Anachoret; einsedalo* 1, sw. M. (n): nhd. Einsiedler, Eremit, Alleinstehender; einsidilo 4, sw. M. (n): nhd. Einsiedler, Eremit; hagustalt (2) 6, st. M. (i?): nhd. »Haghaber«, Junggeselle, Unverheirateter, Einsiedler, Lohnknecht, Lohnarbeiter, Tagelöhner, Knecht, Söldner; wuostansedalo* 2, sw. M. (n): nhd. Einsiedler

Einsiedler, mhd. altvater, altfater*, st. M.: nhd. Altvater, Greis, Einsiedler, Patriarch, Vorvater; einsidele, einsidel, ensidele, eisidele, ensidile, eisidile, st. M., sw. M.: nhd. Einsiedler, Eremit; eremÆte*, ermÆte, sw. M.: nhd. Eremit, Einsiedler

Einsiedler, mhd. klæsenÏre, klæsnÏre, klðsnÏre, st. M.: nhd. Klausner, Einsiedler; klðsenÏre, klðsener, st. M.: nhd. Klausner, Einsiedler
-- alter Einsiedler: mhd. gotesalte, sw. M.: nhd. alter Einsiedler

Einsiedler, mhd. waltbruoder, st. M.: nhd. »Waldbruder«, Einsiedler; walttretÏre*, walttreter, st. M.: nhd. »Waldtreter«, Waldwanderer, Einsiedler

Einsiedler, mnd. ÐnsÐdel, einsÐdel, M.: nhd. Einsiedler; ÐnsÐdelÏre*, ÐnsÐdelÐr, einsÐdelÐr, M.: nhd. Einsiedler; ÐnsÐdelinc, Ðnsedelink, einsedelink, M.: nhd. Einsiedler; ÐnsettelÏre*, Ðnsettler, einsettler, mnd.?, M.: nhd. Einsiedler

Einsiedler, mnd. guttenbræder, M.: nhd. Eremit, Einsiedler; herÐmÆte, M.: nhd. Eremit, Einsiedler; klðsenÏre*, klðsenÐre, klusenere, klðsener, klðsenÐr, M.: nhd. Klausner, Einsiedler, Eremit
-- wie ein Einsiedler: mnd. klðsenÏrelÆken*, klðsenerlÆken, Adv.: nhd. wie ein Einsiedler, wie ein Eremit
-- wie ein Einsiedler lebend: mnd. klðsenÏrelÆk***, klðsenerlÆk, Adj.: nhd. wie ein Einsiedler lebend, wie ein Eremit lebend

Einsiedler, mnd. woltbræder*, woltbroder, mnd.?, M.: nhd. »Waldbruder«, Einsiedler

einsiedler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsiedler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einsiedlerbruder, mnd. ÐnsÐdelÏrebræder*, ÐnsÐdelÐrbræder, M.: nhd. »Einsiedlerbruder«

Einsiedlerhaus, mnd. klðse, klðs, kluse, F.: nhd. Klause, Einsiedlerwohnung, Einsiedlerzelle, Einsiedlerhaus, Einsiedlerkloster, Beginensiedlung, kleines Haus, kleine Wohnung, Behälter, Sammelpunkt, enger Durchgang, Engpass; klðshðs, N.: nhd. Einsiedlerhaus, Klause

Einsiedlerin, mhd. klæsenÏrinne, klæsenÏrin, klæsnÏrin, klðserin, st. F.: nhd. »Klausnerin«, Einsiedlerin; klðsenÏrinne, st. F.: nhd. »Klausnerin«, Einsiedlerin

Einsiedlerin, mnd. klðsenÏrinne*, klðsenerinne, F.: nhd. Klausnerin, Einsiedlerin, Begine; klðsenÏrische*, klðsenersche, klusenersche, F.: nhd. Klausnerin, Einsiedlerin, Begine

einsiedlerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einsiedlerisch, mhd. einsidelic, Adj.: nhd. einsiedlerisch

einsiedlerisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einsiedlerklause, ae. õ-n-cor-set-l, st. N. (a): nhd. Einsiedlerklause

Einsiedlerkloster, mnd. klðse, klðs, kluse, F.: nhd. Klause, Einsiedlerwohnung, Einsiedlerzelle, Einsiedlerhaus, Einsiedlerkloster, Beginensiedlung, kleines Haus, kleine Wohnung, Behälter, Sammelpunkt, enger Durchgang, Engpass

Einsiedlerleben, ae. Ú-n-ec-lÆf, st. N. (a): nhd. Einsiedlerleben

einsiedlerleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Einsiedlerwesen, mnd. kartǖserÆe, F.: nhd. Einsiedelei, Einsiedlerwesen

Einsiedlerwohnung, mnd. klðse, klðs, kluse, F.: nhd. Klause, Einsiedlerwohnung, Einsiedlerzelle, Einsiedlerhaus, Einsiedlerkloster, Beginensiedlung, kleines Haus, kleine Wohnung, Behälter, Sammelpunkt, enger Durchgang, Engpass

Einsiedlerzelle, mnd. klðse, klðs, kluse, F.: nhd. Klause, Einsiedlerwohnung, Einsiedlerzelle, Einsiedlerhaus, Einsiedlerkloster, Beginensiedlung, kleines Haus, kleine Wohnung, Behälter, Sammelpunkt, enger Durchgang, Engpass

einsiefern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einsiegeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsilbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einsilbicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsilbig, ahd. samantlðtÆg* 1, Adj.: nhd. einhellig, einstimmig, einsilbig

einsilbig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsilbigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einsingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsinger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsinken, idg. *deu‑ (1), V.: nhd. einsinken, eindringen, hineinschlüpfen

einsinken, germ. *dðban, st. V.: nhd. einsinken, tauchen?; *dump-, sw. V.: nhd. einsinken; *dup-, sw. V.: nhd. einsinken, tief sein (V.)

einsinken, afries. *bi-sð-p-a?, st. V. (2): nhd. einsinken

einsinken, ahd. anasÆgan* 1, st. V. (1a): nhd. hereinbrechen, einsinken; bislÆfan* 5, st. V. (1a): nhd. hinabgleiten, herabsinken, zugrunde richten, ausgleiten, einsinken, verfallen (V.); gislipfen* 1, gisliphen*, sw. V. (1a): nhd. gleiten, verfallen (V.), einsinken, zusammensinken; insinkan* 1, insincan*, st. V. (3a): nhd. einsinken, hineinsinken, einsaugen

einsinken, mhd. ÆnsÆgen, Æn sÆgen, st. V.: nhd. einsinken; Ænsinken (1), Æn sinken, st. V.: nhd. einbrechen, sich hineinversenken, versinken, sinken, einsinken, sickern in; Ænsmiegen, st. V.: nhd. einfallen, einsinken; Ænvallen, Æn vallen, invallen, Ænfallen*, infallen*, st. V., red. V.: nhd. einfallen, einstürzen, zusammenfallen, einbrechen, sich ergeben (V.), ereignen, einsinken, geraten in

Einsinken, mhd. Ænsinken (2), st. N.: nhd. »Einsinken«

einsinken, mnd. dörchtrÐden, dȫrtrÐden, st. V.: nhd. durchtreten (V.), einsinken
einsinken, mnd. inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen

einsinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsinkend, mhd. Ænsinkende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »einsinkend«

einsinkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einsinnig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsinnig, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsinnigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsinnigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsinniglich, nhd., Adv.: nhd. mit einerlei Gesinnung; E.: s. einsinnig: lich; L.. : Luther

einsintern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsippen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsitten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsitz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsitzen, mhd. Ænsitzen (1), Æn sitzen, st. V.: nhd. »einsitzen«, eindringen in, ansässig sein (V.), sesshaft sein (V.)

Einsitzen, mhd. Ænsitzen (2), st. N.: nhd. »Einsitzen«, Einwohnen, Einheit

einsitzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsitzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsitzgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsitzig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsitzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsitzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsmachen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsmal, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsmalen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsmals, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einso,so, nhd.: nhd. ; L.: DW

einso, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsoeldig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsohlig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsöhlig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsöhnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsommern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsömmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einspaenner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einspaennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einspalen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einspaltung, anfrk. in-klav-in-a* 2, anfrk.?, Sb.: nhd. Einspaltung

Einspaltung, ahd. inklabina* 2, ahd.?, Sb.: nhd. Einspaltung

einspan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einspänen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einspann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einspannen, mhd. gemaren*, gemarn, sw. V.: nhd. einjochen, einspannen, sich verbinden mit, sich vereinigen; Ænspannen, Æn spannen, sw. V.: nhd. einspannen, einschließen

einspannen, mnd. inspannen, sw. V.: nhd. spannen in, einspannen; klðven (2), klÆven?, sw. V.: nhd. einklemmen, einspannen, spannen, klauben, pflücken, mit den Fingerspitzen angreifen, etwas überdenken, fesseln, kleine Dinge behandeln, Ähren lesen, genau untersuchen, herausholen, auswählen, erfahren (V.), auseinanderlegen, durchdenken

einspannen, mnd. spannen (1), spennen, st. V., sw. V.: nhd. spannen, verbinden, klammern, zusammenbinden, anheften, anstecken, festbinden, heften, befestigen, anschirren, einspannen, in Fesseln spannen, fesseln, unbeweglich einspannen, scharf anziehen, straffen, dehnen, ausrecken, anspannen, einsperren, stattfinden lassen, sich winden, kritisch sein (V.), gespannt sein (V.)
-- unbeweglich einspannen: mnd. spannen (1), spennen, st. V., sw. V.: nhd. spannen, verbinden, klammern, zusammenbinden, anheften, anstecken, festbinden, heften, befestigen, anschirren, einspannen, in Fesseln spannen, fesseln, unbeweglich einspannen, scharf anziehen, straffen, dehnen, ausrecken, anspannen, einsperren, stattfinden lassen, sich winden, kritisch sein (V.), gespannt sein (V.)

einspannen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einspannen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einspänner, mhd. einrüsse (2), st. M.: nhd. »Einross«, Einspänner

Einspänner, mnd. ÐnrössÏre*, Ðnrösser, einrösser, M.: nhd. Einspänner; Ðnspannich (2), einspannich, M.: nhd. Einspänner, Bote, Geleit, berittener Diener der zum Geleit mitgegeben wurde und Bestellungen ausrichtete, einzelner Reiter, herrenloser Berittener geringen Standes; Ðnspanniger, einspanniger, (subst. Adj.=)M.: nhd. Einspänner, Berittener der einzeln oder in kleiner Gruppe reitet und ausgesandt wird

einspänner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einspänner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Einspännerwagen, mnd. schÐrwõgen, M.: nhd. »Scherwagen«, Einspännerwagen

einspännig, mhd. einrüsse (1), Adj.: nhd. »einrossig«, einspännig

einspännig, mnd. Ðnspannich (1), einspannich, Adj.: nhd. einspännig; Ðnspennich, einspennich, Ðnspendich, Adj.: nhd. einspännig

einspännig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einspännig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einspannnadel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einspannung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsparen, mnd. vörspõren*, vorspõren, vorsporen, sw. V.: nhd. »versparen«, sparen, einsparen, ersparen, aufsparen, schonen, unterlassen (V.), verzögern, aufschieben, weglassen

einsparen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einspeichern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einspeien, nhd.: nhd. ; L.: DW

einspeiung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einspelzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsperr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ein​sperren -- unberechtigtes Ein​sperren von Vieh, afries. râ-f‑ske-t-t‑ene 1, F.: nhd. »Raubschüttung«, unberechtigtes Ein​sperren von Vieh

einsperren, ae. be-lð-c-an, st. V. (2): nhd. einsperren, schließen, umgeben (V.), verkörpern, beenden, hindern, ersticken, bewahren, schützen, ausschließen, abschließen, bestimmen; ge-sÚ-l-an (2), sw. V. (1): nhd. seilen, binden, fesseln, befestigen, zügeln, einsperren

Einsperren, ae. hÏf-t-n-oþ, hÏf-t-n-eþ, st. M. (a): nhd. Einsperren, Einkerkern

einsperren, ae. in-t‘-n-an, sw. V. (1): nhd. einschließen, einsperren; nie-r-w-an, sw. V. (1): nhd. zwängen, einsperren; sÚ-l-an (2), sw. V. (1): nhd. seilen, binden, fesseln, befestigen, zügeln, einsperren

einsperren, afries. ske-t-t-a (2) 2, sw. V. (1): nhd. einschließen, einsperren, abdämmen, stillen, zum Stehen bringen

einsperren, ahd. inbisperren* 1, sw. V. (1a): nhd. einsperren, einschließen; innebilðhhan* 1, st. V. (2a): nhd. einsperren

einsperren, mhd. besliezen (1), st. V.: nhd. schließen, verschließen, einschließen, zuschließen, beschließen, umschließen, umfangen, umfassen, ergreifen, einbegreifen, fangen, abschließen, beenden, schützen, befestigen, verbergen, anketten, ausschließen, umspannen, festhalten, festsetzen, zum Abschluss bringen, einsperren; betüllen, sw. V.: nhd. »betüllen«, mit einer Tülle versehen (V.), einschließen, einsperren

einsperren, mhd. geschrenken, sw. V.: nhd. »einschränken«, einfangen, einsperren; Ænsliezen (1), Æn sliezen, st. V.: nhd. einschließen, einsperren, abkapseln, vereinigen, fangen; Ænsperren, Æn sperren, sw. V.: nhd. einsperren; Æntuon, Æn tuon, an. V.: nhd. einschließen, einsperren, einstellen, ins Kloster begeben (V.), sich ins Kloster begeben (V.), einstecken, einlassen, zurückhalten, zurücktreiben, einfangen, sich verbergen, sich zurückhalten

einsperren, mhd. verbarren, ferbarren*, sw. V.: nhd. »verbarren«, verschanzen, versperren, einsperren; verdürnen, verdornen, ferdürnen*, sw. V.: nhd. »verdornen«, mit Dornen bestecken, durch Dornhecken einzäunen, durch Dornhecken absperren, mit Dornengestrüpp versperren, versperren, einsperren, einschließen; vermðren, fermðren*, sw. V.: nhd. ummauern, einmauern, einsperren, vermauern, zumauern, umzingeln, einschließen, versperren, zu einer Mauer verbrauchen, beim Mauern verbrauchen; verschieben, ferschieben*, st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; versliezen, fersliezen*, virsliezen, firsliezen*, st. V.: nhd. einschließen, verschließen, einsperren, verbinden mit, verbergen, verstopfen, sich abschleifen, abnutzen; verstricken, virstricken*, ferstricken*, sw. V.: nhd. »verstricken«, fest zusammenstricken, verflechten, verbinden, einsperren, versperren, verbergen, verheimlichen, verpflichten, festsetzen, stipulieren, verwirren, verwirren mit, fesseln mit, versenken in; zuosperren, zuo sperren, zuospern, sw. V.: nhd. zusperren, schließen, einsperren

einsperren, mnd. beschütten, sw. V.: nhd. beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, verteidigen, in Verwahrung nehmen, verwahren, einsperren, mit Beschlag belegen (V.)

einsperren, mnd. insetten (1), sw. V.: nhd. hineinsetzen, beisetzen, hineinversetzen, ins Gefängnis setzen, einsperren, einsetzen, in einen Besitz einsetzen, einweisen, in ein Amt einsetzen, in eine Würde einsetzen, installieren, als Verwalter einsetzen, zeitlich ansetzen, datieren, losstürzen, hereinsetzen, einrücken, angreifen, herfallen auf, anfallen, einführen, anordnen; inslðten, st. V.: nhd. einschließen, in ein Behältnis einschließen, abgeschlossen verwahren, anschließen, fest verbinden, gebietsmäßig angliedern, einverleiben, absondern, hinter Schloss und Riegel setzen, einsperren, beifügen, begrenzen, eingrenzen, in sich schließen, begreifen, enthalten (V.)
-- sich einsperren: mnd. insperren, sw. V.: nhd. sich einsperren, einbeziehen, einschließen

einsperren, mnd. spannen (1), spennen, st. V., sw. V.: nhd. spannen, verbinden, klammern, zusammenbinden, anheften, anstecken, festbinden, heften, befestigen, anschirren, einspannen, in Fesseln spannen, fesseln, unbeweglich einspannen, scharf anziehen, straffen, dehnen, ausrecken, anspannen, einsperren, stattfinden lassen, sich winden, kritisch sein (V.), gespannt sein (V.)
-- fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr: mnd. schütten (1), schutten, sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern

einsperren, mnd. vörslðten*, vorslæten, vorsluten, st. V.: nhd. verschließen, abschließen, zuschließen, versperren, versiegeln, einschließen, beschließen, einsperren, einkerkern, vereinigen, zusammenschließen, beilegen

einsperren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsperren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einsperrung -- Einsperrung des Viehs, afries. ske-t-t‑ene 5, F.: nhd. Schüttung, Einsperrung des Viehs, Abdämmung

Einsperrung, ae. hÏf‑t‑en, F.: nhd. Einsperrung; h’ng-en, F.: nhd. Hängen, Kreuz, Folter, Einsperrung

Einsperrung, mnd. schüttinge (1), schuttinge, schöttinge, F.: nhd. Sperrung, Abdämmung, Stauung, Stauvorrichtung, Staudamm, Aufziehschleuse, Fischwehr, Fischzaun, Einsperrung, Einschließung, Pfändung, Arretierung, Verhinderung, Abweisung einer Zeugenaussage
-- Einsperrung von fremdem Vieh: mnd. schütte (4), schutte, F.: nhd. Stauvorrichtung, Einsperrung von fremdem Vieh, Pfändung von fremdem Vieh das in Kulturen Schaden anrichtet, Heck für gepfändetes Vieh, Einfriedung für gepfändetes Vieh, gepfändetes Vieh, Arrestierung, Festsetzung, Verteidigung

einsperrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einspicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einspicknardisieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einspielen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einspielen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einspillen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einspinnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einspinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einspitzen, ahd. splÆzæn* 1, sw. V. (2)?: nhd. spitzen, einspitzen, einzacken, zuspitzen

einspitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einspitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einspitzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einspornen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsprach, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einsprache -- Gewähr die der Käufer eines Gutes gegen die Einsprache anderer übernimmt, mhd. lantschirm, st. M.: nhd. »Landschirm«, Gewähr die der Käufer eines Gutes gegen die Einsprache anderer übernimmt, Gewährschaft, rechtlicher Schutz

Einsprache -- keine Einsprache erhebend, mnd. unvörsÐget*, unvorsÐget, unvorsecht, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. keine Einsprache erhebend, unbescholten (Mensch), unversagt, gewährt (Sache), unangefochten (Adj.), unverbrüchlich

Einsprache -- nachträgliche Einsprache, mnd. nõwÆt, nõchwÆt, N.?: nhd. nachträgliche Einsprache; nõwÆte, nõchwÆte, F.: nhd. nachträgliche Einsprache, späterer Vorwurf

Einsprache, mhd. Ænsage, st. F.: nhd. Einsprache; Ænsprõche, st. F., sw. F.: nhd. Einsprache, Ansprache

Einsprache, mhd. zuosprõche, zðsprõche, st. F.: nhd. »Zusprache«, Zureden, Ermahnen, Ermahnung, Einsprache, Zurede, Einrede, Anspruch, rechtliche Forderung, Klage

Einsprache, mnd. aneseggen* (2), anseggen, anseggent, N.: nhd. »Ansagen«, Einsprache, Ansage, Fehdeansage

Einsprache, mnd. hülperÐde, hulperede, F.: nhd. Ausrede, leere Entschuldigung, Einsprache, Einrede, Ausflucht, Einwand, Einspruch; inseggen* (2), inseggent, N.: nhd. Einspruch, Einsprache; inspÐr, inspÐre, F.: nhd. Hinderung, Sperrung, Hindernis, Einsprache; inwÐr, inwer, M.?, N.?: nhd. Hinderung, Einsprache

einsprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einsprache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsprache, nhd.: nhd. ; L.: DW

einspracheschein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einspracheurkunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einsprachezeit, mnd. insprõketÆt, F.: nhd. »Einsprachezeit«, Frist während der ein rechtlicher Einspruch zu erfolgen hat

einsprechen, mhd. Ænsprechen, Æn sprechen, st. V.: nhd. anrufen, einsprechen, eingeben, einflüstern, zu sich laden, Einspruch erheben

einsprechen, mnd. invinden***, V.: nhd. einsprechen

Einsprechen, nhd., N.: nhd. Eingeben; E.: s. einsprechen; L.. : Luther (1531)

einsprechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsprechen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsprechend, mnd. bÆsprõkich, Adj: nhd. einsprechend; bÆsprÐke, Adj.: nhd. einsprechend

einsprecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einsprecher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsprechung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsprechung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsprengen, mnd. innesprengen, sw. V.: nhd. hineinsprengen, einsprengen, einmischen, dazwischen werfen, einwerfen, hineinsprengen, hineinreiten, einreiten; insprengen, sw. V.: nhd. hineinsprengen, einsprengen, einmischen, dazwischen werfen, einwerfen, hineinsprengen, hineinreiten, einreiten

einsprengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einsprengung, mnd. insprenginge, F.: nhd. Einsprengung, Einmischung

einsprieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einspringbier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einspringelgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einspringen, mnd. inspringen, st. V.: nhd. »einspringen«, springend hineinlaufen, beim Tanz sich in die Kette der Tanzenden einreihen, mittanzen, hineinspringen, hinunterspringen, Sprung hinunter tun, Satz (M.) hinunter tun

einspringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einspringer, mnd. inspringel***, M.: nhd. Einspringer, Einsprung

einspringsbier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einspritzen, mnd. inschÐten, inscheten, inscheiten, st. V.: nhd. einschießen, hineinschießen, einspritzen, in schnelle Bewegung setzen auf ein Ziel hin, in schnelle Bewegung setzen in ein Ziel hinein, hineinwerfen, in den Ofen werfen, beisteuern, zuschießen, einstürzen, zusammenbrechen, sich durch Einschießen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), sich durch Einströmen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), einreißen (Bedeutung örtlich beschränkt)

einspritzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einspritzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einsprossen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einspruch -- Einspruch erheben, ahd. bõgÐn 5, sw. V. (3): nhd. streiten, streiten wegen, Einspruch erheben

Einspruch, afries. on-s-prÐ-k-e 7, st. F. (æ): nhd. Anklage, Einspruch, Forderung; ? ðr-dri-f-t-e 1 und häufiger?, ov-er-dri-f-t-e, Sb.: nhd. Einspruch?; we-r-s‑inge 17, wa-r-s-inge, st. F. (æ): nhd. Widerstand, Einspruch
-- Einspruch erheben: afries. wi-th‑s-pre-k-a 3, st. V. (4): nhd. Einspruch erheben, ablehnen, verweigern

Einspruch, mhd. anesprõche, ansprõche, anesprÏche*, ansprÏche, st. F.: nhd. »Ansprache«, Anklage, Anspruch, Anrecht, Forderung, Ansprechung, Rechtsanspruch, rechtliche Forderung, Rechtsstreit, Herausforderung zum Zweikampf, Einspruch, Darstellung einer gerichtlich zu verhandelnden Sache, Anfechtung; beschutnisse, st. N.: nhd. Einspruch, Verweigerung
-- Einspruch erheben: mhd. bõgen (1), põgen, sw. V., red. V., st. V.: nhd. laut schreien, streiten, sich rühmen, Einspruch erheben, Empörung kundtun, schimpfen, schelten, zanken, kämpfen

Einspruch, mhd. giht (1), st. F.: nhd. Aussage, Bekenntnis, Geständnis, Jasagen, Einrede, Einspruch
-- Einspruch erheben: mhd. Ænsprechen, Æn sprechen, st. V.: nhd. anrufen, einsprechen, eingeben, einflüstern, zu sich laden, Einspruch erheben
-- Einspruch erheben gegen: mhd. gevehten, gefehten*, st. V.: nhd. fechten, kämpfen, sich abmühen, Einspruch erheben gegen

Einspruch, mhd. undersprõche, st. F.: nhd. unterbrechendes Reden, Einspruch, Ansprache, Unterredung; vürezuc*, vürzuc, vürzoge, vürezoc*, vürzoc, fürzuc*, fürzoc*, st. M., N.: nhd. »Fürzug«, Verzug, Verzögerung, Hinderung, Einspruch, gerichtliche Einwendung, Entschuldigung; widerrede (1), st. F.: nhd. Widerrede, Gegenrede, Antwort, Widerspruch, Widerlegung, Rechtfertigung, rechtliche Antwort, Einspruch, Replik des Beklagten, Widerstand; widersprõche, widersprÏche, widerspræche, st. F.: nhd. »Widersprache«, Gegenrede, Einwand, Einspruch, Widerspruch, Widerrede
-- Einspruch erheben: mhd. widerreden (1), sw. V.: nhd. widerreden, Einspruch erheben, Einspruch erheben gegen, Einwand erheben, anfechten, widersprechen, ablehnen, sprechen gegen etwas, verneinen, weigern, verweigern, abstreiten, leugnen, Widerspruch erheben gegen, widerlegen
-- Einspruch erheben gegen: mhd. widerreden (1), sw. V.: nhd. widerreden, Einspruch erheben, Einspruch erheben gegen, Einwand erheben, anfechten, widersprechen, ablehnen, sprechen gegen etwas, verneinen, weigern, verweigern, abstreiten, leugnen, Widerspruch erheben gegen, widerlegen

Einspruch, mnd. anesõge*, ansõge, ansage, F.: nhd. »Ansage«, Anspruch, Einspruch; anesprõke*, ansprõke, ansprake, F.: nhd. Ansprache, Zureden, Zuspruch, rechtlicher Anspruch, Forderung, Beschuldigung, Klage, Anklage, Einspruch; anesprõkinge*, ansprõkinge, F.: nhd. Anspruch, Einspruch, Einreden, Zureden; anesprȫke*, anspröke, Sb.: nhd. Anspruch, Einspruch; bÆsprõke (1), F.: nhd. Einrede, Einspruch, Widerspruch; bÆsprȫke (1), F., M.: nhd. Einspruch, Widerspruch, Gerede, Nachrede
-- Einspruch erheben: mnd. bÆsprõken (1), sw. V.: nhd. Einrede erheben, Einspruch erheben, widersprechen, Einwendungen machen, anfechten, beanspruchen; bÆsprÐken, st. V.: nhd. Einspruch erheben, Einwendungen machen, beanspruchen, anfechten, widersprechen

Einspruch, mnd. gÐgenseggen* (2), gÐgenseggent, N.: nhd. Widerrede, Einspruch; hinderbringen* (2), hinderbringent, N.: nhd. Behinderung, Einspruch; hindersal, M.: nhd. Hindernis, Hinderung, Verhinderung, Einspruch; hindersalde, M.: nhd. Hindernis, Hinderung, Verhinderung, Einspruch; hülperÐde, hulperede, F.: nhd. Ausrede, leere Entschuldigung, Einsprache, Einrede, Ausflucht, Einwand, Einspruch; inleggen (2), N.: nhd. Einwendung, Einspruch, Rückhalt, Vorbehalt; inrÐde, inrede, F.: nhd. Dreinreden, Zwischenruf, Einrede, Widerspruch, Einspruch, Beweiseinrede, Anspruch, Behauptung; inrÐden* (2), inrÐdent, N.: nhd. Widerspruch, Einspruch, Zureden (N.), Beeinflussen; insõge, insage, insÐge, F.: nhd. Einwand, Einspruch, Widerspruch, Einspruchsrecht, Entgegnung; inseggen* (2), inseggent, N.: nhd. Einspruch, Einsprache; insprõke, inspraike, F.: nhd. Ansprache, Zusprache, Aufforderung, Einspruch, Widerspruch, Sprechen zu jemandem, Beredung, Vermittlung, Eingebung, Einflüsterung; insprȫke, M.: nhd. Einspruch, Protest; invindinge, F.: nhd. Einrede, Einspruch; invunt, M.: nhd. Einrede, Einspruch; klandrÆe, klandrige, M.?: nhd. Einspruch, Anfechtung; krõt (3), kratt, Sb.: nhd. Widerrede, Widerspruch, Einspruch
-- Einspruch erheben: mnd. gÐgensprÐken***, sw. V.: nhd. Einspruch erheben, widerreden; hinderbringen*** (1), sw. V.: nhd. behindern, Einspruch erheben; inseggen (1), sw. V.: nhd. einwenden, Einspruch erheben, ansagen, angeben, einsagen, Widerrede erheben, Einwendungen erheben, Vorhaltungen machen, entgegnen, dringend vorstellen, zurücknehmen; insprõken, sw. V.: nhd. zureden, auffordern, Einspruch erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen; insprÐken (1), st. V.: nhd. Einspruch erheben, widersprechen, entgegnen, zu einer Sache sprechen, besprechen, verhandeln, innerlich sprechen zu, eingeben, zureden, auffordern sich zu stellen die Haft anzutreten, einfordern, erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen
-- Erhebung von Einspruch: mnd. insegginge, inseginge, F.: nhd. Erhebung von Einspruch, Beweiseinspruch
-- Frist während der ein rechtlicher Einspruch zu erfolgen hat: mnd. insprõketÆt, F.: nhd. »Einsprachezeit«, Frist während der ein rechtlicher Einspruch zu erfolgen hat
-- nachträglicher Einspruch: mnd. hindersõge, hindersage, st. F.: nhd. Einrede, späterer Einspruch, nachträglicher Einspruch
-- rechtlicher Einspruch: mnd. inval, M., N.: nhd. Einfall, Hineinfall, Sturz, Angriff, Eingriff in ein Recht, rechtlicher Einspruch, unvorhergesehen Eintretendes, schicksalhaftes Ereignis, unglücklicher Zufall, Vorfall, Unfall, Anbruch, Anfang, Einbruch einer Naturgewalt, Schaden (M.), Nachteil, Einwurf, Gedanke, durch sinnliche Eindrücke hervorgerufene sinnliche Regung, Ableitung, Ablenkung
-- späterer Einspruch: mnd. hindersõge, hindersage, st. F.: nhd. Einrede, späterer Einspruch, nachträglicher Einspruch

Einspruch, mnd. oppositie, F.: nhd. Widerstand, Einspruch; reclõmõcie, F.: nhd. Einspruch, Rückforderung
-- Einspruch einlegen: mnd. prætÐstÐren, prætÐstÆren, sw. V.: nhd. protestieren, öffentlich erklären, öffentlich beteuern, öffentlich versichern, sich verwahren, Einspruch einlegen, Vorbehalt äußern
-- Einspruch erheben: mnd. oppænÐren, sw. V.: nhd. »opponieren«, sich widersetzen, Einspruch erheben
-- Einspruch gegen einen Rechtsentscheid: mnd. rechtesinsõge, F.: nhd. »Rechtseinwand«, Einspruch gegen einen Rechtsentscheid
-- nachträglicher Einspruch: mnd. nõrÐde, nõchrÐde*, narede, F.: nhd. »Nachrede«, Nachwort, Epilog, Erwiderung, wiederholte Gegenaussage, nachträglicher Anspruch, nachträglicher Einspruch, böser Leumund
-- rechtlicher Einspruch: mnd. replicõtie, replicõcie, F.: nhd. Entgegnung, rechtlicher Einspruch, Gegenrede des Klägers auf die Einlassung des Beklagten

Einspruch, mnd. spÐren (2), sperrent, sparren, N.: nhd. »Sperren«, Einspruch, Hinderung, Aufheben, Absperrung; spÐringe, speringe, sperringe, F.: nhd. Sperrung, Hinderung, Beschlagnahme, Verhinderung, Einspruch, Zwist, Unfriede
-- Einspruch erheben: mnd. sprÐken (1), st. V.: nhd. sprechen, aussprechen, sagen, sprechend äußern, lauten, bedeuten, Anspruch erheben, Einspruch erheben, fordern, besprechen, beraten (V.), sich sprechend wenden an, berichten, erzählen, besingen, verherrlichen, verheißen (V.), Spruch fällen, Urteil sprechen, aussagen, behaupten, bezeugen, zusprechen, ins Gespräch kommen mit, Wortlaut haben, handeln von, beim Braten (N.) scharf brutzeln
-- ohne Einspruch zu erheben: mnd. stilleswÆgendes, stilswÆgendes, Adv.: nhd. »stillschweigend«, schweigend, wortlos, ohne zu fragen, selbstverständlich, ohne Einspruch zu erheben, insgeheim, unmerklich; stilleswÆgenes*, stilleswÆgens, stilswÆgens, Adv.: nhd. schweigend, wortlos, ohne zu fragen, selbstverständlich, ohne Einspruch zu erheben, insgeheim, unmerklich

Einspruch, mnd. vörwÐringe* (1), vorwÐringe, vorweringe, F.: nhd. Hinderung, Verwahrung, Verwehrung, Einspruch, rechtlicher Einspruch; vörwÐrnisse*, vorwÐrnisse, vorwernisse, F.?: nhd. Einspruch
-- Einspruch erheben: mnd. vȫrwærden, vȫrwõrden, vorwærden, vorworden, sw. V.: nhd. besprechen, verhandeln, vorstellig machen, Einspruch erheben, auffordern, abmachen, vereinbaren, vertragen (V.), übereinkommen, in Unterhandlung eintreten, unterhandeln, in Friedensverhandlungen eintreten, Worte setzen, sich mit Worten verteidigen, Verabredungen treffen, bedingen, sich verantworten, sich verteidigen; wedderrÐden, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerreden«, Einspruch erheben, in Abrede stellen
-- frei von rechtlichem Einspruch seiend: mnd. unbewæren*, unbeworen, unbeworren, unbewuren, unbewaren, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungehindert, frei, unbelastet, frei von rechtlichem Einspruch seiend, gut, untadelhaft, gang und gebe seiend; unbewæret*, unbeworet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungehindert, frei, unbelastet, frei von rechtlichem Einspruch seiend, gut, untadelhaft, gang und gebe seiend; ungewæren*, ungeworen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungehindert, frei, unbelastet, frei von rechtlichem Einspruch seiend, gut, untadelhaft, gang und gäbe seiend
-- hindernder Einspruch: mnd. wÐrewært*, werewort, mnd.?, N.: nhd. »Wehrwort«, hindernder Einspruch, Widerspruch
-- rechtlicher Einspruch: mnd. vörwÐringe* (1), vorwÐringe, vorweringe, F.: nhd. Hinderung, Verwahrung, Verwehrung, Einspruch, rechtlicher Einspruch

einspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

einspruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einsprucherhebung, mnd. bÆsprõkinge, F.: nhd. Einsprucherhebung; bÆsprÐkinge, F.: nhd. Einsprucherhebung

Einspruchs -- bei Erhebung des Einspruchs hinterlegte Summe, mnd. bÆsprõkesgelt, N.: nhd. bei Erhebung des Einspruchs hinterlegte Summe; bÆsprȫkesgelt, N.: nhd. bei Erhebung des Einspruchs hinterlegte Summe
Einspruchsrecht, mnd. bÆsprõkesrecht, N.: nhd. Einspruchsrecht

Einspruchsrecht, mnd. insõge, insage, insÐge, F.: nhd. Einwand, Einspruch, Widerspruch, Einspruchsrecht, Entgegnung

einsprudeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einspründen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einsprung, mnd. inspringel***, M.: nhd. Einspringer, Einsprung

einsprung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einsprung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsprüssig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsprützen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einspützen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsseiend, mhd. einweselich, Adj.: nhd. einsseiend

Einssein, mhd. bÆwonunge, st. F.: nhd. »Beiwohnung«, Nähe, Einssein

Einssein, mnd. ÐneshÐt*, Ðnsheit, einsheit, mnd.?, F.?: nhd. Einssein, Gleichheit

einssinns, nhd.: nhd. ; L.: DW

einst noch keinst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einst, got. sim-l-Ð 9=8, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 82, 196,2): nhd. einst, vordem, vormals; sum-an 9, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 196,2): nhd. einst, ehemals, (Stückwerk), zum Teil

einst, an. sni-m-m-a, Adv.: nhd. schnell, früh, frühzeitig, einst

einst, ae. Ú-n-e, Ú-n-es, õ-n-e, Adv.: nhd. einst, einmal, sofort; for-e (2), Adv.: nhd. vorher, früher, einst; géo, ið, Adv.: nhd. einst, früher, schon

einst, as. noh‑hwa‑n* 4, Adv.: nhd. noch, künftig, einst; noh‑hwa‑n‑n‑a* 2, Adv.: nhd. noch, künftig, einst

einst, ahd. eddeswanne* 33, etteswanne*, etheswanne*, eddeswenne*, etheswenne*, etteswenne*, ettewanne*, eddewanne*, ettewenne*, Adv.: nhd. wann, irgendwann, irgendeinmal, einmal, einst, zuweilen, manchmal; enti (2) 1, Adv.: nhd. früher, einst; Ðr (1) 526?, Ð, Adv., Präp., Konj.: nhd. eher, früher, vor, zuvor, jemals, bevor, ehe, einst, vorher, zuvor, erst, lieber, vielmehr, bis, bis zu; forn 47, forna, Adv.: nhd. vorn, vorher, einst, einstmals, draußen, nach vorn, vorwärts, vor, früher, einst, längst, seit langem, vor kurzem?; forn 47, forna, Adv.: nhd. vorn, vorher, einst, einstmals, draußen, nach vorn, vorwärts, vor, früher, einst, längst, seit langem, vor kurzem?; forni 1, Adv.: nhd. einst, vormals; iowanne* 8, Adv.: nhd. einst, einmal, zuweilen, jemals, je, irgendwann, immer; jð* 241?, ju*, giu, Adv.: nhd. schon, früher, einst, zuvor, einmal, nun, nunmehr, noch, nun noch; juwanna* 6, Adv.: nhd. einst, doch endlich, irgendwann einmal; wanne* 106, hwanne*, wenne*, wenno*, Adv., Konj.: nhd. wann, irgendwann, jemals, einst, wie oft, einmal, irgendeinmal, bis dass, als

einst, mhd. bevore*, bevor, bevur, bevür, before*, befur*, befür*, Adv.: nhd. »bevor«, vor, vorn, voraus, zuerst, vorher, vorhin, voran, einst, früher; bevorne, bevorn, beforne*, beforn*, Adv.: nhd. vor, vorn, voraus, vorher, vorhin, voran, einst, früher; bÆwÆlen, biwÆlen*, bewÆlen, Adv.: nhd. einst, manchmal, einstweilen, bisweilen; Ðdermõl, Adv.: nhd. früher, einst; eines, eins, Adv.: nhd. einzig und allein, einmal, einst, zum ersten, allein; einest, einist, einost, einst, Adv.: nhd. einmal, irgendeinmal, einst, dereinst; etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann

einst, mhd. nochwanne, Adv.: nhd. einst

einst, mhd. wÆlen (3), wÆlent, weilent, wÆlont, Adv.: nhd. vor Zeiten, ehemals, vormals, längst, früher, einst, manchmal, weiland

einst, mnd. ælderlinges, Adv.: nhd. in alter Zeit, vormals, ehemals, früher, einst; ældinges, hældinges, oldings, aldinges, ȫldinges, øldinges, ælinges, olinges, ælings, Adv.: nhd. in alter Zeit, vormals, seinerzeit, ehemals, früher, einst
einst, mnd. Ðnes, Ðines, Ðns, Ðins, Ðnst, Ðinst, ins, insse, einest, Adv.: nhd. eines, eins, zusammen, einig, ungeteilt, einmal, einst, zu einer Zeit; etteswanne, ettiswanne, Adv.: nhd. einmal, einst, zukünftig; ettewan, etwan, Adv.: nhd. früher, einst, ehemals, vormals, vielleicht

einst, mnd. gichteswanne, Adv.: nhd. einst, früher; ichteswanne, ichteswan, gichteswanne, itteswanne, etteswanne, ittewanne, Adv.: nhd. irgend einmal, ehemals, vor Zeiten, einst, früher, je, jemals, bisweilen, manchmal, weiland; ichteswannen, ichteswenne, Adv.: nhd. irgend einmal, ehemals, vor Zeiten, einst, früher, je, jemals, bisweilen, manchmal, weiland

einst, mnd. sæwanne, mnhd. Adv.: nhd. einst; süs, sus, Adv.: nhd. so, in solchem Grade, so sehr, in solcher Weise (F.) (2), darum, deshalb, dann, hierauf, ferner, dagegen, aber, jedoch, sonst, andernfalls, ansonsten, im übrigen, außerdem, weiter, ehedem, früher, einst; süst, söst, süste, süsts, süsses, Adv.: nhd. so, in solchem Grade, so sehr, in solcher Weise (F.) (2), darum, deshalb, dann, hierauf, ferner, dagegen, aber, jedoch, sonst, andernfalls, ansonsten, im übrigen, außerdem, weiter, ehedem, früher, einst

einst, mnd. vȫrmõles, vȫrmõls, vormals, vȫremõls, vormaels, voirmails, vormahlß, Adv.: nhd. vormals, einst, früher, damals, ehedem; wandõges*, wandages, wandinges, mnd.?, Adv.: nhd. einst, vormals, ehedem, früher; wannedõges, mnd.?, Adj.: nhd. einst, vormals, ehedem, früher; wÆlen* (2), wilen, wÆlnÐ, Adv.: nhd. vor Zeiten, vormals, einst; wÆlenÐr*, wÆlnÐr, wÆlnÐre, mnd.?, Adv.: nhd. vor Zeiten, vormals, einst, ebenso

einst, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einstäben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstaemmig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstaender, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstaendigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstaendling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstaepfe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstaetegeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstaetigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstallen, ahd. stÆgæn* 1, sw. V. (2): nhd. »stallen«, einstallen

einstallen, mnd. hðsen (1), huesen, huysen, sw. V.: nhd. »hausen«, beherbergen, unterbringen, ins Haus nehmen, Unterkunft gewähren, Wohnung gewähren, Behausung gewähren, unterstellen, einstallen, Münzen einfassen (Bedeutung örtlich beschränkt), unterkommen (Bedeutung örtlich beschränkt), Stallung haben (Bedeutung örtlich beschränkt), sich anbauen (Bedeutung jünger), ansässig sein (V.) (Bedeutung jünger)

einstallen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstammeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstämmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstämmiges -- einstämmiges Bäumchen, mnd. Ðnstemmelinc, einstemmelinc, M.: nhd. einstämmiges Holz, einstämmiges Bäumchen

einstämmiges -- einstämmiges Holz, mnd. Ðnstemmelinc, einstemmelinc, M.: nhd. einstämmiges Holz, einstämmiges Bäumchen

einstampfen -- mit den Füßen in den Boden einstampfen, mnd. inpedden, sw. V.: nhd. mit den Füßen in den Boden einstampfen, durch Trampeln mit den Hufen beschädigen

einstampfen, mnd. dörchstampen (1), sw. V.: nhd. stampfen, einstampfen, zusammenstampfen

Einstampfen, mnd. dörchstampen (2), dörchstampent, N.: nhd. Stampfen, Einstampfen

einstampfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstampfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einstand -- Bier als Einstand in das Schmiedeamt, mnd. stõpelbÐr, N.: nhd. Bier als Einstand in das Schmiedeamt

Einstand -- Einstand bei der Aufnahme als Meister in ein Amt, mnd. indracht (2), N.: nhd. Einstand bei der Aufnahme als Meister in ein Amt, Gildenfest bei der Aufnahme neuer Mitglieder, Gildenfest bei der Eintragung eines neuen Mitgliedes

einstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einstand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstandberechtigter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstandgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstandgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstandleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstandmädchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einstandmahl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einstandmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstandmeitli, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstandprivilegium, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstandrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstandrede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einstandsbier, mnd. bðremmer, M.: nhd. »Bauereimer«, Einstandsbier

Einstandsgabe -- Einstandsgabe der neu aufgenommenen Reitdiener in Hamburg, mnd. rǖtÏrebÐr*, rǖterbÐr, N.: nhd. »Ritterbier«, Einstandsgabe der neu aufgenommenen Reitdiener in Hamburg
Einstandsgelage -- Einstandsgelage für die Älterleute der Zunft, mnd. ældermanneskost*, ældermanskost, F.: nhd. Einstandsgelage für die Älterleute der Zunft

Einstandsgeld -- Einstandsgeld auf der Zunftversammlung, mnd. morgensprõkesgelt, N.: nhd. »Morgensprachegeld«, Einstandsgeld auf der Zunftversammlung

Einstandsgeld -- Einstandsgeld der neuen Einkömmlinge an die Gemeinde, mnd. bðrschillinc, M.: nhd. Einstandsgeld der neuen Einkömmlinge an die Gemeinde

Einstandsgeld -- Einstandsgeld des Neuankömmlings an die Bauerschaft, mnd. bðrschult, F.: nhd. Einstandsgeld des Neuankömmlings an die Bauerschaft, bei der Niederlassung von dem Einkömmling zu erlegendes Einfahrtsgeld

Einstandsgeld -- Einstandsgeld des neuen Handwerksmeisters, mnd. mÐstergelt*, meystergelt, mestergelt, N.: nhd. Einstandsgeld des neuen Handwerksmeisters

Einstandsgeld -- Einstandsgeld eines Lehrlings, mnd. vrÆhælden* (2), vrÆhældent, N.: nhd. Freiungsgeld, Einstandsgeld eines Lehrlings; vrÆhældinge, F.: nhd. Freiungsgeld, Einstandsgeld eines Lehrlings

Einstandsgeld -- Einstandsgeld für die Zunft, mnd. lÐrekost*, lÐreköste, F.: nhd. Einstandsgeld für die Zunft

Einstandsgeld -- Einstandsgeld in die Gilde, mnd. hansegelt, hensegelt, N.: nhd. »Hansegeld«, Einstandsgeld in die Gilde

einstandsgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstandsgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einstandsgeschenk, mnd. klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz
-- Huhn als Einstandsgeschenk: mnd. karitõtenhæn, kartõtenhæn, karetõtenhæn, N.: nhd. Huhn als Gabe, Huhn als Einstandsgeschenk

Einstandsgeschenk, mnd. vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe

einstandsleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einstandsmahlzeit -- Einstandsmahlzeit des Ratsdieners, mnd. knõpenkost, F.: nhd. Einstandsmahlzeit des Ratsdieners

einstandsmeitli, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstandsprivilegium, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstandsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einstandsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstandsrede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einstandszahlung -- Einstandszahlung an die Gilde leisten, mnd. hansen, sw. V.: nhd. in eine Hanse aufnehmen, Einstandszahlung an die Gilde leisten; hensen, sw. V.: nhd. in eine Hanse aufnehmen, Einstandszahlung an die Gilde leisten

einstandszeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einstandszeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstandzeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstängelig, ae. õ-n‑stel-ede, Adj.: nhd. einstängelig

einstänkern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstapf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstapfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstatt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einstatten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstattung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstäuben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstechboge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einstechen -- aufeinander einstechen, mhd. understechen, st. V.: nhd. »unterstechen«, dazwischenstoßen, dazwischen stechen, halten, stecken, einander stechen, aufeinander einstechen

Einstechen -- durch Einstechen, mhd. bestechen, st. V.: nhd. »bestechen«, anstechen, durch Einstechen, prüfen

einstechen, mhd. Ænstechen, Æn stechen, st. V.: nhd. »einstechen«, hineinbohren, stoßen in

einstechen, mhd. gestæzen, red. V., st. V.: nhd. stoßen, stoßen gegen, einrammen, einstechen, zuordnen zu, stecken in, senken in, treffen, geraten (V.), uneinig sein (V.), gelangen, kommen; gestupfen, sw. V.: nhd. einstechen; ÆnrÆhen, Æn rÆhen, st. V.: nhd. eindrücken, einstechen

einstechen, mhd. steppen, sw. V.: nhd. steppen (V.) (1), steppen auf, steppen zwischen, stellenweise stechen, durchstechen, reihenweise nähen, durchnähen, einstechen, einnähen in, sticken
-- einstechen auf: mhd. stechen (1), st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

einstechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstechen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einstechort, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstechung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstecken -- Balken in die Ständer des Nachbarhauses einstecken, mnd. inklõven***, sw. V.: nhd. Balken in die Ständer des Nachbarhauses einstecken

Einstecken -- kleines Kissen zum Einstecken der Nadeln, mnd. nõtelküssen, N.: nhd. Nadelkissen, kleines Kissen zum Einstecken der Nadeln

einstecken, ae. cri-m-m-an, st. V. (3a): nhd. stopfen, einstecken, zerbröckeln

einstecken, as. in‑s‑te-k‑an* 1, st. V. (4): nhd. »einstecken«, hineinstecken

einstecken, ahd. instekken* 2, instecken*, sw. V. (1a): nhd. einstecken, hineinstecken, tief einbohren

einstecken, mhd. Ænstæzen (1), Æn stæzen, red. V., st. V.: nhd. »einstoßen«, eintauchen, einstecken, einflößen, eingießen, stecken; Æntuon, Æn tuon, an. V.: nhd. einschließen, einsperren, einstellen, ins Kloster begeben (V.), sich ins Kloster begeben (V.), einstecken, einlassen, zurückhalten, zurücktreiben, einfangen, sich verbergen, sich zurückhalten

einstecken, mhd. Ænstecken, Æn stecken, sw. V.: nhd. »einstecken«, hineinstecken

einstecken, mhd. understæzen, under stæzen, st. V., red. V.: nhd. »unterstoßen«, dazwischen stoßen, darunterstoßen, dazwischen stecken, einstecken, schieben, hineinstecken, vollstopfen, unterstützen, beiseiteschieben, verstecken, unterbrechen, abschneiden, das Wort abschneiden, voll stopfen, voll stopfen mit, zu sich stecken

einstecken, mnd. anestÐken*, anstÐken, st. V.: nhd. anbrechen, öffnen, einstecken, hineinstecken, ansticheln, tadeln, anspornen, anstechen, mit Sporen stechen

einstecken, mnd. naschen, sw. V.: nhd. einstecken, heimlich an sich bringen, schmarotzen, betteln, naschen

einstecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstecken: praet., nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einsteckkamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einsteckling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsteckschwert, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einsteften, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstehen -- einstehen für, as. pleg-an 3, st. V. (4): nhd. »pflegen«†, verantwortlich sein (V.), einstehen für

einstehen -- einstehen für, mhd. geweren* (3), gewern, sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern

einstehen -- einstehen für, mnd. stõn (1), staen, stain, staan, stahn, st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen

einstehen -- für etwas einstehen, mnd. mechtigen (1), sw. V.: nhd. mächtig machen, stärken, kräftigen, sich jemandes bemächtigen (Bedeutung örtlich beschränkt), bevollmächtigen, ermächtigen, bestätigen, bekräftigen, Verantwortung übernehmen, für etwas einstehen

einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen

einstehen, germ. *plegan, *plehan, st. V.: nhd. einstehen, pflegen

einstehen, afries. stal-l‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. festmachen, einstehen, haften; wach-t‑ia 5, sw. V. (2): nhd. einstehen, haften, aufkommen für; wer-a (2) 1, war-a (3), sw. V. (1): nhd. Gewähr leisten, einstehen
-- einstehen für: afries. umbe‑ti-õ* 1 und häufiger?, umme-ti-õ*, um-ti-õ*, st. V. (2): nhd. aufkommen, einstehen für; war-ia 23, wer‑ia, sw. V. (2): nhd. wahren, bewahren, sichern, einhalten, wahr​nehmen, bekleiden, sorgen für, schützen, einstehen für, aufpassen auf, gewährleisten

einstehen, ahd. pflegan* 19, phlegan*, st. V. (5): nhd. »pflegen«, sorgen, sorgen für, zu tun haben mit, Verantwortung tragen für, leiten, etwas leiten, unter sich haben, einstehen, einstehen für, Sorge tragen
-- einstehen für: ahd. pflegan* 19, phlegan*, st. V. (5): nhd. »pflegen«, sorgen, sorgen für, zu tun haben mit, Verantwortung tragen für, leiten, etwas leiten, unter sich haben, einstehen, einstehen für, Sorge tragen

einstehen, mhd. vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen
-- für etwas einstehen: mhd. verweren*, verwern, ferweren*, sw. V.: nhd. abwehren, verhindern, verwehren, abhalten, für etwas einstehen, etwas unternehmen

einstehen, mnd. ersÐkeren, sw. V.: nhd. sicher sein (V.), einstehen
-- einstehen für: mnd. bestõn (1), st. V.: nhd. bestehen, stehen bleiben, erhalten (V.) bleiben, Beistand haben, Geltung haben, bleiben, hängen, aushalten (V.), ausharren, unterbleiben, zustehen, gehören, angreifen, bedrängen, Widerstand leisten, bekämpfen, verteidigen, überfallen (V.), Sieger bleiben, standhalten (V.), unternehmen, ergreifen, anfangen, beginnen, auf sich nehmen, eingestehen, bekennen, zugestehen, einräumen, anerkennen, einstehen für, Gericht halten, Richter sein (V.); dingen, sw. V.: nhd. »dingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln über den Abschluss eines Kaufgeschäfts oder Mietgeschäfts, auftreten, abtreten, brandschatzen, durch ausbedungene Zahlung sich loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen; erstõn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; erstÐn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin

einstehen, mnd. gewõren (1), gewaren, sw. V.: nhd. Gewähr leisten für, aufkommen, einstehen, versichern, Bürge wofür sein (V.), vor Gericht (N.) (1) jemanden vertreten (V.), den Käufer gegen Anfechtung wahren
-- einstehen für: mnd. gedingen, sw. V.: nhd. »gedingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht (N.) (1) halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln, auftreten, abtreten, brandschatzen, sich durch ausbedungene Zahlung loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen; gewÐren (3), geweren, gewõren, sw. V.: nhd. gewähren, einem Gewährschaft leisten, Gewährsmann sein (V.), bürgen, einstehen für, dartun, erhärten, wahr machen, beglaubigen, währen, Münzgehalt schätzen, schätzen, wardieren

einstehen, mnd. vörantwærden* (2), vorantwærden, vorantwõrden, vorantworen, vorantwurden, vorantwÐrden, vorantwÐren, vorantern, sw. V.: nhd. Antwort geben, antworten, beantworten, Antwort bekommen, verantworten, jemandem etwas rechtfertigen, entschuldigen, Verantwortung tragen für, Rechenschaft ablegen für jemanden, einstehen, Rede und Antwort stehen, verteidigen, vertreten (V.), eintreten für, beschützen, fürstliche Schutzpflicht ausüben; vörblÆven* (1), vorblÆven, vorbliven, st. V.: nhd. bleiben, verweilen, zurückbleiben, bestehen bleiben, wegbleiben, ausbleiben, nicht erscheinen, nicht zurückkehren, verloren gehen, fernbleiben, Abstand halten, unterbleiben, nicht geschehen, nicht stattfinden, nicht ausgeführt werden, schuldig bleiben, nicht bezahlt werden, verbleiben, einstehen; vȫrsÆn (2), vorsÆn, V.: nhd. »vorsein«, vorstehen, verwalten, hüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten; vȫrwÐsen (1), vorwÐsen, vȫrewÐsen, st. V.: nhd. »vor sein« (V.), vorstehen, verwalten, hüten, beschirmen, behüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, dagegen sein (V.), nicht wollen (V.), im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten; vullenstõn, V.: nhd. durchstehen, ausharren, beharren, bleiben bei, aufkommen, einstehen, erhärten, aushalten; vulstõn, V.: nhd. durchstehen, ausharren, beharren, bleiben bei, aufkommen, einstehen, erhärten, aushalten
-- einstehen für: mnd. vȫrstõn (2)?, vȫrestõn, vorstõn, verstõn, st. V.: nhd. vorstehen, an der Spitze stehen, den Vorsitz führen, leiten, befehligen, einstehen für, sich einsetzen für, sorgen für, vertreten (V.), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.), verteidigen, Vormund sein (V.), Provisor sein (V.), entgelten, einbringen, wert sein (V.), als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen, zum Verkauf ausstehen, angestellt werden, gelten, bedeuten, schützen, verwalten, regieren; vörvechten*, vorvechten, st. V.: nhd. kämpfend verteidigen, kämpfen für, sich wehren gegen, einstehen für, durch Zweikampf oder Schlägerei verwirken

einstehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einsteher, afries. ðt‑nim‑er 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Einsteher, Verantwortlicher

einsteher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einsteher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstehlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsteht -- Gegenbürge der für die Bürgschaft eines andern mit einsteht, mnd. nætbörge, nætborge, M.: nhd. Gegenbürge der für die Bürgschaft eines andern mit einsteht

einsteht -- Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, mhd. schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen

Einsteigdiebstahl, mnd. instÆgen (2), N.: nhd. Einsteigen, Einsteigdiebstahl

einsteigen, ae. õ‑stÚg-an, sw. V. (1): nhd. einsteigen

einsteigen, ahd. gistÆgan* 15, st. V. (1a): nhd. steigen, einsteigen, aufsteigen, emporsteigen, fortschreiten; instÆgan* 1, st. V. (1a): nhd. einsteigen, steigen

einsteigen, mhd. ÆnstÆgen, Æn stÆgen, st. V.: nhd. »einsteigen«, hineinsteigen

einsteigen, mhd. gestÆgen, st. V.: nhd. steigen, einsteigen, aufsteigen, klettern, klettern auf, übertreffen

einsteigen, mnd. innestÆgen, st. V.: nhd. einsteigen; instÆgen (1), instigen, st. V.: nhd. einsteigen, Mauern (F. Pl.) einer feindlichen Stadt übersteigen

Einsteigen, mnd. instÆgen (2), N.: nhd. Einsteigen, Einsteigdiebstahl; instÆginge, F.: nhd. Einsteigen, feindlicher Einfall durch Übersteigen der Stadtmauer

einsteigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsteigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einsteiger, nhd., M.: nhd. Einsteiger: Einsteigender; E.: s. einsteigen: er; L.. : Luther

einsteigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsteinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstellen -- den Winter über einstellen und füttern, mhd. winteren*, wintern, sw. V.: nhd. »wintern«, überwintern, Winter werden, zum Winter werden, den Winter über bleiben, den Winter über einstellen und füttern, über Winter im Stall halten

einstellen -- sich einstellen auf, mhd. vlÆzen (1), flÆzen*, st. V., sw. V.: nhd. streben, sich bemühen, befleißen, sich befleißen, eifrig sein (V.), mit Eifer beschäftigt sein (V.), mit Sorgfalt beschäftigt sein (V.), sich eifrig schmücken, mit Eifer wenden, sich kümmern, sich bemühen um, streben nach, sich anstrengen für, sich beschäftigen mit, sich üben in, sich einstellen auf

einstellen -- sich einstellen, mhd. vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen

einstellen, ahd. untarsenten* 3, sw. V. (1a): nhd. senden unter, schicken unter, unterordnen, unterlassen (V.), unterbrechen, einstellen

einstellen, mhd. abebrechen (1), abe brechen, abbrechen, abeprechen, abprechen, abrechen, st. V.: nhd. abbrechen, brechen, niederreißen, abreißen, herunterreißen, einstellen, beendigen, versagen, vorenthalten (V.), Einschränkungen vornehmen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, sich losmachen, sich kasteien, verzichten auf, wegnehmen, entziehen, entreißen; abestellen, abe stellen, sw. V.: nhd. absetzen, entfernen, abbrechen, beenden, einstellen; anestellen, ane stellen, sw. V.: nhd. »anstellen«, einstellen, aufschieben; bestellen, sw. V.: nhd. »bestellen«, stellen, beibringen, Zeugen beibringen, umstellen, angreifen, besetzen, einsäumen, zum Stehen bringen, einstellen, bestimmen, anordnen, als Eigentum zuweisen, zur Stelle bringen, besorgen, gewinnen, ordnen, einrichten, sich richten, sich rüsten, holen lassen, betreiben, besetzen mit; dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter
-- sich einstellen: mhd. erbieten (1), irbieten, derbieten, st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen

einstellen, mhd. gedingen (2), sw. V.: nhd. Vereinbarungen treffen, einstellen, in Dienst nehmen, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), sein Recht durchsetzen, eine Sache behaupten, die Oberhand behalten, ausharren, unterhandeln, bestehen, standhalten, sich behaupten, nützen, verhandeln mit; Ænantwürten*, Ænantwurten, Æn antwurten, sw. V.: nhd. »einantworten«, übergeben (V.), überantworten, einstellen, sich einstellen, zur Verfügung halten, sich zur Verfügung halten; Æntuon, Æn tuon, an. V.: nhd. einschließen, einsperren, einstellen, ins Kloster begeben (V.), sich ins Kloster begeben (V.), einstecken, einlassen, zurückhalten, zurücktreiben, einfangen, sich verbergen, sich zurückhalten
-- sich einstellen: mhd. Ænantwürten*, Ænantwurten, Æn antwurten, sw. V.: nhd. »einantworten«, übergeben (V.), überantworten, einstellen, sich einstellen, zur Verfügung halten, sich zur Verfügung halten
-- sich einstellen bei: mhd. gesten (1), gasten, sw. V.: nhd. zum Gast machen, für befreundet erklären, beigesellen, sich vorbereiten, sich freuen, sich freuen auf, sich einstellen bei, empfangen, preisen, schmücken, entfremden, sich entfremden, an die Seite stellen

einstellen, mhd. stellen, stallen, sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen; stillen (2), sw. V.: nhd. beruhigen, sich beruhigen, sich legen, besänftigen, schweigen, zum Schweigen bringen, stillen, einstellen, schlichten, beschwichtigen, beenden, erfüllen, verschweigen, verhindern, unterdrücken, abbringen von, zurückhalten, aufhalten, hindern, abbringen, befriedigen, geheim halten, still werden, zur Ruhe kommen, sich besänftigen, aufhören, ablassen
-- sich einstellen auf: mhd. schicken (1), sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; stiften (1), stihten, sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten
-- sich spät einstellen: mhd. spÏten, spõten, sw. V.: nhd. sich spät einstellen, verspäten, sich verspäten, säumen (V.) (1), spät werden

einstellen, mnd. afdæn (1), sw. V.: nhd. »abtun«, entfernen, fortschaffen, abstellen, einstellen, abschaffen, für nichtig erklären, eine Bestimmung aufheben, abziehen, wegschaffen, aufheben, schlachten, töten; afhouwen, V.: nhd. abhauen (besonders den Kopf), hinrichten durch Köpfen, einstellen, aufhören mit etwas; afschaffen, sw. V.: nhd. »abschaffen«, fortschaffen, entlassen (V.), außer Gebrauch setzen, Gebrauch untersagen, einstellen; aneslõn*, anslõn, st. V.: nhd. anschlagen, einschlagen, anfangen zu schlagen, anfangen, beginnen, eröffnen, anschwemmen, einstellen, erbeuten, berechnen, bedenken, zum Aushang bringen, öffentlich bekannt machen, gedeihen, wirken
-- Gesinde einstellen: mnd. aneschaffen*, anschaffen, sw. V.: nhd. »anschaffen«, anstellen, Werkleute einstellen, Gesinde einstellen
-- Werkleute einstellen: mnd. aneschaffen*, anschaffen, sw. V.: nhd. »anschaffen«, anstellen, Werkleute einstellen, Gesinde einstellen

einstellen, mnd. instellen, sw. V.: nhd. dem Gericht einliefern, zur Stelle schaffen, beibringen, in die Lehre nehmen, in die Werkstatt aufnehmen, in Dienst nehmen, einstellen
-- sich hastig einstellen: mnd. jõgen (1), sw. V.: nhd. jagen, Verfolgung aufnehmen, Jagd machen, Waidwerk ausüben, auf der Jagd sein (V.), Wild jagen, eilen, hasten, sich schnell begeben (V.) zu, sich hastig einstellen, streben, sich spürend betätigen, sich forschend betätigen, bemüht sein (V.), versuchen aufzutreiben, verfolgen, nachsetzen, nachjagen, dem unzünftigen Handwerker das Handwerk legen, hinausjagen, treiben, scheuchen, gewaltsam vertreiben, auseinandertreiben, gewaltsam trennen

einstellen, mnd. lÐgeren (1), leggeren, lõgeren, sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, versenken, machen dass etwas liegt, aufhören machen, einstellen, vergehen, versagen, schwinden, beilegen, erlegen (V.), ersetzen, wieder gut machen, bezahlen, entschädigen, sich legen, sich lagern, sich niederlassen, sein Lager aufschlagen, niederschlagen; leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden
-- nicht einstellen: mnd. passÐren, passÐrn, passeren, patzern, passÆren, sw. V.: nhd. passieren, Raum durchschreiten (V.), durchfahren (V.), vorbeigehen, vorbeifahren, nicht einstellen, Auftrag nicht annehmen, Ort verlassen (V.), hinausgehen, hinausfahren, einreisen, betreten (V.), durchqueren, verstreichen lassen, sich ereignen, geschehen
-- sich auf etwas einstellen: mnd. punten, sw. V.: nhd. einschätzen, veranschlagen, bestimmen, taxieren, auf einen Wert festsetzen, eine Wunde nach Tiefe der Verletzung einordnen, sondieren, sich auf etwas einstellen, einrichten

einstellen, mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf; setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); stellen, sw. V.: nhd. stellen, hinstellen, zur Stelle schaffen, anstellen, betreiben, machen, jagen, nachstellen, sich einstellen, sich stellen, sich benehmen, Stellung nehmen, sich richten, vorstellen, einstellen, unterstellen, bewirken, beraten (V.), festlegen, versetzen in, betreiben, ins Werk richten, einrichten, formulieren, aufstellen, schlichten, beilegen
-- einstellen auf: mnd. strÐven, sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen
-- Gottesdienst einstellen: mnd. swÆgen (1), schwÆgen, schweygen, st. V.: nhd. schweigen, verschweigen, keinen Laut von sich geben, nicht äußern, kein Rechtsmittel einlegen, verheimlichen, inaktiv sein (V.), Tätigkeit unterlassen (V.), während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen, Gottesdienst einstellen, ruhen, unberücksichtigt sein (V.)
-- sich einstellen: mnd. stõn (1), staen, stain, staan, stahn, st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen; stellen, sw. V.: nhd. stellen, hinstellen, zur Stelle schaffen, anstellen, betreiben, machen, jagen, nachstellen, sich einstellen, sich stellen, sich benehmen, Stellung nehmen, sich richten, vorstellen, einstellen, unterstellen, bewirken, beraten (V.), festlegen, versetzen in, betreiben, ins Werk richten, einrichten, formulieren, aufstellen, schlichten, beilegen

einstellen, mnd. upnÐmen*, upnemen, mnd.?, st. V.: nhd. aufnehmen, aufheben (vom Boden), wegnehmen, benehmen, empfangen (V.), annehmen, in Schutz bzw. Schirm nehmen, in Dienst nehmen, erheben, einnehmen (Gelder bzw. Steuern bzw. Gefälle), ertappen, überraschen, aufhören machen, einstellen, ansetzen, festsetzen, bestimmen, beschließen, übernehmen, annehmen, vermerken, anerkennen, dafür halten, verstehen; vörtÆen*, vortÆen, vortÆgen, vortiggen, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von
-- Arbeit einstellen: mnd. upbinden, mnd.?, st. V.: nhd. »aufbinden«, losbinden, zusammen packen, Arbeit einstellen
-- sich einstellen: mnd. vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden

einstellen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstellen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einstellende -- die sich unter dem Galgen einstellende Reue, mnd. galgenrǖwe, F.: nhd. Galgenreue, zu späte Reue, Reue aus Todesangst, die sich unter dem Galgen einstellende Reue, unechte Reue

einsteller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstellgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstellig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstellig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einstellung -- Auswahl und Einstellung von Kriegsknechten, mnd. munsteringe, musteringe, F.: nhd. Musterung, Überprüfung, Auswahl und Einstellung von Kriegsknechten

Einstellung -- eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Einstellung -- eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Einstellung -- Einstellung der Gerichtsverhandlung, mhd. Ænstant, st. M.: nhd. Näherkauf, Vorkauf, Einstellung der Gerichtsverhandlung

Einstellung -- Einstellung des Pfeilschießens, afries. pÆl-fre-th-o* 1 und häufiger?, pÆl-fre-th-e, pÆl-fre-d, pÆl-fer-d, st. M. (u): nhd. »Pfeilfriede«, Einstellung des Pfeilschießens, Waffenstillstand

Einstellung -- Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, mnd. rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung; rechtvÐrdichhÐt*, rechtvÐrdichheit*, rechtvÐrdichÐt, rechtvÐrdicheit, rechverdichÐt, rechvÐrdicheit, F.: nhd. Angemessenheit, Billigkeit, untadeliges Verhalten, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Gerechtigkeit, Entlastung, Rechtfertigung, geltende Rechtsordnung, Gesetz, Berechtigung

Einstellung -- Einstellung verändern, mnd. vörstellen*, vorstellen, sw. V.: nhd. verstellen, Einstellung verändern, verwandeln? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Einstellung -- Einstellung von Bediensteten, mnd. mÐdinge, mÆdinge, F.: nhd. Mietung, Pachtung, Mietvertrag, Pachtvertrag, Mietrecht, Mietgeld, gemieteter Besitz, Mietwohnung, Anteil an Gruben bzw. Hüttenbesitz, Einstellung von Bediensteten

Einstellung -- innere Einstellung, mnd. mæt, mot, moet, moyt, moit, mout, muot, muyt, mðt, M., F.: nhd. »Mut«, Denken (N.), Sinnen (N.), Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Seelenhaltung, innere Einstellung, innere Lage des Menschen, Charakter, Zutrauen, Hoffnung, Entschlossenheit, Beherztheit, kriegerischer Mut, intellektuelle Einstellung, Gedanke

Einstellung -- intellektuelle Einstellung, mnd. mæt, mot, moet, moyt, moit, mout, muot, muyt, mðt, M., F.: nhd. »Mut«, Denken (N.), Sinnen (N.), Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Seelenhaltung, innere Einstellung, innere Lage des Menschen, Charakter, Zutrauen, Hoffnung, Entschlossenheit, Beherztheit, kriegerischer Mut, intellektuelle Einstellung, Gedanke

Einstellung -- Termin für die Einstellung von Gesellen, mnd. mÐdeltÆt, mÐdetÆt, F.: nhd. Mietzeit, Termin für die Einstellung von Gesellen, Zeitraum zwischen zwei Terminen

Einstellung -- Urkunde über die Einstellung von Feindseligkeiten, mnd. stantbrÐf, M.: nhd. Urkunde über die Einstellung von Feindseligkeiten

Einstellung -- Zahlung bei der Einstellung, mnd. mÐdegelt (1), miedegelt, N.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld; mÐdelgelt, N.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld; mÐdelpenninc*, M.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld; mÐdepenninc* (1), M.: nhd. Mietgeld, Handgeld, Zahlung bei der Einstellung, Trinkgeld, Bestechungsgeld

Einstellung, mhd. abestellunge***, abstellunge***, st. F.: nhd. Einstellung, Beendigung, Aufkündigung; anestalt, anstalt, st. F.: nhd. Richtung, Beziehung, Verbindung, Bezug, Einstellung, Ansuchen

Einstellung, mhd. lðne, st. F., sw. F.: nhd. Mond, Mondphase, Konstellation, Mondwechsel, Neumond, Zeitpunkt, Veränderung, Schicksal, Glück, Gemütsstimmung, Gelegenheit, Stimmung, Laune, Gesinnung, Neigung, Einstellung; muot (1), mðt, mæt, st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung

Einstellung, mhd. stundunge, st. F.: nhd. »Stundung«, Zeitlichkeit, Einstellung, Aufhebung

Einstellung, mhd. underbrich, st. M.: nhd. Dazwischentreten, Unterbrechung, Hindernis, Wechsel, Einstellung

einstellung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einstellvorrichtung, ahd. gistelli* 3, st. N. (ja): nhd. Gestell, Gerüst, Einstellvorrichtung, Lage, Sternbild

einstemmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einstens, nhd.: nhd. ; L.: DW

einster, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsteuern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstheils, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einstich, ahd. stupf 24, stuph, stopf*, st. M. (a?): nhd. Punkt, Augenblick, Stich, Einstich, Stachel, Tüpfelchen, Häkchen

Einstich, mnd. bik, bick, M.: nhd. Öffnung, Einstich

Einstich, mnd. sticke (2), stick, M.: nhd. Stich, Einstich, Seitenstechen; stickinge (2), F.: nhd. Stecken (N.), Einstich, Wundöffnung, Anreiz, Antrieb; stik (2), M.: nhd. Stich, Einstich

Einstichstelle -- der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, mnd. stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

einsticken, ahd. firnõen* 1, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. einnähen, einsticken

einsticken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstiefel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einstieg, germ. *stigiljæ, st. F. (æ): nhd. Einstieg, Überstieg, Übersteig

Einstieg, ae. stig-el, st. F. (jæ): nhd. Überstieg, Einstieg, Zauntritt

Einstieg, afries. in‑stap 1, M.: nhd. Einstieg

Einstieg, as. stig‑il‑l‑a 1, st. F. (jæ?), sw. F. (n): nhd. Zauntritt, Überstieg, Einstieg, Übersteig

einstiften, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstiften, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstiften, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstiften, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstiftung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstig, ahd. fornÆg* 4, furnÆg*, Adj.: nhd. vormalig, einstig, früher, alt, hochbetagt

einstig, mnd. vȫrich (2), vorich, Adj.: nhd. vormalig, vorig, ehemalig, einstig, frühere, vorhergenannt, eben genannt, bereits genannt, erste, unmittelbar vorhergehend, vorherig, letztvergangen

einstig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstige, mhd. Ðrere*, Ðrer, Ðre, Ðrre, erre, Adj.: nhd. »ehere«, erste, ehemalige, einstige, frühere, vorige

einstimmen -- in den Lobpreis einstimmen, mnd. mÐdelæven (2), sw. V.: nhd. mitloben, mitpreisen, in den Lobpreis einstimmen

einstimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einstimmig, ae. e-n‑de-m-es, Adv.: nhd. gleich, zugleich, zusammen, einstimmig, völlig, fortschreitend; e-n‑de-m-est (2), Adv.: nhd. gleich, zugleich, zusammen, einstimmig, völlig, fortschreitend; ge‑sæm (1), Adj.: nhd. einstimmig, friedlich, freundlich; on‑þrÚf, Adj.: nhd. einstimmig
-- nicht einstimmig: ae. twi‑rÚ-d-e, Adj.: nhd. unentschieden, unentschlossen, nicht einstimmig

einstimmig, as. ê‑n‑wor‑d‑i* 3, Adj.: nhd. einstimmig, einmütig

einstimmig, ahd. einrõtÆg 1, Adj.: nhd. einstimmig, einhellig; einrõtlÆhho 2, einrõtlÆcho*, Adv.: nhd. einhellig, einstimmig; einstimmi* 4, Adj.: nhd. einstimmig, einmütig, eines Sinnes; einwurtÆg* 1, Adj.: nhd. einstimmig, einmütig; samantlðtÆg* 1, Adj.: nhd. einhellig, einstimmig, einsilbig

einstimmig, mhd. einwelic, einwelec, Adj.: nhd. einstimmig, einstimmig gewählt
-- einstimmig gewählt: mhd. einwelic, einwelec, Adj.: nhd. einstimmig, einstimmig gewählt

einstimmig, mhd. gelÆche (1), gelÆch, glÆche, Adv.: nhd. gleich, zu gleichen Teilen, übereinstimmend, in gleicher Weise, ebenso, wie, gleichermaßen, durchweg, auf gleiche Weise, benachbart, angrenzend, sogleich, genauso, ebenso, einstimmig, gleichmäßig, gleichzeitig; gemeine (1), gimein, gemein, Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, zugewandt, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, niedrig, gemein, nützlich, regelmäßig, natürlich, allgemein verfügbar; gemeine (2), gemein, Adv.: nhd. auf gemeinsame Weise, zusammen, insgesamt, gleich, gemeinsam, gemeinschaftlich, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinet*, gemeint, Adj.: nhd. gehörig zu, gemeinsam, vereinigt, geliebt, zusammengehörig, umgehend, vertraut, gemeinschaftlich, unparteiisch, allgemein, bekannt, gewöhnlich, allumfassend, gesamt, gemeindlich, niedrig, gemein, sämtlich, ganz, übereinstimmend, einstimmig, einfach, gewöhnlich, üblich, verbreitet, öffentlich, käuflich, nützlich, vertraut, zugewandt; gemeinlich, Adj.: nhd. allen gemeinsam, gemeinschaftlich, sämtlich, allgemein, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich, niedrig, gemein; gemeinlÆche, Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich; gemeinlÆchen, gimeinlÆhhen, Adv.: nhd. insgesamt, allgemein, sämtlich, gemeinsam, gemeinschaftlich, zusammen, alle zusammen, ausnahmslos, übereinstimmend, einstimmig, gewöhnlich, gleich; gesamenet*, gesament, gesamt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versammelt, vereinigt, gemeinsam, gemeinschaftlich, einstimmig

einstimmig, mhd. unzerworfen 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unzerworfen«, unbestritten, einstimmig

einstimmig, mnd. ? Ðnerlǖde, Adj.: nhd. einstimmig?
-- einstimmig anerkannt: mnd. Ðndracht (2), eindracht, Adj.: nhd. einträchtig, einmütig, einhellig, einstimmig anerkannt, beständig, ununterbrochen, gleichmäßig; Ðndrachtich, eindrachtich, Adj.: nhd. einträchtig, einmütig, einhellig, einstimmig anerkannt, beständig, ununterbrochen, gleichmäßig; Ðndrechtich, eindrechtich, Ðndreftich, Adj.: nhd. einträchtig, einmütig, einhellig, einstimmig anerkannt, beständig, ununterbrochen, gleichmäßig

einstimmig, mnd. sindrechtlÆk***, Adj.: nhd. einträchtig, übereinstimmend, einstimmig; sindrechtlÆken, Adv.: nhd. einträchtig, übereinstimmend, einstimmig

einstimmig, mnd. ȫverÐnsprÐkent, ȫvereinsprÐkent, æverÐnsprÐkent, æverensprÐkent, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. übereinstimmend, einstimmig
einstimmig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstimmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstimmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstimmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einstimmigkeit, ae. ge‑þrÚf, Sb.: nhd. Einstimmigkeit

Einstimmigkeit, ahd. einrõtigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Einstimmigkeit

einstimmigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einstimmiglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstimmlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einstimmung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstippelse, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einstippen, mnd. instÐken, st. V.: nhd. in etwas stecken, hineinstecken, eintauchen, einstippen, Wasser einnehmen, hineintun, unterbringen, stecken in, stopfen in, in einen Brief miteinschließen, hineinsenken zum Zwecke der Öffnung, ein Fass anstechen, als Berechtigter aufreten, rechtlichen Anspruch erheben, sich hineinmischen

Einstippen, mnd. stippen (2), N.: nhd. Eintunken, Einstippen

einstippen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstipsel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einstmal, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstmalen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstmals, ahd. bifora 26, Adv., Präf.: nhd. bevor, zuvor, zurück, rückwärts, vorher, früher, einstmals; einÐst* 12, Adv.: nhd. einmal, ein einziges Mal, einstmals; forn 47, forna, Adv.: nhd. vorn, vorher, einst, einstmals, draußen, nach vorn, vorwärts, vor, früher, einst, längst, seit langem, vor kurzem?

einstmals, mhd. wÆlemõl, Adv.: nhd. einstmals, früher; wÆlemõlen, Adv.: nhd. einstmals, früher

einstmals, mnd. ældelinge, oeldelinge, æltlinge, Adv.: nhd. in alten Zeiten, einstmals, von Alters her; ældelinges, oeldelinges, æltlinges, Adv.: nhd. in alten Zeiten, einstmals, von Alters her; æltlinges, Adv.: nhd. in alten Zeiten, einstmals, von Alters her

einstmals, mnd. vȫrtÆt (2), Adv.: nhd. früher, einstmals, vormals; wanne (2), Adv.: nhd. früher, später einmal, einstmals; wannee, mnd.?, Adv.: nhd. früher, spätereinmal, einstmals; wannÐr (1), wannÐre, wanneir, wennÐr, wennÐre, Adv.: nhd. früher, später einmal, einstmals; wannÐrdõges*, wannÐrdages, mnd.?, Adv.: nhd. früher, später einmal, einstmals; wannesdõges*, wannesdages, mnd.?, Adv.: nhd. früher, spätereinmal, einstmals

einstmals, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstöbern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstöcken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstockig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstoesser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstoesserin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstoesslich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einstopfen -- Eisengerät zum Einstopfen von Dichtungsmaterial in die Schiffplankenfugen, mnd. kalvõtÏreÆsern*, kalvõterÆseren, kalfõterÆseren, N.: nhd. Eisengerät zum Einstopfen von Dichtungsmaterial in die Schiffplankenfugen

einstopfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstören, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstörlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstoss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstoßen, afries. in‑stê-t-a 6, st. V. (7)=red. V., sw. V. (1): nhd. einstoßen

einstoßen, mhd. Ænstæzen (1), Æn stæzen, red. V., st. V.: nhd. »einstoßen«, eintauchen, einstecken, einflößen, eingießen, stecken

Einstoßen, mhd. Ænstæzen (2), st. N.: nhd. »Einstoßen«

einstoßen, mnd. instæten, V.: nhd. hineinstoßen, einstoßen, hineinwerfen, einwerfen

einstoßen, mnd. stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden

einstoßen, mnd. upstæten*, upstoten, mnd.?, st. V.?, sw. V.: nhd. »aufstoßen«, in Zank oder Zwist geraten (V.), einstoßen, gewaltsam aufbrechen

einstossen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstoszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstoszerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einstragen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einstrahlen, mnd. inlüchten (2), N.: nhd. Hineinstrahlen, göttliches Leuchten (N.), Erleuchten, Einstrahlen; inlüchtinge, F.: nhd. Einstrahlen, Erleuchtung

einstrahlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstrahlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einstreichen, ahd. anasmÆzan* 4, st. V. (1a): nhd. einstreichen, salben, salben mit, bestreichen, etwas anhängen, jemandem etwas anhängen, aufstreichen, beschmieren

einstreichen, ahd. inklenan* 1, st. V. (5): nhd. »einstreichen«, aufstreichen, bestreichen, beschmieren

einstreichen, mhd. ÆnstrÆchen, Æn strÆchen, st. V.: nhd. »einstreichen«, hineinstreichen, einflößen

einstreichen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einstreite, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstreitig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstreitige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstreuen -- Erzählungen einstreuen, ahd. untarrahhæn* 1, untarrachæn*, sw. V. (2): nhd. dazwischensprechen, einwerfen, Erzählungen einstreuen

einstreuen, mnd. instrouwen, sw. V.: nhd. hineinstreuen, einstreuen

einstreuen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstreuen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstreuung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einstreuung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstrich, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstrichbohle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einstricken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstricken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstricket, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstrickgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einstrom, mnd. inlæp, inloepp, M.: nhd. »Einlauf«, Hineinlaufen (N.), Eindringen (N.), Wasserlauf, Priel, Zufluss, Einstrom, Einfließen; invloien* (2), invlȫein, invlæien*, N.: nhd. Einfließen, Einstrom
Einströmen, afries. in‑re-n‑e 17, M.: nhd. Einfluss, Einströmen

Einströmen, mhd. Ænstrõm, st. M.: nhd. Einströmen, Einströmung

Einströmen, mhd. Ænsweben (2), st. N.: nhd. »Einschweben«, Einströmen; Ænvluz, Ænfluz*, st. M.: nhd. Einfließen, Einfluss, Einwirkung, Ansteckung, Wirkung, Einströmen

einströmen, mhd. Ænsweben*** (1), V.: nhd. »einschweben«, einströmen

einströmen, mnd. inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen; invlÐten, st. V.: nhd. hineinfließen, hineinströmen, einfließen (Bedeutung örtlich beschränkt), hineinfahren, einfahren, einströmen, einflößen, Einfluss haben; invlȫten (1), sw. V.: nhd. einfließen, einströmen
einströmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einströmend, mhd. Ænswebende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. einströmend, immanent

Einströmung, mhd. Ængevlozzenheit, Ængeflozzenheit*, st. F.: nhd. »Eingeflossenheit«, Einströmung; Ænstrõm, st. M.: nhd. Einströmen, Einströmung

Einströmung, mnd. anevlȫte*, anvlȫte, anvlæt, M.: nhd. Einströmung, Einfließen, Einfluss
einströmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einstrumpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstrupfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstrupfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einstückeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstudieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstündig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstunken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstupfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einstupfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstürmen -- einstürmen auf, mhd. muoten (2), sw. V.: nhd. begegnen, feindlich begegnen, angreifen, einstürmen auf; punieren, pungieren, pinieren, bunieren, bungieren, sw. V.: nhd. anrennen gegen, auf den Gegner stoßend anrennen, heransprengen, heranstürmen, Angriff führen, vorstoßen durch, einstürmen auf, reiten

einstürmen -- einstürmen auf, mhd. stürmen (1), sturmen, stormen, mmd., sw. V.: nhd. lärmen, wüten, stürmen, vorwärts stürmen, heranstürmen, einstürmen auf, anstürmen gegen, Unruhe machen, sich bewegen, schwirren, streiten, kämpfen, Sturm laufen, berennen, im Anlauf gewinnen, läuten, Sturm läuten, mit der Sturmglocke läuten, mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen; swenken (1), sw. V.: nhd. »schwenken«, schwingen machen, in Schwung bringen, hin und her schwingen, Schwung tun, in schwankender Bewegung sein (V.), schweifen, sich schlingen, schleudern, schlingen (V.) (1), heranstürmen, umherschweifen, sich schwingen von, herabstoßen auf, einstürmen auf, verteilen, schleudern gegen

einstürmen -- einstürmen auf, mhd. zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen

einstürmen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einsturz -- Erdloch am Fuß einer Mauer um deren Einsturz zu bewirken, mhd. tuofÏre, st. M.: nhd. Erdloch am Fuß einer Mauer um deren Einsturz zu bewirken

Einsturz -- zum Einsturz bringen, mhd. niderslahen, nider slahen, niderslagen, niderslõn, st. V.: nhd. niederschlagen, zu Boden schlagen, unterdrücken, bezwingen, vernichten, töten, vertreiben, schlachten, lagern, hinmähen, niederreißen, zum Einsturz bringen

Einsturz, ahd. anabrast* 1, st. M. (a): nhd. Einsturz, Sturz, Untergang; blast* 1, st. M. (a): nhd. Sturz, Einsturz, Zusammenbruch; bresto 4, sw. M. (n): nhd. Mangel (M.), Schaden, Fehlen, Einsturz, Zusammenbrechen; fal (1) 59?, st. M. (a?, i?): nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Untergang, Hindernis, Verderben, Verfall, Kränkung, Raub?, Abfall?

Einsturz, mhd. durchbruch, durbruch, durchpruch, durpruch, st. M.: nhd. Durchbruch, Weg, Vorstoß, Umkehr, Überwindung, Einsturz, Einbruch

Einsturz, mhd. gevelle, gefelle*, st. N.: nhd. »Gefälle«, Fall, Schlucht, Sturz, Einsturz, Gemetzel, Abschuss, Angriff, Verderben, Glück, Chance, Schicksal, Lauf, Zufall, Gewinn, Fallen, abschüssiges tiefes Tal, Absturz, Unglück, Abgrund, Fällen des Hirsches bei der Jagd, Gefälle, Abgabe, Ertrag

Einsturz, mnd. invallen* (2), invallent, N.: nhd. »Einfallen«, Einsturz
-- Einsturz des Deiches durch Andrang des Wassers: mnd. inscholdinge, F.: nhd. Einsturz des Deiches durch Andrang des Wassers, Einbruchstelle am Deich
-- Einsturz eines Gebäudes: mnd. hðsvellinge, F.: nhd. Einsturz eines Gebäudes
-- von Einsturz bedroht: mnd. inrennich, inrenich, inrönnich, inronnich, Adj.: nhd. von Einsturz bedroht, baufällig, unsicher, unruhig
-- zum Einsturz bringen: mnd. instörten, instorten, sw., V.: nhd. »einstürzen«, schnell hineinschütten in, hineinstürzen, zum Einsturz bringen, sich als Sturzflut ergießen

Einsturz, mnd. nÐdervallen (2), N.: nhd. »Niederfallen«, Niederfall, Absturz, Einsturz

Einsturz, mnd. val, fal, vall, M., N.: nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Fußfall, Untergang der Sonne, Verderben, Unglück, Untergang, Niederlage, Abnahme an Macht und Ansehen, Rückgang im Werte, Todesfall, Tod, Sterbefall, Abgabe für den Sterbefall, Fall des Würfels, Glücksfall, Risiko, Glück, Erfolg, Gedeihen, Ereignis, Schicksal, bestimmter Fall, Einzelfall, grammatischer Fall, laufendes Tau (N.) mit dem die Raaen und Segel aufgeheißt werden; vörvallinge*, vorvallinge, vorvallunge, F.: nhd. Verfall, Einsturz, Todesfall, Heimfall, Heimfallrecht, Hinfälligkeit, strafweiser Verlust, Straffälligkeit, Zusammensturz
-- zum Einsturz bringen: mnd. undergrõven*, undergraven, mnd.?, st. V.: nhd. untergraben (V.), zum Einsturz bringen
-- zum Einsturz geneigt: mnd. vallhaft***?, Adj.: nhd. dem Fall nahe, zum Einsturz geneigt; vallhaftich*, vallachtich, Adj.: nhd. dem Fall nahe, zum Einsturz geneigt, verfallen (Adj.)

einsturz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einstürzen, idg. *ghrÐu‑ (1), *ghrýu‑, *ghrð‑, V.: nhd. stürzen, einstürzen

einstürzen, ahd. anafallan* 19, red. V.: nhd. anfallen, befallen (V.), anstürmen, einstürzen, herandrängen, eindringen, fallen, fallen auf, vorliegen; anarÆsan* 1, st. V. (1a): nhd. »anfallen«, einstürzen, eindringen, überfallen (V.), hereinbrechen über; 7zifallan* 7, red. V.: nhd. zerfallen (V.), untergehen, einstürzen, zusammenbrechen; 2zirfallan* 3, red. V.: nhd. zerfallen (V.), niederfallen, einstürzen, zerschellen; fallan 132, red. V. (1): nhd. fallen, stürzen, sinken, herabstürzen, niederfallen, zu Fall kommen, einstürzen, umkommen, zufallen, zuteil werden, verfallen (V.), abweichen (V.) (1)

einstürzen, mhd. Ænvallen, Æn vallen, invallen, Ænfallen*, infallen*, st. V., red. V.: nhd. einfallen, einstürzen, zusammenfallen, einbrechen, sich ergeben (V.), ereignen, einsinken, geraten in

einstürzen, mhd. durchbrechen (1), durch brechen, durbrechen, durprechen, dorchprechen, st. V.: nhd. durchbrechen, sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten, vorwärtsdringen, sich entäußern, eindringen in, hinausgelangen über, zerschlagen (V.), schlagen, überwinden, übertreffen, durchstehen, durchdringen, durchbohren, durchstoßen, durchqueren, aufbrechen, hervorbrechen, einstürzen, ergründen; durchbresten, st. V.: nhd. auseinanderbrechen, aufbrechen, aufspringen, zerspringen, zerbrechen, einstürzen, durch die gegnerischen Reihen brechen

einstürzen, mhd. nidervallen (1), nider vallen, niderfallen*, red. V.: nhd. fallen, herabfallen, niederfallen, sinken, zu Boden fallen, niederknien, stürzen, einstürzen, untergehen, krank werden, vom Pferd steigen; rÆsen (1), st. V.: nhd. fallen, herabfallen, abfallen, niederfallen, herausfallen, zerfallen (V.), einstürzen, ausfallen, zufallen (V.) (1), sich von unten nach oben bewegen, steigen, sich erheben, nach unten sich bewegen, zukommen lassen, zuteil werden, überlaufen (V.); rumpelen*, rumpeln, rummeln, sw. V.: nhd. rumpeln, lärmen, poltern, einstürzen, trampeln, trampeln in

einstürzen, mhd. umbetreten, ummetreten, umtreten, umbe treten, st. V.: nhd. umhertreten, umlaufen, herumtreten um etwas, etwas umgeben (V.), feindlich umgeben (V.), umringen, umwenden, belagern, zerknirschen, sich verbreiten, ablaufen, einstürzen, treffen auf, umgeben (V.), bedrängen, wenden zu; verrücken, verrocken, virrucken, ferrücken*, sw. V.: nhd. von der Stelle rücken, weichen (V.) (2), abreisen, dahinschwinden, vergehen, sterben, verrücken, verschieben, außer Fassung bringen, verwirren, ans Ende rücken, beendigen, sich verrücken, enden, einstürzen, umwerfen, herrunterreißen, beenden

einstürzen, mnd. afvallen, st. V.: nhd. abfallen, herunterfallen, einstürzen, vom Pferde steigen, fallen; dõlevallen, dõlvallen, st. V.: nhd. einstürzen, zu Boden fallen

einstürzen, mnd. inschÐten, inscheten, inscheiten, st. V.: nhd. einschießen, hineinschießen, einspritzen, in schnelle Bewegung setzen auf ein Ziel hin, in schnelle Bewegung setzen in ein Ziel hinein, hineinwerfen, in den Ofen werfen, beisteuern, zuschießen, einstürzen, zusammenbrechen, sich durch Einschießen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), sich durch Einströmen der Flut bilden (Bedeutung örtlich beschränkt), einreißen (Bedeutung örtlich beschränkt); inscholden***, st. V.: nhd. einstürzen; invallen (1), st. V.: nhd. einfallen, Einfall machen, angreifen, stürzen, jemandem in Strafe verfallen (Adj.) sein (V.), gewaltsam eindringen bei, sich in jemandes Rechte eindrängen, sich ergießen in (Wasser), eingeworfen werden (Getreide), sich eines Menschen bemächtigen, in den Sinn kommen, eintreten, auftreten, hindernd eintreten, Widerspruch erheben, beginnen, anfangen, in sich zusammenfallen, verfallen (V.), einstürzen

einstürzen, mnd. instörten, instorten, sw., V.: nhd. »einstürzen«, schnell hineinschütten in, hineinstürzen, zum Einsturz bringen, sich als Sturzflut ergießen

einstürzen, mnd. nÐdervallen (1), neddervallen, st. V.: nhd. niederfallen, niederstürzen, umfallen, zu Boden fallen, zusammenbrechen, unterliegen, Unglück haben mit, den Kopf hängen lassen, niederknien, sich niederlassen, umfallen, umstürzen, einstürzen, zusammenstürzen, herunterstürzen, herunterpoltern, herunterfallen

einstürzen, mnd. vörvallen* (1), vorvallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen (V.), entfallen (V.), sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen
-- allmählich einstürzen: mnd. vörvallen* (1), vorvallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen (V.), entfallen (V.), sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen

einstürzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstutzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstutzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstützen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstweilen -- beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen, mnd. bedõgen, sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen

einstweilen übergeben (V.), mnd. updrõgen*, updragen, mnd.?, st. V.: nhd. auftragen (Speisen), vorsetzen, Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen, ein Gut einem andern übergeben (V.), als Auftrag geben, beauftragen, einstweilen übergeben (V.), vorschießen, vorher auslegen, tragen, helfen, nützen; updrÐgen*, updregen, mnd.?, st. V.: nhd. auftragen (Speisen), vorsetzen, Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen, ein Gut einem andern übergeben (V.), als Auftrag geben, beauftragen, einstweilen übergeben (V.), vorschießen, vorher auslegen, tragen, helfen, nützen

einstweilen, mhd. bÆwÆlen, biwÆlen*, bewÆlen, Adv.: nhd. einst, manchmal, einstweilen, bisweilen

einstweilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstweilig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einstweilige -- vorsorgliche einstweilige Bestimmung, mnd. prævÆsie, præfoyse, F.: nhd. »Provision«, Ausstattung, Versorgung, Einkommen, Unterhalt, Pfründe, Maßregel, Vorschrift, vorsorgliche einstweilige Bestimmung, Erlass, Vorkehrung, Aufsicht; prævÆsiæn, F.: nhd. »Provision«, Ausstattung, Versorgung, Einkommen, Unterhalt, Pfründe, Maßregel, Vorschrift, vorsorgliche einstweilige Bestimmung, Erlass, Vorkehrung, Aufsicht

einsuchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsuckeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsudeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsuehnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einsühnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsülen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsülzen, ahd. gisulzæn* 1, sw. V. (2): nhd. sülzen, einsülzen; sulzen* 1, sw. V. (1)?: nhd. sülzen, einsülzen

einsülzen, mnd. insulten*, insülten, sw. V.: nhd. einsülzen, zum Frischhalten in Salz und Essig legen

einsulzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsülzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsumpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsümpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsupfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsuppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsurfeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsürfeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsüszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsutzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsutzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsweilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einsweils, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einswerden, mnd. vörÐniginge*, vorÐniginge, vorÐiniginge, F.: nhd. Vereinigung, Einswerden, Zusammenschluss; vörÐninge*, vorÐninge, vorÐinigen, F.: nhd. Vereinigung, Verbindung, Einswerden, Zusammenschluss, Ehe, Bündnis, Gemeinschaft, Eidesgemeinschaft, gemeinsamer Eid, Einigung, Einung, Vereinbarung, Vergleich, Abkommen, Vertrag

einswerden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintächtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintaeger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintaegerstaette, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintäfeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintagbauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintägig, ae. õ-n-dÏg-e, Adj. (ja): nhd. eintägig

eintägig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintägige -- eintägige Fronarbeit, mhd. tagewan, tagewen, tagewon, tauwen, st. M.: nhd. »Tagwan«, Tagwerk, Tagewerk, Tagelohnarbeit, eintägige Fronarbeit, Flächenmaß, Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann, Ortsgenossenschaft, Kirchengemeinde

eintägiger -- eintägiger Frondienst, mhd. tagewerc, tagewerch, st. N.: nhd. Tagwerk, Tagewerk, Fronarbeit, eintägiger Frondienst, Tagelohnarbeit, Flächenmaß, Fläche die an einem Tag bearbeitet werden kann

eintagsbauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintagsfliege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eintagsgeschöpf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eintagsthierchen: N. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eintagswesen: N. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eintagung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintanzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintaschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintast, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintasten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eintauchen -- durch Eintauchen weich machen, mnd. inwÐken*, inweken, inweiken, sw. V.: nhd. durch Eintauchen weich machen, einweichen

Eintauchen -- Eintauchen des Brotes in Wein, mnd. mÐringe (3), F.: nhd. Eintauchen des Brotes in Wein, eingetauchtes Brot selbst, Wein und Brot besonders auf das Abendmahl bezogen

Eintauchen -- Eintauchen in den Sumpf, afries. wapul‑dra-n-k 7, wapul‑dro-n-k, st. M. (a): nhd. Sumpftränken, Eintauchen in den Sumpf, Wassertauche; wapul‑pÆ-n-e 3, st. F. (æ): nhd. Sumpfstrafe, Eintauchen in den Sumpf

Eintauchen -- Eintauchen in Schlamm, mnd. quõbeldrank, M.: nhd. gewaltsames Abdrängen in sumpfiges Gelände, Sumpftränken, Eintauchen in Schlamm

Eintauchen -- Eintauchen in schmutziges Wasser, afries. wapul‑dêp‑ene 27, wapel-dêp-ene, wepel-dêp-ene, F.: nhd. »Sumpftauchen«, Wassertauchen, Wurf ins Wasser, Eintauchen in schmutziges Wasser

Eintauchen (als Taufhandlung), mnd. indðken (2), N.: nhd. Eintauchen (als Taufhandlung)

eintauchen, germ. *dðbjan, sw. V.: nhd. einsenken, eintauchen, tauchen

eintauchen, got. uf-daup-jan* 5, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. taufen, eintauchen

eintauchen, ae. õ-díef-an (2), sw. V. (1): nhd. eintauchen; õ-dr’-n-c-an, sw. V. (1): nhd. eintauchen, untertauchen, ertränken; be-díep-an, sw. V. (1): nhd. eintauchen; be-dyp-p-an, sw. V. (1): nhd. eintauchen, tauchen; be‑grÆw-an?, st. V. (1): nhd. eintauchen; *díef-an (2), sw. V. (1): nhd. eintauchen; díep-an (1), sw. V. (1): nhd. taufen, tauchen, eintauchen; d‘p-an, sw. V.: nhd. eintauchen, taufen; dyp-p-an, sw. V. (1): nhd. eintauchen, taufen; in-díep-an, sw. V. (1): nhd. eintauchen

Eintauchen, afries. dêp‑ene 17, F.: nhd. Tauchen, Eintauchen, Taufe

eintauchen, afries. in‑dðk-a 1 und häufiger?, st. V. (2): nhd. eindrücken, eintauchen

eintauchen, ahd. badæn* 15, sw. V. (2): nhd. baden, waschen, eintauchen, taufen; dunkæn* 8, sw. V. (2): nhd. tunken, tauchen, färben, eintauchen, untertauchen; gibadæn* 5, sw. V. (2): nhd. baden, waschen, eintauchen, taufen; ingidðhen* 1, sw. V. (1a): nhd. »eindrücken«, eintauchen; intðhhan* 1, intðchan*, st. V. (2a): nhd. eintauchen; *tauffan, tauffjan, lang., V.: nhd. eintauchen
-- in Gift eintauchen: ahd. lubbæn* 18, sw. V. (2): nhd. beschmieren, vergiften, in Gift eintauchen, mit Gift bestreichen, heilen (V.) (1)?

eintauchen, mhd. besoufen, sw. V.: nhd. eintauchen, ertränken, sich tränken, besaufen, versenken, untertauchen, unterlassen (V.); betunken, sw. V.: nhd. eintauchen, eintunken, tauchen, eintauchen; betunken, sw. V.: nhd. eintauchen, eintunken, tauchen, eintauchen; erkðfen*, erkuofen, sw. V.: nhd. eintauchen, baden; ertoufen, sw. V.: nhd. taufen, eintauchen

eintauchen, mhd. indrücken, Ændrücken, Ændrucken, Æntrucken, Æn drücken, sw. V.: nhd. »eindrücken«, einprägen, eintauchen, eingraben, einpflanzen, auferlegen; Ænstæzen (1), Æn stæzen, red. V., st. V.: nhd. »einstoßen«, eintauchen, einstecken, einflößen, eingießen, stecken; Ænwerfen (1), Æn werfen, st. V.: nhd. einwerfen, einbringen, hineinwerfen, gefangen setzen, auswerfen, eintauchen

eintauchen, mhd. suppen, soppen, sw. V.: nhd. eintauchen, eintunken

eintauchen, mhd. undersinken, st. V.: nhd. »untersinken«, eintauchen, eintauchen in; verkoufen (1), verkeufen, virköufen, virkæpfen, ferkoufen*, sw. V.: nhd. verkaufen, aufgeben, hingeben, preisgeben, eintauchen, opfern
-- eintauchen in: mhd. undersinken, st. V.: nhd. »untersinken«, eintauchen, eintauchen in

eintauchen, mnd. bedðken, beduken, st. V.: nhd. eintauchen; dðken, dǖken, st. V.: nhd. tauchen, sich beugen, ducken, eintauchen; dümpelen, sw. V.: nhd. eintauchen, untertauchen, ins Wasser tauchen
eintauchen, mnd. indðken (1), st. V.: nhd. eintauchen; instÐken, st. V.: nhd. in etwas stecken, hineinstecken, eintauchen, einstippen, Wasser einnehmen, hineintun, unterbringen, stecken in, stopfen in, in einen Brief miteinschließen, hineinsenken zum Zwecke der Öffnung, ein Fass anstechen, als Berechtigter aufreten, rechtlichen Anspruch erheben, sich hineinmischen; instippen, sw. V.: nhd. eintauchen, eintunken

eintauchen, mnd. stippen (1), sw. V.: nhd. Tupfe oder Punkte machen, mit der Spitze (des Fingers bzw. Stabes) berühren, eintauchen, eintunken, steppen, sticken, in etwas stoßen

eintauchen, mnd. vördðpen*, vordǖpen, sw. V.: nhd. vertiefen, eintauchen, versenken
eintauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

eintaucher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eintauchung -- Eintauchung ins Wasser, afries. wa-t-er‑dêp‑ene 1, we-t-er-dêp-ene, F.: nhd. Wassertauchen, Eintauchung ins Wasser

Eintauchung (als Taufhandlung), mnd. indðkinge, F.: nhd. Eintauchung (als Taufhandlung)

eintaumeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eintausch -- Eintausch von Salz gegen andere Ware, mnd. soltbǖte, F.: nhd. Tauschhandel mit Salz, Eintausch von Salz gegen andere Ware

eintauschen -- eintauschen für, mhd. nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

eintauschen -- eintauschen gegen, mhd. nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

eintauschen, mhd. geben (1), gÐn, gen, geven, keben, st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; koufen (1), keufen, sw. V.: nhd. ins Geschäft kommen, handeln, handeln mit, Handel treiben, erhandeln, kaufen, erwerben, gewinnen, verschaffen, verdienen, loskaufen, bezahlen, einkaufen in, verkaufen, eintauschen
-- eintauschen für: mhd. kiesen (1), st. V.: nhd. prüfen, versuchen, wählen, die Wahl ausüben, kosten (V.) (2), schmecken, wahrnehmen, erkennen, herausfinden, unterscheiden, erwählen, auswählen, aussuchen, begutachten, urteilen, beschließen, erachten, spüren, streben nach, sehen, finden, erfahren (V.), erleiden, suchen, bemerken, feststellen bei, eintauschen für, vorziehen, halten für

eintauschen, mhd. verwehselen* (1), verwehseln, virwesseln, vorwesseln, ferwehselen*, sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, tauschen, umtauschen, eintauschen, verwechseln, vertauschen, ändern; wehselen, wehseln, wihseln, malem., wechseln, wesseln, sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, einwechseln, tauschen, tauschen mit, tauschen gegen, eintauschen, eintauschen gegen, sich abwechseln mit, wechseln zwischen, vertauschen, verändern, wechseln (Wild)
-- eintauschen gegen: mhd. wehselen, wehseln, wihseln, malem., wechseln, wesseln, sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, einwechseln, tauschen, tauschen mit, tauschen gegen, eintauschen, eintauschen gegen, sich abwechseln mit, wechseln zwischen, vertauschen, verändern, wechseln (Wild)

eintauschen, mnd. afwesselen (1), sw. V.: nhd. »abwechseln«, durch Tausch von jemand empfangen (V.), eintauschen

eintauschen, mnd. stÐken (1), st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

eintauschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintauschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintauscher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einte, nhd.: nhd. ; L.: DW

einteichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einteidigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einteigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einteilen -- Deich in bestimmte Deichstrecken einteilen, mnd. ? scheftschrȫden***, V.: nhd. Deich in bestimmte Deichstrecken einteilen?

einteilen -- in Gruppen einteilen, mnd. schõren (1), sw. V.: nhd. »scharen«, in Gruppen einteilen, auf sich vereinigen, an sich ziehen, sammeln

einteilen, ae. ge-me-t-g-ian, sw. V. (2): nhd. einteilen, einrichten, mäßigen, ausgleichen; me-t-g-ian, sw. V. (2): nhd. einteilen, einrichten, mäßigen, ausgleichen; tÅ-dÚ-l-an, sw. V. (1): nhd. zerteilen, teilen, einteilen, trennen, zerstören

einteilen, afries. ske-r-ig-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. einteilen

einteilen, as. s-k’r‑ian* 4, sw. V. (1b): nhd. zuteilen, einteilen, bestimmen

einteilen, ahd. 5ziteilen* 39, zirteilen*, sw. V. (1a): nhd. zerteilen, verteilen, spalten, zerstückeln, zerstreuen, unterscheiden, teilen, austeilen, verbreiten, lösen, aufteilen, einteilen, gewaltsam trennen; gitemparæn* 4, sw. V. (2): nhd. einteilen, einrichten, ordnen; indingæn* 1, sw. V. (2): nhd. einteilen, in Gerichtsbezirke einteilen; ordinÐn 1?, sw. V. (3): nhd. einteilen; ordinæn* 11, sw. V. (2): nhd. ordnen, einteilen, anordnen, ordnungsgemäß erfüllen, einreihen; sezzen 248, sezzan*, sw. V. (1a): nhd. setzen, stellen, legen, anbringen, anlegen, anstellen, ansetzen, vorsetzen, hinsetzen, besetzen, einsetzen, weihen, hingeben, werfen, pflanzen, aufstellen, festsetzen, bestimmen, einteilen, machen, erschaffen, sich versammeln, liegen, anstellen, aufstellen; skeidan* (1) 185, sceidan*, red. V.: nhd. scheiden, trennen, teilen, sich trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, aufteilen, zerteilen, einteilen, abgrenzen, zuteilen, bestimmen, unterschiedlich behandeln, auswählen, entfernen, sich entfernen; skerien* 10, skerren*, scerien*, sw. V. (1b): nhd. einordnen, begrenzen, einlassen, zuteilen, einteilen, ableiten, abbringen, bestimmen, durchzählen; skidæn 15, scidæn, sw. V. (2): nhd. scheiden, teilen, trennen, unterscheiden, einteilen, sondern (V.), entscheiden, abschneiden; teilen 77, sw. V. (1a): nhd. teilen, verteilen, austeilen, mitteilen, zerteilen, einteilen, zuteilen, verbreiten, zukommen lassen, verurteilen; teilæn* 3, sw. V. (2): nhd. einteilen; temparæn* 11, sw. V. (2): nhd. mischen, einteilen, einrichten, regeln, fernhalten, mäßigen, besänftigen, verbessern
-- in Gerichtsbezirke einteilen: ahd. indingæn* 1, sw. V. (2): nhd. einteilen, in Gerichtsbezirke einteilen

einteilen, mhd. ordenen (1), sw. V.: nhd. ordnen, in Ordnung bringen, einrichten, festlegen, einteilen, einsetzen, anordnen, anweisen, zuordnen, berufen (V.), beherrschen, ausrüsten mit, stellen über, unterordnen unter, verordnen, bestimmen, einem Orden einverleiben

einteilen, mhd. schihten, sw. V.: nhd. »schichten«, einteilen, teilen mit, abteilen, trennen; teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen
-- in Stunden einteilen: mhd. stunden (1), sw. V.: nhd. »stunden«, in Stunden einteilen, sich aufhalten, beharren

einteilen, mhd. vachen (1), fachen*, sw. V.: nhd. »fachen«, mit einer »Fach« fischen, mit einem Fangnetz fischen, ordnen, einteilen; zuoteilen, zuo teilen, sw. V.: nhd. zuteilen, anberaumen, anordnen, einteilen, zusprechen, erteilen

einteilen, mnd. dÐlen (1), deilen, dilen, sw. V.: nhd. teilen, erbteilen, einteilen, messen, verteilen, austeilen, scheiden, Rechtsspruch erteilen, urteilen, entscheiden, erklären für; dividÐren, devidÐren, sw. V.: nhd. dividieren, einteilen

einteilen, mnd. vörspenden***, sw. V.: nhd. wirtschaften, einteilen, verwalten

einteilen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einteilend, ahd. skidÆg* 1, scidÆg*, Adj.: nhd. trennend, einteilend

Einteilerin, mhd. zuoteilÏrinne*, zuoteilerinne, st. F.: nhd. Zuteilerin, Einteilerin

einteiliges -- kleines einteiliges Greifwerkzeug, mnd. tangeken, tengeken, N.: nhd. »Zängchen«, kleine Zange, kleines einteiliges Greifwerkzeug, Pinzette

einteils: eintheils, nhd., Adv.:: nhd. teilweise: teils; E.: s. ein: Teil; L.: DW : Luther (eintheils)

Einteilung -- kriegsmäßige Einteilung des Heeres, mnd. veltregiment*, veltregimente, N.: nhd. Feldregiment, kriegsmäßige Einteilung des Heeres

Einteilung eines Deiches in bestimmte Deichstrecken (schifte), mnd. scheftschrȫdinge, scheftschredinge, F.: nhd. Einteilung eines Deiches in bestimmte Deichstrecken (schifte)

Einteilung, an. dei-l-d, st. F. (æ): nhd. Teilung, Einteilung, Los, Streit

Einteilung, ae. fÏc, st. N. (a): nhd. Fach, Zwischenraum, Einteilung, Zeit, Zeitraum, Zeitabschnitt

Einteilung, ahd. 4ziteila* 1, st. F. (æ): nhd. Einteilung; 9ziteilida* 4, st. F. (æ): nhd. Teilung, Einteilung, Trennung, Spaltung, Zerschneidung, Zerrissenheit; gimarkida* 4?, st. F. (æ): nhd. Grenze, Einteilung, Bedingung, Anordnung; gimarkidi* 1 und häufiger?, st. N. (ja): nhd. Grenze, Einteilung, Bedingung; gimarkidÆ* 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Grenze, Einteilung, Bedingung; ordinunga* 4, st. F. (æ): nhd. Ordnung, Einteilung, Reihe; rehhanungÆ* 1, rechanungÆ*, st. F. (Æ): nhd. Einteilung, Einrichtung; skeidunga* 27, sceidunga, st. F. (æ): nhd. Scheidung, Spaltung, Trennung, Auflösung, Zerwürfnis, Einteilung, Ehescheidung; skidunga* 10?, scidunga*, st. F. (æ): nhd. Scheidung, Trennung, Einteilung, Unterschied, Ehescheidung, Spaltung, Schisma; untarskeit 29, untarsceit*, st. M. (a): nhd. Unterschied, Unterscheidung, Einteilung, Verschiedenheit, Trennung, Abstand

Einteilung, mhd. geschihte, st. N.: nhd. Geschehen, Begebenheit, Geschichte, Einteilung, Ordnung

Einteilung, mhd. ordenunge, ordnung, st. F.: nhd. Ordnung, rechtliche Ordnung, Vereinbarung, Anordnung, Gesetz, Gebot, Rechtsordnung, Reihenfolge, Einteilung, Rang, Rangordnung, Stand, Gattung, Art (F.) (1), Lebensweise, Regel, Verordnung, Vorschrift, Ordination, Einrichtung

Einteilung, mhd. schiht (1), st. F.: nhd. Ereignis, Begebenheit, Geschichte, Schickung, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Ordnung, Fügung, Sache, Geschehen, Abteilung, Anordnung, Einteilung, Schicht, Gesteinsschicht, Erdschicht, Arbeitsschicht, Schichtarbeiter; teilunge, st. F.: nhd. Teilung, Trennung, Abteilung, Spaltung, Einteilung, Erbteilung, Verteilung, Teil, Vielfalt
-- Grad der Einteilung: mhd. stapfel, staffel, st. M., sw. M.: nhd. »Staffel«, Stufe, Treppe, Fuß, Pfahl, Schuppen (M.), Grad, Grad der Einteilung, Verwandtschaftsstufe, Stapelplatz, Schuppen (M.), Hütte, Bein eines hölzernen Hausgerätes

Einteilung, mhd. underscheit, unterscheid, st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; visament, fisament*, st. N.: nhd. Gesicht, Aussehen, Gestalt, Schönheit, Visierung, Einteilung, Wappenbeschreibung; visamente (2), visimente, F.: nhd. Gesicht, Aussehen, Gestalt, Schönheit, Modellierung, Visierung, Einteilung, Wappenbeschreibung

einteilung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einteilungabschied, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einteilungeinheit -- eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

einteilungsabschied, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einteucheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einteucheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einteuchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einteuchlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einteuern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einteufeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einthalb, nhd.: nhd. ; L.: DW

einthalben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einthalerig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintheeren, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintheidigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintheilbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintheilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintheilig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintheils, nhd.: Vw.: s. einteils; L.: DW : Luther (eintheils)

eintheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eintheilungsgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eintheilungssucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einthronen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einthun, nhd.: nhd. ; L.: DW

einthun, nhd.: Vw.: s. eintun; L.: DW : Luther (einthun)

einthüren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einthürmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einthürmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eintiefen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eintiefung, ahd. urslaht 6, st. F. (i): nhd. Eintiefung, Narbe, Krampfader, Ausschlag

eintippel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintippen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintleihen, mnd. entlÐhenen, entlÐnen, enlÐnen, sw. V.: nhd. entlehnen, eintleihen, ausleihen, verleihen

eintlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintöckeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintölpeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eintönen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintönig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintönig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintöniger -- eintöniger leieriger Gesang, mnd. kuckukesgesanc, M.: nhd. »Kuckucksgesang«, eintöniger leieriger Gesang, Psalmodieren

eintönigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eintönigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintonnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eintopf -- mit Schweinefleisch zubereiteter Eintopf, mnd. swÆnehütespot*, swÆnehutspot, M.: nhd. mit Schweinefleisch zubereiteter Eintopf

eintopfen, mhd. poten, sw. V.: nhd. eintopfen

eintraben, mnd. indrõven, sw. V.: nhd. »eintraben«, hereintraben, hereinreiten, zu Pferde eindringen in

eintraben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eintracht, ae. õ-n-feal-d-n’s-s, õ-n-feal-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Einigkeit, Eintracht; ge-þwÚr-n’s-s, ge-þwÚr-n’s, st. F. (jæ): nhd. Eintracht, Frieden; þwÚr-n’s-s, þwÚr-n’s, st. F. (jæ): nhd. Eintracht, Frieden

Eintracht, afries. *ê-n-drach-t, F.: nhd. Eintracht; ê-n‑drach-t‑ic‑hê-d 12, st. F. (i): nhd. Eintracht; fre-th-o-skip* 1, fre-d-skip, st. F. (i)?, N.?: nhd. Friede, Eintracht

Eintracht, ahd. bruoderskaf* 5, bruoderscaf*, st. F. (i): nhd. Bruderschaft, Brüderlichkeit, Eintracht, Freundschaft, Gemeinschaft der Brüder; eintraftÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Eintracht, Einfachheit; fridu 96, st. M. (u): nhd. Friede, Schutz, Sicherheit, Eintracht, Harmonie, Friedfertigkeit, Friedenskuss, Friedensgruß, Freundschaftsbund, Bund, Friedensvertrag, Vertrag; gihellÆ* 6, gihellÆn*, st. F. (Æ): nhd. Einhelligkeit, Einklang, Harmonie, Eintracht; gimeinmuotÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Eintracht, Einmütigkeit

Eintracht, mhd. concordanz, st. F.: nhd. Konkordanz, Eintracht; ebenhelle, st. F.: nhd. Eintracht, Übereinstimmung; ebenhellunge, ewenhellunge, st. F.: nhd. Einhelligkeit, Übereinstimmung, Eintracht; einhellicheit*, einhellecheit, einhellekeit, st. F.: nhd. Einhelligkeit, Eintracht, Übereinstimmung; einmüeticheit, einmüetikeit, einmüetkeit, einmüetecheit, einmüetekeit, st. F.: nhd. »Einmütigkeit«, Übereinstimmung, Eintracht, Hingabe; einmuot (1), einmuote, st. M., st. F.: nhd. Einmütigkeit, Eintracht, Übereinstimmung, Ausgeglichenheit; eintraht, st. F.: nhd. Eintracht; eintrehticheit, eintrehtecheit, eintrehtekeit, eintrehtikeit, eintrahtigkeit, st. F.: nhd. »Einträchtigkeit«, Übereinstimmung, Eintracht, Einheit, mystische Einheit

Eintracht, mnd. Ðndracht (1), eindracht, F.: nhd. Übereinstimmung, Übereinkommen, Eintracht, Vertrag, Vertragsbeurkundung, Vertragsurkunde, Innungsstatut; ÐndrachtichhÐt*, ÐndrachtichÐt, eindrachticheit, F.: nhd. Einträchtigkeit, Eintracht, Übereinkommen, Vereinbarung; ÐndrechtichhÐt*, ÐndrechtichÐt, Ðndrechticheit, eindrechticheit, F.: nhd. Einträchtigkeit, Eintracht, Übereinkommen, Vereinbarung; ÐnsamhÐt, einsamheit, F.: nhd. Einsamkeit, Absonderung, Eintracht, Einvernehmen; ÐnsamkÐt, einsamkeit, F.: nhd. Einsamkeit, Absonderung, Eintracht, Einvernehmen
-- zur Eintracht führen: mnd. Ðndrechtigen (1), eindrechtigen, sw. V.: nhd. vertragen, zur Eintracht führen

Eintracht, mnd. peis, peys, peyß, pays, pais, paijs, payes, põwes, M.: nhd. Friede, Ruhe, Eintracht, Disziplin, Sicherheit, Einmütigkeit

Eintracht, mnd. vrünthÐt, vrüntheit, F.: nhd. Freundschaft, Freundlichkeit, Eintracht

eintracht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

eintracht, nhd., M.: nhd. Einschlag des Gewebes; L.: DW : Luther

eintracht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintrachtbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einträchtern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einträchtig -- einträchtig beständig, mnd. ÐndrachtlÆken, eindrachtlÆken, Adv.: nhd. einträchtig beständig

einträchtig -- einträchtig erwählen, mnd. willekȫren*, willekoren, wilkoren, mnd.?, sw. V.: nhd. freiwillig versprechen, geloben, einträchtig erwählen, belieben, festsetzen, entscheiden, seine Zustimmung wozu geben, bestätigen

einträchtig -- einträchtig machen, ae. ge-man-þwÚr-ian, sw. V. (2): nhd. einträchtig machen, gesittet machen, zivilisieren

einträchtig -- einträchtig seiend, mnd. Ðnrõdich*, einrõdich, ÐnrÐdich, Adj.: nhd. »einrätig«, eines Rates seiend, einträchtig seiend

einträchtig sein (V.), ae. ge-þwÚr-ian, sw. V. (2): nhd. einträchtig sein (V.), einverstanden sein (V.) mit, zustimmen; þwÚr-ian, sw. V. (2): nhd. einträchtig sein (V.), zustimmen

einträchtig sein (V.), mhd. concordieren, sw. V.: nhd. einträchtig sein (V.)

einträchtig sein (V.), mnd. drõgen (1), drigen, drõn, st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden, bei sich führen, ein Heiligtum in der Prozession umhertragen, schwanger sein (V.), Frucht im Mutterleibe tragen, Frucht tragen, Blüten tragen, ertragen (V.), vertragen, hinführen, beitragen, helfen, nützen, sich belaufen, betragen, übereinkommen, übereinstimmen, einträchtig sein (V.), sich vertragen, Eiter ausscheiden, sich zusammenziehen

einträchtig, ae. si-b-lic, Adj.: nhd. friedlich, einträchtig, verwandt

einträchtig, afries. ê-n‑drach-t-e‑lik 5, Adj.: nhd. einträchtig; *ê-n-drach-t-ich, Adj.: nhd. einträchtig

einträchtig, as. ê‑n‑wal‑d* 1, Adj.: nhd. einträchtig

einträchtig, ahd. einmuoti* 2, Adj.: nhd. einmütig, einträchtig; einmuotÆg* 4, Adj.: nhd. einmütig, einträchtig, einig, gleichgesinnt; einmuotÆgo 2, Adv.: nhd. einmütig, einträchtig; gimuoto 27, Adv.: nhd. liebevoll, gnädig, freundlich, gütig, sanft, von Herzen, angelegentlich, nachdrücklich, einträchtig, ruhig, glücklich, vortrefflich, wohl

einträchtig, mhd. ebenhel, Adj.: nhd. übereinstimmend, einträchtig, harmonisch; einbÏre, Adj.: nhd. einhellig, gleich, einträchtig, übereinstimmend; einbÏrelich, einbÏrlich, einbõrlich, Adj.: nhd. einhellig, übereinstimmend, einträchtig, vollständig; einbÏrelÆche, einbÏrlÆche, Adv.: nhd. durch und durch, gänzlich, einträchtig, vollständig; eingemuot, Adj.: nhd. einmütig, einträchtig; einmüetic, einmüetec, einmðtic, Adj.: nhd. einmütig, einhellig, einträchtig, hingebungsvoll; eintrehtic, eintrehtec, Adj.: nhd. einträchtig, übereinstimmend, übereinkommend, einig (Adj.), gleichgesinnt; eintrehticlÆche, eintrehteclÆche, Adv.: nhd. einträchtig, einig (Adj.); eintrehticlÆchen*, eintrehteclÆchen, Adv.: nhd. einträchtig; eintrehtlich, Adj.: nhd. einträchtig; eintrehtlÆche, Adv.: nhd. einträchtig

einträchtig, mhd. eintrahtic***, Adj.: nhd. »einträchtig«; eintrehticlich*, eintrehteclich, Adj.: nhd. »einträchtig«

einträchtig, mhd. geherze, Adj.: nhd. einträchtig, verbunden, beherzt, mutig, tapfer; guotlÆche (1), güetlÆche, gðtlÆche, Adv.: nhd. gut, gütig, gütlich, im Guten, in Güte, zum Guten, gutwillig, friedlich, einträchtig, liebreich, freundlich, ruhmvoll, herrlich, liebevoll, beglückend, gnädig, bereitwillig

einträchtig, mhd. sellic, Adj.: nhd. einträchtig

einträchtig, mhd. vereinbart 2, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vereinbart, einträchtig
-- einträchtig machen: mhd. vereinbaren*, fereinbaren*, sw. V.: nhd. einträchtig machen, vereinbaren, vereinigen; vereinbÏren, fereinbÏren*, sw. V.: nhd. einträchtig machen, vereinbaren, vereinigen

einträchtig, mnd. Ðndracht (2), eindracht, Adj.: nhd. einträchtig, einmütig, einhellig, einstimmig anerkannt, beständig, ununterbrochen, gleichmäßig; Ðndrachtich, eindrachtich, Adj.: nhd. einträchtig, einmütig, einhellig, einstimmig anerkannt, beständig, ununterbrochen, gleichmäßig; ÐndrachtichlÆk, eindrachtichlÆk, Adj.: nhd. einträchtig, beständig; ÐndrachtichlÆken, eindrachtichlÆken, Adv.: nhd. einträchtig, beständig; Ðndrachtigen, eindrachtigen, Adv.: nhd. einträchtig, einhellig; ÐndrachtlÆk***, Adj.: nhd. einträchtig, beständig; Ðndrecht***, Adj.: nhd. einträchtig, einhellig; Ðndrechtich, eindrechtich, Ðndreftich, Adj.: nhd. einträchtig, einmütig, einhellig, einstimmig anerkannt, beständig, ununterbrochen, gleichmäßig; Ðndrechtigen (2), eindrechtigen, Adv.: nhd. einträchtig, einhellig; ÐndrechtlÆk, eindrechtlÆk, Adj.: nhd. einträchtig, übereinstimmend, einmütig, in Übereinstimmung seiend mit, beständig; ÐndrechtlÆke*, ÐndrechtlÆk, eindrechtlÆk, Adv.: nhd. einträchtig, übereinstimmend, einmütig, in Übereinstimmung mit, beständig; ÐndrechtlÆken, eindrechtlÆken, eindreftlÆken, Adv.: nhd. einträchtig, beständig

einträchtig, mnd. sindrechtlÆk***, Adj.: nhd. einträchtig, übereinstimmend, einstimmig; sindrechtlÆken, Adv.: nhd. einträchtig, übereinstimmend, einstimmig

einträchtig, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW : Luther

einträchtig, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einträchtigkeit, ahd. ebanhellunga* 1, st. F. (æ): nhd. Gleichklang, Harmonie, Einhelligkeit, Einträchtigkeit

Einträchtigkeit, mhd. eintrehticheit, eintrehtecheit, eintrehtekeit, eintrehtikeit, eintrahtigkeit, st. F.: nhd. »Einträchtigkeit«, Übereinstimmung, Eintracht, Einheit, mystische Einheit

Einträchtigkeit, mnd. ÐndrachtichhÐt*, ÐndrachtichÐt, eindrachticheit, F.: nhd. Einträchtigkeit, Eintracht, Übereinkommen, Vereinbarung; ÐndrechtichhÐt*, ÐndrechtichÐt, Ðndrechticheit, eindrechticheit, F.: nhd. Einträchtigkeit, Eintracht, Übereinkommen, Vereinbarung

einträchtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

einträchtiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einträchtlich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

eintrachtsband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eintrachtsglück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eintrachtstaler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintrachtsvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintrachttaler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintraechtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintraechtigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintraechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintraechtiglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintraechtlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintraeglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintraeglichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintraenken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eintrag, mhd. Ænbruch, st. M.: nhd. Einbruch, Eingriff, Schade, Schaden (M.), Eintrag, Verinnerlichung, Verstoß; Æntrac, st. M.: nhd. Eintrag, Nachteil, Schade, Schaden (M.), Einwand, Einrede

Eintrag, mhd. vertrac, fertrac*, st. M., st. N.: nhd. Vertrag, Verträglichkeit, Dauer, Bestand, Zeitvertreib, Eintrag, Gewinn, Zustimmung

Eintrag, mnd. afbrȫke, afbræke, afbrok, M.: nhd. Abbruch, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Schädigung, Eintrag, Schmälerung, Mangel der Zahlung von Zinsen

Eintrag, mnd. vörkörtinge*, vorkörtinge, F.: nhd. Verkürzung, Schmälerung, Beeinträchtigung, Abbruch, Streichung, Auslassung, Abzug, Schädigung, Eintrag; vörringeringe*, vorringeringe, F.: nhd. Verringerung, Verkleinerung, Verschmälerung, Beeinträchtigung, Eintrag
-- Eintrag des Gewebes: mnd. werpede, mnd.?, N.: nhd. Einschlag des Gewebes, Eintrag des Gewebes

eintrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eintrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einträge -- Buch in dem Beschlüsse und Gesetze des Stadtrats und andere urkundliche Einträge verzeichnet sind, mnd. rõdesbæk, N.: nhd. »Ratsbuch«, Buch in dem Beschlüsse und Gesetze des Stadtrats und andere urkundliche Einträge verzeichnet sind, Stadtbuch

eintragegabel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eintragelöffel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eintragen -- an Renten eintragen, mhd. renten, sw. V.: nhd. an Renten eintragen

eintragen -- sich in die Listen eintragen lassen, got. ga-mÐl-jan 73=72, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. schreiben, aufschreiben, sich in die Listen eintragen lassen

eintragen -- sich in die Steuerlisten eintragen lassen, got. an-a-mÐl-jan 1, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 211 Anm. 2): nhd. aufschreiben, sich in die Steuerlisten eintragen lassen

Eintragen (V.), mnd. intÐken* (2), intÐiken, intÐikent, N.: nhd. Eintragen (V.), Buchen (N.)

eintragen, afries. dreg-a 40 und häufiger, drag-a, st. V. (6): nhd. tragen, bei sich haben, bringen, eintragen, betragen, ertragen, aufbringen; in‑skrÆ-v-a 1 und häufiger?, st. V. (1): nhd. einschreiben, eintragen
-- ins Strafregister eintragen: afries. bi‑skrÆ-v-a 24, st. V. (1): nhd. »beschreiben«, aufschreiben, aufzeichnen, ins Strafregister eintragen; skrÆ-v-a 60 und häufiger?, st. V. (1): nhd. schreiben, aufschreiben, ins Strafregister eintragen, Kirchenbuße auferlegen

eintragen, ahd. briefen* 14, brieven*, sw. V. (1a): nhd. »schreiben«, verzeichnen, eintragen, aufschreiben, aufzeichnen, beschlagnahmen, bestimmen, beschuldigen; danatuon* 3, anom. V.: nhd. forttun, entfernen, ablegen, wegschaffen, eintragen, zusetzen; giskrÆban* 29, giscrÆban*, st. V. (1a): nhd. schreiben, beschreiben, niederschreiben, aufschreiben, eintragen

eintragen, mhd. Æntragen (1), Æn tragen, st. V.: nhd. »eintragen«, hineintragen, einbringen, nützen, hineinbringen, anbringen, ausbreiten, verbreiten, übermitteln, vermitteln

Eintragen, mhd. Æntragen (2), st. N.: nhd. »Eintragen«

eintragen, mhd. aneschrÆben, anschrÆben, ane schrÆben, st. V.: nhd. »anschreiben«, aufschreiben, schriftlich festhalten, verzeichnen, eintragen; beren* (1), bern, pern, st. V.: nhd. hervorbringen, Frucht tragen, Blüte tragen, gebären, fruchtbar sein (V.), entstehen lassen, wachsen (V.) (1), tragen, einbringen, bringen, erbringen, eintragen, geben, spenden, gewähren, erweisen, bereiten, vollbringen, leuchten
-- sich eintragen lassen: mhd. begien, begin, st. V.: nhd. zugeben, einräumen, sich eintragen lassen; bÆhten (1), begihten, sw. V.: nhd. beichten, Beichte abnehmen, zugeben, einräumen, sich eintragen lassen

eintragen, mhd. ðztragen (1), ðz tragen, st. V.: nhd. austragen, hinaustreiben, austreiben, ablenken, zerstreuen, verbrauchen, vergeuden, hinaustragen, zum Austragen bringen, schlichten, ausmachen, festsetzen, bestimmen, eintragen, einbringen, keinen Ertrag mehr bringen; vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen; zipperen*, zippern, sw. V.: nhd. »zippern«, nützen, eintragen

eintragen, mhd. gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); Ængetragen*, Æn getragen, st. V.: nhd. eintragen

eintragen, mnd. ? grossÐren***, sw. V.: nhd. Großkaufmann sein (V.)?, eintragen?; inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; indrõgen (1), indrÐgen, indreyen, st. V.: nhd. eintragen, tragend hineinbefördern in, in den Lagerraum bringen, einführen, Ertrag abwerfen, einbringen, zurückbringen, an Ort und Stelle schaffen, forttragen, erbeuten, sich aneignen, entfernen, übertragen (V.), einschlagen (Weberei), heimbringen, von auswärts ins Land bringen, auftragen, auf die Malfläche bringen, drauf los fahren
-- als Besitzer eintragen: mnd. inneschrÆven, st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen; inschrÆven (1), inschriven, st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen
-- als gefangen eintragen: mnd. inneschrÆven, st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen; inschrÆven (1), inschriven, st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen
-- als Mitglied einer Genossenschaft eintragen: mnd. inneschrÆven, st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen; inschrÆven (1), inschriven, st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen
-- amtlich eintragen: mnd. inneschrÆven, st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen; inschrÆven (1), inschriven, st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen
-- eintragen in das Bürgerbuch: mnd. intÐken (1), intÐiken, sw. V.: nhd. »einzeichnen«, eintragen in das Bürgerbuch, eintragen in ein Protokoll, Regress aufnehmen; intÐkenen, sw. V.: nhd. »einzeichnen«, eintragen in das Bürgerbuch, eintragen in ein Protokoll, Regress aufnehmen
-- eintragen in ein Protokoll: mnd. intÐken (1), intÐiken, sw. V.: nhd. »einzeichnen«, eintragen in das Bürgerbuch, eintragen in ein Protokoll, Regress aufnehmen; intÐkenen, sw. V.: nhd. »einzeichnen«, eintragen in das Bürgerbuch, eintragen in ein Protokoll, Regress aufnehmen
-- Urkunden in ein Buch eintragen: mnd. ingrossÐren, ingressÐren, sw. V.: nhd. Urkunden in ein Buch eintragen

eintragen, mnd. bæken (2), sw. V.: nhd. buchen, eintragen, vergeben (V.) von Todes wegen
-- in das Kopialbuch eintragen: mnd. copÆeren, copigeren, sw. V.: nhd. abschreiben, in das Kopialbuch eintragen

eintragen, mnd. registrÐren, registrÆren, registerÐren, sw. V.: nhd. »registrieren«, eintragen, verzeichnen, durch Einbau von einer Zugvorrichtung eine Pfeifengruppe vom Spieltisch aus ansprechbar machen

eintragen, mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); slumpen, sw. V.: nhd. durch Zufall gelingen, zufallen, glücken, sich zufällig ergeben (V.), eintragen, abwerfen, verhelfen

eintragen, mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben
-- als Schuld eintragen: mnd. vörwÆsen* (1), vorwÆsen, verwÆsen, sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen

eintragen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintragen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

eintragend -- ewiges Leben eintragend, mhd. himelberende*, himelbernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Himmel eintragend, ewiges Leben eintragend

eintragend -- Himmel eintragend, mhd. himelberende*, himelbernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Himmel eintragend, ewiges Leben eintragend

eintragend, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintragend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eintragender -- Quittungen ins Buch Eintragender, mnd. quÆtÏre*, quÆter, quiter, M.: nhd. Mensch der für die Begleichung einer Schuld eintritt, Bürge, Quittungen ins Buch Eintragender, Rechnungsführer, Stadtschreiber?

einträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eintrager, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintrageschaufel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einträglich sein (V.), mhd. ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen

einträglich, mnd. vruchtbõr, vruchtbar, vruchtber, Adj.: nhd. fruchtbar, fruchtbringend, fruchttragend, ertragreich, ergiebig, schwanger, fähig Kinder zu bekommen, einträglich, ergebnisreich, nützlich, vorteilhaft; vruchtbÐrhaftich*?, vruchtbÐrtich, Adj.: nhd. fruchtbar, fruchtbringend, fruchttragend, ertragreich, ergiebig, schwanger, fähig Kinder zu bekommen seiend, einträglich, ergebnisreich, nützlich, vorteilhaft

einträglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

einträglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eintragsfaden, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eintragung -- Eintragung in das Stadtbuch, mnd. ȫvervrõge, ævervrõge, avervrõge, F.: nhd. rechtsgültige Erklärung über den Kauf eines Grundstücks bzw. Gebäudes und die dabei getroffenen Vereinbarungen, Eintragung in das Stadtbuch

Eintragung -- Eintragung in die Steuerliste, got. gil-str-a-mÐl-ein-s 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6, Krause, Handbuch des Gotischen vgl. 132,3c): nhd. Eintragung in die Steuerliste

Eintragung, mnd. anetÐkinge*, antÐkinge, anteikinge, F.: nhd. »Anzeichnung«, Aufzeichnung, Eintragung, Bezeichnung
-- Buch zur Eintragung verhängter Bußen: mnd. brȫkebæk, N.: nhd. Urteilbuch, Buch zur Eintragung verhängter Bußen
-- Eintragung löschen: mnd. dÐlgen, delgen, dÐligen, dÐlegen, delligen, dilligen, sw. V.: nhd. »tilgen«, vernichten, Eintragung löschen, ungültig machen, unschädlich machen, Feuer löschen
-- Stadtbuch zur Eintragung von Rechten: mnd. contractbæk, N.: nhd. »Kontraktbuch«, Stadtbuch zur Eintragung von Rechten

Eintragung, mnd. inschrift, F.: nhd. Inschrift, Verzeichnis, Eintragung; inschrÆven* (2), inschrÆvent, N.: nhd. Eintragung; intÐkeninge, intÐikeninge, F.: nhd. Eintragung, Verzeichnung
-- Eintragung vornehmen: mnd. inneschrÆven, st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen; inschrÆven (1), inschriven, st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen
-- Gebühr für die Eintragung ins Gesellenbuch: mnd. inschrÆvelgelt, N.: nhd. Gebühr für die Eintragung ins Gesellenbuch
-- Gildenfest bei der Eintragung eines neuen Mitgliedes: mnd. indracht (2), N.: nhd. Einstand bei der Aufnahme als Meister in ein Amt, Gildenfest bei der Aufnahme neuer Mitglieder, Gildenfest bei der Eintragung eines neuen Mitgliedes

Eintragung, mnd. vörtÐkeninge*, vortÐkeninge, vorteikeninge, F.: nhd. »Verzeichnung«, Aufzeichnung, schriftliche Niederlegung, Eintragung, aufgezeichnete Bestimmung, schriftliche Darlegung, Verzeichnis, Liste; vörtÐkenisse*, vortÐkenisse, vortÐknisse, vorteikenisse, F.: nhd. Aufzeichnung, schriftliche Niederlegung, Eintragung, aufgezeichnete Bestimmung, schriftliche Darlegung, Verzeichnis, Liste; vörtÐkinge*, vortÐkinge, F.: nhd. Aufzeichnung, Aufsatz, schriftliche Darlegung, aufgezeichnete Bestimmung, schriftliche Niederlegung, Eintragung, Verzeichnis, Liste; vörtÐninge*?, vortÐninge, vorteininge, vorteyninge, F.: nhd. Aufzeichnung, schriftliche Niederlegung, Eintragung, aufgezeichnete Bestimmung, schriftliche Darlegung, Verzeichnis, Liste
-- Buch zur Eintragung der ergangenen Todesurteile: mnd. võrbæk, N.: nhd. Buch zur Eintragung der ergangenen Todesurteile, Buch zur Eintragung tödlicher Unglücksfälle über die ein Blutgericht abgehalten wurde
-- Buch zur Eintragung der Friedloserklärung: mnd. vÐmebæk, veimebæk, vhembogk, N.: nhd. »Femebuch«, Buch zur Eintragung der Friedloserklärung
-- Buch zur Eintragung der hypothekarischen Sicherungen: mnd. vrÐdebæk, N.: nhd. »Friedebuch«, Buch zur Eintragung der hypothekarischen Sicherungen, Grundbuch
-- Buch zur Eintragung der Verfesteten: mnd. vörvestebæk*, vorvestebæk, N.: nhd. »Verfestbuch«, Buch zur Eintragung der Verfesteten
-- Buch zur Eintragung tödlicher Unglücksfälle über die ein Blutgericht abgehalten wurde: mnd. võrbæk, N.: nhd. Buch zur Eintragung der ergangenen Todesurteile, Buch zur Eintragung tödlicher Unglücksfälle über die ein Blutgericht abgehalten wurde
-- Buch zur Eintragung von Gerichtsverhandlungen: mnd. vȫrwærdesbæk, vorwordesbæk, N.: nhd. Buch zur Eintragung von Gerichtsverhandlungen, Rentenbuch
eintragung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eintragungen -- Buch für innerstädtische und persönliche Eintragungen, mnd. binnenbæk, N.: nhd. Hausbuch, Buch für innerstädtische und persönliche Eintragungen

Eintragungen -- Eintragungen in einem Schriftstück löschen, mnd. rõdÆren, sw. V.: nhd. radieren, Eintragungen in einem Schriftstück löschen

Eintragungen -- Gebühr für die Vornahme offizieller Eintragungen, mnd. schrÆfgelt, N.: nhd. »Schreibgeld«, Gebühr für Schreibarbeit, Gebühr für das Ausstellen von Urkunden, Gebühr für die Vornahme offizieller Eintragungen; schrÆvegelt, N.: nhd. »Schreibgeld«, Gebühr für die Vornahme offizieller Eintragungen

Eintragungsbuch, mnd. mõtrikel, F.: nhd. Verzeichnis, Eintragungsbuch

eintramen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintränken, mhd. Ængeremen, sw. V.: nhd. eintränken; Æntrenken, Æn trenken, sw. V.: nhd. eintränken, vergelten

eintränken, mnd. indrenken, sw. V.: nhd. eintränken, Vergeltung üben für
-- jemandem etwas eintränken: mnd. indrÆven (1), st. V.: nhd. eintreiben, Forderungen eintreiben, auf die Weide (F.) (2) treiben, streunendes Vieh in Gewahrsam nehmen, vergelten, jemandem etwas eintränken, aus dem Feld schlagen, zu Paaren treiben
-- Unrecht eintränken: mnd. inschenken, sw. V.: nhd. Unrecht eintränken, wieder vergelten

eintränken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einträufeln, mhd. Æntropfen, Æn tropfen, sw. V.: nhd. »eintropfen«, einflößen, einträufeln

einträufeln, mnd. gÐten, giten, st. V.: nhd. gießen, ausschütten, eingießen, einträufeln, vergießen, herstellen, erzeugen, ausschöpfen, eine bestimmte Solemenge aus dem Sood heben; indrðpen, sw. V.: nhd. einträufeln, einflößen

einträufeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einträufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einträumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintrechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintreck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintrecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintreckung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintreffen, got. ga-dab-an 2, st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209), m. Akk.: nhd. sich ereignen, eintreffen, passen

eintreffen, an. sam-an-ber-a, st. V. (4): nhd. eintreffen, zusammenkommen

eintreffen, ae. efen-ge-cu-m-an, st. V. (4): nhd. zusammenkommen, eintreffen

eintreffen, ahd. gaganen 17, geginen*, sw. V. (1a): nhd. entgegengehen, begegnen, widerfahren, treffen, entgegenkommen, entgegentreten, eintreffen, ergehen, beistehen

Eintreffen, ahd. giskiht* 35, gisciht*, st. F. (i): nhd. Geschehen, Ereignis, Eintreffen, Geschick, Zufall, Umstände; irougida* 1, st. F. (æ): nhd. Darstellung, Sich-Zeigen, Eintreffen; kumft* 42, kunft, st. F. (i): nhd. Kommen, Ankunft, Zukunft, Eintreffen, Zukünftiges

eintreffen, ahd. kweman* (1) 1668, queman, kuman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, gehen, ankommen, herankommen, hervorkommen, herauskommen, entstehen, stammen, abstammen, eintreten, eintreffen, anbrechen, begegnen, erscheinen, reichen, dringen, übergehen, folgen, geraten, fortschreiten, werden, zuteil werden, folgern, zukommen; treffan* 52, st. V. (4): nhd. treffen, zielen, betreffen, sich beziehen, schlagen, gelangen, eintreffen, sich auszeichnen, führen, gehören, gehören zu, jemanden betreffen, jemanden angehen, erschüttern

eintreffen, mhd. zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden

eintreffen, mnd. drÐpen (1), st. V.: nhd. treffen, erreichen, betreffen, berühren, angehen, bewerkstelligen, übereintreffen, vereinbaren, eintreffen, antreffen, feindlich zusammentreffen, fechten, kämpfen, sich passen, sich schicken, sich belaufen (V.) auf

eintreffen, mnd. inwanken***, V.: nhd. eintreffen, ankommen

Eintreffen, mnd. inwankinge, F.: nhd. Eintreffen, Ankunft

eintreffen, mnd. kæmen (1), kõmen, kommen, st. V.: nhd. kommen, gelangen, ankommen, eintreffen, erscheinen, sich zeigen, hervorkommen, eintreten, geschehen, ablaufen, verlaufen (V.), sich belaufen auf, kosten, gelten, wert sein (V.), an etwas gehen, sich aufmachen, fallen, anfallen, zufallen

Eintreffen, mnd. kæmen* (2), kæment, kõment, N.: nhd. Kommen, Ankunft, Eintreffen, Landung; kumpst (1), kumst, komst, kunft, kunst, F.: nhd. »Kunft«, Ankunft, Eintreffen, Zusammenkunft, Sitzung
-- beim Eintreffen zählen: mnd. intellen, sw. V.: nhd. einzählen, beim Eintreffen zählen

eintreffen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eintreffen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

eintreffung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eintreiben -- Eintreiben von Vieh, mnd. indrÆven* (2), indrÆvent, N.: nhd. Eintreiben, Eintreiben von Vieh
-- Forderungen eintreiben: mnd. indrÆven (1), st. V.: nhd. eintreiben, Forderungen eintreiben, auf die Weide (F.) (2) treiben, streunendes Vieh in Gewahrsam nehmen, vergelten, jemandem etwas eintränken, aus dem Feld schlagen, zu Paaren treiben
-- Schulden eintreiben: mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

Eintreiben -- Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk, mnd. ramme (2), rõmme*, F.: nhd. Ramme, Sturmbock (als Kriegsgerät), Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk; rammewerk, N.: nhd. »Rammewerk«, Gerät zum Eintreiben von Pfählen oder Einreißen von Mauerwerk, Ramme

Eintreiben -- Hammer zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchkloppÏre*, plæchklopper, M.: nhd. Hammer zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

Eintreiben -- hölzernes Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchbȫkÏre*, plæchbȫker, plæchboker, M.: nhd. hölzernes Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile
eintreiben -- Vieh anteilmäßig in die Feldmark eintreiben, mnd. schõren (2), schÐren, sw. V.: nhd. Vieh anteilmäßig in die Feldmark eintreiben, weiden (V.)

Eintreiben -- Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchhõmer, M.: nhd. »Pflughammer«, Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

eintreiben, got. ga-lau-s-jan 13, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. erlösen, befreien, losmachen, loslassen, bewahren, behüten, eintreiben
-- Geld eintreiben: got. lau-s-jan 7, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 208,2c, 239,2b): nhd. lösen, losmachen, retten, Geld erheben, Geld eintreiben, Geld zurückfordern, fordern, sich bezahlen lassen

eintreiben, afries. pen-d-a (1) 6, sw. V. (1): nhd. pfänden, eintreiben, Geld eintreiben; ur‑hal‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. zurückgewinnen, eintreiben; ðt‑riuch-t-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. »ausrichten«, zur Entscheidung bringen, vollstrecken, eintreiben, bezahlen
-- Geld eintreiben: afries. pen-d-a (1) 6, sw. V. (1): nhd. pfänden, eintreiben, Geld eintreiben

eintreiben, ahd. irbeiten* 3, sw. V. (1a): nhd. einfordern, eintreiben, abnötigen
-- mit Gewalt eintreiben: ahd. nætsuohhæn* 1, nætsuochæn*, sw. V. (2): nhd. finanzielle Forderungen stellen, mit Gewalt eintreiben

eintreiben, mhd. ÆntrÆben, Æn trÆben, st. V.: nhd. »eintreiben«, hineintreiben, vergelten, heimzahlen

eintreiben, mhd. Ænvorderen*, Ænvordern, Ænfordern*, Æn vordern, sw. V.: nhd. einfordern, eintreiben, zum Einlager auffordern

eintreiben, mnd. ðtvȫrderen*, ðtvorderen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausfordern«, eintreiben, gerichtlich eintreiben, verlangen, gerichtlich mahnen, ausrüsten, ausstatten; vȫrderen (2), vurderen, værdern, vædern, voddern, förderen*, sw. V.: nhd. fordern, beanspruchen, einfordern, verlangen, haben wollen (V.), mahnen, eintreiben, Klage erheben, gerichtliche Verfolgung beantragen, vorfordern, vor sich kommen lassen, vorladen, einladen (V.) (2), auffordern, ersuchen, Ansprüche erheben; vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen
-- durch Stoßen in die Erde eintreiben: mnd. vörstæten*, vorstæten, vorstoten, st. V., sw. V.: nhd. verstoßen (V.), vertreiben, ausstoßen, hinauswerfen, absetzen, entfernen, zurückweisen, durch Stoßen in die Erde eintreiben
-- gerichtlich eintreiben: mnd. ðtvȫrderen*, ðtvorderen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausfordern«, eintreiben, gerichtlich eintreiben, verlangen, gerichtlich mahnen, ausrüsten, ausstatten

eintreiben, mnd. ermõnen, irmõnen, sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern, mahnen, einfordern, eintreiben, gerichtlich eindingen

eintreiben, mnd. indrÆven (1), st. V.: nhd. eintreiben, Forderungen eintreiben, auf die Weide (F.) (2) treiben, streunendes Vieh in Gewahrsam nehmen, vergelten, jemandem etwas eintränken, aus dem Feld schlagen, zu Paaren treiben

Eintreiben, mnd. indrÆven* (2), indrÆvent, N.: nhd. Eintreiben, Eintreiben von Vieh

eintreiben, mnd. inmõnen, sw. V.: nhd. »einmahnen«, einfordern, eintreiben, zum Einlager auffordern; inremmen, sw. V.: nhd. einrammen, eintreiben, wettmachen, fühlen lassen?; invȫrderen* (1), inværderen, sw. V.: nhd. einfordern, eintreiben, gerichtlich einklagen, zurückfordern, Strafe für etwas fordern

eintreiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

eintreibender -- Schulden eintreibender Vogt, mnd. plokvæget, plukvoget, plukvõget, M.: nhd. Verwalter, Vogt, Schulden eintreibender Vogt, Gerichtsdiener

Eintreiber -- Eintreiber von Abgaben, mhd. beschatzÏre*, beschetzÏre, beschetzer, st. M.: nhd. Abgaben Auferlegender, Ausbeuter, Eintreiber von Abgaben, Gerichtsdiener

Eintreiber, ae. Ïf-ge‑rÊf‑a, Ïf-ge-rÐf-a, sw. M. (n): nhd. Vertreiber, Eintreiber

Eintreiber, ahd. dwengil* 1, st. M. (a): nhd. Eintreiber; irsuohhõri* 3, irsuochõri*, st. M. (ja): nhd. »Sucher«, Prüfer, Einforderer, Eintreiber; nætmeior 2, st. M. (a?, i?): nhd. Eintreiber, Büttel; nætsuohhõri 2, nætsuochari*, st. M. (ja): nhd. Eintreiber, Vollstrecker; skuldsuohho* 4, sculdsuocho*, sw. M. (n): nhd. »Schuldsucher«, Eintreiber, Schuldeneintreiber, Gläubiger, Erpresser; trÆbõri* 3, st. M. (ja): nhd. Treiber, Eintreiber; ursuohhõri* 5 und häufiger?, ursuochõri, st. M. (ja): nhd. Eintreiber, Versucher, Einforderer, Prüfer; werksuohho* 1, wercsuocho*, sw. M. (n): nhd. Eintreiber, einer der zur Dienstleistung ermahnt

Eintreiber, mnd. bȫrÏre*** (2)
-- Eintreiber der Schatzung, mnd. beschattÏre*, beschatter, M.: nhd. Eintreiber der Schatzung

eintreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eintreiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintreiblich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eintreibung, ahd. nætsuoh 5, st. M. (a?, i?): nhd. Beitreibung, Eintreibung, Einforderung, Forderung, Abgabe

eintreibung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintretelgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintreten -- eintreten für, mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

Eintreten -- Eintreten vor Gericht, mnd. vȫrsprÐkinge, vorsprÐkinge, F.: nhd. Fürsprechung, Fürsprache, Verteidigung, Schutz, Eintreten vor Gericht
-- für jemanden eintreten: mnd. vördÐgedingen*, vordÐgedingen, vordegdingen, vordÐdingen, vordeydingen, vordõdingen, vordÐdigen, vordÐgen, vordÐgenen, vordÐden, vȫrdÐgedingen, vȫredÐgedingen, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) ziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2) (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.) (eine Sache), wahrnehmen, jemanden vor Gericht (N.) (1) verteidigen, eintreten für, die Verhandlung für jemanden führen, jemandes Rechte wahrnehmen, für jemanden eintreten, jemandes Interessen vertreten (V.), schützen, beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, Schutzherrschaft ausüben, vertreten (V.), Rechte und Ansprüche erhärten, aufrecht erhalten (V.), mit der Waffe verteidigen, militärisch verteidigen, untereinander verhandeln
-- für jemanden überraschend eintreten: mnd. vörraschen* (1), vorraschen, sw. V.: nhd. überraschen, überrumpeln, im Prozess benachteiligen, im Handstreich nehmen, für jemanden überraschend eintreten
-- hindernd eintreten: mnd. vȫrvallen, vȫrevallen, vorvallen, st. V.: nhd. zuvorkommen, sich hindern vor etwas stellen, hindernd auftreten, hindernd eintreten, vermittelnd auftreten, vermittelnd in die Rede fallen, in die Rede fallen, aufstoßen, sich darbieten, vorfallen, vorkommen, sich ereignen, eintreten, geschehen, begegnen, zur Besorgung obliegen, passen, gefallen, zusagen
-- in die Gesellschaft der Hansekaufleute eintreten: mnd. vörhensen*, vorhensen, sw. V.: nhd. »verhansen«, in die Gesellschaft der Hansekaufleute eintreten, (eine Stadt) aus dem Hansebund ausschließen (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten: mnd. võren (1), fõren*, st. V.: nhd. fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.)
-- in ein verbindendes Verhältnis eintreten: mnd. vörplichten*, vorplichten, sw. V.: nhd. verpflichten, mit einer Verbindlichkeit belasten, verpfänden, versetzen, verschreiben, anheim geben, anbefehlen, zustehen, in ein verbindendes Verhältnis eintreten, durch Verpflichtung binden an, sich verbinden
-- in eine Gesellschaft eintreten: mnd. vörhansen*, vorhansen, sw. V.: nhd. in eine Gesellschaft eintreten, in eine Kaufmannsgilde eintreten, in eine Hanse aufnehmen, sich aufnehmen lassen, sich einschreiben lassen und einkaufen
-- in eine Kaufmannsgilde eintreten: mnd. vörhansen*, vorhansen, sw. V.: nhd. in eine Gesellschaft eintreten, in eine Kaufmannsgilde eintreten, in eine Hanse aufnehmen, sich aufnehmen lassen, sich einschreiben lassen und einkaufen
-- in Friedensverhandlungen eintreten: mnd. vȫrwærden, vȫrwõrden, vorwærden, vorworden, sw. V.: nhd. besprechen, verhandeln, vorstellig machen, Einspruch erheben, auffordern, abmachen, vereinbaren, vertragen (V.), übereinkommen, in Unterhandlung eintreten, unterhandeln, in Friedensverhandlungen eintreten, Worte setzen, sich mit Worten verteidigen, Verabredungen treffen, bedingen, sich verantworten, sich verteidigen
-- in Unterhandlung eintreten: mnd. vȫrwærden, vȫrwõrden, vorwærden, vorworden, sw. V.: nhd. besprechen, verhandeln, vorstellig machen, Einspruch erheben, auffordern, abmachen, vereinbaren, vertragen (V.), übereinkommen, in Unterhandlung eintreten, unterhandeln, in Friedensverhandlungen eintreten, Worte setzen, sich mit Worten verteidigen, Verabredungen treffen, bedingen, sich verantworten, sich verteidigen
-- von neuem eintreten: mnd. vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen

Eintreten -- jähes Eintreten, germ. *ganhiþæ, *ganheþæ, st. F. (æ): nhd. jähes Eintreten, Heftigkeit, Zorn

Eintreten -- jähes Eintreten, ahd. gõhÆ 38, gõhÆn*, st. F. (Æ): nhd. Augenblick, Eile, Hast, Plötzlichkeit, Schnelligkeit, Überstürzung, Übereilung, Unbesonnenheit, Eintreten, jähes Eintreten; gõhida* 1, st. F. (æ): nhd. Eile, Hast, Wirksamkeit, jähes Eintreten

Eintreten -- plötzliches Eintreten eines schmerzhaften Zustands, mnd. inschot, N.: nhd. »Einschuss«, plötzliches Eintreten eines schmerzhaften Zustands

Eintreten -- zum Eintreten nötigen, mnd. innȫden, innoden, sw. V.: nhd. hineinnötigen, zum Eintreten nötigen, einladen (V.) (2)

eintreten, got. ga-ga-g-g-an* 7, defekt. red. unr. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff., ingressiv, effektiv): nhd. zusammenkommen, sich versammeln, kommen, sich begeben, eintreten, ausschlagen
-- eintreten für: got. in-sak-an* 5, st. V. (6), m. Akk. der Sache u. Dat. der Person: nhd. vorstellen, anraten, eintreten für, bezeichnen, vortragen, anzeigen; in-sta-n-d-an* 2, unr. st. V. (6): nhd. bevorstehen, eintreten für

Eintreten, an. in-n-ga-ng-r, st. M. (a): nhd. Hineingehen, Eintreten, Eindringen
-- durch sein Eintreten Fürsprache verschaffen: an. um-ga-ng-a, red. V.: nhd. durch sein Eintreten Fürsprache verschaffen
-- Eintreten für etwas: an. um-ga-ng-r, st. M. (a): nhd. Fürsprache, Eintreten für etwas

eintreten, ae. be-cu-m-an, st. V. (4): nhd. näherkommen, ankommen, eintreten, begegnen, treffen mit, geschehen, befallen (V.), sich schicken für; féol-an, st. V. (3b): nhd. anhangen, eintreten, eindringen, sich begeben, ausharren, beharren; ge-féol-an, st. V. (3): nhd. anhangen, eintreten, eindringen, sich begeben, ausharren, beharren; ge-tre-d‑an, st. V. (5): nhd. treten, trampeln, durchziehen, überschrei​ten, eintreten, durchwandern; in-cu-m-an, st. V. (4): nhd. hereinkommen, hineingehen, eintreten

Eintreten, ae. in-ga-ng, in-go-ng, st. M. (a): nhd. Eintreten, Einzug, Zugang, Beginn

eintreten, ae. on-gõ-n, anom. V.: nhd. näherkommen, eintreten; on-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. näherkommen, eintreten; steal-l‑ian, sw. V.: nhd. eintreten, stattfinden; tÅ-s-pre-c-an, st. V. (5): nhd. eintreten, festrammen, aufdrängen; tre-d‑an, st. V. (5): nhd. treten, trampeln, durchziehen, überschrei​ten, eintreten, durchwandern; weor-þ-an, st. V. (3b): nhd. werden, entstehen, geschehen, eintreten
-- eintreten für: ae. ge-þing‑ian, sw. V. (2): nhd. bitten, verlangen, eintreten für, sich bei jemanden verwenden für, sich vertragen, beschließen, planen, anreden; þing‑ian, sw. V. (2): nhd. bitten, verlangen, eintreten für, sich bei jemanden verwenden für, sich vertragen, beschließen, planen, anreden

eintreten, afries. tæ‑ku-m-a 5, st. V. (4): nhd. kommen, zukommen, eintreten, entstehen, zu Ohren kommen, zustoßen, verpflichtet sein (V.), angrenzen, überkommen, widerfahren, zurechtkommen, auskommen mit, hinscheiden, sterben, gerichtlich vorgehen
-- eintreten für: afries. weg‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. beistehen, eintreten für

eintreten, as. an‑sta‑n-d‑an* 1, st. V. (6): nhd. aufstehen, auferstehen, anstehen, eintreten; gi‑stõ‑n 1, anom. V.: nhd. stehen bleiben, bleiben, eintreten, zu Teil werden, gereichen; gi‑sta‑nd‑an 20, st. V. (6): nhd. stehen, stehen bleiben, eintreten, zu Teil werden, gereichen; in‑gõ‑n* 1, anom. V.: nhd. »hineingehen«, eintreten

eintreten, ahd. anafaran* 6, st. V. (6): nhd. angreifen, befallen (V.), eintreten; anagifaran* 5, st. V. (6): nhd. angreifen, befallen (V.), eintreten, sich hineinbegeben; anagigangan* 9, red. V.: nhd. hingehen, eintreten, hereingehen, herangehen, angreifen, überfallen (V.), anfallen, anfangen, eingehen, verzehren, Bündnis eingehen; anagilÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. eintreten, einkehren

Eintreten, ahd. gõhÆ 38, gõhÆn*, st. F. (Æ): nhd. Augenblick, Eile, Hast, Plötzlichkeit, Schnelligkeit, Überstürzung, Übereilung, Unbesonnenheit, Eintreten, jähes Eintreten

eintreten, ahd. ingõn 38, ingÐn*, anom. V.: nhd. eingehen, eintreten, betreten (V.), hineingehen, herangehen, eindringen in, wandeln; ingangan 88, red. V.: nhd. »eingehen«, hineingehen, eintreten, hineintreten, betreten (V.), überfallen, versuchen, unternehmen, vorgehen gegen; ingigõn* 1, ingigÐn*, anom. V.: nhd. hineingehen, betreten (V.), eintreten, eingehen; ingigangan* 2, red. V.: nhd. hineingehen, betreten (V.), eintreten; inkweman* 8, inqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. hineinkommen, hereinkommen, eingehen, hineingehen, eindringen, eintreten; kweman* (1) 1668, queman, kuman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, gehen, ankommen, herankommen, hervorkommen, herauskommen, entstehen, stammen, abstammen, eintreten, eintreffen, anbrechen, begegnen, erscheinen, reichen, dringen, übergehen, folgen, geraten, fortschreiten, werden, zuteil werden, folgern, zukommen; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen; untarkwedan* 2, untarquedan*, st. V. (5): nhd. untersagen, eine Absage erteilen, dazwischenkommen, dazwischentreten, eintreten; werdan* 4400 und häufiger, st. V. (3b): nhd. sich wenden, werden, entstehen, wachsen (V.) (1), geschehen, vorkommen, sein (V.), hervorkommen, eintreten, sich ereignen, stattfinden, auftreten, geboren werden, erschaffen werden, gemacht werden, zuteil werden, erreichen, widerfahren, ergehen, kommen, gelangen, geraten, führen, gereichen, machen
-- eintreten für: ahd. firwesan* (1) 3, st. V. (5): nhd. vertreten, rechtfertigen, eintreten für, aufkommen für
-- ins Kloster eintreten: ahd. giwerben* 5, sw. V. (1a): nhd. drehen, kehren (V.) (1), bekehren, sich bekehren, ins Kloster eintreten, hinwenden, umwenden, umkehren; werben* 51, sw. V. (1a): nhd. wenden, kehren (V.) (1), drehen, wirbeln, bewegen, herbeiführen, verursachen, bekehren, stimmen, abstimmen, beziehen, sich drehen, kreisen, zurückkehren, ins Kloster eintreten, umdrehen, schleudern, herumschwingen

eintreten, mhd. darÆntreten, st. V.: nhd. »eintreten«

eintreten, mhd. ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen
-- in ein Kloster eintreten: mhd. bruoderen*, bruodern, brüedern, sw. V.: nhd. »Bruder werden«, Mönch werden, in einen Orden eintreten, in ein Kloster eintreten
-- in einen Orden eintreten: mhd. bruoderen*, bruodern, brüedern, sw. V.: nhd. »Bruder werden«, Mönch werden, in einen Orden eintreten, in ein Kloster eintreten

eintreten, mhd. geschehen (1), geschÐn, geschegen, st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; gestunden, sw. V.: nhd. »stunden«, Zeit gewähren, eintreten, eintreten von Terminen; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); Ængõn, ÆngÐn, Ængæn, Æn gõn, an. V.: nhd. eingehen, hineingehen, eintreten, eindringen, betreten (V.), einziehen, zurückkommen, einkommen, anfangen, beginnen, nahegehen, kommen; Ænstõn (1), Æn stõn, V.: nhd. »beharren«, eintreten; Æntreten, Æn treten, st. V.: nhd. eintreten, hineintreten, zertreten (V.)
-- eintreten von Terminen: mhd. gestunden, sw. V.: nhd. »stunden«, Zeit gewähren, eintreten, eintreten von Terminen

eintreten, mhd. treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in

Eintreten, mhd. treten (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Treten, Betreten, Einhergehen, Gehen, Eintreten, Aufspringen, Springen, Tanzen, Steigen, Absteigen, Ablassen, Zertrampeln, Treiben, Stampfen, Erreichen

eintreten, mhd. volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; zuobrechen, zuo brechen, st. V.: nhd. anbrechen, aufgehen, eintreten, sich ereignen; zuogetreten, zðgetreten, zuo getreten, st. V.: nhd. eintreten, nahen, näher treten zu, zusetzen, angreifen; zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden
-- in den zunehmenden Mond eintreten: mhd. wedelieren, sw. V.: nhd. schweifen, schwanken, flattern, fließen, in den zunehmenden Mond eintreten, wedeln mit, mit dem Reiserbüschel streifen, peitschen

Eintreten, mnd. ? stÐpi***, F.: nhd. Eintreten?

eintreten, mnd. anekæmen*, ankæmen, st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an; anetrÐden*, antrÐden, antreden, st. V.: nhd. antreten, beginnen, jemandem nahen, über jemanden kommen, angehen, an etwas gehen, aufnehmen, auf sich nehmen, betreffen, zukommen, angreifen, in Anspruch nehmen, eintreten, eingreifen

eintreten, mnd. gevallen (1), st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen; hÐrgõn, st. V.: nhd. »hergehen«, herkommen, herankommen, hernannahen, eintreten, einhergehen, umhergehen, wandeln; herinnetrÐden*, hÐrinnertrÐden, st. V.: nhd. eintreten, eindringen, hereinbrechen; hÐrÆntrÐden, st. V.: nhd. »hereintreten«, eintreten, eindringen, hereinbrechen; ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen

Eintreten, mnd. ingõn, ingõnt, N.: nhd. Hineingehen, Zugang, Eintreten, Kommen, Eingangsstelle, Eintrittsstelle

eintreten, mnd. inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

Eintreten, mnd. inkæmen (2), inkomen, inkome, inkæment, N.: nhd. Kommen (N.), Eintreten, Ankunft, Einlager (N.), Haft, Einkunft, Eingang, Ertrag, Aufkommen

eintreten, mnd. intrÐden, intredden, st. V.: nhd. eintreten, einsetzen, beginnen, mit den Füßen eintreten in, in ein Schiff treten, in ein Haus eintreten, einkehren bei, sich einreihen, in ein Amt treten, eine Stelle antreten, in ein Bündnis eintreten, auftreten, in Erscheinung treten, an die Stelle treten von, durch Treten zerstören, niedertreten; invallen (1), st. V.: nhd. einfallen, Einfall machen, angreifen, stürzen, jemandem in Strafe verfallen (Adj.) sein (V.), gewaltsam eindringen bei, sich in jemandes Rechte eindrängen, sich ergießen in (Wasser), eingeworfen werden (Getreide), sich eines Menschen bemächtigen, in den Sinn kommen, eintreten, auftreten, hindernd eintreten, Widerspruch erheben, beginnen, anfangen, in sich zusammenfallen, verfallen (V.), einstürzen; kæmen (1), kõmen, kommen, st. V.: nhd. kommen, gelangen, ankommen, eintreffen, erscheinen, sich zeigen, hervorkommen, eintreten, geschehen, ablaufen, verlaufen (V.), sich belaufen auf, kosten, gelten, wert sein (V.), an etwas gehen, sich aufmachen, fallen, anfallen, zufallen
-- eintreten in ein Amt: mnd. ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen
-- eintreten lassen: mnd. inlõten (1), inlaten, st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen
-- hindernd eintreten: mnd. invallen (1), st. V.: nhd. einfallen, Einfall machen, angreifen, stürzen, jemandem in Strafe verfallen (Adj.) sein (V.), gewaltsam eindringen bei, sich in jemandes Rechte eindrängen, sich ergießen in (Wasser), eingeworfen werden (Getreide), sich eines Menschen bemächtigen, in den Sinn kommen, eintreten, auftreten, hindernd eintreten, Widerspruch erheben, beginnen, anfangen, in sich zusammenfallen, verfallen (V.), einstürzen
-- in ein Bündnis eintreten: mnd. intrÐden, intredden, st. V.: nhd. eintreten, einsetzen, beginnen, mit den Füßen eintreten in, in ein Schiff treten, in ein Haus eintreten, einkehren bei, sich einreihen, in ein Amt treten, eine Stelle antreten, in ein Bündnis eintreten, auftreten, in Erscheinung treten, an die Stelle treten von, durch Treten zerstören, niedertreten
-- in ein Haus eintreten: mnd. intrÐden, intredden, st. V.: nhd. eintreten, einsetzen, beginnen, mit den Füßen eintreten in, in ein Schiff treten, in ein Haus eintreten, einkehren bei, sich einreihen, in ein Amt treten, eine Stelle antreten, in ein Bündnis eintreten, auftreten, in Erscheinung treten, an die Stelle treten von, durch Treten zerstören, niedertreten
-- in eine Gilde eintreten: mnd. ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen; intÐn (1), intÐin, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen
-- mit den Füßen eintreten in: mnd. intrÐden, intredden, st. V.: nhd. eintreten, einsetzen, beginnen, mit den Füßen eintreten in, in ein Schiff treten, in ein Haus eintreten, einkehren bei, sich einreihen, in ein Amt treten, eine Stelle antreten, in ein Bündnis eintreten, auftreten, in Erscheinung treten, an die Stelle treten von, durch Treten zerstören, niedertreten

eintreten, mnd. persuadÐren, sw. V.: nhd. überreden, eintreten, überzeugen
-- auf bedrückende Weise eintreten: mnd. prallen, sw. V.: nhd. »prallen«, auf bedrückende Weise eintreten, hereinbrechen
-- nicht eintreten: mnd. nõblÆven, nabliven, st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden; naerblÆven, st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden
-- nicht wieder eintreten: mnd. ? nichtwedderhælden*** (1), sw. V.: nhd. dagegen halten?, nicht wieder eintreten?

eintreten, mnd. tækæmen (1), tokomen, mnd.?, st. V.: nhd. zukommen, herzukommen, hingelangen, kommen, ereignen, geschehen, zustoßen, begegnen, zukünftig sein (V.), eintreten, gebühren, angehören, auskommen, zurechtkommen, ausreichen, keinen Schaden leiden

eintreten, mnd. vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen dass etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben (V.), sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; vörhÐven* (1), vorhÐven, vorheven, vorhõven*, vorhaven, vorheffen, st. V.: nhd. heben, emporheben, anheben, erhöhen, höher stellen, besser stellen, nach oben bringen, zu Ehren bringen, befördern, aufheben, abschaffen, hochziehen (Segel), heilig sprechen, überheben, freimachen, entledigen, aufsteigen, erholen, gesund werden, aufbranden (See [F.]), Aufstand machen, sich empören, aufbegehren, sich setzen gegen, beginnen, eintreten, geschehen, entstehen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, aufbrechen, losschlagen, sich wegheben, sich entfernen, sich überheben, überheblich werden; vȫrvallen, vȫrevallen, vorvallen, st. V.: nhd. zuvorkommen, sich hindern vor etwas stellen, hindernd auftreten, hindernd eintreten, vermittelnd auftreten, vermittelnd in die Rede fallen, in die Rede fallen, aufstoßen, sich darbieten, vorfallen, vorkommen, sich ereignen, eintreten, geschehen, begegnen, zur Besorgung obliegen, passen, gefallen, zusagen
-- eintreten für: mnd. vörantwærden* (2), vorantwærden, vorantwõrden, vorantworen, vorantwurden, vorantwÐrden, vorantwÐren, vorantern, sw. V.: nhd. Antwort geben, antworten, beantworten, Antwort bekommen, verantworten, jemandem etwas rechtfertigen, entschuldigen, Verantwortung tragen für, Rechenschaft ablegen für jemanden, einstehen, Rede und Antwort stehen, verteidigen, vertreten (V.), eintreten für, beschützen, fürstliche Schutzpflicht ausüben; vördÐgedingen*, vordÐgedingen, vordegdingen, vordÐdingen, vordeydingen, vordõdingen, vordÐdigen, vordÐgen, vordÐgenen, vordÐden, vȫrdÐgedingen, vȫredÐgedingen, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) ziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2) (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.) (eine Sache), wahrnehmen, jemanden vor Gericht (N.) (1) verteidigen, eintreten für, die Verhandlung für jemanden führen, jemandes Rechte wahrnehmen, für jemanden eintreten, jemandes Interessen vertreten (V.), schützen, beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, Schutzherrschaft ausüben, vertreten (V.), Rechte und Ansprüche erhärten, aufrecht erhalten (V.), mit der Waffe verteidigen, militärisch verteidigen, untereinander verhandeln; vörseggen* (1), vorseggen, verseggen, sw. V.: nhd. nennen, angeben, ansagen, ankündigen, kündigen, aufsagen, zusagen, versprechen, verpflichten, eintreten für, vertreten (V.), versagen, abschlagen, verweigern, entsagen, verzichten, preisgeben, leugnen, ableugnen, sich verbürgen, gutsagen; vȫrsprÐken (1), vȫresprÐken, st. V.: nhd. vorsprechen, vorschreiben, vorhersagen, weissagen, eintreten für, fürsprechen; værtkæmen, st. V.: nhd. vorwärts kommen, vortreten, weiterkommen, von der Stelle kommen, es zu etwas bringen, aufrücken, in die Zunft aufgenommen werden, Zunftmeister werden, zu etwas kommen, eintreten für, hervorkommen, auftreten; vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen
-- eintreten in: mnd. vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen

eintreten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintreten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

eintretend -- für eine Interessengruppe eintretend, mnd. partÆeisch*, partÆisch*, partÆesch, partiesk, partysch, partÆgesch, partÐisch, Adj.: nhd. parteiisch, für eine Interessengruppe eintretend, für eine Partei eintretend, einseitig

eintretend -- für eine Partei eintretend, mnd. partÆeisch*, partÆisch*, partÆesch, partiesk, partysch, partÆgesch, partÐisch, Adj.: nhd. parteiisch, für eine Interessengruppe eintretend, für eine Partei eintretend, einseitig; partÆeich*, partÆich, partich, partÆech, partÆdich, partÐich, Adj.: nhd. von Seiten einer Partei ausgehend, zu einer Partei haltend, von jeder Seite kommend, für eine Partei eintretend, parteiisch, zertritten, uneinig, abweichend, ungehorsam

eintretend -- im März eintretend, mnd. mertisch*, mertesch, Adj.: nhd. »märzisch«, im März eintretend

eintretend -- jäh eintretend, mnd. slǖnich (1), sluynich, slǖmich, Adj.: nhd. schleunig, schnell erfolgend, unverzögert, jäh eintretend
eintretend -- selbst für seine Verbindlichkeiten eintretend, mnd. sülfschüldich, sülvestschüldich, Adj.: nhd. selbstschuldig, selbst für seine Verbindlichkeiten eintretend; sülvestschüldich, Adj.: nhd. selbstschuldig, selbst für seine Verbindlichkeiten eintretend

eintretend -- zu bestimmter Zeit eintretend, mnd. getÆdich*** (2), Adj.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zu bestimmter Zeit eintretend, zu rechter Zeit eintretend

eintretend -- zu rechter Zeit eintretend, mnd. getÆdich*** (2), Adj.: nhd. zeitig, rechtzeitig, zu bestimmter Zeit eintretend, zu rechter Zeit eintretend

eintretende -- plötzlich eintretende Notwendigkeit, mnd. nætval, M.: nhd. Notfall, plötzlich eintretende Notwendigkeit

eintretende -- zeitweise eintretende Schonung und Ruhe, mhd. underlÆbunge, st. F.: nhd. zeitweise eintretende Schonung und Ruhe, Unterbrechung, Pause (F.) (1), Ruhe

eintretender -- plötzlich eintretender harter Frost, mnd. nætvrost, M.: nhd. »Notfrost«, plötzlich eintretender harter Frost

Eintretendes -- unvorhergesehen Eintretendes, mnd. inval, M., N.: nhd. Einfall, Hineinfall, Sturz, Angriff, Eingriff in ein Recht, rechtlicher Einspruch, unvorhergesehen Eintretendes, schicksalhaftes Ereignis, unglücklicher Zufall, Vorfall, Unfall, Anbruch, Anfang, Einbruch einer Naturgewalt, Schaden (M.), Nachteil, Einwurf, Gedanke, durch sinnliche Eindrücke hervorgerufene sinnliche Regung, Ableitung, Ablenkung

eintretung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eintretung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintretungrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintreugen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintrichtern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eintrieb -- Brennen der Schweine für den Eintrieb in die Eichelmast, mnd. inschõr, F.: nhd. Brennen der Schweine für den Eintrieb in die Eichelmast; inschõringe, F.: nhd. Nutzung des Waldes für die Schweinemast, Brennen der Schweine für den Eintrieb in die Eichelmast

Eintrieb des Viehes in die Mast (F.), mnd. indrift, F.: nhd. Eintrieb des Viehes in die Mast (F.)

Eintrieb von Schweinen in die Mast (F.), mnd. inlõt, M.: nhd. Recht des Eintriebs, Eintrieb von Schweinen in die Mast (F.), Einlass der Mastschweine in eine Waldung

eintrieb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eintriebs -- Recht des Eintriebs, mnd. inlõt, M.: nhd. Recht des Eintriebs, Eintrieb von Schweinen in die Mast (F.), Einlass der Mastschweine in eine Waldung

eintriefen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eintrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintrinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eintritt -- Eintritt des Sommers feiern, mnd. meien (1), meyen, sw. V.: nhd. »maien«, Eintritt des Sommers feiern, Mai feiern, sich erlustigen, sich im Freien erlustigen, mit Maien schmücken, mit Birkenzweigen schmücken, zur Maifeier ausreiten

Eintritt -- Eintritt ins Kloster, afries. klâ-st-er‑fer-d 1, st. F. (i): nhd. »Klosterfahrt«, Eintritt ins Kloster

Eintritt -- Eintritt verschaffen, mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

eintritt -- Mensch der für die Begleichung einer Schuld eintritt, mnd. quÆtÏre*, quÆter, quiter, M.: nhd. Mensch der für die Begleichung einer Schuld eintritt, Bürge, Quittungen ins Buch Eintragender, Rechnungsführer, Stadtschreiber?

eintritt -- Mensch der für die Priestersalbung eintritt, mnd. salvÏre*, salver, M.: nhd. »Salber«, Mensch der für die Priestersalbung eintritt, katholischer Priester (spöttisch)

Eintritt -- Mitgift beim Eintritt in den Orden, mhd. almuosen, almðsen, armuosen, st. N., st. F., st. M.: nhd. Almosen, Spende, Gabe, gute Werke, Stiftung von Gut oder Nutzungsrechten, Mitgift beim Eintritt in den Orden, der vom Kloster seinen Insassen gewährte Unterhalt, Finanzmittel einer Zunft, Zunftkasse

eintritt -- Stelle in die jemand als Nachfolger oder Stellvertreter eintritt, mnd. stat (1), stõt, staet, F.: nhd. Stätte, Stelle, Ort, Stelle an der sich etwas befindet oder befunden hat, Gegend, Hofstelle, Grundstück, Land, Statt, ein Kirchengerät, Standleuchter, Stelle am Körper, Gelenkstelle zwischen Kopf und Nagel des Mittelfingers (bildlich für den Grad der Blutsverwandtschaft), Schriftstelle, Stelle in die jemand als Nachfolger oder Stellvertreter eintritt, Stand, soziale Stellung, Gelegenheit, Möglichkeit

eintritt -- Tag an dem besseres Wetter eintritt bzw. herrscht, mnd. wÐderdach*, wederdach*, mnd.?, M.: nhd. Tag an dem besseres Wetter eintritt bzw. herrscht, Frühlingszeit, Sommerzeit

Eintritt -- vom Lehrling bei Eintritt in das Amt zu zahlender Umtrunk, mnd. stælbÐr, N.: nhd. »Stuhlbier«, vom Lehrling bei Eintritt in das Amt zu zahlender Umtrunk

Eintritt -- Wunde mit Eintritt und Austritt, mhd. ? dürkelwunde, sw. V.: nhd. Wunde mit Eintritt und Austritt?

Eintritt, got. in-n-at-gõ-h-t-s* 1, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 53): nhd. Eingang, Eintritt

Eintritt, ae. on-ga-ng, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Eintritt, Angriff

Eintritt, as. in‑ga‑ng* 6, st. M. (a): nhd. Eingang, Eintritt

Eintritt, ahd. gang 76, st. M. (a?, i?): nhd. Gang (M.) (1), Lauf, Weg, Zug, Schritt, Gehen, Bewegung, Schreiten, Strecke, Eintritt, Antritt, Auszug, Weggang, Abtritt, Abort; infart 15, st. F. (i): nhd. Einfahrt, Eingang, Eintritt, Schwelle, Zugang, Tür, Öffnung; ingang 9, st. M. (a?, i?): nhd. Eingang, Eintritt, Beginn, Anfang, Pforte, Kommen

Eintritt, mhd. Æntrit, st. M.: nhd. »Eintritt«

Eintritt, mhd. Ænvart, Ænfart, st. F.: nhd. Eingehen, Eintritt, Einzug, Einfahrt, Eingang, Hereingehen, hineinführender Weg

Eintritt, mhd. offenunge (1), st. F.: nhd. Öffnung, Offenbarung, Enthüllung, Eröffnung, Erscheinung, Eintritt, Verdeutlichung, Erleuchtung, Darlegung der Rechtsverhältnisse, Weistum, Veröffentlichung, Erklärung, Bekanntmachung
-- Zahlungsart bis zum Eintritt einer beschlossenen Außerkurssetzung: mhd. pagament, pagement, pagiment, st. N., st. M.: nhd. »Pagament«, Geldwährung, Zahlungsart bis zum Eintritt einer beschlossenen Außerkurssetzung, ungemünztes Silber, Bruchsilber

Eintritt, mnd. anegõn* (2), angõn, angõnt, N.: nhd. »Angehen«, Eintritt, Anfang; aneganc*, anganc, angank, anegenk, M.: nhd. »Angang«, Eingang, Eintritt, Beginn, Anfang, Angriff, Anstieg des Berges
-- Amtseid beim Eintritt in ein Amt: mnd. ambachtesÐt*, ambachtsÐt, ambachtseit, M.: nhd. Amtseid beim Eintritt in ein Amt
-- Gebühr für den Eintritt in das Amt: mnd. ambachtesrecht*, ambachtsrecht*, amptsrecht, N.: nhd. »Amtsrecht«, Recht der Freien im Amtsbezirk eines Hofgutes, Amtsgebühr, Gebühr für den Eintritt in das Amt

Eintritt, mnd. intrÐdel***, M.: nhd. Eintritt
-- Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen: mnd. invlæt, invlȫt, invloet, invlðt, invlȫte, M.: nhd. Fließen, Einfluss, Zufluss, Stelle durch die etwas einfließt, Einmündung, Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen, Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen, Einwirkung der Gestirne
-- Eintritt in die Gilde: mnd. intoch, M.: nhd. feierlicher Einzug, Eintritt in die Gilde, Eingezogenes, Zug einer Armbrust, Erweiterung in einem Text, Zusatz, Einschub, Einwendung, Einwurf
-- Eintritt ins Kloster: mnd. klæsterrÐise, F.: nhd. Eintritt ins Kloster; klæstervõrt, F.: nhd. Eintritt ins Kloster, feierliches Geleit bei der Übergabe ans Kloster
-- zum Eintritt nötigen: mnd. inwerven, inwerffen, inwarven, sw. V.: nhd. zum Eintritt nötigen, hereinbitten, hineinschaffen, herbeischaffen, einführen, sich anmelden vor Gericht (N.) (1), sich bewerben um Zulassung, um jemands Aufnahme in eine Gilde (Kaufmannsgesellschaft) bitten, um Zulassung vor Gericht (N.) (1) bitten, sich anmelden, an sich bringen, erwerben

eintritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eintritt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintrittgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintrittmahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintrittrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintrittsfähig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eintrittsgeld -- Eintrittsgeld für eine Zunft, mnd. lÐregelt, lÐrgelt, N.: nhd. Lehrgeld, Eintrittsgeld für eine Zunft

Eintrittsgeld, mnd. inkæmengelt, N.: nhd. Eintrittsgeld, Aufnahmegebühr; intrÐdelgelt, N.: nhd. Eintrittsgeld; klÐnȫde, kleinȫde, klÐnode, kleinode, klÐnæde, kleinæde, klÐnõde, kleinõde, klÐnodde, kleinodde, klÐnde, kleinde, klÐnæt, kleinæt, klÐnõt, kleinõt, klÐnædie, kleinædie, N.: nhd. kleine Sache, kleines Ding, unbedeutende Sache, Kleinigkeit, kleine Abgabe, kleines Gerät, kleineres Kleidungsstück, zierliches Gerät, Gerätschaft einer Vereinigung, Geschenk, Besitztum der Brüderschaft zu kirchlichen Zwecken, feine Kunstarbeit, Eintrittsgeld, Einstandsgeschenk, Brautgeschenk, Schmuckstück, Schmuckanhänger, Schaustück, Geschmeide, Schmuck, Kleinod, Zierart, Zierde, Kostbarkeit, kostbarer Besitz

eintrittsgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eintrittsstelle, mnd. ingõn, ingõnt, N.: nhd. Hineingehen, Zugang, Eintreten, Kommen, Eingangsstelle, Eintrittsstelle

eintrittszimmer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eintrocknen -- Verlust an Getreide durch Eintrocknen, mnd. krimpkærn, krimpkarn, N.: nhd. Verlust an Getreide durch Eintrocknen; krimpmõte, N.?: nhd. Verlust an Getreide durch Eintrocknen, Schrumpfmaß

eintrocknen, ae. ge-sneor-c-an, st. V. (3b): nhd. einschrumpfen, eintrocknen; sneor-c-an, st. V. (3b): nhd. einschrumpfen, eintrocknen

eintrocknen, mhd. versweren (2), verswern, fersweren*, mmd., st. V.: nhd. »verschwären«, vereitert sein (V.), zu schmerzen aufhören, zu schwären aufhören, eintrocknen, vernarben

eintrocknen, mnd. krimpen (1), st. V., sw. V.: nhd. schrumpfen, einschrumpfen, sich zusammenziehen, kleiner werden, geringer werden, sich zusammenkrampfen, eintrocknen, einlaufen, knapp werden, Kunstausdruck der Tuchbereiter (Tuch durch Einwirkung von Wasser einlaufen lassen um es vor späterem Einlaufen zu bewahren)

eintrocknen, mnd. scherpen (2), sw. V.: nhd. eintrocknen, schrumpfen

eintrocknen, mnd. vörkrimpen* (1), vorkrimpen, st. V.: nhd. krampfhaft zusammenziehen, zusammenschrumpfen, einschrumpfen, schrumpelig werden, eintrocknen, schrumpfen, schwinden, vermindern, abnehmen, schmälern, kürzen; vörwÐlen* (1), vorwÐlen, sw. V.: nhd. verwelken, vertrocknen, eintrocknen, absterben

eintrocknen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintröpfeln, mhd. Æntroufen, Æn troufen, sw. V.: nhd. eintröpfeln

eintröpfeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintropfen, mhd. Æntropfen, Æn tropfen, sw. V.: nhd. »eintropfen«, einflößen, einträufeln

eintropfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintrüben, ae. õ-dim-m-ian, õ-d‘m-m-an, sw. V.: nhd. eintrüben, verdunkeln

eintuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintuermen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintumpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintun, mhd. eneintuon*, enein tuon, an. V.: nhd. »eintun«, zusammensetzen

eintun: einthun: nhd. hineintun: einsperren: eingeben: einräumen; E.: s. ein: tun; L.: DW : Luther (einthun)

eintun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eintünchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintunke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eintunken, mhd. Æntunken, Æn tunken, sw. V.: nhd. »eintunken«

eintunken, mhd. betunken, sw. V.: nhd. eintauchen, eintunken, tauchen, eintauchen

eintunken, mhd. gemeren*, gemern, sw. V.: nhd. eintunken, zu Abend essen, speisen; geweichen, sw. V.: nhd. erweichen, aufweichen, eintunken, zähmen, lenken, neigen, weich werden, lenksam machen, bändigen, fügsam werden, entweichen

eintunken, mhd. meren*, mern, sw. V.: nhd. Brot in Wein oder Wasser tauchen und einweichen, umrühren, mischen, eintunken

eintunken, mhd. suppen, soppen, sw. V.: nhd. eintauchen, eintunken; tunken (1), tðnken, sw. V.: nhd. tunken, eintunken, tauchen, tauchen in

eintunken, mnd. instippen, sw. V.: nhd. eintauchen, eintunken

eintunken, mnd. stippen (1), sw. V.: nhd. Tupfe oder Punkte machen, mit der Spitze (des Fingers bzw. Stabes) berühren, eintauchen, eintunken, steppen, sticken, in etwas stoßen

Eintunken, mnd. stippen (2), N.: nhd. Eintunken, Einstippen

eintunken, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintüschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintütschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eintweder, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (entweder)

eintweders, nhd.: nhd. ; L.: DW

einüben, got. us-þræ-þ-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. einüben

einüben, mnd. ȫven, ǖven, sw. V.: nhd. üben, ausüben, ausführen, verrichten, betätigen, gestalten, praktizieren, Amt wahrnehmen, Beschäftigung nachgehen, führen, verbringen, verhalten (V.), einüben, wiederholen, einwirken, behandeln, ärgern?, quälen?, reizen?
-- durch Wiederholung einüben: mnd. repetÐren, repetÆren, reptern, sw. V.: nhd. wiederholen, durch Wiederholung einüben, wieder aufgreifen, erneut vorbringen

einüben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einübung, mnd. ȫvinge, ²vinge, ȫvinghe, oeuinge, ȫvinc, ȫvunge, ȫvinginge, övinge, F.: nhd. Übung, Einübung, Tätigkeit, Beschäftigung, Lebensgestaltung, Lebensführung, Ausführung einer Arbeit, Wahrnehmung eines Amtes, Ausübung eines Handwerks, Studie, Auslegung, Behandlung, Umgang, Ausstattung, Schmuck, Verfahren, Quälerei, Verehrung, Kultus, Gegenstand der Verehrung, Abhalten eines Gottesdiensts

einunddreiszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einundzwanzig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einundzwanzigamtmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einundzwanzigamtsmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einundzwanzigerprotokoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einundzwanzigerschilling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einundzweinzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einung, afries. ê-n‑inge 15, ê-n-enge, st. F. (æ): nhd. Einung, Einigung, Übereinkunft

Einung, ahd. einnussida 4, st. F. (æ): nhd. Vereinigung, Einung, Vertrag, Übereinstimmung, Vereinbarung; einunga 19, st. F. (æ): nhd. Einung, Vereinigung, Beschluss, Vertrag, Verschwörung, Einheit, Bund, Beratung, Übereinkommen, Erwägung, Beratung

Einung, mhd. einunc, st. M.: nhd. »Einung«, Vereinbarung, Handwerkerzunftordnung; einunge, st. F.: nhd. »Einung«, Einheit, Einigkeit, Einsamkeit, durch beschworene Übereinkunft begründete Gemeinschaft, Vereinigung, Vereinbarung, Satzung, Ordnung, Rechtsordnung, Stadtordnung, Zunftordnung, Bruch einer Vereinbarung, Strafmaßnahme, Bannbezirk, Rechtsbezirk, Bündnis, Buße, Strafe, Einungsgericht

Einung, mnd. Ðninge, eininge, einige, enunge, F.: nhd. Einheit, Einigung, Einung, Übereinkunft, Abrede, Statut, Ordnung, Bund, Bündnis, Vertrag, Vereinigung, Handwerkerübereinkunft, Genossenschaft, Gesellschaft, Innung, Mitgliedschaft, Innungsstatut, Einsamkeit, Einöde

Einung, mnd. vörÐninge*, vorÐninge, vorÐinigen, F.: nhd. Vereinigung, Verbindung, Einswerden, Zusammenschluss, Ehe, Bündnis, Gemeinschaft, Eidesgemeinschaft, gemeinsamer Eid, Einigung, Einung, Vereinbarung, Vergleich, Abkommen, Vertrag

einung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungbuechlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungbuschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einunger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungeramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungergericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungerrodel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungersrodel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einunggebot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einunggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einunggericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einunggesell, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einunghag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungpfund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungsbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einungschreiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungsgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einungsgericht, mhd. einunge, st. F.: nhd. »Einung«, Einheit, Einigkeit, Einsamkeit, durch beschworene Übereinkunft begründete Gemeinschaft, Vereinigung, Vereinbarung, Satzung, Ordnung, Rechtsordnung, Stadtordnung, Zunftordnung, Bruch einer Vereinbarung, Strafmaßnahme, Bannbezirk, Rechtsbezirk, Bündnis, Buße, Strafe, Einungsgericht

einungskünstler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einungsmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungsmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungsstände, nhd.: nhd. ; L.: DW

einungstall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungsumme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungsverwandt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einungsverwandte, nhd.: nhd. ; L.: DW

einungverwandt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einurben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einurnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einverantworten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einverdauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einvergliedern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einvergraben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einverhalten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einverhölen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einverlassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einverleiben -- Eigentum einverleiben, mnd. Ðgendȫmen, sw. V.: nhd. Eigentum einverleiben, zu eigen machen, aneignen

einverleiben -- einem Orden einverleiben, mhd. ordenen (1), sw. V.: nhd. ordnen, in Ordnung bringen, einrichten, festlegen, einteilen, einsetzen, anordnen, anweisen, zuordnen, berufen (V.), beherrschen, ausrüsten mit, stellen über, unterordnen unter, verordnen, bestimmen, einem Orden einverleiben

einverleiben -- sich einverleiben, mnd. slÆven, st. V.: nhd. löffeln, sich einverleiben

einverleiben, mhd. ÆnlÆben, Æn lÆben, sw. V.: nhd. einverleiben

einverleiben, mhd. verlÆben (2), ferlÆben*, sw. V.: nhd. »verleiben«, einverleiben

einverleiben, mnd. incorporÐren, sw. V.: nhd. eingliedern, einverleiben, verwaltungsmäßig einverleiben, rechtlich einverleiben, beifügen, beigeben; inlÆven, inliven, sw. V.: nhd. einverleiben, einfügen; inslðten, st. V.: nhd. einschließen, in ein Behältnis einschließen, abgeschlossen verwahren, anschließen, fest verbinden, gebietsmäßig angliedern, einverleiben, absondern, hinter Schloss und Riegel setzen, einsperren, beifügen, begrenzen, eingrenzen, in sich schließen, begreifen, enthalten (V.); invörlÆven*, invorlÆven, sw. V.: nhd. einverleiben, einfügen, zwischenfügen
-- rechtlich einverleiben: mnd. incorporÐren, sw. V.: nhd. eingliedern, einverleiben, verwaltungsmäßig einverleiben, rechtlich einverleiben, beifügen, beigeben
-- verwaltungsmäßig einverleiben: mnd. incorporÐren, sw. V.: nhd. eingliedern, einverleiben, verwaltungsmäßig einverleiben, rechtlich einverleiben, beifügen, beigeben

einverleiben, mnd. vörlÆven*, vorlÆven, sw. V.: nhd. hinrichten, einverleiben, aufnehmen

einverleiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einverleiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einverleibend, mnd. invörlivet*, invorlÆvede, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. einverleibt, einverleibend

einverleibt -- durch übereinstimmendes Gestalten einverleibt, mhd. Ænconformieret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »eingestärkt« (?), durch übereinstimmendes Gestalten einverleibt

einverleibt, ahd. einlÆhhamÆg* 1, einlÆchamÆg*, Adj.: nhd. einverleibt, verkörpert, einen Leib habend

einverleibt, mnd. invörlivet*, invorlÆvede, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. einverleibt, einverleibend

einverleibt, mnd. vörlÆvet*, vorlÆvet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. einverleibt, aufgenommen

einverleibtsein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Einverleibung, mnd. incorporõcie, F.: nhd. Einverleibung, Eingliederung

einverleibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einverleibung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einverleibungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einverleibungsantrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einverleibungsvorschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einvermauern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einvermauern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einvermerken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einvernähen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einvernahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einvernehmen -- gutes Einvernehmen, mnd. gæde (1), gȫde, güde, gȫte, F.: nhd. Güte, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit bei Menschen und Dingen, Summe der guten Eigenschaften und Fähigkeiten, gutes Einvernehmen, Friede
Einvernehmen -- in gutem Einvernehmen, mnd. lÐflÆke, Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; lÐvelÆken*, lÐfelken, Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen

Einvernehmen, ahd. gihantreihhida* 2, gihantreichida*, st. F. (æ): nhd. »Handreichung«, Vereinbarung, Übereinkunft, Einvernehmen, Verschwörung

Einvernehmen, mhd. volleburt*, folleburt*, volburt, folburt*, st. F.: nhd. »Vollbort«, Einvernehmen, Einverständnis

Einvernehmen, mnd. ÐnsamhÐt, einsamheit, F.: nhd. Einsamkeit, Absonderung, Eintracht, Einvernehmen; ÐnsamkÐt, einsamkeit, F.: nhd. Einsamkeit, Absonderung, Eintracht, Einvernehmen

Einvernehmen, mnd. vörstendinge*, vorstendinge, vorstandinge, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Verständigung, Einvernehmen, Verständnis, Verständlichkeit; vörwÐtinge*, vorwÐtinge, F.: nhd. Einvernehmen, Einverständnis, Vereinbarung, Abmachung, Vertrag
-- gutes Einvernehmen: mnd. vörstandenisse*, vorstandenisse, vorstandnisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vörstentnisse*, vorstentnisse, vorstantnisse, vorstentenisse, vorstantenisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; wolstant, mnd.?, M.: nhd. Wohlstand, Wohlfahrt, gutes Einvernehmen
-- sich ins Einvernehmen setzen: mnd. vörwÐten* (1), vorwÐten, vorwetten, sw. V.: nhd. wissen, kennen, bekannt geben, erfahren (V.), sich auskennen, Bescheid wissen, ansehen für, sich vergewissern, sich verstehen auf, zuerkennen, einig sein (V.), einer Meinung sein (V.), zugestehen, übereinkommen, vereinbaren, sich ins Einvernehmen setzen, sich gut stellen

einvernehmen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einvernehmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einvernehmlich, mhd. gemüetlich, Adj.: nhd. »gemütlich«, ausgeglichen, einvernehmlich, unbeirrbar; gemüetlÆche, Adv.: nhd. »gemütlich«, ausgeglichen, einvernehmlich, unbeirrbar

einvernehmlich, mhd. williclich, willeclich, willenclich*, Adj.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, dienstwillig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, freigiebig, bereit, entschlossen, geneigt, freundlich, freundlich gesinnt, einvernehmlich, willkommen, eifrig, diensteifrig, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, übernommen

einvernehmliche -- einvernehmliche Teilung von Gesamtbesitz, mhd. muotschar, st. F.: nhd. Teilung von Gesamteigentum durch Übereinkunft, einvernehmliche Teilung von Gesamtbesitz

einverpfunden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einvers, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einverschaffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einverschanzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einverschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einverseelen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einversperren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einverstaendig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einverstaendnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einverstanden -- einverstanden mit, ae. ge-þaf-a (2), Adj.: nhd. eingestehend, einverstanden mit

einverstanden -- einverstanden mit, ahd. willÆg 28, Adj.: nhd. willig, bereitwillig, freiwillig, erwünscht, geneigt, gewillt, geneigt zu, einverstanden mit, ergeben (Adj.)

einverstanden -- sich einverstanden erklären, mnd. ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären

einverstanden (seiend), mnd. vulstanthaftich*, vulstantachtich, Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden (seiend), vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze)

einverstanden sein (V.) mit, an. sam-tykk-ja, sw. V.: nhd. aussöhnen, ausgleichen, zustimmen, einverstanden sein (V.) mit, sich vertragen

einverstanden sein (V.) mit, ae. ge-þwÚr-ian, sw. V. (2): nhd. einträchtig sein (V.), einverstanden sein (V.) mit, zustimmen

einverstanden sein (V.), ahd. gihengen 42, gihenken, sw. V. (1a): nhd. erlauben, zulassen, zugestehen, zustimmen, beipflichten, einverstanden sein (V.), billigen, Anhänger (= gihengento Part. Präs. subst. M.); gijõzen* 16, sw. V. (1a): nhd. bejahen, zustimmen, beipflichten, einverstanden sein (V.), übereinstimmen, genehmigen; jõzen* 5, jõezzen*, sw. V. (1a): nhd. bejahen, zustimmen, einverstanden sein (V.), übereinstimmen, zulassen, genehmigen

einverstanden sein (V.), mhd. geruochen, giruochen, gerðchen, girðchen, geræchen, giræchen, sw. V.: nhd. besinnen, in Erwägung ziehen, in Anspruch nehmen, einverstanden sein (V.), geruhen, gedenken, angelegen sein (V.) lassen, sich angelegen sein (V.) lassen, Rücksicht nehmen, genehmigen, belieben, gewähren, wünschen, begehren, sich herablassen, annehmen, verlangen, verlangen nach, wollen (V.), sich kümmern um, sorgen für, berücksichtigen, sich bereitfinden, gestatten, mögen, können, planen, vorsehen, beabsichtigen

einverstanden sein (V.), mnd. lÆden (2), lieden, lidden, leiden, st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken

einverstanden, an. sam-þykk-r, Adj.: nhd. einverstanden

einverstanden, ahd. folkweti* 4, folqueti*, Adj.: nhd. übereinstimmend, einverstanden, günstig, günstig gestimmt für

einverstanden, mnd. inrǖmich, inrumich, Adj.: nhd. einräumend, gestattend, einverstanden

einverstanden, mnd. ȫverbȫdich, ȫverb²dich, ȫverbødich, æverbædich, æverbadich, averbadich, ȫverbȫtich, Adj.: nhd. erbötig, bereitwillig, bereit, einverstanden, kompromissbereit, willens seiend, freiwillig
einverstanden, mnd. volgich, vollich, Adj.: nhd. folgend, zustimmend, einverstanden, gehorsam, zu Folge seiend, zu Dienst verpflichtet, zur Heeresfolge verpflichtet, dem Gericht (N.) (1) unterstellt
-- einverstanden seiend: mnd. vrÐdich, vredich, friedigh, Adj.: nhd. zufrieden, ruhig, ausgeglichen, beruhigt, zufriedengestellt, ausgesöhnt, einig, in Frieden lebend, einverstanden seiend, befriedigt; vulstendich, vulstandich, volstendich, Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden seiend, vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze); vulstendichlÆk, Adj.: nhd. standhaft, ausdauernd, beharrlich, zustimmend, einverstanden seiend, vollständig, vollzählig, vollwertig, fest, vollwichtig (Münze)

einverstanden, nhd.: nhd. ; L.: DW

einverständig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einverständigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einverständnis, ahd. gizumft* 38, st. F. (i): nhd. Zusammenkunft, Vertrag, Übereinstimmung, Einigung, Vereinbarung, Verbindung, Übereinkunft, Einverständnis, Bund, Versöhnung

Einverständnis, mhd. gehel (2), st. N.: nhd. Zustimmung, Übereinstimmung, Einwilligung, Einverständnis; gehellede 2, st. F.: nhd. Einwilligung, Einverständnis; gehellen (2) 1, st. N.: nhd. Einwilligung, Zustimmung, Einverständnis; gehelzot 1, st. Sb.: nhd. Zustimmung, Einverständnis; gehengen (2), st. N.: nhd. Zustimmung, Einverständnis; gevolgunge, gefolgunge*, st. F.: nhd. Übereinstimmung, Einverständnis, Einwilligung

Einverständnis, mhd. minne (1), st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin; mitehellunge, mithellunge, st. F.: nhd. »Mithellung«, Zustimmung, Übereinstimmung, Einverständnis

Einverständnis, mhd. verhengunge, vorhengunge, ferhengunge*, st. F.: nhd. Einwilligung, Erlaubnis, Zutun, Einverständnis, Verhängnis, Fügung; volleburt*, folleburt*, volburt, folburt*, st. F.: nhd. »Vollbort«, Einvernehmen, Einverständnis; wort, wart, st. N., sw. N.: nhd. Name, Wort, Spruch, Ausspruch, Sprichwort, Gespräch, Erzählung, Stimme, Sprache, Bezeichnung, Ruf, Gerücht, Fürsprache, Versprechen, Befehl, Nachricht, Botschaft, Logos, Zustimmung, Erlaubnis, Einverständnis, Übereinkunft, Vereinbarung, Zauberwort, Beschwörung, Segen, Zunge, Gedichttext, Gedicht, Silbe, Verssilbe

Einverständnis, mnd. ingÐven (2), ingÐvent, N.: nhd. Eingeben, Inspirieren, Einverständnis

Einverständnis, mnd. vörstandenisse*, vorstandenisse, vorstandnisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vörstentnisse*, vorstentnisse, vorstantnisse, vorstentenisse, vorstantenisse, F.: nhd. Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Verständigkeit, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Verständnis, Auffassung, Meinung, Einverständnis, Übereinstimmung, gutes Einvernehmen, Verständigung, Einigung, Vertrag; vörwÐten* (3), vorwÐten, vorwÐtent, N.: nhd. Wissen, Einverständnis, Abkommen; vörwÐtinge*, vorwÐtinge, F.: nhd. Einvernehmen, Einverständnis, Vereinbarung, Abmachung, Vertrag; ? wedderblik, mnd.?, M.: nhd. »Widerblick«, Abglanz, Spiegelung, Reflex, Aussehen, Anblick, Bild, Rückblick, Spiegelfechterei, Einverständnis?
-- heimliches Einverständnis: mnd. vörstant* (1), vorstant, vorstand*, N., M.: nhd. Verstehen, Wissen, Einsicht, Verständnis, Verstand, Vernunft, Denkvermögen, Gesamtheit der geistigen Kräfte, geistige Veranlagung, Bewusstheit, Besinnung, Besonnenheit, Klugheit, Kenntnis, Begreifen, Sinn, Meinung, Bedeutung, Bedeutung eines Wortes, Bedeutung einer Rede, Auslegung, Verständigung, heimliches Einverständnis, geheime Abmachung

einverständnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Einverständniserklärung, afries. tei‑wor-d 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Einverständniserklärung

einverstehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einversuehnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einverwachsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einverwahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einverwickeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einverwilligen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einverzeichnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einverzimmern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einverzimmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einverzollung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einvettern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einvieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einviertelhof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einviertelshof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwachsen, ahd. anakleiben* 4, sw. V. (1a): nhd. »ankleben«, beschmieren, aufstreichen, aufschmieren, einwachsen

einwachsen, mnd. ingrÐsen, sw. V.: nhd. einwachsen, sich festsetzen, einwurzeln

einwachsen, nhd., st. V.: nhd. einwachsen (st. V.): hineinwachsen; E.: s. ein: wachsen (st. V.); L.: DW : Luther

einwachsen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaeger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaehlen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaehlig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaehlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaehrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaeltig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaeltigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaeltigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaeltigungprozess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaeltigungsprozess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaeltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaeltungzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaelzig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaertig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaertsbrauch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaertseigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwaesserig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwage, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwägen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einwahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwählen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwählig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwähren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwalken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwalt-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwalt-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwältigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einwältigung, mnd. ? inweldel***, Sb.?: nhd. Einwältigung?, gerichtliche Einsetzung in den Besitz eines Erbes (N.)

einwalzen, mhd. Ænwalzen*, Æn walzen, st. V.: nhd. einwalzen

einwälzen, mhd. inwelzen, Ænwelzen, Æn welzen, sw. V.: nhd. »einwälzen«, zusammenrollen

einwälzen, mnd. ? inwelteren, inwölteren, V.: nhd. einwickeln, einwälzen?

einwalzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwälzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einwand -- rechtlicher Einwand, mnd. ingewende (1), N.: nhd. rechtlicher Einwand

Einwand vor Gericht (N.) (1), mnd. gÐgenbehelpinge, F.: nhd. Gegenbehelf, Einwand vor Gericht (N.) (1), Replik, Gegenbefehl

Einwand, ae. for-dri-f-n’s-s, for-dri-f-n’s, st. F. (jæ): nhd. Entgegenwerfen, Vorwerfen, Einwand

Einwand, ahd. bõga 26, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Streit, Wortwechsel, Einwand, Klage

Einwand, mhd. Æntrac, st. M.: nhd. Eintrag, Nachteil, Schade, Schaden (M.), Einwand, Einrede

Einwand, mhd. anespruch, anspruch, st. M.: nhd. Anspruch, Anrecht, Anklage, Ansprechen, Einwand

Einwand, mhd. ðzezuc*, ðzzuc, st. M.: nhd. Auszug, Einwand, Einrede, Widerrede, Ausflucht, Ausnahme, gerichtliche Einrede; widersprõche, widersprÏche, widerspræche, st. F.: nhd. »Widersprache«, Gegenrede, Einwand, Einspruch, Widerspruch, Widerrede; widertrÆp, st. M.: nhd. Zurücktreiben, Verhindern, Einwand
-- Einwand erheben: mhd. widerreden (1), sw. V.: nhd. widerreden, Einspruch erheben, Einspruch erheben gegen, Einwand erheben, anfechten, widersprechen, ablehnen, sprechen gegen etwas, verneinen, weigern, verweigern, abstreiten, leugnen, Widerspruch erheben gegen, widerlegen

Einwand, mnd. berõt (1), berât, berõd, N., M.: nhd. Überlegung, Beratung, Beratschlagung, Rat, Entschluss, Beschluss als Ergebnis einer Beratungsfrist, Einwand, Ausstattung, Verheiratung
-- Einwand ablehnen: mnd. aflÐnen (2), sw. V.: nhd. ablehnen, Einwand ablehnen

Einwand, mnd. ðtvindinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausfindung«, Einrede, Einwand; ? wedderkrümme*, wedderkrumme, mnd.?, st. F.: nhd. Entgegnung?, Einwand?; weddersprõke*, weddersprake, mnd.?, st. F.: nhd. Gegenrede, Widerspruch, Einrede, Einwand

Einwand, mnd. gÐgensprõke, F.: nhd. Entgegnung, Widerrede, Einwand; geschut***, Sb.: nhd. Schirm, Schutz, Gegenrede, Einwand, Einrede; hülperÐde, hulperede, F.: nhd. Ausrede, leere Entschuldigung, Einsprache, Einrede, Ausflucht, Einwand, Einspruch; indracht (1), F.: nhd. Einrede, Einwand, Widerspruch, Behinderung, Beeinträchtigung, Nachteil, Schaden (M.), aufzubringende Steuer (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Einschlag; insõge, insage, insÐge, F.: nhd. Einwand, Einspruch, Widerspruch, Einspruchsrecht, Entgegnung

Einwand, mnd. prætÐstõtie, prætÐstõcie, F.: nhd. »Protestation«, öffentliche Erklärung, öffentliche Beteuerung, öffentliche Versicherung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte; prætÐstõtiæn, prætÐstõciæn, F.: nhd. »Protestation«, öffentliche Erklärung, öffentliche Beteuerung, öffentliche Versicherung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte; querÐle, F.: nhd. »Querele«, Einwand, Beschwerde, Gegenstand der gerichtlichen Auseinandersetzung; ræpen (3), ræpent, rðpent, N.: nhd. Rufen, Ruf, Geschrei, lautes Sprechen, Ausruf, Lärm, Getümmel, Wehklagen, Hilferuf, laute Unwillensäußerung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Verkündung, Einladung, Tierlaut; rüggesprȫke, M.: nhd. Widerspruch, Einwand

Einwand, mnd. schut, schuts, schutz, M.: nhd. Schutz, Schirm, Verteidigung, Gegenrede, Einwand, Einrede

einwand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einwand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwandeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einwanderer, mnd. inkæmÏre, inkæmer, inkomer, inkõmer, inkamer, M.: nhd. Einwanderer, Zuzügler, Ankömmling, Besucher, aus der Fremde in eine Gemeinde Ziehender

einwanderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Einwanderern -- ursprünglich von den in der Stadt verwandtenlosen Einwanderern, mnd. elendich, Adj.: nhd. »elendig«, fremd, ortsfremd, unheimisch, ursprünglich von den in der Stadt verwandtenlosen Einwanderern, heimatlos, vertrieben, verbannt, fern der Heimat, unglücklich, elend, bejammernswert

einwandern, mnd. inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen; inkümpsten***, sw. V.: nhd. einziehen, einwandern, zuwandern

einwandern, mnd. inwanderen, sw. V.: nhd. »einwandern«, von außerhalb kommend bei einem Meister in Arbeit gehen

einwandern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwandern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einwanderung, mnd. inkumpst, inkumst, inkomst, imkompst, inkunft, inkumpft, F.: nhd. Einkommen, feierlicher Einzug, Einwanderung, Zuwanderung, Einkunft, Ertrag

einwanderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einwanderungmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwanderungsmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwandfrei -- als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, mnd. straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten

einwandfrei -- nicht einwandfrei, mnd. straffelÆk, Adj.: nhd. »sträflich«, strafwürdig, tadelnswert, den Vorschriften nicht genügend, zu beanstanden seiend, nicht einwandfrei, schadhaft, minderwertig, verabscheuungswürdig, nichtswürdig, unzulässig, besserungsbedürftig, zu ahnden seiend, zu bestrafen seiend, strafbar, der (göttlichen) Strafe unterliegend, sündig, bezichtigend, anschuldigend; straflÆk, strõflÆk, streflÆk, strÐflÆk, Adj.: nhd. »sträflich«, strafwürdig, tadelnswert, den Vorschriften nicht genügend, zu beanstanden seiend, nicht einwandfrei, schadhaft, minderwertig, verabscheuungswürdig, nichtswürdig, unzulässig, besserungsbedürftig, zu ahnden seiend, zu bestrafen seiend, strafbar, der (göttlichen) Strafe unterliegend, sündig, bezichtigend, anschuldigend

einwandfrei, mhd. guot (1), gðt, Adj.: nhd. gut, edel, würdig, ehrenhaft, gütig, tüchtig, brav, vornehm, passlich, tauglich, wertvoll, brauchbar, freundlich, recht, richtig, glücklich, schön, stattlich, groß, kostbar, echt, fest, gültig, sicher, einwandfrei, wohlgesinnt, geneigt, gnädig, gut bemessen (Adj.), reichlich, vollkommen, geeignet, behilflich

einwandfrei, mnd. gerichtich, Adj.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig

einwandfrei, mnd. rÐin (1), rein, ren, reign, reyn, reyen, rÆn, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐine (1), reine, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐinelÆk, reynelÆk, rÐinelich, renlich, rÐinlÆk, renlÆk, reynlÆk, rÐinelk, renelk, Adj.: nhd. »reinlich«, frei von Schmutz seiend, sauber, fehlerfrei, einwandfrei, regelgerecht, ordentlich, anständig, untadelig, tugendhaft, enthaltsam, aufrichtig, unbescholten, ehrbar, frei von Hindernissen seiend, ungehindert; rÐinelÆke, rÐinelÆch, rÐinlÆk, renlick, reynlÆken, Adv.: nhd. »reinlich«, frei von Schmutz, sauber, fehlerfrei, einwandfrei, regelgerecht, untadelig, tugendhaft, enthaltsam, aufrichtig, unbescholten, ehrbar, frei von Hindernissen, ungehindert; richtich (1), richtick, richtech, Adj.: nhd. richtig, recht, wie vom Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtich (2), richtig, Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtigen (2), Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig

einwärmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwärtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwärts, ae. in-n (2), Adv.: nhd. innen, einwärts, innerhalb, hinein

einwärts, ahd. inwertson* 1, Adv.: nhd. einwärts, nach innen, im Inneren
-- einwärts gekrümmt: ahd. 1zuokrumb* 1, Adj.: nhd. krumm, einwärts gekrümmt

einwärts, mhd. inwert (1), Ænwert, Adv.: nhd. »inwärts«, einwärts, innerhalb, innerlich, im Innern, ins Innere; Ænwertes, inwertes, Adv.: nhd. einwärts, inwärts, innerlich, im Innern, ins Innere

einwärts, mnd. hÐrÆn, hÐrin, Adv.: nhd. herein, einwärts, hinein; inwõrt, inwÏrt, inwært, Adv.: nhd. im Inneren, drinnen, einwärts, nach Innen; inwertes*, inwerts, inwarts, inwars, Adv.: nhd. einwärts, nach Innen, ins Innere; inwærdes, inwordes, Adv.: nhd. nach innen, einwärts
-- neuer Deich der um eine Brake einwärts gezogen wird: mnd. inlõge, inlage, F.: nhd. Steuer (F.), Umlage, Einlage, Einzahlung, Einlage im Deichwesen, neuer Deich der um eine Brake einwärts gezogen wird

einwärts, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwässerig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwässern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einweben -- Streifen fehlerhaft dem Tuche einweben, mnd. ? vörsteipen*, vorsteypen, sw. V.: nhd. pfuscherhaft weben?, Streifen fehlerhaft dem Tuche einweben?

einweben, ae. ymb-wyrc-an, sw. V. (1): nhd. einzäunen, einweben

einweben, ahd. anabrortæn* 1, sw. V. (2): nhd. besticken, einweben, hineinweben; ingiflehtan* 1, st. V. (3b): nhd. »einflechten«, einweben, hineinknüpfen, einfügen; ingiweban* 1, st. V. (5): nhd. einweben, hineinweben

einweben, mhd. durchweben, st. V.: nhd. »durchweben«, durchwirken, einweben

einweben, mhd. slingen, st. V.: nhd. hin und her ziehen, einweben, sticken, schlucken, schwingen, schlingen (V.) (2), verschlingen, flechten, winden, sich drehen, sich schlängelnd winden, kriechen, gleiten durch, schlüpfen in, sich winden, sich winden entgegen, sich winden um, schleichen

einweben, mnd. inknütten, sw. V.: nhd. einwirken, einweben; inwÐven, sw. V.: nhd. einweben, hineinweben, einwirken

einweben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwechsel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwechseln -- an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen, mnd. slÐgeschat, slÐschat, sleischat, sleyschat, sleygschat, M.: nhd. Schlagschatz, Abgabe des Münzmeisters an den Münzherrn für die Prägung des Geldes, an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen

einwechseln, mhd. wehselen, wehseln, wihseln, malem., wechseln, wesseln, sw. V.: nhd. wechseln, umwechseln, einwechseln, tauschen, tauschen mit, tauschen gegen, eintauschen, eintauschen gegen, sich abwechseln mit, wechseln zwischen, vertauschen, verändern, wechseln (Wild)

einwechseln, mnd. upwesselen, mnd.?, sw. V.: nhd. einwechseln

einwechseln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwechseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einwechselung, mnd. vörwesselinge*, vorwesselinge, vorweslinge, F.: nhd. Tausch, Austausch, Einwechselung, Umwechselung

einwechslung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einweder, nhd.: nhd. ; L.: DW

einweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einweg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einweg, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwegig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einweib, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einweiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einweiberei, nhd.: nhd. ; L.: DW

einweibig, nhd., Adj.: nhd. ein Weib habend; E.: s. ein: Weib: ig; L.: : Luther

einweichen -- Brot in Wein oder Wasser tauchen und einweichen, mhd. meren*, mern, sw. V.: nhd. Brot in Wein oder Wasser tauchen und einweichen, umrühren, mischen, eintunken

Einweichen -- Brotbrocken zum Einweichen, mnd. soppenbrok, M.: nhd. »Suppenbrocken«, Brotbrocken zum Einweichen

einweichen, idg. *merýk‑, *merý�‑, V.: nhd. morschen, fau​len, einweichen; *merk- (1), *mer�- (2), V.: nhd. morschen, faulen, einweichen

einweichen, germ. *bukjan?, germ.?, sw. V.: nhd. einweichen; *bukæn?, germ.?, sw. V.: nhd. einweichen; *suppæn, *supæn, sw. V.: nhd. einweichen

einweichen, got. *su-p-p-æn?, sw. V. (2): nhd. einweichen

einweichen, ae. so-p-p‑ian, sw. V. (2): nhd. tunken, einweichen

einweichen, mnd. inwÐken*, inweken, inweiken, sw. V.: nhd. durch Eintauchen weich machen, einweichen

einweichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einweiden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einweidig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einweidig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einweihen, germ. *hailatjan, *hailetjan, germ.?, sw. V.: nhd. einweihen

einweihen, ae. stÊp-an, sw. V.: nhd. einweihen

einweihen, as. gi‑wÆh‑ian* 7, sw. V. (1a): nhd. weihen, einweihen, segnen, heiligen, lobpreisen; wÆh‑ian* 5, sw. V. (1a): nhd. weihen, einweihen, segnen, heiligen

einweihen, ahd. anageltæn* 1, sw. V. (2): nhd. einweihen, zu opfern beginnen; giheilagæn 30?, giheiligæn*, sw. V. (2): nhd. heiligen, weihen, heilig machen, einweihen, weihen; giwÆhen* 9, sw. V. (1a): nhd. weihen, heiligen, segnen, einweihen

einweihen, mhd. insegenen, Ænsegenen, Æn segenen, sw. V.: nhd. »einsegnen«, einweihen

einweihen, mhd. lÐren (1), sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen

einweihen, mnd. anelÐden* (1), anlÐden, anleiden, sw. V.: nhd. anleiten, einführen, einweihen, den auf Schadenersatz Klagenden in des Beklagten Güter einsetzen, eidlich erhärten

einweihen, mnd. inwÆen, inwÆgen, sw. V.: nhd. mit Wasser besprengen, mit Wasser bespritzen, weihen (kirchliche Einrichtungen), einweihen
-- Gerichtsstätte einweihen: mnd. ? kõkwÆen, kõkwien, sw. V.: nhd. Gerichtsstätte einweihen?
-- Kapelle einweihen: mnd. kappellenwÆen***, V.: nhd. Kapelle einweihen, Jahresfeier der Kapellenweihe halten

einweihen, mnd. wÆen (1), wigen, sw. V.: nhd. weihen, heiligen, einsegnen, einweihen

einweihen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einweihling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Einweihung -- Einweihung der Kirche, mnd. kerkwÆe, kerkwige, kerkwihe, F.: nhd. Kirchweihe, Einweihung der Kirche, Kirchweihfest; kerkwÆinge, kerkwiginge, F.: nhd. Kirchweihe, Kirchweih, Einweihung der Kirche, Kirchweihfest

Einweihung -- Predigt anlässlich der Einweihung einer Kirche, mnd. inwÆingesprÐdige, inwÆgingesprÐdige, F.: nhd. »Einweihungspredigt«, Predigt anlässlich der Einweihung einer Kirche

Einweihung (einer Kirche), mnd. inwÆinge, inwieunge, F.: nhd. Weihung, Einweihung (einer Kirche)

Einweihung, ahd. einkwiti* 1, einquiti*, st. M. (i): nhd. Einweihung, Zueignung, Widmung; encaenia* 1, ahd.?, Sb.: nhd. Einweihung

einweihung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einweihungspredigt, mnd. inwÆingesprÐdige, inwÆgingesprÐdige, F.: nhd. »Einweihungspredigt«, Predigt anlässlich der Einweihung einer Kirche

einweisen -- einweisen in, mhd. wÆsen (4), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren, vorlegen, vorweisen, klug werden, anweisen, belehren, unterrichten, unterrichten von, unterrichten über, hinweisen, hinweisen auf, verweisen an, führen, bringen, geleiten, wenden, abbringen von, wissen lassen, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, lehren, erklären, weisen, lenken, leiten, warnen, abmachen, einweisen in, belehnen mit

einweisen (in ein Amt), mnd. stÐdigen (1), steidigen, stÐdegen, sw. V.: nhd. festen Platz geben, feste Stelle geben, in der Würde bestätigen, festsetzen, bestimmen, befestigen, bestätigen, gründen, stiften, anerkennen, zuerkennen, zusichern, garantieren, betreiben, üben, bestatten, einsetzen, einweisen (in ein Amt), versehen (V.), ausstatten, festen Wohnsitz nehmen

einweisen, afries. *in-wÆ-s-a, sw. V. (1): nhd. einweisen

einweisen, mhd. ÆnwÆsen, Æn wÆsen, sw. V.: nhd. »einweisen«, hinführen zu

einweisen, mhd. aneleiten, ane leiten, sw. V.: nhd. »anleiten«, einweisen, die Anleite erteilen, übernehmen, beschlagnahmen

einweisen, mhd. geaneleiten 1, sw. V.: nhd. »anleiten«, einweisen, Anleite erteilen; Ænsetzen, Æn setzen, sw. V.: nhd. zurückführen, einsetzen, einweisen
-- in Besitz einweisen: mhd. Ængesetzen 2, sw. V.: nhd. einsetzen, als Lehensträger einsetzen, in Besitz einweisen

einweisen, mhd. staben, sw. V.: nhd. »staben«, erstarren, starr werden, versteifen, steif werden, sich steifen, mit Stab versehen (V.), anweisen, zuweisen, einweisen, übergeben (V.), den Eid vorsagen, den Eid abnehmen, die Eidesformel vorsprechen, lenken; stiften (1), stihten, sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten

einweisen, mnd. anewÆsen*, anwÆsen, sw. V.: nhd. »anweisen« mit den Fingern weisen, unterweisen, belehren, raten, einweisen; bestõdigen, sw. V.: nhd. »bestätigen«, einsetzen, einweisen, unterbringen, stiften, gründen, versehen (V.) mit, ausstatten, bestatten, anvertrauen, vermieten, festnehmen, mit Beschlag belegen (V.), festmachen, bekräftigen, einrichten, bestimmen; bestÐdigen, sw. V.: nhd. »bestätigen«, einsetzen, einweisen, unterbringen, stiften, gründen, versehen (V.) mit, ausstatten, bestatten, anvertrauen, vermieten, festnehmen, mit Beschlag belegen (V.), festmachen, bekräftigen, einrichten, bestimmen, unterkommen; bewÆsen, sw. V.: nhd. »beweisen«, zeigen, aufweisen, vorweisen, nachweisen, anweisen, einweisen, unterweisen, sichern, verschreiben, überschreiben, abfertigen, erweisen, zufügen, Beweis führen

einweisen, mnd. gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen; insetten (1), sw. V.: nhd. hineinsetzen, beisetzen, hineinversetzen, ins Gefängnis setzen, einsperren, einsetzen, in einen Besitz einsetzen, einweisen, in ein Amt einsetzen, in eine Würde einsetzen, installieren, als Verwalter einsetzen, zeitlich ansetzen, datieren, losstürzen, hereinsetzen, einrücken, angreifen, herfallen auf, anfallen, einführen, anordnen; invȫren (1), invoiren, invoeren, invoren, st. V.: nhd. feierlich einholen, eingeleiten, gefänglich einbringen, einführen, einweisen, nach Hause bringen, transportieren, mit dem Fuhrwerk bringen, befördern, heranbefördern, vom Feld in die Scheune bringen, einfahren, ins Haus des Abnehmers befördern, ins Haus des Abnehmers liefern, vor Gericht eröffnen, zur Sprache bringen, anführen, anbringen, aufnehmen, aufgreifen, einbeziehen, einführen, aufbringen
-- einweisen in den Besitz: mnd. gelÐiden, gelÐden, geleyden, geleden, glÐden, gleiden, sw. V.: nhd. geleiten, Geleit geben, schützen, freies Geleit zusagen, durch Geleitsbrief schützen, Schutz verschaffen, Sicherung des Weges verschaffen, Sicherung des Aufenthalts verschaffen, gewährleisten, führen, einweisen, einweisen in den Besitz, Geleitsgeld zahlen, Durchzugsgebühr zahlen
-- gerichtlich einweisen: mnd. inwelden***, V.: nhd. gerichtlich einweisen, als Besitz einsetzen
-- gerichtlich einweisen in den Besitz oder in ein Amt: mnd. inwÆsen (1), inwisen, st. V.: nhd. übertragen (V.) (Besitz), übergeben (V.), zuweisen, in eine Unterkunft einweisen (besonders für Einlager), in Besitz einweisen (auch als Akt der Pfändung), in ein Amt einsetzen, in ein Amt einführen, gerichtlich einweisen in den Besitz oder in ein Amt
-- gerichtlich in Besitz einweisen: mnd. inwÐren (1), inweren, inwõren, sw. V.: nhd. »einkleiden«, gerichtlich in Besitz einsetzen, gerichtlich in Besitz einweisen, von Gerichtswegen in Besitz setzen, ins Amt einsetzen, ins Amt einführen, sich einmischen, bemüht sein (V.)
-- gerichtlich in einen Besitz einweisen: mnd. inweldigen, sw. V.: nhd. gerichtlich in einen Besitz einweisen, in den Besitz eines Gutes setzen, in den Besitz eines Erbes setzen, in Herrschaft einsetzen

einweisen, mnd. stõdigen, sw. V.: nhd. bestatten, einsetzen, einweisen, festsetzen, festen Platz geben, feste Stelle geben, stärken, verhaften, bestimmen, versehen (V.), ausstatten, entsenden, schicken, zulassen, genehmigen, erlauben, verheiraten, bestätigen, rechtlich anerkennen, für rechtsgültig erklären, rechtlich zusichern, betreiben, üben, gründen, stiften, beständig machen

einweisen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einweisen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einweisender -- einen Belehnten im Auftrag des Lehnsherrn in ein Lehen Einweisender, mnd. inwÆsÏre*, inwÆser, inwiser, M.: nhd. Einweiser, einen Belehnten im Auftrag des Lehnsherrn in ein Lehen Einweisender, zur Einführung in ein Lehen Beauftragter, zur Einführung in ein Gut oder in ein Amt Beauftragter

Einweisender, mhd. ÆnwÆsÏre*, ÆnwÆser, st. M.: nhd. Einweiser, Einweisender

Einweiser, mhd. ÆnwÆsÏre*, ÆnwÆser, st. M.: nhd. Einweiser, Einweisender

Einweiser, mnd. inwÆsÏre*, inwÆser, inwiser, M.: nhd. Einweiser, einen Belehnten im Auftrag des Lehnsherrn in ein Lehen Einweisender, zur Einführung in ein Lehen Beauftragter, zur Einführung in ein Gut oder in ein Amt Beauftragter

einweiser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einweisgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einweisung -- Einweisung auf ein rechtlich Zugesprochenes oder Lehnsgut, mhd. wÆsunge, st. F.: nhd. Weisung, Anweisung, Anleitung, Offenbarung, Ausweis, Inhalt, Leitung, Führung, Einweisung auf ein rechtlich Zugesprochenes oder Lehnsgut, Beweisführung, Rechtsverweisung, Besuch, Heimsuchung, Abgabe, Geschenk oder Abgabe zu Festzeiten an Braut bzw. Kirche bzw. Herrn

Einweisung -- Einweisung in ein Gut durch ein Gericht, afries. in‑wÆ-s‑inge 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Einweisung in ein Gut durch ein Gericht

Einweisung, mhd. ÆnwÆsunge, st. F.: nhd. Einweisung, Immission

Einweisung, mnd. bewÆsinge, bewÆsunge, F.: nhd. »Beweisung«, Beweis, Einweisung, Nachweis, Beweismittel, Abrechnung

Einweisung, mnd. inwÆsen* (2), inwÆsent, N.: nhd. Einweisung, gerichtliche Einweisung
-- Einweisung in Besitz: mnd. inwÆsinge, F.: nhd. Einweisung in Besitz, Einführung ins Amt, Einsetzung ins Amt, Pfandsetzung als Lohnsicherung; inwÆsunge*?, inwisunge, F.: nhd. Einweisung in Besitz, Einführung ins Amt, Einsetzung ins Amt, Pfandsetzung als Lohnsicherung
-- Einweisung in einen Besitz: mnd. inninge, innige, innie, enninge, indinge, F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- gerichtliche Einweisung: mnd. inweldinge, F.: nhd. gerichtliche Einweisung, Einsetzung in den Besitz; inwÆsen* (2), inwÆsent, N.: nhd. Einweisung, gerichtliche Einweisung
-- gerichtliche Einweisung in einen Besitz: mnd. inwÐrdinge*, inwerdinge, F.: nhd. gerichtliche Einweisung in einen Besitz, gerichtliche Einsetzung in einen Besitz; inwÐringe (1), F.: nhd. »Einkleidung«, gerichtliche Einweisung in einen Besitz, gerichtliche Einsetzung in einen Besitz

einweisung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einweisungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwelken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwende, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwenden, got. *in-il-æn, sw. V. (2): nhd. einwenden

einwenden, ahd. anasagen* 12, sw. V. (1b): nhd. »ansagen«, einwenden, beschuldigen, anklagen, anschuldigen, vorbringen, vorwerfen; anasagÐn* 13, sw. V. (3): nhd. einwenden, bezeugen, beschuldigen, vorwerfen, zuerkennen, aufdrängen, gründlich belehren; firkwedan* 9, st. V. (5): nhd. ablehnen, verwerfen, verleugnen, zurückweisen, einwenden, widerlegen; strÆtan 74, st. V. (1a): nhd. streiten, kämpfen, Krieg führen, widerstreiten, im Widerstreit liegen, einander gegenüberstehen, diskutieren, einwenden, debattieren, disputieren

einwenden, mhd. gesprechen, st. V.: nhd. aussprechen, sprechen, einwenden, entscheiden, bestimmen, reden, äußern, beweisen, bezeugen, sagen, behaupten, sprechen mit, ansprechen, sagen zu, sprechen über, sprechen von, Anspruch erheben auf, nachsagen, besprechen, zu Hilfe rufen, ansprechen, anberaumen

einwenden, mnd. anesõgen***, V.: nhd. »ansagen«, einwenden

einwenden, mnd. inrÐden (1), sw. V.: nhd. einwenden, ausstellen, widersprechen, zureden, einreden; inseggen (1), sw. V.: nhd. einwenden, Einspruch erheben, ansagen, angeben, einsagen, Widerrede erheben, Einwendungen erheben, Vorhaltungen machen, entgegnen, dringend vorstellen, zurücknehmen

einwenden, mnd. inwenden, sw. V.: nhd. »einwenden«, vorbringen, behaupten, entgegnen, als Rechtsmittel einlegen

einwenden, mnd. tÐgenseggen, sw. V.: nhd. einwenden, widersprechen, im Gerichtsverfahren eine Entgegnung vorbringen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

einwenden, mnd. vȫrwenden (1), vorwenden, sw. V.: nhd. vorbringen, einwenden, anwenden, ausüben, unternehmen, verfahren (V.) mit, erheben; ? wedderkrümmen*, wedderkrummen, mnd.?, sw. V.: nhd. entgegnen?, einwenden?

einwenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwenden, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einwendender, mnd. gÐgensprÐkÏre*, gÐgensprÐker, M.: nhd. Einwendender, Widerspruch Leistender

einwender, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwendig, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

einwendig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwendigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einwendung -- gerichtliche Einwendung, mhd. vüregezoc*, vürgezoc, füregezoc*, st. M.: nhd. Verzug, Verzögerung, Hinderung, gerichtliche Einwendung; vürezuc*, vürzuc, vürzoge, vürezoc*, vürzoc, fürzuc*, fürzoc*, st. M., N.: nhd. »Fürzug«, Verzug, Verzögerung, Hinderung, Einspruch, gerichtliche Einwendung, Entschuldigung

Einwendung, mnd. anewerpinge*, anwerpinge, F.: nhd. Einwurf, Einwendung, Einfügung, Hinzufügung

Einwendung, mnd. inleggen (2), N.: nhd. Einwendung, Einspruch, Rückhalt, Vorbehalt; intoch, M.: nhd. feierlicher Einzug, Eintritt in die Gilde, Eingezogenes, Zug einer Armbrust, Erweiterung in einem Text, Zusatz, Einschub, Einwendung, Einwurf; intreckinge, F.: nhd. Einwendung, Einwurf, Einrede, Vorbehalt; inwÐrpinge, F.: nhd. Einwurf, Einwendung, Einfügung, Hinzufügen

Einwendung, mnd. podderinge, F.: nhd. Gegensprache, Einwendung, Widerspruch, wiederholt vorgebrachtes Thema

einwendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einwendung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einwendungen -- Einwendungen erheben, mnd. hõken (1), sw. V.: nhd. »haken«, mittels eines Hakens greifen, einhaken, festhaken, Einwendungen erheben, mit dem Haken pflügen, mit dem Haken bearbeiten; inseggen (1), sw. V.: nhd. einwenden, Einspruch erheben, ansagen, angeben, einsagen, Widerrede erheben, Einwendungen erheben, Vorhaltungen machen, entgegnen, dringend vorstellen, zurücknehmen

Einwendungen -- Einwendungen machen, mnd. arguÐren, arguweren, arweren, sw. V.: nhd. disputieren, streiten, Einwendungen machen; bÆsprõken (1), sw. V.: nhd. Einrede erheben, Einspruch erheben, widersprechen, Einwendungen machen, anfechten, beanspruchen; bÆsprÐken, st. V.: nhd. Einspruch erheben, Einwendungen machen, beanspruchen, anfechten, widersprechen

Einwendungen -- Einwendungen machen, mnd. inhacken, mnd.?, sw. V.: nhd. einhacken, Gegensprache erheben, Einwendungen machen; inleggen (1), inlecghen, sw. V.: nhd. hineintun, hineinlegen, einlegen, zurücklegen, zurückhalten, in Lage bringen, Schiffe in den Hafen bringen, auf die Waage legen, in Haft bringen, Einlager halten lassen, Einwendungen machen, durch Einlegen haltbar machen, investieren, an einer Verlosung teilnehmen, einlagern, bestatten

Einwendungen -- Einwendungen machen, mnd. podderen, pödderen, pöddern, sw. V.: nhd. dreinhacken, Einwendungen machen, ein Thema wiederholt zur Sprache bringen, widersprechen

einwendungrezess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwendungsrezess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwerben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwerben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwerber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einwerber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwerbgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwerbung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwerf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einwerfen -- Einwerfen des Schussfadens in die Kette, mnd. indrõgen (2), indrÐgen, indrõgent, indrÐgent, N.: nhd. Entfernung, widerrechtliches Mitnehmen, Einschlagen (Weberei), Einwerfen des Schussfadens in die Kette, gewaltsames Eindringen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Einwerfen -- Gegenstand zum Einwerfen, mnd. inneworp, M.: nhd. »Einwurf«, Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (an Türen); inworp, inwarp, M.: nhd. Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (an Türen), Henge

Einwerfen -- Gegenstand zum Werfen bzw. Einwerfen, mnd. inhengel, M.: nhd. Gegenstand zum Werfen bzw. Einwerfen, Gegenstand in den etwas eingeworfen wird
-- zur Erbteilung einwerfen: mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

einwerfen, afries. in‑ledz-a 1, in-lidz-a, sw. V. (1): nhd. einlegen, einwerfen

einwerfen, ahd. untarrahhæn* 1, untarrachæn*, sw. V. (2): nhd. dazwischensprechen, einwerfen, Erzählungen einstreuen; untarsprehhan* 3, untarsprechan*, st. V. (4): nhd. ein Wort einlegen, einwerfen, versagen

einwerfen, mhd. Ænwerfen (1), Æn werfen, st. V.: nhd. einwerfen, einbringen, hineinwerfen, gefangen setzen, auswerfen, eintauchen

Einwerfen, mhd. Ænwerfen (2), st. N.: nhd. Einwerfen

einwerfen, mhd. underwerfen, under werfen, st. V.: nhd. unterwerfen, sich unterwerfen, erniedrigen, unterjochen, unter den Arm nehmen, in die Erbschaftsmasse werfen, einwerfen, in die Erbmasse einwerfen; vonewerfen*, vonwerfen, fonwerfen*, st. V.: nhd. einwerfen, vorbringen
-- in die Erbmasse einwerfen: mhd. underwerfen, under werfen, st. V.: nhd. unterwerfen, sich unterwerfen, erniedrigen, unterjochen, unter den Arm nehmen, in die Erbschaftsmasse werfen, einwerfen, in die Erbmasse einwerfen

einwerfen, mnd. innesprengen, sw. V.: nhd. hineinsprengen, einsprengen, einmischen, dazwischen werfen, einwerfen, hineinsprengen, hineinreiten, einreiten; insprengen, sw. V.: nhd. hineinsprengen, einsprengen, einmischen, dazwischen werfen, einwerfen, hineinsprengen, hineinreiten, einreiten; instæten, V.: nhd. hineinstoßen, einstoßen, hineinwerfen, einwerfen

einwerfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwerfen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einwerfung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einwerung, mnd. inninge, innige, innie, enninge, indinge, F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt)

einweslich, nhd.: nhd. ; L.: DW

einweslichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einwetten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwetten, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwic, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwichsen, mnd. smÐren (1), smeren, sw. V.: nhd. schmieren, salben, Substanz auftragen, verschmieren, einreiben, bestreichen, mit Aufstrich versehen (V.), durch Einschmieren von Fett beweglich machen, geschmeidig machen, ölen, einölen, einwichsen, einfetten, anmalen, tünchen, weißen, schminken, bestechen, prügeln

einwickeln (), ahd. ? fantæn 3, sw. V. (2): nhd. durchforschen, wickeln (?), einwickeln (?), beredt (= fantænti), betrachten

einwickeln, germ. *gafalþan, st. V.: nhd. falten, einwickeln

einwickeln, got. bi-wi-n-d-an* 4, st. V. (3,1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 205): nhd. umwinden, einwickeln, umwickeln, in Windeln wickeln

einwickeln, an. hjðp-a (2), sw. V.: nhd. einwickeln; hnyss-a, sw. V.: nhd. umwinden, einwickeln; ve-f-ja, sw. V. (1): nhd. wickeln, einwickeln; v‡nd-l-a, sw. V.: nhd. einwickeln, bündeln

einwickeln, ae. be-wÚf-an, sw. V. (1): nhd. einhüllen, einwickeln, bedecken, bekleiden; fÏþ-m-an, fÏþ-m-ian, sw. V.: nhd. umrunden, einwickeln, umarmen; swaþ‑ian (1), sw. V.: nhd. wickeln, einwickeln, einwinden; ymb-swõ-p-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. herumfegen, einwickeln, bekleiden

einwickeln, as. bi‑w‑i‑nd‑an* 3, st. V. (3a): nhd. einwickeln, umgeben; w’l‑l‑ian* 1, sw. V. (1b): nhd. rollen, einwickeln

einwickeln, ahd. anagifaldan* 3, anagifaltan*, red. V.: nhd. einwickeln, krümmen, verwickeln, verstricken; bifaldan* 1, bifaltan*, red. V.: nhd. einwickeln, einhüllen, umwinden; bireifen* 1, sw. V. (1a): nhd. einwickeln, einschnüren, beerdigen?; biwintan* 29, st. V. (3a): nhd. einwickeln, umwickeln, binden, einhüllen, umhüllen, zusammenrollen, einbinden, verbergen, bedecken; gifelahan* 7, gifelhan*, st. V. (3b): nhd. anvertrauen, auftragen, aufschichten, einwickeln, zusammenrollen, zusammenrotten, preisen; ingifaldan* 2, ingifaltan*, red. V.: nhd. verwirren, einwickeln, verwickeln; innebiwintan* 1, st. V. (3a): nhd. einwickeln; inwelzen* 1, sw. V. (1a): nhd. hineinwälzen, herumwälzen, einwickeln; inwintan* (1) 2, st. V. (3a): nhd. einwickeln

einwickeln, mhd. Ængesloufen*, Æn gesloufen, sw. V.: nhd. einwickeln; Ænwinden, Æn winden, st. V.: nhd. »einwinden«, einwickeln, umwinden, verhüllen

einwickeln, mhd. bewickelen*, bewichelen, bewickeln, sw. V.: nhd. einwickeln
-- in Windeln einwickeln: mhd. bewindelen*, bewindeln, V.: nhd. »bewindeln«, in Windeln einwickeln

einwickeln, mhd. verbützen, verbutzen, ferbützen*, sw. V.: nhd. vermummen, einwickeln; verspanen, ferspanen*, st. V.: nhd. verlocken, einwickeln; verwickelen*, verwickeln, ferwickelen*, sw. V.: nhd. wickeln, einwickeln, verwickeln, verstricken; verwicken (1), ferwicken*, sw. V.: nhd. »verwicken«, wickeln, einwickeln, verwickeln, verstricken; verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in; verwirren, verwürren, ferwirren*, ferwürren*, sw. V.: nhd. verwirren, sich verwirren, beunruhigen, verwickeln, einwickeln, entzweien; winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern
-- einwickeln in: mhd. verwintelen*, verwinteln, ferwintelen*, ferwinteln*, sw. V.: nhd. einwickeln in
-- in Windeln einwickeln: mhd. windelen, windeln, wintelen*, winteln, sw. V.: nhd. »windeln«, in Windeln einhüllen, in Windeln einwickeln, biegen, drehen, wickeln, wickeln in

einwickeln, mnd. bewinden, st. V.: nhd. umwinden, umwickeln, einwickeln, bedecken, bekleiden, verstricken, umfassen (V.), befassen (V.), in die Hand nehmen, sich wohin wenden, bewenden, fügen, einrichten, darstellen; bewinnen, st. V.: nhd. umwinden, einwickeln, bedecken, bekleiden, umfassen, befassen, in die Hand nehmen, sich wohin wenden, bewenden, fügen, einrichten, darstellen

einwickeln, mnd. inwelteren, inwölteren, V.: nhd. einwickeln, einwälzen?; inwickelen, sw. V.: nhd. einwickeln, umwinden; inwinden, st. V.: nhd. einwickeln, einpacken

einwickeln, mnd. ȫverslõn, ȫverschlõn, æverschlõn, st. V.: nhd. überfluten, überflutet werden, Wasser nehmen, über einen Fluss setzen, befestigen, durch einen Damm absperren, auskleiden, einwickeln, zusammenpacken, angreifen, besiegen, überwältigen, durchgehen, mustern, prüfen, berechnen, überschlagen (V.), veranschlagen, festsetzen, schätzen, vermessen (V.), beschließen, abhandeln, auslassen, übergehen, einfügen, dazwischenschalten, einschalten, einwickeln, zudecken, ertappen; ȫverslõn, ȫverschlõn, æverschlõn, st. V.: nhd. überfluten, überflutet werden, Wasser nehmen, über einen Fluss setzen, befestigen, durch einen Damm absperren, auskleiden, einwickeln, zusammenpacken, angreifen, besiegen, überwältigen, durchgehen, mustern, prüfen, berechnen, überschlagen (V.), veranschlagen, festsetzen, schätzen, vermessen (V.), beschließen, abhandeln, auslassen, übergehen, einfügen, dazwischenschalten, einschalten, einwickeln, zudecken, ertappen; rincworpen, rinkworpen, sw. V.: nhd. einhüllen, einwickeln, hineintun

einwickeln, mnd. winden (1), st. V.: nhd. winden, drehen, wenden, darstellen, umwinden, einwickeln, wickeln, flechten, aufwinden, in die Höhe ziehen, verschieben

einwickeln, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einwidmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwidmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwiegen, mnd. inwegen, inwÐgen, st. V.: nhd. einwiegen, entgegennehmen, abwiegen

einwiegen, nhd., sw. V.: nhd. durch Wiegen (N.) (2) einschläfern; E.: s. wein: wiegen (sw. V.); L.: DW : Luther

einwiegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwiegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwildern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwille, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwillig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwillig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwilligen, an. jõt-a, sw. V.: nhd. ja sagen, einwilligen; jõtt-a, sw. V. (2): nhd. erklären, gestehen, einwilligen

einwilligen, afries. tei-d-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. einwilligen

einwilligen, mhd. nõchhengen, nõch hengen, sw. V.: nhd. nachjagen, nacheilen, einwilligen

einwilligen, mhd. verwilligen, ferwilligen*, sw. V.: nhd. »verwilligen«, zu etwas willig sein (V.), einwilligen, bewilligen, zugestehen, sich willig zeigen
-- einwilligen in: mhd. willeküren, willekürn, wilkürn, willekurn, willekorn, mmd., sw. V.: nhd. »willküren«, trachten nach, verlangen nach, verurteilen zu, beschließen, betrachten als, freiwillig wählen, belieben, durch freie Zustimmung bestätigen, einwilligen in, zustimmen, entscheiden

einwilligen, mnd. begÐven (1), st. V.: nhd. »begeben« (V.), verlassen (V.), aufgeben, hingeben, im Stich lassen, hinschwinden, sich wohin begeben (V.), sich begeben (V.), sich zutragen, sich abgeben mit, ohnmächtig werden, schwach werden, verzweifeln, umgehen mit, einwilligen; bewillen, sw. V.: nhd. belieben, beschließen, freiwillig verfügen, bewilligen, einwilligen, annehmen, anerkennen, jemandem etwas zugestehen; bewilligen, sw. V.: nhd. einwilligen, willig machen, bewegen, veranlassen; consentÐren, consentieren, sw. V.: nhd. einwilligen, Zustimmung geben

einwilligen, mnd. gehellen, sw. V.: nhd. übereinstimmen, einwilligen; inwilligen, sw. V.: nhd. einwilligen, zustimmen (Vertrag oder Abkommen), Einwilligung geben zu

einwilligen, mnd. mÐdewillen***, V.: nhd. einwilligen; ætmȫdigen (1), ætmödigen, oetmoedigen, oetmȫdigen, oitmȫdigen, oetmůdegen, ætmůdegen, sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, Demut zeigen, Demut beweisen, einwilligen, sich bereit finden, sich auf etwas einlassen, sich fügen, sich untertänig machen, sich folgsam machen, sich unterwerfen; ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären

einwilligen, mnd. volgen, folgen*, valgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken; vörjõwærden*, vorjõwærden, vorjaworden, sw. V.: nhd. »verjaworten«, Jawort zu etwas geben, bejahen, anerkennen, bewilligen, einwilligen, zustimmen; vörvulbærden*, vorvulbærden, vorvullebærden, sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, einwilligen, zur Verfügung stellen, bewilligen, bestätigen; vörwillekȫren*, vorwillekȫren, vorwilkȫren, sw. V.: nhd. »verwillküren«, freiwillig zustimmen, zusagen, einwilligen, sich bereit erklären, zustimmen, bewilligen, freiwillig verzichten, zugestehen, anerkennen, entsagen, sich verpflichten, in freier Übereinkunft regeln, einräumen, versprechen, preisgeben, gütlich übereinkommen; vörwillen* (1), vorwillen, sw. V.: nhd. einwilligen, zustimmen, bewilligen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, beteuern, Vertrag abschließen; vörwilligen*, vorwilligen, vorwilgen, sw. V.: nhd. »verwilligen«, bewilligen, billigen, einwilligen, zustimmen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, Vertrag abschließen; vulbærden, volbærden, vulbõrden, sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, sich anschließen, gutheißen, geschehen lassen, bestätigen, einwilligen, bewilligen, erlauben, zulassen, folgen, nachgeben, zu Willen sein (V.), gestatten, bevollmächtigen; willen (2), wellenen, mnd.?, sw. V.: nhd. willigen, einwilligen

einwilligen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwilligen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwilligend, as. sam‑wur-d-ig* 1, Adj.: nhd. übereinstimmend, einwilligend

einwilligend, mhd. einwillic, einwillec, Adj.: nhd. »einwilligend«, übereinstimmend

einwilligend, mnd. vulbærdich (1), Adj.: nhd. einwilligend, zustimmend, willig, nachgebend

Einwilligender, mnd. bewillÏre*, bewiller, M.: nhd. Bewilligender, Einwilligender

Einwilligender, mnd. vörwilligÏre*, vorwilliger, M.: nhd. »Verwilliger«, Einwilliger, Einwilligender, Billigender

Einwilliger, mnd. vörwilligÏre*, vorwilliger, M.: nhd. »Verwilliger«, Einwilliger, Einwilligender, Billigender

einwilliger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einwilligerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einwilligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einwilligung, ae. ge-þaf-ung, ge-þeaf-ung, st. F. (æ): nhd. Erlaubnis, Zustimmung, Einwilligung, Zugeständnis; Ês-t, Ðs‑t, st. M. (i)?, st. F. (i): nhd. Gunst, Gnade, Güte, Gefallen, Freundlichkeit, Liebe, Einwilligung, Leckerbissen; þaf-ung, st. F. (æ): nhd. Erlaubnis, Zustimmung, Einwilligung

Einwilligung, afries. bi-wi-l-l-inge 1, st. F. (æ): nhd. Bewilligung, Einwilligung, Zustimmung; wal-d (2) 51, wel-d, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Gewalt, Kraft, Macht, Vollmacht, Besitz, Gewahrsam, Amtsgebiet, Verfügungsrecht, Bestimmungsrecht, Einwilligung, Ermäch​tigung, Verfügung, freier Wille, Gewalttat

Einwilligung, as. sam‑wor‑d‑i* 1, sam‑wur‑d‑i*, st. N. (ja): nhd. Übereinstimmung, Einwilligung

Einwilligung, ahd. firhengida* 3, st. F. (æ): nhd. Einwilligung, Erlaubnis; gijõzunga* 1, st. F. (æ): nhd. Nachsicht, Einwilligung, Zustimmung

Einwilligung, mhd. gehancnüsse, gehencnisse, st. F.: nhd. Zustimmung, Einwilligung; gehel (2), st. N.: nhd. Zustimmung, Übereinstimmung, Einwilligung, Einverständnis; gehelle, st. F.: nhd. Einklang, Einwilligung; gehellede 2, st. F.: nhd. Einwilligung, Einverständnis; gehellen (2) 1, st. N.: nhd. Einwilligung, Zustimmung, Einverständnis; gehülle 2, st. N., st. F.: nhd. Einwilligung; gevolgunge, gefolgunge*, st. F.: nhd. Übereinstimmung, Einverständnis, Einwilligung; guns, st. F.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Wohlwollen, Verleihen, Einwilligung, Erlaubnis; gunst (2), guns, st. F., st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Zuneigung, Liebe (F.) (1), Wohlwollen, Gnade, Wirkung, Einfluss, Verleihen, Zustimmung, Einwilligung, Erlaubnis, Vorteil; gunt, st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Wohlwollen, Verleihen, Einwilligung, Erlaubnis; hancnisse 1, st. F., st. N.: nhd. Zustimmung, Einwilligung; hant (1), st. F.: nhd. Hand, Mitwirkung, Einwilligung, Zustimmung, Besitzrecht, Verfügungsgewalt, Entscheidungsbefugnis, Art (F.) (1), Sorte, Seite, Gewalt, Macht, Herrschaft, Obhut, Besitz

Einwilligung, mhd. munt (2), st. M., st. F.: nhd. »Munt«, Hand, Schutz, Bevormundung, Vormundschaft, Einwilligung, Erlaubnis

Einwilligung, mhd. verhencnisse, verhancnisse, verhannus, verhancnusse, ferhencnisse*, st. F., st. N.: nhd. Verhängnis, Fügung, Bestimmung, Anordnung, Zulassung, Einwilligung, Erlaubnis, Schickung; verhenge, ferhenge*, st. F.: nhd. Einwilligung, Erlaubnis, Verhängnis, Verhängung, Fügung, Veranlassung; verhengede, virhengde, virhengede, ferhengede*, st. F.: nhd. Einwilligung, Erlaubnis, Verhängnis, Verhängung, Fügung, Veranlassung; verhengen (2) 2, st. N.: nhd. Zustimmung, Einwilligung; verhengunge, vorhengunge, ferhengunge*, st. F.: nhd. Einwilligung, Erlaubnis, Zutun, Einverständnis, Verhängnis, Fügung; verwilligunge, ferwilligunge*, st. F.: nhd. »Verwilligung«, Bewilligung, Einwilligung, Erlaubnis; verwillunge, ferwillunge*, st. F.: nhd. Bewilligung, Einwilligung, Erlaubnis, freie Wahl eines Schiedsrichters; wille (1), sw. M., st. M.: nhd. Wille, Wollen (N.), Belieben, Wünschen, Verlangen, Entschluss, Wunsch, Gefallen (M.), Bereitwilligkeit, Eifer, Diensteifer, Geneigtheit, Einwilligung, Zustimmung, Sinn, Gesinnung, Absicht, gute Absicht, Vorhaben, Vorsatz, Stimmung; willekür, wilkür, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken, Satzung, Beschluss, Ermessen

Einwilligung, mnd. bewilliginge, bewilginge, F.: nhd. Bewilligung, Einwilligung; bewillinge, F.: nhd. Bewilligung, Einwilligung; consens, consent, Sb.: nhd. »Konsens«, Zustimmung, Einwilligung
-- Einwilligung des Erbberechtigten: mnd. ervegelæf, erfgelæf, M., N.: nhd. Erbenlaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.); ervelæf, erflæf, N.: nhd. Erbelaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.); ervengelæf, M., N.: nhd. Erbenlaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.); ervenlæf, N.: nhd. Erbenlaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.)

Einwilligung, mnd. genÐginge, F.: nhd. Geneigtheit, Einwilligung; jõwært, jawort, N.: nhd. Jawort, Zustimmung, bejahende Antwort, Zusage, Einwilligung
-- Einwilligung geben: mnd. ingõn (1), st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen
-- Einwilligung geben zu: mnd. inwilligen, sw. V.: nhd. einwilligen, zustimmen (Vertrag oder Abkommen), Einwilligung geben zu

Einwilligung, mnd. mÐdewillinge, F.: nhd. Einwilligung

Einwilligung, mnd. vörjõinge*, vorjõinge, F.: nhd. Zustimmung, Einwilligung; vörlæf*, vorlæf, vorlöf, vorlof, M., N.: nhd. Verlaub, Erlaubnis, Einwilligung, Genehmigung, Erlaubnis zu gehen, Urlaub; vörlæft*, vorlæft, vorloft, M., N.: nhd. Verlaub, Erlaubnis, Einwilligung, Genehmigung, Erlaubnis zu gehen, Urlaub; vörwilliginge*, vorwilliginge, vorwilginge, F.: nhd. »Verwilligung«, Einwilligung, Zustimmung, Beliebung, Übereinkommen, Billigung; vörwillinge*, vorwillinge, F.: nhd. Einwilligung, Zustimmung, Billigung; vulbærdichhÐt*, vulbærdichÐt, vulbærdicheit, F.: nhd. Zustimmung, Einwilligung; vulbært, volbært, vulbohrt, vulbart, vulburt, vulbert, vulwort, vulbærd, F., M., N.: nhd. Zustimmung, rechtliche Vollmacht, Vollmacht, Ermächtigung, Erlaubnis, Genehmigung, Einwilligung, Bestätigung; willekȫre*, willekore, willekor, mnd.?, M.: nhd. »Willkür«, freier Wille, Belieben, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Zustimmung, Beliebung, Bestimmung, Rechtssatzung, Statut; williginge***, mnd.?, F.: nhd. Einwilligung, Bewilligung; willinge, mnd.?, F.: nhd. Einwilligung

einwilligung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einwilligung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einwilligungsschein, mnd. willebrÐf, mnd.?, M.: nhd. »Willebrief«, Konsensbrief, Einwilligungsschein

Einwilligungsurkunde, mnd. consensbrÐf, M.: nhd. Einwilligungsurkunde

einwimlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwindeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwinden, ae. be‑sweþ‑ian, sw. V.: nhd. einwinden; swaþ‑ian (1), sw. V.: nhd. wickeln, einwickeln, einwinden

einwinden, mhd. Ænwinden, Æn winden, st. V.: nhd. »einwinden«, einwickeln, umwinden, verhüllen

einwinden, mnd. ? enwinden, entwinden, V.: nhd. einwinden?

einwinden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einwinnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwinner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwinnst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwintern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwirbeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwirken -- auf den Geschmackssinn einwirken, mnd. smõken (1), smecken, sw. V.: nhd. »schmecken«, Geschmack besitzen, auf den Geschmackssinn einwirken, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), munden, kosten (V.) (2), empfinden, erfahren (V.), Gefallen erregen, behagen, zusagen, prüfen, zu sich nehmen, genießen, erleiden, sich hingezogen fühlen

Einwirken -- durch göttliches Einwirken verleihen, mnd. ingÐten (1), st. V.: nhd. eingießen, hineingießen, gießend mischen unter, einschenken, anschmelzen, angießen, Einfluss haben, durch göttliches Einwirken verleihen

einwirken -- einwirken auf, mhd. gewürken, sw. V.: nhd. wirken, hervorbringen, einwirken auf, herstellen, zufügen, unternehmen gegen

Einwirken -- göttliches Einwirken auf den Menschen, mnd. inwerken (2), N.: nhd. göttliches Einwirken auf den Menschen

einwirken, ahd. anawerdan* 4, st. V. (3b): nhd. einwirken, einwirken auf, sich erheben gegen, sich vermehren; gineizen* 3, sw. V. (1a): nhd. plagen, antun, einwirken, strafen, heimsuchen, heimzahlen; tuhhalen* 1, tuchalen*, sw. V. (1a)?: nhd. antun, einwirken, bewegen, berühren?
-- einwirken auf: ahd. anawerdan* 4, st. V. (3b): nhd. einwirken, einwirken auf, sich erheben gegen, sich vermehren

Einwirken, mhd. Ænwirken (2), Ænwürken, Ænwurken, st. N.: nhd. »Einwirken«, Einwirkung, Wirkung

einwirken, mhd. Ænwirken* (1), Æn wirken, innewirken, sw. V.: nhd. einwirken

Einwirken, mhd. Ænwirkunge, Ænwürkunge, Ænwurkunge, st. F.: nhd. Einwirkung, Einwirken, Wirken

Einwirken, mhd. anewirken* (2), anwirken, anewurken*, st. N.: nhd. Einwirken, Anfechtung, Versuchung

einwirken, mhd. erwerken, sw. V.: nhd. einwirken

einwirken, mhd. verwieren, ferwieren*, sw. V.: nhd. einsetzen, einfügen in, befestigen auf, besetzen mit, schmücken mit, mit Gold durchlegen, mit Edelsteinen durchlegen, durchwirken, schmücken, Gold einlegen, Edelsteine einlegen, einwirken
-- einwirken auf: mhd. üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; ðzgewürken, sw. V.: nhd. wirken, einwirken auf, ausführen, verwirklichen, erfassen; ðzwürken (1), ðz würken, ðzwurken, ðzwirken, sw. V.: nhd. auswirken, wirken, einwirken auf, ausführen, verwirklichen, erfassen; werken, sw. V.: nhd. »werken«, arbeiten, arbeiten für, schaffen, errichten, anbauen, einwirken auf, handeln, wirken, tun, erzeugen, machen, bearbeiten

Einwirken, mnd. ingÐten (2), N.: nhd. »Eingießen«, Einfluss, Einwirken

einwirken, mnd. inknütten, sw. V.: nhd. einwirken, einweben; inwerken (1), sw. V.: nhd. einarbeiten, einwirken, durchwirken, bewirken; inwÐven, sw. V.: nhd. einweben, hineinweben, einwirken; inwirken, mnd.?, sw. V.: nhd. einwirken, hineinarbeiten

einwirken, mnd. ȫven, ǖven, sw. V.: nhd. üben, ausüben, ausführen, verrichten, betätigen, gestalten, praktizieren, Amt wahrnehmen, Beschäftigung nachgehen, führen, verbringen, verhalten (V.), einüben, wiederholen, einwirken, behandeln, ärgern?, quälen?, reizen?; plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnehmen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise (F.) (2) gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun
-- mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken: mnd. prÐdigen* (1), prÐdiken, prÐdeken, prÐdegen, preddiken, preddeken, preddigen, prÐken, sw. V.: nhd. »predigen«, religiöse Inhalte und Lehren mitteilen, verkünden, im Gottesdienst predigen, einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten, religiös motivierte Meinung vertreten (V.), durch Agitation zu einer Handlung veranlassen, mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken, vortragen

einwirken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einwirkend, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwirksam, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einwirkung -- der Einwirkung von Wasserdunst aussetzen, mnd. swõdemen, sw. V.: nhd. Dunst ausströmen, Brodem ausströmen, der Einwirkung von Wasserdunst aussetzen, mit den aufsteigenden Dämpfen eines erhitzten Pflanzensuds behandeln (Heilverfahren)

Einwirkung -- durch mechanische Einwirkung hergestellte feinkörnige oder staubförmige Substanz, mnd. pulver, pulfer, pulffer, polver, N.: nhd. »Pulver«, feinkörnige bis staubartige Substanz, Erde, Schmutz, Staub, Asche, durch mechanische Einwirkung hergestellte feinkörnige oder staubförmige Substanz, Gewürzpulver, Bindemittel zur Vergoldung, Schießpulver

Einwirkung, ahd. anatrift* 1, st. F. (i): nhd. Einwirkung; druk* 1, druc*, drug*, st. M. (a?, i?): nhd. Druck, Einwirkung

Einwirkung, mhd. Ændruc, st. M.: nhd. Eindruck, Empfindung, Wirkung, Einwirkung, Idee; Ængiezunge, st. F.: nhd. Eingießung, Einwirkung; Ænguz, st. M.: nhd. »Einguss«, Eingießung, Eingießen (N.), Eingegossenes, Eingefülltes, Einwirkung, Aufguss, Einfluss; Ænvluz, Ænfluz*, st. M.: nhd. Einfließen, Einfluss, Einwirkung, Ansteckung, Wirkung, Einströmen; invlüzzicheit*, invlüzzecheit, inflüzzicheit*, inflüzzecheit*, st. F.: nhd. Einwirkung; Ænwirken (2), Ænwürken, Ænwurken, st. N.: nhd. »Einwirken«, Einwirkung, Wirkung; Ænwirkunge, Ænwürkunge, Ænwurkunge, st. F.: nhd. Einwirkung, Einwirken, Wirken

Einwirkung, mhd. anewirkunge*, anwirkunge, anewurkunge, st. F.: nhd. Anweisung, Anleitung, Leitung, Einwirkung

Einwirkung, mhd. niderval, niderfal*, st. M.: nhd. Niederfall, Abstieg, Einwirkung, Niedersturz, Niedergefallener, Niedergefallenes

Einwirkung, mhd. üebunge, F.: nhd. »Übung«, Ausübung, Tätigkeit, Tat, Bußübung, Verehrung, Dienst, Gewohnheit, Landbau, Sorgfalt, Eifer, Mühe, Handlung, Werk, beständiges Tun und Treiben, Geschäftigkeit, Einwirkung, Antrieb, Gelegenheit, Gebrauch

Einwirkung, mnd. anerichtinge*, anrichtinge, F.: nhd. »Anrichtung«, Einrichtung, Errichtung, festliche Veranstaltung, Festschmaus, Bewirtung, Unterweisung, Belehrung, Anleitung, Einwirkung, Vollziehung

Einwirkung, mnd. influens, influentz, M.?: nhd. Einfluss, Einwirkung; invlÐtinge, F.: nhd. Einfluss, Einwirkung
-- Einwirkung der Gestirne: mnd. invlæt, invlȫt, invloet, invlðt, invlȫte, M.: nhd. Fließen, Einfluss, Zufluss, Stelle durch die etwas einfließt, Einmündung, Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen, Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen, Einwirkung der Gestirne

Einwirkung, mnd. werkinge, mnd.?, F.: nhd. Tätigkeit, Wirksamkeit, Einwirkung, Wirkung
-- schmerzliche Einwirkung des Wetters auf eine zugeheilte Wunde: mnd. wÐderwandelinge*, wandelinge, mnd.?, F.: nhd. Witterungswechsel, schmerzliche Einwirkung des Wetters auf eine zugeheilte Wunde

einwirkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einwirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwischen, mhd. Ænwischen, Æn wischen, sw. V.: nhd. »einwischen«, hineinschlüpfen

einwischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwittern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwöchentlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwöchig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einwohnen, mhd. Ænsitzen (2), st. N.: nhd. »Einsitzen«, Einwohnen, Einheit

einwohnen, mnd. innewænen***, sw. V.: nhd. »einwohnen«, bewohnen

einwohnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwohnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwohnend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einwohner -- Einwohner Schwedens, mnd. swÐde (1), zwÐde, schwÐde, M.: nhd. Schwede (M.), Einwohner Schwedens, Angehöriger des schwedischen Volks

Einwohner -- Einwohner von Kyrene, got. Kwreinaiu-s* 1, Adj., subst. M. (u): nhd. kyrenisch, Einwohner von Kyrene

Einwohner -- Einwohner von Schonen, mnd. schænlendÏre*, schȫnlender, M.: nhd. »Schonenländer«, Einwohner von Schonen
Einwohner -- städtischer Einwohner, mnd. statinwænere, M.: nhd. »Stadteinwohner«, städtischer Einwohner

Einwohner, an. bygg-vi-r, M.: nhd. Einwohner, Bewohner
-- Einwohner Nordfrankreichs: an. Val-ir, st. M. (i) Pl.: nhd. Einwohner Nordfrankreichs, Welsche, Kelten, Unfreie, Sklaven

Einwohner, ae. bur-g-léod, st. M. (a): nhd. Einwohner, Bürger; bur-g-léod-a, sw. M. (n): nhd. Einwohner, Bürger; in‑eardi‑en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Bewohner, Einwohner; lan-d-be-g’-ng-a, lan-d-bi-g’-ng-a, sw. M. (n): nhd. Eingeborener, Bauer, Bewohner, Einwohner; on‑ear-d‑ien‑d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Bewohner, Einwohner
-- Einwohner einer Stadt: ae. tð-n-scip-e, st. M. (i): nhd. Einwohner einer Stadt, Einwohnerschaft einer Stadt
-- Einwohner eines Landes: ae. lan-d-léod, st. M. (i): nhd. Bewohner, Einwohner eines Landes

Einwohner, afries. bð-r‑liæd-e 1, M. Pl.: nhd. Einwohner, Nachbarn; bð-r‑man-n 5, bð-r-mon-n, st. M. (a): nhd. Einwohner; in‑wen‑ere* 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Einwohner

Einwohner, anfrk. gi-len-d-o* 1, sw. M. (n): nhd. Einwohner

Einwohner, as. lan‑d‑æv‑o 1, sw. M. (n): nhd. »Landbebauer«, Einwohner

Einwohner, ahd. bðant* 1, (st. M.) (nt?): nhd. Einwohner; gilanto* 6, sw. M. (n): nhd. Landsmann, Nachbar, Eingeborener, Einheimischer, Einwohner; inbðo 1, inbðwo*, sw. M. (n): nhd. Einwohner, Bewohner; lantsidiling* 2, st. M. (a): nhd. »Landsiedel«, Einwohner, Bewohner, Bewohner des Landes; lantsidilo 8, sw. M. (n): nhd. »Landsiedel«, Siedler, Einwohner, im Land Ansässiger, Pächter; sidilo 1, sw. M. (n): nhd. Sitzender, Siedler, Bewohner, Einwohner

Einwohner, mhd. bÆsezze (1), bÆsÏzze, sw. M.: nhd. »Beisasse«, Einwohner; bÆsitzÏre*, bÆsitzer, st. M.: nhd. Beisitzer, Beisasse, Mitglied eines Gerichts, Einwohner; einwonÏre*, einwoner, st. M.: nhd. Einwohner, allein Existierender
-- alteingesessener Einwohner: mhd. altsezze, sw. M.: nhd. Alteingesessener, alteingesessener Einwohner

Einwohner, mhd. inbðwe, sw. M.: nhd. Einwohner; ingesinde (1), ingeside, st. N.: nhd. Gesinde, Angehörige eines Hausverbandes, Hausdienerschaft, Hofdienerschaft, Hausgenossenschaft, Diener, Kriegsgefolge, Einwohner, Dienerschaft, Gefolge, Gefolgsleute, Heerschar, Bewohner; inlende (2), sw. M.: nhd. »Inländer«, Einwohner; innewonÏre*, innewoner, st. M.: nhd. »Innewohner«, Einwohner; ÆnsÏze, insÏze, sw. M.: nhd. Eingesessener, Einwohner, Mieter; inwonungÏre*, inwonunger, st. M.: nhd. Einwohner

Einwohner, mhd. lantliute, st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. »Landleute«, Bevölkerung, Landesbewohner, Landsleute, Leute im Lande, Landgenossen, Einwohner, Einwohner eines Landes, Untergebene einer Landherrschaft, Landbewohner, Angehörige des niederen Adels, die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, Landstände, Landesedle, niedere Dienstmannen, Untertanen, Bauern, Leute
-- Einwohner eines Landes: mhd. lantliute, st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. »Landleute«, Bevölkerung, Landesbewohner, Landsleute, Leute im Lande, Landgenossen, Einwohner, Einwohner eines Landes, Untergebene einer Landherrschaft, Landbewohner, Angehörige des niederen Adels, die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, Landstände, Landesedle, niedere Dienstmannen, Untertanen, Bauern, Leute

Einwohner, mhd. sezman, st. M.: nhd. Einwohner, Lehngutinhaber, Inhaber eines Sesslehens

Einwohner, mhd. volc, folc*, wolc, st. N.: nhd. Volk, Leute, Menschen, Menge, Schar (F.) (1), Kriegsvolk, Heer, Untertanen, Einwohner, Dienerschaft, Haufe, Haufen, Schachfiguren
-- Einwohner eines Schlachtfeldes: mhd. waltman, st. M.: nhd. »Waldmann«, Waldbewohner, Waldmensch, Waldgeist, Satyr, Einwohner eines Schlachtfeldes, Waldhüter, Förster

Einwohner, mnd. bÆwõnÏre*, bÆwõnere, bÆwaner, M.: nhd. Einwohner, Bürger; börgÏre*, börger, börgere, M.: nhd. Bürger, Stadtbürger, Einwohner, Burgmann, Kleinsiedler; börgÏregenæt*, börgergenæt, M.: nhd. Bürger, Einwohner; börgÏrenæt*, börgernæt, M.: nhd. Bürger, Einwohner; börgÏresgenæt*, börgersgenæt, M.: nhd. Bürger, Einwohner; börgÏresnæt*, börgersnæt, M.: nhd. Bürger, Einwohner; bðr (1), M.: nhd. Bauer (M.) (1), Bürger, Mitbürger, Wohner, Bewohner, Einwohner, Nachbar, Nächster, Salzbeerbter, Sälzer
-- Einwohner Estlands: mnd. Este*** (2), M.: nhd. Este (M.), Einwohner Estlands

Einwohner, mnd. gebðr, M.: nhd. Bauer (M.) (1), Einwohner, Miteinwohner, Nachbar, Kolone; ingesÐte*, ingesette*, M.: nhd. Eingesessener, Einheimischer, Landsmann, Einwohner, Angesessener; ingesÐtene*, ingesettene*, M.: nhd. Eingesessener, Landsmann, Ortsansässiger, Einheimischer, Einwohner; innewænÏre*, innewæner, M.: nhd. Einwohner, Bewohner, Bewohner eines Landes, Einwohner eines Gemeinwesens, Einwohner in der Stadt, Stadtbewohner ohne Bürgerrecht, Hausbewohner, Mieter, Einwohner ohne volles Bürgerrecht; insÐte* (3), insette*, M.: nhd. Eingesessener, Einheimischer, Landsmann, Einwohner, Angesessener; insÐtene*, insettene*, M.: nhd. Eingesessener, Landsmann, Ortsansässiger, Einheimischer, Einwohner; inwÐsÏre*, inwÐser, inweser, M.: nhd. in der Stadt Seiender, darin Seiender, Einwohner; inwænÏre*, inwæner, innewæner, inwonner, inwõner, inwoner, M.: nhd. Bewohner eines Landes, Einwohner eines Gemeinwesens, Einwohner in der Stadt, Stadtbewohner ohne Bürgerrecht, Hausbewohner, Mieter, Einwohner, Bewohner, Einwohner ohne volles Bürgerrecht; inwænelÆnc, inwænlinc, inwõnelinc, inwånelinck, inwonlink, M.: nhd. Bewohner, Einwohner; kðrbræder, M.: nhd. Bürger, Einwohner
-- Einwohner eines Gemeinwesens: mnd. innewænÏre*, innewæner, M.: nhd. Einwohner, Bewohner, Bewohner eines Landes, Einwohner eines Gemeinwesens, Einwohner in der Stadt, Stadtbewohner ohne Bürgerrecht, Hausbewohner, Mieter, Einwohner ohne volles Bürgerrecht; inwænÏre*, inwæner, innewæner, inwonner, inwõner, inwoner, M.: nhd. Bewohner eines Landes, Einwohner eines Gemeinwesens, Einwohner in der Stadt, Stadtbewohner ohne Bürgerrecht, Hausbewohner, Mieter, Einwohner, Bewohner, Einwohner ohne volles Bürgerrecht
-- Einwohner Hannovers: mnd. hænævere*?, M.: nhd. Hannoveraner, Einwohner Hannovers
-- Einwohner Hessens: mnd. HessÏre***, Hesser***, M.: nhd. Hesse, Einwohner Hessens
-- Einwohner in der Stadt: mnd. innewænÏre*, innewæner, M.: nhd. Einwohner, Bewohner, Bewohner eines Landes, Einwohner eines Gemeinwesens, Einwohner in der Stadt, Stadtbewohner ohne Bürgerrecht, Hausbewohner, Mieter, Einwohner ohne volles Bürgerrecht; inwænÏre*, inwæner, innewæner, inwonner, inwõner, inwoner, M.: nhd. Bewohner eines Landes, Einwohner eines Gemeinwesens, Einwohner in der Stadt, Stadtbewohner ohne Bürgerrecht, Hausbewohner, Mieter, Einwohner, Bewohner, Einwohner ohne volles Bürgerrecht
-- Einwohner ohne volles Bürgerrecht: mnd. innewænÏre*, innewæner, M.: nhd. Einwohner, Bewohner, Bewohner eines Landes, Einwohner eines Gemeinwesens, Einwohner in der Stadt, Stadtbewohner ohne Bürgerrecht, Hausbewohner, Mieter, Einwohner ohne volles Bürgerrecht; inwænÏre*, inwæner, innewæner, inwonner, inwõner, inwoner, M.: nhd. Bewohner eines Landes, Einwohner eines Gemeinwesens, Einwohner in der Stadt, Stadtbewohner ohne Bürgerrecht, Hausbewohner, Mieter, Einwohner, Bewohner, Einwohner ohne volles Bürgerrecht
-- Einwohner von Shetland: mnd. hitlandÏre*, hitlander, M.: nhd. Shetländer, Einwohner von Shetland

Einwohner, mnd. nõber (2), naber, nahber, nõbor, nõver, M.: nhd. Nachbar, Hausnachbar, nächstwohnender Mitbürger, Hofnachbar, Anlieger, Angrenzer, Feldnachbar, Tischnachbar, Miteinwohner, Einwohner, Nächster; nõbðr, nõbuer, nahbðr, nõbor, nachbðr, M.: nhd. Nachbar, Hausnachbar, nächstbewohnender Mitbürger, Hofnachbar, Anlieger, Angrenzer, Feldnachbar, Tischnachbar, Miteinwohner, Einwohner, Nächster; ȫver (5), ȫvÏre*?, ǖver, M.: nhd. Bewohner, Einwohner
-- Bürger und Einwohner Rigas: mnd. rÆgÏre*, rÆgere, M.: nhd. »Rigaer«, Bürger und Einwohner Rigas
-- Einwohner der Insel Rügen: mnd. rujõnÏre*, rujõnre, M.: nhd. Einwohner der Insel Rügen
-- Einwohner der Picardie: mnd. pickert, M.: nhd. Einwohner der Picardie
-- Einwohner der Prignitz: mnd. priggenisserÏre*?, priggenisserer, M.: nhd. Prignitzer, Einwohner der Prignitz
-- Einwohner der Stadt Padua: mnd. padouwÏre*, padouwer, M.: nhd. »Paduaner«, Einwohner der Stadt Padua
-- Einwohner der Stadt Perugia: mnd. perðsÏre*, perðser, M.: nhd. Einwohner der Stadt Perugia
-- Einwohner der Stadt Pleskau: mnd. pleschouwÏre*, pleschouwer, pleskouwer, pleskauwer, M.: nhd. Pleskauer, Einwohner der Stadt Pleskau
-- Einwohner der Stadt Polozk: mnd. ploskouwÏre*, ploskouwe, ploskower, pluschouwer, M.: nhd. Polozker, Einwohner der Stadt Polozk
-- Einwohner der Stadt Prenzlau: mnd. prenslowÏre*, prenslower, M.: nhd. »Prenzlauer«, Einwohner der Stadt Prenzlau
-- Einwohner der Stadt Röbel: mnd. rȫbelÆrÏre*, röbelÆrer, M.: nhd. Einwohner der Stadt Röbel
-- Einwohner einer Moorgegend: mnd. ? mærlǖde (1), Pl.: nhd. »Moorleute«, Einwohner einer Moorgegend?
-- Einwohner einer Stadt: mnd. mÐdewænÏre*, mÐdewæner, mÐdewænere, meddewæner, middewæner, M.: nhd. »Mitwohner«, Einwohner einer Stadt
-- Einwohner einer Stadt der kein Bürgerrecht hat aber zu Pflichten oder Leistungen verbunden ist: mnd. plichtenæte, M.: nhd. »Pflichtgenosse«, Einwohner einer Stadt der kein Bürgerrecht hat aber zu Pflichten oder Leistungen verbunden ist
-- Einwohner in einer Stadt: mnd. pærtÏre (2), pærter, poerter, poiter, pȫrter, pærtere, M.: nhd. Einwohner in einer Stadt, Städter, Vollbürger einer Stadt
-- Einwohner Italiens: mnd. ȫverwõle, æverwõle, M.: nhd. »Oberwelsche«?, Einwohner Italiens, Italiener
-- Einwohner Livlands: mnd. LÆflendÏre*, LÆflender, PN: nhd. Livländer, Einwohner Livlands
-- Einwohner Nordthüringens: mnd. NærtdȫringÏre***, M.: nhd. »Nordthüringer«, Einwohner Nordthüringens
-- Einwohner Palästinas: mnd. palÐstinÏre*, palÐstinre, M.: nhd. Palästinenser, Einwohner Palästinas
-- Einwohner Pavias: mnd. paviÐrÏre*, paviÐrer, M.: nhd. Einwohner Pavias
-- Einwohner Polens: mnd. pæle (1), põle, M.: nhd. Pole, Einwohner Polens; PælenÏre*, Pælener, M.: nhd. Einwohner Polens, Pole
-- Einwohner Pommerns: mnd. pæmÏre*, pæmer, põmer, M.: nhd. Pommer, Einwohner Pommerns; pæmerÐne (1), põmerÐne, M.: nhd. »Pommer«, Einwohner Pommerns; pæmerÐninc, põmerÐninc, pæmerÐnic, pommernk, M.: nhd. »Pommer«, Einwohner Pommerns
-- Einwohner Portugals: mnd. portegÆsÏre*, portegÆser, portegysser, M.: nhd. Einwohner Portugals, Portugiese, nach portugiesischem Vorbild geprägte Goldmünze; portugalÐsÏre*, portagalÐsÏre*, portagalÐser, portugalȫser, portugaloyer, portegalȫser, portegaloyzer, portogalȫser, portogaloisser, porteglȫser, portoglÆser, portgalȫser, portl²ser, M.: nhd. Portugiese, Portugieser, Einwohner Portugals, nach portugiesischem Vorbild geprägte Goldmünze, Portugalöser
-- Einwohner Preußens: mnd. PrðssÏre***, Prðsser, M.: nhd. Preuße, Einwohner Preußens; prðsse, prǖsse, prðse, prðze, pruce, prucze, prutze, M.: nhd. Preuße, Einwohner Preußens
-- Einwohner Russlands: mnd. rǖsse, rüsse, R¦sse, R¦se, rycse, russe, rutse, rutze, rðsse, M.: nhd. Russe, Einwohner Russlands
-- Einwohner von Nowgorod: mnd. NouwgõrdÏre*, Nouwgõrder, Nowgõrder, Nougõrder, NouwÐrder, PN=M.: Nowgoroder, Einwohner von Nowgorod
-- Einwohner von Rhodos: mnd. rodÆsÏre*, rodÆser, M.: nhd. Einwohner von Rhodos
-- Einwohner von Stadt oder Grafschaft Ratzeburg: mnd. ratseburgÏre*, ratseburger, M.: nhd. Ratzeburger, Einwohner von Stadt oder Grafschaft Ratzeburg
-- freier Einwohner eines Landes: mnd. lantsÐdel, lantsedel, M.: nhd. »Landsiedel«, Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grund, freier Einwohner eines Landes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist, Landsasse; lantsÐte, lanste, landste, lantste, M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grund, freier Einwohner eines Landes, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grund, Pächter eines fremden Grundstücks, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist
-- freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grund: mnd. lantsõte, M.: nhd. Landeseingesessener, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grund, Pächter eines fremden Grundstücks, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist; lantsÐte, lanste, landste, lantste, M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grund, freier Einwohner eines Landes, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grund, Pächter eines fremden Grundstücks, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist
-- Gesamtheit der Einwohner eines Landbezirks: mnd. lantschop, lantschap, lantschup, landeschop, landeschap, langeschup, F., N.: nhd. Land, Gegend, Landschaft (als natürlicher oder ethnographischer oder politischer Erdstrich), Reich, Herrschaftsbezirk, Darstellung eines Erdabschnitts (Bedeutung jünger), Landschaftsbild, Gesamtheit der Einwohner eines Landbezirks, repräsentative Vertretung der Landseinwohner, Landesversammlung, Einwohnerschaft eines Landes
-- Gesamtheit der männlichen Einwohner: mnd. manhÐt, manheit, F.: nhd. Männlichkeit, Mannhaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit, Tüchtigkeit, Fleiß, Kraft, Anstrengung, Verhältnis der Lehnsmannschaft, Gesamtheit der Männer, Gesamtheit der männlichen Einwohner, Lehensleute, Mannesalter

Einwohner, mnd. wænÏre*, woner, wonre, mnd.?, M.: nhd. »Wohner«, Bewohner, Einwohner, Untertan, Dienstmann
-- Einwohner betreffend: mnd. wænÏrisch***, Adj.: nhd. bewohnend, Einwohner betreffend

einwohner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

einwohner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwohnerbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwohnereid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwohnergeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwohnergemeinderat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwohnerhaeuschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einwohnerin, an. Æ-bð-a, sw. F. (n): nhd. Einwohnerin

Einwohnerin, mnd. hðsinne, F.: nhd. Hausfrau, Hausgenossin, Einwohnerin; inwænÏrinne*, inwænerinne, inwõnerinne, F.: nhd. Einwohnerin, Stadtbewohnerin ohne Bürgerrecht; inwænÏrische*, inwænersche, F.: nhd. Einwohnerin, Stadtbewohnerin ohne Bürgerrecht

Einwohnerin, mnd. mÐdewænÏrische*, mÐdewænersche, F.: nhd. Einwohnerin, Mitbewohnerin
-- Einwohnerin von Rom: mnd. rȫmÏrinne*, rȫmerinne F.: nhd. »Römerin«, Einwohnerin von Rom
Einwohnerin, mnd. wænÏrinne***, F.: nhd. »Wohnerin«, Bewohnerin, Einwohnerin; wænÏrische***, F.: nhd. Bewohnerin, Einwohnerin

einwohnerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

einwohnerin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einwohnern -- mit Einwohnern füllen, mnd. inwænen (1), innewænen, inwonen, inwõnen, sw. V.: nhd. wohnen, ansässig sein (V.), bewohnen, mit Einwohnern füllen

Einwohnerrecht, afries. in-wen-er-skip 3, st. F. (i): nhd. »Einwohnerschaft«, Einwohnerrecht

einwohnerrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einwohnerschaft -- Bürgerschaft oder Einwohnerschaft einer Stadt, mnd. mÐnhÐt (1), meinheit, F.: nhd. Allgemeinheit, Gesamtheit, Menschheit, Menge, Volk, Haufe, Haufen, Gesamtheit der Bauern, Bürgerschaft oder Einwohnerschaft einer Stadt, Bürgerschaft im Gegensatz zum Rat und zur Gilde, gesamte Stadtgemeinde, gemeinsamer allgemeiner Grundbesitz

Einwohnerschaft -- Einwohnerschaft des Landes, mhd. lantschaft, st. F.: nhd. Landschaft, Land, Einwohnerschaft des Landes, versammelte Stände des Landes, Landesbewohner

Einwohnerschaft -- Einwohnerschaft des Waldes, mhd. waltgesinde, st. N.: nhd. »Waldgesinde«, Einwohnerschaft des Waldes

Einwohnerschaft -- Einwohnerschaft einer Stadt, ae. tð-n-scip-e, st. M. (i): nhd. Einwohner einer Stadt, Einwohnerschaft einer Stadt

Einwohnerschaft -- Einwohnerschaft eines Landes, mhd. lantdiet, st. F., st. N.: nhd. »Landvolk«, Landbevölkerung, Einwohnerschaft eines Landes; lantliut, st. N.: nhd. Einwohnerschaft eines Landes, Volk des Landes; lantvolc, lantfolc*, st. N.: nhd. Landvolk, Landesbevölkerung, Bevölkerung eines Landes, Einwohnerschaft eines Landes

Einwohnerschaft -- Einwohnerschaft eines Landes, mnd. lantschop, lantschap, lantschup, landeschop, landeschap, langeschup, F., N.: nhd. Land, Gegend, Landschaft (als natürlicher oder ethnographischer oder politischer Erdstrich), Reich, Herrschaftsbezirk, Darstellung eines Erdabschnitts (Bedeutung jünger), Landschaftsbild, Gesamtheit der Einwohner eines Landbezirks, repräsentative Vertretung der Landseinwohner, Landesversammlung, Einwohnerschaft eines Landes

Einwohnerschaft -- Einwohnerschaft eines Stadtbezirks, mnd. bðrschop, bðrschap, bðrschup, N., F.: nhd. Bauerschaft, zu einem Amtshof gehöriges Gewese, Gemeinde, Amt eines Bauermeisters, Unterbezirk der Landschaft, Bauerschaftsgebiet, Bauerschaftsrecht, Sälzergemeinschaft, Salzwerk, Weichbildteil, Stadtbezirk, Nachbarschaft, Einwohnerschaft eines Stadtbezirks, Einwohnerschaft eines Weichbildteils, Bürgerschaft, Bürgergemeinschaft, Bürgerrecht, Bürgerpflicht (in der Stadt und in der engeren Bezirksgemeinschaft)

Einwohnerschaft -- Einwohnerschaft eines Weichbildteils, mnd. bðrschop, bðrschap, bðrschup, N., F.: nhd. Bauerschaft, zu einem Amtshof gehöriges Gewese, Gemeinde, Amt eines Bauermeisters, Unterbezirk der Landschaft, Bauerschaftsgebiet, Bauerschaftsrecht, Sälzergemeinschaft, Salzwerk, Weichbildteil, Stadtbezirk, Nachbarschaft, Einwohnerschaft eines Stadtbezirks, Einwohnerschaft eines Weichbildteils, Bürgerschaft, Bürgergemeinschaft, Bürgerrecht, Bürgerpflicht (in der Stadt und in der engeren Bezirksgemeinschaft)

Einwohnerschaft einer Straße (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. strõte (1), straete, straite, F.: nhd. Straße, Landstraße, freie öffentliche Straße, städtische Straße, breiter Verkehrsweg durch die Häuserreihen, Häuserkomplex, Siedlung, Dorf, Einwohnerschaft einer Straße (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasserweg, Bahn der Gestirne am Firmament, Erdzone, Weg, Bahn, Richtung

Einwohnerschaft, afries. in-wen-er-skip 3, st. F. (i): nhd. »Einwohnerschaft«, Einwohnerrecht

Einwohnerschaft, mnd. volk, vollec, vollick, folk*, N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft

einwohnerschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einwohnerschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwohnersche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwohnersteuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwohnerzahl, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einwohnig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwohniger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwohnlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwohnling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einwohnung, mhd. Ænhangunge, st. F.: nhd. Eindringen, Einwohnung, Anhaften

einwohnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einwohnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwohnungrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwohnungsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwölben, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwölken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwolken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einwollen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einwort-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwort-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwortbuerge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einworten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwortgenosse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwortgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwortgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einworthandhabung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwortig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwortlaeuten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwortmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwortrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwortsbuerge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwortshandhabung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwortsmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwortsstab, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwortsstrafe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwortstab, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwortstrafe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwuchern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwüchsig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwühlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwünschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwünschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einwurf, ahd. untarwerf* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Einwurf, Interjektion; untarwurf* 2, st. M. (i): nhd. Einwurf, Einschaltung; untarwurft* 1, st. M. (i)?, st. F. (i)?: nhd. Einwurf, Einschaltung

Einwurf, mhd. Ænwurf*, Ænworf, st. N.: nhd. »Einwurf«, Interjektion, grammatikalische Interjektion

Einwurf, mhd. underewurf*, underwurf, st. M.: nhd. »Einwurf«, Unterwerfung, Ergebung, Objekt, Dazwischengeworfenes, Dazwischenwerfen

Einwurf, mnd. anewerpinge*, anwerpinge, F.: nhd. Einwurf, Einwendung, Einfügung, Hinzufügung

Einwurf, mnd. inneworp, M.: nhd. »Einwurf«, Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (an Türen)

Einwurf, mnd. intoch, M.: nhd. feierlicher Einzug, Eintritt in die Gilde, Eingezogenes, Zug einer Armbrust, Erweiterung in einem Text, Zusatz, Einschub, Einwendung, Einwurf; intreckinge, F.: nhd. Einwendung, Einwurf, Einrede, Vorbehalt; inval, M., N.: nhd. Einfall, Hineinfall, Sturz, Angriff, Eingriff in ein Recht, rechtlicher Einspruch, unvorhergesehen Eintretendes, schicksalhaftes Ereignis, unglücklicher Zufall, Vorfall, Unfall, Anbruch, Anfang, Einbruch einer Naturgewalt, Schaden (M.), Nachteil, Einwurf, Gedanke, durch sinnliche Eindrücke hervorgerufene sinnliche Regung, Ableitung, Ablenkung; inwÐrpinge, F.: nhd. Einwurf, Einwendung, Einfügung, Hinzufügen

einwurf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einwurf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwurffrei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwürfig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwurfzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwürgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwürken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einwurz (Pilz), mnd. ? Ðnwort, einwort, mnd.?, F.: nhd. Einwurz? (Pilz)

einwurzeln, mhd. Ænwurzelen, Æn wurzeln, sw. V.: nhd. »einwurzeln«

einwurzeln, mnd. ingrÐsen, sw. V.: nhd. einwachsen, sich festsetzen, einwurzeln; inwörtelen, sw. V.: nhd. Wurzeln fassen, einwurzeln, sich einprägen

einwurzeln, mnd. vörwörtelen*, vorwörtelen, vorwortelen, sw. V.: nhd. verwurzeln, einwurzeln, festwurzeln, Wurzel fassen, festwachsen, sich verzweigen, sich entwickeln; wörtelen, wortelen, mnd.?, V.: nhd. wurzeln, einwurzeln

einwurzeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwurzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einwurzelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einwurzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einwurzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einwürzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einz, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzacken, ahd. splÆzæn* 1, sw. V. (2)?: nhd. spitzen, einspitzen, einzacken, zuspitzen

einzacken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzaehlig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzaeunen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einzahl, mhd. sunderzal, st. F.: nhd. »Sonderzahl«, Einzahl

einzahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzahl, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzahlbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzählen, mhd. Ænzelen*, Æn zeln, sw. V.: nhd. einzählen

einzählen, mnd. intellen, sw. V.: nhd. einzählen, beim Eintreffen zählen

einzahlen, mnd. leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

einzahlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzählen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzählig, mnd. Ðntellich, Ðintellich, eintellich, Adj.: nhd. »einzählig«, einig

Einzahlung, mnd. inlõge, inlage, F.: nhd. Steuer (F.), Umlage, Einlage, Einzahlung, Einlage im Deichwesen, neuer Deich der um eine Brake einwärts gezogen wird

einzahlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einzahnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzahnig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzängeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzanken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzapfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzaubern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzäumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzäunen, idg. *tøer- (2), *tur‑, *tøerý‑, V.: nhd. fassen, einfassen, einzäunen

einzäunen, ae. be-licg-an, st. V. (5): nhd. herumliegen, umrunden, einzäunen; be-t‘-n-an, be-tíe-n-an, be-tÆ-n-an, sw. V. (1): nhd. einhegen, einzäunen, einschließen, begraben (V.), ausschließen, beenden; ge-t‘-n-an, sw. V. (1): nhd. einhegen, einzäunen; t‘-n-an, tíe-n-an (2), tÆ-n-an (2), sw. V. (1): nhd. einhegen, einzäunen, schließen; ymb-wyrc-an, sw. V. (1): nhd. einzäunen, einweben

einzäunen, afries. bi‑tð-n‑ia? 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. einzäunen

einzäunen, ahd. bizðnen* 5, sw. V. (1a): nhd. einzäunen, umzäunen, einfrieden, versperren; 9zisamanezðnen* 1, sw. V. (1a): nhd. einzäunen, umzäunen; untarheggen* 1, sw. V. (1b): nhd. einzäunen, einfassen; untarzðnen* 1, sw. V. (1a): nhd. absperren, einzäunen
-- ringsum einzäunen: ahd. umbibizðnen* 1, sw. V. (1a): nhd. umzäunen, umhegen, ringsum einzäunen

einzäunen, mhd. beziunen, sw. V.: nhd. »bezäunen«, umzäunen, einzäunen, einschließen; bezðnen, sw. V.: nhd. einzäunen

einzäunen, mhd. hagen (3), sw. V.: nhd. einzäunen; Ænbezðnen, Æn bezðnen, sw. V.: nhd. einzäunen

einzäunen, mhd. umbezimberen*, umbezimbern, ummezimmeren, sw. V.: nhd. »umzimmern«, umbauen, umzäunen, einzäunen; verhagen, verhegen, sw. V.: nhd. »verhagen«, einfriedigen, versperren, einzäunen, umzäunen, einschließen, einschließen in, umschließen, schützen, aussperren, aussperren von, vereiteln; verreiten (1), ferreiten*, sw. V.: nhd. einhegen, einzäunen; ziunen, zðnen, sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen
-- durch Dornhecken einzäunen: mhd. verdürnen, verdornen, ferdürnen*, sw. V.: nhd. »verdornen«, mit Dornen bestecken, durch Dornhecken einzäunen, durch Dornhecken absperren, mit Dornengestrüpp versperren, versperren, einsperren, einschließen
-- einzäunen und dadurch schützen: mhd. vervriden, ferfriden*, sw. V.: nhd. »verfrieden«, einzäunen und dadurch schützen, bekriegen

einzäunen, mnd. beglinden, sw. V.: nhd. einfassen, einzäunen, mit einem glint versehen (V.)

einzäunen, mnd. glinden***, sw. V.: nhd. einzäunen, einfassen; innetǖnen, sw. V.: nhd. einzäunen; intǖnen, intunen, sw. V.: nhd. einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), einhegen
einzäunen, mnd. ricken, sw. V.: nhd. einzäunen, mit Pfählen bzw. Stangen bzw. Geländer umgeben (V.)
-- mit Planken einzäunen: mnd. planken (1), sw. V.: nhd. mit Planken einzäunen, umzäunen, mit einer Palisade umgeben (V.), einen Plankenzaun errichten, befestigen, verschanzen; plankÐren***, sw. V.: nhd. mit Planken einzäunen, mit Planken umzäunen, mit einer Palisade umgeben (V.), befestigen, verschanzen

einzäunen, mnd. tǖnen, tunen, mnd.?, sw. V.: nhd. zäunen, einzäunen, Zaun machen, Reisig flechten

einzäunen, mnd. vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten; vörtǖnen*, vortǖnen, vortunen, sw. V.: nhd. »verzäunen«, einzäunen, mit einem Zaun umgeben (V.), mit einer Einfriedigung umgeben (V.), mit einer Uferbefestigung umgeben (V.), durch einen Zaun versperren, zum Bau von Zäunen verbrauchen, zum Bau von Zäunen ausgeben

einzäunen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einzäunung -- Einzäunung des Landes, mnd. lanthõgen, mnd.?, M.: nhd. »Landhagen«, Einzäunung des Landes

Einzäunung (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. stÐgel (2), stÐgele, steggele, stÐle, F.: nhd. zum Eingang von Kirche oder Burg führende Stufe, Aufgang, Stufengang, aufgetreppter Weg, hölzerner Tritt zum Übersteigen einer Mauer, Umfriedung (Bedeutung örtlich beschränkt), Einzäunung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Einzäunung, idg. *ø¥ti‑, Sb.: nhd. Einzäunung

Einzäunung, an. rek-st-r, v-rek-st-r, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Treiben, Einzäunung

Einzäunung, ae. t‘n‑ing, st. F. (æ): nhd. Einzäunung

Einzäunung, ahd. bizðna* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Zaun, Einzäunung, Einfriedung, Gehege; bizðni* 5, st. N. (ja): nhd. Zaun, Einzäunung, Enfriedung, Gehege, eingezäuntes Grundstück; 1zðnidi* 1, st. N. (ja): nhd. Einzäunung, Flechtwerk; loh 39, st. N. (a, iz/az): nhd. »Verschluss«, Loch, Höhle, Schlund, Abgrund, Öffnung, Spalte, Höhle, Einzäunung, Schranke

Einzäunung, mhd. bevridunge, befridunge*, st. F.: nhd. »Befriedung«, Schutz, Einzäunung; bizðne (1), bÆziune, bitze, st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. »Bezäunung«, Bitze, Zaun, Einzäunung, Umzäunung, eingezäuntes Grundstück, Grundstück, eingezäuntes Ackerstück

Einzäunung, mhd. hecke (2), hegge, hege, st. F., sw. F., st. N.: nhd. Hecke, Einzäunung
-- Einzäunung des Wildes: mhd. hegge, st. F., sw. F.: nhd. Hecke, Einzäunung des Wildes

Einzäunung, mnd. beslach, beslag, N.: nhd. »Beschlag«, Metallbeschlag, metallener Kleiderzierat, Hufbeschlag, Verpackung (Gewichtsangabe), Einzäunung, Einhegung, Nebenbau, Verschlag

Einzäunung, mnd. gewrechte, N.: nhd. Einzäunung, Einfriedigung; glint, glind, N., M.: nhd. Einzäunung, Lattenzaun, Einfriedung, bretterne Einfassung, Geländer, Scheidewand, Staket, Mauer, Einfassung, Mühlkasten, Mühlenwehr der Wassermühle
-- Einzäunung um ein Haus: mnd. hðstðn, hðstuin, M.: nhd. Hauszaun, Einzäunung um ein Haus, gehegtes Hausgrundstück

Einzäunung, mnd. schrankwerk, schrankwark, N.: nhd. »Schrankwerk«, Einzäunung, Schranke, Einzäunung, Gitterwerk, Gittergestell, Käfig; schrankwerk, schrankwark, N.: nhd. »Schrankwerk«, Einzäunung, Schranke, Einzäunung, Gitterwerk, Gittergestell, Käfig; tæslach*, toslach, mnd.?, M., N.: nhd. »Zuschlag«, Zuschlagen, Eindämmung, Eindämmung einer Brake, Einzäunung, Versperrung, Einhegung, ein Teil der Mark (F.) (1) der von derselben getrennt und als eingefriedigt Privateigentum wird, Beschlagnahme, Handschlag beim Abschluss eines Geschäftes, Jawort bei der Verlobung
-- Einzäunung aus jungen Stämmen: mnd. slÐtetðn, sleitetðn, slÐtetuin, sleitetuin, M.: nhd. Einzäunung aus jungen Stämmen

Einzäunung, mnd. veste (3), feste*, vÐste, F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument; vestinge (2), F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus

einzecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzechtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzechtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzechtiglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzechtlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

einzechtlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzehig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzehnte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzeichnen, mnd. aneschrÆven*, anschrÆven, st. V.: nhd. anschreiben, aufzeichnen, niederschreiben, einschreiben, einzeichnen

einzeichnen, mnd. inneschrÆven, st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen; inschrÆven (1), inschriven, st. V.: nhd. einschreiben, hineinschreiben, schreiben auf, amtlich eintragen, Eintragung vornehmen, als Besitzer eintragen, als Mitglied einer Genossenschaft eintragen, als gefangen eintragen, einzeichnen

einzeichnen, mnd. intÐken (1), intÐiken, sw. V.: nhd. »einzeichnen«, eintragen in das Bürgerbuch, eintragen in ein Protokoll, Regress aufnehmen; intÐkenen, sw. V.: nhd. »einzeichnen«, eintragen in das Bürgerbuch, eintragen in ein Protokoll, Regress aufnehmen

einzeichnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzeichnen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einzeichner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzeichnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzeigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzeihen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzeilicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzeilig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzel..., mnd. ÐnelÆk (1), ÐinelÆk, Adj.: nhd. einzel..., alleinig, einzeln, einsam

einzel, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einzelanteile -- in Einzelanteile für die Hausgemeinschaft aufgeteilt, mnd. hȫvetlætet*, hȫvetlottet, houwdelottet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Einzelanteile für die Hausgemeinschaft aufgeteilt
einzelarbeiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Einzelartikel, mnd. punct, pungt, punt, pont, pænt, poent, N., M.: nhd. Punkt, Stelle, Landspitze, Vorgebirge, Kap, farblich unterschiedener kleiner Fleck, kleine Zeitspanne, Moment, Augenblick, Zeitpunkt, Sache, Angelegenheit, Betrachtungsweise, Gegenstand, Streitpunkt, Anklagepunkt, Teil, Abschnitt, Bestandteil einer Verordnung, Artikel, Verhandlungsergebnis, Vertragspunkt, Einzelartikel, Rechnungsposten, Zustand, Eigenschaft, Sachverhalt, Sachlage, Stand, Merkmal

einzelausgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einzelbestimmung, mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

einzelbetrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Einzelbuchstabe -- geschriebener oder gezeichneter Einzelbuchstabe, mnd. litter, littere, liter, F.: nhd. Letter, Buchstabe, geschriebener oder gezeichneter Einzelbuchstabe, Inhalt des Geschriebenen

einzeldruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Einzeleber, ahd. suntarebur* 1, st. M. (a): nhd. »Einzeleber«, einzelgängerischer Eber

einzeleigenthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einzelen -- einem einzelen Menschen oder einer Menschengruppe gehörendes Landstück auf dem keine Ansprüche anderer lasten, mnd. properstücke*, properstük, N.: nhd. eigenes Landstück, einem einzelen Menschen oder einer Menschengruppe gehörendes Landstück auf dem keine Ansprüche anderer lasten

einzeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einzelersgaul, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Einzelfall -- im Einzelfall, ahd. einizÐm* 38, einazÐn*, Adv.: nhd. einzeln, stückweise, allmählich, schrittweise, abwechselnd, im Einzelfall, nacheinander, langsam

Einzelfall, mnd. val, fal, vall, M., N.: nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Fußfall, Untergang der Sonne, Verderben, Unglück, Untergang, Niederlage, Abnahme an Macht und Ansehen, Rückgang im Werte, Todesfall, Tod, Sterbefall, Abgabe für den Sterbefall, Fall des Würfels, Glücksfall, Risiko, Glück, Erfolg, Gedeihen, Ereignis, Schicksal, bestimmter Fall, Einzelfall, grammatischer Fall, laufendes Tau (N.) mit dem die Raaen und Segel aufgeheißt werden

einzelfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einzelflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einzelfreiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einzelfrucht, mnd. vrucht (1), frucht*, F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld

Einzelgänger, an. ei-n-hleyp-ing-r, st. M. (a): nhd. Junggeselle, Einzelgänger

einzelgängerisch, ahd. einluzzi 48, Adj.: nhd. einzeln, allein, einzelgängerisch, unverbunden, einzig, einmalig

einzelgängerischer -- einzelgängerischer Eber, ahd. suntarebur* 1, st. M. (a): nhd. »Einzeleber«, einzelgängerischer Eber

Einzelgegenstand, mnd. parsel, parsÐl, parssel, parcel, parcil, parciell, parseel, parseyl, parzeil, partzel, parzÐl, partzeil, porsel, porcel, porsil, porsÐl, porseel, porzel, persel, perssel, percel, perseel, perzel, pertzel, passel, possel, pessel, parstel, portsÆl, portziel, bursÐl, N.: nhd. Einzelstück, Einzelgegenstand, Handelsgut, Handelsware, Stückgut, Parzelle, abgegrenztes Stück Land, Bestandteil, Teil des Ganzen, Anteil, anteilige Menge, Bestandteil einer Verordung bzw. eines Vertrags, Artikel, Punkt, Rechnungsposten

einzelgemeinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einzelgeschäft, mnd. krõm, krame, kraam, kraem, kræm, M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft

einzelgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einzelgewalt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einzelglied, mnd. sünderlÐdemõte*, sünderlÐdemõt, N.: nhd. Einzelglied, Einzelgliedmaß

einzelglied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Einzelgliedmaß, mnd. sünderlÐdemõte*, sünderlÐdemõt, N.: nhd. Einzelglied, Einzelgliedmaß

einzelhaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einzelhandel -- Erlaubnis Einzelhandel zu treiben, mnd. krõmÏrÆe*, krõmerÆe, F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben; krÐmÏrÆe*, krÐmerÆe, F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben

Einzelhandel -- im Einzelhandel verkauftes Gewürz, mnd. krõmkrðt, N.: nhd. im Einzelhandel verkauftes Gewürz

Einzelhandel -- Strafgelder für Vergehen im Einzelhandel, mnd. krõmÏrebrȫke*, krõmerbrȫke, M., F.: nhd. Strafgelder für Vergehen im Einzelhandel
Einzelhandel -- übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, mnd. pennincwÐrt, penninckwÐrt, penninkwert, pennicwÐrt, penniwÐrt, penwÐrt, penwõrt, penwært, pennincwært, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningeswÐrt, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningewÐrt, pengewÐrte, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht

einzelhandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Einzelhandels -- Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, mnd. krõmÏrekumpanÆe*, krÐmerkumpanÆe, F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler; krõmÏrinninge*, krõmerinninge, F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler; krÐmÏrekumpanÆe*, krÐmerkumpanie, F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler

Einzelhandelsgeschäft, mnd. krõmÏrÆe*, krõmerÆe, F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben; krÐmÏrÆe*, krÐmerÆe, F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben
-- Frau die ein Einzelhandelsgeschäft betreibt: mnd. krõmÏrische*, krÐmersche, F.: nhd. Krämerin, Frau die ein Einzelhandelsgeschäft betreibt; krÐmÏrische*, krÐmersche, F.: nhd. Frau die ein Einzelhandelsgeschäft betreibt

Einzelhandelsgilde -- Gildemeister der Einzelhandelsgilde, mnd. krõmÏremÐster*, krõmÏremÐister*, krõmÏremeister*, krõmermÐster, krõmermeister, M.: nhd. Gildemeister der Einzelhandelsgilde

Einzelhandelsgilde -- Gilderolle der Einzelhandelsgilde, mnd. krõmÏrerulle*, krõmerrulle, F.: nhd. »Kramerrolle«, Gilderolle der Einzelhandelsgilde

Einzelhandelsware, mnd. krõmÏrewerk*, krõmerwerk, N.: nhd. Krämerware, Einzelhandelsware, Krämerschaft, Kramergilde; krõmwerk, N.: nhd. Krämerware, Einzelhandelsware, Krämerschaft, Kramergilde, Krämerinnung

Einzelhandelswaren -- größeres Gefäß zur Beförderung und Aufbewahren von Lebensmitteln und anderen Einzelhandelswaren, mnd. krõmvat, kraemvat, kraenvat, N.: nhd. Fass, größeres Gefäß zur Beförderung und Aufbewahren von Lebensmitteln und anderen Einzelhandelswaren

Einzelhandelswaren -- Kiste für Beförderung und Aufbewahrung von Einzelhandelswaren, mnd. krõmkiste, F.: nhd. Kiste für Beförderung und Aufbewahrung von Einzelhandelswaren

Einzelhändler -- nicht zur Gilde gehöriger Einzelhändler, mnd. vrÆkrÐmÏre*, vrÆkrÐmere, vrÆkrÐmer, M.: nhd. »freier Krämer«, nicht zur Gilde gehöriger Einzelhändler

Einzelhändler, mnd. krõmÏre*, krõmer, krõmÐre, kræmer, M.: nhd. »Kramer«, Kleinhändler, Krämer, Einzelhändler, wandernder Händler, Tabulettkrämer; krÐmÏre*, krÐmer, krÐmÐre, M.: nhd. Krämer, Kleinhändler, Einzelhändler, wandernder Händler, Tabulettkrämer
-- Amt der Einzelhändler: mnd. krõmÏreambacht*, krõmeramt, krõmerampt, N.: nhd. Amt der Einzelhändler, Zunft der Einzelhändler; krÐmÏreambacht*, krÐmeramt, krÐmerampt, N.: nhd. »Krämeramt«, Amt der Einzelhändler, Zunft der Einzelhändler
-- Einzelhändler mit frischem Hering: mnd. hÐrincwaschÏre*, hÐrincwaschÐr, hÐrincwaschÐre, M.: nhd. »Heringwascher«, Einzelhändler mit frischem Hering; hÐrincweschÏre*, hÐrincwescher, M.: nhd. »Heringwäscher«, Einzelhändler mit frischem Hering; hÐrincwÐkÏre*, hÐrincwÐker, hÐrincweiker, M.: nhd. »Heringaufweicher«, Einzelhändler mit frischem Hering
-- Gilde der Einzelhändler: mnd. krõmÏregilde*, krõmergilde, F.: nhd. »Kramergilde«, Gilde der Einzelhändler, Zunft der Einzelhändler
-- Gildehaus der Einzelhändler: mnd. krõmÏrehðs*, krõmerhðs, N.: nhd. »Kramerhaus«, Gildehaus der Einzelhändler, Papiertüte (scherzhaft)
-- Innung der Einzelhändler: mnd. krõmÏrekumpanÆe*, krÐmerkumpanÆe, F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler; krõmÏrinninge*, krõmerinninge, F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler; krÐmÏrekumpanÆe*, krÐmerkumpanie, F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler
-- Zunft der Einzelhändler: mnd. krõmÏreambacht*, krõmeramt, krõmerampt, N.: nhd. Amt der Einzelhändler, Zunft der Einzelhändler; krõmÏregilde*, krõmergilde, F.: nhd. »Kramergilde«, Gilde der Einzelhändler, Zunft der Einzelhändler; krõmÏrekumpanÆe*, krÐmerkumpanÆe, F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler; krõmÏrinninge*, krõmerinninge, F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler; krÐmÏreambacht*, krÐmeramt, krÐmerampt, N.: nhd. »Krämeramt«, Amt der Einzelhändler, Zunft der Einzelhändler; krÐmÏrekumpanÆe*, krÐmerkumpanie, F.: nhd. Berechtigung zum Betreiben eines Einzelhandels, Zunft der Einzelhändler, Innung der Einzelhändler

Einzelhändlers -- Ware des Einzelhändlers, mnd. krõmÏrÆe*, krõmerÆe, F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben; krÐmÏrÆe*, krÐmerÆe, F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben

Einzelhaus -- Einzelhaus des Hofes, mnd. gõdem, gaem, gõden, gõm, M.: nhd. »Gaden«, kleiner Steinbau, Einzelhaus des Hofes, angebautes Häuschen, an das Haupthaus angebautes Steinhaus, kleines Haus, Bude, Kramladen, Verkaufsbude, Arbeitsbude, Werkstätte, Stockwerk

einzelhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Einzelheit, ahd. suntarigÆ* 25, suntaringÆ*, st. F. (Æ): nhd. Besonderheit, Einzelheit, Eigenheit, einzelne Eigenschaft, Form, Gestalt, Sonderrecht, Vorrecht

Einzelheit, mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

einzelheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einzelhof, mhd. dorf, st. N.: nhd. Dorf, Landgut, Einzelhof, zum Dorf gehörende Dorfflur, Dorfgemarkung

Einzelhof, mnd. bÐr (3), bÐre, Sb.: nhd. Einhegung, Gehöft, Einzelhof

einzelhof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzeling, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzelingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einzelkampf, ahd. einwÆg* 6, st. M. (a): nhd. Einzelkampf, Zweikampf; einwÆgi* 23, st. N. (ja): nhd. Einzelkampf, Zweikampf, Wettkampf; kampf 5, kamph*, st. M. (a?): nhd. Kampf, Einzelkampf, Zweikampf

Einzelkampf, mhd. einwÆc, st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Zweikampf

Einzelkampf, mhd. kampf, kamp, kamph, st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Kampf, Heereskampf, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf, Kampfgericht, Krieg, Turnier, Gerichtskampf, Wettkampf, innerer Kampf, Leiden, Kampfspiel, Gottesurteil

Einzelkampf, mhd. sundermalÆe, F.: nhd. Einzelkampf; sunderstrÆt (1), st. M.: nhd. »Sonderstreit«, Einzelkampf

Einzelkampf, mnd. ÐnwÆch, ÐinwÆch, ÐwÆch, Ðwich, M.: nhd. Einzelkampf, Zweikampf

einzelkampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einzelkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einzellaenderei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzelleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

einzellich, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzellich, nhd.: nhd. einzeln; L.: DW : Luther (einzellich)

Einzelmensch, mhd. sundersõze, sw. M.: nhd. Einzelmensch

einzeln -- einzeln bei Gewicht verkaufen, mnd. ðtwÐgen*, ðtwegen, mnd.?, st. V.: nhd. auswägen, die besseren über den Nennwert Gold enthaltenden Goldstücke auswägen (und einschmelzen), einzeln bei Gewicht verkaufen

einzeln -- einzeln stehend, germ. *staka-, *stakaz, Adj.: nhd. einzeln stehend, alleinstehend

einzeln, got. ai-n-a-k-l-s* 1, Adj. (a): nhd. vereinzelt, alleinstehend, einzeln

einzeln, ae. õ‑n, Ú‑n, Adj., Adv.: nhd. ein, eins, allein, einzig, einzeln; õ-n-cum, Adj.: nhd. besondere, einzeln; õ-n-feal-d, Adj.: nhd. einzeln, unvermischt, einzigartig, überlegen (Adj.), einfach, bescheiden (Adj.), ehrlich, aufrichtig, fest, unveränderlich; õ‑n‑gild-e (2), Adj.: nhd. einfach zu büßen, einfach, einzeln; õ-n‑líep-e (1), Ú-n‑líep‑e, õ-n-lap-e, Adj. (ja): nhd. einzeln, besondere, getrennt, alleinig; õ-n‑líep‑ig, Ú-lp‑ig, Ú-n‑líep‑ig, Adj.: nhd. einzeln, besondere, getrennt, alleinig; on‑sun-d-r‑an, Adv.: nhd. einzeln, getrennt, zur Seite, be​ständig; on-sun-d-r-um, Adv.: nhd. einzeln, getrennt, zur Seite, be​ständig; sun-d-er, syn-d-er, sun-d-or, Adv.: nhd. besonders, getrennt, abgesondert, für sich, einzeln, verschieden; sun-d-r‑an, Adv.: nhd. einzeln, getrennt, zur Seite, beständig; sun-d-r‑um, Adv.: nhd. einzeln, getrennt, zur Seite, beständig; syn-d-er-lic, Adj.: nhd. einzeln, besonders; syn-d-er-lÆc-e, Adv.: nhd. einzeln, besonders; syn-d-r-ig, Adj.: nhd. einzeln, verschieden, besondere; syn-d-r-ig-lic, Adj.: nhd. einzeln, besondere

einzeln, afries. a‑sun-d-er‑ga* 2, Adv.: nhd. einzeln; a-sun-d-er-ing-a, Adv.: nhd. einzeln; sun-d-er‑lik‑e 2, Adv.: nhd. besonders, insbesondere, gesondert, einzeln

einzeln, ahd. ein (1) 1860?, Num. Kard., Indef.-Pron., Adj., Adv.: nhd. ein, einer, irgendein, irgendwelch, irgendwelcher, jener, allein, bloß, ein gewisser, alleinig, einzeln, verlassen (Adj.), ein und derselbe, einzig, nur; einazalÐn* 1, Adv. (?): nhd. einzeln, nacheinander; einazðn* 3, Adv.: nhd. einzeln, nacheinander, stückweise; einhertæn 3, einherto, Adv.: nhd. einzeln, gegenseitig, wiederum; @einÆg 101?, einag*, eining*, Indef.-Pron., Adj.: nhd. irgendein, einzig, einzeln, eigen, einzigartig, ein; einizÐm* 38, einazÐn*, Adv.: nhd. einzeln, stückweise, allmählich, schrittweise, abwechselnd, im Einzelfall, nacheinander, langsam; einizi* 4, Adj.: nhd. einzeln; einlÆh* 9, Adj.: nhd. einfach, einzeln, einzig, ein, einer; einluzlÆh 5, Adj.: nhd. einzeln, speziell; einluzlÆhho* 1, einluzlÆcho, Adv.: nhd. einzeln; einluzzi 48, Adj.: nhd. einzeln, allein, einzelgängerisch, unverbunden, einzig, einmalig; einzelÐn* 2, Adv.: nhd. einzeln; gilidlõzlÆhho* 1, gilidlõzlÆcho*, Adv.: nhd. gliedweise, gliederweise, einzeln; gimanno 1, Adv.: nhd. einzeln, Mann für Mann; suntar (1) 132, Adv., Konj.: nhd. besonders, abseits, heimlich, sondern (Konj.), gleichwohl, vielmehr, auf besondere Weise, getrennt, abgesondert, einzeln, dennoch, dass nicht, als, außer, alleine stehend, doch; suntarÆg* 47, suntaring*, Adj.: nhd. besondere, eigen, einzeln, einzigartig, einmalig, entlegen, abgeschieden, abgesondert, einheimisch; suntarÆglÆh* 4, Adj.: nhd. besondere, einzeln, auffallend; suntarÆgo* 39, Adv.: nhd. besonders, gesondert, einzeln, für sich genommen, abgesondert, abseits, insbesondere; suntaringon 14, suntaringðn*, Adv.: nhd. besonders, einzeln, allein, abseits, gesondert, abgesondert; suntaro* 1, Adv.: nhd. besonders, einzeln; untarskeitÆgo* 1, untarsceitÆgo*, Adv.: nhd. unterschieden, einzeln

einzeln, mhd. albesunder (1), Adj.: nhd. jeder einzeln, alle ausnahmslos, einzeln, besondere; albesunder (2), albesundere, Adv.: nhd. jeder einzeln, alle ausnahmslos, allesamt, einzeln, besonders; albesundern, albesunderen, Adv.: nhd. jeder einzeln, alle ausnahmslos, allesamt, einzeln, besonders; besunder (2), bisundere, bisunter, Adv.: nhd. einzeln, getrennt, gesondert, allein, nur, abseits, beiseite, besonders, vor allem, ausdrücklich, im einzelnen, genau, ausführlich; besunderbar, Adv.: nhd. besonders, vor allem, einzeln, eigens, gesondert; besundere (1), besunder, Adj.: nhd. besondere, vornehm, einzeln, vorzüglich, eigen, andere, groß, gewaltig, außerordentlich, gesondert, abgesondert; besunderen* (1), bisundern, Adv.: nhd. einzeln, getrennt, gesondert, allein, nur, abseits, beiseite, besonders, vor allem, ausdrücklich, im Einzelnen, genau, ausführlich; besunderlÆche, Adv.: nhd. abgesondert, besonders, vor allem, insbesondere, gesondert, eigens, einzeln, jeder für sich; einlütze, einlitz, einlütz, Adj.: nhd. allein, einzeln, einsam, einfach; einlützic, einlützec, Adj.: nhd. allein, einzeln, einsam; einwÆclich, Adj.: nhd. einzeln, einzeln kämpfend; einzeht, Adj.: nhd. einzeln; einzehtic, Adj.: nhd. einzeln; einzel, Ðnzel, Adj.: nhd. einzeln; einzelic, Adj.: nhd. einzeln; einzelinc, Adj.: nhd. einzeln; einzelingen, Adv.: nhd. einzeln; einzellich***, Adj.: nhd. einzeln; einzen, Adv.: nhd. einzeln; einzic, einzec, einitz, Adj.: nhd. »einzig«, einzeln, alleinig; einzigen, einzegen, Adv.: nhd. einzeln, Mann für Mann; einzlich, Adj., Adv.: nhd. einzeln; enzeln, enzelen, entzelen, Adv.: nhd. einzeln
-- einzeln kämpfend: mhd. einwÆclich, Adj.: nhd. einzeln, einzeln kämpfend
-- jeder einzeln: mhd. albesunder (1), Adj.: nhd. jeder einzeln, alle ausnahmslos, einzeln, besondere; albesunder (2), albesundere, Adv.: nhd. jeder einzeln, alle ausnahmslos, allesamt, einzeln, besonders; albesundern, albesunderen, Adv.: nhd. jeder einzeln, alle ausnahmslos, allesamt, einzeln, besonders

einzeln, mhd. aleinzelen*, aleinzeln, Adv.: nhd. »einzeln«; einzelen, einzeln, Ðntzelen, Adv.: nhd. »einzeln«, gesondert, heimlich; einzellÆche, Adv.: nhd. »einzeln«

einzeln, mhd. geschÆde (2), geschide, Adv.: nhd. genau, entschieden, getrennt, einzeln

einzeln, mhd. sunderbar (2), sunderbõr, sunderbÏre, Adv.: nhd. sonderbar, besonders, gesondert, insbesondere, selbst, unvergleichlich, genau, gerade (Adv.) (2), unbeschränkt, unverzüglich, sogleich, einzeln, vorzüglich; sunderlÆche (1), sunterlÆche, Adv.: nhd. sonderlich, gesondert, besonders, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr, besonders, auf besondere Weise, in besonderer Weise, gesondert, einzeln, eigens, ausdrücklich, aufmerksam; sunderlinc, sonderlinc, Adj.: nhd. besondere, einzeln
-- einzeln stehendes Waldstück: mhd. schache, sw. M.: nhd. einzeln stehendes Waldstück, Waldstück, Vorsaum eines Waldes; schaht (2), st. M.: nhd. einzeln stehendes Waldstück, Waldesvorsaum
-- einzeln wohnend: mhd. sundersÏze, Adj.: nhd. abgesondert, abgesondert wohnend, einzeln wohnend
-- kleines einzeln stehendes Waldstück: mhd. schechelÆn, st. N.: nhd. »Schachenlein«, kleines einzeln stehendes Waldstück

einzeln, mnd. allÐntel, alÐntel, mnd.?, Adj.: nhd. einzeln, allmählich; allÐntelen, alÐntelen, alleintelen, Adv.: nhd. einzeln, stückweise, allmählich, nach und nach; allÐntelken, Adv.: nhd. einzeln, stückweise, allmählich, nach und nach; besündergen, Adv.: nhd. besonders, einzeln, insbesondere, für sich allein, im Besonderen; drðpent*, drðpende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. tropfend, tropfenweise, einzeln; ellentel, mnd.?, Adj.: nhd. einzeln; ellentelen, Adv.: nhd. einzeln, stückweise; endelÆken* (2), endeliken, mnd.?, Adv.: nhd. ein bei ein, einzeln; ÐnelÆk (1), ÐinelÆk, Adj.: nhd. einzel..., alleinig, einzeln, einsam; ÐnelÆke, ÐinelÆke, Adv.: nhd. alleinig, einzeln, einsam; ÐnelÆken, ÐinelÆken, Adv.: nhd. alleinig, einzeln, einsam; enkede (1), enke, enket, enken, enkende, eckede, Adj.: nhd. offenkundig, sichtbar, deutlich sichtbar, bekannt, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt, vollwichtig, einzeln; enkede (2), enke, enket, enken, enkende, eckede, Adv.: nhd. offenkundig, sichtbar, deutlich sichtbar, bekannt, unzweifelhaft, bestimmt, sicher, genau, zuverlässig, genau festgesetzt, vollwichtig, einzeln, durchaus, sehr, durchaus nicht; enkel (2), enkelt, Adj.: nhd. einzeln, einfach; Ðnlecke*, Ðnlekke, Ðinlekke, Adj.: nhd. allein stehend, einzeln, unverheiratet; enlÐne, enlÐine, eynlene, enleene, Adj.: nhd. alleinig, einzeln; Ðnlette, Ðinlette, Ðntlette, Adj.: nhd. allein stehend, einzeln, unverheiratet; Ðnletze, Ðinletze, einletze, Ðnletz, Adj.: nhd. einzeln, alleinstehend; Ðnletzich, Ðnlitzich, einletzich, einlitzich, einlitzech, Adj.: nhd. einzeln, alleinstehend; Ðnlicke*, Ðnlikke, einlikke, Adj.: nhd. allein stehend, einzeln, unverheiratet; Ðnlȫpe (1), einlȫpe, Ðnlæpe, Ðinlæpe, Ðlȫpe, Adj.: nhd. verwitwet, alleinstehend, einzeln, unverheiratet; Ðnlȫpich, einlȫpich, Ðlȫpich*, Adj.: nhd. nicht angesessen, unverheiratet, einzeln, ohne Mann seiend, ohne Frau seiend; Ðnlücke, Ðnlück, einlücke, einlück, Adj.: nhd. unverheiratet, einzeln, verwitwet; ensünder, Adj.: nhd. gesondert, einzeln; Ðntel (1), eintel, Ðntele, Ðntelt, eintelt, entel, entelt, Adj.: nhd. einzeln; Ðntel (2), Adv.: nhd. einzeln, im Einzelnen, stückweise, in einzelnen Posten, nach und nach, allmählich; Ðntelen, entelen, eintelen, Adv.: nhd. einzeln, im Einzelnen, stückweise, in einzelnen Posten, nach und nach, allmählich; Ðntelinge, Ðntelingen, eintelinge, Adv.: nhd. einzeln, im Einzelnen, allmählich, nach und nach; ÐntellÆk*, ÐntelÆk, eintelÆk, ÐntlÆk, entelÆk, Ðntlinc, Adj.: nhd. einzeln; ÐntellÆke*, ÐntelÆk, eintelÆk, ÐntlÆk, entelÆk, Adv.: nhd. einzeln; ÐntellÆken*, ÐntelÆken, eintelÆken, Adv.: nhd. einzeln; Ðntellinc*, entelink, mnd.?, Adj.: nhd. einzeln, ein einzelner; Ðntlinc, Adj.: nhd. einzeln; ÐnwÐldich, ÐinwÐldich, ÐnewÐldich, ÐinewÐldich, Ðnveldich, einweldich, einveldich, Adj.: nhd. einfach, ungeteilt, nicht geteilt, einig, unverheiratet, einzeln, von gleichen Eltern stammend, nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, gleichstehend, standesgleich, gleichberechtigt, ohne Gatten seiend; Ðwelde, Adj.: nhd. einfach, einfältig, alleinig, gleichberechtigt, ungeteilt, unverheiratet, einzeln; ÐwÐldich, eiwÐldich, Adj.: nhd. einfach, einfältig, alleinig, gleichberechtigt, ungeteilt, unverheiratet, einzeln
-- Berittener der einzeln oder in kleiner Gruppe reitet und ausgesandt wird: mnd. Ðnspanniger, einspanniger, (subst. Adj.=)M.: nhd. Einspänner, Berittener der einzeln oder in kleiner Gruppe reitet und ausgesandt wird
-- einzeln aufgeführt: mnd. benÐmelÆk (1), Adj.: nhd. namentlich, namhaft gemacht, einzeln aufgeführt, bestimmt
-- einzeln lebend: mnd. Ðnebðte, Ðinebðte, Ðnbðte, Ðinbðte, Adj.: nhd. unverheiratet, einzeln lebend; Ðnwænich, Ðinwænich, Ðwænich, Adj.: nhd. für sich allein wohnend, alleinstehend, einzeln lebend, unverheiratet
-- einzeln stehend: mnd. ÐnlÆk (2), ÐinlÆk, Adj.: nhd. alleinig, einzeln stehend, unverheiratet, einsam; ÐnlÆke, einlÆke, Adv.: nhd. alleinig, einzeln stehend, unverheiratet, einsam; ÐnlÆken (2), einlÆken, Adv.: nhd. alleinig, einzeln stehend, unverheiratet, einsam

einzeln, mnd. hÐntel, heintel, hentel, Adj.: nhd. einzeln; insunderhÐt, insunderhÐit, insonderhÐt, F., Adv.?: nhd. Absonderung, Vereinzelung, abgesondert, einzeln, besonders, vor allem; insünderigen*, insundergen, intsundergen, Adv.: nhd. »im Besonderen«, einzeln, für sich, besonders, vor allem
-- einzeln stehender Ausbau in der Marsch: mnd. hamhðs, N.: nhd. einzeln stehender Ausbau in der Marsch, Vorwerk
-- einzeln stehendes Steinhaus: mnd. kemenõde, kemenate, kemenah, kemmenõde, kemenõte, keymenate, kamenõde, kemnõde, kemnede, kempnade, kämna, kemmõde, kemmede, kemde, kemmelõde, kemlõde, kemenõden, F.: nhd. »Kemenate«, heizbares Gemach, massivsteinernes Wohngebäude (in der Burg oder auf dem Stadtgrundstück), steinerner Anbau, Wohnraum der Familie, Wohnzimmer der Vornehmen, Gemach des Fürsten, Schlafgemach, Geschäftszimmer, einzeln stehendes Steinhaus, kleine Burg, Aufbewahrungsstelle, Kammer

einzeln, mnd. partikulõr***, Adj.: nhd. partikulär, partikular, einen Teil betreffend, sonderlich, einzeln, besonderes
-- jeder einzeln: mnd. manlÆk (2), mantlÆk, mank, Pron.: nhd. jeder, jeder einzeln, jeder für sich; mennichlÆk (2), Pron.: nhd. jeder, jeder einzeln, jeder für sich

einzeln, mnd. schÐden (2), scheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschieden«, getrennt, unterteilt, unterschieden, einzeln, entfernt, bescheiden (Adj.), gebührlich; spilderen (3), Adv.: nhd. zerstreut, einzeln, vereinzelt, hier und da; ströuwent***, Adj.: nhd. getrennt, einzeln, nicht zusammengehörig; stückewÆs, stückwÆs, Adv.: nhd. »stückweis«, Stück für Stück, Punkt für Punkt, einzeln, im Kleinen; sunderen (1), sönderen, Adv.: nhd. besonders, abgesondert, getrennt, für sich, einzeln, namentlich; sünderich, sunderich, sunderch, sönderich, Adj.: nhd. besondere, gesondert, einzeln, unterschiedlich, verschieden (Adj.), bestimmt, sonderbar, absonderlich, querköpfisch, hervorragend, ausgezeichnet, geheim; sünderigen (1), sündergen, sondergen, Adv.: nhd. gesondert, einzeln, für sich, besonders, vor allem, insbesondere, jedoch, aber; sünderlÆk, sunderlik, sundlik, sünderk, sunderik, Adj.: nhd. besondere, besonderlich, einzeln, bestimmt, unterschiedlich, verschieden (Adj.), eigenwillig; sünderlÆkes, sunderlikes, sünderlÆks, Adv.: nhd. einzeln, privat, eigens, ausdrücklich, insbesondere, in Sonderheit, besonders, vor allem; sünderlinc (1), sunderlink, sünderlanc, Adj.: nhd. einzeln, verschieden, einem Mensch gehörig, besondere, bestimmt, ungemein, außerordentlich, gefühlsbetont, innig, herzlich, außergewöhnlich, fremdartig, wunderbar, ausgezeichnet; sünderlingen, sünderlinge, sunderlingen, sönderlingen, Adv.: nhd. einzeln, privat, besonders, eigens, insbesondere, in Sonderheit, vor allem
-- einzeln hinzuzählen: mnd. tætellen*, totellen, mnd.?, V.: nhd. »zuzählen«, einzeln hinzuzählen

einzeln, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

einzeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Einzelne -- an Einzelne austeilen, mhd. vereinzelen*, vereinzeln, fereinzelen*, sw. V.: nhd. »vereinzeln«, verteilen, an Einzelne austeilen, an Einzelne verteilen

Einzelne -- an Einzelne verteilen, mhd. vereinzelen*, vereinzeln, fereinzelen*, sw. V.: nhd. »vereinzeln«, verteilen, an Einzelne austeilen, an Einzelne verteilen

einzelne -- einzelne Bestimmung einer Verordnung, mnd. parcÐl, mnd.?, N.: nhd. Stück, Artikel, Gegenstand, Teil von Waren, einzelne Bestimmung einer Verordnung

einzelne -- einzelne Eigenschaft, ahd. suntarigÆ* 25, suntaringÆ*, st. F. (Æ): nhd. Besonderheit, Einzelheit, Eigenheit, einzelne Eigenschaft, Form, Gestalt, Sonderrecht, Vorrecht

einzelne -- einzelne Eigenschaft, mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

einzelne -- einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, mnd. stückewerk, stuckewerk, N.: nhd. Stückwerk, Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, unvollkommenes Werk; stükwerk, N.: nhd. Stückwerk, Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, unvollkommenes Werk

einzelne -- einzelne rechtliche Bestimmung, mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

einzelne -- einzelne Schüsse abgeben, mnd. placken, sw. V.: nhd. Unsicherheit verursachen, räubern, flecken, mit Kalk oder Lehm bekleiben, einzelne Schüsse abgeben, vereinzelt unordentlich schießen

einzelne -- jeder einzelne aus einer bestimmten oder unbestimmten Zahl, mnd. malk, mallik, mallich, melk, Pron.: nhd. jeder, jeglicher, jeder für sich, männiglich, alle, jeder einzelne aus einer bestimmten oder unbestimmten Zahl

einzelne -- jeder einzelne, ahd. iogilÆh 127, Indef.-Pron., Adj.: nhd. jeglicher, jeder, ein jeglicher, ein jeder, jeder einzelne, ganz, all

einzelne -- jeder einzelne, mhd. houbetlingen 1, Adv.: nhd. Mann für Mann, jeder einzelne; ielich 36 und häufiger?, Pron., Adj.: nhd. jeglich, jeder, ein jeder, jeder einzelne; iewelich, iewelch, ielich, Indef.-Pron.: nhd. »jewelch«, jeglich, jeder, jeder einzelne

einzelne -- jeder einzelne, mnd. albesünder, Adv.: nhd. jeder einzelne, sämtlich, insgesamt; albesünderen, Adv.: nhd. jeder einzelne, sämtlich, insgesamt

einzelne -- Mechanik an der Orgel mit der einzelne Pfeifengruppen angesprochen werden können, mnd. registrõcie, F.: nhd. »Registration«, Mechanik an der Orgel mit der einzelne Pfeifengruppen angesprochen werden können

einzelne -- Solezuteilung für bestimmte einzelne Siedehäuser in Lüneburg, mnd. mõntgæt, mõnitgæt, N.: nhd. Solezuteilung für bestimmte einzelne Siedehäuser in Lüneburg

einzelne -- Sondername für einzelne Dinge, mhd. sundername, sw. M.: nhd. Sondername für einzelne Dinge, eigener Name

einzelne, mnd. insünderich***, Adj.: nhd. besondere, einzelne
-- Abschnitt des Werdener Fischereigebiets in der Ruhr für die einzelne Pfründe: mnd. kõr (2), kair, kare, N.: nhd. Gefäß, Geschirr, Gefäßteil eines Kelches, Korb, Abschnitt des Werdener Fischereigebiets in der Ruhr für die einzelne Pfründe
-- jeder einzelne: mnd. ÆdermenlÆk, Ædermenlich, Pron.: nhd. jeder, jeder einzelne; ÆdermennichlÆk, Ædermennichlich, Pron.: nhd. jeder, jeder einzelne

Einzelnen -- Abgabe des Einzelnen, mnd. hȫvetschat, M.: nhd. Kopfsteuer, Abgabe des Einzelnen, Beitrag des Einzelnen

Einzelnen -- Abwehr des Einzelnen, mnd. nætwÐre, noetwÐre, F.: nhd. Notwehr, notwendige Verteidigung, Verteidigung gegen unrechtmäßigen Angriff, Abwehr des Einzelnen, Landesverteidigung gegen Überfall, Gegenangriff; nætwÐringe (1), noetwÐringe, F.: nhd. Notwehr, notwendige Verteidigung, Verteidigung gegen unrechtmäßigen Angriff, Abwehr des Einzelnen, Landesverteidigung gegen Überfall, Gegenangriff

Einzelnen -- Anteil des Einzelnen an der Fahrhabe bzw. an dem erworbenen Gut, mnd. hȫvetlæt, hȫvedelæt, houwdelæt, hȫvetloet, hȫvetloyt, hȫvetlot, hȫvetlaad, N.: nhd. Anteil des Einzelnen an der Fahrhabe bzw. an dem erworbenen Gut
einzelnen -- Anteil des einzelnen Deichunterhaltungspflichtigen, mnd. dÆkesvak, N.: nhd. Stück eines Deiches, Deichstrecke, Anteil des einzelnen Deichunterhaltungspflichtigen; dÆkvak, N.: nhd. Stück eines Deiches, Deichstrecke, Anteil des einzelnen Deichunterhaltungspflichtigen

einzelnen -- Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, mnd. tÐl (2), F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

einzelnen -- Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, mnd. stückewerk, stuckewerk, N.: nhd. Stückwerk, Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, unvollkommenes Werk; stükwerk, N.: nhd. Stückwerk, Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, unvollkommenes Werk

Einzelnen -- auf den Einzelnen bezogen, mnd. prÆvõt (2), Adj.: nhd. privat, auf den Einzelnen bezogen, zum eigenen Nutzen, nichtöffentlich

einzelnen -- bei einzelnen Fäden ausziehen, mnd. ðtriffen, mnd.?, sw. V.: nhd. bei einzelnen Fäden ausziehen

Einzelnen -- Beitrag des Einzelnen, mnd. hȫvetschat, M.: nhd. Kopfsteuer, Abgabe des Einzelnen, Beitrag des Einzelnen

einzelnen -- Bewohner eines einzelnen Hauses, ahd. hðsman 1, st. M. (athem.): nhd. »Hausmann«, Hintersasse, Hausknecht, Bewohner eines einzelnen Hauses

einzelnen -- dem einzelnen Anlieger zukommende Deichstrecke, mnd. dÆkmõte, F.: nhd. »Deichmaß«, dem einzelnen Anlieger zukommende Deichstrecke

einzelnen -- dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, mnd. lantrecht, N.: nhd. Landrecht, Recht eines Landes, Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, Gewohnheitsrecht, Pflichten die das Landrecht verlangt, dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, für den Geltungsbereich des Landrechts zuständige höchste Gerichtsversammlung, Bezirk des Landgerichts (N.) (1), Sprengel des Landgerichts (N.) (1)

einzelnen -- einem einzelnen Menschen allein gehörende Handelsware, mnd. propergðt*, propergðt, N.: nhd. Eigengut, einem einzelnen Menschen allein gehörende Handelsware

einzelnen -- einem einzelnen Menschen zugehörig, mnd. proper, propper, proprie, Adj.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, einem einzelnen Menschen zugehörig, im alleinigen Besitz eines einzelnen Menschen oder einer Menschengruppe, ohne Beteiligung anderer (zum Beispiel in einer Handelsgesellschaft befindlich), fein, rein, säuberlich, schön, anständig, unbescholten

einzelnen -- Ertrag der Solelieferung in den einzelnen Flutterminen, mnd. vlætgæt, vlætgðt, N.: nhd. »Flutgut«, Ertrag der Solelieferung in den einzelnen Flutterminen

einzelnen -- Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen, mhd. trðbe, troube, sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Traube, Weintraube, Ganzes von mehreren zusammenhängenden einzelnen Dingen

einzelnen -- geweihtes Salböl das am Ostermontag vom Bischof ausgeteilt und in die einzelnen Kirchen gebracht wird, mnd. põschenkrÐsem*, põschenkrÐsam, M.: nhd. geweihtes Salböl das am Ostermontag vom Bischof ausgeteilt und in die einzelnen Kirchen gebracht wird

einzelnen -- Handwerker der nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, mnd. stükwerkÏre*, stükwerker, M.: nhd. »Stückwerker«, Handwerker der nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird

einzelnen -- im alleinigen Besitz eines einzelnen Menschen oder einer Menschengruppe, mnd. proper, propper, proprie, Adj.: nhd. eigen, verfügbar, frei nutzbar, einem einzelnen Menschen zugehörig, im alleinigen Besitz eines einzelnen Menschen oder einer Menschengruppe, ohne Beteiligung anderer (zum Beispiel in einer Handelsgesellschaft befindlich), fein, rein, säuberlich, schön, anständig, unbescholten

einzelnen -- im einzelnen angeben, mnd. vȫrerÐken, sw. V.: nhd. vorrechnen, aufzählen, im einzelnen angeben, auseinandersetzen; vȫrrÐken, vorreken, sw. V.: nhd. vorrechnen, aufzählen, im einzelnen angeben, auseinandersetzen; vȫrrÐkenen, vorrekenen, sw. V.: nhd. vorrechnen, aufzählen, im einzelnen angeben, auseinandersetzen

Einzelnen -- im Einzelnen aufgeführt, mnd. benȫmetlÆk* (1), benȫmptlÆk, Adj.: nhd. benannt, bestimmt, festgesetzt, namentlich, nämlich, im Einzelnen aufgeführt; benȫmetlÆk* (2), benȫmptlÆk, Adv.: nhd. benannt, bestimmt, festgesetzt, namentlich, nämlich, im Einzelnen aufgeführt; benȫmlÆk (1), benȫmelÆk, Adj.: nhd. benannt, bestimmt, festgesetzt, namentlich, nämlich, im Einzelnen aufgeführt; benȫmlÆk (2), benȫmelÆk, Adv.: nhd. benannt, bestimmt, festgesetzt, namentlich, nämlich, im Einzelnen aufgeführt
einzelnen -- im einzelnen, mhd. albesunderlingen, Adv.: nhd. im einzelnen, ganz genau; besunder (2), bisundere, bisunter, Adv.: nhd. einzeln, getrennt, gesondert, allein, nur, abseits, beiseite, besonders, vor allem, ausdrücklich, im einzelnen, genau, ausführlich

Einzelnen -- im Einzelnen, mhd. besunderen* (1), bisundern, Adv.: nhd. einzeln, getrennt, gesondert, allein, nur, abseits, beiseite, besonders, vor allem, ausdrücklich, im Einzelnen, genau, ausführlich

Einzelnen -- im Einzelnen, mhd. sunder (2), sunter, Adv.: nhd. gesondert, besonders, insbesondere, vielmehr, getrennt, für sich, beiseite, abseits, allein, im Einzelnen, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr, außerdem; sunderen (1), Adv.: nhd. gesondert, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr; sunderlÆche (1), sunterlÆche, Adv.: nhd. sonderlich, gesondert, besonders, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr, besonders, auf besondere Weise, in besonderer Weise, gesondert, einzeln, eigens, ausdrücklich, aufmerksam; sunderlingen, Adv.: nhd. gesondert, besonders, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr; sundern (1), Adv.: nhd. gesondert, abseits, im Einzelnen, für sich, insbesondere, besonders, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr

einzelnen -- im einzelnen, mhd. sundert (3), sunderet*, Adv.: nhd. gesondert, abseits, im einzelnen, für sich, insbesondere, ausschließlich, vorzüglich, ausgezeichnet, sehr

Einzelnen -- im Einzelnen, mnd. Ðntel (2), Adv.: nhd. einzeln, im Einzelnen, stückweise, in einzelnen Posten, nach und nach, allmählich; Ðntelen, entelen, eintelen, Adv.: nhd. einzeln, im Einzelnen, stückweise, in einzelnen Posten, nach und nach, allmählich; Ðntelinge, Ðntelingen, eintelinge, Adv.: nhd. einzeln, im Einzelnen, allmählich, nach und nach

einzelnen -- in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, mnd. võrt (1), vart, varth, vard, vaert, F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gelegenheit, Mal

einzelnen -- in einzelnen Gruppen, mnd. ströuwende, Adv.: nhd. »streuend«, nicht zusammen, getrennt, in einzelnen Gruppen

einzelnen -- in einzelnen kleinen Teilen herabfallen, mnd. toddelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zotteln«, in Zotten herabfallen, in einzelnen kleinen Teilen herabfallen

einzelnen -- in einzelnen Posten, mnd. Ðntel (2), Adv.: nhd. einzeln, im Einzelnen, stückweise, in einzelnen Posten, nach und nach, allmählich; Ðntelen, entelen, eintelen, Adv.: nhd. einzeln, im Einzelnen, stückweise, in einzelnen Posten, nach und nach, allmählich

einzelnen -- markscheiderische Stufe zur Abgrenzung der einzelnen Gruben, mnd. stæpe (1), F.: nhd. Stufe, Treppenstufe, Treppe, Altarstufe, Grenzzeichen, markscheiderische Stufe zur Abgrenzung der einzelnen Gruben

einzelnen -- Pfründe zur Unterhaltung einer einzelnen Verrichtung, mnd. commende, F.: nhd. kleinere geistliche Stiftung, Pfründe zur Unterhaltung einer einzelnen Verrichtung

Einzelnen -- Rechtsangelegenheit welche die Interessen eines Einzelnen und nicht die der Allgemeinheit berührt, mnd. prÆvõtsõke, F.: nhd. »Privatsache«, Rechtsangelegenheit welche die Interessen eines Einzelnen und nicht die der Allgemeinheit berührt

einzelnen -- unterirdische mit Zimmerwerk gestützte Leitung die von den einzelnen Solquellen zum Salzbrunnen der Saline führen, mnd. sætvõrt, F.: nhd. »Sodfahrt«, unterirdische mit Zimmerwerk gestützte Leitung die von den einzelnen Solquellen zum Salzbrunnen der Saline führen, Verzeichnis sämtlicher Abgaben und Renten aus den Siedehäusern

einzelnen -- Urkunde mit einzelnen besonderen Bestimmungen, mnd. partikulõresrecess*, partikulõrsrecess, M.: nhd. Urkunde mit einzelnen besonderen Bestimmungen

Einzelnen -- Verkauf im Einzelnen, mnd. snÐdekæp, snedekæp, M.: nhd. Schnittkauf, Verkauf im Einzelnen, Verkauf im Ausschnitt

einzelnen -- Verzeichnis der einzelnen Posten, mnd. spÐcificõtie, F.: nhd. »Spezifikation«, Verzeichnis der einzelnen Posten, Stückverzeichnis

Einzelnen -- was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, mhd. lantreht, st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung

einzelnen -- Zwischenfaden der die einzelnen Fäden voneinander trennt, mhd. underviz, underfiz*, st. M.: nhd. Zwischenfaden der die einzelnen Fäden voneinander trennt, Scheidewand

einzelner -- Anzahl einzelner Menschen, mnd. persænental, persænentõl, M., F.: nhd. »Personenzahl«, Anzahl einzelner Menschen

einzelner -- aus gedrehten und geflochtenen Weideruten oder auch aus Metall gefertigtes Verbindungsstück einzelner Teile des Pfluges, mnd. plæchwÐde, sw. F.: nhd. »Pflugweide«, aus gedrehten und geflochtenen Weideruten oder auch aus Metall gefertigtes Verbindungsstück einzelner Teile des Pfluges

einzelner -- ein einzelner, mnd. Ðntellinc*, entelink, mnd.?, Adj.: nhd. einzeln, ein einzelner

einzelner -- einzelner ganzer Gegenstand, mhd. stücke, stück, stucke, stuck, st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß

einzelner -- einzelner Mensch, mnd. persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure

einzelner -- einzelner Pelz, mnd. ? pðder (2), Sb.: nhd. Futter (N.) (2)?, Unterfutter (N.) (2)?, Futteral?, Pelzwerk?, einzelner Pelz?, Pelzfutter (N.) (2)?, Pelzbesatz?, Behälter?, Bestecktasche?, Brieftasche?, Umschlag?

einzelner -- einzelner Pelz, mnd. væder (1), fæder, voder, voeder, vouder, N.: nhd. Futter (N.) (2), Unterfutter (N.) (2), Futteral, Pelzwerk, einzelner Pelz, Pelzfutter (N.) (2), Pelzbesatz, Behälter, Bestecktasche, Brieftasche, Umschlag

einzelner -- einzelner Psalm, mnd. salter (1), solter, M., N.: nhd. Psalter, Buch der Psalmen als Teil der Bibel, Psalmenbuch, Messbuch, einzelner Psalm, bestimmte Gebetsübung, bestimmter Kirchendienst, Psalterlesung

einzelner -- einzelner Punkt einer Aufstellung, mnd. post (4), F.: nhd. Posten, einzelner Punkt einer Aufstellung, Sachverhalt

einzelner -- einzelner Reiter, mnd. Ðnspannich (2), einspannich, M.: nhd. Einspänner, Bote, Geleit, berittener Diener der zum Geleit mitgegeben wurde und Bestellungen ausrichtete, einzelner Reiter, herrenloser Berittener geringen Standes

einzelner -- Gesamtausstattung des Altars oder einzelner Teile davon, mnd. ornõt, ornaet, N.: nhd. Ornat, Kirchengerät, Kirchenschmuck, Gesamtausstattung des Altars oder einzelner Teile davon, Amtskleidung, Messgewand

einzelner -- Hammer zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchkloppÏre*, plæchklopper, M.: nhd. Hammer zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

einzelner -- hölzerner Keil zur Fixierung von verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchkÆl, M.: nhd. »Pflugkeil«, hölzerner Keil zur Fixierung von verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

einzelner -- hölzernes Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchbȫkÏre*, plæchbȫker, plæchboker, M.: nhd. hölzernes Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile
einzelner -- Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, mhd. vespereide, fespereide*, st. F.: nhd. Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, Jüngster Tag; vesperÆe, fesperÆe*, vesprÆe, vesperÆ, vÆsperÆ, fesperÆe*, fÆsperÆ*, fesperÆ*, st. F.: nhd. »Vesperei«, Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, jüngster Tag, Spätnachmittag

einzelner -- metallene Verbindung einzelner Bauteile des Pfluges, mnd. plæchkklõmer*, plæchklammer, F.: nhd. »Pflugklammer«, metallene Verbindung einzelner Bauteile des Pfluges, Eisenring an der Verbindung von Pflugbaum und Vordergestell?; plæchklamme, F.: nhd. metallene Verbindung einzelner Bauteile des Pfluges, Eisenring an der Verbindung von Pflugbaum und Vordergestell?

einzelner -- Verzeichnis über die Zehntabgaben einzelner Liegenschaften, mnd. tÐgederegister*, tÐgetregister, N.: nhd. »Zehntregister«, Verzeichnis über die Zehntabgaben einzelner Liegenschaften

Einzelner -- was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, mnd. spÆse, spisse*, F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

einzelner -- Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile, mnd. plæchhõmer, M.: nhd. »Pflughammer«, Werkzeug zum Eintreiben von Keilen an verstellbaren Verbindungen einzelner Pflugteile

einzelner mann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzelner Unterteil eines Bandes (M.) (1), mnd. bæk (2), buk, boec*, N.: nhd. Buch, einzelner Unterteil eines Bandes (M.) (1), Amtsbuch, Handlungsbuch, Gerichtsbuch, Schöffenbuch

Einzelner, ahd. einago* 1, sw. M. (n): nhd. »Einzelner«, Mönch, Einsiedler

Einzelner, mnd. Ðnlinc, Ðinlinc, Ðnlinge, Ðinlinge, M.: nhd. Einzelner, Unverheirateter

einzelnes -- einzelnes Blatt, ahd. peina* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Blatt, Seite, einzelnes Blatt

einzelnes -- einzelnes Land, mhd. sunderlant, st. N.: nhd. besonderes Land, einzelnes Land, Provinz, Landesteil, eigenes Land

einzelnes -- einzelnes Pferd, mnd. ? stæt (2), stoot, stoydt, stoyd, stoedt, stoet, stǖt, F.: nhd. Gestüt, Stuterei, im freien Gelände gehaltene Pferdeherde, Ort an dem sich die im freien Gelände gehaltene Pferdeherde aufhält, Pferdeherde, Schar (F.) (1) von Pferden, einzelnes Pferd?, Umzäunung für Pferde im Freien, Pferdebahn

einzelnes -- einzelnes Schriftstück, mhd. zedel (1), zedele, zetel, st. F., sw. F., st. M., st. N.: nhd. Blatt, Zettel, Urkunde, einzelnes Schriftstück, schriftliches Instrument

einzelnes -- einzelnes Stück Erz, mhd. stuof, st. M.: nhd. einzelnes Stück Erz, einzelnes Stück Metall

einzelnes -- einzelnes Stück Metall, mhd. stuof, st. M.: nhd. einzelnes Stück Erz, einzelnes Stück Metall

einzelnes -- einzelnes Stück Rindvieh, mnd. rinderhȫvet, rinthȫvet, N.: nhd. einzelnes Stück Rindvieh, weibliches oder männliches fortpflanzungsfähiges Tier; rindeshȫvet, N.: nhd. einzelnes Stück Rindvieh, weibliches oder männliches fortpflanzungsfähiges Rind; rinthȫvet, N.: nhd. einzelnes Stück Rindvieh, weibliches oder männliches fortpflanzungsfähiges Rind

einzelnes -- einzelnes Stück Vieh, mnd. hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt

einzelnes schweres Tau (N.) das von der Spitze des Mastes heruntergeht, mnd. bakstõke*, bachstake, mnd.?, N.: nhd. einzelnes schweres Tau (N.) das von der Spitze des Mastes heruntergeht

einzelnheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einzelrecht, mnd. prÆvilÐgie, prÆvileye, prÆveleye, prÆvaley, priffeley, prÆbeley, prÐvelÐgie, prÐveleye, prÐvelge, prouleye, priffeley, prÆvilÐgium, prÆveleyum, prÆvileye, prÐveleye, prȫveleye, F., N.: nhd. »Privileg«, Vorrecht, eines Menschen oder einer Gruppe oder Institution gewährte rechtliche Sonderstellung, Sonderrecht, Einzelrecht, Ausnahmerecht, Freiheit, Gerechtigkeit, Dokument in dem ein Privileg ausgesprochen und bestätigt wird, Freiheitsbrief, Erlaubnisbrief, Freibrief, Gnadenbrief, Handfeste

einzelrichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einzelscheiben -- aus mehreren rautenförmigen Einzelscheiben zusammengesetztes Fenster, mnd. rðtenvenster, M.: nhd. »Rautenfenster«, aus mehreren rautenförmigen Einzelscheiben zusammengesetztes Fenster

einzelschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einzelstädtische -- einzelstädtische Kaufleutegilde, mnd. hanse, anse*, ansee, hansee, hense, F.: nhd. Hanse, Handelsgenossenschaft, Kaufmannsgilde, Handelsabgabe, Handelsrecht, Abgabe, Gebühr für die Genossenschaft und die damit verbundenen Rechte und Pflichten, Handelsabgabe an den Landesherrn, einzelstädtische Kaufleutegilde, Gilde

einzelstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einzelstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Einzelstück, mhd. stücke, stück, stucke, stuck, st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß

Einzelstück, mnd. parsel, parsÐl, parssel, parcel, parcil, parciell, parseel, parseyl, parzeil, partzel, parzÐl, partzeil, porsel, porcel, porsil, porsÐl, porseel, porzel, persel, perssel, percel, perseel, perzel, pertzel, passel, possel, pessel, parstel, portsÆl, portziel, bursÐl, N.: nhd. Einzelstück, Einzelgegenstand, Handelsgut, Handelsware, Stückgut, Parzelle, abgegrenztes Stück Land, Bestandteil, Teil des Ganzen, Anteil, anteilige Menge, Bestandteil einer Verordung bzw. eines Vertrags, Artikel, Punkt, Rechnungsposten

Einzelstück, mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

einzelt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einzelteile -- Einzelteile der Burg, mnd. stÐnhðs, steinhðs, M.: nhd. Steinhaus, massives Haus, festes Haus, Feste, Einzelteile der Burg, kleinerer Steinbau, Steinkammer, Steinbude, Speicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Warenniederlage, steinernes Bürgerhaus, Backsteinbau

Einzelteilen -- Gewicht aus mehreren ineinanderfügbaren Einzelteilen, mnd. pÆlgewichte*?, pÆlgewicht, N.: nhd. Gewicht aus mehreren ineinanderfügbaren Einzelteilen

Einzelteilen -- Rüstung aus beweglich verbundenen Einzelteilen, mnd. rüggekrÐvet, M.: nhd. Rüstung aus beweglich verbundenen Einzelteilen; rüggenkrÐvet, M.: nhd. Rüstung aus beweglich verbundenen Einzelteilen

einzelthat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einzelunggerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzelungsgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einzelunterkunft, mnd. sÐkenhǖseken, N.: nhd. »Siechenhäuschen«, Einzelunterkunft, Hütte für Aussätzige

Einzelverkauf -- Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, mnd. pennincwÐrt, penninckwÐrt, penninkwert, pennicwÐrt, penniwÐrt, penwÐrt, penwõrt, penwært, pennincwært, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningeswÐrt, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningewÐrt, pengewÐrte, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht

Einzelverkauf -- Preis im Einzelverkauf, mnd. pennincwÐrt, penninckwÐrt, penninkwert, pennicwÐrt, penniwÐrt, penwÐrt, penwõrt, penwært, pennincwært, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningeswÐrt, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningewÐrt, pengewÐrte, M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht

Einzelverkauf -- Wein den zu gewissen Zeiten bzw. Festzeiten in einem Gebiet nur der Berechtigte im Einzelverkauf ausschenken darf, mnd. banwÆn, M.: nhd. »Bannwein«, Wein den zu gewissen Zeiten bzw. Festzeiten in einem Gebiet nur der Berechtigte im Einzelverkauf ausschenken darf

Einzelverkaufsstand, mnd. krõmÏrebæde*, krõmerbæde, F.: nhd. »Kramerbude«, Einzelverkaufsstand; krõmbæde, krõmbðde, F.: nhd. Krambude, Einzelverkaufsstand, Ladenhaus; krÐmÏrebæde, krÐmerbæde, F.: nhd. »Krämerbude«, Einzelverkaufsstand

einzelvortheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einzelweber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einzelweis, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzelwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Einzelzimmerhaus, mhd. gadem, gaden, st. N., st. M.: nhd. Gaden, Anbau oder Aufbau eines Gebäudes, Schuppen (M.), Gemach, Kammer, Kaufladen, Krambude, Einzelzimmerhaus, Verschlag, Stockwerk, Raum, Zimmer, Saal, Schlafkammer, Laden (M.), Zelle

einzenpferd, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzer, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzerren, mhd. zarren, sw. V.: nhd. »zarren«, einfallen, einzerren, einschrumpfen

einzerren, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzeugen, mnd. intǖgen, intugen, sw. V.: nhd. einzeugen, jemands Fähigkeit bezeugen Gildemitglied zu werden, vor Gericht Zeugnis ablegen, bezeugen

einzeugen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzeugen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Einzeugung, mnd. intuch, F.: nhd. Einzucht, selbst gezogenes Vieh, Einzeugung, Bezeugung; intucht, F.: nhd. Einzucht, selbst gezogenes Vieh, Einzeugung, Bezeugung

einzeugung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einzeugung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einziehamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einziehbar, mnd. bÆstervrÆ*, bÆstervri, mnd.?, Adj.: nhd. frei, unter keiner »Hode« stehend, einziehbar

einziehbarem -- Stab mit einziehbarem spitzem Eisen, ahd. swertstab* 2, st. M. (a?, i?): nhd. »Schwertstab«, Dolch, Stab mit einziehbarem spitzem Eisen, Pike

einziehen -- Balken einziehen, mhd. tremelen*, tremeln, sw. V.: nhd. Balken einziehen

einziehen -- Balken einziehen, mnd. ? plöcken (1), sw. V.: nhd. mit Pfählen verstärken, Balken einziehen?

einziehen -- durch verstopfte Nase einziehen oder ausstoßen, mhd. snodelen, sw. V.: nhd. durch verstopfte Nase einziehen oder ausstoßen

einziehen -- einziehen bei, mhd. zuoziehen (1), zuo ziehen, st. V.: nhd. einziehen bei, einziehen zu, einkehren, entgegenziehen, zusetzen, herbeiführen, zuführen, zusammenziehen, schließen, anziehen, peinigen, zusammenziehen, herbeiziehen, zuziehen, angreifen, zufügen, beanspruchen

einziehen -- einziehen zu, mhd. zuoziehen (1), zuo ziehen, st. V.: nhd. einziehen bei, einziehen zu, einkehren, entgegenziehen, zusetzen, herbeiführen, zuführen, zusammenziehen, schließen, anziehen, peinigen, zusammenziehen, herbeiziehen, zuziehen, angreifen, zufügen, beanspruchen

einziehen -- rechtliche Erkundigungen einziehen, mhd. vorschen (1), vorsen, forschen*, forsen*, sw. V.: nhd. forschen, fragen, erforschen, forschend durchsuchen, ausforschen, suchen, peinlich verhören, rechtliche Erkundigungen einziehen

Einziehen des Ankers (M.) (1), mnd. lüchtinge (2), F.: nhd. Hochziehen des Ankers (M.) (1), Einziehen des Ankers (M.) (1), Lichten des Ankers (M.) (1)

einziehen, as. gi‑far‑an 1, st. V. (6): nhd. einziehen, gehen

einziehen, ahd. 7zisamaneziohan* 5, st. V. (2b): nhd. zusammenziehen, einziehen; frænen* 7, sw. V. (1a): nhd. beschlagnahmen, einziehen, verstaatlichen, konfiszieren, der staatlichen Gewalt übergeben; gifrænen* 4, sw. V. (1a): nhd. beschlagnahmen, einziehen, verstaatlichen, konfiszieren, zum Staatseigentum machen

einziehen, mhd. Ængõn, ÆngÐn, Ængæn, Æn gõn, an. V.: nhd. eingehen, hineingehen, eintreten, eindringen, betreten (V.), einziehen, zurückkommen, einkommen, anfangen, beginnen, nahegehen, kommen; Ænkomen (1), inkomen, Æn komen, st. V.: nhd. hereinkommen, sich hineinbegeben, einziehen, zum Einlager stellen, sich zum Einlager stellen, hineinkommen, hineingelangen, zurückkehren, zuteilwerden, einfallen; Ænsmücken*, Ænsmucken, Æn smücken, sw. V.: nhd. einziehen; Ænvaren* (1), Ænfaren*, Æn varen, Ænvarn, Ænfarn*, st. V.: nhd. einfahren, sich hineinbegeben, sich ins Einlager begeben (V.), sich ins Kloster begeben (V.), einziehen; Ænziehen, Æn ziehen, st. V.: nhd. einziehen, sich bekehren, sich zurückziehen, anziehen, hinziehen, hineinziehen; Ænzogen, Æn zogen, sw. V.: nhd. hineinziehen, einziehen
-- einziehen in: mhd. Ænrüeren, Æn rüeren, sw. V.: nhd. einziehen in; Ænstapfen, Æn stapfen, sw. V.: nhd. »hineinstapfen«, im Schritt hineinreiten, einziehen in
-- sich einziehen: mhd. kriechen (1), st. V.: nhd. sich einziehen, schmiegen, kriechen, herumkriechen, schleichen, schlurfen; kriepen, st. V.: nhd. sich einziehen, schmiegen, kriechen, schmeicheln

einziehen, mhd. bevaren* (1), bevarn, befaren*, sw. V.: nhd. befahren (V.), einziehen, Besitz ergreifen; beziehen, st. V.: nhd. erreichen, ergreifen, in Anspruch nehmen, beanspruchen, treffen, besetzen mit, umstricken, überziehen, kommen, einziehen, an sich nehmen, beziehen, Köder am Angelhaken anbringen

einziehen, mhd. darÆnziehen, st. V.: nhd. »einziehen«

einziehen, mhd. ðfziehen, ðf ziehen, st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen; versmiegen, fersmiegen*, st. V.: nhd. »verschmiegen«, wegdrücken, beseitigen, einziehen, zusammenziehen, schmiegen, verbergen, sich zusammenkauern; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

einziehen, mhd. pfeden*, pheden, sw. V.: nhd. »pfäden«, ziehen, einziehen
-- einziehen in: mhd. pfaden, phaden, sw. V.: nhd. »pfaden«, Fuß fassen, sich verbreiten in, streben nach, suchen nach, einziehen in, gehen, schreiten

Einziehen, mhd. zuoziehen (2), st. N.: nhd. »Zuziehen«, Einziehen, Einkehren, Entgegenziehen, Zusetzen, Herbeiführen, Zuführen, Zusammenziehen, Schließen

einziehen, mnd. ? nÐdertÐn, neddertÐn, st. V.: nhd. niederziehen, herunterziehen, wegreißen, vom Pferd reißen, im Reiterkampf besiegen, einziehen?

einziehen, mnd. afvörspõden*, afvorspõden, sw. V.: nhd. verspaten, nach Spatenrecht dem säumigen Ansitzer Land fortnehmen, einziehen, für verfallen erklären; bevõren (1), bevaren, st. V.: nhd. befahren (V.), umfahren (V.), erreichen, treffen, betreffen, kommen, ertappen, einziehen; ervȫrderen (1), erfurderen, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, einfordern, einziehen, auffordern, vorfordern, in Anspruch nehmen, vor Gericht fordern, durch Klage beitreiben
-- Balken einziehen: mnd. bebalken, sw. V.: nhd. Balken einziehen, mit Balken versehen (V.)
-- eine Sehne einziehen: mnd. besÐnuwen*, besÐnen, sw. V.: nhd. besehnen, eine Sehne einziehen
-- Erbteil einziehen vom Nachlass eines Hörigen: mnd. beervedÐlen, beervedelen, beervedeilen, beerfdÐlen, beerfdelen, beerfdeilen, bearfdÐlen, bearfdeilen, sw. V.: nhd. Erbteil einziehen vom Nachlass eines Hörigen
-- Erkundigung einziehen: mnd. ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden
-- Erkundigung einziehen nach: mnd. ervrõgen, irvrõgen, dervrõgen, sw. V.: nhd. Erkundigung einziehen nach
-- ganz einziehen in: mnd. dörchbÆten, dȫrbÆten, st. V.: nhd. durchbeißen, etwas zerbeißen, eine Flüssigkeit durchziehen, ganz einziehen in
-- Schuld einziehen: mnd. afbÐden (1), st. V.: nhd. abverlangen, Schuld einziehen
einziehen, mnd. inhõlen (1), sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; inkümpsten***, sw. V.: nhd. einziehen, einwandern, zuwandern; innehõlen, sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; inrÐsen* (1), inrÐisen, inreisen, sw. V.: nhd. hineinreisen, reisen in, einziehen; intÐn (1), intÐin, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen

Einziehen, mnd. intÐn* (2), intÐnt, N.: nhd. Einziehen, Einzug

einziehen, mnd. intÐnen, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; inwinnen, st. V.: nhd. an sich bringen, einziehen, in Auftrag nehmen, übernehmen von, durch Klage an sich bringen, einklagen, sich geistig aneignen, aufnehmen, erwerben, mieten, heuern
-- einziehen in ein Haus: mnd. intochen, V.: nhd. einziehen in ein Haus
-- einziehen in ein Land oder Haus: mnd. innevõren, st. V.: nhd. einfahren, hineinfahren, hereinfahren, fahren in, einziehen in ein Land oder Haus, in einem Ort zuziehen, Nachfolge in einem Dienstverhältnis antreten; invõren, st. V.: nhd. einfahren, hineinfahren, hereinfahren, fahren in, einziehen in ein Land oder Haus, in einem Ort zuziehen, Nachfolge in einem Dienstverhältnis antreten
-- Flaggen einziehen: mnd. innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen
-- gefänglich einziehen: mnd. intÐn (1), intÐin, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen
-- Geld einziehen: mnd. ingesõmelen***, sw. V.: nhd. einsammeln, Geld einziehen
-- gerichtlich einziehen: mnd. indÐgedingen, indegedingen, indÐdigen, indedingen, sw. V.: nhd. durch Verhandlung einklagen, gerichtlich einziehen, gerichtlich einklagen, vor das Gericht fordern, vorladen, Verbannten wieder in die Stadt aufnehmen, als Bedingung aufnehmen
-- mit dem Heere einziehen: mnd. hÐren (1), sw. V.: nhd. mit dem Heere einziehen, mit dem Heere überziehen, durch Kriegsführung Schaden anrichten, verwüsten, beschädigen, verheeren
-- Zins einziehen: mnd. insõmelen, insammelen, sw. V.: nhd. einsammeln, einernten, Vorräte zusammentragen, vorsorgen, Zins einziehen, Zins einfordern

einziehen, mnd. stöcken (2), stocken, sw. V.: nhd. einfangen, gefangen nehmen, ins Gefängnis werfen, beschlagnahmen, einziehen
-- eine Sehne einziehen: mnd. sÐnuwen*, sÐnen, sw. V.: nhd. besehnen, eine Sehne einziehen
-- Segel einziehen: mnd. strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt beenden, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen
-- tragende Querbalken im Ständerwerk des Fachwerks einziehen: mnd. swellen (3), sw. V.: nhd. tragende Querbalken im Ständerwerk des Fachwerks einziehen

einziehen, mnd. vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.)

einziehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einziehen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einziehender -- Bußgeld einziehender Amtsträger, mnd. brȫkevȫrderÏre*, brȫkevȫrderer, M.: nhd. Strafgeld einziehender Amtsträger, Bußgeld einziehender Amtsträger
einziehender -- nachher einziehender Gast, mnd. nâtochvrünt*, nõchtochvrünt*, M.: nhd. nachziehender Gefolgsfreund, nachher einziehender Gast

einziehender -- Strafgeld einziehender Amtsträger, mnd. brȫkevȫrderÏre*, brȫkevȫrderer, M.: nhd. Strafgeld einziehender Amtsträger, Bußgeld einziehender Amtsträger
Einzieher -- Einzieher von Bußgeldern, mhd. bezzerÏre, bezzerer, st. M.: nhd. »Besserer«, Einzieher von Bußgeldern

Einzieher, mnd. invȫrderÏre*, inværderer, M.: nhd. Einforderer, Einzieher
-- Einzieher von Strafgeldern innerhalb des Rates: mnd. klokmÐster, klokmeister, M.: nhd. Vollzugsbeamter, Einzieher von Strafgeldern innerhalb des Rates

einzieher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einzieher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einziehjahr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einziehnadel, mnd. snȫrnõtel, F.: nhd. Einziehnadel

einzieht -- Amtsmeister der die Strafgelder oder Bußgelder der Amtsmitglieder einzieht, mnd. brȫkemÐster, brȫkemeister, M.: nhd. Amtsmeister der die Strafgelder oder Bußgelder der Amtsmitglieder einzieht
einzieht -- Amtsträger der Gerichtsgelder einzieht, mnd. ? dincmÐster, dincmÐister, M.: nhd. Amtsträger der Gerichtsgelder einzieht?

einzieht -- Beamter der die Handelsgebühr einzieht und Aufsicht über Maß Gewicht und Ware der Krämer führt, mnd. hansegrÐve, hansegrõve, M.: nhd. Beamter der die Handelsgebühr einzieht und Aufsicht über Maß Gewicht und Ware der Krämer führt, Hansgraf, bremischer Beamter der die Bürgeraufnahme besorgt; hensegrÐve, hensegrõve, M.: nhd. Beamter der die Handelsgebühr einzieht und Aufsicht über Maß Gewicht und Ware der Krämer führt, Hansgraf, bremischer Beamter der die Bürgeraufnahme besorgt

einzieht -- herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht, mnd. dÐlÏre*, dÐler, dÐiler, M.: nhd. Teiler, Teilender, von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht

einzieht -- städtischer Bediensteter der Aufträge des Bürgermeisters ausführt bzw. Geld einzieht, mnd. börgÏrebæde*, börgerbæde, M.: nhd. Bote, städtischer Bediensteter der Aufträge des Bürgermeisters ausführt bzw. Geld einzieht

Einziehung -- durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, mnd. schütten (1), schutten, sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern

Einziehung -- Einziehung des Anteils vom Nachlass des Hörigen, mnd. ervedÐlinge, ervedeilinge, erfdÐlinge, erfdeilinge, F.: nhd. Erbteilung, Erbanteil, Einziehung des Anteils vom Nachlass des Hörigen, Erbrechtsbestimmungen

Einziehung (von Geld), mnd. ingesõmelinge, F.: nhd. Einsammlung, Einziehung (von Geld)

Einziehung, ahd. gifrænida* 1, st. F. (æ): nhd. Beschlagnahme, Verstaatlichung, Einziehung

Einziehung, mhd. gevrãnede* 3 und häufiger?, gevrãnde, gefrãnde*, st. F.: nhd. Beschlagnahmung, Beschlagahme, Einziehung

Einziehung, mnd. innõme, F.: nhd. Einnahme, Einkunft, Einziehung, Pfändung; ? intÐinge, intehung, F.: nhd. Einziehung?

Einziehung, mnd. vörlǖs*, vorlǖs, vorlðs, vorlues, vorlovs, vorluis, verlys, F., N.: nhd. Verlust, Verlieren, Schade, Schaden (M.), Verderben, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Nachteil, Einbuße; vörlust*, vorlust, verlust*, F.: nhd. Verlust, Verlieren, Strafe, Einziehung, Spielverlust, Verlust eines Prozesses, militärischer Verlust, Niederlage, Unruhe (Bedeutung örtlich beschränkt), geschäftlicher Schade, geschäftlicher Schaden (M.), Nachteil, Einbuße, Abgang, Defizit, persönliche Einbuße, Kosten (F. Pl.), Opfer, Verderben, Verdammnis

einziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einziehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einziehungen -- Lohn für durchgeführte Pfändungen und Einziehungen von Strafgeldern, mnd. pandedÐl, pandedeil, pandeteil, N., M.: nhd. Lohn für durchgeführte Pfändungen und Einziehungen von Strafgeldern

einzielen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzielung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzifferig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzig, germ. *ainahæ-, *ainahæn, *ainaha‑, *ainahan, sw. Adj.: nhd. einzig

einzig, got. ai-n-ah-a 3, sw. Adj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 187,1, Krause, Handbuch des Gotischen 152,3b): nhd. einzig

einzig, an. ei-n-g-a, Adj.: nhd. einzig; ein-k-a (1), Adj.: nhd. einzig

einzig, ae. Ú-n-lic, Adj.: nhd. einzig, einzigartig, eigenartig, hervorragend, schön, edel, herrlich; õ‑n, Ú‑n, Adj., Adv.: nhd. ein, eins, allein, einzig, einzeln; õ-n-cyn, Adj.: nhd. einzig, einzigartig; õ-n-ga, Adj., Adv.: nhd. einzig, allein; õ-n‑lic, Adj.: nhd. allein, einzig, einsam, allgemein, schön

einzig, as. ê‑n 365, Adj., Num. Kard.: nhd. ein, einzig, allein; ê‑n‑ag 5, Adj.: nhd. einzig

einzig, ahd. ein (1) 1860?, Num. Kard., Indef.-Pron., Adj., Adv.: nhd. ein, einer, irgendein, irgendwelch, irgendwelcher, jener, allein, bloß, ein gewisser, alleinig, einzeln, verlassen (Adj.), ein und derselbe, einzig, nur; einboran* 8, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeboren, einzig, einzig geboren; einfalt 15, Adj.: nhd. rein, einfach, einfältig, ganz, lauter, wahr, einzig, allein, bloß, vertrauend; eingiboran* 1, ahd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. einzig, eingeboren; @einÆg 101?, einag*, eining*, Indef.-Pron., Adj.: nhd. irgendein, einzig, einzeln, eigen, einzigartig, ein; einÆglÆh* 1, Adj.: nhd. einzig, alleinig; einÆglÆhho* 2, einÆglÆcho*, Adv.: nhd. einzig, alleinig, allein; einlÆh* 9, Adj.: nhd. einfach, einzeln, einzig, ein, einer; einluzzi 48, Adj.: nhd. einzeln, allein, einzelgängerisch, unverbunden, einzig, einmalig
-- einzig geboren: ahd. einboran* 8, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeboren, einzig, einzig geboren

einzig, mhd. beinzic, beeinzic*, Adj.: nhd. »einzig«; beinzigen, beeinzigen*, Adv.: nhd. »einzig«; einzic, einzec, einitz, Adj.: nhd. »einzig«, einzeln, alleinig; einziclich*, einzeclich, Adj.: nhd. »einzig«

einzig, mhd. ein (2), Ðn, Art., Num. Kard., Indef.-Pron.: nhd. ein, einzig, irgendein, irgendwer, allein, ein gewisser, jemand, etwas; einboren*, einborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeboren, einzig; einez, einz, Adv.: nhd. einzig; eingeboren*, eingeborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eingeboren, einzig; einic, einec, eininc, Adj., Indef.-Pron., Pron. Kard.: nhd. irgendein, irgendwelch, einige, ein, einzig, allein, alleingelassen, alleinig, fern von; einiclich*, eineclich, Adj.: nhd. einzig, einzigartig, alleinig; einiclÆche*, eineclÆche, Adv.: nhd. einzig, in einem fort, allein, heimlich, vollständig; einvaltende, einfaltende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. einfach, einzig
-- einzig und allein: mhd. bärlÆche (1), Adv.: nhd. offen, frei, genau, einzig und allein; eines, eins, Adv.: nhd. einzig und allein, einmal, einst, zum ersten, allein; eingenæte, eingnæte, Adv.: nhd. einzig und allein, allein; einziclÆche*, einzeclÆche, Adv.: nhd. einzig und allein, ausschließlich

einzig, mhd. meiste (1), meist, mÐste, Adj.: nhd. größte, meiste, höchste, wichtigste, einzig

einzig, mnd. allÐne, alleine, alÐne, aleine, Adj., Adv.: nhd. allein, einzig, als (Konj.) Einziger, obgleich (mit Dativ); allÐnen, alleinen, Adj., Adv.: nhd. allein, einzig, als (Konj.) Einziger, obgleich (mit Dativ); blæt (3), Adv.: nhd. bloß, nichts als, nur, alleinig, einzig; Ðnbæren, Ðinbæren, Ðnenbæren, Ðinenbæren, Adj.: nhd. eingeboren, eigen, einzig; Ðngebæren, Ðingebæren, Adj.: nhd. eingeboren, eigen, einzig; Ðnich (1), einich, Adj.: nhd. einig, übereingekommen, vereinbart, einzig, alleinig, einsam, verlassen (Adj.), öde; Ðnsam, Ðntsam, einsam, Ðntsam, eintsam, einsam, Adj.: nhd. allein seiend, einfach, einmütig, einig, eins seiend, alleinig, einzig, ungeteilt, einsam, abgesondert

einzig, mnd. inech, mnd.?, Adj.: nhd. einzig
-- kein einzig: mnd. kÐnich, kÐinich, Indef.- Pron.: nhd. kein einzig, nicht ein Bisschen

einzig, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

einzig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzigartig, ae. Ú-n-lic, Adj.: nhd. einzig, einzigartig, eigenartig, hervorragend, schön, edel, herrlich; õ-n-cyn, Adj.: nhd. einzig, einzigartig; õ-n-feal-d, Adj.: nhd. einzeln, unvermischt, einzigartig, überlegen (Adj.), einfach, bescheiden (Adj.), ehrlich, aufrichtig, fest, unveränderlich

einzigartig, ahd. einfar* 1, Adj.: nhd. einzigartig, alleinstehend, allein umherziehend; @einÆg 101?, einag*, eining*, Indef.-Pron., Adj.: nhd. irgendein, einzig, einzeln, eigen, einzigartig, ein; einknuolÆh* 1, Adj.: nhd. einzigartig, außerordentlich, gut kenntlich; suntarÆg* 47, suntaring*, Adj.: nhd. besondere, eigen, einzeln, einzigartig, einmalig, entlegen, abgeschieden, abgesondert, einheimisch

einzigartig, mhd. einiclich*, eineclich, Adj.: nhd. einzig, einzigartig, alleinig

einzigartiges -- einzigartiges Glück, ahd. suntarsõlida* 1, st. F. (æ): nhd. »Sonderglück«, einzigartiges Glück

einzigbekannt, ahd. einkundalÆh* 1, Adj.: nhd. bekannt, kund, einzigbekannt

einzige -- als einzige, mhd. aleine (2), alein, Adv.: nhd. nur, zumal, insgesamt, allein, ausschließlich, verlassen (Adv.), als einziger, als einzige, als einziges

einziger -- als einziger Ausweg erkennbar, an. ei-n-sÏr, Adj.: nhd. als einziger Ausweg erkennbar

einziger -- als einziger, mhd. aleine (2), alein, Adv.: nhd. nur, zumal, insgesamt, allein, ausschließlich, verlassen (Adv.), als einziger, als einzige, als einziges

einziger -- ein einziger, got. ai-n-s 197, ita, krimAdj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 194 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 56,2, 152,1, 171, 172,1), Num. Kard.: nhd. ein, allein, ein einziger, ein gewisser, irgendein, einmal (= ainamma sinþa)

einzigerlei, nhd.: nhd. ; L.: DW

einziges -- als einziges, mhd. aleine (2), alein, Adv.: nhd. nur, zumal, insgesamt, allein, ausschließlich, verlassen (Adv.), als einziger, als einzige, als einziges

einziges -- ein einziges Mal, ahd. eines 7?, Adv.: nhd. einmal, einerlei, eines Tages, ein einziges Mal, ganz gleich; einÐst* 12, Adv.: nhd. einmal, ein einziges Mal, einstmals

einziges -- einziges Kind, an. ei-n-bern-i, N.: nhd. einziges Kind

Einzigkeit, mhd. einicheit*, einecheit, einekeit, einkeit, st. F.: nhd. Einzigkeit, Einheit, Einigkeit, Einsamkeit, Alleinsein; einzicheit***, st. F.: nhd. Einzigkeit

einzigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einziglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzigmal, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzimmern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzing, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzingeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzinsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzinser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzinserei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzinserkasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzinserschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzirken, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzischeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzlecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzlergerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzlich, nhd.: nhd. ; Hw.: s. einzellich; L.: DW

einzlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzoegling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzoeglingrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzoeglingsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzöllig, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzubringen -- Erntehelfer der dabei hilft die Garben einzubringen, mnd. garvÏre***, garver***, M.: nhd. Garbenbinder, Erntehelfer der dabei hilft die Garben einzubringen

einzubringen -- Erntehelferin die dabei hilft die Garben einzubringen, mnd. garvÏrische*, garversche, F.: nhd. Garbenbinderin, Garbenaufsteckerin, Erntehelferin die dabei hilft die Garben einzubringen

Einzucht, mnd. intuch, F.: nhd. Einzucht, selbst gezogenes Vieh, Einzeugung, Bezeugung; intucht, F.: nhd. Einzucht, selbst gezogenes Vieh, Einzeugung, Bezeugung

einzucht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzuck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einzuckern, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzudeichendes -- einzudeichendes Neuland das schon über die tägliche Fluthöhe hinausreicht, mnd. græve (4), M.: nhd. Meifeld, einzudeichendes Neuland das schon über die tägliche Fluthöhe hinausreicht; grævendÆk, M.: nhd. Meifeld, einzudeichendes Neuland das schon über die tägliche Fluthöhe hinausreicht

einzueger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzuegler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzueglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzuegling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzuenften, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einzug -- Bedienstete des Soester Stadtrats die mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war, mnd. tÐkenvrouwe, teikenvrouwe, tÐkenvræge, F.: nhd. »Zeichenfrau«, Bedienstete des Soester Stadtrats die mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war

Einzug -- Bediensteter des Soester Stadtrats der mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war, mnd. tÐkenman, teikenman, M.: nhd. »Zeichenmann«, Bediensteter des Soester Stadtrats der mit der Ausgabe der Brauberechtigungsmarken und dem Einzug der dafür fälligen Abgaben betraut war

Einzug -- Einrichtung zum Einzug und zur Verwaltung von Zollabgaben, mnd. puntkõmer*, puntkammer, F.: nhd. Einrichtung zum Einzug und zur Verwaltung von Zollabgaben

Einzug -- Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist, mnd. punthÐre, puntherre, M.: nhd. »Pfundherr«, Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist; puntmÐster, puntmeister, puntmeyster, M.: nhd. Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist; punttolhÐre, M.: nhd. Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist; punttolnÏre*, punttolner, M.: nhd. »Pfundzöllner«, Mensch der für den Einzug und die Verwaltung des Pfundzolls zuständig ist

Einzug, ae. in-ga-ng, in-go-ng, st. M. (a): nhd. Eintreten, Einzug, Zugang, Beginn

Einzug, afries. in‑fer-d 1, st. F. (i): nhd. Hineingehen, Einzug

Einzug, ahd. reisa* 3, st. F. (æ): nhd. »Reise«, Zug, Aufbruch, Einzug, Reisen (N.)

Einzug, mhd. inganc, Ænganc, st. M.: nhd. Eingehen, Eingang, hineinführender Weg, Einschlag eines Gewebes, Einzug, Zugang, Einkehr, Versenkung, Introitus, Schussfaden; Ænvar, Ænfar*, st. F.: nhd. Einfahrt, Einzug; Ænvart, Ænfart, st. F.: nhd. Eingehen, Eintritt, Einzug, Einfahrt, Eingang, Hereingehen, hineinführender Weg; Ænzuc, st. M.: nhd. Einzug, feindlicher Einfall, Rückzug, Rückkehr, Rückzug, Entrückung
-- häusliches Fest beim Einzug in ein neugebautes Haus: mhd. hðswermunge, st. F.: nhd. »Hauswärmung«, häusliches Fest beim Einzug in ein neugebautes Haus

Einzug, mnd. anetoch*, antoch, M.: nhd. Anzug, Einzug, Ankunft, Anspruch; besettinge, F.: nhd. Besetzung (mit Meiern), Verpachtung, Besetzung (mit Gewalt), Beschlagnahme, Verhaftung, Niederlassung, Einzug
-- die von neuverheirateten Hörigen beim Einzug in ein Hofgut zu errichtende Abgabe: mnd. ervewinninge, erfwinninge, F.: nhd. Erbgewinn, die von neuverheirateten Hörigen beim Einzug in ein Hofgut zu errichtende Abgabe

Einzug, mnd. inrÐsen* (2), inreisen, inrÐisent, N.: nhd. Einzug, feierlicher Einzug mit Gefolge; inrit, M., N.: nhd. Einritt, Einreiten, Einzug, feierlicher Einzug zu Pferde; intÐn* (2), intÐnt, N.: nhd. Einziehen, Einzug
-- Einzug halten: mnd. intÐn (1), intÐin, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen
-- Einzug zu Pferde: mnd. inrÆden (2), inrÆdent, N.: nhd. Einzug zu Pferde, Einreiten zum Einlager
-- feierlich Einzug halten in eine Stadt: mnd. inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen
-- feierlichen Einzug zu Pferde halten: mnd. inrÆden (1), inriden, sw. V.: nhd. einreiten, hineinreiten, nach Hause reiten, heimreiten, feierlichen Einzug zu Pferde halten, einreiten zur Besetzung einer Stadt oder eines Landes, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld zum Einlager stellen, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld als Geisel stellen
-- feierlicher Einzug: mnd. inkumpst, inkumst, inkomst, imkompst, inkunft, inkumpft, F.: nhd. Einkommen, feierlicher Einzug, Einwanderung, Zuwanderung, Einkunft, Ertrag; intoch, M.: nhd. feierlicher Einzug, Eintritt in die Gilde, Eingezogenes, Zug einer Armbrust, Erweiterung in einem Text, Zusatz, Einschub, Einwendung, Einwurf
-- feierlicher Einzug mit Gefolge: mnd. inrÐsen* (2), inreisen, inrÐisent, N.: nhd. Einzug, feierlicher Einzug mit Gefolge
-- feierlicher Einzug zu Pferde: mnd. inrit, M., N.: nhd. Einritt, Einreiten, Einzug, feierlicher Einzug zu Pferde

einzug, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzug, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

einzugbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzüger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einzuggebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzuggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzuglibell, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzügling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

einzugrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einzugs -- Tag des Einzugs Jesu in Jerusalem, mnd. palmdach, palmedacht, M.: nhd. »Palmtag«, Tag des Einzugs Jesu in Jerusalem, Sonntag vor Ostern, Palmsonntag; palmedach, palmedacht, M.: nhd. »Palmtag«, Tag des Einzugs Jesu in Jerusalem, Sonntag vor Ostern, Palmsonntag; palmendach, M.: nhd. »Palmentag«, Tag des Einzugs Jesu in Jerusalem, Sonntag vor Ostern, Palmsonntag

einzugsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzugschilling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einzugsgarns -- Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, mnd. stranc* (2), strank, strenc, strenge, M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarns oder Aufzugsgarns von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

einzugsgebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Einzugsgebühr, mnd. invõrdenespenninc*, invõrdenspenninc, invõrdenespenninge, M.: nhd. Einzugsgebühr
-- dem Grundherrn zu zahlende Einzugsgebühr: mnd. invære*, invȫre, infoyre, invȫr, F.: nhd. Hereinfuhr, Einfahrt, dem Grundherrn zu zahlende Einzugsgebühr, Einführung in ein Amt
einzugslibell, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzugsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzuhalten -- Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten bzw. die Ungläubigen zu bekämpfen, mnd. riddÏrebræder*, ridderbræder, M.: nhd. »Ritterbruder«, Ordensritter, Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten bzw. die Ungläubigen zu bekämpfen

einzuhalten -- Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten beziehungsweise die Ungläubigen zu bekämpfen, mnd. riddÏresbræder*, riddersbræder, M.: nhd. »Rittersbruder«, Ordensritter, Angehöriger einer geistlichen Vereinigung von Adeligen mit der Verpflichtung die Mönchsgelübde einzuhalten beziehungsweise die Ungläubigen zu bekämpfen

einzuhaltend, mhd. behaltlich, Adj.: nhd. dauerhaft, einzuhaltend, bleibend

einzulassenden -- Beschäftigter der das Maß der einzulassenden Sole angibt, mnd. vörslÐgÏre*, vorslÐger, M.: nhd. »Verschläger«, Beschäftigter der das Maß der einzulassenden Sole angibt

einzulassenden -- Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben, mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

einzulegen -- Arbeiter der das Brennholz beim Salzsieden einzulegen hat, mnd. ? holtleggÏre, holtleggere, holtlegger, M.: nhd. »Holzleger«, Arbeiter der das Brennholz beim Salzsieden einzulegen hat?

einzuliefernde -- bei Abnahme von Mahlabfall auf der Mühle einzuliefernde Kontrollmarke, mnd. slamtÐken, slamteiken, N.: nhd. »Schlammzeichen«, bei Abnahme von Mahlabfall auf der Mühle einzuliefernde Kontrollmarke

einzunehmen -- der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat, mhd. houbetman, houptman, st. M.: nhd. Hauptmann, königlicher oder fürstlicher Statthalter, militärischer Anführer, Oberster, Hauptperson einer Vereinigung, oberster Mann, der unter den Zinspflichtigen eines geteilten Gutes den gesamten Zins einzunehmen und an Herrn abzuführen hat, Hauptperson eines Rechtsverhältnisses, Gewährsmann, Kriegsanführer, Vorbild

einzunehmen -- Schaft mit Haken um das aufgehisste Segel wieder einzunehmen, an. hand-rif (1), *hand-þrif, st. N. (a): nhd. Schaft mit Haken um das aufgehisste Segel wieder einzunehmen

einzunehmen -- von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, mnd. dÐkenÏre*, dÐkenÐr, M.: nhd. Dekan, Dechanat, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzer Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

einzunehmen -- von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, mnd. dÐken (1), dÐchen, decan, M.: nhd. Dekan, Dechant, Vorsteher in geistlichen und weltlichen Vereinigungen, Vorsteher des Kalands, Aufseher in Ämtern und Zünften, von der geistlichen Herrschaft eingesetzter Vorsteher der Propsteihöfe der Zins einzunehmen hat, Bauermeister

einzuquartieren -- Verpflichtung sich einzuquartieren, mnd. kræchganc, kræchgank, M.: nhd. »Kruggang«, Verpflichtung sich einzuquartieren, Gang in das Wirtshaus zum Einlager; kræchlõger, N.: nhd. »Schanklager«, Verpflichtung sich einzuquartieren, Gang in das Wirtshaus zum Einlager

einzurichten -- einzurichten suchen, mnd. gerõmen*, sw. V.: nhd. treffen, zielen, einzurichten suchen, auszuführen suchen

einzurichten -- einzurichten suchen, mnd. rõmen (1), sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen

einzuschenkender -- einzuschenkender Wein, mhd. schenkwÆn, st. M.: nhd. »Schenkwein«, einzuschenkender Wein, eingeschenkter Wein, auszuschenkender Wein, geschenkter Wein, gespendeter Wein

einzuschlagen -- eisernes Instrument um Löcher einzuschlagen, mnd. hitteprÐn, M.: nhd. Spitzdorn, eisernes Instrument um Löcher einzuschlagen

einzuschlagen -- Nötigung einen anderen Weg einzuschlagen, mnd. wechwendinge, mnd.?, F.: nhd. Wegsperrung, Nötigung einen anderen Weg einzuschlagen

Einzuschluckendes, mhd. swelge, st. M.: nhd. Einzuschluckendes

einzuschmelzen -- Münzen Auswägender um die überwichtigen einzuschmelzen, mnd. wippÏre*, wipper, mnd.?, M.: nhd. »Wipper«?, Münzen Auswägender um die überwichtigen einzuschmelzen

einzuschmuggeln -- Versteck um gewisse Güter oder Gütermengen einzuschmuggeln, mnd. garnÐringe, F.: nhd. Garnierung, Unterlage, Bekleidung des inneren Schiffsraums mit Holz und Planken sowie Reisigbündeln und Werg um die Güter vor dem Nasswerden zu schützen, Versteck um gewisse Güter oder Gütermengen einzuschmuggeln

einzutreibendes -- je nach Anteil an der Weidegerechtigkeit bestimmte Stückzahl einzutreibendes Vieh, mnd. schõr (2), schaer, N.: nhd. Nutzungsrecht der Markgenossen an der Allmende, Weidegerechtigkeit, je nach Anteil an der Weidegerechtigkeit bestimmte Stückzahl einzutreibendes Vieh, zur Abholzung freigegebenes Stück Waldmark, Schar (F.) (1), Truppe

einzwagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzwängen, ahd. biklemmen* 1, sw. V. (1a): nhd. »beklemmen«, einzwängen, zusammendrücken, klemmen, verstopfen, verschließen

einzwängen, mhd. klemmen, sw. V.: nhd. mit den Klauen packen, einzwängen, zusammenzwängen, kneifen, klemmen, einklemmen, martern, quälen, necken

einzwängen, mhd. spengen, sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen verbinden, sich zusammenziehen, sperren, einzwängen, sich losmachen von, sich drängen in, sich drängen zu, sich wehren, umklammern, einengen, beschlagen (V.) mit, bedrängen mit; twengen (1), zwangen, duengen, sw. V.: nhd. antun, drücken, zwängen, einzwängen, zusammenpressen, beengen, bedrängen, einengen, bändigen, schmiegen an

einzwängen, mhd. verquelen*, verqueln, ferquelen*, sw. V., st. V.: nhd. einzwängen, fest einschließen, umarmen, quälen, martern, abquälen, abmartern, vor Qual vergehen, sich in Sehnsucht verzehren, vor Sehnsucht vergehen, zugetan sein (V.), sich sehnen nach, sich verzehren nach, verliebt sein (V.) in, versessen sein (V.) auf, verhärtet sein (V.) gegen

einzwängen, mnd. beklemmen, sw. V.: nhd. »beklemmen«, einklemmen, festklemmen, einzwängen, einschließen, umklammern, umspannen, Gerichtsverfahren einleiten

einzwängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzweigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzweigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

einzwicken, mhd. Ænzwicken*, Æn zwicken, sw. V.: nhd. einzwicken

einzwingen, mnd. indwingen, st. V.: nhd. »einzwingen«, erzwingen, erpressen

einzwingen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

einzwingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

einzwitschern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eipflaster, mnd. eiplaster*, eyplõster, F.: nhd. »Eipflaster«, aus Eiweiß hergestelltes Pflaster

eiren, nhd.: nhd. ; L.: DW

eirer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eirund, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eirund, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eis -- auf dem Eis rutschen, mnd. slemferen, sw. V.: nhd. auf dem Eis rutschen; slÆhen, sw. V.: nhd. auf dem Eis rutschen, glitschen

Eis -- brüchiges Eis, mnd. rotÆs, rottijß, rodys, N.: nhd. »Rotteis«, brüchiges Eis, brüchige Eisfläche unter der sich kein Wasser befindet

Eis -- Eis aufhauen, mnd. sicken, sw. V.: nhd. Flachs schlagen, Eis aufhauen

Eis -- Eis regnen, mnd. ? Æselen, sw. V.?: nhd. »Eis regnen«?
-- Arbeiter der das Eis auf den Stadtgräben aufschlägt: mnd. ÆsslÐgÏre*, ÆsslÐgere, M.: nhd. »Eisschläger«, Arbeiter der das Eis auf den Stadtgräben aufschlägt
-- durch das Eis brechen: mnd. inbrÐken (1), inbreken, st. V.: nhd. »einbrechen«, hereinbrechen, sich gewaltsam Zugang verschaffen, sich gewaltsam Eingang verschaffen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, mit Waffengewalt eindringen, einfallen, Einbruch verüben, einbrechen, durchbrechen, durch das Eis brechen, einsinken, einströmen, dem Druck weichen (V.) (2), dem Anprall weichen (V.) (2), nachgeben, zusammenbrechen, als Folge eines Deichbruchs überschwemmt werden, unter Wasser treten, Faß anstechen, übertreten (V.), verletzen, brechen
-- Eis aufhacken: mnd. Æsen (1), sw. V.: nhd. Eis aufhacken, Eis brechen, aufeisen, eisen, durch Hacken eisfrei machen
-- Eis brechen: mnd. Æsen (1), sw. V.: nhd. Eis aufhacken, Eis brechen, aufeisen, eisen, durch Hacken eisfrei machen
-- eiserner Stachel der unter den Stiefel befestigt wird um auf dem Eis sicher gehen zu können: mnd. Æsspære*, M.: nhd. Eissporn, Eisspore, eiserner Stachel der unter den Stiefel befestigt wird um auf dem Eis sicher gehen zu können
-- Loch im Eis: mnd. Æswõke, F.: nhd. »Eiswake«, Loch im Eis, Öffnung aus Eis
-- Öffnung aus Eis: mnd. Æswõke, F.: nhd. »Eiswake«, Loch im Eis, Öffnung aus Eis

Eis -- Eis unter dem Wasser abgelaufen ist, mnd. bolÆs, bollÆs, N.: nhd. Windeis, Hohleis, Eis unter dem Wasser abgelaufen ist

Eis -- frei werden von Schnee und Eis, mhd. Ïberen*, Ïbern, sw. V.: nhd. auftauen, sichtbar werden, frei werden von Schnee und Eis

Eis -- ins Eis gehauene Öffnung, mnd. wæne (1), mnd.?, F.: nhd. »Wuhne«, ins Eis gehauene Öffnung

Eis -- ins Eis gehauenes Loch, mnd. wake, mnd.?, F.: nhd. »Wake«, offenes Wasser im Eis, ins Eis gehauenes Loch

Eis -- ins Eis geschlagenes Loch, mnd. bit (3), mnd.?, N.: nhd. ins Eis geschlagenes Loch

Eis -- offenes Wasser im Eis das durch den Wind verursacht wird, mnd. wintwake, mnd.?, F.: nhd. »Windwake«?, offenes Wasser im Eis das durch den Wind verursacht wird

Eis -- offenes Wasser im Eis, mnd. wake, mnd.?, F.: nhd. »Wake«, offenes Wasser im Eis, ins Eis gehauenes Loch

Eis -- Spiel auf dem Eis, mnd. bricke (1), M.: nhd. Scheibe, Holzscheibe, Stein im Brettspiel, Untersatz, Holzteller, Spiel auf dem Eis, Fisch

Eis -- vom Eis reinigen, mnd. beÆsen, beisen, sw. V.: nhd. vom Eis reinigen

Eis -- zerrissenes Eis, mnd. schõrÆs, N.: nhd. treibende Eisschollen, zerrissenes Eis

Eis auftauen (in einem Gewässer), mnd. upÆsen*, upisen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufeisen«, Eis auftauen (in einem Gewässer)

Eis, idg. *eis- (2), *ein‑, Sb.: nhd. Eis, Frost; *ghelýd‑, Sb.: nhd. Eis; *Øeg‑?, Sb.: nhd. Eis; *¨erno‑, Sb.: nhd. Eis, Schnee; *kreus‑, *krus‑, Sb., V.: nhd. Eis, Kruste, Scholle (F.) (1), frieren, schaudern

Eis, germ. *Æsa-, *Æsam, *eisa-, *eisam, st. N. (a): nhd. Eis, i-Rune; *Æsa-, *Æsaz, st. M. (a): nhd. Eis, i-Rune

Eis, got. *ei-s 1, st. N. (a): nhd. Eis, i-Rune; iiz 1, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 46a): nhd. Eis, i-Rune

Eis, an. Æs-s, st. M. (a): nhd. Eis; j‡k-ul-l, st. M. (a): nhd. Eis, Gletscher
-- halbgeschmolzenes Eis: an. krap, st. N. (a): nhd. halbgeschmolzenes Eis
-- hohles Eis: an. svel-l, st. N. (a): nhd. hohles Eis
-- mit Eis umhüllt: an. svel-l-vÆ-faŒ-r, Adj.: nhd. mit Eis umhüllt

Eis, ae. giec-el, gic-el, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Eiszapfen, Eis; giec-el‑a, sw. M. (n): nhd. Eiszapfen, Eis; giec-el‑e, sw. F. (n): nhd. Eiszapfen, Eis; Æs, st. N. (a): nhd. Eis
-- Aneinanderbinden durch Eis: ae. Æs-ge-bind, st. N. (a): nhd. Eisverbindung, Aneinanderbinden durch Eis

Eis, afries. Æs 3, st. N. (a): nhd. Eis

Eis, as. Æs 1, st. N. (a): nhd. Eis, i‑Rune

Eis, ahd. Æs 20, st. N. (a): nhd. Eis
-- zu Eis werden: ahd. ÆsÐn 2, sw. V. (3): nhd. »eisen«, frieren, zu Eis werden

Eis, mhd. gevrüere, gefrüere*, st. F.: nhd. Frost, Schnee, Eis; Æs, st. N.: nhd. Eis, zugefrorene Stelle
-- voll Eis seiend: mhd. Æsic*, Æsec, Adj.: nhd. eisig, voll Eis seiend
-- zu Eis werden: mhd. Æsen (2), sw. V.: nhd. »eisen«, zu Eis werden, gefrieren

Eis, mhd. vrüere, früere*, st. F.: nhd. Frost, Schnee, Eis
-- in das Eis eines Wassers gehauenes Loch: mhd. wune, st. F., sw. F.: nhd. Wuhne, Eisloch, in das Eis eines Wassers gehauenes Loch

Eis, mnd. Æs, ys, Æs, N.: nhd. Eis, Hagel, Schlosse?

Eis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

eis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisabkühlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisächtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisack, germ. Isargus, lat.-germ.?, FlN: nhd. Eisack

eisammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisandrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisapfel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisaxt (Fischereigerät), mnd. Æseexe, F.: nhd. »Eisaxt« (Fischereigerät), Gerät zum Betrieb der Winterfischerei

Eisaxt, mhd. Æsackes, st. F.: nhd. »Eisaxt«, Eispickel

eisbad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisbalke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisbär, mhd. wazzerber, sw. M.: nhd. »Wasserbär«, Eisbär

eisbär, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisbart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisbaum, mhd. Æsboum, st. M.: nhd. »Eisbaum«, Eisbrecher

eisbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisbaum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisbedeckt, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisbedeckten -- mit eisbedeckten Federn, ae. Æs-ig-feþ-er-a, Adj.: nhd. mit eisigen Flügeln, mit eisbedeckten Federn

eisbehangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisbeharnischt, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisbeifusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisbein, as. Æs‑bê‑n 1, st. N. (a): nhd. Eisbein, Schenkelbein, Hinterbacke

Eisbein, mhd. Æsbein 3, st. N.: nhd. »Eisbein«, Schenkelbein, Fleisch am Schenkelbein

Eisbein, mnd. ÆsbÐn, Æsbein, N.: nhd. Eisbein, Hüftbein

eisbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisbeingeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisbepanzert, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisbergstück, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisblase, ae. Æs‑ge‑blÚ-d, st. N. (a): nhd. Eisblase, Frostbeule (?)

eisblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisblink, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisblock, mhd. esel (1), st. M.: nhd. Esel, Dummkopf, Belagerungswerkzeug, Eisbrecher, Eisblock

eisblock, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisblut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisbrechen, mnd. Æsen (2), Æsent, N.: nhd. Eisbrechen
-- Hacke zum Eisbrechen: mnd. Æshacke, F.: nhd. »Eishacke«, Hacke zum Eisbrechen

Eisbrecher -- Pfahl als Eisbrecher zum Schutz des Uferrandes gegen Eisgang, mnd. Æspõl, M.: nhd. Pfahl als Eisbrecher zum Schutz des Uferrandes gegen Eisgang

Eisbrecher, mhd. Æsboum, st. M.: nhd. »Eisbaum«, Eisbrecher

Eisbrecher, mhd. esel (1), st. M.: nhd. Esel, Dummkopf, Belagerungswerkzeug, Eisbrecher, Eisblock

eisbrecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisbruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisburg, mnd. Æsborch, F.: nhd. Eisburg

eisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

eischen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eischer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eischheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eischlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

eischung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisdecke -- dünne Eisdecke, mhd. vel (1), fel*, st. N.: nhd. Haut, Fell, Pergament, Aussehen, Leib, Person, Augenkrankheit, dünne Eisdecke

Eisdecke, ae. wÏ-t-er-hel-m, st. M. (a): nhd. Eisdecke

eisdecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisdorn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisdruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisdruse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisebene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eiseiche, mhd. Æseich 1, st. F.: nhd. »Eiseiche«, Stecheiche, Traubeneiche, Wintereiche?, Stechpalme?; Æseiche 1, st. F.: nhd. »Eiseiche«, Stecheiche, Traubeneiche, Wintereiche?, Stechpalme?

eiseiche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiselgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiselwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisen -- am vorderen Ende der Pflugsohle befestigtes Eisen das den Boden aufreißt, mnd. plæchschõr, plæchschõre, plðchschõr, N.: nhd. Pflugschar, Schar (F.) (2), am vorderen Ende der Pflugsohle befestigtes Eisen das den Boden aufreißt

Eisen -- Armspeichen deckendes Eisen, mnd. armschÐne, armeschÐne, F.: nhd. »Armschiene«, Armschutz, Armspeichen deckendes Eisen

Eisen -- aus Eisen bestehend, mhd. ÆsenÆn, ÆsnÆn, ÆsÆn, Æsne, Adj.: nhd. eisern, von Eisen hergestellt, aus Eisen bestehend, aus Eisen hergestellt, Eisen...; ÆserÆn, Æsern, ÆsrÆn, Adj.: nhd. eisern, aus Eisen bestehend, aus Eisen hergestellt, Eisen...; ÆsernÆn, Adj.: nhd. eisern, aus Eisen bestehend, aus Eisen hergestellt

Eisen -- aus Eisen gemacht, mnd. Æsern (2), Æseren, ÆserÆn, Adj.: nhd. eisern, in Eisen bestehend, Eisen..., aus Eisen gemacht, beständig bleibend, beim Abgang stets wieder zu ersetzen seiend, undurchdringlich, verschlossen, hart, unbeugsam, streng

Eisen -- aus Eisen hergestellt, mhd. ÆsenÆn, ÆsnÆn, ÆsÆn, Æsne, Adj.: nhd. eisern, von Eisen hergestellt, aus Eisen bestehend, aus Eisen hergestellt, Eisen...; ÆserÆn, Æsern, ÆsrÆn, Adj.: nhd. eisern, aus Eisen bestehend, aus Eisen hergestellt, Eisen...; ÆsernÆn, Adj.: nhd. eisern, aus Eisen bestehend, aus Eisen hergestellt; ÆsÆn 1, Adj.: nhd. eisern, aus Eisen hergestellt

Eisen -- Doppelaxt mit spitzem Eisen, mnd. houwel, houwÐl, howel, N.: nhd. Hacke, Spitzhacke, Mauerhacke, Doppelaxt mit spitzem Eisen, Spitzhammer

Eisen -- ein Eisen das auf den Amboss gesetzt wird um Nägel abzuhauen, mnd. schrÐdÏre* (1), schrÐdere, M.: nhd. ein Eisen das auf den Amboss gesetzt wird um Nägel abzuhauen, Scheer

Eisen -- ein Geschwür mit Eisen ausbrennen, mnd. bernen (1), barnen, burnen, börnen, sw. V.: nhd. brennen, verbrennen, brandstiften, in Brand setzen, durch Brand schädigen, sieden, trennen, schmelzen, schmelzend läutern, ein Geschwür mit Eisen ausbrennen, glühen, strahlen

Eisen -- ein Stück Eisen zum Feueranschlagen von bestimmter Form, mnd. vǖrÆsern*, vǖrÆseren, vǖrisern, N.: nhd. »Feuereisen«, ein Stück Eisen zum Feueranschlagen von bestimmter Form, Feuerstahl, Silbermünze im Wert von 11 Pfennigen (Bedeutung örtlich beschränkt [Dortmund 1512])
Eisen -- eine Art Eisen, mnd. glode, mnd.?, Sb.: nhd. eine Art Eisen

Eisen -- Eisen an der Tür worin die Klinke einfällt, mnd. klinkhõke, klinkhõken, M.: nhd. Haken (M.) in den der Fallriegel des Türschlosses einfällt, Eisen an der Tür worin die Klinke einfällt

Eisen -- Eisen das dazu dient die Schülpe des Bohrers breit zu machen, mnd. bȫrse (2), bürse, F.: nhd. Eisen das dazu dient die Schülpe des Bohrers breit zu machen

Eisen -- Eisen das den oberen Mühlstein in Drehung setzte, mnd. mȫlenspille, molenspille, F.: nhd. Mühlenspindel, Achse des oberen Mühlsteins, Eisen das den oberen Mühlstein in Drehung setzte

Eisen -- Eisen das in u-förmige Haken fällt, mnd. ȫverworp, ȫverwarp, ȫveworp, æverworp, æverwarp, averworp, averwarp, M.: nhd. »Überwurf«, Verschlussvorrichtung an Toren und Fenstern, Eisen das in u-förmige Haken fällt, Fallriegel
Eisen -- Eisen des Schmiedes zum Auswirken der Pferdehufe, mnd. schðfÆsern, schðfÆseren, N.: nhd. Eisen des Schmiedes zum Auswirken der Pferdehufe

Eisen -- Eisen für den Ofenbau, mnd. ævenÆsern, N.: nhd. »Ofeneisen«, Eisen für den Ofenbau

Eisen -- Eisen mit Lockspeise zum Vogelfang, mhd. reizeklobe, sw. M.: nhd. Eisen mit Lockspeise zum Vogelfang, Vogelfalle

Eisen -- Eisen woran das Anlegschloss hängt, mhd. klobe, sw. M.: nhd. »Kloben«, Klemmholz, Klemmendes, Festhaltendes, weibliches Geschlechtsorgan, Spalt, Fessel (F.) (1), Fußfessel, an der Waage das gabelförmige Stück, Türriegel, Eisen woran das Anlegschloss hängt, Bündel, Büschel, Vogelfalle, Falle, Fangholz, Band (N.), Riegel, Klotz, Last, Bürde

Eisen -- Eisen zu Bolzen, mnd. boltenÆsern*, boltenÆseren, N.: nhd. Eisenspitze für Armbrustbolzen, Eisen zu Bolzen, Eisenbolzen

Eisen -- Eisen zu Bügeln, mnd. bȫgelÆsern*, bȫgelÆseren, bogeliser, N.: nhd. Eisenbügel, Bügeleisen, Eisen zu Bügeln
Eisen -- Eisen zum Beschlag an Edelmetall, mnd. schÐne, schene, schenne, F.: nhd. Schiene, Schienbein, schmaler Reif (M.) (2), Eisen zum Beschlag an Edelmetall

Eisen -- Eisen zum Festhalten, mnd. helde (1), heldene, hÐlde, heelde, F.: nhd. Eisen zum Festhalten, Krampe, eiserne Fessel (F.) (1), Fußfessel, Fußschelle

Eisen -- Eisen zum Geschoss, mnd. hõgel (1), M.: nhd. Hagel, Fluch, Drohung, klein gehacktes Blei, Eisen zum Geschoss, Schrot zum Geschoss

Eisen -- Eisen zum Zeichnen der Gemäße, mnd. tÐkenÆsern, teikenÆsern, N.: nhd. Stempeleisen, Brenneisen, Prägestempel, Eisen zum Zeichnen der Gemäße, Eicheisen

Eisen -- Eisen zur Brandmarkung, mnd. Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung

Eisen -- Fensterbogen aus Holz oder Eisen, mnd. vensterbæge, vinsterbæge, vinsterbõge, M.: nhd. Fensterbogen aus Holz oder Eisen, Fensteröffnung, Fenster

Eisen -- gebogenes Eisen mit dem die Tür in der Türangel hängt, mnd. valthengÏre*, valthenger, M.: nhd. Teil des Türbeschlags, gebogenes Eisen mit dem die Tür in der Türangel hängt

Eisen -- gehärtetes Eisen zur Herstellung der schneidenden Teile des Pfluges, mnd. plæchstõl, plðchstõl, plǒchstõl, M.: nhd. gehärtetes Eisen zur Herstellung der schneidenden Teile des Pfluges
Eisen -- gehärtetes Eisen, mnd. ? eggestõl, ecgestõl, N.: nhd. Stahl, gehärtetes Eisen?, Stahl zu schneidendem Gerät, Stahl zum Verstählen

Eisen -- gehärtetes Eisen, mnd. stõl (1), stael, staal, stahl, M.: nhd. Stahl, gehärtetes Eisen, stählerne Platte, Siegel, Petschaft, Werkzeug eines Schusters, Zubehör einer Feldkanone, Waffengewalt

Eisen -- Gerät aus Eisen, mnd. Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung

Eisen -- glühendes Eisen das zum Beweis der Schuld oder Unschuld mit der Hand getragen wird, mnd. hantÆsern, hantÆseren, hantisern, N.: nhd. Handeisen, glühendes Eisen das zum Beweis der Schuld oder Unschuld mit der Hand getragen wird

Eisen -- Hacke mit keilförmigem Eisen zum Aufhauen, mnd. kÆlhacke, kilhacke, F.: nhd. »Keilhacke«, Keilhaue, Spitzhacke, Hacke mit keilförmigem Eisen zum Aufhauen

Eisen -- hartes Eisen, mnd. knüppelæsemunt, M.: nhd. hartes Eisen

Eisen -- Heizpfanne aus Kupfer oder Eisen, mnd. vǖrpanne, F.: nhd. Feuerpfanne, gestieltes Gefäß als Feuerbehälter zur Erwärmung, Heizpfanne aus Kupfer oder Eisen, Feuerkieke, Bettwärmer, offener gestielter Feuerbehälter zur festlichen Beleuchtung

Eisen -- in den oberen Mahlstein eingelassenes Eisen in das der Antriebszapfen greift, mnd. rÆn (1), rÆne, M., F.: nhd. in den oberen Mahlstein eingelassenes Eisen in das der Antriebszapfen greift, Mühleisen

Eisen -- in Eisen bestehend, mnd. Æsern (2), Æseren, ÆserÆn, Adj.: nhd. eisern, in Eisen bestehend, Eisen..., aus Eisen gemacht, beständig bleibend, beim Abgang stets wieder zu ersetzen seiend, undurchdringlich, verschlossen, hart, unbeugsam, streng

Eisen -- in flachem tellerförmigem Eisen gebackener Kuchen, mnd. Æsernkæke, Æserkæke, Æserenkæke, F.: nhd. in flachem tellerförmigem Eisen gebackener Kuchen

Eisen -- kleingehacktes Stück Eisen, mnd. hõgelgeschot, N.: nhd. Hagelkugel, Hagelgeschoss, Hagelschrot, kleingehacktes Stück Eisen, Schrotkugel, mit Hagel gefüllte Kugel, mit Schrot gefüllte Kugel; hõgelschot, hagelschot, N.: nhd. Hagelkugel, Hagelgeschoss, Hagelschrot, kleingehacktes Stück Eisen, Schrotkugel, mit Hagel gefüllte Kugel, mit Schrot gefüllte Kugel

Eisen -- Kochlöffel aus Holz oder Eisen mit runder Laffe, mnd. slÐf, sleif, sleef, sleyf, slÐve, sleive, M.: nhd. Kochlöffel aus Holz oder Eisen mit runder Laffe, Schöpflöffel für Pech und Teer, Honiglöffel zum Füttern der Bienen, dummer ungeschliffener Mensch, Tölpel

Eisen -- mit Eisen bedecken, mhd. Æseren* (1), Æsern, sw. V.: nhd. »eisern (V.)«, mit Eisen bedecken

Eisen -- mit Eisen beschlagenes Fass, mnd. schÐneklæt, M.: nhd. mit Eisen beschlagenes Fass; schÐnevat, N.: nhd. mit Eisen beschlagenes Fass

Eisen -- Pferdedecke aus Eisen, mhd. Æserkovertiure, Æserkofertiure*, st. F.: nhd. »Eisendecke«, Pferdedecke aus Eisen

Eisen -- plattgeschlagenes Eisen, mnd. Æsernplõte, Æserenplõte, F.: nhd. Eisenplatte, plattgeschlagenes Eisen

Eisen -- rundes Eisen um Wäsche zu fälteln, mnd. dǖlÆsern*, dǖlÆser, duliser, dælÆseren*, dælÆser, N.: nhd. Tolleisen, rundes Eisen um Wäsche zu fälteln, Stabeisen, Stangeneisen
Eisen -- scharfes Eisen zum Abtrennen, mnd. mÐssel, meissel, mezel, meytzel, M.: nhd. Meißel, Bicke, scharfes Eisen zum Abtrennen

Eisen -- Schlag auf Eisen, mhd. Æsenslac, st. M.: nhd. »Eisenschlag«, Schlag auf Eisen

Eisen -- schneidendes Eisen, mnd. schõre (1), schõr, N., F.: nhd. Schar (F.) (2), schneidendes Eisen, Pflugschar

Eisen -- Schubriegel aus Holz und Eisen, mnd. grindel (1), M.: nhd. Querholz, Riegel, Hebebaum, Tragstange, Balken zum Verrammen der Tür, Torriegel, Schubriegel aus Holz und Eisen

Eisen -- spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern, mnd. dörchslach, dorchslach, M.: nhd. »Durchschlag«, spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern, Spitzdorn, Küchengerät zum Durchsieben, Ausschlag der Zunge an der Waage bei Übergewicht

Eisen -- spitziges Eisen als Hindernis, mnd. vætangel, vætangen, M.: nhd. Fußangel, Fußeisen, spitziges Eisen als Hindernis

Eisen -- Stangengerüst aus Holz oder Eisen im Schornstein zum Aufhängen des Räucherfleisches, mnd. vlÐschwÆme, vleischwÆme, M.: nhd. »Fleischwieme«, Stangengerüst aus Holz oder Eisen im Schornstein zum Aufhängen des Räucherfleisches

Eisen -- Verschluss aus Holz oder Eisen, mnd. gõdere, gõder, gadder, gaddere, F.: nhd. Gatter, Gitter, Verschluss aus Holz oder Eisen, Schutzgitter, Vergitterung vor Fenstern oder Türen, Schranke, Umfassung

Eisen -- vierarmiges Eisen im oberen Mühlstein, mnd. mȫlenrÆn, mȫlenrÆne, molenrÆne, molrÆne, mȫlrÆne, F., M., N.?: nhd. vierarmiges Eisen im oberen Mühlstein, eisernes in dem Läufer (lȫpÏre 2) eingelassenes Kreuz zum Festhalten der Spindel (spille 3)
Eisen -- von Eisen hergestellt, mhd. ÆsenÆn, ÆsnÆn, ÆsÆn, Æsne, Adj.: nhd. eisern, von Eisen hergestellt, aus Eisen bestehend, aus Eisen hergestellt, Eisen...

Eisen -- Werkzeug aus Eisen bzw. Holz, mnd. kÆl (1), M.: nhd. Keil, Werkzeug aus Eisen bzw. Holz, Kimme, keilförmig gebogener Ziegelstein, keilförmiges Stück Zeug, Zwickel, dreieckige Hosenklappe

Eisen -- Zubehör aus Eisen, mnd. Æserntǖch*, Æsertǖch, N.: nhd. Eisenzeug, Eisenteile, Zubehör aus Eisen
Eisen am Haken (M.), mnd. hõkÆsern*, hakisern, hacÆseren, N.: nhd. Eisen am Haken (M.), Pflugeisen

Eisen an der Achse des Wagens (M.) an das die Nabe stößt, mnd. stætÆsern*, stætÆser, M.: nhd. Stoßeisen?, Stößel, Vorstecker, Eisen an der Achse des Wagens (M.) an das die Nabe stößt

Eisen..., mhd. ÆsenÆn, ÆsnÆn, ÆsÆn, Æsne, Adj.: nhd. eisern, von Eisen hergestellt, aus Eisen bestehend, aus Eisen hergestellt, Eisen...; ÆserÆn, Æsern, ÆsrÆn, Adj.: nhd. eisern, aus Eisen bestehend, aus Eisen hergestellt, Eisen...

Eisen..., mnd. Æsern (2), Æseren, ÆserÆn, Adj.: nhd. eisern, in Eisen bestehend, Eisen..., aus Eisen gemacht, beständig bleibend, beim Abgang stets wieder zu ersetzen seiend, undurchdringlich, verschlossen, hart, unbeugsam, streng

Eisen, idg. ? *ghelÁ�h‑, *ghel�h‑, Sb.: nhd. Kupfer?, Bronze?, Eisen?

Eisen, germ. *Æsarna-, *Æsarnam, *Æsana‑, *Æsanam, *Æzarna‑, *Æzarnam, st. N. (a): nhd. Eisen

Eisen, got. eis-arn* 2, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 27,1): nhd. Eisen

Eisen, an. Æs-arn, st. N. (a): nhd. Eisen; jõrn, st. N. (a): nhd. Eisen
-- kaltes Eisen: an. kald-‘r-r, st. M. (a): nhd. kaltes Eisen
-- mit Eisen beschlagene Stange zum Abstoßen eines Schiffes: an. fork-r, st. M. (a): nhd. mit Eisen beschlagene Stange zum Abstoßen eines Schiffes
-- morsches sprödes Eisen: an. ‘r-r (1), st. M. (a): nhd. morsches sprödes Eisen

Eisen, ae. Æs-ern (1), Ær-en (1), Æ-r-s-en (1), Æs-en (1), st. N. (a): nhd. Eisen, eisernes Gerät, eiserner Gegenstand, Waffe, Schwert, Fessel (F.) (1)
-- ganz aus Eisen bestehend: ae. eal-l-Æs-ern, eal-l-Ær-en, Adj.: nhd. ganz aus Eisen bestehend
-- Gottesurteil durch Eisen: ae. Æs-ern-or-dõ-l, Æs-en-or-dõ-l, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Eisenprobe, Gottesurteil durch Eisen
-- mit Eisen bekleiden: ae. Æs-n‑ian, sw. V.: nhd. mit Eisen bekleiden

Eisen, afries. Æs-ern (1) 20, Æs-er, Æ-r-sen (1), Æ-r-ser, st. N. (a): nhd. Eisen, Fessel (F.) (1), Stahl, Schwert, heißes Eisen beim Gottesurteil
-- glühendes anzufassendes Eisen: afries. hand‑Æs-ern 1, hond-Æs-ern, hand-Æ-r-s-en, hond-Æ-r-s-en, st. N. (a): nhd. Handeisen, glühendes anzufassendes Eisen
-- heißes Eisen beim Gottesurteil: afries. Æs-ern (1) 20, Æs-er, Æ-r-sen (1), Æ-r-ser, st. N. (a): nhd. Eisen, Fessel (F.) (1), Stahl, Schwert, heißes Eisen beim Gottesurteil
-- Schlag mit einem Eisen: afries. Æs-ern‑slêk 1, st. M. (a?): nhd. Schlag mit einem Eisen

Eisen, anfrk. *Æs-arn?, st. N. (a): nhd. Eisen

Eisen, as. Æs‑arn 2, st. N. (a): nhd. Eisen
-- scharfes Eisen: as. s-krô-h-Æs-arn* 1, st. N. (a): nhd. scharfes Eisen

Eisen, ahd. Æsarn (2) 28, Æsan, st. N. (a): nhd. Eisen, Metall, Eisenstab, Eisengerät, Pflugeisen, Marterwerkzeug, Härte; stahal 16, stõl, st. M. (a?): nhd. Stahl, Eisen
-- aus Eisen: ahd. Æsarn* (3) 10, Adj.: nhd. eisern, aus Eisen, eisenhaltig
-- aus Eisen bestehend: ahd. ÆsarnÆn* 7?, ÆsÆn*, Adj.: nhd. eisern, eisenhaltig, aus Eisen bestehend
-- Spaten aus Eisen: ahd. Æsarnskðfala* 4, Æsarnscðfala*, Æsarnskðvala*, st. F. (æ): nhd. Eisenschaufel, eiserne Schaufel, Spaten aus Eisen
-- Stab mit einziehbarem spitzem Eisen: ahd. swertstab* 2, st. M. (a?, i?): nhd. »Schwertstab«, Dolch, Stab mit einziehbarem spitzem Eisen, Pike

eisen, ahd. ÆsÐn 2, sw. V. (3): nhd. »eisen«, frieren, zu Eis werden

Eisen, mhd. Æsen (1), st. N.: nhd. Eisen, Eisenspitze, Eisenstück, Waffe, Rüstung, Pflugschar, Hufeisen, Brecheisen, Münzstempel, Fessel (F.) (1), Kette (F.) (1); Æser 9 und häufiger?, st. N.: nhd. Eisen, Eisenwaffe, Rüstung, Eisenkette, Eisenspitze, Rüstung, Panzer; Æsern (1), st. N.: nhd. Eisen, Eisenwaffe, Rüstung, Eisenkette, Eisenspitze, Panzer; kis, st. M., st. N.: nhd. Kies, Eisen, Eisenerz, Erz

eisen, mhd. Æsen (2), sw. V.: nhd. »eisen«, zu Eis werden, gefrieren

Eisen, mhd. Ðr (1), st. N.: nhd. Erz, Eisen
-- Eisen wie es aus Frischfeuer kommt: mhd. deuhel, st. M.: nhd. Deul, Deucheleisen, Eisen wie es aus Frischfeuer kommt
-- Eisen zum Flachsschwingen: mhd. dehsÆsen 2, st. N.: nhd. Schwingeisen, Flachseisen, Eisen zum Flachsschwingen

eisen, mnd. Æsen (1), sw. V.: nhd. Eis aufhacken, Eis brechen, aufeisen, eisen, durch Hacken eisfrei machen

Eisen, mnd. Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung

eisen, nhd., Adj.: nhd. Eisen betreffend: aus Eisen bestehend; E.: s. Eisen; L.: DW : Luther

eisen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Eisenabfall, mnd. hõmerslach, M.: nhd. Hammerschlag, Eisenabfall, Eisenschlacke

Eisenabfall, mnd. schræde, schrõde, M.: nhd. Lappen (M.), Flicken (M.), abgeschnittenes Stück, Eisenabfall, Metallabfall

eisenablagerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenabschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenabschlager, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenach -- eine in Eisenach gefertigte Lakensorte betreffend, mnd. vȫrlendisch, Adj.: nhd. »vorländisch«, eine in Eisenach gefertigte Lakensorte betreffend

Eisenach -- eine Lakensorte aus Eisenach, mnd. vȫrlendÏre*, M.: nhd. »Vorländer«, eine Lakensorte aus Eisenach

Eisenach, mnd. Æsernak*** (1), Æsenak***, ON: nhd. Eisenach
-- nach dem Herstellungsort Eisenach benannte Tuchsorte: mnd. Æsernak (2), Æsenak (2), isenack, N.: nhd. nach dem Herstellungsort Eisenach benannte Tuchsorte

Eisenacher -- Webstuhl zur Herstellung der Eisenacher Tuchsorte, mnd. Æsenaktouwe, N.: nhd. Webstuhl zur Herstellung der Eisenacher Tuchsorte

eisenacher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenachse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenamtmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenarbeit -- Verfertiger von Schlössern und feiner Eisenarbeit, mnd. slætemÐkÏre*, slÅtemÐkÏre*, slÅtemÐker*, slætemecker, slõtmÐker, slaitmÐker, M.: nhd. »Schlossmächer«, Schlossmacher, Verfertiger von Schlössern und feiner Eisenarbeit

eisenarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenarbeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenarbeiter, mhd. Æsenman, st. M.: nhd. »Eisenmann«, Eisenarbeiter, Eisenhändler

Eisenarbeiter, mnd. ÆsernbernÏre*, Æsernberner, Æserberner, M.: nhd. Eisenbrenner, Eisenarbeiter, Eisenschmelzer

Eisenart -- eine Eisenart, mnd. rærÆsern, N.: nhd. Rohreisen, eine Eisenart

eisenartig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenarznei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenatzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenauflösung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenausgang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenbad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisenbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenbahnarbeiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenbahnfahrt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenbahngesellschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenbahnhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenbahnnetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisenbahnwagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenbahnzug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenband, got. eis-arn-a-band-i* 1, st. F. (jæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 68,1): nhd. Eisenband, Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1)

Eisenband, mhd. Æsenbant, Æsernbant, st. N.: nhd. Eisenband, Fessel (F.) (1), Eisenkette, Eisenfessel; Æsernbant, st. N.: nhd. Eisenband

Eisenband, mhd. spange (1), spanne, sw. F., st. F.: nhd. Spange, Beschlag, Balken, Eisenband, Riegel, Band (N.), Klammer, Rand, Erzreif am Schild, Schildspange, die äußersten Felderreihen des Schachbrettes, Spanne (als Maß)

Eisenband, mnd. ? sintel (1), syntel, czintel, zinthel, snitel, sindel, sinkel, scindel, zindel, sintele, Sb.: nhd. Eisenbeschlag?, Eisenband?, Eisenreif?
-- Eisenband das zwei Balken aneinander schient: mnd. stÐkebant, mnd.?, N.: nhd. »Stichband«, Eisenband das zwei Balken aneinander schient

Eisenband, mnd. Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung; Æsernbant, Æserenbant, N.: nhd. Eisenband, Fußfessel
-- Eisenband zur Verbindung winkliger Holzstücke: mnd. knÐbant, N.: nhd. Strumpfband, Eisenband zur Verbindung winkliger Holzstücke

Eisenband, mnd. bant, M.: nhd. Band, Halsband, Schnur (F.) (1), Leine, Eisenband, Fessel (F.) (1), Fesselung, Kette, Verschluss, Umschnürung, Strick (M.) des Henkers, Tonnenband, hölzerner bzw. eisener Reifen (M.), Band als Kopfbedeckung, Wundverband, Schmuck, Geschmeide, Bund, Bündnis, Vertrag, feste Bestimmung

eisenband, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisenbande, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenbändiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenbann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenbart, mnd. Æsernbõrt*, Æserenbært, Æsenbært, Æsenbõrt, Æserbõrt, Æserbært, Æsernbært, Æshornbõrt, M.: nhd. »Eisenbart«, Eisvogel, Goldammer?

eisenbart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenbau, mhd. Æsenbð, st. M.: nhd. Eisenbau, eisernes Rüstzeug, Gerät, Werkzeug

eisenbauer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisenbeiß, mhd. ÆsenbÆz, st. M.: nhd. »Eisenbeiß«, Eisenfresser, Gaukler

eisenbeiszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenberg, mhd. Æsenberc, st. M.: nhd. »Eisenberg«, Eisenbergwerk

eisenberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenberghammerverschleisswesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenbergwerk, mhd. Æsenberc, st. M.: nhd. »Eisenberg«, Eisenbergwerk; Æsenerze*, Æsenerz, st. N.: nhd. Eisenerz, Eisenbergwerk; Æsenwerc, st. N.: nhd. Eisenwerk, Eisengeräte, Eisenrüstung, Eisenbergwerk

eisenbergwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenbergwerk, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenbergwerkgemeinschaftvereini*, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenbergwerkgewerke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenbergwerksgemeinschaftsverei*, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenbergwerksgewerke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenbeschauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenbeschlag -- Eisenbeschlag an beiden Enden des Ebeners, mnd. bracke (2), F.: nhd. Eisenbeschlag an beiden Enden des Ebeners, Eisenbeschlag an beiden Enden der Wacht des Hauptschwengels (Querholz am hinteren Deichselende an dem mittels des Notrings die beiden kleinen Schwengel sitzen)

Eisenbeschlag an beiden Enden der Wacht des Hauptschwengels (Querholz am hinteren Deichselende an dem mittels des Notrings die beiden kleinen Schwengel sitzen), mnd. bracke (2), F.: nhd. Eisenbeschlag an beiden Enden des Ebeners, Eisenbeschlag an beiden Enden der Wacht des Hauptschwengels (Querholz am hinteren Deichselende an dem mittels des Notrings die beiden kleinen Schwengel sitzen)

Eisenbeschlag, mnd. ? sintel (1), syntel, czintel, zinthel, snitel, sindel, sinkel, scindel, zindel, sintele, Sb.: nhd. Eisenbeschlag?, Eisenband?, Eisenreif?

eisenbeschlag, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisenbeschläge, mhd. bühse, pühse, sw. F., st. F.: nhd. Salbenbüchse, Büchse, Zauberbüchse, Eisenbeschläge, Feuerrohr, Feuerwaffe, Geschütz, Gefäß, Behälter, Köcher

Eisenbeschläge, mnd. büsse, busse, püsse, F.: nhd. Büchse, Dose, Gefäß, Geldbüchse, Arzneibüchse, Eisenbeschläge, Radbüchse in der die Achse läuft, Schießrohr, Handfeuerrohr, Kanone, Geschütz, Saugflasche der Kinder
-- Eisenbeschläge an Bogen: mnd. bægensmÆde, N.: nhd. gebogene Hänge?, Eisenbeschläge an Bogen

eisenbeschlagene -- eisenbeschlagene Kiste, mnd. fursier, furtzier, M.: nhd. eisenbeschlagene Kiste

eisenbeschreiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenblech -- Eisenblech zur Herstellung von Pfannen, mnd. pannenÆsern, pannenÆseren, pantÆneneÆseren, N.: nhd. Eisenblech zur Herstellung von Pfannen, eisernes Untergestell einer Pfanne

Eisenblech -- Eisenblech zur Verstärkung der hölzernen Achse, mnd. asseÆseren, asÆseren, N.: nhd. »Achseeisen«, Achseneisen, Eisenblech zur Verstärkung der hölzernen Achse

Eisenblech, mhd. Æsenblech, Æsenplech, st. N.: nhd. Eisenblech, Eisenplatte
-- Kopfbedeckung aus Eisenblech: mhd. Æsenhuot, Æsenhüet, st. M.: nhd. Kopfbedeckung aus Eisenblech, Eisenhut, Helm (M.) (1)

Eisenblech, mnd. Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung

Eisenblech, mnd. störteblek, N.: nhd. Eisenblech, Weißblech

eisenblech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eisenblume, mhd. Æsenbluome 2, sw. M., sw. F.: nhd. »Eisenblume«, Eisenkraut?, Blüte der Verbene?

eisenblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenblüte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenbohrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenbolzen, mnd. bolte, bolten, M.: nhd. Bolze, Bolzen, runder Eisenstab, Messstange, Nagel, Eisenpflock, Eisenbolzen, Pfeil, Fessel (F.), Fußeisen, Rolle, Leinwand; boltenÆsern*, boltenÆseren, N.: nhd. Eisenspitze für Armbrustbolzen, Eisen zu Bolzen, Eisenbolzen

eisenborg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenborgung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenbraun, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenbraut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenbreche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenbrechend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisenbrenner, mnd. ÆsernbernÏre*, Æsernberner, Æserberner, M.: nhd. Eisenbrenner, Eisenarbeiter, Eisenschmelzer

eisenbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenbruch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenbruch, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenbügel, mnd. bȫgelÆsern*, bȫgelÆseren, bogeliser, N.: nhd. Eisenbügel, Bügeleisen, Eisen zu Bügeln
Eisenbühel, mhd. Æsenbühel, st. M.: nhd. »Eisenbühel«, Eisenhügel, spöttische Benennung des Helmes

Eisendach, mhd. Æsendach, st. N.: nhd. Eisendach

Eisendecke -- verzierte Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, mhd. covertiure, covertðre, cofirtüre, st. F.: nhd. Decke, verzierte Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, berittener Krieger

Eisendecke -- vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, mhd. testier, tehtier, st. N.: nhd. Kopfbedeckung, vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, Helm (M.) (1), Kopfschutz des Pferdes

Eisendecke -- vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, mnd. testÐr, mnd.?, N.: nhd. Kopfbedeckung, vorderer Teil der verzierten Samtdecke über der Eisendecke des Rosses, Helm (M.) (1), Kopfschutz des Pferdes, Sturmhaube

Eisendecke, mhd. Æsendecke 2, st. F., sw. F.: nhd. »Eisendecke«, Eisenkraut, Verbene; Æserkovertiure, Æserkofertiure*, st. F.: nhd. »Eisendecke«, Pferdedecke aus Eisen

eisendecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisendieb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisendiebstahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisendocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisendraht -- starker Eisendraht, mnd. drõtwÐde, F.: nhd. starker Eisendraht, Drahtseil

Eisendraht, an. gres-jarn, st. N. (a): nhd. Eisendraht

Eisendraht, mnd. Æserndrõt, Æserendrõt, Æserdrõt, yszerdrõt, Æserndr¯th, M.: nhd. Eisendraht

eisendraht, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisendrahtzieher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisendrechsler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisendrudel, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisendruse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiseneigentuemer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenein, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiseneinschwaerzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiseneinwaeger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenempfang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenentfremder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenentfremdung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisener Schlägel um Steine zu brechen (bergmännisch), mnd. berchÆsern, N.: nhd. »Bergeisen«, eisener Schlägel um Steine zu brechen (bergmännisch)

eisenerde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisenerz, mhd. Æsenerze*, Æsenerz, st. N.: nhd. Eisenerz, Eisenbergwerk; kis, st. M., st. N.: nhd. Kies, Eisen, Eisenerz, Erz

Eisenerz, mnd. Æsernerse*, Æsenertse, Æserertse, Æserertz, N.: nhd. Eisenerz

eisenerz, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenerzbergwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenerzbruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenerzeugung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenerzeugungswesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenerzeugungwesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenerzgrube, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenfaktor, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenfaktorei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenfarbe, mnd. Æsernvarwe*, Æservarwe, F.: nhd. Eisenfarbe

eisenfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenfarben, mhd. Æsenvar, Æservar, Æsenfar*, Æserfar*, Adj.: nhd. »eisenfarben«, eisengrau, rostfleckig, rußig

eisenfarbig, mnd. Æsernverwet*, Æserverwet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eisenfarbig

eisenfarbig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisenfassung, mnd. dille (2), F.: nhd. Tülle, Röhre um etwas hinein zustecken, Eisenring, Eisenfassung

eisenfaust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenfeil: N. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisenfeile, ahd. fÆla 30, fÆhala, fÆgila, st. F. (æ): nhd. Feile, Eisenfeile

Eisenfeile, mnd. vÆlespõn, vÆlespæn, M.: nhd. Feilspan, Eisenfeile; vÆlspõn, vÆlspæn, M.: nhd. Feilspan, Eisenfeile

eisenfeile: N. nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenfeilig, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eisenfeilspäne, ahd. slif (1) 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. abgeschliffene Metallreste, Eisenfeilspäne

Eisenfeilspäne, mhd. vÆlpulver, fÆlpulfer*, st. N.: nhd. »Feilpulver«, Eisenfeilspäne

eisenfeilspäne, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenfeilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenfertiger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenfessel, ahd. Æsarngelta* 1, Æsangelta*, sw. F. (n): nhd. Eisenschelle, Eisenfessel, eiserne Beinschelle; Æsarnhalta* 3, Æsanhalta*, Æsarnhilta*, sw. F. (n): nhd. Eisenschelle, Eisenfessel, eiserne Fessel, Beinschelle, Fußfessel

Eisenfessel, mhd. Æsenbant, Æsernbant, st. N.: nhd. Eisenband, Fessel (F.) (1), Eisenkette, Eisenfessel; Æsenhalte, sw. F.: nhd. eiserne Beinschelle, Eisenfessel, Fußfessel

eisenfest, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenfestigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenflandach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisenflecke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenfleckig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenfletz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisenflusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenfresser, mhd. ÆsenbÆz, st. M.: nhd. »Eisenbeiß«, Eisenfresser, Gaukler; Æsenkiuwe, sw. M.: nhd. »Eisenkauer«, Eisenfresser

Eisenfresser, mnd. ÆsernvrÐtÏre*, ÆsernvrÐter, ÆsenvrÐter, ÆservrÐter, M.: nhd. »Eisenfresser«, Angeber, Aufschneider

eisenfresser, nhd., M.: nhd. „Eisenfresser“ Prahlender: Prahler; L.: DW : Luther

eisenfresserisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenfreude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenfrischen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisenfrischschlacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenfrohngebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenfron, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenfunke -- glühender Eisenfunke, an. sind-r, st. N. (a): nhd. Sinter, Schlacke, glühender Eisenfunke

eisenfunke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisengabel, ahd. Æsarngabala* 1, Æsangabala*, st. F. (æ): nhd. »Eisengabel«, Gabel, Heugabel, Mistgabel, eiserner Dreizack

eisengadem, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisengang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisengans, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisengart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisengebaeude, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisengehalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisengeländer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisengeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisengenerale, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisengerät -- Eisengerät mit Stiel, mnd. helÆsern*, helÆseren, helisern, N.?: nhd. Schmiedsgerät, Eisengerät mit Stiel; helveÆsern*, helveÆseren, helfÆseren, helfisern, N.: nhd. Eisengerät mit Stiel

Eisengerät -- Eisengerät zum Einstopfen von Dichtungsmaterial in die Schiffplankenfugen, mnd. kalvõtÏreÆsern*, kalvõterÆseren, kalfõterÆseren, N.: nhd. Eisengerät zum Einstopfen von Dichtungsmaterial in die Schiffplankenfugen

Eisengerät -- spitzes Eisengerät zum Umdrehen, mhd. nabegÐr, nebegÐr, negbÐr, nagber, negeber, nagebor, negebor, neper, st. M.: nhd. »Nabenspeer«, spitzes Eisengerät zum Umdrehen, Bohrer, Dreheisen, Bohreisen

Eisengerät, ahd. Æsarn (2) 28, Æsan, st. N. (a): nhd. Eisen, Metall, Eisenstab, Eisengerät, Pflugeisen, Marterwerkzeug, Härte; Æsarnazzasi* 3, st. N. (ja): nhd. Eisenzeug, Eisengerät, eisernes Werkzeug
-- ein Eisengerät: ahd. halbÆsarn* 4, halbÆsan*, st. N. (a): nhd. »Halbeisen«, ein Eisengerät

Eisengerät, mhd. Æsengeschirre 1, st. N.: nhd. »Eisengeschirr«, eisernes Werkzeug, Eisengerät

Eisengeräte, mhd. Æsenwerc, st. N.: nhd. Eisenwerk, Eisengeräte, Eisenrüstung, Eisenbergwerk

eisengeräth, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisengeräthschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisengerippe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eisengerte, mhd. gartÆsen, st. N.: nhd. Eisengerte, Sichelmesser, Rebmesser, Hippe (F.) (1), Stachelstock mit eiserner Spitze, Stachel, Treibstecken

Eisengeschirr, mhd. Æsengeschirre 1, st. N.: nhd. »Eisengeschirr«, eisernes Werkzeug, Eisengerät

eisengeschirr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisengeschmack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisengeschworene, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisengesellschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisengewand, mhd. Æsengewant, st. N.: nhd. »Eisengewand«, Eisenrüstung, Rüstung, eiserne Rüstung; Æsenwõt, Æsenwat, st. F.: nhd. »Eisengewand«, Eisenrüstung, Rüstung

Eisengewand, mhd. Æsengewõt, st. N.: nhd. Eisengewand

eisengewand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisengewerbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisengewerbmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisengewerbsmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisengewoelbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisengezirk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisengieszer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisengieszerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisengilbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisengitter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisenglanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenglas, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisengleich, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenglimmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisengräber (M.), mnd. ÆserngrÐvÏre*, ÆsergrÐver, M.: nhd. »Eisengräber« (M.), Stempelschneider

Eisengräber, mhd. ÆsengrabÏre*, Æsengraber, st. M.: nhd. »Eisengräber«, Münzstempelgräber

eisengräber, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisengraeber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisengrau, ae. Æs-ern-grÚ-g, Adj.: nhd. eisengrau

eisengrau, mhd. Æsengrõ, Adj.: nhd. eisengrau; Æsenvar, Æservar, Æsenfar*, Æserfar*, Adj.: nhd. »eisenfarben«, eisengrau, rostfleckig, rußig

eisengrau, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisengraupe, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisengrein, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisengrube, mnd. Æserngræve*, Æsergræve, F.: nhd. Eisengrube; Æserngruft*, Æsergruft, F.: nhd. Eisengrube; ? Æsernhõmer, Æserenhõmer, M.: nhd. Eisenhammer, Eisengrube?; Æsernhütte, Æserenhütte, Æserhütte, F.: nhd. Eisenhütte, Eisengrube; Æsernkðle*, mnd.?, F.: nhd. Eisengrube

eisengrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisengrube, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenguelt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisengueltrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisengülte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisengusz, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenguszwaare, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisengut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenhacke, ahd. Æsarngraba* 1, sw. F. (n): nhd. Eisenhacke, Gartenhacke

eisenhaendler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenhake, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenhaken, mhd. hengel, st. M., st. F., st. N.: nhd. Hängendes, Hängsel, Traube, Unterkinn, Henkel, Eisenhaken, Türangel, Zulassung, Verhängung

eisenhalte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenhalte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenhalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenhalter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenhaltig, ahd. Æsarn* (3) 10, Adj.: nhd. eisern, aus Eisen, eisenhaltig; ÆsarnÆn* 7?, ÆsÆn*, Adj.: nhd. eisern, eisenhaltig, aus Eisen bestehend

eisenhaltig, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisenhammer, mhd. Æsenhamer, st. M.: nhd. Eisenhammer

Eisenhammer, mnd. hõmer (1), M.: nhd. Hammer, Schmiedewerkzeug, Eisenwerk, Eisenhammer, Münzhammer; Æsernhõmer, Æserenhõmer, M.: nhd. Eisenhammer, Eisengrube?

eisenhammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenhammer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenhammergewerke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenhammerschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenhand, mnd. Æsernhant, Æserenhant, Æserenhent, F.: nhd. »Eisenhand«, eiserner Waffenhandschuh

eisenhand, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenhandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenhandel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenhandelmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenhandelsleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenhandelsmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenhändler, ahd. Æsarnkoufo* 1, Æsankoufo*, sw. M. (n): nhd. Eisenhändler, Eisenwarenhändler; stahalkoufo* 2, sw. M. (n): nhd. »Stahlkaufmann«, Stahlverkäufer, Eisenhändler, Eisenwarenhändler

Eisenhändler, mhd. ÆsenÏre*, Æsener, st. M.: nhd. Eisenhändler; Æsenman, st. M.: nhd. »Eisenmann«, Eisenarbeiter, Eisenhändler; ÆsenmangÏre, ÆsenmengÏre, Æsenmengere, sw. M.: nhd. Eisenhändler, Eisenwarenhändler

Eisenhändler, mnd. ÆsernmengÏre*, Æsernmenger, Æserenmenger, Æsermenger, Æsernmeyngher, M.: nhd. Eisenhändler

eisenhändler, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenhandlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenhandschuh, mnd. hantschæ*, hansche, hansge, hanske, hantsche, hantske, hantskæ, hantze, hentsche, hentze, M.: nhd. Handschuh, Eisenhandschuh

Eisenharnisch, mhd. Æsernharnasch, st. N.: nhd. Eisenharnisch, Rüstung

eisenhart, ae. Æs-en-hear-d, Ær-en-hear-d, Adj.: nhd. eisenhart

eisenhart, mhd. Æsenherte, Adj.: nhd. eisenhart

Eisenhart, mnd. Æsernhart*, isernhard, isernehart, isrenhart, Æserhart, Æsenhart, Sb.: nhd. Eisenhart, Eisenkraut

eisenhart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenhart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenhart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenhart, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

eisenhärte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenhärter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenhartwasser, mnd. Æsernharteswõter*, Æserharteswõter, N.?: nhd. »Eisenhartwasser«, Saft des Eisenkrautes

Eisenhaube, mhd. beckelhðbe, peckelhðbe, sw. F.: nhd. Beckenhelm, Pickelhaube, Eisenhaube; beckelhuot, st. M.: nhd. Beckenhelm, Eisenhaube

Eisenhaube, mnd. hȫvetharnisch, hȫvetharnsch, N.: nhd. Rüstungsstück für den Kopf, Eisenhaube
eisenhauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenhauptgewerkschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenhelm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenhelmgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisenhelmgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenhemd, mhd. Æsenhemede*, Æsenhemde, st. N.: nhd. »Eisenhemd«, Eisenrüstung

eisenherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenherz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisenhort, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisenhose, mhd. Æsenbruoch, Æsenpruoch, st. F.: nhd. Eisenhose, Beinschienen; kolze, golze, sw. M.: nhd. Fußbekleidung, Beinbekleidung, Beinschiene, Eisenhose, Eisenstiefel

Eisenhose, mhd. Æsenhose, Æserhose, sw. F.: nhd. »Eisenhose«, Beinrüstung, Beinschiene; Æsernhose, sw. F.: nhd. »Eisenhose«, Beinrüstung, Beinschiene

eisenhose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenhueter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenhuettenordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenhuettenreiter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenhuettentag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenhuettenwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenhügel, mhd. Æsenbühel, st. M.: nhd. »Eisenbühel«, Eisenhügel, spöttische Benennung des Helmes

Eisenhut (eine Pflanze), germ. *þunga-, *þungaz, st. M. (a): nhd. Eisenhut (eine Pflanze)

Eisenhut (eine Pflanze), ae. þun-g, st. M. (a): nhd. Eisenhut (eine Pflanze)

Eisenhut, mhd. Æsenhuot, Æsenhüet, st. M.: nhd. Kopfbedeckung aus Eisenblech, Eisenhut, Helm (M.) (1); kezzelhuot, st. M.: nhd. »Kesselhut«, Pickelhaube in Kesselform, Eisenhut

Eisenhut, mhd. nappel, sw. M.: nhd. »Nappel«, Eisenhut, Sturmhut; nappelelnkrðt*, nappelnkrðt, st. N.: nhd. »Nappelnkraut«, Eisenhut, Sturmhut

Eisenhut, mnd. hæt (1), hoedt*, M.: nhd. Hut (M.), Kopfbedeckung, Wetterschutz, Eisenhut, Sturmhut als Schutzwaffe, Maßeinheit, Maßeinheit für Zucker, Trockenmaß für Salz und Getreide (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Ackermaß (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form); Æsernhæt, iserenhæt, Æsenhæt, Æsernhoyd, Æsernhoit, Æsernhout, Æsenehæt, M.: nhd. Eisenhut, Helm, eiserner Kopfschutz

eisenhut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

eisenhut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenhutes -- Rand des Eisenhutes, mnd. hætrant, M.: nhd. Hutrand, Rand des Eisenhutes

eisenhütlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eisenhutmacher, mnd. hætslÐgÏre*, hætslÐger, M.: nhd. Eisenhutmacher

Eisenhütte, mnd. Æsernhütte, Æserenhütte, Æserhütte, F.: nhd. Eisenhütte, Eisengrube

eisenhütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenhüttenwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisenjoch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisenkaefig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenkaemmerer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenkaeufer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenkalk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenkammer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenkammeramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenkammergraf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenkammergutgezirk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenkammergutsgezirk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenkammergutssystemalverfassun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenkammergutswesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenkammergutsystemalverfassung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenkammergutwesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenkammerverlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenkappe, mhd. Æsenkappe, sw. F.: nhd. Eisenkappe

eisenkaste, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenkasten, ae. ? yrse‑binn, st. F. (æ): nhd. Eisenkasten?, Binsenkorb?

Eisenkauer, mhd. Æsenkiuwe, sw. M.: nhd. »Eisenkauer«, Eisenfresser

eisenkauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenkaufe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenkeck, mhd. Æsenkic*, Æsenkec, Adj.: nhd. »eisenkeck«, mutig in der Eisenrüstung

Eisenkeil, mhd. vimel, fimel*, st. M.: nhd. Schwanken, Schimmern, Glanz, Eisenkeil

Eisenkeil, mnd. kÆlÆsern, N.: nhd. Eisenkeil, Brecheisen

eisenkerl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenkern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisenkette, mhd. Æsenbant, Æsernbant, st. N.: nhd. Eisenband, Fessel (F.) (1), Eisenkette, Eisenfessel; Æsenketene, sw. F., st. F.: nhd. Eisenkette; Æser 9 und häufiger?, st. N.: nhd. Eisen, Eisenwaffe, Rüstung, Eisenkette, Eisenspitze, Rüstung, Panzer; Æsern (1), st. N.: nhd. Eisen, Eisenwaffe, Rüstung, Eisenkette, Eisenspitze, Panzer

eisenkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisenkeule, mhd. Æsenkolbe, Æsenkolben, sw. M.: nhd. »Eisenkolben«, Eisenkeule

eisenkeule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenkies, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenkiesel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenkiste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenkitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenklafter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenklammer -- Eisenklammer mit der Fenster in das Mauerwerk eingelassen und befestigt sind, mnd. dockenÆsern, N.: nhd. Eisenklammer mit der Fenster in das Mauerwerk eingelassen und befestigt sind

Eisenklammer, mnd. klõmer, klammer, F.: nhd. Klammer, Eisenklammer, Krampe, Haken (M.) zum Zusammenhalten von Mauerwerk bzw. Holz, Bedrängnis, Not

eisenklammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisenklammern -- mit Eisenklammern befestigen, mnd. vörankeren*, vorankeren, sw. V.: nhd. »verankern«, mit Eisenklammern befestigen

Eisenkleid, mhd. Æsenkleit, st. N.: nhd. »Eisenkleid«, Eisenrüstung; Æserkleit, st. N.: nhd. »Eisenkleid«

eisenklette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenklobe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenkloß, mhd. Æsenklæz, st. N.: nhd. »Eisenkloß«, Eisenklumpen

eisenklosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenklotz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenklumpen, mhd. Æsenklæz, st. N.: nhd. »Eisenkloß«, Eisenklumpen

Eisenknappe, mhd. Æsenknappe, sw. M.: nhd. Eisenknappe

eisenknappe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenknecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenkolben, mhd. Æsenkolbe, Æsenkolben, sw. M.: nhd. »Eisenkolben«, Eisenkeule

eisenkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenköpfig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenkraemer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisenkragen -- Eisenkragen der Rüstung als Halsschutz, mnd. panserkrõge*, panserkrõgen, panzerkrõgen, pantzerkrõgen, M.: nhd. »Panzerkragen«, Eisenkragen der Rüstung als Halsschutz

Eisenkragen, mnd. krõge (1), krach, M., N.: nhd. Kragen (M.), Hals, Kehle, Schlund, Nacken, Hals eines Kruges, Halsbekleidung, Überhang, Eisenkragen, Halsblech; krȫsestÐn, krȫsestein, M., N.: nhd. Kragen (M.), Hals, Kehle, Schlund, Nacken, Hals eines Kruges, Halsbekleidung, Überhang, Eisenkragen, Halsblech

Eisenkragens -- Verfertiger des Eisenkragens für die Rüstung, mnd. krõgÏre*, krõger, M.: nhd. »Kragenmacher«, Verfertiger des Eisenkragens für die Rüstung

eisenkram, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenkram, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenkrämer, mnd. stõlmengÏre*, stõlmenger, staelmenger, stõlmegger, M.: nhd. »Stahlmenger«, Stahlhändler, Stahlkaufmann, Eisenkrämer

eisenkrämer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenkrampen -- Schloss für Eisenkrampen, mnd. heldenslot, heldensclot, heldenschlot, N.: nhd. Schloss für Eisenkrampen, Schloss an Ketten, Durchsteckschloss?, Vorhängeschloss?

eisenkrank, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisenkraut, ae. Ïsc-þrot-e, Ïsc-þrot-u, sw. F. (n), st. F. (æ): nhd. Eisenkraut; ber-b-Ðn-e, ber-b-Æn-e, sw. F. (n): nhd. Eisenkraut; hrÏ-t-el‑wyrt, st. F. (i): nhd. Rasselwurz, Eisenkraut

Eisenkraut, as. Æs‑irn‑a* 1, st. F. (æ): nhd. Eisenkraut; Æs‑irn‑ina* 1, st. F. (æ): nhd. Eisenkraut

Eisenkraut, ahd. ferbena 3, verbena, sw. F. (n): nhd. Verbene, Eisenkraut; Æsarna 17, Æsana*, Æsara, sw. F. (n): nhd. Verbene, Eisenkraut; Æsarnhart* 7, Æsanhart*, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Verbene, Eisenkraut; Æsarnina 22, Æsanina*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Verbene, Eisenkraut; Æsarnkletta* 1, Æsankletta*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Verbene, Eisenkraut

Eisenkraut, mhd. ? Æsenbluome 2, sw. M., sw. F.: nhd. »Eisenblume«, Eisenkraut?, Blüte der Verbene?; Æsendecke 2, st. F., sw. F.: nhd. »Eisendecke«, Eisenkraut, Verbene; Æsenhart, st. M.: nhd. Eisenkraut, eiserne Beinschelle; Æsenkrðt, st. N.: nhd. Eisenkraut, Verbene; Æsenwurze 1, sw. F., st. F.: nhd. »Eisenwurz«, Eisenkraut; Æserne, Æsere, F.: nhd. Eisenkraut, Verbene; Æsernwurz 2, st. F.: nhd. »Eisenwurz«, Eisenkraut

Eisenkraut, mhd. verbene***, ferbene***, st. N.: nhd. Eisenkraut

Eisenkraut, mnd. hartkrðt (1), N.: nhd. Eisenkraut; Æsernhart*, isernhard, isernehart, isrenhart, Æserhart, Æsenhart, Sb.: nhd. Eisenhart, Eisenkraut; Æsernkrðt, Æserenkrðt, N.: nhd. Eisenkraut

eisenkraut, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisenkrautaufguss, mhd. verbenewazzer, ferbenewazzer*, st. N.: nhd. Eisenkrautaufguss

Eisenkrautes -- Saft des Eisenkrautes, mnd. Æsernharteswõter*, Æserharteswõter, N.?: nhd. »Eisenhartwasser«, Saft des Eisenkrautes

eisenkuchen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenkugel -- Eisenkugel für Geschütz, mnd. ? krðtÆsern*, krðtÆseren, N.: nhd. Eisenkugel für Geschütz?

Eisenkuh, mnd. Æsernkæ, Æserenkæ, F.: nhd. »Eisenkuh«, kirchliche Viehrente

eisenkuh, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenkur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenlast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenlegstatt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenlein, mhd. ÆsenlÆn, st. N.: nhd. »Eisenlein«, kleines Eisenstück

eisenlette, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenlieferung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenmacher, mnd. ÆsernmõkÏre*, Æsenmõkere, mmd., M.: nhd. »Eisenmacher«

eisenmal, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenmalicht, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

eisenmalig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenmangel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisenmann, mhd. Æsenman, st. M.: nhd. »Eisenmann«, Eisenarbeiter, Eisenhändler

eisenmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenmanufakturstand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenmarkt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenmarmor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenmass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenmasse -- Eisenmasse von bestimmten Gewicht, mhd. messe (3), st. F.: nhd. Metallklumpen, Metallrohr, Eisenmasse von bestimmten Gewicht

eisenmasse, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenmäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenmauer, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenmaut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenmenger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenmenger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenmolke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenmücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisenmühle, mnd. Æsernmȫle*, Æsenmȫle, Æsenmolle, F.: nhd. Eisenmühle, Eisenwerk
eisenmutter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisennagel, ahd. Æsarnnagal* 3, Æsannagel*, st. M. (Æ): nhd. Eisennagel, eiserner Nagel; saronagal*? 1, st. M. (a?, i?): nhd. Eisennagel

Eisennagel, mhd. zwec, zuoc, st. M.: nhd. »Zweck«, Zweig, Bolzen, Nagel, Holznagel, Eisennagel, Nagel inmitten der Zielscheibe, Ziel, Zielpunkt, Geringstes, Kegel

eisenniederlage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenniederlageoberverwalter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisennusz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenobaemtlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenobamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenoberkammergraf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenoberverwalter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenoberverwaltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenobmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenobmannschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenobmannschaftamtueberreiter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenobmannschaftsamtsueberreite, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenocher, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisenocker -- roter Eisenocker, ahd. rætilstein* 1, st. M. (a): nhd. Rötelstein, Rötel, roter Eisenocker; rætstein 1, st. M. (a): nhd. »Rotstein«, Röte, roter Eisenocker, Rötel

eisenofen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenpass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenpfand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenpflock, mnd. bolte, bolten, M.: nhd. Bolze, Bolzen, runder Eisenstab, Messstange, Nagel, Eisenpflock, Eisenbolzen, Pfeil, Fessel (F.), Fußeisen, Rolle, Leinwand

eisenpforte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenpinnchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisenpinne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisenplatte, an. skrõ (2), st. F. (æ): nhd. Eisenplatte
-- Eisenplatte eines Nagelkopfes: an. ræ (4), st. F. (æ)?: nhd. Eisenplatte eines Nagelkopfes

Eisenplatte, mhd. Æsenblech, Æsenplech, st. N.: nhd. Eisenblech, Eisenplatte

Eisenplatte, mnd. Æsernplõte, Æserenplõte, F.: nhd. Eisenplatte, plattgeschlagenes Eisen
-- flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz: mnd. Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung

eisenplatte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisenprobe, ae. Æs-ern-or-dõ-l, Æs-en-or-dõ-l, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Eisenprobe, Gottesurteil durch Eisen

eisenprobe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenprovianthaendler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenrahm, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenrahmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenrechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenreichthum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenreif, mnd. ? sintel (1), syntel, czintel, zinthel, snitel, sindel, sinkel, scindel, zindel, sintele, Sb.: nhd. Eisenbeschlag?, Eisenband?, Eisenreif?

Eisenriegel, mhd. Æsenhalt 2, st. N.: nhd. eiserne Beinschelle, eiserne Schelle, eiserne Fußfessel, Fessel (F.) (1), Eisenriegel

eisenriegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenring -- Eisenring an der Verbindung von Pflugbaum und Vordergestell, mnd. ? plæchkklõmer*, plæchklammer, F.: nhd. »Pflugklammer«, metallene Verbindung einzelner Bauteile des Pfluges, Eisenring an der Verbindung von Pflugbaum und Vordergestell?; ? plæchklamme, F.: nhd. metallene Verbindung einzelner Bauteile des Pfluges, Eisenring an der Verbindung von Pflugbaum und Vordergestell?

Eisenring, mhd. Æsenrinc, st. M.: nhd. Eisenring; kambe 1 und häufiger?, kamme, sw. F., sw. M.: nhd. »Kamm«, Haarkamm, Weberkamm, Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Marterwerkzeug, Saugerwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring, Fessel (F.) (1), Zahn, Zahn am Mühlrad; kamp (1), kam, kamme, st. M.: nhd. Kamm, Haarkamm, Wollkamm, Weberkamm, Fessel (F.) (1), Mühlradkamm, Kamm auf dem Tierkopf oder Tierhals, Traubenstiel, Gesteinskamm, Schamberg, Marterwerkzeug, Saugwerkzeug, Holz das man dem Schwein umhängt, Eisenring

Eisenring, mnd. dille (2), F.: nhd. Tülle, Röhre um etwas hinein zustecken, Eisenring, Eisenfassung
-- Eisenring am Emmel: mnd. emmelrinc, emmelrink, M.: nhd. Eisenring am Emmel

Eisenring, mnd. vingerlÆn (2), N.: nhd. »Fingerlein«?, Fingerring, kleiner Metallring, Eisenring, Kettenring, ringartiger Splint zum Verschluss von Bolzen; vingerlinc, vingerling, vingerlink, M.: nhd. »Fingerling«, Handschuhfinger, Fingerring, kleiner Metallring, Eisenring, Kettenring, Ring mit dem das Ruderblatt eingehängt ist

eisenring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenringen -- aus Eisenringen gefertigter Halsschutz bzw. Brustschutz, mnd. rinckoller, N.: nhd. »Ringkoller«, ein Teil einer Rüstung, aus Eisenringen gefertigter Halsschutz bzw. Brustschutz

Eisenringen -- aus Eisenringen gefertigtes Panzerhemd, mnd. rincharnesch, M.: nhd. »Ringharnisch«, aus Eisenringen gefertigtes Panzerhemd, Kettenhemd

Eisenrost -- Eisenrost im Ofen, mnd. Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung

Eisenrost (M.) (1), mnd. sünder, M.: nhd. »Sinter«, Eisenrost (M.) (1)

Eisenrost, mnd. rust (1), M.: nhd. Rost (M.) (2), Eisenrost, Oxidationsprodukt an der Oberfläche metallener Gegenstände, Fehlerhaftigkeit, Makel

eisenrost, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenrost, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisenrüstung, mhd. Æsengewant, st. N.: nhd. »Eisengewand«, Eisenrüstung, Rüstung, eiserne Rüstung; Æsenhemede*, Æsenhemde, st. N.: nhd. »Eisenhemd«, Eisenrüstung; Æsenkleit, st. N.: nhd. »Eisenkleid«, Eisenrüstung; Æsenwõt, Æsenwat, st. F.: nhd. »Eisengewand«, Eisenrüstung, Rüstung; Æsenwerc, st. N.: nhd. Eisenwerk, Eisengeräte, Eisenrüstung, Eisenbergwerk
-- mutig in der Eisenrüstung: mhd. Æsenkic*, Æsenkec, Adj.: nhd. »eisenkeck«, mutig in der Eisenrüstung

Eisenrute, mnd. ? sintelræde, zintelræde, sinkelræde, sinkelroyde, sintelrode, F.: nhd. Eisenrute?

Eisens -- eine Handelsform des Eisens, mnd. lantÆsern*, lantÆser, N.: nhd. eine Handelsform des Eisens

Eisens -- Meißel zum Zerhauen des Eisens, mnd. bÆtÏre*, bÆter, M.: nhd. »Beißer«, Meißel zum Zerhauen des Eisens, Schmiedewerkzeug

eisensalz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisensand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisensatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisensatzordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisensatzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisensau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisensäufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenschädel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenschale -- Eisenschale über die Kniescheibe, mhd. schinier, schinnelier, schillier, tschillier, schellier, st. N.: nhd. Rüstungsteil, Eisenschale über die Kniescheibe, Beinharnisch, Beinschiene, Beinschutz, Rüstungsteil

Eisenschar, ae. Æs-ern-scea‑r, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Eisenschar

Eisenschaufel, ahd. Æsarnskðfala* 4, Æsarnscðfala*, Æsarnskðvala*, st. F. (æ): nhd. Eisenschaufel, eiserne Schaufel, Spaten aus Eisen

Eisenschaufel, mnd. Æsernschüffel, Æserenschüffel, issernschüffel, F.: nhd. Eisenschaufel

eisenschaufel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisenschelle, ahd. Æsarngelta* 1, Æsangelta*, sw. F. (n): nhd. Eisenschelle, Eisenfessel, eiserne Beinschelle; Æsarnhalta* 3, Æsanhalta*, Æsarnhilta*, sw. F. (n): nhd. Eisenschelle, Eisenfessel, eiserne Fessel, Beinschelle, Fußfessel

Eisenschere, mnd. ÆsernschÐre*, ÆserschÐre, yserscher, F.: nhd. »Eisenschere«, Marterwerkzeug

eisenschicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisenschiene -- Eisenschiene als Beinschutz, mnd. schÐnÆsern*, schÐnÆser, N.: nhd. Eisenschiene als Beinschutz

Eisenschiene -- Eisenschiene als Beschlag am Pflug, mnd. ? slachschÐne, F.: nhd. Schiene als Beschlag, Eisenschiene als Beschlag am Pflug?

Eisenschiene, mhd. snite (1), sw. F.: nhd. Schnitte, Hieb, Schnittstück, Eisenschiene

Eisenschienen -- durch Eisenschienen bzw. Holzschienen verbinden bzw. befestigen, mnd. schÐnen (1), sw. V.: nhd. schienen, durch Eisenschienen bzw. Holzschienen verbinden bzw. befestigen

eisenschimmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenschlacke, mnd. hõmerslach, M.: nhd. Hammerschlag, Eisenabfall, Eisenschlacke

Eisenschlacke, mnd. slagge (1), slacghe, slacge, M.: nhd. Schlacke, Metallschlacke, Eisenschlacke; slaggen (1), M.: nhd. Schlacke, Metallschlacke, Eisenschlacke; slip (1), Sb.: nhd. Eisenschlacke, Bodensatz der sich beim Schleifen (N.) eiserner Werkzeuge bildet, Hammerschlag
-- eine aus Eisenschlacke in Verbindung mit Galläpfeln bereitete schwarze Farbe: mnd. slipswarte, F.: nhd. eine aus Eisenschlacke in Verbindung mit Galläpfeln bereitete schwarze Farbe
-- Klumpen Eisenschlacke: mnd. sunderklæt, N.: nhd. »Sonderkloß« (M.), Klumpen Eisenschlacke, Abgang von Metall

eisenschlacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisenschlag, mhd. Æsenslac, st. M.: nhd. »Eisenschlag«, Schlag auf Eisen

eisenschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenschlich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenschmelze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisenschmelzer, mhd. ÆsenblÐgÏre*, Æsenbleger, st. M.: nhd. Eisenschmelzer

Eisenschmelzer, mnd. ÆsernbernÏre*, Æsernberner, Æserberner, M.: nhd. Eisenbrenner, Eisenarbeiter, Eisenschmelzer

eisenschmelzhütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisenschmid, ae. Æs-ern-smi-þ, Æs-en-smi-þ, st. M. (a): nhd. Eisenschmid

eisenschmid, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisenschmied, as. Æs‑arn‑smi‑th*, st. M. (a?): nhd. »Eisenschmied«, Schmied

Eisenschmied, ahd. Æsarnsmid 2?, st. M. (a?): nhd. Eisenschmied, Schmied

Eisenschmied, mhd. Æsensmit, st. M.: nhd. Eisenschmied

Eisenschmied, mnd. Æsernsmit, Æserensmit, M.: nhd. Eisenschmied, Schmied

eisenschmiede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenschmiede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenschmiedekunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenschmilg, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenschnabel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenschneiden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenschneider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenschneider, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenschneideramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenschranke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenschreiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenschröter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenschüssig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenschwanger, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenschwärze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenschweif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenschwein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisenschwendel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenschwer, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenschwere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenschwung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisensenkerdienst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisensinter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisensorte -- aus Schweden eingeführte Eisensorte, mnd. æsenmunt, ossenmut, M.: nhd. aus Schweden eingeführte Eisensorte

Eisensorte -- eine aus Schweden eingeführte Eisensorte, mnd. æsemunt, ȫsemunt, oesemunt, øsemunt, æsemont, ossemunt, ossenmunt, M.: nhd. »Osemund«?, eine aus Schweden eingeführte Eisensorte
eisenspalterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenspäne, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenspat, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisenspeer, mhd. Æsensper, st. N.: nhd. »Eisenspeer«, Speerspitze

eisenspiegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenspieß, mhd. Æsenspiz, st. M.: nhd. Eisenspieß

Eisenspitze -- Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, mhd. setzschilt, st. M.: nhd. »Setzschild«, Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, schildförmige Semmelschnitten; setztarsche, sw. F.: nhd. Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, schildförmige Semmelschnitten

Eisenspitze -- Eisenspitze am Bug, an. skeg-g, st. N. (a): nhd. Bart, Eisenspitze am Bug, Mann

Eisenspitze -- Eisenspitze des Bohrers, mnd. bærÆsern, N.: nhd. Bohreisen, Eisenspitze des Bohrers

Eisenspitze -- Eisenspitze des Bohrers, mnd. swik (1), swic, swyk, swyck, M.: nhd. Bohrer, Eisenspitze des Bohrers, Luftzapfen am Fass, Loch des Fasses

Eisenspitze -- Eisenspitze für Armbrustbolzen, mnd. boltenÆsern*, boltenÆseren, N.: nhd. Eisenspitze für Armbrustbolzen, Eisen zu Bolzen, Eisenbolzen

Eisenspitze, mhd. Æsen (1), st. N.: nhd. Eisen, Eisenspitze, Eisenstück, Waffe, Rüstung, Pflugschar, Hufeisen, Brecheisen, Münzstempel, Fessel (F.) (1), Kette (F.) (1); Æser 9 und häufiger?, st. N.: nhd. Eisen, Eisenwaffe, Rüstung, Eisenkette, Eisenspitze, Rüstung, Panzer; Æsern (1), st. N.: nhd. Eisen, Eisenwaffe, Rüstung, Eisenkette, Eisenspitze, Panzer

eisenspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenspitzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisenstab -- Eisenstab zu Sensenblättern, mnd. ? seisentÐne*, seysenteine, seigszentÐne, F.: nhd. Sensenstahl, Eisenstab zu Sensenblättern?

Eisenstab -- runder Eisenstab, mnd. bolte, bolten, M.: nhd. Bolze, Bolzen, runder Eisenstab, Messstange, Nagel, Eisenpflock, Eisenbolzen, Pfeil, Fessel (F.), Fußeisen, Rolle, Leinwand

Eisenstab, ahd. Æsarn (2) 28, Æsan, st. N. (a): nhd. Eisen, Metall, Eisenstab, Eisengerät, Pflugeisen, Marterwerkzeug, Härte

eisenstab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenstäbe -- Verkaufseinheit für Fische oder Flachs oder Eisenstäbe und ähnliches, mnd. gebunt, N.: nhd. Bündel (N.), Zusammengebundenes, Verkaufseinheit für Fische oder Flachs oder Eisenstäbe und ähnliches

Eisenstange -- dünne Eisenstange, mnd. wÆre, mnd.?, F.: nhd. Metalldraht, dünne Eisenstange, dünne Kupferstange

Eisenstange -- Eisenstange vor den Bleifenstern zum Schutz gegen den Wind, mnd. wintÆsern*, wintÆseren, mnd.?, N.: nhd. »Windeisen«, Eisenstange vor den Bleifenstern zum Schutz gegen den Wind

Eisenstange, mhd. Æsenbar, st. F.: nhd. Eisenstange; Æsenstange, st. F., sw. F.: nhd. Eisenstange

Eisenstange, mnd. bȫrbæm, M.: nhd. Hebebaum, Eisenstange

Eisenstange, mnd. ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel
-- mehrfach ausgezahnte Eisenstange zum Aufhängen des Herdkessels oder einer Lampe: mnd. lenkhõke*?, lengehõke, lenchõke, lengkhõke, lenghõke, M.: nhd. mehrfach ausgezahnte Eisenstange zum Aufhängen des Herdkessels oder einer Lampe, Kesselhaken mit Einschnitten zum Aufschieben und Niederschieben

Eisenstange, mnd. stange, sw. M., F.: nhd. Stange, Fahnenstange, Eisenstange, Schaft für die Wetterfahne, Turmstange, Pfahl für die Feuerpfannen zur Stadtbeleuchtung, Tragestange, Vorhangstange, Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen, Griff des Dolchmessers (Bedeutung örtlich beschränkt), Brechstange, Teil des Pferdegebisses, langes Querholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Verbindungsholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Stock, Stecken (M.), Schlagholz, Waffe, Keule, Mastverlängerung
-- Eisenstange zum Nagelschmieden: mnd. tÐn (1), mnd.?, M.: nhd. »Zain«, Gerte, Stab, Metallstab, Barren (in der Münze), Eisenstange zum Nagelschmieden, hölzerner Pfeilschaft

eisenstatt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenstechung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisensteigerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenstein, mhd. Æsenstein, st. N.: nhd. »Eisenstein«

Eisenstein, mnd. ÆsernstÐn, Æsernstein, Æserenstein, ÆserenstÐn, M.: nhd. Eisenstein

eisenstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisensteinbelegung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisensteinbelegungbergwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisensteinbelegungsbergwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisensteiner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisensteingang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisensteingrube, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisensteingrube, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisensteinhoehle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisensteinig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisensteinkarren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisensteinmesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisensteinordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisensteinverfassung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisensteinverschleiss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisensteinzeche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisensteinzeche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisensteinzeichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisensteinzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenstiefel, mhd. kolze, golze, sw. M.: nhd. Fußbekleidung, Beinbekleidung, Beinschiene, Eisenhose, Eisenstiefel

Eisenstück -- durchlöchertes Eisenstück zum Zuhämmern der Nagelköpfe, mnd. nõgelÆsern, nõgelÆser, M.: nhd. Nageleisen, Schmiedstock, durchlöchertes Eisenstück zum Zuhämmern der Nagelköpfe

Eisenstück, mhd. Æsen (1), st. N.: nhd. Eisen, Eisenspitze, Eisenstück, Waffe, Rüstung, Pflugschar, Hufeisen, Brecheisen, Münzstempel, Fessel (F.) (1), Kette (F.) (1)
-- kleines Eisenstück: mhd. ÆsenlÆn, st. N.: nhd. »Eisenlein«, kleines Eisenstück

eisenstück, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenstufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisensumpf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisentaxe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisente, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisenteil -- Eisenteil des Beiles, mnd. bÆlÆsern*, bÆlÆseren, N.: nhd. »Beileisen«, Eisenteil des Beiles

Eisenteile -- Eisenteile am Fenster, mnd. vensterÆsern*, vinsterÆseren, N.: nhd. Eisenteile am Fenster, Beschlag am Fenster

Eisenteile, mnd. Æserntǖch*, Æsertǖch, N.: nhd. Eisenzeug, Eisenteile, Zubehör aus Eisen
eisentheilchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisenthon, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenthor, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisenthür, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenthurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisentinctur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisentruhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenueberreiter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenurteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenvater, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenverhaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenverkäufer, mnd. ÆsernvörkȫpÏre*, Æsernvorkȫper, Æserenvorkȫper, M.: nhd. Eisenverkäufer, Schmied
eisenverkäufer, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenverkaufpreistabelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenverkaufspreistabelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenverlagmagazin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenverlagsmagazin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenverpartiererei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenverschleiss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenverschleisskompanie, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenverwalter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenvitriol (zur Tintenbereitung und in der Heilkunde), mnd. atrament, attrament, atriment, N.: nhd. Eisenvitriol (zur Tintenbereitung und in der Heilkunde)

eisenvitriol, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisenwaare, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisenwaffe, mhd. Æser 9 und häufiger?, st. N.: nhd. Eisen, Eisenwaffe, Rüstung, Eisenkette, Eisenspitze, Rüstung, Panzer; Æsern (1), st. N.: nhd. Eisen, Eisenwaffe, Rüstung, Eisenkette, Eisenspitze, Panzer

Eisenwald (Name eines Grenzwaldes), an. Jõrn-viŒ-r, st. M. (a): nhd. Eisenwald (Name eines Grenzwaldes)

Eisenwaren -- Eisenwaren mit Pech schwarzglänzend und unempfindlich machen, mnd. pÐken, pecken, sw. V.: nhd. pichen, mit Pech überziehen, verpichen, Eisenwaren mit Pech schwarzglänzend und unempfindlich machen, Fugen und Nähte und Tauwerk durch Pechüberzug wasserdicht machen

Eisenwaren, mnd. Æsernwerk*, Æsenwerk, Æserwerk, Æserwark, N.: nhd. Eisenwaren, Kleineisenzeug, eiserne Zubehörteile, eiserne Beschläge, eisernes Arbeitsgerät
-- Eisenwaren öffentlich feilbieten: mnd. ÆsernwerkvÐlen***, Æsernwerkveilen***, sw. V.: nhd. Eisenwaren öffentlich feilbieten, Kleineisenzeug verkaufen
-- Händler mit Eisenwaren: mnd. ÆsernkrõmÏre*, Æsernkrõmer, Æserenkrõmer, Æserkrõmer, M.: nhd. Händler mit Eisenwaren; ÆsernkrÐmÏre*, ÆsernkrÐmer, ÆserenkrÐmer, M.: nhd. Händler mit Eisenwaren
-- öffentlicher Verkauf von Eisenwaren: mnd. ÆsernwerkvÐlinge*, Æsernwerkveilinge*, ÆserwerkvÐlinge, Æserwerkveilinge, ÆserwerkvÐlinc, Æserwerkveilinge, F.: nhd. öffentlicher Verkauf von Eisenwaren, Feilbietung von Kleineisenzeug

Eisenwarenhändler, ahd. Æsarnkoufo* 1, Æsankoufo*, sw. M. (n): nhd. Eisenhändler, Eisenwarenhändler; stahalkoufo* 2, sw. M. (n): nhd. »Stahlkaufmann«, Stahlverkäufer, Eisenhändler, Eisenwarenhändler

Eisenwarenhändler, mhd. ÆsenmangÏre, ÆsenmengÏre, Æsenmengere, sw. M.: nhd. Eisenhändler, Eisenwarenhändler; ÆsernmangÏre*, Æsernmenger, sw. M.: nhd. Eisenwarenhändler

eisenwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisenwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisenwerk -- Eisenwerk am Zügel, mnd. tæmbÐte*, tæmbÐt, tæmbette, mnd.?, N.: nhd. Zaumgebiss, Eisenwerk am Zügel

Eisenwerk -- mit Eisenwerk vergittern, mnd. beslingen, beschlengen, sw. V.: nhd. rings umgeben (V.), mit Draht bewinden, mit Eisenwerk vergittern

Eisenwerk -- vom Schmied hergestelltes Eisenwerk, mnd. smÐdewerk, smedewerk, smeddewerk, N.: nhd. »Schmiedewerk«, Schmiedearbeit, vom Schmied hergestelltes Eisenwerk, Zubehörteile, Schmiedezunft, Schmiedeinnung

Eisenwerk, mhd. Æsenwerc, st. N.: nhd. Eisenwerk, Eisengeräte, Eisenrüstung, Eisenbergwerk

Eisenwerk, mnd. hõmer (1), M.: nhd. Hammer, Schmiedewerkzeug, Eisenwerk, Eisenhammer, Münzhammer; Æsernmȫle*, Æsenmȫle, Æsenmolle, F.: nhd. Eisenmühle, Eisenwerk
eisenwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

eisenwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenwerkbeamte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenwerkgenosse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenwerksbeamte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenwerkzeug -- ein Eisenwerkzeug mit Handgriff, mhd. habenÆsen 1, st. N.: nhd. »Habeneisen«, ein Eisenwerkzeug mit Handgriff

Eisenwerkzeug, mnd. Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung
-- Eisenwerkzeug zum Halten des Nagels beim Beschlagen: mnd. hæfnõgelÆsern*, hæfnõgelÆseren, N.: nhd. Eisenwerkzeug zum Halten des Nagels beim Beschlagen

eisenwesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenwidmung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenwidmunggezirk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenwidmungsgezirk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenwieger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenwindstoß, an. Æs-arn-kol, st. N. (a): nhd. Blasebalg, Eisenwindstoß

Eisenwunde, mhd. vlÆmenslac, flÆmenslac*, st. M.: nhd. Eisenwunde, Stigma

Eisenwurz, mhd. Æsenwurze 1, sw. F., st. F.: nhd. »Eisenwurz«, Eisenkraut; Æsernwurz 2, st. F.: nhd. »Eisenwurz«, Eisenkraut

eisenwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenwurz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenwurzengezirk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenzacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenzaehler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenzeichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisenzeug, ahd. Æsarnazzasi* 3, st. N. (ja): nhd. Eisenzeug, Eisengerät, eisernes Werkzeug

Eisenzeug, mnd. Æserntǖch*, Æsertǖch, N.: nhd. Eisenzeug, Eisenteile, Zubehör aus Eisen
eisenzeug, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisenzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenzoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisenzunge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisenzwinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiser, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiser-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiser-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiser-3, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiserapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiserene -- eiserene Bereifung des Fahrzeugrads, mnd. ratÆseren, N.: nhd. »Rateisen«, eiserene Bereifung des Fahrzeugrads, Radbahn?

eisergeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiserich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisern (V.), mhd. Æseren* (1), Æsern, sw. V.: nhd. »eisern (V.)«, mit Eisen bedecken

eisern, germ. *aizÆna-, *aizÆnaz, Adj.: nhd. ehern, eisern

eisern, got. eis-arn-ein-s* 2, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. eisern

eisern, ae. Æs-ern (2), Ær-en (2), Æ-r-s-en (2), Æs-en (2), Adj.: nhd. eisern

eisern, afries. ê-r‑en 1 und häufiger?, Adj.: nhd. ehern, von Erz, eisern; Æs-ern (2) 1 und häufiger?, Æ-r-sen (2), Adj.: nhd. eisern

eisern, as. Æs‑arn‑Æn 1, Adj.: nhd. eisern

eisern, ahd. adamantisk* 2, adamantisc*, Adj.: nhd. stählern, aus Stahl, eisern, hart; Æsarn* (3) 10, Adj.: nhd. eisern, aus Eisen, eisenhaltig; ÆsarnÆn* 7?, ÆsÆn*, Adj.: nhd. eisern, eisenhaltig, aus Eisen bestehend

eisern, mhd. ÆsenÆn, ÆsnÆn, ÆsÆn, Æsne, Adj.: nhd. eisern, von Eisen hergestellt, aus Eisen bestehend, aus Eisen hergestellt, Eisen...; ÆserÆn, Æsern, ÆsrÆn, Adj.: nhd. eisern, aus Eisen bestehend, aus Eisen hergestellt, Eisen...; ÆsernÆn, Adj.: nhd. eisern, aus Eisen bestehend, aus Eisen hergestellt; ÆsÆn 1, Adj.: nhd. eisern, aus Eisen hergestellt

eisern, mnd. Æsern (2), Æseren, ÆserÆn, Adj.: nhd. eisern, in Eisen bestehend, Eisen..., aus Eisen gemacht, beständig bleibend, beim Abgang stets wieder zu ersetzen seiend, undurchdringlich, verschlossen, hart, unbeugsam, streng

eisern, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

eisern-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisernalterhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiserne -- der größte eiserne Nagel, mnd. pennincnõgel, penninknagel, pennicnõgel, M.: nhd. »Pfennignagel«, bestimmte Sorte Zimmermannsnägel, Nagel zu einem penninc, der größte eiserne Nagel

eiserne -- eiserne Achse des oberen Mühlsteins, mnd. mȫlenÆsern*, mȫlenÆseren, molenisern, N.: nhd. Mühleisen, eiserne Achse des oberen Mühlsteins, Mühlsteinbicke?
eiserne -- eiserne Beinfessel, afries. hrei-l‑bend-e? 2, F.: nhd. eiserne Beinfessel

eiserne -- eiserne Beinschelle, ahd. Æsarngelta* 1, Æsangelta*, sw. F. (n): nhd. Eisenschelle, Eisenfessel, eiserne Beinschelle

eiserne -- eiserne Beinschelle, mhd. Æsenhalt 2, st. N.: nhd. eiserne Beinschelle, eiserne Schelle, eiserne Fußfessel, Fessel (F.) (1), Eisenriegel; Æsenhalte, sw. F.: nhd. eiserne Beinschelle, Eisenfessel, Fußfessel; Æsenhart, st. M.: nhd. Eisenkraut, eiserne Beinschelle

eiserne -- eiserne Beinschiene zum Schutz der Oberschenkel als Teil der Kriegsausrüstung, mnd. ȫverbÐnwõpe*, ȫverbeinwõpe*, æverbÐnwõpe*, F.: nhd. »Überbeinwaffe«, eiserne Beinschiene zum Schutz der Oberschenkel als Teil der Kriegsausrüstung
eiserne -- eiserne Bekleidung der Armmuskeln, mhd. mðsenier, miusenier, st. N.: nhd. eiserne Bekleidung der Armmuskeln

eiserne -- eiserne Bekleidung des Armes, mnd. armwõpen, armwapent, N.: nhd. »Armwaffe«, eiserne Bekleidung des Armes, Armschutz, Teil des Rüstzeugs

eiserne -- eiserne Bereifung des Fahrzeugrads, mnd. rõdebant, rõdebent, M.: nhd. Radband, eiserne Bereifung des Fahrzeugrads; rõdeschÐne, F.: nhd. »Radschiene«, eiserne Bereifung des Fahrzeugrads; ratbant, M.: nhd. Radband, eiserne Bereifung des Fahrzeugrads

eiserne -- eiserne Beschläge, mnd. Æsernwerk*, Æsenwerk, Æserwerk, Æserwark, N.: nhd. Eisenwaren, Kleineisenzeug, eiserne Zubehörteile, eiserne Beschläge, eisernes Arbeitsgerät

eiserne -- eiserne Brustplatte, mnd. plõte, plaete, plate, F.: nhd. Platte, flache Scheibe, plattgeschlagenes Metall, metallener Schmuck, metallene Schüssel, Werkzeug der Steinhauer, eiserne Brustplatte, Brustharnisch, Harnisch, Sandbank im Fluss oder Meer, Träger einer metallenen Rüstung, Kriegsmann, Frauenkleidungsstück, Schürze, Ort, Stelle, Aufenthaltsort

eiserne -- eiserne Fessel, ahd. Æsarnhalta* 3, Æsanhalta*, Æsarnhilta*, sw. F. (n): nhd. Eisenschelle, Eisenfessel, eiserne Fessel, Beinschelle, Fußfessel

eiserne -- eiserne Fußfessel, mhd. Æsenhalt 2, st. N.: nhd. eiserne Beinschelle, eiserne Schelle, eiserne Fußfessel, Fessel (F.) (1), Eisenriegel

eiserne -- eiserne Hose, mnd. panserbræk, F.: nhd. »Panzerbrust«, Teil der metallenen Rüstung, eiserne Hose, Unterleibsschutz

eiserne -- eiserne Kette, mhd. ketene, keten, kitene, sw. F., st. F.: nhd. Kette (F.) (1), Fessel (F.) (1), Kette zum Absperren, eiserne Kette, Goldkette, Silberkette, Schmuck, Hundehalsband, Zauberkette

eiserne -- eiserne Klammer, mnd. ? lȫseken*, loseken, mnd.?, N.: nhd. eiserne Klammer?, großer Hammer?, Schlägel?

eiserne -- eiserne Klammer, mnd. ? wrõkelinc*?, wrakelink, mnd.?, M.?: nhd. eiserne Klammer?, Stange?, mangelhafte Stange?

eiserne -- eiserne Kopfbedeckung, mnd. backenÐl, beckenÐl, N.: nhd. Becken, Helm, eiserne Kopfbedeckung

eiserne -- eiserne Kopfbedeckung, mnd. puknÐl, pucknÐl, N.: nhd. Becken, Helm, eiserne Kopfbedeckung

eiserne -- eiserne Kuchenform, mnd. backÆsern*, backÆseren, bakisern, N.: nhd. eiserne Kuchenform

eiserne -- eiserne Kuchenform, mnd. kȫkelÏrÆsern*, kȫkelerÆsen, N.: nhd. eiserne Kuchenform, Waffeleisen; kȫkelÆsern*, kȫkelÆseren, N.: nhd. eiserne Kuchenform, Waffeleisen
eiserne -- eiserne Leuchte, mnd. Æsernlüchte***, F.: nhd. eiserne Leuchte

eiserne -- eiserne Öse, mnd. henge, F.: nhd. Gerät zum Aufhängen oder Anfassen, Aufhänger, eiserne Öse, Türangel, Haken (M.), Henkel

eiserne -- eiserne Pfeilspitze, mhd. sahs (1), sas, st. N.: nhd. Sachs, Sax, Messer (N.), Schwert, Schneide, langes Messer, kurzes Schwert, eiserne Pfeilspitze

eiserne -- eiserne Pfeilspitze, mnd. pÆldop, M.: nhd. Spitze eines Geschosses, eiserne Pfeilspitze, Pfeilspitze mit Tülle?, Bolzenspitze, Bolzennuss?

eiserne -- eiserne Pinne zum Hebezeug, mnd. haspelpinne, F.: nhd. eiserne Pinne zum Hebezeug, eiserne Pinne zur Haspelwinde

eiserne -- eiserne Pinne zur Haspelwinde, mnd. haspelpinne, F.: nhd. eiserne Pinne zum Hebezeug, eiserne Pinne zur Haspelwinde

eiserne -- eiserne Radreifen aufziehen, mnd. ringen (3), sw. V.: nhd. einen Ring anlegen, einen Ring durch die Nase ziehen, eiserne Radreifen aufziehen, umringen, ringförmig platzieren, Holz bündeln

eiserne -- eiserne Rüstung, mhd. Æsengewant, st. N.: nhd. »Eisengewand«, Eisenrüstung, Rüstung, eiserne Rüstung

eiserne -- eiserne Schaufel, ahd. Æsarnskðfala* 4, Æsarnscðfala*, Æsarnskðvala*, st. F. (æ): nhd. Eisenschaufel, eiserne Schaufel, Spaten aus Eisen

eiserne -- eiserne Schelle, mhd. Æsenhalt 2, st. N.: nhd. eiserne Beinschelle, eiserne Schelle, eiserne Fußfessel, Fessel (F.) (1), Eisenriegel

eiserne -- eiserne Speerspitze, mhd. sperÆsen, st. N.: nhd. Speereisen, eiserne Speerspitze, Speerspitze

eiserne -- eiserne Speerstange, mnd. kesÆsern, N.: nhd. eiserne Speerstange

eiserne -- eiserne Spitze am Wurfspeer, mhd. glefÆsen, st. N.: nhd. eiserne Spitze am Wurfspeer

eiserne -- eiserne Spitze des Spießes, mnd. spÐtÆsern, spÐtÆseren, N.: nhd. eiserne Spitze des Spießes, Stachel

eiserne -- eiserne Stange zum Stechen, mnd. stÐkestõke, M.: nhd. »Stechstange«, eiserne Stange zum Stechen

eiserne -- eiserne Stange, mnd. sticke (1), sticken, M.: nhd. Stecken (M.), spitzer Stab, spitzer Stock, Zweig, Gestrüpp, Schreibgriffel, eiserne Stange, Nadel, Stocher, Wachsstock (Bedeutung örtlich beschränkt), in die Erde geschlagener Pfahl, Säule, Pranger, Zielpflock, Zielstange, Scheibenstift, Ziel, Ende, Punkt, Zünglein in der Waage (M.), ein Maß für Zeug (Elle?)

eiserne -- eiserne Welle an der das Getriebe sitzt, mnd. drÐfÆsern, N.: nhd. eiserne Welle an der das Getriebe sitzt, Mühleisen

eiserne -- eiserne wohl geformte Stange oder Baum, mnd. sprÐt, spreeth, N.: nhd. Spriet, eiserne wohl geformte Stange oder Baum, vom Mast ausgehende Segelstange, Stange die Hintergestell und Vordergestell des Wagens verbindet

eiserne -- eiserne Zubehörteile, mnd. Æsernwerk*, Æsenwerk, Æserwerk, Æserwark, N.: nhd. Eisenwaren, Kleineisenzeug, eiserne Zubehörteile, eiserne Beschläge, eisernes Arbeitsgerät

eiserne -- Geschütz für steinerne oder eiserne Kugeln mit beweglichen Ladekammern, mnd. stÐnbüsse, steinbüsse, stÐnbösse, steinbösse, F.: nhd. »Steinbüchse«, Geschütz für steinerne oder eiserne Kugeln mit beweglichen Ladekammern, steiner​nes Fläschchen

eiserne -- Geschütz für steinerne oder eiserne Kugeln, mnd. stÐnstücke, steinstücke, N.: nhd. Geschütz für steinerne oder eiserne Kugeln

eiserne -- große hölzerne oder eiserne Gabel, mnd. gaffel, gaffele, gafle, gefle, geffele, F.: nhd. große hölzerne oder eiserne Gabel, Kornforke, Fleischgabel zum Aufhängen oder Abnehmen der Rauchwaren aus dem Wiemen, Gabel mit der man die Gewichte aus dem Kasten hebt

eiserne -- über eine eiserne Rüstung getragenes Überkleid, mhd. overwanbasun, st. N.: über eine eiserne Rüstung getragenes Überkleid

eiserne Fessel (F.) (1), ae. Æs-ern-fet-or, Æs-en-fet-or, st. F. (æ): nhd. eiserne Fessel (F.) (1), Halseisen

eiserne Fessel (F.) (1), mnd. helde (1), heldene, hÐlde, heelde, F.: nhd. Eisen zum Festhalten, Krampe, eiserne Fessel (F.) (1), Fußfessel, Fußschelle

eiserne Hebelstange zum Heben oder Senken (N.) des Läufers (oberer Mühlstein), mnd. stÐnbæm, steinbæm, M.: nhd. Tragebaum zur Beförderung von Haustein, eiserne Hebelstange zum Heben oder Senken (N.) des Läufers (oberer Mühlstein)

eiserne Kette für Gefangene (Pl.), mnd. vangenkÐdene, vangenkÐden, F.: nhd. eiserne Kette für Gefangene (Pl.)

eiserne Spitze zur Verbindung von Bauteilen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. pÐk, peek, peeck, peik, peck*, peyk, pÆk, pick, M., N.: nhd. Pike, Langspieß, Lanze, spitzes eisernes Gerät, eine Art (F.) (1) Bohrer, Türangel, Krampenhaken, Spitze des Bootshakens, eiserne Spitze zur Verbindung von Bauteilen (Bedeutung örtlich beschränkt), Haken (M.) (örtlich beschränkt?); pÐke (1), F.: nhd. Pike, Langspieß, Lanze, spitzes eisernes Gerät, eine Art (F.) (1) Bohrer, Türangel, Spitze des Bootshakens, eiserne Spitze zur Verbindung von Bauteilen (Bedeutung örtlich beschränkt)

eisernem -- Tasche mit eisernem Gestell, mnd. stangentasche, F.: nhd. Tasche mit eisernem Gestell, Meisterstück der Hamburger Taschenmacher, große Doppeltasche (wohl auf Eisenbügeln oder eisernem Gestell gearbeitet)

eisernen -- Fesselung mit eisernen Schellen, mnd. reilbant*, reylbant, M.: nhd. Fesselung mit eisernen Schellen

eisernen -- Hersteller von eisernen Leuchten, mnd. ÆsernlüchtenmõkÏre*, Æserenlüchtenmõker, Æsernlüchtenmõker, M.: nhd. Hersteller von eisernen Leuchten

eisernen -- Krampe am unteren Ende des Pfluges woran die Pflugschar vermittels eines eisernen Keiles befestigt ist, mnd. schõrkrampe, F.: nhd. Krampe am unteren Ende des Pfluges woran die Pflugschar vermittels eines eisernen Keiles befestigt ist

eisernen -- mit einem eisernen Instrument schabend von der Schäbe reinigen, mnd. wrÆven*, wriven, mnd.?, st. V.: nhd. reiben, wischen, scheuern, sich scheuern, schleifen, zerreiben, reibend zerstoßen (V.), mahlen, gegeneinander stoßen, mit einem eisernen Instrument schabend von der Schäbe reinigen

eisernen -- mit einer eisernen Pfanne auf den Hintern schlagen, mnd. panÐrsen, sw. V.: nhd. mit einer eisernen Pfanne auf den Hintern schlagen

eiserner -- Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde und zur Deckung des Schützen, mhd. pavese, pavÐse, pafese, sw. F.: nhd. »Pavese«, Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde und zur Deckung des Schützen, schildförmige Semmelschnitten

eiserner -- eine Art eiserner Nagel bzw. Bolzen, mnd. spÆkÏre (2), soÆker, M.: nhd. eine Art eiserner Nagel bzw. Bolzen

eiserner -- eiserner Armschutz, mhd. mðsÆsen, st. N.: nhd. »Mauseisen«, eiserner Armschutz

eiserner -- eiserner Beinschutz für die Beine, mnd. bÐnharnasch, beinharnasch, bēnarnasch, bênharns, N.: nhd. Beinharnisch, eiserner Beinschutz für die Beine

eiserner -- eiserner Beschlag an der Unterseite des Pflughaupts auf dem der Pflug in der Furche läuft, mnd. plæchsæle, plðchsæle, pflðcsæle, pflugsæle, plæchsõle, sw. F.: nhd. Pflugsohle, eiserner Beschlag an der Unterseite des Pflughaupts auf dem der Pflug in der Furche läuft

eiserner -- eiserner Beschlag, mnd. knuster, mnd.?, M.: nhd. eiserner Beschlag, Überfall, Krampe?

eiserner -- eiserner Bock zum Auflegen der Holzscheite auf den Herd, mnd. brantrÐde, brantreide, brantræde, F.: nhd. Brandbock, Feuerbock, eiserner Bock zum Auflegen der Holzscheite auf den Herd

eiserner -- eiserner Buckel zum Schutz der Knie, mnd. knÐpuchel*, M.: nhd. Kniebuckel, eiserner Buckel zum Schutz der Knie, Bedeckung des Knies als Teil der Panzerrüstung, Knieschutz

eiserner -- eiserner Dreizack, ahd. Æsarngabala* 1, Æsangabala*, st. F. (æ): nhd. »Eisengabel«, Gabel, Heugabel, Mistgabel, eiserner Dreizack

eiserner -- eiserner Gegenstand, ae. Æs-ern (1), Ær-en (1), Æ-r-s-en (1), Æs-en (1), st. N. (a): nhd. Eisen, eisernes Gerät, eiserner Gegenstand, Waffe, Schwert, Fessel (F.) (1)

eiserner -- eiserner Kamm zum Entfernen der Knoten aus dem Flachs, mnd. vlasrÐpe, vlasreppe, F.: nhd. Flachsriffel, Flachsraufe, eiserner Kamm zum Entfernen der Knoten aus dem Flachs

eiserner -- eiserner Kopfschutz, mnd. Æsernhæt, iserenhæt, Æsenhæt, Æsernhoyd, Æsernhoit, Æsernhout, Æsenehæt, M.: nhd. Eisenhut, Helm, eiserner Kopfschutz

eiserner -- eiserner Kratzer zum Entfernen von Schmutz, mnd. schrõpÆsern, N.: nhd. »Schabeisen«, eiserner Kratzer zum Entfernen von Schmutz

eiserner -- eiserner Ladestock, mhd. ladÆsen, st. N.: nhd. »Ladeisen«, eiserner Ladestock; ladÆser, st. N.: nhd. »Ladeisen«, eiserner Ladestock

eiserner -- eiserner langzähniger Kamm zum Entfernen der Samenknoten von den Flachsstängeln, mnd. rÐpe (1), reppe, F.: nhd. Riffel, eiserner langzähniger Kamm zum Entfernen der Samenknoten von den Flachsstängeln; rÐpele, repel, F.: nhd. Riffel, eiserner langzähniger Kamm zum Entfernen der Samenknoten von den Flachsstängeln

eiserner -- eiserner Nagel zu Dachpfannen oder Dachschiefern, mnd. stÐnnõgel*, steinnõgel*, M.: nhd. eiserner Nagel zu Dachpfannen oder Dachschiefern

eiserner -- eiserner Nagel zur Verbindung verschiedener Bauteile des Fahrzeugrads, mnd. ratnõgel, M.: nhd. »Radnagel«, eiserner Nagel zur Verbindung verschiedener Bauteile des Fahrzeugrads

eiserner -- eiserner Nagel, ahd. Æsarnnagal* 3, Æsannagel*, st. M. (Æ): nhd. Eisennagel, eiserner Nagel

eiserner -- eiserner Ring zur Befestigung des Zuggeschirrs an der Deichsel, mnd. dÆhselerinc*, disselrinc, M.: nhd. »Deichselring«, eiserner Ring zur Befestigung des Zuggeschirrs an der Deichsel

eiserner -- eiserner Ring, mnd. vingeren, vingern, vingerÆn, vingere, fingeren*, N.: nhd. Fingerring, Verlobungsring, Trauring, Zauberring, eiserner Ring, Mauerring

eiserner -- eiserner Stachel der unter den Stiefel befestigt wird um auf dem Eis sicher gehen zu können, mnd. Æsspære*, M.: nhd. Eissporn, Eisspore, eiserner Stachel der unter den Stiefel befestigt wird um auf dem Eis sicher gehen zu können

eiserner -- eiserner Topf, ahd. testÆsarn* 2, testÆsan*, st. N. (a): nhd. »Backeisen«, Backform, Backpfanne, eiserner Topf

eiserner -- eiserner Topfdeckel, mnd. swÐve, N.?: nhd. Deckel, eiserner Topfdeckel

eiserner -- eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, mnd. panne, pan, pannen, F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

eiserner -- eiserner Vorsteckstift, mnd. splinte, splente, M., F.: nhd. Splint, eiserner Vorsteckstift, Quereisen, ein Eisen das durch das Loch eines Riegels ge​steckt wird oder als Schlüssel für eine Art (F.) (1) Schloss dient, junges schlankes Mädchen (Bedeutung örtlich beschränkt)

eiserner -- eiserner Waffenhandschuh, mnd. Æsernhant, Æserenhant, Æserenhent, F.: nhd. »Eisenhand«, eiserner Waffenhandschuh

eiserner -- großer eiserner Nagel als Verschluss an Schlagbäumen, mnd. slðtnõgel, M.: nhd. großer eiserner Nagel als Verschluss an Schlagbäumen

eiserner -- großer eiserner Nagel, mnd. donnõgel, M.: nhd. großer eiserner Nagel

eiserner -- Hersteller eiserner Pfeilspitzen, mnd. ? pÆlslÐgÏre*, pÆlslÐger, M.: nhd. »Pfeilschläger«, Hersteller eiserner Pfeilspitzen?

eiserner -- hölzerner bzw. eiserner Ladestock von Feuergewehren bzw. Geschützen, mnd. stÐl (1), stel, steil, stil, M., N.: nhd. Stiel, Griff, Handhabe, Stängel, Stengel, hölzerner bzw. eiserner Ladestock von Feuergewehren bzw. Geschützen

eiserner -- mit eiserner Ausrüstung, ae. Æs-ern‑hyr‑st, Adj.: nhd. mit eiserner Ausrüstung

eiserner -- Stachelstock mit eiserner Spitze, mhd. gartÆsen, st. N.: nhd. Eisengerte, Sichelmesser, Rebmesser, Hippe (F.) (1), Stachelstock mit eiserner Spitze, Stachel, Treibstecken

eiserner -- Treibstock mit eiserner Spitze, ahd. stopfÆsarn* 9, stophÆsarn*, stopfÆsan, st. N. (a): nhd. »Stopfeisen«, Stachel, Treibstock mit eiserner Spitze, Stecheisen, Stachel

eiserner -- weiter eiserner Kochtopf, mhd. grope (2), groppe, sw. M., sw. F.: nhd. weiter eiserner Kochtopf

eiserner Dreifuß (als Untersatz), mnd. stridde, M.: nhd. Dreifuß, eiserner Dreifuß (als Untersatz)

eiserner Haken (M.) am Harnisch zum Einlegen des Speeres, mnd. gerüste (1), N.: nhd. eiserner Haken (M.) am Harnisch zum Einlegen des Speeres, Rüsthaken

eiserner Haken (M.) mit Stiel, mnd. kexe, kekse, keksche, F.: nhd. eiserner Haken (M.) mit Stiel, Bootshaken, Fischhaken zum Herausholen der Fische; kexhõken, M.: nhd. eiserner Haken (M.) mit Stiel, Bootshaken, Fischhaken zum Herausholen der Fische

eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, mnd. hõke (1), M.: nhd. Haken (M.), eiserner Haken (M.) zu verschiedenen Zwecken, Türhaken, Angelhaken, Armbrusthaken, Windehaken, Spitze der Ankerflügel, Bootshaken, Drahthaken, Schmuck und Verschluss an Kleidungsstücken, Broschnadel zum Mantel, Nacken, Hinterkopf, Nackengrube, Hals, Schlund, Schlagbaum, eine Art Pflug, slawisches Landmaß (wendische Hufe von 15 Morgen [Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form]), Feuergewehr mit einem Haken am Schaft, Hakenlachs, kleinmaschiger Netzsack, Örtlichkeitsbezeichnung für vorspringende Krümmungen und Vorsprünge, gekrümmter Flussarm, gekrümmte Stromrinne, toter Flussarm, schräg in den Strom gehende Buhne zur Uferbefestigung

eiserner Stock zum Laden (N.) (1) der Feuerwaffe, mnd. lõdeÆsern*, lõdeÆseren, lõdÆseren, M.: nhd. »Ladeeisen«, eiserner Stock zum Laden (N.) (1) der Feuerwaffe

eiserner Widerhaken in der Mauer (Hausbau), mnd. anker, ancher, anchor, ankar, N., M.: nhd. Anker (M.) (1), ankerartige Verklammerung, eiserner Widerhaken in der Mauer (Hausbau)

eisernes -- ein eisernes Gerät, mnd. lȫseke, lȫsek, N.: nhd. »Schlösschen«, ein eisernes Gerät
eisernes -- ein eisernes Instru​ment des Schmiedes, mnd. spÐrhõke, spõrhõke, M.: nhd. »Speerhaken« (M.), ein eisernes Instru​ment des Schmiedes, Amboss mit zwei Spitzen

eisernes -- eisernes Arbeitsgerät, mnd. Æsernwerk*, Æsenwerk, Æserwerk, Æserwark, N.: nhd. Eisenwaren, Kleineisenzeug, eiserne Zubehörteile, eiserne Beschläge, eisernes Arbeitsgerät

eisernes -- eisernes Band an der Spitze der Schwertscheide, mhd. ortbant, st. N.: nhd. »Ortband«, eisernes Band an der Spitze der Schwertscheide; ortÆsen, st. N.: nhd. »Orteisen«, eisernes Band an der Spitze der Schwertscheide

eisernes -- eisernes Blatt der Säge, mnd. sõgeblat, N.: nhd. Sägeblatt, eisernes Blatt der Säge

eisernes -- eisernes Gerät zum Backen, mhd. bachÆsen 1, backÆsen, st. N.: nhd. »Backeisen«, Backgerät, Backgerätschaft, eisernes Gerät zum Backen

eisernes -- eisernes Gerät, ae. Æs-ern (1), Ær-en (1), Æ-r-s-en (1), Æs-en (1), st. N. (a): nhd. Eisen, eisernes Gerät, eiserner Gegenstand, Waffe, Schwert, Fessel (F.) (1)

eisernes -- eisernes Gerät, mnd. Æserntouwe*, isertouwe, iserntouwe, N.: nhd. eisernes Gerät; klauwe (1), klõwe, klawe, klaue, klõe, F.: nhd. Klaue, Kralle, Vogelklaue, Tatze des Raubtieres, Huf des Paarhufers, Pfote (als Fleischgericht), greifende Hand, räuberische Hand, Teufelsklaue, eisernes Gerät, Krampe, Hemmvorrichtung in der Mühle

eisernes -- eisernes Gitter über einer Feuerstelle, mnd. ræstÏre*?, ræster, ræstere, M.: nhd. Bratrost, eisernes Gitter über einer Feuerstelle

eisernes -- eisernes Gitterwerk, mnd. ræste, roeste, roste, rȫste, r²ste, röste, ruste, F.: nhd. Rost (M.) (1), eisernes Gitterwerk, Bratrost, Röstofen, Gitterwerk das den Durchlass versperrt
eisernes -- eisernes Halsband, mnd. halsÆsern*, halsÆseren, halsisern, N.: nhd. Halseisen, eisernes Halsband, Halsfessel

eisernes -- eisernes Herdgerät, mnd. rekÆsern*, rekiser, mnd.?, N.: nhd. eisernes Herdgerät

eisernes -- eisernes Instrument um Löcher einzuschlagen, mnd. hitteprÐn, M.: nhd. Spitzdorn, eisernes Instrument um Löcher einzuschlagen

eisernes -- eisernes Instrument zum Jäten, mnd. wÐdÆsern, mnd.?, N.: nhd. Jäteisen, eisernes Instrument zum Jäten

eisernes -- eisernes Instrument zur Bearbeitung des Pergaments, mnd. plõne (1), plaue, plave, sw. F.: nhd. eisernes Instrument zur Bearbeitung des Pergaments, Instrument zum Glätten von Pergament und Wachstafeln?

eisernes -- eisernes Instrument, mnd. grelle (2), F.: nhd. Waffe mit langem Schaft, eisernes Instrument, Bewaffnung des Kleinbürgers, Spießart, Speer

eisernes -- eisernes Küchengerät, mnd. kokÆsern, kokisern, kukÆsern, N.: nhd. Kocheisen, Kochrost, Backeisen, Waffeleisen, eisernes Küchengerät

eisernes -- eisernes Panzerstück zum Schutz von Unterarm und Handgelenk, mnd. mðsÆsern*, mðsÆser, mðsiseren, N.: nhd. »Mauseisen«, eisernes Panzerstück zum Schutz von Unterarm und Handgelenk

eisernes -- eisernes Rüstzeug, mhd. Æsenbð, st. M.: nhd. Eisenbau, eisernes Rüstzeug, Gerät, Werkzeug

eisernes -- eisernes Schmiedegerät, mnd. helmhõke, helmhaken, M.: nhd. Helmhaken, eisernes Schmiedegerät, gestielter Haken (M.) als Schmiedegerät

eisernes -- eisernes Untergestell einer Pfanne, mnd. pannenÆsern, pannenÆseren, pantÆneneÆseren, N.: nhd. Eisenblech zur Herstellung von Pfannen, eisernes Untergestell einer Pfanne

eisernes -- eisernes Verschlussstück, mnd. slðtÆsern*, slðtÆseren, N.: nhd. eisernes Verschlussstück

eisernes -- eisernes Werkzeug für Geschütze, mnd. ? vangenbolte, M.: nhd. Schließblock, Fußeisen für Gefangene, eisernes Werkzeug für Geschütze?

eisernes -- eisernes Werkzeug zum Ausroden, ahd. riutÆsarn* 1, st. N. (a): nhd. »Rodeeisen«, Sense, eisernes Werkzeug zum Ausroden

eisernes -- eisernes Werkzeug zum Gerben, mnd. gerweÆsern*, gÐreÆseren*, gÐrÆseren, N.: nhd. Gerbeisen, Falzeisen, eisernes Werkzeug zum Gerben

eisernes -- eisernes Werkzeug zum noppen, mnd. noppeÆsern*, nopÆseren, mnd.?, N.: nhd. »Noppeisen«, eisernes Werkzeug zum noppen

eisernes -- eisernes Werkzeug zum Werfen, mnd. warpÆsern*, warpisern, mnd.?, N.: nhd. »Wurfeisen«, eisernes Werkzeug zum Werfen, Wurfaxt, Wurfbeil, Wurfmesser (N.)

eisernes -- eisernes Werkzeug zum Zusammenscharren oder Auseinanderscharren der Feuersglut, mnd. vǖrkrücke, vǖrkruk, vǖrkrock, F.: nhd. Feuerrechen, eisernes Werkzeug zum Zusammenscharren oder Auseinanderscharren der Feuersglut
eisernes -- eisernes Werkzeug, ahd. Æsarnazzasi* 3, st. N. (ja): nhd. Eisenzeug, Eisengerät, eisernes Werkzeug

eisernes -- eisernes Werkzeug, mhd. Æsengeschirre 1, st. N.: nhd. »Eisengeschirr«, eisernes Werkzeug, Eisengerät

eisernes -- eisernes Winkelmaß, mhd. winkelÆsen, st. N.: nhd. »Winkeleisen«, eisernes Winkelmaß

eisernes -- spitzes eisernes Gerät, mnd. pÐk, peek, peeck, peik, peck*, peyk, pÆk, pick, M., N.: nhd. Pike, Langspieß, Lanze, spitzes eisernes Gerät, eine Art (F.) (1) Bohrer, Türangel, Krampenhaken, Spitze des Bootshakens, eiserne Spitze zur Verbindung von Bauteilen (Bedeutung örtlich beschränkt), Haken (M.) (örtlich beschränkt?); pÐke (1), F.: nhd. Pike, Langspieß, Lanze, spitzes eisernes Gerät, eine Art (F.) (1) Bohrer, Türangel, Spitze des Bootshakens, eiserne Spitze zur Verbindung von Bauteilen (Bedeutung örtlich beschränkt)

eisernes Gerät zum Festhalten (N.), mnd. krek, M.: nhd. Türgriff, Türriegel, eisernes Gerät zum Festhalten (N.)

eisernes in dem Läufer (lȫpÏre 2) eingelassenes Kreuz zum Festhalten der Spindel (spille 3), mnd. mȫlenrÆn, mȫlenrÆne, molenrÆne, molrÆne, mȫlrÆne, F., M., N.?: nhd. vierarmiges Eisen im oberen Mühlstein, eisernes in dem Läufer (lȫpÏre 2) eingelassenes Kreuz zum Festhalten der Spindel (spille 3)
eisernhauptgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiserrahm, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eises -- Gerät zum Aufbrechen des Eises für die Eisfischerei, mnd. ? swõte, Sb.: nhd. Fischspeer, Gerät zum Aufbrechen des Eises für die Eisfischerei?

Eises -- Maß für die Dicke des Eises, mnd. võdem, võdum, vÐdem, võden, võdeme, võtme, vatme, vedem, vÐdeme, vÐtme, vetme, M.: nhd. Faden, Maß der ausgebreiteten Arme, Maß zu 6 Fuß gerechnet, Maßbezeichnung für Garn, Maßbezeichnung für Tauwerk, Maßbezeichnung für Tuche, Maßbezeichnung für Häute, Maß für die Höhe einer Mauer, Maß für die Dicke des Eises, Maß zur Bezeichnung der Meerestiefe, 6 Fuß hoher und 6 Fuß breiter Haufen von gescheitetem Brennholz, Garn, Schnur (F.), Draht, Kettenfaden, Einschlagsfaden, Würmchen

eisesblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisesfeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisesklammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisesthurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiseswall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisewig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisfahrt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisfarben, mhd. Æsvar, Æsfar*, Adj.: nhd. »eisfarben«, eisgrau

eisfeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisfischen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisfischerei -- Gerät zum Aufbrechen des Eises für die Eisfischerei, mnd. ? swõte, Sb.: nhd. Fischspeer, Gerät zum Aufbrechen des Eises für die Eisfischerei?

eisfischerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisfläche -- brüchige Eisfläche unter der sich kein Wasser befindet, mnd. rotÆs, rottijß, rodys, N.: nhd. »Rotteis«, brüchiges Eis, brüchige Eisfläche unter der sich kein Wasser befindet

eisfläche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisflut, mnd. Æsesvlæt, F., M.: nhd. Eisflut, Eisgang

eisfrei -- durch Hacken eisfrei machen, mnd. Æsen (1), sw. V.: nhd. Eis aufhacken, Eis brechen, aufeisen, eisen, durch Hacken eisfrei machen

eisfrei, an. þÆ-Œ-r, Adj.: nhd. geschmolzen, aufgetaut, eisfrei

eisfrei, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisfreien -- Zugnetz zur Fischerei während der eisfreien Zeit, mnd. sæmernette, sÅmmernette, N.: nhd. Sommergarn, Zugnetz zur Fischerei während der eisfreien Zeit

Eisfreimachen -- Abgabe für das Eisfreimachen der Stadtgräben, mnd. ? Æsgelt, Æsegelt, N.: nhd. »Eisgeld«, Abgabe für das Eisfreimachen der Stadtgräben?

eisfreuden, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisfuchs, mnd. krǖzevos*, krǖzvos, krǖzevos, crussevos, M.: nhd. »Kreuzfuchs«, Eisfuchs, Steinfuchs, Balg bzw. Fell eines Fuches (M.) (1) als Handelsware
eisfuchs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisgang (), mhd. ? Æsgüsse, st. F.: nhd. »Eisguss«, Eisgang (?)

Eisgang, mhd. ganc, st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel

Eisgang, mnd. Æsesvlæt, F., M.: nhd. Eisflut, Eisgang
-- Pfahl als Eisbrecher zum Schutz des Uferrandes gegen Eisgang: mnd. Æspõl, M.: nhd. Pfahl als Eisbrecher zum Schutz des Uferrandes gegen Eisgang

eisgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisgebärend, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisgebinde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisgebirge, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisgefilde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisgekühlt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisgeld, mnd. Æsgelt, Æsegelt, N.: nhd. »Eisgeld«, Abgabe für das Eisfreimachen der Stadtgräben?

eisgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisgeweid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisglocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisgraben, mhd. Æsgrabe 1, sw. M.: nhd. Eisgraben

eisgrau, mhd. Æsgrõ, Adj.: nhd. eisgrau; Æsvar, Æsfar*, Adj.: nhd. »eisfarben«, eisgrau

eisgrau, mnd. ? Æsgrõ*** (1), Adj.: nhd. eisgrau?

eisgrau, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

eisgraubärtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisgrauer -- Tuchsorte von eisgrauer Farbe, mnd. ? Æsgrõ (2), N.: nhd. Tuchsorte von eisgrauer Farbe?

Eisgraupe, mhd. Æsgrðpe, sw. F.: nhd. »Eisgraupe«, kleines Hagelkorn

eisgrif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisgroschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisgrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisguss, mhd. Æsgüsse, st. F.: nhd. »Eisguss«, Eisgang (?)

eisguss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eishacke, mnd. Æshacke, F.: nhd. »Eishacke«, Hacke zum Eisbrechen

Eishai, mnd. hõkal, Sb.: nhd. Eishai

Eishaken (M.), mnd. Æshõke, Æshæke, Æshaken, N.: nhd. Eishaken (M.)

eishand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eishauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eishaue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eishaupt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisheckln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eishimmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisholzeiche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eishülle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisig, ae. hrÆ-m-ig, Adj.: nhd. eisig; Æs-ig, Adj.: nhd. eisig

eisig, ahd. ÆslÆh* 1, Adj.: nhd. eisig, vom Schnee

eisig, mhd. Æsic*, Æsec, Adj.: nhd. eisig, voll Eis seiend

eisig, mhd. vrostec, vrostic, frostec*, frostic*, Adj.: nhd. kalt, frostig, frierend, eisig, fröstelnd, schauernd; vrostlich, frostlich*, Adj.: nhd. eisig; vrostlÆche***, frostlÆche***, Adv.: nhd. eisig

eisig, mnd. strenge (2), Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein)

eisig, mnd. vrostich, Adj.: nhd. frostig, eiskalt, sehr kalt, eisig

eisig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisigen -- mit eisigen Flügeln, ae. Æs-ig-feþ-er-a, Adj.: nhd. mit eisigen Flügeln, mit eisbedeckten Federn

eiskalt, ae. hrÆ-m-ceal-d, Adj.: nhd. eiskalt; Æs-ceal‑d, Adj.: nhd. eiskalt; wi-n-ter-ceal-d, wi-n-ter-cal-d, Adj.: nhd. »winterkalt«, eiskalt, streng

eiskalt, ahd. frostag* 4, Adj.: nhd. »frostig«, kalt, eiskalt, frierend, unfruchtbar

eiskalt, mhd. Æskalt, Adj.: nhd. eiskalt

eiskalt, mnd. Æskælt, Adj.: nhd. eiskalt

eiskalt, mnd. vrostich, Adj.: nhd. frostig, eiskalt, sehr kalt, eisig

eiskalt, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Eiskälte, ahd. kaltÆ* 7?, kaltÆn*, st. F. (Æ): nhd. Kälte, Frost, Eiskälte; kes*, st. N. (a): nhd. Kees, Eiskälte

eiskälte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiskegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiskeller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiskirren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisklippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiskluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisklüftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisklumpen, mnd. klðt, klðte, M.: nhd. Klumpen (M.), Haufe, Haufen, Erdklumpen, Erdscholle, Eisklumpen, Ackerland

eisknoche, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiskraut, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eiskruste, ahd. roso* 2, sw. M. (n): nhd. Kruste, Rinde, Eiskruste, Eisscholle

eiskruste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eislager -- Eislager auf dem Gebirge, mhd. kes, st. N.: nhd. »Kees«, Gletscher, Eislager auf dem Gebirge, Morast

Eislager -- mit einem Eislager gefüllte Talmulde im Gebirge, mhd. keskar, st. N.: nhd. »Keeskar«, mit einem Eislager gefüllte Talmulde im Gebirge

eisland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisländisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

eislast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eislauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisläufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisleben, mnd. ³slÐven***, N.: nhd. Eisleben
-- in Eisleben gefördert: mnd. ÆslÐvenisch*, ÆslÐvensch, Adj.: nhd. in Eisleben geprägt, in Eisleben gefördert; ÆslÐvisch*, ÆslÐvesch, Adj.: nhd. in Eisleben geprägt, in Eisleben gefördert
-- in Eisleben geprägt: mnd. ÆslÐvenisch*, ÆslÐvensch, Adj.: nhd. in Eisleben geprägt, in Eisleben gefördert; ÆslÐvisch*, ÆslÐvesch, Adj.: nhd. in Eisleben geprägt, in Eisleben gefördert

eisleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eislebenslied, nhd.: nhd. ; L.: DW

eislebisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eislein, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisleute, mnd. Æslǖde, Pl.: nhd. »Eisleute«, Arbeiter (Pl.) die das Eis aufhacken

eislich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisloch, germ. *wakwæ-, *wakwæn, *wakwjæ‑, *wakwjæn, sw. F. (n): nhd. Nässe, Feuchtigkeit, Eisloch

Eisloch, an. v‡k, st. F. (wæ): nhd. Eisloch, Wake

Eisloch, mhd. wune, st. F., sw. F.: nhd. Wuhne, Eisloch, in das Eis eines Wassers gehauenes Loch

eisluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eislust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eismasse, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eismeer, ahd. tædmeri* 1, tætmeri*, st. N. (ja): nhd. Eismeer; tædmuori* 2, tætmuori*, st. N. (ja): nhd. Eismeer

eismeer, nhd.: nhd. ; L.: DW

eismonat, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisnach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisnacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisnadel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisnebel, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisnetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisop, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eispalast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eispanzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eispfal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eispfeiler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eispickel, mhd. Æsackes, st. F.: nhd. »Eisaxt«, Eispickel

eispol, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eispunct, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisrahme, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisreet, mnd. ÆsrÐt, N.: nhd. »Eisreet«, im Winter geschnittenes Schilfrohr

Eisregen, mnd. giessel, mnd.?, Sb.: nhd. Glatteis, Reifregen, Hagelregen, Eisregen; gissel, M.: nhd. Glatteis, Eisregen

eisregnen, mnd. hÆselen, sw. V.: nhd. eisregnen, glatteisen

eisrinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisschauder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisschauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisschemel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisschläger, mnd. ÆsslÐgÏre*, ÆsslÐgere, M.: nhd. »Eisschläger«, Arbeiter der das Eis auf den Stadtgräben aufschlägt

Eisschlitten, mnd. ÆsslÐde, M.: nhd. Eisschlitten

eisschmarre, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisschöbbel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisscholbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisscholle, germ. *jekæ-, *jekæn, *jeka‑, *jekan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Eisscholle

Eisscholle, an. jak-i, sw. M. (n): nhd. Eiszapfen, Eisscholle; sp‡-ng, st. F. (æ): nhd. Spange, dünne Platte, Eisscholle

Eisscholle, ahd. roso* 2, sw. M. (n): nhd. Kruste, Rinde, Eiskruste, Eisscholle

Eisscholle, mhd. Æsschelle, sw. M., sw. F.: nhd. Eisscholle, Treibeis

Eisscholle, mnd. Æsscholle, F.: nhd. Eisscholle; Æsschulver, M.: nhd. Eisscholle

Eisscholle, mnd. schortse, F.: nhd. Scholle, Eisscholle

eisscholle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

Eisschollen -- treibende Eisschollen, mnd. schõrÆs, N.: nhd. treibende Eisschollen, zerrissenes Eis

eisschrolle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisschuh, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisspalte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisspatzierig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisspiegel, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisspiesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eisspore, mnd. Æsspære*, M.: nhd. Eissporn, Eisspore, eiserner Stachel der unter den Stiefel befestigt wird um auf dem Eis sicher gehen zu können

Eissporn, mnd. Æsspære*, M.: nhd. Eissporn, Eisspore, eiserner Stachel der unter den Stiefel befestigt wird um auf dem Eis sicher gehen zu können

eissporn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eissprieszel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisstecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eisstoß, mhd. stæz, st. M.: nhd. Stich, Stoß, Schlag, Anlauf, Widerstreben, Verbindungsstelle, Windstoß, Zusammentreffen, Begegnen, Zusammenstoß, Streit, Widerstreit, Zank, Hader (M.) (1), Hindernis, Eisstoß, Holzstoß

eisstrom, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisstück, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eisstückchen, germ. *jekila, *jekula, Sb.: nhd. Eisstückchen

eistafel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eistaucher, an. him-brin, st. N. (a): nhd. Eistaucher

eistaucher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eisthal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eisthau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eistrank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eisumfangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisumstarrt, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eisverbindung, ae. Æs-ge-bind, st. N. (a): nhd. Eisverbindung, Aneinanderbinden durch Eis

Eisvogel, ae. Æs‑ear‑n, st. M. (a): nhd. Eisvogel; Æs‑ern (3), Ær-en (3), Æ-r-s-en (3), Æs-en (3), st. M. (a): nhd. Eisvogel

Eisvogel, ahd. Æsar 1 und häufiger, ahd.?, st. M. (a?, i?)?, sw. M. (n)?: nhd. Eisvogel; Æsarn* (1) 2, st. M. (i): nhd. Eisvogel; Æsarnfogal* 2, Æsanfogal*, st. M. (a): nhd. Eisvogel; Æsarno* 1, sw. M. (n): nhd. Eisvogel; Æsaro 9?, sw. M. (n): nhd. Eisvogel; Æsfogal* 14, st. M. (a): nhd. Eisvogel; wÆhil* 1, st. M. (a?): nhd. Eisvogel, Nachteule, Kauz

Eisvogel, mhd. Æsvogel, Æsfogel*, st. M.: nhd. Eisvogel

Eisvogel, mhd. alz, sw. M.: nhd. Eisvogel

Eisvogel, mnd. Æsernbõrt*, Æserenbært, Æsenbært, Æsenbõrt, Æserbõrt, Æserbært, Æsernbært, Æshornbõrt, M.: nhd. »Eisenbart«, Eisvogel, Goldammer?; Æsvægel, Æsvõgel, M.: nhd. Eisvogel

eisvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eiswake, mnd. Æswõke, F.: nhd. »Eiswake«, Loch im Eis, Öffnung aus Eis

eiswasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eiswelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiswerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiswermut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiswind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiswinkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiswoge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiszacke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

Eiszapfe, mhd. Æsel (1), F.: nhd. Eiszapfe, Eiszapfen

eiszapfe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eiszapfen (M.), mnd. iekel, Sb.: nhd. Eiszapfen (M.); Æsjȫkel, M.: nhd. Eiszapfen (M.); ÆskÐgel, M.: nhd. Eiszapfen (M.); Æstappe, M.: nhd. Eiszapfen (M.)
Eiszapfen, an. jak-i, sw. M. (n): nhd. Eiszapfen, Eisscholle

Eiszapfen, ae. giec-el, gic-el, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Eiszapfen, Eis; giec-el‑a, sw. M. (n): nhd. Eiszapfen, Eis; giec-el‑e, sw. F. (n): nhd. Eiszapfen, Eis; hrÆ-m-giec-el*, hrÆ-m-gic-el, st. N. (a): nhd. Eiszapfen

Eiszapfen, as. gik‑il‑l‑a* 1, gich-il-l-a*, sw. F. (n): nhd. Eiszapfen; kak‑eli* 1, st. M.?: nhd. Eiszapfen

Eiszapfen, ahd. ihilla* 3, ihhilla*, ichilla*, sw. F. (n): nhd. Eiszapfen; ihsilla 4, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Eiszapfen; Æsilla* 8, Æhsilla*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Eiszapfen; Æssa 6, sw. F. (n): nhd. Eiszapfen; kihhilla* 1, kichilla, st. F. (jæ?)?, sw. F. (n)?: nhd. Eiszapfen

Eiszapfen, mhd. Æsel (1), F.: nhd. Eiszapfe, Eiszapfen; Æskache, sw. M., sw. F.: nhd. Eiszapfen, Kachel; Æszapfe, sw. M.: nhd. Eiszapfen; Æszolle, sw. M.: nhd. Eiszapfen; kegel, st. M.: nhd. Kegel, Kegel im Kegelspiel, Knüppel, Stock, Eiszapfen, uneheliches Kind

Eiszapfen, mnd. jȫkel, iokel, yokel, yöckel, yockel, jȫkele, iokele, yöckele, iockele, jokele, jukel, iukel, guckel, F., M.: nhd. Eiszapfen, zapfenartige Gesteinsbildung des Kupfervitriols; kekel, kekele, kekkel, M.: nhd. Eiszapfen
eiszapfenworte, nhd.: nhd. ; L.: DW

eisze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiszle, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eiszlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eitel -- sich eitel zur Schau stellen, ahd. ruomen 46, sw. V. (1a): nhd. rühmen, sich rühmen, prahlen, prahlen mit, sich eitel zur Schau stellen

eitel sein (V.), ahd. ubarheffen* 11, ubarheven*, ubarhefen*, st. V. (6): nhd. »überheben«, übergehen, übersteigen, sich überheben, eitel sein (V.), emporheben, entheben, auslassen

eitel sein (V.), mhd. ÆtelsÆn***, V.: nhd. »eitel sein« (V.)

eitel, germ. *Ædala-, *Ædalaz, *Ædla‑, *Ædlaz, Adj.: nhd. scheinend, leer, eitel, wirkungslos

eitel, an. hÐ-gæm-lig-r, Adj.: nhd. eitel, leer, nichtig, unwahr

eitel, ae. Ædel, ‘del, Adj.: nhd. eitel, leer, nichtig, unnütz, wertlos, verlassen (Adj.), untätig, müßig; Ædel-lic, Adj.: nhd. eitel; léa-s (1), Adj.: nhd. los, frei, ledig, verlustig, falsch, treulos, böse, falsch, eitel, wertlos

eitel, afries. Ædel 2, Adj.: nhd. eitel, nichtig, töricht; Ædl‑e 1, Adv.: nhd. eitel, nichtig, töricht

eitel, anfrk. Ædel* 2, Ætal*, Adj.: nhd. eitel, leer, vergeblich

eitel, as. Ædal 4, Adj.: nhd. eitel, nichtig, töricht, leer; un‑gi‑mÐd‑on 1, Adv.: nhd. »ungelohnt«, eitel, vergeblich

eitel, ahd. gelpf* (2) 1, gelph*, Adj.: nhd. prahlerisch, eitel, verkehrt?, verdreht?, dünkelhaft?; Ætal* 29, Adj.: nhd. eitel, leer, öde, wüst, nichtig, vergeblich, unnütz, befreit, arm an, innerlich leer, nichtig, nichtssagend; ÆtallÆhho*? 2?, ÆtalÆcho*?, Adv.: nhd. eitel, selbsgefällig, eingebildet, leer, nichtig; lotar* (1), Adj.: nhd. nichtig, unnütz, leer, eitel; ubarÆtali* 1, Adj.: nhd. nichtig, eitel, unnütz; unbiderbi* 39, Adj.: nhd. unbrauchbar, unnütz, untauglich, nichtig, ungenutzt, nutzlos, eitel, albern, närrisch, überflüssig, vergeblich; uppi* (1) 1, ubbi*, Adj.: nhd. nichtig, leer, eitel, übel, verderblich, schädlich; uppÆg 38, ubbÆg*, Adj.: nhd. nichtig, eitel, leer, unnütz, bedeutungslos, müßig, vergeblich, überflüssig, zügellos

eitel, mhd. ãdelich***, Adj.: nhd. »eitel«

eitel, mhd. Ætel (1), Ætal, Ædel, Adj.: nhd. leer, ledig, eitel, unnütz, vergeblich, bloß, rein, unverfälscht, vollwertig, ausschließend, vergänglich, nichtig, wertlos, unvermischt, hinfällig, wirkungslos; Ætellich, Adj.: nhd. eitel, leer, unnütz, überflüssig, überheblich; ÆtellÆche, Adv.: nhd. leer, eitel, unnütz, überheblich, überflüssig

eitel, mhd. Ætelic, Adj.: nhd. »eitel«, leer, bloß

eitel, mhd. betrogenlich, Adj.: nhd. töricht, trügerisch, eitel; betrogenlÆche, Adv.: nhd. töricht, als Opfer eines plumpen Betruges, eitel

eitel, mhd. nætlÆche, nãtlÆche, Adv.: nhd. schlimm, mühevoll, notgedrungen, dürftig, erbärmlich, genau, innig, aufwendig, eitel, mühselig, kläglich, ärmlich, nötig, notwendig; ãde (1), æde, Adj.: nhd. leer, öde, wüst, verlassen (Adj.), unbebaut, unbewirtschaftet, unbewohnt, verbraucht, leblos, schwach, dumm, töricht, widerwärtig, leicht, gering, arm, entblößt, eitel, gebrechlich; ãdiclich*, ãdeclich, Adj.: nhd. eitel, töricht, widerwärtig; ãdiclÆche*, ãdeclÆche, odelÆche, Adv.: nhd. eitel, töricht; ãdlÆch, Adj.: nhd. eitel, töricht, widerwärtig; ãdlÆchen, ãdlÆche (?), Adv.: nhd. eitel, töricht

eitel, mhd. uppelich, üppelich, Adj.: nhd. »üppiglich«, überflüssig, unnütz, nichtig, leer, eitel, leichtfertig, liederlich, übermütig, hochfahrend; üppic, üppec, uppic, uppich, Adj.: nhd. »üppig«, unnütz, nichtig, leer, eitel, überflüssig, leichtfertig, leichtsinnig, übermütig, hochmütig, sinnlos, nutzlos, unnötig, liederlich, hochfahrend; üppiclich*, üppeclich, oppiclich, Adj.: nhd. »üppiglich«, überflüssig, unnütz, nichtig, leer, eitel, leichtfertig, liederlich, übermütig, hochfahrend; vergenclich, verganclich, vorganclich, fergenclich*, Adj.: nhd. vergänglich, irdisch, eitel; zerganclich, zergenclich, ziganclich, Adj.: nhd. »zergänglich«, vergänglich, irdisch, eitel; zergÐnlich, Adj.: nhd. vergänglich, eitel
-- den Kopf eitel abwendend oder umwendend: mhd. verwendiclÆche*, verwendeclÆche, ferwendiclÆche*, Adv.: nhd. den Kopf wendend, zurückschauend, den Kopf eitel abwendend oder umwendend, den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend, den Kopf trotzig abwendend oder umwendend; verwendiclÆchen*, verwendeclÆchen, ferwendiclÆchen*, Adv.: nhd. den Kopf wendend, zurückschauend, den Kopf eitel abwendend oder umwendend, den Kopf hochmütig abwendend oder umwendend, den Kopf trotzig abwendend oder umwendend

eitel, mnd. Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; ÆdellÆke*, ÆdelÆke, Adv.: nhd. eitel, vergeblich, umsonst, fruchtlos, ohne Ursache, grundlos, in nichtswürdiger Weise, in verwerflicher Weise, hoffärtig; ÆdellÆken*, ÆdelÆken, Adv.: nhd. eitel, vergeblich, umsonst, fruchtlos, ohne Ursache, grundlos, in nichtswürdiger Weise, in verwerflicher Weise, hoffärtig

eitel, mnd. dæf, Adj.: nhd. taub, leer, taub (von Nüssen), blank, eitel, unbrauchbar, unbenutzbar, unnütz, vergeblich, erfolglos

eitel, mnd. leddich, leyddych, lÐdich, laddich, lethech, leidich, lidich, leddech, Adj.: nhd. ledig, frei, unbesetzt, unbewachsen, ungefesselt, unverheiratet, unbeschwert, erleichtert, gesund, geruhsam, harmonisch, untätig, müßig, arbeitslos, unbelastet, unbearbeitet, unabhängig, entlastet, freigesprochen, unverbindlich, verfügbar, leer, ungefüllt, wüst, ergebnislos, inhaltsleer, eitel, nichtig, hohl, unausgefüllt

eitel, mnd. stȫltichlÆk, stoltichlik, Adj.: nhd. stolz, eitel

eitel, mnd. vörlæren*, vorlæren, vorloren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich; wan (1), Adj.: nhd. nicht voll, leer, nicht völlig, mangelhaft, eitel, töricht

eitel, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW : Luther

eitel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

eitel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eitel, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Eitelbalg, mnd. Ædelbalch, M.: nhd. »Eitelbalg«, Spottname für den Sohn des Wolfes (d. h. der mit dem leeren Magen)

eiteldarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eitelehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

Eiteles, mnd. Ædel (3), N.: nhd. Eiteles, Nichtiges

eitelhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

eitelhandig, mhd. Ætelhant, Adj.: nhd. »eitelhandig«, mit leerer Hand seiend

eitelheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eitelig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiteling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eitelisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eitelkeit, got. us-wi-s-s-i* 1, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 125,2): nhd. Leichtfertigkeit, Eitelkeit

Eitelkeit, ae. ge‑tot, N.: nhd. Pracht, Eitelkeit; Ædel-n’s-s, Ædel-n’s, st. F. (jæ): nhd. Nichtigkeit, Vergeblichkeit, Nutlosigkeit, Eitelkeit; *tot (2), Sb.: nhd. Pracht, Eitelkeit

Eitelkeit, afries. Ædel‑nisse 4, st. F. (jæ): nhd. Eitelkeit, Nichtigkeit

Eitelkeit, anfrk. Ædel-nus-s-i* 2, st. N. (ja): nhd. Eitelkeit, Vergeblichkeit, Nichtigkeit, Leere, Falschheit, Unwahrheit

Eitelkeit, as. õ‑gel‑p 1, st. N. (a): nhd. Ruhmsucht, Prahlerei, Eitelkeit; Ædal-n-us‑s-i 1, st. F. (jæ, Æ): nhd. Eitelkeit

Eitelkeit, ahd. õgelpf* 2, õgelph*, st. N. (a): nhd. Ruhmsucht, Prahlerei, Eitelkeit, Dünkel; Ætalgelpf* 1?, Ætalgelph*, st. M. (a?, i?): nhd. Prahlerei, Eitelkeit; Ætalnissa* 2, st. F. (jæ): nhd. Leere, Eitelkeit, Verwüstung, Verödung, Vergänglichkeit; krænÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Geschwätzigkeit, Eitelkeit, Prahlerei, Anmaßung; unbiderbÆ* 9, st. F. (Æ): nhd. Nutzlosigkeit, Muße, unnützes Treiben, Eitelkeit, Torheit, Unsinnigkeit; uppÆgheit 17, ubbÆgheit*, st. F. (i): nhd. Nichtigkeit, Eitelkeit, Nichtiges; uppigÆ* 7, ubbigÆ*, st. F. (Æ): nhd. Nichtigkeit, Eitelkeit, Müßiggang, Vergeblichkeit, Muße; uppiheit* 3, ubbiheit*, st. F. (i): nhd. Nichtigkeit, Eitelkeit

Eitelkeit, mhd. Ætele, st. F.: nhd. Leerheit, Eitelkeit; Ætellichheit*, Ætelicheit, Ætelkeit, Ætelcheit, Ætalkeit, Ædelkeit, ÆtellÆcheit, st. F.: nhd. Leere, Leerheit, Vergänglichkeit, Eitelkeit, Nichtigkeit, Vergeblichkeit, eitle Dinge, nichtige Dinge, Hochmut, Untätigkeit

Eitelkeit, mhd. tunkelmüeticheit, tunkelmüetecheit, tunkelmüetekeit, dunkelmüetekeit, st. F.: nhd. Einbildung, Eigendünkel, Eitelkeit

Eitelkeit, mhd. ungeschaft (1) 1, st. F.: nhd. Eitelkeit, Nichtigkeit; üppe (1), uppe, st. N.: nhd. Leerheit, Überflüssigkeit, Vergeblichkeit, Eitelkeit; üppicheit, üppecheit, uppeckeit, üppekeit, üppikeit, upkeit, uppekeit, oppikeit, uphigÐt, st. F.: nhd. »Üppigkeit«, Leben im Überfluss, Eitelkeit, Übermut, Vergänglichkeit, Leichtfertigkeit, Nichtigkeit, ausschweifender Lebenswandel

Eitelkeit, mnd. Ædelglærie, F.: nhd. Ruhmsucht, Ehrgeiz, Eitelkeit; ÆdelhÐt, Ædelheit, F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

eitelkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

eitelkeitsliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eitellötig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eitelmacherin, nhd.: nhd. ; L.: DW

eitelmut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiteln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eiteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

eitelredig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eitelruhm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eitels, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

eitelschön, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eitelsein, mhd. ÆtelsÆn, st. N.: nhd. »Eitelsein«, Reinheit

eitelsinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eitelsinnig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eitelstolz, nhd.: nhd. ; L.: DW

eitelsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiteltönend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eitelung, mhd. Ætelunge, st. F.: nhd. »Eitelung«

Eitelwort, mhd. Ætelwort, st. N.: nhd. »Eitelwort«, leeres Wort, unnützes Wort, Geschwätz

eitelwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eiter -- Eiter einer Wunde, mnd. materie (1), sw. F.: nhd. Stoff, Rohstoff, Grundstoff, Material, Gegenstand, Eiter einer Wunde, geistiger Inhalt, Thema, die das Temperament bestimmende Feuchtigkeit des Körpers, Gewebeflüssigkeit

Eiter -- stinkender Eiter, mnd. vǖlenisse, F.: nhd. Fäulnis, Schmutz, stinkender Schmutz, Unrat, Dreck, Kot, Entzündung, Zersetzung der Körperflüssigkeit, stinkender Eiter, Sündhaftigkeit, Gemeinheit, Sünde; vðlnisse, vǖlnisse, vðlnitze, vðlnesse, vðlnüsse, F.: nhd. Fäulnis, Schmutz, stinkender Schmutz, Unrat, Dreck, Kot, Entzündung, Zersetzung der Körperflüssigkeit, stinkender Eiter, Sündhaftigkeit, Gemeinheit, Sünde

Eiter, germ. *warha-, *warham, st. N. (a): nhd. Eiter

Eiter, an. eit-r, st. N. (a): nhd. Raserei, Eiter; võg-r, st. M. (a): nhd. Meer, See (F.), Bucht, Flüssigkeit, Eiter, Feuer; veil-s-a, sw. F. (n): nhd. Eiter

Eiter, ae. dylst-a, sw. M. (n): nhd. Eiter; geol-stor, gel-oster, gel-ostr, gil-l-ister, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Eiter, Schleim; geol-str-e, gil-l-istr-e, sw. F. (n): nhd. Eiter, Schleim; gund, st. M. (a): nhd. Eiter; hor-h, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Kot, Schmutz, Schleim, Unreinheit, Eiter; hun-u, st. F. (æ)?: nhd. Eiter; ly-s-wen (2), N.: nhd. Eiter; ri-s-od-a, sw. M. (n): nhd. Schleim, Eiter; *wear-h, Sb.: nhd. Eiter; *wer (3), Sb.: nhd. Eiter; wor-m-s, wor-s-m, wur-m-s, wur-s-m, M., st. N. (a): nhd. Eiter, Gift; wyr-m-s (1), M., st. N. (a): nhd. Gift, Eiter

Eiter, afries. smer-e 3, st. M. (wa): nhd. Eiter, Schmiere

Eiter, anfrk. eit-ir 1, st. N. (a): nhd. »Eiter«, Gift

Eiter, as. et‑t‑ar* 1, st. N. (a): nhd. Eiter; gund* 1, st. N. (a), st. M.? (a): nhd. Geschwür, Vereiterung, Eiter

Eiter, ahd. eitar* 26, eittar*, st. N. (a): nhd. Gift, Eiter; gunt 15, st. M. (a): nhd. Eiter, eiterndes Geschwür, Vereiterung, Fäulnis, Verwesung, schleimige Flüssigkeit; ? trær* 2, st. M. (a): nhd. Blut, blutige Flüssigkeit, Eiter?; warg* (2) 12, warah*, st. N. (a): nhd. Eiter, Jauche, Geifer

Eiter, mhd. eiter, st. N.: nhd. »Eiter«, Gift, Ohrenfließen

Eiter, mhd. genist (1), gnist, st. F., st. M.: nhd. Heilung (F.) (1), Erlösung, Genesung, Entbindung, Rettung, Nahrung, Unterhalt, Lebensunterhalt, Eiter

Eiter, mhd. materie, materje, materge, sw. F., st. F.: nhd. Materie, Stoff, Gegenstand, Thema, Abhandlung, Stofflichkeit, Körper, Körperlichkeit, Körperflüssigkeit, Eiter, Beschaffenheit, Ursprung, Kraft

Eiter, mhd. unvlõt (1), unflõt*, unfluot, st. M., st. N.: nhd. »Unflat«, Schmutz, Dreck, Unsauberkeit, Unrat, Eiter, Unreinheit, Unreinigkeit, sittliche Unreinigkeit, Sünde, Frevel, Unzucht, Unkeuschheit, Schmach, Untat, unsauberes Wesen, Auswurf; warc (2), warch, st. N.: nhd. Eiter

Eiter, mnd. Ðk (1), eck, õk, Sb.: nhd. Eiter, eiterndes Geschwür, Fingergeschwür, verhärteter Augenschleim; Ðker (2), ecker, Sb.: nhd. Eiter; etter, Ðter, Ðiter, eter, ether, M., N.: nhd. Eiter
-- Eiter ausscheiden: mnd. drõgen (1), drigen, drõn, st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden, bei sich führen, ein Heiligtum in der Prozession umhertragen, schwanger sein (V.), Frucht im Mutterleibe tragen, Frucht tragen, Blüten tragen, ertragen (V.), vertragen, hinführen, beitragen, helfen, nützen, sich belaufen, betragen, übereinkommen, übereinstimmen, einträchtig sein (V.), sich vertragen, Eiter ausscheiden, sich zusammenziehen
-- Eiter speien: mnd. etterspÆen*** (1), sw. V.: nhd. Eiter speien, Eiter spucken
-- Eiter spucken: mnd. etterspÆen*** (1), sw. V.: nhd. Eiter speien, Eiter spucken

eiter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

Eiterauge, mhd. tadel, st. M., st. N.: nhd. Tadel, Fehler, Makel, Mangel (M.), Gebrechen, Hautflecken, Eiterauge, Eiterschorf

eiterauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eiterband, mnd. hõrsÐl, hõrsÐil, hõrseil, N.?: nhd. Haarseil, Eiterband, Fontanelle, aus Haaren gedrehte Schnur (F.) (1) die zu medizinischen Zwecken (bei Geschwüren oder Wunden) verwandt wurde

eiterbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eiterbeißig, mhd. eiterbÆzic, eiterbÆzec, Adj.: nhd. »eiterbeißig«, mit giftigem Biss verletzt, vergiftet

Eiterbeule, ahd. angasezzo* 4, sw. M. (n): nhd. Geschwür, Beule, Eiterbeule, Pustel; eiz 11, st. M. (a): nhd. Geschwür, Eiterbeule, Bläschen

Eiterbeule, mhd. eiz, st. M.: nhd. Geschwür, Eiterbeule

Eiterbeule, mnd. blætswÐr, blætschwÐr, N.: nhd. »Blutgeschwür«, Eiterbeule, Furunkel; etterbðle, F.: nhd. Eiterbeule

Eiterbeule, mnd. rõdebðle, F.: nhd. Eiterbeule, eiterndes Geschwür

Eiterbeule, mnd. swel, swÐl, swelle, swil, N., M.: nhd. Schwellung, Verdickung, Beule, Geschwulst, Geschwür, Wucherung, Schwiele, Entzündung, Eiterherd, Eiterbeule, Druckschmerz, Drüse am Bauch des männlichen Moschustiers aus der in der Brunst ein stark riechendes Sekret abgesondert wird (Bedeutung örtlich beschränkt); swÐr (1), sweer, schwÐr, swȫr, swere, N., M.: nhd. Schwäre, Geschwür, Entzündung, Fistel, Eiterbeule, Furunkel, Drüse die stark riechendes Sekret absondert; swÐrken (1), sweerken, N.: nhd. »Schwärchen«, Eiterbeule

eiterbeule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

eiterbeulig, mhd. eizlich, Adj.: nhd. eiterbeulig

eiterbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiterbissig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiterbitter, mhd. eiterbitter, Adj.: nhd. »eiterbitter«, beißend wie Gift (seiend), bitter wie Gift (seiend)

Eiterbläschen, ae. hwel-c-a, hwyl-c-a, sw. M. (n): nhd. Eiterbläschen, Geschwulst

eiterbläschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eiterblase -- wässerige Eiterblase, ae. ? wÏ-t-er‑ge‑blÚ-d, st. N. (a): nhd. wässerige Eiterblase?

eiterblase, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiterblatter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiterbutze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiterecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

eitereisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eitererzeugung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiterfarben, mhd. eitervar, eiterfar*, Adj.: nhd. »eiterfarben«, eitrig, giftig

eiterfarbig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiterfinne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eiterfluß, mnd. ettervlȫte, M.: nhd. Eiterfluß

Eiterfluss: eiterflusz, nhd., M.: nhd. Eiterfluss (eine Krankheit; E.. s. Eiter: Fluss; L.: DW : Luther

eiterfrasz, nhd.: nhd. ; L.: DW

eitergalle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eitergeschwulst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eitergift, mhd. eitergift, st. N.: nhd. »Eitergift«, Gift

eitergift, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eitergiftig, mhd. eitergiftic, eitergiftec, Adj.: nhd. »eitergiftig«, giftig, verderbenbringend

eiterhaft, mhd. eiterhaft, Adj.: nhd. »eiterhaft«, giftig

eiterhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiterharn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eiterherd, mnd. swel, swÐl, swelle, swil, N., M.: nhd. Schwellung, Verdickung, Beule, Geschwulst, Geschwür, Wucherung, Schwiele, Entzündung, Eiterherd, Eiterbeule, Druckschmerz, Drüse am Bauch des männlichen Moschustiers aus der in der Brunst ein stark riechendes Sekret abgesondert wird (Bedeutung örtlich beschränkt)

Eiterholz, mhd. eiterbrõme 1, sw. F.: nhd. »Eiterholz«

eiterig, ahd. eitarÆg* 6, eittarÆg*, Adj.: nhd. »eiterig«, giftig, verwesend; eitarlÆh 2, eittarlÆh*, Adj.: nhd. »eiterig«, giftig, verwesend

eiterig, mhd. eiteric, eiterec, eitric, eitrec, Adj.: nhd. »eiterig«, giftig

eiterig, mhd. eiterlich, Adj.: nhd. giftig, eiterig

eiterig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiterisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eiterkloß, mhd. eiterklæz, st. M.: nhd. »Eiterkloß«, Giftballen

Eiterkraut, mhd. eiterkrðt, st. N.: nhd. »Eiterkraut«, Origano

eiterkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eitermasse, nhd.: nhd. ; L.: DW

eitermäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eitermilch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eitern, idg. *søer- (4), V.: nhd. schneiden, stechen, schwären, eitern

eitern, germ. *hwel-, germ.?, V.: nhd. eitern; *sweran, st. V.: nhd. schwären, eitern

eitern, an. vÏg-ja (2), sw. V.: nhd. fließen machen, eitern

eitern, ae. hwel‑ian, sw. V.: nhd. eitern, schwären; ro-t‑ian, sw. V. (2): nhd. verrotten, verfaulen, verwesen (V.) (2), eitern

eitern, ahd. eitaren* 52, eittaren*, eitaræn*, eittaræn*, sw. V. (1a, 2): nhd. eitern; fðlÐn* 9, sw. V. (3): nhd. faulen, verwesen (V.) (2), verfaulen, eitern, brandig werden, dahinschwinden; irfðlÐn* 9, sw. V. (3): nhd. faulen, eitern, verfaulen, verwesen (V.) (2), dahinschwinden, dahinsterben

eitern, mhd. avelen, afelen*, sw. V.: nhd. eitern, bearbeiten; ersweren* (1), erswern (1), st. V.: nhd. »schwären«, anschwellen, eitern

eitern, mhd. ðzsweren (1), ðz swern, ðzswern, st. V.: nhd. »ausschwären«, herauseitern, eitern, verfaulen

eitern, mhd. eiteren*, eitern, sw. V.: nhd. »eitern«, vergiften

eitern, mhd. sweren (3), swern, st. V.: nhd. wehtun, schmerzen, Schmerz empfinden, schwellen, schwären, anschwellen, eitern, beschweren, drücken

eitern, mnd. Ðken (2), ecken, sw. V.: nhd. eitern; Ðkeren (4), eckeren, sw. V.: nhd. eitern; etteren, sw. V.: nhd. eitern

eitern, mnd. swÐren (1), swÐrn, swõren, st. V.: nhd. schwären, eitern, schmerzen, wehtun, entzünden, Geschwür bilden, faulen

eitern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Eiternatter, mhd. eiternõtÏre*, eiternõter, st. F.: nhd. »Eiternatter«, Giftnatter, Giftschlange

eiternd, ae. gyc-c‑ig, Adj.: nhd. juckend, eiternd

eiternd, mnd. Ðkich (1), Adj.: nhd. eiternd, eitrig
-- leicht eiternd: mnd. ebbich, ebich, Adj.: nhd. verkehrt, böse, entzündet, leicht entzündlich, leicht eiternd; ewwich, Adj.: nhd. entzündlich, leicht eiternd

eiternde -- eiternde Materie in den Geschwüren, mhd. afel, st. M.: nhd. »Afel«, eiternde Materie in den Geschwüren, entzündete Stelle

eiternde -- eiternde Wunde, got. ban-j-a* 3, st. F. (jæ), (Krause, Handbuch des Gotischen 127, 130,1): nhd. Schlag, Wunde, eiternde Wunde, Geschwür

eiterndes -- eiterndes Geschwür, ahd. gunt 15, st. M. (a): nhd. Eiter, eiterndes Geschwür, Vereiterung, Fäulnis, Verwesung, schleimige Flüssigkeit

eiterndes -- eiterndes Geschwür, mnd. Ðk (1), eck, õk, Sb.: nhd. Eiter, eiterndes Geschwür, Fingergeschwür, verhärteter Augenschleim

eiterndes -- eiterndes Geschwür, mnd. rõdebðle, F.: nhd. Eiterbeule, eiterndes Geschwür

Eiternessel, ahd. ? grenizza* 1, ahd.?, F. (?): nhd. Stachelbeere?, Eiternessel?

eiternessel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiterpocken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eiterpustel, ahd. kwedilla* 5, quedilla*, st. F. (æ?, jæ?)?, sw. F. (n)?: nhd. Blase, Bläschen, Eiterpustel

Eiterquell, nhd., M.: nhd. Eiterquelle: Quelle von Eiter; ÜG.: lat. fonspuris; I.: Lüt. lat. fons puris; L.: : Luther

eiterrechsung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiterrufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiterruhr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eiters -- Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren, mnd. dracht (1), F.: nhd. Tragen (N.), Schwangerschaft, Frucht, Tragen (N.) der Heiltümer, Ertrag, Bodenertrag, Last, Bürde, Traglast, Tracht, Kleidertracht, aufgetragenes Gericht (N.) (2), Speise, Tragkraft, Ladefähigkeit, Austrag einer Sache, Betragen, Pflicht, Auftrag, Bürgerpflicht, Andrang, Gewalt, Rauhen des Tuches, Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren, Entschädigung, Genugtuung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Buße, Wiedergutmachung

eitersack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eitersälblein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eiterschlange, mhd. eiterslange, sw. M.: nhd. »Eiterschlange«, Giftschlange

Eiterschorf, mhd. tadel, st. M., st. N.: nhd. Tadel, Fehler, Makel, Mangel (M.), Gebrechen, Hautflecken, Eiterauge, Eiterschorf

Eiterspeien, mnd. ? etterspÆen* (2), etterspÆgent, N.: nhd. Eiterspeien?

eiterstar, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eiterstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eitertriefen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eiterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiterungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eitervoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiterweiß, mnd. etterwit, Adj.: nhd. eiterweiß

eiterweiß: eiterweisz: eiterweiss, nhd., Adj. : nhd. weiß wie Eiter seiend; E.. s. Eiter: weiß; L.: DW (eiterweisz)

Eiterweiß: Eiterweisz: Eiterweiss, nhd., N.: nhd. eiterweiße Stelle: eiterweißer Stoff; L.: DW : Luther (Eiterweisz)

Eiterwurz, as. et‑t‑ar‑wurt* 2, st. F. (i): nhd. »Eiterwurz«, Giftwurz

Eiterwurz, mhd. eiterwurz, st. F.: nhd. »Eiterwurz«, Giftwurz, Wolfwurz; eiterwurze 1, sw. F., st. F.: nhd. »Eiterwurz«, Giftwurz, Wolfwurz

eiterwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eiterziehend, nhd.: nhd. ; L.: DW

eithaeuslein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eitle -- eitle Dinge, mhd. Ætellichheit*, Ætelicheit, Ætelkeit, Ætelcheit, Ætalkeit, Ædelkeit, ÆtellÆcheit, st. F.: nhd. Leere, Leerheit, Vergänglichkeit, Eitelkeit, Nichtigkeit, Vergeblichkeit, eitle Dinge, nichtige Dinge, Hochmut, Untätigkeit

eitle -- eitle Frau, mhd. ÆtelmachÏrinne*, ÆtelmÏcherin, st. F.: nhd. Eitle, Hoffärtige, eitle Frau, leichtfertige Frau

eitle -- eitle Pracht, ahd. gelpf (1) 4, gelph, st. M. (a?), st. N. (a?): nhd. Geschrei, Prahlerei, Prunksucht, eitle Pracht

eitle -- eitle putzsüchtige Frau, mhd. tiuvelklõ, tiuvelklõwe, tievelklawe, tÆvelklawe, tivelklawe, tiufelklõwe*, tiefelklawe*, tÆfelklawe*, tifelklawe*, sw. F.: nhd. »Teufelklaue«, eitle putzsüchtige Frau

Eitle, mhd. ÆtelmachÏrinne*, ÆtelmÏcherin, st. F.: nhd. Eitle, Hoffärtige, eitle Frau, leichtfertige Frau

eitler -- eitler Geck, mhd. hõrslihtÏre, st. M.: nhd. jemand der das Haar glatt kämmt, Putzsüchtiger, weibischer Mann, eitler Geck

eitler -- eitler Gegenstand, ae. swÚm, M.: nhd. Tändler, Müßiggänger, eitler Gegenstand

eitler -- eitler Mensch, got. raka (3) 1, got.?, Sb. (indekl.): nhd. eitler Mensch, Tor (M.)

eitler -- eitler Mensch, an. gop-i, sw. M. (n), BN: nhd. eitler Mensch; s-prÆ-k-a, F., BN: nhd. eitler Mensch

eitler -- in eitler Weise, mhd. ãdelÆche, Adv.: nhd. in eitler Weise, in törichter Weise; ãdelÆchen*, Adv.: nhd. in eitler Weise, in törichter Weise

eitler Bauer (M.) (1), mhd. dorfsprenzel, st. M.: nhd. Bauer (M.) (1), Dorfgeck, eitler Bauer (M.) (1)

Eitler, mhd. ÆtelÏre, st. M.: nhd. »Eitler«

Eitler, mhd. ÆtelmachÏre*, Ætelmacher, st. M.: nhd. Eitler, Höffärtiger

eitles -- eitles Gerede, an. hÐ-gæm-i, sw. M. (n): nhd. Geschwätz, eitles Gerede

eitles -- eitles Prahlen, ae. do-l-giel-p, do-l-gil-p, st. M. (a): nhd. eitles Prahlen

eitles -- eitles unnützes Wort, mhd. klüterwort, st. N.: nhd. eitles unnützes Wort

eitles -- eitles weltliches Treiben, mnd. ÆdelhÐt, Ædelheit, F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

eitles -- leichtfertiges und eitles Mädchen, mnd. dante, F.: nhd. leichtfertiges und eitles Mädchen

eitleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eitlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

eitling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eitofen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eitrig, ae. ge‑wyr-m-s, Adj.: nhd. eitrig; ly-s-wen (1), Adj.: nhd. eitrig; *wyr-m‑s (2), Adj.: nhd. eitrig

eitrig, as. et‑t‑ar‑ag* 1, Adj.: nhd. eitrig

eitrig, ahd. eitarhaft* 2, eittarhaft*, Adj.: nhd. giftig, vergiftet, eitrig, verwesend; frat* 1, Adj.: nhd. wund, verletzt, entzündet, eitrig; guntÆg* 2, gundÆg, Adj.: nhd. eitrig, schwärend, vereitert, krank, dahinschwindend, verwesend

eitrig, mhd. eitervar, eiterfar*, Adj.: nhd. »eiterfarben«, eitrig, giftig

eitrig, mnd. Ðkich (1), Adj.: nhd. eiternd, eitrig

eitrig, mnd. swÐrich (1), Adj.: nhd. schwärend, eitrig, voll Schwären seiend; swÐrhaftich*, swÐraftich, swÐrechtich, Adj.: nhd. eitrig, nässend

eitriger -- eitriger Katarrh der Nase mit Entzündung der Lymphdrüsen, mnd. drȫse, F.: nhd. Druse, Pferdekrankheit, eitriger Katarrh der Nase mit Entzündung der Lymphdrüsen, Drüsenschwellung am Hals

eitriges -- eitriges Geschwür, mhd. apostem, st. N.: nhd. eitriges Geschwür, Abszess

eitsche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eitstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eitzebayes, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eitzerosch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eivolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eiweiß -- poröses dem Bimsstein vergleichbares Material das aus ungelöschtem Kalk und Eiweiß hergestellt wird, mnd. pæmes, p²mes, poymes, poimes, pÐmes, pÐmese, pÐmesse, pÐmetze, peemse, pÐmse, M.: nhd. aufgeblähte und glasig erstarrte Lavastücke, Bimsstein, poröses dem Bimsstein vergleichbares Material das aus ungelöschtem Kalk und Eiweiß hergestellt wird

Eiweiß (Lübben), mnd. klõr (2), N.: nhd. »Klar« (N.), Klares, abgeklärte Flüssigkeit, Eiklar, Eiweiß (Lübben)

Eiweiß, an. klõr, st. N. (a): nhd. Eiweiß
-- Eiweiß und Dotter gemischt: an. strop-i, sw. M. (n): nhd. Inhalt des Eies, Eiweiß und Dotter gemischt

Eiweiß, ae. Úg-lÆ-m, st. M. (a): nhd. »Eileim«, Eiweiß; hwÆ-t (2), st. N. (a): nhd. Weiße, Eiweiß

Eiweiß, ahd. ? klõr* 2, st. N. (a): nhd. Alaun, Eiweiß?

Eiweiß, mhd. eierklõr, st. N.: nhd. »Eierklar«, Eiweiß

Eiweiß, mhd. klõr (2), st. N.: nhd. »Klar« (N.), Klares, Eiweiß, Reines, Schönes, Baumharz

Eiweiß, mhd. lðter (3), liuter, st. N.: nhd. Lauteres, Klares, Helles, Lauterkeit, Reinheit, Eiweiß

Eiweiß, mhd. wÆze (3), st. N., sw. N.: nhd. Weiß, weiße Gesichtsfarbe, Eiweiß

Eiweiß, mnd. eierklõr*, eyerklõr, N.: nhd. »Eierklar«, Eiweiß; eieswit*, eieswitte, eyeswit, eyeswitte, N.: nhd. Eiweiß
-- aus Eiweiß hergestelltes Pflaster: mnd. eiplaster*, eyplõster, F.: nhd. »Eipflaster«, aus Eiweiß hergestelltes Pflaster

eiweisz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eiweiszartig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eiweiszgebilde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eiweiszhäutchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eiweiszstof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ejakulieren, ae. in-drÆ-f-an, st. V. (1): nhd. ejakulieren, ausstoßen

Eke -- die Eke mittelst einer langen Stange Fortschiebender, mnd. ÐkenschðvÏre*, Ðkenschðver, eikenschðver, M.: nhd. die Eke mittelst einer langen Stange Fortschiebender

Eke -- Frachtgeld für die Beförderung mit der Eke, mnd. Ðkenvracht, eikenvracht, F.: nhd. »Ekenfracht«, die mit der Eke (Kahn) beförderte Fracht, Frachtgeld für die Beförderung mit der Eke

Eke -- Frachtgeld für die mit der Eke beförderte Fracht, mnd. Ðkengelt, eikengelt, N.: nhd. Frachtgeld für die mit der Eke beförderte Fracht

Eke -- Führer einer Eke, mnd. ÐkÏre*, Ðker, eiker, ecker, M.: nhd. »Eker«, Führer einer Eke, Fährmann

Eke, mnd. Ðke (2), eike, Ðk, eik, F.: nhd. »Eke«, flaches Boot, Nachen, flacher Kahn auf der Elbe und der Weser der durch Staken fortbewegt wird

Ekel -- Ekel empfinden, as. wil‑l‑ion* (2) 1, sw. V. (2): nhd. Ekel empfinden

Ekel, idg. *ghers- (1), *ghres‑, Sb.: nhd. Widerwille, Abscheu, Ekel; *gÝÐudh‑, *gÝÐdh‑, *gÝýudh‑, *gÝæudh‑, *gÝædh‑, *gÝðdh‑, Sb.: nhd. Mist, Kot, Ekel, Ungeziefer; *gÝæu-, *gÝð‑, Sb.: nhd. Mist, Kot, Ekel, Ungeziefer

Ekel, germ. *aikla?, germ.?, M.: nhd. Ekel

Ekel, an. klÆg-ja (1), sw. F. (n): nhd. Ekel, Abscheu
-- Ekel empfinden: an. klÆg-ja (2), sw. V. (1): nhd. Brechreiz fühlen, Ekel empfinden

Ekel, ae. Ú-þry-t (2), st. N. (a): nhd. Ekel, Verdruss; wlÚ-t‑t‑a, sw. M. (n): nhd. Ekel, Übelkeit, Aufstoßen, Sodbrennen, Gegenstand des Abscheus, Entstellung; wlÚ-t‑ung, st. F. (æ): nhd. Ekel, Entstellung; wla-t‑ung, st. F. (æ): nhd. Ekel

Ekel, ahd. druzzisal* 2, st. N. (a): nhd. Überdruss, Ekel; firdræz* 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Überdruss, Ekel; irwiegida* 1, irwigida*, st. F. (æ): nhd. Ekel, Widerwille; mazleidÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Ekel, Ekel vor dem Essen; unlust 10, st. M. (i)?, st. F. (i): nhd. »Unlust«, Überdruss, Ausschweifung, Abneigung, Widerwille, Ekel, Abscheu; unwillido* (2) 1, sw. M. (n): nhd. Ekel, Erbrechen; unwillo* (1) 6, sw. M. (n): nhd. Unwille, Widerwille, Abneigung, Nichtwollen, Ekel, Verderbnis, Verwesung; unwillo (2) 2, sw. M. (n): nhd. Ekel; unwillæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Übelkeit, Ekel; urdrioz 4, st. M. (a?, i?): nhd. Lästiges, Verdrießliches, Verdruss, Ekel; urdruzzisamÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Ekel, Überdruss, Widerwille; willido* (2) 4, sw. M. (n): nhd. Überdruss, Ekel, Übelkeit; willisamÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Widerwille?, Ekel, Überdruss; wullida* 1, st. F. (æ): nhd. Übelkeit, Ekel, Überdruss; wullido 5, sw. M. (n): nhd. Überdruss, Ekel, Übelkeit; wullo* 1, wullio*, sw. M. (n): nhd. Ekel, Übelkeit, Überdruss; wullæd* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Übelkeit, Ekel, Überdruss; wullunga* 4, wullinga*, st. F. (æ): nhd. Übelkeit, Erbrechen, Ekel, Überdruss
-- Ekel empfinden: ahd. 0zurlustisæn 1, sw. V. (2): nhd. ekeln, Ekel empfinden; 5zurlustæn* 6, sw. V. (2): nhd. sich ekeln, sich sträuben, Widerwille zeigen, Ekel empfinden, widerwillig sein (V.), überdrüssig sein (V.); unwillæn* 2, sw. V. (2): nhd. übel werden, erbrechen, sich erbrechen wollen, Ekel empfinden, ekeln, sich ekeln; urgouwisæn* 1, sw. V. (2): nhd. ekeln, verschmähen, Ekel empfinden, Widerwillen empfinden; wullæn* 4, sw. V. (2): nhd. sich ekeln, erbrechen, Ekel empfinden, erbrechen wollen, sich erbrechen
-- Ekel vor dem Essen: ahd. mazleidÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Ekel, Ekel vor dem Essen

Ekel, mhd. künnegalle, sw. F.: nhd. einer der eine Schande der Familie ist, Schuft, Ekel

Ekel, mhd. schiuz, schiutz, st. M.: nhd. Grausen, Grauen, Abscheu, Scheusal, Ekel; schiuze, st. F.: nhd. Grausen, Scheusal, Abscheu, Ekel
-- Ekel empfinden: mhd. ? trächeren*, trächern, V.: nhd. Ekel empfinden?; ? traugen, V.: nhd. Ekel empfinden?

Ekel, mhd. ungelust, st. M.: nhd. Unlust, Widerwille, Ekel; unwille (2), sw. M.: nhd. Ekel; urdrütze (2), urdrutze, urdrüzze, st. F., st. N.: nhd. Überdruss, Langeweile, Unlust, Trauer, Ekel; urdruz, st. M.: nhd. Überdruss, Ekel, Unlust, Langeweile
-- Ekel empfinden: mhd. unlüsten*, unlusten, sw. V.: nhd. Widerwillen empfinden, Ekel empfinden; walgen, wolgen, sw. V., st. V.: nhd. »walgen«, rollen, rollen auf, bewegen, wimmeln, wälzen, sich wälzen, wegwälzen, wälzen in, fallen, fallen über, Ekel empfinden, sich erbrechen wollen (V.); walgeren, walgern, welgern, welgeren, welkeren, sw. V.: nhd. »walgern«, wälzen, sich wälzen, sich wälzen in, rollen, bewegen, wimmeln, Ekel empfinden, erbrechen wollen (V.), sich ekeln, sich erbrechen wollen (V.)
-- Ekel empfindend: mhd. walgende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »walgend«, rollend, bewegend, wimmelnd, wälzend, fallend, Ekel empfindend, sich erbrechen wollend
-- Ekel erregend: mhd. ungesmach, ungesmac, Adj.: nhd. widerlich schmeckend, widerlich riechend, unschmackhaft, geschmacklos, Ekel erregend, stinkend; unlustic, unlüstic, Adj.: nhd. »unlustig«, missvergnügt, Missfallen erregend, unangenehm, widerwärtig, Ekel erregend, zuwider seiend, unwillig, widerlich; unvlÏtic, unflÏtic*, Adj.: nhd. »unflätig«, schmutzig, unsauber, unrein, Ekel erregend, lasterhaft, schändlich
-- Ekel zum Erbrechen: mhd. wille (2), wülle, sw. M.: nhd. Ekel zum Erbrechen; wülle, sw. M.: nhd. Ekel zum Erbrechen

Ekel, mnd. Ðchelinge, echelinge, echgelinge, eichelinge, eychelinge, F.: nhd. Ekel, Widerwärtigkeit, Verdruss, Ärger, Streitigkeit; Ðgelinge, eigelinge, F.: nhd. Ekel, Widerwärtigkeit, Verdruss, Ärger, Streitigkeit
-- zum Ekel geneigt: mnd. Ðchelerne, echelern, egeleren, egelern, Adj.: nhd. ärgerlich, verdrießlich, zum Widerwillen geeignet, zum Ekel geneigt

Ekel, mnd. Ðkel (2), eikel, F.?: nhd. »Ekel«, Gräuel

Ekel, mnd. krouwel, krowel, krðwel, krawel, krauwel, M.: nhd. Greuel, Ekel, dreizackige Gabel mit hakenförmigen Spitzen, Fleischgabel, ein Marterinstrument

Ekel, mnd. sõdichhÐt*, sõdichheit*, sadicheit, F.: nhd. »Sattigkeit«?, Sattheit, Sättigung, Zustand des Sattseins, Übersättigung, Ekel, Fülle, Überfluss; sõdinge (1), F.: nhd. Sättigung, Stillung des Durstes, Labung, Stärkung, Befriedigung, Übersättigung, Ekel

Ekel, mnd. walgeringe, mnd.?, F.: nhd. Aufstoßen, Übelkeit, Ekel, Widerwille, Überdruss; walginge, mnd.?, F.: nhd. Aufstoßen, Übelkeit, Ekel, Widerwille, Überdruss; wlõte*, wlate, mnd.?, M.: nhd. Ekel, Brechreiz
-- Ekel empfinden: mnd. walgen, sw. V.: nhd. »walgen«, kämpfen, ringen, abmühen, übel sein (V.), Ekel empfinden, Widerwillen empfinden; walgeren, mnd.?, sw. V.: nhd. »walgern«, übel sein (V.), Ekel empfinden, Widerwillen empfinden
-- Ekel erregend: mnd. walgelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. Ekel erregend, widerlich; walgehaftich*, walghaftich, walgaftich, mnd.?, Adj.: nhd. Ekel erregend, widerlich; walgerichtich, mnd.?, Adj.: nhd. Ekel erregend, widerlich

ekel, nhd., Adj.: nhd. ekelig: ausgesucht; L.: DW : Luther

ekel, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

ekel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

ekelbegrif, nhd.: nhd. ; L.: DW

ekelerregend, mhd. ungenÏme, ungenõme, Adj.: nhd. »ungenehm«, unannehmbar, unangenehm, Widerwillen erregend, ekelerregend, widerwärtig, abstoßend, unlieb, hässlich, verhasst, unwillkommen, wertlos, übel; widerzÏme (1), widerzÏm, widerzõme, Adj.: nhd. »widerzahm«, widersinnig, unziemlich, unschicklich, unangenehm, widerwärtig, tadelnswert, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, unpassend, schädlich, gehässig, feind; widerzÏmic, Adj.: nhd. »widerzämig«, unziemlich, unschicklich, tadelnswert, widerwärtig, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, gehässig, feind; widerzeme, Adj.: nhd. unziemlich, unschicklich, tadelnswert, widerwärtig, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, gehässig, feind; wüllÆchen, Adv.: nhd. ekelerregend

ekelerregend, mhd. wüllich***, Adj.: nhd. »ekelerregend«

Ekelerregendes, mhd. unlust (1), st. F., st. M.: nhd. »Unlust«, Unfreude, Missfallen, Leiden, Qual, Widerwille, Unwille, Missvergnügen, Ungebührlichkeit, Gewalttat, Ekelerregendes, Unrat, Aas, Schimpf, Beeinträchtigung

ekelessen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ekelgeister, nhd.: nhd. ; L.: DW

ekelgeruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ekelgeschmack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ekelhaft sein (V.), mhd. willen (1), sw. V.: nhd. »willen« (V.) (1), ekelhaft sein (V.), unsauber sein (V.), zum Erbrechen ekeln

ekelhaft, germ. *walga- (1), *walgaz, Adj.: nhd. lauwarm, ekelhaft

ekelhaft, ae. hor‑ig, Adj.: nhd. schmutzig, ekelhaft

ekelhaft, mhd. erklich, Adj.: nhd. ekelhaft, leidig

ekelhaft, mhd. wüllende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. ekelhaft, unsauber

ekelhaft, mnd. lÐlÆk, lÐilÆk, leilÆk, lÐlik, Adj.: nhd. hässlich anzusehen seiend, unschön, abstoßend, widerlich, abscheulich, ekelhaft, unangenehm, bösartig anzusehen seiend, hässlich anzuhören seiend; lÐtlÆk, leitlÆk, lÐlÆk, leilÆk, lÐdelÆk, leidelÆk, Adj.: nhd. »leidlich«, Leid erregend, hässlich anzusehen seiend, unschön, abstoßend, widerlich, ekelhaft, unangenehm, bösartig

ekelhaft, mnd. schǖselÆk*, schǖslÆk, Adj.: nhd. abscheuerregend, abstoßend, widerlich, ekelhaft, grauenhaft, grauenerregend, entsetzlich; stinkendich, Adj.: nhd. stinkend, übelriechend, ekelhaft
ekelhaft, mnd. vÆs, fÆs, Adj.: nhd. eklig, ekelhaft, peinlich, unangenehm, wählerisch, empfindlich, prüde

ekelhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

ekelhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

ekelhafte -- ekelhafte Dinge, an. rÏk-ind-i, v-rÏk-ind-i, sw. M. (n): nhd. unreine Speise, ekelhafte Dinge

ekelhafter -- ekelhafter Mensch, an. võm-r, st. M. (a): nhd. ekelhafter Mensch

ekelich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ekelig, mnd. ? fæi, Adj.: nhd. ekelig?

ekelkur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ekelmacher, nhd.: nhd. ; L.: DW

ekeln, germ. *aiwilæn, germ.?, sw. V.: nhd. schämen, ekeln; *wlatæn, sw. V.: nhd. ekeln, verdrießen; *wlÐt-, germ.?, V.: nhd. ekeln, verdrießen

ekeln, an. sti-k-k-jast, sw. V.: nhd. leid sein (V.), ekeln

ekeln, ae. wla-t‑ian, sw. V. (2): nhd. ekeln

ekeln, ahd. 0zurlustisæn 1, sw. V. (2): nhd. ekeln, Ekel empfinden; intwerdan* 2, st. V. (3b): nhd. verdrießen, ekeln, verdrießlich werden, überdrüssig sein (V.); unlustidæn* 3, sw. V. (2): nhd. verleiden, verdrießen, überdrüssig sein (V.), ekeln, Widerwillen verspüren; unwillæn* 2, sw. V. (2): nhd. übel werden, erbrechen, sich erbrechen wollen, Ekel empfinden, ekeln, sich ekeln; urgouwisæn* 1, sw. V. (2): nhd. ekeln, verschmähen, Ekel empfinden, Widerwillen empfinden; urlusten* 1, sw. V. (1a): nhd. verleiden, verdrießen, ekeln, überdrüssig sein (V.); urlustisæn 1, sw. V. (2): nhd. verdrießen, ekeln, überdrüssig sein (V.)
-- sich ekeln: ahd. 5zurlustæn* 6, sw. V. (2): nhd. sich ekeln, sich sträuben, Widerwille zeigen, Ekel empfinden, widerwillig sein (V.), überdrüssig sein (V.); unwillæn* 2, sw. V. (2): nhd. übel werden, erbrechen, sich erbrechen wollen, Ekel empfinden, ekeln, sich ekeln; wullæn* 4, sw. V. (2): nhd. sich ekeln, erbrechen, Ekel empfinden, erbrechen wollen, sich erbrechen
-- sich ekeln vor: ahd. leidazzen* 58, leidezzen*, leidizæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. fluchen, verfluchen, verachten, verabscheuen, anklagen, tadeln, sich entsetzen vor, verschmähen, sich ekeln vor

ekeln, mhd. erkelen*, erkeln, sw. V.: nhd. ekeln; erken (1), sw. V.: nhd. ekeln

ekeln, mhd. wüllen (1), sw. V.: nhd. »wüllen«, übel werden, ekeln, zum Erbrechen ekeln
-- ekeln vor: mhd. unwillen, sw. V.: nhd. zum Erbrechen ekeln, ekeln vor
-- sich ekeln: mhd. walgeren, walgern, welgern, welgeren, welkeren, sw. V.: nhd. »walgern«, wälzen, sich wälzen, sich wälzen in, rollen, bewegen, wimmeln, Ekel empfinden, erbrechen wollen (V.), sich ekeln, sich erbrechen wollen (V.); wolgen, sw. V.: nhd. sich ekeln, sich erbrechen wollen (V.); wolgeren, sw. V.: nhd. »wolgern«, sich ekeln, sich erbrechen wollen (V.)
-- zum Erbrechen ekeln: mhd. unwillen, sw. V.: nhd. zum Erbrechen ekeln, ekeln vor; willen (1), sw. V.: nhd. »willen« (V.) (1), ekelhaft sein (V.), unsauber sein (V.), zum Erbrechen ekeln; wüllen (1), sw. V.: nhd. »wüllen«, übel werden, ekeln, zum Erbrechen ekeln

ekeln, mnd. Ðchelen, echelen, egelen, Ðichelen, eichelen, sw. V.: nhd. ekeln, widerwärtig sein (V.), verdrießen, verdrießlich sein (V.); Ðkelen, eikelen, sw. V.: nhd. ekeln, grausen, missfallen

ekeln, mnd. vördrÐten* (1), vordrÐten, vordreiten, vordrÆten, verdrÐten, st. V.: nhd. verdrießen, ärgern, zu viel werden, zu lang werden, über werden, ekeln, Verdruss bereiten, überdrüssig sein (V.); wlõten*, wlaten, mnd.?, sw. V.: nhd. ekeln

ekeln, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ekelname, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ekelpille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ekelrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ekelweich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ekenfracht, mnd. Ðkenvracht, eikenvracht, F.: nhd. »Ekenfracht«, die mit der Eke (Kahn) beförderte Fracht, Frachtgeld für die Beförderung mit der Eke

Ekenstake, mnd. ? Ðkenstõke, eikenstõke, M.: nhd. Eichenstake, Eichenstange, Ekenstake?

Eker, mnd. ÐkÏre*, Ðker, eiker, ecker, M.: nhd. »Eker«, Führer einer Eke, Fährmann

eklich, nhd.: nhd. ; L.: DW

eklig, ae. Ú-þry-t (1), Adj.: nhd. lästig, beschwerlich, eklig; hor-sc‑lic, hor-x-lic, Adj.: nhd. schmutzig, eklig

eklig, ahd. hænlÆh 18, Adj.: nhd. höhnisch, schimpflich, schändlich, entehrend, schmählich, gemein, eklig

eklig, mnd. vÆs, fÆs, Adj.: nhd. eklig, ekelhaft, peinlich, unangenehm, wählerisch, empfindlich, prüde

Ekliptik, mnd. tanrunt, tanront, Sb.: nhd. angenommene Bahn der Sonne im Jahreslauf, Ekliptik

eklung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ekraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ekstase, an. up-p-hafn-ing, st. F. (æ): nhd. Beginn, Erhöhung, Selbsterhebung, Hochmut, Verzückung, Entrücktsein, Ekstase

Ekstase, ahd. hinainbrottanÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Verzückung, Ekstase; hinawortanÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Ekstase, Außer‑Sich‑Sein

Ekstase, mhd. abezuc (2), st. M.: nhd. Ekstase; entgangenheit, st. F.: nhd. Entrückung, Ekstase

Ekstase, mhd. ðfgezogenheit, st. F.: nhd. »Aufgezogenheit«, Ekstase

Ekstase, mhd. kunst, st. F.: nhd. Wissen, Wissenschaft, Kunst, Kenntnis, Fertigkeit, Kunstfertigkeit, Weisheit, Gelehrsamkeit, Können, Fähigkeit, Einsicht, Geschicklichkeit, List, Erleuchtung des Inneren, Ekstase

ekstern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ekzem, mnd. rÆdeworm, rÆtworm, M.: nhd. Hautausschlag, Ekzem

Ekzem, mnd. vlecht (1), flecht, N.: nhd. Flechte, Ekzem, Hautkrankheit, Hautausschlag

el, nhd.: nhd. ; L.: DW

elas, mhd. Ðlas, elas, Interj.: nhd. »elas«

elastisch -- nicht elastisch, mnd. klam, Adj.: nhd. »klamm«, eng, beengt, bedrängt, bedrückt, fest zusammenhaltend, nicht elastisch, mutlos, verzagt

elb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elb, nhd.: nhd. ; L.: DW

Elbarm -- ein seichter Elbarm, mnd. gæse (1), F.: nhd. Elve, ein seichter Elbarm

elbartig, ahd. elbisk* 1, elbisc*, ahd.?, Adj.: nhd. elfisch, elbartig

elbchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Elbe -- Bohle als Flößholz auf der Elbe befördert, mnd. vlætdÐle, vlotdele, F.: nhd. »Floßdiele«, Brett, Bohle als Flößholz auf der Elbe befördert, geflößte Bohle

Elbe -- jenseits der Elbe wohnend, mnd. ȫverelvisch*, ȫverelvesch, ȫverelves, æverelvesch, averelvesch, Adj.: nhd. jenseits der Elbe wohnend
Elbe -- königlicher Bannforst an der mittleren Elbe, mnd. mõgethÐde, mõgetheide, F.: nhd. Magdheide, prettinische Heide (F.), königlicher Bannforst an der mittleren Elbe

Elbe, germ. *AlbÆ?, F., FlN: nhd. Elbe

Elbe, ae. Iel-f (2), Îl-f (2), st. F. (i): nhd. Elbe

Elbe, anfrk. Elb-a* 1, F.=FlN.: nhd. Elbe

Elbe, ahd. Elba 1, F.=FlN: nhd. Elbe

Elbe, mnd. Elve, FlN: nhd. Elbe; elvinne, F.: nhd. Elfe, Elbin, Elbe
-- flacher Kahn auf der Elbe und der Weser der durch Staken fortbewegt wird: mnd. Ðke (2), eike, Ðk, eik, F.: nhd. »Eke«, flaches Boot, Nachen, flacher Kahn auf der Elbe und der Weser der durch Staken fortbewegt wird
-- Luft an der Elbe: mnd. elfluft, F.: nhd. Luft an der Elbe

elbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

elbe, nhd.: nhd. ; L.: DW

Elben -- der von den Elben bzw. Elfen sinnverwirrt geworden ist, mnd. alfdære, M.: nhd. Tor (M.), Narr, der von den Elben bzw. Elfen sinnverwirrt geworden ist

Elben (Pl.), mnd. elvinge, F.: nhd. Elfe, Elbin, Elben (Pl.)

elben, nhd.: nhd. ; L.: DW

elbenborn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elbenkönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elbenkönigin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

elbenreihen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elbenschar, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

elbentanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elbentrötsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elbfarb, nhd.: nhd. ; L.: DW

Elbfischerei, mnd. elftentoch*, elvetentoch, M.: nhd. Elftenfischzug, Elbfischerei, Fischzug auf Elften (eine Fischart)

elbhals, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Elbin, mnd. ? underwÆf*, mnd.?, N.: nhd. unterirdisches Weib, Elbin?

Elbin, mnd. elvinge, F.: nhd. Elfe, Elbin, Elben (Pl.); elvinne, F.: nhd. Elfe, Elbin, Elbe

elbin, nhd.: nhd. ; L.: DW

elbingisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elbisch, mnd. elvisch, elvesch, Adj.: nhd. elbisch, sinnverwirrend, geisteskrank, unsinnig, teuflisch

elbisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

elbisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

elbisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

elbisches -- elbisches Wesen, mhd. orke, sw. M.: nhd. Orke, Org, Ork, elbisches Wesen

elbisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elbkahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elbkatze, nhd.: nhd. ; L.: DW

elblein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

elbling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elblinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Elbmarschen -- Geschworener des Unterbezirkes eines Kirchspiels in den Holsteiner Elbmarschen für das Deichwesen, mnd. duchtswæren, M.: nhd. Geschworener des Unterbezirkes eines Kirchspiels in den Holsteiner Elbmarschen für das Deichwesen

Elbmarschen -- Unterbezirk eines Kirchspiels in den Holsteiner Elbmarschen, mnd. ducht (2), F.: nhd. Unterbezirk eines Kirchspiels in den Holsteiner Elbmarschen

Elbmündung -- ein Seezeichen an der Elbmündung, mnd. Rosbõke, ON: nhd. ein Seezeichen an der Elbmündung

elboge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elbostfälischen -- schwäbischer Ansiedler im elbostfälischen Raum, mnd. swõvenÏre*?, swõvener, M.: nhd. schwäbischer Ansiedler im elbostfälischen Raum, Nordschwabe

elbricht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elbsch, nhd.: nhd. ; L.: DW

elbsch, nhd.: nhd. ; L.: DW

elbschif, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

elbschiffahrt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Elbschiffer (der aufwärts fährt), mnd. bȫtÏre* (1), bȫter, boter, M.: nhd. Schiffer auf Booten und kleinen Fahrzeugen, Elbschiffer (der aufwärts fährt)
elbschiffer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elbstrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Elbstrom, mnd. Elfstræm, M.: nhd. Elbstrom

elbstrom, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elbthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Elbufer -- Ratsherr dem die Verwaltung der Elbufer untersteht, mnd. vÐrhÐre, fehrhÐre, M.: nhd. Ratsherr dem die Verwaltung der Elbufer untersteht

elbufer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Elburg, mnd. Drelleborch, Drelborcht, ON: nhd. Elburg

elbweide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

elbzoll, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elbzoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Elch -- vom Elch seiend, mnd. elendisch*, elendesch, Adj.: nhd. vom Elentier seiend, vom Elch seiend, Elch...

Elch (cervus alces), an. elg-r, st. M. (a): nhd. Elch (cervus alces)

Elch..., mnd. elendisch*, elendesch, Adj.: nhd. vom Elentier seiend, vom Elch seiend, Elch...

Elch, germ. *algi-, *algiz, st. M. (i): nhd. Elch, Ried (N.) (1), z-Rune; *elha-, *elhaz, st. M. (a): nhd. Elch

Elch, ae. éol-a, sw. M. (n): nhd. Elch; eol-h, st. M. (a): nhd. Elch

Elch, anfrk. el-o 1?, anfrk.?, sw. M. (n): nhd. Elch

Elch, as. el‑ah‑o 4, el-o*, sw. M. (n): nhd. Elch

Elch, ahd. bissons* 4, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Wisent, Elch; elah* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Elch, Elentier; elaho 45 und häufiger?, elho*, sw. M. (n): nhd. Elch, Elentier, Bockshirsch, Auerochse; elent* 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Elentier, Elch; ? skelo* 12, scelo, sw. M. (n): nhd. Beschäler, Hengst, Zuchthengst, Elch?

Elch, mhd. elch, elech*, st. M., sw. M.: nhd. Elch, Elentier; elhe, sw. M.: nhd. Elch, Elentier

Elch, mnd. elent, elend, N.: nhd. Elentier, Elch; elk (2), M.: nhd. Elch

elch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Elchin, ahd. elahin* 2, st. F. (jæ): nhd. Elchin, Elchkuh

Elchkuh, ahd. elahin* 2, st. F. (jæ): nhd. Elchin, Elchkuh

Elchschwert, ae. eol-h-s’cg, st. F. (jæ): nhd. »Elchschwert«, Sumpfgrass, Ried (N.) (1), Papyrus

Elchshaar, mnd. elendeshõr, ellendeshõr, N.: nhd. Elenshaar, Elchshaar

Elchshaut, mnd. elendeshðt, elantshðt, F.: nhd. Elenshaut, Elchshaut; elenthðt, elenhðt, F.: nhd. Elenshaut, Elchshaut

Eldagsen -- aus Eldagsen stammend, mnd. eldõgisch*, eldõgesch, Adj.: nhd. aus Eldagsen stammend

elderze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eldietig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Elefant, germ. *elpandus, M.: nhd. Elefant, Kamel

Elefant, an. fÆl-l, st. M. (a): nhd. Elefant

Elefant, ae. elpend, st. M. (a): nhd. Elefant; ylp, st. M. (a): nhd. Elefant

Elefant, ahd. helfant (2) 27, elephant, st. M. (a): nhd. Elefant; helfanttior* 3, st. N. (a): nhd. Elefant

Elefant, mhd. elefant, elfant, helfant, elephant, elphant, helphant, elfent, st. M.: nhd. Elefant; elfent, st. M., st. N.: nhd. Elefant; elfentier, st. M., st. N.: nhd. Elefant

Elefant, mhd. helfant 2 und häufiger?, st. N.: nhd. Elefant

Elefant, mhd. olifant, st. M.: nhd. Elefant, Horn Rolands; olivante, sw. M.: nhd. Elefant, Horn Rolands

Elefant, mnd. elefant, elepant, elephant, N.: nhd. Elefant; elpendÐr, elpeneldÐr*, ölpendÐr, olpendÐr, N.: nhd. Elefant

Elefant, mnd. holifant, M.: nhd. Elefant

Elefant: Elephant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther (Elephant)

Elefanten -- Rüssel des Elefanten, mhd. võzgðle, st. F.: nhd. Rüssel des Elefanten

Elefanten -- Turm auf einem Elefanten, mhd. kastel, kastÐl, st. N.: nhd. Burg, Schloss, Kastell, Schiffskajüte, Belagerungsturm, Turm auf einem Elefanten

Elefanten -- Turm auf einem Elefanten, mhd. wÆchðs, st. N.: nhd. »Weichhaus«, kriegsfestes Gebäude, Festungsturm, Wehrturm, Wehrbau, Blockhaus, Turm auf einem Elefanten

elefantenauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Elefantenaussatz (eine Form der Lepra), mnd. elefancia, elephancia, F.: nhd. Elephantiasis (arabum), Elefantenaussatz (eine Form der Lepra)

elefantenfell, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

elefantengerippe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Elefantenhaut, mnd. elefanteshðt, F.: nhd. Elefantenhaut

elefantenkalb, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

elefantenknochen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Elefantenlaus, ahd. helfantlðs* 3, elefanteslðs*, ahd.?, st. F. (i): nhd. »Elefantenlaus«, Frucht des Elefantenlausbaumes

Elefantenlaus, mnd. elefantenlðs, elpenlðs, elfenlðs, elphenlðs, F.: nhd. »Elefantenlaus«, Frucht von Anacardium; elefanteslðs, F.: nhd. »Elefantenlaus«, Frucht von Anacardium

elefantenlaus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Elefantenlausbaumes -- Frucht des Elefantenlausbaumes, ahd. helfantlðs* 3, elefanteslðs*, ahd.?, st. F. (i): nhd. »Elefantenlaus«, Frucht des Elefantenlausbaumes

elefantenmark, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

elefantenmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Elefantenrüssel, mhd. zunge (1), sw. F., st. F.: nhd. Zunge, Sprachwerkzeug, Sprache, Rede, Wort, sprechender Mensch, gemeinschaftliche Volkssprache, Volk, Land, Heimat, Zungenähnliches, Elefantenrüssel

elefantentreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elefantenzahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elegant, germ. *smikra-, *smikraz, Adj.: nhd. fein, zierlich, elegant, schmuck

elegant, ae. créas, Adj.: nhd. fein, zierlich, prächtig, elegant

elegant, ahd. smekkar* 3, smeckar*, Adj.: nhd. geschmackvoll, elegant, fein, zierlich; smekkarlÆhho* 1, smeckarlÆcho*, Adv.: nhd. fein, zierlich, elegant, geschmackvoll

elegant, mhd. geziere (2), Adj.: nhd. geschmückt, elegant

elegant, mhd. rittÏrelich*, ritterlich, rÆterlich, Adj.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, herzlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant
-- elegant wie ein echter Ritter: mhd. rittÏrelÆche*, ritterlÆche, Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter; rittÏrelÆchen*, ritterlÆchen, Adv.: nhd. ritterlich, kriegerisch, kämpferisch, heldenhaft, kühn, mutig, schön, herrlich, stattlich, prächtig, großzügig, standesgemäß, ehrenvoll, edel, vornehm, hochgemut, elegant wie ein echter Ritter

elegant, mnd. sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise

Eleganz, ae. créas-n’s-s, créas-n’s, st. F. (jæ): nhd. Eleganz, Feinheit, Stolz

Eleganz, ahd. smekkarlÆhhÆ* 1, smeckarlÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Eleganz, Feinheit, Gewähltheit

Eleganz, mnd. sarthÐt, sartheit, zarthÐt, zartheit, tzaertheit, F.: nhd. »Zartheit«, Weichlichkeit, Schönheit, Eleganz

elegisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

eleison -- Kyrie eleison, ae. cy-r-r-io-l, Sb.: nhd. Kyrie eleison

Element, got. *sta-f-s 3, st. M. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 131,1): nhd. Element, Stab, Buchstabe

Element, mhd. aneganc, anganc, st. M.: nhd. »Angang«, »Angehen«, Anfang, Ursprung, Element, Vorzeichen, Omen; anegenge, angenge, st. N., st. F., Pl.: nhd. Urelemente der Schöpfung, Anfang, Anbeginn, Ursprung, Erschaffung, Element, Ursprung eines Wortes, Etymologie; complexÆe, complexe, conpleccÆe, sw. F., st. F.: nhd. Beschaffenheit, Mischung, Element, Temperament; complexiæn, F.: nhd. Komplexion, Element; element, st. N.: nhd. Element

Element, mhd. zuhtsal, st. N.: nhd. Unterhalt, Nahrung, Stoff, Element
-- Wasser als Element: mhd. vrÐt, frÐt*, st. N.: nhd. Wasser als Element, Wasser, Meer

Element, mnd. element, elemente, allemente, N.: nhd. Element, Grundstoff
-- zum Element Erde gehörig: mnd. Ðrdisch (1), Ðrdesch, Ðrdes, Adj.: nhd. irdisch, Erde..., zum Element Erde gehörig

element, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

elementar, mhd. elementisch, Adj.: nhd. »elementisch«, elementar, sublunar

elementarbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

elementarclasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

elementarfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

elementargeister, nhd.: nhd. ; L.: DW

elementarisch, mnd. elementÐret*, elementÐrt, Adj.: nhd. elementarisch, Grundbegriff seiend, Grundstoff seiend, Grundstoff darstellend, zu den Urstoffen gehörend

elementarisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

elementarkenntnisse, nhd.: nhd. ; L.: DW

elementarlehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Elementarschule, mnd. schrÆfschæle, F.: nhd. Schreibschule, Elementarschule; schrÆvÏreschæle*, schrÆverschæle, F.: nhd. »Schreiberschule«, Schreibschule, Elementarschule; schrÆvelschæle, F.: nhd. Schreibschule, Elementarschule; schrÆveschæle, F.: nhd. Schreibschule, Elementarschule

elementarschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Elementarschüler, mnd. schrÆfschȫlÏre*, schrÆfscholer, mnd.?, M.: nhd. Schreibschüler, Elementarschüler

Elementarunterricht -- Frau die Kindern privat Elementarunterricht erteilt, mnd. schælemeddere*, schælemedder, F.: nhd. Frau die Kindern privat Elementarunterricht erteilt

elementarunterricht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Elemente -- Eigenschaft der Elemente, mnd. complexie, conplexie, complectie, F.: nhd. Gesamtheit der Eigenschaften eines Menschen, Zusammensetzung der Eigenschaften eines Menschen, Temperament, Mischung aus den vier Eigenschaften der Elemente, Eigenschaft der Elemente

Elemente -- Eigenschaft der Elemente, mnd. natðr, natðre, natuer, F.: nhd. Natur, Wesen, Wesensart, Veranlagung, Art (F.) (1), angeborene Art, Eigenschaft, Beschaffenheit, Charakter, Naturanlage, Sinnesart, Kreatürlichkeit, Instinkt, Geschlechtstrieb, geschlechtliche Vermischung, sinnliches Wesen des Menschen, körperliches Befinden, Naturreich, Weltordnung, Naturgesetz, Eigenschaft der Elemente, natürliches Bedürfnis der Menschen

Elemente -- Mischung aus den vier Eigenschaften der Elemente, mnd. complexie, conplexie, complectie, F.: nhd. Gesamtheit der Eigenschaften eines Menschen, Zusammensetzung der Eigenschaften eines Menschen, Temperament, Mischung aus den vier Eigenschaften der Elemente, Eigenschaft der Elemente

Elementen -- aus mehreren rautenförmigen Elementen zusammengesetztes Gitterwerk, mnd. rðtwerk, N.: nhd. aus mehreren rautenförmigen Elementen zusammengesetztes Gitterwerk, Gitterwerk in einem Wappen?

Elementen -- zu den Elementen gehörend, mnd. elementlÆk, Adj.: nhd. zu den Elementen gehörend, Grundstoff seiend; elementlÆken***, Adv.: nhd. zu den Elementen gehörend, Grundstoff seiend

elementen, nhd.: nhd. ; L.: DW

elementengeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elementenkrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elementer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elementglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

elementisch, mhd. elementisch, Adj.: nhd. »elementisch«, elementar, sublunar

elementisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

elementlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

elementsbetheurer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elementsgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elementsgut, nhd.: nhd. ; L.: DW

elementslos, nhd.: nhd. ; L.: DW

elemost, nhd.: nhd. ; L.: DW

elen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Elend -- Elend des menschlichen Lebens, mnd. jõmer, jamer, jammer, M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer

elend -- elend leben, an. nar-a, sw. V. (3): nhd. vegetieren, elend leben

elend -- elend machen, an. eym-a, sw. V. (1): nhd. elend machen, schwach machen, jammern; ve-s-l-a, ve-s-al-a, ve-s-Ïl-a, sw. V. (2): nhd. elend machen

elend -- elend machen, mhd. ellenden (1), sw. V.: nhd. fremd vorkommen, quälen, außer Land gehen, sich in die Fremde begeben (V.), elend machen, entfremden, sich entfernen aus, verlangen nach, befremden

Elend -- ins Elend geraten, ahd. firswintan* 11, st. V. (3a): nhd. verschwinden, vergehen, ins Elend geraten, schmelzen, untergehen

elend -- sehr elend, mhd. ellentrÆche, Adj.: nhd. »sehr elend«

Elend -- voll Elend seiend, mnd. jõmerlÆk, jõmerik, jammerlÆk, Adj.: nhd. nothaft, voll Elend seiend, schreckensvoll, schrecklich, entsetzlich, schmerzerfüllt, jammervoll, unglücklich, klagend, jammernd, bedauernswert, kläglich, ergreifend, bedauerlich, bewegend, rührend, erbärmlich, jämmerlich, schmählich, schändlich, verächtlich

Elend -- voll von Elend, mnd. jõmerlÆken, jammerlÆken, jõmeriken*?, jammerken, Adv.: nhd. nothaft, elend, voll von Elend, schreckensvoll, schrecklich, entsetzlich, schmerzerfüllt, jammervoll, unglücklich, klagend, jammernd, bedauernswert, kläglich, schade, ergreifend, bedauerlich, bewegend, rührend, erbärmlich, jämmerlich, schmählich, schändlich, verächtlich

elend sein (V.), mnd. vörwÐten* (4), vorwÐten, sw. V.: nhd. verstoßen (V.), verlassen (V.), elend sein (V.), unglücklich sein (V.)

elend. -- elend. mager, mnd. schrõch, schrach, schrade, schra, schrage, Adj.: nhd. elend. mager, dürftig, kärglich

elend, idg. *bhlÐu- (2)?, *bhlýu‑, *bhlð‑, Adj.: nhd. schwach, elend; *leig- (1), *oleig‑, Adj., Sb.: nhd. dürftig, elend, Krankheit; *leik‑, *oleik‑, Adj., Sb.: nhd. dürftig, elend, Krankheit; *trougho‑, *trðgho‑, Adj.: nhd. abgerissen, elend; *øÀi‑, *øÆ‑, Adj.: nhd. schwach, elend

elend, germ. *arma‑, *armaz, Adj.: nhd. verlassen (Adj.), heillos, arm, elend, erbärmlich, vereinsamt, unglücklich; *armalÆka-, *armalÆkaz, Adj.: nhd. elend, erbärmlich

Elend, germ. *armædja-, *armædjam, st. N. (a): nhd. Armut, Not, Elend

elend, germ. *auma-, *aumaz, germ.?, Adj.: nhd. elend

Elend, germ. *aumiþæ, *aumeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Elend, Armut; *gauringa-, *gauringaz, *gaurenga‑, *gaurengaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Elend, Betrübnis

elend, germ. *lÐka-, *lÐkaz, *lÚka‑, *lÚkaz, Adj.: nhd. gering, elend; *wainaga-, *wainagaz, Adj.: nhd. »wenig«, elend, klein, gering; *waiselja-, *waiseljaz?, Adj.: nhd. elend; *wisala-, *wisalaz, Adj.: nhd. schwach, elend, dünn
-- elend machen: germ. *wisulæn, germ.?, sw. V.: nhd. elend machen

elend, got. *ar-g-s?, Adj. (a): nhd. feige, elend; wai-n-ah-s 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,2): nhd. elend, geplagt

elend, an. aum-lig-r, Adj.: nhd. mitleidenswert, elend; aum-r, Adj.: nhd. arm, elend; dõ-lig-r, Adj.: nhd. schädlich, böse, elend

Elend, an. eym-d, st. F. (æ): nhd. Elend, Armut

elend, an. hnei-s-s, Adj.: nhd. beschämt, elend; la-s-meyr-r, Adj.: nhd. elend, gebrechlich; la-s-mÏr-r, Adj.: nhd. elend, gebrechlich; sõl-ug-r, Adj.: nhd. arm, elend; sÏl-ug-r, Adj.: nhd. elend, arm; ð-sÏl-l, Adj.: nhd. elend, kümmerlich; võk-r (3), Adj.: nhd. schwach, elend

Elend, an. vÆl (1), st. N. (a): nhd. Elend, Not, Name eines Unterweltflusses

Elend, an. val-õŒ, st. N. (a): nhd. Elend, Not

Elend, an. vÐ (4), st. N. (wa): nhd. Weh, Elend

elend, an. ve-s-al-l, ve-s-Ïl-l, Adj.: nhd. arm, elend

elend, an. võnd-r, Adj.: nhd. böse, schlecht, elend

elend, ae. bléa-t, Adj.: nhd. elend

Elend, ae. bro-c (2), st. N. (a): nhd. Elend, Kummer, Mühe, Arbeit, Unglück, Krankheit

elend, ae. ear-g, ear‑h, Adj.: nhd. träge, feige, elend, erbärmlich, unwürdig, unnütz; earm (2), Adj.: nhd. arm, besitzlos, elend, erbärmlich, unglücklich; earm-lic, Adj.: nhd. elend, erbärmlich, unglücklich, arm; earm-lÆc-e, Adv.: nhd. elend, arm, erbärmlich, unglücklich

Elend, ae. earm-þ-u, st. F. (æ): nhd. Armut, Elend

elend, ae. féa‑sceaf-t, Adj.: nhd. elend, hilflos, arm, verlassen (Adj.); héa-n (1), Adj.: nhd. niedrig, verachtet, arm, elend; héa-n-lÆc-e, Adv.: nhd. niedrig, verachtet, arm, elend

Elend, ae. ierm‑t‑u, ierm-þ-u, irm-t-u, irm-þ-u, yrm-t-u, yrm-þ‑u, erm-t-u, erm-þ‑u, eorm-t-u, eorm-þ‑u, st. F. (æ): nhd. Armut, Elend, Krankheit, Verbrechen, Verleumdung, Schmach; mor-þ-or, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Mord, Gewalttat, Todsünde, Strafe, Qual, Elend; níe-d (1), néa-d, néo-d, n‘-d, st. F. (i): nhd. Not, Zwang, Fessel (F.) (1), Pflicht (F.) (1), Bedarf, Auftrag, Geschäft, Elend, Unglück, Schwierigkeit, Be​schwerde, Kraft, Gewalt, Notwendigkeit; sorg (1), sorh, st. F. (æ): nhd. Sorge, Schmerz, Kummer, Elend; sðs-l, st. N. (a), st. F. (æ): nhd. Elend, Qual, Pein; tor-n (2), st. N. (a): nhd. Zorn, Unwille, Kummer, Leid, Elend; treg-a, sw. M. (n): nhd. Unglück, Elend, Kummer; þearf, þorf (3), st. F. (æ): nhd. Not, Bedarf, Entbehrung, Bedürftigkeit, Mangel (M.), Elend, Unruhe, Nutzen, Wohltat, Gefahr, Pflicht (F.) (1), Beschäftigung

Elend, ae. õglõc, õglÚc, st. N. (a): nhd. Elend, Unglück, Bedrückung, Kummer; beal‑u (1), beal-o (1), st. N. (wa): nhd. Übel, Harm, Verderben, Elend, Unglück, Untergang, Beleidigung, Bosheit, Schändlichkeit

elend, ae. þearf‑a (2), Adj.: nhd. arm, elend, bedürftig; þearf-en-d-lic, Adj.: nhd. bedürftig, arm, elend; un‑lÚ-d, un‑lÚ-d-e, Adj.: nhd. arm, elend, unglücklich, böse, verflucht

Elend, ae. wa-n‑sceaf-t, wo-n-sceaf-t, st. M. (a), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Elend, Unglück; wõ‑wa, sw. M. (n): nhd. Weh, Elend; wé-a, sw. M. (n): nhd. Leid, Kummer, Weh, Elend, Sünde, Bosheit, Missetat; wÆ-t‑e (1), st. N. (ja): nhd. Strafe, Pein, Plage, Beleidigung, Kontri​bution, Wehe, Elend, Leid

elend, ae. wÊr‑ig, wÐr-ig, Adj.: nhd. müde, erschöpft, elend, traurig, unglück​lich

Elend, ae. wõ (1), wÚ (1), M.: nhd. Weh, Unglück, Elend, Kummer

elend, ae. wõ-c, Adj.: nhd. weich, schwach, weichlich, furchtsam, nach​giebig, unbedeutend, armselig, schlecht, elend

Elend, ae. wra-c-u, st. F. (æ): nhd. Rache, Verfolgung, Strafe, Grausamkeit, Elend, Qual; wrÏ-c (1), wre-c (1), st. N. (a), st. F. (æ): nhd. Rache, Verfolgung, Verbannung, Elend, Leid; wræ-h‑t, st. F. (i): nhd. Tadel, Verleumdung, Anklage, Fehler, Sünde, Streit, Zorn, Zank, Beleidigung, Unglück, Elend; yf-el (2), st. N. (a): nhd. Übel, Elend, Bosheit, Übeltat, Sünde

elend, afries. *un-dÐv-e-lik, Adj.: nhd. elend; un-dÐv-e-lik-e* 1 und häufiger?, Adv.: nhd. elend
-- elend kalt: afries. nê-d-kal-d 1, Adj.: nhd. elend kalt

Elend, afries. el-e‑len-d‑ic‑hê-d 1, el‑len-d‑ic‑hê-d, st. F. (i): nhd. »Elendigkeit«, Elend, elender Zustand, Not

elend, as. arm* (2) 15, Adj.: nhd. arm, elend; arm‑lÆk* 1, Adj.: nhd. elend; arm‑s-kap‑an* 4, Adj.: nhd. elend; ’l‑i‑l’n-d‑i* (2) 3, Adj.: nhd. ausländisch, fremd, elend, gefangen

Elend, as. wa‑n‑skaft* 1, st. F. (i): nhd. »Fehlen«, Elend, Unglück

elend, ahd. arbeitsam 12, Adj.: nhd. »arbeitsam«, mühsam, sich abmühend, beschwerlich, elend; arm (2) 118, Adj.: nhd. arm, gering, schwach, kraftlos, elend, armselig, unwürdig, unglücklich; *arm, *aram, lang., Adj.: nhd. arm, elend; armalÆh* 17, Adj.: nhd. »ärmlich«, erbärmlich, schwach, elend, böse

Elend, ahd. armuoti* (1) 12, armmuoti*, st. N. (ja): nhd. Armut, Niedrigkeit, Not, Mangel (M.), Elend; armuotÆ* 7, armmuotÆ*, st. F. (Æ): nhd. Armut, Niedrigkeit, Not, Mangel (M.), Elend

elend, ahd. elilenti (1) 43, Adj.: nhd. »ausländisch«, fremd, vertrieben, verbannt, heimatlos, gefangen, elend, unglücklich

Elend, ahd. elilenti (2) 35?, st. N. (ja): nhd. »Ausland«, Verbannung, Gefangenschaft, Elend, Fremde (F.) (1), fremdes Land; firlorannissida* 16, st. F. (æ): nhd. Vernichtung, Einbuße, Verlust, Untergang, Verderben, Elend; firlorannussida* 5, florannussida*, st. F. (æ): nhd. »Verlust«, Vernichtung, Einbuße, Untergang, Verderben, Sturz, Elend; gæringÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Traurigkeit, Elend, Jammer; grun* 8, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Verderben, Unglück, Drangsal, Elend, Jammer, Kümmernis; harmida 3, st. F. (æ): nhd. Unglück, Not, Elend, Drangsal; harmisunga 1, st. F. (æ): nhd. Verleumdung, Unglück, Elend; knisti* 1, st. F. (i?): nhd. Elend, Drangsal; kwõla* 7, quõla*, st. F. (æ): nhd. Qual, Elend, Mangel (M.), Hölle, Verderben; leidwentigÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Unglück, Elend, Schaden

Elend, ahd. õmarlÆhhÆ* 1, õmarlÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Schmerz, Elend, Unglück

elend, ahd. unÐhtÆg 3, Adj.: nhd. unvermögend, arm, elend, kraftlos, ermangelnd; unlõt 1, Adj.: nhd. arm, elend; wÐnag* 59, Adj.: nhd. unglücklich, elend, arm, erbarmungswürdig, beklagenswert, erbärmlich, gering, klein, schwach

Elend, ahd. wÐnagheit* 23, st. F. (i): nhd. Unglück, Elend, Trübsal, Mühseligkeit; wÐnagÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Elend, Unglück, elender Zustand

elend, ahd. wÐnaglÆh* 6, Adj.: nhd. jämmerlich, elend, erbärmlich, jammervoll, kläglich, beklagenswert; wÐnaglÆhho* 3, wÐnaglÆcho*, Adv.: nhd. elend, jämmerlich, auf elende Weise, auf jämmerliche Weise, auf Mitleid erregende Weise

Elend, mhd. arbeitsÏlicheit*, arbeitsÏlikeit, arbeitsÏlekeit, st. F.: nhd. Mühsal, Qual, Not, Elend, Leid

elend, mhd. arbeitsÏliclich, arbeitsÏleclich, Adj.: nhd. mühsam, elend, unglückselig; arm (2), arn, Adj.: nhd. arm, besitzlos, dürftig, ärmlich, armselig, elend, leibeigen, bedauernswert, unglücklich, gering, erbarmungswürdig, erbärmlich, sündig, erlösungsbedürftig; armelich, Adj.: nhd. ärmlich, elend, bedürftig

Elend, mhd. armheit, st. F.: nhd. Armut, Ärmlichkeit, Elend; armicheit, armecheit, armekeit, st. F.: nhd. Armut, Ärmlichkeit, Elend, Not

elend, mhd. armiclich*, armeclich, armclich, ermeclich, Adj.: nhd. ärmlich, elend, dürftig, erbärmlich

Elend, mhd. armsal, st. N.: nhd. Armut, Elend; armuot, armüet, armüete, armæt, ermuote, st. F., st. M., st. N.: nhd. Armut, ärmliches Besitztum, Not, Elend, Mühsal, Arme (Pl.) (2)

elend, mhd. bãslÆche, bæslÆche, pãslÆche, pæslÆche, Adv.: nhd. »böslich«, bös, auf schlechte Weise, wenig, gar nicht, übel, schlecht, böswillig, erbärmlich, schmählich, elend, feige, unritterlich, unhöflich, auf schlimme Weise, übelriechend, schlecht gekleidet; ellende (1), Adj.: nhd. fremd, verbannt, heimatberaubt, heimatlos, ausländisch, geschieden von, unglücklich, jammervoll, hilflos, elend, verlassen (Adj.), fern, einsam, öde, vergänglich

Elend, mhd. ellende (3), ellent, elelende, enelende, st. N.: nhd. anderes Land, Verbannung, Jenseits, Ausland, Fremde (F.) (1), Diesseits, Leben in der Fremde, Ferne, Verlassenheit, leerer Raum, Einöde, Schmerz, Elend, Elendeneid, Reinigungseid des Beklagten ohne Eidhelfer

elend, mhd. ellendelich***, Adj.: nhd. »elend«; ellendelÆche, Adv.: nhd. »elend«

elend, mhd. ellendic*, ellendec, Adj.: nhd. fremd, ausländisch, verbannt, geschieden von, unglücklich, jammervoll, hilflos, elend, heimatlos, entrückt, schmerzlich

Elend, mhd. ellendicheit*, ellendecheit, ellenkeit, st. F.: nhd. Fremdsein, Verbannung, Unglück, Jammer, Hilflosigkeit, Elend

elend, mhd. ellendiclich*, ellendeclich, Adj.: nhd. elend, hilflos; ellentlich, Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, gewaltig, elend, elendig; ellentlÆche, Adv.: nhd. elend, elendig

Elend, mhd. ellenttuom, ellentuom, elelentuom, st. N., st. M.: nhd. anderes Land, Ausland, Fremde (F.) (1), Leben in der Fremde, Verbannung, Elend

Elend, mhd. jõmericheit*, jõmerecheit, jõmercheit, jõmerkeit, jõmerickeit, jæmerkeit, st. F.: nhd. »Jammerigheit«, Trauerzustand, Betrübnis, Leid, Elend, Mühsal, Jammer

elend, mhd. jõmerlich, jÏmerlich, gõmerlich, gÐmerlich, Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, Herzeleid erregend, kläglich, leidvoll, Herzleid empfindend, elend, beklagenswert, schmerzlich, kummervoll, traurig, schrecklich; katÆve, Adj.: nhd. elend, unglücklich

Elend, mhd. klagenæt, st. F.: nhd. klägliche Not, Trauer, Elend

elend, mhd. kranc (2), Adj.: nhd. klein, zart, kraftlos, leibesschwach, schmal, schlank, krank, geschwächt, vernichtet, wertlos, niedrig, schwach, unzulänglich, gering, arm, armselig, elend, schlecht, böse, sündhaft, mit der Erbsünde behaftet

elend, mhd. miser, Adj.: nhd. elend; miserisch, Adj.: nhd. elend; müede (1), muode, muode, mðde, Adj.: nhd. verdrossen, müde, erschöpft, abgemattet, elend, unglücklich, unglückselig; næthaft, Adj.: nhd. »nothaft«, in Not befindlich, Not habend, leidend, bedrängt, elend, arm, bedürftig, dürftig

elend, mhd. õmerlich, Ïmerlich, Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, Herzleid erregend, kläglich, leidvoll, Herzleid empfindend, sehnsuchtsvoll klagend, trauervoll, elend, beklagenswert, schmerzlich, kummervoll, traurig, schrecklich; arbeitsÏlic, arbeitsÏlec, erbeitsÏlic, Adj.: nhd. durch oder bei Mühsal beglückt, in steter Not lebend, geplagt, geprüft, geschunden, elend, unglückselig, erbarmungswürdig

elend, mhd. sal (3), Adj.: nhd. dunkelfarbig, welk, trübe, schmutzig, elend, dunkel, dunkelhäutig

Elend, mhd. smerze, sw. M., st. F.: nhd. Schmerz, Leiden, Leid, Elend, Krankheit

elend, mhd. swach (1), Adj.: nhd. schlecht, schwach, von niedriger Gesinnung seiend, von schwachem Ertrag seiend, von geringem Ertrag seiend, gering, wertlos, unedel, niedrig, einfach, schlimm, erbärmlich, elend, ärmlich, schimpflich, verächtlich, achtlos, wenig, armselig, verachtet, kraftlos; swache (1), swach, Adv.: nhd. schlecht, gering, unedel, niedrig, armselig, verachtet, kraftlos schwach, erbärmlich, elend, schimpflich, achtlos, wenig; swachlÆche, Adv.: nhd. »schwächlich«, schlecht, gering, unedel, niedrig, armselig, verachtet, kraftlos, schwach, elend, erbärmlich, ärmlich

Elend, mhd. ungehabe, ungehebe, st. F.: nhd. Jammer, Klage, Leid, Elend, Bedrängnis, Verzweiflung, Leidwesen, übles Gebärden (N.), Aufregung, Heftigkeit, Ungestüm, Härte, Unbequemlichkeit, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein; ungehabede, ungehebede*, ungehebde, st. F.: nhd. Jammer, Klage, Leid, Elend, Bedrängnis, Verzweiflung, Leidwesen, übles Gebärden (N.), Aufregung, Heftigkeit, Ungestüm, Härte, Unbequemlichkeit, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein, Jammer; unwünne, unwunne, st. F., st. N.: nhd. »Unwonne«, Unlust, Leid, Trauer, Elend, Not, Qual

elend, mhd. verdorbenlÆche, ferdorbenlÆche*, Adv.: nhd. elend; versæret*, fersæret*, versort, fersort*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. elend; vertõn, fertõn*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vertan«, böse, sündig, verbrecherisch, schuldig, unselig, elend, verflucht, verdammt; wÐnec (1), wÐnic, wÐnich, wÐninc, wÐnch, weinec, weinic, weinc, wÆninc, wÆnc, wÆnic, wÆnec, Adj.: nhd. wenig, gering, klein, schwach, kaum, selten, weinend, klagend, beweinenswert, erbarmenswert, kurz, elend, unglücklich, arm, nicht viel

Elend, mhd. wÐnecheit, wÐnicheit, wÐncheit, wÆnicheit, weinicheit, wÆnincheit, wÆncheit, st. F.: nhd. »Wenigkeit«, Elend, Not, Unglück, Kleinigkeit

elend, mhd. zamlich***, Adj.: nhd. elend; zamlÆche, Adv.: nhd. elend

elend, mnd. arm (1), õrm, Adj.: nhd. bemitleidenswert, armselig, schlecht, arm, mittellos, elend, kläglich, verächtlich, von geringem Stande seiend; armink, mnd.?, Adj.: nhd. arm, unglücklich, elend

Elend, mnd. armæde, armȫde, armæt, armut, N., F., M.: nhd. Armut, Elend, arme Leute, Wohlfahrtseinrichtung
elend, mnd. bedrȫvet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. betrübt, betrüblich, bejammernswert, elend; bÆster, Adj.: nhd. umherirrend, vom rechten Weg abweichend, vom rechten Weg abgekommen, ins Wilde gehend, verwirrt, verworren, unklar, verwildert, verkommen (Adj.), unzüchtig, elend, schlecht, hässlich; dertige, dortige, dörtige, Adj.: nhd. arm, elend; elendich, Adj.: nhd. »elendig«, fremd, ortsfremd, unheimisch, ursprünglich von den in der Stadt verwandtenlosen Einwanderern, heimatlos, vertrieben, verbannt, fern der Heimat, unglücklich, elend, bejammernswert

Elend, mnd. elende (1), ellende, elelende*, enelende, N., F.: nhd. »Elend«, Fremde (F.), Wohnen im fremden Land, Verbannung, Heimatlosigkeit, Trübsal, Unglück, diese Welt im Verhältnis zum Jenseits, Einöde, Wüstenei

elend, mnd. elende (2), ellende, elelende, elant, Adj.: nhd. »elend«, fremd, ortsfremd, unheimisch (ursprünglich von den in der Stadt verwandtenlosen Einwanderern), heimatlos, vertrieben, verbannt, fern der Heimat befindlich, unglücklich, bejammernswert

Elend, mnd. ermæde, ermæt, N., F., M.: nhd. Armut, Elend, arme Leute, Wohlfahrtseinrichtung

elend, mnd. gærich, Adj.: nhd. arm, elend, erbarmenswert; jõmerich, jammerich, jõmerch, jamerik, Adj.: nhd. unglücklich, elend, jämmerlich, erbärmlich

Elend, mnd. jõmerichhÐt*, jõmerchÐt, jammerichhÐit, jamercheit, F.: nhd. Not, Elend, Erbärmlichkeit, jammervoller Zustand, leidvoller Zustand, Weh

elend, mnd. jõmerlÆken, jammerlÆken, jõmeriken*?, jammerken, Adv.: nhd. nothaft, elend, voll von Elend, schreckensvoll, schrecklich, entsetzlich, schmerzerfüllt, jammervoll, unglücklich, klagend, jammernd, bedauernswert, kläglich, schade, ergreifend, bedauerlich, bewegend, rührend, erbärmlich, jämmerlich, schmählich, schändlich, verächtlich; ketÆf (2), Adj.: nhd. armselig, elend, schlecht; kümmerich, kummerich, Adj.: nhd. verarmt, elend, kümmerlich, arm

elend, mnd. lÆderlÆk (1), liederlÆk, liderlik, Adj.: nhd. erträglich, annehmbar, geduldig, elend, jämmerlich, leidensvoll; lÆderlÆk (2), liederlÆk, liderlik, Adv.: nhd. erträglich, annehmbar, geduldig, elend, jämmerlich, leidensvoll

Elend, mnd. miserie, F.: nhd. Elend, Armut, Jammer

elend, mnd. quõl (1), Adj.: nhd. krank, elend, gequält, gemartert

elend, mnd. sÆt (3), side, Adj.: nhd. niedrig, tief, unterwärts gelegen, unten gelegen, flach, kriechend, nicht hochwachsend, leise gedämpft, billig, gering, untergeordnet, arm, elend; slim (1), slimm, Adj.: nhd. »schlimm«, schlecht, unterdurchschnittlich, abgenutzt, unergiebig, heruntergekommen, schlecht gewachsen, verdorben, übel, bösartig, minderwertig, mangelhaft, schief, krumm, elend, niedrig, zweifelhaft, jämmerlich, widerärtig, gering, unvollkommen, schwach, gemein; slim (2), slimm, Adv.: nhd. »schlimm«, schlecht, elend, in unrechter Weise (F.) (2), in verwerflicher Weise (F.) (2)

Elend, mnd. schreilichÐt*, schreylichÐt, schreylicheit, F.: nhd. jammervoller Zustand, Elend

Elend, mnd. slimhÐt, slimheit, F.: nhd. Niedrigkeit, Wertlosigkeit, Nichtigkeit, Unwürdigkeit, schlechte Beschaffenheit, Schlechtigkeit, Verwerflichkeit, schlimme Lage, Elend, Erbärmlichkeit

elend, mnd. slimlÆke*, slimlÆk, slimmelÆk, Adv.: nhd. elend, schlecht, übel, mangelhaft, auf unwürdige Art (F.) (1), auf verächtliche Art (F.) (1); slimlÆken, slimmelÆken, slimmelken, Adv.: nhd. elend, schlecht, übel, mangelhaft, auf unwürdige Art (F.) (1), auf verächtliche Art (F.) (1); slimmich (2), Adv.: nhd. erbärmlich, elend

Elend, mnd. slimnisse, F.: nhd. schlimme Lage, Elend

Elend, mnd. ungevallichhÐt*, ungevallichÐt*, ungevallicheit, mnd.?, F.: nhd. Elend

elend, mnd. unsõlich, mnd.?, Adj.: nhd. unselig, verflucht, heillos, frevelhaft, unglücklich, elend, armselig; unsõligen*, unsaligen, mnd.?, Adv.: nhd. unselig, unglücklich, elend

Elend, mnd. vörderf*, vorderf, vordarf, vordref, vordrof, M., N.: nhd. Verderb, Verderben, Nachteil, Schaden (M.), Schade, Benachteiligung, Verkommenheit, Elend, Vernichtung, Untergang, verderbliche Tätigkeit; vörderft* (2), vorderft, M., N.: nhd. Verderb, Verderben, Nachteil, Schaden (M.), Schade, Benachteiligung, Verkommenheit, Elend, Vernichtung, Untergang, verderbliche Tätigkeit

elend, mnd. vörschæven*, vorschæven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstoßen (Adj.), vertrieben, ausgesetzt, elend, unglücklich; vörwÐtet*, vorwÐtet, vorwÐtt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. elend, unglücklich; vðl (1), vuel, vuyl, fuhl, fðl*, Adj.: nhd. faul, in stinkende Gärung übergegangen, in Zersetzung übergegangen, faulig, verdorben, verfault, modrig, morsch, schmutzig, unrein, stinkend, moralisch verkommen (Adj.), nichtswürdig, wertlos, windig, nicht stichhaltig, schlecht, widerwärtig, elend, gemein, böse, unwahr, falsch, gefährlich, träge, arbeitsscheu, lässig

Elend, mnd. wÐdach*, weidach*, mnd.?, M.: nhd. Wehtag, Unglück, Elend, Schmerz, Krankheit

elend, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

elend, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

elend, nhd., N.: nhd. Elentier: Elch; E.. nach Grimm slawischer Herkunft); L.: DW : Luther

elend, nhd.: nhd. ; L.: DW

elend-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elend-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elendamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elende -- auf eine elende und erbärmliche Weise, mnd. snȫdelÆken, snodeliken, snȫtlÆken, Adv.: nhd. auf eine elende und erbärmliche Weise, hässlich, abscheulich
elende -- auf elende Weise, ahd. wÐnaglÆhho* 3, wÐnaglÆcho*, Adv.: nhd. elend, jämmerlich, auf elende Weise, auf jämmerliche Weise, auf Mitleid erregende Weise

elende -- elende Hütte, an. hrey-s‑i, N.: nhd. Steinschutt am Fuß eines Berges, elende Hütte

elendeis: N.?, nhd.: nhd. ; L.: DW

Elenden -- Gilde für die Elenden zur Unterstützung der Fremden, mnd. elendengilde, F., N.: nhd. Gilde für die Elenden zur Unterstützung der Fremden

elenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elenden, nhd.: nhd. ; L.: DW

Elendenbrüderschaft, mnd. elendenbrȫderschop, elendenbrȫderschop, F.: nhd. Elendenbrüderschaft, Amt zur Unterstützung der Heimatlosen, Brüderschaft zur Unterstützung der Heimatlosen
-- Vorsteher der Elendenbrüderschaft: mnd. elendenmÐster, M.: nhd. Vorsteher der Elendenbrüderschaft
Elendeneid, mhd. ellende (3), ellent, elelende, enelende, st. N.: nhd. anderes Land, Verbannung, Jenseits, Ausland, Fremde (F.) (1), Diesseits, Leben in der Fremde, Ferne, Verlassenheit, leerer Raum, Einöde, Schmerz, Elend, Elendeneid, Reinigungseid des Beklagten ohne Eidhelfer

Elendeneid, mnd. elendentǖch, M., N.: nhd. Elendeneid; elendetǖch, M., N.: nhd. Elendeneid
Elendengilde -- Bruder der Elendengilde, mnd. elendenbæle, M.: nhd. Bruder der Elendengilde; elendenbræder, elendenbrodere, M.: nhd. Bruder der Elendengilde; elendesbæle, M.: nhd. Bruder der Elendengilde; elendesbræder, elendesbrodere, M.: nhd. Bruder der Elendengilde

elender -- armer bzw. elender Mensch, mnd. armman, arman, M.: nhd. armer bzw. elender Mensch, Mann von geringem Stande, bäuerlicher Untertan, Bauer (M.) (1)

elender -- elender Geselle, mhd. zage (1), sw. M.: nhd. zurückhaltender Mensch, friedfertiger Mensch, Drückeberger, verzagter Mensch, Schwächling, Feigling, Verräter, elender Geselle, durchtriebener Kerl, Faulpelz

elender -- elender Mensch, an. skrey-ja, F., BN: nhd. elender Mensch; teyŒ-a, st. F. (a): nhd. elender Mensch

elender -- elender Mensch, ahd. muoding* 2, st. M. (a): nhd. Müde (M.), Matte (M.), elender Mensch, törichter Mensch

elender -- elender Mensch, mhd. müedinc, mðdinc, st. M.: nhd. unglücklicher Mensch, elender Mensch, Unglücklicher, Elender, Schurke, Dummkopf, Schuft, Tropf (M.) (1)

elender -- elender Mensch, mnd. mȫdinc, modink, M.: nhd. elender Mensch, Nichtsnutz, Bösewicht, schlechter Kerl

elender -- elender Stümper, an. herk-a, sw. F. (n), BN: nhd. elender Stümper; herk-i, sw. M. (n): nhd. elender Stümper

elender -- elender Zustand, afries. el-e‑len-d‑ic‑hê-d 1, el‑len-d‑ic‑hê-d, st. F. (i): nhd. »Elendigkeit«, Elend, elender Zustand, Not

elender -- elender Zustand, ahd. wÐnagÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Elend, Unglück, elender Zustand

elender -- elender Zustand, mnd. jõmerlichÐt, jõmerlichÐit, F.: nhd. »Jämmerlichkeit«, elender Zustand, Erbärmlichkeit, Not, Bedrängis, schmerzvoller Zustand, Leid

elender -- elender Zustand, mnd. vörbÆsteringe, vorbÆstringe, F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Abweichung vom rechten Wege, Entfernung, Verwirrung, Entfremdung, Veräußerung, Verlust, Verirrung des Urteils und Handelns, Verwilderung, unordentlicher Zustand, elender Zustand

Elender, germ. *arminga-, *armingaz, *armenga‑, *armengaz, st. M. (a): nhd. Armer, Elender; *auminga-, *aumingaz, *aumenga‑, *aumengaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Elender

Elender, got. *ar-g-a?, sw. M. (n): nhd. Feigling, Elender

Elender, an. lo-Œ-r-menn-i, N.: nhd. Stümper, Elender

Elender, ae. õglÚc-a, ÚglÚc-a, sw. M. (n.): nhd. Elender, Untier, böser Geist, Feind; ierm‑ing, yrm-ing, st. M. (a): nhd. Armer, Elender

Elender, ahd. arming 1, st. M. (a): nhd. Armer, Elender

Elender, mhd. müedinc, mðdinc, st. M.: nhd. unglücklicher Mensch, elender Mensch, Unglücklicher, Elender, Schurke, Dummkopf, Schuft, Tropf (M.) (1)

Elender, mnd. drõvel, dravel, M.: nhd. Sklave?, Knecht, Leibeigner, Elender, unüberlegter Schwätzer

Elender, mnd. ketÆf (1), keitÆf, katÆf, M.: nhd. Gefangener, Sklave, Elender, Schelm, Schurke, Halunke

Elender, mnd. stümpÏre*, stümper, stumper, stumpere, M.: nhd. »Stümper«, sozial schlecht Gestellter, Bedürftiger, Verelendeter, Besitzloser, verachtendes Gewerbe Betreibender, Unvermögender, Schwächling, geistig Beschränkter, nichts Leistender, Pfuscher, Ahnungloser, Trottel, Rohling, Lump, Schurke, Elender

elenderecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elendfrei, nhd.: nhd. ; L.: DW

elendgilde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elendgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elendhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elendherberge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elendherbergpfleger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elendherbergspfleger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elendig, mhd. armselic, Adj.: nhd. armselig, elendig; ellentlich, Adj.: nhd. mannhaft, tapfer, kühn, gewaltig, elend, elendig; ellentlÆche, Adv.: nhd. elend, elendig

elendig, mnd. elendich, Adj.: nhd. »elendig«, fremd, ortsfremd, unheimisch, ursprünglich von den in der Stadt verwandtenlosen Einwanderern, heimatlos, vertrieben, verbannt, fern der Heimat, unglücklich, elend, bejammernswert

elendig, mnd. snȫdelÆk***, snȫtlÆk***, Adj.: nhd. elendig, erbärmlich, hässlich, abscheulich
elendig, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

elendig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elendig, nhd.: nhd. ; L.: DW

elendigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elendigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Elendigkeit, afries. el-e‑len-d‑ic‑hê-d 1, el‑len-d‑ic‑hê-d, st. F. (i): nhd. »Elendigkeit«, Elend, elender Zustand, Not

Elendigkeit, mnd. elendichhÐt*, elendichÐt, elendicheit, ellendichÐt, F.: nhd. Verbannung, Leben in der Fremde, Leben im Exil, Heimatlosigkeit, Verlassenheit, Elendigkeit, Unglück, Brüderschaft zur Hilfeleistung

Elendigkeit, mnd. snȫdichhÐt*, snȫdichÐt, snȫdicheit, snodicheit, F.: nhd. schlechte Qualität, Mangelhaftigkeit, Minderwertigkeit, Verächtlichkeit, Gemeinheit, Grausamkeit, Elendigkeit, Erbärmlichkeit; snȫthÐt, snȫtheit, F.: nhd. schlechte Qualität, Mangelhaftigkeit, Minderwertigkeit, Verächtlichkeit, Gemeinheit, Grausamkeit, Elendigkeit, Erbärmlichkeit

elendigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elendigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

elendiglich, mnd. bÆsterlÆk, Adj.: nhd. verirrt, heimatlos, herrenlos, sinnverwirrend, unglücklich, elendiglich; bÆsterlÆken, bisterliken, Adv.: nhd. verirrt, heimatlos, herrenlos, sinnverwirrend, unglücklich, elendiglich

elendiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

elendkerze, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elendklaue, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elendkreuz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elendpfleger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elendrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Elendsang, mhd. ellendesanc, st. N.: nhd. »Elendsang«, Klagelied

elendsband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

elendsblut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

elendsfett, nhd.: nhd. ; L.: DW

elendsfinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elendsgoller, nhd.: nhd. ; L.: DW

Elendshaut, mnd. helenhðt, mnd.?, F.: nhd. Elendshaut

elendshaut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

elendsherberge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elendsinsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

elendsklaue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

elendsklaue, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elendskoller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elendskrage, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elendsofen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Elendstag, mnd. ȫseldach*?, össeldach, M.: nhd. Unglückstag, Elendstag

elendsthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

elendswurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

elendthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

elendtum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Elenochs, germ. *brenda-?, *brendaz, st. M. (a): nhd. Elenochs

Elenshaar, mnd. elendeshõr, ellendeshõr, N.: nhd. Elenshaar, Elchshaar

Elenshaut, mnd. elendeshðt, elantshðt, F.: nhd. Elenshaut, Elchshaut; elenthðt, elenhðt, F.: nhd. Elenshaut, Elchshaut

Elensklaue -- aus Elensklaue geschnitztes Herz, mnd. elendesklauweherte*, elendesklõweherte, N.: nhd. aus Elensklaue geschnitztes Herz

Elensklaue (getragen als Mittel gegen Epilepsie oder Kopfschmerz), mnd. elendesklauwe*, elendesklõwe, elendesklaue, elendesklõge, elensklaue, F.: nhd. Elensklaue (getragen als Mittel gegen Epilepsie oder Kopfschmerz)

Elentier, ahd. elah* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Elch, Elentier; elaho 45 und häufiger?, elho*, sw. M. (n): nhd. Elch, Elentier, Bockshirsch, Auerochse; elent* 1, ahd.?, st. M. (a?, i?): nhd. Elentier, Elch

Elentier, mhd. elch, elech*, st. M., sw. M.: nhd. Elch, Elentier; elhe, sw. M.: nhd. Elch, Elentier

Elentier, mnd. elent, elend, N.: nhd. Elentier, Elch
-- Geweih vom Elentier: mnd. elendeshærn, ellendeshærn, N.: nhd. Horn vom Elentier, Geweih vom Elentier
-- Horn vom Elentier: mnd. elendeshærn, ellendeshærn, N.: nhd. Horn vom Elentier, Geweih vom Elentier
-- vom Elentier seiend: mnd. elendisch*, elendesch, Adj.: nhd. vom Elentier seiend, vom Elch seiend, Elch...

Elentiere -- Jagdnetz um Elentiere zu fangen, mnd. elendespant, N.: nhd. Jagdnetz um Elentiere zu fangen

Elentieres -- Geweih des Elentieres, mnd. elendestwÆch*, N.: nhd. Geweih des Elentieres

Elephantiasis -- durch Elephantiasis verursacht, mhd. elefantinisch, Adj.: nhd. durch Elephantiasis verursacht

Elephantiasis (arabum), mnd. elefancia, elephancia, F.: nhd. Elephantiasis (arabum), Elefantenaussatz (eine Form der Lepra)

elf, germ. *ainalibi, *ainalif‑, Num. Kard.: nhd. elf

Elf, germ. *alfa-, *alfaz?, st. M. (a): nhd. Elf, Alb

elf, got. ai-n-li-f* 2, Num. Kard., (Krause, Handbuch des Gotischen 44, 171, 172,3): nhd. elf; thÆn-ita* 1, thiinita, krimNum. Kard.: nhd. elf

Elf, an. al-f-r, st. M. (a?, i?): nhd. Alb, Elf

elf, an. e-l-li-f-u, Num. Kard.: nhd. elf

elf, ae. e-n‑le-f-an, Ú-n‑le-f-an, Ú-n‑leo-f-an, Ú‑n‑lu-f-on, e‑l‑le-f-an, e‑l‑le-f-ne, e‑nd‑le-f-an, e‑nd‑leo-f-an, e‑n‑leo-f-an, Num. Kard.: nhd. elf

elf, afries. a-n-d‑lo-v-a 26, a-l-v-e, a‑l-v-ene, e-l‑le-v-a, Num. Kard.: nhd. elf

elf, as. el‑le‑v‑an* 3, e-le-v-an*, Num. Kard.: nhd. elf

elf, ahd. einlif 9, Num. Kard.: nhd. elf

elf, mhd. einlif, einlef, einluf, eilif, eilef, eilf, eliuf, Num. Kard.: nhd. elf

Elf, mnd. alf (2), M.: nhd. Elf, Geist, böser Geist

elf, mnd. elbe, Sb.: nhd. elf; elleven, elven, elvene, elf, Num.: nhd. elf

elf, mnd. ilf, Num.: nhd. elf

elf, nhd.: nhd. ; Hw.: s. eilf; L.: DW : Luther (s. eilf)

elf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elf, nhd.: nhd. ; L.: DW

elfaemterfreund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elfbund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Elfe, germ. *alba-, *albaz, st. M. (a): nhd. Alb, Elfe; *albi-, *albiz, st. M. (i): nhd. Alb, Elfe; *tusjæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Elfe, Geist

Elfe, ae. iel-f‑en, F.: nhd. Elfe; ? *tes-s-e, *tes, sw. F. (n): nhd. Elfe?, Reiterin?

Elfe, mhd. elbe, st. F., sw. F.: nhd. Elfe; elbinne, st. F.: nhd. Elfe

Elfe, mnd. elvinge, F.: nhd. Elfe, Elbin, Elben (Pl.); elvinne, F.: nhd. Elfe, Elbin, Elbe

elfe, nhd.: nhd. ; L.: DW

elfeinhalb, mhd. zwelftehalp, Adj.: nhd. »zwölftehalb«, elfeinhalb

Elfen -- der von den Elben bzw. Elfen sinnverwirrt geworden ist, mnd. alfdære, M.: nhd. Tor (M.), Narr, der von den Elben bzw. Elfen sinnverwirrt geworden ist

Elfen -- kleines Bild des Elfen Alraun aus der Wurzel der Alraune oder der Zahnrübe geschnitten, mnd. alrðneken, alrðnken, N.: nhd. »Alraunchen«, kleines Bild des Elfen Alraun aus der Wurzel der Alraune oder der Zahnrübe geschnitten

elfen, mnd. elpen***, Adj.: nhd. »elfen«

elfenartig, mhd. elbisch, Adj.: nhd. elfenartig, durch elfenartigen Spuk sinnverwirrt, sinnverwirrend, verzückt

elfenartigen -- durch elfenartigen Spuk sinnverwirrt, mhd. elbisch, Adj.: nhd. elfenartig, durch elfenartigen Spuk sinnverwirrt, sinnverwirrend, verzückt

Elfenbein -- aus Elfenbein bestehend, mhd. helfenbeinÆn, elfenbeinÆn, helfenbeinen, elfenbeinen, Adj.: nhd. elfenbeinen, elfenbeinern, aus Elfenbein hergestellt, aus Elfenbein bestehend, Elfenbein...

Elfenbein -- aus Elfenbein hergestellt, mhd. helfenbeinÆn, elfenbeinÆn, helfenbeinen, elfenbeinen, Adj.: nhd. elfenbeinen, elfenbeinern, aus Elfenbein hergestellt, aus Elfenbein bestehend, Elfenbein...

Elfenbein -- mit Elfenbein auslegen, mnd. ? vörbÐnen*, vorbÐnen, sw. V.: nhd. mit Knochen belegen (V.), mit Elfenbein belegen (V.), mit Elfenbein auslegen?, mit Knochen auslegen?

Elfenbein -- pulverisiertes Elfenbein, mnd. ströuwekrðt, stroukrðt, ströuwkrðt, N.: nhd. »Streukraut«, Gewürz zum Streuen, mit Gewürzen versetzter roter Streuzucker, pulverisiertes Elfenbein, grünes Kraut das bei festlichen Gelegenheiten auf den Boden des Raumes gestreut wird

Elfenbein..., mhd. helfenbeinÆn, elfenbeinÆn, helfenbeinen, elfenbeinen, Adj.: nhd. elfenbeinen, elfenbeinern, aus Elfenbein hergestellt, aus Elfenbein bestehend, Elfenbein...

Elfenbein, an. olif-ant, st. N. (a): nhd. Elfenbein, Horn

Elfenbein, ae. elpen-bõ-n, st. N. (a): nhd. Elfenbein

Elfenbein, anfrk. elpond-bÐ-n* 1, st. N. (a): nhd. Elfenbein

Elfenbein, ahd. helfantbein* 14, st. N. (a): nhd. Elfenbein

Elfenbein, mhd. ebor, st. N., st. M.: nhd. Elfenbein

Elfenbein, mhd. helfenbein, elfenbein, helfenpein, elfenpein, st. N.: nhd. Elfenbein

Elfenbein, mnd. elpenbÐn, elpenbein, elfenbÐn, elbenbÐn, N.: nhd. Elfenbein
-- aus Elfenbein bestehend: mnd. elpenbÐnen, elpenbeinen, Adj.: nhd. elfenbeinern, aus Elfenbein bestehend; elpenbÐnich, elpenbeinich, Adj.: nhd. aus Elfenbein bestehend
-- in Silber gefasstes Stück Elfenbein: mnd. elefanttant*, M.: nhd. in Silber gefasstes Stück Elfenbein

elfenbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

elfenbeinbebuckelt, nhd.: nhd. ; L.: DW

elfenbeinen, mhd. helfenbeinÆn, elfenbeinÆn, helfenbeinen, elfenbeinen, Adj.: nhd. elfenbeinen, elfenbeinern, aus Elfenbein hergestellt, aus Elfenbein bestehend, Elfenbein...

elfenbeinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

elfenbeinern, ae. elpen‑bÚ-n-en, Adj.: nhd. elfenbeinern

elfenbeinern, anfrk. elpand-bÐn-in*, Adj.: nhd. elfenbeinern; elpand-in* 3, Adj.: nhd. elfenbeinern

elfenbeinern, ahd. helfantbeinÆn* 9, Adj.: nhd. elfenbeinern; helfantÆn* 2, Adj.: nhd. elfenbeinern; helfantisk* 1, helfantisc*, elfantisk*, Adj.: nhd. elfenbeinern

elfenbeinern, mhd. elefantÆn*, elfantÆn, Adj.: nhd. elfenbeinern

elfenbeinern, mhd. helfenbeinÆn, elfenbeinÆn, helfenbeinen, elfenbeinen, Adj.: nhd. elfenbeinen, elfenbeinern, aus Elfenbein hergestellt, aus Elfenbein bestehend, Elfenbein...

elfenbeinern, mnd. elpenbÐnen, elpenbeinen, Adj.: nhd. elfenbeinern, aus Elfenbein bestehend

elfenbeinern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Elfenbeinkamm, mnd. elpenbÐnkam, elpenbeinkam, M.: nhd. Elfenbeinkamm

elfenbeinkamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elfenbeinschimmernd, nhd.: nhd. ; L.: DW

elfenbeinschwarz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Elfenzauber, ae. Ïl-f-si-d-en, st. F. (æ): nhd. Elfenzauber, Fieber

elfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elfer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elfern, nhd.: nhd. ; L.: DW

elferprobe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

elfersuppe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elfisch, ahd. elbisk* 1, elbisc*, ahd.?, Adj.: nhd. elfisch, elbartig

Elfischer, an. elf-sk-r, st. M. (a): nhd. »Elfischer«, Mann aus dem Gebiet zwischen Glommen und Gætaelf?

elfjährig, nhd.: nhd. ; L.: DW

elfmal, nhd.: nhd. ; L.: DW

elfnachtziel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elfnergericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Elfpfeil, mnd. alfpÆl, F.: nhd. »Elfpfeil«, eine Augenkrankheit

elfrübel, nhd.: nhd. ; L.: DW

elfschillinger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Elfschuss, mnd. alfschot, F.: nhd. »Elfschuss«, eine Augenkrankheit

Elfte (Fisch der Gattung alosa), mnd. elft, Ðlft, eelft, Sb.: nhd. Elfte (Fisch der Gattung alosa)

elfte, an. e-l-le-f-ti, Num. Ord.: nhd. elfte

elfte, ae. e-n‑ly-f‑ta, Ú-l‑li-f‑ta, Ú-n‑leo-f‑eþa, Ú‑n‑leo-f‑ta, Ú‑n‑ly-f‑ta, e-nd‑leo-f‑eþa, e‑nd‑leo-f‑ta, e‑nd‑ly-f‑ta, e‑n‑leo-f‑eþa, e‑n​-leo-f‑ta, Num. Ord.: nhd. elfte

elfte, afries. a-n-d‑lo-f-ta 16, e-l‑le-f‑ta, a-l-f-ta, Num. Ord.: nhd. elfte

elfte, as. el‑li‑f‑t-o* 1, Num. Ord..: nhd. elfte

elfte, ahd. einlifto* 5?, Num. Ord.: nhd. elfte

elfte, mhd. einlifte, einlift, einlefte, einleft, eilft, eindlefte, eilifte, eilfte, elufte, Num. Ord.: nhd. elfte

elfte, mnd. elfte, ellefte, Num. Ord.: nhd. elfte

elftehalb, as. el‑li‑f‑to‑half* 1, el-lef-ta-half*, Adj.: nhd. »elftehalb«, zehneinhalb

elftehalb, mhd. einliftehalp 13, Adj.: nhd. »elftehalb«, zehneinhalb

elfteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elfteiler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elftel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

elften -- Bezeichnung der elften und gegebenenfalls zwölften Woche zwischen Weihnachten und Fastnacht, mnd. rÐdewÐke, reidewÐke, rethewÐke, F.: nhd. Bezeichnung der elften und gegebenenfalls zwölften Woche zwischen Weihnachten und Fastnacht

Elftenfischzug, mnd. elftentoch*, elvetentoch, M.: nhd. Elftenfischzug, Elbfischerei, Fischzug auf Elften (eine Fischart)

elftens, nhd.: nhd. ; L.: DW

elfter -- elfter November, mnd. Merten, Marten, N.: nhd. Martin, Heiliger Martin, elfter November

elfter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elfuhrsuppe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elger, nhd.: nhd. ; L.: DW

elger, nhd.: nhd. ; L.: DW

eli, got. hÐlei 2, got.?, Interj.: nhd. eli, mein Gott

Eligius, mnd. Loie, Loye, Loige, Loyge, PN: nhd. Eligius, Elogius

eligius, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Elision, ahd. gisleifida* 1, st. F. (æ): nhd. Schleifung, Elision

elk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elkorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ellbogen, idg. *bhõgús, Sb.: nhd. Ellbogen, Ellenbogen, Unterarm; *el- (8), *elÁi‑, *lÁi- (1), *h2el‑, V., Sb.: nhd. biegen, Ellbogen; *ÁlÁk‑, Sb.: nhd. Ellbogen, Ellenbogen, Arm; *olÂnõ, F.: nhd. Elle, Ellbogen, Ellenbogen

Ellbogen, ae. haþ-o‑li-þ-a, sw. M. (n): nhd. »Kampfglied«, Ellbogen

Ellbogen, ahd. elinbogo 18, sw. M. (n): nhd. Ellbogen, Ellenbogen, Unterarm

Ellbogen, mhd. ellenboge (1), elenboge, ellepoge, elnpoge, sw. M.: nhd. Ellbogen, Ellenbogen, Elle, Geschwisterkind

Ellbogen, mnd. armbȫge, M.: nhd. Ellbogen, Armring, Armband; Ðlenebæge*, Ðlebæge, Ðlenbæge, elbæge, ellebæge, M.: nhd. Ellbogen, Ellenbogen

Ellbogen, nhd., M.. Hw.: s. Ellenbogen; E.: s. Elle: Bogen; L.: : Luther (Ellbogen)

Elle, idg. *olÂnõ, F.: nhd. Elle, Ellbogen, Ellenbogen

Elle, germ. *alinæ, st. F. (æ): nhd. Elle

Elle, got. al-ein-a* 1, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 127,1): nhd. Elle

Elle, an. al-in, F.: nhd. Elle; *el-n, Sb.: nhd. Elle; ‡l-n, st. F. (æ): nhd. Unterarm, Elle

Elle, ae. cu-b-it, Sb.: nhd. Elle; ’l-n, st. F. (æ): nhd. Vorderarm, Elle; fÏþ-m, st. M. (a): nhd. nhd. ausgebreitete Arme, Umarmung, Klafter, Schutz, Inneres, Busen, Schoß (M.) (1), Faden, Elle, Macht, Ausdehnung, Fläche; fÏþ-m-e, st. F. (æ): nhd. nhd. ausgebreitete Arme, Umarmung, Klafter, Schutz, Inneres, Busen, Schoß (M.) (1), Faden, Elle, Macht, Ausdehnung, Fläche

Elle, afries. el-n-e* 4, st. F. (æ): nhd. Elle

Elle, as. el‑i‑n‑a 1, st. F. (æ): nhd. Elle, Ellenbogenknochen; mun‑d‑mõl‑i* 1, st. N. (ja): nhd. »Handmal«, Handlänge, Elle

Elle, ahd. elina 42, elna, elle, st. F. (æ): nhd. Elle, Ellenbogen, Unterarm; elinamez 1, st. N. (a): nhd. Elle, Ellenbogen; klõftra* 2, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Klafter, Elle, Armspanne; manastuodal* 2, manastuodil*, manstuodal*, st. M. (a?): nhd. Elle
-- eine Elle lang: ahd. elinlÆh* 1, Adj.: nhd. Ellen..., eine Elle lang

Elle, mhd. dðmelle, dðmelne, dðmel, st. F., sw. F.: nhd. »Daumelle«, Maß (von der Spitze des Daumens bis zum Ellenbogen), Elle; elle (2), ele, st. F., sw. F.: nhd. Elle; ellenboge (1), elenboge, ellepoge, elnpoge, sw. M.: nhd. Ellbogen, Ellenbogen, Elle, Geschwisterkind; ellenmõz, st. N.: nhd. »Ellenmaß«, Elle; elne, eln, elline, ellen, elle, el, st. F.: nhd. Elle
-- eine Elle breit: mhd. dðmellenbreit, Adj.: nhd. eine Elle breit
-- eine Elle lang: mhd. dðmellenlanc, Adj.: nhd. eine Elle lang

Elle, mnd. Ðlene, elene, Ðlne, elne, Ðlen, Ðlne, Ðle, ele, F.: nhd. Elle
-- eine Elle messend: mnd. Ðlenmõte (2), Ðlemõte, Adj.: nhd. eine Elle messend

Elle, mnd. garde (1), F.: nhd. Gerte, Rute, Elle, Ackerstück, Unterteil des Ackers, Landmaß, Längenmaß

Elle, mnd. stok, stock, M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers (M.), Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden, Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

Elle, nhd., F.: nhd. Elle; L.: DW : Luther

elle-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elle-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ellen -- acht Ellen weit, mhd. ahtellic*, ahtellec, Adj.: nhd. »achtellig«, acht Ellen weit

Ellen -- drei Ellen lang, ahd. drÆoelnÆg* 2, Adj.: nhd. »dreiellig«, drei Ellen lang

Ellen -- einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, mnd. stückewerk, stuckewerk, N.: nhd. Stückwerk, Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, unvollkommenes Werk; stükwerk, N.: nhd. Stückwerk, Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, unvollkommenes Werk

Ellen -- grobes Gewebe das drei Ellen breit und auf 42 Gänge mit 15 Pipen gewebt ist, mnd. græveken, N.: nhd. grobes Gewebe das drei Ellen breit und auf 42 Gänge mit 15 Pipen gewebt ist

Ellen -- Länge von drei Ellen, ahd. drÆoelinamez* 1, drÆoelnemez*, st. N. (a): nhd. »Dreiellenmaß«, Länge von drei Ellen

Ellen -- Länge von zwei Ellen, ahd. 9zweioelinamez* 2, zweioelnemez*, st. N. (a): nhd. »Zweiellenmaß«, Länge von zwei Ellen

Ellen -- Rolle Fries von 60 Ellen weil sie mit einem Pflock zusammengehalten wurde, an. sp‘t-ing-r, st. M. (a): nhd. Rolle Fries von 60 Ellen weil sie mit einem Pflock zusammengehalten wurde

Ellen -- Rolle Grobtuch von 60 Ellen, mnd. spǖtinc, spythingh, Sb.: nhd. Packen (M.), Ballen (M.), Rolle Grobtuch von 60 Ellen

Ellen -- Stück Tuch meist von 40 Ellen Länge, afries. we-b-b 1, we-b, wo-b-b, wo-b, st. N. (ja): nhd. Gewebe, Stück Tuch meist von 40 Ellen Länge

Ellen -- zwei Ellen breit, an. tvÆ-eln, Adj.: nhd. zwei Ellen breit

Ellen -- zwei Ellen lang, ahd. 4zweioelinÆg* 2, zweioelnÆg*, Adj.: nhd. »zweiellig«, zwei Ellen lang

Ellen -- zwölf Ellen lang, ahd. 9zwelifelnÆg* 1, Adj.: nhd. »zwölfellig«, zwölf Ellen lang

Ellen..., ahd. elinlÆh* 1, Adj.: nhd. Ellen..., eine Elle lang; *elnÆg?, *elinÆg, Adj.: nhd. Ellen...

ellenboge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ellenbogen, idg. *bhõgús, Sb.: nhd. Ellbogen, Ellenbogen, Unterarm; *ÁlÁk‑, Sb.: nhd. Ellbogen, Ellenbogen, Arm; *olÂnõ, F.: nhd. Elle, Ellbogen, Ellenbogen

Ellenbogen, germ. *alinabugæ-, *alinabugæn, *alinabuga‑, *alinabugan, sw. M. (a): nhd. Ellenbogen

Ellenbogen, an. al-bog-i, sw. M. (n): nhd. Ellenbogen; almbog-i, sw. M. (n): nhd. Ellenbogen; ‡l-n-bog-i, sw. M. (n): nhd. Ellenbogen

Ellenbogen, ae. ’l-n-bog-a, st. M. (a): nhd. Ellenbogen

Ellenbogen, afries. er-m‑bog-a 14, sw. M. (n): nhd. »Armbogen«, Ellenbogen

Ellenbogen, ahd. elina 42, elna, elle, st. F. (æ): nhd. Elle, Ellenbogen, Unterarm; elinamez 1, st. N. (a): nhd. Elle, Ellenbogen; elinbogo 18, sw. M. (n): nhd. Ellbogen, Ellenbogen, Unterarm

Ellenbogen, mhd. ellenboge (1), elenboge, ellepoge, elnpoge, sw. M.: nhd. Ellbogen, Ellenbogen, Elle, Geschwisterkind

Ellenbogen, mnd. Ðlenebæge*, Ðlebæge, Ðlenbæge, elbæge, ellebæge, M.: nhd. Ellbogen, Ellenbogen
-- Maß von der Spitze des Daumen bis zum Ellenbogen: mnd. dðmÐlene, dumelne, dðmÐle, dðmelle, dðmÐlen, dðmeÐle, F.: nhd. Daumelle, Maß von der Spitze des Daumen bis zum Ellenbogen

Ellenbogen, nhd., M.: nhd. Ellenbogen: Ellbogen; Hw.: s. Ellbogen; E.: s. Elle: Bogen; L.: : Luther (Ellenbogen)

ellenbogen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ellenbogengelenk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ellenbogenknochen, as. el‑i‑n‑a 1, st. F. (æ): nhd. Elle, Ellenbogenknochen

Ellenbogenleist, mhd. ellenbuoc, ellenbogenleist, st. M.: nhd. Ellenbogenleist

ellenbogenleist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ellenbogenröhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ellenbogensperrig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ellenbogensteurerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ellenbreit, mhd. ellenbreit, Adj.: nhd. ellenbreit; ellenwÆt, ellnenwÆt*, Adj.: nhd. »ellenweit«, ellenbreit

ellenbreit, nhd.: nhd. ; L.: DW

ellendiglich, mhd. ellendiclÆchen*, ellendeclÆchen, Adv.: nhd. »ellendiglich«

ellengeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ellenheller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ellenhoch, nhd.: nhd. ; L.: DW

ellenig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ellenkatze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ellenkost, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ellenlang, mhd. ellenlanc, Adj.: nhd. ellenlang

ellenlang, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ellenmaß, mhd. ellenmõz, st. N.: nhd. »Ellenmaß«, Elle

Ellenmaß, mhd. elmez, st. N.: nhd. Ellenmaß

Ellenmaß, mnd. Ðlenmõte (1), Ðlemõte, F.: nhd. Ellenmaß; Ðlesnær, F.: nhd. »Elleschnur«, Ellenmaß

ellenmass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ellenmasz, nhd.: nhd. ; L.: DW

ellenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ellenschaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ellenschau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ellenschmälerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ellenschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ellenstab, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ellentief, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ellentragen (), mhd. ? ellentragen, st. N.: nhd. »Ellentragen« (?)

ellenwaare, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ellenwaarenhändler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ellenweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ellenweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

ellenweit, mhd. ellenwÆt, ellnenwÆt*, Adj.: nhd. »ellenweit«, ellenbreit

Ellenzahl -- nach einer gewissen Ellenzahl von Tuch bestimmter Wertmaßstab im Zahlungswert von 4 Silberschillingen, mnd. reilmark*, reilemark, F.: nhd. Gewandmark, nach einer gewissen Ellenzahl von Tuch bestimmter Wertmaßstab im Zahlungswert von 4 Silberschillingen

ellenzahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ellenzoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eller, mnd. eller, elre, alreF.: nhd. Erle, Erlenstamm, Erlenholz, Eller; ? elsenbæm, M.: nhd. »Elsenbaum«, Erlenbaum, Erle, Eller?, Faulbaum

eller, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eller, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ellerbach, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ellerbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ellerbusch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ellergrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ellermass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ellermutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ellern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ellernbruch, mnd. ? wrÆt (2), mnd.?, F.: nhd. Ellerngebüsch, Ellernbruch?

Ellernbruch, mnd. ellerenvÆ*, ellernvÆ, N.: nhd. Erlenbruch, Erlensumpf, Ellernbruch
-- Anteil am Ellernbruch: mnd. ellerenvÆbǖte*, ellernvÆbǖte, F.: nhd. Anteil am Erlenbruch, Anteil am Ellernbruch
Ellerngebüsch, mnd. wrÆt (2), mnd.?, F.: nhd. Ellerngebüsch, Ellernbruch?

ellernschwamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ellernstamm, mnd. ellerenslÐt*, ellernslÐt, N.: nhd. Ellernstange, Ellernstamm

Ellernstange, mnd. ellerenslÐt*, ellernslÐt, N.: nhd. Ellernstange, Ellernstamm

ellerschoppen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ellervater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Elleschnur, mnd. Ðlesnær, F.: nhd. »Elleschnur«, Ellenmaß

ellig, mhd. ellic***, Adj.: nhd. »ellig«

elliptisch, an. af-lang-r, Adj.: nhd. elliptisch, länglich

elliptisch, mhd. lðnisch*, lðnesch, Adj.: nhd. elliptisch

elliptisch, mnd. langelhaftich*, langelachtich, langelaftich, langelechtich, Adj.: nhd. länglich, sehr viel länger als breit, elliptisch, oval

ellnig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ellstecke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elm, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

elmot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Elogius, mnd. Loie, Loye, Loige, Loyge, PN: nhd. Eligius, Elogius

eloi, got. aílæe 2, Interj.: nhd. eloi, mein Gott

eloquent, mnd. rÐdesam, Adj.: nhd. »redsam«, beredt, redegewandt, eloquent; rÐdesÐlich, rÐdesõlich, Adj.: nhd. »redselig«, redegewandt, beredt, beredsam, eloquent

Eloquenz, mnd. rÐdenhÐt, rÐdenheit, F.: nhd. Redegewandtheit, Beredsamkeit, Eloquenz; rÐdesamhÐt, rÐdesamheit, F.: nhd. »Redsamkeit«, Redegewandtheit, Eloquenz; rÐdesõmichhÐt*, rÐdesamichÐt, rÐdesamicheit, F.: nhd. »Redsamkeit«, Redegewandtheit, Eloquenz; rÐdesÐlichhÐt*, rÐdesÐlichÐt, rÐdesÐlicheit, F.: nhd. »Redseligheit«, Beredsamkeit, Redegewandtheit, Eloquenz

Elritze (Fisch), mnd. erletze, erlecze, erlcze, alritze, erles, Sb.: nhd. Elritze (Fisch)

Elritze, ae. myn-e (2), sw. F. (n): nhd. Elritze, Münne (ein Fisch), Munne (ein Fisch)

Elritze, mhd. erlinc 2, erling, st. M.: nhd. Elritze

Elritze, mnd. eldritz, M.: nhd. Elritze

elritze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

els, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

els, nhd.: nhd. ; L.: DW

Elsass -- Brumath im Elsass, germ. Brocomagus, lat.-kelt.-germ.?, ON: nhd. Brumath im Elsass

Elsass -- Essweiler im Elsass, germ. Annegisvilla, lat.-germ.?, ON: nhd. Essweiler im Elsass

Elsass -- Larg bei Altkirch im Elsass, germ. Larga, lat.-germ.?, ON: nhd. Larga, Larg bei Altkirch im Elsass

Elsässer (M. Sg.), mhd. ElsõzÏre 3, Elsõzer, st. M.: nhd. Elsässer (M. Sg.); Elsõze 1, st. M.: nhd. Elsässer (M. Sg.)

Elsässer (Pl.), ahd. Alsacii 2, lat.‑ahd.?, M. Pl.=PN.: nhd. Elsässer (Pl.); Alsavi 1, lat.‑ahd.?, M. Pl.=PN.: nhd. Elsässer (Pl.); Elisõzõri 2, st. M. Pl. (ja)=PN.: nhd. Elsässer (Pl.)

elsasz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Else (Name verschiedener Pflanzen oder Sträucher wie Wermut oder Erle oder Rüster oder Bergholunder oder Faulbaum), mnd. else (1), F.: nhd. »Else« (Name verschiedener Pflanzen oder Sträucher wie Wermut oder Erle oder Rüster oder Bergholunder oder Faulbaum)

else, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

else, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

else, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

else, nhd.: nhd. ; L.: DW

elsebaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elsebeerbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elsebeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

elsen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Elsenbaum, mhd. elsenboum, st. M.: nhd. »Elsenbaum«, Faulbaum, Traubenkirschbaum?, Jujube?

Elsenbaum, mnd. elsenbæm, M.: nhd. »Elsenbaum«, Erlenbaum, Erle, Eller?, Faulbaum

elsenbitter, nhd.: nhd. ; L.: DW

elsengrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elsenmoor, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

elsensegen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

elsenteich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Elsenz -- Elsenz bei Heidelberg, germ. Alisinensis (civitas), lat.-germ.?, ON: nhd. Elsenz bei Heidelberg

elslein, nhd., N.: nhd. Elslein: kleine Else; L.: DW : Luther

elst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Elster, germ. *agalistrjæ‑, *agalistrjæn, sw. F. (n): nhd. Elster; *agalstræ-, *agalstræn, sw. F. (n): nhd. Elster; *agatjæ, st. F. (æ): nhd. Elster; *agatjæ-, *agatjæn, sw. F. (n): nhd. Elster; *agæ, st. F. (æ): nhd. Elster

Elster, got. *ag-at-j-a?, st. F. (æ): nhd. Elster

Elster, an. pÆ-a, sw. F. (n): nhd. Elster; skjær, st. F. (æ): nhd. Elster

Elster, ae. ag-u, st. F. (æ): nhd. Elster; hig-er-a, sw. M. (n): nhd. Häher, Elster, Dohle, Specht; hig-er-e, sw. F. (n)?: nhd. Häher, Elster, Dohle, Specht

Elster, as. ag‑astr‑i‑a* 2?, ag‑istr‑a?, sw. F. (n): nhd. Elster; *pika?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Elster

Elster, ahd. aga 2, st. F. (æ) (?): nhd. Elster; agalstra 34, sw. F. (n): nhd. Elster; agastra* 2, sw. F. (n): nhd. Elster; *agaza, *agazza, lang., sw. F. (n)?: nhd. Elster; agaza 1, ahd.?, sw. F. (n)?: nhd. Elster; ? krehhula* 1, sw. F.: nhd. Krähe?, Elster?; *tahhala, lang., F.: nhd. Elster

Elster, mhd. agelster, agelaster, aglaster, alster, sw. F.: nhd. Elster; atzel, sw. F.: nhd. Elster; elster, sw. F.: nhd. Elster
-- kleine Elster: mhd. etzelÆn, st. N.: nhd. kleine Elster, Elsterlein
-- verschiedenfarbig wie eine Elster seiend: mhd. agelstervar, Adj.: nhd. »elsterfarben«, verschiedenfarbig wie eine Elster seiend; agelstervÐch, Adj.: nhd. verschiedenfarbig wie eine Elster seiend

Elster, mhd. hetze (2), st. F.: nhd. Elster; ? krichel 1, mhd.?, st. M.: nhd. Saatkrähe?, Elster?, Turmfalke?

Elster, mnd. Ðgelster, F.: nhd. Elster; Ðgester, Ðgster, Ðxter, exter, hÐgester, hegester, heister, hechster, F.: nhd. Elster

elster, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

elsterartig, mhd. atzeleht, Adj.: nhd. elsterartig

Elsterauge, mhd. agelsterouge, sw. N.: nhd. »Elsterauge«, Hühnerauge

elsterauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Elsterbein, an. sk‡tul-Ïr, N., BN: nhd. Elsterbein

elsterbunt, nhd.: nhd. ; L.: DW

elsterfarben, mhd. agelstervar, Adj.: nhd. »elsterfarben«, verschiedenfarbig wie eine Elster seiend

Elstergeschrei, nhd., N.: nhd. Geschrei von Elstern; E.: s. Geschrei: Elster; L.. : Luther

elsterlachen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Elsterlein, mhd. etzelÆn, st. N.: nhd. kleine Elster, Elsterlein

Elsternest, mhd. agelsternest, st. N.: nhd. Elsternest

elsterspecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Elte -- Fischzug auf Elte, mnd. eldentoch, eldentȫge, M.: nhd. »Eltenzug«, Fischzug auf Elte
elte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eltechs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eltenzug, mnd. eldentoch, eldentȫge, M.: nhd. »Eltenzug«, Fischzug auf Elte
Elter, afries. al-d-er (3) 29, el-d-er, N.: nhd. Vater, Elter, Vorfahre; al-d-er-a, eld-er-a, sw. M. (n): nhd. Vater, Elter, Vorfahre

Elter, as. ’l‑d‑ir-o* 2, sw. M. (n): nhd. Ältere, Ahnherr, Elter, Elternteil, Eltern (= ’ldiron)

Elter, mhd. getelinc, getlinc, gotlinc, st. M.: nhd. Verwandter, Ebenbürtiger, Genosse, Bursche, Bauernbursche, Kerl, Elter, Vetter

Elter, mnd. eldere* (3), elder, alder, älter, mnd.?, M., F.: nhd. Elter

Elter, mnd. ȫldere, M., F.: nhd. »Ältere«, Elter, Elternteil

elter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elterlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

elterleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

elterlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elterlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

elterlos, mnd. ȫlderlæs, Adj.: nhd. »elterlos«, verwaist

elterlos, nhd.: nhd. ; L.: DW

eltermutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eltern -- Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt, mnd. spÐlepenninc*, M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt

Eltern -- das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, mnd. vÐderlÆk, vÐrlÆk, Adj.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater seiend, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend; vÐderlÆken, Adv.: nhd. väterlich, das Verhältnis des Vaters oder der Eltern zu den Kindern bezeichnend, wie ein Vater, Gottes Vatergüte bezeichnend, vom Vater herrührend, von den väterlichen Vorfahren herrührend

Eltern -- Eltern des neugeborenen Kindes, mnd. krõmlǖde, Pl.: nhd. Eltern des neugeborenen Kindes

Eltern -- Herkunft von freien Eltern, mnd. vrÆbærenhÐt, F.: nhd. Herkunft von freien Eltern

Eltern -- von denselben Eltern, ae. ge‑twi-s, Adj.: nhd. von denselben Eltern

Eltern, germ. *bÐrusja-, *bÐrusjaz, germ.?, Pl.: nhd. Gebärende, Eltern

Eltern, got. bÐr-us-jæs 3, bÆrusjæs, st. M. (ja) Pl., Part. Prät. Akt. F. von bairan, (Krause, Handbuch des Gotischen 108,3, 111,3c, 125,1, 220 Anm. 2): nhd. Eltern; fa-dr-ein 14, st. N. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 145 Anm. 5, 236,1, Krause, Handbuch des Gotischen 111,3b, 121,3, 131,2): nhd. Abkunft, Geschlecht, Stamm, Eltern, Großeltern, Vorfahren

Eltern, an. for-el-l-r-ar, M. Pl.: nhd. Eltern; for-el-l-r-i, for-el-d-ri, N.: nhd. Eltern
-- Eltern und Kinder: an. friŒ-g-in, N. Pl.: nhd. Eltern und Kinder, Liebespaar

Eltern, ahd. aldon* 1, sw. M. (n) Pl.: nhd. »Alte« (Pl.), Eltern; eltiron* 12, eldiron, Adj. Komp. subst.=sw. M. Pl. (n): nhd. Eltern; hÆwun* 7?, hÆun*, sw. N. Pl. (n): nhd. »Eheleute«, Gatten, Familie, Gesinde, Angehörige (Pl.), Dienerinnen, Brautleute, Eltern
-- liebevolle Gesinnung gegen Eltern und Anverwandte: ahd. mõgminna* 1, st. F. (jæ): nhd. »Verwandtenliebe«, liebevolle Gesinnung gegen Eltern und Anverwandte

Eltern, mhd. alteren*, alderen*, altern, aldern, sw. M. Pl.: nhd. Eltern, Vorgänger, Vorfahren; elteren*, eltern, eltren, elderen, sw. M. Pl.: nhd. Eltern, Vorgänger, Vorfahren

Eltern, mhd. geborene*, geborn, st. Sb. Pl.: nhd. »Geborene«, Eltern

Eltern, mhd. vorderen* (2), vordern, vodern, vodren, fordern*, forderen*, fodern*, fodren*, sw. M. Pl.: nhd. »Vorderen«, Vorfahren, Ahnen (Pl.), Eltern, Vorgänger
-- Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung: mhd. zweiunge, zweiung, zwiunge, zweigunge, st. F.: nhd. »Zweiung«, Entzweiung, Zwietracht, Zwiespalt, Streit, Uneinigkeit, Unterschied, Schisma, Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung, Trennung

Eltern, mnd. elderen (1), Pl.: nhd. Eltern, Vorfahren
-- Kind unfreier Eltern: mnd. Ðgenkint, N.: nhd. Kind unfreier Eltern
-- nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend: mnd. ÐnwÐldich, ÐinwÐldich, ÐnewÐldich, ÐinewÐldich, Ðnveldich, einweldich, einveldich, Adj.: nhd. einfach, ungeteilt, nicht geteilt, einig, unverheiratet, einzeln, von gleichen Eltern stammend, nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, gleichstehend, standesgleich, gleichberechtigt, ohne Gatten seiend
-- von den Eltern erben: mnd. aneolderen*, anoldern, mnd.?, sw. V.: nhd. von den Eltern erben
-- von den Eltern ererbt: mnd. aneælderet*, anældert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. von den Eltern ererbt
-- von gleichen Eltern stammend: mnd. ÐnwÐldich, ÐinwÐldich, ÐnewÐldich, ÐinewÐldich, Ðnveldich, einweldich, einveldich, Adj.: nhd. einfach, ungeteilt, nicht geteilt, einig, unverheiratet, einzeln, von gleichen Eltern stammend, nicht von verschiedenen Eltern sondern von einem Ehepaare abstammend, gleichstehend, standesgleich, gleichberechtigt, ohne Gatten seiend

Eltern, mnd. ȫlderen, olderen, oldern, oldren, alderen, Pl.: nhd. Ältere (Pl.), Eltern, Voreltern, Vorfahren; ȫlderes*, ȫlders, oelders, Pl.: nhd. Eltern
-- Vermögen das nach Abfindung bzw. Ausstattung der Kinder den Eltern bleibt: mnd. ȫvergðt, ævergðt, overgût, N.: nhd. Vermögen das nach Abfindung bzw. Ausstattung der Kinder den Eltern bleibt

eltern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eltern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

elternedel, nhd.: nhd. ; L.: DW

elternfreude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

elterngebühr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

elternglück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Elternhaus -- aus dem Elternhaus heraus einen Mann heiraten, afries. ðt‑man-n‑ia 1, ðt‑mon-n‑ia, sw. V. (2): nhd. aus dem Elternhaus heraus einen Mann heiraten

Elternliebe, mnd. lÐvede, lÐfde, lÐfte, leefte, leifte, lÆfte, lÆfde, leyvede, F.: nhd. Liebe, menschliche Liebe, Christenliebe, Nächstenliebe, Elternliebe, Zuneigung, Geschlechterliebe, göttliche Liebe, Liebe Gottes zum Menschen, Liebe des Menschen zu Gott, euer Gnaden (in der Anrede), ihre Gnaden (in der Anrede)

elternliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

elternlos, ae. eal-d-or-léa-s, Adj.: nhd. elternlos

elternlos, afries. al-d-er-lâ-s 15, Adj.: nhd. elternlos

elternlos, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elternlos, nhd.: nhd. ; L.: DW

Elternmord, ahd. mõgmord* 3, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Verwandtenmord, Elternmord

elternmörder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elternpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

elternplacker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elternrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

elternsegen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

elternsorge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Elternteil, ae. c’n-n-end, Part. Präs.=Adj.: nhd. Elternteil

Elternteil, as. ’l‑d‑ir-o* 2, sw. M. (n): nhd. Ältere, Ahnherr, Elter, Elternteil, Eltern (= ’ldiron)

Elternteil, mnd. ȫldere, M., F.: nhd. »Ältere«, Elter, Elternteil

Elternteils -- Kind vom Bruder eines Elternteils, mhd. bruoderkint, st. N.: nhd. Bruderkind, Neffe brüderlicherseits, Nichte brüderlicherseits, Vetter, Base (F.) (1), Kind vom Bruder eines Elternteils

eltervater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Elteste, nhd., M.. nhd. Ältester; E.: s. alt; L.. : Luther

eltritze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Elul (Monatsname), mhd. Elul, M.: nhd. »Elul« (Monatsname)

Elul (sechster Monat des jüdischen Jahres), ahd. elul 1, ahd.?, Sb.: nhd. Elul (sechster Monat des jüdischen Jahres)

Elve, mnd. gæse (1), F.: nhd. Elve, ein seichter Elbarm

elysisch, ahd. sunnalÆh* 1, Adj.: nhd. Sonnen..., zum Wohnsitz der Seligen gehörig, elysisch

elysisches -- elysisches Gefilde, ahd. sunnafeld* 2, sunnðnfeld*, st. N. (a): nhd. »Sonnenfeld«, Elysium, elysisches Gefilde

Elysium, ae. s-céa-n‑fel-d, N.: nhd. Elysium, Schönfeld

Elysium, as. sun‑n‑un‑feld* 1, st. N. (a): nhd. »Sonnenfeld«, Elysium

Elysium, ahd. sunnafeld* 2, sunnðnfeld*, st. N. (a): nhd. »Sonnenfeld«, Elysium, elysisches Gefilde

Elz, germ. Alisontia, ON: nhd. Alsenz, Elz

elz, nhd.: nhd. ; L.: DW
Elze, mnd. sǖwele, sǖele, F.: nhd. Pfriem, Schusterahle, Elze
em, nhd.: nhd. ; L.: DW

em, nhd.: nhd. ; L.: DW

Email, an. smelt, st. N. (a): nhd. Schmelz, Email

Email, mnd. gesmelte, gesmelze, M.: nhd. Schmelzwerk, Email, Emaille-Schmuckstücke

Email, mnd. smelt, N.: nhd. Schmelz, metallisches Glas, Email; smelteglas, smölteglas, N.: nhd. »Schmelzglas«, Email
-- mit Email verzieren: mnd. smelten (3), sw. V.: nhd. mit Email verzieren

Emaille -- mit Emaille malen, mnd. amelÐren, ammelÐren, ameliren, sw. V.: nhd. emaillieren, mit Schmelzglas malen, mit Emaille malen

Emaille, ahd. smaltum* 4 und häufiger?, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Emaille

Emaille, mhd. gesmelze, st. N.: nhd. »Geschmelze«, Schmelzwerk, geschmolzener Metallschmuck, Metallguss, Emaille

Emaille-Schmuckstücke, mnd. gesmelte, gesmelze, M.: nhd. Schmelzwerk, Email, Emaille-Schmuckstücke

emaillieren, an. a-mal-er-a, sw. V.: nhd. emaillieren

emaillieren, mhd. ðzkürnen, sw. V.: nhd. glasieren, emaillieren

emaillieren, mhd. smelzen (2), sw. V.: nhd. schmelzen, fettig machen, einfetten, emaillieren, anbringen auf, anbringen unter, herstellen aus, versenken in

emaillieren, mnd. amelÐren, ammelÐren, ameliren, sw. V.: nhd. emaillieren, mit Schmelzglas malen, mit Emaille malen

emailliert, an. smeitt-r, Adj.: nhd. emailliert

Emanation, mhd. durchvliezunge, durvliezunge, durchfliezunge*, durfliezunge*, st. F.: nhd. »Durchfließung«, Ausströmung, Durchströmung, Emanation

Emaus, mnd. ? Emaus, Sb.: nhd. »Emaus«?

Emballage -- Salztonne als Emballage, mnd. solttunne, F.: nhd. »Salztonne«, Tonne (F.) (1) zur Verladung des Salzes von bestimmtem doch örtlich verschiedenem Maß, Salztonne als Emballage

embd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

embehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

embeiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emberitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

embieten, nhd.: Vw.: s. entbieten; L.: DW : Luther

Emblem -- in Metall geprägtes Emblem, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Emblem, mnd. lÐverÆe, levery, F.: nhd. Abzeichen, Emblem

emblematischer -- sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

embor, nhd.: nhd. ; L.: DW

embritze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Embryos -- Hülle des Embryos, mnd. slð (1), slæ, F.: nhd. Schale (F.) (1), Balg der Hülsenfrüchte oder eines Eies, Samenhülse, Schote der Hülsenfrüchte, Haut von Beerenfrüchten und Baumobst, Nussschale, Mandelschale, Hülle des Embryos, Hornhaut des Pferdehufs

embs, nhd.: nhd. ; L.: DW

embsig, nhd.: nhd. ; L.: DW

emde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Emden -- eine Schelte aus Emden, mnd. ? snõkenhȫvet, N.: nhd. »Schlangenhaupt«?, Fratzengesicht?, eine Schelte aus Emden?

emden, nhd.: nhd. ; L.: DW

emder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

emdergulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

emeis, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. Ameise)

emelleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

emelsleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

emelsmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

emen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emendieren, mnd. emendÐren, sw. V.: nhd. »emendieren«, Text verbessern, büßen, sich einer Schuld entledigen, sich bessern

emesz: M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Emir, mhd. admirõt, admirõte, st. M.: nhd. Admirat, Emir

Emmel -- Eisenring am Emmel, mnd. emmelrinc, emmelrink, M.: nhd. Eisenring am Emmel

Emmer, ahd. amar (2) 14, st. M. (a?, i?): nhd. Emmer, Sommerdinkel, Opfermehl, Wintergerste, Spreu?; amari? 1, st. N. (ja): nhd. Emmer, Spelt; amaro (2) 3, sw. M. (n): nhd. Emmer, Spelt

Emmer, mhd. amer (2), ämer, st. M.: nhd. Emmer, Sommerdinkel

emmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Emmeritze, ahd. amariza* 1, emerza*, F. (?): nhd. Emmeritze, Goldammer; amarzo* 3, amirzo*, sw. M. (n): nhd. Emmeritze, Goldammer

emmerling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

empan, nhd.: nhd. ; L.: DW

emperen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. entbehren)

empfaengelbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfaenger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfaengerei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfaengerschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfaengig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfaenglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfaengnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfahen, nhd.: nhd. empfangen (st. V.); Hw.: S. empfangen (st. V.); L.: DW : Luther

empfaher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

empfähig, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

empfählich, nhd.: nhd. ; L.: DW

empfahung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

empfallen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. entfallen)

Empfang -- als Loskauf in Empfang nehmen, mnd. vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen

Empfang -- Empfang des Abendmahls, mnd. sacramententvanginge*, sacramententfanginge, F.: nhd. Empfang des Sakraments, Empfang des Abendmahls; sacramentesÐtinge, F.: nhd. Empfang des Abendmahls

Empfang -- Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, mnd. hantgewin, N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofs auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Hörigen, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofes, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs; hantwin, N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofes auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Trägers, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofs, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs

Empfang -- Empfang des Sakraments, mnd. entvanginge, entfanginge, antfanginge, F.: nhd. Empfang, Einnahme, Übernahme, Annahme, Aufnahme, Dienstanstellung, Anstellungsbrief, Empfang des Sakraments, Empfängnis

Empfang -- Empfang des Sakraments, mnd. sacramententvanginge*, sacramententfanginge, F.: nhd. Empfang des Sakraments, Empfang des Abendmahls

Empfang -- Empfang durch einen Fürsten, mnd. audiencie, F.: nhd. Audienz, Empfang durch einen Fürsten, Gehör

Empfang -- Empfang einer Summe, mnd. genȫge (1), gnȫge, gnüge, genoge, F.: nhd. Genüge, Befriedigung, Befriedigung des Gläubigers durch Begleichung der Schuld, Empfang einer Summe, Zufriedenheit
Empfang -- Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat, anfrk. cen-u* (wer-d-ur-i-a) 4, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, Sb.: nhd. Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat; wer-d-ur-i-a* (cenu werduria) 4, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, Sb.: nhd. Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat

Empfang -- Geld in Empfang Nehmender, mnd. strÆkÏre*, strÆker, M.: nhd. Streicher, Tuchmesser (M.), Leinwandmesser (M.), Geld in Empfang Nehmender, Heranmachender, Zuträger

Empfang -- in Empfang nehmen, mnd. entvõn, entfõn, envõn, antvõn intvõn, unvõn, untvõn, st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen; entvangen, entfangen, st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen

Empfang -- jemandem einen Empfang bereiten, mnd. entvõn, entfõn, envõn, antvõn intvõn, unvõn, untvõn, st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen; entvangen, entfangen, st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen

Empfang -- Kuss Christi beim Empfang der Seelenbraut, mhd. vröudenkus*, vröudenkðs, fröudenkðs*, st. M.: nhd. »Freudenkuss«, Kuss Christi beim Empfang der Seelenbraut

Empfang -- Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, mnd. quÆtantie, quitantzie, quitdtantie, quietantie, quÆtancie, quittantie, quÆtanz, qwitantz, quietantz, quÆtance, quittance, quÆtencie, quiitensiie, quÆntiõse, quÆntancie, quÆntentie, F.: nhd. Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtantiebrÐf, quÆtanciebrÐf, M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtantiecÐdule, quÆtancecÐdule, quitantzecÐdule, M.: nhd. Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtantienbrÐf*, quÆtancienbrÐf, M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtantieschrift, quÆtanzschrift, F.: nhd. »Quittschrift«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird; quÆtebrÐf, quÆtbrÐf, quÆtbrÆf, M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief; quÆtelbrÐf, M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief; quÆtÐringe, quittÐringe, kuidtterynge, quÆtÆrunge, quÆtÆrunc, F.: nhd. »Quittierung«, Quittung, Auslösung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung, Auslösung aus der Herberge; quÆtesbrÐf, M.: nhd. »Quittbrief«, Quittung, Schriftstück in dem der Empfang von Geld oder Gütern bestätigt wird, Urkunde in der man die Bezahlung einer Schuld oder die Befreiung von einer Verpflichtung anerkennt, Freibrief

Empfang -- von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, mnd. dÐlÏre*, dÐler, dÐiler, M.: nhd. Teiler, Teilender, von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht

Empfang..., mnd. entvangel...***, Sb.: nhd. »Empfang...«

Empfang, got. and-a-nÐm* 1, st. N. (a): nhd. »Entgegennahme«, Empfang, Empfangen, Annahme
-- in Empfang nehmen: got. fra-nim-an 2, st. V. (4): nhd. nehmen, in Besitz nehmen, in Empfang nehmen, gewinnen

Empfang, an. þeg-a, sw. F. (n): nhd. Gabe, Empfang
-- guter Empfang: an. fag-n-aŒ-r, f‡gnuŒr, st. M. (a): nhd. Freude, guter Empfang, Gut, Vermögen

Empfang, ae. õ-fa-n-g-en-n’s-s, õ-fa-n-g-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Empfang, Annahme; and-fa-n-g, st. M. (i): nhd. Empfang; and-f’‑n‑g, on-f’-n-g, st. M. (i): nhd. Eingreifung, Empfang, Verteidigung, Angriff, Einkommen, Mittel, Wegnahme, Besetzung von Land; and-f’-n-g-n’s-s, and-f’-n-g-n’s, ond-f’-n-g-n’s‑s, ond-f’‑n‑g-n’s, st. F. (jæ): nhd. Empfang, Annahme, Anerkennung, Hilfe, Schutz; nÚm, st. F. (æ): nhd. Nehmung, Nehmen, Empfang; *þeg-u, st. F. (æ): nhd. Empfang; þig-en, st. F. (jæ): nhd. Empfang, Essen (N.), Mahlzeit, Nahrung, Speise
-- Empfang eines Schatzes: ae. sinc-þeg-u, st. F. (æ): nhd. Bekommen eines Schatzes, Empfang eines Schatzes

Empfang, ahd. antfang 6, st. M. (a?, i?): nhd. Empfang, Aufnahme, Begrüßung, Anerkennung; antfengi* (2) 1, st. N. (ja): nhd. Empfang, Aufnahme; intfõhantÆ 1, infõhantÆ*, st. F. (Æ): nhd. Aufnahme, Empfang; intfangnissa* 1, infangnissa*, st. F. (jæ): nhd. Empfang, Annahme; intfengida* 3, infengida, st. F. (æ): nhd. Empfang, Aufnahme, Behälter
-- Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat: ahd. werduria* (cenu werduria) 4, lat.-ahd.?, Sb.: nhd. Gegenwert für eine geanefangte Sache welchen der im Anefangsverfahren Angegriffene von seinem Vormann fordern darf und nach Empfang dem Angreifer vorzuweisen hat
-- in Empfang nehmen: ahd. hintarskipfen* 1, hintarsciphen*, sw. V. (1a): nhd. auffangen, in Empfang nehmen

Empfang, ahd. antfangida 5, st. F. (æ): nhd. »Empfang«, Aufnahme, Annahme, Ansehen

Empfang, mhd. anegrif, angrif, st. M.: nhd. Angreifen, Betastung, Berührung, Handhabe zum Festhalten, Empfang, Umarmung, Liebkosung, Angriff; antvanc (1), anvanc, amvanc, ampfanc, antfanc*, anfanc*, amfanc*, st. M.: nhd. Empfang, Gruß, Begrüßung, Empfängnis; dienest (1), dienst, st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit; enpfõhen* (2), enphõhen, st. N.: nhd. Empfang, Entgegennahme; enpfangnisse*, entvangnisse*, entfangnisse*, entpfangnisse, intpfangnisse, st. F.: nhd. Empfang, Aufnahmen; enpfenclichheit*, enpfenclicheit, enphenclÆcheit, st. F.: nhd. Empfänglichkeit, Bereitschaft, Empfang; enpfencnisse, enphencnisse*, st. F.: Empfängnis, Empfang
-- feierlichen Empfang machen: mhd. antvangen, antfangen*, sw. V.: nhd. empfangen, feierlichen Empfang machen

Empfang, mhd. gruoz, grðz, st. M.: nhd. Ansprechen, Begrüßung, Gruß, Entgegenkommen, Empfang, Anrede, Forderung, Aufforderung, Anfeuerung, Zuneigung, Wohlwollen, Huld, Freundschaft, Zuspruch, Trost, Dank, Angriff, Anfechtung, Beunruhigung, Leid, Klage, Abklage, Vorspiel; handelunge, st. F.: nhd. Behandlung, Aufnahme, Bewirtung, Handlung, Rechtshandlung, Verhandlung, Gerichtsverhandlung, Tun, Tat, Kaufhandel, Handelsverkehr, Pflege, Empfang, Gastfreundschaft, Verhalten

Empfang, mnd. antfanc, M.: nhd. Empfang; bevanginge, F.: nhd. Umfangung, Umarmung, Empfang, Empfängnis, Verstrickung; entvõinge*, entfõinge, F.: nhd. Empfang; entvanc*, entvank, entfanc, M.: nhd. Empfang, Empfangenes, Einnahme; entvanginge, entfanginge, antfanginge, F.: nhd. Empfang, Einnahme, Übernahme, Annahme, Aufnahme, Dienstanstellung, Anstellungsbrief, Empfang des Sakraments, Empfängnis; entvancnisse*, entfancnisse, F.: nhd. Empfang, Einnahme, Empfänglichkeit; entvencnisse*, entfencnisse, F.: nhd. »Empfängnis«, Empfang, Einnahme, Empfänglichkeit; entvenginge* (1), entfenginge, F.: nhd. Empfang, Empfängnis

empfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

empfang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfangbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfangbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfangbuechel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Empfänge -- großes repräsentatives Gebäude auf Burg oder Rathaus besonders für Festessen und Empfänge, mnd. mæshðs, N.: nhd. großes repräsentatives Gebäude auf Burg oder Rathaus besonders für Festessen und Empfänge, Speisehaus, Speisesaal

Empfänge -- Wein für Festlichkeiten und Empfänge, mnd. malvesÆe, malveseye, malvasÆe, marvesÆe, malmesÆe, malmasÆe, marmelye, melmesÆe, M.: nhd. Malvesier, edler Wein, Wein aus dem östlichen Mittelmeergebiet (wichtiger Importartikel), Dessertwein, Wein für Festlichkeiten und Empfänge; malvesÆer, malmesÆer, malvasÆer, malveseer, malvesÆÏre*, M.: nhd. Malvesier, edler Wein, Wein aus dem östlichen Mittelmeergebiet (wichtiger Importartikel), Dessertwein, Wein für Festlichkeiten und Empfänge

empfangen -- Frachtgeld empfangen, mnd. vrachtnÐmen***, sw. V.: nhd. Frachtgeld empfangen

empfangen -- Mensch der ein Ordensgelübde abgelegt und die Weihe empfangen hat, mnd. professe, Sb.: nhd. Mensch der ein Ordensgelübde abgelegt und die Weihe empfangen hat

empfangen -- Sakramente reichen oder empfangen, mnd. berichten (1), sw. V.: nhd. berichten, mitteilen, kund tun, auf den richtigen Weg bringen, belehren, unterweisen, anweisen, erfahren (V.), Bescheid erhalten (V.), richten, richtig machen, schlichten, beilegen (Streit), auseinandersetzen, büßen (Verbrechen), Sakramente reichen oder empfangen, ordnen, einrichten, bestellen, ausstatten, unterrichten, sich vergewissern, lernen, sich zurecht machen, rüsten, sich vertragen, sich vergleichen

empfangen -- übel empfangen, mnd. willekæmen* (1), willekomen, mnd.?, sw. V.: nhd. bewillkommnen, begrüßen, übel empfangen

Empfangen (N.), mhd. enpfõhunge, enphõhunge*, enpfæhunge, enphæhunge*, st. F.: nhd. »Empfangung«, Empfangen (N.), Empfängnis, Empfänger

empfangen (Summe sowie Steuern oder Erbteil bzw. Renten), mnd. bȫren (1), boren, baren, sw. V.: nhd. heben, erheben, aufheben, ausheben, tragen, hervorbringen, richten (ein Gebäude), einnehmen, empfangen (Summe sowie Steuern oder Erbteil bzw. Renten)

empfangen (V.), as. and‑fõh‑an* 55, ant-fõh-an*, red. V. (1): nhd. umfassen, erfassen, ergreifen, empfangen (V.), aufnehmen, annehmen; thig‑g‑ian 9, sw. V. (1b): nhd. bitten, empfangen (V.), einnehmen

empfangen (V.), mhd. ðfnemen (1), ðf nemen, st. V.: nhd. aufnehmen, einnehmen, annehmen, verstehen, in den Himmel entführen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen (V.), mitnehmen, entführen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf, in Besitz nehmen, wieder in Besitz nehmen, zurücknehmen, abnehmen, merken, erkennen; võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach

empfangen (V.), mhd. dringen (1), tringen, st. V.: nhd. herbeidrängen, vorwärtsdrängen, sich drängeln, zur Begrüßung herbeieilen, bei Hof vorsprechen, aufwarten, sich versenken in, sich zwängen aus, herandringen, dringen, eilen, eindringen, flechten, weben, zusammendrücken, drängen, andringen, sich tummeln, bedrängen, belästigen, drücken, verdrängen, empfangen (V.), wirken, schieben an, bringen zu, wegdrängen aus

empfangen (V.), mhd. gearnen, garnen, garn, sw. V.: nhd. ernten, einernten, verdienen, entgelten, büßen, entgelten lassen, strafen, empfangen (V.), erwerben, erreichen; grüezen (1), gruozen, grðzen, geruozen, gerðzen, sw. V.: nhd. grüßen, anreden, ansprechen, freundlich begegnen, herausfordern, zum gerichtlichen Zweikampf herausfordern, antreiben, angreifen, beunruhigen, züchtigen, strafen, begrüßen, willkommen heißen, empfangen (V.), ehren, verehren, zum Reden bringen

empfangen (V.), mnd. anenÐmen*, annÐmen, st. V.: nhd. annehmen, aufnehmen, empfangen (V.); entvõn, entfõn, envõn, antvõn intvõn, unvõn, untvõn, st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen; entvangen, entfangen, st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen

empfangen (V.), mnd. gebȫren (1), sw. V.: nhd. heben, aufnehmen, empfangen (V.)

empfangen (V.), mnd. sÐn (1), seen, seyn, sehn, zeen, sien, syen, st. V.: nhd. sehen, sehen können, wahrnehmen, optisch erkennen, erblicken, sichten, beobachten, begrüßen, empfangen (V.), besehen (V.), betrachten, einsehen, überdenken, aussehen, wirken, zusehen, in Betracht ziehen, darauf denken, prüfen, suchen, trachten, erfahren (V.), achten, ansehen, beachten

empfangen (V.), mnd. upnÐmen*, upnemen, mnd.?, st. V.: nhd. aufnehmen, aufheben (vom Boden), wegnehmen, benehmen, empfangen (V.), annehmen, in Schutz bzw. Schirm nehmen, in Dienst nehmen, erheben, einnehmen (Gelder bzw. Steuern bzw. Gefälle), ertappen, überraschen, aufhören machen, einstellen, ansetzen, festsetzen, bestimmen, beschließen, übernehmen, annehmen, vermerken, anerkennen, dafür halten, verstehen

empfangen, idg. *tek- (2), V.: nhd. reichen, empfangen, er​langen

empfangen, germ. *anfanhan, st. V.: nhd. empfangen, angreifen; *þegjan, sw. V.: nhd. annehmen, erhalten (V.), empfangen, erflehen, flehen

Empfangen, got. and-a-nÐm* 1, st. N. (a): nhd. »Entgegennahme«, Empfang, Empfangen, Annahme

empfangen, got. and-nim-an 102, st. V. (4), (Krause, Handbuch des Gotischen 207,2): nhd. annehmen, aufnehmen, genießen, empfangen, wieder empfangen, erhalten (V.); ga-nim-an 18, st. V. (4), (perfektiv): nhd. mitnehmen, erhalten (V.), erben, davontragen, vergolten bekommen, empfangen, lernen, aufnehmen; nim-an 105, st. V. (4), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 207, perfektiv Streitberg, Gotisches Elementarbuch 296, Krause, Handbuch des Gotischen 83, 205, 228): nhd. nehmen, annehmen, aufnehmen, empfangen, fangen
-- Trost empfangen: got. ga-þraf-st-jan 14, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. trösten, ermuntern, Trost bringen, Trost empfangen
-- wieder empfangen: got. and-nim-an 102, st. V. (4), (Krause, Handbuch des Gotischen 207,2): nhd. annehmen, aufnehmen, genießen, empfangen, wieder empfangen, erhalten (V.)

empfangen, an. þigg-ja, þõ (2), st. V.: nhd. nehmen, empfangen

empfangen, ae. õ‑þ’cg-an, sw. V. (1): nhd. empfangen, aufessen, bedrücken, töten, zerstören; be-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. umgeben (V.), ergreifen, einschließen, bekleiden, umfassen, beschlagnahmen, einfangen, enthalten, empfangen, erklären; be‑giet‑an, be-git-an, be-get-an, be-gyt-an, be-geot-an, st. V. (5): nhd. erlangen, bekommen, finden, erwerben, empfangen, nehmen, geschehen, erzeugen; c’n-n-an (1), sw. V. (1): nhd. erzeugen, schaffen, hervorbringen, empfangen, gebären; éac-n-ian, sw. V. (2): nhd. hinzufügen, vermehren, schwanger werden, empfangen, hervorbringen; fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. fangen, nehmen, fassen, greifen, gefangen nehmen, empfangen, unternehmen, kommen zu, beginnen, anfangen, treffen, angreifen; ge-c’n-n-an, sw. V. (1): nhd. erzeugen, schaffen, hervorbringen, empfangen, gebären; ge-éac-n-ian, sw. V. (2): nhd. hinzufügen, vermehren, schwanger werden, empfangen, hervorbringen; ge-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. fangen, nehmen, fassen, greifen, ergreifen, gefangen nehmen, empfangen, unternehmen, kommen zu, beginnen, anfangen, treffen, angreifen; ge-lÏc-c-an, sw. V. (1): nhd. ergreifen, fassen, fangen, empfangen; ge-þicg-an, st. V. (5): nhd. nehmen, empfangen, annehmen, teilnehmen an, verzehren, essen, trinken; ge‑þío-n, ge‑þéo-n, st. V. (1): nhd. erreichen, erlangen, nehmen, empfangen, essen; hÊd-an, sw. V.: nhd. hüten, beobachten, sorgen für, beschützen, erhalten (V.), empfangen; lÏc-c-an (1), sw. V. (1): nhd. ergreifen, fassen, fangen, empfangen; nim-an, neom-an, niom-an, nym-an, st. V. (4): nhd. nehmen, annehmen, aufnehmen, entgegennehmen, empfangen, unternehmen, bekommen, halten, ergreifen, fangen, tragen, bringen, gehen, ent​halten, dulden, geben, umfassen, heiraten; on-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, erhalten (V.), empfangen; þicg-an, st. V. (5), sw. V. (1): nhd. nehmen, empfangen, annehmen, teilnehmen an, verzehren, essen, trinken; under-fæ‑n, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. erhalten (V.), nehmen, annehmen, empfangen
-- was empfangen kann: ae. and-f’‑n‑g-e, Adj.: nhd. angenehm, passend, genehm, was empfangen kann

empfangen, afries. in‑nim-a 3, st. V. (4): nhd. einnehmen, empfangen; nim-a 250 und häufiger?, nem-a, st. V. (4): nhd. nehmen, ergreifen, rauben, hinnehmen, empfangen, erhalten (V.); ont-fõ 61, und-fõ, and-fõ*, st. V. (7)=red. V.: nhd. empfangen; und‑hand‑a* 10, und‑hend‑a*, and-hand-a*, sw. V. (1): nhd. empfangen

empfangen, anfrk. ant-fa-n-g-an* 7, int-fa-n-g-an*, ant-fa-n-g-on*, st. V. (7)=red. V.: nhd. empfangen

empfangen, ahd. fõhan 93, red. V.: nhd. fangen, ergreifen, greifen, erfassen, halten, festnehmen, gefangennehmen, einfangen, empfangen, befallen (V.), nehmen, festlegen, in die Enge treiben, umgarnen, beginnen, anfangen, wiederholen; giarnÐn* 11, sw. V. (3): nhd. »ernten«, verdienen, gewinnen, empfangen; giwinnan* 213, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erwerben, verschaffen, bekommen, für sich gewinnen, aneignen, für sich verschaffen, herbeischaffen, erwählen, bringen, erlangen, erreichen, ergreifen, überführen, gerichtlich überführen, erhalten (V.), empfangen, in die Gewalt bekommen; haben* 14 und häufiger?, sw. V. (1b): nhd. haben, halten, hüten, ergreifen, besitzen, innehalten, enthalten (V.), festhalten, zurückhalten, erhalten (V.), haben als, sich befinden, empfangen, sich zuziehen, sein (V.); habÐn 1952?, sw. V. (3): nhd. haben, halten, halten für, hüten, beschützen, ergreifen, besitzen, innehaben, zur Verfügung haben, innehalten, enthalten (V.), behalten, festhalten, zurückhalten, erhalten (V.), haben als, sich befinden, empfangen, sich zuziehen, zuteil werden, sein (V.); intfõhan* 376, infõhan*, red. V.: nhd. empfangen, aufnehmen, begreifen, bekommen, erhalten (V.), annehmen, nehmen, entgegennehmen, erhören, vernehmen, erfassen, ergreifen, aufgreifen, auf sich nehmen, verfangen (V.), schwanger werden; intgaganen* 5, ingaganen*, sw. V. (1a): nhd. begegnen, kämpfen, ringen, empfangen, empfangen, entgegenkommen, entgegentreten, entgegengehen, zurückkehren; intgaganen* 5, ingaganen*, sw. V. (1a): nhd. begegnen, kämpfen, ringen, empfangen, empfangen, entgegenkommen, entgegentreten, entgegengehen, zurückkehren; irliozan* 1, st. V. (2b): nhd. »erlosen«, erhalten (V.), empfangen; neman 515?, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, ergreifen, fassen, wegreißen, hinwegnehmen, beseitigen, wegbringen, abwenden, entreißen, rauben, aufheben, aufnehmen, auf sich nehmen, annehmen, erhalten (V.), empfangen, gewinnen, holen, herholen, hernehmen, zu sich nehmen, jemanden von etwas befreien, Beweis führen; tragan (1) 166?, st. V. (6): nhd. tragen, ertragen (V.), befördern, bringen, herbeibringen, zurücktragen, empfangen, haben, vertreten (V.), bei sich tragen, bei sich haben, die Grundlage bilden für, einer Sache Rechnung tragen, sich erstrecken, weitergehen; widarwintan* 4, widariwintan*, st. V. (3a): nhd. »zurückwinden«, umkehren, rückwärts drehen, wieder einflechten, sich krümmen, empfangen

empfangen, mhd. antvangen, antfangen*, sw. V.: nhd. empfangen, feierlichen Empfang machen; concipieren, sw. V.: nhd. empfangen; enpfõhen (1), enphõhen, enphõn, entvõhen, entfõhen*, emvõhen, emfõhen*, entfõhen*, invõhen, infõhen*, emvangen, emfangen*, entvangen, entfangen*, invangen, infangen*, intvangen, intfangen*, emvõn, emfõn*, entvõn, entfõn*, invõn, infõn*, intvõn, intfõn*, empfangen, entpfangen, inpfangen, intpfangen, empfõn, entpfõn, entphõn*, inpfõn, intpfõn, st. V.: nhd. aufnehmen, empfangen, begrüßen, annehmen, übernehmen, an sich nehmen, Kind empfangen, anfangen, entbrennen, entfachen, als Geschenk erhalten (V.), erhalten (V.), erwerben, davontragen, abnehmen
-- ehrenvoll empfangen: mhd. Ðren, hÐren, sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, achten, Dienst leisten, preisen, gehorchen, willfahren, ehrenvoll empfangen, Ehre erweisen, vorziehen, bevorzugen, zur Ehre gereichen, verehren, verherrlichen, schmücken
-- Kind empfangen: mhd. enpfõhen (1), enphõhen, enphõn, entvõhen, entfõhen*, emvõhen, emfõhen*, entfõhen*, invõhen, infõhen*, emvangen, emfangen*, entvangen, entfangen*, invangen, infangen*, intvangen, intfangen*, emvõn, emfõn*, entvõn, entfõn*, invõn, infõn*, intvõn, intfõn*, empfangen, entpfangen, inpfangen, intpfangen, empfõn, entpfõn, entphõn*, inpfõn, intpfõn, st. V.: nhd. aufnehmen, empfangen, begrüßen, annehmen, übernehmen, an sich nehmen, Kind empfangen, anfangen, entbrennen, entfachen, als Geschenk erhalten (V.), erhalten (V.), erwerben, davontragen, abnehmen
-- Sterbesakramente empfangen: mhd. berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von

empfangen, mhd. ðfenpfõhen*, ðfenphõhen, ðf enphõnen, st. V.: nhd. empfangen, übernehmen; ðfgenemen, ðf genemen, st. V.: nhd. annehmen, gelten lassen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen, mitnehmen, entführen, aufnehmen, in Besitz nehmen, zurücknehmen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf; ðfhaben (1), ðf haben, ðfhõn, sw. V.: nhd. aufhören, einhalten, erheben, aufheben, hochheben, aufstellen, tragen, aufrechterhalten, erhalten (V.), am Leben erhalten (V.), halten, anhalten, innehalten, aufhalten, festnehmen, verhaften, empfangen, offenhalten, hochhalten, rechthaben; ðfvõhen, ðf võhen, ðffõhen*, ðfvõn, ðffõn*, red. V., st. V.: nhd. fest fassen, festhalten, festnehmen, gefangennehmen, einfangen, einfriedigen, auffangen, aufstauen, eingrenzen, empfangen, übernehmen, wegfangen, aufnehmen; umbevõhen (1), umbe võhen, umbevõn, umbvangen, umbvõn, umbvæhen, ummevangen, ummevõn, ummevæhen, umbefõhen, umbefõn, umbfangen, umbefangen, umbfõn, umbfæhen, ummefangen, ummefõn, ummefæhen, st. V., red. V.: nhd. umfangen, umgeben (V.), umschließen, empfangen, umarmen, umfassen, umhüllen, umringen, umzingeln, erfassen, erfüllen, sich ausbreiten; zuogevõhen, zuogefõhen*, red. V.: nhd. anfangen, anfangen mit, schwanger werden, trächtig werden, empfangen; zuovõhen (1), zuofõhen*, zuo võhen, st. V., red. V.: nhd. »zufangen«, zugreifen, anfangen, anfangen mit, schwanger werden, trächtig werden, empfangen
-- Priesterweihe empfangen: mhd. wÆhen (2), sw. V.: nhd. weihen, kirchlich segnen, einsegnen, Priesterweihe empfangen, Weihe empfangen
-- Weihe empfangen: mhd. wÆhen (2), sw. V.: nhd. weihen, kirchlich segnen, einsegnen, Priesterweihe empfangen, Weihe empfangen
-- würdig zu empfangen: mhd. wert (2), Adj.: nhd. wert, wertvoll, Wert habend, würdig, gewendet, gerichtet, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen, würdig teilhaft zu werden, würdig zu besitzen, ehrwürdig, ehrenwert, hochwertig, lieb, angesehen, ehrenvoll, herrlich, kostbar, edel, gut, berühmt, bedürftig
-- würdig zu empfangen seiend: mhd. wertlich, Adj.: nhd. »wertlich«, wert, kostbar, geltend, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, angesehen, vornehm, edel, teuer, lieb; wertsam, Adj.: nhd. »wertsam«, wert, angesehen, kostbar, geltend, gekauft, käuflich, würdig zu empfangen seiend, würdig teilhaft zu werden seiend, würdig zu besitzen seiend, hochwertig, herrlich, ausgezeichnet, ehrenvoll, vornehm, edel, teuer, lieb

empfangen, mhd. genõmen 8, sw. V.: nhd. annehmen, empfangen; genemen (1), ginemen, st. V.: nhd. gefangennehmen, entfernen, nehmen, wegnehmen, einnehmen, erlangen, gewinnen, ergreifen, finden, annehmen, aufnehmen, übernehmen, entlasten, sich entlasten, erhalten (V.), empfangen, erwählen, ansehen als, wahrnehmen; gesten (1), gasten, sw. V.: nhd. zum Gast machen, für befreundet erklären, beigesellen, sich vorbereiten, sich freuen, sich freuen auf, sich einstellen bei, empfangen, preisen, schmücken, entfremden, sich entfremden, an die Seite stellen; gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen; haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können
-- Kinder empfangen: mhd. kindelen*, kindeln, sw. V.: nhd. gebären, ein Kind zeugen, Kinder zeugen, Kinder empfangen, zeugen; kinden, sw. V.: nhd. gebären, ein Kind zeugen, Kinder zeugen, Kinder empfangen, zeugen

empfangen, mhd. nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.); pfõhen, phõhen, st. V., red. V.: nhd. trächtig werden, an sich nehmen, aufnehmen, empfangen, Kind empfangen, anfangen, in Feuer versetzen, in Feuer geraten
-- Kind empfangen: mhd. pfõhen, phõhen, st. V., red. V.: nhd. trächtig werden, an sich nehmen, aufnehmen, empfangen, Kind empfangen, anfangen, in Feuer versetzen, in Feuer geraten

empfangen, mhd. saluieren (1), salvieren, salwieren, sw. V.: nhd. begrüßen, grüßen, empfangen

empfangen, mnd. krÆgen (1), kriegen, st. V.: nhd. kriegen, bekommen, erhalten (V.), empfangen, erlangen, erwerben, in den Besitz gelangen, erben, gewinnen, einnehmen, erobern, ergreifen, zu fassen bekommen, ertappen, holen, herbeischaffen
-- Lehen das unmittelbar vom Lehnsherrn empfangen ist und kein Erblehen ist: mnd. hantlÐhen*, hantlÐn, hantlÐen, N.: nhd. Lehen das unmittelbar vom Lehnsherrn empfangen ist und kein Erblehen ist, Lehen zu einer Hand ohne Erbrecht
-- zum Lohn empfangen: mnd. inÐrnen*, inernen, inõrnen, sw. V.: nhd. ernten, einernten, einsammeln, zum Lohn empfangen

empfangen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

empfangen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

empfängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

empfangenbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfangend, ae. and-fa-n-g-ol, Adj.: nhd. empfangend; under‑fa-n-g-ol, Adj.: nhd. empfangend

empfangend, ahd. antfangÆg* 2, Adj.: nhd. »empfangend«, angenehm, willkommen

empfangend, mnd. entvanclÆk*, entfanclÆk, entvõnlÆk, Adj.: nhd. empfänglich, empfangend, annehmbar, angenehm; entvangelÆk, entfangelÆk, Adj.: nhd. empfänglich, empfangend, annehmbar, angenehm; entvenclÆk*, entvenklÆk, entfenclÆk, untfenclÆk, Adj.: nhd. empfänglich, empfangend, annehmbar, angenehm; entvengelÆk*, entfengelÆk, Adj.: nhd. empfänglich, empfangend, annehmbar, angenehm
-- Unterhalt empfangend: mnd. brædich, Adj.: nhd. Brot gebend, Unterhalt gebend, Dienst gebend, im Brot eines anderen stehend, im Unterhalt eines anderen stehend, im Dienst eines anderen stehend, Unterhalt empfangend

empfangend, mnd. vörkrÆgÏrisch***, Adj.: nhd. empfangend, erhaltend

empfangende -- die empfangende Kraft, mhd. muoterlichheit*, muoterlicheit, st. F.: nhd. »Mütterlichkeit«, die empfangende Kraft

empfangende -- Lehen empfangende Hand, mhd. lÐhenshant 1, st. F.: nhd. »Lehenhand«, Lehen empfangende Hand

Empfangende, mnd. vörkrÆgÏrische*, vorkrÆgersche, F.: nhd. Empfangende, Erhaltende

Empfangender -- das Abendmahl unwürdig Empfangender, mnd. schantsündÏre*, schantsünder, M.: nhd. »Schandsünder«, das Abendmahl unwürdig Empfangender

Empfangender -- Unterweisungen Empfangender, mnd. schȫlÏre*, schȫler, schȫlere, scholer, schölre, schȫlder, M.: nhd. Schüler, Student der zum geistlichen Stande bestimmt ist, Insasse der Klosterschule, junger Geistlicher, Kleriker der auch als Schreiber dient, Schuljunge, Unterweisungen Empfangender
Empfangender, mnd. vörkrÆgÏre***, vorkrÆger, M.: nhd. Empfangender, Erhaltender

empfangene -- empfangene Schläge vergelten, mhd. vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen

empfangene -- empfangene Streiche vergelten, mhd. vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen

empfangenes -- Sammelgeld für Posten verschiedener Art zusammen empfangenes und verbuchtes Geld, mnd. sõmelgelt, sammelgelt, N.: nhd. »Sammelgeld« für Posten verschiedener Art zusammen empfangenes und verbuchtes Geld

Empfangenes, mnd. entvanc*, entvank, entfanc, M.: nhd. Empfang, Empfangenes, Einnahme

empfangenschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Empfänger -- Empfänger des Frachtgelds, mnd. vrachtnÐmÏre*, vrachtnÐmer, M.: nhd. »Frachtnehmer«, Empfänger des Frachtgelds

Empfänger -- Empfänger des Zinses von einem Gut, mnd. güldenÏre*, güldenÐre, güldenÐr, M.: nhd. Rentengläubiger, Empfänger des Zinses von einem Gut

Empfänger -- Empfänger einer Urkunde, mnd. hȫvedesman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer; hȫvetman, hȫftman, hæptman, M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller einer Urkunde, Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer

Empfänger -- Empfänger von Lehen oder Leihegut, mhd. lÐhenman, lÐnman, st. M.: nhd. »Lehenmann«, Lehnsmann, Empfänger von Lehen oder Leihegut

Empfänger -- Empfänger von Lehen oder Leihgut, mhd. lÐhenliute 13 und häufiger?, M. Pl.: nhd. »Lehenleute«, Lehnsleute, Empfänger von Lehen oder Leihgut; lÐhensman 1, st. M.: nhd. Lehnsmann, Empfänger von Lehen oder Leihgut

Empfänger, ae. and-f’-n-g-a, ond-f’-n-g-a, sw. M. (n): nhd. Empfänger, Unternehmer, Verteidiger; and-f’-n-g-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Helfer, Verteidiger, Empfänger, Einsammler; on‑fa-n-g-en‑d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Empfänger; on‑fæ-n-d, M.: nhd. Empfänger, Unternehmer, Verteidiger; tigþ‑a, sw. M. (n): nhd. Empfänger, Teilhaber

Empfänger, afries. ont-fa-n-g-ere 1, ont-fe-n-g-ere, and-fa-n-g-ere*, st. M. (ja): nhd. Empfänger
-- Empfänger eines Teilbetrags: afries. fa-n-g 32, fo-n-g, fe-n-g, st. M. (i): nhd. Fang, Anteil, Teilbetrag, Empfänger eines Teilbetrags

Empfänger, anfrk. ant-fe-n-g-ere 4, int-fa-n-g-ere*, st. M. (ja): nhd. Empfänger, Beschützer

Empfänger, mhd. enpfengÏre, enphengÏre, st. M.: nhd. »Empfänger«

Empfänger, mhd. enpfõhÏre*, enpfõher, enphõhÏre*, enphõher, st. M.: nhd. Empfänger; enpfõhunge, enphõhunge*, enpfæhunge, enphæhunge*, st. F.: nhd. »Empfangung«, Empfangen (N.), Empfängnis, Empfänger

Empfänger, mhd. innemÏre*, innemer, st. M.: nhd. Einnehmer, Empfänger

Empfänger, mnd. entvangÏre*, entvanger, entfangÐr, untfangÐr, M.: nhd. Empfänger; entvengÏre* (1), entfenger, M.: nhd. Empfänger

empfanger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

empfänger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

empfängerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Empfängers -- Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers, mnd. lÆfdinge, lifftinge, N.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedinge, lÆfgedinc, F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedingede, F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus einem Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers

Empfängers -- verliehenes Gut mit Ansässigkeitspflicht des Empfängers, mhd. sezlÐhen*, sezlehen, st. N.: nhd. Sesslehen, verliehenes Gut mit Ansässigkeitspflicht des Empfängers, Lehngut

Empfängers -- vertragliche Geldzahlung auf Lebenszeit des Empfängers, mnd. lÆfrente, F.: nhd. »Leibrente«, vertragliche Geldzahlung auf Lebenszeit des Empfängers

Empfängers -- Waren in das Haus des Empfängers schaffen, mnd. inarbÐden, inarbeiden, sw. V.: nhd. Waren an ihren Bestimmungsort schaffen, Waren in das Haus des Empfängers schaffen

empfanggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfängig, nhd.: nhd. ; L.: DW

empfänglich -- empfänglich machen, mnd. schicken, sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen

empfänglich, ae. nÚm‑el, Adj.: nhd. empfänglich

empfänglich, ahd. *numftÆg?, Adj.: nhd. fähig, empfänglich
-- nicht empfänglich: ahd. unnumftÆg* 1, unnunftÆg*, Adj.: nhd. unfähig, unempfänglich, nicht empfänglich

empfänglich, ahd. antfanglÆh 5, Adj.: nhd. »empfänglich«, angenehm, willkommen, aufnehmbar; antfengi* (1) 6, Adj.: nhd. »empfänglich«, angenehm, willkommen

empfänglich, mhd. begrÆfic, begrÆfec, Adj.: nhd. empfänglich, fasslich, leicht fassend, begreiflich, aufmerksam; enpfenclich*, enphenclich, entpfenclich, inpfenclich, enpfanclich, entvanclich, Adj.: nhd. empfänglich, annehmbar, angenehm

empfänglich, mhd. enpfÏhelich, enphÏhelich, Adj.: nhd. »empfänglich«, empfehlenswert, angenehm; enpfÏhic*, enphÏhic, Adj.: nhd. »empfänglich«; enpfenclÆche*, enphenclÆche, Adv.: nhd. »empfänglich«

empfänglich, mhd. hegehaft, Adj.: nhd. empfänglich

empfänglich, mhd. lÆdelich, Adj.: nhd. »leidlich«, geduldig, empfänglich, leidend, spürbar, nachsichtig, erträglich; lÆdelÆche, Adv.: nhd. leidlich, geduldig, empfänglich, leidend, spürbar

empfänglich, mnd. begõvelÆk, Adj.: nhd. empfänglich, gehorsam, begabt, gelehrig; entvanclÆk*, entfanclÆk, entvõnlÆk, Adj.: nhd. empfänglich, empfangend, annehmbar, angenehm; entvangelÆk, entfangelÆk, Adj.: nhd. empfänglich, empfangend, annehmbar, angenehm; entvenclÆk*, entvenklÆk, entfenclÆk, untfenclÆk, Adj.: nhd. empfänglich, empfangend, annehmbar, angenehm; entvengelÆk*, entfengelÆk, Adj.: nhd. empfänglich, empfangend, annehmbar, angenehm

empfänglich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Empfänglichkeit -- Empfänglichkeit für Leiden, mhd. lÆdelÆcheit, st. F.: nhd. »Leidlichkeit«, Empfänglichkeit für Leiden, Geduld, Passivität

Empfänglichkeit, mhd. berlÆchheit*, berlicheit, st. F.: nhd. Empfänglichkeit; enpfenclichheit*, enpfenclicheit, enphenclÆcheit, st. F.: nhd. Empfänglichkeit, Bereitschaft, Empfang

Empfänglichkeit, mnd. entvanclÆchÐt*, entvanklicheit, entfanclÆchÐt, entfõnlÆcheit, F.: nhd. Empfänglichkeit, Annehmlichkeit, Angenehmes; entvancnisse*, entfancnisse, F.: nhd. Empfang, Einnahme, Empfänglichkeit; entvenclÆchÐt*, entfenclÆchÐt, entvenklicheit, F.: nhd. Empfänglichkeit, Annehmlichkeit, Angenehmes; entvencnisse*, entfencnisse, F.: nhd. »Empfängnis«, Empfang, Einnahme, Empfänglichkeit

empfänglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfangnahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Empfängnis, an. get-n-aŒ-r, st. M. (a): nhd. Tat, Erzeugung, Empfängnis, Kind, Bericht, Freude

Empfängnis, ae. éac‑n‑ung, st. F. (æ): nhd. Zunahme, Empfängnis, Hervorbringung; ge-éac‑n‑ung, st. F. (æ): nhd. Zunahme, Empfängnis, Hervorbringung

Empfängnis, afries. ont-fa-n-g-nisse 1, ont-fo-n-g-nisse, st. F. (jæ): nhd. Empfängnis; und‑fa-n-g‑nisse* 2, and-fa-n-g-nisse*, st. F. (jæ): nhd. Empfängnis

Empfängnis, ahd. hÆtõt 5, st. F. (i): nhd. »Ehetat«, Zeugung, Empfängnis, Zeugungsakt, Geschlechtsverkehr, Vermählung

Empfängnis, mhd. antvanc (1), anvanc, amvanc, ampfanc, antfanc*, anfanc*, amfanc*, st. M.: nhd. Empfang, Gruß, Begrüßung, Empfängnis; beklÆbe, st. F.: nhd. Empfängnis; beklÆbunge, st. F.: nhd. Empfängnis; enpfõhunge, enphõhunge*, enpfæhunge, enphæhunge*, st. F.: nhd. »Empfangung«, Empfangen (N.), Empfängnis, Empfänger; enpfencnisse, enphencnisse*, st. F.: Empfängnis, Empfang

Empfängnis, mhd. klÆbe, klybe, sw. F.: nhd. »Kleibe«, Klette, Empfängnis
-- Mariä Empfängnis: mhd. klÆbelmesse, st. F.: nhd. »Kleibelmesse«, Mariä Empfängnis, 25. März
-- Tag der Empfängnis Mariä: mhd. klÆbeltac, st. M.: nhd. »Empfängnistag«, Tag der Empfängnis Mariä

Empfängnis, mhd. unkiusche (3), unkðsche, st. F.: nhd. Frechheit, Begierde, Unkeuschheit, Unreinheit, Fleischeslust, Geschlechtsverkehr, Geschlechtsakt, Paarung, Frevel, Begattung, Begattungszeit, Empfängnis; zuovõhen (2), zuofõhen*, st. N.: nhd. »Zufangen«, Empfängnis

Empfängnis, mnd. bevanginge, F.: nhd. Umfangung, Umarmung, Empfang, Empfängnis, Verstrickung; entvanginge, entfanginge, antfanginge, F.: nhd. Empfang, Einnahme, Übernahme, Annahme, Aufnahme, Dienstanstellung, Anstellungsbrief, Empfang des Sakraments, Empfängnis; entvenginge* (1), entfenginge, F.: nhd. Empfang, Empfängnis

Empfängnis, mnd. entvencnisse*, entfencnisse, F.: nhd. »Empfängnis«, Empfang, Einnahme, Empfänglichkeit

Empfängnis, nhd., F.: nhd. Empfängnis; L.: DW : Luther

Empfängnistag, mhd. klÆbeltac, st. M.: nhd. »Empfängnistag«, Tag der Empfängnis Mariä

empfangort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfangpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfangrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfangsbegrüszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfangsbescheinigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfangschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

empfangschein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfangschilling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfangschuldigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfangsehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfangsfeierlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Empfangsgebäude, mhd. palas, palast, paleis, balast, st. N., st. M.: nhd. Palast, Festsaal, Saal, Empfangsgebäude, Wohngebäude einer Burg, Schloss, Art blasser oder auch weißer Rubine

empfangsrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfangsschein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfangstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

empfängt -- die das Heer empfängt, an. her-þogn, st. F. (æ): nhd. Kampf, Walküre, die das Heer empfängt

empfängt -- Walküre die die Toten empfängt, an. val-þ‡gn, st. F. (æ): nhd. Walküre die die Toten empfängt

Empfangung, mhd. enpfõhunge, enphõhunge*, enpfæhunge, enphæhunge*, st. F.: nhd. »Empfangung«, Empfangen (N.), Empfängnis, Empfänger

empfangung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfangung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfangzehnt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfangzimmer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

empfangzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfaren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Empfehl, mhd. enpfelh*, enphelh, st. M.: nhd. »Empfehl«, Empfehlung

empfehl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

empfehl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfehlbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfehle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfehlen (Bedeutung jünger), mnd. commendÐren, kommendÐren*, sw. V.: nhd. anzeigen, ansagen, empfehlen (Bedeutung jünger)

empfehlen, got. an-a-fil-h-an 21, st. V. (3,2): nhd. übergeben (V.), überliefern, verpachten, empfehlen, anempfehlen, geben; ga-kan-n-jan 13, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. verkünden, berichten, bekanntmachen, empfehlen; kan-n-jan 9, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,4): nhd. kund tun, bekanntmachen, empfehlen, verkünden; us-kan-n-jan 2, sw. V. (1): nhd. verkünden, berichten, empfehlen, kundtun

empfehlen, ae. be-fÏst-an, sw. V. (1): nhd. fixieren, festmachen, sichern, sicher machen, gründen, anwenden, empfehlen, anvertrauen; fÏst‑ian, sw. V.: nhd. empfehlen, anvertrauen, übergeben (V.)

empfehlen, ahd. bifelahan* 122, bifelhan*, st. V. (3b): nhd. anvertrauen, empfehlen, übergeben (V.), befehlen, anbefehlen, anordnen, geben, in Obhut geben, darbringen, opfern, verleihen, auftragen; gifordaræn* 11, sw. V. (2): nhd. fördern, empfehlen, befördern, emporheben, ernennen; giframbõren* 1, sw. V. (1a): nhd. empfehlen, hervorheben, preisen; giliuben 40, sw. V. (1a): nhd. lieb machen, lieben, empfehlen, jemandem gewogen sein (V.), jemandem gut sein (V.), sich zu eigen machen, sich beliebt machen, sich jemandes Gunst erwerben, sich jemandes Gnade erwerben; intfelahan*? 1, intfelhan*, st. V. (3b): nhd. anvertrauen, empfehlen; liuben* 11, sw. V. (1a): nhd. lieb machen, lieben, empfehlen, begehren, angenehm machen, jemanden erhören, anvertrauen; liubæn* 1, sw. V. (2): nhd. lieben, lieb machen, empfehlen, begehren; lobæn 164, sw. V. (2): nhd. loben, preisen, verherrlichen, empfehlen, rühmen, jubeln, anerkennen, Anerkennung zollen

empfehlen, mhd. bevelhen (1), befelhen*, biveln, bifeln*, peveln, pefeln*, st. V., sw. V.: nhd. befehlen, übergeben (V.), überlassen (V.), anbefehlen, versorgen, bestatten, anvertrauen, empfehlen, überantworten, übertragen (V.), auftragen, zufügen, stellen unter; enpfelhen (1), enphelhen, entvelhen, entfelhen*, intvelhen, intfelhen*, emvelhen, emfelhen*, st. V.: nhd. empfehlen, anbefehlen, befehlen, anvertrauen, auftragen, übergeben (V.), übertragen (V.), überlassen (V.), sich hingeben, in die Gewalt begeben; ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen; erteilen, derteilen, dirteilen, reteilen, sw. V.: nhd. Urteil sprechen, richten, richten über, urteilen, Rechtsbescheid geben, zusprechen, bescheiden (V.), erteilen, verurteilen, gestatten, anstoßen, verhängen, entscheiden, erklären für, zuteilen, zuerkennen, geben, bestimmen, auferlegen, auftragen, empfehlen, mitteilen
-- als nützlich empfehlen: mhd. biderben, bederben, sw. V.: nhd. nützen, nutzen, verwenden, gebrauchen, brauchen, bedürfen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.); biderbenen, bederbenen, sw. V.: nhd. nützen, gebrauchen, bedürfen, brauchen, tüchtig machen, dauerhaft machen, als nützlich empfehlen, für Hausgebrauch schlachten, zum Nießbrauch übergeben (V.), zur Nutzung übergeben (V.), verwenden, nutzen

Empfehlen, mhd. enpfelhen* (2) 1, enphelhen, st. N.: nhd. »Empfehlen«, Übertragung, Übertragung von Besitz

empfehlen, mhd. gerõten (1), st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu

empfehlen, mhd. lÐren (1), sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen; rõten (1), rõden, ræten, st. V., red. V.: nhd. raten, beraten (V.), Rat geben, vorschlagen, empfehlen für, helfen, verhelfen zu, raten zu, belehren, Böses planen, Ränke schmieden gegen, sich erheben, auflehnen gegen, empfehlen, anraten, führen, weisen, wünschen, planen, anstiften, beschließen, bewirken, erraten, herausfinden, überdenken, befehlen, sinnen, bereiten, eingeben, nahelegen
-- empfehlen für: mhd. rõten (1), rõden, ræten, st. V., red. V.: nhd. raten, beraten (V.), Rat geben, vorschlagen, empfehlen für, helfen, verhelfen zu, raten zu, belehren, Böses planen, Ränke schmieden gegen, sich erheben, auflehnen gegen, empfehlen, anraten, führen, weisen, wünschen, planen, anstiften, beschließen, bewirken, erraten, herausfinden, überdenken, befehlen, sinnen, bereiten, eingeben, nahelegen

empfehlen, mhd. velhen, felhen*, st. V.: nhd. übergeben (V.), überlassen (V.), empfehlen, anvertrauen; voresprechen*, vorsprechen, vor sprechen, foresprechen*, st. V.: nhd. vorsprechen, vortragen, predigen, ankündigen, vorhersagen, vorschlagen, verlangen, vor anderen sprechen, sprechend vorbringen, empfehlen, voraussagen
-- sich empfehlen in: mhd. zuobieten, zuo bieten, st. V.: nhd. »zubieten«, anbieten, erbötig machen, sich empfehlen in

empfehlen, mnd. bevÐlen, bevelen, bevölen, st. V., sw. V.: nhd. befehlen, Auftrag geben, gebieten, empfehlen, übergeben (V.), anbefehlen, anvertrauen, Amt übertragen (V.)

empfehlen, mnd. rõden (1), raden, radden, st. V.: nhd. »raten«, beraten (V.), beratschlagen, Beschluss fassen, entscheiden, überlegen (V.), anraten, empfehlen, überreden, mitteilen, vorhersagen, erraten (V.), beschließen, verfügen, bewältigen, meistern, herrschen, Gewalt haben, Rat finden, geraten (V.), gedeihen, gelingen, beschaffen (V.), kümmern, versorgen; recommendÐren, sw. V.: nhd. empfehlen, unterstützen

empfehlen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfehlen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

empfehlend, ahd. bifelahantlÆh* 1, Adj.: nhd. empfehlend, lobend, Empfehlungs...; bifolahanlÆh* 2, Adj.: nhd. empfehlend, empfehlenswert, anbefehlend, Empfehlungs...

empfehlend, mhd. bevelhelich, befelhelich*, Adj.: nhd. empfehlend

empfehlend, nhd.: nhd. ; L.: DW

empfehlenswert, ahd. bifolahanlÆh* 2, Adj.: nhd. empfehlend, empfehlenswert, anbefehlend, Empfehlungs...

empfehlenswert, mhd. enpfÏhelich, enphÏhelich, Adj.: nhd. »empfänglich«, empfehlenswert, angenehm

empfehlenswert, mnd. vȫrslachsam*** (1), Adj.: nhd. ratsam, empfehlenswert; vȫrslachsam (2), vorslachsam, Adv.: nhd. rätlich, ratsam, empfehlenswert, ersprießlich, vorteilhaft, nützlich
empfehlenswerth, nhd.: nhd. ; L.: DW

empfehlenswürdig, nhd.: nhd. ; L.: DW

empfehler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfehligen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Empfehlnis, mhd. enpfelhnisse*, enphelhnisse, enphelnus, st. F.: nhd. »Empfehlnis«, Empfehlung

empfehlnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfehlnisbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Empfehlung, got. an-a-fil-h* 6, st. N. (a): nhd. »Anvertrautes«, Empfehlung, Überlieferung

Empfehlung, ae. fÏst-ing, st. F. (æ): nhd. Empfehlung, Vertrauen

Empfehlung, ahd. bifolahanunga* 1, st. F. (æ): nhd. Empfehlung

Empfehlung, mhd. enpfelh*, enphelh, st. M.: nhd. »Empfehl«, Empfehlung; enpfelhnisse*, enphelhnisse, enphelnus, st. F.: nhd. »Empfehlnis«, Empfehlung; enpfelhnüs, enphelnus, st. N.: nhd. Empfehlung; enpfelhunge*, enphelhunge, st. F.: nhd. Empfehlung

Empfehlung, mhd. rõt (1), ræt, st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung

Empfehlung, mhd. vürdernisse, vordernusse, fürdernisse*, fordernusse*, st. F., st. N.: nhd. Förderung, Unterstützung, Hilfe, Hilfsmittel, Beihilfe, Empfehlung, Fürsprache, Erlaubnis, Gestattung

Empfehlung, mnd. bevÐlinge, F.: nhd. Befehl, Beauftragung, amtlicher Auftrag, Übertragung der Vollmacht, Übertragung eines Lehens, Patronat, Empfehlung, Anbefehlung

Empfehlung, mnd. rõtslach, rõtschlach, rõdeslach, M.: nhd. »Ratschlag«, Empfehlung, Vorschlag, Beratung, Verhandlung, Beschluss; recommendõcie, F.: nhd. Empfehlung, Fürsprache

Empfehlung, mnd. vörrõm*, vorrõm, vorrahm, M., N.: nhd. Empfehlung, Entschließung, Übereinkunft, Abkommen, Beschlussfassung, Festsetzung, Entscheidung, Beschluss, Fassung, Entwurf; vörrõminge*, vorrõminge, F.: nhd. Vereinbarung, Übereinkunft, Beschlussfassung, Empfehlung, Anberaumung, Festsetzung, Konzept, Entwurf, Niederschrift, Aufstellung

empfehlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfehlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Empfehlungs..., ahd. bifelahantlÆh* 1, Adj.: nhd. empfehlend, lobend, Empfehlungs...; bifolahanlÆh* 2, Adj.: nhd. empfehlend, empfehlenswert, anbefehlend, Empfehlungs...

empfehlungsbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Empfehlungsschreiben (N.), mnd. vȫrderbrÐf, vȫrderebrÐf, M.: nhd. Empfehlungsschreiben (N.), Geleitsbrief, Förderungsbrief; vȫrderesbrÐf*, vȫrdersbrÐf, M.: nhd. Empfehlungsschreiben (N.), Geleitbrief, Forderungsbrief; vȫrdernissebrÐf, M.: nhd. Empfehlungsschreiben (N.), Förderungsbrief
Empfehlungsschreiben, ahd. lobbuoh* 1, lobabuoh*, lobobuoh*, st. N. (a): nhd. »Lobesbuch«, Empfehlungsschreiben

Empfehlungsschreiben, mhd. vürderbrief, vurderbrief, vuderbrief, vorderbrief, fürderbrief*, furderbrief*, fuderbrief*, st. M.: nhd. »Förderbrief«, Empfehlungsschreiben; vüreschrift*, füreschrift*, vürschrift, fürschrift*, st. F.: nhd. »Fürschrift«, Empfehlungsschreiben

Empfehlungsschreiben, mnd. bÐdebrÐf, M.: nhd. Bittbrief, Empfehlungsschreiben; bÐdelbrÐf, M.: nhd. »Bettelbrief«, Bittbrief, Empfehlungsschreiben

Empfehlungsschreiben, mnd. præmætienbrÐf, præmæcienbrÐf, M.: nhd. Unterstützungsschreiben, Empfehlungsschreiben
-- Vorschlag bzw. Stellungnahme und Empfehlungsschreiben für die Besetzung eines Kirchenamts: mnd. prÐsentõtie, prÐsentõcie, F.: nhd. »Präsentation«?, Vorschlag bzw. Stellungnahme und Empfehlungsschreiben für die Besetzung eines Kirchenamts, Recht jemanden zu einem Kirchenamt vorzuschlagen, Recht zur Besetzung eines Kirchenamts

Empfehlungsschreiben, mnd. vȫrschrift, vorschrift, F.: nhd. Empfehlungsschreiben; vörschrÆvinge*, vorschrÆvinge, vorschrivinge, F.: nhd. schriftliche Verpflichtung, Abmachung, Verschreibung, schriftliches Versprechen, schriftliche Abmachung, Vertrag, Schuldverschreibung, schriftliche Verpfändung, Zuschreibung zum Eigentum, Verfestung, Steckbrief, Schatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Empfehlungsschreiben, Schutzbrief, schriftliche Ächtung

empfehlungsschreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

empfehlungswürdig, nhd.: nhd. ; L.: DW

empfehlungswürdigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

empfindbar, ahd. intfuntanlÆh* 1, infuntanlÆh*, Adj.: nhd. empfindbar, wahrnehmbar

empfindbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

empfindbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfindelei, nhd.: nhd. ; L.: DW

empfindeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

empfinden -- Abscheu empfinden, ahd. leidsamæn* 4, sw. V. (2): nhd. lästern, tadeln, hassen, Abscheu empfinden

empfinden -- Abscheu empfinden, mhd. schiuzen, sw. V.: nhd. Scheu empfinden, Abscheu empfinden, grauen

empfinden -- als Schande empfinden, mhd. schemen (1), sw. V.: nhd. »schämen«, schmähen, schänden, als Schande empfinden

empfinden -- Angst empfinden, mhd. vürhten (1), vurhten, vurten, vörhten, vorhten, vorten, vohten, wohten, vurchten, vorchten, vochten, fürhten*, furhten*, furten*, förhten*, forhten*, furchten*, forchten*, forten*, fochten*, fohten*, wohten, mmd., sw. V.: nhd. fürchten, Furcht empfinden, Angst empfinden, befürchten, Besorgnis empfinden, sich fürchten, in Angst sein (V.), besorgt sein (V.), staunen, Ehrfurcht haben

empfinden -- Beglückung empfinden, mnd. vörlüsten*, vorlüsten, vorlusten, sw. V.: nhd. belustigen, erheitern, erfreuen, froh stimmen, freuen, Lust empfinden, Beglückung empfinden, Freude empfinden, sich ein Vergnügen machen

empfinden -- Besorgnis empfinden, mhd. vürhten (1), vurhten, vurten, vörhten, vorhten, vorten, vohten, wohten, vurchten, vorchten, vochten, fürhten*, furhten*, furten*, förhten*, forhten*, furchten*, forchten*, forten*, fochten*, fohten*, wohten, mmd., sw. V.: nhd. fürchten, Furcht empfinden, Angst empfinden, befürchten, Besorgnis empfinden, sich fürchten, in Angst sein (V.), besorgt sein (V.), staunen, Ehrfurcht haben

empfinden -- Ekel empfinden, an. klÆg-ja (2), sw. V. (1): nhd. Brechreiz fühlen, Ekel empfinden

empfinden -- Ekel empfinden, as. wil‑l‑ion* (2) 1, sw. V. (2): nhd. Ekel empfinden

empfinden -- Ekel empfinden, ahd. 0zurlustisæn 1, sw. V. (2): nhd. ekeln, Ekel empfinden; 5zurlustæn* 6, sw. V. (2): nhd. sich ekeln, sich sträuben, Widerwille zeigen, Ekel empfinden, widerwillig sein (V.), überdrüssig sein (V.); unwillæn* 2, sw. V. (2): nhd. übel werden, erbrechen, sich erbrechen wollen, Ekel empfinden, ekeln, sich ekeln; urgouwisæn* 1, sw. V. (2): nhd. ekeln, verschmähen, Ekel empfinden, Widerwillen empfinden; wullæn* 4, sw. V. (2): nhd. sich ekeln, erbrechen, Ekel empfinden, erbrechen wollen, sich erbrechen

empfinden -- Ekel empfinden, mhd. ? trächeren*, trächern, V.: nhd. Ekel empfinden?; ? traugen, V.: nhd. Ekel empfinden?

empfinden -- Ekel empfinden, mhd. unlüsten*, unlusten, sw. V.: nhd. Widerwillen empfinden, Ekel empfinden; walgen, wolgen, sw. V., st. V.: nhd. »walgen«, rollen, rollen auf, bewegen, wimmeln, wälzen, sich wälzen, wegwälzen, wälzen in, fallen, fallen über, Ekel empfinden, sich erbrechen wollen (V.); walgeren, walgern, welgern, welgeren, welkeren, sw. V.: nhd. »walgern«, wälzen, sich wälzen, sich wälzen in, rollen, bewegen, wimmeln, Ekel empfinden, erbrechen wollen (V.), sich ekeln, sich erbrechen wollen (V.)

empfinden -- Ekel empfinden, mnd. walgen, sw. V.: nhd. »walgen«, kämpfen, ringen, abmühen, übel sein (V.), Ekel empfinden, Widerwillen empfinden; walgeren, mnd.?, sw. V.: nhd. »walgern«, übel sein (V.), Ekel empfinden, Widerwillen empfinden

empfinden -- empfinden lassen, mhd. smecken (1), smacken, sw. V.: nhd. schmecken, schmecken nach, gefallen (V.), kosten (V.) (2), versuchen, genießen, riechen, riechen an, riechen nach, duften, stinken, wittern, in den Genuss kommen von, prüfen, wahrnehmen, erkennen an, zuwider sein (V.), bekommen, empfinden lassen

Empfinden -- Empfinden von Scham, mnd. schõminge, F.: nhd. Schämen (N.), Empfinden von Scham, Beschämung
-- Furcht empfinden: mnd. schǖwen (1), schuwen, schuen, schðwen, schðen, schðien, schuyen, schouwen, schowen, sw. V.: nhd. scheuen, scheu werden, fürchten, Furcht empfinden, schaudern, zurückscheuen, durchgehen, vermeiden, sich hüten, in Acht nehmen, aus dem Weg gehen, meiden, fernbleiben, vorbeugen, verhüten, ablehnen, Widerwillen empfinden, Abscheu empfinden
-- Leid empfinden: mnd. sorgen, sörgen, s²rgen, sw. V.: nhd. sorgen, in Sorge sein (V.), besorgt sein (V.), bekümmert sein (V.), Kummer haben, Leid empfinden, unruhig sein (V.), sich Sorgen machen, bemüht sein (V.), bestrebt sein (V.)
-- Qualen empfinden: mnd. smerten, smarten, sw. V.: nhd. schmerzen, weh tun, Qualen empfinden, Schmerzen verursachen
-- Scham empfinden: mnd. schõmen (1), sw. V.: nhd. sich schämen, Scham empfinden
-- Scheu empfinden: mnd. schræmen, sw. V.: nhd. scheuen, Scheu empfinden, bänglich sein (V.), fürchten
-- Widerwärtiges empfinden: mnd. sǖren (1), sw. V.: nhd. säuern, sauer machen, sauer werden, gären, mürrisch sein (V.), unzufrieden sein (V.), Widerwärtiges empfinden, missmutig werden
-- Widerwillen empfinden: mnd. schǖwen (1), schuwen, schuen, schðwen, schðen, schðien, schuyen, schouwen, schowen, sw. V.: nhd. scheuen, scheu werden, fürchten, Furcht empfinden, schaudern, zurückscheuen, durchgehen, vermeiden, sich hüten, in Acht nehmen, aus dem Weg gehen, meiden, fernbleiben, vorbeugen, verhüten, ablehnen, Widerwillen empfinden, Abscheu empfinden

empfinden -- Freude empfinden, mnd. vörlüsten*, vorlüsten, vorlusten, sw. V.: nhd. belustigen, erheitern, erfreuen, froh stimmen, freuen, Lust empfinden, Beglückung empfinden, Freude empfinden, sich ein Vergnügen machen

empfinden -- Furcht empfinden, mhd. vürhten (1), vurhten, vurten, vörhten, vorhten, vorten, vohten, wohten, vurchten, vorchten, vochten, fürhten*, furhten*, furten*, förhten*, forhten*, furchten*, forchten*, forten*, fochten*, fohten*, wohten, mmd., sw. V.: nhd. fürchten, Furcht empfinden, Angst empfinden, befürchten, Besorgnis empfinden, sich fürchten, in Angst sein (V.), besorgt sein (V.), staunen, Ehrfurcht haben

empfinden -- Geruch empfinden, mhd. riechen (1), st. V.: nhd. rauchen, dampfen, riechen, duften, Geruch empfinden, brennen, dringen aus, dampfen aus, ausgehen von

empfinden -- Grauen empfinden, mnd. grðwelen, grðlen, grǖwelen, sw. V.: nhd. grauen, Grauen empfinden
empfinden -- grausam empfinden, mhd. begrðsen, sw. V.: nhd. grausam empfinden, Grausen empfinden, schaudern, sich scheuen vor

empfinden -- Grausen empfinden, mhd. begrðsen, sw. V.: nhd. grausam empfinden, Grausen empfinden, schaudern, sich scheuen vor

empfinden -- heftiges Verlangen empfinden, mnd. hungeren (1), sw. V.: nhd. hungern, Hunger empfinden, heftiges Verlangen empfinden, Sehnsucht empfinden

empfinden -- hohe Lust empfinden, mnd. wunnen***, sw. V.?: nhd. »wonnen«, hohe Lust empfinden, große Freude verspüren

empfinden -- Hunger empfinden, mnd. hungeren (1), sw. V.: nhd. hungern, Hunger empfinden, heftiges Verlangen empfinden, Sehnsucht empfinden

empfinden -- Liebe empfinden, mhd. minnebewegen***, sw. V.: nhd. Liebe empfinden

empfinden -- Lust empfinden, mnd. vörlüsten*, vorlüsten, vorlusten, sw. V.: nhd. belustigen, erheitern, erfreuen, froh stimmen, freuen, Lust empfinden, Beglückung empfinden, Freude empfinden, sich ein Vergnügen machen; vörlüstigen* (1), vorlüstigen, vorlustigen, vorlostien, sw. V.: nhd. »verlustigen«, belustigen, erheitern, erfreuen, Lust empfinden, Glück finden an, sich gut unterhalten (V.) (1)

empfinden -- mit erneuter Stärke empfinden, mnd. vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen

empfinden -- Nachwehen empfinden, mhd. döuwen (1), douwen, döun, dÏwen, dÏn, dewen, töuwen, touwen, sw. V.: nhd. verdauen, verzehren, Nachwehen empfinden, büßen, sich absondern aus, auflösen

empfinden -- Nachwehen von etwas empfinden, mhd. dewen, döuwen, douwen, sw. V.: nhd. verdauen, verzehren, Nachwehen von etwas empfinden, büßen

empfinden -- Reue empfinden, ahd. riuwan* 15?, st. V. (2a): nhd. bereuen, reuen, Reue empfinden, klagen, jammern, beklagen, zum Mitleid bewegen, schmerzen, trauern

empfinden -- Reue empfinden, mhd. riuwen (1), rðwen, rüewen, rÆwen, riwen, rÐwen, ræwen, st. V.: nhd. dauern (V.) (2), verdrießen, beklagen, reuen, sich schämen, schmerzen, bekümmern, bedauern, Leid tun, ärgern, betrüben, leid sein (V.), sich betrüben, bereuen, Reue empfinden

empfinden -- Scheu empfinden, mhd. schiuhen (1), schiuchen, schiuwen, schðen, schðhen, schðchen, schðwen, sw. V.: nhd. scheu machen, erschrecken, scheuen, sich scheuen, vermeiden, aus dem Weg gehen, meiden, zurückscheuchen vor, fürchten, schrecken, vertreiben, sich scheuen vor, scheuchen, verscheuchen, verjagen, Scheu empfinden; schiuzen, sw. V.: nhd. Scheu empfinden, Abscheu empfinden, grauen

empfinden -- Scheu empfinden, mhd. verschiuhen (1), ferschiuhen*, verschiuwen, ferschiuwen*, sw. V.: nhd. Scheu empfinden

empfinden -- Schmerz empfinden, an. sõ-r-n-a, sw. V. (2): nhd. verwundet werden, Schmerz empfinden

empfinden -- Schmerz empfinden, ae. sõ-r-g‑ian, sw. V. (2): nhd. schmerzen, verwunden, Schmerz empfinden, sich betrüben

empfinden -- Schmerz empfinden, ahd. sÐrazzen* 6, sÐrezzen*, sw. V. (1a): nhd. leiden, schmerzen, kreißen, Schmerz empfinden

empfinden -- Schmerz empfinden, mhd. sweren (3), swern, st. V.: nhd. wehtun, schmerzen, Schmerz empfinden, schwellen, schwären, anschwellen, eitern, beschweren, drücken

empfinden -- Schrecken empfinden, mhd. eisen, sw. V.: nhd. Schrecken empfinden, grausen

empfinden -- Sehnsucht empfinden, mnd. hungeren (1), sw. V.: nhd. hungern, Hunger empfinden, heftiges Verlangen empfinden, Sehnsucht empfinden

empfinden -- starke Abneigung empfinden, ahd. intwerdæn* 9, sw. V. (2): nhd. verachten, verschmähen, starke Abneigung empfinden, geringschätzen, ablehnen

empfinden -- Übelkeit empfinden, ahd. willæn* (1) 6, sw. V. (2): nhd. übel werden, Widerwillen haben, sich erbrechen wollen, Übelkeit empfinden, überdrüssig sein (V.)

empfinden -- Verdruss empfinden, mnd. vörnÆeren* (2), vornÆeren, vornÆgeren, vornigeren, sw. V.: nhd. die Lust verlieren, genug bekommen, Verdruss empfinden, gegen etwas Widerwillen bekommen

empfinden -- Verlangen empfinden, mhd. senen (1), sw. V.: nhd. sich sehnen, sich härmen, Verlangen empfinden, verlangen nach, in Sehnen (N.) versetzen, Sehnsucht haben, sich grämen, befriedigen

empfinden -- Widerwille empfinden, mhd. ungelüsten*, ungelusten, sw. V.: nhd. Widerwille empfinden

empfinden -- Widerwillen empfinden, ahd. urgouwisæn* 1, sw. V. (2): nhd. ekeln, verschmähen, Ekel empfinden, Widerwillen empfinden

empfinden -- Widerwillen empfinden, mhd. unlüsten*, unlusten, sw. V.: nhd. Widerwillen empfinden, Ekel empfinden

empfinden -- Widerwillen empfinden, mnd. walgen, sw. V.: nhd. »walgen«, kämpfen, ringen, abmühen, übel sein (V.), Ekel empfinden, Widerwillen empfinden; walgeren, mnd.?, sw. V.: nhd. »walgern«, übel sein (V.), Ekel empfinden, Widerwillen empfinden

empfinden, idg. *sent-, V.: nhd. gehen, empfinden, wahr​nehmen

empfinden, germ. *anfenþan, st. V.: nhd. empfinden
-- Schmerz empfinden: germ. *sairatjan, germ.?, sw. V.: nhd. Schmerz empfinden

empfinden, ahd. fuolen* 10, sw. V. (1a): nhd. fühlen, empfinden, tasten, streicheln, befühlen, schmeicheln, liebkosen; intfindan* 31, st. V. (3a): nhd. empfinden, fühlen, mitfühlen, finden, wahrnehmen, erfahren (V.), erleiden, kennen, erkennen

Empfinden, ahd. troffanÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Empfinden

Empfinden, mhd. besebelichheit*, besebelichkeit, besebelicheit, st. F.: nhd. Einsicht, Wahrnehmung, Empfinden

empfinden, mhd. beseben, st. V.: nhd. wahrnehmen, empfinden, innehaben, bemerken

Empfinden, mhd. bevindelichheit*, befindelichheit*, bevindelicheit, befindelicheit*, st. F.: nhd. »Befindlichkeit«, Empfindlichkeit, Empfinden, Wahrnehmbarkeit, sinnliche Wahrnehmung, Wohlempfinden, Wohlbefinden, Sicherheit

empfinden, mhd. bevinden (1), befinden*, st. V.: nhd. befinden, urteilen, finden, antreffen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, erkennen, beurteilen, ausfindig machen, kennenlernen, vernehmen, empfinden, sich befinden in, herausfinden, fühlen, bemerken

Empfinden, mhd. bevindunge, befindunge*, st. F.: nhd. Empfindung, Wahrnehmung, Empfinden, Begierde

empfinden, mhd. enpfinden (1), enphinden, entvinden, entfinden*, emvinden, emfinden*, invinden, infinden*, st. V.: nhd. empfinden, fühlen, spüren, bemerken, erfahren (V.)

Empfinden, mhd. enpfinden* (2), enphinden, st. N.: nhd. »Empfinden«

Empfinden, mhd. entsebunge, st. F.: nhd. Sinnen und Trachten, Empfinden

empfinden, mhd. gesmachen, gesmacken, gesmecken, gesmechen, sw. V.: nhd. auskosten, schmecken, gefallen (V.), riechen an, kosten (V.) (2), genießen, empfinden, wittern; gesmecken, sw. V.: nhd. riechen, empfinden, wahrnehmen; hinderdenken, sw. V., an. V.: nhd. »hinterdenken«, sich gedanklich vertiefen in, sich vertiefen in, nachdenken über, empfinden
-- Betrübnis empfinden: mhd. herzenriuwen, st. V.: nhd. »im Herzen reuen«, Betrübnis empfinden
-- Grausen empfinden: mhd. griuselen*, griuseln, sw. V.: nhd. »gruseln«, Grausen empfinden, grausen; grðwen, grðen, sw. V.: nhd. »grauen«, Grausen empfinden, sich vor Grauen aufrichten
-- Reue empfinden über: mhd. geriuwen (1), sw. V.: nhd. Reue empfinden über, bereuen, klagen, Schmerz empfinden, leid tun, gereuen, beschweren, schmerzen, Buße tun, in Angst geraten (V.)
-- Schmerz empfinden: mhd. geriuwen (1), sw. V.: nhd. Reue empfinden über, bereuen, klagen, Schmerz empfinden, leid tun, gereuen, beschweren, schmerzen, Buße tun, in Angst geraten (V.); geriuwesen, sw. V.: nhd. Schmerz empfinden, bereuen, klagen; klagen (1), klõn, klain, klein, sw. V.: nhd. sich klagend gebärden, beklagen, sich beklagen, betrauern, klagen, Klage erheben, Klage führen, Schmerz ausdrücken, Leid ausdrücken, Weh ausdrücken, Schmerz empfinden, jammern, trauern, sich beschweren über, sich beschweren bei, verlangen nach, klagen um, klagen über, bedauern, anzeigen, vorbringen gegen
-- Seelenschmerz empfinden: mhd. jõmeren*, jõmern, jõmren, õmern, sw. V.: nhd. jammern, leid sein (V.), schmerzlich verlangen, Seelenschmerz empfinden, schmerzen, dauern (V.) (2), beklagen, sich sehnen nach, Sehnsucht haben nach, leid tun, betrüben

empfinden, mhd. vüelen (1), vðlen, vãlen, füelen*, fðlen*, fãlen*, sw. V.: nhd. fühlen, wahrnehmen, empfinden, bemerken

Empfinden, mhd. vüelen (2), füelen*, st. N.: nhd. Fühlen, Wahrnehmen, Empfinden, Bemerken

empfinden, mnd. entvinden, entfinden, envinden, sw. V.: nhd. durch Urteil aberkennen, durch Gerichtsspruch aberkennen, finden, erfinden, empfinden
-- Anstoß empfinden: mnd. ergeren, ergern, sw. V.: nhd. verschlechtern, Wert mindern, beschädigen, schädigen, verschlimmern, schmälern, betrüben, kränken, ärgern, benachteiligt werden, Ärgernis empfinden, Anstoß empfinden, schlechter machen, schlechter bereden, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, machtlos werden, Ärgernis geben, Mangel haben, Heerschild niedern, an Wert verlieren, Ärgernis nehmen, Anstoß nehmen
-- Ärgernis empfinden: mnd. ergeren, ergern, sw. V.: nhd. verschlechtern, Wert mindern, beschädigen, schädigen, verschlimmern, schmälern, betrüben, kränken, ärgern, benachteiligt werden, Ärgernis empfinden, Anstoß empfinden, schlechter machen, schlechter bereden, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, machtlos werden, Ärgernis geben, Mangel haben, Heerschild niedern, an Wert verlieren, Ärgernis nehmen, Anstoß nehmen
-- Ehrfurcht empfinden: mnd. entvröchten*, entvrüchten, entvruchten, envrüchten, entvörchten, entvorten, envörchten, envörten, sw. V.: nhd. fürchten, Furcht empfinden, Ehrfurcht empfinden, in Furcht setzen
-- Furcht empfinden: mnd. entvröchten*, entvrüchten, entvruchten, envrüchten, entvörchten, entvorten, envörchten, envörten, sw. V.: nhd. fürchten, Furcht empfinden, Ehrfurcht empfinden, in Furcht setzen
-- Mitleid empfinden: mnd. bebarmen, mnd.?, sw. V.: nhd. bejammern, Mitleid empfinden; entvarmen* (1), entfarmen, envarmen, untfarmen, sw. V.: nhd. erbarmen, Mitleid empfinden; entvermen (1), entfermen, sw. V.: nhd. erbarmen, Mitleid empfinden
-- Schrecken empfinden: mnd. eisen, eysen, sw. V.: nhd. grausen, schaudern, Schrecken empfinden, fürchten, Angst haben

empfinden, mnd. rȫren, rǖren, sw. V.: nhd. rühren, bewegen, in Bewegung setzen, anrühren, berühren, aufrühren, aufwühlen, umrühren, vermischen, anregen (Arzneien), befallen (V.), überkommen (V.), wahrnehmen, empfinden, betreten (V.), angrenzen, sich bis zu einem Punkt erstrecken, ein Ziel erreichen, antreiben, besprechen, anführen, betreffen, betroffen machen, belasten (V.), bedrücken, herkommen, herrühren, verursachen, angehen, gehören zu, ein Thema ansprechen, behandeln, ausführen, Spur des Wildes verfolgen und es stellen
-- Kummer empfinden: mnd. quÐlen, quellen, quõlen, sw. V.: nhd. »quälen«, Schmerz empfinden, seelischen Schmerz empfinden, Kummer empfinden, betrübt sein (V.), seelischen Kummer bereiten, Schaden (M.) zufügen, sich abmühen, leiden, in der Hölle leiden, krank sein (V.), Schmerz zufügen, verletzen, foltern, martern, peinigen
-- Misstrauen empfinden: mnd. missedünken (1), misdünken, misdunken, sw. V.: nhd. nicht recht dünken, Zweifel empfinden, nicht richtig vorkommen, Zweifel wecken, Ungewissheit empfinden, Verdacht schöpfen, Misstrauen empfinden, argwöhnen
-- Mitleid empfinden: mnd. mÐdedægen (1), sw. V.: nhd. mitleiden, mitfühlen, Mitleid empfinden
-- Schmerz empfinden: mnd. quÐlen, quellen, quõlen, sw. V.: nhd. »quälen«, Schmerz empfinden, seelischen Schmerz empfinden, Kummer empfinden, betrübt sein (V.), seelischen Kummer bereiten, Schaden (M.) zufügen, sich abmühen, leiden, in der Hölle leiden, krank sein (V.), Schmerz zufügen, verletzen, foltern, martern, peinigen
-- Schuldgefühl empfinden: mnd. rǖwen (1), rðwen, rouwen, ruen, st. V.?, sw. V.: nhd. reuen, schmerzen, leiden, betrüben, leid tun, bedauern, Unzufriedenheit bereiten, trauern, Schuldgefühl empfinden, die eigenen Sünden anerkennen und bereuen, etwas rückgängig machen (Bedeutung örtlich beschränkt), von etwas zurücktreten (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- seelischen Schmerz empfinden: mnd. quÐlen, quellen, quõlen, sw. V.: nhd. »quälen«, Schmerz empfinden, seelischen Schmerz empfinden, Kummer empfinden, betrübt sein (V.), seelischen Kummer bereiten, Schaden (M.) zufügen, sich abmühen, leiden, in der Hölle leiden, krank sein (V.), Schmerz zufügen, verletzen, foltern, martern, peinigen
-- Ungewissheit empfinden: mnd. missedünken (1), misdünken, misdunken, sw. V.: nhd. nicht recht dünken, Zweifel empfinden, nicht richtig vorkommen, Zweifel wecken, Ungewissheit empfinden, Verdacht schöpfen, Misstrauen empfinden, argwöhnen
-- Zweifel empfinden: mnd. missedünken (1), misdünken, misdunken, sw. V.: nhd. nicht recht dünken, Zweifel empfinden, nicht richtig vorkommen, Zweifel wecken, Ungewissheit empfinden, Verdacht schöpfen, Misstrauen empfinden, argwöhnen

empfinden, mnd. smõken (1), smecken, sw. V.: nhd. »schmecken«, Geschmack besitzen, auf den Geschmackssinn einwirken, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), munden, kosten (V.) (2), empfinden, erfahren (V.), Gefallen erregen, behagen, zusagen, prüfen, zu sich nehmen, genießen, erleiden, sich hingezogen fühlen; tasten, sw. V.: nhd. tasten, durch Berührung sinnlich wahrnehmen, spüren, empfinden, herumtasten, berühren, anrühren, untersuchen, prüfen, versuchen zu ergreifen, anstreben, beteiligen, befassen, in Anspruch nehmen, nutzen, handgreiflich werden
-- Abscheu empfinden: mnd. schǖwen (1), schuwen, schuen, schðwen, schðen, schðien, schuyen, schouwen, schowen, sw. V.: nhd. scheuen, scheu werden, fürchten, Furcht empfinden, schaudern, zurückscheuen, durchgehen, vermeiden, sich hüten, in Acht nehmen, aus dem Weg gehen, meiden, fernbleiben, vorbeugen, verhüten, ablehnen, Widerwillen empfinden, Abscheu empfinden

empfinden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

empfinden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empfinden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

empfindend -- Ekel empfindend, mhd. walgende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »walgend«, rollend, bewegend, wimmelnd, wälzend, fallend, Ekel empfindend, sich erbrechen wollend

empfindend -- große Lust empfindend, mnd. wunnent***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wonnend«, große Lust empfindend

empfindend -- Herzleid empfindend, mhd. jõmerlich, jÏmerlich, gõmerlich, gÐmerlich, Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, Herzeleid erregend, kläglich, leidvoll, Herzleid empfindend, elend, beklagenswert, schmerzlich, kummervoll, traurig, schrecklich; jõmerlÆche, jÏmerlÆche, õmerlÆche, Adv.: nhd. »jämmerlich«, jammervoll, kläglich, leidvoll, Herzleid erregend, Herzleid empfindend, in jammervoller Weise, in beklagenswerter Weise; jõmerlÆchen, õmerlÆchen, Adv.: nhd. »jämmerlich«, jammervoll, kläglich, leidvoll, Herzleid erregend, Herzleid empfindend

empfindend -- nicht empfindend, ahd. unintfindanti* 1, uninfindanti*, (Part. Präs.=) Adj.: nhd. unempfindlich, nicht empfindend

empfindend -- Scham empfindend, mhd. schamende, schemende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Scham empfindend, sich schämend, Scham erweckend, beschämend, schamhaft, zurückhaltend, schüchtern, zaghaft, scheu, beschämt, erniedrigend

empfindend -- Scham empfindend, mnd. schõmeren*, schamerne, mnd.?, Adj.: nhd. schämend, Scham empfindend

empfindend -- Widerwillen empfindend, ahd. ungilustÆg* 2, Adj.: nhd. unlustig, widerwillig, Widerwillen empfindend

empfindend, mhd. bevindelich, befindelich*, bevintlich, befintlich*, bevüntlich, befüntlich*, Adj.: nhd. »befindlich«, empfindend, empfindlich, gewiss, erfassbar, wahrnehmbar, sinnlich spürbar; bevindelÆche, befindelÆche*, bevintlÆche, befintlÆche*, bevüntlÆche, befüntlÆche, Adv.: nhd. »befindlich«, empfindend, empfindlich, gewiss, fühlbar, spürbar, erfassbar, erfahrbar, wahrnehmbar, sinnlich spürbar
-- Herzleid empfindend: mhd. õmerlich, Ïmerlich, Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, Herzleid erregend, kläglich, leidvoll, Herzleid empfindend, sehnsuchtsvoll klagend, trauervoll, elend, beklagenswert, schmerzlich, kummervoll, traurig, schrecklich

empfindend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Empfindender -- Schmerz Empfindender, mhd. swerede*, swerde, sw. M., st. F.: nhd. Schmerz, Leid, Leibesschmerz, Schmerz Empfindender, Leidender, Bedrängnis, Qual

Empfindens -- des Empfindens unfähig, ahd. unbiwaræt* 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. taub, des Empfindens unfähig, stumpfsinnig

empfinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

empfindet -- leichter Schlaf mit offenen Augen bei dem man die Vorgänge empfindet, mnd. hõsenslõp, M.: nhd. »Hasenschlaf«, leichter Schlaf mit offenen Augen bei dem man die Vorgänge empfindet

empfindet -- vor dem man Scheu oder Abscheu empfindet, mhd. (schiuhelinc, st. M.: nhd. Scheuchender, Scheu Ausstrahlender, (vor dem man Scheu oder Abscheu empfindet))

empfindler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

empfindlerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfindlich, ae. sõ-r‑cren, Adj.: nhd. schmerzlich, empfindlich

empfindlich, ahd. 1zurdil* 2, Adj.: nhd. ungeduldig, empfindlich; intfindanti*, Part. Präs.=Adj.: nhd. empfindlich

empfindlich, ahd. intfindlÆh* 1, infindlÆh*, Adj.: nhd. »empfindlich«, leidend

empfindlich, mhd. bevindelich, befindelich*, bevintlich, befintlich*, bevüntlich, befüntlich*, Adj.: nhd. »befindlich«, empfindend, empfindlich, gewiss, erfassbar, wahrnehmbar, sinnlich spürbar; bevindelÆche, befindelÆche*, bevintlÆche, befintlÆche*, bevüntlÆche, befüntlÆche, Adv.: nhd. »befindlich«, empfindend, empfindlich, gewiss, fühlbar, spürbar, erfassbar, erfahrbar, wahrnehmbar, sinnlich spürbar

empfindlich, mhd. enpfindic***, Adj.: nhd. »empfindlich«; enpfintlich, enphintlich, Adj.: nhd. »empfindlich«, mitfühlend, spürbar

empfindlich, mhd. verwertenlich, verwartenlich, ferwertenlich*, Adj.: nhd. verderblich, verdorben, verderbend, empfindlich, wertlos; verwundenlich, ferwundenlich*, Adj.: nhd. empfindlich, eingeschränkt
-- für den Zügel empfindlich: mhd. zugeweich, Adj.: nhd. schwank, biegsam, für den Zügel empfindlich, weichmäulig

empfindlich, mnd. bevintlÆk, Adj.: nhd. bemerkbar, nachweisbar, empfindlich; bevintlÆken, Adv.: nhd. bemerkbar, nachweisbar, empfindlich; bitter, Adj.: nhd. bitter, unschmackhaft, schneidend, erbittert, empfindlich, schmerzhaft, heftig, streng, scharf

empfindlich, mnd. klÐnich*, klÐnik, klÐnic, kleinic, Adj.: nhd. zart, fein, dünn, weich, empfindlich; klÐnlÆk, kleinlik, klÐnelÆk, kleinelÆk, Adj.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt; klÐnlÆken, kleinliken, Adv.: nhd. zierlich, zart, weich, empfindlich, schwächlich, jugendlich, kindlich, zärtlich, weichlich, verwöhnt

empfindlich, mnd. tart, Adj.: nhd. zart, verwöhnt, verzärtelt, schwach, empfindlich, fein, edel; tÐder, Adj.: nhd. zart, anmutig, schwach, schwächlich, empfindlich

empfindlich, mnd. vÆs, fÆs, Adj.: nhd. eklig, ekelhaft, peinlich, unangenehm, wählerisch, empfindlich, prüde

empfindlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW : Luther

empfindlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW : Luther

empfindlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Empfindlichkeit -- Empfindlichkeit einer alten Wunde für Wetteränderung, afries. we-der‑wa-nd-el‑inge 28, we-der‑wo-nd-el‑inge, we-der-won‑nd-l‑onga, st. F. (æ): nhd. Wetterfühlig​keit, Empfindlichkeit einer alten Wunde für Wetteränderung

Empfindlichkeit, mhd. bevindelichheit*, befindelichheit*, bevindelicheit, befindelicheit*, st. F.: nhd. »Befindlichkeit«, Empfindlichkeit, Empfinden, Wahrnehmbarkeit, sinnliche Wahrnehmung, Wohlempfinden, Wohlbefinden, Sicherheit

empfindlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

empfindling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

empfindlos, nhd.: nhd. ; L.: DW

empfindnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfindsam -- stärker empfindsam, mnd. innich (1), Adj.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adj.), treu, innig liebend, inbrünstig, herzlich, gottgeweiht; innich (2), Adv.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adv.), treu, innig liebend, inbrünstig, inständig, herzlich, gottgeweiht

empfindsam, mhd. sinnic, sinnec, Adj.: nhd. verständig, besonnen (Adj.), klaren Sinnes seiend, bedächtig, bei Verstand seiend, nicht irrsinnig, verständig, weise, klug, sinnreich, empfindsam, zurechnungsfähig

empfindsam, nhd.: nhd. ; L.: DW

Empfindsamkeit, mhd. minneclicheit, minniclicheit*, st. F.: nhd. Zärtlichkeit, Empfindsamkeit, Gefühl; minnelichheit*, minnelicheit, minnelÆcheit, minlicheit, st. F.: nhd. Zärtlichkeit, Empfindsamkeit, Gefühl

empfindsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfindsamkeitskrankheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfindselig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Empfindung -- eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Empfindung -- eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Empfindung -- Empfindung von Not, mnd. jõmer, jamer, jammer, M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer

Empfindung -- schlechte Empfindung, mnd. vördacht* (1), vordacht, F.: nhd. Verdenken, Bösesein, schlechte Empfindung, Erbitterung, Verdacht, Argwohn

Empfindung -- Schmerz oder stechende Empfindung verursachen, mnd. prickelen, prikelen, preckelen, sw. V.: nhd. »prickeln«, stechen, zwicken, Schmerz oder stechende Empfindung verursachen, beunruhigen, belasten

Empfindung -- tiefe Empfindung, mnd. prÐkel, prÐkele, M.: nhd. stechende Spitze, Stachel, Dorn, spitzer Stab, Sporn, Aalharke, Aalstecher, Punktiereisen, Pickel, tiefe Empfindung, seelischer Schmerz, Unruhe; prÐkelinge, F.: nhd. Stechen, Reizung, Verletzung, Schmerz, Verwundung, tiefe Empfindung

Empfindung, ahd. bifuntnussidÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Findung«, Erfahrung, Erfindung, Empfindung, Gefühl, Wahrnehmung; dolunga* 13, st. F. (æ): nhd. Leiden, Dulden, Empfindung, Leidensfähigkeit; intfuntnussida* 2, infuntnussida*, st. F. (æ): nhd. Empfindung, Wahrnehmung, Sinneswahrnehmung, Gefühl; stungida* 4, st. F. (æ): nhd. Leiden, Empfindung, Antrieb, Eingebung, Punkt
-- Empfindung bewirkend: ahd. dolamahhÆg* 1, dolamachÆg*, Adj.: nhd. »leidensfähig«, geduldig, Empfindung bewirkend
-- heftige Empfindung: ahd. muotigÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Gemütsbewegung, Wut, heftige Empfindung, Leidenschaftlichkeit, Erregung

Empfindung, ahd. intfindida* 1, infindida*, st. F. (æ): nhd. »Empfindung«, Mitleid, Mitleiden; intfuntnussi* 1?, infuntnussi*, st. N. (ja)?: nhd. »Empfindung«, Wahrnehmung, Sinn, Sinneswahrnehmung, Wahrnehmen; intfuntnussÆ* 1?, infuntnussÆ*, sw. F. (Æ)?: nhd. »Empfindung«, Wahrnehmung, Sinn, Sinneswahrnehmung

Empfindung, mhd. bevindunge, befindunge*, st. F.: nhd. Empfindung, Wahrnehmung, Empfinden, Begierde; enpfindunge, enphindunge, empfindunge, st. F.: nhd. Empfindung; entpfintlichheit*, enpfintlicheit, enpfintlichkeit, enphintlÆcheit, st. F.: nhd. Empfindung, Mitgefühl; entpfintlichheit*, enpfintlicheit, enpfintlichkeit, enphintlÆcheit, st. F.: nhd. Empfindung, Mitgefühl

Empfindung, mhd. gesmac (2), gesmach, st. M.: nhd. Geruch, Geschmack, Geschmackssinn, Duft, Gestank, Gefühl, Empfindung; Ændruc, st. M.: nhd. Eindruck, Empfindung, Wirkung, Einwirkung, Idee

Empfindung, mhd. vüele, vðle, füele*, fðle*, st. F.: nhd. »Fühle«, Fühlen, Gefühl, Empfindung, Kosten (N.), Wahrnehmen; vüelunge, füelunge*, st. F.: nhd. »Fühlung«, Gefühl, Empfindung
-- angenehme Empfindung: mhd. woltuon (2), woletuon, waletuon, waltuon, st. N.: nhd. gutes Tun, gute Tat, Wohltat, Wohltun, angenehme Empfindung

Empfindung, mnd. smak (1), M.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Schmecken, Genießen, Geschmackssinn, Appetit, besondere Wirkung die von etwas ausgeht, Urteilsvermögen, Gefühl, Empfindung, Gefallen, Lust, Genuss, Verlangen, Neigung; smõke, F.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschmackssinn, Urteilsvermögen, Empfindung, Gefühl, Lust, Genuss, Behagen, Verlangen
-- durch Berühren verursachte sinnliche Empfindung: mnd. tast (1), M.: nhd. »Tasten« (N.) Berührung, durch Berühren verursachte sinnliche Empfindung, Griff, Übergriff, Angriff
-- feurige Empfindung: mnd. sÐlenvǖr, N.: nhd. »Seelenfeuer«, feurige Empfindung
empfindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

empfindungsbezeugung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfindungsdrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

empfindungsfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfindungsfülle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfindungsgerecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

empfindungsgrille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Empfindungskraft, mhd. muot (1), mðt, mæt, st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung

empfindungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfindungslaut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

empfindungslos -- empfindungslos machen, mhd. touben, töuben, douben, sw. V.: nhd. betäuben, blenden, bedrängen, vernichten, entmachten, unterdrücken, vertreiben von, bringen um, taub werden, zum Schweigen bringen, taub machen, empfindungslos machen, abstumpfen, dämpfen, kraftlos machen, töten

empfindungslos, germ. *dauba-, *daubaz, Adj.: nhd. taub, betäubt, empfindungslos
-- empfindungslos werden: germ. *daubanæn?, germ.?, sw. V.: nhd. empfindungslos werden, abstumpfen

empfindungslos, ahd. toub* 22, Adj.: nhd. taub, stumpf, empfindungslos, tonlos, unsinnig; unfuristentÆg* 1, unfuristantÆg*, Adj.: nhd. unverständig, empfindungslos, gefühllos; ungilÆdiglÆhho* 1, ungilÆdiglÆcho*, Adv.?: nhd. ohne dabei zu leiden, empfindungslos; unintfindantlÆhho* 2, unintfindantlÆcho*, uninfindantlÆhho*, Adv.: nhd. gefühllos, empfindungslos; unintfuntan* 3, uninfuntan*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unempfunden, gefühllos, empfindungslos, unempfindlich; unintfuntanlÆh* 2, uninfuntanlÆh*, Adj.: nhd. unempfindlich, gefühllos, empfindungslos

empfindungslos, nhd.: nhd. ; L.: DW

Empfindungsloser, mhd. toube (1), sw. M.: nhd. Tauber (M.) (2), Dummer, Empfindungsloser, Stumpfsinniger

Empfindungslosigkeit, germ. *daubÆ-?, *daubÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Empfindungslosigkeit; *daubiþæ?, *daubeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Empfindungslosigkeit

Empfindungsvermögen, mhd. enpfindicheit*, enphindecheit, st. F.: nhd. Empfindungsvermögen

empfindungsvermögen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

empfindungsvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

empfindungsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

empfindungswerkzeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

empfindungswerth, nhd.: nhd. ; L.: DW

empfindungszweck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

empfliehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

empfohlen, mhd. enpfolhen*, enpholhen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »empfohlen«

empfremden, nhd.: nhd. ; L.: DW

empfunden -- als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, mnd. swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

empfunden, ahd. intfuntan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. empfunden

empfundene -- unrein empfundene Körperteile, mnd. proi*, proy, proyg, proei, proie, N.: nhd. gemeines niederes Volk, Haufe, Haufen, Pöbel, unrein empfundene Körperteile, Genitalien

emphatisches -- emphatisches ja, an. (jð-r (2), Adv.: nhd. (emphatisches) ja)

empinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

emplöszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

empoeren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empoerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empoerungordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

empor -- durch die Meeresbewegung empor bringen, mnd. upebben, mnd.?, sw. V.: nhd. durch die Meeresbewegung empor bringen, auswerfen (von Quellen)

empor..., ahd. ðfir, Präf.: nhd. empor..., aufer..., auf..., er...

empor, idg. *Èd-, Adv.: nhd. empor, hinauf, hinaus; *Èds, Adv.: nhd. empor, hinauf, hinaus

empor, germ. *bura-? (2), *buraz, germ.?, Adj.: nhd. empor, hoch

empor, ahd. frambõro 4, Adv.: nhd. obenan, empor, bezeichnenderweise, eindeutig, in die Höhe; ðf 44, Adv., Präp., Präf.: nhd. hinauf, auf, empor, herauf, aufwärts, oben, obenauf, er...

empor, mhd. enbore, enbor, embor, Adv.: nhd. empor, in der Höhe, in die Höhe

empor, mhd. übersich, Adv.: nhd. hinauf, empor, hoch

empor, mnd. hÐrvȫr, Adv.: nhd. hervor, heraus, nach vorn, vorwärts, empor; hÐrvȫre, Adv.: nhd. hervor, heraus, nach vorn, vorwärts, empor; hÐrvært, Adv.: nhd. hervor, heraus, nach vorn, vorwärts, empor
empor, nhd., Adv.:: nhd. ; L.: DW : Luther

empor, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

emporarbeiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporbauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporbäumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporbeben, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporbewegen, mnd. upwÐgen* (1), upwegen, mnd.?, sw. V.: nhd. emporbewegen, aufheben

emporblähen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporblasen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporbleiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporblicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporblühen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporbranden, ahd. ðzzessæn* 1, sw. V. (2): nhd. aufwogen, aufwallen, emporbrausen, emporbranden

emporbrausen, ahd. ðzzessæn* 1, sw. V. (2): nhd. aufwogen, aufwallen, emporbrausen, emporbranden

emporbrausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporbrechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporbringen -- sich emporbringen, mhd. ðfen (1), ðffen, sw. V.: nhd. emporheben, erheben, erhöhen, errichten, anhäufen, aufhäufen, sich emporbringen, wachsen (V.) (1), aufsteigen, sich erheben, sich mehren

emporbringen, mnd. hÐrvȫrbrÐken, st. V.: nhd. emporbringen, vorwärts kommen; hÐrvȫrebrÐken, st. V.: nhd. emporbringen, vorwärts kommen
emporbringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporbrüllen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporbürgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

empordampfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

empordanken, nhd.: nhd. ; L.: DW

empordonnern, nhd.: nhd. ; L.: DW

empordrang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

empordrängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

empordringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Empore -- Empore in der Kirche, mhd. bor (2), st. F., st. M.: nhd. oberer Raum, Empore in der Kirche, Höhe, Anhöhe; borbüne, st. F.: nhd. Emporkirche, Empore in der Kirche

Empore -- Empore in der Kirche, mnd. hangelkõmer, hangelkamer, F.: nhd. hölzerner Verschlag unter den Hauptbalken befestigt und aufgehängt sind, Schlafstelle für das Gesinde, Gallerie im städtischen Hause an der die Schlafkammern liegen, Gallerie in der Kirche, Empore in der Kirche

Empore, mnd. pricke (3), F.: nhd. Kirchenempore, Empore

emporeiland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

emporeilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

empören -- sich empören gegen, mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

empören -- sich empören über, ahd. 5zurnen 32, sw. V. (1a): nhd. zürnen, sich empören, zürnen über, sich empören über, sich entrüsten, sich ereifern, sich erzürnen

empören -- sich empören, ahd. 5zurnen 32, sw. V. (1a): nhd. zürnen, sich empören, zürnen über, sich empören über, sich entrüsten, sich ereifern, sich erzürnen; irheffen* 116, irheven*, irhefen*, st. V. (6): nhd. erheben, erhöhen, beginnen, heben, emporheben, hochheben, preisen, aufheben, setzen, ablenken, veranstalten, ins Werk setzen, unternehmen, anheben, überheblich werden, sich erheben, sich aufmachen, sich begeben, sich empören, überheblich sein (V.), überheblich machen, stolz machen, aufgären machen, überführen, entstehen

empören -- sich empören, mnd. entbȫren (1), entboren, enbȫren, enboren, embȫren, empȫren, sw. V.: nhd. sich erheben, sich empören
empören -- sich empören, mnd. vörhÐven* (1), vorhÐven, vorheven, vorhõven*, vorhaven, vorheffen, st. V.: nhd. heben, emporheben, anheben, erhöhen, höher stellen, besser stellen, nach oben bringen, zu Ehren bringen, befördern, aufheben, abschaffen, hochziehen (Segel), heilig sprechen, überheben, freimachen, entledigen, aufsteigen, erholen, gesund werden, aufbranden (See [F.]), Aufstand machen, sich empören, aufbegehren, sich setzen gegen, beginnen, eintreten, geschehen, entstehen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, aufbrechen, losschlagen, sich wegheben, sich entfernen, sich überheben, überheblich werden

empören, ae. õ-w’-nd-an, sw. V. (1): nhd. abwenden, entfernen, empören, verändern, verdrehen, übersetzen (V.) (2), wegdrehen, abreisen, zurückkehren, unterwerfen

empören, mhd. ðfstriuzen, ðf striuzen, sw. V.: nhd. sich erheben, empören
-- sich empören: mhd. ðferbãren, ðf erbãren, sw. V.: nhd. erheben, sich empören; ðfwerfen, ðf werfen, st. V.: nhd. aufwerfen, aufschlagen, aufwirbeln, erheben, hochwerfen, strecken, ausholen zu, zücken, ausheben, zurückwerfen, aufgeben, auferlegen, umwenden, auftun, öffnen, aufkommen, gebräuchlich werden, sich empören, zu werfen beginnen; vernoijieren, vernoieren, vernoigieren, vernægieren, fernoijieren*, fernoieren*, fernoigieren*, vernægieren*, sw. V.: nhd. »verneinen«, leugne, verleugnen, leugnend werden, vom Christentum abfallen, sich empören, sich erheben, den Kampf aufnehmen, sich entfernen von
-- sich empören gegen: mhd. vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.)

empören, mhd. enbãren, sw. V.: nhd. erheben, sich erheben, empören, sich losmachen von, sich wenden gegen, emporschwingen
-- sich empören: mhd. belgen (1), pelgen, st. V.: nhd. »belgen«, aufschwellen, zürnen, sich erzürnen, sich empören, zornig werden über, erzürnen

empören, mnd. strÐven, sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen; strǖven, struven, sw. V.: nhd. sträuben, widerstreben, wehren, weigern, empören, aufwirbeln

empören, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

empörend, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporentzücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Empörer, mhd. kibelezÏre, kibelzÏre, st. M.: nhd. Empörer

Empörer, mnd. schichtmÐkÏre*, schichtmÐker, M.: nhd. Aufruhrstifter, Unruhestifter, Empörer

empörer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

emporergieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporerheben, nhd.: nhd. ; L.: DW

empörerisch, mnd. wedderbruchtich, mnd.?, Adj.: nhd. auflehnend, widerspenstig, empörerisch

empörerisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

emporflammen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporflattern, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporflehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporfliegen, ahd. hinaðffliogan* 1, st. V. (2a): nhd. hinauffliegen, emporfliegen, aufsteigen

emporfliegen, mhd. ðfvliegen, ðf vliegen, ðffliegen*, st. V.: nhd. auffliegen, sich in die Luft erheben, sich emporschwingen, in die Höhe fliegen, emporfliegen, hinauffliegen

Emporfliegen, mhd. ðfvluc, ðffluc*, st. M.: nhd. »Aufflug«, Emporsteigen, Emporfliegen

emporfliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporflieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporfüllen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporgehen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

emporgerichtet -- gerade emporgerichtet, mnd. strak (1), strack, Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig

emporgerichteten -- bei der die Mannen den emporgerichteten Speer des Herrn mit ihren Speeren berührten, an. võpn-a-tak, st. N. (a): nhd. »Waffenberührung«, Huldigung, bei der die Mannen den emporgerichteten Speer des Herrn mit ihren Speeren berührten

emporgerückt -- emporgerückt werden, mhd. ðfswÏren, sw. V.: nhd. emporgerückt werden

Emporgeschossenes, idg. *ernos‑, Sb.: nhd. Emporgeschossenes

emporgieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporgreifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporgrünen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporhalten, got. uf-hab-an* 1, sw. V. (3): nhd. aufheben, emporhalten

emporhalten, ahd. inthabÐn 53, sw. V. (3): nhd. zurückhalten, festhalten, enthalten (V.), ausharren, halten, erhalten (V.), versorgen, unterstützen, stützen, einnehmen, tragen, ertragen (V.), auf sich nehmen, harren, sich einer Sache enthalten, ablassen, sich zurückhalten, unterlassen (V.), sich aufhalten, emporhalten, standhalten; ðfhaben* 1, sw. V. (1b): nhd. emporhalten, aufrichten, stützen; ðfhabÐn* 2, sw. V. (3): nhd. emporhalten, aufrichten

emporhalten, mhd. ðflüften*, ðf lüften, sw. V.: nhd. »auflüften«, emporhalten

emporhalten, mnd. uphælden*, upholden, mnd.?, st. V.: nhd. »aufhalten«, aufhören, emporhalten, Finger zum Schwur emporhalten, beherbergen, unterhalten (V.), beschützen, erhalten (V.), bewahren, halten, hemmen, hindern, verzögern, fristen, anhalten, festhalten, in Beschlag nehmen, sich widersetzen
-- Finger zum Schwur emporhalten: mnd. uphælden*, upholden, mnd.?, st. V.: nhd. »aufhalten«, aufhören, emporhalten, Finger zum Schwur emporhalten, beherbergen, unterhalten (V.), beschützen, erhalten (V.), bewahren, halten, hemmen, hindern, verzögern, fristen, anhalten, festhalten, in Beschlag nehmen, sich widersetzen
-- Finger zum Schwur emporhalten oder auflegen: mnd. upstõven*, upstaven, mnd.?, sw. V.: nhd. Finger zum Schwur emporhalten oder auflegen

emporhalten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

emporhaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

emporhauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporheben, an. brett-a, sw. V. (1): nhd. emporheben, aufrichten; fley-t-a, sw. V. (1): nhd. treiben lassen, lüften, emporheben; of-r-a, sw. V. (2): nhd. emporheben, schwingen

emporheben, afries. til-l-a 6, sw. V. (1): nhd. heben, emporheben; up‑til-l-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. emporheben

emporheben, ahd. gifordaræn* 11, sw. V. (2): nhd. fördern, empfehlen, befördern, emporheben, ernennen; intheffen* 4, intheven*, inthefen*, st. V. (6): nhd. aufrecht halten, erheben, emporheben, hochheben, hochhalten, wegheben, befreien; irheffen* 116, irheven*, irhefen*, st. V. (6): nhd. erheben, erhöhen, beginnen, heben, emporheben, hochheben, preisen, aufheben, setzen, ablenken, veranstalten, ins Werk setzen, unternehmen, anheben, überheblich werden, sich erheben, sich aufmachen, sich begeben, sich empören, überheblich sein (V.), überheblich machen, stolz machen, aufgären machen, überführen, entstehen; ubarheffen* 11, ubarheven*, ubarhefen*, st. V. (6): nhd. »überheben«, übergehen, übersteigen, sich überheben, eitel sein (V.), emporheben, entheben, auslassen; ðfburien* 9, ðfburren*, sw. V. (1b): nhd. aufheben, aufrichten, aufwallen, in die Höhe heben, emporheben, sich aufbäumen; ðfheffen* 37, ðfheven*, ðfhefen*, st. V. (6): nhd. aufheben, erheben, emporheben, aufrichten, erhöhen, setzen, Segel setzen, sich aufmachen; ðfirburien* 9, ðfirburren*, sw. V. (1b): nhd. aufheben, erheben, erregen, emporheben; ðfirheffen* 18, ðfirheven*, ðfirhefen*, st. V. (6): nhd. aufheben, in die Höhe heben, erheben, emporheben, erhöhen; ðfrekken* 3, ðfrecken*, sw. V. (1a): nhd. »aufrecken«, aufsteigen, herausstrecken, hervorragen lassen, emporheben

emporheben, mhd. ðfdringen, ðf dringen, ðftringen, st. V.: nhd. sich erheben, emporsprudeln, emporheben, aufsteigen, aufgehen, dringen durch; ðfen (1), ðffen, sw. V.: nhd. emporheben, erheben, erhöhen, errichten, anhäufen, aufhäufen, sich emporbringen, wachsen (V.) (1), aufsteigen, sich erheben, sich mehren; ðfziehen, ðf ziehen, st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen; zuoheben*, zuo heben, st. V.: nhd. »zuheben«, emporheben
-- emporheben zu: mhd. ðfswenken, ðf swenken, sw. V.: nhd. »aufschwenken«, emporheben zu

emporheben, mhd. erwegen (1), irwegen, st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu; erwegen (2), sw. V.: nhd. erheben, sich neigen auf, bewegen, erregen, hervorrufen, aufbieten, erschüttern, aufregen, erregen, helfen, sich verwenden für, emporheben, anregen, antreiben, veranlassen

emporheben, mhd. lüften, sw. V.: nhd. »lüften«, in die Luft heben, aufheben, emporheben, jemandem gestatten

emporheben, mnd. erhÐven, irhÐven, vorhÐven, st. V.: nhd. erheben, aufheben, hochheben, emporheben, herausheben, Zoll erheben, Schatzung erheben, errichten, begründen, wieder aufrichten, wieder erstehen lassen, erneuern (eine verfallene Gildezugehörigkeit), wieder aufbauen, anheben, beginnen, preisen, einer Sache entheben, überheben, verschonen, erheben, sich verlassen (V.) auf etwas, der Welt entrückt werden (vom Tode der Heiligen), heilig sprechen

emporheben, mnd. hennÐmen, st. V.: nhd. hinnehmen, sich abfinden, fortnehmen, hinwegnehmen, emporheben; hÐren (3), sw. V.: nhd. emporheben, erheben, erhaben machen, ehren, Garant für Lehnsbesitz sein (V.); hÐven (1), heven, heffen, st. V., sw. V.: nhd. heben, emporheben, aufheben, anheben, anfangen, erheben, abheben, beginnen, sich erheben, sich begeben, lieben, in die Höhe heben

emporheben, mnd. uplichten, mnd.?, sw. V.: nhd. aufheben, emporheben; vörhangen* (1), vorhangen, st. V.: nhd. aufhängen, henken, geschehen lassen, verhängen, zulassen, hinaufziehen, festbinden, verknüpfen, emporheben, verzücken, hängen bleiben, sich hinziehen; vörhÐven* (1), vorhÐven, vorheven, vorhõven*, vorhaven, vorheffen, st. V.: nhd. heben, emporheben, anheben, erhöhen, höher stellen, besser stellen, nach oben bringen, zu Ehren bringen, befördern, aufheben, abschaffen, hochziehen (Segel), heilig sprechen, überheben, freimachen, entledigen, aufsteigen, erholen, gesund werden, aufbranden (See [F.]), Aufstand machen, sich empören, aufbegehren, sich setzen gegen, beginnen, eintreten, geschehen, entstehen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, aufbrechen, losschlagen, sich wegheben, sich entfernen, sich überheben, überheblich werden; vörhȫgen* (1), vorhȫgen, verhȫgen, sw. V.: nhd. erhöhen, höher bauen, aufhöhen, auffüllen, nachfüllen, höher setzen, steigern, verteuern, vermehren, vervollkommnen, erheben, emporheben, zu Ehren bringen, in einen höheren Stand erheben, in den Himmel aufnehmen, heilig sprechen, auszeichnen, rühmen, preisen, verherrlichen, hochsteigen, emporkommen

emporheben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Emporhebung, mnd. lichtinge (3), F.: nhd. Emporhebung, Aufhebung, Hochziehen

Emporhebung, mnd. vörhÐvinge*, vorhÐvinge, F., M.: nhd. Erhebung, Erhöhung, Emporhebung, Kanonisation, Aufheben, Aufhebung, Behebung, Erleichterung, Überhebung, Überheblichkeit, Stolz

emporhelfen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

emporhorchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporhüpfen, mhd. ðfhupfen, ðfhüpfen, ðf hüpfen, sw. V.: nhd. »aufhupfen«, aufhüpfen, emporspringen, emporhüpfen, herbeispringen zu

emporhüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

empörisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporjauchzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporkeichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporkeimen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Emporkirche, mhd. borbüne, st. F.: nhd. Emporkirche, Empore in der Kirche; borkirche, st. F.: nhd. Emporkirche

Emporkirche, mhd. lecter, lector, st. M.: nhd. Lesepult auf dem Chore der Kirche, Lesepult, Lettner, Chor in der Kirche, Emporkirche

emporkirche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

emporklettern, mnd. klauweren, klaweren, sw. V.: nhd. mit den Händen greifen, sich anklammern, klettern, emporklettern

emporklimmen, mnd. upklimmen, mnd.?, sw. V.: nhd. emporklimmen

emporklimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Emporkommen, an. up-p-ga-ng-r, st. M. (a): nhd. Aufstieg, Emporkommen

emporkommen, ahd. ðzirsliofan* 1, st. V. (2a): nhd. auftauchen, emporkommen; ðzsliofan* 1, st. V. (2a): nhd. »ausschlüpfen«, auftauchen, hervorkommen, emporkommen; ðzswellan* 1, st. V. (3b): nhd. hervorschwellen, auftauchen, emporkommen

emporkommen, mhd. vürebrechen*, vürbrechen, vür brechen, fürebrechen*, st. V.: nhd. »fürbrechen«, hervorbrechen, ausbrechen, sich zeigen, aufbrechen, emporkommen, einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen wurde in die Fährte legen

emporkommen, mnd. rÆsen (1), st. V.: nhd. sich von oben nach unten bewegen, fallen, abfallen, ausfallen, sich von unten nach oben bewegen, sich erheben, steigen, emporkommen, hervorkommen, aufgehen, auflaufen, sich zeigen, aufsteigen, mehr werden, aufkommen, entstehen, sich aufwärts bewegen, sich ausbreiten, verbreiten

emporkommen, mnd. stÆgen (1), st. V.: nhd. steigen, sich erheben, in die Höhe gehen, nach oben gehen, nach unten gehen, Hindernis bewältigen, im Wert steigen, an Macht zunehmen, ersteigen, erklimmen, besteigen, erstürmen, aufsteigen, emporkommen, emporsteigen (religiös), steigern, erhöhen, anwachsen, zunehmen

emporkommen, mnd. upkæmen*, upkomen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufkommen«, hinaufkommen, emporkommen, erwachen, aufstehen, entstehen, entspringen, herkommen, herstammen, einkommen von Geldern bzw. Renten, aufgeschlossen werden, geöffnet werden; upstÆgen*, upstigen, mnd.?, st. V.?: nhd. aufsteigen, steigen, sich erheben, emporkommen, entstehen; ðtspringen, mnd.?, st. V.: nhd. auftauchen, zum Auftauchen bringen, emporkommen; vörhȫgen* (1), vorhȫgen, verhȫgen, sw. V.: nhd. erhöhen, höher bauen, aufhöhen, auffüllen, nachfüllen, höher setzen, steigern, verteuern, vermehren, vervollkommnen, erheben, emporheben, zu Ehren bringen, in einen höheren Stand erheben, in den Himmel aufnehmen, heilig sprechen, auszeichnen, rühmen, preisen, verherrlichen, hochsteigen, emporkommen

Emporkommen, mnd. vörrÐs*, vorrÐs, F.?: nhd. Erhebung, Emporkommen, Aufkommen

emporkommen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

emporkömmling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

emporkräuseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporkrausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporkriechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporkünsteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporlächeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporlassen, mhd. ðflõzen, ðf lõzen, ðflõn, st. V., red. V.: nhd. auflassen, emporlassen, aufstehen lassen, im Stich lassen, aufgeben, hinterlassen (V.), feierlich aufgeben, in eines anderen Hand übergeben (V.), aufsteigen, sich lichten, aufstehen, hinaufziehen lassen, übergeben (V.), in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von

emporlaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporleiten, ahd. ðfleiten 1, sw. V. (1a): nhd. »emporleiten«, errichten, aufrichten

emporlingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporlodern, mhd. ðfburnen*, ðf burnen, sw. V.: nhd. emporlodern

emporlodern, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporlupfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

empormüssen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporpochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporposaunen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporprellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporputzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporqualmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporquellen, mhd. ðfquellen, ðf quellen, st. V.: nhd. »aufquellen«, emporquellen, sich heben, schwellen, beschädigen

emporquellen, mhd. erdiezen, irdiezen, st. V.: nhd. erschallen, rauschen, rufen, widerhallen, ertönen, herabströmen, strömen, emporquellen, aufwallen, hervorquellen, fließen, sich ergießen

emporquellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporraffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporragen -- schroff emporragen, mhd. schorren, sw. V.: nhd. schroff hervorragen, schroff emporragen

emporragen, idg. *men- (1), V.: nhd. ragen, emporragen

emporragen, germ. *hleifan, germ.?, sw. V.: nhd. emporragen
-- steif emporragen: germ. *startjan, sw. V.: nhd. steif emporragen

emporragen, an. g-nÏp-a, sw. V.: nhd. emporragen; mãn-a (2), sw. V.: nhd. mit einem Dachfirst versehen (V.), emporragen; stð-p-a, sw. V.: nhd. aufrecht stehen, emporragen
-- hoch emporragen: an. g-nÏf-a, sw. V.: nhd. hoch emporragen, sich brüsten
-- steil emporragen: an. nÏf-a, sw. V.: nhd. steil emporragen

emporragen, ahd. biragÐn* 1, bihragÐn*, sw. V. (3): nhd. emporragen, uneben sein (V.); framskorrÐn* 2, framscorrÐn*, sw. V. (3): nhd. vorragen, vorstoßen, emporragen, vorspringen; irburien* 41, irburren*, sw. V. (1b): nhd. erheben, sich erheben, preisen, sich auszeichnen, erhöhen, in die Höhe richten, emporragen, aufheben, verhindern; risæn* 1, sw. V. (2): nhd. drohen, emporragen; skorrÐn* 8, scorrÐn*, sw. V. (3): nhd. ragen, emporragen, vorspringen, herrühren; storrÐn* 1, sw. V. (3): nhd. emporragen; ubartreffan* 8, st. V. (4): nhd. übertreffen, hervorragen, überragen, emporragen, sich auszeichnen; ðfskorrÐn* 1, ðfscorrÐn*, sw. V. (3): nhd. hineinragen, emporragen, drohen?; ðfwahsan* 3, st. V. (6): nhd. hervorsprießen, aufwachsen, emporragen; wassÐn* 1, sw. V. (3): nhd. sich sträuben, sich emporsträuben, emporragen

emporragen, mhd. ðfregen, ðr regen, st. V.: nhd. »aufregen«, sich erheben, emporragen, steif gestreckt sein (V.), starren

emporragen, mhd. regen (1), sw. V.: nhd. regen, aufrichten, bewegen, in Bewegung setzen, schütteln, schwingen, hervorrufen, aufrütteln, zeigen, beweisen, beherrschen, erregen, erwecken, anrühren, aufdecken, anregen, anzeigen, sich regen, sich erheben, emporragen, steif gestreckt sein (V.), starren

emporragen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporragend, ahd. ðflang* 1, Adj.: nhd. emporragend

emporragend, mnd. vörhÐven* (2), vorhÐven, vorheven, vorhõven, vorhaven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehoben, erhoben, emporragend, hoch, erhöht, herausgeputzt, herausragend, hochgebaut, aufrecht, erhaben, angesehen, vornehm, stolz, aufgeblasen, eingebildet, übermütig; vörhÐvet*, vorhÐvet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehoben, erhoben, emporragend, hoch, erhöht, herausgeputzt, herausragend, hochgebaut, aufrecht, erhaben, angesehen, vornehm, stolz, aufgeblasen, eingebildet, übermütig

emporranken, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporrauschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporrecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporreichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporreifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporreiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporrichten -- starr emporrichten, mhd. striubelen*, striubeln, sw. V.: nhd. starren, rauh emporstehen, starr emporrichten, sträuben, sich widersetzen; stroben, sw. V.: nhd. starren, rauh emporstehen, starr emporrichten, sträuben, sich widersetzen; strouben, sw. V.: nhd. starren, rauh emporstehen, starr emporrichten, sträuben, sich widersetzen; strðben, sw. V.: nhd. struppig werden, starren, sträuben, sich sträuben gegen, sich widersetzen, rau emporstehen, rauh emporstehen, starr emporrichten, sich widersetzen

emporrichten, ahd. burlÆhhæn* 3, burlÆchæn*, sw. V. (2): nhd. erheben, erhöhen, preisen, aufrichten, emporrichten; springan* 27, st. V. (3a): nhd. springen, sprudeln, fließen, herausspringen, entspringen, hervorquellen, hervorsprießen, aufspringen, emporrichten; ðftuon* 1, anom. V.: nhd. auftun, emporrichten

emporrichten, mhd. ðfziehen, ðf ziehen, st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen
-- sich emporrichten: mhd. ðfstellen, ðf stellen, sw. V.: nhd. »aufstellen«, sich emporrichten
-- sich langsam emporrichten: mhd. ðfsleichen, ðf sleichen, sw. V.: nhd. sich langsam emporrichten, in die Höhe wachsen (V.) (1), langsam heraufkommen, anbrechen

emporrichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporringen -- sich emporringen, ahd. ðzanbrestan* 9, st. V. (3, 4): nhd. »hervorbrechen«, herausströmen, sich emporringen, losbrechen

emporringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporrollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporrufen, mhd. ðfruofen, ðf ruofen, red. V., st. V.: nhd. aufrufen, jemanden auffordern aufzustehen, emporrufen

emporrufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporsäuseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporschaffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporschallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporschauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporschauern, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporschäumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporscheuchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporscheune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

emporschieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporschießen -- zu hoch emporschießen, mhd. überschiezen, st. V.: nhd. hinwegschießen über, hinausragen über, überragen, überwinden, zu hoch emporschießen, mit einem Überschuss versehen (V.), übrigbleiben, übrig sein (V.)

Emporschießen, mhd. ðfsprunc, st. M.: nhd. Anfang, Aufsprung, Emporschießen, Emporwachsen

emporschieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporschimmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporschlagen -- emporschlagen aus, mhd. schricken (1), sw. V.: nhd. hüpfen, springen, zerspringen, aufspringen, Sprung bekommen, Riss bekommen, auffahren machen, jagen, emporschlagen aus, überwechseln zu

Emporschlagen, mhd. ðfslahen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufschlagen, Emporschlagen, Aufsteigen, Aufstellen, Errichten, Erheben, Anstimmen, Anzünden, Abbrechen, Aufschieben, Vertagen, Verlängern, Abschlagen, Auflegen, Pfeil Auflegen, Verzögern, Öffnen durch Schlagen, Aufschneiden, Schürfen, Aufspielen, Verschieben, Vorenthalten, Erhöhen, Verzichten

emporschlagen, mhd. ðfslahen* (1), ðf slahen, ðfslõhen, ðfslõn, st. V.: nhd. aufschlagen, emporschlagen, aufsteigen, aufstellen, errichten, erheben, anstimmen, anzünden, abbrechen, aufwärts richten, aufschieben, vertagen, verlängern, abschlagen, auflegen, Pfeil auflegen, verzögern, durch Schlagen öffnen, aufschneiden, schürfen, aufspielen, verschieben, vorenthalten (V.), anfangen zu spielen, den Preis erhöhen, den Lohn erhöhen, im Preis steigen, sich entschlagen, verzichten, sich erheben

emporschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporschleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporschleudern, ahd. irwintæn* 3, sw. V. (2): nhd. worfeln, schwenken, lüften, emporschleudern, erörtern?

emporschmeicheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporschnellen, mhd. ðfwimelen*, ðf wimelen, sw. V.: nhd. »aufwimmeln«, emporschnellen

emporschweben -- emporschweben in, mhd. ðfswimmen, ðf swimmen, st. V.: nhd. aufsteigen, emporschweben in

emporschweben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

emporschwellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporschwellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporschwimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporschwingen -- sich emporschwingen, ahd. danaskrikken* 2, danascricken*, sw. V. (1a): nhd. wegspringen, hinausspringen, sich beeilen, sich emporschwingen, sich hervortun

emporschwingen -- sich emporschwingen, mhd. enborsweimen*, enbor sweimen, sw. V.: nhd. »sich emporschwingen«

emporschwingen, mhd. ðfschüten (1), ðf schüten, sw. V.: nhd. aufschütten, emporschwingen, aufspeichern, aufstoßen; ðfziehen, ðf ziehen, st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen
-- sich emporschwingen: mhd. ðfvliegen, ðf vliegen, ðffliegen*, st. V.: nhd. auffliegen, sich in die Luft erheben, sich emporschwingen, in die Höhe fliegen, emporfliegen, hinauffliegen

emporschwingen, mhd. enbãren, sw. V.: nhd. erheben, sich erheben, empören, sich losmachen von, sich wenden gegen, emporschwingen; erswimmen, st. V.: nhd. emporschwingen, schwimmend über etwas hinausgelangen
-- sich emporschwingen: mhd. erswingen (1), derswingen, reswingen, st. V.: nhd. aufschwingen, schwingen, abstreifen, erschwingen, sich emporschwingen, erheben, erringen, erlangen

emporschwingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporsehen, ahd. ðfsehan* 5, st. V. (5): nhd. aufsehen, nach oben sehen, emporsehen, aufgeben

emporsehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporsehnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporsitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporsprießen, ahd. ðfirliotan* 1, st. V. (2b): nhd. aufwachsen, wachsen (V.) (1), emporsprießen

emporsprieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporspringen, mhd. ðfhupfen, ðfhüpfen, ðf hüpfen, sw. V.: nhd. »aufhupfen«, aufhüpfen, emporspringen, emporhüpfen, herbeispringen zu

emporspringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporspritzen, mhd. ðfschrÏjen, ðfschrÏn, ðf schrÏjen, sw. V.: nhd. emporspritzen, aufspritzen

emporspritzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporsprossen, mhd. vrühten, vruhten, frühten*, fruhten*, sw. V.: nhd. fruchten, Frucht tragen, fruchtbar sein (V.), als Frucht tragen, zur Folge haben, hervortreiben, fruchtbar machen, befruchten, von etwas den Fruchtgenuss haben, aufkeimen, emporsprossen, hervorbringen

emporsprossen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporsprudeln, mhd. ðfdringen, ðf dringen, ðftringen, st. V.: nhd. sich erheben, emporsprudeln, emporheben, aufsteigen, aufgehen, dringen durch

emporsprudeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporstarren, idg. *bhrÐik‑, V.: nhd. emporstarren

emporstarren, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporstaunen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporstehen -- rau emporstehen, mhd. strðben, sw. V.: nhd. struppig werden, starren, sträuben, sich sträuben gegen, sich widersetzen, rau emporstehen, rauh emporstehen, starr emporrichten, sich widersetzen

emporstehen -- rauh emporstehen, mhd. striubelen*, striubeln, sw. V.: nhd. starren, rauh emporstehen, starr emporrichten, sträuben, sich widersetzen; stroben, sw. V.: nhd. starren, rauh emporstehen, starr emporrichten, sträuben, sich widersetzen; strouben, sw. V.: nhd. starren, rauh emporstehen, starr emporrichten, sträuben, sich widersetzen; strðben, sw. V.: nhd. struppig werden, starren, sträuben, sich sträuben gegen, sich widersetzen, rau emporstehen, rauh emporstehen, starr emporrichten, sich widersetzen

emporstehen -- steif emporstehen, idg. *bhre�‑ (2), V.: nhd. steif emporstehen

emporstehen, germ. *stengan, st. V.: nhd. emporstehen, stechen?; *stðpan, germ.?, st. V.: nhd. emporstehen

emporstehen, ahd. iternæn* 1, sw. V. (2): nhd. emporstehen, wieder hervorwachsen; ðfstantan* 8?, st. V. (6): nhd. aufstehen, sich erheben, sich in die Höhe richten, sich aufstellen, auferstehen, emporstehen, sich sträuben

emporstehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporstehend -- rauh emporstehend, mhd. strðbe (2), strðp, Adj.: nhd. starrend, rauh emporstehend, struppig, lockig, krausköpfig, voll, erfüllt von

emporstehenden -- mit emporstehenden Hüften, mhd. ragehüffe, Adj.: nhd. mit emporstehenden Hüften, breithüftig, hochbeinig

Emporstehendes, idg. *bhares‑, *bhores‑, *bhars‑, Sb.: nhd. Emporstehendes, Spitze, Borste

emporsteigen (religiös), mnd. stÆgen (1), st. V.: nhd. steigen, sich erheben, in die Höhe gehen, nach oben gehen, nach unten gehen, Hindernis bewältigen, im Wert steigen, an Macht zunehmen, ersteigen, erklimmen, besteigen, erstürmen, aufsteigen, emporkommen, emporsteigen (religiös), steigern, erhöhen, anwachsen, zunehmen

emporsteigen, got. us-steig-an 10, st. V. (1): nhd. emporsteigen, hinaufsteigen
-- darüber emporsteigen: got. uf-ar-steig-an* 1, st. V. (1): nhd. darüber emporsteigen

emporsteigen, ae. õ-stig‑ian (1), sw. V.: nhd. emporsteigen; cly-m-m-ian, sw. V.: nhd. klimmen, emporsteigen

emporsteigen, ahd. funten* 2, sw. V. (1a): nhd. emporsteigen, sich aufmachen; gifunten* 1, sw. V. (1a): nhd. emporsteigen, sich aufmachen, sich anschicken; gistÆgan* 15, st. V. (1a): nhd. steigen, einsteigen, aufsteigen, emporsteigen, fortschreiten; hinaðffaran* 1, st. V. (6): nhd. »hinauffahren«, emporsteigen; spirdaren* 11, sw. V. (1a): nhd. stützen, emporsteigen, sich anstrengen, sich stemmen, andrängen; stegæn* 1, sw. V. (2): nhd. steigen, emporsteigen; ðffaran* 7, st. V. (6): nhd. auffahren, sich erheben, emporsteigen, aufsteigen, hinaufkommen; ðfstÆgan 29, st. V. (1a): nhd. steigen, aufsteigen, hinaufsteigen, heraufsteigen, gehen, hinaufgehen, heraufgehen, emporsteigen, sich erhöhen

Emporsteigen, mhd. ðfvluc, ðffluc*, st. M.: nhd. »Aufflug«, Emporsteigen, Emporfliegen

emporsteigen, mhd. hinezucken*, hinzucken, sw. V.: nhd. emporsteigen, hinraffen; hingezücken, sw. V.: nhd. emporsteigen

Emporsteigen, mhd. steic, st. M.: nhd. »Steig«, Emporsteigen, Aufstieg, Ansteigen der Töne, Abgesang

emporsteigen, mhd. steifen, red. V.: nhd. emporsteigen, klettern

Emporsteigen, mhd. steige, st. F.: nhd. Steige (F.) (1), steile Straße, steile Anhöhe, Anhöhe, Emporsteigen, Abgesang

emporsteigen, mnd. klimmen (1), st. V.: nhd. klimmen, klettern, steigen (V.), hinaufsteigen, emporsteigen, aufsteigen, erklimmen, erklettern, kleben

emporsteigen, mnd. updrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufdrängen«, hinaufdringen, emporsteigen, hervorkommen; updringen, mnd.?, st. V.: nhd. hinaufdringen, emporsteigen, hervorkommen; upgõn, mnd.?, st. V.: nhd. aufgehen, sich öffnen, emporsteigen

Emporsteigen, mnd. upganc*, upgank, mnd.?, M.: nhd. Aufgehen, Aufgang, Emporsteigen

emporsteigen, mnd. uptÐn, uptein, mnd.?, st. V.?: nhd. aufziehen, emporsteigen, einen Zug wohin machen, wohin reisen, hinaufziehen, in die Höhe ziehen, aufrichten, bauen, aufziehen und wägen (auf der Probierwage), Getränke abzapfen oder probieren, großziehen, erheben (als König o. ä.), heranziehen, vorbringen, sich auf etwas berufen (V.), auf etwas Anspruch machen, hinziehen, hinhalten, säumen, verlängern, hervorziehen, beginnen zu tun; vörrÆsen*, vorrÆsen, vorrisen, st. V.: nhd. sich erheben, ansteigen, emporsteigen, auferstehen, entstehen, ausbrechen

emporsteigen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Emporsteigender, mnd. upklimmÏre*, upklimmer, mnd.?, M.: nhd. »Aufsteigender«, Emporsteigender, Vorwärtsstrebender

emporstellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporstoszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporsträuben, ahd. girðspen* 1, sw. V. (1a): nhd. sich sträuben, emporsträuben
-- sich emporsträuben: ahd. wassÐn* 1, sw. V. (3): nhd. sich sträuben, sich emporsträuben, emporragen

emporsträuben, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporstreben -- emporstreben zu, mhd. houwen (1), howen, hawen, houen, st. V., red. V.: nhd. zuschlagen, einhauen auf, hauen, fällen, aushauen, schlagen, emporstreben zu, abhauen, behauen (V.), zerhauen (V.), umhauen, zuhauen, treiben, treiben aus, abhacken, schneiden, niederreißen, niederschlagen, schlachten, antreiben, verzieren, treiben in, stechen, einhauen, bearbeiten, zuschneiden, abschneiden, ernten

emporstreben, ahd. gisinnan* 3, st. V. (3a): nhd. »sinnen«, streben, gehen, emporstreben

emporstreben, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporstrebend, mhd. ðfreht (1), Adj.: nhd. gerade aufwärts gerichtet, aufrecht, aufgerichtet, gerade (Adj.) (2), senkrecht, aufrichtig, emporstrebend, schlank, unverfälscht; ðfrihtic*, ðfrÆhtic, Adj.: nhd. gerade aufwärts gerichtet, aufrecht, emporstrebend, schlank, aufrichtig, unverfälscht

emporstrecken, ahd. ðfrihten* 21, sw. V. (1a): nhd. aufrichten, erheben, sich erheben, emporstrecken
-- sich emporstrecken: ahd. barrÐn* 9, sw. V. (3): nhd. sich emporstrecken, sich aufrichten

emporstrecken, mhd. ðfstrecken, ðf strecken, sw. V.: nhd. emporstrecken, hochstrecken, aufrichten
-- emporstrecken zu: mhd. ðfbrechen, ðf brechen, ðfprechen, st. V.: nhd. aufbrechen, gewaltsam öffnen, einbrechen, anbrechen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, sich erheben, niederreißen, abbrechen, zerreißen, entziehen, emporstrecken zu, richten auf, sich öffnen, bekannt werden, öffnen, deuten, erklären, auseinanderreißen, aufbrechen machen, verwenden; ðfgebrechen, ðf gebrechen, st. V.: nhd. aufbrechen, anbrechen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, sich erheben, niederreißen, abbrechen, zerreißen, entziehen, emporstrecken zu, richten auf

emporstrecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporstrudeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

emporstürmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporstützen, nhd.: nhd. ; L.: DW

empört sein (V.), germ. *turnjan, germ.?, sw. V.: nhd. zornig sein (V.), empört sein (V.)

empört, an. geyst-r, Adj.: nhd. heftig, stürmisch, erregt, empört

empört, nhd.: nhd. ; L.: DW

emportauchen, ahd. ðzswimman* 3, st. V. (3a): nhd. »ausschwimmen«, auftauchen, schwimmend entkommen, emportauchen

emportheilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporthürmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emportragen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

emportragen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

emportreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

emportreten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

emportürmen, ahd. anawellan* 1, st. V. (3b): nhd. aufwälzen, emportürmen

Empörung -- zur Empörung bringen, mnd. vörtȫrnen*, vortȫrnen, vortȫrenen, sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn bringen, zur Empörung bringen, aufbringen, verärgern, reizen, beleidigen, zornig werden, in Zorn geraten (V.), sich ärgern, sich im Zorn entzweien
Empörung, ahd. 4zorn 105, st. N. (a): nhd. Zorn, Wut, Entrüstung, Empörung, Verbitterung, Erbitterung, Unwille, Eifer, wütende Schmähung; gireizi* 3, st. N. (ja): nhd. Aufreizung, Aufstand, Auflehnung, Empörung; gireizida* 1, st. F.? (æ): nhd. Aufstand, Empörung; strÆt 167, st. M. (a): nhd. Streit, Zwietracht, Zank, Empörung, Auseinandersetzung, gerichtliche Auseinandersetzung, Streitsache, Kampf, Krieg, Aufruhr, Ketzerei?; urheiz* 7, st. M. (a?): nhd. Verschwörung, Aufruhr, Empörung, Herausforderung, Aufruhr, Unbesonnenheit, Vermessenheit

Empörung, mhd. bær, st. M.: nhd. Trotz, Empörung, Auflehnung, Erhebung, Feindseligkeit; buntschuoch, st. M.: nhd. Bundschuh, Bindeschuh, Empörung, Aufstand
-- Empörung kundtun: mhd. bõgen (1), põgen, sw. V., red. V., st. V.: nhd. laut schreien, streiten, sich rühmen, Einspruch erheben, Empörung kundtun, schimpfen, schelten, zanken, kämpfen

Empörung, mhd. pfÆaz*, phÆaz, fÆaz, st. N.: nhd. Pfui Rufen, Empörung

Empörung, mhd. widerknode*, widerknote, sw. M.: nhd. feindliche Verbindung, Empörung; zorn (1), zoren, tzorn, st. M.: nhd. Unwille, Zorn, Heftigkeit, Wut, Hass, Beleidigung, heftiger Wortwechsel, Ärger, Empörung, Zank, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Ungnade, Strafe, Ungestüm, Leidenschaft, Aufregung, Verstimmung, Missgunst, Feindschaft, Kampfeslust, Kränkung, Schade, Schaden (M.)

Empörung, mnd. entbȫringe, enbȫringe, embȫringe, emborung, empȫringe, ampȫringe, entborunge, emborunge, F.: nhd. Empörung
Empörung, mnd. storm, M.: nhd. Sturm, Sturmwind, Unwetter, Streit, Zank, Kampf, Todeskampf, Angriff, Ansturm, Ungestüm, Getobe, Aufruhr, Anfechtung, heftige Bewegung, Wirbel, Wucht, stürmischer Zustand, Notzustand, Widrigkeit, Erregung, Zorn, Empörung, Tumult, tobendes Durcheinander; störmen (2), störment, N.: nhd. Stürmen, Kämpfen, kriegerisches Anstürmen, politischer Aufruhr, Empörung, stürmisches Wehen (N.), Lärmen, Randalieren; swõrmȫdichhÐt*, swõrmȫdichÐt, swõrmȫdicheit, schwõrmȫdichÐt, schwõrmȫdicheit, F.: nhd. Schwermütigkeit, Verständnislosigkeit, Schwerfälligkeit, Schwermut, Melancholie, Beschwernis, Sorge, Verärgerung, Empörung; swÐrmȫdichhÐt*, swÐrmȫdichÐt, swÐrmȫdicheit, schwÐrmȫdichÐt, schwÐrmȫdicheit, F.: nhd. Schwermütigkeit, Verständnislosigkeit, Schwerfälligkeit, Schwermut, Melancholie, Beschwernis, Sorge, Verärgerung, Empörung

empörung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

empörungsgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

emporwachsen, ahd. intspringan* 2, inspringan*, st. V. (3a): nhd. entspringen, zusammenwachsen, emporwachsen; irwahsan* 33, urwahsan*, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), entstehen, emporwachsen, heranwachsen, mächtig werden, hereinbrechen, übergroß werden, zunehmen, nachwachsen; ðfirwahsan* 1, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, emporwachsen; untarstõn* 2, anom. V.: nhd. sich erheben, emporwachsen

emporwachsen, mhd. ðfschiezen, ðf schiezen, st. V.: nhd. aufschießen, in die Höhe wachsen (V.) (1), emporwachsen, sich erheben

Emporwachsen, mhd. ðfsprunc, st. M.: nhd. Anfang, Aufsprung, Emporschießen, Emporwachsen

emporwachsen, mhd. ergrüejen, sw. V.: nhd. grün werden, grünen, emporwachsen, grün machen; ergrüenen, ergrüenen, ergrðen, sw. V.: nhd. »ergrünen«, grün machen, grün werden, emporwachsen, sprießen, sich belauben, zum Grünen bringen, beleben

emporwachsen, mhd. herðzwahsen, herðz wahsen, st. V.: nhd. »herauswachsen«, emporwachsen

emporwachsen, mhd. rinnen, st. V.: nhd. rinnen, fließen, dahintreiben, triefen, überfließen von, quellen, herabströmen, strömen, hervorgehen aus, hervorgehen von, fahren nach, treiben, wegfließen, schwimmen, emporwachsen, aufschließen, laufen, rennen, rinnen machen, schnell laufen, jagen, in Bewegung bringen, schütten über, anrennen, durchbrennen

emporwachsen, mhd. spriezen (1), sprðzen, st. V.: nhd. sprießen, entstehen, auseinanderwachsen, emporwachsen

emporwachsen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

emporwallen, ahd. doumen* 5, sw. V. (1a): nhd. dampfen, ausdünsten, duften, rauchen, wallen (V.) (1), emporwallen, durchräuchern

emporwerfen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

emporwinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporwirbeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporwogen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporwühlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporziehen, ae. õ-téo-n, st. V. (2): nhd. emporziehen, wegziehen, abziehen, entfernen, hinausführen

emporziehen, ahd. ðfzukken* 2, ðfzucken*, sw. V. (1a): nhd. emporziehen

emporziehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emporziehend -- Brauen emporziehend, an. lÐtt-brðn-n, Adj.: nhd. Brauen emporziehend, vergnügt; lÐtt-br‘n-n, Adj.: nhd. Brauen emporziehend, vergnügt

emporzittern, nhd.: nhd. ; L.: DW

empten, nhd.: nhd. ; L.: DW

empter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

emptung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ems, germ. Amisia, FlN: nhd. Ems

emse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

emsenhaufe, nhd.: nhd. ; L.: DW

emsenhaupt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

emsig, as. ag‑alê‑t‑o 1, Adv.: nhd. eifrig, emsig

emsig, ahd. agaleizi (2) 7, Adj.: nhd. eifrig, fleißig, geschäftig, emsig, beharrlich, unablässig, aufdringlich, geschickt; emizzÆgo* 15, emazzÆgo, amazzÆgo, Adv.: nhd. stets, immer, emsig, immerfort, ununterbrochen, regelmäßig, oft; flÆzÆgo 1, Adv.: nhd. »fleißig«, beflissen, eifrig, emsig; horsko 23, horsco, hursko*, Adv.: nhd. rasch, schnell, sogleich, bald, in Kürze, emsig, zuversichtlich; *nafÆg?, *navÆg?, Adj.: nhd. emsig, beflissen; nafÆgo* 5, navÆgo*, Adv.?: nhd. emsig, mit Beflissenheit

emsig, ahd. emizzÆg* 29, emazzÆg*?, Adj.: nhd. »emsig«, beharrlich, übereifrig, beständig, dauernd, ständig, immerwährend, regelmäßig, häufig, täglich; emizzigæn (2) 2, Adv.: nhd. »emsig«, stets, immer

emsig, mhd. ageleize (1), ageleiz, Adj.: nhd. emsig, eifrig, schnell, heftig; ageleize (2), ageleiz, Adv.: nhd. emsig, eifrig, fleißig, schnell, heftig, unablässig, sorgfältig; emziclÆchen, emzeclÆchen, Adv.: nhd. beständig, fortwährend, beharrlich, emsig, eifrig, häufig, ständig

emsig, mhd. emzic, emzec, enzic, Adj.: nhd. »emsig«, beständig, fortwährend, beharrlich, eifrig, geduldig; emzlich***, Adj.: nhd. »emsig«

emsig, mnd. bescheftich, Adj.: nhd. geschäftig, rasch, emsig, Mühe machend, kostbar

emsig, mnd. vlÆtichlÆk*** (1), Adj.: nhd. fleißig, eifrig, emsig, sorgfältig; vlÆtichlÆk (2), Adv.: nhd. fleißig, eifrig, emsig, sorgfältig; vlÆtichlÆken, Adv.: nhd. fleißig, eifrig, emsig, sorgfältig; vlügge, vluge, flügge*, Adj.: nhd. flügge, flugfähig, zum Verkehr mit den Menschen fähig, bereit sein (V.) etwas zu tun, auf dem Sprung stehend, flüchtig, in Bewegung befindlich, schnell beweglich, behende, eifrig, emsig

emsig, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

emsig, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther
ämsig, nhd.: nhd. ; L.: DW

emsige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

emsigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Emsigkeit, ahd. agaleizi* (1) 3, st. N. (ja): nhd. Eifer, Fleiß, Emsigkeit, Aufdringlichkeit, Beharrlichkeit; agaleizÆ 19, st. F. (Æ): nhd. Emsigkeit, Aufdringlichkeit, Unverschämtheit, Ungestüm, Beharrlichkeit, Eifer, Fleiß; emizzigÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. Beharrlichkeit, Unablässigkeit, Emsigkeit, Eifer, Übereifer; gimuntarida* 2, gimuntrida*, st. F. (æ): nhd. Betriebsamkeit, Emsigkeit, Eifer, Fleiß; strebunga* 1, st. F. (æ): nhd. Streben, Emsigkeit, Beharrlichkeit

Emsigkeit, mhd. emzicheit, emzikeit, emzecheit, emzekeit, st. F.: nhd. »Emsigkeit«, Stetigkeit, Dauer, Fleiß, Eifer, Gewohnheit

emsigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

emsiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

emsiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

emsiglichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

emslein, nhd.: nhd. ; L.: DW

Emunität, mhd. mundõte, muntõt, montõt, st. F.: nhd. abgesteckter und gefreiter Raum, Mundat, Freiung, Emunität, Immunität, Immunitätsbezirk

Emunität, mhd. vrÆhelse, frÆhelse*, st. F.: nhd. Freiheit, Emunität, Privileg, Befreiung; vrÆunge, frÆunge*, st. F.: nhd. Freiung, Freiungsrecht, Freiheit, Marktfreiheit, Mautfreiheit, Zollfreiheit, Emunität, Privileg, Privilegierung, Freikauf, Befreiung, Freistätte, Immunitätsbezirk, Asyl, Stand der Freien

en -- Einkauf en gros, mnd. hðpkæp, M.: nhd. Einkauf nach Menge, Einkauf en gros

en -- en gros, mnd. samkopes, mnd.?, Adv.: nhd. en gros

en..., mhd. ent..., en..., Präf.: nhd. ent..., en...

en..., mnd. ent..., en..., un..., Präf.: nhd. ent..., en...

en, nhd.: nhd. ; L.: DW

en, nhd.: nhd. ; L.: DW

en, nhd.: nhd. ; L.: DW

Enb -- 21 Enb für andsaljan, got. *and-sat-jan?, sw. V. (1): falsche Lesung Sk 5,21 Enb für andsaljan

enbeiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enbinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

End..., mnd. endel***, Sb.?: nhd. »End...«, Ende

end, nhd.: nhd. ; L.: DW

end, nhd.: nhd. ; L.: DW

endabscheid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

endabschied, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endabsicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

endausspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

endbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Endbescheid, mnd. afbeschÐt, afbescheit, M.: nhd. Endbescheid

endbescheid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

endbescheid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Endbeschluss -- auf einer Landesversammlung gefasster Endbeschluss, mnd. lantafschÐt, lantafscheit, M.: nhd. »Landabscheidung«, auf einer Landesversammlung gefasster Endbeschluss, Abschied, Rezess

endbeschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

endbeschreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

endbeugung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Endblatt, mhd. endeblat, st. N.: nhd. Endblatt, Ende

endbret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

endbuchstabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

endbuerdnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Endchen, mnd. endeken, N.: nhd. »Endchen«, kleines Ende, Stück

endchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

endchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endchrist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

endchristisch, nhd.: nhd. antichristlich; E.: s. Endechrist: isch; L.: DW : Luther

Ende -- jedes Ende, ahd. entogilÆh* 1, Pron.‑Adj: nhd. »jedes Ende«, Gebiet (= allero entogilih)

Ende (erweitertes ex), mnd. experfex, Sb.: nhd. Ende (erweitertes ex)

Ende, idg. *anto-, Sb.: nhd. Vorderseite, Stirn, Ende

Ende, germ. *andja-, *andjaz, *andija‑, *andijaz, st. M. (a): nhd. Ende; *buta, *butta, Sb.: nhd. Abgehauenes, Ende; *tuppa-, *tuppaz, st. M. (a): nhd. Zopf, Ende; *þramu-, *þramuz, st. M. (u): nhd. Rand, Ende, Trumm; ? *þrema, germ.?, M.: nhd. Rand, Ende?; *þruma-, *þrumam, st. N. (a): nhd. Rand, Ende, Trumm; *þrumu, germ.?, Sb.: nhd. Rand, Ende, Trumm

Ende, got. *and-a- (2)?, Sb.: nhd. Ende; and-ei-s 15=14, st. M. (ja/i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 146 Anm. 2, Krause, Handbuch des Gotischen 126,5): nhd. Ende; *an-þ-s (1), st. Sb.: nhd. Spitze, Ende; us-taú-h-t-s 4, st. F. (i): nhd. Vollendung, Vervollkommnung, Ende, Erfüllung

Ende, an. end-i (1), end-ir, st. M. (ja): nhd. Ende; lok (1), st. N. (a): nhd. Schluss, Ende, erhöhtes Halbdeck auf dem Vorderteil eines Schiffes; lyk-t (1), st. F. (æ): nhd. Schluss, Ende; set-r, st. N. (i): nhd. Sitz, Aufenthalt, Sonnenuntergang, Ende; þro-t, st. N. (a): nhd. Not, Mangel (M.), Ende; �r-lag, st. N. (a): nhd. Schluss, Ende
-- das Ende eines Seiles loswickeln: an. hreyf-a, sw. V.: nhd. das Ende eines Seiles loswickeln, lösen
-- ein Ende machen: an. kveit-a, sw. V.: nhd. ein Ende machen, umbringen
-- Gestell mit Beinen unter dem einen Ende: an. mar-i, sw. M. (n): nhd. Stützbalken, Gestell mit Beinen unter dem einen Ende
-- Kerbe am Ende eines Balkens: an. kin-n-ung-r, kinn-vang-r, st. M. (a): nhd. Schiffsbug, Kerbe am Ende eines Balkens
-- Loch am Ende des Mastes: an. hðn-bor-a, sw. F. (n): nhd. Loch am Ende des Mastes
-- Nagel der das untere Ende des als Maststütze dienenden Taus an das Bord befestigt: an. var-nagl-i, sw. M. (n): nhd. Nagel der das untere Ende des als Maststütze dienenden Taus an das Bord befestigt, Warnung, schützender Nagel
-- Splitter der mit dem dickeren Ende an dem Gegenstand aus dem er herausgehauen wurde festhaftet: an. ðf-r (3), st. M. (a?): nhd. Splitter der mit dem dickeren Ende an dem Gegenstand aus dem er herausgehauen wurde festhaftet, Streit
-- zu Ende gehen: an. þrot-n-a, sw. V. (2?): nhd. zu Ende gehen
-- zu Ende kommen: an. kõl-a-st, sw. V.: nhd. zu Ende kommen

Ende, ae. bu-t-t‑uc, M.: nhd. Ende, kleines Landstück; ’nd-e (1), st. M. (ja): nhd. Ende, Ziel, Schluss, Grenze, Podex, Hintern, Viertel, Art (F.) (1), Tod; *’nd-e (2), N.: nhd. Ende; ’nd-e-stÏ-f, st. M. (a): nhd. Ende, Schluss; ’nd-e‑þrÚst, st. F. (æ): nhd. Ende, Zerstörung; ’nd-ung, st. F. (æ): nhd. »Endung«, Ende; ge-’nd-ung, st. F. (æ): nhd. »Endung«, Ende; ge‑fyl-l-ed‑n’s-s, ge-fyl-l-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erfüllung, Ende, Vollendung, Voll​kommenheit; ge‑fyl-l‑ing, st. F. (æ): nhd. Erfüllung, Ende, Vollendung, Vollkommen​heit; ge‑fyl-l‑n’s-s, ge-fyl-l-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erfüllung, Ende, Vollendung, Vollkommen​heit, Menge der Menschen, alles auf Erden, Gnadenfülle, Flicken (M.), Flickstück; mearc (1), st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Mark (F.), Scheidung, Grenze, Ende, Richtung, Bezirk; swi-c-e (1), st. M. (i): nhd. Entkommen, Ende, Verzögerung, Aufschub, Beleidigung, Falle, Betrug, Täuschung; termen, st. M. (a): nhd. Termin, Ende
-- am Ende von: ae. of-er, of-or (1), Präp., Adv.: nhd. oben, oberhalb, jenseits, quer, über, auf, in, vorbei an, durch, gegen, nach, während (Konj.), am Ende von, mehr als, zu, außer
-- westliches Ende: ae. we-s-t-’nd-e, st. M. (ja): nhd. Westende, westliches Ende
-- zu Ende kommen: ae. ’nd‑ian (1), sw. V. (2): nhd. enden, beenden, abschaffen, zerstören, zu Ende kommen, sterben; ge-’nd‑ian, sw. V. (2): nhd. enden, beenden, abschaffen, zerstören, zu Ende kommen, sterben

Ende, afries. end-a (1) 35, end-e (3), st. M. (a): nhd. Ende, Endurteil
-- bis zu Ende Gericht halten: afries. ðt‑thing‑ia 1, sw. V. (2): nhd. bis zu Ende Gericht halten
-- hinteres Ende: afries. ef-t-er-end-a* 1 und häufiger?, ef-t-er‑end-e, N.: nhd. hinteres Ende
-- zu Ende arbeiten: afries. ðt‑wirz-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. »ausarbeiten«, zu Ende arbeiten
-- zu Ende kommen: afries. end‑ia 3, sw. V. (2): nhd. enden, beenden, endigen, zu Ende kommen, zur Entscheidung bringen

Ende, anfrk. end-i* 7, end-e*, st. N. (ja): nhd. Ende
-- Ende der Erde: anfrk. er-end-i* 1, er-end-e*, st. N. (ja): nhd. Erdende, Ende der Erde

Ende, as. ’ndi (1) 15, st. M. (ja): nhd. Ende, Anfang, Zweck, Bedeutung, Inhalt; gi‑w‑a‑nd* 12, st. N. (a): nhd. Ende, Zweifel, Bewandtnis; ? *thru‑m?, *thrum‑m?, st. M. (i): nhd. »Trumm«, Kraft?, Ende?; *w‑a‑nd? (2), st. N. (a): nhd. Ende, Zweifel, Bewandtnis
-- bis ans Ende gehen: as. thur‑h‑ga‑ng‑an* 3, red. V. (1): nhd. bis ans Ende gehen, zu Ende kommen
-- zu Ende gehen: as. õ‑ga‑n‑g‑an* 2, red. V (1): nhd. vergehen, zu Ende gehen
-- zu Ende kommen: as. af‑h’l‑d‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. neigen, zu Ende kommen; thur‑h‑ga‑ng‑an* 3, red. V. (1): nhd. bis ans Ende gehen, zu Ende kommen

Ende, ahd. 8zil 4, st. N. (a): nhd. Grenze, Ziel, Ende; 7*zippil, lang., Sb.: nhd. Zipfel, Ende, Spund?; drum (2) 2?, st. N. (a): nhd. Ende, Stamm, Wurzel, Stück, Endstück, Grenze; enti (1) 277?, st. M. (ja), N. (ja): nhd. Ende, Grenze, Rand, Spitze, Stirn, Ziel, Schluss, Ausgang, Untergang, Ergebnis, Tod, Seite, Vorderseite, Land (= enti Pl.), Gebiet (= enti Pl.), Saum (M.) (1); entilædi* 3, st. N. (ja): nhd. Stirnlocke, Haarende, Franse, Anfang, Ende, Grenze, Äußerstes; entunga* 3, st. F. (æ): nhd. »Endung«, Ende, Verfall, Aufzehrung, Vergängliches, Begriffsbestimmung; firentunga* 1, st. F. (æ): nhd. Ende, Vernichtung; fornenti* 6, st. N. (ja): nhd. Spitze, Zipfel, Vorderseite, Ende; gientida* 1, st. F. (æ): nhd. Ende, Begrenzung, Abgrenzung, Bestimmung, Festlegung; gilõz* 14, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zugeständnis, Erlaubnis, Gnade, Auslass, Ausgang, Ende, Ende der Wege, Gelenk; horn 77, st. N. (a): nhd. Horn, Trompete, Füllhorn, Ende, Spitze, Vorgebirge, Macht; marka* 59, marca*, st. F. (æ): nhd. Grenze, Ende, Mark (F.) (1), Land, Gebiet, Bestimmung, Grenzmark, Grenzscheide, Zeichen; obanentigÆ* 20, obanontigÆ, st. F. (Æ): nhd. Gipfel, Ende, das obere Ende, Höhe, Oberfläche; ort (1) 53, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Spitze, Ecke, Ende, Endpunkt, Rand; ðzgang 23, st. M. (a?, i?): nhd. Ausgang, Ende, Abschweifung, Auschweifung, Durchfall, Ruhr; ðzlõz 30, st. M. (a): nhd. »Auslass«, Ende, Schluss, Ergebnis, Vollendung, Endung, Abschluss
-- am Ende befindlich: ahd. entil* 3, Adj.: nhd. außen befindlich, äußerste, letzte, am Ende befindlich
-- am unteren Ende: ahd. entiræst 2, entræst, Adv.: nhd. »äußerst«, am unteren Ende
-- am untersten Ende: ahd. nidaræst 6, Adv.: nhd. unten, ganz unten, am untersten Ende
-- ans Ende kommen: ahd. duruhgõn* 9, anom. V.: nhd. durchgehen, durchschreiten, hingehen, geschehen, ans Ende kommen, durchdringen, hindurchgehen
-- das Ende bildend: ahd. aftanontÆg* 4, Adj.: nhd. hintere, untere, das Ende bildend
-- das obere Ende: ahd. obanentigÆ* 20, obanontigÆ, st. F. (Æ): nhd. Gipfel, Ende, das obere Ende, Höhe, Oberfläche
-- Ende der Erde: ahd. erdenti* 1, st. N. (ja): nhd. Erdende, Ende der Erde
-- Ende der Wege: ahd. gilõz* 14, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zugeständnis, Erlaubnis, Gnade, Auslass, Ausgang, Ende, Ende der Wege, Gelenk
-- Ende der Welt: ahd. weraltenti* 9, weroltenti*, st. N. (ja): nhd. Weltende, Ende der Welt, Grenze der Welt
-- mit dem Ende aneinanderstoßend: ahd. giorto* 6?, Adv.: nhd. anstoßend, mit dem Ende aneinanderstoßend
-- oberes Ende: ahd. obanenti* 6, st. N. (ja): nhd. oberes Ende, First, oberer Rand, Gipfel, Spitze, Höhe
-- unteres Ende: ahd. nidanentigÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. unteres Ende, Grund, Fuß
-- zu einem Ende bringen: ahd. entæn 41?, sw. V. (2): nhd. enden, begrenzen, beendigen, vollenden, zur Vollendung gelangen, sterben, beenden, zu einem Ende bringen, aufhören, beschließen, festlegen, aufbrauchen, verbrauchen
-- zu Ende: ahd. ðz 52, Präp., Adv., Konj., Präf.: nhd. aus, heraus, draußen, nach außen, aber, sondern (Konj.), hinaus, hervor, ausgeschlossen, zu Ende
-- zu Ende feiern: ahd. duruhtulden* 1, sw. V. (1a): nhd. feiern, zu Ende feiern
-- zu Ende führen: ahd. follatrÆbæn* 1, sw. V. (2): nhd. vollenden, durchführen, zu Ende führen, bis zur Entscheidung verhandeln
-- zu Ende gehen: ahd. 6zigõn 66, zigÐn*, anom. V.: nhd. zergehen, enden, zu Ende gehen, aufhören, vergehen, zugrunde gehen, zerrinnen, zerfallen (V.), verschwinden; 8zigangan* 43, red. V.: nhd. sich entfernen, auseinandergehen, zu Ende gehen, aufhören, ausgehen, vergehen, zugrunde gehen, schwinden, etwas verlieren, zergehen, zusammenbrechen, enden; hinawerdan* 6, st. V. (3b): nhd. »hinwerden«, vergehen, zu Ende gehen, zugehen
-- zu Ende krähen: ahd. follakrõen* 1, sw. V. (1a): nhd. auskrähen, zu Ende krähen
-- zu Ende lesen: ahd. duruhlesan* 1, st. V. (5): nhd. »durchlesen«, zu Ende lesen
-- zu Ende reden: ahd. follaredæn* 1, sw. V. (2): nhd. reden, eine Besprechung beenden, zu Ende reden
-- zu Ende singen: ahd. duruhkwedan* 1, duruhquedan*, st. V. (5): nhd. zu Ende sprechen, zu Ende singen
-- zu Ende sprechen: ahd. duruhkwedan* 1, duruhquedan*, st. V. (5): nhd. zu Ende sprechen, zu Ende singen; follasprehhan* 1, follasprechan*, st. V. (4): nhd. sprechen, zu Ende sprechen

Ende, mhd. abeganc, abganc, st. M.: nhd. Hinabgehen, hinabführender Weg, Abgang, Weggang, Austritt, Mangel (M.), Verlust, Lücke, Beendigung, Abfall, Ende, Schwinden; abegenge, abgenge, st. N.: nhd. »Abgang«, Anfang, Ende; õbent, õbant, õbint, õbunt, õvent, æbent, st. M.: nhd. Abend, Abend als Tageszeit, Vorabend, Vorabend eines Festes, Nacht, Ende, Westen; abescheide, abscheide, st. F.: nhd. »Abscheide«, Ende, Abzweigung, Kreuzung, Einmündung; õmen (3), st. N.: nhd. Amen, Ende; anewant, anwant, anewande, anewende*, anwende, st. F.: nhd. »Anwende«, Grenze, Ende, Ackerstreifen, Anwandacker, Pflugwendacker, Pflugwende, Acker, Acker auf dem gewendet werden darf, Grenzstreifen, Grenzrain auf dem gewendet werden darf bzw. an den andere Äcker stoßen; drum (1), trum, st. N.: nhd. »Trumm«, Endstück, Ende, Grenze, Rand, Spitze, Klotz, Stück, Splitter; drumzei, drumzein, st. N.: nhd. Splitterchen, Ende, Bruchstück; ende (1), einde, ente, st. N., st. M., sw. M.: nhd. Ende, Beendigung, Abschluss, Lebensende, Tod, Ziel, Richtung, Seite, Beziehung, Art und Weise, Anfang, Schluss, Erfüllung, Ausführung, Erklärung, Grund, Beschreibung, Himmelsrichtung, Gegend, Rand, Stelle, Punkt, Stück, Schwanz, Wildschwanz, Stirn, Spitze, Geweihzacken, Grenze; endeblat, st. N.: nhd. Endblatt, Ende; endesten, Sb., N. Pl.: nhd. Ende; endezil, st. N.: nhd. Endziel, Zweck, Ende, Vollendung; endunge, st. F.: nhd. »Endung«, Ende, Vollendung, Vollführung, Austrag; enthalt, inthalt, st. M., st. N.: nhd. »Enthalt«, Stütze, fester Halt, Ausdauer, Widerstand, Aufenthalt, Stillstand, Ende, Halt
-- an das Ende bringen: mhd. erenden, sw. V.: nhd. beenden, aushalten können, an das Ende bringen
-- bis ans Ende gehen: mhd. durchgõn, durch gõn, durchgÐn, an. V.: nhd. durchgehen, durchdringen, betrachten, voranschreiten, hindurchgehen, durchwandern, durchschreiten, durchqueren, erfüllen, durch etwas hindurchverlaufen, bis ans Ende gehen, im Geiste durchgehen
-- bis zum Ende gehen: mhd. erlÆden, irlÆden, relÆden, st. V.: nhd. erleiden, leiden, bis zum Ende gehen, bestehen, erleben, ertragen (V.), aushalten, durchstehen, durchmachen, erdulden, erfahren (V.), überstehen
-- bis zum Ende kämpfen: mhd. durchvehten, durchfehten*, st. V.: nhd. durchfechten, durchbrechen, niederkämpfen, bis zum Ende kämpfen
-- ein Ende haben: mhd. ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen
-- hindurch bis ans Ende: mhd. durchreckes*, durchrecks, Adv.: nhd. hindurch bis ans Ende
-- von Anfang bis Ende seiend: mhd. durchlanc, Adj.: nhd. dauernd, lang, ganz lang, vollständig, von Anfang bis Ende seiend
-- zu Ende: mhd. entzwein, inzwein, untzwein, Adv.: nhd. entzwei, zerbrochen, auseinandersprengt, zu Ende; enzwei, entzwÆ, inzwÆ, untzwÆ, Adv.: nhd. entzwei, zerbrochen, auseinandersprengt, zu Ende
-- zu Ende bringen: mhd. drumen (1), drümen, sw. V.: nhd. in Stücke brechen, hauen, schlagen, zu Ende bringen, kürzen, mit Stücken füllen, stopfen, zerbrechen, zertrümmern, zerstören
-- zu Ende denken: mhd. erdenken, irdenken, sw. V.: nhd. erdenken, ausdenken, sich ausdenken, erinnern, zu Ende denken, mit dem Verstand erfassen, verstehen, vorstellen, ersinnen, erfinden, planen, trachten nach, bestimmen, befehlen
-- zu Ende führen: mhd. erlangen, irlangen, sw. V.: nhd. lang dünken, langweilen, sich sehnen, verlangen, zu Ende führen, erreichen, erlangen, erhalten (V.), durchsetzen, feststellen, in Anspruch nehmen, erfassen, lang erscheinen, lang werden
-- zu Ende gehen: mhd. bezilen*, beziln, sw. V.: nhd. zum Ziel kommen, enden, beendigen, zu Ende gehen, erreichen, sich trennen von, abberufen (V.), zustandebringen; ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen
-- zu Ende schreiben: mhd. durchschrÆben, st. V.: nhd. »durchschreiben«, ausschreiben, zu Ende schreiben, vollschreiben mit, vollständig mit Schrift versehen (V.); erschrÆben, st. V.: nhd. »ausschreiben«, »erschreiben«, zu Ende schreiben, schreiben, beschreiben
-- zu Ende schwingen: mhd. errÆden, sw. V.: nhd. hochschwingen, zu Ende schwingen, erheben, wenden
-- zu Ende zählen: mhd. durchzelen*, durchzeln, sw. V.: nhd. durchzählen, zu Ende zählen, berechnen

Ende, mhd. houbet (1), houbt, houpt, höubet, hæbet, st. N.: nhd. Haupt, Kopf, Spitze, Anfang, Beginn, Oberstes, Äußerstes, Oberhaupt, Hauptstadt, Ursprung, Stück, Ende
-- Ende des Erfolgs: mhd. hingelinc, st. M.: nhd. Ende des Erfolgs
-- jämmerliches Ende: mhd. jõmerzil, st. N.: nhd. »Jammerziel«, jämmerliches Ende, trauriges Ende
-- trauriges Ende: mhd. jõmerzil, st. N.: nhd. »Jammerziel«, jämmerliches Ende, trauriges Ende
-- Wurfspieß mit einem Kolben am Ende: mhd. kolbeger, st. M.: nhd. »Kolbeger«, Kolbenspieß, Wurfspieß mit einem Kolben am Ende
-- zu Ende denken: mhd. gedenken (1), gidenken, sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit
-- zum Ende führen: mhd. gelenden, gelenten, sw. V.: nhd. landen, zum Ende führen, zum Ziel führen, enden, hinkommen, einlaufen in, treiben vor, ausführen, beenden

Ende, mhd. leste (2), st. F.: nhd. Ende, Last; letze (1), st. F.: nhd. »Letze«, Hinderung, Hemmung, Ende, Aufbruch, Abschied, Hindernis, Verteidigungsstellung, Verteidigungswerk, Grenzbefestigung, Ringmauer, Erkenntlichkeit, Vergünstigung; lezziste* (2), leste, st. F.: nhd. Ende, Letztes; mat (2), st. M.: nhd. Matt im Schachspiel, Matt, Ende; mÐte, F.: nhd. Zielpunkt, Ende; nõchgehenge, st. N.: nhd. Ende; ort (1), st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel
-- äußerstes Ende: mhd. ort (1), st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel
-- Ende der Zeit: mhd. mete (1), F.: nhd. Umstände, Ende der Zeit
-- Ende des Unglücks: mhd. leidesmort, st. M., st. N.: nhd. Ende des Unglücks
-- zu Ende gehen: mhd. neigen (1), sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken; orten, sw. V.: nhd. »orten«, auslaufen, sich erstrecken, zu Ende gehen

Ende, mhd. slac, st. M.: nhd. Schlag, tödlicher Schlag, Stoß, Hieb, Münzschlag, schnell Vorübergehendes oder Vergebliches, durch Schlagen gebildete Vertiefung, durch Schlag versehrte Stelle, Wunde, Beule, Niederschlagen, Plage, Krankheit, Verderben, Unfall, Unglück, Unglücksschlag, Strafe, Gewalt, Gegenschlag, Ansturm, Fall, Sturz, Ende, Faltenschlag, Schlagfluss, Donnerschlag, Blitzschlag, Hagelschlag, Puls, Schlaganfall, Hufschlag, Herzschlag, Pulsschlag, Schlag der Zunge, Gepräge, Holzschlag, bauliche Holzungsrecht, Holzfällen, zum Holzschlag bestimmte oder urbar gemachte Waldstelle, Schlagbaum, Schranke, Veränderung, Handschlag beim Kaufe, Kaufpreis, Unheil; sliz, st. M.: nhd. Schlitz, Spalte, Zerreißung, Ende, Untergang, Tod, seitlich sich öffnender Schoß eines Panzerhemds oder eines Rockes oder eines Mantels; spitze (1), st. F., sw. F., st. M., sw. M.: nhd. Spitze, Ende, Endpunkt; strum, st. N.: nhd. Endstück, Ende, Stück, Splitter; sweif, st. M.: nhd. »Schweif«, Schwingbewegung, Gang (M.) (1), Umschwung, Umkreis, Umfang, umschlingendes Band, Besatz eines Kleidungsstücks, Schwanz, Ende, Schwung, Drang, Streben (N.), Verlauf, Lauf, Einfluss, Gloriole, Ausläufer eines Erzganges, in einem Erzgang gefundene Erzart; tæt (2), st. M.: nhd. Tod, Ende, Sterben, Lebensende, Toter, Leichnam, gewaltsamer Tod, Tötung, Todesstrafe
-- Ende machen: mhd. stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen
-- Ende nehmen: mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus
-- gespaltenes Ende des Stengels: mhd. stengelkolbe, sw. M.: nhd. gespaltenes Ende des Stengels
-- oberstes Ende: mhd. stift (2), steft, st. M.: nhd. Stachel, Dorn, Stift (M.), oberstes Ende, Spitze, Stängel, Stengel
-- zu Ende erklären: mhd. slÆzen, st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit
-- zu Ende gehen: mhd. slÆzen, st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit

Ende, mhd. underebint*, underbint, st. N., st. M., st. F.: nhd. Verbindung, Band (N.), Einlage, Trennung, Gegensatz, Grenze, Unterschied, Unterscheidung, Unterbrechung, Pause (F.) (1), Ende, Interpolation, Vermittler; ðzganc, st. M.: nhd. Herausgehen, Ausgang, Austritt, Auszug, hineinführender Weg, hinausführender Weg, Tor (N.), Endpunkt, Ende, Durchfall, Ruhr; ðzgõnt 1, st. M.: nhd. Ausgang, Ende; val (2), fal*, st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft; verendede, ferendede*, st. F.: nhd. Ende; vuoz, vðz, væz, væt, fuoz*, fðz*, fæz*, fæt*, st. M.: nhd. Fuß, Längenmaß, Fußbreit, Schritt, Versfuß, Versglied, Dauer, Ende, Bergfuß, Tischfuß, Behälter, Kämmerlein auf einem Flussschiff; wende (1), st. F., st. N.: nhd. Wende (F.), Rückwendung, Rückkehr, Wendeort, Ende, Grenze, Seite, Himmelsgegend, Richtung, Weise (F.) (2), Handlungsweise, Rückschlag, Schande; winkel, winchel, st. M.: nhd. Winkel, Ecke, Versteck, Heimlickeit, Ende, abseits gelegener Raum, verborgener Raum; zagel (1), czeyl, zeil, st. M.: nhd. »Zagel«, Schwanz, Schweif, Stachel, Ende, Schluss, Letzter, Schiffsheck, Helmbusch, Faser, Wimpel; zil (1), zel, st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise
-- an das Ende des Weges bringen: mhd. volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen
-- ans Ende reiten: mhd. volrÆten, folrÆten*, st. V.: nhd. »voll reiten«, hinreiten, ans Ende reiten, bis ans Ziel reiten, ausreiten, zu Ende reiten, eine Sache ausfechten, durchsetzen, sich durchsetzen, vollbringen, zu Ende ringen
-- ans Ende rücken: mhd. verrücken, verrocken, virrucken, ferrücken*, sw. V.: nhd. von der Stelle rücken, weichen (V.) (2), abreisen, dahinschwinden, vergehen, sterben, verrücken, verschieben, außer Fassung bringen, verwirren, ans Ende rücken, beendigen, sich verrücken, enden, einstürzen, umwerfen, herrunterreißen, beenden
-- bis ans Ende tragen: mhd. vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen
-- bis zu Ende: mhd. vol (2), fol*, volle, folle*, vollen, follen*, vullen, fullen*, Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, vollkommen, vollends, in Fülle, zur Genüge, sehr, völlig, ganz, genug, reich, reichlich, bis zu Ende, zu Ende, vollends, besonders, genau
-- bis zu Ende führen: mhd. volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen; vollebringen, vollenbringen, follebringen*, follenbringen*, an. V.: nhd. bis an das Ziel bringen, erreichen, bis zu Ende führen, ausführen, vollenden, vollständig berichten, vollbringen
-- bis zu Ende gehen: mhd. volgõn (1), folgõn*, volgÐn, folgÐn*, vullengÐn, fullengÐn*, an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; vollegõn*, follegõn*, vollegÐn, follegÐn*, vollengÐn, follengÐn*, an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden
-- bis zu Ende im Bett liegen: mhd. ðzeligen* 3, st. V.: nhd. außen sein (V.), außen bleiben, zu Feld liegen, bis zu Ende im Bett liegen; ðzligen, ðz ligen, st. V.: nhd. außen sein (V.), außen bleiben, zu Feld liegen, bis zu Ende im Bett liegen
-- bis zu Ende reichen: mhd. vollangen, follangen*, sw. V.: nhd. »vollangen«, bis zu Ende reichen, vollständig erreichen, vollständig erlangen, heranlangen
-- bis zu Ende stehen: mhd. vollestÐn, follestÐn*, an. V.: nhd. ausharren, ausharren bei, durchhalten, festhalten, bis zu Ende stehen, bleiben, beistehen, beistehen in, treu bleiben; volstõn, folstõn*, an. V.: nhd. ausharren, ausharren bei, durchhalten, festhalten, bis zu Ende stehen, bleiben, beistehen, beistehen in, treu bleiben
-- bis zu Ende warten: mhd. verwarten, ferwarten*, sw. V.: nhd. warten, erwarten, auflauern, bis zu Ende warten, zu Ende warten, sorgen für, behüten, verwahrlosen; volwarten, folwarten*, sw. V.: nhd. bis zu Ende warten, genau beobachten
-- bis zum Ende aushalten: mhd. volherten (1), folherten*, sw. V.: nhd. »voll härten«, ausdauern, durchhalten, ertragen, ausharren, bis zum Ende aushalten, ganz fest machen, entschlossen machen; volleherten, folleherten*, sw. V.: nhd. »voll härten«, ausdauern, durchhalten, ertragen, ausharren, bis zum Ende aushalten, ganz fest machen, entschlossen machen
-- bis zum Ende bleiben: mhd. volharren, folharren*, sw. V.: nhd. bis zum Ende bleiben, ausharren
-- bis zum Ende fahren: mhd. volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.)
-- bis zum Ende gehen: mhd. ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern
-- dichtend zu Ende beschreiben: mhd. voltihten, foltihten*, sw. V.: nhd. zu Ende dichten, verfassen, dichtend zu Ende beschreiben, dichten für, genügend besingen, beendigen, vollenden
-- durch Reden zu Ende bringen: mhd. verreden, ferreden*, sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen
-- ein Ende machen: mhd. ðfrðmen, ðr rðmen, sw. V.: nhd. aufräumen, ein Ende machen, wegtreiben; zervüeren, zerfüeren*, zevðren, zefðren*, zivðren, zifðren*, zuvðren, zufðren*, zeværen, zefæren*, ziværen, zifæren*, zuværen, zufæren*, sw. V.: nhd. »zerführen«, auseinanderbringen, zerbrechen, zerstreuen, zertrennen, aufreißen, zerreißen, zerschneiden, verletzen, niederreißen, zertrampeln, zerzausen, verwirren, verteilen, ausgeben, vergeuden, veruntreuen, aufgeben, treffen, schlichten, beenden, auflösen, trennen von, berauben, werfen in, in Unordnung bringen, vertun, verschwenden, zergehen machen, beilegen, zerstören, verwüsten, verderben, zunichte machen, vernichten, ein Ende machen
-- ein Ende nehmen: mhd. verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen
-- eine Sache gerichtlich zu Ende führen: mhd. ðztagedingen, ðz tagedingen, ðzteidingen, sw. V.: nhd. durch Unterhandlung freimachen, loskaufen, eine Sache gerichtlich zu Ende führen
-- Ende eines Dinges: mhd. zagele, zail, zeil, st. M.: nhd. »Zagel«, Schwanz, Schweif, Wimpel, männliches Glied, Insektenstachel, Heeresnachtrab, Letzter einer Schar, Ende eines Dinges
-- Ende finden: mhd. widerwenden (1), wider wenden, sw. V.: nhd. »widerwenden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, ruhen, fest sitzen, haften, abwenden, zurückwenden, zurückwehren, abwehren, umkehren, jemanden von seinem Entschluss abbringen; widerwinden (1), st. V.: nhd. »widerwinden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, ablassen von, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, enden, stecken bleiben an, stecken bleiben auf, ruhen, fest sitzen, haften, zurücktreiben, überwinden, streben gegen, sich widersetzen; winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern
-- ganz zu Ende denken: mhd. verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen
-- gerichtlich zu Ende führen: mhd. volrihten, folrihten*, sw. V.: nhd. zu Ende richten, zu Ende führen, gerichtlich zu Ende führen, erfüllen
-- gerichtliche Klage bis zu Ende durchführen: mhd. volklagen, folklagen*, sw. V.: nhd. zu Ende beklagen, gerichtliche Klage bis zu Ende durchführen
-- größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt: mhd. wandelkerze, sw. F.: nhd. »Wandelkerze«, größere Kerze die bei einem Messamt vor der Wandelung angezündet wird und bis zum Ende der Stillmesse brennt, größere Kerze, Windlicht bei Prozessionen
-- kein Ende: mhd. unende, st. N.: nhd. »Unendlichkeit«, Endlosigkeit, kein Ende, Unzahl, Nichtsnutzigkeit, Liederlichkeit, böse Streiche
-- mit etwas zu Ende kommen: mhd. verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen
-- ohne Ende seiend: mhd. unverzilet* (1), unverzilt, unferzilet*, Adj.: nhd. ohne Ende seiend, ganz, unangefochten
-- sich zu Ende hervortun: mhd. verüeben, ferüeben*, sw. V.: nhd. »verüben«, sich zu Ende hervortun, sich zum Kampf rüsten
-- sich zu Ende wundern: mhd. verwunderen*, verwundern, ferwunderen*, sw. V.: nhd. sich verwundern, erstaunen, sich zu Ende wundern, genug wundern, aufhören sich zu wundern, sich ganz wundervoll zeigen
-- spitzes Ende: mhd. zipf (2), st. M., sw. M.: nhd. »Zipf«, spitzes Ende, Zipfel; zipfel, st. M.: nhd. spitzes Ende, Spitze, Zipfel, anhangender oder zwischengehender Landstreifen, Waldstreifen; züpfel, st. M.: nhd. spitzes Ende, Zipfel, anhängender oder zwischeneingehender Landstreifen, Waldstreifen
-- völlig zu Ende denken: mhd. voltrahten, foltrahten*, sw. V.: nhd. ganz ausdenken, völlig zu Ende denken, ergründen
-- zu einem guten Ende bringen: mhd. verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen
-- zu Ende: mhd. ðz (2), ouz, Adv.: nhd. aus, heraus, hinaus, draußen, fort, hindurch, zu Ende, außerhalb, aus etwas heraus, daraus, aus dem, aus der, weg, vorüber; vol (2), fol*, volle, folle*, vollen, follen*, vullen, fullen*, Adv.: nhd. vollständig, gänzlich, vollkommen, vollends, in Fülle, zur Genüge, sehr, völlig, ganz, genug, reich, reichlich, bis zu Ende, zu Ende, vollends, besonders, genau
-- zu Ende bauen: mhd. vollebðwen*, volbðwen, vollenbðwen, follebðwen*, folbðwen*, follenbðwen*, sw. V.: nhd. »voll bauen«, fertig bauen, ausbauen, zu Ende bauen
-- zu Ende beben: mhd. verbiben, ferbiben*, sw. V.: nhd. zu Ende beben
-- zu Ende beklagen: mhd. volklagen, folklagen*, sw. V.: nhd. zu Ende beklagen, gerichtliche Klage bis zu Ende durchführen
-- zu Ende beten: mhd. ðzbeten, ðz beten, sw. V.: nhd. zu Ende beten
-- zu Ende bringen: mhd. ðzbringen, ðz bringen, ðz brengen, an. V.: nhd. ausbringen, herausbringen, herbringen, hervorbringen, vorbringen, in Ordnung bringen, sichern, erfinden, austeilen, verwenden, unter die Leute bringen, verraten (V.), bekannt machen, preisen, zu Ende bringen, zustande bringen, einführen, vorstellen, hinausführen; verbringen, vürbringen, vürpringen, ferbringen*, an. V.: nhd. vollbringen, ausführen, durchsetzen, abschaffen, vernichten, vollenden, ausbauen, zu Ende bringen, vertun, ums Leben bringen, töten; verdrumen (1), virdrumen, ferdrumen*, sw. V.: nhd. in Stücke brechen, abhauen, abhacken, verstümmeln, zu Ende bringen, zerstören, vernichten, zerkrümmen, zu Ende gehen, dahinschwinden, verschwinden, enden, beenden, nehmen, verurteilen, verfluchen; volvrümen, sw. V.: nhd. zu Ende bringen, vollführen; volvüeren, vollenvüeren, folfürn*, follefüren*, sw. V.: nhd. »vollführen«, erfüllen, ausführen, durchführen, zu Ende bringen, beenden, vollständig machen, rechtlich durchführen, durchsetzen, vollziehen, einsetzen, beweisen, überführen, übergeben (V.)
-- zu Ende brüten: mhd. ðzbrüeten, ðz brüeten, ðzprüeten, sw. V.: nhd. ausbrüten, zu Ende brüten
-- zu Ende danken: mhd. verdanken, ferdanken*, sw. V.: nhd. zu Ende danken
-- zu Ende denken: mhd. voldenken, foldenken*, sw. V.: nhd. vollständig denken, zu Ende denken; volgedenken, folgedenken*, sw. V.: nhd. zu Ende denken
-- zu Ende dichten: mhd. voltihten, foltihten*, sw. V.: nhd. zu Ende dichten, verfassen, dichtend zu Ende beschreiben, dichten für, genügend besingen, beendigen, vollenden
-- zu Ende erzählen: mhd. vollegesagen, volgesagen, follegesagen*, folgesagen*, sw. V.: nhd. aussprechen, ausdrücken, aufzählen, vollständig wiedergeben, zu Ende erzählen; volsagen, vollensagen, folsagen*, sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, aussprechen, ausdrücken, aufzählen, vollständig wiedergeben, zu Ende erzählen
-- zu Ende fließen: mhd. vervliezen, ferfliezen*, st. V.: nhd. »verfließen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen (V.), einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich füllen, sich anfüllen; vervlãzen*, ferflãzen*, st. V.: nhd. »verflößen«, fließen, dahinfließen, zu Ende fließen, vergehen, schwinden, dahinschwinden, sich verlaufen, einfließen, eingehen in, übergehen (V.) (1), verschwinden, zerfließen machen, fließen machen, verderben, vorbeifließen, vorüberfließen, vollfließen, sich anfüllen
-- zu Ende fordern: mhd. volvorderen, volvordern, folforderen*, sw. V.: nhd. zu Ende fordern
-- zu Ende führen: mhd. verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen; verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit; voldrücken, foldrücken*, voldrucken, foldrucken*, sw. V.: nhd. mit voller Kraft und Wirkung drücken und vorwärts gegeneinanderringen, kämpfen, vollständig vorwärts dringen, kämpfend ganz beiseite drängen, überwinden, zu Ende führen, beenden, durchdringen, durchstoßen; voljagen, vollejagen, foljagen*, follejagen*, sw. V.: nhd. fortjagen, zu Ende jagen, stürmen, zu Ende führen, vollführen, ausführen, befolgen, verwirklichen, vollenden; vollenjagen, follenjagen*, sw. V.: nhd. fortjagen, zu Ende jagen, stürmen, zu Ende führen, vollführen, ausführen, befolgen, verwirklichen, vollenden; volrihten, folrihten*, sw. V.: nhd. zu Ende richten, zu Ende führen, gerichtlich zu Ende führen, erfüllen
-- zu Ende gehen: mhd. umbekomen, umbe komen, st. V.: nhd. jemandem eine Sache auf Umwegen beibringen, vorübergehen, zu Ende gehen, umkommen, sterben, um etwas kommen, herankommen, herumkommen, Runde machen; ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; ðzkomen, ðz komen, st. V.: nhd. auskommen, herauskommen, hinauskommen, ausziehen, wegreiten, ausbrechen, sich zeigen, loskommen, entstehen, Gewohnheit werden, bekannt werden, sich verbreiten, sich aus der Welt zurückziehen, verfließen, zu Ende gehen, aus sein (V.); ðzwerden, ðz werden, st. V.: nhd. »aus werden«, zu Ende gehen, enden; verdrumen (1), virdrumen, ferdrumen*, sw. V.: nhd. in Stücke brechen, abhauen, abhacken, verstümmeln, zu Ende bringen, zerstören, vernichten, zerkrümmen, zu Ende gehen, dahinschwinden, verschwinden, enden, beenden, nehmen, verurteilen, verfluchen; verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen; vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verglÆten, ferglÆten*, st. V.: nhd. »vergleiten«, zu Ende gehen; verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; verkomen, ferkomen*, vürkomen, st. V.: nhd. vorübergehen, zu Ende gehen, ausgären, übereinkommen, in etwas entgegenkommen, etwas vergelten, vorangehen, zuvorkommen, sorgend entgegenkommen, zuvorkommend behandeln, sorgend verhüten, verhindern; verschieben, ferschieben*, st. V.: nhd. hinschieben, aufschieben, verschieben, fortschieben, wegschieben, hineinschieben, stoßen, fortstoßen, wegstoßen, umschließen, einschließen, verschließen, festigen, einsperren, versperren, vollstopfen, beseitigen, aufgeben, wenden, wenden auf, verstopfen, vergehen, zu Ende gehen, sich verstopfen, zustopfen, zuhalten, sterben; volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; volledonen*, folledonen*, voldonen, folledonen*, sw. V.: nhd. zu Ende gehen, enden; volreisen, folreisen*, sw. V.: nhd. vollständig reisen, Reise vollenden, zu Ende gehen; zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen; zerrinnen, zerunnen, zurunnen, st. V.: nhd. aufhören, zu Ende gehen, zerrinnen, auseinandergehen, ausgehen, vergehen, verrinnen, dahinschwinden, verloren gehen, mangeln, mangeln an, fehlen, fehlen an, nötig sein (V.), nötig sein (V.) für
-- zu Ende hören: mhd. verhãren, verhæren, ferhãren*, sw. V.: nhd. »verhören«, hören, anhören, vernehmen, zu Ende hören, erhören, überhören, prüfen
-- zu Ende jagen: mhd. voljagen, vollejagen, foljagen*, follejagen*, sw. V.: nhd. fortjagen, zu Ende jagen, stürmen, zu Ende führen, vollführen, ausführen, befolgen, verwirklichen, vollenden; vollenjagen, follenjagen*, sw. V.: nhd. fortjagen, zu Ende jagen, stürmen, zu Ende führen, vollführen, ausführen, befolgen, verwirklichen, vollenden
-- zu Ende kämpfen: mhd. volstrÆten, folstrÆten*, st. V.: nhd. zu Ende kämpfen
-- zu Ende klagen: mhd. verklagen, virklagen, vorklagen, ferklagen*, sw. V.: nhd. »verklagen«, sich mit Klagen abhärmen, sich mit Weinen abhärmen, verschmerzen, vergessen (V.), betrauern, anklagen, mit Klagen hinbringen, zu Ende klagen, vollständig klagen, aufhören zu klagen, Klage vorbringen, zugrunderichten
-- zu Ende kommen: mhd. vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.)
-- zu Ende laufen: mhd. volloufen, folloufen*, st. V.: nhd. »voll laufen«, zu Ende laufen, den Lauf vollenden
-- zu Ende leisten: mhd. verlÆden, ferlÆden*, st. V.: nhd. »verleiden«, vorübergehen, vergehen, ganz mit Leiden erfüllt sein (V.), ganz mit Schmerz erfüllt sein (V.), zu Ende leisten, aushalten
-- zu Ende lesen: mhd. ðzgelesen, st. V.: nhd. »auslesen«, zu Ende lesen, auswählen, als vorzüglich hervorheben; ðzlesen, ðz lesen, st. V.: nhd. »auslesen«, zu Ende lesen, auswählen, erwählen, wählen, benennen, benennen als, benennen aus, heraussuchen, auslesen, als vorzüglich hervorheben; vollelesen, follesen*, st. V.: nhd. zu Ende lesen, vollständig erfassen
-- zu Ende liegen: mhd. volligen, folligen*, st. V.: nhd. zu Ende liegen
-- zu Ende mahlen: mhd. ðzmalen*, ðzmaln, ðz maln, st. V.: nhd. ausmahlen, zu Ende mahlen
-- zu Ende preisen: mhd. volprÆsen, folprÆsen*, sw. V.: nhd. vollständig preisen, angemessen preisen, zu Ende preisen, ermessen
-- zu Ende prüfen: mhd. volprüeven, folprüefen*, volleprüeven, folleprüefen*, sw. V.: nhd. zu Ende prüfen, ausprüfen, erkennen
-- zu Ende rechnen: mhd. volreiten, folreiten*, sw. V.: nhd. zu Ende rechnen, zu Ende zählen, ganz schätzen
-- zu Ende reden: mhd. verreden, ferreden*, sw. V.: nhd. »verreden«, zu Ende reden, durch Reden zu Ende bringen, austragen, stillen, ablohnen, zurückweisen, widerlegen, versprechen, geloben, sich verreden, falsch reden, ungerecht reden, sich verloben, zu weit gehen, sich aussprechen gegen, nicht mehr reden über, wieder gutmachen; volreden, folreden*, sw. V.: nhd. reden, ausreden, zu Ende reden
-- zu Ende reiten: mhd. volrÆten, folrÆten*, st. V.: nhd. »voll reiten«, hinreiten, ans Ende reiten, bis ans Ziel reiten, ausreiten, zu Ende reiten, eine Sache ausfechten, durchsetzen, sich durchsetzen, vollbringen, zu Ende ringen
-- zu Ende richten: mhd. volrihten, folrihten*, sw. V.: nhd. zu Ende richten, zu Ende führen, gerichtlich zu Ende führen, erfüllen
-- zu Ende ringen: mhd. volrÆten, folrÆten*, st. V.: nhd. »voll reiten«, hinreiten, ans Ende reiten, bis ans Ziel reiten, ausreiten, zu Ende reiten, eine Sache ausfechten, durchsetzen, sich durchsetzen, vollbringen, zu Ende ringen
-- zu Ende rollen: mhd. verschÆben, ferschÆben*, st. V.: nhd. zu Ende rollen, beenden
-- zu Ende rücken: mhd. vollenrücken, volrücken, volrucken, folrucken*, folrücken*, follenrücken, sw. V.: nhd. zu Ende rücken, vollenden, vollziehen, geschehen, geschehen lassen, eingesetzt werden, vollzogen werden
-- zu Ende sagen: mhd. versagen (1), virsagen, vorsagen, fersagen*, sw. V.: nhd. abschlagen, verleugnen, verheimlichen, absagen, entsagen, sagen, ansagen, aussagen, zu Ende sagen, ableugnen, zu etwas nein sagen, spröde sein (V.), Absage erteilen, abweisen, versagen, verweigern, verleumden, verwehren, verdecken, abstreiten, bestreiten, verbieten; vollezelen*, vollezeln, follezelen*, sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben; volzelen, volzeln, vollenzeln, volzellen, folzelen*, folzellen*, sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben
-- zu Ende scheißen: mhd. verschÆzen, ferschÆzen*, st. V.: nhd. zu Ende scheißen, verscheißen, verscherzen, verderben
-- zu Ende schreiben: mhd. volschrÆben, volleschrÆben, folschrÆben*, folleschrÆben*, st. V.: nhd. »voll schreiben«, ausschreiben, zu Ende schreiben, vollständig schreiben, angemessen wiedergeben, angemessen beschreiben, beenden
-- zu Ende segnen: mhd. volwÆhen, folwÆhen*, volewÆhen*, folewÆhen*, sw. V.: nhd. »voll weihen«, segnen, vollständig segnen, zu Ende segnen
-- zu Ende singen: mhd. ðzgesingen, ðz gesingen, sw. V.: nhd. zu Ende singen; ðzsingen, ðz singen, st. V.: nhd. »aussingen«, zu Ende singen; volledãnen, folledãnen*, sw. V.: nhd. »volltönen«, zu Ende singen; vollegesingen, volgesingen, follegesingen*, folgesingen, st. V.: nhd. zu Ende singen, angemessen singen, die Messe lesen; volsingen, folsingen*, st. V.: nhd. vollständig singen, vollständig besingen, zu Ende singen, angemessen besingen, die Messe lesen
-- zu Ende sprechen: mhd. ðzsprechen, ðz sprechen, st. V.: nhd. aussprechen, zu Ende sprechen, einen Schiedsspruch fällen
-- zu Ende springen: mhd. versprangen, fersprangen*, sw. V.: nhd. zu Ende springen, nicht mehr springen können
-- zu Ende stechen: mhd. verstechen, ferstechen*, st. V.: nhd. zu Ende stechen, stechend aufbrauchen, zerbrechen, verstechen, vernähen, stoßen durch
-- zu Ende treiben: mhd. voltrÆben, vollentriben, foltrÆben*, st. V.: nhd. zu Ende treiben, ausführen, beenden, vollenden
-- zu Ende treten: mhd. voltreten, foltreten*, st. V.: nhd. zu Ende treten, durchschreiten, ausharren, gehorchen, beharren auf, bleiben bei, sich erfüllen in, in Erfüllung gehen, ein Gebot vollführen
-- zu Ende warten: mhd. verwarten, ferwarten*, sw. V.: nhd. warten, erwarten, auflauern, bis zu Ende warten, zu Ende warten, sorgen für, behüten, verwahrlosen; volbÆten, folbÆten*, st. V.: nhd. zu Ende warten
-- zu Ende zählen: mhd. vollezelen*, vollezeln, follezelen*, sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben; volreiten, folreiten*, sw. V.: nhd. zu Ende rechnen, zu Ende zählen, ganz schätzen; volzelen, volzeln, vollenzeln, volzellen, folzelen*, folzellen*, sw. V.: nhd. zu Ende zählen, vollständig zählen, zu Ende sagen, vollständig sagen, beschreiben, aufzählen, wiedergeben
-- zu Ende zappeln: mhd. verzabelen, verzabeln, ferzabelen*, ferzabeln*, sw. V.: nhd. zu Ende zappeln, auszappeln, ruhig werden, zur Ruhe kommen
-- zu vollem Ende bringen: mhd. volenden, folenden*, vollenden, follenden*, sw. V.: nhd. vollenden, sterben, zu vollem Ende bringen, enden, beenden, vollbringen, ausführen, vollständig darstellen, beschreiben, verwirklichen, leisten, ausrichten, ausstatten
-- zum Ende kommen: mhd. volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen

Ende, mnd. belÐt (2), beleit, N.: nhd. Geleit, Anleitung, Verleitung, Ausgang, Ende; beslðt, beslæt, N.: nhd. Beschluss, Ende, Abschluss, Schrein, ein etwas umschließendes Gefäß; beslðtinge, F.: nhd. Beschluss, Vereinbarung, Abschluss, Ende, Einschließung; ende (3), Ðnde, eynde, ehnde, M., N.: nhd. Ende, Äußerstes, Letztes, Begrenzung, Grenze, Gebiet, Stelle, Stätte, Umfang, Abschnitt, Stück, Strecke, Ziel, Gegend, Richtung, Ort, Seite, Abschluss, Ausgang, Zweck, Vollendung, Vertrag, Vergleich, feste Bestimmung, Gewissheit, fester Entscheid, endgültige Bestimmung, zuständige Stelle, Erfolg; endel***, Sb.?: nhd. »End...«, Ende; endeschop*, entschop, entschap, entschup, F.: nhd. Ende, Endigung, Erfolg, Ergebnis; Ðventǖr, eventur, Ðventǖre, eventure, N.: nhd. Ereignis, glückliches Ereignis, unglückliches Ereignis, Zufall, Gefahr, Wagnis, Risiko, Ungefähr, Geschick, Ende, Ausgang, Geschichte, Erzählung seltsamer Ereignisse, zufällige Arbeit, Ware, allerlei, weibliche Scham
-- am Ende: mnd. enden*** (2), Adv.: nhd. am Ende; endes, Adv.: nhd. äußerst, zu Ende, am Ende
-- am Ende gelegen: mnd. endelinge, Ðndelinge, endelinges, entlinge, Adv.: nhd. am Ende gelegen, schließlich, endgültig, schnell, senkrecht, steil; endelingen, entelingen, entlingen, Adv.: nhd. am Ende gelegen, schließlich, endgültig, schnell, senkrecht, steil
-- ans Ende kommend: mnd. endelÆk, ÐndelÆk, entlÆk, ÐntlÆk, Adj.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, ans Ende kommend, entschieden, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll rasch, schnell
-- äußerstes Ende: mnd. ecke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeugs, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen; egge (1), egke, F.: nhd. Ecke, Schneide einer Waffe oder eines Werkzeuges, Schwert, Kante, scharfe Kante, äußere Kante, Tuchkante, Tuchleiste, äußerstes Ende, Sahlleiste, Sahlkante, Webekante, Winkel, Gürtel, Borte, schmaler Einfassungsstreifen
-- bis zum Ende bringen: mnd. enden (1), Ðnden, eynden, sw. V.: nhd. enden, aufhören, beenden, bis zum Ende bringen, zum Ziel führen, vollbringen, vollständig durchführen, verwirklichen, ausfertigen, zum Abschluss bringen, entscheiden, Boten abfertigen
-- bis zum Ende durchführen: mnd. endigen (2), Ðndigen, endegen, sw. V.: nhd. endigen, enden, beenden, ein Ende nehmen, zu Ende führen, bis zum Ende durchführen, zum Abschluss bringen, abschließen, beilegen, abmachen, verabreden
-- ein Ende nehmen: mnd. endigen (2), Ðndigen, endegen, sw. V.: nhd. endigen, enden, beenden, ein Ende nehmen, zu Ende führen, bis zum Ende durchführen, zum Abschluss bringen, abschließen, beilegen, abmachen, verabreden
-- Ende haben: mnd. entstõn, entstân, enstõn, unstõn, st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen
-- Ende machen: mnd. entstõn, entstân, enstõn, unstõn, st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen
-- etwas bis zu Ende anhören: mnd. afbÐden (2), afbeiden, sw. V.: nhd. abwarten, erwarten, etwas bis zu Ende anhören
-- ganz am Ende: mnd. endest, Ðndest, Adv.: nhd. ganz am Ende, äußerst, jenseits
-- ganz zu Ende führen: mnd. ellenden, sw. V.: nhd. beenden, ganz zu Ende führen
-- kleines Ende: mnd. endeken, N.: nhd. »Endchen«, kleines Ende, Stück
-- Messe zu Ende lesen: mnd. aflÐsen, st. V.: nhd. »ablesen«, verlesen (V.), von der Kanzel verkünden, vom Gericht (N.) (1) verkünden, aufbieten, Messe zu Ende lesen, Trauben pflücken am Weinstock
-- von Anfang bis Ende: mnd. dörch (2), dorch, dȫre, Adv.: nhd. durch, hindurch, zwischen durch, unter durch, gänzlich, durch und durch, von Anfang bis Ende, von A bis Z
-- Wasserspeier am Ende einer Dachrinne in Form eines Drachen: mnd. drõkenkop, M.: nhd. »Drachenkopf«, Schmiedearbeit, Wasserspeier am Ende einer Dachrinne in Form eines Drachen, Goldschmiedearbeit in Form eines Drachen, Zierrat in Form eines Drachenkopfes an Schmuckstücken
-- zu einem guten Ende führen: mnd. dÆen, dÆgen, dijen, dihen, st. V.: nhd. gedeihen, geraten (V.), gut anschlagen, zu einem guten Ende führen
-- zu Ende: mnd. endes, Adv.: nhd. äußerst, zu Ende, am Ende
-- zu Ende führen: mnd. endigen (2), Ðndigen, endegen, sw. V.: nhd. endigen, enden, beenden, ein Ende nehmen, zu Ende führen, bis zum Ende durchführen, zum Abschluss bringen, abschließen, beilegen, abmachen, verabreden
-- zum Ende führend: mnd. endehaft, endaft, Ðndaft, Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, entscheidend, ungesäumt, ohne Aufschub, dringend, bestimmt, entschieden; endehaftich, endaftich, Ðndaftich, enthaftich, entaftich, Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, bestimmt, entscheidend, bestimmt, entschieden, ungesäumt, ohne Aufschub, dringend; endehaftichlÆk***, Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, bestimmt, entscheidend; endehaftichlÆken*, endeftichlÆken, Adv.: nhd. zum Ende führend, endlich, bestimmt, entscheidend

Ende, mnd. ðtganc*, ðtgank, mnd.?, M.: nhd. Ausgang, Ausweg, Erscheinen, Auftreten, Durchfall, Blutfluss, Verlauf, Ablauf, Ende, Verzichtleistung; ðttrÐde*, ðttrede, mnd.?, st. M.: nhd. Austritt, Ende; vörlæp*, vorlæp, vorloepp, N., M.: nhd. Lauf, Verlauf, Ablauf, Vorgang, Hergang, Entwicklung, Verlauf einer Auseinandersetzung, Unruhe, Herkommen, Brauch, vorgeschriebene Weise, Ende, Überlauf, Belauf, Maßverhältnis, Stellung, Kurs, Mengeverhältnis, Verhältnis des Vorhandenen, Handelswert, Höhe einer Kaufsumme, Ausfall eines Geschäfts, Mehrbetrag; vulendinge, vulending, F.: nhd. Vollendung, Ende, Ablauf; wande (1), mnd.?, st. F.: nhd. Wende, Kehre, Grenze, Ende, Frist, Termin, Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen
-- am äußersten Ende: mnd. ðterst*, uterst, mnd.?, Adv. (Superl.): nhd. äußerst, am äußersten Ende, zuletzt
-- am Ende: mnd. vȫrbÆ, vorbi, vȫrebÆ, Adv.: nhd. vorbei, vorüber, am Ende, vergangen, verstorben
-- am Ende der Herrlichkeit anlangen: mnd. ðthovÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. aushofieren, am Ende der Herrlichkeit anlangen
-- am vorigen Ende: mnd. vȫrendes, fureindes, Adv.: nhd. am vorigen Ende
-- an welchem Ende: mnd. wÐlikent*, welkent, mnd.?, Adv.: nhd. wo, an welchem Ende
-- bis zu Ende: mnd. vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig
-- bis zu Ende durchführen: mnd. vullenvȫren, follinvȫren, sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten; vulvȫren, volvȫren, follinvȫren, sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten
-- die ausgemachte Zeit bis zu Ende dienen: mnd. vuldÐnen, voldÐnen, vuldÆnen, sw. V.: nhd. die ausgemachte Zeit bis zu Ende dienen
-- ein Ende finden: mnd. wedderwinden, mnd.?, st. V.: nhd. umkehren, zurückkehren, ein Ende finden, aufhören
-- ein Ende haben: mnd. vörschÐten*, vorschÐten, vorscheiten, vorscheyten, st. V.: nhd. verschießen, stürzen, umstechen, umwerfen, Schiffstaue splissen?, ausstoßen, ausstreuen, aussprengen, aussondern, ausschießen, auslegen, einschießen, hergeben. versteuern, Schoß bezahlen, aus den Gelenken treten, auskugeln, aufschießen, verwerfen, durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren, ächten, schnell entfernen, sich schnell entfernen, davoneilen, verlieren, bleich werden, die Farbe verlieren, verfallen (V.), verfliegen, ein Ende haben, schießend verbrauchen
-- ein Ende machen: mnd. vulenden, sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, vollführen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vulendigen, volendigen, sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vullenenden, sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, vollführen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen
-- ein Ende machen mit: mnd. wenden (1), sw. V.: nhd. wenden, umkehren, ein Ende nehmen, aufhören, sein Bewenden haben, sich erstrecken, reichen, ein Ende machen mit, ablassen von, kehren, umwenden, abwenden, aufhören machen
-- ein Ende nehmen: mnd. wenden (1), sw. V.: nhd. wenden, umkehren, ein Ende nehmen, aufhören, sein Bewenden haben, sich erstrecken, reichen, ein Ende machen mit, ablassen von, kehren, umwenden, abwenden, aufhören machen
-- mit dem Geld ans Ende kommen: mnd. ðttÐren*, ðtteren, mnd.?, sw. V.: nhd. auszehren, zu Ende zehren, mit dem Geld ans Ende kommen
-- nicht zu Ende kommend: mnd. unendigen, mnd.?, Adv.: nhd. nicht zu Ende kommend, säumig
-- nicht zum Ende führend: mnd. unendich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zum Ende führend, nicht zum Ziele führend, zwecklos, endlos, unendlich
-- seine Zeit völlig zu Ende dienen: mnd. ðtdÐnen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausdienen«, seine Zeit völlig zu Ende dienen
-- Vogel der das Ende des Arbeitstags ankündigen soll: mnd. vÆrõvendesvægel, M.: nhd. Vogel der den Feierabend ankündigen soll, Vogel der das Ende des Arbeitstags ankündigen soll
-- vordere Ende des Rückgrats: mnd. ? werveltop, mnd.?, M.: nhd. vordere Ende des Rückgrats?
-- vorderes Ende: mnd. vȫrende, vorende, N.: nhd. die der Küste vorgelagerte Untiefe, vorderes Ende, Spitze, Vorderende, Küste, Strand
-- Zeit zu Ende arbeiten: mnd. vörarbÐden*, vorarbÐden, vorarbÐiden, vorarbeiden, sw. V.: nhd. abarbeiten (den Körper oder ein Organ), müde arbeiten, durch Anstrengung schwächen, zu Wege bringen, quälen, abmühen, Rohmaterial verarbeiten, Zeit zu Ende arbeiten, Zeit zu einer Arbeit brauchen, mit Arbeit ausfüllen (die Zeit), zur Arbeit verwenden, hinarbeiten auf, sich bemühen um, betreiben, bewirken, bearbeiten, ausarbeiten, verarbeiten, zur Bearbeitung verwenden, durch Bearbeitung in verwendbare Form bringen
-- zu Ende: mnd. up (2), uppe, mnd.?, Adv.: nhd. oben, oberhalb, auf, aufwärts, hinauf, aufgestanden, aufrecht, aufgebrochen, unterwegs, offen, zu Ende, verbraucht, wenn nur, insofern, weil; ðt (2), mnd.?, Adv.: nhd. aus, heraus, zu Ende, ungefähr, drum herum; ðte, mnd.?, Adv.: nhd. aus, heraus, zu Ende, ungefähr, drum herum; ðten* (2), uten, mnd.?, Adv.: nhd. aus, heraus, zu Ende, ungefähr, drum herum
-- zu Ende bauen: mnd. ðtbðwen*, ðtbuwen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausbauen«, zu Ende bauen, vollständig benutzen (Dünger); vulbðwen, sw. V.: nhd. fertig bauen, zu Ende bauen, den Bau von etwas beenden
-- zu Ende bringen: mnd. ðtbringen, mnd.?, sw. V.: nhd. herausbringen, hinausgeleiten, Gehalt haben (Münze), herstellen, zu Ende bringen, vollenden, aussprengen, unter die Leute bringen, verkaufen; ðtdrõgen*, ðtdragen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustragen, zum Verkauf austragen, ausschwatzen, verleumden, zu Ende bringen, eine Streitsache zu einem endgültigen Ausgang bzw. Ende bringen (gütlich bzw. im Rechtswege), endgültig beschließen, Schaden (M.) völlig ersetzen; ðtdrÐgen*, ðtdregen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustragen, zum Verkauf austragen, ausschwatzen, verleumden, zu Ende bringen, eine Streitsache zu einem endgültigen Ausgang bzw. Ende bringen (gütlich bzw. im Rechtswege), endgültig beschließen, Schaden (M.) völlig ersetzen; vörenden* (1), vorenden, sw. V.: nhd. zu Ende kommen, zu Ende bringen, beenden, abschließen, entscheiden, ausgleichen (streitende Parteien); vuldæn (1), vueldæn, voldæn, vuldoen, vuld¦n, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vulenden, sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, vollführen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vulendigen, volendigen, sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vulledæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullendæn, vollendæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullenenden, sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, vollführen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vullenvȫren, follinvȫren, sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten; vulvȫren, volvȫren, follinvȫren, sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten
-- zu Ende denken: mnd. vuldenken, mnd.?, sw. V.: nhd. völlig denken, zu Ende denken, ergründen
-- zu Ende durchführen: mnd. vullenvȫrderen, sw. V.: nhd. zu Ende durchführen, gerichtlich erweisen; vulvȫrderen, volvȫrderen, sw. V.: nhd. zu Ende durchführen, gerichtlich erweisen
-- zu Ende erzählen: mnd. vullenseggen, vullenkseggen, sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, zu Ende erzählen, stark genug ausdrücken; vulseggen, sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, zu Ende erzählen, stark genug ausdrücken
-- zu Ende führen: mnd. ðtvȫren*, ðtvoren, mnd.?, sw. V.: nhd. ausführen, hinausführen, hinausbringen, Verbrecher zum Richtplatz bringen, zu Ende führen, vollbringen, weitläufiger erzählen, auseinandersetzen; vulbringen, vulbrengen, volbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullebringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullenbringen, vollenbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen
-- zu Ende gehen: mnd. ðtgõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausgehen, ausfahren, aussegeln, ausfließen, auslaufen, hinausgehen, abtreten (Amt bzw. Beratung), hervorkommen, auftreten (Schauspieler), erscheinen (Buch), ausgegeben werden, erlassen (Adj.) werden (Urteil bzw. Mandat), in den Verkehr kommen (Münze), laufen, ausstehen (Zinsen bzw. Schulden), zu Grunde gehen, vergehen (Deich), zu Ende gehen, ablaufen (Frist), fällig sein (V.) (Schuld bzw. Abgabe), sich entäußern, Verzicht leisten, verweigern, ableugnen, verleugnen, ablegen, nachforschen, aufspüren, nachweisen, überführen; vördÆen*, vordÆen, vordien, vordigen, st. V.: nhd. vergehen, zu Ende gehen, misslingen, missraten (V.); vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vörswinden* (1), vorswinden, st. V.: nhd. verschwinden, unsichtbar werden, sich entfernen, vergehen, zu Ende gehen, verweht werden, zusammenschwinden, dahinschwinden, abnehmen, weniger werden, zurückgehen, zusammenschrumpfen
-- zu Ende hören: mnd. vulhȫren, sw. V.: nhd. zu Ende hören, ganz hören
-- zu Ende kommen: mnd. vörenden* (1), vorenden, sw. V.: nhd. zu Ende kommen, zu Ende bringen, beenden, abschließen, entscheiden, ausgleichen (streitende Parteien); vörendigen***, sw. V.: nhd. zu Ende kommen, beenden; vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen
-- zu Ende mausern: mnd. ðtmðteren, mnd.?, sw. V.: nhd. mit einem feuchten Tuch den Schmutz vom Gesicht wischen?, ausmausern, zu Ende mausern
-- zu Ende schreiben: mnd. vulschrÆven*, vulschriven, mnd.?, st. V.: nhd. voll schreiben, zu Ende schreiben, völlig beschreiben
-- zu Ende verhandeln: mnd. ðtdingen, mnd.?, sw. V.: nhd. bedingen, durch Verhandlung festsetzen, zu Ende verhandeln
-- zu Ende zehren: mnd. ðttÐren*, ðtteren, mnd.?, sw. V.: nhd. auszehren, zu Ende zehren, mit dem Geld ans Ende kommen
-- zu keinem Ende führend: mnd. unendelÆk*, unendelik, unentlik, mnd.?, Adj.: nhd. unendlich, zahllos, zu keinem Ende führend, erfolglos, unnütz, säumig, träge, nichtswürdig, frivol

Ende, mnd. finõl, N.: nhd. Ende, Schlussnote, Schlusssatz
-- am Ende: mnd. jüngest, Adv. (Superl.): nhd. unlängst, jüngst, schließlich, zuletzt, am Ende
-- am unteren Ende gegabelter Springstock zum Überspringen der Gräben: mnd. klðve (2), klǖve, N.: nhd. am unteren Ende gegabelter Springstock zum Überspringen der Gräben, Feuergabel für den Backofen?
-- Ende der Hecke: mnd. horsteshærn*, horsteshærne, F.: nhd. Ecke, Ende der Hecke
-- Ende eines Bolzens bzw Nagels umschlagen: mnd. klinken, sw. V.: nhd. winkelig ausschneiden, mit einer Klinke versehen (V.), Ende eines Bolzens bzw Nagels umschlagen, vernieten, Klinken putzen
-- zu einem glücklichen Ende kommen: mnd. gelücken*, gelükken, sw. V.: nhd. glücken, erfolgreich sein (V.), zu einem glücklichen Ende kommen
-- zu Ende bringen: mnd. geenden, mnd.?, sw. V.: nhd. zu Ende bringen

Ende, mnd. letze, F.: nhd. Ende, Schluss, äußerste Verteidigungslinie, Abschied, Abschiedsgeschenk; ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer (N.), Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück
-- am Ende: mnd. ȫverõl*, ȫveral, ȫveralle, æveral, averal, Adv.: nhd. überall, an jedem Ort, in jedem Bereich, über eine Fläche hinweg, nach allen Seiten, am Ende, zuletzt, über alles, über allem, zusammen, insgesamt, alle, alles, vollständig, überhaupt, ganz, sehr, dagegen
-- am Ende des jeweiligen Grubenbaus beschäftigter Bergarbeiter: mnd. ærtknecht, M.: nhd. am Ende des jeweiligen Grubenbaus beschäftigter Bergarbeiter
-- am Ende des Pflugbaumes angebrachte Handhabe zur Führung des Pfluges: mnd. plæchkrümme, F.: nhd. Pflugsterz, am Ende des Pflugbaumes angebrachte Handhabe zur Führung des Pfluges
-- am Ende des Pflugbaums angebrachte Handhabe zur Führung des Pfluges: mnd. plæchstÐrt, plæcstõrt, plæchstõrt, plæcstÐrt, plockstÐrt, plæchsterz, M.: nhd. Pflugsterz, Pflugsterze, Handhabe des Pfluges, am Ende des Pflugbaums angebrachte Handhabe zur Führung des Pfluges
-- am Ende verdickte Stange mit der durch Schlagen ins Wasser Fische ins Netz gejagt werden: mnd. pumpekǖle, pumpkǖle, pumpeke, F.: nhd. »Pumpekeule«, am Ende verdickte Stange mit der durch Schlagen ins Wasser Fische ins Netz gejagt werden
-- am oberen Ende befindlich: mnd. ȫvere*, ȫver, ²ver, æver, õver, Adj.: nhd. »obere«, äußere, ältere, oberhalb gelegen, höher gelegen, am oberen Ende befindlich, höher stehend, hoch, überlegen (Adj.), mächtig, übergeordnet, vorgesetzt, vornehm, einflussreich, alt?, vorrangig, wichtig, alles übertreffend, übrig
-- am vorderen Ende der Pflugsohle befestigtes Eisen das den Boden aufreißt: mnd. plæchschõr, plæchschõre, plðchschõr, N.: nhd. Pflugschar, Schar (F.) (2), am vorderen Ende der Pflugsohle befestigtes Eisen das den Boden aufreißt
-- Brett am Ende einer Fläche: mnd. ærtbret, N.: nhd. Brett am Ende einer Fläche, Eckbrett, Seitenbrett
-- mit dem äußeren Ende: mnd. ȫverende, ²uerende, æverende, averende, ȫverent, Adv.: nhd. an der Grenze, mit dem äußeren Ende, aufrecht; ȫverendes, Adv.: nhd. an der Grenze, mit dem äußeren Ende, aufrecht
-- östliches Ende: mnd. æstende, N.: nhd. »Ostende«, im Osten liegender Ortspunkt, östliches Ende, Ostseite
-- schlechtes Ende: mnd. nõklap, nõchklap*, M.: nhd. nachteilige Folge, Rückschlag, schlechtes Ende, Nachschuss (an Geld)
-- Stange mit verdicktem Ende: mnd. plumpkǖle, plumpkuile, F.: nhd. Stange mit verdicktem Ende, Keule
-- Verkaufsstand am Ende einer Reihe von Verkaufsständen: mnd. ærtscharne, M.: nhd. Verkaufsstand am Ende einer Reihe von Verkaufsständen
-- Verkaufstisch am Ende einer Reihe von Verkaufsständen: mnd. ærtbank, F.: nhd. Verkaufstisch am Ende einer Reihe von Verkaufsständen, Eckbank
-- verstärktes Ende eines Bandes: mnd. pin, M.: nhd. kleiner länglich-spitzer Gegenstand, Pinne, Nagel, Pflock, Zapfen (M.), Schusterahle, Pfriem, Schusterzweck, Anzeigestab oder Peilstab auf einem Kompass, Spitze, Abschlussstück an einem Bauwerk, Knauf, verstärktes Ende eines Bandes
-- zu Ende bringen: mnd. lenden (2), sw. V.: nhd. enden, aufhören, zu Ende kommen, zu Ende bringen, abschließen, gerichtlich zum Abschluss bringen, durch Richterspruch entscheiden; lendigen, sw. V.: nhd. enden, aufhören, zu Ende kommen, zu Ende bringen, abschließen, gerichtlich zum Abschluss bringen, durch Richterspruch entscheiden; nÐderleggen, nÐderlecgen, nedderleggen, nÐderlÐgen, sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, zur Ruhe legen, abstellen, niederbrechen, abbrechen, zerstören, niederwerfen, zurücksetzen, schädigen, beeinträchtigen, sperren, abschaffen, beseitigen, unterdrücken, abtun, unterlassen (V.), besiegen, zu Ende bringen
-- zu Ende gebrachte Sache: mnd. lentsõke, F.: nhd. zu Ende gebrachte Sache, endgültig abgeschlossenes Gerichtsverfahren
-- zu Ende gehen: mnd. lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen
-- zu Ende kommen: mnd. lenden (2), sw. V.: nhd. enden, aufhören, zu Ende kommen, zu Ende bringen, abschließen, gerichtlich zum Abschluss bringen, durch Richterspruch entscheiden; lendigen, sw. V.: nhd. enden, aufhören, zu Ende kommen, zu Ende bringen, abschließen, gerichtlich zum Abschluss bringen, durch Richterspruch entscheiden

Ende, mnd. slðt, slut, M., N.: nhd. Schluss, Ende, Beschluss; stÐrt, stert, start, M.: nhd. Sterz, Schwanz, Zipfel, Zacken (M.), Siegelband, Balken, langer Baum, Wendeholz, Ende, Schlussstück, Gesäß, Steiß, After; sticke (1), sticken, M.: nhd. Stecken (M.), spitzer Stab, spitzer Stock, Zweig, Gestrüpp, Schreibgriffel, eiserne Stange, Nadel, Stocher, Wachsstock (Bedeutung örtlich beschränkt), in die Erde geschlagener Pfahl, Säule, Pranger, Zielpflock, Zielstange, Scheibenstift, Ziel, Ende, Punkt, Zünglein in der Waage (M.), ein Maß für Zeug (Elle?); tÐl (1), teel, til, zil, tzil, N., M.: nhd. Ziel, Ende, Endpunkt einer Bewegung, Treffpunkt, Grenzpunkt, Mal beim Wettkampf, Zielscheibe, Ende einer Zeitspanne, Ende eines Vorgangs, angestrebter Umstand, beabsichtigtes Ergebnis
-- abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze: mnd. stðve (1), stuve, M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balkens Tuch bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück
-- am Ende: mnd. tenden, tæ enden*, mnd.?, Adv.: nhd. am Ende; tendes, tæ endes*, mnd.?, Adv.: nhd. am Ende; tendest, tæ endest*, mnd.?, Adv.: nhd. am Ende
-- äußerstes Ende: mnd. tÐ (1), tÐn, tÐne, teine, tÐwe, tan, tõne, tæn, tæne, tæ, tæe, tee, F.: nhd. »Zeh«, Zehe, bewegliches Glied am Fuß des Menschen, Fuß eines Tieres, Huf eines Tieres, äußerstes Ende, Spitze
-- Beschlag am Ende von Schnüren oder Senkeln: mnd. snȫrpÆpe, F.: nhd. Beschlag am Ende von Schnüren oder Senkeln, Nestelstift
-- bis zum Ende des vierzehnten Jahrunderts herzoglicher Stadtvogt der auch das Sültegericht hegte: mnd. ? soltvæget, M.: nhd. »Salzvogt«, bis zum Ende des vierzehnten Jahrunderts herzoglicher Stadtvogt der auch das Sültegericht hegte?
-- Ende einer Zeitspanne: mnd. tÐl (1), teel, til, zil, tzil, N., M.: nhd. Ziel, Ende, Endpunkt einer Bewegung, Treffpunkt, Grenzpunkt, Mal beim Wettkampf, Zielscheibe, Ende einer Zeitspanne, Ende eines Vorgangs, angestrebter Umstand, beabsichtigtes Ergebnis
-- Ende eines Vorgangs: mnd. tÐl (1), teel, til, zil, tzil, N., M.: nhd. Ziel, Ende, Endpunkt einer Bewegung, Treffpunkt, Grenzpunkt, Mal beim Wettkampf, Zielscheibe, Ende einer Zeitspanne, Ende eines Vorgangs, angestrebter Umstand, beabsichtigtes Ergebnis
-- Ende machen: mnd. stÐken (4), stecken, sw. V.: nhd. stecken, durch Stecken an etwas befestigen, an seinen Ort stecken, einlassen, verzapfen, einsetzen, pflanzen, in einem Gewässer festsetzen (Stellnetze), einführen, Ziel setzen, Ende machen, anstecken (Feuer bzw. Brand), unterbringen, aufbewahren, verbergen, verstecken, begeben (V.) in, feststecken, festsitzen, bekleidet sein (V.) mit, verborgen sein (V.), hineingesteckt sein (V.), sich an einem Ort befinden
-- erfolglos zu Ende gehen: mnd. slõpen (1), st. V.: nhd. schlafen, schlummern, im Schlafe liegen, den Todesschlaf halten, gestorben sein (V.), im Grabe ruhen, untätig sein (V.), träge sein (V.), nicht achten, Gelegenheit versäumen, zaudern, erfolglos zu Ende gehen
-- Frauenmantel mit einem Zipfel oder Schnabel am oberen Ende: mnd. tiphoike, mnd.?, M.: nhd. Frauenmantel mit einem Zipfel oder Schnabel am oberen Ende
-- Glocke die Anfang und Ende des täglichen Marktes einläutet: mnd. schrangeklocke, schrangklocke, schrankklocke, scranghklocke, scrancklocke, F.: nhd. Glocke die Anfang und Ende des täglichen Marktes einläutet
-- höchstes Ende einer Sache: mnd. top, mnd.?, M.: nhd. Zopf, Spitze, höchstes Ende einer Sache, Baumwipfel, Wipfel einer Pflanze, Mastspitze, Spitze des Sackes, Spitze des Kopfes, Schopf, Kopf, Büschel, Klunker, Troddel, Maß für Flachs (24 oder 40 Hände voll oder risten), Topf als Maß für Rosinen, Korb als Maß für Rosinen
-- in eine Spitze auslaufendes Ende eines Dinges: mnd. timpe, mnd.?, M.: nhd. »Timpen«, Zipfel, in eine Spitze auslaufendes Ende eines Dinges, Kapuze
-- Krampe am unteren Ende des Pfluges woran die Pflugschar vermittels eines eisernen Keiles befestigt ist: mnd. schõrkrampe, F.: nhd. Krampe am unteren Ende des Pfluges woran die Pflugschar vermittels eines eisernen Keiles befestigt ist
-- nach Süden gelegenes Ende eines Landes oder einer Stadt oder einer Ortschaft: mnd. sǖtende, sûtende, N.: nhd. »Südende«, nach Süden gelegenes Ende eines Landes oder einer Stadt oder einer Ortschaft
-- oberstes Ende: mnd. stift (1), stypht, M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze
-- spitzes Ende: mnd. spisse (1), spitse, spitze, F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel
-- Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient: mnd. slot, N.: nhd. Schloss, Fessel (F.) (1), Verschluss, Schließen (N.), fester Gewahrsam, Gefängnis, Vorrichtung am hinteren Ende des Gewehrlaufs die zum Abfeuern dient, durch Abschließen gesicherter Bezirk, verschließbarer Behälter, Schluss, Abschluss, Beschluss, Schlussaufstellung, Maßeinheit in der Ziegelbrennerei, Burg, Kastell
-- zu Ende bringen: mnd. tæbringen*, tobringen, mnd.?, sw. V.: nhd. zubringen, herbeibringen, beibringen, zutrinken, melden, ansagen, beweisen, zu Ende bringen, ausführen, verwenden, durchbringen, verschwenden; tovȫren*, toværen, tovǖren, mnd.?, sw. V.: nhd. zerstören, zerstreuen, zu Ende bringen
-- zu Ende gehen: mnd. togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, auseinander gehen, zu Grunde gehen, zerfallen (V.), vergehen, zu Ende gehen, zu Schaden kommen, umkommen, enden, verenden

ende, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ende, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

endechrist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther (Endechrist)

Endeckung, ae. ge-mÊt-n’s-s, ge-mÊt-n’s, st. F. (jæ): nhd. Endeckung, Auffinden

endeid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

endel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

endel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endel, nhd.: nhd. ; L.: DW

endel, nhd.: nhd. ; L.: DW

endelbret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Endeldarm, mnd. endeldõrm, Ðndeldõrm, M.: nhd. »Endeldarm«, Öffnung des Mastdarms

endeldarm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

endelhock, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

endelhocke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endelholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

endelich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW : Luther

endelich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW : Luther

endeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

endelos, nhd.: nhd. ; L.: DW

endelosz, nhd.: nhd. ; L.: DW

endelsteige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endelstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

endelstiege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Enden -- an allen Enden, mnd. allenenden, Adv.: nhd. überall, an allen Enden

Enden -- an beiden Enden zugespitzter Butterklumpen, mnd. botterwegge, M.: nhd. an beiden Enden zugespitzter Butterklumpen

Enden -- Eisenbeschlag an beiden Enden des Ebeners, mnd. bracke (2), F.: nhd. Eisenbeschlag an beiden Enden des Ebeners, Eisenbeschlag an beiden Enden der Wacht des Hauptschwengels (Querholz am hinteren Deichselende an dem mittels des Notrings die beiden kleinen Schwengel sitzen)

enden -- enden in, mhd. lenden, lenten, leinten, sw. V.: nhd. an Land kommen machen, landen, landen in, anlegen in, gelangen in, enden in, sich wenden in, sich wenden zu, beenden, heimkehren, ans Ziel bringen, zustandebringen, angrenzen

Enden (N.), mhd. verleschen (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Verlöschen«, Erlöschen, Enden (N.)

enden, got. *and-jan?, sw. V. (1): nhd. enden, endigen; *ga-and-jan 1, sw. V. (1): nhd. enden, endigen, aufhören

enden, an. end-a (1), sw. V. (2?): nhd. enden; lykn-a, sw. V.: nhd. sich biegen, schließen, enden

enden, ae. õ-b-li-n-n-an, st. V. (3a): nhd. aufhören, enden, verlassen (V.); ’nd‑ian (1), sw. V. (2): nhd. enden, beenden, abschaffen, zerstören, zu Ende kommen, sterben; ge-’nd‑ian, sw. V. (2): nhd. enden, beenden, abschaffen, zerstören, zu Ende kommen, sterben; ge‑sit-t‑an, st. V. (5): nhd. enden, angreifen, drücken, sich niederlassen; of-feal-l‑an, of-fal-l-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. darauffallen, abschneiden, töten, zerstören, enden

enden, afries. end-a (2) 4, sw. V. (1): nhd. enden, beenden; end‑ia 3, sw. V. (2): nhd. enden, beenden, endigen, zu Ende kommen, zur Entscheidung bringen; end‑ig‑ia* 5, and-g-ia*, sw. V. (2): nhd. enden, beenden, endigen

enden, as. ’nd‑ion* 4, sw. V. (2): nhd. »enden«, aufhören, beendigen; gi‑’nd‑ion 1, sw. V. (2): nhd. »enden«, aufhören, beendigen

enden, ahd. bilinnan* 11, st. V. (3a): nhd. nachlassen, aufhören, enden, beenden, ablassen von, aufgeben, sich beruhigen; 6zigõn 66, zigÐn*, anom. V.: nhd. zergehen, enden, zu Ende gehen, aufhören, vergehen, zugrunde gehen, zerrinnen, zerfallen (V.), verschwinden; 8zigangan* 43, red. V.: nhd. sich entfernen, auseinandergehen, zu Ende gehen, aufhören, ausgehen, vergehen, zugrunde gehen, schwinden, etwas verlieren, zergehen, zusammenbrechen, enden; 7zirgõn* 5?, ziirgõn*, anom. V.: nhd. »zergehen«, enden, aufhören, vergehen, schwinden, entschwinden, zugrunde gehen; 5zirgangan* 4, ziirgangan*, red. V.: nhd. zergehen, vergehen, enden, entschwinden, verfallen (V.), untergehen, zugrunde gehen, aufhören, aufhören zu sein (V.); entæn 41?, sw. V. (2): nhd. enden, begrenzen, beendigen, vollenden, zur Vollendung gelangen, sterben, beenden, zu einem Ende bringen, aufhören, beschließen, festlegen, aufbrauchen, verbrauchen; gientæn* 31, sw. V. (2): nhd. enden, sterben, vollenden, beenden, beendigen, erfüllen, zur Vollendung gelangen, begrenzen, verbrauchen; ðzgõn* 16, ðzgÐn*, anom. V.: nhd. hinausgehen, aufhören, enden, hinaustreten, ausziehen, ausgehen, hervortreten, über die Ufer treten, zurückweichen, öffnen

enden, mhd. abetreten, abtreten, abe treten, st. V.: nhd. abweichen (V.) (2), zurückweichen, enden, abfallen von, abtreten, betreten (V.), verzichten auf, abstehen von, verlassen (V.), schwinden, abbiegen; bezilen*, beziln, sw. V.: nhd. zum Ziel kommen, enden, beendigen, zu Ende gehen, erreichen, sich trennen von, abberufen (V.), zustandebringen; enden (1), sw. V.: nhd. enden, aufhören, entscheiden, beenden, beendigen, sterben, abschließen, beilegen, vollbringen, aufhören, scheiden von, vollenden, erreichen, durchführen, ausführen, töten; entstõn, entstÐn, enstÐn, instÐn, st. V., an. V.: nhd. sich wegstehlen, entgehen, mangeln, stehenbleiben, beginnen, erstehen, sich erheben, werden, merken, verstehen, einsehen, wahrnehmen, sich erinnern, entstehen, anbrechen, bevorstehen, stehen vor, aufstehen, enden, mangeln an, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, bemerken, erfahren (V.); entzweinbrechen, inzweinbrechen, st. V.: nhd. »entzweibrechen«, vergehen, enden, brechen, zerbrechen, vernichten, unterbrechen; enzweibrechen, st. V.: nhd. vergehen, enden, brechen, zerbrechen, vernichten, unterbrechen; ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen; erleschen (1), irleschen, derleschen, releschen, sw. V.: nhd. erlöschen, auslöschen, aufhören zu bellen, aufhören zu jagen, sich verdunkeln, schwinden, vergehen, verstummen, enden; erleschen (2), st. V.: nhd. enden, sich legen, beschwichtigen, in den Schatten stellen, des Lichtes berauben, verdunkeln, löschen (V.) (1); ertouben, irtouben, sw. V.: nhd. betäuben, taub machen, vernichten, enden, aufhören, betäuben; ervüeren, erfüeren*, sw. V.: nhd. fortschaffen, vorbeiführen, herausziehen, auseinanderbringen, zerstreuen, zertrennen, zerreißen, auflösen, trennen von, berauben, in Unordnung bringen, zerzausen, verwirren, vertun, verschwenden, beenden, beilegen, schlichten, zerstören, verwüsten, verderben, vernichten, enden, ziehen
-- sich enden: mhd. erwinden, irwenden, rewenden, st. V.: nhd. auf sich beruhen lassen, zurückkehren, aufhören, suchen, zurücktreten, sich enden, ablassen von, ruhen, reichen, vergehen, Halt machen, umkehren, aufgeben, steckenbleiben, ablassen, abweichen von, zurückschrecken vor, zurückweichen vor, gerichtlich durchsetzen

enden, mhd. geenden, geinden, sw. V.: nhd. enden, zu Ende sein (V.), beenden, beilegen, Genüge tun, sterben, in Einklang bringen, den Tod finden, geschehen, ausführen, vollbringen; gelenden, gelenten, sw. V.: nhd. landen, zum Ende führen, zum Ziel führen, enden, hinkommen, einlaufen in, treiben vor, ausführen, beenden; geligen, gelicken, st. V.: nhd. sich legen, zum Liegen kommen, darniederliegen, krank darniederliegen, liegen, sich befinden, beigelegt sein (V.), geschlichtet sein (V.), aufgehoben sein (V.), erledigt sein (V.), Einlager halten, sich als Geisel stellen, niederkommen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, sich hinlegen, umkommen, fallen, unterliegen, aufhören, vergehen, enden; gerõten (1), st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; gescheiden (1), gischeiden, red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden

enden, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; swinden (1), st. V.: nhd. schwinden, abnehmen, vergehen, enden, umkommen, untergehen, schrumpfen, ohnmächtig sein (V.), ohnmächtig werden, krankhaft schwinden, abmagern, welken, bewusstlos werden, in Ohnmacht fallen
-- enden für: mhd. stãren (1), stæren, sw. V.: nhd. vernichten, zerstreuen, hindern, stören, auseinanderstreuen, in Verwirrung bringen, vertreiben, zerstören, schädigen, sich verschlimmern, enden für, verlorengehen in Bezug auf, verhindern, aufgeben, beenden, schwächen

enden, mhd. undernemen, st. V.: nhd. abschneiden, unterbrechen, verhindern, wegnehmen, sich gegenseitig nehmen, fassen, fesseln, sich unterbrechen, aufhören, enden, enden für, versperren, verwehren, nehmen, beenden, sich jemandes annehmen, etwas übernehmen, antreten; ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; ðzgegõn, ðz gegõn, an. V.: nhd. ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, hinaustreten, herausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, wenden, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen; ðzsÆn, ðz sÆn, ðzesÆn, an. V.: nhd. außen sein (V.), aus sein (V.), zu Ende sein (V.), enden, ungültig sein (V.), aufgehoben sein (V.), ausstehen, außerhalb sein (V.); ðzwerden, ðz werden, st. V.: nhd. »aus werden«, zu Ende gehen, enden; vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen; verbrechen, ferbrechen*, st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen; verdrumen (1), virdrumen, ferdrumen*, sw. V.: nhd. in Stücke brechen, abhauen, abhacken, verstümmeln, zu Ende bringen, zerstören, vernichten, zerkrümmen, zu Ende gehen, dahinschwinden, verschwinden, enden, beenden, nehmen, verurteilen, verfluchen; verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen; verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen; verleschen (1), verlöschen, ferleschen*, st. V.: nhd. »verlöschen«, erlöschen, enden, schwimmen, verstummen; verrücken, verrocken, virrucken, ferrücken*, sw. V.: nhd. von der Stelle rücken, weichen (V.) (2), abreisen, dahinschwinden, vergehen, sterben, verrücken, verschieben, außer Fassung bringen, verwirren, ans Ende rücken, beendigen, sich verrücken, enden, einstürzen, umwerfen, herrunterreißen, beenden; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; versnÆden, fersnÆden*, virsnÆden, firsnÆden*, vorsnÆden, forsnÆden*, st. V.: nhd. »verschneiden«, enden, zerschneiden, abschneiden, beschneiden, schlitzen, durchbohren, auseinanderschneiden, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, schwächen, verderben, vernichten, töten, versperren, beenden, beschränken, einschränken, betrügen, zuschneiden, fehlerhaft zuschneiden, fehlerhaft anfertigen, mit verschiedenfarbigen Stoffen zusammensetzen, wegschneiden, verkürzen, kastrieren, weggeschnitten werden, aufhören, sich im Schneiden irren, sich versehen (V.), in Nachteil kommen, betrogen werden, sich verwunden; verswinden, virswinden, ferswinden*, st. V.: nhd. verschwinden, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, zerstört werden, unsichtbar werden, unwirklich werden, sich unsichtbar machen, umkommen, ohnmächtig werden, vergeblich sein (V.); vertouben, verdæben, fertouben*, sw. V.: nhd. »vertauben«, ganz taub werden, ganz taub machen, betäuben, vernichten, töten, enden, aufhören, vertreiben; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen; verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken; verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien; volenden, folenden*, vollenden, follenden*, sw. V.: nhd. vollenden, sterben, zu vollem Ende bringen, enden, beenden, vollbringen, ausführen, vollständig darstellen, beschreiben, verwirklichen, leisten, ausrichten, ausstatten; volledonen*, folledonen*, voldonen, folledonen*, sw. V.: nhd. zu Ende gehen, enden; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen; vürewerden*, vürwerden, vür werden, vurwerten, vurewerten, fürwerden*, furwerten*, furewerten*, st. V.: nhd. »fürwerden«, vorübergehen, enden, zugrundegehen, verderben, sterben; wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; widerwinden (1), st. V.: nhd. »widerwinden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, ablassen von, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, enden, stecken bleiben an, stecken bleiben auf, ruhen, fest sitzen, haften, zurücktreiben, überwinden, streben gegen, sich widersetzen; winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern; zeren (1), zern, sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an; zergõn, zergÐn, zegÐn, zigÐn, zirgÐn, zugÐn, zurgÐn, an. V., st. V.: nhd. aufhören, aufhören mit, enden, sterben, verfallen (V.), auseinandergehen, zergehen, schmelzen, in Verfall geraten (V.), vergehen, untergehen, zugrunde gehen, weniger werden, verloren gehen, zunichte werden, schwinden, zerrinnen, ausgehen, zu Ende gehen, mangeln, untereinandergehen, sich vermischen; zerlõzen, zelõn, zilõn, zirlõn, zulõn, zurlõn, red. V., st. V.: nhd. »zerlassen«, entlassen (V.), aufweichen, auseinandergehen, auseinander brechen, auflösen, sich auflösen, schmelzen, auseinandergehen lassen, sich trennen, zerstreuen, sich zerstreuen, sich verteilen, sich verteilen in, schmelzen, sich ausbreiten, enden, sich beruhigen, sich legen; zerstõn, zerstÐn, an. V.: nhd. auseinandertreten, wegtreten, weggehen, enden, vergehen, fehlen, mangeln
-- enden an: mhd. wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern; winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern
-- enden für: mhd. undernemen, st. V.: nhd. abschneiden, unterbrechen, verhindern, wegnehmen, sich gegenseitig nehmen, fassen, fesseln, sich unterbrechen, aufhören, enden, enden für, versperren, verwehren, nehmen, beenden, sich jemandes annehmen, etwas übernehmen, antreten
-- enden machen: mhd. zerrennen, sw. V.: nhd. zerrinnen machen, zum Schmelzen bringen, enden machen
-- enden über: mhd. winden (2), winten, wonden, st. V.: nhd. winden (V.) (2), drehen, wickeln, umwickeln, einwickeln, Richtung geben, wenden, sich umwenden, reichen bis, Ende finden, aufhören, enden, enden an, enden über, stecken, bleiben, bleiben an, bleiben in, sich winden, sich winden durch, sich herauswinden, sich herauswinden aus, sich wenden, umdrehen, sich wälzen, sich wälzen in, ringen, aufwickeln, schwenken, auswringen, wickeln aus, wringen aus, winden aus, abwenden von, wickeln in, wickeln zu, strecken in, strecken zu, wenden in, wenden zu, keltern
-- sich enden: mhd. wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern

enden, mnd. belenden, sw. V.: nhd. anlanden, aufhören, enden; beslÐten, st. V.: nhd. »beschließen«, schließen, zuschließen, ausschließen, stopfen, verwahren, fortschließen, umschließen, einfassen (V.), enthalten (V.), anschließen, beschließen, Beschluss fassen (V.), enden, vornehmen; beslðten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, ausschließen, stopfen, verwahren, umschließen, einfassen (V.), enthalten (V.), anschließen, beschließen, Beschluss fassen (V.), enden, vornehmen; enden (1), Ðnden, eynden, sw. V.: nhd. enden, aufhören, beenden, bis zum Ende bringen, zum Ziel führen, vollbringen, vollständig durchführen, verwirklichen, ausfertigen, zum Abschluss bringen, entscheiden, Boten abfertigen; endigen (2), Ðndigen, endegen, sw. V.: nhd. endigen, enden, beenden, ein Ende nehmen, zu Ende führen, bis zum Ende durchführen, zum Abschluss bringen, abschließen, beilegen, abmachen, verabreden

enden, mnd. lenden (2), sw. V.: nhd. enden, aufhören, zu Ende kommen, zu Ende bringen, abschließen, gerichtlich zum Abschluss bringen, durch Richterspruch entscheiden; lendigen, sw. V.: nhd. enden, aufhören, zu Ende kommen, zu Ende bringen, abschließen, gerichtlich zum Abschluss bringen, durch Richterspruch entscheiden

enden, mnd. schÐden (1), scÐden, st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten; snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, zerschneiden, sägen, zersägen, zerkleinern, zerlegen (V.), durch Schnitt teilen, abtrennen, herausschneiden, kappen, im Kleinen verkaufen, zerschnitten verkaufen, schneidend machen, zurechtschneiden, in Form hauen, schnitzen, gravieren, schlitzen, kerben, Einschnitte machen, durch Schnitte verletzen, operieren, schlachten, schneidenden Schmerz verursachen, Schneidekraft besitzen, schneidend eindringen in, seelischen Schmerz verursachen, enden; togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zergehen, auseinander gehen, zu Grunde gehen, zerfallen (V.), vergehen, zu Ende gehen, zu Schaden kommen, umkommen, enden, verenden

enden, mnd. vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen; vörwenden*, vorwenden, sw. V.: nhd. umwenden, umdrehen, verbessern, auswechseln, umkehren, wenden, enden, verwandeln, verändern, vertauschen, veräußern, sich verdrehen, brechen; vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen

enden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

endend -- nicht endend, mnd. endelæs, Ðndelæs, Adj.: nhd. endlos, unendlich, nicht endend

endend, mhd. ðzgõnde (1), ðzgÐnde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »ausgehend«, herausgehend, hervorgehend, endend

endend, mhd. endehaft (1), Adj.: nhd. endend, endgültig, abschließend, entschieden, aufrichtig, wahrhaft, eifrig, ungesäumt, genau, unumstößlich, abgemacht, festgesetzt, wahr, wirklich, sicher, verbindlich, entschlossen; endehafte (1), endehaft, Adv.: nhd. endend, endgültig, abschließend, entschieden, aufrichtig, wahrhaft, eifrig, ungesäumt, genau, genauso, unverzüglich, endlich; endic*, endec, Adj.: nhd. endend

endend, mnd. letzich***, Adj.: nhd. endend, endlich

endende, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ender, nhd.: nhd. ; L.: DW

ender, nhd.: nhd. ; L.: DW

endergebnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

enderin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enderisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

enderling, nhd.: nhd. ; L.: DW

endern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. ändern)

endert, nhd.: nhd. ; L.: DW

Enderung, nhd., F.: nhd. Änderung: Veränderung; E.: s. ändern: ung; L.: : Luther (s. Änderung)

Endes -- letzten Endes, mnd. lestlÆke*, lestlÆk, Adv.: nhd. letztlich, zuletzt, schließlich, letzten Endes

Endes -- letzten Endes, mnd. slǖtlÆke*, slǖtlÆk, Adv.: nhd. letzten Endes, zum Schluss, schließlich
endes, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

endesbezeichnet, nhd.: nhd. ; L.: DW

endesgefertigt, nhd.: nhd. ; L.: DW

endesgenannt, nhd.: nhd. ; L.: DW

endesunterzeichnet, nhd.: nhd. ; L.: DW

endet -- Kanon der Messe der mit dem Sanctus beginnt und mit dem Pater noster endet, mhd. stilmesse, stillemesse, st. F.: nhd. »Stillmesse«, Kanon der Messe der mit dem Sanctus beginnt und mit dem Pater noster endet

endet, mhd. endet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »endet«, geendet

endetriller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

endewort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

endeziel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Endfäden -- gedrehte Endfäden des Aufzugs am Webstuhl die undurchschossen bleiben, mhd. trieme, sw. M.: nhd. gedrehte Endfäden des Aufzugs am Webstuhl die undurchschossen bleiben

Endfaden, ahd. harluf 13, harlof, harluft, st. M. (a?, i?): nhd. Flachsfaden, Litzenfaden, Litze, Endfaden, Webfaden; harlufa 15, harluva*, st. F. (æ): nhd. Flachsfaden, Litzenfaden, Litze, Endfaden, Webfaden; harluffadam* 1, st. M. (a): nhd. Flachsfaden, Endfaden, Litze

endfaden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

endfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

endgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endgültig, mhd. alzemõle, alzðmõle, Adv.: nhd. allzumal, zugleich, zusammen, überhaupt, ganz und gar, allesamt, endgültig; alzðmõle, Adv.: nhd. allzumal, zugleich, zusammen, überhaupt, ganz und gar, allesamt, endgültig; beslozzenlich***, Adj.: nhd. verschlossen, endgültig; beslozzenlÆche, Adv.: nhd. verschlossen, endgültig; buntlÆche, Adv.: nhd. bündig, endgültig, klipp und klar, aufmerksam; endehaft (1), Adj.: nhd. endend, endgültig, abschließend, entschieden, aufrichtig, wahrhaft, eifrig, ungesäumt, genau, unumstößlich, abgemacht, festgesetzt, wahr, wirklich, sicher, verbindlich, entschlossen; endehafte (1), endehaft, Adv.: nhd. endend, endgültig, abschließend, entschieden, aufrichtig, wahrhaft, eifrig, ungesäumt, genau, genauso, unverzüglich, endlich; endelich, entlich, Adj.: nhd. endlich, vergänglich, schließlich, letztlich, letzte, deutlich, endgültig, abschließend, vollständig, unverzüglich, unwiderruflich, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher, unumstößlich; endelÆche, entlÆche, Adv.: nhd. eifrig, eilig, rasch, bald, vollständig, durchaus, sicher, sicherlich, kurzum, endgültig, zuletzt, endlich, am Schluss, wahrlich, genau, unbedingt, deutlich, unverzüglich; endiclich*, endeclich, Adj.: nhd. endlich, schließlich, letztlich, deutlich, endgültig, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher

endgültig, mhd. græzlÆche, græzelÆche, grãzlÆche, Adv.: nhd. sehr, heftig, gewaltig, stark, schwer, inständig, hoch, tief, großzügig, übereinstimmend, endgültig, aufs höchste, gröblich

endgültig, mhd. schÆdlich, Adj.: nhd. »scheidend«, endgültig; tætlÆche, tãtlÆche, Adv.: nhd. tödlich, todgeweiht, dem Tod gemäß, endgültig

endgültig, mhd. unbetrogen (1), umbetrogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbetrogen, nicht zu betrügen seiend, ungetäuscht, klar, rein, untadelhaft, untadelig, untrügerisch, aufrichtig, ohne Falsch seiend, sicher, unbeirrbar, nicht getäuscht, nicht betrogen, nicht enttäuscht, wahrheitsgemäß, ungelogen, endgültig, uneingeschränkt; urteillich, Adj.: nhd. zum Urteil in Beziehung stehend, Urteil betreffend, entscheidend, endgültig

endgültig, mnd. endelÆk, ÐndelÆk, entlÆk, ÐntlÆk, Adj.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, ans Ende kommend, entschieden, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll rasch, schnell; endelÆke, endelÆk, ÐndelÆk, Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch; endelÆken (1), ÐndelÆken, endelÆk, ÐndelÆk, entlÆken, entlÆke, entlÆk, ÐntlÆk, Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch; endelinge, Ðndelinge, endelinges, entlinge, Adv.: nhd. am Ende gelegen, schließlich, endgültig, schnell, senkrecht, steil; endelingen, entelingen, entlingen, Adv.: nhd. am Ende gelegen, schließlich, endgültig, schnell, senkrecht, steil; endich, Ðndich, Adj.: nhd. endgültig, rasch, schnell; endigen (1), Ðndigen, Adv.: nhd. endgültig, abschließend, rasch, schnell

endgültig, mnd. genÐdelÆk (2), Adj.: nhd. entschlossen, endgültig; genÐdich (2), Adj.: nhd. entschlossen, endgültig; genendelÆk, Adj.: nhd. entschlossen, endgültig; genendich, Adj.: nhd. entschlossen, endgültig

endgültig, mnd. nÐdelÆk, neidelÆk, Adj.: nhd. endgültig, abschließend
-- endgültig abgeschlossenes Gerichtsverfahren: mnd. lentsõke, F.: nhd. zu Ende gebrachte Sache, endgültig abgeschlossenes Gerichtsverfahren

endgültig, mnd. slǖtlÆk, slǖtlich, Adj.: nhd. entscheidend, endgültig, definitiv
endgültig, mnd. vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig
-- endgültig beschließen: mnd. ðtdrõgen*, ðtdragen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustragen, zum Verkauf austragen, ausschwatzen, verleumden, zu Ende bringen, eine Streitsache zu einem endgültigen Ausgang bzw. Ende bringen (gütlich bzw. im Rechtswege), endgültig beschließen, Schaden (M.) völlig ersetzen; ðtdrÐgen*, ðtdregen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustragen, zum Verkauf austragen, ausschwatzen, verleumden, zu Ende bringen, eine Streitsache zu einem endgültigen Ausgang bzw. Ende bringen (gütlich bzw. im Rechtswege), endgültig beschließen, Schaden (M.) völlig ersetzen

endgültig, nhd.: nhd. ; L.: DW

endgültige -- endgültige Antwort, mnd. finõlantwærde*, finõlantwært, N.: nhd. endgültige Antwort

endgültige -- endgültige Bestimmung, mnd. ende (3), Ðnde, eynde, ehnde, M., N.: nhd. Ende, Äußerstes, Letztes, Begrenzung, Grenze, Gebiet, Stelle, Stätte, Umfang, Abschnitt, Stück, Strecke, Ziel, Gegend, Richtung, Ort, Seite, Abschluss, Ausgang, Zweck, Vollendung, Vertrag, Vergleich, feste Bestimmung, Gewissheit, fester Entscheid, endgültige Bestimmung, zuständige Stelle, Erfolg

endgültige -- endgültige Entscheidung in einer Streitsache, mnd. ðtdrach, mnd.?, M.: nhd. Austrag, endgültige Entscheidung in einer Streitsache; ðtdracht, mnd.?, F.: nhd. Austrag, endgültige Entscheidung in einer Streitsache; ðtdrõginge*, ðtdraginge, mnd.?, F.: nhd. Austrag, endgültige Entscheidung in einer Streitsache

endgültige -- ohne endgültige Feststellung seiend, mnd. ungeterminÐret, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne endgültige Feststellung seiend

endgültigen -- in der endgültigen Fassung schreiben, mnd. rÐinschrÆven, st. V.: nhd. »reinschreiben«, in Reinschrift schreiben, in der endgültigen Fassung schreiben

endgültiger -- endgültiger Akt, mhd. urtõt, st. F.: nhd. endgültiger Akt, Vollzug

endhaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

endhaftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endholz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

endig, nhd.: nhd. ; L.: DW

endig, nhd.: nhd. ; L.: DW

endigen -- sich endigen, mhd. niderwegen, nider wegen, st. V., sw. V.: nhd. sich herabbewegen, hängen, sich endigen

endigen -- sich endigen, mhd. verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen

endigen, got. *and-jan?, sw. V. (1): nhd. enden, endigen; *ga-and-jan 1, sw. V. (1): nhd. enden, endigen, aufhören

endigen, an. lykt-a (1), sw. V.: nhd. endigen, schließen

endigen, afries. end‑ia 3, sw. V. (2): nhd. enden, beenden, endigen, zu Ende kommen, zur Entscheidung bringen; end‑ig‑ia* 5, and-g-ia*, sw. V. (2): nhd. enden, beenden, endigen; lag‑er‑ia 1, leg-er‑ia, sw. V. (2): nhd. beilegen, beenden, versöhnen, endigen, ver​nichten

endigen, mhd. temmen, sw. V.: nhd. dämmen, aufhalten, bezwingen, töten, abgrenzen, hindern, endigen

endigen, mnd. afmõken, sw. V.: nhd. abmachen, endigen, eine Sache ins Reine bringen, zubereiten, letzte Hand anlegen, abschließen, Geld einnehmen; endigen (2), Ðndigen, endegen, sw. V.: nhd. endigen, enden, beenden, ein Ende nehmen, zu Ende führen, bis zum Ende durchführen, zum Abschluss bringen, abschließen, beilegen, abmachen, verabreden

endigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

endiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Endigung, mnd. endeschop*, entschop, entschap, entschup, F.: nhd. Ende, Endigung, Erfolg, Ergebnis

endigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

endigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endist, nhd.: nhd. ; L.: DW

Endivie, ae. eof-ol-e, sw. F. (n): nhd. Endivie

Endivie, ahd. ? fogalkrðt* 8, st. N. (a?, iz/az?): nhd. »Vogelkraut«, Wicke, Vogelmiere, Endivie?, Kornrade?, Wegwarte?

Endivie, mnd. andÆvie, F.: nhd. Endivie

Endivie, mnd. sichorÆe***, F.: nhd. »Zichorie«, Chicorée, Endivie; suckereie, suckereye, zuckerey, suckerei, F.: nhd. Endivie, ein Salat

endivie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

endiviensalat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Endivienwasser, mnd. endÆvienwõter, N.: nhd. »Endivienwasser«

Endkampf, mhd. endestrÆt, st. M.: nhd. Endkampf, letzter Kampf

endkreis, nhd.: nhd. ; L.: DW

endler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

endlich, afries. end-e‑lik 3, Adj.: nhd. endlich, schließlich

endlich, ahd. *entlÆh?, Adj.: nhd. endlich; *gikiosantlÆh?, Adj.: nhd. schätzbar, berechenbar, endlich; hitamðn 11, Adv.: nhd. endlich, zuletzt; jungist* 23, Adv.: nhd. endlich, schließlich, zuletzt; lezzist* 9, lazzæst*, Adv. Superl.: nhd. letztlich, zuletzt, endlich; ubarlang* 9, obarlang*, Adv.: nhd. »überlang«, spät, nach langer Zeit, später, endlich; wannio* 2, wenneo*, Adv.: nhd. schließlich, endlich, irgendwann
-- doch endlich: ahd. juwanna* 6, Adv.: nhd. einst, doch endlich, irgendwann einmal

endlich, mhd. belangen (2), Adv.: nhd. endlich, schließlich, allmählich; dõlest, tõlest, tælest, Adv.: nhd. wenigstens, endlich; endehafte (1), endehaft, Adv.: nhd. endend, endgültig, abschließend, entschieden, aufrichtig, wahrhaft, eifrig, ungesäumt, genau, genauso, unverzüglich, endlich; endelich, entlich, Adj.: nhd. endlich, vergänglich, schließlich, letztlich, letzte, deutlich, endgültig, abschließend, vollständig, unverzüglich, unwiderruflich, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher, unumstößlich; endelÆche, entlÆche, Adv.: nhd. eifrig, eilig, rasch, bald, vollständig, durchaus, sicher, sicherlich, kurzum, endgültig, zuletzt, endlich, am Schluss, wahrlich, genau, unbedingt, deutlich, unverzüglich; endiclich*, endeclich, Adj.: nhd. endlich, schließlich, letztlich, deutlich, endgültig, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher; etewenne, eteswenne, etswenne, etwenne, etteswenne, Adv.: nhd. zuweilen, manchmal, manchmal in früherer Zeit, vormals künftig, einst, früher, vorher, irgendwann, einmal, endlich, ziemlich, sehr, gelegentlich, oft, zum Teil, dann und wann

endlich, mhd. gar (2), gare, garwe, gerwe, Adv.: nhd. gänzlich, völlig, ganz und gar, ganz, vollständig, gar, sehr, vollkommen, viel, genau, endlich, schließlich, sogar; geendet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geendet«, endlich

endlich, mhd. lezzist, letztist, letzt, leist, lest, Adv.: nhd. zuletzt, schließlich, endlich

endlich, mhd. zuolezzist*, zuoletzt, Adv.: nhd. »zuletzt«, endlich

endlich, mnd. endehaft, endaft, Ðndaft, Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, entscheidend, ungesäumt, ohne Aufschub, dringend, bestimmt, entschieden; endehaftich, endaftich, Ðndaftich, enthaftich, entaftich, Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, bestimmt, entscheidend, bestimmt, entschieden, ungesäumt, ohne Aufschub, dringend; endehaftichlÆk***, Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, bestimmt, entscheidend; endehaftichlÆken*, endeftichlÆken, Adv.: nhd. zum Ende führend, endlich, bestimmt, entscheidend; endelÆk, ÐndelÆk, entlÆk, ÐntlÆk, Adj.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, ans Ende kommend, entschieden, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll rasch, schnell; endelÆke, endelÆk, ÐndelÆk, Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch; endelÆken (1), ÐndelÆken, endelÆk, ÐndelÆk, entlÆken, entlÆke, entlÆk, ÐntlÆk, Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch

endlich, mnd. lent***, Adv.: nhd. endlich, gänzlich; lentlÆk***, Adj.: nhd. endlich, schließlich; lentlÆken, Adv.: nhd. allmählich, nach und nach, endlich, schließlich; letzich***, Adj.: nhd. endend, endlich

endlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW : Luther

endlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endlich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

endlichen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Endlichkeit, ahd. ? *entigÆ?, st. F. (Æ): nhd. Endlichkeit?

Endlichkeit, mnd. endichhÐt*, endichÐt, endichÐit, ÐndichÐt, ÐndichÐit, endicheit, F.: nhd. Endlichkeit, schnelle Entschlossenheit, Schnelligkeit, Eifer

endlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

endling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

endlos, got. andi-lau-s* 2, Adj. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 115,1, Krause, Handbuch des Gotischen 68,2): nhd. endlos

endlos, ae. ’nd-e-léa-s, Adj.: nhd. endlos, grenzenlos, ewig; un-ge-’nd-od, un-ge-’nd-ed, Adj.: nhd. endlos, grenzenlos

endlos, as. ’ndi‑lô‑s* 2, Adj.: nhd. endlos

endlos, ahd. unentlÆh* 7, Adj.: nhd. unendlich, endlos, unbegrenzt, grenzenlos; unfirslagan 3, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverriegelt, unbegrenzt, endlos; ungientæt* 6, Adj.: nhd. unbegrenzt, unendlich, endlos, unaufhörlich

endlos, mhd. endelæs, Adj.: nhd. endlos, unbegrenzt, unbefestigt, ungültig, untätig, unentschlossen, unendlich, ziellos, vergeblich, ewig; endelæse, Adv.: nhd. ewig, unendlich, endlos
-- endlos lange Zeit: mhd. Ðwe (1), Ð, st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube

endlos, mhd. unendehaft, unendhaft, Adj.: nhd. unendlich, endlos, zwecklos, sinnlos, unentschlossen, untüchtig, unbeendbar, unentschieden, unnütz; unendelich, unendlich, Adj.: nhd. unendlich, zahllos, sinnlos, endlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendelÆche, unendlÆche, Adv.: nhd. endlos, zwecklos, unendlich, zahllos, sinnlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendic, Adj.: nhd. unendlich, endlos, immerwährend, verderblich; unendiclich*, unendeclich, Adj.: nhd. unendlich, zahllos, sinnlos, endlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendiclÆche*, unendeclÆche, Adv.: nhd. endlos, zwecklos, unendlich, zahllos, sinnlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; zÏhe (1), zÏh, zõhe, zeh, zõge, Adj.: nhd. zäh, dickflüssig, geschmeidig, fest, endlos, hartherzig

endlos, mnd. endelæs, Ðndelæs, Adj.: nhd. endlos, unendlich, nicht endend

endlos, mnd. unendich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zum Ende führend, nicht zum Ziele führend, zwecklos, endlos, unendlich

endlos, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endlos, nhd.: nhd. ; L.: DW

Endlosigkeit, mhd. Ðwe (1), Ð, st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube

Endlosigkeit, mhd. unende, st. N.: nhd. »Unendlichkeit«, Endlosigkeit, kein Ende, Unzahl, Nichtsnutzigkeit, Liederlichkeit, böse Streiche; waste (1), st. F.: nhd. Öde, Einöde, Lichtung, Wildnis, Wüste, Endlosigkeit, Weiche (F.) (1), Gegend zwischen Weiche und Hüfte; wüeste (3), wuoste, wðste, wæste, st. F., sw. F.: nhd. Wüste, öde Gegend, Wildnis, Wüstung, Ödnis, Endlosigkeit, Weiche (F.) (2), Tiereingeweide (Pl.)

endmahl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

endmal, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Endmeer, ahd. entilmeri* 1, st. N. (ja): nhd. »Endmeer«, Ozean

Endmeer, mhd. endelmer, st. N.: nhd. »Endmeer«

endpunct, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Endpunkt -- Endpunkt einer Bewegung, mnd. tÐl (1), teel, til, zil, tzil, N., M.: nhd. Ziel, Ende, Endpunkt einer Bewegung, Treffpunkt, Grenzpunkt, Mal beim Wettkampf, Zielscheibe, Ende einer Zeitspanne, Ende eines Vorgangs, angestrebter Umstand, beabsichtigtes Ergebnis

Endpunkt, ahd. ort (1) 53, st. M. (a?), st. N. (a): nhd. Spitze, Ecke, Ende, Endpunkt, Rand; ortstupf* 1, ortstuph*, st. M. (a): nhd. Eckpunkt, Endpunkt

Endpunkt, mhd. ðzganc, st. M.: nhd. Herausgehen, Ausgang, Austritt, Auszug, hineinführender Weg, hinausführender Weg, Tor (N.), Endpunkt, Ende, Durchfall, Ruhr; zil (1), zel, st. N., st. M.: nhd. Ziel, Zielscheibe, Festsetzung, Bestimmung, Zweck, Absicht, Zielsetzung, festgesetzter Zeitpunkt, abschließender Zeitpunkt, abgegrenzter Zeitpunkt, Ende, Endpunkt, Ort, Gebiet, Zeit, Zeitpunkt, Termin, Zeitraum, Frist, Ablauf, Leben, Bestreben, Maß, Grenze, Ursprung, abgegrenzter Raum, Art und Weise

Endpunkt, mhd. spitze (1), st. F., sw. F., st. M., sw. M.: nhd. Spitze, Ende, Endpunkt

Endpunkt, mnd. mõl (1), mael, mayl, N.: nhd. Mal (N.) (2), Fleck, Zeichen, Hautfleck, Augenfleck, fester Punkt, Endpunkt, Ziel, Markierungszeichen, Grenzzeichen, Grenze, Zeitpunkt, Versammlung
-- Endpunkt der Drehachse: mnd. pæl (2), M.: nhd. Pol, Erdpol, Endpunkt der Drehachse einer Kugel, Endpunkt der Drehachse, Angelpunkt
-- Endpunkt der Drehachse einer Kugel: mnd. pæl (2), M.: nhd. Pol, Erdpol, Endpunkt der Drehachse einer Kugel, Endpunkt der Drehachse, Angelpunkt

endquittung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endrechnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endrechtstag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endrechttag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

endrede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endreim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

endrichtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ends, nhd.: nhd. ; L.: DW

endsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Endsaum, mnd. bestinge, F.: nhd. Benähung der Saalleisten, Endsaum

Endschaft, mhd. neige, st. F.: nhd. Neige, Neigung, Senkung, Endschaft, Tiefe

endschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

endschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endscheide, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endscheidung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endscheidzeichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Endschlag, mhd. endeslac, st. M.: nhd. »Endschlag«, Todeshieb, umfassender Schlag

endschlusz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

endsilbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Endspiel, mhd. endespil, st. N.: nhd. Endspiel, Entscheidung, Höhepunkt

endspiel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

endspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

endspruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endstich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Endstück, ahd. drum (2) 2?, st. N. (a): nhd. Ende, Stamm, Wurzel, Stück, Endstück, Grenze

Endstück, mhd. drum (1), trum, st. N.: nhd. »Trumm«, Endstück, Ende, Grenze, Rand, Spitze, Klotz, Stück, Splitter; drumsel, st. N.: nhd. Prügel, Splitter, Endstück

Endstück, mhd. strum, st. N.: nhd. Endstück, Ende, Stück, Splitter

Endstück, mnd. dræm (1), drȫm, drum, dram, N.: nhd. Trumm, Endstück, Saum (F.) (1), bei einem Gewebe der letzte Teil des Aufzugs, Fadenende, Schnur (F.) (1), grobes Garn; drȫmel, dremel, N.: nhd. kleines Ackerstück, Endstück; drȫmelinc, drȫmelink, N.: nhd. kleines Ackerstück, Endstück; dræn, dræ, dræne, M., F.: nhd. Ackerstück, zwei Drittel oder drei Viertel Morgen, Endstück, Saum (M.) (1); drümmel, drummel, drömel, N., M.: nhd. Endstück, Trumm, Baumstumpf, kleiner gedrungener Mensch, hartes Exkrement, ein Name des Teufels

endstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

endsuehne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Endsumme, mnd. summe (1), somme, sum, M., F.: nhd. Summe, Menge, Quantität, Zahl, Betrag, Geldmenge, Rechnung, Endsumme, Zusammenfassung

Endtag, ahd. entitago* 1, sw. M. (n): nhd. »Endtag«, der jüngste Tag

Endtag, mhd. endetac, st. M.: nhd. Endtag, letzter Tag, Todestag, Schlusstermin, Tod, Sterbetag, jüngster Tag

endtag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Endtermin, mhd. ðzdinc, st. N.: nhd. Endtermin; ðztac, st. M.: nhd. »Austag«, Endtermin, schweizerischer Frühling
-- einen Endtermin ansetzen: mhd. ðztagen (1), ðztegen, ðz tagen, sw. V.: nhd. einen Endtermin ansetzen

endtriller, nhd.: nhd. ; L.: DW

Endung, ae. ’nd-ung, st. F. (æ): nhd. »Endung«, Ende; ge-’nd-ung, st. F. (æ): nhd. »Endung«, Ende

Endung, ahd. ðzlõz 30, st. M. (a): nhd. »Auslass«, Ende, Schluss, Ergebnis, Vollendung, Endung, Abschluss

Endung, ahd. entunga* 3, st. F. (æ): nhd. »Endung«, Ende, Verfall, Aufzehrung, Vergängliches, Begriffsbestimmung

Endung, mhd. endunge, st. F.: nhd. »Endung«, Ende, Vollendung, Vollführung, Austrag

endung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

endung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

endursache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Endurteil -- richterliche Entscheidung die dem Endurteil vorangeht, mhd. voreurteile*, vorurteile, foreurteile*, st. F.: nhd. »Vorurteil«, richterliche Entscheidung die dem Endurteil vorangeht

Endurteil -- schriftliches Endurteil, mnd. schÐdebrÐf, scheidebrÐf, M.: nhd. »Scheidebrief«, schriftliche Regelung, Vertragsurkunde, schriftliches Endurteil, Urkunde durch die eine Ehescheidung rechtskräftig wird

Endurteil, afries. end-a (1) 35, end-e (3), st. M. (a): nhd. Ende, Endurteil

Endurteil, mnd. ðtrichtinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausrichtung«, Art wie etwas eingerichtet ist, Einrichtung, Zurichtung, Bewirtung, Ausrüstung, Ausstattung, Endurteil, richterliche Bescheidung, Besorgung, Vollführung, Ausführung eines gerichtlichen Befehls, Vollstreckung eines Urteils, Vollstreckung eines Testaments, Bezahlung, Ausgleich, Entschädigung
-- Endurteil fällen: mnd. vulrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. Endurteil fällen
-- vorläufiger Entscheid der dem Endurteil vorausgeht: mnd. vȫrrõm, voerraem, N.: nhd. Vorschlag, Urteilsvorschlag, vorherige Abmachung, Absprache, vorläufige Fassung, Entwurf, vorläufiger Entscheid der dem Endurteil vorausgeht

Endurteil, mnd. endeȫrdÐl*, entȫrdÐl, ÐntȫrdÐl, N.: nhd. Endurteil
Endurteil: Endurtheil: Endeurtheil, nhd., N.: nhd. Endurteil: engliches letztes schließliches Urteil: E.: s. Ende: Urteil; L.: DW : Luther (endeurtheil)

endurteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Endurteiler: endurtheiler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

endverhör, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

endwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

endzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

endzeile, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Endziel, mhd. endestat, st. F.: nhd. Endziel; endezil, st. N.: nhd. Endziel, Zweck, Ende, Vollendung

endziel, nhd.: nhd. ; L.: DW

endzweck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ene, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enenkel: M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ener, nhd.: nhd. ; L.: DW

Energie, ahd. ellan 11, ellen, st. N. (a), st. M. (a?): nhd. Eifer, Tapferkeit, Mut, Stärke (F.) (1), Kraft, Tüchtigkeit, Energie

Energie, mnd. starke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage; sterke (2), F.: nhd. Stärke, körperliches Widerstandsvermögen, Robustheit, Kraft, geistiges Vermögen, innere Kraft, Standhaftigkeit, Energie, Mut, Tapferkeit, Kampfkraft eines Heeres, göttliche Kraft, Allmacht, Festigkeit, Haltbarkeit, Härte, Dicke, Konsistenz, Verstärkung, Unterstützung, Stärkung, Bekräftigung, bauliche Sicherung, Befestigung, Vereidigungsanlage

energielos, mnd. slap, Adj.: nhd. schlaff, nicht gespannt, nicht prall, träge, energielos, kraftlos

energisch -- energisch vorstellen, mnd. vȫrschÐten, vorschÐten, st. V.: nhd. entgegen halten, vorstellen, energisch vorstellen, vorhalten

energisch, germ. *sprenda-, *sprendaz, germ.?, Adj.: nhd. energisch, stark; *wraskwa-, *wraskwaz, Adj.: nhd. energisch

energisch, an. er‑n, Adj.: nhd. tüchtig, energisch

energisch, ae. scear-p, scar-p, scÏr-p, Adj.: nhd. scharf, spitz, stechend, stachlig, steil, energisch, schlau, streng, rauh, bitter, kühn, tapfer; s-pri-nd, Adj.: nhd. stark, kräftig, energisch; s-pri-nd-lÆc-e, Adv.: nhd. kräftig, energisch

energisch, ahd. giwaro* 16, Adv.: nhd. achtsam, sorgsam, aufmerksam, sorgfältig, genau, behutsam, energisch, wissbegierig; rasko* 3, rasco, Adv.: nhd. rasch, heftig, hitzig, lebhaft, energisch, nachdrücklich

energisch, mhd. williclÆche, willeclÆche, willenclÆche, willechlÆche, willichlÆche, Adv.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, freudig, eifrig, von selbst, geduldig, mit Absicht, freundlich, bewusst, entschlossen, gnädig, absichtlich, mit Hingabe, energisch

energisch, mnd. scharp (1), scherp, scherpe, Adj.: nhd. scharf, schneidend, geschliffen, mit Spitzen versehen (Adj.), gespitzt, in eine Spitze auslaufend, spitz, stechend, von scharfen Reizen seiend, beizend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, uneben, kratzig, heftig, schneidend, packend, streng, schroff, unbarmherzig, hart, unbequem, mühevoll, anstrengend, asketisch, entbehrungsreich, genau, das Ziel treffend, getrocknet, eingeschrumpft; scharp (2), scharpe, scherp, scherpe, Adv.: nhd. scharf, schneidend, stechend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, eindringlich, packend, streng, schroff, unnachsichtig, unbarmherzig, hart, genau, stark, in hoher Tonlage; stark, stõrk, staerk, staerc, Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend; strak (1), strack, Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig; strenge (2), Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein); strengelÆk*, strengelik, streklÆk, strenglÆk, Adj.: nhd. heftig, sehr stark, mächtig, streng, ernstlich, energisch, tatkräftig, eifrig, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, gewissenhaft, strikt, hart, fest, eng, straff; strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton (M.) (2), in strafendem Ton (M.) (2), streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton (M.) (2), in strafendem Ton (M.) (2), streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; tapper (2), Adv.: nhd. tapfer, reichlich, in hohem Maße, eifrig nachdrücklich, tüchtig, gewichtig, energisch

energischer -- energischer Einsatz, ahd. Æla 10, st. F. (æ): nhd. Eile, Eifer, eifriges Bestreben, Hast, Bemühung, Vorliebe, energischer Einsatz, Kampf

enes, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enet, nhd.: nhd. ; L.: DW

enethalb, nhd.: nhd. ; L.: DW

Enfriedung, ahd. bizðni* 5, st. N. (ja): nhd. Zaun, Einzäunung, Enfriedung, Gehege, eingezäuntes Grundstück

eng -- eng anschließend, germ. *tanga-, *tangaz, *tangja‑, *tangjaz, Adj.: nhd. eng anschließend, anliegend, nahe

eng (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. nouwe (1), nowe, nöuwe, nauwe, nawe, nau, naw, now, neuwe, nogge, Adj.: nhd. genau, knapp, streng, scharf, sorgfältig, fein, schlau, vertraut, sparsam (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), geizig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), eng (Bedeutung örtlich beschränkt), schmal (Bedeutung örtlich beschränkt), gering, karg; nouwe (2), nowe, nöuwe, nauwe, nawe, nau, naw, now, neuwe, nogge, Adv.: nhd. genau, knapp, streng, scharf, sorgfältig, fein, schlau, vertraut, sparsam (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), geizig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), eng (Bedeutung örtlich beschränkt), schmal (Bedeutung örtlich beschränkt), gering, karg

eng sein (V.), germ. *ang-, germ.?, V.: nhd. eng sein (V.); *anh-, germ.?, V.: nhd. eng sein (V.)

eng, idg. *an�h‑, *h2en�h‑, *h2an�h‑, *h2em�h‑, Adj., V.: nhd. eng, einengen, schnüren, zuschnüren; *an�hús, Adj.: nhd. eng; *snÐbhri‑?, *nÐbhri‑?, *snæbhri‑?, *næbhri‑?, Adj.: nhd. eng, dünn, schmal; ? *sten- (2)?, Adj., V.: nhd. eng?, einengen?

eng, germ. *angu-, *anguz, *angwu‑, *angwuz, Adj.: nhd. eng; *hnawwa-, *hnawwaz, *hnawwu‑, *hnawwuz, Adj.: nhd. knapp, eng, karg; *knappa-, *knappaz, Adj.: nhd. eng, gedrängt, knapp; *krappa-, *krappaz, Adj.: nhd. knapp, eng; *narwa-, *narwaz, *nerwa‑, *nerwaz, Adj.: nhd. eng, schmal, eingeschnürt; *snÐbri-, *snÐbriz, *snÚbri‑, *snÚbriz, Adj.: nhd. tüchtig, schnell, eng; *snæbri-, *snæbriz, germ.?, Adj.: nhd. tüchtig, schnell, eng; *þrangu-, *þranguz, *þrangwa‑, *þrangwaz, Adj.: nhd. drängend, gedrängt, eng

eng, got. agg-wu-s* 2, Adj. (u), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 184, Krause, Handbuch des Gotischen 103,II,2a, 161): nhd. eng

eng, an. ? eng-i-lig-r, Adj.: nhd. eng?; kra-p-p-r, Adj.: nhd. eng, schmal, schwierig, unangenehm, verschlagen (Adj.); snãf-r, Adj.: nhd. flink, rasch, tatbereit, eng, knapp; þr‡ng-lig-r, Adj.: nhd. eng, schmal, hart; þr‡-n-g-r, Adj.: nhd. eng, schmal, hart; ‡ng-r, �ng-r, *angwaz, Adj.: nhd. eng

eng, ae. ang‑, Präf.: nhd. eng, bedrückend; ang-e, Adv.: nhd. eng, ängstlich; ’ng-e, Adj. (ja): nhd. eng, dicht, drückend, ängstlich, betrübt, schwer, grausam; nea-r‑u (1), near-o (1), Adj. (wa): nhd. eng, schmal, beschränkt, klein, schwierig, drückend, streng; nea-r-u-lÆc-e, nea-r-w-e-lÆc-e, Adv.: nhd. eng, schmal, beschränkt; nea-r-w-e, Adv.: nhd. eng, schmal, beschränkt; smÏ-l, Adj.: nhd. schmal, schmächtig, dünn, klein, eng, fein; *sméag-ol, Adj.: nhd. eng, schmal; un-brõ-d, Adj.: nhd. eng; un-rð-m, Adj.: nhd. eng; wi-þer‑d‘-n-e, Adj.: nhd. eng, schmal

eng, as. ’ng‑i* 3, Adj.: nhd. eng, schmal; na‑r‑u* 4, Adj.: nhd. eng, kummervoll, finster; na‑r‑w‑o* 1, na-r-a-w-o*, Adv.: nhd. eng

eng, ahd. anglÆh* 1, Adj.: nhd. eng, schmal; engi 36, Adj.: nhd. eng, schmal, eng umschließend, klein, angstvoll, bedrückt; ginæto 83, Adv.: nhd. streng, eng, sehr, durchaus, ganz und gar, gar, gar sehr, zu sehr, überaus, über die Maßen, heftig, eifrig, geschäftig, nachdrücklich, machtvoll, mit Mühe, genau, sorgfältig, genügend
-- eng begrenzt: ahd. ginæti* 22, Adj.: nhd. gezwungen, karg, streng, eng begrenzt, engherzig, bedrängend, schlimm, bedeutend, wichtig, groß
-- eng umschließend: ahd. engi 36, Adj.: nhd. eng, schmal, eng umschließend, klein, angstvoll, bedrückt
-- sich eng verbinden: ahd. biklÆban* 6, st. V. (1a): nhd. haften, kleben, sich befestigen, sich eng verbinden, anhängen, verschmelzen, erstarren, strotzen, gedeihen

eng, mhd. ange (3), Adv.: nhd. eng, dicht, ängstlich, sorgfältig, ernsthaft, sorgenvoll, mit ängstlicher Sorgfalt, bange, unentrinnbar, ausweglos, peinvoll, schmerzlich sein (V.), unaufhaltsam; angen (2), Adv.: nhd. dicht, eng; drange (2), Adj.: nhd. gedrängt, eng; drange (3), Adv.: nhd. gedrängt, eng; enge (1), Adj.: nhd. eng, schmal, beschränkt, klein, genau, sparsam, vertraulich, abgeschlossen, geheim, knapp, dicht, begrenzt, bestimmt; enge (2), Adv.: nhd. eng, schmal, knapp, dicht, klein, begrenzt, bestimmt
-- eng machen: mhd. engen (1), sw. V.: nhd. engen, eng machen, enge machen, beengen, in die Enge treiben, eng werden, enge werden, stechen, behindern, hindern, einengen, verengen, versperren, einschränken, beeinträchtigen
-- eng werden: mhd. engen (1), sw. V.: nhd. engen, eng machen, enge machen, beengen, in die Enge treiben, eng werden, enge werden, stechen, behindern, hindern, einengen, verengen, versperren, einschränken, beeinträchtigen

eng, mhd. ange*** (2), Adj.: nhd. »eng«

eng, mhd. genõ, genõwe, Adj.: nhd. eng, genau, sorgfältig, dringend; genæte (1), genæt, gnæte, genãte, Adv.: nhd. eng, enge, dringlich, eifrig, sehr, unablässig, streng, angelegentlich, genau; genou, genõ, Adj.: nhd. eng, genau, sorgfältig; harte, hart, hert, Adv.: nhd. hart, schwer, eng, dicht, streng, kaum, höchst, sehr; heimelich (1), heimlich, heinlich, Adj.: nhd. »heimelich«, einheimisch, heimisch, vertraut, bekannt, vertraulich, zahm, lieb, persönlich, verborgen, geheim, heimlich, verborgen, verschwiegen, eng, ungestört; karc (1), Adj.: nhd. »karg«, sparsam, listig, streng, geizig, verständig, vorsichtig, klug, schlau, hinterlistig, heftig, stark, eng, knapp, knauserig, nicht ausgiebig, unfruchtbar; klem, Adj.: nhd. eng, knapp, mangelnd
-- in eng Umschließendes drücken: mhd. gesmiegen, st. V.: nhd. in eng Umschließendes drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, sich zusammenschmiegen, sich zusammenducken, sich unterwerfen

eng, mhd. nõhe (1), nÏhe, næhe, Adj.: nhd. nah, eng, genau, fest, dringend; nõhe (2), næhe, Adv.: nhd. nah, nahe, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, weiter weg, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig; nõhen (1), nõchen, nõhenõ, nõhene, nõhet, nõin, næhe, Adv.: nhd. nah, nahe, weiter weg, in der Nähe, in die Nähe, aus der Nähe, von Nahem, eng, dicht, tief, berührend, verletzend, schädlich, genau, fast, beinahe, nahe ins Auge fassend, deutlich, wohlfeil, billig, billiger (Komp.); nætlich, nãtlich, Adj.: nhd. notwendig, dringlich, gefährlich, schrecklich, schlimm, bedrängt, drückend, eng, überheblich, gefahrvoll, beschwerlich; nouwe (1), nõwe, nou, nõ, Adj.: nhd. eng, genau, sorgfältig, knapp, kaum

eng, mhd. smal, Adj.: nhd. eng, klein, gering, kärglich, wenig, schlank, knapp, karg, schmal
-- eng anliegender gestreifter oder durchsteppter Leibrock: mhd. schecke (2), schegge, sw. M.: nhd. eng anliegender gestreifter oder durchsteppter Leibrock, Überrock, Panzer
-- eng verbinden: mhd. spannen (1), red. V., st. V.: nhd. spannen, sich halten in, sich strecken auf, dehnen, anbinden, festbinden, errichten, bieten, binden, hängen, stecken, stecken an, richten, führen auf, aufstellen auf, ziehen durch, ziehen, halten vor, sich dehnen, gespannt sein (V.), begehrlich sein (V.), freudig erregt sein (V.), eng verbinden, fest machen, verspannen
-- zu eng: mhd. seine (1), Adj.: nhd. langsam, träge, klein, gering, matt, kurz, zu kurz, zu eng; seinen (2), Adj.: nhd. langsam, träge, klein, gering, zu kurz, zu eng

eng, mhd. vaste (2), Adj.: nhd. fest, dicht, eng; vaste (3), vast, faste*, fast*, Adv.: nhd. fast, beinahe, fest, dicht, eng, sehr, heftig, gewaltig, stark, schwer, hart, streng, eilig, eifrig, tüchtig, laut, hell, völlig, ganz, weit, sofort, noch mehr, mehr, nahe an, bis an, schnell, recht; veste (1), vest, feste*, fest*, Adj.: nhd. fest, eng, nahe, stark, gewaltig, schnell, recht, hart, beständig, dauerhaft, groß, standhaft, tapfer, unerweichlich, ehrenfest, sicher, starrköpfig, befestigt, entschlossen, unverbrüchlich, unwandelbar, zuverlässig, schwerwiegend; veste (2), feste*, Adv.: nhd. fest, eng, nahe
-- eng verbinden: mhd. zuoleinen, zuo leinen, sw. V.: nhd. »zulehnen«, eng verbinden, vereinen, vereinigen
-- eng vertraut: mhd. wolbescheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eng vertraut, wohlbedacht, überlegt
-- eng zusammenfassen: mhd. zesamenelegen, zesamene legen, zesamnelegen, zesemenlegen, zosamenelegen, zusammelegen, zusamnelegen, sw. V.: nhd. zusammenlegen, aufhäufen, eng zusammenfassen, zusammenstellen, ansammeln, anhäufen
-- sehr eng: mhd. wunderenge, Adj.: nhd. sehr eng

eng, mnd. drange (2), dranc, Adj.: nhd. gedrängt voll, eng, fest anschließend, stramm; drange (3), dranc, Adv.: nhd. gedrängt, voll, eng, drang, fest anschließend, stramm; drangich***, Adj.: nhd. gedrängt, eng; dwengich***, Adj.: nhd. eng, beengt, bedrängt; enge (1), Adj.: nhd. eng, enge, beengend, geschlossen, heimlich, vertraulich; engich***, Adj.: nhd. eng
-- eng machen: mnd. engen, sw. V.: nhd. »engen«, eng machen, schmälern, beengen, einengen, beschränken, beeinträchtigen, drängen, hindern, in die Enge treiben, bedrängen, zwingen

eng, mnd. getwenclÆk***, Adj.: nhd. eng, genau; getwenclÆken, gedwenclÆken, Adv.: nhd. eng, genau; klam, Adj.: nhd. »klamm«, eng, beengt, bedrängt, bedrückt, fest zusammenhaltend, nicht elastisch, mutlos, verzagt

eng, mnd. nöuwich***, Adj.: nhd. genau, eng, bedrängt

eng, mnd. smal, smõl, smael, smel, Adj.: nhd. schmal, klein, mehr lang als breit, eng, dünn, dünnwandig, schmächtig, schlank, flach, nicht prall, abfallend, schlaff, hängend, knapp sitzend, feingliedrig, rank, gering, mäßig, knapp, spärlich; smõle, Adv.: nhd. »schmal«, knapp, eng; strengelÆk*, strengelik, streklÆk, strenglÆk, Adj.: nhd. heftig, sehr stark, mächtig, streng, ernstlich, energisch, tatkräftig, eifrig, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, gewissenhaft, strikt, hart, fest, eng, straff; strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton (M.) (2), in strafendem Ton (M.) (2), streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton (M.) (2), in strafendem Ton (M.) (2), streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff
-- eine Art eng anliegender Rock: mnd. schǖveler, schuveler, M.: nhd. eine Art eng anliegender Rock
-- Mitglied einer eng vertrauten Menschengruppe: mnd. tõfelhelt, M.: nhd. »Tafelheld«, Mitglied einer eng vertrauten Menschengruppe

eng, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW : Luther

eng, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eng, nhd.: nhd. ; L.: DW

enganliegenden -- größeres Stück das noch über einer enganliegenden Kappe getragen werden kann, mnd. hülle, hulle, F.: nhd. Hülle, Kopfbedeckung, Kopfüberwurf, Kopftuch, Haube, Mütze, größeres Stück das noch über einer enganliegenden Kappe getragen werden kann, Kopfbekleidung des Priesters bei der Messe, Schulterbekleidung des Priesters bei der Messe

engärmeliges -- weißes und engärmeliges Untergewand des amtierenden Priesters aus Leinwand oder Seide, mnd. alve, F.: nhd. Chorhemd, weißes und engärmeliges Untergewand des amtierenden Priesters aus Leinwand oder Seide

engbäuchig, nhd.: nhd. ; L.: DW

engbeinig, nhd.: nhd. ; L.: DW

engbrüstig, mnd. dampich, Adj.: nhd. dampfig, feucht, engbrüstig, asthmatisch, stockend (Blut), lungensüchtig; dempich, Adj.: nhd. engbrüstig, asthmatisch; dumpich, Adj.: nhd. dampfig, feucht, engbrüstig, asthmatisch, stockend (Blut), lungensüchtig, mit Dampf behaftet

engbrüstig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Engbrüstigkeit, mhd. dempfe, demphe, st. F.: nhd. Dämpfung, Vertilgung, Engbrüstigkeit, Atemnot, Asthma

Engbrüstigkeit, mhd. pfnehe*, phnehe, sw. M.: nhd. Engbrüstigkeit

Engbrüstigkeit, mnd. amborst (2), Sb.: nhd. Asthma, Engbrüstigkeit; amborstichhÐt*, amborsticheit, ambörstichÐit, ambörsticheit, F.: nhd. Asthma, Atemnot, Engbrüstigkeit, chronische Atembeschwerde, durch Erkältung hervorgerufene Atembeschwerde; damp, dampe, M.: nhd. Dampf, Engbrüstigkeit, Asthma, Erkältung, Rückstände beim Reinigen des Münzmetalls, Unruhe, Bedrängnis, Widerstand, Schade, Schaden (M.); dampichhÐt*, dampichÐt, dampicheit, F.: nhd. Engbrüstigkeit; dempnÆe, F.: nhd. Beengung, Engbrüstigkeit; dumpe, M.: nhd. Dampf, Engbrüstigkeit, Asthma, Erkältung, Rückstände beim Reinigen des Münzmetalls, Unruhe, Bedrängnis, Widerstand, Schade, Schaden (M.)

engbrüstigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enge -- enge Gasse, mnd. twegõte*, twegete, mnd.?, F.: nhd. schmaler Gang, enge Gasse

enge -- enge Kammer, mnd. siborie, simorie, N.: nhd. Gefäß in Kelchform mit baldachinartigem Deckel zur Aufbewahrung der Hostie, Monstranz, Säulenhäuschen für Heiligenbilder, Baldachin über dem Altarbild oder Figuren des Altarbilds, Gehäuseförmiges, Simsartiges auch in Profanräumen, enge Kammer, Zelle, Gefängnis

enge -- enge machen, mhd. engen (1), sw. V.: nhd. engen, eng machen, enge machen, beengen, in die Enge treiben, eng werden, enge werden, stechen, behindern, hindern, einengen, verengen, versperren, einschränken, beeinträchtigen

enge -- enge Meerbucht, an. kÆ-l-l, st. M. (a): nhd. schmale Bucht, enge Meerbucht, langer Seearm

enge -- enge Öffnung, mhd. slücke, slucke, sw. F., st. F.: nhd. Öffnung, Lücke, Graben (M.), enge Öffnung, Schlucht; sperre (1), st. F.: nhd. »Sperre«, Schließe, Klammer, Riegel, Schloss, enge Öffnung, Stadttor

enge -- enge Straße oder Gasse, mnd. twÆte, twite, mnd.?, F.: nhd. schmaler Gang, enge Straße oder Gasse

enge -- enge Vertrautheit, mhd. wolbescheidenheit, st. F.: nhd. enge Vertrautheit

enge -- enge werden, mhd. engen (1), sw. V.: nhd. engen, eng machen, enge machen, beengen, in die Enge treiben, eng werden, enge werden, stechen, behindern, hindern, einengen, verengen, versperren, einschränken, beeinträchtigen
-- in die Enge treiben: mhd. baneken, bangen, paneken, banken, banichen, sw. V.: nhd. umhertummeln, spazieren, sich durch Bewegung belustigen, spazieren gehen, eilen, rasch gehen, reiten, ausreiten, umreiten, sich vergnügen, sich zerstreuen, bange werden, beängstigen, in die Enge treiben; bekumberen*, bekumbern, bekðmern, bekummern, bekümmern, bekunbern, wekumbern, wekümbern, wekummern, wekümmern, wekunbern, sw. V.: nhd. »bekümmern«, anfechten, in Not bringen, Schwierigkeiten machen, belangen, beeinträchtigen, beschlagnahmen, mit Schulden belasten, wegnehmen, behindern, bemühen, sich bemühen, belästigen, beschimpfen, inhaftieren, beschäftigen, pflegen, kümmern, kümmern um, sich kümmern um, besorgt sein (V.), in die Enge treiben, bedrängen, aufregen, bedrücken, betrüben, einnehmen, besetzen, belasten; engen (1), sw. V.: nhd. engen, eng machen, enge machen, beengen, in die Enge treiben, eng werden, enge werden, stechen, behindern, hindern, einengen, verengen, versperren, einschränken, beeinträchtigen

Enge -- in die Enge bringen, mnd. beengesten, beenxten, sw. V.: nhd. »beängsten«, ängstigen, in die Enge bringen, in Angst bringen, in Not bringen; beengstigen, beenxtigen, sw. V.: nhd. ängstigen, in die Enge bringen, in Angst bringen, in Not bringen

Enge -- in die Enge treiben, mnd. engen, sw. V.: nhd. »engen«, eng machen, schmälern, beengen, einengen, beschränken, beeinträchtigen, drängen, hindern, in die Enge treiben, bedrängen, zwingen

Enge, germ. *angÆ-, *angÆn, sw. F. (n): nhd. Enge, Drangsal; *angiþæ, *angeþæ, st. F. (æ): nhd. Enge, Bedrängnis; *angusti-, *angustiz, st. F. (i): nhd. Enge, Verdruss; *narwæ, st. F. (æ): nhd. Enge
-- in die Enge treiben: germ. *narwæn, germ.?, sw. V.: nhd. bedrängen, in die Enge treiben

Enge, got. *agg-a?, sw. M. (n): nhd. Enge; *agg-w-ei?, sw. F. (n): nhd. Enge, Einschränkung

Enge, got. agg-w-iþ-a 5, st. F. (æ): nhd. »Enge«, Bedrängnis

Enge, an. Nau-m-a, sw. F. (n): nhd. Frauenname, Inselname, Flussname, Enge, Schmale; þr‡-n-g, st. F. (æ): nhd. Gedränge, Bedrängnis, Enge, Kelter; �ngd, st. F. (æ): nhd. Enge

Enge, ae. ’ng‑u, sw. F. (Æn)?: nhd. Enge, Einschließung; nea-r‑u (2), nea-r-o (2), st. N. (wa), st. F. (wæ)?: nhd. Enge, Einschließung, Gefängnis, Versteck, Gefahr, Not, Bedrängnis, Schwierigkeit; nea-r-u-n’s-s, nea-r-u-n’s, nea-r-o-n’s-s, nea-r-o-n’s, st. F. (jæ): nhd. Bedrängnis, Enge; *ne-r‑e, sw. F. (n): nhd. Enge; nie-r-w’-t-t, N.: nhd. Enge, Engpass, Atemnot
-- in die Enge treiben: ae. ge-nea-r-w‑ian, sw. V. (2): nhd. hineinzwängen, einschließen, bedrängen, in die Enge treiben, einschrumpfen; nea-r-w‑ian, sw. V. (2): nhd. hineinzwängen, einschließen, bedrängen, in die Enge treiben, einschrumpfen

Enge, anfrk. ang-ust 1, st. F. (i): nhd. Angst, Enge

Enge, as. ’ng‑i‑tha* 1, st. F. (æ): nhd. Enge

Enge, ahd. engÆ 11, engÆn*, st. F. (Æ): nhd. Enge, Bedrängnis, Schlund, Verengung, Engpass; engida* 3, st. F. (æ): nhd. Enge, Beschränktheit, Beklemmung, Angst, Ängstlichkeit; enginætÆ* 2, enginædÆ*, st. F. (Æ): nhd. Enge, Schlund; engætÆ*, st. F. (Æ): nhd. Enge, Engpass, Schlund; gidwunganÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Zwang, Strenge, Enge, Beklemmung
-- in die Enge treiben: ahd. bifangalæn* 1, sw. V. (2): nhd. »einfangen«, in die Enge treiben; fõhan 93, red. V.: nhd. fangen, ergreifen, greifen, erfassen, halten, festnehmen, gefangennehmen, einfangen, empfangen, befallen (V.), nehmen, festlegen, in die Enge treiben, umgarnen, beginnen, anfangen, wiederholen; firengen* 1, sw. V. (1a): nhd. beengen, bedrängen, in die Enge treiben; irfõrÐn* 6, sw. V. (3): nhd. durch Nachstellungen ereilen, erreichen, überwältigen, in die Enge treiben

Enge, mhd. ange (4), st. F.: nhd. »Enge«

Enge, mhd. drengnisse, st. F.: nhd. Gedränge, Enge; enge (3), st. F.: nhd. Enge, Dichte, Bedrängnis, Gedränge, Schlucht, Meerenge; engenæte, st. F.: nhd. Enge

Enge, mhd. gedranc, gedrange, getrange, st. N., st. M.: nhd. Drängen, Gedränge, Schar (F.) (1), Drangsal, Bedrängnis, Drang, Hinneigung, Vertrauen, Dickicht, Enge, Ansturm, Handgemenge, Druck, Tatendrang, Eifer

enge, mhd. genæte (1), genæt, gnæte, genãte, Adv.: nhd. eng, enge, dringlich, eifrig, sehr, unablässig, streng, angelegentlich, genau; klam (1), Adj.: nhd. klamm, enge, dicht, gediegen, heiter, kühl, rein, zu gering, zu klein

Enge, mhd. nætstal, st. M.: nhd. »Notstall«, Galgen, Kettenschloss, Wurfgeschoss, Enge, Pferch, Gefängnis, Fessel (F.) (1)

enge, mnd. angesthaftich*, angestaftich, angestachtich, angesthaftich, Adj.: nhd. »angsthaftig«, enge, beengt, besorgt, ängstlich, zaghaft, besorgniserregend

enge, mnd. dðne (1), dðne, Adj.: nhd. aufgeschwollen, dick, voll, betrunken, dicht, enge

Enge, mnd. drangichhÐt*, drangichÐt, drangicheit, F.: nhd. Enge, Einengung, Bedrängung, Bedrängnis

Enge, mnd. dwanc, dwank, M.: nhd. Zwang, Gewalt, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, Zwangsrecht, rechtliche Gewalt, richterliche Gewalt, obrigkeitliche Gewalt, gewaltsamer Eingriff, Verpflichtung, Abgabe, Zwangsabgabe, Enge, enger Raum; dwanchÐt, dwanchÐit, F.: nhd. Enge, beengter Zustand; dwange, F.: nhd. Enge; dwangete, dwancte, dwankte, twangete, F.: nhd. Zwang, Enge, Nötigung, Zwangsmittel; dwangichhÐt*, dwangichÐt, F.: nhd. Enge, Beengung; dwencnisse, dwenkniss, F.: nhd. Enge, Bedrängnis; dwengichhÐt*, dwengichÐt, dwengicheit, F.: nhd. Enge, Bedrängnis, Einengung; dwenginge, F.: nhd. Bedrängnis, Einengung, Enge

enge, mnd. enge (1), Adj.: nhd. eng, enge, beengend, geschlossen, heimlich, vertraulich

Enge, mnd. enge (2), F.: nhd. Enge

Enge, mnd. enge (3), Sb.: nhd. »Enge«, Wiesenland

enge, mnd. engelÆk, engelich, Adj.: nhd. enge; engelÆken, Adv.: nhd. enge

Enge, mnd. gedwanc, gedwank, M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge; gedwanchÐt, gedwancheit, F.: nhd. Einengung, Enge, beengter Zustand; gedwange, N.: nhd. Gezwänge, Enge, enger Pass, Verhau; hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel
-- in die Enge bringen: mnd. klemmen (2), sw. V.: nhd. klemmen, einklemmen, drücken, zusammendrücken, mit den Krallen packen, in die Enge bringen, drängen, bedrängen

enge, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

enge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

enge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enge, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

engechtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

engede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Engel -- Engel des obersten Chors, mhd. træn, st. M.: nhd. Himmelsthron, Thronhimmel, Thron, Himmel, Himmelschor, Wipfel, Engel des obersten Chors; trænherre, sw. M.: nhd. »Thronherr«, Engel des obersten Chors

Engel -- Engel des zweiten Chores, mhd. tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat

Engel -- Engel hoher Ordnung, mnd. seraphÆn, M.: nhd. Seraphin, Seraph, Engel hoher Ordnung

Engel -- erster Engel, mhd. erzian, st. M.: nhd. erster Engel, Erzengel

Engel -- Gesamtheit der Engel, mhd. engelschaft, st. F.: nhd. »Engelschaft«, Gesamtheit der Engel

Engel -- Gesang der Engel, mhd. engelsanc, st. M.: nhd. »Engelsang«, Gesang der Engel

Engel -- Kaiserin der Engel, mhd. engelkeiserÆnne*, engelkeiserÆn*, engelkaiserin, st. F.: nhd. Kaiserin der Engel

Engel -- Land der Engel, mhd. engellant (1), st. N.: nhd. »Engelland«, Land der Engel, Himmel

Engel -- Ordnung der Engel, ahd. engilkunni* 1, st. N. (ja): nhd. »Engelart«, Engelorden, Ordnung der Engel

Engel -- vertrauter Engel Gottes, ahd. trðtboto* 1, sw. M. (n): nhd. Bote, Engel, vertrauter Engel Gottes

Engel -- weiblicher Engel, mhd. engellÆn*, engelÆn, st. F.: nhd. »Engellein«, weiblicher Engel

Engel (M. Pl.), mhd. himelgeist, st. M.: nhd. »Himmelgeist«, himmlischer Geist, Engel (M. Pl.)

Engel..., afries. angl‑isk* (1) 1, angl-esk* (1), engl-esk* (1), Adj.: nhd. englisch (1), Engel...

Engel..., ahd. engillÆh* 2, Adj.: nhd. Engel..., von Engeln, der Engel (Gen. Pl.)

Engel..., mhd. engelisch (1), englisch, Adj.: nhd. »englisch«, engelhaft, engelmäßig, Engel...; engellich, engelich, Adj.: nhd. engelgleich, engelhaft, engelmäßig, Engel..., englisch (1)

Engel, germ. *angil-, M.: nhd. Engel

Engel, got. agg-il-u-s 38, st. M. (u/i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 163, Krause, Handbuch des Gotischen 28,3, 153,6): nhd. Engel, Bote

Engel, an. õr-r (1), ‡r-r, st. M. (u): nhd. Bote, Engel; eng-il-l, st. M. (a): nhd. Engel

Engel, ae. Úrend-wre-c-a, Úrend-ra-c-a, sw. M. (n): nhd. Bote, Gesandter, Apostel, Engel, Stellvertreter; õr (1), st. M. (a?, u?): nhd. Bote, Herold, Diener, Apostel, Engel; bod‑a, sw. M. (n): nhd. Bote, Herold, Apostel, Prophet, Engel; ’ngel (1), st. M. (a): nhd. Engel

Engel, afries. angel* (1) 4, engel, st. M. (a): nhd. Engel

Engel, as. ’ng‑il (1) 43, st. M. (a): nhd. Engel

Engel, ahd. *angil?, st. M. (a): nhd. Engel; boto 86, sw. M. (n): nhd. »Bote«, Gesandter, Engel, Abgesandter, Apostel, Stellvertreter; engil (1) 175?, st. M. (a): nhd. Engel; kundõri* 7, st. M. (ja): nhd. Künder, Verkünder, Bote, Engel, Anzeiger, Zeuge; kundo* (2) 3, kundeo*, sw. M. (n): nhd. Künder, Verkünder, Verkündiger, Engel, Zeuge; mezboto* 1, sw. M. (n): nhd. »Bote«, Engel; trðtboto* 1, sw. M. (n): nhd. Bote, Engel, vertrauter Engel Gottes

Engel, mhd. engel (1), st. M.: nhd. Engel; engelbote, sw. M.: nhd. »Engelbote«, Engel

Engel, mhd. geist, st. M.: nhd. Geist, überirdisches Wesen, Gott, Engel, heiliger Geist, Seele, Herz, Sinn, Geisteskraft, Kraft, Vernunft, Geistesgabe, Lebenskraft, Lebensgeist; himelbote, sw. M.: nhd. »Himmelbote«, Engel; himelgesinde, st. N.: nhd. »Himmelgesinde«, Himmelsgefolgschaft, Engel, Heilige, himmlisches Gefolge
-- Abteilung der Engel im Himmelreich: mhd. kær, st. M.: nhd. Chor (M.) (2), Chorraum, Chorgebet, Chorgesang, Engelschor, Kirchenchor, Gesamtheit der Chorherren, Domkapitel, Chor als Teil des Kirchengebäudes, Gemeinschaft der liturgischen Sänger, Gesamtheit der Chorsänger, Sängerschar, himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen, Abteilung der Engel im Himmelreich
-- dritter Chor der Engel: mhd. gestüele, gestuole, gestæle, st. N.: nhd. geordnete Menge von Stühlen, Sitz, Platz (M.) (1), Gestühl, Thron, Tribüne, Stuhlmenge, dritter Chor der Engel; gestüelede*, gestüelde, st. N.: nhd. »Gestühl«, Stuhlmenge, Stuhl, Thron, dritter Chor der Engel; gestüeleze*, gestüelze, st. N.: nhd. Stuhlmenge, Stuhl, Thron, dritter Chor der Engel
-- Engel aus dem Chor principales: mhd. herrenengel, st. M.: nhd. »Herrenengel«, Engel aus dem Chor principales

Engel, mhd. vlucengel, flucengel*, st. M.: nhd. »Flugengel«, Engel, geflügelter Engel; vrænbote, vrænebote, frænbote*, frænebote*, sw. M.: nhd. Fronbote, unverletztlicher Bote des Richters, Amtsbote, Gerichtsbote, Büttel, Gottesbote, Bote des Herrn, Engel
-- das Wesen der Engel überragend: mhd. überengelisch, Adj.: nhd. »überenglisch«, das Wesen der Engel überragend
-- Engel des Chores Principatus: mhd. vürestengel*, vürstengel, vurstengel, fürestenegel*, furstengel*, st. M.: nhd. Erzengel, Engelsfürst, Engel des Chores Principatus
-- geflügelter Engel: mhd. vlucengel, flucengel*, st. M.: nhd. »Flugengel«, Engel, geflügelter Engel

Engel, mnd. engel (1), M.: nhd. Engel, Engelsfigur als Lichtträger, Leuchter, eine Münze
-- auf Engel bezüglich: mnd. engelisch (1), engelsch, Adj.: nhd. auf Engel bezüglich, engelhaft
-- rein wie ein Engel: mnd. engelrÐin, Adj.: nhd. »engelsrein«, rein wie ein Engel, untadelig wie ein Engel
-- untadelig wie ein Engel: mnd. engelrÐin, Adj.: nhd. »engelsrein«, rein wie ein Engel, untadelig wie ein Engel

Engel, mnd. gÐst (2), geist, M.: nhd. Geist, Inspiration, Lebenskraft, Unirdisches, Gott, Engel, Teufel, guter oder böser Geist; gÐstinge, gÐistinge, geistinge, F.: nhd. Geist, Inspiration, Lebenskraft, Unirdisches, Gott, Engel, Teufel, guter oder böser Geist
-- himmlische Rangordnung der Engel: mnd. ÆerarchÆe, ÆerarchÆa, jÐrarchÆe, gerarchia, F.: nhd. Hierarchie, Ordnung, himmlische Rangordnung der Engel
-- Standesordnung der Engel: mnd. gerarchÆe, gerachÆe, yerachÆe, F.: nhd. Hierachie, Standesordnung der Engel, himmlische Rangordung

Engel, mnd. vrænegÐst*, vrænegeist, mnd.?, M.: nhd. Engel

Engel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

engel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engelabsenker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engelähnlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

engelamt, nhd.: nhd. ; L.: DW

engelandacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelanmut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Engelart, ahd. engilkunni* 1, st. N. (ja): nhd. »Engelart«, Engelorden, Ordnung der Engel

engelart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelbatzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engelbett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engelbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engelblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engelblümchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

engelblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelblümlein, nhd.: nhd. ; L.: DW

Engelbote, mhd. engelbote, sw. M.: nhd. »Engelbote«, Engel

Engelbrot (Epitheton Christi), mnd. engelbræt, N.: nhd. Engelbrot (Epitheton Christi), Manna

Engelbrot, mhd. engelbræt, st. N.: nhd. Engelbrot, Manna

Engelbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

Engelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

Engelchor, mhd. engelkær, st. M.: nhd. Engelchor

Engelchor, mhd. gewaltesÏre, gewaltscher, st. M.: nhd. Gewaltiger, Gewalttäter, Gewalthaber, Machtausüber, Verteidiger, Engelchor, Vergewaltiger

Engelchor, mhd. tougenÏre*, tougener, st. M.: nhd. Bewahrer der göttlichen Geheimnisse, Engelchor

Engelchor, mhd. virtðten, sw. Sb.: nhd. »Tugenden«, Engelchor; vürestentuom*, vürstentuom, fürestentuom*, st. N.: nhd. Fürstentum, Fürstenamt, Herrschaft, Fürstenstand, Fürstenwürde, Fürstengewalt, Engelchor; vüresttuom, vürsttuom, vürstuom, fürsttuom*, fürstuom*, st. M., st. N.: nhd. Fürstenstand, Fürstengewalt, Fürstentum, Fürstenwürde, Engelchor

Engelchor, mnd. engelkær, engelkære, M.: nhd. Engelchor

engelchor, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Engelchöre -- einer der Engelchöre, mhd. walt (2), st. M., st. F.: nhd. »Walt«, Gewalt, Macht, Herrschaft, Herrschaftsgebiet, Vollmacht, Menge, Überfluss, einer der Engelchöre

Engelchöre -- Rangordnung der Engelchöre, mhd. jerarchÆe, gerarchÆe, iÐrarchÆe, sw. F.: nhd. »Hierarchie«, himmlische Rangordnung, Rangordnung der Engelchöre, Himmel

engele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engeler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engelerscheinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelfarben, mhd. engelvar, engelfar*, Adj.: nhd. »engelfarben«, engelhaft, engelgleich

engelfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engelfittich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engelflügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engelfromm, nhd.: nhd. ; L.: DW

Engelfürst, mhd. engelvürste, engelfürste*, sw. M.: nhd. »Engelfürst«, Erzengel

engelgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelgefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engelgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engelgesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engelgesicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelgestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelglanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engelgleich, mhd. engellich, engelich, Adj.: nhd. engelgleich, engelhaft, engelmäßig, Engel..., englisch (1); engellÆche, Adv.: nhd. engelgleich; engelvar, engelfar*, Adj.: nhd. »engelfarben«, engelhaft, engelgleich

engelgleich, nhd.: nhd. ; L.: DW

engelgrosche, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engelgroschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Engelgruß, mhd. engelgruoz, st. M.: nhd. Engelgruß

engelgulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engelgut, nhd.: nhd. ; L.: DW

engelgüte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelhaft, ae. ’ngel-lic, Adj.: nhd. engelhaft

engelhaft, mhd. engelisch (1), englisch, Adj.: nhd. »englisch«, engelhaft, engelmäßig, Engel...; engelische, Adv.: nhd. engelhaft; engelischlich*, engelschlich, engeleschlich*, Adj.: nhd. engelhaft, engelisch, englisch; engelischlÆchen*, engelschlÆchen, Adv.: nhd. engelhaft; engellich, engelich, Adj.: nhd. engelgleich, engelhaft, engelmäßig, Engel..., englisch (1); engelvar, engelfar*, Adj.: nhd. »engelfarben«, engelhaft, engelgleich

engelhaft, mnd. engelisch (1), engelsch, Adj.: nhd. auf Engel bezüglich, engelhaft

engelhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

engelhalleluja, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engelharfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelheilig, nhd.: nhd. ; L.: DW

engelheiligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelherz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engelhold, nhd.: nhd. ; L.: DW

engelin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelisch, mhd. engelischlich*, engelschlich, engeleschlich*, Adj.: nhd. engelhaft, engelisch, englisch

engelisch, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

engeljubel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engelkeimchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engelkirchweihung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engelkleid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engelknabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engelkopf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engelköpfchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engelkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engelkreuzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Engelland, mhd. engellant (1), st. N.: nhd. »Engelland«, Land der Engel, Himmel

engelland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

engelländer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

engelländerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelländisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

engelleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Engellein, mhd. engellÆn*, engelÆn, st. F.: nhd. »Engellein«, weiblicher Engel

engellein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engellot, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

engellot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engelmacherin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engelmacherin, nhd.: nhd. ; L.: DW

engelmädchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engelmäßig, mhd. engelisch (1), englisch, Adj.: nhd. »englisch«, engelhaft, engelmäßig, Engel...; engellich, engelich, Adj.: nhd. engelgleich, engelhaft, engelmäßig, Engel..., englisch (1)

engelmäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

engelmelodie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Engelmesse, mhd. engelmesse, st. F.: nhd. »Engelmesse«, Frühmesse in der Adventszeit

engelmesse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelmesser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engelmild, nhd.: nhd. ; L.: DW

engelmilde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Engeln -- von Engeln, ahd. engillÆh* 2, Adj.: nhd. Engel..., von Engeln, der Engel (Gen. Pl.)

Engelorden, ahd. engilkunni* 1, st. N. (ja): nhd. »Engelart«, Engelorden, Ordnung der Engel

Engelot (Goldmünze mit Engelsbild), mnd. engelot, engellot, engelotte, angelot, M.: nhd. Engelot (Goldmünze mit Engelsbild)

engelparadies, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Engelpredigt, nhd., F.: nhd. Predigt der Engel; E.: s. Engel: Predigt; L.. : Luther (1545)

engelrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelrein, nhd.: nhd. ; L.: DW

engelreinheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Engels -- friesische und niederländische Münze mit dem Bild eines Adlers oder fliegenden Engels, mnd. vlÐgÏre*, vlÐger, vleiger, M.: nhd. Brakteat mit Adlerprägung, friesische und niederländische Münze mit dem Bild eines Adlers oder fliegenden Engels

engels, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engelsaat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelsaitweberordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Engelsang, mhd. engelsanc, st. M.: nhd. »Engelsang«, Gesang der Engel

engelsangesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engelsantlitz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engelsbild, nhd.: nhd. ; L.: DW

Engelsblick, mhd. engelsiht, st. F.: nhd. Engelsblick, Engelsgesicht

engelsblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Engelsburg -- Engelsburg in Rom, mnd. Engelborch, F.: nhd. Engelsburg in Rom

Engelschaft, mhd. engelschaft, st. F.: nhd. »Engelschaft«, Gesamtheit der Engel

engelschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Engelschar, mhd. engelschar, st. F.: nhd. Engelschar

Engelschar, mhd. gewalt (1), giwalt, st. M., st. F.: nhd. Gewalt, Macht, Verfügungsgewalt, Gewaltanwendung, Gewalttätigkeit, Machtbereich, Herrschaftsbereich, Gewalttat, Unrecht, Zwang, Nachdruck, Fülle, Menge, Kraft, Herrschaft, Reich, Besitz, Heeresmacht, Vollmacht, Recht, Herrschaftsgebiet, Überfluss, Engelschar, hohes Amt; hereschaft*, herschaft, st. F.: nhd. Heerschar, Engelschar

Engelschar, mnd. engelschõr, F.: nhd. Engelschar

engelschar, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelschön, nhd.: nhd. ; L.: DW

engelschöne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Engelschor, mhd. kær, st. M.: nhd. Chor (M.) (2), Chorraum, Chorgebet, Chorgesang, Engelschor, Kirchenchor, Gesamtheit der Chorherren, Domkapitel, Chor als Teil des Kirchengebäudes, Gemeinschaft der liturgischen Sänger, Gesamtheit der Chorsänger, Sängerschar, himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen, Abteilung der Engel im Himmelreich

Engelschor, mnd. engeleskær*, engelskær, engelskære, M.: nhd. Engelschor

Engelschor, mnd. hemmelkær*, hemmelkȫr, hemmelkȫre, M.: nhd. »Himmelschor«, Engelschor
engelschwärmerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelschwinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelseele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Engelseide, mhd. engelseit, st. M.: nhd. »Engelseide«, Wollzeug

engelselig, nhd.: nhd. ; L.: DW

engelseligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelserscheinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Engelsfigur -- Engelsfigur als Lichtträger, mnd. engel (1), M.: nhd. Engel, Engelsfigur als Lichtträger, Leuchter, eine Münze

Engelsflügel (M.), mnd. vlȫgel (1), flögel, vlogel, vloyl, M.: nhd. Flügel (M.) des Vogels, Fittich, Engelsflügel (M.), Flügel (M.) der Insekten, Flügel (M.) als Helmzierde, Mittel (N.) zur Erhebung, Mittel (N.) zum Aufstieg, schützender Fittich, Windmühlenflügel (M.), Wimpel des Schiffes, Flügel des Schiffes, Schiffsflagge, Wetterfahne auf Gebäuden, flügelförmiges Saiteninstrument, Harfe, Türflügel (M.), Torflügel (M.), Fensterflügel (M.), Altarflügel (M.), Altarabschnitt, Flügel (M.) eines mehrteiligen Bildes, Seitenteil, Seitenvorhang, Flügel (M.) eines Gebäudes, Damm, Uferverstärkung an einer Schleuse

Engelsflügel, mhd. vetach, vetech, vetich, vitech, vitich, vedach, vedrach, vederich, vetche, vitche, veck, fetach*, fetech*, fetich*, fitech*, fitich*, fedach*, fedrach*, federich*, fetche*, fitche*, feck*, st. M., st. N., sw. M., sw. F.: nhd. Gefieder, Federn, Fittich, Flügel, Engelsflügel, Art Schutzwehr

Engelsflügel, mnd. engelvlucht*, engelflucht, F.: nhd. Engelsflügel

engelsfräulein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engelsfreundin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Engelsfürst, mhd. vürestengel*, vürstengel, vurstengel, fürestenegel*, furstengel*, st. M.: nhd. Erzengel, Engelsfürst, Engel des Chores Principatus

engelsgeduld, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Engelsgesicht, mhd. engelsiht, st. F.: nhd. Engelsblick, Engelsgesicht

engelsgesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engelsgestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelsglaube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engelshand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Engelsheer, ae. ’ngel-dry-h-t, st. F. (i): nhd. Engelsschar, Engelsheer

Engelshierarchie -- Mitglied der Engelshierarchie, mhd. gotesgerarche, sw. M.: nhd. Mitglied der Engelshierarchie

engelsinn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engelskind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Engelskleid, nhd., N.: nhd. Engelskleid: Kleid eines Engels; E.: s. Engel: Kleid; L.. : Luther

engelskleid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engelskopf: M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engelsköpfchen: M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engelskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelslächeln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engelslippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelsmiene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelspeise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

Engelsperson: ahd.: F.: nhd. Engelsperson: Person eines Eingels; E.: s. Engel: Person; L.: : Luther

engelsphantasie, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelsprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelsrein, mnd. engelrÐin, Adj.: nhd. »engelsrein«, rein wie ein Engel, untadelig wie ein Engel

engelsreinigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Engelsschar, ae. ’ngel-dry-h-t, st. F. (i): nhd. Engelsschar, Engelsheer

engelsschatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engelsschmuck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engelsschöszlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Engelsspeise, mhd. engelspÆse, st. F.: nhd. Engelsspeise

engelsstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engelstark, nhd.: nhd. ; L.: DW

engelstill, nhd.: nhd. ; L.: DW

engelston, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engelstrankwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Engelsüß, ae. felg-e‑ræl-e, felg-e‑ræþ-e, sw. F. (n): nhd. Tüpfelfarn, Engelsüß

Engelsüß, as. stê‑n-far‑n 1, st. M. (a)?: nhd. »Steinfarn«, Engelsüß

Engelsüß, ahd. eihfarn 8, eihfarm*, st. M. (a?): nhd. »Eichfarn«, Engelsüß, Frauenhaarfarn; farn 50, farm (2), st. M. (a?), N. (a?): nhd. Farn, Farnkraut, Engelsüß, Acker-Gauhheil?, Vogel-Miere?; inswuoza* 3, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Engelsüß; kranafuoz* 1, kranfuoz, ahd.?, st. M. (i): nhd. kriechender Hahnenfuß, Engelsüß; steinwurz* 4, st. F. (i): nhd. Steinwurz (eine Pflanze), Engelsüß, Steinbrech (eine Pflanze); tropfwurz* 6, trophwurz, trofwurz*, tofwurz*, troswurz*, st. F. (i)?: nhd. Engelsüß, Kreuzenzian, Knollengeißbart?

Engelsüß, mhd. eichvarm, eichfarm*, st. M.: nhd. Eichfarn, Engelsüß; engelsüeze 1, st. N.: nhd. Engelsüß, gemeiner Tüpfelfarn

Engelsüß, mhd. holwurz 18?, st. F.: nhd. »Hohlwurz«, Aristolochia, Osterluzei, Engelsüß; humbel, hummel, humel, st. M.: nhd. Hummel (F.), Engelsüß, Hopfen?

Engelsüß, mhd. steinwurze 2, sw. F., st. F.: nhd. »Steinwurz«, Engelsüß, Steinbrech

Engelsüß, mnd. bæmvõrn, bæmvõr, M.: nhd. Engelsüß

Engelsüß, mnd. stÐnwort, steinwort, F.: nhd. Steinwurz, Steinwurzel, Engelsüß

engelsüsz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Engelswesen, mhd. engelwesen, st. N.: nhd. Engelswesen

engelszeug, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engelszunge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Engelt -- Engelt für die Nutzung von Grundstücken, mnd. pacht, pact, F., M.: nhd. Pacht, Zins, das für die Nutzung eines Gegenstands zu zahlende Geld, Pachtverhältnis, Rechtsverhältnis das die Nutzung von Grundstücken gegen regelmäßige Zahlung einer festgesetzten Summe beinhaltet, Pachtverpflichtung, Engelt für die Nutzung von Grundstücken, vertraglich gesichertes Recht, Befugnis, Verpflichtung, Gehorsam

engeltaler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engelthräne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engeltocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engeltrank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engelweib, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Engelwurz (angelica archangelica), an. hv‡nn, st. F. (æ): nhd. Engelwurz (angelica archangelica)

Engelwurz (eine Pflanze), germ. *hwannæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Engelwurz (eine Pflanze)

Engelwurz (Heilpflanze), mnd. angelike, Sb.: nhd. Engelwurz (Heilpflanze)

Engelwurz, mhd. engelwurze 1, sw. F., st. F.: nhd. Engelwurz

Engelwurz, mnd. hilligengÐsteskrðt, hilligengeisteskrðt, hilgengÐsteskrðt, hilgengeisteskrðt, F.: nhd. Engelwurz

engelwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelwurzel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engelzunge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engem -- auf engem Raum zusammenbringen, mnd. packen (1), sw. V.: nhd. »packen«, Sachen für die Beförderung verpacken, auf engem Raum zusammenbringen, versammeln

engem -- ein bei den Opfern der Götter gebrauchtes Gefäß mit weiter Mündung und engem spitzem Boden, mnd. klapper (3), F.: nhd. ein bei den Opfern der Götter gebrauchtes Gefäß mit weiter Mündung und engem spitzem Boden

engem -- Gefäß mit engem Hals, mhd. angster (1), angester*, st. M.: nhd. Gefäß mit engem Hals, Flasche

engem -- Glas mit engem Hals, mnd. kluckglas, klukkglas*, klukglas, N.: nhd. Glas mit engem Hals

engem -- Orgelregister mit engem Maß und sehr hellem Klang, mnd. rðschsimbel*, rðschzimbel, F.: nhd. Rauschzimbel, Orgelregister mit engem Maß und sehr hellem Klang

engem -- Weingefäß mit engem Hals, mnd. ancster, ankster, andster, N.?: nhd. »Angster«, Weingefäß mit engem Hals

engen -- kleines Netz in engen Gewässern, mnd. strÆkup, mnd.?, Sb.: nhd. »Streichauf«, kleines Netz in engen Gewässern

engen, got. *agg-w-jan?, sw. V. (1), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 140,3): nhd. bedrängen, beengen, engen

engen, ahd. angÐn* 4, sw. V. (3): nhd. »engen«, einengen, sich ängstigen, bangen; engen* 5, sw. V. (1a): nhd. »engen«, beengen, bedrängen, ängstigen, bedrücken

engen, ahd. angusten 18, angustÐn?, sw. V. (1a, 3): nhd. »ängsten«, sich ängstigen, in Angst sein (V.), in Angst geraten, in Angst versetzen, engen, bedrücken

engen, mhd. angen (1), sw. V.: nhd. »engen«, einengen, quälen, bedrängen, stechen, fürchten, sich bedrängt fühlen, sich sorgen

engen, mhd. engen (1), sw. V.: nhd. engen, eng machen, enge machen, beengen, in die Enge treiben, eng werden, enge werden, stechen, behindern, hindern, einengen, verengen, versperren, einschränken, beeinträchtigen

engen, mnd. dwingen, st. V.: nhd. zwingen, engen, drücken, pressen, bezwingen, erzwingen, rechtlich erlangen, zügeln, unterwerfen, bedrängen

engen, mnd. engen, sw. V.: nhd. »engen«, eng machen, schmälern, beengen, einengen, beschränken, beeinträchtigen, drängen, hindern, in die Enge treiben, bedrängen, zwingen

engen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engen, nhd.: nhd. ; L.: DW

engenisse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engenmasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

enger -- enger Ärmel unter einem weiteren Ärmel, mnd. undermouwe*, undermowe, mnd.?, M.: nhd. enger Ärmel unter einem weiteren Ärmel

enger -- enger Ausschuss des Braunschweiger Stadtrats, mnd. kȫkenerõt*, kȫkenrõt, M.: nhd. »Küchenrat«, enger Ausschuss des Braunschweiger Stadtrats
enger -- enger Bekannter, ahd. *ainkunningia?, lang., st. M. (a, ja): nhd. enger Bekannter

enger -- enger Durchgang, mnd. dörchslop, dȫrslop, N.: nhd. Durchschlupf, enger Durchgang
enger -- enger Durchgang, mnd. klðse, klðs, kluse, F.: nhd. Klause, Einsiedlerwohnung, Einsiedlerzelle, Einsiedlerhaus, Einsiedlerkloster, Beginensiedlung, kleines Haus, kleine Wohnung, Behälter, Sammelpunkt, enger Durchgang, Engpass

enger -- enger Durchlass, mnd. gedwenge, N.: nhd. enger Durchlass, Engpaß, enger Raum, Bedrängnis, Zwang, Zwängen, Druck, Not

enger -- enger Freund, mnd. ȫvervrünt, ævervrünt, overvrunt, M.: nhd. »Überfreund«, enger Freund, Busenfreund, sehr guter Freund, sehr naher vertrauter Freund

enger -- enger machen, germ. *maiwakæn, germ.?, sw. V.: nhd. schmaler machen, enger machen

enger -- enger machen, mhd. engeren*, engern, sw. V.: nhd. enger machen

enger -- enger machen, mnd. engeren (1), sw. V.: nhd. verengern, enger machen

enger -- enger Pass, mnd. gedwange, N.: nhd. Gezwänge, Enge, enger Pass, Verhau

enger -- enger Pfad, ae. õ-n‑stig-a, sw. M. (n): nhd. enger Pfad

enger -- enger Raum zwischen dem Ofen und der Wand, mhd. helle (3), st. F., sw. F.: nhd. Hölle, Abgrund, Unterwelt, enger Raum zwischen dem Ofen und der Wand

enger -- enger Raum, mnd. dwanc, dwank, M.: nhd. Zwang, Gewalt, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, Zwangsrecht, rechtliche Gewalt, richterliche Gewalt, obrigkeitliche Gewalt, gewaltsamer Eingriff, Verpflichtung, Abgabe, Zwangsabgabe, Enge, enger Raum; dwenge, F.: nhd. »Zwänge«, Zwang, Zwängen, enger Raum, Engpass, Druck, Not, Bedrängnis, Zwinge, Fangeisen

enger -- enger Raum, mnd. gedwenge, N.: nhd. enger Durchlass, Engpaß, enger Raum, Bedrängnis, Zwang, Zwängen, Druck, Not; kæje, koye, F.: nhd. »Koje«, enger Verschlag, enger Raum, Scheunenfach, Gefängniszelle

enger -- enger Verschlag, mnd. kæje, koye, F.: nhd. »Koje«, enger Verschlag, enger Raum, Scheunenfach, Gefängniszelle

enger -- enger Weg zum Himmel, mhd. himelstec, st. M.: nhd. »Himmelsteg«, enger Weg zum Himmel

enger -- enger Weg, germ. *smÐhtæ-, *smÐhtæn, *smÚhtæ‑, *smÚhtæn, germ.?, sw. F. (n): nhd. geringer Weg, enger Weg

enger -- enger Weg, an. smõ-t-t-a, sw. F. (n): nhd. enger Weg

enger -- enger Weg, mnd. stech (1), stÐch, N.: nhd. Steg, Planke, Auftritt am Galgen?, enger Weg, Fußpfad, schmales Brett als Brücke, Landesteg eines Schiffes, Nebenweg, Gang in der Kirche (Bedeutung örtlich beschränkt)

enger -- enger Zugang, an. sund (2), st. N. (a): nhd. enger Zugang, Zwischenraum

enger -- enger Zugang, mnd. vært (2), værd, fært*, M., F.: nhd. Furt, Durchfahrt, Durchgang, Pass, enger Zugang, kleine Zugangsstraße, Durchgang durch die Landwehr, schmaler Dammweg, Wasserdurchgang, Watstelle, leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, Fischplatz, Fischgerechtigkeit an einer Furt

enger -- Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Quinte hören lässt, mnd. quintdÐnenbas*, quintdÆnenbas, M.: nhd. Pfeife im Basswerk der Orgel, Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Quinte hören lässt

enger -- insbesondere enger und für Seeräuber günstige Seebucht, mnd. lantklæve, lantklõve, M.: nhd. Landeinschnitt, insbesondere enger und für Seeräuber günstige Seebucht

enger -- kleiner und enger Durchgang, mnd. gatze, gadtze, gasse, F.: nhd. Gasse, Straße, kleiner und enger Durchgang, ein von zwei Reihen Häuser bzw. Menschen eingefasster Weg, Budenreihen der Handwerker und kleinen Gewerbetreibenden am Markt (Bedeutung örtlich beschränkt [Osnabrück])

enger -- metallene Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Oberquinte hören lässt, mnd. quintedÐne, quintedÆne, quidÐne, F.: nhd. Orgelpfeife, metallene Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Oberquinte hören lässt

enger Einhau im Gestein (Bergbau), mnd. schram, M.: nhd. Ritze, Kerbe, Wunde, Schmarre, Schmiss (studentisch), vernarbte Stelle, Narbe, Verletzung an Gegenständen, leichte Ritze auf der Oberfläche, enger Einhau im Gestein (Bergbau)

enger Gang (M.) (2), ae. cry-p-el (1), st. M. (a): nhd. Krüppel, enger Gang (M.) (2), unter​irdischer Bau, Abzugsröhre

enger Verschlag für Gefangene (Pl.), mnd. vangenkaste, M.: nhd. enger Verschlag für Gefangene (Pl.), Gefängnis

Enger, germ. *narwa-, *narwaz, st. M. (a): nhd. Enger, Eingeschnürter

enger, mhd. nõher, nõhere, nÏher, nõr, Adv.: nhd. näher, enger, genauer, tiefer, schneller, eher; nÏhner*, nõher, Adv.: nhd. näher, enger, genauer, tiefer, schneller, eher
-- enger schmaler Weg: mhd. pfasch, phasch, st. M.: nhd. enger schmaler Weg, Engpass

enger, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engere -- der engere Hof, mnd. gewÐre (3), gewere, F.: nhd. Gewere, Besitzrecht, rechtskräftig gesicherter Besitz, Besitz, Gewahrsam, tatsächliches Innehaben, Nießbrauch, Nutznießung, der engere Hof, Wohnteil des Besitzes

engere, mhd. nõhere, nÏhere, Adj. (Komp.): nhd. nähere, engere, bessere, genauere, festere

engeren -- Mitglied des engeren Rates, mnd. kȫkenehÐre*, kȫkenhÐre, M.: nhd. »Küchenherr«, Mitglied des Küchenrats, Mitglied des engeren Rates
engerer -- engerer Rat in Köln, mhd. oberpart, st. M.: nhd. »Oberpart«, engerer Rat in Köln

engergeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

engergrosche, nhd.: nhd. ; L.: DW

engergroschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engerich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engering, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engerlin, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Engerling, mhd. anger (2), enger, st. M.: nhd. Kornwurm, Kornmade, Engerling

Engerling, mhd. engerinc, st. M.: nhd. »Engerling«, Kornmade; engerlinc, st. M.: nhd. »Engerling«, Kornmade

Engerling, mnd. amelte, Sb.: nhd. Engerling, Larve; Ðmelte, emelte, Ðmel, emmel, M.: nhd. Engerling, Kornwurm, Baumlaus, Blattlaus

engerling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engermeine, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Engern, mnd. Engeren (1), Sb.: nhd. Engern

engern, nhd.: nhd. ; L.: DW

engern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

engern-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engern-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engert, nhd.: nhd. ; L.: DW

enges -- enges Fahrwasser, mnd. glip, glap, glippe, glepe, N.: nhd. enges Fahrwasser, Ritze, Spalt, Art schräger Steine, Kanal zwischen Bergen

enges -- enges Gemach, mnd. kabðse, kabuse, kabbðse, kabðs, kahuse, F., N.: nhd. Bretterverschlag, durch hölzerne Wände abgeteilter kleiner Raum, kleine Hütte, abgeteilter Kirchenstuhl, enges Gemach, Zelle, hölzerner Verschlag auf dem Verdeck der Schiffe als Küche und Schlafstätte dienend

enges -- enges Gestell im Pferdestall für die Arbeit des Schmiedes, mnd. nætstal, noetstal, nostal, M.: nhd. enges oder einengendes Gebäude oder Gestell, enges Gestell im Pferdestall für die Arbeit des Schmiedes, Martergerät, Streckgerät, Gehäuse für die Uhr (Bedeutung örtlich beschränkt), leichte Wurfmaschine, Wurfgeschoß, Katapult, Pferdekrankheit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ischuria (Bedeutung örtlich beschränkt), Urinstau (Bedeutung örtlich beschränkt)

enges -- enges oder einengendes Gebäude oder Gestell, mnd. nætstal, noetstal, nostal, M.: nhd. enges oder einengendes Gebäude oder Gestell, enges Gestell im Pferdestall für die Arbeit des Schmiedes, Martergerät, Streckgerät, Gehäuse für die Uhr (Bedeutung örtlich beschränkt), leichte Wurfmaschine, Wurfgeschoß, Katapult, Pferdekrankheit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ischuria (Bedeutung örtlich beschränkt), Urinstau (Bedeutung örtlich beschränkt)

enges -- enges schlechtes Haus, mhd. kobel (1), st. M.: nhd. »Kobel«, enges schlechtes Haus, Kutschenkasten

enges -- enges Trinkglas, mnd. kæderolf, Sb.: nhd. langes Trinkglas, enges Trinkglas, Flasche?

enges -- sich durch ein enges Hindernis bewegen, mnd. krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen

enget, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engethafer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engethaferguelte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engethuhn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engführung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engfüszigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enggebirge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

enggebunden, nhd.: nhd. ; L.: DW

enggegittert, nhd.: nhd. ; L.: DW

enggehäusig, nhd.: nhd. ; L.: DW

enggeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enggekeilt, nhd.: nhd. ; L.: DW

enggürtel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enghalsig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Engheit, mnd. engichhÐt*, engichÐt, engicheit, F.: nhd. Engigkeit, Engheit

engheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engherzig, ahd. ginæti* 22, Adj.: nhd. gezwungen, karg, streng, eng begrenzt, engherzig, bedrängend, schlimm, bedeutend, wichtig, groß

engherzig, mnd. klamhertich, Adv.: nhd. engherzig, ängstlich, verzagt, beklommenen Herzens

engherzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

engherzigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Engigkeit, mnd. engichhÐt*, engichÐt, engicheit, F.: nhd. Engigkeit, Engheit

engkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engköpfigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

England -- König von England und Frankreich, mnd. westervörste*, westervürste*, mnd.?, M.: nhd. Westfürst, König von England und Frankreich

England, ae. Angel-cyn-n, st. N. (ja): nhd. Engländer (M. Pl.), England; Angel-þéo-d, st. F. (æ): nhd. Engländer (M. Pl.), England; Engl-a‑lan-d, N., LN: nhd. England; Seax-lan-d, st. N. (a): nhd. »Sachsenland«, England

England, mhd. Engellant (2) 4, Engelant, Engenlant, st. N.: nhd. »Angelland«, Anglenland, England

England, mnd. Engelant, Engellant, N.: nhd. England
-- aus England stammend: mnd. engelisch (2), engelsch, engels, englis, Adj.: nhd. englisch, zu England gehörig, aus England stammend
-- hansischer Kaufmann der nach England verkehrt: mnd. engelandesvõrÏre*, engelandesvõrer, M.: nhd. »Englandfahrer«, hansischer Kaufmann der nach England verkehrt
-- zu England gehörig: mnd. engelisch (2), engelsch, engels, englis, Adj.: nhd. englisch, zu England gehörig, aus England stammend

england, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Engländer -- König der Engländer, ae. Angel-cyn-ing, st. M. (a): nhd. »König der Engländer«

Engländer (M. Pl.), an. engl-a-r, M. Pl.: nhd. Engländer (M. Pl.)

Engländer (M. Pl.), ae. Angel-cyn-n, st. N. (ja): nhd. Engländer (M. Pl.), England; Angel-þéo-d, st. F. (æ): nhd. Engländer (M. Pl.), England

Engländer (Pl.), mnd. engelische*, engelsche, Pl.: nhd. Engländer (Pl.), Sterling

Engländer, ae. Angel-fol-c, st. N. (a): nhd. Engländer

Engländer, mhd. engellendÏre*, engellender, engellende, st. M.: nhd. Engländer

Engländer, mnd. engelandÏre*, engelander, engellander, M.: nhd. Engländer; engelischman*, engelschman, engelsman, M.: nhd. Engländer, englisches Schiff; engellandÏre*, engellander, M.: nhd. Engländer

engländer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Englandfahrer -- Genossenschaft der Englandfahrer, mnd. engelandesgeselschap, F.: nhd. »Englandgesellschaft«, Genossenschaft der Englandfahrer

Englandfahrer -- Kapelle der Englandfahrer, mnd. engelandeskappelle*, engelandeskapelle, F.: nhd. Kapelle der Englandfahrer

Englandfahrer, mnd. engelandesvõrÏre*, engelandesvõrer, M.: nhd. »Englandfahrer«, hansischer Kaufmann der nach England verkehrt

englandfahrer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Englandgesellschaft, mnd. engelandesgeselschap, F.: nhd. »Englandgesellschaft«, Genossenschaft der Englandfahrer

Englandhandel -- eine Maßeinheit im Englandhandel, mnd. ? pronengier, Sb.: nhd. eine Maßeinheit im Englandhandel?

engländisch, mhd. engelisch (2), englisch, Adj.: nhd. englisch, engländisch

englein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

englich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

englisch (1), afries. angl‑isk* (1) 1, angl-esk* (1), engl-esk* (1), Adj.: nhd. englisch (1), Engel...

englisch (1), mhd. engellich, engelich, Adj.: nhd. engelgleich, engelhaft, engelmäßig, Engel..., englisch (1)

englisch (2), afries. angl-isk* (2), angl-esk* (2), engl-esk* (2), Adj.: nhd. englisch (2), anglisch

englisch, an. en-sk-r, *engl-isk-r, Adj.: nhd. englisch

englisch, ae. ’ng‑l-isc, Adj.: nhd. englisch, anglisch

Englisch, ae. ’ng-l-isc-ge-reor-d, st. F. (æ), st. N. (a): nhd. englische Sprache, Englisch

englisch, mhd. engelisch (1), englisch, Adj.: nhd. »englisch«, engelhaft, engelmäßig, Engel...

englisch, mhd. engelisch (2), englisch, Adj.: nhd. englisch, engländisch; engelischlich*, engelschlich, engeleschlich*, Adj.: nhd. engelhaft, engelisch, englisch; engelois, Adj.: nhd. englisch

englisch, mnd. engelisch (2), engelsch, engels, englis, Adj.: nhd. englisch, zu England gehörig, aus England stammend

englisch: nhd. Adj.: nhd. Engel betreffend; E.: s. Engel: isch; L.: DW : Luther

englisch, nhd., Adj.: nhd. englisch: England betreffend; L.: s. Angle: isch

englisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

englische -- eine englische Goldmünze, mnd. hinrikesnobel*, hinriksnobel, M.: nhd. eine englische Goldmünze

englische -- eine englische später auch niederländische Goldmünze mit einem Rosenmotiv auf beiden Seiten, mnd. ræsennæbele*, ræsennæbel, ræsennobil, ræsenobbel, ræsenõbel, ræsnõbel, M.: nhd. Rosenobel, eine englische später auch niederländische Goldmünze mit einem Rosenmotiv auf beiden Seiten

englische -- eine englische Tuchart, mnd. damdærisch, damdærsch, Sb.: nhd. eine englische Tuchart

englische -- eine englische Tuchart, mnd. fitze, fisse, vitze, Sb.: nhd. Gebinde, bestimmte Anzahl von Garnfäden, eine englische Tuchart

englische -- englische Harfe, mhd. swal (2), st. F.: nhd. Schwalbe, englische Harfe

englische -- englische Krankheit, mnd. lendenȫvel, N.: nhd. englische Krankheit, Lendenschwäche; lendensǖke, F.: nhd. »Lendenseuche«, englische Krankheit, Lendenschwäche
englische -- englische Sprache, ae. ’ng-l-isc-ge-reor-d, st. F. (æ), st. N. (a): nhd. englische Sprache, Englisch

englischem -- englischer oder nach englischem Vorbild geprägter Silberpfennig, mnd. sterlinc, stÐrlinc, starlinc, starling, M.: nhd. Sterling, englischer oder nach englischem Vorbild geprägter Silberpfennig

englischen -- Bewahrer des englischen königlichen Siegels, mnd. brÐfsÐgelÏre*, brÐfsÐgelÁr, M.: nhd. Siegelbewahrer, Bewahrer des englischen königlichen Siegels

englischen -- Dokument in dem ein Recht durch Besiegelung mit dem Privatsiegel der englischen Krone bestätigt wird, mnd. privisÐgel (2), privisÐgil, prÐvesÐgil, N.: nhd. Dokument in dem ein Recht durch Besiegelung mit dem Privatsiegel der englischen Krone bestätigt wird

englischen -- hoher Kanzleibeamter der englischen Krone, mnd. privisÐgel (1), M.: nhd. Siegelbewahrer, hoher Kanzleibeamter der englischen Krone, Verwalter des königlichen Privatsiegels; privisÐgelÏre*, privisÐgeler, M.: nhd. Siegelbewahrer, hoher Kanzleibeamter der englischen Krone, Verwalter des königlichen Privatsiegels

englischen -- Mitglied des englischen Parlaments, mnd. parlamenteshÐre, parlamenteshÐr, parliamenteshÐre, parliamenteshÐr, M.: nhd. Mitglied des englischen Parlaments

englischen -- Name eines englischen Tuches, mnd. damdæk, dandæk, N.: nhd. Name eines englischen Tuches

englischen -- vom hansischen Kaufmann den englischen Städten zu zahlender Zoll, mnd. stÐdecostǖme, stÐdecustume, F.: nhd. vom hansischen Kaufmann den englischen Städten zu zahlender Zoll

englischer -- Art englischer Harfe, mhd. swalwe, swalbe, swale, swal, sw. F.: nhd. Schwalbe, Art englischer Harfe

englischer -- englischer Aufseher über das Packen und das Versiegeln der Ballen sowie die Einhaltung der Zollbestimmungen, mnd. sarsÏre*, sarser, zarser, sartser, tzartzer, M.: nhd. englischer Aufseher über das Packen und das Versiegeln der Ballen sowie die Einhaltung der Zollbestimmungen

englischer -- englischer Goldapfel, mnd. pippinc, pippink, Sb.: nhd. eine hochwertige Apfelsorte, englischer Goldapfel

englischer -- englischer Gruß, mnd. græt (1) grðt, M.: nhd. Gruß, englischer Gruß, Begrüßung, förmliche Begrüßung in einem Brief oder bei förmlicher Begegnung

englischer -- englischer oder nach englischem Vorbild geprägter Silberpfennig, mnd. sterlinc, stÐrlinc, starlinc, starling, M.: nhd. Sterling, englischer oder nach englischem Vorbild geprägter Silberpfennig

englischer -- englischer Schweiß, mnd. swÐt, sweit, schwÐt, schweit, schwÆt, N., M.: nhd. Schweiß, wässerige Absonderung der Haut, eine epidemische Krankheit, englischer Schweiß, Mühe, Anstrengung, Feuchte, Tropfen (M.); swÐtkrankhÐt, sweitkrankhÐt, swÐtkrankheit, sweitkrankheit, F.: nhd. »Schweißkrankheit«, eine epidemische Krankheit, englischer Schweiß; swÐtsucht, sweitsucht, schwÐtsucht, schweitsucht, schwÆtsucht, F.: nhd. »Schweißsucht«, eine epidemische Krankheit, englischer Schweiß; swÐtsǖke, sweitsǖke, swÐtsuke, F.: nhd. »Schweißseuche«, eine epidemische Krankheit, englischer Schweiß

englischer -- gröberer englischer Wollstoff, mnd. kirsei, karsei, kirsey, kersey, kerzey, keyrseyg, karsey, Sb.: nhd. gröberer englischer Wollstoff, grobes Zeug für Winterkleidung und Wetterkleidung, wollenes gekreuztes Zeug

englisches -- bestimmtes englisches Tuch von weißer oder blauer Farbe, mnd. stokbrÐt, stokbreit, Sb.: nhd. bestimmtes englisches Tuch von weißer oder blauer Farbe

englisches -- englisches Schiff, mnd. engelischman*, engelschman, engelsman, M.: nhd. Engländer, englisches Schiff

englisches -- englisches Wesen, mhd. tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat

englisches -- englisches Wollzeug, an. dam-m-a-dðk-r, d‡m-m-u-dðk-r, st. M. (a): nhd. englisches Wollzeug

englischmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

englischschön, nhd.: nhd. ; L.: DW

englisieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

engpas, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Engpass, ae. nie-r-w’-t-t, N.: nhd. Enge, Engpass, Atemnot

Engpass, ahd. engÆ 11, engÆn*, st. F. (Æ): nhd. Enge, Bedrängnis, Schlund, Verengung, Engpass; engætÆ*, st. F. (Æ): nhd. Enge, Engpass, Schlund; klðsa* 7, sw. F. (n): nhd. Einfriedung, Gehege, eingegrenzter Raum, Klause, Gebirgspass, Bergengpass, Engpass

Engpass, mhd. klðse, klðs, st. F., sw. F.: nhd. Klause, Einsiedelei, Klosterzelle, Kloster, Felsspalte, Felskluft, umzäunter Garten, Engpass, Schlucht, Talweg, abgeschlossene Wohnung mit dem Begriffe des Heimischen

Engpass, mhd. pfasch, phasch, st. M.: nhd. enger schmaler Weg, Engpass; ric (1), st. M.: nhd. »Rick«, Band (N.), Strick (M.) (1), Knoten (M.), Verstrickung, Stange, Gestell, Eingeweide, Hinterhalt, Fessel (F.) (1), Schleife, Gehege, Vogelstange, Engpass, Reck; ricke, recke, sw. F.: nhd. »Rick«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verstrickung, Knoten (M.), Schleife, Eingeweide, Gehege, Engpass, Hinterhalt, Reck

Engpass, mhd. slupf, st. M.: nhd. »Schlupf«, Schlüpfen, Einkehr, Schlupfwinkel, Unterschlupf, Engpass, Schlucht, Schlinge, Strick (M.) (1)

Engpass, mnd. dwenge, F.: nhd. »Zwänge«, Zwang, Zwängen, enger Raum, Engpass, Druck, Not, Bedrängnis, Zwinge, Fangeisen

Engpaß, mnd. gedwenge, N.: nhd. enger Durchlass, Engpaß, enger Raum, Bedrängnis, Zwang, Zwängen, Druck, Not

Engpass, mnd. hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel; klðse, klðs, kluse, F.: nhd. Klause, Einsiedlerwohnung, Einsiedlerzelle, Einsiedlerhaus, Einsiedlerkloster, Beginensiedlung, kleines Haus, kleine Wohnung, Behälter, Sammelpunkt, enger Durchgang, Engpass

engraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engsetzend, nhd.: nhd. ; L.: DW

engsichtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

engste, mhd. beste (1), bezziste, bezzist, best, Adj. (Superl.): nhd. beste, größte, wertvollste, vornehmste, engste, nächststehende

engste, mnd. nouweste, Adj. (Superl.): nhd. genaueste, knappeste, schärfste, sorgfältigste, schlaueste, engste

engsten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. ängsten)

engster -- engster Freund, ahd. nætfriunt 3, st. M. (nt): nhd. »Notfreund«, Freund in der Not, engster Freund

engster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

engster, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. ängster)

engstig, nhd., :L.. : Luther (s. ängstig)

engstlich, nhd., Adj.: L.: : Luther (s. engstlich)

engstolz, nhd.: nhd. ; L.: DW

engumkränzt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Engung, mhd. engunge 1, st. F.: nhd. »Engung«, Beeinträchtigung, Einschränkung

engung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

engung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

engverbunden, nhd.: nhd. ; L.: DW

engzahnig, nhd.: nhd. ; L.: DW

enhalb, nhd.: nhd. ; L.: DW

enhaltsam -- nicht enhaltsam, ahd. unfirburtlÆh* 1, Adj.: nhd. unenthaltsam, nicht enhaltsam

enhinder, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (enhinder bzw. enhindere)

enhindern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

eni, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enikel, nhd.: nhd. ; L.: DW

eniklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

enis, nhd.: nhd. ; L.: DW

enk, nhd.: nhd. ; L.: DW

enke, nhd.: nhd. ; L.: DW

enke, nhd.: nhd. ; L.: DW

enke-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enke-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enke-3, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enkede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enkede, nhd.: nhd. ; L.: DW

enkede, nhd.: nhd. ; L.: DW

enkedigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Enkel (M.) (1), idg. *nepæt-, M.: nhd. Abkömmling, Enkel (M.) (1), Neffe

Enkel (M.) (1), germ. *aninkila-, *aninkilaz, germ.? st. M. (a): nhd. Enkel (M.) (1); *nefæ-, *nefæn, *nefa‑, *nefan, sw. M. (n): nhd. Nachkomme, Verwandter, Enkel (M.) (1), Neffe; *þeuhter, *þiohter, germ.?, M.: nhd. Nachkomme, Enkel (M.) (1)

Enkel (M.) (1), ae. nef-a, sw. M. (n): nhd. Neffe, Enkel (M.) (1), Stiefsohn

Enkel (M.) (1), afries. ber-n-ber-n 1, ber-n-es-ber-n*, st. N. (a): nhd. Kindeskind, Enkel (M.) (1)

Enkel (M.) (1), ahd. eniklÆn* 2, eniclÆn*, ahd.?, st. N. (a): nhd. Enkel (M.) (1); nefo 19, nevo, sw. M. (n): nhd. Enkel (M.) (1), Verwandter, Nachkomme, Vetter, Neffe

Enkel (M.) (1), mhd. afterkint, st. N.: nhd. Kindeskind, Enkel (M.) (1); diehter, dÆhter, tiehter, st. N.: nhd. Enkel (M.) (1), Enkelkind; diehterÆde, st. N.: nhd. Enkel (M.) (1), Enkelschar, Enkelkinder, Enkelinnen; enel, st. N.: nhd. »Ahnlein«, Großväterlein, Großkind, Enkel (M.) (1); enelÆn, st. N.: nhd. »Ahnlein«, Großväterchen, Großkind, Enkel (M.) (1); eninkel, enenkel, enikel, st. M.: nhd. Enkelkind, Enkel (M.) (1), Enkelin; eninklÆn, einiclÆn, eninkelÆn, st. N.: nhd. Enkelkind, Enkel (M.) (1), Enkelin

Enkel (M.) (1), mhd. kindeskint, kindskint, st. N.: nhd. Kindeskind, Enkel (M.) (1), Nachkomme

Enkel (M.) (1), mhd. sunesson*, suneson, suonesuon, st. M.: nhd. Sohnessohn, Enkel (M.) (1); tohterkint, st. N.: nhd. Tochterkind, Enkel (M.) (1); tohtersun, tohtersuon, st. M.: nhd. Tochtersohn, Enkel (M.) (1)

Enkel (M.) (2), an. ‡k-la, sw. N. (n)?: nhd. Fußknöchel, Enkel (M.) (2); ‡k-l-i, sw. M. (n): nhd. Fußknöchel, Enkel (M.) (2)

Enkel (M.) (2), ae. anc-léow, st. N. (a): nhd. Enkel (M.) (2), Knöchel; anc-léow-e, sw. F. (n): nhd. Enkel (M.) (2), Knöchel

Enkel (M.) (2), afries. ank-el* 5, onk-el*, ank-lÐu*, onk-lÐu*, st. M. (a): nhd. Enkel (M.) (2), Knöchel; inz-il* 1 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Enkel (M.) (2), Knöchel

Enkel (M.) (2), ahd. ankala* 8, ancala*, st. F. (æ): nhd. Enkel (M.) (2), Knöchel, Fußgelenk; anklõo* 1, anclõo*, st. N. (wa?): nhd. Enkel (M.) (2), Knöchel

Enkel (M.) (2), ahd. enka* 1, enca*, sw. F. (n): nhd. »Enkel« (M.) (2), Fußknöchel, Fußgelenk; enkil 25, st. M. (a): nhd. »Enkel« (M.) (2), Knöchel, Fußgelenk

Enkel (M.) (2), mhd. enkel, st. M.: nhd. Enkel (M.) (2), Fußgelenk, Fußknöchel, Knöchel, Ferse; enkelÆn, st. N.: nhd. »Enkellein«, Enkel (M.) (2), Knöchel, Fußgelenk, Fußknöchelchen; enkilinc, enkelinc, st. M.: nhd. Schenkelknochen, Enkel (M.) (2), Achillessehne?

Enkel, mnd. anclef, antcleve, antclau, N.: nhd. Enkel, Knöchel, Fuß, Fußsohle

Enkel, mnd. nÐve (1), M.: nhd. Neffe, Nichte, Bruderssohn, Schwestersohn, Enkel, Kindeskind, Verwandter

enkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

enkel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enkel, nhd.: nhd. ; L.: DW

enkel-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enkel-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enkelboge, nhd.: nhd. ; L.: DW

enkelbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enkelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

enkeldank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enkelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

enkelgeschlecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

enkelgulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enkelgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Enkelin, idg. *neptÆ-, *neptiý-, F.: nhd. Abkömmling, Enkelin, Nichte

Enkelin, ae. nef‑en-e, sw. F. (n): nhd. Enkelin, Nichte; nift, st. F. (æ): nhd. Nichte, Enkelin, Stieftochter

Enkelin, ahd. nift 3, st. F. (i): nhd. Nichte, Geschwisterkind, Enkelin, Verwandte (F.); nifta 1, st. F. (æ): nhd. Nichte, Geschwisterkind, Enkelin, Verwandte (F.); niftila* 6, sw. F. (n): nhd. Nichte, Mutterschwester, Geschwisterkind, Enkelin, Verwandte (F.); niftilÆn* 1, niftilÆ, ahd.?, st. N. (a): nhd. Nichte, Enkelin

Enkelin, mhd. diehterÆn, st. F.: nhd. Enkelin; eninkel, enenkel, enikel, st. M.: nhd. Enkelkind, Enkel (M.) (1), Enkelin; eninklÆn, einiclÆn, eninkelÆn, st. N.: nhd. Enkelkind, Enkel (M.) (1), Enkelin

Enkelin, mnd. nichte, F.: nhd. Nichte, Brudertochter, Schwestertochter, Enkelin, Base (F.) (1), weibliche Verwandte; nichteke, mnd.?, F.: nhd. Nichte, Brudertochter, Schwestertochter, Enkelin, Base (F.) (1), weibliche Verwandte; nichteken*, nichtken, F.: nhd. Nichte, Brudertochter, Schwestertochter, Enkelin, Base (F.) (1), weibliche Verwandte; nichtele, F.: nhd. Nichte, Brudertochter, Schwestertochter, Enkelin, Base (F.) (1), weibliche Verwandte; nifte (1), F.: nhd. Nichte, Brudertochter, Schwestertochter, Base (F.) (1), weibliche Verwandte, Enkelin; niftele, niftel, F.: nhd. Nichte, Brudertochter, Schwestertochter, weibliche Verwandte, Base (F.) (1), Enkelin

Enkelin, mnd. sȫnesdochter, sonesdochter, F.: nhd. »Sohnestochter«, Enkelin

enkelin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enkelin, nhd.: nhd. ; L.: DW

enkeling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Enkelinnen, mhd. diehterÆde, st. N.: nhd. Enkel (M.) (1), Enkelschar, Enkelkinder, Enkelinnen

enkelkarolus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Enkelkind, mhd. diehter, dÆhter, tiehter, st. N.: nhd. Enkel (M.) (1), Enkelkind; eninkel, enenkel, enikel, st. M.: nhd. Enkelkind, Enkel (M.) (1), Enkelin; eninklÆn, einiclÆn, eninkelÆn, st. N.: nhd. Enkelkind, Enkel (M.) (1), Enkelin

Enkelkind, mnd. kindeskint (1), N.: nhd. »Kindeskind«, Enkelkind, Nachkomme

enkelkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Enkelkinder, mhd. diehterÆde, st. N.: nhd. Enkel (M.) (1), Enkelschar, Enkelkinder, Enkelinnen

Enkellein, mhd. enkelÆn, st. N.: nhd. »Enkellein«, Enkel (M.) (2), Knöchel, Fußgelenk, Fußknöchelchen

enkelschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Enkelschar, mhd. diehterÆde, st. N.: nhd. Enkel (M.) (1), Enkelschar, Enkelkinder, Enkelinnen

Enkelsohn, mnd. sȫnessȫne, sonessone, M.: nhd. »Sohnessohn«, Enkelsohn

enkelsohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enkelsohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enkelstolz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enkeltief, nhd.: nhd. ; L.: DW

enkeltochter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enkelwelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enkelzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enken, nhd.: nhd. ; L.: DW

enker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enker, nhd.: nhd. ; L.: DW

enket, nhd.: nhd. ; L.: DW

enkli, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enklich, nhd.: nhd. ; L.: DW

enkräften -- eine Anklage enkräften, mnd. entrÐden (1), untrÐden, sw. V.: nhd. etwas wegreden, etwas verreden, jemandem etwas ausreden, los reden, verteidigen, entschuldigen, eine Anklage enkräften, sich von einem Vorwurf reinigen, einen Anspruch oder eine Forderung abweisen

enlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

enlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

enne: nhd. (älter): M.: nhd. ; L.: DW : Luther

ennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ennergetheilt, nhd.: nhd. ; L.: DW

ennet, nhd.: nhd. ; L.: DW

ennethalb, nhd.: nhd. ; L.: DW

ennhalb, nhd.: nhd. ; L.: DW

ennlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

enorm, ae. un-mÚ-t-lic, Adj.: nhd. unmäßig, gewaltig, enorm

ens, nhd.: nhd. ; L.: DW

ens, nhd.: nhd. ; L.: DW

ensbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enspin, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ensprechen, mhd. entsprechen, st. V.: nhd. »ensprechen«, widersprechen, entgegnen, antworten, sich losreden, sich verteidigen, sich entschuldigen, beirren

enststellt, mnd. missestalt* (2), misstalt, mistalt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, von schlechtem Aussehen seiend, hässlich, enststellt, unbeliebt, schlecht angesehen

ent..., germ. *an-, Präf.: nhd. ent...

ent..., ae. and- (2), an- (2), a-, Präf.: nhd. ant..., ent...; on‑ (2), Präf.: nhd. ant..., ent...; oþ‑ (3), Präf.: nhd. ent...

ent..., afries. ond-, Präf.: nhd. ent...; und (2), Präf.: nhd. ent...

ent..., anfrk. ant-, Präf.: nhd. ent...

ent..., as. und (3), unt, Präf.: nhd. ent...

ent..., ahd. duruhint, Präf.: nhd. ent...; int, in, Präf.: nhd. ent...; ðzint, Präf.: nhd. heraus ..., ent...

ent..., mhd. ent..., en..., Präf.: nhd. ent..., en...

ent..., mnd. ent..., en..., un..., Präf.: nhd. ent..., en...

ent‑, idg. *¤ti, Präp., Präf.: nhd. gegenüber, ent‑

ent-, got. *faír- Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 201,1): nhd. ver-, ent-, er-; und 67, unþa-, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,2a), Präf. (Krause, Handbuch des Gotischen 200,2): nhd. bis, zu, für, um etwas, ent-

ent, mnd. unt (1), mnd.?, Präf.: nhd. »ent«

ent, nhd.: nhd. ; L.: DW

entachtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entächzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entackern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entadeln, ahd. intadalen* 2, sw. V. (1a): nhd. »entadeln«, entarten, aus der Art schlagen; intedilÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »entadeln«, entwürdigen, seinen Adel verlieren

entadeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entadeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entadelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entädern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entaeugen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entaeussern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entaeusserung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entafter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entaftern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entähnlichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entalinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entalpen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entamten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entanselmisieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entarbeiten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entarmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entarmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entarten, an. af-feŒra-sk, sw. V.: nhd. entarten

ent​arten, ae. bréo-þ-an, st. V. (2): nhd. verfallen (V.), vergehen, umkommen, ent​arten, zerstören

entarten, ahd. intadalen* 2, sw. V. (1a): nhd. »entadeln«, entarten, aus der Art schlagen

entarten, mhd. entarten, sw. V.: nhd. entarten

entarten, mhd. unarten, unerten, sw. V.: nhd. entarten, aus der Art schlagen; veredelen, veredeln, voredeln, feredelen*, sw. V.: nhd. aus edler Art schlagen, entarten, aus der Art schlagen

entarten, mnd. entÐdelen, sw. V.: nhd. entarten

entarten, mnd. entõrden, untõrden, sw. V.: nhd. »entarten«, zur Entartung führen, aus der Art bringen

entarten, mnd. vörõrden*, vorõrden, voraerden, sw. V.: nhd. entarten, abweichen; vörÐdelen*, vorÐdelen, voreddelen, sw. V.: nhd. veredeln, adlig machen, edler machen, adeln, den Stand erhöhen, in den Adelsstand erheben, entarten

entarten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entartet, an. Ïtt-ler-a, Adj.: nhd. entartet

entartet, ahd. ungislaht 1, Adj.: nhd. entartet; urwÆs* 2, Adj.: nhd. vertrieben, entartet, aus der Art geschlagen

entartet, mhd. verkÐret (1), verchÐret, verkõret, ferkÐret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verkehrt«, verdreht, wirr, verführt, falsch, entartet, verdorben

entarteter -- entarteter Edelreis, mnd. bastert (1), bastart, bastard, M.: nhd. »Bastard«, unechtes nicht in der Ehe gezeugtes Kind, wilder Spross, entarteter Edelreis, verwilderter Edelreis, eine Tuchart, ein süßer spanischer Wein

entarteter -- entarteter Mensch, an. mann-ler-a, Sb.: nhd. entarteter Mensch

Entartung -- zur Entartung führen, mnd. entõrden, untõrden, sw. V.: nhd. »entarten«, zur Entartung führen, aus der Art bringen

Entartung, mhd. unart (2), st. F.: nhd. Unart, schlechte Art, Bosheit, Schlechtigkeit, Fehler, Mangel (M.), Entartung

entästen, mhd. besneiten***, V.: nhd. entästen

entasten, mhd. entesten, sw. V.: nhd. »entasten«, der Äste berauben, freudlos machen, übertrieben freudlos machen

entästen, mhd. sneiselen*, sneiseln, sw. V.: nhd. schneiden, beschneiden, entästen; sneitelen*, sneiteln, sw. V.: nhd. schneiden, beschneiden, entästen, behauen (V.); sneiten, sw. V.: nhd. schneiden, beschneiden, entästen, behauen (V.)

entästen, mnd. snæien (1), snoien, sw. V.: nhd. entasten, entästen, beschneiden, stutzen

entasten, mnd. snõtelen, snatelen, sw. V.: nhd. entasten, kleine Zweige abschneiden; snÐtelen, sw. V.: nhd. beschneiden, entasten; snæien (1), snoien, sw. V.: nhd. entasten, entästen, beschneiden, stutzen

entästen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entästet, mhd. besneitet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entästet, ausgeästet

entathmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entaugen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entäugen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entaussen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entäußern -- sich einer Sache entäußern, ahd. ðzæn 13, ðzen*, sw. V. (2, 1a?): nhd. verwerfen, ausschließen, ausschließen vertreiben, hintern, vermindern von, sich entäußern, sich einer Sache entäußern, verzichten auf, überliefern, verwinden

entäußern -- sich entäußern, anfrk. bi-louv-en* 1, sw. V. (1): nhd. sich entäußern, aufgeben; gi-louv-en*, sw. V. (1): nhd. glauben, sich entäußern

entäußern -- sich entäußern, ahd. ðzæn 13, ðzen*, sw. V. (2, 1a?): nhd. verwerfen, ausschließen, ausschließen vertreiben, hintern, vermindern von, sich entäußern, sich einer Sache entäußern, verzichten auf, überliefern, verwinden

entäußern, got. us-lau-s-jan* 5, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. entledigen, entäußern, entleeren, berauben, erlösen, befreien, entwurzeln

entäußern, mhd. ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von
-- sich entäußern: mhd. ðzen (1), sw. V.: nhd. sich entäußern, sich enthalten (V.); ðzen (3) 24 und häufiger?, sw. V.: nhd. sich fortmachen, sich entäußern, enthalten, verzichten, entlassen (V.), sich jemandes entledigen; ðzenen, iuzenen, sw. V.: nhd. sich fortmachen, sich entäußern, enthalten, verzichten, entlassen (V.), sich jemandes entledigen; ðzeren*, ðzern, sw. V.: nhd. sich fortmachen von, sich entäußern, enthalten, verzichten, sich entledigen, entlassen (V.); verschiezen, ferschiezen*, st. V.: nhd. abschießen, verzichten, aufhören zu schießen, schleudern, verschießen, schießend verbrauchen, ganz wund schießen, tot schießen, tief herabschleudern, herabstürzen, entziehen, verzichten auf, aufgeben, übergeben (V.), fehlschießen, fehlschlagen, eilend verfehlen, sich entäußern, umherschweifen in, sich einlassen mit, eilen zu, werfen

entäußern, mhd. geðzenen, sw. V.: nhd. entäußern, sich entäußern, aufgeben
-- sich entäußern: mhd. geðzenen, sw. V.: nhd. entäußern, sich entäußern, aufgeben

entäußern, mhd. õnen, sw. V.: nhd. ledig sein (V.), beraubt sein (V.), entblößen, berauben, entäußern, sich entäußern, verzichten, sich lösen von, aufgeben, verlieren; begeben (1), st. V.: nhd. beschenken, aufgeben, ins Kloster geben, sich ins Kloster begeben (V.), ins Kloster gehen, hingeben, ablassen, unterlassen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, entäußern, sich ergeben (V.), sich begeben in, sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf, vergessen (V.), im Stich lassen, befreien, befreien von, verschonen mit, verzeihen, freilassen; entbileden*, entbilden, enbilden, sw. V.: nhd. »entbilden«, entstellen, unkenntlich machen, entäußern, entrücken; entiuzen, sw. V.: nhd. entäußern; entiuzeren*, entiuzern, sw. V.: nhd. entäußern; entðzenen, entiuzenen, sw. V.: nhd. entäußern, sich entäußern, verzichten, verzichten auf; entwerden (1), intwerden, st. V.: nhd. vergehen, zunichte werden, entkommen, abkommen, freiwerden, entäußern, entgehen, sich entäußern, befreien von, aufgeben
-- des Wesens entäußern: mhd. entwesenen, sw. V.: nhd. des Wesens entäußern, vernichten
-- sich einer Sache entäußern: mhd. belouben (2), sw. V.: nhd. glauben, sich einer Sache entäußern
-- sich entäußern: mhd. õnen, sw. V.: nhd. ledig sein (V.), beraubt sein (V.), entblößen, berauben, entäußern, sich entäußern, verzichten, sich lösen von, aufgeben, verlieren; õnewerden, st. V.: nhd. sich entäußern, veräußern, abgeben, aufgeben; darben (1), sw. V.: nhd. darben, entbehren, ermangeln, sich entäußern, vermissen, verzichten auf, sich verzehren nach; durchbrechen (1), durch brechen, durbrechen, durprechen, dorchprechen, st. V.: nhd. durchbrechen, sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten, vorwärtsdringen, sich entäußern, eindringen in, hinausgelangen über, zerschlagen (V.), schlagen, überwinden, übertreffen, durchstehen, durchdringen, durchbohren, durchstoßen, durchqueren, aufbrechen, hervorbrechen, einstürzen, ergründen; entõnen, entÏnen, sw. V.: nhd. berauben, sich entäußern, verzichten; entÏnigen 1, sw. V.: nhd. »enteignen«, berauben, sich entäußern, verzichten; entgõn, engõn, entgÐn, engÐn, intgÐn, an. V.: nhd. entgehen, entkommen, entfliehen, fliehen, freikommen, fortgehen, verlorengehen, sich entziehen, entweichen, verlustig gehen, vergehen, sich entäußern, wegrutschen, abkommen von; entslahen, entslõn, st. V.: nhd. »entschlagen«, anschlagen, beginnen, auseinander schlagen, losmachen, befreien, uneinig sein (V.), uneins werden, beweisen, sich entäußern, überheben, entgehen, enteilen, nicht übereinstimmen, sich enthalten (V.), absehen von, sich schlagen zu, aufheben, lösen, irreleiten, anstimmen, abschütteln, entlasten, frei machen, sich befreien; entðzenen, entiuzenen, sw. V.: nhd. entäußern, sich entäußern, verzichten, verzichten auf; entwerden (1), intwerden, st. V.: nhd. vergehen, zunichte werden, entkommen, abkommen, freiwerden, entäußern, entgehen, sich entäußern, befreien von, aufgeben; entweren* (1), entwern, sw. V.: nhd. »entweren«, Gewere entziehen, Gewere wegnehmen, sich entäußern, verzichten, berauben, abweichen (V.) (2), abwehren, ablehnen, verweigern; entwesen (1), intwesen, st. V.: nhd. nicht sein (V.), ohne sein (V.), entbehren, überhoben sein (V.), fehlen, sich entäußern, verzichten auf, entsagen, frei sein (V.) von, sich trennen von, fernbleiben; entwizzen, an. V.: nhd. sich entäußern; entziehen, enziehen, st. V.: nhd. entziehen, verzichten, sich entäußern; entzÆhen (1), enzÆhen, enzÆen, st. V.: nhd. verzichten, sich entäußern, entsagen; entziunen, sw. V.: nhd. sich entäußern

entäußern, mnd. entÐnigen*, entÐnegen, sw. V.: nhd. entäußern; entǖteren, sw. V.: nhd. entäußern, veräußern
-- sich entäußern: mnd. afgõn, V.: nhd. weggehen, aus dem Leben scheiden, sterben, abnehmen (vom Mond), verloren gehen, abgehen, nicht zu Stande kommen, loskommen, sich der Anklage entledigen, verlassen (V.), aufgeben, verzichten, sich entäußern, erreichen, bekommen

entäußern, mnd. vörtichten***, sw. V.: nhd. verzichten, auflassen, entäußern, zurücktreten von
-- sich einer Sache entäußern: mnd. ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.)
-- sich entäußern: mnd. ðtgõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausgehen, ausfahren, aussegeln, ausfließen, auslaufen, hinausgehen, abtreten (Amt bzw. Beratung), hervorkommen, auftreten (Schauspieler), erscheinen (Buch), ausgegeben werden, erlassen (Adj.) werden (Urteil bzw. Mandat), in den Verkehr kommen (Münze), laufen, ausstehen (Zinsen bzw. Schulden), zu Grunde gehen, vergehen (Deich), zu Ende gehen, ablaufen (Frist), fällig sein (V.) (Schuld bzw. Abgabe), sich entäußern, Verzicht leisten, verweigern, ableugnen, verleugnen, ablegen, nachforschen, aufspüren, nachweisen, überführen

entäußernd, mhd. entwordenlich, Adj.: nhd. entäußernd

entäußert -- nicht entäußert, mnd. ungeǖteret*, ungeutert, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeäußert«, nicht entäußert, nicht abgetreten

entäußert, mhd. entworden***, Part. Prät.: nhd. »entäußert«

Entäußerung, mhd. abelegunge, ablegunge, st. F.: nhd. Vergütung, Entäußerung; entblãzunge, enblãzunge, st. F.: nhd. »Entblößung«, Entäußerung; entsetzunge, st. F.: nhd. »Entsetzung«, Verzückung, Furcht, Scheu, Einbuße, Entäußerung; entwordenheit, st. F.: nhd. Entäußerung

Entäußerung, mnd. vörticht*, vorticht, vortich, vortichte, F.: nhd. Verzicht, Verzichtleistung, Entäußerung, Entsagung; vörtichtenisse*, vortichtenisse, vortichtnisse, vortignisse, F.: nhd. Verzicht, Verzichtleistung, Entäußerung, Auflassung, Verzeihung

entäuszern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entäuszerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entban, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbannen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbarbarung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entbaren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbären, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbären, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbästen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbeben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbehren, germ. *anberan, germ.?, st. V.: nhd. entbehren; *mangjan (1), germ.?, sw. V.: nhd. entbehren, mangeln?; *þarbÐn, *þarbÚn, sw. V.: nhd. darben, entbehren; *þarbæn, sw. V.: nhd. darben, entbehren, bedürfen; *þerban, *þerfan, *þurban, *þurfan, *þarban, *þarfan, Prät.‑Präs.: nhd. dürfen, bedürfen, entbehren

entbehren, an. þern-a-st, þarfn-a-st, sw. V.: nhd. entbehren

entbehren, afries. mi-s-s-a (1) 2, sw. V. (1): nhd. missen, entbehren; ont-ber-a* 2, and-ber-a*, st. V. (4): nhd. entbehren; ont-bre-k-a* 2, and-brek-a, st. V. (4): nhd. aufbrechen, sich öffnen, gebrechen, entbehren; ont‑mi-s-s-a* 1, on‑mi-s-s-a, and-mi-s-s-a*, sw. V. (1): nhd. missen, entbehren

entbehren, as. gi‑thol‑æn 16, sw. V. (2): nhd. dulden, leiden, verlieren, entbehren, aushalten, verharren, genießen; tharv‑on* 2, tharª-on*, sw. V. (2): nhd. »darben«, ermangeln, entbehren; thol‑æn 49, thol‑o‑ian, sw. V. (2): nhd. dulden, leiden, ertragen (V.), verlieren, entbehren, aushalten, verharren

entbehren, ahd. darbÐn 40, sw. V. (3): nhd. darben, mangeln, entbehren, bedürfen, fehlen, nicht haben, nicht teilhaben an, frei sein (V.); durfan* 55, Prät.‑Präs.: nhd. bedürfen, brauchen, entbehren, sollen, nötig haben, Mangel leiden, Grund haben; firberan* 17, st. V. (4): nhd. entbehren, sich enthalten, unterlassen (V.), vermeiden, fernhalten; firmissen* 12, sw. V. (1a): nhd. vermissen, verlassen (V.), nicht finden, entbehren; gidarbÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »darben«, entbehren, nicht teilhaben; gimengen* 2, sw. V. (1a): nhd. fehlen, entbehren, fehlen an; intberan* 2, st. V. (4): nhd. entbehren, missen; mengen (2) 8, sw. V. (1a): nhd. fehlen, entbehren, etwas entbehren; missen* 5, sw. V. (1a): nhd. »missen«, vermissen, entbehren, verzichten
-- etwas entbehren: ahd. gimangolæn* 1, sw. V. (2): nhd. ermangeln, etwas entbehren; irræn 28, sw. V. (2): nhd. irren, sich verirren, sich irren, verwirrt sein (V.), irregehen, umherirren, in Ungewissheit sein (V.) wegen, etwas entbehren, abtrünnig werden, abweichen (V.) (1); mangolæn* 1, sw. V. (2): nhd. ermangeln, etwas entbehren; mengen (2) 8, sw. V. (1a): nhd. fehlen, entbehren, etwas entbehren

entbehren, mhd. bedarben, sw. V.: nhd. entbehren; bemissen, sw. V.: nhd. entbehren, aufgeben; darben (1), sw. V.: nhd. darben, entbehren, ermangeln, sich entäußern, vermissen, verzichten auf, sich verzehren nach; entberen*, entbern, enbern, entpern, empern, inpern, st. V.: nhd. entbehren, nicht haben, verzichten, sein (V.) ohne, vermissen, missen, verlieren; entrõten (1), st. V.: nhd. in Furcht geraten (V.), erschrecken, fürchten, ausweichen, entbehren, erraten (V.), abraten, verzichten auf; entrõten (2), st. V.: nhd. »entraten«, ausweichen, entbehren, abraten; entwesen (1), intwesen, st. V.: nhd. nicht sein (V.), ohne sein (V.), entbehren, überhoben sein (V.), fehlen, sich entäußern, verzichten auf, entsagen, frei sein (V.) von, sich trennen von, fernbleiben
-- ganz entbehren: mhd. durchswachen, sw. V.: nhd. ganz entbehren, gänzlich erniedrigen

entbehren, mhd. gerõten (1), st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; geschenden, gischenden, sw. V.: nhd. schänden, blamieren, zuschanden machen, entbehren, beschimpfen, schimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, Schande treiben mit, ins Verderben stürzen, in Schande bringen, entehren, beschämen, besiegen, strafen

entbehren, mhd. mangelen (1), mangeln, manglen, sw. V.: nhd. »mangeln« (V.) (1), entbehren, verzichten auf, vermissen, verlieren, nicht haben, Mangel haben, Mangel leiden; mangen (1), sw. V.: nhd. mangeln, entbehren, vermissen; mÆden (1), st. V.: nhd. meiden, verlassen (V.), unterlassen (V.), sich enthalten, fernbleiben, verfehlen, lassen, aufgeben, verzichten auf, entbehren, verschonen, hindern an, schämen; missen (1), sw. V.: nhd. »missen«, vermissen, verfehlen, entbehren

entbehren, mhd. vermÆden (1), virmÆden, vormÆden, fermÆden*, st. V.: nhd. ausweichen, vermeiden, unterlassen (V.), fernbleiben, versagen, sein (V.) lassen, aufgeben, auslassen, verzichten auf, verlassen (V.), verfehlen, aufschieben, missachten, verschmähen, vergessen (V.), entbehren, schonen, verschonen, ersparen, unwirksam bleiben, unbehelligt lassen, fernhalten, nehmen, nicht treffen, fehlen; versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren; verwischen, verwuschen, ferwischen*, ferwuschen*, sw. V.: nhd. wegwischen, austilgen, vorübergehen, nicht bekommen, entbehren, verlieren, verloren gehen, verschwinden, meiden

entbehren, mnd. bederven (1), bedörven, bedorven, bedarven, V: nhd. bedürfen, nötig haben, brauchen, entbehren, gebrauchen, benutzen, wagen; bÐren (3), sw. V.: nhd. entbehren, missen; bevallen (1), st. V.: nhd. fallen, niederfallen, im Kampfe fallen, befallen (V.), von Krankheit befallen (Adj.) werden, entfallen (V.), entbehren, überfallen (V.), verschütten, gesetzlich zwingen, als Pflicht zufallen, glücken, gefallen (V.), zusagen, beschaffen sein (V.); darven, derven, sw. V.: nhd. bedürfen, entbehren, darben; entbÐren, enbÐren, inbÐren, st. V.: nhd. entbehren, ohne etwas sein (V.), einer Sache ledig gehen, missen, verlieren, verzichten, von sich lassen, aus dem Dienst entlassen (V.); entrõden, st. V.: nhd. erraten (V.), abraten, entraten, entbehren; entrǖmen, enrǖmen, unrǖmen, sw. V.: nhd. geräumig machen, einräumen, räumen, wegräumen, Raum freimachen, abreißen, abbrechen, weichen (V.) (2), entrinnen, verlassen (V.), wegziehen, fern sein (V.), entbehren, Raum benehmen, befremden, aus dem Besitz setzen

entbehren, mnd. missen (1), misten, sw. V.: nhd. fehlen, irren, falsch handeln, verfehlen, vorbeiwerfen, vorbeischlagen, fehl tun, sündigen, vermissen, entbehren, nicht haben, verlieren

entbehren, mnd. vörbÐren* (3), vorbÐren, vorberen, st. V.: nhd. verwirken, entbehren, sich enthalten (V.), nicht verfügen können über, nicht haben, verzichten, unterlassen (V.)

entbehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbehren, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entbehrend -- Vernunft entbehrend, mnd. unrÐdelÆk*, unredelik, unrÐlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. unredlich, Vernunft entbehrend, unvernünftig, betrügerisch, ungehörig, ungeziemend; unrÐdelÆken*, unredeliken, mnd.?, Adv.: nhd. unredlich, Vernunft entbehrend, unvernünftig, betrügerisch, ungehörig, ungeziemend

entbehrend, as. tharf‑ag* 1, Adj.: nhd. bedürftig, entbehrend

entbehrend, mhd. mis (1), Adj.: nhd. mangelhaft, entbehrend

Entbehrender, ahd. darbo* 1, sw. M. (n): nhd. Fremder, Fremdling, Verstoßener, Verbannter, Entbehrender

entbehrlich, mnd. unnættörftich*, unnættorftich, mnd.?, Adj.: nhd. unnötig, entbehrlich

entbehrlich, mnd. ȫverich (1), æverich, æverch, ȫverk, ȫvrich, overich, Adj.: nhd. übrig, als Rest verbleibend, restlich, übrig geblieben, über etwas hinausgehend, zusätzlich, andere, übermäßig, unmäßig, maßlos, überflüssig, entbehrlich, unnütz, unangebracht, übergeordnet, obere; ȫverschÐrich, ȫverschÐrech, ȫverschȫrich, æverschÐrich, averschÐrich, ærschÐrich, Adj.: nhd. als Rest verbleibend, restlich, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich, übermäßig, maßlos, entbehrlich, überflüssig; ȫverschÐrigen, æverschÐrigen, Adv.: nhd. als Rest verbleibend, restlich, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich, überaus, sehr, übermäßig, unmäßig, maßlos, überflüssig, entbehrlich

entbehrlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbehrlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entbehrt -- er entbehrt, germ. *þarf-, Prät.-Präs.: nhd. er darf, er bedarf, er entbehrt

Entbehrtes, mhd. entbir*, enbir, st. M.: nhd. »Entbehrtes«, das was einer nicht hat

Entbehrung -- Tag der Entbehrung, mhd. darbetage, sw. M.: nhd. Tag der Entbehrung

Entbehrung, ae. þearf, þorf (3), st. F. (æ): nhd. Not, Bedarf, Entbehrung, Bedürftigkeit, Mangel (M.), Elend, Unruhe, Nutzen, Wohltat, Gefahr, Pflicht (F.) (1), Beschäftigung

Entbehrung, ahd. furiberantÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Entbehrung«, Mäßigkeit, Enthaltsamkeit

Entbehrung, ahd. næt 633?, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Zwang, Gewalt, Bedürfnis, Not, Notwendigkeit, Notlage, Bedrängnis, Bedarf, Bedürftigkeit, Bedürfnis, Hilflosigkeit, Entbehrung, Gefahr, Verfolgung, Kampf, Gericht, Pein, Qual, Angst, Trübsal, Drangsal, Kürze, Heftigkeit, Eifer, Gewissheit, Grund

Entbehrung, mhd. mangel (1), st. M.: nhd. Mangel (M.), Entbehrung, Fehler, Unzulänglichkeit, Gebrechen, Nachteil; rõt (1), ræt, st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung

Entbehrung, mhd. zadel, zõdel, st. M.: nhd. »Zadel«, Gebrechen, Abgang, Mangel (M.), Entbehrung, Not, Fehler, Hungerleiden, Hungersnot

Entbehrung, mnd. bÐringe (2), F.: nhd. Entbehrung; entbÐringe, enbÐringe, F.: nhd. Entbehrung

Entbehrung, mnd. smacht (1), N., M.: nhd. großer Hunger, entkräftender Hunger, Entbehrung

entbehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entbehrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entbehrungen, mnd. pÐnitencie, pÐnitentie, pÐnitenze, pÐnitentze, F.: nhd. »Pönitenz«, Reue, freiwillig geleistete Buße zu Lebzeiten des Menschen für seine Sünden, Sakrament der Buße, Strafe, Bestrafung, kirchliche Strafe, verhängte Buße für die Sünden des Menschen, auferlegte Leiden, Entbehrungen

entbehrungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entbehrungsreich, mnd. scharp (1), scherp, scherpe, Adj.: nhd. scharf, schneidend, geschliffen, mit Spitzen versehen (Adj.), gespitzt, in eine Spitze auslaufend, spitz, stechend, von scharfen Reizen seiend, beizend, hart, durchgreifend, kräftig, tüchtig, energisch, rauh, uneben, kratzig, heftig, schneidend, packend, streng, schroff, unbarmherzig, hart, unbequem, mühevoll, anstrengend, asketisch, entbehrungsreich, genau, das Ziel treffend, getrocknet, eingeschrumpft

entbehrungsvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbeinen, ahd. 7zilidæn* 1, sw. V. (2): nhd. entbeinen, zerschneiden, zergliedern, in Stücke reißen

entbeinen, ahd. intbeinen* 1, sw. V. (1a): nhd. »entbeinen«, zerfleischen

entbeissen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbeiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbeiten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbeiter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbergen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbersten, afries. und-bers-t-a 1 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. entbersten, aufspringen

entbesten, mhd. entbesten, enbesten, sw. V.: nhd. »entbesten«, losbinden, losmachen, abziehen, zerlegen, enthäuten

entbesten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbeuteln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbieten -- zu sich entbieten, mnd. inbÐden, st. V.: nhd. zu sich entbieten, kommen heißen, beantragen, verdingen

entbieten, germ. *anabeudan, *anbeudan, st. V.: nhd. entbieten; *uzbeudan, st. V.: nhd. entbieten, anbieten

entbieten, got. an-a-biud-an* 40, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204): nhd. entbieten, befehlen, anordnen; *biud-an, st. V. (2), (Krause, Handbuch des Gotischen 83, 224,1, 252): nhd. bieten, entbieten

entbieten, ae. béod-an, st. V. (2): nhd. bieten, gebieten, entbieten, darbieten, ankündigen, gewähren, zeigen; ge-béod-an, st. V. (2): nhd. bieten, gebieten, entbieten, darbieten, ankündigen, gewähren, zeigen

entbieten, as. an‑biod‑an* 3, st. V. (2b): nhd. entbieten, melden, sagen lassen

entbieten, ahd. irbiotan* 51, st. V. (2b): nhd. erbieten, anbieten, entbieten, verheißen, erweisen, bezeichnen, darreichen, zurückbringen, zurückgeben, erstatten, ausstrecken

entbieten, mhd. beweisen (1), sw. V.: nhd. sich zeigen, entbieten; entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten

entbieten, mhd. entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten

entbieten, mhd. gebieten (1), gibieten, gepieten, gipieten, st. V.: nhd. gebieten, befehlen, verfügen, anordnen, ausstrecken, darreichen, anbieten, entbieten, laden (V.) (2), laden (V.) (2) zu, auftragen, verabschieden, herrschen, bestimmen, verfügen über, treiben zu, verbieten, anordnen, verlangen, fordern, wünschen, auferlegen, erlauben, geben, einberufen (V.), aufbieten, ausrufen, verhängen über, erzeigen an

entbieten, mhd. widerbieten, st. V.: nhd. »widerbieten«, durch Botschaft absagen, Gegenbefehl erteilen, widerrufen (V.), aufkündigen, aufheben, entbieten, androhen lassen in, durch Botschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Fehde ansagen, Krieg ankündigen, Krieg erklären

entbieten, mnd. anebÐden* (1), anbÐden, st. V.: nhd. anbieten, anbefehlen, entbieten; bÐden (1), st. V.: nhd. bieten, anbieten, darbieten, gebieten, befehlen, entbieten, laden (V.) (2), sich erbieten; bæden (1), sw. V.: nhd. entbieten, aufbieten; entbÐden (1), enbÐden, embÐden, eynbÐden, st. V.: nhd. entbieten, durch einen Boten oder Brief wissen lassen, ankündigen, anzeigen, Wunsch entbieten, Gruß entbieten, gebieten
-- Gruß entbieten: mnd. entbÐden (1), enbÐden, embÐden, eynbÐden, st. V.: nhd. entbieten, durch einen Boten oder Brief wissen lassen, ankündigen, anzeigen, Wunsch entbieten, Gruß entbieten, gebieten
-- Wunsch entbieten: mnd. entbÐden (1), enbÐden, embÐden, eynbÐden, st. V.: nhd. entbieten, durch einen Boten oder Brief wissen lassen, ankündigen, anzeigen, Wunsch entbieten, Gruß entbieten, gebieten

entbieten, mnd. ðtbÐden, ðtbeiden, mnd.?, st. V.?: nhd. ausbieten, aufbieten, entbieten, auffordern heraus zu kommen, öffentlich ausloben, anbieten, darreichen; ðtkündigen*, ðtkundigen, mnd.?, sw. V.: nhd. öffentlich verkündigen, aufbieten, entbieten; vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten; vörbæden* (1), vorbæden, vorboden, vorbaden, vorbodden, vȫrbæden, vȫrebæden, sw. V.: nhd. zum Kommen auffordern, herbeirufen, vorladen, berufen (V.), vor Gericht (N.) (1) fordern, einladen (V.) (2), aufbieten, entbieten, vorfordern, zusammen berufen (V.), einberufen (V.), zusammenrufen, Botschaft senden, durch Boten mitteilen, melden, durch Boten benachrichtigen, als Botengeld zahlen, Geld auf Botschaften verwenden, durch Botensendungen verausgaben; vördõgen*, vordõgen, vordagen, sw. V.: nhd. zu Verhandlungen versammeln, vorladen, entbieten, zu einem Tage vorladen, zitieren, für Verhandlungen ausgeben, für Prozess ausgeben, verfallen (V.), wegen Alters die Gültigkeit verlieren, veralten, aufschieben
-- rings umher entbieten: mnd. ümmebÐden*, ummebêden, mnd.?, sw. V.: nhd. rings umher entbieten, sagen lassen

entbieten, mnd. stÐven (2), sw. V.: nhd. entbieten, laden (V.) (2), festen Tag bestimmen zum Erscheinen vor Gericht (N.) (1), zitieren, anberaumen, fordern, vorfordern; stÐvenen (1), steffenen, steffnen, sw. V.: nhd. entbieten, laden (V.) (2), festen Tag bestimmen zum Erscheinen vor Gericht (N.) (1), anberaumen, fordern, vorfordern; tæbÐden*, tobÐden, mnd.?, sw. V.: nhd. entbieten, sagen oder befehlen lassen; tæentbÐden*, toentbÐden, toenbÐden, mnd.?, st. V.: nhd. durch einen Boten sagen lassen, entbieten

entbieten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbieten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entbietend, mnd. ? vörbotlÆk*, vorbotlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. entbietend?

Entbietender -- Leute zu Gericht Entbietender, mnd. botmÐster (1), bætmeister, M.: nhd. Ratsdiener, Gerichtsdiener, Leute zu Gericht Entbietender

entbieter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entbietung, mnd. gebÐde (2), gebÐt, N.: nhd. Gebiet, Bezirk, Gerichtsbezirk, Gebot, Herrschaft, Macht, Entbietung; inbot, N.: nhd. Entbietung, Vorladung, Haft, auferlegte Leistung, Abgabe, Einnahme

Entbietung, mnd. vörbædinge*, vorbædinge, vorbodinge, F.: nhd. Einberufung, einberufene Versammlung, Erbietung zu Recht, Vorladung, Entbietung, Geleitschutz für eine Vorladung, Botschaft, Nachricht

entbietung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbietung, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbilden, mhd. entbileden*, entbilden, enbilden, sw. V.: nhd. »entbilden«, entstellen, unkenntlich machen, entäußern, entrücken

entbilden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbildern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbinden, germ. *anbendan, *anbindan, st. V.: nhd. entbinden

entbinden, got. and-bind-an 13, st. V. (3,1), (Krause, Handbuch des Gotischen 50,6): nhd. entbinden, lösen, auflösen, erklären, losbinden

entbinden, afries. ond-bind-a 2, on-binda, st. V. (3a): nhd. entbinden, befreien; und‑bind-a 1 und häufiger?, and-bind-a, st. V. (3a): nhd. entbinden, befreien
-- von einer Verpflichtung entbinden: afries. quÆ-t‑s-kel-d-a 1, st. V. (3b): nhd. von einer Verpflichtung entbinden

entbinden, as. and‑bind‑an* 3, ant-bind-an, st. V. (3a): nhd. entbinden, lösen, befreien

entbinden, ahd. duruhintbintan* 3, st. V. (3a): nhd. entbinden, entledigen, vollbringen, ausüben; intbintan* 43, st. V. (3a): nhd. entbinden, lösen, befreien, aufbinden, auflösen, auswickeln, losbinden, weglegen, wegstecken; intwetan* 1, st. V. (5): nhd. entbinden, abspannen, ausspannen, abhalftern

entbinden, mhd. dispensieren, sw. V.: nhd. »dispensieren«, befreien, entbinden; entbinden, enbinden, entpinden, empinden, inpinden, intpinden, st. V.: nhd. entbinden, losbinden, lösen, befreien, erklären, übersetzen (V.) (2), aufbinden, auflösen, entblößen, erlösen, einlösen, entschlüsseln, entlassen (V.), lossprechen, freisprechen; entledigen, entlidigen, sw. V.: nhd. entledigen, entlasten, freimachen, entbinden, befreien; entweten, st. V.: nhd. entbinden, befreien, lösen

entbinden, mhd. gebürten, sw. V.: nhd. »entbinden«

entbinden, mnd. afbinden, st. V.: nhd. abbinden, ablegen, losbinden, entbinden, gewaltsam jemandem etwas abnehmen; entleddigen*, enleddigen, entlÐdigen, entlÐdegen, intlÐdigen, sw. V.: nhd. »entledigen«, befreien, entsetzen, entbinden, entpflichten, von einer Anklage reinigen, von einer Ansprache reinigen, beseitigen, aufheben, Rente ablösen, Lehen ablösen, rechtfertigen, sich frei machen von
-- vom Amt entbinden: mnd. aflȫsen*, aflæsen, sw. V.: nhd. ablösen, losbinden, vom Amt entbinden, abbezahlen von einer Schuld, einlösen, von jemandem etwas zurückerwerben
-- von einem Amte entbinden: mnd. absolvÐren, sw. V.: nhd. lossprechen von Sünde, gerichtliche Vorladung aufheben, von einem Amte entbinden
-- von einer Strafe zeitweilig entbinden: mnd. bedõgen, sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen

entbinden, mnd. entbinden, untbinden, st. V.: nhd. »entbinden«, losbinden, lösen, auflösen, befreien, darlegen, auslegen, erklären

entbinden, mnd. lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen; læsseggen, sw. V.: nhd. »lossagen«, freisprechen, entbinden, freilassen, verzichten, zurücktreten, aufheben, zurückziehen; relÐveren*, relevÐrn, sw. V.: nhd. befreien, entbinden

entbinden, mnd. vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vörlȫsen*, vorlȫsen, vorlosen, vorloisen, vorlössen, sw. V.: nhd. erlösen, befreien, ledig werden, heimfallen, ablösen, ersetzen, entgelten, entbinden, entsetzen, aus einem qualvollen Zustand befreien; vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Gut zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären

entbinden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbinden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entbindlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbindnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entbindung, an. g-rei-Œ-i (1), sw. M. (n): nhd. Rechenschaft, Hilfe, Entbindung

Entbindung, mhd. geburt, gepurt, st. F.: nhd. Geburt, Entbindung, Geborenes, Nachkommenschaft, Abstammung, Herkunft, Geschöpf, Stand, Ursprung, Entstehung, Geschlecht, Art (F.) (1), Nachkommen (M. Pl.), Kind, Leibesfrucht, Eierlegen; genis, genes, st. F.: nhd. Heilung (F.) (1), Genesung, Entbindung, Rettung, Heil, Bestes, Unterhalt, Nahrung; genist (1), gnist, st. F., st. M.: nhd. Heilung (F.) (1), Erlösung, Genesung, Entbindung, Rettung, Nahrung, Unterhalt, Lebensunterhalt, Eiter

Entbindung, mnd. bært (1), bord, F.: nhd. Geburt, Entbindung, Gebären (N.), Herkunft, Leibesfrucht, Geborenes, Geschlecht, Verwandter; entbindenisse, F.: nhd. Entbindung, Befreiung, Auslegung, Erklärung
-- den ersten Kirchgang nach der Entbindung tun: mnd. brümmen (2), sw. V.: nhd. den ersten Kirchgang nach der Entbindung tun

Entbindung, mnd. genÐs, Sb.: nhd. Entbindung, Geburt
-- Zuckerwerk das nach der Entbindung den besuchenden Frauen vorgesetzt wurde: mnd. kindesvæt, N.: nhd. Zuckerwerk das nach der Entbindung den besuchenden Frauen vorgesetzt wurde, zur Feier des Christabends geweihte Speise oder Viehfutter, die am Weihnachtsabend ausgelegten Garben

Entbindung, mnd. nÐsinge, F.: nhd. Entbindung

entbindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

entbindung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbindungsanstalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entbindungshaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entbindungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entbinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbitten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbitten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (nicht in Luthers Vaterunser)

entbittern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entblässen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entblatten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entblatter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entblättern, ahd. blatæn* 1, sw. V. (2): nhd. entblättern, Blätter abzupfen

entblättern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entblattung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entblecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbleckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entbleiben, mnd. entblÆven (1), untblÆven, st. V.: nhd. »entbleiben«, zurückbleiben, unterbleiben, ausbleiben, fortbleiben

entbleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entblenden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entblicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entblitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entblock, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entblocken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entblöden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entblödung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entbloessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbloesser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbloss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entblößen -- das Haupt entblößen, mhd. houbetblãzen***, sw. V.: nhd. »das Haupt entblößen«

entblößen, germ. *bazjan, germ.?, sw. V.: nhd. entblößen; *bazæn, sw. V.: nhd. entblößen; *nakwadæn, *nakanæn, sw. V.: nhd. entblößen, nackt machen; *sneuþan?, st. V.: nhd. abschneiden, entblößen

entblößen, got. and-hul-jan 13, sw. V. (1): nhd. enthüllen, abdecken, entblößen, offenbaren; *baz-jan?, sw. V. (1): nhd. leeren, entkräften, entblößen

entblößen, an. ber-a (4), sw. V.: nhd. entblößen; n�kk-va, sw. V.: nhd. entblößen

entblößen, ae. bar‑ian, sw. V.: nhd. entblößen; b’r‑ian (2), sw. V. (1): nhd. entblößen, freiräumen; ge-nac-ian, sw. V.: nhd. entblößen; ge-nac-od-ian, sw. V. (2): nhd. entblößen, ausziehen; nac‑ian, sw. V.: nhd. entblößen; *nac-od‑ian, sw. V. (2): nhd. entblößen; un-þ’c-c-an, sw. V. (1): nhd. entblößen

entblößen, anfrk. ir-bar-on* 1, sw. V. (2): nhd. entblößen, offenbaren

entblößen, as. bar‑æn 1, sw. V. (2): nhd. entblößen; gi‑arm‑on* 1, sw. V. (2): nhd. entblößen; gi‑bar‑æn 4, sw. V. (2): nhd. entblößen, offenbaren, bekannt machen
-- den Wald entblößen: as. õ‑opan‑æn*? 1, sw. V. (2): nhd. eröffnen, offenbaren, den Wald entblößen, die Wolken zerstreuen

entblößen, ahd. baræn* 4, sw. V. (2): nhd. offenbaren, entblößen, bloßstellen; gibaræn* 2, sw. V. (2): nhd. offenbaren, entblößen, bloßstellen; ginakkotæn* 1, ginackotæn*, ginakotæn*, sw. V. (2): nhd. entblößen, ausziehen; intbaræn* 4, sw. V. (2): nhd. offenbaren, entblößen, enthüllen, bloßlegen; intdekken* 24, intdecken*, indekken*, indecken*, sw. V. (1a): nhd. enthüllen, entdecken, entblößen, offenbaren, aufdecken, wegnehmen; intnakkotæn* 2, intnackotæn*, innakkotæn*, sw. V. (2): nhd. entblößen; intskuohæn* 1, intscuohæn*, sw. V. (2): nhd. entschuhen, entblößen, Füße entblößen, Schuhe abziehen, Schuhe ausziehen; irbaræn* 12, sw. V. (2): nhd. offenbaren, entblößen, enthüllen, darlegen; nakkotæn* 1, nackotæn*, nakotæn*, sw. V. (2): nhd. entblößen, bloßlegen
-- Füße entblößen: ahd. intskuohæn* 1, intscuohæn*, sw. V. (2): nhd. entschuhen, entblößen, Füße entblößen, Schuhe abziehen, Schuhe ausziehen

entblößen, mhd. abeblãzen*, abblãzen, abe blãzen, sw. V.: nhd. »abblößen«, bloßlegen, entblößen, abstreifen; õnen, sw. V.: nhd. ledig sein (V.), beraubt sein (V.), entblößen, berauben, entäußern, sich entäußern, verzichten, sich lösen von, aufgeben, verlieren; beschelen*, bescheln, sw. V.: nhd. beschälen, berauben, beschneiden, enthüllen, entblößen, schälen, häuten; blãzen (1), sw. V.: nhd. entblößen, entkleiden, befreien von; blutten***, sw. V.: nhd. entblößen; enprÆsen, sw. V.: nhd. anpreisen, entblößen, sich durchsetzen gegen; entbaren*, enbarn, entbarn, inbarn, enparn, inparn, sw. V.: nhd. entblößen, entdecken, aufdecken, eröffnen, offenbaren, enthüllen, sich befleißigen, erklären, zeigen; entbinden, enbinden, entpinden, empinden, inpinden, intpinden, st. V.: nhd. entbinden, losbinden, lösen, befreien, erklären, übersetzen (V.) (2), aufbinden, auflösen, entblößen, erlösen, einlösen, entschlüsseln, entlassen (V.), lossprechen, freisprechen; entblecken, enblecken, enplecken, sw. V.: nhd. entblößen, enthüllen, offenbaren, öffnen, blecken; entblãzen*, enblãzen, entblæzen, emplæzen, entplãzen, emplãzen, sw. V.: nhd. entblößen, entkleiden, aufdecken, erklären, sich entlauben, sich loslösen, verzichten auf, enthüllen, offenbaren, offenlegen, lösen, befreien von; entdecken, endecken, inttekken, sw. V.: nhd. »entdecken«, entblößen, aufdecken, offenbaren, erklären, öffnen; entnacken, sw. V.: nhd. entblößen, entkleiden; entnacten, entnacketen*, sw. V.: nhd. entblößen, entkleiden; erbaren*, erbarn, erbarwen, erberwen, erparn, irparn, sw. V.: nhd. offenbaren, entblößen, zeigen, kund tun, sich entledigen; erblãzen, sw. V.: nhd. entblößen; erschÆnen, irschÆnen, derschÆnen, reschÆnen, st. V.: nhd. sichtbar werden, erscheinen, sich zeigen, beweisen, entblößen, offenbar werden, leuchten, scheinen, anbrechen, ins Auge fallen, vor Augen kommen, zeigen, erweisen, deutlich machen
-- entblößen von: mhd. beschinden, st. V., sw. V.: nhd. schinden, schälen, abschälen, enthäuten, berauben, häuten, entblößen von
-- sich entblößen: mhd. blecken (1), plecken, sw. V.: nhd. »blecken«, sichtbar werden, sich entblößen, sehen lassen, zeigen, hervorschimmern, entblößt sein (V.)

entblößen, mhd. verblutten***, ferblutten***, sw. V.: nhd. »verblutten«, entblößen, verarmen

entblößen, mnd. afblȫten, sw. V.: nhd. abblößen, entblößen, Kleidungsstück abziehen, Holz weghauen; afdecken, õvedecken, sw. V.: nhd. abdecken, entblößen, bloß legen; blecken (3), sw. V.: nhd. entblößen, bis aufs Hemd ausziehen; blÆken (1), sw. V.: nhd. glänzen, scheinen, augenscheinlich werden, offenbar werden, klar hervorgehen, sehen lassen, entblößen, sich zeigen; blȫten, bloten, sw. V.: nhd. blößen, entblößen, offenbaren, niederlegen, frei machen, berauben, verwüsten; entblȫten, enblæten, entbloden, untblæten, sw. V.: nhd. entblößen, aufdecken, offenbaren; entdecken, endecken, undecken, sw. V.: nhd. »entdecken«, Decke wegnehmen, Decke abnehmen, Dach abdecken, entblößen, loswerden, aufdecken, bloßlegen, darlegen, erklären, offenbaren, anzeigen, zur Kenntnis bringen, abgedeckt werden, obdachlos werden

entblößen, mnd. upklÐden*, upkleiden, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufkleiden«, entblößen, entkleiden; vörblȫten*, vorblȫten, vorbloten, sw. V.: nhd. entblößen, ausziehen
-- von Mitteln entblößen: mnd. vörkrenken*, vorkrenken, sw. V.: nhd. schwächen, kraftlos machen, untergraben (V.), entkräften, ermüden, mitnehmen, erschöpfen, entfestigen, willensschwach machen, haltlos machen, erschöpfen, in der Geltung beeinträchtigen, beschneiden, beschränken, mindern, sich geldlich verausgaben, von Mitteln entblößen, herunterkommen, hinfällig werden, sich verzehren, dahinsiechen

entblößen: entblöszen: entblössen, nhd.: nhd. entblößen: bloß machen; L.: DW : Luther (entblöszen)

entblößend, mhd. Ænblæstic***, Adj.: nhd. »entblößend«

entblößt -- entblößt werden, mhd. erblecken, sw. V.: nhd. sehen lassen, blecken, entblößt werden, der Kleider beraubt werden

entblößt -- nicht entblößt, mnd. ungeblötet*, ungeblotet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht entblößt, unverwüstet

entblößt -- von Glück entblößt, mhd. sÏledenbar*, sÏldenbar, sÏldenbÏre, Adj.: nhd. von Glück entblößt

entblößt sein (V.), ahd. blekken* 5, blecken*, sw. V. (1a): nhd. »blecken«, blitzen, leuchten, glänzen, blank sein (V.), entblößt sein (V.)

entblößt sein (V.), mhd. blecken (1), plecken, sw. V.: nhd. »blecken«, sichtbar werden, sich entblößen, sehen lassen, zeigen, hervorschimmern, entblößt sein (V.)

entblößt, germ. *snauda-, *snaudaz, *snauþa‑, *snauþaz, *snauþja‑, *snauþjaz, Adj.: nhd. beschnitten, schnöd, entblößt, beraubt

entblößt, an. ber-r (2), Adj.: nhd. entblößt, nackt, sichtbar, deutlich, offen

entblößt, ae. be‑nÏc‑ed, be‑n’c‑ed, Adj.: nhd. entblößt, nackt

entblößt, afries. thru-ch-skÆ-n-a-nde, Part. Präs.=Adj.: nhd. durchscheinend, entblößt; thru-ch‑skÆ-n‑ich 1, Adj.: nhd. durchscheinend, entblößt

entblößt, mhd. barlÆche, Adv.: nhd. »entblößt«; entblãzet*, enblãzet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entblößt«

entblößt, mhd. barlich, bärlich, berlich, Adj.: nhd. entblößt, offenbar, offensichtlich, unumwunden; blãde (1), blæde, blüede, plãde, Adj.: nhd. gebrechlich, zerbrechlich, schwach, zart, zaghaft, vergänglich, gering, arm, feige, mutlos, kraftlos, hinfällig, krank, schlecht, sündhaft, entblößt, ohne Herrschaft seiend; blæz (1), plæz, Adj.: nhd. nackt, unverhüllt, entblößt, bloß, nicht gewaffnet, unvermischt, armselig, offenbar, kahl, unbedeckt, blank, gezückt, unbebaut, frei, leer, rein, pur, offen, beraubt, befreit; blãzet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entblößt; bluttet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entblößt; erberet* (1), erbert, erberwet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entblößt

entblößt, mhd. nach, mmd., mndrh., Adj.: nhd. unbekleidet, nackt, entblößt, ledig, frei; nacket, nachet, nact, Adj.: nhd. nackt, bloß, unbekleidet, unbewaffnet, entblößt, ledig, frei; nackic, Adj.: nhd. »nackig«, unbekleidet, nackt, entblößt, ledig, frei; nacks, Adj.: nhd. nackt, bloß, unbekleidet, unbewaffnet, entblößt, ledig, frei; nõdelnacket, Adj.: nhd. entblößt, splitternackt; ãde (1), æde, Adj.: nhd. leer, öde, wüst, verlassen (Adj.), unbebaut, unbewirtschaftet, unbewohnt, verbraucht, leblos, schwach, dumm, töricht, widerwärtig, leicht, gering, arm, entblößt, eitel, gebrechlich

entblößt, mhd. verbluttet, ferbluttet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entblößt, verarmt; weise (2), Adj.: nhd. verwaist, beraubt, entblößt

entblößt, mnd. blætlÆk*** (1), Adj.: nhd. bloß, entblößt, offenbar, genau, sorgfältig; blætlÆk (2), blætelÆk, Adv.: nhd. bloß, entblößt, offenbar, genau, sorgfältig; blætlÆken (1), Adv.: nhd. bloß, entblößt, offenbar, genau, sorgfältig

entblößt, mnd. geblȫtet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entblößt; Ædel (1), Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

entblößte -- entblößte Schultern habend, mnd. nõketschulderich, Adj.: nhd. »nacktschulterig«, entblößte Schultern habend, mit nackten Schultern seiend

entblößtem -- mit entblößtem Kopf befindlich, mhd. barhoubet, Adj.: nhd. barhäuptig, mit entblößtem Kopf befindlich; barhoubetic*, barhoubtic, Adj.: nhd. barhäuptig, mit entblößtem Kopf befindlich

Entblößung, afries. ble-z‑ene 4, ble-sz-ene, F.: nhd. Sichtbarmachung, Entblößung; thru-ch‑skÆ-n‑inge 3, st. F. (æ): nhd. »Durchscheinen«, Entblößung, Blöße
-- Sichtbarmachung; Entblößung: afries. ble-z‑inge 2, st. F. (æ): nhd. Sichtbarmachung

Entblößung, ahd. ÐrhelÆ (?) 2, st. F. (Æ): nhd. Entblößung, Scham, Schande, männliche Genitalien?

Entblößung, mhd. Ænblæsticheit*, Ænblæstekeit, st. F.: nhd. Entblößung

Entblößung, mhd. blãzunge***, st. F.: nhd. »Blößung«, Entblößung

Entblößung, mhd. entblãzunge, enblãzunge, st. F.: nhd. »Entblößung«, Entäußerung

Entblößung, mnd. bÐrwede, bervede, F.: nhd. Entblößung, Unrat; blæthÐt, blætheit, F.: nhd. »Bloßheit«, Blöße, Entblößung; blætinge, F.: nhd. Entblößung, Offenbarung

Entblößung, mnd. vörblȫtinge*, vorblȫtinge, F.: nhd. Entblößung, Ablegung
Entblößung: entblöszung, nhd.: nhd. ; E.. s. entblößen: ung; L.: DW  : Luther (entblöszung)

entblötzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entblühen, mhd. entblüejen*, enblüejen, entblüegen, sw. V.: nhd. »entblühen«

entblühen, mhd. entblüemen*, enblüemen, sw. V.: nhd. »entblümen«, entblühen, entjungfern

entblühen, mnd. entblȫen***, sw. V.: nhd. »entblühen«

entblühen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entblühung, mhd. entblüemunge, st. F.: nhd. Entblühung

entblümen, mhd. entblüemen*, enblüemen, sw. V.: nhd. »entblümen«, entblühen, entjungfern

entblumen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entblumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entblümen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entblündern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbodmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbor, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. empor)

entborbringung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entbören, nhd.: nhd. ; L.: DW

entborgen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entborgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entborgtes, mhd. borc, st. M.: nhd. Borg, Borgen, Stundung, Entborgtes, Geliehenes, Bürgschaft, Schuld, Entgelt

entbot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbotschaften, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbrannt, mhd. brünstic*, brünstec, Adj.: nhd. entbrannt, brünstig, brennbar
-- voll entbrannt: mhd. durchbrünstic, durchbrünstec, Adj.: nhd. tief bewegt, voll entbrannt

entbrannt, mhd. enbrant, enbrennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entbrannt«

entbrannt, mnd. gevǖret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entbrannt, in Flammen stehend

entbrauchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbrauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbrauchung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbrausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbrauten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbrechbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbrechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbrechen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entbrechung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbrechungabschied, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbrechungsabschied, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbreisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbremsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbrennen, germ. *anbrennan, st. V.: nhd. entbrennen, anzünden

entbrennen, ae. õ-bior-n-an, õ-beor-n-an, st. V. (3b): nhd. entbrennen; on-bÏr-n-an, sw. V. (1): nhd. entzünden, entflammen, entbrennen

entbrennen, ahd. brinnan* 52, st. V. (3a): nhd. brennen, glühen, leuchten, verbrennen, entbrennen, entflammen, lodern; fiurÐn* 3, sw. V. (3): nhd. feuern, flammen, Feuer speien, entbrennen, erglühen; inbrinnan* 10, st. V. (3a): nhd. entbrennen, entzünden, in Brand geraten; irbluhhen* 4, irbluchen*, sw. V. (1a): nhd. aufflammen, sich erhitzen, entbrennen; irbrinnan* 3, st. V. (3a): nhd. »erbrennen«, entbrennen, erglühen; irgluoen* 2, sw. V. (1a): nhd. erglühen, wüten, rasen, entbrennen, aufbrausen; irheizÐn* 9, sw. V. (3): nhd. entbrennen, erglühen, auflodern, heiß werden
-- in Liebe entbrennen: ahd. huggen 52, sw. V. (1b): nhd. gedenken, sich erinnern, im Bewusstsein haben, denken, hoffen, beherzigen, erkennen, denken an, bedenken, bedacht sein (V.), erwägen, im Sinn haben, nachdenken, vermuten, achten auf, hören auf, sich freuen auf, in Liebe entbrennen

entbrennen, mhd. enbrennen, inprennen, inpurnen, sw. V.: nhd. anzünden, anbrennen, in Brand setzen, entzünden, in Brand geraten, entbrennen, entflammen, verbrennen; enpfõhen (1), enphõhen, enphõn, entvõhen, entfõhen*, emvõhen, emfõhen*, entfõhen*, invõhen, infõhen*, emvangen, emfangen*, entvangen, entfangen*, invangen, infangen*, intvangen, intfangen*, emvõn, emfõn*, entvõn, entfõn*, invõn, infõn*, intvõn, intfõn*, empfangen, entpfangen, inpfangen, intpfangen, empfõn, entpfõn, entphõn*, inpfõn, intpfõn, st. V.: nhd. aufnehmen, empfangen, begrüßen, annehmen, übernehmen, an sich nehmen, Kind empfangen, anfangen, entbrennen, entfachen, als Geschenk erhalten (V.), erhalten (V.), erwerben, davontragen, abnehmen; entbrinnen*, enbrinnen, embrinnen, enprinnen, emprinnen, st. V.: nhd. »entbrinen«, entbrennen, brennen, entzünden, in Brand geraten, erglühen; entvunken, entfunken*, sw. V.: nhd. entfunken, entzünden, entbrennen; entzünden, enzünden, enzunden, Ænzunden, entzünten*, enzünten, sw. V.: nhd. rot werden, leuchten, entflammen, entbrennen, anzünden, entzünden, brennen, treiben zu, antreiben zu, begehrlich machen nach, erzürnen; erbrinnen, st. V.: nhd. »erbrennen«, entbrennen, in Brand geraten; erzünden, rezünden, erzunden, rezunden, sw. V.: nhd. »erzünden«, in Brand setzen, entbrennen, entflammen
-- entbrennen für: mhd. erhitzen, rehitzen, sw. V.: nhd. erhitzen, heiß werden, heiß machen, in Hitze setzen, erglühen, rot werden, entbrennen für, entzünden
-- in Zorn entbrennen: mhd. beheien, sw. V.: nhd. »brennen«, in Zorn entbrennen, erzürnen

entbrennen, mhd. enburnen, sw. V.: nhd. »entbrennen«, verbrennen

entbrennen, mnd. anebernen*, anbernen, sw. V.: nhd. »anbrennen«, entbrennen, anfangen zu brennen; entbernen, enbernen, sw. V.: nhd. entbrennen, entzünden, anzünden; entvengen*, entfengen, envengen, sw. V.: nhd. entzünden, anzünden, antreiben, bewegen, entbrennen, in Brand geraten (V.), krank werden, anstecken

entbrennen, mnd. gevǖren***, sw. V.: nhd. entbrennen, in Brand setzen

entbrennen, mnd. vörhitten* (1), vorhitten, vorhetten, sw. V.: nhd. heiß werden, sich erhitzen, überhitzt werden, sich entzünden, in Hitze geraten (V.), entbrennen, eifrig werden, erbittern, anfeuern, aufhetzen
-- in Zorn entbrennen: mnd. vörgrõmen*, vorgrammen, mnd.?, sw. V.: nhd. grimmig werden, in Zorn entbrennen

entbrennen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entbrennen, nhd., sw. V.: nhd. entbrennen; E.: s. ent: brennen; L.. DW: : Luther

entbrennen: praet., nhd.: nhd. ; L.: DW

entbrestbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbresten, mhd. entbresten, enbresten, empresten, inpresten, st. V.: nhd. »entbresten«, entgehen, entkommen, loswerden, entledigen, befreien, ausbrechen in, sich entlasten, freikommen, freikommen von, gerecht werden, verlorengehen, mangeln, ermangeln, fehlen, entsühnen, bekräftigen

entbresten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbresten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbretten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbrinen, mhd. entbrinnen*, enbrinnen, embrinnen, enprinnen, emprinnen, st. V.: nhd. »entbrinen«, entbrennen, brennen, entzünden, in Brand geraten, erglühen

entbringen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbringung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entbrinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbruchieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbrüdern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbruechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbuehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbuehrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbuerden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbuergermeistern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbuergern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entbunden -- entbunden werden, got. and-bund-n-an* 1, sw. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff., Krause, Handbuch des Gotischen 246,1): nhd. entbunden werden, gelöst werden

entbunden (Adj.), mnd. quÆt (3), quiit, quis, quite, Adj.: nhd. »quitt«, gleich, los, ledig, frei, frei verfügbar, ohne Rechtsansprüche anderer seiend, ausgeglichen, beglichen, entlastet, erledigt, unwirksam, nichtig, enthoben (Adj.), entbunden (Adj.), erlassen (Adj.), unbelastet, unbehelligt, verlustig, freigelassen, freigegeben

entbunden, mhd. enbunden***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entbunden, erlöst
-- entbunden werden: mhd. entlÆnen (2), sw. V.: nhd. auftauen, entbunden werden

entbunden, mhd. ledic, ledec, lidec*, lidic, Adj.: nhd. ledig, frei, befreit, entbunden, entbunden von, leer, unverheiratet, ungebunden, unbelastet, herrenlos, erledigt, heimgefallen, unberührt, unbenutzt, müßig, unstreitig, lose, locker
-- entbunden von: mhd. ledic, ledec, lidec*, lidic, Adj.: nhd. ledig, frei, befreit, entbunden, entbunden von, leer, unverheiratet, ungebunden, unbelastet, herrenlos, erledigt, heimgefallen, unberührt, unbenutzt, müßig, unstreitig, lose, locker

entbunden, mnd. entbunden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entbunden«, zügellos

entbunden, mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

entbundenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entbürden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entbürdung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entdachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entdämmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entdampfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entdarmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entdeckbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

entdeckeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entdecken, ae. õ-find-an, st. V. (3a): nhd. finden, herausfinden, entdecken; õ‑par‑ian, sw. V.: nhd. entdecken, ertappen; õ‑rõ-s‑ian, sw. V. (1?): nhd. offen legen, entdecken, tadeln; õ-wrí-on, õ-wré-on, st. V. (1): nhd. entschlüsseln, entdecken, aufdecken; find-an, st. V. (3a): nhd. finden, auffinden, treffen, entdecken, erlangen, vorsorgen, betrachten, ordnen, entscheiden, zeigen; ge-re-d-ian, sw. V. (2): nhd. erreichen, entdecken; in-find-an, st. V. (3a): nhd. finden, entdecken; in-ge-mÊt-an, sw. V. (1): nhd. finden, antreffen, entdecken; on-find-an, st. V. (3a): nhd. herausfinden, bemerken, entdecken, erfahren (V.); re-d‑ian, sw. V. (2): nhd. bereit machen, fertig machen, planen, sorgen, einrichten, ausführen, finden, seinen Weg finden, erreichen, entdecken, verstehen

entdecken, ahd. bifindan* 42, st. V. (3a): nhd. finden, erkennen, entdecken, erfahren (V.), erleiden, erkennen, bemerken, beurteilen, erweisen, versuchen, erproben; biniusen* 13, sw. V. (1a): nhd. erreichen, erlangen, finden, entdecken, erfahren (V.), auf die Probe stellen, erfragen; findan 411?, st. V. (3a): nhd. finden, wieder finden, entdecken, bestimmen, festsetzen, antreffen, stoßen auf, bemerken, erblicken, erkennen, wiedererkennen, erfahren (V.), befinden, befinden als, erlangen, festsetzen, erfinden, ausdenken, ersinnen, aufsuchen, heimsuchen, sich erweisen (= funtan werden); intdekken* 24, intdecken*, indekken*, indecken*, sw. V. (1a): nhd. enthüllen, entdecken, entblößen, offenbaren, aufdecken, wegnehmen; intsebben*? 1, insebben*, st. V. (6?): nhd. entdecken, auffinden; intseffen* 4, inseffen*, st. V. (6): nhd. bemerken, erblicken, gewahren, merken, entdecken, vernehmen; irdenken* 21, sw. V. (1a): nhd. erdenken, denken, ersinnen, erwägen, erfinden, ausdenken, entdecken; irfindan 18, st. V. (3a): nhd. erfahren (V.), entdecken, erkennen, ausfindig machen, nachforschen, wahrnehmen, erweisen, bestätigen; ? irfuoren* 5, sw. V. (1a): nhd. wegführen, wegnehmen, wegtragen, fortnehmen, fortschaffen, entdecken?, pflügen?; ðzirfindan* 1, st. V. (3a) (?): nhd. finden, entdecken, ausfindig machen, herausfinden

entdecken, mhd. entbaren*, enbarn, entbarn, inbarn, enparn, inparn, sw. V.: nhd. entblößen, entdecken, aufdecken, eröffnen, offenbaren, enthüllen, sich befleißigen, erklären, zeigen; ersehen, irsegen, dersegen, resegen, irsÐn, dersÐn, resÐn, irsÐn, st. V.: nhd. »ersehen«, erblicken, erschauen, sehen, wahrnehmen, betrachten, sich erblicken, widerspiegeln, sich umsehen, erkundigen, finden, entdecken, sich in Anschauung verlieren, sich nicht sattsehen können, sich spiegeln in, sich sattsehen an, sich eingestehen, erkennen, bemerken, erfahren (V.)

entdecken, mhd. entdecken, endecken, inttekken, sw. V.: nhd. »entdecken«, entblößen, aufdecken, offenbaren, erklären, öffnen

entdecken, mhd. innenwerden, innen werden, sw. V., st. V.: nhd. innewerden, gewahr werden, erkennen, feststellen, bemerken, zufallen (V.) (2), nahekommen, merken, sehen, entdecken, herausfinden, erfahren (V.); innewerden, innanwerden, inne werden, st. V.: nhd. innewerden, gewahr werden, erkennen, feststellen, bemerken, zufallen (V.) (2), nahekommen, merken, sehen, entdecken, herausfinden, erfahren (V.)

entdecken, mhd. vinden (1), finden*, st. V.: nhd. sehen, erblicken, entdecken, aufsuchen, antreffen, ertappen, finden, erfinden, kennenlernen als, befinden, sich befinden in, wahrnehmen, bemerken, hören, treffen, vorfinden, erlangen, bekommen, bestimmen, suchen, beschaffen (V.), verschaffen, vernehmen, dichten (V.) (1), komponieren, als wahr herausstellen, sich erweisen als, halten für, nachweisen, urteilen, sein (V.)
-- sich nicht entdecken: mhd. verhÏlen, ferhÏlen*, sw. V.: nhd. »verhehlen«, verheimlichen, sich nicht entdecken, zurückhaltend sein (V.)

entdecken, mnd. æpenbõren, opembõren, õpenbõren, apembõren, oppenbõren, uppenbõren, sw. V.: nhd. offenbaren, offen machen, enthüllen, aufdecken, entdecken, kundtun, sich offenbaren, ausschütten, offen zeigen, sehen lassen, verkünden, bekannt machen, ausbreiten, verbreiten, mitteilen, melden, anzeigen, erscheinen; prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen

entdecken, mnd. entdecken, endecken, undecken, sw. V.: nhd. »entdecken«, Decke wegnehmen, Decke abnehmen, Dach abdecken, entblößen, loswerden, aufdecken, bloßlegen, darlegen, erklären, offenbaren, anzeigen, zur Kenntnis bringen, abgedeckt werden, obdachlos werden

entdecken, mnd. entȫpen, entopen, sw. V.: nhd. eröffnen, klar stellen, entdecken; entȫpenen, entopenen, sw. V.: nhd. eröffnen, klar stellen, entdecken; ervinden, st. V.: nhd. finden, herausfinden, als wahr erfinden, erfahren (V.), erdenken, erfinden, entdecken, ausfindig machen, ermitteln, erkennen

entdecken, mnd. vinden, finden*, st. V.: nhd. finden, auffinden, vorfinden, antreffen, entdecken, ertappen, erhalten (V.), befinden, erkennen, erfinden, erdenken, ausdenken, auf etwas verfallen (V.), aussinnen, Urteil finden, als Rat ermitteln, beantragen, entscheiden, sich einfinden, sich begeben (V.), sich einigen, einig werden; vörkallen*, vorkallen, sw. V.: nhd. bereden, verabreden, sprechen, schwatzen, besprechen, verhandeln, mitteilen, eröffnen, entdecken, beschwören, hervorrufen, vorladen, verraten (V.), sich versprechen

Entdecken, mnd. vörklõren* (2), vorklõren, N.: nhd. »Verklaren«, Entdecken, Offenbaren

entdecken, mnd. vörmelden*, vormelden, sw. V.: nhd. verraten (V.), angeben, zur Anzeige bringen, melden, anzeigen, verkünden, offenbaren, entdecken, verbreiten, verkünden, vorbringen, bekunden, aussagen, bekannt geben, mitteilen, erwähnen; vörrõden* (1), vorrõden, vorraaden, st. V., sw. V.: nhd. verraten (V.), Verrat begehen, durch falschen Rat in Unglück bringen, durch Untreue in Verderben bringen, durch Verleumdung in Unglück bringen, durch Verrat den Feinden ausliefern, in die Hände der Feinde fallen lassen, einen Anschlag begehen gegen, in die Falle locken (Tiere), ins Netz locken (Tiere), um äußerer Vorteile willen preisgeben (Geld), sich vergehen gegen, offenbaren (ohne böse Absicht), entdecken

entdecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entdecken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Entdecker -- Entdecker eines neuen Erzganges, mhd. niuvengÏre*, niuvenger, niufenger*, st. M.: nhd. »Neufänger«, Entdecker eines neuen Erzganges

Entdecker, mhd. entdeckÏre***, endeckÏre, st. M.: nhd. »Entdecker«

Entdecker, mhd. griffelÏre, st. M.: nhd. »Griffler«, Entdecker

Entdecker, mnd. vindÏre*, vinder, M.: nhd. Finder, Erfinder, Entdecker, Ausdenkender, Urteilsfinder bei Gericht (N.) (1), Beiständer, Beisitzer bei Gericht (N.) (1), Aufseher über Beobachtung polizeilicher Verordnungen und über die Güte von Waren

entdecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entdecker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entdeckerin, mhd. entdeckÏrinne*, endeckerinne, st. F.: nhd. »Entdeckerin«

entdeckt -- neu entdeckt, mnd. nÆe (1), nige, nigge, ney, neye, neie, neyge, nÆwe, newe, nǖwe, nuge, nuye, Adj.: nhd. neu, vorher nicht vorhanden gewesen, neugeschaffen, frisch, neu im Amt seiend, neu entdeckt, neu hinzugekommen, neu auftretend, noch unbekannt, neuartig, fremdartig, andere, auf Neues bedacht, ungewohnt

entdeckt, ae. Ú-réa-f-e, Adj. (ja): nhd. entdeckt, aufgedeckt

entdeckt, ahd. *bigoumæt?, Part. Prät.=Adj.: nhd. entdeckt, bemerkt

entdeckt, mhd. entdecket*, endecket, entdact*, endact, endaht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entdeckt«

Entdeckung, an. til-sag-n-ing, Sb.: nhd. Angabe, Aussage, Entdeckung

Entdeckung, ahd. intdeknessi* 1?, intdecnessi*, st. N. (ja): nhd. »Entdeckung«, Enthüllung, Offenbarung; intdeknessÆ* 1?, indecnessÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Entdeckung«, Enthüllung, Offenbarung

Entdeckung, ahd. irfuntnissi* 2?, irfuntnussi*, st. N. (ja): nhd. Erfindung, Entdeckung, Erfahrung

Entdeckung, mhd. entdeckunge, st. F.: nhd. »Entdeckung«, Enthüllung

Entdeckung, mhd. melde (2), st. F.: nhd. »Melde«, Meldung, Ankündigung, Verrat, Angeberei, Verleumdung, Hinterhalt, Nachricht, Entdeckung, Fama, Gerücht, allgemeines Gerede, Anzeige, Kundgebung, Aufzug, Laut des Jagdhundes, durch Verrat Erfahrener, Kenntnis, Gedächtnis

Entdeckung, mhd. vunt, funt*, st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied
-- Besichtigung der Häuser zur Entdeckung von Feuergefährlichkeiten: mhd. viurbeschouwe, viwerbeschouwe, viuwerbeschouwe, fiurbeschouwe*, fiuwerbeschouwe*, st. F.: nhd. »Feuerbeschau«, Besichtigung der Häuser zur Entdeckung von Feuergefährlichkeiten; viurbeschouwede*, fiurbeschouwede*, fiurbeschouwe*, fiurbeschouwede*, fiwerbeschouwede*, fiuwerbeschouwede*, st. F.: nhd. »Feuerbeschau«, Besichtigung der Häuser zur Entdeckung von Feuergefährlichkeiten

Entdeckung, mnd. ervindinge, F.: nhd. Ermittlung, Nachweis, Auffindung, Entdeckung

entdeckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

entdeckung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entdeckungsreise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entdeckungstrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entdenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entdeutschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entdichtern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entdienen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entdingen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entdonnern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entdornen, mhd. entdürnen*, endürnen, sw. V.: nhd. »entdornen«, von Dornen befreien

entdrängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entdrehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entdrei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entdreigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entdringen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entdringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entduften, nhd.: nhd. ; L.: DW

entdunkeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entdunsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entdüstern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ente -- in Löchern lebende ägyptische Gans oder Ente, mnd. ? stoppelgæs, F.: nhd. »Stoppelgans«?, Fuchsgans?, in Löchern lebende ägyptische Gans oder Ente?

Ente -- kleine Ente, mnd. krikõnt, krikõnte, krickõnt, F.: nhd. kleine Ente, Kriekente, Krickente

Ente, idg. *anýt-, Sb.: nhd. Ente

Ente, germ. *anid-, *anidi‑, *anidiz, *anad‑, *anadi‑, *anadiz, *anud‑, *anudi‑, *anudiz, st. F. (i): nhd. Ente; *artæ-, *artæn, sw. F. (n): nhd. Ente, Reiher

Ente, an. ‡nd (2), st. F. (i): nhd. Ente

Ente, ae. dðc-e, sw. F. (n): nhd. Ente; ’ned, st. M. (i)?, st. F. (i): nhd. Ente

Ente, as. anad* 1, st. F. (i): nhd. Ente; anud 2, st. F. (i): nhd. Ente

Ente, ahd. aneta 10, sw. F. (n): nhd. Ente; aneta* 4?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Ente; anut 26, st. F. (i), st. M.? (i): nhd. Ente; anutfogal* 2, ahd.?, st. M. (a): nhd. »Entenvogel«, Ente; enita* 5, ahd.?, sw. F. (n): nhd. Ente
-- wilde Ente: ahd. wazzaranut* 1, st. F. (i): nhd. »Wasserente«, wilde Ente

Ente, mhd. ant (1), anet*, st. M., st. F., sw. M., sw. F.: nhd. Enterich, Ente; antvogel, antfogel*, st. M.: nhd. »Entenvogel«, Ente; ente (1), sw. F.: nhd. Ente

Ente, mhd. vogel, fogel*, vugel, fugel*, st. M.: nhd. Vogel, Schwimmvogel, Gans, Ente, fliegendes Insekt

Ente, mnd. õnt, õnet, F.: nhd. Ente; õntvægel, M.: nhd. »Entvogel«, Ente, Enterich; Ðnde (1), ende, Ðnede, eende, eynde, F.: nhd. Ente
-- grönländische Ente: mnd. berchõnt, berchânt, F.: nhd. Bergente, Brandente, grönländische Ente, wilde Ente
-- nordische Ente: mnd. dǖkÏre*, dǖker, dðker, M.: nhd. Taucher, Tauchente, nordische Ente, Balg der Tauchente, Balg des Fischotters oder des Iltis; dðkõnt, F.: nhd. Tauchente, nordische Ente, Taucher; dðkvægel, M.: nhd. nordische Ente, Tauchente
-- wilde Ente: mnd. berchõnt, berchânt, F.: nhd. Bergente, Brandente, grönländische Ente, wilde Ente

Ente, mnd. pælenne, F.: nhd. Ente
-- kleine Ente: mnd. nÆpe, Sb.: nhd. kleine Ente

ente, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

ente, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entedeln, mhd. entedelen, sw. V.: nhd. »entedeln«, unedel machen, entedeln

entedeln, mhd. entedelen, sw. V.: nhd. »entedeln«, unedel machen, entedeln

entedeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entedelt, mhd. entedelet*, entedelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entedelt«, unedel

entedlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entehelichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entehren, germ. *naisjan, germ.?, sw. V.: nhd. ehrlos machen, entehren

entehren, an. au-vir-Œ-a, sw. V. (1): nhd. entehren, beschimpfen; sneyp-a (2), sw. V.: nhd. schmähen, entehren

entehren, ae. be-smÆ-t-an, st. V. (1): nhd. beflecken, verschmutzen, entehren; ær‑et‑t‑an, or‑het‑t‑an, sw. V. (1): nhd. entehren, verwirren; s-c’n-d‑an, sw. V. (1): nhd. schänden, entehren, tadeln, beleidigen, verderben

entehren, afries. bi‑la-st-r‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. entehren; bi‑s-kem‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. entehren

entehren, ahd. bihuoræn* 5, sw. V. (2): nhd. »huren«, schänden, entehren, vergewaltigen; biunkðsken* 1, biunkðscen*, sw. V. (1a): nhd. entehren, beflecken, schänden; biwemmen* 3, sw. V. (1a): nhd. beflecken, entehren, schänden, vergewaltigen, besudeln; firhuoræn* 3, sw. V. (2): nhd. »huren«, schänden, entehren, prostituieren, Ehe brechen, Unzucht treiben, zu gewerbsmäßiger Unzucht preisgeben, zur Unzucht anhalten; firliggen* 10, st. V. (5): nhd. huren, ehebrechen, schänden, Ehebruch treiben, entehren; firsmÆzan* 1, st. V. (1a): nhd. vergewaltigen, schänden, entehren; firwerten* 8, sw. V. (1a): nhd. verderben, verletzen, entehren, zugrunde richten; frafalen* 1, fravalen*, sw. V. (1a): nhd. »freveln«, entweihen, entehren, schänden; gifelgen* 24, gifalgen*, sw. V. (1a): nhd. aneignen, sich bemächtigen, beanspruchen, sich anmaßen, entehren, herabsetzen, entweihen; gihænen* 30, sw. V. (1a): nhd. verhöhnen, verschmähen, schänden, seinen Mutwillen treiben, entehren, beflecken, zuschanden machen; giskenten* 11, giscenten*, sw. V. (1a): nhd. schänden, verderben, entehren, in Verruf bringen, zuschanden machen, zuschanden werden, bestürzt machen; giunÐren* 2, sw. V. (1a): nhd. entehren, schänden, lästern; hænen* 21, sw. V. (1a): nhd. verhöhnen, verschmähen, entehren, beschmutzen, beflecken, zuschanden machen; intÐrÐn* 14, sw. V. (3): nhd. entehren, erniedrigen, beleidigen, verunglimpfen; intÐræn* 2?, sw. V. (2): nhd. entehren, schänden; irwerten* 29, sw. V. (1a): nhd. verderben, verletzen, zerstören, verwunden, entehren, schänden, entweihen, zunichte machen, wirkungslos machen; missituon 54, anom. V.: nhd. sündigen, unrecht handeln, eine Missetat verüben, Unrechtes tun, sich vergehen, entehren; unÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. herunterreißen, entehren, herabsetzen, zugrunde richten; unkðsken* 1, unkðscen*, sw. V. (1a): nhd. verunreinigen, schänden, entehren, beflecken; unreinen* 7, sw. V. (1a): nhd. verunreinigen, beflecken, entehren, entweihen

entehren, mhd. bemõsen, sw. V.: nhd. beflecken, entehren; bemeilen, sw. V.: nhd. beflecken, beschmutzen, entehren; bemeiligen, bemeilegen, sw. V.: nhd. beflecken, beschmutzen, entehren; entÐren, sw. V.: nhd. entehren, an Ehre und Besitz beeinträchtigen, kränken, beschimpfen, schänden, beleidigen, der Ehre berauben, Bitte abschlagen, mindern; entÐwen, sw. V.: nhd. gesetzlich unmöglich machen, gesetzlich ungültig machen, entehren

entehren, mhd. gehãnen, gehænen, sw. V.: nhd. entehren, verächtlich machen oder behandeln, verachten, in Schande bringen, strafen; gelasteren*, gelastern, sw. V.: nhd. verderben, entehren, schänden; geschenden, gischenden, sw. V.: nhd. schänden, blamieren, zuschanden machen, entbehren, beschimpfen, schimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, Schande treiben mit, ins Verderben stürzen, in Schande bringen, entehren, beschämen, besiegen, strafen; hãnen (1), hænen, sw. V.: nhd. »höhnen«, verhöhnen, Unehre bringen, entehren, herabsetzen, entwürdigen, schmähen, schänden, spotten, verspotten, beschimpfen, erniedrigen, strafen, verderben, zunichte machen

entehren, mhd. lasteren*, lastern, lestern, sw. V.: nhd. lästern, schmähen, Ehre nehmen, beschimpfen, beleidigen, entehren, vernichten; missemachen, sw. V.: nhd. übel machen, schlecht machen, herabsetzen, entehren, erzürnen, erbittern

entehren, mhd. schenden, sw. V.: nhd. zuschandenmachen, entehren, beschimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, schänden, beleidigen, beschämen, verderben, zunichte machen, strafen an, strafen für; swachen (1), sw. V.: nhd. schwach sein (V.), schwach werden, dahinschwinden, schwinden, wertlos erscheinen, schwächen, vermindern, mindern, erniedrigen, herabsetzen, entehren, entweihen, schädigen, schädigen an, berauben, absondern von, verachten, tadeln, schänden

entehren, mhd. unÐren, sw. V.: nhd. »verunehren«, entehren, schänden, in schlechten Ruf bringen, beschimpfen, verschmähen, verfluchen, besudeln, kränken, beleidigen, herabsetzen, verachten; velschen (1), felschen*, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, treulos machen, täuschen, irreführen, für unwahr erklären, für treulos erklären, für unredlich erklären, für schlecht erklären, für falsch erklären, entehren, herabwürdigen, der Falschheit beschuldigen, verleumden, herabsetzen, schlecht machen, bezweifeln, widerlegen, verderben, beirren; verhãnen, ferhãnen*, sw. V.: nhd. verhöhnen, herabsetzen, entehren, erniedrigen, verschmähen, schmähen, verheeren, verderben, verletzen, verhunzen
-- durch Ehebruch entehren: mhd. verhuoren, ferhuoren*, sw. V.: nhd. huren, durch Ehebruch entehren, Ehebruch treiben, durch Ehebruch vertun
-- genug entehren: mhd. volschenden, sw. V.: nhd. genug zuschandemachen, genug entehren, genug beschimpfen

entehren, mnd. entÐren, untÐren, sw. V.: nhd. entehren, schänden; entschȫnen, sw. V.: nhd. die Schönheit benehmen, entehren; entsÆren, sw. V.: nhd. der Zier berauben, schänden, entehren
entehren, mnd. krenken (1), sw. V.: nhd. schwächen, schwach machen, schwach werden, krank werden, schlecht behandeln, kränken, beleidigen, entehren, schänden, schwängern, verwunden, benachteiligen, schaden, schädigen, beeinträchtigen, abstreichen, Verluste zufügen, Abbruch tun, durch Krieg schädigen, abschwächen, wertlos machen, entfestigen

entehren, mnd. unÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. nicht ehren, in Schande bringen, beschimpfen, entehren, schänden; unhÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. entehren, schänden, beschimpfen Ärgernis geben; vörhÆen*, vorhÆen, sw. V.: nhd. verhöhnen, entehren; vörunÐdelen*, vorunÐdelen, vorunedelen, sw. V.: nhd. »verunedeln«, entehren, beschmutzen, beschimpfen; vörunrÐinen*, vorunrÐinen, sw. V.: nhd. »verunreinigen«, besudeln, beflecken, entehren, schänden

entehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entehrend, ahd. hænlÆh 18, Adj.: nhd. höhnisch, schimpflich, schändlich, entehrend, schmählich, gemein, eklig

entehrend, mhd. schandenvar, schandenfar*, Adj.: nhd. »schandfarben«, entehrend; schantlich, schentlich, Adj.: nhd. schämenswert, schändlich, schändend, schmachvoll, entehrend, schimpflich, entehrt, schrecklich; schantlÆche, schentlÆche, Adv.: nhd. schämenswert, schändlich, schändend, schmachvoll, entehrend, schimpflich, entehrt, schrecklich; schendelÆche, Adv.: nhd. schämenswert, schändlich, entehrend, schmachvoll; schendiclich*, schendeclich, schandeclich, schanteclich, Adj.: nhd. schämenswert, schändlich, schimpflich, entehrend, schmachvoll; schendiclÆche*, schendeclÆche, Adv.: nhd. schämenswert, schändlich, entehrend, schmachvoll

entehrend, mnd. schÐmelÆk, schÐmelk, Adj.: nhd. schamhaft, züchtig, beschämend, demütigend, schändlich, schimpflich, entehrend, Scham bringend, Schande bringend

entehrende -- entehrende Behandlung, mnd. smõhÐt, smõheit, F.: nhd. Schmach, schimpfliche Behandlung, entehrende Behandlung, Erniedrigung, Kränkung, Verunglimpfung, Lästerung, Schimpf, Schande, Zustand der Verachtung

entehrende -- entehrende Handlung, an. ð-frÏg-Œ, Sb.: nhd. entehrende Handlung

entehrende -- entehrende schimpfliche Strafe, mhd. harmschar, harnschar, haranschar, st. F.: nhd. schmerzliche und beschimpfende Dienstleistung, Strafe, Plage, Not, Bedrängnis, Kränkung, Harmschar, entehrende schimpfliche Strafe, Schandstrafe

entehrender -- entehrender Fleck, mnd. schantvlek*, schantvlecke, M.: nhd. »Schandfleck«, entehrender Fleck, Makel, Schande (übertragen), Mensch dessen man sich zu schämen hat (übertragen)

entehrender -- in entehrender Weise geringschätzen, mhd. smÏhen, smõhen, smÏn, smõn, sw. V.: nhd. schmähen, in entehrender Weise geringschätzen, schmählich behandeln, verschmähen, verstoßen (V.), verachten, zu wenig sein (V.), sich schämen über, beleidigen, beschimpfen, lästern

entehrt, ae. Úw-isc (1), õw-esc, éaw-isc, Adj.: nhd. schamlos, entehrt, unanständig

entehrt, mhd. Ðrelæs, Adj.: nhd. ehrlos, rechtlos, entehrt, unwürdig; Ðrlæs, Adj.: nhd. ehrlos, entehrt

entehrt, mhd. schantlich, schentlich, Adj.: nhd. schämenswert, schändlich, schändend, schmachvoll, entehrend, schimpflich, entehrt, schrecklich; schantlÆche, schentlÆche, Adv.: nhd. schämenswert, schändlich, schändend, schmachvoll, entehrend, schimpflich, entehrt, schrecklich

entehrt, mhd. verhÆwet*, verhÆet*, verhÆt, verheiet, ferheiet*, verheit, ferhÆet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entehrt, infam, niederträchtig, heimtückisch
-- nicht entehrt: mhd. ungeschendet, ungeschant, ungeschentet* (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeschändet«, schandlos, makellos, nicht entehrt, ohne Schmach und Schande seiend, frei von Schmach seiend, ungetadelt, unbescholten

entehrt, mnd. Ðrenlæs, Adj.: nhd. ehrlos, ehrverlassen, entehrt, unehrlich; Ðrlæs, Adj.: nhd. ehrlos, ehrverlassen, entehrt, unehrlich; Ðrlæsen?, Adv.: nhd. ehrlos, ehrverlassen, entehrt, unehrlich, schmählich, schimpflich

entehrt, mnd. vörhÆet*, vorhÆet, vorhiget, vorhÆt, vorheyt, vorhoyt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhöhnt«, entehrt, ehrlos, schandbar, verflucht, verdammt, infam

Entehrung, ae. Úw-isc (2), Úw-isc-e, õw-esc, F.: nhd. Beleidigung, Schande, Entehrung

Entehrung, ahd. firleganÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Unzucht, Schändung, Entehrung; unkðskida* 6, unkðscida*, st. F. (æ): nhd. Unkeuschheit, Schändlichkeit, Entehrung, Unzucht

Entehrung, ahd. intÐrunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Entehrung«, Scham, Beschämung, Zucht

Entehrung, mhd. smÏhe (3), st. F.: nhd. Geringschätzigkeit, Verächtlichkeit, Beschimpfung, Schmähung, Entehrung, Verachtung, Schmach, Schande, Kränkung, Schimpf; smÏhede, smÐhte, st. F.: nhd. Ärger, Geringschätzigkeit, Verächtlichkeit, Beschimpfung, Schmähung, Entehrung, Verachtung, Schmach, Schimpf; smõheit, smõcheit, smæcheit, smõhheit, st. F.: nhd. Geringschätzigkeit, Verächtlichkeit, Beschimpfung, Schmähung, Entehrung, Verachtung, Schmach, Schimpf, Schande, Kränkung, Beleidigung; smÏhenisse, smÏhnisse, st. F., st. N.: nhd. Verschmähung, verächtliche Behandlung, verächtliche Zurückweisung, Schmähung, Beschimpfung, Entehrung; smÏhenschaft, st. F.: nhd. Schmähung, Beschimpfung, Entehrung

Entehrung, mhd. versmÏhe (2), fersmÏhe*, vorsmõhet, forsmõhet*, vorsmÏht, forsmÏht*, st. F.: nhd. Entehrung, Geringschätzung, verächtliche Behandlung, Beschimpfung, Verachtung, Erniedrigung, Schande; versmÏhede, fersmÏhede*, vorsmÏde, forsmÏde*, st. F.: nhd. Entehrung, Geringschätzung, verächtliche Behandlung, Beschimpfung, Verachtung, Erniedrigung, Schande

entehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enteiden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enteignen, ae. oþ‑Úh-t-ian, sw. V.: nhd. enteignen
-- durch Gerichtsentschluss enteignen: ae. õ-dÊ-m-an, õ-dÐ-m-an, sw. V.: nhd. urteilen, untersuchen, durch Gerichtsentschluss enteignen

enteignen, afries. und‑lan-d-a 1 und häufiger?, und‑len-d-a, and-lan-d‑a, sw. V. (1): nhd. enteignen

enteignen, mhd. ðzwÆsen, ðz wÆsen, sw. V.: nhd. ausweisen, beweisen, verweisen, vertreiben, ausstatten, aussteuern, gütlich vergleichen, enteignen, hinausführen auf

enteignen, mhd. enteigenen, sw. V.: nhd. enteignen

enteignen, mhd. entÏnigen 1, sw. V.: nhd. »enteignen«, berauben, sich entäußern, verzichten

enteignen, mnd. enterven, sw. V.: nhd. »enterben«, aus dem Erbe setzen, erblos machen, jemandes im Testament nicht gedenken, im Erbe schmälern, einem den Erbanspruch entziehen, enteignen; enthȫren, enthoren, enhȫren, unthȫren, sw. V.: nhd. nicht hören, ungehört lassen, verweigern, machen dass jemandem etwas nicht gehört, entziehen, enteignen, hören, erhören, gehorchen

enteignen, mnd. pðblicÐren, pðblicÆren, sw. V.: nhd. »publizieren«, öffentlich bekanntmachen, ein Gebot bzw. ein Gesetz bzw. eine Anordnung öffentlich verkünden, ausrufen, enteignen, gemeinen Nutzen übertragen (V.)

enteignen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enteignen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enteignetes -- enteignetes geistliches Gut, mnd. spæliÐret* (2), spoliÐrde, (subst. Part. Prät.=)N.: nhd. entzogenes Kirchengut, enteignetes geistliches Gut

Enteignung -- Enteignung von Kirchengut, mnd. spæliÐringe, F.: nhd. Enteignung von Kirchengut

Enteignung, ahd. binomanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Beschlagnahme, Enteignung; biteilida* 4, st. F. (æ): nhd. Beschlagnahme, Wegnahme, Enteignung; firlor* 6, st. M. (a?, i?): nhd. »Verlust«, Vertilgung, Enteignung, Verderben; nõma* 4, st. F. (æ): nhd. »Wegnahme«, Beute (F.) (1), Beschlagnahme, Inbesitznahme, Ergreifung, Enteignung

enteignung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enteilen, germ. *skakan, st. V.: nhd. schütteln, schwingen, enteilen

enteilen, mhd. enteilen, sw. V.: nhd. »enteilen«, erteilen, zuteilen, zu wissen tun, aberkennen, zerteilen, mitteilen

enteilen, mhd. entslahen, entslõn, st. V.: nhd. »entschlagen«, anschlagen, beginnen, auseinander schlagen, losmachen, befreien, uneinig sein (V.), uneins werden, beweisen, sich entäußern, überheben, entgehen, enteilen, nicht übereinstimmen, sich enthalten (V.), absehen von, sich schlagen zu, aufheben, lösen, irreleiten, anstimmen, abschütteln, entlasten, frei machen, sich befreien

enteilen, mnd. entlæpen, entlopen, untlæpen, st. V.: nhd. entlaufen (V.), fliehen, davonlaufen, enteilen, schneller laufen als, im Laufen übertreffen, entschwinden

enteilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enteinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enteinigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enteisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entekeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entenadler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entenarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Entenart -- eine wilde Entenart, mnd. sÐhõne, sÐhõn, M.: nhd. Seehahn, eine wilde Entenart, Seeräuber, Pirat

Entenart, as. anud‑kun‑n‑i* 1, st. N. (ja): nhd. Entenart

Entenart, ahd. anutkunah* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Entenart; anutkunni* 6, st. N. (ja): nhd. Entenart

Entenart, mhd. smiehe, sw. F.: nhd. Entenart

entenart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entenbeize, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entenbeizen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Entenblatt, mhd. anetblat, st. N.: nhd. »Entenblatt«, Dillblatt

entenbrate, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Entenbraten, mnd. õntvlÐsch, õntvleisch, N.: nhd. »Entfleisch«, Entenbraten

entenbrut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entenbürzel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entendieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entendunst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Entenei, mnd. õntei, õntey, N.: nhd. Entenei; õntenei*, anteney, N.: nhd. Entenei

Entenei, mnd. pælbobben, Sb.: nhd. Entenei

entenei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entenfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entenfeder, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Entenfleisch, mnd. ÐndenvlÐsch, ÐndenvlÐisch, N.: nhd. Entenfleisch

entenfleisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Entenflott, mnd. mÐrlinse, F.: nhd. Wasserlinse, Entenflott, kleine Wasserlinse

entenflott, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entenflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entenflügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entenfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entengang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entengeaess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entengen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entengeschnatter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entengras, nhd.: nhd. ; L.: DW

entengrien, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entengriesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Entengrün, mnd. õntvlot, N.: nhd. Entengrün, Teichlinse, Wasserlinse

entengrün, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entengrütze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entengung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entenhabicht, ahd. anuthabuh* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Entenhabicht, Entenstößer

entenhabicht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entenhagel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entenhirt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entenhund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entenjagd, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entenjäger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Entenkraut, mhd. anetkrðt, st. N.: nhd. »Entenkraut«, Dillkraut

entenlinse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entenmage, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entenmeier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entenmuschel, ae. byrnet‑e, sw. F. (n): nhd. Entenmuschel, Bernikelgans

entenmuschel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Entenpfuhl, mnd. õntpæl, M.: nhd. Entenpfuhl

Entenpfuhl, mnd. vægelpæl, M.: nhd. »Vogelpfuhl«, Vogelteich, Entenpfuhl

entenpfuhl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entenquark, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entenruf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entenschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Entenschmalz, mhd. antsmalz, st. N.: nhd. Entenschmalz; antsmer, st. N., st. M.: nhd. Entenschmalz

entenschnabel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entenschnattern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entenschweif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entenstall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Entensteller (als Name), mnd. ÐndenstellÏre*, Ðndensteller, Ðndenstelre, M.: nhd. »Entensteller« (als Name)

Entenstößer, ahd. anuthabuh* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Entenhabicht, Entenstößer

entenstöszer, nhd.: nhd. ; L.: DW

ententäding, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ententeich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ententreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entenväterchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Entenvogel, ahd. anutfogal* 2, ahd.?, st. M. (a): nhd. »Entenvogel«, Ente

Entenvogel, mhd. antvogel, antfogel*, st. M.: nhd. »Entenvogel«, Ente

entenweide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entenzehnt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

enterbeil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

enterben, ae. be‑yrf‑e‑wear-d‑ian, sw. V. (2): nhd. enterben

enterben, afries. ont-erv-ia 1, ant-erv-ia*, sw. V. (2): nhd. enterben

enterben, ahd. irerben* 1, sw. V. (1a): nhd. enterben; irurerben* 1, sw. V. (1a): nhd. enterben

enterben, mhd. enterben, sw. V.: nhd. enterben, von der Erbschaft ausschließen, berauben, ohne Erben sein (V.), verzichten

enterben, mhd. verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen

enterben, mnd. enterven, sw. V.: nhd. »enterben«, aus dem Erbe setzen, erblos machen, jemandes im Testament nicht gedenken, im Erbe schmälern, einem den Erbanspruch entziehen, enteignen

enterben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enterben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

enterbenfaehigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enterbensfaehigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enterber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enterbigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enterbnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enterbrücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enterbt -- nicht enterbt, mhd. unenterbet 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unenterbt«, nicht enterbt, nicht von der Erbschaft ausgeschlossen

enterbt, ahd. erbilæs* 7, Adj.: nhd. erblos, erbenlos, ohne Erben, ohne Erbe (N.), enterbt

enterbt, mhd. entarpt, enterbet*, Part. Prät.: nhd. enterbt; enterbet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. enterbt

Enterbter, ahd. unerbo* 2, sw. M. (n): nhd. »Nichterbe«, fremder Erbe, Enterbter

Enterbung, mnd. entervinge, F.: nhd. Enterbung

enterbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enterbung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enterbungsursache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enterbungursache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enterden, nhd.: nhd. ; L.: DW

enteren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Enterhaken, ahd. skaltfurka* 1, scaltfurca, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Stoßgabel«, Enterhaken; skeftikrapfo* 1, sceftikrapho*, sw. M. (n): nhd. Enterhaken; skifkrapfo* 1, scifkrapho*, sw. M. (n): nhd. Enterhaken

enterhaken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Enterich, germ. *anuttrahho, germ.?, M.: nhd. Enterich

Enterich, ahd. anutrehho* 6, anutrecho*, sw. M. (n): nhd. Enterich, Erpel

Enterich, mhd. ant (1), anet*, st. M., st. F., sw. M., sw. F.: nhd. Enterich, Ente; antrach, sw. M.: nhd. Enterich; antreche, antreich, antrech, entrech, entreich, st. M.: nhd. Enterich

Enterich, mnd. õnderik, M.: nhd. Enterich; õntdrõke, õntdrake, õntreke, M.: nhd. Enterich; õntvægel, M.: nhd. »Entvogel«, Ente, Enterich; Ðnderik, enderik, M.: nhd. Enterich; erpel, M.: nhd. Enterich, Erpel

Enterich, mnd. warte (1), mnd.?, M.: nhd. Enterich, Erpel; wedik, wedich, mnd.?, Sb.: nhd. Enterich

enterich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enterisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entern -- Anker der auf Kriegsschiffen zum Entern benutzt wurde, mnd. draggen, dragge, M.: nhd. Draggen, kleiner Anker, Klammer, Anker auf kleinen Fahrzeugen mit zwei oder drei oder vier Armen oder Klauen, Anker der auf Kriegsschiffen zum Entern benutzt wurde

Entern -- Entern eines Schiffes, an. up-p-ga-ng-a, sw. F. (n): nhd. Hinaufgehen, An-Land-Gehen, Entern eines Schiffes

entern, mnd. bærden (1), sw. V.: nhd. in kurzen Tönen läuten, an den Glockenrand schlagen (vom Klöppel), Bord an Bord legen (von Schiffen), entern; enteren, entern, sw. V.: nhd. entern

entern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfachen, ahd. anablõsan* 8, red. V.: nhd. »anblasen«, einblasen, entfachen, eingeben, einhauchen, anhauchen; 6zinsilæn* 1, sw. V. (2): nhd. anstiften, entfachen, ersinnen; 5zunten* 15, sw. V. (1a): nhd. anzünden, entflammen, entfachen, in Brand setzen; giweggen* 3, sw. V. (1b): nhd. bewegen, berühren, regen, erheben, ins Wanken bringen, erschüttern, entfachen; gizunten* 1, sw. V. (1a): nhd. anzünden, entflammen, entfachen, beleben, erwärmen; intzunten* 20, sw. V. (1a): nhd. anzünden, entflammen, entfachen

entfachen, mhd. enpfõhen (1), enphõhen, enphõn, entvõhen, entfõhen*, emvõhen, emfõhen*, entfõhen*, invõhen, infõhen*, emvangen, emfangen*, entvangen, entfangen*, invangen, infangen*, intvangen, intfangen*, emvõn, emfõn*, entvõn, entfõn*, invõn, infõn*, intvõn, intfõn*, empfangen, entpfangen, inpfangen, intpfangen, empfõn, entpfõn, entphõn*, inpfõn, intpfõn, st. V.: nhd. aufnehmen, empfangen, begrüßen, annehmen, übernehmen, an sich nehmen, Kind empfangen, anfangen, entbrennen, entfachen, als Geschenk erhalten (V.), erhalten (V.), erwerben, davontragen, abnehmen; entblõsen, enblõsen, enplõsen, entplõsen, st. V.: nhd. entfachen

entfachen, mhd. entvachen, entfachen*, sw. V.: nhd. »entfachen«

entfachen, mhd. schüren* (1), schürn, sw. V.: nhd. anstoßen, antreiben, treiben, reizen, brennen machen, entzünden, feuern, schüren, entfachen, beitragen zu, mit sich bringen

entfachen, mhd. viurniuwen, viuwerniuwen, viwerniuwen, fiurniuwen*, fiuwerniuwen*, fiwerniuwen*, sw. V.: nhd. von Neuem anfeuern, von Neuem entzünden, entfachen, entflammen

entfachen, mnd. entvunken, entvunken, envunken, sw. V.: nhd. entfachen, entzünden

entfachen, mnd. sticken (2), sw. V.: nhd. stecken, hineinstecken, anzünden, anstecken, entfachen, feststecken, stechend lösen, stecken bleiben, Getreidezehnt bemessen (V.)

entfachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfädeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfaechten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfahren (Adj.), ahd. intfaran* (2), Part. Prät.=Adj.: nhd. entfahren (Adj.)

entfahren (V.), ahd. intfaran* (1) 27, st. V. (6): nhd. »entfahren« (V.), entgehen, entfliehen, in Vergessenheit geraten, verlorengehen, entweichen, einer Sache entgehen, weggehen

entfahren (V.), ahd. intsloufen* 1, insloufen*, sw. V. (1a): nhd. entschlüpfen, entfallen, entfahren (V.)

entfahren (V.), mhd. entvaren*, entvarn, entfaren*, entfarn*, empfarn, enpfarn, entpfern*, st. V.: nhd. gehen, entfahren (V.), entgehen; entwipfen, sw. V.: nhd. entfahren (V.), entschlüpfen

entfahren, mnd. entvõren (1), envõren, untvõren, st. V.: nhd. »entfahren«, einem davonfahren, einem davonlaufen, einem davonziehen, sich jemanden entziehen, entlaufen (V.), entgehen, durchgehen, abziehen, sterben

entfahren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfähren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entfalben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfallen (Adj.), mhd. vergezzen (2), fergezzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergessen (Adj.), vergesslich, entfallen (Adj.), im Stich gelassen, gedankenlos

entfallen (V.) auf, mhd. anegeziehen, angeziehen, ane geziehen, st. V.: nhd. zustehen, zukommen, sich schicken, betreffen, entfallen (V.) auf

entfallen (V.), mhd. abesÆn, absÆn, abe sÆn, an. V.: nhd. »absein«, verschwunden sein (V.), nicht mehr vorhanden sein (V.), ablassen von, unterlassen (V.), ungültig sein (V.), aufgehoben sein (V.), entfallen (V.), beseitigt sein (V.), erledigt sein (V.), gestorben sein (V.); abewerden, abe werden, st. V.: nhd. entrückt werden, unsichtbar werden, erledigt sein (V.), entfallen (V.); entrinnen, intrinnen, inrinnen, st. V.: nhd. davonlaufen, entrinnen, sich entziehen, entfallen (V.), aufgeben, entspringen, entlaufen (V.), fliehen, entfliehen, entkommen (V.), entgehen, vergehen, zerrinnen; entrÆsen, st. V.: nhd. entfallen (V.), ausfallen, schwinden, entgehen; entsÆgen, st. V.: nhd. entsinken, entfallen (V.), versagen; entvellen, entfellen*, sw. V.: nhd. entfallen (V.), entreißen, verlieren

entfallen (V.), mnd. ? ðtvallen, mnd.?, st. V.: nhd. »ausfallen«, herausfallen?, entfallen? (V.); vallen (1), fallen*, st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen; vörvallen* (1), vorvallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen (V.), entfallen (V.), sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen

entfallen (V.), mnd. bevallen (1), st. V.: nhd. fallen, niederfallen, im Kampfe fallen, befallen (V.), von Krankheit befallen (Adj.) werden, entfallen (V.), entbehren, überfallen (V.), verschütten, gesetzlich zwingen, als Pflicht zufallen, glücken, gefallen (V.), zusagen, beschaffen sein (V.); entschÐten, untschÐten, st. V.: nhd. entschießen, herausschießen, plötzlich herausfallen, entfallen (V.), rasch weggehen, verschwinden, rasch erwachen; entsinken, st. V.: nhd. versinken, wegsinken, entfallen (V.), fallen lassen, sinken lassen, nachlassen (Schuld); entvallen, envallen, untvallen, st. V.: nhd. entfallen (V.), herunterfallen, wegfallen, abfallen, fortfallen, einem etwas nicht halten, weniger bekommen, entsinken, ausfallen (Haare bzw. Zähne), fallen (Flut bzw. Wasser), sinken, in Sünde fallen, aus dem Gedächtnis entfallen (V.), abfallen (von jemandem), zurückbleiben, jemanden des Versprechens entfallen (V.), ausfallen, jemandem ein Wort nicht halten, jemandem ein Versprechen nicht halten, sich jemandem entziehen, sterben

entfallen, germ. *anfallan, st. V.: nhd. entfallen

entfallen, ahd. gifezzan* 2, st. V. (5): nhd. fallen, entfallen, herausfallen; intfallan* 11, red. V.: nhd. entfallen, entgehen, weichen (V.) (1), entkommen, verloren gehen, schwinden, einer Sache verlustig gehen, verlieren; intrÆsan* 1, st. V. (1a): nhd. entfallen, herabfallen; intsloufen* 1, insloufen*, sw. V. (1a): nhd. entschlüpfen, entfallen, entfahren (V.); intslupfen* 5, intsluphen*, inslupfen*, sw. V. (1a): nhd. entschlüpfen, entkommen, entschwinden, entgleiten, entfallen

entfallen, mhd. entvallen, entfallen*, envallen, empfallen, enpfallen, inpfallen, intpfallen, st. V.: nhd. entfallen, entgehen, sich entziehen, erschrecken, hinabfallen, zufallen (V.) (1), heimfallen, schulden, verpflichtet sein (V.), einbüßen, hinabsinken, verlieren, abweichen (V.) (2), verloren gehen, abfallen von, sich lösen von, sich verzerren, verweigern

entfallen, mhd. undervallen, under vallen, underfallen*, st. V., red. V.: nhd. »unterfallen«, versagen, sinken in, niederfallen, hinfallen, herunterfallen, entfallen, töten

entfallen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfallen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entfallende -- auf das aus der Dorfmark ausgeschiedene und in Eigentum übergegangene Land entfallende Abgabe, mnd. stðfkærn*?, stufkærn?, N.: nhd. auf das aus der Dorfmark ausgeschiedene und in Eigentum übergegangene Land entfallende Abgabe

entfallender -- auf eine Haushaltung entfallender Anteil am Weideland, mnd. hðsbǖte, F.: nhd. auf eine Haushaltung entfallender Anteil am Weideland

entfalten -- sich entfalten, mhd. klieben, st. V.: nhd. spalten, absplittern von, zerschlagen (V.), verteilen, teilen, zerkleinern, klieben, sich spalten, klauben, sich entfalten

entfalten, ae. scðf‑an, scéof-an, st. V. (2): nhd. schieben, stoßen, treiben, aus​treiben, ausliefern, entfalten, sich bewegen, gehen

entfalten, as. ðt‑bæ‑sm‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. »ausbauschen«, entfalten

entfalten, ahd. 5zirtuon* 2, anom. V.: nhd. »zertun«, entfalten, öffnen; intfaldan* 5, intfaltan*, infaltan*, infaldan*, red. V.: nhd. entfalten, erwägen, bedenken, berichten, ausführen; rekken* 76, recken*, sw. V. (1a): nhd. recken, strecken, ausdehnen, ausbreiten, erklären, ausstrecken, sich ausdehnen, entfalten, gewähren, dauern lassen, aufsteigen lassen, erheben, überragen, hervorbringen, aufbringen, heraufführen, verursachen, erregen, ersinnen, sinnen auf, ausführen, treiben, deuten, erstrecken, darlegen, erörtern
-- sich entfalten: ahd. 3zituon* 3, anom. V.: nhd. »zertun«, ausbreiten, sich ausbreiten, sich entfalten; giwaltan* 9, red. V.: nhd. walten, herrschen, beherrschen, regieren, Gewalt haben, Gewalt haben über, herrschen über, etwas regieren, sich entfalten, wirksam sein (V.), in eigener Gewalt haben

entfalten, mhd. entvalten, envalten, entfalten*, sw. V.: nhd. entfalten, offenbaren, erklären, aufbewahren
-- sich entfalten: mhd. entpflocken*, enpflocken*, enphlocken, sw. V.: nhd. sich entfalten, öffnen

entfalten, mhd. weifen, sw. V.: nhd. »weifen«, haspeln, entfalten, schwingen; zwivaltigen, zwifaltigen*, sw. V.: nhd. »zwiefältigen«, verdoppeln, doppelt vergelten, sich entwickeln, entfalten
-- sich entfalten: mhd. zwivalten (1), zwivalden, zwifalten*, zwifalden*, sw. V.: nhd. »zwiefalten«, verdoppeln, doppelt werden, sich entwickeln, sich entfalten

entfalten, mnd. entvælden, envælden, sw. V.: nhd. entfalten; entwinden (1), entwinnen, st. V.: nhd. entwinden, entfalten, entrollen

entfalten, mnd. inhælden, inholden, inhalden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen; innehælden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen
-- Pracht entfalten: mnd. grætwerken, sw. V.: nhd. Pracht entfalten, Prunk entfalten
-- Prunk entfalten: mnd. grætwerken, sw. V.: nhd. Pracht entfalten, Prunk entfalten

entfalten, mnd. læsbinden, st. V.: nhd. »losbinden«, entfalten; læsslan (1), st. V.: nhd. losschlagen, um sich schlagen, losgehen, durch Schlagen freimachen, aufschlagen, entfalten, niederschlagen, aufheben
-- abortative Wirkung entfalten: mnd. pðrgÐren, pðrgÐrn, pðrgÆren, pðrigÐren, sw. V.: nhd. »purgieren«, befreien, reinigen, läutern, klären, abführen, abortative Wirkung entfalten, rechtfertigen, entlasten

entfalten, mnd. sprðten, st. V., sw. V.: nhd. sprießen, entsprießen, entstammen, folgen, treiben, herstammen, ergeben (V.), entstehen, erwachsen (V.), entfalten, auflodern, hervorbringen, erzeugen

entfalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfaltend -- Pracht entfaltend, mnd. grætwerkelÆk, grætwerklÆk, Adj.: nhd. prachtvoll, Pracht entfaltend, Prunk entfaltend; grætwerkich (1), Adj.: nhd. prachtvoll, Pracht entfaltend, Prunk entfaltend; grætwerkich (2), Adv.: nhd. prachtvoll, Pracht entfaltend, Prunk entfaltend

entfaltend -- Prunk entfaltend, mnd. grætwerkelÆk, grætwerklÆk, Adj.: nhd. prachtvoll, Pracht entfaltend, Prunk entfaltend; grætwerkich (1), Adj.: nhd. prachtvoll, Pracht entfaltend, Prunk entfaltend; grætwerkich (2), Adv.: nhd. prachtvoll, Pracht entfaltend, Prunk entfaltend

entfaltende -- sich entfaltende Blattknospen, an. mõ (3), st. N. (a): nhd. sich entfaltende Blattknospen

entfalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entfaltet -- Mensch der ehrenvolle Pracht entfaltet, mnd. grætwerkÏre*, grætwerker, M.: nhd. Mensch der ehrenvolle Pracht entfaltet, Mensch der großes Gut freigiebig um sich verbreitet, Mensch der austeilt wie es dem Fürsten zukommt

Entfaltung -- zur Entfaltung bringen, mhd. durchblüejen, durchplüen, sw. V.: nhd. erfüllen, zur Entfaltung bringen

Entfaltung, ahd. bifaldunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Entfaltung«, Auseinandersetzung, Erörterung

Entfaltung, ahd. girekkida* 8, gireckida*, st. F. (æ): nhd. Bericht, Darlegung, Auslegung, Erklärung, Übersetzung, Deutung, Darstellung, Geschichte, Ablauf, Entfaltung

entfaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entfangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfärben, ahd. gisalawen* 2, sw. V. (1a): nhd. dunkeln, trüben, braun sein (V.), entfärben, verdunkeln, bräunen, glanzlos machen; irunganzÐn* 1, sw. V. (3): nhd. welken, entfärben, verwelken, kraftlos werden

entfärben, mhd. enpferwen*, enpherwen, sw. V.: nhd. entfärben; entverwen, entvarwen, enverben, emverben, enpferwen, empferwen, enpferben, empferben, enpfirben, empfirben, entferwen*, enferben*, emferben*, enpherwen, sw. V.: nhd. entfärben, verfärben, entfärben; entverwen, entvarwen, enverben, emverben, enpferwen, empferwen, enpferben, empferben, enpfirben, empfirben, entferwen*, enferben*, emferben*, enpherwen, sw. V.: nhd. entfärben, verfärben, entfärben; erblÆchen, st. V.: nhd. erbleichen, erblassen, verbleichen, verblassen, glanzlos werden, entfärben

entfärben, mhd. salewen*, salwen, sw. V.: nhd. beschmutzen, trüben, trübe sein (V.), trübe werden, verdunkeln, entfärben, schmutzig werden, betrüben; selwen, selewen (?), selben, sw. V.: nhd. verdunkeln, entfärben, verfärben, betrüben, trüben, beschmutzen, schmutzig sein (V.), schmutzig werden

entfärben, mhd. velwen, felwen*, velben, sw. V.: nhd. bleichen, bleich machen, entfärben; vervalwen, ferfalwen*, sw. V.: nhd. entfärben, bleich werden
-- sich entfärben: mhd. valwen, falwen*, sw. V.: nhd. »gilben«, fahl werden, an Farbigkeit abnehmen, bleich werden, bleich sein (V.), sich entfärben, sich verfärben, welken, verwelken

entfärben, mnd. entschÆnen, enschÆnen, st. V., sw. V.: nhd. erscheinen, entfärben; entverwen, entvarwen, enverwen, sw. V.: nhd. entfärben, bleichen, Farbe wechseln

entfärben, mnd. võlewen (2), valwen, fõlewen*, sw. V.: nhd. fahl machen, entfärben; vörverwen*, vorverwen, vorvarwen, sw. V.: nhd. »verfärben«, färben, umfärben, entfärben, verblassen

entfärben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (enfärben!) Luther (entfärben Nachtrag)

entfärbt, ahd. õfaro* 1, Adj.: nhd. entfärbt, verfärbt, farblos, verblichen; ungifaro* 1, Adj.: nhd. entfärbt, entstellt, ohne natürliche Farbe

entfärbt, mhd. abegevarb*, abgevarb, abegefarb*, abgefarb*, Adj.: nhd. »abgefärbt«, entfärbt

entfärbt, mhd. missevar, missefar*, Adj.: nhd. bunt, von verschiedenen Farben, verschiedenfarbig, entfärbt, fahl, bleich, entstellt, hässlich, befleckt, schmutzig, fleckig, trüb, schillernd, gefleckt

entfärbt, mhd. ungevar (1), ungefar*, Adj.: nhd. »unfarben«, bleich, verfärbt, entfärbt; val (1), fal*, Adj.: nhd. fahl, bleich, entfärbt, verfärbt, weiß, verwelkt, welk, gelb, blond, falb

entfärbt, mnd. missevõrich*, misvõrich, Adj.: nhd. »missfarbig«, entfärbt, farblos

entfärbt, mnd. võle (1), fõle, vale, võl, Adj.: nhd. fahl, falb, gelbbraun, blond von menschlichem Haar, entfärbt, bleich, blass

entfärbt, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfasern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfechsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfechsern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfechten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfedern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfehlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfehlern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfeinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfelsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfengen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfermen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfernbar, mnd. entvÐrnelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. »entfernlich«, entfernbar, entfernt, abhanden gekommen

entfernbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entfernen -- eiserner Kamm zum Entfernen der Knoten aus dem Flachs, mnd. vlasrÐpe, vlasreppe, F.: nhd. Flachsriffel, Flachsraufe, eiserner Kamm zum Entfernen der Knoten aus dem Flachs
-- schnell entfernen: mnd. vörschÐten*, vorschÐten, vorscheiten, vorscheyten, st. V.: nhd. verschießen, stürzen, umstechen, umwerfen, Schiffstaue splissen?, ausstoßen, ausstreuen, aussprengen, aussondern, ausschießen, auslegen, einschießen, hergeben. versteuern, Schoß bezahlen, aus den Gelenken treten, auskugeln, aufschießen, verwerfen, durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren, ächten, schnell entfernen, sich schnell entfernen, davoneilen, verlieren, bleich werden, die Farbe verlieren, verfallen (V.), verfliegen, ein Ende haben, schießend verbrauchen
-- sich entfernen: mnd. vörhÐven* (1), vorhÐven, vorheven, vorhõven*, vorhaven, vorheffen, st. V.: nhd. heben, emporheben, anheben, erhöhen, höher stellen, besser stellen, nach oben bringen, zu Ehren bringen, befördern, aufheben, abschaffen, hochziehen (Segel), heilig sprechen, überheben, freimachen, entledigen, aufsteigen, erholen, gesund werden, aufbranden (See [F.]), Aufstand machen, sich empören, aufbegehren, sich setzen gegen, beginnen, eintreten, geschehen, entstehen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, aufbrechen, losschlagen, sich wegheben, sich entfernen, sich überheben, überheblich werden; vörlengen*, vorlengen, sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern (V.) (1), sich entfernen, sich entziehen; vörswicken*, vorswicken, sw. V.: nhd. entweichen, sich entfernen; vörswinden* (1), vorswinden, st. V.: nhd. verschwinden, unsichtbar werden, sich entfernen, vergehen, zu Ende gehen, verweht werden, zusammenschwinden, dahinschwinden, abnehmen, weniger werden, zurückgehen, zusammenschrumpfen; vörvÐrnen*, vorvÐrnen, vorverren, sw. V.: nhd. entfernen, wegbringen, abseits bringen, sich entfernen, sich abwenden, abrücken von; wÆken* (1), wiken, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. weichen (V.) (2), ausweichen, sich entfernen, entweichen, fliehen, Verzicht leisten
-- sich entfernen von: mnd. vörschÐden* (1), vorschÐden, vorscheiden, st. V., sw. V.: nhd. entscheiden, beilegen, schlichten, scheiden, abfinden, Erbteil oder Pflichtteil absondern, trennen, weggehen, verscheiden, sterben, aussöhnen, sich entfernen von, sich enthalten (V.), sich auseinandersetzen durch Teilung des Gutes, sich vergleichen
-- sich heimlich entfernen: mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vorstÐlen*, vorstÐlen, vorstelen, vorstellen, verstelen, st. V.: nhd. »verstehlen«, stehlen, wegstehlen, heimlich wegnehmen, beiseite bringen, entwenden, entführen, durch Stehlen verwirken, sich heimlich entfernen, wegschleichen, zum Dieb machen
-- sich schnell entfernen: mnd. vörschÐten*, vorschÐten, vorscheiten, vorscheyten, st. V.: nhd. verschießen, stürzen, umstechen, umwerfen, Schiffstaue splissen?, ausstoßen, ausstreuen, aussprengen, aussondern, ausschießen, auslegen, einschießen, hergeben. versteuern, Schoß bezahlen, aus den Gelenken treten, auskugeln, aufschießen, verwerfen, durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren, ächten, schnell entfernen, sich schnell entfernen, davoneilen, verlieren, bleich werden, die Farbe verlieren, verfallen (V.), verfliegen, ein Ende haben, schießend verbrauchen
-- sich von etwas entfernen: mnd. vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen

Entfernen -- eiserner Kratzer zum Entfernen von Schmutz, mnd. schrõpÆsern, N.: nhd. »Schabeisen«, eiserner Kratzer zum Entfernen von Schmutz
-- gewaltsam entfernen: mnd. schðven (1), schµven, schuven, schuwen, st. V.: nhd. schieben, stoßen, anstoßen, ruckweise bewegen, schiebend rücken, rütteln, rucken, wackeln, Stöße versetzen, tätlich angreifen, drängeln, schubsen, abwälzen, zuschieben, zumessen, aufschieben, verstoßen (V.), vertreiben, gewaltsam entfernen, ausschließen
-- schädliche Bestandteile entfernen: mnd. sǖveren, suveren, sw. V.: nhd. säubern, reinigen, Gräben bzw. Wasserläufe bzw. Gewässer von Unrat reinigen, blank reiben, putzen, schädliche Bestandteile entfernen, von krankhaften Bestandteilen befreien, von anhaftendem Schmutz befreien, entfernen (V.), fortnehmen, tilgen, sauber werden, klar werden, moralisch reinigen
-- Schuppen entfernen: mnd. schubben (1), sw. V.: nhd. »schubben«, Schuppen entfernen, säubern
-- sich entfernen: mnd. sünderen, sunderen, sönderen, sündern, sw. V.: nhd. sondern (V.), absondern, aussondern, trennen, schneiden, abteilen, aussortieren, für sich nehmen, hinwegbegeben, zurückziehen, sich entfernen
-- sich heimlich entfernen: mnd. stÐlen (3), steylen, stõlen, st. V.: nhd. stehlen, sich heimlich entfernen, sich unrechtmäßig aneignen, heimlich fortschaffen
-- Topf um Asche aus dem Herd zu entfernen: mnd. schõpe, schape, schappe, M.: nhd. »Schaffel«, flacher Tiegel, Pfanne mit Füßen zum Kochen bzw. Braten (N.), Kohlenpfanne, Glutpfanne, Wärmepfanne, Topf um Asche aus dem Herd zu entfernen, Gefäß, Schöpfkelle?

Entfernen -- eiserner langzähniger Kamm zum Entfernen der Samenknoten von den Flachsstängeln, mnd. rÐpe (1), reppe, F.: nhd. Riffel, eiserner langzähniger Kamm zum Entfernen der Samenknoten von den Flachsstängeln; rÐpele, repel, F.: nhd. Riffel, eiserner langzähniger Kamm zum Entfernen der Samenknoten von den Flachsstängeln
-- Erlaubnis sich zu entfernen: mnd. ærlæf (1), ȫrlæf, ærloef, ærloph, oerlæf, ²rlæf, oirlæf, ohrlæf, ærlof, ærloff, ærl²ff, ærlæve, ærloyve, ærlave, ærlÐf, ærleef, ærlef, ærleff, ærlÐve, ærlðf, ærloft, ærlauf, ðrlauf, N.: nhd. »Erlaub«?, Zustimmung, Genehmigung, Erlaubnis sich zu entfernen, Verabschiedung, Entlassung aus einem Arbeitsverhältnis, Kündigung, Abschied
-- Hindernisse entfernen: mnd. rǖmen (1), rðmen, rǔmen, sw. V.: nhd. räumen, weichen (V.) (1), Platz machen, weggehen, abziehen, ausweichen, verlassen (V.), einräumen, überlassen (V.), wegräumen, aufräumen, säubern, leeren, Hindernisse entfernen, entfernen, erweitern, vorbeifahren, umfahren (V.), sich fortbewegen, aufgeben, abtreten
-- Noppen entfernen: mnd. noppen, sw. V.: nhd. Noppen entfernen, von Knoten reinigen, durchhecheln

entfernen -- entfernen aus, mhd. rücken (1), rucken, rochen, sw. V.: nhd. dringen, eindringen, kommen, rutschen, reißen aus, entfernen aus, entfernen von, drängen, fortbewegen, sich fortbewegen, rücken, vorwärts rücken, setzen an, setzen auf, ziehen, schieben, legen, holen, pressen auf, setzen in, einsetzen in, zücken, verändern

entfernen -- entfernen von, mhd. lengen (2) 15 und häufiger?, mmd., lenken, sw. V.: nhd. biegen, sich biegen, verbiegen, sich richten nach, sich wenden an, sich niederbeugen zu, ablenken, lenken, formen, abwenden von, entfernen von, führen zu, richten auf, hängen an, wenden, richten, zuschneiden, langen, reichen, sich erstrecken; lesen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen; rücken (1), rucken, rochen, sw. V.: nhd. dringen, eindringen, kommen, rutschen, reißen aus, entfernen aus, entfernen von, drängen, fortbewegen, sich fortbewegen, rücken, vorwärts rücken, setzen an, setzen auf, ziehen, schieben, legen, holen, pressen auf, setzen in, einsetzen in, zücken, verändern

entfernen -- nicht entfernen, mhd. leiden (1), sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden

entfernen -- sich entfernen von, mhd. rouben (1), sw. V.: nhd. rauben, berauben, sich entfernen von, abbringen von, ausrauben

entfernen -- sich entfernen, idg. *deu- (3), *deøý‑, *døõ‑, *dð-, V.: nhd. bewegen, vordringen, sich entfernen

entfernen (V.), mnd. sǖveren, suveren, sw. V.: nhd. säubern, reinigen, Gräben bzw. Wasserläufe bzw. Gewässer von Unrat reinigen, blank reiben, putzen, schädliche Bestandteile entfernen, von krankhaften Bestandteilen befreien, von anhaftendem Schmutz befreien, entfernen (V.), fortnehmen, tilgen, sauber werden, klar werden, moralisch reinigen

entfernen, germ. *ferisæn, sw. V.: nhd. entfernen; *ferzjan, sw. V.: nhd. entfernen

entfernen, got. af-skiub-an* 2, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204), m. Dat.: nhd. verstoßen, von sich wegstoßen, abschieben, von sich schieben, entfernen

entfernen, an. fir-r-a, sw. V. (1): nhd. entfernen, trennen; fjar-lÏg-ja-sk, sw. V.: nhd. entfernen, fernhalten; skir-r-a, sw. V. (1): nhd. erschrecken, abwenden, entfernen, verhindern

entfernen, ae. *feor‑s‑ian, sw. V. (2): nhd. entfernen, vertreiben, fortgehen; fier‑r‑an, feor-r-an (2), fir-r-an, fyr-r-an, sw. V. (1): nhd. entfernen, zurückziehen; fier‑s‑ian, sw. V.: nhd. entfernen, vertreiben, weitergehen, fortziehen, sich trennen; fra-m‑õ‑scÆ-r‑an, sw. V. (1): nhd. entfernen, fortschaffen; *fyr‑þ-an, sw. V.: nhd. entfernen; on‑weg‑õ‑w’-nd‑an, sw. V. (1): nhd. fortbewegen, entfernen; wi-þ-lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. wegführen, entfernen

Entfernen, ae. feor-r-ung, st. F. (æ): nhd. Entfernen, Weggehen

entfernen, ae. õ-feor-s-ian, sw. V. (2): nhd. entfernen, vertreiben, fortgehen; õ-fier-r-an, õ-feor-r-an, õ-fir-r-an, õ-fyr-r-an, sw. V. (1): nhd. entfernen, zurückziehen, abreisen, entfremden, vertreiben; õ-fyr-þ-an, sw. V.: nhd. entfernen; õ-íe-d-an, sw. V.: nhd. vertreiben, entfernen; õ-sceac-an, st. V. (6): nhd. abschütteln, entfernen; õ-téo-n, st. V. (2): nhd. emporziehen, wegziehen, abziehen, entfernen, hinausführen; õ-w’-nd-an, sw. V. (1): nhd. abwenden, entfernen, empören, verändern, verdrehen, übersetzen (V.) (2), wegdrehen, abreisen, zurückkehren, unterwerfen; ? blÚc-an (2), sw. V.: nhd. entfernen?

entfernen, anfrk. fir-r-on* 4, sw. V. (1): nhd. entfernen, entfremden

entfernen, as. thana‑nim‑an* 1, st. V. (4): nhd. entfernen, abschneiden, wegnehmen
-- sich entfernen: as. fir‑r‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. sich entfernen

entfernen, ahd. abaneman 25, st. V. (4): nhd. abnehmen, beseitigen, wegnehmen, schwinden, ablegen, dahinschwinden, wegnehmen von, entfernen, entziehen; abasnÆdan* 11, st. V. (1a): nhd. abschneiden, abhauen, ausrotten, entfernen, abschälen; abatuon* 1, anom. V.: nhd. entfernen, ablegen, abstreifen; altinæn* 20, sw. V. (2): nhd. unbeachtet lassen, aufschieben, verleugnen, verbreiten, wegnehmen, entfernen, verzögern, hinhalten, ausbleiben; bineman* 39, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, entziehen, hindern, vernichten, verhindern, jemanden hindern, jemanden befreien, entfernen, ablegen, berauben; biwenten* 19, sw. V. (1a): nhd. wenden, führen, entfernen, wandeln, verwandeln, wiederholen; danafuoren* 10, sw. V. (1a): nhd. wegführen, wegtragen, fortführen, entfernen, fortschaffen, vertreiben, entführen; danagineman* 6, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, hinwegnehmen, wegschaffen, beseitigen, entfernen; danagiwegan* 1, st. V. (5): nhd. entfernen; danairkÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. abwenden, abkehren, abrücken, entfernen, entrücken; dananeman* 54, st. V. (4): nhd. nehmen, abnehmen, wegnehmen, entfernen, beseitigen, erretten, ausnehmen, abschneiden, vertreiben; danaskerran* 1, danascerran*, st. V. (3b): nhd. wegschaben, entfernen; danatuon* 3, anom. V.: nhd. forttun, entfernen, ablegen, wegschaffen, eintragen, zusetzen; firfirren* 2, sw. V. (1a): nhd. entfernen, wegnehmen, abtrünnig (= firfirrit); firleiten* 33, sw. V. (1a): nhd. entführen, verführen, verleiten, führen, wegziehen, wegführen, entfernen, überführen, irreführen; firren* 5, sw. V. (1a): nhd. entfernen, fernhalten, fern sein (V.), fern bleiben; firtrÆban* (1) 74?, st. V. (1a): nhd. vertreiben, wegtreiben, entfernen, zurückweisen, zurücktreiben, ausstoßen, verschleudern, verwerfen, abschütteln, sich scheiden; firwerfan* 82?, st. V. (3b): nhd. verwerfen, verachten, entfernen, verstoßen (V.), wegwerfen, werfen, hinwerfen, hinauswerfen, austreiben, wegfegen, verschleudern, hinablassen, herauswerfen; gifremiden* 3, sw. V. (1a): nhd. entfremden, entziehen, absondern, entfernen, sich entfernen, sich abwenden; gihasanæn* 3, sw. V. (2): nhd. feilen, polieren, abfeilen, entfernen; intleiten* 1, sw. V. (1a): nhd. »wegleiten«, entfernen, abführen, wegführen, entführen; intmahhæn* 3, intmachæn*, inmahhæn*, inmachæn*, sw. V. (2): nhd. freimachen, wegmachen, sich freimachen, eine Verbindung auflösen, trennen, entfernen; intziohan 21, inziohan, st. V. (2b): nhd. entziehen, sich entziehen, sich zurückziehen, entfernen, wegziehen, abziehen; irfirren* 24, sw. V. (1a): nhd. entfernen, wegnehmen, nehmen, fernhalten, fern sein (V.) (= irfirrit wesan); irleiten* 24, urleiten*, sw. V. (1a): nhd. »wegleiten«, »ausleiten«, verbringen, wegführen, entfernen, wegziehen; irliohhan* 2, irliochan*, st. V. (2a): nhd. entfernen, ausreißen; irsuntaræn* 3, sw. V. (2): nhd. aussondern, trennen, entfernen, wegschaffen, verhindern; irwerfan* 27, st. V. (3b): nhd. werfen, vertreiben, entfernen, hinauswerfen, hinwerfen, verwerfen, zurückweisen, widerlegen; rukken* (1) 9, rucken*, sw. V. (1a): nhd. »rücken«, bewegen, entfernen, fortbewegen, sich fortbewegen, sich entfernen, fortschreiten, steigen; skeidan* (1) 185, sceidan*, red. V.: nhd. scheiden, trennen, teilen, sich trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, aufteilen, zerteilen, einteilen, abgrenzen, zuteilen, bestimmen, unterschiedlich behandeln, auswählen, entfernen, sich entfernen
-- entfernen wollen: ahd. danawellen* 1, anom. V.: nhd. fortwollen, entfernen wollen
-- sich entfernen: ahd. 8zigangan* 43, red. V.: nhd. sich entfernen, auseinandergehen, zu Ende gehen, aufhören, ausgehen, vergehen, zugrunde gehen, schwinden, etwas verlieren, zergehen, zusammenbrechen, enden; 7ziohan 137, st. V. (2b): nhd. ziehen, führen, bringen, zurückziehen, zücken, zuführen, sich entfernen, wegnehmen, anziehen, anführen, aufziehen, erziehen, unterweisen, anbauen, nähren, ernähren, versorgen, fördern, behandeln; 5zirgeban* 6, ziirgeban*, st. V. (5): nhd. von einander trennen, lösen, sich entfernen, sich verändern, zerbrechen, teilen, spalten, auflösen; danafaran* 12, st. V. (6): nhd. weggehen, sich entfernen, von dannen fahren, fortgehen, fortziehen, übergehen zu; danaloufan* 1, red. V.: nhd. weglaufen, sich entfernen; danaskeidan* 7, danasceidan*, red. V.: nhd. abtrennen, abreißen, weggehen, scheiden, fortgehen, sich entfernen, abgehen; ferrÐn* 4, sw. V. (3): nhd. sich entfernen, fern sein (V.), fern bleiben; firrukken* 3, firrucken*, sw. V. (1a): nhd. »verrücken«, vorrücken, zurückdrängen, sich entfernen; firwallæn* 6, sw. V. (2): nhd. sich entfernen, abirren, übergehen, sich wegbegeben, übertragen werden, umherschweifen; fliohan* 87, st. V. (2b): nhd. fliehen, entfliehen, flüchten, verlassen (V.), weichen (V.) (2), ausweichen, meiden, vermeiden, zurückweichen, verleugnen, vergehen, entgleiten, sich entfernen; framfaran* 4, st. V. (6): nhd. »fortfahren«, weggehen, sich entfernen; gifremiden* 3, sw. V. (1a): nhd. entfremden, entziehen, absondern, entfernen, sich entfernen, sich abwenden; gilõzan (1) 84, red. V.: nhd. lassen, überlassen (V.), zulassen, verzichten, überliefern, geben, verleihen, zugestehen, gestatten, einlassen, hineinlassen, sich entfernen, sich einer Sache hingeben, aufgeben; gilÆdan* 27, st. V. (1a): nhd. gehen, weggehen, vergehen, weichen (V.) (2), abweichen (V.) (2), ausgehen, sich entfernen, verschwinden, untergehen; gilouben 405?, sw. V. (1a): nhd. glauben, vertrauen, zustimmen, aufgeben, glauben an, beipflichten, gelten lassen, annehmen, verlassen (V.), jemanden verlassen, etwas verlassen, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verfehlen, etwas verfehlen, herausfallen, herausfallen aus, ablassen, ablassen von, abfallen, sich entfernen, sich auflösen, sich entziehen, entmutigt werden; girukken* 8, girucken*, sw. V. (1a): nhd. rücken, sich bewegen, fortschreiten, Fortschritte machen, sich entfernen; irferrÐn* 1, sw. V. (3): nhd. sich entfernen, abtrünnig werden; irwÆzan* 6, st. V. (1a): nhd. weggehen, weichen (V.) (2), sich entfernen; rukken* (1) 9, rucken*, sw. V. (1a): nhd. »rücken«, bewegen, entfernen, fortbewegen, sich fortbewegen, sich entfernen, fortschreiten, steigen; rðmen 29, sw. V. (1a): nhd. räumen, verlassen (V.), sich entfernen, Platz machen, Raum schaffen, fortgehen, weichen von, etwas bewahren, sich ergeben, sich überwunden geben, etwas aufgeben, Raum schaffen, zurückweichen; skeidan* (1) 185, sceidan*, red. V.: nhd. scheiden, trennen, teilen, sich trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, aufteilen, zerteilen, einteilen, abgrenzen, zuteilen, bestimmen, unterschiedlich behandeln, auswählen, entfernen, sich entfernen; ubarfangalæn* 6, sw. V. (2): nhd. überschreiten, hinausgehen über, übertreffen, sich entfernen; ubarskrÆtan* 3, ubarscrÆtan*, st. V. (1a): nhd. überschreiten, sich entfernen, hinüberschreiten, springen über; ðzirgõn* 1, ðzirgÐn*, anom. V.: nhd. ausgehen, hinausgehen, herausgehen, fortgehen, sich entfernen; ðzirgangan* 4, red. V.: nhd. ausgehen, hinausgehen, herausgehen, fortgehen, sich entfernen

entfernen, mhd. aberücken, abrücken, abe rücken, sw. V.: nhd. »abrücken«, abnehmen, ausziehen, wegziehen, ruckartig wegziehen, abreißen, entfernen; abescheiden (1), abscheiden, abe scheiden, red. V., st. V.: nhd. »abscheiden«, scheiden, weggehen, lostrennen, entfernen, entlassen (V.), verabschieden, aufgeben, durch rechtlichen Entscheid abweisen, für erledigt erklären; abeschieben, abe schieben, st. V.: nhd. »abschieben«, entfernen; abestellen, abe stellen, sw. V.: nhd. absetzen, entfernen, abbrechen, beenden, einstellen; abestæzen, abstæzen, abe stæzen, st. V.: nhd. »abstoßen«, herabstoßen, entfernen, abladen, ablegen, abbrechen, brechen, abschlagen, absegeln, von der rechten Fährte abweichen und eine falsche Fährte verfolgen (von Jagdhunden); brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; enthðsen, sw. V.: nhd. »enthausen«, entfernen, berauben; entlegen 4, sw. V.: nhd. »entlegen«, weglegen, entfernen, beseitigen, bereinigen, entschädigen; entnemen, st. V.: nhd. »entnehmen«, entleihen, auf Borg nehmen, auf Borg geben, aufnehmen, entfernen, sich entfernen, sich entledigen, borgen, nehmen, sich zurückziehen, entziehen; entsachen, sw. V.: nhd. beenden, bewirken, überwinden, befreien, entfernen, vernichten, sich reinigen, besiegen; entveren*, entvern, entferen*, entfern*, sw. V.: nhd. entfernen, entziehen; entvernen, entfernen*, sw. V.: nhd. entfernen, entziehen; entverren, entvirren, enverren, envirren, entferren*, entfirren*, enferren*, enfirren*, sw. V.: nhd. entfernen, entziehen, wegnehmen; entwandelen*, entwandeln, sw. V.: nhd. verwandeln, entfernen, Schadensersatz leisten, ändern, wandeln, rückgängig machen, entstellen, verdrängen aus; ervirren, erfirren*, sw. V.: nhd. entfernen, wegnehmen, verbreiten
-- durch Beweis entfernen: mhd. abewÆsen (1), abe wÆsen, st. V.: nhd. abweisen, durch Beweis entfernen, aussteuern
-- durch Lecken entfernen: mhd. abelecken*, abe lecken, sw. V.: nhd. »ablecken«, durch Lecken entfernen
-- durch Reiben entfernen: mhd. aberÆben, abe rÆben, st. V.: nhd. abreiben, durch Reiben entfernen, sündigen
-- gewaltsam entfernen: mhd. entspengen, sw. V.: nhd. der Spangen berauben, gewaltsam entfernen, abbringen von
-- sich entfernen: mhd. abeslÆchen, abe slÆchen, st. V.: nhd. »abschleichen«, weggehen, sich entfernen; abevremeden*, abevremden, abefremeden*, abe vremden, sw. V.: nhd. »abfremden«, sich entfernen, abweichen (V.) (2), sich abwenden; bewenden, sw. V.: nhd. umwenden, verwandeln, gestalten, anwenden, verwenden, zuwenden, hinwenden, übergeben (V.), sich entfernen, auslegen, lenken, richten, zielen, wenden nach, unterbringen bei, anrechnen als; entnemen, st. V.: nhd. »entnehmen«, entleihen, auf Borg nehmen, auf Borg geben, aufnehmen, entfernen, sich entfernen, sich entledigen, borgen, nehmen, sich zurückziehen, entziehen; entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben
-- sich entfernen aus: mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; ellenden (1), sw. V.: nhd. fremd vorkommen, quälen, außer Land gehen, sich in die Fremde begeben (V.), elend machen, entfremden, sich entfernen aus, verlangen nach, befremden
-- sich entfernen von: mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden

entfernen, mhd. ðzgesliezen, ðz gesliezen, st. V.: nhd. ausschließen, entfernen; ðzsetzen, ðz setzen, sw. V.: nhd. »aussetzen«, absondern, entfernen, ausräumen, leeren, ausstatten, dotieren, verpfänden, festsetzen, bestimmen, ausnehmen, auslegen, verzieren; ðzsliezen, ðz sliezen, st. V.: nhd. ausschließen, entfernen; veranderen*, verandern, virandern, virendern, feranderen*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verbrechen, ferbrechen*, st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen; verenderen*, ferenderen*, verendern, ferendern*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verren (1), ferren*, sw. V.: nhd. in die Ferne schweifen, fern bleiben, sich entziehen, versagen, sich entfernen, sich absondern, abwenden, verhindern, meiden, entziehen, nehmen, rauben, entfremden, fern werden, fern sein (V.), fern halten, sich fern halten, in die Ferne leiten, in die Ferne führen, schweifen lassen, entfernen; verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren; ververren, ververnen, virvirren, ferferren*, sw. V.: nhd. entfernen, in die Ferne ziehen; vervirren, ferfirren*, sw. V.: nhd. wegnehmen, entfernen, sehr weit entfernen; verwenden, ferwenden*, sw. V.: nhd. verwenden, abwenden, rückgängig machen, entfernen, umwenden, umkehren, verwandeln, bekehren, versorgen mit, zerstören, verführen, irreleiten, widerlegen, ändern, verleiten, verweisen, hinweisen, anbringen, unterbringen, verheiraten, ausstatten, schmücken, sich abwenden von, entschlagen, sich verwandeln, eine andere Gestalt annehmen; verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern; virnen (2), virren, firnen*, sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen; virren (1), vierren, firren*, fierren*, sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen; vürdertuon, vürder tuon, fürdertuon*, an. V.: nhd. wegschicken, vertreiben, ablegen, beseitigen, entfernen, beenden; wilden, sw. V.: nhd. »wilden«, entfremden, entfernen, fern sein (V.), fernbleiben, wild sein (V.), wild werden; wÆten (1), sw. V.: nhd. »weiten«, sich erweitern, erweitern, größer werden, zu weit sein (V.), verbreitern, vergrößern, öffnen, entfernen, entfernen von
-- durch Flucht entfernen: mhd. vlãhenen, flãhenen*, sw. V.: nhd. »flöhnen«, flüchten, durch Flucht entfernen, in Sicherheit bringen
-- entfernen von: mhd. vliehen (1), vlien, vlÆen, vlÆn, vliewen, vlðhen, vlðen, vlðwen, vlæen, fliehen*, flien*, flÆen*, flÆn*, fliewen*, flðhen*, flðen*, flðwen*, flæen*, st. V.: nhd. fliehen, sich flüchten, fliehen über, fliehen vor, meiden, entfernen von; vremeden (1), vremden, vremenden, vromden, vrömden, vrömeden, fremden*, fremeden*, fremenden*, fromden*, frömden*, frömeden*, fremeden*, sw. V.: nhd. »fremden«, entfremden, entziehen, wegnehmen, fernhalten, fernbleiben, fernbleiben von, sich fernhalten, sich fernhalten von, meiden, entfernen von, fern werden, fern sein (V.); wÆten (1), sw. V.: nhd. »weiten«, sich erweitern, erweitern, größer werden, zu weit sein (V.), verbreitern, vergrößern, öffnen, entfernen, entfernen von
-- sehr weit entfernen: mhd. vervirren, ferfirren*, sw. V.: nhd. wegnehmen, entfernen, sehr weit entfernen
-- sich entfernen: mhd. unnõhen (2), sw. V.: nhd. sich entfernen; veranderen*, verandern, virandern, virendern, feranderen*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf; verenderen*, ferenderen*, verendern, ferendern*, sw. V.: nhd. sich aufmachen, sich begeben (V.), sich abwenden, entfernen, zurückziehen, ändern, verändern, wechseln, verwandeln, an einen anderen Ort bringen, in anderen Besitz bringen, sich umkleiden, sich verkleiden, einen anderen Wohnsitz nehmen, reisen, wandern, sich entfernen, abwenden, sich zurückziehen; verren (1), ferren*, sw. V.: nhd. in die Ferne schweifen, fern bleiben, sich entziehen, versagen, sich entfernen, sich absondern, abwenden, verhindern, meiden, entziehen, nehmen, rauben, entfremden, fern werden, fern sein (V.), fern halten, sich fern halten, in die Ferne leiten, in die Ferne führen, schweifen lassen, entfernen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; verstrÆchen, vorstrÆchen, ferstrÆchen*, st. V.: nhd. verstreichen, überstreichen, verschmieren, überstreichend heilen, ausstreichen, vertilgen, sich reitend bewegen und abmühen, sich turnierend bewegen und abmühen, sich eilend fortmachen, sich heimlich fortmachen, vergehen, zusammenstricken, verflechten, schwinden, sich davonmachen, sich entfernen, sich zurückziehen, verwischen; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen; vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; virnen (2), virren, firnen*, sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen; virren (1), vierren, firren*, fierren*, sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen; vonen, fonen*, sw. V.: nhd. sich entfernen, fern sein (V.); wÆteren*, wÆtern, sw. V.: nhd. »weiter«, weiter werden, erweitern, vergrößern, sich entfernen
-- sich entfernen in: mhd. verellenden, verenlenden, virellenden, ferellenden*, sw. V.: nhd. aus der Heimat schicken, verbannen, vertreiben, vertreiben von, in die Fremde gehen, sich entfremden, aus der Fremde kommen, ziehen in, sich entfernen in
-- sich entfernen von: mhd. vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf; vernoijieren, vernoieren, vernoigieren, vernægieren, fernoijieren*, fernoieren*, fernoigieren*, vernægieren*, sw. V.: nhd. »verneinen«, leugne, verleugnen, leugnend werden, vom Christentum abfallen, sich empören, sich erheben, den Kampf aufnehmen, sich entfernen von; verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern; virnen (2), virren, firnen*, sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen; virren (1), vierren, firren*, fierren*, sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen

entfernen, mhd. gekÐren, sw. V.: nhd. sich abwenden, sich entfernen von, wenden, kehren (V.) (1), sich wenden, sich hinwenden, begeben (V.) zu, lenken, beweisen, entfernen, abwenden von, wenden an, wenden zu, lenken in; geletzen, sw. V.: nhd. verletzen, entfernen, erschöpfen, hindern an; genemen (1), ginemen, st. V.: nhd. gefangennehmen, entfernen, nehmen, wegnehmen, einnehmen, erlangen, gewinnen, ergreifen, finden, annehmen, aufnehmen, übernehmen, entlasten, sich entlasten, erhalten (V.), empfangen, erwählen, ansehen als, wahrnehmen; geverren, geferren*, sw. V.: nhd. fernhalten, fernhalten von, entfernen, entziehen; gevirren, gefirren*, sw. V.: nhd. fernhalten, entfernen, fern sein (V.), fehlen, trennen; gewandelen*, gewandeln, sw. V.: nhd. »wandeln«, ändern, verändern, wechseln, abändern, verwandeln in, büßen, rückgängig machen, gehen, wandern, entfernen, übertragen (V.), ändern; hingetuon*, hingedðn, an. V.: nhd. »hintun«, beenden, überwinden, absetzen, hinwegtun, beseitigen, aufgeben, entfernen

Entfernen, mhd. hinschiebe, st. F.: nhd. Hinwegschieben, Entfernen

entfernen, mhd. hintuon, hinetuon, hin tuon, an. V.: nhd. »hintun«, beenden, überwinden, absetzen, hinwegtun, beseitigen, aufgeben, hingeben, entfernen; kÐren (1), kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu
-- sich entfernen: mhd. geschalten, st. V.: nhd. stoßen, herabstoßen, sich entfernen, trennen; geschieben, st. V.: nhd. abbringen von, sich entfernen; gewÆten, sw. V.: nhd. erweitern, ausbreiten, bekanntmachen, sich entfernen, sich entfernen von, vergrößern; irren (1), ierren, sw. V.: nhd. irre machen, stören, behindern, hindern, beeinträchtigen, anfechten, streitig machen, sich entfernen, irren, aufhalten, abhalten, verwirren, auf Abwege bringen, zum Unglauben bringen, sich verunreinigen, ungewiss sein (V.), umherirren, nicht haben, sich irren, Unrecht haben, sich verirren, abirren, schaden, verhindern, beirren, verwirren, stören, trüben, täuschen, schädigen, aufhalten, im Stich lassen
-- sich entfernen aus: mhd. gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen
-- sich entfernen von: mhd. gekÐren, sw. V.: nhd. sich abwenden, sich entfernen von, wenden, kehren (V.) (1), sich wenden, sich hinwenden, begeben (V.) zu, lenken, beweisen, entfernen, abwenden von, wenden an, wenden zu, lenken in; gewÆten, sw. V.: nhd. erweitern, ausbreiten, bekanntmachen, sich entfernen, sich entfernen von, vergrößern

entfernen, mhd. nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

Entfernen, mhd. rücken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dringen, Eindringen, Kommen, Rutschen, Reißen, Entfernen, Drängen, Fortbewegen, Rücken (N.), Setzen, Ziehen, Schieben, Legen, Holen, Pressen, Einsetzen, Zücken, Verändern

entfernen, mhd. schalten, schalden, red. V., st. V.: nhd. »schalten«, stoßen, schieben, fortstoßen, in Bewegung setzen, entfernen, vertreiben, trennen, sich absondern, davonziehen, abfahren, hinwegeilen, sich abstoßen, rudern, weichen (V.) (2), scheiden aus, scheiden von, zuhalten auf, steuern, absondern, abziehen, trennen von, bringen, lenken an, stecken in, strecken vor; scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; sunderen* (2), sundern, sunteren, sw. V.: nhd. sondern (V.), absondern, aussondern, trennen, entfernen, abwenden, unterscheiden, ausnehmen, aufteilen, berauben, zuteilen, versammeln in; tÆligen, tiligen, tilgen, tilken, dilken, tiljen, tillen, sw. V.: nhd. tilgen, vertilgen, löschen (V.) (1), streichen, streichen aus, entfernen, vertreiben, vertreiben von, austilgen, auslöschen
-- entfernen von: mhd. schelen* (1), scheln, sw. V.: nhd. abstreifen, abschälen, schälen, sondern (V.), trennen, entfernen von; twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor
-- heimlich entfernen: mhd. stupfen, stüpfen, stopfen, sw. V.: nhd. stupfen, stechen, stoßen, stacheln, antreiben, mit den Fingern berühren, wegstoßen, heimlich entfernen, hervordringen, keimen, dringen aus, umstoßen, herbeiführen, bekräftigen mit
-- sich entfernen: mhd. schÆben, st. V.: nhd. nachhelfen, sich fortbewegen, sich zuwenden zu, häufen auf, mischen unter, schädigen, rollend fortbewegen, rollen lassen, wälzen, drehen, wenden, schieben, wegrollen, fortwälzen, weichen (V.) (2), sich entfernen; strÆchen (1), st. V.: nhd. »streichen«, fortgehen, sich entfernen, Striche machen, streichend bewegen, streichend messen, glatt streichen, glätten, ordnen, putzen, streichend machen, zeichnen, streichend auftragen, bestreichen, streichend wegschaffen, mit dem Streichholz streichend berühren, streicheln, auf Streichinstrumenten spielen, Streiche geben, sich rasch bewegen, herumstreichen, eilen, eilen zu, herbeieilen zu, davoneilen, herbeieilen, fahren, gehen, kommen, ziehen, hinterherziehen, ziehen hinter, ziehen in, ziehen nach, ziehen zu, weggehen, ziehen aus, ziehen von, sich hinwegheben von, sich heranmachen an, dringen, ziehen durch, eindringen zwischen, kommen in, ziehen über, sich zubewegen auf, sich einschleichen in, ziehen vor, schmücken, abstreifen, schlagen, geißeln, durchstreifen, wischen aus, wischen von, malen, streichen, auftragen, anlegen, anziehen, herantragen an, stoßen an, stecken in, ausdehnen in, fliegen
-- sich entfernen von: mhd. trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

entfernen, mnd. achteren, achtern, echtern, sw. V.: nhd. hintansetzen, entfernen, zurückbleiben, ausbleiben; afdæn (1), sw. V.: nhd. »abtun«, entfernen, fortschaffen, abstellen, einstellen, abschaffen, für nichtig erklären, eine Bestimmung aufheben, abziehen, wegschaffen, aufheben, schlachten, töten; afdrõgen, afdrÐgen, st. V.: nhd. abtragen, wegtragen, entfernen, abwenden, Abtrag machen, Entschädigung leisten, büßen für, aufkommen für, Abbruch tun, abträglich sein; afschÐden, afscheiden, V.: nhd. »abscheiden«, trennen, entfernen, absondern, abfinden, verabschieden; afsetten, sw. V.: nhd. absetzen, heruntersetzen, Kaufmannsgüter ins Schiff bringen, vom Wagen abladen, ablegen, entfernen, aus dem Amte entfernen, aussondern, ausstatten; afstellen, sw. V.: nhd. abstellen, wegstellen, entfernen, abschaffen, aufheben, unterlassen (V.), verweigern, abschlagen, aufhören, verzichten, aufgeben; bÆbrÐken, sw. V.: nhd. abbrechen, entfernen, niederbrechen; bÆdæn, bidôn, sw. V.: nhd. »beitun«, beilegen, abstellen, bei Seite schaffen, beseitigen, entfernen; bæsmen***, busemen***, sw. V.: nhd. fordern, entfernen, herausnehmen; echteren, echtern, sw. V.: nhd. hintansetzen, entfernen; entlangen, enlangen, sw. V.: nhd. entfernen, fern halten, entreißen; entlengen, enlengen, sw. V.: nhd. entfernen, fern halten, entreißen; entmerken, sw. V.: nhd. wegnehmen, entfernen, entstellen, verderben; entvÐren, entverren, envÐren, enverren, sw. V.: nhd. entfernen, fortschaffen, entwenden, entfremden, abtrünnig machen; entvÐrnen, envÐrnen, untvernen, sw. V.: nhd. entfernen, fortschaffen, entwenden, entfremden, abtrünnig machen; entvÐrnigen, sw. V.: nhd. entfernen, fortschaffen, entwenden, entfremden, abtrünnig machen
-- aus dem Amte entfernen: mnd. afsetten, sw. V.: nhd. absetzen, heruntersetzen, Kaufmannsgüter ins Schiff bringen, vom Wagen abladen, ablegen, entfernen, aus dem Amte entfernen, aussondern, ausstatten
-- aus der Zugehörigkeit zur Familie entfernen: mnd. afbæsmen, afbusemen, sw. V.: nhd. einen Hörigen abfordern, beanspruchen, aus der Zugehörigkeit zur Familie entfernen, Leibeigene aus der Hörigkeit herausnehmen
-- einen Sülfmeister entfernen: mnd. afbǖten, sw. V.: nhd. abtauschen, einen Sülfmeister entfernen, zur Ausbeute nicht mehr zulassen
-- Haare durch Kalkbeize entfernen: mnd. bÐtekelken*, bÐtkelken, beitkelken, sw. V.: nhd. Haare durch Kalkbeize entfernen
-- Kind von der Mutterbrust entfernen: mnd. afspÐnen, afspönen, afsponen, sw. V.: nhd. Kind von der Mutterbrust entwöhnen, Kind von der Mutterbrust entfernen
-- mit der Harke entfernen: mnd. afharken, sw. V.: nhd. »abharken«, mit der Harke entfernen
-- sich entfernen: mnd. entswicken, enswicken, sw. V.: nhd. entweichen, entgehen, sich entfernen, fortgehen von; enttÐn, entÐn, st. V.: nhd. entziehen, wegziehen, sich entfernen, jemanden etwas wegnehmen, fortziehen; entwÆken (1), untwÆken, enwÆken, eynwÆken, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), räumen, abgehen, entfliehen, entweichen, flüchtig werden, sich entfernen, zurückweichen vor, zurücktreten, sich zurückziehen vor, jemanden verlassen (V.), aus dem Wege gehen, Platz machen, ausweichen, nachgeben, zurücktreten hinter, aufhören (Bedeutung örtlich beschränkt), unbesetzt bleiben (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- sich still entfernen: mnd. drücken, drucken, sw. V.: nhd. drücken, sich drücken, sich drängen, sich ducken, sich still verhalten (V.), sich still entfernen, einen Druck ausüben, ausdrücken, auspressen, pressen, in Formen herstellen (Terrakotten), in Druck ausgehen lassen, liebkosen, an sich drücken, bedrücken, bedrängen, niederdrücken, unterdrücken

entfernen, mnd. gevÐrnen, sw. V.: nhd. entfernen, fort bringen, entziehen, entfremden; indrõgen (1), indrÐgen, indreyen, st. V.: nhd. eintragen, tragend hineinbefördern in, in den Lagerraum bringen, einführen, Ertrag abwerfen, einbringen, zurückbringen, an Ort und Stelle schaffen, forttragen, erbeuten, sich aneignen, entfernen, übertragen (V.), einschlagen (Weberei), heimbringen, von auswärts ins Land bringen, auftragen, auf die Malfläche bringen, drauf los fahren; krinzen, krinsen*, mnd.?, sw. V.: nhd. entfernen
-- Hülse entfernen: mnd. hülsen, hulsen, sw. V.: nhd. Hülse entfernen

entfernen, mnd. lüchten (2), luchten, lichten, sw. V.: nhd. aufheben, lichten, wegnehmen, entfernen, erleichtern?; panden, pannen, panten, sw. V.: nhd. pfänden, für eine bestehende Verpflichtung ein Pfand nehmen, für eine bestehende Schuld ein Pfand nehmen, Sache als Unterpfand nehmen, Strafe auferlegen, wegnehmen, entfernen, anbetteln, sich einer Sache entledigen, austeilen, spenden, zurückhalten, aufstauen; penden, pÐnden, peenden, peynden, sw. V.: nhd. pfänden, für eine bestehende Verpflichtung ein Pfand nehmen, für eine bestehende Schuld ein Pfand nehmen, Sache als Unterpfand nehmen, Strafe auferlegen, wegnehmen, entfernen, anbetteln, sich einer Sache entledigen, austeilen, spenden, zurückhalten, aufstauen; rÐinigen, renychen, reynigen, rÐiegen, renegen, reynichen, sw. V.: nhd. reinigen, von Beimischung befreien, läutern, beschneiden, vom Schmutz befreien, säubern, putzen, polieren, von Krankheit befreien, heilen, von Schuld befreien, von Sünden befreien, Unschuld beweisen, sicher machen, gefahrlos machen, entfernen, frei machen; removÐren, sw. V.: nhd. entfernen; rǖmen (1), rðmen, rǔmen, sw. V.: nhd. räumen, weichen (V.) (1), Platz machen, weggehen, abziehen, ausweichen, verlassen (V.), einräumen, überlassen (V.), wegräumen, aufräumen, säubern, leeren, Hindernisse entfernen, entfernen, erweitern, vorbeifahren, umfahren (V.), sich fortbewegen, aufgeben, abtreten
-- eine Gewebeschicht oder ein Häutchen entfernen: mnd. plasteren, plõsteren, sw. V.: nhd. »pflastern«, als Pflaster auflegen, ein Heilmittel oder eine Wundbedeckung auflegen, eine Gewebeschicht oder ein Häutchen entfernen, mit einem festen Bodenbelag versehen (V.)

entfernen, mnd. schrubben, schrobben, sw. V.: nhd. »schrubben«, kratzen, scharren, entfernen, reiben, scheuern, von Schuppen befreien, schuppen, mit der Bürste reinigen

entfernen, mnd. vÐrden*** (2), sw. V.: nhd. wegbringen, entfernen; vÐren (2), verren, sw. V.: nhd. entfernen, fernhalten; vÐrigen, fÐrigen*, sw. V.: nhd. entfernen; vÐrnen, vernen, fÐrnen, sw. V.: nhd. entfernen, fort bringen, entziehen, entfremden, in andere Hände bringen; vÐrnigen, vernigen, sw. V.: nhd. entfernen; vördæn*, vordæn, verdðn, unreg. V.: nhd. vertun, wegtun, wegwerfen, weggeben, ausgeben, verbrauchen, verzehren, verteilen, aufbrauchen, verbringen, verschwenden, austun, vermieten, verpachten, wegbegeben, forttun, entfernen, sich verheuern; vördrÆven* (1), vordrÆven, verdrÆven, st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen; vörstæten*, vorstæten, vorstoten, st. V., sw. V.: nhd. verstoßen (V.), vertreiben, ausstoßen, hinauswerfen, absetzen, entfernen, zurückweisen, durch Stoßen in die Erde eintreiben; vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.); vörvÐren* (2), vorvÐren, vorverren, sw. V.: nhd. entfernen, entfremden; vörvÐrnen*, vorvÐrnen, vorverren, sw. V.: nhd. entfernen, wegbringen, abseits bringen, sich entfernen, sich abwenden, abrücken von; vörvrȫmeden*, vorvrȫmeden, vorvromeden, vorvrȫmden, vorvromden, vorvremmeden, vorvremden, sw. V.: nhd. »verfremden«, entfremden, entfernen, in fremde Hände bringen, veräußern, sich fremd machen, sich fern halten, weg bleiben, nicht besuchen, befremden
-- durch Druck oder Drängen belasten oder entfernen: mnd. vördrücken*, vordrucken, sw. V.: nhd. erdrücken, niederdrücken, bedrücken, durch Druck oder Drängen belasten oder entfernen, bedrängen, unterdrücken, verkleinern, erniedrigen, zurückdrängen, verdrängen, vertreiben, verschweigen, ausschalten, überwältigen, vernichten, vergeuden, verschütten

entfernen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfernen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfernend -- noppen entfernend, mnd. noppÏrisch***, Adj.: nhd. noppen entfernend, zum Noppenentferner gehörend

entfernend -- sich schnell entfernend, ahd. fluhtÆg 8, Adj.: nhd. flüchtig, fliehend, sich schnell entfernend, die Flucht betreffend

entfernende -- Wollknötchen vom Tuch entfernende Frau, mhd. noppÏrese*, nopperse, F.: Wollknötchen vom Tuch entfernende Frau

Entferner, mnd. afschÐdÏre*, afschÐder, afscheider, avescheider, M.: nhd. »Abscheider«, Trenner, Entferner, Verabschieder

Entferner, mnd. schÐdÏre* (2), schÐder, scheider, M.: nhd. »Scheider«, Trenner, Entferner, Erz nach der Güte Absondernder, gutes Erz vom tauben Gestein Abschlagender

entfernlich, mnd. entvÐrnelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. »entfernlich«, entfernbar, entfernt, abhanden gekommen

entfernt -- durch Krankheit entfernt werden, mhd. siechen (1), suchen, sw. V.: nhd. krank sein (V.), krank werden, durch Krankheit abgehen, durch Krankheit entfernt werden

entfernt -- entfernt wohnen, mhd. entsitzen, insitzen, st. V.: nhd. »entsitzen«, aus der Lage kommen, sitzenbleiben, sich behaupten, sich entsetzen, fürchten, erschrecken, wegnehmen, aus dem Sattel fallen, entgehen, entfernt wohnen, scheuen, sich fürchten vor, sich entsetzen über

entfernt -- Frau welche die Noppen entfernt, mnd. noppÏrische*, nopperische*, noppersche, mnd.?, F.: nhd. Frau welche die Noppen entfernt

entfernt -- Mann der die Noppen entfernt, mnd. noppÏre*, nopper, mnd.?, M.: nhd. Mann der die Noppen entfernt

entfernt -- sehr weit entfernt, mhd. boreverr***, borverr***, Adj.: nhd. sehr weit entfernt, unlange

entfernt -- von der Kälte entfernt, ahd. urfrosti 1, Adj.?: nhd. warm, nicht kalt, von der Kälte entfernt

entfernt -- weit entfernt, ahd. ferranalÆh* 1, fernalÆh*, Adj.: nhd. entfernt, weit entfernt

entfernt -- weit entfernt, mhd. ungelegen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungelegen, weit entfernt, nicht beendigt, ungünstig gelegen, fern gelegen, zu fern gelegen, unbequem

entfernt sein (V.) von, mhd. wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

entfernt sein (V.), ahd. danastantan* 1, st. V. (6): nhd. stehen, entfernt sein (V.); framgistantan* 1, st. V. (6): nhd. »abstehen«, entfernt sein (V.), verschieden sein (V.), geschieden sein (V.)

entfernt, idg. *dðros, Adj.: nhd. lang, entfernt

entfernt, an. fjarŒ-r, Part.: nhd. entfernt; fjar-lÏg-r, Adj.: nhd. abgelegen, entfernt
-- weit entfernt: an. fjall-a (1), Adv.: nhd. weit entfernt; fjar-stã‑Œ‑r, Adj.: nhd. weit entfernt, sehr verschieden

entfernt, ae. ðt-lic, Adj.: nhd. entfernt, fern; we-s-t-ern‑lic, Adj.: nhd. entfernt, entlegen

entfernt, ae. feor-r, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit; feor-r‑an (1), feor-r‑ane, Adv.: nhd. von fern, entfernt, weit; fier-l‑en (1), Adj.: nhd. entfernt, weit

ent​fernt, ae. fr’-m‑þ-e, fr’-m-d-e, fr’-m-ed-e, fr’-m-eþ-e, Adj. (ja): nhd. fremd, ent​fernt, unfreundlich, leer

entfernt, afries. ðt‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. entfernt

entfernt, as. fer* 1, fer-r*, Adj.: nhd. fern, entfernt; w‑Æ‑d* 19, Adj.: nhd. weit, breit, ausgedehnt, entfernt

entfernt, ahd. fer (1) 27?, Adj.: nhd. fern, entfernt, ausgedehnt, weit, entlegen, lang dauernd; fer (2) 8, Adv.: nhd. weit, fern, von weitem, entfernt; ferranalÆh* 1, fernalÆh*, Adj.: nhd. entfernt, weit entfernt; ferrisk* 1, ferrisc*, Adj.: nhd. fern, entfernt, von außen geholt; fona 3680, fonna, fon, Adv., Präp., Präf.: nhd. von, aus, fern von, von ... weg, entfernt, von ... her, von ... an, seit, mit, unter, durch, vor, an, wegen, außer, über, hinsichtlich, nach, gegen, neben, durch; suntar* (2) 5, Adj.: nhd. entfernt, entlegen, abgesondert, abgelegen; wan* (1) 21, Adj.: nhd. fehlend, mangelnd, mangelhaft, leer, unvollkommen, nicht voll, entfernt, fern

entfernt, mhd. geverret, geferret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entfernt; hindere (1), hinder, hintere, hundere, Adj.: nhd. hintere, entfernt, letzte

entfernt, mhd. unnõch (1), unnõ, Adj.: nhd. fern, entfernt; unnõhe, unnõch, unnõ, Adv.: nhd. »unnah«, fern, entfernt, weit ab, bei weitem nicht, kaum; unnÏhe, Adj.: nhd. fern, entfernt; unnõhen (1), Adv.: nhd. »fern«, entfernt, weit ab, bei weitem nicht, kaum

entfernt, mhd. unververwet*, Adj.: nhd. »entfernt, unverbunden«

entfernt, mhd. ver (1), fer*, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit, sehr, viel; verre (2), ferre*, Adv.: nhd. fern, entfernt, sehr, viel, weit, von weitem, in der Ferne, aus der Ferne, weithin, dringend, inständig, herzlich, heftig, gut, ganz, tief, lange, genau, mit Eifer, weitum, überall; verre (3), ferre*, Adj.: nhd. fern, entfernt, weit, auswärtig, fremd; verren (2), ferren*, Adv.: nhd. fern, weit, von fern, sehr, von Weitem, von weither, weither, aus der Ferne, weit weg, weithin, entfernt, mit Eifer; virne (4), firne*, Adj.: nhd. fern, entfernt, weit, auswärtig, fremd; vremede (1), vremde, vrömde, vrömede, vromde, fremde, fremede*, frömde*, frömede*, fromde*, Adj.: nhd. fremd, auswärtig, ausländisch, fern, entfernt, einem anderen gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden; vremede (2), vremde, Adv.: nhd. fremd, fern, entfernt, einem andern gehörend, nicht einheimisch, unerreichbar, unbekannt, unkundig, nicht vertraut, ungewöhnlich, auffallend, befremdlich, seltsam, merkwürdig, wunderlich, sonderbar, wunderbar, selten, fremdartig, zurückhaltend, nicht vorhanden; wilde (1), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wildelich, Adj.: nhd. unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wildiclich, wildeclich, Adj.: nhd. »wildiglich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, zügellos, unbeherrscht, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wilt (2), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wiltlich, Adj.: nhd. »wildlich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, ungewohnt, fremd, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet

entfernt, mhd. verric***, ferric***, Adj.: nhd. »entfernt«; vremedic***, fremedic*, Adj.: nhd. »entfernt«

entfernt, mnd. entvÐret***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entfernt, abhanden gekommen, unsicher; entvÐrnelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. »entfernlich«, entfernbar, entfernt, abhanden gekommen

entfernt, mnd. gerðme, Adj.: nhd. geräumig, geraum, entlegen, entfernt

entfernt, mnd. schÐden (2), scheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschieden«, getrennt, unterteilt, unterschieden, einzeln, entfernt, bescheiden (Adj.), gebührlich

entfernt, mnd. vÐr (1), fÐr*, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit; vÐre (1), veere, fehre, vÐr, ver, vere, veer, verren, vÐrn, Adj.: nhd. fern, entfernt, weit, weit entfernt; vÐre (2), ver, vere, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit entfernt, weit ab, weit ausgedehnt, weithin, weit reichend, weither, von fern her, weit, gar, weit vorgeschritten, ferner, weiter, weiterhin, sehr; vÐrne (2), verne, vÐrn, vern, vÐren, veren, fernhe, Adv.: nhd. fern, weit, entfernt, weit entfernt, weit ab, in der Ferne, weithin, weit weg, in die Ferne, von fern her, von fern, aus der Ferne, weit vorgeschritten, fremd, nicht vorhanden, sofern, soweit, insofern, wenn, falls, ferner, weiterhin; vÐrningen, Adv.: nhd. entfernt, weit ab; vÐrninges, verninges, Adv.: nhd. entfernt, weit ab; verre, veerre, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit; vȫrder (2), vürder, vȫrdere, fȫrder*, Adv.: nhd. fürder, weiter fort, vorwärts, weiter verbreitet, ausgedehnt, entfernt, darüber hinaus, weiter, ferner, fernerhin, länger, in Zukunft, außerdem, öfter, mehr, besser, stärker, so weit, so viel wie, insofern dass, sofern, wenn, falls; vörschÐden* (2), vorschÐden, vorscheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entfernt, geschieden, getrennt, verschieden (Adj.), unterschiedlich; vörwÆset*, vorwÆset, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgewiesen, ausgestoßen, entfernt, gebannt, geächtet
-- am weitesten entfernt: mnd. vÐreste*, vÐrest, Adj. (Superl.): nhd. entfernteste, am weitesten entfernt
-- entfernt von: mnd. van (2), von, vun, vanne, Adv.: nhd. von, von her, weg, ab, fern, entfernt von
-- entfernt von jemanden stehen: mnd. vanstõn, st. V.: nhd. entfernt von jemanden stehen
-- nicht entfernt: mnd. unentvÐret*, unentveret, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht entfernt, nicht abhanden gekommen, sicher
-- weit entfernt: mnd. vÐre (1), veere, fehre, vÐr, ver, vere, veer, verren, vÐrn, Adj.: nhd. fern, entfernt, weit, weit entfernt; vÐre (2), ver, vere, Adv.: nhd. fern, entfernt, weit entfernt, weit ab, weit ausgedehnt, weithin, weit reichend, weither, von fern her, weit, gar, weit vorgeschritten, ferner, weiter, weiterhin, sehr; vÐrne (1), verne, veerne, fernhe, vÐrn, Adj.: nhd. fern, weit, weit entfernt; vÐrne (2), verne, vÐrn, vern, vÐren, veren, fernhe, Adv.: nhd. fern, weit, entfernt, weit entfernt, weit ab, in der Ferne, weithin, weit weg, in die Ferne, von fern her, von fern, aus der Ferne, weit vorgeschritten, fremd, nicht vorhanden, sofern, soweit, insofern, wenn, falls, ferner, weiterhin
-- weiter entfernt: mnd. vÐrer (2), vÐrere, verrer, fehrder, Adv. (Komp.): nhd. ferner, weiter entfernt, weiter weg

entfernt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entfernte -- das Entfernte, mhd. verreheit, ferreheit*, st. F.: nhd. Fernsein, Entfernung, das Entfernte

Entfernte -- gleich weit Entfernte, mhd. ebenverrerinne, ebenferrerinne*, st. F.: nhd. gleich weit Entfernte

entfernten -- Fahrt zu einem entfernten Ort, mnd. rÐse (2), reise, rese, royse, reyse, F., M.: nhd. Reise, Fahrt zu einem entfernten Ort, Botengang, Pilgerreise, Wallfahrt, Kriegszug, Weg, Wegstrecke, Zeitpunkt, Fuhre, Menge die befördert wird, Stückzahl

Entfernter -- gleich weit Entfernter, mhd. ebenverrer, ebenferrer*, st. M.: nhd. gleich weit Entfernter, Parallelkreis zum Äquator

entfernter, mnd. vȫrderer, Adv.: nhd. entfernter, weiter
-- entfernter Verwandter: mnd. vründesvrünt, M.: nhd. »Freundesfreund«, entfernter Verwandter

entferntere, an. hi-n-d-r-i, Adj. Komp.: nhd. spätere, entferntere

entferntere, ahd. ferræro* 2, Adj. Komp.: nhd. entferntere, weitere

entferntere, mnd. vȫrdere* (2), vȫrder, vürder, förder*, Adj.: nhd. fernere, entferntere, weiter weg befindlich, weniger berechtigt, weniger beteiligt, weitere, noch mehr, sonstig, in Zukunft zu erwarten seiend, bessere, stärkere
entfernteren -- Verwandter entfernteren Grades, mnd. geveddere, gevedder, M.: nhd. männlicher Verwandter, Vaterbruder, Brudersohn, Vetter, Verwandter entfernteren Grades

entfernterweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

entferntes -- weiter entferntes Land, mnd. ȫverlant (2), æverlant, averlant, overlant, N.: nhd. höher gelegener Landesteil (im Gegensatz zum Flachland), Oberdeutschland, Österreich, weiter entferntes Land, Binnenland, Himmel

entfernteste, an. (hi-n-z-t-r, Adj. (Superl.): nhd. späteste, entfernteste

entfernteste, ae. feor-r-est, fier-r-est, fyr-r-est, Adj. (Superl.): nhd. weiteste, entfernteste

entfernteste, ahd. entræsto* 4, Adj. Superl.: nhd. äußerste, entfernteste, letzte

entfernteste, mhd. endeleste, Adj. (Superl.): nhd. äußerste, entfernteste, entlegenste

entfernteste, mnd. vÐreste*, vÐrest, Adj. (Superl.): nhd. entfernteste, am weitesten entfernt; vȫrderste, vȫrdereste*, vȫrdeste, vȫrste, vordest, Adj. (Superl.): nhd. vorderste, entfernteste, am weitesten nach vorne befindlich, früheste, erste; vȫrenste, Adj. (Superl.): nhd. entfernteste, am weitesten nach vorne befindlich, früheste, erste; vȫreste, vȫrste, Adj. (Superl.): nhd. entfernteste, am weitesten nach vorne befindlich, früheste, erste
Entferntester, mnd. vȫrdeste?, vȫrdereste*?, M.: nhd. Entferntester
entferntstehend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entfernung -- ein Maß der Entfernung, mnd. schrÐde, schrit, M.: nhd. Schritt, Tritt, ein Maß der Entfernung

Entfernung, ae. fier‑l, st. F. (æ): nhd. Entfernung; fier‑l‑en (2), st. N. (a): nhd. Entfernung; fier‑r‑u, F.: nhd. Entfernung; ge‑hwearf, ge‑hwerf, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Wechselfall, Irrtum, Gang (M.) (1), Entfernung; ge-mearc, st. N. (a): nhd. Mark (F.), Raum, Entfernung; ge-me-t (1), st. N. (a): nhd. Maß, Messung, Menge, Anteil, Entfernung, Grenze, Art und Weise, Fähigkeit, Gesetz, Metrum, Mäßigung; me-t (1), st. N. (a): nhd. Maß, Messung, Menge, Anteil, Entfernung, Grenze, Art und Weise, Fähigkeit, Gesetz, Metrum, Mäßigung
-- Entfernung in Meilen: ae. mÆ‑l-pÏþ, st. M. (a): nhd. »Meilenpfad«, Entfernung in Meilen, Straße mit Meilensteinen?

Entfernung, afries. fÆr-hê-d 1, st. F. (i): nhd. Ferne, Entfernung, Abstand; fÆr-inge* 1, fÆr-enge, st. F. (æ): nhd. Entfernung, Weggehen; of-sta-n-d-inge 1, st. F. (æ): nhd. Abstand, Entfernung; wei (1) 30, wÆ (2), st. M. (a): nhd. Weg, Entfernung, Reise; wei-n-a 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Weg, Entfernung, Reise

Entfernung, anfrk. warb-o* 1, anfrk.?, Sb.: nhd. Entfernung

Entfernung, as. rð‑m* (1) 1, st. M. (a?): nhd. Raum, Entfernung

Entfernung, ahd. biroubætÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Beraubung, Wegnahme, Entfernung; ferrÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Entfernung, Wegstrecke, Ferne; firleitanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Verleitung«, Entführung, Entfernung, Wegführung; firleitÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Verleitung«, Entführung, Entfernung; firleitida* 2, st. F. (æ): nhd. »Verleitung«, Entführung, Entfernung; firleitunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Verleitung«, Entführung, Entfernung; lõz* (2) 2, st. M. (a): nhd. »Lassen«, Erlass, Entlassung, Abstand, Entfernung, Zugeständnis; rðmÆ 3, st. F. (Æ): nhd. Raum, Geräumigkeit, Ausdehnung, Entfernung; untarskeidunga* 5, untarsceidunga*, st. F. (æ): nhd. Unterscheidung, Unterschied, Zerteilung der Prosa in Satzglieder, Entfernung, Abstand; warbo* 1, ahd.?, Sb.: nhd. Entfernung

Entfernung, mhd. abestrich, st. M.: nhd. Abstrich, Reinigung, Entfernung, Aufhebung

Entfernung, mhd. hãhe, hæhe, hæ, st. F.: nhd. Höhe, Anhöhe, Erhöhung, Tiefe, Erhabenheit, Größe, Macht, Erhebung, Entfernung, Ferne; hãhede, hãhte, st. F.: nhd. Höhe, Tiefe, Erhabenheit, Größe, Macht, Erhebung, Anhöhe, Entfernung, Ferne

Entfernung, mhd. scheidunge, st. F.: nhd. Scheidung, Entscheidung, Schlichtung, Trennung, Ehescheidung, Scheiden (N.), Weggehen, Entfernung, Abschied, Tod, Unterschied, Entscheidungsschlacht; spreide, st. F.: nhd. Strauch, Busch, Ausdehnung, Entfernung, Zerstreuung

Entfernung, mhd. underscheit, unterscheid, st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; ðzerunge, st. F.: nhd. Äußerung, Rede, Entfernung, Ausweisung; ðzsliezunge, st. F.: nhd. »Ausschließung«, Ausschluss, Entfernung; verreheit, ferreheit*, st. F.: nhd. Fernsein, Entfernung, das Entfernte; verren (3), verrene, F.: nhd. Abstand, Entfernung; verricheit, ferricheit*, st. F.: nhd. Entfernung; verrunge, ferrunge*, st. F.: nhd. Entfernung, Entfernung der Tierkreiszeichen; virre, vierre, firre*, fierre*, st. F.: nhd. Ferne, Weite, Fernsein, Entfernung, Raum, Reihe, Mangel (M.), was sich weithin ausdehnt, Strecke; vrame, frame*, sw. M.: nhd. Entfernung; vremede (3), vremde, vrömde, vrömede, fremde*, fremede*, frömde*, frömede*, st. F.: nhd. Fremde (F.) (1), Fremdheit, Ferne, Entfernung, Trennung, Unbekanntheit, Unvertrautheit, Zurückhaltung, Scheu, Befangenheit, Entfremdung, Feindschaft; vremedicheit*, vremdicheit, vremdecheit, vremdikeit, vrömdkeit, fremedicheit*, fremdecheit*, fremdikeit*, frömdkeit*, st. F.: nhd. Entfernung, Trennung, Fremdheit, wunderbare Weise, ungewohnter Zustand, beschwerlicher Zustand, Seltenheit, Entfremdung, Fernsein; wÆte (1), st. F.: nhd. Weite, Breite, Größe, Ausdehnung, Entfernung, Erweiterung, Freie, freies Feld, weites offenes Feld, Platz (M.) (1), Raum, freier Platz, freier Raum, weiter Raum, Umfang
-- Entfernung der Tierkreiszeichen: mhd. verrunge, ferrunge*, st. F.: nhd. Entfernung, Entfernung der Tierkreiszeichen

Entfernung, mnd. aflÐgenhÐt, aflÐgenheit, F.: nhd. Abgelegenheit, Entlegenheit, Entfernung; afgelÐgenichhÐt*, afgelÐgenichÐt, abgelÐgenichheit*, F.: nhd. Abgelegenheit, Entlegenheit, Entfernung; afwÐke, Sb.: nhd. Abweichung, Entfernung; bÆlegginge, F.: nhd. Beilegung, Entfernung, Beseitigung, Hinterlegung, Beilager, Hochzeit, Beistand, Hilfe; entsettinge, F.: nhd. Entsatz, Hilfe, Beistand, Unterstützung, Entsetzung, Befreiung, Aufhebung der Besetzung, Entfernung, Räumung, Absetzung, Entlassung, Widerstand, Aufstand; entvÐringe, F.: nhd. Entfernung, Wegschaffung; entvÐrninge, F.: nhd. Entfernung, Wegschaffung
-- Entfernung aus dem Stift: mnd. absencie, absentie, F.: nhd. »Absenz«, Abwesenheit, Entfernung aus dem Stift, Einkünfte des auswärtigen Pfründeninhabers

Entfernung, mnd. indrõgen (2), indrÐgen, indrõgent, indrÐgent, N.: nhd. Entfernung, widerrechtliches Mitnehmen, Einschlagen (Weberei), Einwerfen des Schussfadens in die Kette, gewaltsames Eindringen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Entfernung, mnd. plõze, plaetze, plaetsse, plõz, plaats, F., M.: nhd. Platz, freie Fläche, freier Raum, Zwischenraum, Entfernung, Ortspunkt, Örtlichkeit, Ort, Stelle, Gelegenheit, Lage, Rang, Stellung; rǖminge (1), rðminge, rðmige, F.: nhd. Räumung, Säuberung, Entfernung, Beseitigung
-- mit einem Pfeilschuss zu überbrückende Entfernung: mnd. pÆlschȫte, N.: nhd. »Pfeilschuss«, mit einem Pfeilschuss zu überbrückende Entfernung
-- Navigationskarte auf der mit dem Zirkel die Entfernung zwischen zwei Orten gemessen werden kann: mnd. paskõrte*, paskõrt, paskaert, F.: nhd. Navigationskarte auf der mit dem Zirkel die Entfernung zwischen zwei Orten gemessen werden kann

Entfernung, mnd. vÐrenhÐt, vÐrenheit, F.: nhd. Entfernung, Sichfernhalten; vÐrhÐt, vÐrheit, F.: nhd. Entfernung, Sichfernhalten; vörbÆsteringe, vorbÆstringe, F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Abweichung vom rechten Wege, Entfernung, Verwirrung, Entfremdung, Veräußerung, Verlust, Verirrung des Urteils und Handelns, Verwilderung, unordentlicher Zustand, elender Zustand; vörschÐdinge*, vorschÐdinge, vorscheidinge, F.: nhd. Aussöhnung, Vergleich, Teilung, Abschichtung, Rechtsentscheidung, Rechtsspruch, Entfernung, Abstand, Grenze, Abscheiden, Tod; wech (1), M.: nhd. Weg, Straße, Rinnsal der Salzsole, Gang (M.), Marsch (M.), Reise, Entfernung, Strecke, Stück Weg, Richtung, Seite, Hinsicht, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel; wÆken*** (2), wÆkent***, N.: nhd. »Weichen« (N.), Gehen, Gang, Flucht, Entfernung
-- Entfernung von der Heimat: mnd. ðthðsichhÐt*, ðthðsichÐt*, ðthusicheit, mnd.?, F.: nhd. Aushäusigkeit, Entfernung von der Heimat
-- in einiger Entfernung: mnd. vÐrlinges, verlanges, veerlinges, vehrlinges, vÐrlings, vÐrnlinges, Adv.: nhd. fern, in einiger Entfernung

entfernung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entfernung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entfernungen -- Schiffslänge als Maß für Entfernungen auf See, mnd. schÐpeslanc (2), schepeslanc, N.: nhd. »Schiffslang«, Schiffslänge als Maß für Entfernungen auf See; schÐpeslenge, schepeslenge, F.: nhd. »Schiffslänge«, Schiffslänge als Maß für Entfernungen auf See; schÐpeslengede, schÐpeslenckte, schepeslenkte, F.: nhd. »Schiffslänge«, Schiffslänge als Maß für Entfernungen auf See

entfernungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Entfernungsmaß -- ein Entfernungsmaß, mnd. roslæp, M.: nhd. Rosslauf, ein Entfernungsmaß

Entfernungsmaß -- Streckenangabe als Entfernungsmaß, mnd. dachrÐse, dachreise, F.: nhd. Tagereise, Tagesreise, Tagfahrt, Streckenangabe als Entfernungsmaß; dõgerÐse, dõgereise, F.: nhd. Tagereise, Tagesreise, Tagfahrt, Streckenangabe als Entfernungsmaß

Entfernungsmaß -- Wegstrecke als Entfernungsmaß, mnd. dõgewÐide, dõgewÐde, dagewede, F.: nhd. Tagereise, Wegstrecke als Entfernungsmaß

entferren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entferten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfertigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfertigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfesseln, as. and‑h’ft‑ian* 2, ant-h’ft-ian*, sw. V. (1a): nhd. entfesseln, lösen, los machen

entfesseln, ahd. 4zilæsen* 20, sw. V. (1a): nhd. lösen, auflösen, zerstören, brechen, spalten, entfesseln, zertrennen

entfesseln, mhd. entricken, sw. V.: nhd. entfesseln, auflösen, von Fesseln lösen; entsleuden, sw. V.: nhd. aus der Scheide ziehen, entfesseln

entfesseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfesten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfesten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfestigen, mnd. entvesten, entfesten, envesten, untvesten, sw. V.: nhd. entfestigen

entfestigen, mnd. krenken (1), sw. V.: nhd. schwächen, schwach machen, schwach werden, krank werden, schlecht behandeln, kränken, beleidigen, entehren, schänden, schwängern, verwunden, benachteiligen, schaden, schädigen, beeinträchtigen, abstreichen, Verluste zufügen, Abbruch tun, durch Krieg schädigen, abschwächen, wertlos machen, entfestigen

entfestigen, mnd. vörkrenken*, vorkrenken, sw. V.: nhd. schwächen, kraftlos machen, untergraben (V.), entkräften, ermüden, mitnehmen, erschöpfen, entfestigen, willensschwach machen, haltlos machen, erschöpfen, in der Geltung beeinträchtigen, beschneiden, beschränken, mindern, sich geldlich verausgaben, von Mitteln entblößen, herunterkommen, hinfällig werden, sich verzehren, dahinsiechen

entfestigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfestung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfetten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfeuern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfiedern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfinden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. empfinden)

entfinstern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entflackern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entflaien, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entflammbar, mnd. entbernich, Adj.: nhd. entzündlich, entflammbar

entflammen, ae. blõ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. blasen, atmen, tönen, entflammen, speien; ge-blõ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. blasen, atmen, tönen, entflammen, speien; in‑Ú-l-an, sw. V.: nhd. in Brand setzen, entflammen; on-bÏr-n-an, sw. V. (1): nhd. entzünden, entflammen, entbrennen; on-hÚ-t-an, sw. V. (1): nhd. erhitzen, entflammen

entflammen, ahd. anazzen* 19, sw. V. (1a): nhd. anreizen, reizen, anspornen, anstacheln, aufwiegeln, entflammen; 5zunten* 15, sw. V. (1a): nhd. anzünden, entflammen, entfachen, in Brand setzen; 2zuntæn* 3, sw. V. (2): nhd. zünden, entflammen; brennen 63, sw. V. (1a): nhd. brennen, anzünden, entzünden, ausbrennen, versengen, vernichten, lodern, entflammen, verbrennen, läutern, rösten (V.) (1); brinnan* 52, st. V. (3a): nhd. brennen, glühen, leuchten, verbrennen, entbrennen, entflammen, lodern; gizunten* 1, sw. V. (1a): nhd. anzünden, entflammen, entfachen, beleben, erwärmen; intzunten* 20, sw. V. (1a): nhd. anzünden, entflammen, entfachen

entflammen, mhd. bevlammen, beflammen*, sw. V.: nhd. anzünden, entflammen; enbrennen, inprennen, inpurnen, sw. V.: nhd. anzünden, anbrennen, in Brand setzen, entzünden, in Brand geraten, entbrennen, entflammen, verbrennen; entvlammen, enpflammen, enpflammen, envlammen, enphlannen, enphlannen, enphlemmen, enflammen, sw. V.: nhd. entflammen; entzünden, enzünden, enzunden, Ænzunden, entzünten*, enzünten, sw. V.: nhd. rot werden, leuchten, entflammen, entbrennen, anzünden, entzünden, brennen, treiben zu, antreiben zu, begehrlich machen nach, erzürnen; erbrennen, sw. V.: nhd. entzünden, verbrennen, entflammen; erviuren, erfiuren*, sw. V.: nhd. entflammen; ervlemmen, ervlammen, erflemmen*, sw. V.: nhd. entflammen; erzünden, rezünden, erzunden, rezunden, sw. V.: nhd. »erzünden«, in Brand setzen, entbrennen, entflammen
-- gründlich entflammen: mhd. durchzünden, sw. V.: nhd. »durchzünden«, gründlich entflammen

entflammen, mhd. gevlammen, geflammen*, sw. V.: nhd. entflammen

entflammen, mhd. viuren, viuweren, fiuren*, fiuweren*, sw. V.: nhd. »feuern«, feurig werden, feurig machen, feurig sein (V.), glühen, Feuer machen, brennen, entflammen, entzünden, läutern, im Feuer läutern; viurniuwen, viuwerniuwen, viwerniuwen, fiurniuwen*, fiuwerniuwen*, fiwerniuwen*, sw. V.: nhd. von Neuem anfeuern, von Neuem entzünden, entfachen, entflammen

entflammen, mnd. entsticken, ensticken, unsticken, sw. V.: nhd. entzünden, entflammen, in Brand stecken, anstecken (Krankheiten)

entflammen, mnd. vörbernen* (2), vorbernen, vorbarnen, vorbrennen, mnd.?, sw. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, durch Feuer vernichten, in Asche legen, niederbrennen, in Brand stecken, in Brand setzen, durch Brand verwüsten, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung des Gutes berauben, als Feuerungsmaterial verbrennen, dem Feuertod überliefern, einschmelzen, anbrennen, durch Feuer beschädigen, Brandwunden zufügen, sich verbrennen, in Flammen setzen, entflammen, austilgen, Brandwunden erhalten (V.), durch Brand vernichtet werden, abbrennen, Brandschaden erleiden, seinen Besitz durch Brand verlieren

entflammen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entflammer, mhd. zündel, st. M.: nhd. Anzünder, Entflammer

entflammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entflammt, mhd. erzündet***, erzünet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in Brand gesetzt, entflammt

entflammt, mhd. inhitze, Adj.: nhd. sehr heiß, entflammt; inhitzic, inhitzec, Adj.: nhd. »hitzig«, sehr heiß, entflammt, brennend, heiß; inviuric*, inviurec, invðric, infiuric*, infiurec*, infðric*, Adj.: nhd. inbrünstig, entflammt, glühend

entflammt, mnd. invǖrich, invurich, Adj.: nhd. begeistert, entflammt, hitzig, flammend, zornig

entflammt, mnd. vlammich, Adj.: nhd. flammend, in Flammen stehend, feurig, entflammt

entflammt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entflammtheit, mnd. vörlüchtinge* vorlüchtinge, vorluchtinge, vorlægtinge, F.: nhd. Glanz, Licht, geistige Erleuchtung, geistliche Erleuchtung, Verherrlichung, Auszeichnung, Entflammtheit, Glut, Feuer, Erklärung, Erläuterung

entflammung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entflattern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entflechten, mhd. entvlehten, enphlehten, entflehten*, st. V.: nhd. entflechten, aufflechten

entflechten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entflecken, mhd. entmõsen, sw. V.: nhd. entflecken, reinigen; entmeilen, sw. V.: nhd. entflecken, reinigen

entflecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entfleisch, mnd. õntvlÐsch, õntvleisch, N.: nhd. »Entfleisch«, Entenbraten

entfleischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfliegen, ahd. intfliogan* 1, st. V. (2a): nhd. entfliegen, fortfliegen, davonfliegen

entfliegen, mhd. entswingen, st. V.: nhd. sich davonmachen, entfliegen; entvliegen, enpfliegen, enphliegen, empfliegen, entfliegen*, st. V.: nhd. entfliegen, entfliehen, entschlüpfen; entwallen, st. V.: nhd. in Wallung bringen, aufwallen, entfliegen, auswallen, verbrausen, aufhören zu sieden

entfliegen, mnd. entvlÐgen, envlÐgen, st. V.: nhd. »entfliegen«, davon fliegen

entfliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entfliehen -- einer Sache entfliehen, ahd. intfliohan* 10, st. V. (2b): nhd. entfliehen, entrinnen, entkommen, jemandem entfliehen, einer Sache entfliehen, entgehen, sich entziehen, im Stich lassen, fliehen, ausweichen, verlassen (V.), zurückweichen, schwanken

entfliehen -- jemandem entfliehen, ahd. gifliohan* 7, st. V. (2b): nhd. fliehen, flüchten, meiden, Zuflucht suchen, jemandem entfliehen; intfliohan* 10, st. V. (2b): nhd. entfliehen, entrinnen, entkommen, jemandem entfliehen, einer Sache entfliehen, entgehen, sich entziehen, im Stich lassen, fliehen, ausweichen, verlassen (V.), zurückweichen, schwanken

entfliehen, germ. *biþleuhan, st. V.: nhd. entfliehen; *farþleuhan, st. V.: nhd. entfliehen; *uzþleuhan, st. V.: nhd. entfliehen

entfliehen, got. ga-þli-u-h-an* 6, st. V. (2), (perfektiv): nhd. die Flucht ergreifen, entfliehen, fliehen; unþa-þlí-u-h-an* 2, st. V. (2), m. Akk.: nhd. entfliehen, einem entrinnen

entfliehen, an. f‡kt-a, sw. V.: nhd. entfliehen

entfliehen, ae. õ-fléo-n, st. V. (2): nhd. fliehen, entfliehen; õ-slð-p-an, st. V. (2): nhd. entschlüpfen, fliehen, entfliehen, verschwinden; be-fléo-n, st. V. (2): nhd. entfliehen, fliehen, fliehen vor

entfliehen, afries. ond-fliõ* 1, and-fliõ*, und-fliõ, st. V. (1): nhd. entfliehen

entfliehen, as. ov‑a‑r‑ri‑n‑n‑an* 1, oª-a-r-ri-n-n-an*, st. V. (3a): nhd. entfliehen

entfliehen, ahd. bifliohan* 2, st. V. (2b): nhd. entfliehen, entkommen, entweichen; firfliohan* 1, st. V. (2b): nhd. vertreiben?, entfliehen, entkommen; fliohan* 87, st. V. (2b): nhd. fliehen, entfliehen, flüchten, verlassen (V.), weichen (V.) (2), ausweichen, meiden, vermeiden, zurückweichen, verleugnen, vergehen, entgleiten, sich entfernen; hinafaran* 15, st. V. (6): nhd. »hinfahren«, vergehen, sterben, weggehen, wegziehen, dahinfahren, entfliehen, vorübergehen, versterben; intfaran* (1) 27, st. V. (6): nhd. »entfahren« (V.), entgehen, entfliehen, in Vergessenheit geraten, verlorengehen, entweichen, einer Sache entgehen, weggehen; intfliohan* 10, st. V. (2b): nhd. entfliehen, entrinnen, entkommen, jemandem entfliehen, einer Sache entfliehen, entgehen, sich entziehen, im Stich lassen, fliehen, ausweichen, verlassen (V.), zurückweichen, schwanken; intgangan 23, red. V.: nhd. entgehen, entrinnen, entschwinden, entkommen, entfliehen, verlorengehen, aus dem Sinn kommen, sich verirren; inttrinnan* 23, st. V. (3a): nhd. entfliehen, entrinnen, entkommen, fliehend entkommen, sich flüchten, abtrünnig sein (V.); irfliohan* 8, st. V. (2b): nhd. fliehen, entfliehen, meiden, entrinnen, entlaufen, zurückfallen, zurückweichen, ausweichen; mÆdan 47, st. V. (1a): nhd. meiden, scheuen, ausweichen, verbergen, vermeiden, fliehen, entfliehen, unterlassen, verheimlichen vor, sich schämen; sindæn* 4, sw. V. (2): nhd. fahren, reisen, ziehen, trachten, sich auf den Weg begeben, aufbrechen, den Weg richten, entfliehen

Entfliehen, ahd. ðzfluht 1, st. F. (i): nhd. Entfliehen, Flucht (F.) (1)

entfliehen, mhd. entgõn, engõn, entgÐn, engÐn, intgÐn, an. V.: nhd. entgehen, entkommen, entfliehen, fliehen, freikommen, fortgehen, verlorengehen, sich entziehen, entweichen, verlustig gehen, vergehen, sich entäußern, wegrutschen, abkommen von; entloufen, intloufen, st. V.: nhd. entlaufen (V.), entfliehen, entgehen, fliehen, entkommen; entrinnen, intrinnen, inrinnen, st. V.: nhd. davonlaufen, entrinnen, sich entziehen, entfallen (V.), aufgeben, entspringen, entlaufen (V.), fliehen, entfliehen, entkommen (V.), entgehen, vergehen, zerrinnen; entsagen (1), sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern; entstieben, st. V.: nhd. entfliehen; entvliegen, enpfliegen, enphliegen, empfliegen, entfliegen*, st. V.: nhd. entfliegen, entfliehen, entschlüpfen; entvliehen 5, enpfliehen*, enphliehen, entfliehen*, envlien, invlien, intvlien, untvlien, enpflien, inpflien, intpflien, untpflien, st. V.: nhd. fliehen, entkommen, entfliehen, fliehend verlassen (V.), schwinden, entgehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen von, fliehen vor, meiden, vermeiden, wegnehmen; entvlãhen*, entpflãhen, enpflãhen, enphlãhen, envlãhen, enflãhen*, entflãhen*, sw. V.: nhd. entfliehen, entwenden, rauben, entziehen, wegnehmen, nehmen

entfliehen, mhd. zervliehen, zerfliehen*, st. V.: nhd. »zerfliehen«, entfliehen, verlassen (V.), vergehen

entfliehen, mnd. entvlÐn, envlÐn, st. V.: nhd. entfliehen, flüchtig sein (V.), flüchtig werden, weichen; entwÆken (1), untwÆken, enwÆken, eynwÆken, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), räumen, abgehen, entfliehen, entweichen, flüchtig werden, sich entfernen, zurückweichen vor, zurücktreten, sich zurückziehen vor, jemanden verlassen (V.), aus dem Wege gehen, Platz machen, ausweichen, nachgeben, zurücktreten hinter, aufhören (Bedeutung örtlich beschränkt), unbesetzt bleiben (Bedeutung örtlich beschränkt)

entfliehen, mnd. ȫvervlÐn, ævervlÐn, ȫvervlÐgen, st. V.: nhd. entfliehen, entkommen, hinübergelangen, wegbringen, entziehen
entfliehen, mnd. vlÐn (1), flÐn, vlein, vleen, vlegen, vlien, st. V.: nhd. fliehen, Flucht (F.) (1) ergreifen, flüchten, davonlaufen, sich davonmachen, entfliehen, entweichen, entkommen (V.), entlaufen (V.), ausreißen, sich zurückziehen, Zuflucht nehmen, meiden, nichts wissen wollen (V.), sich fernhalten, in Sicherheit bringen; vörvlÐn*, vorvlÐn, st. V.: nhd. fliehen, flüchten, wegfliehen, entfliehen, fliehend fortschaffen

Entfliehen, mnd. vȫrvlucht, vörvlucht*?, vȫrevlucht, vȫrvlücht, vorvlycht, F.: nhd. Flucht (F.) (1), Entweichung, Entfliehen, Fliehen um sich der gerichtlichen Verfolgung zu entziehen
entfliehen, mnd. vȫrwÆken, vȫrewÆken, vorwÆken, st. V.: nhd. ausweichen, zurückweichen, nachgeben, entweichen, entfliehen, flüchten
-- dem Klosterleben entfliehen: mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

entfliehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfliehen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entfliehend, ahd. framfluhtÆg* 2, Adj.: nhd. flüchtig, entfliehend

entfliehend, mnd. vlüchtich (1), vluchtich, vlüchtig, Adj.: nhd. flüchtig, fliehend, entfliehend, auf der Flucht (F.) (1) seiend, als Flüchtling seiend, eilig, hastig, gleichsam fliegend; vlüchtich (2), Adv.: nhd. flüchtig, fliehend, entfliehend, auf der Flucht (F.) (1), als Flüchtling, eilig, hastig; vlüchtigen (2), Adv.: nhd. flüchtig, fliehend, entfliehend, auf der Flucht (F.) (1), als Flüchtling, eilig, hastig

entflieht -- Mann der seiner Verlobten entflieht, an. fu-Œ-flog-i, sw. M. (n): nhd. Mann der seiner Verlobten entflieht

entfliehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entfliehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfließen, mhd. entspringen, enspringen, intspringen, st. V.: nhd. entrinnen, hervorspringen, entfließen, erwachen, aufspringen, entspringen, entstehen, hervorgehen, hervorsprießen, sprießen, aufblühen, ausgehen von

entfließen, mhd. entvliezen, entfliezen, enpfliezen*, enphliezen, st. V.: nhd. »entfließen«, wegfließen, wegtreiben, erschlaffen, schwinden

entfließen, mnd. entvlÐten, envlÐten, st. V.: nhd. »entfließen«, davon schwimmen, wegfließen, zu Schiff davonkommen

entflieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entflimmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entflochten, mhd. entvlohten*, enpflohten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entflochten«, aufgelöst

entfloecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entflöhen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entflohener, ahd. undgengo* 1, untgengeo*, sw. M. (n): nhd. Entlaufener, Entflohener

entflöhnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfloren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfloren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entflüchten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entflüchtigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entflücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entflügeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfluten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfordern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entformen, mhd. entformen, sw. V.: nhd. entformen, entziehen, die Form nehmen

entformen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entförmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entformung, mhd. entformunge, st. F.: nhd. »Entformung«, Häßlichkeit

entformung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entfortsen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfrachten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfragen (), mhd. ? entvrõgen, entfrõgen*, sw. V.: nhd. »entfragen (?)«

entfragen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfrauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfreibrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfreien, mhd. entvrÆen, entfrÆen*, sw. V.: nhd. »entfreien«, freimachen, fesseln, berauben

entfreien, mnd. entwÐren (3), st. V.: nhd. entrichten, bezahlen, leisten, durch Zahlung lösen (aus dem Gewahrsam), entfreien, zufrieden stellen, Gewähr leisten

entfreien, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfreien-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfreien-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entfreiung, mnd. entvrÆinge, entvrÆginge, F.: nhd. Befreiung, Freimachung, Entfreiung, Ablösung, Lösung aus der Gefangenschaft

entfreiung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entfreiung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entfremden -- sich Entfremden, mhd. ellenden (2), st. N.: nhd. »sich Entfremden«

entfremden, got. fra-m-aþ-jan* 1, sw. V. (1): nhd. entfremden

entfremden, ae. õ-fier-r-an, õ-feor-r-an, õ-fir-r-an, õ-fyr-r-an, sw. V. (1): nhd. entfernen, zurückziehen, abreisen, entfremden, vertreiben; õ-fr’-m-þ-an, sw. V.: nhd. entfremden; *fr’-m-þ-an, sw. V.: nhd. »fremden«, entfremden; fr’-m-þ‑ian, sw. V.: nhd. entfremden, berauben, verfehlen; ge-fr’-m-þ‑ian, sw. V.: nhd. entfremden, berauben, verfehlen

entfremden, afries. fra-m-eth‑ia 1, fro-m-eth-ia, fre-m-d-a, sw. V. (2): nhd. entfremden; ur‑fra-m‑eth‑ia 1 und häufiger?, ur‑fre-m‑eth‑ia, ur‑fre-m‑d‑a, sw. V. (2): nhd. entfremden

entfremden, anfrk. fir-r-on* 4, sw. V. (1): nhd. entfernen, entfremden

entfremden, ahd. fremidæn* 3, sw. V. (2): nhd. meiden, vermeiden, entfremden, abfallen, sich abkehren, ausstoßen, exkommunizieren; gifremiden* 3, sw. V. (1a): nhd. entfremden, entziehen, absondern, entfernen, sich entfernen, sich abwenden; irfremiden* 2, sw. V. (1a): nhd. entfremden, absondern, ausschließen, verstoßen; irskioban* 2, irscioban*, st. V. (2a): nhd. stopfen, vollstopfen, verstoßen, entfremden

entfremden, mhd. abewahsen (1), abwahsen, abe wahsen, st. V.: nhd. abwachsen, abnehmen, entfremden, abfallen, kleiner werden; ellenden (1), sw. V.: nhd. fremd vorkommen, quälen, außer Land gehen, sich in die Fremde begeben (V.), elend machen, entfremden, sich entfernen aus, verlangen nach, befremden; entsagen (1), sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern; enttriuwen*, entriuwen, sw. V.: nhd. entfremden; entvremeden* (1), entvremden, envremden, entvrömden, envrömden, entpfremden, enpfremden, entphrömden, enpfrömden, entpfromeden, enpfromeden, entfremden*, enfremden*, entfrömden*, enfrömden*, sw. V.: nhd. entfremden, entziehen, weggeben, veräußern, wegnehmen, fernhalten von, versagen; entwenen (1), entwonen, sw. V.: nhd. entwöhnen, verzichten auf, entfremden; entwilden, enwilden, sw. V.: nhd. entfremden, fernbleiben, vorenthalten (V.), fernhalten
-- Gott entfremden: mhd. entgöten, sw. V.: nhd. »entgöttern«, Gott entfremden, von Gott befreien

Entfremden, mhd. entvremeden* (2), enphremden, st. N.: nhd. »Entfremden«

entfremden, mhd. gesten (1), gasten, sw. V.: nhd. zum Gast machen, für befreundet erklären, beigesellen, sich vorbereiten, sich freuen, sich freuen auf, sich einstellen bei, empfangen, preisen, schmücken, entfremden, sich entfremden, an die Seite stellen; gewilden, sw. V.: nhd. entfremden
-- sich entfremden: mhd. gesten (1), gasten, sw. V.: nhd. zum Gast machen, für befreundet erklären, beigesellen, sich vorbereiten, sich freuen, sich freuen auf, sich einstellen bei, empfangen, preisen, schmücken, entfremden, sich entfremden, an die Seite stellen

entfremden, mhd. gevremeden, gefremeden*, sw. V.: nhd. »entfremden«, entziehen, abspenstig machen, fernhalten

entfremden, mhd. missewenden, sw. V.: nhd. »misswenden«, umkehren, vom rechten Weg ablenken, übel anwenden, abwendig machen, entfremden, zum Tadel auslegen, tadeln

entfremden, mhd. undervõhen, undervõn, underfõhen*, underfõn*, red. V.: nhd. auffangen, aufhalten, hindernd dazwischen treten, unterbrechen, beenden, fehlschlagen, verhindern, vereiteln, abwenden, abwehren, begrenzen, mindern, umarmen, entfremden, versperren, mit Stützpfeilern versehen (V.), unterfangen, verhindert werden, sich gegenseitig umarmen, sich an etwas machen, in Besitz nehmen; vergesten, fergesten*, sw. V.: nhd. entfremden; verren (1), ferren*, sw. V.: nhd. in die Ferne schweifen, fern bleiben, sich entziehen, versagen, sich entfernen, sich absondern, abwenden, verhindern, meiden, entziehen, nehmen, rauben, entfremden, fern werden, fern sein (V.), fern halten, sich fern halten, in die Ferne leiten, in die Ferne führen, schweifen lassen, entfernen; verwilden, ferwilden*, sw. V.: nhd. »verwilden«, entfremden, eine fremde Gestalt annehmen, sich verbergen, wandeln, fremd werden, sich entfremden, verwildern, verwirren, sich verstecken, sich verlieren, fremd machen; virnen (2), virren, firnen*, sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen; virren (1), vierren, firren*, fierren*, sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen; vremeden (1), vremden, vremenden, vromden, vrömden, vrömeden, fremden*, fremeden*, fremenden*, fromden*, frömden*, frömeden*, fremeden*, sw. V.: nhd. »fremden«, entfremden, entziehen, wegnehmen, fernhalten, fernbleiben, fernbleiben von, sich fernhalten, sich fernhalten von, meiden, entfernen von, fern werden, fern sein (V.); wilden, sw. V.: nhd. »wilden«, entfremden, entfernen, fern sein (V.), fernbleiben, wild sein (V.), wild werden; wilderen*, wildern, sw. V.: nhd. »wildern«, fremd tun, entfremden
-- sich entfremden: mhd. verellenden, verenlenden, virellenden, ferellenden*, sw. V.: nhd. aus der Heimat schicken, verbannen, vertreiben, vertreiben von, in die Fremde gehen, sich entfremden, aus der Fremde kommen, ziehen in, sich entfernen in; verwilden, ferwilden*, sw. V.: nhd. »verwilden«, entfremden, eine fremde Gestalt annehmen, sich verbergen, wandeln, fremd werden, sich entfremden, verwildern, verwirren, sich verstecken, sich verlieren, fremd machen

entfremden, mnd. entvÐren, entverren, envÐren, enverren, sw. V.: nhd. entfernen, fortschaffen, entwenden, entfremden, abtrünnig machen; entvÐrnen, envÐrnen, untvernen, sw. V.: nhd. entfernen, fortschaffen, entwenden, entfremden, abtrünnig machen; entvÐrnigen, sw. V.: nhd. entfernen, fortschaffen, entwenden, entfremden, abtrünnig machen; entvrȫmeden, entvromeden, envrȫmeden, entvrȫmen, entvromen, entvremden, sw. V.: nhd. entfremden, veräußern, nehmen, entwenden, entziehen
entfremden, mnd. gevÐrnen, sw. V.: nhd. entfernen, fort bringen, entziehen, entfremden

entfremden, mnd. vÐrnen, vernen, fÐrnen, sw. V.: nhd. entfernen, fort bringen, entziehen, entfremden, in andere Hände bringen; vörbÆsteren*, vorbÆsteren, vorbÆstern, sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen (Adj.) werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.); vörvÐren* (2), vorvÐren, vorverren, sw. V.: nhd. entfernen, entfremden; vörvrȫmeden*, vorvrȫmeden, vorvromeden, vorvrȫmden, vorvromden, vorvremmeden, vorvremden, sw. V.: nhd. »verfremden«, entfremden, entfernen, in fremde Hände bringen, veräußern, sich fremd machen, sich fern halten, weg bleiben, nicht besuchen, befremden; vörwilden* (1), vorwilden, sw. V.: nhd. verwildern, unkenntlich machen, entfremden, entstellen, verwüsten, unklar machen, vorenthalten (V.), wüst werden, herunterkommen, verkommen (V.); vörwilderen*, vorwildern, sw. V.: nhd. entfremden, beiseiteschaffen; ? wilderen***, sw. V.: nhd. entfremden?, verwildern?

entfremden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfremden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Entfremder, nhd., M.: nhd. Entfremder: Dieb: Räuber; E.. s. entfremden: er; L.. : Luther

entfremder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfremdet, mhd. entvremedet*, enphremdet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entfremdet«

entfremdet, mhd. wilde (1), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wildelich, Adj.: nhd. unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wildiclich, wildeclich, Adj.: nhd. »wildiglich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, fremd, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, wunderbar, zügellos, unbeherrscht, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet; wilt (2), Adj.: nhd. wild, fremd, unbekannt, fern, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, unheimlich, ungestüm, ungebärdig, unstet, zuchtlos, zügellos, rau, einsam, öde, originell, phantasiebegabt, außerhalb der guten Gesellschaft stehend, kulturlos, ungezähmt, unerzogen, unangebaut, unwegsam, wüst, unbewohnt, abgestorben, faul, ungepflegt, wild wachsend, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, untreu, unwahr, sittenlos, ungewohnt, fremdartig, entfremdet, entfernt, abgewendet; wiltlich, Adj.: nhd. »wildlich«, unangebaut, ungepflegt, unveredelt, wild wachsend, unbewohnt, wüst, abgestorben, faul, ungezähmt, wild, in der Wildnis wohnend, dämonisch, irre, unstet, untreu, unwahr, sittenlos, unbekannt, ungewohnt, fremd, fremdartig, entfremdet, wunderbar, seltsam, unheimlich, entfernt, abgewendet
-- nicht entfremdet: mhd. unverworfen, unferworfen*, Adj.: nhd. »unverworfen«, nicht zurückgewiesen, unverdächtigt, nicht entfremdet, nicht verschmäht, zurückgeworfen (Adj.)

entfremdet, mnd. vörvrȫmedet*, vorvrȫmedet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verfremdet«, entfremdet, von Sinnen seiend, unsinnig
-- entfremdet werden: mnd. vörbÆsteren*, vorbÆsteren, vorbÆstern, sw. V.: nhd. verirren, in die Irre gehen, vom Weg abkommen, abirren, verschlagen (Adj.) werden, verloren gehen, verschwinden, abhanden kommen, zerstreut werden, abhanden bringen, verkommen (V.), verwahrlosen, in Verwirrung bringen, vernachlässigen, verderben, entfremden, aus den Augen kommen, entfremdet werden, verludert werden

entfremdetes -- ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, mhd. vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten

entfremdetes -- ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, mhd. vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten

entfremdetes -- ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, mhd. vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten

entfremdetes -- entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, mhd. widerrunge, st. F.: nhd. Widerstreben, Gegenbewegung, Gegenstemmen, Aufhalten, Entgegenhandeln, entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen

entfremdigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfremdnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entfremdung, ae. Ïl-fr’-m-ed-ung, st. F. (æ): nhd. Entfremdung; õ-fr’-m-þ-ung, st. F. (æ): nhd. Entfremdung

Entfremdung, mhd. entvremedicheit, entvremdecheit, enpfrömdicheit*, enpfrömdekeit, st. F.: nhd. »Entfremdung«

Entfremdung, mhd. unkentnisse*, unkentnis, st. F., st. N.: nhd. Entfremdung; vremede (3), vremde, vrömde, vrömede, fremde*, fremede*, frömde*, frömede*, st. F.: nhd. Fremde (F.) (1), Fremdheit, Ferne, Entfernung, Trennung, Unbekanntheit, Unvertrautheit, Zurückhaltung, Scheu, Befangenheit, Entfremdung, Feindschaft; vremedenisse*, vremdnisse, fremedenisse*, st. F.: nhd. Entfremdung, Feindschaft; vremedicheit*, vremdicheit, vremdecheit, vremdikeit, vrömdkeit, fremedicheit*, fremdecheit*, fremdikeit*, frömdkeit*, st. F.: nhd. Entfernung, Trennung, Fremdheit, wunderbare Weise, ungewohnter Zustand, beschwerlicher Zustand, Seltenheit, Entfremdung, Fernsein

Entfremdung, mnd. entvrȫmedinge, F.: nhd. Entfremdung, Entwendung eines Gutes

Entfremdung, mnd. vörbÆsteringe, vorbÆstringe, F.: nhd. Verirrung, Irrtum, Abweichung vom rechten Wege, Entfernung, Verwirrung, Entfremdung, Veräußerung, Verlust, Verirrung des Urteils und Handelns, Verwilderung, unordentlicher Zustand, elender Zustand; vrȫmedichhÐt*, vrȫmedichÐt, vrȫmedicheit, vrommedichÐt, F.: nhd. »Fremdheit«, Entfremdung

entfremdung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entfremdung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfreuen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfreunden, mhd. entvriunden, entfriunden*, sw. V.: nhd. entfreunden, verfeinden

entfreunden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfrevelen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfrieden, mhd. entvriden, entfriden*, sw. V.: nhd. »entfrieden«, des Friedens berauben, um den Frieden bringen, beunruhigen

entfrieden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfrieden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfriedet, mnd. entvrÐdet, envrÐdet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entfriedet«

entfriedung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfrieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfröhlichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfrohnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfrone, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfronen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfronung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfrören, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfrosten, ahd. intfræren* 1, sw. V. (1a): nhd. entfrosten, auftauen, auftauen lassen

entfruchten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfuehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfuehrer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfuehrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfuerchten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entfügen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entführen, as. and‑lê-d‑ian* 5, ant-lê-d-ian*, õ-lê-d-ian*?, sw. V. (1a): nhd. entführen, fortbringen

entführen, ahd. danafuoren* 10, sw. V. (1a): nhd. wegführen, wegtragen, fortführen, entfernen, fortschaffen, vertreiben, entführen; firleiten* 33, sw. V. (1a): nhd. entführen, verführen, verleiten, führen, wegziehen, wegführen, entfernen, überführen, irreführen; intfuoren* 10, sw. V. (1a): nhd. entführen, entreißen, entziehen, nehmen, wegnehmen; intleiten* 1, sw. V. (1a): nhd. »wegleiten«, entfernen, abführen, wegführen, entführen; irzukken* 18, irzucken*, sw. V. (1a): nhd. wegnehmen, entreißen, losreißen, rauben, entführen, an sich reißen, entrücken, losreißen, wegreißen; untarfõhan* 13, red. V.: nhd. auffangen, wegnehmen, entführen, stützen, hindern, absondern, verdecken

entführen, mhd. ðfgenemen, ðf genemen, st. V.: nhd. annehmen, gelten lassen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen, mitnehmen, entführen, aufnehmen, in Besitz nehmen, zurücknehmen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf; ðfnemen (1), ðf nemen, st. V.: nhd. aufnehmen, einnehmen, annehmen, verstehen, in den Himmel entführen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen (V.), mitnehmen, entführen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf, in Besitz nehmen, wieder in Besitz nehmen, zurücknehmen, abnehmen, merken, erkennen; ðzvüeren (1), ðz vüeren, ðzfüeren*, sw. V.: nhd. »ausführen«, führen, anführen, hinausbringen, hinausführen, wegführen, wegführen in, abführen, entführen, mit sich führen, tragen, gefangen nehmen, zu einem Verbrechen anführen; vervüeren, virvðren, ferfüeren*, vervðren, ferfðren*, sw. V.: nhd. verführen, ausüben, wegführen, entführen, versetzen, in die Verbannung führen, ächten, irreführen, verleiten, auseinanderführen, zerreißen, zerstören, durch Fahren verderben, fahrend umgeben (V.), sich entfernen, sich zerstreuen, vergehen, verschwinden, führen, tragen, wegnehmen, wegbringen, hinauswerfen, umgehen, vorenthalten (V.), vollführen; vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen; zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren
-- im Geist durch Verzückung entführen: mhd. verzücken, ferzücken*, verzucken, ferzucken*, sw. V.: nhd. zücken, verdrehen, schnell hinwegführen, im Geist durch Verzückung entführen, entrücken, entziehen, verziehen, wegnehmen, wegziehen, hinwegnehmen, sich hinwegmachen, sich fortstehlen, ausweichen
-- in den Himmel entführen: mhd. ðfnemen (1), ðf nemen, st. V.: nhd. aufnehmen, einnehmen, annehmen, verstehen, in den Himmel entführen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen (V.), mitnehmen, entführen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf, in Besitz nehmen, wieder in Besitz nehmen, zurücknehmen, abnehmen, merken, erkennen

entführen, mhd. entleiten, sw. V.: nhd. »entleiten«, entführen, herausführen, befreien; entrÆten, intrÆten, st. V.: nhd. »entreiten«, wegreiten, entkommen, davonreiten, entführen; entvüeren, entfüeren*, enpfüeren, enphüeren, inpfüeren, intpfüeren, enpfuoren, inpfuoren, intpfuoren, sw. V.: nhd. entführen, wegnehmen, entziehen, entwenden, vorenthalten (V.), hinterziehen, unterschlagen (V.), nehmen, widerlegen, abnehmen von, benehmen, eidlich für unwahr oder ungültig erklären

entführen, mhd. hingevüeren, hingevüeren*, sw. V.: nhd. wegführen, wegbringen, entführen, gewinnen; hinvüeren, hin vüeren, hinevüeren, hinfüeren*, hinevüeren*, sw. V.: nhd. wegführen, wegbringen, entführen, gewinnen

entführen, mnd. enlocken, entlocken, sw. V.: nhd. verlocken, verführen, entführen; entlÐden (2), enlÐden, entleiden, sw. V.: nhd. entführen, verführen, geleiten zum Nachteil eines anderen; entschõken, sw. V.: nhd. rauben, entführen; entvȫren, entvoren, envȫren, untvȫren, untvǖren, sw. V.: nhd. entführen, wegführen, davonführen, rauben, abspenstig machen, entziehen, vorenthalten (V.), hinterziehen, Zoll verfahren?, Schuld entführen, mit Recht entführen, abgewinnen
-- mit Recht entführen: mnd. entvȫren, entvoren, envȫren, untvȫren, untvǖren, sw. V.: nhd. entführen, wegführen, davonführen, rauben, abspenstig machen, entziehen, vorenthalten (V.), hinterziehen, Zoll verfahren?, Schuld entführen, mit Recht entführen, abgewinnen
-- reitend entführen: mnd. entrÆden, st. V.: nhd. wegreiten, reitend entkommen (V.), reitend entführen, mit fremden Pferden auf und davon reiten
-- Schuld entführen: mnd. entvȫren, entvoren, envȫren, untvȫren, untvǖren, sw. V.: nhd. entführen, wegführen, davonführen, rauben, abspenstig machen, entziehen, vorenthalten (V.), hinterziehen, Zoll verfahren?, Schuld entführen, mit Recht entführen, abgewinnen

entführen, mnd. ræven (1), ræwen, ræfen, rȫven, røven, roufen, sw. V.: nhd. rauben, Raub begehen, berauben, plündern, ausrauben, pfänden, in Beschlag nehmen, gefangen nehmen, entführen
entführen, mnd. schÐken, sw. V.: nhd. entführen

entführen, mnd. vorstÐlen*, vorstÐlen, vorstelen, vorstellen, verstelen, st. V.: nhd. »verstehlen«, stehlen, wegstehlen, heimlich wegnehmen, beiseite bringen, entwenden, entführen, durch Stehlen verwirken, sich heimlich entfernen, wegschleichen, zum Dieb machen; vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.); woltvȫren***, sw. V.: nhd. gewaltsam gefangennehmen, entführen
entführen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Entführer, mhd. grÆfÏre 2, grÆfer, st. M.: nhd. »Greifer«, Greifender, Räuber, Entführer

entführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entführt -- entführt haben, mhd. hinhaben, hinhõn, hin haben, sw. V.: nhd. weggenommen haben, entführt haben, geraubt haben

entführt, ahd. intfuorit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. entführt

Entführung, ahd. firleitanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Verleitung«, Entführung, Entfernung, Wegführung; firleitÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Verleitung«, Entführung, Entfernung; firleitida* 2, st. F. (æ): nhd. »Verleitung«, Entführung, Entfernung; firleitunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Verleitung«, Entführung, Entfernung

Entführung, mnd. entschõkinge, mnd.?, F.: nhd. Entführung

Entführung, mnd. ræf (2), roef, roeff, roff, roof, rouff, M.: nhd. Raub, Rauben (N.), Raubtat, Beraubung, gewaltsame Wegnahme, Beschlagnahme, Pfändung, Plünderung, Entführung, geraubtes Gut, Beute (F.) (1)

Entführung, mnd. woltvȫringe*, woltforinge, mnd.?, F.: nhd. gewaltsame Gefangennahme, Entführung, Gewalttat; woltvȫrnisse*, woltfærnisse, mnd.?, F.: nhd. gewaltsame Gefangennahme, Entführung, Gewalttat
entführung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entführungsgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entführungswerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entfunkeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfunken, mhd. entvunken, entfunken*, sw. V.: nhd. entfunken, entzünden, entbrennen

entfurchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfürsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entfüßen, mhd. entvüezen, entfüezen*, sw. V.: nhd. »entfüßen«, Füße abhauen

entgaenzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgällen, mhd. entgellen*, engellen, sw. V.: nhd. »entgällen«, Galle ausnehmen

entgallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entgang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgangen, mhd. entgangen***, (Part. Prät.=)Adj: nhd. »entgangen«

entgangener -- entgangener Nutzen, mhd. interesse, mhd. (?), st. N.: nhd. »Interesse«, entgangener Nutzen, erwachsener Schade, erwachsener Schaden

entganz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgänzen (), mhd. ? entsprenzen, sw. V.: nhd. »entgänzen« (?)

entgänzen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entgänzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entgarnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgarsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgästen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgeben, mnd. entgÐven, engÐven, st. V.: nhd. »entgeben«

entgeben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgegen -- entgegen bellen, mhd. widerebellen*, widerbellen, st. V.: nhd. entgegen bellen, heftig widersprechen, eifern

entgegen -- entgegen gehen, mnd. tÐgengõn, st. V.: nhd. »entgegen gehen«, sich auf bestimmte Weise (F.) (2) gegenüber jemandem verhalten (V.), auf jemandem reagieren
-- entgegen seiend: mnd. tæwedder*, towedder, toweddere, mnd.?, Adj.: nhd. zuwider seiend, entgegen seiend, feindlich

entgegen -- entgegen handeln, mhd. übervaren* (1), übervarn, überfaren*, über varn, st. V.: nhd. »überfahren« (V.), übersetzen an, hinüberbringen, betreffen, übertreten (V.), schädigen, schädigen durch Grenzverletzung, überfliegen, über etwas hinfahren, angreifen, bedrängen, auf einer Rechtsverletzung betreten (V.), ergreifen, mit Worten angreifen, beschimpfen, übergehen (V.) (2), beiseite lassen, hinausgehen über, die Grenze von etwas überschreiten, entgegen handeln, jemandem etwas nicht halten, überführen, hinüberfahren, überlaufen (V.), Übergriffe begehen, missachten, beeinträchtigen

entgegen -- entgegen kehren, ahd. gagankÐren* 4, geginkÐren*, sw. V. (1a): nhd. umkehren, beziehen, entgegen wenden, zuwenden, entgegen kehren; ingagankÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. entgegen kehren, entgegen wenden, zukehren

entgegen -- entgegen kommend, mnd. entmȫtich, Adj.: nhd. begegnend, entgegen kommend

entgegen -- entgegen stehen, mnd. entmȫten, entmoten, enmȫten, sw. V.: nhd. treffen, begegnen, entgegen stehen, entschwinden
entgegen -- entgegen stehend, mnd. contrõri (1), contrõrie, Adj.: nhd. widrig, entgegen stehend, entgegengesetzt, gegensätzlich, gegenteilig, aus der entgegensgesetzten Himmelsrichtung, konträr

entgegen -- entgegen stellen, ahd. widarstõn* 21?, widarstÐn*, anom. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, entgegenstehen, entgegen stellen, im Wege stehen, hinderlich sein (V.), hindern, bekämpfen

entgegen -- entgegen treten, mhd. gegentreten, gegen treten, st. V.: nhd. »entgegen treten«
-- entgegen kommen: mhd. hinwiderkomen*, hinwider komen, st. V.: nhd. »hinwiderkommen«, entgegen kommen

entgegen -- entgegen wenden, ahd. gagankÐren* 4, geginkÐren*, sw. V. (1a): nhd. umkehren, beziehen, entgegen wenden, zuwenden, entgegen kehren; ingagankÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. entgegen kehren, entgegen wenden, zukehren

entgegen -- entgegen wirkend, mnd. contrõrich***, Adj.: nhd. widrig, entgegen wirkend

entgegen -- fahren entgegen, mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen

entgegen -- laufen entgegen, mhd. loufen (1), red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

entgegen -- sich winden entgegen, mhd. slingen, st. V.: nhd. hin und her ziehen, einweben, sticken, schlucken, schwingen, schlingen (V.) (2), verschlingen, flechten, winden, sich drehen, sich schlängelnd winden, kriechen, gleiten durch, schlüpfen in, sich winden, sich winden entgegen, sich winden um, schleichen

entgegen -- ziehen entgegen, mhd. stapfen, staffen, sw. V.: nhd. fest auftretend schreiten, stapfen, einherreiten, herantraben, reiten, traben, losgehen auf, ziehen gegen, ziehen entgegen, ziehen über

ent​gegen sein (V.), ae. þweor‑ian, sw. V.: nhd. sich widersetzen, durchqueren, ent​gegen sein (V.)

entgegen sein (V.), ahd. widaren* 5, sw. V. (1a): nhd. erwidern, widersprechen, zurückweisen, entgegen sein (V.), sich widersetzen, widerstreben; widaræn* 57, sw. V. (2): nhd. »widern«, zurückweisen, sich sträuben, wetteifern, nicht wollen, entgegen sein (V.), feindlich sein (V.), sich sträuben gegen, jemandem etwas streitig machen, mit jemandem wetteifern in, ablehnen, sich widersetzen, verabscheuen

entgegen sein (V.), mhd. oben (3), sw. V.: nhd. oben sein (V.), hervorragen, überragen, übertreffen, entgegen sein (V.), hemmen

entgegen sein (V.), mhd. wideren, widern, witern, sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen

entgegen sein (V.), mnd. entgÐgenen*, entÐgenen, entiegenen, sw. V.: nhd. »entgegnen«, jemanden entgegentreten, einer Sache entgegentreten, entgegen sein (V.), gegen etwas sein (V.); entwillen, untwillen, V.: nhd. nicht zu Willen sein (V.), entgegen sein (V.)

entgegen..., ahd. ingagangi, Präf.: nhd. entgegen..., gegenüber..., zusammen...

entgegen, germ. *and, *anda, Adv., Präp.: nhd. entgegen, gegenüber, weg; *gaganai, Adv.: nhd. entgegen

entgegen, an. and-, Präf.: nhd. entgegen; gegn (2), g‡gn (2), Präp., Adv.: nhd. entgegen, zuwider; g�gn, Adv.: nhd. entgegen, zuwider

entgegen, ae. be-for-an (2), Adv.: nhd. vorher, vorn, vorwärts, entgegen; for-an (2), for-an-e, Adv.: nhd. vorher, vorn, vorwärts, entgegen; tÅ-géagn-es, Adv.: nhd. entgegen, vor im Angesicht von; tÅ‑wi-þer-e, Präp.: nhd. gegen, entgegen; wear-d (4), Adv.: nhd. auf ... zu, entgegen; *wi-þer-e, Präp.: nhd. wider, gegen, entgegen

entgegen, afries. in-a-jÐn*, in-a-gÐn, Adv.: nhd. entgegen

entgegen, as. an‑g’gin 46, Adv., Präp.: nhd. wider, entgegen, wieder; te‑g’gn‑es 34, ti‑gen‑e, Adv.: nhd. entgegen, gegenüber, vor

entgegen, ahd. daragagan 48, daragagani*, Adv.: nhd. dagegen, im Gegenteil, andererseits, dorthin, wiederum, entgegen; daraingagan 42, daraingegin*, daraingagani*, daraingegini, Adv.: nhd. dagegen, darauf, entgegen, gerade (Adj.) (2); darawidari* 14, Adv.: nhd. dagegen, dafür, wiederum, wogegen, hingegen, umgekehrt, im Vergleich damit, entgegen; gagan 88, gegin*, Präp., Präf.: nhd. gegen, entgegen, gegenüber, vor, zu, an, nach, in Bezug auf, im Verhältnis zu, entsprechend, für, wegen; gagani* 3 und häufiger?, Adv., Präf.?: nhd. entgegen; ingagan 30, ingagani, Adv., Präp., Präf.: nhd. entgegen, gegen, gegenüber, gegen, dagegen, zu, nach; ingagani* (1) 4?, Adv., Präp.: nhd. entgegen, dagegen, gegen, gegenüber; ingegin 37 und häufiger, Adv., Präp.: nhd. entgegen, gegenüber, gegen, im Hinblick auf, zu, nach; ingegini 3?, Präp., Adv.: nhd. entgegen, gegenüber, gegen, im Hinblick auf, im Vergleich zu; widar (2) 283?, Präp., Adv., Präf.: nhd. wider, gegen, gegenüber, wieder, zurück, zum Schutz gegen, vor, durch, im Hinblick auf, verglichen mit, gemäß, nach, für, über, rückwärts, dagegen, gegen, entgegen, wiederum, um...

entgegen, mhd. begegen (2), Präp.: nhd. entgegen; begegne, Adv.: nhd. entgegen; darengegene, darengegen, dõengegene, dõrenegegene, daringegene, dar engegen, Adv., Präp.: nhd. dagegen, in Erwartung dessen, entgegen; dõüber* 82, dõ über, Adv.: nhd. darüber, oberhalb, in dieser Angelegenheit, darüber hinaus, weiterhin, dagegen, entgegen, worüber; engagen (2), engagene, Adv.: nhd. entgegen, anwesend; engegen (1), engegene, engein, engagen, ingagen, ingein, Adv.: nhd. entgegen, gegenüber, gegen, in Vergleich, dagegen, dafür, darauf, dort, dorthin, auf der anderen Seite, zugegen, anwesend, abwesend; engegen (2), ingagen, entgagen, engein, ingein, entgein, enkegen, inkegen, entgegen, Präp.: nhd. gegen, gegenüber, vor, entgegen, nach, zu, in; engegenwert (2), Adv.: nhd. entgegen
-- entgegen gehen: mhd. engegenen, sw. V.: nhd. begegnen, entgegen kommen, entgegen gehen
-- entgegen kommen: mhd. engegenen, sw. V.: nhd. begegnen, entgegen kommen, entgegen gehen; engegenloufen (1), engegen loufen, sw. V.: nhd. entgegenlaufen, entgegen kommen, begegnen

entgegen, mhd. gegen (1), gegene, gagen, gagene, Adv.: nhd. entgegen, gegen; gegen (2), gagen, gein, gÐn, kegen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, infolge, hinsichtlich, gemäß, zufolge, ungefähr, bei, entgegen, gegenüber, an, auf, für, in, mit, nach, vor; hinengegen, Adv.: nhd. entgegen; hingegen, Präp.: nhd. entgegen

entgegen, mhd. wider (2), witer, widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß; widerwartes, widerwarts, Adv.: nhd. entgegen, zurück, wiederum, umgewendet, verkehrt; widerwert (2), widerwart, Adv.: nhd. entgegen, zurück, wiederum, verkehrt; zegegen (1), zegegene, zogegene, zogagen, zegagen, zegagene, zegein, Adv.: nhd. gegen, entgegen, gegenüber, gegenwärtig, vorwärts, zugegen, dagegen, anwesend, hier, ebenso; zegegen (2), zðgegen, zogegen, Präp.: nhd. bei, gegenüber, entgegen, in Gegenwart von; zuogegen, Adv.: nhd. zugegen, gegenwärtig, entgegen, gegenüber

entgegen, mnd. begÐgen*, bejÐgen, Präp.: nhd. gegen, entgegen; contrõri (2), contrõrie, Adv.: nhd. widrig, entgegen, entgegengesetzt, gegensätzlich; entgõn? (2), mnd.?, Adv.: nhd. entgegen; entgÐgen, entÆgen, entÐgen, entiÐgen, entjÐgen, entkÐgen, enkÐgen, engÐgen, eniÐgen, enyÐgen, untÐgen, Adv., Präp., Konj.: nhd. entgegen, dagegen, dawider, entgegen, gegen, an, neben; entgÐgen, entÆgen, entÐgen, entiÐgen, entjÐgen, entkÐgen, enkÐgen, engÐgen, eniÐgen, enyÐgen, untÐgen, Adv., Präp., Konj.: nhd. entgegen, dagegen, dawider, entgegen, gegen, an, neben

entgegen, mnd. entgÐgens* (1), entÐgens, entjÐgens, Adv.: nhd. »entgegen«

entgegen, mnd. gÐgen (2), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, Adv.: nhd. gegen, dagegen, entgegen, zugegen
-- jemandem entgegen im freundlichen Sinn: mnd. gÐgen (1), gigen, gÐn, gein, jÐgen, jÐn, jigen, kÐgen, Präp.: nhd. gegen, gegenüber, einen Gegenstand anstrebend, gegen ... hin, in Richtung, zu, gelegen bei, gegenüber, jemandem entgegen im freundlichen Sinn, gegen im feindlichen Sinn, zu Nachteil für jemanden, im Vergleich mit, mit Bezug auf, hinsichtlich, um (zeitlich)

entgegen, mnd. nõgelõten, nachgelõten*, (Part. Prät.=)Präp.: nhd. entgegen, trotz, ungeachtet
-- Einsetzung oder Wahl eines geistlichen Würdenträgers entgegen den Vorschriften des kanonischen Rechts: mnd. pæstulõtiæn, F.: nhd. Einsetzung oder Wahl eines geistlichen Würdenträgers entgegen den Vorschriften des kanonischen Rechts
-- entgegen gehen: mnd. mȫten (1), moeten, mouten, mueten, sw. V.: nhd. zufällig begegnen, entgegen gehen, aneinander vorbeikommen, entgegentreten (in feindlicher Absicht), abwehren, wehren, Einhalt gebieten, aufhalten

entgegen, mnd. tÐgen (2), tyeghen, tÆgen, Adv.: nhd. gegen, gegenwärtig, zugegen, entgegen, aus gegenüberliegender Richtung, in entgegengesetzte Richtung (Bedeutung örtlich beschränkt), wider, widrig, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, in Opposition, ungefähr, etwa; tÐgenes* (2), tÐgens, Adv.: nhd. gegen, gegenüber, zugegen, entgegen, wider, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, ungefähr, etwa; tægÐgen, tæjÐgen, mnd.?, Adv.: nhd. zugegen, entgegen, gegenüber, gegen; tæmæte, tomote, mnd.?, Adv.: nhd. entgegen; tæwart*, towart, mnd.?, Adj.?: nhd. heran, entgegen

entgegen, mnd. wedder (2), wÐder*, weder, widder, wider, Adv.: nhd. wider, zurück, wieder, wiederum, abermals, mehrmals, entgegen, zuwider, feindlich, widerlich, verhasst, lästig, unangenehm
-- dem Tode entgegen gehend: mnd. vÐge, fÐge*, veige, vÐ, vÐch, veh, vehe, vei Adj.: nhd. dem Tod verfallen (Adj.), in Todesgefahr seiend, vom Schicksal zum Tode bestimmt, dem Tode entgegen gehend, Tod bringend, unheilvoll, ängstlich, feige, verzagt, zaghaft, erschrocken
-- der natürlichen oder rechtlichen oder religiös-sittlichen Ordnung entgegen seiend: mnd. vörkÐret*, vorkÐret, vorkÐrt, vorkõrt, vorkart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. umgekehrt, ins Gegenteil verkehrt, verkehrt, unrecht, übel, böse, verdreht, wahnsinnig, der natürlichen oder rechtlichen oder religiös-sittlichen Ordnung entgegen seiend, feindlich, verderbt, lasterhaft, sündhaft, toll, unsinnig, töricht, unbegreiflich, unverständlich
-- entgegen halten: mnd. vȫrschÐten, vorschÐten, st. V.: nhd. entgegen halten, vorstellen, energisch vorstellen, vorhalten
-- entgegen handeln: mnd. vörbȫren*, vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen
-- entgegen reiten: mnd. wedderrÆden, mnd.?, st. V.: nhd. »widerreiten«, entgegen reiten, auf dem Ritt begegnen, zu Pferde angreifen
-- entgegen treten: mnd. wedderstrÆden*, wedderstriden, mnd.?, st. V.?, sw. V.: nhd. »widerstreiten«, wogegen streiten, entgegen treten, widerspenstig sein (V.)

entgegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgegen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entgegenarbeiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenbauen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgegenbauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenbeben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entgegenbellen, mhd. widerbil, widerbÆl, st. M.: nhd. Widerbellen, Entgegenbellen, Streit, Trotz, Widerwärtigkeit; widerebillen* (3), widerbillen, st. N.: nhd. Entgegenbellen

entgegenbellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenbellend, mhd. widerbille, Adj.: nhd. entgegenbellend, ergrimmt

Entgegenbellung, mhd. widerbellunge, st. F.: nhd. »Widerbellung«, Entgegenbellung

entgegenbersten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenbeugen, mhd. smücken (1), smucken, sw. V.: nhd. drücken in, zusammenziehen, an sich drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, ducken, verstecken, entgegenbeugen, abrücken von, lehnen an, lehnen auf, stecken hinter, stecken in, drücken unter, rücken vor, sich ducken, kleiden, bekleiden, schmücken

entgegenbewegen -- sich entgegenbewegen, ahd. widarwallæn* 3, sw. V. (2): nhd. sich entgegenbewegen, entgegengesetzt sein (V.)

entgegenbieten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entgegenblähen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenblasen, ae. and-hweorf‑an, st. V. (3b): nhd. zubewegen, entgegenblasen

entgegenblasen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entgegenblicken, mhd. engegenkapfen (2), st. N.: nhd. »Entgegenblicken«

entgegenblicken, mhd. engegenkapfen* (1), engegen kapfen, sw. V.: nhd. entgegenblicken

entgegenblicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenblinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenblöken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenblühen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenbrausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenbrechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenbreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenbrennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenbringen, as. and‑g’gin‑br-’‑ng‑ian* 1, an-g’gin-br-’-ng-ian*, sw. V. (1a): nhd. entgegenbringen

entgegenbringen, ahd. beran 132, st. V. (4): nhd. gebären, tragen, zeugen, erzeugen, hervorbringen, erweisen, entgegenbringen, darbringen, hervorholen; ingaganbringan* 1, anom. V.: nhd. entgegenbringen, entgegenstellen; widarmezzan* 13, st. V. (5): nhd. entgelten, zurückzahlen, auszahlen, vergleichen, gegeneinander abwägen, vergelten, entgegenbringen, wieder messen

entgegenbringen, mhd. anegetragen, angetragen, ane getragen, st. V.: nhd. zu Wege bringen, ersinnen, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben; anetragen, antragen, ane tragen, st. V.: nhd. »antragen«, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben

entgegenbringen, mhd. getragen (1), st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen

entgegenbringen, mhd. sÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen; tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

entgegenbringen, mhd. widervüeren, widerfüeren*, wider vüeren, sw. V.: nhd. »widerführen«, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, entgegenbringen, entgegenführen, entgegentragen, zurückführen; zuotragen, zuo tragen, zðtragen, zætragen, st. V.: nhd. zutragen, herbeitragen, herbeibringen, bringen, überbringen, entgegenbringen, Ernte einbringen; zuowegen (2), zuo wegen, sw. V.: nhd. entgegenbringen

entgegenbringen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entgegenbruestung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgegenbrüllen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenbrummen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenbrüsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegendampfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegendehnen, ahd. ingagandennen* 2, sw. V. (1b): nhd. »entgegendehnen«, verschleiern, verhüllen, sich rechtfertigen

entgegendonnern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegendrängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegendringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegendrohen, mhd. widerdröuwen, sw. V.: nhd. entgegendrohen

entgegendrohen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegendrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenduften, ahd. widarstinkan* 2, widarstincan*, st. V. (3a): nhd. »zurückriechen«, entgegenduften

entgegenduften, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegendunsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegeneilen, ahd. gaganloufan* 4, red. V.: nhd. entgegenlaufen, hinzukommen, entgegeneilen, zusammenkommen; gigõhæn* 2, sw. V. (2): nhd. eilen, sich beeilen, streben, entgegenlaufen, entgegeneilen, zusammenstürzen; ingaganloufan* 2, ingaganhloufan*, red. V.: nhd. entgegenlaufen, entgegeneilen, entgegenkommen

entgegeneilen, mhd. engegenÆlen, ingegenÆlen, sw. V.: nhd. entgegeneilen

entgegeneilen, mhd. widerrÆten (1), st. V.: nhd. »widerreiten«, zurückreiten, zurückreiten in, entgegenreiten, entgegeneilen, begegnen, reitend begegnen, gegeneinander reiten, reitend wiederherstellen, aufhalten, hindern, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, zurücklegen; zuoÆlen, zuo Ælen, sw. V.: nhd. »zueilen«, entgegeneilen

entgegeneilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenen, mnd. tÐgenen***, sw. V.: nhd. begegnen, entgegenen

entgegenen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenfahren, ahd. ingaganfaran* 1 und häufiger?, st. V. (6): nhd. »entgegenfahren«, jemandem begegnen

entgegenfahren, ahd. widarfaran* 11, st. V. (6): nhd. entgegenfahren, zurückeilen, widersetzen, zurückkehren, weggehen

entgegenfahren, mhd. engegenvaren*, engegenvarn, inagagenvarn, engegenfaren*, st. V.: nhd. entgegenfahren, entgegenziehen

entgegenfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entgegenfahrt, mhd. gegenvart, gegenfart*, st. F.: nhd. Entgegenfahrt, Gegenfahrt

entgegenfallen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgegenfiebern, mhd. spilen (1), spiln, sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun

entgegenflattern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenfliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenfliehen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entgegenfließen, mhd. gegenvliezen, gegenfliezen*, st. V.: nhd. »gegenfließen«, entgegenfließen

entgegenflieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenflimmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenflöten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenflüchten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenfluten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenführen, afries. a-jÐn-lê-d-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. entgegenführen

entgegenführen, ahd. ? gaganæn* 1, geginæn*, sw. V. (2): nhd. sich verabreden, entgegenführen?

entgegenführen, mhd. bÆvüeren, bÆ vüeren, bÆfüeren, sw. V.: nhd. »beiführen«, entgegenführen

entgegenführen, mhd. widervüeren, widerfüeren*, wider vüeren, sw. V.: nhd. »widerführen«, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, entgegenbringen, entgegenführen, entgegentragen, zurückführen

entgegenführen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenfunkeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegengang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entgegengat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgegengaukeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegengehen -- feierlich entgegengehen, mhd. Ænholen* (1), Æn holen*, Æn holn, sw. V.: nhd. einholen, feierlich entgegengehen

entgegengehen, germ. *gaganjan, sw. V.: nhd. entgegengehen

entgegengehen, got. wi-þra-ga-g-g-an* 1, defekt. red. unr. V. (3), m. Akk.: nhd. entgegengehen

entgegengehen, ae. on‑géagn‑ier-n‑an, st. V. (3): nhd. entgegengehen

entgegengehen, ahd. analoufan* 2, red. V.: nhd. »anlaufen«, entgegengehen, angreifen, überfallen (V.); bigaganen* 37, sw. V. (1a): nhd. begegnen, widerfahren, entgegenkommen, entgegengehen, gegenüberstehen, zuteil werden; gaganen 17, geginen*, sw. V. (1a): nhd. entgegengehen, begegnen, widerfahren, treffen, entgegenkommen, entgegentreten, eintreffen, ergehen, beistehen; ingagangigangan* 1, red. V.: nhd. entgegengehen, zusammentreffen; intgaganen* 5, ingaganen*, sw. V. (1a): nhd. begegnen, kämpfen, ringen, empfangen, empfangen, entgegenkommen, entgegentreten, entgegengehen, zurückkehren

entgegengehen, mhd. engegengõn (1), engegen gõn, ingagengõn, sw. V.: nhd. entgegengehen

Entgegengehen, mhd. engegengõn (2), st. N.: nhd. »Entgegengehen«

Entgegengehen, mhd. widerganc, st. M.: nhd. »Widergang«, Entgegengehen, Begegnung, Widerstand, Umkehr, Rückkehr, Rückweg, Rückzug, Rücklauf, Wildwechsel

entgegengehen, mhd. widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.)

entgegengehen, mhd. widerloufen, wider loufen, st. V., red. V.: nhd. »widerlaufen«, entgegenlaufen, entgegengehen, widerfahren, begegnen, erscheinen, rückgängig machen, widerrufen (V.), zurücklaufen, zurückkehren zu
-- entgegengehen lassen: mhd. widerlõzen, wider lõzen, widerlõn, red. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben, überlassen (V.), entgegengehen lassen

entgegengehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgegengehen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entgegengehend, mhd. gegenvertic*, gegenvertec, Adj.: nhd. »gegenbeweglich«, entgegengehend

entgegengehend, mnd. gÐgengõnt*, jÐgengõnde, (Part. Präs.=)Adv.: nhd. »gegengehend«, entgegengehend

entgegengesetzt -- am meisten entgegengesetzt, mhd. allerwiderste, allerwiderst, Adj., Adv.: nhd. gegensätzlichste, am meisten entgegengesetzt

entgegengesetzt sein (V.), ahd. werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern; widarisÆn* 6, widarsÆn*, anom. V.: nhd. dagegen sein (V.), widersprechen, entgegengesetzt sein (V.), feind sein (V.), sich widersetzen; widarwallæn* 3, sw. V. (2): nhd. sich entgegenbewegen, entgegengesetzt sein (V.)

entgegengesetzt, got. *and-a-nei-þ-s?, Adj. (a): nhd. widrig, entgegengesetzt, feindlich, im Gegenteil; wi-þra-waír-þ-s* 5=4, Adj. (a): nhd. gegenüberliegend, entgegengesetzt, im Gegenteil

entgegengesetzt, ae. wi-þer-wear‑d, Adj.: nhd. »widerwärtig«, gegensätzlich, entgegengesetzt, feindlich

entgegengesetzt, ahd. hintarot* 10, hintrot, Adv.: nhd. verkehrt, zurück, entgegengesetzt; intfuogit* 1, infuogit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. entgegengesetzt, einen Gegensatz enthaltend; widarkwedÆg* 2, widarquedÆg*, Adj.: nhd. widersprüchlich, gegensätzlich, entgegengesetzt, kontradiktorisch; widarort* 23, widarwert*, Adv.: nhd. zurück, um, im Gegenteil, dagegen, entgegengesetzt; widarwart 16, Adj.: nhd. widrig, widerwärtig, entgegengesetzt, feindlich, ungünstig; widarwartÆg* 115, Adj.: nhd. widerwärtig, feindlich, gegensätzlich, entgegengesetzt, zueinander im Gegensatz stehend, konträr; widarwartÆgo* 6, Adv.: nhd. widerwärtig, entgegengesetzt, zuwider, im entgegengesetzten Sinne, im Gegenteil; widarwert* (1) 6, Adj.: nhd. widrig, widerwärtig, feindlich, entgegengesetzt; widarwertÆg* 2, Adj.: nhd. verschlagen (Adj.), verkehrt, feindlich, entgegengesetzt, verkehrt

entgegengesetzt, mhd. wider (2), witer, widder, weder, widere, mmd., Adv.: nhd. wider, gegen, gegenüber, trotz, im Vergleich mit, im Gegensatz zu, im Tausch zu, in Abwechslung zu, im Verhältnis zwischen zweien, entgegen, zurück, wieder, wiederum, noch einmal, von Neuem, entgegengesetzt, feindlich, zuwider, nach, gemäß; widerkriegende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. widerstrebend, entgegengesetzt; widersinnes, Adv.: nhd. »widersinnes«, rückwärts, entgegengesetzt, verkehrt; widertõn (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entgegengesetzt, feindselig; widerwart (1), Adj.: nhd. entgegengesetzt, feindlich, zwieträchtig; widerwart (2), Adv.: nhd. umgekehrt, entgegengesetzt, hinzu; widerwarte (3), Adv.: nhd. umgekehrt, entgegengesetzt, hinzu; widerwert (1), widerwart, Adj.: nhd. entgegengesetzt, gegensätzlich, feindlich, zwieträchtig; widerwertic, widerwertec, widerwerdic, widerwerdec, widerwartic, Adj.: nhd. widerwärtig, entgegenstrebend, entgegengesetzt, gegensätzlich, widersetzlich, rechtswidrig, unrecht, feindselig, unangenehm, feindlich, schädlich, schlimm, zwieträchtig
-- entgegengesetzt verändern: mhd. verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln

entgegengesetzt, mnd. contrõri (1), contrõrie, Adj.: nhd. widrig, entgegen stehend, entgegengesetzt, gegensätzlich, gegenteilig, aus der entgegensgesetzten Himmelsrichtung, konträr; contrõri (2), contrõrie, Adv.: nhd. widrig, entgegen, entgegengesetzt, gegensätzlich

entgegengesetzt, mnd. weddersinnich, mnd.?, Adj.: nhd. »widersinnig«, entgegengesetzt, umgekehrt, verkehrt, im Gegenteil seiend; weddervechtich, mnd.?, Adj.: nhd. widerstreitend, entgegengesetzt, bestreitbar
-- gerade entgegengesetzt: mnd. weddersinnes, weddersins, mnd.?, Adv.: nhd. gerade entgegengesetzt, umgekehrt, verkehrt, im Gegenteile; weddersinniges, mnd.?, Adv.: nhd. »widersinnig«, gerade entgegengesetzt, umgekehrt, verkehrt, im Gegenteil

entgegengesetzt, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegengesetzte Bewegung (der Planeten), mhd. widervanc, st. M.: nhd. entgegengesetzte Bewegung (der Planeten)

entgegengesetzten -- auf der entgegengesetzten Seite, mnd. tÐgenȫver (1), tÐgenæver, tÐgenõver, tÆgenæver, Adv.: nhd. gegenüber, auf der entgegengesetzten Seite

entgegengesetzten -- im entgegengesetzten Sinne, ahd. widarwartÆgo* 6, Adv.: nhd. widerwärtig, entgegengesetzt, zuwider, im entgegengesetzten Sinne, im Gegenteil

entgegengesetzten -- nach entgegengesetzten Richtungen, mnd. nærtsǖden, Adv.: nhd. hin und her, nach entgegengesetzten Richtungen

entgegengesetzter -- entgegengesetzter Sinn, mhd. widersin, st. M.: nhd. »Widersinn«, entgegengesetzter Sinn

entgegengesetzter -- in entgegengesetzter Richtung, mnd. tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

entgegengesetzter -- Wind aus entgegengesetzter Richtung, mnd. tÐgenwint, tegenwind, M.: nhd. Gegenwind, Wind aus entgegengesetzter Richtung

entgegengesetztes -- entgegengesetztes Ziel, mhd. gegenzil, st. N.: nhd. Widerstand, entgegengesetztes Ziel

Entgegengesetztes, ahd. widarwartida* 7, st. F. (æ): nhd. Gegensätzlichkeit, Widerwärtigkeit, Streitigkeit, Auseinandersetzung, Entgegengesetztes

Entgegengesetztes, mhd. kunterfeit (2), konterfei, gunterfei, gunterfeit, gunderfei, gunderfeit, conterfeit, kunterfei, gunderfei, st. N.: nhd. Entgegengesetztes, Gegensatz, Fälschung, Imitation, Nachahmung, Falsch, unreines Gold, vermischtes Gold, verfälschtes Gold, unreines Metall, vermischtes Metall, verfälschtes Metall, falscher Edelstein, Trügerisches, Falsches

Entgegengesetztes, mnd. wedderspil, mnd.?, N.: nhd. »Widerspiel«, Gegenteil, Entgegengesetztes

entgegengesetztheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Entgegengesetztsein, ahd. widarwartigÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Gegensätzlichkeit, Entgegengesetztsein, Widerwärtigkeit, Unglück

Entgegengesetztsein, mhd. widerwerticheit, widerwarticheit, widerwertekeit, widerwertikeit, st. F.: nhd. Widerwärtigkeit, Entgegengesetztsein, Gegensatz, Widerspruch, Widerstreben, Feindseligkeit, Unannehmlichkeit, Unglück

entgegengesetztsein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entgegengewandt, an. ‡nd-verŒ-r, and-verŒ-r, ‡nd-urŒ-r, Adj.: nhd. entgegengewandt

entgegengieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenglänzen, mhd. widerglesten, sw. V.: nhd. entgegenglänzen, zurückstrahlen, um die Wette strahlen mit; widerschÆnen, wider schÆnen, st. V.: nhd. widerscheinen, entgegenglänzen, strahlen, leuchten, entgegenleuchten, entgegenstrahlen

entgegenglänzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegengleiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenglühen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegengrunzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegengrüßen, mhd. widergrüezen, sw. V.: nhd. wiedergrüßen, entgegengrüßen

entgegenhaben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenhadern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenhalten, ahd. biotan* 39, st. V. (2b): nhd. bieten, bezeichnen, entgegenhalten, anbieten, darbieten, verkündigen, erweisen, voraussetzen; ingaganhabÐn* 1, sw. V. (3): nhd. entgegenhalten
-- drohend entgegenhalten: ahd. anadennen* 2, sw. V. (1b): nhd. »ausdehnen«, ausstrecken, hinstrecken, zücken, drohend entgegenhalten

entgegenhalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entgegenhandeln, mhd. widerrunge, st. F.: nhd. Widerstreben, Gegenbewegung, Gegenstemmen, Aufhalten, Entgegenhandeln, entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen

entgegenhandeln, mhd. widertuon, wider tuon, an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären; widervõhen, widerfõhen*, st. V., red. V.: nhd. entgegenhandeln, aufhalten, zurückkehren zu, stützen, anhalten

entgegenhandeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgegenhandeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenhandlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgegenhängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenharren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenhauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenheben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenheulen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenhinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenhorchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenhören, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenhüpfen, mhd. spilen (1), spiln, sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun

entgegenhüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenhusten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenjagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenjauchzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenjubeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenkämpfen, got. and-weih-an* 2, andwaihan*, unr. st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203): nhd. widerstreiten, ankämpfen, entgegenkämpfen

entgegenkämpfen, mhd. widernieten (1), sw. V.: nhd. entgegenstreben, entgegenkämpfen

Entgegenkämpfen, mhd. widernieten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Entgegenstreben, Entgegenkämpfen

entgegenkämpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenkehren, mhd. engegenkÐren, ingegenkÐren, sw. V.: nhd. »entgegenkehren«, sich entgegenstellen, sich wenden zu

entgegenkehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenkehrend, mhd. engegenkÐrende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »entgegenkehrend«

entgegenkeifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenkeuchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenklaffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenklagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenklirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenklopfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenknurrend, mhd. widerzan, Adj.: nhd. entgegenknurrend, widersetzlich

Entgegenkokmmen, ae. Ïf-t-er-ry-n-e, st. M. (i): nhd. Entgegenkokmmen, Begegnen

entgegenkommen -- auf einem Pferd entgegenkommen, mnd. tÐgenrÆden, st. V.: nhd. entgegenreiten, auf einem Pferd entgegenkommen

entgegenkommen, ae. on‑géagn‑cu-m-an, st. V. (4): nhd. entgegenkommen; tÅ-géagn-es-cu-m-an, st. V. (4): nhd. entgegenlaufen, entgegenkommen

entgegenkommen, afries. to‑jÐn‑is‑ku-m-a* 1, to‑jæn‑is‑ku-m-a, st. V. (4): nhd. entgegenkommen

entgegenkommen, ahd. bigaganen* 37, sw. V. (1a): nhd. begegnen, widerfahren, entgegenkommen, entgegengehen, gegenüberstehen, zuteil werden; gaganen 17, geginen*, sw. V. (1a): nhd. entgegengehen, begegnen, widerfahren, treffen, entgegenkommen, entgegentreten, eintreffen, ergehen, beistehen; ingagangõn* 3?, anom. V.: nhd. hingehen, entgegenkommen, zusammentreffen; ingagangangan* 3, red. V.: nhd. hingehen, entgegenkommen, zusammentreffen; ingagankweman* 7, ingeginqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. entgegenkommen

Entgegenkommen, ahd. ingaganlouf* 1, ingeginlouf*, st. M. (a?, i?): nhd. Begegnung, Treffen, Begegnen, Entgegenkommen, Entgegenlaufen

entgegenkommen, ahd. ingaganloufan* 2, ingaganhloufan*, red. V.: nhd. entgegenlaufen, entgegeneilen, entgegenkommen; ingagantuon* 1, anom. V.?: nhd. sich einer Sache unterziehen, entgegenkommen; intgaganen* 5, ingaganen*, sw. V. (1a): nhd. begegnen, kämpfen, ringen, empfangen, empfangen, entgegenkommen, entgegentreten, entgegengehen, zurückkehren

entgegenkommen, mhd. bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; engegenkomen, ingagenkomen, sw. V.: nhd. entgegenkommen, entgegentreten
-- als Vorzeichen entgegenkommen: mhd. anegengen, angengen, sw. V.: nhd. »angehen«, anfangen, beginnen, anfangen machen, als Vorzeichen entgegenkommen

entgegenkommen, mhd. gegenen, gagenen, sw. V.: nhd. »gegnen«, entgegenkommen, entgegentreten, begegnen; gelouben (1), gilouben, gelöuben, gilöuben, gelæben, gilæben, gelæven, gelæfen*, gilæven, gilæfen*, glöuben, glæben, glouben, sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, gläubig sein (V.), erlauben, verzichten, zutrauen, rücksichtsvoll sein (V.), vertrauen, trauen, entgegenkommen, folgen, sich enthalten (V.), verzichten auf, ablassen von, aufhören mit, aufgeben, sich trennen, befreien von, erwarten, denken von

Entgegenkommen, mhd. gruoz, grðz, st. M.: nhd. Ansprechen, Begrüßung, Gruß, Entgegenkommen, Empfang, Anrede, Forderung, Aufforderung, Anfeuerung, Zuneigung, Wohlwollen, Huld, Freundschaft, Zuspruch, Trost, Dank, Angriff, Anfechtung, Beunruhigung, Leid, Klage, Abklage, Vorspiel

entgegenkommen, mhd. herengegenkomen*, herengegen komen, st. V.: nhd. »entgegenkommen«

entgegenkommen, mhd. komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

entgegenkommen, mhd. verhõhen, ferhõhen*, red. V.: nhd. aufhängen, umhängen, verhängen, verhüllen, geschehen lassen, hangen bleiben, sich hinziehen, entgegenkommen, zulassen, gewähren, bewirken, verurteilen, entscheiden; widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, st. V.: nhd. widerfahren, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen; zuokomen (1), zuo komen, zuoquemen, st. V.: nhd. »zukommen«, herankommen, kommen, kommen nach, herbeikommen, hinkommen, hinzukommen, ankommen gegen, entgegenkommen, begegnen, nahe kommen, beikommen, zukommen, geschehen, vertragen, herzukommen, eintreten, kommen zu, kommen an, jemandes Eigentum rechtlich bekommen, damit auskommen, zugehen, eintreffen, teilnehmen, übermittelt werden; zuoloufen, zuo loufen, red. V.: nhd. »zulaufen«, herzulaufen, hinzulaufen, entgegenkommen, begegnen; zuowenden, zæwenden, sw. V.: nhd. zuwenden, entgegenkommen
-- in etwas entgegenkommen: mhd. verkomen, ferkomen*, vürkomen, st. V.: nhd. vorübergehen, zu Ende gehen, ausgären, übereinkommen, in etwas entgegenkommen, etwas vergelten, vorangehen, zuvorkommen, sorgend entgegenkommen, zuvorkommend behandeln, sorgend verhüten, verhindern
-- sorgend entgegenkommen: mhd. verkomen, ferkomen*, vürkomen, st. V.: nhd. vorübergehen, zu Ende gehen, ausgären, übereinkommen, in etwas entgegenkommen, etwas vergelten, vorangehen, zuvorkommen, sorgend entgegenkommen, zuvorkommend behandeln, sorgend verhüten, verhindern

entgegenkommen, mnd. anekæmen*, ankæmen, st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an

entgegenkommen, mnd. gÐgenen, jÐgenen, sw. V.: nhd. begegnen, entgegenkommen, widerfahren (V.), sich begeben (V.)

Entgegenkommen, mnd. mȫte (1), mȫde*, mote, mute, muete, F.: nhd. zufällige Begegnung, vorbedeutsamer Angang, absichtliche Zusammenkunft, freundliche Zusammenkunft, feindliches Zusammentreffen, Entgegenkommen, jährliche Versammlung der hansischen Vögte und der dänischen Beamten zu Falsterbo zur Beschwörung des Marktfriedens und der vom dänischen König für die schonische Fischerei gegebenen Verordnung

Entgegenkommen, mnd. tÐgenlæp, M.: nhd. Entgegenkommen, Zusammentreffen

entgegenkommen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

entgegenkommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgegenkommen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenkommend, mhd. wolkumende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. entgegenkommend; wolkunnende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. entgegenkommend

entgegenkommend, mnd. familiõr, Adj.: nhd. freundlich, entgegenkommend, vertraut

entgegenkrächzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenkrähen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenkreischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenkriechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenkunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entgegenlächeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenlachen, mhd. lachen (1), sw. V.: nhd. lachen, lächeln, lachen über, zulächeln, entgegenlachen, freundlich blicken, verspotten wegen

entgegenlachen, mhd. widerlachen, sw. V.: nhd. entgegenlachen

entgegenlachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenlallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenlängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenlaufen, ae. tÅ-géagn-es-cu-m-an, st. V. (4): nhd. entgegenlaufen, entgegenkommen; tÅ-géagn-es-ri-n-n-an, st. V. (3a): nhd. entgegenlaufen, entgegenrinnen

entgegenlaufen, ahd. gaganloufan* 4, red. V.: nhd. entgegenlaufen, hinzukommen, entgegeneilen, zusammenkommen; gigõhæn* 2, sw. V. (2): nhd. eilen, sich beeilen, streben, entgegenlaufen, entgegeneilen, zusammenstürzen

Entgegenlaufen, ahd. ingaganlouf* 1, ingeginlouf*, st. M. (a?, i?): nhd. Begegnung, Treffen, Begegnen, Entgegenkommen, Entgegenlaufen

entgegenlaufen, ahd. ingaganloufan* 2, ingaganhloufan*, red. V.: nhd. entgegenlaufen, entgegeneilen, entgegenkommen

entgegenlaufen, mhd. engegenloufen (1), engegen loufen, sw. V.: nhd. entgegenlaufen, entgegen kommen, begegnen

Entgegenlaufen, mhd. engegenloufen (2), st. N.: nhd. »Entgegenlaufen«

entgegenlaufen, mhd. widerloufen, wider loufen, st. V., red. V.: nhd. »widerlaufen«, entgegenlaufen, entgegengehen, widerfahren, begegnen, erscheinen, rückgängig machen, widerrufen (V.), zurücklaufen, zurückkehren zu

Entgegenlaufen, mhd. widerlöuflichheit*, widerlöuflicheit*, widerlöuflichkeit, st. F.: nhd. »Entgegenlaufen«

entgegenlaufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgegenlaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entgegenlaufend, mhd. engegenloufende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »entgegenlaufend«

entgegenlaufend, mhd. widerlöuflich***, Adj.: nhd. »entgegenlaufend«

entgegenlaufender -- entgegenlaufender Stollen mit ungleicher Sohle, mnd. sprenk, mnd.?, Sb.: nhd. Gespreng, entgegenlaufender Stollen mit ungleicher Sohle, jäher Abschuss?, Quell?

entgegenlauschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenlauten, mhd. widerschellen, st. V.: nhd. widerhallen, entgegenlauten

entgegenleben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenlegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgegenlegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenlehnen, ae. wi-þer-hli-n-ian, sw. V. (2): nhd. dagegen lehnen, anlehnen, entgegenlehnen

entgegenleiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenlenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenleuchten, mhd. liuhten (1), lðhten, louhten, lðgten, lðften, sw. V.: nhd. leuchten, lichten (V.) (1), erstrahlen, strahlen, strahlen über, scheinen, glänzen, sich lichten, hinleuchten in, entgegenleuchten, um die Wette glänzen

entgegenleuchten, mhd. spilen (1), spiln, sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun

entgegenleuchten, mhd. widerliuhten, sw. V.: nhd. »widerleuchten«, entgegenleuchten; widerschÆnen, wider schÆnen, st. V.: nhd. widerscheinen, entgegenglänzen, strahlen, leuchten, entgegenleuchten, entgegenstrahlen

entgegenleuchten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenlodern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenmachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenmarschieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entgegenmurren, mhd. widermurmel, st. M.: nhd. Entgegenmurren, Murren

Entgegennahme, got. and-a-nÐm* 1, st. N. (a): nhd. »Entgegennahme«, Empfang, Empfangen, Annahme

Entgegennahme, mhd. enpfõhen* (2), enphõhen, st. N.: nhd. Empfang, Entgegennahme

Entgegennahme, mnd. innÐminge, innȫminge, F.: nhd. Aufnahme, Entgegennahme, Anhörung, Übernahme, Inbesitznahme, Eroberung, Einnahme
entgegennahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entgegennäseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegennehmen, ae. nim-an, neom-an, niom-an, nym-an, st. V. (4): nhd. nehmen, annehmen, aufnehmen, entgegennehmen, empfangen, unternehmen, bekommen, halten, ergreifen, fangen, tragen, bringen, gehen, ent​halten, dulden, geben, umfassen, heiraten; on-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, erhalten (V.), empfangen

entgegennehmen, ahd. intfõhan* 376, infõhan*, red. V.: nhd. empfangen, aufnehmen, begreifen, bekommen, erhalten (V.), annehmen, nehmen, entgegennehmen, erhören, vernehmen, erfassen, ergreifen, aufgreifen, auf sich nehmen, verfangen (V.), schwanger werden

entgegennehmen, mhd. nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

entgegennehmen, mnd. entvõn, entfõn, envõn, antvõn intvõn, unvõn, untvõn, st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen; entvangen, entfangen, st. V.: nhd. empfangen (V.), in Empfang nehmen, entgegennehmen, auffangen, rechtlich übereignet erhalten (einen Kauf vor dem Stadtgericht), zu Lehen empfangen (V.), aufnehmen, annehmen, jemandem einen Empfang bereiten, aufnehmen annehmen, für ein Amt aufnehmen, als Bürger aufnehmen, Geld einnehmen, Zahlung empfangen (V.), anfangen, aufnehmen
-- Ehrentafel an der die Brautleute sitzen und die Geschenke entgegennehmen: mnd. brðttafel, brðttaffel, F.: nhd. Hochzeitstafel, Ehrentafel an der die Brautleute sitzen und die Geschenke entgegennehmen, Tisch auf den die Brautgeschenke gelegt werden

entgegennehmen, mnd. innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen; inwegen, inwÐgen, st. V.: nhd. einwiegen, entgegennehmen, abwiegen

entgegennehmen, mnd. nÐmen (1), neymen, nemmen, nȫmen, nemen, nomen, st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, bekommen, rauben, plündern, Beute machen, aufnehmen, zu sich nehmen, verhaften, zum Ehepartner nehmen, heiraten, an sich nehmen, in die Hand nehmen, als Bezahlung annehmen, einnehmen, wegnehmen, abnehmen, entreißen, ergreifen, wahrnehmen, Acht geben auf, auf sich nehmen, erleiden, wählen, prisen (nautisch), fassen

entgegennehmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegennehmend, got. and-a-nÐm-eig-s 1, Adj. (a): nhd. »entgegennehmend«, festhaltend

entgegenneigen, mhd. engegennÆgen*, engegen nÆgen, st. V.: nhd. »entgegenneigen«

entgegenneigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenöffnen, afries. a-jÐn-ep-en-ia* 1, a-jÐn-ep-er-n-ia, sw. V. (2): nhd. entgegenöffnen

entgegenpapaen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenpatschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenpochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenprasseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenprellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenqualmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenrackeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenraffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenrasen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenrasseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenrauschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenrecken, mhd. ðfrecken, ðf recken, sw. V.: nhd. erheben, aufrecken, hochrichten, entgegenrecken, darreichen, aufrichten, aufstellen, hochrecken

entgegenrecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenreden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenreichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenreifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenreisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenreiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenreiten, mhd. engegenrÆten, ingegenrÆten, ingeinenrÆten, sw. V.: nhd. entgegenreiten

entgegenreiten, mhd. gerÆten, st. V.: nhd. durchreiten, ausreiten, einherreiten, wegreiten, reiten, entgegenreiten

entgegenreiten, mhd. widerrÆten (1), st. V.: nhd. »widerreiten«, zurückreiten, zurückreiten in, entgegenreiten, entgegeneilen, begegnen, reitend begegnen, gegeneinander reiten, reitend wiederherstellen, aufhalten, hindern, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, zurücklegen

Entgegenreiten, mhd. widerrÆten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Zurückreiten, Entgegenreiten

entgegenreiten, mhd. zuogerÆten, st. V.: nhd. herbeireiten, herantraben, näher kommen, entgegenreiten, begegnen; zuorÆten, zuo rÆten, st. V.: nhd. »zureiten«, herreiten, herbeireiten, herantraben, hinzureiten, reiten zu, näher kommen, entgegenreiten, begegnen

entgegenreiten, mnd. tÐgenrÆden, st. V.: nhd. entgegenreiten, auf einem Pferd entgegenkommen

entgegenreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entgegenrennen, got. and-ri-n-n-an* 2, st. V. (3,1): nhd. »entgegenrennen«, streiten

entgegenrennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenrichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenriechen, mnd. anerðken*, anrðken, anrǖken, st. V.: nhd. »anriechen«, entgegenriechen, zuriechen
entgegenriechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenrinnen, ae. tÅ-géagn-es-ri-n-n-an, st. V. (3a): nhd. entgegenlaufen, entgegenrinnen

entgegenrinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenrollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenrotten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenrudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenrufen, ahd. ingaganiruofan* 2, red. V.: nhd. entgegenrufen, dagegenrufen

entgegenrufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenrüsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschanzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenscheinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschelten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschicken, mhd. engegensenden, ingegensenden, sw. V.: nhd. entgegensenden, entgegenschicken

entgegenschicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschiffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschimmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschlagen, mhd. engegenslahen, ingegenslahen, sw. V.: nhd. entgegenschlagen

entgegenschlagen, mhd. widerebillen* (2), widerbillen, sw. V.: nhd. entgegenschlagen, abwehren

entgegenschlagen, mnd. weddersportelen, mnd.?, sw. V.: nhd. widerhandeln, entgegenschlagen

entgegenschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschleudern, ahd. ingaganwerfan* 3?, st. V. (3b): nhd. entgegenwerfen, entgegenschleudern, vorwerfen

entgegenschleudern, mhd. anewerfen, anwerfen, ane werfen, st. V.: nhd. zuwerfen, entgegenwerfen, entgegenschleudern, in den Weg legen, einflößen, anheben, beginnen

entgegenschleudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschlummern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschmachten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschnattern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschnauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschneiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschnellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschreien, ahd. ingaganskrÆan* 1, ingaganscrÆan*, st. V. (1a): nhd. entgegenschreien, dagegenschreien

entgegenschreien, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entgegenschreiende -- der Entgegenschreiende, an. ViŒ-hrim-nir, M.: nhd. Odinsname, der Entgegenschreiende

entgegenschreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschütteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschwanken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschweben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschwellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschwimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschwingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenschwirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegensegeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegensegnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegensehen, ahd. widarsehan* 4, widarisehan*, st. V. (5): nhd. zurücksehen, zurückblicken, entgegensehen, sich gegenseitig anschauen, sich gegenseitig achten

entgegensehen, mhd. gelõgen, sw. V.: nhd. sich ausruhen, sich hingeben, entgegensehen; hinewarten*, hinwarten, sw. V.: nhd. entgegensehen, voraussehen

entgegensehen, mnd. vörwachten* (1), vorwachten, sw. V.: nhd. bewachen, überwachen, aufbewahren, beaufsichtigen, beschützen, in Acht nehmen, verhüten, erwarten, warten auf, entgegensehen, gewärtig sein (V.), in Aussicht haben, abwarten dass

entgegensehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegensein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entgegensein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgegensein, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Entgegensenden, ae. on-sand, onsond, st. F. (æ): nhd. Entgegensenden

entgegensenden, mhd. engegensenden, ingegensenden, sw. V.: nhd. entgegensenden, entgegenschicken

entgegensenden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entgegensetzbar, mhd. gegenwürflich, Adj.: nhd. entgegensetzbar

entgegensetzen -- sich entgegensetzen, mhd. vorestõn*, vor stõn, vorstõn, vorstÐn, forestõn*, forstÐn*, st. V., an. V.: nhd. »vorstehen«, bevorstehen, standhalten, widerstehen, sich entgegensetzen, beistehen, sorgen für, regieren, vorn angesetzt sein (V.), beschützen

entgegensetzen -- sich entgegensetzen, mnd. rÐren (1), sw. V.: nhd. abfallen, abschütten, sich entgegensetzen, sich erheben

Entgegensetzen, ae. wi-þer-steal-l, st. M. (a): nhd. Widerstand, Entgegensetzen; wi-þ-set-n’s-s, wi-þ-set-n’s, st. F. (jæ): nhd. Entgegensetzen, Entgegenstellen

entgegensetzen, ahd. gagansezzen* 3, geginsezzen*, sw. V. (1a): nhd. entgegensetzen, entgegnen; ingagangisezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. entgegensetzen, gegenüberstellen, pfänden; ingagansezzen* 4, sw. V. (1a): nhd. entgegensetzen; irleggen* 4, sw. V. (1b): nhd. bestimmen, auferlegen, auflegen, entgegensetzen

entgegensetzen, mhd. engegensetzen*, engegen setzen, sw. V.: nhd. »entgegensetzen«

Entgegensetzen, mhd. widersatzet*, widersatzt, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersaz, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen

entgegensetzen, mnd. gÐgensetten*, jÐgensetten, sw. V.: nhd. sich widersetzen, entgegensetzen

entgegensetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgegensetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entgegensetzung, mhd. vÆentschaft, vÆntschaft, fÆentschaft*, fÆntschaft*, st. F.: nhd. Feindschaft, Hass, Feindseligkeit, Entgegensetzung

entgegensetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entgegenseufzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegensgesetzten -- aus der entgegensgesetzten Himmelsrichtung, mnd. contrõri (1), contrõrie, Adj.: nhd. widrig, entgegen stehend, entgegengesetzt, gegensätzlich, gegenteilig, aus der entgegensgesetzten Himmelsrichtung, konträr

entgegensingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegensitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenspeien, got. and-speiw-an* 1, st. V. (1), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 55 Anm. 3, 22,1): nhd. entgegenspeien, ausspeien, verachten, verwerfen

entgegenspeien, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenspielen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenspornen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenspötteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegensprechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgegensprechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegensprengen -- feindlich entgegensprengen, mhd. muozen (1), muoten, sw. V.: nhd. begegnen, feindlich entgegensprengen, zum Angriff sprengen

entgegensprengen, mhd. entmuoten, sw. V.: nhd. »entmuten«, entgegensprengen, angreifen

entgegensprengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenspringen, mhd. zuospilen*, zuospiln, zuo spiln, sw. V.: nhd. entgegenspringen

entgegenspringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegensprudeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegensprühen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegensprützen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenstarren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenstechen, mhd. widerstechen, st. V.: nhd. »widerstechen«, entgegenstechen, zurückstechen, spitz antworten und dadurch verletzen

entgegenstechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenstehen, germ. *farstandan, st. V.: nhd. verstehen, entgegenstehen

entgegenstehen, got. and-sta-n-d-an 17, unr. st. V. (6): nhd. entgegenstehen, widerstehen, widerstreiten, widerstreben

entgegenstehen, afries. a-jÐn-sta-n-d-a* 2, a-jÐn-sto-nd-a, st. V. (6): nhd. entgegenstehen

entgegenstehen, ahd. ingaganstõn* 3, ingaganstÐn*, anom. V.: nhd. entgegenstehen, im Wege stehen, hinderlich sein (V.), hindern, behelligen, sich richten auf, sich entgegenstrecken; intsezzen* 31, insezzen*, sw. V. (1a): nhd. »entsetzen«, absetzen, zerstören, berauben, stürzen, zurücksetzen, entheben, verlassen (V.), ablegen, entgegenstehen, fürchten; widarfehtan* 3, st. V. (4?): nhd. bekämpfen, entgegenstehen, sich widersetzen, Widerstand leisten; widarstõn* 21?, widarstÐn*, anom. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, entgegenstehen, entgegen stellen, im Wege stehen, hinderlich sein (V.), hindern, bekämpfen

entgegenstehen, mhd. engegenstõn*, engegen stõn, an. V.: nhd. »entgegenstehen«

entgegenstehen, mhd. widervehten (1), widerfehten*, st. V.: nhd. kämpfen gegen, widerstreben, Widerstand leisten, widerstehen, entgegenstehen, verhindern

entgegenstehen, mnd. entstõn, entstân, enstõn, unstõn, st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen

entgegenstehen, mnd. gÐgenstõn, jÐgenstõn, st. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, entgegenstehen

entgegenstehen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entgegenstehend, ahd. anagegini* 1, Adj.?: nhd. entgegenstehend

Entgegenstehender, got. and-a-sta-þ-ji-s* 3, st. M. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 123,1): nhd. »Entgegenstehender«, Widersacher

Entgegenstehender, mhd. gegenhart, st. M.: nhd. Widerständiger (?), Entgegenstehender

entgegensteigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenstellen -- sich entgegenstellen, mhd. bestõn (1), bestÐn, st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen; engegenkÐren, ingegenkÐren, sw. V.: nhd. »entgegenkehren«, sich entgegenstellen, sich wenden zu

entgegenstellen -- sich entgegenstellen, mhd. widergesÆn, an. V.: nhd. sich entgegenstellen, Widerstand leisten, abschlagen; widerrÆten (1), st. V.: nhd. »widerreiten«, zurückreiten, zurückreiten in, entgegenreiten, entgegeneilen, begegnen, reitend begegnen, gegeneinander reiten, reitend wiederherstellen, aufhalten, hindern, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, zurücklegen; widersÆn, wider sÆn, an. V.: nhd. sich entgegenstellen, Widerstand leisten, sich widersetzen, abschlagen; widerstõn, widerstÐn, widerstæn, an. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstreben, zuwider sein (V.), sich widersetzen, verweigern, widerlich sein (V.), entgegentreten, verhindern; widerstellen, wider stellen, sw. V.: nhd. wiederherstellen, widersetzen, sich widersetzen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstehen, widerstreben, zuwider sein (V.), verhindern

entgegenstellen, ae. on-géagn-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. entgegenwerfen, entgegenstellen, entgegnen

Entgegenstellen, ae. wi-þ-set-n’s-s, wi-þ-set-n’s, st. F. (jæ): nhd. Entgegensetzen, Entgegenstellen

entgegenstellen, ahd. ingaganbringan* 1, anom. V.: nhd. entgegenbringen, entgegenstellen; leggen 85, sw. V. (1b): nhd. legen, setzen, stellen, hinlegen, hineintun, ablegen, werfen, anlegen, entgegenstellen, erledigen
-- sich entgegenstellen: ahd. widarwartæn 7, sw. V. (2): nhd. widersetzen, widerstreben, sich entgegenstellen, entgegentreten, sich entziehen

entgegenstellen, mnd. strÐven, sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen
-- sich entgegenstellen: mnd. tÐgentrachten, sw. V.: nhd. sich bemühen etwas zu verhindern, sich entgegenstellen

entgegenstellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenstellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entgegenstemmen, ahd. ingaganspirdaren* 3, sw. V. (1a): nhd. »gegenstützen«, widerstreben, entgegenstemmen, sich widersetzen
-- sich entgegenstemmen: ahd. widarskurgen* 5, widarscurgen*, sw. V. (1a): nhd. zurückweisen, zurücktreiben, sich widersetzen, zurückstoßen, zurückdrängen, sich entgegenstemmen

entgegenstemmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenstemmend -- sich entgegenstemmend, ahd. ingaganstrÆtÆg* 1, Adj.: nhd. widerstrebend, sich entgegenstemmend, hartnäckig

entgegensteuern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenstinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenstochern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenstolpern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenstoszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenstrahlen, mhd. widerschÆnen, wider schÆnen, st. V.: nhd. widerscheinen, entgegenglänzen, strahlen, leuchten, entgegenleuchten, entgegenstrahlen

entgegenstrahlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenstreben -- entgegenstreben, mhd. ? widertrachten, sw. V.: nhd. »entgegenstreben« ?

entgegenstreben, afries. we-r-s-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. entgegenstreben, widerstehen, bean​standen

entgegenstreben, mhd. engegenstreben, sw. V.: nhd. »entgegenstreben«, entgegenziehen

entgegenstreben, mhd. rigen, sw. V.: nhd. entgegenstreben

entgegenstreben, mhd. widernieten (1), sw. V.: nhd. entgegenstreben, entgegenkämpfen

Entgegenstreben, mhd. widernieten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Entgegenstreben, Entgegenkämpfen

entgegenstreben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenstrebend, mhd. widerwertic, widerwertec, widerwerdic, widerwerdec, widerwartic, Adj.: nhd. widerwärtig, entgegenstrebend, entgegengesetzt, gegensätzlich, widersetzlich, rechtswidrig, unrecht, feindselig, unangenehm, feindlich, schädlich, schlimm, zwieträchtig

entgegenstrecken -- sich entgegenstrecken, ahd. ingaganstõn* 3, ingaganstÐn*, anom. V.: nhd. entgegenstehen, im Wege stehen, hinderlich sein (V.), hindern, behelligen, sich richten auf, sich entgegenstrecken

entgegenstrecken, mhd. recken (1), rechen, sw. V.: nhd. recken, erheben, ausstrecken, strecken, entgegenstrecken, heben, heben an, spannen, glätten, vergrößern, erregen, sich ausstrecken, in die Höhe bringen, hervorbringen, verursachen, ausdehnen, sich ausdehnen, sich erstrecken, reichen

entgegenstrecken, mnd. recken (1), racken, rechken, sw. V.: nhd. »recken«, sich erstrecken, reichen, andauern, währen, dehnen, ausreichen, ausstrecken, entgegenstrecken, herreichen, erreichen, erlangen, umsetzen, übergeben (V.), einbringen, verlängern, spannen, ziehen, treiben, erzählen, darlegen; rÐken (2), rechen, rÐjenen, rÐkenen sw. V.: nhd. reichen, gereichen, erstrecken, ausreichen, genügen, ausstrecken, entgegenstrecken, langen, hingelangen, erlangen, übergeben (V.), gereichen

entgegenstrecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenströmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenströmend, mhd. widervluotic, widerfluotic*, Adj.: nhd. »widerflutend«, entgegenströmend

entgegenstürmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenstürzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegensummen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegentanzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegentaumeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenthürmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegentoben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegentönen, ahd. gaganlðten* 1, sw. V. (1a): nhd. entgegentönen, widerhallen

entgegentönen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegentosen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegentraben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegentragen, mhd. engegentragen*, engegen tragen, st. V.: nhd. entgegentragen

entgegentragen, mhd. widervüeren, widerfüeren*, wider vüeren, sw. V.: nhd. »widerführen«, zurückbringen, zurückbringen auf, zurückbringen zu, entgegenbringen, entgegenführen, entgegentragen, zurückführen

entgegentragen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegentrauern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenträumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegentreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegentreten -- einer Sache entgegentreten, mnd. entgÐgenen*, entÐgenen, entiegenen, sw. V.: nhd. »entgegnen«, jemanden entgegentreten, einer Sache entgegentreten, entgegen sein (V.), gegen etwas sein (V.)

Entgegentreten -- feindliches Entgegentreten, mhd. widerstæz, st. M.: nhd. »Widerstoß«, Widerstand, Gegengewicht, Gegenstoß, Gegendruck, Widerwille, Widerwillen, Angriff, Trotz, Abneigung, feindliches Entgegentreten
-- jemandem entgegentreten: mhd. underkomen (1), unterkomen, underquemen, unterquemen, st. V.: nhd. »unterkommen«, jemandem entgegentreten, verhindernd dazwischentreten, vorbeugen, verhindern, aufheben, überkommen (V.), befallen (V.), dazwischen kommen, erschrecken, abwenden

entgegentreten -- jemanden entgegentreten, mnd. entgÐgenen*, entÐgenen, entiegenen, sw. V.: nhd. »entgegnen«, jemanden entgegentreten, einer Sache entgegentreten, entgegen sein (V.), gegen etwas sein (V.)

entgegentreten (in feindlicher Absicht), mnd. mȫten (1), moeten, mouten, mueten, sw. V.: nhd. zufällig begegnen, entgegen gehen, aneinander vorbeikommen, entgegentreten (in feindlicher Absicht), abwehren, wehren, Einhalt gebieten, aufhalten

entgegentreten, as. wi‑th‑ar‑sta‑n‑d‑an* 2, st. V. (6): nhd. »widerstehen«, entgegentreten

entgegentreten, ahd. firtretan* 10, st. V. (5): nhd. zertreten (V.), niedertreten, zerquetschen, verspotten, unterdrücken, sich widersetzen, entgegentreten; gaganen 17, geginen*, sw. V. (1a): nhd. entgegengehen, begegnen, widerfahren, treffen, entgegenkommen, entgegentreten, eintreffen, ergehen, beistehen; intgaganen* 5, ingaganen*, sw. V. (1a): nhd. begegnen, kämpfen, ringen, empfangen, empfangen, entgegenkommen, entgegentreten, entgegengehen, zurückkehren; widarsahhan* 5, widarsachan*, st. V. (6): nhd. zurückweisen, verweigern, entgegentreten, sich widersetzen; widarsporæn* 1, sw. V. (2): nhd. sich widersetzen, entgegentreten, widerspenstig sein (V.); widarwartæn 7, sw. V. (2): nhd. widersetzen, widerstreben, sich entgegenstellen, entgegentreten, sich entziehen; widarwertæn* 1, sw. V. (2): nhd. entgegentreten

entgegentreten, mhd. begegen (1), begagen, sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; begegenen, begagenen, begeinen, begenen, beginen, begeinen, bigegenen, bigegen, bigeinen, bigenen, bigeigen, sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; bigagen, sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; bigeigen, sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; engegenkomen, ingagenkomen, sw. V.: nhd. entgegenkommen, entgegentreten

entgegentreten, mhd. gegenen, gagenen, sw. V.: nhd. »gegnen«, entgegenkommen, entgegentreten, begegnen

Entgegentreten, mhd. vüre (3), vür, füre*, für*, st. N.: nhd. Entgegentreten, Dagegentreten

entgegentreten, mhd. vüretreten*, vürtreten, vür treten, vertreten, füretreten*, fertreten*, st. V.: nhd. »fürtreten«, vortreten, hervortreten, vorrücken, entgegentreten, vertreten (V.), übertreffen; widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten; widerstõn, widerstÐn, widerstæn, an. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, sich entgegenstellen, widerstreben, zuwider sein (V.), sich widersetzen, verweigern, widerlich sein (V.), entgegentreten, verhindern; widertreten, wider treten, st. V.: nhd. »widertreten«, begegnen, entgegentreten, widerfahren, zurückkehren; widervaren*, widervarn, widerfaren*, wider varen, st. V.: nhd. widerfahren, in den Weg kommen, entgegentreten, begegnen, ins Gegenteil ausschlagen, widerfahren, zuteil werden, zustoßen, sich bieten, entgegenkommen, zurückgehen, zurückgehen in, zurückgehen zu, zurückkehren, vor sich gehen, geschehen

entgegentreten, mnd. gÐgenkæmen***, sw. V.: nhd. entgegentreten, Widerstand leisten

Entgegentreten, mnd. gÐgenkæminge, F.: nhd. Widerstand, Entgegentreten

entgegentreten, mnd. gemȫten (1), sw. V.: nhd. begegnen, entgegentreten, vor jemanden treten

entgegentreten, mnd. stǖren (1), sturen, sw. V.: nhd. steuern, lenken, leiten, richten, schicken, senden, wehren, hemmen, zügeln, mäßigen, bezähmen, dämpfen, eindämmen, halten, hindern, aufhalten, abwehren, entgegentreten, abbringen, abwenden, verhüten, abhelfen, stützen, helfen

entgegentreten, mnd. vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; wedderkæmen*, wedderkomen, mnd.?, st. V.: nhd. wiederkommen, zurückkehren, entgegentreten, zuwiderhandeln, zurückkommen, zurücktreten, aufgeben, aufsagen; wedderstõn, st. V.?: nhd. »widerstehen«, widerfahren (V.), begegnen, widerstehen, Widerstand leisten, entgegentreten, hindern, zurückweisen, verweigern, ersetzen, vergüten; wedderstanden***, V.: nhd. widerstehen, widerfahren (V.), Widerstand leisten, entgegentreten, hindern, ersetzen; wedderwÐsen*, wedderwesen, mnd.?, V.: nhd. entgegentreten, widerstehen
-- hemmend entgegentreten: mnd. undergõn, mnd.?, st. V.: nhd. unter etwas gehen, eingehen auf, sich verstehen, übernehmen, auf sich nehmen, hemmend entgegentreten, versperren, abschneiden, vermitteln, über jemanden kommen, überfallen (V.), befallen (V.), von einem zum anderen gehen, hin und her gehen

entgegentreten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegentretend, mhd. vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen

entgegentrinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegentrippeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegentummeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegentun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgegenwachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenwachsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenwackeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenwaertig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgegenwählen, mhd. widernüllen, sw. V.: nhd. entgegenwählen, durch eine Gegenmine vereiteln

entgegenwallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenwälzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenwandeln, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entgegenwandern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenwanken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenwärtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenwärts, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenwatscheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenwehen, mhd. widerwÏjen, wider wÏjen, sw. V.: nhd. »widerwehen«, entgegenwehen

entgegenwehen, mnd. tæblõsen* (1), toblasen, mnd.?, st. V.: nhd. entgegenwehen, anwehen, anblasen, anhauchen

entgegenwehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenweinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenwelken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entgegenwerfen, ae. for-dri-f-n’s-s, for-dri-f-n’s, st. F. (jæ): nhd. Entgegenwerfen, Vorwerfen, Einwand

entgegenwerfen, ae. on-géagn-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. entgegenwerfen, entgegenstellen, entgegnen

entgegenwerfen, as. and‑g’gin‑wer‑p‑an* 1, st. V. (3b): nhd. entgegenwerfen, dagegenhalten

entgegenwerfen, ahd. gaganwerfan* 3, st. V. (3b): nhd. entgegenwerfen, vorwerfen; ingaganwerfan* 3?, st. V. (3b): nhd. entgegenwerfen, entgegenschleudern, vorwerfen

entgegenwerfen, mhd. anewerfen, anwerfen, ane werfen, st. V.: nhd. zuwerfen, entgegenwerfen, entgegenschleudern, in den Weg legen, einflößen, anheben, beginnen

entgegenwerfen, mhd. engegenwerfen*, engegen werfen, st. V.: nhd. »entgegenwerfen«

entgegenwerfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenwiegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenwiehern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenwimmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenwinseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenwirbeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenwirken, mhd. widermügen*, widermugen, an. V.: nhd. vermögen wider, entgegenwirken; widerpflegen, widerphlegen, st. V.: nhd. entgegenwirken, Widerstand leisten; widerschaffen, st. V., sw. V.: nhd. hintertreiben, verhindern, rückgängig machen, wieder erschaffen, wiederbilden, wiederschaffen, wiederbringen, das Gegenteil von etwas tun, entgegenwirken

entgegenwirken, mhd. widervlÆzen, widerflÆzen*, st. V.: nhd. »entgegenwirken«, Widerstand leisten

entgegenwirken, mnd. gÐgentrachten, sw. V.: nhd. entgegenwirken, sich widersetzen

entgegenwirken, mnd. strÐven, sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen; tÐgenwÐsen, V.: nhd. sich widersetzen, entgegenwirken

entgegenwirken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenwirkend, mnd. tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

entgegenwurf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entgegenwüten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenzanken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenzappeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenziehen, afries. a-jÐn-ti-õ 1, st. V. (2): nhd. entgegenziehen

entgegenziehen, mhd. engegenstreben, sw. V.: nhd. »entgegenstreben«, entgegenziehen; engegenvaren*, engegenvarn, inagagenvarn, engegenfaren*, st. V.: nhd. entgegenfahren, entgegenziehen

entgegenziehen, mhd. widerstæzen, wider stæzen, red. V.: nhd. »widerstoßen«, aufprallen, prallen, auf, Widerstand leisten gegen, begegnen, zurückstoßen, aufstoßen, anrühren, entgegenziehen, stoßen gegen; zuoziehen (1), zuo ziehen, st. V.: nhd. einziehen bei, einziehen zu, einkehren, entgegenziehen, zusetzen, herbeiführen, zuführen, zusammenziehen, schließen, anziehen, peinigen, zusammenziehen, herbeiziehen, zuziehen, angreifen, zufügen, beanspruchen

Entgegenziehen, mhd. zuoziehen (2), st. N.: nhd. »Zuziehen«, Einziehen, Einkehren, Entgegenziehen, Zusetzen, Herbeiführen, Zuführen, Zusammenziehen, Schließen

entgegenziehen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entgegenzischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenzweifeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegenzwitschern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgegnen, got. and-haf-jan 138, unr. st. V. (6): nhd. erwidern, antworten, entgegnen

entgegnen, an. and-svar-a, sw. V.: nhd. dagegen sprechen, entgegnen, entscheiden

entgegnen, ae. on-géagn-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. entgegenwerfen, entgegenstellen, entgegnen

entgegnen, ahd. antwurten* (2) 135, sw. V. (1a): nhd. antworten, antworten auf, etwas beantworten, etwas erklären, entgegnen, etwas verantworten; gagansezzen* 3, geginsezzen*, sw. V. (1a): nhd. entgegensetzen, entgegnen; gagansprehhan* 1, gagansprechan*, st. V. (4): nhd. »gegensprechen«, vorhalten, vorwerfen, entgegnen, vorbringen; giantwurten* (2) 6, sw. V. (1): nhd. antworten, antworten auf, erwidern, entgegnen; ingagansprehhan* 3, ingagansprechan*, ingaganspehhan*, st. V. (4): nhd. »gegensprechen«, vorhalten, vorwerfen, entgegnen, vorbringen; irsprehhan* 2, irsprechan*, st. V. (4): nhd. »aussprechen«, sagen, erwähnen, sprechen, entgegnen; widarbiotan* 2, st. V. (2b): nhd. antworten, entgegnen, erwidern, brieflich antworten

entgegnen, mhd. entsprechen, st. V.: nhd. »ensprechen«, widersprechen, entgegnen, antworten, sich losreden, sich verteidigen, sich entschuldigen, beirren; erwideren, sw. V.: nhd. erwidern, antworten, entgegnen, ersetzen

entgegnen, mhd. jehen (1), jÐn, st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

entgegnen, mhd. widergõn, wider gõn, wedirgien, widergÐn, widergÆn, an. V.: nhd. zurückgehen, wiederkehren, zurückkehren, zurückfallen, entgegenkommen, entgegengehen, kommen, begegnen, zurückkommen, zurückgehen zu, sich zurückziehen, weggehen, widerstreben, umlaufen, widerfahren, geschehen, entgegnen, zustoßen, entgegentreten, zuwider sein (V.); widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden; widersprechen (1), wider sprechen, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, das Gegenteil von etwas sagen, in Abrede stellen, widerrufen (V.), widerlegen, verneinen, ablehnen, leugnen, zurückweisen, ausschlagen, verschmähen, sich lossagen, verleugnen, entgegnen, anfechten

entgegnen, mnd. ? wedderkrümmen*, wedderkrummen, mnd.?, sw. V.: nhd. entgegnen?, einwenden?

entgegnen, mnd. entgÐgenen*, entÐgenen, entiegenen, sw. V.: nhd. »entgegnen«, jemanden entgegentreten, einer Sache entgegentreten, entgegen sein (V.), gegen etwas sein (V.)

entgegnen, mnd. inseggen (1), sw. V.: nhd. einwenden, Einspruch erheben, ansagen, angeben, einsagen, Widerrede erheben, Einwendungen erheben, Vorhaltungen machen, entgegnen, dringend vorstellen, zurücknehmen; insprÐken (1), st. V.: nhd. Einspruch erheben, widersprechen, entgegnen, zu einer Sache sprechen, besprechen, verhandeln, innerlich sprechen zu, eingeben, zureden, auffordern sich zu stellen die Haft anzutreten, einfordern, erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen; inwenden, sw. V.: nhd. »einwenden«, vorbringen, behaupten, entgegnen, als Rechtsmittel einlegen

entgegnen, mnd. replicÐren, sw. V.: nhd. »replizieren«, entgegnen, Gegenrede auf die Einlassung des Beklagten führen

entgegnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgegnen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Entgegner, mnd. entgÐgenÏre*, entÐgenÁr, M.: nhd. »Entgegner«, Gegner, Prozessgegner

entgegner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entgegnung, germ. *andawurdja-, *andawurdjam, st. N. (a): nhd. Antwort, Gegenwort, Entgegnung

Entgegnung, afries. and‑wor-d* 22, and-war-d* (2), and‑er-d* (2), and‑er-t*, ond-wor‑d*, st. N. (a): nhd. Entgegnung, Erwiderung, Verteidigung, Verantwortung, Antwort

Entgegnung, mhd. antwerte, st. N., st. F.: nhd. Gegenwart, Antwort, Rechenschaft, Verteidigung des Beklagten, Anwesenheit, Zusage, Entgegnung, Erklärung, Auskunft, Rechtfertigung, Verteidigung; antwurt (1), antwürt, antwort, antwirt, entwirt, st. N., st. F.: nhd. Gegenwart, Anwesenheit, Antwort, Rechenschaft, Verteidigung des Beklagten, Zusage, Entgegnung, Erklärung, Auskunft, Rechtfertigung, Verteidigung

Entgegnung, mhd. widerantwurt, st. F.: nhd. Antwort, Entgegnung; widergiht, st. F.: nhd. Entgegnung; widersatzet*, widersatzt, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersaz, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widerschrÆ, st. M.: nhd. Widerschrei, Entgegnung

Entgegnung, mnd. gÐgensprõke, F.: nhd. Entgegnung, Widerrede, Einwand; insõge, insage, insÐge, F.: nhd. Einwand, Einspruch, Widerspruch, Einspruchsrecht, Entgegnung
-- Entgegnung auf eine Beschuldigung: mnd. gÐgenbericht, M.: nhd. Gegenbericht, Entgegnung auf eine Beschuldigung, Entgegnung auf eine Klage
-- Entgegnung auf eine Klage: mnd. gÐgenbericht, M.: nhd. Gegenbericht, Entgegnung auf eine Beschuldigung, Entgegnung auf eine Klage

Entgegnung, mnd. replik, F.: nhd. Replik, Entgegnung, Gegenrede des Klägers; replicõtie, replicõcie, F.: nhd. Entgegnung, rechtlicher Einspruch, Gegenrede des Klägers auf die Einlassung des Beklagten
-- Entgegnung gegen einen Vorwurf: mnd. rÐden (4), rÐdene, redden, reddene, F.: nhd. Reden (N.), Rede, gesprochene bzw. geschriebene Worte, Äußerung, Begründung, Legitimation, Grund, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), vorgebrachte Klage, Entgegnung gegen einen Vorwurf, Vernunft, vernünftiges Handeln, vernünftiges Denken, Angemessenheit, Billigkeit

Entgegnung, mnd. tÐgenbericht, M.: nhd. »Gegenbericht«, Entgegnung, Gegenrede im Gerichtsverfahren
-- Entgegnung im Gerichtsverfahren: mnd. tÐgenrÐde, F.: nhd. Gegenrede, Entgegnung im Gerichtsverfahren
-- im Gerichtsverfahren eine Entgegnung vorbringen: mnd. tÐgenrÐden, sw. V.: nhd. »gegenreden«, im Gerichtsverfahren eine Entgegnung vorbringen

Entgegnung, mnd. vörantwærdinge* (2), vorantwÐrdinge, F.: nhd. Entgegnung, Verantwortung, Verteidigung, Rechtfertigung, Rechtfertigungsschrift; ? wedderkrümme*, wedderkrumme, mnd.?, st. F.: nhd. Entgegnung?, Einwand?; wedderrÐde, mnd.?, F.: nhd. Widerrede, Entgegnung, Verteidigung, Widerlegung; weddersnak, mnd.?, M.: nhd. Entgegnung, Antwort

entgegnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entgegnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgehen -- einer Sache entgehen, an. forŒ-a-sk, st. V.: nhd. sich in Sicherheit bringen, entkommen, meiden, vermeiden, scheuen, einer Sache entgehen

entgehen, ae. mi-s-s-an, sw. V. (1): nhd. missen, entgehen

entgehen, afries. e-gu-ng-a, st. V. (7)=red. V.: nhd. entgehen

Entgehen, afries. ond-ga-ng 1 und häufiger?, ond-go-ng, ond-gu-ng, and-ga‑ng, and-go‑ng, an-gu‑ng, und-ga‑ng, und-go‑ng, un-gu‑ng, st. M. (a): nhd. Entgehen, Verteidigung, Reinigung, Freischwörung

entgehen, afries. und‑gõ-n 9, and-gõ‑n*, anom. V.: nhd. herausgehen, entgehen, entkommen, freischwören, sich reinigen von; und‑gu-ng-a 21, and-gu-ng-a, st. V. (7)=red. V.: nhd. herausgehen, entgehen, entkommen, freischwören, sich reinigen von; und‑hwerv-a* 1, and-hwerv-a*, st. V. (3b): nhd. entgehen; ? und‑ti-õ 1 und häufiger?, and-ti-õ, st. V. (2): nhd. entziehen, entgehen?, aufschieben

entgehen, ahd. bibergan* 3, st. V. (3b): nhd. »bergen«, verbergen, vermeiden, meiden, entgehen, fernhalten; bimÆdan 57, st. V. (1a): nhd. meiden, ausweichen, unterlassen (V.), vermeiden, verhehlen, einer Sache ausweichen, entgehen, einer Sache entgehen; biwankæn* 9, biwancæn*, sw. V. (2): nhd. entrinnen, entgehen, jemandem entgehen, einer Sache entgehen, unterlassen (V.), etwas unterlassen (V.); firmÆdan* 45, st. V. (1a): nhd. vermeiden, unterlassen (V.), etwas unterlassen (V.), schonen, meiden, entgehen, einer Sache entgehen, absondern, etwas absondern, bewahren, bewahren vor, verstecken, enthalten (V.); intfallan* 11, red. V.: nhd. entfallen, entgehen, weichen (V.) (1), entkommen, verloren gehen, schwinden, einer Sache verlustig gehen, verlieren; intfaran* (1) 27, st. V. (6): nhd. »entfahren« (V.), entgehen, entfliehen, in Vergessenheit geraten, verlorengehen, entweichen, einer Sache entgehen, weggehen; intfliohan* 10, st. V. (2b): nhd. entfliehen, entrinnen, entkommen, jemandem entfliehen, einer Sache entfliehen, entgehen, sich entziehen, im Stich lassen, fliehen, ausweichen, verlassen (V.), zurückweichen, schwanken; intgõn* 10, intgÐn*, anom. V.: nhd. entgehen, entrinnen, entschwinden, sich entziehen, verloren gehen; intgangan 23, red. V.: nhd. entgehen, entrinnen, entschwinden, entkommen, entfliehen, verlorengehen, aus dem Sinn kommen, sich verirren; wankæn* 46, wancæn*, sw. V. (2): nhd. wanken, schwanken, wackeln, schweifen, wankend werden, entgehen, abweichen (V.) (2)
-- einer Sache entgehen: ahd. bimÆdan 57, st. V. (1a): nhd. meiden, ausweichen, unterlassen (V.), vermeiden, verhehlen, einer Sache ausweichen, entgehen, einer Sache entgehen; biwankæn* 9, biwancæn*, sw. V. (2): nhd. entrinnen, entgehen, jemandem entgehen, einer Sache entgehen, unterlassen (V.), etwas unterlassen (V.); firmÆdan* 45, st. V. (1a): nhd. vermeiden, unterlassen (V.), etwas unterlassen (V.), schonen, meiden, entgehen, einer Sache entgehen, absondern, etwas absondern, bewahren, bewahren vor, verstecken, enthalten (V.); intfaran* (1) 27, st. V. (6): nhd. »entfahren« (V.), entgehen, entfliehen, in Vergessenheit geraten, verlorengehen, entweichen, einer Sache entgehen, weggehen
-- jemandem entgehen: ahd. biwankæn* 9, biwancæn*, sw. V. (2): nhd. entrinnen, entgehen, jemandem entgehen, einer Sache entgehen, unterlassen (V.), etwas unterlassen (V.)

entgehen, mhd. abekomen, abkomen, avekomen, abe komen, st. V.: nhd. »abkommen«, davonkommen, loskommen, loskommen von, freikommen, loswerden, sich lösen, nicht mehr vorhanden sein (V.), ausfallen, ablassen von, verlieren, entgehen, davonlaufen, aufgeben, entkommen, sein Leben verlieren, hinwegkommen über; abeslÆfen, abslÆfen, abe slÆfen, st. V.: nhd. »abschleifen«, entgehen, verlorengehen, abgleiten, entgleiten, abfallen von, verschwinden, aufhören; beslÆfen (1), st. V.: nhd. »beschleifen«, entgehen, schwinden, zu Fall bringen, ausgleiten, hineingeraten (V.), entwischen, gleitend berühren, schleichend berühren; betrõgen (1), sw. V.: nhd. verdrießen, tragen, bringen, belegen (V.), beschlagen (V.), ertragen (V.), vollbringen, aussöhnen, beilegen, sich nähren, sich unterhalten (V.), sich behelfen, sich begnügen, sich befassen, sich abgeben, langweilen, nicht gelüsten, zuviel sein (V.), lästig sein (V.), ärgern, bekümmern, entgehen; enbrechen, entbrechen*, entprechen, inprechen, st. V.: nhd. mangeln, gebrechen, hervorbrechen, abfallen von, entgehen, anbahnen, öffnen, verleihen, sich entschlagen, befreien, sich befreien, flüchten, sich lösen von, entkommen, offenlegen, graben, beseitigen, hervorquellen lassen; entbresten, enbresten, empresten, inpresten, st. V.: nhd. »entbresten«, entgehen, entkommen, loswerden, entledigen, befreien, ausbrechen in, sich entlasten, freikommen, freikommen von, gerecht werden, verlorengehen, mangeln, ermangeln, fehlen, entsühnen, bekräftigen; entgõn, engõn, entgÐn, engÐn, intgÐn, an. V.: nhd. entgehen, entkommen, entfliehen, fliehen, freikommen, fortgehen, verlorengehen, sich entziehen, entweichen, verlustig gehen, vergehen, sich entäußern, wegrutschen, abkommen von; entlenken, sw. V.: nhd. entgehen; entloufen, intloufen, st. V.: nhd. entlaufen (V.), entfliehen, entgehen, fliehen, entkommen; entrinnen, intrinnen, inrinnen, st. V.: nhd. davonlaufen, entrinnen, sich entziehen, entfallen (V.), aufgeben, entspringen, entlaufen (V.), fliehen, entfliehen, entkommen (V.), entgehen, vergehen, zerrinnen; entrÆsen, st. V.: nhd. entfallen (V.), ausfallen, schwinden, entgehen; entsinken (1), st. V.: nhd. entsinken, abkommen, entgleiten, entgehen, sich entziehen, schwinden, sich fallenlassen, anheim geben in; entsitzen, insitzen, st. V.: nhd. »entsitzen«, aus der Lage kommen, sitzenbleiben, sich behaupten, sich entsetzen, fürchten, erschrecken, wegnehmen, aus dem Sattel fallen, entgehen, entfernt wohnen, scheuen, sich fürchten vor, sich entsetzen über; entslahen, entslõn, st. V.: nhd. »entschlagen«, anschlagen, beginnen, auseinander schlagen, losmachen, befreien, uneinig sein (V.), uneins werden, beweisen, sich entäußern, überheben, entgehen, enteilen, nicht übereinstimmen, sich enthalten (V.), absehen von, sich schlagen zu, aufheben, lösen, irreleiten, anstimmen, abschütteln, entlasten, frei machen, sich befreien; entslÆzen, st. V.: nhd. entgehen, aufschlitzen; entstõn, entstÐn, enstÐn, instÐn, st. V., an. V.: nhd. sich wegstehlen, entgehen, mangeln, stehenbleiben, beginnen, erstehen, sich erheben, werden, merken, verstehen, einsehen, wahrnehmen, sich erinnern, entstehen, anbrechen, bevorstehen, stehen vor, aufstehen, enden, mangeln an, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, bemerken, erfahren (V.); entvallen, entfallen*, envallen, empfallen, enpfallen, inpfallen, intpfallen, st. V.: nhd. entfallen, entgehen, sich entziehen, erschrecken, hinabfallen, zufallen (V.) (1), heimfallen, schulden, verpflichtet sein (V.), einbüßen, hinabsinken, verlieren, abweichen (V.) (2), verloren gehen, abfallen von, sich lösen von, sich verzerren, verweigern; entvaren*, entvarn, entfaren*, entfarn*, empfarn, enpfarn, entpfern*, st. V.: nhd. gehen, entfahren (V.), entgehen; entvliehen 5, enpfliehen*, enphliehen, entfliehen*, envlien, invlien, intvlien, untvlien, enpflien, inpflien, intpflien, untpflien, st. V.: nhd. fliehen, entkommen, entfliehen, fliehend verlassen (V.), schwinden, entgehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen von, fliehen vor, meiden, vermeiden, wegnehmen; entwahsen (1), unwahsen, st. V.: nhd. entwachsen (V.), entgehen, verlorengehen, zur Freiheit gelangen, sich vermindern, abnehmen, hinauswachsen über, sich trennen von, bedeutungslos werden; entwenden, sw. V.: nhd. entgehen, abwenden, entziehen, befreien, losmachen, frei werden von, umstimmen; entwenken, sw. V.: nhd. entweichen, entgehen, untreu werden, sich entziehen, ausweichen, entgehen, entkommen; entwenken, sw. V.: nhd. entweichen, entgehen, untreu werden, sich entziehen, ausweichen, entgehen, entkommen; entwerden (1), intwerden, st. V.: nhd. vergehen, zunichte werden, entkommen, abkommen, freiwerden, entäußern, entgehen, sich entäußern, befreien von, aufgeben; entwischen, entwitschen, entwuschen, sw. V.: nhd. entwischen, abfallen von, entkommen, entgehen, entgleiten; enzouwen, sw. V.: nhd. entgehen, fehlen

entgehen, mhd. ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; ðzgegõn, ðz gegõn, an. V.: nhd. ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, hinaustreten, herausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, wenden, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen
-- einer Anklage entgehen: mhd. unschuldigen, unschuldegen, sw. V.: nhd. »unschuldigen«, jemandes Unschuld dartun, jemanden für unschuldig erklären, sich von einer Sache reinigen, einer Anklage entgehen, sich für unschuldig erklären, sich entschuldigen

entgehen, mhd. hingõn, hin gõn, hingæn, hinegõn, hinegæn, an. V., red. V.: nhd. »hingehen«, verzichten auf, nicht beachten, vergehen, verloren gehen, entgehen, weggehen, ablaufen, unbeachtet bleiben

entgehen, mhd. swÆchen (1), st. V.: nhd. im Stich lassen, dahinschwinden, versagen, verderben lassen, entgehen, betrügen, heucheln

entgehen, mhd. überheben (1), überhaben, überheven, st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen

Entgehen, mhd. überheben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Überheben«, Überheblichwerden, Auslassen, Ausnehmen, Übergehen, Befreien, Verschonen, Ersparen, Erlassen, Erhalten, Bewahren, Vorziehen, Übermütigwerden, Bezweifeln, Verschweigen, Entheben, Retten, Verfehlen, Entgehen

entgehen, mnd. entbrÐken, enbrÐken, st. V.: nhd. losbrechen, entgehen, entkommen (V.), ausgehen, fehlen, mangeln, gebrechen, von der Anschuldigung bzw. Klage freisprechen, unterbrechen, hemmen, etwas abbrechen, entziehen, sich entziehen; entkæmen (1), entkomen, enkæmen, st. V.: nhd. entkommen (V.), entrinnen, entgehen; entsitten, ensitten, untsitten, st. V.: nhd. entweichen, entgehen, entkommen (V.), säumen, säumig sein (V.) mit einer Zahlung, schuldig bleiben, sich behaupten, sich halten gegen jemanden, etwas versäumen, etwas unbeachtet lassen, scheuen fürchten; entstõn, entstân, enstõn, unstõn, st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen; entswicken, enswicken, sw. V.: nhd. entweichen, entgehen, sich entfernen, fortgehen von; entvõren (1), envõren, untvõren, st. V.: nhd. »entfahren«, einem davonfahren, einem davonlaufen, einem davonziehen, sich jemanden entziehen, entlaufen (V.), entgehen, durchgehen, abziehen, sterben; entwanken, sw. V.: nhd. entrinnen, entgehen
-- einer Anklage entgehen: mnd. entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen

entgehen, mnd. entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen

entgehen, mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vörschðlen*, vorschðlen, sw. V.: nhd. verstecken, entgehen

entgehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgehen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entgeisten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgeistern, mhd. entgeisten, sw. V.: nhd. »entgeistern«, Geist aufgeben, des Geistes berauben

entgeistern, mnd. entgÐsten, engÐsten, sw. V.: nhd. entgeistern, entrücken, verzücken, in Verzückung geraten (V.)

entgeistern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgeisterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entgellen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther 

Entgellung, nhd., F.: nhd. Entmannung; E.: s. entgellen: ung; L.. : Luther

Entgelt -- Entgelt bzw. Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an den Grundherrn, mnd. pachtetins, M.: nhd. »Pachtzins«, Entgelt bzw. Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an den Grundherrn; pachtgelt, N.: nhd. »Pachtgeld«, Entgelt bzw. Abgabe für die Nutzung von Grundstücken an den Grundherrn

Entgelt -- Entgelt für die Nutzung von Wandrahmen, mnd. rõmenhǖre, rõmenhǖr, F.: nhd. »Rahmenheuer«, Entgelt für die Nutzung von Wandrahmen, Miete für die Nutzung von Wandrahmen
Entgelt -- Entgelt für Werkzeug, mnd. rÐdeschophǖre*, rÐschæphǖre, F.: nhd. »Gerätschaftsheuer«, Entgelt für Werkzeug, Miete für Gerät
Entgelt -- gegen Entgelt gehaltene Messe, mnd. pennincmisse, F.: nhd. »Pfennigmesse«, gegen Entgelt gehaltene Messe, bezahlte Andacht

Entgelt -- neunfaches Entgelt, got. niun-geld-o 5, lat.-got.?, Sb.: nhd. Neungeld, neunfaches Entgelt

Entgelt, germ. *gelda-, *geldam, st. N. (a): nhd. Entgelt, Vergeltung, Lohn, Gabe, Geld; *gelstra-, *gelstram, *geldstra‑, *geldstram, st. N. (a): nhd. Entgelt, Steuer (F.), Abgabe, Leistung; ? *gildja?, germ.?, Sb.: nhd. Ertrag?, Mahl?, Wert?, Entgelt?, (Gilde); *meidæ, st. F. (æ): nhd. Lohn, Entgelt, Sold; *meidæ-, *meidæn, Sb.: nhd. Lohn, Entgelt, Sold; *mÐzdæ, *mizdæ, st. F. (æ): nhd. »Miete« (F.) (1), Lohn, Entgelt; *mÐzdæ-, *mÐzdæn, *mizdæ‑, *mizdæn, sw. F. (n): nhd. »Miete« (F.) (1), Lohn, Entgelt

Entgelt, ae. mÐd (1), st. F. (æ): nhd. Lohn, Miete (F.) (1), Bezahlung, Preis, Entgelt, Bestechung

Entgelt, anfrk. *læ-n?, st. M. (a): nhd. Lohn, Entgelt

Entgelt, as. for‑mida 4?, lat.‑as.?, F.: nhd. Entgelt

Entgelt, ahd. *formeta, lat.‑Sb.: nhd. Entgelt; gaganlæn* 1, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Entgelt, Vergeltung; gelt 30, st. N. (a): nhd. Entgelt, Zins, Lohn, Opfer, Gegengabe, Abgabe, Vermögen, Verpflichtung, Schuld, Einkommen, Ertrag, Betrag; *gild, *geld, lang., st. N. (a), st. M. (a?): nhd. Entgelt, Leistung; læn (2) 137, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Lohn, Preis, Entgelt, Nutzen, Gewinn, Vergeltung, Kampfpreis, Löhnung, Gabe; meta 27 und häufiger?, lat.‑lang., st. F. (æ?): nhd. Lohn, Entgelt, Brautgabe; mieta 45, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Miete« (F.) (1), Lohn, Entgelt, Preis, Geschenk, Bestechung, Bestechungsgeschenk; mietskaz* 2, st. M. (a): nhd. Geld, Lohn, Entgelt; pfruonta* 31, phruonta*, st. F. (æ): nhd. »Pfründe«, Lebensmittel, Nahrung, Aufwand, Getreideversorgung, Vorrat, Lebensunterhalt, Entgelt, Pfründe; wehsal* 117, st. M. (a), st. N (a): nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Umstellung, Verwandlung, Änderung, Umkehrung, Wechselhaftigkeit, Veränderung, flexivische Veränderung, geforderte Verfahrensumstellung beim Rechtsstreit, Amt, abwechselndes Amt, Stellvertretung, wechselnder Abschnitt, Stufe, Abteilung, Darlehen, Entgelt, Ersatz, Rückgabe, Tauschhandel, Wechselseitigkeit; widarlæn* 2, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Entgelt, Vergeltung, Vergütung
-- neunfaches Entgelt: ahd. niungeldo* 3 und häufiger, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. Neungeld, neunfaches Entgelt; niungelt* 1 und häufiger?, ahd.?, st. N. (a): nhd. Neungeld, neunfaches Entgelt
-- siebenundzwanzigfaches Entgelt: ahd. triniungeldo* 1 und häufiger, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. »Dreimalneunfachentgelt«, siebenundzwanzigfaches Entgelt

Entgelt, mhd. atzunge, st. F.: nhd. »Atzunge«, Kost, Speise, Bewirtung, Entgelt, Pferdefutter, Weide (F.) (2), Weiderecht, Futter (N.) (1), Futtergeld bzw. dessen Einforderung, Bewirtungsabgabe, Heeresverpflegung, Zwietracht, Streit, Streitigkeit; borc, st. M.: nhd. Borg, Borgen, Stundung, Entborgtes, Geliehenes, Bürgschaft, Schuld, Entgelt; dienestgelt, dienstgelt, st. M., st. N.: nhd. »Dienstgeld«, Lohn, Entgelt, Abgabe, Zins
-- gegen Entgelt im Dienst stehen: mhd. dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen

Entgelt, mhd. entgelt, engelt, entgeltz, st. M.: nhd. »Entgelt«, Kapital, Einkünfte, Kosten (F. Pl.), Nachteil, Ersatz

Entgelt, mhd. læn, st. M., st. N.: nhd. Lohn, Arbeitslohn, Entgelt, Betrag, Belohnung, Dank, Bezahlung, Vergeltung, Frachtgut; miet, st. F.: nhd. »Miete« (F.) (1), Lohn, Entgelt, Belohnung, Vergeltung, Begabung, Beschenkung, Bestechung, Bestechungsgeld
-- Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige Abgabe: mhd. messegelt 2 und häufiger?, st. N.: nhd. Messegeld, Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige Abgabe, Marktgeld
-- wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat: mhd. mietelinc, mietlinc, st. M.: nhd. »Mietling«, wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat

Entgelt, mhd. widergelt, st. M., st. N.: nhd. »Widergelt«, Gegeneinsatz, Gegenwert, Erwiderung, Vergeltung, Bezahlung, Entgelt, Erstattung, Gegengebot, Wiedergutmachung, Schadensersatz, Ersatz, Echo, Rückerstattung, Zurückzahlung; widerpfant, widerphant, st. N.: nhd. Gegenpfand, Entgelt, Vergeltung; widerwõge (2), st. F.: nhd. »Widerwage«, Gegengewicht, Ersatz, Entgelt; widerwÏge, st. N.: nhd. Gegengewicht, Ersatz, Entgelt

Entgelt, mnd. entgelt***, N.: nhd. Entgelt; entgeltenisse, entgeltnisse, engeltnisse, engeltenisse, F.: nhd. Entgeltnis, Zahlung, Buße, Vergeltung, Ersatz, Entgelt, Abgabe
-- Entgelt für Zuführung mittels Bootes: mnd. bætgelt (1), N.: nhd. Leichtergeld, Bootgeld, Prahmgeld, Entgelt für Zuführung mittels Bootes

Entgelt, mnd. taxt, taxte, taxste, M.: nhd. festgesetzter Betrag, Entgelt, festgesetze Gebühr, Pacht, Steuer (F.), Grundsteuer
-- Abgabe an Korn oder Entgelt: mnd. sÐgenkærn, N.: nhd. Abgabe an Korn oder Entgelt, für die Segnung der Äcker im Frühjahr, Saatkorn?
-- Entgelt für Beförderungsdienste: mnd. swÐpengelt, schwÐpengelt, N.: nhd. Geld für Beförderung, Entgelt für Beförderungsdienste; swÐpenpenninc, sweppenpenninc, M.: nhd. Pfennig für Beförderungsdienste, Entgelt für Beförderungsdienste
-- Entgelt für die Nutzung eines Mastplatzes für Schweine: mnd. swÆnelÐgergelt, N.: nhd. Entgelt für die Nutzung eines Mastplatzes für Schweine
-- Entgelt für Einlagerungen im Speicher: mnd. spÆkÏrehǖre*, spÆkerhǖre, spÆkerhǖr, F.: nhd. »Speicherheuer«, Entgelt für Einlagerungen im Speicher
-- Entgelt für Teilnahme an einer Tagefahrt oder für die Führung von Unterhandlungen: mnd. sprõkegelt, N.: nhd. »Sprachgeld«, Entgelt für Teilnahme an einer Tagefahrt oder für die Führung von Unterhandlungen
-- ohne Entgelt: mnd. tævörgÐves*, tovorgeves, mnd.?, Adv.: nhd. umsonst, ohne Entgelt

Entgelt, mnd. weddergelt, mnd.?, N.: nhd. »Widergeld«, Vergeltung, Entgelt, Ersatz; weddersõte (1), weddersõt, mnd.?, F.: nhd. Widersetzung, Widerstand, Eingriff, Hinderung, Widersetzlichkeit, Aufruhr, Ersatz, Entgelt; wedderstõde*, wedderstade, mnd.?, F.: nhd. Erstattung, Ersatz, Entgelt, Tausch; wedderstÐde*, wedderstede, mnd.?, F.: nhd. Erstattung, Ersatz, Entgelt, Tausch
-- als Entgelt: mnd. vȫr (1), vȫre, vor, vur, ver, fȫr*, Präp.: nhd. vor, außen vor, an der Außenseite, auf der Vorderseite, angesichts, vorne auf, mehr als, eher als, höher als, mit Vorrang, bevorzugt, früher als, hin bis zu, vorüber bei, wegen, aus, schützend gegen, zugunsten von, zum Vorteil, zum Besten von, in Hinsicht auf, für, zu, als, günstig, mit der Eigenschaft von, in der Eigenschaft als, anstatt, in der Stelle, an Stelle von, ausgegeben als, verkleidet als, angesehen als, als Entgelt, zum Ausgleich von, zur Vergeltung für
-- Entgelt für den Fährmann: mnd. vÐrelæn, N.: nhd. Fährlohn, Fährgeld, Entgelt für den Fährmann; vÐrlæn, veerlæn, N.: nhd. Fährgeld, Entgelt für den Fährmann

entgelt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entgelt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgelten -- entgelten lassen für, mhd. rechen (1), wrechen, st. V.: nhd. rächen, sich rächen, jemanden rächen, Rache nehmen, Vergeltung üben, vergelten, bestrafen, ahnden, verfolgen, Genugtuung verschaffen, strafen, schelten, tadeln, übelnehmen, sich auflehnen gegen, entgelten lassen für

entgelten -- voll entgelten, mhd. volgelten, vollegelten, vollengelten, folgelten*, follegelten*, follengelten*, st. V.: nhd. »voll entgelten«, ganz bezahlen, vollständig bezahlen, vollständig entrichten

entgelten -- zweifach entgelten, mhd. zwispileden*, zwispilden, zwispilten, sw. V.: nhd. in zwei teilen, zweiteilen, verzweifachen, verdoppeln, doppelt vergüten, zweifach entgelten

entgelten (), ahd. ? Ðre...* 1?, sw. V. (1?, 3?)?: nhd. entgelten (?)

entgelten, idg. ? *gheldh-?, V.: nhd. entgelten?

entgelten, germ. *angeldan, *andgeldan, st. V.: nhd. entgelten, vergelten; *geldan, *gelþan, st. V.: nhd. gelten, entgelten, vergelten, erstatten, entrichten, bezahlen

entgelten, ae. gield-an, gild-an, geld-an, gyld-an (2), st. V. (3b): nhd. zahlen, bezahlen, entgelten, belohnen, verehren, dienen, opfern, strafen

entgelten, afries. ful-l‑jeld-a 1 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. bezahlen, entgelten

ent​gelten, afries. jeld‑a (2) 150 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. zahlen, bezahlen, vergelten, ent​gelten, entschädigen, Wergeld entrichten, gelten, wert sein (V.)

entgelten, afries. ont‑jeld-a* 3, and-jeld-a*, st. V. (3b): nhd. entgelten, büßen; und‑niõt-a* 2, ont-niõt-a*, and-niõt-a*, st. V. (2): nhd. entgelten, verantworten

entgelten, as. and‑geld‑an* 7, ant-geld-an, st. V. (3b): nhd. entgelten; und‑geld‑an* 1, st. V. (3b): nhd. entgelten, büßen; *und-g’ld‑ian?, sw. V. (1a): nhd. entgelten
-- entgelten lassen: as. and‑g’ld‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. entgelten lassen, strafen

entgelten, ahd. arnÐn* 2, sw. V. (3): nhd. »ernten«, verdienen, gewinnen, sühnen, entgelten; firgeltan* 52, st. V. (3b): nhd. vergelten, entgelten, erstatten, bezahlen, büßen, opfern, lohnen, ausgleichen, widerlegen; geltan* 64, st. V. (3b): nhd. entgelten, vergelten, zahlen, büßen, geben, entrichten, erstatten, leisten, liefern, bezahlen, hingeben, erfüllen, bestrafen, zurückgeben, vertauschen, opfern; intgeltan* 16, ingeltan*, st. V. (3b): nhd. entgelten, bezahlen, büßen, bestraft werden; widarmezzan* 13, st. V. (5): nhd. entgelten, zurückzahlen, auszahlen, vergleichen, gegeneinander abwägen, vergelten, entgegenbringen, wieder messen

entgelten, mhd. arnen, sw. V.: nhd. ernten, einernten, verdienen, entgelten, büßen, strafen, entgelten lassen, erwerben, einhandeln, bezahlen, bestrafen; entgalten*, engalten, entgelten, engelten, ingalten, sw. V.: nhd. entgelten, entgelten lassen, strafen, bestrafen, bestrafen für; entgelten, engelten, entgelden, entkelten, entkelden, ingelden, inkelten, inkelden, untgelden, untkelten, untkelden, st. V.: nhd. entgelten, bezahlen, vergelten, leiden, Buße leisten, büßen, Einbuße erleiden, Schaden erleiden, zu Schaden kommen, leiden für, zahlen für, leiden unter, Schaden erleiden durch, verdienen um; erarnen (1), irarnen, sw. V.: nhd. ernten, erwerben, erkaufen, büßen, einbringen, verdienen, entgelten, erretten
-- entgelten lassen: mhd. abenemen (1), abnemen, abe nemen, st. V.: nhd. abnehmen, vermindert werden, wegnehmen, beseitigen, aufheben, einnehmen, in Anspruch nehmen, ernten, befreien, niederziehen (Schwurhand), geringer werden, verringern, vertreiben, unterbrechen, abschaffen, abbrechen, vergüten, entgelten lassen, abschlachten; arnen, sw. V.: nhd. ernten, einernten, verdienen, entgelten, büßen, strafen, entgelten lassen, erwerben, einhandeln, bezahlen, bestrafen; entgalten*, engalten, entgelten, engelten, ingalten, sw. V.: nhd. entgelten, entgelten lassen, strafen, bestrafen, bestrafen für

entgelten, mhd. gearnen, garnen, garn, sw. V.: nhd. ernten, einernten, verdienen, entgelten, büßen, entgelten lassen, strafen, empfangen (V.), erwerben, erreichen; gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); gülten***, sw. V.: nhd. entgelten, leisten
-- entgelten lassen: mhd. gearnen, garnen, garn, sw. V.: nhd. ernten, einernten, verdienen, entgelten, büßen, entgelten lassen, strafen, empfangen (V.), erwerben, erreichen; gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.)

entgelten, mnd. afdÐnen, sw. V.: nhd. »abdienen«, Abgaben leisten, durch einen andern Dienst wieder vergelten, abtragen, entgelten; entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen; entgelden, engelden, st. V.: nhd. entgelten, aufkommen für, Nutzen haben von, Schaden haben von, büßen für, bezahlen, gelten, wert sein (V.), einbringen

entgelten, mnd. gelden (1), gÐlden, geylden, gellen, gilden, st. V.: nhd. gelten, zahlen, bezahlen, ersetzen, abgelten, entgelten, lohnen, büßen, erstatten, erfüllen, einbringen, kosten, wert sein (V.), bezahlt werden, Geltung haben, angehen, betreffen

entgelten, mnd. missegelden*, misgelden, st. V.: nhd. entgelten

entgelten, mnd. vörbȫten*, vorbȫten, vorboyten, vorb¦ten, sw. V.: nhd. büßen, gerichtliche Buße zahlen, wiedergutmachen, Genugtuung leisten, verlassen (V.), entgelten, Strafe leiden, Entschädigung zahlen, Schadensersatz bezahlen; vörlȫsen*, vorlȫsen, vorlosen, vorloisen, vorlössen, sw. V.: nhd. erlösen, befreien, ledig werden, heimfallen, ablösen, ersetzen, entgelten, entbinden, entsetzen, aus einem qualvollen Zustand befreien; vörschulden*, vorschulden, versculden, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, schuldig sein (V.) (der Strafe), auf sich nehmen, schuldig sein (V.) zu zahlen, schuldig werden, vergelten, vergüten, durch Schuld verwirken, einbüßen, sich verscherzen, einlösen, bezahlen, begleichen, entgelten, wiedergutmachen; vȫrstõn (2)?, vȫrestõn, vorstõn, verstõn, st. V.: nhd. vorstehen, an der Spitze stehen, den Vorsitz führen, leiten, befehligen, einstehen für, sich einsetzen für, sorgen für, vertreten (V.), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.), verteidigen, Vormund sein (V.), Provisor sein (V.), entgelten, einbringen, wert sein (V.), als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen, zum Verkauf ausstehen, angestellt werden, gelten, bedeuten, schützen, verwalten, regieren
-- durch Dienstleistungen entgelten: mnd. vördÐnsten*, vordÐnsten, vordÆnsten, sw. V.: nhd. Dienste für etwas leisten, verdienen, durch Dienstleistungen entgelten
-- durch Gegendienst entgelten: mnd. vördÐnen* (1), vordÐnen, vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten

entgelten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgelten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Entgeltende, ahd. *geltõra?, sw. F. (n): nhd. Entgeltende, Dienerin

entgeltlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entgeltnis, mhd. entgeltnus, F.: nhd. »Entgeltnis«, Vergeltung, Strafe

Entgeltnis, mnd. entgeltenisse, entgeltnisse, engeltnisse, engeltenisse, F.: nhd. Entgeltnis, Zahlung, Buße, Vergeltung, Ersatz, Entgelt, Abgabe

entgeltnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entgeltnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entgeltung, mnd. vörschüldinge*, vorschüldinge, F.: nhd. Gegenleistung, Entgeltung

entgeltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entgeltvieh, ahd. mÐtfio* 3, lang., st. N. (u?): nhd. »Entgeltvieh«, Brautgabe, Mitgift

entgenossen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgenzen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (entgänzen)

entgerben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgestalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgesten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgewaeltigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgewaltigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgiften, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgilden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entginnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entginnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgipfeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entglänzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entglasen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entglauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgleichen, mhd. entgelÆchen*, entglÆchen, V.: nhd. »entgleichen«, ungleich machen

entgleisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entgleisung, mhd. dörpÏreheit*, dörperheit, törperheit, st. F.: nhd. bäuerisch rohes Benehmen, ungehöriges Benehmen, unedles Benehmen, grobe Verfehlung, Entgleisung, Ehebruch, Grobheit, Derbheit, Roheit, Schande; dörpÏricheit*, dörperecheit, dörperkeit, st. F.: nhd. bäuerisch rohes Benehmen, ungehöriges Benehmen, unedles Benehmen, grobe Verfehlung, Entgleisung, Ehebruch, Grobheit, Derbheit, Roheit, Schande; dörpÏrÆe*, dörperÆe, dorperÆe, st. F.: nhd. bäuerisch rohes Benehmen, unwürdiges Benehmen, Entgleisung, Schande; dörpicheit*, dörpecheit, st. F.: nhd. ungehöriges Benehmen, unedles Benehmen, grobe Verfehlung, Entgleisung, Ehebruch

entgleisung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Entgleiten, idg. *mukti‑, Sb.: nhd. Entgleiten

entgleiten, ahd. biskrÆtan* 1, biscrÆtan*, st. V. (1a): nhd. entgleiten, entschlüpfen; 9zuoslingan* 11, st. V. (3a): nhd. entgleiten, hinzukommen, zufallen, zuteil werden; fliohan* 87, st. V. (2b): nhd. fliehen, entfliehen, flüchten, verlassen (V.), weichen (V.) (2), ausweichen, meiden, vermeiden, zurückweichen, verleugnen, vergehen, entgleiten, sich entfernen; giskrÆtan* 2, giscrÆtan*, st. V. (1a): nhd. entgleiten, verfallen (V.), einfallen, zusammensinken; intslÆfan* 1, st. V. (1a): nhd. entgleiten, entschlüpfen, entwischen, sich hinabsenken; intslingan* 1, st. V. (3a): nhd. entgleiten; intslipfen* 1, intsliphen*, sw. V. (1a): nhd. entgleiten, entschlüpfen; intslupfen* 5, intsluphen*, inslupfen*, sw. V. (1a): nhd. entschlüpfen, entkommen, entschwinden, entgleiten, entfallen; irgõn 17, irgÐn*, anom. V.: nhd. ergehen, geschehen, widerfahren, entgleiten, vergehen, gereichen, dazu kommen; irgangan* 51, red. V.: nhd. fortgehen, geschehen, ergehen, widerfahren, gereichen, vergehen, entgleiten, sich verbreiten, zurückkommen; irslipfen* 1, sw. V. (1a): nhd. entgleiten, vergehen

entgleiten, mhd. abeslÆfen, abslÆfen, abe slÆfen, st. V.: nhd. »abschleifen«, entgehen, verlorengehen, abgleiten, entgleiten, abfallen von, verschwinden, aufhören; aneslÆfen, ane slÆfen, ane slÆfen, st. V.: nhd. nahen, entgleiten, dahinsinken; entglÆten*, englÆten, st. V.: nhd. entgleiten; entsinken (1), st. V.: nhd. entsinken, abkommen, entgleiten, entgehen, sich entziehen, schwinden, sich fallenlassen, anheim geben in; entslÆfen, intslÆfen, st. V.: nhd. entweichen, entschlüpfen, entgleiten, vergehen, verlorengehen, verlöschen, ausgleiten, abfallen von; entslipfen, entslüpfen, sw. V.: nhd. »entschlüpfen«, ausgleiten, entgleiten; entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben; entwischen, entwitschen, entwuschen, sw. V.: nhd. entwischen, abfallen von, entkommen, entgehen, entgleiten

entgleiten, mhd. hinslÆfen, hin sliefen, st. V.: nhd. »hinschleifen«, hinschwinden, entgleiten

entgleiten, mnd. entglÆden, englÆden, st. V.: nhd. entgleiten, fortgleiten; entslÆpen, st. V.: nhd. entgleiten, entschleichen
-- schnell entgleiten: mnd. afwischeren*, afwischern, sw. V.: nhd. schnell entgleiten, schnell herunterkommen; afwitschen, sw. V.: nhd. schnell entgleiten, schnell herunterkommen

entgleiten, mnd. glÆden, gliden, st. V.: nhd. gleiten, entgleiten, ausgleiten, fallen; glippen, glÆpen*, sw. V.: nhd. gleiten, entgleiten, glipfen

entgleiten, mnd. vörglÆden*, vorglÆden, vorgliden, st. V.: nhd. aus der gewohnten Bahn herausgleiten, aus der gewohnten Lage herausgleiten, herabgleiten, heruntergleiten, abweichen, abkommen, absinken, sinken, aus dem Gelenke kommen, verrenken, verrenkt werden, entgleiten, vorübergehen, ablaufen, entschwinden aus dem Gedächtnis, moralisch sinken, auf Abwege geraten (V.)

entgleiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entglieden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entglieden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgliedern, mhd. entgeliden*, sw. V.: nhd. entgliedern, losmachen; entliden, sw. V.: nhd. »entleiden«, entgliedern, losmachen

entgliedern, mnd. entlÐden (1), entleden, enlÐden, sw. V.: nhd. entgliedern, eines Gliedes berauben

entgliedern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgliedern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgliederung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entgliedung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entglimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entglitschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entglücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entglühen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgoetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgolten, ahd. intgeltit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. entgolten

entgolten, mhd. entgolten***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entgolten

entgönnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgöttern, mhd. entgöten, sw. V.: nhd. »entgöttern«, Gott entfremden, von Gott befreien

entgöttern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgötterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entgottesdiensten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgöttlichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgraben, mhd. entgraben, engraben, st. V.: nhd. »entgraben«, ausgraben, aufgraben, entwenden

entgraben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgraden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgradieren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgräten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgrenzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgrimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgroben, nhd., sw. V.: nhd. Grobes entfernen; Hw.: s. entgröben; E.. s. ent: grob; L.. : Luther

entgröben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgröbern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entgrobung, nhd., F.: Enfernung von Grobem; Hw.. s. Entgröbung; E.: s. entgroben: ung; L.. : Luther

entgröbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entgroessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgruendung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgrunden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgründen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgrünen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entguerten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgueten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entguetung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entgünnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgurgeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgürten, ahd. intgurten* 8, ingurten*, sw. V. (1a): nhd. befreien, aufgürten, entgürten, Gürtel lösen, etwas ablegen, lösen; intknupfen* 3, inknupfen*, intknuphen*, sw. V. (1a): nhd. »aufknüpfen«, lösen, entgürten, aufschnallen

entgürten, mhd. abegürten*, abgürten, abe gürten, sw. V.: nhd. abgürten, entgürten; ergürten, sw. V.: nhd. entgürten, Gürtel lösen

entgürten, mhd. entgürten*, engürten, enkurten, sw. V.: nhd. »entgürten«, den Gurt sprengen, Gürtel lösen

entgürten, mnd. entgȫrden, engȫrden, sw. V.: nhd. entgürten
entgürten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entgütern, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthaaren, an. af-hÏr-a, sw. V.: nhd. enthaaren

enthaaren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Enthaarungsmittel, ahd. sleipfa (1) 16, sleipha, sleifa, sw. F. (n): nhd. Schleife (F.) (2), Holzrutsche, Schleifbahn, Enthaarungsmittel, Zaunrübe?

enthaben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthaben, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthaeltnisgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthaenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthaengen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthaengnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthaengung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthaften, mhd. ðzhaften, ðz haften, sw. V.: nhd. »enthaften«, aus der Haft nehmen

enthaften, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthaften, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthaftung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enthäkeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthalftern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthalftern, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthalmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthalsen, mhd. enthelsen, sw. V.: nhd. »enthalsen«, enthaupten

enthalsen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthalsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthalskrausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthalsung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enthält -- Berg der Steinsalz enthält, mnd. soltberch, M.: nhd. »Salzberg«, salzhaltiger Berg, Berg der Steinsalz enthält

enthält -- Buch das Abhandlungen über Tuchhandel enthält, mnd. rõmenbæk, N.: nhd. »Rahmenbuch«?, Buch das Abhandlungen über Tuchhandel enthält

enthält -- Buch das die Statuten enthält, mnd. statbæk, N.: nhd. Stadt​buch, Rechtsbuch, Denkbuch, Protokollbuch, Erbebuch, Buch das die Statuten enthält, Bürgerbuch, Grundbuch, Schuldbuch, Memorienbuch

enthält -- Buch das Predigttexte enthält, mnd. prÐdigebæk*, prÐdikebæk, prÐkebæk, N.: nhd. »Predigtbuch«, Buch das Predigttexte enthält

enthält -- Buch das Schriften über die Evangelien und ihre Auslegung enthält, mnd. postillenbæk, postillenboik, N.: nhd. Postillenbuch, Buch das Schriften über die Evangelien und ihre Auslegung enthält, Predigtsammlung

enthält -- Buch zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält, mnd. psalmbæk, N.: nhd. »Psalmbuch«, Buch der Psalmen im Alten Testament, Psalter, Buch zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält, Gesangbuch

enthält -- Büchlein zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält, mnd. psalmbȫkeken*, pslambȫkeschen, N.: nhd. »Psalmbüchlein«, Büchlein zum kirchlichen Gebrauch das Psalmen und verschiedene Kirchenlieder enthält, Gesangbuch
enthält -- ein Maß das acht Sester enthält, mhd. sickel, st. M.: nhd. ein Maß das acht Sester enthält

enthält -- Fuhre die den ganzen Hausrat enthält, mnd. õlevære, õlvære, õlevȫre, F.: nhd. Ausfuhre, Fuhre die den ganzen Hausrat enthält, Hausrat von Auswanderern
enthält -- Gebäude das die Mahleinrichtung und das Mahlgut enthält, mnd. mȫlenhðs, moelenhðs, mollenhðs, N.: nhd. »Mühlenhaus«, Gebäude das die Mahleinrichtung und das Mahlgut enthält

enthält -- Sparbeutel der immer Geld enthält, mnd. hÐgenbǖdel, hegenbudel, M.: nhd. Sparbeutel der immer Geld enthält, Heckbeutel der sich immer von neuem mit Geld füllt

enthält -- Text der in Ostfriesland geltendes Recht enthält, mnd. rÐdgÐvenbæk*, rÐdgenbæk, N.: nhd. Text der in Ostfriesland geltendes Recht enthält, Rechtsbuch

enthält -- Urkunde die Verpflichtungen enthält, mnd. dwancbrÐf, dwankbrÐf, M.: nhd. Zwangsbrief, Mahnschreiben, Nötigungsschreiben, Urkunde die Verpflichtungen enthält, Urkunde die Gewalt überträgt oder einräumt

enthält -- Zettel der die Eidesformel enthält, mnd. ÐtsÐdel, eitsÐdel, Ðtzedel, Ðtzeddel, eitzedel, eitzeddel, M.: nhd. Zettel der die Eidesformel enthält

Enthalt, mhd. enthalt, inthalt, st. M., st. N.: nhd. »Enthalt«, Stütze, fester Halt, Ausdauer, Widerstand, Aufenthalt, Stillstand, Ende, Halt

enthalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

enthalt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthaltbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthalten -- enthalten von, mhd. gemõzen, sw. V.: nhd. richtig messen, festsetzen, Maß und Gewicht festsetzen, eichen (V.), angeben, mäßigen, sich mäßigen, beschränken, vergleichen, gleichstellen, bezwingen, sich vergleichen, enthalten von, warten, ermessen, messen, verringern, zurückhalten von

Enthalten -- etwas durch Enthalten überholen, mhd. übervasten, überfasten*, sw. V.: nhd. »überfasten«, etwas durch Enthalten überholen, durch Einschränkung noch mehr gewinnen
-- sich enthalten: mhd. überhaben (1), überhõn, über haben, sw. V.: nhd. sich enthalten, sich enthalten von; verberen*, verbern, virbern, ferberen*, st. V.: nhd. nicht haben, sich enthalten, unterlassen (V.), unterbleiben, aufgeben, vermeiden, meiden, aufhören, aufhören mit, verzichten auf, verschonen, verschonen mit, verweigern, versäumen, missachten, verlassen (V.), verlieren, loswerden, ablassen von, unberücksichtigt lassen, unangefochten lassen, überheben, nicht vorhanden sein (V.), übergehen (V.) (2)
-- sich enthalten von: mhd. überhaben (1), überhõn, über haben, sw. V.: nhd. sich enthalten, sich enthalten von

enthalten -- sich einer Sache enthalten, ahd. gistullen* 14, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, stocken, sich enthalten, sich einer Sache enthalten, sich zurückhalten von, stillstehen, zurückbleiben, stocken; inthaben* 4, sw. V. (1b): nhd. zurückhalten, festhalten, enthalten (V.), ausharren, halten, erhalten (V.), einnehmen, tragen, ertragen (V.), harren, sich einer Sache enthalten, ablassen, sich zurückhalten, unterlassen, sich aufhalten, hindern, aufrechterhalten (V.); inthabÐn 53, sw. V. (3): nhd. zurückhalten, festhalten, enthalten (V.), ausharren, halten, erhalten (V.), versorgen, unterstützen, stützen, einnehmen, tragen, ertragen (V.), auf sich nehmen, harren, sich einer Sache enthalten, ablassen, sich zurückhalten, unterlassen (V.), sich aufhalten, emporhalten, standhalten

ent​halten -- sich ent​halten, ae. wear-n‑ian, war-n-ian, war-en-ian, sw. V.: nhd. warnen, hüten, sich hüten, sich ent​halten

enthalten -- sich enthalten, ahd. firberan* 17, st. V. (4): nhd. entbehren, sich enthalten, unterlassen (V.), vermeiden, fernhalten; firhabÐn* 3, sw. V. (3): nhd. zurückhalten, sich enthalten, zuhalten, verschließen, aushalten; furiberan* 2, st. V. (4): nhd. sich mäßigen, sich enthalten, fernhalten, beherrschen, zügeln; gistullen* 14, sw. V. (1a): nhd. verweilen, bleiben, stocken, sich enthalten, sich einer Sache enthalten, sich zurückhalten von, stillstehen, zurückbleiben, stocken

enthalten -- sich enthalten, mhd. mÏzigen, sw. V.: nhd. abmessen, ermessen, veranschlagen, mäßigen, sich enthalten; mÆden (1), st. V.: nhd. meiden, verlassen (V.), unterlassen (V.), sich enthalten, fernbleiben, verfehlen, lassen, aufgeben, verzichten auf, entbehren, verschonen, hindern an, schämen

enthalten (V.), ahd. bifõhan 171?, red. V.: nhd. umfangen, umfassen, umgeben, bedecken, begreifen, einschließen, eingrenzen, enthalten (V.), reichen, fangen, ergreifen, erfassen, umhüllen, zusammenfügen, ereilen, belangen, haften, behaften, befassen, beschäftigen; bigrÆfan* 54?, st. V. (1a): nhd. begreifen, ergreifen, erfassen, umfassen, überziehen, belegen (V.), enthalten (V.), in sich schließen, umschließen, einbegreifen, zusammenfassen, sich einer Sache bemächtigen, rauben, aufgreifen, verstehen; bituon* 53, anom. V.: nhd. schließen, einschließen, enthalten (V.), verschließen, zumachen, umschließen, annehmen, beenden, behandeln, ausführen; firmÆdan* 45, st. V. (1a): nhd. vermeiden, unterlassen (V.), etwas unterlassen (V.), schonen, meiden, entgehen, einer Sache entgehen, absondern, etwas absondern, bewahren, bewahren vor, verstecken, enthalten (V.); gihaben* 10, sw. V. (1b): nhd. haben, halten, abhalten, sich verhalten (V.), enthalten (V.), behalten, festhalten, einhalten, zurückhalten, sich halten; gihabÐn* 31, sw. V. (3): nhd. haben, halten, sich halten, abhalten, sich verhalten (V.), enthalten (V.), behalten, festhalten, einhalten, zurückhalten, handeln; haben* 14 und häufiger?, sw. V. (1b): nhd. haben, halten, hüten, ergreifen, besitzen, innehalten, enthalten (V.), festhalten, zurückhalten, erhalten (V.), haben als, sich befinden, empfangen, sich zuziehen, sein (V.); habÐn 1952?, sw. V. (3): nhd. haben, halten, halten für, hüten, beschützen, ergreifen, besitzen, innehaben, zur Verfügung haben, innehalten, enthalten (V.), behalten, festhalten, zurückhalten, erhalten (V.), haben als, sich befinden, empfangen, sich zuziehen, zuteil werden, sein (V.); haltan (1) 121, red. V.: nhd. halten, bewachen, hüten, retten, erlösen, abhalten, haben, festhalten, enthalten (V.), beobachten, befolgen, erhalten (V.), bewahren, aufbewahren, bleiben, zureichen, schützen, beschützen, Wache halten, erretten, etwas halten, verbergen vor; inthaben* 4, sw. V. (1b): nhd. zurückhalten, festhalten, enthalten (V.), ausharren, halten, erhalten (V.), einnehmen, tragen, ertragen (V.), harren, sich einer Sache enthalten, ablassen, sich zurückhalten, unterlassen, sich aufhalten, hindern, aufrechterhalten (V.); inthabÐn 53, sw. V. (3): nhd. zurückhalten, festhalten, enthalten (V.), ausharren, halten, erhalten (V.), versorgen, unterstützen, stützen, einnehmen, tragen, ertragen (V.), auf sich nehmen, harren, sich einer Sache enthalten, ablassen, sich zurückhalten, unterlassen (V.), sich aufhalten, emporhalten, standhalten

enthalten (V.), mhd. begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen; enthaben (1), enthõn, inthaben, inthõn, entheben, intheben, sw. V.: nhd. bleiben, warten, sich halten, zurückhalten, aufrechthalten, festhalten, ruhig halten, anhalten, enthalten (V.), sich enthalten (V.), sich beherrschen, sich fernhalten von, verzichten, stehenbleiben, bestehen vor; enthalten (1), enthalden, st. V.: nhd. »enthalten«, halten, stillhalten, aufhalten, zurückhalten, beherbergen, bewirten, schützen, sich aufhalten, festhalten, sich festhalten, gefangen halten, aufnehmen, vorenthalten (V.), bewahren, sich halten, sich behaupten, sich zurückhalten, sich enthalten, stehenbleiben, bleiben, warten, standhalten, auskommen, aufhören, verzichten auf, unterstützen, erhalten (V.), enthalten (V.), abhalten

enthalten (V.), mhd. haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; inenthalten, Æn enthalten, st. V.: nhd. enthalten (V.); innehaben (1), innehõn, inne haben, sw. V.: nhd. enthalten (V.), innehaben, sich beherrschen, besitzen, in Gewahrsam vernehmen; innehalden, st. V.: nhd. enthalten (V.)

enthalten (V.), mhd. zamen (1), zemen, sw. V.: nhd. zahm werden, vertraut werden, enthalten (V.), sich bezähmen, zähmen, bezwingen, beherrschen, bekehren, bekehren mit, locken (V.) (1), verlocken, reizen

enthalten (V.), mnd. anehebben*, anhebben, annehebben, õnehebben, sw. V.: nhd. anhaben (Kleider), enthalten (V.), innehaben, innehalten; beslÐten, st. V.: nhd. »beschließen«, schließen, zuschließen, ausschließen, stopfen, verwahren, fortschließen, umschließen, einfassen (V.), enthalten (V.), anschließen, beschließen, Beschluss fassen (V.), enden, vornehmen; beslðten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, ausschließen, stopfen, verwahren, umschließen, einfassen (V.), enthalten (V.), anschließen, beschließen, Beschluss fassen (V.), enden, vornehmen; enthælden, entholden, enhælden, unhælden, unthælden, enthõlden, st. V.: nhd. halten, anhalten, still halten, enthalten (V.), aufnehmen, beherbergen, hausen, bewahren, schützen, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), festhalten, behalten, im Gedächtnis behalten, zurückhalten, halten, fernhalten, vorenthalten (V.), sich halten, fest halten, aufhalten, abhalten, zurückhalten, beharren, sich aufhalten, unterhalten (V.), sich unterhalten (V.), nähren, sich nähren, gedulden, sich gedulden, warten, sich enthalten (V.), fern bleiben, sich behaupten, Halt finden, an sich halten, sich zurückhalten; entmȫtigen, enmȫtigen, sw. V.: nhd. enthalten (V.); entslõn, st. V.: nhd. »entschlagen«, enthalten (V.), los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen

enthalten (V.), mnd. habben, haben, sw. V.: nhd. halten, haben, besitzen, innehaben, behalten (V.), erhalten (V.), bekommen, handhaben, jemanden zu etwas anhalten, aushalten, dauern, enthalten (V.), halten für, sich verhalten (V.); hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen; inhebben, sw. V.: nhd. inhaben, besitzen, im Genuss sein (V.) von, in Händen haben, besetzt halten, in seiner Gewalt haben, an Bord haben, enthalten (V.), zum Inhalt haben, bedeuten, erfordern, unter Dach und Fach haben, in der Scheune haben; inhælden, inholden, inhalden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen; innehebben, sw. V.: nhd. innehaben, besitzen, im Genuss sein (V.) von, in Händen haben, besetzt halten, in seiner Gewalt haben, an Bord haben, enthalten (V.), zum Inhalt haben, bedeuten, erfordern, unter Dach und Fach haben, in der Scheune haben; innehælden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen; inslðten, st. V.: nhd. einschließen, in ein Behältnis einschließen, abgeschlossen verwahren, anschließen, fest verbinden, gebietsmäßig angliedern, einverleiben, absondern, hinter Schloss und Riegel setzen, einsperren, beifügen, begrenzen, eingrenzen, in sich schließen, begreifen, enthalten (V.)

enthalten (V.), mnd. mÐdebringen, mÐdebrengen, mitbringen, sw. V.: nhd. mitbringen, mitführen, mit sich bringen, enthalten (V.)

enthalten (V.), mnd. spõren (1), sparen, sparren, sw. V.: nhd. sparen, bewahren, beschützen, schonen, enthalten (V.), meiden, unterlassen (V.), zurückhalten, aufschieben, verabsäumen, geizen, knausern

enthalten (V.), mnd. vörvõten*, vorvõten, sw. V.: nhd. verfassen, einfassen, fassen, umranden, einschließen, enthalten (V.), sich mit etwas versehen (V.), rüsten, ausstatten, abfassen, schriftlich niederlegen, beilegen

enthalten sein (V.), afries. on‑we-s-a 1 und häufiger?, anom. V.: nhd. enthalten sein (V.)

enthalten sein (V.), mhd. ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

enthalten sein (V.), mhd. sagen (1), sõn, segen, sein, sw. V.: nhd. sagen, aussagen, Stellungnahme abgeben, erklären, verkünden, besagen, angeben, enthalten sein (V.), zusprechen, erzählen, nennen, rühmen, mit Worten ausdrücken, anschuldigen, Gedichte vorlesen, verfassen

enthalten sein (V.), mnd. liggen (1), liegen, likgen, ligken, licken, lichghen, lichen, ligen, lÆen, st. V.: nhd. liegen, sich in horizontaler Lage befinden, aufliegen, sich aufhalten, in Bereitschaft liegen, sich bereit halten, sich befinden, deponiert sein (V.), aufbewahrt sein (V.), angelegt sein (V.), enthalten sein (V.), beruhen auf, sich stützen auf, passen, bequem sein (V.)

enthalten, got. ga-hab-an 11, sw. V. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. ergreifen (ingressiv), behalten (effektiv), festhalten (effektiv), enthalten, halten, haben, fangen
-- sich enthalten: got. af-hab-an* (sik) 1, sw. V. (3), m. Dat., (refl.): nhd. sich enthalten; *ga-hæb-an?, sw. V. (3): nhd. sich enthalten; ga-þarb-an 2, sw. V. (3), m. Gen., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 265,1): nhd. sich enthalten

enthalten, ae. be-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. umgeben (V.), ergreifen, einschließen, bekleiden, umfassen, beschlagnahmen, einfangen, enthalten, empfangen, erklären; be-hab-b-an, sw. V. (3): nhd. einschließen, halten, umgeben (V.), umfassen, enthalten, zurückhalten; be-heal-d‑an, be-hal-d-an, be-hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, haben, besetzen, beitzen, bewachen, enthalten, gehören, beachten, ansehen, einhalten, bedeuten, hervorbringen, bewahren, zurückhalten, sich verhalten (V.); be-nim-an, st. V. (4): nhd. rauben, berauben, wegnehmen, nehmen, vermuten, erhalten (V.), enthalten, erfassen; ge-heal-d‑an, ge-hal-d-an, ge-hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, enthalten, fassen, besitzen, erhalten (V.), bewohnen, zügeln, zurückhalten, regieren, bewahren, verteidigen, unterhalten (V.) (2), unterstützen, einschließen, beobachten, erfüllen, tun, Sorge tragen, feiern, aushalten, dauern (V.) (2), widerstehen, gehen, sich benehmen

ent​halten, ae. ge-nim-an, ge-neom-an, ge-niom-an, ge-nym-an, st. V. (4): nhd. nehmen, annehmen, unternehmen, bekommen, halten, ergreifen, fangen, tragen, bringen, gehen, ent​halten, dulden, geben, umfassen, heiraten

enthalten, ae. heal-d‑an, hal-d-an, hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, enthalten, fassen, besitzen, bewohnen, zügeln, zurückhalten, regieren, bewahren, verteidigen, unterhalten (V.) (2), unterstützen, einschließen, beobachten, erfüllen, tun, Sorge tragen, feiern, aushalten, dauern (V.) (2), widerstehen, gehen, sich benehmen

ent​halten, ae. nim-an, neom-an, niom-an, nym-an, st. V. (4): nhd. nehmen, annehmen, aufnehmen, entgegennehmen, empfangen, unternehmen, bekommen, halten, ergreifen, fangen, tragen, bringen, gehen, ent​halten, dulden, geben, umfassen, heiraten

enthalten, ae. ymb-hab-b-an, sw. V. (3): nhd. umrunden, einschließen, enthalten
-- sich enthalten: ae. for-hab-b-an, sw. V. (3): nhd. sich zurückhalten, sich zurückziehen, vermeiden, sich enthalten, verzichten auf; ge-lÚ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. lassen, verlassen (V.), zurücklassen, unter​lassen (V.), hinterlassen, vermachen, erlauben, befehlen, be​trachten, sich benehmen, behandeln, fortlassen, frei​lassen, vermieten, behaupten, zuweisen, sich enthalten; ge-spa-r‑ian, sw. V. (2): nhd. sparen, schonen, sich enthalten; lÚ-t-an, lÐ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. lassen, verlassen (V.), zurücklassen, unter​lassen (V.), hinterlassen, vermachen, erlauben, befehlen, be​trachten, sich benehmen, behandeln, fortlassen, frei​lassen, vermieten, behaupten, zuweisen, sich enthalten; mÆ-þ‑an, st. V. (1): nhd. verbergen, bewahren, heucheln, sich ver​bergen, meiden, sich enthalten; spa-r‑ian, spÏ-r‑ian, sw. V. (2): nhd. sparen, schonen, sich enthalten

enthalten, afries. bi‑grÆp-a* 20, st. V. (1): nhd. »begreifen«, anfassen, ergreifen, ertappen, angreifen, enthalten; bi‑slð-t-a 12, st. V. (2): nhd. einschließen, verschließen, in sich schließen, beschließen, enthalten; in‑hal-d-a 1, st. V. (7)=red. V.: nhd. enthalten

enthalten, mhd. ðfentheben, ðf entheben, st. V.: nhd. enthalten; ðzen (3) 24 und häufiger?, sw. V.: nhd. sich fortmachen, sich entäußern, enthalten, verzichten, entlassen (V.), sich jemandes entledigen; ðzenen, iuzenen, sw. V.: nhd. sich fortmachen, sich entäußern, enthalten, verzichten, entlassen (V.), sich jemandes entledigen; ðzeren*, ðzern, sw. V.: nhd. sich fortmachen von, sich entäußern, enthalten, verzichten, sich entledigen, entlassen (V.); weren (3), wern, sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen

enthalten, mhd. enthalten (1), enthalden, st. V.: nhd. »enthalten«, halten, stillhalten, aufhalten, zurückhalten, beherbergen, bewirten, schützen, sich aufhalten, festhalten, sich festhalten, gefangen halten, aufnehmen, vorenthalten (V.), bewahren, sich halten, sich behaupten, sich zurückhalten, sich enthalten, stehenbleiben, bleiben, warten, standhalten, auskommen, aufhören, verzichten auf, unterstützen, erhalten (V.), enthalten (V.), abhalten

Enthalten, mhd. enthalten (2), st. N.: nhd. »Enthalten«

enthalten, mhd. enthalten (3), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »enthalten«

enthalten, mhd. entheben, sw. V.: nhd. »entheben«, aufhalten, zurückhalten, befreien, entledigen, bleiben, warten, aufrechterhalten, festhalten, ruhighalten, sich halten, sich beherrschen, enthalten
-- sich enthalten: mhd. enthalten (1), enthalden, st. V.: nhd. »enthalten«, halten, stillhalten, aufhalten, zurückhalten, beherbergen, bewirten, schützen, sich aufhalten, festhalten, sich festhalten, gefangen halten, aufnehmen, vorenthalten (V.), bewahren, sich halten, sich behaupten, sich zurückhalten, sich enthalten, stehenbleiben, bleiben, warten, standhalten, auskommen, aufhören, verzichten auf, unterstützen, erhalten (V.), enthalten (V.), abhalten

enthalten, mnd. entspengen***, sw. V.: nhd. enthaltsam sein (V.), enthalten

enthalten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

enthalten-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthalten-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthaltend -- Barm enthaltend, mnd. barmich (3), Adj.: nhd. Hefe enthaltend, Barm enthaltend

enthaltend -- Donner in sich enthaltend, mhd. doneric*, donric, donerec, Adj.: nhd. »donnrig«, gewittrig, Donner in sich enthaltend

enthaltend -- drei Knorren enthaltend, mnd. drÐknðstet, Adj.: nhd. drei Knorren enthaltend

enthaltend -- Drohung enthaltend, mhd. dræbÏre, Adj.: nhd. drohend, Drohung enthaltend, bedrohlich

enthaltend -- einen Gegensatz enthaltend, ahd. intfuogit* 1, infuogit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. entgegengesetzt, einen Gegensatz enthaltend

enthaltend -- Flüche und Lästerungen enthaltend, mnd. vlæklesterlÆk, Adj.: nhd. »fluchlästerlich«, Flüche und Lästerungen enthaltend

enthaltend -- Fuder enthaltend, mnd. væderich, voderich, Adj.: nhd. Fuder enthaltend

enthaltend -- fünf enthaltend, mnd. vÆftõlich, vÆftalich, Adj.: nhd. fünf enthaltend

enthaltend -- Gift enthaltend, mnd. vörgiftich*, vorgiftich, Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vörgiftichlÆk***, Adj.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vörgiftichlÆken*, vorgiftichlÆken, vorgiftichliken, Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adj.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig; vörgiftigen* (2), vorgiftigen, Adv.: nhd. giftig, Gift enthaltend, mit Giftpflanzen oder Gifttieren versehen (Adv.), schädlich, ungesund, giftig, böse, tückisch, falsch, verleumderisch, verderblich, boshaft, feindselig, wütend, grimmig

enthaltend -- Hefe enthaltend, mnd. barmich (3), Adj.: nhd. Hefe enthaltend, Barm enthaltend

enthaltend -- je zwölf enthaltend, mnd. twelftal (2), mnd.?, Adj.: nhd. je zwölf enthaltend

enthaltend -- Lästerungen enthaltend, mnd. lasterlÆk*, lasterlik, Adj.: nhd. lästerlich, Lästerungen enthaltend, beschimpfend, tadelnswert, verwerflich, verächtlich, hässlich, kränkend, schimpflich, schändlich, verbrecherisch; lesterlÆk, lesterk, Adj.: nhd. lästerlich, Lästerungen enthaltend, beschimpfend, tadelnswert, verwerflich, verächtlich, hässlich, kränkend, schimpflich, schändlich, verbrecherisch

enthaltend -- neunzig enthaltend, an. nit‡g-r, Adj.: nhd. neunzig enthaltend

enthaltend -- nicht enthaltend, mnd. unbeholtlÆk*, unbeholtlik, mnd.?, Adj.: nhd. nicht mit einbegriffen, nicht enthaltend

enthaltend -- vier enthaltend, mnd. vÐrtal, Adj.: nhd. aus je vieren bestehend, geviert, vier enthaltend

enthaltend -- vier Maß enthaltend, mhd. viermÏzic, fiermÏzic*, Adj.: nhd. vier Maß enthaltend

enthaltend -- zehn enthaltend, mnd. teintÐlich*, teyntÐlich, Adj.: nhd. zehn enthaltend

enthaltend -- zu viel enthaltend, mnd. vulhÐldich, Adj.: nhd. überfüllt, vollgestopft, zu viel enthaltend, vollhaltig, aufgedunsen, dick

enthaltend -- zwanzig enthaltend, an. tvÆ-t-ug-r, Adj.: nhd. zwanzigjährig, zwanzig enthaltend

enthaltend, mhd. enthaltende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »enthaltend«

enthaltend, mnd. inhældich, Adj.: nhd. enthaltend, zum Inhalt habend
-- ein halbes Fuder enthaltend: mnd. halfvæderich, Adj.: nhd. ein halbes Fuder enthaltend
-- Irrlehren enthaltend: mnd. kettÏrelÆk*, ketterlÆk, Adj.: nhd. ketzerisch, Irrlehren enthaltend, als Ketzer lebend, ungläubig, andersgläubig
-- Kerne enthaltend: mnd. gekÐrnet, Adj.: nhd. Kerne enthaltend, gekernt
-- Knochen enthaltend: mnd. gebÐnet, gebeinet, Adj.: nhd. Knochen enthaltend
-- viel enthaltend: mnd. gehÐven, Adj.: nhd. viel umfassend, viel enthaltend

enthaltene -- gekennzeichneter Abschnitt in einem Rechtstext bzw. darin enthaltene Bestimmung, mhd. artikel, st. M.: nhd. Artikel, Schriftabschnitt, Erscheinungsform, gekennzeichneter Abschnitt in einem Rechtstext bzw. darin enthaltene Bestimmung

enthaltene -- im Bettsack enthaltene Kopfstütze, mnd. hǖdevatpȫl, M.: nhd. im Bettsack enthaltene Kopfstütze

enthaltenes -- im jütischen Gesetzbuch enthaltenes Recht, mnd. lachbækesrecht, læwbækesrecht, N.: nhd. im jütischen Gesetzbuch enthaltenes Recht; lachrecht*, læchrecht, læhrecht, N.: nhd. im jütischen Gesetzbuch enthaltenes Recht

Enthaltensein, mhd. beslozzenheit, st. F.: nhd. »Beschlossenheit«, Umschließung, Eingeschlossensein, Enthaltensein

Enthalter, mhd. enthaltÏre*, enthalter, st. M.: nhd. »Enthalter«, Erretter, Erlöser

enthalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

enthalter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthaltgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Enthaltnis, mhd. enthaltnisse, st. F., st. N.: nhd. »Enthaltnis«, Zurückhaltung, Aufenthalt, Inhalt, Obhut, Schutz

Enthaltnis, mnd. enthældinge, entholdinge, F.: nhd. Erhaltung, Bewahrung, Schutz, Aufenthalt, Nahrung, Unterhalt, Aufenthaltsort, Herberge, Enthaltung, Enthaltsamkeit, Enthaltnis, Behältnis

enthaltnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthaltnis, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthaltsam sein (V.), mnd. entspengen***, sw. V.: nhd. enthaltsam sein (V.), enthalten

enthaltsam sein (V.), mnd. spengen, sw. V.: nhd. knapphalten, kurz halten, enthaltsam sein (V.), asketisch sein (V.), in Schranken halten, kasteien, sich enthalten (V.), fasten, Enthaltsamkeit üben

enthaltsam, got. ga-þaúrb-s 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 154,1): nhd. enthaltsam; *þaúrb-s, Adj. (a): nhd. enthaltsam

enthaltsam, ae. s‘fr-e, Adj.: nhd. sauber, rein, keusch, enthaltsam, nüchtern, mäßig

enthaltsam, afries. *on-hal-d-ich, Adj.: nhd. enthaltsam; und‑hal-d-e‑lik* 1, and-hal-d-e-lik*, Adj.: nhd. enthaltsam; und‑hal-d‑ich 1 und häufiger?, and-hal-d-ich, Adj.: nhd. enthaltsam

enthaltsam, ahd. *firburtlÆh?, Adj.: nhd. enthaltsam; furiburtÆg* 11, Adj.: nhd. sparsam, enthaltsam, mäßig, maßvoll, keusch, zurückhaltend, beherrscht, besonnen; furiburtÆgo* 1, Adv.: nhd. sparsam, enthaltsam, mäßig; inthabÆg* 1, Adj.: nhd. enthaltsam, über etwas verfügend; kðski* 21, kðsci*, Adj.: nhd. keusch, tugendhaft, ehrbar, sittsam, züchtig, unaufdringlich, nüchtern, achtbar, rein, enthaltsam, genügsam, besonnen (Adj.), bedachtsam, beherrscht, maßvoll, ehrfürchtig, demütig; mõzÆg* 2, Adj.: nhd. mäßig, durchschnittlich, enthaltsam

enthaltsam, mhd. abstinent, Adj.: nhd. enthaltsam; enthebic, enthebec, Adj.: nhd. enthaltsam

enthaltsam, mhd. kiusche (1), kiusch, kðsch, Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, tugendhaft, schamhaft, makellos, mäßig, zurückhaltend, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, zart, fein, besonnen (Adj.), sündenlos; kiuschlÆche, kðschlÆche, kðslÆche, Adj.: nhd. keusch, enthaltsam, rein, unschuldig, sittsam, züchtig, schamhaft, unvermählt, maßvoll, ruhig, sanftmütig, vernünftig, tugendhaft, zurückhaltend, jungfräulich
-- in der Ehe nicht enthaltsam Lebender: mhd. huorÏre, st. M.: nhd. Hurer, in der Ehe nicht enthaltsam Lebender, unzüchtiger Mensch, Ehebrecher

enthaltsam, mhd. mÏze (2), Adj.: nhd. mäßig, enthaltsam, gemäßigt, gemäß, angemessen, genehm, maßvoll, anstandsvoll; mÏzic (1), mÏzec, Adj.: nhd. mäßig, enthaltsam, gemäßigt, angemessen, genehm, maßvoll, anstandsvoll, klein, leicht, gering

enthaltsam, mhd. üebic, Adj.: nhd. fromm, streng, enthaltsam, asketisch

enthaltsam, mnd. kǖsch, kǖsche, Adj.: nhd. keusch, maßvoll, beherrscht, mäßig, enthaltsam, rein, unberührt, unbefleckt, schuldlos, sittsam, makellos, jungfräulich
enthaltsam, mnd. nöchteren (1), nüchteren, nöchtern, nüchtern, nuchtern, nuchterne, nochtern, nochterne Adj.: nhd. nüchtern, nicht berauscht, enthaltsam, besonnen (Adj.); nöchteren (2), nüchteren, nöchtern, nüchtern, nuchtern, nuchterne, nochtern, nochterne Adv.: nhd. nüchtern, frühmorgendlich, nicht berauscht, enthaltsam, besonnen (Adj.), beherrscht; rÐin (1), rein, ren, reign, reyn, reyen, rÆn, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐine (1), reine, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐinelÆk, reynelÆk, rÐinelich, renlich, rÐinlÆk, renlÆk, reynlÆk, rÐinelk, renelk, Adj.: nhd. »reinlich«, frei von Schmutz seiend, sauber, fehlerfrei, einwandfrei, regelgerecht, ordentlich, anständig, untadelig, tugendhaft, enthaltsam, aufrichtig, unbescholten, ehrbar, frei von Hindernissen seiend, ungehindert; rÐinelÆke, rÐinelÆch, rÐinlÆk, renlick, reynlÆken, Adv.: nhd. »reinlich«, frei von Schmutz, sauber, fehlerfrei, einwandfrei, regelgerecht, untadelig, tugendhaft, enthaltsam, aufrichtig, unbescholten, ehrbar, frei von Hindernissen, ungehindert

enthaltsam, mnd. sæber, sober, sobber, Adj.: nhd. mäßig, maßvoll, enthaltsam, nüchtern; spenclÆk***, Adj.: nhd. enthaltsam; spenclÆken, Adv.: nhd. enthaltsam; spengich***, Adj.: nhd. enthaltsam

enthaltsam, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthaltsame -- enthaltsame Lebensweise, mhd. gestrengicheit, gestrengecheit, gestrengikeit, st. F.: nhd. Strenge, Härte, Gewalt, enthaltsame Lebensweise

Enthaltsamkeit -- Enthaltsamkeit im Essen, mnd. hunger, hungere, M.: nhd. Hunger, Hungergefühl, Hungersnot, Hungern, Enthaltsamkeit im Essen

Enthaltsamkeit -- geschlechtliche Enthaltsamkeit, mnd. kǖschhÐt*, kǖschÐt, kǖscheit, kuskheyt, kǖshÐt, kǖsheit, kðseheit, F.: nhd. Keuschheit, Beherrschtheit, Sittsamkeit, untadeliger Lebenswandel, sittliche Reinheit, Jungfräulichkeit, Unberührtheit, geschlechtliche Enthaltsamkeit, eheliche Beständigkeit

Enthaltsamkeit, got. ga-hæb-ain-s 1, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 5): nhd. Enthaltsamkeit

Enthaltsamkeit, an. bind-and-i, F.: nhd. Enthaltsamkeit, Askese

Enthaltsamkeit, afries. on-hal-d-ic-hê-d 2, st. F. (i): nhd. Enthaltsamkeit; und‑hal-d‑ic‑hê-d, and-hal-d-ic-hê‑d*, st. F. (i): nhd. Enthaltsamkeit

Enthaltsamkeit, ahd. abuhnessÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Strenge, ablehnendes Wesen, Unfreundlichkeit, Enthaltsamkeit, schlechte Begierde, Schlechtigkeit; bihebida* 6, st. F. (æ): nhd. Aufenthalt, Innehabung, Regel, Ordensregel, Bewahrung, Einhaltung, Richtschnur, Enthaltsamkeit, Vorwand, Besitz, Besitztum; fasta 28, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Fasten, Fastenzeit, Enthaltsamkeit, Sparsamkeit; firhabÐntÆ* 1?, st. F. (Æ): nhd. Enthaltsamkeit; firhabida* 1?, firhebida*?, st. F. (æ): nhd. Enthaltsamkeit, Sich-Versagen; furiberantÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Entbehrung«, Mäßigkeit, Enthaltsamkeit; furiburt 18, st. F. (i): nhd. Enthaltsamkeit, Mäßigkeit, Genügsamkeit, Sparsamkeit, Verzicht, Keuschheit, EhelosigkeitFasten; furiburtigÆ* 2, ahd.?, st. F. (Æ): nhd. Enthaltsamkeit, Mäßigkeit; kðska* 1 und häufiger?, kðsca*, st. F. (æ): nhd. Keuschheit, Tugendhaftigkeit, Enthaltsamkeit, Züchtigkeit, Sittsamkeit, Besonnenheit; kðskÆ* 16, kðscÆ*, st. F. (Æ): nhd. Keuschheit, Reinheit, Vollkommenheit, Unberührtheit, Tugendhaftigkeit, Enthaltsamkeit, Mäßigkeit, Beherrschtheit, Bedachtsamkeit, Züchtigkeit, Schamhaftigkeit, Anmut, Liebreiz, Schönheit, Ernstheit, Strenge; mezzigÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Mäßigkeit, Maß, Enthaltsamkeit, Maßhalten, Sparsamkeit

Enthaltsamkeit, mhd. abebrechunge, abbrechunge, st. F.: nhd. »Abbrechung«, Enthaltsamkeit, Askese, Fasten, Knausern; abebruch, st. M.: nhd. vollgesponnene Spindel, Abbruch, Mangel (M.), Enthaltsamkeit, Abbau (bergmännisch), Stollen; abstinencie, F.: nhd. »Abstinenz«, Kasteiung, Enthaltsamkeit; enthabnüsse, st. F.: nhd. Enthaltung, Enthaltsamkeit; enthabunge, st. F.: nhd. Enthaltung, Enthaltsamkeit, Feststehen, Halt; enthaltunge, inthaltunge, st. F.: nhd. »Enthaltung«, Enthaltsamkeit, Aufenthalt, Unterhalt, Erhaltung; enthebede, enthebde, st. F.: nhd. Abwendung, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Enthaltsamkeit; enthelt, st. F.: nhd. Unterdrückung, Enthaltsamkeit

Enthaltsamkeit, mhd. kiusche (3), kiusch, kðsche, st. F.: nhd. Jungfräulichkeit, Keuschheit, Sittsamkeit, Sanftmut, Reinheit, Unschuld, Tugend, Enthaltsamkeit, Zurückhaltung, Beherrschung; kiuscheheit, kðscheit, st. F.: nhd. »Keuschheit«, Reinheit, Jungfräulichkeit, Enthaltsamkeit, Tugend; kiuschheit, st. F.: nhd. »Keuschheit«, Reinheit, Jungfräulichkeit, Enthaltsamkeit, Tugend; kðschicheit*, kðschekeit, kunschkeit, st. F.: nhd. »Keuschheit«, Reinheit, Jungfräulichkeit, Enthaltsamkeit, Tugend

Enthaltsamkeit, mhd. mÏzicheit, mÏzecheit, mÏzekeit, st. F.: nhd. Maß, Menge, Ware, Größe, Raumausdehnung, Zeit, Gewicht (N.) (1), Kraft, Mäßigung, Mäßigkeit, Enthaltsamkeit; mÏzlÆche (2), st. F.: nhd. Enthaltsamkeit, Sparsamkeit, Zurückhaltung

Enthaltsamkeit, mhd. strencheit, strenkeit, strancheit, strankeit, st. F.: nhd. Strenge, Härte, Starksein, Enthaltsamkeit; strengheit, st. F.: nhd. Starksein, Strenge, Enthaltsamkeit; strengicheit*, strengecheit, strenkeit, st. F.: nhd. Starksein, Strenge, Enthaltsamkeit

Enthaltsamkeit, mnd. enthældinge, entholdinge, F.: nhd. Erhaltung, Bewahrung, Schutz, Aufenthalt, Nahrung, Unterhalt, Aufenthaltsort, Herberge, Enthaltung, Enthaltsamkeit, Enthaltnis, Behältnis; entspenginge, enspenginge, F.: nhd. Enthaltsamkeit, Enthaltung

Enthaltsamkeit, mnd. nöchterenhÐt*, nöchternhÐt, nöchternheit, F.: nhd. Nüchternheit, Enthaltsamkeit, Mäßigkeit; rÐinichhÐt*, rÐinichÐt, rÐinicheit, reinicheit, renicheit, reynichÐt, reinicheit, F.: nhd. »Reinigkeit«, Reinlichkeit, Reinheit, Sauberkeit, Reinigung, Heilung von Aussatz, Untadeligkeit, Tugendhaftigkeit, Keuschheit, Aufrichtigkeit, Unberührtheit, Enthaltsamkeit, geistige Unbeflecktheit, erbsündefreier Zustand

Enthaltsamkeit, mnd. sæberhÐt, sobberhÐt, sæberheit, soberheit, F.: nhd. Mäßigkeit, Mäßigung, Enthaltsamkeit, Entsagung; spõrichhÐt*, spõrichÐt, spõricheit, sparicheit, F.: nhd. Sparsamkeit, Bedürfnislosigkeit, Enthaltsamkeit, Seltenheit

Ent​haltsamkeit, mnd. spengichhÐt*, spengichÐt, spengicheit, F.: nhd. Kasteiung, Ent​haltsamkeit, Zwang

Enthaltsamkeit, mnd. spenginge, F.: nhd. Enthaltsamkeit, Enthaltung, Kasteiung, Askese, Abstinenz; strenchÐt, strencheit, F.: nhd. »Strengheit«, Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengehÐt, strengeheit, F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengichhÐt*, strengichÐt, strengicheit, strenicheit, strenkheit, F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; sǖverhÐt, sǖverheit, F.: nhd. »Sauberheit«, Reinheit, Klarheit, Enthaltsamkeit, Milde, Abgeklärtheit, Keuschheit
-- Enthaltsamkeit üben: mnd. spengen, sw. V.: nhd. knapphalten, kurz halten, enthaltsam sein (V.), asketisch sein (V.), in Schranken halten, kasteien, sich enthalten (V.), fasten, Enthaltsamkeit üben

enthaltsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Enthaltung, ae. for‑byr-d, st. F. (i): nhd. Enthaltung, Langmut, Ertragung; for-e‑byr-d, st. F. (i): nhd. Enthaltung, Langmut, Ertragung

Enthaltung, ahd. inthabanÆ* (1)? 2?, st. F. (Æ): nhd. Enthaltung, Zurückhaltung, Geduld, Duldsamkeit, Selbsterhebung, Anmaßung

Enthaltung, mhd. enthaben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Enthaltung, Fernhalten« (?), Selbstbeherrschung

Enthaltung, mhd. enthabnüsse, st. F.: nhd. Enthaltung, Enthaltsamkeit; enthabunge, st. F.: nhd. Enthaltung, Enthaltsamkeit, Feststehen, Halt

Enthaltung, mhd. enthaltunge, inthaltunge, st. F.: nhd. »Enthaltung«, Enthaltsamkeit, Aufenthalt, Unterhalt, Erhaltung

Enthaltung, mnd. enthældinge, entholdinge, F.: nhd. Erhaltung, Bewahrung, Schutz, Aufenthalt, Nahrung, Unterhalt, Aufenthaltsort, Herberge, Enthaltung, Enthaltsamkeit, Enthaltnis, Behältnis; entspenginge, enspenginge, F.: nhd. Enthaltsamkeit, Enthaltung

Enthaltung, mnd. spenginge, F.: nhd. Enthaltsamkeit, Enthaltung, Kasteiung, Askese, Abstinenz

enthaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

enthaltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthandhaben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthängen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entharnischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthärten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entharzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthaubten, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthauen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthaupten, ae. héaf-d-ian, sw. V. (2): nhd. enthaupten

enthaupten, afries. hâv-ed-ia* 2, hâv-d-ia, sw. V. (2): nhd. enthaupten; ont-hâv-ed-ia 1, and-hâv-ed-ia*, sw. V. (2): nhd. enthaupten

enthaupten, as. *gi‑hôfd‑on?, sw. V. (2): nhd. enthaupten; hôv‑d‑on* 1, hôª-d-on*, hôf-d-on*, sw. V. (2): nhd. enthaupten

enthaupten, ahd. abairkwikken* 1, abairquicken*, sw. V. (1a): nhd. töten, enthaupten; bilæsen* 7, sw. V. (1a): nhd. lösen, berauben, ausziehen, enthaupten; bistumbalæn* 17?, sw. V. (2): nhd. abstumpfen, verstümmeln, abschneiden, stutzen, stumpf machen, verkürzen, enthaupten, in Stücke hauen; firhoubitæn* 1, sw. V. (2): nhd. enthaupten; inthalsæn* 1, sw. V. (2): nhd. enthaupten; irhelsen* 1, irhalsen*, sw. V. (1a): nhd. enthaupten, köpfen; irhoubitæn* 1, sw. V. (2): nhd. enthaupten

enthaupten, mhd. behoubeten, sw. V.: nhd. behaupten, enthaupten; enthelsen, sw. V.: nhd. »enthalsen«, enthaupten; enthoubeten, enthoupten, enthöubeten, enthöupten, enthouben, sw. V.: nhd. enthaupten; entköpfen, enköpfen, sw. V.: nhd. »entköpfen«, enthaupten

enthaupten, mhd. houbeten, höubeten, houpten, sw. V.: nhd. gehören zu, ergeben sein (V.), untergeben sein (V.), untergeordnet sein (V.), sich erstrecken, enthaupten, töten, sich als Haupt ansehen, durchsetzen, verwirklichen; köpfen, kopfen, sw. V.: nhd. schröpfen, köpfen, enthaupten

enthaupten, mnd. afköppen, sw. V.: nhd. enthaupten; enthȫveden, enthoveden, enhȫveden, enthȫven, enthoven, unthȫvden, sw. V.: nhd. enthaupten, gewaltsam durch Kopfschlag töten
enthaupten, mnd. hȫveden, hoveden, sw. V.: nhd. »haupten«, als Haupt anerkennen, als Führer anerkennen, sich einer Führung anvertrauen, enthaupten, köpfen; köppen (1), koppen, sw. V.: nhd. köpfen, Kopf abschlagen, enthaupten, hinrichten lassen, Spitze abschlagen, Wipfel abschlagen, Kopf einnehmen, trunken machen, Schröpfkopfe setzen, schröpfen, zur Ader lassen, zu Kopf steigen

Enthaupten, mnd. köppen (2), köppent, N.: nhd. Köpfen, Enthaupten

enthaupten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthäupten, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthaupten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Enthaupter, mhd. enthoubetÏre, enthöuptÏre, st. M.: nhd. »Enthaupter«, Henker

enthaupter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Enthaupteter -- Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, mnd. stõke, stake, M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen)

enthauptstaette, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthauptstatt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Enthauptung, mnd. enthȫvedinge, enthovedinge, enthȫvinge, enthovinge, F.: nhd. Enthauptung, Tötung
enthauptung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enthauptung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthauptungsblock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enthausen, mhd. enthðsen, sw. V.: nhd. »enthausen«, entfernen, berauben

enthausen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Enthäuten -- Enthäuten und Zerlegen des Wildes, mhd. bast (2), st. M.: nhd. Enthäuten und Zerlegen des Wildes

Enthäuten -- Kunst einen Hirsch zu Enthäuten und zu zerwirken, mhd. bastlist, st. M.: nhd. Wildzerlegungsart, Kunst einen Hirsch zu Enthäuten und zu zerwirken

Enthäuten -- Vorgehensweise beim Enthäuten und Zerlegen eines Hirsches, mhd. bastsite, st. M.: nhd. Wildzerlegungskunst, Vorgehensweise beim Enthäuten und Zerlegen eines Hirsches

enthäuten, germ. *skenþjan, sw. V.: nhd. enthäuten, schinden

enthäuten, as. *s‑ki‑n‑d‑an?, st. V. (1a): nhd. enthäuten, schinden

enthäuten, ahd. biskinten* 5, biscinten*, biskinden*, sw. V. (1a): nhd. schinden, enthäuten, abschälen, abhäuten, entrinden; skinten* 9, scinten*, skinden*, sw. V. (1a): nhd. schinden, enthäuten, die Haut abziehen, die Rinde abziehen, abziehen

enthäuten, mhd. behiuten, sw. V.: nhd. »enthäuten«, schinden, stäupen; enthiuten, sw. V.: nhd. »enthäuten«, abhäuten

enthäuten, mhd. beschinden, st. V., sw. V.: nhd. schinden, schälen, abschälen, enthäuten, berauben, häuten, entblößen von; bestroufen, sw. V.: nhd. bestreifen, streifen, verletzen, berupfen, häuten, enthäuten, ausziehen, verkürzen, berauben, verstreuen, bedecken, bestreuen mit; entbesten, enbesten, sw. V.: nhd. »entbesten«, losbinden, losmachen, abziehen, zerlegen, enthäuten; entnÏjen, entnÏn, sw. V.: nhd. aufschnüren, enthäuten, auftrennen; entwÏten, sw. V.: nhd. entkleiden, enthäuten

enthäuten, mhd. schinden, schinten, st. V., sw. V.: nhd. schinden, peinigen, berauben, Haut abziehen, abziehen, häuten, enthäuten, abschälen, schälen, ausplündern, rauben, misshandeln, schänden

enthäuten, mnd. hǖden (2), sw. V.: nhd. häuten, abhäuten, enthäuten, schälen

enthäuten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Enthäutung -- Enthäutung des Wildes, mhd. bast (1), st. M., st. N.: nhd. Rinde, Bast, Geringstes, Nichts, Saum (M.) (1), Enthäutung des Wildes, Bastseil

entheb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entheben -- jemanden eines Amtes oder einer Funktion entheben, mnd. prÆvÐren, sw. V.: nhd. jemanden eines Amtes oder einer Funktion entheben, jemandem ein Recht entziehen

entheben, ahd. intsezzen* 31, insezzen*, sw. V. (1a): nhd. »entsetzen«, absetzen, zerstören, berauben, stürzen, zurücksetzen, entheben, verlassen (V.), ablegen, entgegenstehen, fürchten; ubarheffen* 11, ubarheven*, ubarhefen*, st. V. (6): nhd. »überheben«, übergehen, übersteigen, sich überheben, eitel sein (V.), emporheben, entheben, auslassen

entheben, mhd. entheben, sw. V.: nhd. »entheben«, aufhalten, zurückhalten, befreien, entledigen, bleiben, warten, aufrechterhalten, festhalten, ruhighalten, sich halten, sich beherrschen, enthalten

entheben, mhd. entsetzen (1), sw. V.: nhd. entsetzen, zurücksetzen, absetzen, berauben, befreien, außer Fassung bringen, sich scheuen, sich fürchten, Widerstand leisten, sich widersetzen, sich vergleichen, aus dem Sattel werfen, vernichten, erschrecken, entheben, befreien von, wegnehmen, veräußern, weggeben, aufheben
-- des Amtes entheben: mhd. entgrÐden, engrÐden, sw. V.: nhd. degradieren, des Amtes entheben
-- einer Vormundschaft entheben: mhd. balmunden, sw. V.: nhd. für einen ungetreuen Vormund erklären, für einen ungetreuen Vormund halten, die Vormundschaft entziehen, einer Vormundschaft entheben

entheben, mhd. überheben (1), überhaben, überheven, st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen

Entheben, mhd. überheben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Überheben«, Überheblichwerden, Auslassen, Ausnehmen, Übergehen, Befreien, Verschonen, Ersparen, Erlassen, Erhalten, Bewahren, Vorziehen, Übermütigwerden, Bezweifeln, Verschweigen, Entheben, Retten, Verfehlen, Entgehen

entheben, mhd. verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen; versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren

entheben, mnd. enthõven (2), V.: nhd. entheben, entledigen, entlasten, entschuldigen, befreien; enthavenen?, V.: nhd. entheben, entledigen, entlasten, entschuldigen, befreien; enthÐven, entheven, enhÐven, st. V.: nhd. entheben, entledigen, entlasten, befreien, einer Sache überheben, entschuldigen, sich erheben, beginnen; erlichten, sw. V.: nhd. erleichtern, entheben, entlasten, erhellen, erleuchten
-- der Berechtigung entheben: mnd. entleggen (1), untleggen, enleggen, sw. V.: nhd. bei Seite legen, davon legen, anders wohin legen, des Amtes entsetzen, aufheben, der Berechtigung entheben, erlegen (V.), erstatten, bezahlen, verschieben, zurückweisen, Beschuldigung abweisen, verweigern, abschlagen, sich von einer Anklage reinigen, sich von einer Beschuldigung reinigen, von einer Schuld befreien, hinausschieben, verzögern, aufschieben, auslegen, erklären, rechtfertigen
-- einer Sache entheben: mnd. erhÐven, irhÐven, vorhÐven, st. V.: nhd. erheben, aufheben, hochheben, emporheben, herausheben, Zoll erheben, Schatzung erheben, errichten, begründen, wieder aufrichten, wieder erstehen lassen, erneuern (eine verfallene Gildezugehörigkeit), wieder aufbauen, anheben, beginnen, preisen, einer Sache entheben, überheben, verschonen, erheben, sich verlassen (V.) auf etwas, der Welt entrückt werden (vom Tode der Heiligen), heilig sprechen

entheben, mnd. suspendÐren, sw. V.: nhd. »suspendieren«, aufschieben, aufheben, entlassen (V.), entheben

entheben, mnd. vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.)

entheben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entheben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entheber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entheblich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entheblich, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enthebung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entheften, ahd. intheften 2, sw. V. (1a): nhd. »entheften«, befreien, lösen

entheften, mhd. entheften, sw. V.: nhd. »entheften«, haften, losknüpfen, lösen, befreien

entheften, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthehlen, mhd. enthelen*, entheln, sw. V.: nhd. »enthehlen«, aus dem Grabe nehmen

enthehlen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entheiligen -- durch Meineid entheiligen, afries. for-swer-a 7, ur-swer-a, st. V. (4?, 6?): nhd. abschwören, eidlich verzichten auf, durch Meineid entheiligen, falsch schwören, durch Schwur missbrauchen

entheiligen, got. ga-ga-mai-n-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. verunreinigen, entheiligen; ga-mai-n-jan 9, sw. V. (1), m. Dat. der Person, m. Dat. der Sache: nhd. »gemein machen«, Gemeinschaft halten, mitteilen, Anteil haben, sich beteiligen, verunreinigen, entheiligen

entheiligen, ahd. intheilagæn* 1, sw. V. (2): nhd. entheiligen

entheiligen, mhd. enthÐren, unthÐren, sw. V.: nhd. entheiligen

entheiligen, mhd. entheilegen*, entheiligen, sw. V.: nhd. »entheiligen«

entheiligen, mnd. enthilligen, enhilligen, sw. V.: nhd. entheiligen, lästern, den Namen Gottes lästern, unheilig halten, Feiertage unheilig halten; entwÐdemen, entwÐmen, sw. V.: nhd. »entwidmen«, entweihen, entheiligen, schänden, berauben

entheiligen, mnd. vörunhilligen*, vorunhilligen, sw. V.: nhd. entheiligen, entweihen; vörwÆen*, vorwÆen, sw. V.: nhd. »verweihen«, falsch weihen, entheiligen

entheiligen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entheiliger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Entheiligung, mnd. enthilliginge, F.: nhd. Entheiligung, Lästerung

entheiligung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entheischen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entheiss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entheissen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entheisser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entheissnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entheissung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entheisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entheitern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entheizen, mhd. entheizen, st. V.: nhd. »entheizen«, verheißen (V.), geloben, absprechen, bekennen, Wallfahrt geloben, versprechen

enthelfen, mhd. enthelfen, st. V.: nhd. »enthelfen«, jemandem von etwas forthelfen

enthelfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthelfen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

enthellen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthelmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entherzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entherzogen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entheuern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthindern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthirnen, ahd. inthirnen* 1, sw. V. (1a) (?): nhd. »enthirnen«, das Gehirn einschlagen, den Schädel einschlagen; irhirnen* 2, sw. V. (1a): nhd. »enthirnen«, das Gehirn einschlagen, den Schädel einschlagen

enthirnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthoben -- allen Seins enthoben, mhd. übersubstenticlich, übersubstanteclich, Adj.: nhd. allen Seins enthoben

enthoben -- der Not enthoben, mhd. unnætec, unnætic, Adj.: nhd. »unnötig«, der Not enthoben, wohlhabend, wohl versorgt

enthoben -- enthoben werden, mhd. überewerden*, überwerden, über werden, st. V.: nhd. »über werden«, übrig bleiben, enthoben werden, erreichen, rechtlich überlegen sein (V.), zu viel haben, frei werden, befreit werden, befreit werden von, verschont werden von, überhoben werden, vermeiden

enthoben -- jeder Ähnlichkeit enthoben, mhd. entgelÆchet*, entglÆchet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. jeder Ähnlichkeit enthoben

enthoben (Adj.), mnd. quÆt (3), quiit, quis, quite, Adj.: nhd. »quitt«, gleich, los, ledig, frei, frei verfügbar, ohne Rechtsansprüche anderer seiend, ausgeglichen, beglichen, entlastet, erledigt, unwirksam, nichtig, enthoben (Adj.), entbunden (Adj.), erlassen (Adj.), unbelastet, unbehelligt, verlustig, freigelassen, freigegeben

enthoben sein (V.), mhd. übersÆn, über sÆn, an. V.: nhd. »übersein«, überhoben sein (V.), herrschen, hinüberkommen, befreit sein (V.), enthoben sein (V.), befreit sein (V.) von

enthoben sein (V.), mnd. ȫverhÐven, st. V.: nhd. enthoben sein (V.), befreit sein (V.)

enthoben, mhd. verhaben (2) 2, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. enthoben, befreit

enthoben, mnd. entlechet*, entlecht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bei Seite gelegt, entsetzt, aufgehoben, enthoben, zurückgewiesen, verweigert, abgeschlagen, hinausgeschoben, verzögert, aufgeschoben, bezahlt, erstattet; entlegget*, entlÐget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bei Seite gelegt, entsetzt, aufgehoben, enthoben, zurückgewiesen, verweigert, abgeschlagen, hinausgeschoben, verzögert, aufgeschoben, bezahlt, erstattet

enthoehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthoeren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthöhen, mhd. enthãhen, sw. V.: nhd. »enthöhen«, erniedrigen

enthöht, mhd. enthãhet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »enthöht«, erniedrigt

entholen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entholzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthören, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthörnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthueten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enthufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthulden, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthüllen, germ. *anwreihan, st. V.: nhd. enthüllen

enthüllen, got. and-hul-jan 13, sw. V. (1): nhd. enthüllen, abdecken, entblößen, offenbaren

enthüllen, ae. õ-ber-an, st. V. (4): nhd. tragen, ertragen, gebären, wegnehmen, enthüllen, sich zurückhalten, verzichten; õ-c‘-þ-an, sw. V. (1): nhd. bekannt machen, zeigen, verkünden, enthüllen, bestätigen, beweisen; Ït-éaw-an, Ït-íew-an, sw. V. (1): nhd. zeigen, enthüllen, erklären, klar werden, sichtbar werden; õ‑rÚ-f‑an, sw. V.: nhd. befreien, losbinden, enthüllen; éaw-an, éaw‑ian, éow-an, éow‑ian, íew-an, íow-an, ‘w-an, sw. V. (1): nhd. zeigen, enthüllen, offenbaren; ge-éaw-an, ge-éaw‑ian, ge-éow-an, ge-éow‑ian, ge-íew-an, ge-íow-an, ge-‘w-an, sw. V. (1): nhd. zeigen, enthüllen, offenbaren; ge-yp-p-an, sw. V. (1): nhd. öffnen, enthüllen, zeigen, offenbaren, verraten (V.), hervor​kommen; un-wrí-on, un-wré-on, st. V. (1): nhd. aufdecken, enthüllen; yp-p-an, sw. V. (1): nhd. öffnen, enthüllen, zeigen, offenbaren, verraten (V.), hervor​kommen

enthüllen, ahd. gioffanæn* 35, sw. V. (2): nhd. eröffnen, offenbaren, zeigen, öffnen, erklären, bekannt machen, kundgeben, aufdecken, enthüllen; giðfrðnen* 2, sw. V. (1a): nhd. enthüllen, aufdecken, entknoten, beantworten; intbaræn* 4, sw. V. (2): nhd. offenbaren, entblößen, enthüllen, bloßlegen; intdekken* 24, intdecken*, indekken*, indecken*, sw. V. (1a): nhd. enthüllen, entdecken, entblößen, offenbaren, aufdecken, wegnehmen; inthellen* 1, sw. V. (1b): nhd. enthüllen, aufdecken; intlðhhan 23, intlðchan*, inlðhhan, st. V. (2a): nhd. aufschließen, öffnen, sich öffnen, enthüllen, erklären, herausreißen; intrÆhan* 10, st. V. (1b): nhd. enthüllen, offenbaren; inttuon* 84, intuon*, anom. V.: nhd. auftun, öffnen, aufmachen, aufsperren, erschließen, enthüllen, eröffnen, aufdecken, lösen, eingeben, einflößen, zufügen; irbaræn* 12, sw. V. (2): nhd. offenbaren, entblößen, enthüllen, darlegen; offanæn 68, sw. V. (2): nhd. eröffnen, sich öffnen, offenbaren, enthüllen, öffnen, kundtun, bekanntmachen, erschließen, zeigen, aufzeigen, erklären, verraten (V.), scheinen, leuchten, sich offenbaren

enthüllen, mhd. beschelen*, bescheln, sw. V.: nhd. beschälen, berauben, beschneiden, enthüllen, entblößen, schälen, häuten; entbaren*, enbarn, entbarn, inbarn, enparn, inparn, sw. V.: nhd. entblößen, entdecken, aufdecken, eröffnen, offenbaren, enthüllen, sich befleißigen, erklären, zeigen; entblecken, enblecken, enplecken, sw. V.: nhd. entblößen, enthüllen, offenbaren, öffnen, blecken; entblãzen*, enblãzen, entblæzen, emplæzen, entplãzen, emplãzen, sw. V.: nhd. entblößen, entkleiden, aufdecken, erklären, sich entlauben, sich loslösen, verzichten auf, enthüllen, offenbaren, offenlegen, lösen, befreien von; entstopfen, entstoppen, sw. V.: nhd. enthüllen; erzeigen, derzeigen, rezeigen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, bezeichnen, dartun, erweisen, beweisen, nachweisen, dokumentieren, leisten, erfüllen, offenbaren, enthüllen, mitteilen

enthüllen, mhd. enthüllen, sw. V.: nhd. »enthüllen«, aufdecken, sich öffnen

enthüllen, mhd. niuwen (4), st. V.: nhd. zerstoßen (V.), zerdrücken, zerreiben, stampfen, Flachs stampfen, zerschlagen (V.), schlagen, enthüllen; offen (3), öffen, sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; offenbõren (2), offenbÏren, uffenbÏren, sw. V.: nhd. offenbaren, offen zeigen, zeigen, aufdecken, verheißen (V.), enthüllen, bekannt machen, verbreiten, veröffentlichen; offenen, offnen, uffenen, mmd., sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen

enthüllen, mnd. æpenbõren, opembõren, õpenbõren, apembõren, oppenbõren, uppenbõren, sw. V.: nhd. offenbaren, offen machen, enthüllen, aufdecken, entdecken, kundtun, sich offenbaren, ausschütten, offen zeigen, sehen lassen, verkünden, bekannt machen, ausbreiten, verbreiten, mitteilen, melden, anzeigen, erscheinen; prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen
-- verständlich machen enthüllen: mnd. æpen (4), ȫpen, open, sw. V.: nhd. öffnen, aufschließen, freimachen, abführen, aufmachen, eröffnen, mitteilen, Beschlagnahme aufheben, Testament eröffnen, erklären, verständlich machen enthüllen, rechtlich freigeben; ȫpenen, æpenen, õpenen, æpenen, öppenen, uppenen, sw. V.: nhd. öffnen, aufschließen, freimachen, abführen, aufmachen, eröffnen, mitteilen, Beschlagnahme aufheben, Testament eröffnen, erklären, verständlich machen enthüllen, rechtlich freigeben

enthüllen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthüllerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enthüllt, got. and-hul-iþ-s*, Adj. (a) = Part. Prät.: nhd. enthüllt, unverhüllt

enthüllt, mnd. æpenbõr (1), opembõr, oppenbõr, uppenbõr, õpenbõr, apembõr, Adj.: nhd. offenbar, sichtbar, wahrnehmbar, offensichtlich, offenkundig, bekannt, enthüllt, öffentlich; æpenbõre, opembõre, oppenbõre, uppenbõre, õpenbõre, apembare, Adv.: nhd. offenbar, sichtbar, wahrnehmbar, augenscheinlich, offensichtlich, offenkundig, deutlich, offen, bekannt, enthüllt, öffentlich

Enthüllung, got. and-hul-ein-s* 8, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6, Krause, Handbuch des Gotischen 50,3): nhd. Enthüllung, Offenbarung

Enthüllung, ae. éaw‑d‑n’s-s, éaw-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Zeigung, Enthüllung; on‑wri-g-en‑n’s-s, on-wri-g-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Enthüllung

Enthüllung, ahd. antrÆhida* 1, st. F. (æ): nhd. Enthüllung, Erleuchtung, Offenbarung; intdeknessi* 1?, intdecnessi*, st. N. (ja): nhd. »Entdeckung«, Enthüllung, Offenbarung; intdeknessÆ* 1?, indecnessÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Entdeckung«, Enthüllung, Offenbarung; intriganÆ* 1, inriganÆ, st. F. (Æ): nhd. Enthüllung, Offenbarung, Erleuchtung; intrigannessi* 1, inriganessi*, st. N. (ja): nhd. Offenbarung, Enthüllung, Erleuchtung

Enthüllung, mhd. entdeckunge, st. F.: nhd. »Entdeckung«, Enthüllung

Enthüllung, mhd. offenunge (1), st. F.: nhd. Öffnung, Offenbarung, Enthüllung, Eröffnung, Erscheinung, Eintritt, Verdeutlichung, Erleuchtung, Darlegung der Rechtsverhältnisse, Weistum, Veröffentlichung, Erklärung, Bekanntmachung

Enthüllung, mnd. æpenbõringe, opembõringe, õpenbõringe, apembõringe, oppenbõringe, F.: nhd. Offenbarung, Enthüllung, Eingebung, Erleuchtung, Vision, Sichtbarwerden, Kenntnis, Erscheinung

enthüllung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enthülsen, mhd. erviselen***, V.: nhd. »enthülsen«

enthülsen, mhd. stampfen, sw. V.: nhd. stampfen, zerstoßen (V.), enthülsen

enthülsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthülste -- enthülste Körner, mhd. griuze (1), st. N.: nhd. Grütze (F.) (1), enthülste Körner

Enthülsung, mhd. erviselunge, erfiselunge*, st. F.: nhd. Enthülsung

enthülsung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enthumpeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

enthüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Enthusiasmus, nhd., M.: nhd. Enthusiasmus: Begeisterung: Schwärmeri; I.: Lw. gr. enthusiasmos; E.: s. gr. enthusiasmos; L.: : Luther

Enthusiast, nhd., M.; Enthusiast: Begeisterter: Schwärmer; I.: Lw. gr. enthusiastes; E.: s. gr. enthusiastes; L.. : Luther

entirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

entisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

entisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

entjagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entjagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entjager, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entjauchzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entjehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entjochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entjungen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entjungfern, ahd. ginætzogæn* 1, sw. V. (2): nhd. zwingen, vergewaltigen, entjungfern; nætzogæn* 2, sw. V. (2): nhd. vergewaltigen, entjungfern

entjungfern, mhd. entblüemen*, enblüemen, sw. V.: nhd. »entblümen«, entblühen, entjungfern

entjungfern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entjungferung, mnd. vörswÐkinge*, vorswÐkinge, vorsweckinge, F.: nhd. Schwächung, Herabsetzung, Beeinträchtigung, Ohnmacht, Verfall, Entjungferung, außereheliche Schwängerung

entjungferung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entkaisern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entkanten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkaufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entkegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entkeimen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkennen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entkenntnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entkennung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entkerkern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkerkerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entkernen, ahd. irkirnen* 2, sw. V. (1a): nhd. entkernen, auskernen; kirnen* 2, kernen*, sw. V. (1a): nhd. entkernen, dreschen, kernig werden; kurnen* 3, sw. V. (1a): nhd. »entkörnen«, entkernen, dreschen

entkernen, mhd. ðzkernen, ðz kernen, ðz kirnen, sw. V.: nhd. »auskernen«, entkernen, herausschälen

entkernen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkerzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entketten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entklagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entklauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkleiden, got. and-ham-æn* (sik) 1, sw. V. (2), m. Dat., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 256,2): nhd. entkleiden, ausziehen; and-was-jan* 1, sw. V. (1): nhd. entkleiden
-- sich entkleiden: got. af-ham-æn 1, sw. V. (2): nhd. die Bekleidung ablegen, ausziehen, sich entkleiden

entkleiden, an. fle-t-t-a (3), sw. V. (1): nhd. schneiden, auskleiden, entkleiden, berauben

entkleiden, ae. on-gier-w-an, on-gir-w-an, on-gyr-w-an, on-ger-w-an, sw. V. (1): nhd. entkleiden

entkleiden, ahd. intregilæn* 1, inregilæn*, sw. V. (2): nhd. entkleiden, ablegen; intwõten* 3, sw. V. (1a): nhd. entkleiden; intwõtæn* 4, sw. V. (2): nhd. entkleiden, entziehen
-- sich entkleiden: ahd. intgarawen* 2, ingarawen*, sw. V. (1a): nhd. ausziehen, ablegen, sich entkleiden

entkleiden, mhd. blãzen (1), sw. V.: nhd. entblößen, entkleiden, befreien von; disparieren, sw. V.: nhd. entkleiden, des Schmuckes berauben; engesten (1), entgesten, sw. V.: nhd. vertraut machen, vertraut werden, Rüstung abnehmen, Rüstung ablegen, entkleiden, willkommen heißen; enpfetten, entpfetten*, enphetten, sw. V.: nhd. entkleiden, ausschirren, entwaffnen, abzäumen; entblãzen*, enblãzen, entblæzen, emplæzen, entplãzen, emplãzen, sw. V.: nhd. entblößen, entkleiden, aufdecken, erklären, sich entlauben, sich loslösen, verzichten auf, enthüllen, offenbaren, offenlegen, lösen, befreien von; entbrÆsen*, enbrÆsen, st. V.: nhd. aufschnüren, entkleiden; entgerwen, engerwen, sw. V.: nhd. sich ausziehen, entkleiden; entkleiden, enkleiden, sw. V.: nhd. entkleiden; entnacken, sw. V.: nhd. entblößen, entkleiden; entnacten, entnacketen*, sw. V.: nhd. entblößen, entkleiden; entwÏten, sw. V.: nhd. entkleiden, enthäuten; ernachen, sw. V.: nhd. entkleiden
-- sich entkleiden: mhd. abegeziehen, abgeziehen, abe geziehen, st. V.: nhd. abziehen, ausziehen, abnehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen

entkleiden, mhd. ðzschüten, ðz schüten, sw. V.: nhd. ausschütten, hinauswerfen, entkleiden, ausziehen, leeren; ðzsloufen, ðz sloufen, sw. V.: nhd. »ausschlaufen«, ausplündern, ausziehen, entkleiden; ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von; ðzziehen (1), ðz ziehen, st. V.: nhd. ausziehen, herausziehen, entkleiden, ausnehmen, befreien, hervorheben, auskramen, erzählen, wegziehen, ausreißen, heraustreiben, hervorbringen, aussenden

entkleiden, mnd. entgerwen*, entgerewen, engerewen, sw. V.: nhd. entkleiden, Kleider ausziehen, der priesterlichen Gewänder entkleiden; entgesten (2), sw. V.: nhd. entkleiden; entklÐden, enklÐden, untklÐden, sw. V.: nhd. entkleiden, ausziehen
-- der Form entkleiden: mnd. entformen*, entvormen, envormen, untvormen, sw. V.: nhd. der Form entkleiden
-- der priesterlichen Gewänder entkleiden: mnd. entgerwen*, entgerewen, engerewen, sw. V.: nhd. entkleiden, Kleider ausziehen, der priesterlichen Gewänder entkleiden
-- des Ranges entkleiden: mnd. entgrõden, engrõden, sw. V.: nhd. des Ranges entkleiden, absetzen; entgradÐren, engradÐren, sw. V.: nhd. des Ranges entkleiden, absetzen

entkleiden, mnd. upklÐden*, upkleiden, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufkleiden«, entblößen, entkleiden

entkleiden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entkleiden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entkleidet, mhd. entkleidet*, enkleidet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entkleidet«

Entkleidung, mhd. ðzziehen (2), st. N.: nhd. Ausziehen, Entkleidung, Erzählung, Befreiung

Entkleidung, mhd. entkleidunge, st. F.: nhd. »Entkleidung«, Loslösung von Eigenwillen

Entkleidung, mnd. entklÐdinge, F.: nhd. Entkleidung

entkleidung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entklemmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entklettern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entklimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entklingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entknappen, mhd. entknappen*, enknappen, sw. V.: nhd. »entknappen«, aus dem Ritterstand entlassen (V.)

entknäulen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entknebeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entknechten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entknöpfen, mnd. entknȫpen, entknöppen, entknopen, enknȫpen, sw. V.: nhd. entknöpfen, losknüpfen
entknöpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entknospen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entknoten, ahd. giðfrðnen* 2, sw. V. (1a): nhd. enthüllen, aufdecken, entknoten, beantworten

entknoten, mhd. entknoten, sw. V.: nhd. entknoten, lösen

entknoten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entknöten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entknotigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entknüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkoenigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entkoepfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entkohlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkommen -- aus der Not entkommen, mnd. ernÐsen, st. V.: nhd. am Leben bleiben, erhalten (V.) bleiben, genesen, aus der Not entkommen

entkommen (V.), mhd. entrinnen, intrinnen, inrinnen, st. V.: nhd. davonlaufen, entrinnen, sich entziehen, entfallen (V.), aufgeben, entspringen, entlaufen (V.), fliehen, entfliehen, entkommen (V.), entgehen, vergehen, zerrinnen

entkommen (V.), mnd. entbrÐken, enbrÐken, st. V.: nhd. losbrechen, entgehen, entkommen (V.), ausgehen, fehlen, mangeln, gebrechen, von der Anschuldigung bzw. Klage freisprechen, unterbrechen, hemmen, etwas abbrechen, entziehen, sich entziehen; entjõgen enjõgen, sw. V.: nhd. abjagen, rauben, verjagen, entkommen (V.); entkæmen (1), entkomen, enkæmen, st. V.: nhd. entkommen (V.), entrinnen, entgehen; entlȫsen, entlæsen, entlosen, sw. V.: nhd. lösen, auflösen, herauslösen, erlösen, befreien, einlösen, entkommen (V.), abhanden kommen; entrennen, untrennen, entrönnen, sw. V.: nhd. entlaufen (V.), entrinnen, entkommen (V.); entrinnen, st. V.: nhd. entrinnen, fortlaufen, entkommen (V.), verrinnen; entsitten, ensitten, untsitten, st. V.: nhd. entweichen, entgehen, entkommen (V.), säumen, säumig sein (V.) mit einer Zahlung, schuldig bleiben, sich behaupten, sich halten gegen jemanden, etwas versäumen, etwas unbeachtet lassen, scheuen fürchten; entwõkeren, entwackern, sw. V.: nhd. entweichen, entkommen (V.)

entkommen (V.), mnd. slippelæpen, st. V.: nhd. entschlüpfen, entkommen (V.)

entkommen (V.), mnd. vlÐn (1), flÐn, vlein, vleen, vlegen, vlien, st. V.: nhd. fliehen, Flucht (F.) (1) ergreifen, flüchten, davonlaufen, sich davonmachen, entfliehen, entweichen, entkommen (V.), entlaufen (V.), ausreißen, sich zurückziehen, Zuflucht nehmen, meiden, nichts wissen wollen (V.), sich fernhalten, in Sicherheit bringen

entkommen, an. forŒ-a-sk, st. V.: nhd. sich in Sicherheit bringen, entkommen, meiden, vermeiden, scheuen, einer Sache entgehen

ent​kommen, ae. bers-t‑an, st. V. (3b): nhd. bersten, brechen, fehlen, fallen, ent​kommen, zerbrechen, krachen

entkommen, ae. fléo-n, st. V. (2): nhd. fliehen, vermeiden, entkommen, in die Flucht schlagen

ent​kommen, ae. ge-bers-t-an, st. V. (3b): nhd. bersten, brechen, fehlen, fallen, ent​kommen, zerbrechen, krachen

entkommen, ae. ge-fléo-n, st. V. (2): nhd. fliehen, vermeiden, entkommen, in die Flucht schlagen; ge-nes‑an, st. V. (5): nhd. gerettet werden, überleben, entkommen; lo-s‑ian, sw. V. (2): nhd. verlorengehen, umkommen, entkommen, hingehen, ver​lieren, zerstören, verderben; nes‑an, st. V. (5): nhd. gerettet werden, überleben, entkommen

Entkommen, ae. swi-c-e (1), st. M. (i): nhd. Entkommen, Ende, Verzögerung, Aufschub, Beleidigung, Falle, Betrug, Täuschung; ðt‑hléap, st. N. (a): nhd. Entlaufen, Entkommen

entkommen, afries. ont‑ku-m-a 1, st. V. (4): nhd. entkommen; und‑gõ-n 9, and-gõ‑n*, anom. V.: nhd. herausgehen, entgehen, entkommen, freischwören, sich reinigen von; und‑gu-ng-a 21, and-gu-ng-a, st. V. (7)=red. V.: nhd. herausgehen, entgehen, entkommen, freischwören, sich reinigen von; und‑ku-m-a 3, and-ku-m‑a*, st. V. (4): nhd. entkommen, im Stich lassen; und‑wel-d‑ig‑ia 1 und häufiger?, and-wel-d-ig-ia, und-wel-d-ia, sw. V. (2): nhd. entkommen, gewaltsam wegnehmen

entkommen, ahd. bifliohan* 2, st. V. (2b): nhd. entfliehen, entkommen, entweichen; bigõn* 4, bigÐn*, anom. V.: nhd. begehen, ausüben, betreiben, umstricken, entkommen; bigangan* (1) 9, red. V.: nhd. begehen, feiern, verehren, ausüben, halten, einhalten, umgeben, entkommen, entlaufen; firfliohan* 1, st. V. (2b): nhd. vertreiben?, entfliehen, entkommen; intfallan* 11, red. V.: nhd. entfallen, entgehen, weichen (V.) (1), entkommen, verloren gehen, schwinden, einer Sache verlustig gehen, verlieren; intfliohan* 10, st. V. (2b): nhd. entfliehen, entrinnen, entkommen, jemandem entfliehen, einer Sache entfliehen, entgehen, sich entziehen, im Stich lassen, fliehen, ausweichen, verlassen (V.), zurückweichen, schwanken; intgangan 23, red. V.: nhd. entgehen, entrinnen, entschwinden, entkommen, entfliehen, verlorengehen, aus dem Sinn kommen, sich verirren; intslupfen* 5, intsluphen*, inslupfen*, sw. V. (1a): nhd. entschlüpfen, entkommen, entschwinden, entgleiten, entfallen; inttrinnan* 23, st. V. (3a): nhd. entfliehen, entrinnen, entkommen, fliehend entkommen, sich flüchten, abtrünnig sein (V.); irnesan* 6, st. V. (5): nhd. erlöst werden, sich erholen, entkommen
-- entkommen lassen: ahd. ðzlõzan* 17, red. V.: nhd. fortschicken, ausschicken, auslassen, loslassen, hervorkommen lassen, ausschicken, entspringen lassen, herausströmen lassen, auslassen, nicht zurückhalten, entkommen lassen, vergießen, sich ergießen, aussprechen, beenden, aufhören
-- fliehend entkommen: ahd. inttrinnan* 23, st. V. (3a): nhd. entfliehen, entrinnen, entkommen, fliehend entkommen, sich flüchten, abtrünnig sein (V.)
-- schwimmend entkommen: ahd. ðzswimman* 3, st. V. (3a): nhd. »ausschwimmen«, auftauchen, schwimmend entkommen, emportauchen

entkommen, mhd. abekomen, abkomen, avekomen, abe komen, st. V.: nhd. »abkommen«, davonkommen, loskommen, loskommen von, freikommen, loswerden, sich lösen, nicht mehr vorhanden sein (V.), ausfallen, ablassen von, verlieren, entgehen, davonlaufen, aufgeben, entkommen, sein Leben verlieren, hinwegkommen über; enbrechen, entbrechen*, entprechen, inprechen, st. V.: nhd. mangeln, gebrechen, hervorbrechen, abfallen von, entgehen, anbahnen, öffnen, verleihen, sich entschlagen, befreien, sich befreien, flüchten, sich lösen von, entkommen, offenlegen, graben, beseitigen, hervorquellen lassen; enkomen, st. V.: nhd. entkommen, fliehen; entbresten, enbresten, empresten, inpresten, st. V.: nhd. »entbresten«, entgehen, entkommen, loswerden, entledigen, befreien, ausbrechen in, sich entlasten, freikommen, freikommen von, gerecht werden, verlorengehen, mangeln, ermangeln, fehlen, entsühnen, bekräftigen; entgõn, engõn, entgÐn, engÐn, intgÐn, an. V.: nhd. entgehen, entkommen, entfliehen, fliehen, freikommen, fortgehen, verlorengehen, sich entziehen, entweichen, verlustig gehen, vergehen, sich entäußern, wegrutschen, abkommen von; entkomen, st. V.: nhd. entkommen; entloufen, intloufen, st. V.: nhd. entlaufen (V.), entfliehen, entgehen, fliehen, entkommen; entrennen (1), sw. V.: nhd. »entrennen«, entlaufen (V.), entkommen; entrÆten, intrÆten, st. V.: nhd. »entreiten«, wegreiten, entkommen, davonreiten, entführen; entstrÆchen, st. V.: nhd. abweichen (V.) (1), wegwischen, putzen, entkommen; entvliehen 5, enpfliehen*, enphliehen, entfliehen*, envlien, invlien, intvlien, untvlien, enpflien, inpflien, intpflien, untpflien, st. V.: nhd. fliehen, entkommen, entfliehen, fliehend verlassen (V.), schwinden, entgehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen von, fliehen vor, meiden, vermeiden, wegnehmen; entwenken, sw. V.: nhd. entweichen, entgehen, untreu werden, sich entziehen, ausweichen, entgehen, entkommen; entwerden (1), intwerden, st. V.: nhd. vergehen, zunichte werden, entkommen, abkommen, freiwerden, entäußern, entgehen, sich entäußern, befreien von, aufgeben; entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben; entwischen, entwitschen, entwuschen, sw. V.: nhd. entwischen, abfallen von, entkommen, entgehen, entgleiten

entkommen, mhd. ðzentrinnen, st. V.: nhd. entkommen, entrinnen

entkommen, mhd. hinkomen, hinekomen, hin komen, st. V.: nhd. »hinkommen«, fortkommen, durchkommen, davonkommen, zurechtkommen, ans Ziel kommen, herankommen, entkommen, vergehen, vergangen sein (V.), durchkommen mit

entkommen, mhd. scharen* (3), scharn, st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, scheren (V.) (1), belästigen, bekümmern, schinden, quälen, abteilen, ordnen, schnell eilen, entkommen; scheren (1), schern, st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, scheren (V.) (1), Bart schneiden, Haare schneiden, rasieren, glatt schaben, belästigen, bekümmern, schinden, quälen, abteilen, ordnen, schnell eilen, sich eilen, entkommen, sich verwandeln zu, ernten

entkommen, mnd. ȫvervlÐn, ævervlÐn, ȫvervlÐgen, st. V.: nhd. entfliehen, entkommen, hinübergelangen, wegbringen, entziehen
entkommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entkommen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entkommung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entkönigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entköpfen, mhd. entköpfen, enköpfen, sw. V.: nhd. »entköpfen«, enthaupten

entköpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkoppeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entkorken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkörnen, ahd. kurnen* 3, sw. V. (1a): nhd. »entkörnen«, entkernen, dreschen

entkörpern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkörperung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entkosen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkraeften, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entkraeftigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entkraeftung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entkräften -- Gesetz entkräften, mnd. infringÐren, sw. V.: nhd. Gesetz entkräften, Gesetz nichtig machen

entkräften, germ. *blauþjan, sw. V.: nhd. schwach machen, entkräften

entkräften, got. *baz-jan?, sw. V. (1): nhd. leeren, entkräften, entblößen

entkräften, ae. be‑sylc-an, sw. V.: nhd. entkräften, erschöpfen

entkräften, afries. ni-ther-slõ 5, ne-der-slõ, st. V. (6): nhd. niederschlagen, entkräften; ond-du-õ* 6, and-du-õ*, anom. V.: nhd. entkräften, aufheben, wegtun

entkräften, ahd. biberien* 1, sw. V. (1b): nhd. entkräften, erschöpfen; blæden* 4, sw. V. (1a): nhd. entkräften, entmutigen, schwächen, ermatten; giblæden* 1, sw. V. (1a): nhd. entkräften, entmutigen; giweihhen* 28, giweichen*, sw. V. (1a): nhd. weichen (V.) (1), weich machen, erweichen, schwächen, erweichen in, umstimmen, umstimmen in, flüssig machen, krümmen, auflösen, beugen, zunichte machen, entkräften; intwirken* 4, sw. V. (1a): nhd. entziehen, wegnehmen, entkräften, vernichten; ðzirõdræn* 1, sw. V. (2): nhd. entkräften, entnerven; wilken* 4, welken*, sw. V. (1a): nhd. weich machen, weichen (V.) (1), erweichen, entkräften

entkräften, mhd. betouben (1), sw. V.: nhd. betäuben, vernichten, taub machen, entkräften, betören, erzürnen, verpesten, erzwingen, unterwerfen, zustandebringen, bedrücken, überwältigen, tilgen aus; brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; erswachen, sw. V.: nhd. entkräften, schwächen, schwach werden

entkräften, mhd. entkreften, sw. V.: nhd. »entkräften«

entkräften, mhd. kreftelãsen, kreftelæsen, sw. V.: nhd. entkräften

entkräften, mhd. undergrÆfen, st. V.: nhd. hinuntergreifend erfassen, dazwischengreifend ablenken, verhindern, ergreifen, entkräften, abschwächen, unterbrechen, verleiten; ðzÏderen*, uzÏdern, sw. V.: nhd. entnerven, entkräften; verkreften, ferkreften*, sw. V.: nhd. »verkräften«, entkräften, schwächen, überwältigen; verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen
-- ganz entkräften: mhd. vermüejen, vermüegen, fermüejen*, sw. V.: nhd. ganz entkräften, sich abmühen, bedrängen
-- sich durch Weinen entkräften: mhd. verweinen, ferweinen*, sw. V.: nhd. ausweinen, abhärmen, weinend verderben, sich ausweinen, sich durch Weinen entkräften, abhärmen, heftig weinen

entkräften, mnd. entkreftigen, enkreftigen, sw. V.: nhd. entkräften, schwächen

entkräften, mnd. vörklÐnigen*, vorklÐnigen, sw. V.: nhd. entkräften, entwerten; vörkrachten*, vorkrachten, sw. V.: nhd. vergewaltigen, überwältigen, entkräften, schwächen, schänden; vörkrenken*, vorkrenken, sw. V.: nhd. schwächen, kraftlos machen, untergraben (V.), entkräften, ermüden, mitnehmen, erschöpfen, entfestigen, willensschwach machen, haltlos machen, erschöpfen, in der Geltung beeinträchtigen, beschneiden, beschränken, mindern, sich geldlich verausgaben, von Mitteln entblößen, herunterkommen, hinfällig werden, sich verzehren, dahinsiechen; vörsȫren*, vorsæren, vorsorren, sw. V.: nhd. vertrocknen, verdorren, verwelken, verkümmern, dahinschwinden, kraftlos werden, sich verzehren, ausdörren, ausmergeln, versengen, entkräften, verzehren
entkräften, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkräftender -- entkräftender Hunger, mnd. smacht (1), N., M.: nhd. großer Hunger, entkräftender Hunger, Entbehrung

entkräftet -- entkräftet werden, ahd. unmagÐn* 2, sw. V. (3): nhd. nicht können, ermatten, entkräftet werden, kraftlos werden

entkräftet -- entkräftet werden, mnd. argeren, argern, sw. V.: nhd. ärgern, sich ärgern, schlechter machen, beschädigen, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, betrüben, kränken, benachteiligen, an Wert verlieren, Anstoß nehmen an; ergeren, ergern, sw. V.: nhd. verschlechtern, Wert mindern, beschädigen, schädigen, verschlimmern, schmälern, betrüben, kränken, ärgern, benachteiligt werden, Ärgernis empfinden, Anstoß empfinden, schlechter machen, schlechter bereden, schlechter werden, schlimmer werden, entkräftet werden, machtlos werden, Ärgernis geben, Mangel haben, Heerschild niedern, an Wert verlieren, Ärgernis nehmen, Anstoß nehmen

entkräftet -- entkräftet werden, mnd. serwen, sw. V.: nhd. entkräftet werden, kränkeln, absterben; smachten, sw. V.: nhd. »schmachten«, hungern, vor Hunger vergehen, starken Hunger leiden, entkräftet werden, aushungern, verhungern lassen; smechten, sw. V.: nhd. »schmachten«, hungern, vor Hunger vergehen, starken Hunger leiden, entkräftet werden, aushungern, verhungern lassen

entkräftet sein (V.), ahd. ungimagÐn* 1, sw. V. (3): nhd. ermatten, zusammenbrechen, entkräftet sein (V.)

entkräftet, germ. *hagra-, *hagraz, *hagara‑, *hagaraz, germ.?, Adj.: nhd. entkräftet, kraftlos, klein, hager
-- entkräftet werden: germ. *sergw-?, *serw‑?, V.: nhd. entkräftet werden

entkräftet, ahd. giunkreftÆgæt* 2, Part. Prät.=Adj.: nhd. entkräftet, schwach, geschwächt, kraftlos; kraftilæs* 13, kreftilos*, Adj.: nhd. kraftlos, machtlos, schwach, gebrechlich, entkräftet, entnervt; magar 19, Adj.: nhd. mager, abgemagert, dünn, fettlos, entkräftet; slaffÆg* 3, Adj.: nhd. schlaff, träge, lässig, entkräftet; ungiwurtÆg* 1, Adj.: nhd. erschöpft, entkräftet; unmag* 3, Adj.: nhd. »unmächtig«, unvermögend, nicht vermögend, machtlos, entkräftet, schwach, wankend

entkräftet, mhd. abelõge*, abelÏge, ablõge, ablage, ablÏge, ablege, Adj.: nhd. matt, entkräftet, schwach

entkräftet, mhd. müejet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entkräftet, abgemüht, bedrängt

entkräftet, mhd. toup, tæp, dæf, Adj.: nhd. taub, verstockt, betört, töricht, stumpfsinnig, unsinnig, besinnungslos, närrisch, toll, leblos, tot, öde, wüst, dumm, leer, wertlos, nichtig, abgestorben, trocken, dürr, erloschen, kraftlos, machtlos, entkräftet, sinnlos

entkräftet, mhd. verzeret, ferzeret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. abgezehrt, entkräftet
-- ganz entkräftet: mhd. vermüejet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ganz entkräftet, abgemüht, bedrängt

entkräftigen, mhd. beswachen, sw. V.: nhd. schwach werden, kraftlos werden, schwächen, entkräftigen, versagen

entkräftigen, mhd. entkreftigen, sw. V.: nhd. »entkräftigen«, befreien von

entkräftigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entkräftigung, ahd. luzida* 2, luzzida*, st. F. (æ): nhd. Entkräftigung, Widerlegung

Entkräftigung, mhd. magericheit, st. F.: nhd. Magerkeit, Entkräftigung

Entkräftung -- bis zur Entkräftung peinigen, mnd. vörpÆnigen*, vorpÆnigen, vorpinegen, sw. V.: nhd. übermäßig peinigen, martern, zermartern, bis zur Entkräftung peinigen, schwer bedrücken

Entkräftung, mhd. serewe* (1), serwe, serbe, st. F.: nhd. Abnahme, Entkräftung, Beeinträchtigung

entkräftung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entkränken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkränzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkriechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkrönen, mhd. entkrãnen*, enkrãnen, sw. V.: nhd. entkrönen, der Krone berauben

entkrönen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkroten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entkrüsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkuemmern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entkuemmertheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entkuemmerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entkühnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkümmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkuppeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entküssen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entkutteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entlaben, mhd. entlaben, sw. V.: nhd. »entlaben«

entlachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entladen -- Karren dessen Kasten durch Umstürzen entladen wird, mhd. tumbrel, st. M., st. N.: nhd. Karren dessen Kasten durch Umstürzen entladen wird, Goldwaage, Waage, Belagerungsmaschine, Schleudermaschine

entladen -- Ort wo die Schiffe beladen und entladen werden, mhd. ladestat, st. F.: nhd. Ladestatt, Ladestätte, Ort wo die Schiffe beladen und entladen werden

entladen -- Träger der die Schiffslast zu entladen hat, mnd. læsdrÐgÏre*, læsdrÐger, læsdreger, M.: nhd. Träger der ungebunden ist, Träger der nicht in einem Mietsverhältnis zu einem Herrn steht, Träger der die Schiffslast zu entladen hat, Schauermann

entladen (Adj.), mnd. entlosset***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entladen (Adj.)

entladen (V.), mnd. entlossen, sw. V.: nhd. Waren hinaus bringen, Waren löschen, Güter löschen, entladen (V.)

entladen (V.), mnd. lössen (1), lossen, sw. V.: nhd. entladen (V.), Schiffsgut entladen (V.), ausladen, löschen

entladen (V.), mnd. vörlössen*, vorlössen, sw. V.: nhd. entladen (V.), löschen (Schiff)

entladen, ahd. intladan* 2, st. V. (6): nhd. entladen, befreien, jemandem eine Last abnehmen, jemanden befreien von; intladen* 1, sw. V. (1a?): nhd. entladen, entlasten

entladen, mhd. entladen, st. V.: nhd. entladen, ausladen (V.) (1), befreien, berauben, abräumen, entlasten, entlasten von; entleden, sw. V.: nhd. entladen, entledigen

entladen, mnd. entlõden, entladen, enlõden, st. V.: nhd. »entladen«, ausladen (V.) (1), Last benehmen, Last ablegen, Ladung löschen, entledigen, entlasten, befreien, befreien von einer Sünde, befreien von einer Beschuldigung, von einer Anklage entlasten, von Verdacht entlasten, auseinandersetzen, erklären, eine Sühne herbeiführen

entladen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entladen-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entladen-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entladnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entladung -- Kosten für ein Leichterschiff bei der Entladung von Schiffen, mnd. prõmgelt, N.: nhd. »Prahmgeld«, Kosten für ein Leichterschiff bei der Entladung von Schiffen

Entladung, mnd. entlõdinge, untlõdinge, F.: nhd. Entladung, Löschen der Ladung

entladung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entladung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlaessigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlaestigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlaeutern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlang -- am Wald entlang, mhd. waldeshalp, Adv.: nhd. am Wald entlang

entlang -- am Wasser entlang, mhd. wazzereshalp*, wazzershalp, Adv.: nhd. »wassershalb«, am Wasser entlang

entlang -- Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

entlang -- Prozession entlang der Stationen des Kreuzwegs, mnd. stõcie, stõtie, F.: nhd. Station, Station des Kreuzwegs, Prozession entlang der Stationen des Kreuzwegs, Kreuzwegverrichtung, Kreuzwegandacht, Prozessionsgänger, Zahlung an die Geistlichen für die Abhaltung der Prozession, Stiftung zu Gunsten der Kreuzwegandacht

entlang (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vȫrlanges (1), vȫrlangs, vorlanges, Adv.: nhd. längst, vor geraumer Zeit, der Länge nach (Bedeutung örtlich beschränkt), entlang (Bedeutung örtlich beschränkt)
entlang, idg. *k£ta, Präp., Präf.: nhd. neben, entlang, mit, abwärts; *kom, Präp., Präf.: nhd. neben, bei, mit, entlang

entlang, got. and 35, anda, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,1b), Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 68 Anm. 1, 200,1), vor Verben and, vor Nomina anda: nhd. entlang, über ... hin, auf ... hin

entlang, ae. Ïf-t-er (1), Präp.: nhd. nach, entlang, hinter, durch, während (Konj.), infolge von, gemäß, zu Zwecken, um, über, für; and-lang (2), ol-lung, Präp.: nhd. entlang

entlang, afries. a-leng-a* 8, a-ling-a, Präp.: nhd. entlang, längs; ond-leng-a* 5, ond-ling-a, and-leng-a*, and-ling-a*, Präp.: nhd. entlang

entlang, ahd. after (1) 372, Präp., Adv., Präf.: nhd. hinter, entlang, über ... hin, hinter ... her, auf, durch, nach, zu, hinsichtlich, entsprechend, zufolge, gemäß, von hinten, danach, später, dann

entlang, mhd. hine, hin, hinne, Adv.: nhd. hin, fort, von hinnen, dahin, dorthin, gegenüber, hinsichtlich, entlang, weiter, weiterhin, vergangen, hinweg, weg

entlang, mhd. lange (1), lenge, Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langen (1), lanc, Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langes, lenges, Adv.: nhd. längst, vor langer Zeit, der Länge nach, längs, entlang
-- oben entlang: mhd. oben hin 3, Adv.: nhd. oben hin, oben entlang

entlang, mnd. alhen, allenthen, Adv.: nhd. ganz hin, ganz hinfort, entlang, allenthalben, durchaus; belanc (1), Adv.: nhd. längs, entlang, bei weitem; belanc (2), Präp.: nhd. längs, entlang; belangen (1), Adv.: nhd. längs, entlang, bei weitem; belangen (4), Präp.: nhd. längs, entlang; belanges, bÆlanges, Adv.: nhd. längs, entlang; bÆlanc, bÆlank, Adv.: nhd. in langer Zeit, entlang; bÆlangen, Adv.: nhd. längs, entlang, umher, ringsum, überall; bÆlanges, Adv.: nhd. längs, entlang, umher, ringsum, überall; bÆlingest, Adv.: nhd. längs, entlang; bÆnÐvenhen, Adv.: nhd. nebenhin, entlang; blangen, belangen*, Adv.: nhd. längs, entlang; entlanc, enlanc, Adv.: nhd. entlang, längs, so lang wie, die Länge von; entlanges, enlanges, Adv.: nhd. entlang, längs
-- ganz entlang: mnd. õllanges, mnd.?, Adv.: nhd. ganz entlang; allentlanc, Adv.: nhd. ganz entlang

entlang, mnd. hen, hÐn, heen, heyn, hÐne, hin, Adv.: nhd. hin, hinweg, entlang, aus, dahin, fort, sofort; hÐne (2), Adv.: nhd. hin, sofort, hinweg, entlang, aus, dahin, fort; henne (3), hinne*, Adv.: nhd. hin, vom Standort weg, hinweg, entlang, aus, dahin, fort; hentlanges, Adv.: nhd. entlang

entlang, mnd. lanc (3), lank, Präp.: nhd. entlang; langes (1), langens, lacks, langest, Adv., Präp.: nhd. längs, der Länge nach, entlang; nellings, Adv.: nhd. entlang; nÐvenhen***, Adv.: nhd. nebenhin, entlang
-- am Bodenraum entlang laufender Stützbalken: mnd. lichtbalke, lechtbalke, leichtbalke, M.: nhd. am Bodenraum entlang laufender Stützbalken
-- Landmarke entlang eines Grenzverlaufs: mnd. lanttÐken, lantteiken, N.: nhd. »Landzeichen«, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Grenzzeichen
-- längs entlang: mnd. langen (3), Adv.: nhd. lange Zeit, längs entlang

entlang, mnd. vȫrlanchÐr, Adv.: nhd. entlang, längshin; vȫrlanges (2), vȫrlangs, Präp.: nhd. längs, entlang
-- den Dachfirst entlang liegender Balken: mnd. verstbæm, M.: nhd. Firstbalken, den Dachfirst entlang liegender Balken
entlang, nhd.: nhd. ; L.: DW

entlangführend -- Damm am Hafengelände entlangführend, mnd. schærdam, scordam, M.: nhd. Damm am Hafengelände entlangführend, Schaarsteinweg

entlangführender -- auf der Grenze entlangführender Weg, mnd. lantschÐdewech, lantscheidewech, M.: nhd. auf der Grenze entlangführender Weg

entlanggehen, mnd. hengõn, hÐngõn, V.: nhd. hingehen, dahingehen, vorübergehen, entlanggehen, hergehen; hennegõn, V.: nhd. hingehen, dahingehen, vorübergehen, entlanggehen, hergehen

entlanglaufen, mhd. loufen (1), red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

entlangpilgern, mhd. wallen (2), sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, ziehen, gehen, kommen, pilgern, Pilgerfahrt machen, wallfahrten, Wallfahrt machen, Heerfahrt machen, entlangpilgern, entlangwandern

entlangreiten, mhd. ðzrÆten, ðz rÆten, st. V.: nhd. ausreiten, wegreiten, aufbrechen, aufbrechen in, aufbrechen nach, entlangreiten, durchqueren

entlangreiten, mhd. rÆten (1), st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten

entlangs, nhd.: nhd. ; L.: DW

entlangtasten -- sich entlangtasten an, mhd. greifen, sw. V.: nhd. greifen, greifen nach, greifen um, tasten, sich entlangtasten an

entlangwandern, mhd. wallen (2), sw. V.: nhd. wallen (V.) (2), wandern, ziehen, gehen, kommen, pilgern, Pilgerfahrt machen, wallfahrten, Wallfahrt machen, Heerfahrt machen, entlangpilgern, entlangwandern

entlangziehen, mhd. durchtrecken, sw. V.: nhd. sich verbreiten, durchziehen, entlangziehen

entlären, nhd.: nhd. ; L.: DW

entlarven, mhd. entlÆchesen (2), sw. V.: nhd. entlarven

entlarven, nhd.: nhd. ; L.: DW

entlass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlassbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlassen -- Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird, mhd. turnlãse, st. F.: nhd. »Turmlöse«, Abgabe eines Gefangenen oder Gepfändeten damit er aus dem Gefängnis entlassen oder nicht in ein Gefängnis eingesperrt wird

entlassen (V.), germ. *farlÐtan, *farlÚtan, st. V.: nhd. entlassen (V.), verlassen (V.)

entlassen (V.), mhd. abescheiden (1), abscheiden, abe scheiden, red. V., st. V.: nhd. »abscheiden«, scheiden, weggehen, lostrennen, entfernen, entlassen (V.), verabschieden, aufgeben, durch rechtlichen Entscheid abweisen, für erledigt erklären; entbinden, enbinden, entpinden, empinden, inpinden, intpinden, st. V.: nhd. entbinden, losbinden, lösen, befreien, erklären, übersetzen (V.) (2), aufbinden, auflösen, entblößen, erlösen, einlösen, entschlüsseln, entlassen (V.), lossprechen, freisprechen; entlõzen, enlõzen, entlõn, st. V.: nhd. entlassen (V.), loslassen, fahrenlassen, aufblühen, nachlassen, aufhören, sich öffnen, lösen; erlouben, irlouben, relouben, sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, zugestehen, entlassen (V.), sich entschlagen, sich enthalten (V.), aufgeben, Erlaubnis geben, Urlaub geben, ausliefern, überantworten, zulassen, anordnen

entlassen (V.), mhd. gelõzen (1), gelõn, gelæzen, st. V., an. V.: nhd. sich benehmen, lassen, dulden, entlassen (V.), freilassen, überlassen (V.), loslassen, verlassen (V.), sich verlassen (V.), sich gebärden, erlassen (V.), unterlassen (V.), sich beschäftigen mit, sich verlassen auf, sich niederlassen, handeln, sich gedulden, verhalten (V.), sich einlassen auf, sich niederlassen auf, aufgeben, verzichten auf, hinterlassen (V.), übergeben (V.), schicken, weglassen, lösen; hinlõzen, hin lõzen, red. V., st. V.: nhd. zulassen, vermieten, verleihen, entlassen (V.), weggeben

entlassen (V.), mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

entlassen (V.), mhd. urlouben (1), urlæben, sw. V.: nhd. erlauben, Erlaubnis geben, gestatten, verabschieden, entlassen (V.), sich verabschieden, sich verabschieden von, erlauben zu gehen; ðzen (3) 24 und häufiger?, sw. V.: nhd. sich fortmachen, sich entäußern, enthalten, verzichten, entlassen (V.), sich jemandes entledigen; ðzenen, iuzenen, sw. V.: nhd. sich fortmachen, sich entäußern, enthalten, verzichten, entlassen (V.), sich jemandes entledigen; ðzeren*, ðzern, sw. V.: nhd. sich fortmachen von, sich entäußern, enthalten, verzichten, sich entledigen, entlassen (V.); ðzslahen, ðz slahen, st. V.: nhd. »ausschlagen«, auspressen, ausdreschen, umhauen, zurückschlagen, zurückweisen, austreiben, verjagen, frei lassen, entlassen (V.), verwüsten, zerstören, aufschlagen, nach auswärts schlagen, dringen, ausreißen, fliehen, auslassen, hervorbrechen, überwuchern, ausklopfen, ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, ausschlagen, verschlagen (V.) in; verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen; vertigen, vertegen, fertigen*, fertegen*, sw. V.: nhd. »fertigen«, zur Fahrt ausrüsten, zur Fahrt bereit halten, brauchbar machen, fertigstellen, ausführen, zustandebringen, absolvieren, senden, schicken, bringen, aushändigen, übertragen (V.), fortschaffen, abfertigen, entsenden, überführen, verfrachten, entlassen (V.), verabschieden, ausstatten, zufriedenstellen; zerlõzen, zelõn, zilõn, zirlõn, zulõn, zurlõn, red. V., st. V.: nhd. »zerlassen«, entlassen (V.), aufweichen, auseinandergehen, auseinander brechen, auflösen, sich auflösen, schmelzen, auseinandergehen lassen, sich trennen, zerstreuen, sich zerstreuen, sich verteilen, sich verteilen in, schmelzen, sich ausbreiten, enden, sich beruhigen, sich legen

entlassen (V.), mnd. afleggen (1), sw. V.: nhd. »ablegen«, niederlegen, von sich legen, lagern, absitzen, Herberge nehmen, einkehren, abstellen, abschaffen, abschlagen, von sich schieben, entlassen (V.), abfertigen, bezahlen (die Schuld ablegen), befriedigen (durch Bezahlung der Schuld), vergüten, sich einer Ansprache rechtlich entledigen, beiseite legen, verzichten auf, ablehnen, abfertigen, ausschließen; afschaffen, sw. V.: nhd. »abschaffen«, fortschaffen, entlassen (V.), außer Gebrauch setzen, Gebrauch untersagen, einstellen; danken (1), sw. V.: nhd. danken, abdanken, verabschieden, entlassen (V.), Amt aufgeben; entærlæven*, entȫrlȫven, sw. V.: nhd. verabschieden, entlassen (V.); entslðten, enslðten, st. V.: nhd. erschließen, öffnen, aus der Gefangenschaft befreien, entlassen (V.), entschließen, beschließen; erlȫven, sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, einräumen, zulassen, übergeben (V.), anvertrauen, beurlauben, entlassen (V.)
entlassen (V.), mnd. ðtlõten (2), mnd.?, st. V.: nhd. herauslassen, machen dass etwas herausgeht, entlassen (V.), auslassen, übergehen; vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vörlȫven*, vorlȫven, vorlæven, verlæfen, sw. V.: nhd. »verlauben«, erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken; vörwÆsen* (1), vorwÆsen, verwÆsen, sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen

entlassen (V.), mnd. gõn (1), gÐn, st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.); gedanken, sw. V.: nhd. danken, abdanken, verabschieden, entlassen (V.)

entlassen (V.), mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; relÐgÐren, sw. V.: nhd. verweisen, entlassen (V.)

entlassen (V.), mnd. suspendÐren, sw. V.: nhd. »suspendieren«, aufschieben, aufheben, entlassen (V.), entheben

entlassen, got. af-lÐ-t-an 52, red. abl. V. (6): nhd. entlassen, fortschicken, aufgeben, eine Schuld erlassen, vergeben, verlassen (V.), im Stiche lassen, zurücklassen, überlassen, vernachlässigen; af-sat-jan 3, sw. V. (1): nhd. absetzen, entlassen; *and-lÐ-t-an, red. abl. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 212): nhd. entlassen; and-qiþ-an 2, st. V. (5), m. Dat., (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 205, 230): nhd. »entsagen«, Abschied nehmen, entlassen, zusammenkommen mit, sprechen mit, sprechen, Lebewohl sagen; fra-lÐ-t-an 32, red. abl. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 212): nhd. lassen, freilassen, entlassen, unterlassen, zulassen, erlauben, erlassen, vergeben, herablassen, gestatten
-- entlassen werden: got. and-lÐ-t-n-an 1, sw. V. (4): nhd. scheiden, abscheiden, entlassen werden, aufgelöst werden, sich auflösen, sich losmachen

entlassen, ahd. firlõzan (1) 314?, red. V.: nhd. verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, lassen, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, entlassen, befreien, losmachen, loslösen, lösen, erlassen, vergeben, verzeihen, erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen, auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, übergehen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich überlassen, vorbeilassen; lõzan* (1) 343?, red. V.: nhd. lassen, zulassen, kommen lassen, aufkommen lassen, heranlassen, hinzulassen, hereinlassen, hineinlassen, hervorkommen lassen, fließen lassen, hinterlassen (V.), zurücklassen, verlassen (V.), loslassen, aufgeben, überlassen (V.), entlassen, unterlassen, weglassen, freilassen, gehen lassen, weggehen lassen, fortschicken, gestatten, sein (V.) lassen, bleiben lassen; selbfirlõzan* 4, red. V.: nhd. weglassen, aufgeben, verlassen (V.), entlassen, vorbeigehen lassen, verzeihen

entlassen, ahd. intlõzan* 26, inlõzan*, red. V.: nhd. »entlassen«, nachlassen, loslassen, weichen (V.) (2), verzeihen, unterlassen, lösen, entspannen, nachgeben, die Härte verlieren, verzeihen?

entlassen, mnd. vördrÆven* (1), vordrÆven, verdrÆven, st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen

entlassen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entlassenen -- Gelöbnis der Schuldpflicht des entlassenen Schuldners an den Gläubiger, mhd. fÆanze, st. F.: nhd. Untertänigkeitsgelübde des entlassenen Besiegten oder Gefangenen, Gelöbnis der Schuldpflicht des entlassenen Schuldners an den Gläubiger, Sicherheitsgelöbnis, Unterwerfung, Ehrenwort

entlassenen -- Untertänigkeitsgelübde des entlassenen Besiegten oder Gefangenen, mhd. fÆanze, st. F.: nhd. Untertänigkeitsgelübde des entlassenen Besiegten oder Gefangenen, Gelöbnis der Schuldpflicht des entlassenen Schuldners an den Gläubiger, Sicherheitsgelöbnis, Unterwerfung, Ehrenwort

entlassenheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlassschein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entlassung -- Abgabe an den Landesherren für Entlassung aus der Vormundschaft, mnd. muntlȫsinge, F.: nhd. Abgabe an den Landesherren für Entlassung aus der Vormundschaft

Entlassung -- Entlassung aus dem Hörigkeitsverhältnis, mnd. quÆtgÐvinge, F.: nhd. Entlassung aus dem Hörigkeitsverhältnis

Entlassung -- Entlassung aus der Fehde, anfrk. ? ex-faid-o* 1, lat.-anfrk.?, Sb.: nhd. Entlassung aus der Fehde?

Entlassung -- Entlassung aus einem Arbeitsverhältnis, mnd. ærlæf (1), ȫrlæf, ærloef, ærloph, oerlæf, ²rlæf, oirlæf, ohrlæf, ærlof, ærloff, ærl²ff, ærlæve, ærloyve, ærlave, ærlÐf, ærleef, ærlef, ærleff, ærlÐve, ærlðf, ærloft, ærlauf, ðrlauf, N.: nhd. »Erlaub«?, Zustimmung, Genehmigung, Erlaubnis sich zu entfernen, Verabschiedung, Entlassung aus einem Arbeitsverhältnis, Kündigung, Abschied

Entlassung -- Entlassung aus einem Hörigkeitsverhältnis, mnd. quÆtscheldinge, F.: nhd. Bezahlung einer Schuld, Begleichung einer Schuld, Verzicht auf Rechtsansprüche, Erlassung einer Schuld, Entlassung aus Gefangenschaft, Entlassung aus einem Hörigkeitsverhältnis

Entlassung -- Entlassung aus einem Hörigkeitverhältnis, mnd. quÆtlõtinge, F.: nhd. Erlassung, Freilassung, Vergebung, Entlassung aus einem Hörigkeitverhältnis

Entlassung -- Entlassung aus Gefangenschaft, mnd. quÆtinge, quÆtunge, quÆtinc, quÆttinc, F.: nhd. »Quittung«, Begleichung einer Schuld, Begleichung einer Forderung, Bezahlung, Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung, Auslösung aus der Herberge, Gegenrede, Verteidigung, Erlassung, Loslassung, Freilassung, Entlassung aus Gefangenschaft, Befreiung, gerichtliche Verteidigung; quÆtscheldinge, F.: nhd. Bezahlung einer Schuld, Begleichung einer Schuld, Verzicht auf Rechtsansprüche, Erlassung einer Schuld, Entlassung aus Gefangenschaft, Entlassung aus einem Hörigkeitsverhältnis

Entlassung -- Entlassung Erlass, mnd. batinge***, F.: nhd. Entlassung Erlass, Verlassung

Entlassung -- Vergütung die vom Gefangenen bei der Entlassung dem Stockmeister zu entrichten ist, mnd. stokgelt, N.: nhd. Vergütung die vom Gefangenen bei der Entlassung dem Stockmeister zu entrichten ist

Entlassung aus der Acht (F.) (1), mnd. absolðcie, absollðciæn, apsoulucige, F.: nhd. Absolution, geistliche und weltliche Lossprechung, Lösung vom Bann, Entlassung aus der Acht (F.) (1)

Entlassung, got. af-sat-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Absetzung, Entlassung, Verabschiedung, Scheidung; fra-lÐ-t* 6=5, st. N. (a), (KZ 42, 326): nhd. Erlass, Entlassung

Entlassung, ahd. lõz* (2) 2, st. M. (a): nhd. »Lassen«, Erlass, Entlassung, Abstand, Entfernung, Zugeständnis; urloub* 23, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Erlaubnis, Genehmigung, Billigung, Urlaub, Abschied von, Entlassung

Entlassung, mhd. urloup, orlæp, orlæf, orlõp, orlop, urlup, st. M., st. N.: nhd. Erlaubnis, Erlaubnis zu gehen, Genehmigung, Abschied, Verabschiedung, Entlassung, Abschiedsgruß, Befreiung, Entschuldigung, Ausflucht; vertigunge, fertigunge*, st. F.: nhd. Ausstattung, Aussteuer, Ausfertigung, Ausführung, Zufertigung, Übergabe, rechtliche Übertragung, Überführung, Abfertigung, Entlassung, Verfrachtung, Auftrag, Mission, Fracht

Entlassung, mnd. ðtlõtinge*, ðtlatinge, mnd.?, F.: nhd. Entlassung; vörbatinge*, vorbatinge, F.: nhd. Verlassung, Aufgeben, Verzicht, Eigentumsübertragung, Entlassung, Erlass, Verzeihung, Aussöhnung, Anordnung, Abschied; vörlõtinge*, vorlõtinge, F.: nhd. Erbrechen, Freigebung, Freilassung, Entlassung, Verabschiedung, Verzichtleistung, Aufgabe von rechtlichen Ansprüchen, Lossprechung, Aussöhnung, Erlassung, Vergebung, Übergabe, Abtretung, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Zeit die für die öffentliche Verlassung angesetzt ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Gebühr für die Auflassung von Grundeigentum (Bedeutung örtlich beschränkt [Rügen]), Abmachung, Vereinbarung, Verlassensein, Verlassenheit, Aufgeben, Verzicht, Anordnung
-- Entlassung aus der Hörigkeit: mnd. vrÆgÐvinge, F.: nhd. »Freigebung«, Freisprechung, Entlassung aus der Hörigkeit, Freigabe (Bedeutung örtlich beschränkt), Erlass (Bedeutung örtlich beschränkt); vrÆlõtinge, F.: nhd. Freilassung, Entlassung aus der Hörigkeit

Entlassung, mnd. entsettinge, F.: nhd. Entsatz, Hilfe, Beistand, Unterstützung, Entsetzung, Befreiung, Aufhebung der Besetzung, Entfernung, Räumung, Absetzung, Entlassung, Widerstand, Aufstand; erlæf, erlöf, M., N.: nhd. Urlaub, Entlassung, Erlaubnis; erlȫvinge, erkivubgem F.: nhd. Erlaubnis, Urlaub, Entlassung

Entlassung, mnd. hÐmschickinge, heimschickinge, F.: nhd. »Heimschickung«, Entlassung, Verstoßung aus dem Eheverhältnis; henvõrt, F.: nhd. »Hinfahrt«, Abgang, Weggang, Entlassung, insbesondere Abscheiden, letzte Reise, Tod

entlassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entlassung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlassunggebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlassunggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entlassungsbrief, ahd. urloubbuoh* 2, st. N. (a): nhd. »Erlaubnisbuch«, Entlassungsbrief

Entlassungsbrief, mnd. dankelbrÐf, M.: nhd. »Dankbrief«, Entlassungsbrief, Abdankungsschreiben

entlassungsbückling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entlassungsgebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlassungsgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entlassungsrede, mnd. afdank, M.: nhd. Abdank, Niederlegung einer Stelle, Abdankungsrede, Abschiedsrede, Entlassungsrede

Entlassungsschreiben, mnd. apostelbrÐf, M.: nhd. »Apostelbrief«, Entlassungsschreiben, Appellationsbescheinigung

Entlassungszeugnis -- Entlassungszeugnis der Soldaten und Handwerker, mnd. pasbært, pasboert, passbært, paspært, passepært, basbært, N.: nhd. Geleitbrief, Reiseerlaubnis, Passierschein, Entlassungszeugnis der Soldaten und Handwerker, Abmusterungszeugnis der Seeleute

entlastbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlasten, ahd. gisihhuræn* 3, gisichuræn*, sw. V. (2): nhd. entschuldigen, sichern, sicher stellen, freisprechen, entlasten; intburdinen* 1, sw. V. (1a?): nhd. entlasten, von einer Bürde befreien; intladen* 1, sw. V. (1a?): nhd. entladen, entlasten; sihhuræn* 9, sichuræn*, sw. V. (2): nhd. entschuldigen, sicherstellen, entlasten, freisprechen

entlasten, mhd. beschüten, sw. V.: nhd. beschütten, überschütten, zuschütten, bedecken, überwältigen, beschützen, entlasten, befreien; entkumberen*, enkumbern, sw. V.: nhd. entlasten, entschulden, frei machen; entladen, st. V.: nhd. entladen, ausladen (V.) (1), befreien, berauben, abräumen, entlasten, entlasten von; entledigen, entlidigen, sw. V.: nhd. entledigen, entlasten, freimachen, entbinden, befreien; entlesten (1), sw. V.: nhd. entlasten, losmachen, ablösen; entlãsen, entlæsen, sw. V.: nhd. »entlösen«, los machen, lösen, freien, entlasten, frei machen, aufheben; entrÆhen, st. V.: nhd. entledigen, entlasten, frei machen; entschuldigen (1), sw. V.: entschuldigen, rechtfertigen, entlasten, befreien, sich befreien, sich entlasten; entschüten, entschuten, entschütten, sw. V.: nhd. »entschütten«, befreien, entsetzen, entlasten; entslahen, entslõn, st. V.: nhd. »entschlagen«, anschlagen, beginnen, auseinander schlagen, losmachen, befreien, uneinig sein (V.), uneins werden, beweisen, sich entäußern, überheben, entgehen, enteilen, nicht übereinstimmen, sich enthalten (V.), absehen von, sich schlagen zu, aufheben, lösen, irreleiten, anstimmen, abschütteln, entlasten, frei machen, sich befreien
-- entlasten von: mhd. entladen, st. V.: nhd. entladen, ausladen (V.) (1), befreien, berauben, abräumen, entlasten, entlasten von
-- sich entlasten: mhd. entbresten, enbresten, empresten, inpresten, st. V.: nhd. »entbresten«, entgehen, entkommen, loswerden, entledigen, befreien, ausbrechen in, sich entlasten, freikommen, freikommen von, gerecht werden, verlorengehen, mangeln, ermangeln, fehlen, entsühnen, bekräftigen; entsagen (1), sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern; entschuldigen (1), sw. V.: entschuldigen, rechtfertigen, entlasten, befreien, sich befreien, sich entlasten; entwerren, st. V.: nhd. entwirren, loswickeln, ordnen, beweisen, frei machen, sich entlasten
-- sich verteidigen sich entlasten: mhd. entreden, intreden, sw. V.: nhd. »entreden«, verteidigen, sich verteidigen sich entlasten, entschuldigen, freimachen, freisprechen, rechtfertigen, reinigen

entlasten, mhd. genemen (1), ginemen, st. V.: nhd. gefangennehmen, entfernen, nehmen, wegnehmen, einnehmen, erlangen, gewinnen, ergreifen, finden, annehmen, aufnehmen, übernehmen, entlasten, sich entlasten, erhalten (V.), empfangen, erwählen, ansehen als, wahrnehmen
-- sich entlasten: mhd. genemen (1), ginemen, st. V.: nhd. gefangennehmen, entfernen, nehmen, wegnehmen, einnehmen, erlangen, gewinnen, ergreifen, finden, annehmen, aufnehmen, übernehmen, entlasten, sich entlasten, erhalten (V.), empfangen, erwählen, ansehen als, wahrnehmen

entlasten, mnd. afentlasten, sw. V.: nhd. entlasten; benÐmen, benömen (ostfälisch), st. V.: nhd. fortnehmen, entziehen, vorenthalten (V.), unmöglich machen, berauben, plündern, hindern, entlasten, befreien; enthõven (2), V.: nhd. entheben, entledigen, entlasten, entschuldigen, befreien; enthavenen?, V.: nhd. entheben, entledigen, entlasten, entschuldigen, befreien; enthÐven, entheven, enhÐven, st. V.: nhd. entheben, entledigen, entlasten, befreien, einer Sache überheben, entschuldigen, sich erheben, beginnen; entkümmeren, entkummeren, untkümmeren, sw. V.: nhd. entlasten, befreien, von Arrest befreien, von Bekümmerung befreien, von Beschlagnahme befreien, nicht kümmern um, entschlagen; entlõden, entladen, enlõden, st. V.: nhd. »entladen«, ausladen (V.) (1), Last benehmen, Last ablegen, Ladung löschen, entledigen, entlasten, befreien, befreien von einer Sünde, befreien von einer Beschuldigung, von einer Anklage entlasten, von Verdacht entlasten, auseinandersetzen, erklären, eine Sühne herbeiführen; entlasten, enlasten, V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlesten, enlesten, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlestigen, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; erlichten, sw. V.: nhd. erleichtern, entheben, entlasten, erhellen, erleuchten
-- entlasten von Anspruch: mnd. entlasten, enlasten, V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlesten, enlesten, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlestigen, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen
-- entlasten von Beschuldigung: mnd. entlasten, enlasten, V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlesten, enlesten, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlestigen, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen
-- entlasten von Schuld: mnd. entlasten, enlasten, V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlesten, enlesten, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlestigen, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen
-- sich entlasten: mnd. entseggen, untseggen, entsÐgen, entsecken, sw. V.: nhd. »entsagen«, absagen, versagen, abweisen, abstreiten, ableugnen, ausschlagen, nicht annehmen wollen (V.), absprechen, lossagen, Fehde ansagen, befreien von Anspruch, Klage abweisen, Freundschaft aufkündigen, Frieden aufkündigen, Lehnsverhältnis aufkündigen, entziehen, sich entlasten, sich losreden
-- von einer Anklage entlasten: mnd. entlõden, entladen, enlõden, st. V.: nhd. »entladen«, ausladen (V.) (1), Last benehmen, Last ablegen, Ladung löschen, entledigen, entlasten, befreien, befreien von einer Sünde, befreien von einer Beschuldigung, von einer Anklage entlasten, von Verdacht entlasten, auseinandersetzen, erklären, eine Sühne herbeiführen
-- von Verdacht entlasten: mnd. entlõden, entladen, enlõden, st. V.: nhd. »entladen«, ausladen (V.) (1), Last benehmen, Last ablegen, Ladung löschen, entledigen, entlasten, befreien, befreien von einer Sünde, befreien von einer Beschuldigung, von einer Anklage entlasten, von Verdacht entlasten, auseinandersetzen, erklären, eine Sühne herbeiführen

entlasten, mnd. lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen; pðrgÐren, pðrgÐrn, pðrgÆren, pðrigÐren, sw. V.: nhd. »purgieren«, befreien, reinigen, läutern, klären, abführen, abortative Wirkung entfalten, rechtfertigen, entlasten; quÆten, quitten, sw. V.: nhd. »quitten«, ausgleichen, gegeneinander aufrechnen, bezahlen, begleichen, Kosten für Unterkunft und Verpflegung übernehmen, von rechtlicher Verfolgung ausnehmen, auslösen, ablösen, Genüge tun, befriedigen, entlasten, befreien, heilen, freilassen, aus Gefangenschaft entlassen (V.); quÆtÐren, quÆtÆren, quitÐren, sw. V.: nhd. »quittieren«, ausgleichen, aufrechnen, bezahlen, ausbezahlen, Kosten für Unterkunft und Verpflegung übernehmen, aus der Herberge auslösen, auf rechtliche Ansprüche verzichten, von der Verantwortung befreien, entpflichten, entlasten, vergeben (V.), freilassen, aus Gefangenschaft entlassen (V.)

entlasten, mnd. vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Gut zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären

entlasten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlasten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entlastende -- entlastende Erklärung abgeben, mnd. rechtvÐrdigen (2), rechtvÐrtigen, rechtvÐrdegen, rechtvȫrdigen, sw. V.: nhd. »rechtfertigen«, in Ordnung bringen, verbessern, instand setzen, angleichen, ausgleichen, begutachten, prüfen, für gut erklären, entlastende Erklärung abgeben, gerichtlich behandeln, richten, hinrichten, beweisen, strafen

entlastet -- nicht entlastet, mhd. ungerechenet*, ungerechent, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. keine Rechenschaft ablegend, nicht entlastet

entlastet (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. richt (1), Adj.: nhd. gerade (Adv.) (2), aufrecht, passend, nicht gebogen, entlastet (Bedeutung örtlich beschränkt)

entlastet, mnd. leddich, leyddych, lÐdich, laddich, lethech, leidich, lidich, leddech, Adj.: nhd. ledig, frei, unbesetzt, unbewachsen, ungefesselt, unverheiratet, unbeschwert, erleichtert, gesund, geruhsam, harmonisch, untätig, müßig, arbeitslos, unbelastet, unbearbeitet, unabhängig, entlastet, freigesprochen, unverbindlich, verfügbar, leer, ungefüllt, wüst, ergebnislos, inhaltsleer, eitel, nichtig, hohl, unausgefüllt; nætlæs, noetloes, Adj.: nhd. rechtlich unbeansprucht, entlastet, keine Not leidend (von Gerichtswegen ohne Anfechtung bleibend); quÆt (3), quiit, quis, quite, Adj.: nhd. »quitt«, gleich, los, ledig, frei, frei verfügbar, ohne Rechtsansprüche anderer seiend, ausgeglichen, beglichen, entlastet, erledigt, unwirksam, nichtig, enthoben (Adj.), entbunden (Adj.), erlassen (Adj.), unbelastet, unbehelligt, verlustig, freigelassen, freigegeben; recht (2), reicht, reyct, Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit

entlästigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entlastung, ae. swic-n, F.: nhd. Reinigung, Entlastung, Straffreiheit

Entlastung, mhd. berednüsse, berednisse, st. F.: nhd. Verabredung, Vertrag, Reinigung, Entschuldigung, Verteidigung, Entlastung

Entlastung, mnd. benÐminge, F.: nhd. Wegnahme, Entlastung; entleddiginge, entlÐdiginge, entlÐdeginge, F.: nhd. »Entledigung«, Befreiung, Rechtfertigung, Entlastung, Erledigung, Einlösung; entleddinge?, F.: nhd. Befreiung, Rechtfertigung, Entlastung, Erledigung, Einlösung

Entlastung, mnd. entlastinge, F.: nhd. »Entlastung«, Ausladung, Löschung einer Fracht

Entlastung, mnd. lichtinge (2), F.: nhd. Erleichterung, Entlastung, Nachlass, Ermäßigung; pðrgõtie, pðrgõcie, pðrgancie, pÐrgõcie, F.: nhd. »Purgation«, Reinigung, Reinigungsmittel, Abführmittel, Purgativ, Rechtfertigung, Entschuldigung, Entlastung; pðrgÐringe*, pðrgÐrinc, pðrgÆrunc, F.: nhd. Reinigung, Läuterung, Rechtfertigung, Entschuldigung, Entlastung; rechtvÐrdichhÐt*, rechtvÐrdichheit*, rechtvÐrdichÐt, rechtvÐrdicheit, rechverdichÐt, rechvÐrdicheit, F.: nhd. Angemessenheit, Billigkeit, untadeliges Verhalten, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Gerechtigkeit, Entlastung, Rechtfertigung, geltende Rechtsordnung, Gesetz, Berechtigung; rechtvÐrdinge, rechtverdinge, rechvÐrdinge, F.: nhd. Verurteilung, Bestrafung, Erklärung der Unschuld, Entlastung, Rechtfertigung (im theologischen Sinne); rechtvÐrdunge, F.: nhd. Verurteilung, Bestrafung, Erklärung der Unschuld, Entlastung
-- Entlastung durch Zeugen: mnd. ærsõke, ȫrsõke, ærsacke, oersacke, ²rsõke, ohrsõke, ærsõche, ærsõk, ærsaek, ærtsõke, ðrsõke, F.: nhd. Ursache, Grund, Veranlassung, Begründung, Entschuldigung vor Gericht, Entlastung durch Zeugen, Gelegenheit, Vorwand, Ursprung, Urheber
-- Entlastung von Schuld: mnd. læsdÐlinge, læsdeilinge, F.: nhd. Entlastung von Schuld

entlastung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entlastung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlastungszeuge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Entlastungszeugen -- Gerichtszeugen oder Entlastungszeugen stellen, mnd. kuntschopstellen***, sw. V.: nhd. Gerichtszeugen oder Entlastungszeugen stellen

Entlastungszeugen -- Stellung von Gerichtszeugen oder Entlastungszeugen, mnd. kuntschopstellinge, F.: nhd. Stellung von Gerichtszeugen oder Entlastungszeugen

Entlastungszeugnis, mnd. entleddingesbrÐf, entledingesbrÐf, M.: nhd. Entlastungszeugnis

entlasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entlauben -- sich entlauben, mnd. swÐkepollen, sw. V.: nhd. Blätter abwerfen, sich entlauben

entlauben, mhd. blaten, sw. V.: nhd. pflücken, entlauben, auf dem Blatte pfeifen
-- sich entlauben: mhd. entblãzen*, enblãzen, entblæzen, emplæzen, entplãzen, emplãzen, sw. V.: nhd. entblößen, entkleiden, aufdecken, erklären, sich entlauben, sich loslösen, verzichten auf, enthüllen, offenbaren, offenlegen, lösen, befreien von

entlauben, mhd. louben (2), sw. V.: nhd. »lauben« (V.) (2), Laub bekommen, sich belauben, belaubt sein (V.), Laub suchen, entlauben, auslauben

entlauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entlauber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entlauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entlaufen (Adj.), mhd. aberinnec 1, abrinnec, aberennec, aberünnec, Adj.: nhd. flüchtig, entlaufen (Adj.)

entlaufen (Adj.), mnd. afrinnich, afrünnich, Adj.: nhd. fortgelaufen, entlaufen (Adj.), flüchtig, abläufig; afrönnich, afrunnich, sw. V.: nhd. weggekommen, entlaufen (Adj.), entronnen; afrünstich, afrunstig, Adj.: nhd. fortgelaufen, entlaufen (Adj.), flüchtig, abläufig

entlaufen (Adj.), mnd. vörlæpen* (2), vorlæpen, vorlopen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlaufen« (Adj.), entlaufen (Adj.), fortgelaufen, flüchtig, ohne festen Wohnsitz seiend, vagabundierend, aus dem Kloster entlaufen (Adj.), abtrünnig, vom Glauben abgefallen, im Stich gelassen, preisgegeben, verstrichen, verflossen, vergangen

entlaufen (V.), mhd. ðzloufen, ðz loufen, st. V., red. V.: nhd. »auslaufen«, hinauslaufen, hinauslaufen in, überfließen, aus dem Haus laufen, unterlaufen (V.), entlaufen (V.), aus dem Kloster entweichen

entlaufen (V.), mhd. entloufen, intloufen, st. V.: nhd. entlaufen (V.), entfliehen, entgehen, fliehen, entkommen; entrennen (1), sw. V.: nhd. »entrennen«, entlaufen (V.), entkommen; entrinnen, intrinnen, inrinnen, st. V.: nhd. davonlaufen, entrinnen, sich entziehen, entfallen (V.), aufgeben, entspringen, entlaufen (V.), fliehen, entfliehen, entkommen (V.), entgehen, vergehen, zerrinnen

entlaufen (V.), mhd. trinnen (1), st. V.: nhd. davongehen, sich absondern, entlaufen (V.)

entlaufen (V.), mnd. ðtlæpen, mnd.?, sw. V.: nhd. »auslaufen«, weglaufen, entlaufen (V.), in See gehen; vlÐn (1), flÐn, vlein, vleen, vlegen, vlien, st. V.: nhd. fliehen, Flucht (F.) (1) ergreifen, flüchten, davonlaufen, sich davonmachen, entfliehen, entweichen, entkommen (V.), entlaufen (V.), ausreißen, sich zurückziehen, Zuflucht nehmen, meiden, nichts wissen wollen (V.), sich fernhalten, in Sicherheit bringen; vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

entlaufen (V.), mnd. entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen; entlæpen, entlopen, untlæpen, st. V.: nhd. entlaufen (V.), fliehen, davonlaufen, enteilen, schneller laufen als, im Laufen übertreffen, entschwinden; entrennen, untrennen, entrönnen, sw. V.: nhd. entlaufen (V.), entrinnen, entkommen (V.); entvõren (1), envõren, untvõren, st. V.: nhd. »entfahren«, einem davonfahren, einem davonlaufen, einem davonziehen, sich jemanden entziehen, entlaufen (V.), entgehen, durchgehen, abziehen, sterben

Entlaufen, ae. ðt‑hléap, st. N. (a): nhd. Entlaufen, Entkommen

entlaufen, afries. ont‑re-n-n-a 1, ont-ri-n-n-a, and-re-n-n-a*, st. V. (3a): nhd. entlaufen, entrinnen

entlaufen, ahd. bigangan* (1) 9, red. V.: nhd. begehen, feiern, verehren, ausüben, halten, einhalten, umgeben, entkommen, entlaufen; irfliohan* 8, st. V. (2b): nhd. fliehen, entfliehen, meiden, entrinnen, entlaufen, zurückfallen, zurückweichen, ausweichen

entlaufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entlaufener -- entlaufener Diener, an. unn-ing-i, und-ing-i, sw. M. (n): nhd. entwischter Unfreier, entlaufener Diener, entwischter Sklave

Entlaufener, ahd. undgengo* 1, untgengeo*, sw. M. (n): nhd. Entlaufener, Entflohener

entlauflich, nhd.: nhd. ; L.: DW

entlaufung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlauschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entläuten, mhd. entliuten, sw. V.: nhd. »entläuten«

entläutern, mhd. entliuteren*, entliutern, sw. V.: nhd. »entläutern«

entle, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entleben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entledern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entledigen -- sich einer Sache entledigen, mnd. panden, pannen, panten, sw. V.: nhd. pfänden, für eine bestehende Verpflichtung ein Pfand nehmen, für eine bestehende Schuld ein Pfand nehmen, Sache als Unterpfand nehmen, Strafe auferlegen, wegnehmen, entfernen, anbetteln, sich einer Sache entledigen, austeilen, spenden, zurückhalten, aufstauen; penden, pÐnden, peenden, peynden, sw. V.: nhd. pfänden, für eine bestehende Verpflichtung ein Pfand nehmen, für eine bestehende Schuld ein Pfand nehmen, Sache als Unterpfand nehmen, Strafe auferlegen, wegnehmen, entfernen, anbetteln, sich einer Sache entledigen, austeilen, spenden, zurückhalten, aufstauen

entledigen -- sich entledigen, mhd. geõnen, sw. V.: nhd. sich entledigen, verzichten

entledigen, got. us-lau-s-jan* 5, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. entledigen, entäußern, entleeren, berauben, erlösen, befreien, entwurzeln

entledigen, ahd. duruhintbintan* 3, st. V. (3a): nhd. entbinden, entledigen, vollbringen, ausüben; lÆhten* 9, sw. V. (1a): nhd. erleichtern, befreien, entledigen, entleeren, aufheben, gering machen
-- sich entledigen: ahd. intniozan* 1, st. V. (2b): nhd. sich entledigen, fertig werden; ðzirfaran* 1, st. V. (6): nhd. »ausfahren«, herausfahren, ausziehen, sich entledigen

entledigen, mhd. bemüezegen*, bemüezigen, sw. V.: nhd. »bemüßigen«, losmachen, entledigen; benemen (1), binemen, penemen, pinemen, st. V.: nhd. zusammenfassen, wegnehmen, entziehen, abnehmen, nehmen, rauben, berauben, entledigen, freimachen, entreißen, beenden, vernichten, vertreiben, versperren, hindern, hindern an, befreien, ausnehmen, wehren, sich wehren, abwenden, abbringen von; entbresten, enbresten, empresten, inpresten, st. V.: nhd. »entbresten«, entgehen, entkommen, loswerden, entledigen, befreien, ausbrechen in, sich entlasten, freikommen, freikommen von, gerecht werden, verlorengehen, mangeln, ermangeln, fehlen, entsühnen, bekräftigen; entheben, sw. V.: nhd. »entheben«, aufhalten, zurückhalten, befreien, entledigen, bleiben, warten, aufrechterhalten, festhalten, ruhighalten, sich halten, sich beherrschen, enthalten; entleden, sw. V.: nhd. entladen, entledigen; entledigen, entlidigen, sw. V.: nhd. entledigen, entlasten, freimachen, entbinden, befreien; entrÆhen, st. V.: nhd. entledigen, entlasten, frei machen; entwinden, st. V.: nhd. entwinden, loswinden, entledigen, entziehen
-- sich einer Sache entledigen: mhd. Ïnigen, sw. V.: nhd. Spreu werden, lösen von, befreien, sich einer Sache entledigen
-- sich entledigen: mhd. abetuon, abtuon, abe tuon, an. V.: nhd. »abtun«, wegschaffen, schlachten, zurückweisen aufhören, sich trennen von, sich entledigen, aufgeben, entsagen, verzichten auf, ablegen, beendigen, unterbinden, wiedergutmachen, ersetzen, beseitigen, abreißen, abschaffen, absetzen, abwehren, abziehen, sich lösen, lossagen, beseitigen; baren* (3), barn, sw. V.: nhd. offenbaren, kund tun, nackt sein (V.), bloß sein (V.), sich entledigen; entlesten (2), st. V.: nhd. sich entledigen, befreien, entsetzen; entnemen, st. V.: nhd. »entnehmen«, entleihen, auf Borg nehmen, auf Borg geben, aufnehmen, entfernen, sich entfernen, sich entledigen, borgen, nehmen, sich zurückziehen, entziehen; erbaren*, erbarn, erbarwen, erberwen, erparn, irparn, sw. V.: nhd. offenbaren, entblößen, zeigen, kund tun, sich entledigen

entledigen, mhd. vrÆen (1), vrÆgen, vrÆjen, frÆen*, frÆgen*, frÆjen*, sw. V.: nhd. »freien«, befreien, frei machen, frei machen von, erlösen, heilen (V.) (1), retten, erretten, schützen, schützen vor, entledigen, berauben
-- sich entledigen: mhd. ðzeren*, ðzern, sw. V.: nhd. sich fortmachen von, sich entäußern, enthalten, verzichten, sich entledigen, entlassen (V.)
-- sich jemandes entledigen: mhd. ðzen (3) 24 und häufiger?, sw. V.: nhd. sich fortmachen, sich entäußern, enthalten, verzichten, entlassen (V.), sich jemandes entledigen; ðzenen, iuzenen, sw. V.: nhd. sich fortmachen, sich entäußern, enthalten, verzichten, entlassen (V.), sich jemandes entledigen
-- sich seiner eingegangenen Verbindung entledigen: mhd. ðzvaren*, ðz varn, ðzvarn, ðzfaren*, st. V.: nhd. »ausfahren«, austreten, herausfahren, sich auf den Weg machen, ausziehen, ausziehen gegen, herauskommen, ausgehen, das Kloster verlassen (V.), den Orden verlassen (V.), hinausziehen, hinausziehen in, reißen, sich seiner Haft entledigen, sich seiner eingegangenen Verbindung entledigen, sich freimachen
-- sich seiner Haft entledigen: mhd. ðzvaren*, ðz varn, ðzvarn, ðzfaren*, st. V.: nhd. »ausfahren«, austreten, herausfahren, sich auf den Weg machen, ausziehen, ausziehen gegen, herauskommen, ausgehen, das Kloster verlassen (V.), den Orden verlassen (V.), hinausziehen, hinausziehen in, reißen, sich seiner Haft entledigen, sich seiner eingegangenen Verbindung entledigen, sich freimachen

entledigen, mnd. enthõven (2), V.: nhd. entheben, entledigen, entlasten, entschuldigen, befreien; enthavenen?, V.: nhd. entheben, entledigen, entlasten, entschuldigen, befreien; enthÐven, entheven, enhÐven, st. V.: nhd. entheben, entledigen, entlasten, befreien, einer Sache überheben, entschuldigen, sich erheben, beginnen; entlõden, entladen, enlõden, st. V.: nhd. »entladen«, ausladen (V.) (1), Last benehmen, Last ablegen, Ladung löschen, entledigen, entlasten, befreien, befreien von einer Sünde, befreien von einer Beschuldigung, von einer Anklage entlasten, von Verdacht entlasten, auseinandersetzen, erklären, eine Sühne herbeiführen; entquÆten, entquiten, enquÆten, sw. V.: nhd. entledigen, quitt machen; entvrÆen, entvrÆgen, entvrigen, envrÆgen, untvrÆgen, sw. V.: nhd. befreien, entledigen, frei machen, ledig machen, befreien von Lasten, mit Privilegien begaben; entwerren, entwÐren, untwerren, st. V.: nhd. entwirren, entwirken, schlichten, ordnen, erledigen, entledigen, scheiden, entscheiden, eine streitige Sache auseinander bringen, befreien von Rechtsansprüchen, zahlen, bezahlen, Streitende auseinanderbringen
-- sich der Anklage entledigen: mnd. afgõn, V.: nhd. weggehen, aus dem Leben scheiden, sterben, abnehmen (vom Mond), verloren gehen, abgehen, nicht zu Stande kommen, loskommen, sich der Anklage entledigen, verlassen (V.), aufgeben, verzichten, sich entäußern, erreichen, bekommen
-- sich einer Ansprache rechtlich entledigen: mnd. afleggen (1), sw. V.: nhd. »ablegen«, niederlegen, von sich legen, lagern, absitzen, Herberge nehmen, einkehren, abstellen, abschaffen, abschlagen, von sich schieben, entlassen (V.), abfertigen, bezahlen (die Schuld ablegen), befriedigen (durch Bezahlung der Schuld), vergüten, sich einer Ansprache rechtlich entledigen, beiseite legen, verzichten auf, ablehnen, abfertigen, ausschließen
-- sich einer Klage entledigen: mnd. entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen
-- sich einer Schuld entledigen: mnd. emendÐren, sw. V.: nhd. »emendieren«, Text verbessern, büßen, sich einer Schuld entledigen, sich bessern

entledigen, mnd. entleddigen*, enleddigen, entlÐdigen, entlÐdegen, intlÐdigen, sw. V.: nhd. »entledigen«, befreien, entsetzen, entbinden, entpflichten, von einer Anklage reinigen, von einer Ansprache reinigen, beseitigen, aufheben, Rente ablösen, Lehen ablösen, rechtfertigen, sich frei machen von

entledigen, mnd. touwen, mnd.?, sw. V.: nhd. bereiten, fertig machen, gar machen, rüsten, mit Gerät versehen (V.), eilen, von Statten gehen, gelingen, glücken, sich beeilen, sich frei machen, entledigen

entledigen, mnd. vörhÐven* (1), vorhÐven, vorheven, vorhõven*, vorhaven, vorheffen, st. V.: nhd. heben, emporheben, anheben, erhöhen, höher stellen, besser stellen, nach oben bringen, zu Ehren bringen, befördern, aufheben, abschaffen, hochziehen (Segel), heilig sprechen, überheben, freimachen, entledigen, aufsteigen, erholen, gesund werden, aufbranden (See [F.]), Aufstand machen, sich empören, aufbegehren, sich setzen gegen, beginnen, eintreten, geschehen, entstehen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, aufbrechen, losschlagen, sich wegheben, sich entfernen, sich überheben, überheblich werden; vörȫsen*, vorȫsen, sw. V.: nhd. entledigen, befreien von, beseitigen, abtun, ausschöpfen, Pein wegschaffen
-- sich einer Sache auf der Flucht entledigen: mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

entledigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entledigen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entledigt -- der Beschlagnahme entledigt, mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

entledigt, mnd. entleddiget*, entlÐdiget, Adj.: nhd. »entledigt«, frei, erledigt

Entledigung, mnd. entleddiginge, entlÐdiginge, entlÐdeginge, F.: nhd. »Entledigung«, Befreiung, Rechtfertigung, Entlastung, Erledigung, Einlösung

Entledigung, mnd. entlegginge, F.: nhd. Entledigung, Verzögerung, Hinausschiebung, Aufschub, Entschuldigung, Verteidigung, Reinigung von Klage, Reinigung von Beschuldigung

entledigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

entledigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entledigungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entleeren -- Öffnung zum Entleeren eines Fasses, mnd. taphol, N.: nhd. Zapfloch, Öffnung zum Entleeren eines Fasses, Auslassöffnung an größeren Flüssigkeitsbehältern

entleeren, got. us-lau-s-jan* 5, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. entledigen, entäußern, entleeren, berauben, erlösen, befreien, entwurzeln

entleeren, ahd. bistæzan* 11, red. V.: nhd. wegstoßen, zurückstoßen, entleeren, berauben, stoßen, mit der Wirkung der Abtreibung gegen den Leib stoßen, verstopfen, festtreten, fortstoßen, durchstoßen; irdewen* 1, irdouwen*, sw. V. (1b): nhd. »verdauen«, ausleeren, entleeren; lÆhten* 9, sw. V. (1a): nhd. erleichtern, befreien, entledigen, entleeren, aufheben, gering machen; ðzfirdewen* 1, ðzfirdouwen*, sw. V. (1b): nhd. »verdauen«, ausleeren, entleeren, Notdurft verrichten

entleeren, mhd. beschaben (1), st. V.: nhd. »beschaben«, abschaben, abkratzen, ausnützen, ausbeuten, schädigen, entleeren, befreien von; entsliefen, ensliefen, st. V.: nhd. entweichen, entschlüpfen, fliehen vor, entleeren

entleeren, mnd. erȫsen, sw. V.: nhd. ausschöpfen, leer machen, entleeren

entleeren, mnd. störten (1), storden, stürten, sw. V.: nhd. stürzen, kippen, ausladen (V.) (1), fallen, umstürzen, ausschütten, entleeren, zum Stürzen bringen, fällen, niederreißen, entmachten, beseitigen, zusammensinken, umfallen, im Kampf ums Leben kommen, brechen, gießen (Bedeutung örtlich beschränkt), vergießen (Bedeutung örtlich beschränkt), bestürzt machen, erschrecken

entleeren, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entleert, mhd. ersigen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschöpft, entleert, leer
-- entleert werden: mhd. ersÆhen, st. V.: nhd. »ausseihen«, entleert werden

Entleerung -- Beschäftigter der bei der Entleerung der Seilkörbe in die Kammern der Grubengebäude tätig ist, mnd. störtÏre*, störter, stortere, M.: nhd. »Stürzer«, Fallender, Umstürzender, Kohlen Liefernder, Kohlenträger, Beschäftigter der bei der Entleerung der Seilkörbe in die Kammern der Grubengebäude tätig ist

entleerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entlegen, ae. we-s-t-ern‑lic, Adj.: nhd. entfernt, entlegen

entlegen, ahd. fer (1) 27?, Adj.: nhd. fern, entfernt, ausgedehnt, weit, entlegen, lang dauernd; suntar* (2) 5, Adj.: nhd. entfernt, entlegen, abgesondert, abgelegen; suntarÆg* 47, suntaring*, Adj.: nhd. besondere, eigen, einzeln, einzigartig, einmalig, entlegen, abgeschieden, abgesondert, einheimisch

entlegen, mhd. entlegen 4, sw. V.: nhd. »entlegen«, weglegen, entfernen, beseitigen, bereinigen, entschädigen

entlegen, mnd. aflÐgen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. abgelegen, entlegen, fern; afgelÐgenich***, Adj.: nhd. abgelegen, entlegen, fern

entlegen, mnd. gerðme, Adj.: nhd. geräumig, geraum, entlegen, entfernt

entlegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entlegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entlegen-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlegen-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlegener -- entlegener sicherer Ort, mhd. abesaz, absaz, st. M.: nhd. »Absatz«, entlegener sicherer Ort, Verringerung, Verringerung der Münze, Verschlechterung der Münze

Entlegenheit, mnd. afhendichhÐt*, afhendichheit*, afhendichÐt, afhendicheit, F.: nhd. Entlegenheit, Abgelegenheit; aflÐgenhÐt, aflÐgenheit, F.: nhd. Abgelegenheit, Entlegenheit, Entfernung; afgelÐgenichhÐt*, afgelÐgenichÐt, abgelÐgenichheit*, F.: nhd. Abgelegenheit, Entlegenheit, Entfernung

entlegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entlegenheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlegenste, mhd. endeleste, Adj. (Superl.): nhd. äußerste, entfernteste, entlegenste

entlegung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entleher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlehnen -- auf Sicherheit entlehnen, mhd. ðzgeborgen, ðz geborgen, sw. V.: nhd. »ausborgen«, auf Sicherheit entlehnen, erlangen

entlehnen, ahd. intlÐhanæn* 4, sw. V. (2): nhd. »entlehnen«, entleihen, borgen, gewähren

entlehnen, mhd. borgen (1), sw. V.: nhd. borgen, verleihen, leihen, bürgen, Bürgschaft leisten, Sicherheit leisten, verbürgen, sich verbürgen, Bürge sein (V.), achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, Acht haben, behüten, schützen, entlehnen, schuldig bleiben, unterlassen (V.), fristen, Schulden machen, Aufschub geben, sich freimachen von, sich belasten mit, Zahlung erlassen (V.), nicht zurückverlangen, anschreiben, stunden, ermangeln, arm sein (V.), entschlagen; entlÐhenen, entlÐhen, sw. V.: nhd. entlehnen, entlehnen von, entleihen; erlÐhenen, sw. V.: nhd. belehnen, entlehnen, ausleihen
-- entlehnen von: mhd. entlÐhenen, entlÐhen, sw. V.: nhd. entlehnen, entlehnen von, entleihen

entlehnen, mhd. entlÐhen, entlÐn, sw. V.: nhd. »entlehnen«, ausleihen, leihen

entlehnen, mhd. lÐhenen (1), lÐnen, sw. V.: nhd. »lehnen«, leihen, belehnen, entlehnen

entlehnen, mnd. aflÐnen (1), sw. V.: nhd. ableihen, entlehnen, entleihen von, abborgen; entlÐhenen, entlÐnen, enlÐnen, sw. V.: nhd. entlehnen, eintleihen, ausleihen, verleihen

entlehnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlehnen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entlehnend (), mhd. ? entlÐhende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »entlehnend« (?)

entlehner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entlehner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlehnt, mhd. entlÐhenet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entlehnt«; erlÐhenet*, erlÐhnt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entlehnt«, ausgeliehen

entlehnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entlehnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entleiben, afries. ond-lÆ-v-ia 1 und häufiger?, and-lÆ-v-ia, sw. V. (2): nhd. entleiben, töten

entleiben, mhd. entlÆben (2), sw. V.: nhd. entleiben, töten

Entleiben, mhd. entlÆben (4), st. N.: nhd. »Entleiben«

entleiben, mnd. entlÆven, entliven, untlÆven, enlÆven, sw. V.: nhd. entleiben, töten, hinrichten; entlÆvigen, entlivigen, sw. V.: nhd. entleiben, töten, hinrichten

entleiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entleiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entleiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entleiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entleibung, mhd. entlÆbunge, st. F.: nhd. »Entleibung«, Tod

Entleibung, mnd. entlÆvinge, F.: nhd. Entleibung, Tötung

entleibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entleibung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entleibungfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entleibungsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entleibungsfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entleibungssache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entleichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entleichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entleichtern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entleichterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entleiden, mhd. entleiden, sw. V.: nhd. »entleiden«, befreien von; entliden, sw. V.: nhd. »entleiden«, entgliedern, losmachen

entleiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entleihen, germ. *anleihwan, st. V.: nhd. entleihen

entleihen, ahd. firlÆhan* 17, st. V. (1b): nhd. leihen, verleihen, gewähren, ausleihen, etwas verleihen, etwas leihen, etwas gewähren, darbringen, entleihen; intlÐhanæn* 4, sw. V. (2): nhd. »entlehnen«, entleihen, borgen, gewähren; intlÆhan* 21, inlÆhan*, st. V. (1b): nhd. leihen, ausleihen, entleihen, gewähren, ausliefern, verleihen, widmen, sich widmen

entleihen, mhd. entlÐhenen, entlÐhen, sw. V.: nhd. entlehnen, entlehnen von, entleihen; entlÆhen, st. V.: nhd. entleihen, leihen, borgen, auf Borg geben, auf Borg nehmen, austeilen; entnemen, st. V.: nhd. »entnehmen«, entleihen, auf Borg nehmen, auf Borg geben, aufnehmen, entfernen, sich entfernen, sich entledigen, borgen, nehmen, sich zurückziehen, entziehen

entleihen, mnd. borgen (1), börgen, sw. V.: nhd. borgen, ausleihen, Frist geben, Kredit geben, entleihen, in Schuld geraten (V.), Schulden aufnehmen, bergen, schützen, schonen, sicher stellen, Bürge sein (V.), verbürgen, durch Bürgschaft losmachen, Bürgschaft leisten
-- entleihen von: mnd. aflÐnen (1), sw. V.: nhd. ableihen, entlehnen, entleihen von, abborgen; aflÆen, aflÆgen, aflÆhen, st. V.: nhd. »ableihen«, entleihen von

entleihen, mnd. upborgen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausborgen«, entleihen

entleihen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entleihen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entleiher, ahd. intlÐhanõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Entleiher«, »Leiher«, Verleiher, Geldverleiher

entleiher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entleimen, mhd. entlÆmen, st. V.: nhd. »entleimen«, sich ablösen, ablassen, nachlassen, schwinden

entleimen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entlein, ahd. anetinklÆ* 1, anutinklÆn, st. N. (a): nhd. Entlein

Entlein, mhd. entel, st. N.: nhd. Entlein; entelÆn, st. N.: nhd. Entlein

entlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entleiten, mhd. entleiten, sw. V.: nhd. »entleiten«, entführen, herausführen, befreien

entleiten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entleiter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entlernen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entleuchten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entleumden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entleumdung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entleunen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entlieden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entliegenschaften, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entliegenschaftung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entliehenes -- auf unbestimmte Zeit entliehenes Gut, mhd. tageguot, st. N.: nhd. »Taggut«, auf unbestimmte Zeit entliehenes Gut

entlispeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entlocken, ahd. intlokkæn* 1, intlockæn*, inlokkæn*, sw. V. (2): nhd. entlocken, abzwacken, entziehen; ðzintspanan* 1, st. V. (6): nhd. herauslocken, entlocken, hervorholen

entlocken, mnd. entlocken (2), sw. V.: nhd. »entlocken«, fortlocken, abspenstig machen

entlocken, mnd. entspõnen, entspannen, untspõnen, entspÐnen, st. V.: nhd. entlocken, abspannen

entlocken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlocken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entlockender -- sich für krank Ausgebender und unter dem Vorgeben eines frommen Gelübdes zur Heilung den Leuten Geld Entlockender, mnd. grantenÏre*, grantnÐr, grantnÐre, M.: nhd. Bettler, sich für krank Ausgebender und unter dem Vorgeben eines frommen Gelübdes zur Heilung den Leuten Geld Entlockender

entlodern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entloehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entloesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entloesung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlohnen -- reichlich entlohnen für, mhd. vollænen, follænen*, sw. V.: nhd. reichlich entlohnen für, völlig vergelten

entlohnen, ahd. itlænæn* 1, sw. V. (2): nhd. vergelten, belohnen, entlohnen

entlohnen, mhd. lænen (1), lõnen, lãnen, sw. V.: nhd. entlohnen, lohnen, Tageslohn geben, Lohn geben, danken, danken mit, belohnen, vergelten, bezahlen, bezahlen für, bezahlen mit; luieren, sw. V.: nhd. entlohnen

entlohnen, mhd. soldieren, sw. V.: nhd. lohnen, entlohnen, bezahlen, Söldner anwerben, in Sold nehmen

entlohnen, mnd. põgen, põjen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, bezahlen, entlohnen

entlohnen, mnd. solden, sw. V.: nhd. »solden«, besolden, entlohnen

entlöhnen, mnd. vörnȫgen* (1), vornȫgen, vornoegen, vornoigen, vornoygen, vornðgen, vornugen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genugtuung geben, zur Genüge versorgen, bezahlen, auszahlen, entlöhnen, zu Dank bezahlen, zahlen, entrichten, Genüge tun, beilegen, schlichten, abgelten, wiedergutmachen

entlohnen, mnd. vörsolden*, vorsolden, sw. V.: nhd. besolden, für Dienstleistung bezahlen, entlöhnen, entlohnen, in Sold nehmen

entlöhnen, mnd. vörsolden*, vorsolden, sw. V.: nhd. besolden, für Dienstleistung bezahlen, entlöhnen, entlohnen, in Sold nehmen

entlohnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlohnt -- Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, mnd. stückewerk, stuckewerk, N.: nhd. Stückwerk, Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, unvollkommenes Werk; stükwerk, N.: nhd. Stückwerk, Arbeit die nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, einzelne Ellen Tuch welche die Schneider und Privatleute dem Tuchscherer zum Scheren bringen, unvollkommenes Werk

entlohnt -- Handwerker der nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird, mnd. stükwerkÏre*, stükwerker, M.: nhd. »Stückwerker«, Handwerker der nach dem einzelnen abgelieferten Stück entlohnt wird

Entlöhnung -- Entlöhnung der Söldner, mnd. sölderÆe, sölderÆge, tzolderÆe, tzolderÆge, F.: nhd. Soldzahlung, Besoldung, Entlöhnung der Söldner, Ausgabe für Söldner, städtische Steuer (F.) zur Aufbringung des Soldes; söldÆe, söldÆge, tzoldÆe, zoldÆe, söldigge, suldie, F.: nhd. Soldzahlung, Entlöhnung der Söldner, Steuerabgabe zur Aufbringung des Soldes der von der Stadt in Dienst genommenen Söldner

Entlohnung -- Entlohnung des Lohnarbeiters im Bergwerk, mhd. samtkoste*, samtkost, st. F.: nhd. Gesamtkosten, Gesamtaufwand, Entlohnung des Lohnarbeiters im Bergwerk

Entlohnung -- Entlohnung für das Schließen von Brücken und Toren, mnd. slittegelt, N.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen, Entlohnung für das Schließen von Brücken und Toren

Entlohnung -- Entlohnung für das Überbringen einer guten Nachricht, mhd. botenbræt, betenbræt, potenbræt, petenbræt, st. N.: nhd. »Botenbrot«, Botenlohn, Nachricht, Entlohnung für das Überbringen einer guten Nachricht

Entlohnung -- Entlohnung für die Ausschanktätigkeit, mnd. tappelæn, N.: nhd. »Zapflohn«, Entlohnung für die Ausschanktätigkeit

Entlohnung -- Entlohnung für die Beförderung von Laken auf Karren, mnd. schðvegelt, N.: nhd. »Schiebegeld«, Entlohnung für die Beförderung von Laken auf Karren

Entlohnung -- Gulden als Entlohnung für die Festsetzung Gefangener, mnd. slðtgülden, sluetgülden, M.: nhd. Gulden als Entlohnung für die Festsetzung Gefangener

Entlohnung -- Weizenabgabe zur Entlohnung des Torwächters, mhd. torweiz 1, st. M.: nhd. Weizenabgabe zur Entlohnung des Torwächters

Entlohnung für das Schließen (N.) von Brücken und Toren, mnd. slðtegelt, slðtgelt, N.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen, Entlohnung für das Schließen (N.) von Brücken und Toren; slðtelgelt, N.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen, Schließgeld für Verwahrung von Gefangenen, Entlohnung für das Schließen (N.) von Brücken und Toren

Entlohnung, mnd. plicht (1), plich, F., M.: nhd. Pflicht (F.) (1), Norm, verbindliche Zusage, Gemeinsamkeit im Handeln, Verbindung, Verkehr, Gemeinschaft, Obliegenheit, Schuld, Dienst, Leistung, Abgabe, Dienstleistung, Bürgerpflicht, Steuer (F.), Mitgliedsbeitrag, Gebühr, Entlohnung, Bezahlung, Aufwandsentschädigung, Geldschuld, Schadenersatzverpflichtung
-- Entlohnung für einen Prediger: mnd. prÐdikantensolt, M.: nhd. »Prädikantensold«, Entlohnung für einen Prediger, Aufwandsentschädigung für einen Prediger
-- zustehende Entlohnung: mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Entlohnung, mnd. salarium, sallaryum, N.: nhd. Gehalt, Lohn, Entlohnung; solõrie, solõrium, sollõrium, N.: nhd. Besoldung, Entlohnung

entlöschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entlösen, mhd. entlãsen, entlæsen, sw. V.: nhd. »entlösen«, los machen, lösen, freien, entlasten, frei machen, aufheben

entlosen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlösen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entlösung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entlöthen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entlüften, nhd.: nhd. ; L.: DW

entluken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlukung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlungen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entlüsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmachen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entmachen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entmachten, mhd. touben, töuben, douben, sw. V.: nhd. betäuben, blenden, bedrängen, vernichten, entmachten, unterdrücken, vertreiben von, bringen um, taub werden, zum Schweigen bringen, taub machen, empfindungslos machen, abstumpfen, dämpfen, kraftlos machen, töten

entmachten, mnd. störten (1), storden, stürten, sw. V.: nhd. stürzen, kippen, ausladen (V.) (1), fallen, umstürzen, ausschütten, entleeren, zum Stürzen bringen, fällen, niederreißen, entmachten, beseitigen, zusammensinken, umfallen, im Kampf ums Leben kommen, brechen, gießen (Bedeutung örtlich beschränkt), vergießen (Bedeutung örtlich beschränkt), bestürzt machen, erschrecken

entmaechtigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entmaegden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entmägden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmähen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmannen (), mhd. ? münechen, munichen, münchen, munchen, sw. V.: nhd. »mönchen«, Mönch werden, ins Kloster gehen, zum Mönch bestimmen, zum Mönch machen, entmannen (?), Mönch werden, nach der Mönchsregel zu leben beginnen

entmannen, germ. *galdjan, germ.?, sw. V.: nhd. entmannen, kastrieren

entmannen, an. geld-a (2), sw. V. (1): nhd. entmannen

entmannen, ahd. fiuren* (2) 1?, fðren, sw. V. (1a): nhd. entmannen; gifiuren* 1, gifðren*, sw. V. (1a): nhd. entmannen; irfiuren* 12, irfðren*, sw. V. (1a): nhd. entmannen, zerstören, berauben

entmannen, mhd. entmannen, sw. V.: nhd. »entmannen«, der Mannschaft berauben

entmannen, mnd. ðtsnÆden*, ðtsniden, mnd.?, st. V.: nhd. ausschneiden, entmannen, kastrieren

entmannen, mnd. kappðnen, sw. V.: nhd. zum Kapaun machen, kastrieren, verschneiden, entmannen

entmannen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entmannen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmannt, afries. *un-man-n-isk-lik, Adj.: nhd. entmannt

entmannt, ahd. halbmanlÆh* 1, Adj.: nhd. entmannt

Entmannter, ahd. hengist 23, st. M. (a): nhd. Wallach, Pferd, verschnittenes Pferd, Eunuch, Entmannter; urfðr* 5, st. M. (a?, i?): nhd. Entmannter, Verschnittener, Kastrat, Eunuch

Entmannung, afries. un‑man-n‑isk‑lÆk-e* 1, un‑man-sk‑lÆk-e, un‑mon-sk‑lÆk-e, N.: nhd. Entmannung

Entmannung, anfrk. hand-hap-an-us 1, lat.-anfrk.?, M.: nhd. Behandlung, Pflege, Entmannung, Kastration

Entmannung, ahd. hanthapanus* 1, lat.-ahd.?, M.: nhd. Behandlung, Pflege, Entmannung, Kastration

entmannung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entmanteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmänteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmarken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmasten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmauern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmelden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entmenschen, mhd. entmenschen, sw. V.: nhd. »entmenschen«, entmenschlichen, von der menschlichen Natur befreien, vom Menschen befreien

entmenschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmenschlichen, mhd. entmenschen, sw. V.: nhd. »entmenschen«, entmenschlichen, von der menschlichen Natur befreien, vom Menschen befreien

entmenschlichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmenschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entmessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entmiesen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmieten, mnd. enthǖren, enthuren, sw. V.: nhd. entmieten, wegmieten, aus der Miete eines anderen entziehen, aus der Pacht eines anderen entziehen; entwinnen (1), st. V.: nhd. abgewinnen, wegmieten, entmieten, entpachten, abnehmen

entmieten, mnd. entmÐden, entmeden, sw. V.: nhd. »entmieten«, einem andern wegmieten, einen Gehilfen wegmieten, abspenstig machen

entmieten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entmilchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entminnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entmischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmischung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entmitteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmombern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entmönchen: entmüchen. nhd. sw. V.: nhd. de: Mönchsstand entziehen; E.: s. ent: Mönch; L.. : Luther (entmünchen)

entmönchung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entmosen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmüden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmüdung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entmuendig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entmuendigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entmuendigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entmummen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmummung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entmünchen: nhd. sw. V.: Vw.: s. entmönchen; L.: : Luther (entmünchen)

entmündigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmündigten -- Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen, mnd. vȫremünde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmündÏre*, vȫrmünder, vormunder, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmünde, vormunde, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen; vȫrmunt, vormunt, sw. M.: nhd. Vormund, Schirmherr, Schutzherr, Verweser, Vorsteher, Verwalter, Verwalter einer Kirche, Verwalter eines Stiftes, Verwalter eines Klosters, Verwalter eines Hospitals, Vorsteher geistlicher und weltlicher Vereinigungen, Aufseher in Ämtern und Zünften, Gemeindevorsteher, Bevollmächtigter, Rechtsvertreter, Anwalt, Fürsprecher, nächster Angehöriger der die Verfolgung des Mordes in einem Mordprozess auf sich nimmt, Testamentsvollstrecker, Rechtsvertreter von Frauen oder unmündigen Kindern oder entmündigten Menschen

entmüszigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmüszigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entmuten, mhd. entmuoten, sw. V.: nhd. »entmuten«, entgegensprengen, angreifen

entmuten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entmuten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmutigen, ae. õ-Ædl-ian, sw. V.: nhd. nutzlos sein (V.), nutzlos werden, entmutigen, leeren, annulieren; ier-g-an, yr-g-an, sw. V. (1): nhd. entmutigen

entmutigen, ahd. blæden* 4, sw. V. (1a): nhd. entkräften, entmutigen, schwächen, ermatten; giblæden* 1, sw. V. (1a): nhd. entkräften, entmutigen; ginidaren* 31, sw. V. (1a): nhd. erniedrigen, verdammen, demütigen, niederwerfen, entmutigen, zerstören; giunfrouwen* 15, sw. V. (1b): nhd. betrüben, traurig machen, beunruhigen, entmutigen; nidaren* (1) 31, sw. V. (1a): nhd. erniedrigen, demütigen, entmutigen, verdammen, bedrücken, niederwerfen, herabsteigen; unfrouwen* 4, sw. V. (1b): nhd. betrüben, traurig sein (V.), trauern, beunruhigen, entmutigen

entmutigen, mhd. entherzen, sw. V.: nhd. entmutigen, verzagen

entmutigen, mhd. missetrãsten, missetræsten, sw. V.: nhd. »misströsten«, entmutigen, verzweifeln, Hoffnung aufgeben

entmutigen, mhd. untrãsten, sw. V.: nhd. entmutigen, verzweifeln, beunruhigen, in Verzweiflung stürzen, der Hoffnung berauben
-- entmutigen mit: mhd. verzegen, ferzegen*, sw. V.: nhd. verzagt machen, entmutigen mit

entmutigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entmutigend, mhd. missetræstlich***, Adj.: nhd. entmutigend

entmutigend, mhd. untræstlich, untrãstlich, Adj.: nhd. »untröstlich«, entmutigend, ungetröstet, niederschlagend, mutlos; untræstlÆche, untrãstlÆche, Adv.: nhd. »untröstlich«, entmutigend, niederschlagend, mutlos

entmutigt -- entmutigt werden, ahd. gilouben 405?, sw. V. (1a): nhd. glauben, vertrauen, zustimmen, aufgeben, glauben an, beipflichten, gelten lassen, annehmen, verlassen (V.), jemanden verlassen, etwas verlassen, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verfehlen, etwas verfehlen, herausfallen, herausfallen aus, ablassen, ablassen von, abfallen, sich entfernen, sich auflösen, sich entziehen, entmutigt werden

entmutigt, mhd. muotlæs, Adj.: nhd. mutlos, entmutigt

entmutigt, mnd. vörsõget*, vorsõget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mutlos, entmutigt, verzagt, verzweifelt

Entmutigung, mhd. missetræstlichheit*, missetræstlichkeit, st. F.: nhd. »Entmutigung«

Entmutigung, mhd. untræst, st. M.: nhd. »Untrost«, Mutlosigkeit, Entmutigung, Trostlosigkeit, Verzweiflung, Qual, Unheil, Unglück, keinen Trost Gewährender

entmutigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entnachten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entnackten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entnaechsten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entnaechster, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entnaechstung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entnaehern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entnafzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entnageln, ahd. intnagalen* 2, innagalen*, intnegilen*, sw. V. (1a): nhd. öffnen, lösen, entnageln, entriegeln, sich losmachen, sich von den Nägeln losmachen

entnägeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entnähen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entnahme -- Gefäß zur Entnahme einer Bierprobe, mnd. prȫvelpot, M.: nhd. »Probepott«, Gefäß zur Entnahme einer Bierprobe

Entnahme, ahd. binumft* 1, st. F. (Æ): nhd. »Entnahme«, Wegname, Entziehung

entnahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Entnahmestelle -- Entnahmestelle an Wasserleitungen, mnd. pÆpenpõl, M.: nhd. »Pfeifenpfahl«, Entnahmestelle an Wasserleitungen, Steigrohr

Entnahmestelle -- Entnahmestelle aus einer Wasserleitung, mnd. post (1), M., F.: nhd. Pfosten, Pfahl, senkrecht aufgestellter freistehender Holzpfahl, Markierungspfahl, Entnahmestelle aus einer Wasserleitung, Pumpenpfosten, Stützelement in einem Bauwerk, Stützbalken, Türpfosten, Fensterpfosten, Formziegel zur Herstellung von Einfassungen und Türrahmen und Fensterrahmen und Stützpfeilern

entnasen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entnässen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entnebeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entnecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entnehmen -- den Sinn bzw. die geistliche Lehre aus einer schriftlichen Quelle entnehmen, mnd. sðgen (1), st. V.: nhd. saugen, Muttermilch saugen, aufsaugen, den Sinn bzw. die geistliche Lehre aus einer schriftlichen Quelle entnehmen

entnehmen -- Flüssigkeiten aus einem Behälter entnehmen, mnd. tappen (1), tõpen, dappen, sw. V.: nhd. zapfen, Flüssigkeiten aus einem Behälter entnehmen, Getränke verkaufen, verzapfen, eine Wirtschaft betreiben, schleusen

entnehmen -- Milch entnehmen zum Geburtsnachweis, mnd. melken, st. V., sw. V.: nhd. milchen, melken, Milch entnehmen zum Geburtsnachweis, »melken« der Bäume als Hexenwerk?, ausbeuten, ausnehmen

entnehmen -- Recht die Abgabe zu entnehmen, mhd. valreht, falreht*, st. N.: nhd. »Fallrecht«, Recht die Abgabe zu entnehmen

entnehmen -- von etwas Zins entnehmen, mhd. urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit

entnehmen, ahd. gisuntaræn* 17, sw. V. (2): nhd. sondern (V.), trennen, entnehmen, abschließen, absondern; intneman* 2, inneman*, st. V. (4): nhd. entnehmen, an sich nehmen, losreißen

entnehmen, mhd. entnemen, st. V.: nhd. »entnehmen«, entleihen, auf Borg nehmen, auf Borg geben, aufnehmen, entfernen, sich entfernen, sich entledigen, borgen, nehmen, sich zurückziehen, entziehen

entnehmen, mhd. ernemen, st. V.: nhd. herausnehmen, entnehmen

entnehmen, mnd. hÐrðtnÐmen, st. V.: nhd. herausnehmen, entnehmen

entnehmen, mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.)

entnehmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entnehmen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entnehmer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entnehmung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entneigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entneinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entnennen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entnennung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entnerven, ahd. ðzirõdræn* 1, sw. V. (2): nhd. entkräften, entnerven

entnerven, mhd. ðzÏderen*, uzÏdern, sw. V.: nhd. entnerven, entkräften

entnerven, nhd.: nhd. ; L.: DW

entnervt, ahd. kraftilæs* 13, kreftilos*, Adj.: nhd. kraftlos, machtlos, schwach, gebrechlich, entkräftet, entnervt; slaffo 6, Adv.: nhd. träge, entnervt, kraftlos, matt, erschlafft

entnervung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entnetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entnetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entnichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entnicken, mhd. entnicken, sw. V.: nhd. »entnicken«, einnicken, entschlummern

entnieren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entnieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entnommen -- heimlich entnommen, mhd. stelehaft, Adj.: nhd. gestohlen, heimlich entnommen

entnommen -- Torf der aus der obersten Schicht des Moores entnommen wird und daher sehr locker ist, mnd. hÐittorf, hÐidetorf*?, M.: nhd. »Heidtorf«, Torf der aus der obersten Schicht des Moores entnommen wird und daher sehr locker ist

entnommen -- wunderkräftiger und heilkräftiger Stein der dem Kopf oder der Leber junger Schwalben entnommen und in einen Ring gefasst wurde, mnd. swõlewenstÐn, swalwenstÐn, swõlewenstein, swõlwenstein, M.: nhd. »Schwalbenstein«, wunderkräftiger und heilkräftiger Stein der dem Kopf oder der Leber junger Schwalben entnommen und in einen Ring gefasst wurde

entnommen, mhd. entnommen***, Part. Prät.: nhd. »entnommen«

entnommene -- dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, mnd. stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

entnommene -- großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird, mnd. sætstæl, M.: nhd. »Sodstuhl«, großer Trichter durch den das dem Brunnen bzw. Kanal entnommene Wasser zum Brauen gegossen bzw. geseiht und über Rinnen in die Brauerei geleitet wird, Gerüst zur Wasserschöpfung aus einem Fluss

entnommenes -- der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, mnd. stÐke, stÐk, steeke, stecke, stik*, st. M.: nhd. Stich, Stich einer Waffe, Stich eines Insekts, Bienenstich, Verletzung durch einen Stich, Stichwunde, Turnier, Stechspiel, Stich mit der Nadel (Bedeutung örtlich beschränkt), Stich zur Kennzeichnung bereiteter Tücher wobei der besten Sorte der volle Stich zu geben ist, Stich oder Punkt mit denen das Bleisiegel geprägt wird, bestimmte Form des Heftens, dem Silber entnommene Probe zwecks Feststellung des Feingehaltes durch Glühen im Schmelzofen, Stechen (N.), stechender Schmerz, Seitenstechen, Knoten (M.) bei dem das Tauende durch den Ring hindurchgesteckt wird, Strang eines Taues, Kehlstück geschlachteter Tiere, der Einstichstelle entnommenes Fleischstück, Spatenstich, Maß für die Tiefe eines Grabens (M.), Pfahlwerk

entnossen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entnothdürften, nhd.: nhd. ; L.: DW

entnüchtern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entnucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entnutzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entoeffnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entohnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entohnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entohnigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entohren, mhd. entæren, sw. V.: nhd. »entohren«, Ohren abhauen

entohren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entordnen, mhd. entordenen, sw. V.: nhd. »entordnen«, in Unordnung bringen; entordinieren, sw. V.: nhd. »entordnen«

entordnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entordnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entorten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpaaren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpachten, mnd. entwinnen (1), st. V.: nhd. abgewinnen, wegmieten, entmieten, entpachten, abnehmen

entpachten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entpanzern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpfaehlen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entpfaenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entpfaffen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entpfahen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entpfangen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (entpfahen)

entpfänglich, nhd., Adj.: Vw.: s. empfänglich; L.. : Luther (entpfänglich)

Entpfängnis, nhd., F.: Vw.: s. Empfängnis; L.. : Luther (Entpfängnis)

entpfehl, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpfehlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpfeifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpfeiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpfinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpfindlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entpfinten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entpflanzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpflegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entpflichten, mnd. entleddigen*, enleddigen, entlÐdigen, entlÐdegen, intlÐdigen, sw. V.: nhd. »entledigen«, befreien, entsetzen, entbinden, entpflichten, von einer Anklage reinigen, von einer Ansprache reinigen, beseitigen, aufheben, Rente ablösen, Lehen ablösen, rechtfertigen, sich frei machen von

entpflichten, mnd. quÆtÐren, quÆtÆren, quitÐren, sw. V.: nhd. »quittieren«, ausgleichen, aufrechnen, bezahlen, ausbezahlen, Kosten für Unterkunft und Verpflegung übernehmen, aus der Herberge auslösen, auf rechtliche Ansprüche verzichten, von der Verantwortung befreien, entpflichten, entlasten, vergeben (V.), freilassen, aus Gefangenschaft entlassen (V.)

entpflichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entpflocken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entpflöhen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpflücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpfor, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpfremden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpfropfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpfruenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entpfruendung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entpilgern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpluendern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entplündern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpolstern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpoltern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpor, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpören, nhd.: nhd. ; L.: DW

entportern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entprachten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpressen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpretten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpuppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpuppung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entpurpern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entpurpurn, nhd.: nhd. ; L.: DW

entqualmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entquellen, mhd. entquellen, sw. V.: nhd. »entquellen«, entrinnen

entquellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entquitten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entrache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entraeche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entraeumen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entraeumung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entraffen, mhd. entraffen, sw. V.: nhd. entraffen, befreien

entraffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entragen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entragen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrasen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrasseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entraten, mhd. entrõten (2), st. V.: nhd. »entraten«, ausweichen, entbehren, abraten

entraten, mhd. gerõten (1), st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu

entraten, mnd. entrõden, st. V.: nhd. erraten (V.), abraten, entraten, entbehren

entraten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entraten-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entraten-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entrathen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enträtseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entratung, mhd. entrõtunge, st. F.: nhd. »Entratung«, Erraten

entratung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entrauben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entrauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entraufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enträumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrauschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrechnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entrechten, afries. und‑wÆ-s-a 1 und häufiger?, and-wÆ-s‑a, sw. V. (1): nhd. entrechten

entrechten, mnd. entrechten, sw. V.: nhd. »entrechten«, aus dem Recht setzen, verunrechten, von rechtlicher Ansprache lösen, von rechtlicher Ansprache freimachen

entrechten, mnd. vörrechten*, vorrechten, sw. V.: nhd. rechtsverbindlich erklären, unter Eid erklären, aussagen, beschwören, nachweisen, bestätigen, versprechen, entrechten, des Rechtes berauben, überwältigen, verderben, in üble Nachrede bringen, verleumden, durch Prozessieren einbüßen, verwirken

entrechten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entrechter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entrechtigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entrechtlichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entred, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entreden, mhd. entreden, intreden, sw. V.: nhd. »entreden«, verteidigen, sich verteidigen sich entlasten, entschuldigen, freimachen, freisprechen, rechtfertigen, reinigen

entreden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entreden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrednis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entredung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entreichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entreihen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entreinen, mhd. entreinen, intreinen, sw. V.: nhd. »entreinen«, besudeln, beschmutzen, verunreinigen, verpesten, verderben

entreinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entreinigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entreinigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entreisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entreißen, ae. ge-réa-f-ian (1), sw. V. (2): nhd. rauben, plündern, entreißen, verwüsten, forttragen, ausziehen, kleiden; réa-f‑ian (1), sw. V. (2): nhd. rauben, plündern, entreißen, verwüsten, forttragen, ausziehen, kleiden

entreißen, afries. und‑te-tz-a 1 und häufiger?, and-te-tz-a, sw. V. (1): nhd. entreißen

entreißen, as. õ‑h‑r’d‑d‑ian* 2, õ-r’d-d-ian*, sw. V. (1b): nhd. erretten, entreißen

entreißen, ahd. abafillen* 1, sw. V. (1a): nhd. entreißen, abziehen, mit Gewalt abziehen; 9zukken* 22, zucken*, zuhhen*, sw. V. (1a): nhd. ziehen, reißen, nehmen, wegraffen, entreißen, an sich reißen, abreißen, hin und her reißen, entrücken, trennen, rauben, fortziehen, zittern; gineman 53, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, rauben, entreißen, befreien, aufnehmen, davontragen, dahinraffen, abbringen, herausnehmen, entziehen; intfuoren* 10, sw. V. (1a): nhd. entführen, entreißen, entziehen, nehmen, wegnehmen; intklioban* 1, st. V. (2a): nhd. entreißen, aus den Händen reißen; intzukken* 2, intzucken*, inzukken*, sw. V. (1a): nhd. wegreißen, entreißen; irdennen* 13, sw. V. (1b): nhd. »erdehnen«, ausdehnen, spannen, ausbreiten, ausstrecken, entreißen; irdwingan* 4, st. V. (3a): nhd. erzwingen, entreißen, entwinden; irlæsen 110, urlæsen*, sw. V. (1a): nhd. erlösen, befreien, entreißen, erretten, lösen, herauslösen, losbinden, losbinden von, befreien von, einlösen, etwas einlösen, loskaufen, losmachen; irretten* 18, sw. V. (1b): nhd. retten, befreien, erretten, verteidigen, retten vor, retten von, erretten von, erretten vor, befreien vor, befreien von, verteidigen von, erlösen, entreißen; irrÆdan* 2, st. V. (1a): nhd. »auswinden«, ausdrehen, entwinden, entreißen; irroufen* 1, sw. V. (1a): nhd. ausraufen, ausreißen, entreißen; irwelzen* 14, sw. V. (1a): nhd. wegwälzen, losreißen, niederreißen, entreißen, ausreißen, wegrollen, entwurzeln, zerwühlen, aufwühlen; irwintan* 26, st. V. (3a): nhd. zurückkehren, entschlüpfen, ablassen, zurückweichen, loskommen, entschlüpfen, ablassen von, abwenden, erpressen, entreißen; irzukken* 18, irzucken*, sw. V. (1a): nhd. wegnehmen, entreißen, losreißen, rauben, entführen, an sich reißen, entrücken, losreißen, wegreißen; krimman* (1) 9, st. V. (3a): nhd. verletzen, zerfleischen, mit den Krallen packen, zerreißen, entreißen, beißen, verzehren, abreißen, benagen, kneifen, drücken; kripfen* 4, kriphen*, griffen*, gripfen*, sw. V. (1a): nhd. berauben, plündern, entreißen, ergreifen, rasch ausführen; neman 515?, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, ergreifen, fassen, wegreißen, hinwegnehmen, beseitigen, wegbringen, abwenden, entreißen, rauben, aufheben, aufnehmen, auf sich nehmen, annehmen, erhalten (V.), empfangen, gewinnen, holen, herholen, hernehmen, zu sich nehmen, jemanden von etwas befreien, Beweis führen; untarkripfen* 4, untargripfen*?, sw. V. (1a): nhd. greifen, entreißen, heimlich ergreifen, wegnehmen, entziehen, in seine Gewalt bringen, erschleichen; ðzintwintan* 1, st. V. (3a): nhd. entwinden, entreißen; ðzirdwingan* 1, st. V. (3a): nhd. entwinden, abzwingen, entreißen; ðzirrÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. herauspressen, entwinden, entreißen, erzwingen; ðzirwintan* 12, st. V. (3a): nhd. herauswinden, entwinden, entreißen, herauspressen, ertrotzen, erwürgen; ðzwintan* 2, st. V. (3a): nhd. »auswinden«, entwinden, entreißen, herauspressen

entreißen, mhd. abebrechen (1), abe brechen, abbrechen, abeprechen, abprechen, abrechen, st. V.: nhd. abbrechen, brechen, niederreißen, abreißen, herunterreißen, einstellen, beendigen, versagen, vorenthalten (V.), Einschränkungen vornehmen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, sich losmachen, sich kasteien, verzichten auf, wegnehmen, entziehen, entreißen; abeervehten, abervehten, abeerfehten*, aberfehten*, abe ervehten, st. V.: nhd. entreißen, abringen, im Kampf erwerben, abkämpfen; aberÆzen (1), abrÆzen, abe rÆzen, st. V.: nhd. herabreißen, rauben, losreißen, entreißen, abreißen; abezerren (1), abzerren, abe zerren, sw. V.: nhd. »abzerren«, abreißen, wegreißen, entreißen, herunterreißen; abezücken, abzücken, abe zücken, sw. V.: nhd. abzücken, entreißen, abreißen, herunterreißen; benemen (1), binemen, penemen, pinemen, st. V.: nhd. zusammenfassen, wegnehmen, entziehen, abnehmen, nehmen, rauben, berauben, entledigen, freimachen, entreißen, beenden, vernichten, vertreiben, versperren, hindern, hindern an, befreien, ausnehmen, wehren, sich wehren, abwenden, abbringen von; brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; entvellen, entfellen*, sw. V.: nhd. entfallen (V.), entreißen, verlieren; entzücken, enzücken, enzucken, inzucken, sw. V.: nhd. entrücken, entrücken aus, entrücken in, wegnehmen, wegnehmen von, entreißen, rauben, lösen, entzücken, sich losreißen, gewaltsam befreien, sich entschlagen (V.); erweren* (1), erwern, irweren, derweren, reweren, irwergen, derwergen, rewergen, sw. V.: nhd. wehren, sich wehren, erwehren, verteidigen, behaupten, verhindern, errichten, standhalten gegen, sich entziehen, retten, schützen, bewahren, abwehren, aushalten, verwehren, streitig machen, entreißen
-- durch Raub entreißen: mhd. aberouben 3, abrouben, abe rouben, sw. V.: nhd. »abrauben«, rauben, durch Raub entreißen

entreißen, mhd. gezücken*, gezucken, sw. V.: ziehen, wegziehen, zücken, packen, entziehen, entreißen, hinaufziehen über

entreißen, mhd. understanden, st. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen; zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren
-- jemandem etwas entreißen: mhd. übervrüejen, sw. V.: nhd. sich sehr früh aufmachen, früher sein (V.) als, es jemandem zuvortun, jemandem zuvorkommen, jemandem etwas entreißen

entreißen, mhd. understõn (1), under stõn, understanden, understÐn, st. V., an. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen

Entreißen, mhd. understõn (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Bewendenlassen, Retten, Erreichen, Bewegen, Bestehen, Bewahren, Zustandebringen, Bewirken, Bekämpfen, Entreißen, Abwehren, Verhindern, Unternehmen, geschlechtliches Verkehren, Anwehren, Abwenden, Aufhalten, Verwehren, Besänftigen, Trennen, Beenden, Übernehmen, Unterstützen

entreißen, mnd. afsplÆten, st. V.: nhd. abspleißen, abtrennen, abreißen, entreißen, rauben; enthanden, enhanden, sw. V.: nhd. abhanden bringen, entreißen, aus den Händen reißen; entlangen, enlangen, sw. V.: nhd. entfernen, fern halten, entreißen; entlengen, enlengen, sw. V.: nhd. entfernen, fern halten, entreißen; entrÆten, st. V.: nhd. entreißen; entrücken, sw. V.: nhd. entrücken, entreißen, entziehen, nehmen, fortrücken
-- gewaltsam entreißen: mnd. afræven, sw. V.: nhd. wegrauben, rauben, gewaltsam entreißen

entreißen, mnd. nÐmen (1), neymen, nemmen, nȫmen, nemen, nomen, st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, bekommen, rauben, plündern, Beute machen, aufnehmen, zu sich nehmen, verhaften, zum Ehepartner nehmen, heiraten, an sich nehmen, in die Hand nehmen, als Bezahlung annehmen, einnehmen, wegnehmen, abnehmen, entreißen, ergreifen, wahrnehmen, Acht geben auf, auf sich nehmen, erleiden, wählen, prisen (nautisch), fassen

entreißen: entreiszen: entreissen, nhd., st. V.: nhd. entreißen; E.. s. ent: reißen; L.: DW : Luther (entreiszen)

entreiten, mhd. entrÆten, intrÆten, st. V.: nhd. »entreiten«, wegreiten, entkommen, davonreiten, entführen

entreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entreiten-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entreiten-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entreizen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrennen, mhd. entrennen (1), sw. V.: nhd. »entrennen«, entlaufen (V.), entkommen

entrennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrentmeistern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entretten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entretten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrettung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entricht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entrichten -- Akzise entrichten, mnd. sÆsen, sw. V.: nhd. Akzise entrichten

entrichten -- Brüche die an die Herrschaft zu entrichten ist, mnd. hÐrenbrȫke, hÐrenbrȫk, hÐrenbroke, M.: nhd. Strafzahlung an den Landesherrn, Brüche die an die Herrschaft zu entrichten ist
entrichten -- pflichtig Schiffszoll zu entrichten, mnd. schiptollenplichtich, Adj.: nhd. »schiffszollpflichtig«, pflichtig Schiffszoll zu entrichten

entrichten -- Vergütung die vom Gefangenen bei der Entlassung dem Stockmeister zu entrichten ist, mnd. stokgelt, N.: nhd. Vergütung die vom Gefangenen bei der Entlassung dem Stockmeister zu entrichten ist

entrichten (eine Schuld), mnd. africhten, sw. V.: nhd. »abrichten«, abstellen, abschließen, durch einen Richterspruch erledigen und entscheiden, durch einen Richterspruch aberkennen, entrichten (eine Schuld), hinrichten, abfertigen, abweisen, ausspielen, versöhnen, vergleichen

entrichten (Geld), mhd. abegerihten, abe gerihten, abgerihten, sw. V.: nhd. abtragen, gutmachen, entrichten (Geld), erledigen; aberihten, abrihten, abe rihten, sw. V.: nhd. Richtung nehmen, Richtung geben, ablenken, abbringen, ablegen, abschaffen, gutmachen, bezahlen, ausstatten, ausstatten mit, Spur aufnehmen, beeinflussen, rechtsgültig beilegen, erledigen, durch Übereinkunft regeln, entrichten (Geld), ersetzen (Schaden), entschädigen, Recht sprechen

entrichten, germ. *geldan, *gelþan, st. V.: nhd. gelten, entgelten, vergelten, erstatten, entrichten, bezahlen

entrichten, got. us-tiu-h-an 51=50, st. V. (2): nhd. hinausführen, wegführen, entrichten, ausführen, vollbringen, vollenden, herstellen

entrichten, an. g-rei-Œ-a, sw. V. (1): nhd. ordnen, bereiten, machen, entrichten, helfen; inn-a, sw. V.: nhd. ausführen, leisten, entrichten, hersagen
-- den Zehnten entrichten von: an. tÆ-und-a, sw. V.: nhd. verzehnten, den Zehnten entrichten von

ent​richten, afries. las-t-a 43, les-t-a, sw. V. (1): nhd. leisten, erfüllen, zahlen, ent​richten

entrichten, afries. tÐm-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. ausleeren, ausfließen lassen, bezahlen, entrichten, erfüllen?
-- Wergeld entrichten: afries. jeld‑a (2) 150 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. zahlen, bezahlen, vergelten, ent​gelten, entschädigen, Wergeld entrichten, gelten, wert sein (V.)

entrichten, ahd. geltan* 64, st. V. (3b): nhd. entgelten, vergelten, zahlen, büßen, geben, entrichten, erstatten, leisten, liefern, bezahlen, hingeben, erfüllen, bestrafen, zurückgeben, vertauschen, opfern

entrichten, mhd. bereiten (1), berÐden, sw. V.: nhd. bereiten, schaffen, rüsten, bilden, ausrüsten, bereit machen, ausbezahlen, benachrichtigen, kennenlernen, erzählen, berechnen, Rechenschaft ablegen, eingehen auf, zufügen, bereitstellen, bereithalten, entrichten, bezahlen, fertigstellen, schicken, herrichten, schmücken, zubereiten, herstellen, machen, ausstatten, herrichten, versorgen, vorbereiten, sich vorbereiten, nachweisen, angeben, unterrichten, heilen (V.) (1); dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen
-- Abgabe die der Betreiber eines Bades zu entrichten hat: mhd. badepfenninc*, badephenninc, st. M.: nhd. »Badepfennig«, Abgabe die der Betreiber eines Bades zu entrichten hat
-- Abgaben entrichten: mhd. dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen
-- eine Abgabe entrichten: mhd. burcrehten, sw. V.: nhd. eine Abgabe entrichten
-- Hafer der an den Bannherrn zu entrichten ist: mhd. banhabere*, banhaber, sw. M., st. M.: nhd. »Bannhafer«, Hafer der an den Bannherrn zu entrichten ist

entrichten, mhd. ðzrehten, ðz rehten, sw. V.: nhd. berichtigen, im Weg Rechtens ausmachen, ausrichten, entrichten; ðzrihten, ðz rihten, sw. V.: nhd. »ausrichten«, ausglätten, ausbessern, in Ordnung bringen, schlichten, versöhnen, Recht sprechen, verwalten, regieren, versorgen, ausstatten, ausrüsten, mit dem Nötigen versehen (V.), besorgen, ausführen, vollbringen, erklären, belehren, lehren, dichterisch gestalten, abfertigen, entrichten, bezahlen, vergüten, beantworten, loben, preisen, rühmen, tadeln, verspotten, durchhecheln; verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit; wetten (1), sw. V.: nhd. wetten, wetten auf, Pfand geben, durch ein Pfand sichern, ein Pfand einsetzen, einsetzen, Geldbuße geben, Geldbuße zahlen, Wette zahlen, Strafe zahlen, Strafgeld zahlen, verhängen, festsetzen, zahlen, entrichten, zusprechen, versprechen, wetten um, verlieren
-- Abgabe bei Besitzerwechsel entrichten: mhd. verÐrschatzen 2, sw. V.: nhd. für ein Gut Ehrschatz entrichten, Abgabe bei Besitzerwechsel entrichten
-- Abgabe entrichten für: mhd. verbeten, ferbeten*, sw. V.: nhd. Abgabe entrichten für, versteuern
-- Abgabe zu entrichten Habender: mhd. valman, falman*, st. M.: nhd. »Fallmann«, Abgabe zu entrichten Habender
-- als Abgabe für Bewachung für etwas entrichten: mhd. verwachen, ferwachen*, sw. V.: nhd. »verwachen«, bewachen, als Abgabe für Bewachung für etwas entrichten
-- entrichten für: mhd. weren (3), wern, sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen
-- für ein Gut Ehrschatz entrichten: mhd. verÐrschatzen 2, sw. V.: nhd. für ein Gut Ehrschatz entrichten, Abgabe bei Besitzerwechsel entrichten
-- vollständig entrichten: mhd. volgelten, vollegelten, vollengelten, folgelten*, follegelten*, follengelten*, st. V.: nhd. »voll entgelten«, ganz bezahlen, vollständig bezahlen, vollständig entrichten
-- Zehnt entrichten: mhd. zehenden, sw. V.: nhd. »zehnten«, Zehnten geben, Zehnt entrichten, Zehnten von etwas geben
-- Zins entrichten: mhd. verzinsen, ferzinsen*, sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten; zinsen, sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben

entrichten, mhd. entrihten, sw. V.: nhd. »entrichten«, abbringen, richten, schlichten, entscheiden, bezahlen, in Unordnung bringen, verwirren, beirren, abgeben

entrichten, mhd. geweren* (3), gewern, sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern
-- Abgaben entrichten: mhd. heben (2), heven, hefen, haben, st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich heben, aufmachen, anhalten, stillhalten, hervorquellen, aufbrechen, sich erheben, beginnen, Abgaben entrichten, festhalten, halten, einhalten, ereignen, sich ereignen, entstehen, aufkommen, hervordringen, ablaufen, sich begeben (V.), sich wenden zu, gelangen aus, gelangen über, kommen, sich beugen über, anstimmen, rufen, anzetteln, bewirken, aufheben, hochheben, ergreifen, aus der Taufe heben, heben auf, heben aus, heben in, heben über, heben zu, heruntergeben von, halten, bringen vor

entrichten, mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren
-- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren: mhd. lõgellÐhen* 1, lÏgellÐhen, st. N.: nhd. »Lagellehen«, bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren
-- Maut entrichten: mhd. mðten, sw. V.: nhd. Zoll (M.) (2) erlegen, Maut entrichten

entrichten, mhd. tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen
-- als Abgabe entrichten: mhd. stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen

entrichten, mnd. berÐden (1), bereiden, sw. V.: nhd. bereiten, vorbereiten, zurichten, herstellen, fertig machen, bezahlen, entrichten, ausstatten, verheiraten, ausrüsten, rüsten, sich fassen, rauhen (Tuch), scheren (Tuch); entrÐden (2), entreiden, sw. V.: nhd. entrichten, bezahlen; entwÐren (3), st. V.: nhd. entrichten, bezahlen, leisten, durch Zahlung lösen (aus dem Gewahrsam), entfreien, zufrieden stellen, Gewähr leisten
-- Abgaben entrichten: mnd. aksÆsen*** (2), sw. V.: nhd. »akzisen?«, versteuern?, Abgaben entrichten
-- als Feudalabgabe entrichten: mnd. dÐnen (1), sw. V.: nhd. dienen, Dienst verrichten, helfen, als Pflicht geben, leisten, als Feudalabgabe entrichten, aufwarten, bedienen, dienlich sein (V.)
-- unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist: mnd. ervetins, erftins, M.: nhd. erblicher Zins, dauernder Zins, unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist, durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen

entrichten, mnd. ðtrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. ausrichten, gerade machen, zurecht biegen, zurecht machen, zurichten, anstellen, anordnen, bestellen (Botschaft), bewirken, vollführen, zum Austrag bringen ausrüsten, ausstatten, aussteuern, bewirten, bezahlen, entrichten, Schaden ersetzen, Schaden erstatten; vörnȫgen* (1), vornȫgen, vornoegen, vornoigen, vornoygen, vornðgen, vornugen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genugtuung geben, zur Genüge versorgen, bezahlen, auszahlen, entlöhnen, zu Dank bezahlen, zahlen, entrichten, Genüge tun, beilegen, schlichten, abgelten, wiedergutmachen; vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Abgabe für das Kornmahlen entrichten: mnd. vörmetten*, vormetten, sw. V.: nhd. Abgabe für das Kornmahlen entrichten
-- Akzise entrichten: mnd. vörsÆsen*, vorsÆsen, vorsisen, vortzisen, sw. V.: nhd. »verakzisen«, Akzise entrichten
-- Heergewette entrichten: mnd. ? vörhÐrwÐden*, vorhÐrwÐden, sw. V.: nhd. »verheerwäten«, Rückgabe der Kriegsausrüstung durch eine Zahlung ablösen, Rückgabe der Kriegsausrüstung mit einer Zahlung belegen (V.), Heergewette entrichten?, Heergewette beanspruchen?
-- Pfundschoß entrichten: mnd. vörpuntschæten*, vorpuntschæten, sw. V.: nhd. Pfundschoß entrichten, Abgabe des Pfundschosses von Hufen Landes geben
-- Pfundzoll entrichten: mnd. vörpunden*, vorpunden, sw. V.: nhd. Pfundzoll entrichten, Pfundzoll bezahlen, für Waren Zoll zahlen

entrichten, mnd. leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

entrichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entrichten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entrichtende -- an den Grundherrn zu entrichtende Abgabe, mhd. herrengelt, st. N.: nhd. Herrengeld, an den Grundherrn zu entrichtende Abgabe, Gutseinkünfte; herrengülte, st. F.: nhd. Herrengülte, an den Grundherrn zu entrichtende Abgabe, Gutseinkünfte, Grundzins

entrichtende -- an den Vogt zu entrichtende Abgabe an Hafer, mnd. vægethõver, vogethaver, M.: nhd. »Vogthafer«, an den Vogt zu entrichtende Abgabe an Hafer

entrichtende -- an den Vogt zu entrichtende Abgabe, mnd. vægetbÐde, F.: nhd. an den Vogt zu entrichtende Abgabe

entrichtende -- an den Vogt zu entrichtende Roggenabgabe, mnd. vægetrogge, vogetrogge, M.: nhd. »Vogtroggen«, Kornabgabe, an den Vogt zu entrichtende Roggenabgabe

entrichtende -- an die Kammer zu entrichtende Abgabe, mhd. kamerschaz, st. M.: nhd. Kammerschatz, Hofschatz, an die Kammer zu entrichtende Abgabe

entrichtende -- beim Antritt eines Gutes dem Herrn zu entrichtende Abgabe, mhd. ðfvart, ðffart*, st. F.: nhd. Auffahrt, Himmelfahrt, Fahrt stromaufwärts, Aufbau, Ansässigmachen, beim Antritt eines Gutes dem Herrn zu entrichtende Abgabe, Aufbau eines Turms

entrichtende -- dem Gefängniswärter zu entrichtende Bezahlung, mhd. stocguldÆn, st. M.: nhd. »Stockgulden«, dem Gefängniswärter zu entrichtende Bezahlung; stocmiete, st. F.: nhd. »Stockmiete«, dem Gefängniswärter zu entrichtende Bezahlung

entrichtende -- im Herbst zu entrichtende Abgabe, mnd. hervestbÐde, hervestbede, hervestbedde, F.: nhd. im Herbst zu entrichtende Abgabe

entrichtende -- in Getreide zu entrichtende Abgabe, mnd. kærnschillinc, kornschillink, M.: nhd. »Kornschilling«, in Getreide zu entrichtende Abgabe

entrichtende -- in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung, mnd. pÐnsie, F.: nhd. Pension, in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung, Jahrgeld, Rente, Grundheuer, Zins, Einkunft, Unterhalt, Schulgeld; pÐnsiæn, pensiæn, pÐnse, pense, F.: nhd. Pension, in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung, Jahrgeld, Rente, Grundheuer, Zins, Einkunft, Unterhalt, Schulgeld

entrichtende -- jährlich zu entrichtende Pauschalzollabgabe, mhd. jõrzol 12, st. M.: nhd. Jahreszoll, jährlich zu entrichtende Pauschalzollabgabe

entrichtende -- vierteljährlich zu entrichtende Abgabe der Gemeindemitglieder an die Kirche, mnd. quõrtõlgelt, N.: nhd. »Quartalgeld«, vierteljährlich zu entrichtende Abgabe der Gemeindemitglieder an die Kirche; quõrtõlpenninc, quõrtõlpennic, M.: nhd. »Quartalpfennig«, vierteljährlich zu entrichtende Abgabe der Gemeindemitglieder an die Kirche

entrichtende -- vom Hirten bei Dienstantritt zu entrichtende Gebühr, mhd. hirtenreht, st. N.: nhd. »Hirtenrecht«, vom Hirten bei Dienstantritt zu entrichtende Gebühr

entrichtende -- von den Bürgern zu entrichtende Zahlung für die Entsorgung des Unrats, mnd. drekgelt, N.: nhd. Lohn für die Abfuhr des Unrats in der Stadt, von den Bürgern zu entrichtende Zahlung für die Entsorgung des Unrats

entrichtende -- von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe, mhd. kirchlãse, st. F.: nhd. eine gewisse Abgabe die eine Kirche jedes vierte Jahr an den Bischof zu zahlen hatte, Abgabe an die Kirche bei der Auswanderung aus einer Pfarrgemeinde, Cathedraticum, von kirchlichen Zehntinhabern an den Bischof zu entrichtende Abgabe

entrichtenden -- Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, mnd. kÐsegelt, N.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses; kÐsepenninc, M.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses

entrichtenden -- Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses, mnd. kÐsegelt, N.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses; kÐsepenninc, M.: nhd. Abgabe des in Käse zu entrichtenden Zinses, Ablösung des in Käse zu entrichtenden Zinses

entrichtender -- an weltliche Herrn zu entrichtender Zehnt, mhd. leienzehende, sw. M.: nhd. Laienzehnt, an weltliche Herrn zu entrichtender Zehnt

entrichtender -- in bar zu entrichtender Beitrag, mnd. talpenninc, tõlpenninc, talpennink, tahlpenninc, t¯lpenninc, M.: nhd. Zählpfennig, Rechenpfennig, Münzimitat bzw. kleine Scheibe mit dem bzw. der auf dem Rechenbrett Rechenoperationen vorgenommen werden, in bar zu entrichtender Beitrag, Termin an dem eine Beitragszahlung zu leisten ist

entrichtender -- in Gemüse zu entrichtender Zehnt, mhd. krðtzehent 1, st. M.: nhd. Krautzehnt, in Gemüse zu entrichtender Zehnt

entrichtender -- in Getreide zu entrichtender Pachtzins, mnd. kærnpacht, kærnepacht, F., M.: nhd. »Kornpacht«, in Getreide zu entrichtender Pachtzins

entrichtender -- von einem Hof zu entrichtender Zins, mhd. hovezins, hofezins*, st. M.: nhd. »Hofzins«, von einem Hof zu entrichtender Zins

entrichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entrichtet -- Abschlagszahlung für zusätzliche Solemenge die der Sülmeister jährlich dem Rat der Stadt entrichtet, mnd. stÆgekæpgelt, N.: nhd. »Steigkaufgeld«, Abschlagszahlung für zusätzliche Solemenge die der Sülmeister jährlich dem Rat der Stadt entrichtet; stÆgkæpgelt, N.: nhd. Abschlagszahlung für zusätzliche Solemenge die der Sülmeister jährlich dem Rat der Stadt entrichtet

ent​richtet -- ent​richtet werden, afries. ku-m-a (1) 140 und häufiger?, ko-m-a (1), st. V. (4): nhd. kommen, eindringen, einkommen, ent​richtet werden

entrichtet -- Grundstück von dem die Zinsgarbe entrichtet wird, mhd. lantgarbe, F.: nhd. Zinsgarbe, Grundstück von dem die Zinsgarbe entrichtet wird, Landgarbe, Ertragsgarbe

entrichtet -- Grundzins meist am Martinstag entrichtet, mhd. kappengelt, st. N.: nhd. Kappengeld, Kapaunenzins, Grundzins meist am Martinstag entrichtet, Abgabe der gemeinen Frauen

entrichtet -- Herr dem Zins entrichtet wird, mhd. zinshÐrre, sw. M.: nhd. »Zinsherr«, Herr dem Zins entrichtet wird

entrichtet -- was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, mhd. val (2), fal*, st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft

entrichtet -- Zins der vor anderen entrichtet werden muss, mhd. vorezins*, vorzins, forezins*, st. M.: nhd. »Vorzins«, Zins der vor anderen entrichtet werden muss

entrichtete -- von den Bürgern entrichtete Zahlung für die Entsorgung des Unrats, mnd. drekschillinc, M.: nhd. Lohn für die Abfuhr des Unrats in der Stadt, von den Bürgern entrichtete Zahlung für die Entsorgung des Unrats

entrichteten -- Bescheinigung über entrichteten Pfundzoll, mnd. pundbrÐf, M.: nhd. »Pfundbrief«, Bescheinigung über entrichteten Pfundzoll

entrichteten -- kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

entrichtetes -- als Gülte entrichtetes Gut, mhd. gülteguot 1, st. N.: nhd. Gültgut, als Gülte entrichtetes Gut, Abgabe

entrichtigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entrichtigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrichtigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Entrichtung -- zur Entrichtung einer Buße verpflichtet, mhd. büezendic*, büezendec, Adj.: nhd. zur Entrichtung einer Buße verpflichtet, mit einer Geldbuße belegt

Entrichtung -- zur Entrichtung einer Geldbuße verpflichtet, mhd. buozhaft, Adj.: nhd. bußfällig, zur Entrichtung einer Geldbuße verpflichtet; buozvellic, buozfellic*, buozvellec, buozfellec*, Adj.: nhd. bußfällig, zur Entrichtung einer Geldbuße verpflichtet, straffällig

Entrichtung, mhd. ðzrihtigunge 2, st. F.: nhd. Entscheidung, Vereinbarung, Entrichtung, Bezahlung

Entrichtung, mhd. entrihtunge, st. F.: nhd. »Entrichtung«, Fehlverhalten

entrichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entrichtung, nhd.: nhd. ; L.: DW

entriegeln, ahd. intnagalen* 2, innagalen*, intnegilen*, sw. V. (1a): nhd. öffnen, lösen, entnageln, entriegeln, sich losmachen, sich von den Nägeln losmachen

entriegeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrieseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrinden, ahd. birinten* 1, sw. V. (1a): nhd. entrinden, schälen; biskinten* 5, biscinten*, biskinden*, sw. V. (1a): nhd. schinden, enthäuten, abschälen, abhäuten, entrinden

entrinden, mhd. entrinden, sw. V.: nhd. »entrinden«, losschälen

entrinden, mnd. schõlen (2), scaylen, sw. V.: nhd. schälen, entrinden, mit einer Stützwand versehen (V.), verschalen, verkleiden

entrinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrindern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entringeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entringen, mhd. entringen, sw. V.: nhd. »entringen«

entringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrinnen -- einem entrinnen, got. unþa-þlí-u-h-an* 2, st. V. (2), m. Akk.: nhd. entfliehen, einem entrinnen

entrinnen, germ. *anrennan, germ.?, st. V.: nhd. entrinnen; *trennan?, germ.?, st. V.: nhd. sich trennen, entrinnen

entrinnen, afries. ont‑re-n-n-a 1, ont-ri-n-n-a, and-re-n-n-a*, st. V. (3a): nhd. entlaufen, entrinnen

entrinnen, ahd. biwankæn* 9, biwancæn*, sw. V. (2): nhd. entrinnen, entgehen, jemandem entgehen, einer Sache entgehen, unterlassen (V.), etwas unterlassen (V.); intfliohan* 10, st. V. (2b): nhd. entfliehen, entrinnen, entkommen, jemandem entfliehen, einer Sache entfliehen, entgehen, sich entziehen, im Stich lassen, fliehen, ausweichen, verlassen (V.), zurückweichen, schwanken; intgõn* 10, intgÐn*, anom. V.: nhd. entgehen, entrinnen, entschwinden, sich entziehen, verloren gehen; intgangan 23, red. V.: nhd. entgehen, entrinnen, entschwinden, entkommen, entfliehen, verlorengehen, aus dem Sinn kommen, sich verirren; intstrÆhhan* 1, intstrÆchan*, st. V. (1a): nhd. entweichen, entrinnen; inttrinnan* 23, st. V. (3a): nhd. entfliehen, entrinnen, entkommen, fliehend entkommen, sich flüchten, abtrünnig sein (V.); irfliohan* 8, st. V. (2b): nhd. fliehen, entfliehen, meiden, entrinnen, entlaufen, zurückfallen, zurückweichen, ausweichen

Entrinnen, ahd. urfluht 1, st. F. (i): nhd. Flucht (F.) (1), Ausflucht, Entrinnen, Aufbruch

entrinnen, mhd. ðzentrinnen, st. V.: nhd. entkommen, entrinnen; verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern

entrinnen, mhd. entquellen, sw. V.: nhd. »entquellen«, entrinnen; entrinnen, intrinnen, inrinnen, st. V.: nhd. davonlaufen, entrinnen, sich entziehen, entfallen (V.), aufgeben, entspringen, entlaufen (V.), fliehen, entfliehen, entkommen (V.), entgehen, vergehen, zerrinnen; entspringen, enspringen, intspringen, st. V.: nhd. entrinnen, hervorspringen, entfließen, erwachen, aufspringen, entspringen, entstehen, hervorgehen, hervorsprießen, sprießen, aufblühen, ausgehen von; ertrinnen, st. V.: nhd. entrinnen

entrinnen, mhd. hinentrinnen, st. V.: nhd. »entrinnen«, davonlaufen, davonkommen

entrinnen, mnd. entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen; entkæmen (1), entkomen, enkæmen, st. V.: nhd. entkommen (V.), entrinnen, entgehen; entrennen, untrennen, entrönnen, sw. V.: nhd. entlaufen (V.), entrinnen, entkommen (V.); entrinnen, st. V.: nhd. entrinnen, fortlaufen, entkommen (V.), verrinnen; entrǖmen, enrǖmen, unrǖmen, sw. V.: nhd. geräumig machen, einräumen, räumen, wegräumen, Raum freimachen, abreißen, abbrechen, weichen (V.) (2), entrinnen, verlassen (V.), wegziehen, fern sein (V.), entbehren, Raum benehmen, befremden, aus dem Besitz setzen; entwanken, sw. V.: nhd. entrinnen, entgehen

entrinnen, mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

entrinnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entrinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entrinner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entrisch, mhd. entrisch, Adj.: nhd. »entrisch«, alt, altertümlich, ungeheuer, grausig, wild, vorzeitlich

entrissen -- durch den Tod entrissen werden, mnd. afsterven, st. V.: nhd. »absterben«, sterben, durch den Tod entrissen werden, wegsterben, aussterben

entrittern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entrollen, mhd. entslingen, st. V.: nhd. »entschlingen«, sich loswinden von, sich ausbreiten, sich aufrollen, entrollen

entrollen, mnd. entwinden (1), entwinnen, st. V.: nhd. entwinden, entfalten, entrollen

entrollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entronnen, mnd. afrönnich, afrunnich, sw. V.: nhd. weggekommen, entlaufen (Adj.), entronnen

entrosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrostigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entröthen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrotzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrüchten, nhd., sw. V.: nhd. aus dem Gerücht kommen; E.. s. ent: rüchten; L.. : Luther

entrücken, ahd. 9zukken* 22, zucken*, zuhhen*, sw. V. (1a): nhd. ziehen, reißen, nehmen, wegraffen, entreißen, an sich reißen, abreißen, hin und her reißen, entrücken, trennen, rauben, fortziehen, zittern; danairkÐren* 1, sw. V. (1a): nhd. abwenden, abkehren, abrücken, entfernen, entrücken; danakÐren* 21, sw. V. (1a): nhd. abkehren, abwenden, entwenden, wegnehmen, zur Seite reißen, entrücken, befreien, stürzen, zurückweichen, auseinandergehen; irzukken* 18, irzucken*, sw. V. (1a): nhd. wegnehmen, entreißen, losreißen, rauben, entführen, an sich reißen, entrücken, losreißen, wegreißen

entrücken, mhd. entbileden*, entbilden, enbilden, sw. V.: nhd. »entbilden«, entstellen, unkenntlich machen, entäußern, entrücken; entsweben, ensweben, insweben, sw. V.: nhd. »entschweben«, einschläfern, einschlafen, bewegen, entrücken; entwÆsen, st. V.: nhd. verlustig machen, entrücken, fernhalten, lösen von; entzücken, enzücken, enzucken, inzucken, sw. V.: nhd. entrücken, entrücken aus, entrücken in, wegnehmen, wegnehmen von, entreißen, rauben, lösen, entzücken, sich losreißen, gewaltsam befreien, sich entschlagen (V.)
-- entrücken aus: mhd. entzücken, enzücken, enzucken, inzucken, sw. V.: nhd. entrücken, entrücken aus, entrücken in, wegnehmen, wegnehmen von, entreißen, rauben, lösen, entzücken, sich losreißen, gewaltsam befreien, sich entschlagen (V.)
-- entrücken in: mhd. entzücken, enzücken, enzucken, inzucken, sw. V.: nhd. entrücken, entrücken aus, entrücken in, wegnehmen, wegnehmen von, entreißen, rauben, lösen, entzücken, sich losreißen, gewaltsam befreien, sich entschlagen (V.)

entrücken, mhd. entrücken, sw. V.: nhd. »entrücken«, forttragen

entrücken, mhd. vervlougen, ferflougen*, sw. V.: nhd. verscheuchen, entrücken, auseinanderstreuen, zerstreuen; verzücken, ferzücken*, verzucken, ferzucken*, sw. V.: nhd. zücken, verdrehen, schnell hinwegführen, im Geist durch Verzückung entführen, entrücken, entziehen, verziehen, wegnehmen, wegziehen, hinwegnehmen, sich hinwegmachen, sich fortstehlen, ausweichen; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren
-- entrücken aus: mhd. zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren
-- entrücken in: mhd. zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren

entrücken, mnd. entgÐsten, engÐsten, sw. V.: nhd. entgeistern, entrücken, verzücken, in Verzückung geraten (V.); entrücken, sw. V.: nhd. entrücken, entreißen, entziehen, nehmen, fortrücken

entrücken, mnd. henrücken, hinrücken, sw. V.: nhd. wegrücken, entrücken

entrücken, mnd. vörrücken*, vorrücken, vorrucken, sw. V.: nhd. aus dem bisherigen Zustand bringen, verändern, sich fortbegeben, fortziehen, abziehen, abrücken, von der Stelle rücken, verrücken, versetzen, ausrenken, verrenken, verstauchen, von der Stelle nehmen, von der Stelle schaffen, fortschaffen, fortnehmen, beiseite schaffen, beiseite bringen, wegschleppen, verbringen, beiseite setzen, missachten, Gerichtsbänke fortschaffen, Gericht (N.) (1) aufschieben, entrücken, verweisen, ausweisen, vergehen

entrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entrückt -- entrückt werden, mnd. afwÐrden, st. V.: nhd. entrückt werden, unsichtbar werden

entrückt, mhd. ellendic*, ellendec, Adj.: nhd. fremd, ausländisch, verbannt, geschieden von, unglücklich, jammervoll, hilflos, elend, heimatlos, entrückt, schmerzlich; entzogen*, enzogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entzogen«, entrückt
-- entrückt werden: mhd. abewerden, abe werden, st. V.: nhd. entrückt werden, unsichtbar werden, erledigt sein (V.), entfallen (V.)

entrückt, mhd. hinenbretten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entrückt

entrückt, mhd. lÆplæs, lÆbelæs, Adj.: nhd. entrückt, leiblos, sich vom Leben abwendend, leblos, lebenssatt, tot

entrückt, mhd. überhaben (2), obirhaben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entrückt, erhaben, erhöht; verzücket, ferzücket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzückt, verdreht, entrückt

Entrücktsein, an. up-p-hafn-ing, st. F. (æ): nhd. Beginn, Erhöhung, Selbsterhebung, Hochmut, Verzückung, Entrücktsein, Ekstase

Entrückung, ahd. altinunga* 1, st. F. (æ): nhd. Entrückung; altisunga* 4, st. F. (æ): nhd. Aufschub, Verzug, Entrückung; ? altunga* 1, st. F. (æ): nhd. Aufschub, Entrückung?

Entrückung, mhd. abezuc (1), abezoc, abzuc, st. M.: nhd. Abzug, Abgang, Aufhören, Abbruch, Schade, Schaden, Verminderung, Entrückung, Entzug; entgangenheit, st. F.: nhd. Entrückung, Ekstase; entgangunge, st. F.: nhd. Entrückung; entnommenheit, entnomenheit, st. F.: nhd. Entrückung, Verzückung; entsunkenheit, st. F.: nhd. Versunkenheit, Entrückung, Verzückung; entzogenheit, st. F.: nhd. Entrückung, Verzückung; entzückunge, enzückunge, st. F.: nhd. »Entzückung«, Entrückung

Entrückung, mhd. Ængenomenheit, Ængenumenheit, st. F.: nhd. »Eingenommenheit«, Voreingenommenheit, Versenkung, Entrückung, Versenkung in Gott; Ængezogenheit, st. F.: nhd. Entrückung, Versunkenheit in der Beschauung; innerheit, st. F.: nhd. Innerlichkeit, Inneres, Innigkeit, Entrückung; innericheit*, innercheit, innerkeit, inrekeit, inricheit, st. F.: nhd. Innerlichkeit, Inneres, Innerstes, Andacht, Entrückung; Ænslac, st. M.: nhd. Einschlag, Entrückung, Eindruck; Ænzuc, st. M.: nhd. Einzug, feindlicher Einfall, Rückzug, Rückkehr, Rückzug, Entrückung

Entrückung, mhd. unhebe, st. F.: nhd. Entrückung; vergangenheit, fergangenheit*, st. F.: nhd. »Vergangenheit«, Vergehen, Vergänglichkeit, Versunkenheit, Entrückung, das Versinken in die Beschauung, Verzückung; verzückunge, ferzückunge*, verzuckunge, ferzuckunge*, st. F.: nhd. Verzückung, Entrückung

Entrückung, mnd. entrückinge, F.: nhd. Entrückung, Entziehung

Entrückung, mnd. vörrückinge*, vorrückinge, vorruckinge, F.: nhd. Beseitigung, Veränderung, Abschweifung, Missachtung, Entrückung, Verzückung

entrückung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entrudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entruechten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entruechtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entruecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entruennde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entruenne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entruesten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entrufen, mnd. entræpen, V.: nhd. entrufen, wegrufen

entrufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entrufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrühmen, mhd. entrüemen, sw. V.: nhd. entrühmen, des Ruhmes berauben

entrumpeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrunden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrunzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrupfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrüsten -- sich entrüsten über, ahd. irskiuhen* 1, irsciuhen*, sw. V. (1a): nhd. scheuen, sich entsetzen, sich entrüsten wegen, sich entrüsten über; unwerdæn* 1, sw. V. (2): nhd. sich entrüsten über; unwirden* 10, sw. V. (1a): nhd. verspotten, sich entrüsten, sich entrüsten über, geringschätzen, verachten, zunichte machen

entrüsten -- sich entrüsten wegen, ahd. irskiuhen* 1, irsciuhen*, sw. V. (1a): nhd. scheuen, sich entsetzen, sich entrüsten wegen, sich entrüsten über

entrüsten -- sich entrüsten, ahd. 5zurnen 32, sw. V. (1a): nhd. zürnen, sich empören, zürnen über, sich empören über, sich entrüsten, sich ereifern, sich erzürnen; unwirden* 10, sw. V. (1a): nhd. verspotten, sich entrüsten, sich entrüsten über, geringschätzen, verachten, zunichte machen

entrüsten -- sich entrüsten, mnd. vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörunwÐrden*, vorunwÐrden, sw. V.: nhd. für wertlos halten, missachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden; vörunwÐrdigen*, vorunwÐrdigen, sw. V.: nhd. für unwert erachten, missachten, verachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden

entrüsten, mhd. entrüsten, sw. V.: nhd. entrüsten, entwaffnen, aus der Fassung bringen, erzürnen, aus der Lage kommen, sich entrüsten
-- sich entrüsten: mhd. entrüsten, sw. V.: nhd. entrüsten, entwaffnen, aus der Fassung bringen, erzürnen, aus der Lage kommen, sich entrüsten; erbelgen (1), irbelgen, rebelgen, st. V.: nhd. erzürnen, zürnen, sich entrüsten, zornig sein (V.), böse sein (V.), ergrimmt sein (V.), ergrimmt werden

entrüsten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entrüstet, mhd. erbolgen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zornig, entrüstet

Entrüstung, germ. *erzja-, *erzjam, germ.?, st. N. (a): nhd. Zorn, Entrüstung

Entrüstung, ahd. 4zorn 105, st. N. (a): nhd. Zorn, Wut, Entrüstung, Empörung, Verbitterung, Erbitterung, Unwille, Eifer, wütende Schmähung; irbolganÆ* 11, st. F. (Æ): nhd. Aufregung, Zorn, Entrüstung; leid (2) 86, st. N. (a): nhd. Leid, Unglück, Schmerz, Leiden, Betrübnis, Kummer, Besorgnis, Entrüstung, Gräueltat, Böses

Entrüstung, mhd. unbilede*, unbilde, umpilde, st. N.: nhd. Unbill, Frevel, Unrecht, Unbegreifliches, Ungeheuerliches, Ungeheuerlichkeit, Wunder, Unglück, Entrüstung, Torheit

Entrüstung, mnd. unwÐrdichhÐt*, unwÐrdichÐt*, unwÐdricheit*, unwerdicheit, mnd.?, F.: nhd. Unwürdigkeit, Missachtung, Unwille, Entrüstung

entrüstung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entrütteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrütten, mhd. entrütten, sw. V.: nhd. »entrütten«, rütteln, zersprengen, sich verschieben

entrütten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entrüttung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entsäbeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsachen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsachten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsachtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsacken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsaeen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsaemtlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsäften, mhd. entsaffen, sw. V.: nhd. entsäften

entsaften, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsagbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entsagde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsagebrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsagen, germ. *farsakan, st. V.: nhd. entsagen

entsagen, got. af-qiþ-an* 1, st. V. (5), m. Dat., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 256,2): nhd. verzichten auf, entsagen

entsagen, got. and-qiþ-an 2, st. V. (5), m. Dat., (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 205, 230): nhd. »entsagen«, Abschied nehmen, entlassen, zusammenkommen mit, sprechen mit, sprechen, Lebewohl sagen

entsagen, afries. of-sta-n-d-a 1, of-sto-n-d-a, st. V. (6): nhd. abstehen, entsagen, verzichten auf; ur‑lov‑ia 3, for‑lov‑ia*?, sw. V. (2): nhd. verbieten, entsagen

entsagen, as. far‑sak‑an* 8, st. V. (6): nhd. zurückweisen, entsagen, verleugnen, sich lossagen; wi‑th‑kweth‑an* 1, st. V. (5): nhd. entsagen

entsagen, ahd. firsahhan* 25, firsachan, st. V. (6): nhd. leugnen, abweisen, zurückweisen, entsagen, abschwören, verweigern, verleugnen, etwas überhören, nicht beachten, absagen; intsagen* 11, insagen*, sw. V. (1b): nhd. freisprechen, lossagen, entschuldigen, entsagen, opfern, freisprechen von, sich lossagen von; intsagÐn 22, insagÐn, sw. V. (3): nhd. verteidigen, entschuldigen, rechtfertigen, verleumden, abschwören, entsagen, verfluchen, opfern; widarkwedan* 9, widarquedan*, st. V. (5): nhd. widersprechen, verneinen, sich widersetzen, widerlegen, entsagen

entsagen, mhd. abetuon, abtuon, abe tuon, an. V.: nhd. »abtun«, wegschaffen, schlachten, zurückweisen aufhören, sich trennen von, sich entledigen, aufgeben, entsagen, verzichten auf, ablegen, beendigen, unterbinden, wiedergutmachen, ersetzen, beseitigen, abreißen, abschaffen, absetzen, abwehren, abziehen, sich lösen, lossagen, beseitigen; entwesen (1), intwesen, st. V.: nhd. nicht sein (V.), ohne sein (V.), entbehren, überhoben sein (V.), fehlen, sich entäußern, verzichten auf, entsagen, frei sein (V.) von, sich trennen von, fernbleiben; entzÆhen (1), enzÆhen, enzÆen, st. V.: nhd. verzichten, sich entäußern, entsagen; ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen; erzÆhen 2, st. V.: nhd. verzichten, entsagen

entsagen, mhd. ðfsellen, ðf sellen, sw. V.: nhd. übergeben (V.), rechtskräftig übergeben (V.), aufgeben, übereignen, stiften (V.) (1), entsagen, aufsagen; versachen, fersachen*, sw. V.: nhd. entscheiden, zustandebringen, ins Werk setzen, befestigen, vermachen, streitig machen, ableugnen, verleugnen, entsagen; versagen (1), virsagen, vorsagen, fersagen*, sw. V.: nhd. abschlagen, verleugnen, verheimlichen, absagen, entsagen, sagen, ansagen, aussagen, zu Ende sagen, ableugnen, zu etwas nein sagen, spröde sein (V.), Absage erteilen, abweisen, versagen, verweigern, verleumden, verwehren, verdecken, abstreiten, bestreiten, verbieten; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden

entsagen, mhd. entsagen (1), sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern

Entsagen, mhd. entsagen (2), st. N.: nhd. »Entsagen«

entsagen, mnd. afseggen (1), sw. V.: nhd. entscheiden, absagen, absprechen, verweigern, abschlagen, verneinen, entsagen, abschwören, verschwören; afwenden, sw. V.: nhd. abwenden, abstellen, abtreten, zum Verzicht bewegen, sich abwenden, entsagen

entsagen, mnd. entseggen, untseggen, entsÐgen, entsecken, sw. V.: nhd. »entsagen«, absagen, versagen, abweisen, abstreiten, ableugnen, ausschlagen, nicht annehmen wollen (V.), absprechen, lossagen, Fehde ansagen, befreien von Anspruch, Klage abweisen, Freundschaft aufkündigen, Frieden aufkündigen, Lehnsverhältnis aufkündigen, entziehen, sich entlasten, sich losreden

entsagen, mnd. sterven (1), starven, st. V.: nhd. sterben, Tod erleiden, verloren gehen, absterben, entsagen, aufgeben

Entsagen, mnd. sterven (2), stervent, N.: nhd. Sterben (N.), Tod, Verenden, Absterben, Entsagen, Seuche, tödliche Krankheit

entsagen, mnd. vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vörsõken* (1), vorsõken, vorsacken, vorsÐken, versaken, st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben, vermeiden, sich scheuen; vörseggen* (1), vorseggen, verseggen, sw. V.: nhd. nennen, angeben, ansagen, ankündigen, kündigen, aufsagen, zusagen, versprechen, verpflichten, eintreten für, vertreten (V.), versagen, abschlagen, verweigern, entsagen, verzichten, preisgeben, leugnen, ableugnen, sich verbürgen, gutsagen; vörtÆen*, vortÆen, vortÆgen, vortiggen, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von; vörtrõgen*, vortrõgen, sw. V.: nhd. träge sein (V.), träge werden, nachlässig werden, zögern, säumen, ermatten, aufschieben, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, ablassen von, verzichten, zurückhalten, vernachlässigen, zurückstellen, entsagen, hintansetzen, hindern; vörwillekȫren*, vorwillekȫren, vorwilkȫren, sw. V.: nhd. »verwillküren«, freiwillig zustimmen, zusagen, einwilligen, sich bereit erklären, zustimmen, bewilligen, freiwillig verzichten, zugestehen, anerkennen, entsagen, sich verpflichten, in freier Übereinkunft regeln, einräumen, versprechen, preisgeben, gütlich übereinkommen
-- durch Gelübde entsagen: mnd. vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben
-- eidlich entsagen: mnd. vörswÐren* (2), vorswÐren, st. V.: nhd. schwören, abschwören, falsch schwören, eidlich entsagen, verzichten auf, verschwören, sich eidlich berufen (V.) auf, eidlich verpfänden, verleugnen, durch Meineid verlieren, zuschwören, eidlich geloben

entsagen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

entsagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsagen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entsagend, mhd. abelÏzic*, abelÏzec, ablÏzic, aplÏzic, Adj.: nhd. nachlassbar, verzeihlich, nachlässig, lässlich (Sünde), entsagend, ablassend

entsagend, mhd. senelÆche, senlÆche, Adv.: nhd. »sehnlich«, sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig, gramvoll, verhärmt, entsagend

entsager, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsagnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsagt -- ohne entsagt zu haben seiend, mnd. unentsegget*, unentseget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unentsagt«, ohne entsagt zu haben seiend, ohne Fehde angesagt zu haben seiend, den Frieden aufgekündigt zu haben seiend

entsagt, ahd. *intsegit?, Part. Prät.=Adj.: nhd. entsagt

entsagt, mhd. entsaget***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entsagt

entsagt, mnd. entsegget***, entsÐget, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entsagt, versagt, Fehde angesagt habend

Entsagung -- durch Entsagung und Zufügen von Schmerzen reinigen, mnd. pÆnigen, pÆnegen, pÆningen, sw. V.: nhd. peinigen, quälen, foltern, peinlich verhören, im Fegefeuer quälen, bestrafen, strafen, Schmerzen zufügen, Schmerzen erdulden, durch Entsagung und Zufügen von Schmerzen reinigen, plündern, erschweren, bedrängen, plagen, sich sehr bemühen, trachten

Entsagung, ahd. firsahhanÆ* 1, firsachanÆ*, st. F. (Æ): nhd. Entsagung

Entsagung, mhd. entsagunge, st. F.: nhd. »Entsagung«

Entsagung, mhd. lÆdicheit*, lÆdecheit, lÆdekeit, st. F.: nhd. Entsagung, Geduld

Entsagung, mhd. vernihten (2), vernðten, fernihten*, st. N.: nhd. »Vernichten«, Vernichtung, Entsagung, Verleugnung; vernðtheit, vernihtheit, fernðtheit*, st. F.: nhd. Entsagung; verziht, vürziht, vurziht, ferziht*, fürziht*, furziht*, st. F.: nhd. Verzicht, Entsagung, Verzichtsleistung, Verzichtserklärung; widersagunge, st. F.: nhd. »Widersagung«, Widerspruch, Entsagung, Kriegsankündigung

Entsagung, mnd. sæberhÐt, sobberhÐt, sæberheit, soberheit, F.: nhd. Mäßigkeit, Mäßigung, Enthaltsamkeit, Entsagung

Entsagung, mnd. vörticht*, vorticht, vortich, vortichte, F.: nhd. Verzicht, Verzichtleistung, Entäußerung, Entsagung; vörtÆenisse*, vortÆenisse, F.: nhd. Rücktritt, Verstoßung, Verzicht, Auflösung, Trennung, Entsagung; vörtÆinge*, vortÆinge, vortÆginge, vortihunge, vortihinge, vortigginge, F.: nhd. Verzicht, Entsagung, Hintansetzung, Auflassung, Nachsicht, Güte, Gnade, gerichtliche Verzichtleistung, Verzeihung
-- eidliche Entsagung: mnd. vörswÐringe*, vorswÐringe, F.: nhd. Abschwörung, Verschwörung, eidliche Entsagung, Stadtverschwörung

entsagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entsagung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsagungsurkunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entsagwort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsalzen, ahd. intsalzan* 1, red. V.: nhd. entsalzen, schal machen

entsalzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsament, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsammen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsamterbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsamtgefangene, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsamtknecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsamtleiblich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsatteln, ahd. intsatulæn* 4, insatulæn*, sw. V. (2): nhd. absatteln, entsatteln

entsatteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entsatz, afries. on-set-t 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Entsatz; und-set-t 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Entsatz, Hilfe

Entsatz, mnd. entsat, entset, M.: nhd. Entsatz, Lösung aus der Pfandschaft, Hilfe; entsettinge, F.: nhd. Entsatz, Hilfe, Beistand, Unterstützung, Entsetzung, Befreiung, Aufhebung der Besetzung, Entfernung, Räumung, Absetzung, Entlassung, Widerstand, Aufstand
-- Entsatz bringen: mnd. entsetten, ensetten, sw. V.: nhd. entsetzen, Entsatz bringen, befreien, einlösen, lösen, erlösen, frei machen von Schulden, unterstützen, retten, helfen, auseinandersetzen, schlichten, bei Seite setzen, weg setzen, absetzen, ausschließen von, jemanden aus dem Besitz setzen, eine Bestimmung aufheben, erschrecken, sich lösen, sich befreien, sich schützen vor, sich widersetzen, sich auflehnen, sich zur Wehr setzen, sich über etwas hinwegsetzen, versäumen

Entsatz, mnd. lȫsinge, lösinge, læsinge, F.: nhd. Lösung, Freimachung, Loslösung, Freilassung, Freisprechen, Öffnung, Befreiung, Absolution, Entsatz, Einlösung verpfändeter Gegenstände, Preis für eine Ablösung, Wiedereinlösung eines verkauften Gutes, Recht des Wiederkaufs, Durchgang, Zufahrt, Verkauf, Absatz, Reinigung, Abführmittel; redde (1), st. F.: nhd. Rettung, Hilfe, Beistand, Entsatz; reddinge (1), reddinc, reddunge, reddunc, reddonc, rÐdinge, F.: nhd. Rettung, Hilfe, Beistand, Errettung, Entsatz, Bergung, Sicherung, Bewahrung, Schutz

entsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entsatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsatzbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsatzgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsatzkrone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entsäubern, mhd. entsðberen*, entsðbern, entsðvern, sw. V.: nhd. »entsäubern«, beschmutzen

entsaubern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsäuern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsäuerung, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsaugen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsäurung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entsäuseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsceptern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschaaren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschach, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschachen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschacher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschachung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschaden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschaden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschädigen -- entschädigen für, mhd. trãsten, sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für

entschädigen, afries. bÐt-a 70 und häufiger, sw. V. (1): nhd. büßen, Buße zahlen, ausbessern, entschädigen, vergüten; fel-l-a (2) 43, sw. V. (1): nhd. füllen, büßen, vergelten, entschädigen; jeld‑a (2) 150 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. zahlen, bezahlen, vergelten, ent​gelten, entschädigen, Wergeld entrichten, gelten, wert sein (V.)

entschädigen, ahd. irgezzen* 7, sw. V. (1a): nhd. vergessen machen, entschädigen, trösten

entschädigen, mhd. abegelegen, abe gelegen, abgelegen, sw. V.: nhd. ablegen, abschaffen, abwenden, erstatten, entschädigen, auslöschen, wegnehmen, ausziehen, ersetzen, Ersatz leisten, Genugtuung leisten; abelegen (1), ablegen, abe legen, sw. V.: nhd. abwenden, ablegen, erstatten, wiedergutmachen, abwehren, entschädigen, aufgeben, fallen lassen (Ansprüche), auslöschen, wegnehmen, ausziehen, ersetzen, rechtsgültig beilegen, rechtsgültig erledigen; aberihten, abrihten, abe rihten, sw. V.: nhd. Richtung nehmen, Richtung geben, ablenken, abbringen, ablegen, abschaffen, gutmachen, bezahlen, ausstatten, ausstatten mit, Spur aufnehmen, beeinflussen, rechtsgültig beilegen, erledigen, durch Übereinkunft regeln, entrichten (Geld), ersetzen (Schaden), entschädigen, Recht sprechen; bekÐren (1), bikÐren, sw. V.: nhd. bekehren, bekehren zu, sich besinnen, bessern, sich umwenden, ablassen von, geheilt werden von, genesen von, ändern, verwandeln, richten, abwenden, abbringen, befreien von, retten vor, umwenden, gutmachen, entschädigen, anwenden, verwenden, anlegen, wieder in den früheren Zustand kommen, genesen; bezzeren*, bezzern, pezzern, sw. V.: nhd. bessern, verbessern, sich bessern, sich verbessern, aufbessern, in besseren Zustand bringen, vergüten, entschädigen, büßen, bestrafen, vervollständigen, vervollkommnen, fördern, erholen, steigern, ändern, wiedergutmachen, beschleunigen, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, Buße verhängen über, mit einer Buße belegen (V.), Schadenersatz leisten, erstatten, abbitten; büezen (1), buozen, bðzen, bæzen, bietzen, püezen, puozen, sw. V.: nhd. bessern, ausbessern, gut machen, befreien, vergüten, Buße leisten, büßen, bestrafen, Geldstrafe zahlen, Buße tun, Buße tun für, wiedergutmachen, bestraft werden, Strafe zahlen, entschädigen, helfen, strafen, lindern, mindern, stillen, befriedigen, vergelten, rächen, Abhilfe schaffen, erlösen von, berauben, heilen (V.) (1); entlegen 4, sw. V.: nhd. »entlegen«, weglegen, entfernen, beseitigen, bereinigen, entschädigen; ergetzen (1), ergatzen*, irgetzen, regezzen, sw. V.: nhd. »ergötzen«, vergessen machen, entschädigen, ersetzen, wiedergutmachen, Schadenersatz leisten, vergüten, erfreuen, vergessen (V.), trösten, belohnen, vergelten; ersetzen (1), sw. V.: nhd. ersetzen, anflicken, ausfüllen, würzen, bereiten, brauen, sich setzen, zurechtsetzen, entschädigen, ausgleichen
-- entschädigen für: mhd. erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern

entschädigen, mhd. gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.)
-- entschädigen für: mhd. gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); geweren* (3), gewern, sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern

entschädigen, mhd. vergetzen 1 und häufiger?, fergetzen*, sw. V.: nhd. entschädigen; vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten; volletuon, folletuon*, volletðn, folletðn*, an. V.: nhd. vollständig tun, vollenden, durchführen, Genüge tun, befriedigen, entschädigen; voltuon, volletuon, vollentuon, foltuon*, an. V.: nhd. vollständig tun, vollenden, durchführen, Genüge tun, befriedigen, entschädigen, wiedergutmachen, erfüllen, vollziehen; widerhelfen, wider helfen, st. V.: nhd. abhelfen, entschädigen, aufhelfen, Entschädigung verschaffen, Hilfe gewähren, unterstützen

entschädigen, mnd. beleggen, belegen (3), sw. V.: nhd. belegen (V.), besetzen, beschlafen (V.), herumlegen, umzingeln, belagern, niederlegen, auf Zinsen legen, ersetzen, entschädigen, bezahlen, überlegen (V.), darlegen, beschuldigen, auferlegen, beweisen; benõlen, sw. V.: nhd. nahe bringen, sich nähern, mitteilen, zukommen lassen, einhändigen, entschädigen, bemächtigen, bekommen; ergetten, ergetzen, sw. V.: nhd. entschädigen, ergötzen, erfreuen, vergessen (V.); erærsõten, irærsõten, sw. V.: nhd. ersetzen, entschädigen; ersõten, ersaten, sw. V.: nhd. ersetzen, entschädigen
-- sich entschädigen: mnd. enthõlen, enthalen, enhõlen, sw. V.: nhd. holen, wegholen, sich erholen, sich entschädigen, sich für den Schaden erholen bei, einholen, einen Schöffen als Zeugen herbei holen, bei sich empfangen (V.), bewirten, beherbergen, aufnehmen

entschädigen, mnd. güden, guden, sw. V.: nhd. vergüten, entschädigen

entschädigen, mnd. lÐgeren (1), leggeren, lõgeren, sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, versenken, machen dass etwas liegt, aufhören machen, einstellen, vergehen, versagen, schwinden, beilegen, erlegen (V.), ersetzen, wieder gut machen, bezahlen, entschädigen, sich legen, sich lagern, sich niederlassen, sein Lager aufschlagen, niederschlagen; recompensÐren, sw. V.: nhd. entschädigen, ausgleichen, ersetzen; restituÐren, restituÆren, sw. V.: nhd. »restituieren«, zurückgeben, erstatten, entschädigen, wiederherstellen, wiederaufbauen, wieder einsetzen

entschädigen, mnd. salven (1), sw. V.: nhd. salben, zu Heilzwecken mit Salbe einreiben, einsalben, beschmieren, mit Salbe gegen Verwesung schützen (einen Leichnam), einbalsamieren, zu einer Würde salben, weihen, Heilsalbe aufstreichen, heilen, lindern, trösten, entschädigen, betrügen, anführen, anschmieren?, schmieren, bestechen

entschädigen, mnd. uprichten, mnd.?, sw. V.: nhd. aufrichten, in die Höhe richten, erheben, aufstellen, erbauen, einrichten, stiften, ersetzen, entschädigen; vörlÆken* (1), vorlÆken, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörlÆkenen*, vorlÆkenen, vorlikenen, sw. V.: nhd. gleich machen, ausgleichen, eichen (V.), auf den gleichen Stand bringen, wett machen, vergleichen, mit Gleichem vergelten, wiedergutmachen, entschädigen, begleichen, schlichten, gütlich beilegen, versöhnen, aussöhnen, sich versöhnen, sich vertragen (V.), sich vergleichen, zum Vergleich bewegen, zur gütlichen Einigung bewegen, auf dem Wege des Vergleichs ordnen, zu einer Vereinbarung gelangen, zu einem Vergleich gelangen, vereinbaren, gemeinsam beschließen, übereinkommen, sich einigen, sich vereinbaren, einen Vertrag schließen; vörærsõten*, vorȫrsõten, sw. V.: nhd. ersetzen, Ersatz leisten, entschädigen; ? wedderstouwen***, sw. V.: nhd. Widerstand leisten?, entschädigen?
entschädigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entschädigende, mhd. ergetzÏrinne*, ergetzerinne, st. F.: nhd. »Ergötzerin«, Entschädigende, Vergessenmachende, Freude

entschädigt -- entschädigt bekommen, afries. resp-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. vergelten, sühnen, entschädigt bekommen

Entschädigung -- auf Rache und Entschädigung feierlich verzichten, mnd. vörorvÐden*, vororveiden, mnd.?, sw. V.: nhd. jemanden Urfehde leisten, auf Rache und Entschädigung feierlich verzichten

Entschädigung -- Entschädigung für Durchfahrt und Hilfe, germ. *mætæ, st. F. (æ): nhd. Abgabe, Entschädigung für Durchfahrt und Hilfe

Entschädigung -- Entschädigung zahlen, mnd. vörbȫten*, vorbȫten, vorboyten, vorb¦ten, sw. V.: nhd. büßen, gerichtliche Buße zahlen, wiedergutmachen, Genugtuung leisten, verlassen (V.), entgelten, Strafe leiden, Entschädigung zahlen, Schadensersatz bezahlen
Entschädigung -- gerichtlich festgesetzte Entschädigung, mnd. vörbæte*, vorbæte, vorbæt, vorb¦te, F.: nhd. gerichtliche Strafe, Bußgeld, Ersatz, gerichtlich festgesetzte Entschädigung

Entschädigung für das Auswerfen von Ladung (F.) (1) in Seenot, mnd. werpegelt, werpgelt, mnd.?, N.: nhd. Wurfgeld, Entschädigung für das Auswerfen von Ladung (F.) (1) in Seenot, Lohn für das Kornumstechen

Entschädigung, ae. ed‑léa‑n, st. N. (a): nhd. Belohnung, Vergeltung, Entschädigung

Entschädigung, afries. bet‑er‑inge* 44, st. F. (æ): nhd. Besserung, Entschädigung, Ersatz, Buße; bæt-e 70 und häufiger, st. F. (æ): nhd. Buße, Entschädigung, Heilung (F.) (1); fel-l‑inge 26, st. F. (æ): nhd. Gefälle, zuständige Bußzahlung, Buße, Entschädigung; fiõ‑fel-l‑inge 2, st. F. (æ): nhd. Entschädigung; ful-l‑inge 25, fol-l-inge, st. F. (æ): nhd. Gefälle, Entschädigung; gæd‑ko-st 1 und häufiger?, F.: nhd. Entschädigung; skath-e‑hel-p-e 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. »Schadenshilfe«, Entschädigung; up‑riuch-t‑inge* 2, op‑riuch-t‑inge, st. F. (æ): nhd. Aufrichtung, Entschädigung; wi-ther‑jeld 9, wi-thir-jeld, we-ther-jeld, we-der-jeld, st. N. (a): nhd. Entschädigung, Schadensersatz

Entschädigung, mhd. abetrac, st. M.: nhd. Wegnahme, Entzug, Buße, Entschädigung, Abtrag; bekÐrunge, st. F.: nhd. Bekehrung, Umkehr, Wende (F.), Besserung, Entschädigung, Vergütung, Ausfegung; bezzerunge, pezzerunge, st. F., sw. F.: nhd. Besserung, Entschädigung, Buße, Vorteil, Vervollkommnung, Bekehrung, Änderung, Ausbesserung, Verbesserung, Förderung, Linderung, Nutzen (M.), Gewinn, Mehrertrag, Vorbild, Sühne, Wiedergutmachung, Bußleistung, Tadel; buoze, buoz, bæz, bðze, puoze, pouz, st. F.: nhd. Buße, Bußzahlung, Heilung (F.) (1), Bußgeld, Gerichtsgebühr, Wiedergutmachung, Entschädigung, Abhilfe, Besserung, Hilfe, Heilmittel, Strafe, Sündenstrafe, Kirchenstrafe; ergetzunge, st. F.: nhd. »Ergötzung«, Entschädigung, Schadenersatz, Ersatz, Vergütung, Erkenntlichkeit, Belohnung
-- Recht auf dem Bergwerksanteil als Entschädigung für den Grundbesitzer: mhd. ackerreht, st. N.: nhd. »Ackerrecht«, Recht auf dem Bergwerksanteil als Entschädigung für den Grundbesitzer

Entschädigung, mhd. ðzrihtunge, st. F.: nhd. Ausrichtung, Ausführung, Erklärung, Besorgung, Abfertigung, Ausgleichung, Schlichtung, Entschädigung, Bezahlung; ðzwehsel, st. M.: nhd. Auswechsel, Austausch, Entschädigung, Ersatz; wandel, st. N., st. M.: nhd. Wandel, Wechsel, Änderung, Veränderung, Gang (M.) (1), Lebenswandel, Fehler, Makel, Besserung, Wiedergutmachung, Entschädigung, Rücktrittsrecht, Tausch, Rückgang, Rückgängigkeit, Wandelbarkeit, Gebrechen, Tadelnswerter, Tadel, Schadensersatz, Vergütung eines Unrechts, Buße, Geldbuße, Strafgeld, Handel und Wandel, Aufenthalt, Umgang, Verkehr, Vergehen; widerkÐr, st. M., st. F.: nhd. »Wiederkehr«, Zurückgehen, Rückkehr, Umkehr, Heimkehr, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung; widerkÐre, widerkõre, widerkÆr, st. F.: nhd. »Widerkehr«, Rückkehr, Zurückgehen, Umkehr, Heimkehr, Rückzug, Abwendung, Wandlung, Abweichung, Weg, Vorstoß, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung; widerkÐrunge, st. F.: nhd. Zurückgehen, Umkehr, Rückkehr, Heimkehr, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung, Abkehr; widerkouf, st. M.: nhd. Wiederkauf, Rückkauf, Rückkaufsrecht, Wiedereinlösung eines Pfandes, Rückzahlung, Wiedervergeltung, Entschädigung; widerstat (2), st. M.: nhd. »Widerstatt«, Ersatz, Entschädigung; widerstate, st. F.: nhd. »Widerstatt«, Ersatz, Entschädigung; widerstatunge, st. F.: nhd. »Widerstattung«, Ersatz, Entschädigung
-- als Entschädigung zahlen: mhd. verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken
-- Entschädigung geben für: mhd. verbüezen, ferbüezen*, sw. V.: nhd. verbüßen, abbüßen, Geldbuße zahlen, ausbessern, gut machen, Entschädigung geben für, Buße zahlen, als Buße zahlen, jemandem Buße zahlen, für jemanden Buße zahlen
-- Entschädigung verschaffen: mhd. widerhelfen, wider helfen, st. V.: nhd. abhelfen, entschädigen, aufhelfen, Entschädigung verschaffen, Hilfe gewähren, unterstützen

Entschädigung, mhd. gebe (2), geve, gibe, st. F.: nhd. Gabe, Geschenk, Belohnung, Wohltat, Gnade, Entschädigung, Abgabe, Gebühr, Tribut, Hilfe, Freigiebigkeit, Habsucht; gelt, st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge; geniez, M.: nhd. Genießen, Benutzung, Nutznießung, Einkommen, Ertrag, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Lohn, Genuss, Genusssucht, Entschädigung; helfe (1), helpfe, helpe, hilfe, hulfe, hülfe, st. F.: nhd. Hilfe, Beistand, Unterstützung, Ausgleich, Entschädigung, Abgabe, Steuer (F.), Helfer, Gehilfin

Entschädigung, mhd. restaur, st. N., st. F.: nhd. Ersatz, Entschädigung

Entschädigung, mnd. afdracht (1), M., F.: nhd. Entschädigung, Genugtuung, Wiedergutmachung, Buße, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Verpflichtung des Angeklagten den Gerichtsherrn abzufinden; bÐteringe, F.: nhd. Besserung, Verbesserung, Abhilfe, Linderung, Ausbau, Instandhaltung, Ausbesserung, Überschuss, Genugtuung, Ersatz, Buße, Entschädigung; dracht (1), F.: nhd. Tragen (N.), Schwangerschaft, Frucht, Tragen (N.) der Heiltümer, Ertrag, Bodenertrag, Last, Bürde, Traglast, Tracht, Kleidertracht, aufgetragenes Gericht (N.) (2), Speise, Tragkraft, Ladefähigkeit, Austrag einer Sache, Betragen, Pflicht, Auftrag, Bürgerpflicht, Andrang, Gewalt, Rauhen des Tuches, Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren, Entschädigung, Genugtuung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Buße, Wiedergutmachung; drankgelt, N.: nhd. Trinkgeld, Dinggeld, Mietgeld, Entschädigung; drankpenninc, drankpennink, M.: nhd. Trinkgeld, Mietgeld, Entschädigung; ergettinge, ergätzunge, F.: nhd. Entschädigung; erstõdinge, erstadinge, F.: nhd. Erstattung, Entschädigung
-- Entschädigung an den Beleidigten oder Beschädigten: mnd. bæte (1), bote, bȫte, bæt, bute, F.: nhd. Buße, Besserung, Heilung, Heilmittel, Abhilfe, Entschädigung an den Beleidigten oder Beschädigten, Bußzahlung, Strafe
-- Entschädigung leisten: mnd. afdrõgen, afdrÐgen, st. V.: nhd. abtragen, wegtragen, entfernen, abwenden, Abtrag machen, Entschädigung leisten, büßen für, aufkommen für, Abbruch tun, abträglich sein
-- Recht Bäume beim Fällen erforderlichenfalls ohne Entschädigung auf das Land des Nachbarn fallen zu lassen: mnd. bæmvalvrÆen, N.: nhd. Recht Bäume beim Fällen erforderlichenfalls ohne Entschädigung auf das Land des Nachbarn fallen zu lassen
-- Rente als Entschädigung für den Burgdienst: mnd. borchlÐhen*, borchlÐn, borchlÐen, N.: nhd. Burglehen, Burg als Lehen, Burg als Wohnung, Rente als Entschädigung für den Burgdienst

Entschädigung, mnd. hantgelt, N.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird; hantpenninc*, M.: nhd. Handgeld, Angeld, Unterpfand zur Sicherung eines Vertrags, Entschädigung, Zinsen, Rente, tägliche Einnahme von Hand zu Hand in kleineren Beträgen aus verschiedenen Einnahmequellen, Geld das täglich eingenommen wird

Entschädigung, mnd. lÆk (4), like, N., F.: nhd. Gleiche (N.), Gleiches (N.), Gleichheit, Gleichnis, Billigkeit, Abbild, Entschädigung, Ausgleich, Ausgleichung, Genugtuung, Sühne, Recht; læn, loen, loin, loon, lohn, lhon, lohen, N., M.: nhd. Lohn, Arbeitslohn, Heuer, Gehalt, Entschädigung, Ausgleich, Einkunft, Verdienst, Gewinn, Belohnung, Vergeltung; ærsõle, ðrsõle, örsõle, Sb.: nhd. Ersatz, Entschädigung, Auslieferung, Wiedererstattung; ærsõte, örsõte, ærsõt, ærsaet, ðrsõt, F.: nhd. Ersatz, Entschädigung, Vereinbarung über Schadenersatz; ærsõtinge, F.: nhd. Ersatz, Entschädigung; recompensõtiæn, F.: nhd. Entschädigung, Ersatz; recompense, F.: nhd. Entschädigung, Ersatz; recompensÐringe, F.: nhd. Entschädigung, Ersatz; restituÐringe, F.: nhd. Erstattung, Entschädigung, Wiedereinführung; restitðtie, restitðcie, rostitðt, F.: nhd. Rückgabe, Erstattung, Entschädigung, Wiederherstellung, Wiedereinsetzung, Rehabilitation; restitðtiæn, restitðciæn, F.: nhd. »Restitution«, Rückgabe, Erstattung, Entschädigung, Wiederherstellung, Wiedereinsetzung, Rehabilitation; richtinge, richtunge, rachtonge, F.: nhd. Richtung, gerade Richtung, Geradlinigkeit, Auseinandersetzung, Vergleich, Erstattung, Entschädigung, Wiedergutmachung, Berichtigung, Richten (N.), Gericht (N.) (1), Aufstellung, Errichtung, Entscheidung, Schlichtung, Vergleich, Einigung, Vereinbarung, Sühnevereinbarung
-- materielle Entschädigung bei Widerruf eines Vertrags: mnd. rüggelæp, M.: nhd. »Rücklauf«, Erstattung, materielle Entschädigung bei Widerruf eines Vertrags
-- rechtliche Entschädigung: mnd. rechtesbæte, F.: nhd. »Rechtsbuße«, rechtliche Entschädigung
-- Teilnahme an der Entschädigung: mnd. mÐdebÐteringe, F.: nhd. »Mitbesserung«, Teilnahme an der Entschädigung
-- zusätzliche Entschädigung: mnd. ȫvermõs, ævermõs, avermõs, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn

Entschädigung, mnd. schõdegelt, N.: nhd. Geldschaden, Verlust, Entschädigung, Unkosten, Strafgeld, Geldbuße, Zins; sende (1), F.: nhd. Sendung, gesandtes Geschenk, Gabe, regelmäßige Zuwendung für von der Stadt oder einer Gilde geleistete Dienste, Vergütung, Entschädigung
-- Entschädigung des Gesindes für die Kosten von Schuhzeug: mnd. schægelt, N.: nhd. »Schuhgeld«, Geld für die Beschaffung von Schuhzeug, Entschädigung des Gesindes für die Kosten von Schuhzeug

Entschädigung, mnd. uprichtinge, mnd.?, F.: nhd. »Aufrichtung«, Errichtung, Stiftung, Ersatz, Entschädigung; ðtrichtinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausrichtung«, Art wie etwas eingerichtet ist, Einrichtung, Zurichtung, Bewirtung, Ausrüstung, Ausstattung, Endurteil, richterliche Bescheidung, Besorgung, Vollführung, Ausführung eines gerichtlichen Befehls, Vollstreckung eines Urteils, Vollstreckung eines Testaments, Bezahlung, Ausgleich, Entschädigung; vörbÐteringe*, vorbÐteringe, vorbeteringe, vorbetringe, F.: nhd. Verbessern, Bessermachen, Verbesserung, guter Zustand, ausgebesserter Zustand, Abstellung von Fehlern, Ersatz, Entschädigung, Berichtigung, Buße, Besserstellung; vörgelÆkenisse*, vorgelÆkenisse, F.: nhd. Ausgleich, Entschädigung; vörlÆkenisse*, vorlÆkenisse, vorlÆknisse, F.: nhd. Vergleich, Einigung, Ausgleich, Entschädigung, Bild, Gleichnis (Bedeutung örtlich beschränkt); vörrichtinge*, vorrichtinge, F.: nhd. »Verrichtung«, Vergleich, gütliche Beilegung, Ersatz, Entschädigung, Aussage, eidliche Erklärung, Ausrichtung, Ausgleichung, Sühne, Vertrag; wandel, N., M.: nhd. Wandel, Veränderung, Wechsel, Verfinsterung?, Änderung ins Schlechtere, Untreue, Gebrechen, Mangel, Tadel, Besserung, Abstellung eines Mangels, Abstellung einer Beschwerde, Ersatz, Entschädigung, Buße, Strafgeld, Frist; wandelinge, wanderlinge, F.: nhd. »Wandlung«, Wechsel, Änderung, Tod, Umwandlung, Verwandlung, Verfinsterung, Mondwechsel, Umsturz, Revolution, Abstellung, Abschaffung, Ersatz, Entschädigung, Buße, Lebenswandel, Umgang, Verkehr, Handel; wedderlach, mnd.?, N.: nhd. Widerlage, Ersatz, Entschädigung, Vergütung, das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte; wedderlõge*, wedderlage, F.: nhd. Widerlage, Ersatz, Entschädigung, Vergütung, das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte; ? wedderstouwe*?, wedderstaw, mnd.?, F.?: nhd. Widerstand?, Entschädigung?; wedderstouwinge*?, wedderstawinge, wedderstauwinge, mnd.?, F.: nhd. Entschädigung, Ersatz

entschädigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Entschädigungsbetrag, mnd. spildegelt, N.: nhd. Ausgabe oder Einnahme für Kleinigkeiten, Entschädigungsbetrag, Ausgleich für den Metallverlust beim Münzen (N.)

entschädigungsbetrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entschädigungsforderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entschädigungsgelder, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschädigungsgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Entschädigungslohn -- Entschädigungslohn bei vorzeitiger Aufhebung des Dienstverhältnisses, mnd. mÐnasne, meinasne, mÐnasle, meinasle, manasle, M., F.: nhd. »gemeiner Lohn«, Entschädigungslohn bei vorzeitiger Aufhebung des Dienstverhältnisses

Entschädigungslohn -- Entschädigungslohn bei vorzeitiger Auflösung eines Dienstverhältnisses, mnd. mÐdelse, mÐdesle, medesle, medelse, F.: nhd. Entschädigungslohn bei vorzeitiger Auflösung eines Dienstverhältnisses

entschädigungspflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entschädigungssache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Entschädigungszahlung -- Entschädigungszahlung für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr ausgelosten Seemann, mnd. lõtegelt, N.: nhd. Entschädigungszahlung für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr ausgelosten Seemann

Entschädigungszahlungen -- Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann, mnd. lætegelt, lætgelt, N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætelgelt, lætelegelt, lottelgelt, N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætengelt, N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætepenninc*, M.: nhd. »Lotpfennig«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann

entschadung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschaedigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschaedigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschaedigungforderung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschaedigungklage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschaedigungsumme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschaednen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschaednis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschaednisbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschaetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschaetzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschalen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschallern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschalten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschämen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entscharen, mhd. entscharen*, entscharn, sw. V.: nhd. »entscharen«, sich auseinanderformieren

entschärfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entscharren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschatten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschaudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschaufeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschäumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entscheid -- durch rechtlichen Entscheid abweisen, mhd. abescheiden (1), abscheiden, abe scheiden, red. V., st. V.: nhd. »abscheiden«, scheiden, weggehen, lostrennen, entfernen, entlassen (V.), verabschieden, aufgeben, durch rechtlichen Entscheid abweisen, für erledigt erklären

Entscheid -- fester Entscheid, mnd. ende (3), Ðnde, eynde, ehnde, M., N.: nhd. Ende, Äußerstes, Letztes, Begrenzung, Grenze, Gebiet, Stelle, Stätte, Umfang, Abschnitt, Stück, Strecke, Ziel, Gegend, Richtung, Ort, Seite, Abschluss, Ausgang, Zweck, Vollendung, Vertrag, Vergleich, feste Bestimmung, Gewissheit, fester Entscheid, endgültige Bestimmung, zuständige Stelle, Erfolg

Entscheid -- päpstlicher Entscheid, mnd. dÐcrÐtõle, dÐcrÐtõl, N., M.: nhd. »Dekretale«, päpstlicher Entscheid, päpstlicher Bescheid, Sammlung päpstlicher Entscheide, Sammlung päpstlicher Bescheide

Entscheid -- schriftlicher Entscheid, mnd. vörschÐdesbrÐf*, vorschÐdesbrÐf, vorscheidesbrÐf, M.: nhd. schriftlicher Entscheid

Entscheid -- vorläufiger Entscheid der dem Endurteil vorausgeht, mnd. vȫrrõm, voerraem, N.: nhd. Vorschlag, Urteilsvorschlag, vorherige Abmachung, Absprache, vorläufige Fassung, Entwurf, vorläufiger Entscheid der dem Endurteil vorausgeht

Entscheid -- würfeln um einen Entscheid, mnd. dæbelen, dobelen, dobbelen, dõbelen, dabelen, dabeln, dæbeln, dopelen, doppelen, dopeln, doppeln, doffelen, sw. V.: nhd. würfeln, mit Würfeln spielen, Spiele spielen, Karten spielen, Brettspiele spielen, würfeln um einen Entscheid, losen

Entscheid, ae. s-prÚ-c, s-prÐ-c, st. F. (jæ): nhd. Sprache, Erzählung, Rede, Reden, Unterhaltung, Beredsamkeit, Ausspruch, Gerücht, Entscheid, Urteil, Prozess, Frage, Sprechplatz

Entscheid, mhd. entscheit, st. M.: nhd. »Entscheid«, Entscheidung, Bescheid

entscheid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entscheid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheidbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entscheide -- Sammlung päpstlicher Entscheide, mnd. dÐcrÐtõle, dÐcrÐtõl, N., M.: nhd. »Dekretale«, päpstlicher Entscheid, päpstlicher Bescheid, Sammlung päpstlicher Entscheide, Sammlung päpstlicher Bescheide

entscheideleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

entscheiden -- durch Kampf entscheiden, afries. bi‑strÆ-d‑a* 2, st. V. (1): nhd. bekämpfen, angreifen, durch Kampf entscheiden

entscheiden -- durch Los entscheiden, ae. hly-t‑m-an, sw. V.: nhd. durch Los entscheiden; tõn-ian, sw. V.: nhd. durch Los entscheiden

entscheiden -- entscheiden zugunsten, afries. for-th-dê-l-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. entscheiden zugunsten, Recht geben

entscheiden -- gerichtlich entscheiden, afries. bi‑dê-l‑a* 1, sw. V. (1): nhd. erkennen, gerichtlich entscheiden, übervorteilen; for-th-find-a* 4, st. V. (3a): nhd. gerichtlich entscheiden, urteilen; for-th-wÆ-s-a 1, sw. V. (1): nhd. zuteilen, gerichtlich entscheiden; mak-ia 70 und häufiger?, mek-k-ia, mait-ia, meit-ia, sw. V. (2): nhd. machen, repa​rieren, bauen, festsetzen, gerichtlich entscheiden, frei​sprechen, verurteilen, beschuldigen, verklagen, erklären, erweisen, unter etwas bringen, pfänden; riuch-t‑a 80 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. richten, Recht sprechen, gerichtlich entscheiden, sich eidlich reinigen, berichtigen, eine Klage bestätigen

Entscheiden -- richterliches Entscheiden, mhd. verurteilen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verurteilen, richterliches Entscheiden
-- sich für jemanden entscheiden: mhd. ðzsunderen*, ðz sundern, ðzsundern, sw. V.: nhd. aussondern, auslesen, sich für jemanden entscheiden, auswählen, erwählen, erwählen zu, auszeichnen, zuteilen, hingeben, weihen

entscheiden -- sich entscheiden, afries. bi‑ziõs-a* 3, bi‑kiõs-a, st. V. (2): nhd. beschließen, sich entschließen, sich entscheiden

entscheiden (obrigkeitlich und richterlich sowie als Warenprüfer), mnd. erkennen, irkennen, derkennen, sw. V.: nhd. erkennen, kennenlernen, kennen, wahrnehmen, erfahren (V.), ersehen, einsehen, verstehen, anerkennen, zugestehen, urteilen, verurteilen, entscheiden (obrigkeitlich und richterlich sowie als Warenprüfer), Entscheidung treffen

entscheiden, got. ga-dæ-m-jan 6, sw. V. (1): nhd. urteilen, entscheiden, sich vergleichen, sich messen mit

entscheiden, an. and-svar-a, sw. V.: nhd. dagegen sprechen, entgegnen, entscheiden; knef-a, sw. V.: nhd. entscheiden; ski-p-t-a, sw. V. (1): nhd. tauschen, teilen, entscheiden

ent​scheiden, ae. ge-twÚ-m-an, sw. V. (1): nhd. trennen, scheiden, aufhören lassen, abhalten von, ent​scheiden, berichtigen

entscheiden, ae. õ-rÚ-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. vereinbaren, vorbereiten, regeln, entscheiden, vermuten, prophezeien, deuten, äußern, lesen, vorlesen; céos-an, st. V. (2): nhd. wählen, aussuchen, entscheiden, annehmen, billigen; dÊ-m-an, dÐ-m-an, sw. V. (1): nhd. richten, urteilen, bedenken, schätzen, bestimmen, entscheiden, verurteilen, zuweisen, preisen, erklären, meinen; find-an, st. V. (3a): nhd. finden, auffinden, treffen, entdecken, erlangen, vorsorgen, betrachten, ordnen, entscheiden, zeigen; ge-céos-an, st. V. (2): nhd. wählen, aussuchen, entscheiden, annehmen, billigen; ge-dÊ-m-an, ge-dÐ-m-an, sw. V. (1): nhd. richten, urteilen, bedenken, schätzen, bestimmen, entscheiden, zuerkennen, verurteilen, zuweisen, preisen, erklären, meinen; ge-r’c-c-an, sw. V. (1): nhd. strecken, ausstrecken, gehen, geben, reichen, erklären, erzählen, erzählen, wiedergeben, tadeln, leiten, regieren, urteilen, entscheiden, beherrschen, beweisen, zählen, rechnen; ge-scéa-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. scheiden, trennen, unter​scheiden, entscheiden, bestimmen, sich unterscheiden, zerstreuen, vergießen

entscheiden, ae. r’c-c-an (1), sw. V. (1): nhd. strecken, ausstrecken, gehen, geben, reichen, erklären, erzählen, tadeln, leiten, regieren, urteilen, entscheiden, beherrschen, beweisen, wiedergeben, zählen, rechnen; scéa-d-an, scõ-d-an, *scie-cg-an?, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. scheiden, trennen, unter​scheiden, entscheiden, bestimmen, sich unterscheiden, zerstreuen, vergießen; scÆ-r‑an (2) sw. V.: nhd. ordnen, bestimmen, entscheiden; st’-f-n-ian, sw. V.: nhd. vorladen, bestimmen, entscheiden; tÅ-dÊ-m-an, tÅ-dÐ-m-an, sw. V. (1): nhd. entscheiden, richten, urteilen

ent​scheiden, ae. twÚ-m-an, sw. V. (1): nhd. trennen, scheiden, aufhören lassen, ent​scheiden, berichtigen

entscheiden, afries. bi‑dei-thing-ia, sw. V. (2): nhd. entscheiden; bi‑fiuch-t-a 28, st. V. (3?): nhd. »befechten«, bekämpfen, angreifen, schaden, auskämpfen, entscheiden; bi‑slõ 15, bi‑slõ-n, st. V. (6): nhd. beschlagen (V.), entscheiden, verschließen, beflecken; bi‑thing-ia 27, sw. V. (2): nhd. ausbedingen, vereinbaren, belangen, verklagen, einklagen, entscheiden, verurteilen; skê-th-a 30, skê-d-a, ska-t-t-a, sw. V. (1): nhd. scheiden, trennen, entscheiden, bestimmen; ski-f-t-a 4, ski-f-f-a, sw. V. (1): nhd. teilen, scheiden, entscheiden, bestimmen, prüfen

ent​scheiden, afries. wi-t-a (2) 63, wê-t-a, Prät.-Präs., sw. V. (1): nhd. wissen, beschwören, kennen, er​fahren (V.), bezeugen, erklären, beanspruchen, beurteilen, ent​scheiden

entscheiden, ahd. bisuonen* 8, sw. V. (1a): nhd. sühnen, versöhnen, beurteilen, entscheiden, aussöhnen; gidingæn (1) 13, sw. V. (2): nhd. verhandeln, vereinbaren, verabreden, bedingen (V.), entscheiden, bestimmen; gimarkæn* 14, sw. V. (2): nhd. begrenzen, abgrenzen, bestimmen, anweisen, Anweisung geben, anordnen, beschließen, entscheiden; gimeinen* (1) 68, sw. V. (1a): nhd. meinen, beschließen, mitteilen, bestimmen, sagen, erklären, darstellen, befehlen, entscheiden, festsetzen, zuteilen, verleihen, geben, wollen (V.), jemandem belieben, belieben, vorausbestimmen; girõtan 18, red. V. (1b): nhd. raten, beraten (V.), beschließen, betreiben, planen, trachten nach, sich wenden, ausführen, entscheiden, Fürsorge tragen; giskidæn* 8, giscidæn*, sw. V. (2): nhd. scheiden, trennen, entscheiden, sondern (V.); gisuonen* 19, sw. V. (1a): nhd. »sühnen«, versöhnen, aussöhnen, beurteilen, prüfen, entscheiden, schlichten; giuntarskidæn* 1, giuntarscidæn*, sw. V. (2): nhd. absondern, fern halten, entscheiden; irteilen 103, sw. V. (1a): nhd. »erteilen«, urteilen, richten, entscheiden, bestimmen, festsetzen, verurteilen, Recht sprechen, ein Urteil sprechen, beschließen, veranlassen, zuteilen, jemanden verurteilen; skidæn 15, scidæn, sw. V. (2): nhd. scheiden, teilen, trennen, unterscheiden, einteilen, sondern (V.), entscheiden, abschneiden; suonen* 22, sw. V. (1a): nhd. sühnen, versöhnen, urteilen, richten, entscheiden, beurteilen, bestimmen, sühnen für, halten für, entscheiden; suonen* 22, sw. V. (1a): nhd. sühnen, versöhnen, urteilen, richten, entscheiden, beurteilen, bestimmen, sühnen für, halten für, entscheiden
-- beurteilend entscheiden: ahd. giskeidan* (1) 37, gisceidan, red. V.: nhd. scheiden, trennen, teilen, ausscheiden, aussondern, vertreiben, abscheiden, unterscheiden, beurteilend entscheiden, bestimmen, Recht verschaffen
-- entscheiden lassen in Bezug auf: ahd. jihten* 3, sw. V. (1a): nhd. bekennen, bezeugen, einen Beweis führen gegen, entscheiden lassen in Bezug auf, zum Zugeständnis einer Sache bringen
-- entscheiden wollen: ahd. wellen* (1) 229?, wollen*, anom. V.: nhd. wollen (V.), wünschen, begehren, beanspruchen, entscheiden wollen, wollen können, erhoffen, pflegen, zu tun pflegen, meinen, bedeuten, werden, streben nach, streben zu
-- im voraus entscheiden: ahd. forasuonen* 2, sw. V. (1a): nhd. vorherbestimmen, im voraus bestimmen, im voraus entscheiden
-- sich entscheiden: ahd. giwellen* 5, sw. V. (1b): nhd. wählen, auswählen, wünschen, sich entscheiden, zufriedenstellen

entscheiden, mhd. bescheiden (1), st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; bringen, brengen, pringen, an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun; diffinieren, sw. V.: nhd. definieren, beschließen, entscheiden; enden (1), sw. V.: nhd. enden, aufhören, entscheiden, beenden, beendigen, sterben, abschließen, beilegen, vollbringen, aufhören, scheiden von, vollenden, erreichen, durchführen, ausführen, töten; enkennen, sw. V.: nhd. erkennen, bekennen, kennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, zuerkennen, bekannt machen, Bescheid wissen, sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, entscheiden, urteilen; entrihten, sw. V.: nhd. »entrichten«, abbringen, richten, schlichten, entscheiden, bezahlen, in Unordnung bringen, verwirren, beirren, abgeben; entscheiden, st. V.: nhd. entscheiden, unterscheiden, bescheiden (V.), scheiden aus, stimmen, bekehren, trennen von; entschihten, sw. V.: nhd. »entschichten«, entscheiden, ordnen, schlichten; entschihtigen, sw. V.: nhd. entscheiden, ordnen, schlichten; erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von; erteilen, derteilen, dirteilen, reteilen, sw. V.: nhd. Urteil sprechen, richten, richten über, urteilen, Rechtsbescheid geben, zusprechen, bescheiden (V.), erteilen, verurteilen, gestatten, anstoßen, verhängen, entscheiden, erklären für, zuteilen, zuerkennen, geben, bestimmen, auferlegen, auftragen, empfehlen, mitteilen
-- entscheiden für: mhd. bewegen (2), st. V.: nhd. bewegen, sich entschlagen, meiden, verzichten, entschließen, sich hinwegsetzen über, missachten, aufkündigen, entziehen, entscheiden für, sich anschicken zu, sich abwenden von, vernachlässigen, aufgeben
-- rechtlich entscheiden: mhd. erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von
-- sich entscheiden: mhd. berõten (1), st. V.: nhd. beraten (V.), sich beraten (V.), beratschlagen, sich entschließen, sich entscheiden, überlegen (V.), ausrüsten, versorgen, anordnen, zu Rate gehen, mit sich zu Rate gehen, beschließen, sich bedenken, unterhalten (V.), sorgen, versehen (V.), aussteuern, ausstatten, heiraten, unterstützen, beschenken, belohnen, bewirten mit; bescheiden (1), st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; besprechen, st. V.: nhd. »besprechen«, sprechen, sagen, anklagen, vor Gericht ziehen, anfechten, absprechen, festlegen, tadeln, sich entscheiden, sich entschließen, sich beraten (V.), erörtern, zusprechen, ankündigen, festsetzen, überreden; erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von; erwegen (1), irwegen, st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu
-- sich entscheiden für: mhd. bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln; erwelen* (1), erweln, irweln, derweln, sw. V.: nhd. erwählen, wählen, auswählen, sich entscheiden für, bestimmen für

Entscheiden, mhd. ðzgõn (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Ausgehen«, Herausgehen, Hervorgehen, Entscheiden

entscheiden, mhd. gerihten, sw. V.: nhd. richten, schlichten, lenken, regieren, erhärten, beweisen, urteilen, Klage beantworten, ordnen, zurechtmachen, sich richten, zurechtfinden, Gericht halten, sich rechtfertigen, entscheiden, eine Richtung geben, leiten, sich orientieren, Recht verschaffen, sich richten nach, bereitmachen, sich hinwenden, Rechenschaft ablegen über, entscheiden, ausführen, geradebiegen, aufstellen, abbringen von; gerihten, sw. V.: nhd. richten, schlichten, lenken, regieren, erhärten, beweisen, urteilen, Klage beantworten, ordnen, zurechtmachen, sich richten, zurechtfinden, Gericht halten, sich rechtfertigen, entscheiden, eine Richtung geben, leiten, sich orientieren, Recht verschaffen, sich richten nach, bereitmachen, sich hinwenden, Rechenschaft ablegen über, entscheiden, ausführen, geradebiegen, aufstellen, abbringen von; gescheiden (1), gischeiden, red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden; gesprechen, st. V.: nhd. aussprechen, sprechen, einwenden, entscheiden, bestimmen, reden, äußern, beweisen, bezeugen, sagen, behaupten, sprechen mit, ansprechen, sagen zu, sprechen über, sprechen von, Anspruch erheben auf, nachsagen, besprechen, zu Hilfe rufen, ansprechen, anberaumen; geurteilen, sw. V.: nhd. Urteil sprechen, entscheiden; hingevallen, hingefallen*, st. V.: nhd. entscheiden; jehen (1), jÐn, st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

entscheiden, mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren
-- als Richter entscheiden: mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

entscheiden, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; schÆden, schiden, sw. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, trennen von, auseinander gehen, deuten, auslegen, entscheiden, bestimmen; slihten (1), slehten, sw. V.: nhd. schlichten, gerade machen, in Ordnung bringen, zuwege bringen, ebenen, glätten, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), schärfen, Recht erteilen, entscheiden, ausgleichen, beilegen, versöhnen, beruhigen, richten, begradigen, errichten; sprechen (1), st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber; tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor; teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen
-- durch Urteil entscheiden: mhd. teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen
-- sich entscheiden: mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus
-- siegreich entscheiden: mhd. sigen (1), sw. V.: nhd. siegen, siegreich entscheiden, siegreich beenden
-- verbindlich entscheiden: mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus

entscheiden, mhd. urteilen (1), sw. V.: nhd. urteilen, beurteilen, Urteil sprechen, entscheiden, entscheiden nach, Rechtsbescheid geben, bescheiden (V.), richten, verurteilen, verurteilen zu, beurteilen nach, überantworten, überantworten in; ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern

entscheiden, mhd. verhõhen, ferhõhen*, red. V.: nhd. aufhängen, umhängen, verhängen, verhüllen, geschehen lassen, hangen bleiben, sich hinziehen, entgegenkommen, zulassen, gewähren, bewirken, verurteilen, entscheiden; versachen, fersachen*, sw. V.: nhd. entscheiden, zustandebringen, ins Werk setzen, befestigen, vermachen, streitig machen, ableugnen, verleugnen, entsagen; wegen (1), sw. V.: nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), Gewicht messen, abwiegen, schwingen, schütteln, erwägen, abwägen, bedenken, bewegen in, bewegen zu, sich bewegen, die Richtung nehmen, einen Weg bahnen, einen Weg bereiten, entscheiden, betreten (V.), auf einen Weg bringen, in Bewegung setzen, richten, bringen, ziehen, abschütteln, abschütteln von, beraten (V.); willeküren, willekürn, wilkürn, willekurn, willekorn, mmd., sw. V.: nhd. »willküren«, trachten nach, verlangen nach, verurteilen zu, beschließen, betrachten als, freiwillig wählen, belieben, durch freie Zustimmung bestätigen, einwilligen in, zustimmen, entscheiden; zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten
-- am folgenden Tag zu entscheiden seiend: mhd. übernehtic, Adj.: nhd. über Nacht ruhend, am folgenden Tag zu entscheiden seiend, über eine Nacht alt
-- durch Richterspruch entscheiden: mhd. verrehten, ferrehten*, sw. V.: nhd. »verrechten«, vor Gericht bringen, gerichtlich behandeln, verhandeln, durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen, durch Richterspruch entscheiden, durch Eid rechtfertigen, beweisen, unter eidlicher Versicherung versteuern, ein Recht durch Rechtsmittel erhärten, verurteilen
-- entscheiden nach: mhd. urteilen (1), sw. V.: nhd. urteilen, beurteilen, Urteil sprechen, entscheiden, entscheiden nach, Rechtsbescheid geben, bescheiden (V.), richten, verurteilen, verurteilen zu, beurteilen nach, überantworten, überantworten in
-- gerichtlich entscheiden: mhd. verscheiden (1), vorscheiden, vurscheiden, ferscheiden*, red. V., st. V.: nhd. fortgehen, vergehen, verschwinden, sterben, verscheiden, scheiden, scheiden von, einrichten, anordnen, gerichtlich entscheiden, gütlich entscheiden, beilegen
-- gütlich entscheiden: mhd. verscheiden (1), vorscheiden, vurscheiden, ferscheiden*, red. V., st. V.: nhd. fortgehen, vergehen, verschwinden, sterben, verscheiden, scheiden, scheiden von, einrichten, anordnen, gerichtlich entscheiden, gütlich entscheiden, beilegen
-- richterlich entscheiden: mhd. verschÆden, ferschÆden*, verschiden, ferschiden*, sw. V., st. V.: nhd. richterlich entscheiden, vergleichen, trennen, ausschließen, aberkennen; verurteilen (1), ferurteilen*, sw. V.: nhd. verurteilen, richterlich entscheiden, als Urteil verkünden, richten

entscheiden, mnd. afhandelen, afhandeln, V.: nhd. durch Verhandlung bestimmen, festsetzen, entscheiden; afkennen, V.: nhd. erkennen, entscheiden, Amt niederlegen; afseggen (1), sw. V.: nhd. entscheiden, absagen, absprechen, verweigern, abschlagen, verneinen, entsagen, abschwören, verschwören; beschÐden (1), beschêden, bescheiden, st. V.: nhd. »bescheiden« (V.), bestimmen, festsetzen, vermachen, Auskunft geben, entscheiden, ausscheiden, trennen, sich vereinigen, gegenseitige Bestimmungen treffen, vorladen, unterrichten; beseggen (1), besegken, besekken, besegen, sw. V.: nhd. »besagen«, beschuldigen, anklagen, verleumden, ausstechen, verkünden, behaupten, bereden, entscheiden, schlichten, richten; dÐcernÐren, sw. V.: nhd. entscheiden; dÐlen (1), deilen, dilen, sw. V.: nhd. teilen, erbteilen, einteilen, messen, verteilen, austeilen, scheiden, Rechtsspruch erteilen, urteilen, entscheiden, erklären für; enden (1), Ðnden, eynden, sw. V.: nhd. enden, aufhören, beenden, bis zum Ende bringen, zum Ziel führen, vollbringen, vollständig durchführen, verwirklichen, ausfertigen, zum Abschluss bringen, entscheiden, Boten abfertigen; enkennen, eynkennen, entkennen, untkennen, sw. V.: nhd. bekennen, anerkennen, zugestehen, erkennen, entscheiden, bezeugen; entrichten, enrichten, untrichten, unrichten, sw. V.: nhd. in die Richte bringen, ordnen, ausrichten, vollstrecken (Testament), bewirken, verordnen, unterweisen, anweisen, entscheiden, schlichten, vergleichen, beilegen, zahlen, bezahlen, befriedigen, abfinden, versorgen, unterwerfen; entschÐden (1), entscheiden, untschÐden, st. V.: nhd. scheiden, ausscheiden, aussondern, trennen, Ehescheidung aussprechen, entscheiden, erklären, Bescheid geben, schlichten, vergleichen, Entscheidung herbeiführen; entschichten, untschichten, sw. V.: nhd. einen Teil herausnehmen, ausscheiden, auseinandersetzen, scheiden, entscheiden, vergleichen, Erbteilung vornehmen; entschichtigen, sw. V.: nhd. einen Teil herausnehmen, ausscheiden, auseinandersetzen, scheiden, entscheiden, vergleichen, Erbteilung vornehmen; entwerren, entwÐren, untwerren, st. V.: nhd. entwirren, entwirken, schlichten, ordnen, erledigen, entledigen, scheiden, entscheiden, eine streitige Sache auseinander bringen, befreien von Rechtsansprüchen, zahlen, bezahlen, Streitende auseinanderbringen; erschÐden, erscheiden, irschÐden, st. V.: nhd. entscheiden, schlichten, vergleichen, auseinandersetzen, abteilen, scheiden, absondern
-- durch einen Richterspruch erledigen und entscheiden: mnd. africhten, sw. V.: nhd. »abrichten«, abstellen, abschließen, durch einen Richterspruch erledigen und entscheiden, durch einen Richterspruch aberkennen, entrichten (eine Schuld), hinrichten, abfertigen, abweisen, ausspielen, versöhnen, vergleichen

entscheiden, mnd. geschÐden*** (1), st. V.?, sw. V.?: nhd. entscheiden; gevellen, sw. V.: nhd. fällen, niederwerfen, zu Fall bringen, niederschlagen, schlichten, entscheiden; klõren, sw. V.: nhd. »klaren«, klären, hell machen, klar machen, ins Reine bringen, erklären, erhellen, klar werden, reinigen, aufklären, klarstellen, regeln, entscheiden, abrechnen
-- als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen: mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun
-- Bild bzw. Schrift entscheiden lassen: mnd. hutseken, hutsken, huetschen, sw. V.: nhd. drehen, auf dem Drehbrett spielen, Münzen aufwerfen, Bild bzw. Schrift entscheiden lassen
-- durch gerichtliches Urteil entscheiden: mnd. kennen (1), sw. V.: nhd. kennen, bekannt sein (V.) mit, zum Bekannten haben, sich als bekannt erinnern, sehen, kennen wollen (V.), beachten, wissen, erkennen, identifizieren, ausmachen, wieder erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, feststellen, anerkennen, als berechtigt anerkennen, bekennen, als Anerkenntnis geben, durch gerichtliches Urteil erkennen, durch gerichtliches Urteil entscheiden, als Anerkenntnisgebühr geben
-- sich entscheiden: mnd. hennevallen, st. V.: nhd. zufallen, anfallen, hingehören, sich neigen, zustimmen, sich entscheiden; henvallen, st. V.: nhd. »hinfallen«, zufallen, anfallen, hingehören, sich neigen, zustimmen, sich entscheiden; kȫren (2), koiren, küren, küern, sw. V.: nhd. wählen, auswählen, sich entscheiden, mit einer Geldbuße belegen (V.)
-- sich entscheiden für: mnd. kÐsen (1), keesen, keysen, keisen, kÆsen, st. V., sw. V.: nhd. wahrnehmen, sehen, bemerken, erfahren (V.), kiesen, wählen, auswählen, aussuchen, sich entscheiden für, sich entschließen, vorziehen, bestimmen, erlangen, ergreifen, zu einem Amt wählen, durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen, in ein Amt einsetzen, ausersehen (V.)

entscheiden, mnd. ȫrteren, sw. V.: nhd. erörtern, entscheiden; ȫverwÐgen, æverwÐgen, averwÐgen, st. V.: nhd. überwiegen, schwerer sein (V.), ein Gewicht überschreiten, übertreffen, die Oberhand erlangen über, besiegen, erwägen, betrachten, bedenken, überlegen (V.), in Betracht ziehen, prüfen, beraten (V.), erfassen, begreifen, entscheiden; prænðntiÐren, prænðncciÐren, prænðnctiÐren, prænðciÐren, prænðncÆren, V.: nhd. »pronunzieren«, aussprechen, deutlich klar sprechen, Aussage machen, feststellen, für verbindlich erklären, für gültig erklären, entscheiden, festlegen, einen Rechtsspruch veröffentlichen; rõden (1), raden, radden, st. V.: nhd. »raten«, beraten (V.), beratschlagen, Beschluss fassen, entscheiden, überlegen (V.), anraten, empfehlen, überreden, mitteilen, vorhersagen, erraten (V.), beschließen, verfügen, bewältigen, meistern, herrschen, Gewalt haben, Rat finden, geraten (V.), gedeihen, gelingen, beschaffen (V.), kümmern, versorgen
-- als Partei gerichtlich entscheiden lassen: mnd. rechten (1), sw. V.: nhd. gerade machen, aufrichten, berichtigen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, sich versöhnen, beweisen, als Richter entscheiden, als Partei gerichtlich entscheiden lassen, verurteilen, strafen, urteilen, hinrichten, schätzen
-- als Richter entscheiden: mnd. rechten (1), sw. V.: nhd. gerade machen, aufrichten, berichtigen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, sich versöhnen, beweisen, als Richter entscheiden, als Partei gerichtlich entscheiden lassen, verurteilen, strafen, urteilen, hinrichten, schätzen
-- als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen: mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun
-- durch ein Urteil entscheiden: mnd. ȫverschÐden, ȫverscheiden, æverschÐden, st. V.: nhd. gerichtlich entscheiden, durch ein Urteil entscheiden
-- durch Los entscheiden: mnd. læten, loyten, lotten, sw. V.: nhd. losen, auslosen, durch Los entscheiden, Los werfen, Verkaufsstände auslosen, Lose verteilen
-- durch Richterspruch entscheiden: mnd. lenden (2), sw. V.: nhd. enden, aufhören, zu Ende kommen, zu Ende bringen, abschließen, gerichtlich zum Abschluss bringen, durch Richterspruch entscheiden; lendigen, sw. V.: nhd. enden, aufhören, zu Ende kommen, zu Ende bringen, abschließen, gerichtlich zum Abschluss bringen, durch Richterspruch entscheiden
-- gerichtlich entscheiden: mnd. ȫverschÐden, ȫverscheiden, æverschÐden, st. V.: nhd. gerichtlich entscheiden, durch ein Urteil entscheiden
-- Recht über die Besetzung eines Kirchenamts zu entscheiden: mnd. prÐsentõtienrecht, prÐsentõcienrecht, N.: nhd. »Präsentationsrecht«, Recht jemanden für ein Kirchenamt vorzuschlagen, Recht über die Besetzung eines Kirchenamts zu entscheiden
-- sich entscheiden: mnd. ærdÐlen (1), ærdeilen, ȫrdÐlen, ærdÐln, ærdÐiln, ȫrdlÐn, ȫrdlÐin, ærtÐlen, ærtÐilen, sw. V.: nhd. urteilen, verurteilen, richten, Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht geben, ein Urteil finden, ein Urteil fällen, beurteilen, sich eine Meinung bilden, prüfen, sich entscheiden, sich entschließen, zuteilen, zuerkennen

entscheiden, mnd. schichten, sw. V.: nhd. schichten, ordnen, reihen, schichtweise legen, entscheiden, schlichten, vergleichen, sich mit etwas auseinandersetzen, vergleichen, trennen, absondern, aussortieren, wechseln, tauschen, Erbschaft teilen, tätig sein (V.), durch Tätigkeit ausrichten, ins Werk setzen, Bezahlungen in Ordnung bringen, abmachen, wechseln, gerinnen, zusammenlaufen
-- rechtlich entscheiden: mnd. sõkenschÐden*** (1), sw. V.: nhd. rechtlich entscheiden; sõkeschÐden*** (1), mnd.?, sw. V.: nhd. rechtlich entscheiden; slÆgen, slÆen, st. V.: nhd. schlichten, rechtlich entscheiden
-- sich für etwas entscheiden: mnd. tækÐsen, mnd.?, st. V.: nhd. hinzuwählen, erwählen, sich für etwas entscheiden

entscheiden, mnd. underschÐden* (1), ðnderschÐden, ðnderscheiden, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. unterscheiden, bestimmen, angeben, richtig beurteilen, entscheiden; vellen, fellen*, sw. V.: nhd. fällen, niederwerfen, umstürzen, verschwinden machen, beseitigen, totschlagen, zu Fall bringen, niederschlagen, umhauen, töten, erlegen, fallen lassen, den Wert vermindern, schlichten, entscheiden, verurteilen (Bedeutung örtlich eingeschränkt); vinden, finden*, st. V.: nhd. finden, auffinden, vorfinden, antreffen, entdecken, ertappen, erhalten (V.), befinden, erkennen, erfinden, erdenken, ausdenken, auf etwas verfallen (V.), aussinnen, Urteil finden, als Rat ermitteln, beantragen, entscheiden, sich einfinden, sich begeben (V.), sich einigen, einig werden; vörenden* (1), vorenden, sw. V.: nhd. zu Ende kommen, zu Ende bringen, beenden, abschließen, entscheiden, ausgleichen (streitende Parteien); vörschÐden* (1), vorschÐden, vorscheiden, st. V., sw. V.: nhd. entscheiden, beilegen, schlichten, scheiden, abfinden, Erbteil oder Pflichtteil absondern, trennen, weggehen, verscheiden, sterben, aussöhnen, sich entfernen von, sich enthalten (V.), sich auseinandersetzen durch Teilung des Gutes, sich vergleichen; willekȫren*, willekoren, wilkoren, mnd.?, sw. V.: nhd. freiwillig versprechen, geloben, einträchtig erwählen, belieben, festsetzen, entscheiden, seine Zustimmung wozu geben, bestätigen
-- entscheiden gegen: mnd. vörȫrdÐlen*, vorȫrdÐlen, vorȫrdeilen, vor²rdelen, vorældÐlen, sw. V.: nhd. verurteilen, Urteil sprechen, abfällig urteilen über, entscheiden gegen, ablehnen, verdammen als, als Urteil verkünden
-- gerichtlich entscheiden: mnd. vörkȫren* (1), vorkȫren, sw. V.: nhd. belieben, verordnen, festsetzen, anordnen, gerichtlich entscheiden
-- rechtlich entscheiden: mnd. vörwÆsen* (1), vorwÆsen, verwÆsen, sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen
-- sich wofür entscheiden: mnd. vörrõmen*, vorrõmen, vorramen, vorrahmen, sw. V.: nhd. ins Auge fassen (als Ziel), vorschlagen, anempfehlen, verabreden, vereinbaren, beschließen, verfügen, bestimmen, anordnen, festsetzen, anberaumen, schriftlich niederlegen, aufsetzen, Gelegenheit wahrnehmen, abpassen, wofür stimmen, sich wofür entscheiden

entscheiden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entscheiden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entscheidend, mhd. schidelich, Adj.: nhd. scheidend, entscheidend, friedfertig, durch Entscheidung angenommen, geeignet, annehmbar, strittig

entscheidend, mhd. urteillich, Adj.: nhd. zum Urteil in Beziehung stehend, Urteil betreffend, entscheidend, endgültig

entscheidend, mnd. ðtrichtich, mnd.?, Adj.: nhd. entscheidend, definitiv

entscheidend, mnd. endehaft, endaft, Ðndaft, Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, entscheidend, ungesäumt, ohne Aufschub, dringend, bestimmt, entschieden; endehaftich, endaftich, Ðndaftich, enthaftich, entaftich, Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, bestimmt, entscheidend, bestimmt, entschieden, ungesäumt, ohne Aufschub, dringend; endehaftichlÆk***, Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, bestimmt, entscheidend; endehaftichlÆken*, endeftichlÆken, Adv.: nhd. zum Ende führend, endlich, bestimmt, entscheidend

entscheidend, mnd. slǖtlÆk, slǖtlich, Adj.: nhd. entscheidend, endgültig, definitiv
entscheidend, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

entscheidend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entscheidender -- der einen Streit Entscheidender, mnd. kÆfschÐdÏre*, kÆfschÐder, kÆfscheider, kÆfscheder, M.: nhd. Schiedsrichter, der einen Streit Entscheidender

entscheidender -- entscheidender fünfter Obmann zu vier Männern im Gericht, mhd. vünftman, fünftman*, st. M.: nhd. »fünfter Mann«, entscheidender fünfter Obmann zu vier Männern im Gericht

entscheidender -- entscheidender Streich, mhd. tref, trif, st. M., st. N.: nhd. »Treff«, Zusammentreffen, entscheidender Streich, Schlag, Hieb

entscheidensleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entscheider -- Entscheider im Rechtsstreit, mnd. ? beseggÏre*, besegger, M.: nhd. Besager, Entscheider im Rechtsstreit?

Entscheider, mhd. entscheidÏre***, M.: nhd. »Entscheider«, Richter

Entscheider, mhd. scheidÏre, scheider, st. M.: nhd. Vermittler, Schiedsrichter, Scheider, Entscheider, Scheidenmacher; scheide (2), sw. M.: nhd. Scheider, Entscheider, Vermittler, Schiedsrichter, Scheidenmacher

Entscheider, mnd. entschÐdÏre*, entschÐder, entscheider, M.: nhd. »Entscheider«, Schiedsrichter

Entscheider, mnd. middelman, M.: nhd. Mittelsmann, Vermittler, Entscheider

Entscheider, mnd. seggesman, mnd.?, M.: nhd. Entscheider, Schiedsrichter

Entscheider, mnd. vörschÐdÏre*, vorschÐder, vorscheider, M.: nhd. Entscheider, Schiedsrichter (M.); vörschÐdesman*, vorschÐdesman*, vorscheidesman, mnd.?, M.: nhd. Entscheider, Schiedsrichter (M.)

entscheider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entscheider, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheiderin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entscheidesrichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entscheidet -- Angehöriger des Gerichts der über Bestrafung entscheidet, mnd. ? pÆnehÐre*, pÆnhÐre, M.: nhd. Angehöriger des Gerichts der über Bestrafung entscheidet ?

entscheidet -- Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet, mnd. tõfelbræder, tafelbroder, M.: nhd. »Tafelbruder«, Tischgenosse, Mitglied einer Gemeinschaft die sich zu gemeinsamen Mahlzeiten versammelt und mit dieser über gemeinschaftsinterne Rechtsfälle entscheidet, Mitglied der Stiftsgenossenschaft

entscheidet -- Schiedsmann dessen Stimme bei Stimmengleichheit entscheidet, mhd. ortman, st. M.: nhd. »Ortmann«, Schiedsmann dessen Stimme bei Stimmengleichheit entscheidet

entscheidete: entscheidet, nhd.: nhd. ; L.: DW

entscheidgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entscheidigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheidigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheidjahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entscheidjahr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheidleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheidmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheidnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheidrichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheidsleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheidsmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheidspruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheidsrichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheidstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entscheidtag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Entschei​dung -- gerichtliche Entschei​dung durch Zweikampf, afries. kam-p‑thing 1, kom-p‑thing, st. N. (a): nhd. »Kampfding«, gerichtliche Entschei​dung durch Zweikampf
-- richterliche Entscheidung: afries. rÐ-d‑ene 21, F.: nhd. Spruch, Richterspruch, Aussage, Beweis, letztwillige Ver​fügung, Sachbestätigung, Klagebestätigung, Erkenntnis, richterliche Entscheidung
-- zur Entscheidung bringen: afries. end‑ia 3, sw. V. (2): nhd. enden, beenden, endigen, zu Ende kommen, zur Entscheidung bringen; ðt‑riuch-t-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. »ausrichten«, zur Entscheidung bringen, vollstrecken, eintreiben, bezahlen

Entscheidung, got. mun-s 7, st. M. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 131,1): nhd. Gedanke, Meinung, Vorsatz, Ratschluss, Bereitwilligkeit, guter Wille, Beschluss, Entscheidung, Vorsorge, Absicht

Entscheidung, an. ær-skurŒ-r, st. M. (a): nhd. Entscheidung, Urteil; skil, st. N. (i?) Pl.: nhd. Unterschied, Begriff, Entscheidung

Entscheidung, ae. *cor, st. N. (a): nhd. Entscheidung, Wahl; cwid-e (1), cwiþ-e, cwyd-e, st. M. (i): nhd. Rede, Wort, Satz, Sprichwort, Ausspruch, Vorschlag, Predigt, Testament, Beschluss, Entscheidung, Urteil; dæ-m, st. M. (a): nhd. Urteil, Beschluss, Entscheidung, Erklärung, Gesetz, Gericht, Sitte, Gerechtigkeit, Meinung, Rat, Wahl, Bedingung, Macht, Gewalt, Ruf, Würde, Ruhm, Glanz, Hof, Versammlung; ge‑cor, st. N. (a): nhd. Entscheidung; hlo-t, st. N. (a): nhd. Los, Anteil, Wahl, Entscheidung; spÚ-c, st. F. (æ)?: nhd. Rede, Unterredung, Beratung, Bericht, Bered​samkeit, Sprache, Beratungsgegenstand, Frage, Anspruch, Entscheidung

Entscheidung, afries. bi‑skê-th* 2, st. M. (a): nhd. Unterscheidungsvermögen, Urteilsfähigkeit, Entscheidung, vertragliche Bestimmung, Bedingung; dæ-m (1) 80 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Urteil, Entscheidung, Erkenntnis, Bestimmung, Gesetz, Gericht (N.) (1), Ruhm, ‑tum; *kor, Sb.: nhd. Entscheidung; or‑dê-l 33, ur-dê-l, st. N. (a): nhd. Urteil, Spruch, Entscheidung, Ordal, Gottesurteil; skê-th‑inge 42, skê-d‑inge, st. F. (æ): nhd. Scheidung, Teilung, Abteilung, Entscheidung, Grenze; ski-f-t‑ene 5 und häufiger?, ski-f-f‑ene, F.: nhd. Entscheidung, Prüfung

Entscheidung, anfrk. ur-dei-l-i* 1, anfrk.?, st. N. (ja): nhd. Entscheidung, Urteilsspruch

Entscheidung, ahd. bikÐrida* 4, st. F. (æ): nhd. Bekehrung, Umkehr, Wendung, Entscheidung; dingreht* 2, st. N. (a): nhd. Urteil, Entscheidung, Gericht (N.) (1); gizuomida* 1, st. F. (æ): nhd. Entscheidung, Beschluss, Vereinbarung, Übereinkunft; irteilida* 3, st. F. (æ): nhd. Urteil, Entscheidung, Ratschluss, Gericht (N.) (1); irwelida* 2?, st. F. (æ): nhd. Erwählung, Wahl, Auswahl, freie Wahl, Entscheidung; kiosunga* 6, st. F. (æ): nhd. Wahl, Entscheidung, Urteil, Urteilsvermögen; kost* (1) 1, st. M. (a?, i?): nhd. Rat, Urteil, Entscheidung; markunga* 6, marcunga*, st. F. (æ): nhd. Grenze, Vorsatz, Erwägung, Entscheidung, Entschluss, Ratschluss; rõt 78, st. M. (a): nhd. Rat, Ratschluss, Ratschlag, Plan (M.) (2), Beschluss, Rettung, Vorrat, Anschlag, Überlegung, Entscheidung, Verabredung, Ausweg, Versammlung, Ertrag, Reichtum, Beratung; selbsuona* 5, st. F. (æ): nhd. »Selbsturteil«, Ermessen, Entscheidung; suona 44, st. F. (æ): nhd. Sühne, Versöhnung, Urteil, Entscheidung, Entschluss, Prüfung, Gericht (N.) (1), Recht; tuom (1) 37, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Urteil, Gericht (N.) (1), Recht, Macht, Ruhm, Gerechtigkeit, Herrschaft, Fähigkeit, Entscheidung, Tat, Ansehen; urteil 17, st. M. (a?), st. N. (a), st. F. (i): nhd. Urteil, gerechtes Urteil, Beurteilung, Entscheidung, Bestimmung, Gericht (N.) (1); urteili 33, st. N. (ja): nhd. Urteil, Entscheidung, Urteilsspruch, Beschluss, Bestimmung, Gericht (N.) (1), Recht; urteilida 78?, st. F. (æ): nhd. Urteil, Urteilsspruch, Bestimmung, Beschluss, Gerechtigkeit, gerechtes Urteil, Ratschluss, Weisheit, Entscheidung, Gericht (N.) (1); wala* (1) 4, st. F. (æ): nhd. Wahl, Auswahl, freie Bestimmung, Entscheidung, freigewählter Standpunkt?
-- bis zur Entscheidung verhandeln: ahd. follatrÆbæn* 1, sw. V. (2): nhd. vollenden, durchführen, zu Ende führen, bis zur Entscheidung verhandeln
-- eine Entscheidung abgeben: ahd. bituomen* 1, sw. V. (1a): nhd. urteilen, verurteilen, eine Entscheidung abgeben
-- Entscheidung bringen: ahd. gilidæn* 1, sw. V. (2): nhd. teilen, Teilung bringen, Entscheidung bringen
-- freie Entscheidung: ahd. selbkuri* 3, st. F. (i): nhd. »Selbstwahl«, Willkür, freie Entscheidung; selbtuom* 1, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Ermessen, Belieben, freie Entscheidung; selbwelÆ 5, st. F. (Æ): nhd. freier Wille, Willkür, freies Ermessen, freie Entscheidung; selbwillo* 8, sw. M. (n): nhd. Freiwilligkeit, freier Wille, freie Entscheidung, Willkür; welÆ* 7, st. F. (Æ): nhd. Wahl, freie Entscheidung; willo (1) 363, sw. M. (n): nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Neigung, Willkür, Wollen, Wohlgefallen, Absicht, Eifer, Entschluss, freie Entscheidung, Gewolltes, Sentenz, Vorhaben, Vorsatz, Absicht

Entscheidung, mhd. abeschit, st. M.: nhd. Entscheidung, Betrug, Abscheiden; besagunge, st. F.: nhd. »Besagung«, Entscheidung; bescheide, bescheiden, st. F.: nhd. Auseinandersetzung, Bestimmung, Entscheidung, Bedingung; bescheidenheit, wescheidenheit, st. F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Urteilsvermögen, Urteilsfähigkeit, Vernunft, Mündigkeit, Befehl, Bescheid, Ermessung, Urteil, Entscheidung, Zuerkennung, Bestimmung, Bedingung, angemessener Teil, angemessene Entscheidung, Unterscheidung, Bescheidenheit, Weisheit, Besonnenheit, Mäßigkeit, Gottesfurcht, Anstand; bescheidenunge, st. F.: nhd. Verstand, Einsicht, Entscheidung, Schlichtung; bescheidunge, st. F.: nhd. Bestimmung, unterscheidende Bezeichnung, letztwillige Verfügung, Entscheidung, rechtliche Regelung; bescheit, st. M., st. N.: nhd. Bescheid, Entscheidung, Bestimmung, Bedingung, Schiedsspruch; beschidunge 1, beschÆdunge, st. F.: nhd. Entscheidung, urkundliche Festlegung; bewÏre (1), st. F.: nhd. Beweis, Entscheidung, Bestätigung; bewÏrede*, bewÏrde, bewerde, st. F.: nhd. Beweis, Bestätigung, Bekräftigung, Entscheidung; dinc (1), st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; endespil, st. N.: nhd. Endspiel, Entscheidung, Höhepunkt; entscheidenheit, st. F.: nhd. Entscheidung, Unterscheidung, Erklärung; entscheit, st. M.: nhd. »Entscheid«, Entscheidung, Bescheid; erkennunge, st. F.: nhd. »Erkennung«, Entscheidung, Festsetzung, Erkenntnis, Bekanntschaft, Verwandtschaft; ernest (1), ernist, ernst, st. M.: nhd. Kampf, Kampfeseifer, Aufrichtigkeit, Entschlossenheit, Ernst, Strenge, Redefestigkeit, Handlungsfestigkeit, Festigkeit, Entschiedenheit, Entscheidung, Pflicht (F.) (1)
-- angemessene Entscheidung: mhd. bescheidenheit, wescheidenheit, st. F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Urteilsvermögen, Urteilsfähigkeit, Vernunft, Mündigkeit, Befehl, Bescheid, Ermessung, Urteil, Entscheidung, Zuerkennung, Bestimmung, Bedingung, angemessener Teil, angemessene Entscheidung, Unterscheidung, Bescheidenheit, Weisheit, Besonnenheit, Mäßigkeit, Gottesfurcht, Anstand
-- kirchenrechtliche Entscheidung des Papstes: mhd. decretal, decretõl, st. N.: nhd. »Dekretale«, kirchenrechtliche Entscheidung des Papstes, Sammlung kanonischen Rechts
-- zu einer Entscheidung bringen: mhd. beklÏren, sw. V.: nhd. deutlich machen, klären, zu einer Entscheidung bringen

Entscheidung, mhd. entscheidunge, st. F.: nhd. »Entscheidung«

Entscheidung, mhd. gerihte (1), geriht, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Gerichtsbezirk, Sprengel, Gerichtshoheit, gerichtliche Zuständigkeit, Gerichtsverhandlung, Gerichtstag, Urteilsspruch, Recht, Stadtrecht, Gerichtsbehörde, Gerichtsversammlung, Gerichtsverfahren, Gerichtsspruch, Rechtsanwendung, Gottesurteil, Hinrichtung, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Jurisdiktion, Reichsverwaltung, Rechtfertigung vor Gericht, Gerichtsstätte, Richteramt, richterliche Tätigkeit, Regierung, Gerichtssprengel, Gebiet, Urteil, Rechtsprechung, Entscheidung, Buße, Gerechtigkeit, Rechtfertigung, Machtbereich; kür, küre, kor, st. F.: nhd. »Kür«, Prüfung, Überlegung, Erwägung, Wahl, Königswahl, Auswahl, Ausgewähltes, Erlesenheit, Wille, Wunsch, Ideal, Versuchung, Entschluss, Entscheidung, Beschluss, Bestimmung, Beschlussrecht, Strafbestimmung, Strafe, Buße, Urteil, Lösung, Meinung, Wahlmöglichkeit, Wahlversammlung, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verfassung
-- Recht zur Entscheidung: mhd. gescheit (1), st. N.: nhd. Scheiden, Recht zur Entscheidung, Trennung, Schlichtung

Entscheidung, mhd. pfliht, pflihte, phliht, phlihte, pliht, plith, st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Dienst, Obliegenheit, Sitte, Pflicht (F.) (1), Aufgabe, Umgang, Anteil, Verkehr, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Teilhabe, Besitz, Gesinnung, Zuneigung, Neigung, Treue, Verpflichtung, Erfüllung, Wahrung, Recht, Forderung, Entscheidung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Anspruch; rede (1), ride, st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung
-- rechtliche Entscheidung: mhd. rehtbot, st. N.: nhd. rechtliche Entscheidung
-- schiedsrichterliche Entscheidung: mhd. nætrede, st. F.: nhd. Notrede, Klagerede, Anklage, Anklage vor Gericht, Gerichtsrede, Eid, schiedsrichterliche Entscheidung, Verteidigungsrede, Mahnung

Entscheidung, mhd. sagen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Sagen (N.), Entscheidung; scheidunge, st. F.: nhd. Scheidung, Entscheidung, Schlichtung, Trennung, Ehescheidung, Scheiden (N.), Weggehen, Entfernung, Abschied, Tod, Unterschied, Entscheidungsschlacht; scheit (1), st. M.: nhd. Scheidung, Trennung, Sonderung, Abschied, Unterscheidung, Unterschied, Richterentscheidung, Schiedsspruch, Entscheidung, Schlichtung, Ausgleich; schidunge, schÆdunge, schiedunge, st. F.: nhd. Scheidung, Schlichtung, Trennung, Abschied, Hinscheiden, Scheiden (N.), Tod, Teilung, Unterschied, Schiedsspruch, Entscheidung, Urteilsspruch; tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung
-- durch Entscheidung angenommen: mhd. schidelich, Adj.: nhd. scheidend, entscheidend, friedfertig, durch Entscheidung angenommen, geeignet, annehmbar, strittig

Entscheidung, mhd. underscheide, st. F., st. N.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underschide, st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung; underschit, underschiet, st. M.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; urscheidunge 1, st. F.: nhd. Entscheidung, Bestimmung; urteil, ordelen, st. F., st. N.: nhd. Urteil, Richterentscheidung, Entscheidung, Anspruch, Urteilsspruch, Gericht (N.) (1), jüngstes Gericht, Recht, Verurteilung, Beurteilung, Meinung, Ausspruch; urteile, st. N., st. F.: nhd. Urteil, Meinung, Entscheidung; urteilede*, urteilde, st. N., st. F.: nhd. Entscheidung, Verurteilung, Urteil, gerichtliche Entscheidung, Urteilsspruch, Meinung, Ausspruch, jüngstes Gericht; ðzrihtigunge 2, st. F.: nhd. Entscheidung, Vereinbarung, Entrichtung, Bezahlung; ðztrac, st. M.: nhd. Austrag, Schlichtung, Entscheidung; wal (5), wale, wahl, st. N., st. F.: nhd. Wahl, Auswahl, freie Selbstbestimmung, Verfügung, besondere Weise, Lage, Schicksal, Entscheidung, Möglichkeit, Angebot, Anteil; wurf, worf, st. M.: nhd. Wurf, Entscheidung, Wurf beim Würfelspiel, Wurf bei der Falkenbeize, Fischerei mit dem Wurfnetz, Schürfung (bergmännisch)
-- Bedingung Entscheidung: mhd. underscheit, unterscheid, st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung
-- eine gerichtliche Entscheidung herbeiführen: mhd. ðzdingen, ðz dingen, sw. V.: nhd. ausnehmen, vorbehalten (V.), ausbedingen, zusichern, sichern, schonen, eine gerichtliche Entscheidung herbeiführen, urteilen
-- gerichtliche Entscheidung: mhd. urteilede*, urteilde, st. N., st. F.: nhd. Entscheidung, Verurteilung, Urteil, gerichtliche Entscheidung, Urteilsspruch, Meinung, Ausspruch, jüngstes Gericht; ðztagedinc*, ðzteidinc 2, st. N.: nhd. gerichtliche Entscheidung, gerichtliche Aberkennung
-- richterliche Entscheidung die dem Endurteil vorangeht: mhd. voreurteile*, vorurteile, foreurteile*, st. F.: nhd. »Vorurteil«, richterliche Entscheidung die dem Endurteil vorangeht

Entscheidung, mnd. afdÐlinge*, afdeilinge, F.: nhd. Abteilung, Teilung, Erbteilung, Entscheidung, obrigkeitliches Aberkenntnis; africhtinge, F.: nhd. Entscheidung, Schlichtung; afseggen (2), afseggent, N.: nhd. Entscheidung, Absage; afsegginge, F.: nhd. »Absagung«, Verzicht, Absage, Vorbehalt, Verwahrung, Entscheidung, Urteilspruch; afsprȫke, absproke, afsprõke, M.: nhd. Entscheidung, Schiedsspruch, Erkenntnis, Urteil; beschÐdenhÐt, beschÐdenhÐit, beschÐidenhÐit, F.: nhd. Bedingung, Bestimmung, Einsicht, Weisheit, Klugheit, Wissen, Gesittung, Bescheid, Auskunft, Entscheidung; beschÐt (1), beschêt, bescheit, N.: nhd. Bescheid, Meinung, Bedeutung, Absicht, Kenntnis, Verständigkeit, Auskunft, Nachweis, Rechenschaft, Entscheidung, Bestimmung, Unterscheidung; beseggen* (2), beseggent, N.: nhd. Ausspruch, Entscheidung; besegginge, besegkinge, besekkinge, F.: nhd. Aussage, Entscheidung, schiedsrichterlicher Spruch; dÐlinge, deilinge, deilinge, F.: nhd. Teilung, Verteilung, Austeilung, Erbteilung, Anteil, Trennung, Sonderung, Urteilsfindung, Entscheidung, obrigkeitliches Erkennen; dȫminge, F.: nhd. Entscheidung, Erkenntnis, Urteil, Verurteilung; entrichtinge, entrichtunge, F.: nhd. Entscheidung, Schlichtung, Beilegung, Errichtung, Aufrichtung (Testament), Bezahlung, Zahlung; entschÐdinge, entscheidinge, F.: nhd. Entscheidung, Bescheid; entschichtinge, F.: nhd. Erbschichtung, Erbteilung, Entscheidung, Vergleich; entwerringe, entwÐringe, F.: nhd. Entscheidung; erkenninge, irkenninge, F.: nhd. Erkennen, Kenntlichmachung, Entscheidung; erschÐdinge, erscheidinge, irschÐdinge, F.: nhd. Entscheidung, Absonderung, Abteilung
-- durch gerichtliche Entscheidung entziehen: mnd. afdÐgedingen, sw. V.: nhd. durch gerichtliche Entscheidung entziehen, durch Vertrag bzw. durch Unterhandlung erzwingen
-- Entscheidung herbeiführen: mnd. entschÐden (1), entscheiden, untschÐden, st. V.: nhd. scheiden, ausscheiden, aussondern, trennen, Ehescheidung aussprechen, entscheiden, erklären, Bescheid geben, schlichten, vergleichen, Entscheidung herbeiführen
-- Entscheidung treffen: mnd. erkennen, irkennen, derkennen, sw. V.: nhd. erkennen, kennenlernen, kennen, wahrnehmen, erfahren (V.), ersehen, einsehen, verstehen, anerkennen, zugestehen, urteilen, verurteilen, entscheiden (obrigkeitlich und richterlich sowie als Warenprüfer), Entscheidung treffen
-- Entscheidung verkünden: mnd. afsprÐken, st. V.: nhd. »absprechen«, festsetzen, Entscheidung verkünden, Urteil abgeben, freilassen, abraten, Berechtigung bestreiten, verabreden, übereinkommen
-- obrigkeitliche Entscheidung: mnd. erkentnisse, erkantnisse, erkantenisse, derkentnisse, irkentnisse, erkentenisse, F., N.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Wissen, Anerkenntnis, Zeugnis, obrigkeitliche Entscheidung, Bestimmung, Ermessen, richterliches Urteil, Erkenntlichkeit, Geschenk
-- rechtliche Entscheidung: mnd. dæm (1), dôm, M.: nhd. Urteil, rechtliche Entscheidung, Erkenntnis, Rechtsweisung, Gesetz
-- Wandelung einer Entscheidung auf Grund eines Mangels: mnd. afsprunc, M.: nhd. »Absprung«, Ursprung, Herkunft, Wandelung einer Entscheidung auf Grund eines Mangels
-- zur Entscheidung führend: mnd. endehaft, endaft, Ðndaft, Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, entscheidend, ungesäumt, ohne Aufschub, dringend, bestimmt, entschieden; endehaftich, endaftich, Ðndaftich, enthaftich, entaftich, Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, bestimmt, entscheidend, bestimmt, entschieden, ungesäumt, ohne Aufschub, dringend; endehaftichlÆk***, Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, bestimmt, entscheidend

Entscheidung, mnd. ðtsprȫke*, ðtsproke, mnd.?, M.: nhd. Ausspruch, Rede, richterlicher Ausspruch, schiedsrichterlicher Ausspruch, Entscheidung; vindinge, F.: nhd. Findung, Auffindung, Erfindung, Gedanke, böser Gedanke, List, Ermittlung, Urteilsfindung, Entscheidung, Urteil, Satzung, Festsetzung, Auseinandersetzung; vörlõt*, vorlõt, M., N.: nhd. Verabredung, Abmachung, Vereinbarung, Anordnung, Verfügung, Beschluss, Festsetzung, Entscheidung, Bestimmung, Übereinkunft, Beschluss, Erlös, Erlass, Ablass, Voraus (Teil den der Sohn vom Vater aus der Gemeinschaftsmasse im voraus erhält) (Bedeutung örtlich beschränkt); vörrõm*, vorrõm, vorrahm, M., N.: nhd. Empfehlung, Entschließung, Übereinkunft, Abkommen, Beschlussfassung, Festsetzung, Entscheidung, Beschluss, Fassung, Entwurf; vörschÐden* (3), vorscheiden*, vorschÐdent, vorscheident, N.: nhd. Vergleich, Trennung, Entscheidung
-- eine richterliche Entscheidung gefallen lassen: mnd. ðtstõn, ðtestõn, mnd.?, st. V.: nhd. als Verkäufer mit Waren ausstehen, als Pfand ausstehen, verpfändet sein (V.), als Schuld ausstehen, unbezahlt sein (V.), leiden, aushalten, Kosten tragen, eine richterliche Entscheidung gefallen lassen
-- endgültige Entscheidung in einer Streitsache: mnd. ðtdrach, mnd.?, M.: nhd. Austrag, endgültige Entscheidung in einer Streitsache; ðtdracht, mnd.?, F.: nhd. Austrag, endgültige Entscheidung in einer Streitsache; ðtdrõginge*, ðtdraginge, mnd.?, F.: nhd. Austrag, endgültige Entscheidung in einer Streitsache
-- ohne Entscheidung seiend: mnd. ungeendiget, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht beendigt, ohne Entscheidung seiend

Entscheidung, mnd. geschÐdinge, gescheidinge, F.: nhd. Entscheidung; klÐringe, mnd.?, F.: nhd. Erklärung, Klärung, Entscheidung; kȫre, koere, köhre, kȫr, koer, koir, köhr, chor, choer, kür, küre, kuhr, kære, kðr, kðre, M., F.: nhd. Kür, Wahl, Probe, Auswahl, Entscheidung, Belieben, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Entscheidungsrecht, Schiedsspruch, Schiedsrichter, Urteilsfinder, Absicht, Schätzung, Wahlhandlung, Wahlprivileg, Wahlrecht, Beschluss, Beliebung, Festsetzung, Bestimmung, Statut, Verordnung, Gesetz, Recht Bestimmungen zu erlassen, Buße für die Übertretung einer Bestimmung, dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil, Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen, Gebühr, Abgabe; kȫringe (2), F.: nhd. Kürung, Wahl, Entscheidung
-- gerichtliche Entscheidung: mnd. kenninge, kendinge, kennic?, F.: nhd. »Kennung«, Kenntnis, Erkenntnis, gerichtliche Erkenntnis, gerichtliche Entscheidung, Urteil, Kennzeichen, Merkzeichen, Merkmal, Wegweiser, Seezeichen, Landkennung Anerkenntnis, Anerkenntnisgebühr, Wissen
-- rechtliche Entscheidung: mnd. klõringe, F.: nhd. Klärung, Aufklärung, rechtliche Entscheidung
-- richterliche Entscheidung: mnd. inbringinge, inbrenginge, F.: nhd. Eingeleitung, Amtseinführung, Einbringen in die Erbmasse, Vorbringen eines Anliegens, richterliche Entscheidung; kentnisse, kantnisse, kentenisse, kantenisse, kennisse, kennesse, F.: nhd. Kenntnis, Erkenntnis, Kennzeichnung, Kunde (F.), Nachricht, Auskunft, rechtliche Bekanntgabe, rechtliche Erkenntnis, richterliche Erkenntnis, richterliche Entscheidung, richterliches Urteil, Anerkenntnis, rein formale Strafzahlung

Entscheidung, mnd. lÐven* (5), lÐvent, N.: nhd. Belieben, Entscheidung; luttÏrÆe* (2), lutterÆe, F.: nhd. Erläuterung, Aufklärung, Entscheidung, Erklärung; lutteringe, F.: nhd. »Läuterung«, Erläuterung, Aufklärung, Entscheidung, Erklärung; ærdÐl, ærdeil, ærdeel, oerdÐl, ȫrdÐl, ærdÐle, ærdÐile, ærtÐl, ærtÐil, ærtÆl, N., F.: nhd. Urteil, Rechtsauskunft, Rechtsgang, Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren, Bezeugung des geltenden Rechts in einem Streitfall, von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, Bestätigung, Zustimmung, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Meinung, Ansicht, Beurteilung, Beurteilungskriterium, Entscheidung, Rechenschaft; ærdÐlinge, ærdÐilinge, F.: nhd. Urteil, Entscheidung, Rechtsprechung, Anordnung, Befehl; ȫrterunc, F.: nhd. »Erörterung«, Entscheidung, Beendigung eines Prozesses; richtinge, richtunge, rachtonge, F.: nhd. Richtung, gerade Richtung, Geradlinigkeit, Auseinandersetzung, Vergleich, Erstattung, Entschädigung, Wiedergutmachung, Berichtigung, Richten (N.), Gericht (N.) (1), Aufstellung, Errichtung, Entscheidung, Schlichtung, Vergleich, Einigung, Vereinbarung, Sühnevereinbarung
-- Entscheidung einer rechtlichen Streitfrage: mnd. rechtesklÐringe, rechtsklÐrinc, F.: nhd. »Rechtsklärung«, Rechtsweisung, Entscheidung einer rechtlichen Streitfrage, Klärung einer rechtlichen Streitfrage
-- Entscheidung in eine höhere Instanz ziehen: mnd. lutteren, lütteren, sw. V.: nhd. »läutern«, lauter machen, reinigen, säubern, erläutern, freimachen, klarstellen, verdeutlichen, für lauter erklären, auf die Lauterkeit untersuchen, abklären, überprüfen, prüfen, revidieren, Entscheidung in eine höhere Instanz ziehen
-- Entscheidung in rechtlichen Streitfragen treffen: mnd. rechtesklÐren***, sw. V.: nhd. Entscheidung in rechtlichen Streitfragen treffen
-- Entscheidung vor Gericht: mnd. participõcie, F.: nhd. Entscheidung vor Gericht
-- Entscheidung zwischen zwei Parteien: mnd. præbe (1), F.: nhd. Probe, Prüfung, Erprobung, Auseinandersetzung, Entscheidung zwischen zwei Parteien, Probezeit zu Beginn einer Handwerkerausbildung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe
-- erste Entscheidung in einem Rechtsstreit: mnd. prÆncipõlærdÐl, prÆncipõlærdeil, N.: nhd. »Prinzipalurteil«, erste Fassung eines Rechtsspruchs, erste Entscheidung in einem Rechtsstreit
-- rechtliche Entscheidung treffen: mnd. rechtstellen***, sw. V.: nhd. rechtliche Entscheidung treffen
-- rechtliche Verhandlung und Entscheidung: mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid
-- richterliche Entscheidung: mnd. ȫverantwærdinge, ȫverantwÐrdinge, æverantwærdinge, averantwærdinge, aůerantwærdinge, ȫverantwærdunge, ȫverantwðrdinge, F.: nhd. »Überantwortung«, Übergabe, Auslieferung, Aushändigung, Einreichen einer Appellation bei der zuständigen Rechtsinstanz, richterliche Entscheidung, Schiedsspruch
-- Verständigkeit bei der Entscheidung in Rechtsangelegenheiten: mnd. rechtwÆshÐt, rechtwÆsheit, F.: nhd. Verständigkeit bei der Entscheidung in Rechtsangelegenheiten

Entscheidung, mnd. sõge (3), st. F.: nhd. »Sage«, Rede, Gerede, Gerücht, Erzählung, Aussage, Behauptung, Meldung, Ausspruch, Urteil, Entscheidung, schriftlich oder mündlich tradierter Bericht über frühere Ereignisse; schÐden (3), scheiden, schÐdent, scheident, N.: nhd. Entscheidung, Schiedsspruch, Handlung der Trennung; schÐdinge (1), scheidinge, scÐdinge, F.: nhd. Scheidung, Trennung, Scheiden (N.), Abschied, Teilung des nachgelassenen Gutes, Zerteilung, Zerstörung, Auseinandersetzung, Absonderung, Abscheidung, Entscheidung, Schiedsspruch, Grenzziehung, Grenzverlauf, Grenzscheide, Grenze, Gütertrennung, Abschichtung; schÐt (1), scheit, N., M.: nhd. »Schied«, Scheidung, Trennung, Entscheidung, Schlichtung, Übereinkunft, Vertrag, Schiedsspruch; segge (2), F.: nhd. Sagen, Ausspruch, Rechtsentscheidung, Entscheidung; segginge, F.: nhd. Aussage, offizielle Erklärung, Urteil, Entscheidung, Ausspruch
-- als richterliche Entscheidung aussprechen: mnd. sõgen (1), sw. V.: nhd. sagen, erzählen, erklären, als richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen
-- Entscheidung in einer streitigen Rechtssache: mnd. twÐsprõke, tweisprake, mnd.?, F.: nhd. »Zweisprache«, Zwiegespräch, Entscheidung in einer streitigen Rechtssache; twÐsprÐke***, mnd.?, F.: nhd. »Zweisprache«, Zwiegespräch, Entscheidung in einer streitigen Rechtssache
-- gerichtliche Entscheidung: mnd. sentencie, sentensie, sententie, sentens, sententz, F.: nhd. »Sentenz«, Urteilsspruch, gerichtliche Entscheidung
-- rechtliche Entscheidung: mnd. seggen (2), seggent, N.: nhd. Sagen (N.), Gesagtes, Reden (N.), Erzählen, Gerücht, Befehl, Ausspruch, rechtliche Entscheidung, mündliche Erklärung, Anordnen, Bestimmen
-- richterliche Entscheidung aussprechen: mnd. seggen (1), secgen, sekgen, sÐgen, secken, sigen, san, sw. V.: nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, beschreiben, mitteilen, verkünden, Wort führen, erklären, richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen, versichern, geloben, anordnen, vorschreiben, vorwerfen, Klage erheben, nennen, veranschlagen, belasten, Gerüchte verbreiten

entscheidung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheidung, nhd.: nhd. ; L.: DW

entscheidungabschied, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheidungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entscheidungen -- Buch der richterlichen Entscheidungen, mnd. schÐdebæk, scheidebæk, M.: nhd. »Scheidebuch«, Buch der richterlichen Entscheidungen

Entscheidungen -- Mitbestimmung des Volks bei Entscheidungen welche die Gemeinschaft betreffen, mnd. plebiscÆt, N.: nhd. Plebiszit, Mitbestimmung des Volks bei Entscheidungen welche die Gemeinschaft betreffen

Entscheidungen -- Unterrichter der die Urteile und Entscheidungen in bürgerlichen Sachen zur Vollziehung bringt, mnd. ervevræne*, erfvræne, M.: nhd. Unterrichter der die Urteile und Entscheidungen in bürgerlichen Sachen zur Vollziehung bringt

entscheidunggrund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheidungjahr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entscheidungsbefugnis -- mit unanfechtbarer Entscheidungsbefugnis ausgestattet, afries. klak-e‑lâ-s*, Adj.: nhd. unwiderruflich, unanfechtbar, mit unanfechtbarer Entscheidungsbefugnis ausgestattet

Entscheidungsbefugnis -- Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, mnd. rõdesman, rõtsman, M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt)

Entscheidungsbefugnis, mhd. hant (1), st. F.: nhd. Hand, Mitwirkung, Einwilligung, Zustimmung, Besitzrecht, Verfügungsgewalt, Entscheidungsbefugnis, Art (F.) (1), Sorte, Seite, Gewalt, Macht, Herrschaft, Obhut, Besitz

entscheidungsbefugter Miteigner eines Wirtschaftsbetriebs (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. regente, regent, sw. M.: nhd. Regent, Herrscher, regierender Fürst, Regionalherrscher, Angehöriger der regionalen Obrigkeit, Stellvertreter eines Herrschers, Leiter (M.) bzw. Vorsteher einer geistlichen Einrichtung oder eines Klosters (Bedeutung örtlich beschränkt), entscheidungsbefugter Miteigner eines Wirtschaftsbetriebs (Bedeutung örtlich beschränkt), Sülfmeister (Bedeutung örtlich beschränkt), Siedeherr (Bedeutung örtlich beschränkt)

Entscheidungsfreiheit, an. sjõlf-rÏŒ-i, N.: nhd. Entscheidungsfreiheit, Selbstbestimmung

Entscheidungsgewalt, ahd. hæhgiwaltÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Amtsgewalt, Entscheidungsgewalt

entscheidungsgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entscheidungskampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entscheidungsquelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Entscheidungsrecht, mnd. kȫre, koere, köhre, kȫr, koer, koir, köhr, chor, choer, kür, küre, kuhr, kære, kðr, kðre, M., F.: nhd. Kür, Wahl, Probe, Auswahl, Entscheidung, Belieben, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Entscheidungsrecht, Schiedsspruch, Schiedsrichter, Urteilsfinder, Absicht, Schätzung, Wahlhandlung, Wahlprivileg, Wahlrecht, Beschluss, Beliebung, Festsetzung, Bestimmung, Statut, Verordnung, Gesetz, Recht Bestimmungen zu erlassen, Buße für die Übertretung einer Bestimmung, dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil, Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen, Gebühr, Abgabe

entscheidungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Entscheidungsschlacht, mhd. scheidunge, st. F.: nhd. Scheidung, Entscheidung, Schlichtung, Trennung, Ehescheidung, Scheiden (N.), Weggehen, Entfernung, Abschied, Tod, Unterschied, Entscheidungsschlacht

Entscheidungsschlacht, mnd. hȫvetstrÆt, hævetstrÆt, M.: nhd. Hauptkampf, Entscheidungsschlacht

entscheidungstag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entscheidungsvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

entscheidzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheinen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschelten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entscheren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entscheuchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschichten, mhd. entschihten, sw. V.: nhd. »entschichten«, entscheiden, ordnen, schlichten

entschichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschichtigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschichtigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschichtiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entschichtiger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschichtigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschicken, mhd. entschicken, sw. V.: nhd. »entschicken«, entstellen, ungeschickt machen

entschicken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschickung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entschickung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschied: entschieden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschied, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entschied, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschieden -- Angelegenheit die vom Papst oder der römischen Kurie entschieden wird, mnd. põwessõke, põwessaeke, F.: nhd. »Papstsache«, Angelegenheit die vom Papst oder der römischen Kurie entschieden wird

entschieden -- entschieden werden zwischen, mhd. scheiden (1), red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus

entschieden -- entschieden wofür halten, mnd. tæschichten*, toschichten, mnd.?, sw. V.: nhd. genau abschätzen, entschieden wofür halten

entschieden, ae. rÚ-d-fÏst, rÚ-d-fest, Adj.: nhd. entschieden, entschlossen, weise, überlegt

entschieden, ahd. kund (1) 131, Adj.: nhd. kund, bekannt, offenbar, vertraut, entschieden, klar, eindeutig, offenkundig, sicher, gewiss
-- entschieden sein für: ahd. gizeman* 45, st. V. (4): nhd. sich geziemen für, sich gehören, angemessen sein (V.) für, notwendig sein (V.) für, zukommen, jemandem zukommen, seinen Platz haben, sein sollen, feststehen, entschieden sein für, übereinstimmen

entschieden, mhd. endehaft (1), Adj.: nhd. endend, endgültig, abschließend, entschieden, aufrichtig, wahrhaft, eifrig, ungesäumt, genau, unumstößlich, abgemacht, festgesetzt, wahr, wirklich, sicher, verbindlich, entschlossen; endehafte (1), endehaft, Adv.: nhd. endend, endgültig, abschließend, entschieden, aufrichtig, wahrhaft, eifrig, ungesäumt, genau, genauso, unverzüglich, endlich; endiclÆchen 1, Adv.: nhd. entschieden, nachdrücklich

entschieden, mhd. geschÆde (2), geschide, Adv.: nhd. genau, entschieden, getrennt, einzeln

entschieden, mhd. urteileht, urteleht, Adj.: nhd. entschieden, fest im Urteil, mit Vorurteilen behaftet
-- nicht entschieden: mhd. unverrihtet, unvirrihtet, unveriht, unferrihtet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeordnet, nicht durch Recht festgesetzt, ungeregelt, unbelehrt, unvollkommen, ungeschlichtet, nicht entschieden, unentrichtet, nicht bezahlt

entschieden, mnd. endehaft, endaft, Ðndaft, Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, entscheidend, ungesäumt, ohne Aufschub, dringend, bestimmt, entschieden; endehaftich, endaftich, Ðndaftich, enthaftich, entaftich, Adj.: nhd. zum Ende führend, zur Entscheidung führend, endlich, bestimmt, entscheidend, bestimmt, entschieden, ungesäumt, ohne Aufschub, dringend; endelÆk, ÐndelÆk, entlÆk, ÐntlÆk, Adj.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, ans Ende kommend, entschieden, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll rasch, schnell; endelÆke, endelÆk, ÐndelÆk, Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch; endelÆken (1), ÐndelÆken, endelÆk, ÐndelÆk, entlÆken, entlÆke, entlÆk, ÐntlÆk, Adv.: nhd. endlich, zeitlich, schließlich, zuletzt, zum Schluss, entschieden, bestimmt, genau, vollkommen, vollständig, sicher, endgültig, zweckvoll, schnell, rasch; endichlÆk, ÐndichlÆk, endichlik, Adj.: nhd. rasch, schnell, genau, entschieden, sicher, bestimmt, ordentlich; entschÐden*** (3), eintscheiden, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entschieden

entschieden, mnd. geschÐden*** (2), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entschieden

entschieden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschieden, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entschiedenheit, mhd. ernest (1), ernist, ernst, st. M.: nhd. Kampf, Kampfeseifer, Aufrichtigkeit, Entschlossenheit, Ernst, Strenge, Redefestigkeit, Handlungsfestigkeit, Festigkeit, Entschiedenheit, Entscheidung, Pflicht (F.) (1)

entschiedenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entschiedlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschiedung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entschießen, mnd. entschÐten, untschÐten, st. V.: nhd. entschießen, herausschießen, plötzlich herausfallen, entfallen (V.), rasch weggehen, verschwinden, rasch erwachen

entschiessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschiffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschiffern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschimmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschindeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschirmung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschlaeufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschlafen (Part. Prät.), mhd. entslõfen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entschlafen (Part. Prät.)

entschlafen (V.), germ. *anslÐpan, *anslÚpan, *andslÐpan, *andslÚpan, st. V.: nhd. einschlafen, entschlafen (V.); *uzslÐpan, *uzslÚpan, st. V.: nhd. entschlafen (V.)

entschlafen (V.), as. õ‑s‑lõp‑an* 1, red. V. (2a): nhd. entschlafen (V.)

entschlafen (V.), mhd. entligen, st. V.: nhd. niederliegen, entschlafen (V.), fern liegen, liegen, einschlafen; entslõfen (1), enslõfen, inslõfen, st. V.: nhd. »entschlafen«, einschlafen, entschlafen (V.), sterben, versterben; erslõfen, st. V.: nhd. entschlafen (V.)

entschlafen (V.), mnd. beswÐven, sw. V.: nhd. entschlafen (V.), einschlafen, entschweben

entschlafen (V.), mnd. entslõpen, enslõpen, untslõpen, st. V.: nhd. »entschlafen« (V.), einschlafen, sanft sterben

entschlafen (V.), mnd. inslõpen, st. V.: nhd. einschlafen, entschlafen (V.)

entschlafen, got. an-a-s-lÐp-an* 4, red. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. »einschlafen«, entschlummern, entschlafen; ga-s-lÐp-an* 5, red. V. (4), (perfektiv): nhd. schlafen, entschlafen, einschlafen

entschlafen, ae. on-s-lÚp-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. »entschlafen«, einschlafen

entschlafen, ahd. intslõfan* 13, red. V.: nhd. schlafen, entschlafen, einschlafen

entschlafen, mhd. entslõfen (1), enslõfen, inslõfen, st. V.: nhd. »entschlafen«, einschlafen, entschlafen (V.), sterben, versterben

entschläfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschlafen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entschläfern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschlafung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entschläfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entschlag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschlagbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschlagbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entschlagbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschlagen, mhd. borgen (1), sw. V.: nhd. borgen, verleihen, leihen, bürgen, Bürgschaft leisten, Sicherheit leisten, verbürgen, sich verbürgen, Bürge sein (V.), achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, Acht haben, behüten, schützen, entlehnen, schuldig bleiben, unterlassen (V.), fristen, Schulden machen, Aufschub geben, sich freimachen von, sich belasten mit, Zahlung erlassen (V.), nicht zurückverlangen, anschreiben, stunden, ermangeln, arm sein (V.), entschlagen; entruochen, sw. V.: nhd. sich nicht kümmern, entschlagen
-- sich entschlagen: mhd. abeschüten, abschüten, abe schüten, sw. V.: nhd. abschütteln, abwerfen, sich entschlagen, ablegen; bewegen (2), st. V.: nhd. bewegen, sich entschlagen, meiden, verzichten, entschließen, sich hinwegsetzen über, missachten, aufkündigen, entziehen, entscheiden für, sich anschicken zu, sich abwenden von, vernachlässigen, aufgeben; enbrechen, entbrechen*, entprechen, inprechen, st. V.: nhd. mangeln, gebrechen, hervorbrechen, abfallen von, entgehen, anbahnen, öffnen, verleihen, sich entschlagen, befreien, sich befreien, flüchten, sich lösen von, entkommen, offenlegen, graben, beseitigen, hervorquellen lassen; entsagen (1), sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern; erlouben, irlouben, relouben, sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, zugestehen, entlassen (V.), sich entschlagen, sich enthalten (V.), aufgeben, Erlaubnis geben, Urlaub geben, ausliefern, überantworten, zulassen, anordnen

entschlagen, mhd. entslahen, entslõn, st. V.: nhd. »entschlagen«, anschlagen, beginnen, auseinander schlagen, losmachen, befreien, uneinig sein (V.), uneins werden, beweisen, sich entäußern, überheben, entgehen, enteilen, nicht übereinstimmen, sich enthalten (V.), absehen von, sich schlagen zu, aufheben, lösen, irreleiten, anstimmen, abschütteln, entlasten, frei machen, sich befreien

entschlagen, mhd. verruochen (1), ferruochen*, sw. V.: nhd. »verruchen«, sich nicht kümmern um, verachten, nicht Acht geben, vergessen (V.), entschlagen, verzichten auf, unbeachtet lassen; verwenden, ferwenden*, sw. V.: nhd. verwenden, abwenden, rückgängig machen, entfernen, umwenden, umkehren, verwandeln, bekehren, versorgen mit, zerstören, verführen, irreleiten, widerlegen, ändern, verleiten, verweisen, hinweisen, anbringen, unterbringen, verheiraten, ausstatten, schmücken, sich abwenden von, entschlagen, sich verwandeln, eine andere Gestalt annehmen
-- sich einer Sache entschlagen: mhd. verlouben (2), ferlouben*, sw. V.: nhd. mit Laub bedecken, sich von etwas lösen, abfallen, sich einer Sache entschlagen, ablegen, fremd bleiben; verpflegen*, verphlegen, ferpflegen*, st. V.: nhd. aufhören zu pflegen, sich einer Sache entschlagen, etwas aufgeben, übel pflegen, nicht gehörig pflegen, die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen, jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten, Aufenthalt geben, verpflegen, zusichern, versichern, versprechen, sich verpflichten, beenden, aufgeben, verzichten auf, verlieren, vergessen (V.), vernachlässigen, haftbar machen
-- sich entschlagen: mhd. ðfslahen* (1), ðf slahen, ðfslõhen, ðfslõn, st. V.: nhd. aufschlagen, emporschlagen, aufsteigen, aufstellen, errichten, erheben, anstimmen, anzünden, abbrechen, aufwärts richten, aufschieben, vertagen, verlängern, abschlagen, auflegen, Pfeil auflegen, verzögern, durch Schlagen öffnen, aufschneiden, schürfen, aufspielen, verschieben, vorenthalten (V.), anfangen zu spielen, den Preis erhöhen, den Lohn erhöhen, im Preis steigen, sich entschlagen, verzichten, sich erheben; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

entschlagen, mnd. entkümmeren, entkummeren, untkümmeren, sw. V.: nhd. entlasten, befreien, von Arrest befreien, von Bekümmerung befreien, von Beschlagnahme befreien, nicht kümmern um, entschlagen

entschlagen, mnd. entslõgen, mnd.?, sw. V.: nhd. »entschlagen«, los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen; entslõn, st. V.: nhd. »entschlagen«, enthalten (V.), los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen

entschlagen, mnd. vörtÆen*, vortÆen, vortÆgen, vortiggen, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von
-- sich entschlagen: mnd. vörwÐgen* (1), vorwÐgen, st. V.: nhd. schwerer wiegen (V.) (1) als, zu schwer werden für, durch Gewicht niederdrücken, niederdrücken, überwältigen, abschlagen (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasser lassen (Bedeutung örtlich beschränkt), aufweisen, überwiegen, an Gewicht übertreffen, beschweren, sich wozu entschließen, sich unterfangen, sich worauf gefasst machen, sich einer Sache begeben (V.) oder entschlagen (V.), worauf verzichten, aufgeben, sich nicht kümmern um, erwägen, überlegen (V.), untersuchen, nicht beachten, sich entschlagen, sich fernhalten von, herumzukommen suchen um, verzichten auf, verloren geben, sich bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt), umherlaufen (Bedeutung örtlich beschränkt)

entschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entschlaggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschlagnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschlagung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschlahen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschlammen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschlängeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschleichen, mnd. entslÆpen, st. V.: nhd. entgleiten, entschleichen

entschleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschleiern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschleifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschleimen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschleissen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschleppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschleudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschleufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschlichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschlichten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entschlichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entschliefen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entschließen -- aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, mnd. Ðrnsthaft*, Ðrnstacht, Ðrnsthacht, Adj.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich, gestreng (in Titel oder Anrede an Fürsten); Ðrnsthaftich, Ðrnestaftich, Ðrnstaftich, Ðrnstachtich, Adj.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich; Ðrnsthaftigen, Adv.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich

entschließen -- sich entschließen zu, mhd. tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

entschließen -- sich entschließen, afries. bi‑ziõs-a* 3, bi‑kiõs-a, st. V. (2): nhd. beschließen, sich entschließen, sich entscheiden

entschließen -- sich entschließen, ahd. einæn 10, sw. V. (2): nhd. einen, vereinigen, übereinkommen, beschließen, sich entschließen, sich vereinigen, sich verschwören, sich verbünden; firjehan* 1, st. V. (5): nhd. bekennen, eingestehen, beichten, Vorsatz fassen, sich entschließen, versichern; gieinæn* 45, sw. V. (2): nhd. einen, vereinigen, übereinkommen, beschließen, sich verschwören, übereinstimmen, übereinkommen, einigen, zusammenschließen, vereinbaren, sich entschließen, sich zufrieden geben; gifnehan* 3, st. V. (5): nhd. schnauben, sich entschließen, sich ein Herz fassen, Atem schöpfen

entschließen -- sich entschließen, mnd. ærdÐlen (1), ærdeilen, ȫrdÐlen, ærdÐln, ærdÐiln, ȫrdlÐn, ȫrdlÐin, ærtÐlen, ærtÐilen, sw. V.: nhd. urteilen, verurteilen, richten, Auskunft über das bestehende Recht vor Gericht geben, ein Urteil finden, ein Urteil fällen, beurteilen, sich eine Meinung bilden, prüfen, sich entscheiden, sich entschließen, zuteilen, zuerkennen

entschließen -- sich entschließen, mnd. kÐsen (1), keesen, keysen, keisen, kÆsen, st. V., sw. V.: nhd. wahrnehmen, sehen, bemerken, erfahren (V.), kiesen, wählen, auswählen, aussuchen, sich entscheiden für, sich entschließen, vorziehen, bestimmen, erlangen, ergreifen, zu einem Amt wählen, durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen, in ein Amt einsetzen, ausersehen (V.)

entschließen -- sich entschließen, mnd. upsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. aufsetzen, in Stapel setzen, aufbauen, wegsetzen, bei Seite setzen, in Haft nehmen, aufstützen, verschieben, aufgeben, verpfänden, aufs Spiel setzen, wagen, einsetzen, annehmen, festsetzen, bestimmen, einrichten, anstellen, auferlegen, anstiften, aufbringen, seinen Sinn worauf setzen, sich entschließen, Absicht haben, sich auflehnen, widersetzen

entschließen -- sich wozu entschließen, mnd. vörwÐgen* (1), vorwÐgen, st. V.: nhd. schwerer wiegen (V.) (1) als, zu schwer werden für, durch Gewicht niederdrücken, niederdrücken, überwältigen, abschlagen (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasser lassen (Bedeutung örtlich beschränkt), aufweisen, überwiegen, an Gewicht übertreffen, beschweren, sich wozu entschließen, sich unterfangen, sich worauf gefasst machen, sich einer Sache begeben (V.) oder entschlagen (V.), worauf verzichten, aufgeben, sich nicht kümmern um, erwägen, überlegen (V.), untersuchen, nicht beachten, sich entschlagen, sich fernhalten von, herumzukommen suchen um, verzichten auf, verloren geben, sich bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt), umherlaufen (Bedeutung örtlich beschränkt)

entschließen, mhd. bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln; bewegen (2), st. V.: nhd. bewegen, sich entschlagen, meiden, verzichten, entschließen, sich hinwegsetzen über, missachten, aufkündigen, entziehen, entscheiden für, sich anschicken zu, sich abwenden von, vernachlässigen, aufgeben
-- sich entschließen: mhd. bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln; berõten (1), st. V.: nhd. beraten (V.), sich beraten (V.), beratschlagen, sich entschließen, sich entscheiden, überlegen (V.), ausrüsten, versorgen, anordnen, zu Rate gehen, mit sich zu Rate gehen, beschließen, sich bedenken, unterhalten (V.), sorgen, versehen (V.), aussteuern, ausstatten, heiraten, unterstützen, beschenken, belohnen, bewirten mit; besprechen, st. V.: nhd. »besprechen«, sprechen, sagen, anklagen, vor Gericht ziehen, anfechten, absprechen, festlegen, tadeln, sich entscheiden, sich entschließen, sich beraten (V.), erörtern, zusprechen, ankündigen, festsetzen, überreden; bewegen (1), bebegen, sw. V.: nhd. bewegen, veranlassen, anstrengen, Klage anstrengen, sich entschließen, sich auf den Weg machen, rühren, erschüttern, ergreifen, erzürnen, führen zu; bewigen, sw. V.: nhd. sich entschließen, vernachlässigen; erwegen (1), irwegen, st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu
-- sich entschließen zu: mhd. bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln
-- sich wozu entschließen: mhd. bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln

entschließen, mhd. entsliezen, ensliezen, insliezen, st. V.: nhd. »entschließen«, aufschließen, öffnen, ausschließen, befreien, lösen, offenbaren, erklären, sich verteilen, sich ausbreiten, verkünden, fallen lassen, aufgeben, umwandeln in

entschließen, mhd. genenden, sw. V.: nhd. wagen, sich erkühnen, entschließen, Mut fassen, sich verlassen (V.) auf, sich aufmachen, sich aufraffen, sich entschließen zu, sich wenden an, vorgezeichnet sein (V.)
-- sich entschließen: mhd. gewegen (2), sw. V.: nhd. bewegen, bewegen in, bewegen zu, auf die Waage legen, sich entschließen
-- sich entschließen zu: mhd. genenden, sw. V.: nhd. wagen, sich erkühnen, entschließen, Mut fassen, sich verlassen (V.) auf, sich aufmachen, sich aufraffen, sich entschließen zu, sich wenden an, vorgezeichnet sein (V.); gevalten (1), gefalten*, st. V., red. V.: nhd. falten (verstärkt), teilen, sich entschließen zu

entschließen, mhd. verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit; verwegen (1), ferwegen*, st. V.: nhd. sich einschließen zu, verzichten auf, an Gewicht übertreffen, überwiegen, aufwiegen, Gewicht haben für, kümmern, sich auf die Glückswaage legen, entschließen, sich frisch zu etwas entschließen, sich bereit erklären, sich von etwas fortbewegen, auf etwas verzichten
-- sich entschließen: mhd. verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen; vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf; vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.); verrihten, virrihten, ferrihten*, sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit
-- sich entschließen zu: mhd. underwinden (1), unterwinden, st. V.: nhd. »unterwinden«, bemächtigen, sich bemächtigen, Anspruch erheben auf, sich jemandes annehmen, unternehmen, übernehmen, annehmen, auf sich nehmen, kümmern um, sich kümmern um, sich entschließen zu, sich verlegen (V.) auf, in Besitz nehmen, an sich nehmen, verfügen über, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, zum Kampf herausfordern; vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.)
-- sich frisch zu etwas entschließen: mhd. verwegen (1), ferwegen*, st. V.: nhd. sich einschließen zu, verzichten auf, an Gewicht übertreffen, überwiegen, aufwiegen, Gewicht haben für, kümmern, sich auf die Glückswaage legen, entschließen, sich frisch zu etwas entschließen, sich bereit erklären, sich von etwas fortbewegen, auf etwas verzichten

entschließen, mnd. entslðten, enslðten, st. V.: nhd. erschließen, öffnen, aus der Gefangenschaft befreien, entlassen (V.), entschließen, beschließen

entschliessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entschließung -- freiwillige Entschließung, mhd. willekür, wilkür, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken, Satzung, Beschluss, Ermessen; willenkur, willenkür, willenkor, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken

Entschließung, mnd. vörrõm*, vorrõm, vorrahm, M., N.: nhd. Empfehlung, Entschließung, Übereinkunft, Abkommen, Beschlussfassung, Festsetzung, Entscheidung, Beschluss, Fassung, Entwurf; vörwillen* (2), vorwillent, N.: nhd. Bewilligung, Entschließung
-- freiwillige Entschließung: mnd. willekȫre*, willekore, willekor, mnd.?, M.: nhd. »Willkür«, freier Wille, Belieben, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Zustimmung, Beliebung, Bestimmung, Rechtssatzung, Statut
entschliessung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschlieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschlieszicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschlieszlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschlieszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entschlingen, mhd. entslingen, st. V.: nhd. »entschlingen«, sich loswinden von, sich ausbreiten, sich aufrollen, entrollen

entschlingen, mnd. entslingen, st. V.: nhd. »entschlingen«, fortschleichen

entschlingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschlipfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschlossen, an. fðs-s, Adj.: nhd. bereit, entschlossen; st‡Œ-ug-r, Adj.: nhd. unerschütterlich, entschlossen; �r-ugg-r, Adj.: nhd. fest, entschlossen, unerschrocken, treu, sicher, zuverlässig, gesichert, geschützt, überzeugt

entschlossen, ae. õ-n-hygd-ig, õ-n-h‘d-ig, Adj.: nhd. entschlossen, beständig, hartnäckig, tapfer

ent​schlossen, ae. õ-n‑mæ-d, Adj.: nhd. eines Sinnes, einmütig, standhaft, ent​schlossen, eifrig, kühn, tapfer, hitzig, stolz

entschlossen, ae. õ-n-rÚ-d-e, õ-n-rÚ‑d, Adj.: nhd. einmütig, entschlossen; õ-rÚ-d (2), Part. Präs.=Adj.: nhd. bereit, entschlossen; hwÏ-t-rÚ-d, hwÏ-t-rÐ-d, Part. Präs.=Adj.: nhd. tapfer, entschlossen, fest entschlossen; rÚ-d-fÏst, rÚ-d-fest, Adj.: nhd. entschieden, entschlossen, weise, überlegt; stier‑c-ed‑ferh-þ, Adj.: nhd. »starkmutig«, tapfer, kühn, entschlossen; stÆ-þ, Adj.: nhd. steif, dick, hart, fest, stark, entschlossen, tapfer, hartnäckig, streng, grausam, schmerzhaft
-- fest entschlossen: ae. hwÏ-t-rÚ-d, hwÏ-t-rÐ-d, Part. Präs.=Adj.: nhd. tapfer, entschlossen, fest entschlossen

entschlossen, afries. *fest-mæ-d-ich, Adj.: nhd. entschlossen; stÆ-f 1 und häufiger?, Adj.: nhd. entschlossen; un‑twÆ-fel‑lik 1, un-twÆ-vi-lik, Adj.: nhd. »unzweifelig«, entschlossen

entschlossen, as. an‑mæ‑d 1, Adj.: nhd. entschlossen

entschlossen, ahd. garo (1) 81, Adj.: nhd. bereit, fertig, bereitstehend, bereitet, gerüstet, ausgerüstet, versehen (Adj.), vorbereitet, geschmückt, ausgestattet, entschlossen, gehorsam, passend; hursklÆh* 2, hursclÆh*, Adj.: nhd. eifrig, schnell, rasch, entschlossen, kurz
-- fest entschlossen: ahd. festi (1) 109, Adj.: nhd. fest, stark, zäh, dicht, befestigt, sicher, beharrlich, standhaft, dauernd, dauerhaft, gültig, unerschütterlich, unauflöslich, zusammengefügt, gediegen, kompakt, unveränderlich, unwandelbar, beschlossen, bestimmt, fest entschlossen; frastrak* 1, frastrac*, Adj.: nhd. fest entschlossen, unnachgiebig

entschlossen, mhd. baltlich (1), beltlich, Adj.: nhd. mutig, dreist, kühn, tapfer, unerschrocken, entschlossen, tatkräftig, vortrefflich, trefflich; baltlÆche, paltlÆche, beltlÆche, Adv.: nhd. schnell, kühn, mutig, zuversichtlich, dreist, frech, unerschrocken, entschlossen, tatkräftig, voreilig, unbedenklich, vertrauensvoll, unbedacht, sogleich; bedõht (1), bedenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bedacht, überlegen (Adj.), besonnen (Adj.), entschlossen, bedenklich, klug, besorgt, aufmerksam; bewegelÆche, Adv.: nhd. entschlossen, heftig, stark, handgreiflich; bewegen (3), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mutig, tapfer, entschlossen; bewegenlÆche, Adv.: nhd. entschlossen, heftig, stark, handgreiflich; endehaft (1), Adj.: nhd. endend, endgültig, abschließend, entschieden, aufrichtig, wahrhaft, eifrig, ungesäumt, genau, unumstößlich, abgemacht, festgesetzt, wahr, wirklich, sicher, verbindlich, entschlossen; ernesthaft, ernisthaft, ernsthaft, ernestaht, ernistaht, ernstaht, Adj.: nhd. entschlossen, tatkräftig, mutig, ernsthaft, kampfbereit, streitbar, ernst; ernestlich, ernstlich, ernistlich, ernschlich, erneslich, erbeslich, Adj.: nhd. »ernstlich«, wohlgerüstet, streitbar, ernst, ernsthaft, wahrhaft, wirklich, eindringlich, inständig, entschlossen; ernestlÆche, ernstlÆche, Adv.: nhd. ernst, eindringlich, unnachgiebig, wohlgerüstet, streitbar, ernsthaft, wirklich, wahrhaft, inständig, entschlossen; ernestlÆchen, Adv.: nhd. ernst, ernstlich, eindringlich, unnachgiebig, wohlgerüstet, streitbar, wahrhaft, ernsthaft, wirklich, inständig, entschlossen; erwegen (3), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entschlossen, verzagt
-- entschlossen machen: mhd. erwegen (1), irwegen, st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu

entschlossen, mhd. genende (2), Adv.: nhd. entschlossen, unerschrocken, dreist, sorgsam; genendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewagt, kühn, entschlossen, mutig; genendiclÆche, genendeclÆche, genendechlÆche, Adv.: nhd. kühn, mutig, unerschrocken, entschlossen, nachdrücklich; geswinde (1), Adj.: nhd. geschwind, schnell, sofort, gleich, rasch, entschlossen, vorschnell, ungestüm, kühn; geswinde (2), Adv.: nhd. geschwind, schnell, sofort, gleich, rasch, entschlossen, vorschnell, ungestüm, kühn; gewegenlÆche, Adv.: nhd. gewaltig, entschlossen; gezwinglÆchen, Adv.: nhd. entschlossen; küenlich, kuonlich, kðnlich, Adj.: nhd. kühn, mutig, entschlossen; küenlÆche, kuonlÆche, kðnlÆche, Adv.: nhd. kühn, mutig, entschlossen

entschlossen, mhd. gezwinglich***, Adj.: nhd. »entschlossen«

entschlossen, mhd. tapfer, dapfer, Adj.: nhd. fest, entschlossen, widerstrebend, gedrungen, voll, gewichtig, bedeutend, ansehnlich, anhaltend, nachdrücklich, streitbar; tapferlÆche, dapferlÆche, Adv.: nhd. fest, entschlossen, widerstrebend, gedrungen, voll, gewichtig, bedeutend, ansehnlich, anhaltend, nachdrücklich, streitbar

entschlossen, mhd. unverdrozzen, unferdrozzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverdrossen, unermüdlich, unbeirrt, eifrig, entschlossen, unbekümmert, ausdauernd, tapfer, rücksichtslos, grausam, hart; ðzerwegen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entschlossen, tapfer; vereinet (2), fereinet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im Besitz befindlich, entschlossen; vermezzelich, Adj.: nhd. verwegen, kühn, vermessen (Adj.), tapfer, entschlossen, verwegen; vermezzen (2), virmezzen, fermezzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vermessen« (Adj.), kühn, leichtsinnig, tapfer, mutig, entschlossen, stolz, übermütig, verwegen, schmückend; vermezzenlich, virmezzenlich, fermezzenlich*, Adj.: nhd. verwegen, kühn, vermessen (Adj.), tapfer, entschlossen; vermezzenlÆche, virmezzenlÆche, fermezzenlÆche*, Adv.: nhd. verwegen, kühn, tapfer, entschlossen; vermügentlÆche, vermugentlÆche*, fermugentlÆche*, fermügentlÆche*, Adv.: nhd. entschlossen, kräftig; verwegen (2), ferwegen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwegen«, frisch entschlossen aufs Spiel setzend, entschlossen, mutig, wagemutig, vermessen (Adj.); verwegenlich, ferwegenlich*, Adj.: nhd. »verwegenlich«, entschlossen, wagemutig, vermessen (Adj.), verwegen; veste (1), vest, feste*, fest*, Adj.: nhd. fest, eng, nahe, stark, gewaltig, schnell, recht, hart, beständig, dauerhaft, groß, standhaft, tapfer, unerweichlich, ehrenfest, sicher, starrköpfig, befestigt, entschlossen, unverbrüchlich, unwandelbar, zuverlässig, schwerwiegend; willic (1), willec, willich, Adj.: nhd. willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, geneigt, dienstwillig, freundlich, eifrig, diensteifrig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, bereit, entschlossen, freundlich gesinnt, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, freiwillig übernommen; williclich, willeclich, willenclich*, Adj.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, dienstwillig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, freigiebig, bereit, entschlossen, geneigt, freundlich, freundlich gesinnt, einvernehmlich, willkommen, eifrig, diensteifrig, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, übernommen; williclÆche, willeclÆche, willenclÆche, willechlÆche, willichlÆche, Adv.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, freudig, eifrig, von selbst, geduldig, mit Absicht, freundlich, bewusst, entschlossen, gnädig, absichtlich, mit Hingabe, energisch
-- entschlossen machen: mhd. volherten (1), folherten*, sw. V.: nhd. »voll härten«, ausdauern, durchhalten, ertragen, ausharren, bis zum Ende aushalten, ganz fest machen, entschlossen machen; volleherten, folleherten*, sw. V.: nhd. »voll härten«, ausdauern, durchhalten, ertragen, ausharren, bis zum Ende aushalten, ganz fest machen, entschlossen machen
-- frisch entschlossen: mhd. verwegenlÆche, ferwegenlÆche*, Adv.: nhd. »verwegenlich«, frisch entschlossen, vermessen (Adv.), verwegen, wagemutig
-- frisch entschlossen aufs Spiel setzend: mhd. verwegen (2), ferwegen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwegen«, frisch entschlossen aufs Spiel setzend, entschlossen, mutig, wagemutig, vermessen (Adj.)

entschlossen, mhd. vermugentlich***, fermugentlich***, Adj.: nhd. »entschlossen«

entschlossen, mnd. bedacht (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bedacht«, entschlossen, gesonnen, gefasst
-- fest entschlossen: mnd. ÐnstrÆdich, einstrÆdich, Adj.: nhd. hartnäckig, fest entschlossen, streitbar

entschlossen, mnd. genÐdelÆk (2), Adj.: nhd. entschlossen, endgültig; genÐdich (2), Adj.: nhd. entschlossen, endgültig; genendelÆk, Adj.: nhd. entschlossen, endgültig; genendich, Adj.: nhd. entschlossen, endgültig

entschlossen, mnd. nõrõdich, nõchrõdich*, naradich, Adj.: nhd. überlegend, beharrlich, schlau, entschlossen
-- kurz entschlossen: mnd. runt (2), runne, Adv.: nhd. rund, unbefangen, unmittelbar, frei heraus, gerade heraus, kurz entschlossen

entschlossen, mnd. stÐde (3), steede, steide, stõde, Adj.: nhd. »stet«, fest, beständig, treu, rechtsverbindlich, anerkannt, gültig, wertbeständig, zuverlässig, unbeirrbar, nicht wankend, standhaft, entschlossen, gesichert, ruhig; stÆf, Adj.: nhd. steif, fest, massiv, mächtig, kräftig, hart, nicht biegsam, scharf, stachelig, starr, straff, angespannt, gesteift, abstehend, angetrocknet, streng, unbeugsam, hartnäckig, anhaltend, störrisch, halsstarrig, entschlossen, mutig, tapfer, gewissenhaft, eigensinnig, unzugänglich, unversöhnlich, schroff, abweisend; stÆflÆken, Adv.: nhd. fest, kräftig, tatkräftig, entschlossen
-- entschlossen abwenden von: mnd. spæden (1), spoeden, spȫden*, sw. V.: nhd. »sputen«, beeilen, eilig entsenden, zur Eile mahnen, antreiben, vorantreiben, beschleunigen, fördern, sich sputen, schnell aufbrechen, sich rasch fort machen, entschlossen abwenden von, schnell machen, sich bemühen, bestrebt sein (V.)

entschlossen, mnd. vörwÐgen* (2), vorwÐgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schwer, stark, wirksam, überlegen (Adj.), mächtig, gewaltig, verwegen, tollkühn, kühn, entschlossen; vulmȫdich, vulmodich, Adj.: nhd. mutig, beherzt, entschlossen
entschlossen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entschlossenheit -- schnelle Entschlossenheit, mnd. endichhÐt*, endichÐt, endichÐit, ÐndichÐt, ÐndichÐit, endicheit, F.: nhd. Endlichkeit, schnelle Entschlossenheit, Schnelligkeit, Eifer

Entschlossenheit, ae. õ-n‑mæ-d‑n’s-s, õ-n-mæ-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Einheit, Einmütigkeit, Standhaftigkeit, Entschlossenheit; õ-n-rÚ-d-n’s-s, õ-n-rÚ-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Einmütigkeit, Entschlossenheit, Übereinkommen

Entschlossenheit, afries. fest‑mæ-d‑ic‑hê-d 1, st. F. (i): nhd. Entschlossenheit

Entschlossenheit, ahd. beldÆ 46, baldÆ, beldÆn*, st. F. (Æ): nhd. Mut, Kühnheit, Tollkühnheit, Vermessenheit, Dreistigkeit, Stärke (F.) (1), Entschlossenheit, Heftigkeit, Zuversicht, Freimut, Offenheit, Unbefangenheit, Sorglosigkeit; beldida* 5, st. F. (æ): nhd. Mut, Kühnheit, Entschlossenheit, Vermessenheit; ernust* 36, st. M. (i), F. (i): nhd. Ernst, Ernsthaftigkeit, Eifer, Entschlossenheit, Sorge, Besorgnis, Aufmerksamkeit, Kampf; giwaraheit* 9, st. F. (i): nhd. Fleiß, Achtsamkeit, Vorsicht, Umsicht, Entschlossenheit, Tatkraft

Entschlossenheit, mhd. bewegenheit, st. F.: nhd. Entschlossenheit; ernest (1), ernist, ernst, st. M.: nhd. Kampf, Kampfeseifer, Aufrichtigkeit, Entschlossenheit, Ernst, Strenge, Redefestigkeit, Handlungsfestigkeit, Festigkeit, Entschiedenheit, Entscheidung, Pflicht (F.) (1)

Entschlossenheit, mhd. gemüete, gemüet, gemðde, gemuote, gemuot, st. N.: nhd. Gemüt, Sinn, Inneres, Herz, Gemütszustand, Stimmung, Haltung, Aufschub, Beurlaubung, Freistellung, Verlangen, Lust, Begehren, Gesuch, Ansinnen, Bereitschaft, Geist, Wesen, Gesinnung, Mut, Entschlossenheit, Streben (N.); genendicheit*, genendikeit, genendecheit, genendekeit, st. F.: nhd. Kühnheit, Entschlossenheit

Entschlossenheit, mhd. mezzenheit, st. F.: nhd. »Messenheit«, Entschlossenheit, Mut; muot (1), mðt, mæt, st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung

Entschlossenheit, mhd. swindicheit, swindecheit, swindekeit, st. F.: nhd. Kühnheit, Entschlossenheit, Heftigkeit, Leidenschaft, Klugheit, List

Entschlossenheit, mhd. vermezzenheit, fermezzenheit*, st. F.: nhd. »Vermessenheit«, Entschlossenheit, Kühnheit, Verwegenheit; verwegenheit, ferwegenheit*, st. F.: nhd. »Verwegenheit«, Entschlossenheit

Entschlossenheit, mnd. mæt, mot, moet, moyt, moit, mout, muot, muyt, mðt, M., F.: nhd. »Mut«, Denken (N.), Sinnen (N.), Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Seelenhaltung, innere Einstellung, innere Lage des Menschen, Charakter, Zutrauen, Hoffnung, Entschlossenheit, Beherztheit, kriegerischer Mut, intellektuelle Einstellung, Gedanke

Entschlossenheit, mnd. strenchÐt, strencheit, F.: nhd. »Strengheit«, Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengehÐt, strengeheit, F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese; strengichhÐt*, strengichÐt, strengicheit, strenicheit, strenkheit, F.: nhd. Strenge, Härte, Unerbittlichkeit in der Anwendung des Rechtes oder der Ausübung von Gewalt, Stärke, Kraft, Tapferkeit, Kampfesmut, Entschlossenheit, Wagemut, Grimm (Bedeutung örtlich beschränkt), Zorn (Bedeutung örtlich beschränkt), Festigkeit, Heftigkeit, Herbheit (Wein), Säure (Wein), Enthaltsamkeit, Askese

Entschlossenheit, mnd. vrÐvel (2), vrevel, frÐvel, vrÐvele, wrevel, vorÐvel, M.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Entschlossenheit, Bestimmtheit, Unerschrockenheit, Unmut, Zorn, Trotz, Übermut. Mutwille, frevelhafter Übermut, Vermessenheit, Rücksichtslosigkeit, Gewalttätigkeit, aus Leichtsinn begangene Rechtsbeugung, aus Unüberlegtheit begangene Rechtsbeugung, aus Übermut begangene Rechtsbeugung, Unrechtmäßigkeit, Übergriff, Unrecht, rechtswidrige Anmaßung, unrechtmäßiger Druck, Rechtsbruch, Gewalttat, Verbrechen

entschlossenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Entschludligung, mnd. ærsõkinge, F.: nhd. Erklärung, Entschludligung

entschlug, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschlummen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschlummern, got. an-a-s-lÐp-an* 4, red. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. »einschlafen«, entschlummern, entschlafen

entschlummern, mhd. entnafezen*, entnafzen, sw. V.: nhd. entschlummern; entnicken, sw. V.: nhd. »entnicken«, einnicken, entschlummern; entslummen, sw. V.: nhd. entschlummern

entschlummern, mnd. entslummeren, entslummern, enslummern, sw. V.: nhd. »entschlummern«, jemanden zum Schlummern bringen, einschlummern, einschlafen

entschlummern, mnd. vörslȫmen* (2), vorslȫmen, vorslomen, sw. V.: nhd. entschlummern, einschlafen, von Streit einschlafen
entschlummern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entschlüpfen, ae. õ-slð-p-an, st. V. (2): nhd. entschlüpfen, fliehen, entfliehen, verschwinden

entschlüpfen, ahd. biskrÆtan* 1, biscrÆtan*, st. V. (1a): nhd. entgleiten, entschlüpfen; bislipfen* 8, bisliphen*, sw. V. (1a): nhd. ausgleiten, straucheln, gleiten, fallen, straucheln, entschlüpfen, hinabgleiten, hineingleiten; intslÆfan* 1, st. V. (1a): nhd. entgleiten, entschlüpfen, entwischen, sich hinabsenken; intslipfen* 1, intsliphen*, sw. V. (1a): nhd. entgleiten, entschlüpfen; intsloufen* 1, insloufen*, sw. V. (1a): nhd. entschlüpfen, entfallen, entfahren (V.); intslupfen* 5, intsluphen*, inslupfen*, sw. V. (1a): nhd. entschlüpfen, entkommen, entschwinden, entgleiten, entfallen; irwintan* 26, st. V. (3a): nhd. zurückkehren, entschlüpfen, ablassen, zurückweichen, loskommen, entschlüpfen, ablassen von, abwenden, erpressen, entreißen; irwintan* 26, st. V. (3a): nhd. zurückkehren, entschlüpfen, ablassen, zurückweichen, loskommen, entschlüpfen, ablassen von, abwenden, erpressen, entreißen

entschlüpfen, mhd. ðzgewenken, ðz gewenken, sw. V.: nhd. entschlüpfen; wischen, wüschen, wuschen, sw. V.: nhd. wischen, abwischen, reinigen, trocknen, abtrocknen, putzen, sich leicht und schnell bewegen, rutschen, schlüpfen, schlüpfen aus, schlüpfen durch, huschen, springen, fliehen, entschlüpfen

entschlüpfen, mhd. entsliefen, ensliefen, st. V.: nhd. entweichen, entschlüpfen, fliehen vor, entleeren; entslÆfen, intslÆfen, st. V.: nhd. entweichen, entschlüpfen, entgleiten, vergehen, verlorengehen, verlöschen, ausgleiten, abfallen von; entvliegen, enpfliegen, enphliegen, empfliegen, entfliegen*, st. V.: nhd. entfliegen, entfliehen, entschlüpfen; entwipfen, sw. V.: nhd. entfahren (V.), entschlüpfen

entschlüpfen, mhd. entslipfen, entslüpfen, sw. V.: nhd. »entschlüpfen«, ausgleiten, entgleiten

Entschlüpfen, mhd. slouf, slðf, st. M.: nhd. Öhr, Schlüpfen, Entschlüpfen

entschlüpfen, mnd. slippelæpen, st. V.: nhd. entschlüpfen, entkommen (V.)

entschlüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschlüpfend -- schnell entschlüpfend, mnd. slÆhǖdich, slyhǖdich, slyghǖdich, Adj.: nhd. »schleihäutig«, eine Haut wie ein Schlei habend, schlüpfrige Haut habend, schnell entschlüpfend, nicht beeinflussbar
entschlüpfern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entschluss, an. kos-t-r (1), st. M. (u): nhd. Wahl, Bedingung, Mittel, Entschluss, Zufall, Eigenschaft; rõ-Œ, st. N. (a): nhd. Rat, Entschluss, Lage, Haushalt, Heirat

Entschluss, ae. rÚ‑d (1), rÐ‑d, st. M. (a): nhd. Rat, Beratung, Entschluss, Plan (M.) (2), Beschluss, Befehl, Weisheit, Vernunft, Sinn, Gewinn, Nutzen, Wohl​tat, Glück, Hilfe, Macht

Entschluss, afries. bi‑set-t? 1 und häufiger?, Sb.: nhd. Entschluss

Entschluss, ahd. girõti 51, st. N. (ja): nhd. Rat, Beratung, Geheimnis, Beschluss, Entschluss, Überlegung, Absicht, Ratschluss, Einsicht; markunga* 6, marcunga*, st. F. (æ): nhd. Grenze, Vorsatz, Erwägung, Entscheidung, Entschluss, Ratschluss; suona 44, st. F. (æ): nhd. Sühne, Versöhnung, Urteil, Entscheidung, Entschluss, Prüfung, Gericht (N.) (1), Recht; willo (1) 363, sw. M. (n): nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Neigung, Willkür, Wollen, Wohlgefallen, Absicht, Eifer, Entschluss, freie Entscheidung, Gewolltes, Sentenz, Vorhaben, Vorsatz, Absicht

Entschluss, mhd. bewegnisse, st. F.: nhd. Bewegung, Beweggrund, Entschluss

Entschluss, mhd. gevuoc (2), gevðc, gefuoc*, gefðc*, st. M., st. F.: nhd. Schicklichkeit, Geschick, Anmut, Klugheit, Bequemlichkeit, Kunst, Kunstfertigkeit, Gelegenheit, Entschluss, Geschicklichkeit; kür, küre, kor, st. F.: nhd. »Kür«, Prüfung, Überlegung, Erwägung, Wahl, Königswahl, Auswahl, Ausgewähltes, Erlesenheit, Wille, Wunsch, Ideal, Versuchung, Entschluss, Entscheidung, Beschluss, Bestimmung, Beschlussrecht, Strafbestimmung, Strafe, Buße, Urteil, Lösung, Meinung, Wahlmöglichkeit, Wahlversammlung, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verfassung

Entschluss, mhd. muot (1), mðt, mæt, st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung; muotwille (1), mðtwille, sw. M.: nhd. »Mutwille«, eigener freier Wille, Wille, eigener Wille, Entschluss, Absicht, Übermut, Lust, Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen, Wille, Antrieb, Wollust; rõt (1), ræt, st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung
-- nach eigenem Entschluss: mhd. muotwillelÆche, Adv.: nhd. aus eigenem Willen, nach eigenem Entschluss; muotwillic, Adj.: nhd. »mutwillig«, aus eigenem Willen, nach eigenem Entschluss, freiwillig, eigensinnig, übermütig, wollüstig

Entschluss, mhd. saz, satz, sat, st. M.: nhd. Stelle, Sitz, Bestimmung, rechtliche Bestimmung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Maß, Lage, Vertrag, Stand, Status, Stellung, Unterpfand, Verpfändung, Pfand, verpfändetes Gut, Spieleinsatz, Gesetzesbestimmung, Verordnung, Gesetz, Bündnis, Waffenstillstand, festgesetzter Wille, Testament, festgesetzter Preis, Tarif, Ausspruch, Besetzung, Vorsatz, Entschluss, Satz, Satzung, Feststellung, Sprung, Platz (M.) (1), Ordnung, Einsatz
-- freie Wahl aus eigenem Entschluss: mhd. selpkür, selbkür, st. F.: nhd. freier Wille, freie Wahl aus eigenem Entschluss; selpwal, selbwal, st. F.: nhd. freier Wille, freie Wahl aus eigenem Entschluss

Entschluss, mhd. vüresaz*, füresaz*, vürsaz, fürsaz*, vürsatz, fürsatz*, vorsaz, forsaz*, mmd., st. M.: nhd. »Fürsatz«, Vorspann, Vorsatz, Vorhaben, Entschluss, Einsatz, Pfand, Pfandnehmung, Pfandsetzung; wille (1), sw. M., st. M.: nhd. Wille, Wollen (N.), Belieben, Wünschen, Verlangen, Entschluss, Wunsch, Gefallen (M.), Bereitwilligkeit, Eifer, Diensteifer, Geneigtheit, Einwilligung, Zustimmung, Sinn, Gesinnung, Absicht, gute Absicht, Vorhaben, Vorsatz, Stimmung; willekür, wilkür, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken, Satzung, Beschluss, Ermessen; willenkur, willenkür, willenkor, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken
-- jemanden von seinem Entschluss abbringen: mhd. widerwenden (1), wider wenden, sw. V.: nhd. »widerwenden«, sich umwenden, zurückkehren, zurückkommen von, ablassen, Ende finden, Ziel finden, gehen bis, aufhören, ruhen, fest sitzen, haften, abwenden, zurückwenden, zurückwehren, abwehren, umkehren, jemanden von seinem Entschluss abbringen
-- Narr aus eigenem Entschluss: mhd. willetære, sw. M.: nhd. Narr aus eigenem Entschluss, Tor (M.) aus eigenem Entschluss, freiwilliger Tor (M.)
-- zu einem Entschluss kommen: mhd. verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen

Entschluss, mnd. berõt (1), berât, berõd, N., M.: nhd. Überlegung, Beratung, Beratschlagung, Rat, Entschluss, Beschluss als Ergebnis einer Beratungsfrist, Einwand, Ausstattung, Verheiratung; entslðt*, entslut, entslot, M., N.: nhd. Entschluss, Beschluss
-- fest im Entschluss und Handeln seiend: mnd. Ðrnst (2), Ðrnest, Ðrenst, Adj.: nhd. ernst, streng, zornig, im Zorn handelnd, fest im Entschluss und Handeln seiend

Entschluss, mnd. kȫren* (3), mnd.?, N.: nhd. Wahl, Entschluss

Entschluss, mnd. rõt (1), rõde, rõ, rad, raad, r¯t, rait, rayt, rhatt, raeh, M.: nhd. Rat, Fürsorge, Handlungsvorgabe, Vorschlag, Ratschlag, Beratung, Problemlösung, Abhilfe, Lösungsweg, Auskunft, Belehrung, Lehre, Befehl, Überlegung, Entschluss, Plan, Vorhaben, Vorsatz, beratende Versammlung, Ratskollegium, Berater, Vertrauter, Ratsherr, Mitglied im Stadtrat
-- Entschluss fassen: mnd. prakticÐren, praktisÐren*, practiseren, prakticÆren, praktizÆren, practicÐren, sw. V.: nhd. praktizieren, ausführen, ausüben, in Ausübung bringen, handeln, als Arzt praktizieren, zuwege bringen, zustande bringen, beeinflussen, auf seine Seite ziehen, durch verdecktes Handeln veranlassen, zusammentun, durchsetzen, anwenden, rechnen, berechnen, kalkulieren, überlegen (V.), Entschluss fassen
-- freier Entschluss: mnd. mætkȫre, mætkore, moytkȫre, Sb.: nhd. »Mutkür«, freier Wille, freier Entschluss
Entschluss, mnd. sin (1), M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstücks, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung
-- einen Entschluss fassen: mnd. slðten (1), slueten, sluiten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden

Entschluss, mnd. upsat, mnd.?, N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; upsõte* (1), upsate, upsatte?, upsette, mnd.?, F., N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; upset, mnd.?, N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; vȫrsat, vȫrsõt, vorsaet, vorsaat, N., M.: nhd. Vorsatz, Absicht, Unterfangen böswilliger Art, Vorbedacht, Entschluss, vorbedachte Tat, vorsätzliche Tat, die auf Vorsatz stehende Zusatzstrafe (in den norddeutschen Stadtrechten 1 Fuder Wein von 6 Amen und 10 Mark Silber), Plan, Vorhaben, Pfand, Pfandnehmung; vȫrsõte (1), F.: nhd. Vorsatz, Absicht, Entschluss, Vorbedacht, Plan, Vorhaben
-- zu einem Entschluss bewegen: mnd. vörærsõken* (1), vorȫrsaeken, sw. V.: nhd. verursachen, hervorrufen, veranlassen, Ursache geben, zu einem Entschluss bewegen
-- zum Entschluss bringen: mnd. vörsinnen*, vorsinnen, versinnen, st. V., sw. V.: nhd. »versinnen«, merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.)

entschluss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschlüsseln, ae. õ-wrí-on, õ-wré-on, st. V. (1): nhd. entschlüsseln, entdecken, aufdecken

entschlüsseln, mhd. entbinden, enbinden, entpinden, empinden, inpinden, intpinden, st. V.: nhd. entbinden, losbinden, lösen, befreien, erklären, übersetzen (V.) (2), aufbinden, auflösen, entblößen, erlösen, einlösen, entschlüsseln, entlassen (V.), lossprechen, freisprechen

entschlusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entschluszgewohnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschluszlos, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschmecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschmeicheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschmelzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschmerzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschmieden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschmücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschnallen, ahd. ðzlenken* 1, sw. V. (1a): nhd. entschnallen, aufmachen, aufschnallen

entschnallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschnappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschnellen, mhd. entsnellen, sw. V.: nhd. »entschnellen«, entwischen

entschnellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschnicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschnüren, mhd. entsnüeren, sw. V.: nhd. »entschnüren«, losschnüren, aufschnüren

entschnüren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschoeffenen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschoenen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschönen, mhd. entschãnen, sw. V.: nhd. entschönen, der Schönheit berauben, entstellen

entschönen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschöpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschöplen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschorten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschossen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschoszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschränken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschreien, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschreiten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschröpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschrumpeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschüchtern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschuetten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschuettnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschuettung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschuettungszeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschuettungzeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschuetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschuetzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschuhen, ahd. intskuohæn* 1, intscuohæn*, sw. V. (2): nhd. entschuhen, entblößen, Füße entblößen, Schuhe abziehen, Schuhe ausziehen

entschuhen, mhd. entschuochen, enschuohen, enschðen, entschðhen, sw. V.: nhd. »entschuhen«, Fußbekleidung abziehen, Schuhe bzw. Hose ausziehen, ausziehen

entschuhen, mnd. entschæien*, entschæyen, entschæen, sw. V.: nhd. »entschuhen«

entschuhen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschuld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschuldbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschulden, mhd. entkumberen*, enkumbern, sw. V.: nhd. entlasten, entschulden, frei machen

entschulden, mhd. entschulden, sw. V.: nhd. »entschulden«, entschuldigen, lossagen, sich freisprechen, sich rechtfertigen, sich von einer Anschuldigung reinigen

entschulden, mnd. entschülden (2), untschülden, sw. V.: nhd. entschuldigen, entschulden, von Schuld reinigen, von Beschuldigung befreien, sich entschuldigen, um Entschuldigung bitten, sich rechtfertigen, durch Eid reinigen; entschüldigen, untscüldegen, sw. V.: nhd. jemanden, entschuldigen, entschulden, von Schuld reinigen, von Beschuldigung befreien, sich entschuldigen, um Entschuldigung bitten, sich rechtfertigen, durch Eid reinigen

entschulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschulden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschuldig, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschuldige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entschuldigen -- sich vor Gericht entschuldigen, mnd. ærsõken, ȫrsõken, ærsacken, ohrsõken, sw. V.: nhd. verursachen, veranlassen, sich entwickeln, entstehen, herrühren, entstellen, sich vor Gericht entschuldigen, reinigen (gerichtlich), den Reinigungseid leisten, veranlassen
entschuldigen, got. s-un-j-æn* 2=1, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 242,2a): nhd. entschuldigen
-- sich entschuldigen: got. faúr-qiþ-an 4, st. V. (5), absol. oder m. Dat.: nhd. sich entschuldigen, für ungültig erklären, aufheben, umstoßen

entschuldigen, an. feg-r-a, sw. V. (1): nhd. schön machen, schmücken, verziehren, beschönigen, entschuldigen

entschuldigen, ae. lõ-d‑ian, sw. V. (1): nhd. sich reinigen, entschuldigen, loslassen
-- sich entschuldigen: ae. ge-lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. leiten, geleiten, bringen, tragen, hervorbringen, abgrenzen, ausführen, stellen, legen, sprießen, wachsen (V.) (1), sich verbreiten, sich entschuldigen; lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. leiten, bringen, tragen, hervorbringen, abgrenzen, ausführen, stellen, legen, anführen, sprießen, wachsen (V.) (1), sich verbreiten, sich entschuldigen; tréow-an, tríew-an, tréow-ian, sw. V. (1): nhd. vertrauen, glauben, hoffen, sich entschuldigen, überzeugen, überreden, treu sein (V.); tréow-s-ian, tríew-s-ian, sw. V. (2): nhd. sich verpflichten, sich entschuldigen

entschuldigen, afries. ov-er‑fõ 1 und häufiger?, st. V. (7)=red. V.: nhd. verhindern, entschuldigen; und‑skel-d‑ig‑ia* 5, and-skel-d-ig-ia*, sw. V. (2): nhd. entschuldigen, schuldlos machen, eidlich reinigen

entschuldigen, ahd. antrahhæn* 3, antrachæn*, sw. V. (2): nhd. sich entschuldigen, sich zurückziehen, entschuldigen, rechtfertigen, zurückweisen; firsagen* 10, sw. V. (1b): nhd. verleugnen, versagen, verweigern, verneinen, entschuldigen, versagen, untersagen; gisihhuræn* 3, gisichuræn*, sw. V. (2): nhd. entschuldigen, sichern, sicher stellen, freisprechen, entlasten; intrahhæn 4, intrachæn*, sw. V. (2): nhd. sich entschuldigen, sich zurückziehen, entschuldigen, zurückweisen; intredinæn* 2, sw. V. (2): nhd. lossprechen, entschuldigen; intsagen* 11, insagen*, sw. V. (1b): nhd. freisprechen, lossagen, entschuldigen, entsagen, opfern, freisprechen von, sich lossagen von; intsagÐn 22, insagÐn, sw. V. (3): nhd. verteidigen, entschuldigen, rechtfertigen, verleumden, abschwören, entsagen, verfluchen, opfern; intzellen* 1, sw. V. (1): nhd. entschuldigen; sihhuræn* 9, sichuræn*, sw. V. (2): nhd. entschuldigen, sicherstellen, entlasten, freisprechen; ursagÐn* 1, sw. V. (3): nhd. entschuldigen, Ausrede machen, sich rechtfertigen
-- sich entschuldigen: ahd. antrahhæn* 3, antrachæn*, sw. V. (2): nhd. sich entschuldigen, sich zurückziehen, entschuldigen, rechtfertigen, zurückweisen; intrahhæn 4, intrachæn*, sw. V. (2): nhd. sich entschuldigen, sich zurückziehen, entschuldigen, zurückweisen; klagæn* 88?, sw. V. (2): nhd. klagen, jammern, bejammern, beweinen, betrauern, seufzen, stöhnen, sich entschuldigen, sich mit etwas entschuldigen, sich betrüben, sich beschweren, beklagen, sich beklagen über
-- sich mit etwas entschuldigen: ahd. klagæn* 88?, sw. V. (2): nhd. klagen, jammern, bejammern, beweinen, betrauern, seufzen, stöhnen, sich entschuldigen, sich mit etwas entschuldigen, sich betrüben, sich beschweren, beklagen, sich beklagen über

entschuldigen, mhd. begüeten, sw. V.: nhd. begütigen, entschuldigen, besänftigen; bereden (1), sw. V.: nhd. reden, bereden, besprechen, mündlich festsetzen, festlegen, verabreden, erweisen, beweisen, aushandeln, beilegen, nachweisen, abmachen, anklagen, dartun, überführen, verteidigen, rechtfertigen, sich rechtfertigen, reinigen, entschuldigen, Rechtsanspruch erheben auf, beschwören, bezeugen, aussprechen, sprechen über, informieren, vereinbaren, Anspruch erheben auf, erreichen, überreden zu; beschãnigen, sw. V.: nhd. schön machen, verherrlichen, beschönigen, entschuldigen, rechtfertigen; enthulden, sw. V.: nhd. entschuldigen; entreden, intreden, sw. V.: nhd. »entreden«, verteidigen, sich verteidigen sich entlasten, entschuldigen, freimachen, freisprechen, rechtfertigen, reinigen; entsagen (1), sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern; entschulden, sw. V.: nhd. »entschulden«, entschuldigen, lossagen, sich freisprechen, sich rechtfertigen, sich von einer Anschuldigung reinigen; entschuldigen (1), sw. V.: entschuldigen, rechtfertigen, entlasten, befreien, sich befreien, sich entlasten
-- entschuldigen rechtfertigen: mhd. beschãnen, beschænen, sw. V.: nhd. schönmachen, verherrlichen, beschönigen, entschuldigen rechtfertigen, preisen, schmücken
-- sich entschuldigen: mhd. entsprechen, st. V.: nhd. »ensprechen«, widersprechen, entgegnen, antworten, sich losreden, sich verteidigen, sich entschuldigen, beirren
-- sich entschuldigen einbringen: mhd. erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern

Entschuldigen, mhd. entschuldigen (2), st. N.: nhd. »Entschuldigen«

entschuldigen, mhd. versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen
-- sich entschuldigen: mhd. unschulden (1), sw. V.: nhd. seine Unschuld dartun, sich entschuldigen; unschuldigen, unschuldegen, sw. V.: nhd. »unschuldigen«, jemandes Unschuld dartun, jemanden für unschuldig erklären, sich von einer Sache reinigen, einer Anklage entgehen, sich für unschuldig erklären, sich entschuldigen

entschuldigen, mnd. beschænen, sw. V.: nhd. verschonen, schonen, entschuldigen, beschützen, bedecken, beschönigen; enthõven (2), V.: nhd. entheben, entledigen, entlasten, entschuldigen, befreien; enthavenen?, V.: nhd. entheben, entledigen, entlasten, entschuldigen, befreien; enthÐven, entheven, enhÐven, st. V.: nhd. entheben, entledigen, entlasten, befreien, einer Sache überheben, entschuldigen, sich erheben, beginnen; entlasten, enlasten, V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlesten, enlesten, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlestigen, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entrÐden (1), untrÐden, sw. V.: nhd. etwas wegreden, etwas verreden, jemandem etwas ausreden, los reden, verteidigen, entschuldigen, eine Anklage enkräften, sich von einem Vorwurf reinigen, einen Anspruch oder eine Forderung abweisen; entschænen, sw. V.: nhd. schonen, beschönigen, entschuldigen; entschülden (2), untschülden, sw. V.: nhd. entschuldigen, entschulden, von Schuld reinigen, von Beschuldigung befreien, sich entschuldigen, um Entschuldigung bitten, sich rechtfertigen, durch Eid reinigen; entschüldigen, untscüldegen, sw. V.: nhd. jemanden, entschuldigen, entschulden, von Schuld reinigen, von Beschuldigung befreien, sich entschuldigen, um Entschuldigung bitten, sich rechtfertigen, durch Eid reinigen
-- sich entschuldigen: mnd. entschülden (2), untschülden, sw. V.: nhd. entschuldigen, entschulden, von Schuld reinigen, von Beschuldigung befreien, sich entschuldigen, um Entschuldigung bitten, sich rechtfertigen, durch Eid reinigen; entschüldigen, untscüldegen, sw. V.: nhd. jemanden, entschuldigen, entschulden, von Schuld reinigen, von Beschuldigung befreien, sich entschuldigen, um Entschuldigung bitten, sich rechtfertigen, durch Eid reinigen

entschuldigen, mnd. vörantwærden* (1), vorantwõrden, vorantwÐrden, vorantwærden, sw. V.: nhd. überantworten, übergeben (V.), ausfolgen, ausliefern, entschuldigen, vertreten (V.), verteidigen, verantworten, Rechenschaft geben, sich verantworten, sich rechtfertigen, beantworten, erwidern, jemandem eine Antwort geben, Antwort bekommen; vörantwærden* (2), vorantwærden, vorantwõrden, vorantworen, vorantwurden, vorantwÐrden, vorantwÐren, vorantern, sw. V.: nhd. Antwort geben, antworten, beantworten, Antwort bekommen, verantworten, jemandem etwas rechtfertigen, entschuldigen, Verantwortung tragen für, Rechenschaft ablegen für jemanden, einstehen, Rede und Antwort stehen, verteidigen, vertreten (V.), eintreten für, beschützen, fürstliche Schutzpflicht ausüben; vörschüldigen*, vorschüldigen, vorschuldigen, sw. V.: nhd. vergelten, wiedergutmachen, entschuldigen; vȫrsprÐken (2), vorsprÐken, st. V.: nhd. fürsprechen, sprechen für jemanden, verteidigen, verantworten, vertreten (V.), entschuldigen, verzeihen
-- bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen: mnd. vörnætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætschðwen*, vornætschðwen, vornætschuwen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnen*, vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnigen*, vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen
-- bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen: mnd. vörnætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætschðwen*, vornætschðwen, vornætschuwen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnen*, vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnigen*, vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen
-- mit der Not entschuldigen: mnd. vörnætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætschðwen*, vornætschðwen, vornætschuwen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnen*, vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnigen*, vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen
-- mit einem legitimen Hindernis entschuldigen: mnd. vörnætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen
-- mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen: mnd. vörnætschðwen*, vornætschðwen, vornætschuwen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnen*, vornætsinnen, vornoetsinnen, vornoitsinnen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht (N.) (1) entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen; vörnætsinnigen*, vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen
-- sich entschuldigen: mnd. vȫrbidden (1), vorbidden, st. V.: nhd. Fürbitte einlegen, für mildere Strafe oder Begnadigung einsetzen, losbitten, durch Fürbitte freibekommen, Fürbitte halten, erbitten, schützen, verteidigen, sich einsetzen, vertreten (V.), Rechtsbeistand leihen, in Schutz nehmen, überwachen, in Anspruch nehmen, Lehrsätze begründen, ausbitten, um Verzeihung bitten, sich entschuldigen
-- wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen: mnd. vörnætsinnigen*, vornætsinnigen, vornoetsinnigen, vornoitsinnigen, sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem rechtmäßigen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

entschuldigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschuldigen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entschuldigend, mhd. beschuldic***, Adj.: nhd. entschuldigend

entschuldigend, mhd. entschuldic*, entschuldec, Adj.: nhd. »entschuldigend«, entschuldigt

Entschuldigender -- das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen durch gesetzliches Hindernis Entschuldigender, mhd. nætbote, sw. M.: nhd. »Notbote«, das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen durch gesetzliches Hindernis Entschuldigender, Bote der »Ðhafte næt« meldet

Entschuldiger, mhd. entschuldigÏre*, entschuldiger, st. M.: nhd. »Entschuldiger«

entschuldiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

entschuldiger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschuldigt -- durch jemanden vorladen der das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen entschuldigt, mhd. vernætboten, fernætboten*, sw. V.: nhd. durch jemanden vorladen der das Ausbleiben eines vor Gericht Geladenen entschuldigt

entschuldigt, ae. ge‑líef‑en, Adj.: nhd. entschuldigt

entschuldigt, mhd. entschuldic*, entschuldec, Adj.: nhd. »entschuldigend«, entschuldigt

entschuldigt, mnd. entschüldiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entschuldigt«, frei von Schuld

Entschuldigung -- Entschuldigung wegen Ausbleibens bei der Tagsatzung, mhd. sðmesal, st. M., F., N.: nhd. Saumseligkeit, Versäumnis, Nachlässigkeit, Entschuldigung wegen Ausbleibens bei der Tagsatzung

Entschuldigung -- leere Entschuldigung, mnd. hülperÐde, hulperede, F.: nhd. Ausrede, leere Entschuldigung, Einsprache, Einrede, Ausflucht, Einwand, Einspruch

Entschuldigung, germ. *sunjæ, *sunþæ, st. F. (æ): nhd. Wahrheit, Entschuldigung

Entschuldigung, got. in-il-æ* 4, sw. F. (n): nhd. Entschuldigung, Vorwand, Gelegenheit

Entschuldigung, an. võr-kun-n, st. F. (æ): nhd. Nachsicht, Entschuldigung

Entschuldigung, ae. for-e-s-prÚ-c, st. F. (jæ): nhd. Verteidigung, Entschuldigung, Übereinkunft

Entschuldigung, afries. nê-d 40 und häufiger?, nâ-d, st. F. (i): nhd. Not, Gefahr, Angst, Notwehr, Zwang, Gewalt, Haft, Entschuldigung; und‑skel-d-e* 2, und‑skel-d, and-skel‑d*, F.: nhd. eidliche Reinigung, Entschuldigung; und‑skel-d‑inge* 21, and-skel-d-inge*, st. F. (æ): nhd. Entschuldigung

Entschuldigung, anfrk. ur-sag-a* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Entschuldigung

Entschuldigung, ahd. antrahha* 5, antracha*, st. F. (æ): nhd. Verteidigung, Rechtfertigung, Entschuldigung; antsahha* 2, antsacha*, st. F. (æ): nhd. Entschuldigung, Anlass, Gelegenheit; antsegida 21, antseida, st. F. (æ): nhd. Rechtfertigung, Möglichkeit zur Rechtfertigung, Gelegenheit zur Rechtfertigung, Verteidigung, Entschuldigung, Ausrede; sihhura* 1, sichura*, st. F. (æ): nhd. Entschuldigung; sunna (1) 2, st. F. (jæ): nhd. Wahrheit, Entschuldigung, Rechtfertigung, gesetzlich anerkannter Hinderungsgrund; unskuldigunga* 1, unsculdigunga, st. F. (æ): nhd. Entschuldigung, Reinigung, Reinigung von der Schuld
-- einer der eine Entschuldigung überbringt: ahd. sunniboto 2, sw. M. (n): nhd. Bote, einer der eine Entschuldigung überbringt, Entschuldigungsüberbringer

Entschuldigung, mhd. antsage, st. F.: nhd. Lossagung, abschlägige Antwort, Entschuldigung, Ausrede; antsege, st. F.: nhd. Lossagung, abschlägige Antwort, Entschuldigung, Ausrede; antsegede, antsagede, st. F.: nhd. Lossagung, abschlägige Antwort, Entschuldigung, Ausrede; beredenunge, st. F.: nhd. Besprechung, Entschuldigung, Beweislieferung, Ausflucht, Anschuldigung; berednüsse, berednisse, st. F.: nhd. Verabredung, Vertrag, Reinigung, Entschuldigung, Verteidigung, Entlastung; beredunge, st. F.: nhd. »Beredung«, Verabredung, Beilegung, Verleumdung, Beweisverfahren, Beweismittel, Beweis, Rechtfertigung, Vereinbarung, Vertrag, Beweisführung, Verteidigung, Entschuldigung; beschuldicheit*, beschuldecheit, beschuldekeit, st. F.: nhd. Entschuldigung, Ausrede; entschuldigunge, st. F.: nhd. Entschuldigung, Freisprechung; entschuldunge, st. F.: nhd. »Entschuldung«, Entschuldigung, Freisprechung

Entschuldigung, mhd. unschult (1), unscholt, st. F.: nhd. Unschuld, Schuldlosigkeit, Entschuldigung, Rechtfertigung; urloup, orlæp, orlæf, orlõp, orlop, urlup, st. M., st. N.: nhd. Erlaubnis, Erlaubnis zu gehen, Genehmigung, Abschied, Verabschiedung, Entlassung, Abschiedsgruß, Befreiung, Entschuldigung, Ausflucht; vürezuc*, vürzuc, vürzoge, vürezoc*, vürzoc, fürzuc*, fürzoc*, st. M., N.: nhd. »Fürzug«, Verzug, Verzögerung, Hinderung, Einspruch, gerichtliche Einwendung, Entschuldigung; werwort (1), werewort, st. N.: nhd. »Wehrwort«, Wort der Abwehr, Entschuldigung, Verteidigung, Widerspruch, Ausrede, Ausflucht

Entschuldigung, mnd. behelpinge, behülpinge, F.: nhd. Hilfe, Beistand, Entschuldigung, Vorwand, Ausflucht; beschðringe, F.: nhd. Beschützung, Bedeckung, Beschattung, Entschuldigung, Vorwand; entlegginge, F.: nhd. Entledigung, Verzögerung, Hinausschiebung, Aufschub, Entschuldigung, Verteidigung, Reinigung von Klage, Reinigung von Beschuldigung; entrÐdinge (1), F.: nhd. Entschuldigung; entschüldiginge, F.: nhd. Entschuldigung, Rechtfertigung, Verantwortung, Entschuldung, Reinigung, Befreiung von Anklage, Ausrede; entschüldinge, F.: nhd. Entschuldigung, Rechtfertigung, Verantwortung, Entschuldung, Reinigung, Befreiung von Anklage, Ausrede
-- als Entschuldigung in Anspruch nehmen: mnd. berȫmen, sw. V.: nhd. sich rühmen, prahlen, als wahr unterstellen, als Entschuldigung in Anspruch nehmen
-- gesetzmäßige Entschuldigung: mnd. Ðhaft (3), echt, echte, N., F.: nhd. Recht, Gesetz, Gesetzmäßigkeit, Berechtigung, ehelicher Stand, Ehe, eheliche Geburt und die aus derselben entspringenden Rechte, gesetzmäßige Entschuldigung, gesetzliche und rechtsgültige Verhinderung
-- um Entschuldigung bitten: mnd. entschülden (2), untschülden, sw. V.: nhd. entschuldigen, entschulden, von Schuld reinigen, von Beschuldigung befreien, sich entschuldigen, um Entschuldigung bitten, sich rechtfertigen, durch Eid reinigen; entschüldigen, untscüldegen, sw. V.: nhd. jemanden, entschuldigen, entschulden, von Schuld reinigen, von Beschuldigung befreien, sich entschuldigen, um Entschuldigung bitten, sich rechtfertigen, durch Eid reinigen

Entschuldigung, mnd. pðrgõtie, pðrgõcie, pðrgancie, pÐrgõcie, F.: nhd. »Purgation«, Reinigung, Reinigungsmittel, Abführmittel, Purgativ, Rechtfertigung, Entschuldigung, Entlastung; pðrgÐringe*, pðrgÐrinc, pðrgÆrunc, F.: nhd. Reinigung, Läuterung, Rechtfertigung, Entschuldigung, Entlastung
-- Entschuldigung vor Gericht: mnd. ærsõke, ȫrsõke, ærsacke, oersacke, ²rsõke, ohrsõke, ærsõche, ærsõk, ærsaek, ærtsõke, ðrsõke, F.: nhd. Ursache, Grund, Veranlassung, Begründung, Entschuldigung vor Gericht, Entlastung durch Zeugen, Gelegenheit, Vorwand, Ursprung, Urheber

Entschuldigung, mnd. unschult, unscult, mnd.?, F.: nhd. Unschuld, Nichtschuldigsein, Reinheit von Sünde, Entschuldigung, Beschuldigung

entschuldigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

entschuldigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschuldigungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entschuldigungsbrief, mnd. entschüldingebrÐf, M.: nhd. »Entschuldigungsbrief«, Rechtfertigungsschreiben; entschüldingesbrÐf, M.: nhd. »Entschuldigungsbrief«, Rechtfertigungsschreiben

entschuldigungsbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entschuldigungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschuldigungschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entschuldigungsgrund, mnd. schantdeckel, M.: nhd. Deckel mit dem man seine Schande zudeckt, was zu Bemäntelung von Schändlichkeit dient, Deckmantel, Entschuldigungsgrund

entschuldigungsgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Entschuldigungsgründe -- Entschuldigungsgründe anführen, mnd. excusÐren, sw. V.: nhd. Ausflüchte machen, Entschuldigungsgründe anführen

Entschuldigungsschreiben, mnd. entschüldigendesbrÐf, M.: nhd. Entschuldigungsschreiben

entschuldigungsschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschuldigungsschwamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Entschuldigungsüberbringer, ahd. sunniboto 2, sw. M. (n): nhd. Bote, einer der eine Entschuldigung überbringt, Entschuldigungsüberbringer

entschuldigungsursache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entschuldigungsursache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschuldigungsweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschuldigungsweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschuldigungursache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschuldigungweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschuldnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entschuldung, mhd. entschuldunge, st. F.: nhd. »Entschuldung«, Entschuldigung, Freisprechung

Entschuldung, mnd. entschüldiginge, F.: nhd. Entschuldigung, Rechtfertigung, Verantwortung, Entschuldung, Reinigung, Befreiung von Anklage, Ausrede; entschüldinge, F.: nhd. Entschuldigung, Rechtfertigung, Verantwortung, Entschuldung, Reinigung, Befreiung von Anklage, Ausrede

entschuldung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschuppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschürfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschürzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschütteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschütten, mhd. entschüten, entschuten, entschütten, sw. V.: nhd. »entschütten«, befreien, entsetzen, entlasten

entschütten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschütter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entschüttung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entschützen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschwaben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschwabung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entschwaechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschwang, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschwängern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschwänzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschwärmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschwärzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschweben, mhd. entsweben, ensweben, insweben, sw. V.: nhd. »entschweben«, einschläfern, einschlafen, bewegen, entrücken

entschweben, mhd. übersweben, sw. V.: nhd. schweben, entschweben

entschweben, mnd. beswÐven, sw. V.: nhd. entschlafen (V.), einschlafen, entschweben

entschweben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschwefeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschweifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschweigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschwellen, mhd. entswellen, st. V.: nhd. »entschwellen«, abschwellen, aufschwellen, besänftigen

entschwellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschwemmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschweren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschwimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschwinden, ahd. 7zirgõn* 5?, ziirgõn*, anom. V.: nhd. »zergehen«, enden, aufhören, vergehen, schwinden, entschwinden, zugrunde gehen; 5zirgangan* 4, ziirgangan*, red. V.: nhd. zergehen, vergehen, enden, entschwinden, verfallen (V.), untergehen, zugrunde gehen, aufhören, aufhören zu sein (V.); faran (1) 675?, st. V. (6): nhd. fahren, gehen, vorübergehen, ziehen, laufen, vorbeigehen, begegnen, weggehen, reisen, einherziehen, umherziehen, fliegen, treiben, sich bewegen, weiterschreiten, fließen, daherfahren, hervorgehen, auffahren, weichen (V.) (2), sich begeben, gelangen, dringen, ergehen, verlaufen, geschehen, zugehen, kommen, vorkommen, sich verhalten, handeln, vergehen, entschwinden, ausgehen; intfliozan* 1, st. V. (2b): nhd. zerfließen, wegfließen, entschwinden, erschlaffen; intgõn* 10, intgÐn*, anom. V.: nhd. entgehen, entrinnen, entschwinden, sich entziehen, verloren gehen; intgangan 23, red. V.: nhd. entgehen, entrinnen, entschwinden, entkommen, entfliehen, verlorengehen, aus dem Sinn kommen, sich verirren; intslupfen* 5, intsluphen*, inslupfen*, sw. V. (1a): nhd. entschlüpfen, entkommen, entschwinden, entgleiten, entfallen; irswintan* 4, st. V. (3a): nhd. verschwinden, entschwinden, schmelzen, zunichte werden, verwesen; slipfen* 14, sliphen, sw. V. (1a): nhd. ausgleiten, straucheln, gleiten, herabgleiten, absinken, entschwinden

entschwinden, ahd. abafaran* 2, st. V. (6): nhd. »abfahren«, weggehen, entschwinden

Entschwinden, ahd. õswunt* 1, ahd.?, st. M. (i)?: nhd. Entschwinden, Entweichen, Himmelfahrt

entschwinden, mhd. entswÆnen, st. V.: nhd. entschwinden, abnehmen

entschwinden, mhd. vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen

entschwinden, mnd. entlæpen, entlopen, untlæpen, st. V.: nhd. entlaufen (V.), fliehen, davonlaufen, enteilen, schneller laufen als, im Laufen übertreffen, entschwinden; entmȫten, entmoten, enmȫten, sw. V.: nhd. treffen, begegnen, entgegen stehen, entschwinden; entwÐrden (1), st. V.: nhd. vergehen, verschwinden, entschwinden, flüchtig werden

entschwinden, mnd. swinden, schwinden, sw. V.: nhd. schwinden, entschwinden, weniger werden, vergehen, an körperlicher oder geistiger Kraft verlieren, aufheben, tilgen, betrügen, Ränke treiben

entschwinden, mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen; vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)
-- entschwinden aus dem Gedächtnis: mnd. vörglÆden*, vorglÆden, vorgliden, st. V.: nhd. aus der gewohnten Bahn herausgleiten, aus der gewohnten Lage herausgleiten, herabgleiten, heruntergleiten, abweichen, abkommen, absinken, sinken, aus dem Gelenke kommen, verrenken, verrenkt werden, entgleiten, vorübergehen, ablaufen, entschwinden aus dem Gedächtnis, moralisch sinken, auf Abwege geraten (V.)

entschwinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschwingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschwingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschwingte, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschwirren, ahd. ðzrðzæn* 1, sw. V. (2): nhd. lärmen, summen, schwirren, entschwirren, herausschwirren

entschwirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschwitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschwoeren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entschwören, mhd. entsweren*, entswern, st. V.: nhd. »entschwören«, abschwören

entschwören, nhd.: nhd. ; L.: DW

entschwunden -- aus dem Gedächtnis entschwunden, mnd. vörgÐten* (3), vorgÐten, vorgetten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergessen (Adj.), ohne Erinnerung seiend, vergesslich, gedankenlos, aus dem Gedächtnis entschwunden

entsclaven, nhd.: nhd. ; L.: DW

entseben, mhd. entseben, intseben, st. V., V.: nhd. »entseben«, wahrnehmen, schmecken, innewerden, bemerken, fühlen, spüren, hören

entseben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entseelen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entseelt, ahd. õsÐli* 1, Adj.: nhd. entseelt, eblos, blutleer, blutlos; ursÐli* 3, Adj.: nhd. leblos, entseelt; wanasÐli* 1, Adj.: nhd. entseelt, leblos

entsegeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsegeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsegnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsegnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entsehen, mhd. entsehen, entsÐn, st. V.: nhd. »entsehen«, anblicken, bezaubern, verzaubern

entsehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entseilen, ae. on-sÚ-l-an, sw. V. (1): nhd. »entseilen«, aufbinden, lösen

entseilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsein, nhd.: nhd. ; L.: DW

entselben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entselbsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entselbstigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entselbstung, mnd. vörnichtelhÐt*, vornichtelhÐt, vornichtelheit, F.: nhd. Nichtsein, Nichtigkeit, Entselbstung, Selbstäußerung

Entsenden -- Entsenden einer Bittschrift, mnd. supplicÐren (2), N.: nhd. Entsenden einer Bittschrift
-- entsenden schicken: mnd. stÐdigen (2), sw. V.: nhd. entsenden schicken, gehen lassen, zulassen, verheiraten, genehmigen, erlauben, Gelegenheit bieten, gelegen kommen, passen, nützen

entsenden -- jemanden entsenden, mnd. ȫverschicken, æverschicken, averschicken, aferschicken, sw. V.: nhd. übersenden, übermitteln, zuschicken, beschicken, beordnen?, durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, jemanden entsenden, verhandeln, beschließen, hinzufügen

entsenden, got. ga-sand-jan 2, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. entsenden, geleiten; in-sand-jan 87, sw. V. (1): nhd. entsenden, hinsenden, zusenden, senden

entsenden, ae. on-s’nd-an, sw. V. (1): nhd. »entsenden«, senden, aussenden, schicken, wegschicken, fortschicken

entsenden, mhd. beschicken, sw. V.: nhd. schicken, entsenden, schicken nach, anordnen, auftragen, durch Boten Geldschuld einnehmen, stiften (V.) (1), vermachen

entsenden, mhd. ðzvertigen, ðzfertigen*, ðz vertigen, sw. V.: nhd. »ausfertigen«, abordnen, entsenden; vertigen, vertegen, fertigen*, fertegen*, sw. V.: nhd. »fertigen«, zur Fahrt ausrüsten, zur Fahrt bereit halten, brauchbar machen, fertigstellen, ausführen, zustandebringen, absolvieren, senden, schicken, bringen, aushändigen, übertragen (V.), fortschaffen, abfertigen, entsenden, überführen, verfrachten, entlassen (V.), verabschieden, ausstatten, zufriedenstellen

entsenden, mnd. entsenden, ensenden, sw. V.: nhd. entsenden

entsenden, mnd. schicken, sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen; senden, sennen, sw. V.: nhd. senden, schicken, ausschicken, fortsenden, entsenden, abordnen, überbringen lassen, befördern, Gabe senden, überweisen, übergeben (V.), verweisen, gewähren, in bestimmte Richtung fließen lassen, leiten, schießen, werfen; stõdigen, sw. V.: nhd. bestatten, einsetzen, einweisen, festsetzen, festen Platz geben, feste Stelle geben, stärken, verhaften, bestimmen, versehen (V.), ausstatten, entsenden, schicken, zulassen, genehmigen, erlauben, verheiraten, bestätigen, rechtlich anerkennen, für rechtsgültig erklären, rechtlich zusichern, betreiben, üben, gründen, stiften, beständig machen
-- Bittschrift entsenden: mnd. supplicÐren (1), supplicÆren, subelsÐren, sw. V.: nhd. Bittschrift entsenden, untertänige Eingabe machen
-- eilig entsenden: mnd. spæden (1), spoeden, spȫden*, sw. V.: nhd. »sputen«, beeilen, eilig entsenden, zur Eile mahnen, antreiben, vorantreiben, beschleunigen, fördern, sich sputen, schnell aufbrechen, sich rasch fort machen, entschlossen abwenden von, schnell machen, sich bemühen, bestrebt sein (V.)

entsenden, mnd. vörsenden*, vorsenden, st. V.: nhd. wegsenden, aussenden, wegschicken, in die Verbannung senden, entsenden, versenden

entsenden, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entsendung -- bevollmächtigte Entsendung, mnd. geschicke, geschick, N.: nhd. Ordnung, Anordnung, Vorbereitung, Maßnahme, Verhältnis, Sache, Gruppe, Angelegenheit, geschickte Abordnung, bevollmächtigte Entsendung

Entsendung, ahd. santunga 2, st. F. (æ): nhd. Sendung, Entsendung

Entsendung, mnd. sendinge, sending, sendynck, sentlinge?, F.: nhd. Sendung, Aussendung, Entsendung, Abordnung, Übersendung, Beförderung, Übersandtes

Entsendungen, mhd. ðzpflanza*, ðzphlanza, st. F. Pl.: nhd. Entsendungen, Ausstöße

entsenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsetzel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsetzen -- sich entsetzen über, mhd. entsitzen, insitzen, st. V.: nhd. »entsitzen«, aus der Lage kommen, sitzenbleiben, sich behaupten, sich entsetzen, fürchten, erschrecken, wegnehmen, aus dem Sattel fallen, entgehen, entfernt wohnen, scheuen, sich fürchten vor, sich entsetzen über

entsetzen -- sich entsetzen vor, ahd. leidazzen* 58, leidezzen*, leidizæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. fluchen, verfluchen, verachten, verabscheuen, anklagen, tadeln, sich entsetzen vor, verschmähen, sich ekeln vor; skiuhen* 22, sciuhen, sw. V. (1a): nhd. scheuen, scheuen vor, zurückscheuen, zurückscheuen vor, sich entsetzen, meiden, sich entsetzen vor, mahnen, ermahnen, erschrecken

entsetzen -- sich entsetzen, got. af-s-lau-þ-n-an 3, sw. V. (4): nhd. erschrecken (intr.), sich entsetzen; bi-ab-r-jan* 1, sw. V. (1): nhd. außer sich geraten über, sich entsetzen, heftig werden; us-gei-s-n-an* 8, sw. V. (4): nhd. sich entsetzen, erstaunen, erschrecken

entsetzen -- sich entsetzen, ahd. egisæn* 3, sw. V. (2): nhd. erschrecken, fürchten, sich entsetzen; intsizzen 18, insizzen*, st. V. (5): nhd. erschrecken, erschrecken über, sich entsetzen, fürchten, befürchten, sich fürchten vor, sich grausen; irforhten* 17, irforahten*, sw. V. (1a): nhd. fürchten, erschrecken, schaudern, in Furcht geraten, sich entsetzen, in Entsetzen geraten, in Bestürzung geraten, sich fürchten wegen, bange werden; irskiuhen* 1, irsciuhen*, sw. V. (1a): nhd. scheuen, sich entsetzen, sich entrüsten wegen, sich entrüsten über; skiuhen* 22, sciuhen, sw. V. (1a): nhd. scheuen, scheuen vor, zurückscheuen, zurückscheuen vor, sich entsetzen, meiden, sich entsetzen vor, mahnen, ermahnen, erschrecken

entsetzen -- sich entsetzen, mhd. entsõzen, sw. V.: nhd. sich entsetzen, erschrecken; entsitzen, insitzen, st. V.: nhd. »entsitzen«, aus der Lage kommen, sitzenbleiben, sich behaupten, sich entsetzen, fürchten, erschrecken, wegnehmen, aus dem Sattel fallen, entgehen, entfernt wohnen, scheuen, sich fürchten vor, sich entsetzen über; ervÏren, irvÏren, ervõren, irvõren, ervÐren, irvÐren, erfÏren*, irfÏren*, erfõren*, irfõren*, erfÐren*, irfÐren*, sw. V.: nhd. auflauern, in Gefahr bringen, überlisten, betrügen, hineinlegen, überraschen, erwischen, gefährden, erproben, erschrecken, betrüben, erzürnen, sich entsetzen, sich fürchten, ergrimmen

entsetzen, germ. *gis-, V.: nhd. entsetzen
-- sich entsetzen: germ. *ansetjan, *ansitjan, *andsetjan?, *andsitjan?, st. V.: nhd. sich entsetzen, fürchten; *gÆsnan, germ.?, sw. V.: nhd. sich entsetzen

Entsetzen, got. faúrh-t-ei* 2, sw. F. (n): nhd. Furcht, Entsetzen; us-fil-m-ei 2, sw. F. (n): nhd. Entsetzen

Entsetzen, ae. bræg‑a, sw. M. (n): nhd. Schrecken, Entsetzen, Gefahr, Vorzeichen

entsetzen, ae. brÊg-an, brÐg-an, sw. V. (1): nhd. erschrecken, entsetzen

entsetzen, afries. ont-hal-d-a 7, und-hal-d-a, and-hal-d‑a*, st. V. (7)=red. V.: nhd. entsetzen, von einer Belagerung befreien; ont-set-t-a 1 und häufiger?, and-set-t-a, sw. V. (1): nhd. entsetzen, absetzen

Ent​setzen, afries. ur‑fÐr‑elsa 1 und häufiger?, for‑fÐr‑elsa*, sw. M. (n): nhd. Verwunderung?, Ent​setzen, Schrecken

Entsetzen, ahd. bruttiselÆ* 1, ahd.?, st. F. (Æ): nhd. Schrecken, Entsetzen; egidÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Furcht, Schrecken, Entsetzen; egiso 36, sw. M. (n): nhd. Schrecken, Furcht, Entsetzen, Greuel, Härte, Schreckliches, Erschreckendes, Ungeheuerlichkeit; egisæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Schrecken, Furcht, Entsetzen; forhta 152, forahta, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Furcht, Angst, Schrecken, Befürchtung, Entsetzen, Abscheu, Staunen, Ergriffenheit, Ängstlichkeit; grðilunga* 1, grðelinga, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Entsetzen, Greuel, Schauder; grðisal* 1, grðesal, ahd.?, st. N. (a): nhd. Entsetzen, Greuel, Schauder
-- Entsetzen Schrecknis: ahd. egisa* 1, st. F. (æ): nhd. Schrecken, Furcht, Entsetzen Schrecknis
-- in Entsetzen geraten: ahd. irforhten* 17, irforahten*, sw. V. (1a): nhd. fürchten, erschrecken, schaudern, in Furcht geraten, sich entsetzen, in Entsetzen geraten, in Bestürzung geraten, sich fürchten wegen, bange werden

entsetzen, ahd. intsezzen* 31, insezzen*, sw. V. (1a): nhd. »entsetzen«, absetzen, zerstören, berauben, stürzen, zurücksetzen, entheben, verlassen (V.), ablegen, entgegenstehen, fürchten

Entsetzen, mhd. betoubunge, st. F.: nhd. »Betäubung«, Entsetzen, Scheu; egesæt, st. M.: nhd. Schrecken (M.), Furcht, Entsetzen

entsetzen, mhd. entlesten (2), st. V.: nhd. sich entledigen, befreien, entsetzen; entschüten, entschuten, entschütten, sw. V.: nhd. »entschütten«, befreien, entsetzen, entlasten; entsetzen (1), sw. V.: nhd. entsetzen, zurücksetzen, absetzen, berauben, befreien, außer Fassung bringen, sich scheuen, sich fürchten, Widerstand leisten, sich widersetzen, sich vergleichen, aus dem Sattel werfen, vernichten, erschrecken, entheben, befreien von, wegnehmen, veräußern, weggeben, aufheben

Entsetzen, mhd. entsetzen (2), st. N.: nhd. Entsetzen, Entsetzung, Absetzung, Ausweisung aus Beweis

entsetzen, mhd. ledigen, ledegen, lidigen, leidigen, ledgen, sw. V.: nhd. »ledigen«, erledigen, befreien, befreien von, frei machen, freistellen, erretten, retten, retten aus, retten vor, losbinden, lösen, loskaufen, herrenlos machen, entsetzen

Entsetzen, mhd. widersatzet*, widersatzt, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersaz, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen

entsetzen, mnd. entleddigen*, enleddigen, entlÐdigen, entlÐdegen, intlÐdigen, sw. V.: nhd. »entledigen«, befreien, entsetzen, entbinden, entpflichten, von einer Anklage reinigen, von einer Ansprache reinigen, beseitigen, aufheben, Rente ablösen, Lehen ablösen, rechtfertigen, sich frei machen von; entsetten, ensetten, sw. V.: nhd. entsetzen, Entsatz bringen, befreien, einlösen, lösen, erlösen, frei machen von Schulden, unterstützen, retten, helfen, auseinandersetzen, schlichten, bei Seite setzen, weg setzen, absetzen, ausschließen von, jemanden aus dem Besitz setzen, eine Bestimmung aufheben, erschrecken, sich lösen, sich befreien, sich schützen vor, sich widersetzen, sich auflehnen, sich zur Wehr setzen, sich über etwas hinwegsetzen, versäumen
-- des Amtes entsetzen: mnd. afwerpen, st. V.: nhd. abwerfen, herunterwerfen, absetzen, des Amtes entsetzen; entleggen (1), untleggen, enleggen, sw. V.: nhd. bei Seite legen, davon legen, anders wohin legen, des Amtes entsetzen, aufheben, der Berechtigung entheben, erlegen (V.), erstatten, bezahlen, verschieben, zurückweisen, Beschuldigung abweisen, verweigern, abschlagen, sich von einer Anklage reinigen, sich von einer Beschuldigung reinigen, von einer Schuld befreien, hinausschieben, verzögern, aufschieben, auslegen, erklären, rechtfertigen

Entsetzen, mnd. grÐselÆchhÐt*, grÐselÆchÐt, grÐselÆcheit, greselicheit, F.: nhd. Schauder, Entsetzen, Grausen, Furchtbarkeit, Schrecklichkeit, schaudervolle Handlung grausenerregendes Äußeres, grausenerregendes Wesen; grðwinge, F.: nhd. Grauen, Entsetzen

entsetzen, mnd. leddigen, lÐdigen, leddegen, ledingen, ledhegen, leydegen, sw. V.: nhd. »ledigen«, befreien, los machen, ledig machen, leer machen, nichtig machen, entsetzen, sich hingeben, sich öffnen, von Verpflichtungen frei machen, erledigen, abschaffen, aufheben, auslösen, freikaufen, sich entziehen; lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen; redden (1), rödden, rÐden, sw. V.: nhd. retten, erretten, entsetzen, in Sicherheit bringen, bergen, bewahren, vor Schaden (M.) schützen

Entsetzen, mnd. schrecken (3), schreckent, N.: nhd. Schrecken (M.), Entsetzen; schrik (3), M.: nhd. Schrecken (M.), Entsetzen

entsetzen, mnd. ümmeleggen*, ummeleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. umlegen, auf eine andere Seite bzw. Stelle bzw. Zeit legen, umlagern, entsetzen, ausstoßen, sich anderswohin begeben (V.)

Entsetzen, mnd. vörgrÐsinge*, vorgrÐsinge, vorgresinge, F.: nhd. Schauder, Entsetzen

entsetzen, mnd. vörlȫsen*, vorlȫsen, vorlosen, vorloisen, vorlössen, sw. V.: nhd. erlösen, befreien, ledig werden, heimfallen, ablösen, ersetzen, entgelten, entbinden, entsetzen, aus einem qualvollen Zustand befreien
Entsetzen, mnd. vörschreckenisse*, vorschreckenisse, vorschrecknisse, F.: nhd. Schrecken (M.), Entsetzen; vörschreckinge*, vorschreckinge, vorschrickinge, F.: nhd. »Verschreckung«, Schrecken (M.), Erschrecken, Erschreckung, Entsetzen, Furcht

entsetzen, mnd. vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Gut zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären
-- gewaltsam eines Amtes entsetzen: mnd. vörjõgen*, vorjõgen, vorjagen, sw. V.: nhd. verjagen, fortjagen, verscheuchen, wegjagen, in die Flucht (F.) (1) treiben, gewaltsam eines Amtes entsetzen, in die Verbannung schicken, aus dem Land treiben, aus dem Kloster vertreiben, ausweisen, hinauswerfen, davonjagen, in Furcht und Schrecken (M.) versetzen, einschüchtern, verbannen, bannen
-- sich entsetzen: mnd. vörgrÐsen*, vorgrÐsen, vorgresen, sw. V.: nhd. schaudern, zurückschrecken, sich entsetzen; vörvÐren* (1), vorvÐren, vorvõren, vorvieren, vorvÐrn, sw. V.: nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen, in Furcht versetzen, einschüchtern, abschrecken, in Schrecken geraten (V.), sich entsetzen

entsetzen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

entsetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entsetzend, ahd. antsõzÆg 18, Adj.: nhd. »entsetzend«, erschreckend, grausig, furchterregend, verehrungswürdig, ehrfurchtgebietend; antsõzÆgo 1, Adv.: nhd. »entsetzend«, ehrfürchtig

entsetzend, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsetzensthat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entsetzensvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsetzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entsetzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsetzlich, ahd. jõmarlÆh* 8, Adj.: nhd. jammervoll, schmerzlich, traurig, kläglich, erbärmlich, entsetzlich, Tränen erregend; jõmarlÆhho* 2, jõmarlÆcho*, Adv.: nhd. »jämmerlich«, furchtbar, entsetzlich, furchterregend, kläglich

entsetzlich, mhd. vorhtelich, vorhtlich, vortlich, vorchlich, forhtelich*, forhtlich*, fortlich*, forchlich*, Adj.: nhd. »furchtlich«, furchtvoll, furchtsam, furchtbar, entsetzlich, gefürchtet, drohend, angstvoll, ergeben (Adj.); vorhtelÆche, vorhtlÆche, vortlÆche, forhtelÆche*, forhtlÆche*, fortlÆche*, Adv.: nhd. furchtvoll, furchtsam, gefürchtet, fürchterlich, furchtbar, entsetzlich, angstvoll, ergeben (Adv.); vreisam, freisam*, Adj.: nhd. gefahrbringend, verderbenbringend, schreckenerregend, furchtbar, schrecklich, wild, grimmig, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreislich, vrÐslich, freislich*, frÐslich*, Adj.: nhd. »freislich«, gefahrbringend, schreckenbringend, schreckenerregend, schrecklich, furchtbar, wild, gefährlich, stark, heftig, grausam, grimmig, Furcht erregend, verwegen, entsetzlich, zornig, verbrecherisch, straffällig, schlimm, jähzornig; vreissam (1), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, Schrecken erregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreissam (2), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, schreckenerregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig

entsetzlich, mnd. jõmerlÆk, jõmerik, jammerlÆk, Adj.: nhd. nothaft, voll Elend seiend, schreckensvoll, schrecklich, entsetzlich, schmerzerfüllt, jammervoll, unglücklich, klagend, jammernd, bedauernswert, kläglich, ergreifend, bedauerlich, bewegend, rührend, erbärmlich, jämmerlich, schmählich, schändlich, verächtlich; jõmerlÆken, jammerlÆken, jõmeriken*?, jammerken, Adv.: nhd. nothaft, elend, voll von Elend, schreckensvoll, schrecklich, entsetzlich, schmerzerfüllt, jammervoll, unglücklich, klagend, jammernd, bedauernswert, kläglich, schade, ergreifend, bedauerlich, bewegend, rührend, erbärmlich, jämmerlich, schmählich, schändlich, verächtlich

entsetzlich, mnd. schǖselÆk*, schǖslÆk, Adj.: nhd. abscheuerregend, abstoßend, widerlich, ekelhaft, grauenhaft, grauenerregend, entsetzlich; schǖselÆken*, schǖslÆken, Adv.: nhd. hässlich, abschreckend, grauenhaft, entsetzlich, schreckerregend, furchterregend, zornig, ergrimmt
entsetzlich, mnd. võrlÆk, Adj.: nhd. hinterhältig, verfänglich, schädlich, gefährlich, gefahrdrohend, gefahrbringend, unsicher, schrecklich, fürchterlich, entsetzlich; vörvÐrlÆk*, vorvÐrlÆk, vorvõrlÆk, Adj.: nhd. schrecklich, Schrecken erregend, grässlich, entsetzlich

entsetzlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW : Luther

entsetzlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsetzt sein (V.), mnd. stǖren (2), sw. V.: nhd. stören, verstören, zerstören, verstört sein (V.), entsetzt sein (V.), reizen, erregen

entsetzt, got. us-fil-m-a* 2, sw. Adj., (Krause, Handbuch des Gotischen 152,4b): nhd. erschrocken, entsetzt

entsetzt, ae. õc-ol, Adj.: nhd. erschrocken, entsetzt

entsetzt, mhd. ensetzet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entsetzt«

entsetzt, mnd. entlechet*, entlecht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bei Seite gelegt, entsetzt, aufgehoben, enthoben, zurückgewiesen, verweigert, abgeschlagen, hinausgeschoben, verzögert, aufgeschoben, bezahlt, erstattet; entlegget*, entlÐget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bei Seite gelegt, entsetzt, aufgehoben, enthoben, zurückgewiesen, verweigert, abgeschlagen, hinausgeschoben, verzögert, aufgeschoben, bezahlt, erstattet

entsetzt, mnd. vörvÐret*, vorvÐrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschrocken, in Schrecken versetzt, entsetzt, eingeschüchtert; vrochthaftich*, vruchtachtich, vruchthaftich, Adj.: nhd. voll Furcht seiend, entsetzt

Entsetzung, mhd. abesetzunge, st. F.: nhd. Absetzung, Entsetzung; entsetzen (2), st. N.: nhd. Entsetzen, Entsetzung, Absetzung, Ausweisung aus Beweis

Entsetzung, mhd. entsetzunge, st. F.: nhd. »Entsetzung«, Verzückung, Furcht, Scheu, Einbuße, Entäußerung

Entsetzung, mnd. entsettinge, F.: nhd. Entsatz, Hilfe, Beistand, Unterstützung, Entsetzung, Befreiung, Aufhebung der Besetzung, Entfernung, Räumung, Absetzung, Entlassung, Widerstand, Aufstand; entsittinge, F.: nhd. Entsetzung, Verdrängung aus dem Besitz

entsetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

entsetzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsetzungrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsetzungsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entseufzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entseulen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsichern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsichern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsieden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsiegeln, an. up-p-sig-l-a, sw. V.: nhd. entsiegeln

entsiegeln, ae. un‑seg-l‑ian, sw. V. (2): nhd. entsiegeln

entsiegeln, ahd. intsigilen* 4, insigilen*, sw. V. (1a): nhd. entsiegeln, aufschließen, vom Wachs befreien

entsiegeln, mhd. entsigelen, sw. V.: nhd. entsiegeln, Siegel brechen

entsiegeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsiegeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsiegelung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsiegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsilben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsinken, mhd. entsÆgen, st. V.: nhd. entsinken, entfallen (V.), versagen; entsinken (1), st. V.: nhd. entsinken, abkommen, entgleiten, entgehen, sich entziehen, schwinden, sich fallenlassen, anheim geben in

Entsinken, mhd. entsinken (2), st. N.: nhd. »Entsinken«

entsinken, mnd. entvallen, envallen, untvallen, st. V.: nhd. entfallen (V.), herunterfallen, wegfallen, abfallen, fortfallen, einem etwas nicht halten, weniger bekommen, entsinken, ausfallen (Haare bzw. Zähne), fallen (Flut bzw. Wasser), sinken, in Sünde fallen, aus dem Gedächtnis entfallen (V.), abfallen (von jemandem), zurückbleiben, jemanden des Versprechens entfallen (V.), ausfallen, jemandem ein Wort nicht halten, jemandem ein Versprechen nicht halten, sich jemandem entziehen, sterben

entsinken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entsinkend, mhd. entsinkende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »entsinkend«

entsinnen -- sich entsinnen, got. and-þag-k-jan* (sik) 3, unr. sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 50,6): nhd. einfallen, erinnern, gedenken, sich besinnen, überlegen (V.), bedenken, sich entsinnen

entsinnen -- sich entsinnen, mnd. bedenken (1), sw. V.: nhd. bedenken, erwägen, überlegen (V.), überdenken, nachdenken, sich entsinnen, aussinnen, erdenken, besprechen, verdächtigen, beschenken

entsinnen, mhd. entsinnen, st. V., sw. V.: nhd. »entsinnen«, von Sinnen kommen, zu Verstande kommen, aufnehmen, erkennen, sich vornehmen, sich erinnern

entsinnen, mnd. vörsinnen*, vorsinnen, versinnen, st. V., sw. V.: nhd. »versinnen«, merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.)
-- sich entsinnen: mnd. vörsinnen*, vorsinnen, versinnen, st. V., sw. V.: nhd. »versinnen«, merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.)

entsinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsinnlichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsinnlichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entsinnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entsippt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsittlichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsittlichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entsitzen, mhd. entsitzen, insitzen, st. V.: nhd. »entsitzen«, aus der Lage kommen, sitzenbleiben, sich behaupten, sich entsetzen, fürchten, erschrecken, wegnehmen, aus dem Sattel fallen, entgehen, entfernt wohnen, scheuen, sich fürchten vor, sich entsetzen über

entsitzen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entsitzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entsitzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entsitzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsohlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsöhnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsondern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsonderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entsonnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsorgen, mhd. entsorgen, sw. V.: nhd. befreien, entsorgen, erleichtern

Entsorgung -- von den Bürgern entrichtete Zahlung für die Entsorgung des Unrats, mnd. drekschillinc, M.: nhd. Lohn für die Abfuhr des Unrats in der Stadt, von den Bürgern entrichtete Zahlung für die Entsorgung des Unrats

Entsorgung -- von den Bürgern zu entrichtende Zahlung für die Entsorgung des Unrats, mnd. drekgelt, N.: nhd. Lohn für die Abfuhr des Unrats in der Stadt, von den Bürgern zu entrichtende Zahlung für die Entsorgung des Unrats

entspaehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entspaenen-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entspaenen-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entspaenung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entspalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entspanen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entspänen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entspänen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entspannen -- sich entspannen, mnd. slappen, sw. V.: nhd. »schlappen«, schlaff werden, sich entspannen

entspannen, germ. *anspannan, st. V.: nhd. entspannen

entspannen, as. und‑s‑pan‑n‑an* 1, red. V. (6?): nhd. entspannen

entspannen, ahd. intlõzan* 26, inlõzan*, red. V.: nhd. »entlassen«, nachlassen, loslassen, weichen (V.) (2), verzeihen, unterlassen, lösen, entspannen, nachgeben, die Härte verlieren, verzeihen?; intspannan* 4, inspannan*, red. V.: nhd. hinausstoßen, abschnallen, entspannen, lockern

entspannen, mhd. entspanen, entspannen, st. V.: nhd. »entspannen«, weglocken, losmachen, fernhalten von

entspannen, mnd. entslõken, sw. V.: nhd. entspannen

entspannen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entspannen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entspannt, mnd. rouwesam (1), rouwsam, rausam, rousam, rowsam, Adj.: nhd. ruhig, friedlich, unbehelligt, erholsam, geräuschlos, leise, bewegungslos, widerstandslos, unbehandelt, entspannt, zufrieden, ordnungsgemäß, unangefochten, dauerhaft; rouwesam (2), rouwsam, rausam, rousam, rowsam, Adv.: nhd. ruhig, friedlich, unbehelligt, erholsam, geräuschlos, leise, bewegungslos, widerstandslos, unbehandelt, entspannt, zufrieden, ordnungsgemäß, unangefochten, dauerhaft

Entspannung, mnd. rouwe (1), rouw, rowe, rawe, rauwe, row, rðwe, rð, ruw, rðge, F.: nhd. Ruhe, Rast, Untätigkeit, Bewegungslosigkeit, Erholung, Pause, Entspannung, Schlaf, Nachtruhe, Ausgeglichenheit, Friede, Erlösung, Sicherheit, Grab

Entspannung, mnd. vörquickinge*, vorquickinge, vorquickyngh, F.: nhd. Auferweckung, Erquickung, Labung, Stärkung, Unterstützung, Entspannung, Erholung, Milderung, Besänftigung, Linderung

entspeisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entspenen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entspener, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entspensten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsperren, ahd. widarsperren* 1, sw. V. (1a): nhd. aufsperren, öffnen, aufschließen, entsperren

entsperren, mhd. entsperren, ensperren, sw. V.: nhd. »entsperren«, aufsperren, eröffnen, öffnen, erwecken

entsperren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsperrt, mhd. entsparet*, entspart, entsperret*, Part. Prät.: nhd. entsperrt

entspinnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entspinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entspitzen, mhd. entspitzen, sw. V.: nhd. »entspitzen«, stumpf machen

entspitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsprachbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsprechen -- Wert eines Pfandes entsprechen, mnd. strecken, sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.) (1), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

entsprechen -- zu entsprechen suchen, mnd. rõmen (1), sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen

entsprechen, an. sÏt-a (3), sw. V. (2): nhd. nachstellen, lauern, verursachen, entsprechen

entsprechen, ae. ge-li-m-p-an, ge-ly-m-p-an, st. V. (3a): nhd. sich ereignen, geschehen, gehören, entsprechen, passen, betreffen; li-m-p-an, ly-m-p-an, st. V. (3a): nhd. sich ereignen, geschehen, gehören, entsprechen, passen, betreffen

entsprechen, ahd. intkwedan* 28, inkwedan*, intquedan*, st. V. (5): nhd. antworten, wiederholen, entsprechen, sich verhalten, gegenüberstehen, antworten auf, sich verhalten zu; jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen
-- nicht entsprechen: ahd. missihellan 23, st. V. (3b): nhd. »missklingen«, nicht übereinstimmen, im Missklang stehen, uneinig sein (V.), im Widerspruch stehen, verschieden sein (V.), nicht passen, nicht entsprechen

entsprechen, mhd. antwürten, antwurten, antworten, antwarten, antwirten, entwurten, entwürten, entworten, entwerten, entwarten, entwirten, sw. V.: nhd. übergeben (V.), überantworten, antworten, auf eine Klage antworten, Rechenschaft geben, sich rechtfertigen, verantworten, sich verantworten, sich verteidigen, entsprechen, folgen, beantworten; begegen (1), begagen, sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; begegenen, begagenen, begeinen, begenen, beginen, begeinen, bigegenen, bigegen, bigeinen, bigenen, bigeigen, sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; bigagen, sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; bigeigen, sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; enqueden, st. V.: nhd. entsprechen
-- ganz und gar dem Wunschbild entsprechen: mhd. durchwünschen***, sw. V.: nhd. ganz und gar dem Wunschbild entsprechen

entsprechen, mhd. gehellen (1), st. V.: nhd. zusammenklingen, übereinstimmen, passen, stimmen, entsprechen, einhellig sein (V.), gleichen, klingen nach, zustimmen; gelÆchen (2), glÆchen, sw. V.: nhd. gleich machen, gleichstellen, vergleichen, gleich sein (V.), sich gleichstellen, gleichen, bleiben, entsprechen, vergleichbar sein (V.) mit, gleich werden, sich stellen, gleichsetzen, gleichmachen, angleichen, ausgleichen, erklären, messen an, gleichkommen; gevolgen, gefolgen*, sw. V.: nhd. folgen, befolgen, verfolgen, zustimmen, nachgeben, gefolgen, entsprechen, zuteil werden, nachfolgen, einholen, gleichkommen, eingehen, Folge leisten, zuteil werden, verabfolgt werden, zustimmen, glauben; gezemen (1), gizemen, st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.); geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen

entsprechen, mhd. sÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen; tugen (1), tügen, tagen, togen, tougen, töuwen, dæuwen, dugen, an. V.: nhd. tüchtig sein (V.), förderlich sein (V.), taugen, nützen, helfen, Wert haben, Kraft haben, entsprechen, passen, gefallen (V.), ziehen, zustehen, fähig sein (V.), in der Lage sein (V.), brauchbar sein (V.), nötig sein (V.), möglich sein (V.), angebracht sein (V.), angemessen sein (V.), geeignet sein (V.), gut sein (V.), scheinen, dienen, auf sich nehmen, von statten gehen, schicklich sein (V.)

Entsprechen, mhd. tugen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Taugen, Nützen, Helfen, Entsprechen, Passen, Gefallen (M.), Ziehen, Zustehen, In-der-Lage-Sein, Dienen

entsprechen, mhd. wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen; widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten; zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden

entsprechen, mnd. antwærden (2), antwÐrden, antwõrden, sw. V.: nhd. antworten, beantworten, entsprechen, gleich sein (V.)

entsprechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsprechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsprechend -- dem allgemeinen Recht entsprechend, mnd. lantrechtlÆk, Adj.: nhd. dem allgemeinen Recht entsprechend

entsprechend -- dem geistlichen Stand entsprechend, mnd. prÐsterlÆk, prÆsterlÆk, Adj.: nhd. priesterlich, dem geistlichen Stand entsprechend, dem Priesteramt entsprechend, einen Priester auszeichnend; prÐsterlÆken, Adv.: nhd. priesterlich, dem geistlichen Stand entsprechend, dem Priesteramt entsprechend, einen Priester auszeichnend; prÐstlÆk, prÐstelÆk, Adj.: nhd. priesterlich, dem geistlichen Stand entsprechend, dem Priesteramt entsprechend

entsprechend -- dem geltenden Recht entsprechend, mnd. rechtmÐtich, rechtmÐssich, Adj.: nhd. rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, gebührend, angemessen, vorschriftsmäßig, auf das Recht bezogen, rechtlich; rechtmÐtigen, Adv.: nhd. rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, gebührend, angemessen, vorschriftsmäßig, auf das Recht bezogen, rechtlich; rechtvÐrdich, rechvÐrdich, rechtverdich, rechtvõrdich, rechtvȫrdich, Adj.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit seiend, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, das Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdichlÆk***, Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise (F.) (2) seiend, vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend; rechtvÐrdichlÆke*, rechtvÐrdichlÆk, Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise (F.) (2), vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdichlÆken, rechtverdichliken, rechtvÐrdichlichen, Adv.: nhd. gottgefällig, fromm, dem geltenden Recht entsprechend, auf rechtmäßige Weise (F.) (2), vorschriftsgemäß, allen gleiches Recht gewährend, gerecht; rechtvÐrdigen (1), rechtverdigen, rechtvÐrdegen, rechvÐrdigen, Adv.: nhd. richtig, genau, gut ausgeführt, von guter Beschaffenheit, gesund, gebührend, angemessen, untadelig, rechtschaffend, gottgefällig, fromm, rechtmäßig, dem geltenden Recht entsprechend, vorschriftsmäßig, Recht betreffend, rechtlich, gerichtlich, allen gleiches Recht gewährend, gerecht

entsprechend -- dem Gesetz entsprechend, an. rÐt-t-lig-r, rÐt-t-i-lig-r, Adj.: nhd. rechtlich, dem Gesetz entsprechend, berechtigt

entsprechend -- dem göttlichen Gesetze entsprechend, afries. go-d‑lik 3, go-d-i‑lik, Adj.: nhd. göttlich, dem göttlichen Gesetze entsprechend

entsprechend -- dem Herkommen entsprechend, mnd. ærdentlÆk, ȫrdentlÆk, ærdentlich, oerdentlich, Adj.: nhd. ordentlich, der Vorschrift gemäß, gesetzmäßig, entsprechend der geistlichen oder christlichen Ordnung (Bedeutung jünger), dem Herkommen entsprechend, gebührend, gründlich; ærtlÆke*, ærtlÆk, oertlyck, Adv.: nhd. ordnungsgemäß, dem Herkommen entsprechend

entsprechend -- dem Lauf der Natur entsprechend, mnd. natǖrlÆk, natuerlÆk, natürlich?, Adj.: nhd. »natürlich«, leiblich, angeboren, von Geburt habend, illegitim, unehelich, naturgegeben, dem Lauf der Natur entsprechend, von der Natur hervorgebracht, naturgewachsen, wild, auf Naturgesetze gegründet, von der Natur zugewiesen, naturkundig, naturwissenschaftlich

entsprechend -- dem Menschen entsprechend, mnd. minschlÆk, minschelÆk, menschlÆk, menschelÆk, minslÆk, menslÆk, minschelk, Adj.: nhd. menschlich, dem Menschen entsprechend, eigentümlich zum Menschen gehörend

entsprechend -- dem natürlichem Recht entsprechend, mnd. biÆk*, billÆk, bilk, Adj.: nhd. billig, angemessen, rechtmäßig, passend, dem natürlichem Recht entsprechend, gerecht

entsprechend -- dem natürlichen Recht entsprechend, mnd. billich, Adj.: nhd. billig, angemessen, rechtmäßig, passend, dem natürlichen Recht entsprechend, gerecht

entsprechend -- dem Priesteramt entsprechend, mnd. prÐsterlÆk, prÆsterlÆk, Adj.: nhd. priesterlich, dem geistlichen Stand entsprechend, dem Priesteramt entsprechend, einen Priester auszeichnend; prÐsterlÆken, Adv.: nhd. priesterlich, dem geistlichen Stand entsprechend, dem Priesteramt entsprechend, einen Priester auszeichnend; prÐstlÆk, prÐstelÆk, Adj.: nhd. priesterlich, dem geistlichen Stand entsprechend, dem Priesteramt entsprechend

entsprechend -- dem rechtlichen Bedürfnisse entsprechend, mnd. næthaftigen, Adv.: nhd. der Not entsprechend, dem rechtlichen Bedürfnisse entsprechend

entsprechend -- dem regelhaften Feingehalt entsprechend, mnd. pündich, pundich, Adj.: nhd. wichtig, vollwichtig, dem regelhaften Feingehalt entsprechend

entsprechend -- dem Ritterstand entsprechend, mnd. riddÏremÐtich*, riddÏremõtich*, riddÏremÐssic*, riddÏremeczik*, Adj.: nhd. »rittermäßig«, von ritterlicher Herkunft seiend, dem Ritterstand entsprechend; riddÏremÐtisch*, riddÏremÐtesch*, riddÏremÐtsch*, riddÏremÐtsk*, riddÏremõtisch*, riddÏremõtesch*, riddÏremõtsch*, riddÏremõtesk*, riddÏremõsch, rittermõtisch, rittermõtesch, rittermõts, Adj.: nhd. »rittermäßig«, von ritterlicher Herkunft seiend, dem Ritterstand entsprechend

entsprechend -- dem Stand entsprechend, mnd. ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

entsprechend -- dem Zivilrecht entsprechend, mnd. börgelÆken, Adv.: nhd. bürgerlich, zivil, bürgerliches Recht betreffend, dem Zivilrecht entsprechend

entsprechend -- den Anforderungen entsprechend, mnd. rÐdelÆk, rÐdelek, rÐdelich, rÐdlÆk, rÐlÆk, rÐdlich, rellik, reddelich, reddelÆk, reddelk, Adj.: nhd. redlich, ehrlich, ehrbar, vernünftig, vernunftbegabt, angemessen, rechtmäßig, wohl begründet, hinreichend, anerkannt, rechtsgültig, gehörig, tüchtig, ordnungsgemäß, den Anforderungen entsprechend, gängig, vollwertig, ausreichend, genügend, reichlich, rechtschaffen, untadelig

entsprechend -- den Sitten entsprechend, mnd. plichtsÐdelÆk***, Adj.: nhd. »pflichtsittlich«, den Sitten entsprechend, der Gewohnheit entsprechend

entsprechend -- den Vorschriften entsprechend, mnd. rechtesbestendich, Adj.: nhd. rechtsbeständig, den Vorschriften entsprechend

entsprechend -- der Gewohnheit entsprechend, mnd. plechtlÆk, Adj.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, der üblichen Verfahrensweise entsprechend, der Rechtslage entsprechend, nach herkömmlicher angemessener Begrüßung erfolgend, hergebracht, erwartbar, regelhaft; plechtlÆken, Adv.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, hergebracht, erwartbar, regelhaft; plÐgelÆk, plegelik, plÐgelich, plÐgelek, Adj.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, der üblichen Verfahrensweise entsprechend, der Rechtslage entsprechend, nach herkömmlicher angemessener Begrüßung erfolgend, hergebracht, erwartbar, regelhaft; plÐgelÆken, plegeliken, plechlÆken, Adv.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, hergebracht, erwartbar, regelhaft; plichtsÐdelÆk***, Adj.: nhd. »pflichtsittlich«, den Sitten entsprechend, der Gewohnheit entsprechend

entsprechend -- der gewünschten Norm entsprechend, mnd. rechtschõpen (1), rechschõpen, rechtschõfen, Adj.: nhd. rechtschaffen, richtig, von untadeliger Beschaffenheit seiend, wohlgestaltet, der rechten Sichtweise gemäß, der gewünschten Norm entsprechend, von untadeliger Art seiend, redlich; rechtschõpen (2), rechschõpen, rechtschõfen, Adv.: nhd. rechtschaffen, von untadeliger Beschaffenheit, wohlgestaltet, der rechten Sichtweise entsprechend, der gewünschten Norm entsprechend, von untadeliger Art, redlich, auf untadelige Weise, zu Recht, begründet, heftig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), stark (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

entsprechend -- der Jahreszeit entsprechend, mnd. dõgestÆdich, dagestidich, Adj.: nhd. der Zeit entsprechend, der Jahreszeit entsprechend

entsprechend -- der Mutter entsprechend, mnd. mȫderlÆk, mæderlÆk, moderlik, moederlÆk, mæderk, Adj.: nhd. mütterlich, der Mutter zugehörig, der Mutter entsprechend

entsprechend -- der Not entsprechend, mnd. næthaftigen, Adv.: nhd. der Not entsprechend, dem rechtlichen Bedürfnisse entsprechend

entsprechend -- der rechten Sichtweise entsprechend, mnd. rechtschõpen (2), rechschõpen, rechtschõfen, Adv.: nhd. rechtschaffen, von untadeliger Beschaffenheit, wohlgestaltet, der rechten Sichtweise entsprechend, der gewünschten Norm entsprechend, von untadeliger Art, redlich, auf untadelige Weise, zu Recht, begründet, heftig (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), stark (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

entsprechend -- der Rechtslage entsprechend, mnd. plechtlÆk, Adj.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, der üblichen Verfahrensweise entsprechend, der Rechtslage entsprechend, nach herkömmlicher angemessener Begrüßung erfolgend, hergebracht, erwartbar, regelhaft; plÐgelÆk, plegelik, plÐgelich, plÐgelek, Adj.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, der üblichen Verfahrensweise entsprechend, der Rechtslage entsprechend, nach herkömmlicher angemessener Begrüßung erfolgend, hergebracht, erwartbar, regelhaft

entsprechend -- der Redekunst entsprechend, mnd. rÐtærikisch*, rÐtærikesch, Adj.: nhd. »rhetorisch«, der Redekunst entsprechend; rÐtærisch, Adj.: nhd. »rhetorisch«, der Redekunst entsprechend

entsprechend -- der Sitte entsprechend, ahd. doulÆh* 2, Adj.: nhd. sittlich, der Sitte entsprechend, moralisch, richtig; tuomlÆh* 4, Adj.: nhd. ruhmvoll, hoch, außerordentlich, rühmlich, der Sitte entsprechend

entsprechend -- der üblichen Verfahrensweise entsprechend, mnd. plechtlÆk, Adj.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, der üblichen Verfahrensweise entsprechend, der Rechtslage entsprechend, nach herkömmlicher angemessener Begrüßung erfolgend, hergebracht, erwartbar, regelhaft; plÐgelÆk, plegelik, plÐgelich, plÐgelek, Adj.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, der üblichen Verfahrensweise entsprechend, der Rechtslage entsprechend, nach herkömmlicher angemessener Begrüßung erfolgend, hergebracht, erwartbar, regelhaft

entsprechend -- der Vorschrift entsprechend, mnd. ærdenisch*, ærdensch, Adj.: nhd. der Vorschrift entsprechend, ordnungsgemäß, einem Orden angehörig

entsprechend -- der Zeit entsprechend, mnd. dõgestÆdich, dagestidich, Adj.: nhd. der Zeit entsprechend, der Jahreszeit entsprechend

entsprechend -- Ehre und Ansehen entsprechend, mnd. ÐrlÆk (1), Adj.: nhd. Ehre und Ansehen habend, Ehre verdienend, Ehre und Ansehen entsprechend, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

entsprechend -- eigenem Bedürfnis entsprechend, mnd. recht (2), reicht, reyct, Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit

entsprechend -- einem Muster entsprechend, mnd. munsterisch***, Adj.: nhd. »musterisch«, einem Muster entsprechend; munsterlÆk***, Adj.: nhd. »musterlich«, einem Muster entsprechend

entsprechend -- entsprechend handeln, mnd. ðtvolgen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausfolgen«, Folge leisten, nachkommen, entsprechend handeln

entsprechend -- nicht den Sitten entsprechend, mnd. unplichtsÐdelÆk*, unpplichtsedelik, mnd.?, Adj.: nhd. ungebräuchlich, ungesetzlich, nicht den Sitten entsprechend

entsprechend -- nicht der christlichen Moral entsprechend, mnd. unkristlÆk*, unkristlik, mnd.?, Adj.: nhd. unchristlich, nicht der christlichen Moral entsprechend

entsprechend -- nicht entsprechend, ahd. ungimõzi* 5, Adj.: nhd. ungemäß, ungleich, nicht entsprechend

entsprechend -- rechtlichen Bestimmungen entsprechend, mnd. rechtõrtich, Adj.: nhd. rechtlichen Bestimmungen entsprechend, ordnungsgemäß

entsprechend -- Regel entsprechend, mnd. rÐgelhaftich*, rÐgelaftich, Adj.: nhd. »regelhaftig«, Regel entsprechend, regelgerecht, regelmäßig

entsprechend -- Zivilrecht entsprechend, mnd. börgelÆk (1), borgelÆk, Adj.: nhd. bürgerlich, zivil, bürgerliches Recht betreffend, Zivilrecht entsprechend

entsprechend der Art (F.) (1), mnd. õrdigen (2), Adv.: nhd. entsprechend der Art (F.) (1)

entsprechend der geistlichen oder christlichen Ordnung (Bedeutung jünger), mnd. ærdentlÆk, ȫrdentlÆk, ærdentlich, oerdentlich, Adj.: nhd. ordentlich, der Vorschrift gemäß, gesetzmäßig, entsprechend der geistlichen oder christlichen Ordnung (Bedeutung jünger), dem Herkommen entsprechend, gebührend, gründlich
entsprechend sein (V.), ahd. 5zeman 38, st. V. (4): nhd. sich geziemen, sich gehören, angemessen sein (V.), üblich sein (V.), notwendig sein (V.), unumgänglich sein (V.), sich geziemen für, sich gehören für, angemessen sein (V.) für, üblich sein (V.) für, notwendig sein (V.) für, unumgänglich sein (V.) für, sein (V.) sollen, seinen Platz haben, sein (V.) müssen, zukommen, jemandem zukommen, auferlegt sein (V.), jemandem auferlegt sein (V.), sich ziemen gegenüber, richtig sein (V.), zutreffend sein (V.), entsprechend sein (V.)

entsprechend, ahd. after (1) 372, Präp., Adv., Präf.: nhd. hinter, entlang, über ... hin, hinter ... her, auf, durch, nach, zu, hinsichtlich, entsprechend, zufolge, gemäß, von hinten, danach, später, dann; bilidlÆh* 4, Adj.: nhd. »bildlich«, entsprechend, musterhaft, beispielhaft, schön; bilidlÆhho* 2, bilidlÆcho*, Adv.: nhd. »bildlich«, entsprechend, ausdrücklich; ebanlÆh 8, Adj.: nhd. gleich, gleichartig, eben, gleich beschaffen, entsprechend, ebenso viel; ferquidus 10?, lat.‑lang., Adj.: nhd. ähnlich, entsprechend, besagt, vorgenannt; gagan 88, gegin*, Präp., Präf.: nhd. gegen, entgegen, gegenüber, vor, zu, an, nach, in Bezug auf, im Verhältnis zu, entsprechend, für, wegen; gaganmõzÆg* 1, Adj.: nhd. entsprechend, angemessen, verhältnismäßig; gilÆh 325, Adj.: nhd. gleich, ähnlich, jemandem ähnlich, ebenbürtig, entsprechend, angemessen, vergleichbar, jeder; gilimpflÆh* 15, Adj.: nhd. angemessen, passend, leicht, entsprechend, zutreffend, übereinstimmend; gimah (1) 63, Adj.: nhd. »gemach«, angemessen, passend, geeignet, handlich, entsprechend, gleich, von gleicher Art, eigentlich, gemächlich, bequem, angenehm, verbunden, verbrüdert; gimõzi* 4, Adj.: nhd. gemäß, gleich, entsprechend; gislaht*, Adj.: nhd. eigen, von Natur aus, naturgemäß, entsprechend, von Natur aus eigen; gizõmi (1) 15?, Adj.: nhd. ziemlich, angenehm, geziemend, passend, angemessen, entsprechend, treffend, schicklich, beschaffen (Adj.), solcher Art, solcherart, richtig, genehm, herrlich, schön; gizõmi (2) 4?, Adv.: nhd. ziemlich, angenehm, in geziemender Weise, in angemessener Weise, auf wunderbare Weise, entsprechend; mezhaftÆg* 1, Adj.: nhd. angemessen, maßvoll, entsprechend; nõh (3) 351, Präp., Präf.: nhd. nahe, bei, neben, zu, hinter, hinter ... her, nach, gemäß, entsprechend, nach Art, nahe bei, an, hintennach...; ðzar 261, Präp., Konj.: nhd. aus, heraus, sondern (Konj.), aber, außer, aus ... heraus, heraus aus, entsprechend, wenn nicht, außerhalb

entsprechend, mhd. artlich, ärtlich, Adj.: nhd. entsprechend, angemessen; artlÆche, ärtlÆche, Adv.: nhd. entsprechend; artlÆchen, Adv.: nhd. entsprechend; darnõhe, dar nõ, dar nõch, Adv., Konj.: nhd. danach, weiter, entsprechend, hinsichtlich dessen, je nachdem, so wie; eteslich, Indef.-Pron., Adj.: nhd. »etlich«, ein, manch, jeweilig, entsprechend
-- dem Recht entsprechend: mhd. Ðwehaftic*, Ðhaftic, Adj.: nhd. rechtsgültig, rechtlich begründbar, rechtmäßig, dem Recht entsprechend, bevollmächtigt
-- entsprechend neu: mhd. ebenniuwe, Adj.: nhd. gleich neu, entsprechend neu, ganz gleich gesinnt, ebenbürtig
-- ganz und gar dem Wunschbild entsprechend: mhd. durchwünschet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ganz und gar dem Wunschbild entsprechend

entsprechend, mhd. gehellesam, Adj.: nhd. übereinstimmend, entsprechend; gelÆch (1), gelich, gelÆche, glÆch, gilÆge, kelÆge, giglÆch, keglÆch, giklÆch, keklÆch, Adj.: nhd. gleich, übereinstimmend, geradlinig, eben (Adj.), billig, angemessen, ebenmäßig, identisch, entsprechend, ähnlich, vergleichbar, solch, ebenbürtig, gleichmäßig, ausgeglichen, gleichgültig; gemÏze, Adj.: nhd. mäßig, gemäß, angemessen, passend, würdig, entsprechend, nötig
-- Christus entsprechend: mhd. kristförmic, Adj.: nhd. »christförmig«, Christus gemäß, Christus entsprechend
-- der Vorschrift entsprechend: mhd. gezogenlÆche, Adv.: nhd. erzogen, anständig, artig, feingebildet, höflich, zurückhaltend, beherrscht, sittsam, ehrbar, bereitwillig, geziemend, der Vorschrift entsprechend
-- Kauf entsprechend: mhd. kouflich, Adj.: nhd. »käuflich«, Kauf entsprechend, in Kauf gemacht, in Kauf verwendet

entsprechend, mhd. nõch (3), nõ, Präp.: nhd. nach, auf ... hin, hinter, wegen, um, um ... willen, gemäß, entsprechend, nach hinten, hinten, danach, später, dann, hinterher, nachher
-- dem Mai entsprechend: mhd. meienbÏre, maienbÏre, Adj.: nhd. mailich, dem Mai entsprechend, dem Mai vergleichbar

entsprechend, mhd. treffenlich, Adj.: nhd. trefflich, vortrefflich, wichtig, hauptsächlich, vorzüglich, entsprechend, geeignet; trefflich, treffelich, treflich, Adj.: nhd. trefflich, vortrefflich, wichtig, hauptsächlich, vorzüglich, entsprechend, geeignet
-- der ordentlichen Gerichtsbarkeit entsprechend: mhd. sentmÏzic, Adj.: nhd. für die Versammlung geeignet, der ordentlichen Gerichtsbarkeit entsprechend, vor Gericht gültig
-- einem Sohn entsprechend: mhd. sunlich (1), suonlich, sünlich, sunelich, Adj.: nhd. einem Sohn gemäß, einen Sohn betreffend, einem Sohn entsprechend

entsprechend, mhd. volleistic, folleistic*, volleistec, folleistec*, Adj.: nhd. vollständig leistend, entsprechend, behilflich, gegründet; zimelich, zimlich, zimmelich, zimelichheit*, Adj.: nhd. »ziemlich«, schicklich, passlich, gebührend, geziemend, passend, angemessen, statthaft, mäßig, billig, nicht zu hoch, nicht zu teuer, gefällig, angenehm, gut, wirksam, nützlich, bekömmlich, gleichmäßig, richtig, recht, entsprechend, zuträglich; zimhaft, Adj.: nhd. schicklich, passend, angemessen, gebührend, geziemend, mäßig, billig, nicht zu hoch, gefällig, angenehm, entsprechend, zuträglich
-- dem Gesetz entsprechend: mhd. wizzætlich, Adj.: nhd. dem Gesetz entsprechend
-- dem Winkelmaß entsprechend: mhd. winkelmÏzic, Adj.: nhd. »winkelmäßig«, dem Winkelmaß entsprechend, richtig bemessen (Adj.)
-- den Verhältnissen entsprechend: mhd. zÆtic, zÆtec, Adj.: nhd. »zeitig«, ausgewachsen, reif, überreif, schlachtreif, rechtzeitig, angemessen, zeitgemäß, der Jahreszeit entsprechend, den Verhältnissen entsprechend, reiflich überlegt
-- der Jahreszeit entsprechend: mhd. zÆtic, zÆtec, Adj.: nhd. »zeitig«, ausgewachsen, reif, überreif, schlachtreif, rechtzeitig, angemessen, zeitgemäß, der Jahreszeit entsprechend, den Verhältnissen entsprechend, reiflich überlegt
-- einer Frau entsprechend: mhd. wÆplich, wÆblich, Adj.: nhd. weiblich, weibisch, einer Frau entsprechend, einer Frau angemessen, einem Weib geziemend, des Weibes seiend, der Weiber seiend, Weib...
-- nicht der Vorschrift entsprechend: mhd. ungezogenlÆche, Adv.: nhd. »ungezogen«, ungeziemend, nicht der Vorschrift entsprechend, ungehörig, unhöflich, unfreundlich, unverschämt, zuchtlos, unbeherrscht, grausam, roh, ungebührlich

entsprechend, mnd. Ðvenermõten, Adv.: nhd. gleichermaßen, entsprechend; Ðvenkæmelik, ÐvenkæmlÆk, Ðvenkömelik, ÐvenkömlÆk, Adj.: nhd. entsprechend, übereinstimmend, passend, konvenierend; Ðvenwichtich, Adj.: nhd. gleichgewichtig, entsprechend

entsprechend, mnd. gelÆkbȫrlÆk, Adj.: nhd. gebührend, entsprechend; gelÆkmõtich (1), Adj.: nhd. gelichmäßig, entsprechend, gemäß; gelÆkmõtich (2), Adv.: nhd. gleichmäßig, entsprechend, gemäß; gelÆkmÐtich (1), Adj.: nhd. gleichmäßig, entsprechend, gemäß; gelÆkmÐtich (2), gelÆkmõtich, Adv.: nhd. gleichmäßig, entsprechend, gemäß
-- den Marktanforderungen und Zunftanforderungen entsprechend: mnd. gichtich (3), Adj.: nhd. abgebbar, verkäuflich, anerkannt, zugelassen, geprüft und gut befunden, den Marktanforderungen und Zunftanforderungen entsprechend, giftig, erbost?, heftig?, eifrig?
-- den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend: mnd. giftich, Adj.: nhd. gebbar, was gegeben wird, was gegeben werden darf, den Marktvorschriften und Zunftvorschriften entsprechend, verkäuflich, üblich, zulässig, gängig, im Umlauf befindlich, gang und gäbe, giftig, heftig, eifrig
-- einem Jugendlichen entsprechend: mnd. jȫgetlÆk, jȫgentlÆk, jogetlik, Adj.: nhd. jugendlich, jung, einem Kind entsprechend, einem Jugendlichen entsprechend, unverständig, unreif
-- einem Kind entsprechend: mnd. jȫgetlÆk, jȫgentlÆk, jogetlik, Adj.: nhd. jugendlich, jung, einem Kind entsprechend, einem Jugendlichen entsprechend, unverständig, unreif
-- Teil entsprechend dem ursprünglichen Anteil: mnd. gÐgendÐl, gÐgendeil, jegendÐl, kÐgendÐl, kÐgendeil, M.: nhd. Gegenteil im Gegensatz zum Ausgangspunkt, Teil entsprechend dem ursprünglichen Anteil, Gegner, Prozessgegner, Gegenpartei

entsprechend, mnd. lÆkförmich (1), lÆkformich, Adj.: nhd. »gleichförmig«, von gleicher Art (F.) (1) seiend, entsprechend, angemessen, ähnlich; lÆkförmich (2), Adv.: nhd. von gleicher Art (F.) (1), entsprechend, angemessen, ähnlich; lÆkmÐtich (1), Adj.: nhd. gleichmäßig, übereinstimmend, gemäß, entsprechend, geziemend; nõ (1), nõch, noch, nõr, Präp.: nhd. nach, in Richtung auf, folgend auf, gemäß, entsprechend, folgend, hinsichtlich, auf Grund von, nach Massgabe von; nõdÐme, nachdÐme*, Präp.: nhd. nachdem, gemäß, entsprechend, folgend, da, weil, in Anbetracht dass; nõdemõle, nademmale, nadememale, nachdemõle*, Präp.: nhd. nachdem, gemäß, entsprechend, folgend, da, weil, in Anbetracht dass

entsprechend, mnd. tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)
-- dem Schmerz entsprechend: mnd. sÐrlÆk, Adj.: nhd. der Trauer entsprechend, dem Schmerz entsprechend
-- dem Wortlaut entsprechend: mnd. schriftich, Adj.: nhd. schriftlich, der Schrift gemäß, dem Wortlaut entsprechend
-- den Anforderungen entsprechend: mnd. sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise
-- den Maßeinheiten im Salzhandel mit Brügge entsprechend: mnd. swÐnisch*, swÐnsch, swensch, zwensch, Adj.: nhd. den Maßeinheiten im Salzhandel mit Brügge entsprechend
-- den Vorschriften genau entsprechend: mnd. strak (1), strack, Adj.: nhd. »strack«, stramm, gerade emporgerichtet, steif, straff, fest gedreht, stark, gerade, in gerader Richtung verlaufend, nicht krumm oder gebogen, fest, streng, ohne Umschweife seiend, glatt, strähnig (Haar), gerade gestreckt, gerade auf das Ziel oder die Beute hinführend, unbehindert, gesichert, frei, durchgreifend, energisch, streng, den Vorschriften genau entsprechend, vollwichtig (Silber), den vollen Silbergehalt gewährend, hochragend, steil, schroff, schwer einnehmbar, aufrecht, zuverlässig, von fester Gesinnung seiend, geradlinig, sittenstreng, unbeirrbar, asketisch, gesund (Bedeutung örtlich beschränkt), kräftig, eigenwillig, starrköpfig, störrisch, abweisend, unzugänglich, ungnädig
-- der guten Sitte entsprechend: mnd. sǖverlÆke, Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis; sǖverlÆken, sǖverken, Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis
-- der Trauer entsprechend: mnd. sÐrlÆk, Adj.: nhd. der Trauer entsprechend, dem Schmerz entsprechend
-- nach dem Urbild prüfen und als demselben entsprechend be​glaubigen durch ein angehängtes Bleizeichen: mnd. stõlen (3), stalen, sw. V.: nhd. nach dem Urbild prüfen und als demselben entsprechend be​glaubigen durch ein angehängtes Bleizeichen, blau gefärbte Tücher anhand eines Farbmusters prüfen und bei Übereinstimmung der Farben mit einem Gütesiegel versehen (V.)
-- nicht entsprechend: mnd. tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenes* (1), tÐgens, tiÐgens, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenest*, tÐgenst, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, unmittelbar bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten); tÐgenet***?, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, gegenläufig, nach, direkt bei, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Austausch für, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

entsprechend, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsprechende -- 100 Pfund entsprechende Warenmenge, mnd. sintenÏre*, sintener, syntener, cintener, cyentener, czintener, zintener, tzintener, sentener, zentener, sintenere, sintenÐre, M.: nhd. Zentner, Gewicht von 100 Pfund, 100 Pfund entsprechende Warenmenge

entsprechende -- Behältnis an einer Zollstelle in dem die Zollmarken und der entsprechende Wegezoll gesammelt wurden, mnd. tÐkenvat, teikenvat, N.: nhd. »Zeichenfass«, Behältnis an einer Zollstelle in dem die Zollmarken und der entsprechende Wegezoll gesammelt wurden

entsprechende -- beim Gelage verwendete Kanne bzw. die entsprechende Biermenge, mnd. schapkõrenkanne, F.: nhd. beim Gelage verwendete Kanne bzw. die entsprechende Biermenge

entsprechende -- den ritterlichen Idealen entsprechende Verhaltensweise, mnd. riddÏreschop*, riddereschop, ridderschop, riddÏreschap*, riddereschap, ridderschap, riddÏreschup*, ridderschup, ridderschep, ritterschop, ritterschap, ritterschup, ritterschaft, F.: nhd. »Ritterschaft«, Gemeinsamheit der Ritter, Ritterwürde, Ritterschlag, ritterliches Geschlecht, ritterliche Herkunft, den ritterlichen Idealen entsprechende Verhaltensweise, ritterliche Tapferkeit, ritterliche Waffenfertigkeit, ritterlicher Kampf, Kriegsdienst eines Ritters, Turnierkampf (Bedeutung örtlich beschränkt), Ritterspiele

entsprechende -- ein größeres Gewicht in der Antike bzw. die diesem entsprechende Menge Edelmetalle, mnd. tõlent, N.: nhd. Talent, ein größeres Gewicht in der Antike bzw. die diesem entsprechende Menge Edelmetalle

entsprechende -- eine dem Zehnten entsprechende Getreideabgabe an den Grafen von Aurich die nach einem bestimmten Scheffelmaß veranschlagt wird, mnd. tÐgedeschÐpel*, tÐgetschÐpel, N.: nhd. »Zehntscheffel«, eine dem Zehnten entsprechende Getreideabgabe an den Grafen von Aurich die nach einem bestimmten Scheffelmaß veranschlagt wird

entsprechende -- entsprechende Zeit des folgenden Tages, ae. õ-n-tÆ-d, st. F. (i): nhd. ähnliche Zeit, entsprechende Zeit des folgenden Tages, angemessene Zeit

entsprechende -- obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde, mnd. tÐkengelt, teikengelt, N.: nhd. »Zeichengeld«, obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde, Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken, Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld?

entsprechendem -- Wohnplatz mit Gartenkoppel und entsprechendem Anteil an den Gemeindeländereien, mnd. bæl, N.: nhd. Wohnplatz, Landgut, Stück Landes, Grundstückseinheit in der Feldmark und Wiesenmark, Wohnplatz mit Gartenkoppel und entsprechendem Anteil an den Gemeindeländereien

entsprechender -- der Güteprüfung entsprechender Draht, mnd. klævendrõt, M.: nhd. der Güteprüfung entsprechender Draht

entsprechender -- Vergütung des Kuhhirten in Naturalien bzw. entsprechender Geldablösung, mnd. immetbræt, imptbræt, N.: nhd. Vergütung des Kuhhirten in Naturalien bzw. entsprechender Geldablösung

entsprechendes -- der Jahreszeit entsprechendes Kleid, mhd. zÆtkleit, st. N.: nhd. »Zeitkleid«, der Jahreszeit entsprechendes Kleid

entsprechendes -- ein entsprechendes Maßgefäß, mnd. tõke, tacke, F.: nhd. ein Hohlmaß, ein Flüssigkeitsmaß, ein entsprechendes Maßgefäß

Entsprechung, ahd. gihellanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Antwort, Erwiderung, Entsprechung; inkwedunga* 4, inquedunga*, st. F. (æ): nhd. Zustimmung, Entsprechung, Intervall

Entsprechung, mhd. behãrlichheit*, behãrlicheit, st. F.: nhd. Schicklichkeit, Übereinstimmung, Entsprechung, Gemäßheit; bÆwort, st. N.: nhd. »Beiwort«, Gleichnis, Sprichwort, Nebenwort, Entsprechung, Spruch, Redensart, Adverb, Attribut; ebengelÆchnis, ebengelÆchnisse, st. F.: nhd. Ähnlichkeit, Entsprechung, Übereinstimmung

Entsprechung, mhd. gegate, gegade, sw. M.: nhd. Genosse, Gatte, Öse, Gefährte, Entsprechung

entsprengen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsprengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsprenzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entspricht -- was der Ehre und dem Ansehen entspricht, mnd. ÐrlÆke*, ÐrlÆk, Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend; erlÆken (2), Adv.: nhd. was Ehre und Ansehen hat, was Ehre verdient, was der Ehre und dem Ansehen entspricht, ehrbar, ehrenwert, Ehre habend, Ruhm habend, ehrenhaft, ehrenvoll, mit Ehren versehen (V.), von unangetasteter Ehre seiend, der Verehrung wert, vornehm, ansehnlich, angesehen, berühmt, dem Stand entsprechend, würdig, angemessen, anständig, geziemend, stattlich, herrlich, ehrlich, ehrerbietig, andächtig, ehrfürchtig, verehrend

entsprießen, ae. õ‑s-prð-t‑an, sw. V.: nhd. entsprießen, wachsen (V.) (1)

entsprießen, afries. ðt‑s-prð-t-a* 1, st. V. (2): nhd. entsprießen, abstammen

entsprießen, mhd. entbriezen, st. V.: nhd. entsprießen; entschepfen, sw. V., st. V.: nhd. entstellen, vernichten, entsprießen, hervorgehen; erbriezen, st. V.: nhd. entsprießen
-- entsprießen machen: mhd. entspriezen, entspriuzen, enspriezen, st. V.: nhd. »entsprießen«, entspringen, entsprießen machen, aufschließen, hervorgehen aus

entsprießen, mhd. entspriezen, entspriuzen, enspriezen, st. V.: nhd. »entsprießen«, entspringen, entsprießen machen, aufschließen, hervorgehen aus

entsprießen, mhd. springen (1), st. V.: nhd. springen, dringen, stürzen, spritzen, stieben aus, laufen, tanzen, galoppieren, herbeieilen, eilen, stieben, aufspringen, herabspringen, wegspringen von, entspringen, hervorquellen, wallen (V.) (1), entsprießen, wachsen (V.) (1), springen über, fallen in, spritzen auf, spritzen unter, losspringen auf, wachsen (V.) (1) durch, überspringen

entsprießen, mnd. entsprÐten, ensprÐten, st. V.: nhd. entsprießen, hervorkommen, entstehen, abstammen; entsprðten, ensprðten, st. V.: nhd. entsprießen, entstehen, hervorkommen, abstammen; erspringen, st. V.: nhd. entspringen, entsprießen

entsprießen, mnd. hÐrsprðten, st. V.: nhd. entsprießen, entspringen, abstammen

entsprießen, mnd. sprðten, st. V., sw. V.: nhd. sprießen, entsprießen, entstammen, folgen, treiben, herstammen, ergeben (V.), entstehen, erwachsen (V.), entfalten, auflodern, hervorbringen, erzeugen

entsprießen: entsprieszen: entspriessen, nhd., st. V.: nhd. entsprießen; E.. s. ent: sprießen; L.: DW : Luther (entsprieszen)

entspringen, idg. *ken- (3), V., Sb.: nhd. sprießen?, anfangen, entspringen, Junges

entspringen, germ. *ansprengan, st. V.: nhd. entspringen; *uzsprengan, st. V.: nhd. entspringen

entspringen, ae. of-cu-m-an, st. V. (4): nhd. entspringen, herkommen; on-s-pri-ng‑an, st. V. (3a): nhd. entspringen, entstehen; s-pry-t‑t‑an, sw. V. (1): nhd. sprießen, hervorkommen, entspringen, Furcht bringen, antreiben; up-ri-n-n-an, st. V. (3a): nhd. entspringen

entspringen, afries. ont‑s-pri-ng-a* 2, and-s-pri-ng-a*, st. V. (3a): nhd. entspringen, zerspringen

entspringen, ahd. fliozan* 54, st. V. (2b): nhd. fließen, strömen, rinnen, schwimmen, hervorströmen, entspringen, überfließen, wogen, sprudeln, triefen, saftig sein (V.), flüssig sein (V.), vergehen, flüssig machen, schlüpfrig machen, einflößen; intrinnan* 2, inrinnan*, st. V. (3a): nhd. entspringen, erzeugt werden; intspringan* 2, inspringan*, st. V. (3a): nhd. entspringen, zusammenwachsen, emporwachsen; irrinnan* 36, st. V. (3a): nhd. ablaufen, hervorbrechen, aufgehen, entstehen, ableiten, entspringen, hervorströmen, erzeugt werden, hervorgebracht werden; irspringan* 10, st. V. (3a): nhd. »erspringen«, entspringen, hervorgehen, entstehen, erwachen, aufwachen, aufschrecken, erschrecken, sprießen; springan* 27, st. V. (3a): nhd. springen, sprudeln, fließen, herausspringen, entspringen, hervorquellen, hervorsprießen, aufspringen, emporrichten; ðzirrinnan* 1, st. V. (3a): nhd. herausfließen, entstehen, entspringen, hervorbrechen, hervorströmen; ðzsprangæn* 1, sw. V. (2): nhd. entstehen, entspringen, hervorsprudeln; ðzspringan* 5, st. V. (3a): nhd. entspringen, herausfließen, hervorquellen, herauskommen, hervorsprudeln
-- entspringen lassen: ahd. ðzlõzan* 17, red. V.: nhd. fortschicken, ausschicken, auslassen, loslassen, hervorkommen lassen, ausschicken, entspringen lassen, herausströmen lassen, auslassen, nicht zurückhalten, entkommen lassen, vergießen, sich ergießen, aussprechen, beenden, aufhören

entspringen, mhd. ðfkomen, ðf komen, ðfquemen, st. V.: nhd. heranwachsen, aufkommen, bekannt werden, aufgehen, zukommen, zufallen (V.) (2), hinaufkommen, aufwachsen, aufgeben, entstehen, aufstehen, überleben, hochkommen, stark werden, an den Tag kommen, entspringen, am Leben bleiben, sich öffnen; urspringen, st. V., sw. V.: nhd. entspringen, entstehen aus, entstehen in; ðzbrechen (1), ðz brechen, st. V.: nhd. ausbrechen, ausbrechen in, hervorbrechen, herausbrechen, entstehen, entspringen, hervorgehen, hervorgehen aus, sich von der Stelle bewegen, ausströmen, sich verbreiten, sich äußern, sich zeigen, herausreißen aus, ausgehen, ausreißen, öffnen

Entspringen, mhd. ðzbrechen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ausbrechen, Ausbrechen in, Hervorbrechen, Herausbrechen, Entstehen, Entspringen, Hervorgehen, Hervorgehen aus, Bewegen, Ausströmen, Herausreißen, Ausgehen, Ausreißen

entspringen, mhd. ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; ðzgebrechen, st. V.: nhd. hervorbrechen, entstehen, entspringen, hervorgehen, hervorgehen aus, sich von der Stelle bewegen, ausströmen, ausbrechen, ausbrechen in, sich verbreiten, sich äußern, sich zeigen, herausreißen aus, ausreißen; ðzgegõn, ðz gegõn, an. V.: nhd. ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, hinaustreten, herausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, wenden, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen; ðzgespringen, ðz gespringen, st. V.: nhd. »ausspringen«, entspringen, entspringen aus, herausspringen, herausspritzen, herausspritzen aus, hervorquellen, heraussprühen, sich verbreiten, Aussatz bekommen; ðzgevliezen, ðzgefliezen*, st. V.: nhd. ausfließen, herausfließen, ausströmen, herausströmen, entspringen, ausgehen, ausgehen von, zurückfließen, sich verströmen, sich verströmen in; ðzrinnen, ðz rinnen, st. V.: nhd. »ausrinnen«, entspringen, herausfließen, auslaufen, herausfließen aus; ðzspringen, ðz springen, st. V.: nhd. »ausspringen«, sich verbreiten, Aussatz bekommen, entspringen, entspringen aus, herausspringen, herausspritzen, hervorquellen, heraussprühen, herausdringen; ðzvliezen (1), ðz vliezen, ðzfliezen*, st. V.: nhd. ausfließen, herausfließen, ausströmen, herausströmen, entspringen, ausgehen, ausgehen von, zurückfließen, sich verströmen, sich verströmen in
-- entspringen aus: mhd. ðzgespringen, ðz gespringen, st. V.: nhd. »ausspringen«, entspringen, entspringen aus, herausspringen, herausspritzen, herausspritzen aus, hervorquellen, heraussprühen, sich verbreiten, Aussatz bekommen; ðzspringen, ðz springen, st. V.: nhd. »ausspringen«, sich verbreiten, Aussatz bekommen, entspringen, entspringen aus, herausspringen, herausspritzen, hervorquellen, heraussprühen, herausdringen
-- entspringen in: mhd. ðzquellen, ðz quellen, st. V.: nhd. »ausquellen«, entspringen in, hervorquellen aus, herausquellen

entspringen, mhd. entrinnen, intrinnen, inrinnen, st. V.: nhd. davonlaufen, entrinnen, sich entziehen, entfallen (V.), aufgeben, entspringen, entlaufen (V.), fliehen, entfliehen, entkommen (V.), entgehen, vergehen, zerrinnen; entspriezen, entspriuzen, enspriezen, st. V.: nhd. »entsprießen«, entspringen, entsprießen machen, aufschließen, hervorgehen aus; entspringen, enspringen, intspringen, st. V.: nhd. entrinnen, hervorspringen, entfließen, erwachen, aufspringen, entspringen, entstehen, hervorgehen, hervorsprießen, sprießen, aufblühen, ausgehen von; erspringen, irspringen, st. V.: nhd. »erspringen«, entspringen, aufspringen, erhaschen, sich entwickeln, entstehen, erreichen, einholen, erlangen

Entspringen, mhd. spriez, st. M.: nhd. Hervorsprießen, Hervorgesprossenes, Zweig, Arabeske, Entspringen, Nutzen (M.)

entspringen, mhd. springen (1), st. V.: nhd. springen, dringen, stürzen, spritzen, stieben aus, laufen, tanzen, galoppieren, herbeieilen, eilen, stieben, aufspringen, herabspringen, wegspringen von, entspringen, hervorquellen, wallen (V.) (1), entsprießen, wachsen (V.) (1), springen über, fallen in, spritzen auf, spritzen unter, losspringen auf, wachsen (V.) (1) durch, überspringen

entspringen, mhd. ursprungen*, sw. V.: nhd. »entspringen«; ðzentspringen, st. V.: nhd. »entspringen«, springen

entspringen, mnd. entspringen, enspringen, st. V.: nhd. entspringen, wegspringen, weglaufen, entweichen, aufspringen, herkommen, Ursprung nehmen, hervorquellen, entstehen, zerspringen; erspringen, st. V.: nhd. entspringen, entsprießen
-- entspringen machen: mnd. entsprengen, ensprengen, sw. V.: nhd. entspringen machen

entspringen, mnd. hÐrsprðten, st. V.: nhd. entsprießen, entspringen, abstammen

entspringen, mnd. springen (1), sprinken, sprengen, st. V.: nhd. springen, entspringen, zerspringen, erregt in die Höhe fahren, schnell erheben, hüpfen, Sprung machen, beschleunigt bewegen, eilen, Satz (M.) machen, scheuen, schrecken, sprühen, spritzen, aufprallen, überspringen, quellen, sprudeln, ergießen, herabfließen, springend fließen, sprudeln, hervorsprudeln, wallen, tanzen, in den Tanz einreihen, Schachfiguren bewegen, entspringen; springen (1), sprinken, sprengen, st. V.: nhd. springen, entspringen, zerspringen, erregt in die Höhe fahren, schnell erheben, hüpfen, Sprung machen, beschleunigt bewegen, eilen, Satz (M.) machen, scheuen, schrecken, sprühen, spritzen, aufprallen, überspringen, quellen, sprudeln, ergießen, herabfließen, springend fließen, sprudeln, hervorsprudeln, wallen, tanzen, in den Tanz einreihen, Schachfiguren bewegen, entspringen

entspringen, mnd. upkæmen*, upkomen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufkommen«, hinaufkommen, emporkommen, erwachen, aufstehen, entstehen, entspringen, herkommen, herstammen, einkommen von Geldern bzw. Renten, aufgeschlossen werden, geöffnet werden; ðtlõten* (1), ðtlaten, mnd.?, sw. V.: nhd. Schösslinge treiben, ausschießen, entspringen, entstammen; vlÐten (1), vleeten, vleiten, vleyten, vlÆten, vlieten, flÐten*, st. V.: nhd. fließen, laufen, strömen, sich ergießen, entspringen, sprudeln, herausfließen, abfließen, überströmen, tränen, mit Ausfluss behaftet sein (V.), bluten, ausströmen, schwimmen, sich treiben lassen, getrieben werden, weggeschwemmt werden, angetrieben werden, seinen Ursprung haben, entstehen, zufließen, in ständiger Bewegung sein (V.)

entspringen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entspringen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entspringend, mhd. ðzbrechende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. ausbrechend, hervorbrechend, entspringend; ðzquellende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »ausquellend«, entspringend

entspringend, mhd. entsprunglich***, Adj.: nhd. »entspringend«

entspringend, mhd. ursprungende*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »entspringend«

entspringende -- die aus der Belehnung entspringende Lehnspflicht, mnd. lÐhenwõre*, lÐenwõre, lÐenwõr, lÐnware, lÐnwere, lehnwõre, lhenwõre, leinwõre, leynwõre, F.: nhd. Lehnsgewere, Sicherung für verlehntes Gut, Anrecht auf Sicherung und die aus ihr entstehenden Einkünfte, Sicherung des Lehnsempfängers in seinem Recht, die aus der Belehnung entspringende Lehnspflicht, Recht zur Verlehnung, Lehnsanrecht, Patronatsrecht, Berechtigung ein geistliches Lehen zu vergeben (V.)

entspringenden -- eheliche Geburt und die aus derselben entspringenden Rechte, mnd. Ðhaft (3), echt, echte, N., F.: nhd. Recht, Gesetz, Gesetzmäßigkeit, Berechtigung, ehelicher Stand, Ehe, eheliche Geburt und die aus derselben entspringenden Rechte, gesetzmäßige Entschuldigung, gesetzliche und rechtsgültige Verhinderung

entspritzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsprossen -- aus fürstlichem Geschlecht entsprossen, mhd. vürestenslaht* (2), vürstenslaht, fürstenslaht*, Adj.: nhd. aus fürstlichem Geschlecht entsprossen

entsprossen sein (V.), mnd. ðtkæmen*, ðtkomen, mnd.?, st. V.: nhd. »auskommen«, entsprossen sein (V.), herstammen, hinauskommen, ins Freie kommen, verbannt werden, ins Feld ziehen, davonkommen, herauskommen, ans Tageslicht kommen, sich zeigen, bekannt werden, fällig sein (V.) und am Fälligkeitstermin ausbezahlt werden

entsprossen, mhd. erboren*, erborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geboren, entsprossen, abstammend, herstammend

entsprossen, mnd. gelædet (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entsprossen, von Herkunft seiend

entsprossen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsprossung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entsprudeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsprühen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entspülen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstaatsperrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entstammen, mhd. geberen* (1), gebern, gibern, giberen, st. V.: nhd. bringen, hervorbringen, Nachkommenschaft hervorbringen, erzeugen, gebären, entstammen, entstehen, zeugen, erschaffen (V.), verursachen, tragen, einpflanzen in

entstammen, mnd. ðtlõten* (1), ðtlaten, mnd.?, sw. V.: nhd. Schösslinge treiben, ausschießen, entspringen, entstammen; ðtsprÐten, mnd.?, st. V.: nhd. aussprießen, hervorsprossen, hervorkommen, aufkommen, entstehen, entstammen; ðtsprðten*, ðtspruten, mnd.?, st. V.: nhd. aussprießen, hervorsprossen, hervorkommen, aufkommen, entstehen, entstammen; ðtwörtelen*, ðtwortelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »auswurzeln«, aus der Wurzel hervorsprießen, herstammen, entstammen, mit der Wurzel ausrotten; ðtwörten*, ðtworten, mnd.?, sw. V.: nhd. »auswurzeln«, aus der Wurzel hervorsprießen, herstammen, entstammen

entstammen, mnd. sprðten, st. V., sw. V.: nhd. sprießen, entsprießen, entstammen, folgen, treiben, herstammen, ergeben (V.), entstehen, erwachsen (V.), entfalten, auflodern, hervorbringen, erzeugen

entstammen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstammend -- ritterlicher Abkunft entstammend, mnd. hȫvisch (1), hȫvesch, hoevesch, hoivesch, hȫves, hȫfsch, haeffsch, höbbesch, hübsch, Adj.: nhd. höfisch, für das Hofleben geeignet, vornehm, ritterlich, gesittet, fein, gebildet, anständig, gehörig, höflich, würdig, ritterlicher Abkunft entstammend, hochangesehen, stattlich, von stattlichem Aussehen seiend, hübsch, schön

entstammung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entstand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entstanden -- aus falschem irrigem Glauben entstanden, mnd. ævergelȫvisch, Adj.: nhd. aus falschem irrigem Glauben entstanden, abergläubisch

entstanden -- aus sich entstanden, ahd. selbwahsan* 7, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. selbstgewachsen, aus sich entstanden, naturwüchsig, natürlich

entstanden -- Erbteil der durch getrenntes Teilen und Wählen entstanden ist, mnd. kȫredÐl*, kȫrdÐl, kȫrdeil, N.: nhd. Kürteil, Erbteil der durch getrenntes Teilen und Wählen entstanden ist, Erbteilung durch getrenntes Teilen und Wählen
entstanden -- Grasfläche die durch Rodung entstanden ist, mnd. rædewisch, rædewysck, rõdewisch, F.: nhd. »Rodewiese«, Grasfläche die durch Rodung entstanden ist

entstanden -- selbst entstanden, mhd. selpgewahsen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. selbst gewachsen, selbst entstanden, naturwüchsig, ungekünstelt, ungebildet, zuchtlos, verwahrlost; selpwahsen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. selbst gewachsen, selbst entstanden, naturwüchsig, ungekünstelt, ungebildet, unerzogen, unverdient, zuchtlos, verwahrlost

entstanden, mnd. bÐrede (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. getragen, geboren, entstanden

entstandene -- durch Ausheben von Erde für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches, mnd. saddÆk, M.: nhd. durch Ausheben von Erde für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches

entstandene -- durch Reiten entstandene Wundstelle, mnd. sõdelwunde, F.: nhd. »Sattelwunde«, durch Reiten entstandene Wundstelle

entstandene -- durch Schlag entstandene Verwundung, mnd. slach (1), slech, M., N.: nhd. Schlag, Hieb, Kampf, Schlacht, Schlägerei, Prügel, Prankenhieb, durch Schlag entstandene Verwundung, Todesstreich, göttliche Strafe, Plage, Schicksalsschlag, Unglücksfall, plötzlicher Krankheitsfall, Schlaganfall, Donnerschlag, Stundenschlag, rechtliche Aneignungshandlung, Niederschlag, Tötung, Hufschlag, Spur, Fährte, Weg, Richtung, Münzschlag, Gepräge, Münzwert, Menge des Öles die auf einmal geschlagen wird, Art (F.) (1), Gattung, Verschluss, Riegel, Sperre, Schranke, Schlagbaum, Sperrbaum, Windung, Knoten (M.), Zuschlag, Ackerschlag, Abteilung des Ackers oder Deiches oder Weges, Deichfach, Querstollen, Strecke, Schlag der Kammlade, Fach des Tuchrahmens

entstandene -- durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

entstandene -- durch Schleifen entstandene Spur, mhd. sleife, sleipfe, sw. F.: nhd. Schleife (F.) (2), Schlitten, Gestell worauf der Pflug oder die Egge fortgeführt wird, durch Schleifen entstandene Spur, durch Schleifen des Holzes entstandener Weg

entstandene -- durch Stechen von Soden für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches, mnd. sædedÆk*, sædÆk, soedick, M.: nhd. durch Stechen von Soden für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches

entstandene -- von selbst entstandene Feuersbrunst, mhd. selpviur, selpfiur*, st. N.: nhd. von selbst entstandene Feuersbrunst

entstandener -- beim Verarbeiten entstandener Wollabfall, mnd. schrædelinc, schrædelink, schrõdelinc, schrõgelinc, Sb.: nhd. beim Verarbeiten entstandener Wollabfall, zum Vermünzen abgeschnittenes Stück von einem Goldzain oder Silberzain, eine Art minder guter Wolle

entstandener -- durch Geldaufnahme bei Juden entstandener Schaden des Gläubigers, mhd. judenschade, sw. M.: nhd. durch Geldaufnahme bei Juden entstandener Schaden des Gläubigers, Judenzins, Schulden bei einem Juden

entstandener -- durch Herumbiegen der Rebe entstandener Ableger, ahd. ferrobioga* 1, st. F. (æ): nhd. Ableger, durch Herumbiegen der Rebe entstandener Ableger

entstandener -- durch Schleifen des Holzes entstandener Weg, mhd. sleife, sleipfe, sw. F.: nhd. Schleife (F.) (2), Schlitten, Gestell worauf der Pflug oder die Egge fortgeführt wird, durch Schleifen entstandene Spur, durch Schleifen des Holzes entstandener Weg

entstandener -- durch Viehraub entstandener Schaden, mnd. vÐnõme, vehenõme, F., M.: nhd. Wegnahme von Vieh in der Fehde, Raub von Vieh, Viehraub, weggenommenes Vieh, durch Viehraub entstandener Schaden

entstandener -- während kriegerischer Auseinandersetzung oder Kampfhandlung entstandener Verlust an Pferden, mnd. pÐrdeschõde, M.: nhd. »Pferdeschaden«, während kriegerischer Auseinandersetzung oder Kampfhandlung entstandener Verlust an Pferden

entstandenes -- aus neuem Vertrag hervorgehendes und neu entstandenes Grenzgebiet im Gegensatz zur altüberlieferten Grenze, mnd. giftsnÐde, giftsneide, F.: nhd. aus neuem Vertrag hervorgehendes und neu entstandenes Grenzgebiet im Gegensatz zur altüberlieferten Grenze

entstandenes -- durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, mnd. hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

entstandenes -- durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, mnd. hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

entstandenes -- durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, mnd. hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

entstandenes -- durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, mnd. hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

entstauden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entstechung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entstecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entstecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsteckung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entstehbar -- nicht entstehbar, mhd. ungeberlich*, Adj.: nhd. nicht erzeugbar, nicht entstehbar

entstehen, got. waír-þ-an 472=470, (krimgot.?), st. V. (3,2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 206, Krause, Handbuch des Gotischen 61,1a, 83, 103,II,1c, 106, 205, 226,2): nhd. werden, geschehen, geboren werden, entstehen, kommen, stattfinden, sich ereignen

entstehen, an. ym-pr-a-st, sw. V.: nhd. entstehen, zunehmen

entstehen, ae. õ‑rÆ-s-an, st. V. (1): nhd. aufstehen, sich erheben, entstehen, auferstehen; õ-s-pri-ng‑an, st. V. (3a): nhd. aufspringen, spreizen, entstehen, schwinden; for-þ‑õ‑st’p-p-an, st. V. (6): nhd. hervorgehen, entstehen; on-s-pri-ng‑an, st. V. (3a): nhd. entspringen, entstehen; wÏc-n-an, wÏc-n-ian, wac-n-ian, sw. V. (2): nhd. erwachen, hervorkommen, ge​boren werden, entstehen; weor-þ-an, st. V. (3b): nhd. werden, entstehen, geschehen, eintreten

entstehen, afries. ont‑stõ-n 1, and-stõ-n*, anom. V.: nhd. entstehen; rÆ-s-a 5, st. V. (1): nhd. entstehen; tæ‑ku-m-a 5, st. V. (4): nhd. kommen, zukommen, eintreten, entstehen, zu Ohren kommen, zustoßen, verpflichtet sein (V.), angrenzen, überkommen, widerfahren, zurechtkommen, auskommen mit, hinscheiden, sterben, gerichtlich vorgehen; und‑sta-n-d-a 1 und häufiger?, und‑sto-n-d-a, and-sta-n-d-a, and-sto‑n-d‑a*, st. V. (6): nhd. entstehen, stehenbleiben, aufgeschoben werden

ent​stehen, afries. up‑hlâp-a 4, op-hlâp-a, st. V. (7)=red. V.: nhd. herauflaufen, herausspritzen, ent​stehen, vorkommen, geschehen

entstehen, afries. up‑rÆ-s-a 1 und häufiger?, st. V. (1): nhd. entstehen, aufkommen; ðt‑ku-m-a 1, st. V. (4): nhd. herauskommen, abstammen, herkommen, entstehen

entstehen, anfrk. wer-th-an 133, wer-th-on*, st. V. (3b): nhd. werden, hervorgehen, entstehen, geschehen

entstehen, ahd. anawahsan* 1, st. V. (6): nhd. entstehen, in etwas geboren werden; biginnan 333, anom. V.: nhd. beginnen, etwas beginnen, anfangen, unternehmen, versuchen, anstreben, erstreben, untersuchen, einen Anfang haben, entstehen, aufkommen, aufstellen

Entstehen, ahd. furibringida* 1, st. F. (æ): nhd. Hervorbringung, Ausfluss, Ausfließen, Entstehen

entstehen, ahd. giskehan* 178, giscehan*, st. V. (5): nhd. geschehen, ergehen, erfolgen, vorkommen, sich ereignen, vorkommen, widerfahren, zuteil werden, zukommen, entstehen, sich zutragen; gistantan 21 und häufiger, st. V. (6): nhd. stehen, bestehen, bleiben, anfangen, feststehen, stehen bleiben, sich stellen, bevorstehen, entstehen, beginnen, im Begriff sein (V.), sich stemmen, aufstellen; giwahsan* (1) 16, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, heranwachsen, nachwachsen, sich verdichten, verfilzen, entstehen; giwerdan* 5, st. V. (3b): nhd. werden, verlangen, begehren, Verlangen haben, Verlangen haben nach, Freude haben, Freude haben an, entstehen, geschehen, zuteil werden; irheffen* 116, irheven*, irhefen*, st. V. (6): nhd. erheben, erhöhen, beginnen, heben, emporheben, hochheben, preisen, aufheben, setzen, ablenken, veranstalten, ins Werk setzen, unternehmen, anheben, überheblich werden, sich erheben, sich aufmachen, sich begeben, sich empören, überheblich sein (V.), überheblich machen, stolz machen, aufgären machen, überführen, entstehen; irrinnan* 36, st. V. (3a): nhd. ablaufen, hervorbrechen, aufgehen, entstehen, ableiten, entspringen, hervorströmen, erzeugt werden, hervorgebracht werden; irspringan* 10, st. V. (3a): nhd. »erspringen«, entspringen, hervorgehen, entstehen, erwachen, aufwachen, aufschrecken, erschrecken, sprießen; irwahsan* 33, urwahsan*, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), entstehen, emporwachsen, heranwachsen, mächtig werden, hereinbrechen, übergroß werden, zunehmen, nachwachsen; kweman* (1) 1668, queman, kuman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, gehen, ankommen, herankommen, hervorkommen, herauskommen, entstehen, stammen, abstammen, eintreten, eintreffen, anbrechen, begegnen, erscheinen, reichen, dringen, übergehen, folgen, geraten, fortschreiten, werden, zuteil werden, folgern, zukommen; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen; ðfgõn 17, anom. V.: nhd. aufgehen, hinaufgehen, entstehen, wachsen (V.) (1), nach oben gehen, heraussteigen, anbrechen; ðfgangan* 16, red. V.: nhd. aufgehen, aufsteigen, entstehen, wachsen (V.) (1), aufwachsen, groß werden; ðfirkweman* 1, ðfirqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. entstehen; ðfkweman* 17, ðfqueman, st. V. (4, z. T. 5): nhd. heraufkommen, aufkommen, entstehen, hervorgehen, auftauchen; ðzirrinnan* 1, st. V. (3a): nhd. herausfließen, entstehen, entspringen, hervorbrechen, hervorströmen; ðzsprangæn* 1, sw. V. (2): nhd. entstehen, entspringen, hervorsprudeln; werdan* 4400 und häufiger, st. V. (3b): nhd. sich wenden, werden, entstehen, wachsen (V.) (1), geschehen, vorkommen, sein (V.), hervorkommen, eintreten, sich ereignen, stattfinden, auftreten, geboren werden, erschaffen werden, gemacht werden, zuteil werden, erreichen, widerfahren, ergehen, kommen, gelangen, geraten, führen, gereichen, machen

entstehen, mhd. ðferstõn (1), ðf erstan, ðferstÐn, an. V.: nhd. auferstehen, vom Grab auferstehen, sich erheben, erstehen, entstehen, geschehen

Entstehen, mhd. ðferstõn* (2), ðferstÐn, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Auferstehen, Vom-Grab-Auferstehen, Sich-Erheben, Erstehen, Entstehen, Geschehen

entstehen, mhd. ðfgestõn, ðf gestõn, ðfgestÐn, ðfgestæn, an. V.: nhd. aufstehen, sich aufrichten, sich erheben, sich befreien, entstehen, auferstehen; ðfkomen, ðf komen, ðfquemen, st. V.: nhd. heranwachsen, aufkommen, bekannt werden, aufgehen, zukommen, zufallen (V.) (2), hinaufkommen, aufwachsen, aufgeben, entstehen, aufstehen, überleben, hochkommen, stark werden, an den Tag kommen, entspringen, am Leben bleiben, sich öffnen; ðfstõn (1), ðfstÐn, ðfstæn, ðf stõn, ðf stÐn, an. V.: nhd. aufstehen, entstehen, geschehen, sich aufrichten, sich erheben, sich befreien, auferstehen

entstehen, mhd. ðfgõn (1), ðf gõn, ðfgÐn, ðfgæn, an. V.: nhd. hinaufgehen, nach oben führen, verlaufen (V.), aufgehen, anbrechen, beginnen, entstehen, sich erheben, hinausreichen über, zunehmen, gedeihen, darauf gehen, verbraucht werden

Entstehen, mhd. ðfgõn* (2), ðf gõn, ðfgangen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufgehen, Hinaufgehen, Verlaufen, Aufgehen, Anbrechen, Beginnen, Entstehen

entstehen, mhd. ðfstanden 39, an. V.: nhd. aufstehen, entstehen, geschehen, sich aufrichten, sich erheben, sich befreien, auferstehen; ðftreten, ðf treten, st. V.: nhd. auftreten, aufgehen, entstehen, sich erheben; urbõren, mmd., sw. V.: nhd. sich zeigen, zum Vorschein kommen, entstehen, sehen lassen, zeigen, offenbaren, hervorbringen, anstiften, ausüben, zubringen; ursachen, sw. V.: nhd. vernachlässigen, nötigen, veranlasst werden, entstehen; ðzbrechen (1), ðz brechen, st. V.: nhd. ausbrechen, ausbrechen in, hervorbrechen, herausbrechen, entstehen, entspringen, hervorgehen, hervorgehen aus, sich von der Stelle bewegen, ausströmen, sich verbreiten, sich äußern, sich zeigen, herausreißen aus, ausgehen, ausreißen, öffnen

Entstehen, mhd. ðfstõn (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufstehen, Entstehen, Geschehen, Aufrichten, Erheben, Sich-Befreien, Auferstehen

Entstehen, mhd. ðzbrechen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ausbrechen, Ausbrechen in, Hervorbrechen, Herausbrechen, Entstehen, Entspringen, Hervorgehen, Hervorgehen aus, Bewegen, Ausströmen, Herausreißen, Ausgehen, Ausreißen

entstehen, mhd. ðzgebrechen, st. V.: nhd. hervorbrechen, entstehen, entspringen, hervorgehen, hervorgehen aus, sich von der Stelle bewegen, ausströmen, ausbrechen, ausbrechen in, sich verbreiten, sich äußern, sich zeigen, herausreißen aus, ausreißen; ðzkomen, ðz komen, st. V.: nhd. auskommen, herauskommen, hinauskommen, ausziehen, wegreiten, ausbrechen, sich zeigen, loskommen, entstehen, Gewohnheit werden, bekannt werden, sich verbreiten, sich aus der Welt zurückziehen, verfließen, zu Ende gehen, aus sein (V.); vürewahsen, vürwahsen, vür wahsen, st. V.: nhd. herauswachsen, entstehen; wahsen (1), wachsen*, wassen, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in; werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus

entstehen, mhd. entschehen, st. V.: nhd. geschehen, entstehen; entspringen, enspringen, intspringen, st. V.: nhd. entrinnen, hervorspringen, entfließen, erwachen, aufspringen, entspringen, entstehen, hervorgehen, hervorsprießen, sprießen, aufblühen, ausgehen von; entstõn, entstÐn, enstÐn, instÐn, st. V., an. V.: nhd. sich wegstehlen, entgehen, mangeln, stehenbleiben, beginnen, erstehen, sich erheben, werden, merken, verstehen, einsehen, wahrnehmen, sich erinnern, entstehen, anbrechen, bevorstehen, stehen vor, aufstehen, enden, mangeln an, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, bemerken, erfahren (V.); erberen* (1), erbern, st. V.: nhd. zum Vorschein bringen, aufdecken, hervorbringen, gebären, entstehen, geboren werden, unterlassen (V.); erbileden* (1), erbilden, sw. V.: nhd. bilden, schaffen, abbildlich darstellen, sich bilden, zeigen, entstehen, sich senken, hineinversetzen in, sich einlassen auf, abbilden; erblüejen, erblüen, erplüen, sw. V.: nhd. erblühen, blühend machen, rot machen, entstehen, offenbar werden, beleben; erheben, irheven, derheven, reheven, st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen; erquellen, sw. V.: nhd. »erquellen«, entstehen, herausfließen; errinnen, irrinnen, st. V.: nhd. entstehen, ausgehen, aufgehen, austrocknen, leer werden, dahinfließen, kommen von; erspringen, irspringen, st. V.: nhd. »erspringen«, entspringen, aufspringen, erhaschen, sich entwickeln, entstehen, erreichen, einholen, erlangen; erstõn, erstÐn, irstÐn, derstÐn, restÐn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, auferstehen, entstehen, erwerben, merken, verstehen, offenstehen, aufrechtstehen, sich erheben, aufstehen machen, ausstehen, ertragen (V.), widerfahren, zugetragen werden; erwahsen, irwahsen, erwachsen, st. V.: nhd. erwachsen (V.), aufwachsen, entstehen, überwachsen (V.), heranwachsen, anwachsen, entstehen aus, hinauswachsen über; erwerden, irwerden, rewerden, st. V.: nhd. verderben, entstehen, zunichte werden, umkommen, vergehen
-- entstehen aus: mhd. erquicken, erkecken, irquicken, requicken, derquicken, irkicken, erkicken, rekicken, derkicken, irkücken, rekücken, derkücken, irkucken, rekucken, derkucken, sw. V.: nhd. neu beleben, munter machen, vom Tode erwecken, munter werden, entstehen aus, erquicken, erwecken; erwahsen, irwahsen, erwachsen, st. V.: nhd. erwachsen (V.), aufwachsen, entstehen, überwachsen (V.), heranwachsen, anwachsen, entstehen aus, hinauswachsen über
-- entstehen lassen: mhd. beren* (1), bern, pern, st. V.: nhd. hervorbringen, Frucht tragen, Blüte tragen, gebären, fruchtbar sein (V.), entstehen lassen, wachsen (V.) (1), tragen, einbringen, bringen, erbringen, eintragen, geben, spenden, gewähren, erweisen, bereiten, vollbringen, leuchten

entstehen, mhd. geberen* (1), gebern, gibern, giberen, st. V.: nhd. bringen, hervorbringen, Nachkommenschaft hervorbringen, erzeugen, gebären, entstammen, entstehen, zeugen, erschaffen (V.), verursachen, tragen, einpflanzen in; gedÆhen, gedÆen, getÆhen, st. V.: nhd. gedeihen, erwachsen (V.), geraten (V.), in eine bestimmte Lage geraten (V.), gelingen, sich entwickeln, werden, entstehen, vor sich gehen, ausgehen, verderben, kommen, führen in, führen zu, ausschlagen zu, geraten (V.) in, zusammenschmelzen auf, ergehen, hervorrufen; geschehen (1), geschÐn, geschegen, st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; gewahsen (1), gewachsen, st. V.: nhd. »wachsen« (V.) (1), heranwachsen, heranwachsen zu, aufwachsen, wachsen (V.) (1) an, erwachsen (Adj.) werden, entstehen, vorgebracht werden, zunehmen, entstehen aus; gewerden (1), st. V.: nhd. geboren werden, werden, entstehen, entstehen aus, vorkommen, geschehen, vor sich gehen, kommen, werden aus, auskommen mit; heben (2), heven, hefen, haben, st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich heben, aufmachen, anhalten, stillhalten, hervorquellen, aufbrechen, sich erheben, beginnen, Abgaben entrichten, festhalten, halten, einhalten, ereignen, sich ereignen, entstehen, aufkommen, hervordringen, ablaufen, sich begeben (V.), sich wenden zu, gelangen aus, gelangen über, kommen, sich beugen über, anstimmen, rufen, anzetteln, bewirken, aufheben, hochheben, ergreifen, aus der Taufe heben, heben auf, heben aus, heben in, heben über, heben zu, heruntergeben von, halten, bringen vor; hegen, sw. V.: nhd. umzäunen, hegen, pflegen, einfrieden, aufbewahren, sich versammeln, entstehen, in den Genuss kommen von, bewahren, durchführen, führen; heien (1), heigen, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), gedeihen, hegen, pflanzen, pflegen, schützen, begünstigen, entstehen, hüten, bewachen, bewahren, genießen; komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen
-- entstehen aus: mhd. gewahsen (1), gewachsen, st. V.: nhd. »wachsen« (V.) (1), heranwachsen, heranwachsen zu, aufwachsen, wachsen (V.) (1) an, erwachsen (Adj.) werden, entstehen, vorgebracht werden, zunehmen, entstehen aus; gewerden (1), st. V.: nhd. geboren werden, werden, entstehen, entstehen aus, vorkommen, geschehen, vor sich gehen, kommen, werden aus, auskommen mit

Entstehen, mhd. gewerden (3), st. N.: nhd. »Werden, Entstehen«

entstehen, mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; rÆben, st. V.: nhd. reiben, schminken, mahlen, geigen, tanzen, sich drehen, wenden, brünstig sein (V.), sich begatten, sich heften, ankleben, hüpfen, wippen mit, entstehen, sich heranmachen an, sich reiben an, sich stoßen an, sich bemühen um, streicheln, schwingen, einreiben, bestreichen mit, ausrichten nach, drücken, pressen an, abreiben von
-- von neuem entstehen: mhd. niuwen (2), sw. V.: nhd. »neuen«, erneuern, sich erneuern, von neuem entstehen, sich verjüngen, wiederholen, wieder aufleben, erneuern, neu machen, beleben, wieder aufleben lassen

entstehen, mhd. sõzen, sæzen, sw. V.: nhd. setzen, Sitz anweisen, Wohnsitz anweisen, besetzen, festsetzen, fertigmachen, einrichten, Ziel stecken, entstehen, sich bemühen um, bestimmen, festsetzen in; schaffen (1), st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen; schaffen (3), sw. V.: nhd. erschaffen, schaffen, gestalten, tun, machen, bewirken, ins Werk setzen, ordnen, einrichten, bestellen, besorgen, verschaffen, vermachen, durch ein Testament vermachen, bestimmen, verordnen, bilden, sich gestalten, entstehen, sich bereit machen; spriezen (1), sprðzen, st. V.: nhd. sprießen, entstehen, auseinanderwachsen, emporwachsen; temperen*, tempern, sw. V.: nhd. schaffen, schöpfen (V.) (2), entstehen, sich mischen, mischen, äußern, mildern, einrichten, zurichten, dämpfen, mäßigen, abschwächen, ausgleichen, regeln, stimmen, vorbereiten, ermöglichen, zubereiten

Entstehen, mhd. werden (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Werden, Entstehen, Wachsen (N.) (1)

entstehen, mhd. wirken (1), würken, wurken, sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten; zesamenekomen, zesamene komen, zesamenkomen, zesamnekumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenkumen, zesamenekumen, zesemenkumen, zosamenkumen, zusamenkumen, zamenkumen, zemenquemen, zesamenequemen, zesemenquemen, zosamenquemen, zusamenquemen, zamenquemen, st. V.: nhd. zusammenkommen, zusammentreffen, aufeinanderstoßen, aufeinander treffen, zusammenstoßen, sich sammeln, sich versammeln, zueinander finden, zusammenpassen, übereinkommen, entstehen
-- entstehen aus: mhd. urspringen, st. V., sw. V.: nhd. entspringen, entstehen aus, entstehen in; volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus
-- entstehen in: mhd. urspringen, st. V., sw. V.: nhd. entspringen, entstehen aus, entstehen in

entstehen, mnd. ærsõken, ȫrsõken, ærsacken, ohrsõken, sw. V.: nhd. verursachen, veranlassen, sich entwickeln, entstehen, herrühren, entstellen, sich vor Gericht entschuldigen, reinigen (gerichtlich), den Reinigungseid leisten, veranlassen; rÆsen (1), st. V.: nhd. sich von oben nach unten bewegen, fallen, abfallen, ausfallen, sich von unten nach oben bewegen, sich erheben, steigen, emporkommen, hervorkommen, aufgehen, auflaufen, sich zeigen, aufsteigen, mehr werden, aufkommen, entstehen, sich aufwärts bewegen, sich ausbreiten, verbreiten
-- sagenhafter Baum an dem die Früchte wachsen aus denen junge Gänse entstehen: mnd. rotgansbæm, M.: nhd. sagenhafter Baum an dem die Früchte wachsen aus denen junge Gänse entstehen

entstehen, mnd. bÐren (1), st. V., sw. V.: nhd. tragen, gebären, hervorbringen, entstehen; entsprÐten, ensprÐten, st. V.: nhd. entsprießen, hervorkommen, entstehen, abstammen; entspringen, enspringen, st. V.: nhd. entspringen, wegspringen, weglaufen, entweichen, aufspringen, herkommen, Ursprung nehmen, hervorquellen, entstehen, zerspringen; entsprðten, ensprðten, st. V.: nhd. entsprießen, entstehen, hervorkommen, abstammen; entstõn, entstân, enstõn, unstõn, st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen; errÆsen, st. V.: nhd. erstehen, sich erheben, entstehen; ersõken, ersaken, sw. V.: nhd. verursachen, Ursache nehmen, entstehen; erstõn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; erstÐn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; erwassen, st. V.: nhd. erwachsen (V.), entstehen, hervorgehen aus, auf jemanden vererben?
-- entstehen aus: mnd. entrÆsen, st. V.: nhd. steigen, fallen, entstehen aus, erstehen, abfallen von

entstehen, mnd. gebÐren (1), st. V.: nhd. tragen, gebären, hervorbringen, erzeugen, entstehen, geboren werden; gerÆsen, st. V.: nhd. entstehen, fallen, sich erheben, steigen; getÐlen, sw. V.: nhd. gebären, erzeugen, hervorbringen, entstehen; gewÐrden (1), gewerden, st. V.: nhd. werden, entstehen; hÐrekæmen, st. V.: nhd. herkommen, herankommen, ins Land kommen, entstehen; hÐrkæmen (1), st. V.: nhd. herkommen, herankommen, ins Land kommen, entstehen; hÐrvlÐten, st. V.: nhd. entstehen, sich ergeben (V.) aus

entstehen, mnd. sõken (1), sacken, sakken, sw. V.: nhd. entstehen, verursachen, verursacht werden, bewirken, schaffen, eine Sache haben, gerichtlich klagen, Rechtsanspruch erheben, prozessieren, behaupten, darlegen, erklären?; schÐn, scheen, schein, scÐn, sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren (V.), zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen; schÐn, scheen, schein, scÐn, sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren (V.), zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen; sprðten, st. V., sw. V.: nhd. sprießen, entsprießen, entstammen, folgen, treiben, herstammen, ergeben (V.), entstehen, erwachsen (V.), entfalten, auflodern, hervorbringen, erzeugen; tÐlen* (2), telen, mnd.?, sw. V.: nhd. erzeugen, gebären, hervorbringen, entstehen, ein Land ertragsfähig machen, bebauen; tæstõn*, tostõn, mnd.?, st. V.: nhd. entstehen, herkommen, verschlossen sein (V.), zugestehen, bekennen, anerkennen, verbürgen
-- Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen: mnd. spÐlepenninc*, M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt; spÐlpenninc*, spÐlepenninc*, M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, eine Art (F.) (1) Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt

entstehen, mnd. underwassen (1), mnd.?, st. V.: nhd. gegenseitig erwachsen (V.), entstehen; uperstõn, mnd.?, st. V.: nhd. »auferstehen«, entstehen, erstehen; upkæmen*, upkomen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufkommen«, hinaufkommen, emporkommen, erwachen, aufstehen, entstehen, entspringen, herkommen, herstammen, einkommen von Geldern bzw. Renten, aufgeschlossen werden, geöffnet werden; uprÆsen*, uprisen, mnd.?, sw. V.: nhd. sich erheben, aufbrechen, sich aufmachen, entstehen, ausbrechen; upstõn, mnd.?, st. V.?: nhd. aufstehen, aufrecht stehen, sich auflehnen, auferstehen, entstehen, erwachsen (V.), Kosten (F. Pl.) tragen; upstÆgen*, upstigen, mnd.?, st. V.?: nhd. aufsteigen, steigen, sich erheben, emporkommen, entstehen; ðtsprÐten, mnd.?, st. V.: nhd. aussprießen, hervorsprossen, hervorkommen, aufkommen, entstehen, entstammen; ðtsprðten*, ðtspruten, mnd.?, st. V.: nhd. aussprießen, hervorsprossen, hervorkommen, aufkommen, entstehen, entstammen; vlÐten (1), vleeten, vleiten, vleyten, vlÆten, vlieten, flÐten*, st. V.: nhd. fließen, laufen, strömen, sich ergießen, entspringen, sprudeln, herausfließen, abfließen, überströmen, tränen, mit Ausfluss behaftet sein (V.), bluten, ausströmen, schwimmen, sich treiben lassen, getrieben werden, weggeschwemmt werden, angetrieben werden, seinen Ursprung haben, entstehen, zufließen, in ständiger Bewegung sein (V.); vörhÐven* (1), vorhÐven, vorheven, vorhõven*, vorhaven, vorheffen, st. V.: nhd. heben, emporheben, anheben, erhöhen, höher stellen, besser stellen, nach oben bringen, zu Ehren bringen, befördern, aufheben, abschaffen, hochziehen (Segel), heilig sprechen, überheben, freimachen, entledigen, aufsteigen, erholen, gesund werden, aufbranden (See [F.]), Aufstand machen, sich empören, aufbegehren, sich setzen gegen, beginnen, eintreten, geschehen, entstehen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, aufbrechen, losschlagen, sich wegheben, sich entfernen, sich überheben, überheblich werden; vörrÆsen*, vorrÆsen, vorrisen, st. V.: nhd. sich erheben, ansteigen, emporsteigen, auferstehen, entstehen, ausbrechen; wassen (1), st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), entstehen, hervorkommen, größer werden, anwachsen, zunehmen, sich mehren, steigen; wÐrden (1), st. V.: nhd. werden, entstehen, geschehen, zuteil werden, bekommen

entstehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entstehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entstehen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entstehend -- aus der Pflicht zur Beherbergung entstehend, mnd. herberchlÆk, herberlich, Adj.: nhd. herberglich, aus der Pflicht zur Beherbergung entstehend

entstehend, mnd. anekümpstich* (1), ankümpstich, anekünftich*, ankünftich, Adj.: nhd. »ankünftig«, künftig, bevorstehend, entstehend, kommend; anekümpstich* (2), ankümpstich, anekünftich*, ankünftich, Adv.: nhd. »ankünftig«, künftig, bevorstehend, entstehend, kommend

entstehend, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstehende -- aus der Zugehörigkeit entstehende Verpflichtung, mnd. vörwantnisse*, vorwantnisse, vorwantenisse, F.: nhd. »Verwandtnis«, Verwandtschaft, Zugehörigkeit, Verbindung, Bündnis, Verbundenheit, aus der Zugehörigkeit entstehende Verpflichtung, Untertanenverhältnis, verwandtschaftliches Verhältnis

entstehende -- beim Walken entstehende Abfallfasern, mhd. walkhõr 2, st. N.: nhd. »Walkhaar«, beim Walken entstehende Abfallfasern

entstehende -- der beim Tuchscheren entstehende Abgang der eine lockere sich leicht zusammenballende Masse bildet, mnd. schærhõr, N.: nhd. »Schurhaar«, der beim Tuchscheren entstehende Abgang der eine lockere sich leicht zusammenballende Masse bildet

entstehende -- die von selbst entstehende Meeresbewegung, mhd. selpwege, st. F.: nhd. Meeresbewegung, die von selbst entstehende Meeresbewegung

entstehende -- durch Verfestung entstehende Kosten, mnd. vestegelt, N.: nhd. durch Verfestung entstehende Kosten

entstehende -- unangefochtener Besitz und daraus entstehende Nutzung, mnd. mõkelichÐt, mõkelicheit, makelicheit, maklichÐt, maklicheit, F.: nhd. Gemächlichkeit, Bequemlichkeit, unangefochtener Besitz und daraus entstehende Nutzung, volles Nutzungsrecht

entstehenden -- Anrecht auf Sicherung und die aus ihr entstehenden Einkünfte, mnd. lÐhenwõre*, lÐenwõre, lÐenwõr, lÐnware, lÐnwere, lehnwõre, lhenwõre, leinwõre, leynwõre, F.: nhd. Lehnsgewere, Sicherung für verlehntes Gut, Anrecht auf Sicherung und die aus ihr entstehenden Einkünfte, Sicherung des Lehnsempfängers in seinem Recht, die aus der Belehnung entspringende Lehnspflicht, Recht zur Verlehnung, Lehnsanrecht, Patronatsrecht, Berechtigung ein geistliches Lehen zu vergeben (V.)

entstehender -- aus Säumigkeit entstehender Nachteil, mnd. vörsǖmenisse*, vorsǖmenisse, vorsǖmnisse, vorsumpnisse, F.: nhd. Versäumnis, Ausfall, Nachlässigkeit, Vernachlässigung, Pflichtversäumnis, Saumseligkeit, Lässigkeit, Lauheit, Unaufmerksamkeit, Nichterfüllung der gerichtlichen Formen, Verwahrlosung, Versehen, Lückenhaftigkeit, Zurückbleiben, nachteilige Folgen, aus Säumigkeit entstehender Nachteil

entstehender -- rasche schnelle Bewegung und dadurch entstehender Laut, mhd. snal, st. M.: nhd. rasche schnelle Bewegung und dadurch entstehender Laut, Fang, Zuschlagen der Falle, Schnellgalgen

entstehlen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entstehlen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entsteht -- dickflüssige Masse die beim Auskochen von Pflanzenteilen entsteht, mnd. slÆm, M., N.: nhd. Schleim, Schlamm, weicher Schmutz, Lehm, Morast, Unrat, zähe Absonderung, klebrige Absonderung, Ausscheidung des menschlichen Körpers, dickflüssige Masse die beim Auskochen von Pflanzenteilen entsteht

Entstehung, afries. for-rÆ-s-inge 1, st. F. (æ): nhd. Erhebung, Entstehung

Entstehung, ahd. genesis* 1, ahd.?, Sb.: nhd. Genesis, Entstehung; giburt (1) 143, st. F. (i): nhd. Geburt, Erzeugung, Schöpfung, Erschaffung, Entstehung, Zeugung, Menschwerdung, Ursprung, Anfang, Abkunft, Herkunft, Leben, Geborenes, Geschlecht, Generation, Volk, Nachkomme, Nachkommenschaft, Geburtstag, Wesenheit; ðfkumft* 3, st. F. (i): nhd. Aufkommen, Anfang, Ursprung, Herkunft, Aufgang, Entstehung
-- Entstehung aus sich: ahd. selbwahst* 1, st. F. (i): nhd. »Eigengewächs«, Entstehung aus sich
-- selbständige Entstehung: ahd. selbhefÆ* 1, selbhevÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Selbsthebung«, selbständige Entstehung

Entstehung, mhd. erstende, st. F.: nhd. Erstehen, Entstehung, Auferstehung

Entstehung, mhd. geburt, gepurt, st. F.: nhd. Geburt, Entbindung, Geborenes, Nachkommenschaft, Abstammung, Herkunft, Geschöpf, Stand, Ursprung, Entstehung, Geschlecht, Art (F.) (1), Nachkommen (M. Pl.), Kind, Leibesfrucht, Eierlegen

Entstehung, mhd. orthabunge, st. F.: nhd. Anfang, Entstehung, Ansehen, Machtvollkommenheit

Entstehung, mhd. urstende, urstente, erstende, st. F., st. N.: nhd. Auferstehung, Entstehung, Erstehen; ðzgõunge, st. F.: nhd. »Ausgehung«, Ausgang, Entstehung

Entstehung, mnd. ærtsprunc, ortsprunk, ærspronc, ærsprunc, ortsprink, ohrsprunc, æresprunc, oerspronc, ðrsprinc, M.: nhd. Ursprung, Ursache, Beginn, Entstehung, Abkunft, Herkunft, Grundlage, Anlass, Grund, Begründer, Verursacher

entstehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entstehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entstehungfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entstehungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entstehungsfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entstehungsfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entstehungsgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entstehungsgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entstehungtitel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entstehungurkunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entstehungzeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsteigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsteinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsteinern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstellen, germ. *farskapjan, st. V.: nhd. umschaffen, entstellen

entstellen, got. fra-war-d-jan* 7, sw. V. (1): nhd. verderben (tr.), entstellen

entstellen, an. fals-a, sw. V. (2): nhd. fälschen, entstellen

entstellen, ae. mi-s-be-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. entstellen, verunstalten; wlÚ-t‑an, sw. V.: nhd. beschmutzen, entstellen

entstellen, ahd. firbæsæn* 8, sw. V. (2): nhd. vernichten, lähmen, zunichte machen, entstellen; firmerren* 4, sw. V. (1b): nhd. entstellen, hindern, ausplündern; giargen* 2, sw. V. (1a): nhd. verderben, entstellen, verunstalten; gikrumben* 5, sw. V. (1a): nhd. »krümmen«, biegen, drehen, entstellen, verdrehen; giunfatæn* 1, sw. V. (2): nhd. entstellen; giunsðbaren* 9, giunsðbaræn*, sw. V. (1a, 2): nhd. verunreinigen, verunstalten, entstellen, in Unordnung bringen; missikÐren* 14, sw. V. (1a): nhd. umkehren, umstellen, verdrehen, vertauschen, entstellen, verkehren, zugrunde richten; missiskepfen* 1, missiscephen*, st. V. (6): nhd. verunstalten, entstellen, missgestalten; skerten* 3, scerten*, sw. V. (1a): nhd. verkleinern, etwas verkleinern, verunstalten, verletzen, bedrängen, etwas verkleinern, entstellen, zerfleischen; unsðbaren* 23, unsðbaræn*, sw. V. (1a, 2): nhd. verunreinigen, unsauber machen, dreckig machen, verschmutzen, beschmutzen, entstellen, verunstalten, schmutzig sein (V.); unwõtlÆhhen* 1, unwõtlÆchen*, sw. V. (1a): nhd. entstellen, hässlich machen

entstellen, mhd. entbileden*, entbilden, enbilden, sw. V.: nhd. »entbilden«, entstellen, unkenntlich machen, entäußern, entrücken; entlÆchen, sw. V.: nhd. entstellen, unkenntlich machen; entschepfen, sw. V., st. V.: nhd. entstellen, vernichten, entsprießen, hervorgehen; entschicken, sw. V.: nhd. »entschicken«, entstellen, ungeschickt machen; entschãnen, sw. V.: nhd. entschönen, der Schönheit berauben, entstellen; entstellen, sw. V.: nhd. entstellen, verunstalten, sich verstellen, entstellen; entstellen, sw. V.: nhd. entstellen, verunstalten, sich verstellen, entstellen; entwandelen*, entwandeln, sw. V.: nhd. verwandeln, entfernen, Schadensersatz leisten, ändern, wandeln, rückgängig machen, entstellen, verdrängen aus; entzieren*, enzieren, sw. V.: nhd. entstellen, des Schmuckes berauben
-- sich entstellen: mhd. entlÆchen, sw. V.: nhd. sich entstellen, sich unkenntlich machen

entstellen, mhd. entschaffen, st. V.: nhd. »entstellen«, ganz ungestalt machen

entstellen, mhd. geergen 2, sw. V.: nhd. verderben, entstellen

entstellen, mhd. missehandelen*, missehandeln, sw. V.: nhd. misshandeln, übel behandeln, schlecht behandeln, entstellen, antun, sich im Handeln verfehlen, sich vergehen, misshandeln; missestellen, sw. V.: nhd. entstellen, sich übel gebärden; misseverwen, misseferwen*, sw. V.: nhd. »missfärben«, bunt färben, übel färben, besudeln, entstellen, beflecken

entstellen, mhd. unschãnen, sw. V.: nhd. entstellen, schmähen, verunstalten, herabsetzen; unwÏhen, sw. V.: nhd. hässlich machen, entstellen, verunglimpfen; verbileden, verbilden, ferbileden*, sw. V.: nhd. »verbilden«, zu einem Bilde gestalten, entstellen, betrüben, trüben, verfestigen, verfestigen in, bilden, bilden zu; verstellen, ferstellen*, sw. V.: nhd. »verstellen«, zum Stehen bringen, im Fließen aufhalten, stillen, verwandeln, sich verwandeln, entstellen, beruhigen, mindern, unkenntlich machen, sich verstellen; wüesten (1), wuosten, wusten, sw. V.: nhd. »wüsten«, verwüsten, ausplündern, ausrotten, vernichten, zugrunde richten, zerstören, vereiteln, entstellen, unbrauchbar machen, verderben, brandschatzen, das eigene Land verwüsten, sich schädigen
-- etwas Rotes bleichen und dadurch entstellen: mhd. zerwÆzen, sw. V.: nhd. etwas Rotes weißen, etwas Rotes bleichen und dadurch entstellen

entstellen, mnd. entmerken, sw. V.: nhd. wegnehmen, entfernen, entstellen, verderben; entwilden, enwilden, sw. V.: nhd. wild machen, fremd machen, entstellen

entstellen, mnd. marteren, martiren, merteren, martelen, mertelen, sw. V.: nhd. martern, quälen, durch Passion und Kreuzestod führen, tödlich misshandeln, zu Tode peinigen, mit Höllenqualen peinigen (Bedeutung örtlich beschränkt), entstellen, verdrehen; missemõken*, mismõken, mnd.?, V.: nhd. entstellen, hässlich machen; missestalden***, misstalden, sw. V.: nhd. missgestalten, verunstalten, entstellen; missesǖnen*, missǖnen, sw. V.: nhd. entstellen, verunzieren; ærsõken, ȫrsõken, ærsacken, ohrsõken, sw. V.: nhd. verursachen, veranlassen, sich entwickeln, entstehen, herrühren, entstellen, sich vor Gericht entschuldigen, reinigen (gerichtlich), den Reinigungseid leisten, veranlassen

entstellen, mnd. vörderven* (2), vorderven, vordarven, vordorven, sw. V.: nhd. verderben, zugrunde richten, des Vermögens berauben, vernichten, zersprengen, verwüsten, zerstören, zu Grunde richten, verwüsten, vernichten, töten, verschlechtern, abnutzen, verbrauchen, verzehren, durchbringen, unbrauchbar machen, verpfuschen, schädigen, entstellen, abnutzen, zuschanden reiten; vördreien* (1), vordreyen, vordreigen, sw. V.: nhd. verdrehen, in verschiedene Richtungen drehen, anderen Sinn unterlegen (V.), entstellen; vörhudelen*, vorhudeln, sw. V.: nhd. entstellen, beschädigen; vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vörmistalden*, vormistalden, sw. V.: nhd. verunstalten, entstellen, verstellen; vörschõpen* (1), vorschõpen, st. V., sw. V.: nhd. entstellen, verwandeln, verunstalten, eine andere Gestalt annehmen, misslich gestalten; vörschÐpen*, vorschÐpen, vorschepen, vorscheppen, sw. V.: nhd. verschiffen, befrachten, laden (st. V.) (1), umschaffen, verwandeln, verunstalten, entstellen; vörwandelen*, vorwandelen, vorwandeln, verwandelen, sw. V.: nhd. verwandeln, wandeln, verändern, wechseln, verwechseln, umändern, ändern, umstellen, auf anderes richten, abändern, umprägen, verschneiden, verschlechtern, verderben, abstellen, verstellen, entstellen, verlegen (V.), umlegen, vertauschen, durch Tausch weggeben, ein anderes Gesicht bekommen, seinen Sinn ändern, sich abwechseln, sich ablösen, umwenden, umkehren, aufeinanderfolgen, dahinfließen; vörwanschõpen*, vorwanschõpen, sw. V.: nhd. verunstalten, entstellen; vörwilden* (1), vorwilden, sw. V.: nhd. verwildern, unkenntlich machen, entfremden, entstellen, verwüsten, unklar machen, vorenthalten (V.), wüst werden, herunterkommen, verkommen (V.); wrempen, mnd.?, sw. V.: nhd. verdrehen, verzerren, entstellen
-- durch Flecken entstellen: mnd. vörmõkelen*, vormõkelen, sw. V.: nhd. beflecken, durch Makel entstellen, durch Flecken entstellen
-- durch Makel entstellen: mnd. vörmõkelen*, vormõkelen, sw. V.: nhd. beflecken, durch Makel entstellen, durch Flecken entstellen
-- sich entstellen: mnd. vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten

entstellen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entstellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstellend, mnd. missesǖnich***, missǖnich***, Adj.: nhd. entstellend, verunstaltet, übel aussehend
entstellend, mnd. schendelÆk, schentlÆk, Adj.: nhd. schändlich, hässlich, entstellend, tadelswert, verwerflich, unehrenhaft, Schande bringend, unrühmlich, lasterhaft, abscheulich, gemein, schandbar, unzüchtig, anstößig; schendelÆken, schentlÆken, Adv.: nhd. schändlich, hässlich, entstellend, tadelswert, verwerflich, unehrenhaft, Schande bringend, unrühmlich, lasterhaft, abscheulich, gemein, schandbar, unzüchtig, anstößig

entstellend, mnd. unsÆrich*, unsirich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zierend, entstellend

entstellende -- Antlitz entstellende Wunde, mhd. schamewunde*, schamwunde, sw. F.: nhd. Antlitz entstellende Wunde

entstellende -- entstellende Narbe infolge einer Verletzung, mnd. afsǖne, F.: nhd. Unansehnlichkeit, entstellende Narbe infolge einer Verletzung

entstellende -- entstellende Narbe, afries. ef‑sið-ne 3, ef-siv-ene, st. F. (i): nhd. entstellende Narbe

entstellender -- entstellender Sündenfleck, mhd. sündenmõl, st. N.: nhd. »Sündenmal«, entstellender Sündenfleck; sündenmõse, sw. F.: nhd. entstellender Sündenfleck; sündenmeil, st. N.: nhd. entstellender Sündenfleck

entstellender Flecken (M.), mhd. vlec, flec*, st. M.: nhd. Fleck, Makel, Wunde, Beule, Stück Zeug, Flicken (M.), Fetzen (M.), Lappen (M.), Lumpen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Kaldaune, Stück, Gegend, Stelle, Platz (M.) (1), Stück Landes, Landstrich, andersfarbige Stelle, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot, Marktflecken; vlecke (1), flecke*, sw. M.: nhd. Stück Zeug, Fetzen (M.), Lappen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Flecken (M.), Makel, Stück, Stück Landes, Landstrich, Platz (M.) (1), Stelle, Marktflecken, Ort, Siedlung, andersfarbige Stelle, Fleck, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot

entstellendes -- entstellendes Mal, mnd. schantmõl, N., M.: nhd. Schandmal, entstellendes Mal, Schandfleck, Schande

entstellt -- entstellt aus einer Münze mit einem Kreuz, mnd. karsõten*, karsaten, Adj.?: nhd. entstellt aus einer Münze mit einem Kreuz

entstellt, germ. *leuta-, *leutaz, Adj.: nhd. geneigt, heuchlerisch, entstellt, schlimm

entstellt, afries. un‑sit-t-a‑nde 1 und häufiger?, Adj.: nhd. entstellt

entstellt, ahd. missiskæni* 1, missiscæni*, Adj.: nhd. »unschön«, hässlich, entstellt; ungifaro* 1, Adj.: nhd. entfärbt, entstellt, ohne natürliche Farbe; ungiristÆg* 9, Adj.: nhd. ungehörig, ungeziemend, unpassend, unwürdig, ungeziemend, entstellt, unfähig; unsõni* 3, Adj.: nhd. ungepflegt, entstellt; unskæni* 6, unscæni*, Adj.: nhd. unschön, hässlich, entstellt, missgestaltet, abscheulich, ehrlos

entstellt, mhd. entschepfet, entschöpfet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entstellt

entstellt, mhd. missestalt, missestellet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »missstaltet«, missgestaltet, entstellt; missevar, missefar*, Adj.: nhd. bunt, von verschiedenen Farben, verschiedenfarbig, entfärbt, fahl, bleich, entstellt, hässlich, befleckt, schmutzig, fleckig, trüb, schillernd, gefleckt

entstellt, mnd. missegestalt* (2), misgestalt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, von schlechtem Aussehen seiend, hässlich, entstellt, unbeliebt, schlecht angesehen; missemõket*, mismõket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entstellt, hässlich gemacht; missestaldich*, misstaldich, mistaldich, Adj.: nhd. missgestaltet, hässlich, entstellt, verzerrt, unangenehm, ärgerlich

entstellt, mnd. vörschõpen* (2), vorschõpen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. missgestaltet, entstellt; wrempich, mnd.?, Adj.: nhd. verdreht, verzerrt, entstellt, verdrießlich?

entstelltes -- entstelltes Antlitz, mnd. missebÐre, misbÐre, F.: nhd. schlechtes Benehmen, Missgebärde, Ungebärdigkeit, entstelltes Antlitz

Entstellung -- Entstellung durch Verwesung, ahd. unwõtlÆhhÆ* 8, unwõtlÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Hässlichkeit, Vermodern, Entstellung durch Verwesung, Swärze, Schmuz, Moder

Entstellung durch Wundnarbe (als Strafe), mnd. smÐlichÐt, smÐlicheit, smõlichÐt, smõlicheit, F.: nhd. »Schmählichkeit«, Erniedrigung, Verachtung, Entstellung durch Wundnarbe (als Strafe)

Entstellung, ae. wlÚ-t‑t‑a, sw. M. (n): nhd. Ekel, Übelkeit, Aufstoßen, Sodbrennen, Gegenstand des Abscheus, Entstellung; wlÚ-t‑ung, st. F. (æ): nhd. Ekel, Entstellung

Entstellung, afries. wem-m‑elsa* 1 und häufiger?, wim‑elsa, sw. M. (n): nhd. Entstellung

Entstellung, mhd. bemõsunge, st. F.: nhd. Befleckung, Entstellung

Entstellung, mhd. entstellunge, st. F.: nhd. »Entstellung«, Hässlichkeit

Entstellung, mhd. verstellede, ferstellede*, st. F.: nhd. Entstellung; widerstal, st. M.: nhd. »Widerstall«, Entstellung, Hindernis

Entstellung, mnd. missestaldichhÐt*, missestaldichÐt, missestaldicheit, misstaldicheit, mistaldicheit, F.: nhd. nhd. Missgestalt, Hässlichkeit, unschöne körperliche Erscheinung, Entstellung; missesǖnichhÐt*, missesǖnichÐt, missesǖnicheit, missǖnicheit, missunicheit, F.: nhd. Entstellung, Verunstaltung, übles Aussehen

Entstellung, mnd. vörsteltnisse*, vorsteltnisse, F.: nhd. Entstellung, Verunstaltung; vörwandelinge*, vorwandelinge, F.: nhd. »Verwandlung«, Veränderung, Umwandlung, Veränderung, Abänderung, Entstellung, Verlegung, Fortschreiten, Ablauf; vörwildinge*, vorwildinge, F.: nhd. Entstellung, Verwüstung; wÐdewe* (2), wedewe, mnd.?, F.: nhd. Entstellung

entsterben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsterben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsternen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstiefeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstielen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstiften, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entstimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstirnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstöbern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstofflicht, mhd. unmaterielich, unmaterjelich, unmaterilich, Adj.: nhd. unkörperlich, geistig, unmateriell, entstofflicht; unmaterielÆche, unmaterjelÆche, unmaterilÆche, Adj.: nhd. unkörperlich, geistig, entstofflicht

entstollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstolpern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstolzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstöpfeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstopfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstoßen, mhd. entstæzen, enstæzen, st. V.: nhd. »entstoßen«, verstoßen (V.), verstoßen von, abfallen

entstossen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entstoszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstraben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstrahlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstrauchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entstreben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstreichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entstreichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstreifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstricken, mhd. entstricken, enstricken, sw. V.: nhd. »entstricken«, losbinden, aufknüpfen, erklären, befreien, lösen, offenbaren

entstricken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entstrickung, mhd. entstrickunge, st. F.: nhd. »Entstrickung«, Auflösung

entstriemen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entströmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstrumpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstummen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstürmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstürzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entstützen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsuchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entsudeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsühnen -- eine entweihte Kirche entsühnen, mnd. reconciliÐren, reconcilÐren, sw. V.: nhd. versöhnen, eine Kirche neu weihen, eine entweihte Kirche entsühnen

entsühnen, ahd. gireinen* 12?, gihreinen*, sw. V. (1a): nhd. reinigen, abwaschen, heilen (V.) (1), läutern, reinwaschen, sühnen, entsühnen

entsühnen, mhd. entbresten, enbresten, empresten, inpresten, st. V.: nhd. »entbresten«, entgehen, entkommen, loswerden, entledigen, befreien, ausbrechen in, sich entlasten, freikommen, freikommen von, gerecht werden, verlorengehen, mangeln, ermangeln, fehlen, entsühnen, bekräftigen

entsühnen, mnd. vörsȫnen*, vorsȫnen, vorsonen, sw. V.: nhd. aussöhnen, versöhnen, Sühne leisten, sühnen, zur Sühne bewegen, zur Versöhnung bewegen, durch Abschluss eines privaten Sühnevertrags absondern, entsühnen, beilegen, Zorn stillen, Streit schlichten
entsühnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsühnt, mnd. vörsȫnet*, vorsȫnet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versöhnt«, entsühnt
entsühnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entsummen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsumpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entsumsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ent​sündigen, ae. clÚ-n-s-ian, sw. V. (2): nhd. reinigen, säubern, recht​fertigen, sich durch Eid vor Gericht reinigen, ent​sündigen, von Schuld reinigen

entsündigen, ae. ge‑clÚ-n‑s‑ian, ge-clõ-s-ian, sw. V. (2): nhd. reinigen, säubern, rechtfertigen, sich durch Eid vor Gericht reinigen, entsündigen, von Schuld reinigen

entsündigen, ae. õ-clÚ-n-s-ian, sw. V. (2): nhd. entsündigen, von Schuld reinigen

entsündigen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entsündigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Entsündwasser, nhd., N.: nhd. der Befreiung von Sünden dienendes Wasser; E.: s. entsündigen: Wasser; L.: Luther

enttäuben, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttaumeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttäuschen, ae. be-swÆ-c-an, st. V. (1): nhd. betrügen, verführen, verraten (V.), überlisten, enttäuschen, überwinden, verdrängen

enttäuscht -- nicht enttäuscht, mhd. unbetrogen (1), umbetrogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbetrogen, nicht zu betrügen seiend, ungetäuscht, klar, rein, untadelhaft, untadelig, untrügerisch, aufrichtig, ohne Falsch seiend, sicher, unbeirrbar, nicht getäuscht, nicht betrogen, nicht enttäuscht, wahrheitsgemäß, ungelogen, endgültig, uneingeschränkt

enttäuscht (), mhd. ? entiusche, Adv.: nhd. »enttäuscht« (?)

Enttäuschung, ahd. urdruzzÆ 5, st. F. (Æ): nhd. Überdruss, Enttäuschung

Enttäuschung, mhd. ungebÏre (2), ungebõre, st. F.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn; ungebÏrede* (1), ungebÏrde, st. F., st. N.: nhd. »Ungebärde«, nicht gebührliches Verhalten, übles Benehmen, schlechtes Benehmen, Ungestüm, Wildheit, Wehgeschrei, Wehklage, Unfreundlichkeit, Unziemlichkeit, unziemliches Benehmen, Freudlosigkeit, Zuchtlosigkeit, Hässlichkeit, Jammergebärde, Wehklagen, Kummer, Enttäuschung, Zorn

entteidingen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entteilen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entteuschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entthauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entthören, nhd.: nhd. ; L.: DW

entthronen, mhd. widerruofen, wider ruofen, red. V., sw. V.: nhd. abrufen, zurückrufen, widerrufen (V.), zurücknehmen, absetzen, entthronen, widerlegen

entthronen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttissen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enttonen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttönen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttragen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enttragen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

enttragung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entträufeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttraumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entträumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttrauung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enttrecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enttreiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enttreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enttrennen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enttrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enttriefen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttrinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttrippeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttrocknen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttrödeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttronken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enttröpfeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttropfen, mnd. entdrðpen, endrðpen, untdrðpen, st. V.: nhd. enttropfen, forttropfen

enttropfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttrösten, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttrüben, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttruegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enttugenden, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttumen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enttummeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

enttun, germ. *andæn, st. V.: nhd. »enttun«, auftun, öffnen

enttun, anfrk. ant-du-on* 3, anom. V.: nhd. »enttun«, aufmachen

enttun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entübern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entübrigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entuebrigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entunehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entunehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entunehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entunehrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entungenossamen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entungenossami, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entungenossen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entungnoszamen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entungnoszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

enturlauben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enturlauben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

enturlaubung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

enturlaubung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entvogel, mnd. õntvægel, M.: nhd. »Entvogel«, Ente, Enterich

entvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entvogel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entvogten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entvogtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entvolken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entvölkern, ae. íe-þ-an (2), ‘-þ-an, sw. V. (1): nhd. veröden, verwüsten, entvölkern, töten; ðt-õ-mÚ-r-an, sw. V. (1): nhd. vertreiben, entvölkern

entvölkern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entvölkert, mhd. lÏre (1), lÏr, lõre, lÐre, Adj.: nhd. leer, frei, unbelastet, befreit, los, ledig, entvölkert, führerlos, verwaist

entvölkerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entvolkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entvor, nhd.: nhd. ; L.: DW

entvorhalten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwachen, mhd. entwachen, enwachen, sw. V.: nhd. »entwachen«, erwachen

entwachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwachsen (Adj.), mhd. entwahsen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entwachsen« (Adj.), außer Reichweite

entwachsen (V.), mhd. entwahsen (1), unwahsen, st. V.: nhd. entwachsen (V.), entgehen, verlorengehen, zur Freiheit gelangen, sich vermindern, abnehmen, hinauswachsen über, sich trennen von, bedeutungslos werden

entwachsen (V.), mnd. entwassen, st. V.: nhd. entwachsen (V.), aus der Macht kommen, abnehmen

entwachsen, ahd. intwahsan* 1, st. V. (6): nhd. entwachsen, sich vermindern, abnehmen

Entwachsen, mhd. entwahsen (3), st. N.: nhd. »Entwachsen«

entwachsen, nhd., st. V.: nhd. entwachsen (st. V.): über etwas hinauswachsen; L.: DW : Luther

entwachsen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwachsenden -- die aus den Säften des menschlichen Körpers entwachsenden Stimmungen, mnd. hðmer, M.: nhd. Feuchtigkeit, Saft des menschlichen Körpers, die aus den Säften des menschlichen Körpers entwachsenden Stimmungen

entwackern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwaehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwaeltigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwaeltiger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwaeltigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwaeltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwaffnen, ae. be-wÚp-n-ian, sw. V.: nhd. entwaffnen

entwaffnen, afries. ont‑wÐp-en-ia 1 und häufiger?, and-wÐp-en-ia, sw. V. (2): nhd. entwaffnen

entwaffnen, mhd. abegeziehen, abgeziehen, abe geziehen, st. V.: nhd. abziehen, ausziehen, abnehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; enpfetten, entpfetten*, enphetten, sw. V.: nhd. entkleiden, ausschirren, entwaffnen, abzäumen; entrüsten, sw. V.: nhd. entrüsten, entwaffnen, aus der Fassung bringen, erzürnen, aus der Lage kommen, sich entrüsten; entwõfenen, sw. V.: nhd. entwaffnen; entweren* (3), entwern, sw. V.: nhd. »entwehren«, entwaffnen, vernichten

entwaffnen, mhd. entwõfen, entwõpen, sw. V.: nhd. »entwaffnen«, die Rüstung ablegen, die Rüstung abnehmen

entwaffnen, mnd. entwõpenen, sw. V.: nhd. entwaffnen

entwafnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwafnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entwählen, nhd., sw. V.. nhd. abwählen; E.: s. ent: wählen; L.: : Luther

entwahr werden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwähren, mhd. entweren* (2), entwern, sw. V.: nhd. »entwähren«, abschlagen, nicht gewähren

entwähren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwährschaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwährung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entwalden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwalgern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwalten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwältigen, mhd. entweltigen, sw. V.: nhd. »entwältigen«, berauben, entziehen

entwältigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entwältigung, mnd. entwÐldinge, entweldunge, F.: nhd. Entwältigung, Vergewaltigung, gewaltsame Verdrängung aus dem Besitz

entwältigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entwälzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwandeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwandeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwandern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwandern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwanken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwankern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwapnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwärmen, mhd. entwarmen, sw. V.: nhd. »entwärmen«

entwarmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwärmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwarnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwarten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwaschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwässern, ae. õ-sð-c-an, st. V. (2): nhd. saugen, entwässern, verzehren

entwässern, mnd. sÆlen, silen, sw. V.: nhd. entwässern, Wasser durch ein Siel ableiten

entwässern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwässertes -- an einem Siel liegendes und durch ein Siel entwässertes Land, mnd. sÆlstücke, zylstücke, N.: nhd. »Sielstück«, an einem Siel liegendes und durch ein Siel entwässertes Land

Entwässerung -- Gemeindebeamter der die Entwässerung eines gewissen Bezirks beaufsichtigt, mnd. pælrechtÏre*, pælrechter, M.: nhd. Gemeindebeamter der die Entwässerung eines gewissen Bezirks beaufsichtigt; pælrichtÏre*, pælrichter, M.: nhd. Gemeindebeamter der die Entwässerung eines gewissen Bezirks beaufsichtigt

Entwässerung, ae. so-c (2), N.: nhd. Saugen, Entwässerung

Entwässerung, mnd. wõteringe*, wateringe, mnd.?, F.: nhd. »Wässerung«, Bewässerung, Gewässer, Entwässerung, Wasserzug, Abzugsgraben

entwässerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entwässerungsarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entwässerungsgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entwässerungsgrabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Entwässerungsgraben -- Entwässerungsgraben im Sumpf, mnd. brækwÐteringe*, brækwetteringe, F.: nhd. Wetterung, Entwässerungsgraben im Sumpf

Entwässerungsgraben -- mittlerer Entwässerungsgraben, mnd. ? middewÐteringe*, mitwetteringe, F.: nhd. mittlerer Entwässerungsgraben?

Entwässerungsgraben, mnd. grõve (1), M.: nhd. Graben (M.), Kanal, Flussbett, Befestigungsgraben, Abfluss, Grenzgraben, Entwässerungsgraben, Grube, Grabenrand; græve (1), grove, F.: nhd. Grube, Grab, Brunnengrube, Lehmgrube, Schacht eines Bergwerks, unterirdisches Gefängnis, Burgverlies, Graben (M.), breiter Wassergraben, Grenzgraben, Befestigungsgraben, Entwässerungsgraben, Wetterung, Sielgraben, Kanal

Entwässerungsgraben, mnd. sÆl (1), sijl, sihl, syhl, cyl, zil, sijl, zyl, M.: nhd. Siel, Entwässerungsgraben, verschließbare Mündung des Entwässerungsgrabens, offener oder bedeckter Unratskanal, Kloake
-- Deichschleuse mit Abzugsgraben oder Entwässerungsgraben: mnd. sÆle, syle, siele, F.: nhd. Siel, Durchlass für Abwässer, Deichschleuse mit Abzugsgraben oder Entwässerungsgraben, Kanalisationseinrichtung, Ableitungskanal, Riole mit Schleusenvorrichtung

Entwässerungsgraben, mnd. vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen; wõtersÆl*, watersil, mnd.?, M.: nhd. Siel, Entwässerungsgraben; wÐteringe*, weteringe, mnd.?, F.: nhd. »Wässerung«, Tränkung, Bewässerung, Wasserlauf, Entwässerungsgraben, Überschwemmung, Wassernot

Entwässerungsgrabens -- verschließbare Mündung des Entwässerungsgrabens, mnd. sÆl (1), sijl, sihl, syhl, cyl, zil, sijl, zyl, M.: nhd. Siel, Entwässerungsgraben, verschließbare Mündung des Entwässerungsgrabens, offener oder bedeckter Unratskanal, Kloake

Entwässerungsgrube, mnd. gruntsÆl, N., M.: nhd. Grundsiel, Abzugsgraben, Entwässerungsgrube

Entwässerungskanal, mnd. slæt, sloet, N., M.: nhd. zwischen zwei Grundstücken gezogener Wassergraben, Entwässerungskanal, tiefer Graben (M.), Abzugsgraben, Deichgraben an der Sohle des Deiches, Sumpf

entwässerungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entwatscheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entweben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwechsel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwechseln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entweder, got. and-iz-uh 1, Konj., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1b): nhd. anders, sonst, entweder

entweder, ae. õ-hwÏ-þer (2), õ-þer (2), õ-u-þer (2), õ-w-þer (2), æ-þer (5), æ-w-þer (2), Adv., Konj.: nhd. entweder

entweder, afries. õ‑hwe-der* 17, õ-hwe-d-der, â-u-der, ou-d-er, Konj.: nhd. einer von beiden, entweder; ê-n‑the-r-a 1 und häufiger?, ê-n‑th-r-a, Konj., Pron., Adj.: nhd. entweder, einer von beiden; hwe-der (2) 53?, hwe-d-der (2), ho-der (2), ho-r (2), hwe-r (2), Konj.: nhd. entweder, ob; hwe-der‑sõ (2) 15?, hwe-d-der‑sõ (2), ho-der‑sõ (2), ho-r‑sõ (2), Adv., Konj.: nhd. entweder, ob

entweder, as. ên‑di‑hwÐ‑thar* 1, Indef.-Pron.: nhd. eins von beiden, entweder

entweder, ahd. alde 466?, Konj.: nhd. oder, entweder; einahalb 7, Adv.: nhd. einerseits, entweder, auf der einen Seite

entweder, mhd. eintweder, antweder, Konj.: nhd. »entweder«

entweder, mhd. eintweder, entweder, einweder, antweder, Pron.: nhd. einer von beiden, keiner von beiden, entweder; einweder, Indef.-Pron.: nhd. einer von beiden, keiner von beiden, entweder
-- entweder ... oder: mhd. deweder (2), Adv.: nhd. entweder ... oder; deweder (3), Konj.: nhd. entweder ... oder

entweder, mhd. sweder (3), Konj.: nhd. »wenn«, entweder, ob, ob auch immer

entweder, mnd. ? iewer, Konj.: nhd. entweder?
-- spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann: mnd. kægele, kægel, koggel, kagel, M., F.: nhd. Kopfbedeckung, Kapuze, spitz zulaufende Mütze die entweder am Mantel oder an einem überfallenden Halskragen befestigt ist und ganz über den Kopf einschließlich des Gesichts gezogen werden kann, Schleier (Bedeutung örtlich beschränkt)

entweder, mnd. ÐntwÐder, eintwÐder, entwÐr, antwÐder, entwedder, entwÐder, entÐr, enter, Konj.: nhd. entweder, eins von zweien

entweder: eintweder, nhd., Konj.: nhd. entweder; L.: DW : Luther

entweders, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwehnet, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwehren, mhd. entweren* (3), entwern, sw. V.: nhd. »entwehren«, entwaffnen, vernichten

entwehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entweiben, mhd. entwÆben, sw. V.: nhd. »entweiben«, der Weiblichkeit berauben

entweiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entweich, nhd.: nhd. ; L.: DW

entweichen, got. af-lei-þ-an* 14, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203): nhd. weggehen, entweichen, verreisen, fortgehen

entweichen, anfrk. ant-wÆk-an* 1, st. V. (1): nhd. entweichen

entweichen, ahd. bifliohan* 2, st. V. (2b): nhd. entfliehen, entkommen, entweichen; intfaran* (1) 27, st. V. (6): nhd. »entfahren« (V.), entgehen, entfliehen, in Vergessenheit geraten, verlorengehen, entweichen, einer Sache entgehen, weggehen; intstrÆhhan* 1, intstrÆchan*, st. V. (1a): nhd. entweichen, entrinnen; intwÆhhan* 16, intwÆchan*, inwÆhhan*, st. V. (1a): nhd. entweichen, nachgeben, zurückweichen, ausweichen, austreten, verschwinden, abgehen; intwinnan* 2, st. V. (3a): nhd. entweichen, entwenden; intwiskÐn* 1, intwiscÐn*, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. entwischen, entweichen, sich abwenden; irwÆsan* 3, urwÆsan*, st. V. (1a): nhd. vermeiden, ausweichen, entweichen

Entweichen, ahd. õswunt* 1, ahd.?, st. M. (i)?: nhd. Entschwinden, Entweichen, Himmelfahrt

entweichen, mhd. abeentwÆchen, abe entwÆchen, st. V.: nhd. »entweichen«, verzichten

entweichen, mhd. entgõn, engõn, entgÐn, engÐn, intgÐn, an. V.: nhd. entgehen, entkommen, entfliehen, fliehen, freikommen, fortgehen, verlorengehen, sich entziehen, entweichen, verlustig gehen, vergehen, sich entäußern, wegrutschen, abkommen von; entliechen, st. V.: nhd. aufschließen, öffnen, entweichen; entlðchen, intlðchen, st. V.: nhd. aufschließen, öffnen, entweichen, sich öffnen; entrðmen, sw. V.: nhd. entweichen, verschwinden, sich befreien von, räumen, einräumen; entsliefen, ensliefen, st. V.: nhd. entweichen, entschlüpfen, fliehen vor, entleeren; entslÆfen, intslÆfen, st. V.: nhd. entweichen, entschlüpfen, entgleiten, vergehen, verlorengehen, verlöschen, ausgleiten, abfallen von; entswÆchen, st. V.: nhd. entweichen, im Stich lassen, ohnmächtig werden, schwindlig werden; entwanken, sw. V.: nhd. entweichen; entweichen, sw. V.: nhd. entweichen, ausweichen, erweichen, verschwinden; entwenken, sw. V.: nhd. entweichen, entgehen, untreu werden, sich entziehen, ausweichen, entgehen, entkommen

Entweichen, mhd. entwÆch, st. M.: nhd. Entweichen, Rückzug

entweichen, mhd. entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben

entweichen, mhd. geswÆchen, giswÆchen, st. V.: nhd. schwinden, dahinschwinden, entweichen, sich entziehen, im Stich lassen, verlassen (V.), ausweichen, vergehen; getrinnen, st. V.: nhd. entweichen; geweichen, sw. V.: nhd. erweichen, aufweichen, eintunken, zähmen, lenken, neigen, weich werden, lenksam machen, bändigen, fügsam werden, entweichen; gewÆchen, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), entweichen, ausweichen, seinen Platz nehmen, zurückweichen, wandern, fallen, sich wenden zu, zurückweichen

entweichen, mhd. wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch
-- aus dem Kloster entweichen: mhd. ðzloufen, ðz loufen, st. V., red. V.: nhd. »auslaufen«, hinauslaufen, hinauslaufen in, überfließen, aus dem Haus laufen, unterlaufen (V.), entlaufen (V.), aus dem Kloster entweichen
-- entweichen auf: mhd. wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch
-- entweichen durch: mhd. wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch

Entweichen, mnd. ðtvlucht, mnd.?, F.: nhd. Ausflucht, Entweichen, Einrede, Winkelzug

entweichen, mnd. entsitten, ensitten, untsitten, st. V.: nhd. entweichen, entgehen, entkommen (V.), säumen, säumig sein (V.) mit einer Zahlung, schuldig bleiben, sich behaupten, sich halten gegen jemanden, etwas versäumen, etwas unbeachtet lassen, scheuen fürchten; entspringen, enspringen, st. V.: nhd. entspringen, wegspringen, weglaufen, entweichen, aufspringen, herkommen, Ursprung nehmen, hervorquellen, entstehen, zerspringen; entswicken, enswicken, sw. V.: nhd. entweichen, entgehen, sich entfernen, fortgehen von; entwõkeren, entwackern, sw. V.: nhd. entweichen, entkommen (V.); entwÆken (1), untwÆken, enwÆken, eynwÆken, st. V.: nhd. weichen (V.) (2), räumen, abgehen, entfliehen, entweichen, flüchtig werden, sich entfernen, zurückweichen vor, zurücktreten, sich zurückziehen vor, jemanden verlassen (V.), aus dem Wege gehen, Platz machen, ausweichen, nachgeben, zurücktreten hinter, aufhören (Bedeutung örtlich beschränkt), unbesetzt bleiben (Bedeutung örtlich beschränkt)

Entweichen, mnd. entwÆken (2), entwÆkent, N.: nhd. »Entweichen«,Abgang, Abgehen

Entweichen, mnd. swÐke (1), st. M.: nhd. Beugung, Neigung, Abweichung, Entweichen, Abfall

entweichen, mnd. swicken***, sw. V.: nhd. weichen, entweichen; swÆken, swiken, st. V.: nhd. weichen (V.), entweichen, sterben, verscheiden

entweichen, mnd. võren (1), fõren*, st. V.: nhd. fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.); vlÐn (1), flÐn, vlein, vleen, vlegen, vlien, st. V.: nhd. fliehen, Flucht (F.) (1) ergreifen, flüchten, davonlaufen, sich davonmachen, entfliehen, entweichen, entkommen (V.), entlaufen (V.), ausreißen, sich zurückziehen, Zuflucht nehmen, meiden, nichts wissen wollen (V.), sich fernhalten, in Sicherheit bringen; vörswicken*, vorswicken, sw. V.: nhd. entweichen, sich entfernen; vȫrwÆken, vȫrewÆken, vorwÆken, st. V.: nhd. ausweichen, zurückweichen, nachgeben, entweichen, entfliehen, flüchten; wÆken* (1), wiken, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. weichen (V.) (2), ausweichen, sich entfernen, entweichen, fliehen, Verzicht leisten

entweichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entweichen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entweichend, mnd. wÆkhaftich, wÆkaftich, mnd.?, Adj.: nhd. entweichend, flüchtig

Entweichung, mhd. ðztrit, st. M.: nhd. Austritt, Ausgang, Entweichung, Fluchtversuch

Entweichung, mhd. entwÆchunge, st. F.: nhd. »Entweichung«

Entweichung, mnd. vȫrvlucht, vörvlucht*?, vȫrevlucht, vȫrvlücht, vorvlycht, F.: nhd. Flucht (F.) (1), Entweichung, Entfliehen, Fliehen um sich der gerichtlichen Verfolgung zu entziehen; vörwÐke*, vorwÐke, vorweke, M., st. M.: nhd. Entweichung, Flucht (F.) (1); vȫrwÆkinge*, vorwÆkinge, F.: nhd. Entweichung, Flucht (F.) (1); wÆk (1), mnd.?, M.?: nhd. Weichen (N.), Entweichung; wÆke*, wike, mnd.?, F.: nhd. Entweichung, Flucht; wÆkenisse*, wikenisse, mnd.?, F.: nhd. Entweichung, Flucht; wÆkenschop*, wikenschop, mnd.?, F.: nhd. Entweichung, Flucht

entweichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entweichung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entweiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entweidung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entweihen, an. spil-l-a, sw. V. (1): nhd. vernichten, verderben, entweihen, töten

entweihen, ae. õ-gÚl-an, sw. V.: nhd. entweihen, entwürdigen

entweihen, anfrk. bi-wel-l-an* 5, bi-wol-l-an*, be-wel-l-on, st. V. (3b): nhd. beflecken, beschmutzen, entweihen, unrein machen; far-wel-l-an* 1, far-wel-l-on*, st. V. (3b): nhd. entweihen

entweihen, ahd. bismÆzan* 27, st. V. (1a): nhd. bestreichen, aufstreichen, beschmieren, salben, beflecken, tünchen, überziehen, anstecken, beschmutzen, besudeln, entweihen; biwellan* 30, st. V. (3b): nhd. winden, beflecken, entweihen, verunreinigen, unrein machen, schmutzig machen, schänden, besudeln; firinæn 1, sw. V. (2): nhd. sündigen, freveln, durch Frevel beflecken, entweihen; firmeinen* 5, sw. V. (1a): nhd. zeigen, dartun, entweihen, meineidig sein (V.), ableugnen; firwõzan* (1) 40, red. V.: nhd. verdammen, verabscheuen, verfluchen, entweihen, zurückweisen, verschmähen, ausstoßen, verwerfen; frafalen* 1, fravalen*, sw. V. (1a): nhd. »freveln«, entweihen, entehren, schänden; gifelgen* 24, gifalgen*, sw. V. (1a): nhd. aneignen, sich bemächtigen, beanspruchen, sich anmaßen, entehren, herabsetzen, entweihen; giwerten* 2, sw. V. (1a): nhd. verderben, schädigen, entweihen; irwerten* 29, sw. V. (1a): nhd. verderben, verletzen, zerstören, verwunden, entehren, schänden, entweihen, zunichte machen, wirkungslos machen; unmuozhaftæn* 1, sw. V. (2): nhd. entweihen; unreinen* 7, sw. V. (1a): nhd. verunreinigen, beflecken, entehren, entweihen; unrihten* 1, sw. V. (1a): nhd. ein Unrecht begehen, entweihen

entweihen, mhd. swachen (1), sw. V.: nhd. schwach sein (V.), schwach werden, dahinschwinden, schwinden, wertlos erscheinen, schwächen, vermindern, mindern, erniedrigen, herabsetzen, entehren, entweihen, schädigen, schädigen an, berauben, absondern von, verachten, tadeln, schänden

entweihen, mhd. verunreinen, ferunreinen*, sw. V.: nhd. »verunreinen«, verunreinigen, besudeln, entweihen; veruntriuwen, veruntrðen, feruntriuwen*, sw. V.: nhd. veruntreuen, etwas veruntreuen, bestehlen, sich treulos erweisen, treulos sein (V.) gegen, treulos behandeln, schädigen, verraten (V.), entweihen

entweihen, mnd. bewellen, st. V.: nhd. beflecken, entweihen; entwÐdemen, entwÐmen, sw. V.: nhd. »entwidmen«, entweihen, entheiligen, schänden, berauben; entwÆen, entwÆgen, sw. V.: nhd. entweihen

entweihen, mnd. schenden, sw. V.: nhd. schänden, verletzen, zurichten beschädigen, verderben, zu Schande machen, vernichten, in Unehre fallen, Unehre bringen, Schande bringen, öffentlich beschimpfen, beflecken, entweihen, notzüchtigen, schimpfen, schädigen, schmähen, lästern, verleumden, schelten, tadeln, zanken, keifen, notzüchtigen

entweihen, mnd. unhilligen***, sw. V.: nhd. entweihen, unheilig machen; vörmÐnsõmen*, vormÐnsõmen, vormeinsõmen, sw. V.: nhd. verfluchen, verwünschen, entweihen, schänden, aus der Gemeinschaft ausstoßen, exkommunizieren; vörunhilligen*, vorunhilligen, sw. V.: nhd. entheiligen, entweihen

entweihen, mnd. wedderwÆen, wedderwigen, mnd.?, sw. V.: nhd. »entweihen«, Weihe rückgängig machen

entweihen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entweihen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entweiht, mhd. entwÆhet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entweiht«

entweiht, mnd. bewollen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. befleckt, entweiht, verunreinigt

entweihte -- eine entweihte Kirche entsühnen, mnd. reconciliÐren, reconcilÐren, sw. V.: nhd. versöhnen, eine Kirche neu weihen, eine entweihte Kirche entsühnen

Entweihung -- Entweihung des Feiertags, mhd. banvÆre, banfÆre*, st. F.: nhd. »Bannfeier«, gebotener Feiertag, Entweihung des Feiertags

Entweihung -- Entweihung des Friedhofs, afries. ho-f‑slach 1, M.: nhd. »Hofschlag«, Entweihung des Friedhofs

Entweihung, ae. bi-smer-n’s-s, bi-smer-n’s, by-smer-n’s‑s, by-smer-n’s, st. F. (jæ): nhd. Beschmutzung, Entweihung, Beleidigung

Entweihung, mnd. vörunhilliginge*, vorunhilliginge, F.: nhd. Entweihung

entweihung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entweilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entweiseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entweiselung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entweisen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entweiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwelken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwenden, ae. ge-ðt‑ian, sw. V. (2): nhd. austreiben, entwenden; ðt‑ian, sw. V. (2): nhd. austreiben, entwenden

entwenden, afries. und‑kê-r-a 1 und häufiger?, and-kê-r‑a, sw. V. (1): nhd. abwendig machen, entwenden

entwenden, as. an‑w‑’‑nd‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. entwenden, wegnehmen; *õ‑w‑’‑nd‑ian?, sw. V. (1a): nhd. entwenden, etwas verkehren

entwenden, ahd. danakÐren* 21, sw. V. (1a): nhd. abkehren, abwenden, entwenden, wegnehmen, zur Seite reißen, entrücken, befreien, stürzen, zurückweichen, auseinandergehen; firstelan* 21, st. V. (4): nhd. stehlen, rauben, wegnehmen, entwenden, wegstehlen, wegnehmen, fortreißen; gilisten* 2, sw. V. (1a): nhd. beschwichtigen, entwenden, sich hinterhältig wenden an; intwinnan* 2, st. V. (3a): nhd. entweichen, entwenden; stelan* 17, st. V. (4): nhd. stehlen, rauben, wegnehmen, entwenden

entwenden, mhd. bedieben, sw. V.: nhd. »entwenden«

entwenden, mhd. entgraben, engraben, st. V.: nhd. »entgraben«, ausgraben, aufgraben, entwenden; entragen, st. V., sw. V.: nhd. entziehen, entwenden, nehmen, rauben, wegtragen, abschlagen, verwehren; entvlãhen*, entpflãhen, enpflãhen, enphlãhen, envlãhen, enflãhen*, entflãhen*, sw. V.: nhd. entfliehen, entwenden, rauben, entziehen, wegnehmen, nehmen; entvüeren, entfüeren*, enpfüeren, enphüeren, inpfüeren, intpfüeren, enpfuoren, inpfuoren, intpfuoren, sw. V.: nhd. entführen, wegnehmen, entziehen, entwenden, vorenthalten (V.), hinterziehen, unterschlagen (V.), nehmen, widerlegen, abnehmen von, benehmen, eidlich für unwahr oder ungültig erklären

entwenden, mhd. lãsen (1), læsen (2), sw. V.: nhd. lösen, erlösen, ablösen, Ablösung leisten, einnehmen, Erlös haben, befreien, freimachen, retten, losmachen, loskaufen, einlösen, erfüllen, auslösen, wegnehmen, entwenden, sich loskaufen, mit Geld lösen, bezahlen, sich abwenden von

entwenden, mnd. entbringen, entbrengen, sw. V.: nhd. aus der Hand bringen, fortbringen, abhändig machen, abgängig machen, entwenden; entdrõgen, entdrÐgen, undrõgen, undrÐgen, untdrõgen, untdrÐgen, st. V.: nhd. einem etwas davon tragen, unrechtmäßig forttragen ohne die Ware zu bezahlen, wegtragen, entwenden, hintragen, befreien; entkÐren, entkeren, enkÐren, sw. V.: nhd. entwenden, abwendig machen, wegwenden, abwenden, hindern; entvÐrden, envÐrden, untvÐrden, intvÐrden, sw. V.: nhd. wegbringen, wegnehmen, entwenden, entziehen, fortschaffen; entvÐrdigen, envÐrdigen, sw. V.: nhd. wegbringen, wegnehmen, entziehen, entwenden, fortschaffen; entvÐren, entverren, envÐren, enverren, sw. V.: nhd. entfernen, fortschaffen, entwenden, entfremden, abtrünnig machen; entvÐrnen, envÐrnen, untvernen, sw. V.: nhd. entfernen, fortschaffen, entwenden, entfremden, abtrünnig machen; entvÐrnigen, sw. V.: nhd. entfernen, fortschaffen, entwenden, entfremden, abtrünnig machen; entvrȫmeden, entvromeden, envrȫmeden, entvrȫmen, entvromen, entvremden, sw. V.: nhd. entfremden, veräußern, nehmen, entwenden, entziehen; entwenden, entwennen, sw. V.: nhd. abwenden, fortwenden, abwehren, entwenden, wegnehmen, abspenstig machen, abwendig machen; entwendigen, sw. V.: nhd. entwenden, abwenden, fortwenden, wegnehmen
-- ausgrabend entwenden: mnd. entgrõven, engrõven, st. V.: nhd. ausgraben, ausgrabend entwenden, abgraben, durch Abgraben jemandes Eigentum schmälern

entwenden, mnd. vördǖven*, vordǖven, sw. V.: nhd. unterschlagen (V.), entwenden, stehlen, veruntreuen; ? vörossagen*, vorossagen, sw. V.: nhd. verderben, entwenden?; vorstÐlen*, vorstÐlen, vorstelen, vorstellen, verstelen, st. V.: nhd. »verstehlen«, stehlen, wegstehlen, heimlich wegnehmen, beiseite bringen, entwenden, entführen, durch Stehlen verwirken, sich heimlich entfernen, wegschleichen, zum Dieb machen

entwenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwenden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entwender, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwender, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwenderisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwendet, mhd. abehendic, abhendic, Adj.: nhd. abhändig, aus der Hand gekommen, entwendet, geraubt

entwendet, mnd. dÐfhaftich, Adj.: nhd. »diebhaftig«, gestohlen, entwendet

entwendeten -- rechtliche Ergreifung einer entwendeten Sache durch den rechtmäßigen Eigentümer um die Klage zu erheben, mnd. anevanc, anvanc, anvank, M.: nhd. Anfang, Angriff, Anfassen, rechtliche Ergreifung einer entwendeten Sache durch den rechtmäßigen Eigentümer um die Klage zu erheben, Beschlagnahme, Besitz, Arrest, Anspruch, Anklage

entwendigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entwendung, mhd. ververrunge, ferferrunge*, st. F.: nhd. Entwendung

Entwendung, mnd. entbringinge, entbrenginge, F.: nhd. Wegbringung, Entwendung; entwendinge, F.: nhd. Entwendung, Fortnahme
-- Entwendung eines Gutes: mnd. entvrȫmedinge, F.: nhd. Entfremdung, Entwendung eines Gutes
entwendung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwenen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwer, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwerch, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwerchs, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwerden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwerden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entwerdung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entweren, mhd. entweren* (1), entwern, sw. V.: nhd. »entweren«, Gewere entziehen, Gewere wegnehmen, sich entäußern, verzichten, berauben, abweichen (V.) (2), abwehren, ablehnen, verweigern

entweren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwerer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwerfen -- kunstvoll entwerfen, mnd. visÐren, viseeren, viseyren, fissêren, fisÐren*, sw. V.: nhd. »visieren«, ins Auge fassen, ausdenken, ersinnen, ausklügeln, bedenken, überlegen (V.), kunstvoll entwerfen, kunstvoll herstellen, verzieren, modellieren

entwerfen -- passend entwerfen, mhd. zuogemodelen, zuo gemodelen, sw. V.: nhd. passend entwerfen, formen

entwerfen (eine Urkunde), mnd. concipieren, V.: nhd. entwerfen (eine Urkunde), aufsetzen (einen Brief)

entwerfen, mhd. neigen (1), sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken
-- im Geist entwerfen: mhd. mõlen (1), mælen, sw. V.: nhd. malen, anmalen, bemalen, ausmalen, verzieren, darstellen, zeichnen, färben, schmücken, ein Mal machen, ein Zeichen machen, mit Zeichen versehen (V.), mit Grenzzeichen versehen (V.), abgrenzen, bunt verzieren, färben, schminken, im Geist entwerfen, sticken, schreiben, aufzeichnen, verzeichnen

entwerfen, mnd. entwerpen, st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen

entwerfen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entwerfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwerfen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Entwerfer, mhd. entwerfÏre***, M.: nhd. »Entwerfer«, Wahrsager

entwerfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Entwerferin, mhd. entwerfÏrinne***, entwerferin, st. F.: nhd. »Entwerferin«, Wahrsagerin

entwerfkunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entwerftafel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Entwerfung, mhd. entwerfunge, st. F.: nhd. »Entwerfung«, Entwurf, Wunschbild

entwerfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entwerfung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwers, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwerten, ahd. giuntiuren* 1, sw. V. (1a): nhd. nicht preisen, entwerten, geringschätzen, im Wert herabsetzen

entwerten, mhd. entnihten, sw. V.: nhd. zunichte machen, entwerten, vermindern, mindern; enttiuren*, entiuren, sw. V.: nhd. entwerten, erniedrigen

entwerten, mhd. verlegen (2), ferlegen*, sw. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, hindern, abschließen, verhaften, arrestieren, entwerten, beseitigen, verdrängen, nötige Kosten bestreiten, borgen, für etwas aufkommen, für jemanden Geldauslagen machen, jemanden mit dem Nötigen versorgen, jemandem zu verdienen geben, sich begeben (V.), sich begeben (V.) in, widerlegen, aufheben, ersetzen, belasten, sich beköstigen, Missheirat tun

entwerten, mnd. vörargen*, vorargen, vorergen, sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen; vörargeren*, vorargeren, sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern (Münze), im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern; vörergeren*, vorergerenm vorergern, sw. V.: nhd. schlechter machen, minderwertig machen, entwerten, beeinträchtigen, beschädigen, schädigen, verschlechtern, im Wert herabsetzen, schlecht machen, als schlecht hinstellen, als böse hinstellen, verleumden, kränken, verärgern, in Ärger versetzen, schlechter werden, in schlechten Zustand geraten (V.), abgenutzt werden, verderben, verlästern, Anstoß geben, ärgern; vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten; vörklÐnigen*, vorklÐnigen, sw. V.: nhd. entkräften, entwerten; vörlichten* (1), vorlichten, sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen; vörnichten*, vornichten, sw. V.: nhd. vernichten, zerstören, für nichtig erklären, für nichts achten, missachten, erniedrigen, zugrunde richten, zunichte machen, zunichte werden, zugrunde gehen, ungültig machen, unwirksam machen, außer Kraft setzen, vermindern, herabsetzen, entwerten

entwerten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwertet -- entwertet werden, mnd. vörliggen*, vorliggen, st. V.: nhd. verliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter (N.) ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht)

entwertet, mhd. verlegen (1), ferlegen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. träge, entwertet, verdorben, untätig, faul; verlegenlich, ferlegenlich*, Adj.: nhd. träge geworden, entwertet, verdorben

entwerthen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwerthung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entwertigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entwertung, mnd. vörargeringe*, vorargeringe, F.: nhd. Verschlechterung, Beeinträchtigung, Beschädigung, Entwertung, Kränkung, Verärgerung, Ärgernis; vörergeringe*, vorergeringe, F.: nhd. Verschlechterung, Beeinträchtigung, Beschädigung, Entwertung, Kränkung, Verärgerung, Verderb, Ärgernis, Anstoß; vörganc*, vorganc, M.: nhd. Verschwinden, Entwertung, Benachteiligung, Nachteil, Untergang, Verderben; vörklÐninge*, vorklÐninge, vorkleininge, F.: nhd. »Verkleinung«, Verkleinerung, Wertminderung, Entwertung, Schmälerung, Schmälerung des Ansehens, Erniedrigung, Herabsetzung, Verunglimpfung, Verächtlichmachung, Benachteiligung, Schaden (M.), Geringschätzung, Schimpf, Hohn

entwerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwerungansprache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwesen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwetten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwetten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwettigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwichen, mhd. entwichen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entwichen

entwicht, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entwichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwickeln -- sich entwickeln zu, mhd. bileden (1), bilden, pilden, sw. V.: nhd. gestalten, nachbilden, abbilden, vorstellen, mit Bildern verzieren (V.), sich verwandeln in, sich entwickeln zu, darstellen, nachahmen, hervorbringen, erschaffen (V.), formen, ausrichten, herstellen aus, verzieren mit, aufnehmen in

entwickeln -- sich entwickeln zu, mhd. komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

entwickeln -- sich entwickeln, mhd. erspringen, irspringen, st. V.: nhd. »erspringen«, entspringen, aufspringen, erhaschen, sich entwickeln, entstehen, erreichen, einholen, erlangen

entwickeln -- sich entwickeln, mhd. gedÆhen, gedÆen, getÆhen, st. V.: nhd. gedeihen, erwachsen (V.), geraten (V.), in eine bestimmte Lage geraten (V.), gelingen, sich entwickeln, werden, entstehen, vor sich gehen, ausgehen, verderben, kommen, führen in, führen zu, ausschlagen zu, geraten (V.) in, zusammenschmelzen auf, ergehen, hervorrufen; gerõten (1), st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; gezemen (1), gizemen, st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

entwickeln -- sich entwickeln, mnd. ærsõken, ȫrsõken, ærsacken, ohrsõken, sw. V.: nhd. verursachen, veranlassen, sich entwickeln, entstehen, herrühren, entstellen, sich vor Gericht entschuldigen, reinigen (gerichtlich), den Reinigungseid leisten, veranlassen
entwickeln -- sich nicht gut entwickeln, mhd. misserõten, st. V.: nhd. missraten (V.), sich nicht gut entwickeln, einen falschen bösen Rat erteilen, an falsche Stelle geraten (V.), fehlgehen, schlecht ausfallen, übel ausfallen, misslingen, fälschlich halten für

entwickeln -- sich voll entwickeln, mnd. rÆpen (2), sw. V.: nhd. reifen (V.) (1), zur Ernte bereit werden, sich voll entwickeln

entwickeln, ahd. framgileiten* 1, sw. V. (1a): nhd. hervorbringen, entwickeln

entwickeln, mhd. schicken (1), sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; stellen, stallen, sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen
-- sich entwickeln: mhd. stellen, stallen, sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen; tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

entwickeln, mhd. vorekomen, vorkomen, vor komen, forekomen*, st. V.: nhd. vorkommen, vor Gericht kommen, erscheinen, hervorkommen, vorübergehen, geschehen, überwinden, ausgleichen, bekanntwerden, vorankommen, entwickeln, sich entwickeln, zuvorkommen, verhindern; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen
-- sich entwickeln: mhd. valten (1), valden, falten*, falden*, red. V., st. V.: nhd. sich entwickeln, falten, in Falten legen, biegen, beugen, beugen zu, teilen, spalten, spalten in, verschränken, senken, versenken, versenken in, zusammenfalten, sich falten, umbiegen, krümmen, sich einhüllen, sich gesellen zu; vorekomen, vorkomen, vor komen, forekomen*, st. V.: nhd. vorkommen, vor Gericht kommen, erscheinen, hervorkommen, vorübergehen, geschehen, überwinden, ausgleichen, bekanntwerden, vorankommen, entwickeln, sich entwickeln, zuvorkommen, verhindern; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen; walzen, st. V., red. V.: nhd. rollen, walzen, drehen, sich drehen, sich wälzen, wenden, sich wenden, ablaufen, sich entwickeln, gleichsam abrollend erzählen; werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus; zwivalten (1), zwivalden, zwifalten*, zwifalden*, sw. V.: nhd. »zwiefalten«, verdoppeln, doppelt werden, sich entwickeln, sich entfalten; zwivaltigen, zwifaltigen*, sw. V.: nhd. »zwiefältigen«, verdoppeln, doppelt vergelten, sich entwickeln, entfalten
-- sich entwickeln aus: mhd. werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus
-- sich entwickeln zu: mhd. werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus
-- sich gut entwickeln: mhd. zuogenemen, zuo genemen, st. V.: nhd. zunehmen, gedeihen, sich gut entwickeln, heranwachsen; zuonemen (1), zuo nehmen, zðnemen, st. V.: nhd. zunehmen, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, wachsen (V.) (1) in, stärker werden, schließen vor, gedeihen, sich gut entwickeln, heranwachsen, wachsen (V.) (1)

entwickeln, mnd. slÆpen, st. V., sw. V.: nhd. schleifen (V.) (1), schärfen, glätten, behauen (V.), entwickeln, gleiten, gleitend bewegen, wendig sein (V.), heuchlerisch sein (V.), unaufrichtig sein (V.), sich lässig bewegen, schleichen, schlüpfen, schleppen
-- gedanklich entwickeln: mnd. spinnen (1), st. V.: nhd. spinnen, weben, Netz spinnen, hinterhältig bewerkstelligen, listig knüpfen, gedanklich entwickeln
-- Rauch entwickeln: mnd. smæken, smoken, sw. V.: nhd. rauchen, qualmen, Rauch entwickeln, schmauchen
-- weiter entwickeln: mnd. schrÆden, st. V.: nhd. schreiten, treten, weiter entwickeln, aufsitzen bzw. absitzen (des Reiters)

entwickeln, mnd. vörvolgen*, vorvolgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vörvollegen*, vorvollegen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen
-- sich entwickeln: mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen; vörwörtelen*, vorwörtelen, vorwortelen, sw. V.: nhd. verwurzeln, einwurzeln, festwurzeln, Wurzel fassen, festwachsen, sich verzweigen, sich entwickeln

entwickeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwickeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwickelnde -- Gärung und der sich dabei entwickelnde starke Geruch, mnd. gȫre (4), gȫr, gore, M.: nhd. Geruch, Gärung und der sich dabei entwickelnde starke Geruch, Mistpfütze
entwickelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entwickelungsbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entwickelungsgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entwickelungsgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entwickelungskrankheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entwickelungssinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entwickelungsstufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entwickler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entwicklerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Entwicklung -- naturgegebene Entwicklung, ahd. kunniruns* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Naturverlauf«, naturgegebene Entwicklung, Generationenfolge?

Entwicklung -- volle Entwicklung von Geschwüren, mnd. rÆpinge, ripinge, F.: nhd. Reifung, Reifen (N.), Reife, Reifwerden, volle Entwicklung, volle Entwicklung von Geschwüren

Entwicklung -- volle Entwicklung, mnd. rÆpinge, ripinge, F.: nhd. Reifung, Reifen (N.), Reife, Reifwerden, volle Entwicklung, volle Entwicklung von Geschwüren

Entwicklung, germ. *þruskæ-, *þruskæn, *þruska‑, *þruskan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Entwicklung, Reife

Entwicklung, mhd. aberihtunge, st. F.: nhd. Entwicklung, Bezahlung; bereitunge, st. F.: nhd. »Bereitung«, Vorbereitung, Bereitschaft, Erwartung, Leistung, Entwicklung, Zubereitung

Entwicklung, mhd. hervart (2), herfart*, st. F.: nhd. »Herfahrt«, Hergang, Ereignis, Geschehen, Begebenheit, Ablauf, Entwicklung

Entwicklung, mhd. nidersweif, niderswif, st. M.: nhd. »Niederschweif«, Abfahrt, Talfahrt, Entwicklung

Entwicklung, mnd. græjichhÐt*, græjichÐt, gröjichÐt, græjicheit, græichÐt, grogicheit, F.: nhd. Wachstum, Entwicklung; græjinge, groiinge, gröyinge, groyinghe, F.: nhd. Wachstum, Entwicklung

Entwicklung, mnd. vörlæp*, vorlæp, vorloepp, N., M.: nhd. Lauf, Verlauf, Ablauf, Vorgang, Hergang, Entwicklung, Verlauf einer Auseinandersetzung, Unruhe, Herkommen, Brauch, vorgeschriebene Weise, Ende, Überlauf, Belauf, Maßverhältnis, Stellung, Kurs, Mengeverhältnis, Verhältnis des Vorhandenen, Handelswert, Höhe einer Kaufsumme, Ausfall eines Geschäfts, Mehrbetrag; vörtrecke*?, vortreck, M.: nhd. Wegzug, Auszug, Abreise, Aufbruch, Verlauf, Ablauf, Entwicklung, Verzug, Verzögerung, Aufschub
-- fernere Entwicklung: mnd. vörblÆf*, vorblÆf, N.: nhd. Verbleib, Verbleiben, Verlauf, Ausgang, fernere Entwicklung, Übereinkommen, Abkommen, Vergleich

entwidmen, mnd. entwÐdemen, entwÐmen, sw. V.: nhd. »entwidmen«, entweihen, entheiligen, schänden, berauben

entwidmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwielen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwilden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwildern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwilderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entwimmeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwimpeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwindeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwinden, germ. *anwendan, st. V.: nhd. entwinden, lösen

entwinden, ae. on-wi-nd-an, st. V. (3a): nhd. »entwinden«, lockern, öffnen

entwinden, as. ðt‑õ‑w‑’‑nd‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. »auswinden«, entwinden

entwinden, ahd. intwintan* 4, inwintan*, st. V. (3a): nhd. »entwinden«, auseinanderfalten, Verwickeltes auflösen, entwirren

entwinden, ahd. irdwingan* 4, st. V. (3a): nhd. erzwingen, entreißen, entwinden; irrÆdan* 2, st. V. (1a): nhd. »auswinden«, ausdrehen, entwinden, entreißen; irringan* (1) 1, st. V. (3a): nhd. erringen, entwinden; irwenten* 41, irwentæn*, sw. V. (1a): nhd. abwenden, vereiteln, vernichten, abbringen, zurückführen, bewahren, zum Weichen bringen, wegziehen, entwinden, abbringen von, abhalten, abhalten von, bewahren vor, umwerfen, zurückhalten; ðzintwintan* 1, st. V. (3a): nhd. entwinden, entreißen; ðzirdwingan* 1, st. V. (3a): nhd. entwinden, abzwingen, entreißen; ðzirrÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. herauspressen, entwinden, entreißen, erzwingen; ðzirwintan* 12, st. V. (3a): nhd. herauswinden, entwinden, entreißen, herauspressen, ertrotzen, erwürgen; ðzwintan* 2, st. V. (3a): nhd. »auswinden«, entwinden, entreißen, herauspressen

entwinden, mhd. entwinden, st. V.: nhd. entwinden, loswinden, entledigen, entziehen

entwinden, mnd. afwinden, st. V.: nhd. »abwinden«, entwinden; entwinden (1), entwinnen, st. V.: nhd. entwinden, entfalten, entrollen

entwinden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwinnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwintern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwipfeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwirbeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwirken, mnd. entwerren, entwÐren, untwerren, st. V.: nhd. entwirren, entwirken, schlichten, ordnen, erledigen, entledigen, scheiden, entscheiden, eine streitige Sache auseinander bringen, befreien von Rechtsansprüchen, zahlen, bezahlen, Streitende auseinanderbringen

entwirken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwirken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entwirrbar, ahd. *irstraht?, *irstrekkit?, *irstreckit?, Part. Prät.=Adj.: nhd. »erstreckt«, entwirrbar; *ðzarstrihlÆh?, Adj.: nhd. entwirrbar

entwirrbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwirren -- den Sinn entwirren, mhd. verwindelen, verwindeln, ferwindelen*, sw. V.: nhd. »verwickeln«, sich verwickeln, den Sinn entwirren

entwirren, ae. õ-þrÚst-an, sw. V. (1): nhd. entwirren

entwirren, ahd. intwintan* 4, inwintan*, st. V. (3a): nhd. »entwinden«, auseinanderfalten, Verwickeltes auflösen, entwirren

entwirren, mhd. entwerren, st. V.: nhd. entwirren, loswickeln, ordnen, beweisen, frei machen, sich entlasten

entwirren, mnd. entwerren, entwÐren, untwerren, st. V.: nhd. entwirren, entwirken, schlichten, ordnen, erledigen, entledigen, scheiden, entscheiden, eine streitige Sache auseinander bringen, befreien von Rechtsansprüchen, zahlen, bezahlen, Streitende auseinanderbringen

entwirren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwirrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwischen, ahd. intslÆfan* 1, st. V. (1a): nhd. entgleiten, entschlüpfen, entwischen, sich hinabsenken; intslÆhhan* 1, intslÆchan*, st. V. (1a): nhd. fliehen, entwischen, fliehen vor; intwiskÐn* 1, intwiscÐn*, ahd.?, sw. V. (1a): nhd. entwischen, entweichen, sich abwenden

entwischen, mhd. beslÆfen (1), st. V.: nhd. »beschleifen«, entgehen, schwinden, zu Fall bringen, ausgleiten, hineingeraten (V.), entwischen, gleitend berühren, schleichend berühren; entsnellen, sw. V.: nhd. »entschnellen«, entwischen; entwischen, entwitschen, entwuschen, sw. V.: nhd. entwischen, abfallen von, entkommen, entgehen, entgleiten

entwischen, mnd. entwischen (2), sw. V.: nhd. entwischen; entwischeren, sw. V.: nhd. entwischen

entwischen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwischen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entwischter -- entwischter Sklave, an. unn-ing-i, und-ing-i, sw. M. (n): nhd. entwischter Unfreier, entlaufener Diener, entwischter Sklave

entwischter -- entwischter Unfreier, an. unn-ing-i, und-ing-i, sw. M. (n): nhd. entwischter Unfreier, entlaufener Diener, entwischter Sklave

entwitschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwittern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwogen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwöhnen -- von der Mutterbrust entwöhnen, mnd. spÐnen, spenen, spennen, spõnen, spannen, spænen, sw. V.: nhd. von der Mutterbrust entwöhnen

entwöhnen (von der Mutterbrust), mnd. wÐnen* (1), wenen, wennen, mnd.?, sw. V.: nhd. gewöhnen, entwöhnen (von der Mutterbrust)

entwöhnen, ae. ge-w’n-ian, sw. V. (2): nhd. gewöhnen, unterhalten (V.) (2), entwöhnen; ge-w’n-n-an, sw. V. (1): nhd. gewöhnen, unterhalten (V.) (2), entwöhnen; sie-c-an, sw. V.: nhd. säugen, entwöhnen; w’n-ian, sw. V. (2): nhd. gewöhnen, unterhalten (V.) (2), entwöhnen; w’n-n-an, sw. V. (1): nhd. gewöhnen, unterhalten (V.) (2), entwöhnen

entwöhnen, as. s‑p’n‑n‑ian* 1, sw. V. (1b): nhd. entwöhnen

entwöhnen, ahd. bispennen* 1, sw. V. (1b): nhd. entwöhnen; ? gisougen* 1, sw. V. (1a): nhd. entwöhnen?; intspennen* 8, inspennen*, sw. V. (1b): nhd. entwöhnen, weglocken, abwendig machen, für sich gewinnen; intwennen* 4, sw. V. (1b): nhd. entwöhnen, absetzen, sich entziehen, aufhören, aufgeben; intwonÐn* 8, sw. V. (3): nhd. entwöhnen, abgewöhnen; irwennen* 1, sw. V. (1b): nhd. entwöhnen, abgewöhnen

entwöhnen, mhd. abespenen, sw. V.: nhd. entwöhnen, abwenden; bespenen, sw. V.: nhd. entwöhnen; entspennen, entspenen, sw. V.: nhd. entwöhnen, abwendig machen, entziehen, wegnehmen; entwenen (1), entwonen, sw. V.: nhd. entwöhnen, verzichten auf, entfremden

Entwöhnen, mhd. entwenen (2), st. N.: nhd. Entwöhnen

entwöhnen, mhd. entwonen, sw. V.: nhd. entwöhnen, sich entwöhnen
-- sich entwöhnen: mhd. entwonen, sw. V.: nhd. entwöhnen, sich entwöhnen

entwöhnen, mnd. afwÐnen (2), afwennen, sw. V.: nhd. »abgewöhnen«, entwöhnen; entspÆsen, sw. V.: nhd. entwöhnen, Hunger leiden machen, Speise wegnehmen; entwÐnen (2), entwennen, untwennen, sw. V.: nhd. entwöhnen, abgewöhnen; entwænen, sw. V.: nhd. entwöhnen, abgewöhnen
-- Kind von der Mutterbrust entwöhnen: mnd. afsȫgen, sw. V.: nhd. Kind von der Mutterbrust entwöhnen; afspÐnen, afspönen, afsponen, sw. V.: nhd. Kind von der Mutterbrust entwöhnen, Kind von der Mutterbrust entfernen
entwöhnen, mnd. gewennen, gewÐnen, sw. V.: nhd. gewöhnen, entwöhnen

entwohnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwöhnen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entwohnen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther („entwöhnen“)

entwohnheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entwöhnt, mhd. bespenet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entwöhnt

entwöhnt, mnd. spÐnich, Adj.: nhd. entwöhnt; spænich, sponick, Adj.: nhd. entwöhnt

Entwöhnung, ahd. bispenitÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Entwöhnung

entwöhnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entwolfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwölken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entworten, mhd. entworten, sw. V.: nhd. »entworten«, der Sprache berauben

entwuerden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwühlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwunden, mnd. entwunden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entwunden«, beschlagnahmt

entwürden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwürdigen -- durch Zanken entwürdigen, mnd. vörbalgen*, vorbalgen, sw. V.: nhd. durch Zanken entwürdigen

entwürdigen, ae. õ-gÚl-an, sw. V.: nhd. entweihen, entwürdigen

entwürdigen, ahd. intedilÐn* 1, sw. V. (3): nhd. »entadeln«, entwürdigen, seinen Adel verlieren

entwürdigen, mhd. entwirden, sw. V.: nhd. entwürdigen

entwürdigen, mhd. hãnen (1), hænen, sw. V.: nhd. »höhnen«, verhöhnen, Unehre bringen, entehren, herabsetzen, entwürdigen, schmähen, schänden, spotten, verspotten, beschimpfen, erniedrigen, strafen, verderben, zunichte machen

entwürdigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwürdigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Entwurf, ae. rÚ-d-e (4), N.: nhd. Plan (M.) (2), Rat, Entwurf

Entwurf, mhd. aneslac, anslac, st. M.: nhd. Anschlag, Bekanntmachung, Absicht, Vorhaben, Plan (M.) (2), Entwurf, Voranschlag, Angebot, Steuer (F.); entwerf, st. N.: nhd. Entwurf; entwerfunge, st. F.: nhd. »Entwerfung«, Entwurf, Wunschbild

Entwurf, mnd. bewerp, N.: nhd. Entwurf, Skizze; concept, conzept, N.: nhd. Konzept, Entwurf, unbesiegelte Urkunde; entwerp, N.: nhd. Entwurf, Konzept
-- Entwurf von etwas machen: mnd. entwerpen, st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen

Entwurf, mnd. rõm (2), r¯m, raam, rõme, M.: nhd. Ansturm, Angriff, Absicht, Streben (N.), Plan, gestecktes Ziel, Vorschlag, Entwurf, Beratschlagung (Bedeutung örtlich beschränkt), Beschluss, Vereinbarung, Festsetzung, Bestimmung
-- erster Entwurf: mnd. minute (2), sw. F.: nhd. Form, Modell, erster Entwurf, Konzept

Entwurf, mnd. visÐringe, F.: nhd. Erfindung, Plan, Entwurf, Modell, Zeichnung; vörrõm*, vorrõm, vorrahm, M., N.: nhd. Empfehlung, Entschließung, Übereinkunft, Abkommen, Beschlussfassung, Festsetzung, Entscheidung, Beschluss, Fassung, Entwurf; vȫrrõm, voerraem, N.: nhd. Vorschlag, Urteilsvorschlag, vorherige Abmachung, Absprache, vorläufige Fassung, Entwurf, vorläufiger Entscheid der dem Endurteil vorausgeht; vörrõminge*, vorrõminge, F.: nhd. Vereinbarung, Übereinkunft, Beschlussfassung, Empfehlung, Anberaumung, Festsetzung, Konzept, Entwurf, Niederschrift, Aufstellung; vȫrworp, vorworp, M.: nhd. erster Wurf, Entwurf, Anfang, Vorwurf, Gegenstand der sich jemanden vor Augen stellt, Aussicht, Erwartung, Aufforderung, Anreiz
entwurf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entwurf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwürken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwurzeln, got. us-lau-s-jan* 5, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. entledigen, entäußern, entleeren, berauben, erlösen, befreien, entwurzeln

entwurzeln, ae. ge-wyrt-tru-m-ian, sw. V.: nhd. wurzeln, etablieren, entwurzeln; sty-f-ec‑ian, sw. V. (2): nhd. unterdrücken, entwurzeln, ausrotten; un-wyrt-tru-m-ian, sw. V.: nhd. entwurzeln, ausreißen; wyrt-tru-m-ian, sw. V.: nhd. wurzeln, etablieren, entwurzeln

entwurzeln, ahd. irwelzen* 14, sw. V. (1a): nhd. wegwälzen, losreißen, niederreißen, entreißen, ausreißen, wegrollen, entwurzeln, zerwühlen, aufwühlen; irwurzalæn* 3, sw. V. (2): nhd. entwurzeln, ausreißen, ausrotten, vertilgen; irwurzæn* 3, urwurzæn*, sw. V. (2): nhd. entwurzeln, vertilgen; ðzirwurzalæn* 4, sw. V. (2): nhd. entwurzeln, ausreißen, mit der Wurzel herausreißen, völlig ausrotten, vertilgen; ðzirwurzæn* 2, sw. V. (2): nhd. entwurzeln, ausreißen, vertilgen, ausrotten; ðzwerfan* 38, st. V. (3b): nhd. hinauswerfen, wegwerfen, treiben, hintreiben, hervorbringen, hervorquellen lassen, absondern, fortschicken, ausschwärmen lassen, auswerfen, aufreißen, entwurzeln; ðzwurzalæn* 2, sw. V. (2): nhd. entwurzeln, ausreißen, vertilgen, zerstören; ðzwurzæn* 1, sw. V. (2): nhd. entwurzeln, ausreißen, vertilgen

entwurzeln, mhd. entwurzelen*, entwurzeln, sw. V.: nhd. »entwurzeln«, von Grund auf beseitigen

entwurzeln, mhd. umbekÐren (1), umbe kÐren, ummekÐren, sw. V.: nhd. umkehren, umdrehen, umwenden, wenden, wandeln, bekehren, verdrehen, umgraben, durchsuchen, in die Flucht schlagen, schädigen, umkippen, entwurzeln, zum Rückzug zwingen; ðzwurzelen*, ðzwurzeln, ðz wurzeln, ðzwürzeln, sw. V.: nhd. »auswurzeln«, austreiben, ausrotten, ausreißen, mit der Wurzel ausreißen, an der Wurzel angreifen, entwurzeln

entwurzeln, mnd. entwortelen, entwörtelen, entwertelen, mnd.?, sw. V.: nhd. entwurzeln, mit der Wurzel ausrotten

entwurzeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entwurzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entwurzelung, mnd. ðtwörtelinge*, ðtwortelinge, mnd.?, F.: nhd. Entwurzelung, völlige Vertilgung

entwusten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entwüsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzaehlen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzahlen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzahnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzapfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzauberkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entzaubern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzauberung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entzäumen, ahd. intbrittilæn* 1, sw. V. (2): nhd. entzäumen, vom Zaum befreien

entzäumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzeben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzeichnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzeihen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzeihnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzeihung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzeihungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzeptern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzeugen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entziehen -- Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist, mhd. teilguot, st. N.: nhd. »Teilgut«, Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist

entziehen -- sich entziehen, got. us-wa-nd-jan* 3, sw. V. (1): nhd. sich wegwenden, sich entziehen, verfallen (V.), abweichen (V.) (2)

entziehen -- sich entziehen, mhd. trõgen (1), trÏgen, sw. V.: nhd. träge sein (V.), träge werden, sich entziehen, verdrießen

entziehen -- Vorrechte entziehen, mnd. spæliÐren, sw. V.: nhd. rauben, stehlen, berauben, plündern, ausrauben, widerrechtlich nehmen, Vorrechte entziehen

entziehen, ae. be-lÆ-þ‑an, st. V. (1): nhd. berauben, entziehen; be-néot‑an, st. V. (2): nhd. berauben, entziehen; of-téo-n, st. V. (2): nhd. entziehen, wegnehmen, berauben; oþ-þri-ng-an, st. V. (3a): nhd. berauben, entziehen; under-lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. wegziehen, entziehen, wegnehmen

entziehen, afries. of-dê-l-a 1, sw. V. (1): nhd. abteilen, absondern, von Rechts wegen abnehmen, entziehen; of-nim-a 15, st. V. (4): nhd. abnehmen, wegnehmen, absondern, abschneiden, entziehen, unmöglich machen, hindern, befreien; under‑wi-n-n-a 1, st. V. (3a): nhd. entziehen; und‑ti-õ 1 und häufiger?, and-ti-õ, st. V. (2): nhd. entziehen, entgehen?, aufschieben

entziehen, anfrk. af-t-er-thin-s-an* 2?, af-t-er-thin-s-on*, st. V. (3a): nhd. entziehen

entziehen, as. õ‑l’‑t‑ti‑an* 1, sw. V. (1a): nhd. entziehen, vorenthalten (V.), verweigern; bi‑dê‑l‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. entziehen, berauben; far‑fõh‑an* 12, red. V. (1): nhd. sich wenden, fassen, fangen, umfangen, verhüllen, auffassen, entziehen; wi‑th‑fõh‑an* 1, red. V. (1): nhd. entziehen

entziehen, ahd. abaneman 25, st. V. (4): nhd. abnehmen, beseitigen, wegnehmen, schwinden, ablegen, dahinschwinden, wegnehmen von, entfernen, entziehen; bidræzen* 3, sw. V. (1a): nhd. ausdehnen, herabziehen, fortziehen, entziehen, verlängern; bilistinæn* 1, sw. V. (2): nhd. entziehen, absprechen; bineman* 39, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, entziehen, hindern, vernichten, verhindern, jemanden hindern, jemanden befreien, entfernen, ablegen, berauben; biteilen* 27, sw. V. (1a): nhd. berauben, entziehen, ausschließen, betrügen, übervorteilen; 2zoggæn* 2, sw. V. (2): nhd. entziehen; danazogæn* 1, sw. V. (2): nhd. entziehen, wegziehen, ablenken; firdinsan* 5, st. V. (3a): nhd. fortziehen, verschleppen, rauben, hinabziehen, hinabführen, überführen, entziehen, wegraffen; firziohan* 10, st. V. (2b): nhd. verziehen, entziehen, wegnehmen, wegziehen; gifremiden* 3, sw. V. (1a): nhd. entfremden, entziehen, absondern, entfernen, sich entfernen, sich abwenden; gineman 53, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, rauben, entreißen, befreien, aufnehmen, davontragen, dahinraffen, abbringen, herausnehmen, entziehen; intbrettan* 3, st. V. (3b): nhd. entziehen, erwachen, aufwachen; intfuoren* 10, sw. V. (1a): nhd. entführen, entreißen, entziehen, nehmen, wegnehmen; intlokkæn* 1, intlockæn*, inlokkæn*, sw. V. (2): nhd. entlocken, abzwacken, entziehen; intwõtæn* 4, sw. V. (2): nhd. entkleiden, entziehen; intwirken* 4, sw. V. (1a): nhd. entziehen, wegnehmen, entkräften, vernichten; intziohan 21, inziohan, st. V. (2b): nhd. entziehen, sich entziehen, sich zurückziehen, entfernen, wegziehen, abziehen; irlukken* 2, irlucken*, sw. V. (1a): nhd. auffordern, weglocken, entziehen; irziohan* 27, st. V. (2b): nhd. erziehen, aufziehen, ziehen, zücken, hervorziehen, wegnehmen, entziehen; runsen* 1, sw. V. (1a): nhd. ableiten, wegleiten, entziehen; untarkripfen* 4, untargripfen*?, sw. V. (1a): nhd. greifen, entreißen, heimlich ergreifen, wegnehmen, entziehen, in seine Gewalt bringen, erschleichen; untarziohan* 5, st. V. (2b): nhd. entziehen, wegziehen, unterziehen, unten ausbreiten, unterlegen
-- mit Gewalt entziehen: ahd. strðten* 3, sw. V. (1a): nhd. vertreiben, mit Gewalt entziehen, rauben, beseitigen
-- sich einer Sache entziehen: ahd. muozigen 1, sw. V.: nhd. sich einer Sache entziehen; muozæn* 15, sw. V. (2): nhd. müßig sein (V.), Muße haben für, Zeit haben, sich widmen, sich einer Sache entziehen
-- sich entziehen: ahd. danawesan* 1, st. V. (5): nhd. »fortsein«, abwesend sein (V.), sich entziehen; gihintaren* 3, sw. V. (1a): nhd. betrügen, herabsetzen, sich entziehen; gilouben 405?, sw. V. (1a): nhd. glauben, vertrauen, zustimmen, aufgeben, glauben an, beipflichten, gelten lassen, annehmen, verlassen (V.), jemanden verlassen, etwas verlassen, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verfehlen, etwas verfehlen, herausfallen, herausfallen aus, ablassen, ablassen von, abfallen, sich entfernen, sich auflösen, sich entziehen, entmutigt werden; intfliohan* 10, st. V. (2b): nhd. entfliehen, entrinnen, entkommen, jemandem entfliehen, einer Sache entfliehen, entgehen, sich entziehen, im Stich lassen, fliehen, ausweichen, verlassen (V.), zurückweichen, schwanken; intgõn* 10, intgÐn*, anom. V.: nhd. entgehen, entrinnen, entschwinden, sich entziehen, verloren gehen; intwennen* 4, sw. V. (1b): nhd. entwöhnen, absetzen, sich entziehen, aufhören, aufgeben; intziohan 21, inziohan, st. V. (2b): nhd. entziehen, sich entziehen, sich zurückziehen, entfernen, wegziehen, abziehen; widarwartæn 7, sw. V. (2): nhd. widersetzen, widerstreben, sich entgegenstellen, entgegentreten, sich entziehen

entziehen, mhd. abebeheben, st. V.: nhd. entziehen, wegnehmen; abebenemen*, abbenemen, abe benemen, st. V.: nhd. entziehen, berauben; abebrechen (1), abe brechen, abbrechen, abeprechen, abprechen, abrechen, st. V.: nhd. abbrechen, brechen, niederreißen, abreißen, herunterreißen, einstellen, beendigen, versagen, vorenthalten (V.), Einschränkungen vornehmen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, sich losmachen, sich kasteien, verzichten auf, wegnehmen, entziehen, entreißen; abegebrechen, abe gebrechen, abgebrechen, st. V.: nhd. abbrechen, brechen, Abbruch tun, herunterreißen, abreißen, wegnehmen, rauben, entziehen, sich kasteien, verzichten auf; abegewinnen, abgewinnen, abe gewinnen, st. V.: nhd. »abgewinnen«, nehmen, entziehen, abnehmen, wegnehmen, erlangen, erlangen von; abegeziehen, abgeziehen, abe geziehen, st. V.: nhd. abziehen, ausziehen, abnehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; abekumberen*, abe kumbern, sw. V.: nhd. etwas streitig machen, mit Beschlag belegen (V.), entziehen; abestiften, abe stiften, sw. V.: nhd. »abstiften«, entziehen; abezellen*, abezeln, abzeln, sw. V.: nhd. »abzählen«, abrufen, auszählen, verwerfen, abnehmen, entziehen, absetzen, abberufen, absprechen; abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; anegewinnen, angewinnen, ane gewinnen, V.: nhd. »angewinnen«, besiegen, abgewinnen, passen, gebühren, wegnehmen, abnehmen, rauben, erlangen, erlangen von, entziehen, gerichtlich nachweisen; benemen (1), binemen, penemen, pinemen, st. V.: nhd. zusammenfassen, wegnehmen, entziehen, abnehmen, nehmen, rauben, berauben, entledigen, freimachen, entreißen, beenden, vernichten, vertreiben, versperren, hindern, hindern an, befreien, ausnehmen, wehren, sich wehren, abwenden, abbringen von; bewegen (2), st. V.: nhd. bewegen, sich entschlagen, meiden, verzichten, entschließen, sich hinwegsetzen über, missachten, aufkündigen, entziehen, entscheiden für, sich anschicken zu, sich abwenden von, vernachlässigen, aufgeben; enbunnen, enpunnen, an. V.: nhd. missgönnen, aus Missgunst nehmen, berauben, entziehen; entformen, sw. V.: nhd. entformen, entziehen, die Form nehmen; entnemen, st. V.: nhd. »entnehmen«, entleihen, auf Borg nehmen, auf Borg geben, aufnehmen, entfernen, sich entfernen, sich entledigen, borgen, nehmen, sich zurückziehen, entziehen; entragen, st. V., sw. V.: nhd. entziehen, entwenden, nehmen, rauben, wegtragen, abschlagen, verwehren; entsagen (1), sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern; entspennen, entspenen, sw. V.: nhd. entwöhnen, abwendig machen, entziehen, wegnehmen; entveren*, entvern, entferen*, entfern*, sw. V.: nhd. entfernen, entziehen; entvernen, entfernen*, sw. V.: nhd. entfernen, entziehen; entverren, entvirren, enverren, envirren, entferren*, entfirren*, enferren*, enfirren*, sw. V.: nhd. entfernen, entziehen, wegnehmen; entvlãhen*, entpflãhen, enpflãhen, enphlãhen, envlãhen, enflãhen*, entflãhen*, sw. V.: nhd. entfliehen, entwenden, rauben, entziehen, wegnehmen, nehmen; entvremeden* (1), entvremden, envremden, entvrömden, envrömden, entpfremden, enpfremden, entphrömden, enpfrömden, entpfromeden, enpfromeden, entfremden*, enfremden*, entfrömden*, enfrömden*, sw. V.: nhd. entfremden, entziehen, weggeben, veräußern, wegnehmen, fernhalten von, versagen; entvüeren, entfüeren*, enpfüeren, enphüeren, inpfüeren, intpfüeren, enpfuoren, inpfuoren, intpfuoren, sw. V.: nhd. entführen, wegnehmen, entziehen, entwenden, vorenthalten (V.), hinterziehen, unterschlagen (V.), nehmen, widerlegen, abnehmen von, benehmen, eidlich für unwahr oder ungültig erklären; entweltigen, sw. V.: nhd. »entwältigen«, berauben, entziehen; entwenden, sw. V.: nhd. entgehen, abwenden, entziehen, befreien, losmachen, frei werden von, umstimmen; entwinden, st. V.: nhd. entwinden, loswinden, entledigen, entziehen; entziehen, enziehen, st. V.: nhd. entziehen, verzichten, sich entäußern; entzãhen*, enzãhen, sw. V.: nhd. entziehen; erwenden (1), irwinden, sw. V.: nhd. abwenden, abhalten, abbringen, rückgängig machen, zurückwenden, benehmen, entziehen, aufhören, verhindern, hindern, beenden, erleichtern, aufhalten, zurückhalten, verwehren, wegnehmen, ändern, verwandeln, hindern an
-- die Vormundschaft entziehen: mhd. balmunden, sw. V.: nhd. für einen ungetreuen Vormund erklären, für einen ungetreuen Vormund halten, die Vormundschaft entziehen, einer Vormundschaft entheben
-- Gewere entziehen: mhd. entweren* (1), entwern, sw. V.: nhd. »entweren«, Gewere entziehen, Gewere wegnehmen, sich entäußern, verzichten, berauben, abweichen (V.) (2), abwehren, ablehnen, verweigern
-- sich einem Zugriff entziehen: mhd. durchwischen, durch wischen, sw. V.: nhd. »durchwischen«, sich einem Zugriff entziehen
-- sich entziehen: mhd. entgõn, engõn, entgÐn, engÐn, intgÐn, an. V.: nhd. entgehen, entkommen, entfliehen, fliehen, freikommen, fortgehen, verlorengehen, sich entziehen, entweichen, verlustig gehen, vergehen, sich entäußern, wegrutschen, abkommen von; entrinnen, intrinnen, inrinnen, st. V.: nhd. davonlaufen, entrinnen, sich entziehen, entfallen (V.), aufgeben, entspringen, entlaufen (V.), fliehen, entfliehen, entkommen (V.), entgehen, vergehen, zerrinnen; entsinken (1), st. V.: nhd. entsinken, abkommen, entgleiten, entgehen, sich entziehen, schwinden, sich fallenlassen, anheim geben in; entvallen, entfallen*, envallen, empfallen, enpfallen, inpfallen, intpfallen, st. V.: nhd. entfallen, entgehen, sich entziehen, erschrecken, hinabfallen, zufallen (V.) (1), heimfallen, schulden, verpflichtet sein (V.), einbüßen, hinabsinken, verlieren, abweichen (V.) (2), verloren gehen, abfallen von, sich lösen von, sich verzerren, verweigern; entwenken, sw. V.: nhd. entweichen, entgehen, untreu werden, sich entziehen, ausweichen, entgehen, entkommen; entwerfen, intwerfen, st. V.: nhd. fallenlassen, auseinanderwerfen, breiten, auseinandersetzen, erklären, loslassen, fallenlassen, zeichnen, malen, weben, gestalten, planen, einrichten, anstiften, sich aufwerfen, in die Höhe streben, sich bilden, anfangen, ausführen, schaffen, sich auflehnen gegen, die Gestalt annehmen von, verführen, sich überwerfen, sich streiten, sich entziehen; entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben; erweren* (1), erwern, irweren, derweren, reweren, irwergen, derwergen, rewergen, sw. V.: nhd. wehren, sich wehren, erwehren, verteidigen, behaupten, verhindern, errichten, standhalten gegen, sich entziehen, retten, schützen, bewahren, abwehren, aushalten, verwehren, streitig machen, entreißen

entziehen, mhd. ðfbrechen, ðf brechen, ðfprechen, st. V.: nhd. aufbrechen, gewaltsam öffnen, einbrechen, anbrechen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, sich erheben, niederreißen, abbrechen, zerreißen, entziehen, emporstrecken zu, richten auf, sich öffnen, bekannt werden, öffnen, deuten, erklären, auseinanderreißen, aufbrechen machen, verwenden; ðfgebrechen, ðf gebrechen, st. V.: nhd. aufbrechen, anbrechen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, sich erheben, niederreißen, abbrechen, zerreißen, entziehen, emporstrecken zu, richten auf; underdingen, sw. V., st. V.: nhd. zugrunde richten, sich zuziehen, verdienen, beanspruchen, entziehen, in Dienst nehmen; undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen

entziehen, mhd. gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen; geverren, geferren*, sw. V.: nhd. fernhalten, fernhalten von, entfernen, entziehen; gevremeden, gefremeden*, sw. V.: nhd. »entfremden«, entziehen, abspenstig machen, fernhalten; geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; gezücken*, gezucken, sw. V.: ziehen, wegziehen, zücken, packen, entziehen, entreißen, hinaufziehen über; hinderziehen, hinder ziehen, st. V.: nhd. »hinterziehen«, hinter jemandem ziehen, jemandem in den Rücken fallen, entziehen, zurückziehen; kriuzigen (1), krðzigen, krðzgen, krðtzgen, sw. V.: nhd. kreuzigen, peinigen, plagen, abtöten, entziehen
-- sich entziehen: mhd. geswÆchen, giswÆchen, st. V.: nhd. schwinden, dahinschwinden, entweichen, sich entziehen, im Stich lassen, verlassen (V.), ausweichen, vergehen; geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen

Entziehen, mhd. undergõn (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Untergehen, Ausgehen, Zugrundegehen, Gleichgültigsein, Dazwischengehen, Dazwischentreten, Überkommen, Unterlaufen, Befallen, Hintergehen, Abfangen, Entziehen, Wegnehmen, Überfallen, Vertreten, Versperren

entziehen, mhd. underziehen, under ziehen, st. V.: nhd. »unterziehen«, hinunterziehen, unternehmen, unterfüttern, füttern, unterlegen (V.), unterbrechen, abbringen von, entziehen, abziehen, unterstützen, ein Kleid füttern, abbringen, sich jemandem entziehen, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, in Besitz nehmen, sich bemächtigen; ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; verbannen (1), verpannen, ferbannen*, st. V., red. V.: nhd. »verbannen«, gebieten, verbieten, verstoßen (V.), in den Bann tun, mit dem Bann belegen (V.), ächten, anheim geben, ausschließen, ausstoßen von, verfluchen, verdammen, verwünschen, unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, versagen, entziehen, durch Bann zueignen; verbennen, ferbennen*, sw. V.: nhd. unter Strafandrohung gebieten, unter Strafandrohung verbieten, verbieten, versagen, entziehen, verstoßen (V.), in den Bann tun, verfluchen, verdammen, verwünschen, durch Bann zueignen; verkÐren (1), virchÐren, vorchÐren, vurchÐren, ferkÐren*, sw. V.: nhd. verkehren, wandeln, umkehren, umwenden, ändern, wenden, umverdrehen, durcheinander bringen, durcheinander werfen, abwenden, aufgeben, verschwenden, verführen, verleiten, wechseln, übersetzen (V.) (1), missdeuten, ausnehmen, vertreiben, bekehren zu, abbringen von, verwandeln, verdrehen, entgegengesetzt verändern, verderben, übel anrechnen, entziehen, falsch auslegen, zu Ende gehen, an einen anderen Ort bringen, eine falsche Richtung geben, vom Rechten abbringen, vom Unrechten abbringen, abwendig machen, neu wählen, absetzen, sich ändern, sich von Unrechtem abwenden, sich verstellen, verkleiden, sich abwenden, abtrünnig werden, sich verwandeln; verren (1), ferren*, sw. V.: nhd. in die Ferne schweifen, fern bleiben, sich entziehen, versagen, sich entfernen, sich absondern, abwenden, verhindern, meiden, entziehen, nehmen, rauben, entfremden, fern werden, fern sein (V.), fern halten, sich fern halten, in die Ferne leiten, in die Ferne führen, schweifen lassen, entfernen; verschiezen, ferschiezen*, st. V.: nhd. abschießen, verzichten, aufhören zu schießen, schleudern, verschießen, schießend verbrauchen, ganz wund schießen, tot schießen, tief herabschleudern, herabstürzen, entziehen, verzichten auf, aufgeben, übergeben (V.), fehlschießen, fehlschlagen, eilend verfehlen, sich entäußern, umherschweifen in, sich einlassen mit, eilen zu, werfen; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern; verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln; verzogen (1), ferzogen*, sw. V.: nhd. vorbeiziehen, entziehen, säumen (V.) (1), versäumen, zögern, verzögern; verzücken, ferzücken*, verzucken, ferzucken*, sw. V.: nhd. zücken, verdrehen, schnell hinwegführen, im Geist durch Verzückung entführen, entrücken, entziehen, verziehen, wegnehmen, wegziehen, hinwegnehmen, sich hinwegmachen, sich fortstehlen, ausweichen; virnen (2), virren, firnen*, sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen; virren (1), vierren, firren*, fierren*, sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen; vorebesliezen*, vorbesliezen, vor besliezen, forebesliezen*, st. V.: nhd. »vorbeschließen«, versperren, vorenthalten (V.), entziehen, im voraus entziehen; vremeden (1), vremden, vremenden, vromden, vrömden, vrömeden, fremden*, fremeden*, fremenden*, fromden*, frömden*, frömeden*, fremeden*, sw. V.: nhd. »fremden«, entfremden, entziehen, wegnehmen, fernhalten, fernbleiben, fernbleiben von, sich fernhalten, sich fernhalten von, meiden, entfernen von, fern werden, fern sein (V.); ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren
-- durch letztwillige Bestimmung entziehen: mhd. verschaffen (1), ferschaffen*, st. V.: nhd. verschaffen, übel schaffen, zum Verderben schaffen, töten, verwandeln, verzaubern, wegschaffen, verderben, zum Nachteil machen, zum Verderben machen, bestimmen, anordnen, vermachen, zuteilen, durch letztwillige Bestimmung entziehen, überweisen, schriftlich zusichern
-- im voraus entziehen: mhd. vorebesliezen*, vorbesliezen, vor besliezen, forebesliezen*, st. V.: nhd. »vorbeschließen«, versperren, vorenthalten (V.), entziehen, im voraus entziehen
-- jemandem etwas entziehen: mhd. verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren
-- sich einer Sache entziehen: mhd. umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen
-- sich entziehen: mhd. verren (1), ferren*, sw. V.: nhd. in die Ferne schweifen, fern bleiben, sich entziehen, versagen, sich entfernen, sich absondern, abwenden, verhindern, meiden, entziehen, nehmen, rauben, entfremden, fern werden, fern sein (V.), fern halten, sich fern halten, in die Ferne leiten, in die Ferne führen, schweifen lassen, entfernen; verstelen*, versteln, virsteln, vorsteln, ferstelen*, st. V.: nhd. »verstehlen«, heimlich wegnehmen, stehlen, sich stehlen, sich wegstehlen, wegschleichen, sich entziehen, sich fern halten von, rauben, nehmen, verbergen, verstecken, verheimlichen, heimlich beibringen, geheimhalten, unbemerkt fortgehen, unbemerkt wohin gehen; verziehen (1), ferziehen*, st. V.: nhd. »verziehen«, entziehen, sich entziehen, entfernen, beseitigen, untereinander ziehen, mischen, auseinanderziehen, zerstreuen, herausziehen, wegnehmen, verweigern, übergehen (V.) (1), verleiten, schieben, hinhalten, hinziehen, aufschieben, innehalten, warten, versäumen, hinausschieben, vollziehen, sich entfernen von, entrinnen, sich hinziehen, in Verzückung geraten (V.), verzögern, sich verzögern; voregehalten*, vorgehalten, vor gehalten, foregehalten*, st. V.: nhd. standhalten, sich entziehen; weigeren*, weigern, sw. V.: nhd. weigern, sich weigern, versagen, verweigern, verwehren, sich entziehen, sich widersetzen; wÆchen (1), st. V.: nhd. Richtung nehmen, seitwärts gehen, rückwärts gehen, ausweichen, sich zurückziehen, sich zurückhalten, zurücktreten, weichen (V.) (2), weichen (V.) (2) von, weichen (V.) (2) vor, zurückweichen von, zurückweichen vor, treten aus, treten von, zurücktreten aus, zurücktreten von, entweichen, weggehen, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, dringen durch, sinken auf, fliehen, sich entziehen, ablassen von, zurücktreten vor, aus dem Wege gehen, Platz machen, entweichen auf, entweichen durch
-- sich jemandem entziehen: mhd. underziehen, under ziehen, st. V.: nhd. »unterziehen«, hinunterziehen, unternehmen, unterfüttern, füttern, unterlegen (V.), unterbrechen, abbringen von, entziehen, abziehen, unterstützen, ein Kleid füttern, abbringen, sich jemandem entziehen, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, in Besitz nehmen, sich bemächtigen

entziehen, mnd. afstricken (1), sw. V.: nhd. benehmen, entziehen, Pferde abschirren; afverraden, mnd.?, V.: nhd. verräterisch wegnehmen, entziehen; benÐmen, benömen (ostfälisch), st. V.: nhd. fortnehmen, entziehen, vorenthalten (V.), unmöglich machen, berauben, plündern, hindern, entlasten, befreien; entbrÐken, enbrÐken, st. V.: nhd. losbrechen, entgehen, entkommen (V.), ausgehen, fehlen, mangeln, gebrechen, von der Anschuldigung bzw. Klage freisprechen, unterbrechen, hemmen, etwas abbrechen, entziehen, sich entziehen; entdÐlen (1), entdÐilen, untdÐlen, untdÐilen, endÐlen, endÐilen, sw. V.: nhd. nicht zuerkennen, aberkennen (durch Urteil), entziehen, für verlustig erklären; enthȫren, enthoren, enhȫren, unthȫren, sw. V.: nhd. nicht hören, ungehört lassen, verweigern, machen dass jemandem etwas nicht gehört, entziehen, enteignen, hören, erhören, gehorchen; entrücken, sw. V.: nhd. entrücken, entreißen, entziehen, nehmen, fortrücken; entseggen, untseggen, entsÐgen, entsecken, sw. V.: nhd. »entsagen«, absagen, versagen, abweisen, abstreiten, ableugnen, ausschlagen, nicht annehmen wollen (V.), absprechen, lossagen, Fehde ansagen, befreien von Anspruch, Klage abweisen, Freundschaft aufkündigen, Frieden aufkündigen, Lehnsverhältnis aufkündigen, entziehen, sich entlasten, sich losreden; enttÐn, entÐn, st. V.: nhd. entziehen, wegziehen, sich entfernen, jemanden etwas wegnehmen, fortziehen; enttrecken, entrecken, sw. V.: nhd. entziehen, wegziehen; entvÐrden, envÐrden, untvÐrden, intvÐrden, sw. V.: nhd. wegbringen, wegnehmen, entwenden, entziehen, fortschaffen; entvÐrdigen, envÐrdigen, sw. V.: nhd. wegbringen, wegnehmen, entziehen, entwenden, fortschaffen; entvȫren, entvoren, envȫren, untvȫren, untvǖren, sw. V.: nhd. entführen, wegführen, davonführen, rauben, abspenstig machen, entziehen, vorenthalten (V.), hinterziehen, Zoll verfahren?, Schuld entführen, mit Recht entführen, abgewinnen; entvrȫmeden, entvromeden, envrȫmeden, entvrȫmen, entvromen, entvremden, sw. V.: nhd. entfremden, veräußern, nehmen, entwenden, entziehen
-- Arbeit entziehen: mnd. entarbÐden, entarbeiden, untarbÐden, sw. V.: nhd. Arbeit in Unordnung bringen, Arbeit auflösen, Arbeit entziehen
-- auf dem Rechtswege entziehen: mnd. afdrÆven, st. V.: nhd. abtreiben, forttreiben, wegtreiben, wegnehmen, auf dem Rechtswege entziehen, abhandeln
-- aus der Miete eines anderen entziehen: mnd. enthǖren, enthuren, sw. V.: nhd. entmieten, wegmieten, aus der Miete eines anderen entziehen, aus der Pacht eines anderen entziehen
-- aus der Pacht eines anderen entziehen: mnd. enthǖren, enthuren, sw. V.: nhd. entmieten, wegmieten, aus der Miete eines anderen entziehen, aus der Pacht eines anderen entziehen
-- das Bürgerrecht entziehen: mnd. entbörgeren, entborgeren, sw. V.: nhd. einem die Bürgschaft entziehen, das Bürgerrecht entziehen
-- durch Abschließung eines Vertrages entziehen: mnd. entdingen, sw. V.: nhd. jemandem etwas fortdingen, jemanden fortdingen, vermieten, durch Abschließung eines Vertrages entziehen
-- durch Beschlagnahme entziehen: mnd. afkummeren*, afkummern, mnd.?, V.: nhd. durch Beschlagnahme entziehen
-- durch gerichtliche Entscheidung entziehen: mnd. afdÐgedingen, sw. V.: nhd. durch gerichtliche Entscheidung entziehen, durch Vertrag bzw. durch Unterhandlung erzwingen
-- durch Verhandlung entziehen: mnd. entdÐgedingen, sw. V.: nhd. fortdingen, durch Verhandlung entziehen, durch Vertrag entziehen, im Prozessweg entziehen
-- durch Vertrag entziehen: mnd. entdÐgedingen, sw. V.: nhd. fortdingen, durch Verhandlung entziehen, durch Vertrag entziehen, im Prozessweg entziehen
-- einem den Erbanspruch entziehen: mnd. enterven, sw. V.: nhd. »enterben«, aus dem Erbe setzen, erblos machen, jemandes im Testament nicht gedenken, im Erbe schmälern, einem den Erbanspruch entziehen, enteignen
-- einem die Bürgschaft entziehen: mnd. entbörgeren, entborgeren, sw. V.: nhd. einem die Bürgschaft entziehen, das Bürgerrecht entziehen
-- im Prozessweg entziehen: mnd. entdÐgedingen, sw. V.: nhd. fortdingen, durch Verhandlung entziehen, durch Vertrag entziehen, im Prozessweg entziehen
-- Land nach Spatenrecht entziehen: mnd. afspõden, sw. V.: nhd. Land nach Spatenrecht entziehen, Land als verfallen (Adj.) einziehen
-- Machtbefugnis entziehen: mnd. entmechtigen, sw. V.: nhd. ungültig machen, Machtbefugnis entziehen, nicht bevollmächtigt sein (V.)
-- sich einer Verpflichtung entziehen: mnd. entrechtigen, untrechtigen, sw. V.: nhd. jemanden aus dem Recht setzen, verunrechten, sich einer Verpflichtung entziehen, sich unrechtmäßig lösen, sich unrechtmäßig freimachen
-- sich entziehen: mnd. entbrÐken, enbrÐken, st. V.: nhd. losbrechen, entgehen, entkommen (V.), ausgehen, fehlen, mangeln, gebrechen, von der Anschuldigung bzw. Klage freisprechen, unterbrechen, hemmen, etwas abbrechen, entziehen, sich entziehen; entslõgen, mnd.?, sw. V.: nhd. »entschlagen«, los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen; entslõn, st. V.: nhd. »entschlagen«, enthalten (V.), los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen
-- sich jemandem entziehen: mnd. entvallen, envallen, untvallen, st. V.: nhd. entfallen (V.), herunterfallen, wegfallen, abfallen, fortfallen, einem etwas nicht halten, weniger bekommen, entsinken, ausfallen (Haare bzw. Zähne), fallen (Flut bzw. Wasser), sinken, in Sünde fallen, aus dem Gedächtnis entfallen (V.), abfallen (von jemandem), zurückbleiben, jemanden des Versprechens entfallen (V.), ausfallen, jemandem ein Wort nicht halten, jemandem ein Versprechen nicht halten, sich jemandem entziehen, sterben
-- sich jemanden entziehen: mnd. entvõren (1), envõren, untvõren, st. V.: nhd. »entfahren«, einem davonfahren, einem davonlaufen, einem davonziehen, sich jemanden entziehen, entlaufen (V.), entgehen, durchgehen, abziehen, sterben

entziehen, mnd. gevÐrnen, sw. V.: nhd. entfernen, fort bringen, entziehen, entfremden

entziehen, mnd. undertÐn, mnd.?, st. V.: nhd. beziehen, füttern, entziehen, wegziehen, beseitigen, unterschlagen (V.), verschweigen; vanwerpen, st. V.: nhd. durch einen Wurf wegnehmen, durch einen Wurf fernhalten, Land abreißen, entziehen; vÐrnen, vernen, fÐrnen, sw. V.: nhd. entfernen, fort bringen, entziehen, entfremden, in andere Hände bringen; vȫrehælden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken; vörwelden*, vorwelden, vorwõlden, vorwolden, sw. V.: nhd. Gewalt antun, unrecht behandeln, zu Unrecht behindern, mit Gewalt behindern, benachteiligen, entziehen, jemanden unterdrücken, gewaltsam überfallen (V.), vergewaltigen, gewalttätig behandeln, notzüchtigen; wandelen, sw. V.: nhd. wandeln, wandern, sich verändern, sterben, ändern, wechseln, vertauschen, veräußern, entziehen, verändern, verwandeln, bessern, büßen, befreien von, überheben, sich verändern, sich verwandeln, sich verheiraten, sich durch Wahl und Umsetzung erneuern (Stadtrat)
-- betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen: mnd. vluchtsale, vluchtsal, F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen
-- dem Müßiggang entziehen: mnd. vörunlÐdigen*, vorunlÐdigen, sw. V.: nhd. dem Müßiggang entziehen, ablenken, beschäftigen, sich beschäftigen, sich befassen
-- der Sichtbarkeit entziehen: mnd. vördunkeren*, vordunkeren, vordunkern, sw. V.: nhd. verdunkeln, verfinstern, dunkel machen, des Lichts berauben, der Sichtbarkeit entziehen, unsichtbar machen, unklar machen, Besitzverhältnis verschleiern, unkenntlich machen, unverständlich machen, Klarheit verlieren, Sehkraft verlieren
-- durch Davonreiten entziehen: mnd. vörrÆden*, vorrÆden, vorriden, st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, verreiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen
-- durch Flucht zu Pferde entziehen: mnd. vörrÆden*, vorrÆden, vorriden, st. V.: nhd. fortreiten, wegreiten, verreisen, übermäßig reiten, zu Schanden reiten, reitend verwalten, nötige Reisen machen, reitend aufhalten, reitend überfallen (V.), reitend den Weg versperren?, auf Ausritten zu Tagesfahrten verausgaben, Geld auf Reisen verausgaben, in die Irre reiten, verreiten, den falschen Weg reiten, zu weit reiten, in feindliches Gebiet geraten (V.), durch Davonreiten entziehen, durch Flucht zu Pferde entziehen
-- Fliehen um sich der gerichtlichen Verfolgung zu entziehen: mnd. vȫrvlucht, vörvlucht*?, vȫrevlucht, vȫrvlücht, vorvlycht, F.: nhd. Flucht (F.) (1), Entweichung, Entfliehen, Fliehen um sich der gerichtlichen Verfolgung zu entziehen
-- Gut entziehen: mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)
-- sich einem Zwang durch Flucht entziehen: mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen
-- sich entziehen: mnd. vörlengen*, vorlengen, sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern (V.) (1), sich entfernen, sich entziehen
-- zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen: mnd. vluchtsale, vluchtsal, F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen
-- zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen: mnd. vluchtsale, vluchtsal, F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

entziehen, mnd. ȫvervlÐn, ævervlÐn, ȫvervlÐgen, st. V.: nhd. entfliehen, entkommen, hinübergelangen, wegbringen, entziehen
-- durch Scheinkauf entziehen: mnd. ȫverkȫpen, æverkȫpen, averkȫpen, overkopen, sw. V.: nhd. verkaufen, Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, auf Wechsel ziehen, auf Rechnung eines anderen eine Zahlungsanweisung an einen anderen Ort transferieren, höheren Kaufpreis verlangen, Kaufpreis heraufsetzen, durch größere Geldgeschenke auf seine Seite ziehen, durch Scheinkauf entziehen, beim Kauf betrügen, beim Kauf überbieten
-- jemandem ein Recht entziehen: mnd. prÆvÐren, sw. V.: nhd. jemanden eines Amtes oder einer Funktion entheben, jemandem ein Recht entziehen
-- jemanden etwas entziehen: mnd. ȫverbringen, æverbringen, averbringen, ȫverbrengen, st. V.: nhd. überbringen, übergeben (V.), überantworten, aushändigen, jemanden mitbringen, vorbringen, mitteilen, auswirken, übersetzen, beweisen, nachweisen, vollbringen, vollenden, jemanden um etwas bringen, jemanden etwas entziehen
-- sich entziehen: mnd. leddigen, lÐdigen, leddegen, ledingen, ledhegen, leydegen, sw. V.: nhd. »ledigen«, befreien, los machen, ledig machen, leer machen, nichtig machen, entsetzen, sich hingeben, sich öffnen, von Verpflichtungen frei machen, erledigen, abschaffen, aufheben, auslösen, freikaufen, sich entziehen
-- Unterstützung entziehen: mnd. ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären

entziehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entziehen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entziehend -- sich dem Gericht aus Ungehorsam entziehend, mnd. dincvlüchtich, dinkvluchtich, Adj.: nhd. sich dem Gericht aus Ungehorsam entziehend

entziehend -- sich dem Herrendienst entziehend, mnd. hÐrenvlüchtich, Adj.: nhd. sich dem Herrendienst entziehend, sich dem Lehndienst entziehend, fahnenflüchtig

entziehend -- sich dem Lehndienst entziehend, mnd. hÐrenvlüchtich, Adj.: nhd. sich dem Herrendienst entziehend, sich dem Lehndienst entziehend, fahnenflüchtig

entziehend -- sich der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen entziehend, mhd. dincvlühtic, dincvlühtec, dincflühtic*, dincflühtec*, Adj.: nhd. gerichtsflüchtig, sich der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen entziehend

entzieher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entziehung -- Entziehung und anderweitige Verwendung, mnd. vörkÐringe*, vorkÐringe, F.: nhd. Verkehrung, Verderbung, Verblendung, Verirrung, Unglaube, Verwüstung, Vernichtung, Verkehrtheit, Verderbnis, Entziehung und anderweitige Verwendung, Verwendung, Gebrauch, Verkehr, Handel

Entziehung, ahd. antbraht* 2, st. F. (i): nhd. Entziehung, Herausgabeverlangen; binumft* 1, st. F. (Æ): nhd. »Entnahme«, Wegname, Entziehung; untbrutt* 4, untbrut*, st. F. (i): nhd. Entziehung, Aufforderung zur Zurücknahme

Entziehung, mhd. entziehunge*, enziehunge, st. F.: nhd. »Entziehung«, Verleumdung

Entziehung, mhd. underzoc, st. N., st. M.: nhd. Unterfutter, Hilfe, Entziehung, Verlust
-- Entziehung der fühlbaren Gnade: mhd. undergezogenheit, st. F.: nhd. Niedergeschlagenheit, Entziehung der fühlbaren Gnade

Entziehung, mnd. entrückinge, F.: nhd. Entrückung, Entziehung

entziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entziehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzifferbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzifferer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entzifferkanzlei: f, nhd.: nhd. ; L.: DW

entziffern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzifferung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entzifferungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entzinsen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzittern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entzoehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzogen -- der Gerichtsbarkeit des Bezirkes durch Abwesenheit entzogen, mnd. lantvlüchtich, Adj.: nhd. »landflüchtig«, in einem Land oder Gerichtsbezirk rechtlos, der Gerichtsbarkeit des Bezirkes durch Abwesenheit entzogen

entzogen -- der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, mnd. vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

entzogen -- durch Verpfändung entzogen, mhd. abepfendec*, abephendec, Adj.: nhd. »abpfändig«, durch Verpfändung entzogen

entzogen -- nicht entzogen, ahd. unintfuorit*, uninfuorit, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unentführt«, nicht entzogen

entzogen -- Wald der durch Bann der allgemeinen oder bestimmten Nutzung entzogen ist, mhd. banholz, st. N.: nhd. Bannholz, Bannwald, Wald der durch Bann der allgemeinen oder bestimmten Nutzung entzogen ist, zum Holzschlag nicht freigegebener Wald

entzogen -- Weide die der allgemeinen Nutzung entzogen ist, mhd. banweide, st. F., st. N.: nhd. »Bannweide«, Weide die der allgemeinen Nutzung entzogen ist

entzogen, mhd. entzogen*, enzogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entzogen«, entrückt

entzogen, mhd. ungemeine (1), ungemein, Adj.: nhd. »ungemein«, ungemeinsam, getrennt, unzusammenstimmend, uneins seiend, abgesondert, nicht mitgeteilt, ungesellig, unfreundschaftlich, entzogen, unbekannt, fremd, ungewöhnlich, unvereinbar, unzugänglich
-- dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen: mhd. vreidic, vreidec, freidic*, freidec*, Adj.: nhd. treulos, abtrünnig, flüchtig, dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen, herrenlos, schrecklich, wild, hart, grimmig, schlimm, trotzig, keck, ausgelassen, mutwillig, übermütig, prahlerisch, leichtsinnig, frisch, munter, wohlgemut, mutig, kühn, gestohlen

entzogene -- dem allgemeinen Viehtrieb entzogene Wiese, mhd. banwise 1, st. F.: nhd. Bannwiese, dem allgemeinen Viehtrieb entzogene Wiese

entzogenes -- entzogenes Kirchengut, mnd. spæliÐret* (2), spoliÐrde, (subst. Part. Prät.=)N.: nhd. entzogenes Kirchengut, enteignetes geistliches Gut

entzogenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entzopfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entzücken, ae. dréa-m, dríe-m, st. M. (a): nhd. Freude, Entzücken, Jubel, Lied, Gesang, Musik; wyn-n, wyn, wun* (1), st. F. (jæ), st. F. (i): nhd. Wonne, Freude, Lust, Entzücken

Entzücken, ahd. blÆdida 2, st. F. (æ): nhd. Freude, Entzücken

entzücken, ahd. ubarfõhan* 5, red. V.: nhd. überschreiten, sich verstricken, entzücken, reißen, übertreffen

entzücken, mhd. entzücken, enzücken, enzucken, inzucken, sw. V.: nhd. entrücken, entrücken aus, entrücken in, wegnehmen, wegnehmen von, entreißen, rauben, lösen, entzücken, sich losreißen, gewaltsam befreien, sich entschlagen (V.)

Entzücken, mhd. trunkenheit, st. F.: nhd. Trunkenheit, Entzücken

entzücken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entzucken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entzücken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. entzucken)

entzückend, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzückt, ahd. frælÆhho* 5, frælÆcho*, frawalÆhho, Adv.: nhd. fröhlich, heiter, freudig, entzückt, herrlich

entzückt, mhd. entzücket*, enzücket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »entzückt«

entzückt, mnd. entbreden, mnd.?, Adj.: nhd. entzückt

Entzückung -- Entzückung fühlen, mnd. dÐlicÐren, sw. V.: nhd. Entzückung fühlen

Entzückung, mhd. entzückunge, enzückunge, st. F.: nhd. »Entzückung«, Entrückung

Entzückung, mhd. überswanc, st. M.: nhd. »Überschwang«, Überfließen, Überströmen, Überfülle, Entzückung, Verzückung; ðfezuc*, ðfzuc, st. M.: nhd. Entzückung, Aufstieg, Aufzug, Aufschub, Verzug, Anziehung, Einfluss

entzückung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. Entzuckung)

Entzuckung, nhd., F.: nhd. Ekstase: Entzückung; L.: : Luther (Entzuckung)

entzuecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Entzug -- Entzug eines Amtes oder einer Funktion oder eines Rechtes, mnd. prÆvÐringe, prÆverÐringe, F.: nhd. Entzug eines Amtes oder einer Funktion oder eines Rechtes

Entzug -- Stigmatisierung eines Menschen verbunden mit dem Entzug von Rechten innerhalb der Rechtsgemeinschaft, mnd. ȫvertal, ȫvertõle*, ȫvertõl, ȫvertael, ævertal, õvertal, obertal, M., F., N.: nhd. Verurteilung zu schwerer Strafe, Acht (F.) (1), Verfestung, Stigmatisierung eines Menschen verbunden mit dem Entzug von Rechten innerhalb der Rechtsgemeinschaft, außereheliche Lebensgemeinschaft (Bedeutung örtlich beschränkt)

Entzug, mhd. abetrac, st. M.: nhd. Wegnahme, Entzug, Buße, Entschädigung, Abtrag; abezuc (1), abezoc, abzuc, st. M.: nhd. Abzug, Abgang, Aufhören, Abbruch, Schade, Schaden, Verminderung, Entrückung, Entzug; benemunge, st. F.: nhd. Entzug, Wegnahme; beroubunge, st. F.: nhd. Beraubung, Entzug, Verlust

Entzug, mhd. underezuc*, underzuc, st. N., st. M.: nhd. Entzug; underziehunge, st. F.: nhd. »Unterziehung«, Entzug

entzug, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzügeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzündbar, ae. tynd-er, Adj.: nhd. brennbar, entzündbar

entzündbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzündbare -- leicht entzündbare Liebe, mhd. zunderminne, st. F.: nhd. leicht entzündbare Liebe

entzündbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entzünden -- sich entzünden, an. kvi-k-n-a, ky-k-n-a, sw. V. (2): nhd. lebendig werden, zu Kräften kommen, sich entzünden

entzünden -- sich fiebrig entzünden, mnd. hitten, sw. V.: nhd. heiß machen, erhitzen, erwärmen, heizen, einheizen, beheizen, reizen, aufbringen, heiß werden, sich erhitzen, sich fiebrig entzünden

Entzünden -- Zunder zum Entzünden von Lunten, mnd. stiktunder, M.: nhd. Zunder zum Entzünden von Lunten

entzünden (Krankheit), mnd. entsünden (2), entzünden, sw. V.: nhd. anzünden, in Brand stecken, entzünden (Krankheit), in Zorn geraten (V.)

entzünden, germ. *tandjan, sw. V.: nhd. anzünden, entzünden

entzünden, ae. õ‑t’nd-an, sw. V. (1): nhd. anzünden, entzünden; on-Ú-l-an, sw. V. (1): nhd. entzünden, anzünden; on-bÏr-n-an, sw. V. (1): nhd. entzünden, entflammen, entbrennen; on-ge-líeh-t-an, on-ge-lÆh-t-an, sw. V. (1): nhd. anzünden, entzünden, erleuchten; on‑líeg-an, sw. V.: nhd. entzünden, antreiben; on‑t’nd-an, sw. V. (1): nhd. anzünden, entzünden
-- sich entzünden: ae. swel‑an, st. V. (4): nhd. »schwelen«, brennen, verbrennen, sich entzünden

entzünden, as. and‑b’rnian*? 1, sw. V. (1a): nhd. entzünden

entzünden, ahd. brennen 63, sw. V. (1a): nhd. brennen, anzünden, entzünden, ausbrennen, versengen, vernichten, lodern, entflammen, verbrennen, läutern, rösten (V.) (1); inbrennen* 5, sw. V. (1a): nhd. »anbrennen«, anzünden, entzünden; inbrinnan* 10, st. V. (3a): nhd. entbrennen, entzünden, in Brand geraten

entzünden, mhd. aneentzünden*, aneenzünden*, ane enzünden, sw. V.: nhd. entzünden; anezünden, anzünden, anezunden*, anzunden, ane zünden, sw. V.: nhd. anzünden, entzünden, in Brand setzen, Brand legen, übertragen (V.); enbrennen, inprennen, inpurnen, sw. V.: nhd. anzünden, anbrennen, in Brand setzen, entzünden, in Brand geraten, entbrennen, entflammen, verbrennen; enpfengen, enphengen, entvenden, entfengen*, intvengen, intfengen*, sw. V.: nhd. anfachen, entzünden; entbrinnen*, enbrinnen, embrinnen, enprinnen, emprinnen, st. V.: nhd. »entbrinen«, entbrennen, brennen, entzünden, in Brand geraten, erglühen; entvengen, entfengen*, sw. V.: nhd. entzünden; entvunken, entfunken*, sw. V.: nhd. entfunken, entzünden, entbrennen; entzünden, enzünden, enzunden, Ænzunden, entzünten*, enzünten, sw. V.: nhd. rot werden, leuchten, entflammen, entbrennen, anzünden, entzünden, brennen, treiben zu, antreiben zu, begehrlich machen nach, erzürnen; enzenden, sw. V.: nhd. entzünden, anzünden; enzinden, st. V.: nhd. entzünden; erbrennen, sw. V.: nhd. entzünden, verbrennen, entflammen; erhitzen, rehitzen, sw. V.: nhd. erhitzen, heiß werden, heiß machen, in Hitze setzen, erglühen, rot werden, entbrennen für, entzünden

entzünden, mhd. ðfentzünden, ðfenzunden, ðf entzünden, sw. V.: nhd. anzünden, entzünden; venken, fenken*, sw. V.: nhd. entzünden; vervreten*, vervraten, ferfraten*, sw. V.: nhd. entzünden, wund reiben, herumziehen, quälen, plagen; viuren, viuweren, fiuren*, fiuweren*, sw. V.: nhd. »feuern«, feurig werden, feurig machen, feurig sein (V.), glühen, Feuer machen, brennen, entflammen, entzünden, läutern, im Feuer läutern; vreten, vretten, freten*, fretten*, vraten, fraten*, sw. V.: nhd. entzünden, wund reiben, herumziehen, quälen, plagen; vunken, funken*, sw. V.: nhd. »funken«, Funken von sich geben, funkenartig schimmern, funkenartig glänzen, glänzen, Feuer machen, feurig machen, entzünden, läutern; zünden, zunden, zünten, sw. V.: nhd. zünden, entzünden, anzünden, sich entzünden, brennen, leuchten
-- sich entzünden: mhd. ðfsweren*, ðfswern, ðf swern, sw. V.: nhd. aufschwellen, sich entzünden, in die Höhe steigen, anschwellen; vlammen, flammen*, sw. V.: nhd. brennen, flammen, sich entzünden; zünden, zunden, zünten, sw. V.: nhd. zünden, entzünden, anzünden, sich entzünden, brennen, leuchten
-- von Neuem entzünden: mhd. viurniuwen, viuwerniuwen, viwerniuwen, fiurniuwen*, fiuwerniuwen*, fiwerniuwen*, sw. V.: nhd. von Neuem anfeuern, von Neuem entzünden, entfachen, entflammen

entzünden, mhd. schüren* (1), schürn, sw. V.: nhd. anstoßen, antreiben, treiben, reizen, brennen machen, entzünden, feuern, schüren, entfachen, beitragen zu, mit sich bringen

entzünden, mnd. ? vengen, fengen, sw. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, entzünden?; vörwallen* (1), vorwallen, st. V.: nhd. entzünden, zuschwellen
-- sich entzünden: mnd. vörhitten* (1), vorhitten, vorhetten, sw. V.: nhd. heiß werden, sich erhitzen, überhitzt werden, sich entzünden, in Hitze geraten (V.), entbrennen, eifrig werden, erbittern, anfeuern, aufhetzen; vǖren (1), vueren, sw. V.: nhd. feuern, in Brand stecken, anzünden, am Feuer erwärmen, im Feuer durchglühen, Feuer geben, abfeuern, eine Feuerwaffe abschießen, sich entzünden, losgehen, Feuer machen, blitzen, wetterleuchten

entzünden, mnd. anesticken*, ansticken, sw. V.: nhd. anstecken, anzünden, entzünden, anspornen, anstechen; entbernen, enbernen, sw. V.: nhd. entbrennen, entzünden, anzünden; entstÐken, enstÐken, V.: nhd. entzünden, bewegen, antreiben, wegstecken, bei Seite tun; entsticken, ensticken, unsticken, sw. V.: nhd. entzünden, entflammen, in Brand stecken, anstecken (Krankheiten); entvengen*, entfengen, envengen, sw. V.: nhd. entzünden, anzünden, antreiben, bewegen, entbrennen, in Brand geraten (V.), krank werden, anstecken; entvunken, entvunken, envunken, sw. V.: nhd. entfachen, entzünden
-- sich entzünden: mnd. ebben (2), sw. V.: nhd. sich entzünden; ewwen, sw. V.: nhd. sich entzünden

entzünden, mnd. swÐren (1), swÐrn, swõren, st. V.: nhd. schwären, eitern, schmerzen, wehtun, entzünden, Geschwür bilden, faulen

entzünden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entzünden, nhd.: nhd. ; L.: DW: Luther

entzündend -- sich rasch entzündend, mhd. schel (1), Adj.: nhd. laut tönend, aufspringend, auffahrend, sich rasch entzündend, aufgeregt, wild; schiel (1), Adj.: nhd. laut tönend, aufspringend, auffahrend, sich rasch entzündend, aufgeregt, wild, blind, fern

entzündend, mhd. zündic, zündec, Adj.: nhd. entzündend, entzündet, brennend

entzündendes -- entzündendes Zentrum, mnd. vunke, funke*, F., M.: nhd. Funke, glühendes abspringendes oder fliegendes Teilchen, kleiner Teil, letzter Rest einer Feuersglut, Funke als Quelle oder Erreger eines Feuers, Leuchtendes, Flamme, Liebesfunke, entzündendes Zentrum, Ursprung

Entzünder, mhd. entzündÏre***, st. M.: nhd. »Entzünder«

Entzünder, mnd. entbernÏre*, entberner, M.: nhd. Entzünder, Anzünder, Anstifter; entvengÏre* (2), entfenger, M.: nhd. Anzünder, Entzünder

entzünder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Entzünderin, mhd. entzündÏrinne*, entzünderinne, enzünderinne, st. F.: nhd. Entzünderin

entzünderin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entzündet -- Stein auf dem ein Leuchtfeuer entzündet wird, ae. béa-c-e-n-stõ-n, st. M. (a): nhd. Stein auf dem ein Leuchtfeuer entzündet wird

entzündet, germ. *frada-, *fradaz, germ.?, Adj.: nhd. entzündet

entzündet, ahd. brehan* 2, Adj.: nhd. entzündet, triefend, triefäugig; frat* 1, Adj.: nhd. wund, verletzt, entzündet, eitrig

entzündet, mhd. bæse, bãse, pãse, Adj.: nhd. böse, schlecht, verwerflich, gering, minderwertig, übel, wertlos, gemein, geizig, schwach, krank, unkräftig, machtlos, schlimm, schädlich, unedel, einfach, von geringem Stand seiend, unhöfisch, ohne Anstand seiend, erbärmlich, feige, ängstlich, verdorben, welk, faul, untüchtig, untreu, unwürdig, verachtet, entzündet, bösartig

entzündet, mhd. vrat (1), frat*, Adj.: nhd. wundgerieben, wund, entzündet, halb faul, zerbröckelt, durchtrieben, verschlagen (Adj.); zündic, zündec, Adj.: nhd. entzündend, entzündet, brennend
-- von einem Feuer neu entzündet: mhd. viurniuwe, viwerniuwe, fiurniuwe*, fiwerniuwe*, Adj.: nhd. »feuerneu«, von einem Feuer neu entzündet

entzündet, mnd. ebbich, ebich, Adj.: nhd. verkehrt, böse, entzündet, leicht entzündlich, leicht eiternd

entzündet, mnd. hÐt (2), heit, heyt, hæt, hoit, Adj.: nhd. heiß, erhitzt, glühend gemacht, hitzig brennend, entzündet, erregt, zornig; hillich? (1), hilig, hilch, hÆlich, Adj.: nhd. heilig, geheiligt, erhaben, geweiht, gottgeweiht, gottergeben, vollendet fromm, zum Heiligen erhoben, geistlich, kirchlich, in kirchlichem Eigentum befindlich, feurig, glühend, entzündet
-- Schießwaffe die durch Federungsvorrichtung entzündet wird: mnd. knipbüsse, knibbusse, klipbüsse, F.: nhd. Handfeuerwaffe, Schießwaffe die durch Federungsvorrichtung entzündet wird, Feuergewehr das man mit der Hand »abknippt«, Pistole

entzündet, mnd. vörwallen* (2), vorwallen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entzündet, verschwärt, zugeschwollen
-- mit Hautrötung entzündet: mnd. vǖrblõderich*, vǖrblÐderich, vǖrbleddergh, Adj.: nhd. mit Hautrötung entzündet
entzündete -- entzündete Augen haben, ahd. blehanougen* 1, sw. V. (1a): nhd. triefäugig sein (V.), entzündete Augen haben

entzündete -- entzündete Haut, mnd. Ðve (3), F.: nhd. entzündete Haut, Ausschlag? Hw.: s. ebben (2), ebbich, ebich, ewwen, ewwich

entzündete -- entzündete Stelle, mhd. afel, st. M.: nhd. »Afel«, eiternde Materie in den Geschwüren, entzündete Stelle

entzündeten -- mit entzündeten Augen, ahd. blehanougi* 7, Adj.: nhd. triefäugig, mit entzündeten Augen; weihougi* 1, Adj.: nhd. mit entzündeten Augen, triefäugig

entzündetes -- am Johannisabend auf Hügeln und Wegen entzündetes Feuer, mnd. jæhannesvǖr, jæhansvǖr, N.: nhd. Johannisfeuer, am Johannisabend auf Hügeln und Wegen entzündetes Feuer, Sonnenwendfeuer
entzündlich, mnd. entbernich, Adj.: nhd. entzündlich, entflammbar; ewwich, Adj.: nhd. entzündlich, leicht eiternd
-- leicht entzündlich: mnd. ebbich, ebich, Adj.: nhd. verkehrt, böse, entzündet, leicht entzündlich, leicht eiternd

entzündlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entzündung -- Entzündung der Haut, mnd. ȫvergicht, ævergicht, overgicht, F.: nhd. starke Gicht, heftige Gicht, Entzündung der Haut, Krampf, Lähmung, Gelenkentzündung

Entzündung -- Entzündung der Ohren, mnd. ? ærespenginge*, ærspenginge, ærtspenginge, F.: nhd. Entzündung der Ohren?

Entzündung -- Entzündung in den Ohren, mnd. ærenswÐr, ærensweer, N.: nhd. Geschwür, Entzündung in den Ohren

Entzündung (eines Feuers), mnd. entvenginge* (2), entfenginge, F.: nhd. Entzündung (eines Feuers), Brand, krankhafte Entzündung

Entzündung, germ. *fradÆ-, *fradÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Entzündung, wundgeriebene Stelle

Entzündung, an. bolg-i, sw. M. (n): nhd. Entzündung

Entzündung, ae. æm-e (1), sw. F. (n): nhd. Ausschlag, Entzündung, Rotlauf; þéor, Sb.: nhd. Entzündung; wiel‑m (1), wiel-m-a (1), wyl-m, wel-m, wÏl-m, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Kochen, Sieden, Wallung, Schwellen (N.), Woge, Strom, Flamme, Brand, Entzündung, Glut, Eifer

Ent​zündung, ae. bry-n-e, st. M. (i): nhd. Brand, Feuer, Flamme, Fackel, Hitze, Ent​zündung, Verbrühung, Leidenschaft

Entzündung, ae. õt-or, Út-er, st. N. (a): nhd. Gift, Entzündung

Entzündung, ahd. brunst* 12, st. F. (i): nhd. »Brunst«, »Brennen«, Brand, Glut, Hitze, Entzündung, Verbrennen, Hautenzündung, Kornbrand; inzuntida 5, st. F. (æ): nhd. Entzündung, Brandstiftung, Aufreizung

Entzündung, mhd. anebrunst, anbrunst, st. F.: nhd. Entzündung, Aufwallen; entzündunge, entzundunge, enzundunge, enzündunge, st. F.: nhd. Entzündung, Hitze

Entzündung, mhd. vrete, vrate, frete*, frate*, st. F.: nhd. Entzündung, Wunde

Entzündung, mnd. entsündinge*, entzündinge, F.: nhd. Entzündung, Antrieb
-- eitriger Katarrh der Nase mit Entzündung der Lymphdrüsen: mnd. drȫse, F.: nhd. Druse, Pferdekrankheit, eitriger Katarrh der Nase mit Entzündung der Lymphdrüsen, Drüsenschwellung am Hals
-- Entzündung der Glieder: mnd. brant, M.: nhd. Brand, Glut, Feuer im Ofen, Schmiedefeuer, Feuersbrunst, Brandstelle, Brandtrümmer, Brandstiftung, Schädigung durch Feueranlegen, Mordbrennen, Feuerscheit, brennendes Scheit, angekohltes Scheit, Einbrennen der Merkzeichen, Merkzeichnung, Wrakzeichen, Eichung, Brandwunde, Verbrennung, Verbrühung, brennende Hautentzündung, Entzündung der Glieder, Krankheit an Pflanzen
-- krankhafte Entzündung: mnd. entvenginge* (2), entfenginge, F.: nhd. Entzündung (eines Feuers), Brand, krankhafte Entzündung

Entzündung, mnd. sÐrichhÐt*, sÐrichÐt, sÐricheit, sÐreghÐt, F.: nhd. Verletzung, Verwundung, Beschädigung, Entzündung, Geschwür, Schmerz, Ausschlag, Schorf, Krankheit, Bitterkeit, Not; swel, swÐl, swelle, swil, N., M.: nhd. Schwellung, Verdickung, Beule, Geschwulst, Geschwür, Wucherung, Schwiele, Entzündung, Eiterherd, Eiterbeule, Druckschmerz, Drüse am Bauch des männlichen Moschustiers aus der in der Brunst ein stark riechendes Sekret abgesondert wird (Bedeutung örtlich beschränkt); swÐr (1), sweer, schwÐr, swȫr, swere, N., M.: nhd. Schwäre, Geschwür, Entzündung, Fistel, Eiterbeule, Furunkel, Drüse die stark riechendes Sekret absondert; swÐren* (5), swÐrent, N.: nhd. »Schwären«, Entzündung; swÐringe (1), F.: nhd. Schwären (N.), Entzündung, Schmerz
-- Entzündung der Huflederhaut die starkes Hinken verursacht: mnd. stÐngalle, steingalle, steengalle, F.: nhd. eine Pferdekrankheit, Entzündung der Huflederhaut die starkes Hinken verursacht

Entzündung, mnd. vÆc, fÆc, vÆg, vÆk, M.: nhd. »Feige«, Eingeweidewurm, Finne, Blutfluss am After, Hämorrhoide, Entzündung, Geschwür, Feigwarze, Fingergeschwür; vinne (1), venne, finne*, sw. F.: nhd. »Finne«, Hautfinne, Blatter, Pustel, Bläschen, Entzündung, Schmarotzer (Schimpfwort), Geschwulst, Geschwulstkrankheit der Pferde, Finne der Schweine, Hitzblatter an der Hand; vǖlenisse, F.: nhd. Fäulnis, Schmutz, stinkender Schmutz, Unrat, Dreck, Kot, Entzündung, Zersetzung der Körperflüssigkeit, stinkender Eiter, Sündhaftigkeit, Gemeinheit, Sünde; vðlnisse, vǖlnisse, vðlnitze, vðlnesse, vðlnüsse, F.: nhd. Fäulnis, Schmutz, stinkender Schmutz, Unrat, Dreck, Kot, Entzündung, Zersetzung der Körperflüssigkeit, stinkender Eiter, Sündhaftigkeit, Gemeinheit, Sünde
entzündung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entzündungsfieber, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

entzündungsplatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entzupfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzwacken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzweck, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzwei -- entzwei brechen, mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden

entzwei -- entzwei gehen, mhd. enzweigõn, an. V.: nhd. »entzwei gehen«, sich teilen, aufhören

entzwei -- entzwei legen, mnd. entweileggen***, sw. V.: nhd. »entzwei legen«, scheiden

entzwei -- entzwei schlagen, mhd. durchslahen, durch slahen, durchslõhen, durslõn, dorchslõn, durslõhen, dorchslõhen, st. V.: nhd. durchprügeln, heftig schlagen, durchschlagen (V.), durchbohren, durchdrücken, durchziehen, durchdringen, durchstoßen (V.), durchbrechen, zerschlagen (V.), entzwei schlagen, durchfahren (V.), verzieren, durchfließen, durchströmen

entzwei -- entzwei setzten, mnd. entweisetten***, sw. V.: nhd. »entzwei setzten«, teilen

entzwei -- entzwei spalten, mnd. entweispalden***, sw. V.: nhd. »entzwei spalten«, spalten

entzwei -- entzwei stehen, mnd. entweistanden***, sw. V.: nhd. »entzwei stehen«

entzwei sein (V.), mhd. enzweisÆn*, enzwei sÆn, an. V.: nhd. »entzwei sein (V.)«

entzwei, idg. *døis, Adv.: nhd. zweimal, entzwei; *øÂ- (1), Adv., Num. Kard.: nhd. auseinan​der, entzwei, zwei

entzwei, germ. *twis-, Präf.: nhd. entzwei, zweifach, zweimal

entzwei, got. *twi-s-, *twi-, Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 201,1): nhd. entzwei

entzwei, an. sund-r, Adj.: nhd. entzwei, gesondert

entzwei, afries. a‑twõ 6, Adv.: nhd. entzwei; on-twõ 7, en-twõ, a-twõ, Adv.: nhd. entzwei

entzwei, mhd. entzwein, inzwein, untzwein, Adv.: nhd. entzwei, zerbrochen, auseinandersprengt, zu Ende; enzwei, entzwÆ, inzwÆ, untzwÆ, Adv.: nhd. entzwei, zerbrochen, auseinandersprengt, zu Ende

entzwei, mnd. entwei, entwey, entwÐ, entweyg, entweig, intwey, intwei, untwey, Adv.: nhd. entzwei, auseinander, zerbrochen, voneinander getrennt, uneinig; entwÐn, entwÐin, Adv.: nhd. entzwei

entzwei, mnd. twei (2), mnd.?, Adv.: nhd. entzwei
-- entzwei gesplissen: mnd. twÐsplitterich, twÐspletterich, mnd.?, Adj.: nhd. »zweisplitterig«, entzwei gesplissen, zwiespältig

entzwei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzwei, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entzweibeißen, mhd. enzweibÆzen, st. V.: nhd. »entzweibeißen«, zerbeißen, zerschlagen (V.)

entzweibeiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweibersten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entzweibrechen, mhd. entzweinbrechen, inzweinbrechen, st. V.: nhd. »entzweibrechen«, vergehen, enden, brechen, zerbrechen, vernichten, unterbrechen

entzweibrechen, mhd. enzweispalten, red. V.: nhd. »entzweispalten«, entzweibrechen

entzweibrechen, mhd. zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten

entzweibrechen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

entzweibringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweidrehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweidrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweien, ae. ge‑twÚ-f‑an, sw. V.: nhd. entzweien, trennen, berauben, hindern, beenden; *twÚ-f‑an, sw. V.: nhd. entzweien

entzweien, as. wræ‑h‑t‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. entzweien

entzweien, ahd. 8zweiæn* 4, sw. V. (2): nhd. entzweien, abtrennen; 4zwekkæn* 3, zweckæn*, sw. V. (2): nhd. abreißen, pflücken, entzweien; giwerran* 10, st. V. (3b): nhd. verwirren, stören, entzweien, beunruhigen, Aufruhr erregen, Verwirrung erregen, Streit erregen, beschimpfen, vermengen, umwälzen; werran* 10, st. V. (3b): nhd. verwirren, stören, entzweien, beunruhigen, in Aufruhr bringen, in Verwirrung bringen, in Unruhe versetzen, aufrühren, entzweien, beschimpfen; werran* 10, st. V. (3b): nhd. verwirren, stören, entzweien, beunruhigen, in Aufruhr bringen, in Verwirrung bringen, in Unruhe versetzen, aufrühren, entzweien, beschimpfen

entzweien, mhd. enzweien, sw. V.: nhd. entzweien; enzweitragen, enzwei tragen, entzweitragen, intzweitragen, st. V.: nhd. »entzweitragen«, entzweien, auseinanderbrechen, brechen, spalten
-- sich entzweien: mhd. enthellen, sw. V.: nhd. uneinig sein (V.), nicht übereinstimmen, sich entzweien
-- sich entzweien über: mhd. bewerren, st. V.: nhd. verwirren, verwirrt sein (V.), sich entzweien über, verstricken in, beschäftigen mit, richten auf, anschuldigen bei

entzweien, mhd. verminnen, ferminnen*, sw. V.: nhd. »verminnen«, entzweien, gütlich ausgleichen, versöhnen; verwirren, verwürren, ferwirren*, ferwürren*, sw. V.: nhd. verwirren, sich verwirren, beunruhigen, verwickeln, einwickeln, entzweien; zerkriegen, sw. V.: nhd. »zerkriegen«, entzweien, in Streit geraten (V.); zerrütten, zerütten, zurütten, sw. V.: nhd. zerrütten, zerstören, zerzausen, verderben, verwüsten, entzweien
-- feindselig entzweien: mhd. verwerren, verwerren, virwerren, ferwerren*, st. V.: nhd. »verwerren«, erschrecken, in Unruhe bringen, in Verwirrung bringen, in Unordnung bringen, unlösbar verwickeln, verstricken, verwirren, beunruhigen, auseinander bringen, verhindern, feindselig entzweien, verletzen, ins Verderben bringen, beschädigen, beeinträchtigen
-- sich entzweien: mhd. verwerfen, virwerfen, vorwerfen, ferwerfen*, st. V.: nhd. abwerfen, hinwerfen, wegwerfen, werfen, ausschließen, verstoßen (V.), vertreiben, verwerfen, ablehnen, anfechten, überwinden, zurückweisen, verschmähen, verachten, missachten, abnutzen, verschleudern, verderben, zuschütten, stürzen, niederwerfen, verweigern, verwünschen, bedecken, bewerfen, zuwerfen, verschütten, werfend aufbrauchen, sich stürzen, abfallen, sich verlaufen (V.), enden, sich verlieren, sich entzweien; zerreden, sw. V.: nhd. »zerreden«, in Wortstreit geraten (V.), sich entzweien; zertragen, zetragen, zotragen, st. V.: nhd. »zertragen«, auseinandertragen, zerstreuen, zerreißen, ausstreuen, ausstreuen in, vernichten, zunichte machen, austragen, ausgleichen, uneins werden, sich entzweien; zerwerfen, zewerfen, ziwerfen, zuwerfen, st. V.: nhd. »zerwerfen«, auseinanderwerfen, ausspreiten, hin und her werfen, durcheinanderwerfen, zerstreuen, in Unordnung bringen, verwirren, zerzausen, werfend zerbrechen, zerbrechen, zunichte machen, sich entzweien, streiten, zanken, zanken über, verstreuen, ausbreiten, zerschlagen (V.), zerreißen, zerstören, durcheinander bringen, reißen aus, im Zweifel sein (V.) über; zweien (1), zweigen, zwÆgen, zweihen, zwein, zwien, zeweien, sw. V.: nhd. »zweien«, sich entzweien, sich streiten, zu zweien vereinigen, gesellen, in zwei Teile zerlegen, scheiden, entscheiden, sondern (V.), teilen, spalten, trennen, unterscheiden, unterscheiden von, verdoppeln, verdoppeln von, sich zu zweien vereinigen, sich paaren, sich gesellen, sich gesellen zu, sich scheiden, verschieden sein (V.), zwiespältig sein (V.), streiten; zweinen, sw. V.: nhd. sich entzweien; zwitrehten, zweitrehten, sw. V.: nhd. »zwietrachten«, sich entzweien

entzweien, mnd. splitteren, spletteren, sw. V.: nhd. »splittern«, zersplittern, spalten, trennen, entzweien, kleinhauen, zerstückeln, aufteilen, auseinandertreiben, geistig trennen, auseinanderbringen, gespaltene Klauen haben, sich teilen, sich veruneinigen, sich abspalten; twÐdÐlen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweiteilen«, entzweien, teilen; tweien, tweigen, twien, twigen, twein, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweien«, in zwei Teile teilen, entzweien, Zwist haben, scheiden, unterschieden sein (V.), abweichen, trennen, spalten

entzweien, mnd. unÐnesen*, unÐnsen, mnd.?, sw. V.: nhd. veruneinigen, entzweien; vörtrennen***, sw. V.: nhd. trennen, entzweien; vörwerren*, vorwerren, st. V.: nhd. verwirren, durcheinander bringen, verfitzen, entzweien, sich verwickeln, sich verstricken, in Unordnung kommen, sich befassen mit, sich bemengen mit
-- sich entzweien: mnd. vörunwilligen*, vorunwilligen, vorunwilgen, sw. V.: nhd. Unwillen erregen, beleidigen, ärgern, sich entzweien, in Streit geraten (V.), sich zanken
-- sich im Zorn entzweien: mnd. vörtȫrnen*, vortȫrnen, vortȫrenen, sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn bringen, zur Empörung bringen, aufbringen, verärgern, reizen, beleidigen, zornig werden, in Zorn geraten (V.), sich ärgern, sich im Zorn entzweien
entzweien, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzweien, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

entzweifallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweifeilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweigehen, mnd. quessen, quassen, sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetsen, V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen; quetten, sw. V.: nhd. quetschen, verwunden, verletzen, beschädigen, in einen schlechten Zustand versetzen, zerstören, zerstoßen (V.), belästigen, bedrängen, schadhaft werden, entzweigehen, herausdringen

entzweigehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweihämmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweihauen (V.), mhd. enzweihouwen, st. V.: nhd. »entzweihauen« (V.), erschlagen (V.)

entzweihauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweiklauben, mhd. enzweiklouben, sw. V.: nhd. »entzweiklauben«

entzweiklopfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweilachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweilaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweimachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweiplatzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweiprellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweipressen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweireiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweireißen, afries. twõ‑rend-a 1, sw. V. (1): nhd. entzweireißen

entzweireißen, mhd. enzweirÆzen, st. V.: nhd. entzweireißen

entzweireißen, mnd. entweirÆten*, entweyrÆten, sw. V.: nhd. »entzweireißen«, auseinanderreißen, einen Riss bekommen, zerreißen

entzweireißen: entzweireiszen: entzweireissen, nhd., st. V.: nhd. entzweireißen; E.: s. entzei: reißen; L.: DW Luther

entzweireiten, mhd. enzweirÆten, st. V.: nhd. »entzweireiten«, zersplittern, auseinandersprengen

entzweischlagen, afries. twõ‑slõ 2, st. V. (6): nhd. entzweischlagen

entzweischlagen, mhd. enzweislahen*, enzwei slahen, enzweislõhen, inzweislõhen, st. V.: nhd. entzweischlagen, zerschlagen (V.)

entzweischlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweischlitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweischmeiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweischmitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweischneiden, ae. for-wrÆ-t-an, st. V. (1): nhd. auseinanderschneiden, entzweischneiden

entzweischneiden, mhd. durchsnÆden, st. V.: nhd. »durchschneiden«, zerschneiden, teilen, verwunden, zerteilen, durchbrechen, entzweischneiden, auflösen, schneiden durch, durchdringen; enzweisnÆden, enzwei snÆden, st. V.: nhd. entzweischneiden

entzweischneiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweischreien, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweisein, afries. twõ‑we-s-a 1, anom. V.: nhd. entzweisein

entzweisein, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweisetzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzweisitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweispalten, mhd. enzweispalten, red. V.: nhd. »entzweispalten«, entzweibrechen

entzweispalten: nhd., nhd., sw. V.:nhd. entzweispalten: spalten; ÜG.. lat. diffindere; I.: Lüt. lat. diffindere?; E.. s. entzwei: spalten; L.: DW Luther

entzweispaltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzweispleiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweisplittern, mnd. twÐsplitteren, twisplitteren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zweisplittern«, entzweisplittern, zersplittern

entzweisprechen, afries. on-twõ-s-pre-k-a, st. V. (4): nhd. »entzweisprechen«, verschieden sprechen, uneins sein (V.)

entzweisprengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweispringen, an. hrot-n-a, sw. V. (2): nhd. entzweispringen

entzweispringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweispruechtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzweistechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweistoßen, mhd. enzweistæzen, st. V.: nhd. »entzweistoßen«, zerschmettern

entzweit, ahd. 7zwÐne* 514, zwa*, zwæ*, zwei*, Num. Kard., Adj.: nhd. zwei, beide, entzweit; ungiherz* 2, Adj.: nhd. uneinig, entzweit; ungiherzi* 2, Adj.: nhd. uneinig, uneins, entzweit

entzweit, mhd. gescheiden (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geschieden«, entzweit

entzweit, mhd. zweiic*, zweiec, Adj.: nhd. »zweiig«, entzweit

entzweit, mnd. spÐrhaftich, sperraftich, Adj.: nhd. uneinig, uneins seiend, entzweit; twÐhaftich*, twÐachtich, twiachtich, mnd.?, Adj.: nhd. entzweit, uneinig; twÐvÐrdich, twiverdich, mnd.?, Adj.: nhd. zwiespältig, entzweit, streitig

entzweiteilen, mhd. enzweiteilen, enzwei teilen, sw. V.: nhd. »entzweiteilen«, entzweitrennen

entzweiteilen, mhd. zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen; zwiteilen, sw. V.: nhd. zweiteilen, entzweiteilen

entzweitheilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweiträchtig, mnd. entweidrachtich, entweydrachtich, entwÐdrachtich, Adj.: nhd. »entzweiträchtig«, zwieträchtig

entzweitraechtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

entzweitragen, mhd. enzweitragen, enzwei tragen, entzweitragen, intzweitragen, st. V.: nhd. »entzweitragen«, entzweien, auseinanderbrechen, brechen, spalten

entzweitrennen, mhd. enzweiteilen, enzwei teilen, sw. V.: nhd. »entzweiteilen«, entzweitrennen

entzweitreten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Entzweiung, mhd. gezweie, st. N.: nhd. Entzweiung

Entzweiung, mhd. zerwürfnis, N.: nhd. Zerwürfnis, Entzweiung; zweiein, N.: nhd. Vereinigung, Paarung, Entzweiung, Streit; zweien (2), st. N.: nhd. »Zweien«, Vereinigung, Paarung, Entzweiung, Streit; zweinunge, st. F.: nhd. Entzweiung; zweiunge, zweiung, zwiunge, zweigunge, st. F.: nhd. »Zweiung«, Entzweiung, Zwietracht, Zwiespalt, Streit, Uneinigkeit, Unterschied, Schisma, Verschiedenheit eines der Eltern Zerspaltung, Trennung; zwist, st. M.: nhd. Entzweiung, Zwist, Zerwürfnis; zwitrehticheit, zweitrehticheit, zwidrahtikeit, zwitrahtikeit, st. F.: nhd. »Zwieträchtigkeit«, Zwietracht, Entzweiung; zwÆvel (1), zweivel, zwÆfel*, zweifel*, zwÆbel, mmd., st. M.: nhd. Zweifel, Ungewissheit, Besorgnis, Misstrauen, Sorge, Verzweiflung, Unsicherheit, Hinschwanken und Herschwanken, Wankelmut, Unbeständigkeit, Untreue, Entzweiung, Meinungsverschiedenheit, Rechtsunsicherheit; zwÆvelheit, zwÆfelheit*, st. F.: nhd. Zweifel, Verzweiflung, Entzweiung, Unsicherheit; zwÆvelunge, zwÆfelunge*, st. F.: nhd. »Zweiflung«, Zweifel, Verzweiflung, Entzweiung, Spaltung, Zwietracht

Entzweiung, mnd. schÐde (1), scheide, M., F.: nhd. »Scheide«, Scheiden (N.), Abschied, Scheidung, Begrenzung, Grenze, Schlichtung eines Streites, Schiedsspruch, Entzweiung, Streit, Streitsache, Abteilung, Abfindung, Ertrag (Bedeutung örtlich beschränkt), Rente (Bedeutung örtlich beschränkt); twÐinge, tweiinge, twiinge, twiginge, twiunge, twiginge, tweiunge*?, mnd.?, F.: nhd. Zweiung, Teilung, Entzweiung, Streit, Halbbürtigkeit; twÐsplitteringe, twisplitteringe, mnd.?, F.: nhd. »Zweisplitterung«, Zersplitterung, Entzweiung

Entzweiung, mnd. vörtrenninge*, vortrenninge, F.: nhd. Trennung, Entzweiung

entzweiung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

entzweiwerfen, mhd. enzweiwerfen, st. V.: nhd. »entzweiwerfen«, zerteilen

entzweizerreiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweizerschneiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzweizerspalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzwerch, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzwicken, mhd. entzwicken*, enzwicken, sw. V.: nhd. »entzwicken«, loszwicken, lösen, losreißen

entzwingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

entzwischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

envor, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Enwaldisch, mnd. Enwældisch, ON: nhd. Enwaldisch

enweg, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

enwellen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enwicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enwicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

enz, nhd.: nhd. ; L.: DW

enzel, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

enzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

enzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Enzian -- Gelber Enzian, mhd. schertwurze 1, sw. F., st. F.: nhd. Gelber Enzian

Enzian, ae. fel-d-wyrt, st. F. (i): nhd. »Feldwurz«, Enzian; mear‑geal-l‑a, *mearh‑geal-l‑a, sw. M. (n): nhd. »Mährengalle«, Enzian

Enzian, ahd. *enzian?, st. M. (a?, i?): nhd. Enzian; ferza 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Enzian; mõdalgÐr 16, magdelgÐr, st. M. (a?): nhd. Enzian, Kreuzenzian
-- Gelber Enzian: ahd. ? hemera 23, sw. F. (n): nhd. Germer, Schwarze Nieswurz, Gelber Enzian?

Enzian, mhd. enzian, enziõn, gencian, genciõn, st. M.: nhd. Enzian, Kapernstrauch; enziane 3, genciane, genciõne, st. F.: nhd. Enzian

Enzian, mnd. ensiõn, entiõn, enciõn, M.: nhd. Enzian

Enzian, mnd. gentiõne, genciõne, F.: nhd. Enzian

enzian, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enzian, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enzianer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

enzianmeiszel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Enzianpulver (bei Wunden angewandt), mnd. ensiõnenpulver, N.: nhd. Enzianpulver (bei Wunden angewandt)

Enziansaft (bei Wunden angewandt), mnd. ensiõnensap, N.: nhd. Enziansaft (bei Wunden angewandt)

enzig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

enzio, nhd.: nhd. ; L.: DW

enzlich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

eofot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Epakte, an. pakt-i, sw. M. (n): nhd. Epakte; pakt-r, st. M. (a): nhd. Epakte

Epakte, ae. epact, M.: nhd. Epakte

epaue, nhd.: nhd. ; L.: DRW

epavenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Epedemie, mnd. manstervinge, F.: nhd. »Mannssterben«, Seuche, Epedemie

epelern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

epf: M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

epfad, nhd.: nhd. ; L.: DW

epfel, nhd.: nhd. ; L.: DW
öpfel, nhd.: nhd. ; L.: DW

epfich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Epheu, mnd. ? wÐdewe* (3), wedewe, mnd.?, M.: nhd. Epheu?

epheu: N. nhd., M.: Vw.: s. Efeu; L.: DW : Luther (Epheu)

epheuartig, nhd.: nhd. ; L.: DW

epheubaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

epheubekränzt, nhd.: nhd. ; L.: DW

epheubinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

epheubüschel, nhd.: nhd. ; L.: DW

epheudolde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

epheukranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

epheukraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

epheulaub, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

epheulaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

epheuranke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

epheurankig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ephraim, anfrk. Effraim 1, Sb.=PN: nhd. Ephraim

Epicurer, nhd., M.: nhd. Epikuräer: Anhänger Epikurs; E.: s. Epikur: er; L.: : Luther (Epicurer)

epicurisch, mnd. epicðrisch, Adj.: nhd. epicurisch, epikureisch

Epidemie, mnd. gesterve, N.: nhd. Sterben, Seuche, Epidemie; gestervede, F., N.: nhd. Sterben, Seuche, Epidemie

Epidemie, mnd. plõge (1), plõch, F.: nhd. Plage (bes. von Gott verhängte), Bedrängnis, Kampfnot, schwere Belastung, Unglück (von Gott verhängtes), Not, erschwerte Lebensumstände, körperliches oder seelisches Leid, körperliche Schmerzen, erlittene Qualen, erduldete Qualen, zugefügte Qualen, seelische Bedrängung, Last, Kummer, Krankheit, ansteckende Krankheit, Seuche, Epidemie, Strafe, Qualen der Hölle, Abgabe an die Obrigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)

Epidemie, mnd. sterfnisse, F.: nhd. tödliche Seuche, Epidemie; sterve, starve, sterf, starf, M., F.: nhd. Sterben (N.), Seuche, ansteckende tödliche Krankheit, Pest, Epidemie; stervinge, störvinge, F.: nhd. »Sterbung«, Sterben (N.), Sterbefall, Abtötung der Sinnlichkeit, Starre, Ertötung, Sterblichkeit, Epidemie, Seuche, Pest; sucht (2), socht, suchte, F.: nhd. Sucht, Krankheit, Seuche, Epidemie, Sündhaftigkeit, Leidenschaft; sufte, F.: nhd. Sucht, Krankheit, Seuche, Epidemie, Sündhaftigkeit, Leidenschaft

epidemische -- eine epidemische Krankheit, mnd. swÐt, sweit, schwÐt, schweit, schwÆt, N., M.: nhd. Schweiß, wässerige Absonderung der Haut, eine epidemische Krankheit, englischer Schweiß, Mühe, Anstrengung, Feuchte, Tropfen (M.); swÐtkrankhÐt, sweitkrankhÐt, swÐtkrankheit, sweitkrankheit, F.: nhd. »Schweißkrankheit«, eine epidemische Krankheit, englischer Schweiß; swÐtsucht, sweitsucht, schwÐtsucht, schweitsucht, schwÆtsucht, F.: nhd. »Schweißsucht«, eine epidemische Krankheit, englischer Schweiß; swÐtsǖke, sweitsǖke, swÐtsuke, F.: nhd. »Schweißseuche«, eine epidemische Krankheit, englischer Schweiß

epidemische -- epidemische Infektionskrankheit, mnd. pest, F.: nhd. Pest (F.) (1), epidemische Infektionskrankheit, Seuche; pestilencie, pestilenciie, pestilentie, pestilentzie, pestilenci, pestilensi, pestilentsi, pestilentzi, pestilentse, pestilenz, pestilenze, pestilentze, pestelencie, F.: nhd. »Pestilenz«, Pest (F.) (1), Seuche, epidemische Infektionskrankheit, Zeit in der die Pest (F.) (1) oder eine andere Seuche umgeht (Bedeutung örtlich beschränkt)

epidemische -- epidemische Krankheit, mnd. pestilenciensǖke, pestilenciensucke, pestilenciensȫke, pentelensÆge, pentelensÿghe, F.: nhd. »Pestilenzseuche«, epidemische Krankheit, Seuche, Pest (F.) (1)
Epigrammdichter, mnd. ? mÐsterschrÆvÏre*, meysterschrÆver, M.: nhd. »Meisterschreiber«?, Epigrammdichter?

epikuräisch: epicureisch, nhd., Adj:. nhd. epikuräisch: Epikur betreffend; E.: s. Epikur: isch; L.: : Luther (epicureisch)

Epikureer (als Schimpf gebraucht), mnd. epicurÐrÏre*, epicurÐrer, M.: nhd. Epikureer (als Schimpf gebraucht), Anhänger der Lehre Epikurs

epikureisch, mnd. epicðrisch, Adj.: nhd. epicurisch, epikureisch

Epikurs -- Anhänger der Lehre Epikurs, mnd. epicurÐrÏre*, epicurÐrer, M.: nhd. Epikureer (als Schimpf gebraucht), Anhänger der Lehre Epikurs

Epilepsie, an. stjar-f-i, sw. M. (n): nhd. Starrkrampf, Fallsucht, Epilepsie

Epilepsie, mnd. epilepia, epilencia, epilempsia, epilencie, F.: nhd. Epilepsie
-- Pflanze die gegen Epilepsie zugetan wird: mnd. allexandre, Sb.: nhd. Pflanze die gegen Epilepsie zugetan wird, Wolfskraut, Hundskraut, wilder Kürbis

Epilepsie, mnd. gicht (4), jicht, F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch

Epilepsie, mnd. ramp (1), M.: nhd. Krampf, Spasmus, Epilepsie, schwere Not, Unglück

Epilepsie, mnd. valȫvel, valvel, N.: nhd. Epilepsie

Epilepsis, mhd. wirbelsuht, st. F.: nhd. »Wirbelsucht«, Fallsucht, Epilepsis

epileptisch, as. mõ‑nuth‑w‑’‑nd‑ig* 1, Adj.: nhd. »mondwendig«, mondsüchtig, epileptisch

Epileptischer, mnd. elende (3), ellende, elelende, M.: nhd. anhangloser Neuwohner einer Stadt, verwandtenloser Unheimischer, Fremdling, Gast, armer Fremdling, fremder Siechender, fremder Kranker, Aussätziger, Epileptischer, Unglücklicher

Epilog, mnd. achterrÐde (1), F.: nhd. Nachrede, böswillige Nachrede, Nachspruch, Epilog; afrÐde, F.: nhd. Abrede, Leugnung, Beschluss, Epilog, Verabredung

Epilog, mnd. nõrÐde, nõchrÐde*, narede, F.: nhd. »Nachrede«, Nachwort, Epilog, Erwiderung, wiederholte Gegenaussage, nachträglicher Anspruch, nachträglicher Einspruch, böser Leumund

Epilog, mnd. slðtrÐde, F.: nhd. Schlussrede, Epilog

Epiphanias, mhd. epiphanie, epiphania, epifanie*, st. F.: nhd. Epiphanias, Dreikönigstag
-- Abend vor Epiphanias: mhd. berhtõbent, st. M.: nhd. »Berchtabend«, Abend vor Epiphanias, Vorabend des Tags der heiligen drei Könige

Epiphanias, mnd. epiffõnie, epiphõnie, Sb.: nhd. Epiphanias, Dreikönigstag

Epiphaniasfest, mhd. berhteltac 1, st. M.: nhd. »Berchteltag«, Epiphaniasfest, Dreikönigstag, 6. Januar; berhtnaht, st. F.: nhd. »Berchtnacht«, Epiphaniasfest, Dreikönigstag, 6. Januar, Nacht vor dem Tag der heiligen drei Könige

Epiphaniastag, mhd. berhttac, berhtac, st. M.: nhd. »Berchttag«, Epiphaniastag, Tag der heiligen drei Könige, Dreikönigstag, 6. Januar

epirisch, ahd. epiretisk* 1, epiretisc*, Adj.: nhd. epirisch, von Epirus

Epirus -- von Epirus, ahd. epiretisk* 1, epiretisc*, Adj.: nhd. epirisch, von Epirus

episkopal, ae. bi-sceop-lic, Adj.: nhd. bischöflich, episkopal

Episkopat, ae. bi-sceop-scÆr, st. F. (æ): nhd. Bischofsamt, Episkopat

Episkopat, mnd. bischopõt, bischopbat, N.: nhd. Episkopat, Bistum, Bischofsamt, Bischofswürde

Epistel -- Stufengesang in der Messe der nach Vorlesung der Epistel gesungen wird, mnd. gradõle, gradõl, graduõl, graduõle, N.: nhd. Graduale, Zwischengesang in der Messe, Stufengesang in der Messe der nach Vorlesung der Epistel gesungen wird, Sammlung von Gradualen

Epistel, ae. pistol, st. M. (a)?: nhd. Brief, Epistel

Epistel, ahd. epistula* 2, sw. F. (n): nhd. »Epistel«, Brief

Epistel, mhd. epistele, epistel, epistole, st. F., sw. F.: nhd. Epistel, Brief, Schrift

Epistel, mhd. pistel, sw. F.: nhd. Epistel

Epistel, mnd. epistele, epistel, epistole, F.: nhd. Epistel
-- Buch der Epistel: mnd. epistelenbæk, N.?: nhd. Epistelbuch, Buch der Epistel
-- in der Messe nach der Epistel gesungen: mnd. allelðja, N.: nhd. Hallelujah, in der Messe nach der Epistel gesungen
-- kleine Epistel: mnd. episteliken, N.?: nhd. Epistelchen, kleine Epistel

Epistel, mnd. pistele (1), pistole, pistale, pistalle, F.: nhd. geistliches Sendschreiben, Epistel, schriftliche Versicherung, Bestätigungsschreiben

Epistel, mnd. sendebrÐf, M.: nhd. Sendschreiben, Brief, Epistel

Epistel, nhd., F.: nhd. Epistel: Rundschreiben: Brief; E.: Lw. lat. epistola; L.: DW : Luther 

Epistelbuch, mnd. epistelenbæk, N.?: nhd. Epistelbuch, Buch der Epistel

Epistelchen, mnd. episteliken, N.?: nhd. Epistelchen, kleine Epistel

Episteler: epistler, nhd., M.: nhd. Epistelleser; L.: DW : Luther (Episteler)

Episteln -- Lektor der sonntäglichen Episteln, mnd. epistelÏre, epistelÐr, M.: nhd. Lektor der sonntäglichen Episteln

Epistelsetzer, nhd., M.: nhd. Epistelverfasser: Epistelschreiber; E.: s. Epistel: Setzer; L.. : Luther

Epitaph, mhd. epitafum, st. N.: nhd. Epitaph, Grabinschrift

Epitaph, mnd. lÆflÆkstÐn, lÆflÆkstein, M.: nhd. Leichenstein, Grabdenkmal, Epitaph; lÆkstÐn, lÆkstein, M.: nhd. Leichenstein, Grabdenkmal, Epitaph

Epizykel, mhd. epizikel, st. M.: nhd. Epizykel

Epizykel, mhd. überkreiz, st. M.: nhd. »Überkreis«, Nebenkreis, Epizykel

Epos, mhd. liet (1), st. N.: nhd. Gesangsstrophe, Lied, Gedicht, Epos, Lehrgedicht, Gedichtabschnitt, Gesang, Melodie, Dichtung (F.) (2), Strophe, Quelle; rede (1), ride, st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung

eppe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

epper, nhd.: nhd. ; L.: DW

eppes, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eppich -- breitblättriger Eppich oder Sellerie als Heilpflanze, mnd. merk (1), M.: nhd. »Merk«, breitblättriger Eppich oder Sellerie als Heilpflanze

Eppich, germ. *appju-, germ.?, Sb.: nhd. Eppich; *marika-, *marikaz, st. M. (a): nhd. Eppich; *marikæ-, *marikæn, *marika‑, *marikan, sw. M. (n): nhd. Eppich

Eppich, ae. m’r-e-c-e, st. M. (a): nhd. Wasserpetersilie, Sellerie, Eppich

Eppich, ahd. epfi 41, ephi, st. M. (ja): nhd. Eppich, Sellerie, Petersilie; epfih* 26, ephih, st. N. (a): nhd. Eppich, Sellerie, Petersilie

Eppich, mhd. epfe, ephe*, eppe, N.: nhd. Eppich, Sellerie, Petersilie; epfich, ephich, epf, st. N.: nhd. Eppich

Eppich, mnd. eppe, Sb.: nhd. Apium, Eppich, Sellerie, Merk, Petersilie, Efeu, Eibisch; eppich, Sb.: nhd. Eppich, Efeu, Gemeiner Efeu

Eppich, mnd. veltmerk, Sb.: nhd. Sellerie, Eppich

eppich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eppichkranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eppichkraut, mnd. eppichkrðt, N.: nhd. Eppichkraut, Merk

eppichranke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eppichstrausz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eppig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eppisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

epsch, nhd.: nhd. ; L.: DW
Epternacum (Echternach), germ. ? Epternacum, lat.-germ.?, ON: nhd. Epternacum (Echternach?)

Equipage, mnd. kutsche, kotsche, kusse, kutze, F., M.: nhd. Kutsche, vornehmer Reisewagen, Equipage

er, idg. *e- (3), *ei‑, *i‑, Pron.: nhd. der, er; ? *id-, Pron.: nhd. er?; ? *is, Pron.: nhd. er?; *oinos, Pron., Adj.: nhd. er, ein, einer, al​lein

er, germ. *i-, Pron.: nhd. er; *iz, *eiz, Pers.-Pron.: nhd. er

er-, got. *faír- Präf., (Krause, Handbuch des Gotischen 201,1): nhd. ver-, ent-, er-

er, got. hi-s*, Pron.: nhd. er, dieser; is 2176, ies, krimPers.-Pron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 166, 276, 278, Krause, Handbuch des Gotischen 30, 94,3, 177): nhd. er

er, an. hann, hæn, Pron.: nhd. er

er, ae. hÐ, hío, hit, Pron.: nhd. er, sie, es; sÁ, Pron.: nhd. er, der, welcher

er, afries. hÆ 447, hÐ, Pron. (M.): nhd. er

er, as. hÐ etwa 4880, (M.), hÆ (M.), siu (F.), it (N.), Pers.-Pron.: nhd. er, sie, es

er, ahd. er (1) 24600, her, siu (F.), iz (N.), sie (Pl.), Pers.-Pron.: nhd. er, sie (= siu), es (= iz), sie (= sie, sio, siu) (Pl.)

er, mhd. er (1), her, he, sie (F.), si, sÆ, siu, ez (N.), iz, sie (Pl.), sÆ, si, siu, Pers.-Pron.: nhd. er, der, sie, es

er, mhd. he, Pers.-Pron.: nhd. er; her, mmd., Pers. Pron.: nhd. er

er, mnd. hÐ (1), Pers.-Pron.: nhd. er

er, nhd.: nhd. ; L.: DRW

er, nhd.: nhd. ; L.: DW

er, nhd.: nhd. ; L.: DW

er, nhd.: nhd. ; L.: DW

er, nhd.: nhd. ; L.: DW

er, nhd.: nhd. ; L.: DW

er, nhd.: nhd. ; L.: DW

er, nhd.: nhd. ; L.: DW

er, nhd.: nhd. ; L.: DW

er, nhd.: nhd. ; L.: DW

er, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erab, nhd.: nhd. herab; L.: DW : Luther

erabenteuern, nhd.: nhd. ; L.: DW

eraber, nhd.: nhd. ; L.: DW

erabschneidlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erachten -- für ziemend erachten, mnd. getÐmen, st. V., sw. V.: nhd. geziemen, für ziemend erachten

erachten, ae. hab-b-an, sw. V. (3): nhd. haben, halten, innehaben, unterhalten (V.) (2), schützen, erachten, erfahren (V.), erhalten (V.), behaupten, betrachten

erachten, as. ah‑t‑on 5, ah-t-oian*, ah-t-ogean*, sw. V. (2): nhd. achten auf, glauben, erwägen, erachten

erachten, ahd. biwõnen* 19, sw. V. (1a): nhd. wähnen, meinen, hoffen, sich einbilden, halten für, sich anmaßen, sich vermessen (V.), hoffen auf, etwas erwarten, erachten, argwöhnen; biwegan* 5, st. V. (5): nhd. bewegen, wälzen, erwägen, erachten; irahtæn* 1, sw. V. (2): nhd. erachten, ermessen; irtuomen* 2, sw. V. (1a): nhd. verurteilen, richten, bewirken, schätzen, erachten; ruobæn* 1, sw. V. (2): nhd. zählen, rechnen, schätzen, erachten, einschätzen
-- für schlecht erachten: ahd. firhuggen* 4, sw. V. (1b): nhd. verachten, geringschätzen, für schlecht erachten, verschmähen, verwerfen
-- für wert erachten: ahd. werdæn* 5, sw. V. (2): nhd. wertschätzen, schätzen, kaufen, für wert erachten, bewerten, verehren

erachten, mhd. behaben, bihaben, behõn, bihõn, biheben, wehaben, wehõn, weheben, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben, erretten, beweisen, erachten, haben, besitzen, behalten (V.), beibehalten, zurückhalten, halten, festhalten, erlangen, erringen, einen Rechtsanspruch geltend machen, in einer Rechtssache gewinnen, durchsetzen, beanspruchen, nachweisen, erhärten, gewährleisten, sichern, vorbehalten (V.), erreichen, beschwören, schwören, bewahren, vorenthalten (V.), stehenbleiben bei

Erachten, mhd. dunc, st. M.: nhd. Gutdünken, Erachten, Bedünken, Meinung, Glaube, Vermutung

erachten, mhd. erahten, sw. V.: nhd. »erachten«, genau bestimmen, ermessen, erwägen, zuteilen, bestimmen

Erachten, mhd. genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank

erachten, mhd. kiesen (1), st. V.: nhd. prüfen, versuchen, wählen, die Wahl ausüben, kosten (V.) (2), schmecken, wahrnehmen, erkennen, herausfinden, unterscheiden, erwählen, auswählen, aussuchen, begutachten, urteilen, beschließen, erachten, spüren, streben nach, sehen, finden, erfahren (V.), erleiden, suchen, bemerken, feststellen bei, eintauschen für, vorziehen, halten für
-- würdig erachten: mhd. gewerden (2), sw. V.: nhd. würdigen, würdig erachten, gewähren, helfen bei, geruhen, die Gnade haben

erachten, mhd. verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; wegen (3), sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen
-- unwert erachten: mhd. unwirden, sw. V.: nhd. verachtet sein (V.), verachtet werden, verschmähen, verachten, unwert erachten

erachten, mnd. achten (2), sw. V. (1): nhd. rechnen, zählen, die Zahl überschlagen (V.), schätzen, taxieren, berücksichtigen, aufmerksam auf etwas sein (V.), achten, besorgen, beraten (V.), erachten, glauben; denken (1), sw. V.: nhd. denken, denken an, denken auf etwas, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), vergelten, nachdenken über, ersinnen, sinnen auf, trachten, bedenken, erachten, glauben, beabsichtigen, willens sein (V.) etwas zu tun, Maßregeln ergreifen, erwähnen; erachten, sw. V.: nhd. meinen, erachten

Erachten, mnd. vörsÐn* (3), vorsÐnt, N.: nhd. Wartung, Obacht, Erwartung, Erachten

erachten, mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben
-- für schlecht erachten: mnd. vörslimmen*, vorslimmen, sw. V.: nhd. verachten, missachten, für schlecht erachten, geringschätzen, erniedrigen, demütigen
-- für unwert erachten: mnd. unwÐrden*, unwerden, mnd.?, sw. V.: nhd. für unwert erachten, verschmähen, unwert machen, Indignation erregen; unwÐrdigen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. für unwert erachten, verabscheuen; vörunwÐrdigen*, vorunwÐrdigen, sw. V.: nhd. für unwert erachten, missachten, verachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden
-- für wert erachten: mnd. vörwÐrdigen*, vorwÐrdigen, vorwerdigen, sw. V.: nhd. für wert erachten, sich wozu verstellen, sich wozu herablassen, geruhen

erachten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erachten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erachten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erachtlich, mhd. erahtlich***, erahticlich***, Adj.: nhd. erachtlich

erachtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erachtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erächzen, mhd. erachezen*, erechzen, sw. V.: nhd. »erächzen«

erächzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erackern, mnd. ðtÐren*, ðteren, mnd.?, sw. V.: nhd. ausackern, auspflücken, erackern, erpflügen

erackern, nhd.: nhd. ; L.: DW

eraefern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eraeferung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eraeugen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eraeugnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eraeussern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eräfern, nhd.: nhd. ; L.: DW

eräferung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erahnden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erahnen, mhd. erwiteren*, erwitern, erwitteren, sw. V.: nhd. erwittern, aufspüren, erahnen

erahnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erähren, nhd.: nhd. ; L.: DW

eraischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eralpen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eralten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eralten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erangeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erängsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erängstigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erarbeiten -- eine Vorstellung erarbeiten, mnd. spælen, sw. V.: nhd. spulen, Garn zum Spinnen (N.) und Weben auf die Spule winden, aufspulen, eine Vorstellung erarbeiten

erarbeiten, ae. ti-l-ian, sw. V. (2): nhd. streben, trachten, versuchen, verschaffen, erhalten (V.), gewinnen, sich bemühen, arbeiten, erarbeiten, pflegen, bebauen, pflügen, handeln, behandeln, heilen (V.) (1)

erarbeiten, ahd. arbeiten 32, sw. V. (1a): nhd. arbeiten, erarbeiten, bedrängen, sich abmühen, sich mühen, plagen, sich plagen, anbauen

erarbeiten, mhd. erarbeiten, deraribeiten, dererbeiten, sw. V.: nhd. erarbeiten

erarbeiten, mhd. gearbeiten, gearweiten, geerbeiten, sw. V.: nhd. arbeiten, sich verdient machen um, sich bemühen um, erarbeiten, verdienen, erwerben, mühen; jõnen, sw. V.: nhd. erarbeiten, gewinnen

erarbeiten, mnd. erarbÐden, erarbeiden, sw. V.: nhd. erarbeiten, mühsam gewinnen, sich quälen
-- im Schweiß erarbeiten: mnd. beswÐten, beswÐiten, sw. V.: nhd. schwitzen, sich abmühen, im Schweiß erarbeiten, gewinnen

erarbeiten, mnd. vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

erarbeiten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erarbeiten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erarbeitetes, mhd. gemechte, gemecht, st. N.: nhd. Verfestigung, Arbeit, Erarbeitetes, Fabrikat, Geschöpf, Vertrag, Vermachtes, Übermachtes, Vermächtnis, Testament, Gerichtshandlung

erärgern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erarmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erarmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erärmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erarmung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erarnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erarnen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erarnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eräschern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erath, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erathmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erauf, nhd.: nhd. herauf; L.: DW : Luther

eräugeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

eräugen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

eräugnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eräugnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eräugnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eräugung, nhd.: nhd. ; L.: DW

eraus, nhd.: nhd. heraus; L.: DW : Luther

eräuszern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbabteilung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbabteilungsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbabteilungvergleich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbabtrieb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbabzug, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbacken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbacker, nhd., M.: nhd. ; E.: s. Erbe: Acker; L.: DW : Luther

erbacker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbadel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbadel, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbadelig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbaermlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbällen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbamnis, mnd. entvermenisse, entfermenisse, F.: nhd. Erbarmung, Erbamnis, Barmherzigkeit

erbamstlehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbamt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbamt-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbamt-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbamtbediente, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbamter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbamtlehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbamtlehentraeger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbamtleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbamtmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbamtslehentraeger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbanfall (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. störtinge, F.: nhd. »Stürzung«, Stürzen, Niederstürzen, Sturz, Vergießen, Umsturz, gewaltsame Veränderung, Niederschlag, Tötung, Blutbad, Erbanfall (Bedeutung örtlich beschränkt), kopfüber Herabstürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), leerer Raum? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Erbanfall, mnd. anevallinge*, anvallinge, F.: nhd. »Anfallung«, Erbanfall, Vermächtnis; ervedÐl, ervedeil, erfdÐl, erfdeil, arfdÐl, arfdeil, M., N.: nhd. Erbteil, Erbe, Erbanfall, Erbteilung, Recht des Herrn am Nachlass eines Hörigen, Nachlasspflicht; ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft; erveval*, erfval, M.: nhd. Erbfall, Erbanfall, Erbschaft, Erbteil

erbanfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbanforderung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbangelegenheit, mnd. ervesõke, erfsõke, arfsõke, F.: nhd. Erbangelegenheit, Erbschaftsprozess, ererbtes Gut, ererbter Besitz an Liegenschaften

erbangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbangesessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbanmassung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbannahme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbansprache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbanspruch, mnd. anegevelle*, angevelle, N.: nhd. Angefälle, Genuss aus dem Lehen, Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes, Lehensanwartschaft, Anfallsrecht, Erbanspruch; anevelle*, anvelle, N.: nhd. Angefälle, Genuss aus dem Lehen, Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes, Lehensanwartschaft, Anfallsrecht, Erbanspruch; ervenõme (3), erfnõme, M.: nhd. Name des Erben (M. Gen.), Titel des Erben (M. Gen.), Recht des Erben (M. Gen.), Erbanspruch; ervenisse, erfnisse, F.: nhd. Erbschaft, Erbe (N.), Erbanspruch, Erbgut, erblicher dauernder Besitz
-- einem den Erbanspruch entziehen: mnd. enterven, sw. V.: nhd. »enterben«, aus dem Erbe setzen, erblos machen, jemandes im Testament nicht gedenken, im Erbe schmälern, einem den Erbanspruch entziehen, enteignen
-- Erbanspruch haben: mnd. beerveschoppen, beerfschoppen, bearfschoppen, sw. V.: nhd. Erbanspruch haben

erbanspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbanspruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbanteil -- Erbanteil der Schwester, mnd. süsterpart, N.: nhd. »Schwesterpart«, Erbanteil der Schwester

Erbanteil, mhd. bðleibe, st. F.: nhd. Abgabe, Erbanteil; bðteil, st. N.: nhd. Bauteil, Abgabe an die Herrschaft, Erbanteil, Pflichtteil; erbeteil, st. M., st. N.: nhd. Erbteil, Erbanteil, Erbschaft, Nachlass, Erbe (N.)
-- Erbanteil abfordern: mhd. bðteilen, sw. V.: nhd. »buteilen«, Erbanteil geben, mit Erbanteil belasten, Erbanteil abfordern
-- Erbanteil geben: mhd. bðteilen, sw. V.: nhd. »buteilen«, Erbanteil geben, mit Erbanteil belasten, Erbanteil abfordern
-- mit Erbanteil belasten: mhd. bðteilen, sw. V.: nhd. »buteilen«, Erbanteil geben, mit Erbanteil belasten, Erbanteil abfordern

Erbanteil, mnd. ervedÐlinge, ervedeilinge, erfdÐlinge, erfdeilinge, F.: nhd. Erbteilung, Erbanteil, Einziehung des Anteils vom Nachlass des Hörigen, Erbrechtsbestimmungen; erveschicht, erfschicht, F.: nhd. Erbteilung, Erbanteil, Erbberechtigung; ervetal*, ervetõl, erftõl, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; ervetõle, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn
-- Erbanteil aushändigen: mnd. erveschichten***, sw. V.: nhd. erbteilen, Erbanteil aushändigen; erveschicken***, sw. V.: nhd. erbteilen, Erbanteil aushändigen

Erbanteil, mnd. læt (1), læt, loet, N.: nhd. Los, Auslosung, durch das Los Zugeteiltes, ausgeloster Verkaufsstand, ausgelostes Landstück, Erbanteil, vom Schicksal Zugeteiltes, vom Schicksal Zugefallenes, Geschick, Schickung, Zeichen, Losung

erbanteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbantheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbanwart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbanwärter -- Erbanwärter soweit er gepfändet werden kann, ahd. gafand* 1, lang., st. M. (a?, i?): nhd. Teilhaber, Mitpfänder, Erbanwärter soweit er gepfändet werden kann

Erbanwartschaft, mnd. anewõrdinge, õnwõrdinge, anwõringe, F.: nhd. Anwartschaft auf künftig zu erlangendes Gut bzw. ein Erbe (N.), Erbanwartschaft, durch Übertragung vor dem Rate auf den Todesfall des Schenkers erlangte Anfallsrecht; ervewõrdinge, erfwõrdinge, F.: nhd. Erbanwartschaft

erbarbeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbarbeiter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbären, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbarling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbärmde, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbarmedich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erbarmen -- Erbarmen erregend, mnd. barmelÆk, barmelÆke, Adj.: nhd. erbärmlich, Erbarmen erregend, kläglich; barmelÆke, Adv.: nhd. erbärmlich, Erbarmen erregend, kläglich; barmich (1), Adj.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; barmich (2), Adv.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; barmichlÆk, Adj.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; barmichlÆken, Adv.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; bermich (1), Adj.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; bermich (2), Adv.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich

Erbarmen -- Erbarmen haben, mnd. barmen, sw. V.: nhd. Erbarmen haben, erbarmen; bermen*** (2), sw. V.: nhd. Erbarmen haben, erbarmen
-- sich erbarmen: mnd. erbarmen, irbarmen, derbarmen, sw. V.: nhd. erbarmen, sich erbarmen; erbermen, sw. V.: nhd. erbarmen, sich erbarmen

erbarmen -- erbarmen über, mhd. bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln

Erbarmen -- menschliches Erbarmen, mnd. minschlichÐt, minschlichÐit, minslichÐt, minslichÐit, menschlichhÐt, menschlichÐit, menschelichÐt, menschelichÐit, F.: nhd. Menschlichkeit, menschliches Erbarmen, menschliches Wesen, Menschheit

erbarmen -- sich erbarmen über, mhd. erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von
-- voll Erbarmen handelnd: mhd. enstic*, enstec, Adj.: nhd. voll Erbarmen handelnd, erbarmungsvoll

erbarmen -- sich erbarmen, germ. *meldjan, sw. V.: nhd. barmherzig sein (V.), sich erbarmen

erbarmen -- sich erbarmen, got. arm-an* 10, sw. V. (3), m. Akk., (Krause, Handbuch des Gotischen 244,2): nhd. sich erbarmen, bemitleiden; ble-i-þ-jan* 2, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 206): nhd. barmherzig sein (V.), sich erbarmen, Mitleid hegen; ga-arm-an* 10, sw. V. (3), (perfektiv, vgl. Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. sich erbarmen, bemitleiden; ga-ble-i-þ-jan* 2, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. sich erbarmen, barmherzig sein (V.); in-fei-n-an* 6, sw. V. (4): nhd. sich erbarmen, gerührt sein (V.)

erbarmen -- sich erbarmen, an. barm-a, sw. V.: nhd. sich erbarmen; mis-kunn-a, V.: nhd. gnädig sein (V.), sich erbarmen

erbarmen -- sich erbarmen, ae. earm‑ian, sw. V. (2): nhd. sich erbarmen; of‑earm‑ian, sw. V. (2): nhd. sich erbarmen

erbarmen -- sich erbarmen, anfrk. gi-nõ-th-on* 9, sw. V. (2): nhd. gnädig sein (V.), sich erbarmen; *nõ-th-on?, sw. V. (2): nhd. sich erbarmen

erbarmen -- sich erbarmen, mhd. barmen (1), sw. V.: nhd. sich erbarmen, erbarmen, Mitleid erregen, bedauern; enerbarmen, sw. V.: nhd. sich erbarmen, erbarmen; erbarmen (1), irbarmen, sw. V.: nhd. erbarmen, sich erbarmen, bemitleiden, dauern (V.) (2), rühren, Mitleid haben, leid tun, zu Herzen gehen, Mitleid erregen

erbarmen -- sich erbarmen, mhd. verbarmen, ferbarmen*, sw. V.: nhd. sich erbarmen

erbarmen -- sich erbarmen, mnd. vörbarmen*, vorbarmen, vorbermen, sw. V.: nhd. erbarmen, dauern (V.) (leid tun), rühren, sich erbarmen

Erbarmen (N.), mhd. barmunge, parmunge, st. F.: nhd. Erbarmen (N.), Mitleid, Gnade, Schonung, Jammer

Erbarmen, got. ble-i-þ-ei 4, st. F. (n): nhd. Wohlwollen, Güte, Mitleid, Erbarmen; *ble-i-þ-ein-s, st. F. (i/c): nhd. Erbarmen, Mitleid; ga-ble-i-þ-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Erbarmen

erbarmen, ae. ge-mil-d-s-ian, ge-mil-t-s-ian, sw. V.: nhd. Mitleid haben, bemitleiden, erbarmen, begnadigen; mil-d-s-ian, mil-t-s-ian, sw. V.: nhd. Mitleid haben, bemitleiden, erbarmen, begnadigen

Erbarmen, ae. mil-t-s-ung, st. F. (æ): nhd. Erbarmen, Gnade; of‑earm‑ung, st. F. (æ): nhd. Erbarmen

Erbarmen, ae. õr (3), st. F. (æ): nhd. Ehre, Würde, Ruhm, Achtung, Verehrung, Gnade, Glück, Wohltat, Hilfe, Mitleid, Erbarmen, Besitz, Einkommen, Pfründe, Vorrecht; õr-fÏst-n’s-s, õr-fÏst-n’s, õr-fÏst-nis‑s, õr-fÏst-nis, st. F. (jæ): nhd. Tugend, Ehre, Gnade, Güte, Frömmigkeit, Mitleid, Erbarmen; be-sõ-r-g-ung, st. F. (æ): nhd. Mitleid, Erbarmen; *earm‑ung, st. F. (æ): nhd. Erbarmen

Erbarmen, ahd. armherzÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Barmherzigkeit, Erbarmen

erbarmen, ahd. barmÐn* 1, sw. V. (3): nhd. erbarmen

Erbarmen, ahd. ÐrÐnti* 1, st. F. (Æ): nhd. Sparsamkeit, Gnade, Milde, Erbarmen; gibarmida* 2?, st. F. (æ): nhd. Herablassung, Erbarmen, Barmherzigkeit; ginõda 309?, st. F. (æ): nhd. Gnade, Barmherzigkeit, Versöhnung, Erbarmung, Güte, Milde, Gabe, Gnadengabe, Erbarmen, Beistand

erbarmen, ahd. ginõdæn 21, sw. V. (2): nhd. erbarmen, schonen, Gnade erweisen, jemandem Gnade erweisen, gnädig sein (V.), sich erbarmen, sich jemandes erbarmen, einen Gefallen erweisen; irbarmÐn* 29, sw. V. (3): nhd. erbarmen, jemanden erbarmen, jemandes Mitleid erregen über, sich erbarmen über, bemitleiden, sich herablassen

Erbarmen, ahd. irbarmherzÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Erbarmen, Barmherzigkeit; irbarmherzida* 1, st. F. (æ): nhd. Erbarmen, Barmherzigkeit; irbarmida 25, st. F. (æ): nhd. Erbarmen, Mitleid, Barmherzigkeit, Teilnahme, Herablassung; irbarmunga* 7, st. F. (æ): nhd. Erbarmen, Mitleid, Barmherzigkeit, Herablassung

erbarmen, ahd. milten* 15, sw. V. (1a): nhd. Mitleid haben mit, erbarmen, sich jemandes erbarmen, helfen, jemandem helfen
-- jemanden erbarmen: ahd. irbarmÐn* 29, sw. V. (3): nhd. erbarmen, jemanden erbarmen, jemandes Mitleid erregen über, sich erbarmen über, bemitleiden, sich herablassen
-- sich erbarmen: ahd. ginõden* 1, sw. V. (1a): nhd. sich erbarmen; ginõdÐn 44, sw. V. (3): nhd. gnädig sein (V.), jemandem gnädig sein (V.), sich erbarmen, lindern, einen Gefallen erweisen; ginõdæn 21, sw. V. (2): nhd. erbarmen, schonen, Gnade erweisen, jemandem Gnade erweisen, gnädig sein (V.), sich erbarmen, sich jemandes erbarmen, einen Gefallen erweisen
-- sich erbarmen über: ahd. irbarmÐn* 29, sw. V. (3): nhd. erbarmen, jemanden erbarmen, jemandes Mitleid erregen über, sich erbarmen über, bemitleiden, sich herablassen
-- sich jemandes erbarmen: ahd. ginõdæn 21, sw. V. (2): nhd. erbarmen, schonen, Gnade erweisen, jemandem Gnade erweisen, gnädig sein (V.), sich erbarmen, sich jemandes erbarmen, einen Gefallen erweisen; milten* 15, sw. V. (1a): nhd. Mitleid haben mit, erbarmen, sich jemandes erbarmen, helfen, jemandem helfen

erbarmen, mhd. barmen (1), sw. V.: nhd. sich erbarmen, erbarmen, Mitleid erregen, bedauern

Erbarmen, mhd. barmen (2), st. N.: nhd. »Erbarmen«; erbarmherzicheit*, erbarmherzecheit, erbarmherzekeit, erbarmherzikeit, erbarmherzickeit, erparmherzkeit, erparmherzheit, erparmherzikeit, erparmherzheit, st. F.: nhd. »Erbarmen«, Barmherzigkeit

Erbarmen, mhd. betiurunge, st. F.: nhd. »Beteuerung«, Bedauern, Erbarmen

erbarmen, mhd. enerbarmen, sw. V.: nhd. sich erbarmen, erbarmen

Erbarmen, mhd. enste (1), st. F.: nhd. Erbarmen, Gnade

erbarmen, mhd. entlÆben (1), intlÆben, st. V.: nhd. verschonen, ablassen von, Einhalt tun, einhalten, erbarmen, sparen, zurückhalten

Erbarmen, mhd. erbarme, erbärme, erberme, irbarme, irberme, st. F.: nhd. Barmherzigkeit, Erbarmen, Erbarmung; erbarmede, erbarmde, irbarmede, irbarmde, erparmde, irparmde, st. F.: nhd. Barmherzigkeit, Erbarmen

erbarmen, mhd. erbarmen (1), irbarmen, sw. V.: nhd. erbarmen, sich erbarmen, bemitleiden, dauern (V.) (2), rühren, Mitleid haben, leid tun, zu Herzen gehen, Mitleid erregen

Erbarmen, mhd. erbarmen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Erbarmen, Mitleid; erbermede, erbermde, irbermde, irbermede, st. F.: nhd. Erbarmen, Barmherzigkeit; erbermenisse*, erbermnisse, st. F.: nhd. Erbarmen, Erbarmung, Barmherzigkeit
-- Erbarmen erregend: mhd. barmelich***, Adj.: nhd. erbärmlich, Erbarmen erregend; barmelÆche, Adv.: nhd. Erbarmen erregend, erbärmlich; barmherziclÆchen*, barmherzeclÆchen, Adv.: nhd. barmherzig, Erbarmen erregend, erbärmlich
-- Erbarmen mit den Mitmenschen: mhd. ebenbarmede, st. F.: nhd. Erbarmen mit den Mitmenschen, Mitleid

Erbarmen, mhd. genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank

erbarmen, mhd. inbarmen, sw. V.: nhd. erbarmen
-- sich erbarmen: mhd. genõden (1), gnõden, sw. V.: nhd. gnädig sein (V.), freundlich sein (V.), wohlwollend sein (V.), danken, sich erbarmen, helfen, danken

Erbarmen, mhd. mitebarmen, st. N.: nhd. »Erbarmen«, Mitleid

Erbarmen, mnd. barme (3), F.: nhd. Erbarmen, Mitleid

erbarmen, mnd. barmen, sw. V.: nhd. Erbarmen haben, erbarmen

Erbarmen, mnd. barminge, F.: nhd. Mitleid, Erbarmen

erbarmen, mnd. bermen*** (2), sw. V.: nhd. Erbarmen haben, erbarmen; entbarmen (1), enbarmen, sw. V.: nhd. erbarmen, Mitleid einflößen, rühren

Erbarmen, mnd. entbarmen (2), entbarment, N.: nhd. Erbarmen; entbarminge, enbarminge, F.: nhd. »Erbarmung«, Erbarmen

erbarmen, mnd. entbermen, enbermen, sw. V.: nhd. erbarmen, Mitleid einflößen, rühren; entvarmen* (1), entfarmen, envarmen, untfarmen, sw. V.: nhd. erbarmen, Mitleid empfinden

Erbarmen, mnd. entvarmen* (2), entvarment, entfarmen, N.: nhd. Erbarmen

erbarmen, mnd. entvermen (1), entfermen, sw. V.: nhd. erbarmen, Mitleid empfinden

Erbarmen, mnd. entvermen (2), entvermen, N.: nhd. Erbarmen

erbarmen, mnd. erbarmen, irbarmen, derbarmen, sw. V.: nhd. erbarmen, sich erbarmen

Erbarmen, mnd. erbarminge, F.: nhd. Erbarmen

erbarmen, mnd. erbermen, sw. V.: nhd. erbarmen, sich erbarmen

erbarmen, mnd. jõmeren, jammeren, sw. V.: nhd. jammern, erbarmen, schmerzlich verlangen, Sehnsucht haben

Erbarmen, mnd. vörbarmede*, vorbarmde, F.: nhd. Erbarmen, Barmherzigkeit

erbarmen, mnd. vörbarmen*, vorbarmen, vorbermen, sw. V.: nhd. erbarmen, dauern (V.) (leid tun), rühren, sich erbarmen

Erbarmen, mnd. vörbarminge*, vorbarminge, F.: nhd. Erbarmen, Barmherzigkeit, Deckplatte der Bundeslade (Gnadenstuhl) (Bedeutung örtlich beschränkt)

erbarmen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbarmen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbarmend -- sehr erbarmend, mnd. ȫvergenÐdich*, ȫvergnÐdich, ævergnÐdich, avergnÐdich, Adj.: nhd. überaus gnädig, sehr erbarmend
erbarmend, ahd. irbarmÐntlÆhho* 1, irbarmÐntlÆcho*, Adv.: nhd. »erbarmend«, mitleidig, mitleidsvoll, barmherzig

erbarmend, mhd. barmic*, barmec, bermec, Adj.: nhd. erbarmend, mitleidig, barmherzig; barmiclich*, barmeclich, bermiclich, Adj.: nhd. erbärmlich, erbarmend, barmherzig, mitleidig

erbarmend, mnd. genÐdich (1), gnÐdich, Adj.: nhd. gnädig, huldvoll, günstig, erbarmend, milde; genÐdichlÆk***, Adj.: nhd. gnädig, huldvoll, günstig, erbarmend, milde; genÐdichlÆken, gnÐdichlÆken, Adv.: nhd. gnädig, huldvoll, günstig, erbarmend, milde

erbarmend, mnd. sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger); sȫtelÆk***, Adj.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust seiend, voll Beglückung seiend, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte sich verhaltend, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆke, soetlÆke, sottelÆke, sȫtlÆke, sµtlÆke, sætelÆk, Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆken, sȫtelken, sottelÆken, sȫtlÆken, soetlÆken, sµtlÆken, sætelÆken, Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch

Erbarmender -- sich Erbarmender, mhd. erbarmÏre*, erbarmer, st. M.: nhd. »Erbarmer«, sich Erbarmender

erbarmensvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbarmenswert, mhd. erbarmiclich*, erbarmeclich, erbermeclich, erbermclich, Adj.: nhd. barmherzig, erbarmenswert; erbarmiclÆche*, erbarmeclÆche, erbermiclÆche, irbarmeclÆche, irbarmiclÆche, Adv.: nhd. mitleidsvoll, erbarmenswert, mitleiderregend; erbermelÆche, erbermelÆchen*, Adv.: nhd. mitleidsvoll, erbarmenswert, mitleiderregend, erbärmlich

erbarmenswert, mhd. wÐnec (1), wÐnic, wÐnich, wÐninc, wÐnch, weinec, weinic, weinc, wÆninc, wÆnc, wÆnic, wÆnec, Adj.: nhd. wenig, gering, klein, schwach, kaum, selten, weinend, klagend, beweinenswert, erbarmenswert, kurz, elend, unglücklich, arm, nicht viel

erbarmenswert, mnd. barmich (1), Adj.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; barmich (2), Adv.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; barmichlÆk, Adj.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; barmichlÆken, Adv.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; bermich (1), Adj.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; bermich (2), Adv.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich

erbarmenswert, mnd. gærich, Adj.: nhd. arm, elend, erbarmenswert

erbarmenswertem -- in erbarmenswertem oder jammervollem Zustande seiend, mnd. erbarmelÆk*, erbarmlÆk, Adj.: nhd. erbärmlich, jämmerlich, in erbarmenswertem oder jammervollem Zustande seiend

erbarmenswerth, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbarmer, ae. ge‑mil-t‑s‑ien‑d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Erbarmer

Erbarmer, as. gi‑nõ‑th‑õr-i* 1, gi-nõ-th-’r-i, st. M. (ja): nhd. Erbarmer; *nõ‑th‑õr-i?, *nõ-th-’r-i?, st. M. (ja)?: nhd. Erbarmer

Erbarmer, ahd. ginõdõri* 1, st. M. (ja): nhd. Erbarmer

Erbarmer, mhd. barmÏre, st. M.: nhd. Erbarmer, Erlöser; barmenÏre, st. M.: nhd. Erbarmer, Erlöser

Erbarmer, mhd. erbarmÏre*, erbarmer, st. M.: nhd. »Erbarmer«, sich Erbarmender

Erbarmer, mnd. entvarmÏre*, entvarmer, mnd.?, M.: nhd. Erbarmer; entvermÏre*, entvermer, entfermer*, mnd.?, M.: nhd. Erbarmer

erbarmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erbarmerin, mnd. entvarmÏrinne*, entvarmerinne, entfarmerinne, F.: nhd. Erbarmerin; entvermÏrinne*, entvermerinne, entfermerinne, F.: nhd. Erbarmerin

erbarmerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbarmherze, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbarmherzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbarmherzigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbarmig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbarmigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbärmiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbärmlich sein (V.), mnd. snȫden***, sw. V.: nhd. schlecht sein (V.), gering sein (V.), erbärmlich sein (V.), wertlos sein (V.)

erbärmlich, germ. *arma‑, *armaz, Adj.: nhd. verlassen (Adj.), heillos, arm, elend, erbärmlich, vereinsamt, unglücklich; *armalÆka-, *armalÆkaz, Adj.: nhd. elend, erbärmlich

erbärmlich, ae. ear-g, ear‑h, Adj.: nhd. träge, feige, elend, erbärmlich, unwürdig, unnütz; earm (2), Adj.: nhd. arm, besitzlos, elend, erbärmlich, unglücklich; earm-lic, Adj.: nhd. elend, erbärmlich, unglücklich, arm; earm-lÆc-e, Adv.: nhd. elend, arm, erbärmlich, unglücklich; un-c‘-m-e, Adj.: nhd. armselig, arm, erbärmlich

erbärmlich, ahd. armalÆh* 17, Adj.: nhd. »ärmlich«, erbärmlich, schwach, elend, böse; irbarmalÆh* 1, Adj.: nhd. erbärmlich, jämmerlich, beklagenswert; jõmarlÆh* 8, Adj.: nhd. jammervoll, schmerzlich, traurig, kläglich, erbärmlich, entsetzlich, Tränen erregend; ubil (1) 398, Adj.: nhd. übel, böse, falsch, schlecht, schlimm, verkehrt, sündhaft, schwer, erbärmlich, unheilvoll, lasterhaft, gottlos, boshaft; wÐnag* 59, Adj.: nhd. unglücklich, elend, arm, erbarmungswürdig, beklagenswert, erbärmlich, gering, klein, schwach; wÐnaglÆh* 6, Adj.: nhd. jämmerlich, elend, erbärmlich, jammervoll, kläglich, beklagenswert

erbärmlich, mhd. arm (2), arn, Adj.: nhd. arm, besitzlos, dürftig, ärmlich, armselig, elend, leibeigen, bedauernswert, unglücklich, gering, erbarmungswürdig, erbärmlich, sündig, erlösungsbedürftig; armiclich*, armeclich, armclich, ermeclich, Adj.: nhd. ärmlich, elend, dürftig, erbärmlich; barmelich***, Adj.: nhd. erbärmlich, Erbarmen erregend; barmelÆche, Adv.: nhd. Erbarmen erregend, erbärmlich; barmherziclÆchen*, barmherzeclÆchen, Adv.: nhd. barmherzig, Erbarmen erregend, erbärmlich; barmiclich*, barmeclich, bermiclich, Adj.: nhd. erbärmlich, erbarmend, barmherzig, mitleidig; barmiclÆche*, barmeclÆche, bermiclÆche, Adv.: nhd. erbärmlich; bermelich, bermlich, barmlich, Adj.: nhd. erbärmlich, barmherzig, mitleidig; bermelÆche, Adv.: nhd. erbärmlich; bæse, bãse, pãse, Adj.: nhd. böse, schlecht, verwerflich, gering, minderwertig, übel, wertlos, gemein, geizig, schwach, krank, unkräftig, machtlos, schlimm, schädlich, unedel, einfach, von geringem Stand seiend, unhöfisch, ohne Anstand seiend, erbärmlich, feige, ängstlich, verdorben, welk, faul, untüchtig, untreu, unwürdig, verachtet, entzündet, bösartig; bãslÆche, bæslÆche, pãslÆche, pæslÆche, Adv.: nhd. »böslich«, bös, auf schlechte Weise, wenig, gar nicht, übel, schlecht, böswillig, erbärmlich, schmählich, elend, feige, unritterlich, unhöflich, auf schlimme Weise, übelriechend, schlecht gekleidet; erbermelich, erbermlich*, Adj.: nhd. »mitleidsvoll«, erbärmlich; erbermelÆche, erbermelÆchen*, Adv.: nhd. mitleidsvoll, erbarmenswert, mitleiderregend, erbärmlich; ermelÆche, Adv.: nhd. »ärmlich«, erbärmlich, kärglich, in Armut; ermelÆchen, armelÆchen, Adv.: nhd. »ärmlich«, erbärmlich, kärglich, in Armut

erbärmlich, mhd. erbarmelich***, Adj.: nhd. »erbärmlich«; erbarmelÆche, Adv.: nhd. »erbärmlich«

erbärmlich, mhd. kranclich, krenclich, krenklich, krenkelich, Adj.: nhd. »kränklich«, schwach, schwächlich, gering, armselig, schlecht, wenig, erbärmlich, schmählich; kranclÆche, krenklÆche, krenkelÆche, Adv.: nhd. »kränklich«, schwach, schwächlich, gering, armselig, schlecht, wenig, erbärmlich, schmählich; kumberlich, Adj.: nhd. »kümmerlich«, kummervoll, belästigend, bekümmernd, schwer, beschwerlich, schlimm, erbärmlich, verhaftet

erbärmlich, mhd. lasterlÆche, lesterlÆche, lastertlÆche, Adv.: nhd. »lästerlich«, beleidigend, beschimpfend, schändlich, schimpflich, beschimpfend, schmählich, schandbar, in Schande, zur Schande, unehrenhaft, schlecht, sündhaft, erbärmlich; nætlÆche, nãtlÆche, Adv.: nhd. schlimm, mühevoll, notgedrungen, dürftig, erbärmlich, genau, innig, aufwendig, eitel, mühselig, kläglich, ärmlich, nötig, notwendig

erbärmlich, mhd. schamelich, schemelich, schamlich, schemlich, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schmählich, schimpflich, beschämend, schrecklich, erbärmlich, schmerzlich, beschämt, schamerfüllt, schüchtern; schamelÆche, schemelÆche, schamlÆche, schemlÆche, Adv.: nhd. schamhaft, mit Scham, schmerzerfüllt, schämenswert, schmählich, schändlich, schimpflich, beschämend, schrecklich, erbärmlich, schmerzlich, beschämt, schamerfüllt, schüchtern; snãde, snæde, Adj.: nhd. »schnöde«, schlecht, verächtlich, gering, verachtend, ärmlich, erbärmlich, schimpflich, verwerflich, schlimm, kurz, knapp, vermessen (Adj.), übermütig, rücksichtslos; swach (1), Adj.: nhd. schlecht, schwach, von niedriger Gesinnung seiend, von schwachem Ertrag seiend, von geringem Ertrag seiend, gering, wertlos, unedel, niedrig, einfach, schlimm, erbärmlich, elend, ärmlich, schimpflich, verächtlich, achtlos, wenig, armselig, verachtet, kraftlos; swache (1), swach, Adv.: nhd. schlecht, gering, unedel, niedrig, armselig, verachtet, kraftlos schwach, erbärmlich, elend, schimpflich, achtlos, wenig; swachlÆche, Adv.: nhd. »schwächlich«, schlecht, gering, unedel, niedrig, armselig, verachtet, kraftlos, schwach, elend, erbärmlich, ärmlich

erbärmlich, mhd. unendelich, unendlich, Adj.: nhd. unendlich, zahllos, sinnlos, endlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendelÆche, unendlÆche, Adv.: nhd. endlos, zwecklos, unendlich, zahllos, sinnlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendiclich*, unendeclich, Adj.: nhd. unendlich, zahllos, sinnlos, endlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendiclÆche*, unendeclÆche, Adv.: nhd. endlos, zwecklos, unendlich, zahllos, sinnlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht

erbärmlich, mnd. armlÆk***, Adj.: nhd. »ärmlich«, kläglich, erbärmlich, armselig; armlÆke*, armlike, mnd.?, Adv.: nhd. »ärmlich«, kläglich, erbärmlich, armselig; armlÆken, armelÆken, Adv.: nhd. »ärmlich«, kläglich, erbärmlich, armselig; barmelÆk, barmelÆke, Adj.: nhd. erbärmlich, Erbarmen erregend, kläglich; barmelÆke, Adv.: nhd. erbärmlich, Erbarmen erregend, kläglich; barmich (1), Adj.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; barmich (2), Adv.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; barmichlÆk, Adj.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; barmichlÆken, Adv.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; bermelÆk, bermlÆk, Adj.: nhd. erbärmlich, bemitleidenswert; bermelÆke*, bermelÆk, bermlÆk, Adv.: nhd. erbärmlich, bemitleidenswert; bermelÆken, Adv.: nhd. erbärmlich, bemitleidenswert; bermich (1), Adj.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; bermich (2), Adv.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; beschÐten (2), beschetten, (Part. Prät.=)Adj: nhd. beschissen, schlecht, erbärmlich; dÐrlÆk (3), derlik, Adv.: nhd. jämmerlich, erbärmlich, Mitleid erregend; dÐrlÆken (2), Adv.: nhd. jämmerlich, erbärmlich, Mitleid erregend; erbarmelÆk*, erbarmlÆk, Adj.: nhd. erbärmlich, jämmerlich, in erbarmenswertem oder jammervollem Zustande seiend; ermelÆk***, Adj.: nhd. arm, ärmlich, armselig, erbärmlich, jämmerlich; ermelÆke, ermlÆke, Adv.: nhd. ärmlich, armselig, erbärmlich, jämmerlich; ermelÆken, ermlÆken, Adv.: nhd. ärmlich, armselig, erbärmlich, jämmerlich

erbärmlich, mnd. jõmerich, jammerich, jõmerch, jamerik, Adj.: nhd. unglücklich, elend, jämmerlich, erbärmlich; jõmerlÆk, jõmerik, jammerlÆk, Adj.: nhd. nothaft, voll Elend seiend, schreckensvoll, schrecklich, entsetzlich, schmerzerfüllt, jammervoll, unglücklich, klagend, jammernd, bedauernswert, kläglich, ergreifend, bedauerlich, bewegend, rührend, erbärmlich, jämmerlich, schmählich, schändlich, verächtlich; jõmerlÆken, jammerlÆken, jõmeriken*?, jammerken, Adv.: nhd. nothaft, elend, voll von Elend, schreckensvoll, schrecklich, entsetzlich, schmerzerfüllt, jammervoll, unglücklich, klagend, jammernd, bedauernswert, kläglich, schade, ergreifend, bedauerlich, bewegend, rührend, erbärmlich, jämmerlich, schmählich, schändlich, verächtlich
-- ganz erbärmlich: mnd. hellischbarmich*, helschbarmich, Adj.: nhd. ganz erbärmlich

erbärmlich, mnd. schõmelÆk, Adj.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schmählich, schimpflich, beschämend, schrecklich, erbärmlich, schmerzlich, beschämt, schamerfüllt, schüchtern; schõmelÆke***, Adv.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schmählich, schimpflich, beschämend, schrecklich, erbärmlich, schmerzlich, beschämt, schamerfüllt, schüchtern; schõmelÆken***, Adv.: nhd. schamhaft, verschämt, züchtig, schändlich, schmählich, schimpflich, beschämend, schrecklich, erbärmlich, schmerzlich, beschämt, schamerfüllt, schüchtern; slimmich (2), Adv.: nhd. erbärmlich, elend; snȫdelÆk***, snȫtlÆk***, Adj.: nhd. elendig, erbärmlich, hässlich, abscheulich
erbärmlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbärmlich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbärmliche -- auf eine elende und erbärmliche Weise, mnd. snȫdelÆken, snodeliken, snȫtlÆken, Adv.: nhd. auf eine elende und erbärmliche Weise, hässlich, abscheulich
erbärmliche -- erbärmliche Person, germ. *gaura-, *gauraz, germ.?, st. M. (a): nhd. erbärmliche Person

erbärmlicher -- erbärmlicher Kerl, mhd. snãdelinc, st. M.: nhd. »schlechter Mensch«, erbärmlicher Kerl

erbärmlicher -- erbärmlicher Mensch, an. gaur-r, st. M. (a): nhd. erbärmlicher Mensch, Lump

Erbärmlichkeit, mhd. snãdicheit*, snãdecheit, snãdekeit, st. F.: nhd. Ärmlichkeit, Erbärmlichkeit, Schlechtigkeit, Niedrigkeit

Erbärmlichkeit, mhd. übelheit, st. F.: nhd. »Übelheit«, Bosheit, Erbärmlichkeit

Erbärmlichkeit, mnd. jõmerichhÐt*, jõmerchÐt, jammerichhÐit, jamercheit, F.: nhd. Not, Elend, Erbärmlichkeit, jammervoller Zustand, leidvoller Zustand, Weh; jõmerlichÐt, jõmerlichÐit, F.: nhd. »Jämmerlichkeit«, elender Zustand, Erbärmlichkeit, Not, Bedrängis, schmerzvoller Zustand, Leid

Erbärmlichkeit, mnd. slimhÐt, slimheit, F.: nhd. Niedrigkeit, Wertlosigkeit, Nichtigkeit, Unwürdigkeit, schlechte Beschaffenheit, Schlechtigkeit, Verwerflichkeit, schlimme Lage, Elend, Erbärmlichkeit; snȫdichhÐt*, snȫdichÐt, snȫdicheit, snodicheit, F.: nhd. schlechte Qualität, Mangelhaftigkeit, Minderwertigkeit, Verächtlichkeit, Gemeinheit, Grausamkeit, Elendigkeit, Erbärmlichkeit; snȫthÐt, snȫtheit, F.: nhd. schlechte Qualität, Mangelhaftigkeit, Minderwertigkeit, Verächtlichkeit, Gemeinheit, Grausamkeit, Elendigkeit, Erbärmlichkeit
erbärmlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbarmnis, mnd. entvarmenisse*, entfarmenisse, F.: nhd. Erbarmung, Erbarmnis, Barmherzigkeit

erbarmnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbärmnus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erbarmung, ahd. ginõda 309?, st. F. (æ): nhd. Gnade, Barmherzigkeit, Versöhnung, Erbarmung, Güte, Milde, Gabe, Gnadengabe, Erbarmen, Beistand

Erbarmung, mhd. erbarme, erbärme, erberme, irbarme, irberme, st. F.: nhd. Barmherzigkeit, Erbarmen, Erbarmung; erbarmunge, st. F.: nhd. Erbarmung, Barmherzigkeit; erbermenisse*, erbermnisse, st. F.: nhd. Erbarmen, Erbarmung, Barmherzigkeit

Erbarmung, mnd. barmhertichhÐt*, barmhertichÐt, barmherticheit, F.: nhd. Barmherzigkeit, Erbarmung; entvarmenisse*, entfarmenisse, F.: nhd. Erbarmung, Erbarmnis, Barmherzigkeit; entvermenisse, entfermenisse, F.: nhd. Erbarmung, Erbamnis, Barmherzigkeit

Erbarmung, mnd. entbarminge, enbarminge, F.: nhd. »Erbarmung«, Erbarmen

erbarmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbarmungslos, ahd. unginõdÆglÆh 1, Adj.: nhd. erbarmungslos

erbarmungslos, mhd. unbarmic, unbarmec, unbermic, Adj.: nhd. unbarmherzig, erbarmungslos; unbarmiclich***, Adj.: nhd. erbarmungslos; unerbarmic*, unerbarmec, Adj.: nhd. unbarmherzig, erbarmungslos; unerbarmiclÆche*, unerbarmeclÆche, unerbermiclÆche*, unerbermeclÆche, Adv.: nhd. unbarmherzig, erbarmungslos, schrecklich; unerbermic, Adj.: nhd. erbarmungslos

erbarmungslos, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbarmungsloses -- erbarmungsloses Vorgehen, mhd. grimmede, st. F.: nhd. unbarmherzige Härte, erbarmungsloses Vorgehen, Grimm, Zorn, Unmut

Erbarmungslosigkeit, ahd. unginõda* 2, st. F. (æ): nhd. Ungnade, Strenge, Erbarmungslosigkeit, Grausamkeit

Erbarmungslosigkeit, mhd. unbarmicheit*, unbarmecheit, st. F.: nhd. Unbarmherzigkeit, Erbarmungslosigkeit; ungenõde, ungnõde, st. F.: nhd. Ungnade, feindselige Gesinnung, Unruhe, Aufruhr, Unbarmherzigkeit, Strafe, Unwille, Unglück, Unrecht, Plage, Übel, Ungunst, Unheil, Mühsal, Erbarmungslosigkeit, trostloser Zustand, Missgeschick, Undankbarkeit

erbarmungsreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbarmungsvoll, mhd. enstic*, enstec, Adj.: nhd. voll Erbarmen handelnd, erbarmungsvoll; ensticlich*, ensteclich, Adj.: nhd. erbarmungsvoll; enstlich, Adj.: nhd. erbarmungsvoll

erbarmungswerth, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbarmungswürdig, ahd. wÐnag* 59, Adj.: nhd. unglücklich, elend, arm, erbarmungswürdig, beklagenswert, erbärmlich, gering, klein, schwach

erbarmungswürdig, mhd. arbeitsÏlic, arbeitsÏlec, erbeitsÏlic, Adj.: nhd. durch oder bei Mühsal beglückt, in steter Not lebend, geplagt, geprüft, geschunden, elend, unglückselig, erbarmungswürdig; arm (2), arn, Adj.: nhd. arm, besitzlos, dürftig, ärmlich, armselig, elend, leibeigen, bedauernswert, unglücklich, gering, erbarmungswürdig, erbärmlich, sündig, erlösungsbedürftig

erbarmungswürdig, mnd. spöttisch, spöttsch, spotzsch, spottsz, Adj.: nhd. spöttisch, höhnisch, spaßhaft, lächerlich, zum Spott reizend, erbarmungswürdig

erbarmungswürdig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbarmungswürdiger, mhd. erbarmicheit*, erbarmecheit, erbarmekeit, erbarmkeit, erbermekeit, irbarmicheit, irbermkeit, irbermekeit, st. F.: nhd. Barmherzigkeit, Erbarmungswürdiger

erbart, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbartikel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbauen -- geistlich erbauen, mnd. stichtigen, stiftigen*, sw. V.: nhd. »stiften«, gründen, errichten, als Gabe stiften, spenden, geistlich erbauen

erbauen, got. ga-tim-r-jan* 8, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erbauen, bauen; tim-r-jan* 9, timbrjan, sw. V. (1): nhd. bauen, zimmern, erbauen

erbauen, ae. ge-stíe-p-an, ge-stÆ-p-an, ge-st‘-p-an, ge-stÐ-p-an, sw. V. (1): nhd. erheben, erhöhen, erbauen, ehren, schmücken, bereichern, helfen, unterstützen; ge‑tim-br‑an, sw. V. (1): nhd. belehren, erbauen; ge‑tim-br‑ian, sw. V. (2): nhd. erbauen, geistlich erbauen; rÚ-r-an, sw. V. (1): nhd. erheben, aufheben, befördern, errichten, erbauen, einrichten, beginnen, begehen, tun, erregen; stíe-p-an (1), stÆ-p-an, st‘-p-an, stÐ-p-an (1), sw. V. (1): nhd. erheben, erhöhen, erbauen, ehren, schmücken, bereichern, helfen, unterstützen; tim-br-an, tim-br‑ian, sw. V. (1, 2): nhd. zimmern, bauen, erbauen, be​wirken, tun, belehren, Holz hauen
-- geistlich erbauen: ae. ge‑tim-br‑ian, sw. V. (2): nhd. erbauen, geistlich erbauen

erbauen, afries. bðw-a 3, bæw-a, sw. V. (1): nhd. bauen, erbauen, bewohnen; ram-ia (1) 1, rem-ia (1), sw. V. (2): nhd. erbauen; stif-t-a 11, sw. V. (1): nhd. stiften (V.) (1), begründen, erbauen, in Ordnung bringen

erbauen, as. tim‑b‑r‑ian* 1, sw. V. (1): nhd. zimmern, erbauen

erbauen, ahd. bizimbaren* 1, sw. V. (1a): nhd. zimmern, aufbauen, erbauen, aufbauen; 8zimbaren* 8, sw. V. (1a): nhd. erbauen, bauen, zimmern, errichten, ein Gebäude errichten; 1zimbaræn* 53, zimbræn, sw. V. (2): nhd. bauen, erbauen, errichten, zimmern, aufbauen, aufrichten, seinen Wohnsitz aufschlagen; gibezziræn* 18, sw. V. (2): nhd. bessern, bereichern, vollkommener machen, Nutzen bringen, wiederherstellen, erbauen, unterweisen, als gut erklären; gizimbaren* 4, sw. V. (1a): nhd. erbauen, bauen, zimmern, errichten; gizimbaræn* 11, gizimbræn*, sw. V. (2): nhd. bauen, erbauen, zimmern, aufbauen, errichten; irzimbaræn* 2, sw. V. (2): nhd. bauen, erbauen, aufbauen; werkæn* 20, wercæn*, sw. V. (2): nhd. »werken«, handeln, tun, wirken, bewirken, arbeiten, bauen, erbauen, verrichten, schaffen

erbauen, mhd. bewerken (1), sw. V.: nhd. machen, bauen, beschäftigen, arbeiten, einfrieden, erbauen; bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen; erbðwen (1), irbðwen, erbouwen irbouwen, erpouen, irpouen, an. V.: nhd. erbauen, errichten, bebauen, anbauen, hervorbringen, bauen, aufbauen, wiedererrichten, verbauen, Geld verbauen, bestellen, bereiten, ausrüsten, ausschmücken, befestigen, bewohnen, bepflanzen, pflegen; erheben, irheven, derheven, reheven, st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen

erbauen, mhd. gebðwen (1), gibðwen, gebouwen, gibouwen, an. V.: nhd. bauen, erbauen, errichten, bewohnen, bebauen, herstellen, pflügen, aufbauen, bestellen, errichten auf

erbauen, mhd. meisteren*, meistern, sw. V.: nhd. »meistern«, lehren, erziehen, anordnen, leiten, regieren, beherrschen, strafen, leiten, kunstreich schaffen, machen, bewerkstelligen, anfertigen, erbauen, anbringen, zubereiten, bestimmen, führen, lenken, einrichten

erbauen, mhd. vestenen, festenen*, sw. V.: nhd. »festen«, festigen, befestigen, beständig machen, standhaft machen, festsetzen, bestätigen, bekräftigen, beglaubigen, festhalten, begründen, erbauen, verschanzen, als Festung erbauen, gefangen setzen, verloben, anvertrauen, eine befestigte Stellung einnehmen, sich verschanzen; vestigen, festigen*, sw. V.: nhd. festigen, begründen, erbauen, verbinden, bestätigen; zimberen* (1), zimbern, zimmern, zimmeren, zimpern, sw. V.: nhd. zimmern, bauen, arbeiten, erbauen, errichten, errichten auf, errichten für, anlegen, machen, erschaffen
-- als Festung erbauen: mhd. vestenen, festenen*, sw. V.: nhd. »festen«, festigen, befestigen, beständig machen, standhaft machen, festsetzen, bestätigen, bekräftigen, beglaubigen, festhalten, begründen, erbauen, verschanzen, als Festung erbauen, gefangen setzen, verloben, anvertrauen, eine befestigte Stellung einnehmen, sich verschanzen
-- auf Felsen erbauen: mhd. velsen, felsen*, sw. V.: nhd. »felsen« (V.), auf Felsen erbauen, auf Felsen gründen, aus Felsen machen, wie aus Felsen machen

erbauen, mnd. erbðwen, sw. V.: nhd. erbauen, aufbauen

erbauen, mnd. mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben

erbauen, mnd. uprichten, mnd.?, sw. V.: nhd. aufrichten, in die Höhe richten, erheben, aufstellen, erbauen, einrichten, stiften, ersetzen, entschädigen; vörbðwen*, vorbðwen, vorbouwen, vorbowen, sw. V.: nhd. ausbauen, baulich erneuern, erbauen, verbauen, zubauen, durch Bauen abschließen, durch Bauen einengen, durch Bauen belästigen, durch Bauen benachteiligen, durch Schanzbauten einschließen, belagern, zum Bauen verwenden, für Bauen ausgeben, in den Bau hineinstecken; vörtimmeren*, vortimmeren, vortimmern, sw. V.: nhd. »verzimmern«, zum Bau verbrauchen, verbauen, hineinbauen, zur Bestreitung der Baukosten verwenden, zum Ausbau ausgeben, bauen, aufbauen, erbauen

erbauen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbauen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbauende -- erbauende Wirkung, mnd. stichtichhÐt*, stichichÐt, stichticheit, stiftichhÐt*?, F.: nhd. Festigkeit, Erbauung, Vorbildlichkeit, erbauende Wirkung

Erbauer -- Erbauer hölzerner Turmspitzen, mnd. tærnespÐrÏre*, tornesperer, mnd.?, M.: nhd. Erbauer hölzerner Turmspitzen

Erbauer, mhd. bðwÏre, bouwÏre, bðwer*, bouwer*, bouer, st. M.: nhd. Bauer (M.) (1), Erbauer, Pächter, Bewohner

Erbauer, mnd. bðwÏre*, bðwer, buwer, M.: nhd. Bauer (M.) (3), Erbauer, Bauer (M.) (2)

erbauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbauherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbaulich, mhd. bezzerberende*, bezzerbernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »besser bärend«, erbaulich

erbaulich, mnd. schȫne (1), schȫn, schæne, schæn, Adj.: nhd. schön, hell, klar, herrlich, prächtig, glänzend, strahlend, licht, leuchtend, rein, sauber, fleckenlos, bedeutend, groß, ansehnlich, gesichtet, gesiebt, glatt, unbehaart, eben, wohlgestaltet, wohlklingend, vorzüglich, ausgezeichnet, erbaulich, erhebend, höflich, rücksichtsvoll, liebreich, schmeichelnd, berechnend, gut, heilkräftig, vorteilhaft, nützlich; stichtelÆk, stiftelÆk*?, Adj.: nhd. fest, dauerhaft, erbaulich; stichtich, stiftich*?, Adj.: nhd. erbaulich, der Erbauung dienend, Tugendleben stärkend, vorbildlich; stichtichlÆk, stiftichlÆk*?, mnd.?, Adj.: nhd. erbaulich, zur Er​bauung dienend; sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise

erbaulich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbaulicher -- erbaulicher Teil einer Textsammlung, mnd. ræsenbetlÆn, ræsenbeddlin, N.: nhd. erbaulicher Teil einer Textsammlung

erbaumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbauseinandersetzung, mnd. slichtinge, F.: nhd. Schlichtung, Teilung, Erbauseinandersetzung

erbauseinandersetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbausferge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbausgang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbausgebung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbausguelte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbauskauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbausloesung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbausloesungssumme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbausloesungsumme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbaussung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbaustrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbaustrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbauszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbaut -- nicht erbaut, mnd. unerbðwet*, unerbuwet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht erbaut, nicht fest

erbaut, mnd. erbðwet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erbaut, aufgebaut, fest

Erbautes -- Erbautes auseinandernehmen, ahd. 0zizimbaræn* 1, sw. V. (2): nhd. zerstören, Erbautes auseinandernehmen

erbautes -- frei liegendes nicht im Schutz der Stadtmauer erbautes Kloster, mnd. veltklæster, N.: nhd. frei liegendes nicht im Schutz der Stadtmauer erbautes Kloster, Zisterzienserkloster

erbautes -- zum Vergnügen und zur Lust erbautes Haus, mnd. lusthof, M.: nhd. Lustgarten, privater Vergnügungspark, zum Vergnügen und zur Lust erbautes Haus

Er​bauung -- zur Er​bauung dienend, mnd. stichtichlÆk, stiftichlÆk*?, mnd.?, Adj.: nhd. erbaulich, zur Er​bauung dienend

Erbauung, got. ga-tim-r-ein-s* 2, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Erbauung; tim-r-ein-s* 7, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Erbauung

Erbauung, ae. ge‑rig-n-e, ge‑r’g-n-e, ge‑rÆ-n-e, N.: nhd. Gebäude, Erbauung, Werk​zeug, Schmuck; ge‑tim-br-e, N.: nhd. Erbauung, Bau, Gebäude; ge‑tim-br‑ung, st. F. (æ): nhd. Erbauung; ge-t‘d-n’s-s, ge-t‘d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erbauung

Erbauung, afries. bðw‑unge 1, st. F. (æ): nhd. Erbauung; tim-br‑inge 13, tim-r-inge, st. F. (æ): nhd. Erbauung, Gebäude

Erbauung, ahd. bezzirunga 21, st. F. (æ): nhd. Besserung, Besserstellung, Gewinn, Ertrag, Vorteil, Erbauung; 0zimbara* 3, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Erbauung, Gebäude, Haus, Wohnung; 5zimbari* 1, st. N. (ja): nhd. Erbauung; 4zimbarunga* 2, zimbrunga*, st. F. (æ): nhd. Erbauung, Gebäude, Bauwerk, Baustoff; gibezzirætÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. »Besserung«, Erbauung; gibezzirunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Besserung«, Erbauung; giwirki* 1, st. N. (ja): nhd. Wirken, Bau, Werk, Erbauung, Errichtung, Aufbau; giwirkida* 1, st. F. (æ): nhd. Wirken, Bau, Werk, Erbauung, Errichtung, Aufbau

Erbauung, mhd. anedõht, andõht, anedÏhte, st. F., st. M.: nhd. Andacht, Gedanke, Aufmerksamkeit, Erinnerung, Denken, Absicht, Vorhaben, Trachten (N.), Bestreben, Buße, Strafe, Frömmigkeit, Erbauung, Wille, Eifer, Fürsorge, Ergebenheit, Gottesdienst, Andenken, Hingabe, Verlangen; bðwunge, st. F.: nhd. Wohnung, Wohnsitz, Ackerbestellung, Erbauung, Bau, Bauwerk; diute (1), dðte, tiute, tðte, st. F., st. N.: nhd. Deutung, Auslegung, Erklärung, Meinung, Verdeutlichung, Bedeutung, Erbauung

Erbauung, mhd. gebiuwe, gebðwe, mmd., st. N.: nhd. »Gebäu«, Wohnung, Wohnstatt, Ansiedlung, Gebäude, Bauen, Bergbau, Anbau, Wohnsitz, Erbauung

Erbauung, mnd. bðwinge, buwinge, N.: nhd. Bau, Gebäude, Bauen (N.), Erbauung, urbares Land, Baugut, Landstelle, Erbauung im geistigen Sinn; erbðwinge, F.: nhd. Erbauung, Aufbau, Bau
-- Erbauung im geistigen Sinn: mnd. bðwinge, buwinge, N.: nhd. Bau, Gebäude, Bauen (N.), Erbauung, urbares Land, Baugut, Landstelle, Erbauung im geistigen Sinn

Erbauung, mnd. gebðwe, gebð, gebouwe, gebǖwe, N.: nhd. Gebäude, Erbauung, Bau, Aufbau, Bauen, Erbauung, baulicher Zustand, Ackerbau; gebðwe, gebð, gebouwe, gebǖwe, N.: nhd. Gebäude, Erbauung, Bau, Aufbau, Bauen, Erbauung, baulicher Zustand, Ackerbau; gebðwete, gebǖwete, N.: nhd. Gebäude, Bauen, Bauanlage, Zusammenfassung aller Bauten des Hofes, Bauwerk, Aufbaute, Erbauung, Ackerland; innichhÐt*, innichÐt, innicheit, innichget, F.: nhd. »Innigkeit«, Frömmigkeit, Gläubigkeit, fromme Ergebenheit, liebende Hinneigung zu Gott, religiöse Ergriffenheit, Inbrunst, Hingewendetsein zu Gott, Gesammeltsein in Inneren, Andächtigkeit, Andacht, Übung, Andachtsübung, Gottesdienst, Erbauung, Inständigkeit, Eindringlichkeit
-- Erbauung eines Hauses: mnd. hðssettinge, F.: nhd. Erbauung eines Hauses

Erbauung, mnd. stichtichhÐt*, stichichÐt, stichticheit, stiftichhÐt*?, F.: nhd. Festigkeit, Erbauung, Vorbildlichkeit, erbauende Wirkung; stichtinge, stiftinge, F.: nhd. Stiftung, Erbauung, Gründung, Ausstattung, Begabung, Schenkung, Ordnung, Einrichtung, Veranlassung, Anstiftung
-- der Erbauung dienend: mnd. stichtich, stiftich*?, Adj.: nhd. erbaulich, der Erbauung dienend, Tugendleben stärkend, vorbildlich
-- Unterlage zur Erbauung eines Schiffes: mnd. stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

erbauung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbauung, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbauungsblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbauungsbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erbauungsbuchs -- für die Lesung im Sommer bestimmter Teil eines Gebetsbuchs oder Erbauungsbuchs oder Perikopenbuchs, mnd. sæmerstücke, sÅmmerstücke, N.: nhd. für die Lesung im Sommer bestimmter Teil eines Gebetsbuchs oder Erbauungsbuchs oder Perikopenbuchs

Erbauungsbuchs -- für Lesung im Sommer bestimmter Teil eines Gebetsbuchs oder Erbauungsbuchs oder Perikopenbuchs, mnd. sæmerdÐl, sæmerdeil, sõmerdÐl, sommerdÐl, N.: nhd. für Lesung im Sommer bestimmter Teil eines Gebetsbuchs oder Erbauungsbuchs oder Perikopenbuchs

erbauungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbauungsschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbauungsschriftsteller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbauungsstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbauungsstunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbauungstunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbaxt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbaxt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbbach, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbaeuerin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbanner, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbbannerer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbannerherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbbannerherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbannerherrenamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbbannerherrenwürde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbau, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbbauer, an. h‡l-Œ-r, st. M. (a): nhd. Erbbauer, Mann

erbbauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbbauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbauerschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbbauland, mnd. ervetÐl, erftÐl, F.: nhd. Erbbauland, erbliches Ackergrundstück und Weidegrundstück, erblicher Anteil in der gemeinen Mark, Bezeichnung für die Ablösung des Grundstücks in Geld

Erbbaum -- Erbbaum in der gemeinen Mark, mnd. ervebæm, erfbæm, M.: nhd. Erbbaum in der gemeinen Mark, im Eigentum verbleibender Baum an dem der Pächter kein Recht hat

erbbaum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbeamte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbbeamte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbbede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbedienung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbbefasserin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbefugnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbegehrer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbegierig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbbegnadungsfeste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbbegräbnis, mnd. ervebegrÐvenisse*, erfbegrÐvenisse*, erfbegrÐfnisse, F.: nhd. Erbbegräbnis

erbbegräbnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbbegraebnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbegütert, mnd. ervelinges*, erflinges, Adv.: nhd. erbgesessen, erbbegütert

erbbehaeltnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbehaendigunghof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbehaendigungrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbehaendigungshof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbehaendigungsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbehandung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbekenntnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbelassung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbelehnt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbelehnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbenennung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbberauben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbberechtigt sein (V.), mhd. erben, sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit

erbberechtigt, an. arf-ge-n‑g-r, Adj.: nhd. erbfähig, zum Erben berechtigt, erbberechtigt

erbberechtigt, mhd. bestorben 2, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erbberechtigt; erbehaft, Adj.: nhd. erbend, erbberechtigt

erbberechtigt, mnd. hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos
-- erbberechtigt werden: mnd. intasten, sw. V.: nhd. hineintasten, sich einmischen, erbberechtigt werden, gewalttätig eingreifen

erbberechtigt, mnd. vörervet*, vorervet, Part. Prät.: nhd. erbberechtigt

erbberechtigt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbberechtigte -- Erbberechtigte der weiblichen Linie, mnd. spinhalve, F.: nhd. weibliche Seite, weibliche Linie, Erbberechtigte der weiblichen Linie

erbberechtigte -- erbberechtigte Seite, mnd. ervesÆde, erfsÆde, F.: nhd. erbberechtigte Seite

erbberechtigte -- leibliche erbberechtigte Mutter, mnd. rechtermæder, reytermæder, regtermæder, F.: nhd. leibliche erbberechtigte Mutter

Erbberechtigten -- Einwilligung des Erbberechtigten, mnd. ervegelæf, erfgelæf, M., N.: nhd. Erbenlaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.); ervelæf, erflæf, N.: nhd. Erbelaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.); ervengelæf, M., N.: nhd. Erbenlaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.); ervenlæf, N.: nhd. Erbenlaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.)

erbberechtigter -- erbberechtigter Sohn, mhd. erbesun, st. M.: nhd. Erbsohn, erbberechtigter Sohn

Erbberechtigter -- leiblicher Erbberechtigter auf ein Lehen, mnd. lÐheneslÆferve*, lÐenslÆferve, lÐnslÆferve, M.: nhd. leiblicher Erbberechtigter auf ein Lehen

Erbberechtigter -- männlicher Erbberechtigter väterlicher Seite, mnd. swÐrterve, M.: nhd. »Schwerterbe«, männlicher Erbberechtigter väterlicher Seite

Erbberechtigter, germ. *arbæ-, *arbæ, *arba‑, *arban, *arbijæ‑, *arbijæn, *arbija‑, *arbijan, sw. M. (n): nhd. Erbe (M.), Erbberechtigter

Erbberechtigter, afries. man-n‑hand?, mon-n‑hond?, st. F. (u): nhd. Erbberechtigter

Erbberechtigter, mhd. erbe (1), erib, sw. M.: nhd. Erbe (M.), Erbberechtigter, Nachkomme, Nachfolger

Erbberechtigter, mhd. geerbe, gerbe, sw. M.: nhd. Erbe (M.), Erbberechtigter, Miterbe

Erbberechtigter, mhd. lÐhenerbe (2), sw. M.: nhd. Lehnserbe, Erbberechtigter

Erbberechtigter, mnd. ervelit, ervelÐt, erflit, erflÐt, N., M.?: nhd. Erbglied, Erbberechtigter

Erbberechtigter, mnd. gewõrde, M.: nhd. Anwärter, Erbberechtigter

Erbberechtigung -- Erbberechtigung nachweisen, mnd. vörknÐen*, vorknÐen, sw. V.: nhd. Grad der Verwandtschaft nachweisen, Erbberechtigung nachweisen, Vorerbrecht vor jemandem haben

Erbberechtigung, mhd. erbezeichen, erbzeichen, st. N.: nhd. »Erbzeichen«, Erbwappen, Erbberechtigung

Erbberechtigung, mnd. erverecht, erfrecht, N.: nhd. Erbrecht, Erbberechtigung, Erbgerechtigkeit, Erbenrecht im Grundstücksrecht und Hausrecht und Bautenrecht; erveschicht, erfschicht, F.: nhd. Erbteilung, Erbanteil, Erbberechtigung; ervetal*, ervetõl, erftõl, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; ervetõle, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn

erbberechtigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbberechtigungsschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbbereiten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbbereiten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbereitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbbereitung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbereitungauswurf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbereitungbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbereitungfeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbereitunggebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbereitungleder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbereitunglochstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbereitungsbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbbereitungsfeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbbereitungsgebühr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbbereitungslochstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbbereitungsprung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbereitungssprung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbbereitungswürdig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbbereitungwuerdig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbergteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbergwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbergwerkarbeiter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbergwerksarbeiter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbescheid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbeschloszt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbbeschwerde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbesessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbesetzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbbesitz -- Erbbesitz pachten, mnd. mÐden (1), meyden, mÆden, sw. V.: nhd. mieten, um Lohn oder Bezahlung dingen, gegen Bezahlung leihen, pachten, Erbbesitz pachten, jemanden gegen Bezahlung in einer untergeordneten Stellung anstellen, in Lohn nehmen, in Sold nehmen

Erbbesitz, germ. *æþala-, *æþalam, st. N. (a): nhd. Odal, Erbgut, Erbbesitz, Landgut, o-Rune; *æþila-, *æþilaz, st. M. (a): nhd. Odal, Erbgut, Erbbesitz, Landgut, o‑Rune

Erbbesitz, anfrk. alod-is* 19, lat.‑anfrk.?, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, F.: nhd. Allod, Erbgut, Erbbesitz

Erbbesitz, mhd. alterbe, st. N.: nhd. altes Erbe, angestammtes Erbe, Erbbesitz

erbbesitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erbbesitzer, mhd. erbelÏre*, erbeler, st. M.: nhd. Erbbesitzer; erberehtÏre*, erberehter, st. M.: nhd. Erbbesitzer

erbbesitzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbesitzerin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbesitzlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbesitzlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbesitzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbestaender, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbestaendet, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbestaendlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbestaendnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbestaendnisbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbestaetigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbestand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbbestand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbestandbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbeständer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbbestandgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbestandmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbestandmueller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbeständnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbbestandrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbestandrevers, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbestandsgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbbestandsgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbbestandsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbestandverleihung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbestandvertrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbestandweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbestandwirt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbesteher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbetreffnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbeute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbeutellehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbeutkauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbeutung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbeweisung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbbier, an. erf-i‡l, Sb.: nhd. Erbbier, Erbmahl

erbbier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbiergulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbblendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbblut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbboden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbboren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbraeu, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbraeuhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbbrotspender -- Erbbrotspender verantwortlich für die Verteilung der Lebensmittel an die Armen, mnd. brætspendÏreambacht*, brætspenderambacht, N.: nhd. Erbbrotspender verantwortlich für die Verteilung der Lebensmittel an die Armen

erbbrotspender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbbrotspenderamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbbrueche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbruedergescheid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbruederscheidung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbruedervertrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbuchkommission, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbuendnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbuerge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbuerger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbuergerin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbündnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erbburg, mnd. erveborch*, erfborch, F.: nhd. Erbburg

erbburg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbbürger, mnd. ervebörgÏre*, erfbörger, M.: nhd. Erbbürger, erbgesessener Bürger, mit Grundbesitz angesessener Bürger

erbburggraf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbburggut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbburghof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbburghut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbburglehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbburglehn, mnd. erveborchlÐhen*, erfborchlÐn, erveborchlÐen, erveborchlein, N.: nhd. Erbburglehn

erbburgleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbburgmann, mnd. erveborchman, erfborchman, M.: nhd. Erburglehnsmann, Erbburgmann

erbburgmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbburgmänner, mnd. erveborchlǖde, Pl.: nhd. Erbburgmänner

erbburgrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbburgsass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbbusch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbdach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbdächlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbdegen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbdeich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbdeich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbdeichgraf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbdiener, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbdienst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbdienstbarkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbdienstmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbdingschultheiss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbdirne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbdorf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbdrescher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbdrescher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbdrittel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbdrost, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbdrostei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erbe -- als Erbe anfallen, mhd. ersterben (1), irsterven, dersterven, resterven, irsterfen*, dersterfen*, resterfen*, st. V.: nhd. »ersterben«, absterben, sterben, aufhören, erlöschen, vererben, umkommen, zugrundegehen, erstarren, schwinden, als Erbe anfallen

Erbe -- als Erbe kommen an, mhd. aneersterben, anersterben, ane ersterben, st. V.: nhd. »anersterben«, anheim fallen, als Erbe kommen an

Erbe -- als Erbe zufallen, mhd. erben, sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit

Erbe -- als Erbe zuteil werden, mhd. erben, sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit

Erbe -- altes Erbe, mhd. alterbe, st. N.: nhd. altes Erbe, angestammtes Erbe, Erbbesitz

Erbe -- angestammtes Erbe, mhd. alterbe, st. N.: nhd. altes Erbe, angestammtes Erbe, Erbbesitz

Erbe -- Anwartschaft auf ein Erbe, mhd. anewarte***, anwarte***, st. F.: nhd. Anwartschaft, Anwartschaft auf ein Erbe

Erbe -- auf freiem Erbe sitzend, mnd. vrÆervet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auf freiem Erbe sitzend

Erbe -- aufsteigender Erbe, afries. up‑stÆg‑er 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Aufsteiger, aufsteigender Erbe

Erbe -- Christus als Erbe gehörende Menschheit, mhd. erbediet, st. F.: nhd. »Erbvolk«, Christus als Erbe gehörende Menschheit

Erbe -- Erbe der zweiten Generation, mnd. volgeerve, M.: nhd. nachfolgender Erbe, Erbe der zweiten Generation

Erbe -- Erbe durch Verwandtschaft, mhd. siperbe, sw. M.: nhd. Erbe durch Verwandtschaft

Erbe -- Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe, mhd. aftererbe, sw. M.: nhd. »Aftererbe«, Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe, Nacherbe (M.); aftererbe, sw. M.: nhd. »Aftererbe«, Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe, Nacherbe (M.)

Erbe -- erheben von Erbe bzw. Geldern bzw. Zöllen, mnd. upbȫren*, upboren, mnd.?, sw. V.: nhd. aufheben, in die Höhe heben, auf sich nehmen, tragen, einnehmen, erheben von Erbe bzw. Geldern bzw. Zöllen

Erbe -- fremder Erbe, ahd. unerbo* 2, sw. M. (n): nhd. »Nichterbe«, fremder Erbe, Enterbter

Erbe -- Geräte und Kleider als Erbe von Frauen, mhd. rõde, rÐde, st. F.: nhd. »Gerade« (F.) (2), weibliche Gebrauchsgegenstände, Sondervermögen der Frau, Geräte und Kleider als Erbe von Frauen

Erbe -- gleichverteiltes Erbe, mhd. ebenerbe (2), st. N.: nhd. »Ebenerbe«, gleichverteiltes Erbe

Erbe -- leiblicher Erbe, mhd. lÆbeserbe 9, sw. M.: nhd. »Leibeserbe«, leiblicher Erbe; lÆperbe (2), sw. M.: nhd. Leibeserbe, leiblicher Erbe

Erbe -- nachfolgender Erbe, mhd. nõcherbe 1 und häufiger?, sw. M.: nhd. Nacherbe, Erbe (M.), nachfolgender Erbe

Erbe -- nachfolgender Erbe, mnd. volgeerve, M.: nhd. nachfolgender Erbe, Erbe der zweiten Generation

Erbe -- nächster Erbe, afries. nÐi-lâ-v-a 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. nächster Erbe

Erbe -- ohne Erbe bestehend, mhd. erbelæs, Adj.: nhd. erblos, erbenlos, erbrechtslos, ohne Erbe bestehend, besitzlos, ohne Erben seiend, ohne Recht des Vererbens bestehend

Erbe -- rechtmäßiger Erbe, ahd. adalerbo* 1, sw. M. (n): nhd. »Adelerbe« (M.), rechtmäßiger Erbe

Erbe -- rechtmäßiger Erbe, mhd. adelerbe (2), sw. M.: nhd. »Adelerbe« (M.), rechtmäßiger Erbe

Erbe -- rechtmäßiges Erbe, mhd. adelerbe (1), st. N.: nhd. »Adelerbe« (N.), Erbe (N.), rechtmäßiges Erbe

Erbe -- Schenkung die beim Erbe nicht berücksichtigt wird, anfrk. gan-e creut-o, anfrk.?, Sb.: nhd. Schenkung die beim Erbe nicht berücksichtigt wird

Erbe -- Schrein für das Erbe, mhd. erbeschrÆn, st. M.: nhd. »Erbschrein«, Schrein für das Erbe

Erbe -- sich unter Schwestern verteilen vom Erbe, mhd. verswisteren* 2 und häufiger?, verswistern, ferswisteren*, sw. V.: nhd. »verschwistern«, sich unter Schwestern verteilen vom Erbe

Erbe -- Sohn als Erbe, mnd. sȫneerven*, sȫneervent, M.: nhd. Erbsohn, Sohn als Erbe
Erbe -- väterliches Erbe, ahd. fatererbi* 4, st. N. (ja): nhd. »Vatererbe«, Erbgut, väterliches Erbe, ererbter Besitz, Vermögen, Heimat

Erbe -- väterliches Erbe, mnd. patermoniÆ, patrimoniÆ, N.: nhd. väterliches Erbe

Erbe -- Verzeichnis der als Erbe ausgelobten Güter, mnd. lævesÐdel*, lævecÐdel, F.: nhd. »Nachlasszettel«, Verzeichnis der als Erbe ausgelobten Güter

Erbe (M.) der weiblichen Linie, mnd. spilhõbÏre*?, spilhõber, Sb.: nhd. Verwandter der weiblichen Linie, Erbe (M.) der weiblichen Linie

Erbe (M.) der zweiten Generation, mnd. volcherve, M.: nhd. nachfolgender Erbe (M.), Erbe (M.) der zweiten Generation

Erbe (M.) des Hauptguts, mnd. sõlerve, M.: nhd. Erbe (M.) des Hauptguts

Erbe (M.) eines Bürgers, mhd. burgÏreerbe* 1, burgererbe, sw. M.: nhd. Nachkomme eines Bürgers, Erbe (M.) eines Bürgers

Erbe (M.) vom Mannesstamm, mnd. manlÆveserve, M.: nhd. männlicher Erbe (M.), Erbe (M.) vom Mannesstamm

Erbe (M.), germ. *arbæ-, *arbæ, *arba‑, *arban, *arbijæ‑, *arbijæn, *arbija‑, *arbijan, sw. M. (n): nhd. Erbe (M.), Erbberechtigter

Erbe (M.), got. arbi-num-j-a 3, sw. M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 68,2, 137,3): nhd. »Erbnehmer«, Erbe (M.); arb-j-a 7, sw. M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 137,3): nhd. Erbe (M.)

Erbe (M.), an. arf-i (1), sw. M. (n): nhd. Erbe (M.); arf-un-i, ‡rf-un-i, sw. M. (n): nhd. Sohn, Erbe (M.), Ochs, Ochse

Erbe (M.), ae. eafor-a, afor‑a, sw. M. (n): nhd. Nachkomme, Nachfolger, Sohn, Erbe (M.), Kind, Sohn; ierf‑a, sw. M. (n): nhd. Erbe (M.); ierf-e‑num-a, yrf-e-num-a, sw. M. (n): nhd. Erbe (M.); wÚp-n-ed-hand, st. F. (u): nhd. Erbe (M.), männliche Linie; yrf-e-wear-d, st. M. (a): nhd. Wächter des Erbes, Erbe (M.), Sohn

Erbe (M.), afries. erf‑nam-a 26, erf-nem-a, erf-nom-a, sw. M. (n): nhd. »Erbnehmer«, Erbe (M.); erv-a 40 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Erbe (M.); hand 150 und häufiger?, hond, st. F. (u): nhd. Hand, Schutz, Obhut, Gewalt, Macht, Besitzer, Eideshelfer, Täter, Mensch, Erbe (M.)

Erbe (M.), as. ’rv‑i‑war‑d* 8, ’rª-i-war-d*, st. M. (a): nhd. Erbe (M.); *lê‑f? (1), st. M. (a): nhd. Erbe (M.), Nachkomme

Erbe (M.), ahd. erbinomo* 1, sw. M. (n): nhd. »Erbnehmer«, Erbe (M.); erbo 15, sw. M. (n): nhd. Erbe (M.); gianerbo* 8, sw. M. (n): nhd. Erbe (M.), Miterbe, Teilhaber

Erbe (M.), mhd. aneerbe (1), anerbe, sw. M.: nhd. Anerbe (M.), Erbe (M.); erbÏre, st. M.: nhd. »Erber«, Erbender, Erbe (M.); erbe (1), erib, sw. M.: nhd. Erbe (M.), Erbberechtigter, Nachkomme, Nachfolger; erbelinc, st. M.: nhd. Erbe (M.); erbenÏme, erbeneme, sw. M.: nhd. »Erbnehmer«, Erbe (M.)

Erbe (M.), mhd. geerbe, gerbe, sw. M.: nhd. Erbe (M.), Erbberechtigter, Miterbe

Erbe (M.), mhd. nõcherbe 1 und häufiger?, sw. M.: nhd. Nacherbe, Erbe (M.), nachfolgender Erbe

Erbe (M.), mnd. aferve, M.: nhd. Erbe (M.); aneerven* (2), anervent, M.: nhd. Erbe (M.); blædeserve, blætserve, M.: nhd. Blutsverwandter, Erbe (M.); erve (2), arve, M.: nhd. Erbe (M.), Erbnehmer, Hinterbliebener, Nachkomme, Erbsasse, Erbgesessener, Adliger, freier Markgenosse; ervegenõme, erfgenõme, M.: nhd. Erbnehmer, Erbe (M.); ervelinc, ervelink, erflinc, M.: nhd. Erbe (M.), Erbnehmer, Besitzer von Erbgütern, erblicher Untertan (des russischen Großfürsten); ervenõme (1), erfnõme, M.: nhd. Erbnehmer, Erbenehmer, Erbe (M.); ervenÐmÏre*, ervenÐmer, erfnÐmer, M.: nhd. Erbnehmer, Erbe (M.); ervenÐme, erfnÐme, M.: nhd. Erbnehmer, Erbe (M.); ervevolgÏre*, erfvolger, M.: nhd. Erbfolger, Erbe (M.); ervinc, ervink, M.: nhd. Erbe (M.)

Erbe (M.), mnd. nõkæmÏre*, nõchkæmÏre*, nõkæmer, nõkæmÐre, M.: nhd. Nachkomme, Nachfolger, Erbe (M.), Besitznachfolger, Amtsnachfolger, Rechtsnachfolger; nõkȫmelinc*, nõchkȫmelinc*, nõkömelinc, nõkæmelink, nõkõmelinc, M.: nhd. »Nachkömmling«, Nachkomme, Erbe (M.), Rechtsnachfolger, Amtsnachfolger; nõvolgÏre*, nachvolgÏre*, nõvolger, nõvolgere, M.: nhd. Nachfolger, Amtsnachfolger, Nachkomme, Erbe (M.), Anhänger, Schüler, Jünger, Nachläufer, Helfeshelfer; ær (2), oer, M.: nhd. Erbe (M.)

Erbe (M.), mnd. slechte (4), M.: nhd. Verwandter, Schwager, Spross, Nachkomme, Erbe (M.)

Erbe (N.) betreffend, mnd. ervehaft*, erfhaft, Adj.: nhd. erbhaft, erblich, vererblich, Erbe (N.) betreffend; ervehaftich, erfhaftich, erfachtich, erfhachtich, erfhechtich, erftaftich, ervehavich, Adj.: nhd. erbhaft, erblich, vererblich, Erbe (N.) betreffend

Erbe (N.) verteilen, mnd. ðtschichten*, ðtschiften, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausschichten«, Erbe (N.) verteilen, durch Erbverteilung abfinden

Erbe (N.), germ. *arbja-, *arbjam, *arbija‑, *arbijam, st. N. (a): nhd. Erbe (N.)

Erbe (N.), got. arb-i 8, st. N. (ja), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 146, Krause, Handbuch des Gotischen 27 Anm. 1, 42, 49a, 103,II,2d, 125,2): nhd. Erbe (N.), Erbschaft

Erbe (N.), an. arf-r (1), st. M. (a?, ja?): nhd. Erbe (N.); erf-Œ, st. F. (æ): nhd. Erbgang, Erbrecht, Erbe (N.); erf-i, st. N. (ja): nhd. Leichenfeier, Erbe (N.); lei-f (1), st. F. (æ): nhd. Erbschaft, Erbe (N.)

Erbe (N.), ae. ierf-e, irf-e, yrf-e, erf-e, Ïrf-e, st. N. (ja): nhd. Erbschaft, Erbe (N.), Eigentum, Vieh; lõ-f, st. F. (æ): nhd. Rest, Überbleibsel, Rest, Zurückgelassenes, Vermächtnis, Nachlass, Erbe (N.), Witwe

Erbe (N.), ae. yrf‑e, st. N. (ja): nhd. »Erbe« (N.), Vieh

Erbe (N.), afries. erf‑nisse 3, st. F. (jæ): nhd. Erbe (N.), Erbschaft; erv-e 50 und häufiger?, st. N. (ja): nhd. Erbe (N.), Erbgut, Grundeigentum, Grund und Boden; fe-n-d-ze (1) 2, fe-n-s-ze (1), N.: nhd. Erbe (N.)

Erbe (N.), anfrk. erv-i* 5, st. N. (ja): nhd. Erbe (N.); erv-i-guod* 1, st. N. (a): nhd. »Erbgut«, Erbe (N.)

Erbe (N.), as. ’rv‑i* 4, ’rªi, st. N. (ja): nhd. Erbe (N.); lê‑v‑a* 2, lê-ª-a*, st. F. (æ): nhd. Rest, Überbleibsel, Erbe (N.), Nachlass, Hinterlassenschaft, Kind (bei Personennamen)

Erbe (N.), ahd. alodis* 70 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Allod, Vollgut, Eigen, Erbe (N.), Erbgut, Freigut; alodium* 15 und häufiger?, alodum*, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Allod, Eigen, Erbe (N.), Erbgut, Freigut; erbi 75, st. N. (ja): nhd. Erbe (N.), Erbteil, Erbgut, Besitz; erbida* 1, st. F. (æ): nhd. Erbe (N.), Erbschaft; erbiguot 1?, st. N. (a): nhd. Erbgut, Erbe (N.); gierbida* 1, st. F. (æ): nhd. Erbschaft, Erbe (N.)

Erbe (N.), mhd. adelerbe (1), st. N.: nhd. »Adelerbe« (N.), Erbe (N.), rechtmäßiges Erbe; aneerbe (2), anerbe, st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbgut, Anerbe (N.); aneval*, anval, anevel, anvel, anefal*, anfal*, anefel*, anfel*, st. M., st. N.: nhd. Eigenschaft, Erbe (N.), Anfall, Abgabe des Erben bei Besitzübernahme, Zutritt, Überfall, Zusatz, Beigabe, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben, Ausgabe, Versuchung; erbe (2), erib, st. F., st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbgut, Erbleihgut, Erbrecht, vererbliche Abgabe, Grundeigentum, Vererbung, Erbschaft, Erbteil, Besitz, Erbland, Land; erbereht, erbreht, st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbrecht, Erbleihe, Gutsrecht, Eigentumsrecht, Erstgeburtsrecht; erbestam, st. M.: nhd. Erbe (N.), rechtmäßiges Eigentum; erbeteil, st. M., st. N.: nhd. Erbteil, Erbanteil, Erbschaft, Nachlass, Erbe (N.)

Erbe (N.), mhd. tætleibe, st. F.: nhd. Hinterlassenschaft nach dem Tod, Hinterlassenschaft, Erbe (N.)

Erbe (N.), mnd. erve (1), arve, N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum; ervehaftichhÐt*, erfhaftichÐt, erfhachticheit, erfachtichÐt, erfachticheit, erfaftichÐt, erfafticheit, ervehaftichÐt, ervehafticheit, F.: nhd. Erbe (N.); ervenõme (2), erfnõme, N.: nhd. Erbschaft, Erbe (N.); ervenõmeschop, erfnõmeschop, F.: nhd. Erbe (N.), Erbteil; ervenõmichhÐt*, ervenõmichÐt, ervenõmicheit, erfnõmichÐt, erfnõmicheit, F.: nhd. Erbe (N.), Erbschaft, Erbteil; ervenÐminge, erfnÐminge, F.: nhd. Erbe (N.), Erbnahme; ervenisse, erfnisse, F.: nhd. Erbschaft, Erbe (N.), Erbanspruch, Erbgut, erblicher dauernder Besitz; ervetal*, ervetõl, erftõl, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; ervetõle, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; ervinge, F.: nhd. Erbe (N.), Erbteil, Hinterlassenschaft

Erbe (N.), mnd. læve (3), lova, louwe, louwa, lawe, F.: nhd. Nachlass, Hinterlassenschaft, Erbe (N.); nõlõt, nõchlõt*, N.: nhd. Nachlass, Erbe (N.), Hinterlassenschaft, hinterlassenes Gut

Erbe, mnd. ervedÐl, ervedeil, erfdÐl, erfdeil, arfdÐl, arfdeil, M., N.: nhd. Erbteil, Erbe, Erbanfall, Erbteilung, Recht des Herrn am Nachlass eines Hörigen, Nachlasspflicht
-- Anteil am Erbe: mnd. afdÐl, afdeil, M.: nhd. Abteil, Anteil am Erbe, Teil, Hausteil
-- Anwartschaft auf das Erbe: mnd. õnewõrde (1), õnwõrde, F.: nhd. Anwartschaft auf künftig zu erlangendes Gut, Erbrecht, Anwartschaft auf das Erbe
-- aus dem Erbe setzen: mnd. enterven, sw. V.: nhd. »enterben«, aus dem Erbe setzen, erblos machen, jemandes im Testament nicht gedenken, im Erbe schmälern, einem den Erbanspruch entziehen, enteignen
-- Erblehnmann der auf einem erblichen Lehngut oder zinspflichtigem Erbe sitzt: mnd. ervesÐdel, erfsÐdel, M.: nhd. Erblehnmann der auf einem erblichen Lehngut oder zinspflichtigem Erbe sitzt
-- im Erbe schmälern: mnd. enterven, sw. V.: nhd. »enterben«, aus dem Erbe setzen, erblos machen, jemandes im Testament nicht gedenken, im Erbe schmälern, einem den Erbanspruch entziehen, enteignen
-- natürlicher Erbe: mnd. ervekint, erfkint, N.: nhd. natürlicher Erbe, Abkömmling, Sohn, Tochter

Erbe, mnd. geerve, mnd.?, M.: nhd. Erbe
-- Anteil am Erbe nach dem Grade der Verwandtschaft: mnd. knÐdÐl, knÐdeil, M.: nhd. »Knieteil«, Anteil am Erbe nach dem Grade der Verwandtschaft

erbe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbe-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbe-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbe-3, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbebauer (M.) (1), mnd. ervebðr, erfbðr, M.: nhd. Erbebauer (M.) (1), erbgesessener Bauer (M.) (1), Teilhaber an der gemeinen Mark

erbeben, got. in-reir-an* 1, sw. V. (3), (ingressiv-perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erzittern, erbeben

erbeben, anfrk. ir-bi-v-en* 1, sw. V. (1): nhd. erbeben

erbeben, ahd. irbibÐn* 1, sw. V. (3): nhd. erbeben; irbibinæn* 5, sw. V. (2): nhd. beben, erbeben, erzittern; skutten* 23, scutten, sw. V. (1a): nhd. schütten, schütteln, zerbrechen (trans.), erschüttern, sich schütteln, erbeben, schwingen, Zimbel schlagen, erschrecken, abschrecken

erbeben, mhd. erbiben, irbiben, sw. V.: nhd. erbeben; erbibenen, sw. V.: nhd. erbeben; erbidemen, irbidemen, sw. V.: nhd. erbeben; erkrachen, sw. V.: nhd. erkrachen, krachend fast zerbrechen, krachen, erdröhnen, dröhnen, widerhallen, erbeben; erschüten, erschütten, reschütten, sw. V.: nhd. erschüttern, schütteln, erschütteln, durch Schutt ausfüllen, aufschütten, erhöhen, erschüttert werden, erbeben; erwagen, irwagen, sw. V.: nhd. schwanken, erschüttern, erschüttert werden, bewegen, erbeben, tosen; erziteren, erzittern, erzitern, sw. V.: nhd. erzittern, erbeben

erbeben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbeben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erbebuch, mnd. statbæk, N.: nhd. Stadt​buch, Rechtsbuch, Denkbuch, Protokollbuch, Erbebuch, Buch das die Statuten enthält, Bürgerbuch, Grundbuch, Schuldbuch, Memorienbuch

erbebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbedelmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeeimer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeeren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbegebreste, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erbegenosse, mnd. ervegenæt, erfgenæt, M.: nhd. Erbegenosse, Markgenosse; ervegenæte, erfgenæte, M.: nhd. Erbegenosse, Markgenosse

erbeglück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbehrenamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbehrenstelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbei, nhd.: nhd. herbei; L.: DW : Luther

erbeid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeige, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erbeigen -- in Besitz von Erbeigen, afries. êg-en‑erv‑ed 1, Adj.: nhd. in Besitz von Erbeigen

Erbeigen, mhd. erbeeigen, erbeigen, st. N.: nhd. »Erbeigen«, Erbeigentum

erbeigen, mnd. erveÐgen (1), erveeigen, erfÐgen, erfeigen, Adj.: nhd. erbeigen, erbtümlich, eigentümlich

erbeigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbeigener -- erbeigener Hof, mnd. ervehof, erfhof, M.: nhd. »Erbhof«, erbeigener Hof

erbeigenes -- erbeigenes Grundstück, mnd. ervegrunt, erfgrunt, F., M.: nhd. Erbgrund, Erbgrundstück, erbeigenes Grundstück, der seit alters eigene Fischgrund

erbeigenes -- erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, mnd. ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft

erbeigenschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeigenthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbeigenthümer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbeigentuemer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeigentuemlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbeigentum -- Fähigkeit zum Besitz von Erbeigentum, afries. Ðthe-l‑dæ-m 8, st. M. (a): nhd. »Edeltum«, Adel, Adeligkeit, freie Geburt, vornehmer Stand, Freiheit, Fähigkeit zum Besitz von Erbeigentum

Erbeigentum, mhd. erbeeigen, erbeigen, st. N.: nhd. »Erbeigen«, Erbeigentum; erbeguot, st. N.: nhd. Erbgut, Erbeigentum, Grundbesitz

Erbeigentum, mnd. erveÐgendæm*, erfÐgendæm, erfeigenedæm, M.: nhd. ererbter Grund, vererblicher Grund, Erbeigentum

erbeigentum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeigentümlich, mnd. erveÐgendȫmlÆk*, erfÐgendȫmlÆk, erfeigendȫmlÆk, Adj.: nhd. erbeigentümlich
erbeimer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeingesessene -- erbeingesessene Leute, mnd. ervesõtelǖde, erfsõtelǖde, Pl.: nhd. erbeingesessene Leute
Erbeingesessener, mnd. binnenerve, M.: nhd. Erbeingesessener; ervesõteman, erfsõteman, M.: nhd. Erbeingesessener, Erbsasse

Erbeinigung, mnd. erveÐninge*, erveeininge, erfÐninge, erfeininge, F.: nhd. Erbeinigung

erbeinigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbeinigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeinigunggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeinigunggut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeinigungsgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeinigungsvertrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeinigungsverwandte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeinigungvertrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeinigungverwandte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeinsatzbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeinsetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbeinsetzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeinsetzungtitel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbeinung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeinunggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeinungsverwandte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeinungverwandte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeis, nhd., F.: nhd. Erbse; L.: DW : Luther

Erbeisbrühe , nhd., F.: nhd. Erbsenbrühe; E.: s. Erbse: Brühe; L.. : Luther

erbeisenhaeuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeisenzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeißen, ahd. irbÆzan* 10, st. V. (1a): nhd. »erbeißen«, beißen, töten, totbeißen, zerfleischen

erbeißen, mhd. erbÆzen, irbÆzen, st. V.: nhd. »erbeißen«, zerbeißen, verzehren, totbeißen, zerreißen, reißen, fressen

erbeisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbeiszen: praet., nhd.: nhd. ; L.: DW

erbeiszen: praet., nhd.: nhd. ; L.: DW

erbeiszhafen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. Arbeit)

erbeiten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbeiten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. arbeiten)

erbeizen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbeizung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbelaub, mnd. ervelæf, erflæf, N.: nhd. Erbelaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.)

erbelaubwille, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erben -- Abgabe des Erben bei Besitzübernahme, mhd. aneval*, anval, anevel, anvel, anefal*, anfal*, anefel*, anfel*, st. M., st. N.: nhd. Eigenschaft, Erbe (N.), Anfall, Abgabe des Erben bei Besitzübernahme, Zutritt, Überfall, Zusatz, Beigabe, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben, Ausgabe, Versuchung

Erben -- Abgabe des Erben bzw. des ausgesteuerten Kindes an die Herrschaft bei Erbteilung oder bei Abschichtung, mnd. dÐlegelt, dÐilegelt, N.: nhd. Abgabe des Erben bzw. des ausgesteuerten Kindes an die Herrschaft bei Erbteilung oder bei Abschichtung, an die Präbendare oder Hospitaliten verteiltes Geld

Erben -- Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes, mhd. überval, überfal*, st. M.: nhd. »Überfall«, das über den Zaun auf fremden Grund Fallende, Anfall, Zutritt, feindlicher Überfall, Anfallendes, Hinzukommendes, Beigabe, Anfall eines Gutes durch Erbschaft, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes, vorfallende Ausgabe, unvorhergesehene Ausgabe, über den Mantel fallender Kragen, Überwurf, Kehldeckel

Erben -- Abgabe des Erben, mhd. aneval*, anval, anevel, anvel, anefal*, anfal*, anefel*, anfel*, st. M., st. N.: nhd. Eigenschaft, Erbe (N.), Anfall, Abgabe des Erben bei Besitzübernahme, Zutritt, Überfall, Zusatz, Beigabe, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben, Ausgabe, Versuchung

Erben -- als Erben einsetzen, mhd. erben, sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit

Erben -- als Erben einsetzen, mhd. geerben, gierben, gerben, sw. V.: nhd. als Erben einsetzen, beerben, vererben

Erben -- an den Erben kommen, mhd. erben, sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit

Erben -- Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe, mhd. aftererbe, sw. M.: nhd. »Aftererbe«, Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe, Nacherbe (M.)

Erben -- erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, mnd. ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft

Erben -- Erben bestellen, mnd. beerven, bearven, sw. V.: nhd. »beerben«, Erbteil erhalten (V.), vererben, Erben bestellen; beervenen, sw. V.: nhd. »beerben«, Erbteil erhalten (V.), vererben, Erben bestellen

erben -- Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben, mnd. põdengõve, F.: nhd. »Patengabe«, Patengeschenk an den Täufling, Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben

Erben -- Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben, mnd. põdengõve, F.: nhd. »Patengabe«, Patengeschenk an den Täufling, Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben

Erben -- Handel der Erben, mnd. ervehandel, erfhandel, M.: nhd. erblicher Handel, Grundstückshandel, Handel der Erben

Erben -- ohne Erben seiend, mhd. erbelæs, Adj.: nhd. erblos, erbenlos, erbrechtslos, ohne Erbe bestehend, besitzlos, ohne Erben seiend, ohne Recht des Vererbens bestehend

Erben -- ohne Erben, ahd. erbilæs* 7, Adj.: nhd. erblos, erbenlos, ohne Erben, ohne Erbe (N.), enterbt

Erben -- Übergang des Patronatsrechts geistlicher Stiftungen oder Vikarien auf die Erben des Stifters, mnd. ervelÐhen*, ervelÐen*, ervelÐn, erflÐn, erflÐin, N.: nhd. Erblehen, Übergang des Patronatsrechts geistlicher Stiftungen oder Vikarien auf die Erben des Stifters
-- unfähig zu vererben oder zu erben seiend: mnd. ervelæs, erflæs, Adj.: nhd. erblos, ohne Erbe (N.) seiend, ohne Liegenschaft seiend, ohne natürliche Erben (M.) seiend, unfähig zu vererben oder zu erben seiend, der Liegenschaft verlustig
-- von den Eltern erben: mnd. aneolderen*, anoldern, mnd.?, sw. V.: nhd. von den Eltern erben

erben -- von der Schwester erben, mnd. süstererven***? (1), sw. V.: nhd. »schwestererben«, von der Schwester erben

erben -- wieder erben, mhd. widererben 4, sw. V.: nhd. zurückfallen, wieder erben, weitervererben, sich weitervererben

Erben -- zum Erben berechtigt, an. arf-ge-n‑g-r, Adj.: nhd. erbfähig, zum Erben berechtigt, erbberechtigt

Erben -- zum Erben einsetzen, anfrk. ad-fad-um-ire* 5?, lat.-anfrk.?, V.: nhd. zum Erben einsetzen, angeloben; ad-fat-im-ire* 2, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, V.: nhd. zum Erben einsetzen

Erben -- zum Erben einsetzen, ahd. adfadumire* 5, lat.-ahd.?, V.: nhd. zum Erben einsetzen, angeloben; adfatimire* 2, lat.-ahd.?, V.: nhd. zum Erben einsetzen; affatimire 3 und häufiger?, affatumire*, lat.‑ahd.?, V.: nhd. in die Arme nehmen, umarmen, in den Schoß setzen, zum Erben einsetzen, ankinden, adoptieren, annehmen; gifadamæn* 2?, gifadumæn*, sw. V. (2): nhd. als Kind annehmen, adoptieren, zum Erben einsetzen

Erben -- zum Erben machen, mhd. erben, sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit

Erben (N.), mnd. erven* (3), ervende, ervent, M.: nhd. Erben (N.)

erben, got. ga-nim-an 18, st. V. (4), (perfektiv): nhd. mitnehmen, erhalten (V.), erben, davontragen, vergolten bekommen, empfangen, lernen, aufnehmen

erben, an. erf-a, sw. V.: nhd. erben, die Leichenfeier veranstalten

erben, ae. ge‑yrf-e‑wear-d‑ian, sw. V. (2): nhd. erben, besitzen; ierf‑an, sw. V. (1): nhd. erben, vererben; yrf-e‑wear-d‑ian, sw. V. (2): nhd. erben, besitzen

erben, anfrk. *erv-en?, sw. V. (1): nhd. erben; gi-erv-en* 1, gi-erv-on*, sw. V. (1): nhd. erben

erben, ahd. erben* 2, sw. V. (1a): nhd. erben, gewinnen, erwerben

erben, mhd. beerben, sw. V.: nhd. »beerben«, erben, in Besitz nehmen; erben, sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit; ererben, sw. V.: nhd. erben, ererben

erben, mnd. betÐn, betên, st. V.: nhd. beziehen, bedecken, umstellen, einschließen, umgarnen, betrügen, überraschen, überfallen (V.), blenden, an einen Ort ziehen, erben; ererven, sw. V.: nhd. ererben, erben; erven (1), sw. V.: nhd. erben, vererben, hinterlassen (V.), jemanden als Erben (M.) einsetzen, jemandes Erbe (M.) sein (V.), erblich werden, erblich sein (V.), durch Erbschaft übergeben (V.), beerben, als Erbteil geben; ervenÐmen***, st. V.: nhd. erben

erben, mnd. krÆgen (1), kriegen, st. V.: nhd. kriegen, bekommen, erhalten (V.), empfangen, erlangen, erwerben, in den Besitz gelangen, erben, gewinnen, einnehmen, erobern, ergreifen, zu fassen bekommen, ertappen, holen, herbeischaffen

erben, mnd. vörerven*, vorerven, sw. V.: nhd. erben, beerben, vererben

erben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbenbrueche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbenbuertig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbend, mhd. erbehaft, Adj.: nhd. erbend, erbberechtigt; erbehaftic, Adj.: nhd. erbend

erbender -- erbender Bruder, mnd. ervebræder***, M.: nhd. erbender Bruder

Erbender -- Nicht Erbender, mhd. unerbe, sw. M.: nhd. »Nichterbe«, Nicht Erbender, kein Erbgut Besitzender

Erbender, mhd. erbÏre, st. M.: nhd. »Erber«, Erbender, Erbe (M.)

erbending, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbendingtag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbenehmer, mnd. ervenõme (1), erfnõme, M.: nhd. Erbnehmer, Erbenehmer, Erbe (M.)

erbeneinsetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbenenkel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbenerbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbengelaub, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbengeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbengelob, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbengeluebde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbenhand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbenkauf, mnd. ervekæp, erfkæp, arfkæp, M.: nhd. Erbkauf, Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz, ewige Rente, Hauskauf, Erbenkauf, Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft, Erwerb des Bürgerrechts, Kauf des Erbrechts, Geldleistung durch die ein Fremder aber auch ein Bürger oder deren Erbe (M.) des Königs Erbansprüche bei Todesfall ablöst oder freie Nachlassverfügung für seine Erben gewinnt

Erbenkaufgeld, mnd. ervekæpgelt, erfkæpgelt, N.: nhd. Erbkaufgeld, Erbenkaufgeld

Erbenlaub, mnd. ervegelæf, erfgelæf, M., N.: nhd. Erbenlaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.); ervengelæf, M., N.: nhd. Erbenlaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.); ervenlæf, N.: nhd. Erbenlaub, Einwilligung des Erbberechtigten, Zustimmung des Erben (M.)

erbenlaub, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbenlaubrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbenlaubsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbenlaubwille, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbenlinie, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbenlos, ahd. erbilæs* 7, Adj.: nhd. erblos, erbenlos, ohne Erben, ohne Erbe (N.), enterbt

erbenlos, mhd. barlæs, Adj.: nhd. sohnlos, erbenlos; erbelæs, Adj.: nhd. erblos, erbenlos, erbrechtslos, ohne Erbe bestehend, besitzlos, ohne Erben seiend, ohne Recht des Vererbens bestehend

erbenmannlehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbenrecht -- Erbenrecht im Grundstücksrecht und Hausrecht und Bautenrecht, mnd. erverecht, erfrecht, N.: nhd. Erbrecht, Erbberechtigung, Erbgerechtigkeit, Erbenrecht im Grundstücksrecht und Hausrecht und Bautenrecht

erbenserbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbentag, mnd. ervegerichte, erfgerichte, N.: nhd. Erbgericht, Erbentag, Gericht (N.) (1) (für Erbfälle), Gericht (N.) (1) über den Nachlass des eigenen Hausmannes, Gericht (N.) (1) über den lebenden Eigenmann der das Erbe ungebührlich vernachlässigt oder verschlechtert; erverichte, erfrichte, N.: nhd. Erbgericht, Erbentag, Gericht (N.) (1) für Erbfälle, Gericht (N.) (1) über den Nachlass des eigenen Hausmannes, Gericht (N.) (1) über den lebenden Eigenmann der das Erbe (N.) ungebührlich vernachlässigt oder verschlechtert

erbentag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbentlassung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbenzehnte, mnd. ervetÐgede, erftÐgede, M.: nhd. Erbenzehnte, Grundzins

Erbenzins, mnd. ervepenninc, erfpenninc, M.: nhd. Erbenzins, Haussteuer; ervepunt, erfpunt, N.: nhd. Pfund oder Pfennige oder Groschen als Hauszins, Erbenzins; ervetinsmark, F.: nhd. Mark (F.) aus Erbzins, Erbenzins, Hauszins

Erber, mhd. erbÏre, st. M.: nhd. »Erber«, Erbender, Erbe (M.)

erber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erber, nhd.: nhd. ; L.: DW

erberbgleich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erberen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erberkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erberklaerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erberlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbermde, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbersten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbes -- eigentümlicher Besitz eines unbeweglichen Erbes, mnd. anesÐte*, ansÐte, N.: nhd. »Ansitz«, Besitztum, worauf man sitzt, fester Wohnsitz, eigentümlicher Besitz eines unbeweglichen Erbes

Erbes -- Einhegung des Erbes, mnd. ervetðn, erftðn, M.: nhd. Erbzaun, Einhegung des Erbes

Erbes -- Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, mnd. hantgewin, N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofs auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Hörigen, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofes, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs; hantwin, N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofes auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Trägers, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofs, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs

Erbes -- gerichtlicher Verkauf des versessenen Erbes, mnd. achtervolginge, F.: nhd. Ausführung, gerichtlicher Verkauf des versessenen Erbes

Erbes -- in den Besitz eines Erbes setzen, mnd. inweldigen, sw. V.: nhd. gerichtlich in einen Besitz einweisen, in den Besitz eines Gutes setzen, in den Besitz eines Erbes setzen, in Herrschaft einsetzen

Erbes -- unfreier Inhaber eines Erbes, mnd. ervesittÏre*, ervesitter*, erfsitter, M.: nhd. Erbpächter, unfreier Inhaber eines Erbes

Erbes -- Verwandten gebührender Teil des Erbes, afries. swÐ-s‑dê-l 4, st. M. (a): nhd. »Verwandtenteil«, Verwandten gebührender Teil des Erbes

Erbes -- Wächter des Erbes, ae. yrf-e-wear-d, st. M. (a): nhd. Wächter des Erbes, Erbe (M.), Sohn

erbes, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. Erbeis)

erbesbauch, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbesbrühe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbesenen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbeserbe, mnd. ervennõkȫmelinc, ervennakomelink, M.: nhd. Erbeserbe; erveserve, M.: nhd. Erbeserbe

Erbeserbe, mnd. nõerve, nacherve*, M.: nhd. Nacherbe, Erbeserbe, späterer Erbe (M.)

erbesgrosz, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbeshülse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbessern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbessern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbesserung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbessonntag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbeten, ae. *õ-bed-en, Part. Prät.=Adj.: nhd. erbeten

erbeten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbetene -- erbetene Hilfe, mhd. betestiure, st. F.: nhd. »Bittsteuer«, außerordentliche Steuer, erbetene Hilfe

erbetteln, mhd. erbetelen, rebetelen, sw. V.: nhd. erbetteln

erbetteln, mnd. afttreifelen, aftroifelen, aftroifeln, sw. V.: nhd. abschmeicheln, ablocken, durch schmeichelnde oder klägliche Worte ablocken, erbetteln; erbidden, st. V.: nhd. erbitten, erbetteln, etwas für jemanden erbitten

erbetteln, mnd. pracheren, prachern, praggeren, V.: nhd. betteln, erbetteln, um Almosen bitten

erbetteln, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbettelt -- Landstreicher der gegen religiöse Leistungen Almosen erbettelt, mnd. ? mðlenstȫtÏre*, mulenstȫter, mðltȫter, M.: nhd. umherziehender Händler mit falschen Reliquien, Stationierer, Landstreicher der gegen religiöse Leistungen Almosen erbettelt?, Stirnstößer, silbernes kirchliches Gerät, Almosengefäß? Reliquienkasten?
erbettelte -- erbettelte Spende, mnd. bÐdelspende, beddelspende, F.: nhd. milde Spende, erbettelte Spende, Schenkung

erbettelte -- Sack für erbettelte Gaben, mhd. betelsac, st. M.: nhd. »Bettelsack«, Sack für erbettelte Gaben

erbetterluecke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbeuteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbeuten, idg. *lõu-, V.: nhd. erbeuten, genießen

erbeuten, germ. *bðtjan?, sw V.: nhd. teilen, erbeuten; *rahnjan, sw. V.: nhd. rauben, erbeuten

erbeuten, got. us-hinþ-an* 1, st. V. (3), (perfektiv): nhd. erbeuten

erbeuten, an. veiŒ-a, sw. V.: nhd. jagen, erbeuten

erbeuten, ahd. birahanen 1, sw. V. (1a): nhd. erbeuten

erbeuten, mhd. bejagen (1), sw. V.: nhd. »bejagen«, erjagen, erringen, erwerben, sich beschäftigen, leben, erhalten (V.), sich bemühen, verschaffen, sich etwas zu verschaffen wissen, den Lebenunterhalt verdienen, den Lebensunterhalt verschaffen (V.), erbeuten, ernähren, sich ernähren, davontragen; biuten (1), bðten, sw. V.: nhd. beuten, erbeuten, Beute machen, rauben, an sich reißen, Gefangene machen, tauschen, handeln; biutigen, sw. V.: nhd. erbeuten

erbeuten, mnd. aneslõn*, anslõn, st. V.: nhd. anschlagen, einschlagen, anfangen zu schlagen, anfangen, beginnen, eröffnen, anschwemmen, einstellen, erbeuten, berechnen, bedenken, zum Aushang bringen, öffentlich bekannt machen, gedeihen, wirken; bǖten, buten, sw. V.: nhd. tauschen, Tauschhandel treiben, verteilen, wegnehmen, fortnehmen, Beute machen, erbeuten; ergnappen, sw. V.: nhd. erschnappen, erhaschen, erbeuten

erbeuten, mnd. indrõgen (1), indrÐgen, indreyen, st. V.: nhd. eintragen, tragend hineinbefördern in, in den Lagerraum bringen, einführen, Ertrag abwerfen, einbringen, zurückbringen, an Ort und Stelle schaffen, forttragen, erbeuten, sich aneignen, entfernen, übertragen (V.), einschlagen (Weberei), heimbringen, von auswärts ins Land bringen, auftragen, auf die Malfläche bringen, drauf los fahren; kõpen*** (2), sw. V.: nhd. kapern, erbeuten, fangen

erbeuten, mnd. prÆsgÐven, st. V.: nhd. »preisgeben«, zur Plünderung freigeben, erbeuten, rauben

erbeuten, mnd. snappen (1), snabben, sw. V.: nhd. schnappen, gierig verlangen, plappern, schwatzen, erschnappen, erbeuten, schnellen

erbeuten, mnd. vörwerven*, vorwerven, vorwarven, st. V.: nhd. erwerben, kaufen, verdienen, verschaffen, erbeuten, gewinnen, anwerben, in Dienst nehmen, beschaffen (V.), erreichen, durchsetzen, Erlaubnis erhalten (V.), erwirken, auswirken

erbeuten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbeutete -- bei bewaffneten Auseinandersetzungen erbeutete Kuh, mnd. ? rennekæ, F.: nhd. »Rennkuh«, bei bewaffneten Auseinandersetzungen erbeutete Kuh?

erbeutete -- erbeutete Rüstung, germ. *rauba-, *raubaz, st. M. (a): nhd. Abgerissenes, Raub, erbeutete Rüstung

erbeutetes -- erbeutetes beschlagnahmtes Schiff, mnd. prÆsschip, N.: nhd. »Beuteschiff«, erbeutetes beschlagnahmtes Schiff, Prise

erbeutig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbeutung, ae. f’‑n‑g, st. M. (i): nhd. Griff, Ergreifung, Umarmung, Schoß (M.) (1), Erbeutung, Beute (F.) (1); ge-f’‑n‑g, st. M. (i): nhd. Griff, Ergreifung, Umarmung, Schoß (M.) (1), Erbeutung, Beute (F.) (1)

Erbeutung, mhd. biutunge, st. F.: nhd. Beute (F.) (1), Erbeutung, Raub, Tausch

Erbeutung, mnd. bǖtinge, butinge, F.: nhd. Tausch, Tauschhandel, Verteilung, Erbeutung, Beute

Erbexe, mhd. erbÐxe***, sw. M.: nhd. Erbexe, aufgrund erblichen Rechtes zum Holzeinschlag im Wald Berechtigter

Erbexe, mnd. erveÐxe, erfÐxe, erfexe, M.: nhd. Erbexe, allein vollberechtigter Genosse der Mark, Markgenosse mit dem Recht das Holz in der Mark zu schlagen und mit Vieh zu betreiben

erbexe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbexe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbexengut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbexenkuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbexenschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfaehig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfaehigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfaehnrich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfaehre-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfaehre-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfaehrer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfaellig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfähig, an. arf-ge-n‑g-r, Adj.: nhd. erbfähig, zum Erben berechtigt, erbberechtigt

erbfähig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbfahr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfahrluecke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfahrpacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfalkenmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfalkenmeisteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbfall -- Recht bei einem Erbfall das beste Stück Vieh zu nehmen, mhd. sterbereht*, sterbreht, st. N.: nhd. Recht bei einem Erbfall das beste Stück Vieh zu nehmen

Erbfall, mhd. erbeval, erbefal*, st. M.: nhd. Erbfall

Erbfall, mnd. erveval*, erfval, M.: nhd. Erbfall, Erbanfall, Erbschaft, Erbteil
-- Geld aus Erbfall: mnd. ervegelt, erfgelt, N.: nhd. Geld aus Erbfall, Ertrag aus Erbe (N.), Ertrag aus Grundstücken, Kaufgeld, Pachtgeld, dauernde Rente, Rentenschuld

erbfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfall, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbfallbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfällig, mhd. erbevellic, erbefellic*, Adj.: nhd. »erbfällig«, rückfällig an den Lehnsmann

erbfällig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbfaehenreich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfallsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfallslehenreich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfallung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfallzehnt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfaser, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbfehl, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erbfehler, mnd. erveschõde, erfschõde, M.: nhd. Erbfehler

erbfehler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erbfeind, mhd. erbevÆant*, erbevÆnt, erbefÆnt*, st. M.: nhd. Erbfeind

Erbfeind, mnd. ervevÆent*, erfvÆent, erfvÆant, M.: nhd. Erbfeind

erbfeind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbfeind, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfeindlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbfeindschaft, mhd. erbevÆentschaft*, erbevÆntschaft, erbefÆntschaft*, st. F.: nhd. Erbfeindschaft

erbfeindschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erbfeld, mnd. hȫvetkamp, hoeftkamp, F.: nhd. Erbfeld, geerbtes Ackerland

erbfeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbfest, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbfeste, mhd. erbeveste, erbefeste*, st. F.: nhd. »Erbfeste«, ererbte Burg, Stammschloss

erbfeste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfeuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfeuer, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbfeuerherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbfischer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfliess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbflurzaunlast, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfluss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbflusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbflut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfoerster, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfoersteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfoersterplatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbfolge -- in gerader Erbfolge, mnd. kinderkint, Adv.: nhd. von Kind auf Kind, in gerader Erbfolge; kindeskint (2), Adv.: nhd. von Kind auf Kind, in gerader Erbfolge

Erbfolge -- Stelle der Schwester in der Erbfolge, mnd. süsterstÐde, F.: nhd. »Schwesterstätte«, Stelle der Schwester in der Erbfolge

Erbfolge -- weibliche Erbfolge, mnd. spillehant, F.: nhd. »Spindelhand«, weibliche Erbfolge

Erbfolge -- weibliche Linie der Erbfolge, mnd. spilhalve, F.: nhd. Verwandtschaft der Frau, weibliche Linie der Erbfolge

Erbfolge, mnd. erveganc*, erfganc, M.: nhd. Erbgang, Erbfolge; ervetal*, ervetõl, erftõl, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; ervetõle, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; ervevolge, erfvolge, F.: nhd. Erbfolge

Erbfolge, mnd. volge (1), folge*, st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmanns vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis; volginge, F.: nhd. Folge, Nachfolge, Begleitung, Erbfolge, Heeresfolge, Verpflichtung zur Heeresfolge, Anspruch auf Heeresfolge, Hilfeleistung auf Grund eines Abkommens, sich Ergebendes

erbfolge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbfolge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfolgekrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erbfolgelinie -- weibliche Erbfolgelinie, mnd. medderenkünne, N.: nhd. weibliche Erbfolgelinie, Verwandtschaft von der Frauenseite

Erbfolgelinie -- weibliche Erbfolgelinie, mnd. spille, F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

erbfolgeordnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erbfolger, mnd. ervevolgÏre*, erfvolger, M.: nhd. Erbfolger, Erbe (M.)

erbfolger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbfolger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfolgestreit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbfolggedinge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfolgordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfolgrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfolgsgedinge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfolgsordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfolgsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfolgung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbforderer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbforderung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbforderungsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbforderungssache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbförster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbforsthufe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbforsthufendienst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfraeulein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbfrau, mhd. erbevrouwe, erbefrouwe*, sw. V.: nhd. »Erbfrau«, Erbherrin

erbfrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbfrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfrei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfrei, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbfreie, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfreigrafschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfreigut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfreiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbfreiheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfreileute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfreund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfreundschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfriede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfriese, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfrohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbfrohnenamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbfrone, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfuerst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfuerstentuemerstimme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfuerstentum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfuerstin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfuerstlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbfürst, mhd. erbevürste, erbefürste*, st. M.: nhd. »Erbfürst«

Erbfürst, mnd. ervevörste, erfvörste, M.: nhd. »Erbfürst«, angestammter Fürst, erblicher Fürst

erbfürst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbfürstenthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbfuss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbfusspfad, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbgabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgaertner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbgang -- durch Erbgang zugefallen, afries. on-erv-ed 1 und häufiger?, Part. Prät.=Adj.: nhd. »erblich«, durch Erbgang zugefallen

Erbgang, an. erf-Œ, st. F. (æ): nhd. Erbgang, Erbrecht, Erbe (N.)

Erbgang, mnd. erveganc*, erfganc, M.: nhd. Erbgang, Erbfolge
-- durch Erbgang anfallen: mnd. aneerven* (1), õnerven, V.: nhd. durch Erbgang anfallen, durch Erbgang zufallen
-- durch Erbgang zufallen: mnd. aneerven* (1), õnerven, V.: nhd. durch Erbgang anfallen, durch Erbgang zufallen

erbgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbgang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgangrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgangsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbgangsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgangstollen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgarnzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgarten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgatte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgebaeu, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgebauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgeber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgebiet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbgebirge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgeboren, mnd. ervebæren, erveboren, erfbæren, Adj.: nhd. erbgeboren, angestammt

erbgeboren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgebuehrnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgebühr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbgebührnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbgebung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgeding-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgeding-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgedingrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgedingsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgefaelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgegatte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgehoerig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgehoerigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgeholzt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbgejagd, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgeldnutzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgeldsnutzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgeluebde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgemächt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbgemaech, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgemaecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgemeinschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgenahm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbgenahme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgenahmenvergatterung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgenannte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbgenosse, mhd. erbegenæz, st. M.: nhd. »Erbgenosse«, Miterbe; erbenæz, st. M.: nhd. »Erbgenosse«, Miterbe

Erbgenosse, mnd. ervenæt, erfnæt, M.: nhd. Erbgenosse, Markgenosse; ervenæte, erfnæte, M.: nhd. Erbgenosse, Markgenosse

erbgenosse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgenossenschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgenosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbgenuss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgenusz, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbgeraet, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgerecht, mnd. ervegerechtich***, erfgerechtich***, Adj.: nhd. erbgerecht; erverechtich***, erfrechtich***, Adj.: nhd. erbgerecht

Erbgerechtigkeit, mnd. ervegerechtichhÐt*, ervegerechtichÐt, ervegerechticheit, erfgerechtichÐt, F.: nhd. Erbgerechtigkeit; erverecht, erfrecht, N.: nhd. Erbrecht, Erbberechtigung, Erbgerechtigkeit, Erbenrecht im Grundstücksrecht und Hausrecht und Bautenrecht; erverechtichhÐt*, erverechtichÐt, erverechticheit, erfrechtichÐt, erfrechitcheit, F.: nhd. Erbgerechtigkeit

erbgerechtigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgerechtigkeitverkauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgerechtigkeitverkaufbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbgericht, mnd. ervegerichte, erfgerichte, N.: nhd. Erbgericht, Erbentag, Gericht (N.) (1) (für Erbfälle), Gericht (N.) (1) über den Nachlass des eigenen Hausmannes, Gericht (N.) (1) über den lebenden Eigenmann der das Erbe ungebührlich vernachlässigt oder verschlechtert; erverichte, erfrichte, N.: nhd. Erbgericht, Erbentag, Gericht (N.) (1) für Erbfälle, Gericht (N.) (1) über den Nachlass des eigenen Hausmannes, Gericht (N.) (1) über den lebenden Eigenmann der das Erbe (N.) ungebührlich vernachlässigt oder verschlechtert
-- dem Erbgericht vorsitzender Richter: mnd. erverichtÏre*, erverichter, erfrichter, M.: nhd. dem Erbgericht vorsitzender Richter, erbgesessener erblicher Richter eines kleineren ländlichen Gerichtes (N.) (1), grundherrlicher Richter

erbgericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgerichtbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgerichtherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgerichtsbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbgerichtsherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbgerichtstuhl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgerste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erbgeschäft, mhd. erbepfluoc, erbephluoc, Sb.: nhd. Erbgewerbe, Erbgeschäft

erbgescheid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgescheidbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgeschloss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgeschmack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbgeschmeide, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbgeschoss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgeschworene, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgesessen, mnd. ervebesÐten, erfbesÐten, arfbesÐten, Adj.: nhd. erbgesessen; ervelinges*, erflinges, Adv.: nhd. erbgesessen, erbbegütert; ervesÐten (1), erfsÐten, Adj.: nhd. erbgesessen

erbgesessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgesessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbgesessene Bürger (Pl.), mnd. bÐderlǖde, M.: nhd. »Biederleute«, erbgesessene Bürger (Pl.), unbescholtene Bürger (Pl.)

Erbgesessenen -- Haus eines Erbgesessenen, mnd. ervehðs, erfhðs, N.: nhd. Sterbehaus, Haus des Erblassers, Haus eines Erbgesessenen, Haus eines ansässigen Bürgers, Haus eines eigenen Erbpächters

erbgesessener -- erbgesessener Bauer in einer Harde, mnd. hardesbunde, herdesbunde, M.: nhd. erbgesessener Bauer in einer Harde

erbgesessener -- erbgesessener Bürger, mnd. bÐderman, bedderman, M.: nhd. »Biedermann«, erbgesessener Bürger, unbescholtener Bürger; ervebörgÏre*, erfbörger, M.: nhd. Erbbürger, erbgesessener Bürger, mit Grundbesitz angesessener Bürger

erbgesessener -- erbgesessener Herr, mnd. ervesÐten (2), erfsÐten, M.: nhd. Erbgesessener, erbgesessener Herr, Erbsasse

erbgesessener Bauer (M.) (1), mnd. ervebðr, erfbðr, M.: nhd. Erbebauer (M.) (1), erbgesessener Bauer (M.) (1), Teilhaber an der gemeinen Mark

erbgesessener erblicher Richter eines kleineren ländlichen Gerichtes (N.) (1), mnd. erverichtÏre*, erverichter, erfrichter, M.: nhd. dem Erbgericht vorsitzender Richter, erbgesessener erblicher Richter eines kleineren ländlichen Gerichtes (N.) (1), grundherrlicher Richter

Erbgesessener, mnd. erve (2), arve, M.: nhd. Erbe (M.), Erbnehmer, Hinterbliebener, Nachkomme, Erbsasse, Erbgesessener, Adliger, freier Markgenosse; ervesõte, erfsõte, M.: nhd. Erbsasse, Erbgesessener, Vollgrundbesitzer, haussässiger Bürger, mit erblichem Besitz angesessener Bürger; ervesÐten (2), erfsÐten, M.: nhd. Erbgesessener, erbgesessener Herr, Erbsasse

erbgeteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgetreue, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgewaelde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgewaete, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgewalt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgewaltherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbgewerbe, mhd. erbepfluoc, erbephluoc, Sb.: nhd. Erbgewerbe, Erbgeschäft

erbgewere, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgewerke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbgewinn, mnd. ervewinninge, erfwinninge, F.: nhd. Erbgewinn, die von neuverheirateten Hörigen beim Einzug in ein Hofgut zu errichtende Abgabe

erbgewinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbgewinn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgewinnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgezahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbgierig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbgierigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbgift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbgift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgifter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbglaeubiger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbglied, mnd. ervelit, ervelÐt, erflit, erflÐt, N., M.?: nhd. Erbglied, Erbberechtigter

erbglied, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgnade, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgnadengut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgnadenverschreibung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgraben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgraefe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgraefin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgraf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbgraf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgrafenhafer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgrafschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgrasung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgriff, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbgrind, mnd. bernegrunt, Sb.: nhd. Erbgrind, schorfiger Ausschlag, Borngrund; borngrunt, Sb.: nhd. Borngrund, schorfiger Ausschlag, Erbgrind; ervegrint, ervegrind, erfgrint, erfgrind, M.: nhd. Erbgrind, schorfiger Kopfausschlag der Kinder

erbgrind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbgrindig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbgrube, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgrubenschreiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgruft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erbgrund, mnd. ervegrunt, erfgrunt, F., M.: nhd. Erbgrund, Erbgrundstück, erbeigenes Grundstück, der seit alters eigene Fischgrund

erbgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbgrund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbgrundbesitz, mnd. erveliggen*, erveliggent, erfliggent, arfliggent, N.: nhd. erbliche Liegenschaft, Erbgrundbesitz
-- vom Erbgrundbesitz handelndes Recht: mnd. erveÐgenesrecht, erveeigenesrecht, erfÐgenesrecht, erfeigenesrecht, N.: nhd. vom Erbgrundbesitz handelndes Recht

erbgrundherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgrundherrlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgrundkoenig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgrundpacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbgrundstück, mnd. ervegrunt, erfgrunt, F., M.: nhd. Erbgrund, Erbgrundstück, erbeigenes Grundstück, der seit alters eigene Fischgrund

erbgrundzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbguelte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbguetchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbguetel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgueterchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgueterrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbguetung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbgunst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbgut -- Anfall von Erbgut, mnd. vörval*, vorval, N.: nhd. Verfall, Baufälligkeit, Abfall, Abfallholz, anfallendes verfallenes Vermögen, Erbschaft, Rente, Geldstrafe, Einkünfte, Gefälle jeder Art, Einkommen, verfallenes konfisziertes Gut, Anfall von Erbgut, Todesfall

Erbgut -- Erbgut des Geschlechts, mnd. künneserve*, kunserve, N.: nhd. Erbgut des Geschlechts

Erbgut -- Erbgut eines hofpflichtigen Dienstmanns, mnd. hðsgenætenerve, N.: nhd. Erbgut eines hofpflichtigen Dienstmanns

Erbgut -- väterliches Erbgut, mnd. võdergæt, vadergðt, N.: nhd. väterliches Erbgut

Erbgut, germ. *æþala-, *æþalam, st. N. (a): nhd. Odal, Erbgut, Erbbesitz, Landgut, o-Rune; *æþila-, *æþilaz, st. M. (a): nhd. Odal, Erbgut, Erbbesitz, Landgut, o‑Rune

Erbgut, an. aŒ-al, st. N. (a): nhd. Art (F.) (1), Begabung, Hof, Erbgut, Eigentum; æŒ-al, st. N. (a): nhd. Erbgut, Eigentum, Heimat

Erbgut, afries. erv-e 50 und häufiger?, st. N. (ja): nhd. Erbe (N.), Erbgut, Grundeigentum, Grund und Boden; Ðthe-l (1) 10, Ðthe-l-e, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Erbgut; lan-d‑Ðthe-l 1, lon-d‑Ðthe-l, st. N. (a): nhd. Landgut, Erbgut
-- Erbgut besitzend: afries. Ðthe-l (2) 8, Adj.: nhd. vermögend, Erbgut besitzend
-- väterliches Erbgut: afries. fe-d-er‑erv-e 2, N.: nhd. Vatererbe, väterliches Erbgut

Erbgut, anfrk. alod-is* 19, lat.‑anfrk.?, lat.-afrk.?, lat.-awfrk.?, F.: nhd. Allod, Erbgut, Erbbesitz

Erbgut, anfrk. erv-i-guod* 1, st. N. (a): nhd. »Erbgut«, Erbe (N.)

Erbgut, as. æthil* 2, st. M. (a)?, st. N. (a)?: nhd. Heimat, Erbgut

Erbgut, ahd. adalerbi 2, st. N. (ja): nhd. »Adelerbe« (N.), Erbgut; alæd* 1, st. N. (a): nhd. Allod, freier Besitz, Hinterlassenschaft, Erbgut, Freigut; alodis* 70 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Allod, Vollgut, Eigen, Erbe (N.), Erbgut, Freigut; alodium* 15 und häufiger?, alodum*, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Allod, Eigen, Erbe (N.), Erbgut, Freigut; Ðht 50?, st. F. (i): nhd. Habe, Gut, Vermögen, Reichtum, Besitz, Grundbesitz, Erbgut, etwas, Wesenheit; erbi 75, st. N. (ja): nhd. Erbe (N.), Erbteil, Erbgut, Besitz; erbiguot 1?, st. N. (a): nhd. Erbgut, Erbe (N.); erbilõri 2, st. M. (ja): nhd. Erbgut; fatererbi* 4, st. N. (ja): nhd. »Vatererbe«, Erbgut, väterliches Erbe, ererbter Besitz, Vermögen, Heimat; fateruodal* 2, st. N. (a)?: nhd. Erbgut, väterliches Erbe (N.), Heimat; fateruodil* 3, st. M. (a): nhd. Erbgut, Heimat; selilant 9, st. N. (a): nhd. Salland, Herrenland, Erbgut, Landgut
-- kleines Erbgut: ahd. erbilõrilÆn* 1, st. N. (ja): nhd. Erbgütlein, kleines Erbgut, kleines Grundstück

Erbgut, mhd. alteigen, st. N.: nhd. »Alteigen«, Eigen, abgabenfreies Grundstück, Erbgut; aneerbe (2), anerbe, st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbgut, Anerbe (N.); erbe (2), erib, st. F., st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbgut, Erbleihgut, Erbrecht, vererbliche Abgabe, Grundeigentum, Vererbung, Erbschaft, Erbteil, Besitz, Erbland, Land; erbeguot, st. N.: nhd. Erbgut, Erbeigentum, Grundbesitz

Erbgut, mhd. vrÆeigen, st. N.: nhd. »Freieigen«, Eigengut, Erbgut; vrÆguot, frÆguot*, st. N.: nhd. Freigut, Freizinsgut, Eigengut, Erbgut
-- kein Erbgut Besitzender: mhd. unerbe, sw. M.: nhd. »Nichterbe«, Nicht Erbender, kein Erbgut Besitzender
-- väterliches Erbgut: mhd. vatereigen 4, fatereigen*, st. N.: nhd. »Vatereigen«, väterliches Erbgut

Erbgut, mnd. dædengæt, N.: nhd. Erbgut; erve (1), arve, N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum; ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft; ervenisse, erfnisse, F.: nhd. Erbschaft, Erbe (N.), Erbanspruch, Erbgut, erblicher dauernder Besitz; ervetal*, ervetõl, erftõl, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; ervetõle, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn
-- abfinden mit Erbgut: mnd. afvörschÐden*, afvorschÐden, afvorscheiden, st. V.: nhd. abteilen, abfinden mit Erbgut
-- durch Todesfall als Erbgut an jemanden kommen: mnd. besterven, st. V.: nhd. sterben, absterben, regungslos werden, steif werden, hinterlassen (V.), versterben, durch Todesfall als Erbgut an jemanden kommen
-- unfreies Erbgut: mnd. ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft
-- zum Erbgut gehöriger Eigenmann: mnd. erveman, erfman, M.: nhd. Erbmann, erblicher Dienstmann, zum Erbgut gehöriger Eigenmann, höriger Bauer (M.) (1), erblicher Lehnsmann, Besitzer eines Erbes (N.), freier Hofbesitzer

erbgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbgütern -- Besitzer von Erbgütern, mnd. ervelinc, ervelink, erflinc, M.: nhd. Erbe (M.), Erbnehmer, Besitzer von Erbgütern, erblicher Untertan (des russischen Großfürsten)

Erbgütlein, ahd. erbilõrilÆn* 1, st. N. (ja): nhd. Erbgütlein, kleines Erbgut, kleines Grundstück

erbgutrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbguts -- Herr eines freien Erbguts, mnd. ervehÐre, erfhÐre, arvehÐre, M.: nhd. Erbherr, angestammter Herr, Lehnsherr, Grundherr, Herr eines freien Erbguts, erblich belehnter Herr

Erbguts -- Teilung des Erbguts, mnd. bðwschicht, buwschicht, bðweschicht*, F.: nhd. Teilung des Erbguts

erbgutsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhabend, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhablich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhaelftwinnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhaelter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhaeuschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhaeuselkauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhaft, mnd. ervehaft*, erfhaft, Adj.: nhd. erbhaft, erblich, vererblich, Erbe (N.) betreffend; ervehaftich, erfhaftich, erfachtich, erfhachtich, erfhechtich, erftaftich, ervehavich, Adj.: nhd. erbhaft, erblich, vererblich, Erbe (N.) betreffend

erbhaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhaftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhaftigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhaftiglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhaltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhandel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhandlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbhass, mhd. erbehaz, st. M.: nhd. »Erbhass«, ererbter Hass

erbhasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbhauptamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhauptbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbhaus, mnd. erve (1), arve, N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum
-- kleines Erbhaus Besitzender: mnd. ervekȫtÏre*, erfkȫter, erfkötter, M.: nhd. Erbkötter, kleines Erbhaus Besitzender
Erbhaus, mnd. hðserve, N.: nhd. Erbhaus, erbliches Gut

erbhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhausesgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhausgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhausmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhausrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhausung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhecke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbheischer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhemd, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbhenne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbherr, mhd. erbehÐrre*, erbeherr, erbeherre, sw. M.: nhd. Erbherr, angestammter Herr, Lehnsherr, Grundherr

Erbherr, mnd. ervehÐre, erfhÐre, arvehÐre, M.: nhd. Erbherr, angestammter Herr, Lehnsherr, Grundherr, Herr eines freien Erbguts, erblich belehnter Herr

erbherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbherrin, mhd. erbevrouwe, erbefrouwe*, sw. V.: nhd. »Erbfrau«, Erbherrin

erbherrschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbherschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbherzog, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbherzogin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbherzogthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbherzogtum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbheuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbheuerland, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbheuermann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbheuerstueck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhinleiher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhoefchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbhof, mnd. erve (1), arve, N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum

Erbhof, mnd. ervehof, erfhof, M.: nhd. »Erbhof«, erbeigener Hof

erbhof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbhof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhofamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhofamt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbhofbeamter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhofesschultheiss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhofgerichtherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhofgesinde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhofgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhofkaemmerer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhofmarschall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhofmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbhofmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhofmeisteramt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbhofmeisteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhofpostamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhofrichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhofschultheiss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhofsgerichtherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhofsgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhofzaun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbholde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbholdschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbholz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbholzgerichtamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbholzgerichtsamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbholzgraefin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbholzgraf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbholzrichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbholzrichtersche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbholzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhuettenmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhufe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhuhn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhuld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhuldigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbhuldigung, mhd. erbehulde, st. F.: nhd. Erbhuldigung; erbehuldunge, st. F.: nhd. Erbhuldigung

Erbhuldigung, mnd. ervehüldinge, erfhüldinge, F.: nhd. Erbhuldigung, Treueeid

erbhuldigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbhuldigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhuldigungeid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhuldigungengeluebde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhuldigunggeluebde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhuldigunghandlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhuldigungpflicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhuldigungseid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhuldigungshandlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhuldigungspflicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhuldung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhuldungeid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbhuldungseid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbickeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbidmen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbidmen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbiegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbiet, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbieten -- außergewöhnliche Ehre erbieten, mhd. übererbieten***, st. V.: nhd. außergewöhnliche Ehre erbieten

Erbieten -- der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, mnd. vellich (1), vellig, Adj.: nhd. »fällig«, zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet; vellich (2), Adv.: nhd. zum Fallen geneigt, vor dem Fall stehend, fallend, hinfällig, schwach, kraftlos, mangelhaft, mangelnd, hinfällig im Beweis oder Zeugnis, der Forderung oder dem Erbieten nicht genugtuend, zu Abgaben verpflichtet
-- sich erbieten: mnd. upbÐden, mnd.?, st. V.: nhd. aufbieten, öffentlich bekannt machen, auffordern, sich vor Gericht stellen, sich erbieten
-- sich erbieten zu: mnd. vörmÐten* (1), vormÐten, vormetten, st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit
-- sich zu etwas erbieten: mnd. vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten

erbieten -- sich erbieten, mnd. bÐden (1), st. V.: nhd. bieten, anbieten, darbieten, gebieten, befehlen, entbieten, laden (V.) (2), sich erbieten; erbÐden (1), st. V.: nhd. darbieten, darreichen, gebieten, erbieten, sich erbieten, sich anheischig machen, sich bereit erklären

erbieten -- sich erbieten, mnd. gebÐden (1), st. V.: nhd. gebieten, sich erbieten

erbieten, ahd. irbiotan* 51, st. V. (2b): nhd. erbieten, anbieten, entbieten, verheißen, erweisen, bezeichnen, darreichen, zurückbringen, zurückgeben, erstatten, ausstrecken

erbieten, mhd. erbieten (1), irbieten, derbieten, st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen
-- sich erbieten: mhd. erbieten (1), irbieten, derbieten, st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen

Erbieten, mhd. erbieten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Erbieten«

erbieten, mnd. ? ȫverbÐden*, mnd.?, V.: nhd. erbieten?
-- Recht erbieten: mnd. rechtbÐden*** (1), sw. V.: Recht erbieten, Bereitschaft zum Beschreiten des Rechtswegs erklären
-- sich erbieten und bereit erklären: mnd. offeren, offern, opfern, sw. V.: nhd. opfern, als kirchliche Spende geben, darbringen, hingeben, sich erbieten und bereit erklären, sterben

Erbieten, mnd. bot (1), bæt, N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot

erbieten, mnd. erbÐden (1), st. V.: nhd. darbieten, darreichen, gebieten, erbieten, sich erbieten, sich anheischig machen, sich bereit erklären

Erbieten, mnd. erbÐden*** (5), N.: nhd. Erbieten, Erbietung; erbÐdinge, irbÐdinge, derbÐdinge, F.: nhd. Erbietung, Erbieten, Anerbieten, Grußerbietung, Diensterbietung, Dienstbereitschaft (in der Ergebenheitsformel)

Erbieten, mnd. gebot, gebod, N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot

erbieten, mnd. vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten; vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten; vörkÐsen* (1), vorkÐsen, vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen

erbieten, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbieten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbieten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbietig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbietig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbietung -- Erbietung der Hand, mnd. hantbÐdinge, F.: nhd. Handreichen als Begrüßung, Erbietung der Hand

Erbietung, ahd. 9zuobiotunga* 1, st. F. (æ): nhd. Erbietung, Bereitschaft

Erbietung, mnd. erbÐden*** (5), N.: nhd. Erbieten, Erbietung; erbÐdinge, irbÐdinge, derbÐdinge, F.: nhd. Erbietung, Erbieten, Anerbieten, Grußerbietung, Diensterbietung, Dienstbereitschaft (in der Ergebenheitsformel); erbædere, erbæddere, N.?: nhd. Erbietung, Erbötigkeit

Erbietung, mnd. vörbÐdinge* (1), vorbÐdinge, vorbeidinge, vorbeydunge, F.: nhd. Erbietung, Anerbieten, Verbietung, Verbot, Ausschließung, Ausweisung, Sperrung, Beschlagnahme, Untersagung, Verbindung (Bedeutung örtlich beschränkt), Abkommen (Bedeutung örtlich beschränkt), gerichtliches Ausmachen einer Sache; vörbædere*, vorbædere, vorbæddere, vorbodderen, Sb.: nhd. Rechtsverbietung, Erbietung; vörbot*, vorbot, vorbod, N.: nhd. Anerbieten, Angebot, Erbietung, Verbot, Beschlagnahme, Sperrung
-- Erbietung zu Recht: mnd. vörbædinge*, vorbædinge, vorbodinge, F.: nhd. Einberufung, einberufene Versammlung, Erbietung zu Recht, Vorladung, Entbietung, Geleitschutz für eine Vorladung, Botschaft, Nachricht

erbietung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbietung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbiglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbilden, mhd. erbileden* (2), erbilden, st. N.: nhd. »Erbilden«

erbilden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbildet, mhd. erbiledet*, erbildet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erbildet«

erbimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbin -- Erbin mütterlicherseits, mnd. spinne (2), F.: nhd. weibliche Verwandte der Frau, Erbin mütterlicherseits

Erbin -- Schwester als Erbin, mnd. süstererven* (2), süsterervent, M.: nhd. »Schwestererben«, Schwester als Erbin, Erbschwester

Erbin -- weibliche Erbin, ae. wÆf-hand, st. F. (u): nhd. weibliche Erbin, weibliche Linie

Erbin, got. arb-j-æ 1, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,1): nhd. Erbin

Erbin, mnd. ervinne, F.: nhd. Erbin

erbin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbin, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbing, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbinhabung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbis, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbisz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbitten -- Erbitten von Gaben, mnd. pranterÆe, F.: nhd. Erbitten von Gaben, Sammlung (einer Geldspende)?

erbitten -- zu erbitten, an. *bãnn, Adj.: nhd. zu erbitten

erbitten, germ. *uzbedjan, *uzbidjan, st. V.: nhd. erbitten

erbitten, got. aih-tr-æn 5, sw. V. (2): nhd. beten, betteln, erbitten, für sich verlangen; us-bid-an* 1, st. V. (5): nhd. erbitten

erbitten, ae. wi-l-n‑ian, wi-l-n-ig-an, sw. V. (2): nhd. wünschen, verlangen, wollen (V.), bitten, erbitten, neigen zu

erbitten, as. õ‑bidd‑ian 3, st. V. (5): nhd. erbitten, sich ausbitten, losbitten; bidd‑ian 52, st. V. (5): nhd. bitten, erbitten; gi‑bid‑d‑ian* 2, st. V. (5): nhd. erbitten, losbitten

erbitten, ahd. bitten 363, st. V. (5): nhd. bitten, beten, flehen, erbitten, verlangen, anbeten, Gebet sprechen; diggen* 40, sw. V. (1b): nhd. bitten, flehen, beten, erbitten, erflehen, anflehen, wünschen, Fürsprache einlegen; eiskæn* 69, eiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, fordern, fragen, heischen, erfordern, zurückfordern, Verlangen tragen, erfragen, sich erkundigen, forschen, erforschen, bitten, erbitten, einladen (V.) (2), anrufen; flegæn* 2, sw. V. (2): nhd. beschwichtigen, schmeicheln, verlangen, erflehen, inständig verlangen, erbitten; flehæn 30, flÐhæn, sw. V. (2): nhd. »flehen«, schmeicheln, locken (V.) (2), bitten, verlangen, anflehen, etwas erflehen, erbitten, beschwichtigen; gidiggen* 6, sw. V. (1b): nhd. bitten, flehen, beten, erflehen, erbitten, Fürsprache einlegen; irbetæn* 3, sw. V. (2): nhd. erbitten, erflehen, anflehen, durch Beten erlangen; irbitten* 19, st. V. (5): nhd. erbitten, ausbitten, inständig bitten, erflehen, erlangen; irflehæn* 1, irflÐhæn*, sw. V. (2): nhd. erflehen, verlangen, dringend verlangen, erbitten

erbitten, ahd. irdiggen* 16, sw. V. (1b): nhd. »erbitten«, »erflehen«, erlangen, durch Bitten erreichen, Erfolg haben, erhalten

erbitten, mhd. abebiten, abbiten, abe biten, st. V.: nhd. abbitten, erbitten, freibitten; abeervlÐhen*, abeervlen, abeerflÐhen*, abeerflen*, abe ervlÐhen, sw. V.: nhd. »aberflehen«, erflehen, abbitten, erbitten; anebiten, anbiten, ane bieten, st. V.: nhd. »anbitten«, anbeten, erbitten; aneerbiten, ane erbiten, st. V.: nhd. erbitten, anflehen; aneversuochen*, anversuochen, ane versuochen, anefersuochen*, anfersuochen*, sw. V.: nhd. erbitten, Versuch machen; begeren* (1), begern, begirn, sw. V.: nhd. begehren, verlangen, wünschen, erbitten, anstreben; biten (1), bitten, piten, st. V.: nhd. bitten, ersuchen, fürbitten, Fürbitte einlegen, laden (V.) (2), wünschen, heißen, befehlen, Bitte vorbringen, Ladung vorbringen, werben um, beten, betteln, fordern, anordnen, anbeten, anflehen, auffordern, erbitten, einladen (V.) (2), locken (V.) (2), heranziehen; dingen (1), sw. V.: nhd. denken, hoffen, bitten, erbitten; dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter; eischen (1), heischen, Ðschen, sw. V.: nhd. »heischen«, forschen, fragen, fordern, einfordern, auffordern, versuchen, verlangen, begehren, erbitten, rufen, vorladen, kommen lassen, herausfordern; eischen (2) 21, heischen, Ðschen, st. V., red. V.: nhd. »heischen«, forschen, fragen, fordern, einfordern, auffordern, versuchen, verlangen, begehren, erbitten, rufen, vorladen, kommen lassen, herausfordern; erbiten, erbitten, irbiten, rebiten, st. V.: nhd. erbitten, ersuchen, durch Bitten bewegen zu, bitten, erlangen, erhalten (V.), überreden, auffordern zu, aufbieten für; erdigen, sw. V.: nhd. erbitten; ervlÐhen, erflÐhen*, sw. V.: nhd. erbitten, erflehen, anflehen

erbitten, mhd. gedingen (1), getingen, sw. V.: nhd. fest und sicher glauben, hoffen, Hoffnung schöpfen, zuversichtlich sein (V.), vertrauen auf, hoffen für, erhoffen, warten auf, erbitten, erwarten, erwarten von; geren (2), gern, sw. V.: nhd. begehren, wünschen, verlangen, losgehen auf, inständig bitten um, berufen (V.), auserwählen, auf der Lauer liegen, wollen (V.), erbitten, fordern, sich stürzen auf
-- erbitten von: mhd. gesuochen, sw. V.: nhd. suchen, bitten um, verlangen, erbitten von, fordern, wahrnehmen, Termin wahrnehmen, besuchen
-- Verzeihung erbitten von: mhd. gehuldigen, sw. V.: nhd. geneigt machen, huldigen, Huld verschaffen, Begnadigung erwirken, überantworten, Huld gewähren, Schutz gewähren, sich einigen, einen Vergleich schließen, sich aussöhnen mit, Verzeihung erbitten von

erbitten, mhd. suochen (1), sw. V.: nhd. suchen, suchen nach, herausfinden, zu bekommen suchen, zu finden suchen, angreifen, sich wenden an, sich schmiegen an, erforschen, durchsuchen, bitten, sich bemühen, sich bemühen um, erbitten, verlangen, finden, heraussuchen, heimsuchen, überfallen (V.), bestreben, aufsuchen, besuchen, anstiften, planen, feindlich abhalten, nachstellen, mit Kriegsgewalt ziehen gegen, aufspüren, angehen, zusammenziehen wollen

erbitten, mnd. afbidden, st. V.: nhd. abbitten, erbitten, durch Bitten erlangen; bidden (1), st. V.: nhd. bitten, erbitten, beten, betteln, verlangen, fordern, einladen (V.), Steuern verlangen; erbÐden (3), sw. V.: nhd. erbitten; erbidden, st. V.: nhd. erbitten, erbetteln, etwas für jemanden erbitten; erdingen, sw. V.: nhd. ausbitten, erbitten, durch Verhandlung verlangen, heischen, sich ausbitten
-- etwas für jemanden erbitten: mnd. erbidden, st. V.: nhd. erbitten, erbetteln, etwas für jemanden erbitten

erbitten, mnd. hÐlen (1), hÐilen, heilen, heylen, hylen, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, erlösen, heil werden, zuheilen, eins machen, eins werden, fest verbinden, festlegen, sich fest verbinden, festkleben, unter Grußwort heischen, erbitten, glückwünschend verlangen, wünschen, streben, heilen (V.) (2), verschneiden, kastrieren
-- Prozession um Schutz vor Hagel zu erbitten am Tage nach Himmelfahrt oder nach Pfingsten: mnd. hõgelvÆre, hagelvire, F.: nhd. Hagelfeier, Prozession um Schutz vor Hagel zu erbitten am Tage nach Himmelfahrt oder nach Pfingsten

erbitten, mnd. sinnen, st. V., sw. V.: nhd. »sinnen«, erstreben, ersinnen, erbitten, ersuchen, begehren, verlangen, fordern, ansinnen, eine Forderung stellen, denken, glauben, vermuten, Belehnung suchen, Lehen muten; sȫken (1), soeken, soyken, s¦ken, sw. V.: nhd. suchen, trachten nach, streben, begehren, betreiben, aufsuchen, nachschlagen, besorgen, aufspüren, fahnden nach, ersinnen, besuchen, untersuchen, prüfen, erforschen, erproben, annehmen, anfallen, heimsuchen, angreifen, erbitten, beantragen, fordern, beanspruchen, gerichtlich belangen, Recht verfolgen, klagen, verlassen (V.)

erbitten, mnd. vȫrbidden (1), vorbidden, st. V.: nhd. Fürbitte einlegen, für mildere Strafe oder Begnadigung einsetzen, losbitten, durch Fürbitte freibekommen, Fürbitte halten, erbitten, schützen, verteidigen, sich einsetzen, vertreten (V.), Rechtsbeistand leihen, in Schutz nehmen, überwachen, in Anspruch nehmen, Lehrsätze begründen, ausbitten, um Verzeihung bitten, sich entschuldigen

erbitten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbitten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbittern, germ. *gramjan, sw. V.: nhd. erzürnen, grämen, erbittern

erbittern, got. in-gra-m-jan* 1, sw. V. (1): nhd. erbittern

erbittern, ahd. abohæn* 10?, abuhæn*, sw. V. (2): nhd. verfälschen, sich abwenden, erbittern, ablehnen, verschmähen, verdrehen, missdeuten, aufreizen; bittaren* 3, sw. V. (1a): nhd. verbittern, erbittern, mit widerlichem Geruch erfüllen; gibittaren* 2, sw. V. (1a): nhd. erbittern, verbittern, mit bitterem Geschmack erfüllen; gigremen* 3, gigremmen*, sw. V. (1b): nhd. reizen, erregen, erzürnen, erbittern, wild machen, Vorwürfe machen; irgremen* 34, irgremmen*, sw. V. (1b): nhd. erzürnen, erbittern, erregen, verletzen, aufreizen, aufstacheln, wild machen; sÐragæn* 12, sw. V. (2): nhd. traurig machen, betrüben, betrübt machen, traurig machen über, betrübt machen über, verletzen, Schmerz verursachen, erbittern
-- sich erbittern: ahd. bismeræn* 12, sw. V. (2): nhd. lästern, verspotten, verhöhnen, schmähen, beschämen, sich erbittern

erbittern, mhd. erbitteren*, erbittern, sw. V.: nhd. »erbittern«, bitter machen, peinigen, martern, quälen

erbittern, mhd. missemachen, sw. V.: nhd. übel machen, schlecht machen, herabsetzen, entehren, erzürnen, erbittern

erbittern, mnd. bitteren, sw. V.: nhd. bitter machen, verbittern, erbittern

erbittern, mnd. passinÐren, sw. V.: nhd. verbittern, erbittern, ärgerlich machen

erbittern, mnd. vörbitteren*, vorbitteren, vorbittern, sw. V.: nhd. »verbittern«, bitter machen, in Bitternis verwandeln, erbittern, aufbringen; vörgretten*, vorgretten, sw. V.: nhd. »vergrätzen«, ärgern, erzürnen, erbittern, zur Wut reizen; vörhitten* (1), vorhitten, vorhetten, sw. V.: nhd. heiß werden, sich erhitzen, überhitzt werden, sich entzünden, in Hitze geraten (V.), entbrennen, eifrig werden, erbittern, anfeuern, aufhetzen; vörstȫren*, vorstȫren, vorstoren, vorstõren, sw. V.: nhd. »verstören«, stören, aufstören, sprengen, zerstreuen, zerstören, vernichten, verwüsten, auseinander schlagen, zerschlagen (V.), zersprengen, ausrotten, vereiteln, abschaffen, auslöschen, stürzen, absetzen, im Gemüt verstören, verwirren, durcheinander bringen, außer sich bringen, erbittern, zunichte machen, ungültig machen, niederlegen, niederreißen, niederbrechen, niederbrennen; vörstǖren*, vorstǖren vorsturen, sw. V.: nhd. stören, in andere Bahn lenken, ableiten, steuern, verhindern, verstören, berunruhigen, zerstören, verwüsten, vernichten, zunichte machen, abschaffen, aufheben, ausrotten, niederlegen, aufhören machen, aus der Fassung bringen, erschrecken, reizen, erregen, erbittern, ärgern, beschwerlich sein (V.), lästig sein (V.), störend sein (V.), lästig fallen; vörwrÐden*, vorwrÐden, V.: nhd. erbittern, aufbringen, rau machen, rauh machen, uneben machen, aufwühlen

erbittern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbitternd, mnd. hettere, mnd.?, Adj.: nhd. hassend, erbitternd

erbittert sein (V.), anfrk. wi-ther-strÆ-d-an* 2, wi-ther-strÆ-d-on*, st. V. (1): nhd. »widerstreiten«, streiten, erbittert sein (V.)

erbittert sein (V.), ahd. bittaræn* 1, sw. V. (2): nhd. sich ärgern, bitter sein (V.), erbittert sein (V.), gereizt sein (V.)

erbittert sein (V.), mnd. vörnÆden***, sw. V.: nhd. hasserfüllt sein (V.), erbittert sein (V.)

erbittert, germ. *turna-, *turnaz, Adj.: nhd. bitter, erbittert; *turnalÆka-, *turnalÆkaz, Adj.: nhd. kummervoll, erbittert

erbittert, ahd. 7zornlÆh* 5, Adj.: nhd. zornig, erzürnt, heftig, erbittert; gisÐri* 1, Adj.: nhd. erbittert, betrübt; harmlÆhho* 1?, harmlÆcho*?, Adv.: nhd. erbittert; sÐrag* 17, Adj.: nhd. traurig, betrübt, schmerzlich, leidvoll, zerknirscht, erbittert, betrübt

erbittert, mhd. bitter (1), pitter, Adj.: nhd. bitter, herb, scharf, giftig, übel, übelriechend, hart, heftig, qualvoll, schmerzlich, unbarmherzig, schneidend, spitzig, stechend, bissig, reißend, ergrimmt, erbittert; bitterlÆche, Adv.: nhd. »bitterlich«, schwer, hart, grausam, bitter, erbittert, sehr

erbittert, mhd. heiz (2), Adj.: nhd. heiß, hitzig, heftig, stark, inbrünstig, erbittert, erzürnt, brennend, feurig, warm, erhitzt, groß; heize (1), heiz, Adv.: nhd. heiß, hitzig, heftig, stark, inbrünstig, erbittert, erzürnt

erbittert, mhd. nÆtlich, Adj.: nhd. »neidlich«, feindselig, boshaft, hasserfüllt, neidisch, grimmig, erbittert; nÆtlÆche, Adv.: nhd. »neidlich«, feindselig, boshaft, hasserfüllt, neidisch, grimmig, erbittert; nÆtsðr, Adj.: nhd. »neidsauer«, erbittert

erbittert, mhd. zornmüetic, Adj.: nhd. »zornmütig«, erzürnt, erbittert

erbittert, mnd. bitter, Adj.: nhd. bitter, unschmackhaft, schneidend, erbittert, empfindlich, schmerzhaft, heftig, streng, scharf; ? blesse (2), mnd.?, Adj.: nhd. erbittert?; disperõt, Adj.: nhd. »desperat«, verzweifelt, jämmerlich, erbittert

erbittert, mnd. gram (2), Adj.: nhd. »gram«, feindselig erzürnt, grimmig, unmutig, erbittert; grõmich***, Adj.: nhd. grimmig, unmutig, erbittert; grellich, Adj.: nhd. ergrimmt, erbittert, zornig, böse; grinnicht (2), Adj.: nhd. erzürnt, erbittert, grimmig; hÐtelÆk, hÐtlÆk, hettelik, heytlik, Adj.: nhd. voll Hass seiend, feindlich gesinnt, erbittert, verhasst, gehässig, zuwider seiend; hÐtelÆken*, hÐtlÆken, Adv.: nhd. voll Hass, gehässig, sehr feindlich, erbittert, verhasst, zuwider, verabscheuungswürdig; hitlÆk***, hittelÆk***, Adj.: nhd. hitzig, heftig, erbittert; hitlÆke, hittelÆke*, Adv.: nhd. hitzig, heftig, erbittert

erbittert, mnd. misselÆk, miselÆk, Adj.: nhd. zweifelhaft, unsicher, verschiedenartig, ungewiss, ärgerlich, erbittert; misselÆke, mislÆke, Adv.: nhd. zweifelhaft, verschiedenartig, ungewiss, zweifelhaft, ärgerlich, erbittert

erbittert, mnd. tanger, Adj.: nhd. stark, kräftig, frisch, munter, beißend, scharf, bissig, anhaftend, fest, erbittert, streng

erbittert, mnd. vörbitteret*, vorbittert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verbittert, erbittert, aufgebracht; vörbolgen* (2), vorbolgen, vorbelgen, vorbulgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeschwollen, erregt, erzürnt, zornig, wütend, grimmig, erbittert, trotzig, eigenwillig, übermütig, stolz, aufgeblasen; vörgrÐmet*, vorgremmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergrämt, erbittert, erzürnt; vörgrettet*, vorgrettet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erzürnt, erbittert, gereizt, wütend; vörhittet*, vorhittet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erbittert, erzürnt; vörnÆdet*, vornÆdet, vornidet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hasserfüllt, erbittert, von Kampflust erfüllt, von Wut erfüllt; vörstǖret*, vorstǖret, vorstǖrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gereizt, erbittert, verstört; wrÐde (2), mnd.?, Adj.: nhd. grausam, grimmig, böse, erbittert; wrÐdelÆken*, wrÐdeliken, mnd.?, Adv.: nhd. gedreht, krumm, schief, grausam, böse, erbittert, heftig, stark, herb, herbe?, sauer, bitter; wrÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig; wrÐt (1), vrÐt, wreit, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, streng, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig; wrÐtlÆken*, wrÐtliken, mnd.?, Adv.: nhd. gedreht, krumm, schief, grausam, böse, erbittert, heftig, stark, herb, herbe, sauer, bitter

Erbittertheit, mnd. vinnichhÐt*, vinnichÐt, vinnicheit, F.: nhd. Behaftetheit mit Finnen, Garstigkeit, hässliches Wesen, Erbittertheit

Erbitterung, germ. *gremmÆ-, *gremmÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Grimm, Erbitterung

Erbitterung, an. herm-d, st. F. (æ): nhd. Zorn, Erbitterung

Erbitterung, ahd. 4zorn 105, st. N. (a): nhd. Zorn, Wut, Entrüstung, Empörung, Verbitterung, Erbitterung, Unwille, Eifer, wütende Schmähung; 3zornmuot* 1, st. M. (a): nhd. Zorn, feindselige Gesinnung, Erbitterung; 7zornmuotÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Zorn, feindselige Gesinnung, Erbitterung, Zerwürfnis, Verwirrung; eifar* (2) 2, st. N. (a): nhd. Bitteres, Herbes, Erbitterung; grimmÆ 18, st. F. (Æ): nhd. Grimm, Ingrimm, Grausamkeit, Wut, Wildheit, Jähzorn, Bitternis, Erbitterung, Strenge, Härte; missimuotÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Missmut, Feindseligkeit, Verstimmung, Verdrossenheit, Erbitterung, Kleinmut, Schwächlichkeit; muotlæsÆ* 1, muotilæsÆ*, st. F. (Æ): nhd. falscher Mut, Erbitterung

Erbitterung, mnd. bitterhÐt, bitterheit, F.: nhd. »Bitterheit«, Bitterkeit, Erbitterung; bitterichhÐt*, bitterichÐt, bittericheit, bittrichÐt, bittricheit, F.: nhd. Bitterkeit, Erbitterung; bitteringe, F.: nhd. Erbitterung; Ðrnst (1), Ðrnest, Ðrenst, M., N.: nhd. Kampf, Zorn, Ernst, Strenge, Aufrichtigkeit, Festigkeit im Wollen oder im Denken oder im Sprechen oder im Tun, Erbitterung

Erbitterung, mnd. gram (1), M.: nhd. »Gram«, Grimm, Erbitterung, Zorn, Unwille, Feindseligkeit; grõmichhÐt*, grõmichÐt, grõmicheit, grammichÐt, grammicheit, F.: nhd. Erbitterung, Hass; gramsõlichhÐt*, gramsõlichÐt, gramsõlicheit, F.: nhd. Zornmut, Erbitterung; gramschop, F.: nhd. Zorn, Grimm, Unwille, Erbitterung; grelle (1), M.: nhd. Zorn, Erbitterung; grÐmeschop, gremeschop, F.: nhd. Zorn, Grimm, Erbitterung; grimmichhÐt*, grimmichheit*, grimmicheit, grimmichÐt, F.: nhd. Zorn, Ergrimmtheit, Grimm, Grimmigkeit, Erbitterung

Erbitterung, mnd. unwÐrtsõmichhÐt*, unwÐrtsõmichÐt*, unwÐrtsõmicheit*, unwertsamicheit, mnd.?, F.: nhd. Grimm, Erbitterung; vörbitteringe*, vorbitteren, F.: nhd. »Verbitterung«, Erbitterung, Bitterkeit, bittere Stimmung, Groll; vörbitternisse*, vorbitternisse, F.: nhd. Erbitterung, Bitterkeit, bittere Stimmung, Groll; vörbolgenhÐt*, vorbolgenhÐt, vorbolgenheit, vorbulgenhÐt, vorbulgenheit, F.: nhd. Zorn, zornige Erregung, Erbitterung, Trotz, Widerspenstigkeit, Überheblichkeit, Übermut, Aufgeblasenheit; vördacht* (1), vordacht, F.: nhd. Verdenken, Bösesein, schlechte Empfindung, Erbitterung, Verdacht, Argwohn; vörstǖringe*, vorstǖringe, F.: nhd. »Verstörung«, Ableitung, Störung, Chaos, Beunruhigung, Verirrung, Durchsetzung, innere Unruhe, Erbitterung, Niederlegung, Zerstörung, Vernichtung; vörstǖrnisse*, vorstǖrnisse, F.: nhd. Zerstörung, Vernichtung, Verwüstung, Verwirrung, Beschuldigung, Verstörung des Gemüts, Unwille, Zorn, Erbitterung, Heftigkeit
erbitterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbittig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbittlich, ahd. *irbetanlÆh?, Adj.: nhd. »erbittlich«; *irbetæntlÆh?, Adj.: nhd. »erbittlich«; *irbittenlÆh?, Adj.: nhd. »erbittlich«

erbittlich, ahd. bittentlÆh* 1, Adj.: nhd. erbittlich, nachgiebig; bittilÆh* 1, Adj.: nhd. erbittlich, nachgiebig, versöhnlich; *gibetalÆh?, Adj.: nhd. erbittlich; *gihærentlÆh?, Adj.: nhd. erbittlich; *gihærlÆh?, Adj.: nhd. erbittlich

erbittlich, mhd. erbitlich***, Adj.: nhd. erbittlich

erbittlich, mnd. bÐdelÆk, bedelik, Adj.: nhd. erbittlich, inständig bittend

erbittlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbittlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbittnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbittung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbittung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbjaeger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbjaegermeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbjagd, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbjahr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbjahrgezeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbjahrpacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbjahrrente, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbjammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbjunge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbjungfer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbjungfernrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbjungfrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbjunker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkaemmerei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkaemmerer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkaemmereramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkaemmerling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkaeufer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkaiser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbkaiserthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbkammeramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkämmerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbkämmereramt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbkammerherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkammermeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkammerthürhüter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbkamp, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkapellmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkastenvogtei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkastvogt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbkauf, mnd. ervekæp, erfkæp, arfkæp, M.: nhd. Erbkauf, Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz, ewige Rente, Hauskauf, Erbenkauf, Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft, Erwerb des Bürgerrechts, Kauf des Erbrechts, Geldleistung durch die ein Fremder aber auch ein Bürger oder deren Erbe (M.) des Königs Erbansprüche bei Todesfall ablöst oder freie Nachlassverfügung für seine Erben gewinnt
-- Erbkauf getätigt habend: mnd. erveköft, erfköft, Adj.: nhd. Erbkauf getätigt habend

erbkauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbkauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkaufbezahlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkaufbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbkaufgeld, mnd. ervekæpgelt, erfkæpgelt, N.: nhd. Erbkaufgeld, Erbenkaufgeld

erbkaufrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkaufsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkaufschilling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkaufsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkaufverschreibung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkaut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkerl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbkind, mhd. erbekint, st. N.: nhd. »Erbkind«, Erbsohn, Erbtochter

erbkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbkind, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkirchmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbklage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbklosterhof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbklostervogt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbknabe, mhd. erbeknabe, sw. M.: nhd. »Erbknabe«, Erbsohn

erbknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbknecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkoehler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkoenig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkoenigin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkoenigreich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkoettchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkoetter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erbkönigreich, mhd. erbekünicrÆche, st. N.: nhd. »Erbkönigreich«

erbkönigreich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbkönigthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbkorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkornguelte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkost, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkoth, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbkotsasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbkotte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbkotten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbkötter, mnd. ervekȫtÏre*, erfkȫter, erfkötter, M.: nhd. Erbkötter, kleines Erbhaus Besitzender
erbkottstaette, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbkrankheit, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbkretschmar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkreuz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbkrone, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkrug, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbküchenmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbküchenmeisteramt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbkuechenmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkummer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbkux, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbkux, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblaenderei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblaendisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblaendlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblagerbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblähen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erblähung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erbland -- Erbland von mütterlicher Seite, mnd. mæderlant, N.: nhd. Erbland von mütterlicher Seite

Erbland, afries. erf‑lan-d 1, erf-lon-d, st. N. (a): nhd. Erbland

Erbland, mhd. erbe (2), erib, st. F., st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbgut, Erbleihgut, Erbrecht, vererbliche Abgabe, Grundeigentum, Vererbung, Erbschaft, Erbteil, Besitz, Erbland, Land; erbelant, st. N.: nhd. Erbland
-- angestammtes Erbland: mhd. alterbelant, st. N.: nhd. »Alterbland«, angestammtes Erbland

Erbland, mnd. ervelant, erflant, N.: nhd. Erbland, erblicher Landbesitz

erbland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbland, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandadel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandbanner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandbanneramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandesfuerstin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandesherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandeshuldigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandfahne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandfalkenmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandfalkenmeisteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandfuerst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandfuerstin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandhofkaplan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandhofkaplanamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandhofmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandhofmeisteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandhofmeisterwuerde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandhuldigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandjaegeramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandjaegermeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandjaegermeisteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandkaemmerer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandkaemmereramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandkammeramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandkampfrichteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandkuechenmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandkuechenmeisteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandmarschall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandmarschallamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandmuenzmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandmuenzmeisteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandmundschenk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandmundschenkamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandsass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandsasze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erblandschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erblandschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandschatzmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandschenkenamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandschildtraeger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandschildtraegeramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandsilberkaemmerer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandsilberkaemmereramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandstabelmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandstabelmeisteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandstadt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandstallmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandstallmeisteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandtruchsess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandtruchsessamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandtuerhueteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandvorschneider, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandvorschneideramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandwappen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblandwappenrock, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erblasen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erblasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erblassen, mhd. blÆchen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Bleichen, Blinken, Erblassen

erblassen, mhd. bleichen, pleichen, sw. V.: nhd. bleichen, erbleichen, bleich werden, bleich machen, erblassen, verblassen; blÆchen (1), st. V.: nhd. blinken, blitzen, glänzen, strahlen, erröten, erblassen, bleichen

erblassen, mhd. enblÆchen, st. V.: nhd. bleich werden, erbleichen, erblassen; erblÆchen, st. V.: nhd. erbleichen, erblassen, verbleichen, verblassen, glanzlos werden, entfärben

erblassen, mhd. verschÆnen, ferschÆnen*, virschÆnen, firschÆnen*, st. V.: nhd. »verscheinen«, aufhören zu leuchten, erblassen, verblassen, zu scheinen aufhören, vergehen, verschmachten, ablaufen, in Abnahme kommen, vernachlässigt werden

erblassen, mnd. vörblÐken*, vorblÐken, sw. V.: nhd. bleich werden, verbleichen, erblassen, verblassen, sterben

erblässen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erblassen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erblassenschoeffe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erblasser, ahd. bineimidõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Bestimmer«, Erblasser, Verfügender; erbiskrÆbo* 1, erbiscrÆbo*, sw. M. (n): nhd. Erblasser, Testator, Stifter des Bundes

erblasser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erblasser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblasserin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erblassers -- das Jahr nach dem Tode des Erblassers, mnd. nõjõr, N.: nhd. »Nachjahr«, folgendes Jahr, zukünftiges Jahr, zweite Hälfte des Jahres, Gnadenjahr, das Jahr nach dem Tode des Erblassers, die in dem Jahr nach dem Tod des Erblassers den Erben (M. Pl.) weiter gewährten Einkünfte

Erblassers -- Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben, mnd. põdengõve, F.: nhd. »Patengabe«, Patengeschenk an den Täufling, Geschenk des Erben in Form von Geld oder Haustieren an die Kinder des Erblassers die keinen Anteil am abhängigen Grundbesitz erben

Erblassers -- Haus des Erblassers, mnd. ervehðs, erfhðs, N.: nhd. Sterbehaus, Haus des Erblassers, Haus eines Erbgesessenen, Haus eines ansässigen Bürgers, Haus eines eigenen Erbpächters

erblassleheninhaber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblasslehensinhaber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblast, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblättern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erblauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbläuen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erblauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erblegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erblehen -- Erblehen in männlicher Linie, mhd. swertlÐhen, st. N.: nhd. »Schwertlehen«, Mannlehen, Lehen in männlicher Linie, Erblehen in männlicher Linie

Erblehen -- Lehen das unmittelbar vom Lehnsherrn empfangen ist und kein Erblehen ist, mnd. hantlÐhen*, hantlÐn, hantlÐen, N.: nhd. Lehen das unmittelbar vom Lehnsherrn empfangen ist und kein Erblehen ist, Lehen zu einer Hand ohne Erbrecht

Erblehen, ahd. erbilÐhan* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Erblehen, erbliches Lehen

Erblehen, mhd. erbelÐhen, st. N.: nhd. Erblehen

Erblehen, mnd. ervelÐhen*, ervelÐen*, ervelÐn, erflÐn, erflÐin, N.: nhd. Erblehen, Übergang des Patronatsrechts geistlicher Stiftungen oder Vikarien auf die Erben des Stifters

erblehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erblehenbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehenbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbleheneigentuemer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehengerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehengericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehengut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehenherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehenhof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehenmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehenpflicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehenschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehensgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehensherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehensmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehenspflicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehensrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehenstraeger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehenstueck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehensweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehenszins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehentraeger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehenware, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehenweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehenzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehenzinsgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehnbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erblehngut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erblehnmann -- Erblehnmann der auf einem erblichen Lehngut oder zinspflichtigem Erbe sitzt, mnd. ervesÐdel, erfsÐdel, M.: nhd. Erblehnmann der auf einem erblichen Lehngut oder zinspflichtigem Erbe sitzt

erblehnsherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erblehnsmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erblehnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehnungacker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehnungbestaender, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehnunggerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehnungrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehnungsacker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehnungsbestaender, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehnungsgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehnungsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehnungsverlustigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehnungszins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehnungverlustigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehnungzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehnwaare, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erblehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehungszins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblehungzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbleichen, germ. *blaikÐn, *blaikÚn, sw. V.: nhd. erbleichen, bleich werden

Erbleichen, an. f‡lvan, F.: nhd. Erbleichen

erbleichen, ae. õ-blõ-c-ian, sw. V. (2): nhd. erbleichen, bleich werden; õ-bly-cg-an, sw. V.: nhd. erbleichen, erschrecken; õ-wan-n-ian, sw. V.: nhd. erbleichen, bleich werden, schwarz werden; blõ-c‑ian, sw. V. (2): nhd. erbleichen, bleich werden

erbleichen, ahd. irblÆhhan* 2, irblÆchan*, st. V. (1a): nhd. »erbleichen«, glänzen, erglänzen, funkeln, erstrahlen

erbleichen, mhd. bleichen, pleichen, sw. V.: nhd. bleichen, erbleichen, bleich werden, bleich machen, erblassen, verblassen; enblÆchen, st. V.: nhd. bleich werden, erbleichen, erblassen; erbleichen, rebleichen, sw. V.: nhd. bleichen, töten, erbleichen, sterben; erblÆchen, st. V.: nhd. erbleichen, erblassen, verbleichen, verblassen, glanzlos werden, entfärben; ergelwen, sw. V.: nhd. gelb werden, erbleichen

erbleichen, mhd. ræzen, rãzen, rozzen, sw. V.: nhd. faul werden, welken, erbleichen, faulen

erbleichen, mhd. verbleichen, ferbleichen*, sw. V.: nhd. »verbleichen«, erbleichen, den Glanz verlieren, bleich machen, verwischen, auslöschen
-- erbleichen lassen: mhd. vergelwen, virgelwen, virgilwen, fergelwen*, sw. V.: nhd. »vergelben«, gelb werden, bleich werden, sich verfärben, erbleichen lassen

erbleichen, mnd. vörblassen*, vorblassen, vorblessen, sw. V.: nhd. blass werden, bleich werden, erbleichen

erbleichen: praet., nhd.: nhd. ; L.: DW

erbleichen: praet., nhd.: nhd. ; L.: DW

erbleichend, an. lit-ver-p-r, Adj.: nhd. rasch die Farbe verlierend, erbleichend

erbleichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbleihbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbleihe, mhd. burcreht, burgreht, st. N.: nhd. Burgrecht, Erbleihe, Burgrechtsabgabe, Stadtrecht, Bürgerrecht, Aufnahmegebühr, Aufnahmegebühr eines neuen Bürgers, Bürgersteuer, Besitztum nach Stadtrecht; erbelÐhenunge 1, st. F.: nhd. Erbleihe; erbereht, erbreht, st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbrecht, Erbleihe, Gutsrecht, Eigentumsrecht, Erstgeburtsrecht
-- Abgabe für die Erbleihe: mhd. burcrehtgelt, st. N.: nhd. »Burgrechtgeld«, Abgabe für die Erbleihe; burcrehtpfenninc* 1, burcrehtphenninc, st. M.: nhd. Burgrechtsabgabe, Abgabe für die Erbleihe; burcrehtzins, st. N.: nhd. »Burgrechtzins«, Abgabe für die Erbleihe
-- für die Erbleihe geltendes Recht: mhd. burcrehtreht, st. N.: nhd. »Burgrechtrecht«, für die Erbleihe geltendes Recht
-- in Erbleihe verliehener Acker: mhd. burcrehtacker, st. M.: nhd. »Burgrechtacker«, in Erbleihe verliehener Acker

erbleihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbleihe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbleihen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbleiher -- mit Erbleiher besetzen, mhd. bestiften, sw. V.: nhd. »bestiften«, stiften (V.) (1), gründen, einrichten, als Stiftung verwenden, besetzen, mit Erbleiher besetzen, mit Pächter besetzen, als Gülte festlegen, ausstatten, verleihen, verpachten, ordnen, aufstellen

Erbleihern -- nicht mit Erbleihern besetzt, mhd. unbestiftet 2, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbewirtschaftet, nicht mit Erbleihern besetzt, nicht mit Pächtern besetzt

Erbleihern -- von Pächtern oder Erbleihern frei machen, mhd. entstiften 2, sw. V.: nhd. von Pächtern oder Erbleihern frei machen

Erbleihezins, mhd. burcwerft 1, st. N.: nhd. Abgabe aufgrund des Burgrechts, Erbleihezins

Erbleihgut -- zinspflichtiges Erbleihgut, mhd. zinserbe, st. N., sw. N.: nhd. »Zinserbe«, zinspflichtiges Erbleihgut

Erbleihgut, mhd. erbe (2), erib, st. F., st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbgut, Erbleihgut, Erbrecht, vererbliche Abgabe, Grundeigentum, Vererbung, Erbschaft, Erbteil, Besitz, Erbland, Land

erblein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erblein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblenden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

erblich -- der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt, mnd. palanze, palenze, palanzie, pelenze, pelentze, palz, paltz, F.: nhd. Saal, Speisesaal (im Kloster), Gerichtsstätte des Königs, Gerichtshof, Gerichtsversammlung, der ursprünglich als Amtslehen gegebene und später erblich gewordene Gerichtsbezirk des Königs bzw. Kaisers an einen Pfalzgrafen der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt, Gebiet des Pfalzgrafen bei Rhein, Pfalz, Kurpfalz

erblich -- erblich belehnter Herr, mnd. ervehÐre, erfhÐre, arvehÐre, M.: nhd. Erbherr, angestammter Herr, Lehnsherr, Grundherr, Herr eines freien Erbguts, erblich belehnter Herr

erblich -- erblich bestellter oberster weltlicher Beamter, mnd. hðsdrost*, hðsdroste, huisdroste, M.: nhd. erblich bestellter oberster weltlicher Beamter

erblich -- erblich geschworen, mnd. erveswæren, erfswÆren, Adj.: nhd. erblich geschworen

erblich -- erblich liegendes Gut, mnd. erve (1), arve, N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum

erblich -- erblich schwören, mnd. erveswÐren***, sw. V.: nhd. erblich schwören

erblich -- erblich werden, mnd. erven (1), sw. V.: nhd. erben, vererben, hinterlassen (V.), jemanden als Erben (M.) einsetzen, jemandes Erbe (M.) sein (V.), erblich werden, erblich sein (V.), durch Erbschaft übergeben (V.), beerben, als Erbteil geben

erblich -- erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber, mnd. lÐhenervegenõme*, lÐhenerfgenõme*, lÐenerfgenõme, M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigten, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber; lÐhenerve*, lÐenerve, lehnerve, M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigter, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber

erblich sein (V.), mnd. erven (1), sw. V.: nhd. erben, vererben, hinterlassen (V.), jemanden als Erben (M.) einsetzen, jemandes Erbe (M.) sein (V.), erblich werden, erblich sein (V.), durch Erbschaft übergeben (V.), beerben, als Erbteil geben

erblich, afries. erf‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. erblich

erblich, afries. on-erv-ed 1 und häufiger?, Part. Prät.=Adj.: nhd. »erblich«, durch Erbgang zugefallen

erblich, ahd. erblÆh* 2, erbilÆh*, arblÆh*, Adj.: nhd. »erblich«, ererbt, ursprünglich, testamentarisch

erblich, mhd. erbelÆchen, Adv.: nhd. »erblich«

erblich, mhd. erbelich, erblich, Adj.: nhd. erblich; erbelÆche 32, Adv.: nhd. erblich

erblich, mhd. vervellic, ferfellic*, Adj.: nhd. anfallend, erblich
-- jemandem erblich zufallen: mhd. ðferben, ðf erben, sw. V.: nhd. jemandem erblich zufallen, zukommen, jemandem etwas vererben, vererben auf

erblich, mnd. ervehaft*, erfhaft, Adj.: nhd. erbhaft, erblich, vererblich, Erbe (N.) betreffend; ervehaftich, erfhaftich, erfachtich, erfhachtich, erfhechtich, erftaftich, ervehavich, Adj.: nhd. erbhaft, erblich, vererblich, Erbe (N.) betreffend; ervelÆk, erflÆk, Adj.: nhd. erblich, als Erbe (N.) erhalten (Adj.), ererbt; ervelÆke*, ervelÆk, erflÆk, Adv.: nhd. erblich, als Erbe (N.) erhalten (Adv.), ererbt; ervelÆken, erflÆken, Adv.: nhd. erblich, als Erbe (N.) erhalten (Adv.), ererbt, durch Erbschaft bekommen, dauernd

erblich, mnd. sterflÆk, starflÆk, Adj.: nhd. sterblich, dem Tod unterworfen, durch den Tod bedingt, erblich

erblich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW : Luther

erblich, nhd., Adv.:nhd.: L.. : Luther

erblich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbliche -- erbliche Abgabe eines Schweines, mnd. erveswÆn, erfswÆn, N.: nhd. erbliche Abgabe eines Schweines, dauernd pflichtige Naturalabgabe von Schweinen

erbliche -- erbliche Bede, mnd. ervebÐde*, erfbÐde, F.: nhd. erbliche Bede, ewige Steuer (F.)

erbliche -- erbliche dauernde Gabe, mnd. ervegift, erfgift, F.: nhd. erbliche dauernde Gabe, feste Schenkung, erbliche Schenkung

erbliche -- erbliche Liegenschaft, mnd. erve (1), arve, N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum; erveliggen*, erveliggent, erfliggent, arfliggent, N.: nhd. erbliche Liegenschaft, Erbgrundbesitz

erbliche -- erbliche Nutzung auf Lebenszeit, mnd. lÆfgewin, M.: nhd. erbliche Nutzung auf Lebenszeit

erbliche -- erbliche Rente, mnd. ervegülde, erfgülde, F.: nhd. erbliche Rente, dauernde Rente, Erbzins; erverente, erfrente, F.: nhd. ewige Rente, dauernde Rente, erbliche Rente

erbliche -- erbliche Schenkung, mnd. ervegift, erfgift, F.: nhd. erbliche dauernde Gabe, feste Schenkung, erbliche Schenkung

erbliche und dauernde Übergabe eines Grundstücks vor Gericht (N.) (1), mnd. ervesÐle, erfsÐle, M.: nhd. öffentliche Auflassung eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchspiel, erbliche und dauernde Übergabe eines Grundstücks vor Gericht (N.) (1)

erblichem -- mit erblichem Besitz angesessener Bürger, mnd. ervesõte, erfsõte, M.: nhd. Erbsasse, Erbgesessener, Vollgrundbesitzer, haussässiger Bürger, mit erblichem Besitz angesessener Bürger

erblichem -- öffentliche Auflassung eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchspiel, mnd. ervesÐle, erfsÐle, M.: nhd. öffentliche Auflassung eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchspiel, erbliche und dauernde Übergabe eines Grundstücks vor Gericht (N.) (1)

erblichem -- Übergabe eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchenspiel, mnd. sÐle (2), F.: nhd. öffentliche Auflassung, Übergabe eines Grundstücks zu erblichem und dauerndem Besitz vor dem Kirchenspiel

erblichem -- zu erblichem und dauerhaftem Besitz aufgelassenes Grundstück, mnd. sÐleerve*, sÐlerve, N.: nhd. zu erblichem und dauerhaftem Besitz aufgelassenes Grundstück

erblichem -- zu erblichem und dauerndem Besitz aufgelassenes Grundstück, mnd. sÐlegæt, sÐlegðt, N.: nhd. zu erblichem und dauerndem Besitz aufgelassenes Grundstück

erblichen -- Amtsinhaber einer erblichen Vogtei, mhd. erbevoget, erbefoget*, st. M.: nhd. Erbvogt, Amtsinhaber einer erblichen Vogtei, Alleinherrscher, Schutzherr

erblichen -- aufgrund erblichen Rechtes zum Holzeinschlag im Wald Berechtigter, mhd. erbÐxe***, sw. M.: nhd. Erbexe, aufgrund erblichen Rechtes zum Holzeinschlag im Wald Berechtigter

erblichen -- Erblehnmann der auf einem erblichen Lehngut oder zinspflichtigem Erbe sitzt, mnd. ervesÐdel, erfsÐdel, M.: nhd. Erblehnmann der auf einem erblichen Lehngut oder zinspflichtigem Erbe sitzt

erblichen -- Inhaber des erblichen Vogtsamtes, mnd. ervevæget*, ervevoget, erfvæget, M.: nhd. Erbvogt, Inhaber des erblichen Vogtsamtes

erblichen -- mit erblichen Liegenschaften angesessen, mnd. geervet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit erblichen Liegenschaften angesessen, begütert

erblichen -- zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehen Berechtigter, mnd. lÐheneserve*, lÐenserve, lÐeneserve, lehenserve, lehnserve, M.: nhd. Lehnserbe, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehen Berechtigter

erblichen -- zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigter, mnd. lÐhenerve*, lÐenerve, lehnerve, M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigter, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber

erblichen -- zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigten, mnd. lÐhenervegenõme*, lÐhenerfgenõme*, lÐenerfgenõme, M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigten, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber

erblicher -- erblicher Anteil in der gemeinen Mark, mnd. ervetÐl, erftÐl, F.: nhd. Erbbauland, erbliches Ackergrundstück und Weidegrundstück, erblicher Anteil in der gemeinen Mark, Bezeichnung für die Ablösung des Grundstücks in Geld

erblicher -- erblicher Besitz, mhd. lÆperbe (1) 4, st. N.: nhd. erblicher Besitz, erbliches Leibgedinge

erblicher -- erblicher Burgsitz, mnd. erveborchsõte, erveborchsÐte, erfborchsõte, N.: nhd. erblicher Burgsitz, Burglehen

erblicher -- erblicher dauernder Besitz, mnd. ervenisse, erfnisse, F.: nhd. Erbschaft, Erbe (N.), Erbanspruch, Erbgut, erblicher dauernder Besitz

erblicher -- erblicher Dienstmann, mhd. erbeman, Ðrepman, st. M.: nhd. »Erbmann«, erblicher Dienstmann

erblicher -- erblicher Dienstmann, mnd. erveman, erfman, M.: nhd. Erbmann, erblicher Dienstmann, zum Erbgut gehöriger Eigenmann, höriger Bauer (M.) (1), erblicher Lehnsmann, Besitzer eines Erbes (N.), freier Hofbesitzer

erblicher -- erblicher Fürst, mnd. ervevörste, erfvörste, M.: nhd. »Erbfürst«, angestammter Fürst, erblicher Fürst

erblicher -- erblicher Grundbesitz, mnd. ervetal*, ervetõl, erftõl, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; ervetõle, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn

erblicher -- erblicher Handel, mnd. ervehandel, erfhandel, M.: nhd. erblicher Handel, Grundstückshandel, Handel der Erben

erblicher -- erblicher Hass, mnd. ervehõt, erfhõt, M.: nhd. erblicher Hass, ewiger Hass

erblicher -- erblicher Holzrichter, mnd. erveholtrichtÏre*, erveholtrichter, erfholtrichter, M.: nhd. erblicher Holzrichter

erblicher -- erblicher Höriger, mnd. ervelat*, ervelõte, erflõte, M.: nhd. erblicher Late, erblicher Höriger

erblicher -- erblicher König, mnd. ervekȫninc, erfkȫninc, M.: nhd. erblicher König
erblicher -- erblicher Landbesitz, mnd. erve (1), arve, N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum; ervelant, erflant, N.: nhd. Erbland, erblicher Landbesitz

erblicher -- erblicher Late, mnd. ervelat*, ervelõte, erflõte, M.: nhd. erblicher Late, erblicher Höriger

erblicher -- erblicher Lehnsmann, mnd. erveman, erfman, M.: nhd. Erbmann, erblicher Dienstmann, zum Erbgut gehöriger Eigenmann, höriger Bauer (M.) (1), erblicher Lehnsmann, Besitzer eines Erbes (N.), freier Hofbesitzer

erblicher -- erblicher Pächter, mhd. hovesÏze, hofesÏze*, sw. M.: nhd. »Hofsässe«, Hofbewohner, erblicher Pächter

erblicher -- erblicher Verzicht, mnd. ervevörtichtnisse*, erfvortichtnisse, F.: nhd. erblicher Verzicht, für die Erben (Pl.) verbindliche Verzichtleistung

erblicher -- erblicher Zins, mnd. ervetins, erftins, M.: nhd. erblicher Zins, dauernder Zins, unablöslicher Grundzins der für den nutzbaren Besitz eines Grundstücks oder Hofes oder Hauses zu entrichten ist, durch dingliche Haftung gesicherter Anteil des Zinsherrn an den unablöslichen Gundstücksnutzungen

erblicher -- freieigener erblicher Kamp, mnd. ervekamp, erfkamp, M.: nhd. freieigener erblicher Kamp

erblicher -- uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, mnd. ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft

erblicher Untertan (des russischen Großfürsten), mnd. ervelinc, ervelink, erflinc, M.: nhd. Erbe (M.), Erbnehmer, Besitzer von Erbgütern, erblicher Untertan (des russischen Großfürsten)

erblicherweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbliches -- erbliches Ackergrundstück und Weidegrundstück, mnd. ervetÐl, erftÐl, F.: nhd. Erbbauland, erbliches Ackergrundstück und Weidegrundstück, erblicher Anteil in der gemeinen Mark, Bezeichnung für die Ablösung des Grundstücks in Geld

erbliches -- erbliches freies Eigen, mnd. erve (1), arve, N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum

erbliches -- erbliches Gut eines Stuhlfreien, mnd. stælgæt, stoelgæt, N.: nhd. »Stuhlgut«, erbliches Gut eines Stuhlfreien

erbliches -- erbliches Gut, mnd. hðserve, N.: nhd. Erbhaus, erbliches Gut

erbliches -- erbliches Lehen, ahd. erbilÐhan* 1, ahd.?, st. N. (a): nhd. Erblehen, erbliches Lehen

erbliches -- erbliches Lehengut, mnd. erve (1), arve, N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum

erbliches -- erbliches Leibgedinge, mhd. lÆperbe (1) 4, st. N.: nhd. erblicher Besitz, erbliches Leibgedinge

erbliches -- erbliches Wegerecht, mnd. ervewech, erfwech, M.: nhd. erbliches Wegerecht, altherkömmliches Wegerecht

erbliches -- freies erbliches Eigen, mnd. vrÆerve, N.: nhd. freies erbliches Eigen

erbliches -- freies nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, mhd. salguot, selguot, st. N.: nhd. »Salgut«, freies nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut

erbliches -- freies und nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, mnd. sõlgæt, salgðt, N.: nhd. freies und nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut, zum sõdelhof gehöriges Gut

erbliches -- nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, mnd. sõdelgæt, sÐdelgæt, sadelgðt, N.: nhd. freies Grundeigentum, nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut; sÐdelgæt, sÐdelg¦t, seddelgæt, N.: nhd. freies Gut, nicht zinsbares erbliches Grundeigentum, Herrengut

erbliches Richteramt am Hof des Bremer Erzbischofs (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vræneambacht*, vræneamt, N.: nhd. Amt des Gerichtsdieners, Amt des Büttels, Amt des Ratsboten, erbliches Richteramt am Hof des Bremer Erzbischofs (Bedeutung örtlich beschränkt); vrænenambacht*, vrænenamt, vrænenampt, N.: nhd. »Fronenamt«, Amt des Gerichtsdieners, Amt des Büttels, Amt des Ratsboten, erbliches Richteramt am Hof des Bremer Erzbischofs (Bedeutung örtlich beschränkt)

erblichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erblichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erblickbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erblickbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erblicken -- Himmelslicht erblicken, mhd. himelblicken*** (1), V.: nhd. »Himmelslicht erblicken«

Erblicken (N.), mnd. aneblik*, aneblick, anblik, anblick, angeblik, ambleck, N.: nhd. Anblick, Erblicken (N.), Vorderseite

Erblicken (N.), mnd. geblicke, geblick, N.: nhd. Glanz, Schein, Augenschein, Anblick, Erblicken (N.)

erblicken, idg. *øeid- (2), *øedi‑, *udi‑, V.: nhd. sehen, erblicken, finden; *øind‑, V.: nhd. erblicken, sehen

erblicken, got. ga-saí¸-an 162, st. V. (5), (perfektiv, vgl. PBB 15,82 ff., 129, 151 f., 166): nhd. erblicken, sehen, (erscheinen)
-- im Spiegel erblicken: got. þaír-h-saí¸-an* 1, st. V. (5): nhd. durchschauen, im Spiegel erblicken

erblicken, ae. ge-séo-n, st. V. (5): nhd. sehen, erblicken, bemerken, verstehen, besuchen, erfahren (V.), leiden

Erblicken, ae. on-wi-t‑n’s-s, on-wi-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erblicken, Anblick

erblicken, ae. séo-n (1), st. V. (5): nhd. sehen, erblicken, bemerken, verstehen, besuchen, erfahren (V.), leiden

erblicken, afries. a-siõ* 4, st. V. (2): nhd. erblicken; bi‑siõ 2, st. V. (1): nhd. erblicken, ansehen, besichtigen

erblicken, as. s-kau-w-on* 10, s-kau-w-o-ian*, sw. V. (2): nhd. schauen, erblicken

erblicken, ahd. anasehan 72, st. V. (5): nhd. ansehen, betrachten, anschauen, sehen, zusehen, erblicken, achten auf, besichtigen; bispehæn* 3, sw. V. (2): nhd. spähen, erkunden, auskundschaften, erforschen, erspähen, erblicken; duruhsehan* 4, st. V. (5): nhd. durchsehen, durchschauen, hindurchsehen durch, betrachten, erblicken; findan 411?, st. V. (3a): nhd. finden, wieder finden, entdecken, bestimmen, festsetzen, antreffen, stoßen auf, bemerken, erblicken, erkennen, wiedererkennen, erfahren (V.), befinden, befinden als, erlangen, festsetzen, erfinden, ausdenken, ersinnen, aufsuchen, heimsuchen, sich erweisen (= funtan werden); gisehan (1), 663, st. V. (5): nhd. sehen, schauen, betrachten, erblicken, wahrnehmen, ansehen, zusehen, erkennen, achtgeben, sich jemandes annehmen, pflegen, auf etwas hinsehen; intseffen* 4, inseffen*, st. V. (6): nhd. bemerken, erblicken, gewahren, merken, entdecken, vernehmen; irluogÐn* 5, sw. V. (3): nhd. lugen, schauen, erblicken, sehen, erkennen, erblicken; irluogÐn* 5, sw. V. (3): nhd. lugen, schauen, erblicken, sehen, erkennen, erblicken; irsehan* 8, st. V. (5): nhd. ersehen, erblicken, sehen; irskouwæn* 3, irscouwæn*, sw. V. (2): nhd. erschauen, erblicken, sehen, durchmustern; luogÐn 12, sw. V. (3): nhd. lugen, schauen, blicken, sehen, erblicken, hervorschauen, herausragen, hervorsehen, hervortreten; sehan (1) 573, st. V. (5): nhd. sehen, blicken, schauen, betrachten, wahrnehmen, beachten, sehen auf, hinsehen, anblicken, erblicken, sich beziehen, zurückfallen auf, verbunden sein (V.), achten, achtgeben, beachten, sorgen für, etwas hüten, Rücksicht nehmen auf, scheinen; skouwæn* 97?, scouwæn*, sw. V. (2): nhd. sehen, blicken, schauen, betrachten, ansehen, erblicken, anschauen, erforschen, beachten, aufmerken, sich hüten, sich in Acht nehmen, besichtigen, bedenken, erwägen
-- jemanden ganz erblicken: ahd. follawartæn 1, sw. V. (2): nhd. jemanden ganz erblicken
-- von ferne erblicken: ahd. framskouwæn* 1, framscouwæn*, sw. V. (2): nhd. schauen, vorausschauen, von ferne erblicken

erblicken, ahd. irblikken* 1, irblicken*, sw. V. (1a): nhd. »erblicken«, blitzen, funkeln lassen

erblicken, mhd. aneersehen*, anersehen, ane ersehen, st. V.: nhd. erblicken; anegesehen (1), st. V.: nhd. anschauen, ansichtig werden, ansehen, betrachten, sehen, erblicken, beachten, bedenken, prüfen, vorherbestimmen, vorsehen, anmerken, erstreben, untersuchen, berücksichtigen, halten für; anesehen (1), ansehen, ane sehen, st. V.: nhd. ansehen, berücksichtigen, in Betracht ziehen, sich vornehmen, betrachten, sehen, erblicken, beachten, bedenken, prüfen, vorherbestimmen, vorsehen, anmerken, erstreben, untersuchen, halten für; besehen (1), bisehen, besÐn, st. V.: nhd. besehen (V.), in Augenschein nehmen, beschauen, erblicken, antreffen, einsehen, sich vorsehen, betrachten, ansehen, herausfinden, erfahren (V.), erkunden, prüfen, bedenken, feststellen, sorgen für, versorgen, sich versorgen, versorgen mit, besorgen, bereit machen zu; erblicken, sw. V.: nhd. erblicken, erstrahlen, strahlen, anblicken, sehen lassen, aufblicken; ergoumen, sw. V.: nhd. erblicken; erschouwen, sw. V.: nhd. erschauen, erblicken; ersehen, irsegen, dersegen, resegen, irsÐn, dersÐn, resÐn, irsÐn, st. V.: nhd. »ersehen«, erblicken, erschauen, sehen, wahrnehmen, betrachten, sich erblicken, widerspiegeln, sich umsehen, erkundigen, finden, entdecken, sich in Anschauung verlieren, sich nicht sattsehen können, sich spiegeln in, sich sattsehen an, sich eingestehen, erkennen, bemerken, erfahren (V.)
-- sich erblicken: mhd. ersehen, irsegen, dersegen, resegen, irsÐn, dersÐn, resÐn, irsÐn, st. V.: nhd. »ersehen«, erblicken, erschauen, sehen, wahrnehmen, betrachten, sich erblicken, widerspiegeln, sich umsehen, erkundigen, finden, entdecken, sich in Anschauung verlieren, sich nicht sattsehen können, sich spiegeln in, sich sattsehen an, sich eingestehen, erkennen, bemerken, erfahren (V.)

erblicken, mhd. lesen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen

erblicken, mhd. sehen (1), sÐn, st. V. (5): nhd. sehen, sehen können, blicken, dreinblicken, erblicken, bemerken, erkennen, beachten, finden, treffen, erleben, aufsuchen, wahrnehmen, hören, ansehen, ansehen als, halten für, zusammentreffen, besuchen, aussehen, hinterhersehen, sich wenden an, achten auf, sich kümmern um, sorgen um, sorgen für, berücksichtigen, hindurchsehen durch, zurückblicken, hineinblicken in, schauen, erfreuenden Blick haben, betrübenden Anblick haben

erblicken, mhd. vinden (1), finden*, st. V.: nhd. sehen, erblicken, entdecken, aufsuchen, antreffen, ertappen, finden, erfinden, kennenlernen als, befinden, sich befinden in, wahrnehmen, bemerken, hören, treffen, vorfinden, erlangen, bekommen, bestimmen, suchen, beschaffen (V.), verschaffen, vernehmen, dichten (V.) (1), komponieren, als wahr herausstellen, sich erweisen als, halten für, nachweisen, urteilen, sein (V.)

erblicken, mnd. afægen, sw. V.: nhd. bemerken, erblicken, mit dem Blick erreichen; anesichten***, V.: nhd. »ansichten«, sichten, erblicken, anblicken, ansehen, aussehen; besichten (2), sw. V.: nhd. sehen, erblicken, besichtigen, prüfend beschauen, untersuchen, revidieren; besichtigen, sw. V.: nhd. besichtigen, sehen, erblicken, prüfend beschauen, untersuchen; ersÐn, st. V.: nhd. ersehen, sehen, erblicken

erblicken, mnd. schouwen (1), schowen, schauen, schauwen, schæen, sw. V.: nhd. schauen, sehen, mit den Augen wahrnehmen, nach etwas blicken, anblicken, besehen (V.), betrachten, beschauen, obrigkeitlich besichtigen (besonders Deiche und Wege), in Augenschein nehmen, auf etwas hin ansehen, untersuchen oder prüfen oder zu sehen bekommen, erblicken, gewahr werden, zeigen, erweisen, sehen lassen, geistig erkennen, wahrnehmen, übernatürlich schauen, visionär schauen; sÐn (1), seen, seyn, sehn, zeen, sien, syen, st. V.: nhd. sehen, sehen können, wahrnehmen, optisch erkennen, erblicken, sichten, beobachten, begrüßen, empfangen (V.), besehen (V.), betrachten, einsehen, überdenken, aussehen, wirken, zusehen, in Betracht ziehen, darauf denken, prüfen, suchen, trachten, erfahren (V.), achten, ansehen, beachten; sichten*** (3), sw.? V.: nhd. sichten, erblicken; sǖnen***, sw. V.: nhd. sehen, schauen, erblicken
erblicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erblickung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbliegend, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblinden, germ. *blendnæn, germ.?, sw. V.: nhd. erblinden, blind werden

erblinden, got. af-bli-n-d-n-an* 1, sw. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erblinden; *bli-nd-n-an?, sw. V. (4): nhd. erblinden, blind werden

erblinden, ae. of-bli-nd-ian, sw. V. (2): nhd. blind werden, erblinden

erblinden, ahd. blintÐn* 1, sw. V. (3): nhd. erblinden, blind werden; blinterezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. erblinden; irblintÐn* 3, sw. V. (3): nhd. erblinden, verblendet sein (V.), verblendet werden

erblinden, mhd. blinden (1), sw. V.: nhd. erblinden, blind werden, blenden, verblenden, verdunkeln

erblinden, mhd. erblinden, irblinden, erplinden, irplinden, sw. V.: nhd. »erblinden«, blind werden

erblinden, mhd. verblinden, vorblinden, sw. V.: nhd. »verblinden«, blind werden, blind sein (V.), erblinden, blenden, verblenden, verblendet sein (V.), verblendet werden, verdunkeln

erblinden, mnd. blinden, sw. V.: nhd. blenden, blind machen, erblinden, verblenden, verdunkeln

erblinden, mnd. vörblenden*, vorblenden, sw. V.: nhd. blenden, verblenden, blind machen, geistig blind machen, unfähig zur Erkenntnis machen, erblinden, unsichtbar machen, verdecken, verschleiern, verkleiden, furnieren; vörblinden*, vorblinden, sw. V.: nhd. blind werden, erblinden, sich verblenden lassen, blenden, blind machen, Sicht nehmen, verblenden, geistig blind machen, an klarer Erkenntnis hindern

erblinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erblindet -- durch äußere Verletzung des Auges erblindet, mnd. stõlblint, staelblint, Adj.: nhd. durch äußere Verletzung des Auges erblindet, verblendet; stõleblint, Adj.: nhd. durch äußere Verletzung des Auges erblindet, verblendet

erblindet -- durch ein Wunder erblindet, mnd. wunderblint, mnd.?, Adj.: nhd. durch ein Wunder erblindet, auf unerklärliche Weise (F.) (1) erblindet

erblindet -- durch Krankheit oder Verletzung erblindet, mnd. stõrblint, stõreblint, staerblint, Adj.: nhd. »starblind«, durch Star (M.) (2) erblindet, durch Krankheit oder Verletzung erblindet, blind, verblendet

erblindet -- durch Star erblindet, mhd. starblint, stareblint*, Adj.: nhd. starblind, durch Star erblindet

erblindet, ae. for-e-ge-bli-nd, Adj.: nhd. erblindet

erblindet, mhd. blindet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erblindet, geblendet

erblindet, mhd. verblindet*, verblint, ferblint*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erblindet, blind

Erblindung, mnd. vörblindinge*, vorblindinge, F.: nhd. Erblindung, Schlagen?, Prügeln?

erblindung, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblings, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erblinie -- Fahrhabe der Frau die beim Tod an die weibliche Erblinie der Stammfamilie fällt, mnd. gerõde (1), F., N.: nhd. Rat, Gerät, Frauengerät, Gerade (F.) (2), Hausrat, Fahrhabe der Frau die beim Tod an die weibliche Erblinie der Stammfamilie fällt

erblitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erblöden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbloeser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblohngut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblos, ahd. erbilæs* 7, Adj.: nhd. erblos, erbenlos, ohne Erben, ohne Erbe (N.), enterbt

erblos, mhd. erbelæs, Adj.: nhd. erblos, erbenlos, erbrechtslos, ohne Erbe bestehend, besitzlos, ohne Erben seiend, ohne Recht des Vererbens bestehend

erblos, mnd. ervelæs, erflæs, Adj.: nhd. erblos, ohne Erbe (N.) seiend, ohne Liegenschaft seiend, ohne natürliche Erben (M.) seiend, unfähig zu vererben oder zu erben seiend, der Liegenschaft verlustig
-- bei Todesfall erblos werden: mnd. ersterven, irsterven, st. V.: nhd. sterben, aussterben, durch Sterbefall auf jemanden kommen, erbloses Gut werden, bei Todesfall erblos werden, bei Todesfall unbeerbt frei werden, durch Todesfall in jemandes Besitz gelangen
-- erblos machen: mnd. enterven, sw. V.: nhd. »enterben«, aus dem Erbe setzen, erblos machen, jemandes im Testament nicht gedenken, im Erbe schmälern, einem den Erbanspruch entziehen, enteignen

erblos, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblos, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erblose, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbloser, as. and‑’rvidio* 1, sw. M. (n): nhd. Erbloser

erbloses -- erbloses Gut des Fremden, mnd. elendegæt, N.: nhd. erbloses Gut des Fremden

erbloses -- erbloses Gut werden, mnd. ersterven, irsterven, st. V.: nhd. sterben, aussterben, durch Sterbefall auf jemanden kommen, erbloses Gut werden, bei Todesfall erblos werden, bei Todesfall unbeerbt frei werden, durch Todesfall in jemandes Besitz gelangen

erblosgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblosung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erblösung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erblosung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbluecke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erblügner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erblügnerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erblühen, ahd. bluoen* 18, bluon*, sw. V. (1a): nhd. blühen, in voller Kraft stehen, aufblühen, erblühen; gruonÐn* 10, sw. V. (3): nhd. grünen, blühen, Frühling werden, erblühen, gedeihen

erblühen, ahd. irbluoen* 1, sw. V. (1a): nhd. »erblühen«, aufblühen, hervorblühen

erblühen, mhd. beblüen*, beblüejen, sw. V.: nhd. »erblühen«

erblühen, mhd. erblüejen, erblüen, erplüen, sw. V.: nhd. erblühen, blühend machen, rot machen, entstehen, offenbar werden, beleben; erblüemen, sw. V.: nhd. erblühen

erblühen, mhd. geblüejen, geblüen, sw. V.: nhd. erblühen

erblühen, mhd. wehen (2), sw. V.: nhd. erblühen, pochen, laut werden, anschlagen, schmachten

erblühen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbluten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbmacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbmaegde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmaennisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmaessig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmaggescheid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmaggescheidbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmaggescheidsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmagscheidung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbmahl, an. erf-i‡l, Sb.: nhd. Erbbier, Erbmahl

erbmalter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmangel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbmangelung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbmann, mhd. erbeman, Ðrepman, st. M.: nhd. »Erbmann«, erblicher Dienstmann

Erbmann, mnd. erveman, erfman, M.: nhd. Erbmann, erblicher Dienstmann, zum Erbgut gehöriger Eigenmann, höriger Bauer (M.) (1), erblicher Lehnsmann, Besitzer eines Erbes (N.), freier Hofbesitzer

erbmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbmannlehen, mnd. ervemanlÐen*, erfmanlÐin, erfmanlÐn, N.: nhd. Erbmannlehen

erbmannlehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmannlehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbmannschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmark, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmarkenrichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmarkenrichterschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmarkenrichtersche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmarkgraf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmarkrichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmarkrichterschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmarkrichtersche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbmarschall, mnd. ervemarschalk, erfmarschalk, M.: nhd. Erbmarschall

erbmarschall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbmarschall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmarschallamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmarschallin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbmasse -- Einbringen in die Erbmasse, mnd. inbringinge, inbrenginge, F.: nhd. Eingeleitung, Amtseinführung, Einbringen in die Erbmasse, Vorbringen eines Anliegens, richterliche Entscheidung

Erbmasse -- in die Erbmasse bringen, mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

Erbmasse -- in die Erbmasse einwerfen, mhd. underwerfen, under werfen, st. V.: nhd. unterwerfen, sich unterwerfen, erniedrigen, unterjochen, unter den Arm nehmen, in die Erbschaftsmasse werfen, einwerfen, in die Erbmasse einwerfen

erbmasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbmasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmäßig, mhd. erbiclich***, Adj.: nhd. erbmäßig; erbiclÆche*, erbeclÆche, Adv.: nhd. erbmäßig

Erbmeier, mnd. ervenpechtenÏre*, ervenpechtenÐr, M.: nhd. Erbpächter, Erbmeier; ervepechtenÏre*, ervepechtenÐr, erfpechtenÐr, M.: nhd. Erbpächter, Erbmeier

erbmeier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbmeier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmeierei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmeiergut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbmeierrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmeierstaettisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmeisterei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmeitli, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmensch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmesser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmetzler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbminne, mhd. erbeminne, st. F.: nhd. »Erbminne«, angeerbte alteigene Minne, angestammte Liebe

erbmomber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmuehle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmuehlenpaechter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmuehlepaechter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmueller, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmuenzmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmühle, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbmüller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbmundschenk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmundschenkamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbmut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbnachbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbnachfolger, mnd. volgÏre*, volger, volgÐre, M.: nhd. »Folger«, Begleiter, Anhänger, Helfer, Eidhelfer, Helfershelfer, Mittäter, Verfolger, Nachfolger, Erbnachfolger, Besitznachfolger, Nachkomme, Holz zur Verstärkung der Vorsteven und der Achtersteven (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form), schwimmender Deckel einer Stande welcher der verminderten Flüssigkeit folgt

erbnachkoemmling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbnachlass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbnahme, mnd. ervenÐminge, erfnÐminge, F.: nhd. Erbe (N.), Erbnahme

erbnahme-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbnahme-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbnahmschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbname, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbnatuerlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbnauferge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbnaufergeamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbnaufergenamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbnehme, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbnehme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbnehmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbnehmende, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbnehmer, got. arbi-num-j-a 3, sw. M. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 68,2, 137,3): nhd. »Erbnehmer«, Erbe (M.)

Erbnehmer, afries. erf‑nam-a 26, erf-nem-a, erf-nom-a, sw. M. (n): nhd. »Erbnehmer«, Erbe (M.)

Erbnehmer, ahd. erbinomo* 1, sw. M. (n): nhd. »Erbnehmer«, Erbe (M.)

Erbnehmer, mhd. erbenÏme, erbeneme, sw. M.: nhd. »Erbnehmer«, Erbe (M.)

Erbnehmer, mnd. erve (2), arve, M.: nhd. Erbe (M.), Erbnehmer, Hinterbliebener, Nachkomme, Erbsasse, Erbgesessener, Adliger, freier Markgenosse; ervegenõme, erfgenõme, M.: nhd. Erbnehmer, Erbe (M.); ervelinc, ervelink, erflinc, M.: nhd. Erbe (M.), Erbnehmer, Besitzer von Erbgütern, erblicher Untertan (des russischen Großfürsten); ervenõme (1), erfnõme, M.: nhd. Erbnehmer, Erbenehmer, Erbe (M.); ervenÐmÏre*, ervenÐmer, erfnÐmer, M.: nhd. Erbnehmer, Erbe (M.); ervenÐme, erfnÐme, M.: nhd. Erbnehmer, Erbe (M.)

erbnehmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbnehmer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbnehmerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbnehmung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbnennung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbniederlande, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbniswechslung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbnosse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbnotel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbnoth, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbnutz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbnutzlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbnutzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erboblei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbobleiherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbobrigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erboetig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erboetigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbohren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbördthetling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erboren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erboren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erborgen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erborgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbosen, mhd. erbæsen, sw. V.: nhd. »erbosen«, schlecht werden

erbosen, mnd. spÆten, sw. V.: nhd. verdrießen, är​gern, leid sein (V.), erbosen

erbosen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbost, mnd. ? gichtich (3), Adj.: nhd. abgebbar, verkäuflich, anerkannt, zugelassen, geprüft und gut befunden, den Marktanforderungen und Zunftanforderungen entsprechend, giftig, erbost?, heftig?, eifrig?; gichtich (4), Adv.: nhd. heftig, eifrig, erbost
-- heftig erbost: mnd. gifttȫrnich, giftȫrnich, Adj.: nhd. heftig erbost, in boshaftem Zorn seiend, boshaft, zornig
Erbostheit, mhd. übel (3), st. F., st. N.: nhd. Böses, Übel, Schlechtigkeit, Bosheit, Bösartigkeit, Erbostheit, Unheil; übele (2), st. F.: nhd. Schlechtigkeit, Bosheit, Härte, Leiden (N.), Bösartigkeit, Erbostheit

Erbostheit, mnd. spÆt (2), spyetht, spiet, M.: nhd. Verdruss, Hohn, schneidender Spott, Schmähung, Missachtung, Kränkung, Erbostheit, Grimm, Ärger

erbosung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbötig -- erbötig machen, mhd. zuobieten, zuo bieten, st. V.: nhd. »zubieten«, anbieten, erbötig machen, sich empfehlen in

erbötig -- stets erbötig, mnd. stÐtwillich, Adj.: nhd. stets erbötig, immer bereit

erbötig, mhd. butic, Adj.: nhd. erbötig

erbötig, mnd. aneerbȫdich*, anerbȫdich, Adj.: nhd. erbötig; bȫdich***, Adj.: nhd. erbötig; erbȫdich, erbædich, ȫrbȫdich, Adj.: nhd. erbötig, gehorsam, willig
erbötig, mnd. ȫverbÐdich, Adj.: nhd. erbötig, bereitwillig; ȫverbȫdich, ȫverb²dich, ȫverbødich, æverbædich, æverbadich, averbadich, ȫverbȫtich, Adj.: nhd. erbötig, bereitwillig, bereit, einverstanden, kompromissbereit, willens seiend, freiwillig
erbötig, mnd. vörbȫdich*, vorbȫdich, Adj.: nhd. erbötig; vulbȫdich, vulbædich, Adj.: nhd. erbötig, bereit
-- nicht erbötig: mnd. unbȫdich***, Adj.: nhd. nicht erbötig, nicht gehorchend; unbȫdigen*, unbodigen, mnd.?, Adv.: nhd. nicht erbötig, nicht gehorchend
erbötig, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erbötigkeit, mnd. erbædere, erbæddere, N.?: nhd. Erbietung, Erbötigkeit; erbȫdichhÐt*, erbȫdichÐt, erbȫdicheit, orbȫdicheit, F.: nhd. Erbötigkeit, Willigkeit, Gehorsam
Erbpacht -- Abgabe an den Vogt bei Erbpacht, mnd. meierschillinc*, meyerschillinc, meigerschillinc, M.: nhd. »Meierschilling«, Abgabe an den Vogt bei Erbpacht

Erbpacht, mnd. ervehǖre, erfhǖre, F.: nhd. Erbpacht; ervepacht, erfpacht, M., F.: nhd. Erbpacht
-- Erbpacht betreffend: mnd. ervepachtich, erfpachtich, Adj.: nhd. Erbpacht betreffend
Erbpacht, mnd. vÐstelant, vÐstlant, N.: nhd. Lehnland, Land in fester Pacht, Erbpacht
-- auf Lebenszeit oder in Erbpacht verpachten: mnd. vörvÁsten*, vorvÁsten, sw. V.: nhd. auf Lebenszeit oder in Erbpacht verpachten

erbpacht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbpacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbpachtacker, mnd. veste (5), feste*, vÐste, vehste, F.: nhd. Lehngut, Pachtgut auf Lebenszeit, Erbpachtgut, Erbpachtacker, Pachtgeld

Erbpachtbesitz, mnd. hǖreerve*, hǖrerve, M.: nhd. Erbpachtbesitz
erbpachtbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbpächter -- Erbpächter eines Königshofes oder Adelshofes, mnd. hofmeier*, hofmeyer, hofmeger, M.: nhd. »Hofmeier«, Hofverwalter, Hofpächter, Erbpächter eines Königshofes oder Adelshofes

Erbpächter -- Erbpächter eines Königshofs oder Adelshofs, mnd. hævemeier*, hævemeyer, havemeyer, hævemeger, M.: nhd. »Hofmeier«, Hofverwalter, Hofpächter, Erbpächter eines Königshofs oder Adelshofs

Erbpächter, mnd. ervenpechtenÏre*, ervenpechtenÐr, M.: nhd. Erbpächter, Erbmeier; ervepechtenÏre*, ervepechtenÐr, erfpechtenÐr, M.: nhd. Erbpächter, Erbmeier; ervesittÏre*, ervesitter*, erfsitter, M.: nhd. Erbpächter, unfreier Inhaber eines Erbes

Erbpächter, mnd. vÐsteman, vesteman, M.: nhd. Lehnsmann, Erbpächter

erbpachter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbpächter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erbpächters -- Haus eines eigenen Erbpächters, mnd. ervehðs, erfhðs, N.: nhd. Sterbehaus, Haus des Erblassers, Haus eines Erbgesessenen, Haus eines ansässigen Bürgers, Haus eines eigenen Erbpächters

erbpachtfaehre, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpachtfracht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpachtgeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbpachtgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpachtgerichtsherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpachtguetchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbpachtgut -- zu einem adligen Hof gehöriges Erbpachtgut, mnd. hævesgæt, hævesgðt, hovesgðt, N.: nhd. zu einem adligen Hof gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hof gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut, zu einem Sadelhofe gehörige Stelle

Erbpachtgut -- zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbpachtgut, mnd. hofgæt, hofgðt, N.: nhd. »Hofgut«, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut

Erbpachtgut, mnd. erve (1), arve, N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum; ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft

Erbpachtgut, mnd. meierhof*, meyeroæf, meigerhof, meyhergof, M.: nhd. Meierhof, Hof der vom Herrn einem Verwalter übergeben ist, gegen Zins ausgetaner Pachthof, Pachtgut, Erbpachtgut

Erbpachtgut, mnd. veste (5), feste*, vÐste, vehste, F.: nhd. Lehngut, Pachtgut auf Lebenszeit, Erbpachtgut, Erbpachtacker, Pachtgeld; vÁstinge, F.: nhd. Lehngut, Pachtgut auf Lebenszeit, Erbpachtgut

erbpachtgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbpachtgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpachtherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbpachtherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbpachthof, mnd. vÐstestõven, vÐststõven, M.: nhd. Lehnbauernstelle, Erbpachthof

erbpachtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpachtkontrakt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpachtkotten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbpachtleihe, mnd. pachtlÐhen*, pachtlÐne, pachtlÐene, F.: nhd. Erbpachtleihe, Nutzung eines verliehenen Grundstücks gegen Pachtzahlung

erbpachtner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpachtordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpachtquantum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpachtrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpachtsgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpachtsgerichtsherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpachtsherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpachtsquantum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpachtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpachtverschreibung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpachtzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpaechter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpaechterbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpaechterei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpaechtersbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpastor, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpfaehlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpfalzgraf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpfand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpfenniggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpfennigsgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpferd, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpferdegut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpferdgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpferdner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbpflege, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpfleger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbpflicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpflichtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpflichtteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpfund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpfundgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpocal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbporter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbporterziese, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbportion, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbpostmeisteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbprinz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbprinz, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbprinzes, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbprinzessin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbprinzessin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrachten -- die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

erbrain, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbranden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbrandschatzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbraubschloss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrauchsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbrausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbrausten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbrechbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbrechen -- Ekel zum Erbrechen, mhd. wille (2), wülle, sw. M.: nhd. Ekel zum Erbrechen; wülle, sw. M.: nhd. Ekel zum Erbrechen

erbrechen -- erbrechen wollen, ahd. wullæn* 4, sw. V. (2): nhd. sich ekeln, erbrechen, Ekel empfinden, erbrechen wollen, sich erbrechen

Erbrechen -- Misshandlung die Erbrechen und Durchfall hervorruft, afries. *sol-dÐ-d, sol-dÐ-d-e, st. F. (i): nhd. »Schmutztat«, Misshandlung die Erbrechen und Durchfall hervorruft

erbrechen -- nicht verdauen erbrechen, mhd. undöuwen (1), undöun, undöuen, sw. V.: nhd. nicht verdauen erbrechen, sich erbrechen

erbrechen -- sich erbrechen wollen, ahd. unwillæn* 2, sw. V. (2): nhd. übel werden, erbrechen, sich erbrechen wollen, Ekel empfinden, ekeln, sich ekeln; willæn* (1) 6, sw. V. (2): nhd. übel werden, Widerwillen haben, sich erbrechen wollen, Übelkeit empfinden, überdrüssig sein (V.)
-- Würgen beim Erbrechen: ahd. worgal* 1, Sb.: nhd. Würgen beim Erbrechen

erbrechen -- sich erbrechen wollend, mhd. walgende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »walgend«, rollend, bewegend, wimmelnd, wälzend, fallend, Ekel empfindend, sich erbrechen wollend

erbrechen -- sich erbrechen, got. *ru-p-at-jan, sw. V. (1): nhd. sich erbrechen

erbrechen -- sich erbrechen, ahd. spÆwan* 11, spÆan*, st. V. (1b): nhd. speien, spucken, ausspeien, anspeien, bespeien, sich erbrechen; wullæn* 4, sw. V. (2): nhd. sich ekeln, erbrechen, Ekel empfinden, erbrechen wollen, sich erbrechen

erbrechen -- sich erbrechen, mhd. gützen, sw. V.: nhd. vergießen, speien, sich erbrechen; kotzen, sw. V.: nhd. »kotzen«, sich erbrechen

erbrechen -- sich erbrechen, mhd. undöuwen (1), undöun, undöuen, sw. V.: nhd. nicht verdauen erbrechen, sich erbrechen

erbrechen -- sich erbrechen, mnd. kȫren (1), sw. V.: nhd. brechen, speien, sich erbrechen, schwatzen, plaudern, sprechen

erbrechen -- sich erbrechen, mnd. spÆen (1), spien, spÆgen, spiggen, st. V., sw. V.: nhd. speien, sich erbrechen, übergeben (V.), Speichel auswerfen, spucken, ausspucken, aufgeben
-- Trunk der Erbrechen bewirkt: mnd. spÆedrank, spÆgedrank, M.: nhd. »Speitrank«, Trunk der Erbrechen bewirkt, Brechmittel; spÆeldrank, spÆgeldrank, M.: nhd. »Speitrank«, Trunk der Erbrechen bewirkt, Brechmittel

Erbrechen -- zum Erbrechen ekeln, mhd. unwillen, sw. V.: nhd. zum Erbrechen ekeln, ekeln vor; willen (1), sw. V.: nhd. »willen« (V.) (1), ekelhaft sein (V.), unsauber sein (V.), zum Erbrechen ekeln; wüllen (1), sw. V.: nhd. »wüllen«, übel werden, ekeln, zum Erbrechen ekeln

erbrechen wollen (V.), mhd. walgeren, walgern, welgern, welgeren, welkeren, sw. V.: nhd. »walgern«, wälzen, sich wälzen, sich wälzen in, rollen, bewegen, wimmeln, Ekel empfinden, erbrechen wollen (V.), sich ekeln, sich erbrechen wollen (V.)

erbrechen, idg. *reug-, V.: nhd. erbrechen, rülpsen; *øem-, *øemý‑, V.: nhd. speien, erbrechen

erbrechen, germ. *wem-, germ.?, V.: nhd. erbrechen
-- sich erbrechen wollen: germ. *kligjan, germ.?, sw. V.: nhd. sich erbrechen wollen

erbrechen, ae. õ-spÆw-an, st. V. (1): nhd. erbrechen, ausspeichen; bealc-’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. rülpsen, ausspeien, erbrechen, hervorbringen, hervorkommen, hervorströmen lassen, feierlich verkünden; ge-scÚ-n-an, sw. V.: nhd. erbrechen, aufreißen, zerbrechen; scÚ-n-an (1), sw. V.: nhd. erbrechen, aufreißen, zerbrechen

Erbrechen, ae. so-g-eþ-a, sw. M. (n): nhd. Schluck, Aufstoßen, Sodbrennen, Erbrechen, Magensaft
-- kein Erbrechen verursachend: ae. un-spiw-ol, Adj.: nhd. kein Erbrechen verursachend

erbrechen, afries. bre-k-a 150 und häufiger?, st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, für ungültig er​klären, reißen, zerreißen, abreißen, erbrechen, aufbrechen, verletzen, sündigen, brüchen, Brüche zahlen, Buße zahlen, gebrechen, fehlen, abgehen

erbrechen, ahd. dewen* 18, douwen*, sw. V. (1b): nhd. verdauen, essen, auflösen, ausscheiden, erbrechen, erweichen, schmelzen; firdewen* 11, firdouwen*, sw. V. (1b): nhd. verdauen, ausleeren, erbrechen

erbrechen, ahd. irbrehhan* 5, irbrechan*, st. V. (4): nhd. »erbrechen«, aufbrechen, zerbrechen, hervorbrechen

erbrechen, ahd. unwillæn* 2, sw. V. (2): nhd. übel werden, erbrechen, sich erbrechen wollen, Ekel empfinden, ekeln, sich ekeln; ðzlougazzen* 1, ðzlougezzen*, sw. V. (1a): nhd. ausspeien, erbrechen, Feuer ausspeien

Erbrechen, ahd. unwillido* (2) 1, sw. M. (n): nhd. Ekel, Erbrechen

Erbrechen, ahd. willæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Übelkeit, Erbrechen

erbrechen, ahd. wullæn* 4, sw. V. (2): nhd. sich ekeln, erbrechen, Ekel empfinden, erbrechen wollen, sich erbrechen

Erbrechen, ahd. wullunga* 4, wullinga*, st. F. (æ): nhd. Übelkeit, Erbrechen, Ekel, Überdruss
-- die Zähne beim Erbrechen zusammendrücken: ahd. worgalozannÐn* 1, sw. V. (3): nhd. die Zähne beim Erbrechen zusammendrücken

erbrechen, mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; erbrechen, st. V.: nhd. erbrechen, hervorbrechen, aufbrechen, zerbrechen, verbrechen, verschulden, laut werden, kund werden, ertönen, hereinbrechen über, brechen, losreißen, abwenden von
-- sich erbrechen: mhd. brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden

erbrechen, mhd. ðzspÆwen, ðz spÆwen, ðzspÆen, ðzspÆgen, ðz spien, st. V.: nhd. ausspeien, erbrechen; widergeben (1), wider geben, wideregeven, wideregefen*, st. V.: nhd. wiedergeben, zurückgeben, zurückerstatten, erbrechen

Erbrechen, mhd. halsbrechen, halsprechen, st. N.: nhd. »Halsbrechen«, Erbrechen

Erbrechen, mhd. spÆe, spÆwe, st. F., sw. F.: nhd. Speichel, Erbrechen

Erbrechen, mhd. undöuwe, undöu, st. F.: nhd. Nichtverdauen, Erbrechen, Durchfall; undöuwen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Nichtverdauen, Erbrechen, Sich-Erbrechen; undöuwunge, undouwunge, st. F.: nhd. Nichtverdauen, Erbrechen

Erbrechen, mhd. widergeben (2), st. N.: nhd. Zurückgeben, Gegengabe, Lohn, Erbrechen, Speien; wüllen (2), st. N.: nhd. Erbrechen

erbrechen, mhd. zerbrechen, zeprechen, ziprechen, zirprechen, zuprechen, zurprechen, zoprechen, st. V.: nhd. zerbrechen, brechen, aufbrechen, entzweibrechen, auseinander brechen, auseinander fallen, erbrechen, bersten, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerreißen, zerrupfen, zerkratzen, verletzen, töten, schädigen, übertreten (V.), nicht halten, abtun, beendigen, beilegen, zunichte machen, vernichten, niederreißen, zerstören, beschädigen, verleugnen, missachten, beenden, verwüsten, zerspringen, zerspringen in, platzen, aufplatzen, zerplatzen, zerfallen (V.), vergehen, außer Kraft setzen, umbrechen, pflügen, abbrechen, zerstreiten, sich zerstreiten

Erbrechen, mnd. brÐken (2), brÐkent, N.: nhd. Brechen, Abbruch, Erbrechen; brÐkinge, F.: nhd. »Brechung«, Brechen, Niederreißen, Abbruch, Verletzung, Übertretung einer Vorschrift, Erbrechen, Aufbrechen

erbrechen, mnd. kolsen, kolzen, koltzen, sw. V.: nhd. plaudern, schwatzen, sich unterhalten (V.) (1), brechen, erbrechen

Erbrechen, mnd. kȫringe (1), koringe, kõringe, F.: nhd. Erbrechen

Erbrechen, mnd. speiinge?, speyinge, speyginge, F.: nhd. Erbrechen, Speien; spÆinge, spÆginge, mnd.?, F.: nhd. Speien, Erbrechen

Erbrechen, mnd. vörlõten* (3), vorlõten, N.: nhd. Brechen, Erbrechen, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Verlass (Bedeutung örtlich beschränkt), Grund sich auf etwas zu verlassen (V.), Verlassen, Preisgabe (Bedeutung örtlich beschränkt), Preisgegebensein (Bedeutung örtlich beschränkt), Zustand des Verlassenseins (Bedeutung örtlich beschränkt), Gottferne (Bedeutung örtlich beschränkt), Verzicht (Bedeutung örtlich beschränkt); vörlõtinge*, vorlõtinge, F.: nhd. Erbrechen, Freigebung, Freilassung, Entlassung, Verabschiedung, Verzichtleistung, Aufgabe von rechtlichen Ansprüchen, Lossprechung, Aussöhnung, Erlassung, Vergebung, Übergabe, Abtretung, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Zeit die für die öffentliche Verlassung angesetzt ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Gebühr für die Auflassung von Grundeigentum (Bedeutung örtlich beschränkt [Rügen]), Abmachung, Vereinbarung, Verlassensein, Verlassenheit, Aufgeben, Verzicht, Anordnung

erbrechen, mnd. weddergÐven*, weddergeven, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedergeben«, zurückgeben, ausliefern, erbrechen

erbrechen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbrechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbrechend, ae. *bry-c‑el, Adj.: nhd. erbrechend

erbrechnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbrecht -- Lehen zu einer Hand ohne Erbrecht, mnd. hantlÐhen*, hantlÐn, hantlÐen, N.: nhd. Lehen das unmittelbar vom Lehnsherrn empfangen ist und kein Erblehen ist, Lehen zu einer Hand ohne Erbrecht

Erbrecht -- näheres Erbrecht haben, mnd. vörvõn*, vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen

Erbrecht, an. erf-Œ, st. F. (æ): nhd. Erbgang, Erbrecht, Erbe (N.)

Erbrecht, afries. lâ-v‑a (2) 100 und häufiger?, Sb., st. F. (æ) Pl.?: nhd. Hinterlassenschaft, Erbrecht

Erbrecht, mhd. erbe (2), erib, st. F., st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbgut, Erbleihgut, Erbrecht, vererbliche Abgabe, Grundeigentum, Vererbung, Erbschaft, Erbteil, Besitz, Erbland, Land; erbereht, erbreht, st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbrecht, Erbleihe, Gutsrecht, Eigentumsrecht, Erstgeburtsrecht

Erbrecht, mnd. õnewõrde (1), õnwõrde, F.: nhd. Anwartschaft auf künftig zu erlangendes Gut, Erbrecht, Anwartschaft auf das Erbe; erve (1), arve, N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum; erverecht, erfrecht, N.: nhd. Erbrecht, Erbberechtigung, Erbgerechtigkeit, Erbenrecht im Grundstücksrecht und Hausrecht und Bautenrecht; ervetal*, ervetõl, erftõl, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; ervetõle, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn

erbrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbrechtkaufbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtlehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtlich (unter Geschwistern), mnd. süsterlÆk, Adj.: nhd. schwesterlich, geschwisterlich, erbrechtlich (unter Geschwistern), den Gefühlen einer Schwester gemäß

erbrechtlich, mnd. ervetõlich*, erftõlich, Adj.: nhd. erbrechtlich

erbrechtlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbrechtmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbrechts -- Kauf des Erbrechts, mnd. ervekæp, erfkæp, arfkæp, M.: nhd. Erbkauf, Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz, ewige Rente, Hauskauf, Erbenkauf, Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft, Erwerb des Bürgerrechts, Kauf des Erbrechts, Geldleistung durch die ein Fremder aber auch ein Bürger oder deren Erbe (M.) des Königs Erbansprüche bei Todesfall ablöst oder freie Nachlassverfügung für seine Erben gewinnt

erbrechtsame, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtsatzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbrechtsbestimmungen, mnd. ervedÐlinge, ervedeilinge, erfdÐlinge, erfdeilinge, F.: nhd. Erbteilung, Erbanteil, Einziehung des Anteils vom Nachlass des Hörigen, Erbrechtsbestimmungen

erbrechtsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtsgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtskaufbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtsleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtslos, mhd. erbelæs, Adj.: nhd. erblos, erbenlos, erbrechtslos, ohne Erbe bestehend, besitzlos, ohne Erben seiend, ohne Recht des Vererbens bestehend

erbrechtsmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtuntertan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechtweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrechung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbrechung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbredung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbregierung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbregister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbreich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbreich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbreichung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbreis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbreitern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbreitern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbreiterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbreitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbremsen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbrennen, ahd. irbrinnan* 3, st. V. (3a): nhd. »erbrennen«, entbrennen, erglühen

erbrennen, mhd. erbrinnen, st. V.: nhd. »erbrennen«, entbrennen, in Brand geraten

erbrennen, nhd.: nhd. ; L.: DW Luther

erbrentbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrente, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbreulung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbrichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrichteramt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbrichterei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrichtergut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbringen -- Abgaben erbringen, mhd. verzinsen, ferzinsen*, sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten

erbringen -- Beweis der Leibeigenschaft erbringen, mnd. bebæsemen, bebosemen, bebæsmen, sw. V.: nhd. Verwandtschaft bestimmen, Familienzugehörigkeit beweisen, Beweis der Leibeigenschaft erbringen, jemanden als Hörigen in Anspruch nehmen

erbringen -- Zinsen erbringen, mhd. zinsen, sw. V.: nhd. »zinsen«, zahlen, sich verzinsen, preisgeben, den Zins geben, Zinsen tragen, Zinsen abwerfen, zinspflichtig sein (V.), abgabepflichtig sein (V.), Zins leisten, Zinsen erbringen, Abgaben leisten, Tribut leisten, Zins entrichten, verpfänden, bezahlen, bezahlen mit, verzinsen, unterstellen, einsetzen für, als Zins geben, hingeben

erbringen, mhd. beren* (1), bern, pern, st. V.: nhd. hervorbringen, Frucht tragen, Blüte tragen, gebären, fruchtbar sein (V.), entstehen lassen, wachsen (V.) (1), tragen, einbringen, bringen, erbringen, eintragen, geben, spenden, gewähren, erweisen, bereiten, vollbringen, leuchten; bringen, brengen, pringen, an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun; dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen
-- Abgaben erbringen: mhd. dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen
-- Nachweis erbringen: mhd. bewÆsen (1), sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben

erbringen, mhd. gegelten 1, st. V.: nhd. abwerfen, erbringen; geleisten, sw. V.: nhd. gewähren, leisten, erbringen, zahlen, erfüllen, Buße leisten, Bußgeld zahlen, abgeben, geben, aufbringen, hervorbringen, aufbieten, erfüllen, Bürgschaftsverpflichtung erfüllen, Einlager halten; gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); gestõn, gestÐn, st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; getragen (1), st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen; gewegen (1), st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen
-- den Beweis erbringen: mhd. geziugen, gezðgen, sw. V.: nhd. bezeugen, den Beweis führen gegen, den Beweis erbringen, den Beweis erbringen für, zeugen, erzeugen, herstellen
-- den Beweis erbringen für: mhd. geziugen, gezðgen, sw. V.: nhd. bezeugen, den Beweis führen gegen, den Beweis erbringen, den Beweis erbringen für, zeugen, erzeugen, herstellen
-- den Unterhalt für etwas erbringen: mhd. gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.)
-- Dienst erbringen: mhd. gedienen, gedÆnen, sw. V.: nhd. dienen, durch Dienst erwidern, Dienst leisten, Dienst erbringen, Dienst einbringen, erwidern, helfen, streben nach, verdienen, erwerben, erreichen, einbringen, vergelten

erbringen, mnd. æverbringen, æverbrengen, auerbrengen, sw. V.: nhd. verbringen, überbringen, herbeibringen, aufbrauchen, verleben, in eine andere Hand bringen, zu Wege bringen, vollführen, ausrichten, hindurchbringen, durchbringen, um etwas bringen, um etwas berauben, erbringen, die Wahrheit nachweisen, beweisen
-- Dienstleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen: mnd. ministrÐren, minstreren, sw. V.: nhd. Gottesdienst versehen (V.), Dienstleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, Geldleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, verwalten
-- einen Beweis nicht erbringen könnend: mnd. nÐdervellich, neddervellich, Adj.: nhd. niederfällig, zum Fallen neigend, zu Boden sinkend, niederliegend, baufällig, brüchig, verfallen (Adj.), herabgekommen, verarmt, nachlassend, hinfällig, vergeblich, schwach, heruntergehend, sinkend (im Preise), heruntergekommen (im Wohlstande), sachfällig, überwunden, im Beweis hinfällig, einen Beweis nicht erbringen könnend, beim Schelten eines Urteils unterliegend, nicht einhaltend, wortbrüchig, vertragsbrüchig, den eingegangenen Verpflichtungen nicht nachkommend, treulos, unbeständig
-- Gegenbeweise erbringen: mnd. nõbringen (1), nabringen, nõbrengen, sw. V.: nhd. nachbringen, nachreichen, nachweisen, beweisen, erweisen, Nachweise erbringen, Gegenbeweise erbringen, dartun
-- Geldleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen: mnd. ministrÐren, minstreren, sw. V.: nhd. Gottesdienst versehen (V.), Dienstleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, Geldleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, verwalten
-- Nachweise erbringen: mnd. nõbringen (1), nabringen, nõbrengen, sw. V.: nhd. nachbringen, nachreichen, nachweisen, beweisen, erweisen, Nachweise erbringen, Gegenbeweise erbringen, dartun

erbringen, mnd. værtbringen, værtbrengen, sw. V.: nhd. »fortbringen«, vorwärts bringen, vorantreiben, fortsetzen, fertig bringen, zustande bringen, durchführen, erbringen, erreichen, veranlassen, hervorbringen, erzeugen, vorbringen, zur Kenntnis bringen, aufziehen, großziehen, fördern, vollbringen, erreichen
-- Nachweis erbringen: mnd. vörinneren*, vorinneren, vorinren, sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen

erbringen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbringende -- als Schuldtilgung zu erbringende Leistung, mhd. abegelt, st. N., st. M., st. F.: nhd. »Abgeld«, als Schuldtilgung zu erbringende Leistung

erbringende -- zu erbringende Leistungen, mnd. recht (1), N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Erbringender -- Leistung Erbringender, mhd. leistÏre*, leister, st. M.: nhd. »Leister«, Leistender, Leistung Erbringender

erbrinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbritter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbritter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrittergut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbrochenes, ahd. spÆæd* 1, spÆwæd*, st. M. (a?, i?): nhd. Erbrochenes; spÆwa* 3, spÆa, sw. F. (n): nhd. Speien, Übelkeit, Erbrochenes, Ausgespieenes, Spucke

Erbrochenes, mnd. ræse, rǒse, royze, roise, rðse, sw. F.: nhd. Rose, Rosenstrauch, Rosenblüte, Kompassrose (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Rosette, rundes Kettenglied, Erbrochenes, ein Name anderer Blütenpflanzen, Blüte die einer Rose ähnlich sieht, mit Rötung und Schwellung und Fieber verbundene Hautentzündung (Bedeutung örtlich beschränkt), Zipfel der vor dem Schwarzfärben am Tuche aufgebunden wird zum Beweis dass es geblaut ist, Windrose

Erbrochenes, mnd. wæs, mnd.?, N.: nhd. Absud, Brühe, Unflat, Erbrochenes, was ein Betrunkener ausgespien hat

erbrodel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbroggen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbrommen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbrüllen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbrummen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbrüsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbrüten, mhd. erbrüeten, sw. V.: nhd. »erbrüten«

erbrüten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbs, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbsache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsaessig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsal, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbsal, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsale, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsalenstaude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbsalzwasser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsame, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsamiglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsanforderung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbsasse, mhd. erbesezze*, erbsezze, sw. M.: nhd. Erbsasse

Erbsasse, mnd. erve (2), arve, M.: nhd. Erbe (M.), Erbnehmer, Hinterbliebener, Nachkomme, Erbsasse, Erbgesessener, Adliger, freier Markgenosse; ervesõte, erfsõte, M.: nhd. Erbsasse, Erbgesessener, Vollgrundbesitzer, haussässiger Bürger, mit erblichem Besitz angesessener Bürger; ervesõteman, erfsõteman, M.: nhd. Erbeingesessener, Erbsasse; ervesÐten (2), erfsÐten, M.: nhd. Erbgesessener, erbgesessener Herr, Erbsasse

erbsasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbsäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbsatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsatzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbsatzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbsbesitzer, nhd., M.: Besitzer eines Erbes: Besitzer eines Erbguts; E.: s. Erbe: Besitzer; L.. : Luther

erbsbohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbschacht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbschacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschade, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbschaden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaefer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaetzig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbschaft -- als Erbschaft zuteil werden, mnd. tæsterven*, tosterven, mnd.?, st. V.: nhd. als Erbschaft zuteil werden

Erbschaft -- Anteil der Schwester an der Erbschaft, mnd. süsteranedÐl*, süsterandÐl, süsterandeil, N.: nhd. »Schwesteranteil«, Schwesterteil, Geschwistererbteil, Anteil der Schwester an der Erbschaft; süsterdÐl, süsterdeil, N.: nhd. Schwesterteil, Geschwistererbteil, Anteil der Schwester an der Erbschaft

Erbschaft -- durch Erbschaft erwerben, mnd. inerven, sw. V.: nhd. durch Erbschaft erwerben, durch Erbschaft zufallen, als Erbe (N.) zurückfallen

Erbschaft -- durch Erbschaft zufallen, mnd. inerven, sw. V.: nhd. durch Erbschaft erwerben, durch Erbschaft zufallen, als Erbe (N.) zurückfallen

Erbschaft -- durch Geburt zur Erbschaft berechtigt, mhd. geboren, geborn, giborn, giboren, geporn, giporn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geboren, gebürtig, abstammend, stammend, herkünftig, durch Geburt zur Erbschaft berechtigt, durch Geburt verwandt, ebenbürtig, von Stand seiend, adel, leiblich

Erbschaft -- Erbschaft teilen, mnd. schichten, sw. V.: nhd. schichten, ordnen, reihen, schichtweise legen, entscheiden, schlichten, vergleichen, sich mit etwas auseinandersetzen, vergleichen, trennen, absondern, aussortieren, wechseln, tauschen, Erbschaft teilen, tätig sein (V.), durch Tätigkeit ausrichten, ins Werk setzen, Bezahlungen in Ordnung bringen, abmachen, wechseln, gerinnen, zusammenlaufen

Erbschaft -- Teil der Erbschaft der nach dem Tod des Eigenmannes der Herrschaft fällig ist, mhd. tætval, tætfal*, st. M.: nhd. Todesfall, Sterbefall, Teil der Erbschaft der nach dem Tod des Eigenmannes der Herrschaft fällig ist

Erbschaft -- teilhaben an einer Erbschaft, mnd. inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

Erbschaft -- von der Erbschaft ausschließen, mhd. enterben, sw. V.: nhd. enterben, von der Erbschaft ausschließen, berauben, ohne Erben sein (V.), verzichten

Erbschaft sein (V.), mhd. erben, sw. V.: nhd. erben, erbberechtigt sein (V.), als Erbe zufallen, beerben, vererben, zum Erben machen, an den Erben kommen, Erbschaft sein (V.), sich vererben, dauern (V.) (1), als Erbe zuteil werden, als Erben einsetzen, vermachen, bedenken mit

Erbschaft, germ. *hlauta-, *hlautaz, st. M. (a): nhd. Los, Erbschaft

Erbschaft, got. arb-i 8, st. N. (ja), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 146, Krause, Handbuch des Gotischen 27 Anm. 1, 42, 49a, 103,II,2d, 125,2): nhd. Erbe (N.), Erbschaft; hlau-t-s 4, st. M. (a): nhd. Los, Anteil, Erbschaft

Erbschaft, an. lei-f (1), st. F. (æ): nhd. Erbschaft, Erbe (N.); lei‑f-Œ, st. F. (æ): nhd. Erbschaft, Rest

Erbschaft, ae. ierf-e, irf-e, yrf-e, erf-e, Ïrf-e, st. N. (ja): nhd. Erbschaft, Erbe (N.), Eigentum, Vieh; yrf-e‑wear-d‑n’s-s, yrf-e-wear-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erbschaft

Erbschaft, afries. bæ-del 19, st. N. (a): nhd. bewegliche Habe, Vermögen, Erbschaft, Bodel; erf‑nisse 3, st. F. (jæ): nhd. Erbe (N.), Erbschaft; erf‑skip 50 und häufiger?, N.: nhd. Erbschaft; erv-en‑skip 19, N.: nhd. Erbschaft
-- an Aszendenten fallende Erbschaft: afries. sê-r‑lâ-v-a 1 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Hinterlassenschaft, an Aszendenten fallende Erbschaft
-- Forderung wegen Einbringung in eine bewegliche Erbschaft: afries. bæ-del‑âs-k-e 1 und häufiger?, F.: nhd. »Erbschaftsverlangen«, Forderung wegen Einbringung in eine bewegliche Erbschaft

Erbschaft, ahd. erbida* 1, st. F. (æ): nhd. Erbe (N.), Erbschaft; gierbida* 1, st. F. (æ): nhd. Erbschaft, Erbe (N.)

Erbschaft, mhd. aneval*, anval, anevel, anvel, anefal*, anfal*, anefel*, anfel*, st. M., st. N.: nhd. Eigenschaft, Erbe (N.), Anfall, Abgabe des Erben bei Besitzübernahme, Zutritt, Überfall, Zusatz, Beigabe, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben, Ausgabe, Versuchung; erbe (2), erib, st. F., st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbgut, Erbleihgut, Erbrecht, vererbliche Abgabe, Grundeigentum, Vererbung, Erbschaft, Erbteil, Besitz, Erbland, Land; erbeschaft, st. F.: nhd. Erbschaft; erbeteil, st. M., st. N.: nhd. Erbteil, Erbanteil, Erbschaft, Nachlass, Erbe (N.)

Erbschaft, mhd. überval, überfal*, st. M.: nhd. »Überfall«, das über den Zaun auf fremden Grund Fallende, Anfall, Zutritt, feindlicher Überfall, Anfallendes, Hinzukommendes, Beigabe, Anfall eines Gutes durch Erbschaft, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes, vorfallende Ausgabe, unvorhergesehene Ausgabe, über den Mantel fallender Kragen, Überwurf, Kehldeckel
-- Anfall eines Gutes durch Erbschaft: mhd. überval, überfal*, st. M.: nhd. »Überfall«, das über den Zaun auf fremden Grund Fallende, Anfall, Zutritt, feindlicher Überfall, Anfallendes, Hinzukommendes, Beigabe, Anfall eines Gutes durch Erbschaft, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes, vorfallende Ausgabe, unvorhergesehene Ausgabe, über den Mantel fallender Kragen, Überwurf, Kehldeckel
-- Aussicht auf Erbschaft: mhd. wartespil, wartspil, st. N.: nhd. »Wartespiel«, Schauspiel, Hoffnung auf Erbschaft, Aussicht auf Erbschaft, Anwartschaft, Anspruch
-- Hoffnung auf Erbschaft: mhd. wartespil, wartspil, st. N.: nhd. »Wartespiel«, Schauspiel, Hoffnung auf Erbschaft, Aussicht auf Erbschaft, Anwartschaft, Anspruch
-- nicht von der Erbschaft ausgeschlossen: mhd. unenterbet 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unenterbt«, nicht enterbt, nicht von der Erbschaft ausgeschlossen

Erbschaft, mnd. aneval*, anval, M., N.: nhd. »Anfall«, Geschehnis, Vorfall, Zufall, Unfall, Angriff, Erbschaft, Anteil; bædel, bodel, budel?, N.: nhd. Grundbesitz, bewegliches Vermögen, gesamtes Vermögen, Erbschaft; erve (1), arve, N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum; ervelÆchÐt*, ervelÆcheit, erflÆchÐt, erflÆcheit, F.: nhd. Erbschaft, Ererbtes; ervenõme (2), erfnõme, N.: nhd. Erbschaft, Erbe (N.); ervenõmichhÐt*, ervenõmichÐt, ervenõmicheit, erfnõmichÐt, erfnõmicheit, F.: nhd. Erbe (N.), Erbschaft, Erbteil; ervenisse, erfnisse, F.: nhd. Erbschaft, Erbe (N.), Erbanspruch, Erbgut, erblicher dauernder Besitz; erveschop, erfschop, F.: nhd. Erbschaft; ervetal*, ervetõl, erftõl, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; ervetõle, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; erveval*, erfval, M.: nhd. Erbfall, Erbanfall, Erbschaft, Erbteil
-- durch Erbschaft bekommen: mnd. ervelÆken, erflÆken, Adv.: nhd. erblich, als Erbe (N.) erhalten (Adv.), ererbt, durch Erbschaft bekommen, dauernd
-- durch Erbschaft zufallen: mnd. anesterven*, ansterven, st. V.: nhd. »ansterben«, durch Erbschaft zufallen

Erbschaft, mnd. vörval*, vorval, N.: nhd. Verfall, Baufälligkeit, Abfall, Abfallholz, anfallendes verfallenes Vermögen, Erbschaft, Rente, Geldstrafe, Einkünfte, Gefälle jeder Art, Einkommen, verfallenes konfisziertes Gut, Anfall von Erbgut, Todesfall
-- durch Erbschaft anheimfallen: mnd. vörvallen* (1), vorvallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen (V.), entfallen (V.), sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen
-- durch Unterlassung der rechtzeitigen Forderung den Anspruch auf Eigentum und Erbschaft verwirken: mnd. vörswÆgen* (1), vorswÆgen, verswÆgen, st. V.: nhd. verschweigen, für sich behalten, vorenthalten (V.), unterlassen (V.), verstummen, schweigsam sein (V.), nicht berichten, nicht anzeigen, nicht vor Gericht (N.) (1) bringen, verheimlichen, geheim halten, stillschweigen, durch Schweigen verfallen (V.), verjähren lassen, durch Unterlassung der rechtzeitigen Forderung den Anspruch auf Eigentum und Erbschaft verwirken, sich durch Schweigen benachteiligen

erbschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftantretung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftantritt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftbeschreibung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftbusse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschafterfolglassung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftforderung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftglaeubiger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftinhaber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftkaeufer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftkauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbschaftmasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbschaftsabgabe, mnd. teinpenninc*, teynpenninc, teyenpenninc, tendenpenninc, M.: nhd. Abzugspfennig, Erbschaftsabgabe, Dezimationsgeld zu Gunsten der Stadtkasse, Ratsamt das den Abzugszehnt verwaltet
-- als Abzugszehnter bzw. Erbschaftsabgabe abgeführte Sachwerte: mnd. teinpenningestǖch*, teynpenningestǖch, tedenpenningestǖch, M.: nhd. als Abzugszehnter bzw. Erbschaftsabgabe abgeführte Sachwerte
-- Bediensteter des Stadtrats dem die Erhebung des Abzugszehnten bzw. der Erbschaftsabgabe obliegt: mnd. teindenpenningesknecht*, teyndenpenningesknecht, M.: nhd. Bediensteter des Stadtrats dem die Erhebung des Abzugszehnten bzw. der Erbschaftsabgabe obliegt; teinpenningesknecht, teynpenningesknecht, teynpennincsknecht, teynpennicsknecht, teynpennincknecht, M.: nhd. Bediensteter des Stadtrats dem die Erhebung des Abzugszehnten bzw. der Erbschaftsabgabe obliegt
-- Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist: mnd. teindehÐre*, tÐnther, teyndeher, M.: nhd. »Zehntherr«, Zehnteinnehmer, Zehntsammler eines Zehntberechtigten, Grundeigentümer der zur Einnahme des Zehnten berechtigt ist, Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist; teindepenningeshÐre*, teyndepennincsherre, M.: nhd. Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist; teinpenningeshÐre*, teynpenningeshÐre, teynpenningesher, teynpennincsher, teynpennicher, teyenpenningesher, teyenpenningesher, M.: nhd. Ratsherr der für die Einnahme und Verwaltung des Abzugszehnten als Erbschaftsabgabe zuständig ist

erbschaftsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftsangelegenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbschaftsanspruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbschaftsantretung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbschaftsantretung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftsantritt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftsauseinandersetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbschaftsbehörde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbschaftsbeschreibung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftsbusse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftschuld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftserfolglassung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftsfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftsfischer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbschaftsforderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbschaftsforderung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftsglaeubiger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftsgläubiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbschaftsgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftsinhaber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftskaeufer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftskauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbschaftsmasse -- in die Erbschaftsmasse werfen, mhd. underwerfen, under werfen, st. V.: nhd. unterwerfen, sich unterwerfen, erniedrigen, unterjochen, unter den Arm nehmen, in die Erbschaftsmasse werfen, einwerfen, in die Erbmasse einwerfen

erbschaftsmasse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbschaftsprozess, mnd. ervesõke, erfsõke, arfsõke, F.: nhd. Erbangelegenheit, Erbschaftsprozess, ererbtes Gut, ererbter Besitz an Liegenschaften

erbschaftsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftssache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbschaftsschuld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftsschuldner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbschaftsstueck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftstheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbschaftstueck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftsverkauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbschaftsverlangen, afries. bæ-del‑âs-k-e 1 und häufiger?, F.: nhd. »Erbschaftsverlangen«, Forderung wegen Einbringung in eine bewegliche Erbschaft

erbschaftsverzeihung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftsweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftverkauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftverzeihung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschaftweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschatzmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbschatzmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschatzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschatzungmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschatzungsmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschauer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbscheid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbscheidbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbscheiden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbscheider, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbscheidnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbscheidung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbschenk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbschenk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschenkamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschenke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschenkin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschenkstaette, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschenkstatt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschenkwirt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbscherne, mnd. ? ervescherne*, erveschÁrne, erfscherne, M.: nhd. Erbscherne?, Scherherr in der Holzmark, Scharherr in der Holzmark dessen Amt am Hof haftet

erbscherne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbscheune, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbschicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbschicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbschichter, mnd. entschichtÏre*, entschichtÁre, entschichter, M.: nhd. Erbschichter, Testamentsvollstrecker

erbschichter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbschichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbschichtung, mnd. entschichtinge, F.: nhd. Erbschichtung, Erbteilung, Entscheidung, Vergleich

erbschichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbschichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschichtungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschichtungprotokoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschichtungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschickung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschied, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbschiff, mnd. erveschip, N.: nhd. Erbschiff

erbschiff, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschild, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschilling, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschirm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschirmherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbschirmherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschirmvogt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschleicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbschleicher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschleicherei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbschleicherei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschleissweg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschlichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbschloss, mnd. erveslot, erfslot, N.: nhd. Erbschloss

erbschlosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbschluessel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschlüssel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbschmeichler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erbschmerz, mhd. erbesmerze, sw. M.: nhd. »Erbschmerz«, immmerwährendes Leid

Erbschmied, mnd. ervesmit, erfsmit, M.: nhd. Erbschmied

erbschmied, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschmiede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbschmiede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschmiedstatt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschneide, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschnur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbschoeffe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschoeffentum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbscholtisei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschoss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschossung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erbschrein, mhd. erbeschrÆn, st. M.: nhd. »Erbschrein«, Schrein für das Erbe

Erbschrift, ahd. erbiskrift* 2, erbiscrift*, st. F. (i): nhd. »Erbschrift«, Testament, Bund

erbschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbschrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbschuld, mhd. erbegelt, st. N.: nhd. Erbschuld
-- Erlass der Erbschuld: mhd. abelõz, ablõz, aplõz, appelõz, ablæz, appelæz, st. M., st. N.: nhd. Ablassen, Aufhören, Ablass, Erlass der Erbschuld, Vergebung, Schleuse, Abzug (Geld), Nachlass

Erbschuld, mhd. erbeschulde*, erbschulde, st. F.: nhd. »Erbschuld«, Erbsünde

erbschuld, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbschuld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschulder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschultheisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbschultheiszenamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbschulze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbschulze, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschulzegericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschulzegut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschulzengericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschulzengut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschulzerei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschutz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbschutz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschutzfuerst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschutzgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschutzherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbschutzherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschutzuntertaenigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschutzverwandte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschwein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbschwester, mnd. süstererven* (2), süsterervent, M.: nhd. »Schwestererben«, Schwester als Erbin, Erbschwester

erbschwester, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschwoere, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbschwoeren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbse -- dick gekochte Erbse, mnd. ? soppenerwete*, soppenerfte*, F.: nhd. »Suppenerbse«, eine Fastenspeise, dick gekochte Erbse?

Erbse, idg. *eregÝho-, *eregÝo‑, *erogÝho-, *erogÝo‑, Sb.: nhd. Erbse, Hülsenfrucht; *¨i¨er‑?, Sb.: nhd. Erbse

Erbse, germ. *arwait, *arwit, *arawaits, *arawits, F.: nhd. Erbse; *pis-, germ.?, Sb.: nhd. Erbse

Erbse, ae. peos‑e, pis-e, sw. F. (n): nhd. Erbse

Erbse, as. ’ri‑t 14, ’ri-wit*, st. F. (athem.): nhd. Erbse

Erbse, ahd. arawÆz* 33, arawiz*, araweiz*, st. F. (i): nhd. Erbse, Kichererbse, Platterbse, Gartenerbse, Fasel, Saubohne?; arawÆza* 3, araweiza*, F. (?): nhd. Erbse, Kichererbse; bæna 14, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Bohne, Erbse, Feldbohne, Saubohne, Kichererbse

Erbse, mhd. areweiz, arweiz, arwÆs, arwÆz, erbeiz, erweiz, st. F.: nhd. Erbse; bÆse (1), pÆse, st. F.: nhd. Erbse

Erbse, mhd. kicher, ziser, st. F., sw. F., st. M., sw. M.: nhd. Kichererbse, Erbse; kicherkrðt, st. N.: nhd. »Erbsenkraut«, Erbse

Erbse, mnd. bæne (1), F.: nhd. Bohne, große Bohne, Pferdebohne, Saubohne, Erbse, wertlose Sache, geringe Sache; Ðrt, Sb.: nhd. Erbse; erwete, erwitte, arwete, erwte, erfte, arfte, arvete, F.: nhd. Erbse

Erbse, mnd. gõrdenschæde*, N., F.?: nhd. Gartenschote, Erbse, im Gartenland gezogene Erbse
-- ausgemachte Erbse: mnd. krülerwÐte*?, krülerwete, krülerwytte, F.: nhd. ausgemachte Erbse
-- im Gartenland gezogene Erbse: mnd. gõrdenschæde*, N., F.?: nhd. Gartenschote, Erbse, im Gartenland gezogene Erbse
-- kleine Erbse: mnd. ? kricke, mnd.?, Sb.: nhd. Krickerbse?, kleine Erbse?

erbse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. erbeis)

erbse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbseele, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbseite, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbsekte: Erbsecte, nhd., F.. nhd. „Erbsekte“; E.: s. Erbe: Sekte; L.. : Luther (Erbsecte)

erbsel, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbselbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbselde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbseldorn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbsele, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbselig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbseligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbselnsaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erbsen -- Rauhfutter d. i. bunte Erbsen und Wicken und Bohnen, mnd. ævetkærn, ovetkorn, N.: nhd. Hülsenfrüchte, Gemüse, Rauhfutter d. i. bunte Erbsen und Wicken und Bohnen

Erbsen, an. ert-r, F. Pl.: nhd. Erbsen

erbsenbeet, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erbsenblatt, mnd. erwetenblat, N.: nhd. Erbsenblatt

erbsenbrater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbsenbrei, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbsenbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbsenbrühlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbsendienst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsenerz, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbseneule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbsenfeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbsenfresser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbsenfutter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbsenfütterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erbsengarten, mnd. erwetengõrde, M.: nhd. Erbsengarten

erbsengeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbsengericht, mnd. erwetespÆse, F.: nhd. Erbsengericht, Erbsenspeise

erbsengericht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbsengericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsengrosz, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbsenguelte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsenhülse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbsenkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erbsenkraut -- große Sense zum Schlagen von Erbsenkraut, mnd. erwetelÐ*, erwetlÐ, erffetlÐ, F.: nhd. große Sense zum Schlagen von Erbsenkraut

Erbsenkraut, mhd. kicherkrðt, st. N.: nhd. »Erbsenkraut«, Erbse

erbsenmast, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbsenmehl, mnd. bænenmÐl, N.: nhd. Bohnenmehl, Erbsenmehl

erbsenmehl, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbsenmus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erbsenpümpel, mnd. erwetestȫtÏre*, erwetestoter, M.: nhd. Erbsenstößer, Erbsenpümpel

erbsenranke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbsenschale, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erbsenschote, mnd. erwetpõle*, erwetepõle*, F.: nhd. Erbsenschote, grüne Pahlerbse; erwetschæde*, F.: nhd. Erbsenschote, grüne Pahlerbse

erbsenschote, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbsenschrot, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbsensieb, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erbsenspeise, mnd. erwetespÆse, F.: nhd. Erbsengericht, Erbsenspeise

Erbsenstange, mnd. erwetestÆvel, F.: nhd. Erbsenstütze, Erbsenstange

erbsenstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erbsenstößer, mnd. erwetestȫtÏre*, erwetestoter, M.: nhd. Erbsenstößer, Erbsenpümpel

Erbsenstrauch, mnd. ? schædenstrðk*, schædenstrðke, F.: nhd. Schotenstrauch, Erbsenstrauch?, Akazie?

erbsenstrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erbsenstroh, mhd. areweizstræ, st. N.: nhd. Erbsenstroh
-- Bündel von Erbsenstroh: mhd. areweizwisch, st. N.: nhd. »Erbsenwisch«, Bündel von Erbsenstroh

erbsenstroh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erbsenstütze, mnd. erwetestÆvel, F.: nhd. Erbsenstütze, Erbsenstange

Erbsensuppe -- dünne Erbsensuppe, mhd. areweizwazzer, st. N.: nhd. »Erbsenwasser«, dünne Erbsensuppe

Erbsensuppe -- dünne Erbsensuppe, mnd. erwetenjǖche, F.: nhd. dünne Erbsensuppe

erbsensuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbsentasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbsenwächter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erbsenwasser, mhd. areweizwazzer, st. N.: nhd. »Erbsenwasser«, dünne Erbsensuppe

erbsenwicke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erbsenwisch, mhd. areweizwisch, st. N.: nhd. »Erbsenwisch«, Bündel von Erbsenstroh

erbsenwürger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbsenzähler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbsenzählerisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbsenzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbsenzucker, mnd. erwetensucker, M.: nhd. »Erbsenzucker«, Zuckerwerk?

erbserklaerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsetzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbsetzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsetzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbseuche, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbsfahl, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbsfallung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbsgelb, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbsgewere, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbshose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbsich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbsichdorn, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbsieb, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbsieb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbsiedel, mhd. erbesidel*, erbsidel, sw. M.: nhd. Erbsiedel, Erbzinsmann

erbsiedel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsieden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsieder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbsiegel, mhd. erbinsigel, st. M.: nhd. »Erbsiegel«, ererbtes Siegel

erbsien, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsilber, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbsilbergrube, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsilberkaemmerer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsilberkammeramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsilberzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsipper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erbsitte, mhd. erbesite, st. M.: nhd. »Erbsitte«, angestammtes Verhalten

Erbsitz, got. æþal* 2, st. N. (a): nhd. Stammgut, Erbsitz, o-Rune; *æþl-i, st. N. (ja): nhd. Stammgut, Erbsitz, Heimat

Erbsitz, mhd. vatererbe 1 und häufiger?, fatererbe*, st. N.: nhd. »Vatererbe«, Erbsitz, väterlicher Besitz

Erbsitz, mnd. hantmõl, N.: nhd. freies Stammgut, Erbsitz

erbsitz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsitzen, mnd. ? ervesitten, sw. V.: nhd. erbsitzen?

erbsitzend, mnd. ervesittent*, erfsittend*, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »erbsitzend«

erbsitzend, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsitzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsmaus, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbsmehl, mhd. kichermel, st. N.: nhd. Erbsmehl

erbsmeier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbsmotte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erbsohn, mhd. erbekint, st. N.: nhd. »Erbkind«, Erbsohn, Erbtochter; erbeknabe, sw. M.: nhd. »Erbknabe«, Erbsohn; erbesun, st. M.: nhd. Erbsohn, erbberechtigter Sohn

Erbsohn, mnd. ervesȫne, ervesæne, erfsȫne, M.: nhd. Erbsohn
Erbsohn, mnd. sȫneerve, sȫnerve, M.: nhd. »Sohnerbe«, Sohn als Erbe (M.), Erbsohn; sȫneerven*, sȫneervent, M.: nhd. Erbsohn, Sohn als Erbe; sȫneserve, M.: nhd. Erbsohn, Sohn als Erbe (M.)
erbsohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsold, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsonderung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsonderungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsonderungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsorge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbspan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbspiel, mhd. erbespil, st. N.: nhd. »Erbspiel«, vertrautes Spiel

erbspielgraf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbspruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsschelfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbsstroh, mnd. erwetstræ, M., N.: nhd. Erbsstroh

erbstaat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbstadt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstadtgericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstadtrichter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstaebelmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstaender, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstaendner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstaette, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstallmeister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbstallmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstallmeisteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbstamm, mnd. ervestam, erfstam, M.: nhd. Erbstamm, Stammhalter

Erbstamm, mnd. hÆsch, hÆsche, hisk, hiske, hitzsche, N.: nhd. Familie, Familiengemeinschaft, Hausgemeinschaft, Hausstand, Ehepaar mit den Familienangehörigen und dem Gesinde, Familienzweig, Erbstamm, Mietspartei

erbstamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbstamm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstammgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbstand, mnd. ervestant?, ervestõnde, erfstõnde, N., M.: nhd. »Erbstand«

erbstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbstand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstandgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstandsgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbstatt, mhd. erbestat, st. F.: nhd. »Erbstatt«, angestammte Heimat

erbstatt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstatthalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbstatthalter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstatthalterschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbsteg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstehend, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsteig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsteilkauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsteller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbsterbfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsteuer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbsteuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstiegel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstiften, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstifter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstiftung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbstiftungen -- Register der Erbstiftungen, mnd. belõtingebæk, belatingebôk, N.: nhd. Vermächtnisbuch, Register der Vermächtnisse, Register der Auflassungen, Register der Erbstiftungen

erbstockgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstoellner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstoellnergewerke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstoesser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstolle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbstolle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstollen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstollenfreiung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstollengebuehr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstollenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstollensvierung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstollenvierung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstollfreiung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbstreit, mnd. kÆf, kÆv, M.: nhd. Zank, Streit, Krieg, Gezänk, Uneinigkeit, Zankerei, Zwistigkeit, Rechtsstreit, Prozess, Erbstreit, Schlägerei, tätlicher Angriff, Kampf, Schlacht, Fehde, Gefecht, ritterlicher Zweikampf, innerer Kampf, Seelenkampf

erbstritt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbstueck, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstuecknehmer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbstufe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbstufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbstuhl, mnd. ervestæl, erfstæl, M.: nhd. »Erbstuhl«

erbstuhl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbsucht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsüchtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbsuechtige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsuehne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsuende, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsukzession, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsumme, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbsünde -- mit der Erbsünde behaftet, mhd. kranc (2), Adj.: nhd. klein, zart, kraftlos, leibesschwach, schmal, schlank, krank, geschwächt, vernichtet, wertlos, niedrig, schwach, unzulänglich, gering, arm, armselig, elend, schlecht, böse, sündhaft, mit der Erbsünde behaftet

Erbsünde, mhd. erbebruch, st. M.: nhd. Erbsünde; erbegebreste, sw. M.: nhd. Erbsünde; erbeschulde*, erbschulde, st. F.: nhd. »Erbschuld«, Erbsünde; erbesünde, erbsünde, st. F.: nhd. Erbsünde

Erbsünde, mnd. ervesünde, erfsünde, F.: nhd. Erbsünde

erbsünde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbsündefreier -- erbsündefreier Zustand, mnd. rÐinichhÐt*, rÐinichÐt, rÐinicheit, reinicheit, renicheit, reynichÐt, reinicheit, F.: nhd. »Reinigkeit«, Reinlichkeit, Reinheit, Sauberkeit, Reinigung, Heilung von Aussatz, Untadeligkeit, Tugendhaftigkeit, Keuschheit, Aufrichtigkeit, Unberührtheit, Enthaltsamkeit, geistige Unbeflecktheit, erbsündefreier Zustand

erbsünder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbsündig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbsündlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbsweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbsweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbszehnt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbtag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbtausch, mnd. ervebǖte, ervebute, erfbǖte, F.: nhd. Erbtausch, ewiger Tausch; ervewesselinge, erfwesselinge, erfweselinge, erfwiselinge, F.: nhd. Erbtausch, ein für alle Zeit geltender Tausch
erbtausch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbtauschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbteidigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbteiding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbteil -- als Erbteil geben, mnd. erven (1), sw. V.: nhd. erben, vererben, hinterlassen (V.), jemanden als Erben (M.) einsetzen, jemandes Erbe (M.) sein (V.), erblich werden, erblich sein (V.), durch Erbschaft übergeben (V.), beerben, als Erbteil geben

Erbteil -- als Erbteil zufallen, mnd. aneersterven*, anersterven, st. V.: nhd. »anersterben«, als Erbteil zufallen

Erbteil -- als Erbteil zukommen lassen, mhd. ðferberen*, ðferbern, ðf erbern, st. V.: nhd. als Erbteil zukommen lassen

Erbteil -- Erbteil der durch getrenntes Teilen und Wählen entstanden ist, mnd. kȫredÐl*, kȫrdÐl, kȫrdeil, N.: nhd. Kürteil, Erbteil der durch getrenntes Teilen und Wählen entstanden ist, Erbteilung durch getrenntes Teilen und Wählen
Erbteil -- Erbteil der Schwester, mnd. süsterhæp, M.: nhd. Erbteil der Schwester; süsterschop, susterschap, M.: nhd. Schwesterschaft, Verschwisterung, Erbteil der Schwester

Erbteil -- Erbteil einziehen vom Nachlass eines Hörigen, mnd. beervedÐlen, beervedelen, beervedeilen, beerfdÐlen, beerfdelen, beerfdeilen, bearfdÐlen, bearfdeilen, sw. V.: nhd. Erbteil einziehen vom Nachlass eines Hörigen

Erbteil -- Erbteil oder Pflichtteil absondern, mnd. vörschÐden* (1), vorschÐden, vorscheiden, st. V., sw. V.: nhd. entscheiden, beilegen, schlichten, scheiden, abfinden, Erbteil oder Pflichtteil absondern, trennen, weggehen, verscheiden, sterben, aussöhnen, sich entfernen von, sich enthalten (V.), sich auseinandersetzen durch Teilung des Gutes, sich vergleichen

Erbteil -- mit dem Erbteil ausgestattet, mhd. unðzgestiuret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unausgesteuert«, unversorgt, nicht ausgesteuert, mit dem Erbteil ausgestattet

Erbteil -- väterlicher Erbteil, mhd. vaterteil, faterteil*, st. N.: nhd. »Vaterteil«, väterlicher Erbteil

Erbteil -- väterliches Erbteil, mnd. võdererve, N.: nhd. väterliches Erbteil

Erbteil -- zum Erbteil gehörender Grund, mnd. hȫvetgrunt, F., M.: nhd. zum Erbteil gehörender Grund

Erbteil -- zurückfallender Erbteil, afries. wi-ther‑fal-l* 1 und häufiger?, wÐ-r-fal-l, st. M. (a): nhd. »Widerfall«, zurückfallender Erbteil

Erbteil einziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. hennetÐn, st. V.: nhd. hinziehen, dahingehen, Erbteil einziehen (Bedeutung örtlich beschränkt); hentÐn, st. V.: nhd. hinziehen, dahingehen, Erbteil einziehen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Erbteil erhalten (V.), mnd. beerven, bearven, sw. V.: nhd. »beerben«, Erbteil erhalten (V.), vererben, Erben bestellen; beervenen, sw. V.: nhd. »beerben«, Erbteil erhalten (V.), vererben, Erben bestellen

Erbteil, ae. ge‑hly‑t‑t‑e, N.: nhd. Los, Erbteil

Erbteil, ahd. erbi 75, st. N. (ja): nhd. Erbe (N.), Erbteil, Erbgut, Besitz; gidingi* (1) 31, st. N. (ja): nhd. »Gedinge«, Vereinbarung, Versammlung, Vertrag, Ding, Beratung, Zustand, Erbteil, Bedingung

Erbteil, mhd. erbe (2), erib, st. F., st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbgut, Erbleihgut, Erbrecht, vererbliche Abgabe, Grundeigentum, Vererbung, Erbschaft, Erbteil, Besitz, Erbland, Land; erbeteil, st. M., st. N.: nhd. Erbteil, Erbanteil, Erbschaft, Nachlass, Erbe (N.); erbezal, st. F.: nhd. »Erbzahl«, Erbteil
-- als Erbteil zufallen: mhd. anegevallen, angevallen, ane gevallen, anegefallen*, angefallen*, red. V., st. V.: nhd. fallen auf, zufallen (V.) (1), anfallen, hereinbrechen, als Erbteil zufallen, in den Besitz gelangen von, angehen, betreffen, überkommen, überfallen (V.), ergreifen
-- mit Erbteil ausstatten: mhd. erbeteilen, sw. V.: nhd. »erbteilen«, mit Erbteil ausstatten

Erbteil, mhd. tætlÆp, st. M., st. N.: nhd. Hinterlassenschaft, Erbteil

Erbteil, mnd. belõtinge, F.: nhd. Hinterlassenschaft, Vermächtnis, Erbteil, Verschreibung; ervedÐl, ervedeil, erfdÐl, erfdeil, arfdÐl, arfdeil, M., N.: nhd. Erbteil, Erbe, Erbanfall, Erbteilung, Recht des Herrn am Nachlass eines Hörigen, Nachlasspflicht; ervenõmeschop, erfnõmeschop, F.: nhd. Erbe (N.), Erbteil; ervenõmichhÐt*, ervenõmichÐt, ervenõmicheit, erfnõmichÐt, erfnõmicheit, F.: nhd. Erbe (N.), Erbschaft, Erbteil; ervetal*, ervetõl, erftõl, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; ervetõle, F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; erveval*, erfval, M.: nhd. Erbfall, Erbanfall, Erbschaft, Erbteil; ervinge, F.: nhd. Erbe (N.), Erbteil, Hinterlassenschaft

Erbteil, mnd. hȫvetdÐl, hȫvetdeil, hovetdÐl, N., M.: nhd. Kopfteil, Erbteil, Anteil an der Fahrhabe
Erbteil: erbtheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther (Erbtheil)

erbteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbteilen, mhd. erbeteilen, sw. V.: nhd. »erbteilen«, mit Erbteil ausstatten

erbteilen, mnd. bðwschichten, buwschichten, bðweschichten*, sw. V.: nhd. erbteilen; dÐlen (1), deilen, dilen, sw. V.: nhd. teilen, erbteilen, einteilen, messen, verteilen, austeilen, scheiden, Rechtsspruch erteilen, urteilen, entscheiden, erklären für; ervedÐlen, ervedeilen, erfdÐlen, erfdeilen, sw. V.: nhd. erbteilen, Erbteilung halten, Anteil am Nachlass des Hörigen nehmen; erveschichten***, sw. V.: nhd. erbteilen, Erbanteil aushändigen; erveschicken***, sw. V.: nhd. erbteilen, Erbanteil aushändigen; erveslichten***, sw. V.: nhd. erbteilen

erbteilen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbteilig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbteilnehmer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbteilsatzung: Erbtheilsatzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW (Erbtheilsatzung)

Erbteilung -- bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, mnd. vörvõn*, vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen

Erbteilung -- bei der Erbteilung vorgreifen, mnd. vȫrvõn, vȫrvangen, vorvõn, st. V.: nhd. vorgreifen, vorwegnehmen, wegnehmen, verlegen (V.), im Voraus fassen, vorsorglich beschlagnahmen, im voraus sichern, bei der Erbteilung vorgreifen, näher zum Erbe (N.) berechtigt sein (V.)
Erbteilung -- die bei der Erbteilung vorgefundenen Speisevorräte, mhd. hovespÆse, hofespÆse*, hofspÆse, st. F.: nhd. die bei der Erbteilung vorgefundenen Speisevorräte, Hofspeise, Hofmahlzeit, Speisevorrat

Erbteilung -- Erbteilung durch getrenntes Teilen und Wählen, mnd. kȫredÐl*, kȫrdÐl, kȫrdeil, N.: nhd. Kürteil, Erbteil der durch getrenntes Teilen und Wählen entstanden ist, Erbteilung durch getrenntes Teilen und Wählen
Erbteilung -- Vorrecht bei der Erbteilung, mnd. vȫrvanc, vȫrevanc, vorvank, M.: nhd. »Vorfang«, vorgreifende Maßnahme, Beschlagnahme zur Sicherstellung, Vorrecht bei der Erbteilung, Vorgriff um etwas zu hindern oder zu sichern
Erbteilung -- zur Erbteilung einbringen, mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

Erbteilung -- zur Erbteilung einwerfen, mnd. inbringen (1), inbrengen, st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen

Erbteilung -- zur Erbteilung kommende Hinterlassenschaft an Speise deren Hälfte der Frau zufällt, mnd. mæsdÐl, mæsdeil, mðsdÐl, mðsdeil, m¦sdÐl, m¦sdeil, musteil, mustel, mæsdÐle, mæsdeile, misdÐl, misdeil, M., F.: nhd. Musteil, Vorrat an Lebensmitteln, zur Erbteilung kommende Hinterlassenschaft an Speise deren Hälfte der Frau zufällt

Erbteilung, mhd. bðteilunge, st. F.: nhd. Erbteilung

Erbteilung, mhd. læz (1), læs, st. M., st. N.: nhd. Los, Werfen des Loses, Auslosung, Verlosung, Recht, gerichtliche Teilung, Schicksal, Willkür, Herkommen, Weissagung, Erbteilung, Losungswort
-- Hälfte der bei der Erbteilung vorhandenen der Frau zufallenden Speisevorräte: mhd. muosteile, st. F.: nhd. »Musteil«, Hälfte der bei der Erbteilung vorhandenen der Frau zufallenden Speisevorräte

Erbteilung, mhd. teilunge, st. F.: nhd. Teilung, Trennung, Abteilung, Spaltung, Einteilung, Erbteilung, Verteilung, Teil, Vielfalt

Erbteilung, mnd. afdÐlinge*, afdeilinge, F.: nhd. Abteilung, Teilung, Erbteilung, Entscheidung, obrigkeitliches Aberkenntnis; dÐlinge, deilinge, deilinge, F.: nhd. Teilung, Verteilung, Austeilung, Erbteilung, Anteil, Trennung, Sonderung, Urteilsfindung, Entscheidung, obrigkeitliches Erkennen; entschichtinge, F.: nhd. Erbschichtung, Erbteilung, Entscheidung, Vergleich; ervedach, erfdach, M.: nhd. Erbteilungstag, Erbteilung, Zahltag einer ewigen Rente; ervedachdinge, erfdachdinge, ervetachdinge, erftachdinge, erftachtinge, F.: nhd. Erbteilung, Verhandlung über die Erbteilung; ervedÐl, ervedeil, erfdÐl, erfdeil, arfdÐl, arfdeil, M., N.: nhd. Erbteil, Erbe, Erbanfall, Erbteilung, Recht des Herrn am Nachlass eines Hörigen, Nachlasspflicht; ervedÐle, ervedeile, erfdÐle, erfdeile, F.: nhd. Erbteilung, Nachlassteilung des Hörigen, Recht des Herrn am Nachlass des Hörigen; ervedÐlinge, ervedeilinge, erfdÐlinge, erfdeilinge, F.: nhd. Erbteilung, Erbanteil, Einziehung des Anteils vom Nachlass des Hörigen, Erbrechtsbestimmungen; erveschÐdinge, ervescheidinge, erfschÐdinge, erfscheidinge, F.: nhd. Erbteilung, Erbvertrag; erveschÐt, ervescheit, M.: nhd. Erbteilung, Erbvertrag; erveschicht, erfschicht, F.: nhd. Erbteilung, Erbanteil, Erbberechtigung; erveschichtinge, erfschichtinge, erfschiftinge, F.: nhd. Erbteilung; erveschickinge*, erfschickinge, F.: nhd. Erbteilung; erveslichtinge*, erfslichtinge, F.: nhd. Erbteilung
-- Abgabe des Erben bzw. des ausgesteuerten Kindes an die Herrschaft bei Erbteilung oder bei Abschichtung: mnd. dÐlegelt, dÐilegelt, N.: nhd. Abgabe des Erben bzw. des ausgesteuerten Kindes an die Herrschaft bei Erbteilung oder bei Abschichtung, an die Präbendare oder Hospitaliten verteiltes Geld
-- Erbteilung halten: mnd. ervedÐlen, ervedeilen, erfdÐlen, erfdeilen, sw. V.: nhd. erbteilen, Erbteilung halten, Anteil am Nachlass des Hörigen nehmen
-- Erbteilung unter Brüdern: mnd. bræderdÐlinge, bræderdeilinge, F.: nhd. Erbteilung unter Brüdern
-- Erbteilung vornehmen: mnd. entschichten, untschichten, sw. V.: nhd. einen Teil herausnehmen, ausscheiden, auseinandersetzen, scheiden, entscheiden, vergleichen, Erbteilung vornehmen; entschichtigen, sw. V.: nhd. einen Teil herausnehmen, ausscheiden, auseinandersetzen, scheiden, entscheiden, vergleichen, Erbteilung vornehmen
-- Urkunde über Erbteilung: mnd. dÐlebrÐf, dÐIbrÐf, M.: nhd. »Teilbrief«, Teilungsurkunde, Urkunde über eine vollzogene Teilung, Urkunde über Erbteilung
-- Verhandlung über die Erbteilung: mnd. ervedachdinge, erfdachdinge, ervetachdinge, erftachdinge, erftachtinge, F.: nhd. Erbteilung, Verhandlung über die Erbteilung

Erbteilung, mnd. schichtinge, schiftinge, F.: nhd. »Schichtung«, Verteilung, Aufteilung, Auflösung, Abschichtung, Anordnung, Einrichtung, Erbteilung; twÐlegginge, tweilegginge, mnd.?, F.: nhd. Auseinandersetzung, Erbteilung
-- Mitberechtigter bei der Erbteilung: mnd. schichtesbræder, M.: nhd. Mitberechtigter bei der Erbteilung
-- Urkunde über erfolgte Erbteilung: mnd. schichtbrÐf, M.: nhd. Urkunde über erfolgte Erbteilung

Erbteilung: erbtheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW (Erbtheilung)

erbteilung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbteilungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbteilungen -- Abgabe an den Gerichtsherrn von Erbteilungen, mnd. deiel*, deyel, deyele, M.: nhd. Abgabe an die Herrschaft, Abgabe an den Gerichtsherrn von Erbteilungen; dÐlepenninc, dÐilepenninc, M.: nhd. Abgabe an die Herrschaft, Abgabe an den Gerichtsherrn von Erbteilungen

erbteilungsache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbteilungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbteilungstag, mnd. ervedach, erfdach, M.: nhd. Erbteilungstag, Erbteilung, Zahltag einer ewigen Rente

Erbteilungsurkunde, mnd. schichtingesbrÐf, M.: nhd. »Schichtungsbrief«, Erbteilungsurkunde

erbteilungzerter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbteilvermaechtnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbteufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbteufe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbtheel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbtheelbauerschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbtheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbtheilsatzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbtheilung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbthorheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbthron, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erbthum, nhd., N.: Vw. s. Erbtum; L.. : Luther (Erbthum)

erbthümlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbthürhüter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbtiefstes, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbtitel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbtochter, mhd. erbekint, st. N.: nhd. »Erbkind«, Erbsohn, Erbtochter

Erbtochter, mnd. dochtererven*, dochterervent, N.: nhd. Erbtochter; ervedochter, erfdochter, F.: nhd. Erbtochter

erbtochter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbtochter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbtod, mhd. erbetæt, st. M.: nhd. »Erbtod«, vorherbestimmter Tod

Erbtorheit: erbthorheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther (Erbthorheit)

erbtorwaerter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbtraeger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbtriebluecke, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbtrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbtrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbtruchsess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbtruchsessamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbtruchsessin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbtruchsessisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbtruchsesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbtuerhueter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbtuerhueteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbtugend, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erbtum: Erbthum, nhd., N.: nhd. Erbe (N.): Erbschaft: E.. s. Erbe (n.): tum; L.. : Luther (Erbthum)

erbtum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbtümlich, mnd. erveÐgen (1), erveeigen, erfÐgen, erfeigen, Adj.: nhd. erbeigen, erbtümlich, eigentümlich

erbtümlich: erbthümlich, nhd.: nhd. ; L.: DW (erbthümlich)

Erbtürhüter: erbthürhüter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW (Erbthürhüter)

erbturnos, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbübel, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbübeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbuben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbuben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbüchsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbuehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbuergede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbügen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbuhlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbühnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbung, mhd. erbunge***, st. F.: nhd. »Erbung«

erbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbungeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbungfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbungnade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbungsfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbuntermarschallamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbuntertaenigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbuntertan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbunterthan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbunterthänigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbüren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erburglehnsmann, mnd. erveborchman, erfborchman, M.: nhd. Erburglehnsmann, Erbburgmann

erburkunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erburlaub, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbürschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbürsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erbütig, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbutzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbvater, mhd. erbevater, erbefater*, st. M.: nhd. »Erbvater«, Adoptivvater

erbvater, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvaterland, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverbriefung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverbrüdern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbverbrüderung -- Erbverbrüderung schließen, mnd. brȫderen, brȫdern, brodern, sw. V.: nhd. verbrüdern, Erbverbrüderung schließen
erbverbrüderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbverbruederte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverbruederung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverbruederungsvertrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverbruederungvertrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverbuendnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverbündnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbverein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvereinigte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbvereinigung, mhd. erbeinige, st. F.: nhd. Erbvereinigung

erbvereinigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverfallrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverfallsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvergleich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbvergleich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvergleichung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverkaufschein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverkaufsschein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverlass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverlassenschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverlasserin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverlassung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverleihen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverleihung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverleihungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverleihungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvermacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbvermacher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvermächtnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbvermaechtnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvermessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvermoegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverpachtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverpaechter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverreichungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverreichungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverschreibung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverspruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbversteigerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbverteilung -- durch Erbverteilung abfinden, mnd. ðtschichten*, ðtschiften, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausschichten«, Erbe (N.) verteilen, durch Erbverteilung abfinden

erbverteilung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbvertrag, mnd. erveschÐdinge, ervescheidinge, erfschÐdinge, erfscheidinge, F.: nhd. Erbteilung, Erbvertrag; erveschÐt, ervescheit, M.: nhd. Erbteilung, Erbvertrag; ervevördracht*, erfvordracht, F.: nhd. Erbvertrag

erbvertrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbvertrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbverträge -- Buch über dem Stadtrat bekannte Schuldverhältnisse bzw. Zahlungsversprechen bzw. Erbverträge bzw. Eheverträge bzw. Wetten, mnd. witschopbæk, mnd.?, N.: nhd. Buch über dem Stadtrat bekannte Schuldverhältnisse bzw. Zahlungsversprechen bzw. Erbverträge bzw. Eheverträge bzw. Wetten

erbvertreter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvertretung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverwandlungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverwandlungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverwandt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbverwandtschaft, afries. erv‑e‑mÐg-ithe*, erv-en-mÐg-the, erv-e-mei-the, st. F. (æ): nhd. Erbverwandtschaft

erbverweser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverzeichnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbverzicht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvetter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbviehtrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbviertel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvogelsteller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erbvogt, mhd. erbevoget, erbefoget*, st. M.: nhd. Erbvogt, Amtsinhaber einer erblichen Vogtei, Alleinherrscher, Schutzherr

Erbvogt, mnd. ervevæget*, ervevoget, erfvæget, M.: nhd. Erbvogt, Inhaber des erblichen Vogtsamtes

erbvogt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbvogt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbvogtei, mhd. erbevogetÆe, st. F.: nhd. Erbvogtei, Amt eines Erbvogts

erbvogtei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbvogtei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvogteibrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvogteigerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvogteigewere, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvogtherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvogthof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvogtholde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvogthuhn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbvogtin, mhd. erbevogetinne*, erbevogetin, erbefogetin*, erbefogetinne*, st. F.: nhd. »Erbvogtin«, Alleinherrscherin, angestammte Herrin

erbvogtin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvogtleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvogtobrigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbvogts -- Amt eines Erbvogts, mhd. erbevogetÆe, st. F.: nhd. Erbvogtei, Amt eines Erbvogts

erbvogtschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbvolk, mhd. erbediet, st. F.: nhd. »Erbvolk«, Christus als Erbe gehörende Menschheit

erbvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erbvormund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvormundschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvorschneider, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvorschneideramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbvorwort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwaehrschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwaehrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwald, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwaltbote, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbwappen, mhd. erbezeichen, erbzeichen, st. N.: nhd. »Erbzeichen«, Erbwappen, Erbberechtigung

erbwappen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbwappen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbware, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwartnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwartung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbwasser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwechsel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwechslung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbweg, mhd. erbewec, st. M.: nhd. Erbweg

erbweg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwegung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbweh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbweib, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbweiler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbweinzeche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwerber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwere, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwette, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwiese, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwildschultheiss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwinn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwinner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwinnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwochenjahrmesse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwochenjahrsmesse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwohnhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwohnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erbwohnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwuerdig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbwürdig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erbwurtzins, mnd. erveswærttins, M.: nhd. Erbwurtzins, unablöslicher Grundzins, dauernder Bodenzins; ervewærttins*, erfwærttins, M.: nhd. Erbwurtzins, unablöslicher Grundzins, unablöslicher Bodenzins

erbwurtzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbzahl, mhd. erbezal, st. F.: nhd. »Erbzahl«, Erbteil

erbzahl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzahlen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzahlrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzahlsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbzaun, mnd. ervetðn, erftðn, M.: nhd. Erbzaun, Einhegung des Erbes

erbzaun, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbzaun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzedel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbzehnt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbzeichen, mhd. erbezeichen, erbzeichen, st. N.: nhd. »Erbzeichen«, Erbwappen, Erbberechtigung

erbzeichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzettel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbzeugmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbziehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbziese, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbzins -- Kätnerstelle zu Erbzins, mnd. kÅtsõtÏreerve*, kotsetererve, kozetererve, kostererve, N.: nhd. Kätnerstelle zu Erbzins; kÅtsõtenerve, kostenerve, N.: nhd. Kätnerstelle zu Erbzins

Erbzins, mhd. erbezins, st. M.: nhd. Erbzins, Grundzins, auf einem Grundstück ruhende unablösbare Abgabe

Erbzins, mnd. ervegülde, erfgülde, F.: nhd. erbliche Rente, dauernde Rente, Erbzins; ervemark, erfmark, F.: nhd. Mark (F.) aus Hauszins, Geld aus Hauszins, Erbzins; erveplÐge, erfplÐge, F.: nhd. dauernde Abgabe, Erbzins
-- mit einem Erbzins belastet: mnd. behÐrdisch, mnd.?, Adj.: nhd. mit einem Erbzins belastet
-- Pfund aus Erbzins: mnd. ervetinspunt, N.: nhd. Pfund aus Erbzins, Hauszins

erbzins, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbzinsabgabe -- Erbzinsabgabe in Getreide, mnd. ervetinskærn, N.: nhd. Erbzinsabgabe in Getreide, unablösliche Kornabgabe

erbzinsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinsen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbzinsfrau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinsgeber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinsgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinsgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinsgetreide, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinsgulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbzinsgut -- zu einem adligen Hof gehöriges Erbzinsgut, mnd. hævesgæt, hævesgðt, hovesgðt, N.: nhd. zu einem adligen Hof gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hof gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut, zu einem Sadelhofe gehörige Stelle

Erbzinsgut -- zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbzinsgut, mnd. hofgæt, hofgðt, N.: nhd. »Hofgut«, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbzinsgut, zu einem adligen Hofbesitz gehöriges Erbpachtgut, nach Dienstrecht ausgetanes Eigengut

Erbzinsgut, mnd. ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft; ervetinsgæt, N.: nhd. Erbzinsgut

erbzinsgut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbzinsgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbzinsgutes -- Eigentümer eines Erbzinsgutes, mhd. hovehÐrre*, hoveherre, hofeherre*, sw. M.: nhd. Hofherr, Inhaber eines Hofes, Eigentümer eines Erbzinsgutes, Fürst

erbzinshaftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinsherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbzinsherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbzinsherrin, mnd. ervetinsvrouwe, F.: nhd. Erbzinsherrin

erbzinskontrakt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinskorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbzinslehen, mhd. zinslÐhen, zinslehen, st. N.: nhd. Zinslehen, Erbzinslehen, zinspflichtiges Lehen

erbzinslehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erbzinslehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinslehenrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinslehensrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbzinsleute, mnd. ervetinslǖde, Pl.: nhd. »Erbzinsleute«, Erbzinspflichtige, zum Gute geborene freie und unfreie Zinsleute

erbzinsleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbzinsmann, mhd. erbesidel*, erbsidel, sw. M.: nhd. Erbsiedel, Erbzinsmann

erbzinsmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbzinsmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinsmark, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinsmeier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinsnehmer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinspaechter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinspfennige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erbzinspflichtige, mnd. ervetinslǖde, Pl.: nhd. »Erbzinsleute«, Erbzinspflichtige, zum Gute geborene freie und unfreie Zinsleute

Erbzinspflichtiger -- an das Gut gebundener Erbzinspflichtiger, mnd. lat (1), M.: nhd. Höriger, Late, Lite, Halbfreier, Freigelassener, Grundhöriger, an das Gut gebundener Erbzinspflichtiger

erbzinspfund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinsregister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzinsvertrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbzinsvertrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzoll, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erbzoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzucht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzuechter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzuechtner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erbzweiunddreissigstel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erch, mnd. erch (1), erech, erich, errich, N.: nhd. »Erch«, weiß gegerbtes Leder, weißgares Leder

Erch, mnd. gelæt (1), mnd.?, Sb.?: nhd. Korduan, Erch

erch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erchanbruder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ercheisen, mnd. erchÆsern, erchÆseren, N.: nhd. Ercheisen

erchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ercher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erchgerber, mnd. erchmõkÏre*, erchmõker, M.: nhd. Erchmacher, Erchgerber, Weißgerber; erchmÐkÏre*, erchmÐker, M.: nhd. Erchmacher, Erchgerber, Weißgerber

Erchmacher, mnd. erchmõkÏre*, erchmõker, M.: nhd. Erchmacher, Erchgerber, Weißgerber; erchmÐkÏre*, erchmÐker, M.: nhd. Erchmacher, Erchgerber, Weißgerber

erchmacheramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erchtag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erchtag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erd, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdabsatz, ae. scam-el‑a, sw. M. (n): nhd. Bodenabsatz, Erdabsatz, Erdstufe

erdabwärts, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdachse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdacht, mhd. erdõht (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erdacht«, ausgeklügelt, vorsätzlich

erdacht, mhd. gedenclich*, gedenklich, Adj.: nhd. nachdenklich, erdacht, denkbar, gedanklich, denkend, sinnend; gedenklÆche, gedenkelÆche*, Adv.: nhd. nachdenklich, erdacht, denkend, sinnend, in Gedanken, imaginär

erdacht, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdachtes, ahd. bifuntannussidÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Findung«, Erfahrung, Erfindung, Erdachtes; sinnunga* 2, st. F. (æ): nhd. Sinnen, Besinnung, Bedacht, Erdachtes; urdõht* 7, st. F. (i): nhd. Erfindung, Erdachtes, Ersonnenes, Hirngespinst, Finte, Lüge, Erdichtung; urdõhtÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Erfindung, Erdachtes, Erdichtung

Erdachtes, mhd. erdõht (1), st. F.: nhd. »Erdachtes«, Trug

erdaempfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdaepfelteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdaepfelzehnt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdalter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdämmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdampfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdämpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erdampfer, mhd. ertampfer* 1, ertampher*, erdampfer, st. M.: nhd. »Erdampfer«, Osterluzei

erdänen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdänsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdanzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdapfel, ahd. erdapful* 28, erdaphul*, st. M. (i): nhd. »Erdapfel«, Kürbis, Melone, Alpenveilchen, Mandragora, Große Fetthenne

Erdapfel, mhd. ertapfel, erdapfel, ertöpfel, erdöpfel, ertaphel, st. M.: nhd. »Erdapfel«, Mandragora, Gurke, Alraune, Kürbis

Erdapfel, mnd. Ðrdappel*, Ðrtappel, Ðrdeappel*, M.: nhd. »Erdapfel«, Kartoffel, Bezeichnung verschiedener Pflanzen

erdapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdäpfelkäse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdarbeiten -- Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann, mnd. schÐmel (1), scemel, M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann; schemmel, M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann

Erdarbeiten -- Bohlenlage als Behelfsvorrichtung bei Erdarbeiten und Bauarbeiten, mnd. strouweholt, strouholt, strouwholt, N.: nhd. »Streuholz«, Bohlenlage als Behelfsvorrichtung bei Erdarbeiten und Bauarbeiten

Erdarbeiten -- die dem Bürger auferlegten Erdarbeiten und Schanzarbeiten verrichten, mnd. börgÏrewerken*, börgerwerken, sw. V.: nhd. Bürgerwerk verrichten, die dem Bürger auferlegten Erdarbeiten und Schanzarbeiten verrichten

erdarbeiter, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdarben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdartig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdattern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdauen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erdauern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdauern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdauerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erdaufschüttung -- durch Erdaufschüttung markierte Grenzlinie, mnd. schÐdebrink, scheidebrink, M.: nhd. »Scheidebrink«, Scheideraum, durch Erdaufschüttung markierte Grenzlinie

Erdaufschüttung -- Erdaufschüttung als Grenzmarkierung, mnd. schÐdehæp*, scheidehæp*, M.: nhd. »Scheidehaufe«, Scheidehaufen, Grenzhügel, Erdaufschüttung als Grenzmarkierung

Erdaufschüttung -- schmale Erdaufschüttung, mnd. bÆgrõve, M.: nhd. Nebengraben, Quergraben, schmale Erdaufschüttung

erdaufstäubend, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdaufwühlend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdaufwurf -- durch Erdaufwurf befestigtes Blockhaus, mnd. korfhðs, N.: nhd. durch Flechtwerk gesicherte Erdbefestigung, Schanzkorb, Schanze, durch Erdaufwurf befestigtes Blockhaus

Erdaufwurf, ahd. mðwerf* (1) 1, moltwerf*, st. N. (a): nhd. Erdaufwurf

erdaufwurf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdbad, as. er‑th‑bath 1, st. N. (a): nhd. »Erdbad«, Warmbad

erdbad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdbaecker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdbahn, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdball, mhd. erdenklæz, st. M., st. N.: nhd. »Erdenkloß«, Erdklümpchen, Tonklumpen, Mensch, Erdball, Erdscholle, Erdkugel

erdball, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdbalsam, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdbatenie, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdbatenikel, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdbau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdbauend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdbauender, as. er‑th‑bð‑an‑d‑i* 1, st. M. (ja): nhd. »Erdbauender«, Erdbewohner

Erdbauwerke -- Aufgrabungen oder Erdbauwerke mit Holz abstützen oder befestigen, mnd. rÐgelen (1), regelen, sw. V.: nhd. Aufgrabungen oder Erdbauwerke mit Holz abstützen oder befestigen

erdbebauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdbeben (), mhd. ? ertbiben*** (1), V.: nhd. »erdbeben« (?)

Erdbeben, got. reir-æ 4=3, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 139,1): nhd. Zittern, Erdbeben, Beben

Erdbeben, ae. eor-þ-beof-ung, eor-þ-byf-ung, st. F. (æ): nhd. Erdbeben; eor-þ-hrÊ-r-n’s‑s, eor-þ-hrÊ-r-n’s, eor-þ-hrÐ-r-n’s‑s, eor-þ-hrÐ-r-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erdbeben

Erdbeben, afries. *biv‑inge, st. F. (æ): nhd. Beben, Erdbeben; er-th‑biv‑inge* 1, ir-th-biv-inge, st. F. (æ): nhd. Erdbeben

Erdbeben, as. er‑th‑biv‑ung‑a* 1, er-th-biª-ung-a*, sw. F. (n): nhd. Erdbeben

Erdbeben, ahd. erdbiba 3, st. F. (æ): nhd. Erdbeben; erdbibæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Erdbeben; erdbibunga* 3, st. F. (æ): nhd. Erdbeben; erdgiruornessi* 2, st. N. (ja): nhd. Erdbeben

Erdbeben, mhd. bidem, st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. Zittern, Erdbeben; erbibunge, irbibunge, st. F.: nhd. Erdbeben; ertbewegunge, st. F.: nhd. »Erdbewegung«, Erdbeben; ertbibe, st. F.: nhd. Erdbeben; ertbibede, st. F.: nhd. Erdbeben; ertbibæt, st. M.: nhd. Erdbeben; ertbibunge, ertbebunge, st. F.: nhd. Erdbeben; ertbidem, ertbideme, ertpidem, st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. Erdbeben

Erdbeben, mhd. ertbiben (2), st. N.: nhd. »Erdbeben«; ertbidemunge, st. F.: nhd. »Erdbeben«

Erdbeben, mnd. ÐrdbÐven*, ÐrtbÐven, N.: nhd. Erdbeben; ÐrdbÐvinge*, ÐrtbÐvinge, F.: nhd. Erdbeben

erdbeben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erdbebenableiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdbebenwoge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdbebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erdbedem, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdbeden, nhd., N.: nhd. Erdbeben: L.. : Luther (Erdbeden)

erdbeerapfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdbeerbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdbeerblatt, ahd. erdberesblat* 2, erdberiblat*, st. N. (a, iz/az): nhd. Erdbeerblatt; erdberesloub* 1, st. N. (a?, iz/az?): nhd. »Erdbeerlaub«, Erdbeerblatt, Blattwerk der Erdbeere

Erdbeerblatt, mhd. ertbereblat, ertberblat, st. N.: nhd. Erdbeerblatt

Erdbeerblatt, mnd. ÐrdbÐrblõt*, ÐrtbÐrblat, N.: nhd. Erdbeerblatt

Erdbeerblätter, mnd. ÐrdbÐrenlæf*, ÐrtbÐrenlæf, N.: nhd. »Erdbeerenlaub«, Erdbeerblätter

erdbeerblüte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdbeere, ae. stra-w‑b’-r-ie, sw. F. (n): nhd. Erdbeere

Erdbeere, as. er‑th‑b’‑r‑i* 2, st. N. (ja): nhd. Erdbeere

Erdbeere, ahd. aiterbirne*? 1, ahd.?, Sb.: nhd. Erdbeere; bettiberi* 1, ahd.?, st. N. (ja): nhd. Erdbeere; brõmberi* 17, st. N. (ja): nhd. Brombeere, Erdbeere; erdberi* 27, st. N. (ja): nhd. Erdbeere; erdbrõma 2, sw. F. (n): nhd. Erdbeere, Erdbeerpflanze
-- Blattwerk der Erdbeere: ahd. erdberesloub* 1, st. N. (a?, iz/az?): nhd. »Erdbeerlaub«, Erdbeerblatt, Blattwerk der Erdbeere

Erdbeere, mhd. ertbere*, ertber, erdber, st. N., sw. F.: nhd. Erdbeere; ertkrðt 1, st. N., st. M.: nhd. »Erdkraut«, Erdbeere

Erdbeere, mnd. ÐrdbÐre*, ÐrtbÐre, F.: nhd. Erdbeere; ÐrdbÐrenbæm*, ÐrtbÐrenbæm, M.: nhd. »Erdbeerenbaum«, Erdbeere

erdbeere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdbeerenbaum, mnd. ÐrdbÐrenbæm*, ÐrtbÐrenbæm, M.: nhd. »Erdbeerenbaum«, Erdbeere

Erdbeerenblatt, mhd. ertbernblat 2, st. N.: nhd. Erdbeerenblatt

Erdbeerenkraut, mhd. ertbernkrðt 2, st. N., st. M.: nhd. Erdbeerenkraut

Erdbeerenkraut, mnd. ÐrdbÐrenkrðt*, ÐrtbÐrenkrðt, N.: nhd. »Erdbeerenkraut«, Erdbeerstaude

Erdbeerenlaub, mnd. ÐrdbÐrenlæf*, ÐrtbÐrenlæf, N.: nhd. »Erdbeerenlaub«, Erdbeerblätter

Erdbeerenwurzel, mnd. ÐrdbÐrenwortel*, ÐrtbÐrenwortel*, F.: nhd. Erdbeerenwurzel

erdbeergleich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdbeerkaltschale, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdbeerklee, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdbeerkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdbeerlaub, ahd. erdberesloub* 1, st. N. (a?, iz/az?): nhd. »Erdbeerlaub«, Erdbeerblatt, Blattwerk der Erdbeere

Erdbeerpflanze, ahd. erdbrõma 2, sw. F. (n): nhd. Erdbeere, Erdbeerpflanze

erdbeersaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdbeerstaude, mnd. ÐrdbÐrenkrðt*, ÐrtbÐrenkrðt, N.: nhd. »Erdbeerenkraut«, Erdbeerstaude

erdbeerstaude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdbeerstrausz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdbeersturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdbefestigung -- durch Flechtwerk gesicherte Erdbefestigung, mnd. korfhðs, N.: nhd. durch Flechtwerk gesicherte Erdbefestigung, Schanzkorb, Schanze, durch Erdaufwurf befestigtes Blockhaus

erdbegierde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdbeglücker, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdbeherscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdbeherschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdbeklommen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdbersten, as. er‑th‑brus‑t* 1, st. F. (i): nhd. »Erdbersten«, Erdriss

Erdbeschaffenheit, ahd. erdkust* 1, st. F. (i): nhd. »Erdbeschaffenheit«, Beschaffenheit des Ackers

erdbeschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdbeschreibung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdbestätigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdbeule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdbewegung, mhd. ertbewegunge, st. F.: nhd. »Erdbewegung«, Erdbeben

Erdbewohner, ae. eor-þ-bð-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Erdbewohner, Erdenbewohner, Mensch; lan-d-bð-end, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Landbewohner, Erdbewohner

Erdbewohner, as. er‑th‑bð‑an‑d‑i* 1, st. M. (ja): nhd. »Erdbauender«, Erdbewohner

Erdbewohner, ahd. erdbðo* 2, erdbðwo*, sw. M. (n): nhd. Erdbewohner, Erdensohn

erdbewohner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdbezirk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdbibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdbibem, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdbiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdbiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdbidem, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdbiden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdbidmen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdbidmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdbidmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdbiene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdbier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdbildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdbirne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdbirnzehnt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdblösze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdblut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdbodem, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther(Erdbodem)

Erdboden -- dem Erdboden gleich machen, mhd. sleifen, slÐpen, sw. V.: nhd. schleifen (V.) (2), gleiten machen, lassen, schleppen, gleiten, dem Erdboden gleich machen; slihten (1), slehten, sw. V.: nhd. schlichten, gerade machen, in Ordnung bringen, zuwege bringen, ebenen, glätten, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), schärfen, Recht erteilen, entscheiden, ausgleichen, beilegen, versöhnen, beruhigen, richten, begradigen, errichten

Erdboden -- dem Erdboden gleich machen, mhd. zersliefen, sw. V.: nhd. dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören; zerslÆfen, zeslÆfen, zuslÆfen, zurslÆfen, st. V.: nhd. »zerschleifen«, verblassen, verblassen vor, zerfallen (V.), sich auflösen, vergehen, dahinschwinden, verderben, verloren gehen, auseinandergehen, verschwinden, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), zerbrechen, zerstören

Erdboden -- dem Erdboden gleichmachen, mnd. slichten (1), slechten, sw. V.: nhd. schlichten, schlicht machen, ebnen, flach machen, zuschütten, dem Erdboden gleichmachen, schleifen, glätten, glänzend machen, hobeln, behauen (V.), glatt schlagen, putzen, klären, ins Reine bringen, ausgleichen, regeln, ordnen, mildern, lindern, sich losmachen von, sich trennen von

Erdboden -- Erdboden bearbeiten, mnd. plȫgen, plægen, plögen, ployghen, plǖgen, sw. V.: nhd. pflügen, Erdboden bearbeiten, Ackerboden mit Hilfe eines Pfluges aufreißen, Landstück zum Ackerbau nutzen, Geschlechtsverkehr ausüben (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt), Fahrrinne vertiefen, glätten, einebnen

Erdboden, idg. *�hºem‑, *�hºom‑, Sb.: nhd. Erde, Erdboden

Erdboden, got. aír-þ-a 62, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 39, 61,1a, 127,1): nhd. Erde, Land, Erdreich, Erdboden

Erdboden, ahd. erda 571, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Erde, Erdboden, Boden, Erdreich, Erdoberfläche, Land, Festland, Welt, Erdkreis; erdgrunt* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Erdgrund«, Erdboden; weraltfloum* 1, weroltfloum*, st. M. (a?, i?): nhd. Erdboden, Vergänglichkeit der Welt
-- feuchter Erdboden: ahd. waso* 26, sw. M. (n): nhd. Wasen (M.), Erde, Schlamm, Rasen (M.), feuchter Erdboden, feuchte Erdmasse, Scholle (F.) (1)

Erdboden, mhd. erde, herde, st. F., sw. F.: nhd. Erde, bebautes und bewohntes Land, Erdboden, Grund und Boden, Boden, Grundstück, Land, Gebiet, Festland, Welt, Ackerland; erdenplõn, st. M.: nhd. »Erdenplan«, Erde, Erdboden; eren (2), ern, st. M., st. N.: nhd. »Ern«, Fußboden, Tenne, Erdboden, Grund; ertrÆche, ertrÆch, erterÆch, st. N.: nhd. Erde, Erdreich, Erdboden, Fußboden, Erde als Stoff, Boden, Land

Erdboden, mhd. ertbodem, erdenboden, ertpodem, st. M.: nhd. »Erdboden«, Erde, Welt

Erdboden, mhd. hert (3), st. M.: nhd. Erdreich, Boden, Erdboden, Herd, Ofen, Haus, Wohnung
-- was der Erdboden trägt: mhd. getregede, getregete, getragede, getregde, getreide, st. N.: nhd. Kleidung, Gepäck, Ladung (F.) (1), Last, alles was getragen wird, was der Erdboden trägt, Getreide, Ware, Sache, Laub, Tragbahre, Blumen, Gras, Besitz, Schätze, Lebensmittel, Nahrung

Erdboden, mhd. molte, molt, molde, st. F., sw. F., sw. M.: nhd. »Molde«, Staub, Erde, Erdboden

Erdboden, mnd. bædeme, bodeme, bædem, boddeme, boddem, bodden, M.: nhd. Boden, Unterstes eines Aufbaus, Unterstes eines Gestells, Grund, Becherboden, Boden eines Sackes, Behälter, Gefäß, Schiffsboden, Schiffsraum, Schiff, Erdboden, Land, Ebene, Tal, Gebiet, politischer Boden, Klumpen (M.), Scheibe, Verkaufseinheit (für Wachs bzw. Talg bzw. Fett), Meeresbucht, Meereseinschnitt, Teil eines Binnensees, Gewässer das von Schiffen befahren wird; Ðrdbædeme*, erdboddem*, Ðrtbædeme, Ðrtboddem, Ðrtbodden, M.: nhd. Erdgrund, Erdreich, Grund und Boden eines Grundstücks, Erdboden; Ðrde, F.: nhd. Erde, Erdboden, Bodenfläche, Grund, Gartenerde, Ackererde, Ziegelerde, Lehm, Land, Bauland, bebautes Land, Landgut, bewohntes Land, bewohntes Gebiet, Gebiet; ÐrdrÆke*, ÐrtrÆke, N.: nhd. Erdreich, Erde, Erdkreis, Erdboden, ausgegrabene Erde, Grund, liegender Grund, Ackergrund; erse (2), ersze, ertze, F.: nhd. Erdboden, Grund?
-- in bestimmter Höhe vom Erdboden befindlich: mnd. balkenhæch, Adj.: nhd. »balkenhoch«, in bestimmter Höhe vom Erdboden befindlich

Erdboden, mnd. grunt (1), F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage
-- sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen: mnd. krðpen (1), kruepen, cruben, krÐpen, kreipen, kreppen, st. V.: nhd. kriechen, sich in niedriger Haltung am Erdboden fortbewegen, auf allen Vieren gehen, zu Kreuze kriechen, Buße tun, nachgeben, sich unterwerfen, sich vorwärts schleppen, sich mühsam vorwärts bewegen, dahinschleichen, heranschleichen, gegen den Wind ansegeln bzw. kreuzen, sich durch ein enges Hindernis bewegen, hindurchkriechen, durchschlüpfen, hineinkriechen, sich hindurchzwängen, unterkriechen, sich in seine Höhle zurückziehen, sich in sein Versteck zurückziehen, sich verbergen

erdboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. Erdboedem)

erdboden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erdbodens -- Berührung des Erdbodens, mnd. gruntrære*?, gruntrær, gruntrure, F.: nhd. Grundruhr, Berührung des Grundes, Berührung des Strandes, Berührung des Erdbodens, Berührung des Bodens bei Wagenunfall oder Karrenunfall, Berührung von strandenden Schiffen, Recht des Grundherrn auf das Gut das den Boden berührt, Strandrecht; gruntrȫringe, gruntroringe, gruntrüringe, F.: nhd. Grundruhr, Berührung des Grundes, Berührung des Strandes, Berührung des Erdbodens, Berührung des Bodens bei Wagenunfall oder Karrenunfall, Berührung von strandenden Schiffen, Recht des Grundherrn auf das Gut das den Boden berührt, Strandrecht

Erdbodens -- Berührung fremden Erdbodens durch Unfall, mnd. lantrȫringe, lantroringe, F.: nhd. Berührung fremden Erdbodens durch Unfall, Grundruhrrecht des Grundbesitzers auf das Unfallgut

erdboge, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdbohrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdbrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdbrechung, afries. er-th‑bre-k‑inge 1, st. F. (æ): nhd. »Erdbrechung«, Erdbruch, Landanteil, Umgraben eines Grundstücks, Teilung von Land

erdbreite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdbrekma, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erdbrett, ahd. moltbret* 2, st. N. (iz/az, a): nhd. »Erdbrett«, Streichbrett, Pflugschar

erdbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdbröslein, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdbruch, afries. er-th‑bre-k‑inge 1, st. F. (æ): nhd. »Erdbrechung«, Erdbruch, Landanteil, Umgraben eines Grundstücks, Teilung von Land

Erdbruch, afries. er-th‑bre-k‑m-a 5, sw. M. (n): nhd. »Erdbruch«, Landanteil, Umgraben eins Grunstücks

Erdbruch, mhd. ertbruch, st. M.: nhd. Erdbruch

erdbrüstlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdbuch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdbuchgefaelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdbuchgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdbuchgeldgefaelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdbuchkorngefaelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdbüchse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdbuchsgeldgefaelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdbuchskorngefaelle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erdbuckel, mhd. knobel 2 und häufiger?, st. M.: nhd. Felsvorsprung, Erdbuckel, Bodenerhebung, Knöchel

erdbulle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdburg (), ahd. ? erdburg* 2, st. F. (i?, athem.?): nhd. »Erdenburg«, Erdburg (?), irdische Stadt (?)

erdburg, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdbürger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erddamm, mnd. wal (1), M.: nhd. Wall (M.), Erddamm, Festungswall, festes Land

erddecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erddeich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erddohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erddunst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erddurchmesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erddurchsuchung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erde -- auf der Erde befindlich, mnd. Ðrdich (1), Adj.: nhd. »erdig«, irdisch, auf der Erde befindlich

Erde -- ausgegrabene Erde, mnd. ÐrdrÆke*, ÐrtrÆke, N.: nhd. Erdreich, Erde, Erdkreis, Erdboden, ausgegrabene Erde, Grund, liegender Grund, Ackergrund

Erde -- Ausgrabung der Erde zur Aufführung eines Deiches, mnd. dÆkspittinge, dÆkspittunge, F.: nhd. Ausgrabung der Erde zur Aufführung eines Deiches

Erde -- Erde die man zum Deichen und Ausbessern des Deiches gebraucht, mnd. dÆkÐrde, dîkerde, F.: nhd. Erde die man zum Deichen und Ausbessern des Deiches gebraucht

Erde -- jemanden mit dem Hintern gegen die Erde stoßen, mnd. bottÐrsen, bætersen, botersen, bettÐrsen, sw. V.: nhd. jemanden mit dem Hintern gegen die Erde stoßen, jemanden mit einem harten Gegenstand stoßen

Erde -- mit verschiedener Erde, mhd. manegenende, manegen ende, Adv.: nhd. »mit verschiedener Erde«

Erde -- Sturz zur Erde, mnd. Ðrdval*, Ðrtval, erdfal, M.: nhd. Kniefall, Sturz zur Erde, Fußfall, Totschlag, Verwundung in Folge derer der Verwundete niederstürzt

Erde -- Wall aus aufgeworfener lockerer Erde, mnd. drekwal, drekwall, M.: nhd. Wall aus aufgeworfener lockerer Erde

Erde -- Warenraum zu ebener Erde, mnd. bæde (3), bude, F.: nhd. Bude, kleines von Handwerkern und sogenannten kleinen Leuten bewohntes Haus, Baracke, Zelt, Verkaufsbude und Arbeitsbude, leichter Bau zu vorübergehender Benutzung, unterstes Stockwerk, Erdgeschoss, Warenraum zu ebener Erde

Erde -- zum Element Erde gehörig, mnd. Ðrdisch (1), Ðrdesch, Ðrdes, Adj.: nhd. irdisch, Erde..., zum Element Erde gehörig

Erde..., mnd. Ðrdisch (1), Ðrdesch, Ðrdes, Adj.: nhd. irdisch, Erde..., zum Element Erde gehörig

Erde, idg. *er- (4), Sb.: nhd. Erde; (*ert-), Sb.: nhd. Erde; (*erø‑), Sb.: nhd. Erde; *erøo‑, Sb.: nhd. Erde, Sand; *�hºem‑, *�hºom‑, Sb.: nhd. Erde, Erdboden
-- feuchte Erde: idg. *loimo-, Sb.: nhd. feuchte Erde

Erde, germ. *aura- (1), *auraz, st. M. (a): nhd. Sand, Erde; *ero, Sb.: nhd. Erde; *erþæ, st. F. (æ): nhd. Erde; *erwæ-, *erwæn, *erwa-, *erwan, germ.?, Sb.: nhd. Erde, Sand; *fergunni-, *fergunniz, st. F. (i): nhd. Erde; *fuldæ?, st. F. (æ): nhd. Erde, Boden, Feld; *fuldæ-, *fuldæn?, sw. F. (n): nhd. Erde, Feld; *gam-, Sb.: nhd. Erde; *leima-, *leimam, *lÆma‑, *lÆmam, st. N. (a): nhd. Erde, Ton (M.) (1), Lehm, Leim, Kalk; *medungarda-, *medungardaz, *medjungarda‑, *medjungardaz, st. M. (a): nhd. »Mittelgarten«, Erde; *muldæ, st. F. (æ): nhd. Staub, Erde; *muldæ-, *muldæn, sw. F. (n): nhd. Staub, Erde
-- feuchte Erde: germ. *saura-, *sauraz?, germ.?, st. M. (a): nhd. feuchte Erde, Unreinheit

Erde, got. aír-þ-a 62, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 39, 61,1a, 127,1): nhd. Erde, Land, Erdreich, Erdboden
-- die bewohnte Erde: got. mid-jun-gard-s* 4, st. M. (i): nhd. die bewohnte Erde, Erdkreis
-- von der Erde stammend: got. aír-þ-a-kun-d-s* 1, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 67, 154,2): nhd. von irdischer Abkunft, von der Erde stammend, irdisch

Erde, an. es-k-ja, sw. F. (n): nhd. Erde; fj‡r-gyn, st. F. (i): nhd. Erde, Land; fj‡r-n, st. F. (æ): nhd. Erde, Land; flag, st. N. (a): nhd. Erde, Ebene, Fläche, halbes Landstück; fol-d, st. F. (æ): nhd. Erde, Land, Weide (F.) (2), Trift; fræ-n, st. N. (a): nhd. Land, Boden, Erde; grund, st. F. (æ): nhd. Feld, Erde, Boden; gym-a, sw. F. (n): nhd. Erde; hauŒ-r, st. N. (a): nhd. Erde, Boden; hjarl (1), st. N. (a): nhd. Erde, Land; hræ, st. F. (æ): nhd. Erde; j‡rŒ, st. F. (æ): nhd. Erde; laut, st. F. (æ): nhd. Vertiefung, kleines Tal, Feld, Erde; mol-d, st. F. (æ): nhd. Erde; ro-f-a, sw. F. (n): nhd. Erde, die mit dem Pflug Aufgebrochene
-- die Erde: an. j‡r-mun-grund, st. M. (a): nhd. die Erde
-- feuchte Erde: an. sau-r-r, st. M. (a): nhd. Schmutz, feuchte Erde
-- Frauengemach unter der Erde: an. dyng-ja, sw. F. (n): nhd. Frauengemach unter der Erde, Haufe, Haufen, Dung?
-- indem man Erde in den Mantelzipfel des Erwerbers legte: an. skeyt-a, sw. V.: nhd. zusammenfügen, anbauen, Boden übertragen (V.), indem man Erde in den Mantelzipfel des Erwerbers legte
-- mit Erde bedecken: an. myld-a, sw. V.: nhd. mit Erde bedecken
-- Unterlage von Erde: an. þrep (1), þrep-i, st. N. (a): nhd. Unterlage von Erde, auf der ein Zaun errichtet wird, Absatz

Erde, ae. éar (2), Ïh-h-er (2), st. M. (a): nhd. Erde; ear-d (2), st. M. (a?, u?): nhd. Heimat, Geburtsort, Land, Gegend, Wohnplatz, Wohnsitz, bebauter Grund, Erde; eor-þ-e, sw. F. (n): nhd. Erde, Welt, Boden; eor-þ-weg, st. M. (a): nhd. »Erdweg«, Erde; fol-c-st’-d-e, st. M. (i): nhd. »Volksstätte«, Wohnort, Erde, Schlachtfeld; fol-d-e, sw. F. (n): nhd. Erde, Boden, Land, Gegend, Welt; gréo‑t, st. N. (a): nhd. Grieß, Sand, Erde; gru-n-d, st. M. (a): nhd. Grund, Boden, Abgrund, Erde, Ebene, Tiefe, Meer; hrð-s-e, sw. F. (n): nhd. Erde, Grund; lõ‑m, st. N. (a), st. M. (a): nhd. Lehm, Ton (M.) (1), Erde; lan-d, lon‑d, st. N. (a): nhd. Land, Erde; mi-d-d-an‑ear-d, st. M. (a?, u?): nhd. »Mittelgarten«, Erde, Erdkreis, Welt, Menschheit; mi-d-d-an‑gear-d, st. M. (a): nhd. »Mittelgarten«, Erde, Erdkreis, Welt, Menschheit; mol-d-e, sw. F. (n): nhd. Erde, Staub, Sand, Boden, Land, Welt; nÏ-s-s, nÏ-s (4), st. M. (ja): nhd. Vorgebirge, Klippe, Erde; *terr-e, sw. F. (n): nhd. Erde
-- Lager auf der bloßen Erde: ae. eor-þ-rÏ-s-t, st. F. (jæ): nhd. »Erdrast«, Liegen auf der bloßen Erde, Lager auf der bloßen Erde
-- Liegen auf der bloßen Erde: ae. eor-þ-rÏ-s-t, st. F. (jæ): nhd. »Erdrast«, Liegen auf der bloßen Erde, Lager auf der bloßen Erde
-- Mutter der Erde: ae. Erc-e, sw. F. (n): nhd. Name einer Göttin, Mutter der Erde
-- Reichtum der Erde: ae. eor-þ-wel-a, eor-þ-wal-a, sw. M. (n): nhd. Reichtum der Erde, Reichtum, Fruchtbarkeit

Erde, afries. er-th-e 28, ir-th-e, st. F. (æ): nhd. Erde; erth‑rÆk-e 9, ir-th-rÆk-e, st. N. (ja): nhd. Erdreich, irdisches Reich, Erde; mol-d-e 3, sw. F. (n): nhd. Staub, Erde
-- an der Erde fest: afries. er-th‑fest 1 und häufiger?, Adj.: nhd. an der Erde fest
-- Auswerfen von Erde: afries. sko-t 9, st. M. (a): nhd. Geschoss, Auswerfen von Erde, Schoß (M.) (3), Abgabe, Steuer (F.)
-- Fall auf die Erde: afries. er-th‑fal-l 7, er-th-fel-l, ir-th-fal, ir-th-fel, st. M. (a): nhd. Erdfall, Fall auf die Erde
-- Fall zur Erde: afries. ger-s‑fal-l 21, ger-s-fel-l, ger-s-fal, ger-s-fel, st. M. (a): nhd. »Grasfall«, Fall zur Erde, Abhauen eines Gliedes
-- Niederschlagen zur Erde: afries. er-th-slauw-e* 1, ir-th-slauf*, Sb.: nhd. Niederschlagen zur Erde
-- Schlag zur Erde: afries. mol-d-e‑slêk 1, st. M. (a?): nhd. Schlag zur Erde

Erde, anfrk. *er-o?, st. M. (?): nhd. Erde; erth-a 32, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Erde; *was-o?, sw. M. (n): nhd. Wasen (M.), Erde
-- Ende der Erde: anfrk. er-end-i* 1, er-end-e*, st. N. (ja): nhd. Erdende, Ende der Erde

Erde, as. er‑th‑a 63, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Erde; er‑th‑rÆk‑i* 1, st. N. (ja): nhd. Erdreich, Erde; fold‑a 10, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Feld«, Erde; gar‑d (1) 11, st. M. (a?, i?): nhd. »Garten«, Feld, Erde, Haus; lioh‑t (1) 118, st. N. (a): nhd. Licht, Glanz, Leben, Erde, Welt; mi‑d‑d‑il‑gar‑d* 41, st. M. (a?, i?), st. F. (athem.): nhd. Erde; mi‑d‑d‑il‑gar‑d‑a* 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n): nhd. Erde; wer‑o‑l‑d* 172, war‑o‑l‑d*, wor‑o‑l‑d*, st. M. (athem.), st. F. (athem.): nhd. Welt, Erde

Erde, ahd. *blaka?, lang., F.: nhd. Schwärze, Erde, Feld; erda 571, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Erde, Erdboden, Boden, Erdreich, Erdoberfläche, Land, Festland, Welt, Erdkreis; erdrÆhhi* 17, erdrÆchi*, st. N. (ja): nhd. »Erdenreich«, Erdreich, Erde, Welt, Reich, Reich auf Erden, Erdkreis; erdwaso* 1, sw. M. (n): nhd. Erdmasse, Erde; ero 1, st. M. (?): nhd. Erde, Boden; hera* (2) 1?, ahd.?, F.: nhd. Erde; horo 50, st. N. (wa): nhd. Schmutz, Schlamm, Schmutzbrühe, Mist, Kot, Brei, Erde; irdiskÆ 1, irdiscÆ*, st. F. (Æ): nhd. Erde, Welt, Weltall; itgart 2, st. M. (a?, i?): nhd. Erde, Erdkreis, Welt; lant 173, st. N. (a): nhd. Land, Heimatland, Gebiet, Herrschaftsbereich, Reich, Erde, Welt, Gegend, Feld, Ufer, Festland, Paradies; ? merigerta* 1, st. F. (jæ?): nhd. Erde?, Himmel?, Weltall; mittilagart 48, mittilgart, st. M. (a?, i?): nhd. Erde, Welt, Erdkreis; mittilagarto* 2, sw. M. (n): nhd. Erde, Welt; mittingart* 4, st. M. (a?, i?): nhd. Erde, Welt, Erdkreis; molt (2) 11, st. M. (a?, i?): nhd. Erde, Staub, Geröll; molta (1) 13, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Staub, Erde, Geröll, Boden; rÆhhi (2) 253, rÆchi, st. N. (ja): nhd. Herrschaft, Macht, Gewalt, Reich, Land, Welt, Gegend, Erde, Herrscher; wasal* 2, st. N. (a): nhd. Erde, feuchte Erde, Regen, Regenguss; waso* 26, sw. M. (n): nhd. Wasen (M.), Erde, Schlamm, Rasen (M.), feuchter Erdboden, feuchte Erdmasse, Scholle (F.) (1); weralt* 581, werolt*, st. F. (i): nhd. Zeit, Zeitalter, Ewigkeit, Welt, Erde, Menschheit, Weltalter, Weltall, Menschengeschlecht; weraltlant* 3, weroltlant*, st. N. (a): nhd. Welt, Erde
-- aus der Erde geboren: ahd. irdisk* 59, irdisc, Adj.: nhd. irdisch, weltlich, aus der Erde geboren; irdiskboran* 1, irdiscboran*, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. »erdgeboren«, irdisch, aus der Erde geboren
-- aus Erde gemacht: ahd. horawÆn* 5?, Adj.: nhd. schmutzig, schlammig, moorig, aus Erde gemacht; hurwÆn* 3 und häufiger?, Adj.: nhd. moorig, sumpfig, schmutzig, aus Erde gemacht
-- die Erde bewohnend: ahd. erdÆn* 8, Adj.: nhd. irdisch, die Erde bewohnend, irden, aus Ton
-- Ende der Erde: ahd. erdenti* 1, st. N. (ja): nhd. Erdende, Ende der Erde
-- Erde behacken: ahd. multen* 2, sw. V. (1a): nhd. eggen, aufwühlen, jäten, Erde behacken, Unkraut jäten
-- Ertrag der Erde: ahd. erdrõt* 1, st. M. (a?): nhd. »Erdenertrag«, Ertrag der Erde
-- feuchte Erde: ahd. wasal* 2, st. N. (a): nhd. Erde, feuchte Erde, Regen, Regenguss
-- Früchte der Erde: ahd. erdwuohhar* 6, erdwuochar*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Erdenfrucht«, Ertrag, Nahrung, Früchte, Früchte der Erde
-- Gras auf der Erde: ahd. erdhewi* 1, st. N. (ja): nhd. »Erdenheu«, Gras, Gras auf der Erde
-- Herrin der Erde: ahd. erdfrouwa* 1, sw. F. (n): nhd. »Erdenherrin«, Herrin der Erde
-- Hohlraum in der Erde: ahd. erdloh* 2, st. N. (iz/az): nhd. »Erdloch«, Erdhöhle, Hohlraum in der Erde
-- Jungfrau dieser Erde: ahd. weraltmagad* 1, weroltmagad*, st. F. (i): nhd. »Erdenjungfrau«, Jungfrau dieser Erde
-- König der Erde: ahd. lantkuning* 2, st. M. (a): nhd. »Erdenkönig«, König der Erde, König auf Erden
-- Salz aus der Erde: ahd. erdsalz* 1, st. N. (a): nhd. Erdsalz, Salz aus der Erde, Steinsalz
-- Same der Erde: ahd. erdsõmo 1, sw. M. (n): nhd. »Erdensame«, Same der Erde
-- tonhaltige Erde: ahd. mergil 10, st. M. (a?): nhd. Mergel, tonhaltige Erde
-- Volk der Erde: ahd. weraltdiot* 6, weroltdiot*, st. M. (i): nhd. »Erdenvolk«, Menschheit, Volk der Erde

Erde, mhd. erde, herde, st. F., sw. F.: nhd. Erde, bebautes und bewohntes Land, Erdboden, Grund und Boden, Boden, Grundstück, Land, Gebiet, Festland, Welt, Ackerland; erdenlast, st. F.: nhd. »Erdenlast«, Erde; erdenplõn, st. M.: nhd. »Erdenplan«, Erde, Erdboden; erdentuom, st. N.: nhd. Erde; ere, st. F.: nhd. Erde; ertbodem, erdenboden, ertpodem, st. M.: nhd. »Erdboden«, Erde, Welt; ertgerüste, st. N.: nhd. Erdgebäude, Erde; ertgründe, st. N.: nhd. »Erdgründe«, Erde; ertrÆche, ertrÆch, erterÆch, st. N.: nhd. Erde, Erdreich, Erdboden, Fußboden, Erde als Stoff, Boden, Land
-- Erde als Stoff: mhd. ertrÆche, ertrÆch, erterÆch, st. N.: nhd. Erde, Erdreich, Erdboden, Fußboden, Erde als Stoff, Boden, Land
-- Fall zur Erde: mhd. ertval, ertfal*, st. M.: nhd. Fall zur Erde, Totschlag, Wunde, Heilpflanze, Fall
-- Frucht der Erde: mhd. ertvruht, ertfruht*, st. F.: nhd. »Erdfrucht«, Frucht der Erde, Feldfrucht
-- zur Erde fallend: mhd. ertvellic 4, ertvellec, ertfellic*, Adj.: nhd. zur Erde fallend, zu Boden fallend
-- zur Erde werden: mhd. erden, sw. V.: nhd. zur Erde werden

Erde, mhd. griez, gerÆze, st. M., st. N.: nhd. »Grieß«, Sandkorn, Sand, Erde, Staub, Kiessand, Strand, Sandufer, Ufersand, sandiges Ufer, Meeresstrand, Sandplatz, Kampfplatz, Grießmehl, Getreidegrieß; grunt, st. M.: nhd. Grund, Tiefe, Abgrund, Innerstes, Ebene, Erde, Unterfläche, Wesen, tiefstes Wesen, Tal, Schlucht, Niederung, Boden, Meeresgrund, Fundament, Grundlage, Quelle, Ursprung, Ursache, Berechtigung, Grundstück, Grundeigentum; jõmerlant, st. N.: nhd. »Jammerland«, Jammertal, Tal der Tränen, Erde; jõmertal, st. N.: nhd. Jammertal, Erde, Unglück; jõmerweide, st. F.: nhd. Jammerweide, Erde
-- auf der Erde befindlich: mhd. irdisch, irdesch, iersch, irsch, Adj.: nhd. irdisch, von der Erde stammend, aus der Erde stammend, auf der Erde befindlich, in der Erde befindlich, vergänglich, sterblich, erdig, unterirdisch
-- aus der Erde stammend: mhd. irdisch, irdesch, iersch, irsch, Adj.: nhd. irdisch, von der Erde stammend, aus der Erde stammend, auf der Erde befindlich, in der Erde befindlich, vergänglich, sterblich, erdig, unterirdisch
-- aus Erde bestehend: mhd. irdÆn, erdin, Adj.: nhd. irden, aus Erde bestehend
-- in der Erde befindlich: mhd. irdisch, irdesch, iersch, irsch, Adj.: nhd. irdisch, von der Erde stammend, aus der Erde stammend, auf der Erde befindlich, in der Erde befindlich, vergänglich, sterblich, erdig, unterirdisch
-- von der Erde stammend: mhd. irdisch, irdesch, iersch, irsch, Adj.: nhd. irdisch, von der Erde stammend, aus der Erde stammend, auf der Erde befindlich, in der Erde befindlich, vergänglich, sterblich, erdig, unterirdisch

Erde, mhd. lant (1), st. N.: nhd. Land, bebautes Land, Ackerland, ländliches Gebiet, Herrschaftsgebiet, Erde, Reich, Boden, Gebiet, Heimat; mel, melbe, st. N.: nhd. Mehl, Staub, Erde, Kehricht, ungelöschter Kalk; mist, st. M., st. N.: nhd. Mist, Kot, Dünger, Misthaufe, Misthaufen, Mistgrube, Unrat, Schmutz, Staub, Erde, Nebel; molte, molt, molde, st. F., sw. F., sw. M.: nhd. »Molde«, Staub, Erde, Erdboden
-- Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde und zur Deckung des Schützen: mhd. pavese, pavÐse, pafese, sw. F.: nhd. »Pavese«, Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde und zur Deckung des Schützen, schildförmige Semmelschnitten
-- brüchige Erde: mhd. murc (2), st. N.: nhd. morsches Land, brüchiges Land, morsche Erde, brüchige Erde
-- Erde aufwerfendes Tier: mhd. moltwerf, moltwelpf, mðlwelpf, mðlwerf, mðlwurf, mðrwerf, mðwerf, mðlwelf, st. M.: nhd. »Moldwerf«, Erde aufwerfendes Tier, Maulwurf; moltwerfe, st. M., sw. M.: nhd. »Moldwerf«, Erde aufwerfendes Tier, Maulwurf
-- meerumschlossene Erde: mhd. mergarte, meregarte, sw. M.: nhd. meerumschlossene Erde, von Menschen bewohntes Land, Erdkreis
-- morsche Erde: mhd. murc (2), st. N.: nhd. morsches Land, brüchiges Land, morsche Erde, brüchige Erde
-- Stab zum Beseitigen der am Pflugbrett hängenden Erde: mhd. riutel 3 und häufiger?, rðtel, st. F.: nhd. »Reutel«, Pflugreute, Stab zum Beseitigen der am Pflugbrett hängenden Erde
-- Stab zur Beseitigung der Erde am Pflugbrett: mhd. riutelstab*, riutelstap, st. M.: nhd. Pflugrute, Stab zur Beseitigung der Erde am Pflugbrett

Erde, mhd. terre, st. F.: nhd. Erde, Land
-- Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte: mhd. setzschilt, st. M.: nhd. »Setzschild«, Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, schildförmige Semmelschnitten; setztarsche, sw. F.: nhd. Art großen Schildes mit Eisenspitze der in der Erde feststehen konnte und so zur Deckung des Schützen dienen konnte, schildförmige Semmelschnitten

Erde, mhd. werlt, Werlt, werelt, werilt, werlet, werlit, werlint, wernet, wernt, welt, werelte, werlde, werlnte, welte, welde, st. F.: nhd. Zeitalter, Jahrhundert, Jahrtausend, Schöpfung, Welt, Erde, Menschheit, Menschen, Menschenmenge, Weltalter, Weltlichkeit, Volk, Leute, weltliches sündiges Leben, höfische ritterliche Gesellschaft; würmegarte, sw. M.: nhd. »Wurmgarten«, Schlangengehege, Schlangengrube, Schlangengarten, Erde; wurmgarte, sw. M.: nhd. »Wurmgarten«, Schlangengehege, Schlangengrube, Schlangengarten, Erde; wurmlõge, würmelõge, st. F.: nhd. Schlangengehege, Tiergehege, Schlangengarten, Erde; zentrum, st. N.: nhd. Zentrum, Mittelpunkt, Erde
-- König der Erde: mhd. werltkünic*, werltkünec, werltkunic, werltchuonic, st. M.: nhd. »Weltkönig«, König der Welt, König der Erde
-- Stange über den senkrecht in der Erde steckenden Weinbergpfählen: mhd. übersticke, st. N.: nhd. Stecken (M.), Stange über den senkrecht in der Erde steckenden Weinbergpfählen

Erde, mnd. Ðrde, F.: nhd. Erde, Erdboden, Bodenfläche, Grund, Gartenerde, Ackererde, Ziegelerde, Lehm, Land, Bauland, bebautes Land, Landgut, bewohntes Land, bewohntes Gebiet, Gebiet; ÐrdrÆke*, ÐrtrÆke, N.: nhd. Erdreich, Erde, Erdkreis, Erdboden, ausgegrabene Erde, Grund, liegender Grund, Ackergrund

Erde, mnd. grunt (1), F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage
-- auf die Erde fallen: mnd. grasvallen***, st. V.: nhd. auf die Erde fallen
-- auf die Erde fallend: mnd. grafvellich, Adj.: nhd. auf die Erde fallend, auf die Erde gefallen (Adj.); grasvallent*, grasvallende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. auf die Erde fallend, abgehauen; grasvellich, Adj.: nhd. auf das Gras fallend, auf die Erde fallend, am Boden liegend, abgehauen, ungebüßt
-- kalkhaltige Erde: mnd. kalkertse, kalkertze, kalkerz, N.: nhd. kalkhaltige Erde, Kalkgestein, Kalkstein
-- mit Gras bedeckte Oberfläche der Erde: mnd. grȫnswõrde, grænswõrde, F.: nhd. »Grünschwarte«, grüne Haut, mit Gras bedeckte Oberfläche der Erde, Graswuchs
-- mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen: mnd. kiste, kistene, keste, F.: nhd. Kiste, Kasten (M.), großer Behälter, Truhe, Kleiderkiste, Vorratskiste, Geldkiste, Schatztruhe, Archivkiste, öffentliche Kasse, Steuerkasse, Kirchenkasse, Verschlag als Gefangenenzelle, Zelle für Geisteskranke, Irrenhaus, mit Steinen oder Erde gefülltes Fach im Pfahlwerk zur Befestigung von Uferanlagen oder Deichen
-- schwere bzw. fette Erde der Marschländer: mnd. klei, kley, kleye, M.: nhd. Klei, Lehmboden, schwere bzw. fette Erde der Marschländer, fruchtbarer Boden
-- tonige Erde: mnd. klik (1), N.: nhd. klebrige Masse, klebriger Klumpen, Klecks, Ton (M.) (1), tonige Erde, Lehmerde

Erde, mnd. lant, land*, N.: nhd. Land, Erde, Erdoberfläche, festes Land, Festland, Landschaft, Gegend, Gebiet, größerer umgrenzter Landbezirk, Acker, Boden, Provinz, Distrikt, Grafschaft, Stammesherzogtum, Bewohner eines Landes, bestimmtes Maß von Äckern, Grundstück, Landbesitz, Länderei, Ackerland; pulver, pulfer, pulffer, polver, N.: nhd. »Pulver«, feinkörnige bis staubartige Substanz, Erde, Schmutz, Staub, Asche, durch mechanische Einwirkung hergestellte feinkörnige oder staubförmige Substanz, Gewürzpulver, Bindemittel zur Vergoldung, Schießpulver
-- Erde aufschütten: mnd. ȫverschÐten, æverschÐten, averschÐten, st. V.: nhd. überschießen, überwallen, hinüberschieben, schütten, übergeben (V.), aushändigen, Erde aufschütten, Erde aufwerfen, in schneller Geschwindigkeit vorbeifahren, quer zu einer angenommenen Längsrichtung verlaufen (V.), als Überschuss vorhanden sein (V.)
-- Erde aufwerfen: mnd. ȫverschÐten, æverschÐten, averschÐten, st. V.: nhd. überschießen, überwallen, hinüberschieben, schütten, übergeben (V.), aushändigen, Erde aufschütten, Erde aufwerfen, in schneller Geschwindigkeit vorbeifahren, quer zu einer angenommenen Längsrichtung verlaufen (V.), als Überschuss vorhanden sein (V.)
-- feuchte Erde als Bindemittel: mnd. lÐmede (1), lÐimede, leimede, M.: nhd. feuchte Erde als Bindemittel, Lehm, Ton (M.) (1)
-- feuchte Erde die sich als Bindemittel eignet: mnd. lÐm, leim, lehm, lehem, lÐme, lÐim, lÐime, leime, leyme, M.: nhd. feuchte Erde die sich als Bindemittel eignet, Lehm, Harnsteinabgang (medizinisch), feinere bildsame Erdformen, Ton (M.) (1), Töpfererde, Meisterstück, Heilerde, Ton (M.) (1) in getrocknetem Zustand als Heilmittel
-- in der Erde ruhen: mnd. rusten (1), sw. V.: nhd. rasten, ruhen, sich ausruhen, sich erholen, innehalten, stillstehen, in der Erde ruhen, begraben sein (V.)
-- in die Erde setzen einsenken: mnd. pæten, potten, põten, sw. V.: nhd. Pflänzlinge setzen, Pflanzen (F. Pl.) setzen, pflanzen, Stecklinge setzen, bepflanzen, anlegen, in die Erde setzen einsenken, veredeln, pfropfen
-- leerer Raum oberhalb der Erde: mnd. lucht (2), F.: nhd. Luft, Luftraum, Atmosphäre, leerer Raum oberhalb der Erde, Geruch, Duft, Atemluft, Lebensluft, bewegte Luft, Luftzug, Öffentlichkeit; luft, F.: nhd. Luft, Luftraum, Atmosphäre, leerer Raum oberhalb der Erde, Geruch, Duft, Atemluft, Lebensluft, bewegte Luft, Luftzug, Öffentlichkeit
-- metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten: mnd. plæchstõke, sw. M.: nhd. metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten; plæchstȫkÏre*, plæchstȫker, plogstöcker, plæchstæker, M.: nhd. metallbeschlagener oder ganzmetallener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten
-- metallbeschlagener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten: mnd. plæchtrampe, F.: nhd. metallbeschlagener Stab zur Reinigung der bodengängigen Teile des Pfluges von Erde und Pflanzenresten
-- zerriebene Erde: mnd. melm, melem, milm, mölm, M.: nhd. zerriebene Erde, Staub, aufgewirbelter Sand, Sandstaub

Erde, mnd. slik (2), slÆk, slijc, slyck, M., N.: nhd. »Schlick«, Schlamm, Uferschlamm, Morast, schlammige Stelle, Untiefe, Schmutz, Dreck, Erde
-- Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann: mnd. schÐmel (1), scemel, M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann; schemmel, M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann
-- Bahre zur Beförderung von Erde: mnd. ? schotbȫre*, schotbȫre, schotbore, F.: nhd. Bahre zur Beförderung von Erde? E.: s. schot (2), bȫre (1)
-- bestimmte Anzahl zu leistender Stürzkarren Erde: mnd. störtewerk, störtwerk, N.: nhd. »Stürzwerk«, Leistungseinheit beim Deichbau, bestimmte Anzahl zu leistender Stürzkarren Erde, nach Stürzkarren anteilmäßig zugeteiltes Deichfach
-- durch Ausheben von Erde für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches: mnd. saddÆk, M.: nhd. durch Ausheben von Erde für den Deichbau entstandene Grube im Hinterland des Deiches
-- durch korbartiges Geflecht haltbar gemachte Befestigung aus aufgeworfener Erde: mnd. schanse (2), schansche, schanze, schantze, F.: nhd. Reisigbündel, trockenes Reisigbündel, Faschine, Schanze, durch korbartiges Geflecht haltbar gemachte Befestigung aus aufgeworfener Erde, Wall, Brustwehr, Schanzkleidung auf dem Schiff, bei Kriegsschiffen erhöhter Teil des Achterdecks
-- Erde aufwerfen: mnd. schæten (1), sw. V.: nhd. aufwerfen, aufschütten, Erde aufwerfen
-- Faschine zur Befestigung aufgeworfener Erde: mnd. specke, F.: nhd. Holzbündel, Faschine zur Befestigung aufgeworfener Erde
-- in die Erde gebrannte Höhle zum Aufstellen des Spießes: mnd. spÐthol, N.: nhd. »Spießhöhle«, in die Erde gebrannte Höhle zum Aufstellen des Spießes
-- in die Erde geschlagener Pfahl: mnd. sticke (1), sticken, M.: nhd. Stecken (M.), spitzer Stab, spitzer Stock, Zweig, Gestrüpp, Schreibgriffel, eiserne Stange, Nadel, Stocher, Wachsstock (Bedeutung örtlich beschränkt), in die Erde geschlagener Pfahl, Säule, Pranger, Zielpflock, Zielstange, Scheibenstift, Ziel, Ende, Punkt, Zünglein in der Waage (M.), ein Maß für Zeug (Elle?)
-- in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen: mnd. stok, stock, M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers (M.), Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden, Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle
-- Karre zur Beförderung von Erde beim Deichbau: mnd. störtekõre, störtekõr, störtekaere, störtekahr, stürtekõre, F.: nhd. »Stürzkarre«, Stürzkarren, Schinderkarre, Schinderkarren, Karren (M.) zur Beförderug von Erde beim Deichbau, Karre zur Beförderung von Erde beim Deichbau, Wipp​galgen?
-- korbartiges Geflecht das mit Erde beworfen der Festigung von Schanzwerken dient: mnd. schansenkorf, M.: nhd. »Schanzenkorb«, korbartiges Geflecht das mit Erde beworfen der Festigung von Schanzwerken dient; schanskorf, M.: nhd. korbartiges Geflecht das mit Erde beworfen der Festigung von Schanzwerken dient
-- Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gewonnen wird: mnd. spÐtelant, N.: nhd. Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gewonnen wird
-- Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gegraben wird: mnd. spÐtinge, F.: nhd. Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gegraben wird
-- Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird: mnd. spõdelant, spõdenlant, N.: nhd. »Spatenland«, eingedeichtes Land, Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird; spõdenlant, N.: nhd. »Spatenland«, eingedeichtes Land, Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird
-- langes auf der Erde schleppendes Kleid: mnd. slepstÐrt, M.: nhd. Schleppkleid, Schleppschwanz, langes auf der Erde schleppendes Kleid
-- lockere Erde: mnd. stof, stæf, N., M.: nhd. Staub, aufgewirbelter Sand, Straßenstaub, Mehlstaub, Mühlstaub, Spreu, Stäubchen, Schmutz, lockere Erde, feiner Sand, feines Geröll, Schutt, feingemahlene trockene Masse, Pulver, Nichtigkeit, Wertlosigkeit, Makel, Flecken (M.), Unbedeutendes (N.)
-- mit Erde bedecken: mnd. specken (2), sw. V.: nhd. aus gebündeltem Buschwerk Faschinen herstellen, Dammweg machen, mit Erde bedecken
-- mit Erde füllen: mnd. slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten
-- Reihe in der die gepflügte Erde oder das abgemähte Gras zu liegen kommt: mnd. swat (2), swõde, swõt, swaet, schwat, N.: nhd. Schwade, längliche Anhäufung, Reihe, Reihe von gemähtem Getreide oder Gras, Reihe in der die gepflügte Erde oder das abgemähte Gras zu liegen kommt, Landmaß von örtlich verschiedenem Umfang (ursprünglich wohl dem Maß des Sensenhiebs entsprechend)
-- salzhaltige Ader in der Erde: mnd. soltõder, F.: nhd. »Salzader«, salzhaltige Ader in der Erde
-- schräg in die Erde gegrabener Pfahl: mnd. schrõtstõke, schrætstecke, M.: nhd. Zaunpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl; strõtstecke, M.: nhd. Zaunpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl; schrÐtstõke, M.: nhd. Zaunpfahl, Wegepfahl, Grenzpfahl, Zaunstütze, schräg in die Erde gegrabener Pfahl
-- so viel Erde mit einem Spatenstich aufgeworfen werden kann: mnd. spit (2), N.: nhd. Spitze?, Spatenstich, so viel Erde mit einem Spatenstich aufgeworfen werden kann, so tief wie mit einem Spatenstich gestochen werden kann, Torfstich auf dem Moore, Tiefe eines Spatenstichs
-- weiße Erde: mnd. stÐnmarch, steinmarch, M.: nhd. Steinmark, Mondmilch, weiße Erde

Erde, mnd. werlt, werlde, werlit, werle, warlt, F.: nhd. Welt, Weltalter, Zeitalter, Schöpfung, Weltall, Erde, Reichsapfel, Menschheit, weltliches Leben, sündliches Leben, sündiges Leben
-- durch Stoßen in die Erde eintreiben: mnd. vörstæten*, vorstæten, vorstoten, st. V., sw. V.: nhd. verstoßen (V.), vertreiben, ausstoßen, hinauswerfen, absetzen, entfernen, zurückweisen, durch Stoßen in die Erde eintreiben
-- festgefrorene Erde: mnd. vrost, frost*, M.: nhd. Frost, strenge Kälte, Frostzeit, Winterzeit, gefrorener Zustand, festgefrorene Erde, zugefrorenes freies Wasser, Schüttelfrost, Fieberfrost, kaltes Fieber
-- in die Erde treten: mnd. vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen
-- mit dem Rüssel in der Erde wühlen: mnd. wroten, vruten, mnd.?, sw. V.: nhd. wühlen, graben, mit der Schnauze in der Erde wühlen, mit dem Rüssel in der Erde wühlen
-- mit der Schnauze in der Erde wühlen: mnd. wroten, vruten, mnd.?, sw. V.: nhd. wühlen, graben, mit der Schnauze in der Erde wühlen, mit dem Rüssel in der Erde wühlen
-- rings um die Erde sich windendes Weltmeer: mnd. wendelmÐre*, wendelmere, mnd.?, N.: nhd. rings um die Erde sich windendes Weltmeer
-- zum Ausbessern der Wurt oder eines Dammes benötigte Erde: mnd. wærdinge, mnd.?, F.: nhd. Aufwerfen einer Wurt, Auslegen einer Wurt, zum Ausbessern der Wurt oder eines Dammes benötigte Erde

erde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erde-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erde-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erdeauflockern, mhd. rüeren (2), ruoren, st. N.: nhd. Rühren, Berühren, Erdeauflockern, Unkrautentfernung, Tastsinn, Tasten (N.); rüerunge, st. N.: nhd. Rührung, Rühren, Berühren, Berührung, Gefühl, Erdeauflockern, Unkrautentfernung, Tastsinn, Tasten (N.)

Erdeauflockerung, mhd. ruore, ruor, rðr, st. F.: nhd. »Ruhr«, Aufruhr, Bewegung, Loslassen, Eile, Hundehatz, Hunde, Meute, Koppelseil, Erdeauflockerung, das zweite Pflügen, Bauchfluss, Stuhlgang, Ruhr, Durchfall, Berührung, Angrenzung, Nähe, Schiffsstrandung, Schlag, Streich, Berührungsspur, Wildspur; ruorede, ruorde, st. F.: nhd. Aufruhr, Bewegung, Loslassen, Hundehatz, Hunde, Meute, Koppelseil, Erdeauflockerung, das zweite Pflügen, Bauchfluss, Ruhr, Berührung, Angrenzung, Nähe, Schiffsstrandung, Schlag, Streich, Berührungsspur, Wildspur

erdebeben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdebegraben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdebewandelnd, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdebewohnend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdebewohner, ae. eor-þ-be-g’-ng-a, sw. M. (n): nhd. Erdebewohner

erdebewohner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdebezwinger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdebürger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdefern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdefessel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdefeu, ae. hæf‑e, sw. F. (n): nhd. Erdefeu, Gundelrebe

erdefreude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdegeboren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdegeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdegeschlecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdegeschöpf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdegeschöpf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdegewebt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdegott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdegrösze, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdehnen, ahd. irdennen* 13, sw. V. (1b): nhd. »erdehnen«, ausdehnen, spannen, ausbreiten, ausstrecken, entreißen

erdehnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdehöhnend, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdehütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdeichel, mnd. filipendula, filippendula, flippendula, F.: nhd. Erdeichel, roter Steinbrech

erdeichel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdeichelschwärmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdeichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdeichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdeichhorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdeidechse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdeihen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdeihen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdeinbruch, mnd. hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

erdeinschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdeisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdeklumpf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdeknäblein, mhd. junkerlÆn, st. N.: nhd. Erdeknäblein, Junkerlein

erdekriechend, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdelben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdeleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdelosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erden -- alles auf Erden, ae. fyl-l‑n’s-s, fyl-l-n’s, ful-l‑n’s‑s, ful-l-n’s, st. F. (jæ): nhd. Menge der Menschen, alles auf Erden, Vollkommenheit, Fülle, Gnadenfülle, Flicken (M.), Flickstück; ge‑fyl-l‑n’s-s, ge-fyl-l-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erfüllung, Ende, Vollendung, Vollkommen​heit, Menge der Menschen, alles auf Erden, Gnadenfülle, Flicken (M.), Flickstück

Erden -- auf Erden, mhd. enerde, Adv.: nhd. auf Erden, zu Lande

Erden -- Frau auf Erden, mhd. werltwÆp, st. N.: nhd. »Weltweib«, Frau auf Erden, Weib auf Erden

Erden -- König auf Erden, ahd. erdkuning* 1, st. M. (a): nhd. »Erdenkönig«, König, König auf Erden; lantkuning* 2, st. M. (a): nhd. »Erdenkönig«, König der Erde, König auf Erden

Erden -- Mensch auf Erden, mhd. werltman, st. M.: nhd. »Weltmann«, Mensch, Mann, Mensch auf Erden, weltlich gesinnter Mensch

Erden -- Reich auf Erden, ahd. erdrÆhhi* 17, erdrÆchi*, st. N. (ja): nhd. »Erdenreich«, Erdreich, Erde, Welt, Reich, Reich auf Erden, Erdkreis

Erden -- reich auf Erden, ahd. weraltrÆhhi* (1) 2, weraltrÆchi*, Adj.: nhd. mächtig, reich auf Erden

Erden -- Volk auf Erden, ahd. erdkunni* 2, st. N. (ja): nhd. »Erdenvolk«, Volk, Volk auf Erden

Erden -- Weib auf Erden, mhd. werltwÆp, st. N.: nhd. »Weltweib«, Frau auf Erden, Weib auf Erden

erden (Adj.), mnd. gründelÆk, Adj.: nhd. grundig, erden (Adj.), tief, gründlich, gänzlich, vollkommen, vollständig; gründeliken***, Adv.: nhd. grundig, erden (Adj.), tief, gründlich

erden, nhd., Adj.: nhd. aus Erde gemacht: Erde betreffend: Erden…; L.: DW : Luther

erden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenball, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdenbau, mhd. erdenbð, st. M.: nhd. »Erdenbau«

erdenbau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenbeben*, nhd., sw. V.: nhd. beben (bezüglich der Erde); L.: DW : Luther (es erdenbebet)

erdenbegegnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdenbewohner, ae. eor-þ-bð-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Erdbewohner, Erdenbewohner, Mensch

erdenbewohner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenblut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenbreite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdenburg, ahd. erdburg* 2, st. F. (i?, athem.?): nhd. »Erdenburg«, Erdburg (?), irdische Stadt (?)

erdenbürger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdencreatur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdendach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdendämmerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdendampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdende, anfrk. er-end-i* 1, er-end-e*, st. N. (ja): nhd. Erdende, Ende der Erde

Erdende, ahd. erdenti* 1, st. N. (ja): nhd. Erdende, Ende der Erde

erdende, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdendecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdendiele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdending, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdendunkel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenelement, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenerde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenerschütterer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdenertrag, ahd. erdrõt* 1, st. M. (a?): nhd. »Erdenertrag«, Ertrag der Erde

erdenfahl, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenfarb, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenferne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenfinster, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenfrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdenfreude, ahd. weraltmendÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Erdenfreude«, Freude der Welt

erdenfreude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdenfrucht, ahd. erdwuohhar* 6, erdwuochar*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Erdenfrucht«, Ertrag, Nahrung, Früchte, Früchte der Erde

Erdenfrucht, mhd. erdenvruht, erdenfruht*, st. F.: nhd. »Erdenfrucht«, Erdfrucht, Feldfrucht, Gartenfrucht

erdenfrucht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdenfuszblock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdengabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenganz, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdengast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdengedanke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdengefilde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdengegend, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdengegenwart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdengeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdengerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdengerechtsame, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdengerling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdengeschmack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdengewitter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdengewölbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdengewölke, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdengewürm, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdengier, ahd. weraltgirida* 10, st. F. (æ): nhd. »Erdengier«, Begierde, Verlangen nach Irdischem

erdengleis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdenglück, ahd. weraltsõlida* 11, st. F. (æ): nhd. Erdenglück, irdisches Glück

Erdenglück, mhd. werltsüeze, st. F.: nhd. »Weltsüße«, Erdenglück, Süßigkeit der Weltfreuden, Lieblichkeit der Weltfreuden; werltvröude, werltfröude*, st. F.: nhd. »Weltfreude«, Freude der Welt, Erdenglück; werltwünne, werltwunne, st. F.: nhd. »Weltwonne«, Erdenglück, Freude dieser Welt, Wonne dieser Welt

erdenglück, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdengott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdengram, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdengrob, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdengrösze, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdengrubenzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdengruft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdengrün, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdengrund, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdengut, ahd. erdguot* 1, st. N. (a): nhd. »Erdengut«, irdisches Gut; weraltÐht* 1, st. F. (i): nhd. »Erdengut«, irdischer Besitz; weraltguot* 1, st. N. (a): nhd. »Erdengut«, irdisches Gut; weraltrõt* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Erdengut«, irdisches Gut

erdengut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenheimweh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenheld, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenherlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdenherrin, ahd. erdfrouwa* 1, sw. F. (n): nhd. »Erdenherrin«, Herrin der Erde

erdenherscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenherz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdenheu, ahd. erdhewi* 1, st. N. (ja): nhd. »Erdenheu«, Gras, Gras auf der Erde

erdenhimmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenhofnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenhügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenhülle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdenirrung, ahd. weraltirrido* 1, sw. M. (n): nhd. »Erdenirrung«, irdische Verwirrung

erdenisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenjahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenjammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdenjungfrau, ahd. weraltmagad* 1, weroltmagad*, st. F. (i): nhd. »Erdenjungfrau«, Jungfrau dieser Erde

erdenkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenkbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenkeller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenken, ahd. giwahan* 29, st. V. (6): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, nennen, befehlen, etwas erwähnen, etwas erzählen, etwas sagen, etwas nennen, etwas befehlen, ersinnen, erdenken, wollen (V.), beachten, Erwähnung tun, einer Sache Erwähnung tun, sprechen, sprechen von; irdenken* 21, sw. V. (1a): nhd. erdenken, denken, ersinnen, erwägen, erfinden, ausdenken, entdecken

erdenken, mhd. bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln; denken (1), tenken, sw. V., an. V.: nhd. denken, bedenken, beabsichtigen, erwähnen, gedenken, sich erinnern, zudenken, beimessen, ausersehen, erinnerlich sein (V.), erdenken, ersinnen, im Sinn haben, wollen (V.), meinen, denken über, achten auf, streben nach, verlangen nach, sich denken, glauben, überlegen (V.), denken an, planen; erdenken, irdenken, sw. V.: nhd. erdenken, ausdenken, sich ausdenken, erinnern, zu Ende denken, mit dem Verstand erfassen, verstehen, vorstellen, ersinnen, erfinden, planen, trachten nach, bestimmen, befehlen; ersinnen, st. V.: nhd. »ersinnen«, erforschen, erdenken, erwägen, herausfinden; ertrahten, sw. V.: nhd. ergründen, erdenken, ersinnen, sich ausdenken

erdenken, mhd. underdenken, sw. V.: nhd. gedenken, erdenken

erdenken, mnd. bedenken (1), sw. V.: nhd. bedenken, erwägen, überlegen (V.), überdenken, nachdenken, sich entsinnen, aussinnen, erdenken, besprechen, verdächtigen, beschenken; bedichten, sw. V.: nhd. erdichten, erfinden, erdenken, verleumden, in einem Gedicht verspotten, in einem Gedicht abfassen, in einem Gedicht darstellen; besinnen, st. V., sw. V.: nhd. besinnen, überlegen (V.), bedenken, erwägen, erkennen, verstehen, beabsichtigen, erdenken, aussinnen, trachten nach, denken an, erinnern, zur Vernunft kommen; dichten (1), sw. V.: nhd. dichten (1), schriftlich abfassen, verfassen, erdichten, auf etwas sinnen, trachten nach, erdenken, ersinnen, lügen, verleumden, anstiften; erdenken, sw. V.: nhd. erdenken, ersinnen, ausdenken, überlegen (V.), gedenken, zurückdenken, denkend finden, erinnern; erdichten, irdichten, sw. V.: nhd. erdichten, erdenken, erfinden; ertrachten, sw. V.: nhd. erdenken, erfinden; ervinden, st. V.: nhd. finden, herausfinden, als wahr erfinden, erfahren (V.), erdenken, erfinden, entdecken, ausfindig machen, ermitteln, erkennen

erdenken, mnd. prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen

erdenken, mnd. underdenken, mnd.?, sw. V.: nhd. erdenken, erfinden; vinden, finden*, st. V.: nhd. finden, auffinden, vorfinden, antreffen, entdecken, ertappen, erhalten (V.), befinden, erkennen, erfinden, erdenken, ausdenken, auf etwas verfallen (V.), aussinnen, Urteil finden, als Rat ermitteln, beantragen, entscheiden, sich einfinden, sich begeben (V.), sich einigen, einig werden
-- nicht zu erdenken: mnd. unvördenklÆk*, unvordenklÆk, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zu erdenken, überaus groß und heftig

erdenken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdenken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erdenkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenkind, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenklich, mhd. wõnsam, Adj.: nhd. »wahnsam«, zu erwarten seiend, erdenklich

erdenklich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdenkloß, mhd. erdenklæz, st. M., st. N.: nhd. »Erdenkloß«, Erdklümpchen, Tonklumpen, Mensch, Erdball, Erdscholle, Erdkugel

Erdenkloß, mnd. Ðrdenklæt, Ðrdenklðt, M.: nhd. Erdenkloß

Erdenkloß, mnd. lemenklæt, leimenklæt, M.: nhd. »Lehmkloß«, Erdenkloß; lÐmesklæt, leimesklæt, M.: nhd. »Lehmkloß«, Erdenkloß; lÐmklðt*, lÐmklðte, leimklðte, M.: nhd. »Lehmkloß«, Erdenkloß

Erdenkloß: Erdenklosz: Erdenkloss, nhd., M.: nhd. Erdenkloß; L.: DW : Luther (Erdenklosz)

erdenkloss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdenklotz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenkluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenklug, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdenknolle, mhd. erdenknolle, sw. M.: nhd. »Erdenknolle«, Erdklumpen

Erdenkönig, ahd. erdkuning* 1, st. M. (a): nhd. »Erdenkönig«, König, König auf Erden; lantkuning* 2, st. M. (a): nhd. »Erdenkönig«, König der Erde, König auf Erden; weraltkuning* 2, weroltkuning*, st. M. (a): nhd. »Erdenkönig«, irdischer König

erdenkönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenkorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erdenkostbarkeit, ahd. weralttiurida* 2, st. F. (æ): nhd. »Weltzierde«, Erdenkostbarkeit, irdische Kostbarkeit

Erdenkraft, ahd. weraltkraft* 2, weroltkraft*, st. F. (i): nhd. »Erdenkraft«, irdische Macht, Machthaber, irdischer Machthaber

erdenkränzlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenkraut, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdenkreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenkrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenkugel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdenkung, mhd. erdenkunge, st. F.: nhd. »Erdenkung«, Trug, Täuschung

erdenlager, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenlarve, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdenlast, mhd. erdenlast, st. F.: nhd. »Erdenlast«, Erde

erdenlast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenlauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdenleben, ahd. 2zÆtlÆb* 1, st. M. (a): nhd. »Zeitleben«, Leben, Erdenleben, vergängliches Leben; weraltlÆb* 1, weroltlÆb, st. N. (a): nhd. Erdenleben

Erdenleben, ahd. erdlÆb* 1, st. M. (a): nhd. »Erdenleben«, irdisches Leben

erdenleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdenlebensgeschick, as. er‑th‑lÆvi‑gi‑s‑kap* 1, er-th-lÆªi-gi-s-kap*, st. N. (a): nhd. »Erdenlebensgeschick«, Erdenschicksal

erdenleib, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdenleid, mhd. swÏre (3), swõre, swõre, st. F.: nhd. Schwere, Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Last, Größe, Beschwernis, Leid, Kummer, Schmerz, Qual, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Schwierigkeit, Überfülle, Schwerfälligkeit, Schwermut, Verzweiflung, Not, Erdenleid, Schade, Schaden (M.), schwerer Traum, Alptraum, Leid, Bedrängnis, großes Gewicht

erdenleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenleiden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdenleute, ahd. weraltliuti* 7, weroltliuti*, st. M. Pl. (i), st. F. Pl. (i): nhd. »Erdenleute«, Menschen, weltlich gesinnte Menschen, Völker der Welt

erdenlicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenloch, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdenlust, ahd. erdlust* 1, st. F. (i): nhd. »Erdenlust«, irdische Lust; weraltlust* 2, weroltlust*, st. F. (i): nhd. »Erdenlust«, Lust der Welt, irdische Begierde

erdenlust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenmahl, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenmangel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenmensch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdenmesser (M.), mhd. erdenmezzÏre*, erdenmezzer, st. M.: nhd. »Erdenmesser« (M.), Landmesser, Geometer

Erdenmesserin, mhd. erdenmezzÏrinne*, erdenmezzerinne, st. F.: nhd. »Erdenmesserin«, Geometrie, Feldmesskunst

Erdenmist, ahd. erdmist* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Erdenmist«, Mist, Kot

Erdenmühe, anfrk. wer-ol-d-arb-eit* 1, st. M. (a?, i?), st. F. (i): nhd. Erdenmühe

erdenmühe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenmuth, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdennacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdennähe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdennahrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdennebel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdennot, ahd. weraltnæt* 2, st. F. (i): nhd. »Erdennot«, Not dieser Welt, irdische Not

erdennoth, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenparadies, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenpilger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenpilgerschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdenplan, mhd. erdenplõn, st. M.: nhd. »Erdenplan«, Erde, Erdboden

erdenplan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenpracht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenqualm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenrahme, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenrank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenrauch, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdenreich, ahd. erdrÆhhi* 17, erdrÆchi*, st. N. (ja): nhd. »Erdenreich«, Erdreich, Erde, Welt, Reich, Reich auf Erden, Erdkreis; weraltrÆhhi* (2) 6, weraltrÆchi*, weroltrÆhhi*, st. N. (ja): nhd. »Erdenreich«, irdisches Reich, Welt, Reich der Welt

erdenreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdenreichtum, ahd. weraltrÆhtuom* 1, st. M. (a): nhd. »Erdenreichtum«, irdischer Reichtum; weraltwolo* 1, sw. M. (n): nhd. »Erdenreichtum«, Mammon

erdenrest, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdenring, ahd. erdring* 8, erdering, st. M. (a): nhd. »Erdenring«, Erdkreis, Welt

erdenring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenrisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenritz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenrolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdenruhm, ahd. weraltruom* 4, weralthruom*, weroltruom*, st. M. (a?, i?): nhd. »Erdenruhm«, irdischer Ruhm, Ruhmsucht, weltliche Begierde?

erdenrund, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdensache, ahd. weraltsahha* 3, weraltsacha*, weroltsahha*, st. F. (æ): nhd. »Erdensache«, irdisches Ding, irdische Angelegenheit

erdensäftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdensame, ahd. erdsõmo 1, sw. M. (n): nhd. »Erdensame«, Same der Erde

erdenschatte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdenschatten, mhd. erdenschate, sw. M.: nhd. »Erdenschatten«, Erdschatten

erdenschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdenschicksal, as. er‑th‑lÆvi‑gi‑s‑kap* 1, er-th-lÆªi-gi-s-kap*, st. N. (a): nhd. »Erdenlebensgeschick«, Erdenschicksal

erdenschif, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenschlamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdenschlund -- geöffneter Erdenschlund, mnd. Ðrdgõpinge*, Ðrtgõpinge, F.: nhd. geöffneter Erdenschlund, Erdspalte

erdenschlund, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenschmerz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdenschmuck, ahd. weraltzierida* 1, st. F. (æ): nhd. »Erdenschmuck«, Schmuck der Welt

erdenschöne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenschöpfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenschosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenschutt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenseligkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdensieferung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdensohn, ahd. erdbðo* 2, erdbðwo*, sw. M. (n): nhd. Erdbewohner, Erdensohn

erdensohn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdensöhnchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdensöhnlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdensonne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdensorge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenspanne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenspur, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenstamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenstaub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenstelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenstockwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenstof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdensturm, ahd. weralttunst* 1, st. F. (i): nhd. »Weltsturm«, »Erdensturm«, Sturm der Welt

erdensturm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenstürmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenstütze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdentag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdental, mhd. tal, st. M., st. N.: nhd. Tal, Erdental, Jammertal

erdentand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdentbunden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenthal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenthon, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdentiefe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdentier, ahd. erdtior* 1, st. N. (a): nhd. »Erdentier«, Erdenwesen, irdisches Geschöpf

erdentochter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdentracht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdentraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdentropf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdentrumm, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdentschwungen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdentsproszt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdentugend, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdentun, ahd. weralttõt* 2, werolttõt*, st. F. (i): nhd. »Erdentun«, Handeln der Menschen, weltliches Tun

erdentwohnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenübel, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenvaterland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdenvolk, ahd. erdkunni* 2, st. N. (ja): nhd. »Erdenvolk«, Volk, Volk auf Erden; weraltdiot* 6, weroltdiot*, st. M. (i): nhd. »Erdenvolk«, Menschheit, Volk der Erde

erdenvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenwaller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenwandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenwärts, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenweh, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenweib, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdenweisheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenwelt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdenwesen, ahd. erdtior* 1, st. N. (a): nhd. »Erdentier«, Erdenwesen, irdisches Geschöpf

erdenwinkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenwischer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenwol, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenwol, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenwolke, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdenwonne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdenwunsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdenwürde, ahd. weralthÐrskaft* 1, weralthÐrscaft*, st. F. (i): nhd. »Erdenwürde«, weltliche Würde

Erdenwurm, mhd. ertwürmelÆn, st. N.: nhd. »Erdwürmlein«, Erdenwurm

erdenwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdenwust, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdenzeit, ahd. weraltfrist*3, weroltfrist*, st. F. (i): nhd. »Erdenzeit«, Zeit, irdische Zeit

erdepheu, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erderecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erderhöhung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erderschütterer, nhd.: nhd. ; L.: DW

erderschütternd, nhd.: nhd. ; L.: DW

erderschütterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdeschranke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdesprache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdestof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdestosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdetag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdetochter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdetreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdetrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdeule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdeutbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdeuten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdeverstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdewallen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdewallend, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdewanderschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdewandrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdeweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdewendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdewesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdewig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdezudeck, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdfaellig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdfaellige, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdfahl, mhd. ertvar, ertfar*, Adj.: nhd. erdfarben, erdfahl

erdfahl, mnd. Ðrdvõle*, Ðrtvõl, Adj.: nhd. erdfahl

erdfahl, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdfall, afries. er-th‑fal-l 7, er-th-fel-l, ir-th-fal, ir-th-fel, st. M. (a): nhd. Erdfall, Fall auf die Erde

erdfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdfarb, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdfarben -- erdfarben werden, mhd. irden, sw. V.: nhd. »irden werden«, erdfarben werden

erdfarben, mhd. ertvar, ertfar*, Adj.: nhd. erdfarben, erdfahl

erdfarben, mnd. Ðrdvõr*, Ðrtvõr, Adj.: nhd. erdfarben

erdfarben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdfarbig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdfeige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdfern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdferne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdfest, mnd. Ðrdvast*, Ðrtvast, erdfast, Adj.: nhd. erdfest, unbeweglich, befestigt

erdfest, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdfest, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdfeste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erdfestigung, afries. er-th-fest-inge 1, st. F. (æ): nhd. Erdfestigung, Grundstück, Immobilie

erdfestung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdfett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdfeuchte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdfeuer, ahd. erdfiur 8, st. N. (a): nhd. »Erdfeuer«, Schwefel, irdisches Feuer

erdfeuer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdfeuerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdfinsternis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdfläche -- grasbewachsene Erdfläche, mhd. wase (1), sw. M.: nhd. »Wasen« (M.), Rasen (M.), grasbewachsene Erdfläche, Grasfläche

erdfläche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdflachs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdfleck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdfliege, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdfloh, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdflötz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdflug, mhd. ertvluc, ertfluc*, st. M.: nhd. »Erdflug«, Flug auf den Boden

Erdformen -- feinere bildsame Erdformen, mnd. lÐm, leim, lehm, lehem, lÐme, lÐim, lÐime, leime, leyme, M.: nhd. feuchte Erde die sich als Bindemittel eignet, Lehm, Harnsteinabgang (medizinisch), feinere bildsame Erdformen, Ton (M.) (1), Töpfererde, Meisterstück, Heilerde, Ton (M.) (1) in getrocknetem Zustand als Heilmittel

erdfrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdfräulein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdfreund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdfreundin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdfrevel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erdfrosch, mhd. ertvrosch 1, ertfrosch*, st. M., sw. M.: nhd. »Erdfrosch«, Frosch der auf dem Trockenen lebt

Erdfrucht, mhd. erdenvruht, erdenfruht*, st. F.: nhd. »Erdenfrucht«, Erdfrucht, Feldfrucht, Gartenfrucht

Erdfrucht, mhd. ertvruht, ertfruht*, st. F.: nhd. »Erdfrucht«, Frucht der Erde, Feldfrucht

erdfrucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdfrucht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdfurche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdgalle (eine Pflanze), ae. fel‑terr-e, sw. F. (n): nhd. Erdgalle (eine Pflanze)

Erdgalle, mhd. ertgalle, sw. F.: nhd. Erdgalle, Tausendgüldenkraut

Erdgalle, mnd. veltrÐde, veltrede, F.: nhd. Erdgalle, Tausendgüldenkraut

erdgalle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdgang, mhd. tole (1), tol, sw. F., st. F., st. M., st. N.: nhd. Wasserstrom, Abzugsgraben, Kanal, Rinne, Erdgang, Mine (F.) (1)

erdgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdgans, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdgebäude, mhd. ertgerüste, st. N.: nhd. Erdgebäude, Erde

erdgebein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgebeugt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdgebiet, ahd. erdmarka* 1, erdmarca*, st. F. (æ): nhd. Erdgebiet, Gebiet, eingegrenztes Land

erdgebilde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgebirge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgeboren, ahd. erdburtÆg* 2, Adj.: nhd. erdgeboren

erdgeboren, ahd. irdiskboran* 1, irdiscboran*, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. »erdgeboren«, irdisch, aus der Erde geboren

erdgeboren, mhd. ertbÏric*, ertbÏrec, Adj.: nhd. erdgeboren

erdgeboren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdgebückt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdgedränge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdgefäß, ae. ? eard-e‑fÏt, st. N. (a): nhd. »Erdgefäß«?, »Artgefäß«?, Mischkrug

erdgefäsz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgefilde, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgegend, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdgehalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdgeier, mnd. sÐdeker, M.: nhd. Erdgeier

erdgeier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdgeist, ahd. ? erdgot* 3, st. M. (a): nhd. Erdgott, Erdgottheit, Heros, Erdgeist?

erdgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdgelb, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgelb, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdgemäsz, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdgemüse, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgerechtigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdgerechtsame, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdgerippe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgerste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdgeruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdgeschicke, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgeschlecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgeschmack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdgeschöpf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdgeschoß -- Fenster im Erdgeschoß, mnd. bædenvenster*, bædenvinster, N.: nhd. »Budenfenster«, Fenster einer Verkaufsbude, Fenster im Erdgeschoß

Erdgeschoß, mhd. ebenhðs, st. N.: nhd. »Ebenhaus«, Erdgeschoß

Erdgeschoss, mnd. bæde (3), bude, F.: nhd. Bude, kleines von Handwerkern und sogenannten kleinen Leuten bewohntes Haus, Baracke, Zelt, Verkaufsbude und Arbeitsbude, leichter Bau zu vorübergehender Benutzung, unterstes Stockwerk, Erdgeschoss, Warenraum zu ebener Erde

erdgeschosz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgesetz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgestalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdgestaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdgestirn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgetümmel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgewächs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgewaechs, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdgewalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdgewand, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdgewimmel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgewitter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgewölbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgipfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdglime, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdgott, ahd. erdgot* 3, st. M. (a): nhd. Erdgott, Erdgottheit, Heros, Erdgeist?

erdgott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdgottheit, ahd. erdgot* 3, st. M. (a): nhd. Erdgott, Erdgottheit, Heros, Erdgeist?

Erdgrab, as. er‑th‑graf* 1, st. N. (a): nhd. Erdgrab

erdgrab, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdgräber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdgrau, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdgriff, ae. eor-þ-grõp, st. F. (æ): nhd. Erdgriff, Erdumarmung

erdgrille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdgrob, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdgrosz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdgrube -- Erdgrube zur Kornaufbewahrung, mhd. korngruobe, sw. F.: nhd. Korngrube, Erdgrube zur Kornaufbewahrung

Erdgrube, mhd. ertgruobe, st. F.: nhd. Erdgrube

erdgrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdgrubenzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdgrübling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdgruft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdgrün, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdgrund, ahd. erdgrunt* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Erdgrund«, Erdboden

Erdgrund, mnd. Ðrdbædeme*, erdboddem*, Ðrtbædeme, Ðrtboddem, Ðrtbodden, M.: nhd. Erdgrund, Erdreich, Grund und Boden eines Grundstücks, Erdboden; Ðrdgrunt*, Ðrtgrunt, M.: nhd. Erdgrund

Erdgrund, mnd. grunt (1), F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage

erdgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdgründe, mhd. ertgründe, st. N.: nhd. »Erdgründe«, Erde

erdgürtel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdhaeufel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdhaft, mnd. Ðrdhaft*, Ðrthaft, Ðrtaft, Adj.: nhd. »erdhaft«, unbeweglich

erdhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdhaftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdhaftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdhalbkugel, mnd. wedderbæge*, wedderboge, wederboge, mnd.?, M.: nhd. Erdhalbkugel

erdhalbmesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdhaltig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdhalunke, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdhammer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdhamster, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdhandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdhängel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdharz, ahd. erdleim 7, st. M. (a): nhd. »Erdleim«, Erdpech, Erdharz, Lehm; erdlÆm 10, st. M. (a): nhd. »Erdleim«, Erdpech, Erdharz; kleib* 11?, st. M. (a?, i?): nhd. Kleber, Leim, Klebstoff, Harz, Erdharz, Pech; kleiba* 2, st. F. (æ) (?): nhd. Kleber, Leim, Erdharz, Klebstoff; kleibar* 3, st. M. (a?): nhd. Kleber, Leim, Erdpech, Harz, Erdharz

Erdharz, mnd. ærlÆm, orlÆm, M.: nhd. teerartige Masse, Erdharz, Bergteer

erdharz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdhase, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdhaue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdhäufchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdhaufe, mnd. Ðrdenhæp, M.: nhd. Erdhaufe, Erdhaufen

erdhaufe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdhaufen, ahd. grabohðfo* 1, grabahufo*, sw. M. (n): nhd. »Grabenwall«, Erdhaufen, Erdwall; mota* 15 und häufiger?, lat.‑ahd.?, F.: nhd. Scholle (F.) (1), Erdhaufen, Motte (F.) (2)

Erdhaufen, mnd. Ðrdenhæp, M.: nhd. Erdhaufe, Erdhaufen

erdhaufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erdhaus, germ. *dunga-, *dungaz, st. M. (a): nhd. Dung, Gemach, Raum, Grube, Erdhaus

Erdhaus, ae. eor-þ-hð-s, st. N. (a): nhd. Erdhaus, Höhlenbehausung, Höhle

Erdhaus, as. s‑cre‑ona 1, lat.-as.?, st. F. (æ): nhd. unterirdischer Raum, Erdhaus, Umzäunung; *skreo-n-a?, *skrio‑n‑a?, st. F. (æ): nhd. unterirdischer Raum, Erdhaus, Umzäunung

Erdhaus, ahd. *dung, lang., Sb.: nhd. Grube, Erdhaus; gitunga* 1, st. F. (æ): nhd. Höhle, Erdhaus, Webstube, unterirdisches Gemach; screona* 4 und häufiger?, lat.‑ahd.?, st. F. (æ): nhd. Erdhaus, Keller, Grube; tung 18, tunc, st. M. (a?, i?), st. F. (i): nhd. Keller, Erdhaus, Webstube, unterirdisches Gemach

Erdhaus, ahd. erdhðs* 4, st. N. (a): nhd. »Erdhaus«, Höhle, Erdhöhle, unterirdischer Raum

Erdhaus, mnd. Ðrdhðs*, Ðrthðs, N.: nhd. Erdhaus, Schanze

erdhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdhenne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdheu, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdheuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erdhöcker, mnd. hȫvel, hoeffel, M.: nhd. »Höbel«, kleinere Bodenerhebung, Hügel, Höcker, Erdhöcker, Haufe, Haufen, Auswuchs, Buckel

erdhöcker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdhöhle, idg. *gupõ, F.: nhd. Erdhöhle, Stall, Koben

Erdhöhle, got. *dauk-a (1)?, Sb.: nhd. Erdhöhle, Wohnung

Erdhöhle, ae. eor-þ-scrÏ-f, st. N. (a): nhd. Höhlenbehausung, Erdhöhle, Grab

Erdhöhle, ahd. erdhðs* 4, st. N. (a): nhd. »Erdhaus«, Höhle, Erdhöhle, unterirdischer Raum; erdloh* 2, st. N. (iz/az): nhd. »Erdloch«, Erdhöhle, Hohlraum in der Erde

Erdhöhle, mhd. erthol, st. N.: nhd. »Erdhöhle«

Erdhöhle, mnd. hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

erdhole, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdhöle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdholung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdhopfe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdhügel, ae. eor-þ-weal-l, st. M. (a): nhd. Erdwall, Erdhügel

Erdhügel, ahd. hðfo 54, sw. M. (n): nhd. Haufe, Haufen, Menge, Anhäufung, Gesamtheit, Zusammenballung, Auftürmung, Hügel, Erdhügel, Damm, Grabhügel, Aufhäufung

Erdhügel, mnd. bulte, bülte, bult, bült, M., F., N.: nhd. Haufe, Haufen, Hügel, Erdhügel, Ballen (M.), Bündel, Strohbündel, Strohsack, Matratze, Schlafsack, Verpackung, Maßangabe

Erdhuhn, as. er‑d‑hæn* 1, er-th-hæn*, st. N. (a): nhd. Erdhuhn, Ibis

Erdhuhn, ahd. erdhuon*? 1, st. N. (a, iz/az): nhd. »Erdhuhn«, Rebhuhn, Ibis

erdhummel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdhünchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdhütte, an. gamm-i (1), sw. M. (n): nhd. Lappenhütte, Erdhütte

erdhütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdichtbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdichten, an. s‑kr‡k-va, sw. V.: nhd. erdichten

erdichten, as. diht‑on* 1?, sw. V. (2): nhd. dichten (V.) (2), erdichten, ersinnen

erdichten, ahd. gitruginæn* 1, sw. V. (2): nhd. trügen, fälschen, erdichten, fingieren; skoffizzen* 1, scoffizzen*, sw. V. (1a): nhd. Ausflüchte machen, erdichten, spotten?; truginæn* 10, truganæn, sw. V. (2): nhd. trügen, heucheln, verfälschen, lügen, erdichten, fingieren, vortäuschen, sich verstellen

erdichten, mhd. betihten, sw. V.: nhd. schreiben, dichten (V.) (2), erdichten, verfassen, ersinnen, herstellen, gestalten, beschreiben, füllen in

erdichten, mhd. ðztihten, ðz tihten, sw. V.: nhd. »ausdichten«, erdichten, fertig schreiben, vollenden; videren, vidern, fideren*, fidern*, sw. V.: nhd. befiedern, mit Federn besetzen, mit Flügeln versehen (V.), besetzen, mit flaumigem Pelzwerk besetzen, erdichten, lügen

erdichten, mhd. ertihten, sw. V.: nhd. »erdichten«, aussinnen

erdichten, mhd. getihten, sw. V.: nhd. vorschreiben, ersinnen, in Worte fassen, verfassen, erdichten

erdichten, mhd. stiften (1), stihten, sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten; tihten (1), sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

Erdichten, mhd. tihten (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Schreiben, Dichten (N.) (1), Erzählen, Berichten, Erdichten, Abfassen, Verfassen, Hervorbringen, Erfinden, Beschreiben, Festsetzen, Beschließen, Bestimmen, Einbringen, Bringen, Ausstatten, Ausschmücken, Besinnen, Ersinnen, Anstiften, Tun, Einrichten

erdichten, mnd. bedichten, sw. V.: nhd. erdichten, erfinden, erdenken, verleumden, in einem Gedicht verspotten, in einem Gedicht abfassen, in einem Gedicht darstellen; dichten (1), sw. V.: nhd. dichten (1), schriftlich abfassen, verfassen, erdichten, auf etwas sinnen, trachten nach, erdenken, ersinnen, lügen, verleumden, anstiften; erdichten, irdichten, sw. V.: nhd. erdichten, erdenken, erfinden

erdichten, mnd. stiffelÐren, sw. V.: nhd. auf Arglist sinnen, Anreiz geben zu, arglistig betreiben, stiften, anzeizen, erdichten, ersinnen
-- selbst erdichten: mnd. sülferdichten***, sw. V.: nhd. selbst erdichten, selbst ausdenken

erdichten, mnd. vörsÆren* (2), vorsÆren, vorsiren, vorsÐren, sw. V.: nhd. aussinnen, erdichten

erdichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdichten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erdichtend, mnd. dichtich*** (2), Adj.: nhd. dichtend, erdichtend

Erdichter, ahd. liogõri* 1, liugõri, st. M. (ja): nhd. Lügner, Betrüger, Erdichter

Erdichter, mhd. tihtÏre, tihter, st. M.: nhd. Verfasser, Dichter, Erdichter; tihtenÏre, tihtener, st. M.: nhd. Verfasser, Dichter, Erdichter

Erdichter, mhd. vindÏre, vinder, findÏre*, finder*, st. M.: nhd. Finder, Erfinder, Verfasser, Erdichter

Erdichter, mnd. erdichtÏre*, erdichter, M.: nhd. »Erdichter«, Erfinder

erdichter, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdichterei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdichtet -- nicht erdichtet, mnd. ungedichtet*, ungedicht, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht erdichtet, ungeheuchelt

erdichtet, ae. fõc-en (2), Adj.: nhd. betrügerisch, listig, erdichtet

erdichtet, ahd. luggi 94, lukki*, lucki, Adj.: nhd. lügnerisch, erdichtet, verlogen, geheuchelt, falsch, trügerisch, unwahr, nutzlos; lugilÆhho* 5, lugilÆcho, Adv.: nhd. lügnerisch, heuchlerisch, falsch, in Falschheit, unecht, fälschlicherweise, erdichtet, erlogen; trugilÆh* 10, Adj.: nhd. trügerisch, täuschend, betrügerisch, erlogen, erdichtet

erdichtet, mnd. dichtlÆk***, Adj.: nhd. erdichtet, lügenhaft; dichtlÆken, Adv.: nhd. erdichtet, lügenhaft, fälschlich; erdichtÏrisch***, Adj.: nhd. erdichtet, erfunden; erdichtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erdichtet, erfunden, falsch, erlogen, vorgeblich

erdichtete -- erdichtete Erzählung, mhd. fabe, sw. F.: nhd. »Fabel«, erdichtete Erzählung, Märchen, Unterhaltung; fabele, favele, st. F.: nhd. »Fabel«, erdichtete Erzählung, Märchen, Unterhaltung

erdichtete -- erdichtete Erzählung, mhd. spelmÏre, st. N.: nhd. erdichtete Erzählung

erdichtete -- erdichtete Erzählung, mnd. fõbele, fõbel, fabele, fõbule, fabule, F.: nhd. Fabel, lehrhafte Tierfabel, erdichtete Erzählung, falsche Geschichte, lügenhafte Geschichte, Irrlehre, Lüge, Märchen; fõbelegedichte*, fõbelgedicht, N.: nhd. erdichtete Erzählung

erdichtete -- erdichtete Erzählung, mnd. lȫgentõle, lȫgentael, lȫgentail, lȫgentÀl, lȫgentÀle, F., N.: nhd. Lüge, lügnerische Erzählung, erdichtete Erzählung
erdichtete -- erdichtete Geschichte, mhd. fabel, fable, sw. F., st. F.: nhd. »Fabel«, erdichtete Geschichte, Geschichte, Erzählung

erdichtetes -- erdichtetes Bild, ahd. trugibilidi* 2, st. N. (ja): nhd. Trugbild, erdichtetes Bild

erdichtetes -- erdichtetes Zeug, mnd. fõbelewerk*, fõbelwerk, N.: nhd. Fabelei, erdichtetes Zeug

Erdichtetes, mhd. mÏrelÆn, st. N.: nhd. »Märlein«, Märchen, Geschichtchen, Erdichtetes

Erdichtetes, mnd. dichtinge, F.: nhd. »Dichtung«, Erdichtetes; dichtnisse, F.: nhd. Dichtung, Erdichtetes; erdichtinge***, F.: nhd. Erdichtung, Erdichtetes

erdichtlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdichtlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdichtnis, nhd., F.. nhd. Erdichtung; I.: Lüt. lat ficito; E.: s. erdichten: nis

Erdichtung -- menschliche Erdichtung, mnd. minschendicht, N.: nhd. »Menschendichtung« (F.) (2), menschliche Erdichtung; minschengedichte*, minschengedicht, N.: nhd. »Menschengedicht«, menschliche Erdichtung

Erdichtung, an. skr‡k, N. Pl.: nhd. Lüge, Erdichtung

Erdichtung, ahd. bitrugida* 2, st. F. (æ): nhd. »Betrug«, Täuschung, Betrügerei, Erdichtung, Märchen; gidõht (2) 7, st. F. (i): nhd. Denken, Gedanke, Erdichtung, Einfall, Andacht, Frömmigkeit, List; gitrog 20, st. N. (a): nhd. Gespenst, Erdichtung, Ungeheuer, Trug, Trugbild, Betrug, Betrügerei; gitrognissa* 1, st. F. (jæ): nhd. Betrug, Erdichtung, Fälschung; giwerk* 3, giwerc*, st. N. (a): nhd. »Werk«, Dichtung (F.) (2), Erdichtung, Hervorbringung, Gestaltetes; giwurht* 6, st. F. (i): nhd. Werk, Dichtung (F.) (2), Ausgabe, Verdienst (N.), Erdichtung; urdõht* 7, st. F. (i): nhd. Erfindung, Erdachtes, Ersonnenes, Hirngespinst, Finte, Lüge, Erdichtung; urdõhtÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Erfindung, Erdachtes, Erdichtung; urdank* 11, urdanc, st. M. (a): nhd. Erdichtung, Einfall, Vermutung, Mutmaßung, List, Lüge

Erdichtung, mhd. getihte, getiht, gediht, st. F.: nhd. Schriftwerk, Gedicht, Dichtkunst, Dichtwerk, Dichtung, Erdichtung, Erzählung, Schrift, Ausführung, Kunst, Kunstsinn, Vorschlag, Denken, Aussinnen, Niederschreiben, Aufzeichnung, Lüge, Kunstwerk, künstlerische Befähigung, Versdichtung, Rechtsspruch, Trugbild

Erdichtung, mhd. schof, st. N.: nhd. Gedicht, Erdichtung; spel, st. N.: nhd. Erzählung, Sage, Erdichtung, Fabel, Geschichte, Märchen, Gerede, Geschwätz, Gegenstand des Geredes; tihte, tiht, st. F., st. N.: nhd. schriftliche Abfassung, Dichten, Dichtung, Geschichte, Lüge, Ausführung, schriftliche Aufzeichnung, Gedicht, Erdichtung, Lüge, Dichtkunst, Kunstwerk, künstlerische Befähigung

Erdichtung, mhd. urdõhtunge 1, st. F.: nhd. Erfindung, Erdichtung

Erdichtung, mnd. bedichtenisse, F.: nhd. Erdichtung, Erfindung; dichte (3), dicht, N.: nhd. Gedicht, Dichtung, Fabel, Spruch, schriftliche Fassung eines poetischen wie prosaischen Stoffes, Protokoll, Urkunde, Beschluss, Vorschrift, Satzung, Erdichtung, Erfindung, Lüge, Täuschung, Sinnen, Trachten (N.); dræm (2), M.: nhd. Traum, Erdichtung, Fabel, Lüge, Treiben; erdichtinge***, F.: nhd. Erdichtung, Erdichtetes

Erdichtung, mnd. fantasÆewært*, fantaseywært, N.: nhd. »Phantasiewort«, Erdichtung, trügerische Lehre

Erdichtung, mnd. valschhÐt, valschÐt, valshÐt, valscheit, valschheit, valsheit, F.: nhd. Falschheit, Untreue, Fälschung, Betrügerei, Arglist, Falschmünzerei, falsche Münze, verfälschte Ware, Erdichtung, Unwahrheit

erdichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdichtungsgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdichtungsgegenstand -- Erdichtungsgegenstand der Erzählung, mhd. mÏre (3), mõre, st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht

erdichtungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdickern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdiebig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdienen, mhd. erdienen, sw. V.: nhd. durch Dienst erwerben, erdienen, erwerben, durch Dienen erwerben

erdienen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdienen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdig, as. er‑th‑a‑g* 1, Adj.: nhd. erdig

erdig, mhd. erdic*, erdec, Adj.: nhd. »erdig«, irdisch

erdig, mhd. ierdisch, erdisch, Adj.: nhd. irden, irdisch, vergänglich, sterblich, erdig, unterirdisch; irdenisch, irdensch, Adj.: nhd. irden, irdisch, vergänglich, sterblich, erdig, unterirdisch; irdisch, irdesch, iersch, irsch, Adj.: nhd. irdisch, von der Erde stammend, aus der Erde stammend, auf der Erde befindlich, in der Erde befindlich, vergänglich, sterblich, erdig, unterirdisch

erdig, mnd. Ðrdich (1), Adj.: nhd. »erdig«, irdisch, auf der Erde befindlich

erdig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdigen -- schlechter mit erdigen Teilen vermischter Bernstein, mnd. sluk, M.?: nhd. schlechter mit erdigen Teilen vermischter Bernstein

erdigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erding, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdingen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdingnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdischheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdisputieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erditrichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdkaeufler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdkäfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdkaiser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdkauf, mnd. Ðrdkæp*, Ðrtkæp, M.: nhd. Erdkauf, Landkauf, Grundkauf

erdkauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdkeim, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdkeller, ahd. erdkellari* 1, st. M. (ja): nhd. »Erdkeller«, unterirdisches Gewölbe

erdkern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdkesten, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdkiefer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdkieferkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdkieferlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdklöppel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdkloß, mnd. Ðrdeklump, M.: nhd. Erdklumpen, Erdkloß; Ðrdenklump, M.: nhd. Erdklumpen, Erdkloß; Ðrdesklæt, M.: nhd. Erdkloß

erdkloss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdklosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdkluft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdklümpchen, mhd. erdenklæz, st. M., st. N.: nhd. »Erdenkloß«, Erdklümpchen, Tonklumpen, Mensch, Erdball, Erdscholle, Erdkugel

erdklümpchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdklumpe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdklumpen, ahd. gitret* 1, Sb.: nhd. Land, Scholle (F.) (1), Erdklumpen; skolla* 3, scolla, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Scholle (F.) (1), Stück, Erdscholle, Erdklumpen; skollo* 18, scollo, sw. M. (n): nhd. Scholle (F.) (1), Stück, Erdscholle, Erdklumpen; skorso* 6, scorso, sw. M. (n): nhd. Scholle (F.) (1), Erdklumpen

Erdklumpen, mhd. erdenknolle, sw. M.: nhd. »Erdenknolle«, Erdklumpen; ertscholle, sw. M.: nhd. Erdscholle, Erdklumpen

Erdklumpen, mhd. schrolle, sw. M., st. F.: nhd. Klumpen (M.), Scholle (F.) (1), Erdscholle, Erdklumpen

Erdklumpen, mnd. Ðrdeklump, M.: nhd. Erdklumpen, Erdkloß; Ðrdenklump, M.: nhd. Erdklumpen, Erdkloß

Erdklumpen, mnd. klðt, klðte, M.: nhd. Klumpen (M.), Haufe, Haufen, Erdklumpen, Erdscholle, Eisklumpen, Ackerland
-- mit Erdklumpen werfen: mnd. klǖten, klðten, sw. V.: nhd. mit Erdklumpen werfen, mit Erdschollen werfen
Erdknolle, ahd. erdnuz 23, st. F. (i): nhd. Erdschwamm, Erdknolle; erdwurz* 4, st. F. (i): nhd. Erdschwamm, Erdknolle, Trüffel?

Erdknolle, mhd. ertnuz, st. F.: nhd. Erdschwamm, Erdknolle; ertwurz, F.: nhd. »Erdwurz«, Erdschwamm, Erdknolle

erdknolle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdknollen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdkobalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdkohle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdkohlenklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdkönig, ae. eor-þ-cyn-ing, st. M. (a): nhd. Erdkönig, König des Landes

Erdkönig, afries. er-th‑ken‑ing 5, er-th-kin-ing, st. M. (a): nhd. »Erdkönig«, irdischer König

erdkorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdkorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdkörnchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdkörper, mhd. ertrÆchgerüste, st. N.: nhd. Erdkörper

erdkränzlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdkraut, mhd. ertkrðt 1, st. N., st. M.: nhd. »Erdkraut«, Erdbeere

erdkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdkrebs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdkreis, got. mid-jun-gard-s* 4, st. M. (i): nhd. die bewohnte Erde, Erdkreis

Erdkreis, ae. mi-d-d-an‑ear-d, st. M. (a?, u?): nhd. »Mittelgarten«, Erde, Erdkreis, Welt, Menschheit; mi-d-d-an‑gear-d, st. M. (a): nhd. »Mittelgarten«, Erde, Erdkreis, Welt, Menschheit; ymb-hwyrf-t, st. M. (i): nhd. Kreisbahn, Drehung, Umfang, Kreis, Erdkreis, Globus, Welt

Erdkreis, as. er‑th‑hring* 1, he-h-hring, ho-la-ring*, ho-l-hring*, st. M. (a): nhd. »Erdring«, Erdkreis

Erdkreis, ahd. erda 571, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Erde, Erdboden, Boden, Erdreich, Erdoberfläche, Land, Festland, Welt, Erdkreis; erdrÆhhi* 17, erdrÆchi*, st. N. (ja): nhd. »Erdenreich«, Erdreich, Erde, Welt, Reich, Reich auf Erden, Erdkreis; erdring* 8, erdering, st. M. (a): nhd. »Erdenring«, Erdkreis, Welt; itgart 2, st. M. (a?, i?): nhd. Erde, Erdkreis, Welt; mittilagart 48, mittilgart, st. M. (a?, i?): nhd. Erde, Welt, Erdkreis; mittingart* 4, st. M. (a?, i?): nhd. Erde, Welt, Erdkreis; ring (1) 158?, hring*, st. M. (a): nhd. Ring, Versammlung, Kreis, Kranz, Kreisbahn, Wirbel, Windung, Erdkreis, Panzerring, Kreisförmiges; umbiring* (2) 7, st. M. (a): nhd. Umkreis, Kreis, Erdkreis, Umschließung?; umbiwerft* 3, umbihwerft*, st. M. (a?, i?): nhd. Erdkreis, Himmelskreis, Himmelssphäre, Kreislauf, Umlauf; umbiwurft* 5, umbihwurft*, st. F. (i): nhd. Umkreis, Kreis, Umkreisung, Erdkreis, Kreislauf, Flechtwerk; weraltring* 14, weroltring*, st. M. (a): nhd. Erdkreis

Erdkreis, mhd. ertrinc, st. M.: nhd. »Erdring«, Erdkreis

Erdkreis, mhd. mergarte, meregarte, sw. M.: nhd. meerumschlossene Erde, von Menschen bewohntes Land, Erdkreis

Erdkreis, mnd. ÐrdrÆke*, ÐrtrÆke, N.: nhd. Erdreich, Erde, Erdkreis, Erdboden, ausgegrabene Erde, Grund, liegender Grund, Ackergrund

erdkreis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdkreismesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdkrone, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdkröte, ahd. erdkreta* 2, erdkrota*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Erdkröte«, Kröte

Erdkröte, mhd. ertkrote, st. F.: nhd. Erdkröte

erdkröte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdkruste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdkugel, mhd. erdenklæz, st. M., st. N.: nhd. »Erdenkloß«, Erdklümpchen, Tonklumpen, Mensch, Erdball, Erdscholle, Erdkugel

erdkugel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdkunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdkundig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdkuss, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdlage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdlager, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdlast, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdlaue, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdleberkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdleib, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdleim, as. er‑th‑lÆ-m* 2, st. M. (a): nhd. »Erdleim«, Erdpech

Erdleim, ahd. erdleim 7, st. M. (a): nhd. »Erdleim«, Erdpech, Erdharz, Lehm; erdlÆm 10, st. M. (a): nhd. »Erdleim«, Erdpech, Erdharz

Erdlein, mhd. erdelÆn, st. F.: nhd. »Erdlein«

erdleute, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdleutlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdloch -- Erdloch am Fuß einer Mauer um deren Einsturz zu bewirken, mhd. tuofÏre, st. M.: nhd. Erdloch am Fuß einer Mauer um deren Einsturz zu bewirken

Erdloch -- Erdloch hinter dem Deich, afries. gru-n-d‑jet* 2, N.: nhd. Erdloch hinter dem Deich, Wehle

Erdloch, idg. *kÁt‑, *kot‑, Sb.: nhd. Wohnraum, Erdloch

Erdloch, ahd. erdfal 1, st. M. (i?): nhd. Erdrutsch, Erdriss, Schlund, Erdloch, Vertiefung

Erdloch, ahd. erdloh* 2, st. N. (iz/az): nhd. »Erdloch«, Erdhöhle, Hohlraum in der Erde

Erdloch, mnd. kðle (1), kuhle, kuile, F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung
-- kleines Erdloch: mnd. kǖleken, N.: nhd. Grübchen, kleines Erdloch, Marmelloch, kleine Vertiefung
erdloch, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdlos, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdlosung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdmade, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdmandel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erd​männchen, ae. ier-þ‑ling, eor-þ‑ling, st. M. (a): nhd. Landmann, Bachstelze, Erd​männchen

erdmännchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdmännin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdmännlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdmark, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erdmasse, ahd. erdwaso* 1, sw. M. (n): nhd. Erdmasse, Erde
-- feuchte Erdmasse: ahd. waso* 26, sw. M. (n): nhd. Wasen (M.), Erde, Schlamm, Rasen (M.), feuchter Erdboden, feuchte Erdmasse, Scholle (F.) (1)

erdmasse, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdmast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdmäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdmaus, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdmäuschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdmeer, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdmehl, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdmesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdmesser, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdmessung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdmies, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdmilbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdmistel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdmittelpunkt -- rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist, mnd. parallaxis, Sb.: nhd. Parellaxe, rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist

erdmöhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdmorchel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdmos, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdmotte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdmöwe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdnabel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdnächst, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdnähe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdnahe, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdnessel (kleine Brennnessel), mnd. Ðrdnettele*, ÐrtnÐtel, F.: nhd. »Erdnessel« (kleine Brennnessel)

erdnest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdnusz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdoberfläche, ahd. erda 571, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Erde, Erdboden, Boden, Erdreich, Erdoberfläche, Land, Festland, Welt, Erdkreis

Erdoberfläche, mnd. lant, land*, N.: nhd. Land, Erde, Erdoberfläche, festes Land, Festland, Landschaft, Gegend, Gebiet, größerer umgrenzter Landbezirk, Acker, Boden, Provinz, Distrikt, Grafschaft, Stammesherzogtum, Bewohner eines Landes, bestimmtes Maß von Äckern, Grundstück, Landbesitz, Länderei, Ackerland
-- rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist: mnd. parallaxis, Sb.: nhd. Parellaxe, rechnerischer Winkel von zwei Geraden von denen die eine vom Erdmittelpunkt und die andere von einem beliebigen Beobachtungspunkt auf der Erdoberfläche ausgeht und deren Schnittstelle die Mitte des beobachteten Gestirns ist

Erdoberfläche, mnd. swõrde, swõrte, schwõre, schwærde, swært, F.: nhd. Schwarte, dicke behaarte Haut von Mensch und Tier, zu Riemenwerk verarbeitete Schweinehaut, Kopfhaut des Menschen, Erdoberfläche, das mit kurzem Graswuchs bedeckte Vorland des Deiches

erdoberfläche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdochse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdöl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdölbrunne, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdolchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdölquelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdonnern, mhd. erdoneren, sw. V.: nhd. »erdonnern«, donnern, zu donnern beginnen

erdonnern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdoppeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdorren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdörren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdottern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdpech, as. er‑th‑lÆ-m* 2, st. M. (a): nhd. »Erdleim«, Erdpech

Erdpech, ahd. erdleim 7, st. M. (a): nhd. »Erdleim«, Erdpech, Erdharz, Lehm; erdlÆm 10, st. M. (a): nhd. »Erdleim«, Erdpech, Erdharz; harz 34, st. N. (a): nhd. Harz, Pech, Erdpech; hornlÆm* 1, st. M. (a): nhd. Asphalt, Naturasphalt, Erdpech; kleibar* 3, st. M. (a?): nhd. Kleber, Leim, Erdpech, Harz, Erdharz; leim 33, st. M. (a?): nhd. Lehm, Ton (M.) (1), Schlamm, Erdpech, Vogelleim

Erdpech, mnd. swartõget, M.: nhd. »Schwarzagat«, Gagat, Erdpech

erdpech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdpfau, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdpfeffer, mhd. ertpfeffer 2, ertpheffer, erdpfeffer, st. M., st. N.: nhd. Erdpfeffer, Mauerpfeffer

Erdpfeffer, mnd. ÐrdpÐper*, ÐrtpÐper, M.: nhd. »Erdpfeffer«, Mauerpfeffer, hohe Fetthenne (Staude)?

erdpfeffer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdpfrieme, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdpin, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdpol, mnd. pæl (2), M.: nhd. Pol, Erdpol, Endpunkt der Drehachse einer Kugel, Endpunkt der Drehachse, Angelpunkt

erdpol, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdpuppe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdralle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdrand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdrase, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdrast, ae. eor-þ-rÏ-s-t, st. F. (jæ): nhd. »Erdrast«, Liegen auf der bloßen Erde, Lager auf der bloßen Erde

Erdratte, germ. *wandu- (1), *wanduz, st. M. (u): nhd. Erdratte, Maulwurf

erdratte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdraub, mnd. Ðrdræf*, ertræf, N.: nhd. »Erdraub«, Wegnahme von etwas das sich auf einem Feld bzw. einer Weide (F.) (2) befindet

erdraub, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erdrauch (eine Pflanze), mnd. Ðrdræk*, Ðrtræk, erdrôk, hÐrtræk, M.?: nhd. Erdrauch (eine Pflanze)

Erdrauch, ahd. bokkesbart* 4, bockesbart, ahd.?, st. M. (a?): nhd. Bocksbart, Ziegenbart, Erdrauch, Wiesenbocksbart

Erdrauch, mhd. ? rittÏresporn* 2, rittersporn, sw. M.: nhd. Rittersporn, Sporen, Feldrittersporn, Erdrauch?

Erdrauch, mhd. ertrouch 4, erderouch, st. M.: nhd. Erdrauch, Gemeiner Erdrauch
-- Gemeiner Erdrauch: mhd. ertrouch 4, erderouch, st. M.: nhd. Erdrauch, Gemeiner Erdrauch

Erdrauch, mhd. tðbenkropf 3?, st. M.: nhd. »Taubenkropf«, Verbene, Erdrauch

Erdrauch, mnd. dðvenkervel, duvenkervele, M.: nhd. Erdrauch

Erdrauch, mnd. fimelstÐrne, fimstÐrn fimelstÐrt, vimstert, M.: nhd. Erdrauch; finstÐrne, Sb.: nhd. Erdrauch; fumester, Sb.: nhd. Erdrauch; ? kattenkervel, M.?: nhd. »Katzenkerbel«?, Taubenkropferdrauch? (eine Pflanze), Erdrauch?; ? kattenwervel, M.: nhd. »Katzenwirbel«? (eine Pflanze), Erdrauch?

Erdrauch, mnd. nunnenkrðt, N.: nhd. »Nonnenkraut« (eine Pflanze), Erdrauch; rðde (2), rðte, F.: nhd. Raute, wilde Raute, Erdrauch

Erdrauch, mnd. veltrðde, F.: nhd. Feldraute, Feldrauch, Erdrauch

erdrauch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdrauchs -- Saft des Erdrauchs, mnd. rðdensap, N.: nhd. »Rautensaft«, Saft der Raute, Saft des Erdrauchs

erdrauchsaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdräuen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdräumer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdraupe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdraute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdrechseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdregen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdrehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdreich -- angeschwemmtes Erdreich, mhd. schüt, st. F.: nhd. Anschwemmung, angeschwemmtes Erdreich, Insel, künstlicher Erdwall, Schutt, Unrat, Schuttabladeplatz, Kornboden; schüte, sw. F.: nhd. Anschwemmung, angeschwemmtes Erdreich, Insel, künstlicher Erdwall, Schutt, Unrat, Schuttabladeort, Kornboden

Erdreich -- Erdreich anschwemmen, mhd. schütelen, schütlen, sw. V.: nhd. schütteln, erschüttern, schwingen, schütten, Rüstung anlegen, anlegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, ablegen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; schüten (1), schütten, schuten, schutten, sw. V.: nhd. schütten, schütteln, erschüttern, schwingen, herunterschütteln, Rüstung anlegen, anlegen, ablegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in

Erdreich -- Erdreich aufschwemmen, mhd. schütelen, schütlen, sw. V.: nhd. schütteln, erschüttern, schwingen, schütten, Rüstung anlegen, anlegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, ablegen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; schüten (1), schütten, schuten, schutten, sw. V.: nhd. schütten, schütteln, erschüttern, schwingen, herunterschütteln, Rüstung anlegen, anlegen, ablegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in

Erdreich -- neu gewonnenes Erdreich, mhd. niuvanc, niufanc*, st. M.: nhd. »Neufang«, Anfänger, Neuling, neu gewonnenes Erdreich, neugefundenes Erzlager

Erdreich, got. aír-þ-a 62, st. F. (æ), (Krause, Handbuch des Gotischen 39, 61,1a, 127,1): nhd. Erde, Land, Erdreich, Erdboden

Erdreich, ae. eor-þ-rÆc-e, st. N. (ja): nhd. »Erdreich«, irdisches Königreich

Erdreich, afries. erth‑rÆk-e 9, ir-th-rÆk-e, st. N. (ja): nhd. Erdreich, irdisches Reich, Erde

Erdreich, as. er‑th‑rÆk‑i* 1, st. N. (ja): nhd. Erdreich, Erde

Erdreich, ahd. erda 571, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Erde, Erdboden, Boden, Erdreich, Erdoberfläche, Land, Festland, Welt, Erdkreis; erdrÆhhi* 17, erdrÆchi*, st. N. (ja): nhd. »Erdenreich«, Erdreich, Erde, Welt, Reich, Reich auf Erden, Erdkreis

Erdreich, mhd. ertrÆche, ertrÆch, erterÆch, st. N.: nhd. Erde, Erdreich, Erdboden, Fußboden, Erde als Stoff, Boden, Land

Erdreich, mhd. hert (3), st. M.: nhd. Erdreich, Boden, Erdboden, Herd, Ofen, Haus, Wohnung

Erdreich, mnd. Ðrdbædeme*, erdboddem*, Ðrtbædeme, Ðrtboddem, Ðrtbodden, M.: nhd. Erdgrund, Erdreich, Grund und Boden eines Grundstücks, Erdboden; ÐrdrÆke*, ÐrtrÆke, N.: nhd. Erdreich, Erde, Erdkreis, Erdboden, ausgegrabene Erde, Grund, liegender Grund, Ackergrund
-- angeschwemmtes Erdreich: mnd. aneslach*, anslach, aneslõg*, M.: nhd. Anschlag, Plan, Vorhaben, feindliche Vorbereitung zum Angriff, Einfall, Anlage eines Wehres, Anlegen der Schusswaffe, Spannen (N.) der Bogensehne, Vorschlag, Angebot, Kostenanschlag, Veröffentlichung, Bekanntmachung, angeschwemmtes Erdreich

Erdreich, mnd. grunt (1), F., M.: nhd. Grund, Unterlage, Tiefe, Boden, Erde, Erdboden, Erdgrund, Erdreich, Holz, Wald, Grundstück, Grund eines Wassers, Fischereigrund, Fischgrund, Meeresgrund, Untiefe, Vertiefung, Tal, Talgrund, Talsohle, Abgrund, Baugrund, Fundament, Grundschwelle, untere Begrenzung, Unterlage, Unterstes eines Kastens, Grundierung eines Bildes, Grund eines Gewebes, Unterstes von Hohlräumen, Innerstes von Hohlräumen, Inneres, Inneres des Menschen in geistiger Beziehung, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Beweggrund, Ursache, Sachverhalt, Hintergrund, Grundlage

erdreich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erdreich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdreichmesser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdreichs -- Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, mnd. korf, M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

erdreichsballe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdreichsspaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdreisten -- sich erdreisten, germ. *derbjan, germ.?, sw. V.: nhd. erkühnen, sich erdreisten

erdreisten -- sich erdreisten, an. dirf-a, sw. V. (1): nhd. sich erdreisten, erkühnen

erdreisten -- sich erdreisten, afries. thrist-eg-ia 1 und häufiger?, krist-eg-ia, sw. V. (2): nhd. sich erdreisten

erdreisten -- sich erdreisten, ahd. gimeitisæn* 2, sw. V. (2): nhd. übermütig werden, sich erdreisten, ausschweifen; irstantan* (1) 102 und häufiger?, st. V. (6): nhd. aufstehen, erstehen, sich erheben, auferstehen, sich erdreisten, ertragen (V.); meitisæn* 1, sw. V. (2): nhd. übermütig werden, sich erdreisten

erdreisten, mhd. balden (1), sw. V.: nhd. kühn werden, Mut fassen, erdreisten, erstarken, eilen, froh sein (V.) über

erdreisten, mnd. understõn, mnd.?, st. V.: nhd. »unterstehen«, unter etwas treten, wagen, unterwinden, erdreisten, hindern, hemmen, widersetzen, verstehen, merken
-- sich erdreisten: mnd. vörmÐten* (1), vormÐten, vormetten, st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit

erdreisten, mnd. vördrÆsten*, vordrÆsten, sw. V.: nhd. »erdreisten«; vördrÆstigen*, vordrÆstigen, sw. V.: nhd. »erdreisten«

erdreisten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdreistung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdreschen, mhd. erdreschen, st. V.: nhd. »erdreschen«, durchhauen, totschlagen

erdreschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdrevier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdrieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdrinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdring, as. er‑th‑hring* 1, he-h-hring, ho-la-ring*, ho-l-hring*, st. M. (a): nhd. »Erdring«, Erdkreis

Erdring, mhd. ertrinc, st. M.: nhd. »Erdring«, Erdkreis

erdring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdringen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erdriss, as. er‑th‑brus‑t* 1, st. F. (i): nhd. »Erdbersten«, Erdriss

Erdriss, ahd. erdbrust* 6, st. F. (i?, athem.?): nhd. Erdriss, Erdspalte, Abgrund, Schlund; erdfal 1, st. M. (i?): nhd. Erdrutsch, Erdriss, Schlund, Erdloch, Vertiefung

Erdriss, mhd. ertbrust, F.: nhd. Erdriss, Erdspalte, Erdsenke

erdrisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdrohen, ahd. ðzirdrewen* 1, sw. V. (1b): nhd. »erdrohen«, erzwingen, mit Drohungen abzwingen

erdrohen, mhd. uzerdröuwen, ðzerdræn, ðz erdröuwen, sw. V.: nhd. »erdrohen«, abnötigen, abpressen, durch Drohung abnötigen

erdrohen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdröhnen, an. dðs-a (2), sw. V.: nhd. erdröhnen

erdröhnen, mhd. erkrachen, sw. V.: nhd. erkrachen, krachend fast zerbrechen, krachen, erdröhnen, dröhnen, widerhallen, erbeben; ermurren, sw. V.: nhd. erdröhnen; erschellen (1), st. V.: nhd. erschallen, ertönen, erdröhnen, widerhallen, erzittern, sich ausbreiten, bekannt werden, dringen in, ertönen lassen

erdröhnen, mhd. gediezen, st. V.: nhd. erdröhnen, erstürmen

erdröhnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdrosseln, germ. *smuræn, germ.?, sw. V.: nhd. ersticken, erdrosseln, schmoren

erdrosseln, an. kvÏf-a, sw. V. (1): nhd. ersticken, erdrosseln; kyrk-ja (1), kvirk-ja, sw. V.: nhd. erdrosseln

erdrosseln, ae. smor‑ian, sw. V. (2): nhd. ersticken, erdrosseln

erdrosseln, afries. quer-k-a 3, quer-tz-a, sw. V. (1): nhd. erdrosseln, erwürgen

erdrosseln, ahd. 8wurgen* 14, sw. V. (1a): nhd. würgen, töten, ersticken, erwürgen, erdrosseln; irwurgen* 13, sw. V. (1a): nhd. erwürgen, ersticken, erdrosseln, töten

erdrosseln, mhd. abewürgen, abe würgen, sw. V.: nhd. abwürgen, erwürgen, erdrosseln

erdrosseln, mnd. drüsemen* (1), drüsmen, drüssemen, drðsemen, sw. V.: nhd. ersticken, erdrosseln, erdrücken

erdrosseln, mnd. querken (1), sw. V.: nhd. erdrosseln, erwürgen, Kehle zuschnüren; querkenstÐken, querquenstÐken, st. V.: nhd. erdrosseln, erwürgen, Gurgel abschneiden

erdrosseln, mnd. wörgen*, worgen, sw. V.: nhd. würgen, erwürgen, mühevoll schlucken, ersticken, Kehle zusammenpressen, erdrosseln, ermorden

erdrosseln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdrosseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdrossler, mnd. wörgÏre*, worger, mnd.?, M.: nhd. Würger, Erdrossler, Mörder

erdrücken, germ. *þrusmjan, sw. V.: nhd. erdrücken

Erdrücken, an. rim-i, sw. M. (n): nhd. Erdrücken

erdrücken, ae. ge-ni-þer‑ian, ge-ne-þer-ian, ge-ny-þer-ian, sw. V. (2): nhd. niederdrücken, erniedrigen, edrücken, anklagen, verurteilen, verdammen

erdrücken, ahd. bidempfen* 8, sw. V. (1a): nhd. »dämpfen«, ersticken, erdrücken, zu Boden strecken; binikken* 1, sw. V. (1a): nhd. erdrücken, überwältigen; biswõren* 9, sw. V. (1a): nhd. beschweren, belasten, bedrücken, erdrücken; dringan* 22, st. V. (3a): nhd. drängen, treiben, drücken, pressen, bedrängen, hinaustreiben, vertreiben, erdrücken, zusammenbinden, zusammendrängen; irdempfen* 21, sw. V. (1a): nhd. »dämpfen«, ersticken, erwürgen, töten, erdrücken, bestrafen, mit Rauch umhüllen; irdrukken* 3, irdrucken*, sw. V. (1a): nhd. erdrücken, erwürgen; knisten* 7, sw. V. (1a): nhd. drücken, bedrängen, demütigen, erdrücken, schmettern, zerschmettern

erdrücken, mhd. erdiuhen, sw. V.: nhd. erdrücken; erdringen, st. V.: nhd. erzwingen, zu Tode drängen, dringen, erreichen, erdrücken; erdrücken, irdrücken, erdrucken, irdrucken, ertrucken, irtrucken, sw. V.: nhd. totdrücken, erdrücken; erklemmen, sw. V.: nhd. umklammern, erdrücken; erligen, st. V.: nhd. erliegen, ablassen, durch Liegen umbringen, umbringen, erdrücken, sterben, umkommen, überwinden

erdrücken, mnd. drüsemen* (1), drüsmen, drüssemen, drðsemen, sw. V.: nhd. ersticken, erdrosseln, erdrücken

erdrücken, mnd. vördrücken*, vordrucken, sw. V.: nhd. erdrücken, niederdrücken, bedrücken, durch Druck oder Drängen belasten oder entfernen, bedrängen, unterdrücken, verkleinern, erniedrigen, zurückdrängen, verdrängen, vertreiben, verschweigen, ausschalten, überwältigen, vernichten, vergeuden, verschütten; vörpletten*, vorpletten, sw. V.: nhd. »verplätten«, platt machen, niederdrücken, erdrücken, zermalmen

erdrücken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erdrückt, mnd. drüsemet*, drüssemede, drüstemede, Part. Prät.: nhd. erstickt, erdrückt

erdrund, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdrusch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdrutsch, ahd. erdfal 1, st. M. (i?): nhd. Erdrutsch, Erdriss, Schlund, Erdloch, Vertiefung

Erdrutsch, mhd. slipfe, F.: nhd. Erdrutsch; slipfine, F.: nhd. Erdrutsch

Erdrutsch, mhd. wazzerbruch, wazzerbruch, st. M.: nhd. »Wasserbruch«, Wasserstrudel, Überschwemmung, Überschwemmungsschaden, Erdrutsch

erdrutsch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdsack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdsaft, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdsaftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdsalz, ahd. erdsalz* 1, st. N. (a): nhd. Erdsalz, Salz aus der Erde, Steinsalz

erdsalz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdsasze, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdsäure, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdschabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdschaber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdschacht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdschaf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdschatte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdschatten, mhd. erdenschate, sw. M.: nhd. »Erdenschatten«, Erdschatten

erdschatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdschatzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdschau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdscheibe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdschicht -- abgehobene obere Erdschicht mit dünner Pflanzendecke, mnd. plaggenÐrde, F.: nhd. abgehobene obere Erdschicht mit dünner Pflanzendecke

Erdschicht -- dünne Erdschicht, an. flag-a (1), sw. F. (n): nhd. dünne Erdschicht

Erdschicht, mhd. schiht (1), st. F.: nhd. Ereignis, Begebenheit, Geschichte, Schickung, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Ordnung, Fügung, Sache, Geschehen, Abteilung, Anordnung, Einteilung, Schicht, Gesteinsschicht, Erdschicht, Arbeitsschicht, Schichtarbeiter

erdschicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdschlacke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdschlamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdschlange, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdschlick, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdschlipf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdschlüffel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdschlund, mhd. erdeslunt, st. M.: nhd. »Erdschlund«

erdschlund, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdschmer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdschmid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdschnake, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdschnecke, mhd. ertsnecke*, ertsneck, sw. M.: nhd. »Erdschnecke«, Wegschnecke

erdschnecke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdschocke, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdscholle -- Erdscholle mit dünner Pflanzendecke, mnd. plagge (1), plaghe, placghe, F.: nhd. »Placke«, Plagge, dünner Rasen (M.), Sode, Erdscholle mit dünner Pflanzendecke, Moorscholle, Heidescholle

Erdscholle -- Erdscholle mit Graswuchs, mnd. wõse*, wase, mnd.?, st. F., sw. F.: nhd. »Wasen«, Marschboden, Schlamm, Schlick, Erdscholle mit Graswuchs, Rasen (M.), Sode, Faschine, Bündel Holz oder Reisig (zum Wasserdämmen)

Erdscholle -- gefrorene Erdscholle, mnd. rðsche, rðse, Sb.: nhd. gefrorene Erdscholle

Erdscholle, germ. *skullæ-, *skullæn, *skulla‑, *skullan, sw. M. (n): nhd. Scholle (F.) (1), Erdscholle

Erdscholle, as. s-kor-so* 1, sw. M. (n): nhd. Scholle (F.) (1), Erdscholle

Erdscholle, ahd. skolla* 3, scolla, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Scholle (F.) (1), Stück, Erdscholle, Erdklumpen; skollo* 18, scollo, sw. M. (n): nhd. Scholle (F.) (1), Stück, Erdscholle, Erdklumpen; skorn* 1, scorn, Sb.: nhd. Scholle (F.) (1), Erdscholle; skorna* 2, scorna, skorsna*, sw. F. (n)?: nhd. Scholle (F.) (1), Erdscholle; skorno* 1, scorno, sw. M. (n): nhd. Scholle (F.) (1), Erdscholle; skulpa* 2, sculpa, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Scholle (F.) (1), Erdscholle
-- kleine Erdscholle: ahd. skollÆn* 1, scollÆn, ahd.?, st. N. (a): nhd. kleine Erdscholle

Erdscholle, mhd. erdenklæz, st. M., st. N.: nhd. »Erdenkloß«, Erdklümpchen, Tonklumpen, Mensch, Erdball, Erdscholle, Erdkugel; ertknolle, sw. M.: nhd. Erdscholle; ertscholle, sw. M.: nhd. Erdscholle, Erdklumpen

Erdscholle, mhd. knolle, sw. M.: nhd. Knolle, Klumpen (M.), Erdscholle, Knospe, Bauer (M.) (1), Klotz, grober Mensch, plumper Mensch

Erdscholle, mhd. schol (1) 1, st. F.: nhd. Scholle (F.) (1), Erdscholle; scholle, sw. M.: nhd. Scholle (F.) (1), Platteise, Erdscholle, Schädel; schrolle, sw. M., st. F.: nhd. Klumpen (M.), Scholle (F.) (1), Erdscholle, Erdklumpen

Erdscholle, mnd. klðt, klðte, M.: nhd. Klumpen (M.), Haufe, Haufen, Erdklumpen, Erdscholle, Eisklumpen, Ackerland
-- grasbewachsene Erdscholle: mnd. grasplagge, F.: nhd. Grasplaggen, Plaggen, dünnes Rasenstück, grasbewachsene Erdscholle

Erdscholle, mnd. schulle (1), F.: nhd. »Scholle« (F.) (1), Rasenstück, Erdscholle

erdscholle: M. und nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdscholle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erdschollen -- Bearbeiter der Erdschollen sticht, mnd. plaggenmeiÏre*, plaggenmeyer, M.: nhd. »Plaggenmäher«, Bearbeiter der Erdschollen sticht

Erdschollen -- Erdschollen hauen, mnd. plaggen (1), plagen, sw. V.: nhd. »placken«, Soden stechen, Erdschollen hauen, Heideschollen hauen

Erdschollen -- Erdschollen stechen, mnd. plaggenhouwen, plaggenhauen, sw. V.: nhd. Soden stechen, Erdschollen stechen; plaggenmeien*, plaggenmeyen, sw. V.: nhd. Soden stechen, Erdschollen stechen

Erdschollen -- mit Erdschollen werfen, mnd. klǖten, klðten, sw. V.: nhd. mit Erdklumpen werfen, mit Erdschollen werfen

Erdschollen -- Stechen von Erdschollen, mnd. plaggen* (2), plaggent, N.: nhd. Stechen von Soden, Stechen von Erdschollen

Erdschollen -- Wiese von der Erdschollen gewonnen werden, mnd. plaggenmõt, M.: nhd. Landstück von dem Soden gewonnen werden, Wiese von der Erdschollen gewonnen werden

erdschosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdschrolle, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdschutt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdschwalbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdschwamm, ahd. erdnuz 23, st. F. (i): nhd. Erdschwamm, Erdknolle; erdswam* 2, st. M. (a?): nhd. Erdschwamm, Trüffel; erdtuhhil* 1, erdtuchil*, st. M. (a) (?): nhd. Erdschwamm, Trüffel; erdwurz* 4, st. F. (i): nhd. Erdschwamm, Erdknolle, Trüffel?
-- ein Erdschwamm: ahd. gitwerg* 25, st. N. (a): nhd. Zwerg, ein Erdschwamm

Erdschwamm, mhd. ertnuz, st. F.: nhd. Erdschwamm, Erdknolle; ertwurz, F.: nhd. »Erdwurz«, Erdschwamm, Erdknolle; ertwurze 1, erdwurze, sw. F., st. F.: nhd. »Erdwurz«, Erdschwamm, unterirdisch wachsender Pilz

Erdschwamm, mhd. swamme 2, sw. M.: nhd. Schwamm, Erdschwamm

erdschwamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdschwarz, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdschwefel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdseife, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdsenke, mhd. ertbrust, F.: nhd. Erdriss, Erdspalte, Erdsenke

Erdsippe, mhd. erdesippe, sw. M.: nhd. Erdsippe, Menschen

Erdspalte, ahd. erdbrust* 6, st. F. (i?, athem.?): nhd. Erdriss, Erdspalte, Abgrund, Schlund; erdwal* 1, erdewal, ahd.?, st. N. (a): nhd. Erdwall, Burggraben, Erdspalte

Erdspalte, mhd. ertbrust, F.: nhd. Erdriss, Erdspalte, Erdsenke

Erdspalte, mnd. brõke (4), brak, F.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.) bei Erfüllung von Verbindlichkeiten, Bruch (M.) (1), Deichbruch, Dammbruch, Loch, stehendes Gewässer das nach Deichbruch oder Überschwemmung zurückbleibt, Mauerriss, Erdspalte, Sonnenfinsternis; Ðrdgõpinge*, Ðrtgõpinge, F.: nhd. geöffneter Erdenschlund, Erdspalte

Erdspalte, mnd. hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

erdspalte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdsperling, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdspinne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdspinnenkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdspitze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdstadelich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdstamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdstamm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erdstapfer, ae. ear-d-stap-a, sw. M. (n): nhd. »Erdstapfer«, Wanderer

erdstaub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdstäublein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdstock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdstockwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdstosz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdstreifen -- schmaler Erdstreifen, mhd. stranc, st. M.: nhd. Strick (M.) (1), Strang, Seil, Flussarm, Streifen (M.), Strähne, Haarsträhne, Lichtstreifen, Strahl, schmaler Feldstreifen, schmaler Erdstreifen, Verknüpfung, Verschränkung, Knoten (M.), Rätsel, Strophe; strange (1), st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Strick (M.) (1), Strang, Seil, Riemen (M.) (1), Schleuder, Verflechtung, Haarsträhne, Flussarm, Streifen (M.), Lichtstreifen, Strahl, schmaler Feldstreifen, schmaler Erdstreifen, Verknüpfung, Verschränkung, Knoten (M.), Rätsel, Strophe

erdstreu, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdstrich, ahd. strih 6, st. M. (i): nhd. Strich, Linie, Federzeichen, Erdstrich, Einschnitt

erdstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdstück -- kleines ausgestochenes Erdstück, mnd. sȫdeken, N.: nhd. »Södchen«, kleines ausgestochenes Erdstück

Erdstück, mhd. erdewase, sw. M.: nhd. »Erdwasen«, Stück Rasenerde, Erdstück

Erdstufe, ae. scam-el‑a, sw. M. (n): nhd. Bodenabsatz, Erdabsatz, Erdstufe

erdstufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdtafel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdtalg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdteil, ae. scéa-t, st. M. (a): nhd. Schoß (M.) (1), Ecke, Winkel, Spitze, Bucht, Gegend, Erdteil, Busen, Umarmung, Serviette, Laken, Bedeckung, Mantel, Kleid

erdteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdtelberlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdthal, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdtheil, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdthier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdtoffel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdtoffelzehnt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdtopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdulden (N.), mnd. dæginge, F.: nhd. Erleiden (N.), Leiden (N.), Erdulden (N.)

erdulden, got. ga-þul-an 5, sw. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erdulden, dulden; us-þul-an 19=18, sw. V. (3): nhd. erdulden, ertragen, sich annehmen

erdulden, an. bÆŒa, st. V. (1): nhd. warten, ausharren, erlangen, erdulden

erdulden, ae. dag-an, sw. V. (1): nhd. erdulden, überstehen, überleben; *díeg-an (3), *d‘g-an, sw. V. (1): nhd. erdulden, überstehen, überleben; ge‑díeg-an, ge-d‘g-an, sw. V. (1): nhd. erdulden, überstehen, überleben, bestehen, ausführen, überwinden; ge‑fÊr‑an, ge-fÐr-an, sw. V. (1): nhd. vollenden, erfüllen, erhalten (V.), leiden, erdulden, bringen; r-Ïfn-an?, sw. V.: nhd. ausführen, vollenden, erdulden, ertra​gen, gedenken, erwägen

er​dulden, ae. õr-Ïf-n-an?, õr-Ïf-n-ian, sw. V.: nhd. ausführen, vollenden, er​dulden, ertragen, gedenken, erwägen

erdulden, afries. thel-d-a 18, thiel-d-a, sw. V. (1): nhd. dulden, ertragen, erdulden

erdulden, ahd. dolÐn 44, sw. V. (3): nhd. dulden, ertragen (V.), erleiden, leiden, erdulden, vertragen, gestatten, büßen; dolæn* 3, sw. V. (2): nhd. erdulden, ertragen (V.), erleiden, dulden, leiden; druoÐn* 11, druoen*?, sw. V. (3, 1a): nhd. leiden, dulden, ertragen (V.), erleiden, erdulden

Erdulden, ahd. dult* 14?, st. F. (i): nhd. Geduld, Erdulden

Erdulden, ahd. dultÆ* 1 und häufiger, st. F. (Æ): nhd. Geduld, Langmut, Sanftmut, Erdulden; dultnissida* 1, st. F. (æ): nhd. Dulden, Erdulden; dultnussida* 1, st. F. (æ): nhd. Dulden, Erdulden, Leidenschaft

erdulden, ahd. dulten 77, sw. V. (1a): nhd. dulden, leiden, erdulden, erleiden, ertragen (V.), auf sich nehmen, gestatten, zulassen

erdulden, ahd. firdolÐn* 11, sw. V. (3): nhd. ertragen (V.), erdulden, erleiden, sich halten, sich halten an; firdulten* 5, sw. V. (1a): nhd. erdulden, ertragen (V.); firtragan* 56, st. V. (6): nhd. tragen, ertragen (V.), wegtragen, leiden, dulden, erdulden, überwinden, von jemandem etwas ertragen (V.), stützen; gidruoÐn* 1?, sw. V. (3): nhd. erdulden, erleiden, mitleiden; gidulten* 3, sw. V. (1a): nhd. dulden, leiden, zulassen, erdulden, erleiden, Ärgernis nehmen; lÆdan 116, st. V. (1a): nhd. fahren, gehen, vorbeigehen, vergehen, hinübergehen, leiden, dulden, ertragen (V.), erleiden, erdulden, betroffen werden von; widarlÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. ertragen (V.), erdulden

Erdulden, mhd. dol (2), dole, tol, st. F.: nhd. Leid, Leiden, Mühsal, Erdulden, Duldung, Sehnsucht, Ungeduld, Missachtung

erdulden, mhd. dougen, dægen, mhd.?, sw. V.: nhd. erdulden, ertragen (V.), dulden, hinnehmen; erdolen*, erdoln, sw. V.: nhd. erdulden, ertragen (V.); erharren, sw. V.: nhd. erharren, erwarten, ertragen (V.), erdulden; erlÆden, irlÆden, relÆden, st. V.: nhd. erleiden, leiden, bis zum Ende gehen, bestehen, erleben, ertragen (V.), aushalten, durchstehen, durchmachen, erdulden, erfahren (V.), überstehen

erdulden, mhd. gedolen*, gedoln, sw. V.: nhd. erdulden, erleiden; genicken, sw. V.: nhd. »genicken«, beugen, sich beugen, sich neigen, genug haben, genug bekommen, sich sattsehen, sich erfreuen, sich bedienen, erdulden, auf sich nehmen; genieten, sw. V.: nhd. genug haben, genug haben von, genug bekommen, genug bekommen von, sich sattsehen, erfreuen, erfreuen an, sich bedienen, erdulden, auf sich nehmen

erdulden, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; leiden (1), sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden; lÆden (1), st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen

erdulden, mhd. übertragen (1), über tragen, st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

erdulden, mnd. dægen (1), sw. V.: nhd. leiden, dulden, erdulden, aushalten, ertragen (V.); dælen (2), sw. V.: nhd. dulden, erdulden

erdulden, mnd. gedælen*, mnd.?, sw. V.: nhd. erdulden, aushalten

erdulden, mnd. lÆden (2), lieden, lidden, leiden, st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken

Erdulden, mnd. lÆden (3), lÆdent, lÆen, N.: nhd. Leiden, Leid, Schmerz, Erleiden, Erdulden, Bedrückung, Aufschub

erdulden, mnd. ȫverdülden*, ȫverdulden, æverdulden, averdulden, sw. V.: nhd. erdulden, aushalten; ȫvernÐmen (1), ævernÐmen, ȫvernȫmen, overnemen, st. V.: nhd. übernehmen, erhalten (V.), bekommen (V.), erdulden, schaden, schädigen, übervorteilen, belästigen, angreifen, zu viel nehmen, zu viel erheben, ertragen (V.); ȫverstõn, æverstõn, st. V.: nhd. »überstehen«, Land bedecken, Land überfluten, mitwirken, beteiligt sein (V.), überfällig sein (V.), über den vereinbarten Termin hinaus einbehalten werden, hinfällig sein (V.), ungültig sein (V.), hinter sich bringen, erdulden; ȫverwõden, æverwõden, sw. V.: nhd. durch ein Gewässer waten, eine schwierige Lage durchstehen, erdulden
-- Schmerzen erdulden: mnd. pÆnigen, pÆnegen, pÆningen, sw. V.: nhd. peinigen, quälen, foltern, peinlich verhören, im Fegefeuer quälen, bestrafen, strafen, Schmerzen zufügen, Schmerzen erdulden, durch Entsagung und Zufügen von Schmerzen reinigen, plündern, erschweren, bedrängen, plagen, sich sehr bemühen, trachten

erdulden, mnd. vördülden*, vordulden, sw. V.: nhd. erdulden, ertragen (V.), über sich ergehen lassen, dulden, zulassen

erdulden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erduldete -- erduldete körperliche Schmerzen, mnd. pÆnlichÐt*, pÆnlichÐit, pÆlichÐt, pÆlichÐit, F.: nhd. erduldete körperliche Schmerzen, Qual, erduldetes körperliches Leid, Bedrückung, Sorge, Kummer, Notlage, Behinderung, Bedrängung, Mühe, Anstrengung, Drangsal

erduldete -- erduldete Qualen, mnd. plõge (1), plõch, F.: nhd. Plage (bes. von Gott verhängte), Bedrängnis, Kampfnot, schwere Belastung, Unglück (von Gott verhängtes), Not, erschwerte Lebensumstände, körperliches oder seelisches Leid, körperliche Schmerzen, erlittene Qualen, erduldete Qualen, zugefügte Qualen, seelische Bedrängung, Last, Kummer, Krankheit, ansteckende Krankheit, Seuche, Epidemie, Strafe, Qualen der Hölle, Abgabe an die Obrigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)

erduldetes -- erduldetes körperliches Leid, mnd. pÆnlichÐt*, pÆnlichÐit, pÆlichÐt, pÆlichÐit, F.: nhd. erduldete körperliche Schmerzen, Qual, erduldetes körperliches Leid, Bedrückung, Sorge, Kummer, Notlage, Behinderung, Bedrängung, Mühe, Anstrengung, Drangsal

Erduldung, ahd. firdult* 1, st. F. (i): nhd. Erduldung; firtragantÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Duldsamkeit, Erduldung, geduldiges Ausharren

erduldung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdülpen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdumarmend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdumarmung, ae. eor-þ-grõp, st. F. (æ): nhd. Erdgriff, Erdumarmung

erdumfang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdumfangs -- Instrument zur Messung des Erdumfangs, mhd. werltmezzer, st. M.: nhd. »Weltmesser« (N.), Instrument zur Messung des Erdumfangs

erdumgürtend, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdumgürter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdummen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdumpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdumschiffend, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdumschiffer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdumsegelnd, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdumstürmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdumwallend, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdumwandelnd, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdumwölbt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdunkeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdünnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdurch, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erdurcher, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdursprung, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdursten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdürsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdverderbend, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdverhimmelt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdvielfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdvorsprung, mnd. knolle, knul, knull*, knulle*, M.: nhd. Erdvorsprung, kleine Anhöhe, Knoll (Bedeutung jünger), Knoten (M.) (Bedeutung jünger), Flegel (Bedeutung jünger)

erdwachs, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdwachs, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdwächsisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdwachst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erdwall -- Erdwall zur Stauung des Mühlwassers, mnd. mȫlendam, mollendõm, M.: nhd. »Mühlendamm«, Erdwall zur Stauung des Mühlwassers, Deich zur Stauung des Mühlwassers

Erdwall -- künstlicher Erdwall, mhd. schüt, st. F.: nhd. Anschwemmung, angeschwemmtes Erdreich, Insel, künstlicher Erdwall, Schutt, Unrat, Schuttabladeplatz, Kornboden; schüte, sw. F.: nhd. Anschwemmung, angeschwemmtes Erdreich, Insel, künstlicher Erdwall, Schutt, Unrat, Schuttabladeort, Kornboden

Erdwall, ae. byr‑e (2), M.: nhd. Hügel, Erdwall; eor-þ-weal-l, st. M. (a): nhd. Erdwall, Erdhügel

Erdwall, ahd. erdwal* 1, erdewal, ahd.?, st. N. (a): nhd. Erdwall, Burggraben, Erdspalte; grabohðfo* 1, grabahufo*, sw. M. (n): nhd. »Grabenwall«, Erdhaufen, Erdwall; ? tunil 2, Sb.: nhd. Tunnel, Erdwall?

Erdwall, mnd. genik*, genick, mnd.?, M.: nhd. Bruch (M.) (1), kleiner aber doch unheilbarer Schaden (M.) an der Gesundheit, lebendiger Zaun, Hecke, Erdwall

erdwall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdwand, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdwärme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdwärts, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdwasen, mhd. erdewase, sw. M.: nhd. »Erdwasen«, Stück Rasenerde, Erdstück

erdwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdwechsel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erdweg, ae. eor-þ-weg, st. M. (a): nhd. »Erdweg«, Erde

erdweich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdweichsel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdweide, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdweihrauch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdweizen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdwerk, ae. eor-þ‑byr-g, F. (kons.): nhd. Erdwerk, Hügel, Ufer, Straße

erdwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erdwicke (eine Pflanze bzw. Bezeichnung verschiedener Pflanzenarten), mnd. ? Ðrdwicke*, Ðrtwicke, F.: nhd. »Erdwicke«? (eine Pflanze bzw. Bezeichnung verschiedener Pflanzenarten)

erdwild, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erdwinde (eine Pflanze), mnd. Ðrdwinde* (1), Ðrtwinde, F.: nhd. Erdwinde (eine Pflanze)

erdwinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdwinkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erdwinne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdwolf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdwucher, mhd. ertwuocher, st. M., st. N.: nhd. »Erdwucher«, Feldfrucht, Bodenertrag, Getreide

erdwucher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erdwucher, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdwüchsig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erdwurf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdwurm, mhd. ertwurm, st. M.: nhd. »Erdwurm«, Regenwurm

erdwurm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erdwürmlein, mhd. ertwürmelÆn, st. N.: nhd. »Erdwürmlein«, Erdenwurm

Erdwurz (Bezeichnung verschiedener Pflanzen wie Erdapfel oder Erdartischocke oder Erdrauch), mnd. Ðrdwort*, Ðrtwort, Sb.: nhd. »Erdwurz« (Bezeichnung verschiedener Pflanzen wie Erdapfel oder Erdartischocke oder Erdrauch)

Erdwurz, mhd. ertwurz, F.: nhd. »Erdwurz«, Erdschwamm, Erdknolle; ertwurze 1, erdwurze, sw. F., st. F.: nhd. »Erdwurz«, Erdschwamm, unterirdisch wachsender Pilz

erdwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdwüste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdzeiselchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erdzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erdzone, mhd. breite (2), breiten, preite, st. F., sw. F.: nhd. Breite, Weite, große Fläche, breiter Teil, Acker, großes Ackerstück, Größe, Querbalken, Querseite, Verbreitung, freies Feld, flaches Feld, Ebene, Erdzone, geographische Breite, Wichtigkeit

Erdzone, mhd. strõze, stræze, strouze, st. F., sw. F.: nhd. Straße, Durchgang, Gasse, Gasse in einer Menschenmenge, Weg, Milchstraße, Erdzone, Streifen (M.), Unterlagsbalken des Schlittens oder Wagens in der Sägmühle

Erdzone, mnd. strõte (1), straete, straite, F.: nhd. Straße, Landstraße, freie öffentliche Straße, städtische Straße, breiter Verkehrsweg durch die Häuserreihen, Häuserkomplex, Siedlung, Dorf, Einwohnerschaft einer Straße (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasserweg, Bahn der Gestirne am Firmament, Erdzone, Weg, Bahn, Richtung

Erdzunge, mhd. hals, st. M.: nhd. Hals, Kinn, Nacken, Genick, Kopf, Leben, Koller (N.), Gang (M.) (2), Öffnung, Röhre, Brustharnisch, Berggrat, Kehle (F.) (1), Brust, Person, Kleidungsstück, Anhöhe, Erdzunge

erdzunge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erdzwiebel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erdzwinger, mnd. ÐrddwengÏre*, erddwenger, Ðrtdwenger, M.: nhd. Erdzwinger, Wallbefestigung, Schanze

ere, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ere, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erefern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erefgaenger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

ereifern -- sich ereifern, germ. *andæn, sw. V.: nhd. sich ereifern

ereifern -- sich ereifern, ahd. anadæn* 4, sw. V. (2): nhd. sich ereifern, eifersüchtig werden, sich ereifern; anadæn* 4, sw. V. (2): nhd. sich ereifern, eifersüchtig werden, sich ereifern; antÐn* 1, sw. V. (3): nhd. eifersüchtig werden, neidisch werden, sich ereifern, ahnden; antæn 21, sw. V. (2): nhd. eifern, sich ereifern, beklagen, eifersüchtig werden, tadeln, strafen, bestrafen, nacheifern; 5zurnen 32, sw. V. (1a): nhd. zürnen, sich empören, zürnen über, sich empören über, sich entrüsten, sich ereifern, sich erzürnen; irwinnan* 6, urwinnan*, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erwerben, sich ereifern, erregt werden, in Anspruch nehmen, erpressen, überfallen

ereifern -- sich ereifern, mhd. vlÆzigen, vlÆzegen, flÆzegen*, sw. V.: nhd. »fleißigen«, sich beeilen, sich anstrengen, sich ereifern, eifern nach, eifrig sein (V.), sich befleißigen

ereifern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ereiferung, ahd. flÆzunga* 2, st. F. (æ): nhd. Fleiß, Streben, Eifer, Ereiferung, Zurechtweisung
-- zornige Ereiferung: ahd. bulaht* (1) 1, st. F. (i): nhd. Eifersucht, Wut, zornige Ereiferung

Ereiferung, mhd. vlÆzunge, flÆzunge*, st. F.: nhd. Eifer, Fleiß, Ereiferung

ereiferung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ereigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ereignen -- beitreten sich ereignen, mnd. bÆkæmen, st. V.: nhd. beikommen, herankommen, zukommen, zustoßen, beitreten sich ereignen, geschehen, zu Ohren kommen, betreffen, anlangen

ereignen -- sich als Wunder ereignen, an. b‘sn-a, sw. V.: nhd. vorbedeuten, sich als Wunder ereignen

ereignen -- sich ereignen, got. *dab-an?, st. V. (6), (Krause, Handbuch des Gotischen 232): nhd. sich ereignen, passen; ga-dab-an 2, st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209), m. Akk.: nhd. sich ereignen, eintreffen, passen; waír-þ-an 472=470, (krimgot.?), st. V. (3,2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 206, Krause, Handbuch des Gotischen 61,1a, 83, 103,II,1c, 106, 205, 226,2): nhd. werden, geschehen, geboren werden, entstehen, kommen, stattfinden, sich ereignen

ereignen -- sich ereignen, an. tÆm-a, sw. V. (2): nhd. sich ereignen, wagen

ereignen -- sich ereignen, ae. byr‑ian, byr-g-ian, byr-ig-an, sw. V. (1): nhd. geschehen, sich ereignen, dazugehören, passen, gebühren; gõ-n, anom. V.: nhd. gehen, sich bewegen, fortschreiten, wandern, geschehen, sich ereignen; ge-byr-ian, ge-byr-g-ian, sw. V. (1): nhd. geschehen, sich ereignen, dazugehören, passen; ge-li-m-p-an, ge-ly-m-p-an, st. V. (3a): nhd. sich ereignen, geschehen, gehören, entsprechen, passen, betreffen; ge-sÚl-an (1), sw. V. (1): nhd. sich ereignen, geschehen; ge-scéo-n, sw. V. (2): nhd. zufallen, geschehen, sich ereignen, eilen, laufen, fliegen; ge-tÆ-m-an, sw. V. (2): nhd. sich ereignen; ge‑tÆ-m‑ian, sw. V. (2): nhd. sich ereignen, geschehen; li-m-p-an, ly-m-p-an, st. V. (3a): nhd. sich ereignen, geschehen, gehören, entsprechen, passen, betreffen; sÚl‑an (1), sw. V. (1): nhd. sich ereignen, geschehen; scéo-n, sw. V. (2): nhd. zufallen, geschehen, sich ereignen, eilen, laufen, fliegen; tÆ-d-an, sw. V.: nhd. sich ereignen, zufallen; *tÆ-m-an, sw. V. (2): nhd. sich ereignen; *tÆ-m‑ian, *tÆ-m-an, sw. V. (2): nhd. sich ereignen, geschehen

ereignen -- sich ereignen, afries. fal-l-a (1) 50 und häufiger?, fel-l-a (1), st. V. (7)=red. V. (1): nhd. fallen, sinken, flüchten, aus​fallen, zur Folge haben, zufallen, in Betracht kommen, sich belaufen, gehören zu, fällig werden, betragen, treffen, sich treffen, sich ereignen, kommen

ereignen -- sich ereignen, as. gi‑ga‑ng‑an 4, red. V. (1): nhd. gehen, sich ereignen, zukommen

ereignen -- sich ereignen, ahd. giburien* 56, giburren, sw. V. (1b): nhd. hinzukommen, geschehen, widerfahren, zuteil werden, gebühren, dazukommen, sich ereignen, begegnen, zustehen, sich erheben, sich aufrichten; giskehan* 178, giscehan*, st. V. (5): nhd. geschehen, ergehen, erfolgen, vorkommen, sich ereignen, vorkommen, widerfahren, zuteil werden, zukommen, entstehen, sich zutragen; obakweman* 2, obaqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. geschehen, sich ereignen, hervorragen; sÆn (2) 1750 und häufiger?, anom. V.: nhd. sein (V.), werden, geschehen, sich ereignen, gehören, kommen, vorkommen, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich befinden, sich aufhalten, liegen, stehen, bestehen, bleiben, währen, leben, zuteil werden, zukommen, ergehen, betreffen, angehen, dienen, gereichen, heißen, bedeuten, ergeben (V.), gerichtet sein (V.), haben, eigen sein (V.), in jemandes Hand liegen, bestehen, stammen aus, fortdauern, haben; skehan* 1, scehan*, st. V. (5): nhd. geschehen, sich ereignen, vorkommen; werdan* 4400 und häufiger, st. V. (3b): nhd. sich wenden, werden, entstehen, wachsen (V.) (1), geschehen, vorkommen, sein (V.), hervorkommen, eintreten, sich ereignen, stattfinden, auftreten, geboren werden, erschaffen werden, gemacht werden, zuteil werden, erreichen, widerfahren, ergehen, kommen, gelangen, geraten, führen, gereichen, machen

ereignen -- sich ereignen, mhd. trÆben (1), trÆven, trÆfen*, st. V.: nhd. wenden, treiben, zubringen, vertreiben, sich beschäftigen mit, tun, dahinbringen, darauf anlegen, sich ereignen, sich zutragen, sich verbreiten, umhergetrieben werden in, sich entfernen von, drängen auf, eindringen auf, sich stürzen auf, zutreiben auf, betreiben, machen, hervorbringen, antreiben, drängen, führen, anstellen, hegen, verbreiten, haben, üben, ausüben, ausprobieren, treiben an, treiben aus, treiben in, treiben nach, treiben von, treiben vor, treiben zu, führen zu, bringen auf, bringen in, bringen nach, bringen zu, schieben an, schieben von, schieben zu, wegtreiben, wegjagen, wegschicken aus, wegschicken von, abbringen von, hinterhertreiben hinter

ereignen -- sich ereignen, mnd. bevolgen, sw. V.: nhd. verfolgen, sich ereignen, erfolgen; bȫren (2), boren, sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen; entschÐn, enschÐn, st. V.: nhd. sich ereignen, geschehen; Ðventǖren, eventuren, sw. V.: nhd. wagen, sich ereignen, aufs Spiel setzen, zu gutem Ausgang kommen
ereignen -- sich ereignen, mnd. gõn (1), gÐn, st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.); gebȫren (2), geboren, sw. V.: nhd. zufallen, gebühren, zukommen, in Gebühr sein (V.), in Brauch sein (V.), sich gebühren, sich ziemen, sich ereignen, sich zutragen; gÐgen* (3), jegen, mnd.?, sw. V.: nhd. begegnen, widerfahren (V.), sich ereignen; gerÐken (1), gerÐiken, gereken, gerecken, geroken?, sw. V.: nhd. reichen, erreichen, gereichen, langen, zureichen, sich ereignen, sich zutragen; gerÐken (2), gerecken, sw. V.: nhd. ausstrecken, erheben, darreichen, sich erstrecken, sich ordnen, sich zutragen, sich ereignen; geschÐn, geschin, st. V., sw. V.: nhd. sich zutragen, geschehen, sich begeben, sich ereignen; gevallen (1), st. V.: nhd. zu teil werden, durch das Schicksal zufallen, zufallen, zukommen, geschehen, sich ereignen, eintreten, sich zutragen, vor sich gehen, sich fügen, treffen, glücken, einem gefallen

ereignen -- sich ereignen, mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen; vȫrlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. »vorlaufen«, voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen; vörschÐn*, vorschÐn, st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen; vȫrvallen, vȫrevallen, vorvallen, st. V.: nhd. zuvorkommen, sich hindern vor etwas stellen, hindernd auftreten, hindernd eintreten, vermittelnd auftreten, vermittelnd in die Rede fallen, in die Rede fallen, aufstoßen, sich darbieten, vorfallen, vorkommen, sich ereignen, eintreten, geschehen, begegnen, zur Besorgung obliegen, passen, gefallen, zusagen; vörvolgen*, vorvolgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vörvollegen*, vorvollegen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen

ereignen, mhd. bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; beschehen, st. V.: nhd. geschehen, vorfallen, zustoßen, widerfahren (V.), begegnen, ereignen, zuteil werden, sich ereignen
-- sich ereignen: mhd. beschehen, st. V.: nhd. geschehen, vorfallen, zustoßen, widerfahren (V.), begegnen, ereignen, zuteil werden, sich ereignen; ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen

ereignen, mhd. heben (2), heven, hefen, haben, st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich heben, aufmachen, anhalten, stillhalten, hervorquellen, aufbrechen, sich erheben, beginnen, Abgaben entrichten, festhalten, halten, einhalten, ereignen, sich ereignen, entstehen, aufkommen, hervordringen, ablaufen, sich begeben (V.), sich wenden zu, gelangen aus, gelangen über, kommen, sich beugen über, anstimmen, rufen, anzetteln, bewirken, aufheben, hochheben, ergreifen, aus der Taufe heben, heben auf, heben aus, heben in, heben über, heben zu, heruntergeben von, halten, bringen vor; Ænvallen, Æn vallen, invallen, Ænfallen*, infallen*, st. V., red. V.: nhd. einfallen, einstürzen, zusammenfallen, einbrechen, sich ergeben (V.), ereignen, einsinken, geraten in
-- sich ereignen: mhd. gõn (1), gÐn, kÐn, an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu; gebüren*, gebürn, geburn, sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben; geschehen (1), geschÐn, geschegen, st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; gesÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), anwesend sein (V.), zugegen sein (V.), dasein, vorhanden sein (V.), geschehen, sich ereignen, bedeuten; gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; heben (2), heven, hefen, haben, st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich heben, aufmachen, anhalten, stillhalten, hervorquellen, aufbrechen, sich erheben, beginnen, Abgaben entrichten, festhalten, halten, einhalten, ereignen, sich ereignen, entstehen, aufkommen, hervordringen, ablaufen, sich begeben (V.), sich wenden zu, gelangen aus, gelangen über, kommen, sich beugen über, anstimmen, rufen, anzetteln, bewirken, aufheben, hochheben, ergreifen, aus der Taufe heben, heben auf, heben aus, heben in, heben über, heben zu, heruntergeben von, halten, bringen vor

ereignen, mhd. mÏren, mõren, sw. V.: nhd. »mären«, verkünden, bekannt machen, berühmt machen, sich darstellen, ereignen, sich hervortun vor
-- sich ereignen: mhd. passieren, sw. V.: nhd. »passieren«, gehen, sich ereignen

ereignen, mhd. verstrecken, ferstrecken*, sw. V.: nhd. erstrecken, verlängern, vollstrecken, vollmachen, begaben, begaben mit, zögern, verzögern, festigen in, ereignen, sich ereignen; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen
-- sich ereignen: mhd. ðfgeloufen 2, st. V.: nhd. vorkommen, sich ereignen, geschehen; ðfloufen, ðf loufen, red. V., st. V.: nhd. »auflaufen«, Auflauf bilden, anschwellen, anwachsen, vorkommen, sich ereignen, geschehen; verstrecken, ferstrecken*, sw. V.: nhd. erstrecken, verlängern, vollstrecken, vollmachen, begaben, begaben mit, zögern, verzögern, festigen in, ereignen, sich ereignen; volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; vüretragen*, vür tragen, vürtragen, füretragen*, st. V.: nhd. »fürtragen«, vorhin tragen, vor Augen bringen, auftragen, in Worten vorbringen, vortragen, vorbeitragen, vorübertragen, fördern, nützen, förderlich sein (V.), helfen, einbringen, weiterbringen, bringen, herbeibringen, überbringen, voran tragen, vorwärts tragen, vorlesen, vorhalten, vorleben, fruchten, einer Sache beschuldigen, sich ereignen, sich zutragen; zuobrechen, zuo brechen, st. V.: nhd. anbrechen, aufgehen, eintreten, sich ereignen; zuogõn (1), zuo gõn, zuogÐn, zuogæn, an. V.: nhd. herzugehen, herangehen, kommen, herbeikommen, näher kommen, hingehen, herannahen, vor sich gehen, sich ereignen, geschehen, bestehen, nahen, sich nähern, eindringen, einstürmen auf, zuteil werden, untergehen, zugehen, hinzukommen, sich schließen, gehen zu, zusetzen, darangehen, beginnen zu, zur Kommunion gehen, zum Abendmahl gehen; zuovallen, zuo vallen, zuofallen*, red. V.: nhd. »zufallen«, zustoßen, zustehen, hinzukommen, sich ereignen

ereignen, mnd. ȫgen, sw. V.: nhd. »beäugen«, vor Augen bringen, zeigen, sehen, anschauen, ins Auge fassen, sichten, in Erscheinung treten, offenbaren, ereignen
-- sich ereignen: mnd. læpen (1), loepen, loppen, st. V.: nhd. laufen, sich schnell fortbewegen, eilen, flüchten, schnell schwimmen (Bedeutung örtlich beschränkt), Leben verbringen, segeln, auslaufen, sich drehen, mitlaufen, durchgehen, fließen, ausfließen, abfließen, ausschänken, verlaufen (V.), sich ereignen, ablaufen, geschehen, gängig sein (V.), sich belaufen; mÐdekæmen, mÐdekommen, st. V.: nhd. mitkommen, hinkommen, hinzukommen, sich ereignen; passÐren, passÐrn, passeren, patzern, passÆren, sw. V.: nhd. passieren, Raum durchschreiten (V.), durchfahren (V.), vorbeigehen, vorbeifahren, nicht einstellen, Auftrag nicht annehmen, Ort verlassen (V.), hinausgehen, hinausfahren, einreisen, betreten (V.), durchqueren, verstreichen lassen, sich ereignen, geschehen; rõken (2), ræken, sw. V., st. V.: nhd. berühren, treffen (Schläge oder Schüsse), erreichen, gelangen, kommen, geraten (V.) zu oder an etwas, ermitteln, auswählen, einrichten, gestalten, gut besorgen, sich ergeben (V.), sich ereignen

ereignen, mnd. tædrõgen*, todragen, todregen, mnd.?, st. V.: nhd. zuträglich sein (V.), förderlich sein (V.), betragen, belaufen, herbeitragen, auftragen, beibringen, ereignen; tægõn*, togõn, mnd.?, st. V.: nhd. zugehen, hergehen, herankommen, zutreten, darangehen, heranmachen, herannahen, zustande kommen, geschehen, ereignen, zukommen, zustoßen, zufallen; tækæmen (1), tokomen, mnd.?, st. V.: nhd. zukommen, herzukommen, hingelangen, kommen, ereignen, geschehen, zustoßen, begegnen, zukünftig sein (V.), eintreten, gebühren, angehören, auskommen, zurechtkommen, ausreichen, keinen Schaden leiden
-- sich ereignen: mnd. schÐn, scheen, schein, scÐn, sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren (V.), zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen; tævallen*, tovallen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zufallen«, sich fallend schließen, sich ereignen, stattfinden, zuteil werden, zustimmen, sich anschließen, sich verbinden, helfen

ereignen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ereignen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ereignen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ereignend -- sich ereignend, mhd. künftic, künftec, kunftec, kunftic, kümftic, kumftec, kumftic, Adj.: nhd. künftig, zukünftig, bevorstehend, kommend, nachfolgend, sich ereignend; künfticlich, künfteclich, kunfticlich*, kunfteclich, kümfticlich*, kümfteclich, Adj.: nhd. künftig, sich ereignend, nachfolgend, zukünftig; künfticlÆche, Adv.: nhd. sich ereignend, nachfolgend, künftig, in Zukunft; künfticlÆchen*, künfteclÆchen, kunfticlÆchen*, kunfteclÆchen, kümfticlÆchen*, kümfteclÆchen, Adj.: nhd. künftig, sich ereignend, nachfolgend, zukünftig; kunftlich, Adj.: nhd. künftig, sich ereignend, nachfolgend, zukünftig; kunftlÆchen, Adj.: nhd. künftig, sich ereignend, nachfolgend, zukünftig

ereignet -- was sich ereignet, mnd. geschichtelÆk, Adj.: nhd. was sich ereignet, was vorfällt

Ereignis, germ. *lempa-, *lempam, st. N. (a): nhd. Ereignis, Angemessenheit
-- schlechtes Ereignis: germ. *hagla-, *haglam, *hagala‑, *hagalam, st. N. (a): nhd. Hagel, schlechtes Ereignis, h‑Rune; *hagla-, *haglaz, *hagala‑, *hagalaz, st. M. (a): nhd. Hagel, schlechtes Ereignis, h-Rune

Ereignis, an. urŒ-r (1), st. M. (a): nhd. Unglück, Ereignis, Tod
-- wunderbares Ereignis: an. ‘k-i, N.: nhd. Übertreibung, wunderbares Ereignis

Ereignis, ae. be-cy-m-e, st. M. (i): nhd. Ereignis, Ergebnis; byr-e (3), st. M. (i): nhd. Zeit, Gelegenheit, Ereignis; dÚ-d, st. F. (i): nhd. Tat, Handlung, Ereignis; ga-ng, go-ng, geo-ng (2), io-ng, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Gang (M.) (1), Reise, Spur, Fluss, Weg, Pfad, Lauf, Ereignis, Abtritt, Bühne; ge‑wyr‑d (1), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Schicksal, Bestimmung, Vorsehung, Ereignis, Tatsache, Bedingung; tÆ-d‑ung, st. F. (æ): nhd. Ereignis, Nachricht; w’-nd (1), st. M. (a): nhd. Fall, Ereignis; wyr-d (1), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Schicksal, Bestimmung, Geschick, Vorsehung, Ereignis, Tatsache, Bedingung

Ereignis, afries. aventðre* 1, F.: nhd. Ereignis, Zufall

Ereignis, as. dõ‑d 70, st. F. (i): nhd. Tat, Ereignis, Gewalt, Vorbedeutung; gi‑dõ‑d* 4, st. F. (i): nhd. Tat, Ereignis, Gewalt, Vorbedeutung

Ereignis, ahd. anakwim* 1, anakwimi*, anaquim, anaquimi, st. M. (i): nhd. Ereignis, Geschehnis, Zufall; anaskiht* 1, anasciht, st. F. (i): nhd. »Geschehen«, Geschehnis, Ereignis, Begebenheit; giburÆ 9, st. F. (Æ): nhd. Geschehen, Ereignis, Geschick, Schicksal, Ausgang, Verlauf, Los, Gelegenheit, Zufall, Ereignis; giburÆ 9, st. F. (Æ): nhd. Geschehen, Ereignis, Geschick, Schicksal, Ausgang, Verlauf, Los, Gelegenheit, Zufall, Ereignis; giburida 37, st. F. (æ): nhd. Geschehen, Geschick, Vorgang, Vorfall, Verlauf, Ereignis, Schicksal, Ausgang, Zufall, Ursprung, Anlass; giburitÆ* 1, giburitÆn*, st. F. (Æ): nhd. Ausgang, Ereignis, Geschehen, Fortgang, Verlauf, Zufall; giburiunga* 2, st. F. (æ): nhd. Ereignis, Geschehen, Zufall; gikwimi* 1, giquimi*, st. M.: nhd. Ereignis; gikwimÆ* 1, giquimÆ*, st. F. (Æ): nhd. Ereignis; giskiht* 35, gisciht*, st. F. (i): nhd. Geschehen, Ereignis, Eintreffen, Geschick, Zufall, Umstände; obakwemantÆ* 1, st. F. (Æ)?: nhd. Ereignis; *skiht?, *sciht?, st. F. (i): nhd. Geschehen, Ereignis; tõt 254, st. F. (i): nhd. Tat, Handlung, Geschehen, Ereignis, Begebenheit, Ding, Tun, Handeln, Wirken, Verwirklichung, Geschehnis, Wandel, Werk, Tatsache, Sache, Wesen, Wesenheit, Gestalt, Wirklichkeit, Verhalten; wortanÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Gewordensein, Ereignis, Erfüllung, Ergebnis

Ereignis, mhd. gescheffede, geschepfede*, geschepfde, st. F., st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Tätigkeit, Rechtsangelegenheit, Rechtsgeschäft, Rechtsakt, Auftrag, Anweisung, Ereignis, Anordnung, Befehl, Testament, letztwillige Verfügung, gerichtliche Abmachung, Vertrag; geschefnisse, geschefnusse, geschafnisse, geschepfnisse, geschöpfnisse, st. N.: nhd. Erschaffung, Geschöpf, Schöpfung, Beschaffenheit, Gestalt, Ereignis, Angelegenheit; geschefte, gescheft, st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag; geschiht (1), st. F., st. N.: nhd. Geschehen, Geschehenes, Geschehnis, Begebenheit, Ereignis, Folge, Geschichte, Umstände, Schickung, Tat, Vorfall, Vergehen, Zufall, Angelegenheit, Sache, Ding, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Schicht, Reihe, Gelegenheit, Schicksal, Grund, Wesen, Anschein; hervart (2), herfart*, st. F.: nhd. »Herfahrt«, Hergang, Ereignis, Geschehen, Begebenheit, Ablauf, Entwicklung
-- trauriges Ereignis: mhd. jõmerschiht, st. F.: nhd. »Jammerereignis«, trauriges Ereignis

Ereignis, mhd. mÏre (3), mõre, st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht
-- Ereignis im Land: mhd. lantlouf, st. M.: nhd. »Landlauf«, Landesbrauch, Ereignis im Land

Ereignis, mhd. õventiure (1), õventiur, õbentiure, st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber; beschiht, st. F.: nhd. Zufall, Ereignis, Fall, Hergang, Verlauf; bouchen, st. N.: nhd. Wink, Zeichen, Wunderzeichen, Vorzeichen, Sinnbild, Vorbild, Ereignis; dinc (1), st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung

Ereignis, mhd. sache (1), sach, sw. F., st. F.: nhd. Streit, Streitsache, Rechtshandel, Rechtssache, Rechtsfall, Rechtsangelegenheit, Rechtsstreit, Klage, Anklage, Angelegenheit, Sache, Ding, Material, Stoff, Grund, Ursache, Bedingung, Umstand, Lage, Leben, Zeit, Ereignis, Geschehen, Zwischenfall, Fall; scheffede, st. F.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag, Gedächtnis (euphem.); schiht (1), st. F.: nhd. Ereignis, Begebenheit, Geschichte, Schickung, Eigenschaft, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Ordnung, Fügung, Sache, Geschehen, Abteilung, Anordnung, Einteilung, Schicht, Gesteinsschicht, Erdschicht, Arbeitsschicht, Schichtarbeiter

Ereignis, mhd. val (2), fal*, st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft; wunder (1), wunter, wonder, mmd., st. N.: nhd. Wunder, Wunderding, Wundertat, Wunderzeichen, Neuigkeit, Merkwürdigkeit, Ereignis, Unbegreifliches, Unglaubliches, Ungeheuerlichkeit, Herrliches, Neugier, Gegenstand der Verwunderung, Tat, Heldentat, Ungeheuer, Fabelwesen, Monstrum, Erstaunen, Abenteuerverlust, Wesen, Eigenschaft, außergewöhnliche Menge, Unmasse, Unzahl; zuoval, zðval, zuofal*, zðfal*, st. M.: nhd. Zufall, Veränderlichkeit, Wandel, Veränderung, Ereignis, Einfluss, Zuteilwerden, Abgabe, Einnahme, Nebeneinkünfte, Beifall, Zustimmung, Anschluss, bei Stimmengleichheit die Majorität bewirkende Stimme des Obmanns, Anfall, Angriff
-- wunderbares Ereignis: mhd. wundergeschiht, st. F.: nhd. wunderbares Ereignis

Ereignis, mnd. begÐgenisse*, bejÐgenisse, F.: nhd. Begegnis, Ereignis; Ðventǖr, eventur, Ðventǖre, eventure, N.: nhd. Ereignis, glückliches Ereignis, unglückliches Ereignis, Zufall, Gefahr, Wagnis, Risiko, Ungefähr, Geschick, Ende, Ausgang, Geschichte, Erzählung seltsamer Ereignisse, zufällige Arbeit, Ware, allerlei, weibliche Scham
-- glückliches Ereignis: mnd. Ðventǖr, eventur, Ðventǖre, eventure, N.: nhd. Ereignis, glückliches Ereignis, unglückliches Ereignis, Zufall, Gefahr, Wagnis, Risiko, Ungefähr, Geschick, Ende, Ausgang, Geschichte, Erzählung seltsamer Ereignisse, zufällige Arbeit, Ware, allerlei, weibliche Scham
-- unglückliches Ereignis: mnd. Ðventǖr, eventur, Ðventǖre, eventure, N.: nhd. Ereignis, glückliches Ereignis, unglückliches Ereignis, Zufall, Gefahr, Wagnis, Risiko, Ungefähr, Geschick, Ende, Ausgang, Geschichte, Erzählung seltsamer Ereignisse, zufällige Arbeit, Ware, allerlei, weibliche Scham

Ereignis, mnd. gebȫre (2), N.: nhd. Gebühr, Verdienst, Zusammenkommendes, Rang, Zahlung, Ereignis; geschefte, gescheffede, gescheft, geschechte, N.: nhd. Geschöpf, Schöpfung, Erschaffenes, Geschäft, Vorgang, Verrichtung, Unterhandlung, Geschichte, Geschehnis, Ereignis; geschicht, geschichte, N.: nhd. Geschehnis, Ereignis, Vorfall, Zwist, Streitigkeit, Feindseligkeit, Aufstand, Geschick, Zufall, Geschichte, Historie; geschiedenisse, mnd.?, F.: nhd. Geschehnis, Ereignis; geval (1), gevalle, gevallen, N., M.: nhd. Geschick, Schicksal, dem Menschen Zufallendes, dem Menschen zu teil Werdendes, Zufall, Fall, Ereignis, Gefallen, Gefälligkeit, Belieben; gevelle (1), gevel, N.: nhd. Geschick, Schicksal, Los, Erfolg, Glück, Zufall, Ereignis; gevÐrde (2), gevÐrede*, N.: nhd. fahrendes Gut, Fahrt, Weg, Reise, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) zu fahren, Spur, Zug, Aufzug, Gefährtenschaft, Gefolgschaft, Auftreten, Benehmen, Wesen, Erscheinung, wunderliches Gebaren, Gaukelei, kriegerisches Getümmel, feindliches Treffen, Unternehmen, Ereignis
-- schicksalhaftes Ereignis: mnd. inval, M., N.: nhd. Einfall, Hineinfall, Sturz, Angriff, Eingriff in ein Recht, rechtlicher Einspruch, unvorhergesehen Eintretendes, schicksalhaftes Ereignis, unglücklicher Zufall, Vorfall, Unfall, Anbruch, Anfang, Einbruch einer Naturgewalt, Schaden (M.), Nachteil, Einwurf, Gedanke, durch sinnliche Eindrücke hervorgerufene sinnliche Regung, Ableitung, Ablenkung
-- wichtiges Ereignis: mnd. hȫvetvrochte*, F.: nhd. »Hauptfrucht«, wichtiges Ereignis, wichtige Folge
Ereignis, mnd. sõke, zaeke, saike, sacke, F.: nhd. Sache, Ding, Angelegenheit, Streit, Streitsache, Rechtssache, Prozess, Sachverhalt, strafbare Handlung, Schuld, Tat, Schiedsspruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Urteil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pflicht, Amt, Geschäft, Lage, Zustand, Handel, Ereignis, Vorfall, Fall, Ursache, Grund, Ursprung, Anlass, Ziel; schicht (1), schichte, F., N.: nhd. »Schicht«, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung von Menschen, Gruppe, Partei, Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine), Steinschicht, Ordnung, ordnungsmäßige Teilung, Beute (F.) (1), bestimmte Zahl Beschäftigter, Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, nach Stunden gemessene Arbeitszeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ereignis, Begebenheit, Vorfall, Tat, Handlung, Zufall, strafwürdige Tat, Streifzug, Kriegszug, Aufruhr, Aufstand

Ereignis, mnd. val, fal, vall, M., N.: nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Fußfall, Untergang der Sonne, Verderben, Unglück, Untergang, Niederlage, Abnahme an Macht und Ansehen, Rückgang im Werte, Todesfall, Tod, Sterbefall, Abgabe für den Sterbefall, Fall des Würfels, Glücksfall, Risiko, Glück, Erfolg, Gedeihen, Ereignis, Schicksal, bestimmter Fall, Einzelfall, grammatischer Fall, laufendes Tau (N.) mit dem die Raaen und Segel aufgeheißt werden
-- sich selbst die Schuld für ein Ereignis beimessen: mnd. vörwÆten* (1), vorwÆten, st. V.: nhd. strafen, schelten, tadeln, Vorwürfe machen, verdenken, übel nehmen, hohnsprechen, vorwerfen, vorhalten, anklagen, unter Strafandrohung durchführen, vorrücken, verweisen, sich selbst die Schuld für ein Ereignis beimessen

Ereignis, mnd. ȫverganc, æverganc, oeuerganc, overgank, averganc, aeuerganc, M.: nhd. »Übergang«, Überfahrt, Durchfahrt, Verschleppung, Gefangennahme, Ereignis, Vorfall, Geschehen, rechtswidriger Angriff, Gewaltanwendung, für eine Gewalttat fällige Strafe, Beweis vor Gericht
-- unerwartetes Ereignis: mnd. nÆeichhÐt*, nÆechÐt, nÆecheit, nigechÐt, nigichÐt, niggichÐt, nǖwichÐt, nǖwicheit, F.: nhd. Neuheit, neue Sache, unerwartetes Ereignis, unerhörte Sache, Neuerung, Erneuerung, neue Mode, Veränderung, Reform; nÆehÐt, nÆeheit, nuuheit, F.: nhd. Neuheit, neue Sache, unerwartetes Ereignis, unerhörte Sache, Neuerung, Erneuerung, neue Mode, Veränderung, Reform

ereignis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ereignisreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ereignisse -- Abfassen von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse, mnd. praktikenschrift, F.: nhd. »Praktikenschrift«, Abfassen von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse

Ereignisse -- Auslegung bestimmter Anzeichen zur Vorhersage künftiger Ereignisse, mnd. tÐkendǖden* (2), tÐkendǖdent, teikendǖdent, N.: nhd. »Zeichen Deuten«, Auslegung bestimmter Anzeichen zur Vorhersage künftiger Ereignisse, Wahrsagerei
Ereignisse -- Bezeichnung für den Planeten Saturn der böse Ereignisse ankündigt, mnd. quõtsprÐkÏre*, quatsprÐker, M.: nhd. »Schlechtsprecher«, Mensch der Übles verkündet, Bezeichnung für den Planeten Saturn der böse Ereignisse ankündigt

Ereignisse -- Buch das besonders die amtlichen vornehmlich auswärtigen Ereignisse verzeichnet, mnd. bðtenbæk, N.: nhd. Buch das besonders die amtlichen vornehmlich auswärtigen Ereignisse verzeichnet

Ereignisse -- Ereignisse des Jahres, ahd. jõrtõt* 2, st. F. (i): nhd. Annalen, Ereignisse des Jahres

Ereignisse -- Ereignisse in ihrer Aufeinanderfolge, mnd. lüfte, lufte, löfte, loufte, N.?: nhd. Läufte, Ereignisse in ihrer Aufeinanderfolge, Zeitumstände

Ereignisse -- Erzählung seltsamer Ereignisse, mnd. Ðventǖr, eventur, Ðventǖre, eventure, N.: nhd. Ereignis, glückliches Ereignis, unglückliches Ereignis, Zufall, Gefahr, Wagnis, Risiko, Ungefähr, Geschick, Ende, Ausgang, Geschichte, Erzählung seltsamer Ereignisse, zufällige Arbeit, Ware, allerlei, weibliche Scham
Ereignisse -- kleine Glocke im Kirchturm mit der bestimmte Ereignisse angezeigt werden, mnd. tÐkenklocke, teikenklocke, F.: nhd. »Zeichenglocke«, kleine Glocke im Kirchturm mit der bestimmte Ereignisse angezeigt werden, Meldeglocke

Ereignisse -- schriftlich oder mündlich tradierter Bericht über frühere Ereignisse, mnd. sõge (3), st. F.: nhd. »Sage«, Rede, Gerede, Gerücht, Erzählung, Aussage, Behauptung, Meldung, Ausspruch, Urteil, Entscheidung, schriftlich oder mündlich tradierter Bericht über frühere Ereignisse

Ereignisse -- Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse, mnd. praktikenmõkÏre*, praktikenmõker, M.: nhd. »Praktikenmacher«, Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse; praktikenschrÆvÏre*, praktikenschrÆver, M.: nhd. »Praktikenschreiber«, Verfasser von astrologischen Schriften mit Vorhersage zukünftiger Ereignisse

Ereignisse -- Verzeichnis der Ereignisse, mhd. reister (1), st. N.: nhd. Verzeichnis, Register, Protokoll, Zeitregister, Verzeichnis der Ereignisse

Ereignisse -- Verzeichnis wichtiger Ereignisse und Sachverhalte, mnd. reõlebæk, N.: nhd. Verzeichnis wichtiger Ereignisse und Sachverhalte

Ereignisse -- Wahrsager der bestimmte Anzeichen zur Vorhersage zukünftiger Ereignisse auslegt, mnd. tÐkendǖdÏre*, tÐkendǖder, teikendǖder, M.: nhd. »Zeichendeuter«, Wahrsager der bestimmte Anzeichen zur Vorhersage zukünftiger Ereignisse auslegt
Ereignisse, an. far-Œ-ir, F. Pl.: nhd. Ereignisse

ereignisvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

ereignung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ereignungfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ereignungsfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ereilen, got. ga-sniw-an* 2, st. V. (5), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 208), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. ereilen, gelangen zu, erlangen

ereilen, ahd. bifõhan 171?, red. V.: nhd. umfangen, umfassen, umgeben, bedecken, begreifen, einschließen, eingrenzen, enthalten (V.), reichen, fangen, ergreifen, erfassen, umhüllen, zusammenfügen, ereilen, belangen, haften, behaften, befassen, beschäftigen; irloufan* 2, red. V.: nhd. »erlaufen«, ereilen, erreichen, erlangen, durchlaufen
-- durch Nachstellungen ereilen: ahd. irfõrÐn* 6, sw. V. (3): nhd. durch Nachstellungen ereilen, erreichen, überwältigen, in die Enge treiben

ereilen, mhd. ? betraben, sw. V.: nhd. ereilen?, verleumden; ergõhen, sw. V.: nhd. ereilen, einholen, jagen, fangen, erreichen; ergrÆfen, irgrÆfen, st. V.: nhd. ergreifen, festnehmen, erfassen, feststellen, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, fassen, erreichen, ereilen, begreifen, antreten, einschlagen; erhesten, sw. V.: nhd. ereilen; erhossen, sw. V.: nhd. einholen, ereilen; erÆlen, sw. V.: nhd. ereilen, erzählen, überholen, mit Worten heranreichen; ersnellen, sw. V.: nhd. ereilen, erwischen, erreichen

ereilen, mhd. volgõhen, folgõhen*, sw. V.: nhd. vorwegeilen, übereilen, ereilen

ereilen, mnd. erÆlen, sw. V.: nhd. ereilen

ereilen, mnd. ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen

ereilen, mnd. vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; vörsnellen* (1), vorsnellen, sw. V.: nhd. übereilen, überraschen, betrügen, überlisten, übervorteilen, durch überhastetes Vorgehen vor Gericht (N.) (1) in Schaden (M.) bringen, ereilen, überkommen (Tod), sich übereilen, voreilig behaupten

ereilen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ereilen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erein, nhd.: nhd. ; L.: DW

erein, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ereinen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ereinung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ereischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eremit, an. er-mi-t-i, er-i-mi-t-i, her-mi-t-i, sw. M. (n): nhd. Einsiedler, Eremit

Eremit, ae. õ-n-cor-set-l-a, sw. M. (n): nhd. Einsiedler, Eremit; wÊ-st-en-set-l-a, wÐ-st-en-set-l-a, sw. M. (n): nhd. Eremit, Einsiedler

Eremit, ahd. einkoran* 2, Adj.=M.: nhd. Einsiedler, Eremit, Anachoret; einsedalo* 1, sw. M. (n): nhd. Einsiedler, Eremit, Alleinstehender; einsidilo 4, sw. M. (n): nhd. Einsiedler, Eremit

Eremit, mhd. einsidele, einsidel, ensidele, eisidele, ensidile, eisidile, st. M., sw. M.: nhd. Einsiedler, Eremit; eremÆte*, ermÆte, sw. M.: nhd. Eremit, Einsiedler

Eremit, mhd. heremit, sw. M.: nhd. Eremit

Eremit, mnd. guttenbræder, M.: nhd. Eremit, Einsiedler; herÐmÆte, M.: nhd. Eremit, Einsiedler; kartǖsÏre*, kartǖser, corthuser, M.: nhd. Kartäuser, Kartäusermönch, Eremit; klðsenÏre*, klðsenÐre, klusenere, klðsener, klðsenÐr, M.: nhd. Klausner, Einsiedler, Eremit
-- wie ein Eremit: mnd. klðsenÏrelÆken*, klðsenerlÆken, Adv.: nhd. wie ein Einsiedler, wie ein Eremit
-- wie ein Eremit lebend: mnd. klðsenÏrelÆk***, klðsenerlÆk, Adj.: nhd. wie ein Einsiedler lebend, wie ein Eremit lebend

eremit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eremitengärtchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eremitenkapelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eremitenkleidung, nhd.: nhd. ; L.: DW

eremitenzelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eren, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eren, nhd.: nhd. ; L.: DW

eren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erenmenni, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ererben, mhd. ererben, sw. V.: nhd. erben, ererben

ererben, mnd. ererven, sw. V.: nhd. ererben, erben

ererben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ererben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ererbnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ererbt -- vom Vater ererbt, mnd. võderlÆk, vaderlik, Adj.: nhd. väterlich, vom Vater ererbt

ererbt, ahd. antlÆh* 2, Adj.: nhd. alt, uralt, ererbt; erblÆh* 2, erbilÆh*, arblÆh*, Adj.: nhd. »erblich«, ererbt, ursprünglich, testamentarisch

ererbt, mhd. anegeboren*, angeborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, durch Geburt zugehörig, blutsverwandt, angestammt, ererbt, verwandt, vererbt

ererbt, mnd. ervelÆk, erflÆk, Adj.: nhd. erblich, als Erbe (N.) erhalten (Adj.), ererbt; ervelÆke*, ervelÆk, erflÆk, Adv.: nhd. erblich, als Erbe (N.) erhalten (Adv.), ererbt; ervelÆken, erflÆken, Adv.: nhd. erblich, als Erbe (N.) erhalten (Adv.), ererbt, durch Erbschaft bekommen, dauernd; ervenõmich***, Adj.: nhd. ererbt; ervet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geerbt, ererbt
-- von den Eltern ererbt: mnd. aneælderet*, anældert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. von den Eltern ererbt

ererbte -- ererbte Burg, mhd. erbeveste, erbefeste*, st. F.: nhd. »Erbfeste«, ererbte Burg, Stammschloss

ererbte -- ererbte Not, mhd. erbenæt, st. F.: nhd. ererbte Not, ewige Not

ererbte -- ererbte Rente, mnd. renteerve, N.: nhd. ererbte Rente, Rentenanspruch

ererbte -- ererbte Wiese, mhd. adelwise, sw. F., st. F.: nhd. ererbte Wiese

ererbter -- ererbter Besitz an Liegenschaften, mnd. ervesõke, erfsõke, arfsõke, F.: nhd. Erbangelegenheit, Erbschaftsprozess, ererbtes Gut, ererbter Besitz an Liegenschaften

ererbter -- ererbter Besitz, ahd. fatererbi* 4, st. N. (ja): nhd. »Vatererbe«, Erbgut, väterliches Erbe, ererbter Besitz, Vermögen, Heimat

ererbter -- ererbter Grund, mnd. erveÐgen (2), erveeigen, erfÐgen, erfeigen, N.: nhd. ererbter Grund, freier Grund; erveÐgendæm*, erfÐgendæm, erfeigenedæm, M.: nhd. ererbter Grund, vererblicher Grund, Erbeigentum

ererbter -- ererbter Hass, mhd. erbehaz, st. M.: nhd. »Erbhass«, ererbter Hass

ererbter -- vom Vater ererbter Sitz, afries. fe-d-er‑sta-th-e* 1, fe-d-er-sta-th-a, F.: nhd. »Vaterstätte«, väterliche Grundstücke, vom Vater ererbter Sitz

ererbtes -- ererbtes Grundeigentum, mhd. eigen (2), st. N.: nhd. Eigen, Eigentum, Eigentumsrecht, ererbtes Grundeigentum, unbewegliches Vermögen, Land, Grund, Eigenart

ererbtes -- ererbtes Gut, mnd. ervesõke, erfsõke, arfsõke, F.: nhd. Erbangelegenheit, Erbschaftsprozess, ererbtes Gut, ererbter Besitz an Liegenschaften

ererbtes -- ererbtes Lehen, mhd. lÐhenerbe (1), st. N.: nhd. ererbtes Lehen

ererbtes -- ererbtes Siegel, mhd. erbinsigel, st. M.: nhd. »Erbsiegel«, ererbtes Siegel

ererbtes -- von der Mutter ererbtes Recht betreffend, mnd. mæderrechtich***, Adj.: nhd. von der Mutter ererbtes Recht betreffend

ererbtes -- von der Mutter ererbtes Recht, mnd. mæderrechtichhÐt*, mæderrechtichÐt, mæderrechtichÐit, F.: nhd. von der Mutter ererbtes Recht

Ererbtes, mnd. ervelÆchÐt*, ervelÆcheit, erflÆchÐt, erflÆcheit, F.: nhd. Erbschaft, Ererbtes

ererbung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ereren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erernten, nhd.: nhd. ; L.: DW

ererst, nhd.: nhd. ; L.: DW

ereschern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ereseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

ereugen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. eräugen)

ereugnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfabeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfächeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfacterieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfaechten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfaellnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfahrbar, mhd. bevindelÆche, befindelÆche*, bevintlÆche, befintlÆche*, bevüntlÆche, befüntlÆche, Adv.: nhd. »befindlich«, empfindend, empfindlich, gewiss, fühlbar, spürbar, erfassbar, erfahrbar, wahrnehmbar, sinnlich spürbar; biledelich*, bildelich, biltlich, biletlich*, Adj.: nhd. bildlich, bildhaft, gleichnishaft, sichtbar, erfahrbar, vorstellbar, sinnenhaft, nachahmend, sinnlich wahrnehmbar, bildsam, duldsam

erfahre, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfahren -- genau erfahren, ahd. duruhfindan* 1, st. V. (3a): nhd. durchdringen, erforschen, genau erfahren, genau erkennen

erfahren -- nicht erfahren, ahd. unginiusit* 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbewährt«, unvertraut, nicht in Erfahrung genommen, nicht erfahren, nicht erlebt

erfahren (Adj.) (im geistlichen Leben), mhd. wolgeübet*, wolüben*, wolgeüebet, wolgeüpt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlgeübt«, erfahren (Adj.) (im geistlichen Leben)

erfahren (Adj.) werden, mhd. virnen (1), firnen*, sw. V.: nhd. alt werden, erfahren (Adj.) werden

erfahren (Adj.), germ. *handuga‑, *handugaz, Adj.: nhd. erfahren (Adj.), geschickt, spitz?; *kæni-, *kæniz, *kænni‑, *kænniz, *kænja-, *konjaz, Adj.: nhd. erfahren (Adj.), klug, kühn; *weisa‑, *weisaz, *wÆsa‑, *wÆsaz, Adj.: nhd. weise, kundig, klug, wissend, erfahren (Adj.), verständig

erfahren (Adj.), got. *wÆ-s?, Adj. (a): nhd. weise, klug, erfahren (Adj.), verständig

erfahren (Adj.), an. spak-r, Adj.: nhd. klug, erfahren (Adj.), friedfertig, zahm

erfahren (Adj.), ae. and-wÆ-s, Adj.: nhd. geschickt, erfahren (Adj.); õ‑rõ-s‑od, Adj.: nhd. erfahren (Adj.); ge‑rÚ-d-e (2), Adj.: nhd. erfahren (Adj.), unterwiesen, einfach, klar; wÆ-s (1), Adj.: nhd. weise, gelehrt, klug, erfahren (Adj.), verständig; wÆ-s-e (2), Adv.: nhd. weise, gelehrt, klug, erfahren (Adj.), verständig

erfahren (Adj.), as. fil‑o‑wÆ‑s* 2, Adj.: nhd. sehr weise, erfahren (Adj.); fræd 12, Adj.: nhd. alt, weise, erfahren (Adj.); spõh‑i* 13, spõh, Adj.: nhd. klug, erfahren (Adj.), weise; wÆ‑s* 39, wi‑s‑s*, Adj.: nhd. weise, kundig, klug, erfahren (Adj.)

erfahren (Adj.), ahd. antkundi* 8, Adj.: nhd. kundig, vertraut mit, erfahren (Adj.), erprobt; antkundÆg* 3, Adj.: nhd. kundig, erfahren (Adj.), erprobt; antkunstÆg* 1, Adj.: nhd. kundig, erfahren (Adj.), erprobt; bifuntan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. geschickt, bekannt, erfahren (Adj.), erprobt; fruot 21, Adj.: nhd. klug, weise, erfahren (Adj.), kundig, vorausschauend, geschickt, hochbetagt; giwar* 51, Adj.: nhd. gewahr, achtsam, sorgsam, sorgfältig, geschickt, erfahren (Adj.), aufmerksam, hinblickend, vorausblickend, vorsorgend, umsichtig, weitsichtig, klug; giwenit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. wissend, erfahren (Adj.); kunstÆg* 8, Adj.: nhd. kundig, geschickt, wissend, erfahren (Adj.), bewandert, gelehrt; listÆg 24, Adj.: nhd. »listig«, schlau, klug, gescheit, scharfsinnig, gewitzt, erfahren (Adj.), kunstreich

erfahren (Adj.), mhd. altwÆse, Adj.: nhd. altersweise, erfahren (Adj.); bescheiden (2), wescheiden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bestimmt, klar, deutlich, unterwiesen, belehrt, verständig, wohlunterrichtet, klug, kundig, erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gebildet, vertrauenswürdig, angemessen, zurückhaltend, untadelig, rechtschaffen, gerecht, gesinnt, festgesetzt; beschouwenlich, Adj.: nhd. beschaulich, erfahren (Adj.); bestanden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwachsen (Adj.), gestanden, erprobt, erfahren (Adj.); bewÏret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bewährt, erprobt, erfahren (Adj.), wahr, wohl begründet, begründet; ervaren*** (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erfahren (Adj.)

erfahren (Adj.), mhd. gelÐret, gelÐrt, gelõret, gelõrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelehrt, weise, erfahren (Adj.), gebildet, belesen, schreibschriftkundig, unterrichtet, des Lesens und Schreibens kundig; genietet, geniet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geübt, erfahren (Adj.), geprüft; gestanden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestanden (Adj.), erwachsen (Adj.), erfahren (Adj.), bewährt, standhaft, gewohnheitsmäßig; künnende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »könnend«, wissend, verstehend, geschickt, erfahren (Adj.)

erfahren (Adj.), mhd. listic, listec, Adj.: nhd. »listig«, weise, klug, schlau, kundig, erfahren (Adj.), kunstfertig; listiclich, listeclich, Adj.: nhd. »listiglich«, listig, weise, klug, schlau, kundig, erfahren (Adj.), kunstreich

erfahren (Adj.), mhd. sinnerÆche, sinnerÆch, sinrÆch, sinnenrÆch, Adj.: nhd. reich an Sinnen, sinnreich, verständig, klug, weise, bedeutungsvoll, erfahren (Adj.), scharfsinnig

erfahren (Adj.), mhd. versunnen, fersunnen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. wohlbedacht, besonnen (Adj.), erfahren (Adj.), verständig; virdic, firdic*, Adj.: nhd. alt, erfahren (Adj.), weise, schlau; virne (2), firne*, Adj.: nhd. alt, erfahren (Adj.), weise, schlau; wÆs (1), Adj.: nhd. weise, verständig, erfahren (Adj.), klug, alt, kundig, unterrichtet, gelehrt, gewiss, sicher, zuverlässig, kampferfahren, tapfer; witzic, witzec, wizzic, Adj.: nhd. »witzig«, weise, klug, kundig, verständig, gelehrt, erfahren (Adj.), geschickt; wizzenhaftic, Adj.: nhd. »wissenhaftig«, kundig, erfahren (Adj.)

erfahren (Adj.), mnd. bevõren (2), bevaren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erfahren (Adj.), kundig, betroffen, bestürzt; erhȫret*, erhȫrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehört, erfahren (Adj.); ervõren (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erfahren (Adj.)
erfahren (Adj.), mnd. gelÐret*, gelÐrt, gelõrt, gelõret, gelÐrde, gelõrde, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. belehrt, kundig, erfahren (Adj.), gelernt, erlernt, gelehrt, mit gelehrter Bildung versehen (Adj.), studiert, rechtsgelehrt; hæchvörvõret*** (1), hæchvorvõrt***, V.: nhd. erfahren (Adj.), kundig; inspechtich, inspichtich, Adj.: nhd. ansichtig, gewahr, erfahren (Adj.), kundig, kennenlernend; inspÐdich, Adj.: nhd. ansichtig, gewahr, erfahren (Adj.), kundig, kennenlernend; klæk, kloek, kloyk, klðk, klauk, Adj.: nhd. klug, gescheit, vernünftig, verständig, gelehrt, lehrreich, erfahren (Adj.), geschickt, gewandt, gewitzt, schlau, vorsichtig, listig, behende; kündich, kundich, Adj.: nhd. bekannt, kund, offenkundig, kundig, kennend, wissend, erfahren (Adj.), weise, klug; künstich (1), künstig, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt; künstichlÆk***, Adj.: nhd. kunstreich, künstlerisch, gelehrt, geschickt, erfahren (Adj.), schlau, künstlich hergestellt; kustich***, Adj.: nhd. kunstreich, kunstfertig, gelehrt, klug, geschickt, wissenschaftlich gebildet, erfahren (Adj.), schlau, künstlerisch, kunstvoll, wissenschaftlich, handwerklich, künstlich hergestellt

erfahren (Adj.), mnd. lÐret, lÐrt, lõrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelehrt, erfahren (Adj.), von höherer Schulbildung seiend, studiert; rÆpe (3), Adj.: nhd. reif, zur Ernte geeignet (Ad.), voll entwickelt (in Bezug auf Geschwüre), fällig, erwachsen (Adj.), erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gründlich, reiflich; rÆpesinnich* (1), rÆpsinnich, Adj.: nhd. verständig, erfahren (Adj.)

erfahren (Adj.), mnd. snÐdich, sneidich, Adj.: nhd. scharf, schneidend, scharfsinnig, klug, gewandt, erfahren (Adj.), gewitzt, schlau, listig, durchtrieben, verschlagen (Adj.), tückisch, schlagend, treffsicher, berechnend, hinterhältig; swÆdich***, Adj.: nhd. versessen, erpicht, klug, erfahren (Adj.); swindich, Adj.: nhd. schwindelig, versessen, erpicht, eilig, dringlich, ungestüm, heftig, stark, groß, geschwind, klug, erfahren (Adj.)

erfahren (Adj.), mnd. undersȫket*, undersȫcht*, undersocht, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versucht, erfahren (Adj.); vörÐschet*, vorÐschet, vorÐischet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erfahren (Adj.), wahrgenommen, ausfindig gemacht; vörnuft* (2), vornunft, vornumst, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, erfahren (Adj.); vörsȫket***, vorsocht***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »versucht«, geprüft, erfahren (Adj.); vörvõren* (2), vorvõren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erfahren (Adj.), kundig, bewandert, geschickt, klug, verwirkt, verfallen (Adj.); vörvõrenich***, Adj.: nhd. erfahren (Adj.), weise; vrȫdich, vrædich, vroidich, Adj.: nhd. klug, verständig, einsichtig, erfahren (Adj.); vræt, vroet, frohet, vrðt, Adj.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adj.), verständig, bei Verstand seiend, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig; vrætsam, Adj.: nhd. erfahren (Adj.), klug; wÐtenich***, Adj.: nhd. wissend, kennend, erfahren (Adj.); wÐtent*, wÐtene, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wissend, verständig, erfahren (Adj.)

erfahren (Adv.), mnd. rÆpesinnich* (2), rÆpsinnich, Adv.: nhd. verständig, erfahren (Adv.)

erfahren (Adv.), mnd. vrætlÆke*, vrætlÆk, vrætlik, Adv.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adv.), verständig, bei Verstand, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig

erfahren (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörvinden*, vorvinden, st. V.: nhd. finden (Bedeutung örtlich beschränkt), ausfindig machen (Bedeutung örtlich beschränkt), erfahren (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Urteil gegen jemanden finden, durch Gerichtsurteil abweisen, schuldig befinden, verurteilen

erfahren (V.) lassen, mhd. inneren*, innern, inren, sw. V.: nhd. innewerden lassen, erinnern, kennenlernen, in Kenntnis setzen, belehren, überzeugen, sich erinnern an, abhängen von, erfahren (V.) lassen, mahnen

erfahren (V.) von, mhd. wizzen (1), an. V.: nhd. wissen, wissen über, wissen von, wissen dass..., mitteilen, unterrichten, unterrichten von, kennen, kennen als, erfahren (V.), erfahren (V.) von, merken, merken an, können, vermögen zu, voraussagen, sehen, gesehen haben

erfahren (V.), germ. *gafregnan, st. V.: nhd. fragen, erfahren (V.); *lisan, st. V.: nhd. erfahren (V.), wissen; *spurjan, sw. V.: nhd. verfolgen, spüren, erfahren (V.)

erfahren (V.), got. fi-n-þ-an* 5, st. V. (3,1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 205, perfektives Simplex, Krause, Handbuch des Gotischen 35,1b, 205, 226,1): nhd. erkennen, erfahren (V.); ga-fraíh-n-an* 2, st. V. (5), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 295): nhd. erfragen, fragen, erfahren (V.); ga-kun-n-an (2) 8, sw. V. (3), (ingressiv, effektiv): nhd. kennenlernen, erfahren (V.), erkennen, lesen (V.) (1); lais-an* 2, Prät.-Präs. (1): nhd. wissen, erfahren (V.); uf-kun-n-an 48=47, unr. sw. V. (3), (perfektiv, PBB 15,149f.): nhd. erkennen, erfahren (V.)

erfahren (V.), an. frÐt-t-a, sw. V.: nhd. erfahren (V.), befragen; s-pyr-ja, sw. V. (1): nhd. fragen, erfahren (V.)

erfahren (V.), ae. õs-c‑ian, õ-c-s‑ian, Ús-c-ian, Úx‑ian, sw. V. (2): nhd. fragen, heischen, fordern, berufen (V.), erfahren (V.); cun-n‑ian, sw. V. (2): nhd. untersuchen, versuchen, erproben, erforschen, erfahren (V.), kennenlernen; dréo-g-an (1), st. V. (2): nhd. tun, ausführen, begehen, geschäftig sein (V.), erfahren (V.), leiden, aushalten, ertragen, dulden, genießen; *frõg‑ian, sw. V. (2): nhd. erfahren (V.); ge-bÆd-an, st. V. (1): nhd. bleiben, warten, leben, erleben, ertragen, erlangen, erfahren (V.); ge-cun-n‑ian, sw. V. (2): nhd. untersuchen, versuchen, erproben, erforschen, erfahren (V.), kennenlernen; ge-dréo-g-an, st. V. (2): nhd. tun, ausführen, begehen, geschäftig sein (V.), erfahren (V.), leiden, aushalten, dulden, genießen; ge‑frõg-ian, sw. V. (2): nhd. erfahren (V.); ge-frig-n-an, ge-freg-n-an, st. V. (3a): nhd. fragen, erfahren (V.), lernen, hören von; ge-séo-n, st. V. (5): nhd. sehen, erblicken, bemerken, verstehen, besuchen, erfahren (V.), leiden; hab-b-an, sw. V. (3): nhd. haben, halten, innehaben, unterhalten (V.) (2), schützen, erachten, erfahren (V.), erhalten (V.), behaupten, betrachten; on-find-an, st. V. (3a): nhd. herausfinden, bemerken, entdecken, erfahren (V.); on‑giet‑an, on-git-an, on-gyt-an, on-get-an, st. V. (5): nhd. ergreifen, nehmen, verstehen, bemerken, lernen, erfahren (V.), erkennen, einsehen, unterscheiden, urteilen, betrachten, sehen, hören, fühlen, beschlafen; séo-n (1), st. V. (5): nhd. sehen, erblicken, bemerken, verstehen, besuchen, erfahren (V.), leiden

erfahren (V.), afries. under‑sta-n-d-a 1, under‑sto-n-d-a, st. V. (6): nhd. verstehen, zur Kenntnis nehmen, erfahren (V.), überprüfen

er​fahren (V.), afries. wi-t-a (2) 63, wê-t-a, Prät.-Präs., sw. V. (1): nhd. wissen, beschwören, kennen, er​fahren (V.), bezeugen, erklären, beanspruchen, beurteilen, ent​scheiden

erfahren (V.), as. gi‑freg‑n‑an* 17, st. V. (3b): nhd. erfahren (V.); gi‑kun‑n‑on* 1, sw. V. (2): nhd. erfahren (V.), erkennen

erfahren (V.), ahd. bifindan* 42, st. V. (3a): nhd. finden, erkennen, entdecken, erfahren (V.), erleiden, erkennen, bemerken, beurteilen, erweisen, versuchen, erproben; biniusen* 13, sw. V. (1a): nhd. erreichen, erlangen, finden, entdecken, erfahren (V.), auf die Probe stellen, erfragen; bisuohhen* 30, bisuochen*, sw. V. (1a): nhd. suchen, untersuchen, prüfen, erfahren (V.), versuchen, fragen, befragen, heimsuchen, aufsuchen; findan 411?, st. V. (3a): nhd. finden, wieder finden, entdecken, bestimmen, festsetzen, antreffen, stoßen auf, bemerken, erblicken, erkennen, wiedererkennen, erfahren (V.), befinden, befinden als, erlangen, festsetzen, erfinden, ausdenken, ersinnen, aufsuchen, heimsuchen, sich erweisen (= funtan werden); firneman 334, st. V. (4): nhd. vernehmen, aufnehmen, annehmen, verzehren, verbrauchen, erkennen, hören, dahinnehmen, wahrnehmen, auffassen, verstehen, begreifen, erfahren (V.), glauben, meinen, beachten, bedacht sein (V.), hören; gieiskæn* 52, gieiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, zurückfordern, fragen, erfahren (V.), erfragen, hören, vernehmen, sich erkundigen, erkennen, kennenlernen; gikunnÐn* 5?, sw. V. (3): nhd. versuchen, prüfen, kosten (V.) (2), probieren, erfahren (V.); intfindan* 31, st. V. (3a): nhd. empfinden, fühlen, mitfühlen, finden, wahrnehmen, erfahren (V.), erleiden, kennen, erkennen; irfaran* 105, st. V. (6): nhd. erfahren (V.), ergreifen, weggehen, wahrnehmen, ermitteln, erfassen, überführen, fangen, einholen, erreichen, vorübergehen, herabsteigen, hervorgehen, durchmessen, überkommen (V.); irfindan 18, st. V. (3a): nhd. erfahren (V.), entdecken, erkennen, ausfindig machen, nachforschen, wahrnehmen, erweisen, bestätigen; irkennen* (2) 100, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, begreifen, wissen, unterscheiden, wahrnehmen, sehen, erfahren (V.), verstehen, kennen, zur Kenntnis geben, jemanden erkennen als; irknõen* 31, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, begreifen, erfahren (V.), wahrnehmen, kennen, zur Kenntnis nehmen, verstehen, wissen, kundig (= irknõit); irkunnÐn* 2, sw. V. (3): nhd. erkennen, erfahren (V.); koræn 71, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, kosten (V.) (2), proben, jemanden versuchen, in Versuchung führen, etwas versuchen, jemanden prüfen, etwas prüfen, erproben, jemanden erproben, etwas erproben, probieren, schmecken, erleiden, erfahren (V.), erkennen, erweisen, trachten, begehren; kunnÐn* 21?, sw. V. (3): nhd. versuchen, prüfen, erproben, kosten (V.) (2), erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, wissen, erwählen, kennenlernen, probieren, untersuchen; wizzan* (1) 997?, Prät.‑Präs.: nhd. wissen, kennen, verstehen, erfahren (V.), erkennen, begreifen, jemanden als jemanden erkennen, wissen von

erfahren (V.), mhd. bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; bekoren* (1), bekorn, bikorn, sw. V.: nhd. »bekoren«, prüfen, versuchen, schmecken, kosten (V.) (2), fühlen, kennenlernen, sich bemühen um, streben nach, beschließen, erfahren (V.), in Versuchung führen, verführen, verleiten, heimsuchen; bekunnen, an. V.: nhd. erfahren (V.), kennenlernen; besehen (1), bisehen, besÐn, st. V.: nhd. besehen (V.), in Augenschein nehmen, beschauen, erblicken, antreffen, einsehen, sich vorsehen, betrachten, ansehen, herausfinden, erfahren (V.), erkunden, prüfen, bedenken, feststellen, sorgen für, versorgen, sich versorgen, versorgen mit, besorgen, bereit machen zu; besuochen, besðchen, sw. V.: nhd. besuchen, sich wenden an, versuchen, untersuchen, nachsuchen, aufsuchen, erproben, aussuchen, ersuchen, bewohnen, benutzen, anfallen, besichtigen, durchsuchen, finden, erfahren (V.), merken, prüfen; bevinden (1), befinden*, st. V.: nhd. befinden, urteilen, finden, antreffen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, erkennen, beurteilen, ausfindig machen, kennenlernen, vernehmen, empfinden, sich befinden in, herausfinden, fühlen, bemerken; bevreischen, befreischen*, red. V.: nhd. erfahren (V.); dolen* (1), doln, sw. V.: nhd. dulden, ertragen (V.), geschehen lassen, erleiden, erfahren (V.), erleben, zulassen, hinnehmen, leiden, büßen; dulten (1), dulden, dolden, sw. V.: nhd. dulden, leiden, erleiden, ertragen (V.), hinnehmen, auf sich nehmen, zulassen, sich kümmern, annehmen, geschehen lassen, bestehen lassen, erfahren (V.), erleben; durchrÆben, st. V.: nhd. »durchreiben«, reiben, durchtreiben, erfahren (V.); enbÆzen, entpÆzen, empÆzen, inpÆzen, st. V.: nhd. essen, genießen, speisen, trinken, zu sich nehmen, schmecken, auffressen, erfahren (V.); enpfinden (1), enphinden, entvinden, entfinden*, emvinden, emfinden*, invinden, infinden*, st. V.: nhd. empfinden, fühlen, spüren, bemerken, erfahren (V.); entstõn, entstÐn, enstÐn, instÐn, st. V., an. V.: nhd. sich wegstehlen, entgehen, mangeln, stehenbleiben, beginnen, erstehen, sich erheben, werden, merken, verstehen, einsehen, wahrnehmen, sich erinnern, entstehen, anbrechen, bevorstehen, stehen vor, aufstehen, enden, mangeln an, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, bemerken, erfahren (V.); ereischen, erheischen, sw. V., st. V.: nhd. »erheischen«, erfragen, erfahren (V.), durch Fragen etwas erfahren (V.), erfordern, klagen, durch gerichtliche Klage fordern, beanspruchen, erforderlich sein (V.); erhãren, irhãren, sw. V.: nhd. hören, erhören, hörend wahrnehmen, zu hören bekommen, wahrnehmen, erfahren (V.); erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von; erkunnen (1), irkunnen, erkunden, irkunden, sw. V., st. V.?: nhd. erkunden, untersuchen, kennenlernen, erforschen, erfahren (V.); erlernen, sw. V.: nhd. erlernen, kennenlernen, erfahren (V.), sich erkundigen, Rat halten; erlÆden, irlÆden, relÆden, st. V.: nhd. erleiden, leiden, bis zum Ende gehen, bestehen, erleben, ertragen (V.), aushalten, durchstehen, durchmachen, erdulden, erfahren (V.), überstehen; erreichen, irreichen, derreichen, sw. V.: nhd. erreichen, treffen, begreifen, sich erstrecken, fassen, erfahren (V.); ersehen, irsegen, dersegen, resegen, irsÐn, dersÐn, resÐn, irsÐn, st. V.: nhd. »ersehen«, erblicken, erschauen, sehen, wahrnehmen, betrachten, sich erblicken, widerspiegeln, sich umsehen, erkundigen, finden, entdecken, sich in Anschauung verlieren, sich nicht sattsehen können, sich spiegeln in, sich sattsehen an, sich eingestehen, erkennen, bemerken, erfahren (V.); ervaren* (1), ervarn, irvarn, dervarn, revarn, erfaren*, erfarn*, irfarn*, derfarn*, refarn*, st. V.: nhd. fahren, erfahren (V.), reisen, durchfahren, durchziehen, einholen, erreichen, treffen, finden, erwischen, kennenlernen, ermitteln, in Erfahrung bringen, untersuchen, feststellen, erkunden, erforschen, sich erkundigen, sich Rat holen, sich unterziehen, gelangen zu, reisen nach, herausfinden, ausforschen, erfassen, fangen, durchmessen; ervenden, erfenden*, sw. V.: nhd. erforschen, erfahren (V.); ervinden, irvinden, ervenden, irvenden, erfinden*, irfinden*, erfenden*, irfenden*, st. V.: nhd. mit den Sinnen wahrnehmen, erkennen, beweisen, begreifen, ausfindig machen, bemerken, erfahren (V.), finden, kennenlernen, ertappen; ervorschen (1), erforschen*, sw. V.: nhd. erforschen, ausfindig machen, feststellen, herausfinden, finden, erfahren (V.); ervreischen, erfreischen*, sw. V.: nhd. erfragen, erfahren (V.), vernehmen; ervündelen*, ervündeln, erfündelen*, erfündeln*, sw. V.: nhd. erfahren (V.), erforschen

erfahren (V.), mhd. geinneren*, geinnern, ginnern, geinnren, ginren, sw. V.: nhd. inne werden lassen, erinnern, darlegen, erfahren (V.), mahnen an, hinweisen auf, mitteilen; geleben, sw. V.: nhd. leben, zusammenleben, erleben, leben für, nachleben, befolgen, am Leben bleiben, erfahren (V.); gelernen, sw. V.: nhd. lernen, wissen, erfahren (V.); gelesen (1), st. V.: nhd. mit Auswahl sammeln, lesen (V.) (2), vorlesen, Wein lesen, ernten, in Falten legen, erfahren (V.), kennenlernen, ausüben, auswählen, sammeln, pflücken, an sich ziehen; gevreischen, gefreischen*, sw. V.: nhd. fragen, erfahren (V.), erleben, erleiden, kennenlernen, vernehmen; gewinnen (1), giwinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; gewizzen (1), an. V.: nhd. wissen, erfahren (V.); haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; innenwerden, innen werden, sw. V., st. V.: nhd. innewerden, gewahr werden, erkennen, feststellen, bemerken, zufallen (V.) (2), nahekommen, merken, sehen, entdecken, herausfinden, erfahren (V.); innewerden, innanwerden, inne werden, st. V.: nhd. innewerden, gewahr werden, erkennen, feststellen, bemerken, zufallen (V.) (2), nahekommen, merken, sehen, entdecken, herausfinden, erfahren (V.); kiesen (1), st. V.: nhd. prüfen, versuchen, wählen, die Wahl ausüben, kosten (V.) (2), schmecken, wahrnehmen, erkennen, herausfinden, unterscheiden, erwählen, auswählen, aussuchen, begutachten, urteilen, beschließen, erachten, spüren, streben nach, sehen, finden, erfahren (V.), erleiden, suchen, bemerken, feststellen bei, eintauschen für, vorziehen, halten für; krÆgen, st. V.: nhd. »kriegen«, streiten, sich anstrengen, streben, ringen, trachten, streiten, kämpfen, befehden, erstreben, einholen, erreichen, bekommen, erfahren (V.)

erfahren (V.), mhd. leiden (1), sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden; lernen, sw. V.: nhd. lernen, kennenlernen, erfahren (V.); lesen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen; lÆden (1), st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen; nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.); niezen (1), niezzen, st. V.: nhd. »nießen«, innehaben, sich zu Nutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, sich erfreuen an, erleben, erfahren (V.), in den Genuss kommen von, Vorteil haben, profitieren von, nutzen, zu Nießbrauch innehaben, essen, trinken, als Nahrung brauchen, verzehren; pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.); prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als

erfahren (V.), mhd. undervaren*, undervarn, underfaren*, underfarn*, st. V.: nhd. mit Stützpfeilern versehen (V.), erfassen, überwältigen, erfahren (V.), kennenlernen, dazwischenfahrend ablenken, verhindern, verschieden (Adj.) (2) machen, untermischen, herausfinden, abwenden; verkünden, vorkünden, ferkünden*, sw. V.: nhd. »verkünden«, kund tun, von etwas Kunde (F.) geben, öffentlich erklären, erkunden, erfahren (V.), sich anvertrauen, sich offenbaren, ankündigen; vernamen (1), sw. V.: nhd. »vernamen«, durch zu häufige Nennung missbrauchen, missbrauchen, erfahren (V.), vernehmen; vernemen, virnemen, vornemen, fernemen*, st. V.: nhd. festnehmen, gefangennehmen, vernehmen, hören, anhören, erfahren (V.), sehen, riechen, unternehmen, wagen, erfassen, begreifen, verstehen, verständig werden, verständig sein (V.), hören auf, auf jemanden hören (V.), zuhören, hören von, bemerken, verstehen unter; versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen; vreischen (1), vereischen, vireischen, vrÐschen, vreizen, freischen*, fereischen*, fireischen*, frÐschen*, freizen*, red. V., st. V.: nhd. erfahren (V.), hören, vernehmen, finden, herausfinden, kennenlernen, kennen; vreischen (2), vereischen, freischen*, fereischen*, sw. V.: nhd. vernehmen, erfahren (V.), erfragen, kennenlernen; wizzen (1), an. V.: nhd. wissen, wissen über, wissen von, wissen dass..., mitteilen, unterrichten, unterrichten von, kennen, kennen als, erfahren (V.), erfahren (V.) von, merken, merken an, können, vermögen zu, voraussagen, sehen, gesehen haben

erfahren (V.), mnd. anevõren*, anvõren, anvaren, st. V.: nhd. »anfahren«, losfahren auf, Gewalt gebrauchen, angehen, in Besitz nehmen, erfahren (V.); bekennen, sw. V.: nhd. erkennen, wahrnehmen, erfahren (V.), beachten, kennen, wissen, bekennen, erklären, bezeugen, aussagen, eingestehen, Schuld einräumen, anerkennen, Braut förmlich zusagen, beischlafen, sich zum christlichen Glauben bekennen, sich bekehren, in sich gehen; berichten (1), sw. V.: nhd. berichten, mitteilen, kund tun, auf den richtigen Weg bringen, belehren, unterweisen, anweisen, erfahren (V.), Bescheid erhalten (V.), richten, richtig machen, schlichten, beilegen (Streit), auseinandersetzen, büßen (Verbrechen), Sakramente reichen oder empfangen, ordnen, einrichten, bestellen, ausstatten, unterrichten, sich vergewissern, lernen, sich zurecht machen, rüsten, sich vertragen, sich vergleichen; bevinden, st. V.: nhd. finden, auffinden, wahrnehmen, erfinden, herausfinden, herausstellen, ersehen, erfahren (V.), ertappen, zeigen; bevræden, bevroden, sw. V.: nhd. erfahren (V.), belehren, klug machen; erhȫren, sw. V.: nhd. anhören, hören, erhören, abhören, erkunden, erfahren (V.); erkennen, irkennen, derkennen, sw. V.: nhd. erkennen, kennenlernen, kennen, wahrnehmen, erfahren (V.), ersehen, einsehen, verstehen, anerkennen, zugestehen, urteilen, verurteilen, entscheiden (obrigkeitlich und richterlich sowie als Warenprüfer), Entscheidung treffen; erlÐren, sw. V.: nhd. erlernen, erfahren (V.), ersehen; erspȫren, sw. V.: nhd. verspüren, merken, finden, erspüren, erfahren (V.), aufspüren, untersuchen, prüfen; ervinden, st. V.: nhd. finden, herausfinden, als wahr erfinden, erfahren (V.), erdenken, erfinden, entdecken, ausfindig machen, ermitteln, erkennen; Ðschen, eischen, sw. V.: nhd. heischen, fordern, begehren, einfordern, verlangen, auffordern, laden (V.) (2), berufen (V.), erfahren (V.)

erfahren (V.), mnd. geÐschen, geÐischen, sw. V.: nhd. fordern, einfordern, gelangen zu, erfahren (V.); granschen, sw. V.: nhd. erforschen, untersuchen, erfahren (V.); hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren; kennen (1), sw. V.: nhd. kennen, bekannt sein (V.) mit, zum Bekannten haben, sich als bekannt erinnern, sehen, kennen wollen (V.), beachten, wissen, erkennen, identifizieren, ausmachen, wieder erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, feststellen, anerkennen, als berechtigt anerkennen, bekennen, als Anerkenntnis geben, durch gerichtliches Urteil erkennen, durch gerichtliches Urteil entscheiden, als Anerkenntnisgebühr geben; kÐsen (1), keesen, keysen, keisen, kÆsen, st. V., sw. V.: nhd. wahrnehmen, sehen, bemerken, erfahren (V.), kiesen, wählen, auswählen, aussuchen, sich entscheiden für, sich entschließen, vorziehen, bestimmen, erlangen, ergreifen, zu einem Amt wählen, durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen, in ein Amt einsetzen, ausersehen (V.); klðven (2), klÆven?, sw. V.: nhd. einklemmen, einspannen, spannen, klauben, pflücken, mit den Fingerspitzen angreifen, etwas überdenken, fesseln, kleine Dinge behandeln, Ähren lesen, genau untersuchen, herausholen, auswählen, erfahren (V.), auseinanderlegen, durchdenken

erfahren (V.), mnd. lÐren, lõren, sw. V.: nhd. lehren, verkünden, vortragen, unterrichten, anlernen, belehren, ausbilden, missionieren, beibringen, lernen, üben, studieren, erfahren (V.), erkennen; lÐven (2), leyven, sw. V.: nhd. leben, am Leben sein (V.), erleben, erfahren (V.); prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen

erfahren (V.), mnd. sÐn (1), seen, seyn, sehn, zeen, sien, syen, st. V.: nhd. sehen, sehen können, wahrnehmen, optisch erkennen, erblicken, sichten, beobachten, begrüßen, empfangen (V.), besehen (V.), betrachten, einsehen, überdenken, aussehen, wirken, zusehen, in Betracht ziehen, darauf denken, prüfen, suchen, trachten, erfahren (V.), achten, ansehen, beachten; smõken (1), smecken, sw. V.: nhd. »schmecken«, Geschmack besitzen, auf den Geschmackssinn einwirken, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), munden, kosten (V.) (2), empfinden, erfahren (V.), Gefallen erregen, behagen, zusagen, prüfen, zu sich nehmen, genießen, erleiden, sich hingezogen fühlen; spȫren, spören, spoeren, sp²ren, sporen, spohren, sw. V.: nhd. spüren, suchen (V.), ausfindig machen, Spur bzw. Fährte aufnehmen, auf​spüren, aushorchen, wahrnehmen, erkennen, merken, erfahren (V.), gewahr werden

erfahren (V.), mnd. undervõren*, undervaren, mnd.?, st. V.: nhd. erfahren (V.); undervinden, mnd.?, st. V.: nhd. untersuchen, befinden (durch Untersuchung), ausfindig machen, erfahren (V.); vörÐschen*, vorÐschen, vorÐischen, vrÐschen, vreschen, vrÐischen, vrieschen, sw. V.: nhd. erfahren (V.), wahrnehmen, in Erfahrung bringen, ausfindig machen; vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.); vörsȫken* (1), vorsȫken, vorsoken, sw. V.: nhd. versuchen, hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen; vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen; vörvõren* (1), vorvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), wegfahren, verschwinden, falsch fahren, dem Untergang zutreiben, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), widerrechtlich wegführen, durch Fortzug verlieren, für Fahrten oder Reisen (F. Pl.) ausgeben, durch Fahren abnutzen, durchbringen, verschwenden, handeln, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, herausbekommen, wahrnehmen, an sich erfahren (V.), erkunden, erforschen, untersuchen, verführen (Bedeutung örtlich beschränkt); vörvȫren*, vorvȫren, vorvoren, vorvoiren, vorvðren, sw. V.: nhd. verführen, wegführen, fortschaffen, verschleppen, verlieren, ausführen, vertreiben, verkaufen, entführen, einziehen, ausweisen, verbannen, in die Verbannung schicken, ächten, zerführen, zerstören, auf Irrwege führen, verleiten, fehlleiten, vom rechten Wege abbringen, irreführen, verwirren, vollführen, ausführen, begehen, erfahren (V.); vörvörÐschen*, vorvrÐschen, sw. V.: nhd. ausforschen, erfahren (V.), vernehmen, hören, ausfindig machen; vörwÐten* (1), vorwÐten, vorwetten, sw. V.: nhd. wissen, kennen, bekannt geben, erfahren (V.), sich auskennen, Bescheid wissen, ansehen für, sich vergewissern, sich verstehen auf, zuerkennen, einig sein (V.), einer Meinung sein (V.), zugestehen, übereinkommen, vereinbaren, sich ins Einvernehmen setzen, sich gut stellen; vörwÐtigen*, vorwÐtigen, vorwettigen, sw. V.: nhd. wissen, erfahren (V.), bekannt geben, verständigen, benachrichtigen, vorladen; weddervõren*, weddervaren, mnd.?, st. V.: nhd. widerfahren, zu teil werden, begegnen, geschehen, erhalten (V.), zurückerhalten (V.), erfahren (V.)

erfahren, ae. fræd, Adj.: nhd. weise, alt, verständig, weise, erfahren

Erfahren, mhd. ervaren* (3), ervarn, erfaren*, erfarn*, st. N.: nhd. »Erfahren«, Untersuchung, gerichtliche Untersuchung, Ermittlung

erfahren, nhd., (Part.-Prät.=) Adj.: nhd. ; L.: DW : Luther

erfahren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erfahren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfähren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfahren, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erfahrend, mhd. kündic, kündec, kundic, kündig, Adj.: nhd. kundig, bekannt, vertraut, erfahrend, kund, bekannt machend, verkündend, wissend, klug, schlau, geschickt, spitzfindig, stolz, anpassend, listig, prahlerisch

erfahrend, nhd., (Part.-Präs.=)Adj.: nhd. erfahrend: erfahren; L.: : Luther (erfahrend)

Erfahrender, mnd. vörvõrÏre*, vorvõrer, M.: nhd. Erfahrender, Erkunder, Kenner, Erforscher, Ausforscher, Untersucher

erfahrener -- alter erfahrener Mann, mhd. altman, st. M.: nhd. »Altmann«, alter Mann, alter erfahrener Mann, Greis

Erfahrener -- durch Verrat Erfahrener, mhd. melde (2), st. F.: nhd. »Melde«, Meldung, Ankündigung, Verrat, Angeberei, Verleumdung, Hinterhalt, Nachricht, Entdeckung, Fama, Gerücht, allgemeines Gerede, Anzeige, Kundgebung, Aufzug, Laut des Jagdhundes, durch Verrat Erfahrener, Kenntnis, Gedächtnis

Erfahrenheit, germ. *kænÆ-, *kænÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Erfahrenheit

Erfahrenheit, mhd. beschÆdicheit*, beschÆdekeit, beschÆdecheit, st. F.: nhd. Schlauheit, Erfahrenheit

Erfahrenheit, mnd. klækhÐt, klockhÐt, klækhÐt, klækheit, F.: nhd. Klugheit, Verständigkeit, Verstand, Einsicht, Erfahrenheit, Voraussicht, kluges Handeln, kluger Rat, Schlauheit, List; kündichhÐt*, kündichÐt, kündicheit, kundicheit, F.: nhd. »Kundigkeit«, Erfahrenheit, Klugheit, Weisheit, Schlauheit, Geschicklichkeit, Überheblichkeit, Anmaßung, List, Übermut, Hochmut

Erfahrenheit, mnd. vörvõrenhÐt*, vorvõrenhÐt, vorvõrenheit, vorvõrnhÐt, F.: nhd. Erfahrung, Erkenntnis, Erfahrenheit, Kenntnis, Weisheit, Kunde (F.); vörvõrenichhÐt*, vorvõrenichÐt, vorvõrenicheit, F.: nhd. Erfahrung, Erfahrenheit, Weisheit, Kenntnis, Kunde (F.)

erfahrenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfahrenheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erfahrer, mhd. ervarÏre* 5, ervarer, erfarÏre*, erfarer*, st. M.: nhd. »Erfahrer«, Ermittler

erfahrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erfahrer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfährlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfahrmann, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfahrnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfahrnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfahrnus, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfährt -- er erfährt, germ. *lais, germ.?, Prät.-Präs.: nhd. er weiß, er erfährt

Erfahrung -- in Erfahrung bringen, mnd. nõkæmen, nõchkæmen*, nakomen, nõkõmen, sw. V.: nhd. nachkommen, hinterherkommen, nachfolgen, in Erfahrung bringen, später kommen, zu spät kommen, nachhängen, dahinter kommen, ersetzt bekommen, sich Ersatz verschaffen, Anspruch erheben

Erfahrung, germ. *handugÆ-, *handugÆn, st. F. (n): nhd. Erfahrung; *weisadæma-, *weisadæmaz, *wÆsadæma‑, *wÆsadæmaz, st. M. (a): nhd. Weisheit, Erfahrung

Erfahrung, an. rau-n, st. F. (æ): nhd. Versuch, Probe, Erfahrung; vÆ-s-dæ‑m-r, st. M. (a): nhd. Weisheit, Klugheit, Wissen, Erfahrung

Erfahrung, ae. and-wÆ-s-n’s-s, and-wÆ-s-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erfahrung; ge‑frÚg-e (2), st. N. (ja): nhd. Ruf, Gerücht, Kenntnis, Erfahrung, Erfragung; lis‑t, st. M. (i), st. F. (i): nhd. List, Kunst, Geschick, Erfahrung; sÆþ (1), st. M. (a): nhd. Gang (M.) (1), Bewegung, Reise, Auftrag, Abreise, Tod, Zug, Unternehmung, Weg, Mal (N.) (1), Gelegenheit, Lebens​weise, Art (F.) (1), Schicksal, Erfahrung; wÆ-s-dæ-m, st. M. (a): nhd. »Weistum«, Weisheit, Wissen, Lernen, Erfahrung
-- in Erfahrung bringen: ae. ’f-t-ge-wi-t-an, Prät.-Präs.: nhd. dahinterkommen, in Erfahrung bringen

Erfahrung, as. s‑pur‑inga* 1, st. F. (æ): nhd. Erfahrung; *s‑pur‑itha?, st. F. (æ): nhd. Erfahrung

Erfahrung, ahd. bifindunga* 4, st. F. (æ): nhd. »Findung«, Erfahrung, Erfahrungsbeweis, Erfolg, Erprobung; bifuntannissi* 2, st. N. (ja): nhd. »Findung«, Erfahrung, Erfahrungsbeweis, Beweis; bifuntannussidÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Findung«, Erfahrung, Erfindung, Erdachtes; bifuntnussida* 2, st. F. (æ): nhd. »Findung«, Erfahrung, Erfahrungsbeweis, Erfindung; bifuntnussidÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Findung«, Erfahrung, Erfindung, Empfindung, Gefühl, Wahrnehmung; findunga* 3, st. F. (æ): nhd. Erfindung, Erfahrung, Plan; fuoga* (1) 1, ahd.?, sw. F. (n): nhd. Geschicklichkeit, Erfahrung; gikostunga*? 1?, st. F. (æ): nhd. Erfahrung; gikunnunga* 1, st. F. (æ): nhd. Erfahrung; irfarannussida* 2, irfarnussida*, st. F. (æ): nhd. Erfahrung, Versuch, Experiment; irfarunga* 1, st. F. (æ): nhd. Erfahrung, Versuch, Experiment; irfuntannussida* 1, st. F. (æ): nhd. Erfahrung, Erkenntnis, Plan; irfuntnissÆ* 1?, irfuntnussÆ*, st. F. (Æ): nhd. Erfindung, Erfahrung; irfuntnissi* 2?, irfuntnussi*, st. N. (ja): nhd. Erfindung, Entdeckung, Erfahrung; irsuohhunga* 6, irsuochunga, st. F. (æ): nhd. »Suche«, Prüfung, Versuch, Versuchung, Erfahrung; irsuohnissa* 1, st. F. (æ): nhd. »Suche«, Prüfung, Versuch, Erfahrung; irsuohnussida* 1, st. F. (æ): nhd. »Suche«, Prüfung, Versuch, Erfahrung; kleina* 1, st. F. (æ): nhd. Beweis, Erfahrung, Schlauheit, Schönheit, Geschicklichkeit, Feinheit, feiner Sinn, tiefer Sinn, Schönheitssinn, Arglist; kleinÆ* 39, st. F. (Æ): nhd. Schönheit, Schönheitssinn, Erfahrung, Beweis, Beweiskraft, Schlauheit, Scharfsinn, Kenntnis, Geschicklichkeit, feiner Sinn, tiefer Sinn, Arglist; kostunga* 9, st. F. (æ): nhd. Prüfung, Versuch, Probe, Versuchung, Erfahrung; list 69, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Kunst, List, Wissenschaft, Handwerk, Begründung, Beweis, Zeichen; niusunga* 1, st. F. (æ): nhd. Erfahrung; urknõt* 8, st. F. (i): nhd. Erkennen, Erkenntnis, Erfahrung, Probe; ursuoh 28, irsuoh*, st. M. (a?, i?): nhd. Untersuchung, Prüfung, Versuchung, Obersatz, Obersatz im Syllogismus, Versuch, Prüfung, Probe, Erfahrung, Forderung
-- in Erfahrung bringen: ahd. gifregnan* 1?, ahd.?, st. V. (5): nhd. erforschen, erfragen, in Erfahrung bringen; ireiskæn* 2, ireiscæn*, sw. V. (2): nhd. erforschen, erfragen, in Erfahrung bringen
-- nicht in Erfahrung genommen: ahd. unginiusit* 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbewährt«, unvertraut, nicht in Erfahrung genommen, nicht erfahren, nicht erlebt

Erfahrung, mhd. bekor, st. F.: nhd. Prüfung, Kenntnis, Erfahrung, Versuchung, Geschmack, Wahrnehmung; bekoren* (2), bekorn, st. N.: nhd. Dafürhalten, Erfahrung, Prüfung; bevuntnisse, befuntnisse*, st. F.: nhd. Erfahrung; bewÆs, st. M., st. N.: nhd. »Beweis«, Verständigkeit, Erfahrung, Wissen, Gelehrsamkeit, Weisheit, Kunst, Rechtsweisheit, Urteil; ervindunge, erfindunge*, st. F.: nhd. »Erfindung«, Versuch, Erfahrung
-- in Erfahrung bringen: mhd. bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; bevinden (1), befinden*, st. V.: nhd. befinden, urteilen, finden, antreffen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, erkennen, beurteilen, ausfindig machen, kennenlernen, vernehmen, empfinden, sich befinden in, herausfinden, fühlen, bemerken; ervaren* (1), ervarn, irvarn, dervarn, revarn, erfaren*, erfarn*, irfarn*, derfarn*, refarn*, st. V.: nhd. fahren, erfahren (V.), reisen, durchfahren, durchziehen, einholen, erreichen, treffen, finden, erwischen, kennenlernen, ermitteln, in Erfahrung bringen, untersuchen, feststellen, erkunden, erforschen, sich erkundigen, sich Rat holen, sich unterziehen, gelangen zu, reisen nach, herausfinden, ausforschen, erfassen, fangen, durchmessen

Erfahrung, mhd. ervarunge, erfarunge*, st. F.: nhd. »Erfahrung«, Untersuchung, gerichtliche Untersuchung, Ermittlung, Durchwanderung, Erforschung

Erfahrung, mhd. gewizzenheit, st. F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Verständigkeit, Anstand, Bewusstsein, Gewissen, Erfahrung; künde (2), kunde, st. F., st. N.: nhd. Kunde (F.), Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Bekanntschaft, Umgang, Macht, Möglichkeit, Zeichen, Beweis, Heimat

Erfahrung, mhd. prüevenisse, prüefenisse*, st. F.: nhd. »Prüfnisse«, Prüfung, Erfahrung
-- gesammelte Erfahrung: mhd. list, st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse

Erfahrung, mhd. wÆsheit, st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Verstand, Erfahrung, Wissen, Kenntnis, Kunst, Verständigkeit, Gelehrsamkeit, Titulatur gegenüber dem Stadtrat; wÆstuom, wÆhstuom, st. M., st. N.: nhd. »Weistum«, Verständigkeit, Erfahrung, Wissen, Gelehrsamkeit, Weisheit, Verstand, Klugheit, Gelehrsamkeit, Kunst, Stadtrat, Rechtsweisung, Urteil; witze (1), witz, wit, wizze, st. F.: nhd. Wissen, Verstand, Besinnung, Einsicht, Klugheit, Weisheit, Vernunft, Erfahrung, Absicht, Überlegung, Vorsicht, Sinn, Kunst, Kunstfertigkeit

Erfahrung, mnd. ervõrenhÐt, ervarenheit, F.: nhd. Kunde (F.), Erfahrung, Sachkenntnis, Können, Wissen; ervõringe, ervaringe, F.: nhd. Erfahrung, Kunde (F.), Erforschung, Prüfung, Untersuchung; ervõrnisse, ervarnisse, F.: nhd. Erfahrung
-- in Erfahrung bringen: mnd. erÐschen, ereschen, sw. V.: nhd. erkunden, in Erfahrung bringen, fordern; ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden; ervörÐschen*, ervrÐschen, ervreischen, sw. V.: nhd. erforschen, ausfindig machen, in Erfahrung bringen

Erfahrung, mnd. undervindinge, mnd.?, F.: nhd. Erfahrung; vörvõren* (3) vorvõren, vorvõrent, N.: nhd. gerichtliches Verfahren, Verfahren, Rechtshandlung, Erfahrung, Kenntnis, Wahrnehmung, Erforschung; vörvõrenhÐt*, vorvõrenhÐt, vorvõrenheit, vorvõrnhÐt, F.: nhd. Erfahrung, Erkenntnis, Erfahrenheit, Kenntnis, Weisheit, Kunde (F.); vörvõrenichhÐt*, vorvõrenichÐt, vorvõrenicheit, F.: nhd. Erfahrung, Erfahrenheit, Weisheit, Kenntnis, Kunde (F.); vörvõringe* (2), vorvõringe, F.: nhd. Erfahrung, Kunde (F.), Kenntnis, Erforschung, Verfahren, Handlungsweise, Untersuchung; vræthÐt, vrætheit, F.: nhd. Erfahrung, Klugheit, Überlegung, Weisheit, Verstand, Schlauheit, List; vrætschop*, vrætschap, F.: nhd. Erfahrung, Klugheit, Weisheit, Verstand; vunt, funt*, M.: nhd. Fund, Gefundenes, herrenloses Gut, gefundener Gedanke, Einfall, Erfindung, Ratschlag, listiger Einfall, Anschlag, List, Kniff, Wahrnehmung, Erfahrung, Beschluss, Urteil; wÐtenhÐt, wÐtenheit, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Erkenntnis, Erfahrung, Wissbegierde; wÐtenichhÐt*, wÐtenichÐt, wÐtenicheit, mnd.?, F.: nhd. Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Erkenntnis, Wissbegierde
-- durch Erfahrung klug: mnd. vræt, vroet, frohet, vrðt, Adj.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adj.), verständig, bei Verstand seiend, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig; vrætlÆke*, vrætlÆk, vrætlik, Adv.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adv.), verständig, bei Verstand, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig
-- durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen: mnd. vörsȫken* (1), vorsȫken, vorsoken, sw. V.: nhd. versuchen, hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen
-- in Erfahrung bringen: mnd. vörÐschen*, vorÐschen, vorÐischen, vrÐschen, vreschen, vrÐischen, vrieschen, sw. V.: nhd. erfahren (V.), wahrnehmen, in Erfahrung bringen, ausfindig machen; vȫrÐschen, vȫrÐischen, vorÐschen, vorÐischen, verÐschen, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, gerichtlich vorfordern, gebieten, vorladen, ausforschen, erkunden, in Erfahrung bringen, vernehmen; vörhorken*, vorhorken, vorhorchen, sw. V.: nhd. aushorchen, herumhorchen, auskundschaften, in Erfahrung bringen, erforschen; vörkuntschoppen*, vorkuntschoppen, vorkunschopen, vorkuntschæpen, vorkuntschappen, vorkuntschuppen, sw. V.: nhd. »verkundschaften«, erkunden, durch Erkundung ausforschen, in Erfahrung bringen, ausspähen, Erkundetes melden, durch Bekundung beweisen, fahnden nach, auskundschaften, ausspionieren, kundtun, bekunden, weitersagen, hinterbringen; vörlÐren* (1), vorlÐren, sw. V.: nhd. in Erfahrung bringen, verlernen, ablegen; vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.); vörvõren* (1), vorvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), wegfahren, verschwinden, falsch fahren, dem Untergang zutreiben, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), widerrechtlich wegführen, durch Fortzug verlieren, für Fahrten oder Reisen (F. Pl.) ausgeben, durch Fahren abnutzen, durchbringen, verschwenden, handeln, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, herausbekommen, wahrnehmen, an sich erfahren (V.), erkunden, erforschen, untersuchen, verführen (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- vorher in Erfahrung bringen: mnd. vȫrkennen, vorkennen, sw. V.: nhd. vorher kennen lernen, vorher in Erfahrung bringen
erfahrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erfahrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfahrungeinholung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfahrungsbegrif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erfahrungsbeweis, ahd. abawizzida* 1, st. F. (æ): nhd. Untersuchung, Erfahrungsbeweis; bifindunga* 4, st. F. (æ): nhd. »Findung«, Erfahrung, Erfahrungsbeweis, Erfolg, Erprobung; bifuntannissi* 2, st. N. (ja): nhd. »Findung«, Erfahrung, Erfahrungsbeweis, Beweis; bifuntnussida* 2, st. F. (æ): nhd. »Findung«, Erfahrung, Erfahrungsbeweis, Erfindung; giwissÆ* 16, st. F. (Æ): nhd. Gewissheit, Sicherheit, Beweis, Erfahrungsbeweis

erfahrungsbreite, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfahrungseinholung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfahrungsfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erfahrungsklugheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfahrungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfahrungslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfahrungslos, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfahrungsmasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfahrungsmäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfahrungsregel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfahrungsreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfahrungssache, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfahrungssatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erfahrungsvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfahrungswahrheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfahrungswissenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfallen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfällen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfallen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erfangde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfangen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfassbar, mhd. antlÏzic, antlÏzec, Adj.: nhd. geringfügig, erfassbar, erlässlich, sühnbar, erlassen (Adj.); bevindelich, befindelich*, bevintlich, befintlich*, bevüntlich, befüntlich*, Adj.: nhd. »befindlich«, empfindend, empfindlich, gewiss, erfassbar, wahrnehmbar, sinnlich spürbar; bevindelÆche, befindelÆche*, bevintlÆche, befintlÆche*, bevüntlÆche, befüntlÆche, Adv.: nhd. »befindlich«, empfindend, empfindlich, gewiss, fühlbar, spürbar, erfassbar, erfahrbar, wahrnehmbar, sinnlich spürbar

erfassen, germ. *bigetan, st. V.: nhd. finden, erfassen

Erfassen, germ. *geta-, *getam, st. N. (a): nhd. Finden, Erfassen

erfassen, got. ga-fõh-an 16, red. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. ergreifen, erfassen, ertappen, fangen

erfassen, an. þrÆf-a, st. V. (1): nhd. ergreifen, erfassen

erfassen, ae. be-grÆp-an, st. V. (1): nhd. greifen, ergreifen, erfassen; be-nim-an, st. V. (4): nhd. rauben, berauben, wegnehmen, nehmen, vermuten, erhalten (V.), enthalten, erfassen; ge-hrÆ-n-an, st. V. (1): nhd. berühren, erfassen, erreichen, schlagen; hrÆ-n-an, st. V. (1): nhd. berühren, erfassen, erreichen, schlagen

erfassen, anfrk. bi-fa-n-g-an* 2, bi-fa-n-g-on*, st. V. (7)=red. V.: nhd. fangen, erfassen, begreifen

erfassen, as. and‑fõh‑an* 55, ant-fõh-an*, red. V. (1): nhd. umfassen, erfassen, ergreifen, empfangen (V.), aufnehmen, annehmen; bi‑fõh‑an 22, red. V. (1): nhd. umfassen, umfangen, erfassen, ergreifen, behaften, bezeichnen

erfassen, ahd. bifõhan 171?, red. V.: nhd. umfangen, umfassen, umgeben, bedecken, begreifen, einschließen, eingrenzen, enthalten (V.), reichen, fangen, ergreifen, erfassen, umhüllen, zusammenfügen, ereilen, belangen, haften, behaften, befassen, beschäftigen; bigrÆfan* 54?, st. V. (1a): nhd. begreifen, ergreifen, erfassen, umfassen, überziehen, belegen (V.), enthalten (V.), in sich schließen, umschließen, einbegreifen, zusammenfassen, sich einer Sache bemächtigen, rauben, aufgreifen, verstehen; bihelsen* 1, sw. V. (1a): nhd. umhalsen, umfassen, erfassen; bitemmen* 1, sw. V. (1a): nhd. ergreifen, erfassen, besetzen, in Beschlag nehmen, bedecken; biwartÐn* 8, sw. V. (3): nhd. sehen, erfassen, sich hüten, meiden, vermeiden; fõhan 93, red. V.: nhd. fangen, ergreifen, greifen, erfassen, halten, festnehmen, gefangennehmen, einfangen, empfangen, befallen (V.), nehmen, festlegen, in die Enge treiben, umgarnen, beginnen, anfangen, wiederholen; firstõn* 42, firstÐn, anom. V.: nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wahrnehmen, verständig werden, etwas wahrnehmen, etwas verstehen, erfassen, zur Einsicht gelangen, versperren; gifõhan 95, red. V.: nhd. fangen, ergreifen, erfassen, gefangennehmen, greifen, einsammeln, erlangen, festnehmen, zugreifen, begreifen, bekommen, befallen (V.), sich hinwenden; helsen* 12, halsen, sw. V. (1a): nhd. umhalsen, umarmen, umfassen, erfassen, umschlingen; intfõhan* 376, infõhan*, red. V.: nhd. empfangen, aufnehmen, begreifen, bekommen, erhalten (V.), annehmen, nehmen, entgegennehmen, erhören, vernehmen, erfassen, ergreifen, aufgreifen, auf sich nehmen, verfangen (V.), schwanger werden; irfaran* 105, st. V. (6): nhd. erfahren (V.), ergreifen, weggehen, wahrnehmen, ermitteln, erfassen, überführen, fangen, einholen, erreichen, vorübergehen, herabsteigen, hervorgehen, durchmessen, überkommen (V.); irmezzan* 4, st. V. (5): nhd. »ermessen«, erfassen, ausmessen, durchmessen; irreihhæn* 1, irreichæn*, sw. V. (2): nhd. »erreichen«, erfassen; irtrahtæn* 1, sw. V. (2): nhd. erwägen, ersinnen, erfassen; umbifõhan* 34, red. V.: nhd. umfangen, umfassen, umringen, umgeben, einhüllen, umspannen, erfassen, ergreifen, erkennen

erfassen, mhd. begreifen, sw. V.: nhd. ergreifen, erfassen; begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen; bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; bevõhen, befõhen*, bivõhen, bifõhen*, bevõn, bivõn, befõn*, bifõn*, red. V.: nhd. umfangen, begreifen, nötigen, abschirmen, Umfang haben, sich ausdehnen, umfassen, in sich begreifen, befurchen, erfassen, einnehmen, verhaften, verstehen, anfangen, zwingen, ergreifen, bedecken, besetzen, umgeben (V.), einfassen, umhüllen, bekleiden, einbeziehen

Erfassen, mhd. bevõhunge, befahunge*, st. F.: nhd. Begreifen, Erfassen, Erkennen

erfassen, mhd. durchgrÆfen, st. V.: nhd. »durchgreifen«, begreifen, erkennen, erfassen, ergreifen; durchgründen, durgründen, durchgrunden, durgrunden, sw. V.: nhd. »durchgründen«, von Grund auf erfüllen, durchdringen, vollständig ergründen, von Grund auf erfassen, durchdenken, durchforschen, ausloten, erfassen, erklären, erläutern; durchschouwen, durschouwen, sw. V.: nhd. durchschauen, durchsuchen, durchdringen, geistig durchdringen, erkennen, betrachten, hindurchschauen, ansehen, erfassen; ergrÆfen, irgrÆfen, st. V.: nhd. ergreifen, festnehmen, erfassen, feststellen, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, fassen, erreichen, ereilen, begreifen, antreten, einschlagen; erlangen, irlangen, sw. V.: nhd. lang dünken, langweilen, sich sehnen, verlangen, zu Ende führen, erreichen, erlangen, erhalten (V.), durchsetzen, feststellen, in Anspruch nehmen, erfassen, lang erscheinen, lang werden; ervaren* (1), ervarn, irvarn, dervarn, revarn, erfaren*, erfarn*, irfarn*, derfarn*, refarn*, st. V.: nhd. fahren, erfahren (V.), reisen, durchfahren, durchziehen, einholen, erreichen, treffen, finden, erwischen, kennenlernen, ermitteln, in Erfahrung bringen, untersuchen, feststellen, erkunden, erforschen, sich erkundigen, sich Rat holen, sich unterziehen, gelangen zu, reisen nach, herausfinden, ausforschen, erfassen, fangen, durchmessen; erwischen (1), derwischen, erwuschen, erwüschen, derwüschen, sw. V.: nhd. erwischen, erlangen, ergreifen, erfassen, dingfest machen
-- im Kern erfassen: mhd. durchkernen, sw. V.: nhd. erfüllen, gedanklich durchdringen, im Kern erfassen; durchkirnen, sw. V.: nhd. durchdenken, gedanklich durchdringen, im Kern erfassen
-- mit dem Verstand erfassen: mhd. erdenken, irdenken, sw. V.: nhd. erdenken, ausdenken, sich ausdenken, erinnern, zu Ende denken, mit dem Verstand erfassen, verstehen, vorstellen, ersinnen, erfinden, planen, trachten nach, bestimmen, befehlen
-- vollständig erfassen: mhd. durchreichen, sw. V.: nhd. »durchreichen«, vollständig erfassen
-- von Grund auf erfassen: mhd. durchgründen, durgründen, durchgrunden, durgrunden, sw. V.: nhd. »durchgründen«, von Grund auf erfüllen, durchdringen, vollständig ergründen, von Grund auf erfassen, durchdenken, durchforschen, ausloten, erfassen, erklären, erläutern

erfassen, mhd. gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen; ÆnbegrÆfen, in begrÆfen, st. V.: nhd. »einbegreifen«, erfassen, einbeziehen

erfassen, mhd. rüeren (1), ruoren, rðren, sw. V.: nhd. anstoßen, beeinträchtigen, widerfahren, angehen, antreiben, sich rühren, bewegen, in Bewegung setzen, eilen, schwingen, treiben, treffen, kümmern, umrühren, erklingen lassen, erwähnen, äußern, besprechen, behandeln, fassen an, erfassen, ergreifen, rühren, herrühren, angrenzen, auf einem Instrument spielen, aufrühren, wühlen, anrühren, berühren, erreichen, fließen, reichen an, herrühren von, tasten, fühlen, betreffen

erfassen, mhd. sappen, sw. V.: nhd. plump und schwerfällig einhergehen, erfassen, ergreifen, erwerben, erhalten (V.)

erfassen, mhd. überloufen, über loufen, st. V., red. V.: nhd. überlaufen (V.), überfließen, durchmachen, erleiden, erfassen, durchlesen, überdenken, aussprechen, darlegen, treffen, überkommen (V.), durchlaufen, einholen, besuchen, übrigbleiben, kommen über, befallen (V.), hinaus laufen über, laufend überholen, übergehen (V.) (1), auslassen, laufen über, durchgehen, erwägen, darstellen; umbegrÆfen, umbe grÆfen, st. V.: nhd. »umgreifen«, umhergreifen, umfassen, umzäunen, erfassen, ergreifen, umgeben (V.), umgeben (V.) mit, erfüllen, erfüllen mit, versenken, umarmen, versenken in; umbesliezen, umbsliezen, ummesliezen, st. V.: nhd. umschließen, umfassen, umarmen, umfangen, umschließen, umgeben (V.), erfassen, begreifen; umbetasten, umbe tasten, sw. V.: nhd. umtasten, umfassen, umschlingen, erfassen; umbevõhen (1), umbe võhen, umbevõn, umbvangen, umbvõn, umbvæhen, ummevangen, ummevõn, ummevæhen, umbefõhen, umbefõn, umbfangen, umbefangen, umbfõn, umbfæhen, ummefangen, ummefõn, ummefæhen, st. V., red. V.: nhd. umfangen, umgeben (V.), umschließen, empfangen, umarmen, umfassen, umhüllen, umringen, umzingeln, erfassen, erfüllen, sich ausbreiten; undervaren*, undervarn, underfaren*, underfarn*, st. V.: nhd. mit Stützpfeilern versehen (V.), erfassen, überwältigen, erfahren (V.), kennenlernen, dazwischenfahrend ablenken, verhindern, verschieden (Adj.) (2) machen, untermischen, herausfinden, abwenden; ðzgewürken, sw. V.: nhd. wirken, einwirken auf, ausführen, verwirklichen, erfassen; ðzwürken (1), ðz würken, ðzwurken, ðzwirken, sw. V.: nhd. auswirken, wirken, einwirken auf, ausführen, verwirklichen, erfassen; võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach; vazzen, fazzen*, sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für; vernemen, virnemen, vornemen, fernemen*, st. V.: nhd. festnehmen, gefangennehmen, vernehmen, hören, anhören, erfahren (V.), sehen, riechen, unternehmen, wagen, erfassen, begreifen, verstehen, verständig werden, verständig sein (V.), hören auf, auf jemanden hören (V.), zuhören, hören von, bemerken, verstehen unter; vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten; vetzen (2), fetzen*, sw. V.: nhd. »fetzen«, reißen, zerfetzen, fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken und aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden; volahten, folahten*, voleahten*, foleahten*, volleahten, folleahten*, sw. V.: nhd. erfassen, begreifen, die volle Zahl angeben, vollständig angeben; voregevazzen, foregefazzen*, vorgevazzen*, forgevazzen*, sw. V.: nhd. anpacken, erfassen, fassen, verfolgen, angreifen; vürevazzen*, vürvazzen, vür vazzen, fürefazzen*, sw. V.: nhd. »fürfassen«, anpacken, erfassen, fassen, verfolgen, angreifen
-- das Wesen des Lebens nicht erfassen: mhd. widerleben (1), sw. V.: nhd. wieder erleben, das Gegenteil tun von Leben, das Wesen des Lebens nicht erfassen
-- hinuntergreifend erfassen: mhd. undergrÆfen, st. V.: nhd. hinuntergreifend erfassen, dazwischengreifend ablenken, verhindern, ergreifen, entkräften, abschwächen, unterbrechen, verleiten
-- vollständig erfassen: mhd. vollelesen, follesen*, st. V.: nhd. zu Ende lesen, vollständig erfassen; volrecken (2), folrecken*, sw. V.: nhd. ganz sagen, ausführlich erzählen, erklären, vollständig erklären, vollständig wiedergeben, vollständig erfassen

erfassen, mnd. bevõn, st. V.: nhd. fassen, erfassen, umfassen, umgeben (V.), bekleiden, anfangen; bevangen (1), st. V.: nhd. »befangen«, fassen, erfassen, umfassen, umgeben (V.), bekleiden, anfangen; bevõten, bevaten, sw. V.: nhd. »befassen«, fassen, einpacken, erfassen, benutzen, einschränken, festsetzen, bestimmen, verfassen
-- fähig zu erfassen: mnd. begrÆpsam, begrîpsam, Adj.: nhd. begreifend, fähig zu erfassen, von leichter Auffassung seiend, leicht auffassend

erfassen, mnd. grÆpen (1), st. V.: nhd. greifen, angreifen, ergreifen, zugreifen, erfassen, umfassen, gefangen nehmen, beginnen, unkeusch betasten, bedenken; inbilden, inbÐlden, sw. V.: nhd. ein Bild machen, geistig aufnehmen, erfassen, sich eine innerliche Vorstellung verschaffen, vor Augen stellen, einprägen, merken, eine Vorstellung geben von, begreiflich machen, weismachen, einreden
-- listenmäßig erfassen: mnd. inventariÐren, sw. V.: nhd. listenmäßig erfassen, Nachlass auflisten, Bestand aufnehmen, registrieren; inventarisÐren, inventrisÐren, sw. V.: nhd. listenmäßig erfassen, Nachlass auflisten, Bestand aufnehmen von, registrieren; inventerÐren, inventÐren, sw. V.: nhd. listenmäßig erfassen, Nachlass auflisten, Bestand aufnehmen, registrieren; inventieren, sw. V.: nhd. listenmäßig erfassen, Nachlass auflisten, Bestand aufnehmen von, registrieren

erfassen, mnd. underwinden, mnd.?, st. V.: nhd. angreifen, erfassen, eine Sache übernehmen, bemächtigen; võten (1), fõten, vaten, vatten, sw. V.: nhd. fassen, anfassen, angreifen, ergreifen, packen, festhalten, auffangen, fangen, in sich aufnehmen, erfassen, verstehen, lernen, anfangen, festheften, befestigen, fesseln, einem Schreiben einfügen, beifügen, einfangen, einfassen, festsetzen, festlegen, formulieren, beilegen, schlichten, zu einem vorläufigen Stillstand bringen, aufschieben, aufhalten, hindern, aufladen, versehen (V.), stützen, einsetzen, einlassen, mit einem Rand verzieren, mit Metall oder Holz beschlagen (V.), Bier in Fässer füllen, abfüllen; vördÆken*, vordÆken, vordiken, sw. V.: nhd. »verdeichen«, eindeichen, zudeichen, abdämmen, umfassen, erfassen, Geld auf Deichbau verwenden; vörgrunden*, vorgründen, sw. V.: nhd. ergründen, erfassen; vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen
-- geistig erfassen: mnd. vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen

erfassen, mnd. ȫverwÐgen, æverwÐgen, averwÐgen, st. V.: nhd. überwiegen, schwerer sein (V.), ein Gewicht überschreiten, übertreffen, die Oberhand erlangen über, besiegen, erwägen, betrachten, bedenken, überlegen (V.), in Betracht ziehen, prüfen, beraten (V.), erfassen, begreifen, entscheiden

erfassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfassend -- den Grund ganz und gar erfassend, mhd. durchgrunthaftic, durchgrunthaftec, Adj.: nhd. umfassend, den Grund ganz und gar erfassend

erfassendes -- Vernunft erfassendes Leid, mhd. vernunftleit, fernunftleit*, st. N.: nhd. Vernunft erfassendes Leid

Erfassung, mhd. beschrÆbunge, st. F.: nhd. »Beschreibung«, Erfassung, Registrierung

erfaszbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfaszlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfaulen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfäulen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfaulen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erfäulung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfechsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfechten -- den Sieg erfechten, mnd. sÐgevachten, sw. V.: nhd. siegen, den Sieg erfechten

erfechten, mhd. ervehten, irvehten, revehten, erfehten*, irfehten*, refehten*, st. V.: nhd. erfechten, erkämpfen, bekämpfen, sich anstrengen, sich loskämpfen, abmühen, sich losringen von, erobern, erringen, erreichen, besiegen

erfechten, mhd. vehten (1), fehten*, st. V.: nhd. fechten, ausfechten, erfechten, bekämpfen, besiegen, streiten, kämpfen, kämpfen gegen, ringen, ringen mit, unruhig sein (V.), die Arme hinwerfen und herwerfen, sich abarbeiten, sich herandrängen an, ankämpfen gegen, schlagen nach, einschlagen auf, sich abmühen für, sich abmühen um, sich sehnen nach, bekämpfen, erkämpfen, erringen, heraushauen aus

erfechten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfechten-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfechten-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfechter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erfeckeln, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erfecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfeckung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfeiern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfeilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfeilschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfeisten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erfeuchten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfeuern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfiedeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfilzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfindbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfinden -- künstlerisch erfinden, mhd. tihten (1), sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

erfinden -- lügenhaft erfinden, mhd. tihten (1), sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

erfinden -- lügnerisch erfinden, mnd. lÐgen (1), leegen, leygen, leigen, st. V.: nhd. lügen, Unwahrheit sagen, nicht richtig darstellen, lügnerisch erfinden

erfinden, germ. *dihtæn, sw. V.: nhd. dichten (V.) (1), erfinden

erfinden, afries. find-a 40, st. V. (3a): nhd. finden, antreffen, Urteil finden, Recht finden, weisen, erfinden; *in-find-a, st. V. (3a): nhd. erfinden; *ðt-find-a, st. V. (3a): nhd. erfinden, einreden

erfinden, ahd. findan 411?, st. V. (3a): nhd. finden, wieder finden, entdecken, bestimmen, festsetzen, antreffen, stoßen auf, bemerken, erblicken, erkennen, wiedererkennen, erfahren (V.), befinden, befinden als, erlangen, festsetzen, erfinden, ausdenken, ersinnen, aufsuchen, heimsuchen, sich erweisen (= funtan werden); irdenken* 21, sw. V. (1a): nhd. erdenken, denken, ersinnen, erwägen, erfinden, ausdenken, entdecken

erfinden, mhd. anelõzen, anlõzen, ane lõzen, st. V., an. V.: nhd. »anlassen«, erfinden, angeben, loslassen, in Bewegung setzen, antreiben; erdenken, irdenken, sw. V.: nhd. erdenken, ausdenken, sich ausdenken, erinnern, zu Ende denken, mit dem Verstand erfassen, verstehen, vorstellen, ersinnen, erfinden, planen, trachten nach, bestimmen, befehlen; erkiesen (1), irkiesen, rekiesen, st. V., sw. V.: nhd. »erkiesen«, erwählen, gewahren, sehen, ersinnen, erfinden, erkennen, bemerken, merken, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen, erklären, bekräftigen, suchen, erringen, erlangen, finden, zielen auf, greifen

erfinden, mhd. ðfbringen, ðf bringen, an. V.: nhd. hochbringen, großziehen, pflegen, aufbringen, erfinden, zustandebringen, einrichten; ðzbringen, ðz bringen, ðz brengen, an. V.: nhd. ausbringen, herausbringen, herbringen, hervorbringen, vorbringen, in Ordnung bringen, sichern, erfinden, austeilen, verwenden, unter die Leute bringen, verraten (V.), bekannt machen, preisen, zu Ende bringen, zustande bringen, einführen, vorstellen, hinausführen; vinden (1), finden*, st. V.: nhd. sehen, erblicken, entdecken, aufsuchen, antreffen, ertappen, finden, erfinden, kennenlernen als, befinden, sich befinden in, wahrnehmen, bemerken, hören, treffen, vorfinden, erlangen, bekommen, bestimmen, suchen, beschaffen (V.), verschaffen, vernehmen, dichten (V.) (1), komponieren, als wahr herausstellen, sich erweisen als, halten für, nachweisen, urteilen, sein (V.); vürebringen*, vürbringen, vür bringen, vurbringen, vurebringen, fürebringen*, furbringen*, furebringen*, an. V.: nhd. »fürbringen«, vorbringen, hervorbringen, aussprechen, vortragen, vorlegen, voranstellen, ausdenken, erfinden, ins Werk setzen, machen, ausführen, vollbringen, beibringen, herbeibringen, zufügen, mitnehmen, aufbrauchen, durchbringen, austreiben, zur Welt bringen, darlegen, vor Gericht bringen, vereinbaren, bringen vor, beseitigen
-- dichterisch erfinden: mhd. vündelen*, vündeln, vundlen, fündelen*, fündeln*, fundlen*, sw. V.: nhd. forschend finden, dichterisch erfinden, forschen

erfinden, mhd. stiften (1), stihten, sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten; tihten (1), sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

Erfinden, mhd. tihten (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Schreiben, Dichten (N.) (1), Erzählen, Berichten, Erdichten, Abfassen, Verfassen, Hervorbringen, Erfinden, Beschreiben, Festsetzen, Beschließen, Bestimmen, Einbringen, Bringen, Ausstatten, Ausschmücken, Besinnen, Ersinnen, Anstiften, Tun, Einrichten

erfinden, mnd. bedichten, sw. V.: nhd. erdichten, erfinden, erdenken, verleumden, in einem Gedicht verspotten, in einem Gedicht abfassen, in einem Gedicht darstellen; beprȫven*, bepræven, sw. V.: nhd. prüfen, erproben, befinden, erfinden; bevinden, st. V.: nhd. finden, auffinden, wahrnehmen, erfinden, herausfinden, herausstellen, ersehen, erfahren (V.), ertappen, zeigen; entvinden, entfinden, envinden, sw. V.: nhd. durch Urteil aberkennen, durch Gerichtsspruch aberkennen, finden, erfinden, empfinden; erdichten, irdichten, sw. V.: nhd. erdichten, erdenken, erfinden; ertrachten, sw. V.: nhd. erdenken, erfinden; ervinden, st. V.: nhd. finden, herausfinden, als wahr erfinden, erfahren (V.), erdenken, erfinden, entdecken, ausfindig machen, ermitteln, erkennen
-- als wahr erfinden: mnd. ervinden, st. V.: nhd. finden, herausfinden, als wahr erfinden, erfahren (V.), erdenken, erfinden, entdecken, ausfindig machen, ermitteln, erkennen
-- böswillig erfinden: mnd. erstinken, st. V.: nhd. böswillig erfinden, erlügen

erfinden, mnd. underdenken, mnd.?, sw. V.: nhd. erdenken, erfinden; vinden, finden*, st. V.: nhd. finden, auffinden, vorfinden, antreffen, entdecken, ertappen, erhalten (V.), befinden, erkennen, erfinden, erdenken, ausdenken, auf etwas verfallen (V.), aussinnen, Urteil finden, als Rat ermitteln, beantragen, entscheiden, sich einfinden, sich begeben (V.), sich einigen, einig werden

erfinden, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erfinden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfinden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erfinder, ae. fru-m-a, sw. M. (n): nhd. Anfang, Beginn, Ursprung, Ursache, Schöpfung, Gründer, Erfinder, Schöpfer (M.) (2), Erstgeborener, Fürst, Herrscher, König, Anführer

Erfinder, as. bil‑ith‑õr-i* 1, bil-ith-’r-i, st. M. (ja): nhd. Bildner, Erfinder

Erfinder, ahd. findo 1, sw. M. (n): nhd. »Finder«, Erfinder, Schöpfer (M.) (2)

Erfinder, mhd. vindÏre, vinder, findÏre*, finder*, st. M.: nhd. Finder, Erfinder, Verfasser, Erdichter

Erfinder, mnd. dichtÏre*, dichter, dichtere, M.: nhd. Schreiber, Verfasser, Urheber, Erfinder, Lügner, Verleumder; erdichtÏre*, erdichter, M.: nhd. »Erdichter«, Erfinder

Erfinder, mnd. seggÏre*, segger, sÐger, M.: nhd. Sager, Redner, Erzähler, Schwätzer

Erfinder, mnd. vindÏre*, vinder, M.: nhd. Finder, Erfinder, Entdecker, Ausdenkender, Urteilsfinder bei Gericht (N.) (1), Beiständer, Beisitzer bei Gericht (N.) (1), Aufseher über Beobachtung polizeilicher Verordnungen und über die Güte von Waren

erfinder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erfinder, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erfinderin, ahd. striunõra* 2, sw. F. (n): nhd. Anstifterin, Erfinderin

Erfinderin, mhd. vindÏrinne, findÏrinne*, st. F.: nhd. Finderin, Erfinderin

Erfinderin, mnd. erdichtÏrische*, erdichtersche, F.: nhd. Erfinderin

erfinderin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfinderisch, ae. or-þanc (2), or-þonc, Adj.: nhd. erfinderisch, geschickt

erfinderisch, ahd. flÆzÆg 8, Adj.: nhd. »fleißig«, beflissen, eifrig, eifrig bemüht um, bestrebt, bemüht, geschickt, erfinderisch, einfallsreich

erfinderisch, mhd. vündic, vündec, fündic*, fündec*, Adj.: nhd. »fündig«, erfinderisch, findbar, auffindbar; vündiclich*, vündeclich, fündiclich*, fündeclich*, Adj.: nhd. erfinderisch, findbar

erfinderisch, mnd. klÐnlistich, kleinlistich, Adj.: nhd. erfinderisch

erfinderisch, mnd. vindich, Adj.: nhd. findig, erfinderisch; vündich, vundich, Adj.: nhd. findig, erfinderisch, schlau, listig, listenreich

erfinderisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfindlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfindlich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erfindnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfindsam, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfindsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erfindung -- menschliche Erfindung, mnd. minschenvunt, M.: nhd. »Menschenfund«, menschliche Erfindung, Menschengedanke (als Kampfwort der reformatorischen Partei)

Erfindung -- zusätzliche Erfindung machen, mnd. nõvinden***, nachvinden***, sw. V.: nhd. zusätzliche Erfindung machen, Hintergedanken haben

Erfindung -- zusätzliche Erfindung, mnd. nõvindinge, nachvindinge*, F.: nhd. zusätzliche Erfindung, Hintergedanke, Untersuchung

Erfindung, an. konst-r, st. N. (a?, i?): nhd. schlauer Rat, Erfindung; ny-mÏr-i, N.: nhd. Erfindung; putl-ing, st. F. (æ): nhd. Erfindung

Erfindung, ae. õ-þæh-t, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Erfindung, Einfall; fynd-el, F.: nhd. Erfindung, Plan (M.) (2)

Erfindung, afries. find-e‑nisse 4, st. F. (jæ): nhd. Erfindung; find-inge 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Findung, Erfindung, Einrede; fund-e‑nisse 4, find-e-nisse, st. F. (jæ): nhd. Erfindung, Vorwand; in-find-e-nisse 9, st. F. (jæ): nhd. Erfindung, Einrede, Vorwand, Finte; in‑find‑inge 114, in-fund-inge, st. F. (æ): nhd. Erfindung, Einrede, Ausflucht, Vorwand, Finte; in-fund-e-nisse 1, st. F. (jæ): nhd. Erfindung, Einrede, Vorwand, Finte; ðt‑find‑inge 1, st. F. (æ): nhd. Erfindung, Einrede

Erfindung, ahd. õdank* 4, õdanc*, st. M. (a): nhd. Erfindung, Ersonnenes, Erfindungsgabe; bifuntannussidÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Findung«, Erfahrung, Erfindung, Erdachtes; bifuntnussida* 2, st. F. (æ): nhd. »Findung«, Erfahrung, Erfahrungsbeweis, Erfindung; bifuntnussidÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Findung«, Erfahrung, Erfindung, Empfindung, Gefühl, Wahrnehmung; findunga* 3, st. F. (æ): nhd. Erfindung, Erfahrung, Plan; funt* 1, st. M. (i): nhd. »Fund«, Erfindung; funtannissa* 1, st. F. (jæ): nhd. Erfindung, Handeln, Plan, böser Gedanke; ? giler* 1, Sb.: nhd. Bündel (?), Erfindung?; giliri* 2, gileri*, st. N. (ja): nhd. Erfindung, Schlauheit, Eingebung, Vorstellung; irdenkida* 2, st. F. (æ): nhd. Erfindung, Hirngespinst; irfuntida* 1, st. F. (æ): nhd. Erfindung, List; irfuntnissÆ* 1?, irfuntnussÆ*, st. F. (Æ): nhd. Erfindung, Erfahrung; irfuntnissi* 2?, irfuntnussi*, st. N. (ja): nhd. Erfindung, Entdeckung, Erfahrung; kustheitÆ* 1, kunstheitÆ*, st. F. (Æ): nhd. Erfindung, Geschicklichkeit; urdõht* 7, st. F. (i): nhd. Erfindung, Erdachtes, Ersonnenes, Hirngespinst, Finte, Lüge, Erdichtung; urdõhtÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Erfindung, Erdachtes, Erdichtung; urdõhtunga 1?, st. F. (æ): nhd. Erfindung; urdanka* 3, urdanca*, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Betrug, List, Lüge, Unwahrheit, Erfindung, Einfall

Erfindung, mhd. antwerc, st. N.: nhd. Handwerk, Handwerkerverband, Erfindung, Einrichtung, Kriegsgerät, Belagerungsmaschine, Wurfmaschine, Maschine, Hervorgebrachtes, Geschöpf

Erfindung, mhd. ervindunge, erfindunge*, st. F.: nhd. »Erfindung«, Versuch, Erfahrung

Erfindung, mhd. urdõhtunge 1, st. F.: nhd. Erfindung, Erdichtung; urdanc, st. M.: nhd. Erfindung; vunt, funt*, st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied
-- dichterische Erfindung: mhd. vunt, funt*, st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied
-- Erfindung wunderbarer Dinge: mhd. wundervindel, wunderfindel*, st. F.: nhd. Erfindung wunderbarer Dinge
-- kleine Erfindung: mhd. vündelÆn, fündelÆn*, st. N.: nhd. »Fündlein«, kleine Erfindung, Findelkind

Erfindung, mnd. bedichtenisse, F.: nhd. Erdichtung, Erfindung; dichte (3), dicht, N.: nhd. Gedicht, Dichtung, Fabel, Spruch, schriftliche Fassung eines poetischen wie prosaischen Stoffes, Protokoll, Urkunde, Beschluss, Vorschrift, Satzung, Erdichtung, Erfindung, Lüge, Täuschung, Sinnen, Trachten (N.)

Erfindung, mnd. gedichte (3), N.: nhd. Gedicht, Protokoll, Urkunde, Beschluss, Vorschrift, schriftliche Abfassung, schriftlich Abgefasstes, Satzung, Fabel, Lüge, Schrift, Erfindung, Täuschung, List, Denken, Sinnen, Trachten (N.)

Erfindung, mnd. vindinge, F.: nhd. Findung, Auffindung, Erfindung, Gedanke, böser Gedanke, List, Ermittlung, Urteilsfindung, Entscheidung, Urteil, Satzung, Festsetzung, Auseinandersetzung; visÐringe, F.: nhd. Erfindung, Plan, Entwurf, Modell, Zeichnung; vunt, funt*, M.: nhd. Fund, Gefundenes, herrenloses Gut, gefundener Gedanke, Einfall, Erfindung, Ratschlag, listiger Einfall, Anschlag, List, Kniff, Wahrnehmung, Erfahrung, Beschluss, Urteil

erfindung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfindung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfindungsfolter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erfindungsgabe -- kunstreiche Erfindungsgabe, mhd. künstesin, st. M.: nhd. »Kunstsinn«, kunstreiche Erfindungsgabe

Erfindungsgabe, ahd. õdank* 4, õdanc*, st. M. (a): nhd. Erfindung, Ersonnenes, Erfindungsgabe

Erfindungsgabe, mhd. niuvindicheit, niufindicheit*, st. F.: nhd. »Neufindigkeit«, Erfindungsgabe

erfindungsgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfindungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfindungsreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfindungsvermögen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erfinstern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfischeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfischen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erflammen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erflattern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfläuen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erflehen, germ. *þegjan, sw. V.: nhd. annehmen, erhalten (V.), empfangen, erflehen, flehen

erflehen, ahd. anaharÐn* 31, sw. V. (3): nhd. anrufen, anflehen, erflehen, rufen; diggen* 40, sw. V. (1b): nhd. bitten, flehen, beten, erbitten, erflehen, anflehen, wünschen, Fürsprache einlegen; flegæn* 2, sw. V. (2): nhd. beschwichtigen, schmeicheln, verlangen, erflehen, inständig verlangen, erbitten; flÐhen* 4 und häufiger, flehen*?, sw. V. (1a): nhd. »flehen«, schmeicheln, bitten, erflehen; gidiggen* 6, sw. V. (1b): nhd. bitten, flehen, beten, erflehen, erbitten, Fürsprache einlegen; irbetæn* 3, sw. V. (2): nhd. erbitten, erflehen, anflehen, durch Beten erlangen; irbitten* 19, st. V. (5): nhd. erbitten, ausbitten, inständig bitten, erflehen, erlangen; irflehæn* 1, irflÐhæn*, sw. V. (2): nhd. erflehen, verlangen, dringend verlangen, erbitten; irsðftæn* 4, sw. V. (2): nhd. erflehen, durch Seufzer erflehen, aufstöhnen, aufseufzen
-- durch Seufzer erflehen: ahd. irsðftæn* 4, sw. V. (2): nhd. erflehen, durch Seufzer erflehen, aufstöhnen, aufseufzen
-- etwas erflehen: ahd. flehæn 30, flÐhæn, sw. V. (2): nhd. »flehen«, schmeicheln, locken (V.) (2), bitten, verlangen, anflehen, etwas erflehen, erbitten, beschwichtigen

erflehen, ahd. irdiggen* 16, sw. V. (1b): nhd. »erbitten«, »erflehen«, erlangen, durch Bitten erreichen, Erfolg haben, erhalten

erflehen, mhd. abeervlÐhen*, abeervlen, abeerflÐhen*, abeerflen*, abe ervlÐhen, sw. V.: nhd. »aberflehen«, erflehen, abbitten, erbitten; ervlÐhen, erflÐhen*, sw. V.: nhd. erbitten, erflehen, anflehen

erflehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfleischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erflicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfliehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfließen, ahd. irfliozan* 1, st. V. (2b): nhd. erfließen, fließen, herausströmen, hervorströmen, zerfließen

erfließen, mhd. ervliezen, erfliezen*, st. V.: nhd. erfließen, herausfließen, herausströmen, ausfließen, überfließen

erflieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erflöszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erflügeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erflunkern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfochten, mhd. ervohten***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erfochten«

erfoddern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfodderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfodern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther (erfoddern)

erfodern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfodernis, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfoderung, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (Erfodderung)

Erfolg -- Erfolg haben, mnd. ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen; præsperÐren, sw. V.: nhd. Erfolg haben, Glück haben, fördern, gedeihen lassen

Erfolg bzw. Nutzen (M.) haben, mnd. proficÐren, sw. V.: nhd. »profitieren«, Erfolg bzw. Nutzen (M.) haben, vorankommen

Erfolg, idg. *kobom, Sb.: nhd. Erfolg

Erfolg, germ. *spædi-, *spædiz, st. F. (i): nhd. Gelingen, Erfolg, Eile

Erfolg, an. fra-m-kvÏm-d, st. F. (æ): nhd. Förderung, Vorteil, Nutzen, Erfolg, Tüchtigkeit, Ausführung; happ, st. N. (a): nhd. Glück, Erfolg; �r-end-i (1), N.: nhd. Botschaft, Auftrag, Erfolg
-- Erfolg habend: an. ? *fe-n-g-r (2), Adj.: nhd. Erfolg habend?

Erfolg, ae. for-þ-ga-ng, st. M. (a): nhd. Fortgang, Fortschritt, Erfolg; fra-m-scip-e, st. M. (i): nhd. Übung, Fortschritt, Erfolg; sig-e (2), syg-e, st. M. (i): nhd. Sieg, Erfolg, Triumph; spÊ-d, spÐ-d, st. F. (i): nhd. Erfolg, Glück, Gedeihen, Reichtum, Fülle, Macht, Gelegenheit, Mittel, Eile, Wesenheit, Dasein
-- Erfolg haben: ae. Úrnd-ian, Úrend-ian, sw. V.: nhd. melden, dazwischentreten, Erfolg haben; for‑swe-f‑ian, sw. V.: nhd. Glück haben, Erfolg haben; for-þ‑swe-f-ian, sw. V.: nhd. Glück haben, Erfolg haben; ge-Úrnd-ian, ge-Úrend-ian, sw. V.: nhd. melden, dazwischentreten, Erfolg haben; ge-spÊ-d-an, ge-spÐ-d-an, sw. V. (1): nhd. Erfolg haben; ge-spæ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. Erfolg haben, gedeihen, nützen, helfen; spÊ-d-an, spÐ-d-an, sw. V. (1): nhd. Erfolg haben; spæ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. Erfolg haben, gedeihen, nützen, helfen; þío-n, þéo-n (1), st. V. (1): nhd. gedeihen, blühen, wachsen (V.) (1), reifen, nützen, hervorragen, Erfolg haben, glücklich sein (V.)
-- irdischer Erfolg: ae. weo-r-ol-d-spÊ-d, weo-r-ol-d-spÐ-d, st. F. (i): nhd. weltlicher Reichtum, irdischer Erfolg

Erfolg, ahd. aftergang* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Erfolg; bifindunga* 4, st. F. (æ): nhd. »Findung«, Erfahrung, Erfahrungsbeweis, Erfolg, Erprobung; dÆhsemo* 6?, diehsemo, diohsemo*, dÆhsmo*, sw. M. (n): nhd. Gedeihen, Fortschritt, Ertrag, Erfolg, Glück; folgunga* 7, st. F. (æ): nhd. Folge, Nachfolge, Sekte, Irrlehre, Leichenbegängnis, Erfolg; fradÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Eifer, Wirksamkeit, Erfolg; framdÆhsemo* 7, framdiehsemo*, sw. M. (n): nhd. Fortschritt, Erfolg, Gedeihen, guter Fortgang, guter Fortschritt; framdiht 4, st. F. (i): nhd. Gedeihen, Erfolg, Nutzen, Vorteil, Fortschritt; framdÆhunga* 1, st. F. (æ): nhd. Fortschritt, Erfolg; framfart* 1, st. F. (i): nhd. Fortschritt, Erfolg, Anrücken, Vorwärtsstürmen, Heranstürmen; framspuot 8, st. F. (i): nhd. Gedeihen, Glück, Erfolg; framspuotigÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Fortschreiten, Fortschritt, Weitergehen, Erfolg; fruht 8, st. F. (i): nhd. Frucht, Erfolg, Verdienst; fruma 79, st. F. (æ): nhd. Fromme, Nutzen, Erfolg, Gewinn, Wohl, Besitz, Vorteil, Segen, Heil, Schutz, Gutes, Nützliches, Gut, Frucht, Hilfsmittel, Hilfe; frumida 3, st. F. (æ): nhd. Werk, Erfolg, Ausgang, Wirksamkeit, Resultat, Ergebnis; gitõt* 44, st. F. (i): nhd. Tat, Wirkung, Gestalt, Art (F.) (1), Erschaffung, Verwirklichung, Erfolg, Wandel, Aussehen, Form; lingiso 1, sw. M. (n): nhd. Gelingen, Erfolg; sand (1) 1, st. M. (a?, i?): nhd. Zweck, Erfolg; ? *slðnigÆ?, st. F. (Æ): nhd. Erfolg?; spuot 19, st. F. (i): nhd. Schnelligkeit, Geschwindigkeit, Wirken?, Wesen?, Substanz, Stoff, Materie, Erfolg, Fortgang, Eile, Eifer; spuotigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Schnelligkeit, Gedeihen, Wohlergehen, Erfolg; weraltslðnigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Erfolg, weltlicher Erfolg; wuohhar* 58, wuochar*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Frucht, Ernte, Ertrag, Gewinn, Zuwachs, Zins, Wucher, Lohn, Erfolg, Ertrag des Bodens
-- Erfolg haben: ahd. biderben* 17, bidirben*, sw. V. (1a): nhd. nützen, dienlich sein (V.), vorteilhaft sein (V.), tüchtig sein (V.), Erfolg haben; framspuotisæn* 1, sw. V. (2): nhd. gedeihen, Glück haben, Erfolg haben; gigõn 20, gigÐn*, anom. V.: nhd. gehen, laufen, kommen, zukommen, zufallen, steigen, Bezug haben, Erfolg haben, betreffen, gehören, gehören zu, übertreten, einer Sache verlustig gehen; gigangan (1) 42?, red. V.: nhd. gehen, steigen, kommen, ablaufen, sich einlassen, gehören, gehören zu, Erfolg haben, gelangen, übergeben (V.); gilingan* 3, st. V. (3a): nhd. gelingen, Erfolg haben; irdiggen* 16, sw. V. (1b): nhd. »erbitten«, »erflehen«, erlangen, durch Bitten erreichen, Erfolg haben, erhalten; spuon 22, spuoen*, sw. V. (1a): nhd. gelingen, sich vollziehen, überwinden, zuteil werden, Erfolg haben, Erfolg verschaffen
-- Erfolg verschaffen: ahd. spuon 22, spuoen*, sw. V. (1a): nhd. gelingen, sich vollziehen, überwinden, zuteil werden, Erfolg haben, Erfolg verschaffen
-- weltlicher Erfolg: ahd. weraltslðnigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Erfolg, weltlicher Erfolg

Erfolg, mhd. gelinge, sw. M., st. M., sw. N., st. N., st. F.: nhd. Gelingen, Erfolg; gelücke (1), gelück, geluck, gelucke, glück, gluck, glücke, st. N.: nhd. Glück, Seligkeit, Geschick, Zufall, Chance, Beruf, Lebensunterhalt, Heil, Segen, Erfolg, Los, Schicksal, Auftrag; gewin, st. M.: nhd. Gewinn, Inbesitznahme, Ertrag, Zinsgewinn, Sieg, Erfolg, Glück, Erwerb, Vorteil, Mühe, Zuwachs, Vermehrung, Fülle, Einkünfte, Lohn, Preis, Beute (F.) (1), Fund, Nutzen (M.), Besitz, Habe, Wert, Ergebnis, Resultat, Fang; heil (2), st. N.: nhd. Gesundheit, Glück, Geratewohl, glücklicher Zufall, Heilung (F.) (1), Rettung, Hilfe, Beistand, Schicksal, Vorteil, Privileg, Heil, Wohlergehen, Seelenheil, ewiges Heil, Seligkeit, Erfolg, Erlösung, Segen, Segenswunsch, Wunder
-- Erfolg haben: mhd. gelingen (1), st. V.: nhd. gelingen, Erfolg haben, sich durchsetzen, glücken, Glück haben, Schicksal haben, Ausgang haben, ergehen mit
-- Erfolg haben mit: mhd. geniezen, st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen

Erfolg, mhd. linge (1), sw. M., st. F.: nhd. Gelingen, Erfolg, Glück, Erfüllung
-- Erfolg haben: mhd. lingen (2), st. V., sw. V.: nhd. »lingen«, vorwärts gehen, gedeihen, vorwärts kommen, Erfolg haben, glücken, sich beeilen

Erfolg, mhd. õventiure (1), õventiur, õbentiure, st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber; beranc, berinc, st. M.: nhd. Ringen, Streben (N.), Handeln, Erfolg, Gewinn; Ðre (1), hÐre, sw. F., st. F.: nhd. Ehre, Ansehen, Ehrerbietung, Verehrung, Preis, Zierde, Verehrtheit, Ansehen, Ruhm, Sieg, Herrschaft, Gewalt, Ehrgefühl, Anstand, Achtung, Anerkennung, Auszeichnung, Würde, guter Ruf, Tugend, Herrlichkeit, Kraft, Pracht, Zierde, Triumpf, Erfolg, Herrschaft, Pflicht (F.) (1), Recht, Ehrenwort, Ehrenerklärung, ursprünglicher Zustand, Ehrschatz, Handänderungsgebühr
-- Erfolg haben: mhd. aneslahen, anslahen, ane slahen, st. V.: nhd. anschlagen, angreifen, rauben, ansinnen, anstiften, berechnen, Erfolg haben, schlagen, geißeln, an den Pranger stellen, spornen, annageln, anhängen, anfallen, zufallen (V.) (1)
-- mit Erfolg beanspruchen: mhd. anebehaben, anbehaben, ane behaben, sw. V., st. V.: nhd. haben, behalten, abgewinnen, mit Erfolg beanspruchen, mit Erfolg streitig machen
-- mit Erfolg streitig machen: mhd. anebehaben, anbehaben, ane behaben, sw. V., st. V.: nhd. haben, behalten, abgewinnen, mit Erfolg beanspruchen, mit Erfolg streitig machen

Erfolg, mhd. sÏledelouf*, sÏldelouf, sÏldenlouf, st. M.: nhd. Erfolg
-- Erfolg haben: mhd. treffen, st. V.: nhd. bedeuten, betreffen, zusammentreffen, kämpfen, treffen, Erfolg haben, gelten für, sich beziehen auf, sich vergleichen mit, gehören zu, hinausreichen über, fallen auf, antreffen, finden, stoßen auf, angehen

Erfolg, mhd. voreganc*, vorganc, vürganc, foreganc*, fürganc*, st. M.: nhd. Vorgang, Vorbeigehen, Vortritt, Vorausgehendes, Einleitung, Vorgang, Erfolg, Heraustreten, Reinigungsopfer, Darstellung im Tempel; vrume, vrum, vrome, vrom, vron, frume*, frum*, frome*, from*, fron*, st. M., sw. M., st. F.: nhd. »Fromme«, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Erfolg, Hilfe, Zweck; vunt, funt*, st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied; vüreganc*, vürganc, vorganc, füreganc*, forganc*, st. M.: nhd. Heraustreten, »Fürgang«, Erscheinen, Vortritt, Vorankommen, Fortgang, Fortschritt, Erfolg; wolgelinc, wolegelinc, walegelinc, walgelinc, st. M.: nhd. »Wohlgelingen«, guter Erfolg, Erfolg; wuocher, wðcher, wæcher, st. M., st. N.: nhd. Wucher, Frucht, Ertrag, Leibesfrucht, Kind, Nachkommenschaft, Zuchtvieh, Zuchtstier, Gewinn, Fülle, Wirkung, Profit, Zins, Zinsen, Zinsprozent, übermäßige und unerlaubte Zinsen, Erfolg
-- Erfolg haben: mhd. vollenstreben, follenstreben*, sw. V.: nhd. Erfolg haben; volstreben, folstreben*, sw. V.: nhd. Erfolg haben; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.); vüregedÆhen*, vürgedÆhen, vurgedÆhen, füregedÆhen*, fürgedÆhen*, furgedÆhen*, st. V.: nhd. Erfolg haben
-- guter Erfolg: mhd. wolgelinc, wolegelinc, walegelinc, walgelinc, st. M.: nhd. »Wohlgelingen«, guter Erfolg, Erfolg

Erfolg, mnd. ende (3), Ðnde, eynde, ehnde, M., N.: nhd. Ende, Äußerstes, Letztes, Begrenzung, Grenze, Gebiet, Stelle, Stätte, Umfang, Abschnitt, Stück, Strecke, Ziel, Gegend, Richtung, Ort, Seite, Abschluss, Ausgang, Zweck, Vollendung, Vertrag, Vergleich, feste Bestimmung, Gewissheit, fester Entscheid, endgültige Bestimmung, zuständige Stelle, Erfolg; endeschop*, entschop, entschap, entschup, F.: nhd. Ende, Endigung, Erfolg, Ergebnis
-- mit Erfolg: mnd. bestendigen, Adv.: nhd. wirksam, mit Erfolg
-- von Erfolg seiend: mnd. bõtelÆk, bõtlÆk, Adj.: nhd. nützlich, förderlich, von Erfolg seiend, vorteilhaft

Erfolg, mnd. gelückesÐlichhÐt*, gelüksÐlichÐt, gelüksÐlicheit, F.: nhd. Glückseligkeit, Glück, Wohlergehen, Erfolg; gevelle (1), gevel, N.: nhd. Geschick, Schicksal, Los, Erfolg, Glück, Zufall, Ereignis

Erfolg, mnd. lückesõmhÐt*, lückesõmheit, luckesamheit, lüksõmheit, lucksamheit, F.: nhd. Glück, Glückszustand, glückliche Lage, Erfolg; ? præficiat, st. V. 3. Pers. Sg. akt. Konj.: nhd. »es möge gelingen«, Erfolg?; ræm (1), rðm, M.: nhd. Ruhm, hohes Ansehen, guter Ruf, Lob, Preis, Eigenlob, Prahlerei, Sieg, Erfolg, Pracht, Glanz, Überfluss (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Fülle (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Erfolg, mnd. sõt (1), F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag; spæt, spoet, spoit, sp¦t, M., N.?, F.: nhd. Eile, Schnelligkeit, Fortgang, Rührigkeit, Eifer, Beschleunigung, guter Fortgang, Erfolg; tækumpst, tækumst, mnd.?, F.: nhd. »Zukunft«, Ankunft, Ausgang, Erfolg
-- Erfolg verleihen: mnd. sõligen, sõlichen, sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen; sÐligen, sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen

Erfolg, mnd. val, fal, vall, M., N.: nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Fußfall, Untergang der Sonne, Verderben, Unglück, Untergang, Niederlage, Abnahme an Macht und Ansehen, Rückgang im Werte, Todesfall, Tod, Sterbefall, Abgabe für den Sterbefall, Fall des Würfels, Glücksfall, Risiko, Glück, Erfolg, Gedeihen, Ereignis, Schicksal, bestimmter Fall, Einzelfall, grammatischer Fall, laufendes Tau (N.) mit dem die Raaen und Segel aufgeheißt werden; vȫrganc, vorgank, M., N.: nhd. Vortritt, Vorzug, Vorrang, Übergewicht, Fortschritt, Erfolg, Zunahme, Teil des Uhrenschlagwerks (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrspæt, vȫrspoet, N., F.: nhd. Vorwärtskommen, Fortgang, Gelingen, Glück, Förderung, Beistand, Erfolg, Gedeihen; vörvolch*, vorvolch, N., M.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis; vörvolge*, vorvolge, F.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis; vörvollich*, vorvollich, N., M.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis; vræme (2), vrõme, vromme, vræm, fræme*, sw. M., st. M.: nhd. »Frommen«, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Erfolg, Geschäftsgewinn; vulbærtsamhÐt, vulbærtsamheit, F.: nhd. Wirksamkeit, Erfolg; vulbærtsõmichhÐt*, vulbærtsõmichÐt, vulbærtsõmicheit, F.: nhd. Wirksamkeit, Erfolg
-- Erfolg haben: mnd. værtvõren, st. V.: nhd. fortfahren, fortsetzen, weitermachen, weiter verfahren (V.), Verfahren fortsetzen, durchführen, weiterführen, günstig durchkommen, Erfolg haben, vorwärts kommen, in die Zunft aufgenommen werden, Meister werden, verfahren (V.), umgehen, vorgehen, handeln, vom Verlöbnis zur Heirat weiter durchführen
-- Erfolg habend: mnd. vulbærtsam, Adj.: nhd. Erfolg habend, erfolgreich; vulbærtsõmich***, Adj.: nhd. Erfolg habend, erfolgreich
-- ohne Erfolg: mnd. vörgÐvenes*, vorgÐvens, Adv.: nhd. vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, gebührenfrei; vörgÐves*, vorgÐves, vorgÐvest, Adv.: nhd. vergebens, vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, ohne Gegenleistung, ohne Unkosten, gebührenfrei; vörgÐvisch* (2), vorgÐvisch, vorgÐvesch, Adv.: nhd. vergeblich, ohne Nutzen (M.), ungenützt, ohne Erfolg, sinnlos, zwecklos, ohne Grund, ohne Not, unnötig, umsonst, gebührenfrei
-- ohne Erfolg seiend: mnd. vörgÐvisch*** (1), Adj.: nhd. vergeblich, unnütz, ohne Erfolg seiend, sinnlos, zwecklos, ohne Not seiend; vruchtlæs, Adj.: nhd. unbebaut, unbepflanzt, fruchtlos, ohne Ergebnis seiend, ohne Erfolg seiend

erfolg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erfolg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfolgbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfolgbarlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfolgbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfolgen -- Frist während der ein rechtlicher Einspruch zu erfolgen hat, mnd. insprõketÆt, F.: nhd. »Einsprachezeit«, Frist während der ein rechtlicher Einspruch zu erfolgen hat

erfolgen, ahd. giskehan* 178, giscehan*, st. V. (5): nhd. geschehen, ergehen, erfolgen, vorkommen, sich ereignen, vorkommen, widerfahren, zuteil werden, zukommen, entstehen, sich zutragen; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen

erfolgen, mhd. ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen

erfolgen, mhd. ervolgen (1), irvolgen, erfolgen*, irfolgen*, sw. V.: nhd. »erfolgen«, zuteilwerden, einholen, erreichen, erlangen, nachkommen, sich erfüllen, sich zutragen, befolgen, erwerben, verfolgen, einklagen, auf dem Rechtsweg feststellen, ergehen lassen, ein Urteil ergehen lassen, ausfertigen, einhalten, wahrnehmen

Erfolgen, mhd. ervolgen (2), erfolgen*, st. N.: nhd. »Erfolgen«, Erreichen

erfolgen, mhd. ingevallen, ingefallen*, Æn gevallen, st. V.: nhd. erfolgen, zufallen (V.) (2)

erfolgen, mhd. volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.)

erfolgen, mnd. bevolgen, sw. V.: nhd. verfolgen, sich ereignen, erfolgen

erfolgen, mnd. ervolgen, sw. V.: nhd. »erfolgen«, folgen, verfolgen, befolgen, die Folge sein (V.), einem Folge leisten, willfährig sein (V.), etwas ausführen, betreiben, einer Sache nachkommen, Recht erlangen

erfolgen, mnd. schÐn, scheen, schein, scÐn, sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren (V.), zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen

erfolgen, mnd. ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen

erfolgen, mnd. vörvolgen*, vorvolgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vörvolgen*, vorvolgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vörvollegen*, vorvollegen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vörvollegen*, vorvollegen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen

erfolgen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfolgen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erfolgend -- auf eigene Gefahr erfolgend, mnd. õventǖrlÆk, Adj.: nhd. »abenteuerlich«, gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam; ÐventǖrlÆk, Adj.: nhd. gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam

erfolgend -- auf eigene Hand erfolgend, mhd. unbesuochet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungenutzt, unbebaut, unbewohnt, unerfahren, ohne Ansuchen vorgehend, auf eigene Hand erfolgend

erfolgend -- auf gefahrvolle Weise erfolgend, mnd. õventǖrlÆk, Adj.: nhd. »abenteuerlich«, gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam; ÐventǖrlÆk, Adj.: nhd. gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam

erfolgend -- aus eigenem Antrieb erfolgend, mnd. sülfmȫdelÆk***, Adj.: nhd. freiwillig, aus eigenem Antrieb erfolgend

erfolgend -- außerhalb der Mahlzeit erfolgend, mnd. ȫvermõlich, ævermõlich, auermõlich, Adj.: nhd. außerhalb der Mahlzeit erfolgend, zusätzlich zur Mahlzeit erfolgend

erfolgend -- im Osten erfolgend, mnd. æst (4), oest, oist, oost, Adj.: nhd. ost-, östlich, nach Osten gerichtet, im Osten erfolgend, aus Osten kommend

erfolgend -- in der rechten Ordnung erfolgend, mhd. ordenlÆche (1), ordenliche, Adv.: nhd. geordnet, geregelt, ordentlich, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, angemessen, standesgemäß, vorgeschrieben, recht, regelmäßig, richtig, genau, stetig, der Ordnung gemäß, ordnungsgemäß, in der rechten Ordnung erfolgend

erfolgend -- in Form einer tätlichen Auseinandersetzung erfolgend, mnd. ærdÐlÆk (1), ærdÐilÆk, oerdellich, Adj.: nhd. tätlich, in Form einer tätlichen Auseinandersetzung erfolgend, Gewalt betreffend

erfolgend -- in Münzen erfolgend, mnd. ? rÐtbõrlÆk***, reitbõrlÆk***, Adj.: nhd. in Münzen erfolgend?

erfolgend -- jedes Jahr erfolgend, mhd. allerjÏriclich***, Adj.: nhd. alljährlich, jedes Jahr erfolgend

erfolgend -- mit großem Lärm erfolgend, mnd. ȫverlðt, ȫverluet, ȫverluit, ȫverlud, ȫverl¦d, æverlðt, averlðt, Adj.: nhd. »überlaut«, sehr laut, mit großem Lärm erfolgend, laut und deutlich, mit lauter deutlicher Stimme sprechend, vor aller Welt sprechend, öffentlich
erfolgend -- nach Belieben erfolgend, mnd. belÐflÆk, belÐvelÆk, Adj.: nhd. annehmlich, nach Belieben erfolgend, passend, angemessen

erfolgend -- nach Gottes Gebot erfolgend, mhd. Ðwelich, Ðlich, Adj.: nhd. gesetzestreu, nach Gottes Gebot erfolgend, ewig, unverbrüchlich

erfolgend -- nach herkömmlicher angemessener Begrüßung erfolgend, mnd. plechtlÆk, Adj.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, der üblichen Verfahrensweise entsprechend, der Rechtslage entsprechend, nach herkömmlicher angemessener Begrüßung erfolgend, hergebracht, erwartbar, regelhaft; plÐgelÆk, plegelik, plÐgelich, plÐgelek, Adj.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, der üblichen Verfahrensweise entsprechend, der Rechtslage entsprechend, nach herkömmlicher angemessener Begrüßung erfolgend, hergebracht, erwartbar, regelhaft

erfolgend -- nach und nach erfolgend, mnd. gelanclÆk***, Adj.: nhd. langsam, nach und nach erfolgend

erfolgend -- nebenbei erfolgend, ahd. undaralÆh 9, undarlÆh, Adj.: nhd. ungleich, unansehnlich, hässlich, gering, niedrig, grob, ungeschliffen, unbegildet, schräg, nebenbei erfolgend, mittelbar

erfolgend -- nicht zur rechten Zeit erfolgend, mhd. unzÆtic, unzÆtec, unzÆtech, unzÆtich, Adj.: nhd. unzeitig, unrechtzeitig, unzeitgemäß, unpassend, nicht zur rechten Zeit erfolgend, unreif, früh

erfolgend -- schnell erfolgend, mnd. slǖnich (1), sluynich, slǖmich, Adj.: nhd. schleunig, schnell erfolgend, unverzögert, jäh eintretend; slǖnlÆk***, Adj.: nhd. schleunig, schnell erfolgend
erfolgend -- unter Anwendung der Folter erfolgend, mnd. pÆnelÆk, pÆnlÆk, pÆnelich, Adj.: nhd. »peinlich«, unter Anwendung der Folter erfolgend, der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend, mit körperlichen Schmerzen verbunden, lebensgefährlich, tödlich, mit seelischem Leid verbunden, bedrückend, betrüblich, bedrängend, belastend, unter erschwerenden Umständen geschehend, unter großen Anstrengungen erfolgend, schwierig, achtsam, genau

erfolgend -- unter Gefahr erfolgend, mnd. õventǖrlÆk, Adj.: nhd. »abenteuerlich«, gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam; ÐventǖrlÆk, Adj.: nhd. gefahrvoll, unter Gefahr erfolgend, auf gefahrvolle Weise erfolgend, abenteuernd, auf eigene Gefahr erfolgend, wunderbar, seltsam

erfolgend -- unter großen Anstrengungen erfolgend, mnd. pÆnelÆk, pÆnlÆk, pÆnelich, Adj.: nhd. »peinlich«, unter Anwendung der Folter erfolgend, der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend, mit körperlichen Schmerzen verbunden, lebensgefährlich, tödlich, mit seelischem Leid verbunden, bedrückend, betrüblich, bedrängend, belastend, unter erschwerenden Umständen geschehend, unter großen Anstrengungen erfolgend, schwierig, achtsam, genau

erfolgend -- von selbst erfolgend, mhd. selpwesende, selbwesende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. von selbst erfolgend, im eigenen Wesen begründet, wesenhaft

erfolgend -- zu unrechter Zeit erfolgend, as. un‑tÆ‑d‑ig* 1, Adj.: nhd. unzeitig, zu unrechter Zeit erfolgend

erfolgend -- zur Genüge erfolgend, mhd. vollentlich***, follentlich***, Adj.: nhd. vollständig, zur Genüge erfolgend; vollic (1), follic*, vollec, follec*, völlic, föllic*, völlec*, föllec*, Adj.: nhd. voll, völlig, vollständig, ganz, reichlich, genau, vermehrt, zur Genüge erfolgend

erfolgend -- zusätzlich zur Mahlzeit erfolgend, mnd. ȫvermõlich, ævermõlich, auermõlich, Adj.: nhd. außerhalb der Mahlzeit erfolgend, zusätzlich zur Mahlzeit erfolgend

erfolgender -- erfolgender Friede, mnd. ÐvrÐde, M.: nhd. rechtmäßiger Friede, ohne Friedensbruchstrafe, erfolgender Friede

erfolger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfolgerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfolglassung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfolglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfolglos -- erfolglos zu Ende gehen, mnd. slõpen (1), st. V.: nhd. schlafen, schlummern, im Schlafe liegen, den Todesschlaf halten, gestorben sein (V.), im Grabe ruhen, untätig sein (V.), träge sein (V.), nicht achten, Gelegenheit versäumen, zaudern, erfolglos zu Ende gehen

erfolglos, an. ð-gÏf-r, Adj.: nhd. glücklos, erfolglos, unruhig, unfügsam

erfolglos, ahd. unbiderblÆhho* 2, unbiderblÆcho*, Adv.: nhd. unnütz, nutzlos, unfruchtbar, erfolglos, vergeblich; unsihhuri* 3, unsichuri*, Adj.: nhd. unsicher, erfolglos

erfolglos, mhd. misselücke, Adj.: nhd. erfolglos, unglücklich

erfolglos, mhd. unbewant, unbewentet*, umbewant, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. übel angewendet, erfolglos, unnütz, vergeblich, unverwandt, unablässig, nutzlos, vertan, verschwendet; unendelich, unendlich, Adj.: nhd. unendlich, zahllos, sinnlos, endlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendelÆche, unendlÆche, Adv.: nhd. endlos, zwecklos, unendlich, zahllos, sinnlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendiclich*, unendeclich, Adj.: nhd. unendlich, zahllos, sinnlos, endlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendiclÆche*, unendeclÆche, Adv.: nhd. endlos, zwecklos, unendlich, zahllos, sinnlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unverendet, unferendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverendet«, unvollendet, nicht beendigt, unabgeschlossen, erfolglos, ergebnislos, immerwährend, unerfüllt, unausgeführt, unausgestanden, unvergangen, unerschöpflich; wan (3), Adj.: nhd. »wahn«, nicht voll, das volle Maß nicht haltend, leer, unerfüllt, erfolglos, hungrig
-- erfolglos brauchen: mhd. verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.)

erfolglos, mnd. dæf, Adj.: nhd. taub, leer, taub (von Nüssen), blank, eitel, unbrauchbar, unbenutzbar, unnütz, vergeblich, erfolglos

erfolglos, mnd. unbedÐgen, unbedegen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungedeihlich, ohne Segen seiend, erfolglos; unbewendet, unbewent, unbewant, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. übel angewendet, erfolglos, vergeblich, nutzlos; unendelÆk*, unendelik, unentlik, mnd.?, Adj.: nhd. unendlich, zahllos, zu keinem Ende führend, erfolglos, unnütz, säumig, träge, nichtswürdig, frivol

erfolglos, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erfolglosigkeit, ahd. gimeita* 38, sw. F. (n): nhd. Übermut, Torheit, Trotz, Muße, Erfolglosigkeit, Vergeblichkeit, Nutzlosigkeit, Grundlosigkeit

Erfolglosigkeit, mhd. unvervanc, unverfanc*, unfervanc*, st. M.: nhd. Erfolglosigkeit

Erfolglosigkeit, mnd. unende, mnd.?, M., N.: nhd. Erfolglosigkeit, Zwecklosigkeit, Verkehrtheit

erfolglosigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfolgnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfolgnisbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfolgnisbusse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfolgreich -- erfolgreich vor Gericht verteidigen, mhd. ðzvertagedingen* 1, ðzvertegedingen, sw. V.: nhd. erfolgreich vor Gericht verteidigen

erfolgreich sein (V.), ae. for-þ-cu-m-an, st. V. (4): nhd. weiterkommen, gelingen, erfolgreich sein (V.), geboren, sein (V.); for-þ-gõ-n, anom. V.: nhd. weitergehen, vorwärtskommen, gelingen, erfolgreich sein (V.); on-þío-n, on-þéo-n, st. V. (1): nhd. nützlich sein (V.), erfolgreich sein (V.), gelingen, gedeihen

erfolgreich sein (V.), mhd. vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten

erfolgreich sein (V.), mnd. gelücken*, gelükken, sw. V.: nhd. glücken, erfolgreich sein (V.), zu einem glücklichen Ende kommen

erfolgreich sein (V.), mnd. schaffen (1), sw. V.: nhd. schaffen, tätig sein (V.), wirken, machen, tun, besorgen, ordnen, bestimmen, verfügen, bewerkstelligen, ausrichten, herbeischaffen, erfolgreich sein (V.)

erfolgreich, ae. Ðs-t-éa-d-ig, Adj.: nhd. gedeihend, erfolgreich; ge-spÊ-d-ig-lÆc-e, ge-spÐ-d-ig-lÆc-e, Adv.: nhd. gedeihend, erfolgreich; hrÐ-þ-éa-d-ig, Adj.: nhd. ruhmreich, erfolgreich

erfolgreich, ahd. frado* 1, Adv.: nhd. wirksam, erfolgreich; framwertÆg* 1, Adj.: nhd. erfolgreich, heilbringend; frumalÆh* 6, Adj.: nhd. erfolgreich, nützlich, tauglich, wirksam; frumÆg* (1) 7, Adj.: nhd. wirksam, erfolgreich, betriebsam, tüchtig; frumÆglÆhho* 1, frumÆglÆcho*, Adv.: nhd. wirksam, tätig, erfolgreich, tüchtig, betriebsam; gifrumÆgo* 1, Adv.: nhd. wirksam, erfolgreich; gifrummentlÆh* 1, Adj.: nhd. wirksam, erfolgreich; slðnÆg* 2, Adj.: nhd. erfolgreich, glücklich; spuotÆg 10, Adj.: nhd. schnell, rasch, kurz, früh, flüchtig, ertragreich, wirksam, ergiebig, erfolgreich; spuotlÆh* 2, Adj.: nhd. schnell, rasch, ertragreich, erfolgreich, gedeihlich; williruom* 4, Adj.: nhd. ruhmvoll, das Erwünschte erlangend, erfolgreich; williruomag* 1, Adj.: nhd. ruhmvoll, das Erwünschte erlangend, erfolgreich

erfolgreich, mhd. erwirbic*, erwirbec, Adj.: nhd. werbend, gewinnend, erfolgreich
-- erfolgreich abfordern: mhd. aneerdringen*, anerdringen, ane erdringen, st. V.: nhd. erfolgreich abfordern, durch Drängen erzwingen

erfolgreich, mhd. schãne (1), schãn, schæne, Adj.: nhd. schön, fein, hell, ansehnlich, herrlich, prächtig, reich, gut, freundlich, liebevoll, herzlich, untadelig, würdig, geziemend, bereitwillig, eifrig, genau, gründlich, sorgfältig, ganz, völlig, tüchtig, erfolgreich, deutlich, ruhig, treu, frei, glänzend, weiß, schonend, stattlich; spüetic, Adj.: nhd. erfolgreich; spuot (1), Adj.: nhd. gelingend, erfolgreich; süeze (1), suoze, sðze, sðze, Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen

erfolgreich, mhd. vervanclich, vervenclich, ferfanclich*, Adj.: nhd. tauglich, nützlich, wirksam, erfolgreich, verbindlich, zuverlässig; vrum (2), vrom, frum*, from*, Adj.: nhd. tüchtig, brav, mutig, tapfer, erfolgreich, gut, edel, bedeutend, wertvoll, ehrlich, tugendhaft, nützlich, nutzbar, brauchbar, geeignet, hilfreich, behilflich, ehrbar, unbescholten, angesehen, trefflich, vornehm, wacker, förderlich, gottgefällig, fromm, ausgiebig; zãlich***, Adj.: nhd. erfolgreich; zãlÆche, Adv.: nhd. eilig, erfolgreich

erfolgreich, mnd. gelückelÆk*, gelükkelÆk, gelüklÆk, Adj.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; gelückelÆke*, gelükkelÆke, Adv.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; gelückelÆken*, gelükkelÆken, Adv.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend

erfolgreich, mnd. lückelÆk*, luckelik, lucklik, lükkelÆk, lüklÆk, Adj.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; lückelÆken*, luckeliken, luckliken, lükkelÆken, Adv.: nhd. glücklich, vom Glück begünstigt, erfolgreich, irdisches Glück betreffend; lückesõm*, luckesam, lüksõm, lükkesõm, lucksam, Adj.: nhd. glücklich, erfolgreich
-- sich erfolgreich behaupten: mnd. ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen
-- sich erfolgreich gegen etwas Behauptender: mnd. ȫverwinnÏre*, ȫverwinner, æverwinner, M.: nhd. Sieger, Überwinder, sich erfolgreich gegen etwas Behauptender
erfolgreich, mnd. sõlich (2), Adj.: nhd. gut, wohlgeartet, beglückend, heilbringend, glücklich, erfolgreich, beglückt, beseligt, sicher, gesichert, geschützt, wohlbehalten, unverletzt, unangetastet, ungekränkt, heilbringend, selig, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig, erlöst, verklärt, himmlisch

erfolgreich, mnd. vȫrspȫdich, Adj.: nhd. vorwärts kommend, vorwärtsführend, förderlich, glücklich, erfolgreich, gedeihlich; vulbærtsam, Adj.: nhd. Erfolg habend, erfolgreich; vulbærtsõmich***, Adj.: nhd. Erfolg habend, erfolgreich

erfolgreich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

erfolgreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfolgreiche -- erfolgreiche Argumentation, mnd. persuasiæn, F.: nhd. Überredung, Überzeugung, erfolgreiche Argumentation

Erfolgs -- Ende des Erfolgs, mhd. hingelinc, st. M.: nhd. Ende des Erfolgs

erfolgslos, ae. for-od, for-ad, for-ed, Part. Prät.=Adj.: nhd. gebrochen, gescheitert, erfolgslos, erschöpft, leer, unnütz, nutzlos

erfolgte -- Bescheinigung über erfolgte Zahlung, mnd. vörlõtesbrÐf*, vorlõtesbrÐf, vorlõtsbrÐf, M.: nhd. »Verlassbrief«, Urkunde über erfolgte Auflassung, schriftliche Verzichtserklärung, Bescheinigung über erfolgte Zahlung

erfolgte -- Urkunde über erfolgte Auflassung, mnd. vörlõtesbrÐf*, vorlõtesbrÐf, vorlõtsbrÐf, M.: nhd. »Verlassbrief«, Urkunde über erfolgte Auflassung, schriftliche Verzichtserklärung, Bescheinigung über erfolgte Zahlung

erfolgte -- Urkunde über erfolgte Erbteilung, mnd. schichtbrÐf, M.: nhd. Urkunde über erfolgte Erbteilung

erfolgte -- Urkunde über erfolgte Friedensschließung, mnd. sȫnebrÐf, sænebrÐf, sȫnbrÐf, M.: nhd. »Sühnebrief«, Sühnungsurkunde, Friedensinstrument, Schlichtungsvertrag, Urkunde über erfolgte Friedensschließung; sȫnesbrÐf, M.: nhd. »Sühnebrief«, Sühnungsurkunde, Friedensinstrument, Schlichtungsvertrag, Urkunde über erfolgte Friedensschließung

erfolgte -- Urkunde über förmlich erfolgte Übertragungen von Grundbesitz, mnd. schȫtebrÐf, schætebrÐf, M.: nhd. Urkunde über förmlich erfolgte Übertragungen von Grundbesitz, Überlassung von Rechten

erfolgter -- in gesetzmäßiger Frist erfolgter Rechtsspruch, mnd. lachmõl, lawmal, læwmal, lævmal, N.: nhd. in gesetzmäßiger Frist erfolgter Rechtsspruch

Erfolgung, mhd. ervolgunge, erfolgunge*, st. F.: nhd. »Erfolgung«, Erlangung, Zusprechung, Urteilsausführung, Verfolgung, Befolgung

erfolgung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfolgung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfolgungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfolgungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erforderlich -- was zur Verteidigung einer Rechtssache erforderlich ist, mhd. nætdurft (1), næturft, st. F.: nhd. »Notdurft«, Notwendigkeit, Not, Bedarf, Bedürfnis, natürliches Bedürfnis, Bedarf an notwendigen Dingen, Notwendigstes, Lebensunterhalt, Nahrung, Speise, Grund, was zur Verteidigung einer Rechtssache erforderlich ist, Bedarf zum Leben, Lebensnotwendiges

erforderlich sein (V.), mhd. ereischen, erheischen, sw. V., st. V.: nhd. »erheischen«, erfragen, erfahren (V.), durch Fragen etwas erfahren (V.), erfordern, klagen, durch gerichtliche Klage fordern, beanspruchen, erforderlich sein (V.)

erforderlich sein (V.), mhd. gezemen (1), gizemen, st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.); hãren (1), hæren, sw. V.: nhd. hören, anhören, aufhören, herhören, zuhören, gehören, passen zu, nötig sein (V.), nützen für, sich beziehen auf, vernehmen, anhören, brauchen für, abhängen, erforderlich sein (V.), gehorchen, zugehören

erforderlich, afries. tref-t‑lik 2, tref-t-e-lik, Adj.: nhd. erforderlich, unentbehrlich; thref-t-e‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. erforderlich, unentbehrlich

erforderlich, mhd. durft (2), Adj.: nhd. nötig, notdürftig, erforderlich, notwendig; durftic, dürftic, dürftec, durftec, Adj.: nhd. »dürftig«, notwendig, erforderlich, benötigend, arm, bedürftig, armselig

erforderlich, mhd. vorderlich, voderlich, forderlich*, foderlich*, Adj.: nhd. »vorderlich«, erforderlich, ausgezeichnet, vorzüglich, vornehm, edel

erforderlich, mnd. nættörftich, nættröftich, nætdörftich, nædörftich, nættürftich, nætröftich, nættrüftich, nætdrüftich, nætrüftich, nætdröchtich, noettörftich, noittröftich, Adj.: nhd. nötig, notwendig, erforderlich, triftig, genügend, bedürftig, mittellos, benötigt, in Not seiend, lebensnotwendig; nættörftichlÆk***, Adj.: nhd. notwendig, erforderlich

erforderlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erforderliche -- zum Betriebe eines Bergwerks erforderliche Mittel, mhd. berckoste, st. F.: nhd. zum Betriebe eines Bergwerks erforderliche Mittel

erforderlichen -- die zum Bergwerksbetrieb erforderlichen Ausgaben, mnd. berchkost, berchköste, Sb.: nhd. die zum Bergwerksbetrieb erforderlichen Ausgaben

erforderlichenfalls -- Recht Bäume beim Fällen erforderlichenfalls ohne Entschädigung auf das Land des Nachbarn fallen zu lassen, mnd. bæmvalvrÆen, N.: nhd. Recht Bäume beim Fällen erforderlichenfalls ohne Entschädigung auf das Land des Nachbarn fallen zu lassen

erfordern, ae. of-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. fordern, erfordern, erlangen, gewinnen, beginnen

erfordern, ahd. beiten* 54, sw. V. (1a): nhd. drängen, streben, verlangen, zu kommen verlangen, antreiben, bedrängen, erzwingen, erfordern, wagen, nötigen, auffordern, sich anstrengen, versuchen, sich vermessen; eiskæn* 69, eiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, fordern, fragen, heischen, erfordern, zurückfordern, Verlangen tragen, erfragen, sich erkundigen, forschen, erforschen, bitten, erbitten, einladen (V.) (2), anrufen; suohhen* 328, suochen, sw. V. (1a): nhd. suchen, forschen, fragen, erlangen, verlangen, begehren, herbeiholen, herbeirufen, aufsuchen, erforschen, erfordern, ausfindig machen, erfragen, fragen nach, untersuchen, verlangen nach, trachten, trachten nach, verhandeln, überlegen (V.), wiederholen, fordern, streben; tihten* 1, sw. V. (1): nhd. fordern, gebieten, erfordern, vorschreiben

erfordern, mhd. ereischen, erheischen, sw. V., st. V.: nhd. »erheischen«, erfragen, erfahren (V.), durch Fragen etwas erfahren (V.), erfordern, klagen, durch gerichtliche Klage fordern, beanspruchen, erforderlich sein (V.)

erfordern, mhd. ervorderen*, ervordern, erforderen*, erfordern*, sw. V.: nhd. »erfordern«, fordern, in Anspruch nehmen, vorforschen, zitieren, vor Gericht fordern, laden (V.) (2), auffordern zu

erfordern, mhd. wellen (1), wollen, wöllen, wullen, an. V.: nhd. wollen (V.), mögen, werden, müssen, im Begriff sein (V.), drohen zu, fahren, gehen, kommen, ziehen wollen, haben wollen, machen wollen, tun wollen, verlangen, wünschen, verlangen von, glauben, meinen, erfordern, voraussetzen, beabsichtigen, vermuten, behaupten, bedeuten

erfordern, mnd. inhebben, sw. V.: nhd. inhaben, besitzen, im Genuss sein (V.) von, in Händen haben, besetzt halten, in seiner Gewalt haben, an Bord haben, enthalten (V.), zum Inhalt haben, bedeuten, erfordern, unter Dach und Fach haben, in der Scheune haben; innehebben, sw. V.: nhd. innehaben, besitzen, im Genuss sein (V.) von, in Händen haben, besetzt halten, in seiner Gewalt haben, an Bord haben, enthalten (V.), zum Inhalt haben, bedeuten, erfordern, unter Dach und Fach haben, in der Scheune haben; kosten, kösten*, sw. V.: nhd. kosten (V.) (2), erfordern, zu stehen kommen, im Preise stehen, ausmachen

erfordern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfordern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. erfoddern)

erfordernd -- Buße erfordernd, mhd. buozwirdic, buozwirdec, buozwertic, buozwertec, Adj.: nhd. »bußwürdig«, bußfällig, besserungswürdig, besserungsbedürftig, straffällig, strafwürdig, tadelnswert, Buße erfordernd, mit einer Buße belegt, bußfertig, schadhaft, fehlerhaft

erfordernd -- dreimaligen Reinigungseid erfordernd, afries. thri‑riuch-t-e 3, Adj.: nhd. »dreirecht«, dreimaligen Reinigungseid erfordernd

erfordernd -- Eile erfordernd, mnd. Ælent*, Ælende, Adj.: nhd. eilend, Eile erfordernd, dringend

erfordernd -- Kraft erfordernd, mnd. stark, stõrk, staerk, staerc, Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend

erfordernd -- viele Reisen erfordernd, ae. oft‑fÊ-þ-r‑e, Adj.: nhd. viele Reisen erfordernd

erfordernd, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erfordernis -- rechtliche Erfordernis, mnd. rechteservȫderinge, F.: nhd. rechtliche Erfordernis

Erfordernis, ahd. biderbÆ 14, bidirbÆ*, st. F. (Æ): nhd. Nutzen, Ertrag, Tüchtigkeit, nützliche Eigenschaft, Erfordernis, Notwendigkeit, Gebrauch, Vorteil, Lohn

Erfordernis, mhd. bereitschaft, st. F.: nhd. Bereitschaft, Zubereitung, Ausrüstung, Verpflegung, Gerät, Gerätschaft, Vorrichtung, bares Geld, Bargeld, Erfordernis, Ausstattung, Voraussetzung

Erfordernis, mhd. nætdurfticheit*, nætdürfticheit, st. F.: nhd. »Notdürftigkeit«, Bedürfnis, Erfordernis, Hilfsbedürftigkeit, Not

erfordernis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erforderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erforderung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erforderungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erforderungfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erforderungschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erforderungschrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erforderungsfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erforderungsschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erforderungsschrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erformlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erforn, nhd.: nhd. ; L.: DW

erforschbar, ahd. rustlÆh* 2, rostlÆh*, Adj.: nhd. erforschbar, erforschlich; skouwæntlÆh* 1, scouwæntlÆh*, Adj.: nhd. erschaubar, erkennbar, erforschbar

erforschbar, mhd. durchvorschlich***, Adj.: nhd. erforschbar

erforschbar, mnd. sȫkelÆk***, Adj.: nhd. »süchtig«, erforschbar

erforschbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erförscheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erforschen -- den Grund erforschen, ahd. gruntforskæn* 1, gruntforscæn*, sw. V. (2): nhd. forschen, den Grund erforschen

erforschen -- etwas erforschen, ahd. forskæn* 29, forscæn, sw. V. (2): nhd. forschen, erfragen, suchen, ergründen, erforschen, etwas erforschen, reden (?)

erforschen, idg. *peu- (2), V.: nhd. erforschen, begreifen

erforschen, germ. *raunjan, germ.?, sw. V.: nhd. prüfen, untersuchen, erforschen; *ru-, germ.?, V.: nhd. erforschen

erforschen, got. us-sæk-jan* 8, sw. V. (1): nhd. erforschen, verhören, unterscheiden, bevorzugen, ausforschen

erforschen, ae. õ‑swa-þ‑ian, sw. V.: nhd. erforschen; õ-tr’-d-d-an, õ-tr’-d-d-ian, sw. V. (1): nhd. erforschen, untersuchen; cun-n‑ian, sw. V. (2): nhd. untersuchen, versuchen, erproben, erforschen, erfahren (V.), kennenlernen; frõ-s‑ian, sw. V. (2): nhd. fragen, erforschen, versuchen; ge-cun-n‑ian, sw. V. (2): nhd. untersuchen, versuchen, erproben, erforschen, erfahren (V.), kennenlernen; ge-frõ-s-ian, sw. V. (2): nhd. fragen, erforschen, versuchen; ge-s-pyr-ian, ge-s‑pir-ian, sw. V. (1): nhd. »spuren«, eine Spur machen, gehen, reisen, verfolgen, folgen, fragen, aufspüren, erforschen; rõ-s‑ian, sw. V. (1?): nhd. erforschen, untersuchen; scrð-t‑n-ian, scrð-d‑n‑ian, sw. V. (2): nhd. untersuchen, erforschen, betrachten; s-pyr-ian, s‑pir-ian, sw. V. (1): nhd. »spuren«, eine Spur machen, gehen, reisen, verfolgen, folgen, fragen, spüren, aufspüren, erforschen; ðt-õ-s-pyr-ian, sw. V. (1): nhd. herausfinden, untersuchen, erforschen

erforschen, as. bi‑find‑an* 3, bi-fÆth-an*, st. V. (3a): nhd. bemerken, erforschen, feststellen

erforschen, ahd. bispehæn* 3, sw. V. (2): nhd. spähen, erkunden, auskundschaften, erforschen, erspähen, erblicken; duruhfaran 26, st. V. (6): nhd. durchfahren, durchgehen, durchdringen, durchstoßen, durchziehen, vorüberfahren, hindurchgehen, durchwandern, durchforschen, erforschen, hindurchkommen, vorübergehen, dahingehen; duruhfindan* 1, st. V. (3a): nhd. durchdringen, erforschen, genau erfahren, genau erkennen; duruhfrõgÐn* 1, sw. V. (3): nhd. erfragen, untersuchen, sich erkundigen, erforschen, eine Erklärung verlangen; duruhsuohhen* 3, duruhsuochen*, sw. V. (1a): nhd. durchsuchen, untersuchen, erfragen, fragen, erforschen, studieren; eiskæn* 69, eiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, fordern, fragen, heischen, erfordern, zurückfordern, Verlangen tragen, erfragen, sich erkundigen, forschen, erforschen, bitten, erbitten, einladen (V.) (2), anrufen; fordaræn* 67, sw. V. (2): nhd. fordern, Rechenschaft fordern, begehren, erforschen, benötigen, verlangen, wünschen, streben nach, sich bemühen um, untersuchen, nachforschen, suchen, befördern, fördern, bereichern; forskæn* 29, forscæn, sw. V. (2): nhd. forschen, erfragen, suchen, ergründen, erforschen, etwas erforschen, reden (?); forspæn* 1, sw. V. (2): nhd. forschen, erforschen, sich fragen; frõgÐn 173, sw. V. (3): nhd. fragen, befragen, untersuchen, erfragen, etwas erfragen, in Frage stellen, erforschen, fragen nach, sich erkundigen; giforskæn* 1, sw. V. (2): nhd. erforschen; gifregnan* 1?, ahd.?, st. V. (5): nhd. erforschen, erfragen, in Erfahrung bringen; gispurien* 2, gispurren*, sw. V. (1b): nhd. aufspüren, erforschen, aufsuchen, nachforschen, untersuchen, ergründen; gisuohhen* 29, gisuochen*, sw. V. (1a): nhd. suchen, holen, prüfen, erproben, erforschen, streben zu, begehren, verlangen; grunten* 5, sw. V. (1a): nhd. ergründen, erforschen, erklären, begründen; intfrõgÐn* 8, sw. V. (3): nhd. fragen, befragen, erfragen, erforschen, untersuchen; ireiskæn* 2, ireiscæn*, sw. V. (2): nhd. erforschen, erfragen, in Erfahrung bringen; irfrõgÐn 2, sw. V. (3): nhd. erfragen, erforschen, nachforschen; irrõtan (1), 35, red. V.: nhd. erraten, erforschen, feststellen, vermuten, erschließen, deuten, begreifen, Rätsel lösen, ersinnen; irspehæn* 10, sw. V. (2): nhd. erspähen, erkunden, erkennen, auskundschaften, erforschen, prüfen, untersuchen; irspiohæn* 2?, sw. V. (2): nhd. auskundschaften, erforschen, untersuchen, prüfen; irsuohhen* 77, irsuochen*, ursuohhen*, sw. V. (1a): nhd. suchen, erforschen, prüfen, versuchen, durchsuchen, untersuchen, erproben, fordern, einfordern, verlangen; lernÐn 16, sw. V. (3): nhd. lernen, erkennen, kennenlernen, erforschen, erfragen; skouwæn* 97?, scouwæn*, sw. V. (2): nhd. sehen, blicken, schauen, betrachten, ansehen, erblicken, anschauen, erforschen, beachten, aufmerken, sich hüten, sich in Acht nehmen, besichtigen, bedenken, erwägen

erforschen, ahd. irforskæn* 1, irforscæn*, sw. V. (2): nhd. »erforschen«, untersuchen, prüfen, billigen, anerkennen

Erforschen, ahd. spurunga 2, st. F. (æ): nhd. Suche, Aufspüren, Erforschen, Überlegung

erforschen, ahd. suohhen* 328, suochen, sw. V. (1a): nhd. suchen, forschen, fragen, erlangen, verlangen, begehren, herbeiholen, herbeirufen, aufsuchen, erforschen, erfordern, ausfindig machen, erfragen, fragen nach, untersuchen, verlangen nach, trachten, trachten nach, verhandeln, überlegen (V.), wiederholen, fordern, streben

Erforschen, ahd. suohhinÆ* 2, suochinÆ*, st. F. (Æ): nhd. Suche, Untersuchung, Erforschen, Verhör

erforschen, mhd. durchmerken, sw. V.: nhd. erforschen, ergründen, bewahren; durchsprechen, st. V.: nhd. durchsprechen, bereden, verkündigen, verkünden, darlegen, erforschen; durchsuochen, durchsðchen, sw. V.: nhd. durchsuchen, durchprüfen, nachforschen, erforschen; durchvaren* (1), durchvarn, durch varn, durchfaren*, durchfarn*, st. V.: nhd. durchfahren, durchziehen, durchqueren, eindringen, durchdringen, hindurchkommen, durchbohren, erfüllen, geistig durchdringen, erforschen; durchvündelen*, durchvündeln, durchfündelen*, sw. V.: nhd. erforschen, ergründen; durchvünden, durchfünden*, sw. V.: nhd. erforschen, ergründen, begreifen; ergraben (1), irgraben, st. V.: nhd. »ergraben« (V.), herausgraben, erforschen, versenken, eingraben, hineingraben, ausmeißeln, gravieren, mit Zierrat einlegen, bilden, formen, schnitzen, schneiden, herstellen, ritzen, fügen, erlangen; ergründen, ergrunden, sw. V.: nhd. ergründen, erforschen, bis auf den Grund durchdringen, ermessen, begreifen; erkunnen (1), irkunnen, erkunden, irkunden, sw. V., st. V.?: nhd. erkunden, untersuchen, kennenlernen, erforschen, erfahren (V.); erlesen (1), st. V.: nhd. »erlesen«, durch Lesen erforschen, bis zu Ende lesen (V.) (1), erwählen, erforschen, lesen (V.) (1), erkennen, verkünden, aufzählen; ernoisen, sw. V.: nhd. erforschen; erschrudelen*, erschrüdelen, sw. V.: nhd. erforschen, durchforschen; ersinden, sw. V.: nhd. erreichen, auskundschaften, erforschen, sich vorstellen; ersinnen, st. V.: nhd. »ersinnen«, erforschen, erdenken, erwägen, herausfinden; erspehen, irspehen, erspÐn, irspÐn, sw. V.: nhd. erspähen, ersehen, erforschen, sehen, erkennen, finden, auskundschaften, herausfinden; ersuochen, resuochen, sw. V.: nhd. »ersuchen«, suchen, begehren, ausforschen, ergründen, untersuchen, durchsuchen, absuchen, finden, herausfinden, erforschen, aufsuchen, heimsuchen, reizen, erregen; ervaren* (1), ervarn, irvarn, dervarn, revarn, erfaren*, erfarn*, irfarn*, derfarn*, refarn*, st. V.: nhd. fahren, erfahren (V.), reisen, durchfahren, durchziehen, einholen, erreichen, treffen, finden, erwischen, kennenlernen, ermitteln, in Erfahrung bringen, untersuchen, feststellen, erkunden, erforschen, sich erkundigen, sich Rat holen, sich unterziehen, gelangen zu, reisen nach, herausfinden, ausforschen, erfassen, fangen, durchmessen; ervenden, erfenden*, sw. V.: nhd. erforschen, erfahren (V.); ervorschen (1), erforschen*, sw. V.: nhd. erforschen, ausfindig machen, feststellen, herausfinden, finden, erfahren (V.); ervündelen*, ervündeln, erfündelen*, erfündeln*, sw. V.: nhd. erfahren (V.), erforschen
-- durch Lesen erforschen: mhd. erlesen (1), st. V.: nhd. »erlesen«, durch Lesen erforschen, bis zu Ende lesen (V.) (1), erwählen, erforschen, lesen (V.) (1), erkennen, verkünden, aufzählen

Erforschen, mhd. ervorschen (2), erforschen*, st. N.: nhd. »Erforschen«

erforschen, mhd. gevõren, gefõren*, sw. V.: nhd. nachstellen, gefährden, lauern, auflauern, trachten, erforschen, herausfinden, erreichen, forschen, rechnen, berechnen; kunnen (2), sw. V.: nhd. kennenlernen, erforschen, prüfen

erforschen, mhd. spehen (1), spÐn, sw. V.: nhd. »spähen«, sehen, schauen, betrachten, aufpassen, urteilen, suchen nach, hindurchsehen durch, sich umsehen unter, ansehen, beobachten, bemerken, erkennen, beurteilen, durchschauen, prüfen, erforschen, erkunden, herausfinden, auskundschaften, aussuchen, beachten; suochen (1), sw. V.: nhd. suchen, suchen nach, herausfinden, zu bekommen suchen, zu finden suchen, angreifen, sich wenden an, sich schmiegen an, erforschen, durchsuchen, bitten, sich bemühen, sich bemühen um, erbitten, verlangen, finden, heraussuchen, heimsuchen, überfallen (V.), bestreben, aufsuchen, besuchen, anstiften, planen, feindlich abhalten, nachstellen, mit Kriegsgewalt ziehen gegen, aufspüren, angehen, zusammenziehen wollen

erforschen, mhd. virgelen, virkelen, firgelen*, sw. V.: nhd. »virgeln«, hinfahren und herfahren, hüpfen, hinziehen, herziehen, untersuchen, erforschen; vorschen (1), vorsen, forschen*, forsen*, sw. V.: nhd. forschen, fragen, erforschen, forschend durchsuchen, ausforschen, suchen, peinlich verhören, rechtliche Erkundigungen einziehen
-- vollständig erforschen: mhd. volspehen, vollenspehen, folspehen*, sw. V.: nhd. vollständig erforschen, erkunden

erforschen, mnd. afvrÐschen, afvreischen, sw. V.: nhd. erforschen, erfragen; belüchten, beluchten, belöchten, sw. V.: nhd. beleuchten, klar machen, erforschen, durchforschen, durchsehen; belüchtigen, belöchtigen, sw. V.: nhd. beleuchten, klar machen, erforschen, durchforschen, durchsehen; bevrõgen, sw. V.: nhd. befragen, erfragen, erforschen, Rat einholen; erförschen*, ervörschen, ervröschen, sw. V.: nhd. erforschen, erkunden; ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden; ervörÐschen*, ervrÐschen, ervreischen, sw. V.: nhd. erforschen, ausfindig machen, in Erfahrung bringen

erforschen, mnd. ðtgründen*, ðtgrunden, mnd.?, sw. V.: nhd. ergründen, erforschen; ðtvrõgen*, ðtvragen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausfragen, erfragen, erkunden, erforschen; ðtvrechtigen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausfragen, erfragen, erkunden, erforschen; vörförschen*, vorvörschen, vorvorschen, vorvröschen, vorvroschen, sw. V.: nhd. forschen, erforschen, nachforschen, auskundschaften, erkunden, feststellen; vörhȫren* (1), vorhȫren, vorhoren, sw. V.: nhd. hören, anhören, vernehmen, wahrnehmen, erhören, umhören, umhorchen, erkunden, anfragen, erfragen, erforschen, nachprüfen, untersuchen, nachforschen, gerichtlich verhören, peinlich verhören, abhören, foltern, abfragen, Lektion aufsagen lassen, nicht hören, überhören, missachten, gehören, gebühren; vörhorken*, vorhorken, vorhorchen, sw. V.: nhd. aushorchen, herumhorchen, auskundschaften, in Erfahrung bringen, erforschen; vörsȫken* (1), vorsȫken, vorsoken, sw. V.: nhd. versuchen, hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen; vörvõren* (1), vorvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), wegfahren, verschwinden, falsch fahren, dem Untergang zutreiben, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), widerrechtlich wegführen, durch Fortzug verlieren, für Fahrten oder Reisen (F. Pl.) ausgeben, durch Fahren abnutzen, durchbringen, verschwenden, handeln, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, herausbekommen, wahrnehmen, an sich erfahren (V.), erkunden, erforschen, untersuchen, verführen (Bedeutung örtlich beschränkt); vörvrõgen*, vorvrõgen, vorvragen, sw. V.: nhd. erfragen, erforschen, durch Fragen erfahren (V.), ausfindig machen

erforschen, mnd. granschen, sw. V.: nhd. erforschen, untersuchen, erfahren (V.); gründen, grunden, sw. V.: nhd. »gründen«, ergründen, festen Grund herstellen, festen Grund legen, festes Fundament legen, festes Fundament herstellen, Grundschwellen legen, begründet sein (V.), seine Grundlage haben, seinen Grund haben, einer Sache auf den Grund gehen, erforschen, gründlich erörtern, auslegen

erforschen, mnd. sȫken (1), soeken, soyken, s¦ken, sw. V.: nhd. suchen, trachten nach, streben, begehren, betreiben, aufsuchen, nachschlagen, besorgen, aufspüren, fahnden nach, ersinnen, besuchen, untersuchen, prüfen, erforschen, erproben, annehmen, anfallen, heimsuchen, angreifen, erbitten, beantragen, fordern, beanspruchen, gerichtlich belangen, Recht verfolgen, klagen, verlassen (V.); spÐen, spÐn, spÐgen sw. V.: nhd. spähen, erforschen, erkunden

erforschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erforschen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erforscher, ahd. spehõri* 7, spihõri, spiohõri, st. M. (ja): nhd. Späher, Kundschafter, Erforscher, Spion; spekalõri* 1, st. M. (ja): nhd. Kundschafter, Erforscher; spuriento* 1, spurrento, sw. M. (n): nhd. Forscher, Erforscher

Erforscher, mhd. beschribÏre*, beschrÆber, st. M.: nhd. »Beschreiber«, Erforscher; ergrundÏre*, ergrunder, st. M.: nhd. »Ergründer«, Erforscher; erkunnÏre, st. M.: nhd. Erforscher

Erforscher, mhd. ervorschÏre*, ervorscher, erforschÏre*, erforscher*, st. M.: nhd. »Erforscher«

Erforscher, mhd. suochÏre, suocher, st. M.: nhd. »Sucher«, Erforscher, Angreifer, Häscher

Erforscher, mhd. vorschÏre, vorscher, forschÏre*, forscher*, st. M.: nhd. Forscher, Erforscher

Erforscher, mnd. erkennÏre*, erkenner, M.: nhd. Kenner, Erforscher

Erforscher, mnd. spÆÏre*, spÆer, spÆger, M.: nhd. Erforscher

Erforscher, mnd. vörvõrÏre*, vorvõrer, M.: nhd. Erfahrender, Erkunder, Kenner, Erforscher, Ausforscher, Untersucher

erforscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erforscher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erforschlich, got. *faír-lais-t-iþ-s?, Adj. (a) = Part. Prät.: nhd. aufspürbar, erforschlich

erforschlich, ahd. rustlÆh* 2, rostlÆh*, Adj.: nhd. erforschbar, erforschlich; *sagalÆh?, Adj.: nhd. aussprechlich, erforschlich

erforschlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erforschlich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erforscht -- vollständig erforscht, mnd. dörchgründich, Adj.: nhd. aus dem Grunde seiend, bis ins Innerste bekannt, vollständig bekannt, vollständig erforscht

erforscht, got. *bi-lais-t-iþ-s?, Adj. (a) = Part. Prät.: nhd. aufspürbar, erforscht, begreiflich

erforscht, ahd. irskrudilæt*, irscrudilæt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. erforscht

erforscht, mhd. erkunnet*, erkunnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erkannt, erforscht

erforscht, mhd. ervorschet***, erforschet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erforscht«

erforscht, mnd. vörsȫkelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. erforscht

Erforschung, germ. *raunæ, st. F. (æ): nhd. Untersuchung, Erforschung, Prüfung

Erforschung, an. frÐt‑t, st. F. (i): nhd. Fragen (N.), Erforschung, Nachricht

Erforschung, ahd. eiskÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Suche, Erforschung, Erkundung; forskunga* 1, forscunga*, st. F. (æ): nhd. Forschung, Erforschung, Nachforschung, Befragen; forskunna* 2, forscunna*, st. F. (æ): nhd. Erforschung; frõgunga* 5, st. F. (æ): nhd. Frage, Anfrage, Erkundigung, Befragung, Untersuchung, Erforschung; spurisunga* 1, st. F. (æ): nhd. Suche, Erforschung, Untersuchung; ursuohhida* 11, ursuochida*, st. F. (æ): nhd. Erforschung, Prüfung, Untersuchung, Auslegung, Unterhandlung

Erforschung, mhd. ervarunge, erfarunge*, st. F.: nhd. »Erfahrung«, Untersuchung, gerichtliche Untersuchung, Ermittlung, Durchwanderung, Erforschung

Erforschung, mhd. ervorschunge, erforschunge*, st. F.: nhd. »Erforschung«, Ausforschung, Nachforschung

Erforschung, mhd. kuntschaft, st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme

Erforschung, mhd. spehe, spÐ, st. F.: nhd. Untersuchung, Prüfung, Aufmerksamkeit, Erforschung, Kundschaftung, Aufpassen, Lauer (F.), Beobachtung, Betrachtung, Erkundung, Spähertrupp, Späher, Kundschafter; suochunge, st. F.: nhd. »Suchung«, Erforschung, Versuchung, Angriff, Verfolgung

Erforschung, mhd. vindunge, findunge*, st. F.: nhd. Findung, Auffindung, Erforschung; vorschunge, forschunge*, st. F.: nhd. Forschung, Erforschung

Erforschung, mnd. erkündinge, F.: nhd. Erkundung, Untersuchung, Erforschung, Aufspürung, Vertrautheit; ervõringe, ervaringe, F.: nhd. Erfahrung, Kunde (F.), Erforschung, Prüfung, Untersuchung; ervörschinge, F.: nhd. Erforschung, Erkundung

Erforschung, mnd. vörförschinge*, vorvörschinge, F.: nhd. Erforschung, Nachforschung; vörvõren* (3) vorvõren, vorvõrent, N.: nhd. gerichtliches Verfahren, Verfahren, Rechtshandlung, Erfahrung, Kenntnis, Wahrnehmung, Erforschung; vörvõringe* (2), vorvõringe, F.: nhd. Erfahrung, Kunde (F.), Kenntnis, Erforschung, Verfahren, Handlungsweise, Untersuchung

erforschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erforschung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erforschungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erforschungsstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erforteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfrachten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfrachten-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfrachten-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfrägeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfragen, got. ga-fraíh-n-an* 2, st. V. (5), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 295): nhd. erfragen, fragen, erfahren (V.)

erfragen, an. freg-n-a, st. V. (5): nhd. fragen, erfragen

erfragen, ae. fricg-an, st. V. (5): nhd. fragen, erfragen, nachspüren; ge-fricg-an, st. V. (5): nhd. lernen, erfragen, durch Fragen herausfinden; of-õs-c-ian, of-õ-c-s-ian, sw. V. (2): nhd. erfragen, informiert sein (V.), lernen

erfragen, afries. bi‑frÐg-ia* 1, be‑frÐg-ia*, sw. V. (2): nhd. erfragen, durch Fragen ermitteln

erfragen, ahd. biniusen* 13, sw. V. (1a): nhd. erreichen, erlangen, finden, entdecken, erfahren (V.), auf die Probe stellen, erfragen; duruhfrõgÐn* 1, sw. V. (3): nhd. erfragen, untersuchen, sich erkundigen, erforschen, eine Erklärung verlangen; duruhsuohhen* 3, duruhsuochen*, sw. V. (1a): nhd. durchsuchen, untersuchen, erfragen, fragen, erforschen, studieren; eiskæn* 69, eiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, fordern, fragen, heischen, erfordern, zurückfordern, Verlangen tragen, erfragen, sich erkundigen, forschen, erforschen, bitten, erbitten, einladen (V.) (2), anrufen; forskæn* 29, forscæn, sw. V. (2): nhd. forschen, erfragen, suchen, ergründen, erforschen, etwas erforschen, reden (?); frõgÐn 173, sw. V. (3): nhd. fragen, befragen, untersuchen, erfragen, etwas erfragen, in Frage stellen, erforschen, fragen nach, sich erkundigen; gieiskæn* 52, gieiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, zurückfordern, fragen, erfahren (V.), erfragen, hören, vernehmen, sich erkundigen, erkennen, kennenlernen; gifregnan* 1?, ahd.?, st. V. (5): nhd. erforschen, erfragen, in Erfahrung bringen; intfrõgÐn* 8, sw. V. (3): nhd. fragen, befragen, erfragen, erforschen, untersuchen; ireiskæn* 2, ireiscæn*, sw. V. (2): nhd. erforschen, erfragen, in Erfahrung bringen; irfrõgÐn 2, sw. V. (3): nhd. erfragen, erforschen, nachforschen; lernÐn 16, sw. V. (3): nhd. lernen, erkennen, kennenlernen, erforschen, erfragen; rõtfrõgæn 10, sw. V. (2): nhd. befragen, um Rat fragen, erfragen, Rat holen; suohhen* 328, suochen, sw. V. (1a): nhd. suchen, forschen, fragen, erlangen, verlangen, begehren, herbeiholen, herbeirufen, aufsuchen, erforschen, erfordern, ausfindig machen, erfragen, fragen nach, untersuchen, verlangen nach, trachten, trachten nach, verhandeln, überlegen (V.), wiederholen, fordern, streben
-- durch Zeichen erfragen: ahd. bouhnen* 27, bouhhanen*, sw. V. (1a): nhd. bezeichnen, zeigen, kennzeichnen, zunicken, bedeuten, andeuten, hinweisen, Zeichen geben, durch Zeichen erfragen
-- etwas erfragen: ahd. frõgÐn 173, sw. V. (3): nhd. fragen, befragen, untersuchen, erfragen, etwas erfragen, in Frage stellen, erforschen, fragen nach, sich erkundigen

erfragen, mhd. ðzsuochen (1), ðz suochen, sw. V.: nhd. »aussuchen«, erfragen; vrõgen (1), vrÐgen, vrægen, frõgen*, frÐgen*, frægen*, sw. V.: nhd. fragen, befragen, sich erkundigen, sich erkundigen nach, erfragen, erfragen von, Urteil erfragen, suchen, suchen nach, forschen, bitten, bitten um, verhören; vreischen (2), vereischen, freischen*, fereischen*, sw. V.: nhd. vernehmen, erfahren (V.), erfragen, kennenlernen
-- erfragen von: mhd. vrõgen (1), vrÐgen, vrægen, frõgen*, frÐgen*, frægen*, sw. V.: nhd. fragen, befragen, sich erkundigen, sich erkundigen nach, erfragen, erfragen von, Urteil erfragen, suchen, suchen nach, forschen, bitten, bitten um, verhören
-- Urteil erfragen: mhd. vrõgen (1), vrÐgen, vrægen, frõgen*, frÐgen*, frægen*, sw. V.: nhd. fragen, befragen, sich erkundigen, sich erkundigen nach, erfragen, erfragen von, Urteil erfragen, suchen, suchen nach, forschen, bitten, bitten um, verhören

erfragen, mhd. ereischen, erheischen, sw. V., st. V.: nhd. »erheischen«, erfragen, erfahren (V.), durch Fragen etwas erfahren (V.), erfordern, klagen, durch gerichtliche Klage fordern, beanspruchen, erforderlich sein (V.); ervrõgen, erfrõgen*, sw. V.: nhd. befragen, ausfragen, erfragen, herausbringen, sich erkundigen, herausfinden; ervreischen, erfreischen*, sw. V.: nhd. erfragen, erfahren (V.), vernehmen

erfragen, mnd. afvrõgen, sw. V.: nhd. »abfragen«, erfragen, von jemand etwas erfragen, durch Fragen aus jemandem herausholen; afvrÐschen, afvreischen, sw. V.: nhd. erforschen, erfragen; bevrõgen, sw. V.: nhd. befragen, erfragen, erforschen, Rat einholen; ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden; ervrachten, irvrachten, sw. V.: nhd. erfragen
-- von jemand etwas erfragen: mnd. afvrõgen, sw. V.: nhd. »abfragen«, erfragen, von jemand etwas erfragen, durch Fragen aus jemandem herausholen

erfragen, mnd. undervrõgen*, undervragen, mnd.?, sw. V.: nhd. erfragen, fragen; upvrõgen*, upvragen, mnd.?, sw. V.: nhd. erfragen; ðtvrõgen*, ðtvragen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausfragen, erfragen, erkunden, erforschen; ðtvrechtigen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausfragen, erfragen, erkunden, erforschen; vörhȫren* (1), vorhȫren, vorhoren, sw. V.: nhd. hören, anhören, vernehmen, wahrnehmen, erhören, umhören, umhorchen, erkunden, anfragen, erfragen, erforschen, nachprüfen, untersuchen, nachforschen, gerichtlich verhören, peinlich verhören, abhören, foltern, abfragen, Lektion aufsagen lassen, nicht hören, überhören, missachten, gehören, gebühren; vörvrõgen*, vorvrõgen, vorvragen, sw. V.: nhd. erfragen, erforschen, durch Fragen erfahren (V.), ausfindig machen; vrõgen (1), vrÐgen, frõgen*, sw. V.: nhd. fragen, Fragen stellen, eine Frage vorlegen, fragend bitten, ausfragen, herumfragen, zu erfahren (V.) suchen, erfragen, sich erkundigen, nachfragen, forschen, befragen, verhören

erfragen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfragen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erfragung, ae. ge‑frÚg-e (2), st. N. (ja): nhd. Ruf, Gerücht, Kenntnis, Erfahrung, Erfragung

erfragung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfrechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfrechung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfreien, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfreien-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfreien-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfreier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erfreimarkten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfreiung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfremden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfressen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfretteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfretten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfreuen, germ. *bleiþjan, *blÆþjan, sw. V.: nhd. erfreuen; *fahjan, germ.?, sw. V.: nhd. erfreuen; *gailjan, germ.?, sw. V.: nhd. erfreuen, fröhlich machen; *gladjan, germ.?, sw. V.: nhd. erfreuen; *gladæn, sw. V.: nhd. erfreuen; *raibjan, germ.?, sw. V.: nhd. erfreuen; *rætjan, sw. V.: nhd. erfreuen, aufmuntern; *taitjan, sw. V.: nhd. erfreuen

erfreuen, got. gail-jan* 1, sw. V. (1): nhd. fröhlich machen, erfreuen
-- sich erfreuen: got. bi-wi-s-an* 1, st. V. (5), (perfektiv?, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. sich erfreuen, sich vergnügen

erfreuen, an. ga-mn-a, sw. V. (2): nhd. erfreuen; gla-Œ-a, sw. V. (2): nhd. erfreuen; gle-Œ-ja, sw. V. (1): nhd. erfreuen, unterhalten (V.); hlã-g-ja, sw. V. (1): nhd. zum Lachen bringen, erfreuen; kÏt-a, sw. V.: nhd. erfreuen, aufheitern, aufmuntern; rei-f-a (2), sw. V. (1): nhd. helfen, erfreuen, fördern, beschenken, schmücken; tei-t-a, sw. V. (2): nhd. erfreuen; þ‘Œ-a (2), sw. V.: nhd. erfreuen

erfreuen, ae. ge-gla-d-ian, sw. V. (2): nhd. sich freuen, erfreuen, froh sein (V.); ge-lu-s-t-ful-l-ian, sw. V. (2): nhd. erfreuen; ge-ræt-s-ian, sw. V.: nhd. erfreuen, froh werden; ge-wyn-sum-ian, sw. V. (2): nhd. erfreuen, froh machen; gla-d-ian, sw. V. (2): nhd. glänzen, sich freuen, erfreuen; hiert‑an, sw. V.: nhd. erfreuen, ermutigen; lu-s-t-ful-l-ian, sw. V. (2): nhd. erfreuen; rÊt‑an, rÐt-an, sw. V. (1): nhd. erfreuen, trösten; ræt‑s‑ian, sw. V. (2): nhd. erfreuen, froh werden; tÚ-t-an, sw. V. (1): nhd. liebkosen, erfreuen; wyn-sum-ian, sw. V. (2): nhd. erfreuen, froh machen
-- sich erfreuen: ae. ge‑lu-s-t‑ian, sw. V.: nhd. sich erfreuen; *lu-s-t‑ian, sw. V.: nhd. sich erfreuen

erfreuen, anfrk. blÆ-th-en* 10, blÆ-th-on, sw. V. (1?, 2?): nhd. erfreuen; gi-blÆ-th-en* 1, sw. V. (1): nhd. erfreuen; gi-liev-on* 3, sw. V. (1?, 2?): nhd. sich freuen, erfreuen

erfreuen, as. bl-Æth-haf‑t‑on* 1, sw. V. (2): nhd. erfreuen; bl‑Æth‑s‑ian* 1, sw. V. (1): nhd. erfreuen, fröhlich machen; frâ‑h‑on* 1, sw. V. (2): nhd. erfreuen, lieben; fræw-ian* 3, sw. V. (1b): nhd. erfreuen, lieben, sich freuen; *gæl‑ian?, sw. V. (1a): nhd. erfreuen
-- sich erfreuen: as. gi‑niud‑on* 2, sw. V. (2): nhd. genießen, sich erfreuen; niot‑an 11, neo-tan, st. V. (2b): nhd. genießen, benutzen, sich erfreuen

erfreuen, ahd. blÆden 17, sw. V. (1a): nhd. erfreuen, freuen, frohlocken; blÆdÐn* 3, *blÆdæn?, sw. V. (3, 2?): nhd. erfreuen, sich freuen; frewen* 143?, sw. V. (1b): nhd. sich freuen, erfreuen, froh sein (V.), froh machen, mit Freude erfüllen, sich ergötzen; frouwen* 18 und häufiger, sw. V. (1b): nhd. sich freuen, erfreuen, froh machen, mit Freude erfüllen, sich ergötzen, erquicken; giblÆden 1, sw. V. (1a): nhd. freuen, erfreuen; gifrewen* 19?, sw. V. (1b): nhd. sich freuen, froh sein (V.), ergötzen, sich ergötzen, erfreuen, froh machen, sich freuen über, sich freuen wegen, unterhalten, erheitern; gifrouwen* 1 und häufiger, sw. V. (1b): nhd. sich freuen, erfreuen, froh machen; gilokkæn* 8, gilockæn*, sw. V. (2): nhd. locken (V.) (2), erfreuen, anlocken, lindern, mildern, besänftigen; gisõligæn* 5, sw. V. (2): nhd. preisen, beglücken, erfreuen; giwunnisamæn* 8, sw. V. (2): nhd. erfreuen, beglücken, froh machen, vergnügt machen; irfrewen* 1, sw. V. (1b): nhd. sich erfreuen, erfreuen, heiter stimmen; irfrouwen* 1, sw. V. (1b): nhd. sich freuen, erfreuen, froh sein (V.); lokkæn* (1) 41, lockæn*, lohhæn*, sw. V. (2): nhd. locken (V.) (2), erfreuen, anlocken, heranlocken, auffordern, bedrängen, ermutigen, hegen, pflegen, streicheln, dahin bringen, liebkosen; lustsamæn* 2, lussamæn*, sw. V. (2): nhd. erfreuen, mit Freude erfüllen; sõligæn* 3 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. preisen, beglücken, erfreuen, seligpreisen, beseligen; williwurten* 2, sw. V. (1a): nhd. erfreuen, freundlich reden, anerkennende Worte sagen; wunnisamæn* 3, sw. V. (2): nhd. erfreuen, beglücken, froh machen, frohlocken
-- sich erfreuen: ahd. frouwæn* 17?, frææn*, sw. V. (2): nhd. sich freuen, sich erfreuen, froh sein (V.), fröhlich werden, aufheitern; gilÆhhÐn* 14, gilÆchÐn*, sw. V. (3): nhd. gefallen (V.), Gefallen haben, wohlgefällig sein (V.), Gefallen finden, freuen, sich erfreuen, angenehm sein (V.), ähnlich machen; irfrewen* 1, sw. V. (1b): nhd. sich erfreuen, erfreuen, heiter stimmen; lÆhhÐn* 88, lÆchÐn, lÆhhen*, lÆchen, sw. V. (3): nhd. gefallen (V.), angenehm sein (V.), Gefallen finden, wohlgefällig sein (V.), freuen über, sich erfreuen, glätten; lustidæn* 4, sw. V. (2): nhd. »gelüsten«, begehren, sich ergötzen an, sich erfreuen, Neigung haben zu; menden 57, sw. V. (1a): nhd. freuen, jubeln, preisen, sich freuen über, sich erfreuen, bejubeln, frohlocken, jemanden lobpreisen
-- sich erfreuen an: ahd. niotæn 8, sw. V. (2): nhd. verlangen, verlangen nach, genießen, etwas genießen, sich erfreuen an

erfreuen, mhd. ergeilen, sw. V.: nhd. erfreuen, froh machen, erheitern, sich erfreuen; ergetzen (1), ergatzen*, irgetzen, regezzen, sw. V.: nhd. »ergötzen«, vergessen machen, entschädigen, ersetzen, wiedergutmachen, Schadenersatz leisten, vergüten, erfreuen, vergessen (V.), trösten, belohnen, vergelten; ergusten, sw. V.: nhd. besänftigen, erfreuen; erhügen, erhugen, sw. V.: nhd. sich erinnern, erfreuen; erlusten, sw. V.: nhd. ergötzen, erfreuen, genießen; erlustenen, sw. V.: nhd. ergötzen, erfreuen; erlustigen, sw. V.: nhd. erfreuen, beglücken; ermeien, sw. V.: nhd. ergötzen, erfreuen; ervröuwen, irvröuwen, revröuwen, erfröuwen*, irfröuwen*, refröuwen*, sw. V.: nhd. erfreuen, sich freuen, froh sein (V.), beglücken
-- sich erfreuen: mhd. ergeilen, sw. V.: nhd. erfreuen, froh machen, erheitern, sich erfreuen; erlieben, sw. V.: nhd. sich erlustigen, sich erfreuen

erfreuen, mhd. genieten, sw. V.: nhd. genug haben, genug haben von, genug bekommen, genug bekommen von, sich sattsehen, erfreuen, erfreuen an, sich bedienen, erdulden, auf sich nehmen; genüegen (1), genuogen, genðgen, genægen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, erfreuen, Genugtuung leisten, sich befriedigen, ersättigen, ausreichen, genügen, genug sein (V.), sich Ruhe verschaffen, zufrieden sein (V.), Leben erhalten (V.), genug haben von, sich begnügen mit, sich zufriedengeben mit; gesüezen, sw. V.: nhd. süßen, versüßen mit, beschönigen, erfreuen; getrãsten, sw. V.: nhd. Vertrauen erwecken, zuversichtlich machen, trösten, trösten mit, ermutigen, erfreuen, hoffen, sich zufriedengeben, verzichten, verzichten auf, verschmerzen, beruhigen, beruhigen mit, belohnen, retten, Hoffnung machen auf, hinwegtrösten über; gevröuwen, gevröun, gevrouwen, gevrowen, gevrewen, gevreun, gefröuwen*, gefröun*, sw. V.: nhd. freuen, sich freuen, sich freuen über, erfreuen; hãhen (1), hæhen, sw. V.: nhd. erhöhen, erheben, sich aufrichten, hoch machen, sich überheben, steigern, aufrichten, stolz machen, erfreuen, ehren, preisen, vermehren, vergrößern, verbessern
-- erfreuen an: mhd. genieten, sw. V.: nhd. genug haben, genug haben von, genug bekommen, genug bekommen von, sich sattsehen, erfreuen, erfreuen an, sich bedienen, erdulden, auf sich nehmen
-- sich erfreuen: mhd. genicken, sw. V.: nhd. »genicken«, beugen, sich beugen, sich neigen, genug haben, genug bekommen, sich sattsehen, sich erfreuen, sich bedienen, erdulden, auf sich nehmen; geniezen, st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen; hovieren (1), hofieren*, sw. V.: nhd. »hofieren«, sich erfreuen, aufwarten, dienen, den Hof machen, galant sein (V.), musizieren, ein Ständchen bringen, Notdurft verrichten, einherstolzieren, Ritterspiele abhalten, Reiterspiele abhalten, Kampfspiele abhalten, sich vergnügen; kurzwÆlen (2), kurzewÆlen, sw. V.: nhd. »kurzweilen«, sich die lange Zeit verkürzen, Kurzweil machen, sich vergnügen, sich erfreuen, sich erfreuen an, unterhalten (V.), spazieren
-- sich erfreuen an: mhd. geilen, sw. V.: nhd. übermütig sein (V.), ausgelassen sein (V.), froh machen, sich freuen, erlustigen, sich freuen über, sich erfreuen an; gemenden, sw. V.: nhd. sich erfreuen an; kurzwÆlen (2), kurzewÆlen, sw. V.: nhd. »kurzweilen«, sich die lange Zeit verkürzen, Kurzweil machen, sich vergnügen, sich erfreuen, sich erfreuen an, unterhalten (V.), spazieren

erfreuen, mhd. laben (1), sw. V.: nhd. waschen, mit Wasser oder einer anderen Feuchtigkeit benetzen, tränken, erquicken, erfrischen, laben, erfreuen, trösten, stärken, stärken an, stärken mit, pflegen, behandeln; lieben (1), liuben, sw. V.: nhd. beliebt machen, erfreuen, lieb sein (V.), lieb werden, behagen, gefallen (V.), Freude haben, Gefallen haben, sich zu eigen machen, Wohlgefallen tun, Freundlichkeit erweisen, lieben, lieb machen, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich angenehm machen, freundlich behandeln, nahebringen, schätzen; lieben (2), sw. V.: nhd. erfreuen, lieben; lüsten, lusten, sw. V.: nhd. »lüsten«, freuen, erfreuen, sich erfreuen, sich freuen über, begehren, Verlangen tragen, begierig sein (V.), Lust haben, Lust haben auf, verlangen nach, gelüsten; lustigen, sw. V.: nhd. »lustigen«, erfreuen, lustig sein (V.); lustsamen, sw. V.: nhd. erfreuen; menden, mennen, sw. V.: nhd. sich freuen, froh sein (V.), froh sein (V.) über, triumphieren, erfreuen, froh machen
-- sich erfreuen: mhd. lüsten, lusten, sw. V.: nhd. »lüsten«, freuen, erfreuen, sich erfreuen, sich freuen über, begehren, Verlangen tragen, begierig sein (V.), Lust haben, Lust haben auf, verlangen nach, gelüsten; lustweren***, V.: nhd. sich erfreuen
-- sich erfreuen an: mhd. nieten (2), sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen; niezen (1), niezzen, st. V.: nhd. »nießen«, innehaben, sich zu Nutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, sich erfreuen an, erleben, erfahren (V.), in den Genuss kommen von, Vorteil haben, profitieren von, nutzen, zu Nießbrauch innehaben, essen, trinken, als Nahrung brauchen, verzehren

erfreuen, mhd. süezen, sðzen, suozen, sw. V.: nhd. »süßen«, süß machen, versüßen, angenehm machen, erquicken, sich erquicken, gefallen (V.), lieb werden, erfreuen, angenehm sein (V.), angenehm werden, süß schmecken, schmecken, erleichtern; süezeren*, süezern, suozen, sw. V.: nhd. »süßen«, süß machen, versüßen, angenehm machen, erquicken, sich erquicken, gefallen (V.), lieb werden, erfreuen, angenehm sein (V.), angenehm werden, süß schmecken, schmecken, erleichtern; trãsten, sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für

erfreuen, mhd. vergeilen, fergeilen*, sw. V.: nhd. »vergeilen«, übermütig sein (V.), sich in Übermut vergessen (V.), aufhören übermütig zu sein (V.), erfreuen; vervröuwen, ferfröuwen*, sw. V.: nhd. erfreuen; vröuwen (1), vraüen, vrouwen, vrãwen, vrÏwen, vrolwen, vrowen, vreuwen, vrewen, vrÐwen, vroun, vröun, vröin, vreun, fröuwen*, frouwen*, frolwen*, frowen*, freuwen*, frewen*, fröun*, freun*, frãwen*, frÏwen*, fröin*, sw. V.: nhd. froh machen, freuen, sich freuen, erfreuen, erfreuen mit; wünnen, sw. V.: nhd. »wonnen«, in Wonne sein (V.), lobpreisen, freuen, erfreuen, wonnig behandeln, zur Wonne machen, zur Wonne gestalten
-- erfreuen mit: mhd. vröuwen (1), vraüen, vrouwen, vrãwen, vrÏwen, vrolwen, vrowen, vreuwen, vrewen, vrÐwen, vroun, vröun, vröin, vreun, fröuwen*, frouwen*, frolwen*, frowen*, freuwen*, frewen*, fröun*, freun*, frãwen*, frÏwen*, fröin*, sw. V.: nhd. froh machen, freuen, sich freuen, erfreuen, erfreuen mit
-- sich erfreuen an: mhd. weiden (1), sw. V.: nhd. weiden (V.), ausweiden, auf die Weide führen, weiden lassen, sich weiden an, sich erfreuen an, genießen, schweifen

erfreuen, mnd. bevrouwen, sw. V.: nhd. erfreuen, freuen; ergetten, ergetzen, sw. V.: nhd. entschädigen, ergötzen, erfreuen, vergessen (V.); erhȫgen (2), erhogen, sw. V.: nhd. jemanden erfreuen, in Freude bringen, erfreuen, jubeln; ervrouwen, ervröuwen, ervrowen, ervrawen, ervrewen, irvrouwen, sw. V.: nhd. erfreuen, freuen
-- jemanden erfreuen: mnd. erhȫgen (2), erhogen, sw. V.: nhd. jemanden erfreuen, in Freude bringen, erfreuen, jubeln
erfreuen, mnd. hȫgen (2), hogen, sw. V.: nhd. denken, vorstellen, erinnern, seinen Sinn richten an, erfreuen, Freude machen, trösten

erfreuen, mnd. lüsten, lusten, sw. V.: nhd. gelüsten, Lust an etwas haben, belieben, erfreuen, Freude haben, Freude machen; lǖsteren***, sw. V.: nhd. gelüsten, Lust haben, erfreuen
erfreuen, mnd. vörblÆden*, vorblÆden, vorbliden, sw. V.: nhd. erfreuen, froh werden, froh machen, erfreuen, fröhlich werden, freuen; vörblÆden*, vorblÆden, vorbliden, sw. V.: nhd. erfreuen, froh werden, froh machen, erfreuen, fröhlich werden, freuen; vörhȫgen* (3), vorhȫgen, vorhügen, sw. V.: nhd. denken, sich vorstellen, vergessen (V.), nicht beachten, übergehen, untreu werden, ehebrechen, erfreuen, fröhlich machen, sich freuen, fröhlich werden; vörlüsten*, vorlüsten, vorlusten, sw. V.: nhd. belustigen, erheitern, erfreuen, froh stimmen, freuen, Lust empfinden, Beglückung empfinden, Freude empfinden, sich ein Vergnügen machen; vörlǖsteren*, vorlǖsteren, sw. V.: nhd. erfreuen, mit Lust erfüllen, mit Freude erfüllen, mit Glück erfüllen; vörlüstigen* (1), vorlüstigen, vorlustigen, vorlostien, sw. V.: nhd. »verlustigen«, belustigen, erheitern, erfreuen, Lust empfinden, Glück finden an, sich gut unterhalten (V.) (1); vörvrælocken*, vorvrælocken, vorvrolocken, sw. V.: nhd. froh machen, jubeln machen, erfreuen, frohlocken machen, sich freuen, frohlocken, jubeln; vörvröuwen*, vorvröuwen, vorvrouwen, vorvrauwen, sw. V.: nhd. erfreuen, freuen, froh machen; vröuwen, vrouwen, vrowen, vrauwen, sw. V.: nhd. freuen, froh machen, erfreuen, sich freuen, froh sein (V.), sich erfreuen, teilhaftig sein (V.), genießen, Freude haben; wollüstigen*, wollustigen, mnd.?, sw. V.: nhd. ergötzen, erfreuen, sich vergnügen
-- sich erfreuen: mnd. vröuwen, vrouwen, vrowen, vrauwen, sw. V.: nhd. freuen, froh machen, erfreuen, sich freuen, froh sein (V.), sich erfreuen, teilhaftig sein (V.), genießen, Freude haben; wollüsten*, wollusten, mnd.?, sw. V.: nhd. »woüsten«, wohlgefallen, belieben, sich erfreuen, Lust haben an

erfreuen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfreuen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erfreuend -- sehr erfreuend, mhd. vröuderÆche, vrouderÆche, vrãderÆche, vrãderÆche, vröiderÆche, vreuderÆche, vröudenrÆche, fröuderÆche*, fröiderÆche*, freuderÆche*, fröudenrÆche*, frãderÆche*, fröiderÆche*, freuderÆche*, Adj.: nhd. freudenreich, sehr erfreuend

erfreuend, mnd. vröudenbõr, vröudenbÐre, Adj.: nhd. voll Freude seiend, erfreuend

erfreuenden -- erfreuenden Blick haben, mhd. sehen (1), sÐn, st. V. (5): nhd. sehen, sehen können, blicken, dreinblicken, erblicken, bemerken, erkennen, beachten, finden, treffen, erleben, aufsuchen, wahrnehmen, hören, ansehen, ansehen als, halten für, zusammentreffen, besuchen, aussehen, hinterhersehen, sich wenden an, achten auf, sich kümmern um, sorgen um, sorgen für, berücksichtigen, hindurchsehen durch, zurückblicken, hineinblicken in, schauen, erfreuenden Blick haben, betrübenden Anblick haben

Erfreuendes, mhd. vröude, Vröude, vraüde, vröide, vrãde, vreide, vrÏde, vriude, vröwede, vræwede, vreude, vröuwede, vrouwede, vrowede, vroude, vræde, fröwede, fröwde, froide, frãde, frãd, fröude*, fröide*, freude*, frewede, fröuwede*, frouwede*, froude*, fræde*, st. F., sw. F.: nhd. Frohsinn, Freude, Glück, Seligkeit, Erfreuendes, Unterhaltendes, Genugtuung

Erfreuer, mnd. ? vörlüstÏre*, vorlüster, M.: nhd. Erfreuer?

erfreuer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erfreulich (), ahd. ? antluogan* 2, Adj.: nhd. angenehm (?), erfreulich (?)

erfreulich, germ. *frÆda-, *frÆdaz, Adj.: nhd. schön, lieblich, erfreulich; *lustusama-, *lustusamaz, germ.?, Adj.: nhd. erfreulich

erfreulich, got. *ga-baúr-j-æ, Adv.: nhd. erfreulich

erfreulich, ae. hyh-t-ful‑l, Adj.: nhd. hoffnungsvoll, erfreut, erfreulich; wi-l-sum, Adj.: nhd. wünschenswert, erfreulich, bereit, freiwillig, willig, ergeben (Adj.); wi-l-sum-lic, Adj.: nhd. wünschenswert, erfreulich, bereit, freiwillig, willig, ergeben (Adj.)

erfreulich, as. lu‑s‑t‑sam* 1, Adj.: nhd. erfreulich; wonod‑sam* 2, Adj.: nhd. erfreulich

erfreulich, ahd. gilustlÆh* 2, Adj.: nhd. freudig, erfreulich; hugulÆh* 3, Adj.: nhd. erfreulich, froh machend; liob* (1) 165, liub, Adj.: nhd. lieb, teuer, angenehm, anmutig, geliebt, wohlgefällig, erfreulich, gewogen, lieblich, wünschenswert; lustsam 24, Adj.: nhd. lustvoll, lieblich, anmutig, reizend, angenehm, erfreulich, begehrenswert; lustsamo 2, Adv.: nhd. lustvoll, erfreulich, in Wollust, in Freude

erfreulich, mhd. gelustelich, gelustlich, glustlich, glüstlich, Adj.: nhd. froh, Freude erweckend, wohlgefällig, fröhlich, erfreulich, köstlich, freudig; gelustelÆche, Adv.: nhd. fröhlich, freudig, erfreulich, köstlich; hügelich, hüglich, hogelich, Adj.: nhd. erfreulich, freudig, froh, munter, fröhlich; hugesam, hügesam, Adj.: nhd. erfreulich

erfreulich, mhd. lachebÏre, Adj.: nhd. »lachbar«, zum Lachen geeignet, erfreulich; lachelich, Adj.: nhd. »lachlich«, lachend, erfreulich; liep (1), lief, lÆp, lÆf, liup, Adj.: nhd. lieb, teuer, wert, angenehm, liebenswert, beliebt, willkommen, schön, froh, glücklich, verliebt, erfreulich, Gott wohlgefällig, fromm, verehrt; lieplich, Adj.: nhd. lieblich, freundlich, angenehm, süß, schön, liebevoll, freundlich, zärtlich, erfreulich; lieplÆche (1), Adv.: nhd. »lieblich«, lieb, freundlich, liebenswürdig, gütlich, vergleichend, angenehm, süß, schön, liebevoll, zärtlich, erfreulich; lusticlÆche*, lusteclÆche, Adv.: nhd. »lustiglich«, wohlgefällig, gefällig, erfreulich, mit Wohlgefallen, mit Freuden, gern, angenehm, schön, gut; lustlich, lüstlich, Adj.: nhd. »lustlich«, gelüstend, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm, erfreulich, freudebringend, lieb, lustvoll, schön, prächtig; lustsam (1), lussam, lossam, Adj.: nhd. »lustsam«, Wohlgefallen erweckend, erfreulich, anmutig, schön, reizend, lieblich, wohlgefällig, angenehm, ansehnlich, stattlich, prächtig; lustwerende*, lustwernde, Adj.: nhd. erfreulich

erfreulich, mhd. vrãlich, vrælich, frãlich*, frælich*, Adj.: nhd. froh, fröhlich, glücklich, freudig, heiter, erfreut, erfreulich, beglückend; vrãlÆche, vrælÆche, frãlÆche*, frælÆche*, Adv.: nhd. froh, fröhlich, heiter, erfreut, freudig, glücklich, erfreulich, guten Mutes, üppig, frisch; vröudenrÆche* (1), vröudenrÆch, vrouderÆch, vröiderÆch, vrãderÆch, vreidenrÆch, fröudenrÆche*, fröudenrÆch*, frouderÆch*, fröiderÆch*, frãderÆch*, freidenrÆch*, Adj.: nhd. freudenreich, freudvoll, fröhlich, freudig, herrlich, erfreulich, beglückend; wünnebringende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wonnebringend«, erfreulich

erfreulich, mnd. belüstelÆk, Adj.: nhd. ergötzlich, erfreulich, lustig; belüstich, Adj.: nhd. ergötzlich, erfreulich, lustig

erfreulich, mnd. hȫgelÆk (2), hogelÆk, Adj.: nhd. erfreulich, freundlich, heiter, fröhlich

erfreulich, mnd. lüsterlÆk*, mnd.?, Adj.: nhd. freudebringend, voll Freude seiend, erfreulich, angenehm, lieblich; lüstlÆk, lüstelik, Adj.: nhd. Lust erregend, freudebringend, voll Freude seiend, erfreulich, angenehm, lieblich, geschmackvoll, lecker; lüstlÆken, Adv.: nhd. Lust erregend, freudebringend, voll Freude, erfreulich, lieblich, angenehm, geschmackvoll, lecker; ȫversȫtelÆk***, Adj.: nhd. lieblich, erfreulich, beglückend; ȫversȫtelÆken*, ȫversȫtlÆken, æversȫtlÆken, ȫversǖtlÆken, Adv.: nhd. erfreulich, lieblich, beglückend
erfreulich, mnd. sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

erfreulich, mnd. wunnelÆk*, wunlik, mnd.?, Adj.: nhd. wonniglich, herrlich, erfreulich, wünschenswert; wunnenbõr*?, wunnenbÐre, mnd.?, Adj.: nhd. wonniglich, herrlich, erfreulich, wünschenswert; wunnentlÆk*, wunnentlik, mnd.?, Adj.: nhd. wonniglich, herrlich, erfreulich, wünschenswert; wunnesam*, wunsam, mnd.?, Adj.: nhd. wonniglich, herrlich, erfreulich, wünschenswert; wunnesõmich***, Adj.: nhd. wonniglich, herrlich, erfreulich, wünschenswert; wunnichlÆk*, wunnichlik, mnd.?, Adj.: nhd. wonniglich, herrlich, erfreulich, wünschenswert

erfreulich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfreulich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfreuliche -- erfreuliche Hilfe, mhd. vröudehelfe, vröidehelfe, vreudehelfe, fröudehelfe*, fröidehelfe*, freudehelfe*, st. F.: nhd. erfreuliche Hilfe

erfreuliche -- erfreuliche Nachricht, mhd. vröudemÏre, vröidemÏre, vreudemÏre, fröudemÏre*, fröidemÏre*, freudemÏre*, st. N.: nhd. erfreuliche Nachricht

erfreulichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfreulicher -- erfreulicher Anlass, mnd. vröude, fröude*, vroude, vrode, vraude, vroyde, freude, vreyde, vröwde, vröwede, vrowede, vröuwede, vrouwede, vrawede, vrauwede, vrawde, vrauwde, vröuwe, vröwe, F.: nhd. Freude, freudiger Gemütszustand, gehobener Gemütszustand, froher Sinn, innere Harmonie, durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand, Freude hervorrufender Zustand, erfreulicher Zustand, erfreulicher Anlass, Jubel, Ausdruck der Freude, Freudenfest, Seligkeit, ewige Freude

erfreulicher -- erfreulicher Zustand, mnd. vröude, fröude*, vroude, vrode, vraude, vroyde, freude, vreyde, vröwde, vröwede, vrowede, vröuwede, vrouwede, vrawede, vrauwede, vrawde, vrauwde, vröuwe, vröwe, F.: nhd. Freude, freudiger Gemütszustand, gehobener Gemütszustand, froher Sinn, innere Harmonie, durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand, Freude hervorrufender Zustand, erfreulicher Zustand, erfreulicher Anlass, Jubel, Ausdruck der Freude, Freudenfest, Seligkeit, ewige Freude

Erfreuliches, as. liof* (2) 7, liab* (2), st. N. (a): nhd. Liebe, Liebes, Gutes, Erfreuliches, Vorteil

Erfreuliches, ahd. liubÆ 32, st. F. (Æ): nhd. Freude, Zuneigung, Liebe, Annehmlichkeit, Erfreuliches, Treue, Lieblichkeit

Erfreuliches, mhd. liep (2), liup, st. N.: nhd. Liebes, Angenehmes, Erfreuliches, Freude, Geliebter, Geliebte

erfreulichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfreut -- erfreut werden, mhd. hügen, hugen, hogen, sw. V.: nhd. denken, sinnen, verlangen, sich freuen, erfreut werden, Sehnsucht haben nach, wollen (V.), gedenken an

erfreut, germ. *fagana-, *faganaz, *fagena‑, *fagenaz, Adj.: nhd. froh, erfreut

erfreut, ae. hyh-t-ful‑l, Adj.: nhd. hoffnungsvoll, erfreut, erfreulich; hyh-t-lic, Adj.: nhd. hoffnungsvoll, freudig, erfreut; hyh-t-lÆc-e, Adv.: nhd. hoffnungsvoll, freudig, erfreut

erfreut, afries. for-bli-t 1 und häufiger?, Adj.: nhd. erfreut

erfreut, ahd. frao 70, fræ (2), Adj.: nhd. froh, fröhlich, freudig, heiter, erfreut, frohlockend; frælÆh 12, frawalÆh, Adj.: nhd. fröhlich, ergötzlich, heiter, erfreut

erfreut, mhd. unerbolgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht erzürnt, sanftmütig, zufrieden, gewogen, erfreut; vrãlich, vrælich, frãlich*, frælich*, Adj.: nhd. froh, fröhlich, glücklich, freudig, heiter, erfreut, erfreulich, beglückend; vrãlÆche, vrælÆche, frãlÆche*, frælÆche*, Adv.: nhd. froh, fröhlich, heiter, erfreut, freudig, glücklich, erfreulich, guten Mutes, üppig, frisch; vrãlÆchen, frãlÆchen*, Adv.: nhd. froh, fröhlich, heiter, erfreut, guten Mutes, üppig, frisch; vröudenhaft, fröudenhaft*, Adj.: nhd. »freudenhaft«, fröhlich, glücklich, erfreut
-- nicht erfreut: mhd. ungevröuwet, ungevröut, ungefröuwet*, ungefröut*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungefreut«, nicht erfreut, freudlos, besorgt, bekümmert, ungeliebt

erfreut, mnd. hȫgen*** (5), Adj.: nhd. erfreut, freudig

erfreut, mnd. vrouwet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erfreut, froh, glücklich

erfreuung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfreveln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfrieren, afries. fro-s-t‑ia 1, sw. V. (2): nhd. frieren, erfrieren

erfrieren, ahd. irfriosan* 3, st. V. (2b): nhd. erfrieren, erstarren; irfrostÐn 1, sw. V. (3): nhd. erfrieren, erstarren

erfrieren, mhd. erkellen, st. F.: nhd. »sich erkälten«, erfrieren; ervriesen, erfriesen*, st. V.: nhd. erfrieren; ervrãren, dervrãren, erfrãren*, derfrãren*, sw. V.: nhd. erfrieren machen, erfrieren, zum Frieren bringen
-- erfrieren machen: mhd. ervrãren, dervrãren, erfrãren*, derfrãren*, sw. V.: nhd. erfrieren machen, erfrieren, zum Frieren bringen

erfrieren, mhd. vervriesen, ferfriesen*, st. V.: nhd. »verfrieren«, erfrieren; vriesen (1), vrieren, friesen*, frieren*, st. V.: nhd. frieren, erfrieren, zufrieren

Erfrieren, mhd. vriesen (2), friesen*, st. N.: nhd. Frieren, Erfrieren, Zufrieren

erfrieren, mnd. vörvrÐsen*, vorvrÐsen, vorvrÐren, st. V.: nhd. erfrieren, durchfrieren, vor Kälte erstarren, durch Frost zugrunde gehen, vor Frost steif werden

erfrieren, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erfrischen, an. nãr-a, sw. V. (1): nhd. erfrischen, ernähren

erfrischen, ae. ge-reor-d-ian, sw. V.: nhd. füttern, erfrischen, unterhalten (V.), feiern; reor-d-ian, rior-d-ian, sw. V.: nhd. füttern, erfrischen, unterhalten (V.), feiern

erfrischen, ahd. bilabæn* 1, sw. V. (2): nhd. erfrischen; gikuolen* 6, sw. V. (1a): nhd. kühlen, erfrischen, abkühlen, kühl machen; gikwikken* 7, giquicken*, sw. V. (1a): nhd. beleben, erquicken, Leben einhauchen, zum Leben erwecken, erfrischen; gilabæn 16, sw. V. (2): nhd. laben, erquicken, erfrischen, stärken, beleben, stärken, jemandem zu essen geben, abhelfen; gitrenken* 13, sw. V. (1a): nhd. tränken, erfrischen, zu trinken geben, trinken von, berauschen; goumen* 16, sw. V. (1a): nhd. essen, speisen, erquicken, ein Festmahl halten, erfrischen, erquicken, sorgen, achtgeben, sich freuen, sorgen für, achten auf, sich hüten; irkuolen* 3, sw. V. (1a): nhd. kühlen, befreien von, erkalten, erfrischen, erquicken, erleichtern, mäßigen; kwikken* 27, quicken*, sw. V. (1a): nhd. beleben, erquicken, lebendig machen, aufrichten, erfrischen, versorgen; labæn* 30, sw. V. (2): nhd. laben, erquicken, erfrischen, beleben, stärken, Unterhalt gewähren

erfrischen, mhd. bekðlen, sw. V.: nhd. erfrischen; besaffen, sw. V.: nhd. mit Saft versorgen, erfrischen; durchgrüenen, sw. V.: nhd. »durchgrünen«, durch und durch kräftigen, erfrischen; erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern; erküelen, sw. V.: nhd. sich abkühlen, kühlen, erkalten, erfrischen; erlüften, sw. V.: nhd. sich erholen, erfrischen, in die Luft heben; erlüftigen, sw. V.: nhd. erfrischen; erviuhten, ervðhten, erfiuhten*, erfðhten*, sw. V.: nhd. anfeuchten, erfrischen

erfrischen, mhd. ðfmachen, ðf machen, sw. V.: nhd. »aufmachen«, errichten, bauen, spalten, putzen, aufputzen, auf den Weg machen, sich erheben, aufstehen, anbrechen, sich lichten, sich auf den Weg machen, sich aufmachen, sich bereitmachen, erfrischen, aufputzen; vuoren, vðren, vüeren, fuoren*, fðren*, füeren*, sw. V.: nhd. unterhalten (V.), nähren, speisen, füttern, satt machen, erfrischen, erhalten (V.), behandeln

erfrischen, mhd. ervrischen, irvrischen, erfrischen*, irfrischen*, sw. V.: nhd. »erfrischen«, frisch machen, auffrischen, reinigen, frisch werden, erneuern

erfrischen, mhd. kücken, sw. V.: nhd. wiederbeleben, beleben, erwecken, erfrischen, erneuern, hervorrufen, antreiben zu, lebendig machen; küelen (1), kuolen, chuolen, sw. V.: nhd. kühlen, abkühlen, sich abkühlen, kühl werden, kalt werden, erfrischen

erfrischen, mhd. laben (1), sw. V.: nhd. waschen, mit Wasser oder einer anderen Feuchtigkeit benetzen, tränken, erquicken, erfrischen, laben, erfreuen, trösten, stärken, stärken an, stärken mit, pflegen, behandeln; quicken, sw. V.: nhd. »quicken«, wiederbeleben, beleben, erwecken, erfrischen, erneuern, hervorrufen, antreiben zu, lebendig machen

erfrischen, mhd. tungen (1), tuongen, dungen, tüngen, sw. V.: nhd. düngen, tränken, versehen (V.), bedecken, bedrücken, beängstigen, erfrischen, stärken

erfrischen, mnd. erkȫlen, sw. V.: nhd. abkühlen, erfrischen, erkalten; ervrischen, sw. V.: nhd. erfrischen, auffrischen, erneuern

erfrischen, mnd. lõven (1), loven, sw. V.: nhd. laben, erquicken, erfrischen, mit Speise und Trank versehen (V.)

erfrischen, mnd. verschen, ferschen, varschen, sw. V.: nhd. »frischen«, frisch machen, auffrischen, erfrischen, kühlen, gesalzene Fische auswässern; vörkȫlen*, vorkȫlen, vorkælen, sw. V.: nhd. abkühlen, kühl werden, erkalten, erquicken, erfrischen, Korn durch Umstechen kühl kalten; vörquicken*, vorquicken, sw. V.: nhd. beleben, ins Leben zurückrufen, zum Leben bringen, auferwecken, zur Besinnung bringen, erquicken, erfrischen, laben, stärken, neuen Mut geben, aufmuntern; vörverschen*, vorverschen, vorvÐrschen, sw. V.: nhd. »verfrischen«, erfrischen, frisch machen, frisch werden, auffrischen, erneuen, erquicken, wieder feucht werden; vörvrischen*, vorvrischen, sw. V.: nhd. erfrischen, frisch machen, auffrischen, erneuern, frisch werden; vörvüchtigen*, vorvüchtigen, sw. V.: nhd. befeuchten, bewässern, erfrischen, feucht machen

erfrischen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfrischen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erfrischend, mhd. vrischeclich***, frischechlich***, Adj.: nhd. »frischlich«, frisch, erfrischend; vrischeclÆche, frischeclÆche*, Adv.: nhd. »frischlich«, frisch, erfrischend

erfrischend, mnd. kælt, kalt, koelt, Adj.: nhd. kalt, wärmelos, kühl, erfrischend, ohne Feuer befindlich, vom Feuer nicht ergriffen, mit Frostempfindung verbunden, kaltbrandig, gefühllos, unempfindlich, teilnahmslos

erfrischlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfrischt, mhd. iteniuwe (1), itniuwe, iteniue, itniue, itenðwe, Adj.: nhd. wieder neu, ganz neu, erneut, neuerlich, erfrischt

Erfrischung, ae. cÊl‑n’s-s, cÊl-n’s, cÐl‑n’s‑s, cÐl-n’s, st. F. (jæ): nhd. Abkühlung, Kühle, Erfrischung, Erquickung, Hilfe, Trost; ed‑cÊl‑n’s-s, ed-cÊl-n’s, ed‑cÐl‑n’s-s, ed-cÐl-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erfrischung, Erquickung; ge-cÊl‑n’s-s, ge-cÊl-n’s, ge-cÐl‑n’s‑s, ge-cÐl-n’s, st. F. (jæ): nhd. Abkühlung, Kühle, Erfrischung, Erquickung, Hilfe, Trost; reor-d-ung, st. F. (æ): nhd. Erfrischung, Essen (N.)

Erfrischung, mhd. erlabunge, st. F.: nhd. Erfrischung

Erfrischung, mhd. gelebe 1, st. N.: nhd. Labung, Erfrischung; gemach (3), st. M., st. N.: nhd. Ruhe, Wohlbehagen, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Ungestörtheit, Pflege, Erholung, Wohlbefinden, Befinden, Zufriedenheit, Glück, Vergnügen, Erfrischung, Schutz, Friede, Platz (M.) (1), Unterkunft, Bleibe, Anbau, Gemach, Zimmer, Wohnung

Erfrischung, mhd. labunge, st. F.: nhd. »Labung«, Benetzung, Besprengung mit Wasser, Erholung, Erfrischung, Stärkung, Erquickung

Erfrischung, mhd. underlæsunge, st. F.: nhd. Erfrischung, Erholung

Erfrischung, mnd. erkȫlinge, F.: nhd. Abkühlung, Erfrischung

Erfrischung, mnd. vörkȫlinge*, vorkȫlinge, vorkælinge, F.: nhd. Abkühlung, Erfrischung, Erquickung
erfrischung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erfrischungen, mnd. kollõcientǖch, N.: nhd. Erfrischungen

erfrischungsquartier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erfrischungstaler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfrischungtaler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfristen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfristen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfristung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfroenen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfröhlichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfröhlichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfröhnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfrommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfrommen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erfroren, germ. *hÐla- (1), *hÐlaz, *hÚla‑, *hÚlaz, *hÐlja‑, *hÐljaz, *hÚlja‑, *hÚljaz, Adj.: nhd. erfroren, glatt; *hÐlÆga-, *hÐlÆgaz, *hÚlÆga‑, *hÚlÆgaz, germ.?, Adj.: nhd. erfroren, glatt

erfrören, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfrorenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfrosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfruchtbaren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfuckern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfuckern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfuehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfuellen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfuellung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfuellungart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfuellungeid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfuellunggeloebnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfuellungseid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfühlen, ahd. irfuolen* 1, sw. V. (1a): nhd. fühlen, erfühlen, befühlen, streicheln; irfuolæn* 1, irfolæn*, sw. V. (2): nhd. befühlen, erfühlen, streicheln, schmeicheln?

erfühlen, mhd. betastelen, sw. V.: nhd. heimsuchen, betasten, berühren, erfühlen, streicheln; betasten, sw. V.: nhd. heimsuchen, betasten, berühren, erfühlen, anfassen

erfühlen, mhd. ervüelen, erfüelen*, sw. V.: nhd. »erfühlen«, merken, wahrnehmen

erfühlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfühlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erführen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfüllbar, mhd. urlouplich, Adj.: nhd. erlaubt, erfüllbar

erfüllbar, mnd. mȫgelÆk (1), mȫgelk, Adj.: nhd. möglich, machbar, erfüllbar, ausführbar, tragbar, angemessen, passend, gehörig, rechtmäßig; mȫgelÆke, Adv.: nhd. möglich, machbar, erfüllbar, ausführbar, tragbar, angemessen, passend, gehörig, rechtmäßig; mȫgelÆken, mȫgelken, mogeliken, mnd.?, Adv.: nhd. möglich, machbar, erfüllbar, ausführbar, tragbar, angemessen, passend, gehörig, rechtmäßig

erfüllbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfüllen (Versprechen), mnd. vulbringen, vulbrengen, volbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullebringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullenbringen, vollenbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen

erfüllen, germ. *fulljan, *fulnjan, sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, erfüllen; *fullæn, *fulnæn, sw. V.: nhd. erfüllen, vollenden, voll ersetzen

erfüllen, got. ga-ful-l-jan* 5, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erfüllen, füllen, anfüllen; us-ful-l-jan 34=33, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. erfüllen, vollenden, ersetzen, zusammenfassen

erfüllen, ae. õ-fyl-l-an (1), sw. V. (1): nhd. füllen, auffüllen, erfüllen; brÊ-man (1), brÐ-m-an (1), sw. V.: nhd. ehren, preisen, erheben, rühmen, erfüllen; ful-l-fr’-m-m-an, sw. V. (1): nhd. erfüllen, fertig machen; ful-l-ian (1), sw. V. (2): nhd. erfüllen, vollenden; fyl-l‑an (1), sw. V. (1): nhd. füllen, genügen, erfüllen; ge‑fÊr‑an, ge-fÐr-an, sw. V. (1): nhd. vollenden, erfüllen, erhalten (V.), leiden, erdulden, bringen; ge-ful-l-fr’-m-m-an, sw. V. (1): nhd. erfüllen, fertig machen; ge-fyl-l‑an (1), sw. V. (1): nhd. füllen, genügen, erfüllen; ge-heal-d‑an, ge-hal-d-an, ge-hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, enthalten, fassen, besitzen, erhalten (V.), bewohnen, zügeln, zurückhalten, regieren, bewahren, verteidigen, unterhalten (V.) (2), unterstützen, einschließen, beobachten, erfüllen, tun, Sorge tragen, feiern, aushalten, dauern (V.) (2), widerstehen, gehen, sich benehmen; ge-íec-an, ge-Æc-an, ge-‘c-an, ge-Ðc-an, sw. V. (1): nhd. vermehren, vergrößern, hinzufügen, verlängern, erfüllen; geon-d‑féol-an, st. V. (3b): nhd. erfüllen; heal-d‑an, hal-d-an, hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, enthalten, fassen, besitzen, bewohnen, zügeln, zurückhalten, regieren, bewahren, verteidigen, unterhalten (V.) (2), unterstützen, einschließen, beobachten, erfüllen, tun, Sorge tragen, feiern, aushalten, dauern (V.) (2), widerstehen, gehen, sich benehmen; íec-an, Æc-an, ‘c-an, Ðc-an, sw. V. (1): nhd. vermehren, vergrößern, hinzufügen, verlängern, erfüllen; on-ær-et-t-an, sw. V. (1): nhd. vollbringen, erfüllen; wre-c-an, wreo-c-an, st. V. (5): nhd. treiben, stoßen, verstoßen, verfolgen, rächen, strafen, vergelten, vorrücken, erfüllen, äußern, sprechen
-- mit Reue erfüllen: ae. ge-hréow-an, st. V. (2): nhd. mit Reue erfüllen, bereuen, bekümmern, schmerzen; hréow-an, st. V. (2): nhd. mit Reue erfüllen, bereuen, bekümmern, schmerzen
-- mit Sehnsucht erfüllen: ae. õ-f‘s-an, sw. V. (1): nhd. eilen, mit Sehnsucht erfüllen, drängen, treiben, vertreiben

erfüllen, afries. for-ful-l-a 6, sw. V. (1): nhd. erfüllen, ersetzen; ful-l‑ia 9, sw. V. (2): nhd. erfüllen, ersetzen, vergüten; las-t-a 43, les-t-a, sw. V. (1): nhd. leisten, erfüllen, zahlen, ent​richten; ? tÐm-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. ausleeren, ausfließen lassen, bezahlen, entrichten, erfüllen?; ur‑ful-l‑a 2, sw. V. (1): nhd. erfüllen, ersetzen
-- seine Zahlungspflicht nicht erfüllen: afries. bi‑fal-l-a* (1) 4, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. seine Zahlungspflicht nicht erfüllen, unterliegen, gefallen (V.)

erfüllen, anfrk. ir-ful-l-en* 6, ir-ful-l-on*, sw. V. (1): nhd. erfüllen

erfüllen, as. õ‑ful‑l‑ian* 1?, sw. V. (1a): nhd. erfüllen; ful‑l‑ian 5, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, ausfüllen; ful‑l‑on 5, sw. V. (2): nhd. erfüllen; gi‑ful‑l‑ian* 11, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, ausfüllen; gi‑ful‑l‑on* 1, sw. V. (2): nhd. erfüllen; gi‑lêst‑ian 27, sw. V. (1a): nhd. leisten, erfüllen, tun, befolgen, folgen; gi‑wer‑th‑on* 2, sw. V. (2): nhd. erfüllen, gut scheinen; lês‑t‑ian 42, sw. V. (1a): nhd. leisten, erfüllen, tun, befolgen; *wer‑th‑on?, sw. V. (2): nhd. erfüllen, gut scheinen

erfüllen, ahd. antwurten* (1) 8, sw. V. (1a): nhd. übergeben (V.), hinstellen, übertragen (V.), überantworten, erfüllen, übersetzen (V.) (2); bibringan 23, anom. V.: nhd. »beibringen«, vollbringen, erfüllen, einführen, bringen, hervorbringen, übertragen, vollführen; 9zuoirfullen* 1, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, gebrauchen; duruhfremmen* 5, sw. V. (1b): nhd. vollbringen, erfüllen, bewirken, vollenden; duruhfullen* 1, sw. V. (1a): nhd. beenden, erfüllen; follarehtæn* 1, sw. V. (2): nhd. erfüllen, völlig Genüge tun; follatuon* 11, anom. V.: nhd. vollbringen, erfüllen, vollenden; follæn* 4, sw. V. (2): nhd. erfüllen, befriedigen, ausführen; fullen* 34, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, anfüllen, auffüllen, voll machen, ergänzen, bedecken, ausführen, beenden, voll machen, vollenden, vollbringen; geltan* 64, st. V. (3b): nhd. entgelten, vergelten, zahlen, büßen, geben, entrichten, erstatten, leisten, liefern, bezahlen, hingeben, erfüllen, bestrafen, zurückgeben, vertauschen, opfern; gientæn* 31, sw. V. (2): nhd. enden, sterben, vollenden, beenden, beendigen, erfüllen, zur Vollendung gelangen, begrenzen, verbrauchen; gifullen 62, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, erfüllen mit, anfüllen, vollenden, in Erfüllung gehen; gileisten* 8, sw. V. (1a): nhd. leisten, erfüllen, schaffen, gewähren, geloben, einhalten; giniotæn* 9, sw. V. (2): nhd. sättigen, erfüllen, tränken, umgeben mit; giwerÐn* (1) 17, giweræn*, sw. V. (3, 2): nhd. erfüllen, befolgen, beachten, leisten, gewähren, jemandem gewähren, jemandem etwas gewähren, einhalten; giwirken* 4, sw. V. (1a): nhd. wirken, ausführen, tun, erfüllen, zufügen; irfollæn 23, sw. V. (2): nhd. erfüllen, vollenden, voll machen, vollständig machen, vollkommen machen, zusammenfassen; irfullen 146, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, überschütten, überschütten mit, ausfüllen, anfüllen, vollenden, vollbringen, voll machen, Komplet beten, etwas erfüllen, ergänzen; leisten* 22, sw. V. (1a): nhd. leisten, beweisen, erweisen, erfüllen, erstatten, erzeigen, einhalten; reisæn 7, sw. V. (2): nhd. aufbrechen, bereiten (V.) (1), erfüllen, sich aufmachen, ordnen, lenken, ausrüsten, ausstatten, zubereiten; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen; werÐn* (1) 40, sw. V. (3): nhd. erfüllen, befolgen, beachten, genügen, gewähren, geben, bestätigen, jemandem etwas erfüllen, leisten, ausreichen, einhalten, aufrecht erhalten
-- erfüllen mit: ahd. biladan* 3, st. V. (6): nhd. beladen (V.), beladen (V.) mit, bedrücken mit, erfüllen mit; gifullen 62, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, erfüllen mit, anfüllen, vollenden, in Erfüllung gehen
-- etwas erfüllen: ahd. irfullen 146, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, überschütten, überschütten mit, ausfüllen, anfüllen, vollenden, vollbringen, voll machen, Komplet beten, etwas erfüllen, ergänzen
-- jemandem etwas erfüllen: ahd. werÐn* (1) 40, sw. V. (3): nhd. erfüllen, befolgen, beachten, genügen, gewähren, geben, bestätigen, jemandem etwas erfüllen, leisten, ausreichen, einhalten, aufrecht erhalten
-- jemandem etwas nicht erfüllen: ahd. intwerÐn* 13, sw. V. (3): nhd. vorenthalten, aufheben, jemandem etwas nicht erfüllen, ungültig machen, brechen
-- mit bitterem Geschmack erfüllen: ahd. gibittaren* 2, sw. V. (1a): nhd. erbittern, verbittern, mit bitterem Geschmack erfüllen
-- mit Freude erfüllen: ahd. frewen* 143?, sw. V. (1b): nhd. sich freuen, erfreuen, froh sein (V.), froh machen, mit Freude erfüllen, sich ergötzen; frouwen* 18 und häufiger, sw. V. (1b): nhd. sich freuen, erfreuen, froh machen, mit Freude erfüllen, sich ergötzen, erquicken; lustsamæn* 2, lussamæn*, sw. V. (2): nhd. erfreuen, mit Freude erfüllen
-- mit Kummer erfüllen: ahd. gisÐren* 2, sw. V. (1a): nhd. betrüben, mit Kummer erfüllen, quälen
-- mit widerlichem Geruch erfüllen: ahd. bittaren* 3, sw. V. (1a): nhd. verbittern, erbittern, mit widerlichem Geruch erfüllen
-- nicht erfüllen: ahd. firlõzan (1) 314?, red. V.: nhd. verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, lassen, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, entlassen, befreien, losmachen, loslösen, lösen, erlassen, vergeben, verzeihen, erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen, auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, übergehen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich überlassen, vorbeilassen
-- ordnungsgemäß erfüllen: ahd. ordinæn* 11, sw. V. (2): nhd. ordnen, einteilen, anordnen, ordnungsgemäß erfüllen, einreihen

erfüllen, mhd. bedecken (1), sw. V.: nhd. bedecken, decken, mit einem Dach versehen (V.), zudecken, verdecken, überziehen, verhüllen, verstecken, verschließen, erfüllen; begiezen, st. V.: nhd. begießen, angießen, benetzen, beträufeln, tränken, überströmen, erfüllen; bekleiden, sw. V.: nhd. bekleiden, schmücken, ausstatten, auszeichnen, erfüllen; besweifen (2), sw. V.: nhd. umgeben (V.), erfüllen; bewÏren (1), bewarn, biwÏren, pewÏren, biwõren, bewõren, pewõren, sw. V.: nhd. »bewähren«, als wahr dartun, als wirklich dartun, als wahr erweisen, bestätigen, beglaubigen, wahrmachen, beweisen, erproben, sich bewahrheiten, in Erfüllung gehen, bezeugen, erfüllen, rechtfertigen, prüfen, nachweisen, überführen; durchblüejen, durchplüen, sw. V.: nhd. erfüllen, zur Entfaltung bringen; durchgõn, durch gõn, durchgÐn, an. V.: nhd. durchgehen, durchdringen, betrachten, voranschreiten, hindurchgehen, durchwandern, durchschreiten, durchqueren, erfüllen, durch etwas hindurchverlaufen, bis ans Ende gehen, im Geiste durchgehen; durchkernen, sw. V.: nhd. erfüllen, gedanklich durchdringen, im Kern erfassen; durchliuhten, durchlðhten, durliuhten, durlðhten, sw. V.: nhd. durchleuchten, mit Licht erfüllen, durchstrahlen, anstrahlen, erklären, leuchten, durchscheinen, erleuchten, strahlen, durchdringen, erfüllen, offenbaren; durchvaren* (1), durchvarn, durch varn, durchfaren*, durchfarn*, st. V.: nhd. durchfahren, durchziehen, durchqueren, eindringen, durchdringen, hindurchkommen, durchbohren, erfüllen, geistig durchdringen, erforschen; ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen; erscheinen, irscheinen, rescheinen, sw. V.: nhd. leuchten lassen, zeigen, beweisen, offenbaren, erscheinen, ins Auge fallen, erweisen, äußern, erfüllen, verüben, deuten; ervollen, irvollen, dervollen, erfollen*, irfollen*, derfollen*, sw. V.: nhd. erfüllen, leisten, vollständig leisten, zustande bringen, voll machen, ausfüllen, anfüllen, vollenden, ausführen, befriedigen, voll werden, sich füllen, Wiedergutmachung verschaffen, befolgen, tun; ervüllen, irvüllen, dervüllen, erfüllen*, irfüllen*, derfüllen*, sw. V.: nhd. voll machen, anfüllen, ausfüllen, erfüllen, vollständig leisten, vervollständigen, vollzählig machen, ausführen, unterfüttern, vollenden, vollbringen, befriedigen, ergänzen, Ausgleich leisten; erzeigen, derzeigen, rezeigen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, bezeichnen, dartun, erweisen, beweisen, nachweisen, dokumentieren, leisten, erfüllen, offenbaren, enthüllen, mitteilen
-- ganz und gar mit Freude erfüllen: mhd. durchvröuwen, durchfröuwen*, sw. V.: nhd. verherrlichen, ganz und gar mit Freude erfüllen
-- mit Edelsteinen erfüllen: mhd. durchgimmen, sw. V.: nhd. mit Edelsteinen erfüllen
-- mit Geist erfüllen: mhd. durchgeisten, sw. V.: nhd. durchdringen, mit Geist erfüllen
-- mit Gesang erfüllen: mhd. besingen, st. V.: nhd. ansingen, mit Gesang erfüllen, Messe singen, Messe halten, gottesdienstlich besingen, besingen; erschellen (2), irschellen, sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in
-- mit Glut erfüllen: mhd. durchglüeten, sw. V.: nhd. mit Glut erfüllen
-- mit Klang erfüllen: mhd. bedãnen, sw. V.: nhd. besingen, singen, mit Klang erfüllen, mit Wohlklang versehen (V.); durchklingen, st. V.: nhd. »durchklingen«, mit Klang erfüllen, erklingen
-- mit Lärm erfüllen: mhd. erschellen (2), irschellen, sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in
-- mit Licht erfüllen: mhd. durchglesten, durglesten, sw. V.: nhd. durchstrahlen, mit Licht erfüllen, erhellen; durchliuhten, durchlðhten, durliuhten, durlðhten, sw. V.: nhd. durchleuchten, mit Licht erfüllen, durchstrahlen, anstrahlen, erklären, leuchten, durchscheinen, erleuchten, strahlen, durchdringen, erfüllen, offenbaren; durchschÆnen, durch schÆnen, durschÆnen, dorchschÆnen, st. V.: nhd. »durchscheinen«, durchleuchten, durchstrahlen, mit Licht erfüllen, hindurchscheinen, durchdringen, verbrennen, versengen, lichtdurchlässig sein (V.)
-- mit Saft erfüllen: mhd. durchsaffen, sw. V.: nhd. mit Saft erfüllen
-- mit Schall erfüllen: mhd. durchschellen, sw. V.: nhd. mit Schall erfüllen
-- mit schimmerndem Licht erfüllen: mhd. durchschimberen*, durchschimmern, sw. V.: nhd. durchschimmern, mit schimmerndem Licht erfüllen
-- mit seinem Klang erfüllen: mhd. behellen, st. V.: nhd. »behellen«, mit seinem Klang erfüllen
-- mit Tönen erfüllen: mhd. durchdãnen, sw. V.: nhd. »durchtönen«, mit Tönen erfüllen
-- mit Widerhall erfüllen: mhd. erschellen (2), irschellen, sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in
-- mit Wohlgeschmack erfüllen: mhd. durchsmecken, durchsmeken, sw. V.: nhd. durchduften, durchschmecken, mit Wohlgeschmack erfüllen
-- nicht erfüllen: mhd. aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen
-- seine Pflichten erfüllen: mhd. bewaren*, bewarn, biwarn, pewarn, bibarn, pebarn, sw. V.: nhd. bewahren, beschützen, seine Rechte wahren, seine Pflichten erfüllen, sichern, schützen, sich schützen, versorgen, verhüten, sich hüten vor, hüten, sich vorsehen, sich kümmern um, sich verhalten (V.), beachten, einhalten, beweisen, erreichen, bewirken, verhindern, vermeiden, unterlassen (V.), bewachen, rüsten, versehen (V.), ausstatten, bestatten
-- sich erfüllen: mhd. ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen; ervolgen (1), irvolgen, erfolgen*, irfolgen*, sw. V.: nhd. »erfolgen«, zuteilwerden, einholen, erreichen, erlangen, nachkommen, sich erfüllen, sich zutragen, befolgen, erwerben, verfolgen, einklagen, auf dem Rechtsweg feststellen, ergehen lassen, ein Urteil ergehen lassen, ausfertigen, einhalten, wahrnehmen
-- sich erfüllen an: mhd. ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen
-- sich mit Galle erfüllen: mhd. ergellen (2), sw. V.: nhd. sich mit Galle erfüllen
-- von Grund auf erfüllen: mhd. durchgründen, durgründen, durchgrunden, durgrunden, sw. V.: nhd. »durchgründen«, von Grund auf erfüllen, durchdringen, vollständig ergründen, von Grund auf erfassen, durchdenken, durchforschen, ausloten, erfassen, erklären, erläutern
-- zur Gänze mit Süße erfüllen: mhd. durchseimen, sw. V.: nhd. zur Gänze mit Süße erfüllen

erfüllen, mhd. geleisten, sw. V.: nhd. gewähren, leisten, erbringen, zahlen, erfüllen, Buße leisten, Bußgeld zahlen, abgeben, geben, aufbringen, hervorbringen, aufbieten, erfüllen, Bürgschaftsverpflichtung erfüllen, Einlager halten; geleisten, sw. V.: nhd. gewähren, leisten, erbringen, zahlen, erfüllen, Buße leisten, Bußgeld zahlen, abgeben, geben, aufbringen, hervorbringen, aufbieten, erfüllen, Bürgschaftsverpflichtung erfüllen, Einlager halten; gevrümen, gefrümen*, sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, schaffen, machen, bereiten, bewirken, tun, bestellen, stiften (V.) (1), beibringen, leisten, erfüllen; geweren* (3), gewern, sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern; ideren*, idern, sw. V.: nhd. erfüllen, erfüllen an; komplieren, sw. V.: nhd. erfüllen
-- Bürgschaftsverpflichtung erfüllen: mhd. geleisten, sw. V.: nhd. gewähren, leisten, erbringen, zahlen, erfüllen, Buße leisten, Bußgeld zahlen, abgeben, geben, aufbringen, hervorbringen, aufbieten, erfüllen, Bürgschaftsverpflichtung erfüllen, Einlager halten
-- erfüllen an: mhd. ideren*, idern, sw. V.: nhd. erfüllen, erfüllen an
-- mit Geist erfüllen: mhd. geisten (1), sw. V.: nhd. geistig machen, mit Geist erfüllen, geistig wirken, strömen, fließen in, ausströmen
-- sich erfüllen: mhd. geschehen (1), geschÐn, geschegen, st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden
-- sich erfüllen an: mhd. geschehen (1), geschÐn, geschegen, st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden

erfüllen, mhd. leisten (1), lÐsten, sw. V.: nhd. leisten, dienen, erfüllen, einhalten, Versprechen erfüllen, Gebot befolgen und ausführen, ausführen, befolgen, versprechen, schenken, gewähren, erweisen, aufbringen, tun, Pflicht tun, Waffen stellen; lãsen (1), læsen (2), sw. V.: nhd. lösen, erlösen, ablösen, Ablösung leisten, einnehmen, Erlös haben, befreien, freimachen, retten, losmachen, loskaufen, einlösen, erfüllen, auslösen, wegnehmen, entwenden, sich loskaufen, mit Geld lösen, bezahlen, sich abwenden von
-- Versprechen erfüllen: mhd. leisten (1), lÐsten, sw. V.: nhd. leisten, dienen, erfüllen, einhalten, Versprechen erfüllen, Gebot befolgen und ausführen, ausführen, befolgen, versprechen, schenken, gewähren, erweisen, aufbringen, tun, Pflicht tun, Waffen stellen

erfüllen, mhd. stillen (2), sw. V.: nhd. beruhigen, sich beruhigen, sich legen, besänftigen, schweigen, zum Schweigen bringen, stillen, einstellen, schlichten, beschwichtigen, beenden, erfüllen, verschweigen, verhindern, unterdrücken, abbringen von, zurückhalten, aufhalten, hindern, abbringen, befriedigen, geheim halten, still werden, zur Ruhe kommen, sich besänftigen, aufhören, ablassen; stimmen, sw. V.: nhd. »stimmen«, Stimme hören lassen, rufen, mit Stimme versehen (V.), erfüllen, anstimmen, gleichstimmend machen, gleichlauten, nennen, benennen, rufen, festsetzen, bestimmen, taxieren, abschätzen; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen
-- mit Sorge erfüllen: mhd. sorgen (1), sw. V.: nhd. besorgt sein (V.), besorgt sein (V.) um, sich Sorgen machen, fürchten, Furcht haben, Furcht haben vor, sorgen für, bekümmert sein (V.), mit Sorge erfüllen

erfüllen, mhd. überladen (1), st. V.: nhd. überladen (V.), überfüllen, überbürden, überlasten, sich überlasten, sich etwas anmaßen, überdecken, bedrängen, zu schwer beladen (V.), belasten, anfüllen, erfüllen, überhäufen, überwältigen, überwinden

Erfüllen, mhd. überladen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Überladen, Überfüllen, Überbürden, Überlasten, Anmaßen, Überdecken, Bedrängen, Belasten, Anfüllen, Erfüllen, Überhäufen, Überwältigen, Überwinden

erfüllen, mhd. überniezen, übernðzen, st. V.: nhd. erfüllen; überziehen, über ziehen, st. V.: nhd. überziehen, überspannen, bedecken, erfüllen, übertreffen, überfallen (V.), für sich gewinnen, gewinnen, ziehen über, an sich ziehen, besetzen, sich überheblich zeigen, anmaßend sein (V.); umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen; umbegrÆfen, umbe grÆfen, st. V.: nhd. »umgreifen«, umhergreifen, umfassen, umzäunen, erfassen, ergreifen, umgeben (V.), umgeben (V.) mit, erfüllen, erfüllen mit, versenken, umarmen, versenken in; umbevõhen (1), umbe võhen, umbevõn, umbvangen, umbvõn, umbvæhen, ummevangen, ummevõn, ummevæhen, umbefõhen, umbefõn, umbfangen, umbefangen, umbfõn, umbfæhen, ummefangen, ummefõn, ummefæhen, st. V., red. V.: nhd. umfangen, umgeben (V.), umschließen, empfangen, umarmen, umfassen, umhüllen, umringen, umzingeln, erfassen, erfüllen, sich ausbreiten; undergraben, under graben, st. V.: nhd. untergraben (V.), hintergehen, hintertreiben, erfüllen, in die Tiefe graben, zerstören, Loch graben unter, erfüllen mit; verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen; vervüllen, ferfüllen*, sw. V.: nhd. »verfüllen«, ganz anfüllen, erfüllen, füllen, gießen, erfüllen, befolgen; vervüllen, ferfüllen*, sw. V.: nhd. »verfüllen«, ganz anfüllen, erfüllen, füllen, gießen, erfüllen, befolgen; volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen; volleisten, volleleisten, folleisten*, folleleisten*, sw. V.: nhd. »volleisten«, helfen, vollenden, erfüllen, erwirken, gewähren, verfügen, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten; vollen (1), follen*, sw. V.: nhd. füllen, erfüllen, ausführen, voll werden, sich füllen, voll machen; volrihten, folrihten*, sw. V.: nhd. zu Ende richten, zu Ende führen, gerichtlich zu Ende führen, erfüllen; voltuon, volletuon, vollentuon, foltuon*, an. V.: nhd. vollständig tun, vollenden, durchführen, Genüge tun, befriedigen, entschädigen, wiedergutmachen, erfüllen, vollziehen; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.); volvüeren, vollenvüeren, folfürn*, follefüren*, sw. V.: nhd. »vollführen«, erfüllen, ausführen, durchführen, zu Ende bringen, beenden, vollständig machen, rechtlich durchführen, durchsetzen, vollziehen, einsetzen, beweisen, überführen, übergeben (V.); volziehen, folziehen*, folleziehen*, st. V.: nhd. vollziehen, vollständig ziehen, ausführen, ausführen helfen, erfüllen, befriedigen, in etwas unterstützen, vollständig Schritt mit etwas halten, gewachsen sein (V.), gemäß verfahren (V.), genügen; vüllen (1), vollen, füllen*, follen*, sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ausfüllen mit, erfüllen, erfüllen mit, vollmachen, in ein Gefäß tun, Fülle in etwas hineintun, mit etwas überziehen, bedecken, mit einem Besatz versehen (V.), mit Unterfutter versehen (V.), sich satt essen, sättigen, übermäßig essen, übermäßig trinken, sich betrinken, schwelgen; weren (3), wern, sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen
-- erfüllen mit: mhd. übervüllen, überfüllen*, sw. V.: nhd. »überfüllen«, sich überfressen, erfüllen mit, übermäßig anfüllen; umbegrÆfen, umbe grÆfen, st. V.: nhd. »umgreifen«, umhergreifen, umfassen, umzäunen, erfassen, ergreifen, umgeben (V.), umgeben (V.) mit, erfüllen, erfüllen mit, versenken, umarmen, versenken in; undergraben, under graben, st. V.: nhd. untergraben (V.), hintergehen, hintertreiben, erfüllen, in die Tiefe graben, zerstören, Loch graben unter, erfüllen mit; ðzlegen, ðz legen, sw. V.: nhd. zum Verkauf auslegen, feilhalten, besetzen, verbrämen, ausrüsten, erfüllen mit, schmücken, ansetzen, festsetzen, bestimmen, verabreden, hinweisen auf, andeuten, auseinanderlegen, auslegen, deuten, darlegen, erklären, nennen, aussprechen, ausbreiten, ausstatten, ausgeben, abhalten; vüllen (1), vollen, füllen*, follen*, sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ausfüllen mit, erfüllen, erfüllen mit, vollmachen, in ein Gefäß tun, Fülle in etwas hineintun, mit etwas überziehen, bedecken, mit einem Besatz versehen (V.), mit Unterfutter versehen (V.), sich satt essen, sättigen, übermäßig essen, übermäßig trinken, sich betrinken, schwelgen
-- mit Wonne erfüllen: mhd. wunnesõmen*, wunnesamen, wünnesamen, sw. V.: nhd. mit Wonne erfüllen
-- sich erfüllen: mhd. volreichen, folreichen*, sw. V.: nhd. erreichen, vollständig erreichen, ermessen, ausdenken, ganz ausreichen, sich erfüllen; vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; werden (1), st. V.: nhd. werden, werden zu, geboren werden, entstehen, entstehen aus, sich entwickeln, sich entwickeln aus, sich entwickeln zu, widerfahren, wachsen (V.) (1), geschehen, Richtung einschlagen, kommen, gelangen, zufallen (V.) (2), zuteil werden, bekommen, zukommen, ausschlagen, gereichen zu, vorkommen, stattfinden, sich erfüllen, nicht mehr haben, verlieren, sich richten gegen, leben in, begegnen, anheim fallen, beginnen, können, geraten (V.) zu, ausschlagen zu, kommen in, zustande kommen, anfangen zu sein (V.), vor sich gehen, gerechnet werden aus
-- sich erfüllen in: mhd. vollentreten, follentreten*, st. V.: nhd. ausharren, gehorchen, beharren auf, bleiben bei, sich erfüllen in; voltreten, foltreten*, st. V.: nhd. zu Ende treten, durchschreiten, ausharren, gehorchen, beharren auf, bleiben bei, sich erfüllen in, in Erfüllung gehen, ein Gebot vollführen

erfüllen, mnd. begenȫgen, begnȫgen, sw. V.: nhd. »begnügen«, genügen, befriedigen, erfüllen, leisten, bezahlen; benȫgen (1), benægen, sw. V.: nhd. genügen, erfüllen, befriedigen, bezahlen, leisten
-- Bürgerpflicht erfüllen: mnd. borchwerken, sw. V.: nhd. Bürgerpflicht erfüllen
-- Leistung erfüllen: mnd. dæn (2), st. V.: nhd. tun, machen, bewirken, besorgen, erweisen, ausführen, verrichten, handeln, verfahren (V.) mit, lassen, veranlassen, befehlen, schaffen, herbeischaffen, beschaffen (V.), fördern, helfen, reichen, geben, hergeben, übergeben (V.), leihen, verpachten, austun, Verpflichtung genügen, Leistung erfüllen, sich belaufen auf, kosten, Ertrag ergeben (V.), sich wohin begeben (V.)
-- mit Süßigkeit erfüllen: mnd. ersȫten, ersoten, sw. V.: nhd. versüßen, mit Süßigkeit erfüllen
-- mit Wohlgeruch erfüllen: mnd. dÐsemen***, sw. V.: nhd. mit Wohlgeruch erfüllen
-- Übereinkunft nicht erfüllen: mnd. brÐken (1), vreken, st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen

erfüllen, mnd. gelden (1), gÐlden, geylden, gellen, gilden, st. V.: nhd. gelten, zahlen, bezahlen, ersetzen, abgelten, entgelten, lohnen, büßen, erstatten, erfüllen, einbringen, kosten, wert sein (V.), bezahlt werden, Geltung haben, angehen, betreffen; gevüllen***, sw. V.: nhd. füllen, erfüllen, vollenden, vollfressen, mit Füllung versehen (V.)
-- mit Erleuchtung erfüllen: mnd. inlüchten (1), sw. V.: nhd. mit göttlichem Licht erfüllen, mit Erleuchtung erfüllen
-- mit Glanz erfüllen: mnd. inglansen, sw. V.: nhd. hineinstrahlen lassen, mit Glanz erfüllen; inglensen, sw. V.: nhd. hineinstrahlen lassen, mit Glanz erfüllen
-- mit göttlichem Glanz erfüllen: mnd. inschÆnen, st. V.: nhd. mit göttlichem Licht erfüllen, mit göttlichem Glanz erfüllen
-- mit göttlichem Licht erfüllen: mnd. inlüchten (1), sw. V.: nhd. mit göttlichem Licht erfüllen, mit Erleuchtung erfüllen; inschÆnen, st. V.: nhd. mit göttlichem Licht erfüllen, mit göttlichem Glanz erfüllen
-- mit göttlichem Odem erfüllen: mnd. ingÐsten, ingeisten, sw. V.: nhd. mit einem Geiste versehen (V.), mit göttlichem Odem erfüllen, einhauchen, inspirieren; inspirÐren, sw. V.: nhd. beseelen, mit göttlichem Odem erfüllen
-- nicht erfüllen: mnd. gebrÐken, st. V.: nhd. brechen, gebrechen, mangeln, nicht erfüllen, vergehen

erfüllen, mnd. ȫverschüdden, ȫverschuedden, oeverschschuedden, æverschüdden, sw. V.: nhd. »überschütten«, verschütten, zuschütten, überhäufen, erfüllen; ævervüllen, overvullen, sw. V.: nhd. ausfüllen, zuschütten, übermäßig füllen, erfüllen, innerlich Besitz ergreifen, ausführen, vollbringen
-- ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen: mnd. plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnehmen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise (F.) (2) gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun
-- Verpflichtung erfüllen: mnd. lÐsten, leisten, leysten, liesten, sw. V.: nhd. leisten, tun, handeln, vollbringen, ausführen, nachkommen, Verpflichtung erfüllen, Versprechen halten, durchführen, bezahlen, ersetzen, abliefern

erfüllen, mnd. vörvüllen*, vorvüllen, sw. V.: nhd. »verfüllen«, anfüllen, erfüllen, füllen, sich füllen, voll stopfen, überhäufen, voll Wasser laufen, voll machen, überschwemmen, nachfüllen, auffüllen, ausfüllen, voaufen, sättigen, vollständig machen, wieder besetzen, ausgleichen, ergänzen, ersetzen, vollführen, verrichten, ausführen, wahr machen, verwirklichen, bestätigen, vollziehen, jemanden befriedigen; vuldæn (1), vueldæn, voldæn, vuldoen, vuld¦n, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vulgõn, volgõn, st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vulledæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vüllen (1), füllen*, vullen, V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen; vullendæn, vollendæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullengõn, st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vullentÐn, vollentÐn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen; vullentrecken, sw. V.: nhd. vollziehen, ausführen, durchführen, erfüllen; vulletÐn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen; vultÐn, voltÐn, vultein, vultyn, st. V.: nhd. vollziehen, ausführen, vollstrecken, durchführen, nachkommen, erfüllen, einhalten, vollenden, vollbringen; vultrecken, sw. V.: nhd. vollziehen, ausführen, durchführen, erfüllen
-- Fürsorgepflicht erfüllen gegen: mnd. vȫrrõden, vorraden, vȫrerõden, sw. V.: nhd. beraten (V.), Sorge tragen für, Fürsorgepflicht erfüllen gegen, Fürsorge tragen, vorsorgen
-- mit Freude erfüllen: mnd. vörlǖsteren*, vorlǖsteren, sw. V.: nhd. erfreuen, mit Lust erfüllen, mit Freude erfüllen, mit Glück erfüllen
-- mit Gestank erfüllen: mnd. vörstinken*, vorstinken, st. V.: nhd. mit Gestank erfüllen, durch Gestank belästigen, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), wittern (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- mit Glück erfüllen: mnd. vörlǖsteren*, vorlǖsteren, sw. V.: nhd. erfreuen, mit Lust erfüllen, mit Freude erfüllen, mit Glück erfüllen
-- mit Lust erfüllen: mnd. vörlǖsteren*, vorlǖsteren, sw. V.: nhd. erfreuen, mit Lust erfüllen, mit Freude erfüllen, mit Glück erfüllen
-- mit Unmut erfüllen: mnd. vörlangen* (1), vorlangen, sw. V.: nhd. verlängern, aufschieben, lang werden, schwer fallen zu ertragen, mit Unmut erfüllen, langweilen, sich hinziehen, einhändigen, übergeben (V.), erlangen, bekommen, durchsetzen, erwirken, verdrießen, bekümmern, Sehnsucht haben nach, begehren, verlangen
-- mit Verachtung erfüllen: mnd. vörsnȫden*, vorsnȫden, vorsnoden, sw. V.: nhd. schnöde werden, gering werden, verächtlich werden, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, mit Verachtung erfüllen, geringschätzen, verachten, schnöde behandeln, schmähen, erniedrigen, mit Sünde beflecken
-- nicht erfüllen: mnd. vörbrÐken* (1), vorbrÐken, st. V.: nhd. abbrechen, zerbrechen, brechen, aufhören, nicht weiter behandeln, ungültig machen, durchbrechen, verletzen, verstoßen (V.) gegen, nicht erfüllen, sich strafbar machen, sich überheben, sich anmaßen, in Strafe fallen, durch Übertretung verwirken, durch Übertretung verlustig gehen, gebrechen, mangeln, ausbleiben, versiegen, zerstören, sündigen gegen, vernichten, seiner Gültigkeit berauben, Bruch (M.) (1) (Verletzung) bekommen
-- Pflicht voll erfüllen: mnd. vuldæn (1), vueldæn, voldæn, vuldoen, vuld¦n, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullendæn, vollendæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten
-- seine Pflicht voll erfüllen: mnd. vulledæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten

erfüllen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erfüllend -- seine Pflicht erfüllend, afries. hol-d 7, Adj.: nhd. hold, treu, pflichtbewusst, seine Pflicht erfüllend

erfüllend, mhd. ervollic***, Adj.: nhd. »erfüllend«; ervolliclich***, Adj.: nhd. »erfüllend«; ervolliclÆche, ervolleclÆche, erfolliclÆche*, erfolleclÆche*, Adv.: nhd. »erfüllend«; ervüllic***, erfüllic*, Adj.: nhd. »erfüllend«

Erfüller, ahd. irfullõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Erfüller«, Vollender

Erfüller, mhd. ervüllÏre, erfüllÏre*, ervüller, erfüller, st. M.: nhd. »Erfüller«, Vollender

erfüller, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erfüllerin, mhd. ervüllÏrinne, erfüllÏrinne*, st. F.: nhd. »Erfüllerin«

erfüllt -- erfüllt mit, mhd. begriffen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »begriffen«, behaftet mit, belegt mit, gebunden durch, erfüllt mit

erfüllt -- erfüllt von Liebe, mhd. minnevol, minnefol*, Adj.: nhd. »minnevoll«, erfüllt von Liebe

erfüllt -- erfüllt von, mhd. strðbe (2), strðp, Adj.: nhd. starrend, rauh emporstehend, struppig, lockig, krausköpfig, voll, erfüllt von

erfüllt -- erfüllt werden von, got. us-ful-l-n-an* 19, sw. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 266): nhd. erfüllt werden von

erfüllt -- erfüllt werden, got. ful-l-n-an* 5, sw. V. (4), (Krause, Handbuch des Gotischen 214,2, 245, 246,2, 254): nhd. voll werden, erfüllt werden; ga-ful-l-n-an* 4, sw. V. (4), (perfektiv

erfüllt -- erfüllt werden, mhd. geschehen (1), geschÐn, geschegen, st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden

erfüllt -- erfüllt werden, mhd. vollenwerden, follenwerden*, st. V.: nhd. »voll werden«, erfüllt werden

erfüllt -- innerlich erfüllt, mnd. rÆke (2), rÆk, rÆch, Adj.: nhd. reich, reichlich, vermögend, wohlhabend, berühmt, angesehen, innerlich erfüllt, zufrieden, gütig, großzügig, in hohem Maße vorhanden, kostbar prächtig, volltönend, laut

erfüllt -- innig religiös erfüllt, mnd. sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

erfüllt -- mit Wohlgeruch erfüllt, mnd. dÐsemet, Adj.: nhd. mit Wohlgeruch erfüllt

erfüllt -- vom göttlichen Geist erfüllt, mnd. ȫverhillich, æverhillich, Adj.: nhd. »überheilig«, sehr fromm, vom göttlichen Geist erfüllt

erfüllt -- von bösem Willen erfüllt, mhd. arcwillic*, arcwillec, Adj.: nhd. »argwillig«, von bösem Willen erfüllt, böswillig

erfüllt -- von göttlichem Licht erfüllt, mhd. durchglestic*, durchglestec, Adj.: nhd. von göttlichem Licht erfüllt

erfüllt -- von Schweigen erfüllt, mhd. ðzgeswigen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ausgeschwiegen«, von Schweigen erfüllt

erfüllt -- Zeit zu der ein Vertrag erfüllt ist, mhd. dinczÆt, st. F.: nhd. »Dingzeit«, Zeit zu der ein Vertrag erfüllt ist, Gerichtszeit, Gerichtstermin, rechtmäßig festgesetzter Gerichtstermin

erfüllt sein (V.) von, mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

erfüllt sein (V.) von, mhd. umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen; wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

erfüllt, germ. *graupi- (2), *graupiz, germ.?, Adj.: nhd. umgebend, erfüllt

erfüllt, afries. ful-l‑dÐ-n 1 und häufiger?, Adj.: nhd. erfüllt

erfüllt, ahd. fol 132, Adj.: nhd. voll, gefüllt, erfüllt, angefüllt, trächtig, beladen (Adj.), ausgestattet, vollständig, gehaltvoll, stark, bedeutungsvoll, vollkommen, ganz; irfullit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. erfüllt
-- jemand der das Gesetz erfüllt: ahd. werõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Gewährer«, jemand der das Gesetz erfüllt, Befolger
-- von Freude erfüllt: ahd. fræmuotÆg 1, frawamuotÆg, Adj.: nhd. frohgemut, froh, fröhlich, von Freude erfüllt, jauchzend, jubelnd
-- von unzüchtigen Begierden erfüllt: ahd. huorgilustÆg* 2, Adj.: nhd. lüstern, ausschweifend, von unzüchtigen Begierden erfüllt

erfüllt, mhd. ervüllet, erfüllet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erfüllt«

erfüllt, mhd. swanger, Adj.: nhd. schwanger, trächtig, Frucht bringend, erfüllt, voll, schwankend

erfüllt, mhd. vervüllet, ferfüllet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verfüllt«, ganz angefüllt, erfüllt, gefüllt; vol (1), fol*, vul, ful*, Adj.: nhd. voll, vollständig, ganz, vollkommen, wahr, reich, reichlich, erfüllt, gefüllt, angefüllt, vollgefüllt, vollbeladen, gefüttert, satt, gesättigt, berauscht, in Fülle vorhanden

erfüllt, mnd. gevüllet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollgefressen, mit Füllung versehen (Adj.), gefüllt, erfüllt, vollendet, vollkommen, unsträflich

erfüllt, mnd. vul (1), ful*, vol, Adj.: nhd. voll, erfüllt, gefüllt, mit Inhalt versehen (Adj.), in starkem Maß versehen (Adj.) mit, vollgepropft, stark, korpulent, in seiner ganzen Ausdehnung gefüllt, völlig, vollständig, ganz, vollzählig, ungekürzt, vollkommen, vollwertig, vollgültig, vollberechtigt, uneingeschränkt, ganz gänzlich; vüllet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollgefressen, mit Füllung versehen (Adj.), erfüllt, vollendet, vollkommen, unsträflich
-- erfüllt werden: mnd. vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen
-- von Kampflust erfüllt: mnd. vörnÆdet*, vornÆdet, vornidet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hasserfüllt, erbittert, von Kampflust erfüllt, von Wut erfüllt
-- von Wut erfüllt: mnd. vörnÆdet*, vornÆdet, vornidet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hasserfüllt, erbittert, von Kampflust erfüllt, von Wut erfüllt

erfüllter -- Buße die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt, mnd. börgetǖch*, börgetoch, bortucht, burgetoch, F.?, N.: nhd. Bürgschaft, Bürgenstellung, Bürgschaftssumme, Buße die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt

erfüllter -- Strafe die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt, mnd. börgÏretoch*, börgertoch, burgertoch, N.: nhd. Bürgschaft, Bürgenstellung, Bürgschaftssumme, Strafe die der Bürge bei nicht erfüllter Verbindlichkeit wenn der Verbürgte ausbleibt zahlt

Erfülltheit, mhd. begenüege, st. F.: nhd. Erfülltheit

Erfülltheit, mnd. sȫtichhÐt* (1), sȫtichÐt, sȫticheit, soyticheit, sµtichÐt, sµticheit, suetichÐt, sueticheit, F.: nhd. Süßigkeit, Annehmlichkeit, Wohlgeschmack, Süße, Duft, Wohlgeruch, Wohllaut, sinnliche Freude, sinnliche Lust, Beglückung, Milde, Sanftheit, Friede, Stille, Glücksgefühl, Erfülltheit, Inbrunst, Beseligung, Güte, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Schmeichelei, Scheinheiligkeit, Gefügigkeit, Zutunlichkeit

Erfülltsein -- Erfülltsein mit Zweifeln, mhd. zwÆvelberc, zwÆfelberc*, st. M.: nhd. Erfülltsein mit Zweifeln

Erfüllung -- Erfüllung des Gedichtes, mhd. sande (1), st. F.: nhd. Sendung, Gesandter, Erfüllung des Gedichtes, Geschenk

Erfüllung -- Erfüllung eines rechtlichen Anspruchs, mnd. rechtlÐidinge, F.: nhd. »Rechtführung«, Erfüllung eines rechtlichen Anspruchs

Erfüllung -- Zeit zur Erfüllung der vom Richter aufgegebenen Verpflichtung, mnd. dultdach*, M.: nhd. Fristtag, Aufschub, Zeit zur Erfüllung der vom Richter aufgegebenen Verpflichtung

Erfüllung -- Zwang zur Erfüllung einer Verpflichtung, mnd. execðcie, F.: nhd. Ausführung, Durchführung, Vollziehung eines Beschlusses, Zwang zur Erfüllung einer Verpflichtung, Vollstreckung eines Anspruchs durch rechtmäßigen Zwang, Durchführungsurteil, Vollstreckungsurteil, Vollstreckungsbefehl

Erfüllung, got. *ful-l-ein-s?, st. F. (i/æ): nhd. Füllung, Erfüllung; us-ful-l-ein-s 4=3, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Erfüllung; us-taú-h-t-s 4, st. F. (i): nhd. Vollendung, Vervollkommnung, Ende, Erfüllung

Erfüllung, an. ? *hri-n-r (2), Sb.: nhd. Erfüllung?
-- in Erfüllung gehen: an. hrÆ-n-a (2), st. V. (1): nhd. in Erfüllung gehen, treffen, berühren
-- Wort das in Erfüllung geht: an. õ-hri-n-s-orŒ, st. N. (a): nhd. Wort das in Erfüllung geht

Erfüllung, ae. *fyl-l‑ed‑n’s‑s, *fyl-l-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erfüllung; *fyl-l‑ing, st. F. (æ): nhd. Füllung, Erfüllung; ge‑fyl-l-ed‑n’s-s, ge-fyl-l-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erfüllung, Ende, Vollendung, Voll​kommenheit; ge‑fyl-l‑ing, st. F. (æ): nhd. Erfüllung, Ende, Vollendung, Vollkommen​heit; ge‑fyl-l‑n’s-s, ge-fyl-l-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erfüllung, Ende, Vollendung, Vollkommen​heit, Menge der Menschen, alles auf Erden, Gnadenfülle, Flicken (M.), Flickstück; lÚs-t (1), F.: nhd. Leistung, Erfüllung

Erfüllung, afries. *ful-l-ene, F.: nhd. Füllung, Erfüllung

Erfüllung, ahd. follunga 2, st. F. (æ): nhd. Vollkommenheit, Erfüllung; fullÆ 18, follÆ, st. F. (Æ): nhd. Fülle, Völle, Sättigung, Menge, Vollkommenheit, Erfüllung, Übersättigung; ginuht* 50?, st. F. (i): nhd. Überfluss, Überfülle, Genüge, Fülle, Erfüllung, Göttin der Fülle, Genughaben; irfullida* 1, st. F. (æ): nhd. Erfüllung; wortanÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Gewordensein, Ereignis, Erfüllung, Ergebnis
-- Erfüllung einer Bedingung: ahd. weri* (1) 1, Sb.: nhd. Erfüllung einer Bedingung
-- in Erfüllung gehen: ahd. follakweman* 26, follaqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. gelangen, erreichen, kommen, ganz und gar gelangen, hinkommen, dahin kommen, gelangen lassen, in Erfüllung gehen; gifullen 62, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, erfüllen mit, anfüllen, vollenden, in Erfüllung gehen

Erfüllung, mhd. benüegede, benüegde, st. F.: nhd. Genüge, Fülle, Befriedigung, Erfüllung, Zufriedenheit; ende (1), einde, ente, st. N., st. M., sw. M.: nhd. Ende, Beendigung, Abschluss, Lebensende, Tod, Ziel, Richtung, Seite, Beziehung, Art und Weise, Anfang, Schluss, Erfüllung, Ausführung, Erklärung, Grund, Beschreibung, Himmelsrichtung, Gegend, Rand, Stelle, Punkt, Stück, Schwanz, Wildschwanz, Stirn, Spitze, Geweihzacken, Grenze; ervollunge, erfollunge*, st. F.: nhd. Erfüllung, Vollendung, Vervollständigung, vollständiger Ausgleich, Anspruchsanerkennung, Ausführung; ervülle, erfülle*, st. F.: nhd. Erfüllung; ervüllunge, irvüllunge, erfüllunge*, irfüllunge*, st. F.: nhd. Fülle, Erfüllung, Vollendung
-- in Erfüllung gehen: mhd. bewÏren (1), bewarn, biwÏren, pewÏren, biwõren, bewõren, pewõren, sw. V.: nhd. »bewähren«, als wahr dartun, als wirklich dartun, als wahr erweisen, bestätigen, beglaubigen, wahrmachen, beweisen, erproben, sich bewahrheiten, in Erfüllung gehen, bezeugen, erfüllen, rechtfertigen, prüfen, nachweisen, überführen
-- Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen: mhd. aberwette, st. N., st. F.: nhd. »Aberwette«, Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen

Erfüllung, mhd. genüegede, genüegde, st. F.: nhd. Genüge, Befriedigung, Vergnügen, Erfüllung, Freude, Genügsamkeit, Lust; genüegicheit*, genüegekeit, genðgekeit, st. F.: nhd. Erfüllung; gevülle, gefülle*, st. F.: nhd. Erfüllung; gewer (3), st. F., sw. F.: nhd. Gewere, förmliche Einkleidung in einen Besitz, Besitz, Besitzrecht, Innehaben von Gütern, Gewahrsam, Behutsamkeit, Vorsicht, Anrecht, Sicherheit, Bürgschaft, Gewähr, Erfüllung, Befriedigung, Vergeltung, Bestimmung, Flucht (F.) (1), Investitur
-- Behinderung bei der Erfüllung eines Vertrags: mhd. hindernis, hindernisse, hindernus, hindernust, hundernis, hundernus, hundernust, st. N., st. F.: nhd. Hindernis, Behinderung bei der Erfüllung eines Vertrags, Verhinderung; hindersal, st. N., st. F.: nhd. Hindernis, Behinderung bei der Erfüllung eines Vertrags, Störung
-- in Erfüllung gehen: mhd. gerõten (1), st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu

Erfüllung, mhd. linge (1), sw. M., st. F.: nhd. Gelingen, Erfolg, Glück, Erfüllung; pfliht, pflihte, phliht, phlihte, pliht, plith, st. F.: nhd. Fürsorge, Pflege, Obhut, Aufsicht, Dienst, Obliegenheit, Sitte, Pflicht (F.) (1), Aufgabe, Umgang, Anteil, Verkehr, Teilnahme, Gemeinschaft, Teil, Teilhabe, Besitz, Gesinnung, Zuneigung, Neigung, Treue, Verpflichtung, Erfüllung, Wahrung, Recht, Forderung, Entscheidung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Anspruch; rõm (1), st. M.: nhd. Ziel, Zielen, Trachten (N.), Streben (N.), Bemühung, Auftrag, Erfüllung, Schuss, Schwung

Erfüllung, mhd. vol (4), fol*, st. M.: nhd. Erfüllung, Vollendung; volbringunge, folbringunge*, st. F.: nhd. »Vollbringung«, Ausführung, Vollendung, Erfüllung; volleist, folleist*, volleiste, folleiste*, st. M., st. F.: nhd. »Volleist«, Vollendung, Vervollständigung, Vollständigkeit, vollständige Leistung, Fülle, Vorrat, Kraft, Macht, Leistungsvermögen, Hilfe, Mithilfe, Beistand, Ergänzung, Erfüllung, Grund, Ursache, Unterstützung, Ausführer, Vollstrecker, Hervorbringer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Gewährleister; vülle, fülle*, st. F.: nhd. Fülle, Menge, Überfluss, Gefülltsein, Vollheit, Ergänzung, Erfüllung, Füllung des Bauches, Fraß, Völlerei, Wurstfülle, Krapfenfülle, Pelzfutter, Uferbefestigung, durch Aufschüttung gewonnenes Uferland; vüllede, füllede*, st. F.: nhd. Fülle, Menge, Überfluss, Vollheit, Erfüllung; werunge (1), st. F.: nhd. Währung, Gewährung, Bezahlung, Erfüllung, Sicherstellung, Bürgschaft, Gewährleistung des Besitzrechts, gewährleisteter Münzwert, Geldwährung, Silberwährung einer Stadt bzw. eines Landes; wunsch, st. M.: nhd. Wunsch, Streben (N.), Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen, Schöpfer (M.) (2), Verleiher aller Vollkommenheit, Verleiher alles Segens, Verleiher alles Heiles, Wunschbild, Ideal, Fülle, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Erfüllung, höchste Erfüllung, Glückwunsch, Segen, Gnade, Bestes, Höchstes, Schönstes
-- Erfüllung und Aufhebung einer Rechtsverbindlichkeit: mhd. wette (1), st. N., st. F.: nhd. Wette, Pfand, Pfandvertrag, Rechtsverbindlichkeit, Zeichen einer Rechtsverbindlichkeit, Gesetz, Einsatz, Preis eines Wettspiels, Wettstreit, Urkunde, Mitteilung, Spiel, Erfüllung und Aufhebung einer Rechtsverbindlichkeit, Bezahlung einer Schuld, Schadensvergütung, Ersatz, Beseitigung, Geldbuße, Gerichtsgeld, Versäumnisstrafe
-- höchste Erfüllung: mhd. wunsch, st. M.: nhd. Wunsch, Streben (N.), Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen, Schöpfer (M.) (2), Verleiher aller Vollkommenheit, Verleiher alles Segens, Verleiher alles Heiles, Wunschbild, Ideal, Fülle, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Erfüllung, höchste Erfüllung, Glückwunsch, Segen, Gnade, Bestes, Höchstes, Schönstes
-- in Erfüllung gehen: mhd. verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen; vervolgen, ferfolgen*, sw. V.: nhd. Folge leisten, beistimmen, folgen, befolgen, zugeben, nachkommen, verfolgen, verlaufen (V.), in Erfüllung gehen, rechtlich übertragen (V.); volgõn (1), folgõn*, volgÐn, folgÐn*, vullengÐn, fullengÐn*, an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; vollegõn*, follegõn*, vollegÐn, follegÐn*, vollengÐn, follengÐn*, an. V.: nhd. vollständig gehen, bis zum Ziele gehen, bis zu Ende gehen, ganz aufgehen, geschehen, sich verwirklichen, in Erfüllung gehen, vergehen, vollzogen werden, befriedigt werden; voltreten, foltreten*, st. V.: nhd. zu Ende treten, durchschreiten, ausharren, gehorchen, beharren auf, bleiben bei, sich erfüllen in, in Erfüllung gehen, ein Gebot vollführen; volvaren, volvarn, vollevarn, vollenvarn, folfaren*, follefarn*, st. V.: nhd. »vollfahren«, bis zum Ende fahren, zum Ziel kommen, zu Ende kommen, rechtlich seine Sache durchführen, sein Recht beweisen, vollenden, ausführen, erfüllen, vollständig fahren, überfallen (V.), Genüge tun, in Erfüllung gehen, weitergehen, vollzogen werden, ausgeführt werden, erfolgen, vorgehen, handeln, sich durchsetzen, Erfolg haben, einhalten, durchführen, verfahren (V.)
-- Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen: mhd. überewette*, überwette, st. N., F.: nhd. »Überwette«, Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen, Strafe, Bußleistung für die Nichteinhaltung von Verpflichtungen; übergewette 1, st. N.: nhd. Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen; überpfant* 1, überphant, st. N.: nhd. Pfand für die Erfüllung eingegangener Verpflichtungen

Erfüllung, mnd. ervüllinge, F.: nhd. »Erfüllung«, Ausfüllung, Ergänzung

Erfüllung, mnd. vörvüllinge*, vorvüllinge, F.: nhd. »Verfüllung«, Ausgleich, Wiedergutmachung, Ersatz, Erfüllung, Ausführung, Durchführung, Vollzug, Leistung; vulbringinge, volbringinge, vulbrenginge, F.: nhd. »Vollbringung«, Vollendung, Beendigung, Durchführung, Ausführung, Erfüllung; vuldæninge, vuldændinge, F.: nhd. Einhaltung, Vollendung, Vollziehung, Erfüllung; vullenbringinge, F.: nhd. Vollendung, Beendigung, Durchführung, Ausführung, Erfüllung; vüllinge, vullinge, F.: nhd. Füllung, Anfüllung, Füllen (N.) (2), Tätigkeit des Füllens, Vorgang des Füllens, Einfüllen, Ausfüllen, Abfüllen, abgefülltes Probebier, übermäßige Anfüllung, Überfüllung, Erfüllung, Ausführung, Mauerfüllung, ausfüllendes oder verkleidendes Mauerwerk zwischen tragenden Gebäudeteilen, Füllung einer Speise (Bedeutung jünger)
-- durch Erfüllung gewisser Bedingungen zu etwas berechtigt: mnd. vulvȫrdich, Adj.: nhd. durch Erfüllung gewisser Bedingungen zu etwas berechtigt, zum Zuzug voll berechtigt
-- durch Erfüllung gewisser Vorschriften aufnahmefähig: mnd. vultȫgich, vultogich, Adj.: nhd. zum Zuzug in die Stadt voll berechtigt, durch Erfüllung gewisser Vorschriften aufnahmefähig
-- in Erfüllung gehen: mnd. vȫrgõn (1), vȫregõn, st. V.: nhd. vorwärts gehen, nach vorn gehen, weiter gehen, vortreten, vorkommen (in der Gerichtsverhandlung), fortschreiten, vorgehen, übertreffen, Vorbild sein (V.), Vorrang haben, Vorzug haben, vorübergehen, übergehen, nicht beachten, vermeiden, unterlassen (V.), vernachlässigen, zum Angriff vorgehen, zur Tat greifen, glücken, in Erfüllung gehen, vorbeigehen; vulgõn, volgõn, st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vulkæmen (1), volkæmen, vulkamen, vulkumen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen; vullengõn, st. V.: nhd. erfüllen, in Erfüllung gehen, zu Stande kommen, durchgeführt werden, ans Ziel gelangen, geschehen, verlaufen (V.), sich vollziehen, vollbringen; vullenkæmen (1), vollenkæmen, st. V.: nhd. zu Ende kommen, enden, zu Stande kommen, ans Ziel gelangen, in Erfüllung gehen, erfüllt werden, voll werden, abgelaufen sein (V.), vollendet werden (Zeit), durchgeführt werden, fertig werden, auswachsen (Frucht), durchkommen (mit Beweisen), durchdringen, sich durchsetzen, Recht bekommen, vollbringen, vollführen, ausführen, beweisen
-- vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden: mnd. wrȫgen*, wrögen*, wrogen, wrægen*, wrugen, sw. V.: nhd. rügen, anklagen, verklagen, beschuldigen, gerichtlich melden, gerichtlich untersuchen, tadeln, schelten, zanken, strafen, mitteilen, bekannt machen, vom Amts wegen auf die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften achten und eine Übertretung anzeigen oder ahnden, Münzen oder Gewichte sowie Gemäße auf die Richtigkeit prüfen, eichen (V.)

erfüllung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erfüllungseid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erfüllungshofnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfüllungspforte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erfund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erfund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfündeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfunden, mhd. ervunden***, erfunden***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erfunden«

erfunden, mnd. erdichtÏrisch***, Adj.: nhd. erdichtet, erfunden; erdichtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erdichtet, erfunden, falsch, erlogen, vorgeblich

erfundene -- erfundene Geschichte, ae. léa-s-spel-l, M., st. N. (ja): nhd. Lüge, erfundene Geschichte

erfundene -- erfundene Geschichte, mnd. lȫgenhistærie*, lȫgenhistæria, löggenhistæria, F.: nhd. Lügengeschichte, erfundene Geschichte, Sage
erfundene -- erfundene Melodie, mhd. wõnwÆse, st. F.: nhd. »Wahnweise«, Gedicht ohne realen Hintergrund, erfundene Melodie, Sehnsuchtslied

erfundene -- im Dorf umlaufende frei erfundene Erzählung, mhd. dorfspel, st. N.: nhd. Dorfgeschichte, im Dorf umlaufende frei erfundene Erzählung

erfundene -- vom Menschen erfundene Lehre, mnd. minschenlÐre, F.: nhd. »Menschenlehre«, vom Menschen erfundene Lehre, Irrlehre; minschenlÐringe, mentschenlÐringe, F.: nhd. »Menschenlehre«, vom Menschen erfundene Lehre, Irrlehre

erfundene -- von Menschen erfundene hinfällige Lehre, mnd. minschentant, M.?: nhd. »Menschentand«, von Menschen erfundene hinfällige Lehre

erfündig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfündlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfunkeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erfür, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. herfür bzw. hervor))

erfürher, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erfurt -- Erfurt betreffend, mhd. erfurtisch, Adj.: nhd. erfurtisch, zu Erfurt gehörig, Erfurt betreffend

Erfurt -- zu Erfurt gehörig, mhd. erfurtisch, Adj.: nhd. erfurtisch, zu Erfurt gehörig, Erfurt betreffend

Erfurt, mnd. Erferde, N.: nhd. Erfurt
-- aus Erfurt stammend: mnd. erferdisch, Adj.: nhd. aus Erfurt stammend, Erfurt betreffend, erfurtisch
-- Erfurt betreffend: mnd. erferdisch, Adj.: nhd. aus Erfurt stammend, Erfurt betreffend, erfurtisch

erfurter gericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfurtisch, mhd. erfurtisch, Adj.: nhd. erfurtisch, zu Erfurt gehörig, Erfurt betreffend

erfurtisch, mnd. erferdisch, Adj.: nhd. aus Erfurt stammend, Erfurt betreffend, erfurtisch

erfurtisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erfüttern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergab -- Abgabe die sich aus der Verpfändung von Hadeln-Ritzebüttel an Hamburg durch die Herzöge von Sachsen ergab, mnd. hÐrenschat, hÐrenschot, M.: nhd. Abgabe an die Herrschaft, Abgabe die sich aus der Verpfändung von Hadeln-Ritzebüttel an Hamburg durch die Herzöge von Sachsen ergab, grundherrliche Steuer (F.) in Brandenburg

ergäbig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergaebig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergaengnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergaengnisbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergaenzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergaenzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergähren, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ergangen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergangen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergangenen -- Buch zur Eintragung der ergangenen Todesurteile, mnd. võrbæk, N.: nhd. Buch zur Eintragung der ergangenen Todesurteile, Buch zur Eintragung tödlicher Unglücksfälle über die ein Blutgericht abgehalten wurde

ergängnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ergängnisbrief, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erganten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergänzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergänzen, ahd. fullen* 34, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, anfüllen, auffüllen, voll machen, ergänzen, bedecken, ausführen, beenden, voll machen, vollenden, vollbringen; irfullen 146, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, überschütten, überschütten mit, ausfüllen, anfüllen, vollenden, vollbringen, voll machen, Komplet beten, etwas erfüllen, ergänzen; irsezzen* 12, sw. V. (1a): nhd. ersetzen, erstatten, wiederherstellen, ansetzen, versetzen, versetzen von Getränken, ergänzen

ergänzen, mhd. erganzen, sw. V.: nhd. ganz werden, ergänzen; ervüllen, irvüllen, dervüllen, erfüllen*, irfüllen*, derfüllen*, sw. V.: nhd. voll machen, anfüllen, ausfüllen, erfüllen, vollständig leisten, vervollständigen, vollzählig machen, ausführen, unterfüttern, vollenden, vollbringen, befriedigen, ergänzen, Ausgleich leisten

ergänzen, mhd. zuobüezen, zuo büezen, sw. V.: nhd. »zubüßen«, zuzahlen, ergänzen, vervollständigen

ergänzen, mnd. ervüllen, ervollen, sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ergänzen, vollenden, vollbringen, leisten, Genüge tun, ersetzen

ergänzen, mnd. mÐren (1), sw. V.: nhd. mehren, vermehren, verstärken, vergrößern, steigern, erweitern, ergänzen, bereichern, wachsen (V.) (1)

ergänzen, mnd. vörbÐteren* (1), vorbÐteren, vorbeteren, vorbÐtern, vorbettern, sw. V.: nhd. verbessern, ausbessern, besser machen, berichtigen, verstärken, vergrößern, ergänzen, erweitern, finanziell ausgleichen, aufhelfen, wiedererstatten, vergüten, wiedergutmachen, sühnen, büßen, Buße für etwas tun, Schadenersatz leisten, günstiger gestellt werden, in eine bessere Lage kommen; vörlengen*, vorlengen, sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern (V.) (1), sich entfernen, sich entziehen; vörmÐren* (1), vormÐren, vormerren, vormeerren, vormehren, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, fortpflanzen, ausbreiten, nach Umfang vermehren, Wert vergrößern, Ansehen erhöhen, Bedeutung steigern, bereichern, mehren, stärken, mit Zusätzen versehen (V.), erweitern, ergänzen, verstärken, schlimmer machen, verschlimmern, anwachsen, zunehmen, Zulauf erhalten (V.); vörvüllen*, vorvüllen, sw. V.: nhd. »verfüllen«, anfüllen, erfüllen, füllen, sich füllen, voll stopfen, überhäufen, voll Wasser laufen, voll machen, überschwemmen, nachfüllen, auffüllen, ausfüllen, voaufen, sättigen, vollständig machen, wieder besetzen, ausgleichen, ergänzen, ersetzen, vollführen, verrichten, ausführen, wahr machen, verwirklichen, bestätigen, vollziehen, jemanden befriedigen; vüllen (1), füllen*, vullen, V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen
-- durch Wahl ergänzen: mnd. vulkÐsen, st. V.: nhd. durch Wahl vervollständigen, durch Wahl ergänzen
-- fehlendes Land ergänzen: mnd. vörlanden*, vorlanden, sw. V.: nhd. fehlendes Land ergänzen, fehlendes Land hinzugeben, verlanden verschlammen, versanden

ergänzen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Ergänzung, ahd. folnissa 4, st. F. (jæ): nhd. Fülle, Beendigung, Ergänzung, Vollendung, Vollkommenheit, Komplet; folnissi 3, st. N. (ja)?: nhd. Ergänzung, Komplet; fullida 2, st. F. (æ): nhd. »Fülle«, Vollendung, Ergänzung; gistabida* 1, st. F. (æ): nhd. Einsetzung, Ersetzung, Ergänzung

Ergänzung, mhd. mitewesen (2), st. N.: nhd. Zusammensein, Umgang, Verkehr, Zusatz zu dem Wesen, Gesellschaft, Anwesenheit, Wirkung, Zusatz, Ergänzung

Ergänzung, mhd. volleist, folleist*, volleiste, folleiste*, st. M., st. F.: nhd. »Volleist«, Vollendung, Vervollständigung, Vollständigkeit, vollständige Leistung, Fülle, Vorrat, Kraft, Macht, Leistungsvermögen, Hilfe, Mithilfe, Beistand, Ergänzung, Erfüllung, Grund, Ursache, Unterstützung, Ausführer, Vollstrecker, Hervorbringer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Gewährleister; vülle, fülle*, st. F.: nhd. Fülle, Menge, Überfluss, Gefülltsein, Vollheit, Ergänzung, Erfüllung, Füllung des Bauches, Fraß, Völlerei, Wurstfülle, Krapfenfülle, Pelzfutter, Uferbefestigung, durch Aufschüttung gewonnenes Uferland; zuogõbunge, st. F.: nhd. »Zugabung«, Ergänzung

Ergänzung, mnd. ervüllinge, F.: nhd. »Erfüllung«, Ausfüllung, Ergänzung

Ergänzung, mnd. vörbÐteren* (2), vorbÐterent, N.: nhd. Verbesserung, Ergänzung; vörmÐringe*, vormÐringe, F.: nhd. Vermehrung, Zusatz, Ergänzung, Erweiterung, Zuwachs, Zunahme, Mehrung, Ausbreitung, Vergrößerung, Steigerung, Erhöhung, Heraufsetzung
-- Fässchen zur Ergänzung des Schießpulvers: mnd. vüllÐgellÆn*, vüllÐgelÆn*, vüllÐgelen, vullegelen, vüllechelen, vüllechgelen, vullechghelen, N.: nhd. kleineres Fässchen aus dem die Lagerfässer mit Bier oder Wein aufgefüllt werden, Fässchen zur Ergänzung des Schießpulvers

ergänzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ergänzungsband, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ergänzungsblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ergänzungseid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ergänzungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ergänzungsmannschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ergänzungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ergarnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergarten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergäten, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergatten, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergattern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergaunern, mhd. ersterzen, sw. V.: nhd. ergaunern, als Müßiggänger gewinnen, als Vagabund gewinnen

ergebbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergeben -- sich ergeben, ahd. rðmen 29, sw. V. (1a): nhd. räumen, verlassen (V.), sich entfernen, Platz machen, Raum schaffen, fortgehen, weichen von, etwas bewahren, sich ergeben, sich überwunden geben, etwas aufgeben, Raum schaffen, zurückweichen

ergeben -- sich ergeben, mhd. ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen

ergeben -- sich ergeben, mhd. selen* (2), seln, sw. V.: nhd. sich ergeben, hingeben, aufgeben, übergeben (V.)

ergeben -- treu ergeben, an. fast-nÏm-r, Adj.: nhd. fest, unbeugsam, treu ergeben, standhaft, zuverlässig; trð-lynd-r, Adj.: nhd. vertrauenswürdig, zuverlässig, treu ergeben

ergeben (Adj.), ae. hwearf-lic, Adj.: nhd. gehorsam, ergeben (Adj.), vertrauenswürdig, schnell; hwearf-lÆc-e, Adv.: nhd. gehorsam, ergeben (Adj.), vertrauenswürdig, wechselnd, schnell; Ês-t-ful, Ðs-t-ful, Adj.: nhd. gnädig, ergeben (Adj.); wi-l-sum, Adj.: nhd. wünschenswert, erfreulich, bereit, freiwillig, willig, ergeben (Adj.); wi-l-sum-lic, Adj.: nhd. wünschenswert, erfreulich, bereit, freiwillig, willig, ergeben (Adj.)

ergeben (Adj.), as. hol‑d 20, Adj.: nhd. »hold«, ergeben (Adj.), gnädig, mild, lieb, zugetan, freundlich

ergeben (Adj.), ahd. firrõhhan* 1, firrõchan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. ergeben (Adj.); frahhun (?) 1, frachun* (?), Adj.?, Adv.?: nhd. ergeben (Adj.); gõbag* 1, Adj.: nhd. ergeben (Adj.), hingegeben; gideht* 2, Adj.: nhd. ergeben (Adj.), fromm; gihengÆg 4, Adj.: nhd. zustimmend, nachgiebig, fügsam, anhänglich, ergeben (Adj.); hold 55?, Adj.: nhd. »hold«, treu, geneigt, ergeben (Adj.), zugetan, gnädig, getreu, wohlgesinnt; skuldÆglÆh* 1, sculdÆglÆh*, Adj.: nhd. schuldig, ergeben (Adj.), ehrerbietig; willÆg 28, Adj.: nhd. willig, bereitwillig, freiwillig, erwünscht, geneigt, gewillt, geneigt zu, einverstanden mit, ergeben (Adj.)

ergeben (Adj.), mhd. anedÏhticlÆche*, andÏhticlÆche, anedÏhteclÆche, andÏhteclÆche, anedõhticlÆche*, andõhticlÆche, Adv.: nhd. andächtig, ergeben (Adj.), ehrfürchtig, religiös, eindringlich, sorgfältig; diemüetic, diemüetec, diumuotic, diumuotec, dÐmuotic, dÐmuotec, tÐmuotic, tÐmuotec, Adj.: nhd. demütig, ergeben (Adj.), herablassend, bescheiden (Adj.), freundlich, gnädig; dienestlich, dienstlich, dientlich*, Adj.: nhd. dienstlich, dienstbar, dienstbeflissen, dienstbereit, dienstwillig, ergeben (Adj.), selbstlos, dienstpflichtig, unfrei, aufgezwungen, verdient; einmuote, einmuot, einmðte, einmæde, Adj., Adv.: nhd. einmütig, einig (Adj.), ergeben (Adj.); ergeben (3), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ergeben (Adj.); Ðwehaltic*, Ðhaltic, Ðhaltec, Adj.: nhd. gesetzmäßig, dem Gesetz gehorsam, ergeben (Adj.)

ergeben (Adj.), mhd. ðfergebenlich***, Adj.: nhd. ergeben (Adj.); undertõn (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »untertan«, untertänig, untergeben (Adj.), unterworfen, dazwischengetan, untergemischt, unterschieden, verschieden (Adj.) (2), unterstellt, untergeordnet, ergeben (Adj.), gehorsam, unterschiedlich; undertÏnic, untertÏnec, undertanec, Adj.: nhd. untertänig, untertan, untergeben (Adj.), ergeben (Adj.), gehorsam, unterworfen, dazwischengetan, untermischt, unterschieden, verschieden (Adj.) (2); undertõnisch, Adj.: nhd. untertänig, untergeben (Adj.), ergeben (Adj.), gehorsam, unterworfen, dazwischengetan, untermischt, unterschieden, verschieden (Adj.) (2); underworfen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unterworfen«, untergeben (Adj.), ergeben (Adj.), unterwürfig; vorhtelich, vorhtlich, vortlich, vorchlich, forhtelich*, forhtlich*, fortlich*, forchlich*, Adj.: nhd. »furchtlich«, furchtvoll, furchtsam, furchtbar, entsetzlich, gefürchtet, drohend, angstvoll, ergeben (Adj.); vriuntholt, friuntholt*, Adj.: nhd. freundlich, liebreich, freundschaftlich, seinen Freunden zugetan, seinen Verwandten zugetan, ergeben (Adj.), dienstfertig; willic (1), willec, willich, Adj.: nhd. willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, gern, geneigt, dienstwillig, freundlich, eifrig, diensteifrig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, bereit, entschlossen, freundlich gesinnt, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, freiwillig übernommen; williclich, willeclich, willenclich*, Adj.: nhd. »williglich«, willig, gutwillig, bereitwillig, freiwillig, dienstwillig, ergeben (Adj.), gefügig, nachgiebig, freigiebig, bereit, entschlossen, geneigt, freundlich, freundlich gesinnt, einvernehmlich, willkommen, eifrig, diensteifrig, gewollt, gewünscht, beabsichtigt, übernommen; wineholt, Adj.: nhd. seinen Freunden zugetan, seinen Verwandten zugetan, ergeben (Adj.), dienstfertig, freundlich, freundschaftlich; zam (1), Adj.: nhd. zahm, gezähmt, willfährig, vertraut, ergeben (Adj.), willig, gefügt, angemessen, gefüllt, wohlbekannt, geziemend, kultiviert, angebaut; zuobehaft, zðbehaft, Adj.: nhd. eingeboren, eingefleischt, naturgegeben, ergeben (Adj.)

ergeben (Adj.), mhd. ergebenlich, Adj.: nhd. »ergeben« (Adj.), demütig, untertänig

ergeben (Adj.), mhd. gebÏre (2), Adj.: nhd. angemessen, schicklich, gebührend, geeignet, gehörig zu, sich beziehend auf, geziemend, passend, würdig, ergeben (Adj.); geloubic, giloubic, geloubec, geloubech, giloubech, gelöubic, gilöubic, gelãbic, gilãbic, glöubic, gloubec, Adj.: nhd. glaubend, gläubig, glaubwürdig, rechtgläubig, überzeugt, ergeben (Adj.), vertrauensvoll; holt (1), Adj.: nhd. »hold«, gewogen, günstig, freundlich, liebend, dienstbar, treu, wohlgesonnen, geneigt, zugetan, ergeben (Adj.), lieb, liebevoll, herzlich

ergeben (Adj.), mnd. gegÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gegeben«, ergeben (Adj.), hingegeben; hȫrich, horrich, hoerich, hörich, horich, Adj.: nhd. »hörig«, gehorsam, folgsam, ergeben (Adj.), nachgiebig, zugehörig, gehörend, wohin gehörend, zustehend, ziemlich, gebührlich, eigenhörig; innich (1), Adj.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adj.), treu, innig liebend, inbrünstig, herzlich, gottgeweiht; inwendichlÆk***, Adj.: nhd. inständig, ergeben (Adj.), inniglich, angelegentlich

ergeben (Adj.), mnd. lÆdesõm, lidesam, lÆtsam, Adj.: nhd. leidend, schwach, geduldig, verträglich, ergeben (Adj.), milde, gütig; ætmȫde (1), ætmæde, ætmðde, ætmæt, ætmůde, Adj.: nhd. demütig, bescheiden (Adj.), ergeben (Adj.), tugendhaft; ætmȫdich, ætmodich, oetmoedich, othmodich, ætmoidich, oitmȫdich, ætmȫtich, ætmȫdech, ætmȫdisch, ætmðdech, ætmðtich, Adj.: nhd. demütig, tugendhaft, bescheiden (Adj.), ergeben (Adj.), folgsam, untertänig, einfach, schlicht, prunklos; ætmȫdichlÆk, oetmȫdichlÆk, ætmȫdichlich, Adj.: nhd. demütig, tugendhaft, ergeben (Adj.), bescheiden (Adj.)

ergeben (Adj.), mnd. sachtemȫdich (1), sachtmȫdich, samftmȫdich, samfmȫdich, samphtmodich, Adj.: nhd. sanftmütig, milde, gelassen, demutsvoll, ergeben (Adj.), duldend, milde, gütig, gnädig, leutselig; sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger); stille (3), Adj.: nhd. still, ruhig, friedlich, müßig, unbeachtet, beiseite lassend, untätig bleibend, abwartend, unbewegt, fest eingebaut, innehaltend, schweigend, windstill, beständig, heiter, gleichmäßig, friedfertig, sanft, gelassen, ergeben (Adj.), in sich gekehrt, leise, nicht lärmend

ergeben (Adj.), mnd. underdõnich* (1), underdanich, mnd.?, Adj.: nhd. untertänig, ergeben (Adj.); underdõnichlÆk*, underdanichlik, mnd.?, Adj.: nhd. untertänig, ergeben (Adj.), gehorsam; underdÐnichlÆk*, underdÐnichlik, mnd.?, Adj.: nhd. untertänig, ergeben (Adj.), gehorsam

ergeben (Adv.), ahd. holdlÆhho* 1, holdlÆcho*, Adv.: nhd. hold, freundlich, ergeben (Adv.), zugetan

ergeben (Adv.), mhd. ðfergebenlÆche (1), Adv.: nhd. ergeben (Adv.); vorhtelÆche, vorhtlÆche, vortlÆche, forhtelÆche*, forhtlÆche*, fortlÆche*, Adv.: nhd. furchtvoll, furchtsam, gefürchtet, fürchterlich, furchtbar, entsetzlich, angstvoll, ergeben (Adv.)

ergeben (Adv.), mhd. diemüeticlÆche, diemüeteclÆche, Adv.: nhd. demütig, ergeben (Adv.)

ergeben (Adv.), mhd. ergebenlÆche (1), Adv.: nhd. »ergeben« (Adv.)

ergeben (Adv.), mnd. ætmȫdelÆken, oetmoedeliken, oetmoideliken, oitmoedeliken, ætmȫdelken, ætmætlÆken, ætmðdelÆken, Adv.: nhd. demütig, tugendhaft, bescheiden (Adv.), ergeben (Adv.), untertänig; ætmȫdichlÆken, Adv.: nhd. demütig, tugendhaft, ergeben (Adv.), bescheiden (Adv.); ætmȫdigen (2), oetmȫdigen, Adv.: nhd. demütig, tugendhaft, bescheiden (Adv.), ergeben (Adv.), untertänig
ergeben (Adv.), mnd. innich (2), Adv.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adv.), treu, innig liebend, inbrünstig, inständig, herzlich, gottgeweiht

ergeben (Adv.), mnd. sÐdelÆke*, sedelke, Adv.: nhd. ergeben (Adv.), demütig; sÐdelÆken, sedelken, Adv.: nhd. ergeben (Adv.), demütig

ergeben (Adv.), mnd. underdõnichlÆken*, underdanichliken, mnd.?, Adv.: nhd. untertänig, ergeben (Adv.), gehorsam; underdÐnichlÆken*, underdÐnichliken, mnd.?, Adv.: nhd. untertänig, ergeben (Adv.), gehorsam

Ergeben (N.), mhd. ergeben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ergeben (N.)

ergeben (V.) in, mhd. neigen (1), sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken

ergeben (V.), ae. on-wÆc-an, st. V. (1): nhd. ergeben (V.), einbringen

ergeben (V.), ahd. irgeban 77, st. V. (5): nhd. ergeben (V.), aufgeben, übergeben (V.), verlassen (V.), geben, herausgeben, ausliefern, zurückgeben, wiedergeben, angeben, berichten, erlassen; sÆn (2) 1750 und häufiger?, anom. V.: nhd. sein (V.), werden, geschehen, sich ereignen, gehören, kommen, vorkommen, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich befinden, sich aufhalten, liegen, stehen, bestehen, bleiben, währen, leben, zuteil werden, zukommen, ergehen, betreffen, angehen, dienen, gereichen, heißen, bedeuten, ergeben (V.), gerichtet sein (V.), haben, eigen sein (V.), in jemandes Hand liegen, bestehen, stammen aus, fortdauern, haben

ergeben (V.), mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen

ergeben (V.), mnd. ergÐven, st. V.: nhd. ergeben (V.)

ergeben (V.), mnd. sprðten, st. V., sw. V.: nhd. sprießen, entsprießen, entstammen, folgen, treiben, herstammen, ergeben (V.), entstehen, erwachsen (V.), entfalten, auflodern, hervorbringen, erzeugen

ergeben (V.), mnd. underwerpen, mnd.?, st. V.: nhd. unterwerfen, unterjochen, ergeben (V.); vörvolgen*, vorvolgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vörvollegen*, vorvollegen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen

ergeben (V.), mnd. ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären

ergeben sein (V.), mhd. houbeten, höubeten, houpten, sw. V.: nhd. gehören zu, ergeben sein (V.), untergeben sein (V.), untergeordnet sein (V.), sich erstrecken, enthaupten, töten, sich als Haupt ansehen, durchsetzen, verwirklichen

ergeben, nhd., (Part. Prät.=) Adj.: nhd. ; L.: DW : Luther

ergeben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergeben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ergebende -- der sich zu Martini dem guten Leben ergebende Mann, mnd. mertenesman*, mertensman, martensman, M.: nhd. »Martinsmann«, der sich zu Martini dem guten Leben ergebende Mann

ergebende -- Prozessgefahr und die sich daraus ergebende Strafe, mnd. võr (3), vaer, fõr*, N.: nhd. Gefahr, Gefährdung, Prozessgefahr und die sich daraus ergebende Strafe, Strafgeld, tödliche Gefahr, tödliche Krankheit

Ergebendes -- sich Ergebendes, mnd. volginge, F.: nhd. Folge, Nachfolge, Begleitung, Erbfolge, Heeresfolge, Verpflichtung zur Heeresfolge, Anspruch auf Heeresfolge, Hilfeleistung auf Grund eines Abkommens, sich Ergebendes

Ergebener -- dem Freund Ergebener, mhd. winehuldesÏre 1, st. M.: nhd. dem Freund Ergebener

Ergebener -- den sinnlichen Freuden Ergebener, mnd. vÐnuskint, N.: nhd. »Venuskind«, den sinnlichen Freuden Ergebener

Ergebener, ahd. hantgengo 1, sw. M. (n): nhd. »Handgänger«, Ergebener, Vasall, Untertan

Ergebenheit -- fromme Ergebenheit, mnd. innichhÐt*, innichÐt, innicheit, innichget, F.: nhd. »Innigkeit«, Frömmigkeit, Gläubigkeit, fromme Ergebenheit, liebende Hinneigung zu Gott, religiöse Ergriffenheit, Inbrunst, Hingewendetsein zu Gott, Gesammeltsein in Inneren, Andächtigkeit, Andacht, Übung, Andachtsübung, Gottesdienst, Erbauung, Inständigkeit, Eindringlichkeit

Ergebenheit, ae. hyl-d‑u, hyl-d-o, st. F. (æ): nhd. Huld, Gunst, Gnade, Freundlichkeit, Schutz, Treue, Ergebenheit, Ehrfurcht

Ergebenheit, afries. jer-n-i‑hê-d 1 und häufiger?, st. F. (i): nhd. »Gernheit«, Ergebenheit

Ergebenheit, as. hul‑d‑i* 25, st.? F. (Æ): nhd. Huld, Ergebenheit, Gefallen

Ergebenheit, ahd. gotadehti* (1) 1, st. N. (ja): nhd. Frömmigkeit, Ergebenheit; huldÆ 58, huldÆn*, st. F. (Æ): nhd. Huld, Gunst, Gnade, Wohlwollen, Freundschaft, Nachsicht, Treue, Ergebenheit, Huldigung; minnahaftÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Liebe, Ergebenheit, Güte; skuldignessi* 1?, sculdignessi*, st. N. (ja): nhd. Schuldigkeit, Ergebenheit, Frömmigkeit; skuldignessÆ* 1?, sculdignessÆ*, st. F. (Æ): nhd. Schuldigkeit, Ergebenheit, Frömmigkeit; skuldignissi* 1?, sculdignissi*, st. N. (ja): nhd. Schuldigkeit, Ergebenheit, Frömmigkeit; skuldignissÆ* 1?, sculdignissÆ*, st. F. (Æ): nhd. Schuldigkeit, Ergebenheit, Frömmigkeit; skuldignussi* 1?, sculdignussi*, st. N. (ja): nhd. Schuldigkeit, Ergebenheit, Frömmigkeit; skuldignussÆ* 1?, sculdignussÆ*, st. F. (Æ): nhd. Schuldigkeit, Ergebenheit, Frömmigkeit

Ergebenheit, mhd. anedõht, andõht, anedÏhte, st. F., st. M.: nhd. Andacht, Gedanke, Aufmerksamkeit, Erinnerung, Denken, Absicht, Vorhaben, Trachten (N.), Bestreben, Buße, Strafe, Frömmigkeit, Erbauung, Wille, Eifer, Fürsorge, Ergebenheit, Gottesdienst, Andenken, Hingabe, Verlangen; dienest (1), dienst, st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit; ergebenlÆche*** (2), st. F.: nhd. Ergebenheit; Ðwehalticheit*, Ðhaltecheit, st. F.: nhd. Religion, Glaubensübung, Ergebenheit, Rechtmäßigkeit

Ergebenheit, mhd. ðfergebenlÆche (2), st. F.: nhd. Ergebenheit; undertÏnicheit*, UndertÏnicheit, undertÏnecheit, undertÏnikeit, undertÏnekeit, st. F.: nhd. »Untertänigkeit«, Gehorsam, Ergebenheit; underworfenheit, st. F.: nhd. »Unterworfenheit«, freiwilliges Sich-Unterwerfen, Unterwerfung, Ergebenheit; verdrucheit, ferdrucheit*, st. F.: nhd. Erniedrigung, Unterdrückung, Ergebenheit

Ergebenheit, mhd. ergebenheit, st. F.: nhd. »Ergebenheit«, Klostergelübde

Ergebenheit, mhd. gelõz, gelãz, gelæz, st. M., st. N., st. F.: nhd. Erlassung, Überlassung, Auftrag, Verleihung, Bildung, Gestalt, Benehmen, Verhalten, Auftreten, Haltung, Gelassenheit, Ergebenheit, Vermächtnis, Beschluss, Bestimmung, Kammer; gelõzenheit, gelæzenheit, st. F.: nhd. Gelassenheit, Selbstbeherrschung, Geduld, Hingabe, Ergebenheit, Gottergebenheit, Verlassenheit; hulde, st. F.: nhd. Huld, Gehorsam, Geneigtheit, Wohlwollen, Treuepflicht, Freundlichkeit, Wohlwollen, Erlaubnis, Gunst, Gnade, Wille, Verzeihung, Ergebenheit, Treue, Huldigung, Dienstbarkeit

Ergebenheit, mhd. triute (1), st. F.: nhd. Liebe (F.) (1), Liebkosung, Lieblichkeit, Hang, Zuneigung, Ergebenheit, Neigung; triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid

Ergebenheit, mnd. lÆdesõmhÐt, lÆdesõmheit, lidesamheit, lÆtsõmhÐt, lÆtsõmheit, F.: nhd. Geduld, Ergebenheit, Duldsamkeit; lÆtsõmhÐt, lÆtsõmheit, F.: nhd. Geduld, Ergebenheit, Duldsamkeit; ætmȫdichhÐt*, ætmȫdichheit*, oetmoedicheit, ætmodigheyt, oitmädichÐt, ætmȫdechhÐt*, ætmȫdecheit, ætmuodichÐt, ætmuodicheit, ætmůdichÐt, ætmůdichÐit, F.: nhd. Demut, unterwürfige gottergebene Haltung, Bereitschaft zur widerstandslosen Hinnahme der auf einen selbst bezogener Geschehnisse, vorbildliche Haltung Jesu, Geduld, Gleichmut, unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, Bescheidenheit, Ergebenheit; ætmæt (2), oetmoet, oitmoit, ætmȫde, ætoede, ætmůt, ætmõt, ætmȫde, ætmůt, M., F.: nhd. Demut, Bescheidenheit, Untertänigkeit, Ergebenheit, unterwürfige gottergebene Haltung, Bereitschaft zur widerstandslosen Hinnahme der auf einen selbst bezogener Geschehnisse, leichter williger Sinn, Schlichtheit, Prunklosigkeit, Demütigung, Erniedrigung; ætmæthÐt, ætmæthÐit, F.: nhd. Demut, unterwürfige gottergebene Haltung, Geduld, Gleichmut, unterwürfige Haltung gegenüber Dienstherren und Ranghöheren, Bescheidenheit, Ergebenheit

Ergebenheit, mnd. sachtichhÐt*, sachtichÐt, sachticheit, sagtigheit, saftichÐt, safticheit, saftigheit, samftichÐt, samfticheit, F.: nhd. Sanftheit, Weichheit, Zartheit, Glätte, Sanftmut, Milde, Milderung, Erleichterung, Besserung, Altersschwäche (Bedeutung örtlich beschränkt), Ergebenheit, Frömmigkeit

Ergebenheit, mnd. underdõnichhÐt*, underdõnichÐt*, underdanicheit, mnd.?, F.: nhd. Untertänigkeit, rechtliche Abhängigkeit, Gesamtheit der Untertanen, Ergebenheit, Gehorsam; underdÐnichhÐt*, underdÐnichÐt*, underdÐnicheit, mnd.?, F.: nhd. Untertänigkeit, rechtliche Abhängigkeit, Gesamtheit der Untertanen, Ergebenheit, Gehorsam

ergebenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ergebenheitsfloskel -- satirisch notierte Ergebenheitsfloskel der galanten Sprache, mnd. servitȫr, M.: nhd. satirisch notierte Ergebenheitsfloskel der galanten Sprache

ergebenst, mnd. inwendichlÆken, Adv.: nhd. inständig, ergebenst, inniglich, angelegentlich

ergebig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergeblich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ergebnis -- beabsichtigtes Ergebnis, mnd. tÐl (1), teel, til, zil, tzil, N., M.: nhd. Ziel, Ende, Endpunkt einer Bewegung, Treffpunkt, Grenzpunkt, Mal beim Wettkampf, Zielscheibe, Ende einer Zeitspanne, Ende eines Vorgangs, angestrebter Umstand, beabsichtigtes Ergebnis

Ergebnis -- Ergebnis der Division, mnd. quotient, quocient, M.: nhd. Quotient, Ergebnis der Division

Ergebnis -- Ergebnis des Ausmessens, mnd. pÐgelinge, pegelinge, peylinge, peylinc, F.: nhd. »Pegelung«, Messung der Wassertiefe, Messung des Sonnenstands, Vermessung von Wunden, Ergebnis des Ausmessens, Datenerhebung mit Hilfe geeigneter Messinstrumente

Ergebnis -- Ergebnis des Schabens, mnd. schõf, M.?, N.?: nhd. Prozess des Schabens als Verfahren bei der Güteprüfung edler Metalle, Geschabtes, Ergebnis des Schabens

Ergebnis -- Ergebnis einer Beratung, mnd. rõdesrõt, M.: nhd. Ergebnis einer Beratung, Beschluss des Stadtrats

Ergebnis -- Ergebnis einer Multiplikation, mnd. præduct, N.: nhd. Vorlage vor Gericht, Eingabe, Beweismittel, Nachweis, Ergebnis einer Rechnung, Ergebnis einer Multiplikation, Schlag, Züchtigung

Ergebnis -- Ergebnis einer Rechnung, mnd. præduct, N.: nhd. Vorlage vor Gericht, Eingabe, Beweismittel, Nachweis, Ergebnis einer Rechnung, Ergebnis einer Multiplikation, Schlag, Züchtigung

Ergebnis -- Ergebnis und Folgen des Gerichtsverfahrens, mnd. richte (2), righte, richt, N.: nhd. Gericht (N.) (1), Rechtsprechen, Absprechen, Aburteilen, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsverfahren, Gerichtstermin, Ergebnis und Folgen des Gerichtsverfahrens, Urteil, Hinrichtung, Richtstätte, Gericht (N.) (1) Gottes, Verdammnis, Geltungsbereich einer Rechtsordnung, mit der Gerichtshoheit verbundene Rechtsansprüche, Vorschrift, Gesetz

Ergebnis -- gutes Ergebnis, mnd. pünte (1), punte, pµnte, puncte, F.: nhd. Landspitze, ein chirurgisches Instrument, Stecheisen, Stichel, guter Zustand, gutes Ergebnis

Ergebnis -- zu einem Ergebnis bringen, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Ergebnis -- zu einem Ergebnis bringen, mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Ergebnis, ae. be-cy-m-e, st. M. (i): nhd. Ereignis, Ergebnis

Ergebnis, ahd. enti (1) 277?, st. M. (ja), N. (ja): nhd. Ende, Grenze, Rand, Spitze, Stirn, Ziel, Schluss, Ausgang, Untergang, Ergebnis, Tod, Seite, Vorderseite, Land (= enti Pl.), Gebiet (= enti Pl.), Saum (M.) (1); frumida 3, st. F. (æ): nhd. Werk, Erfolg, Ausgang, Wirksamkeit, Resultat, Ergebnis; gifrumida* 11, st. F. (æ): nhd. Verwirklichung, Ausführung, Vollendung, Wirkung, Ergebnis, Wirksamkeit; ðzlõz 30, st. M. (a): nhd. »Auslass«, Ende, Schluss, Ergebnis, Vollendung, Endung, Abschluss; wortanÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Gewordensein, Ereignis, Erfüllung, Ergebnis

Ergebnis, mhd. afterlenge, st. F.: nhd. Ergebnis, lange Nachdauer; besloz, st. M.: nhd. Beschluss, Abschluss, Ergebnis

Ergebnis, mhd. gewin, st. M.: nhd. Gewinn, Inbesitznahme, Ertrag, Zinsgewinn, Sieg, Erfolg, Glück, Erwerb, Vorteil, Mühe, Zuwachs, Vermehrung, Fülle, Einkünfte, Lohn, Preis, Beute (F.) (1), Fund, Nutzen (M.), Besitz, Habe, Wert, Ergebnis, Resultat, Fang

Ergebnis, mhd. zeche (1), st. F., sw. F.: nhd. »Zech«, Zeche, Trinkgelage, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Regelung, Ergebnis, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Geldbetrag zu einer Zeche, Ordnung, Reihe, Verrichtung die in einer bestimmten Folge unter mehreren umgeht, Reihenfolge, Stufe, Anordnung, Veranstaltung, Einrichtung, Gesamtheit von Personen desselben Standes, Vereinigung mehrerer zu gemeinsamen Zwecken, Vereinigung auf mehrere gemeinschaftliche Kosten, Trinkgesellschaft, Zechgesellschaft, Gelage, gemeinsamer Schmaus einer Gesellschaft, Zunft, Verein, Bruderschaft, Kirchgemeinde, Bergwerksgenossenschaft, Zusammenkunftsort, Geldbeitrag zu einer Zeche, Zechenvermögen, Geldbeitrag zu gemeinsamer Zehrung, Wirtsrechnung für Gelage und Schmaus, bestimmter Geldeinsatz bei einem Spiel, kirchliches Vermögen

Ergebnis, mnd. endeschop*, entschop, entschap, entschup, F.: nhd. Ende, Endigung, Erfolg, Ergebnis; ervundinge, F.: nhd. Befund, Ergebnis
-- Beschluss als Ergebnis einer Beratungsfrist: mnd. berõt (1), berât, berõd, N., M.: nhd. Überlegung, Beratung, Beratschlagung, Rat, Entschluss, Beschluss als Ergebnis einer Beratungsfrist, Einwand, Ausstattung, Verheiratung

Ergebnis, mnd. volge (1), folge*, st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmanns vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis; vörvolch*, vorvolch, N., M.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis; vörvolge*, vorvolge, F.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis; vörvollich*, vorvollich, N., M.: nhd. Folge, Verfolg, Verlauf, Ausfall, Befolgung, Ausführung, Rechtssache, Rechtsverfolgung, Rechtsgang, Klage, Verfolgung, Prozess, Durchführung des Gerichtsverfahrens, Belästigung, Angriff, Übergriff, Erfolg, Ergebnis; vrucht (1), frucht*, F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld
-- als Ergebnis einer Verhandlung festlegen: mnd. vörafschÐden*, vorafschÐden, vorafscheiden, sw. V.: nhd. als Ergebnis einer Verhandlung festlegen, als Ergebnis einer Verhandlung vereinbaren, als Ergebnis einer Verhandlung verabreden
-- als Ergebnis einer Verhandlung verabreden: mnd. vörafschÐden*, vorafschÐden, vorafscheiden, sw. V.: nhd. als Ergebnis einer Verhandlung festlegen, als Ergebnis einer Verhandlung vereinbaren, als Ergebnis einer Verhandlung verabreden
-- als Ergebnis einer Verhandlung vereinbaren: mnd. vörafschÐden*, vorafschÐden, vorafscheiden, sw. V.: nhd. als Ergebnis einer Verhandlung festlegen, als Ergebnis einer Verhandlung vereinbaren, als Ergebnis einer Verhandlung verabreden
-- ohne Ergebnis seiend: mnd. vruchtlæs, Adj.: nhd. unbebaut, unbepflanzt, fruchtlos, ohne Ergebnis seiend, ohne Erfolg seiend

ergebnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ergebnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergebnislos, mhd. unverendet, unferendet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverendet«, unvollendet, nicht beendigt, unabgeschlossen, erfolglos, ergebnislos, immerwährend, unerfüllt, unausgeführt, unausgestanden, unvergangen, unerschöpflich

ergebnislos, mnd. leddich, leyddych, lÐdich, laddich, lethech, leidich, lidich, leddech, Adj.: nhd. ledig, frei, unbesetzt, unbewachsen, ungefesselt, unverheiratet, unbeschwert, erleichtert, gesund, geruhsam, harmonisch, untätig, müßig, arbeitslos, unbelastet, unbearbeitet, unabhängig, entlastet, freigesprochen, unverbindlich, verfügbar, leer, ungefüllt, wüst, ergebnislos, inhaltsleer, eitel, nichtig, hohl, unausgefüllt

ergebnisreich, mnd. vruchtbõr, vruchtbar, vruchtber, Adj.: nhd. fruchtbar, fruchtbringend, fruchttragend, ertragreich, ergiebig, schwanger, fähig Kinder zu bekommen, einträglich, ergebnisreich, nützlich, vorteilhaft; vruchtbÐrhaftich*?, vruchtbÐrtich, Adj.: nhd. fruchtbar, fruchtbringend, fruchttragend, ertragreich, ergiebig, schwanger, fähig Kinder zu bekommen seiend, einträglich, ergebnisreich, nützlich, vorteilhaft

Ergebnisse -- Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren, mnd. ærdÐl, ærdeil, ærdeel, oerdÐl, ȫrdÐl, ærdÐle, ærdÐile, ærtÐl, ærtÐil, ærtÆl, N., F.: nhd. Urteil, Rechtsauskunft, Rechtsgang, Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren, Bezeugung des geltenden Rechts in einem Streitfall, von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, Bestätigung, Zustimmung, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Meinung, Ansicht, Beurteilung, Beurteilungskriterium, Entscheidung, Rechenschaft

Ergebung, ahd. 1zurgift 9, st. F. (i): nhd. Verrat, Ergebung, Übergabe, Kapitulation, verräterisches Preisgeben; ursõz* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Ergebung, Kapitulation

Ergebung, mhd. ergebunge***, st. F.: nhd. »Ergebung«

Ergebung, mhd. underewurf*, underwurf, st. M.: nhd. »Einwurf«, Unterwerfung, Ergebung, Objekt, Dazwischengeworfenes, Dazwischenwerfen

Ergebung, mnd. ergÐvinge, F.: nhd. Ergebung, Unterwerfung
-- durch Hunger zur Ergebung zwingen: mnd. afsmachten, sw. V.: nhd. »abschmachten«, aushungern, durch Hunger zur Ergebung zwingen

Ergebung, mnd. gedult, F.: nhd. Geduld, Nachsicht, Gelassenheit, Ergebung, Ausdauer, üble Lage, Linderung (von Schmerzen), Ruhe, Aufschub, Frist, Waffenstillstand, Indult

Ergebung, mnd. stilhÐt, stilheit, F.: nhd. Stille, Ruhe, Friede, Tugend, Gleichmaß, Sittsamkeit, Gottzugewandtheit, Gelassenheit, Ergebung, Schweigen, Heimlichkeit, Geborgenheit; stillehÐt, stilleheit, F.: nhd. Stille, Ruhe, Friede, Tugend, Gleichmaß, Sittsamkeit, Gottzugewandtheit, Gelassenheit, Ergebung, Schweigen, Heimlichkeit, Geborgenheit

Ergebung, mnd. upgÐvinge*, upgevinge, mnd.?, F.: nhd. »Aufgebung«, Übergabe, Hingebung, Ergebung
-- durch Abschneidung des Wassers zur Ergebung nötigen: mnd. ðtdrenken, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Abschneidung des Wassers zur Ergebung nötigen
-- durch Hunger zur Ergebung nötigen: mnd. ðtsmachten, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausschmachten«, aushungern, durch Hunger zur Ergebung nötigen; ðtsmechtigen, ðtsmachtigen, mnd.?, sw. V.: nhd. aushungern, durch Hunger zur Ergebung nötigen

ergebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ergebung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergegenlegung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergehen -- etwas über sich ergehen lassen, mhd. lÆden (1), st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen

ergehen -- schlecht ergehen, mhd. missegõn, missegÐn, an. V.: nhd. fehlgehen, fehlschlagen, übelgehen, schlecht ergehen, schlecht gehen, sündigen, misslingen, missglücken, passieren, Misserfolg haben, Pech haben, Unglück haben, zum Unglück ausschlagen, zum Nachteil ausschlagen; misseschehen, st. V.: nhd. übel ergehen, schlecht gehen, schlecht ergehen

ergehen -- sich ergehen, mhd. spazieren (1), spacieren, sw. V.: nhd. spazieren, spazieren gehen, sich ergehen

ergehen -- übel ergehen, mhd. misseschehen, st. V.: nhd. übel ergehen, schlecht gehen, schlecht ergehen; missevaren*, missevarn, missefaren*, missefarn*, st. V.: nhd. »missfahren«, falschen Weg einschlagen, Ziel verfehlen, sich irren, Unrecht erfahren (V.), Unrecht tun, unrecht handeln, sündigen, in die Irre treiben, verderben, sich vergehen, übel ergehen, fehlerhaft handeln, sträflich handeln

ergehen -- über sich ergehen lassen, mhd. leiden (1), sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden

ergehen, afries. for-gõ-n* 2, anom. V.: nhd. vergehen, ergehen; gu-ng-a 124, ga-ng-a, st. V. (7)=red. V.: nhd. gehen, ergehen, übergehen (V.) (1), gelten, stattfinden, verlustig gehen

Ergehen, as. ga‑ng 7, st. M. (a): nhd. Gang (M.) (1), Weg, Verlauf, Ergehen

ergehen, ahd. biskehan* 5, biscehan*, st. V. (5): nhd. geschehen, ergehen, befallen (V.); faran (1) 675?, st. V. (6): nhd. fahren, gehen, vorübergehen, ziehen, laufen, vorbeigehen, begegnen, weggehen, reisen, einherziehen, umherziehen, fliegen, treiben, sich bewegen, weiterschreiten, fließen, daherfahren, hervorgehen, auffahren, weichen (V.) (2), sich begeben, gelangen, dringen, ergehen, verlaufen, geschehen, zugehen, kommen, vorkommen, sich verhalten, handeln, vergehen, entschwinden, ausgehen; gaganen 17, geginen*, sw. V. (1a): nhd. entgegengehen, begegnen, widerfahren, treffen, entgegenkommen, entgegentreten, eintreffen, ergehen, beistehen; gangan (1) 339?, red. V.: nhd. gehen, schreiten, laufen, wandeln, sich begeben, steigen, streben, kommen, weichen (V.) (2), reichen, sich erstrecken, gelten, ergehen, sich einlassen, sich beziehen auf, eine Beziehung haben; giskehan* 178, giscehan*, st. V. (5): nhd. geschehen, ergehen, erfolgen, vorkommen, sich ereignen, vorkommen, widerfahren, zuteil werden, zukommen, entstehen, sich zutragen; irgõn 17, irgÐn*, anom. V.: nhd. ergehen, geschehen, widerfahren, entgleiten, vergehen, gereichen, dazu kommen; irgangan* 51, red. V.: nhd. fortgehen, geschehen, ergehen, widerfahren, gereichen, vergehen, entgleiten, sich verbreiten, zurückkommen; sÆn (2) 1750 und häufiger?, anom. V.: nhd. sein (V.), werden, geschehen, sich ereignen, gehören, kommen, vorkommen, da sein (V.), vorhanden sein (V.), sich befinden, sich aufhalten, liegen, stehen, bestehen, bleiben, währen, leben, zuteil werden, zukommen, ergehen, betreffen, angehen, dienen, gereichen, heißen, bedeuten, ergeben (V.), gerichtet sein (V.), haben, eigen sein (V.), in jemandes Hand liegen, bestehen, stammen aus, fortdauern, haben; werdan* 4400 und häufiger, st. V. (3b): nhd. sich wenden, werden, entstehen, wachsen (V.) (1), geschehen, vorkommen, sein (V.), hervorkommen, eintreten, sich ereignen, stattfinden, auftreten, geboren werden, erschaffen werden, gemacht werden, zuteil werden, erreichen, widerfahren, ergehen, kommen, gelangen, geraten, führen, gereichen, machen

ergehen, ahd. irlÆdan* 34, st. V. (1a): nhd. »ergehen«, erleben, ertragen (V.), erleiden, durchlaufen, fertigbringen, beenden, aushalten, durchgehen

ergehen, mhd. dÆhen, st. V.: nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), geraten, ergehen, bekommen, austrocknen und dadurch dicht werden, gelingen
-- ein Urteil ergehen lassen: mhd. ervolgen (1), irvolgen, erfolgen*, irfolgen*, sw. V.: nhd. »erfolgen«, zuteilwerden, einholen, erreichen, erlangen, nachkommen, sich erfüllen, sich zutragen, befolgen, erwerben, verfolgen, einklagen, auf dem Rechtsweg feststellen, ergehen lassen, ein Urteil ergehen lassen, ausfertigen, einhalten, wahrnehmen
-- ergehen lassen: mhd. ervolgen (1), irvolgen, erfolgen*, irfolgen*, sw. V.: nhd. »erfolgen«, zuteilwerden, einholen, erreichen, erlangen, nachkommen, sich erfüllen, sich zutragen, befolgen, erwerben, verfolgen, einklagen, auf dem Rechtsweg feststellen, ergehen lassen, ein Urteil ergehen lassen, ausfertigen, einhalten, wahrnehmen
-- sich ergehen: mhd. ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen

ergehen, mhd. gedÆhen, gedÆen, getÆhen, st. V.: nhd. gedeihen, erwachsen (V.), geraten (V.), in eine bestimmte Lage geraten (V.), gelingen, sich entwickeln, werden, entstehen, vor sich gehen, ausgehen, verderben, kommen, führen in, führen zu, ausschlagen zu, geraten (V.) in, zusammenschmelzen auf, ergehen, hervorrufen; geschehen (1), geschÐn, geschegen, st. V., sw. V.: nhd. geschehen, geschehen mit, sich ereignen, stattfinden, vorkommen, widerfahren (V.), getan werden, ablaufen, eintreten, sich abspielen, sich erfüllen, sich erfüllen an, geschlossen werden, ausgesprochen werden, passieren, zugefügt werden, zustoßen, entstehen, gereichen zu, geraten (V.) in, Gelegenheit haben zu, kommen zu, gehen, ergehen, handeln, müssen, bestimmt sein (V.), Grund haben, Gelegenheit haben, gelangen, kommen, zuteilwerden, treffen, gelingen, erfüllt werden; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.)
-- ergehen mit: mhd. gelingen (1), st. V.: nhd. gelingen, Erfolg haben, sich durchsetzen, glücken, Glück haben, Schicksal haben, Ausgang haben, ergehen mit

ergehen, mhd. varen* (1), varn, faren*, farn*, st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen; wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen
-- ergehen lassen: mhd. verhengen (1), virhengen, vorhengen, ferhengen*, sw. V.: nhd. hängen lassen, schießen lassen, nachgeben, gestatten, ergehen lassen, erlauben, gewähren, zulassen, geschehen lassen, bestimmen, verhängen, verhängen über
-- sich ergehen: mhd. underbaneken, underbanichen, sw. V.: nhd. sich untereinander erlustigen, sich miteinander erlustigen, sich ergehen
-- wohl ergehen: mhd. vertarnen, fertarnen*, sw. V.: nhd. »vertarnen«, verhüllen, wohl ergehen

ergehen, mnd. ergõn, st. V.: nhd. ergehen, angehen, ausgehen, geschehen, vergehen, gehend erreichen, einholen

ergehen, mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen
-- sich ergehen: mnd. vörwanderen*, vorwanderen, sw. V.: nhd. sich ergehen, spazieren gehen
-- über sich ergehen lassen: mnd. vördülden*, vordulden, sw. V.: nhd. erdulden, ertragen (V.), über sich ergehen lassen, dulden, zulassen

ergehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergehen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ergehend -- traurig ergehend, mhd. leit (2), liet, leide, liede, Adv.: nhd. »leid«, trübe zumute, traurig ergehend, unfreundlich, unlustig, unerquicklich, schlimm, böse, bekümmert, hasserfüllt, leider, betrüblicherweise

ergehrung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergeigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergeilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergeistern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergeisterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ergeizen, mnd. begÆren, sw. V.: nhd. ergeizen, zusammengeizen (Geld)

ergeizen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ergellen, mhd. ergellen (1), irgellen, st. V.: nhd. erschüttern, ergellen, erschallen, aufkreischen, gellen, schreien, aufheulen, ertönen, dröhnen

ergellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergelten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergelten, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergeltnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergeltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergerlich, nhd., Adj.: Vw.: s. ärgerlich; L.. : Luther (ergerlich)

ergern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. ärgern)

Ergernis, nhd., N.: Vw.: s. Ärgernis; L.: : Luther (s. Ärgernis)

Ergerung, nhd., F.: Vw.: s. Ärgerung; L.: : Luther (Ergerung)

ergesen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergessen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergeten, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergetz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ergetzbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergetzen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ergetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ergetzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ergetzerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ergetzlich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ergetzlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

ergetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

ergetzungstat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ergibig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergibigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ergibt -- Formstein der zusammengesetzt ein Taumuster ergibt, mnd. stÐrtwinde, M.: nhd. Formstein der zusammengesetzt ein Taumuster ergibt

ergibt -- Längenmaß das sich durch die Spannung der Hand zwischen zwei ausgestreckten Fingern ergibt, mnd. span (7), M.: nhd. Spanne, flache ausgestreckte Hand, Längenmaß das sich durch die Spannung der Hand zwischen zwei ausgestreckten Fingern ergibt; spanne (1), spenne, F.: nhd. Spanne, flache ausgestreckte Hand, Längenmaß das sich durch die Spannung der Hand zwischen zwei ausgestreckten Fingern ergibt

ergibt -- mit Kohlenstoff übersetztes Roheisen das besonders guten Rohstahl ergibt, mnd. stõlÆsern*, stõlÆseren, N.: nhd. Stahleisen, mit Kohlenstoff übersetztes Roheisen das besonders guten Rohstahl ergibt

ergichtigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergiebig -- wenig ergiebig, mnd. sprȫde, Adj.: nhd. »spröde«, dürftig, mager, wenig ergiebig, kärglich

ergiebig, idg. *spýro-, Adj.: nhd. ergiebig

ergiebig, ae. ge-nyh-t-ful-l, ge-nyh-t-ful, Adj.: nhd. reichlich, ergiebig

ergiebig, ahd. gibedÆg 2, Adj.: nhd. ergiebig, ergiebig an; gifarag* 1, Adj.: nhd. fruchtbar, ergiebig; spuotÆg 10, Adj.: nhd. schnell, rasch, kurz, früh, flüchtig, ertragreich, wirksam, ergiebig, erfolgreich
-- ergiebig an: ahd. gibedÆg 2, Adj.: nhd. ergiebig, ergiebig an

ergiebig, mhd. biric, birec, Adj.: nhd. fruchtbar, geneigt zu wachsen, ergiebig

ergiebig, mhd. schützic, Adj.: nhd. ergiebig, ersprießlich, vorteilhaft, dauerhaft, haltbar

ergiebig, mhd. veizet, veizt, vÐzt, viezt, feizet, feizt, fÐzt, fiezt, Adj.: nhd. fruchtbar, reich, dicht, gemästet, beleibt, ergiebig, gesättigt, dunkel, feist, fettig, mit Fett gemischt, fett, dick, satt, fest; veizetic***, Adj.: nhd. fruchtbar, reich, dicht, gemästet, beleibt, ergiebig; vrühtic, vrühtec, frühtic*, frühtec*, vruhtic, vruhtec, fruhtic*, fruhtec*, Adj.: nhd. fruchtbringend, nutzenbringend, fruchtbar, Frucht tragend, ertragreich, ergiebig, schwanger, tüchtig; vrühticlich, vrühteclich, vruhticlich*, vruhteclich, frühticlich*, frühteclich*, fruhticlich*, fruhteclich*, Adj.: nhd. fruchtlich, fruchtbringend, nutzenbringend, fruchtbar, ergiebig, schwanger; vrühticlÆche, vrühteclÆche, frühticlÆche*, Adv.: nhd. fruchtbringend, nutzenbringend, fruchtbar, ergiebig, schwanger; zinsic, zinsec, Adj.: nhd. »zinsig«, zinsgebend, zinspflichtig, tributpflichtig, ergiebig

ergiebig, mnd. vruchtbõr, vruchtbar, vruchtber, Adj.: nhd. fruchtbar, fruchtbringend, fruchttragend, ertragreich, ergiebig, schwanger, fähig Kinder zu bekommen, einträglich, ergebnisreich, nützlich, vorteilhaft; vruchtbÐrhaftich*?, vruchtbÐrtich, Adj.: nhd. fruchtbar, fruchtbringend, fruchttragend, ertragreich, ergiebig, schwanger, fähig Kinder zu bekommen seiend, einträglich, ergebnisreich, nützlich, vorteilhaft

ergiebig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ergiebigkeit, ahd. feizitÆ* 16, feizitÆn*, st. F. (Æ): nhd. Fett, Dicke, Fettigkeit, Mästung, Ergiebigkeit

ergießen -- sich als Sturzflut ergießen, mnd. instörten, instorten, sw., V.: nhd. »einstürzen«, schnell hineinschütten in, hineinstürzen, zum Einsturz bringen, sich als Sturzflut ergießen

ergießen -- sich ergießen auf, mhd. gegiezen, st. V.: nhd. zusammengießen, vergießen, gießen, sich ergießen auf

ergießen -- sich ergießen auf, mhd. zerleiten, zeleiten, sw. V.: nhd. sich verzweigen, sich ergießen auf, ausgießen, leiten durch

ergießen -- sich ergießen in, mhd. vergiezen (1), vorgiezen, fergiezen*, st. V.: nhd. vergießen, ausgießen, verschütten, ausbreiten, beenden, zerstören, vernichten, begießen, überschütten, mit Blei festgießen, sich verschütten, verschüttet werden, schwinden, aufhören, dahinschwinden, verschwinden, überlaufen (V.) von, sich ergießen in, verströmen, verbreiten, zunichte machen, bespritzen mit, ausgießen in

ergießen -- sich ergießen, ae. in‑weg‑an, st. V. (5): nhd. herabkommen, sich ergießen

ergießen -- sich ergießen, ahd. 8zuofliozan* 1, st. V. (2b): nhd. »zufließen«, fließen, sich ergießen; giozan* 49, st. V. (2b): nhd. gießen, schütten, vermischen, schmelzen, einschmelzen, fließen, sich ergießen, ausgießen, vergießen; gitriofan* 3, st. V. (2a): nhd. triefen, tropfen, träufeln, sich ergießen; irgiozan* 24, st. V. (2b): nhd. sich ergießen, fließen, fluten, anschwellen, überlaufen, vergießen, ausgießen, überschwemmen, fortschwemmen; irswebben* 1, ahd.?, sw. V. (1b): nhd. überschwemmt sein (V.), sich ergießen, überfluten; rinnan 61, st. V. (3a): nhd. rinnen, fließen, herabfließen, herausfließen, ausströmen, sich ergießen, überfließen, laufen, ableiten; triofan* 13, st. V. (2a): nhd. triefen, tropfen, träufeln, fließen, sich ergießen; ðzlõzan* 17, red. V.: nhd. fortschicken, ausschicken, auslassen, loslassen, hervorkommen lassen, ausschicken, entspringen lassen, herausströmen lassen, auslassen, nicht zurückhalten, entkommen lassen, vergießen, sich ergießen, aussprechen, beenden, aufhören

ergießen -- sich ergießen, mhd. anegiezen*, angiezen, ane giezen, st. V.: nhd. »angießen«, begießen, übergießen, ausgießen, sich ergießen, einflößen; erdiezen, irdiezen, st. V.: nhd. erschallen, rauschen, rufen, widerhallen, ertönen, herabströmen, strömen, emporquellen, aufwallen, hervorquellen, fließen, sich ergießen; ergiezen, st. V.: nhd. »ergießen«, ausgießen, vergießen, über die Ufer treten, verbreiten, sich ergießen, in eine Form gießen, überfließen, hervorquellen, hervorbrechen, anschwellen, offenbaren, eindringen in, begießen; erschrÏjen, erschrÏn, sw. V.: nhd. aufspritzen, sich ergießen

ergießen -- sich ergießen, mhd. ðzgiezen, ðz giezen, st. V.: nhd. ausgießen, vergießen, ausströmen, ausströmen in, überfließen, sich ergießen, verströmen, verbreiten; vliezen (1), fliezen*, st. V.: nhd. fließen, strömen, herausströmen, voll sein (V.), überfließen, vom fließenden Wasser getrieben werden, sich auf dem Wasser fortbewegen, schwimmen, fahren, segeln, kommen, fallen, schmelzen, ausgehen, treiben, schwemmen, verfließen, ablaufen, sich rasch bewegen, schießen, sich ergießen, wegspülen, vergehen

ergießen -- sich ergießen, mhd. giezen (1), st. V.: nhd. gießen, in Metall gießen, bilden, fließen, strömen, sich ergießen, rauschen, senken in, senken auf, ausgießen, hineingießen, vergießen, anfertigen, bilden; ingiezen, Ængiezen, Æn giezen, st. V.: nhd. eingießen, einflößen, sich ergießen, einschenken

ergießen -- sich ergießen, mhd. luteren* (1), lutern, sw. V.: nhd. sich ergießen

ergießen -- sich ergießen, mnd. ðtgÐten, mnd.?, st. V.: nhd. ausgießen, vergießen, sich ergießen, herausfließen; vlÐten (1), vleeten, vleiten, vleyten, vlÆten, vlieten, flÐten*, st. V.: nhd. fließen, laufen, strömen, sich ergießen, entspringen, sprudeln, herausfließen, abfließen, überströmen, tränen, mit Ausfluss behaftet sein (V.), bluten, ausströmen, schwimmen, sich treiben lassen, getrieben werden, weggeschwemmt werden, angetrieben werden, seinen Ursprung haben, entstehen, zufließen, in ständiger Bewegung sein (V.)

ergießen -- sich ergießen, mnd. lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen

ergießen, mhd. ergiezen, st. V.: nhd. »ergießen«, ausgießen, vergießen, über die Ufer treten, verbreiten, sich ergießen, in eine Form gießen, überfließen, hervorquellen, hervorbrechen, anschwellen, offenbaren, eindringen in, begießen

ergießen, mhd. sÏjen, sÏwen, sÏhen, sÏÏen, sõwen, sÐn, sÐgen, sÐwen, sein, sõn, sÏn, sw. V.: nhd. ausstreuen, streuen, säen, ergießen, verbreiten, aussäen, weitergeben, weitergeben an, übersäen mit, besäen, schütten, besticken (einer Satteldecke)
-- sich ergießen auf: mhd. selken, st. V.: nhd. tröpfeln, nässen, sich ergießen auf

ergießen, mnd. entgÐten, engÐten, st. V.: nhd. ergießen

ergießen, mnd. springen (1), sprinken, sprengen, st. V.: nhd. springen, entspringen, zerspringen, erregt in die Höhe fahren, schnell erheben, hüpfen, Sprung machen, beschleunigt bewegen, eilen, Satz (M.) machen, scheuen, schrecken, sprühen, spritzen, aufprallen, überspringen, quellen, sprudeln, ergießen, herabfließen, springend fließen, sprudeln, hervorsprudeln, wallen, tanzen, in den Tanz einreihen, Schachfiguren bewegen, entspringen

ergießen: ergieszen: ergiessen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (ergieszen)

ergießend -- sich ergießend, mhd. vlüzzic, flüzzic*, vlüzzec, flüzzec*, Adj.: nhd. flüssig, fließend, sich ergießend, vorübergehend, unbeständig, flüchtig, rheumatisch

Ergießung: ergieszung: Ergiessung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ergiften, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergilben, mhd. ergilwen, sw. V.: nhd. »ergilben«, gelb machen, bleich machen

ergilben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erginnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergittern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erglänzen, germ. *berhtÐn, *berhtÚn, sw. V.: nhd. erglänzen, leuchten

erglänzen, ahd. berahtÐn* 1, sw. V. (3): nhd. glänzen, erglänzen; biblÆhhan* 1, biblÆchan*, st. V. (1a): nhd. »bleich sein (V.)«, erstrahlen, erglänzen; biliuhten* 2, sw. V. (1a): nhd. glänzen, leuchten, erstrahlen, hervorleuchten, erglänzen; blÆhhan* 1?, blÆchan*, st. V. (1a): nhd. »bleich sein«, weiß sein (V.), hell sein (V.), strahlen, erglänzen; duruhskÆnan* 4, duruhscÆnan*, st. V. (1a): nhd. durchleuchten, durchstrahlen, mit Licht durchdringen, erglänzen; intbrestan* 1, st. V. (3, 4): nhd. erglänzen, hervorglänzen; irblÆhhan* 2, irblÆchan*, st. V. (1a): nhd. »erbleichen«, glänzen, erglänzen, funkeln, erstrahlen; irglÆzan* 1, st. V. (1a): nhd. erglänzen; irglizzinæn* 1, sw. V. (2): nhd. erglänzen, glänzen, glitzern, schimmern, hervorschimmern; lohezzen* 25, lohizzen*, sw. V. (1a): nhd. leuchten, glänzen, funkeln, erglänzen, flackern, blitzen, schimmern

erglänzen, mhd. erglenzen, sw. V.: nhd. erglänzen, glänzend machen, erleuchten, glänzen; erglitzen, sw. V.: nhd. »erglitzen«, erglänzen; erglÆzen, st. V.: nhd. »ergleißen«, erglänzen

erglanzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erglänzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erglasen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erglasten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erglauben, nhd.: nhd. ; L.: DW Luther (erglauben bzw. ergleuben)

ergleichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergleißen, mhd. erglÆzen, st. V.: nhd. »ergleißen«, erglänzen

ergleiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erglesten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erglimmen, mhd. erglemmen, sw. V.: nhd. erglimmen, in Brand setzen, erglühen

erglimmen, mhd. erglimmen, st. V.: nhd. »erglimmen«, erglühen

erglimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erglitzen, mhd. erglitzen, sw. V.: nhd. »erglitzen«, erglänzen

erglitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erglitzern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erglucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erglühen, ahd. fiurÐn* 3, sw. V. (3): nhd. feuern, flammen, Feuer speien, entbrennen, erglühen; heizÐn* 4, sw. V. (3): nhd. heiß sein (V.), heiß werden, glühen, lodern, erglühen; hizzæn* 6, sw. V. (2): nhd. lodern, auflodern, brennen, glühen, erglühen; inwarmÐn* 2, sw. V. (3): nhd. erglühen, warm werden; irbrinnan* 3, st. V. (3a): nhd. »erbrennen«, entbrennen, erglühen; irgluoen* 2, sw. V. (1a): nhd. erglühen, wüten, rasen, entbrennen, aufbrausen; irheizÐn* 9, sw. V. (3): nhd. entbrennen, erglühen, auflodern, heiß werden; irstredan* 1, st. V. (5): nhd. erglühen, herauswallen, aufbrausen; irwarmÐn* 9, sw. V. (3): nhd. sich erwärmen, warm werden, heiß werden, erglühen; stredan* 8, st. V. (5): nhd. erglühen, glühen, zischen, sausen, aufbrausen, toben, ertönen; warmÐn* 11, sw. V. (3): nhd. sich wärmen, warm werden, sich erwärmen, heiß werden, erglühen

erglühen, mhd. brinnen (1), perinnen, prinnen, burnen, st. V.: nhd. brennen, in Flammen aufgehen, leuchten, verbrennen, durch Brand zerstören, durch Brandstiftung schädigen, glänzen, strahlen, glühen, erglühen, sich verzehren nach, brennen auf, von Hitze erfüllt sein (V.); entbrinnen*, enbrinnen, embrinnen, enprinnen, emprinnen, st. V.: nhd. »entbrinen«, entbrennen, brennen, entzünden, in Brand geraten, erglühen; erglemmen, sw. V.: nhd. erglimmen, in Brand setzen, erglühen; erglimmen, st. V.: nhd. »erglimmen«, erglühen; erglosen, sw. V.: nhd. erglühen; erhitzen, rehitzen, sw. V.: nhd. erhitzen, heiß werden, heiß machen, in Hitze setzen, erglühen, rot werden, entbrennen für, entzünden

erglühen, mhd. ðfbrinnen, ðf brinnen, st. V.: nhd. erglühen, aufleuchten

erglühen, mhd. erglüejen, erglüen, irglüen, erglðen, irglðen, sw. V.: nhd. »erglühen«, glühend heiß werden

erglühen, mhd. hitzen, sw. V.: nhd. erglühen, erhitzen, heiß machen, heiß werden, schwitzen

erglühen, mnd. blöschen, bloschen, blosen, sw. V: nhd. erröten, erglühen

erglühen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergnaden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergnappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ergoetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergoetzlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergoetzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergossen, mhd. ergozzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ergossen«, gegossen

ergossen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ergötzen -- sich ergötzen an, ahd. lustidæn* 4, sw. V. (2): nhd. »gelüsten«, begehren, sich ergötzen an, sich erfreuen, Neigung haben zu; lustæn* 6, sw. V. (2): nhd. »gelüsten«, begehren, Verlangen tragen nach, sich ergötzen an, Gefallen finden an

ergötzen -- sich ergötzen, anfrk. wei-th-en-on* 10, sw. V. (2): nhd. weiden, Futter (N.) (1) suchen, sich ergötzen, Vieh hüten

ergötzen -- sich ergötzen, ahd. frewen* 143?, sw. V. (1b): nhd. sich freuen, erfreuen, froh sein (V.), froh machen, mit Freude erfüllen, sich ergötzen; frouwen* 18 und häufiger, sw. V. (1b): nhd. sich freuen, erfreuen, froh machen, mit Freude erfüllen, sich ergötzen, erquicken; gifrewen* 19?, sw. V. (1b): nhd. sich freuen, froh sein (V.), ergötzen, sich ergötzen, erfreuen, froh machen, sich freuen über, sich freuen wegen, unterhalten, erheitern; lustisæn* 3, sw. V. (2): nhd. sich freuen, sich ergötzen

ergötzen, an. skem-t-a, sw. V. (1): nhd. die Zeit kürzen, sich vergnügen, ergötzen, unterhalten (V.)

ergötzen, ahd. ? fuoten* 16, sw. V. (1a): nhd. füttern, nähren, ernähren, aufziehen, pflegen, ergötzen?; gifrewen* 19?, sw. V. (1b): nhd. sich freuen, froh sein (V.), ergötzen, sich ergötzen, erfreuen, froh machen, sich freuen über, sich freuen wegen, unterhalten, erheitern; lÆhlokkæn* 3, lihlockæn*, sw. V. (2): nhd. schmeicheln, liebkosen, ergötzen

Ergötzen, ahd. lokkunga* 10, lockunga*, st. F. (æ): nhd. Lockung, Schmeichelei, Zeitvertreib, Ergötzen, Ergötzung; lustisunga* 4, st. F. (æ): nhd. Anlocken, Anlockung, Verlockung, Ergötzen, Ergötzung, Lust, Freude

ergötzen, mhd. ergetzen (1), ergatzen*, irgetzen, regezzen, sw. V.: nhd. »ergötzen«, vergessen machen, entschädigen, ersetzen, wiedergutmachen, Schadenersatz leisten, vergüten, erfreuen, vergessen (V.), trösten, belohnen, vergelten

Ergötzen, mhd. ergetzen (2), st. N.: nhd. »Ergötzen«

ergötzen, mhd. erlusten, sw. V.: nhd. ergötzen, erfreuen, genießen; erlustenen, sw. V.: nhd. ergötzen, erfreuen; ermeien, sw. V.: nhd. ergötzen, erfreuen
-- sich ergötzen: mhd. ernieten, sw. V.: nhd. »ernieten«, sich beschäftigen, sich ergötzen, sich ersättigen
-- sich ergötzen lassen: mhd. erweiden, sw. V.: nhd. »erweiden«, weiden (V.), die Augen weiden, sich ergötzen lassen

ergötzen, mnd. belüsten, sw. V.: nhd. gelüsten, belustigen, ergötzen, sich ergötzen, belauschen; ergetten, ergetzen, sw. V.: nhd. entschädigen, ergötzen, erfreuen, vergessen (V.)
-- sich ergötzen: mnd. belüsten, sw. V.: nhd. gelüsten, belustigen, ergötzen, sich ergötzen, belauschen; belüstigen, belöstigen, sw. V.: nhd. sich ergötzen

ergötzen, mnd. wollüstigen*, wollustigen, mnd.?, sw. V.: nhd. ergötzen, erfreuen, sich vergnügen

ergötzen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ergötzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergötzen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (ergetzen)

Ergötzer, mhd. ergetzÏre***, M.: nhd. »Ergötzer«

Ergötzerin, mhd. ergetzÏrinne*, ergetzerinne, st. F.: nhd. »Ergötzerin«, Entschädigende, Vergessenmachende, Freude

ergötzlich, ahd. frælÆh 12, frawalÆh, Adj.: nhd. fröhlich, ergötzlich, heiter, erfreut; lustlÆh 12, Adj.: nhd. »gelüstend«, freudig, ergötzlich, freudig, ersehnt, verführerisch, angenehm, begehrt, anmutig, schön; wunnisam* 30, Adj.: nhd. wonnevoll, wunderbar, ertragreich, angenehm, heiter, glücklich, herrlich, lieblich, wonnig, ergötzlich

ergötzlich, mhd. ergetzenlich, Adj.: nhd. »ergötzlich«; ergetzlich***, Adj.: nhd. »ergötzlich«

ergötzlich, mnd. belüstelÆk, Adj.: nhd. ergötzlich, erfreulich, lustig; belüstich, Adj.: nhd. ergötzlich, erfreulich, lustig

Ergötzlichkeit, ahd. wunnisamÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Wonne, Freude, Heiterkeit, Lieblichkeit, Ergötzlichkeit, Annehmlichkeit

Ergötzlichkeit, mhd. ergetzlÆcheit, st. F.: nhd. »Ergötzlichkeit«

Ergötzlichkeit, mnd. belust, sw. V.: nhd. Lust, Ergötzlichkeit

ergötzt, mhd. ergetzet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ergötzt«

Ergötzung, an. gle-Œ-i, sw. F. (Æn): nhd. Freude, Fröhlichkeit, Ergötzung, Spiel

Ergötzung, ae. féo-w‑ung, st. F. (æ): nhd. Ergötzung

Ergötzung, ahd. giwurt* (1) 28, st. F. (i): nhd. Genuss, Begehren, Lust, Verlangen, Ergötzung, Geschehen, Freude, Befriedigung; lokkunga* 10, lockunga*, st. F. (æ): nhd. Lockung, Schmeichelei, Zeitvertreib, Ergötzen, Ergötzung; lustisunga* 4, st. F. (æ): nhd. Anlocken, Anlockung, Verlockung, Ergötzen, Ergötzung, Lust, Freude; skimpf* 2, scimph*, st. M. (a?, i?): nhd. »Schimpf«, Scherz, Spiel, Spaß, Streich, Ergötzung; tagaltÆ* 6, st. F. (Æ): nhd. Zeitvertreib, Freude, Ergötzung, Spiel, Belustigung; wollust* 2, st. F. (i): nhd. Wollust, Genuss, Wonne, Ergötzung; wunna* 49, sw. F. (n): nhd. Wonne, Freude, Lust, Glück, Seligkeit, Wollust, Nutzung (?), Ergötzung, Genuss, Vergnügen

Ergötzung, mhd. ergetzunge, st. F.: nhd. »Ergötzung«, Entschädigung, Schadenersatz, Ersatz, Vergütung, Erkenntlichkeit, Belohnung

Ergötzung, mhd. getzesal*, getzsal, st. N.: nhd. Trost, Freude, Ergötzung

Ergötzung, mnd. belüstinge, belustinge, F.: nhd. Ergötzung, Lust, Behagen

Ergötzung, mnd. wunnenspil, mnd.?, N.: nhd. »Wonnenspiel«, Ergötzung, Unterhaltung

ergrabeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergraben (V.), mhd. ergraben (1), irgraben, st. V.: nhd. »ergraben« (V.), herausgraben, erforschen, versenken, eingraben, hineingraben, ausmeißeln, gravieren, mit Zierrat einlegen, bilden, formen, schnitzen, schneiden, herstellen, ritzen, fügen, erlangen

ergraben, ahd. irgraban 14?, st. V. (6): nhd. »ergraben«, graben, hauen, schnitzen, aufbrechen, eingraben, behauen (V.), gravieren, ziselieren, plündern

ergraben, mhd. ergraben (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ergraben«, geschnitzt, gemeißelt, ziseliert, eingeprägt, verbohrt, vertieft, versessen

ergraben, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergrabung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ergrämen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergrappen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ergrasen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ergrauen, germ. *grÐwÐn, *grÚwÚn, sw. V.: nhd. grau sein (V.), ergrauen

ergrauen, an. grÏ-n-a-st (1), sw. V.: nhd. ergrauen

ergrauen, ahd. grõwÐn* 3, sw. V. (3): nhd. ergrauen, grau sein (V.), weißlich sein (V.), silbrig schimmern

ergrauen, mhd. begrÆsen***, V.: nhd. »ergrauen«

ergrauen, mhd. ergrõwen, sw. V.: nhd. ergrauen; ergrÆsen, sw. V.: nhd. »ergreisen«, grau werden, ergrauen

ergrauen, mhd. grõwen (1), grÏwen, sw. V.: nhd. grau sein (V.), ergrauen, altern, dämmern, alt machen, grau machen; grÆsen, sw. V.: nhd. ergrauen, grauen, alt werden, altern, dämmern

Ergrauen, mhd. grõwen (2), st. N.: nhd. »Ergrauen«

ergrauen, mhd. vergrÆsen, fergrÆsen*, sw. V.: nhd. ergrauen

ergrauen, mnd. grõwen (1), sw. V.: nhd. grau werden, ergrauen

ergrauen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ergrauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergrauend, ae. hõ‑r‑wiel-l‑e, Adj.: nhd. ergrauend

ergrausen, mhd. ergrðsen, sw. V.: nhd. »ergrausen«, erschauern, schaudern, schaudern machen, erschrecken

ergrausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergraut, ahd. grõo* 37, grõ*, Adj.: nhd. grau, lichtgrau, weißlich, silbrig, ergraut, grauhaarig

ergraut, mhd. begrÆset*, begrÆst, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ergraut

ergraut, mhd. grÆset***, Adj.: nhd. ergraut

ergreifbar, afries. fe-n-d-ze (2), fe-n-s-ze (2), Adj.: nhd. ergreifbar, in Eigentum überführbar

ergreifen -- bei der Tat ergreifen, mnd. bekrÆgen (1), st. V.: nhd. »kriegen«, bekommen, bei der Tat ergreifen

ergreifen -- Besitz ergreifen, mnd. aneklÐven*, anklÐven, sw. V.: nhd. ankleben, fest anhaften, anhängen, Besitz ergreifen, beginnen, anfangen, anstecken

ergreifen -- Maßregeln ergreifen, mnd. denken (1), sw. V.: nhd. denken, denken an, denken auf etwas, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), vergelten, nachdenken über, ersinnen, sinnen auf, trachten, bedenken, erachten, glauben, beabsichtigen, willens sein (V.) etwas zu tun, Maßregeln ergreifen, erwähnen

ergreifen (ingressiv), got. dis-hab-an* 4, st. V. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. ergreifen (ingressiv), behalten (effektiv), festhalten (effektiv); ga-hab-an 11, sw. V. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. ergreifen (ingressiv), behalten (effektiv), festhalten (effektiv), enthalten, halten, haben, fangen

ergreifen (mit Händen bzw. gedanklich), mnd. begrÆpen (1), begripen, st. V.: nhd. ergreifen (mit Händen bzw. gedanklich), fassen (mit Händen bzw. mit Worten), beginnen, in Angriff nehmen, besetzen, ertappen, betreffen, umfassen, einschließen, ersinnen, begreifen (mit Händen bzw. gedanklich), bestimmen, den Umfang festsetzen, gründen, festhalten, Gewohnheit ausüben, behaupten, tadeln

Ergreifen (N.), mnd. begrÆp, begrip, begrÐp, N.: nhd. Ergreifen (N.), Umfang, Gebiet, Bezirk, Vertrag, Absicht, Gedanke, Hinterhalt, Betrug, Tadel, Schade, Schaden (M.); begrÆpinge, begripinge, F.: nhd. Ergreifen (N.), Begriff, Beschluss, Feststellung, Anordnung, Bestimmung, Gründung

ergreifen, idg. *goøý‑, *gaøý‑?, *gð‑, Sb., V.: nhd. Hand, ergreifen; *ghed-, V.: nhd. fassen, ergreifen; *ghedh-, V.: nhd. fassen, ergreifen; *ghend‑, V.: nhd. fassen, ergreifen; *ghrebh- (1), *gherbh‑, V.: nhd. ergreifen, erraffen, rechen; *ghrebhõ‑, V.: nhd. ergreifen, erraffen, rechen; *ghreib-, V.: nhd. greifen, ergreifen; *labh‑, V.: nhd. fassen, greifen, ergreifen; *mer¨‑, V.: nhd. fassen, ergreifen; *neud-?, V.: nhd. greifen, ergreifen, nutzen, nützen; *sel- (3), V.: nhd. nehmen, ergreifen

ergreifen, germ. *farfanhan, st. V.: nhd. fassen, ergreifen; *gafanhan, st. V.: nhd. fassen, ergreifen; *ganeutan, st. V.: nhd. genießen, ergreifen; *handlæn, V.: nhd. greifen, ergreifen, befühlen; *henþan, germ.?, st. V.: nhd. fangen, ergreifen; *nutjan, sw. V.: nhd. ergreifen, nützen, nutzen; *þreiban, *þrÆban, st. V.: nhd. ergreifen, gedeihen
-- zu ergreifen: germ. *nÐmja-, *nÐmjaz, *nÚmja‑, *nÚmjaz, Adj.: nhd. nehmbar, annehmbar, nehmend, zu ergreifen
-- zu ergreifen seiend: germ. *nÐmi-, *nÐmiz, *nÚmi‑, *nÚmiz, Adj.: nhd. nehmbar, annehmbar, nehmend, zu ergreifen seiend

ergreifen, got. dis-sit-an* 3, st. V. (5): nhd. ergreifen, überfallen; faír-greip-an* 4, st. V. (1), m. Akk.: nhd. ergreifen, greifen; ga-fõh-an 16, red. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. ergreifen, erfassen, ertappen, fangen; ga-niut-an* 2, st. V. (2), m. Akk., (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. ergreifen, erwischen, fangen; greip-an 4, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203, Krause, Handbuch des Gotischen 83, 222): nhd. greifen, ergreifen; und-greip-an 8, st. V. (1), m. Akk.: nhd. ergreifen, requirieren
-- die Flucht ergreifen: got. ga-þli-u-h-an* 6, st. V. (2), (perfektiv): nhd. die Flucht ergreifen, entfliehen, fliehen
-- gewaltsam ergreifen: got. fra-wil-w-an 8, st. V. (3): nhd. fortreißen, gewaltsam ergreifen

ergreifen, an. haf-a, sw. V. (3): nhd. haben, anwenden, ergreifen, treffen; hand-l-a, sw. V.: nhd. greifen, ergreifen; þrÆf-a, st. V. (1): nhd. ergreifen, erfassen

ergreifen, ae. be-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. umgeben (V.), ergreifen, einschließen, bekleiden, umfassen, beschlagnahmen, einfangen, enthalten, empfangen, erklären; be-grÆp-an, st. V. (1): nhd. greifen, ergreifen, erfassen; cÊp-an, cÐp-an, sw. V. (1): nhd. halten, beobachten, hüten, nehmen, sich bedienen, ergreifen, suchen, wünschen, nachdenken, ordnen; efen-ge-lÏc-c-an, sw. V. (1): nhd. ergreifen, fassen; for-grÆp-an, st. V. (1): nhd. ergreifen, angreifen, überwältigen; ge-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. fangen, nehmen, fassen, greifen, ergreifen, gefangen nehmen, empfangen, unternehmen, kommen zu, beginnen, anfangen, treffen, angreifen; ge-grÏp-p-ian, sw. V. (2): nhd. ergreifen; ge-grÆp-an, st. V. (1): nhd. greifen, ergreifen, begreifen; ge-lÏc-c-an, sw. V. (1): nhd. ergreifen, fassen, fangen, empfangen; ge-nim-an, ge-neom-an, ge-niom-an, ge-nym-an, st. V. (4): nhd. nehmen, annehmen, unternehmen, bekommen, halten, ergreifen, fangen, tragen, bringen, gehen, ent​halten, dulden, geben, umfassen, heiraten; ge-on-e-t-t-an, sw. V. (1): nhd. ergreifen, besetzen; ge‑slÏc-c-an, sw. V.: nhd. ergreifen; ge-wiel-d-an, ge-wyl-d-an, sw. V. (1): nhd. beherrschen, Gewalt haben über, unterwerfen, walten, ergreifen, zähmen, bändigen, zwingen, kontrollieren; grÏp-p‑ian, sw. V. (2): nhd. ergreifen; grÆp-an, st. V. (1): nhd. greifen, ergreifen, begreifen; h’nt‑an, sw. V.: nhd. verfolgen, angreifen, ergreifen; lÏc-c-an (1), sw. V. (1): nhd. ergreifen, fassen, fangen, empfangen; lang‑ian (2), sw. V.: nhd. senden nach, berufen (V.), ergreifen, gehören; nim-an, neom-an, niom-an, nym-an, st. V. (4): nhd. nehmen, annehmen, aufnehmen, entgegennehmen, empfangen, unternehmen, bekommen, halten, ergreifen, fangen, tragen, bringen, gehen, ent​halten, dulden, geben, umfassen, heiraten; of-ge-nim-an, st. V. (4): nhd. angreifen, ergreifen, zerreißen; on‑giet‑an, on-git-an, on-gyt-an, on-get-an, st. V. (5): nhd. ergreifen, nehmen, verstehen, bemerken, lernen, erfahren (V.), erkennen, einsehen, unterscheiden, urteilen, betrachten, sehen, hören, fühlen, beschlafen; rÆd-an, st. V. (1): nhd. reiten, fahren, sich bewegen, schwingen, schwimmen, drücken, reiben, besetzen, ergreifen; rÆ-s-an (2), sw. V. (1): nhd. ergreifen, forttragen; *slÏc-c-an, sw. V.: nhd. ergreifen; tÅ‑ge-grÆp-an, st. V. (1): nhd. angreifen, ergreifen; tÅ‑ge-lÏc-c-an, sw. V. (1): nhd. angreifen, ergreifen; wiel-d-an, wyl-d-an, sw. V. (1): nhd. beherrschen, Gewalt haben über, unterwerfen, walten, ergreifen, zähmen, bändigen, zwingen, kontrollieren

ergreifen, afries. bi‑fõ 12, st. V. (7)=red. V.: nhd. bedecken, umfassen, in Beschlag nehmen, angreifen, betreffen, ergreifen; bi‑fat-ia* 1, sw. V. (2): nhd. ergreifen, ertappen; bi‑grÆp-a* 20, st. V. (1): nhd. »begreifen«, anfassen, ergreifen, ertappen, angreifen, enthalten; fõ 100 und häufiger?, st. V. (7)=red. V.: nhd. fangen, fassen, greifen, ergreifen, weg​nehmen, in Besitz nehmen, sich befassen mit, anfangen, ein​gehen; grÆp-a* 31, st. V. (1): nhd. greifen, ergreifen, anfassen; nim-a 250 und häufiger?, nem-a, st. V. (4): nhd. nehmen, ergreifen, rauben, hinnehmen, empfangen, erhalten (V.); on-fõ 11, st. V. (7)=red. V.: nhd. anfassen, berühren, ergreifen, zugreifen, in Besitz nehmen, erhalten (V.), antreffen, Anspruch machen; on-tast-a* 1, on-tast-ia, sw. V. (1): nhd. »antasten«, anfassen, ergreifen, in Besitz nehmen, angreifen, verhaften
-- Zwangsmaßnahmen ergreifen: afries. on-far-a 2, st. V. (6): nhd. »anfahren«, Zwangsmaßnahmen ergreifen

ergreifen, anfrk. bi-heb-en* 1, be-heb-on*, sw. V. (1): nhd. ergreifen

ergreifen, as. an‑a‑fang‑on* 1, sw. V. (2): nhd. ergreifen, in Beschlag nehmen; and‑fõh‑an* 55, ant-fõh-an*, red. V. (1): nhd. umfassen, erfassen, ergreifen, empfangen (V.), aufnehmen, annehmen; bi‑fõh‑an 22, red. V. (1): nhd. umfassen, umfangen, erfassen, ergreifen, behaften, bezeichnen; bi‑get‑an 1, st. V. (5): nhd. finden, ergreifen; nim‑an 49, ne-man, st. V. (4): nhd. nehmen, fassen, ergreifen, erhalten (V.); undar‑grÆp‑an* 1, st. V. (1a): nhd. »untergreifen», ergreifen
-- Besitz ergreifen: as. of‑si‑t‑t‑ian* 1, af-s-it-t-ian*, st. V. (5): nhd. Besitz ergreifen, besitzen

ergreifen, ahd. anagiheften* 4, sw. V. (1a): nhd. »anheften«, anreihen, aufhängen, sich einer Sache zuwenden, ergreifen; anagrÆfan* 1, st. V. (1a): nhd. angreifen, anfassen, packen, anpacken, ergreifen; anakweman* 15, anaqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. ankommen, eindringen, befallen (V.), kommen zu, jemanden befallen, ergreifen, treffen, überkommen (V.), überfallen (V.), angreifen; bifõhan 171?, red. V.: nhd. umfangen, umfassen, umgeben, bedecken, begreifen, einschließen, eingrenzen, enthalten (V.), reichen, fangen, ergreifen, erfassen, umhüllen, zusammenfügen, ereilen, belangen, haften, behaften, befassen, beschäftigen; bigrÆfan* 54?, st. V. (1a): nhd. begreifen, ergreifen, erfassen, umfassen, überziehen, belegen (V.), enthalten (V.), in sich schließen, umschließen, einbegreifen, zusammenfassen, sich einer Sache bemächtigen, rauben, aufgreifen, verstehen; bihaben* 7, sw. V. (1b): nhd. behalten, zuhalten, zurückhalten, ergreifen, halten, bewahren, besitzen, einnehmen, in der Gewalt haben, in der Hand haben, fassen, befallen (V.), behaften, belassen (V.), umfangen, umfassen; bihabÐn 41, sw. V. (3): nhd. behalten, beibehalten, zuhalten, zurückhalten, ergreifen, halten, bewahren, besitzen, einnehmen, erhalten, in der Gewalt haben, in der Hand haben, fassen, befallen (V.), behaften, belassen (V.), umfangen, umfassen; bikripfen* 3?, bigripfen*?, sw. V. (1a): nhd. eindringen, einreißen, ergreifen, umklammern, an sich raffen; bitemmen* 1, sw. V. (1a): nhd. ergreifen, erfassen, besetzen, in Beschlag nehmen, bedecken; 5zuoneman* 8, st. V. (4): nhd. nehmen, ergreifen, zu sich nehmen, übernehmen, anmaßen, erlangen; duruhdÆhan* 1, st. V. (1b): nhd. schlagen, ergreifen, ausführen, schwer treffen; fõhan 93, red. V.: nhd. fangen, ergreifen, greifen, erfassen, halten, festnehmen, gefangennehmen, einfangen, empfangen, befallen (V.), nehmen, festlegen, in die Enge treiben, umgarnen, beginnen, anfangen, wiederholen; firfõhan 25, red. V.: nhd. umfassen, aufnehmen, verhüllen, zusammenfassen, erreichen, ergreifen, greifen, erlangen, wirksam sein (V.), nützen, befreien, erlösen, nacheifern, zuvorkommen; furifangæn* 19, sw. V. (2): nhd. vorausgehen, zuvorkommen, vor jemandem kommen, ergreifen, einfangen; ganare* 2, lat.‑ahd.?, V.: nhd. ergreifen; gifõhan 95, red. V.: nhd. fangen, ergreifen, erfassen, gefangennehmen, greifen, einsammeln, erlangen, festnehmen, zugreifen, begreifen, bekommen, befallen (V.), sich hinwenden; gigrÆfan* 4, st. V. (1a): nhd. greifen, ergreifen, wählen, an sich raffen, an sich reißen; giheften* 7, sw. V. (1a): nhd. »heften«, binden, fesseln, festbinden, verwickeln, gefangen nehmen, ergreifen; gikripfen* 7, gigripfen*?, sw. V. (1a): nhd. ergreifen, an sich reißen, angreifen, überfallen, zerreißen, unter seinen Einfluss bringen; giswerban* 6 und häufiger, st. V. (3b): nhd. abtrocknen, wirbeln, ergreifen, erreichen, packen; giwinnan* 213, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erwerben, verschaffen, bekommen, für sich gewinnen, aneignen, für sich verschaffen, herbeischaffen, erwählen, bringen, erlangen, erreichen, ergreifen, überführen, gerichtlich überführen, erhalten (V.), empfangen, in die Gewalt bekommen; haben* 14 und häufiger?, sw. V. (1b): nhd. haben, halten, hüten, ergreifen, besitzen, innehalten, enthalten (V.), festhalten, zurückhalten, erhalten (V.), haben als, sich befinden, empfangen, sich zuziehen, sein (V.); habÐn 1952?, sw. V. (3): nhd. haben, halten, halten für, hüten, beschützen, ergreifen, besitzen, innehaben, zur Verfügung haben, innehalten, enthalten (V.), behalten, festhalten, zurückhalten, erhalten (V.), haben als, sich befinden, empfangen, sich zuziehen, zuteil werden, sein (V.); hintarstõn* 15?, hintarstÐn*, anom. V.: nhd. »dahinterstehen«, unternehmen, auf sich nehmen, ausführen, ergreifen, an sich reißen; intfõhan* 376, infõhan*, red. V.: nhd. empfangen, aufnehmen, begreifen, bekommen, erhalten (V.), annehmen, nehmen, entgegennehmen, erhören, vernehmen, erfassen, ergreifen, aufgreifen, auf sich nehmen, verfangen (V.), schwanger werden; irfaran* 105, st. V. (6): nhd. erfahren (V.), ergreifen, weggehen, wahrnehmen, ermitteln, erfassen, überführen, fangen, einholen, erreichen, vorübergehen, herabsteigen, hervorgehen, durchmessen, überkommen (V.); irkripfen* 3, irgripfen*?, sw. V. (1a): nhd. ergreifen, wegnehmen, fortreißen, packen; kripfen* 4, kriphen*, griffen*, gripfen*, sw. V. (1a): nhd. berauben, plündern, entreißen, ergreifen, rasch ausführen; neman 515?, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, ergreifen, fassen, wegreißen, hinwegnehmen, beseitigen, wegbringen, abwenden, entreißen, rauben, aufheben, aufnehmen, auf sich nehmen, annehmen, erhalten (V.), empfangen, gewinnen, holen, herholen, hernehmen, zu sich nehmen, jemanden von etwas befreien, Beweis führen; niozan 120, st. V. (2b): nhd. nutzen, etwas nutzen, genießen, gebrauchen, verbrauchen, Gebrauch machen von, benutzen, etwas benutzen, sich zu Nutzen machen, sich etwas zu Nutzen machen, annehmen, ergreifen, verzehren, vernichten, erlangen; reihhen* (1) 5, reichen*, sw. V. (1a): nhd. reichen, darreichen, sich erstrecken, ergreifen, ausdehnen; sacire 16 und häufiger?, saisire, lat.‑ahd.?, V.: nhd. setzen, eindringen, ergreifen, beanspruchen; saisiscere* 2 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. setzen, ergreifen, beanspruchen; umbifõhan* 34, red. V.: nhd. umfangen, umfassen, umringen, umgeben, einhüllen, umspannen, erfassen, ergreifen, erkennen
-- gewaltsam ergreifen: ahd. gihantgreifæn* 1, sw. V. (2): nhd. gewaltsam ergreifen, angreifen, verletzen, misshandeln; gihantgriffæn* 1, sw. V. (2): nhd. gewaltsam ergreifen, angreifen, verletzen, misshandeln
-- heimlich ergreifen: ahd. untarkripfen* 4, untargripfen*?, sw. V. (1a): nhd. greifen, entreißen, heimlich ergreifen, wegnehmen, entziehen, in seine Gewalt bringen, erschleichen

ergreifen, ahd. irgreifæn* 4, sw. V. (2): nhd. »ergreifen«, anfassen, betasten, berühren, untersuchen

ergreifen, mhd. anebegrÆfen*, ane begrÆfen, st. V.: nhd. ergreifen; aneerwinden*, anerwinden, ane erwinden, st. V.: nhd. ergreifen; anegõn (1), angõn, anegÐn, angÐn, ane gõn, red. V., an. V.: nhd. anfangen, beginnen, angehen, angreifen, betreffen, widerfahren (V.), tun, unternehmen, behandeln, fällig werden, zufallen (V.) (2), treffen, annehmen, ergreifen, überkommen, erleiden; anegegrÆfen, st. V.: nhd. anlegen, sich kasteien, berühren, anrühren, ergreifen, nehmen, beginnen, übergehen zu, angreifen; anegevallen, angevallen, ane gevallen, anegefallen*, angefallen*, red. V., st. V.: nhd. fallen auf, zufallen (V.) (1), anfallen, hereinbrechen, als Erbteil zufallen, in den Besitz gelangen von, angehen, betreffen, überkommen, überfallen (V.), ergreifen; anegrÆfen (1), angrÆfen, ane grÆfen, anegrÆpen, angrÆpen, st. V.: nhd. angreifen, anfassen, überfallen (V.), verklagen, ergreifen, verhaften, übertreten (Recht), verletzen, an sich nehmen, zu verbrauchen beginnen, aufnehmen (zur Überprüfung), seine Hand legen auf (beim Anfangsverfahren), eine Rechtshandlung beginnen, in Angriff nehmen, aufgreifen, anlegen, berühren, anrühren, nehmen, beginnen, übergehen zu; anekomen, ankomen, ane komen, anequemen, st. V.: nhd. ankommen, hereinbrechen, anfangen, angreifen, ergreifen, kommen an, zufallen (V.) (2), antreffen, erreichen, zur Kenntnis kommen, betreffen, aufsuchen, herantreten an, unternehmen, überkommen (V.), treffen, überfallen (V.); anevallen, anvallen, anefallen*, anfallen*, ane vallen, red. V., st. V.: nhd. anfallen, zur Verfügung stehen, einfallen, angreifen, zufallen (V.) (2), in den Besitz gelangen von, betreffen, zukommen, zustehen, überfallen (V.), ausschlagen, ausfallen, hereinbrechen, überkommen (V.), ergreifen; anevangen*, anvangen, anvengen, anefangen*, anfangen*, anfengen*, ane vangen, ane vengen, sw. V.: nhd. »anfangen«, ergreifen, angreifen, anfassen, in Beschlag nehmen, als Eigentum beanspruchen, durch Handanlegung als Eigentum beanspruchen beim Anefangsverfahren; begõn, begÐn, an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; begaten, bekaten, sw. V.: nhd. erreichen, treffen, übereinkommen, angemessen abwickeln, ins Werk setzen, besorgen, einrichten, fügen, kümmern, ordnen, regeln, begraben (V.), gewähren, verschaffen, sich gesellen, sich verabreden mit, ergreifen; begreifen, sw. V.: nhd. ergreifen, erfassen; begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen; begripfen, begriffen, bigripfen, begriphen, sw. V.: nhd. ergreifen, packen, rasch und wiederholt ergreifen, festhalten; beheften, sw. V.: nhd. zusammenheften, umstricken, beschäftigen, einschließen, belagern, festmachen, befallen (V.), ergreifen, fangen, festhalten, fesseln, begaben, anhalten, verpflichten, verbinden, zurückhalten, behaupten, belasten, haftbar machen, belangen, arrestieren, verhaften, sich einlassen, Verbindung eingehen mit, sich verbindlich machen, sich festsetzen, kämpfen, sich messen, sich auflehnen gegen, steckenbleiben in, geheilt werden durch; bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; berüeren, sw. V.: nhd. berühren, rühren, bezeichnen, treffen, ergreifen, erwähnen; besitzen, st. V.: nhd. besitzen, umstellen, belagern, bedrängen, besiedeln, sitzen, erringen, sitzenbleiben, stehenbleiben, bleiben, verdorren, innehaben, bewohnen, einnehmen, ansässig sein (V.), Besitz haben, behalten (V.), Gerichtsbarkeit ausüben, festsetzen, behaften, in Besitz nehmen, erwerben, erhalten (V.), ergreifen, besetzen, erobern, beherrschen, umzingeln; beslahen (1), st. V.: nhd. schlagen, beschlagen (V.), bedecken, beschütten, mit Beschlag belegen (V.), befestigen, umschlagen, umschließen, fangen, umfangen, ergreifen, besetzen, verzieren, überziehen, verstärken; besliezen (1), st. V.: nhd. schließen, verschließen, einschließen, zuschließen, beschließen, umschließen, umfangen, umfassen, ergreifen, einbegreifen, fangen, abschließen, beenden, schützen, befestigen, verbergen, anketten, ausschließen, umspannen, festhalten, festsetzen, zum Abschluss bringen, einsperren; bestõn (1), bestÐn, st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen; betreten (1), st. V.: nhd. angehen, aufsuchen, überfallen (V.), ergreifen, kommen, betreten (V.), antreffen, erreichen, überraschen, treffen, zertreten (V.), niedertreten; bevõhen, befõhen*, bivõhen, bifõhen*, bevõn, bivõn, befõn*, bifõn*, red. V.: nhd. umfangen, begreifen, nötigen, abschirmen, Umfang haben, sich ausdehnen, umfassen, in sich begreifen, befurchen, erfassen, einnehmen, verhaften, verstehen, anfangen, zwingen, ergreifen, bedecken, besetzen, umgeben (V.), einfassen, umhüllen, bekleiden, einbeziehen; bewegen (1), bebegen, sw. V.: nhd. bewegen, veranlassen, anstrengen, Klage anstrengen, sich entschließen, sich auf den Weg machen, rühren, erschüttern, ergreifen, erzürnen, führen zu; beziehen, st. V.: nhd. erreichen, ergreifen, in Anspruch nehmen, beanspruchen, treffen, besetzen mit, umstricken, überziehen, kommen, einziehen, an sich nehmen, beziehen, Köder am Angelhaken anbringen; durchgrÆfen, st. V.: nhd. »durchgreifen«, begreifen, erkennen, erfassen, ergreifen; ergreifen, sw. V.: nhd. ergreifen; ergrÆfen, irgrÆfen, st. V.: nhd. ergreifen, festnehmen, erfassen, feststellen, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, fassen, erreichen, ereilen, begreifen, antreten, einschlagen; ergripfen, erkripfen, sw. V.: nhd. ergreifen, erhaschen; erhaschen, sw. V.: nhd. »erhaschen«, ergreifen; erkratzen, sw. V.: nhd. zerkratzen, ergreifen, kratzend ergreifen; erkrellen, sw. V.: nhd. ergreifen, krallend ergreifen; erwischen (1), derwischen, erwuschen, erwüschen, derwüschen, sw. V.: nhd. erwischen, erlangen, ergreifen, erfassen, dingfest machen; erzücken, derzücken, sw. V.: nhd. plötzlich ergreifen, packen, zucken, ergreifen
-- Besitz ergreifen: mhd. bevaren* (1), bevarn, befaren*, sw. V.: nhd. befahren (V.), einziehen, Besitz ergreifen
-- im Flug ergreifen: mhd. ervliegen, erfliegen*, st. V.: nhd. fliegen, durchfliegen, im Flug ergreifen, überfliegen
-- krallend ergreifen: mhd. erkrellen, sw. V.: nhd. ergreifen, krallend ergreifen
-- kratzend ergreifen: mhd. erkratzen, sw. V.: nhd. zerkratzen, ergreifen, kratzend ergreifen
-- mit Klauen ergreifen: mhd. beklÏwen, sw. V.: nhd. mit Klauen ergreifen
-- mit Krallen ergreifen: mhd. erkrallen, sw. V.: nhd. krallen, mit Krallen ergreifen
-- plötzlich ergreifen: mhd. erzücken, derzücken, sw. V.: nhd. plötzlich ergreifen, packen, zucken, ergreifen
-- rasch und wiederholt ergreifen: mhd. begripfen, begriffen, bigripfen, begriphen, sw. V.: nhd. ergreifen, packen, rasch und wiederholt ergreifen, festhalten

ergreifen, mhd. gegrÆfen, st. V.: nhd. abfallen, sich erheben gegen, fassen, ergreifen; genemen (1), ginemen, st. V.: nhd. gefangennehmen, entfernen, nehmen, wegnehmen, einnehmen, erlangen, gewinnen, ergreifen, finden, annehmen, aufnehmen, übernehmen, entlasten, sich entlasten, erhalten (V.), empfangen, erwählen, ansehen als, wahrnehmen; gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen; gewinnen (1), giwinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; grÆfen (1), st. V.: nhd. tasten, fühlen, fühlen an, fühlen auf, fühlen unter, fühlen hinter, fühlen nach, fühlen vor, fühlen zu, greifen, langen, Zugriff haben, sich schadlos halten, ergreifen, in Besitz nehmen, fassen, Hand legen an, berühren, anfassen, begreifen, packen an, packen bei, sich rüsten für, beginnen mit, sich machen an, zurückkommen auf, zurückkehren zu, sich halten an; gripfen, kripfen, sw. V.: nhd. ergreifen, angreifen, greifen, greifen nach, fassen, raufen; heben (2), heven, hefen, haben, st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich heben, aufmachen, anhalten, stillhalten, hervorquellen, aufbrechen, sich erheben, beginnen, Abgaben entrichten, festhalten, halten, einhalten, ereignen, sich ereignen, entstehen, aufkommen, hervordringen, ablaufen, sich begeben (V.), sich wenden zu, gelangen aus, gelangen über, kommen, sich beugen über, anstimmen, rufen, anzetteln, bewirken, aufheben, hochheben, ergreifen, aus der Taufe heben, heben auf, heben aus, heben in, heben über, heben zu, heruntergeben von, halten, bringen vor; hindergrÆfen, st. V.: nhd. von hinten greifen, ergreifen, rauben; kripfen, krifen, sw. V.: nhd. packen, ergreifen

ergreifen, mhd. nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

Ergreifen, mhd. numft, nunft, nuft, numst, nunst, nust, st. F.: nhd. »Nahme«, Wegnahme, Nehmen, Ergreifen

ergreifen, mhd. rüeren (1), ruoren, rðren, sw. V.: nhd. anstoßen, beeinträchtigen, widerfahren, angehen, antreiben, sich rühren, bewegen, in Bewegung setzen, eilen, schwingen, treiben, treffen, kümmern, umrühren, erklingen lassen, erwähnen, äußern, besprechen, behandeln, fassen an, erfassen, ergreifen, rühren, herrühren, angrenzen, auf einem Instrument spielen, aufrühren, wühlen, anrühren, berühren, erreichen, fließen, reichen an, herrühren von, tasten, fühlen, betreffen
-- sich ausstreckend ergreifen: mhd. langen (2), sw. V.: nhd. lang werden, lange dauern, greifen nach, reichen, reichen über, sich ausstrecken, sich ausstreckend ergreifen, lang machen, verlängern, geben, darreichen, dünken, verlangen, gelüsten, erreichen, langen, sich erstrecken

ergreifen, mhd. sappen, sw. V.: nhd. plump und schwerfällig einhergehen, erfassen, ergreifen, erwerben, erhalten (V.)

ergreifen, mhd. übertreten (1), über treten, st. V.: nhd. übertreten (V.), hinübertreten, hinüberkommen in, hinüberkommen zu, sich vergehen, übertreffen, treten auf, niedertreten, überwinden, überwältigen, besiegen, treffen, ergreifen, verletzen, treten über, kommen, besteigen, hinaustreten über, über die Schranken der Sitte treten

Ergreifen, mhd. übertreten (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Übertreten, Hinübertreten, Hinüberkommen, Vergehen, Übertreffen, Niedertreten, Überwinden, Überwältigen, Besiegen, Treffen, Ergreifen, Verletzen, Kommen, Besteigen, Hinaustreten

ergreifen, mhd. übervaren* (1), übervarn, überfaren*, über varn, st. V.: nhd. »überfahren« (V.), übersetzen an, hinüberbringen, betreffen, übertreten (V.), schädigen, schädigen durch Grenzverletzung, überfliegen, über etwas hinfahren, angreifen, bedrängen, auf einer Rechtsverletzung betreten (V.), ergreifen, mit Worten angreifen, beschimpfen, übergehen (V.) (2), beiseite lassen, hinausgehen über, die Grenze von etwas überschreiten, entgegen handeln, jemandem etwas nicht halten, überführen, hinüberfahren, überlaufen (V.), Übergriffe begehen, missachten, beeinträchtigen; üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf; ðfgeheben (2), ðf geheben, st. V.: nhd. aufheben, hochheben, erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, auferlegen, zur Last legen; ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen; umbegegrÆfen, st. V.: nhd. ergreifen; umbegrÆfen, umbe grÆfen, st. V.: nhd. »umgreifen«, umhergreifen, umfassen, umzäunen, erfassen, ergreifen, umgeben (V.), umgeben (V.) mit, erfüllen, erfüllen mit, versenken, umarmen, versenken in; undergrÆfen, st. V.: nhd. hinuntergreifend erfassen, dazwischengreifend ablenken, verhindern, ergreifen, entkräften, abschwächen, unterbrechen, verleiten; undervazzen, underfazzen*, sw. V.: nhd. »unterfassen«, umfassen, ergreifen; võhen (1), võn, fõhen*, fõn*, st. V., red. V.: nhd. fassen, fangen, auffangen, einfangen, gefangen nehmen, festhalten, besetzen, annehmen, aufnehmen, empfangen (V.), greifen, ergreifen, erfassen, bringen, packen an, packen bei, umfassen, ziehen an, nehmen in, nehmen unter, aufnehmen in, aufnehmen unter, stecken in, einhüllen in, sich einhüllen, anfangen, anfangen zu, einnehmen, umfangen, einfassen, einhüllen, auffassen, verstehen, bekommen, sich fassen, sich halten, sich hinwenden, sich festhalten an, beginnen mit, beginnen, sich wenden zu, sich halten an, geraten (V.), sich richten nach; vazzen, fazzen*, sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für; vetzen (2), fetzen*, sw. V.: nhd. »fetzen«, reißen, zerfetzen, fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken und aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden; zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren
-- am Zaum ergreifen: mhd. zöumen, zoumen, sw. V.: nhd. zäumen, aufzäumen, zügeln, am Zaum ergreifen, am Zügel führen, am Zügel führen vor, abführen, wegführen, Zaum anlegen, im Zaum halten, mit dem Zaum lenken, reiten auf
-- ergreifen an: mhd. zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren
-- krallend ergreifen: mhd. verkrimmen, vergrimmen, ferkrimmen*, st. V.: nhd. krampfhaft ergreifen, krallend ergreifen, krampfhaft zusammendrücken, krampfhaft zerdrücken
-- krampfhaft ergreifen: mhd. verkrimmen, vergrimmen, ferkrimmen*, st. V.: nhd. krampfhaft ergreifen, krallend ergreifen, krampfhaft zusammendrücken, krampfhaft zerdrücken
-- Partei ergreifen für: mhd. zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten
-- schnell ergreifen: mhd. zücken (1), zucken, sw. V.: nhd. zücken, zucken, ziehen, an sich ziehen, zerren, ergreifen, packen, sich aneignen, schnell und mit Gewalt, schnell ergreifen, reißen, an sich reißen, wegreißen, fortreißen, wegziehen, entrücken, entrücken aus, entrücken in, ergreifen an, verlocken zu, wegnehmen, entreißen, entziehen, entführen, rauben, stehlen, sich zerren

ergreifen, mnd. anegrÆpen*, angrÆpen, st. V.: nhd. angreifen, greifen, ergreifen, verhaften, gefangen nehmen, in Besitz nehmen, beschlagnahmen, berühren, beginnen; aneklÆven*, anklÆven, st. V.: nhd. anhaften, anheften, antasten, angreifen, ergreifen, beginnen, anfangen, gebühren, in Besitz nehmen, gewaltsam nehmen, aufnehmen; anetasten*, antasten, sw. V.: nhd. »antasten«, angreifen, berühren, ergreifen, anpacken, in Anspruch nehmen, verklagen, verfolgen, festnehmen, gefangen nehmen, anfechten, übernehmen, ausüben; anevõn*, anvõn, st. V.: nhd. anfangen, beginnen, angreifen, in Besitz nehmen, ergreifen, anfassen, Anspruch erheben, Klage erheben; anevõten*, anvõten, sw. V.: nhd. »anfassen«, ergreifen, angreifen, eine Sache in Angriff nehmen, handhaben, behandeln; anevechten*, anvechten, st. V., sw. V.: nhd. anfechten (ein Urteil), beanspruchen (Gut), als Eigentum fordern, angreifen, fechten, versuchen, heimsuchen (Krankheit), ergreifen; anevechtigen*, anvechtigen, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. anfechten (ein Urteil), beanspruchen (Gut), als Eigentum fordern, angreifen, fechten, versuchen, heimsuchen (Krankheit), ergreifen; behÐrden, beharden, sw. V.: nhd. ertappen, ergreifen, anhalten, festhalten, in Haft bringen, behaupten, sichern, bestärken, schützen, bleiben, verharren, ausharren; beslõn (1), beslân, st. V.: nhd. »beschlagen«, schlagen, schlagend bearbeiten, behauen (V.) (Holz oder Stein), bestreichen, überziehen (V.), besetzen (mit Geschmeide), betreiben (eine Weide mit Vieh), ein Haus mit Beischlag versehen (V.) (ein Haus), in Benutzung nehmen, nutznießen, mit Netzen fangen, umschnüren, einhüllen, verpacken, mit Arrest belegen (V.), ertappen, ergreifen, überfallen (V.); bestõn (1), st. V.: nhd. bestehen, stehen bleiben, erhalten (V.) bleiben, Beistand haben, Geltung haben, bleiben, hängen, aushalten (V.), ausharren, unterbleiben, zustehen, gehören, angreifen, bedrängen, Widerstand leisten, bekämpfen, verteidigen, überfallen (V.), Sieger bleiben, standhalten (V.), unternehmen, ergreifen, anfangen, beginnen, auf sich nehmen, eingestehen, bekennen, zugestehen, einräumen, anerkennen, einstehen für, Gericht halten, Richter sein (V.)

Ergreifen, mnd. bevanc, bevang, bevank, Sb.: nhd. Ergreifen, Anfassen

ergreifen, mnd. gehinderen, gehindern, sw. V.: nhd. hindern, hinderlich sein (V.), behindern, im Weg sein (V.), stören, abhalten, anhalten, aufhalten, festhalten, ergreifen, verhaften, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, rechtlich in Anspruch nehmen, Schaden und Nachteil bereiten, zum Nachteil gereichen, streitig machen, Abbruch tun an, beeinträchtigen; grÆpen (1), st. V.: nhd. greifen, angreifen, ergreifen, zugreifen, erfassen, umfassen, gefangen nehmen, beginnen, unkeusch betasten, bedenken; hinderen, hindern, hynnern, sw. V.: nhd. hindern, hinderlich sein (V.), behindern, im Weg sein (V.), stören, abhalten, anhalten, aufhalten, festhalten, ergreifen, verhaften, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, rechtlich in Anspruch nehmen, Schaden (M.) und Nachteil bereiten, zum Nachteil gereichen, streitig machen, Abbruch tun an, beeinträchtigen; ingrÆpen, st. V.: nhd. eingreifen, ergreifen, unberechtigt in Besitz nehmen, angreifen; kÐsen (1), keesen, keysen, keisen, kÆsen, st. V., sw. V.: nhd. wahrnehmen, sehen, bemerken, erfahren (V.), kiesen, wählen, auswählen, aussuchen, sich entscheiden für, sich entschließen, vorziehen, bestimmen, erlangen, ergreifen, zu einem Amt wählen, durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen, in ein Amt einsetzen, ausersehen (V.); krÆgen (1), kriegen, st. V.: nhd. kriegen, bekommen, erhalten (V.), empfangen, erlangen, erwerben, in den Besitz gelangen, erben, gewinnen, einnehmen, erobern, ergreifen, zu fassen bekommen, ertappen, holen, herbeischaffen

ergreifen, mnd. nÐmen (1), neymen, nemmen, nȫmen, nemen, nomen, st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, bekommen, rauben, plündern, Beute machen, aufnehmen, zu sich nehmen, verhaften, zum Ehepartner nehmen, heiraten, an sich nehmen, in die Hand nehmen, als Bezahlung annehmen, einnehmen, wegnehmen, abnehmen, entreißen, ergreifen, wahrnehmen, Acht geben auf, auf sich nehmen, erleiden, wählen, prisen (nautisch), fassen; ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen
-- innerlich Besitz ergreifen: mnd. ævervüllen, overvullen, sw. V.: nhd. ausfüllen, zuschütten, übermäßig füllen, erfüllen, innerlich Besitz ergreifen, ausführen, vollbringen

ergreifen, mnd. tornen, mnd.?, sw. V.: nhd. im Laufe aufhalten, hemmen, ergreifen
-- Partei ergreifen: mnd. sõten, saten, saeten, sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf
-- versuchen zu ergreifen: mnd. tasten, sw. V.: nhd. tasten, durch Berührung sinnlich wahrnehmen, spüren, empfinden, herumtasten, berühren, anrühren, untersuchen, prüfen, versuchen zu ergreifen, anstreben, beteiligen, befassen, in Anspruch nehmen, nutzen, handgreiflich werden

ergreifen, mnd. upgrÆpen*, upgripen, mnd.?, st. V.: nhd. aufgreifen, ergreifen, auffangen, anberaumen, Streitsache zur Beilegung aufnehmen; võn (1), fõn, vahen, st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, überlisten, überführen, verleiten, anfangen, beginnen, eine Figur im Schachspiel nehmen; vangen (1), st. V.: nhd. fassen, greifen, anfassen, ergreifen, fangen, auffangen, festhalten, einfangen, gefangen nehmen, der Freiheit berauben, verhaften, in die Gefangenschaft wegführen, festhalten, überlisten, überführen, verleiten, die Stellung eines Sternes mit Hilfe von Instrumenten bestimmen, anfangen, beginnen; võten (1), fõten, vaten, vatten, sw. V.: nhd. fassen, anfassen, angreifen, ergreifen, packen, festhalten, auffangen, fangen, in sich aufnehmen, erfassen, verstehen, lernen, anfangen, festheften, befestigen, fesseln, einem Schreiben einfügen, beifügen, einfangen, einfassen, festsetzen, festlegen, formulieren, beilegen, schlichten, zu einem vorläufigen Stillstand bringen, aufschieben, aufhalten, hindern, aufladen, versehen (V.), stützen, einsetzen, einlassen, mit einem Rand verzieren, mit Metall oder Holz beschlagen (V.), Bier in Fässer füllen, abfüllen; vörhÐrden* (1), vorhÐrden, vorherden, sw. V.: nhd. hart machen, härter machen, verhärten, verstocken, verschärfen, härter werden, stärker werden, erhärten, durch Eid festlegen, eidlich dartun, ergreifen, festnehmen, durchhalten, überstehen, ertragen (V.)
-- die Flucht ergreifen: mnd. vȫrvlÐn, vȫrevlÐn, st. V.: nhd. davonfliehen, die Flucht ergreifen
-- im Kampf die Flucht ergreifen: mnd. vörlæpen* (1), vorlæpen, vorlopen, st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen
-- wieder ergreifen: mnd. weddergrÆpen*, weddergripen, mnd.?, st. V.: nhd. »wiedergreifen«, wieder ergreifen
-- Wort ergreifen: mnd. vörlðden*, vorlðden, vorluden, sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben

ergreifen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergreifen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ergreifend, ahd. griflÆh* 1, gripflÆh*, griphlÆh*, ahd.?, Adj.: nhd. raffgierig, ergreifend, Räuber (= griflÆh subst.)

ergreifend, mhd. kripfelich 1, Adj.: nhd. ergreifend, fortreißend

ergreifend, mnd. anetastich*, antastich, Adj.: nhd. anfassend, ergreifend; bewÐchlÆk, bewÐgelÆk, bewÐgelk, Adj.: nhd. beweglich, bewegbar, bewegt, unruhig, bewegend, ergreifend, antreibend, triftig, dringend, drängend

ergreifend, mnd. jõmerlÆk, jõmerik, jammerlÆk, Adj.: nhd. nothaft, voll Elend seiend, schreckensvoll, schrecklich, entsetzlich, schmerzerfüllt, jammervoll, unglücklich, klagend, jammernd, bedauernswert, kläglich, ergreifend, bedauerlich, bewegend, rührend, erbärmlich, jämmerlich, schmählich, schändlich, verächtlich; jõmerlÆken, jammerlÆken, jõmeriken*?, jammerken, Adv.: nhd. nothaft, elend, voll von Elend, schreckensvoll, schrecklich, entsetzlich, schmerzerfüllt, jammervoll, unglücklich, klagend, jammernd, bedauernswert, kläglich, schade, ergreifend, bedauerlich, bewegend, rührend, erbärmlich, jämmerlich, schmählich, schändlich, verächtlich

ergreifend, mnd. wechlÆk*, wechlik, mnd.?, Adj.: nhd. beweglich, bewegbar, bewegt, unruhig, bewegend, ergreifend, antreibend, triftig, dringend, drängend

ergreifend, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergreiflich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergreift -- einer der die unrechte Sitte ergreift, ahd. situfangõri* 1, st. M. (ja): nhd. einer der die unrechte Sitte ergreift, Ketzer, Abtrünniger

ergreift -- Hand Gottes die den Sünder ergreift um ihn zu strafen, mnd. strafhant, F.: nhd. »Strafhand«, Hand Gottes die den Sünder ergreift um ihn zu strafen

Ergreifung, ae. f’‑n‑g, st. M. (i): nhd. Griff, Ergreifung, Umarmung, Schoß (M.) (1), Erbeutung, Beute (F.) (1); for‑fa-n-g, st. M. (i), N.?: nhd. Ergreifung, Beschlagnahme; ge-f’‑n‑g, st. M. (i): nhd. Griff, Ergreifung, Umarmung, Schoß (M.) (1), Erbeutung, Beute (F.) (1); ge-hÏf-t (1), st. M. (a): nhd. Band (N.), Fessel (F.) (1), Haft, Ergreifung, Ergriffenes; ge‑ri-s-en, F.: nhd. Ergreifung; *grip-en‑n’s‑s, *grip-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ergreifung; hÏf-t (1), st. M. (a): nhd. Band (N.), Fessel (F.) (1), Haft, Ergreifung, Ergriffenes; nõm, st. F. (æ): nhd. Ergreifung

Ergreifung, ahd. nõma* 4, st. F. (æ): nhd. »Wegnahme«, Beute (F.) (1), Beschlagnahme, Inbesitznahme, Ergreifung, Enteignung

Ergreifung, mhd. Ænnemen (2), st. N.: nhd. Ergreifung, Festnahme
-- Ergreifung auf frischer Tat: mhd. handhaft (2), st. F.: nhd. frische Tat, Ergreifung auf frischer Tat, Beweisgegenstand, Diebesgut

Ergreifung, mnd. anegrÆpinge*, angrÆpinge, F.: nhd. »Angreifung«, Ergreifung, Besitzergreifung (des gerichtlich zugesprochenen liegenden Gutes)
-- rechtliche Ergreifung einer entwendeten Sache durch den rechtmäßigen Eigentümer um die Klage zu erheben: mnd. anevanc, anvanc, anvank, M.: nhd. Anfang, Angriff, Anfassen, rechtliche Ergreifung einer entwendeten Sache durch den rechtmäßigen Eigentümer um die Klage zu erheben, Beschlagnahme, Besitz, Arrest, Anspruch, Anklage

Ergreifung, mnd. hindernisse, hindernesse, hindernitze, F., N.: nhd. Hindernis, hindernder Gegenstand, Verhinderung, Behinderung, Schädigung, Lähmung, Beanspruchung, Gegenanspruch, Sperrung, Ergreifung, Verhaftung

Ergreifung, mnd. vȫrkæminge, F.: nhd. Verhütung, Verhinderung, Abwehr, Festnahme, Ergreifung

ergreifung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergreifungort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergreifungsort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergreinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergreisen, mhd. ergrÆsen, sw. V.: nhd. »ergreisen«, grau werden, ergrauen

ergreisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergrellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergrellen: praet., nhd.: nhd. ; L.: DW

ergretzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergriffen -- ergriffen werden, ahd. gremizzæn* 19?, gremizzen*?, sw. V. (2, 1a): nhd. zürnen, wüten, toben, murren, zornig werden, losbrüllen, erregt sein (V.), ergriffen sein (V.), erregt werden, laut verlangen, ergriffen werden, mit den Zähnen knirschen

ergriffen -- vom Feuer nicht ergriffen, mnd. kælt, kalt, koelt, Adj.: nhd. kalt, wärmelos, kühl, erfrischend, ohne Feuer befindlich, vom Feuer nicht ergriffen, mit Frostempfindung verbunden, kaltbrandig, gefühllos, unempfindlich, teilnahmslos

ergriffen -- zutiefst ergriffen, mnd. vǖrich (1), vǖrig, vǖreg, Adj.: nhd. feurig, aus Feuer bestehend, brennend, glühend, Feuer führend, wie Feuer leuchtend, mit Feuerschein umgeben (Adj.), flammend, glühend (Bedeutung jünger), heiß (Bedeutung örtlich beschränkt), brennend (Bedeutung örtlich beschränkt), gewöhnlich, hitzig, eifrig, innig, zutiefst ergriffen, beherzt, andächtig, ganz auf Gott gerichtet, beweglich?

ergriffen sein (V.), ahd. gremizzæn* 19?, gremizzen*?, sw. V. (2, 1a): nhd. zürnen, wüten, toben, murren, zornig werden, losbrüllen, erregt sein (V.), ergriffen sein (V.), erregt werden, laut verlangen, ergriffen werden, mit den Zähnen knirschen

ergriffen, ahd. forhtÆg 4, forahtÆg*, forahtag*, furhtÆg*, Adj.: nhd. ängstlich, furchtsam, gottesfürchtig, ergriffen, betroffen

ergriffen, mhd. behaft (1), beheftet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. besessen, bestrickt, verpflichtet, festgesetzt, ergriffen, ausgestattet, vorhanden, anwesend, befestigt, gebunden, gefangen; bevangen, befangen*, bevõn, befõn*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »befangen«, ergriffen, umfasst, begabt; ergriffen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ergriffen; erwischet*, erwurst, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwischt, erlangt, ergriffen

Ergriffenes, ae. ge-hÏf-t (1), st. M. (a): nhd. Band (N.), Fessel (F.) (1), Haft, Ergreifung, Ergriffenes; hÏf-t (1), st. M. (a): nhd. Band (N.), Fessel (F.) (1), Haft, Ergreifung, Ergriffenes

Ergriffenheit -- religiöse Ergriffenheit, mnd. innichhÐt*, innichÐt, innicheit, innichget, F.: nhd. »Innigkeit«, Frömmigkeit, Gläubigkeit, fromme Ergebenheit, liebende Hinneigung zu Gott, religiöse Ergriffenheit, Inbrunst, Hingewendetsein zu Gott, Gesammeltsein in Inneren, Andächtigkeit, Andacht, Übung, Andachtsübung, Gottesdienst, Erbauung, Inständigkeit, Eindringlichkeit

Ergriffenheit, ahd. anta* 2, sw. F. (n): nhd. Eifer, Ergriffenheit; forhta 152, forahta, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Furcht, Angst, Schrecken, Befürchtung, Entsetzen, Abscheu, Staunen, Ergriffenheit, Ängstlichkeit

ergriffenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ergrimmen, got. *grim-m-an?, sw. V. (3): nhd. ergrimmen, zürnen

ergrimmen, ahd. *grimmisæn, lang., sw. V. (2): nhd. »ergrimmen«, zürnen, das Gesicht in Falten legen

ergrimmen, ahd. irgremmizzæn* 3, sw. V. (2): nhd. grollen, zürnen, zornig werden, brummen, ergrimmen

ergrimmen, mhd. ergremen, irgremen, sw. V.: nhd. zum Zorn reizen, aufbringen, anreizen, ergrimmen, reizen, grimmig sein (V.) auf; ertoben, irtoben, sw. V.: nhd. »toben«, von Sinnen kommen, von Sinnen sein (V.), ergrimmen, verrückt sein (V.) nach; ervÏren, irvÏren, ervõren, irvõren, ervÐren, irvÐren, erfÏren*, irfÏren*, erfõren*, irfõren*, erfÐren*, irfÐren*, sw. V.: nhd. auflauern, in Gefahr bringen, überlisten, betrügen, hineinlegen, überraschen, erwischen, gefährden, erproben, erschrecken, betrüben, erzürnen, sich entsetzen, sich fürchten, ergrimmen

ergrimmen, mhd. ergrimmen (1), sw. V.: nhd. »ergrimmen«, erzürnen, zornig werden

ergrimmen, mhd. grimmen (1), st. V.: nhd. lärmen, brüllen, zürnen, ergrimmen, wüten, toben; ingrimmigen, sw. V.: nhd. ergrimmen, aufseufzen, seufzen, bedauern

ergrimmen, mhd. zürnen (1), züren, zurnen, zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln

ergrimmen, mnd. ergrimmen, sw. V.: nhd. ergrimmen

ergrimmen, mnd. grimmen (2), sw. V.: nhd. gram werden, zornig werden, ergrimmen, zürnen, toben

ergrimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ergrimmt -- ergrimmt werden, mhd. erbelgen (1), irbelgen, rebelgen, st. V.: nhd. erzürnen, zürnen, sich entrüsten, zornig sein (V.), böse sein (V.), ergrimmt sein (V.), ergrimmt werden

ergrimmt sein (V.), mhd. erbelgen (1), irbelgen, rebelgen, st. V.: nhd. erzürnen, zürnen, sich entrüsten, zornig sein (V.), böse sein (V.), ergrimmt sein (V.), ergrimmt werden

ergrimmt, idg. *reus‑, Adj.: nhd. unwirsch, ergrimmt

ergrimmt, mhd. bitter (1), pitter, Adj.: nhd. bitter, herb, scharf, giftig, übel, übelriechend, hart, heftig, qualvoll, schmerzlich, unbarmherzig, schneidend, spitzig, stechend, bissig, reißend, ergrimmt, erbittert

ergrimmt, mhd. grimmet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ergrimmt«

ergrimmt, mhd. hazlÆche, hazzelÆche, Adv.: nhd. feindselig, hasserfüllt, gehässig, zornig, böse, ergrimmt, lästerlich, schlimm; hazlÆchen, Adv.: nhd. feindselig, hasserfüllt, gehässig, zornig, böse, ergrimmt, lästerlich, schlimm

ergrimmt, mhd. vergrimmet, fergrimmet*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »ergrimmt«

ergrimmt, mhd. widerbille, Adj.: nhd. entgegenbellend, ergrimmt

ergrimmt, mnd. gral (1), gralle, Adj.: nhd. zornig, böse, verärgert, ergrimmt; grellich, Adj.: nhd. ergrimmt, erbittert, zornig, böse; Æverich, Ævrich, ifrich, Adj.: nhd. eifrig, eifervoll, hart eifernd, ergrimmt, zornig

ergrimmt, mnd. schǖselÆken*, schǖslÆken, Adv.: nhd. hässlich, abschreckend, grauenhaft, entsetzlich, schreckerregend, furchterregend, zornig, ergrimmt
ergrimmt, mnd. unwÐrtsam*, unwertsam, unwersen, mnd.?, Adj.: nhd. unwirsch, ergrimmt; unwÐrtsõmich***, Adj.: nhd. unwirsch, ergrimmt

Ergrimmtheit, mnd. grimmichhÐt*, grimmichheit*, grimmicheit, grimmichÐt, F.: nhd. Zorn, Ergrimmtheit, Grimm, Grimmigkeit, Erbitterung

ergrimmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ergröbeln, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ergroben, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergröbern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergröszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergröszern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergröszerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ergröszung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ergrübeln, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. ergröbeln)

ergrübler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ergrüblung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ergruenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergruendung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergründbar, mhd. grüntlich*, gruntlich, Adj.: nhd. »gründlich«, tief, vollständig, ergründbar, grundsätzlich

ergründen, as. gi‑gru‑n‑d‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. ergründen; gru‑n‑d‑ian 2, sw. V. (1a): nhd. ergründen

ergründen, ahd. forskæn* 29, forscæn, sw. V. (2): nhd. forschen, erfragen, suchen, ergründen, erforschen, etwas erforschen, reden (?); gigrunten* 1, sw. V. (1a): nhd. ergründen, glätten, ebnen, gleichmachen, auf den Grund kommen; gispurien* 2, gispurren*, sw. V. (1b): nhd. aufspüren, erforschen, aufsuchen, nachforschen, untersuchen, ergründen; grunten* 5, sw. V. (1a): nhd. ergründen, erforschen, erklären, begründen; irgrunten* 4, sw. V. (1a): nhd. gründen, ergründen, begründen, auf den Grund kommen, glätten, gleichmachen; irspurien* 4, irspurren*, urspurien*, sw. V. (1b): nhd. »erspüren«, durchwandern, nachforschen, ergründen; spurien 8, spurren*, sw. V. (1a): nhd. aufspüren, aufsuchen, auskundschaften, ergründen
-- zu ergründen suchen: ahd. rõtiskæn* 36, rõtiscæn, sw. V. (2): nhd. »raten«, vermuten, forschen, zu ergründen suchen, erraten, ersinnen

ergründen, mhd. bevrõgen, befrõgen*, sw. V.: nhd. befragen, sich erkundigen, ergründen; bezedelen, sw. V.: nhd. »bezetteln«, ergründen, begreifen; durchbrechen (1), durch brechen, durbrechen, durprechen, dorchprechen, st. V.: nhd. durchbrechen, sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten, vorwärtsdringen, sich entäußern, eindringen in, hinausgelangen über, zerschlagen (V.), schlagen, überwinden, übertreffen, durchstehen, durchdringen, durchbohren, durchstoßen, durchqueren, aufbrechen, hervorbrechen, einstürzen, ergründen; durchglæsen, sw. V.: nhd. ergründen, auslegen, erschöpfend auslegen; durchmerken, sw. V.: nhd. erforschen, ergründen, bewahren; durchvündelen*, durchvündeln, durchfündelen*, sw. V.: nhd. erforschen, ergründen; durchvünden, durchfünden*, sw. V.: nhd. erforschen, ergründen, begreifen; erglæsen, sw. V.: nhd. ausdeuten, ergründen; ergründen, ergrunden, sw. V.: nhd. ergründen, erforschen, bis auf den Grund durchdringen, ermessen, begreifen; erhülen*, erhüln, erhuln, sw. V.: nhd. aushöhlen, ergründen; erkirnen, erkernen, erkürnen, sw. V.: nhd. »auskernen«, begreifen, erkennen, ergründen, vollständig darlegen; ernehten, sw. V.: nhd. durchdringen, ergründen; errecken (1), errechen, irrechen, sw. V.: nhd. hervorreichen, hervortreiben, erregen, erreichen, erlangen, darlegen, aussprechen, ganz aussprechen, ergründen, aufzählen, aufdecken, ausdrücken; erspüren*, erspürn, erspurn, sw. V.: nhd. »erspüren«, aufspüren, ergründen, bemerken; ersuochen, resuochen, sw. V.: nhd. »ersuchen«, suchen, begehren, ausforschen, ergründen, untersuchen, durchsuchen, absuchen, finden, herausfinden, erforschen, aufsuchen, heimsuchen, reizen, erregen; ertrahten, sw. V.: nhd. ergründen, erdenken, ersinnen, sich ausdenken; erzwieren, sw. V.: nhd. anschauen, durchschauen, ergründen; erzwinken, sw. V.: nhd. anschauen, durchschauen, ergründen
-- vollständig ergründen: mhd. durchgründen, durgründen, durchgrunden, durgrunden, sw. V.: nhd. »durchgründen«, von Grund auf erfüllen, durchdringen, vollständig ergründen, von Grund auf erfassen, durchdenken, durchforschen, ausloten, erfassen, erklären, erläutern

ergründen, mhd. ðzgründen, ðz gründen, sw. V.: nhd. »ausgründen«, ergründen; vergründen, fergründen*, sw. V.: nhd. »vergründen«, ergründen; voltrahten, foltrahten*, sw. V.: nhd. ganz ausdenken, völlig zu Ende denken, ergründen; zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen
-- neu ergründen: mhd. verniuwen, verniun, vernðen, vernðwen, vernuowen, ferniuwen*, sw. V.: nhd. »verneuen«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, verjüngern, wiederholen, neu ergründen, wieder aufbauen, wieder aufnehmen; verniuweren, verniuwern, ferniuwern*, sw. V.: nhd. »verneuern«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, wiederholen, neu ergründen, verjüngern, wieder aufbauen, wieder aufnehmen
-- vollständig ergründen: mhd. volgründen, folgründen*, sw. V.: nhd. vollständig ergründen; vollengründen*, follengründen*, vollengrunden, follengrunden, sw. V.: nhd. vollständig ergründen

ergründen, mhd. gegründen, sw. V.: nhd. Grund finden, ergründen; gründen, grunden, sw. V.: nhd. gründen, Grund finden, Grund finden in, gründlich erörtern, auf den Grund kommen, ergründen, kundgeben

ergründen, mhd. pfahten*, phahten, sw. V.: nhd. »pfachten«, in Gesetzform bringen, gesetzlich bestimmen, vertraglich bestimmen, ermessen, ergründen, in genauer Verbindung stehen, verkünden

ergründen, mhd. tiefen, tiufen, sw. V.: nhd. in die Tiefe versenken, ergründen

ergründen, mnd. afgründen, sw. V.: nhd. ergründen, sich ausdenken; dörchgründen, sw. V.: nhd. auf den Grund gehen, ergründen, gründlich untersuchen; ergrunden***, V.: nhd. ergründen, gründlich untersuchen

ergründen, mnd. ðtgründen*, ðtgrunden, mnd.?, sw. V.: nhd. ergründen, erforschen; vörgrunden*, vorgründen, sw. V.: nhd. ergründen, erfassen; vuldenken, mnd.?, sw. V.: nhd. völlig denken, zu Ende denken, ergründen

ergründen, mnd. gegrunden, mnd.?, sw. V.: nhd. ergründen; gründen, grunden, sw. V.: nhd. »gründen«, ergründen, festen Grund herstellen, festen Grund legen, festes Fundament legen, festes Fundament herstellen, Grundschwellen legen, begründet sein (V.), seine Grundlage haben, seinen Grund haben, einer Sache auf den Grund gehen, erforschen, gründlich erörtern, auslegen

ergründen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ergründend -- alles ergründend, mhd. durchgründic*, durchgründec, Adj.: nhd. tiefgründig, alles ergründend, hochgelehrt

Ergründer, mhd. ergrundÏre*, ergrunder, st. M.: nhd. »Ergründer«, Erforscher

ergründer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ergründlich, mnd. ? vörundervindelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. ergründlich?

ergründlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ergründung, mhd. durchgründelichheit*, durchgründelicheit, st. F.: nhd. »Gründlichkeit«, Ergründung, Erkenntnis

Ergründung, mnd. ergrundinge, F.: nhd. Ergründung, gründliche Untersuchung

Ergründung, mnd. gegrunde, mnd.?, Sb.: nhd. Ergründung

ergründung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ergrünen, ahd. irgruonÐn* 1, sw. V. (3): nhd. grünen, grün werden, ergrünen, sprießen, aufsprossen

ergrünen, mhd. ergrüenen, ergrüenen, ergrðen, sw. V.: nhd. »ergrünen«, grün machen, grün werden, emporwachsen, sprießen, sich belauben, zum Grünen bringen, beleben

ergrünen, mhd. grüejen, grüen, sw. V.: nhd. grünen, wachsen (V.) (1), ergrünen, grün machen, wachsen (V.) (1), frisch werden, sich frisch erhalten (V.), grün werden, grün sein (V.); grüenen (1), gruonen, grðnen, sw. V.: nhd. grünen, ergrünen, grün machen, wachsen (V.) (1), frisch werden, sich frisch erhalten (V.), grün werden, grün sein (V.)

ergrünen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ergrünend, an. Æ-grãn-n, Adj.: nhd. herrlich grün, ergrünend

ergucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

ergurgeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erguss -- Erguss von Tränen, mnd. vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen

Erguss, ahd. irgozzanÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Überschwemmung, Erguss, hervorgeschwemmter Unrat

Erguss, mhd. guz, st. M.: nhd. Guss, Schwall, Strom, Erguss, Triebkraft

Erguss, mhd. vluz, fluz*, st. M.: nhd. Fließen, Strömung, Fluss, fließendes Wasser, fließendes Gewässer, Strom, Guss, Erguss, Lauf, Gang (M.) (1), Ausströmung, Einfluss, Schwimmen, Rheuma, Metall, Metallguss, aus Metall Gegossenes
-- überströmender Erguss: mhd. überguz, uberguz, st. M.: nhd. »Überguss«, überströmender Erguss, Überfließen, Überströmen, Strom, Übermaß

ergusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erguten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergutzeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ergutzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhaben -- nicht erhaben, mnd. plat (2), platt, plet, Adj.: nhd. »platt«, ganz flach, eben, nicht erhaben, plan, nicht hohl (bei Münzen), hingestreckt, ausgebreitet

erhaben (Adj.), mhd. erhaben (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erhaben (Adj.)

erhaben (Adj.), mhd. übertreffic, Adj.: nhd. hervorragend, überragend, ausgezeichnet, erhaben (Adj.), alles übertreffend; übertrefflich*, übertreffelich, übertreflich, Adj.: nhd. hervorragend, überragend, ausgezeichnet, alles übertreffend, erhaben (Adj.)

erhaben, idg. *bhere�h‑, Adj.: nhd. hoch, erhaben; ? *ok-?, V.: nhd. überlegen (V.), meinen, den​ken, erhaben?

erhaben, germ. *ermana-, *ermanaz, *ermena-, *ermenaz, *ermuna‑, *ermunaz, *irmana‑, *irmanaz, Adj.: nhd. groß, erhaben, gewaltig; *hairalÆka-, *hairalÆkaz, Adj.: nhd. vornehm, erhaben, herrlich; *steurja-, steurjaz, Adj.: nhd. groß, erhaben, vornehm, stark, steif

erhaben, got. aúh-um-a* 33, Adj. (Komp.), (Krause, Handbuch des Gotischen 169,1): nhd. höher, erhaben, vorzüglicher

erhaben, an. hõ-leit-r, Adj.: nhd. erhöht, erhaben, herrlich, groß

erhaben, ae. héa-h (1), hÐ-h, Adj.: nhd. hoch, groß, tief, erhaben, herrlich, wichtig, hochmütig, stolz, recht; héa‑lic, héa-h‑lic*, Adj.: nhd. hoch, erhaben, tief, edel, berühmt, feierlich, ausgezeichnet, stolz, hochmütig, übermütig, hochtrabend, stark; héa-lÆc-e, héa-h-lÆc-e, Adv.: nhd. hoch, erhaben, in hoher Position; weor-þ-lic, Adj.: nhd. wichtig, wertvoll, würdig, prächtig, erhaben, ehrenwert; wla-n-c, wlo-n-c, Adj.: nhd. stattlich, glänzend, erhaben, prächtig, reich, anmaßend, ruhmredig, stolz

erhaben, afries. hâ-r 2, Adj.: nhd. hoch, erhaben

erhaben, as. hô‑h 41, Adj.: nhd. hoch, hochragend, in der Höhe befindlich, vornehm, erhaben

erhaben, ahd. breitherzi* 1, Adj.: nhd. erhaben, überheblich, hochmütig; burlÆh* 11?, Adj.: nhd. erhaben, hoch, hervorragend, vortrefflich; burlÆhho* 1, burlÆcho*, Adv.: nhd. erhaben, hoch, erhöht; edili (2) 18, Adj.: nhd. adlig, edel, vornehm, hervorragend, berühmt, von adliger Abkunft, von adliger Abstammung, erhaben, bedeutend, vorzüglich; erkan* 10, ercan*, Adj.: nhd. behende, fest, wirklich, hauptsächlich, vornehm, hervorragend, erhaben, heilig; ÐrwirdÆgo* 2, Adv.: nhd. ehrwürdig, ehrenhaft, erhaben; filuberaht* 2?, Adj.: nhd. glänzend, sehr hell, erhaben; frambõri 21?, Adj.: nhd. hervorragend, ausgezeichnet, angesehen, mächtig, kostbar, stolz, groß, erhaben, prächtig; frÐhtÆg* 6, Adj.: nhd. geweiht, heilig, würdig, wert, erhaben, ehrwürdig, verdienstvoll; frænisk* 39?, frænisc, Adj.: nhd. herrlich, vortrefflich, hehr, berühmt, fein, liebenswürdig, anmutig, sauber, nett, trefflich, erhaben, geheimnisvoll, heilig; furist (2) 2, Adj.: nhd. voranstehend, vorgesetzt, erhaben; geil* 9, Adj.: nhd. übermütig, überheblich, hochmütig, erhaben, frech, unbändig, erhoben, gierig, lüstern; geillÆhho* 2, geillÆcho*, Adv.: nhd. übermütig, ausgelassen, dünkelhaft, erhaben, überheblich; gimÐrro* 1, ahd.?, Adj., sw. M. (n)?: nhd. erhaben, mehrend; hefÆg* 48, hevÆg*, Adj.: nhd. schwer, gewichtig, ungeheuer, groß, wichtig, bedeutend, erhaben, mächtig, beschwerlich, lästig; hÐrlÆh* 11, Adj.: nhd. erhaben, stolz, ehrenhaft, herrlich, hoheitsvoll, dem Herrn gehörig, würdevoll; hÐrlÆhho* 2, hÐrlÆcho*, Adv.: nhd. erhaben, herrlich, mächtig; hæh (1) 196?, Adj.: nhd. hoch, erhaben, ehrwürdig, groß, laut; hæho 58, Adv.: nhd. hoch, erhaben, groß, sehr, in die Höhe, hoch aufgerichtet; keisurlÆh* 8, keisarlÆh*, Adj.: nhd. herrlich, erhaben, vortrefflich, kaiserlich, herrschaftlich, Kaiser...; mõri (1) 140, Adj.: nhd. kund, bekannt, berühmt, angesehen, herrlich, ausgezeichnet, hervorragend, vortrefflich, denkwürdig, beachtenswert, beachtet, glänzend, groß, erhaben, wichtig; stiuri* 25, Adj.: nhd. groß, stark, stattlich, gewaltig, bedeutend, angesehen, ausgezeichnet, erhaben; ðflÆh 8, Adj.: nhd. obere, oben befindlich, hoch, erhaben; ðfwertÆg* 10, Adj.: nhd. hoch, himmlisch, erhaben
-- ebenso erhaben wie: ahd. ebanhÐr* 1, Adj.: nhd. gleich erhaben, ebenso erhaben wie
-- erhaben klingend: ahd. hæhlðtÆg* 1, Adj.: nhd. »hochlautend«, erhaben klingend
-- gleich erhaben: ahd. ebanhÐr* 1, Adj.: nhd. gleich erhaben, ebenso erhaben wie

erhaben, mhd. ahtic*, ahtec, ehtic, Adj.: nhd. von hohem Ansehen seiend, angesehen, erhaben, würdig; altissimus, lat.-Adj.: nhd. »sehr hoch«, erhaben; durchliuht, durchlðht, Adj.: nhd. »durchleuchtend«, durchstrahlend, leuchtend, glänzend, berühmt, erhaben, durchlautig; durchliuhtic*, durchliuhtec, durlðhtec, durlðhtic*, dorchlðhtec, dorchlðhtic*, Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, durchstrahlend, leuchtend, glänzend, rein, berühmt, alles durchstrahlend, hell leuchtend, berühmt, erhaben, durchlauchtig
-- gleichermaßen erhaben: mhd. ebenhÐr, Adj.: nhd. »ebenso hehr«, gleich vornehm, gleich herrlich, ebenbürtig, gleichermaßen erhaben
-- rein erhaben: mhd. durchliuhticlÆche, durchliuhteclÆche, durlðhteclÆche, dorchluhteclÆche, Adv.: nhd. »durchleuchtend«, durchsichtig, leuchtend, glänzend, strahlend, rein erhaben, erlaucht

erhaben, mhd. durcherliuhtet*, durcherlðht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erhaben«, hoch angesehen

erhaben, mhd. hÐr (1), hÐre, Adj.: nhd. »hehr«, hoch, vornehm, herrlich, erhaben, heilig, stolz, hochmütig, freudig, froh, würdig, verehrt, kühn; hÐric, Adj.: nhd. hoch, vornehm, erhaben, herrlich, heilig, stolz, hochmütig, freudig, froh; hÐrisch, hÐrsch, herrisch, Adj.: nhd. herrisch, gebieterisch, erhaben, herrlich; hÐrlich, hirlich, Adj.: nhd. »herlich«, vornehm, ausgezeichnet, prächtig, herrlich, stolz, erhaben, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; herrelich, Adj.: nhd. vornehm, ausgezeichnet, prächtig, herrlich, stolz, erhaben, hochgemut, edel, auserwählt, mächtig, groß, großmütig, feierlich, ehrenvoll, schön, stattlich; herrisch (1), Adj.: nhd. herrisch, gebieterisch, erhaben, herrlich; hæch (1), hæh, hæ, Adj.: nhd. hoch, groß, bedeutend, tief, breit, weit, stark, laut, mächtig, edel, vornehm, hochgeboren, von hohem Stand seiend, hochgelegen, von einer bestimmten Höhe seiend, erhaben, ehrenvoll, prächtig, freudig, glücklich, froh, laut, hell, stolz, kühn, hochmütig, fest, stark, streng, wichtig, schwierig; hæchklunge, Adj.: nhd. hochklingend, erhaben, herrlich, hochgepriesen; hæchlich, Adj.: nhd. hoch, erhaben; hæchwirdic, hæchwirdec, hæchwurdic, Adj.: nhd. hochwürdig, erhaben, hochheilig, verehrungswürdig; hæhe (2), hæch, hãch, hæ, hæe, Adv.: nhd. hoch, stark, laut, überaus, sehr, vornehm, ausgezeichnet, um einen hohen Preis, hinauf, oben, tief, weit, hell, fest, schwer, schwierig, reichlich, wahr, gut, edel, ehrenvoll, hochgestimmt, froh, glücklich, hochgesinnt, stolz, hochmütig, hoch hinauf, hoch oben, vollkommen, erhaben, ehrerbietig; hæhelÆche, hãhelÆche, Adv.: nhd. hoch, vornehm, vollkommen, erhaben, ehrerbietig

erhaben, mhd. tirmic, tirmec, Adj.: nhd. an der äußersten Grenze befindlich, hoch, erhaben; tiure (1), tiur, tiwere, tiwer, tÆwer, tðwer, tiuwer, diure, dðre, tðir, tür, ziure, Adj.: nhd. teuer, wertvoll, kostbar, edel, gut, hochwertig, wert, von bestimmtem Wert seiend, von bestimmtem Preis seiend, herrlich, vortrefflich, ausgezeichnet, vornehm, angesehen, von hohem Rang seiend, von hohem gesellschaftlichem Rang, reich seiend, wohlhabend, erhaben, selten, knapp, rar, nicht vorhanden, zurückhaltend, mäßig, schätzbar

erhaben, mhd. überhaben (2), obirhaben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entrückt, erhaben, erhöht; überswenkic, Adj.: nhd. überschwenglich, überschwänglich, übermäßig, erhaben, übermächtig; übertreffende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. überragend, erhaben; übertreffenlich, übertreflich, Adj.: nhd. hervorragend, alles übertreffend, erhaben, überragend, ausgezeichnet; überwesenlich, überweselich, überweslich, überwesentlich, Adj.: nhd. »überwesenlich«, erhaben, überschwenglich; überwesenlÆche*, überweselÆche, Adv.: nhd. »überwesenlich«, erhaben, überschwenglich; urhaben, Adj.: nhd. erhaben
-- erhaben über die Vergleichung mit: mhd. übergelÆch, Adj.: nhd. »übergleich«, erhaben über die Vergleichung mit, durch größere Macht ungleich
-- erhaben würdig: mhd. wirdesam, wierdesam, Adj.: nhd. würdig, wertvoll, angemessen, erhaben würdig, geziemend
-- über alle Benennungen erhaben: mhd. übernamelæs*, übernamlæs, Adj.: nhd. über alle Benennungen erhaben
-- über alle erhaben: mhd. übersprechelich, Adj.: nhd. über alle erhaben
-- über alle Rede erhaben: mhd. überredelich, Adj.: nhd. über alle Rede erhaben, über jede Beschreibung erhaben
-- über alle Vernunft erhaben: mhd. übervernünftic, überfernünftic*, Adj.: nhd. »übervernünftig«, über alle Vernunft erhaben
-- über alles Lob erhaben: mhd. überlobelich, Adj.: nhd. über alles Lob erhaben
-- über alles Verstehen erhaben: mhd. überverstentlich, überferstentlich*, Adj.: nhd. über alles Verstehen erhaben
-- über alles Wesenhafte erhaben: mhd. überwesende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. über alles Wesenhafte erhaben
-- über jede Beschreibung erhaben: mhd. überredelich, Adj.: nhd. über alle Rede erhaben, über jede Beschreibung erhaben

erhaben, mnd. bor (1), mnd.?, Adj.: nhd. hoch, erhaben
-- halbrund erhaben: mnd. dobbet, Adj.: nhd. halbrund erhaben, gebuckelt

erhaben, mnd. grætdõdich, grætdadich, Adj.: nhd. Großes verrichtend, tatkräftig, mächtig, herrlich, erhaben; grætdÐdich, grætdedich, Adj.: nhd. Großes verrichtend, tatkräftig, mächtig, herrlich, erhaben; grætwærdich, grætwördich, Adj.: nhd. erhaben, pathetisch, großsprecherisch, prahlerisch; hÐr (2), hÐre, Adj.: nhd. hehr, erhaben, heilig; hÐrischlÆk*, hÐrschlÆk*, herschlik, hÐrslÆk, mnd.?, Adj.: nhd. herrisch, herrschaftlich, hehr, erhaben; hÐrsam, hersam, Adj.: nhd. hehr, erhaben, prächtig, heilig, einem Herrn geziemend, herrlich, ansehnlich; hillich? (1), hilig, hilch, hÆlich, Adj.: nhd. heilig, geheiligt, erhaben, geweiht, gottgeweiht, gottergeben, vollendet fromm, zum Heiligen erhoben, geistlich, kirchlich, in kirchlichem Eigentum befindlich, feurig, glühend, entzündet; kȫnlÆk, kȫnelÆk, kunlÆk, Adj.: nhd. »kühn«, herrlich, erhaben, prächtig
-- erhaben machen: mnd. hÐren (3), sw. V.: nhd. emporheben, erheben, erhaben machen, ehren, Garant für Lehnsbesitz sein (V.)
erhaben, mnd. uphÐven* (2), upheven, mnd.?, (Part. Prat.=)Adj.: nhd. erhaben, hoch, gewölbt (Deckel); vörhÐven* (2), vorhÐven, vorheven, vorhõven, vorhaven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehoben, erhoben, emporragend, hoch, erhöht, herausgeputzt, herausragend, hochgebaut, aufrecht, erhaben, angesehen, vornehm, stolz, aufgeblasen, eingebildet, übermütig; vörhÐvet*, vorhÐvet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehoben, erhoben, emporragend, hoch, erhöht, herausgeputzt, herausragend, hochgebaut, aufrecht, erhaben, angesehen, vornehm, stolz, aufgeblasen, eingebildet, übermütig; vörlüchtet*, vorluchtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hell, klar, scharfsinnig, weise, ausgezeichnet, hervorragend, begnadet, erlaucht, erhaben

erhaben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhaben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erhabene -- gegossene erzene Grabplatte welche die Beckenwerchten herstellen und die ohne erhabene Arbeit mit dem Grabstichel bearbeitet wird, mnd. grafstücke, N.: nhd. gegossene erzene Grabplatte welche die Beckenwerchten herstellen und die ohne erhabene Arbeit mit dem Grabstichel bearbeitet wird

erhabene -- höchst erhabene im Königstitel, mhd. allerhÐreste, allerhÐriste, Adj.: nhd. »allerhehrste«, allerwichtigste, höchst erhabene im Königstitel

erhabener -- erhabener Gesang, ahd. skopfsang* 5, scopfsang*, scophsang*, skophsang*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Poesie, Tragödie, Dichtung (F.) (2), erhabener Gesang

erhabener -- halbrund erhabener Metallbeschlag in der Mitte des Schildes, mnd. bokele, bokle, bockele, F.: nhd. Schildbuckel, halbrund erhabener Metallbeschlag in der Mitte des Schildes; bækelinc, F.: nhd. Schildbuckel, halbrund erhabener Metallbeschlag in der Mitte des Schildes

erhabener -- in erhabener Arbeit ausführen, ae. ðt-õ-þri-ng-an, st. V. (3a): nhd. in erhabener Arbeit ausführen, prägen

erhabener Streifen (M.) auf einer Fläche, mnd. ? ribbe, rübbe, rebbe, rippe, st. N., sw. M.: nhd. Rippe, Fleischstück mit Rippenknochen, gebogene Holzlatte, Spant, Teil der Rüstung zum Schutz des Brustkorbs (Bedeutung örtlich beschränkt), Spitzwegerich (Bedeutung örtlich beschränkt), erhabener Streifen (M.) auf einer Fläche?

erhabenere, ahd. obaræro* 14?, Adj.: nhd. obere, höhere, erhabenere, überlegen (Adj.)

Erhabenheit -- Erhabenheit über das Irdische, mnd. ȫverwÐselichÐt, ȫverwÐselicheit, F.: nhd. außerirdische Existenz, Überirdisches, Verklärung, Erhabenheit über das Irdische
Erhabenheit -- gleiche Erhabenheit, mhd. ebenhÐre (1), st. F.: nhd. gleiche Vornehmheit, gleiche Erhabenheit, Streben (N.) nach Vornehmheit

Erhabenheit, germ. *hairadæma‑, *hairadæmaz, st. M. (a): nhd. Würde, Erhabenheit

Erhabenheit, ae. ge‑mic-el‑n’s‑s, ge-mic-el-n’s, st. F. (jæ): nhd. Größe, Erhabenheit; ge‑mic-l‑ung, st. F. (æ): nhd. Größe, Erhabenheit; héa-h-þry-m-m, héa-h-þry-m, st. M. (ja): nhd. Macht, Erhabenheit; mÚ-r‑n’s-s, mÚ-r-n’s, st. F. (jæ): nhd. Größe, Erhabenheit; mic-el‑n’s-s, mic-el-n’s, mic-el-nys‑s, mic-el-nys, st. F. (jæ): nhd. Größe, Menge, Masse, Erhabenheit, Stärke, Herrlich​keit, Großtat, Wundertat; mic-l‑ung, st. F. (æ): nhd. Großtaten, Größe, Erhabenheit

Erhabenheit, ahd. burlÆhhÆ* 5, burlÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Erhabenheit, Höhe, Vortrefflichkeit; Ðra 130, st. F. (æ): nhd. Ehre, Würde, Ansehen, Glanz, Amt, Majestät, Erhabenheit, Vorzug, Auszeichnung, Gnade, Zierde, Verehrung, Preisung, Ehrfurcht, Ehrerbietung; ? firiwizlÆhhÆ* 1, firiwizlÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. seltener Schmuck?, Erhabenheit?; frambõrÆ 11, st. F. (Æ): nhd. Höhe, Erhabenheit, Herrlichkeit, Größe, Bedeutung, Würde; hÐristo 115, hÐræsto, Adj., sw. M. (n): nhd. erste, höchste, von höchstem Rang, Prior, Vorsteher, Fürst, Erster, Höchster, Vornehmster, Ältester, Erhabenheit; hæhgernÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Höhe, Streben, Erhabenheit; hæhÆ 104, st. F. (Æ): nhd. Höhe, Größe, Erhabenheit, Hoheit, Gipfel, Spitze, Giebel, Anhöhe, Tonhöhe, Höhepunkt; irhabanÆ* 11, st. F. (Æ): nhd. Höhe, Erhebung, Erhabenheit, Erhöhung, Überhebung, Erhabenheit, Stolz, Aufhebung, Untersatz; irhabanÆ* 11, st. F. (Æ): nhd. Höhe, Erhebung, Erhabenheit, Erhöhung, Überhebung, Erhabenheit, Stolz, Aufhebung, Untersatz; prunkanÆ*? 1, st. F. (Æ): nhd. Außerordentlichkeit, Erhabenheit

Erhabenheit, mhd. græzheit, st. F.: nhd. Größe, Stärke, Erhabenheit; hÐre (1), st. F.: nhd. Erhabenheit, Ehre; hÐrschaft, hÐrschapft, hÐrschaf, st. F.: nhd. Herrschaft, Macht, obrigkeitliche Gewalt, obrigkeitliches Amt, obrigkeitliches Gebiet, Obrigkeit, Herrschaftsbereich, Herrenmacht, Herrschergewalt, Gewalt, Würde, Herrenwürde, Hoheit, Herrlichkeit, Erhabenheit, Pracht, Herrscher, Herrschergeschlecht, vornehme Herren, vornehme Herrschaften, Herrschaftsgebiet, Recht eines Herrn, Gut eines Herrn, Herrenversammlung, vornehme Gesellschaft, Herrschaftsträger, Herrscherfamilie, Dienstherrschaft, Herr, Herrin, Stolz, Hochmut; hæchheit, hæheit, hæcheit, st. F.: nhd. Hoheit, Erhabenheit; hãhe, hæhe, hæ, st. F.: nhd. Höhe, Anhöhe, Erhöhung, Tiefe, Erhabenheit, Größe, Macht, Erhebung, Entfernung, Ferne; hãhede, hãhte, st. F.: nhd. Höhe, Tiefe, Erhabenheit, Größe, Macht, Erhebung, Anhöhe, Entfernung, Ferne

Erhabenheit, mhd. übertreffenlicheit, st. F.: nhd. Erhabenheit; wirde, werde, wierde, st. F.: nhd. Wert, Würde, Ehre, Ehrenbezeigung, Verehrung, Beschaffenheit, wertvolle Beschaffenheit, Zustand, Ansehen, Ruf, Ruhm, Wert, Achtung, Ehrfurcht, Wertschätzung, Ehrerbietung, Ehrung, Rang, Stand, Herrlichkeit, Erhabenheit

Erhabenheit, mnd. ? hõvinge*** (1), F.: nhd. Haben?, Erhabenheit?, Stolz?; hillichhÐt*, hillichÐt, hillichÐt, hilligheit, hilligeit, hilicheit, hiligeit, hilchÐt, hilcheit, F.: nhd. Heiligkeit, Weihe, Unverletzlichkeit, Festtäglichkeit, Stand des zum Heiligen Erhobenen, Erhabenheit, Reinheit, gottgefällige Lebensführung; hæchhÐt*, hæchÐt, hæchÐit, hæcheit, hoecheit, hoicheit, F.: nhd. Höhe, Maß nach der Höhe, Bergeshöhe, Gipfel, Hoheit, hohe Stellung, hohes Ansehen, Erhabenheit, Würde, Stolz, Ehrwürdigkeit, Ehrerbietung, Hoheitsrechte, Hoheitsgebiet, Herrschaft, Obrigkeit; hæchwÐrdichhÐt*, hæchwÐrdichÐt, hæchwÐrdicheit, hæchwerdicheit, F.: nhd. Erhabenheit, Majestät; klõrhÐt, klõrheit, F.: nhd. Klarheit, strahlende Helligkeit, Leuchtkraft, Glanz, Herrlichkeit, Erhabenheit, Verklärung, Blitz, Ungetrübtheit, Durchsichtigkeit, Deutlichkeit, Offenbarung

Erhabenheit, mnd. vörhõvenhÐt*, vorhõvenhÐt, vorhõvenhÐit, vorhavenheit, vorhævenhÐt, F.: nhd. Erhebung, Erhöhung, Erhabenheit, Überhebung, Überheblichkeit, Übermut, Stolz; vörhÐvenhÐt, vorhÐvenheit, F.: nhd. Erhebung, Erhöhung, Erhabenheit, Überhebung, Überheblichkeit, Übermut, Stolz

erhabenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erhabenschauerlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhabenthuend, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhabung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erhacken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhadern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhaengen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhaengnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhaerten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhaertung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhallen, mhd. erknellen, st. V.: nhd. laut schlagen, klopfen, knallen, erhallen, dröhnen

erhallen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhält -- Betrag den der Müller für das Durchbeuteln des Mehles erhält, mnd. sichtelæn, N.: nhd. Betrag den der Müller für das Durchbeuteln des Mehles erhält

Erhalt -- einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe, mnd. prȫvendengelt*, prȫvengelt, N.: nhd. »Pfründengeld«, einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe, Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster
erhält -- Geselle bzw. Fischer der keinen Zeitlohn sondern Anteil am Gewinn erhält, mnd. dÐlesman* (1), dÐlsman, dÐilsman, M.: nhd. Teilhaber, Geselle bzw. Fischer der keinen Zeitlohn sondern Anteil am Gewinn erhält

erhält -- im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält, mnd. tantbrÐf, tanbrÐf, M.: nhd. Kerbbrief, im Zickzack bzw. sonst unregelmäßig durchschnittene doppelt ausgeführte Urkunde von der jede Vertragpartei einen Teil erhält

erhält -- pflichtmäßige Schweineaufzucht wovon der Grundherr einen Anteil erhält, mnd. dÐltucht, dÐltuchte, F.: nhd. einer Hausstätte zukommende Zucht, pflichtmäßige Schweineaufzucht wovon der Grundherr einen Anteil erhält

erhält -- Schüler der Unterricht in kaufmännischer Rechnung erhält, mnd. rÐkenjunge, M.: nhd. »Rechenjunge«, Schüler der Unterricht in kaufmännischer Rechnung erhält

erhält -- Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

Erhalt, mhd. sõze (1), st. F.: nhd. Sitz, Wohnsitz, Rastort, Rast, Ruhe, Versteck, Lauer (F.), Erhalt, Nachstellung, Lage, Stellung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, Einrichtung, Verhältnis, Maß, Belagerung, Stand, Regel, Ordnung, Brauch, Streben (N.)

erhalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erhalt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhaltbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhalten -- aufrecht erhalten, got. ga-stæ-þ-an 1, sw. V. (3), (effektiv), Konjektur für gastæþanan: nhd. aufrecht erhalten

erhalten -- aufrecht erhalten, mnd. entstõn, entstân, enstõn, unstõn, st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen

erhalten -- Beistimmung erhalten, mnd. dörchgõn (1), dorchgõn, dȫrgõn, st. V.: nhd. durchgehen, durch etwas ganz hindurch gehen, durchziehen, durchdringen, sich ganz durch erstrecken, vor sich gehen, geschehen, Geltung gewinnen, Beistimmung erhalten
erhalten -- das Gesicht wieder erhalten, got. us-saí¸-an 16, st. V. (5), (ingressiv-perfektiv): nhd. aufblicken, ansehen, das Gesicht wieder erhalten, aussehen, umsehen

erhalten -- ein Bleisiegel an einem Zipfel des zu färbenden Tuches aufbinden unter dem als Qualitätsnachweis der ursprüngliche Farbton erhalten bleibt, mnd. ræsen (1), rõsen, sw. V.: nhd. ein Bleisiegel an einem Zipfel des zu färbenden Tuches aufbinden unter dem als Qualitätsnachweis der ursprüngliche Farbton erhalten bleibt, am Tuch eine Rose aufbinden?, das rohe Tuch in bestimmter Weise behandeln

erhalten -- eine Stätte zum Schlafen erhalten, mnd. beslõpen, st. V.: nhd. beschlafen, beiliegen, Beilager halten, auf etwas liegen (Bett), eine Stätte zum Schlafen erhalten, die Nacht über etwas hingehen lassen (V.), sich Zeit lassen (V.) etwas zu bedenken

erhalten -- Recht Almosen zu erhalten, ae. Ïl-mes-rih-t, st. N. (a): nhd. »Almosenrecht«, Recht Almosen zu erhalten

erhalten -- Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, mnd. dwÐrnacht, F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

erhalten -- Recht und Pflicht Frieden und öffentliche Sicherheit aufrecht zu erhalten, mnd. vrÐdeswÐrt, vredeswert, N.: nhd. »Friedeschwert«, schützendes friedebewahrendes Schwert, Recht und Pflicht Frieden und öffentliche Sicherheit aufrecht zu erhalten

erhalten -- ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, mnd. knõpe, M.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts, Schulknabe, Schüler, unverheirateter Mann, Knappe, ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, junger Mann, Knecht, Bedienter, Kammerdiener, Edelknabe, Page, Gehilfe, Handwerksgeselle, Matrose, Stadtknecht, Ratsdiener, Polizist, Gerichtsdiener, Kriegsknecht, Krieger, Landsknecht

erhalten -- Schaffende die ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten haben, mnd. gÐrdelǖde, gÐrlǖde, Pl.: nhd. Schaffende bei einem Gildefest, Schaffende die ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten haben
erhalten -- Schaffer der ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten hat, mnd. gÐrdeman, M.: nhd. Schaffer bei einem Gildefest, Schaffer der ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten hat; gÐrdenÏre* (2), gÐrdenÐre, gÐrdenÐr, M.: nhd. Schaffer bei einem Gildefest, Schaffer der ein Gastmahl zu besorgen und dort die Ordnung aufrecht zu erhalten hat

erhalten -- seinen Teil nicht erhalten habend, mhd. unbeteilet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeteilt, seinen Teil nicht erhalten habend

erhalten (Adj.), mhd. unbenomen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbenommen«, erhalten (Adj.)

erhalten (V.) bleiben, mhd. gegeweren*, gegewern, sw. V.: nhd. haltbar sein (V.), standhalten vor, erhalten (V.) bleiben, aushalten, dauern (V.) (1), verbringen

erhalten (V.) bleiben, mnd. bestõn (1), st. V.: nhd. bestehen, stehen bleiben, erhalten (V.) bleiben, Beistand haben, Geltung haben, bleiben, hängen, aushalten (V.), ausharren, unterbleiben, zustehen, gehören, angreifen, bedrängen, Widerstand leisten, bekämpfen, verteidigen, überfallen (V.), Sieger bleiben, standhalten (V.), unternehmen, ergreifen, anfangen, beginnen, auf sich nehmen, eingestehen, bekennen, zugestehen, einräumen, anerkennen, einstehen für, Gericht halten, Richter sein (V.); ernÐsen, st. V.: nhd. am Leben bleiben, erhalten (V.) bleiben, genesen, aus der Not entkommen

erhalten (V.) von, mhd. haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können

erhalten (V.) von, mhd. nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

erhalten (V.), idg. *bhag- (1), V., Sb.: nhd. zuteilen, bestimmen, erhalten (V.), Zuteilung der Speise

erhalten (V.), germ. *þegjan, sw. V.: nhd. annehmen, erhalten (V.), empfangen, erflehen, flehen

erhalten (V.), got. and-nim-an 102, st. V. (4), (Krause, Handbuch des Gotischen 207,2): nhd. annehmen, aufnehmen, genießen, empfangen, wieder empfangen, erhalten (V.); baír-g-an* 2, st. V. (3), m. Dat., (Krause, Handbuch des Gotischen 116,1, 226,2): nhd. bergen, bewahren, erhalten (V.); ga-baír-g-an* 1, st. V. (3), m. Dat.: nhd. bergen, bewahren, erhalten (V.); *ga-frei-d-jan?, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. erhalten (V.), schonen; ga-nim-an 18, st. V. (4), (perfektiv): nhd. mitnehmen, erhalten (V.), erben, davontragen, vergolten bekommen, empfangen, lernen, aufnehmen

erhalten (V.), an. fõ (1), red. V.: nhd. fangen, fassen, greifen, erhalten (V.), verursachen; hre-p-p-a, sw. V.: nhd. erhalten (V.), anfassen, greifen

erhalten (V.), ae. õg-an, Ðg-an, Prät.-Präs.: nhd. haben, besitzen, erhalten (V.), übergeben (V.), wiederherstellen, schuldig sein (V.), müssen; be-nim-an, st. V. (4): nhd. rauben, berauben, wegnehmen, nehmen, vermuten, erhalten (V.), enthalten, erfassen; ge‑afl-ian, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erlangen; ge‑far‑an, st. V. (6): nhd. sterben, angreifen, überwältigen, fangen, erhalten (V.); ge‑fÊr‑an, ge-fÐr-an, sw. V. (1): nhd. vollenden, erfüllen, erhalten (V.), leiden, erdulden, bringen; ge-heal-d‑an, ge-hal-d-an, ge-hel-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. halten, enthalten, fassen, besitzen, erhalten (V.), bewohnen, zügeln, zurückhalten, regieren, bewahren, verteidigen, unterhalten (V.) (2), unterstützen, einschließen, beobachten, erfüllen, tun, Sorge tragen, feiern, aushalten, dauern (V.) (2), widerstehen, gehen, sich benehmen; ge-hléo-t‑an, st. V. (2): nhd. losen, erlosen, erhalten (V.); ge‑hol‑ian, sw. V. (2): nhd. erhalten (V.); ge‑wrÆ-x-l‑an, ge‑wrÆ-x-l-ian, sw. V.: nhd. erhalten (V.); hab-b-an, sw. V. (3): nhd. haben, halten, innehaben, unterhalten (V.) (2), schützen, erachten, erfahren (V.), erhalten (V.), behaupten, betrachten; hléo-t‑an, st. V. (2): nhd. losen, erlosen, erhalten (V.); hÊd-an, sw. V.: nhd. hüten, beobachten, sorgen für, beschützen, erhalten (V.), empfangen; *hol‑ian (2), sw. V. (2): nhd. erhalten (V.); on-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, erhalten (V.), empfangen; on-nim-an, on-neom-an, on-niom-an, on-nym-an, st. V. (4): nhd. erhalten (V.), nehmen; ti-l-ian, sw. V. (2): nhd. streben, trachten, versuchen, verschaffen, erhalten (V.), gewinnen, sich bemühen, arbeiten, erarbeiten, pflegen, bebauen, pflügen, handeln, behandeln, heilen (V.) (1); under-fæ‑n, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. erhalten (V.), nehmen, annehmen, empfangen; under-nim-an, st. V. (4): nhd. hereinnehmen, erhalten (V.), verstehen

erhalten (V.), afries. a‑wi-n-n-a 6, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erreichen, erlangen, erhalten (V.); bi‑krÆ-g-ia 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. bekommen, erhalten (V.); bi‑kri-ng-a* 4, st. V. (3a): nhd. erhalten (V.), erreichen; krÆ-g-ia, krÆ-g-a (2), krÆ-a, st. V., sw. V. (2, 1): nhd. kriegen, bekommen, erhalten (V.); kri-ng-a 5, st. V. (3a): nhd. erhalten (V.), erreichen; nim-a 250 und häufiger?, nem-a, st. V. (4): nhd. nehmen, ergreifen, rauben, hinnehmen, empfangen, erhalten (V.); on-fõ 11, st. V. (7)=red. V.: nhd. anfassen, berühren, ergreifen, zugreifen, in Besitz nehmen, erhalten (V.), antreffen, Anspruch machen; *under-hal-d-a, st. V. (7)=red. V.: nhd. erhalten (V.); wi-n-n-a 79, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erreichen, erlangen, erhalten (V.)

erhalten (V.), anfrk. bi-hal-d-an* 22, be-hal-d-on*, st. V. (7)=red. V.: nhd. erhalten (V.), retten

erhalten (V.), as. gi‑nim‑an* 7, st. V. (4): nhd. »nehmen«, wegnehmen, rauben, fassen, aufnehmen, erhalten (V.); nim‑an 49, ne-man, st. V. (4): nhd. nehmen, fassen, ergreifen, erhalten (V.)

erhalten (V.), ahd. bihaltan* 53, red. V.: nhd. behalten, erhalten (V.), retten, halten, bewahren, aufbewahren, erretten, bewachen, beobachten, einhalten; eigan* (1) 129, Prät.‑Präs.: nhd. »eignen«, haben, halten, besitzen, erhalten (V.), halten für; follahaltan* 1, red. V.: nhd. behüten, erhalten (V.); foragidennen* 1, sw. V. (1b): nhd. ausstrecken, ausdehnen, erhalten (V.), hervorkehren; fuoræn* 14, sw. V. (2): nhd. füttern, nähren, tragen, erhalten (V.), pflegen, aufziehen, aufheben, speisen, weiden (V.); genzÐn* 3, ganzÐn*, sw. V. (3): nhd. erhalten (V.), erretten, behüten; gihaltan* (1), 182, red. V.: nhd. halten, bewachen, behüten, retten, erlösen, erhalten (V.), behalten, einhalten, befolgen, beobachten, bewahren, aufbewahren, schützen, erretten, verbergen; ginerien* 39, ginerren*, sw. V. (1b): nhd. nähren?, füttern?, retten, erlösen, heilen (V.) (1), ernähren, erhalten (V.), befreien, erretten; gisparÐn* 12, sw. V. (3): nhd. sparen, schonen, aufsparen, aufbewahren, erhalten (V.); gistiuren* 7, sw. V. (1a): nhd. lenken, steuern, unterstützen, helfen, erhalten (V.), aufheben, zügeln; giwinnan* 213, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erwerben, verschaffen, bekommen, für sich gewinnen, aneignen, für sich verschaffen, herbeischaffen, erwählen, bringen, erlangen, erreichen, ergreifen, überführen, gerichtlich überführen, erhalten (V.), empfangen, in die Gewalt bekommen; haben* 14 und häufiger?, sw. V. (1b): nhd. haben, halten, hüten, ergreifen, besitzen, innehalten, enthalten (V.), festhalten, zurückhalten, erhalten (V.), haben als, sich befinden, empfangen, sich zuziehen, sein (V.); habÐn 1952?, sw. V. (3): nhd. haben, halten, halten für, hüten, beschützen, ergreifen, besitzen, innehaben, zur Verfügung haben, innehalten, enthalten (V.), behalten, festhalten, zurückhalten, erhalten (V.), haben als, sich befinden, empfangen, sich zuziehen, zuteil werden, sein (V.); haltan (1) 121, red. V.: nhd. halten, bewachen, hüten, retten, erlösen, abhalten, haben, festhalten, enthalten (V.), beobachten, befolgen, erhalten (V.), bewahren, aufbewahren, bleiben, zureichen, schützen, beschützen, Wache halten, erretten, etwas halten, verbergen vor; innehaltan* 1, red. V.: nhd. erhalten (V.); intfõhan* 376, infõhan*, red. V.: nhd. empfangen, aufnehmen, begreifen, bekommen, erhalten (V.), annehmen, nehmen, entgegennehmen, erhören, vernehmen, erfassen, ergreifen, aufgreifen, auf sich nehmen, verfangen (V.), schwanger werden; inthaben* 4, sw. V. (1b): nhd. zurückhalten, festhalten, enthalten (V.), ausharren, halten, erhalten (V.), einnehmen, tragen, ertragen (V.), harren, sich einer Sache enthalten, ablassen, sich zurückhalten, unterlassen, sich aufhalten, hindern, aufrechterhalten (V.); inthabÐn 53, sw. V. (3): nhd. zurückhalten, festhalten, enthalten (V.), ausharren, halten, erhalten (V.), versorgen, unterstützen, stützen, einnehmen, tragen, ertragen (V.), auf sich nehmen, harren, sich einer Sache enthalten, ablassen, sich zurückhalten, unterlassen (V.), sich aufhalten, emporhalten, standhalten; irliozan* 1, st. V. (2b): nhd. »erlosen«, erhalten (V.), empfangen; liozan* 9, hliozan*, st. V. (2b): nhd. losen, durch Los bestimmen, deuten, Wahrzeichen deuten, erhalten (V.), erlangen; neman 515?, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, ergreifen, fassen, wegreißen, hinwegnehmen, beseitigen, wegbringen, abwenden, entreißen, rauben, aufheben, aufnehmen, auf sich nehmen, annehmen, erhalten (V.), empfangen, gewinnen, holen, herholen, hernehmen, zu sich nehmen, jemanden von etwas befreien, Beweis führen; sparÐn* 21, sw. V. (3): nhd. sparen, schonen, erhalten (V.), aufschieben, aufsparen, aufsparen bis, hinhalten, hinhalten bis, verschieben auf, aufheben, überlassen (V.), verschonen, schützen; sparæn* 3, sw. V. (2): nhd. »sparen«, schonen, erhalten (V.), aufheben, aufsparen, schützen, aufschieben

erhalten (V.), mhd. behaben, bihaben, behõn, bihõn, biheben, wehaben, wehõn, weheben, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben, erretten, beweisen, erachten, haben, besitzen, behalten (V.), beibehalten, zurückhalten, halten, festhalten, erlangen, erringen, einen Rechtsanspruch geltend machen, in einer Rechtssache gewinnen, durchsetzen, beanspruchen, nachweisen, erhärten, gewährleisten, sichern, vorbehalten (V.), erreichen, beschwören, schwören, bewahren, vorenthalten (V.), stehenbleiben bei; behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten; beherten, beherden, sw. V.: nhd. sichern, erhalten (V.), erhärten, kräftigen, aushalten, ausdauern, ausharren, bewähren, erzwingen, schützen, verteidigen, bewahren, erringen, erreichen, gewinnen, beweisen, beherrschen; bejagen (1), sw. V.: nhd. »bejagen«, erjagen, erringen, erwerben, sich beschäftigen, leben, erhalten (V.), sich bemühen, verschaffen, sich etwas zu verschaffen wissen, den Lebenunterhalt verdienen, den Lebensunterhalt verschaffen (V.), erbeuten, ernähren, sich ernähren, davontragen; bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; belÆben (1), welÆben, blÆben, st. V.: nhd. bleiben, verharren, auf der Seite stehen von, ausfallen gegen, unterlassen werden, unterbleiben, tot bleiben, Unterkunft finden, unterkommen, liegen bleiben, unterlassen (Adj.) bleiben, abstehen, zu Hause bleiben, dableiben, übrigbleiben, ganz halten, erhalten (V.), am Leben bleiben, zuteil werden, steckenbleiben, festhalten an, leben in, umkommen, vergehen, zunichte werden, leben ohne; besitzen, st. V.: nhd. besitzen, umstellen, belagern, bedrängen, besiedeln, sitzen, erringen, sitzenbleiben, stehenbleiben, bleiben, verdorren, innehaben, bewohnen, einnehmen, ansässig sein (V.), Besitz haben, behalten (V.), Gerichtsbarkeit ausüben, festsetzen, behaften, in Besitz nehmen, erwerben, erhalten (V.), ergreifen, besetzen, erobern, beherrschen, umzingeln; bestõn (1), bestÐn, st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen; betriuwen, sw. V.: nhd. »betreuen«, erhalten (V.), schützen, beschützen; bevristen, befristen*, sw. V.: nhd. erhalten (V.); bringen, brengen, pringen, an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun; enpfõhen (1), enphõhen, enphõn, entvõhen, entfõhen*, emvõhen, emfõhen*, entfõhen*, invõhen, infõhen*, emvangen, emfangen*, entvangen, entfangen*, invangen, infangen*, intvangen, intfangen*, emvõn, emfõn*, entvõn, entfõn*, invõn, infõn*, intvõn, intfõn*, empfangen, entpfangen, inpfangen, intpfangen, empfõn, entpfõn, entphõn*, inpfõn, intpfõn, st. V.: nhd. aufnehmen, empfangen, begrüßen, annehmen, übernehmen, an sich nehmen, Kind empfangen, anfangen, entbrennen, entfachen, als Geschenk erhalten (V.), erhalten (V.), erwerben, davontragen, abnehmen; enthalten (1), enthalden, st. V.: nhd. »enthalten«, halten, stillhalten, aufhalten, zurückhalten, beherbergen, bewirten, schützen, sich aufhalten, festhalten, sich festhalten, gefangen halten, aufnehmen, vorenthalten (V.), bewahren, sich halten, sich behaupten, sich zurückhalten, sich enthalten, stehenbleiben, bleiben, warten, standhalten, auskommen, aufhören, verzichten auf, unterstützen, erhalten (V.), enthalten (V.), abhalten; erbiten, erbitten, irbiten, rebiten, st. V.: nhd. erbitten, ersuchen, durch Bitten bewegen zu, bitten, erlangen, erhalten (V.), überreden, auffordern zu, aufbieten für; ereren*, erern, sw. V.: nhd. bewahren, erneuern, erhalten (V.); erlangen, irlangen, sw. V.: nhd. lang dünken, langweilen, sich sehnen, verlangen, zu Ende führen, erreichen, erlangen, erhalten (V.), durchsetzen, feststellen, in Anspruch nehmen, erfassen, lang erscheinen, lang werden; erlücken, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben; erneren*, ernern, irneren, derneren, reneren, sw. V.: nhd. retten, erretten, ernähren, füttern, gesund machen, heilen (V.) (1), erhalten (V.); erwerben, irwerven, derwerven, rewerven, irwerfen*, derwerfen*, rewerfen*, st. V.: nhd. erhalten (V.), erwirken, durchsetzen, erreichen, gewinnen, beenden, ausrichten, erlangen, erwerben, finden, davontragen, einbringen, bewirken, erwirken, ausführen

erhalten (V.), mhd. gebÆten, st. V.: nhd. warten, zuwarten, bitten, erhalten (V.), bewahren, zögern, ausharren, bleiben in, warten auf, erwarten; gehalten (1), st. V.: nhd. stillhalten, sich halten, festhalten, aufbewahrt bleiben, festhalten, behüten, bewahren, halten, gefangen halten, gefangennehmen, aufnehmen, beherbergen, annehmen, unterhalten (V.), zur Verfügung halten, behalten (V.), aufbewahren, erhalten (V.), einhalten, in Besitz haben, vertragen, bestätigen, verhalten (V.), sich verhalten, instandhalten, aufheben, vertrauen, anhalten, standhalten vor, wahren, erretten; genemen (1), ginemen, st. V.: nhd. gefangennehmen, entfernen, nehmen, wegnehmen, einnehmen, erlangen, gewinnen, ergreifen, finden, annehmen, aufnehmen, übernehmen, entlasten, sich entlasten, erhalten (V.), empfangen, erwählen, ansehen als, wahrnehmen; generen, genern, generegen, generien, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), retten, erhalten (V.), ernähren, schützen, bewahren; gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen; gevristen, gefristen*, sw. V.: nhd. aufschieben, hinausschieben, hinhalten, erhalten (V.), sich erhalten (V.), retten, behalten (V.), schützen, beschützen, bewahren, retten, aufhalten, verhindern, befristen, verschieben auf; gewinnen (1), giwinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; halten (1), halden, st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen; hanthaben, sw. V.: nhd. festhalten, halten, anhalten, schützen, erhalten (V.), unterstützen; Ængenemen, Æn genemen, st. V.: nhd. Ertrag haben, Einnahme haben, einnehmen, erhalten (V.); Ænnemen (1), Æn nemen, st. V.: nhd. einnehmen, erhalten (V.), in Besitz nehmen, übernehmen, aufnehmen; jõren, jÏren, sw. V.: nhd. zu Jahren kommen, mündig werden, volljährig werden, altern, alt machen, erhalten (V.), aufhalten, hinhalten

erhalten (V.), mhd. nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.); nerren (1), neren*, nern, nerigen, nergen, nerjen, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, retten, retten aus, retten vor, erretten, schützen, schützen vor, beschützen, schonen, am Leben erhalten (V.), erhalten (V.), nähren, ernähren, genesen machen, heilen von

erhalten (V.), mhd. sappen, sw. V.: nhd. plump und schwerfällig einhergehen, erfassen, ergreifen, erwerben, erhalten (V.); sparen* (1), sparn, sw. V.: nhd. sparen, sparen für, schonen, verschonen, erhalten (V.), zögern, warten, sich verzögern, aufschieben, versäumen, verschieben, verlegen (V.), aufsparen, aufsparen für, versparen, zurückhalten, aufhäufen, aufhäufen zu, unterlassen (V.), aufgeben, beenden, missachten, bewahren, anrechnen, ersparen; tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

erhalten (V.), mhd. überheben (1), überhaben, überheven, st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen; ðfhaben (1), ðf haben, ðfhõn, sw. V.: nhd. aufhören, einhalten, erheben, aufheben, hochheben, aufstellen, tragen, aufrechterhalten, erhalten (V.), am Leben erhalten (V.), halten, anhalten, innehalten, aufhalten, festnehmen, verhaften, empfangen, offenhalten, hochhalten, rechthaben; ðfhalten, ðf halten, red. V., st. V.: nhd. anhalten, haltmachen, hochhalten, aufrechterhalten, erhalten (V.), stützen, bewahren, aushalten, aufhalten, festhalten, beschlagnahmen, zurückhalten, festnehmen, verhindern, retten, Aufenthalt geben, beherbergen, abhalten, verhaften; ðfschieben (1), ðf schieben, ðfschÆben, st. V.: nhd. aufschieben, verschieben, vernachlässigen, appellieren, fristen, erhalten (V.), heranrollen; verkrÆgen, ferkrÆgen*, st. V.: nhd. erhalten (V.); vriden (1), friden*, sw. V.: nhd. in Frieden bringen, schlichten, beilegen, friedlich beilegen, einigen, sich einigen, befrieden, sichern, retten, schützen vor, stillen, versöhnen, Frieden schaffen bei, Frieden verschaffen, gebieten, schützen, schirmen, erhalten (V.), einen Zaun machen, einfrieden; vristen (1), fristen*, sw. V.: nhd. »fristen«, aufhalten, hinhalten, aufschieben, verschieben, Aufschub geben, vorenthalten (V.), abwehren, jemandem etwas einstweilen vorenthalten (V.), verweilen machen, zurückhalten, aufrecht erhalten (V.), bewahren, erhalten (V.), schützen, schützen vor, retten, säumen (V.) (1), Zeit geben; vuoren, vðren, vüeren, fuoren*, fðren*, füeren*, sw. V.: nhd. unterhalten (V.), nähren, speisen, füttern, satt machen, erfrischen, erhalten (V.), behandeln; weren (1), wern, wergen, sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich wehren, sich wehren gegen, sich wehren mit, sich schützen, sich verteidigen, sträuben, sich sträuben, sträuben gegen, sich sträuben gegen, sich sträuben mit, abwehren, verwehren, fernhalten, versagen, verbieten, hindern, in Besitz setzen, in die Gewalt bringen, verhindern, den Zugang verwehren, sich verteidigen gegen, verteidigen gegen, verteidigen mit, verteidigen vor, schützen gegen, schützen mit, schützen vor, erhalten (V.), abwehren von, abwehren mit, ausfechten, verweigern, rauben, verbieten, fernhalten von, versperren; widergehalten, st. V.: nhd. gegenhalten, erhalten (V.), zurückhalten; widerhalten, wider halten, widerhalden, red. V.: nhd. »widerhalten«, gegenstemmen, gegenstreben, gegenhalten, erhalten (V.), tragen, zurückhalten, verhalten (V.), sich widersetzen; winnen (1), winen, wennen, wonnen, st. V.: nhd. arbeiten, sich abarbeiten, wüten, toben, heulen, rasen, gewinnen, erhalten (V.), bekommen, erlangen, erwerben, streiten

erhalten (V.), mnd. behõven, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben; behælden (1), behõlden, st. V.: nhd. behalten (V.), festhalten, aufbewahren, gefangen halten, erhalten (V.), bekommen, überwinden, erobern, beschützen, sich nähren, vorbehalten (V.), reservieren, als Verpflichtung behalten (V.), behaupten, beweisen; bekæmen, st. V.: nhd. bekommen, erlangen, erhalten (V.), erleiden, passen, bequem sein (V.), ziemen, anschlagen, gereichen, kommen, treffen, begeben (V.), überführen, sich erholen, schadlos halten; bÆbehælden, st. V.: nhd. »beibehalten«, behalten (V.), erhalten (V.); bræden, sw. V.: nhd. mit Brot versehen (V.), mit Brot versorgen, speisen, nähren, ernähren, erhalten (V.); enthõven (1), sw. V.: nhd. erhalten (V.), schützen; enthælden, entholden, enhælden, unhælden, unthælden, enthõlden, st. V.: nhd. halten, anhalten, still halten, enthalten (V.), aufnehmen, beherbergen, hausen, bewahren, schützen, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), festhalten, behalten, im Gedächtnis behalten, zurückhalten, halten, fernhalten, vorenthalten (V.), sich halten, fest halten, aufhalten, abhalten, zurückhalten, beharren, sich aufhalten, unterhalten (V.), sich unterhalten (V.), nähren, sich nähren, gedulden, sich gedulden, warten, sich enthalten (V.), fern bleiben, sich behaupten, Halt finden, an sich halten, sich zurückhalten; erhælden, erhõlden, st. V.: nhd. erhalten (V.), am Leben erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), unterhalten (V.), behaupten, festhalten, aufhalten, aufschieben; erkrÆgen, irkrÆgen, st. V.: nhd. erhalten (V.), kriegen, erlangen, bekommen; erlangen, irlangen, derlangen, dirlangen, sw. V.: nhd. erreichen, erlangen, bekommen, erhalten (V.), erwirken, durchsetzen, verlangen, reichen, überreichen; ervȫden, sw. V.: nhd. ernähren, erhalten (V.)
erhalten (V.), mnd. gebræden***, sw. V.: nhd. mit Brot versehen (V.), mit Brot versorgen, speisen, nähren, ernähren, erhalten (V.); gehebben, mnd.?, sw. V.: nhd. haben, erhalten (V.); genÐren, generen, sw. V.: nhd. ernähren, erhalten (V.), erwerben, seinen Unterhalt gewinnen, heilen (Bedeutung örtlich beschränkt), erretten (Bedeutung örtlich beschränkt); habben, haben, sw. V.: nhd. halten, haben, besitzen, innehaben, behalten (V.), erhalten (V.), bekommen, handhaben, jemanden zu etwas anhalten, aushalten, dauern, enthalten (V.), halten für, sich verhalten (V.); hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen; krÆgen (1), kriegen, st. V.: nhd. kriegen, bekommen, erhalten (V.), empfangen, erlangen, erwerben, in den Besitz gelangen, erben, gewinnen, einnehmen, erobern, ergreifen, zu fassen bekommen, ertappen, holen, herbeischaffen

erhalten (V.), mnd. spÆsen (1), spisen, sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

erhalten (V.), mnd. underhælden*, underholden, mnd.?, st. V.: nhd. unter sich halten, nieder halten, in Zwang halten, unterdrücken, festhalten, bei sich behalten, nicht herausgeben, beherbergen, schützen, beschirmen, bewahren, erhalten (V.), unterhalten (V.), Kost bzw. Nahrung geben; uphælden*, upholden, mnd.?, st. V.: nhd. »aufhalten«, aufhören, emporhalten, Finger zum Schwur emporhalten, beherbergen, unterhalten (V.), beschützen, erhalten (V.), bewahren, halten, hemmen, hindern, verzögern, fristen, anhalten, festhalten, in Beschlag nehmen, sich widersetzen; versten (1), fersten, vorsten, sw. V.: nhd. fristen, Frist geben, aufschieben, hinhalten, verlängern, erhalten (V.), retten; vinden, finden*, st. V.: nhd. finden, auffinden, vorfinden, antreffen, entdecken, ertappen, erhalten (V.), befinden, erkennen, erfinden, erdenken, ausdenken, auf etwas verfallen (V.), aussinnen, Urteil finden, als Rat ermitteln, beantragen, entscheiden, sich einfinden, sich begeben (V.), sich einigen, einig werden; vȫden (1), föden, voden, voeden, voiden, vǖden, vuden, sw. V.: nhd. füttern, mit Speise versorgen, speisen, beköstigen, nähren, nahrhaft sein (V.), mit Wasser speisen, mit allem Lebensnotwendigen versorgen, Lebensunterhalt geben, ernähren, erhalten (V.), aufziehen, erziehen, fördern, vorwärts bringen, hervorbringen, gebären, Nahrung suchen, Lebensunterhalt erwerben; vörhÐgen*, vorhÐgen, vorheygen, sw. V.: nhd. hegen, beschirmen, in Schutz nehmen, in Obhut nehmen, beschützen, Schutzherrschaft ausüben, regieren, rechtlich vertreten (V.), erhalten (V.), retten, pflegen, betreuen, sorgen für, verwahren, beaufsichtigen, verwalten, besorgen, bewirtschaften, versehen (V.), ausüben, verrichten; vörhælden* (1), vorhælden, vorholden, vorhalden, st. V.: nhd. »verhalten« (V.), zurückhalten, hinhalten, hindern, aufschieben, hinauszögern, vorenthalten (V.), verheimlichen, verbergen, zurückbleiben, bleiben, sich aufhalten, abwarten, anhalten, aufhalten, belangen, aufpassen, auflauern, Hinterhalt legen, nachstellen, zu fassen suchen, halten, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), unterhalten (V.), sorgen, schützen; vörkrÆgen* (1), vorkrÆgen, st. V.: nhd. erhalten (V.), mit der Hand erreichen können, zu fassen bekommen, in die Finger bekommen, an sich bringen, erlangen, bekommen, erwirken, durchsetzen, erreichen, zustande bringen; vörwõren* (1), vorwõren, vorwæren, sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden; wõren* (3), waren, sw. V.?: nhd. »wahren«, sorgen für, wahrnehmen, pflegen, hüten, schützen, bewachen, erhalten (V.), bewahren, verwahren, beaufsichtigen, besorgen, Korn frisch halten (durch Umstechen); weddervõren*, weddervaren, mnd.?, st. V.: nhd. widerfahren, zu teil werden, begegnen, geschehen, erhalten (V.), zurückerhalten (V.), erfahren (V.)

erhalten (V.), mnd. ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen; ȫvernÐmen (1), ævernÐmen, ȫvernȫmen, overnemen, st. V.: nhd. übernehmen, erhalten (V.), bekommen (V.), erdulden, schaden, schädigen, übervorteilen, belästigen, angreifen, zu viel nehmen, zu viel erheben, ertragen (V.)

erhalten, ahd. bihabÐn 41, sw. V. (3): nhd. behalten, beibehalten, zuhalten, zurückhalten, ergreifen, halten, bewahren, besitzen, einnehmen, erhalten, in der Gewalt haben, in der Hand haben, fassen, befallen (V.), behaften, belassen (V.), umfangen, umfassen; irdiggen* 16, sw. V. (1b): nhd. »erbitten«, »erflehen«, erlangen, durch Bitten erreichen, Erfolg haben, erhalten
-- aufrecht erhalten: ahd. werÐn* (1) 40, sw. V. (3): nhd. erfüllen, befolgen, beachten, genügen, gewähren, geben, bestätigen, jemandem etwas erfüllen, leisten, ausreichen, einhalten, aufrecht erhalten
-- etwas erhalten: ahd. gifolgÐn* 27, sw. V. (3): nhd. folgen, begleiten, gehorchen, nachfolgen, nachgehen, etwas bewahren, etwas erhalten, erreichen

Erhalten, mhd. überheben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Überheben«, Überheblichwerden, Auslassen, Ausnehmen, Übergehen, Befreien, Verschonen, Ersparen, Erlassen, Erhalten, Bewahren, Vorziehen, Übermütigwerden, Bezweifeln, Verschweigen, Entheben, Retten, Verfehlen, Entgehen; ðfschieben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufschieben, Verschieben, Vernachlässigen, Appellieren, Fristen (N.), Erhalten, Heranrollen

Erhalten, mnd. krÆginge, F.: nhd. Erwerbung, Zuweisung, Bekommen, Erhalten

erhalten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhalten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erhaltend -- keine Kompensationsbuße erhaltend, ae. Ú-gild-e, Ú-gyld-e, Adv.: nhd. »unentgolten«, keine Kompensationsbuße erhaltend

erhaltend -- sechzig erhaltend, mnd. sestichtal, Adj.: nhd. sechzig erhaltend, sechzigjährig

erhaltend, mnd. vörkrÆgÏrisch***, Adj.: nhd. empfangend, erhaltend

Erhaltende, mnd. vörkrÆgÏrische*, vorkrÆgersche, F.: nhd. Empfangende, Erhaltende

erhaltender -- Magsühneteil erhaltender Stamm, afries. fach-t 6, fech-t, st. M. (a): nhd. Einnahme, Frucht, Felder​trag, Magsühneteil erhaltender Stamm; fach-t-a?, sw. M. (n): nhd. Einnahme, Frucht, Felder​trag, Magsühneteil erhaltender Stamm

Erhaltender, mnd. vörkrÆgÏre***, vorkrÆger, M.: nhd. Empfangender, Erhaltender

erhaltene -- schriftliche Bestätigung des Schuldners über eine erhaltene Quittung, mnd. gÐgenquÆtantie*, jÐgenquÆtantie, F.: nhd. »Gegenquittung«, schriftliche Bestätigung des Schuldners über eine erhaltene Quittung

erhaltener -- erhaltener Gewinn, mnd. vördÐnst*, vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld

erhaltenes -- als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, mnd. vördÐnst*, vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld

erhaltenes -- durch die Belehnung erhaltenes Recht, mnd. lÐheninge*, lÐeninge, lÐninge, F.: nhd. Belehnung, Vorgang der Übergabe eines Lehens, durch die Belehnung erhaltenes Recht, Leihe, leihweise Überlassung, geliehenes Gut (Bedeutung örtlich beschränkt), Verliehenes, Schulden (F. Pl.)

Erhalter, germ. *nazæ-, *nazæn, *naza‑, *nazan, germ.?, st. M. (n): nhd. Erhalter, Retter, Heiler

Erhalter, ahd. samahafting 1, st. M. (a): nhd. Erhalter

Erhalter, mhd. behaltÏre, behalter, beheldÏre*, behelder, st. M.: nhd. Hüter, Wächter, Retter, Erlöser, Erhalter, Bewahrer, Rechtsvertreter, Vormund, Verwalter, Beschützer, Pfleger, Hehler

Erhalter, mhd. ðfenthaltÏre*, ðfenthalter, st. M.: nhd. Erhalter, Beschirmer; ðfhaltÏre*, ðfhalter, st. M.: nhd. Erhalter

Erhalter, mhd. haltÏre, heltÏre, haltõre, halter, helter, st. M.: nhd. »Halter«, Erhalter, Hirt, Bewahrer, Erlöser, Beobachter, Inhaber, im Hinterhalt Stehender; hanthabÏre*, hanthaber, st. M.: nhd. Festnehmer, Schützer, Verteidiger, Beschützer, Erhalter

Erhalter, mnd. behȫdÏre*, behȫder, behoder, M.: nhd. »Behüter«, Erhalter, Bewahrer, Beschützer; behȫdester*, behodester, behudester, mnd.?, M.: nhd. Erhalter, Bewahrer, Beschützer; bevestÏre*, bevester, M.: nhd. Befestiger, Bewahrer, Erhalter, Stärker; enthældÏre*, enthælder, entholder, M.: nhd. Erhalter, Beschützer

erhalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erhalterin, ahd. festinõra 1, sw. F. (n): nhd. »Bekräftigerin«, Behaupterin, Erhalterin, Sachwalterin

Erhalterin, mhd. behaltÏrinne, st. F.: nhd. Erhalterin, Bewahrerin

Erhalterin, mhd. ðfhaltÏrinne*, ðfhalterin, st. F.: nhd. Erhalterin

erhalterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erhältlich -- leicht erhältlich, mhd. zuogenclich, zðgenclich, Adj.: nhd. zugänglich, leicht erhältlich

erhältlich, mhd. teilhaft, Adj.: nhd. teilhaftig, teilhaft, teilhabend, beteiligt, erhältlich, Anteil habend, Anteil nehmend, sich mitteilend

erhältlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhältnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erhaltung -- Abgabe zur Erhaltung der Stege, mhd. stegegelt, st. N.: nhd. Stegegeld, Abgabe zur Erhaltung der Stege

Erhaltung -- Garantiesumme für die Erhaltung eines Vertrages, mhd. lãseschaz, lãseschatz, st. M.: nhd. Lösegeld, Einlösungssumme, Garantiesumme für die Erhaltung eines Vertrages

Erhaltung -- Heer zur Erhaltung des Landfriedens, mhd. lantvride, lantfride*, sw. M.: nhd. Landfriede, Landfrieden, Rechtssatzung zur Friedenssicherung, öffentliche Sicherheit, Heer zur Erhaltung des Landfriedens, und zur Bestrafung des Landfriedensbruch

Erhaltung -- Salzbrühe zur Erhaltung von Fleisch und Fisch, mnd. pÐkel (1), pekel, peckel, pickel, F.: nhd. »Pökel«, Salzbrühe zur Erhaltung von Fleisch und Fisch, Lake in der Fleisch oder Fisch durch Einlegen haltbar gemacht werden

Erhaltung -- zur Erhaltung des Körpers notwendig, mnd. lichamlÆk, lÆchamlik, lichaemlÆk, lichõmelÆk, lichammelk, Adj.: nhd. körperlich, leiblich, irdisch, zur Erhaltung des Körpers notwendig; lÆflÆk, Adj.: nhd. leiblich, körperlich, zur Erhaltung des Körpers notwendig, weltlich, natürlich, Leben behaltend

Erhaltung, idg. *bherýmen, *bhermen, Sb.: nhd. Last, Erhaltung

Erhaltung, got. *frei-d-ein-s?, st. F. (i): nhd. Schonung, Erhaltung; ga-frei-d-ein-s* 3=2, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Erhaltung, Bewahrung, Schonung; ga-nis-t-s 12=11, st. F. (i): nhd. Rettung, Heil, Erhaltung

Erhaltung, afries. under‑hal-d‑inge 4, st. F. (æ): nhd. Erhaltung, Unterhaltung

Erhaltung, ahd. gisunt (2) 8, st. M. (a?, i?): nhd. Gesundheit, Wohlbefinden, Bewahrung, Erhaltung; gisuntÆ 9, st. F. (Æ): nhd. Gesundheit, Unversehrtheit, Unverletztheit, Erhaltung, Bewahrung; nara 4, st. F. (æ): nhd. »Nahrung«, Erlösung, Errettung, Rettung, Unterhalt, Ernährung, Erhaltung; narunga 1, st. F. (æ): nhd. Ernährung, Erhaltung, Unterhalt; rihsina* 1, sw. F. (n)?: nhd. Erhaltung, Unterhalt?
-- Erhaltung der Welt: ahd. weraltzuht* 1, weroltzuht*, st. F. (i): nhd. »Welterhaltung«, Erhaltung der Welt

Erhaltung, mhd. behaltnisse, st. F.: nhd. »Behältnis«, Halten, Einhalten, Erhaltung, Bewahrung, Erlösung, Unterhalt, Vorbehalt, Behauptung durch Eid, Gewahrsam, Sicherheit, Gedächtnis; behaltunge, behaldunge, wehaltunge, wehaldunge, st. F.: nhd. Erhaltung, Bewahrung, schützender Ort, verschlossener Ort, Schutz, Bewachung, Behälter, Inhalt, Einhaltung, Befolgung, Befolgung der Gebote, Ausübung, Beachtung, Erlösung, Aufbewahrung; enthaltunge, inthaltunge, st. F.: nhd. »Enthaltung«, Enthaltsamkeit, Aufenthalt, Unterhalt, Erhaltung
-- Arbeit zu Bau und Erhaltung der Burg: mhd. burcwerc, st. N.: nhd. »Burgwerk«, Arbeit zu Bau und Erhaltung der Burg

Erhaltung, mhd. ðfhalt, st. M.: nhd. Aufenthalt, Aufhaltung, Verzögerung, Erhaltung; ðfhaltunge, st. F.: nhd. Erhaltung, Stütze, Aufrechterhaltung, Festnehmung, Hinhaltung, Hinderung, Aushalten, Ertragen; vristunge, fristunge*, st. F.: nhd. »Fristung«, Aufschub, Frist, Erhaltung, Bewahrung, Schutz

Erhaltung, mhd. generede*, generde, st. F.: nhd. Ernährung, Erhaltung

Erhaltung, mnd. behælde, F.: nhd. Erhaltung, Rettung, Seligkeit; behælden (4), behældent, N.: nhd. Erhaltung, Bewahrung; behældinge, beholdinge, F.: nhd. Erhaltung, Bewahrung, Feststellung, Aufrechterhaltung, Schutz, Gewahrsam, Festhaltung, Vorbehalt; beholtnisse, beholtenisse, behaltnisse, beheltnisse, beholtnis, F.: nhd. Erhaltung, Rettung, Versteck, Vorbehalt, Gewahrsam; bestandinge, F.: nhd. Erhaltung, Bestehen (N.), Ruhestand; bestantlÆchÐt, bestantlÆcheit, F.: nhd. Bestand, Erhaltung, Befestigung; bestantnisse, F.: nhd. Bestand, Fortbestand, Erhaltung, Festigung; bestentlÆchÐt, bestentlÆcheit, F.: nhd. Bestand, Dauer, Befestigung, Erhaltung; bestentnisse, F.: nhd. Bestehen, Fortbestand, Erhaltung; bÆbestendichhÐt*, bÆbestendichÐt, bÆbestendicheit, F.: nhd. Beistand, Unterstützung, Beitritt im Prozess, Erhaltung, Bestand; enthældinge, entholdinge, F.: nhd. Erhaltung, Bewahrung, Schutz, Aufenthalt, Nahrung, Unterhalt, Aufenthaltsort, Herberge, Enthaltung, Enthaltsamkeit, Enthaltnis, Behältnis; erhældinge, erhÀldinge, F.: nhd. Erhaltung, Bewahrung, Aufrechterhaltung, Unterhaltung, Unterstützung, Unterhalt, Behauptung (eines Anspruchs bzw. eines Rechts)
-- Abgabe für die Erhaltung der hölzernen Hauptleitungen und der von diesen abzweigenden Nebenrinnen im Lüneburger Salzbergwerk: mnd. aslæn, Sb.: nhd. Einkünfte, feste veräußerliche Rente, Abgabe für die Erhaltung der hölzernen Hauptleitungen und der von diesen abzweigenden Nebenrinnen im Lüneburger Salzbergwerk
-- Fuhrwerksabgabe zur Erhaltung der Wege und Dämme: mnd. dÆhselepenninc*, dÆsselpenninc, dÆstelpenninc, M.: nhd. Deichselzoll, Fuhrwerksabgabe zur Erhaltung der Wege und Dämme
-- zu Bau und Erhaltung einer Brücke Gehörendes: mnd. brüggenbðwinge, F.: nhd. Brückenbau, zu Bau und Erhaltung einer Brücke Gehörendes; brüggenerbðwinge, F.: nhd. Brückenbau, zu Bau und Erhaltung einer Brücke Gehörendes
-- zu Bau und Erhaltung einer Straße Nötiges: mnd. brüggewerk, brückwerk, N.: nhd. zu Bau und Erhaltung einer Straße Nötiges, Verpflichtung zu Brückenbaudienst und Straßenbaudienst

Erhaltung, mnd. hældinge, F.: nhd. Haltung, Halten von etwas, Unterhaltung, Pflege, Instandhaltung, Einhaltung, Abhaltung, Durchführung, Erhaltung, Bewahrung, Rettung, Ansicht, Glaube, Meinung
-- zur Erhaltung einer Kapelle übertragenes Lehen: mnd. kappellenlÐhen*, kappellenlÐen, N.: nhd. »Kapellenlehen«, zur Erhaltung einer Kapelle übertragenes Lehen

Erhaltung, mnd. underhældinge*, underholdinge, mnd.?, F.: nhd. Erhaltung, Schutz; underhælt*, underholt, mnd.?, F.: nhd. Erhaltung, Schutz; uphældinge*, upholdinge, mnd.?, F.: nhd. »Aufhaltung«, Hemmung, Widerstand, Erhaltung, Stütze; vȫdinge, vodinge, voedinge, voidinge, vǖdinge, F.: nhd. Ernährung, Erhaltung, Nahrung, Kost, Speise, Futter (N.) (1), Verpflegung, Lebensunterhalt, Broterwerb, Erwerb, Verdienst, Genuss des Erworbenen, Lebenshaltung, Lebensweise, Erhaltung, Unterhaltung, Aufziehung, Erziehung; vȫdinge, vodinge, voedinge, voidinge, vǖdinge, F.: nhd. Ernährung, Erhaltung, Nahrung, Kost, Speise, Futter (N.) (1), Verpflegung, Lebensunterhalt, Broterwerb, Erwerb, Verdienst, Genuss des Erworbenen, Lebenshaltung, Lebensweise, Erhaltung, Unterhaltung, Aufziehung, Erziehung; vristinge, F.: nhd. Aufschub, Fristung, Schonung, Erhaltung, langes Leben; vulstÐdinge, F.: nhd. Stütze, Erhaltung
-- Deckel zur Erhaltung der glühenden Herdkohlen während der Nacht: mnd. vǖrdecksel*, vðrdeksel, mnd.?, N.: nhd. »Feuerdeckel«, Deckel zur Erhaltung der glühenden Herdkohlen während der Nacht
-- kleine Abgabe der Schüler zur Erhaltung des Schulgebäudes: mnd. venstergelt*, vinstergelt, N.: nhd. Steuer (F.) auf Fenster, Steuer (F.) auf Ladenfenster, Bezahlung für Fensterbemalung, kleine Abgabe der Schüler zur Erhaltung des Schulgebäudes

erhaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erhaltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhaltungaufwand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhaltungausgabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhaltungkosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhaltungsaufwand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhaltungsausgabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhaltungstrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erhaltungswerth, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhaltungszweck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erhaltungvorsorge, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhandeln, got. ga-waúrk-jan 24, unr. sw. V. (1), (perfektiv, vgl. PBB 15,156): nhd. bewirken, erwirken, bereiten, machen, bringen, erhandeln, ausstellen

erhandeln, as. kôp‑on* 4, sw. V. (2): nhd. kaufen, erhandeln, büßen

erhandeln, mhd. geveilesen*, geveilsen, gefeilesen*, sw. V.: nhd. handeln um, erhandeln; koufen (1), keufen, sw. V.: nhd. ins Geschäft kommen, handeln, handeln mit, Handel treiben, erhandeln, kaufen, erwerben, gewinnen, verschaffen, verdienen, loskaufen, bezahlen, einkaufen in, verkaufen, eintauschen

erhandeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhandeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhandlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhandlungstag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhandlungtag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erhängen -- Hinrichtung durch Erhängen, mnd. hengen* (2), hengent, N.: nhd. Hängen, Hinrichtung durch Erhängen

erhängen -- sich erhängen, got. us-hõh-an* (sik) 1, red. V. (3): nhd. sich erhängen

Erhängen, ahd. irhengida* 1, st. F. (æ): nhd. Erhängen, Aufhängen; ðfhõhunga* 1, st. F. (æ): nhd. Aufhängen, Erhängen

erhängen, ahd. irhõhan* 23, red. V.: nhd. erhängen, kreuzigen, hängen, aufhängen; ? irhengen*? 2, sw. V. (1a): nhd. erhängen?, aufhängen?

Erhängen, mhd. erhenknisse*, erhencnisse, st. F.: nhd. Erhängen

erhängen, mhd. erhõhen, erhõn, erhangen, irhõhen, rehõhen, st. V.: nhd. erhängen; erhenken, erhengen, irhengen, sw. V.: nhd. erhängen, hängen, zulassen, geschehen lassen, verhängen über

erhängen, mhd. hangen (1), hõhen, hõn, sw. V.: nhd. hängen, angefügt sein (V.), anhängen, anfügen, aufhängen, hangen, herabhängen, festhalten an, abhängen von, erhängen, senken, befestigen

erhängen, mnd. hengen (1), sw. V.: nhd. hängen, aufhängen, hinhängen, umhängen, aufknüpfen, erhängen, anhängen, einheften (Bedeutung örtlich beschränkt), verhängen, zulassen, erlauben, hangen, herabhängen, anhängig sein (V.), schweben (Rechtssache), aufgehängt sein (V.)

erhängen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erharren, mhd. erharren, sw. V.: nhd. erharren, erwarten, ertragen (V.), erdulden

erharren, mnd. afharren, sw. V.: nhd. erwarten, erharren

erharren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erharren, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erharschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhärten -- ein Recht durch Rechtsmittel erhärten, mhd. verrehten, ferrehten*, sw. V.: nhd. »verrechten«, vor Gericht bringen, gerichtlich behandeln, verhandeln, durch gerichtliche Verhandlung ausgleichen, durch Richterspruch entscheiden, durch Eid rechtfertigen, beweisen, unter eidlicher Versicherung versteuern, ein Recht durch Rechtsmittel erhärten, verurteilen

erhärten, afries. bi‑her-d‑a 2, sw. V. (1): nhd. erhärten, bekräftigen, behaupten, beharren auf, sich durchsetzen, beibehalten, verheeren; bi‑wÐr‑ia 15, sw. V. (2): nhd. bestätigen, erhärten, beweisen; her-d‑a 1, har-d‑a, sw. V. (1): nhd. erhärten, stärken, bekräftigen, beweisen; hir-d-a 1, sw. V. (1): nhd. härten, erhärten, beweisen, stärken, antreiben
-- eidlich erhärten: afries. on-bri-ng-a 16, sw. V. (1): nhd. anbringen, eidlich erhärten; on-lê-d-a 26, sw. V. (1): nhd. eidlich erhärten, dartun, bezeugen, beweisen, für Tatsache erklären, gewähren

erhärten, ahd. irherten* 1, sw. V. (1a): nhd. »erhärten«, hart werden, sich verfestigen

erhärten, mhd. behaben, bihaben, behõn, bihõn, biheben, wehaben, wehõn, weheben, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben, erretten, beweisen, erachten, haben, besitzen, behalten (V.), beibehalten, zurückhalten, halten, festhalten, erlangen, erringen, einen Rechtsanspruch geltend machen, in einer Rechtssache gewinnen, durchsetzen, beanspruchen, nachweisen, erhärten, gewährleisten, sichern, vorbehalten (V.), erreichen, beschwören, schwören, bewahren, vorenthalten (V.), stehenbleiben bei; behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten; beherten, beherden, sw. V.: nhd. sichern, erhalten (V.), erhärten, kräftigen, aushalten, ausdauern, ausharren, bewähren, erzwingen, schützen, verteidigen, bewahren, erringen, erreichen, gewinnen, beweisen, beherrschen; erherten, sw. V.: nhd. erhärten, bekräftigen, aushalten, ausdauern, hart bleiben, hart werden, verhärten, beweisen, erkämpfen; erziugen, irziugen, sw. V.: nhd. »erzeugen«, herstellen, verfertigen, erzielen, leisten, machen lassen, ausrüsten, bezeugen, zeigen, dartun, erweisen, hervorbringen, anlegen, darstellen, bezahlen, einen Beweis antreten, beweisen, erhärten, bereitstellen, Kosten bestreiten, überführen, herstellen lassen
-- durch Zeugenbeweis erhärten: mhd. beziugen, bezðgen, sw. V.: nhd. bezeugen, Zeuge sein (V.), durch Zeugnis überführen, überwinden, beweisen, Zeugenbeweis führen, durch Zeugenbeweis erhärten, rechtsgültiges Zeugnis geben, ausrüsten, überführen, bestätigen, aussagen gegen

erhärten, mhd. gerihten, sw. V.: nhd. richten, schlichten, lenken, regieren, erhärten, beweisen, urteilen, Klage beantworten, ordnen, zurechtmachen, sich richten, zurechtfinden, Gericht halten, sich rechtfertigen, entscheiden, eine Richtung geben, leiten, sich orientieren, Recht verschaffen, sich richten nach, bereitmachen, sich hinwenden, Rechenschaft ablegen über, entscheiden, ausführen, geradebiegen, aufstellen, abbringen von; gewÏren, gewõren, sw. V.: nhd. erproben, prüfen, als wahr erkennen, bestätigen, beweisen, erhärten

erhärten, mnd. bescherpen, sw. V.: nhd. schärfen, erhärten; bevesten, sw. V.: nhd. befestigen, festmachen, festsetzen, ausrüsten, sichern, bestätigen, erhärten; bevestenen, sw. V.: nhd. befestigen, festmachen, festsetzen, ausrüsten, sichern, bestätigen, erhärten; erhÐrden, sw. V.: nhd. erhärten, fest machen, stärken, ermuntern, antreiben, ertragen (V.), dauern, beharren; erwÐren (3), irwÐren, sw. V.: nhd. wahr machen, bewahrheiten, erhärten
-- eidlich erhärten: mnd. anelÐden* (1), anlÐden, anleiden, sw. V.: nhd. anleiten, einführen, einweihen, den auf Schadenersatz Klagenden in des Beklagten Güter einsetzen, eidlich erhärten

erhärten, mnd. gewÐren (3), geweren, gewõren, sw. V.: nhd. gewähren, einem Gewährschaft leisten, Gewährsmann sein (V.), bürgen, einstehen für, dartun, erhärten, wahr machen, beglaubigen, währen, Münzgehalt schätzen, schätzen, wardieren; hÐrden (2), herden, hÀrden, sw. V.: nhd. härten, hart machen, fest machen, erhärten, beweisen, dartun, stärken, ermuntern, antreiben, anspornen, anreizen

erhärten, mnd. vörhÐrden* (1), vorhÐrden, vorherden, sw. V.: nhd. hart machen, härter machen, verhärten, verstocken, verschärfen, härter werden, stärker werden, erhärten, durch Eid festlegen, eidlich dartun, ergreifen, festnehmen, durchhalten, überstehen, ertragen (V.); vullenstõn, V.: nhd. durchstehen, ausharren, beharren, bleiben bei, aufkommen, einstehen, erhärten, aushalten; vulstõn, V.: nhd. durchstehen, ausharren, beharren, bleiben bei, aufkommen, einstehen, erhärten, aushalten
-- Besitzanspruch eidlich erhärten bzw. durchsetzen: mnd. ðthõlen*, ðthalen, mnd.?, sw. V.: nhd. herausholen, herbeiziehen, Gut herausfordern, Besitzanspruch eidlich erhärten bzw. durchsetzen, ausforschen, verhöhnen
-- eidlich erhärten: mnd. vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen; vörwõren* (2), vorwõren, mnd.?, sw. V.: nhd. als wahr erweisen, bewähren, eidlich erhärten
-- Rechte und Ansprüche erhärten: mnd. vördÐgedingen*, vordÐgedingen, vordegdingen, vordÐdingen, vordeydingen, vordõdingen, vordÐdigen, vordÐgen, vordÐgenen, vordÐden, vȫrdÐgedingen, vȫredÐgedingen, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) ziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) laden (V.) (2) (Bedeutung örtlich beschränkt), vor Gericht (N.) (1) vertreten (V.) (eine Sache), wahrnehmen, jemanden vor Gericht (N.) (1) verteidigen, eintreten für, die Verhandlung für jemanden führen, jemandes Rechte wahrnehmen, für jemanden eintreten, jemandes Interessen vertreten (V.), schützen, beschützen, beschirmen, in Schutz nehmen, Schutzherrschaft ausüben, vertreten (V.), Rechte und Ansprüche erhärten, aufrecht erhalten (V.), mit der Waffe verteidigen, militärisch verteidigen, untereinander verhandeln

erhärten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erharten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erhärtet -- geeignet vom Kläger eidlich erhärtet zu werden, afries. on-bre-nz-e (2) 64, on-bri-nz-e (2), Adj.: nhd. anbringbar, vom Kläger beschwörbar, geeignet vom Kläger eidlich erhärtet zu werden

Erhärtung, mnd. bewõrdinge?, F.: nhd. Erhärtung, Bekräftigung der Wahrheit mit einem Eide

Erhärtung, mnd. vulhÐrdinge, F.: nhd. Standhaftigkeit, Ausdauer, Beharrlichkeit, Erhärtung, Begründung, gerichtliche Beweisführung

erhartung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erhärtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erhärtungseid, afries. dÐ-d‑ê-th* 16, st. M. (a): nhd. »Tateid«, Erhärtungseid

Erhärtungseid, ahd. ? tuodareid*? 1, st. M. (a): nhd. »Erhärtungseid«?

Erhärtungseid, mnd. dÐdÐt, dÐdeit, M.: nhd. Erhärtungseid

erhaschen, an. þrif-a, sw. V.: nhd. erhaschen, greifen

erhaschen, ahd. irskaboræn* 1, irscaboræn, sw. V. (2): nhd. erhaschen, gewinnen

erhaschen, mhd. ergripfen, erkripfen, sw. V.: nhd. ergreifen, erhaschen; erloufen (1), st. V.: nhd. »erlaufen« (V.), durchlaufen, angreifen, verlaufen (V.), auflaufen, sich ansammeln, einholen, zusammenfallen, sich ergeben (V.), sich zutragen, erjagen, erhaschen, erwerben, erreichen; erslÆchen, derslÆchen, reslÆchen, irslÆchen, st. V.: nhd. »erschleichen«, anschleichen, überrumpeln, überlisten, erhaschen, aufspüren; erspringen, irspringen, st. V.: nhd. »erspringen«, entspringen, aufspringen, erhaschen, sich entwickeln, entstehen, erreichen, einholen, erlangen; ertücken, sw. V.: nhd. erhaschen, erlisten

erhaschen, mhd. erhaschen, sw. V.: nhd. »erhaschen«, ergreifen

erhaschen, mhd. vergenen, fergenen*, sw. V.: nhd. fangen, erhaschen

erhaschen, mnd. ergnappen, sw. V.: nhd. erschnappen, erhaschen, erbeuten; erhaschen, sw. V.: nhd. erhaschen

erhaschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhaschen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erhaschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erhaschung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhasen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhätschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhauen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhauen: praet., nhd.: nhd. ; L.: DW

erhauen: praet., nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erhäufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhaupten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhausen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erheben -- als Banner erheben, mnd. tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

erheben -- Anspruch erheben auf, mnd. tætÐn*, totÐn, mnd.?, V.: nhd. »zuziehen«, herbeiziehen, herzugehen. hinzuziehen, mit einbegreifen, als Beweis heranziehen, verleiten, verursachen, veranlassen, zufügen, antun, an sich ziehen, zu sich nehmen, Anspruch erheben auf, zu Herzen nehmen

erheben -- Anspruch erheben, mnd. sprÐken (1), st. V.: nhd. sprechen, aussprechen, sagen, sprechend äußern, lauten, bedeuten, Anspruch erheben, Einspruch erheben, fordern, besprechen, beraten (V.), sich sprechend wenden an, berichten, erzählen, besingen, verherrlichen, verheißen (V.), Spruch fällen, Urteil sprechen, aussagen, behaupten, bezeugen, zusprechen, ins Gespräch kommen mit, Wortlaut haben, handeln von, beim Braten (N.) scharf brutzeln; tæseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. ansagen, Anzeige machen, aufkündigen, aufsagen, Anspruch erheben, Klage erheben, Schuld geben, festsetzen, bestimmen, zulassen, erlauben, gestatten, versprechen, eine Zusage machen

erheben -- Beschwerde erheben, mnd. tæsprÐken*, tospreken, mnd.?, V.: nhd. zusprechen, anreden, besagen, bestimmen, angeben, zureden, Mut machen, Klage bzw. Anspruch erheben, Beschwerde erheben

erheben -- Einspruch erheben, mnd. sprÐken (1), st. V.: nhd. sprechen, aussprechen, sagen, sprechend äußern, lauten, bedeuten, Anspruch erheben, Einspruch erheben, fordern, besprechen, beraten (V.), sich sprechend wenden an, berichten, erzählen, besingen, verherrlichen, verheißen (V.), Spruch fällen, Urteil sprechen, aussagen, behaupten, bezeugen, zusprechen, ins Gespräch kommen mit, Wortlaut haben, handeln von, beim Braten (N.) scharf brutzeln

Erheben -- Erheben der Hände, ae. up‑h’f-e‑n’s‑s, up-h’f-e-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erhebung, Erheben der Hände
-- sich erheben: ae. õ‑rÚ-m-an, sw. V.: nhd. erheben, sich erheben, aufrichten, aufstehen; õ‑rÆ-s-an, st. V. (1): nhd. aufstehen, sich erheben, entstehen, auferstehen; õ-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. aufstehen, sich erheben, fortdauern; efen‑õ‑rÆ-s-an, st. V. (1): nhd. sich aufrichten, sich erheben; ge-rÆ-s-an, st. V. (1): nhd. aufstehen, aufgehen, sich erheben; ge-s-pri-ng‑an, st. V. (3a): nhd. springen, hervorbrechen, sich erheben, sich verbreiten, wachsen (V.) (1); ge-stÆg-an, st. V. (1): nhd. steigen, sich erheben, gehen; hlÆf‑an, st. V. (1): nhd. ragen, sich erheben; hlÂf‑ian, sw. V. (2): nhd. ragen, sich erheben; rÆ-s-an (1), st. V. (1): nhd. aufstehen, aufgehen, sich erheben; s-pri-ng‑an, st. V. (3a): nhd. springen, hervorbrechen, sich erheben, sich verbreiten, wachsen (V.) (1); stÆg-an, st. V. (1): nhd. steigen, sich erheben, gehen; sti-n-c-an (2), st. V. (3a): nhd. aufwirbeln, sich erheben; up-õ-lÚ-d-an, sw. V. (1): nhd. aufwärtsdrehen, sich erheben; up-p‑ian, sw. V.: nhd. sich erheben, anschwellen; wi-þ-õ-rÆ-s-an, st. V. (1): nhd. sich aufrichten, sich erheben

erheben -- Klage bzw. Anspruch erheben, mnd. tæsprÐken*, tospreken, mnd.?, V.: nhd. zusprechen, anreden, besagen, bestimmen, angeben, zureden, Mut machen, Klage bzw. Anspruch erheben, Beschwerde erheben

erheben -- Klage erheben, mnd. seggen (1), secgen, sekgen, sÐgen, secken, sigen, san, sw. V.: nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, beschreiben, mitteilen, verkünden, Wort führen, erklären, richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen, versichern, geloben, anordnen, vorschreiben, vorwerfen, Klage erheben, nennen, veranschlagen, belasten, Gerüchte verbreiten; tæseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. ansagen, Anzeige machen, aufkündigen, aufsagen, Anspruch erheben, Klage erheben, Schuld geben, festsetzen, bestimmen, zulassen, erlauben, gestatten, versprechen, eine Zusage machen

erheben -- ohne Einspruch zu erheben, mnd. stilleswÆgendes, stilswÆgendes, Adv.: nhd. »stillschweigend«, schweigend, wortlos, ohne zu fragen, selbstverständlich, ohne Einspruch zu erheben, insgeheim, unmerklich; stilleswÆgenes*, stilleswÆgens, stilswÆgens, Adv.: nhd. schweigend, wortlos, ohne zu fragen, selbstverständlich, ohne Einspruch zu erheben, insgeheim, unmerklich

erheben -- Rechtsanspruch erheben, mnd. sõken (1), sacken, sakken, sw. V.: nhd. entstehen, verursachen, verursacht werden, bewirken, schaffen, eine Sache haben, gerichtlich klagen, Rechtsanspruch erheben, prozessieren, behaupten, darlegen, erklären?

erheben -- schnell erheben, mnd. springen (1), sprinken, sprengen, st. V.: nhd. springen, entspringen, zerspringen, erregt in die Höhe fahren, schnell erheben, hüpfen, Sprung machen, beschleunigt bewegen, eilen, Satz (M.) machen, scheuen, schrecken, sprühen, spritzen, aufprallen, überspringen, quellen, sprudeln, ergießen, herabfließen, springend fließen, sprudeln, hervorsprudeln, wallen, tanzen, in den Tanz einreihen, Schachfiguren bewegen, entspringen

erheben -- sich erheben, idg. *rei-, V.: nhd. sich erheben

Erheben -- sich Erheben, an. ri-s, st. N. (a): nhd. sich Erheben
-- sich erheben: an. rÆ-s-a, st. V. (1): nhd. sich erheben; skrof-ast, sw. V.: nhd. sich sammeln, sich erheben; up-p-ren-n‑a, st. V. (3a): nhd. sich erheben, aufgehen

erheben -- sich erheben, mnd. stõn (1), staen, stain, staan, stahn, st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen; stÆgen (1), st. V.: nhd. steigen, sich erheben, in die Höhe gehen, nach oben gehen, nach unten gehen, Hindernis bewältigen, im Wert steigen, an Macht zunehmen, ersteigen, erklimmen, besteigen, erstürmen, aufsteigen, emporkommen, emporsteigen (religiös), steigern, erhöhen, anwachsen, zunehmen; swingen, schwingen, st. V.: nhd. schwingen, schwenken, schwungvoll hin bewegen und her bewegen, schwingend schütteln oder werfen, sich umhertreiben, Getreide und Spreu durch Schütteln und Schwenken in einem Behälter trennen, schwungvoll in eine bestimmte Richtung bewegen, holzige Anteile der Flachsstängel (Flachsstengel) oder Hanfstängel (Hanfstengel) mit einer Flachsschwinge entfernen, sich erheben, sich aufschwingen, sich schwingen, fliegen

Erheben -- wippelndes Erheben, mhd. wipluppen, wipluppe, st. N.: nhd. Zappeln, Zittern, wippelndes Erheben
-- zum Fürsten erheben: mhd. vüresten*, vürsten, füresten*, sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Fürsten erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben
-- zur Tugend erheben: mhd. übertugenden, sw. V.: nhd. an Tugenden übertreffen, zur Tugend erheben

erheben (als König o. ä.), mnd. uptÐn, uptein, mnd.?, st. V.?: nhd. aufziehen, emporsteigen, einen Zug wohin machen, wohin reisen, hinaufziehen, in die Höhe ziehen, aufrichten, bauen, aufziehen und wägen (auf der Probierwage), Getränke abzapfen oder probieren, großziehen, erheben (als König o. ä.), heranziehen, vorbringen, sich auf etwas berufen (V.), auf etwas Anspruch machen, hinziehen, hinhalten, säumen, verlängern, hervorziehen, beginnen zu tun

erheben (Geld), mnd. uphÐven* (1), upheven, mnd.?, V.: nhd. aufheben, in die Höhe heben, verrichten, gründen, beseitigen, abschaffen, anfangen, anheben, erheben (Geld)

erheben (Gelder oder Renten), mnd. ðtbȫren*, ðtboren, mnd.?, sw. V.: nhd- herausheben, erheben (Gelder oder Renten)

erheben (Steuern), mnd. ðtkrÆgen*, ðtkrigen, mnd.?, sw. V.: nhd. herausnehmen, erheben (Steuern)

erheben (zum König oder Fürsten), mnd. upwerpen, mnd.?, st. V.?: nhd. aufwerfen, herauswerfen, aufschlagen, öffnen, erheben (zum König oder Fürsten), sich widerrechtlich gegen einen anderen erheben, verwerfen, zurückweisen, sich aufwerfen, sich rühmen, prahlen

erheben, germ. *burjæn, sw. V.: nhd. erheben, gebühren; *gahafjan, st. V.: nhd. erheben; *hairjan, germ.?, sw. V.: nhd. erheben; *raisjan, *raizjan, sw. V.: nhd. erheben, aufrichten; *reisan, st. V.: nhd. aufgehen, senkrecht bewegen, erheben, sich erheben, untergehen; *uzhafjan, st. V.: nhd. erheben
-- erheben gebühren: germ. *burjan, sw. V.: nhd. erheben gebühren
-- sich erheben: germ. *ar-, germ.?, sw V.: nhd. erregen, sich erheben; *hairÐn, *hairÚn, germ.?, sw. V.: nhd. sich erheben; *reisan, st. V.: nhd. aufgehen, senkrecht bewegen, erheben, sich erheben, untergehen; *rennan, st. V.: nhd. sich erheben, rennen, laufen; *uzreisan, st. V.: nhd. sich erheben; *wert-, germ.?, V.: nhd. sich erheben

Erheben, got. *ri-s-t-s, st. F. (i): nhd. Erheben

erheben, got. ga-mik-il-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. »groß machen«, preisen, erheben; *rei-s-an, st. V. (5), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 94,4, 222,1 mit Anm.): nhd. erheben

erheben, got. us-haf-jan 18, st. V. (6): nhd. erheben, wegnehmen
-- Geld erheben: got. lau-s-jan 7, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 208,2c, 239,2b): nhd. lösen, losmachen, retten, Geld erheben, Geld eintreiben, Geld zurückfordern, fordern, sich bezahlen lassen
-- sich erheben: got. ur-rei-s-an 58, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erstehen, sich erheben, aufstehen; us-sta-n-d-an 41, st. V. (6): nhd. sich erheben, aufbrechen, auferstehen, aufstehen

erheben, an. ‘f-a, sw. V.: nhd. aufreizen, erheben; ypp-a, sw. V.: nhd. aufheben, öffnen, erheben, loben

erheben, ae. õ-h’b-b-an, st. V. (6): nhd. erheben, aufrühren, aufstellen, wegnehmen, unterstützen, aufgehen (von Teig); õ‑rÚ-m-an, sw. V.: nhd. erheben, sich erheben, aufrichten, aufstehen; õ-rÚ-r-an, sw. V. (1): nhd. erheben, aufstellen, erschaffen, bauen, Schweine aufziehen, verbreiten, säen, stören, erregen; õ-s-tyr-ian, õ-s-tir-ian, sw. V. (1): nhd. erregen, bewegen, vorwärts bewegen, erheben, erregt werden, anstacheln, sich ärgern; brÊ-man (1), brÐ-m-an (1), sw. V.: nhd. ehren, preisen, erheben, rühmen, erfüllen; ge-h’b-b-an, st. V. (6): nhd. heben, erheben; ge‑of-er‑ian, sw. V.: nhd. erheben; ge-stíe-p-an, ge-stÆ-p-an, ge-st‘-p-an, ge-stÐ-p-an, sw. V. (1): nhd. erheben, erhöhen, erbauen, ehren, schmücken, bereichern, helfen, unterstützen; ge-wl’-n-c-an, sw. V. (1): nhd. stolz machen, schmücken, bereichern, erheben; h’b-b-an, st. V. (6): nhd. heben, erheben; mic-l-ian, myc-l-ian, sw. V. (2): nhd. groß werden, groß machen, erheben, ehren, preisen; *of-er-ian, sw. V.: nhd. erheben; rÚ-r-an, sw. V. (1): nhd. erheben, aufheben, befördern, errichten, erbauen, einrichten, beginnen, begehen, tun, erregen; stíe-p-an (1), stÆ-p-an, st‘-p-an, stÐ-p-an (1), sw. V. (1): nhd. erheben, erhöhen, erbauen, ehren, schmücken, bereichern, helfen, unterstützen; uf‑er‑ian, sw. V. (2): nhd. verschieben, erheben, ehren; up-õ-h’b-b-an, st. V. (6): nhd. erheben, fliegen

erheben, ae. up-h’b-b-an, st. V. (6): nhd. erheben, fliegen; wl’-n-c-an, sw. V. (1): nhd. stolz machen, schmücken, bereichern, erheben
-- die Stimme erheben: ae. gÐ-g-an, sw. V. (1): nhd. die Stimme erheben, schreien

Erheben, ae. up‑õ‑h’f‑ed‑n’s-s, up-õ-h’f-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erheben, Aufrichten, Jubel, Freude, Hochmut, Stolz, Überheblichkeit; up‑õ‑h’f-e‑n’s-s, up-õ-h’f-e-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erheben, Aufrichten, Jubel, Freude, Hochmut, Stolz, Überheblichkeit

erheben, afries. up‑ber-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. aufheben, erheben, einnehmen, in Besitz nehmen
-- Anklage erheben wegen: afries. wer-p-a (2) 1 und häufiger?, war-p-a (2), sw. V. (1): nhd. einklagen, Anklage erheben wegen
-- Anspruch erheben: afries. on-s-pre-k-a 21, st. V. (4): nhd. verklagen, Anspruch erheben
-- Einspruch erheben: afries. wi-th‑s-pre-k-a 3, st. V. (4): nhd. Einspruch erheben, ablehnen, verweigern
-- Klage erheben: afries. bi‑kÐ-m-a* 1, sw. V. (1): nhd. klagen, anklagen, Klage erheben; skep-p-a (1) 29, st. V. (6): nhd. schaffen, verschaffen, machen, bestimmen, ernennen, anordnen, festsetzen, Klage erheben; s-pre-k-a (1) 90 und häufiger?, st. V. (4): nhd. sprechen, sagen, behaupten, klagen, Klage erheben
-- sich erheben: afries. for-rÆ-s-a 1 und häufiger, st. V. (1): nhd. sich erheben; swel-l-a* 1, st. V. (3b): nhd. schwellen, sich erheben
-- Widerspruch erheben: afries. san-n-a 9, sen-n-a, san-a, sen-a*, sw. V. (1): nhd. streiten, bestreiten, Widerspruch erheben

erheben, anfrk. ir-hev-on* 4, st. V. (6): nhd. erheben; ov-er-hev-on* 1, st. V. (6): nhd. »überheben«, erheben; up-hev-on* 1, st. V. (6): nhd. aufheben, erheben

erheben, as. õ‑h’b‑b‑ian 8, st. V. (6): nhd. erheben, anheben, erhöhen, beginnen; gi‑h’b‑b‑ian* (1) 2, st. V. (6): nhd. erheben; up-h’b-b-ian* 1, st. V. (6): nhd. erheben
-- sich erheben: as. af‑h’b‑b‑ian* 12, st. V. (6): nhd. sich erheben, aufheben, beginnen, wegheben, anheben; õ‑rÆ-san 9, st. V. (1a): nhd. auferstehen, sich erheben

erheben, ahd. birnen* 4, sw. V. (1a): nhd. trösten, aufrichten, erheben, steigern; burien* 34, burren*, buren*, sw. V. (1b): nhd. heben, erheben, wieder aufnehmen, erhöhen, aufrichten, abbrechen, aufbrechen, beginnen, geschehen; burlÆhhæn* 3, burlÆchæn*, sw. V. (2): nhd. erheben, erhöhen, preisen, aufrichten, emporrichten; gihæhen 7, sw. V. (1a): nhd. erhöhen, erheben, preisen, errichten; giweggen* 3, sw. V. (1b): nhd. bewegen, berühren, regen, erheben, ins Wanken bringen, erschüttern, entfachen; heffen 57, heven*, hefen*, st. V. (6): nhd. heben, aufheben, nehmen, setzen, erheben, höherstellen, treiben, betreiben, anstimmen, sich erheben, sich aufmachen, verfügen über, etwas besitzen

erheben, ahd. hÐren* 2?, sw. V. (1a): nhd. erheben; hæhen 8, hohen, sw. V. (1a): nhd. erhöhen, erheben, preisen, vermehren; intheffen* 4, intheven*, inthefen*, st. V. (6): nhd. aufrecht halten, erheben, emporheben, hochheben, hochhalten, wegheben, befreien

Erheben, ahd. hefÆ*, hevÆ*, st. F. (Æ): nhd. Masse, Last, Körper, Erheben, Sichheben, Sicherheben, Erhebung, Aufgeblähtheit, Reliefschmuck, Ziselierarbeit

Erheben, ahd. irburida* 1, st. F. (æ): nhd. Erheben, Erhebung, Betonung, Akzent

erheben, ahd. irburien* 41, irburren*, sw. V. (1b): nhd. erheben, sich erheben, preisen, sich auszeichnen, erhöhen, in die Höhe richten, emporragen, aufheben, verhindern; irgeilÐn* 3, sw. V. (3): nhd. übermütig werden, sich überheben, erheben; irheffen* 116, irheven*, irhefen*, st. V. (6): nhd. erheben, erhöhen, beginnen, heben, emporheben, hochheben, preisen, aufheben, setzen, ablenken, veranstalten, ins Werk setzen, unternehmen, anheben, überheblich werden, sich erheben, sich aufmachen, sich begeben, sich empören, überheblich sein (V.), überheblich machen, stolz machen, aufgären machen, überführen, entstehen; irhæhen* 47, irhohen*, sw. V.: nhd. erhöhen, preisen, verherrlichen, erheben, errichten; irrekken* 78, irrecken*, urrekken*, sw. V. (1a): nhd. »recken«, erklären, erreichen, hinstrecken, hervorbringen, hervorrufen, verursachen, erregen, erheben, aufrichten, auslegen, ausdrücken, auseinandersetzen, erörtern, erklären, verkünden, vorschreiben, festlegen, ordnen; irrihten 25, sw. V. (1a): nhd. errichten, aufrichten, erheben, jemanden belehren über, jemandem erklären, jemandem etwas erklären, einrichten; rekken* 76, recken*, sw. V. (1a): nhd. recken, strecken, ausdehnen, ausbreiten, erklären, ausstrecken, sich ausdehnen, entfalten, gewähren, dauern lassen, aufsteigen lassen, erheben, überragen, hervorbringen, aufbringen, heraufführen, verursachen, erregen, ersinnen, sinnen auf, ausführen, treiben, deuten, erstrecken, darlegen, erörtern; ðffazzæn* 1, ðffazæn*, sw. V. (2): nhd. »aufheben«, erheben, sich erheben; ðfheffen* 37, ðfheven*, ðfhefen*, st. V. (6): nhd. aufheben, erheben, emporheben, aufrichten, erhöhen, setzen, Segel setzen, sich aufmachen; ðfirburien* 9, ðfirburren*, sw. V. (1b): nhd. aufheben, erheben, erregen, emporheben; ðfirheffen* 18, ðfirheven*, ðfirhefen*, st. V. (6): nhd. aufheben, in die Höhe heben, erheben, emporheben, erhöhen; ðfirrihten 11, sw. V. (1a): nhd. aufrichten, errichten, erheben; ðfrihten* 21, sw. V. (1a): nhd. aufrichten, erheben, sich erheben, emporstrecken
-- Anklage erheben: ahd. mahalæn* 11, sw. V. (2): nhd. »ansprechen«, anklagen, zur Rechenschaft ziehen, Anklage erheben
-- die Stimme erheben gegen: ahd. ruofen 18, sw. V. (1a): nhd. rufen, ausrufen, anrufen, herbeirufen, die Stimme erheben gegen
-- Einspruch erheben: ahd. bõgÐn 5, sw. V. (3): nhd. streiten, streiten wegen, Einspruch erheben
-- Klage erheben: ahd. irklagæn* 1, sw. V. (2): nhd. klagen, anklagen, Klage erheben; irwuofen* 1, sw. V. (1a): nhd. weinen, klagen, Klage erheben
-- sich erheben: ahd. anastantan* 5, st. V. (6): nhd. sich erheben, stellen, stehen auf, stellen auf; *burrjan, lang., sw. V. (1b): nhd. sich erheben, aufjagen; giburien* 56, giburren, sw. V. (1b): nhd. hinzukommen, geschehen, widerfahren, zuteil werden, gebühren, dazukommen, sich ereignen, begegnen, zustehen, sich erheben, sich aufrichten; gireihhæn* 4, gireichæn*, sw. V. (2): nhd. reichen, sich erstrecken, sich erheben; heffen 57, heven*, hefen*, st. V. (6): nhd. heben, aufheben, nehmen, setzen, erheben, höherstellen, treiben, betreiben, anstimmen, sich erheben, sich aufmachen, verfügen über, etwas besitzen; irburien* 41, irburren*, sw. V. (1b): nhd. erheben, sich erheben, preisen, sich auszeichnen, erhöhen, in die Höhe richten, emporragen, aufheben, verhindern; irheffen* 116, irheven*, irhefen*, st. V. (6): nhd. erheben, erhöhen, beginnen, heben, emporheben, hochheben, preisen, aufheben, setzen, ablenken, veranstalten, ins Werk setzen, unternehmen, anheben, überheblich werden, sich erheben, sich aufmachen, sich begeben, sich empören, überheblich sein (V.), überheblich machen, stolz machen, aufgären machen, überführen, entstehen; irkoboræn 4, sw. V. (2): nhd. mächtig werden, sich erheben, zustande bringen, erreichen, erlangen, durchmachen; irrÆsan* 5, st. V. (1a): nhd. sich erheben, auferstehen, stürzen, fallen; irstõn 117?, irstÐn*, anom. V.: nhd. »erstehen«, aufstehen, sich erheben, auferstehen, wieder erstehen; irstantan* (1) 102 und häufiger?, st. V. (6): nhd. aufstehen, erstehen, sich erheben, auferstehen, sich erdreisten, ertragen (V.); irweigaræn* 1, sw. V. (2): nhd. übermütig werden, dreist werden, sich erheben; koboræn* 1, sw. V. (2): nhd. siegen, überwinden, sich erheben, mächtig werden; ðffaran* 7, st. V. (6): nhd. auffahren, sich erheben, emporsteigen, aufsteigen, hinaufkommen; ðffazzæn* 1, ðffazæn*, sw. V. (2): nhd. »aufheben«, erheben, sich erheben; ðffliogan* 1, st. V. (2a): nhd. »auffliegen«, sich erheben; ðfirstõn* 10, ðfirstÐn*, anom. V.: nhd. auferstehen, aufstehen, sich erheben; ðfirstantan* 10, st. V. (6): nhd. auferstehen, aufstehen, sich erheben; ðfrihten* 21, sw. V. (1a): nhd. aufrichten, erheben, sich erheben, emporstrecken; ðfstõn 54, ðfstÐn, anom. V.: nhd. aufstehen, sich erheben, auferstehen, aufspringen,; ðfstantan* 8?, st. V. (6): nhd. aufstehen, sich erheben, sich in die Höhe richten, sich aufstellen, auferstehen, emporstehen, sich sträuben; untarstõn* 2, anom. V.: nhd. sich erheben, emporwachsen
-- sich erheben gegen: ahd. analiggen* 34, st. V. (5): nhd. liegen, vorliegen, anliegen, anlehnen, ankommen, liegen auf, lasten auf, stützen auf, gegeben sein (V.), innewohnen, jemanden bestürmen, sich erheben gegen, sich jemandes bemächtigen, sich bemühen um, überhängen; ananenden* 4, sw. V. (1a): nhd. angreifen, sich erkühnen, sich erheben gegen; anawerdan* 4, st. V. (3b): nhd. einwirken, einwirken auf, sich erheben gegen, sich vermehren; nenden* 7, sw. V. (1a): nhd. wagen, sich erkühnen, sich wenden an, sich heranwagen, sich erheben gegen, vermessen sein (V.)
-- sich erheben über: ahd. furiskiozan* 3, furisciozan*, st. V. (2b): nhd. überragen, sich erheben über
-- sich erheben vor: ahd. ingaganðfstantan* 1, st. V. (6): nhd. vor jemandem aufstehen, sich erheben vor
-- Stimme erheben: ahd. frummen 61, sw. V. (1b): nhd. tun, ausführen, machen, vollbringen, vollziehen, veranstalten, bereiten (V.) (1), verrichten, wirken, erschaffen, führen, mit sich führen, nehmen, bringen, lenken, fortschicken, schicken, etwas tun lassen, jemanden vorziehen, die Hand ausstrecken, senden, lösen, ausüben, Stimme erheben, Urteil fällen

erheben, mhd. bebüren*, bebürn, sw. V.: nhd. erheben; behÐrren, beherren, sw. V.: nhd. ermächtigen, erheben, als Herr überwältigen, beherrschen, sich einem Herrn verpflichten, Eid leisten; bãren, sw. V.: nhd. erheben, in die Höhe heben, tragen; büren*, bürn, sw. V.: nhd. erheben, sich erheben, aufheben, heben, in die Höhe heben, anheben beginnen, seinen Ausgang nehmen, sich zutragen, geschehen; durchvrãnen, durchvrænen, durchfrænen*, Adj.: nhd. erheben, erhöhen, durch und durch schmücken; edelen, edeln, adeln, sw. V.: nhd. »adeln«, edel machen, edle Art annehmen, erheben, adeln, veredeln, arten nach; enbãren, sw. V.: nhd. erheben, sich erheben, empören, sich losmachen von, sich wenden gegen, emporschwingen; enbüren*, enbürn, sw. V.: nhd. erheben; erbolen*, erboln, sw. V.: nhd. sich aufwerfen, erheben; erbãren, sw. V.: nhd. anfangen, sich aufmachen, sich aufrichten, aufstehen, erheben; erbüren*, erbürn, sw. V.: nhd. erheben, aufheben; erdenen, sw. V.: nhd. ziehen, spannen, ausdehnen, zum Schlage erheben, ausholen, sich verrenken, erheben, strecken; erheben, irheven, derheven, reheven, st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen; erhãhen (1), derhãhen, erhãgen, derhãgen, sw. V.: nhd. erhöhen, Kreuz erhöhen, erheben, verherrlichen; erhãheren*, erhãhern, derhãhern, sw. V.: nhd. höher machen, erheben; errÆden, sw. V.: nhd. hochschwingen, zu Ende schwingen, erheben, wenden; erswingen (1), derswingen, reswingen, st. V.: nhd. aufschwingen, schwingen, abstreifen, erschwingen, sich emporschwingen, erheben, erringen, erlangen; erwegen (2), sw. V.: nhd. erheben, sich neigen auf, bewegen, erregen, hervorrufen, aufbieten, erschüttern, aufregen, erregen, helfen, sich verwenden für, emporheben, anregen, antreiben, veranlassen; erwÆten, sw. V.: nhd. erweitern, dick machen, erheben
-- Anklage erheben: mhd. beschulden, sw. V.: nhd. beschuldigen, tadeln, verschulden, Anklage erheben, verdienen, verdienen um, vergelten
-- Anspruch erheben: mhd. besetzen (1), sw. V.: nhd. besetzen, militärisch besetzen, Ämter besetzen, verlehnen, innehaben, berechnen, festhalten an, in Besitz nehmen, belagern, bedrängen, festlegen, vermachen, als Legat vermachen, bebauen, bepflanzen, gründen, Anspruch erheben, verhalten (V.), einberufen (V.), aufstellen, versprechen, verpachten, umstellen, umlagern, feststellen, festsetzen, bestimmen, verweisen, anklagen, ansprechen, in Beschlag nehmen, ausfüllen, zum Pfand setzen
-- Anspruch erheben auf: mhd. anegesprechen, angesprechen, st. V.: nhd. ansagen, erzählen, berichten, anfangen zu sprechen, ansprechen, in Anspruch nehmen, mit Worten angehen, beschuldigen, anklagen, Klage erheben, beurteilen, Anspruch erheben auf, beanspruchen, auffordern, absprechen, bezichtigen, streitig machen; anekÐren, anekõren*, ankÐren, ane kÐren, ane kõren, sw. V.: nhd. »ankehren«, angehen, ansprechen, überfallen (V.), bedrängen, beanspruchen, Anspruch erheben auf, zuwenden; anesprechen, ansprechen, ane sprechen, st. V.: nhd. ansprechen, ansagen, erzählen, berichten, anfangen zu sprechen, in Anspruch nehmen, mit Worten angehen, beschuldigen, anklagen, beurteilen, Anspruch erheben auf, auffordern, absprechen, bezichtigen, gerichtlich beanspruchen, anfechten, rechtlich beanstanden, Klage erheben über; aneziehen, anziehen, ane ziehen, st. V.: nhd. ziehen, an sich ziehen, widerrechtlich an sich ziehen, in sich aufnehmen, anziehen, bekleiden, anklagen, beschuldigen, unternehmen, anfangen zu ziehen, zuerst ziehen, sich anmaßen, vorgeben, Anspruch erheben auf, sich einlassen auf; beklagen (1), sw. V.: nhd. beklagen, klagen, sich beklagen, beschweren, sich beschweren, bereuen, Klage erheben, verklagen, durch Klage beanspruchen, anklagen, Anspruch erheben auf; bereden (1), sw. V.: nhd. reden, bereden, besprechen, mündlich festsetzen, festlegen, verabreden, erweisen, beweisen, aushandeln, beilegen, nachweisen, abmachen, anklagen, dartun, überführen, verteidigen, rechtfertigen, sich rechtfertigen, reinigen, entschuldigen, Rechtsanspruch erheben auf, beschwören, bezeugen, aussprechen, sprechen über, informieren, vereinbaren, Anspruch erheben auf, erreichen, überreden zu
-- Einspruch erheben: mhd. bõgen (1), põgen, sw. V., red. V., st. V.: nhd. laut schreien, streiten, sich rühmen, Einspruch erheben, Empörung kundtun, schimpfen, schelten, zanken, kämpfen
-- Gerüfte erheben: mhd. beschrÆen, bischrÆen, st. V., sw. V.: nhd. beschreien, anschreien, Gerüfte erheben, Klageschrei erheben, Hilferuf erheben, ins Gerede bringen, beklagen, beweinen, ausrufen, verkündigen, anrufen, verkünden, öffentlich machen, anklagen
-- Hilferuf erheben: mhd. beschrÆen, bischrÆen, st. V., sw. V.: nhd. beschreien, anschreien, Gerüfte erheben, Klageschrei erheben, Hilferuf erheben, ins Gerede bringen, beklagen, beweinen, ausrufen, verkündigen, anrufen, verkünden, öffentlich machen, anklagen
-- Klage erheben: mhd. anegesprechen, angesprechen, st. V.: nhd. ansagen, erzählen, berichten, anfangen zu sprechen, ansprechen, in Anspruch nehmen, mit Worten angehen, beschuldigen, anklagen, Klage erheben, beurteilen, Anspruch erheben auf, beanspruchen, auffordern, absprechen, bezichtigen, streitig machen; beklagen (1), sw. V.: nhd. beklagen, klagen, sich beklagen, beschweren, sich beschweren, bereuen, Klage erheben, verklagen, durch Klage beanspruchen, anklagen, Anspruch erheben auf
-- Klage erheben über: mhd. anesprechen, ansprechen, ane sprechen, st. V.: nhd. ansprechen, ansagen, erzählen, berichten, anfangen zu sprechen, in Anspruch nehmen, mit Worten angehen, beschuldigen, anklagen, beurteilen, Anspruch erheben auf, auffordern, absprechen, bezichtigen, gerichtlich beanspruchen, anfechten, rechtlich beanstanden, Klage erheben über
-- Klageschrei erheben: mhd. beschrÆen, bischrÆen, st. V., sw. V.: nhd. beschreien, anschreien, Gerüfte erheben, Klageschrei erheben, Hilferuf erheben, ins Gerede bringen, beklagen, beweinen, ausrufen, verkündigen, anrufen, verkünden, öffentlich machen, anklagen
-- Kreuz erheben: mhd. erheben, irheven, derheven, reheven, st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen
-- Rechtsanspruch erheben auf: mhd. bereden (1), sw. V.: nhd. reden, bereden, besprechen, mündlich festsetzen, festlegen, verabreden, erweisen, beweisen, aushandeln, beilegen, nachweisen, abmachen, anklagen, dartun, überführen, verteidigen, rechtfertigen, sich rechtfertigen, reinigen, entschuldigen, Rechtsanspruch erheben auf, beschwören, bezeugen, aussprechen, sprechen über, informieren, vereinbaren, Anspruch erheben auf, erreichen, überreden zu
-- sich erheben: mhd. behÐren*, beheren, sw. V.: nhd. sich stolz erheben, sich erheben, sich wehren, auszeichnen; brogen (1), progen, sw. V.: nhd. sich erheben, großtun, prunken, erzürnen, prangen, prahlen, sich überheben, sich aufbäumen, sich wenden gegen; büren*, bürn, sw. V.: nhd. erheben, sich erheben, aufheben, heben, in die Höhe heben, anheben beginnen, seinen Ausgang nehmen, sich zutragen, geschehen; diezen, diuzen, st. V.: nhd. laut schallen, rauschen, sich erheben, aufschwellen, tönen, dröhnen, brausen, anschwellen, schwellen, sich blähen, dringen aus, strömen, hervorsprudeln, aufsteigen, knattern; enbãren, sw. V.: nhd. erheben, sich erheben, empören, sich losmachen von, sich wenden gegen, emporschwingen; entstõn, entstÐn, enstÐn, instÐn, st. V., an. V.: nhd. sich wegstehlen, entgehen, mangeln, stehenbleiben, beginnen, erstehen, sich erheben, werden, merken, verstehen, einsehen, wahrnehmen, sich erinnern, entstehen, anbrechen, bevorstehen, stehen vor, aufstehen, enden, mangeln an, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, bemerken, erfahren (V.); erheben, irheven, derheven, reheven, st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen; erschellen (2), irschellen, sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in; erstõn, erstÐn, irstÐn, derstÐn, restÐn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, auferstehen, entstehen, erwerben, merken, verstehen, offenstehen, aufrechtstehen, sich erheben, aufstehen machen, ausstehen, ertragen (V.), widerfahren, zugetragen werden; ersteigen, sw. V.: nhd. aufsteigen machen, aufsteigen lassen, ersteigen, sich erheben; erwegen (1), irwegen, st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu
-- sich erheben über: mhd. entoben, sw. V.: nhd. sich erheben über
-- sich stolz erheben: mhd. behÐren*, beheren, sw. V.: nhd. sich stolz erheben, sich erheben, sich wehren, auszeichnen
-- zum Schlage erheben: mhd. erdenen, sw. V.: nhd. ziehen, spannen, ausdehnen, zum Schlage erheben, ausholen, sich verrenken, erheben, strecken

Erheben, mhd. ðfbieten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Aufbieten«, In-die-Höhe-Strecken, Erheben, Aufheben, Hochheben, Anbieten, Darbieten, Proklamieren, Bekanntmachen, Aufgeben, Stellen (N.)

erheben, mhd. ðfbüren*, ðfbürn, ðf bürn, sw. V.: nhd. aufziehen, heben, erheben, einnehmen, hinwegheben; ðfen (1), ðffen, sw. V.: nhd. emporheben, erheben, erhöhen, errichten, anhäufen, aufhäufen, sich emporbringen, wachsen (V.) (1), aufsteigen, sich erheben, sich mehren; ðferbieten, ðf erbieten, st. V.: nhd. in die Höhe strecken, erheben, anbieten, darbieten, proklamieren, bekannt machen, aufgeben, stellen; ðferbãren, ðf erbãren, sw. V.: nhd. erheben, sich empören; ðferbüren*, uferbüren*, uferbürn, ðferbürn, ðf erbürn, sw. V.: nhd. erheben; ðferheben (1), ðf erheben, ðferhaben, st. V.: nhd. »auferheben«, hochheben, erheben, erhöhen, aufrichten, aufheben, annehmen, auferwecken, herausheben aus, abheben, wegnehmen von, gründen; ðfgeheben (1), sw. V.: nhd. aufheben, erheben, erhöhen, vorwerfen; ðfgeheben (2), ðf geheben, st. V.: nhd. aufheben, hochheben, erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, auferlegen, zur Last legen; ðfgerecken*, ðf gerecken, sw. V.: nhd. »aufrecken«, erheben; ðfgerihten, ðf gerihten, sw. V.: nhd. aufrichten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten; ðfgestæzen, ðf gestæzen, red. V., st. V.: nhd. aufstellen, erheben, aufpflanzen, stecken, anstecken, aufstoßen, öffnen, aufstecken, aufrichten, anfechten, umstoßen, abschließen, begegnen, in Streit geraten (V.); ðfgeswingen, st. V.: nhd. sich aufschwingen, erheben, sich erheben, aufsteigen aus, aufschlagen, zurückschlagen, hochwerfen; ðfgetragen (1), ðf getragen, st. V.: nhd. auf dem Kopf tragen, herbeischaffen, darbringen, darbieten, übergeben (V.), erheben; ðfgetrÆben, ðf getrÆben, st. V.: nhd. erheben, errichten, aufführen, wachsen (V.) (1) lassen aus, hochtreiben bis in, aufrichten; ðfgewegen, ðf gewegen, sw. V.: erheben, hochheben, aufrechterhalten, sich aufrichten, sich erheben; ðfgezucken, ðf gezucken, sw. V.: nhd. zurückzucken, aufreißen, hochreißen, hinaufreißen, aufheben, hochheben, erheben, aufziehen, aufrichten, zurückziehen; ðfhaben (1), ðf haben, ðfhõn, sw. V.: nhd. aufhören, einhalten, erheben, aufheben, hochheben, aufstellen, tragen, aufrechterhalten, erhalten (V.), am Leben erhalten (V.), halten, anhalten, innehalten, aufhalten, festnehmen, verhaften, empfangen, offenhalten, hochhalten, rechthaben; ðfhõhen, ðf hõhen, ðfhæhen, st. V., red. V.: nhd. aufhängen, erheben; ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen; ðflupfen, ðf lupfen, sw. V.: nhd. »auflupfen«, erheben; ðfrecken, ðf recken, sw. V.: nhd. erheben, aufrecken, hochrichten, entgegenrecken, darreichen, aufrichten, aufstellen, hochrecken; ðfrihten (1), ðf rihten, V.: nhd. aufrichten, wiederherstellen, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, anstrengen

Erheben, mhd. ðfrihten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufrichten, Wiederherstellen, Wiedergutmachen, Ersetzen, Erstatten, Erheben, Aufstellen, Einrichten, Anstrengen

erheben, mhd. ðfrücken, ðfrucken, ðf rücken, ðf rucken, sw. V.: nhd. hochrücken, erheben, wieder zur Sprache bringen, vorrücken, aufrücken, sich erheben, aufheben, hochheben, hochschieben, zurückschieben, hinrücken; ðfslahen* (1), ðf slahen, ðfslõhen, ðfslõn, st. V.: nhd. aufschlagen, emporschlagen, aufsteigen, aufstellen, errichten, erheben, anstimmen, anzünden, abbrechen, aufwärts richten, aufschieben, vertagen, verlängern, abschlagen, auflegen, Pfeil auflegen, verzögern, durch Schlagen öffnen, aufschneiden, schürfen, aufspielen, verschieben, vorenthalten (V.), anfangen zu spielen, den Preis erhöhen, den Lohn erhöhen, im Preis steigen, sich entschlagen, verzichten, sich erheben

Erheben, mhd. ðfslahen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufschlagen, Emporschlagen, Aufsteigen, Aufstellen, Errichten, Erheben, Anstimmen, Anzünden, Abbrechen, Aufschieben, Vertagen, Verlängern, Abschlagen, Auflegen, Pfeil Auflegen, Verzögern, Öffnen durch Schlagen, Aufschneiden, Schürfen, Aufspielen, Verschieben, Vorenthalten, Erhöhen, Verzichten; ðfstõn (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufstehen, Entstehen, Geschehen, Aufrichten, Erheben, Sich-Befreien, Auferstehen

erheben, mhd. ðfstegen, ðf stegen, sw. V.: nhd. erhöhen, erheben, aufsteigen lassen; ðfstæzen, ðf stæzen, st. V., red. V.: nhd. aufstellen, erheben, aufpflanzen, stecken, anstecken, aufstoßen, aufbrechen, öffnen, aufstecken, aufrichten, anfechten, umstoßen, abschließen, begegnen, in Streit geraten (V.); ðfswingen, ðf swingen, st. V.: nhd. auffliegen, sich aufschwingen, erheben, sich erheben, aufsteigen aus, aufschlagen, zurückschlagen, hochwerfen; ðftragen (1), ðf tragen, st. V.: nhd. in die Höhe streben (V.), reichen, sich erheben, in die Höhe schwingen, auftragen, auf dem Kopf tragen, herbeischaffen, darbringen, darbieten, übertragen (V.), übergeben (V.), erheben, opfern

erheben, mhd. ðfsweimen*** (1), sw. V.: nhd. »erheben«

erheben, mhd. ðftrÆben, ðf trÆben, st. V.: nhd. »auftreiben«, aufschieben, hintertreiben, bauen, erheben, errichten, aufführen, wachsen (V.) (1) lassen aus, hochtreiben bis in, hinhalten, aufziehen, verspotten, aufscheuchen, vertreiben, beunruhigen, stören, auferlegen, sich erheben; ðfvazzen, ðf vazzen, ðffazzen*, sw. V.: nhd. »aufheben«, erheben; ðfvüeren, ðf vüeren, ðffüeren, sw. V.: nhd. »aufführen«, erheben, hinaufführen, auf dem Kopf haben, zu sich nehmen (von Maria); ðfwegen (1), ðf wegen, sw. V.: nhd. sich in die Höhe bewegen, erheben, hochheben, aufrechterhalten, aufwägen; ðfwerfen, ðf werfen, st. V.: nhd. aufwerfen, aufschlagen, aufwirbeln, erheben, hochwerfen, strecken, ausholen zu, zücken, ausheben, zurückwerfen, aufgeben, auferlegen, umwenden, auftun, öffnen, aufkommen, gebräuchlich werden, sich empören, zu werfen beginnen; ðfziehen, ðf ziehen, st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen; ðfzücken, ðfzucken, ðf zücken, sw. V.: nhd. zurückzucken, aufreißen, hochreißen, schnell hochreißen, gewaltsam hochreißen, schnell hochziehen, gewaltsam hochziehen, hinaufreißen, aufheben, hochheben, erheben, aufziehen, aufrichten, zurückziehen; underheben, st. V.: nhd. erheben; ðzboren*, ðzborn, ðz born, sw. V.: nhd. aufbringen, erheben; verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen; vervlãgen, ferflãgen*, sw. V.: nhd. erheben, erheben über, in Verzückung versetzen; zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen
-- Anspruch erheben auf: mhd. underwinden (1), unterwinden, st. V.: nhd. »unterwinden«, bemächtigen, sich bemächtigen, Anspruch erheben auf, sich jemandes annehmen, unternehmen, übernehmen, annehmen, auf sich nehmen, kümmern um, sich kümmern um, sich entschließen zu, sich verlegen (V.) auf, in Besitz nehmen, an sich nehmen, verfügen über, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, zum Kampf herausfordern; versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen
-- die Stimme erheben: mhd. ðfschellen (1), ðf schellen, sw. V.: nhd. erschallen, die Stimme erheben, ertönen lassen, blasen
-- Einspruch erheben: mhd. widerreden (1), sw. V.: nhd. widerreden, Einspruch erheben, Einspruch erheben gegen, Einwand erheben, anfechten, widersprechen, ablehnen, sprechen gegen etwas, verneinen, weigern, verweigern, abstreiten, leugnen, Widerspruch erheben gegen, widerlegen
-- Einspruch erheben gegen: mhd. widerreden (1), sw. V.: nhd. widerreden, Einspruch erheben, Einspruch erheben gegen, Einwand erheben, anfechten, widersprechen, ablehnen, sprechen gegen etwas, verneinen, weigern, verweigern, abstreiten, leugnen, Widerspruch erheben gegen, widerlegen
-- Einwand erheben: mhd. widerreden (1), sw. V.: nhd. widerreden, Einspruch erheben, Einspruch erheben gegen, Einwand erheben, anfechten, widersprechen, ablehnen, sprechen gegen etwas, verneinen, weigern, verweigern, abstreiten, leugnen, Widerspruch erheben gegen, widerlegen
-- erheben aus: mhd. ðferquicken, ðf erquicken, ðferkucken, ðf erchücken, sw. V.: nhd. auferwecken, zum Leben erwecken, erheben aus
-- erheben in: mhd. übertragen (1), über tragen, st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren
-- erheben über: mhd. überheben (1), überhaben, überheven, st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen; übertragen (1), über tragen, st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; vervlãgen, ferflãgen*, sw. V.: nhd. erheben, erheben über, in Verzückung versetzen
-- Geschrei erheben gegen: mhd. widerbrehten, sw. V.: nhd. Geschrei erheben gegen
-- in den Fürstenstand erheben: mhd. vüresten*, vürsten, füresten*, sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Fürsten erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben; vürestesen*, vürstesen, fürestesen*, sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben
-- sich erheben: mhd. ðfbrechen, ðf brechen, ðfprechen, st. V.: nhd. aufbrechen, gewaltsam öffnen, einbrechen, anbrechen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, sich erheben, niederreißen, abbrechen, zerreißen, entziehen, emporstrecken zu, richten auf, sich öffnen, bekannt werden, öffnen, deuten, erklären, auseinanderreißen, aufbrechen machen, verwenden; ðfbresten, ðf bresten, st. V.: nhd. aufbrechen, sich erheben; ðfdringen, ðf dringen, ðftringen, st. V.: nhd. sich erheben, emporsprudeln, emporheben, aufsteigen, aufgehen, dringen durch; ðfen (1), ðffen, sw. V.: nhd. emporheben, erheben, erhöhen, errichten, anhäufen, aufhäufen, sich emporbringen, wachsen (V.) (1), aufsteigen, sich erheben, sich mehren; ðferbrechen, ðf erbrechen, st. V.: nhd. sich erheben, sich erstrecken bis zu, hochschießen; ðferstõn (1), ðf erstan, ðferstÐn, an. V.: nhd. auferstehen, vom Grab auferstehen, sich erheben, erstehen, entstehen, geschehen; ðfgõn (1), ðf gõn, ðfgÐn, ðfgæn, an. V.: nhd. hinaufgehen, nach oben führen, verlaufen (V.), aufgehen, anbrechen, beginnen, entstehen, sich erheben, hinausreichen über, zunehmen, gedeihen, darauf gehen, verbraucht werden; ðfgebrechen, ðf gebrechen, st. V.: nhd. aufbrechen, anbrechen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, sich erheben, niederreißen, abbrechen, zerreißen, entziehen, emporstrecken zu, richten auf; ðfgespringen, ðf gespringen, st. V.: nhd. aufspringen, sich erheben, aufschießen, jauchzen; ðfgestõn, ðf gestõn, ðfgestÐn, ðfgestæn, an. V.: nhd. aufstehen, sich aufrichten, sich erheben, sich befreien, entstehen, auferstehen; ðfgeswingen, st. V.: nhd. sich aufschwingen, erheben, sich erheben, aufsteigen aus, aufschlagen, zurückschlagen, hochwerfen; ðfgevaren*, ðfgevarn, ðf gevarn, ðfgefaren*, ðfgefarn*, V.: nhd. auffahren, aufspringen, aufsteigen, sich erheben, auffliegen, springen unter; ðfgewegen, ðf gewegen, sw. V.: erheben, hochheben, aufrechterhalten, sich aufrichten, sich erheben; ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen; ðfleinen, ðf leinen, sw. V.: nhd. sich auflehnen, sich auflehnen gegen, anlehnen, befestigen, sich aufrichten, aufstellen, sich erheben, aufbieten gegen; ðfmachen, ðf machen, sw. V.: nhd. »aufmachen«, errichten, bauen, spalten, putzen, aufputzen, auf den Weg machen, sich erheben, aufstehen, anbrechen, sich lichten, sich auf den Weg machen, sich aufmachen, sich bereitmachen, erfrischen, aufputzen; ðfregen, ðr regen, st. V.: nhd. »aufregen«, sich erheben, emporragen, steif gestreckt sein (V.), starren; ðfrücken, ðfrucken, ðf rücken, ðf rucken, sw. V.: nhd. hochrücken, erheben, wieder zur Sprache bringen, vorrücken, aufrücken, sich erheben, aufheben, hochheben, hochschieben, zurückschieben, hinrücken; ðfschiezen, ðf schiezen, st. V.: nhd. aufschießen, in die Höhe wachsen (V.) (1), emporwachsen, sich erheben; ðfslahen* (1), ðf slahen, ðfslõhen, ðfslõn, st. V.: nhd. aufschlagen, emporschlagen, aufsteigen, aufstellen, errichten, erheben, anstimmen, anzünden, abbrechen, aufwärts richten, aufschieben, vertagen, verlängern, abschlagen, auflegen, Pfeil auflegen, verzögern, durch Schlagen öffnen, aufschneiden, schürfen, aufspielen, verschieben, vorenthalten (V.), anfangen zu spielen, den Preis erhöhen, den Lohn erhöhen, im Preis steigen, sich entschlagen, verzichten, sich erheben; ðfspringen, ðf springen, st. V.: nhd. aufspringen, sich erheben, aufschießen, jauchzen; ðfstõn (1), ðfstÐn, ðfstæn, ðf stõn, ðf stÐn, an. V.: nhd. aufstehen, entstehen, geschehen, sich aufrichten, sich erheben, sich befreien, auferstehen; ðfstanden 39, an. V.: nhd. aufstehen, entstehen, geschehen, sich aufrichten, sich erheben, sich befreien, auferstehen; ðfstÆgen (1), ðf stÆgen, st. V.: nhd. aufsteigen, sich erheben, sich steigern, besteigen; ðfstriuzen, ðf striuzen, sw. V.: nhd. sich erheben, empören; ðfswingen, ðf swingen, st. V.: nhd. auffliegen, sich aufschwingen, erheben, sich erheben, aufsteigen aus, aufschlagen, zurückschlagen, hochwerfen; ðftragen (1), ðf tragen, st. V.: nhd. in die Höhe streben (V.), reichen, sich erheben, in die Höhe schwingen, auftragen, auf dem Kopf tragen, herbeischaffen, darbringen, darbieten, übertragen (V.), übergeben (V.), erheben, opfern; ðftreigen, sw. V.: nhd. sich erheben; ðftreten, ðf treten, st. V.: nhd. auftreten, aufgehen, entstehen, sich erheben; ðftrÆben, ðf trÆben, st. V.: nhd. »auftreiben«, aufschieben, hintertreiben, bauen, erheben, errichten, aufführen, wachsen (V.) (1) lassen aus, hochtreiben bis in, hinhalten, aufziehen, verspotten, aufscheuchen, vertreiben, beunruhigen, stören, auferlegen, sich erheben; ðftuon, ðf tuon, ðfduon, an. V.: nhd. auftun, aufmachen, öffnen, hervorrufen, eröffnen, mitteilen, aufladen, darlegen, erklären, sich erheben, aufschwingen, zugänglich machen; ðfvaren*, ðffaren*, ðfvarn, ðf varn, ðffarn*, st. V.: nhd. auffahren, in die Höhe fahren, aufspringen, aufsteigen, sich erheben, auffliegen, springen unter, sich aufschwingen, aufbrechen, ein Besitztum antreten; ðfziehen, ðf ziehen, st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen; ðzschiezen, ðz schiezen, st. V.: nhd. »ausschießen«, auswerfen, hervortreiben, ausnehmen, ausschließen, aussondern, absondern, sich erheben, herausschießen, austreiben, hervorbrechen, hinausragen, sich erheben über, hervorschießen aus, hervorbringen; verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen; vernoijieren, vernoieren, vernoigieren, vernægieren, fernoijieren*, fernoieren*, fernoigieren*, vernægieren*, sw. V.: nhd. »verneinen«, leugne, verleugnen, leugnend werden, vom Christentum abfallen, sich empören, sich erheben, den Kampf aufnehmen, sich entfernen von; vürerihten*, fürerihten*, vürrihten, vür rihten, fürrihten*, sw. V.: nhd. »fürrichten«, sich auszeichnen, sich erheben; vüreschiezen*, füreschiezen*, vürschiezen, vür schiezen, fürschiezen*, für schiezen, vurschiezen, furschiezen*, vorschiezen, forschiezen*, st. V.: nhd. »fürschießen«, vorschieben, hervortreten, sich erheben; wirken (1), würken, wurken, sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten
-- sich erheben gegen: mhd. ðfgerihten, ðf gerihten, sw. V.: nhd. aufrichten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten; ðfrihten (1), ðf rihten, V.: nhd. aufrichten, wiederherstellen, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, anstrengen; vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.)
-- sich erheben in: mhd. ðfwinden, ðf winden, st. V.: nhd. sich aufschwingen, sich erheben in, aufziehen, hochziehen; ðfziehen, ðf ziehen, st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen
-- sich erheben über: mhd. überswenken (1), sw. V.: nhd. überschwänglich machen, überschwenglich machen, sich erheben über, weit übertragen (V.); ðzschiezen, ðz schiezen, st. V.: nhd. »ausschießen«, auswerfen, hervortreiben, ausnehmen, ausschließen, aussondern, absondern, sich erheben, herausschießen, austreiben, hervorbrechen, hinausragen, sich erheben über, hervorschießen aus, hervorbringen
-- sich erheben zu: mhd. ðfgerihten, ðf gerihten, sw. V.: nhd. aufrichten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten; ðfrihten (1), ðf rihten, V.: nhd. aufrichten, wiederherstellen, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, anstrengen
-- sich in die Luft erheben: mhd. ðfvliegen, ðf vliegen, ðffliegen*, st. V.: nhd. auffliegen, sich in die Luft erheben, sich emporschwingen, in die Höhe fliegen, emporfliegen, hinauffliegen
-- sich stolz erheben: mhd. ðfstolzen, ðf stolzen, sw. V.: nhd. sich stolz erheben, stolz werden, stattlich werden; ðfstolzieren, ðf stolzieren, sw. V.: nhd. sich stolz erheben, stolz werden, stattlich werden
-- sich zu fürstlicher Würde erheben: mhd. vüresten*, vürsten, füresten*, sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Fürsten erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben; vürestesen*, vürstesen, fürestesen*, sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben
-- übermütig sich erheben: mhd. ðfbrogen, ðf brogen, sw. V.: nhd. übermütig sich erheben
-- Widerspruch erheben gegen: mhd. widerreden (1), sw. V.: nhd. widerreden, Einspruch erheben, Einspruch erheben gegen, Einwand erheben, anfechten, widersprechen, ablehnen, sprechen gegen etwas, verneinen, weigern, verweigern, abstreiten, leugnen, Widerspruch erheben gegen, widerlegen

Erheben, mhd. ðftragen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. In-die-Höhe-Streben, Reichen, Sich-Erheben, Auftragen, Herbeischaffen, Darbringen, Darbieten, Übertragen, Übergeben, Erheben, Opfern

erheben, mhd. gebãren, sw. V.: nhd. erheben; gehaben (1), gehõn, geheben, sw. V.: nhd. halten, stehen, haben, innehaben, besitzen, erheben, in Anspruch nehmen, sich halten, sich erholen, bleiben, standhalten, sich verhalten (V.), benehmen, gebärden, sein (V.), sich halten an, sich zählen zu, behalten (V.), festhalten, bekommen, finden; gehãhen, gihãhen, gehæhen, gihæhen, gehægen, gihægen, sw. V.: nhd. erhöhen, erheben, aufrichten an; getiuren, getðren, sw. V.: nhd. verherrlichen, läutern, erheben, bessern, preisen, verschönern, wertvoll sein (V.), herrlich sein (V.), lieb werden; græzen (1), grãzen, sw. V.: nhd. groß machen, sich ausdehnen, groß werden, größer werden, dick werden, wachsen (V.) (1), schwanger werden, an Wachstum zunehmen, schwellen, für groß halten, erheben, verbreiten; heben (2), heven, hefen, haben, st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich heben, aufmachen, anhalten, stillhalten, hervorquellen, aufbrechen, sich erheben, beginnen, Abgaben entrichten, festhalten, halten, einhalten, ereignen, sich ereignen, entstehen, aufkommen, hervordringen, ablaufen, sich begeben (V.), sich wenden zu, gelangen aus, gelangen über, kommen, sich beugen über, anstimmen, rufen, anzetteln, bewirken, aufheben, hochheben, ergreifen, aus der Taufe heben, heben auf, heben aus, heben in, heben über, heben zu, heruntergeben von, halten, bringen vor; heven, hefen*, st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich erheben, aufmachen; hiuren, sw. V.: nhd. schön machen, erheben, adeln, lieben, segnen; hãhen (1), hæhen, sw. V.: nhd. erhöhen, erheben, sich aufrichten, hoch machen, sich überheben, steigern, aufrichten, stolz machen, erfreuen, ehren, preisen, vermehren, vergrößern, verbessern; hãheren*, hãhern, hæhern, hærn, sw. V.: nhd. höher machen, erhöhen, im Wert steigern, erheben, Preis erhöhen, verteuern; Ænrecken*, Æn recken, sw. V.: nhd. erheben
-- Anklage erheben: mhd. geklagen, sw. V.: nhd. sich beklagen, Anklage erheben, beklagen, klagen, einklagen, durch Klage beanspruchen, eine Klage vorbringen
-- Anspruch erheben: mhd. gereden (1), sw. V.: nhd. reden, sagen, sprechen, aussprechen, Anspruch erheben, geloben, versprechen, eiden, auseinandersetzen, erörtern; gewarten, sw. V.: nhd. schauen, beobachten, sich bereit halten, ausschauen, aufwarten, blicken auf, erwarten, erhoffen, Anspruch erheben, wahrnehmen, bewahren, erwarten von
-- Anspruch erheben auf: mhd. gesprechen, st. V.: nhd. aussprechen, sprechen, einwenden, entscheiden, bestimmen, reden, äußern, beweisen, bezeugen, sagen, behaupten, sprechen mit, ansprechen, sagen zu, sprechen über, sprechen von, Anspruch erheben auf, nachsagen, besprechen, zu Hilfe rufen, ansprechen, anberaumen; Æferen*, Æfern, sw. V.: nhd. eifern, Anspruch erheben auf
-- den Schlachtruf erheben: mhd. kreiieren, kreigieren, krÆgieren*, krÆiren, sw. V.: nhd. schreien, den Schlachtruf erheben
-- Einspruch erheben: mhd. Ænsprechen, Æn sprechen, st. V.: nhd. anrufen, einsprechen, eingeben, einflüstern, zu sich laden, Einspruch erheben
-- Einspruch erheben gegen: mhd. gevehten, gefehten*, st. V.: nhd. fechten, kämpfen, sich abmühen, Einspruch erheben gegen
-- erheben gegen: mhd. gevüeren, gevuoren, gevðren, gefüeren*, gefuoren*, gefðren*, sw. V.: nhd. fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, führen, überführen, transportieren, tragen, bewegen, ernähren, erheben gegen, führen aus, führen in, leiten, herbeiführen, bringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen
-- erheben zu: mhd. genæzsamen, sw. V.: nhd. gleichmachen, zugesellen, erheben zu, vergleichen mit, gleichstellen mit
-- Kampfruf erheben: mhd. kroijieren, kroigieren, kreiieren, sw. V.: nhd. schreien, rufen, Kampfruf erheben
-- Klage erheben: mhd. klagen (1), klõn, klain, klein, sw. V.: nhd. sich klagend gebärden, beklagen, sich beklagen, betrauern, klagen, Klage erheben, Klage führen, Schmerz ausdrücken, Leid ausdrücken, Weh ausdrücken, Schmerz empfinden, jammern, trauern, sich beschweren über, sich beschweren bei, verlangen nach, klagen um, klagen über, bedauern, anzeigen, vorbringen gegen
-- Recht eine Kopfsteuer zu erheben: mhd. houbetreht, st. N.: nhd. »Hauptrecht«, Recht eine Kopfsteuer zu erheben, oberstes Recht
-- Schlachtruf erheben: mhd. krÆen (1), st. V.: nhd. schreien, Schlachtruf erheben
-- sich erheben: mhd. gebüren*, gebürn, geburn, sw. V.: nhd. heben, sich erheben, geschehen, widerfahren (V.), zuteil werden, zufallen (V.) (2), zukommen, sich ereignen, vor Augen treten, gebühren, sich ergeben (V.), sich begeben (V.), sich gehören für, zustehen, angemessen sein (V.), notwendig sein (V.), beschieden sein (V.), bestimmt sein (V.), sich wenden zu, fallen an, führen, vorschreiben; heben (2), heven, hefen, haben, st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich heben, aufmachen, anhalten, stillhalten, hervorquellen, aufbrechen, sich erheben, beginnen, Abgaben entrichten, festhalten, halten, einhalten, ereignen, sich ereignen, entstehen, aufkommen, hervordringen, ablaufen, sich begeben (V.), sich wenden zu, gelangen aus, gelangen über, kommen, sich beugen über, anstimmen, rufen, anzetteln, bewirken, aufheben, hochheben, ergreifen, aus der Taufe heben, heben auf, heben aus, heben in, heben über, heben zu, heruntergeben von, halten, bringen vor; heven, hefen*, st. V.: nhd. heben, erheben, anfangen, sich erheben, aufmachen
-- sich erheben gegen: mhd. gegrÆfen, st. V.: nhd. abfallen, sich erheben gegen, fassen, ergreifen
-- Widerspruch erheben gegen: mhd. kriegen (1), sw. V.: nhd. sich anstrengen, kämpfen, streben, ringen, trachten, streiten, Streit führen, Widerspruch erheben gegen, Wettstreit austragen, sich bemühen um, bekämpfen, zanken, behaupten, Fehde führen, Krieg führen

erheben, mhd. recken (1), rechen, sw. V.: nhd. recken, erheben, ausstrecken, strecken, entgegenstrecken, heben, heben an, spannen, glätten, vergrößern, erregen, sich ausstrecken, in die Höhe bringen, hervorbringen, verursachen, ausdehnen, sich ausdehnen, sich erstrecken, reichen
-- Anspruch erheben auf: mhd. muoten (1), sw. V.: nhd. »muten«, etwas haben wollen, wegwollen, Anspruch erheben auf, aufbegehren gegen, begehren, fordern, Forderung stellen, verlangen, trachten nach, erstreben, wünschen, wollen (V.), erhoffen, zumuten, das Bergmaß verlangen, die Bergbauberechtigung verlangen
-- erheben gegen: mhd. rÆden (1), st. V.: nhd. »reiden«, winden, durchwinden, drehen, wenden, sich rühren, fortbewegen, durchseihen, sich winden aus, umdrehen, erheben gegen
-- sich erheben: mhd. letzen (1), lezen, sw. V.: nhd. »letzen«, hemmen, aufhalten, hindern, sich erholen, sich erheben, hindern an, verletzen, schädigen, schädigen an, töten, beenden, berauben, vergelten, erledigen, beilegen; lupfen, lüpfen, sw. V.: nhd. lupfen, lüpfen, in die Höhe heben, sich erheben, sich schnell bewegen, hochspringen, hochhüpfen, hüpfen in, hochheben; rõten (1), rõden, ræten, st. V., red. V.: nhd. raten, beraten (V.), Rat geben, vorschlagen, empfehlen für, helfen, verhelfen zu, raten zu, belehren, Böses planen, Ränke schmieden gegen, sich erheben, auflehnen gegen, empfehlen, anraten, führen, weisen, wünschen, planen, anstiften, beschließen, bewirken, erraten, herausfinden, überdenken, befehlen, sinnen, bereiten, eingeben, nahelegen; regen (1), sw. V.: nhd. regen, aufrichten, bewegen, in Bewegung setzen, schütteln, schwingen, hervorrufen, aufrütteln, zeigen, beweisen, beherrschen, erregen, erwecken, anrühren, aufdecken, anregen, anzeigen, sich regen, sich erheben, emporragen, steif gestreckt sein (V.), starren; rÆsen (1), st. V.: nhd. fallen, herabfallen, abfallen, niederfallen, herausfallen, zerfallen (V.), einstürzen, ausfallen, zufallen (V.) (1), sich von unten nach oben bewegen, steigen, sich erheben, nach unten sich bewegen, zukommen lassen, zuteil werden, überlaufen (V.)
-- sich erheben gegen: mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen

erheben, mhd. stüelen, stuolen, stðlen, sw. V.: nhd. mit Sitz versehen (V.), mit Sitzen versehen (V.), auf Stuhl setzen, Sitz bereiten, erheben, Stuhlgang haben; tiuren, tiuweren*, tÆweren*, tiuwern, tðren, tÆwern, sw. V.: nhd. verherrlichen, ehren, preisen, im Wert anschlagen, im Wert steigen, im Ansehen steigen, bestätigen, einschätzen, schätzen, selten machen, benehmen, rauben, sich verschönen, teuer werden, selten sein (V.), mangeln, kostbar werden, selten werden, knapp werden, abhanden kommen, adeln, erhöhen, erheben, achten, auszeichnen
-- Anspruch erheben auf: mhd. sprechen (1), st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber
-- Geld erheben von: mhd. schatzen (1), schetzen, sw. V.: nhd. »schätzen«, taxieren, im Wert veranschlagen, Steuer erheben von, Geld erheben von, Geld sammeln, Schätze sammeln, Schätze anhäufen, Geld anhäufen, sammeln, prüfen, beurteilen nach, einschätzen, halten für, besteuern, Lösegeld festsetzen für
-- sich erheben: mhd. steigen, sw. V.: nhd. steigen, aufrichten, erhöhen, antreiben, bedrängen, sich erheben, ansteigen lassen, aufsteigen; stÆgen (1), st. V.: nhd. steigen, aufsteigen, hochsteigen, sich erheben, besteigen, ersteigen, wachsen (V.) (1), nahen, heraufziehen, sich erheben in, sich erheben zu, steigen auf, steigen über, übergehen auf; tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen
-- sich erheben in: mhd. stÆgen (1), st. V.: nhd. steigen, aufsteigen, hochsteigen, sich erheben, besteigen, ersteigen, wachsen (V.) (1), nahen, heraufziehen, sich erheben in, sich erheben zu, steigen auf, steigen über, übergehen auf
-- sich erheben über: mhd. schiezen (1), st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen
-- sich erheben zu: mhd. stõn (1), stÐn, stæn, an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um; stÆgen (1), st. V.: nhd. steigen, aufsteigen, hochsteigen, sich erheben, besteigen, ersteigen, wachsen (V.) (1), nahen, heraufziehen, sich erheben in, sich erheben zu, steigen auf, steigen über, übergehen auf
-- Steuer erheben: mhd. stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen
-- Steuer erheben von: mhd. schatzen (1), schetzen, sw. V.: nhd. »schätzen«, taxieren, im Wert veranschlagen, Steuer erheben von, Geld erheben von, Geld sammeln, Schätze sammeln, Schätze anhäufen, Geld anhäufen, sammeln, prüfen, beurteilen nach, einschätzen, halten für, besteuern, Lösegeld festsetzen für

erheben, mhd. überformen, sw. V.: nhd. »überformen«, umgestalten, erheben, in eine höhere Form bringen; überformieren, sw. V.: nhd. umgestalten, umformen in, erheben, in höhere Form bringen, überformen, überdrucken; ðfbieten (1), ðf bieten, ðfpieten, st. V.: nhd. »aufbieten«, in die Höhe strecken, erheben, aufheben, hochheben, anbieten, darbieten, proklamieren, bekanntmachen, aufgeben, stellen

erheben, mnd. bȫren (1), boren, baren, sw. V.: nhd. heben, erheben, aufheben, ausheben, tragen, hervorbringen, richten (ein Gebäude), einnehmen, empfangen (Summe sowie Steuern oder Erbteil bzw. Renten); erbȫren, sw. V.: nhd. erheben, fällig werden (Geld), verwirkt werden, gebühren; erhÐven, irhÐven, vorhÐven, st. V.: nhd. erheben, aufheben, hochheben, emporheben, herausheben, Zoll erheben, Schatzung erheben, errichten, begründen, wieder aufrichten, wieder erstehen lassen, erneuern (eine verfallene Gildezugehörigkeit), wieder aufbauen, anheben, beginnen, preisen, einer Sache entheben, überheben, verschonen, erheben, sich verlassen (V.) auf etwas, der Welt entrückt werden (vom Tode der Heiligen), heilig sprechen; erhÐven, irhÐven, vorhÐven, st. V.: nhd. erheben, aufheben, hochheben, emporheben, herausheben, Zoll erheben, Schatzung erheben, errichten, begründen, wieder aufrichten, wieder erstehen lassen, erneuern (eine verfallene Gildezugehörigkeit), wieder aufbauen, anheben, beginnen, preisen, einer Sache entheben, überheben, verschonen, erheben, sich verlassen (V.) auf etwas, der Welt entrückt werden (vom Tode der Heiligen), heilig sprechen
-- Anspruch erheben: mnd. anesprõken*, ansprõken, anspraken, sw. V.: nhd. Anspruch erheben, spöttisch ansprechen, höhnend ansprechen; anevõn*, anvõn, st. V.: nhd. anfangen, beginnen, angreifen, in Besitz nehmen, ergreifen, anfassen, Anspruch erheben, Klage erheben; anevangen*, anvangen, V.: nhd. angreifen, anfassen, verhaften, in Besitz nehmen, Anspruch erheben, Klage erheben
-- der ein eigenes Banner erheben kann: mnd. bannerhÐre, M.: nhd. Bannerherr, der ein eigenes Banner erheben kann
-- Einrede erheben: mnd. bÆsprõken (1), sw. V.: nhd. Einrede erheben, Einspruch erheben, widersprechen, Einwendungen machen, anfechten, beanspruchen
-- Einspruch erheben: mnd. bÆsprõken (1), sw. V.: nhd. Einrede erheben, Einspruch erheben, widersprechen, Einwendungen machen, anfechten, beanspruchen; bÆsprÐken, st. V.: nhd. Einspruch erheben, Einwendungen machen, beanspruchen, anfechten, widersprechen
-- Gerücht erheben: mnd. beschrÆen, beschrÆgen, st. V.: nhd. schreien, jammern, bejammern, Gerücht erheben, beklagen, Gerichtsbeistand anrufen, Klage erheben
-- Geschrei erheben: mnd. beröchtigen, sw. V.: nhd. in guten Ruf bringen, in bösen Ruf bringen, Gerüchte verbreiten, verleumden, Geschrei erheben; berüchtigen, sw. V.: nhd. in guten Ruf bringen, in bösen Ruf bringen, Gerüchte verbreiten, verleumden, Geschrei erheben
-- gewaltsam erheben: mnd. behÐven, st. V.: nhd. gewaltsam erheben, räuberisch nehmen
-- Klage erheben: mnd. aneklõgen*, anklõgen, sw. V.: nhd. anklagen, verklagen, beklagen, Klage erheben, Gut einklagen; anevõn*, anvõn, st. V.: nhd. anfangen, beginnen, angreifen, in Besitz nehmen, ergreifen, anfassen, Anspruch erheben, Klage erheben; anevangen*, anvangen, V.: nhd. angreifen, anfassen, verhaften, in Besitz nehmen, Anspruch erheben, Klage erheben; beklõgen (1), sw. V.: nhd. beklagen, klagen über, anklagen, verklagen, Klage erheben, einklagen, betrauern; beschrÆen, beschrÆgen, st. V.: nhd. schreien, jammern, bejammern, Gerücht erheben, beklagen, Gerichtsbeistand anrufen, Klage erheben; erklõgen, sw. V.: nhd. »erklagen«, durch Urteil zugesprochen erhalten (V.), Klage erheben
-- rechtliche Ergreifung einer entwendeten Sache durch den rechtmäßigen Eigentümer um die Klage zu erheben: mnd. anevanc, anvanc, anvank, M.: nhd. Anfang, Angriff, Anfassen, rechtliche Ergreifung einer entwendeten Sache durch den rechtmäßigen Eigentümer um die Klage zu erheben, Beschlagnahme, Besitz, Arrest, Anspruch, Anklage
-- Schatzung erheben: mnd. erhÐven, irhÐven, vorhÐven, st. V.: nhd. erheben, aufheben, hochheben, emporheben, herausheben, Zoll erheben, Schatzung erheben, errichten, begründen, wieder aufrichten, wieder erstehen lassen, erneuern (eine verfallene Gildezugehörigkeit), wieder aufbauen, anheben, beginnen, preisen, einer Sache entheben, überheben, verschonen, erheben, sich verlassen (V.) auf etwas, der Welt entrückt werden (vom Tode der Heiligen), heilig sprechen
-- sich erheben: mnd. entbȫren (1), entboren, enbȫren, enboren, embȫren, empȫren, sw. V.: nhd. sich erheben, sich empören; enthÐven, entheven, enhÐven, st. V.: nhd. entheben, entledigen, entlasten, befreien, einer Sache überheben, entschuldigen, sich erheben, beginnen; erlæpen, st. V.: nhd. »erlaufen«, laufen erreichen, erstürmen, auflaufen, geschehen, sich erheben, sich zutragen, verlaufen (V.); errÆsen, st. V.: nhd. erstehen, sich erheben, entstehen; errȫgen, sw. V.: nhd. erregen, etwas erregen gegen, anregen, sich regen, sich rühren, sich erheben, aufstehen gegen; erstõn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; erstÐn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin
-- Zahlung erheben: mnd. afbȫren, sw. V.: nhd. abheben, wegnehmen, herunterheben, Zahlung erheben; entbȫren (2), enbȫren, sw. V.: nhd. Zahlung erheben, wegheben
-- Zoll erheben: mnd. erhÐven, irhÐven, vorhÐven, st. V.: nhd. erheben, aufheben, hochheben, emporheben, herausheben, Zoll erheben, Schatzung erheben, errichten, begründen, wieder aufrichten, wieder erstehen lassen, erneuern (eine verfallene Gildezugehörigkeit), wieder aufbauen, anheben, beginnen, preisen, einer Sache entheben, überheben, verschonen, erheben, sich verlassen (V.) auf etwas, der Welt entrückt werden (vom Tode der Heiligen), heilig sprechen

erheben, mnd. gerÐken (2), gerecken, sw. V.: nhd. ausstrecken, erheben, darreichen, sich erstrecken, sich ordnen, sich zutragen, sich ereignen; grȫten (2), græten, groten, sw. V.: nhd. groß machen, erheben, verherrlichen, zunehmen, wachsen (V.) (1), Größe bestimmen, ansetzen; grætmõken, grætmaken, sw. V.: nhd. rühmen, erheben, preisen, verherrlichen; hÐren (3), sw. V.: nhd. emporheben, erheben, erhaben machen, ehren, Garant für Lehnsbesitz sein (V.); hÐven (1), heven, heffen, st. V., sw. V.: nhd. heben, emporheben, aufheben, anheben, anfangen, erheben, abheben, beginnen, sich erheben, sich begeben, lieben, in die Höhe heben; inbȫren, inboren, sw. V.: nhd. erheben, einnehmen; inhõlen (1), sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; innehõlen, sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; insprÐken (1), st. V.: nhd. Einspruch erheben, widersprechen, entgegnen, zu einer Sache sprechen, besprechen, verhandeln, innerlich sprechen zu, eingeben, zureden, auffordern sich zu stellen die Haft anzutreten, einfordern, erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen; interpænÐren, sw. V.: nhd. einlegen, erheben
-- Beschwerde erheben: mnd. krȫnen (2), sw. V.: nhd. sich beklagen, Beschwerde erheben
-- Einspruch erheben: mnd. gÐgensprÐken***, sw. V.: nhd. Einspruch erheben, widerreden; hinderbringen*** (1), sw. V.: nhd. behindern, Einspruch erheben; inseggen (1), sw. V.: nhd. einwenden, Einspruch erheben, ansagen, angeben, einsagen, Widerrede erheben, Einwendungen erheben, Vorhaltungen machen, entgegnen, dringend vorstellen, zurücknehmen; insprõken, sw. V.: nhd. zureden, auffordern, Einspruch erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen; insprÐken (1), st. V.: nhd. Einspruch erheben, widersprechen, entgegnen, zu einer Sache sprechen, besprechen, verhandeln, innerlich sprechen zu, eingeben, zureden, auffordern sich zu stellen die Haft anzutreten, einfordern, erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen
-- Einwendungen erheben: mnd. hõken (1), sw. V.: nhd. »haken«, mittels eines Hakens greifen, einhaken, festhaken, Einwendungen erheben, mit dem Haken pflügen, mit dem Haken bearbeiten; inseggen (1), sw. V.: nhd. einwenden, Einspruch erheben, ansagen, angeben, einsagen, Widerrede erheben, Einwendungen erheben, Vorhaltungen machen, entgegnen, dringend vorstellen, zurücknehmen
-- Gegensprache erheben: mnd. inhacken, mnd.?, sw. V.: nhd. einhacken, Gegensprache erheben, Einwendungen machen
-- Klage erheben: mnd. klõgen (1), sw. V.: nhd. klagen, jammern, laute Klage ausstoßen, sich beklagen, beklagen, bejammern, klagen über, sich beschweren, Klage führen, Beschwerde führen, vor Gericht klagen, Klage erheben; kræden (1), krȫden, kroeden, kroiden, kroden, kruden, sw. V.: nhd. belangen, in rechtlichen Anspruch nehmen, Klage erheben, sich mit etwas befassen, sich kümmern um, sich einer Sache unterwinden, sich etwas aneignen, mit Beschlag belegen (V.), belästigen; krȫnen (1), V.: nhd. brummen, murren, schelten, klagen, jammern, seufzen, Klage erheben, klageweise Anspruch erheben
-- klageweise Anspruch erheben: mnd. krȫnen (1), V.: nhd. brummen, murren, schelten, klagen, jammern, seufzen, Klage erheben, klageweise Anspruch erheben
-- lautes Geschrei erheben: mnd. krõkelen, krakelen, sw. V.: nhd. lautes Geschrei erheben, gackern
-- rechtlichen Anspruch erheben: mnd. instÐken, st. V.: nhd. in etwas stecken, hineinstecken, eintauchen, einstippen, Wasser einnehmen, hineintun, unterbringen, stecken in, stopfen in, in einen Brief miteinschließen, hineinsenken zum Zwecke der Öffnung, ein Fass anstechen, als Berechtigter aufreten, rechtlichen Anspruch erheben, sich hineinmischen
-- rechtlichen Widerspruch erheben: mnd. insprõken, sw. V.: nhd. zureden, auffordern, Einspruch erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen; insprÐken (1), st. V.: nhd. Einspruch erheben, widersprechen, entgegnen, zu einer Sache sprechen, besprechen, verhandeln, innerlich sprechen zu, eingeben, zureden, auffordern sich zu stellen die Haft anzutreten, einfordern, erheben, rechtlichen Widerspruch erheben, verurteilen
-- sich erheben: mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; gerÆsen, st. V.: nhd. entstehen, fallen, sich erheben, steigen; hÐven (1), heven, heffen, st. V., sw. V.: nhd. heben, emporheben, aufheben, anheben, anfangen, erheben, abheben, beginnen, sich erheben, sich begeben, lieben, in die Höhe heben
-- sich über jemanden erheben: mnd. hæchvÐrdigen***, hævÐrdigen***, sw. V.: nhd. hoffärtigen, sich über jemanden erheben, hochmütig sein (V.)
-- Widerrede erheben: mnd. inseggen (1), sw. V.: nhd. einwenden, Einspruch erheben, ansagen, angeben, einsagen, Widerrede erheben, Einwendungen erheben, Vorhaltungen machen, entgegnen, dringend vorstellen, zurücknehmen
-- Widerspruch erheben: mnd. invallen (1), st. V.: nhd. einfallen, Einfall machen, angreifen, stürzen, jemandem in Strafe verfallen (Adj.) sein (V.), gewaltsam eindringen bei, sich in jemandes Rechte eindrängen, sich ergießen in (Wasser), eingeworfen werden (Getreide), sich eines Menschen bemächtigen, in den Sinn kommen, eintreten, auftreten, hindernd eintreten, Widerspruch erheben, beginnen, anfangen, in sich zusammenfallen, verfallen (V.), einstürzen
-- zum Gott erheben: mnd. gȫderen***, sw. V.: nhd. zum Gott erheben
erheben, mnd. upbringen, upbrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufbringen«, in die Höhe bringen, erheben, erhöhen, aufziehen, großziehen, herbeibringen, überbringen, Lehen zurückgeben, einführen (Gesetze bzw. Moden), beibringen, zusammenbringen, herbeischaffen (Geld bzw. Mannschaft), vorbringen (Klage bzw. Gründe), hinterbringen, melden; upnÐmen*, upnemen, mnd.?, st. V.: nhd. aufnehmen, aufheben (vom Boden), wegnehmen, benehmen, empfangen (V.), annehmen, in Schutz bzw. Schirm nehmen, in Dienst nehmen, erheben, einnehmen (Gelder bzw. Steuern bzw. Gefälle), ertappen, überraschen, aufhören machen, einstellen, ansetzen, festsetzen, bestimmen, beschließen, übernehmen, annehmen, vermerken, anerkennen, dafür halten, verstehen; uprichten, mnd.?, sw. V.: nhd. aufrichten, in die Höhe richten, erheben, aufstellen, erbauen, einrichten, stiften, ersetzen, entschädigen; uprücken*, uprucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufrücken«, aufrichten, in die Höhe richten, aufführen, erheben, erhöhen, widerrechtlich einsetzen, etwas Neues einführen, weiter rücken, verschieben, verlängern, vorrücken, tadeln; ðtnÐmen, mnd.?, st. V.: nhd. ausnehmen, herausnehmen, ausweiden, aus der Menge herausgreifen, verhaften, Ausnahme machen, aufnehmen, erheben, von der Strafe losmachen (durch einen Eid), herausnehmen (aus Vorräten), anschaffen, besorgen, kaufen, leihen, hervorkommen, hervortreten, sich absondern, sich durch einen Reinigungseid von einer Anklage befreien; vörhȫgen* (1), vorhȫgen, verhȫgen, sw. V.: nhd. erhöhen, höher bauen, aufhöhen, auffüllen, nachfüllen, höher setzen, steigern, verteuern, vermehren, vervollkommnen, erheben, emporheben, zu Ehren bringen, in einen höheren Stand erheben, in den Himmel aufnehmen, heilig sprechen, auszeichnen, rühmen, preisen, verherrlichen, hochsteigen, emporkommen; vȫrwenden (1), vorwenden, sw. V.: nhd. vorbringen, einwenden, anwenden, ausüben, unternehmen, verfahren (V.) mit, erheben
-- Ansprüche erheben: mnd. vȫrderen (2), vurderen, værdern, vædern, voddern, förderen*, sw. V.: nhd. fordern, beanspruchen, einfordern, verlangen, haben wollen (V.), mahnen, eintreiben, Klage erheben, gerichtliche Verfolgung beantragen, vorfordern, vor sich kommen lassen, vorladen, einladen (V.) (2), auffordern, ersuchen, Ansprüche erheben
-- durch Pfändung erheben: mnd. ðtpanden, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Pfändung erheben
-- Einrede erheben gegen: mnd. weddersprÐken*, wedderspreken, mnd.?, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, leugnen, verwerfen, nicht anerkennen wollen, Einrede erheben gegen, widerrufen (V.), zurücknehmen
-- Einspruch erheben: mnd. vȫrwærden, vȫrwõrden, vorwærden, vorworden, sw. V.: nhd. besprechen, verhandeln, vorstellig machen, Einspruch erheben, auffordern, abmachen, vereinbaren, vertragen (V.), übereinkommen, in Unterhandlung eintreten, unterhandeln, in Friedensverhandlungen eintreten, Worte setzen, sich mit Worten verteidigen, Verabredungen treffen, bedingen, sich verantworten, sich verteidigen; wedderrÐden, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerreden«, Einspruch erheben, in Abrede stellen
-- erheben von Erbe bzw. Geldern bzw. Zöllen: mnd. upbȫren*, upboren, mnd.?, sw. V.: nhd. aufheben, in die Höhe heben, auf sich nehmen, tragen, einnehmen, erheben von Erbe bzw. Geldern bzw. Zöllen
-- Forderungen erheben gegen: mnd. vörmÐten* (1), vormÐten, vormetten, st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit
-- in den Adelsstand erheben: mnd. vörÐdelen*, vorÐdelen, voreddelen, sw. V.: nhd. veredeln, adlig machen, edler machen, adeln, den Stand erhöhen, in den Adelsstand erheben, entarten
-- in einen höheren Stand erheben: mnd. vörhȫgen* (1), vorhȫgen, verhȫgen, sw. V.: nhd. erhöhen, höher bauen, aufhöhen, auffüllen, nachfüllen, höher setzen, steigern, verteuern, vermehren, vervollkommnen, erheben, emporheben, zu Ehren bringen, in einen höheren Stand erheben, in den Himmel aufnehmen, heilig sprechen, auszeichnen, rühmen, preisen, verherrlichen, hochsteigen, emporkommen
-- Klage erheben: mnd. vȫrderen (2), vurderen, værdern, vædern, voddern, förderen*, sw. V.: nhd. fordern, beanspruchen, einfordern, verlangen, haben wollen (V.), mahnen, eintreiben, Klage erheben, gerichtliche Verfolgung beantragen, vorfordern, vor sich kommen lassen, vorladen, einladen (V.) (2), auffordern, ersuchen, Ansprüche erheben; vörklõgen* (1), vorklõgen, sw. V.: nhd. klagen, klagend zur Anzeige bringen, klagend vorbringen, klagend berichten, anklagen, verklagen, ausklagen, beschuldigen, Klage erheben, verschmerzen, beklagen, beschweren, Klage führen, mit der Klage über etwas aufhören
-- sich erheben: mnd. upbrÐken*, upbreken, mnd.?, st. V.: nhd. aufbrechen, anbrechen, anfangen zu gehen, losbrechen, eröffnen, eine Sache von neuem wieder anfangen, sich los machen, sich erheben; uperhÐven*, uperheven, mnd.?, st. V.: nhd. »auferheben«, aufstehen, sich auflehnen, sich erheben; uplæpen*, uplopen, mnd.?, st. V.: nhd. auflaufen, zustoßen, durch Laufen öffnen, durch Dagegenlaufen öffnen, sprengen, sich erheben; uprÆsen*, uprisen, mnd.?, sw. V.: nhd. sich erheben, aufbrechen, sich aufmachen, entstehen, ausbrechen; upsprengen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufsprengen«, Pferde springen lassen, sich erheben, sich wohin aufmachen; upspringen, mnd.?, st. V.?: nhd. aufspringen, sich erheben; upstÆgen*, upstigen, mnd.?, st. V.?: nhd. aufsteigen, steigen, sich erheben, emporkommen, entstehen; vörgrȫten*, vorgrȫten, vorgræten, vorgroten, sw. V.: nhd. vergrößern, erweitern, sich erheben, groß tun, erhöhen; vörgrȫteren*, vorgrȫtern, sw. V.: nhd. vergrößern, erweitern, sich erheben, groß tun, erhöhen; vörrÆsen*, vorrÆsen, vorrisen, st. V.: nhd. sich erheben, ansteigen, emporsteigen, auferstehen, entstehen, ausbrechen
-- sich in die Luft erheben: mnd. vlÐgen (1), flÐgen, vleigen, vlÆgen, st. V.: nhd. fliegen, flattern, sich in die Luft erheben, sich vom Wind davon tragen lassen, schwärmen, wehen, sprühen, davonfliegen, verfliegen, sich schnell verbreiten
-- sich über jemanden erheben: mnd. vörhæchvõrden*, vorhævõrden, vorhævÐrden, sw. V.: nhd. hoffärtig behandeln, hoffärtig werden, sich über jemanden erheben; vörhæchvÐrdigen*, vorhæchvÐrdigen, vorhævÐrdigen, sw. V.: nhd. hoffärtig behandeln, hoffärtig werden, sich über jemanden erheben
-- sich widerrechtlich gegen einen anderen erheben: mnd. upwerpen, mnd.?, st. V.?: nhd. aufwerfen, herauswerfen, aufschlagen, öffnen, erheben (zum König oder Fürsten), sich widerrechtlich gegen einen anderen erheben, verwerfen, zurückweisen, sich aufwerfen, sich rühmen, prahlen
-- Widerspruch erheben: mnd. wedderdÐgedingen*, wedderdedingen, mnd.?, sw. V.: nhd. widersprechen, Widerspruch erheben, anfechten, widerlegen

erheben, mnd. ȫverhȫgen, æverhȫgen, overhogen, sw. V.: nhd. überhöhen, hinausgehen, überwinden, erheben, größer machen, erhöhen, preisen
-- Anspruch erheben: mnd. nõkæmen, nõchkæmen*, nakomen, nõkõmen, sw. V.: nhd. nachkommen, hinterherkommen, nachfolgen, in Erfahrung bringen, später kommen, zu spät kommen, nachhängen, dahinter kommen, ersetzt bekommen, sich Ersatz verschaffen, Anspruch erheben
-- Daten erheben: mnd. pÐgelen (1), peylen, pegelen, sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen; pÐgen, sw. V.: nhd. ein Hohlmaß durch Kennzeichnung oder Markierung an einem Gefäß festlegen, Wunden ausmessen, abmessen, Daten erheben, Maß eines Gefäßes bestimmen, mit Messringen versehen (V.), mit Messknöpfen versehen (V.), messen, besonders die Tiefe eines Gewässers messen
-- Einspruch erheben: mnd. oppænÐren, sw. V.: nhd. »opponieren«, sich widersetzen, Einspruch erheben
-- gegen jemanden erheben: mnd. ȫversetten, æversetten, sw. V.: nhd. »übersetzen«, an einen anderen Ort bringen, versetzen, umsetzen, transferieren, umladen, Rechte übertragen (V.), in eine andere Sprache übersetzen, Ort wechseln, umziehen, bedecken, verputzen, auskleiden, mit Steinen auslegen, pflastern, über die Grundmauern hinweg bauen, als Vorgesetzten oder Herrscher einsetzen, bedrängen, überhöhte Preise verlangen, übervorteilen, gegen jemanden erheben, auflehnen
-- keine Ansprüche erheben: mnd. ȫversÐn, ȫverseen, ȫversen, ȫverseyn, ȫversÐhen, æversÐn, æversÐhen, oversÐn, aversÐn, aversÐhen, st. V.: nhd. »übersehen«, hinabblicken, von einem höheren Standpunkt aus anblicken, durchsehen, Einsicht nehmen, mustern prüfen, auswählen, feststellen, erkennen, wegsehen, nicht beachten, unbeachtet lassen, vernachlässigen, eine Pflicht vernachlässigen, keine Ansprüche erheben, verzichten, erlassen (V.), Nachsicht haben, nachsehen, Nachsicht üben, schonen, verzeihen, überheben, revidieren
-- Mahlabgabe erheben: mnd. matten (1), sw. V.: nhd. Mahlabgabe erheben; metten, sw. V.: nhd. Mahlabgabe erheben
-- nachher Klage erheben: mnd. nõmõnen, nõchmõnen*, mnd.?, sw. V.: nhd. nachher Klage erheben
-- sich erheben: mnd. rÐren (1), sw. V.: nhd. abfallen, abschütten, sich entgegensetzen, sich erheben; richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; rÆsen (1), st. V.: nhd. sich von oben nach unten bewegen, fallen, abfallen, ausfallen, sich von unten nach oben bewegen, sich erheben, steigen, emporkommen, hervorkommen, aufgehen, auflaufen, sich zeigen, aufsteigen, mehr werden, aufkommen, entstehen, sich aufwärts bewegen, sich ausbreiten, verbreiten
-- vor Gericht Anspruch erheben: mnd. mõnen (1), maynen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, aufreizen, einmahnen, einfordern, vor Gericht Klage erheben wegen einer Forderung, vor Gericht Anspruch erheben, jemanden an seine Verpflichtung erinnern, etwas fordern
-- vor Gericht Klage erheben wegen einer Forderung: mnd. mõnen (1), maynen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, aufreizen, einmahnen, einfordern, vor Gericht Klage erheben wegen einer Forderung, vor Gericht Anspruch erheben, jemanden an seine Verpflichtung erinnern, etwas fordern
-- zu viel erheben: mnd. ȫvernÐmen (1), ævernÐmen, ȫvernȫmen, overnemen, st. V.: nhd. übernehmen, erhalten (V.), bekommen (V.), erdulden, schaden, schädigen, übervorteilen, belästigen, angreifen, zu viel nehmen, zu viel erheben, ertragen (V.)

erheben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erheben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erheben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erheben: praet., nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erhebend -- als Kind erhebend, mhd. kintwesende (2), (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Kind seiend«, als Kind erhebend

erhebend -- Einkünfte erhebend, mnd. bȫrich, Adj.: nhd. Einkünfte erhebend

erhebend -- Einkünfte erhebend, mnd. upbȫrlÆk***, upborlÆk, Adj.: nhd. Einkünfte erhebend, einnehmend; upbȫrlÆken*, upborliken, mnd.?, Adv.: nhd. Einkünfte erhebend, einnehmend
erhebend -- keine Einsprache erhebend, mnd. unvörsÐget*, unvorsÐget, unvorsecht, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. keine Einsprache erhebend, unbescholten (Mensch), unversagt, gewährt (Sache), unangefochten (Adj.), unverbrüchlich

erhebend -- Klage erhebend, mnd. klachtich, Adj.: nhd. klaghaft, Klage erhebend

erhebend -- sich erhebend, mnd. ȫverhÐrisch, ȫverhÐresch, æverhÐresch, Adj.: nhd. sehr herrisch, übermütig, stolz, sich erhebend
erhebend, mnd. schȫne (1), schȫn, schæne, schæn, Adj.: nhd. schön, hell, klar, herrlich, prächtig, glänzend, strahlend, licht, leuchtend, rein, sauber, fleckenlos, bedeutend, groß, ansehnlich, gesichtet, gesiebt, glatt, unbehaart, eben, wohlgestaltet, wohlklingend, vorzüglich, ausgezeichnet, erbaulich, erhebend, höflich, rücksichtsvoll, liebreich, schmeichelnd, berechnend, gut, heilkräftig, vorteilhaft, nützlich

erhebend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erhebender -- Anspruch Erhebender, mnd. anesprõkÏre*, anesprõker*, ansprõker, M.: nhd. Kläger, Anspruch Erhebender; anesprÐkÏre*, anesprÐker*, ansprÐker, M.: nhd. Kläger, Anspruch Erhebender

Erhebender -- den Getreidezins Erhebender, mhd. manzelÏre*, manzeler, st. M.: nhd. »Mannzähler«, den Getreidezins Erhebender

Erhebender -- Einrede Erhebender, mnd. weddersprÐkÏre*, wedderspreker, mnd.?, M.: nhd. Widersprecher, Einrede Erhebender

Erhebender -- widerrechtlich Anspruch Erhebender, mnd. ingrÆpÏre*, ingrÆper, M.: nhd. Eingreifender, widerrechtlich Anspruch Erhebender, das Recht eines anderen Schmälernder

Erheber -- Erheber von Zinsen, mnd. inbȫrÏre*, inbȫrer, inborer, M.: nhd. Erheber von Zinsen, Einnehmer von Zinsen
Erheber, mnd. erhÐvÏre*, erhÐver, M.: nhd. Erheber

Erheber, mnd. upbȫrÏre*. upborer, mnd.?, M.: nhd. Aufheber, Aufrichter, Erheber, Einkassierer

erheber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erheber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erheblich, mhd. grobelÆche, groplÆche, Adv.: nhd. »gröblich«, groß, stark, heftig, sehr, erheblich, schwer

erheblich, mnd. erhÐvelÆk, erhÐflÆk, Adj.: nhd. erheblich, schwerwiegend

erheblich, mnd. heftich (1), Adj.: nhd. heftig, erheblich, stark, eifrig

erheblich, mnd. merklÆk (2), merkelÆk, merklÆke, merkelÆke, Adv.: nhd. merklich, bemerkenswert, merkbar, auffällig, sichtlich, deutlich, genau, beachtlich, bedeutend, stark, zahlreich heftig, erheblich, ausdrücklich, nachdrücklich, namhaft, bedeutend, ansehnlich; merklÆken, merkeliken, merkelken, markelken, Adv.: nhd. merklich, bemerkenswert, merkbar, auffällig, sichtlich, deutlich, genau, beachtlich, bedeutend, stark, erheblich, ausdrücklich, nachdrücklich, namhaft, ansehnlich

erheblich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erheblich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erheblicher -- gemeinschaftliche Einnahme erheblicher Einkünfte, mnd. sõmentervebȫringe, sõmenterfbȫringe, sõmeterfbȫringe, F.: nhd. gemeinschaftliche Einnahme erheblicher Einkünfte; samtervebȫringe*, samterfbȫringe, F.: nhd. gemeinschaftliche Einnahme erheblicher Einkünfte
erheblichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erheblichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhebnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erhebt -- Ansprecher der einen Anspruch erhebt, mhd. zuosprechÏre*, zuosprecher, st. M.: nhd. »Zusprecher«, Ansprecher der einen Anspruch erhebt, Anklagender

erhebt -- einer der sich erhebt, ahd. ðfkwemo* 1, ðfquemo*, sw. M. (n): nhd. einer der sich erhebt

erhebt -- Klippe die sich kaum über die Wasserfläche erhebt, an. sker, st. N. (ja): nhd. Klippe die sich kaum über die Wasserfläche erhebt, Schäre

erhebt -- Mitglied einer Gilde das bei Zusammenkünften Strafgelder erhebt, mnd. pantbræder, M.: nhd. »Pfandbruder«, Mitglied einer Gilde das bei Zusammenkünften Strafgelder erhebt

erhebt -- Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, mnd. uploft*, uplæft, mnd.?, M.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæp, mnd.?, M., N.: nhd. Auflauf, Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr; uplæpinge*, uplopinge, mnd.?, F.: nhd. Streit bzw. Zwist der sich erhebt zwischen zweien bzw. mehreren, Zusammenrottung, Aufstand, Aufruhr

erhebt -- Umherstreifer oder der sich hoch erhebt, an. reim-uŒ-r, st. M. (a): nhd. Umherstreifer oder der sich hoch erhebt, Riese (M.)

Erhebung -- Aufseher über die Erhebung des Zehnten an Stroh, mhd. stræmeier 9 und häufiger?, st. M.: nhd. »Strohmeier«, Forstmeister, Aufseher über die Erhebung des Zehnten an Stroh, Aufseher über die Garbenzählung

Erhebung -- Bediensteter des Stadtrats dem die Erhebung des Abzugszehnten bzw. der Erbschaftsabgabe obliegt, mnd. teindenpenningesknecht*, teyndenpenningesknecht, M.: nhd. Bediensteter des Stadtrats dem die Erhebung des Abzugszehnten bzw. der Erbschaftsabgabe obliegt; teinpenningesknecht, teynpenningesknecht, teynpennincsknecht, teynpennicsknecht, teynpennincknecht, M.: nhd. Bediensteter des Stadtrats dem die Erhebung des Abzugszehnten bzw. der Erbschaftsabgabe obliegt

Erhebung -- Erhebung von Geld, mhd. schatzunge, st. F.: nhd. Schätzung, Taxierung, Beschatzung, Schatzung, Erhebung von Geld, Abgabe, Steuer (F.), Lösegeld, Kontribution

Erhebung -- Personen die die Erhebung des Gerüftes bezeugen, mhd. schreiliute 4 und häufiger?, M., Pl.: nhd. »Schreileute«, Zeugen die den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört haben, Schreimannen, Personen die die Erhebung des Gerüftes bezeugen

Erhebung -- Zeuge der die Erhebung des Gerüftes bezeugt, mhd. schreiman, st. M.: nhd. »Schreimann«, Zeuge der die Erhebung des Gerüftes bezeugt, Zeuge der den Notschrei eines Menschen der Gewalt angetan wurde gehört hat

Erhebung (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörhõvinge*, vorhõvinge, vorhavinge, F.: nhd. Erhebung (Bedeutung örtlich beschränkt), Erhöhung (Bedeutung örtlich beschränkt), Überheblichkeit, Stolz, Prahlerei

Erhebung (vom Fall), mnd. uphÐvinge*, uphevinge, mnd.?, F.: nhd. »Aufhebung«, Erhebung (vom Fall), Trost

Erhebung einer Steuer (F.), mnd. sõmelinge, sammelinge, F.: nhd. »Sammlung«, Zusammenkunft, Zusammentreffen, Versammlung, Ansammlung, Zusammenrottung, Verschwörung, Übereinkunft, Vertrag, Einsammlung, Einkassierung, Erhebung einer Steuer (F.), Gefolge, Heerschar, Truppe, Vereinigung, Korporation, Gesellschaft, Gemeinde, Gemeinschaft

Erhebung, idg. *eros‑, Sb.: nhd. Erhebung

Erhebung, germ. *buri-, *buriz, st. F. (i): nhd. Erhebung, Höhe; *hubila, *hubilaz, st. M. (a): nhd. Hügel, Erhebung, Höcker; *staupa-, *staupam, st. N. (a): nhd. Vertiefung, Erhebung, Becher; *staupa-, *staupaz, st. M. (a): nhd. Vertiefung, Erhebung, Becher
-- runde Erhebung: germ. *kðba-, *kðbaz, st. M. (a): nhd. runde Erhebung

Erhebung, got. and-a-num-t-s 4, st. F. (i), (KZ 42,92): nhd. Annahme, Aufnahme, Erhebung; hau-h-iþ-a 7, st. F. (æ): nhd. Höhe, Erhebung, Ehre

Erhebung, an. yf-ir-ger-Œ, st. F. (æ): nhd. Steigung, Erhebung, Senkung, schiefe Ebene

Erhebung, ae. hylc, st. M. (a): nhd. Wendung, Drehung, Erhebung, Höcker; up‑h’f-e‑n’s‑s, up-h’f-e-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erhebung, Erheben der Hände
-- felsige Erhebung: ae. stõ-n-beor-g, st. M. (a): nhd. »Steinberg«, felsige Erhebung

Erhebung, afries. for-rÆ-s-inge 1, st. F. (æ): nhd. Erhebung, Entstehung; up‑ber‑inge* 1, op‑ber‑inge, st. F. (æ): nhd. Einnahme, Erhebung

Erhebung, ahd. hefÆ*, hevÆ*, st. F. (Æ): nhd. Masse, Last, Körper, Erheben, Sichheben, Sicherheben, Erhebung, Aufgeblähtheit, Reliefschmuck, Ziselierarbeit; hæhburÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Höhe, Anhöhe, Hügel, Erhebung; irburida* 1, st. F. (æ): nhd. Erheben, Erhebung, Betonung, Akzent; irhabanÆ* 11, st. F. (Æ): nhd. Höhe, Erhebung, Erhabenheit, Erhöhung, Überhebung, Erhabenheit, Stolz, Aufhebung, Untersatz; ðfhæhÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Höhe, Erhebung

Erhebung, mhd. bær, st. M.: nhd. Trotz, Empörung, Auflehnung, Erhebung, Feindseligkeit; bãre, st. F.: nhd. Höhe, Erhebung; bühel, buhel, pühel, puhel, st. M.: nhd. »Bühl«, Hügel, Anhöhe, Berg, Erhebung; erhabenheit, st. F.: nhd. Erhebung; erhabunge, st. F.: nhd. Erhebung

Erhebung, mhd. erbãrunge, st. F.: nhd. »Erhebung«; erhebunge, st. F.: nhd. »Erhebung«, Überheblichkeit

Erhebung, mhd. gebrðchunge, st. F.: nhd. Gebrauch, Genuss, Teilhabe, Erhebung, Fähigkeit; hãhe, hæhe, hæ, st. F.: nhd. Höhe, Anhöhe, Erhöhung, Tiefe, Erhabenheit, Größe, Macht, Erhebung, Entfernung, Ferne; hãhede, hãhte, st. F.: nhd. Höhe, Tiefe, Erhabenheit, Größe, Macht, Erhebung, Anhöhe, Entfernung, Ferne; hæhunge, st. F.: nhd. Erhöhung, Erhebung
-- Erhebung einer Heuabgabe: mhd. höuvorderunge 2, höuforderunge*, st. F.: nhd. »Heuforderung«, Erhebung einer Heuabgabe

Erhebung, mhd. überganc, uberganc, M.: nhd. Erhebung, Überströmen, Übergang, Brücke, Übertretung; ðfe (4), st. F.: nhd. Höhe, Erhöhung, Erhebung, Hochmut; ðfhebunge, st. F.: nhd. Erhebung, Aufhaltung, Hemmung; ðfjac, st. M.: nhd. Erhebung, Ansporn; ðfrihtunge, st. F.: nhd. Aufrichtung, Erhebung; ðfstÆgunge, st. F.: nhd. »Aufsteigung«, Erhebung; ðfsweimen (2), st. N.: nhd. Erhebung; ðfzuht, st. F.: nhd. »Aufzucht«, Aufziehen, Hinaufziehen, Erhebung
-- übermäßige Erhebung: mhd. übervart, überfart*, obirvart, st. F.: nhd. Überfahrt, Übergang, Pilgerfahrt ins gelobte Land, Kreuzzug, Ort der Überfahrt, Furt, Übertritt zum Christentum, übermäßige Erhebung, Übergriff auf fremden Grund, Hingang, Tod, Verwandlung

Erhebung, mnd. erhÐvinge, F.: nhd. Erhebung, Wiederaufrichtung, Besserung; erhȫginge (2), F.: nhd. Erhöhung, Steigerung, Erhebung
-- bei Erhebung des Einspruchs hinterlegte Summe: mnd. bÆsprõkesgelt, N.: nhd. bei Erhebung des Einspruchs hinterlegte Summe; bÆsprȫkesgelt, N.: nhd. bei Erhebung des Einspruchs hinterlegte Summe
-- Erhebung zum Bischof: mnd. bischopwÐrdinge, F.: nhd. Erwählung zum Bischof, Einsetzung zum Bischof, Erhebung zum Bischof

Erhebung, mnd. grætmõkinge, grætmakinge, F.: nhd. Ruhm, Erhebung, Verherrlichung, Preis; hÐvinge, F.: nhd. Hebung, Erhebung, Einnahme, Einkommen, Aufrichtung; hilliginge, hilginge, helginge, F.: nhd. »Heiligung«, Heilung, Erhebung, Weihung, Heiligmachung, Heilighaltung, Feiertagsruhe
-- Erhebung von Einkommen: mnd. hÐve, heffe, F.: nhd. Hefe, Übertragen, Erhebung von Einkommen, Einkünfte, Nutzung, Hebung, Einnahme, Hebegerät für Fischkörbe, bestimmte Salzmenge, bestimmte Solemenge
-- Erhebung von Einspruch: mnd. insegginge, inseginge, F.: nhd. Erhebung von Einspruch, Beweiseinspruch
-- Erhebung zur ewigen Seligkeit: mnd. hillichmõkinge, F.: nhd. Heiligung, Erhebung zur ewigen Seligkeit

Erhebung, mnd. rÐs*** (2), F.: nhd. Erhebung
-- Erhebung der Abgabe: mnd. matten (2), mattent, N.: nhd. Erhebung der Abgabe
-- Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben: mnd. rente, reynte, rinte, F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)
-- Gottesdienst mit Erhebung der Monstranz: mnd. offer, N., M.: nhd. Opfer, Messopfer, Kirchenspende, Altarspende, Niederlegung von Naturalien oder Wachs oder Geld oder Urkunden, Gottesdienst mit Erhebung der Monstranz, Opfermesse, heidnisches Götzenopfer

Erhebung, mnd. updrõginge*, updraginge, mnd.?, F.: nhd. »Auftragung«, Übertragung, Übergabe, Erhebung; upkæme*, upkome, mnd.?, F.: nhd. Erhebung, Aufbruch, Auszug (zum Kampf), Aufkunft, Einkommen; uprÆsinge*, uprisinge, mnd.?, F.: nhd. Erhebung, Tumult; vörhõvenhÐt*, vorhõvenhÐt, vorhõvenhÐit, vorhavenheit, vorhævenhÐt, F.: nhd. Erhebung, Erhöhung, Erhabenheit, Überhebung, Überheblichkeit, Übermut, Stolz; vörhÐven* (3), vorhÐvent, N.: nhd. Erhebung, Erhöhung; vörhÐvenhÐt, vorhÐvenheit, F.: nhd. Erhebung, Erhöhung, Erhabenheit, Überhebung, Überheblichkeit, Übermut, Stolz; vörhÐvinge*, vorhÐvinge, F., M.: nhd. Erhebung, Erhöhung, Emporhebung, Kanonisation, Aufheben, Aufhebung, Behebung, Erleichterung, Überhebung, Überheblichkeit, Stolz; vörhȫchnisse*, vorhȫchnisse, F.: nhd. Erhebung, frohe Stimmung, Freude, Jubel; vorhȫginge, F.: nhd. Erhöhung, Aufhöhung, Höherbauen, Erhebung, Aufrichtung, Preissteigerung, Werterhöhung, Verteuerung, Aufschlag, Förderung, Erweiterung, Beförderung, Aufwärtsentwicklung, Gehobenheit, Freude; vörrÐs*, vorrÐs, F.?: nhd. Erhebung, Emporkommen, Aufkommen
-- Erhebung von Abgaben: mnd. upnÐminge*, upneminge, mnd.?, F.: nhd. »Aufnehmung«, Aufnahme, Erhebung von Abgaben, Bestimmung, Festsetzung
-- Erhebung von Einkünften: mnd. upbȫringe*, upboringe, mnd.?, F.: nhd. Erhebung von Einkünften, Einnahme

erhebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erhebung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhebungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhebungort, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhebungsart, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhebungsort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erhebungvollmacht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erheeren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erheim, nhd.: nhd. ; L.: DW

erheimer, nhd.: nhd. ; L.: DW

erheimerwärt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erheimwärt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erheiraten -- Gut erheiraten, mnd. behÆliken*, behilliken, sw. V.: nhd. verheiraten, heiraten, Gut erheiraten

erheiraten , nhd.: nhd. ; L.: DRW

erheiraten, afries. wÆv-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. heiraten, erheiraten

erheiraten, mnd. vrÆen (2), vrien, vrigen, vrihen, freien, sw. V.: nhd. freien, freiwerben, um eine Braut werben, als Braut gewinnen, werben, auf Freite gehen, umwerben, anhalten um, heiraten, sich verheiraten, zur Ehe nehmen, heimführen, erheiraten, durch Heirat erwerben, einheiraten

erheiraten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erheiratung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erheischen, mhd. ereischen, erheischen, sw. V., st. V.: nhd. »erheischen«, erfragen, erfahren (V.), durch Fragen etwas erfahren (V.), erfordern, klagen, durch gerichtliche Klage fordern, beanspruchen, erforderlich sein (V.)

erheischen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erheischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erheischend -- Vorsicht erheischend, mhd. versihtlich, fersihtlich*, Adj.: nhd. Vorsicht erheischend, schlimm, voraussichtlich

erheischlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erheischlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erheischung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erheischung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erheiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erheit, nhd.: nhd. ; L.: DW

erheitern, an. rek-k-ja (3), sw. V. (1): nhd. beleben, erheitern, mutig machen

erheitern, ahd. gifrewen* 19?, sw. V. (1b): nhd. sich freuen, froh sein (V.), ergötzen, sich ergötzen, erfreuen, froh machen, sich freuen über, sich freuen wegen, unterhalten, erheitern

erheitern, ahd. heitaren* 2, sw. V. (1a): nhd. »heiter sein« (V.), »erheitern«, aufheitern, froh machen, erhellen, hell sein (V.), klar sein (V.)

erheitern, mhd. ergeilen, sw. V.: nhd. erfreuen, froh machen, erheitern, sich erfreuen

erheitern, mhd. heiteren, heitern, sw. V.: nhd. heiter machen, erheitern

erheitern, mhd. trãsten, sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für

erheitern, mnd. vörlichten* (1), vorlichten, sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen; vörlüsten*, vorlüsten, vorlusten, sw. V.: nhd. belustigen, erheitern, erfreuen, froh stimmen, freuen, Lust empfinden, Beglückung empfinden, Freude empfinden, sich ein Vergnügen machen; vörlüstigen* (1), vorlüstigen, vorlustigen, vorlostien, sw. V.: nhd. »verlustigen«, belustigen, erheitern, erfreuen, Lust empfinden, Glück finden an, sich gut unterhalten (V.) (1); vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten

erheitern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erheiterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erheizbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erheizbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erheizen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erheizigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhellen, germ. *haidrjan, germ.?, sw. V.: nhd. erhellen, klar machen; *skeirjan, *skÆrjan, sw. V.: nhd. reinigen, klären, erhellen

erhellen, an. bir-t-a (2), sw. V. (1): nhd. klar machen, sichtbarmachen, erhellen, erläutern, verdeutlichen; gei-s-l-a, sw. V.: nhd. strahlen, erhellen

erhellen, ahd. 3zorften* 1, zorhten*, zorahten*, sw. V. (1a): nhd. erhellen, schmücken; heitaren* 2, sw. V. (1a): nhd. »heiter sein« (V.), »erheitern«, aufheitern, froh machen, erhellen, hell sein (V.), klar sein (V.)

erhellen, mhd. beklõrviunkelen*, beklõrviunkeln, beklõrivunkeln, sw. V.: nhd. »klarfunkeln«, erhellen; beliuhten, belðhten, sw. V.: nhd. beleuchten, erleuchten, erhellen, bekanntgeben, erklären, offenbaren, erscheinen, bescheinen, sehen; durchbrehen, st. V.: nhd. durchglänzen, erhellen, durchstrahlen; durchglenzen, sw. V.: nhd. hell glänzen, erhellen, erleuchten, erklären; durchglesten, durglesten, sw. V.: nhd. durchstrahlen, mit Licht erfüllen, erhellen; entliuhten, sw. V.: nhd. erleuchten, erhellen; ergelfen, st. V.: nhd. laut werden, bellen, laut machen, kundtun, klarmachen, erhellen; erglesten, sw. V.: nhd. glänzen, erhellen, aufleuchten, aufblitzen; erklÏren, sw. V.: nhd. klären, erhellen, verdeutlichen, klar werden, deutlich werden, erleuchten, erklären; erliuhten (1), irliuhten, derliuhten, sw. V.: nhd. leuchten, erleuchten, aufleuchten, zeigen, erhellen, erklären; erliuteren*, erliutern, erlðtern, irliutern, irlðtern, sw. V.: nhd. »erläutern«, reinmachen, hellmachen, erklären, erhellen, läutern
-- erhellen mit: mhd. durchsehen (1), durch sehen, st. V.: nhd. »durchsehen«, durchschauen, hineinblicken in, mit Blicken durchdringen, erkennen, prüfen, durchforschen, erhellen mit

erhellen, mhd. klÏren, sw. V.: nhd. »klären«, erhellen, hell machen, klar machen, erläutern, verklären, erklären, eröffnen, verkünden

erhellen, mhd. liehten, sw. V.: nhd. »lichten« (V.) (1), erhellen, leuchten, tagen, hell werden

erhellen, mhd. verklÏren, verkleren, vurklÏren, ferklÏren*, sw. V.: nhd. erhellen, verklären, erklären, erläutern

erhellen, mnd. erlichten, sw. V.: nhd. erleichtern, entheben, entlasten, erhellen, erleuchten

erhellen, mnd. klõren, sw. V.: nhd. »klaren«, klären, hell machen, klar machen, ins Reine bringen, erklären, erhellen, klar werden, reinigen, aufklären, klarstellen, regeln, entscheiden, abrechnen

erhellen, mnd. lüchten (1), lochten, sw. V.: nhd. leuchten, scheinen, Schein geben, leuchtend brennen, blitzen, erhellen, verklärt sein (V.), glänzend in Erscheinung treten

erhellen, mnd. schÆnen, schienen, scÆnen, st. V., sw. V.: nhd. scheinen, glänzen, strahlen, schimmern, funkeln, Licht bzw. Helligkeit spenden, erhellen, spiegeln, erscheinen, sichtbar sein (V.), sich zeigen, ersichtlich sein (V.), offenkundig sein (V.), sich ergeben (V.), aussehen, wirken

erhellen, mnd. vörlichten* (2), vorlichten, sw. V.: nhd. erleuchten, erhellen; vörlüchten* (1), vorlüchten, vorluchten, vorlöchten, verlðgten, sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten (N.) bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren
-- sich erhellen: mnd. vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun

erhellen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhellen: praet., nhd.: nhd. ; L.: DW

erhellen: praet., nhd.: nhd. ; L.: DW

erhellend, mnd. lüchtich, luchtich, lüftich, Adj.: nhd. leuchtend, hell, hell erleuchtet, seelisch, geistig hell, erhellend, erlaucht, vornehm, leicht wie die Luft, luftig, windig, leichtfertig

erhellendes -- alles erhellendes Licht, mnd. werltlicht*, werldelecht, mnd.?, N.: nhd. »Weltlicht«, alles erhellendes Licht, strahlendstes Licht (Jesus)

erhellig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhellkessel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erhellt, mhd. verklÏret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verklärt, erhellt, erklärt, erläutert
-- von Sternen erhellt werden: mhd. verstaren*, versteren, versternen, fersteren*, sw. V.: nhd. von Sternen erhellt werden

Erhellung, ahd. liuhtida* 2, st. F. (æ): nhd. Leuchten (N.), Beleuchtung, Erhellung

Erhellung, mhd. Ænliuhtunge*, Ænlðhtunge, st. F.: nhd. Erhellung, Hineinleuchtung

erhellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erhellungsblech, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erhen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhenken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhenken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erherben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erherbsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erherzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erheucheln, mhd. gelÆchsen (1), gelÆchesen, gelÆhsen, glÆsnen, sw. V.: nhd. »gleisen«, heucheln, erheucheln, täuschen, vortäuschen

erheucheln, mhd. verlæsen (1), ferlæsen*, sw. V.: nhd. heucheln, erheucheln

erheucheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erheulen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhexen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhielt -- Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt, mnd. spÐlepenninc*, M.: nhd. »Spielpfennig«, Geld zur Bestreitung von Ausgaben die während einer Dienstreise bzw. Geschäftsreise entstehen, Spesengeld, Art Nadelgeld das die Tochter von den Eltern außer der Mitgift erhielt

erhielten -- doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten, mhd. õderlõzmõz 1, st. N.: nhd. Aderlassmaß, doppelter Weinanteil den die Mönche zur Zeit des Aderlassens erhielten

erhielten -- Präbende die nur die beim Gottesdienst anwesenden Geistlichen erhielten, mnd. ðtprȫvende*, ðtprovende, mnd.?, F.: nhd. Präbende die nur die beim Gottesdienst anwesenden Geistlichen erhielten

erhien, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhinter, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erhinterwärts, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erhitzen -- flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, mnd. Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung
-- sich erhitzen: mnd. hetten, sw. V.: nhd. heiß machen, erhitzen, heizen, reizen, sich erhitzen; hitten, sw. V.: nhd. heiß machen, erhitzen, erwärmen, heizen, einheizen, beheizen, reizen, aufbringen, heiß werden, sich erhitzen, sich fiebrig entzünden

Erhitzen -- Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, mnd. panne, pan, pannen, F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf

Erhitzen -- Kessel zum Erhitzen des beim Büken nötigen Wassers, mnd. bǖkelkÐtel, N.: nhd. Bükkessel, Kessel zum Erhitzen des beim Büken nötigen Wassers

erhitzen, germ. *sweiþan, *swÆþan, st. V.: nhd. erhitzen, verbrennen, schwelen

erhitzen, ae. b’þ‑ian, b’þ‑þ-an, sw. V.: nhd. wärmen, erhitzen, bähen; hÚ-t‑an, sw. V. (1): nhd. heizen, erhitzen, heiß machen, heiß werden; *hÚ-þ-an, sw. V.: nhd. heizen, erhitzen; on-hÚ-t-an, sw. V. (1): nhd. erhitzen, entflammen

erhitzen, ahd. irhizzen* 1, sw. V. (1a?): nhd. erhitzen, heiß machen; irwermen* 3, irwarmen*, sw. V. (1a): nhd. erwärmen, erhitzen
-- sich erhitzen: ahd. irbluhhen* 4, irbluchen*, sw. V. (1a): nhd. aufflammen, sich erhitzen, entbrennen

erhitzen, mhd. behitzen, sw. V.: nhd. erhitzen, Hitze verbreiten; brüeten, bruoten, prüeten, sw. V.: nhd. brüten, erwärmen, erhitzen, nähren, ausbrüten, hervorbringen, pflegen, aufziehen, erziehen, ersinnen, aushecken; durchhitzen, sw. V.: nhd. »durchhitzen«, erhitzen, stark erhitzen; eiten, eiden, Ðden, sw. V.: nhd. brennen, heizen, erhitzen, schmelzen, kochen, sieden, glühen, umschmelzen zu; enhitzen, sw. V.: nhd. erhitzen; erhitzen, rehitzen, sw. V.: nhd. erhitzen, heiß werden, heiß machen, in Hitze setzen, erglühen, rot werden, entbrennen für, entzünden
-- stark erhitzen: mhd. durchhitzen, sw. V.: nhd. »durchhitzen«, erhitzen, stark erhitzen; durchkochen, sw. V.: nhd. »durchkochen«, durchziehen, stark erhitzen; durchsieden, st. V.: nhd. durchsieden, sieden, heiß werden, stark erhitzen, läutern

erhitzen, mhd. heizen (4), sw. V.: nhd. erhitzen, heizen, heiß machen, heiß sein (V.), heiß werden, bedeuten, anweisen; hitzen, sw. V.: nhd. erglühen, erhitzen, heiß machen, heiß werden, schwitzen; hitzigen, hitzegen, sw. V.: nhd. erhitzen; inhitzen, sw. V.: nhd. erhitzen

erhitzen, mnd. hÐten (1), heiten, sw. V.: nhd. heiß machen, erhitzen, anheizen, heizen; hetten, sw. V.: nhd. heiß machen, erhitzen, heizen, reizen, sich erhitzen; hitten, sw. V.: nhd. heiß machen, erhitzen, erwärmen, heizen, einheizen, beheizen, reizen, aufbringen, heiß werden, sich erhitzen, sich fiebrig entzünden; hittigen, sw. V.: nhd. erhitzen, erwärmen, beleben

erhitzen, mnd. swÐlen (1), swellen, sw. V.: nhd. schwelen, ohne offene Flamme brennen, erhitzen, versengen

erhitzen, mnd. vörwarmen*, vorwarmen, sw. V.: nhd. warm werden, erwärmen, anwärmen, erhitzen, heiß werden; vörwermen*, vorwermen, sw. V.: nhd. erwärmen, warm werden, anwärmen, erhitzen, heiß werden
-- sich erhitzen: mnd. vörhitten* (1), vorhitten, vorhetten, sw. V.: nhd. heiß werden, sich erhitzen, überhitzt werden, sich entzünden, in Hitze geraten (V.), entbrennen, eifrig werden, erbittern, anfeuern, aufhetzen

erhitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erhitzend, mhd. überhitzic, Adj.: nhd. überhitzig, erhitzend

erhitzende -- erhitzende Wirkung eines Arzneikrautes, mnd. hittinge, F.: nhd. erhitzende Wirkung eines Arzneikrautes

erhitzende -- zu erhitzende Kugel die zur Heizung dient, mnd. vǖrbal, M.: nhd. »Feuerball«, Leuchtkugel als Feuerwerk, glühende Kugel als Geschoß, zu erhitzende Kugel die zur Heizung dient

erhitzigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhitzt -- heißer Stein mit dem man ein Bad erhitzt, mnd. bõdestÐn, bõdestein, M.: nhd. Badestein, heißer Stein mit dem man ein Bad erhitzt

erhitzt -- stark erhitzt, mhd. walheiz, Adj.: nhd. stark erhitzt, siedendheiß

erhitzt, ahd. heiz (1) 45, Adj.: nhd. heiß, brennend, glühend, ätzend, dringend, erhitzt

erhitzt, mhd. heiz (2), Adj.: nhd. heiß, hitzig, heftig, stark, inbrünstig, erbittert, erzürnt, brennend, feurig, warm, erhitzt, groß

erhitzt, mnd. hÐt (2), heit, heyt, hæt, hoit, Adj.: nhd. heiß, erhitzt, glühend gemacht, hitzig brennend, entzündet, erregt, zornig; hittich, hittech, Adj.: nhd. hitzig, glühend, heiß, erhitzt, fiebrig
-- Wasserkessel in dem das Wasser für die Hinrichtung erhitzt wird: mnd. kÐtel, kettel, kÐtell, kotel, kittel, M.: nhd. Kessel, großes metallenes Gefäß, metallener Einsatz des Taufbeckens, Wasserkessel in dem das Gottesurteil durchgeführt wird, Wasserkessel in dem das Wasser für die Hinrichtung erhitzt wird, Wasserloch, Geländesenke

erhitztes -- erhitztes Getreide durch Umwerfen kühlen, mnd. kȫlen, koilen, k¦len, sw. V.: nhd. kühlen, kühl machen, kalt machen, die Hitze dämpfen, auskühlen, abkühlen, erkalten, erhitztes Getreide durch Umwerfen kühlen, durch Umschaufeln abkühlen um Überhitzung zu vermeiden

Erhitzung, mhd. erhitzunge, st. F.: nhd. »Erhitzung«

Erhitzung, mhd. hitzunge, st. F.: nhd. »Erhitzung«

Erhitzung, mnd. vörhitten* (2), vorhitten, N.: nhd. Erhitzung

erhitzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erhoben -- Finger der zum Schwur erhoben wird, mnd. swÐrvinger, schwÐrvinger, M.: nhd. »Schwörfinger«, Schwurfinger, Finger der zum Schwur erhoben wird

erhoben -- Raum in dem die Bürgersteuer erhoben wird, mnd. schotkõmer (2), schotkõmere, F.: nhd. »Schoßkammer«, Raum in dem die Bürgersteuer erhoben wird, Verschlag von Brettern?

erhoben -- Tag an dem ein Pfand erhoben wird, mnd. pantdach, M.: nhd. Tag an dem ein Pfand erhoben wird

erhoben -- zum Gott erhoben, mnd. gegȫderet*, gegȫdert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zum Gott erhoben, zum Schutzheiligen erhoben, zum Patron erhoben; gȫderet*, gȫdert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zum Gott erhoben, zum Schutzheiligen erhoben, zum Patron erhoben
erhoben -- zum Heiligen erhoben, mnd. hillich? (1), hilig, hilch, hÆlich, Adj.: nhd. heilig, geheiligt, erhaben, geweiht, gottgeweiht, gottergeben, vollendet fromm, zum Heiligen erhoben, geistlich, kirchlich, in kirchlichem Eigentum befindlich, feurig, glühend, entzündet

erhoben -- zum Patron erhoben, mnd. gegȫderet*, gegȫdert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zum Gott erhoben, zum Schutzheiligen erhoben, zum Patron erhoben; gȫderet*, gȫdert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zum Gott erhoben, zum Schutzheiligen erhoben, zum Patron erhoben
erhoben -- zum Schutzheiligen erhoben, mnd. gegȫderet*, gegȫdert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zum Gott erhoben, zum Schutzheiligen erhoben, zum Patron erhoben; gȫderet*, gȫdert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zum Gott erhoben, zum Schutzheiligen erhoben, zum Patron erhoben
erhoben, ahd. geil* 9, Adj.: nhd. übermütig, überheblich, hochmütig, erhaben, frech, unbändig, erhoben, gierig, lüstern

erhoben, mhd. behÐret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erhoben

erhoben, mhd. ðferhaben (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. abgelöst, erhoben, geschwollen, aufgehoben, beigelegt; ðfgehaben (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erhoben, gewölbt; ðfgehabet 3, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erhoben, gewölbt; ðfgehebet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgehoben, erhoben, erhöht, vorgeworfen; ðfgeract, ðfgeraht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgereckt, erhoben; ðfgerecket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgereckt, erhoben; ðfgevazzet*, ðfgevazt, ðfgefazt*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »aufgefasst«, erhoben; ungeneiget*, ungeneigt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungeneigt«, erhoben
-- ohne dass Anspruch auf etwas erhoben wird: mhd. unversprochenlÆche, unfersprochenlÆche*, Adv.: nhd. unausgesprochen, ohne dass Anspruch auf etwas erhoben wird, unangefochten
-- worauf kein Anspruch erhoben wird: mhd. unversprochen (1), unfersprochen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unversprochen«, nicht zurückgewiesen, nicht abgelehnt, worauf kein Anspruch erhoben wird, in gutem Ruf stehend, unbescholten

erhoben, mnd. erhõven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erhoben
-- Anspruch erhoben: mnd. ? anegesprõket***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »angesprochen«, Anspruch erhoben?

erhoben, mnd. upgeworpen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »aufgeworfen«, erhoben; vörhÐven* (2), vorhÐven, vorheven, vorhõven, vorhaven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehoben, erhoben, emporragend, hoch, erhöht, herausgeputzt, herausragend, hochgebaut, aufrecht, erhaben, angesehen, vornehm, stolz, aufgeblasen, eingebildet, übermütig; vörhÐvet*, vorhÐvet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehoben, erhoben, emporragend, hoch, erhöht, herausgeputzt, herausragend, hochgebaut, aufrecht, erhaben, angesehen, vornehm, stolz, aufgeblasen, eingebildet, übermütig

erhoben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhobene -- anstelle eines Pfandes vom Landesherren erhobene regelmäßige Abgabe, mnd. pantbÐde, F.: nhd. anstelle eines Pfandes vom Landesherren erhobene regelmäßige Abgabe

erhobene -- vom Landesherrn erhobene allgemeine Landessteuer, mnd. hÐrenbÐde, F.: nhd. vom Landesherrn erhobene allgemeine Landessteuer

erhobene -- vom Landesherrn erhobene Grundsteuer, mnd. lantpacht, F.: nhd. »Landpacht«, vom Landesherrn erhobene Grundsteuer, Landschoß, Hufensteuer; lantschat, lantschatt, M.: nhd. vom Landesherrn erhobene Grundsteuer, Landschoß, Hufensteuer

erhobene -- von den Verkaufsständen der Bäcker und Schlachter erhobene städtische Abgabe, mnd. scharnetins, scharntins, M.: nhd. von den Verkaufsständen der Bäcker und Schlachter erhobene städtische Abgabe

erhobenen -- drei Finger der zum Eidschwur erhobenen Hand, mnd. vorke, forke, F.: nhd. Forke, Gabel jeder Art, zweizinkige oder dreizinkige Tischgabel, große Feuergabel, Heugabel, Mistgabel, drei Finger der zum Eidschwur erhobenen Hand

Erhobenen -- Stand des zum Heiligen Erhobenen, mnd. hillichhÐt*, hillichÐt, hillichÐt, hilligheit, hilligeit, hilicheit, hiligeit, hilchÐt, hilcheit, F.: nhd. Heiligkeit, Weihe, Unverletzlichkeit, Festtäglichkeit, Stand des zum Heiligen Erhobenen, Erhabenheit, Reinheit, gottgefällige Lebensführung

erhobener -- erhobener Zeigefinger bei der Vollziehung eines Rechtsakts, mnd. vinger (1), finger*, M.: nhd. Finger (M.), Hand, Finger (M.) zum Zeigen, Breite eines Fingers als Maß, Schwurfinger (M.), erhobener Zeigefinger bei der Vollziehung eines Rechtsakts, die erhobenen Finger (Pl.) des Richters und der Dingleute als Zeichen der Verfestung

erhobener -- mit erhobener Stimme, ahd. ubarlðt 18, Adv.: nhd. »überlaut«, laut, deutlich, mit lauter Stimme, mit erhobener Stimme, klar

erhobener -- nachträglich erhobener Anspruch, mnd. nõbewÐrenisse*, nõbewÐrnisse, F.: nhd. nachträglich erhobener Anspruch, nachträgliche Besitzhinderung

erhobenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erhocken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhoehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhoehern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhoehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhoeren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhoerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhoffen, ae. ge-hyh‑t‑an, ge-hih-t-an, sw. V. (1): nhd. hoffen, erhoffen, vertrauen, sich freuen, besänftigen; hyh‑t‑an, hih-t-an, sw. V. (1): nhd. hoffen, erhoffen, vertrauen, sich freuen, besänftigen

erhoffen, ahd. dingen 31, sw. V. (1a): nhd. »dingen«, hoffen, erstreben, beraten (V.), vertrauen, streben, zu gelangen suchen, sich hinwenden, etwas gerichtlich durchsetzen, Gericht halten, erhoffen; gidingen* 89, sw. V. (1a): nhd. hoffen, erhoffen, Hoffnung setzen auf, verabreden, ausbedingen, appellieren, anrufen; gidingæn* (2) 2, sw. V. (2): nhd. erhoffen; gitrðÐn* 37, gitrðwÐn*, sw. V. (3): nhd. trauen, vertrauen, hoffen, erhoffen, glauben, Glauben schenken, jemandem in einer Sache Glauben schenken, sich verlassen, sich anvertrauen, sich verbünden; irbeitæn* 1, sw. V. (2): nhd. erwarten, erhoffen; wõnen* 322, sw. V. (1a): nhd. wähnen, denken, meinen, vermuten, hoffen, glauben, annehmen, halten für, sich halten für, erhoffen, von etwas glauben dass, etwas glauben, sich etwas vorstellen, denken an, hoffen auf, etwas erwarten, etwas für sich befürchten, abschätzen, beurteilen; wellen* (1) 229?, wollen*, anom. V.: nhd. wollen (V.), wünschen, begehren, beanspruchen, entscheiden wollen, wollen können, erhoffen, pflegen, zu tun pflegen, meinen, bedeuten, werden, streben nach, streben zu

erhoffen, mhd. anedingen, andingen, ane dingen, sw. V.: nhd. »andingen«, eine Forderung an jemanden stellen, fordern, hinzuziehen, vereinbaren, bitten, verlangen, vertraglich abmachen, ausbedingen, erwarten, erhoffen

erhoffen, mhd. gedingen (1), getingen, sw. V.: nhd. fest und sicher glauben, hoffen, Hoffnung schöpfen, zuversichtlich sein (V.), vertrauen auf, hoffen für, erhoffen, warten auf, erbitten, erwarten, erwarten von; gemuoten, sw. V.: nhd. begehren, verlangen, gefallen (V.), behagen, erhoffen, erwarten, eine Forderung stellen, im Sinn haben; gewarten, sw. V.: nhd. schauen, beobachten, sich bereit halten, ausschauen, aufwarten, blicken auf, erwarten, erhoffen, Anspruch erheben, wahrnehmen, bewahren, erwarten von

erhoffen, mhd. muoten (1), sw. V.: nhd. »muten«, etwas haben wollen, wegwollen, Anspruch erheben auf, aufbegehren gegen, begehren, fordern, Forderung stellen, verlangen, trachten nach, erstreben, wünschen, wollen (V.), erhoffen, zumuten, das Bergmaß verlangen, die Bergbauberechtigung verlangen

erhoffen, mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern

erhoffen, mnd. hȫpen (2), hopen, hoppen, hapen, sw. V.: nhd. hoffen, Hoffnung haben, erhoffen, hoffnungsvoll erwarten; hȫpenen***, sw. V.: nhd. hoffen, erhoffen
erhoffen, mnd. vörhæpen* (1), vorhæpen, vorhopen, vorhõpen, vorhoppen, vorhȫpen, sw. V.: nhd. hoffen, erhoffen, erwarten, gefasst sein (V.), sich verlassen (V.), sich versehen (V.); vörhæpenen***, sw. V.: nhd. hoffen, erhoffen, erwarten; vörmæden* (1), vormæden, vormouden, vorm¦den, sw. V.: nhd. vermuten, glauben, meinen, denken, annehmen, auf etwas gefasst sein (V.), erwarten, erhoffen, argwöhnen, befürchten, Verdacht hegen, begehren, wünschen

erhoffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhoffend -- Gesundheit erhoffend, mhd. wõnheil, Adj.: nhd. Gesundheit erhoffend

erhoffend -- zu erhoffend, mhd. hoffenlich, Adj.: nhd. hoffentlich, zu erhoffend, hoffend, Hoffnung erweckend; hoflich (1), Adj.: nhd. zu erhoffend, hoffend, Hoffnung erweckend

erhoffend -- zu erhoffend, mnd. hȫpelÆk, hȫplÆk, Adj.: nhd. Hoffnung gebend, zu erhoffend, guter Hoffnung seiend, schwanger
erhofft, germ. *wÐni-, *wÐniz, *wÚni‑, *wÚniz, *wÐnja-, *wÐnjaz, *wÚnja‑, *wÚnjaz, Adj.: nhd. erhofft, zu hoffen seiend, wünschbar

erhofft, afries. *wÐn-e (2), *wÐn (2), Adj.: nhd. erhofft

erhofft, ahd. giwõnit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. erwartet, erhofft

erhofft, mnd. gehȫpelÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. verhofft, erhofft

erhofft, mnd. wõnlÆk*, wõnlik, mnd.?, Adj.: nhd. vermutlich, wahrscheinlich, erhofft, glaubend, erwartet

erhöhen zur Herrlichkeit (die Heiligen), mnd. erhȫgen (1), sw. V.: nhd. aufhöhen, erhöhen, erhöhen zur Herrlichkeit (die Heiligen), preisen

erhöhen, got. hau-h-jan 27, sw. V. (1): nhd. hoch machen, erhöhen, preisen, verherrlichen; us-hau-h-jan 9, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. erhöhen; us-hau-h-n-an 2, sw. V. (4): nhd. verherrlicht werden, erhöhen, erhöht werden

erhöhen, an. up-p-hef-ja, sw. V.: nhd. erhöhen

erhöhen, ae. õ‑r’-n-c-an, sw. V.: nhd. stolz machen, erhöhen; ge-héa-n, sw. V. (1): nhd. erhöhen; ge-stíe-p-an, ge-stÆ-p-an, ge-st‘-p-an, ge-stÐ-p-an, sw. V. (1): nhd. erheben, erhöhen, erbauen, ehren, schmücken, bereichern, helfen, unterstützen; ge‑yfe-r‑ian, sw. V. (2): nhd. erhöhen; héa-n (2), sw. V. (1): nhd. erhöhen; híe-an, h‘-an, sw. V.: nhd. erhöhen; hie-g-an (2), sw. V.: nhd. erhöhen; stíe-p-an (1), stÆ-p-an, st‘-p-an, stÐ-p-an (1), sw. V. (1): nhd. erheben, erhöhen, erbauen, ehren, schmücken, bereichern, helfen, unterstützen; *yfe-r‑ian, sw. V. (2): nhd. erhöhen

erhöhen, afries. for-hâ-g-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. erhöhen; hÐ‑ia* (2) 3, sw. V. (2): nhd. erhöhen

erhöhen, anfrk. *hæ-en?, sw. V. (1): nhd. erhöhen; ir-hæ-en* 1, sw. V. (1): nhd. erhöhen

erhöhen, as. õ‑h’b‑b‑ian 8, st. V. (6): nhd. erheben, anheben, erhöhen, beginnen

erhöhen, ahd. burien* 34, burren*, buren*, sw. V. (1b): nhd. heben, erheben, wieder aufnehmen, erhöhen, aufrichten, abbrechen, aufbrechen, beginnen, geschehen; burlÆhhæn* 3, burlÆchæn*, sw. V. (2): nhd. erheben, erhöhen, preisen, aufrichten, emporrichten; furdiren* 3, sw. V. (1a): nhd. befördern, erhöhen, reicher machen, einsetzen; gihæhen 7, sw. V. (1a): nhd. erhöhen, erheben, preisen, errichten; hÐrÐn* 1, sw. V. (3): nhd. herrschen, erhöhen; hæhen 8, hohen, sw. V. (1a): nhd. erhöhen, erheben, preisen, vermehren; irburien* 41, irburren*, sw. V. (1b): nhd. erheben, sich erheben, preisen, sich auszeichnen, erhöhen, in die Höhe richten, emporragen, aufheben, verhindern; irheffen* 116, irheven*, irhefen*, st. V. (6): nhd. erheben, erhöhen, beginnen, heben, emporheben, hochheben, preisen, aufheben, setzen, ablenken, veranstalten, ins Werk setzen, unternehmen, anheben, überheblich werden, sich erheben, sich aufmachen, sich begeben, sich empören, überheblich sein (V.), überheblich machen, stolz machen, aufgären machen, überführen, entstehen; irhæhen* 47, irhohen*, sw. V.: nhd. erhöhen, preisen, verherrlichen, erheben, errichten; *steigen?, sw. V. (1): nhd. steigen machen, erhöhen; ðfen* 7, sw. V. (1a): nhd. eröffnen, verkünden, erhöhen, mitteilen, bekannt machen, vorbringen, veröffentlichen, erproben; ðfheffen* 37, ðfheven*, ðfhefen*, st. V. (6): nhd. aufheben, erheben, emporheben, aufrichten, erhöhen, setzen, Segel setzen, sich aufmachen; ðfirheffen* 18, ðfirheven*, ðfirhefen*, st. V. (6): nhd. aufheben, in die Höhe heben, erheben, emporheben, erhöhen; ðftrÆban* 3, st. V. (1a): nhd. erhöhen, stromaufwärts treiben, vorwärtstreiben, hervorstehen lassen
-- sich erhöhen: ahd. ðfstÆgan 29, st. V. (1a): nhd. steigen, aufsteigen, hinaufsteigen, heraufsteigen, gehen, hinaufgehen, heraufgehen, emporsteigen, sich erhöhen

erhöhen, ahd. ðfhæhen* 1, sw. V. (1a): nhd. »erhöhen«, aufheben, Aufsammeln

erhöhen, mhd. bewirden, sw. V.: nhd. erhöhen, ehren; durchoberen*, durchobern, sw. V.: nhd. erhöhen, vollständig die Oberhand behalten; durchvrãnen, durchvrænen, durchfrænen*, Adj.: nhd. erheben, erhöhen, durch und durch schmücken; erheben, irheven, derheven, reheven, st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen; erhãhen (1), derhãhen, erhãgen, derhãgen, sw. V.: nhd. erhöhen, Kreuz erhöhen, erheben, verherrlichen; erschüten, erschütten, reschütten, sw. V.: nhd. erschüttern, schütteln, erschütteln, durch Schutt ausfüllen, aufschütten, erhöhen, erschüttert werden, erbeben
-- Kreuz erhöhen: mhd. erhãhen (1), derhãhen, erhãgen, derhãgen, sw. V.: nhd. erhöhen, Kreuz erhöhen, erheben, verherrlichen

Erhöhen, mhd. ðfslahen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufschlagen, Emporschlagen, Aufsteigen, Aufstellen, Errichten, Erheben, Anstimmen, Anzünden, Abbrechen, Aufschieben, Vertagen, Verlängern, Abschlagen, Auflegen, Pfeil Auflegen, Verzögern, Öffnen durch Schlagen, Aufschneiden, Schürfen, Aufspielen, Verschieben, Vorenthalten, Erhöhen, Verzichten

erhöhen, mhd. ðfstegen, ðf stegen, sw. V.: nhd. erhöhen, erheben, aufsteigen lassen; verhãgen, verhãhen, ferhãgen*, sw. V.: nhd. überhöhen, erhöhen; verschãnen, ferschãnen*, sw. V.: nhd. verschönen, verherrlichen, an Schönheit übertreffen, erhöhen, überstrahlen; vrãnen, vrænen, frãnen*, frænen*, sw. V.: nhd. »frönen«, zum Herrn machen, erhöhen, heiligen, verherrlichen, schmücken, als Abgabe überreichen, geben, in Beschlag nehmen, beschlagnahmen, gerichtlich beschlagnahmen, auspfänden, abpfänden, dienen, Frondienst leisten; zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen
-- den Lohn erhöhen: mhd. ðfslahen* (1), ðf slahen, ðfslõhen, ðfslõn, st. V.: nhd. aufschlagen, emporschlagen, aufsteigen, aufstellen, errichten, erheben, anstimmen, anzünden, abbrechen, aufwärts richten, aufschieben, vertagen, verlängern, abschlagen, auflegen, Pfeil auflegen, verzögern, durch Schlagen öffnen, aufschneiden, schürfen, aufspielen, verschieben, vorenthalten (V.), anfangen zu spielen, den Preis erhöhen, den Lohn erhöhen, im Preis steigen, sich entschlagen, verzichten, sich erheben
-- den Preis erhöhen: mhd. ðfslahen* (1), ðf slahen, ðfslõhen, ðfslõn, st. V.: nhd. aufschlagen, emporschlagen, aufsteigen, aufstellen, errichten, erheben, anstimmen, anzünden, abbrechen, aufwärts richten, aufschieben, vertagen, verlängern, abschlagen, auflegen, Pfeil auflegen, verzögern, durch Schlagen öffnen, aufschneiden, schürfen, aufspielen, verschieben, vorenthalten (V.), anfangen zu spielen, den Preis erhöhen, den Lohn erhöhen, im Preis steigen, sich entschlagen, verzichten, sich erheben
-- sehr erhöhen: mhd. überhãhen, sw. V.: nhd. »überhöhen«, sehr erhöhen, sehr hoch aufrichten, an Höhe übertreffen, überragen, hoffärtiger sein (V.) als
-- sich erhöhen: mhd. überhüpfen, sw. V.: nhd. überhüpfen, hoch hüpfen, sich erhöhen, steigen, überspringen, sich aufschwingen über, übergehen (V.) (1)
-- über Bilde erhöhen: mhd. überebileden*, überbilden, über bilden, sw. V.: nhd. »überbilden«, umgestalten, über Bilde erhöhen

Erhöhen, mhd. erhãhen (2), st. N.: nhd. »Erhöhen«

erhöhen, mhd. gehãhen, gihãhen, gehæhen, gihæhen, gehægen, gihægen, sw. V.: nhd. erhöhen, erheben, aufrichten an; gehãheren 1, sw. V.: nhd. erhöhen; gemÐren, sw. V.: nhd. vermehren, mehren, erhöhen, stärken, vergrößern, ausbreiten, verbreiten, fortsetzen; gesteigen, sw. V.: nhd. steigern, erhöhen, hinausschieben, verzögern; grÐden, sw. V.: nhd. mit einer Treppe versehen (V.), erhöhen, errichten; hãhen (1), hæhen, sw. V.: nhd. erhöhen, erheben, sich aufrichten, hoch machen, sich überheben, steigern, aufrichten, stolz machen, erfreuen, ehren, preisen, vermehren, vergrößern, verbessern; hãheren*, hãhern, hæhern, hærn, sw. V.: nhd. höher machen, erhöhen, im Wert steigern, erheben, Preis erhöhen, verteuern; krãnen (2), krænen, sw. V.: nhd. kränzen, bekränzen, krönen, kennzeichnen, auszeichnen, preisen, ehren, verherrlichen, erhöhen, schmücken
-- Preis erhöhen: mhd. hãheren*, hãhern, hæhern, hærn, sw. V.: nhd. höher machen, erhöhen, im Wert steigern, erheben, Preis erhöhen, verteuern

erhöhen, mhd. mÐren, sw. V.: nhd. mehren, vergrößern, vermehren, stärken, verstärken, ausbreiten, hinzufügen, zufügen, fördern, steigern, vorantreiben, erhöhen, sich vermehren, größer werden, größer sein (V.)

erhöhen, mhd. schãnen, sw. V.: nhd. schön machen, verschönen, schmücken, verherrlichen, prangen, schöner werden, leuchten, steigern, erhöhen, läutern, sich brüsten, prahlen; steigen, sw. V.: nhd. steigen, aufrichten, erhöhen, antreiben, bedrängen, sich erheben, ansteigen lassen, aufsteigen; steigeren*, steigern, sw. V.: nhd. »steigern«, erhöhen; tiuren, tiuweren*, tÆweren*, tiuwern, tðren, tÆwern, sw. V.: nhd. verherrlichen, ehren, preisen, im Wert anschlagen, im Wert steigen, im Ansehen steigen, bestätigen, einschätzen, schätzen, selten machen, benehmen, rauben, sich verschönen, teuer werden, selten sein (V.), mangeln, kostbar werden, selten werden, knapp werden, abhanden kommen, adeln, erhöhen, erheben, achten, auszeichnen; trãnen, trænen, sw. V.: nhd. »thronen«, auf den Thron setzen, erhöhen

erhöhen, mhd. übervilen, überfilen*, sw. V.: nhd. erhöhen, mehren; ðfen (1), ðffen, sw. V.: nhd. emporheben, erheben, erhöhen, errichten, anhäufen, aufhäufen, sich emporbringen, wachsen (V.) (1), aufsteigen, sich erheben, sich mehren; ðferheben (1), ðf erheben, ðferhaben, st. V.: nhd. »auferheben«, hochheben, erheben, erhöhen, aufrichten, aufheben, annehmen, auferwecken, herausheben aus, abheben, wegnehmen von, gründen; ðferhãhen*, ðf erhãhen, sw. V.: nhd. erhöhen; ðfgeheben (1), sw. V.: nhd. aufheben, erheben, erhöhen, vorwerfen; ðfhãhen, ðf hãhen, sw. V.: nhd. erhöhen, aufwerten

erhöhen, mnd. erhȫgen (1), sw. V.: nhd. aufhöhen, erhöhen, erhöhen zur Herrlichkeit (die Heiligen), preisen; erhȫgeren***, V.: nhd. erhöhen, steigern
erhöhen, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; hȫgen (1), hogen, hoygen, hoyen, sw. V.: nhd. erhöhen, höher machen, höher legen, höher bauen, aufmauern, aufeinander packen, höher setzen, hinaufsetzen, höher bringen, vervollkommen, fördern, vorwärts bringen, höher werden

erhöhen, mnd. stÆgen (1), st. V.: nhd. steigen, sich erheben, in die Höhe gehen, nach oben gehen, nach unten gehen, Hindernis bewältigen, im Wert steigen, an Macht zunehmen, ersteigen, erklimmen, besteigen, erstürmen, aufsteigen, emporkommen, emporsteigen (religiös), steigern, erhöhen, anwachsen, zunehmen
-- im Preis erhöhen: mnd. stÐgeren, steigeren, steieren, sw. V.: nhd. steigern, höher machen, verteuern, im Preis erhöhen, auftreiben, in die Höhe gehen, aufbäumen

erhöhen, mnd. upbringen, upbrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufbringen«, in die Höhe bringen, erheben, erhöhen, aufziehen, großziehen, herbeibringen, überbringen, Lehen zurückgeben, einführen (Gesetze bzw. Moden), beibringen, zusammenbringen, herbeischaffen (Geld bzw. Mannschaft), vorbringen (Klage bzw. Gründe), hinterbringen, melden; uprücken*, uprucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufrücken«, aufrichten, in die Höhe richten, aufführen, erheben, erhöhen, widerrechtlich einsetzen, etwas Neues einführen, weiter rücken, verschieben, verlängern, vorrücken, tadeln; vörgrȫten*, vorgrȫten, vorgræten, vorgroten, sw. V.: nhd. vergrößern, erweitern, sich erheben, groß tun, erhöhen; vörgrȫteren*, vorgrȫtern, sw. V.: nhd. vergrößern, erweitern, sich erheben, groß tun, erhöhen; vörhÐven* (1), vorhÐven, vorheven, vorhõven*, vorhaven, vorheffen, st. V.: nhd. heben, emporheben, anheben, erhöhen, höher stellen, besser stellen, nach oben bringen, zu Ehren bringen, befördern, aufheben, abschaffen, hochziehen (Segel), heilig sprechen, überheben, freimachen, entledigen, aufsteigen, erholen, gesund werden, aufbranden (See [F.]), Aufstand machen, sich empören, aufbegehren, sich setzen gegen, beginnen, eintreten, geschehen, entstehen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, aufbrechen, losschlagen, sich wegheben, sich entfernen, sich überheben, überheblich werden; vörhȫgen* (1), vorhȫgen, verhȫgen, sw. V.: nhd. erhöhen, höher bauen, aufhöhen, auffüllen, nachfüllen, höher setzen, steigern, verteuern, vermehren, vervollkommnen, erheben, emporheben, zu Ehren bringen, in einen höheren Stand erheben, in den Himmel aufnehmen, heilig sprechen, auszeichnen, rühmen, preisen, verherrlichen, hochsteigen, emporkommen; vörvȫrderen* (1), vorvȫrderen, vorvȫrdern, vorvürderen, sw. V.: nhd. fördern, begünstigen, vorwärts bringen, erhöhen, steigern, zustande bringen, betreiben, bewerkstelligen, erlangen, erreichen
-- Ansehen erhöhen: mnd. vörmÐren* (1), vormÐren, vormerren, vormeerren, vormehren, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, fortpflanzen, ausbreiten, nach Umfang vermehren, Wert vergrößern, Ansehen erhöhen, Bedeutung steigern, bereichern, mehren, stärken, mit Zusätzen versehen (V.), erweitern, ergänzen, verstärken, schlimmer machen, verschlimmern, anwachsen, zunehmen, Zulauf erhalten (V.)
-- den Stand erhöhen: mnd. vörÐdelen*, vorÐdelen, voreddelen, sw. V.: nhd. veredeln, adlig machen, edler machen, adeln, den Stand erhöhen, in den Adelsstand erheben, entarten

erhöhen, mnd. ȫverhȫgen, æverhȫgen, overhogen, sw. V.: nhd. überhöhen, hinausgehen, überwinden, erheben, größer machen, erhöhen, preisen; richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

erhöhen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erhöher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erhöhern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erhöherung, mhd. erhãherunge, st. F.: nhd. »Erhöherung«

erhohlsam, ahd. ? unwerkbõri* 1, unwercbõri*, Adj.: nhd. widrig, ungünstig, geruhsam?, erhohlsam?; ? unwerkbõrÆg* 2, unwercbõrÆg*, Adj.: nhd. widrig, ungünstig, geruhsam?, erhohlsam?; ? unwerkhaft* 1, unwerchaft*, Adj.: nhd. unbearbeitet, nicht geeignet, geruhsam?, erhohlsam?

erhöht -- erhöht aufgestelltes und gegebenenfalls durch weitere Umbauungen hervorgehobenes Pult in der Kirche von dem die Predigt gehalten wird, mnd. prÐdigestæl*, prÐdikstæl, predickstæl, preedikstæl, prediektæl, predigstæl, prÐdigestðl, prÐdistæl, prÐdestæl, prÐdechstæl, prÐdekestæl, prÐdegestæl, preddigestæl, preddikstæl, preddigstæl, preddickstæl, preddigkstæl, preddekstæl, prÐkestæl, prÐkstæl, pretkestæl, pratkestæl, pradkestæl, prÐgestæl, M.: nhd. »Predigtstuhl«, Kanzel, erhöht aufgestelltes und gegebenenfalls durch weitere Umbauungen hervorgehobenes Pult in der Kirche von dem die Predigt gehalten wird, Tätigkeit des Predigers, Pfarramt, Prediger, zusammenlegbarer Sitz, Klappstuhl, Faltstuhl

erhöht -- erhöht werden, got. *hau-h-n-an?, sw. V. (4): nhd. erhöht werden; us-hau-h-n-an 2, sw. V. (4): nhd. verherrlicht werden, erhöhen, erhöht werden

erhöht, an. hõ-leit-r, Adj.: nhd. erhöht, erhaben, herrlich, groß

erhöht, ahd. burlÆhho* 1, burlÆcho*, Adv.: nhd. erhaben, hoch, erhöht

erhöht, mhd. gehãhet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erhöht«

erhöht, mhd. überhaben (2), obirhaben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entrückt, erhaben, erhöht; ðfgehebet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. aufgehoben, erhoben, erhöht, vorgeworfen

erhöht, mnd. vörhÐven* (2), vorhÐven, vorheven, vorhõven, vorhaven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehoben, erhoben, emporragend, hoch, erhöht, herausgeputzt, herausragend, hochgebaut, aufrecht, erhaben, angesehen, vornehm, stolz, aufgeblasen, eingebildet, übermütig; vörhÐvet*, vorhÐvet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gehoben, erhoben, emporragend, hoch, erhöht, herausgeputzt, herausragend, hochgebaut, aufrecht, erhaben, angesehen, vornehm, stolz, aufgeblasen, eingebildet, übermütig

erhöhte -- erhöhte Leiste, an. brðŒ-a (1), sw. F. (n): nhd. erhöhte Leiste, Stuhllehne

erhöhte -- erhöhte Narbe, afries. õ-bÐ-l 17, F.: nhd. erhöhte Narbe

erhöhte -- erhöhte Narbe, mnd. abÐl, N.?: nhd. Geschwulst, erhöhte Narbe

erhöhte -- erhöhte Rasenfläche, mnd. brink, M.: nhd. »Brink«, Rand, Ackerrain, Ackerrand, Grenzland, Grenzhügel, Hügel, Rand eines Hügels, Abhang, erhöhte Rasenfläche, Grasanger, Weide (F.) (2), unbebautes Land, Gemeindeplatz, angeschwemmter Bachrand, angeschwemmter Flussrand

erhöhte -- erhöhte Stelle, an. ? *-vaŒ-i, sw. M. (n): nhd. hohe, erhöhte Stelle?

erhöhte -- erhöhte Stimmung, mhd. hüge (1), huge, hoge, st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Sinn, Geist, Andenken, erhöhte Stimmung, Freude, Mut, Erinnerung

erhöhte -- erhöhte Stimmung, mnd. hȫge (2), hoege, hoige, hæge, hege, hage, N.: nhd. Sinn, Geist, Gedanke, erhöhte Stimmung, Freude, Fröhlichkeit, Gemütlichkeit, Festlichkeit, fröhliches Fest, Festessen, öffentliche Festlichkeit einer Gemeinschaft, Hochzeitsfeier; hȫgede (2), F.: nhd. Sinn, Geist, Gedanke, erhöhte Stimmung, Freude, Fröhlichkeit, Festlichkeit, fröhliches Fest, Festessen, Hochzeit

erhöhte -- erhöhte und gesicherte Hausstelle oder Hofstelle, mnd. werf (2), warf, M., N.: nhd. Werft, aufgeworfener Hügel zur Sicherung gegen Überschwemmung, Damm, durch Bollwerk oder Mauer geschütztes Ufer, erhöhte und gesicherte Hausstelle oder Hofstelle

erhöhte -- gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau, mnd. marktal, marktõl, marktael, F.: nhd. »Markzahl«, Wert einer Mark (F.) (2), gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau; marktõle, F., M.: nhd. Wert einer Mark (F.) (2), gleichwertige oder erhöhte Gegenleistung des Mannes gegen Überlassung der Mitgift durch die Frau

erhöhte -- in den Acker gebrachte Düngung und die in Folge deren erhöhte Triebkraft des Bodens, mnd. gõre (2), F.: nhd. Bereitung des Ackers, in den Acker gebrachte Düngung und die in Folge deren erhöhte Triebkraft des Bodens, Dünger, Jauche im Acker, Hefe, Gest, Triebkraft, Gärung, Gärung des Bieres

Erhöhtem -- mit etwas Erhöhtem besetzen, mhd. neppen, sw. V.: nhd. hervorstechen machen, mit etwas Erhöhtem besetzen

erhöhtem -- Schiff mit erhöhtem Aufbau, mnd. vȫrkastÐl, vorkastÐl, N.: nhd. Vorkastell, erhöhter Aufbau am Schiff, Verschanzung auf dem Vorschiff, hoher Vorderteil des Schiffes, Schiff mit erhöhtem Aufbau

erhöhter -- bei Kriegsschiffen erhöhter Teil des Achterdecks, mnd. schanse (2), schansche, schanze, schantze, F.: nhd. Reisigbündel, trockenes Reisigbündel, Faschine, Schanze, durch korbartiges Geflecht haltbar gemachte Befestigung aus aufgeworfener Erde, Wall, Brustwehr, Schanzkleidung auf dem Schiff, bei Kriegsschiffen erhöhter Teil des Achterdecks

erhöhter -- erhöhter Altarraum, mnd. kær (1), koer, koir, chær, choer, chur, chære, N., M.: nhd. Chor (M.) (1), Chor (M.) (2), Sängerchor, Gesamtheit der Sänger oder Sprecher, Zusammenklang, Chorgesang, abgeteilter Platz in der Kirche in dem die Geistlichkeit oder der Chor (M.) (1) aufgestellt ist, erhöhter Altarraum, Chordienst, Mitwirkung beim Gottesdienst Vw.: s. engel-, engeles-, hemmel-, kõpe-, schȫlÏre-, vȫr-
erhöhter -- erhöhter Aufbau am Schiff, mnd. vȫrkastÐl, vorkastÐl, N.: nhd. Vorkastell, erhöhter Aufbau am Schiff, Verschanzung auf dem Vorschiff, hoher Vorderteil des Schiffes, Schiff mit erhöhtem Aufbau

erhöhter -- erhöhter freier Platz, mhd. terraz, tarraz, terrõz, st. M., st. N.: nhd. Wall, Bastei, Bollwerk, Barrikade, erhöhter freier Platz, Terrasse, Dachterrasse, Erker, Altan

erhöhter -- erhöhter Fußboden an den Wänden, an. fle-t, st. N. (ja): nhd. erhöhter Fußboden an den Wänden, Zimmer, Haus

erhöhter -- erhöhter Fußboden, an. golf, st. N. (a): nhd. erhöhter Fußboden, Diele, Zimmer, Vorratsraum

erhöhter -- erhöhter Gerichtssitz, mnd. stõpel (2), staepel, stõbel, stõbil, M.: nhd. Stapel, Sockel, Postament, Säule, Grenzpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzziehung, Pfahl, Hauspfosten (Bedeutung örtlich beschränkt), Stütze, Bettpfosten, Mauerwerk des Turmes ohne Spitze, Block, Haublock des Schlachters, Fleischbank (Bedeutung örtlich beschränkt), Verkaufsstand der Schlachter, Münzblock, Amboss, aufgeschichtete Menge von Wachs, Wachsstock, Kerze, bestimmte Menge Butter, Ballen (M.) Tuch, Warenbündel, Unterlage zur Erbauung eines Schiffes, Zahnkrone (Bedeutung örtlich beschränkt), erhöhter Gerichtssitz, Gerichtsstätte, Gericht (N.) (1), aufgeschichteter Haufe, Haufen von Holz oder Waren, Warenlager, Zwangshandelsplatz, Verkaufs​stelle, Stapelplatz, Recht des Stapels, Ort nach dem auswärtige Kaufleute Waren bringen müssen, Organisation der am Auslandshandel beteiligten Kaufleute

erhöhter -- erhöhter Grenzstreifen zwischen zwei Grundstücken Grenze, mnd. võre (3), vaer, fõre*, F.: nhd. Furche, Ackerfurche, erhöhter Grenzstreifen zwischen zwei Grundstücken Grenze, Streifen (M.), Reihe

erhöhter -- erhöhter Hausplatz, afries. wur-th 2 und häufiger?, st. M. (a): nhd. erhöhter Hausplatz, Wurte

erhöhter -- erhöhter oder eingehegter Boden, mnd. wært (2), wurt, F.: nhd. »Wurt«, Boden, Grund, erhöhter oder eingehegter Boden, Hofstätte, Hausplatz, Grundstück, Garten, Feldstück, Waldmark

erhöhter -- erhöhter Ort des Bekenntnisses, ahd. jihthðfo 1, sw. M. (n): nhd. »Geständnishaufen«, erhöhter Ort des Bekenntnisses

erhöhter -- erhöhter Platz für eine Windmühle, mnd. mȫlenwært, mȫlenwurdt, mollenwært, mollenwurdt, F.: nhd. »Mühlenwurt«, erhöhter Platz für eine Windmühle
erhöhter -- erhöhter Platz, mnd. hðswerf, M.: nhd. erhöhter Platz, Warft für ein Wohnhaus

erhöhter -- erhöhter Sitz der Herrschaft, mnd. bret, bred, N.: nhd. Brett, Zahlbrett, Almosenbrett, Spielbrett, Schachbrett, Würfelbrett, Wandbrett, Tafel, Anschlagbrett für öffentliche Bekanntmachungen, Bildtafel, Holztafel die bemalt wird, Sitzbrett, erhöhter Sitz der Herrschaft, Versammlungstisch, Regierungstisch, Brett des Buchdeckels, Zählbrett des Münzers, Arbeitstisch des Goldschmieds, Maßbestimmung für Leinwand

erhöhter -- erhöhter Sitz, ahd. hæhstuol* 4?, st. M. (a): nhd. »Hochstuhl«, Tribunal, erhöhter Sitz, Tribüne, Thron

erhöhter -- erhöhter Sitz, mnd. brügge, brücge, brüchge, brüge, brücke, F.: nhd. Brücke, Straße, Landungsbrücke, Anlandebrücke, Vorsetzung, Pflaster, gepflasterter Weg, Gerüst, erhöhter Sitz, Gallerie, Bühne, Holzgestell, Verbindungsbrücke, Stützplatte, Fensterbrücke, Fensterbogen, Fensterpfosten, Holzbogen, Holzrahmen, Auflagebrett über dem der Fensterbogen gemauert wird

erhöhtes -- erhöhtes Halbdeck auf dem Vorderteil eines Schiffes, an. lok (1), st. N. (a): nhd. Schluss, Ende, erhöhtes Halbdeck auf dem Vorderteil eines Schiffes

erhöhtes -- erhöhtes Hinterdeck, an. lypt-ing, st. M. (a): nhd. erhöhtes Hinterdeck

erhöhtes -- erhöhtes Podest, mnd. palõs, pallas, pallõs, pallaes, pallaas, palas, palõz, palast, pallast, palõcie, pallatie, M., N.: nhd. Saal (insbesondere eines öffentlichen oder fürstlichen Gebäudes), Speisesaal, größeres prächtiges Gebäude, größeres fürstliches oder öffentliches Gebäude, Palast als Wohn- und Regierungssitz weltlicher und geistlicher Herrscher, Königshof, Kaiserhof, Pfalz, Kaiserpfalz, Papstresidenz, Bischofsresidenz, Tempel, Gotteshaus, Rathaus, Versammlungsstätte und Gerichtsstätte, Zelt des Feldherrn im Krieg, erhöhtes Podest, Bühne, Tribüne, Herrschersitz, Thron, Gefäß (übertragen von der Seele)

erhöhtes -- erhöhtes wasserfreies Land zwischen Sümpfen, mhd. wert (6), st. M.: nhd. »Wörth«, Gefilde, Uferstreifen, Insel, Halbinsel, Landzunge, Werder, erhöhtes wasserfreies Land zwischen Sümpfen, Ufer

erhöhtritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erhöhung -- auf den Bord von Leichtern aufgesetzte Erhöhung um die Fracht gegen das Überspülen zu schützen, mnd. spȫlebært, N.?: nhd. auf den Bord von Leichtern aufgesetzte Erhöhung um die Fracht gegen das Überspülen zu schützen

Erhöhung -- bretterne Erhöhung, mnd. bȫne (1), bȫn, M., F.: nhd. Bühne, bretterne Erhöhung, Decke eines Zimmers, Stockwerk, Boden, Dachboden, Kornboden, Söller, Obergeschoß
Erhöhung -- Erhöhung aus Brettern, mnd. bȫre (1), bære, bȫrje, bȫrwe, F.: nhd. Bahre, Trage, Tragbahre, Gerüst, Erhöhung aus Brettern, Gestell
Erhöhung -- gezimmerte Erhöhung, mnd. tabulõt, tablõt, N.: nhd. gezimmerte Erhöhung, Bretterboden, Zeltchen, Morselle, Täfelchen aus Würzkonfekt

Erhöhung -- sanft ansteigende Erhöhung, mnd. aneberch*, anberch, M.: nhd. Hügel, sanft ansteigende Erhöhung, Abhang

Erhöhung (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörhõvinge*, vorhõvinge, vorhavinge, F.: nhd. Erhebung (Bedeutung örtlich beschränkt), Erhöhung (Bedeutung örtlich beschränkt), Überheblichkeit, Stolz, Prahlerei

Erhöhung der Judensteuer (F.), mnd. stÐginge, steiginge, F.: nhd. Baugerüst, Stellage, Erhöhung der Judensteuer (F.)

Erhöhung von Erde oder Stein (zum Schutz vor Wasser oder zur Stauung des Wassers), mnd. dam, damm, M.: nhd. Damm, Erhöhung von Erde oder Stein (zum Schutz vor Wasser oder zur Stauung des Wassers), Dammbefestigung, Dammweg, Steindamm, Knüppeldamm, Scheidewand (auch im menschlichen Körper), Straßenpflaster

Erhöhung, idg. *gÝrendh‑, V., Sb.: nhd. schwellen, Schwellung, Erhöhung, Brust; *mel- (8), *melý‑, *mlæ‑, V., Sb.: nhd. kommen, erscheinen, Erhöhung, Wölbung; *melædh‑, Sb.: nhd. Erhöhung, Kopf; *tÈbhõ, F.: nhd. Erhöhung

Erhöhung, germ. *banki-, *bankiz, st. M. (i): nhd. Erhöhung, Bank (F.) (1); *bankæ-, *bankæn, *banka‑, *bankan, sw. M. (n): nhd. Erhöhung, Bank (F.) (1); *gumpa, *guppa, Sb.: nhd. Erhöhung; *gupæ-, *gupæn, *gupa‑, *gupan, Sb.: nhd. Erhöhung; *hard-, *harda‑, *hardaz, *harada‑, *haradaz, *harþ‑, *harþa‑, *harþaz, *haraþa‑, *haraþaz, st. M. (a): nhd. Wald, Erhöhung, Anhöhe; *haruþ-, Sb.: nhd. Erhöhung, Anhöhe, Wald; *helþa-, *helþaz, st. M. (a): nhd. Erhöhung; *humpa-, humpaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Hüfte, Erhöhung

Erhöhung, got. hau-h-ein-s 7, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. »Erhöhung«, Preis, Ehre

Erhöhung, an. bakk-i (1), sw. M. (n): nhd. Erhöhung, Hügel, Flussufer; þð-f-a, sw. F. (n): nhd. Erhöhung, Hügel; up-p-hafn-ing, st. F. (æ): nhd. Beginn, Erhöhung, Selbsterhebung, Hochmut, Verzückung, Entrücktsein, Ekstase

Erhöhung, ae. wal‑u (2), F.: nhd. Erhöhung, Landrücken, Strieme
-- Erhöhung zwischen zwei Furchen: ae. bal-c, st. M. (a?, u?): nhd. Rain, Erhöhung zwischen zwei Furchen

Erhöhung, afries. dam-m 26, dom-m, st. M. (a): nhd. Damm, Deich, Scheidewand, Erhöhung; for-hâ-g-inge 1, st. F. (æ): nhd. Erhöhung; werf (1) 24, st. M. (a): nhd. Aufwurf, Erhöhung, Hausstätte

Erhöhung, ahd. criffa*? 1, ahd.?, Sb.: nhd. Spitze, Erhöhung; dananumft* 1, st. F. (i): nhd. Erhöhung; irhabanÆ* 11, st. F. (Æ): nhd. Höhe, Erhebung, Erhabenheit, Erhöhung, Überhebung, Erhabenheit, Stolz, Aufhebung, Untersatz; lÐwõri* 3, st. M. (ja): nhd. Hügel, Aufschüttung, Aufhäufung, Erhöhung, Damm

Erhöhung, mhd. ðfe (4), st. F.: nhd. Höhe, Erhöhung, Erhebung, Hochmut; ðfunge, st. F.: nhd. Erhöhung, Mehrung; wal (2), st. M., st. F.: nhd. »Wall« (M.) (1), Wallen, Aufwallen, Siedehitze, Wogen (N.), Aufkochen, Erhöhung, Wölbung; ? werticheit, wertecheit, st. F.: nhd. »Wärtigkeit«, Erhöhung?

Erhöhung, mhd. ðfhãhe, st. F.: nhd. »Erhöhung«

Erhöhung, mhd. erhãhunge, st. F.: nhd. Erhöhung
-- Erhöhung des Fußbodens: mhd. büne, st. F.: nhd. Bühne, Erhöhung des Fußbodens, Decke, Dach, Zimmerdecke, Latte, Brett, Baldachin, Verdeck

Erhöhung, mhd. hãhe, hæhe, hæ, st. F.: nhd. Höhe, Anhöhe, Erhöhung, Tiefe, Erhabenheit, Größe, Macht, Erhebung, Entfernung, Ferne; hæhunge, st. F.: nhd. Erhöhung, Erhebung; hãhunge, st. F.: nhd. Erhöhung

Erhöhung, mhd. steigunge, st. F.: nhd. »Steigung«, Erhöhung
-- Erhöhung des Preises: mhd. steigerunge, st. F.: nhd. »Steigerung«, Erhöhung des Preises

Erhöhung, mnd. bȫninge (1), F.: nhd. Bühne, Erhöhung, Decke eines Stockwerks; erhȫgeringe, F.: nhd. Erhöhung, Steigerung; erhȫginge (2), F.: nhd. Erhöhung, Steigerung, Erhebung
Erhöhung, mnd. hȫge (1), hoege, hȫe, hügel, F.: nhd. Höhe, Ausdehnung, Abstand nach oben, höchster Punkt, Spitze, Gipfel, Seemitte, geographische Breite, hoher Sitz Gottes, Erhöhung, Anhöhe, Hügel, hohe Stellung, Hoheit; hȫgene, M.: nhd. Höhe, Erhöhung, Anhöhe; hȫginge, F.: nhd. Erhöhung, Preissteigerung; knap (2), M.: nhd. Hügel, Erhöhung; knobbe, knowe*, knubbe, M.: nhd. Knubbel, Knorren, Verdickung, vorspringender Teil, Erhöhung, Knoten (M.), Verhärtung, Hautknoten, harte Beule, Baumstumpf
-- Erhöhung zur Heustapelung: mnd. höüwerf, hoiwerf, hoywerf, M., N.: nhd. Erhöhung zur Heustapelung
-- zum Hopfenanbau aufgeworfene Erhöhung: mnd. hoppendam, M.: nhd. »Hopfendamm«, zum Hopfenanbau aufgeworfene Erhöhung; hoppenwal, M.: nhd. zum Hopfenanbau aufgeworfene Erhöhung

Erhöhung, mnd. vörhõvenhÐt*, vorhõvenhÐt, vorhõvenhÐit, vorhavenheit, vorhævenhÐt, F.: nhd. Erhebung, Erhöhung, Erhabenheit, Überhebung, Überheblichkeit, Übermut, Stolz; vörhÐven* (3), vorhÐvent, N.: nhd. Erhebung, Erhöhung; vörhÐvenhÐt, vorhÐvenheit, F.: nhd. Erhebung, Erhöhung, Erhabenheit, Überhebung, Überheblichkeit, Übermut, Stolz; vörhÐvinge*, vorhÐvinge, F., M.: nhd. Erhebung, Erhöhung, Emporhebung, Kanonisation, Aufheben, Aufhebung, Behebung, Erleichterung, Überhebung, Überheblichkeit, Stolz; vörhȫgen* (2), vorhȫgent, N.: nhd. Erhöhung, Preiserhöhung; vorhȫginge, F.: nhd. Erhöhung, Aufhöhung, Höherbauen, Erhebung, Aufrichtung, Preissteigerung, Werterhöhung, Verteuerung, Aufschlag, Förderung, Erweiterung, Beförderung, Aufwärtsentwicklung, Gehobenheit, Freude; vörmÐringe*, vormÐringe, F.: nhd. Vermehrung, Zusatz, Ergänzung, Erweiterung, Zuwachs, Zunahme, Mehrung, Ausbreitung, Vergrößerung, Steigerung, Erhöhung, Heraufsetzung

erhöhung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erhöhungswinkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erhöken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhol, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erholen -- sich erholen von, mhd. gelaben (1), sw. V.: nhd. sich erholen von, erquicken, stärken, laben

erholen -- sich erholen von, mhd. muozen (2), sw. V.: nhd. freie Zeit haben, zur Ruhe kommen, ablassen von, sich erholen von

erholen -- sich erholen von, mhd. widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten

erholen -- sich erholen, an. hjarn-a, sw. V.: nhd. sich erholen

erholen -- sich erholen, ae. õ-cæfr-ian, sw. V.: nhd. sich erholen; cu-m-an, st. V. (4): nhd. kommen, sich nähern, erreichen, gehen, sich erholen, werden, geschehen; ge-tru-m-ian, sw. V.: nhd. stark werden, sich erholen, genesen; ge-wier-p-an, sw. V.: nhd. sich erholen, genesen; tru-m-ian, sw. V.: nhd. stark werden, sich erholen, genesen; wier-p-an, sw. V.: nhd. sich erholen, genesen

erholen -- sich erholen, ahd. bikweman* 68, biqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, bekommen, gereichen, vorkommen, kommen zu, herankommen, begegnen, zuteil werden, passen, sich schicken, angenehm sein (V.), nützen, zu sich kommen, sich erholen, beeindrucken, etwas berühren, etwas bekommen, etwas wiederbekommen; firkoboræn* 1, sw. V. (2): nhd. sich erholen, wiedererlangen; giresten* 9, girastæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. ruhen, schlafen, rasten, sich erholen, brachliegen; irnesan* 6, st. V. (5): nhd. erlöst werden, sich erholen, entkommen; rõwÐn* 20, sw. V. (3): nhd. ruhen, rasten, ausruhen, Ruhe finden, sich erholen; resten 20, rastæn*, sw. V. (1a, 2): nhd. ruhen, schlafen, ausruhen, sich erholen; widarlebÐn* 1, sw. V. (3): nhd. sich erholen, wieder zu sich kommen, zu Verstande kommen, wieder zur Besinnung kommen

erholen -- sich erholen, mhd. gehaben (1), gehõn, geheben, sw. V.: nhd. halten, stehen, haben, innehaben, besitzen, erheben, in Anspruch nehmen, sich halten, sich erholen, bleiben, standhalten, sich verhalten (V.), benehmen, gebärden, sein (V.), sich halten an, sich zählen zu, behalten (V.), festhalten, bekommen, finden; genesen (1), ginesen, st. V.: nhd. genesen, gesunden, gesund werden, gerettet werden, errettet werden, am Leben bleiben, lebend davonkommen, heil davonkommen, selig werden, sich wohl befinden, verschont bleiben, bewahrt werden, sich schützen, sich erholen, überstehen, überleben, zurechtkommen, niederkommen, gebären; holen* (1), holn, haln, sw. V.: nhd. berufen (V.), zu sich rufen, rufen, herbeibringen, erreichen, erwerben, mit sich fortführen, finden, sich erholen, sich abwenden, abholen, einholen, herholen, holen, bringen, erringen, erlangen, aussuchen, suchen, bestehen; iteniuwen, iteniuen, sw. V.: nhd. sich erholen, erneuern, wiederholen; koberen, koveren, koferen*, sw. V.: nhd. »kobern«, erlangen, gewinnen, Kräfte gewinnen, sich erholen, sammeln, Kraft schöpfen

erholen -- sich erholen, mhd. letzen (1), lezen, sw. V.: nhd. »letzen«, hemmen, aufhalten, hindern, sich erholen, sich erheben, hindern an, verletzen, schädigen, schädigen an, töten, beenden, berauben, vergelten, erledigen, beilegen; ruowen (1), ruon, ruoen, ruon, rõwen, ruogen, rouwen, mmd. rðwen, rðen, rðn, rðgen, rðhen, rõwen, sw. V.: nhd. ruhen, ausruhen, sich ausruhen, rasten, sich erholen, Ruhe finden, sich ausruhen von, ruhen auf, ruhen in, ausruhen von

erholen -- sich erholen, mhd. verholen* (3), verholn, ferholen*, sw. V.: nhd. erwerben, verdienen, verdienen um, sich erholen; widerkomen (1), wider komen, widerekumen, widerequemen, st. V.: nhd. wieder zu sich kommen, zu Kräften kommen, in sich gehen, sich bessern, zurückkommen, zurückkehren, zurückkehren zu, umkehren, loskommen, sich abkehren, sich bekehren von, sich erholen, sich erholen von, wieder gutmachen, rückgängig machen, zurückgegeben werden, entsprechen, aufgeben, einbringen, bessern, begegnen, widerfahren, entgegentreten

erholen -- sich erholen, mnd. gerasten, sw. V.: nhd. rasten, sich erholen, schlafen, sich niederlassen, ruhen, begraben (Adj.) sein (V.)

erholen, mhd. bekoberen, bekobern, sw. V.: nhd. sich zusammenfassen, erholen, sich verkehren in, sich erholen, sich sammeln; bezzeren*, bezzern, pezzern, sw. V.: nhd. bessern, verbessern, sich bessern, sich verbessern, aufbessern, in besseren Zustand bringen, vergüten, entschädigen, büßen, bestrafen, vervollständigen, vervollkommnen, fördern, erholen, steigern, ändern, wiedergutmachen, beschleunigen, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, Buße verhängen über, mit einer Buße belegen (V.), Schadenersatz leisten, erstatten, abbitten; erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern; erkoberen, erkovern, erkoveren, sw. V.: nhd. erholen, gewinnen, erlangen, zugesprochen erhalten (V.), sich erholen, sich sammeln, zusammenhalten
-- erholen von: mhd. ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen
-- sich erholen: mhd. bekoberen, bekobern, sw. V.: nhd. sich zusammenfassen, erholen, sich verkehren in, sich erholen, sich sammeln; bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; enkoberen, sw. V.: nhd. sich erholen; erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern; erkoberen, erkovern, erkoveren, sw. V.: nhd. erholen, gewinnen, erlangen, zugesprochen erhalten (V.), sich erholen, sich sammeln, zusammenhalten; erlüften, sw. V.: nhd. sich erholen, erfrischen, in die Luft heben

Erholen, mhd. vÆre (2), st. N.: nhd. Feiern, Ruhen, Erholen

erholen, mnd. ergischen, sw. V.: nhd. schlucken, Atem holen, erholen
-- sich erholen: mnd. bekæmen, st. V.: nhd. bekommen, erlangen, erhalten (V.), erleiden, passen, bequem sein (V.), ziemen, anschlagen, gereichen, kommen, treffen, begeben (V.), überführen, sich erholen, schadlos halten; bekæveren, sw. V.: nhd. gewinnen, bekommen, sich erholen; enthõlen, enthalen, enhõlen, sw. V.: nhd. holen, wegholen, sich erholen, sich entschädigen, sich für den Schaden erholen bei, einholen, einen Schöffen als Zeugen herbei holen, bei sich empfangen (V.), bewirten, beherbergen, aufnehmen; erhõlen, irhõlen, erhælen, sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen; erkæveren, sw. V.: nhd. wieder gewinnen, wieder gut machen, wieder herstellen, erlittenen Schaden wieder einbringen, sich erholen
-- sich für den Schaden erholen bei: mnd. enthõlen, enthalen, enhõlen, sw. V.: nhd. holen, wegholen, sich erholen, sich entschädigen, sich für den Schaden erholen bei, einholen, einen Schöffen als Zeugen herbei holen, bei sich empfangen (V.), bewirten, beherbergen, aufnehmen

erholen, mnd. rasten, sw. V.: nhd. rasten, ruhen, erholen, schlafen, niederlassen, bleiben, zur Ruhe bringen, begraben sein (V.), beisetzen
-- sich erholen: mnd. quicken (1), quikken*, quÐken, sw. V.: nhd. erquicken, gesund machen, beleben, stärken, sich erholen; resten (2), sw. V.: nhd. rasten, ruhen, sich erholen, Nachtruhe halten, schlafen, sich niederlassen, an einer Stelle ruhen, begraben sein (V.); rosten (1), roesten, sw. V.: nhd. resten, rasten, ruhen, sich erholen, ruhig sein, begraben (Adj.) sein, zum Stillstand kommen; rusten (1), sw. V.: nhd. rasten, ruhen, sich ausruhen, sich erholen, innehalten, stillstehen, in der Erde ruhen, begraben sein (V.)

erholen, mnd. vörhÐven* (1), vorhÐven, vorheven, vorhõven*, vorhaven, vorheffen, st. V.: nhd. heben, emporheben, anheben, erhöhen, höher stellen, besser stellen, nach oben bringen, zu Ehren bringen, befördern, aufheben, abschaffen, hochziehen (Segel), heilig sprechen, überheben, freimachen, entledigen, aufsteigen, erholen, gesund werden, aufbranden (See [F.]), Aufstand machen, sich empören, aufbegehren, sich setzen gegen, beginnen, eintreten, geschehen, entstehen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, aufbrechen, losschlagen, sich wegheben, sich entfernen, sich überheben, überheblich werden
-- sich erholen: mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen; vörpðsten*, vorpðsten, sw. V.: nhd. Atem schöpfen, sich erholen, ausruhen
-- wovon man sich nicht erholen kann: mnd. unvörhõlelÆk*, unvorhalÆk, mnd.?, Adj.: nhd. wovon man sich nicht erholen kann

erholen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhölen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erholen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erholsam, ae. ge-tÚs-lic, Adj.: nhd. angenehm, erholsam

erholsam, mnd. rouwesam (1), rouwsam, rausam, rousam, rowsam, Adj.: nhd. ruhig, friedlich, unbehelligt, erholsam, geräuschlos, leise, bewegungslos, widerstandslos, unbehandelt, entspannt, zufrieden, ordnungsgemäß, unangefochten, dauerhaft; rouwesam (2), rouwsam, rausam, rousam, rowsam, Adv.: nhd. ruhig, friedlich, unbehelligt, erholsam, geräuschlos, leise, bewegungslos, widerstandslos, unbehandelt, entspannt, zufrieden, ordnungsgemäß, unangefochten, dauerhaft

erholt, mhd. erholet*, erholt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erholt«

erholt, mhd. geruowet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgeruht, kräftig, ruhig, unbeschwert, erholt, unangefochten, unbehelligt

Erholung -- Erholung durch Leibesübung, mhd. banekÆe, st. F.: nhd. Vergnügen, Zeitvertreib, Abenteuerlust, Belustigung, Erholung durch Leibesübung

Erholung, got. ius-il-a 2, st. F. (æ): nhd. Erholung, Besserung

Erholung, ae. ed-sceaf-t, st. M. (a): nhd. Neuschöpfung, Erholung; wer-p, st. F. (jæ): nhd. Erholung; wier-p (2), wyr-p (2), st. F. (jæ): nhd. Umschwung, Wechsel, Abhilfe, Besserung, Erholung

Erholung, ahd. mammunta* 3, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Freundlichkeit, Wohlgefallen, Erholung, Ruhe; rõwa* 33?, st. F. (æ): nhd. Ruhe, Friede, Erholung, Ruhestätte, Rast; rõwÆ* (1) 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Ruhe, Rast, Erholung

Erholung, mhd. erholunge 2, st. F.: nhd. »Erholung«, Wiederholung, Anfechtung

Erholung, mhd. gemach (3), st. M., st. N.: nhd. Ruhe, Wohlbehagen, Bequemlichkeit, Annehmlichkeit, Ungestörtheit, Pflege, Erholung, Wohlbefinden, Befinden, Zufriedenheit, Glück, Vergnügen, Erfrischung, Schutz, Friede, Platz (M.) (1), Unterkunft, Bleibe, Anbau, Gemach, Zimmer, Wohnung; holunge, st. F.: nhd. Erholung, Besserung; koberunge, koverunge, st. F.: nhd. Erlangung, Erwerbung, Erholung, Kräftigung, Sammlung, Stärkung

Erholung, mhd. labunge, st. F.: nhd. »Labung«, Benetzung, Besprengung mit Wasser, Erholung, Erfrischung, Stärkung, Erquickung; ruowe, ruo, rõwe, rouwe, mmd. rðwe, rðe, rð, rðge, ræwe, rõwe, st. F.: nhd. Ruhe, Friede, Erholung, Pause (F.) (1)

Erholung, mhd. underlÆbe, st. F.: nhd. Schonung, Ruhe, Erholung, Erquickung; underlæsunge, st. F.: nhd. Erfrischung, Erholung; vÆre (1), virre, vÆere, vÆer, fÆre*, firre*, fÆere*, fÆer*, st. F.: nhd. Festtag, Feier, Feiertag, Feiern (N.), Ausruhen von der Arbeit, Ruhe, Erholung

Erholung, mnd. hõlinge (2), hælinge, F.: nhd. Erholung, Zurücknehmen der Rede um sie zu bessern, Rechtserholung; hÐlinge (2), F.: nhd. Erholung, Zurücknehmen der Rede um sie zu bessern, Rechtserholung

Erholung, mnd. raste (1), rast, F., M.: nhd. Rast, Ruhe, Erholung, Schlaf, Ausgeglichenheit, Friede, Sicherheit, Grab, Schrein, ein Längenmaß (500 Schritte); recreõtie, F.: nhd. Erholung, Erquickung; reste (3), F.: nhd. Rast, Ruhe, Erholung, Friede, Sicherheit, Ruhestätte eines Toten, Grab; roste, rost, F.: nhd. Ruhe, Erholung, Rast, Ausgeglichenheit, Friede, Sicherheit, Grab, Ruhestätte eines Toten; rouwe (1), rouw, rowe, rawe, rauwe, row, rðwe, rð, ruw, rðge, F.: nhd. Ruhe, Rast, Untätigkeit, Bewegungslosigkeit, Erholung, Pause, Entspannung, Schlaf, Nachtruhe, Ausgeglichenheit, Friede, Erlösung, Sicherheit, Grab; ruste (1), rüste, rust, F.: nhd. Rast, Ruhe, Erholung, Schlaf, Nachtruhe, ewiger Friede, innere Ruhe, Stille, Friede, Sicherheit, ein Längenmaß

Erholung, mnd. upschðr, M.?: nhd. Nachlass eines Schauers (M.) (1) (Krankheit oder Ungewitters oder Anfeindung), Zwischenruhe, Erholung; upschǖringe*, upschuringe, mnd.?, F.: nhd. Nachlass eines Schauers (M.) (1) (Krankheit oder Ungewitters oder Anfeindung), Zwischenruhe, Erholung; vörhõlinge*, vorhalinge, vorhælinge, vorhellinge, F.: nhd. Herbeiholung, Verschulden, Veranlassung, Übergriff, Angriff, Erwähnung, Erzählung, Bericht, Erörterung, Verhandlung, Erholung, Wiedergutmachung, Schadloshaltung; vörmõkinge*, vormõkinge, F.: nhd. »Vermachung«, Erneuerung, Ersetzung durch Neuwahl, Erquickung, Aufheiterung, Erholung, Freude, Unterhaltung, Vergnügen, Vermächtnis, Unterpfand, Sicherung, Abmachung, Verpflichtung; vörquickinge*, vorquickinge, vorquickyngh, F.: nhd. Auferweckung, Erquickung, Labung, Stärkung, Unterstützung, Entspannung, Erholung, Milderung, Besänftigung, Linderung
-- zur Erholung spazieren gehen: mnd. vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen

erholung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erholung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erholungmittel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erholungsarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erholungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erholungsmittel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erholungsreise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erholungszeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erhörbar, mnd. vörhȫrlÆk*, vorhȫrlÆk, vorhærlik, Adj.: nhd. erhörbar
erhörbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhorchbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhorchen, mnd. afhȫren, V.: nhd. »abhören«, erhorchen, vernehmen, verhören

erhorchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhören, got. and-hau-s-jan* 9, sw. V. (1), m. Dat.: nhd. gehorchen, erhören, erhört werden (= pers. Passiv)

erhören, afries. ur‑hê-r‑a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. »verhören«, anhören, durch Verhör klären, erhören

erhören, ahd. gihæren 417, sw. V. (1a): nhd. hören, vernehmen, gehorchen, anhören, erhören, zuhören; hæren 154?, sw. V. (1a): nhd. hören, zuhören, vernehmen, gehorchen, anhören, erhören, vernehmen, folgen, nachgeben, aufhören, sich auf etwas beziehen; intfõhan* 376, infõhan*, red. V.: nhd. empfangen, aufnehmen, begreifen, bekommen, erhalten (V.), annehmen, nehmen, entgegennehmen, erhören, vernehmen, erfassen, ergreifen, aufgreifen, auf sich nehmen, verfangen (V.), schwanger werden; irhæren* 2, sw. V. (1a): nhd. erhören, hören, vernehmen
-- jemanden erhören: ahd. liuben* 11, sw. V. (1a): nhd. lieb machen, lieben, empfehlen, begehren, angenehm machen, jemanden erhören, anvertrauen

erhören, mhd. erhãren, irhãren, sw. V.: nhd. hören, erhören, hörend wahrnehmen, zu hören bekommen, wahrnehmen, erfahren (V.)

erhören, mhd. geweren* (3), gewern, sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern

erhören, mhd. prÆsen (1), brÆsen, sw. V.: nhd. preisen, erhören, rühmen, loben, ehren, verherrlichen, einschätzen, beurteilen, zur Ehre anrechnen, hoch anrechnen, für ehrenvoll erklären, danken, schmücken, auszeichnen mit, zureden zu, hochstellen, lobenswert machen, sich anmaßend benehmen, Selbstgefühl zeigen

erhören, mhd. trãsten, sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für

erhören, mhd. verhãren, verhæren, ferhãren*, sw. V.: nhd. »verhören«, hören, anhören, vernehmen, zu Ende hören, erhören, überhören, prüfen; weren (3), wern, sw. V.: nhd. Beweis sein (V.), sich einsetzen, sich verbürgen, sich verbürgen für, entrichten für, beschenken, bezahlen, versehen (V.), versehen (V.) mit, befriedigen, erhören, Folge leisten, versichern, enthalten, gewähren, geben, schenken, zugestehen, leisten, erfüllen, zahlen, zufügen, beschaffen bleiben, vollziehen, gewährleisten, bürgen, sicherstellen, zufriedenstellen, nehmen, sich nehmen, bemächtigen, sich bemächtigen; zwÆden, sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, erhören, erhören in, gewähren; zwÆgen (2), sw. V.: nhd. »zweigen« (2), willfahren, gewähren, erhören
-- erhören in: mhd. zwÆden, sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, erhören, erhören in, gewähren

erhören, mnd. enthȫren, enthoren, enhȫren, unthȫren, sw. V.: nhd. nicht hören, ungehört lassen, verweigern, machen dass jemandem etwas nicht gehört, entziehen, enteignen, hören, erhören, gehorchen; entwÆden, st. V.: nhd. gewähren, erhören; erhȫren, sw. V.: nhd. anhören, hören, erhören, abhören, erkunden, erfahren (V.)

erhören, mnd. twÆden, mnd.?, sw. V.: nhd. willfahren, gewähren, bewilligen, erhören

erhören, mnd. vörhȫren* (1), vorhȫren, vorhoren, sw. V.: nhd. hören, anhören, vernehmen, wahrnehmen, erhören, umhören, umhorchen, erkunden, anfragen, erfragen, erforschen, nachprüfen, untersuchen, nachforschen, gerichtlich verhören, peinlich verhören, abhören, foltern, abfragen, Lektion aufsagen lassen, nicht hören, überhören, missachten, gehören, gebühren

erhören, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erhörend, mnd. twÆdelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. gewährend, erhörend

Erhörer, mnd. twÆdÏre*, twÆder, mnd.?, M.: nhd. Gewährer, Erhörer

erhörlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhörlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erhört -- nicht erhört, ae. un‑ge‑Ús-c-e, Adj.: nhd. nicht erhört

erhört -- nicht erhört, mnd. ungetwÆdet*, ungetwidet, mnd.?, Adj.: nhd. nicht erhört, nicht gewährt

erhört (Bitte), mnd. bÐdesõlich, bedesalich, bÐdesÐlich, bedeselich, Adj.: nhd. erhört (Bitte)

erhört, mhd. erhãret*, erhæret*, erhært, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erhört«

erhört, mhd. gehãret, gehært, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. gehört, erhört, vorstellbar, hörend, gehorsam

erhört, mnd. ? entwÐden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewährt?, erhört?

Erhörung, mhd. erhãrunge, st. F.: nhd. Erhörung

Erhörung, mhd. genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank
-- ohne Erhörung seiend: mhd. genõdelæs, genædelæs, gnõdelæs, gnædelæs, Adj.: nhd. »gnadenlos«, unglücklich, gunstlos, ohne Erhörung seiend, von Gott und aller Welt verlassen (Adj.), ohne Gnade, unselig, gottverlassen, ungeheilt, unerquickt, ungläubig, unbarmherzig, lieblos; genõdenlæs, Adj.: nhd. »gnadenlos«, unglücklich, gunstlos, ohne Erhörung von Gott und aller Welt verlassen (Adj.), ohne Erhörung seiend, ohne Gnade seiend, unselig, gottverlassen, ungeheilt, unerquickt, ungläubig, unbarmherzig, lieblos

Erhörung, mnd. entwÆdinge, F.: nhd. Erhörung

Erhörung, mnd. vörhȫringe*, vorhȫringe, vorhoringe, F., N.: nhd. »Verhörung«, Anhörung, mündliche Untersuchung, Erkundung, Vernehmung, Verhör, Überhörung, Abfragung, Prüfung, Erhörung
Erhörung, nhd., F.: Erhörung; E.: s. erhören: ung; L.. : Luther

erhotzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhotzlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erhungern -- Gut erhungern, mnd. besmachten, sw. V.: nhd. aushungern, Gut erhungern, Gut zusammenkargen

erhungern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erhungern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erhüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhuren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhuschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erhuttern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erichtag, nhd.: nhd. ; L.: DW

erin, nhd.: nhd. ; L.: DW

erinnerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erinnerin, nhd.: nhd. ; L.: DW

erinnerlich sein (V.), mhd. denken (1), tenken, sw. V., an. V.: nhd. denken, bedenken, beabsichtigen, erwähnen, gedenken, sich erinnern, zudenken, beimessen, ausersehen, erinnerlich sein (V.), erdenken, ersinnen, im Sinn haben, wollen (V.), meinen, denken über, achten auf, streben nach, verlangen nach, sich denken, glauben, überlegen (V.), denken an, planen

erinnerlich sein (V.), mnd. denken (1), sw. V.: nhd. denken, denken an, denken auf etwas, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), vergelten, nachdenken über, ersinnen, sinnen auf, trachten, bedenken, erachten, glauben, beabsichtigen, willens sein (V.) etwas zu tun, Maßregeln ergreifen, erwähnen

erinnerlich sein (V.), mnd. gedenken (1), sw. V.: nhd. denken, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), verdenken, missgönnen, beabsichtigen, nach etwas trachten, streben, jemanden etwas zudenken

erinnerlich, an. hug-stã-Œ-r, Adj.: nhd. erinnerlich, in der Erinnerung haftend, womit man sich abfinden kann

erinnerlich, mhd. gedÏhtic, Adj.: nhd. »gedenkend«, bedächtig, merkend, eingedenk seiend, gedenkend, sich erinnernd, erinnerlich; gehugesam, gehugsam, Adj.: nhd. erinnerlich, im Gedächtnis haftend, denkwürdig; indÏhtic, Adj.: nhd. »indächtig«, eingedenk, erinnerlich; indenke, Adj.: nhd. eingedenk, erinnerlich; ingedenke, Adj.: nhd. eingedenk, erinnerlich

erinnerlich, mnd. indechtich, Adj.: nhd. eingedenk seiend, erinnerlich, beförderlich, bewusst; indechtlÆk, Adj.: nhd. erinnerlich, bewusst; indenkich, mnd.?, Adj.: nhd. erinnerlich, eingedenk seiend; ingedechtich, Adj.: nhd. eingedenk seiend, erinnerlich, beförderlich, bewusst; ingedenk, Adj.: nhd. bewusst, erinnerlich, eingedenk seiend, gedenkend; ingedenkich, Adj.: nhd. bewusst, erinnerlich, eingedenk seiend, gedenkend

erinnerlich, mnd. sinnelÆk, sintlÆk, Adj.: nhd. mit Verstand begabt, einsichtig, klug, vernünftig, überlegt, auf das Sinnliche gerichtet, auf das Weltliche gerichtet, sinnlich wahrnehmend, sichtbar, erinnerlich, im Gedächtnis habend

erinnerlich, mnd. vördacht* (2), vordacht, vordenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Gedanken vertieft in, fürsorglich bedacht, argwöhnisch, Verdacht hegend, in Erinnerung habend, eingedenk, erinnerlich, bewusst, beargwöhnt, verdächtig, berüchtigt; vörhȫgelÆk*, vorhȫgelÆk, Adj.: nhd. erinnerlich, in Erinnerung seiend

erinnerlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erin​nern -- sich erin​nern, idg. *smer-, *mer-, V.: nhd. gedenken, sich erin​nern, sorgen, zögern, versorgen

erinnern -- sich erinnern, anfrk. gi-hug-g-en* 1, ge-hug-g-on, sw. V. (3?): nhd. sich erinnern, gedenken

erinnern, germ. *maudjan, germ.?, sw. V.: nhd. erinnern
-- sich erinnern: germ. *gaman-, Prät.-Präs.: nhd. sich erinnern; *munÐn, *munÚn, germ.?, sw. V.: nhd. gedenken, sich erinnern

erinnern, got. and-þag-k-jan* (sik) 3, unr. sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 50,6): nhd. einfallen, erinnern, gedenken, sich besinnen, überlegen (V.), bedenken, sich entsinnen; ga-maud-jan* 4, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. erinnern; maud-jan* 1, sw. V. (1): nhd. erinnern
-- sich erinnern: got. ga-mun-an 21, Prät.-Präs. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. sich erinnern, gedenken

erinnern, an. min-n-a, sw. V. (2): nhd. erinnern
-- sich erinnern: an. mun-a (1), sw. V.: nhd. gedenken, sich erinnern

erinnern, ae. be-þ’nc-an, sw. V. (1): nhd. bedenken, erinnern; ge-hycg-an, ge-hicg-an, sw. V. (3): nhd. denken, überlegen (V.), betrachten, erwägen, planen, beschließen, beabsichtigen, erinnern, hoffen; ge-myn-d-g‑ian, sw. V. (2): nhd. eingedenk sein (V.), beabsichtigen, erinnern, um Gedächtnis behalten; hycg-an, hicg-an, sw. V. (3): nhd. denken, überlegen (V.), betrachten, erwägen, planen, beschließen, beabsichtigen, erinnern, hoffen; myn-d-g‑ian, myn-g-ian, sw. V. (2): nhd. eingedenk sein (V.), beabsichtigen, erinnern
-- sich erinnern: ae. ge-mun-an, Prät.-Präs.: nhd. gedenken, sich erinnern, bedenken; ge-þ’nc-an, sw. V. (1): nhd. denken, bedenken, überlegen (V.), betrachten, sich erinnern, planen, ausdenken, beabsichtigen, wünschen; mi-mor‑ian, sw. V. (2): nhd. sich erinnern, eingedenk sein (V.); mun-an, Prät.-Präs.: nhd. gedenken, sich erinnern, bedenken; þ’nc-an, sw. V. (1): nhd. denken, bedenken, überlegen (V.), betrachten, sich erinnern, planen, ausdenken, beabsichtigen, wünschen
-- vorher erinnern: ae. Ú-r-ge-lÚ-r-an, sw. V. (1): nhd. vorher erinnern, vorher bemerken

erinnern, ahd. gimanæn* 6, sw. V. (2): nhd. mahnen, erinnern, erinnern an, schelten; manÐn* 8, sw. V. (3): nhd. »mahnen«, warnen, erinnern, erinnern an, ermahnen, veranlassen; manæn 59, sw. V. (2): nhd. mahnen, auffordern, mahnen wegen, ermahnen, ermahnen wegen, erinnern, erinnern an, erinnern wegen
-- erinnern an: ahd. gimanæn* 6, sw. V. (2): nhd. mahnen, erinnern, erinnern an, schelten; manÐn* 8, sw. V. (3): nhd. »mahnen«, warnen, erinnern, erinnern an, ermahnen, veranlassen; manæn 59, sw. V. (2): nhd. mahnen, auffordern, mahnen wegen, ermahnen, ermahnen wegen, erinnern, erinnern an, erinnern wegen
-- erinnern wegen: ahd. manæn 59, sw. V. (2): nhd. mahnen, auffordern, mahnen wegen, ermahnen, ermahnen wegen, erinnern, erinnern an, erinnern wegen
-- sich erinnern: ahd. bihuggen* 18, sw. V. (1b): nhd. bedenken, bemerken, sich besinnen, auf sich selbst besinnen, sich erinnern, ins Gedächtnis rufen, in Unruhe versetzen, erregen, verlocken; bikennen* 242?, sw. V. (1a): nhd. kennen, bekennen, erkennen, begreifen, finden, kennenlernen, bemerken, wahrnehmen, ausfindig machen, finden, sich erinnern, jemanden erkennen als, etwas für etwas halten, wieder zu Verstand kommen, wieder zur Einsicht kommen, voraussehen; gidenken* 50, sw. V. (1a): nhd. gedenken, denken, erwägen, beabsichtigen, planen, bedenken, sich erinnern, bedacht sein (V.), im Sinn haben, auf dem Herzen haben, vorhaben, auf den Gedanken kommen, erwarten; gihogÐn* 7, sw. V. (3): nhd. gedenken, sich erinnern; gihuggen 96, sw. V. (1b): nhd. gedenken, eingedenk sein (V.), denken, bedenken, sich erinnern, im Gedächtnis behalten, gewahr sein (V.), bewahren, festhalten, seinen Sinn richten, beschäftigen; gimunten* 1, sw. V. (1a): nhd. sich erinnern; huggen 52, sw. V. (1b): nhd. gedenken, sich erinnern, im Bewusstsein haben, denken, hoffen, beherzigen, erkennen, denken an, bedenken, bedacht sein (V.), erwägen, im Sinn haben, nachdenken, vermuten, achten auf, hören auf, sich freuen auf, in Liebe entbrennen; irhogÐn* 8, sw. V. (3): nhd. gedenken, sich erinnern; irhuggen* 81, sw. V. (1b): nhd. gedenken, denken, sich erinnern, denken an, bedenken, ersinnen, im Gedächtnis bewahren, ins Gedächtnis rufen, besinnen

erinnern, mhd. erdenken, irdenken, sw. V.: nhd. erdenken, ausdenken, sich ausdenken, erinnern, zu Ende denken, mit dem Verstand erfassen, verstehen, vorstellen, ersinnen, erfinden, planen, trachten nach, bestimmen, befehlen; erinderen*, erindern, sw. V.: nhd. erinnern; erinneren*, erinnern, sw. V.: nhd. erinnern; ermanen (1), remanen, sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern, auffordern, ersuchen, beanspruchen, geltend machen, antreiben, bewegen zu, veranlassen zu, mahnen an, strafen für, treiben, bringen zu
-- erinnern an: mhd. anemanen, ane manen, sw. V.: nhd. »anmahnen«, ermahnen, erinnern an
-- sich erinnern: mhd. denken (1), tenken, sw. V., an. V.: nhd. denken, bedenken, beabsichtigen, erwähnen, gedenken, sich erinnern, zudenken, beimessen, ausersehen, erinnerlich sein (V.), erdenken, ersinnen, im Sinn haben, wollen (V.), meinen, denken über, achten auf, streben nach, verlangen nach, sich denken, glauben, überlegen (V.), denken an, planen; entsinnen, st. V., sw. V.: nhd. »entsinnen«, von Sinnen kommen, zu Verstande kommen, aufnehmen, erkennen, sich vornehmen, sich erinnern; entstõn, entstÐn, enstÐn, instÐn, st. V., an. V.: nhd. sich wegstehlen, entgehen, mangeln, stehenbleiben, beginnen, erstehen, sich erheben, werden, merken, verstehen, einsehen, wahrnehmen, sich erinnern, entstehen, anbrechen, bevorstehen, stehen vor, aufstehen, enden, mangeln an, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, bemerken, erfahren (V.); erhügen, erhugen, sw. V.: nhd. sich erinnern, erfreuen

erinnern, mhd. gedenken (1), gidenken, sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit; geinneren*, geinnern, ginnern, geinnren, ginren, sw. V.: nhd. inne werden lassen, erinnern, darlegen, erfahren (V.), mahnen an, hinweisen auf, mitteilen; innen (3), sw. V.: nhd. innehaben, in Kenntnis setzen, besitzen, aufnehmen, erinnern, innig verbinden, inne werden, sich anschließen an, zu verstehen geben, raten; inneren*, innern, inren, sw. V.: nhd. innewerden lassen, erinnern, kennenlernen, in Kenntnis setzen, belehren, überzeugen, sich erinnern an, abhängen von, erfahren (V.) lassen, mahnen; innigen, innegen, sw. V.: nhd. »innigen«, ins Innerste aufnehmen, andächtig machen, erinnern, belehren, anverwandeln, aufnehmen, auffangen in
-- erinnern an: mhd. gedenken (1), gidenken, sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit; gemanen, sw. V.: nhd. »gemahnen«, mahnen, auffordern, einfallen, erinnern an, auffordern, bitten für; gerõten (1), st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu
-- sich erinnern: mhd. gedenken (1), gidenken, sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit; gehügen, gehugen gihugen, gehucken, gihucken, sw. V.: nhd. gedenken, sich erinnern; geinnen, sw. V.: nhd. sich erinnern, in Kenntnis setzen
-- sich erinnern an: mhd. inneren*, innern, inren, sw. V.: nhd. innewerden lassen, erinnern, kennenlernen, in Kenntnis setzen, belehren, überzeugen, sich erinnern an, abhängen von, erfahren (V.) lassen, mahnen

erinnern, mhd. manen (1), sw. V.: nhd. »mahnen«, ermahnen, erinnern, auffordern, aufrufen, antreiben, treiben, bewegen, ermuntern, anflehen, bitten; münigen, sw. V.: nhd. erinnern

erinnern, mhd. verinnen, ferinnen*, sw. V.: nhd. in Kenntnis setzen, erinnern; vermanen, vormanen, fermanen*, sw. V.: nhd. »vermahnen«, nicht an etwas denken, verachten, verschmähen, versäumen, zu verstehen geben, kundtun, erinnern, ermahnen, auffordern
-- sich erinnern: mhd. verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen
-- sich verstehen auf sich erinnern: mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern

erinnern, mnd. besinnen, st. V., sw. V.: nhd. besinnen, überlegen (V.), bedenken, erwägen, erkennen, verstehen, beabsichtigen, erdenken, aussinnen, trachten nach, denken an, erinnern, zur Vernunft kommen; denkenen***, sw. V.: nhd. denken, erinnern, gedenken; erdenken, sw. V.: nhd. erdenken, ersinnen, ausdenken, überlegen (V.), gedenken, zurückdenken, denkend finden, erinnern; ermõnen, irmõnen, sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern, mahnen, einfordern, eintreiben, gerichtlich eindingen
-- jemanden erinnern: mnd. erinnen, inrinnen, sw. V.: nhd. innen bringen, jemanden erinnern, in das Gedächtnis zurückrufen, mahnen, belehren, ermahnen, jemandem etwas beweisen, nachweisen, überführen; erinneren, erineren, erinderen, sw. V.: nhd. innen bringen, jemanden erinnern, in das Gedächtnis zurückrufen, mahnen, belehren, ermahnen, jemandem etwas beweisen, nachweisen, überführen
-- sich erinnern: mnd. denken (1), sw. V.: nhd. denken, denken an, denken auf etwas, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), vergelten, nachdenken über, ersinnen, sinnen auf, trachten, bedenken, erachten, glauben, beabsichtigen, willens sein (V.) etwas zu tun, Maßregeln ergreifen, erwähnen

erinnern, mnd. hȫgen (2), hogen, sw. V.: nhd. denken, vorstellen, erinnern, seinen Sinn richten an, erfreuen, Freude machen, trösten; inneren, sw. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) überzeugen, anmahnen, überzeugend dartun, nachweisen, erinnern, machen dass einer eines Dinges inne wird
-- sich als bekannt erinnern: mnd. kennen (1), sw. V.: nhd. kennen, bekannt sein (V.) mit, zum Bekannten haben, sich als bekannt erinnern, sehen, kennen wollen (V.), beachten, wissen, erkennen, identifizieren, ausmachen, wieder erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, feststellen, anerkennen, als berechtigt anerkennen, bekennen, als Anerkenntnis geben, durch gerichtliches Urteil erkennen, durch gerichtliches Urteil entscheiden, als Anerkenntnisgebühr geben
-- sich erinnern: mnd. gedenken (1), sw. V.: nhd. denken, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), verdenken, missgönnen, beabsichtigen, nach etwas trachten, streben, jemanden etwas zudenken; gehȫgen, gehugen, sw. V.: nhd. gedenken, sich erinnern, eingedenk sein (V.); heften, hechten, sw. V.: nhd. heften, haften bleiben, haftend machen durch Binden bzw. Nähen bzw. Nageln, Gedanken auf etwas heften, sich erinnern, in der Erinnerung haften an, zusammenhaften, aneinanderreihen

erinnern, mnd. monÐren, monieren, sw. V.: nhd. mahnen, erinnern; nærnen, sw. V.: nhd. antreiben, ermahnen, heimlich ansprechen, erinnern
-- jemanden an seine Verpflichtung erinnern: mnd. mõnen (1), maynen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, aufreizen, einmahnen, einfordern, vor Gericht Klage erheben wegen einer Forderung, vor Gericht Anspruch erheben, jemanden an seine Verpflichtung erinnern, etwas fordern

Erinnern, mnd. sinneplÐgen (2), N.: nhd. Erinnern, Anmahnen

erinnern, mnd. sinneplÐgen*** (1), V.: nhd. »sinnpflegen«, erinnern, anmahnen

erinnern, mnd. undermõnen*, undermanen, mnd.?, sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern; vördenken* (1), vordenken, st. V.: nhd. denken, gedenken, bedenken, erwägen, überlegen (V.), bedacht sein (V.) auf, zurückdenken, sinnen auf, erinnern, denken an, verdenken, übel nehmen, vorwerfen, in Verdacht haben, beargwöhnen, verargen, verdächtigen; vörinneren*, vorinneren, vorinren, sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen; vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen; vörsinnen*, vorsinnen, versinnen, st. V., sw. V.: nhd. »versinnen«, merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.)
-- sich erinnern: mnd. vörsinnen*, vorsinnen, versinnen, st. V., sw. V.: nhd. »versinnen«, merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.)

erinnern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erinnern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erinnern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erinnernd -- sich erinnernd, ahd. gihuggentÆg* 1, ahd.?, Adj.: nhd. eingedenk, sich erinnernd; gihugtÆg* 8, Adj.: nhd. eingedenk, gedenkend, sich erinnernd

erinnernd, germ. *muna-, *munaz, germ.?, Adj.: nhd. erinnernd; *munæ-, *munæn, *muna‑, *munan, germ.?, sw. Adj.: nhd. erinnernd; *þankja- (1), *þankjaz, Adj.: nhd. erkennend, erinnernd

erinnernd, ae. ’f-t-ge-myn-d-ig, Adj.: nhd. eingedenk, erinnernd; ’f-t-myn-d-ig, Adj.: nhd. eingedenk, erinnernd
-- sich erinnernd: ae. ge‑mun, Adj.: nhd. sich erinnernd, gedenkend
-- sich nicht erinnernd an: ae. un-ge-myn-d-ig, Adj.: nhd. sich nicht erinnernd an

erinnernd, mhd. gehugic 1, Adj.: nhd. erinnernd, eingedenk
-- sich erinnernd: mhd. gedÏhtic, Adj.: nhd. »gedenkend«, bedächtig, merkend, eingedenk seiend, gedenkend, sich erinnernd, erinnerlich

erinnert -- er erinnert sich, germ. *man-, Prät.-Präs.: nhd. er meint, er erinnert sich

erinnert -- nicht erinnert, mhd. ungemanet*, ungemant, Adj.: nhd. ungemahnt, unaufgefordert, nicht erinnert

Erinnerung, germ. *mendi-, *mendiz, st. F. (i): nhd. Andenken, Gedenken, Gedächtnis, Erinnerung; *menjæ, st. F. (æ): nhd. Erinnerung, Andenken, Liebe (F.) (1); *menþja-, *menþjam, *mendja‑, *mendjam, st. N. (a): nhd. Andenken, Gedenken, Erinnerung

Erinnerung, got. ga-maud-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Erinnerung; ga-min-þ-i 3, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 106,3): nhd. Erinnerung, Gedächtnis

Erinnerung, an. õminn-ing, st. F. (æ): nhd. Erinnerung, Ermahnung, Andenken, Denkzettel, Eingebung, Anstiftung; min-jar, F. Pl.: nhd. Denkmal, Erinnerung; min-n-i (1), st. N. (ja): nhd. Erinnerung, Andenken; minn-ing, st. F. (æ): nhd. Erinnerung, Heimsuchung
-- in der Erinnerung haftend: an. hug-stã-Œ-r, Adj.: nhd. erinnerlich, in der Erinnerung haftend, womit man sich abfinden kann

Erinnerung, ae. efen-ge-myn-d, st. F. (i), st. N. (ja): nhd. Vergegenwärtigung, Erinnerung; ge-myn-d, st. F. (i), st. N. (ja): nhd. Gedächtnis, Gedenken, Erinnerung, Gedanke, Sinn, Absicht, Bericht; ge-myn-e-g-ung, st. F. (æ): nhd. Erinnerung, Ermahnung; in-ge-myn-d, st. F. (i), st. N. (ja): nhd. Erinnerung, Gedächtnis; myn-e-g-ung, st. F. (æ): nhd. Erinnerung, Ermahnung

Erinnerung, afries. hoch-nisse 1, st. F. (jæ): nhd. Gedächtnis, Erinnerung

Erinnerung, ahd. õdõht 1, st. F. (i): nhd. Erinnerung, Spur; gihugida* 3, st. F. (æ): nhd. Gedächtnis, Andenken, Erinnerung, Erinnerungsvermögen; gihugt* 43, st. F. (i): nhd. Gedächtnis, Andenken, Erinnerung; gihugtida* 1, st. F. (æ): nhd. Gedächtnis, Andenken, Erinnerungszeichen, Erinnerung; giwaht* 18, st. M. (a?, i?): nhd. Andenken, Erinnerung, Erwähnung, Meinung, Ruhm, Preis; hugida* 1, st. F. (æ): nhd. Sinnen, Nachsinnen, Gedenken, Erinnerung; hugt* (1) 2, st. F. (i): nhd. Gedächtnis, Sinn, Erinnerung, Geist; irhugida 4, st. F. (æ): nhd. Gedenken, Erinnerung; manunga 28, st. F. (æ): nhd. Mahnung, Ermahnung, Eingebung, Erinnerung, Aufforderung, Verhaltensmaßregel
-- in Erinnerung: ahd. gihugtÆgo* 1, Adv.: nhd. eingedenk, in Erinnerung; gihugtlÆhho* 6, gihugtlÆcho*, Adv.: nhd. auswendig, gewissenhaft, bedachtsam, in Erinnerung, im Gedächtnis, im Bewusstsein, aus dem Gedächtnis, gewärtig
-- in Erinnerung rufen: ahd. giwahanen* 10, giwõnen*, sw. V. (1a): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, etwas erwähnen, jemandes gedenken, denken an, eingedenk sein (V.), in Erinnerung rufen, murren?

Erinnerung, mhd. anedõht, andõht, anedÏhte, st. F., st. M.: nhd. Andacht, Gedanke, Aufmerksamkeit, Erinnerung, Denken, Absicht, Vorhaben, Trachten (N.), Bestreben, Buße, Strafe, Frömmigkeit, Erbauung, Wille, Eifer, Fürsorge, Ergebenheit, Gottesdienst, Andenken, Hingabe, Verlangen; anegedÏhtnisse, angedÏhtnisse, st. F., st. N.: nhd. »Angedächtnis«, Erinnerung; anegedenkunge, st. F.: nhd. Denken, Erinnerung; behügede, st. F.: nhd. Andenken, Gedächtnis, Erinnerung; behügnust, st. F.: nhd. Andenken, Erinnerung; danc (1), tanc, st. M.: nhd. Gedanke, Denken, Dank, Wille, Absicht, Wunsch, Lob, Anerkennung, Ruhm, Preis, Kampfpreis, Erinnerung, Geneigtheit, Dankbarkeit, Dankesbezeugung; denke (1), st. F.: nhd. »Gedenken«, Erinnerung

Erinnerung, mhd. gedÏhtnisse, gedÏhtnis, gedÏhtnüs, gedehtnusse, gidÏhtnusse, st. N., st. F.: nhd. Andenken, Erinnerung, Gedächtnis, Denkmal; gedenken (2), st. N.: nhd. »Gedenken«, Denken (N.), Bedenken (N.), Gedächtnis, Erinnerung; gedenknüs, gedenknüsse, gedenknisse, st. F.: nhd. Gedenken, Erinnerung, Gedächtnis, Gedanke, Erwägung; gedenkunge, st. F.: nhd. Gedenken, Erinnerung, Andenken; gehüge (2), gehuge, st. F.: nhd. Sinn, Erinnerungsvermögen, Erinnerung, Gedenken, Andenken, Freude, Logik, Gedächtnis, Überlegung; gehügede, gihügede, gehugede, gihugede, gehugde, gehügde, gihügde, st. F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerung, Gedenken, Andenken, jährlicher Rekognitionszins, Erwägung, Einbildungskraft; gehugnisse, gehugnusse, gehügnisse, gehochnisse, gehuchenisse, gehuchenüsse, st. F., st. N.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerung, Gedenken, Andenken, jährlicher Anerkennungszins, Einbildungskraft; gewiste 1, sw. F., sw. N.: nhd. Wissen, Erinnerung, Verantwortung; hüge (1), huge, hoge, st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Sinn, Geist, Andenken, erhöhte Stimmung, Freude, Mut, Erinnerung; hügede, hügde, st. F.: nhd. Sinn, Geist, Andenken, Erinnerung, Gedächtnis, Mut, Freude; hugenisse, st. F.: nhd. Erinnerung, Gedächtnis; hügenumft*, hügenunft, st. F.: nhd. Erinnerung, Gedächtnis; hugenust, hugnust, st. F.: nhd. Erinnerung, Gedächtnis; hügnisse*, hugnisse, st. F., st. N.: nhd. Gedanke, Gedächtnis, Gedenken, Erinnerung
-- in Erinnerung bringen: mhd. innebringen, innenbringen, innepringen, innenpringen, inne bringen, st. V., sw. V., an. V.: nhd. »innebringen«, überzeugen, merken lassen, wissen lassen, zeigen, beweisen, in Erinnerung bringen

Erinnerung, mhd. manunge, st. F.: nhd. Mahnung, Ermahnung, Aufforderung, Bitte, Botschaft, Erinnerung, Gerichtsforderung, Geldbuße; memærje, st. F.: nhd. »Memorie«, Erinnerung, Gedächtnisfeier, Totengedenkfeier; minne (1), st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin; mun, st. M.: nhd. Gedanke, Absicht, Gesinnung, Erinnerung

Erinnerung, mhd. urkünde (1), urkunde, orkunde, orkunt, orchunde, st. F., st. N., sw. F., sw. N.: nhd. Urkunde, Zeugnis, schriftliches Zeugnis, Zeichen, Beweis, Nachweis, Aussage, Merkmal, Beispiel, Vorbild, Kunde (F.), Nachricht, Äußerung, Bestätigung, Erinnerung, Gedächtnis, Erweisung, Angabe, Bekundung, Anzeichen, Kennzeichen, Bedeutung, Erkundigung, Anweisung, Wille, Befehl, Bibel, Altes Testament, Neues Testament; vermanunge, vormanunge, fermanunge*, st. F.: nhd. Verachtung, Verschmähung, Erinnerung, Ermahnung, Mahnung, Aufforderung
-- freudige Erinnerung: mhd. vröudenhüge, fröudenhüge*, st. F.: nhd. freudige Erinnerung
-- in Erinnerung bringen: mhd. wüegen, sw. V.: nhd. gedenken machen, in Erinnerung bringen

Erinnerung, mnd. anedacht* (1), andacht, F.: nhd. »Andacht«, Denken (N.), Aufmerksamkeit, Bedacht, Ansicht, Meinung, Absicht, Vorsatz, Erinnerung, Gedächtnis, Anrede für einen Geistlichen; anedachtichhÐt*, anedachtichheit*, andachticheit, andechticheit, F.: nhd. Andacht, Denken (N.), Aufmerksamkeit, Bedacht, Ansicht, Meinung, Absicht, Erinnerung, Gedächtnis; bedechtnisse, bedachtnisse, F.: nhd. Gedächtnis, Andenken, Erinnerung, Überlegungsvermögen; dacht (1), F., N.: nhd. Gedanke, Gedächtnis, Erinnerung, Denken; dachtnisse, dachtense, F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Andenken, Erinnerung, Gedenken, jährliche Erinnerungsfeier; decht, dechte, F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerung; dechtnisse, dechtenisse, dechtense, F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Gedenken, Andenken, jährliche Erinnerungsfeier, Memorie; denke*, N.: nhd. Gedächtnis, Erinnerung; denkede, N.: nhd. Erinnerung; denkeninge, F.: nhd. Erinnerung, Gedenken; Ðrendechtnisse, F.: nhd. Erinnerung, gutes Gedenken, rühmliches Gedenken; Ðrengedechtnisse, F.: nhd. Erinnerung, gutes Gedenken, rühmliches Gedenken; erinneringe, erinderinge, F.: nhd. Erinnerung, Andenken, Belehrung, Mahnung, Nachweis eines älteren Geschehnisses, Nachweisung, Überführung; erinninge, irinninge, F.: nhd. Erinnerung, Andenken, Belehrung, Mahnung, Nachweisung, Überführung
-- wieder in Erinnerung bringen: mnd. erwecken, irwecken, sw. V.: nhd. erwecken, aufwecken, zu neuem Leben erwecken, erregen, wieder in Erinnerung bringen

Erinnerung, mnd. gedacht (1), F., N.: nhd. Gedanke, Gedächtnis, Erinnerung, Denken; gedachte, gedochte, N.: nhd. Denken (N.), Erinnerung; gedachtnisse, gedachtenisse, F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Gedenken, Denkzettel; gedecht, F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerung; gedechte, N.: nhd. Denken (N.), Erinnerung, Gedächtnis; gedechtnisse, gedechtenisse, F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Denkzettel, Gedenken; gedenke, N.: nhd. Erinnerung, Gedächtnis, Denken, Bedenken, Nachdenken; gehȫchnisse, gehuechnisse, gehðchnisse, F.: nhd. Erinnerung, Gedächtnis; hȫchenisse, hȫgenisse, hügenisse, F.: nhd. Freude, Festfeier, Erinnerung, Gedenken, besonders freudiges Gedenken, Gedächtnis, Begehung des Gedächtnisses, Jahrfeier, Frohlocken; hȫchnisse, hȫchenisse, hȫgenisse, hügenisse, hüchnisse, F.: nhd. Freude, Festfeier, Erinnerung, Gedenken, besonders freudiges Gedenken, Gedächtnis, Begehung des Gedächtnisses, Jahrfeier, Frohlocken
-- in der Erinnerung haften an: mnd. heften, hechten, sw. V.: nhd. heften, haften bleiben, haftend machen durch Binden bzw. Nähen bzw. Nageln, Gedanken auf etwas heften, sich erinnern, in der Erinnerung haften an, zusammenhaften, aneinanderreihen

Erinnerung, mnd. memærie, F.: nhd. menschliches Gedächtnis, Erinnerung, Erinnerungsvermögen, Gedenken, Gedächtnisfeier, Seelenmesse für einen Verstorbenen, für den Geistlichen zur Verfügung stehende Geldsumme

Erinnerung, mnd. vȫrdacht, F.: nhd. Bedacht, Vorbedacht, Überlegung, Vorsicht, Erinnerung, Gedächtnis, Verdacht, Argwohn; vörhȫchnisse*, vorhȫchnisse, F.: nhd. Erinnerung, Gedächtnis; vörhȫgenisse*, vorhȫgenisse, F.: nhd. Erinnerung, Rückerinnerung; vörinneringe*, vorinneringe, vorinringe, vorinnringe, F.: nhd. Nachweis rechtlicher Ansprüche, Belehrung, Unterweisung, Erinnerung, Bezeugung; vörmõninge*, vormõninge, vormõnige, F.: nhd. Ersuchen, Aufforderung, Gebot, Weisung, Aufruf, Mahnung, Erinnerung, Ermahnung, Anweisung, Anleitung, Unterrichtung, Orientierung, Forderung, rechtliche Beanspruchung, Vermahnung, Tadel, Verweis, Zuspruch, Bittgebet
-- in Erinnerung habend: mnd. vördacht* (2), vordacht, vordenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Gedanken vertieft in, fürsorglich bedacht, argwöhnisch, Verdacht hegend, in Erinnerung habend, eingedenk, erinnerlich, bewusst, beargwöhnt, verdächtig, berüchtigt
-- in Erinnerung seiend: mnd. vörhȫgelÆk*, vorhȫgelÆk, Adj.: nhd. erinnerlich, in Erinnerung seiend
-- ohne Erinnerung seiend: mnd. vörgÐten* (3), vorgÐten, vorgetten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergessen (Adj.), ohne Erinnerung seiend, vergesslich, gedankenlos, aus dem Gedächtnis entschwunden

erinnerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erinnerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erinnerungbefehl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erinnerungsaltar, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erinnerungsbefehl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erinnerungsfähigkeit, mnd. dachtnisse, dachtense, F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Andenken, Erinnerung, Gedenken, jährliche Erinnerungsfeier; dechtnisse, dechtenisse, dechtense, F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Gedenken, Andenken, jährliche Erinnerungsfeier, Memorie

Erinnerungsfähigkeit, mnd. gedachtnisse, gedachtenisse, F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Gedenken, Denkzettel; gedechtnisse, gedechtenisse, F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Denkzettel, Gedenken

Erinnerungsfeier -- jährliche Erinnerungsfeier, mnd. dachtnisse, dachtense, F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Andenken, Erinnerung, Gedenken, jährliche Erinnerungsfeier; dechtnisse, dechtenisse, dechtense, F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Gedenken, Andenken, jährliche Erinnerungsfeier, Memorie

Erinnerungsgeschenk, mhd. minne (1), st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin

erinnerungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erinnerungslos, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erinnerungsmahl -- Erinnerungsmahl für Tote, an. pitenz, st. F. (æ): nhd. Speiseration, Erinnerungsmahl für Tote

erinnerungsmahl, nhd.: nhd. ; L.: DW

erinnerungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erinnerungsschreiben, mnd. undermõnebrÐf*, undermanebrÐf, mnd.?, M.: nhd. Erinnerungsschreiben

erinnerungsschreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erinnerungsstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erinnerungstraum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erinnerungsvermögen, ahd. gihugida* 3, st. F. (æ): nhd. Gedächtnis, Andenken, Erinnerung, Erinnerungsvermögen

Erinnerungsvermögen, mhd. gehüge (2), gehuge, st. F.: nhd. Sinn, Erinnerungsvermögen, Erinnerung, Gedenken, Andenken, Freude, Logik, Gedächtnis, Überlegung; gehügede, gihügede, gehugede, gihugede, gehugde, gehügde, gihügde, st. F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerung, Gedenken, Andenken, jährlicher Rekognitionszins, Erwägung, Einbildungskraft; gehugnisse, gehugnusse, gehügnisse, gehochnisse, gehuchenisse, gehuchenüsse, st. F., st. N.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerung, Gedenken, Andenken, jährlicher Anerkennungszins, Einbildungskraft

Erinnerungsvermögen, mnd. dachtnisse, dachtense, F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Andenken, Erinnerung, Gedenken, jährliche Erinnerungsfeier; dechtnisse, dechtenisse, dechtense, F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Gedenken, Andenken, jährliche Erinnerungsfeier, Memorie

Erinnerungsvermögen, mnd. gedachtnisse, gedachtenisse, F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Gedenken, Denkzettel; gedechtnisse, gedechtenisse, F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerungsfähigkeit, Erinnerung, Denkzettel, Gedenken

Erinnerungsvermögen, mnd. memærie, F.: nhd. menschliches Gedächtnis, Erinnerung, Erinnerungsvermögen, Gedenken, Gedächtnisfeier, Seelenmesse für einen Verstorbenen, für den Geistlichen zur Verfügung stehende Geldsumme

erinnerungsvermögen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erinnerungsverordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erinnerungsweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erinnerungsweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

erinnerungswert, ae. ge-myn-d-e-wier-þ-e, Adj.: nhd. erinnerungswert, erwähnenswert

erinnerungswürig, ae. ge-myn-d-ig-lic, Adj.: nhd. erinnerungswürig, denkwürdig; ge-myn-d-ig-lÆc-e, Adv.: nhd. erinnerungswürig, denkwürdig

Erinnerungszeichen, ahd. gihugtida* 1, st. F. (æ): nhd. Gedächtnis, Andenken, Erinnerungszeichen, Erinnerung

erinnerungverordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erinnerungweise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erinnerzeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eritag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erizchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erjachtern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erjackern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erjaehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erjagen, idg. *øei- (3), *øeØý‑, *øÆ‑, V.: nhd. gehen, er​streben, ersehnen, erjagen, wollen (V.), kräftig sein (V.)

erjagen, mhd. bejagen (1), sw. V.: nhd. »bejagen«, erjagen, erringen, erwerben, sich beschäftigen, leben, erhalten (V.), sich bemühen, verschaffen, sich etwas zu verschaffen wissen, den Lebenunterhalt verdienen, den Lebensunterhalt verschaffen (V.), erbeuten, ernähren, sich ernähren, davontragen; erloufen (1), st. V.: nhd. »erlaufen« (V.), durchlaufen, angreifen, verlaufen (V.), auflaufen, sich ansammeln, einholen, zusammenfallen, sich ergeben (V.), sich zutragen, erjagen, erhaschen, erwerben, erreichen

erjagen, mhd. bejagen (2), st. V.: nhd. »erjagen«; erjagen, sw. V.: nhd. »erjagen«, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, erreichen, gewinnen, erzählen, mit Worten heranreichen, jagen, fangen, erwerben

erjagen, mhd. gejagen, sw. V.: nhd. eilen, jagen, erjagen; jagen (1), sw. V.: nhd. verfolgen, jagen, gerichtlich durchsetzen, treiben, in die Flucht schlagen, sich umhertreiben, auf der Jagd sein (V.), laufen, eilen, stürmen, Jagd machen auf, ausgehen von, hetzen, stürzen, verjagen, vertreiben, antreiben, erjagen, streben nach

erjagen, mnd. bejõgen, bejach, sw. V.: nhd. »bejagen«, jagen, verfolgen, erjagen, erwerben, gewinnen; bekreisen, sw. V.: nhd. erlangen, erjagen, erreichen

erjagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erjagen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erjagtes, mnd. jõginge, jaginge, F.: nhd. Jagen, Jagd, Erjagtes, Jagdbeute, heftiges Bewegen, Treiben, Drängen, Antreiben, Eile

erjähren, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erjammern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erjasten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erjauchzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erjehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erjeten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erjubeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erjüdeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erjuden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erjüden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erjuengerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erjungen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erjungen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erjüngen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erjüngern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkaeufer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkaeuflich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkälten -- sich erkälten, mhd. erkellen, st. F.: nhd. »sich erkälten«, erfrieren

erkälten -- sich erkälten, mnd. vörkülden*, vorkülden, sw. V.: nhd. kalt werden, erkalten, abkühlen, sich erkälten, zum Erkalten bringen, kühlen, erquicken

Erkalten -- zum Erkalten bringen, mnd. vörkȫlden*, vorkülden, sw. V.: nhd. kalt werden, erkalten, abkühlen, erkälten, zum Erkalten bringen, kühlen, erkalten (der Hitze der Begierde), erquicken; vörkülden*, vorkülden, sw. V.: nhd. kalt werden, erkalten, abkühlen, sich erkälten, zum Erkalten bringen, kühlen, erquicken

erkalten (der Hitze der Begierde), mnd. vörkȫlden*, vorkülden, sw. V.: nhd. kalt werden, erkalten, abkühlen, erkälten, zum Erkalten bringen, kühlen, erkalten (der Hitze der Begierde), erquicken

erkalten, germ. *kaldÐn, *kaldÚn, sw. V.: nhd. kalt werden, erkalten; *kaldæn, germ.?, sw. V.: nhd. kalt werden, erkalten; *kælÐn, *kælÚn, sw. V.: nhd. kalt werden, erkalten

erkalten, an. kal-d-a, sw. V. (3): nhd. kalt werden, erkalten

erkalten, ae. cal-an, st. V. (6): nhd. erkalten, abkühlen; ceal-d-ian, sw. V. (2): nhd. kalt werden, erkalten; ’f-t-cæl-ian, sw. V. (2): nhd. wieder kühl werden, sich abkühlen, erkalten, ermatten

erkälten, ae. for‑ciel‑l-an, sw. V.: nhd. erkälten

erkälten, afries. kal-d‑a* 1 und häufiger?, kel-d‑a, sw. V. (1): nhd. erkälten

erkalten, as. õ‑kal‑d‑on* 1, sw. V. (2): nhd. erkalten; kal‑d‑æn* 1, sw. V. (2): nhd. erkalten

erkalten, ahd. irkaltÐn* 2, sw. V. (3): nhd. erkalten, geringer werden, nachlassen, gefühlskalt werden; irkaltæn* 1, sw. V. (2): nhd. erkalten, sich abkühlen; irkuolen* 3, sw. V. (1a): nhd. kühlen, befreien von, erkalten, erfrischen, erquicken, erleichtern, mäßigen; irkuolÐn* 3, sw. V. (3): nhd. kühl werden, erkalten, kaltblütig sein (V.); irleskan* 15, irlescan*, st. V. (3b): nhd. erlöschen, erkalten, löschen (V.) (1), auslöschen, verlöschen, ersterben; kaltÐn* 2, sw. V. (3): nhd. erkalten, kalt werden, geringer werden, nachlassen; kuolen* 6, sw. V. (1a): nhd. kühlen, erkalten, abkühlen, Kühlung zufächeln, erquicken; kuolÐn* 2, sw. V. (3): nhd. erkalten, kalt werden, kühl werden

erkalten, mhd. erkalten, sw. V.: nhd. kalt werden, erkalten, sich beruhigen, sich verzehren nach, abkühlen; erküelen, sw. V.: nhd. sich abkühlen, kühlen, erkalten, erfrischen

erkalten, mhd. kalten (1), kalden, kelten, sw. V.: nhd. erkalten, kalt werden, kalt machen, kühlen

erkalten, mhd. verkalten, ferkalten*, sw. V.: nhd. ganz kalt werden, erkalten; verküelen, ferküelen*, sw. V.: nhd. erquicken mit, abkühlen, erkalten

erkalten, mnd. erkælden, sw. V.: nhd. erkalten, kalt werden, kalt machen; erkȫlden*, erkülden, sw. V.: nhd. erkalten, kalt werden, abkühlen; erkȫlen, sw. V.: nhd. abkühlen, erfrischen, erkalten
erkalten, mnd. kȫlen, koilen, k¦len, sw. V.: nhd. kühlen, kühl machen, kalt machen, die Hitze dämpfen, auskühlen, abkühlen, erkalten, erhitztes Getreide durch Umwerfen kühlen, durch Umschaufeln abkühlen um Überhitzung zu vermeiden

erkälten, mnd. vörkælden*, vorkælden, vorkoelden, vorkalden, sw. V.: nhd. kühl werden, kalt werden, erkälten, abkühlen, erkalten, kühl werden, unfruchtbar werden, vor Schrecken (M.) erstarren, an Kraft einbüßen, an Stärke einbüßen, an Unternehmungsgeist nachlassen, lau werden, gleichgültig werden, kühlen, erkalten lassen

erkalten, mnd. vörkȫlden*, vorkülden, sw. V.: nhd. kalt werden, erkalten, abkühlen, erkälten, zum Erkalten bringen, kühlen, erkalten (der Hitze der Begierde), erquicken

erkälten, mnd. vörkȫlden*, vorkülden, sw. V.: nhd. kalt werden, erkalten, abkühlen, erkälten, zum Erkalten bringen, kühlen, erkalten (der Hitze der Begierde), erquicken

erkalten, mnd. vörkȫlen*, vorkȫlen, vorkælen, sw. V.: nhd. abkühlen, kühl werden, erkalten, erquicken, erfrischen, Korn durch Umstechen kühl kalten; vörkülden*, vorkülden, sw. V.: nhd. kalt werden, erkalten, abkühlen, sich erkälten, zum Erkalten bringen, kühlen, erquicken; vörlauwen*, vorlauwen, vorlåuwen, sw. V.: nhd. lau werden, erkalten
-- erkalten lassen: mnd. vörkælden*, vorkælden, vorkoelden, vorkalden, sw. V.: nhd. kühl werden, kalt werden, erkälten, abkühlen, erkalten, kühl werden, unfruchtbar werden, vor Schrecken (M.) erstarren, an Kraft einbüßen, an Stärke einbüßen, an Unternehmungsgeist nachlassen, lau werden, gleichgültig werden, kühlen, erkalten lassen

erkalten, mnd. vörklõmen*, vorklõmen, vorklamen, vorklammen, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren, vor Kälte steif werden, abkühlen, erkalten, lau werden; vörkælden*, vorkælden, vorkoelden, vorkalden, sw. V.: nhd. kühl werden, kalt werden, erkälten, abkühlen, erkalten, kühl werden, unfruchtbar werden, vor Schrecken (M.) erstarren, an Kraft einbüßen, an Stärke einbüßen, an Unternehmungsgeist nachlassen, lau werden, gleichgültig werden, kühlen, erkalten lassen

erkalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkälten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkalten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erkaltet sein (V.), ahd. frærÐn* 1, sw. V. (1a): nhd. erkaltet sein (V.), eingefroren sein (V.), frieren

erkältet sein (V.), mnd. snȫderen, snoderen, sw. V.: nhd. den Nasenschleim auswerfen, Schnupfen (M.) haben, erkältet sein (V.)

erkaltet, mhd. erkaltet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erkaltet«

erkaltet, mhd. erkeltet*, erkelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erkaltet, kalt gemacht

erkaltet, mhd. kaltet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erkaltet

erkaltet, mhd. verkaltet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erkaltet, kalt geworden

erkältet, mnd. snȫvich, Adj.: nhd. verschnupft, erkältet, rotzig; snȫvisch, snõvisch, Adj.: nhd. verschnupft, erkältet, rotzig
Erkältung, mhd. houbetvrost, houbetfrost*, st. M.: nhd. »Hauptfrost«, Kopferkältung, Erkältung

Erkältung, mnd. ? huderinc, M.: nhd. Erkältung?

Erkältung, mnd. damp, dampe, M.: nhd. Dampf, Engbrüstigkeit, Asthma, Erkältung, Rückstände beim Reinigen des Münzmetalls, Unruhe, Bedrängnis, Widerstand, Schade, Schaden (M.); dumpe, M.: nhd. Dampf, Engbrüstigkeit, Asthma, Erkältung, Rückstände beim Reinigen des Münzmetalls, Unruhe, Bedrängnis, Widerstand, Schade, Schaden (M.)
-- durch Erkältung hervorgerufene Atembeschwerde: mnd. amborstichhÐt*, amborsticheit, ambörstichÐit, ambörsticheit, F.: nhd. Asthma, Atemnot, Engbrüstigkeit, chronische Atembeschwerde, durch Erkältung hervorgerufene Atembeschwerde

Erkaltung, mnd. vörküldinge*, vorküldinge, F.: nhd. Erkaltung, Erkaltung der Liebe, Zustand der seelischen Unempfänglichkeit
-- Erkaltung der Liebe: mnd. vörküldinge*, vorküldinge, F.: nhd. Erkaltung, Erkaltung der Liebe, Zustand der seelischen Unempfänglichkeit

erkaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erkältung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erkältungskrankheit, mnd. kȫlde, kælde, kölde, kelde, kulde, külde, külle*, kalde, küldene, kuldene, N., F.: nhd. Kälte, Frost, kalte Witterung, niedrige Temperatur, Auskühlung, Erkältungskrankheit, kaltes Fieber, Schüttelfrost, Wechselfieber; kȫldene*, küldene, kuldene, N., F.: nhd. Kälte, Frost, kalte Witterung, niedrige Temperatur, Auskühlung, Erkältungskrankheit, kaltes Fieber, Schüttelfrost, Wechselfieber

erkältungsübel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erkämmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkämpfen, germ. *uzfehtan, st. V.: nhd. erkämpfen

erkämpfen, ahd. irfehtan* 11, st. V. (4?): nhd. erstürmen, erobern, besiegen, niederkämpfen, überwinden, erkämpfen, verfolgen

erkämpfen, mhd. beringen (1), st. V.: nhd. erringen, erkämpfen, erlangen, erreichen, gewinnen; erherten, sw. V.: nhd. erhärten, bekräftigen, aushalten, ausdauern, hart bleiben, hart werden, verhärten, beweisen, erkämpfen; erhouwen, st. V.: nhd. aushauen, stechen, aufhauen, zerhauen (V.), erschlagen (V.), erwerben, sich müde hauen, sich durchschlagen, dreinhauen, sich müde kämpfen, sich freikämpfen, hauen, schlagen, erkämpfen; erkempfen, sw. V.: nhd. erkämpfen, erstreiten; erkrÆgen, st. V.: nhd. erlangen, erreichen, erwerben, erkämpfen; erstrÆten, irstrÆten, derstrÆten, st. V.: nhd. »erstreiten«, erkämpfen, überwältigen, sich befreien, freikämpfen, sich müde machen, sich vorwagen, erringen, gewinnen, erobern, erreichen, angreifen; ervehten, irvehten, revehten, erfehten*, irfehten*, refehten*, st. V.: nhd. erfechten, erkämpfen, bekämpfen, sich anstrengen, sich loskämpfen, abmühen, sich losringen von, erobern, erringen, erreichen, besiegen

erkämpfen, mhd. vehten (1), fehten*, st. V.: nhd. fechten, ausfechten, erfechten, bekämpfen, besiegen, streiten, kämpfen, kämpfen gegen, ringen, ringen mit, unruhig sein (V.), die Arme hinwerfen und herwerfen, sich abarbeiten, sich herandrängen an, ankämpfen gegen, schlagen nach, einschlagen auf, sich abmühen für, sich abmühen um, sich sehnen nach, bekämpfen, erkämpfen, erringen, heraushauen aus

erkämpfen, mnd. bekÆven, st. V., sw. V.: nhd. bestreiten, bekämpfen, erkämpfen, ausschelten; bevechten, st. V.: nhd. anfechten, angreifen, bekämpfen, erkämpfen, durch gewaltsames Eindringen beschädigen

erkämpfen, mnd. vechten (1), fechten, st. V.: nhd. fechten, streiten, kämpfen, in Streit geraten (V.), in Kampf geraten (V.), im Zweikampf fechten, mit Worten: zanken, disputieren, gegen Gedanken ankämpfen, anfechten, ausfechten, erkämpfen, erstreiten, erringen, den ersten Versuch machen, Hände oder Arme heftig bewegen

erkämpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkämpft, mnd. bevechtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angefochten, angegriffen, bekämpft, erkämpft, durch gewaltsames Eindringen beschädigt; bevochten, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angefochten, angegriffen, bekämpft, erkämpft, durch gewaltsames Eindringen beschädigt

erkannt -- als echt erkannt, mhd. wolversuochet, wolfersuochet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohlversucht«, als echt erkannt

erkannt -- letzter Akt des Prozesses in dem Todesstrafe erkannt wird, mnd. halsgerichte, N.: nhd. Halsgericht, höhere Gerichtsbarkeit mit der Befugnis über Hals und Hand zu richten, letzter Akt des Prozesses in dem Todesstrafe erkannt wird, Tätigkeit des Halsgerichts, Sitzung des Halsgerichts; halsrichte, N.: nhd. Halsgericht, höhere Gerichtsbarkeit mit der Befugnis über Hals und Hand zu richten, letzter Akt des Prozesses in dem Todesstrafe erkannt wird, Tätigkeit des Halsgerichts, Sitzung des Halsgerichts

erkannt, idg. *øidtos, Adj.: nhd. gesehen, erkannt, gefun​den

erkannt, ahd. irkant*, irkennit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. erkannt
-- nicht erkannt: ahd. unfirnoman* 2, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unvernommen, unbekannt, nicht begriffen, nicht erkannt

erkannt, mhd. erkant, irkant, erkennet, irkennet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erkannt«, bekannt, bestätigt, anerkannt, berühmt, erkennbar, herstammend, wohlbekannt, vertraut, erkennbar, kenntlich, offenbar

erkannt, mhd. erkunnet*, erkunnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erkannt, erforscht

erkannt, mhd. kennet***, Part. Prät.: nhd. »erkannt«

erkannt, mnd. erkent, erkennet, erkant, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erkannt

erkannt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkannte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erkannter, mhd. erkante, sw. M.: nhd. »Erkannter«, Bekannter

Erkanntes -- im Voraus Erkanntes, mnd. profÐtendrek, M.: nhd. »Prophetendreck«, im Voraus Erkanntes

erkanntlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkanntnis: F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erkapern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkargen, mhd. erkargen, sw. V.: nhd. »erkargen«

erkargen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erkaschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkäuen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkaufbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkaufen -- Messe durch die man irdische Vorteile erkaufen will, mnd. kæpmisse, koipmisse, F.: nhd. Messe durch die man irdische Vorteile erkaufen will

erkaufen, got. us-bug-jan* 7, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 298 Anm. 1), m. Dat. oder m. Akk.: nhd. erkaufen

erkaufen, as. far‑geld‑an 7, st. V. (3b): nhd. »vergelten«, zahlen, lohnen, erkaufen

erkaufen, ahd. gikoufen* 7, sw. V. (1a): nhd. kaufen, erwerben, erkaufen, erlangen; irkoufen* 5, urkoufen*, sw. V. (1a): nhd. kaufen, erkaufen, loskaufen, erlösen, zurückkaufen; koufen* 50, sw. V. (1a): nhd. kaufen, erwerben, handeln, erkaufen, loskaufen, Handel treiben, tauschen

erkaufen, mhd. bezalen*, bezaln, sw. V.: nhd. bezahlen, überzählen, berechnen, zuzählen, erkaufen, erwerben, sterben, erringen, erreichen, belohnen, aufkommen für, vergelten, tilgen, zählen; erarnen (1), irarnen, sw. V.: nhd. ernten, erwerben, erkaufen, büßen, einbringen, verdienen, entgelten, erretten; erkoufen, sw. V.: nhd. kaufen, käuflich erwerben, erkaufen, erwerben, loskaufen; ermieten, sw. V.: nhd. bestechen, erkaufen, bezahlen; erveilen, erfeilen*, sw. V.: nhd. feilhalten, verkaufen, erkaufen, erwerben, geben

erkaufen, mhd. mieten, mÆten, mÐden, sw. V.: nhd. lohnen, belohnen, begaben, beschenken, mieten, erkaufen, in Lohn nehmen, anwerben, dingen, verleiten zu, bestechen

erkaufen, mhd. veilen (1), feilen*, sw. V.: nhd. käuflich machen, käuflich hingeben, verkaufen, einsetzen, geben, hingeben, eingeben, preisgeben, wagen, erkaufen, verlieren, erwerben, sich ausgeben für, feilbieten, feil stehen

erkaufen, mnd. bekȫpen, bikopen, sw. V.: nhd. einkaufen, erkaufen, im Kauf betrügen, im Kauf übervorteilen; betõlen, sw. V.: nhd. bezahlen, zahlen, lohnen, vergelten, heimzahlen, erkaufen, büßen, erwerben; erkȫpen, sw. V.: nhd. kaufen, erkaufen
erkaufen: erkäufen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erkäufen, nhd., sw. V.: Vw.. s. erkaufen; L.. : Luther (erkaufen)

erkaufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkäuflich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkaufsurkunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkauft -- Geld womit das Bürgerrecht erkauft wird, mnd. bðrgelt, N.: nhd. Bürgergeld, Geld womit das Bürgerrecht erkauft wird

erkauft -- Geschenk mit dem man des Richters Nachsicht erkauft, mnd. dultbotter, F.: nhd. Geschenk mit dem man des Richters Nachsicht erkauft

erkauftes -- erkauftes Land, ae. céap-lan-d, st. N. (a): nhd. erkauftes Land, Kaufland

erkauftes -- erkauftes Land, afries. kâp‑lan-d 6, kâp‑lon-d, st. N. (a): nhd. Kaufland, erkauftes Land

erkaufung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkaufurkunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkauten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkeifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkeimen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erkel, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkeldach, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkelei, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkelkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erkeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkelnusz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erkeltern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erkenen, nhd., N.: nhd. Erkennen; E.: s. erkennen; L.. : Luther

erkennbar -- klar erkennbar, mnd. rechtförmich*** (1), Adj.: nhd. klar erkennbar, offensichtlich; rechtförmich (2), Adv.: nhd. klar erkennbar, offensichtlich

erkennbar, an. s‘n-n, Adj.: nhd. sichtbar, erkennbar, offenkundig, gewiss, gleich, sehend
-- als einziger Ausweg erkennbar: an. ei-n-sÏr, Adj.: nhd. als einziger Ausweg erkennbar
-- leicht erkennbar: an. auŒ-kend-r, Adj.: nhd. leicht erkennbar

erkennbar, afries. bi‑kan‑lik 1 und häufiger?, bi-ken-lik, Adj.: nhd. erkennbar; ​kan‑lik 1, ken‑lik (2), Adj.: nhd. kenntlich, bekannt, erkennbar, sichtbar

erkennbar, ahd. 2zeihhanhaft* 4, zeichanhaft*, Adj.: nhd. bedeutend, erkennbar, gut erkennbar; 6zeihhanhafti* 3 und häufiger?, zeichanhafti*, Adj.: nhd. erkennbar, gut erkennbar; skouwæntlÆh* 1, scouwæntlÆh*, Adj.: nhd. erschaubar, erkennbar, erforschbar
-- gut erkennbar: ahd. 2zeihhanhaft* 4, zeichanhaft*, Adj.: nhd. bedeutend, erkennbar, gut erkennbar; 6zeihhanhafti* 3 und häufiger?, zeichanhafti*, Adj.: nhd. erkennbar, gut erkennbar

erkennbar, mhd. aneschÆn* (1), anschÆn, Adj.: nhd. augenscheinlich, deutlich, offenbar, erkennbar, vorhanden; begriffenlich, Adj.: nhd. fassbar, erkennbar, verständig, aufnahmefähig; begrÆflich, Adj.: nhd. fassbar, erkennbar, begreiflich, verständlich, verstehbar, begreifend, leicht fassend; bekant, wekant, bekannt, bekennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bekannt, bestätigt, anerkannt, kund, berühmt, vertraut, sichtbar, erkennbar, einsichtig; bekantlich, Adj.: nhd. »bekanntlich«, erkennbar, bekannt; bekenniclÆche*, bekenneclÆche, Adv.: nhd. erkennbar, bewusst; bekentlich, Adj.: nhd. erkennbar, sichtbar, deutlich, bekannt; erkant, irkant, erkennet, irkennet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erkannt«, bekannt, bestätigt, anerkannt, berühmt, erkennbar, herstammend, wohlbekannt, vertraut, erkennbar, kenntlich, offenbar; erkant, irkant, erkennet, irkennet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erkannt«, bekannt, bestätigt, anerkannt, berühmt, erkennbar, herstammend, wohlbekannt, vertraut, erkennbar, kenntlich, offenbar; erkantlich, irkantlich, erkentlich, irkentlich, Adj.: nhd. erkennbar, bekannt
-- durch und durch erkennbar: mhd. durchkennelich, Adj.: nhd. durch und durch erkennbar; durchkennic*, durchkennec, Adj.: nhd. durchsichtig, durch und durch erkennbar

erkennbar, mhd. bekenniclich***, Adj.: nhd. »erkennbar«

erkennbar, mhd. kantlÆche, Adv.: nhd. erkennbar

erkennbar, mhd. merklich, Adj.: nhd. »merklich«, beachtenswert, bemerkbar, erkennbar, deutlich, bemerkenswert, aufmerksam, bedeutend, wichtig, groß, tadelsüchtig

erkennbar, mhd. sinnelich, Adj.: nhd. deutlich, erkennbar; smachaft, Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, wohlriechend, sinnlich wahrnehmbar, erkennbar
-- selbst erkennbar: mhd. selpschouwet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. selbst erkennbar, selbstverständlich, offensichtlich

erkennbar, mnd. bekennichlÆk, Adj.: nhd. eingeständig, erkennbar, bekannt; bekentlÆk, Adj.: nhd. eingeständig, sichtlich, wahrnehmbar, erkennbar, bekannt

erkennbar, mnd. kenbõrlÆk, Adj.: nhd. erkennbar, merklich; kenbõrlÆke*, kenbõrlÆk, Adv.: nhd. erkennbar, sichtbar; kenlÆk, Adj.: nhd. erkennbar, merklich, offensichtlich; kennelÆke, Adv.: nhd. erkennbar, merklich offensichtlich; kentlÆk, kantlÆk, Adj.: nhd. »kenntlich«, offenbar, bekennend, zugestehend, erkennbar, sichtbar, deutlich, merklich, fühlbar, öffentlich; kentlÆke, Adv.: nhd. »kenntlich«, erkennbar, sichtbar, deutlich, merklich, fühlbar, offenkundig, allgemein bekannt, öffentlich; kentlÆken, Adv.: nhd. erkennbar, sichtbar, deutlich, merklich, fühlbar, offenkundig, allgemein bekannt, öffentlich
-- aufs deutlichste erkennbar: mnd. grÆplÆk, Adj.: nhd. sich greifen lassend, handgreiflich, verständlich, begreiflich, klar, aufs deutlichste erkennbar

erkennbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erkennbare -- über das Erkennbare hinaus, mhd. überbekentlich, Adj.: nhd. unfasslich, über das Erkennbare hinaus

Erkennbarkeit, mhd. bekantlichheit*, bekantlicheit, st. F.: nhd. »Bekanntheit«, Erkennbarkeit

Erkennen -- Erkennen im biblischen Sinn, mhd. list, st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse

erkennen -- nicht erkennen, mhd. unbekennen*** (1), sw. V.: nhd. »nicht erkennen«

Erkennen -- obrigkeitliches Erkennen, mnd. dÐlinge, deilinge, deilinge, F.: nhd. Teilung, Verteilung, Austeilung, Erbteilung, Anteil, Trennung, Sonderung, Urteilsfindung, Entscheidung, obrigkeitliches Erkennen
-- völlig erkennen: mnd. dörchsÐn, st. V.: nhd. durchsehen, durchschauen, völlig erkennen
-- zu erkennen geben: mnd. õnden*, anden, sw. V.: nhd. »ahnden«, andeuten, Meinung äußern, zu erkennen geben, tadeln, strafen, rächen, Sache nach dem Rechte verfolgen, im Rechte geltend machen

Erkennen -- reines Erkennen, mnd. vörnuft* (1), vornunft, vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen

erkennen -- selbst erkennen, mhd. selpschouwen***, V.: nhd. »selbst erkennen«

erkennen, idg. *beudh-, V.: nhd. wecken, wach sein (V.), erkennen, beobachten; *bheudh-, V.: nhd. wach sein (V.), wecken, beobachten, erkennen, erkennen machen; *bhundh‑, V.: nhd. wach sein (V.), wecken, beobachten, erkennen, erkennen machen; *�en- (2), *�ený‑, *�nÐ‑, *�næ‑, *�enh3‑, *�neh3‑, *�noh3‑, *�¤h3‑, V.: nhd. erkennen, kennen
-- erkennen machen: idg. *bheudh-, V.: nhd. wach sein (V.), wecken, beobachten, erkennen, erkennen machen; *bhundh‑, V.: nhd. wach sein (V.), wecken, beobachten, erkennen, erkennen machen

erkennen, germ. *gakann-, Prät.-Präs.: nhd. kennen, erkennen; ? *kna-, germ.?, V.: nhd. kennen, erkennen?; ? *knæ-, germ.?, V.: nhd. kennen, erkennen?

erkennen, got. bi-saí¸-an* 5, st. V. (5), m. Akk., m. Gen.: nhd. umsehen, ansehen, bemerken, sorgen für, sich vorsehen, erkennen, betrachten; fi-n-þ-an* 5, st. V. (3,1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 205, perfektives Simplex, Krause, Handbuch des Gotischen 35,1b, 205, 226,1): nhd. erkennen, erfahren (V.); fraþ-jan 48=47, unr. st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209, perfektives Simplex Streitberg, Gotisches Elementarbuch 296, Krause, Handbuch des Gotischen 116,1, 205, 208,2a, 213,2, 233,1): nhd. denken, erkennen, verstehen, merken, verständig sein (V.), der Meinung sein (V.); ga-kun-n-an (2) 8, sw. V. (3), (ingressiv, effektiv): nhd. kennenlernen, erfahren (V.), erkennen, lesen (V.) (1); uf-kun-n-an 48=47, unr. sw. V. (3), (perfektiv, PBB 15,149f.): nhd. erkennen, erfahren (V.)

erkennen, an. þekk-ja (1), sw. V. (1): nhd. wahrnehmen, erkennen, kennen, wissen; undir-sta-n-d-a, st. V. (6): nhd. verstehen, erkennen; vi-t-a (2), Prät.-Präs.: nhd. zeigen, kundgeben, versuchen, vernehmen, erkennen, bei Bewusstsein sein (V.)

erkennen, ae. cnõ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wissen, erkennen; ge-cnõ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wissen, erkennen; on‑giet‑an, on-git-an, on-gyt-an, on-get-an, st. V. (5): nhd. ergreifen, nehmen, verstehen, bemerken, lernen, erfahren (V.), erkennen, einsehen, unterscheiden, urteilen, betrachten, sehen, hören, fühlen, beschlafen; tÅ-cnõ-w-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. wissen, erkennen

erkennen, afries. bi‑dê-l‑a* 1, sw. V. (1): nhd. erkennen, gerichtlich entscheiden, übervorteilen; bi‑kan-n-a 34, bi-ken-n-a, sw. V. (1): nhd. kennen, erkennen, bekennen; dê-l-a 70 und häufiger, sw. V. (1): nhd. teilen, urteilen, erkennen, verurteilen; dÐ-m-a 11, sw. V. (1): nhd. urteilen, erkennen; rÐ-d-a (2) 67, sw. V. (1): nhd. sprechen, aussagen, bezeugen, reden, namhaft machen, beweisen, beanspruchen, geltend machen, als Tatsache erklären, bestätigen, richten, erkennen; wÆ-s-a 26, sw. V. (1): nhd. weisen, zeigen, aufweisen, vorschreiben, erkennen, zuerkennen

erkennen, anfrk. an-far-nim-an* 1, an-far-nim-on*, st. V. (4): nhd. verstehen, wahrnehmen, erkennen, einsehen; ant-ken-n-en* 1, ant-ken-n-on*, sw. V. (1): nhd. erkennen; bi-ken-n-en* 3, bi-ken-n-on*, st. V. (1): nhd. erkennen; ken-n-en* 1, ken-n-on*, sw. V. (1): nhd. kennen, erkennen, verstehen

erkennen, as. õ‑dê‑l‑ian 17, sw. V. (1a): nhd. erkennen, zuerkennen, erteilen, urteilen, verurteilen, Urteil sprechen; af‑s’b‑b‑ian* 4, st. V. (6): nhd. wahrnehmen, bemerken, erkennen; and‑k’n‑n‑ian* 41, an-k’n-n-ian, ant-k’n-n-ian, sw. V. (1a): nhd. erkennen, anerkennen; gi‑kun‑n‑on* 1, sw. V. (2): nhd. erfahren (V.), erkennen; kios‑an* 7, keos‑an, st. V. (2b): nhd. kiesen, wählen, erkennen; undar‑th’nk‑ian 1, sw. V. (1a): nhd. erkennen; undar‑wi‑t‑an* 2, Prät.-Präs.: nhd. erkennen

erkennen, ahd. bidenken* 70, sw. V. (1a): nhd. erwägen, bedenken, überlegen (V.), einschätzen, sich sorgen um, sich kümmern um, erkennen, sich besinnen, in sich gehen, sich vorbereiten; bifindan* 42, st. V. (3a): nhd. finden, erkennen, entdecken, erfahren (V.), erleiden, erkennen, bemerken, beurteilen, erweisen, versuchen, erproben; bifindan* 42, st. V. (3a): nhd. finden, erkennen, entdecken, erfahren (V.), erleiden, erkennen, bemerken, beurteilen, erweisen, versuchen, erproben; bikennen* 242?, sw. V. (1a): nhd. kennen, bekennen, erkennen, begreifen, finden, kennenlernen, bemerken, wahrnehmen, ausfindig machen, finden, sich erinnern, jemanden erkennen als, etwas für etwas halten, wieder zu Verstand kommen, wieder zur Einsicht kommen, voraussehen

Erkennen, ahd. bikennida* 17, st. F. (æ): nhd. Bekennen, Erkenntnis, Erkennen, Einsicht, Begriff, Kennzeichen, Bekanntschaft mit

erkennen, ahd. biknõen* 37, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, wahrnehmen, einsehen, verstehen, begreifen, vernehmen, anerkennen, sich klarmachen, sich etwas klarmachen, in sich gehen, wieder zu Verstand kommen, zur Einsicht kommen, Genugtuung leisten; biknudilen 1, sw. V. (1): nhd. erkennen, vernehmbar werden; duruhkiosan* 2, st. V. (2b): nhd. erkennen, vollständig erkennen, genau beurteilen; findan 411?, st. V. (3a): nhd. finden, wieder finden, entdecken, bestimmen, festsetzen, antreffen, stoßen auf, bemerken, erblicken, erkennen, wiedererkennen, erfahren (V.), befinden, befinden als, erlangen, festsetzen, erfinden, ausdenken, ersinnen, aufsuchen, heimsuchen, sich erweisen (= funtan werden); firneman 334, st. V. (4): nhd. vernehmen, aufnehmen, annehmen, verzehren, verbrauchen, erkennen, hören, dahinnehmen, wahrnehmen, auffassen, verstehen, begreifen, erfahren (V.), glauben, meinen, beachten, bedacht sein (V.), hören; firstõn* 42, firstÐn, anom. V.: nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wahrnehmen, verständig werden, etwas wahrnehmen, etwas verstehen, erfassen, zur Einsicht gelangen, versperren; firstantan* (1) 120, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wissen, denken, etwas verstehen, wahrnehmen, etwas begreifen, etwas erkennen, etwas wissen, etwas denken, verständig sein (V.), verständig werden, schützen vor; foragisehan* (1) 3, st. V. (5): nhd. vorhersehen, erkennen, achtgeben, versorgen; gieiskæn* 52, gieiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, zurückfordern, fragen, erfahren (V.), erfragen, hören, vernehmen, sich erkundigen, erkennen, kennenlernen; gikiosan* 46, st. V. (2b): nhd. wählen, kiesen, prüfen, erkennen, erwägen, sehen, wahrnehmen, betrachten, aussuchen, auswählen, erwählen, schätzen, einschätzen, beurteilen; gisehan (1), 663, st. V. (5): nhd. sehen, schauen, betrachten, erblicken, wahrnehmen, ansehen, zusehen, erkennen, achtgeben, sich jemandes annehmen, pflegen, auf etwas hinsehen; huggen 52, sw. V. (1b): nhd. gedenken, sich erinnern, im Bewusstsein haben, denken, hoffen, beherzigen, erkennen, denken an, bedenken, bedacht sein (V.), erwägen, im Sinn haben, nachdenken, vermuten, achten auf, hören auf, sich freuen auf, in Liebe entbrennen; ingezzan* 1, intgezzan*, st. V. (5) (?): nhd. erkennen, verstehen; inkennen* 4, sw. V. (1a): nhd. erkennen, begreifen; innanawesan* 1, st. V. (5): nhd. innesein, innwohnen, erkennen, etwas erkennen; intfindan* 31, st. V. (3a): nhd. empfinden, fühlen, mitfühlen, finden, wahrnehmen, erfahren (V.), erleiden, kennen, erkennen; intknõen* 4, inknõen*, sw. V. (1a): nhd. erkennen, wahrnehmen, begreifen; intstantan 9, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, einsehen; irfõhan* 1?, red. V.: nhd. kennzeichnen, erkennen, schelten, tadelnd bemerken; irfindan 18, st. V. (3a): nhd. erfahren (V.), entdecken, erkennen, ausfindig machen, nachforschen, wahrnehmen, erweisen, bestätigen; irkennen* (2) 100, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, begreifen, wissen, unterscheiden, wahrnehmen, sehen, erfahren (V.), verstehen, kennen, zur Kenntnis geben, jemanden erkennen als

Erkennen, ahd. irkennida* 3, st. F. (æ): nhd. Erkenntnis, Erkennen, Kennzeichen, Merkmal

erkennen, ahd. irkiosan* 11, st. V. (2b): nhd. wählen, erwählen, auswählen, untersuchen, prüfen, betrachten, prüfend betrachten, erkennen, wahrnehmen, auserwählen, erretten; irknõen* 31, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, begreifen, erfahren (V.), wahrnehmen, kennen, zur Kenntnis nehmen, verstehen, wissen, kundig (= irknõit); irknuaen* 1, sw. V. (1a): nhd. kennen, erkennen; irkunnÐn* 2, sw. V. (3): nhd. erkennen, erfahren (V.); irluogÐn* 5, sw. V. (3): nhd. lugen, schauen, erblicken, sehen, erkennen, erblicken; irspehæn* 10, sw. V. (2): nhd. erspähen, erkunden, erkennen, auskundschaften, erforschen, prüfen, untersuchen

Erkennen, ahd. irwartida* 1, st. F. (æ): nhd. Erkennen, Erkenntnis, Wahrnehmung

erkennen, ahd. kiosan 86, st. V. (2b): nhd. wählen, kiesen, prüfen, beurteilen, erwägen, abwägen, erproben, wollen (V.), erwählen, auswählen, auserwählen, sich nehmen, heraussuchen, ausfindig machen, sehen, wahrnehmen, betrachten, urteilen, beurteilen, feststellen, erkennen; koræn 71, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, kosten (V.) (2), proben, jemanden versuchen, in Versuchung führen, etwas versuchen, jemanden prüfen, etwas prüfen, erproben, jemanden erproben, etwas erproben, probieren, schmecken, erleiden, erfahren (V.), erkennen, erweisen, trachten, begehren; kunnÐn* 21?, sw. V. (3): nhd. versuchen, prüfen, erproben, kosten (V.) (2), erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, wissen, erwählen, kennenlernen, probieren, untersuchen; lernÐn 16, sw. V. (3): nhd. lernen, erkennen, kennenlernen, erforschen, erfragen; lirnÐn 56, sw. V. (3): nhd. lernen, kennenlernen, erkennen, meditieren, für sich selbst lernen; smekken* 14, smecken*, sw. V. (1a): nhd. schmecken, kosten (V.) (2), erkennen, süß machen; umbifõhan* 34, red. V.: nhd. umfangen, umfassen, umringen, umgeben, einhüllen, umspannen, erfassen, ergreifen, erkennen

Erkennen, ahd. urknõida* 1, st. F. (æ): nhd. Erkenntnis, Erkennen; urknõt* 8, st. F. (i): nhd. Erkennen, Erkenntnis, Erfahrung, Probe

erkennen, ahd. wizzan* (1) 997?, Prät.‑Präs.: nhd. wissen, kennen, verstehen, erfahren (V.), erkennen, begreifen, jemanden als jemanden erkennen, wissen von
-- deutlich zu erkennen geben: ahd. irskeinen* (1) 9, irsceinen*, sw. V. (1a): nhd. »erscheinen«, erleuchten, offenbaren, leuchten lassen, deutlich zu erkennen geben, zeigen, erweisen
-- etwas erkennen: ahd. firstantan* (1) 120, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wissen, denken, etwas verstehen, wahrnehmen, etwas begreifen, etwas erkennen, etwas wissen, etwas denken, verständig sein (V.), verständig werden, schützen vor; innanawesan* 1, st. V. (5): nhd. innesein, innwohnen, erkennen, etwas erkennen
-- genau erkennen: ahd. duruhfindan* 1, st. V. (3a): nhd. durchdringen, erforschen, genau erfahren, genau erkennen
-- jemanden als jemanden erkennen: ahd. wizzan* (1) 997?, Prät.‑Präs.: nhd. wissen, kennen, verstehen, erfahren (V.), erkennen, begreifen, jemanden als jemanden erkennen, wissen von
-- jemanden erkennen als: ahd. bikennen* 242?, sw. V. (1a): nhd. kennen, bekennen, erkennen, begreifen, finden, kennenlernen, bemerken, wahrnehmen, ausfindig machen, finden, sich erinnern, jemanden erkennen als, etwas für etwas halten, wieder zu Verstand kommen, wieder zur Einsicht kommen, voraussehen; irkennen* (2) 100, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, begreifen, wissen, unterscheiden, wahrnehmen, sehen, erfahren (V.), verstehen, kennen, zur Kenntnis geben, jemanden erkennen als
-- vollständig erkennen: ahd. duruhkiosan* 2, st. V. (2b): nhd. erkennen, vollständig erkennen, genau beurteilen
-- vorher erkennen: ahd. foramarkæn* 1, sw. V. (2): nhd. vorher erkennen, vorwegnehmen
-- zu erkennen geben: ahd. biougen* 1, sw. V. (1a)?: nhd. sichtbar werden, erscheinen, offenbaren, zu erkennen geben; foragikunden* 3, sw. V. (1a): nhd. verkünden, vorhersagen, kundtun, vortragen, vorbringen, zu erkennen geben; ougen* (1) 184?, sw. V. (1a): nhd. zeigen, offenbaren, beweisen, zu erkennen geben, hervorbringen, erweisen, vor Augen bringen

erkennen, mhd. begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen; bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten

Erkennen, mhd. bekennunge, st. F.: nhd. Erkenntnis, Erkennen

erkennen, mhd. beluogen, sw. V.: nhd. »belugen«, beschauen, wahrnehmen, bemerken, erkennen; beschouwen (1), sw. V.: nhd. anschauen, beschauen, betrachten, schauen, sehen, wahrnehmen, besuchen, wiedersehen, durchsehen, prüfen, erkennen

erkennen, mhd. bevinden (1), befinden*, st. V.: nhd. befinden, urteilen, finden, antreffen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, erkennen, beurteilen, ausfindig machen, kennenlernen, vernehmen, empfinden, sich befinden in, herausfinden, fühlen, bemerken; durchgrÆfen, st. V.: nhd. »durchgreifen«, begreifen, erkennen, erfassen, ergreifen; durchluogen, sw. V.: nhd. »durchlugen«, erkennen, mit Blicken durchdringen; durchlðzen, sw. V.: nhd. durchschauen, ganz und gar hineinschauen, vollkommen erspähen, erkennen, ganz und gar bis in die Gott hineinschauen; durchschouwen, durschouwen, sw. V.: nhd. durchschauen, durchsuchen, durchdringen, geistig durchdringen, erkennen, betrachten, hindurchschauen, ansehen, erfassen; durchsehen (1), durch sehen, st. V.: nhd. »durchsehen«, durchschauen, hineinblicken in, mit Blicken durchdringen, erkennen, prüfen, durchforschen, erhellen mit; enkennen, sw. V.: nhd. erkennen, bekennen, kennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, zuerkennen, bekannt machen, Bescheid wissen, sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, entscheiden, urteilen; entsinnen, st. V., sw. V.: nhd. »entsinnen«, von Sinnen kommen, zu Verstande kommen, aufnehmen, erkennen, sich vornehmen, sich erinnern; ereichen, sw. V.: nhd. »auseichen«, ermessen (V.), erkennen; erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von

Erkennen, mhd. bevõhunge, befahunge*, st. F.: nhd. Begreifen, Erfassen, Erkennen

erkennen, mhd. ðfnemen (1), ðf nemen, st. V.: nhd. aufnehmen, einnehmen, annehmen, verstehen, in den Himmel entführen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen (V.), mitnehmen, entführen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf, in Besitz nehmen, wieder in Besitz nehmen, zurücknehmen, abnehmen, merken, erkennen; verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.); volprüeven, folprüefen*, volleprüeven, folleprüefen*, sw. V.: nhd. zu Ende prüfen, ausprüfen, erkennen; zemen (2), st. V.: nhd. ziemen, geziemen, passen, zukommen, angemessen sein (V.), passend sein (V.), üblich sein (V.), nützlich sein (V.), sich gehören als, sich gehören an, sich gehören auf, sich gehören in, sich gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, sich eignen zu, würdig sein (V.), am rechten Platz sein (V.) auf, am rechten Platz sein (V.) in, am rechten Platz sein (V.) vor, dienen, taugen, taugen als, nützen als, nützen für, sich ziemen, sich gehören für, entsprechen, gefallen (V.), passen zu, Ehre machen, Ehre machen zu, Grund haben zu, eigen sein (V.), dürfen, sich eignen, scheinen, dünken, geziemend dünken, wohlgefallen, behagen, ebenbürtig sein (V.), erkennen, klar werden
-- als echt erkennen: mhd. wolversuochen***, V.: nhd. als echt erkennen
-- sich gegenseitig erkennen: mhd. underkennen, sw. V.: nhd. sich gegenseitig erkennen
-- zu erkennen geben: mhd. verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.)

Erkennen, mhd. erkennen (2), st. N.: nhd. Erkennen

erkennen, mhd. erkiesen (1), irkiesen, rekiesen, st. V., sw. V.: nhd. »erkiesen«, erwählen, gewahren, sehen, ersinnen, erfinden, erkennen, bemerken, merken, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen, erklären, bekräftigen, suchen, erringen, erlangen, finden, zielen auf, greifen; erkirnen, erkernen, erkürnen, sw. V.: nhd. »auskernen«, begreifen, erkennen, ergründen, vollständig darlegen; erlesen (1), st. V.: nhd. »erlesen«, durch Lesen erforschen, bis zu Ende lesen (V.) (1), erwählen, erforschen, lesen (V.) (1), erkennen, verkünden, aufzählen; ersehen, irsegen, dersegen, resegen, irsÐn, dersÐn, resÐn, irsÐn, st. V.: nhd. »ersehen«, erblicken, erschauen, sehen, wahrnehmen, betrachten, sich erblicken, widerspiegeln, sich umsehen, erkundigen, finden, entdecken, sich in Anschauung verlieren, sich nicht sattsehen können, sich spiegeln in, sich sattsehen an, sich eingestehen, erkennen, bemerken, erfahren (V.); erspehen, irspehen, erspÐn, irspÐn, sw. V.: nhd. erspähen, ersehen, erforschen, sehen, erkennen, finden, auskundschaften, herausfinden; ervinden, irvinden, ervenden, irvenden, erfinden*, irfinden*, erfenden*, irfenden*, st. V.: nhd. mit den Sinnen wahrnehmen, erkennen, beweisen, begreifen, ausfindig machen, bemerken, erfahren (V.), finden, kennenlernen, ertappen
-- durch und durch erkennen: mhd. durchkennen, sw. V.: nhd. kennen, durch und durch erkennen
-- für Recht erkennen: mhd. erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von
-- sich zu erkennen geben: mhd. bediuten (1), bedðten, betiuten, betðten, sw. V.: nhd. andeuten, verständlich machen, auslegen, interpretieren, darlegen, niederlegen, schriftlich niederlegen, anzeigen, mitteilen, gehalten werden für, urteilen, zur Besinnung bringen, zur Vernunft bringen, beruhigen, bedeuten, zu verstehen sein (V.), sich zu erkennen geben, bezeichnen, meinen, deuten, erklären, sagen, beschreiben
-- zu erkennen geben: mhd. bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; bescheinen, sw. V.: nhd. sichtbar werden lassen, zeigen, zu erkennen geben, erweisen, beweisen, bezeugen, zeigen, offenbaren, erklären

erkennen, mhd. geahten, gahten, geÏhten, geehten, sw. V.: nhd. erkennen, bemerken, nachrechnen, abschätzen, ermessen (V.), sich vorstellen, schätzen, begutachten, verfolgen, veranschlagen, beachten, halten für; gekennen, sw. V.: nhd. erkennen; gekiesen, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erkennen, untersuchen, ermitteln, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen; gemerken (1), gemirken, sw. V.: nhd. bemerken, beachten, wahrnehmen, verstehen, erkennen, beurteilen; gespehen, sw. V.: nhd. erkennen; innenwerden, innen werden, sw. V., st. V.: nhd. innewerden, gewahr werden, erkennen, feststellen, bemerken, zufallen (V.) (2), nahekommen, merken, sehen, entdecken, herausfinden, erfahren (V.); innewerden, innanwerden, inne werden, st. V.: nhd. innewerden, gewahr werden, erkennen, feststellen, bemerken, zufallen (V.) (2), nahekommen, merken, sehen, entdecken, herausfinden, erfahren (V.)

Erkennen, mhd. kenne, st. F.: nhd. Kenntnis, Erkennung, Erkennen

erkennen, mhd. kennen (1), sw. V.: nhd. kennen, erkennen, wissen; kiesen (1), st. V.: nhd. prüfen, versuchen, wählen, die Wahl ausüben, kosten (V.) (2), schmecken, wahrnehmen, erkennen, herausfinden, unterscheiden, erwählen, auswählen, aussuchen, begutachten, urteilen, beschließen, erachten, spüren, streben nach, sehen, finden, erfahren (V.), erleiden, suchen, bemerken, feststellen bei, eintauschen für, vorziehen, halten für; kosten (2), sw. V.: nhd. kosten (V.) (2), erkennen, wahrnehmen, schmeckend prüfen, mustern, ausprobieren, probieren, schmecken
-- als wahr erkennen: mhd. gewÏren, gewõren, sw. V.: nhd. erproben, prüfen, als wahr erkennen, bestätigen, beweisen, erhärten
-- erkennen an: mhd. gespüren*, gespürn, sw. V.: nhd. »spüren«, erkennen an

erkennen, mhd. merken (1), mirken, sw. V.: nhd. merken, bemerken, sich merken, achten auf, achtgeben, beobachten, sehen, betrachten, beachten, bedenken, wahrnehmen, zur Kenntnis nehmen, unterscheiden, auslegen, verstehen, anhören, hören, suchen, verübeln, beziehen auf, erkennen, beurteilen, für ungehörig beurteilen, tadeln, festhalten, sich einprägen, bezeichnen, erkenntlich machen, zielen, treffen; prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als
-- als richtig erkennen: mhd. rehthaftigen, sw. V.: nhd. rechtfertigen, als richtig erkennen

erkennen, mhd. schouwen (1), sw. V.: nhd. sehen, schauen, ansehen, betrachten, begutachten, besichtigen, Ausschau halten, prüfen, besuchen, sich beschauen, sich umsehen, nachsehen, zuschauen, sich in Anschauung versenken, aussehen, blicken auf, blicken vor, blicken in, anschauen, erkennen, aufsuchen; sehen (1), sÐn, st. V. (5): nhd. sehen, sehen können, blicken, dreinblicken, erblicken, bemerken, erkennen, beachten, finden, treffen, erleben, aufsuchen, wahrnehmen, hören, ansehen, ansehen als, halten für, zusammentreffen, besuchen, aussehen, hinterhersehen, sich wenden an, achten auf, sich kümmern um, sorgen um, sorgen für, berücksichtigen, hindurchsehen durch, zurückblicken, hineinblicken in, schauen, erfreuenden Blick haben, betrübenden Anblick haben; spehen (1), spÐn, sw. V.: nhd. »spähen«, sehen, schauen, betrachten, aufpassen, urteilen, suchen nach, hindurchsehen durch, sich umsehen unter, ansehen, beobachten, bemerken, erkennen, beurteilen, durchschauen, prüfen, erforschen, erkunden, herausfinden, auskundschaften, aussuchen, beachten; spüren*, spürn, spuren, sw. V.: nhd. spüren, aufspüren, suchen, finden, verfolgen, anfassen, fühlen, merken, erkennen, aufsuchen, Wildfährte suchen, wahrnehmen
-- erkennen an: mhd. smecken (1), smacken, sw. V.: nhd. schmecken, schmecken nach, gefallen (V.), kosten (V.) (2), versuchen, genießen, riechen, riechen an, riechen nach, duften, stinken, wittern, in den Genuss kommen von, prüfen, wahrnehmen, erkennen an, zuwider sein (V.), bekommen, empfinden lassen

erkennen, mnd. afkennen, V.: nhd. erkennen, entscheiden, Amt niederlegen; afmerken, sw. V.: nhd. Zeichen setzen, Gelegenheit absehen, erspüren, erkunden, ausspüren, erkennen; bekennen, sw. V.: nhd. erkennen, wahrnehmen, erfahren (V.), beachten, kennen, wissen, bekennen, erklären, bezeugen, aussagen, eingestehen, Schuld einräumen, anerkennen, Braut förmlich zusagen, beischlafen, sich zum christlichen Glauben bekennen, sich bekehren, in sich gehen; bekünnen***, sw. V.: nhd. erkennen, sehen; beschouwen, sw. V.: nhd. beschauen, anschauen, schauen, erkennen, betrachten (übertragene geistige Bedeutung); besÐn (1), besên, besin, st. V.: nhd. besehen (V.), sehen, beobachten, beschauen, prüfen, untersuchen, in Erwägung nehmen, einsehen, erkennen; besinnen, st. V., sw. V.: nhd. besinnen, überlegen (V.), bedenken, erwägen, erkennen, verstehen, beabsichtigen, erdenken, aussinnen, trachten nach, denken an, erinnern, zur Vernunft kommen; dȫmen (2), sw. V.: nhd. urteilen, durch Richterspruch erkennen, verurteilen, verdammen, erkennen, rühmen; enkennen, eynkennen, entkennen, untkennen, sw. V.: nhd. bekennen, anerkennen, zugestehen, erkennen, entscheiden, bezeugen; erkennen, irkennen, derkennen, sw. V.: nhd. erkennen, kennenlernen, kennen, wahrnehmen, erfahren (V.), ersehen, einsehen, verstehen, anerkennen, zugestehen, urteilen, verurteilen, entscheiden (obrigkeitlich und richterlich sowie als Warenprüfer), Entscheidung treffen

erkennen, mnd. ðtvinden, mnd.?, st. V.: nhd. »ausfinden«, ein Urteil finden, erkennen; vinden, finden*, st. V.: nhd. finden, auffinden, vorfinden, antreffen, entdecken, ertappen, erhalten (V.), befinden, erkennen, erfinden, erdenken, ausdenken, auf etwas verfallen (V.), aussinnen, Urteil finden, als Rat ermitteln, beantragen, entscheiden, sich einfinden, sich begeben (V.), sich einigen, einig werden; vörkennen*, vorkennen, sw. V.: nhd. »verkennen«, erkennen; vörsinnen*, vorsinnen, versinnen, st. V., sw. V.: nhd. »versinnen«, merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.); vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen; wÆsen (1), sw. V.: nhd. »weisen«, weise werden, weise machen, unterweisen, belehren, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, Urteil finden, Urteil sprechen, erkennen, verurteilen, abweisen, wegweisen, vorzeigen, aufweisen, zeigen, leiten, sich erweisen, sich ausweisen, sich zeigen als, sich ausgeben für
-- anders erkennen: mnd. wedderachten, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerachten«, anders erkennen, anfechten, verwerfen, zurückweisen
-- durch Prüfung erkennen: mnd. underprȫven*, underproven, mnd.?, sw. V.: nhd. erproben, durch Prüfung erkennen
-- im Voraus erkennen: mnd. vȫrbekünnen, sw. V.: nhd. im Voraus erkennen, voraussehen
-- nicht erkennen: mnd. unmerken***, sw. V.: nhd. nicht merken, nicht erkennen, nicht bemerken
Erkennen, mnd. erkenninge, irkenninge, F.: nhd. Erkennen, Kenntlichmachung, Entscheidung

erkennen, mnd. ervinden, st. V.: nhd. finden, herausfinden, als wahr erfinden, erfahren (V.), erdenken, erfinden, entdecken, ausfindig machen, ermitteln, erkennen
-- durch Richterspruch erkennen: mnd. dȫmen (2), sw. V.: nhd. urteilen, durch Richterspruch erkennen, verurteilen, verdammen, erkennen, rühmen

erkennen, mnd. innewÐrden, st. V.: nhd. erkennen, innewerden; inwÐrden, st. V.: nhd. erkennen, innewerden; kennen (1), sw. V.: nhd. kennen, bekannt sein (V.) mit, zum Bekannten haben, sich als bekannt erinnern, sehen, kennen wollen (V.), beachten, wissen, erkennen, identifizieren, ausmachen, wieder erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, feststellen, anerkennen, als berechtigt anerkennen, bekennen, als Anerkenntnis geben, durch gerichtliches Urteil erkennen, durch gerichtliches Urteil entscheiden, als Anerkenntnisgebühr geben
-- durch gerichtliches Urteil erkennen: mnd. kennen (1), sw. V.: nhd. kennen, bekannt sein (V.) mit, zum Bekannten haben, sich als bekannt erinnern, sehen, kennen wollen (V.), beachten, wissen, erkennen, identifizieren, ausmachen, wieder erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, feststellen, anerkennen, als berechtigt anerkennen, bekennen, als Anerkenntnis geben, durch gerichtliches Urteil erkennen, durch gerichtliches Urteil entscheiden, als Anerkenntnisgebühr geben
-- wieder erkennen: mnd. kennen (1), sw. V.: nhd. kennen, bekannt sein (V.) mit, zum Bekannten haben, sich als bekannt erinnern, sehen, kennen wollen (V.), beachten, wissen, erkennen, identifizieren, ausmachen, wieder erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, feststellen, anerkennen, als berechtigt anerkennen, bekennen, als Anerkenntnis geben, durch gerichtliches Urteil erkennen, durch gerichtliches Urteil entscheiden, als Anerkenntnisgebühr geben

erkennen, mnd. lÐren, lõren, sw. V.: nhd. lehren, verkünden, vortragen, unterrichten, anlernen, belehren, ausbilden, missionieren, beibringen, lernen, üben, studieren, erfahren (V.), erkennen; merken (1), marken, sw. V.: nhd. merken, aufmerken, Acht (F.) (2) geben, beachten, erkennen, bedenken, überlegen (V.), erwägen, wahrnehmen, erkennen, zur Kenntnis nehmen; merken (1), marken, sw. V.: nhd. merken, aufmerken, Acht (F.) (2) geben, beachten, erkennen, bedenken, überlegen (V.), erwägen, wahrnehmen, erkennen, zur Kenntnis nehmen; ȫversÐn, ȫverseen, ȫversen, ȫverseyn, ȫversÐhen, æversÐn, æversÐhen, oversÐn, aversÐn, aversÐhen, st. V.: nhd. »übersehen«, hinabblicken, von einem höheren Standpunkt aus anblicken, durchsehen, Einsicht nehmen, mustern prüfen, auswählen, feststellen, erkennen, wegsehen, nicht beachten, unbeachtet lassen, vernachlässigen, eine Pflicht vernachlässigen, keine Ansprüche erheben, verzichten, erlassen (V.), Nachsicht haben, nachsehen, Nachsicht üben, schonen, verzeihen, überheben, revidieren; prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen; rõmen (1), sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen
-- Spiegel in dem Narren sich selbst erkennen sollen: mnd. narrenspÐgel, N.: nhd. »Narrenspiegel«, Spiegel in dem Narren sich selbst erkennen sollen

erkennen, mnd. spȫren, spören, spoeren, sp²ren, sporen, spohren, sw. V.: nhd. spüren, suchen (V.), ausfindig machen, Spur bzw. Fährte aufnehmen, auf​spüren, aushorchen, wahrnehmen, erkennen, merken, erfahren (V.), gewahr werden
-- geistig erkennen: mnd. schouwen (1), schowen, schauen, schauwen, schæen, sw. V.: nhd. schauen, sehen, mit den Augen wahrnehmen, nach etwas blicken, anblicken, besehen (V.), betrachten, beschauen, obrigkeitlich besichtigen (besonders Deiche und Wege), in Augenschein nehmen, auf etwas hin ansehen, untersuchen oder prüfen oder zu sehen bekommen, erblicken, gewahr werden, zeigen, erweisen, sehen lassen, geistig erkennen, wahrnehmen, übernatürlich schauen, visionär schauen
-- optisch erkennen: mnd. sÐn (1), seen, seyn, sehn, zeen, sien, syen, st. V.: nhd. sehen, sehen können, wahrnehmen, optisch erkennen, erblicken, sichten, beobachten, begrüßen, empfangen (V.), besehen (V.), betrachten, einsehen, überdenken, aussehen, wirken, zusehen, in Betracht ziehen, darauf denken, prüfen, suchen, trachten, erfahren (V.), achten, ansehen, beachten

erkennen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkennen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erkennend -- erkennend werden, mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.)

erkennend, germ. *þankja- (1), *þankjaz, Adj.: nhd. erkennend, erinnernd

erkennend, ae. on-cnÚ-w-e, on-cnõ-w-e, Adj.: nhd. bekannt, erkennend

erkennend, ahd. sinnÆg 10, Adj.: nhd. verständig, vernünftig, weise, sinnig, mit Sinnen, begabt, mit Vernunft begabt, vernunftbegabt, erkennend, kunstfertig, begabt

erkennend, mhd. erkennelÆche, Adv.: erkennend; erkenniclÆchen*, erkenneclÆchen, Adv.: nhd. ansehend, mit dem Ausdruck des Wiedererkennens anblickend, erkennend
-- scharf erkennend: mhd. durchsihticlÆche, durchsihteclÆche, Adv.: nhd. »durchsichtig«, scharfsichtig, einsichtsvoll, scharf erkennend

Erkennender, mhd. aneschouwÏre, anschouwÏre, anschouwer, st. M.: nhd. »Anschauer«, Betrachter, Erkennender, Jünger; bekennÏre, bekenner, st. M.: nhd. Bekenner, Erkennender, Kenner

Erkenner, ahd. urknõo* 1, sw. M. (n): nhd. »Erkenner«, Kenner

Erkenner, mhd. erkennÏre*, erkenner, st. M.: nhd. Erkenner

Erkenner, mhd. kennÏre*, kenner, st. M.: nhd. »Kenner«, Erkenner

Erkenner, mnd. bekennÏre*, bekenner, M.: nhd. »Bekenner«, Kenner, Erkenner

erkenner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkenner, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erkennerin, mhd. erkennÏrinne*, erkennerÆn, st. F.: nhd. »Erkennerin«, Erkennungsvermögen

erkenngeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkenntlich -- erkenntlich machen, mhd. merken (1), mirken, sw. V.: nhd. merken, bemerken, sich merken, achten auf, achtgeben, beobachten, sehen, betrachten, beachten, bedenken, wahrnehmen, zur Kenntnis nehmen, unterscheiden, auslegen, verstehen, anhören, hören, suchen, verübeln, beziehen auf, erkennen, beurteilen, für ungehörig beurteilen, tadeln, festhalten, sich einprägen, bezeichnen, erkenntlich machen, zielen, treffen

erkenntlich -- sich erkenntlich zeigen für, mhd. verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen

erkenntlich sein (V.), mhd. minnen (1), sw. V.: nhd. »minnen«, beschenken, erkenntlich sein (V.), gütlich vergleichen, lieben, zur Ehe nehmen, Minnedienst leisten, Liebe fühlen, verliebt sein (V.), lieb werden, schätzen, sich freuen über, heiraten, schlafen, die Ehe vollziehen mit, vergewaltigen

erkenntlich, mhd. erkennelich, erkenlich, Adj.: nhd. erkenntlich, wohlbekannt, bekannt, verständlich; erkenniclich*, erkenneclich, Adj.: nhd. wunderbar, bewunderungswürdig, erkenntlich, wohlbekannt, verständlich, ausgezeichnet, genau

erkenntlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkenntlich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erkenntlichkeit, ahd. dankbõrigÆ* 1, dancbõrigÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Dankbarkeit«, Gefälligkeit, Erkenntlichkeit; dankunga* 1, dancunga*, st. F. (æ): nhd. »Dank«, Dankbarkeit, Danken, Erkenntlichkeit

Erkenntlichkeit, mhd. ergetzunge, st. F.: nhd. »Ergötzung«, Entschädigung, Schadenersatz, Ersatz, Vergütung, Erkenntlichkeit, Belohnung

Erkenntlichkeit, mhd. letze (1), st. F.: nhd. »Letze«, Hinderung, Hemmung, Ende, Aufbruch, Abschied, Hindernis, Verteidigungsstellung, Verteidigungswerk, Grenzbefestigung, Ringmauer, Erkenntlichkeit, Vergünstigung

Erkenntlichkeit, mnd. bekantenisse, bekantnisse, F.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Bekanntschaft, Aussage, Eingeständnis, Zeugnis, Bekanntgebung, feste Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, Dankbarkeit, Erkenntlichkeit, Einholung des Jaworts; erkentnisse, erkantnisse, erkantenisse, derkentnisse, irkentnisse, erkentenisse, F., N.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Wissen, Anerkenntnis, Zeugnis, obrigkeitliche Entscheidung, Bestimmung, Ermessen, richterliches Urteil, Erkenntlichkeit, Geschenk

Erkenntlichkeit, mnd. hȫvischhÐt*, hȫvischÐt, hȫvischeit, hȫveschÐt, hȫvescheit, hoivschÐt, F.: nhd. höfisches Benehmen, ritterliches Wesen, Ehrenhaftigkeit, Anstand, Sittsamkeit, gutes Auftreten, Höflichkeit, Feinheit, Anmut, Hoffest, vornehmes Fest, Erkenntlichkeit, Ehrengeschenk, Zugehörigkeit zum kaiserlichen Hof? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Erkenntlichkeit, mnd. lÐfmõken (2), leyfmõken, N.: nhd. kleines Geschenk, Erkenntlichkeit; lÐfmȫdichhÐt*, lÐfmȫdicheit, leyfmȫdichÐt, lÆfmȫdichÐt, F.: nhd. Liebe, Geneigtheit, Freundlichkeit, Abgabe, Erkenntlichkeit, kleines Geschenk, Aufschlagszahlung für die Pfannenpacht in der Lüneburger Sülze

Erkenntlichkeit, mnd. witlichÐt*, witlicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wissentlichkeit«?, Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Kundgebung, Erklärung, Bezeugung, Zeugnis, Erkenntlichkeit

erkenntlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erkenntlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erkenntnis -- Erkenntnis am Morgen, mhd. morgenbekentnisse, morgenbekantnisse, st. F.: nhd. »Morgenbekenntnis«, Erkenntnis am Morgen

Erkenntnis, idg. *�næti‑, Sb.: nhd. Erkenntnis

Erkenntnis, germ. *knÐdi-, *knÐdiz, germ.?, st. F. (i): nhd. Erkenntnis; *knæþla, germ.?, Sb.: nhd. Kennzeichen, Erkenntnis; *kunsti-, *kunstiz, st. F. (i): nhd. Wissen, Kennen, Kenntnis, Erkenntnis

Erkenntnis, got. uf-kun-þ-i* 8, st. N. (ja): nhd. Erkenntnis; wi-t-ubn-i* 2, st. N. (ia), (Krause, Handbuch des Gotischen 108,1, 125,2): nhd. Kenntnis, Erkenntnis

Erkenntnis, ae. and-giet, and-git, st. N. (a): nhd. Verstand, Wissen, Erkenntnis, Sinn, Meinung, Plan (M.) (2); and-giet-e (1), sw. F. (n): nhd. Verstand, Wissen, Erkenntnis, Sinn, Meinung, Plan (M.) (2); can‑n, st. F. (æ): nhd. Erkenntnis, Bekenntnis, Versicherung, Los​sprechung; in‑ge‑hyg-d, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Sinn, Gedanke, Nachdenken, Vorgedanke, Denken, Gedanken, Wissen, Erkenntnis, Wollen, Absicht, Bewusstsein, Gewissen

Erkenntnis, afries. dæ-m (1) 80 und häufiger?, st. M. (a): nhd. Urteil, Entscheidung, Erkenntnis, Bestimmung, Gesetz, Gericht (N.) (1), Ruhm, ‑tum; kan-n‑inge 84?, ken-n‑inge, st. F. (æ): nhd. Kenntnis, Erkenntnis, Ge​ständnis; rÐ-d‑ene 21, F.: nhd. Spruch, Richterspruch, Aussage, Beweis, letztwillige Ver​fügung, Sachbestätigung, Klagebestätigung, Erkenntnis, richterliche Entscheidung; wÆ-s‑ene 1, F.: nhd. Weisung, Ausspruch, Erkenntnis; wor-d 38, wer-d (2), wir-d (1), st. N. (a): nhd. Wort, Spruch, Ausspruch, Erkenntnis, Beschluss, Aussage, Genehmigung
-- richterliche Erkenntnis: afries. find 3, st. M. (a): nhd. Fund, richterliche Erkenntnis, Urteil

Erkenntnis, ahd. bikennida* 17, st. F. (æ): nhd. Bekennen, Erkenntnis, Erkennen, Einsicht, Begriff, Kennzeichen, Bekanntschaft mit; biknõida* 6, biknõt*?, st. F. (æ), st. F. (i)?: nhd. Erkenntnis, Genugtuung, Rechtfertigung; firnumft* 72, firnunst*, st. F. (i): nhd. »Vernunft«, Fähigkeit, Verstand, Erleuchtung, Erkenntnisvermögen, Erkenntnis, Einsicht, Verständnis, Vorstellung, Begriff, Bedeutung, Inhalt, Sinn; gismekkida* 1, gismeckida*, st. F. (æ): nhd. Geschmack, Erkenntnis; irfaranÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Beweisführung, Erkenntnis; irfuntannussida* 1, st. F. (æ): nhd. Erfahrung, Erkenntnis, Plan; irkennida* 3, st. F. (æ): nhd. Erkenntnis, Erkennen, Kennzeichen, Merkmal; irwartida* 1, st. F. (æ): nhd. Erkennen, Erkenntnis, Wahrnehmung; kunna* 4, st. F. (æ): nhd. Wissen, Kenntnis, Erkenntnis; urknõida* 1, st. F. (æ): nhd. Erkenntnis, Erkennen; urknõt* 8, st. F. (i): nhd. Erkennen, Erkenntnis, Erfahrung, Probe; wÆstuom* 93, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Weisheit, Erkenntnis, Einsicht, Wissenschaft, Kenntnis, Bedachtsamkeit; wizzantheit* 53, wizzanheit*, wizzentheit*, st. F. (i): nhd. Wissen, Kenntnis, Erkenntnis, Erkenntnis, Bewusstsein, Gewissen, Vorherwissen, Vorbedacht; wizzantheit* 53, wizzanheit*, wizzentheit*, st. F. (i): nhd. Wissen, Kenntnis, Erkenntnis, Erkenntnis, Bewusstsein, Gewissen, Vorherwissen, Vorbedacht
-- der Erkenntnis zugänglich: ahd. kunnimahtÆg* 2, kunnamahtÆg*, Adj.: nhd. wissbar, erkenntnisfähig, der Erkenntnis zugänglich

Erkenntnis, mhd. begrÆfunge, st. F.: nhd. Umfang, Inhalt, Verständnis, Erkenntnis, Wahrnehmung, Erkenntnisfähigkeit, Berührung, Zubehör; bekantheit, st. F.: nhd. »Bekanntheit«, Erkenntnis; bekantnisse, st. F., st. N.: nhd. »Bekanntnis«, Bekenntnis, Wissen, Glaube, Erkennung, Kenntnis, Erkenntnis, Forschung, Geständnis, Zeugnis; bekennisse, st. F.: nhd. »Bekenntnis«, Erkenntnis; bekennunge, st. F.: nhd. Erkenntnis, Erkennen; bekentnis, wekantnis, wekantnüs, wekantnus, wekantnust, st. F., st. N.: nhd. »Bekenntnis«, Erkenntnis, Erkenntnisvermögen, Glaubensbekenntnis, Sündenbekenntnis, Bekenntnis, Kenntnis, Wissen, Kennzeichen; durchgründelichheit*, durchgründelicheit, st. F.: nhd. »Gründlichkeit«, Ergründung, Erkenntnis; durchsichticheit*, durchsihtecheit, st. F.: nhd. »Durchsichtigkeit«, Erkenntnis, Scharfsichtigkeit; erkantheit, st. F.: nhd. Erkenntnis, Einsicht; erkantnisse, erkantnis, erkantnust, erkentnisse, erkentnis, erkentnüs, erkentnusse, st. F., st. N.: nhd. Bekanntschaft, Erkenntnis, Einsicht, Bekanntmachung, Anerkennung, Bestätigung, Kenntnis; erkenne, st. F.: nhd. Erkenntnis; erkennunge, st. F.: nhd. »Erkennung«, Entscheidung, Festsetzung, Erkenntnis, Bekanntschaft, Verwandtschaft; erkentnisse* (1), erkenntnisse, st. F.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis
-- Baum der Erkenntnis: mhd. boum, boun, bæm, bæn, bõm, poum, põm, st. M.: nhd. Baum, Baumstange, Papierstange (beim gerichtlichen Kampf), Stammbaum, Stange, Leuchter, Sarg, Totenbaum, Lichtstock, Stock, Stock zum Festlegen Gefangener, Säule (F.) (1), Baum des Lebens, Baum der Erkenntnis
-- zur Erkenntnis bringen: mhd. besinnen, st. V.: nhd. »besinnen«, nachdenken, ausdenken, zur Besinnung bringen, zur Erkenntnis bringen, sich bewusst werden, überlegen (V.), bedenken, erklären

Erkenntnis, mhd. gewizzene*, gewizzen, gewussen, gewussene, st. F., st. N.: nhd. Wissen, Verstand, Klugheit, Kenntnis, Information, Einsicht, Erkenntnis, Bezeugung, Bestätigung, Kunde (F.), Verständigkeit, Billigung, Bewusstsein, Inneres, Gewissen; kantnisse, kenntnisse, st. F.: nhd. Kenntnis, Erkenntnis; kantnusse, kantnust, kannusse, st. F.: nhd. Kenntnis, Wissen, Anerkennung, Bestätigung, Erkenntnis; kennunge, st. F.: nhd. »Kennung«, Erkennung, Erkenntnis, Bekanntschaft

Erkenntnis, mhd. sin (1), st. M.: nhd. Sinn, körperlicher Sinn, wahrnehmender Sinn, Sinnlichkeit, innerer Sinn, denkender Geist, Geist, Geisteskraft, Seele, Herz, Gesinnung, Verstand, Klugheit, Bewusstsein, Besinnung, Wahrnehmung, Gefühl, Gedanke, Überlegung, Einsicht, Erkenntnis, Denkvermögen, Absicht, Beschluss, Wille, Kraft, Streben (N.), Bedeutung, Weisheit, Kunst, Begriff, Meinung, Ansicht, verständige Handlung, Kunstgriff, Urteil

Erkenntnis, mhd. urkantnisse*, urkantnis, st. F.: nhd. Erkenntnis; vernunft, virnumft, virnumst, fernunft*, vernunst, vernust, vernuft, fernunst*, st. F.: nhd. Vernunft, Verstand, Klugheit, Erkenntnis, Einsicht, Bewusstsein; verstandenheit, ferstandenheit*, st. F.: nhd. »Verstandenheit«, Verständigkeit, Verstand, Vernunft, Erkenntnis; verstandnusside, verstantnussede, st. F., st. N.: nhd. Denkvermögen, Verständnis, geistige Fassungskraft, Einsicht, Verstand, Erkenntnis, Verstehen; verstantnisse, verstantnis, vorstentnüsse, vorstentnus, vorstentnust, verstentnisse, ferstantnisse*, st. F., st. N.: nhd. Denkvermögen, Verständnis, geistige Fassungskraft, Einsicht, Verstand, Erkenntnis, Verstehen; wiz (1), st. M.: nhd. Erkenntnis
-- Baum der Erkenntnis: mhd. witzestam, st. M.: nhd. Baum der Erkenntnis
-- über alle Erkenntnis reichend: mhd. überbekantlich, Adj.: nhd. über alle Erkenntnis reichend
-- unvermittelt durch Erkenntnis: mhd. unbekentlÆchen, Adv.: nhd. unvermittelt durch Erkenntnis

Erkenntnis, mnd. afsprȫke, absproke, afsprõke, M.: nhd. Entscheidung, Schiedsspruch, Erkenntnis, Urteil; bekantenisse, bekantnisse, F.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Bekanntschaft, Aussage, Eingeständnis, Zeugnis, Bekanntgebung, feste Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, Dankbarkeit, Erkenntlichkeit, Einholung des Jaworts; bekanthÐt, bekantheit, F.: nhd. Erkenntnis, Bekenntnis, Wissen; bekenninge, F.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Bekenntnis, Kundgebung, Aussage, Abgabe als Zeichen der Abhängigkeit, Anerkennungszins; dæm (1), dôm, M.: nhd. Urteil, rechtliche Entscheidung, Erkenntnis, Rechtsweisung, Gesetz; dȫminge, F.: nhd. Entscheidung, Erkenntnis, Urteil, Verurteilung; erkentnisse, erkantnisse, erkantenisse, derkentnisse, irkentnisse, erkentenisse, F., N.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Wissen, Anerkenntnis, Zeugnis, obrigkeitliche Entscheidung, Bestimmung, Ermessen, richterliches Urteil, Erkenntlichkeit, Geschenk
-- durch Erkenntnis absprechen: mnd. aferkennen, sw. V.: nhd. »aberkennen«, Erkenntnis aussprechen, Rechtsspruch fällen, durch Erkenntnis absprechen, mit Rechtsgründen verweigern
-- ein obsiegendes Erkenntnis erzielen: mnd. erwinnen, st. V.: nhd. überführen, nachweisen, beweisen, durch Richterspruch eine Klage oder eine Sache gewinnen, ein obsiegendes Erkenntnis erzielen
-- Erkenntnis aussprechen: mnd. aferkennen, sw. V.: nhd. »aberkennen«, Erkenntnis aussprechen, Rechtsspruch fällen, durch Erkenntnis absprechen, mit Rechtsgründen verweigern

Erkenntnis, mnd. kennen (2), N.: nhd. »Kennen«, Erkenntnis, Wissen; kenninge, kendinge, kennic?, F.: nhd. »Kennung«, Kenntnis, Erkenntnis, gerichtliche Erkenntnis, gerichtliche Entscheidung, Urteil, Kennzeichen, Merkzeichen, Merkmal, Wegweiser, Seezeichen, Landkennung Anerkenntnis, Anerkenntnisgebühr, Wissen; kentnisse, kantnisse, kentenisse, kantenisse, kennisse, kennesse, F.: nhd. Kenntnis, Erkenntnis, Kennzeichnung, Kunde (F.), Nachricht, Auskunft, rechtliche Bekanntgabe, rechtliche Erkenntnis, richterliche Erkenntnis, richterliche Entscheidung, richterliches Urteil, Anerkenntnis, rein formale Strafzahlung
-- gerichtliche Erkenntnis: mnd. kenninge, kendinge, kennic?, F.: nhd. »Kennung«, Kenntnis, Erkenntnis, gerichtliche Erkenntnis, gerichtliche Entscheidung, Urteil, Kennzeichen, Merkzeichen, Merkmal, Wegweiser, Seezeichen, Landkennung Anerkenntnis, Anerkenntnisgebühr, Wissen
-- in einer streitigen Sache das Erkenntnis Gebender: mnd. kentnishÐre, M.: nhd. Schiedsrichter, in einer streitigen Sache das Erkenntnis Gebender
-- rechtliche Erkenntnis: mnd. kentnisse, kantnisse, kentenisse, kantenisse, kennisse, kennesse, F.: nhd. Kenntnis, Erkenntnis, Kennzeichnung, Kunde (F.), Nachricht, Auskunft, rechtliche Bekanntgabe, rechtliche Erkenntnis, richterliche Erkenntnis, richterliche Entscheidung, richterliches Urteil, Anerkenntnis, rein formale Strafzahlung
-- richterliche Erkenntnis: mnd. kentnisse, kantnisse, kentenisse, kantenisse, kennisse, kennesse, F.: nhd. Kenntnis, Erkenntnis, Kennzeichnung, Kunde (F.), Nachricht, Auskunft, rechtliche Bekanntgabe, rechtliche Erkenntnis, richterliche Erkenntnis, richterliche Entscheidung, richterliches Urteil, Anerkenntnis, rein formale Strafzahlung

Erkenntnis, mnd. merke (3), F.: nhd. Beachtung, Wahrnehmung, Verständnis, Erkenntnis, Zeichen, Merkzeichen

Erkenntnis, mnd. sicht (1), F.: nhd. Sicht, Schauen, Erkenntnis, Sehen, Wahrnehmen, Blick, Vision, Gesicht

Erkenntnis, mnd. underkentnisse*, underkantnisse, mnd.?, F.: nhd. Erkenntnis; ? vörnÐme*, vornÐme, vorneme, N.?: nhd. Ermessen, Auffassung, Vernehmen?, Verständnis?, Erkenntnis? E.: s. vörnÐmen (1); vörvõrenhÐt*, vorvõrenhÐt, vorvõrenheit, vorvõrnhÐt, F.: nhd. Erfahrung, Erkenntnis, Erfahrenheit, Kenntnis, Weisheit, Kunde (F.); wÐtenhÐt, wÐtenheit, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Erkenntnis, Erfahrung, Wissbegierde; wÐtenichhÐt*, wÐtenichÐt, wÐtenicheit, mnd.?, F.: nhd. Kenntnis, Wissen, Erfahrung, Erkenntnis, Wissbegierde
-- an klarer Erkenntnis hindern: mnd. vörblinden*, vorblinden, sw. V.: nhd. blind werden, erblinden, sich verblenden lassen, blenden, blind machen, Sicht nehmen, verblenden, geistig blind machen, an klarer Erkenntnis hindern
-- durch richterliches Erkenntnis nicht die Ehre genommen: mnd. unvörlÐgen*, unvorlÐgen, unverlegen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch richterliches Erkenntnis nicht die Ehre genommen, unbescholten; unvörlÐget*, unvorlÐget, unvorlecht, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. durch richterliches Erkenntnis nicht die Ehre genommen, unbescholten, nicht beiseite geschoben oder aufgeschoben
-- Gerichtsgefälle bei Erkenntnis über Friedensbruch: mnd. vrÐdepenninc, M.: nhd. »Friedepfennig«, Schutzgeld, Geleitsgeld, Versicherungsabgabe gegen Schäden durch Straßenraub, Gerichtsgebühr für Friedenserwirkung bei Übereignungen und Auflassungen, Gebühr für Lösung aus der Verfestung, Gerichtsgefälle bei Erkenntnis über Friedensbruch
-- Kraft zu höherer Erkenntnis: mnd. vörnuft* (1), vornunft, vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen
-- religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt: mnd. vörnüftich*, vornüftich, vornuftich, vornümftich, vornünftich, vornümpstich, vornümstich, vornünstich, Adj.: nhd. vernünftig, verständig, mit Denkvermögen ausgestattet, religiöser Erkenntnis willensmäßig zugewandt, von der göttlichen Vernunft zeugend, geistig klar, bei vollem Bewusstsein seiend, scharfsinnig, klug, überspitzt, klügelnd
-- unfähig zur Erkenntnis machen: mnd. vörblenden*, vorblenden, sw. V.: nhd. blenden, verblenden, blind machen, geistig blind machen, unfähig zur Erkenntnis machen, erblinden, unsichtbar machen, verdecken, verschleiern, verkleiden, furnieren
-- verstandesmäßige Erkenntnis: mnd. vörkunde*, vorkunde, F.: nhd. verstandesmäßige Erkenntnis
-- zur Erkenntnis bringen: mnd. vörlüchten* (1), vorlüchten, vorluchten, vorlöchten, verlðgten, sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten (N.) bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren
-- zur Erkenntnis kommen: mnd. vörsinnen*, vorsinnen, versinnen, st. V., sw. V.: nhd. »versinnen«, merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.)

erkenntnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erkenntnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erkenntnisart, ahd. sin (1) 112, st. M. (a): nhd. Sinn, Verstand, Vernunft, Geist, Gemüt, Gedanke, Einsicht, Erkenntnisart, Bedeutung, Verlangen, Herz, Besinnung, Absicht

erkenntnisart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erkenntnisbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erkenntnisbegrif, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erkenntnisbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkenntnisbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erkenntnisdrang, mhd. list, st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse

erkenntnisfähig, ahd. gilirnÆg* 2, Adj.: nhd. gelehrig, erkenntnisfähig; kunnimahtÆg* 2, kunnamahtÆg*, Adj.: nhd. wissbar, erkenntnisfähig, der Erkenntnis zugänglich

Erkenntnisfähigkeit, mhd. begrÆfunge, st. F.: nhd. Umfang, Inhalt, Verständnis, Erkenntnis, Wahrnehmung, Erkenntnisfähigkeit, Berührung, Zubehör

erkenntnisgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkenntnisgroschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkenntnisgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erkenntniskraft, mhd. betrahte, betraht, st. F.: nhd. Erwägung, Überlegung, Erkenntniskraft, Denkfähigkeit

Erkenntniskraft, mnd. vörnüftichhÐt*, vornüftichÐt, vornüfticheit, vornünftichÐt, vornunptigheyt, F.: nhd. Vernünftigkeit, Verständigkeit, Vernunft, Erkenntniskraft, Verstand, Klugheit

erkenntniskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erkenntnislos, mhd. kennelæs, Adj.: nhd. erkenntnislos, unwissend

erkenntnismittel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erkenntnispfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkenntnisquelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erkenntnisreich, mhd. durchsihtic*, durchsichtec, Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, scharfsichtig, einsichtig, erkenntnisreich, lauter, glühend, einleuchtend, durchdringend, durchgeistigt, rein, makellos

erkenntnisschrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erkenntnisses -- Strafe setzen auf Übertretung bzw. Nichtvollzug eines Erkenntnisses, mnd. bepÐnen, sw. V.: nhd. unter Strafe stellen, Strafe setzen auf Übertretung bzw. Nichtvollzug eines Erkenntnisses

Erkenntnisvermögen, ahd. firnumft* 72, firnunst*, st. F. (i): nhd. »Vernunft«, Fähigkeit, Verstand, Erleuchtung, Erkenntnisvermögen, Erkenntnis, Einsicht, Verständnis, Vorstellung, Begriff, Bedeutung, Inhalt, Sinn

Erkenntnisvermögen, mhd. bekentnis, wekantnis, wekantnüs, wekantnus, wekantnust, st. F., st. N.: nhd. »Bekenntnis«, Erkenntnis, Erkenntnisvermögen, Glaubensbekenntnis, Sündenbekenntnis, Bekenntnis, Kenntnis, Wissen, Kennzeichen

Erkenntnisvermögen, mhd. gemerke, gemerk, st. N.: nhd. Grenze, Herrschaftsgebiet, Gemarkung, Gebiet, abgegrenzter Umfang, Zielen, Merkzeichen, Merkmal, Gegenstand, Augenmerk, Absicht, Beobachtungspunkt, Standort, Aufmerksamkeit, Betrachtung, Erkenntnisvermögen, Urteilsvermögen, Beschaffenheit

erkenntnisvermögen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erkennung, an. ken-n-ing, st. F. (æ): nhd. Gefühl, Erkennung, Kenntnis, Bekanntmachung, Lehre, bildliche Redensart; ken-sl, N. Pl.: nhd. Erkennung, Belehrung

Erkennung, mhd. bekantnisse, st. F., st. N.: nhd. »Bekanntnis«, Bekenntnis, Wissen, Glaube, Erkennung, Kenntnis, Erkenntnis, Forschung, Geständnis, Zeugnis

Erkennung, mhd. erkennunge, st. F.: nhd. »Erkennung«, Entscheidung, Festsetzung, Erkenntnis, Bekanntschaft, Verwandtschaft

Erkennung, mhd. kenne, st. F.: nhd. Kenntnis, Erkennung, Erkennen; kennunge, st. F.: nhd. »Kennung«, Erkennung, Erkenntnis, Bekanntschaft

Erkennung, mhd. urkende, st. F.: nhd. Erkennung, Kennzeichen

erkennung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erkennung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkennungsauftritt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erkennungsbild, mhd. biledenisse*, bilednisse*, bildnisse, bildnüsse, st. N.: nhd. Bild, Bildnis, Abbild, Gleichnis, Erkennungsbild

erkennungschau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erkennungssignal -- Erkennungssignal im Feldzug, mnd. velttÐken, veltteiken, N.: nhd. »Feldzeichen«, Binde als Abzeichen des Offiziers, Erkennungssignal im Feldzug, Kampfruf

Erkennungsvermögen, mhd. erkennÏrinne*, erkennerÆn, st. F.: nhd. »Erkennerin«, Erkennungsvermögen

Erkennungsvermögen, mhd. kenneschaft, st. F.: nhd. Erkennungsvermögen

Erkennungswort, mhd. wortzeichen, st. N.: nhd. »Wortzeichen«, Zeichen, Merkmal, Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird, Wahrzeichen, Erkennungszeichen, Kennzeichen, Erkennungswort, Beweis, Botschaft, Beispiel, Zeugnis

Erkennungszeichen, ahd. anamõli 21?, st. N. (ja): nhd. Mal (N.) (2), Narbe, Wundmal, Erkennungszeichen, Stigma; anamõlÆ 1 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Mal (N.) (2), Narbe, Wundmal, Flecken auf der Haut, Erkennungszeichen; anamõlida* 1, st. F. (æ): nhd. Mal (N.) (2), Erkennungszeichen, Wundmal, Stigma

Erkennungszeichen, mhd. bekantunge, st. F.: nhd. Erkennungszeichen

Erkennungszeichen, mhd. warmõl, waremõl, st. N.: nhd. »Wahrmal«, Erkennungszeichen, Wahrzeichen, Merkmal; warzeichen, warezeichen, warezÐchen, st. N.: nhd. Erkennungszeichen, Wahrzeichen, Merkmal, Wahrheitszeichen, Bekräftigungszeichen; wortzeichen, st. N.: nhd. »Wortzeichen«, Zeichen, Merkmal, Zeichen das die Stelle der Worte vertritt oder in Worten gegeben wird, Wahrzeichen, Erkennungszeichen, Kennzeichen, Erkennungswort, Beweis, Botschaft, Beispiel, Zeugnis
-- Erkennungszeichen das dem Boten mitgegeben wird: mhd. wõrgeleite, wargeleite, waregeleite, st. N.: nhd. »Wahrgeleit«, Zeichen, Wahrzeichen, Erkennungszeichen das dem Boten mitgegeben wird

Erkennungszeichen, mnd. lȫse (3), læse, loesse, loyse, F.: nhd. Losung, Erkennungszeichen, Zeichen, Kennwort, Parole, Zeichen zum Angriff, Schlachtruf

Erkennungszeichen, mnd. wõrtÐken, wartÐken?, mnd.?, N.: nhd. »Wahrzeichen«, Erkennungszeichen, Merkmal der Wahrheit, Zeichen der Echtheit

erkennungszeichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erker (besonders der zu ebener Erde), mnd. ðtlucht, mnd.?, F.: nhd. Erker (besonders der zu ebener Erde)

Erker, ahd. ðfhðsi 3, st. N. (ja): nhd. Erker, Saal, Vorhalle, Vorbau, Söller

Erker, mhd. ärker, ärkÐr, erker, erkÐr, erkõre, erger, st. M.: nhd. Erker, Vorbau, Mauervorsprung, Schießscharte; erkenÏre, st. M.: nhd. Erker, Mauervorsprung, Schießscharte

Erker, mhd. ðzhðs, st. N.: nhd. »Aushaus«, Erker, Söller; ðzschiez, st. M.: nhd. vorspringender Bau, Erker, Bastion; venster, fenster*, vinster, finster*, mmd., st. N., sw. F.: nhd. Öffnung, Lichtluke, Fenster, Fensternische, Fensteröffnung, Loch, Erker

Erker, mhd. gðpe, sw. F.: nhd. Giebelvorbau, Erker

Erker, mhd. lineberge, sw. F.: nhd. Zinne, Erker, Erkerfenster, Ruhebank

Erker, mhd. steinwant, st. F.: nhd. Steinwand, Felsenwand, Felswand, Felsabhang, Steinmauer, Erker, Felsenhöhle, Mauer, Kerker; terraz, tarraz, terrõz, st. M., st. N.: nhd. Wall, Bastei, Bollwerk, Barrikade, erhöhter freier Platz, Terrasse, Dachterrasse, Erker, Altan

Erker, mnd. ? ðtlõge*, ðtlage, mnd.?, F.: nhd. Auslage, Erker?

Erker, mnd. arkener, arkaner, erkener, erker, M.: nhd. Erker, Brusterwehr, Stadtmauer, Stadttor, Ausbau, vorspringend gebauter Teil eines Hauses; bÆstÐl*, bÆstel, bÆstal, Sb.: nhd. Türpfosten, Türvorbau aus Stein oder Holz, Erker, Gerät zum Fischen; erkenÐr, erkener, eyrkener, erker, M.: nhd. Erker, Erker an Rathäusern und Wohnhäusern, Brustwehr aus Holz oder Stein an befestigten Burgen oder Türmen sowie Toren (N. Pl.), vorspringend gebauter Hausteil verschiedener Art (F.) (1), Vorsprung, Ausbau
-- Erker an Rathäusern und Wohnhäusern: mnd. erkenÐr, erkener, eyrkener, erker, M.: nhd. Erker, Erker an Rathäusern und Wohnhäusern, Brustwehr aus Holz oder Stein an befestigten Burgen oder Türmen sowie Toren (N. Pl.), vorspringend gebauter Hausteil verschiedener Art (F.) (1), Vorsprung, Ausbau

Erker, mnd. hðslucht, F.: nhd. herausgebautes Fenster, Erker; karnap, kornap, kornapt, M.: nhd. Ausbau, Vorbau, Vorsprung am Hause, Erker
-- Erker an einem Wahrturm: mnd. kðrhðs, kuerhðs, N.: nhd. Wächterhaus, Häuschen, Verschlag, Ausbau zum Ausguck, Erker an einem Wahrturm

Erker, mnd. lobium, F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Domvorhalle, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; læve (1), lȫve, lobium, F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Erkervorbau, Domvorhalle, Paradies, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; lȫvene, F.: nhd. Laubhütte, Vorbau, Vorhalle, Erkervorbau, Erker, offener Gang, Galerie, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle; lȫvinge (1), lȫvinne, lovinge, F.: nhd. Laube, Vorbau, Vorhalle, Erker, offene Halle, Warenhalle; ȫverhanc, æverhanc, overhank, N.: nhd. »Überhang«, Überbau, über die Straße hervorspringender Gebäudeteil, Erker, überhängende Zweige; ȫverhengelse*, ȫverhengelsche, æverhengelsche, N.: nhd. über die Straße hervorspringender Gebäudeteil, Erker; ȫverhenginge, ærhenginge, F.: nhd. »Überhang«, über die Straße hängender Gebäudeteil, Erker; ȫverstek, æverstek, ȫversteck, æversteck, ȫversteke, M.: nhd. über die Straße vorspringender Gebäudeteil, Erker, Vordach
-- ein Stockwerk oder einen Erker weiter hinaus bauen: mnd. ȫverschelken, æverschelken, averschelken, sw. V.: nhd. ein Stockwerk oder einen Erker weiter hinaus bauen, Gebäudeteile über die Grundmauern hinweg bauen
-- kleiner Erker: mnd. lȫveken (2), N.: nhd. kleiner Erker
-- über die Straße springender Erker: mnd. ȫvertimmer, ævertimmer, N.: nhd. über die Straße vorspringender Gebäudeteil, über die Straße springender Erker
Erker, mnd. spÐgel (2), Sb.: nhd. Erker, Vorbau, Ausguck

erker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erkerchen, mhd. ärkÐrchen, st. N.: nhd. »Erkerchen«

erkerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erkerfenster, mhd. lineberge, sw. F.: nhd. Zinne, Erker, Erkerfenster, Ruhebank

erkerfenster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erkerförmiger -- erkerförmiger Halbturm in der Stadtmauer, mnd. wÆchhðs*, wÆchðs, wÆkhðs, mnd.?, N.: nhd. Gebäude zu Kriegszwecken, Festungsturm, erkerförmiger Halbturm in der Stadtmauer

erkergeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkerhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erkerlein, mhd. ärkerlÆn, st. N.: nhd. »Erkerlein«

erkerlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erkernen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkerreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkerren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkerstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erkervorbau, mnd. læve (1), lȫve, lobium, F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Erkervorbau, Domvorhalle, Paradies, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; lȫvene, F.: nhd. Laubhütte, Vorbau, Vorhalle, Erkervorbau, Erker, offener Gang, Galerie, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle
erkerzimmer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erkicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkiesen, as. õ‑kios‑an* 2, st. V. (2b): nhd. »erkiesen«, erwählen

erkiesen, mhd. erkiesen (1), irkiesen, rekiesen, st. V., sw. V.: nhd. »erkiesen«, erwählen, gewahren, sehen, ersinnen, erfinden, erkennen, bemerken, merken, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen, erklären, bekräftigen, suchen, erringen, erlangen, finden, zielen auf, greifen

Erkiesen, mhd. erkiesen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Erkiesen«, Erwählen, Gewahren, Sehen

erkiesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkiesen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erkiesung, mhd. erkiesunge 1, st. F.: nhd. »Erkiesung«, Erwägung

erkiesung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erkiesung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkirnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkitzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklaeren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erklaerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erklaerungfrist, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erklaerungsfrist, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erklaerungsverordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erklaerungverordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erklaftern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklagen, mhd. erklagen, sw. V.: nhd. »erklagen«, klagen, einklagen, sich beklagen, bekennen, bereuen

erklagen, mnd. erklõgen, sw. V.: nhd. »erklagen«, durch Urteil zugesprochen erhalten (V.), Klage erheben

erklagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erklagen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erklagung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erklammern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklappern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklärbar, ahd. *irrekkentlÆh?, *irreckentlÆh?, Adj.: nhd. erklärbar; irreklÆh* 5, irreclÆh*, irrehlÆh*, Adj.: nhd. erklärbar

erklärbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

er​klären -- für ungültig er​klären, afries. bre-k-a 150 und häufiger?, st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, für ungültig er​klären, reißen, zerreißen, abreißen, erbrechen, aufbrechen, verletzen, sündigen, brüchen, Brüche zahlen, Buße zahlen, gebrechen, fehlen, abgehen
-- für ungültig erklären: afries. und-slÆ-t-a* 1 und häufiger?, unt-slÆ-t-a, st. V. (1): nhd. für ungültig erklären, aufheben; ur‑bek‑find-a 1, st. V. (3a): nhd. abweisen, für ungültig erklären, für ungültig halten, nicht Folge leisten, zuletzt zulassen; ur‑bek‑wÆ-s-a 1, sw. V. (1): nhd. abweisen, für ungültig erklären, für ungültig halten, nicht Folge leisten, zuletzt zulassen
-- für unverletzt erklären: afries. hê-l‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. heilen (V.) (1), für unverletzt erklären

erklären -- für ungültig erklären, mhd. tæten, dæten, sw. V.: nhd. sterben, absterben, umkommen, töten, umbringen, quälen, abtöten, für ungültig erklären

er​klären -- gerichtlich er​klären, afries. kÐ-th-a 30 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. künden, verkünden, melden, Strafe verhängen, auferlegen, gerichtlich er​klären, berufen (V.), ansagen
-- ungültig erklären: afries. slÆ-t‑a 4, st. V. (1): nhd. abtragen, ungültig erklären, unstatthaft erklären
-- unstatthaft erklären: afries. slÆ-t‑a 4, st. V. (1): nhd. abtragen, ungültig erklären, unstatthaft erklären

erklären -- ungültig erklären, mhd. tãten (1), tãden, sw. V.: nhd. töten, sterben, absterben, umkommen, umbringen, quälen, martern, abtöten, ungültig erklären, außer Kraft setzen, übertreffen

erklären -- ungültig erklären, mhd. verrõsen, V.: nhd. »ungültig erklären«

erklären -- zu Ende erklären, mhd. slÆzen, st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit

erklären, germ. *rekanæn, *reknæn, sw. V.: nhd. erklären, rechnen; *skeurjan, germ.?, sw. V.: nhd. erklären, deuten

erklären, got. and-bind-an 13, st. V. (3,1), (Krause, Handbuch des Gotischen 50,6): nhd. entbinden, lösen, auflösen, erklären, losbinden; and-hai-t-an 15, red. V. (1): nhd. bekennen, preisen, erklären; ga-skei-r-jan* 5, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erklären, auslegen, übersetzen; *skei-r-jan?, sw. V. (1): nhd. auslegen, erklären
-- für ungültig erklären: got. faúr-qiþ-an 4, st. V. (5), absol. oder m. Dat.: nhd. sich entschuldigen, für ungültig erklären, aufheben, umstoßen; fra-qiþ-an* 7, st. V. (5): nhd. für ungültig erklären, aufheben, verfluchen, verwünschen; in-wi-d-an* 7, st. V. (5): nhd. verleugnen, für ungültig erklären

erklären, an. grein-a, sw. V.: nhd. verzweigen, scheiden, teilen, erklären; jõtt-a, sw. V. (2): nhd. erklären, gestehen, einwilligen; rek-ja (1), sw. V. (1): nhd. recken, ausbreiten, erklären; ri-f-ja, sw. V. (2): nhd. das Heu auseinanderbreiten, aufzählen, erklären; sk‘-r-a (1), sw. V. (1): nhd. erklären, deuten, aufhellen, preisen; þ‘-Œ-a (3), sw. V. (1): nhd. deuten, erklären
-- falsch erklären: an. re-ng-ja, v-re-ng-ja, sw. V. (1): nhd. verfälschen, falsch erklären
-- ungültig erklären: an. ri-p-t-a, sw. V.: nhd. aufheben, ungültig erklären

erklären, ae. õ-béod-an, st. V. (2): nhd. anordnen, vorladen, herbefehlen, verkünden, einberufen, erklären, anbieten; õ-cweþ-an, st. V. (5): nhd. sagen, aussprechen, erklären, ausdrücken, antworten, zurückweisen, verbannen; Ït-éaw-an, Ït-íew-an, sw. V. (1): nhd. zeigen, enthüllen, erklären, klar werden, sichtbar werden; õ-n’mn-an, sw. V. (1): nhd. verkünden, erklären; õ-r’c-c-an, sw. V. (1): nhd. verbreiten, ausbreiten, errichten, recken, sagen, äußern, erklären, übersetzen (V.) (2), erstaunen, schmücken?; õ-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. aussprechen, erklären, erzählen, verkünden; be-fæ-n, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. umgeben (V.), ergreifen, einschließen, bekleiden, umfassen, beschlagnahmen, einfangen, enthalten, empfangen, erklären; be-n’mn-an, sw. V. (1): nhd. benennen, festsetzen, erklären, beteuern; c’n-n-an (2), sw. V. (1): nhd. bestimmen, geben, ernennen, auswählen, erklären, sich zeigen; cnéa-t-ian, sw. V.: nhd. streiten, erklären; dÊ-m-an, dÐ-m-an, sw. V. (1): nhd. richten, urteilen, bedenken, schätzen, bestimmen, entscheiden, verurteilen, zuweisen, preisen, erklären, meinen; éac-ge-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. beschreiben, erklären; ge-dÊ-m-an, ge-dÐ-m-an, sw. V. (1): nhd. richten, urteilen, bedenken, schätzen, bestimmen, entscheiden, zuerkennen, verurteilen, zuweisen, preisen, erklären, meinen; ge-mÚ-n-an, sw. V. (1): nhd. meinen, bedeuten, beabsichtigen, erwähnen, erzählen, erklären, sprechen, verbinden, klagen, trauern; ge-mÚ-r‑an, sw. V. (1): nhd. erklären, verkünden, rühmen, ehren; ge-mÚr‑s-ian, ge-mÐr-s-ian, sw. V. (2): nhd. berühmt machen, bekannt machen, feiern, erklären, ehren, preisen; ge-meld‑ian, ge-meld-an, sw. V. (2, 1): nhd. melden, verkünden, anzeigen, erklären, anklagen; ge-rÚ-d-an (1), st. V. (7)=red. V. (1): nhd. raten, beraten (V.), überreden, planen, beschließen, regieren, sorgen für, bringen, besitzen, vermuten, vorbedeuten, lesen (V.) (1), erklären, lernen; ge-r’c-c-an, sw. V. (1): nhd. strecken, ausstrecken, gehen, geben, reichen, erklären, erzählen, erzählen, wiedergeben, tadeln, leiten, regieren, urteilen, entscheiden, beherrschen, beweisen, zählen, rechnen; ge-tÚ-c-an, sw. V. (1): nhd. zeigen, erklären, lehren, unterrichten, vorschreiben, anweisen, zuweisen; ge-trah-t‑ian, sw. V. (2): nhd. erklären, erörtern, deuten, auslegen, betrachten; glÊ-s‑an, glÐ-s-an, sw. V. (1): nhd. glossieren, erklären, erläutern; hléo-þ-r-ian, sw. V. (2): nhd. Lärm machen, sprechen, erklären; mÚ-n-an, sw. V. (1): nhd. meinen, bedeuten, beabsichtigen, erwähnen, erzählen, erklären, sprechen, verbinden, klagen, trauern; mÚ-r‑an (2), sw. V. (1): nhd. erklären, verkünden, rühmen, ehren, bekannt machen, berühmt machen; mÚr‑s-ian (2), mÐr-s-ian, sw. V. (2): nhd. berühmt machen, bekannt machen, feiern, erklären, ehren, preisen; meld‑ian, meld-an, sw. V. (2, 1): nhd. melden, verkünden, anzeigen, erklären, anklagen; on-wrí-on, on-wré-on, st. V. (1): nhd. aufdecken, erklären; rÚ-d‑an (1), rÐ-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. raten, beraten (V.), überreden, planen, beschließen, regieren, sorgen für, bringen, besitzen, vermuten, vorbedeuten, lesen (V.) (1), erklären, lernen; r’c-c-an (1), sw. V. (1): nhd. strecken, ausstrecken, gehen, geben, reichen, erklären, erzählen, tadeln, leiten, regieren, urteilen, entscheiden, beherrschen, beweisen, wiedergeben, zählen, rechnen; *rec-en‑ian, sw. V. (2): nhd. erklären, berichten, bezahlen; scÆ-r-an (1), sw. V. (1): nhd. klären, klar machen, erklären, sagen, frei werden, los werden; tÚ-c-an, sw. V. (1): nhd. zeigen, erklären, lehren, unterrichten, vorschreiben; trah-t‑ian, trah-t-n-ian, sw. V. (2): nhd. erklären, erörtern, deuten, auslegen, betrachten
-- für vogelfrei erklären: ae. ðt-lag-ian, sw. V. (2): nhd. für vogelfrei erklären, verbannen

er​klären, afries. bi‑riuch-t‑a 36, sw. V. (1): nhd. richten, Recht sprechen, vorgehen gegen, berichten, aussagen, aburteilen, er​klären, berichtigen, ausbessern, helfen, sorgen für

erklären, afries. for-klõ-r-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. erklären; hlÆ-a (2) 35, st. V., sw. V. (1): nhd. angeben, aussagen, als Buße auferlegen, Auftrag geben, erklären; in‑hlÆ-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. erklären; klõ-r‑ia 2, sw. V. (2): nhd. klären, klarmachen, erklären, reinigen; mak-ia 70 und häufiger?, mek-k-ia, mait-ia, meit-ia, sw. V. (2): nhd. machen, repa​rieren, bauen, festsetzen, gerichtlich entscheiden, frei​sprechen, verurteilen, beschuldigen, verklagen, erklären, erweisen, unter etwas bringen, pfänden; wi-t-a (2) 63, wê-t-a, Prät.-Präs., sw. V. (1): nhd. wissen, beschwören, kennen, er​fahren (V.), bezeugen, erklären, beanspruchen, beurteilen, ent​scheiden
-- als Tatsache erklären: afries. rÐ-d-a (2) 67, sw. V. (1): nhd. sprechen, aussagen, bezeugen, reden, namhaft machen, beweisen, beanspruchen, geltend machen, als Tatsache erklären, bestätigen, richten, erkennen
-- für den Mörder erklären: afries. ban-ia* 3, bon-ia*, sw. V. (2): nhd. für den Mörder erklären
-- für gangbar erklären: afries. ziõs-a 60, kiõs-a, st. V. (2): nhd. wählen, beschließen, belieben, als Recht setzen, für gangbar erklären
-- für heil erklären: afries. hê-l‑a* (1) 3, sw. V. (1): nhd. heilen (V.) (1), vergüten, für heil erklären
-- für Tatsache erklären: afries. on-lê-d-a 26, sw. V. (1): nhd. eidlich erhärten, dartun, bezeugen, beweisen, für Tatsache erklären, gewähren; on-rÐ-d-a 1, sw. V. (1): nhd. für Tatsache erklären

erklären, as. and‑lðk‑an* 10, ant-lðk-an*, st. V. (2a): nhd. öffnen, sich öffnen, erklären, erschließen; geh‑an 21, ge-an, jeh-an*, st. V. (5): nhd. bekennen, erklären, aussprechen; gi‑riht‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. erklären; r’k‑k‑ian* 4, sw. V. (1a): nhd. erzählen, erklären

erklären, ahd. antfristæn* 16, sw. V. (2): nhd. auslegen, deuten, erklären, übersetzen (V.) (2), in Worte fassen; diuten (1) 14, sw. V. (1a): nhd. deuten, erklären, bestimmen als, bedeuten, wiedergeben, bezeichnen; duruhkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. verkünden, kundtun, erklären, klar bezeugen; follarekken* 2, follarecken*, sw. V. (1a): nhd. erklären, vollständig erklären; giantfristæn* 2, sw. V. (2): nhd. deuten, erklären, auslegen, übersetzen (V.) (2); giantwurten* (1) 9, sw. V. (1a): nhd. übergeben (V.), hinstellen, darbringen, bereiten (V.) (1), anzeigen, überantworten, erklären, in die Tat umsetzen, zubereiten; gijehan* 15, st. V. (5): nhd. bekennen, zugeben, preisen, beichten, etwas bekennen, Geständnis ablegen, öffentlich bezeugen, erklären; gikunden* 32, sw. V. (1a): nhd. verkünden, mitteilen, bezeugen, kundtun, ankündigen, zeigen, bekanntmachen, offenbaren, erklären, darlegen; gilðttaren* 15, gilðttaræn*, gilðtaren*, gihlðtaren*, sw. V. (1a, 2): nhd. »läutern«, reinigen, erläutern, erklären, abklären; gimeinen* (1) 68, sw. V. (1a): nhd. meinen, beschließen, mitteilen, bestimmen, sagen, erklären, darstellen, befehlen, entscheiden, festsetzen, zuteilen, verleihen, geben, wollen (V.), jemandem belieben, belieben, vorausbestimmen; ginemnen* 47, sw. V. (1a): nhd. nennen, rufen, bezeichnen, anrufen, aussprechen, anführen, ernennen, erklären, erklären zu, erwählen, benennen; gioffanæn* 35, sw. V. (2): nhd. eröffnen, offenbaren, zeigen, öffnen, erklären, bekannt machen, kundgeben, aufdecken, enthüllen; giredæn* 4, sw. V. (2): nhd. sagen, reden, erklären, klären, anreden; girekken* 13, girecken*, sw. V. (1a): nhd. »recken«, ausbreiten, darlegen, erklären, verursachen, ausführen, wiederbringen, auslegen, erläutern; gisagen* 12, sw. V. (3): nhd. bestimmen, auslegen, behaupten, verkünden, verkündigen, berichten, erklären; gisagÐn 53, sw. V. (3): nhd. sagen, erzählen, erklären, verkünden, verkündigen, berichten, versichern, bestimmen, behaupten, auslegen; giswuozen* 22, gisuozen*, sw. V. 1a: nhd. »süßen«, süß machen, genießbar machen, erklären, lehren, verständlich machen, erläutern, sich beliebt machen, schön tun, heilen (V.) (1), würzen; gizeinen* 7, sw. V. (1a): nhd. zeigen, erklären, kundtun; gizeinæn* 3, sw. V. (2): nhd. zeigen, bezeichnen, bedeuten, kundtun, erklären, umgeben; gizellen 79, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berichten, sagen, aufzählen, beschreiben, anführen, verzeichnen, rechnen, zurechnen, halten, halten für, bestimmen, bestimmen zu, erklären, erklären als, berechnen, erwägen; grunten* 5, sw. V. (1a): nhd. ergründen, erforschen, erklären, begründen; intlðhhan 23, intlðchan*, inlðhhan, st. V. (2a): nhd. aufschließen, öffnen, sich öffnen, enthüllen, erklären, herausreißen; irmõren* 14, sw. V. (1a): nhd. verkünden, verbreiten, erklären, bekanntmachen, verherrlichen, allbekannt werden, geachtet werden; irrekken* 78, irrecken*, urrekken*, sw. V. (1a): nhd. »recken«, erklären, erreichen, hinstrecken, hervorbringen, hervorrufen, verursachen, erregen, erheben, aufrichten, auslegen, ausdrücken, auseinandersetzen, erörtern, erklären, verkünden, vorschreiben, festlegen, ordnen; irrekken* 78, irrecken*, urrekken*, sw. V. (1a): nhd. »recken«, erklären, erreichen, hinstrecken, hervorbringen, hervorrufen, verursachen, erregen, erheben, aufrichten, auslegen, ausdrücken, auseinandersetzen, erörtern, erklären, verkünden, vorschreiben, festlegen, ordnen; kæsæn* 81, sw. V. (2): nhd. sagen, sprechen, reden, erzählen, plaudern, erörtern, ausgeben, ausgeben für, sich besprechen, aussagen, erklären, darlegen, erörtern, vortragen, behaupten; kwedan* 3266?, quedan, st. V. (5): nhd. sagen, sprechen, reden, erzählen, berichten, singen, erklären, bestimmen, zusprechen, aussagen, eine Aussage machen, behaupten, nennen, bedeuten, heißen, lauten, sagen zu, sprechen von, jemanden als jemanden bezeichnen; lÐren 355, sw. V. (1a): nhd. lehren, unterweisen, erklären, zeigen, belehren, belehren über, ermahnen, ausbilden; offanæn 68, sw. V. (2): nhd. eröffnen, sich öffnen, offenbaren, enthüllen, öffnen, kundtun, bekanntmachen, erschließen, zeigen, aufzeigen, erklären, verraten (V.), scheinen, leuchten, sich offenbaren; rekken* 76, recken*, sw. V. (1a): nhd. recken, strecken, ausdehnen, ausbreiten, erklären, ausstrecken, sich ausdehnen, entfalten, gewähren, dauern lassen, aufsteigen lassen, erheben, überragen, hervorbringen, aufbringen, heraufführen, verursachen, erregen, ersinnen, sinnen auf, ausführen, treiben, deuten, erstrecken, darlegen, erörtern; rihten 171, sw. V. (1a): nhd. gerade machen, lenken, ordnen, ausrichten, richten, beraten (V.), Recht verschaffen, zurechtweisen, anweisen, bestimmen, legen, regieren, führen, beherrschen, einsetzen, bereiten, herrichten, aufrichten, aufstellen, darlegen, erklären, bessern, senden, unterrichten, berichten über; sagen 689?, sw. V. (1b): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, sprechen von, berichten, verbreiten, behaupten, zuschreiben, zusprechen, bejahen, versichern, handeln, handeln von, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; sagÐn 81, sw. V. (3): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, berichten, verbreiten, behaupten, versichern, zuschreiben, zusprechen, bejahen, handeln, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; swuozen* 5, suozen*, sw. V. (1a): nhd. »süßen«, süß machen, angenehm machen, genießbar machen, würzen, erklären, raten, leicht verständlich machen, erläutern, anraten
-- als gut erklären: ahd. gibezziræn* 18, sw. V. (2): nhd. bessern, bereichern, vollkommener machen, Nutzen bringen, wiederherstellen, erbauen, unterweisen, als gut erklären
-- erklären als: ahd. gizellen 79, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berichten, sagen, aufzählen, beschreiben, anführen, verzeichnen, rechnen, zurechnen, halten, halten für, bestimmen, bestimmen zu, erklären, erklären als, berechnen, erwägen
-- erklären zu: ahd. ginemnen* 47, sw. V. (1a): nhd. nennen, rufen, bezeichnen, anrufen, aussprechen, anführen, ernennen, erklären, erklären zu, erwählen, benennen
-- etwas erklären: ahd. antwurten* (2) 135, sw. V. (1a): nhd. antworten, antworten auf, etwas beantworten, etwas erklären, entgegnen, etwas verantworten
-- für falsch erklären: ahd. gifalskæn* 4, gifalscæn*, sw. V. (2): nhd. widerlegen, für falsch erklären, für ungerecht erklären; gifelsken* 1, gifelscen*, sw. V. (1a): nhd. für falsch erklären, für ungerecht erklären
-- für ungerecht erklären: ahd. gifalskæn* 4, gifalscæn*, sw. V. (2): nhd. widerlegen, für falsch erklären, für ungerecht erklären; gifelsken* 1, gifelscen*, sw. V. (1a): nhd. für falsch erklären, für ungerecht erklären
-- für verlustig erklären: ahd. firbriefen* 1, firbrieven*, sw. V. (1a): nhd. ächten, verweisen, für verlustig erklären
-- jemandem erklären: ahd. irrihten 25, sw. V. (1a): nhd. errichten, aufrichten, erheben, jemanden belehren über, jemandem erklären, jemandem etwas erklären, einrichten
-- jemandem etwas erklären: ahd. irrihten 25, sw. V. (1a): nhd. errichten, aufrichten, erheben, jemanden belehren über, jemandem erklären, jemandem etwas erklären, einrichten
-- vollständig erklären: ahd. follarekken* 2, follarecken*, sw. V. (1a): nhd. erklären, vollständig erklären
-- vorher erklären: ahd. giforaredæn* 1, sw. V. (2): nhd. vorher erklären

erklären, mhd. antvristen, antfristen*, sw. V.: nhd. deuten, übersetzen (V.) (2), verstehen, erklären; bediuten (1), bedðten, betiuten, betðten, sw. V.: nhd. andeuten, verständlich machen, auslegen, interpretieren, darlegen, niederlegen, schriftlich niederlegen, anzeigen, mitteilen, gehalten werden für, urteilen, zur Besinnung bringen, zur Vernunft bringen, beruhigen, bedeuten, zu verstehen sein (V.), sich zu erkennen geben, bezeichnen, meinen, deuten, erklären, sagen, beschreiben; begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen; bejehen, begehen, st. V.: nhd. verkünden, erklären, darlegen, aussprechen, beanspruchen, bekennen, beichten, zugestehen, gestehen, eingestehen, versichern, nachfolgen; bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten; beliuhten, belðhten, sw. V.: nhd. beleuchten, erleuchten, erhellen, bekanntgeben, erklären, offenbaren, erscheinen, bescheinen, sehen; beliuten, sw. V.: nhd. »beläuten«, verlautbaren, erläutern, eine Erklärung vorbringen, erklären, mit Geläut bezeichnen, mit Glockengeläut ehren; beneimen, sw. V.: nhd. bestimmen, verfügen, festsetzen, festlegen, erklären, benennen, angeben, in einer Verfügung angeben, verheißen (V.); berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; bescheiden (1), st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; bescheinen, sw. V.: nhd. sichtbar werden lassen, zeigen, zu erkennen geben, erweisen, beweisen, bezeugen, zeigen, offenbaren, erklären; besinnen, st. V.: nhd. »besinnen«, nachdenken, ausdenken, zur Besinnung bringen, zur Erkenntnis bringen, sich bewusst werden, überlegen (V.), bedenken, erklären; betãren, sw. V.: nhd. zum Toren machen, narren, als Toren ansehen, erklären, äffen, betrügen, betäuben, täuschen, verblenden, für einen Narren halten; bezöugen*, bezougen, sw. V.: nhd. bezeigen, zeigen, erklären, beweisen; brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; briunen, sw. V.: nhd. braun machen, bräunen, glänzend machen, schmücken, ausschmücken, verdeutlichen, erklären; declõrieren, sw. V.: nhd. deklarieren, erklären, offenlegen; diuten (1), dðten, tiuten, sw. V.: nhd. zeigen, deuten, bedeuten, kundtun, verheißen, anzeigen, ankündigen, übersetzen (V.) (2), erzählen, ausdeuten, meinen, verdeutlichen, andeuten, Bedeutung haben, auslegen, erklären, erweisen, schallen, schallen machen, blasen; diutischen* (2), diutschen, tiutschen, tiutischen*, sw. V.: nhd. »verdeutschen«, auf Deutsch sagen, erklären, verständlich machen, verdeutschen; durchglenzen, sw. V.: nhd. hell glänzen, erhellen, erleuchten, erklären; durchgründen, durgründen, durchgrunden, durgrunden, sw. V.: nhd. »durchgründen«, von Grund auf erfüllen, durchdringen, vollständig ergründen, von Grund auf erfassen, durchdenken, durchforschen, ausloten, erfassen, erklären, erläutern; durchliuhten, durchlðhten, durliuhten, durlðhten, sw. V.: nhd. durchleuchten, mit Licht erfüllen, durchstrahlen, anstrahlen, erklären, leuchten, durchscheinen, erleuchten, strahlen, durchdringen, erfüllen, offenbaren; enpfahten*, enphahten, sw. V.: nhd. bestimmen, erklären; entbaren*, enbarn, entbarn, inbarn, enparn, inparn, sw. V.: nhd. entblößen, entdecken, aufdecken, eröffnen, offenbaren, enthüllen, sich befleißigen, erklären, zeigen; entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten; entbinden, enbinden, entpinden, empinden, inpinden, intpinden, st. V.: nhd. entbinden, losbinden, lösen, befreien, erklären, übersetzen (V.) (2), aufbinden, auflösen, entblößen, erlösen, einlösen, entschlüsseln, entlassen (V.), lossprechen, freisprechen; entblãzen*, enblãzen, entblæzen, emplæzen, entplãzen, emplãzen, sw. V.: nhd. entblößen, entkleiden, aufdecken, erklären, sich entlauben, sich loslösen, verzichten auf, enthüllen, offenbaren, offenlegen, lösen, befreien von; entdecken, endecken, inttekken, sw. V.: nhd. »entdecken«, entblößen, aufdecken, offenbaren, erklären, öffnen; entschieben, st. V.: nhd. auseinanderschieben, erklären; entsliezen, ensliezen, insliezen, st. V.: nhd. »entschließen«, aufschließen, öffnen, ausschließen, befreien, lösen, offenbaren, erklären, sich verteilen, sich ausbreiten, verkünden, fallen lassen, aufgeben, umwandeln in; entstricken, enstricken, sw. V.: nhd. »entstricken«, losbinden, aufknüpfen, erklären, befreien, lösen, offenbaren; entvalten, envalten, entfalten*, sw. V.: nhd. entfalten, offenbaren, erklären, aufbewahren; entwerfen, intwerfen, st. V.: nhd. fallenlassen, auseinanderwerfen, breiten, auseinandersetzen, erklären, loslassen, fallenlassen, zeichnen, malen, weben, gestalten, planen, einrichten, anstiften, sich aufwerfen, in die Höhe streben, sich bilden, anfangen, ausführen, schaffen, sich auflehnen gegen, die Gestalt annehmen von, verführen, sich überwerfen, sich streiten, sich entziehen; erjehen, st. V.: nhd. bekennen, verkünden, erklären, versichern; erkennen (1), irkennen, derkennen, rekennen, sw. V.: nhd. erkennen, einsehen, für Recht erkennen, wissen, kennenlernen, anerkennen, erklären, feststellen, festsetzen, bestätigen, kennen, zuerkennen, zusprechen, entscheiden, sich entscheiden, bekennen, sich bekennen, bekanntmachen, Bescheid sich zurechtfinden, verstehen, richtig beurteilen, rechtlich entscheiden, Urteil sprechen, sich besinnen, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, sich auskennen, sich erbarmen über, erfahren (V.), finden, ansehen, sehen, ehren, zugestehen, halten für, ansehen als, einschätzen als, unterscheiden von; erkiesen (1), irkiesen, rekiesen, st. V., sw. V.: nhd. »erkiesen«, erwählen, gewahren, sehen, ersinnen, erfinden, erkennen, bemerken, merken, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen, erklären, bekräftigen, suchen, erringen, erlangen, finden, zielen auf, greifen; erklÏren, sw. V.: nhd. klären, erhellen, verdeutlichen, klar werden, deutlich werden, erleuchten, erklären; erliuhten (1), irliuhten, derliuhten, sw. V.: nhd. leuchten, erleuchten, aufleuchten, zeigen, erhellen, erklären; erliuteren*, erliutern, erlðtern, irliutern, irlðtern, sw. V.: nhd. »erläutern«, reinmachen, hellmachen, erklären, erhellen, läutern; exponieren, sw. V.: nhd. erklären, deuten
-- eidlich für unwahr oder ungültig erklären: mhd. entvüeren, entfüeren*, enpfüeren, enphüeren, inpfüeren, intpfüeren, enpfuoren, inpfuoren, intpfuoren, sw. V.: nhd. entführen, wegnehmen, entziehen, entwenden, vorenthalten (V.), hinterziehen, unterschlagen (V.), nehmen, widerlegen, abnehmen von, benehmen, eidlich für unwahr oder ungültig erklären
-- erklären für: mhd. erteilen, derteilen, dirteilen, reteilen, sw. V.: nhd. Urteil sprechen, richten, richten über, urteilen, Rechtsbescheid geben, zusprechen, bescheiden (V.), erteilen, verurteilen, gestatten, anstoßen, verhängen, entscheiden, erklären für, zuteilen, zuerkennen, geben, bestimmen, auferlegen, auftragen, empfehlen, mitteilen
-- für einen ungetreuen Vormund erklären: mhd. balmunden, sw. V.: nhd. für einen ungetreuen Vormund erklären, für einen ungetreuen Vormund halten, die Vormundschaft entziehen, einer Vormundschaft entheben
-- für erledigt erklären: mhd. abescheiden (1), abscheiden, abe scheiden, red. V., st. V.: nhd. »abscheiden«, scheiden, weggehen, lostrennen, entfernen, entlassen (V.), verabschieden, aufgeben, durch rechtlichen Entscheid abweisen, für erledigt erklären
-- für falsch erklären: mhd. ervelschen, erfelschen*, sw. V.: nhd. für falsch erklären
-- für schlecht erklären: mhd. beschelten, st. V.: nhd. »beschelten«, schelten, durch Tadel herabsetzen, durch Schmähung herabsetzen, verkleinern, beschimpfen, verhöhnen, schmähen, beleidigen, tadeln, anfechten, verwerfen, für schlecht erklären
-- für ungültig erklären: mhd. abesetzen, abe setzen, sw. V.: nhd. absetzen, vom Pferd setzen, ausspannen, von einem Amt absetzen, ersetzen (von Amtspersonen), für ungültig erklären, an Gehalt verringern; brechen (1), prechen, st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; cassieren, sw. V.: nhd. »kassieren«, für ungültig erklären; enttrennen*, entrennen, sw. V.: nhd. lostrennen, auftrennen, auflösen, zerhauen (V.), abwendig machen, fernhalten, ersparen, auseinanderbrechen, zerbeißen, lösen, aufheben, für ungültig erklären
-- in die Acht erklären: mhd. õhten, Ïhten, sw. V.: nhd. verfolgen, ächten, in die Acht erklären
-- rechtsverbindlich erklären: mhd. bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten
-- verbindlich erklären: mhd. binden (1), pinden, st. V.: nhd. binden, zusammenbinden, festbinden, verbinden, fesseln, zusammenfassen, verpflichten, verbindlich erklären, Verband anlegen, Kopfputz anlegen, Haube aufsetzen, putzen, schmücken mit, setzen, legen, richten, stecken, anfertigen aus, Fass anfertigen, Reifen um ein Fass legen, abnehmen

erklären, mhd. gelÆchen (2), glÆchen, sw. V.: nhd. gleich machen, gleichstellen, vergleichen, gleich sein (V.), sich gleichstellen, gleichen, bleiben, entsprechen, vergleichbar sein (V.) mit, gleich werden, sich stellen, gleichsetzen, gleichmachen, angleichen, ausgleichen, erklären, messen an, gleichkommen; gesagen, gisagen, gisegen, sw. V.: nhd. sagen, erzählen, beschreiben, erklären, bekennen, gestehen, zugestehen, benennen, feststellen, zubilligen; gescheiden (1), gischeiden, red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden; glæsen (1), sw. V.: nhd. auslegen, deuten, erklären, beziehen auf; glæsieren (1), sw. V.: nhd. auslegen, deuten, erklären; interpretieren, sw. V.: nhd. auslegen, interpretieren, deuten, erklären, darstellen, darstellen als; jehen (1), jÐn, st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor; klÏren, sw. V.: nhd. »klären«, erhellen, hell machen, klar machen, erläutern, verklären, erklären, eröffnen, verkünden; kunden* (1), künden, sw. V.: nhd. künden, verkündigen, anzeigen, zeigen, sich zeigen, verkünden, ankündigen, bekanntgeben, bekanntmachen, mitteilen, berichten, bekennen, offenbaren, erzählen von, verlautbaren, erklären
-- erklären für: mhd. gejehen, st. V.: nhd. zusagen, bekennen, zugestehen, zuerkennen, nachgeben, behaupten, erwählen, erklären für, anrechnen, beanspruchen, sagen, behaupten, nachsagen
-- für befreundet erklären: mhd. gesten (1), gasten, sw. V.: nhd. zum Gast machen, für befreundet erklären, beigesellen, sich vorbereiten, sich freuen, sich freuen auf, sich einstellen bei, empfangen, preisen, schmücken, entfremden, sich entfremden, an die Seite stellen
-- für falsch oder schlecht erklären: mhd. gevelschen, gevalschen, gefelschen*, gefalschen*, sw. V.: nhd. »fälschen«, verfälschen, für falsch oder schlecht erklären, herabsetzen, verderben
-- für wahr erklären: mhd. jehen (1), jÐn, st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor

erklären, mhd. nemmen, nemnen, nennen, sw. V.: nhd. einen Namen geben, rufen, beim Namen rufen, nennen, heißen, erwähnen, benennen, benennen nach, ernennen, bezeichnen, bezeichnen als, bezeichnen mit, festsetzen, bestimmen, zu etwas ernennen, erklären, rechnen, zählen, zählen zu, ausrufen, bekannt machen, rühmen, preisen, melden, bekanntmachen, halten für; recken (2), rechen, sw. V.: nhd. sagen, erzählen, darlegen, erklären; rüefen (1), sw. V.: nhd. schreien, rufen, herbeirufen, zu Hilfe rufen, zur Gerichtsverhandlung laden, hineinrufen in, rufen zu, bekannt machen bei, rufen nach, zurufen, anrufen, ausrufen, berufen (V.), abberufen von, singend rufen, singend beten, erklären, sich als etwas erklären
-- für ehrenvoll erklären: mhd. prÆsen (1), brÆsen, sw. V.: nhd. preisen, erhören, rühmen, loben, ehren, verherrlichen, einschätzen, beurteilen, zur Ehre anrechnen, hoch anrechnen, für ehrenvoll erklären, danken, schmücken, auszeichnen mit, zureden zu, hochstellen, lobenswert machen, sich anmaßend benehmen, Selbstgefühl zeigen
-- öffentlich erklären: mhd. protestieren, sw. V.: nhd. protestieren, öffentlich erklären
-- sich als etwas erklären: mhd. rüefen (1), sw. V.: nhd. schreien, rufen, herbeirufen, zu Hilfe rufen, zur Gerichtsverhandlung laden, hineinrufen in, rufen zu, bekannt machen bei, rufen nach, zurufen, anrufen, ausrufen, berufen (V.), abberufen von, singend rufen, singend beten, erklären, sich als etwas erklären

erklären, mhd. sagen (1), sõn, segen, sein, sw. V.: nhd. sagen, aussagen, Stellungnahme abgeben, erklären, verkünden, besagen, angeben, enthalten sein (V.), zusprechen, erzählen, nennen, rühmen, mit Worten ausdrücken, anschuldigen, Gedichte vorlesen, verfassen; sprechen (1), st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber; tengelen (1), tengeln, tingelen, sw. V.: nhd. tengeln, dengeln, baumeln, reichen an, klopfen, hämmern, einschlagen, einschlagen auf, zerstampfen, weiter ausführen, erklären

Erklären, mhd. tengelen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Tengeln, Dengeln, Baumeln, Reichen an, Klopfen, Hämmern, Einschlagen, Einschlagen auf, Zerstampfen, Erklären

erklären, mhd. terminieren, sw. V.: nhd. erklären, begrenzen, bestimmen, in einen bestimmten Bezirk Almosen für die Bettelklöster einsammeln, Rundreise machen, Amtsgeschäfte verrichten; tolken (1), sw. V.: nhd. dolmetschen, erzählen, erklären, lallen

Erklären, mhd. tolken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dolmetschen, Erzählen, Erklären, Lallen

erklären, mhd. tolmetzen (1), tulmetschen, sw. V.: nhd. übersetzen (V.) (2), erklären, verdolmetschen, kauderwälschen, schwätzen

Erklären, mhd. tolmetzen (2), tulmetschen, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Dolmetschen«, Übersetzen, Erklären, Kauderwälschen

erklären, mhd. überslahen, über slahen, st. V.: nhd. schlagend überziehen, schlagend überwältigen, beschlagen (V.), treibend überziehen, besiegen, niederwerfen, in Kürze sagen, erzählen, überschlagen (V.), auslassen, ungefähr berechnen, überdenken, überlegen (V.), schätzen, überströmen, überfließen, überwinden, erklären, sagen, überbauen, überbrücken; ðfbrechen, ðf brechen, ðfprechen, st. V.: nhd. aufbrechen, gewaltsam öffnen, einbrechen, anbrechen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, sich erheben, niederreißen, abbrechen, zerreißen, entziehen, emporstrecken zu, richten auf, sich öffnen, bekannt werden, öffnen, deuten, erklären, auseinanderreißen, aufbrechen machen, verwenden; ðftuon, ðf tuon, ðfduon, an. V.: nhd. auftun, aufmachen, öffnen, hervorrufen, eröffnen, mitteilen, aufladen, darlegen, erklären, sich erheben, aufschwingen, zugänglich machen; underscheiden (1), st. V., red. V.: nhd. trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, den Unterschied klar machen zwischen, dazwischen versehen (V.), in Zwischenräumen schmücken, ausführlich auseinandersetzen, erzählen, erklären, Bescheid geben, anweisen, belehren, unterrichten, kennzeichnen, bestimmen, festlegen, ordnen, zuteilen, darlegen, zeigen, abwägen, abgrenzen, durchsetzen; underzeigen, sw. V.: nhd. zeigen, erklären; ðzgelegen, ðz gelegen, sw. V.: nhd. auslegen, ausdeuten, deuten, darlegen, erklären, nennen, aussprechen, ausbreiten, ausstatten, ausgeben, abhalten; ðzgerihten, ðz gerihten, sw. V.: nhd. ausgleichen, schlichten, abschließen, auseinandersetzen, erklären, ausrichten, ausführen, vollbringen, belehren, lehren; ðzlegen, ðz legen, sw. V.: nhd. zum Verkauf auslegen, feilhalten, besetzen, verbrämen, ausrüsten, erfüllen mit, schmücken, ansetzen, festsetzen, bestimmen, verabreden, hinweisen auf, andeuten, auseinanderlegen, auslegen, deuten, darlegen, erklären, nennen, aussprechen, ausbreiten, ausstatten, ausgeben, abhalten; ðzrihten, ðz rihten, sw. V.: nhd. »ausrichten«, ausglätten, ausbessern, in Ordnung bringen, schlichten, versöhnen, Recht sprechen, verwalten, regieren, versorgen, ausstatten, ausrüsten, mit dem Nötigen versehen (V.), besorgen, ausführen, vollbringen, erklären, belehren, lehren, dichterisch gestalten, abfertigen, entrichten, bezahlen, vergüten, beantworten, loben, preisen, rühmen, tadeln, verspotten, durchhecheln; ðzzelen*, ðzzeln, ðz zeln, ðzzellen, sw. V.: nhd. »auszählen«, auswählen, beenden, zu Ende sein (V.), erklären; verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); verklÏren, verkleren, vurklÏren, ferklÏren*, sw. V.: nhd. erhellen, verklären, erklären, erläutern; verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; verslihten (1), ferslihten*, virslihten, firslihten*, sw. V.: nhd. »verschlichten«, schlichten, sich versöhnen mit, bereinigen, begradigen, glätten, beilegen, ausgleichen, aussöhnen, erklären; verzÆsen, ferzÆsen*, st. V.: nhd. erklären; volrecken (2), folrecken*, sw. V.: nhd. ganz sagen, ausführlich erzählen, erklären, vollständig erklären, vollständig wiedergeben, vollständig erfassen; wÆsen (4), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren, vorlegen, vorweisen, klug werden, anweisen, belehren, unterrichten, unterrichten von, unterrichten über, hinweisen, hinweisen auf, verweisen an, führen, bringen, geleiten, wenden, abbringen von, wissen lassen, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, lehren, erklären, weisen, lenken, leiten, warnen, abmachen, einweisen in, belehnen mit; zerglæsen, sw. V.: nhd. erklären; zerhüllen, sw. V.: nhd. aufdecken, erklären; zerlãsen, zelæsen, zulæsen, zurlæsen, sw. V.: nhd. »zerlösen«, losmachen, auflösen, sich auflösen, lösen, auslösen, erlösen, erlösen von, frei machen, auseinandersetzen, darlegen, erklären, sich erklären, abtun, beilegen, vergüten, verderben, vernichten, aufhören, erledigen, wiedergutmachen
-- den Kampf erklären: mhd. widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden
-- erklären als: mhd. verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.)
-- erklären für: mhd. verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); zelen (1), zellen, zeln, sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln
-- für betrügerisch erklären: mhd. verbalmunden, ferbalmunden*, sw. V.: nhd. mit üblem Leumund versehen (V.), für betrügerisch erklären, verleumden
-- für falsch erklären: mhd. velschen (1), felschen*, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, treulos machen, täuschen, irreführen, für unwahr erklären, für treulos erklären, für unredlich erklären, für schlecht erklären, für falsch erklären, entehren, herabwürdigen, der Falschheit beschuldigen, verleumden, herabsetzen, schlecht machen, bezweifeln, widerlegen, verderben, beirren
-- für nichtig erklären: mhd. ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen; üppigen, sw. V.: nhd. unnütz machen, für nichtig erklären, für ungültig erklären
-- für schlecht erklären: mhd. velschen (1), felschen*, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, treulos machen, täuschen, irreführen, für unwahr erklären, für treulos erklären, für unredlich erklären, für schlecht erklären, für falsch erklären, entehren, herabwürdigen, der Falschheit beschuldigen, verleumden, herabsetzen, schlecht machen, bezweifeln, widerlegen, verderben, beirren
-- für treulos erklären: mhd. velschen (1), felschen*, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, treulos machen, täuschen, irreführen, für unwahr erklären, für treulos erklären, für unredlich erklären, für schlecht erklären, für falsch erklären, entehren, herabwürdigen, der Falschheit beschuldigen, verleumden, herabsetzen, schlecht machen, bezweifeln, widerlegen, verderben, beirren
-- für ungültig erklären: mhd. üppigen, sw. V.: nhd. unnütz machen, für nichtig erklären, für ungültig erklären; widertuon, wider tuon, an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären
-- für unredlich erklären: mhd. velschen (1), felschen*, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, treulos machen, täuschen, irreführen, für unwahr erklären, für treulos erklären, für unredlich erklären, für schlecht erklären, für falsch erklären, entehren, herabwürdigen, der Falschheit beschuldigen, verleumden, herabsetzen, schlecht machen, bezweifeln, widerlegen, verderben, beirren
-- für unwahr erklären: mhd. velschen (1), felschen*, sw. V.: nhd. fälschen, verfälschen, treulos machen, täuschen, irreführen, für unwahr erklären, für treulos erklären, für unredlich erklären, für schlecht erklären, für falsch erklären, entehren, herabwürdigen, der Falschheit beschuldigen, verleumden, herabsetzen, schlecht machen, bezweifeln, widerlegen, verderben, beirren
-- für verfallen erklären: mhd. vervellen, ferfellen*, sw. V.: nhd. »verfällen«, auseinanderfallen machen, zum Fallen bringen, zu Haufen stürzen, verschütten, zu Fall bringen, verführen, herausfallen machen, reißen, verlieren, sich verlieren, verwirken, für verfallen erklären, zu Grunde richten, verderben, versinken, zugrundegehen, schwinden, fällen, umwerfen, versperren, verschwenden, stürzen in
-- für verlustig erklären: mhd. verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen
-- in die Acht erklären: mhd. verõhten (1), verÏhten, virÏhten, ferõhten*, sw. V.: nhd. »verachten«, in die Acht erklären, ächten, verbieten, unbeachtet lassen, gering achten, verbannen, ausrotten, bringen um, berauben; verÏhtigen, ferÏhtigen*, sw. V.: nhd. in die Acht erklären, ächten, verbannen, ausrotten, bringen um, berauben
-- jemanden für unschuldig erklären: mhd. unschuldigen, unschuldegen, sw. V.: nhd. »unschuldigen«, jemandes Unschuld dartun, jemanden für unschuldig erklären, sich von einer Sache reinigen, einer Anklage entgehen, sich für unschuldig erklären, sich entschuldigen
-- Krieg erklären: mhd. widerbieten, st. V.: nhd. »widerbieten«, durch Botschaft absagen, Gegenbefehl erteilen, widerrufen (V.), aufkündigen, aufheben, entbieten, androhen lassen in, durch Botschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Fehde ansagen, Krieg ankündigen, Krieg erklären; widersagen (1), wedirsagen, wider sagen, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, entgegnen, entsagen, sich lossagen von, Fehde ansagen, Krieg erklären, den Kampf erklären, widerrufen (V.), verneinen, aufkündigen, versagen, verbieten, verweigern, bestreiten, melden, berichten, zufügen zu, absprechen, abschlagen, versagen, untersagen, sich lossagen, Frieden aufkündigen, Freundschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Krieg ankündigen, Feind werden, zurückmelden
-- öffentlich erklären: mhd. verkünden, vorkünden, ferkünden*, sw. V.: nhd. »verkünden«, kund tun, von etwas Kunde (F.) geben, öffentlich erklären, erkunden, erfahren (V.), sich anvertrauen, sich offenbaren, ankündigen
-- sich bereit erklären: mhd. verwegen (1), ferwegen*, st. V.: nhd. sich einschließen zu, verzichten auf, an Gewicht übertreffen, überwiegen, aufwiegen, Gewicht haben für, kümmern, sich auf die Glückswaage legen, entschließen, sich frisch zu etwas entschließen, sich bereit erklären, sich von etwas fortbewegen, auf etwas verzichten
-- sich bereit erklären zu: mhd. ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von
-- sich erklären: mhd. zerlãsen, zelæsen, zulæsen, zurlæsen, sw. V.: nhd. »zerlösen«, losmachen, auflösen, sich auflösen, lösen, auslösen, erlösen, erlösen von, frei machen, auseinandersetzen, darlegen, erklären, sich erklären, abtun, beilegen, vergüten, verderben, vernichten, aufhören, erledigen, wiedergutmachen
-- sich für unschuldig erklären: mhd. unschuldigen, unschuldegen, sw. V.: nhd. »unschuldigen«, jemandes Unschuld dartun, jemanden für unschuldig erklären, sich von einer Sache reinigen, einer Anklage entgehen, sich für unschuldig erklären, sich entschuldigen
-- sich gegen etwas erklären: mhd. verkiuten (1), verkðten, ferkiuten*, sw. V.: nhd. sich gegen etwas erklären, verschmähen
-- sich über etwas erklären: mhd. ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von
-- vollständig erklären: mhd. volrecken (2), folrecken*, sw. V.: nhd. ganz sagen, ausführlich erzählen, erklären, vollständig erklären, vollständig wiedergeben, vollständig erfassen
-- zur Konkubine erklären: mhd. verkebesen, verkebsen, verkepsen, ferkebesen*, sw. V.: nhd. »verkebsen«, zu einem Kebsweib machen, ein Kebsweib schelten, zur Konkubine erklären

erklären, mnd. ? sõken (1), sacken, sakken, sw. V.: nhd. entstehen, verursachen, verursacht werden, bewirken, schaffen, eine Sache haben, gerichtlich klagen, Rechtsanspruch erheben, prozessieren, behaupten, darlegen, erklären?; schelden (1) schellen, scelden, st. V.: nhd. »schelten«, bezeichnen, erklären, als tadelnswert erklären, herabsetzen, herabwürdigen, schmähen, Verwünschungen aussprechen, fluchen, lästern, zanken; seggen (1), secgen, sekgen, sÐgen, secken, sigen, san, sw. V.: nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, beschreiben, mitteilen, verkünden, Wort führen, erklären, richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen, versichern, geloben, anordnen, vorschreiben, vorwerfen, Klage erheben, nennen, veranschlagen, belasten, Gerüchte verbreiten; singen (1), st. V.: nhd. singen, feierlich vortragen, dichten, gesangartig hersagen, rezitieren (einer Messe), jubilieren, frohlocken, Klänge durch Instrumentenspiel hervorbringen, sausen, rauschen, Kunde (F.) geben, erklären
-- als tadelnswert erklären: mnd. schelden (1) schellen, scelden, st. V.: nhd. »schelten«, bezeichnen, erklären, als tadelnswert erklären, herabsetzen, herabwürdigen, schmähen, Verwünschungen aussprechen, fluchen, lästern, zanken
-- für rechtsgültig erklären: mnd. stõdigen, sw. V.: nhd. bestatten, einsetzen, einweisen, festsetzen, festen Platz geben, feste Stelle geben, stärken, verhaften, bestimmen, versehen (V.), ausstatten, entsenden, schicken, zulassen, genehmigen, erlauben, verheiraten, bestätigen, rechtlich anerkennen, für rechtsgültig erklären, rechtlich zusichern, betreiben, üben, gründen, stiften, beständig machen
-- für unzulässig erklären: mnd. straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten

erklären, mnd. æpen (4), ȫpen, open, sw. V.: nhd. öffnen, aufschließen, freimachen, abführen, aufmachen, eröffnen, mitteilen, Beschlagnahme aufheben, Testament eröffnen, erklären, verständlich machen enthüllen, rechtlich freigeben; ȫpenen, æpenen, õpenen, æpenen, öppenen, uppenen, sw. V.: nhd. öffnen, aufschließen, freimachen, abführen, aufmachen, eröffnen, mitteilen, Beschlagnahme aufheben, Testament eröffnen, erklären, verständlich machen enthüllen, rechtlich freigeben; richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun
-- Bereitschaft zum Beschreiten des Rechtswegs erklären: mnd. rechtbÐden*** (1), sw. V.: Recht erbieten, Bereitschaft zum Beschreiten des Rechtswegs erklären
-- Bereitschaft zum Recht erklären: mnd. rechtesvörbÐden***, sw. V.: nhd. Bereitschaft zum Recht erklären
-- erklären für: mnd. leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden
-- friedlos erklären: mnd. ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären
-- für gültig erklären: mnd. prænðntiÐren, prænðncciÐren, prænðnctiÐren, prænðciÐren, prænðncÆren, V.: nhd. »pronunzieren«, aussprechen, deutlich klar sprechen, Aussage machen, feststellen, für verbindlich erklären, für gültig erklären, entscheiden, festlegen, einen Rechtsspruch veröffentlichen
-- für gut erklären: mnd. rechtvÐrdigen (2), rechtvÐrtigen, rechtvÐrdegen, rechtvȫrdigen, sw. V.: nhd. »rechtfertigen«, in Ordnung bringen, verbessern, instand setzen, angleichen, ausgleichen, begutachten, prüfen, für gut erklären, entlastende Erklärung abgeben, gerichtlich behandeln, richten, hinrichten, beweisen, strafen
-- für lauter erklären: mnd. lutteren, lütteren, sw. V.: nhd. »läutern«, lauter machen, reinigen, säubern, erläutern, freimachen, klarstellen, verdeutlichen, für lauter erklären, auf die Lauterkeit untersuchen, abklären, überprüfen, prüfen, revidieren, Entscheidung in eine höhere Instanz ziehen
-- für rechtlich unwirksam erklären: mnd. machtlæsdÐlen***, machtlæsdeilen***, sw. V.: nhd. für rechtlich unwirksam erklären
-- für ungültig erklären: mnd. rescindÐren, sw. V.: nhd. aufheben, für ungültig erklären
-- für verbindlich erklären: mnd. prænðntiÐren, prænðncciÐren, prænðnctiÐren, prænðciÐren, prænðncÆren, V.: nhd. »pronunzieren«, aussprechen, deutlich klar sprechen, Aussage machen, feststellen, für verbindlich erklären, für gültig erklären, entscheiden, festlegen, einen Rechtsspruch veröffentlichen
-- nach dem Gesetz bezeugen bzw. erklären: mnd. lachtǖgen*, lachtugen, læchtǖgen, sw. V.: nhd. gerichtlich bezeugen, nach dem Gesetz bezeugen bzw. erklären
-- öffentlich erklären: mnd. prætÐstÐren, prætÐstÆren, sw. V.: nhd. protestieren, öffentlich erklären, öffentlich beteuern, öffentlich versichern, sich verwahren, Einspruch einlegen, Vorbehalt äußern
-- Recht erklären: mnd. rechteserbÐden*** (1), sw. V.: nhd. Recht erklären
-- sich einverstanden erklären: mnd. ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären
-- sich erbieten und bereit erklären: mnd. offeren, offern, opfern, sw. V.: nhd. opfern, als kirchliche Spende geben, darbringen, hingeben, sich erbieten und bereit erklären, sterben

erklären, mnd. bekennen, sw. V.: nhd. erkennen, wahrnehmen, erfahren (V.), beachten, kennen, wissen, bekennen, erklären, bezeugen, aussagen, eingestehen, Schuld einräumen, anerkennen, Braut förmlich zusagen, beischlafen, sich zum christlichen Glauben bekennen, sich bekehren, in sich gehen; dÐclõrÐren, sw. V.: nhd. »deklarieren«, erklären, klar machen, auslegen, offenbaren, kundgeben; dǖdischen*, dǖdeschen, sw. V.: nhd. ins Deutsche übersetzen (sw. V.) (2), verdeutschen, erklären; entbinden, untbinden, st. V.: nhd. »entbinden«, losbinden, lösen, auflösen, befreien, darlegen, auslegen, erklären; entdecken, endecken, undecken, sw. V.: nhd. »entdecken«, Decke wegnehmen, Decke abnehmen, Dach abdecken, entblößen, loswerden, aufdecken, bloßlegen, darlegen, erklären, offenbaren, anzeigen, zur Kenntnis bringen, abgedeckt werden, obdachlos werden; entlõden, entladen, enlõden, st. V.: nhd. »entladen«, ausladen (V.) (1), Last benehmen, Last ablegen, Ladung löschen, entledigen, entlasten, befreien, befreien von einer Sünde, befreien von einer Beschuldigung, von einer Anklage entlasten, von Verdacht entlasten, auseinandersetzen, erklären, eine Sühne herbeiführen; entleggen (1), untleggen, enleggen, sw. V.: nhd. bei Seite legen, davon legen, anders wohin legen, des Amtes entsetzen, aufheben, der Berechtigung entheben, erlegen (V.), erstatten, bezahlen, verschieben, zurückweisen, Beschuldigung abweisen, verweigern, abschlagen, sich von einer Anklage reinigen, sich von einer Beschuldigung reinigen, von einer Schuld befreien, hinausschieben, verzögern, aufschieben, auslegen, erklären, rechtfertigen; entschÐden (1), entscheiden, untschÐden, st. V.: nhd. scheiden, ausscheiden, aussondern, trennen, Ehescheidung aussprechen, entscheiden, erklären, Bescheid geben, schlichten, vergleichen, Entscheidung herbeiführen; erklõren, sw. V.: nhd. erklären, kund tun; erklÐren, sw. V.: nhd. erklären, kund tun; erlüchten, irlüchten, sw. V.: nhd. erleuchten, beleuchten, aufklären, erklären, illustrieren, ans Licht kommen, bekannt werden, zu scheinen beginnen, aufleuchten; erlüchtigen***, sw. V.: nhd. erleuchten, beleuchten, aufklären, erklären, ans Licht kommen, bekannt werden, zu scheinen beginnen, aufleuchten; erlutteren, sw. V.: nhd. läutern, reinigen, erklären, erläutern
-- durch Urteil erklären: mnd. erdÐlen, erdeilen, sw. V.: nhd. durch Urteil zusprechen, durch Urteil erklären, mittels Urteils auferlegen
-- erklären für: mnd. dÐlen (1), deilen, dilen, sw. V.: nhd. teilen, erbteilen, einteilen, messen, verteilen, austeilen, scheiden, Rechtsspruch erteilen, urteilen, entscheiden, erklären für
-- für den Mörder erklären: mnd. bænen (2), sw. V.: nhd. für den Mörder erklären
-- für echt erklären: mnd. Ðhaften*, echten, sw. V.: nhd. für echt erklären, echt machen, legitimieren, verheiraten; Ðhaftigen, echtigen, mnd.?, sw. V.: nhd. für echt erklären, legitimieren, ehelich machen, heiraten
-- für nichtig erklären: mnd. afdæn (1), sw. V.: nhd. »abtun«, entfernen, fortschaffen, abstellen, einstellen, abschaffen, für nichtig erklären, eine Bestimmung aufheben, abziehen, wegschaffen, aufheben, schlachten, töten
-- für verfallen erklären: mnd. afvörspõden*, afvorspõden, sw. V.: nhd. verspaten, nach Spatenrecht dem säumigen Ansitzer Land fortnehmen, einziehen, für verfallen erklären
-- für verlustig erklären: mnd. entdÐlen (1), entdÐilen, untdÐlen, untdÐilen, endÐlen, endÐilen, sw. V.: nhd. nicht zuerkennen, aberkennen (durch Urteil), entziehen, für verlustig erklären
-- sich bereit erklären: mnd. bewilkȫren, sw. V.: nhd. belieben, annehmen, sich bereit erklären, geloben; erbÐden (1), st. V.: nhd. darbieten, darreichen, gebieten, erbieten, sich erbieten, sich anheischig machen, sich bereit erklären
-- zum schlechten Vormund erklären: mnd. bõlemunden, balmunden, sw. V.: nhd. Vormundschaft absprechen, zum schlechten Vormund erklären

erklären, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; interpretÐren, sw. V.: nhd. erklären, übersetzen; klõren, sw. V.: nhd. »klaren«, klären, hell machen, klar machen, ins Reine bringen, erklären, erhellen, klar werden, reinigen, aufklären, klarstellen, regeln, entscheiden, abrechnen
-- als Ketzer erklären: mnd. kettÏren (2), ketteren, kettern, sw. V.: nhd. verketzern, als Ketzer erklären, für Ketzerei erklären
-- für Ketzerei erklären: mnd. kettÏren (2), ketteren, kettern, sw. V.: nhd. verketzern, als Ketzer erklären, für Ketzerei erklären
-- für ungültig erklären: mnd. kassÐren, kassÆren, sw. V.: nhd. kassieren, für ungültig erklären, ungültig machen

erklären, mnd. sõgen (1), sw. V.: nhd. sagen, erzählen, erklären, als richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen

Erklären, mnd. sõgen*** (2), sõgent***, N.: nhd. Sagen (N.), Erzählen, Erklären

erklären, mnd. uplðken*, upluken, mnd.?, st. V.: nhd. aufziehen, aufschlagen, öffnen, sich öffnend verschlingen, deuten, erklären; ðtdǖden*, ðtduden, mnd.?, sw. V.: nhd. ausdeuten, erklären; ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.); vördǖden*, vȫrdǖden, vȫredǖden, sw. V.: nhd. auslegen, erklären; vȫrestellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen; vörgÐn*, vorgÐn, vorjÐn, st. V., sw. V.: nhd. bekennen, sich aussprechen, erklären, zugestehen, durch Reden austoben, herausschelten; vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun; vörlüchten* (1), vorlüchten, vorluchten, vorlöchten, verlðgten, sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten (N.) bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren; vörlðden*, vorlðden, vorluden, sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben; vörlütteren*, vorlütteren, sw. V.: nhd. läutern, klären, reinigen, säubern, von unliebsamen Mitgliedern befreien, aussieben, erläutern, erklären; vȫrstellen (1), vorstellen, sw. V.: nhd. vorsetzen, einsetzen, vorstellen, hinstellen, darstellen, erklären, aussagen, vor Augen halten, vorlegen, bieten, darbieten, vorschlagen, vormachen, vorsprechen
-- als ketzerisch erklären: mnd. vörketteren*, vorketteren, sw. V.: nhd. »verketzern«, als ketzerisch erklären
-- auf Grund gegenseitiger Vereinbarung für bindend erklären: mnd. vörknüppen*, vorknüppen, sw. V.: nhd. verknüpfen, durch Knüpfen verbinden, auf Grund gegenseitiger Vereinbarung für bindend erklären, verbinden, verpflichten, nach gültiger Bezeugung der Tat überführt sein (V.) (bei Körperverletzung durch das Zeugnis des vereidigten Arztes), verbünden
-- eidlich erklären: mnd. vörrechtigen*, vorrechtigen, sw. V.: nhd. eidlich erklären, beschwören, vor Gericht ziehen, anklagen
-- friedlos erklären: mnd. vÐmen*** (2), sw. V.: nhd. friedlos erklären, ächten
-- für befriedet erklären: mnd. vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Gut zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären
-- für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären: mnd. vörvesten*, vorvesten, vervesten, sw. V.: nhd. fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären, verfesten; vörvestigen*, vorvestigen, sw. V.: nhd. »verfestigen«, fest machen, festigen, bestätigen, festlegen, festnehmen, verhaften, zwangsweise vorführen, Waren mit Beschlag belegen (V.), Haftbefehl erlassen (V.), gerichtlich verfolgen, für einen bestimmten Gerichtsbezirk ächten oder für friedlos erklären
-- für erlaubt erklären: mnd. vörlȫven*, vorlȫven, vorlæven, verlæfen, sw. V.: nhd. »verlauben«, erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken
-- für friedlos erklären: mnd. vörvÐmen*, vorvÐmen, vorveimen, sw. V.: nhd. verfemen, für friedlos erklären, ächten, verurteilen, ausliefern (Bedeutung örtlich beschränkt), schutzlos machen
-- für nichtig erklären: mnd. vörnichten*, vornichten, sw. V.: nhd. vernichten, zerstören, für nichtig erklären, für nichts achten, missachten, erniedrigen, zugrunde richten, zunichte machen, zunichte werden, zugrunde gehen, ungültig machen, unwirksam machen, außer Kraft setzen, vermindern, herabsetzen, entwerten; vörnichtigen*, vornichtigen, sw. V.: nhd. zunichte machen, zugrunde richten, vernichten, verderben, zerstören, für nichtig erklären, für wertlos erklären, für unwirksam erklären, ungültig machen, aufheben, ausstreichen, tilgen, herabsetzen, verachten, missachten, schmähen, erniedrigen, für unwert achten
-- für rechtsgültig erklären: mnd. værtwÆsen, sw. V.: nhd. »fortweisen«, anweisen, übereignen, auflassen, gerichtlich anweisen, bescheiden (V.), für rechtsgültig erklären, gerichtlich anerkennen
-- für rechtskräftig erklären: mnd. vörrechtvÐrdigen*, vorrechtvÐrdigen, sw. V.: nhd. in den richtigen Zustand bringen, in Ordnung bringen, bessern, ordnen, regeln, für rechtskräftig erklären, unter Eid anerkennen, aburteilen (Bedeutung örtlich beschränkt), richten (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- für unwirksam erklären: mnd. vörnichtigen*, vornichtigen, sw. V.: nhd. zunichte machen, zugrunde richten, vernichten, verderben, zerstören, für nichtig erklären, für wertlos erklären, für unwirksam erklären, ungültig machen, aufheben, ausstreichen, tilgen, herabsetzen, verachten, missachten, schmähen, erniedrigen, für unwert achten
-- für verlustig erklären: mnd. vördrÆven* (1), vordrÆven, verdrÆven, st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen
-- für verwerflich erklären: mnd. vördȫmen* (1), vordȫmen, vordomen, vordoumen, vordðmen, sw. V.: nhd. verurteilen, verdammen, durch Urteilsspruch verdammen, verwerfen, verfluchen, Bannfluch aussprechen, bei Strafe verbieten, ins Unglück bringen, verderben, für verwerflich erklären, ablehnen, dem Verderben aussetzen, vernichten, beeinträchtigen, durchbringen
-- für voll gültig erklären: mnd. vulmechtigen, vulmechtinge?, sw. V.: nhd. für voll gültig erklären, bestätigen, bevollmächtigen, mit Vollmacht versehen (V.)
-- für wertlos erklären: mnd. vörnichtigen*, vornichtigen, sw. V.: nhd. zunichte machen, zugrunde richten, vernichten, verderben, zerstören, für nichtig erklären, für wertlos erklären, für unwirksam erklären, ungültig machen, aufheben, ausstreichen, tilgen, herabsetzen, verachten, missachten, schmähen, erniedrigen, für unwert achten
-- für zulässig erklären: mnd. vörlȫven*, vorlȫven, vorlæven, verlæfen, sw. V.: nhd. »verlauben«, erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken
-- Geld durch Ausklingeln für ungültig erklären: mnd. vörlǖden*, vorlǖden, vorluden, sw. V.: nhd. läuten, jemanden zum Begräbnis beläuten, den Gebannten zur Verurteilung ausläuten, den Geächteten zur Verurteilung ausläuten, den Verurteilten zur Verkündigung ausläuten, Geld durch Ausklingeln für ungültig erklären
-- Geld für ungültig erklären: mnd. vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben
-- gründlich erklären: mnd. ðtdrücken*, ðtdrucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausdrücken«, ausdrücklich nennen, ausdrücklich angeben, gründlich erklären, erzählen
-- in die Acht erklären: mnd. vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben
-- in die Feste erklären lassen: mnd. vesten (1), festen*, vÐsten, sw. V.: nhd. fest machen, befestigen, festbinden, verstärken, bestärken?, ausbessern, sichern, festigen, mit Befestigung versehen (V.), mit Wallgräben versehen (V.), einfrieden, bekräftigen, beglaubigen, verfesten, in die Feste erklären lassen
-- öffentlich erklären: mnd. vörkündigen*, vorkündigen, vorkündingen, sw. V.: nhd. »verkündigen«, sich durch die Stimme vernehmbar machen (Bedeutung örtlich beschränkt), mitteilen, berichten, melden, zur Anzeige bringen, ankündigen, in Kenntnis setzen, gebieten, öffentlich verkündigen, bekannt machen, ausrufen, öffentlich erklären, vorhersagen, Kunde (F.) ablegen von, künden, verbreiten, ächten
-- rechtsverbindlich erklären: mnd. vörrechten*, vorrechten, sw. V.: nhd. rechtsverbindlich erklären, unter Eid erklären, aussagen, beschwören, nachweisen, bestätigen, versprechen, entrechten, des Rechtes berauben, überwältigen, verderben, in üble Nachrede bringen, verleumden, durch Prozessieren einbüßen, verwirken
-- sich bereit erklären: mnd. vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten; vörwillekȫren*, vorwillekȫren, vorwilkȫren, sw. V.: nhd. »verwillküren«, freiwillig zustimmen, zusagen, einwilligen, sich bereit erklären, zustimmen, bewilligen, freiwillig verzichten, zugestehen, anerkennen, entsagen, sich verpflichten, in freier Übereinkunft regeln, einräumen, versprechen, preisgeben, gütlich übereinkommen; vörwillen* (1), vorwillen, sw. V.: nhd. einwilligen, zustimmen, bewilligen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, beteuern, Vertrag abschließen; vörwilligen*, vorwilligen, vorwilgen, sw. V.: nhd. »verwilligen«, bewilligen, billigen, einwilligen, zustimmen, belieben, beschließen, anerkennen, genehmigen, zugestehen, freiwillig überlassen (V.), freiwillig verpfänden, sich anheischig machen, sich bereit erklären, sich verpflichten, Vertrag abschließen
-- sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären: mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben
-- unter Eid als Eigentum erklären: mnd. vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- unter Eid erklären: mnd. vörrechten*, vorrechten, sw. V.: nhd. rechtsverbindlich erklären, unter Eid erklären, aussagen, beschwören, nachweisen, bestätigen, versprechen, entrechten, des Rechtes berauben, überwältigen, verderben, in üble Nachrede bringen, verleumden, durch Prozessieren einbüßen, verwirken
-- Waren für unbrauchbar erklären: mnd. wrõken* (1), wraken, mnd.?, sw. V.: nhd. Waren auf ihre Güte untersuchen und das Schlechte aussondern, Waren für unbrauchbar erklären, verwerfen, aufschießen, einen Zeugen beanstanden, einen Zeugen zurückweisen

erklären, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erklärend -- aus vollem Herzen erklärend, mnd. lutterlÆk, Adj.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen erklärend, ganz und gar lauter, ehrlich, offen

erklärend, ahd. swuozo* 17, suozo, Adv.: nhd. süß, lieblich, angenehm, mild, freundlich, ruhig, erklärend

erklärend, mhd. bediutelich***, Adj.: nhd. »auslegend«, bedeutend, erklärend

erklärende -- erklärende Anmerkung, mnd. glæse, glosse, glosze, gloze, F.: nhd. Auslegung, erklärende Anmerkung, Sinn, Meinung, Bedeutung, Glosse, Erklärung

erklärendes -- erklärendes Gleichnis, mhd. simele (2), mmd., st. F.: nhd. erklärendes Gleichnis

erklärenswerth, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erklärer, got. *skei-r-ja?, sw. M. (n): nhd. Erklärer, Übersetzer

Erklärer, ae. r’c-c-ere, st. M. (ja): nhd. »Leiter« (M.), »Erklärer«, Gott, Geistlicher

Erklärer, ae. trah-t-ere, st. M. (ja): nhd. Erklärer, Ausleger, Interpret; wealh‑stæ-d, st. M. (a): nhd. Dolmetscher, Erklärer

Erklärer, ahd. antfrist 4, st. M. (a?, i?): nhd. Ausleger, Übersetzer, Deuter, Erklärer; antfristo* 3?, sw. M. (n): nhd. Ausleger, Erklärer, Deuter; diutõri* 3, st. M. (ja): nhd. Deuter, Ausleger, Erklärer; rõtõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Rater«, Ratgeber, Berater, Deuter, Erklärer; rõtissõri 2, st. M. (ja): nhd. »Rater«, Berater, Deuter, Rätselauflöser, Traumdeuter, Erklärer

Erklärer, mnd. glæsÏre*, glæser, glæsÐre, glozere, M.: nhd. Sinndeuter, Erklärer, Glossator; glæsÐrÏre*, glæsÐrere, glæsÐrer, M.: nhd. Sinndeuter, Erklärer, Glossator, Kommentator

erklärer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erklärerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erklärlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklärsucht, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklärt -- in die Acht erklärt, mhd. õhtic* 10, Ïhtec, Ïhtic, Adj.: nhd. geächtet, in der Acht befindlich, in die Acht erklärt, mit der Acht zu bestrafen

erklärt -- Urkunde durch die etwas für ungültig erklärt wird, mhd. tætbrief, st. M.: nhd. Urkunde durch die etwas für ungültig erklärt wird

erklärt, mhd. offen (1), Adj.: nhd. offen, geöffnet, offenbar, sichtbar, offenkundig, unerledigt, deutlich, klar, öffentlich, für die Öffentlichkeit bestimmt, in der Öffentlichkeit stattfindend, in der Öffentlichkeit verkündet, nicht geschlossen, ausgebreitet, breit, voll, unverhohlen, unverhüllt, erklärt

erklärt, mhd. verklÏret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verklärt, erhellt, erklärt, erläutert
-- für gemeinschädlich erklärt: mhd. übersaget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. überwiesen, für gemeinschädlich erklärt; überseit, überzegit (?), Adj.: nhd. überwiesen, für gemeinschädlich erklärt
-- ungültig erklärt: mhd. verraset, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungültig erklärt

erklärter -- für vogelfrei erklärter und außerhalb des Rechts stehender Mann, mnd. vrÆman, vrieman, M.: nhd. Freigeborener, freier Mann, Mann freien Standes, freier Bauer (M.) (1), unmittelbar dem Reich oder einem Fürsten untertaner Mann, Freiherr, Edelmann, für vogelfrei erklärter und außerhalb des Rechts stehender Mann, Landstreicher?

Erklärung, got. skei-r-ein-s 2, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6, Krause, Handbuch des Gotischen 12, 55 Anm. 3, vgl. 132,3c): nhd. Auslegung, Erklärung

Erklärung, an. glæs-a (1), F.: nhd. Erklärung, Übersetzung; graf-ning-r, st. M. (a): nhd. Untersuchung, Erklärung, Schlange, Schild mit eingeritzten Figuren

Erklärung, ae. and-e-t-l-a, sw. M. (n): nhd. Erklärung, Bekenntnis; *cwed, st. N. (a): nhd. Erklärung; *cwed-en‑n’s-s, *cwed-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erklärung; *cwed-ol‑n’s-s, *cwed-ol-n’s, *cwid-ol-n’s-s, *cwid-ol-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erklärung, Äußerung; *cwed‑ung, st. F. (æ): nhd. Erklärung; *cweþ‑n’s-s, *cweþ-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erklärung; c‘-þ-ing, st. F. (æ): nhd. Erklärung, Erzählung; dæ-m, st. M. (a): nhd. Urteil, Beschluss, Entscheidung, Erklärung, Gesetz, Gericht, Sitte, Gerechtigkeit, Meinung, Rat, Wahl, Bedingung, Macht, Gewalt, Ruf, Würde, Ruhm, Glanz, Hof, Versammlung; ge‑cwed, st. N. (a): nhd. Erklärung; ge‑rec, st. N. (a): nhd. Regierung, Herrschaft, Beschluss, Erklärung; ge‑rec-u, st. F. (æ): nhd. Regierung, Beschluss, Erklärung; glÊ-s-ing, glÐ-s-ing, st. F. (æ): nhd. Glosse, Erläuterung, Erklärung; in-trah-t-n-ung, in-trah-t-ung, st. F. (æ): nhd. Erklärung, Interpretation; mÚ-r-e (4), N.: nhd. Erklärung; rac‑u (1), st. F. (æ): nhd. Lauf, Flussbett, Erklärung, Bemerkung, Erzählung, Bericht; rÚ-d-els, st. M. (a), F.: nhd. Rätsel, Betrachtung, Besprechung, Ein​bildung, Vermutung, Erklärung; r’c-ed‑n’s-s, r’c-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erzählung, Geschichte, Erklärung, Leitung, Verweis; rec-e-n’s-s, rec-e-n’s, rec-c-e-n’s-s, rec-c-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erzählung, Auslegung, Erklärung; trah-t, st. M. (a): nhd. Text, Stelle, Abhandlung, Erklärung; trah-t-aþ, st. M. (a): nhd. Text, Stelle, Abhandlung, Erklärung; trah-t-n-ung, trah-t-ung, st. F. (æ): nhd. Erklärung
-- richtige Erklärung: ae. rih-t-rac-u, st. F. (æ): nhd. richtige Erklärung, gerechter Grund

Erklärung, afries. bi-hlÆ-inge* 1, bi-hlÆ-nge*, st. F. (æ): nhd. Aussage, Auf​trag, Erklärung; for-klõ-r-inge 45 und häufiger, st. F. (æ): nhd. Erklärung; hlÆ‑ene 11, hlÆ-g‑ene, F.: nhd. Aussage, Auftrag, Erklärung; hlÆ-inge 19, hlÆ-nge, st. F. (æ): nhd. Aussage, Bekenntnis, Erklärung
-- Erklärung dass die Hand heil sei: afries. hand‑hê-l‑ene* 1, hond-hê-l-ene, F.: nhd. »Handheilung«, Erklärung dass die Hand heil sei

Erklärung, ahd. antfrista 5, st. F. (æ): nhd. Auslegung, Deutung, Erklärung, Bearbeitung; antfristunga 12, st. F. (æ): nhd. Auslegung, Deutung, Erklärung, Bearbeitung, Übersetzung; diuta* 1, st. F. (æ): nhd. Deutung, Auslegung, Erklärung, deutlich (= zi diuta); girekkida* 8, gireckida*, st. F. (æ): nhd. Bericht, Darlegung, Auslegung, Erklärung, Übersetzung, Deutung, Darstellung, Geschichte, Ablauf, Entfaltung; irrekkida* (1) 22, irreckida*, urrehhida*, urrechida, st. F. (æ): nhd. Deutung, Erklärung, Erläuterung, Darlegung, Grund, Bezeichnung, Erregung; redina 65, st. F. (æ): nhd. Rede, Erzählung, Rechenschaft, Überlegung, Wort, Lehre, Kunde (F.), Bericht, Erklärung, Deutung, Regelung, vernünftige Regelung, Grundsatz, Begebenheit, Geschehen, Ding, Sache, Schuld, Beratung, Verhalten, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Beschaffenheit, Geschichte, Vernunftschluss; rekkida* 3, reckida*, st. F. (æ): nhd. Ursprung, Erklärung
-- eine Erklärung verlangen: ahd. duruhfrõgÐn* 1, sw. V. (3): nhd. erfragen, untersuchen, sich erkundigen, erforschen, eine Erklärung verlangen

Erklärung, mhd. antwerte, st. N., st. F.: nhd. Gegenwart, Antwort, Rechenschaft, Verteidigung des Beklagten, Anwesenheit, Zusage, Entgegnung, Erklärung, Auskunft, Rechtfertigung, Verteidigung; antwurt (1), antwürt, antwort, antwirt, entwirt, st. N., st. F.: nhd. Gegenwart, Anwesenheit, Antwort, Rechenschaft, Verteidigung des Beklagten, Zusage, Entgegnung, Erklärung, Auskunft, Rechtfertigung, Verteidigung; berihtunge, st. V.: nhd. Verrichtung, Bericht, Auskunft, Auslegung, Erklärung, Unterweisung, Schlichtung, Vergleich, Vertrag, Tätigkeit, rechtliche Regelung, Anordnung, Abmachung, Ordnung; bÆhte, bigiht, bigihte, begihte, pÆhte, pÆgihte, bÆht, st. F.: nhd. Bekenntnis, Beichte, Feststellung, Erklärung, Aussage, Zeugnis, Lobpreis Gottes; diute (1), dðte, tiute, tðte, st. F., st. N.: nhd. Deutung, Auslegung, Erklärung, Meinung, Verdeutlichung, Bedeutung, Erbauung; ende (1), einde, ente, st. N., st. M., sw. M.: nhd. Ende, Beendigung, Abschluss, Lebensende, Tod, Ziel, Richtung, Seite, Beziehung, Art und Weise, Anfang, Schluss, Erfüllung, Ausführung, Erklärung, Grund, Beschreibung, Himmelsrichtung, Gegend, Rand, Stelle, Punkt, Stück, Schwanz, Wildschwanz, Stirn, Spitze, Geweihzacken, Grenze; entscheidenheit, st. F.: nhd. Entscheidung, Unterscheidung, Erklärung
-- als Erklärung: mhd. bediutelÆche, Adv.: nhd. zur Auslegung, als Erklärung
-- eine Erklärung vorbringen: mhd. beliuten, sw. V.: nhd. »beläuten«, verlautbaren, erläutern, eine Erklärung vorbringen, erklären, mit Geläut bezeichnen, mit Glockengeläut ehren

Erklärung, mhd. offenunge (1), st. F.: nhd. Öffnung, Offenbarung, Enthüllung, Eröffnung, Erscheinung, Eintritt, Verdeutlichung, Erleuchtung, Darlegung der Rechtsverhältnisse, Weistum, Veröffentlichung, Erklärung, Bekanntmachung

Erklärung, mhd. tolc, st. M.: nhd. Dolmetschung, Auslegung, Erklärung; tolke (1), sw. M.: nhd. Dolmetschung, Auslegung, Erklärung

Erklärung, mhd. underscheide, st. F., st. N.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underscheidunge, st. F.: nhd. Unterscheidung, Verschiedenheit, Unterschied, Vernunft, Bestimmung, Erklärung, Bedingung; underscheit, unterscheid, st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; underschide, st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung; underschÆdunge, underschidunge, underschiedunge, st. F.: nhd. Unterscheidung, Verschiedenheit, Unterschied, Erklärung, Zeitspanne, Vernunft, Bedingung; underschit, underschiet, st. M.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; ðzrihtunge, st. F.: nhd. Ausrichtung, Ausführung, Erklärung, Besorgung, Abfertigung, Ausgleichung, Schlichtung, Entschädigung, Bezahlung

Erklärung, mnd. betǖchenisse*, betüchnisse, betügenisse, F.: nhd. Zeugnis, Erklärung; dÐclõrõcie, F.: nhd. »Deklaration«, Erklärung, Auslegung, Offenbarung, Kundgebung; entbindenisse, F.: nhd. Entbindung, Befreiung, Auslegung, Erklärung; erklõringe, F.: nhd. Erklärung; erklÐringe, F.: nhd. Erklärung
-- zur Erklärung dienendes Beispiel: mnd. bÆtÐken, bÆteiken, biteken, N.: nhd. »Beizeichen«, Zeichen, Abzeichen, Marke, Kennmarke, zur Erklärung dienendes Beispiel, Beizeichen neben einem anderen vorgeschriebenen Merkzeichen, Kontrollzeichen, Beizeichen des Münzmeisters auf der Münze

Erklärung, mnd. glæse, glosse, glosze, gloze, F.: nhd. Auslegung, erklärende Anmerkung, Sinn, Meinung, Bedeutung, Glosse, Erklärung; glæsÐringe, glozeringe, F.: nhd. »Glossierung«, Kommentar, Glosse, Erklärung; klÐringe, mnd.?, F.: nhd. Erklärung, Klärung, Entscheidung

Erklärung, mnd. luttÏrÆe* (2), lutterÆe, F.: nhd. Erläuterung, Aufklärung, Entscheidung, Erklärung; lutteringe, F.: nhd. »Läuterung«, Erläuterung, Aufklärung, Entscheidung, Erklärung; lutterunge, mnd.?, F.: nhd. Läuterung, Erklärung, Deklaration, Revision; ærkünde (1), ærkunde, ærkonde, oirkunde, ærkunt, ækunne, ȫrkunde, ærekunde, ærtkunde, ðrkunde, F.: nhd. Auskunft, Erklärung, Bestätigung, Beurkundung, Deklaration als rechtskräftiges Dokument, Beweis vor Gericht, Dokument einer Rechtshandlung, Bezeugung, Anerkennung, Zeugnisgebühr; ærsõkinge, F.: nhd. Erklärung, Entschludligung
-- Abgeben einer Erklärung: mnd. legge (1), F.: nhd. Niederlegen, Niederlage, Lage, Riff, Untiefe, Klippe Niederlegen einer Erklärung, Abgeben einer Erklärung
-- dem Rechtsgang durch Erklärung verpflichtet: mnd. rechtswÐrich, Adj.: nhd. dem Rechtsgang durch Erklärung verpflichtet, nicht flüchtig
-- entlastende Erklärung abgeben: mnd. rechtvÐrdigen (2), rechtvÐrtigen, rechtvÐrdegen, rechtvȫrdigen, sw. V.: nhd. »rechtfertigen«, in Ordnung bringen, verbessern, instand setzen, angleichen, ausgleichen, begutachten, prüfen, für gut erklären, entlastende Erklärung abgeben, gerichtlich behandeln, richten, hinrichten, beweisen, strafen
-- Erklärung der Bereitschaft des Rechtswegs: mnd. rechtesvörbÐdinge*, rechtesvorbÐdinge, F.: nhd. Rechtserbieten, Erklärung der Bereitschaft des Rechtswegs; rechtvorbÐdinge, F.: nhd. Rechtserbieten, Erklärung der Bereitschaft des Rechtswegs
-- Erklärung der Bereitschaft zum Beschreiten des Rechtswegs: mnd. rechtbÐden (2), N.: nhd. Rechtserbieten, Erklärung der Bereitschaft zum Beschreiten des Rechtswegs; rechtbÐdinge, F.: nhd. Rechtserbieten, Erklärung der Bereitschaft zum Beschreiten des Rechtswegs; rechtbÆdunc, F.: nhd. Rechtserbieten, Erklärung der Bereitschaft zum Beschreiten des Rechtswegs; rechteserbÐden (2), rechtserbÐden, rechteserbÐdent, N.: nhd. Erklärung der Bereitschaft zum Beschreiten des Rechtswegs; rechteserbÐdinge, rechtesirbedinge, rechtserbÐdinge, rechteserbÐdinc, F.: nhd. Erklärung der Bereitschaft zum Beschreiten des Rechtswegs
-- Erklärung der rechtlichen Unwirksamkeit: mnd. machtlæsdÐlinge, machtlæsdeilinge, F.: nhd. Erklärung der rechtlichen Unwirksamkeit
-- Erklärung der Unschuld: mnd. rechtvÐrdinge, rechtverdinge, rechvÐrdinge, F.: nhd. Verurteilung, Bestrafung, Erklärung der Unschuld, Entlastung, Rechtfertigung (im theologischen Sinne); rechtvÐrdunge, F.: nhd. Verurteilung, Bestrafung, Erklärung der Unschuld, Entlastung
-- gerichtliche Urkunde über die Erklärung der Aberacht: mnd. æverachtebrÐf, õverachtebrÆf, M.: nhd. Oberachturkunde, gerichtliche Urkunde über die Erklärung der Aberacht, Urkunde über die Verfemung
-- Klippe Niederlegen einer Erklärung: mnd. legge (1), F.: nhd. Niederlegen, Niederlage, Lage, Riff, Untiefe, Klippe Niederlegen einer Erklärung, Abgeben einer Erklärung
-- öffentliche Erklärung: mnd. prætÐstõtie, prætÐstõcie, F.: nhd. »Protestation«, öffentliche Erklärung, öffentliche Beteuerung, öffentliche Versicherung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte; prætÐstõtiæn, prætÐstõciæn, F.: nhd. »Protestation«, öffentliche Erklärung, öffentliche Beteuerung, öffentliche Versicherung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Formulierung des eigenen Standpunkts zur Wahrung der eigenen Rechte; prætÐstÐringe*, prætestÐrunge, F.: nhd. öffentliche Erklärung, öffentliche Beteuerung, öffentliche Versicherung
-- rechtsgültige Erklärung über den Kauf eines Grundstücks bzw. Gebäudes und die dabei getroffenen Vereinbarungen: mnd. ȫvervrõge, ævervrõge, avervrõge, F.: nhd. rechtsgültige Erklärung über den Kauf eines Grundstücks bzw. Gebäudes und die dabei getroffenen Vereinbarungen, Eintragung in das Stadtbuch
-- rechtskräftige Erklärung auf Grund eines Antrags abgeben: mnd. ȫvergichten, ȫverjechten, ærgichten, sw. V.: nhd. rechtskräftige Erklärung auf Grund eines Antrags abgeben
-- wiederholte Erklärung des Bannes: mnd. æverban, M.: nhd. die durch ein kirchliches Gericht (N.) (1) verfügte Exkommunizierung verbunden mit dem Verlust aller geistlicher und weltlicher Rechte, wiederholte Erklärung des Bannes

Erklärung, mnd. slȫtel*, slotel, slȫttel, slottel, sclotel, sloetel, sl²tel, M.: nhd. Schlüssel, Symbol der Schlüsselgewalt, Zugang, Pforte, Sicherheit, Schutz, Verständnis, Erklärung, Zeichen, Symbol, Instrumentenschlüssel, bewegliches Verschlussstück der Orgelpfeife, Stecher an der Armbrust
-- mündliche Erklärung: mnd. seggen (2), seggent, N.: nhd. Sagen (N.), Gesagtes, Reden (N.), Erzählen, Gerücht, Befehl, Ausspruch, rechtliche Entscheidung, mündliche Erklärung, Anordnen, Bestimmen
-- offizielle Erklärung: mnd. segginge, F.: nhd. Aussage, offizielle Erklärung, Urteil, Entscheidung, Ausspruch

Erklärung, mnd. vörklõr*, mnd.?, N.?: nhd. Ausführung, Darlegung, Aufklärung, Belehrung, Bescheid, Erklärung, öffentliche Erklärung, Verlautbarung, Vergeistigung, Verklärung, Erläuterung, Glosse; vörklõringe*, vorklõringe, vorklaringe, vorklÐringe, vorklehringe, F.: nhd. Ausführung, Darlegung, Aufklärung, Belehrung, Bescheid, Erklärung, Erläuterung, Glosse, öffentliche Erklärung, Verlautbarung, Vergeistigung, Verklärung; vörlüchtinge* vorlüchtinge, vorluchtinge, vorlægtinge, F.: nhd. Glanz, Licht, geistige Erleuchtung, geistliche Erleuchtung, Verherrlichung, Auszeichnung, Entflammtheit, Glut, Feuer, Erklärung, Erläuterung; vörlütteringe*, vorlütteringe, F.: nhd. Reinigung, Läuterung, Auslegung, Erklärung; witlichÐt*, witlicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wissentlichkeit«?, Wissen, Kenntnis, Kunde (F.), Kundgebung, Erklärung, Bezeugung, Zeugnis, Erkenntlichkeit; witschophÐt*, witschupheit, mnd.?, F.: nhd. Wissen, Kenntnis, Erklärung, Bezeugung, Zeugnis
-- eidliche Erklärung: mnd. vörÐdinge*, vorÐdinge, voreidinge, F.: nhd. Vereidigung, eidliche Erklärung; vörrechtinge*, vorrechtinge, F.: nhd. rechtskräftige Aussage, eidliche Erklärung; vörrichtinge*, vorrichtinge, F.: nhd. »Verrichtung«, Vergleich, gütliche Beilegung, Ersatz, Entschädigung, Aussage, eidliche Erklärung, Ausrichtung, Ausgleichung, Sühne, Vertrag; vörrichtnisse*, vorrichtnisse, F.: nhd. rechtskräftige Erklärung, eidliche Erklärung
-- öffentliche Erklärung: mnd. vörklõr*, mnd.?, N.?: nhd. Ausführung, Darlegung, Aufklärung, Belehrung, Bescheid, Erklärung, öffentliche Erklärung, Verlautbarung, Vergeistigung, Verklärung, Erläuterung, Glosse; vörklõringe*, vorklõringe, vorklaringe, vorklÐringe, vorklehringe, F.: nhd. Ausführung, Darlegung, Aufklärung, Belehrung, Bescheid, Erklärung, Erläuterung, Glosse, öffentliche Erklärung, Verlautbarung, Vergeistigung, Verklärung
-- rechtskräftige Erklärung: mnd. vörrichtnisse*, vorrichtnisse, F.: nhd. rechtskräftige Erklärung, eidliche Erklärung
-- vorherige Erklärung: mnd. vȫrbetǖchenisse, vȫrbetǖchnisse, F.: nhd. vorherige Erklärung, Vorbehalt

erklärung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erklärungen -- durch Erklärungen sichern, mnd. bedincpõlen, bedinkpalen, sw. V.: nhd. sich verwahren, durch Erklärungen sichern

erklärungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erklärungsgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erklärungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erklärungsversuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erklärungsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erklatschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkleben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklecklich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erklecklich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklecklich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkleiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklemmen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erklengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklettern, afries. bi‑klÆ-v-a* 1, st. V. (1): nhd. aufsteigen, mächtig werden, erklettern, besteigen

erklettern, mhd. asen, sw. V.: nhd. erklettern

erklettern, mnd. klemperen, klempern, sw. V.: nhd. hinaufsteigen, besteigen, klettern, hinuntersteigen, überklettern, erklettern; klimmen (1), st. V.: nhd. klimmen, klettern, steigen (V.), hinaufsteigen, emporsteigen, aufsteigen, erklimmen, erklettern, kleben

erklettern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklimmen, ahd. klimban* 2, st. V. (3a): nhd. erklimmen, ersteigen, steigen, besteigen, hinaufsteigen; ðfklimban* 1, st. V. (3a): nhd. hinaufsteigen, ersteigen, erklimmen

erklimmen, mhd. ðfklimmen (1), ðf klimmen, st. V.: nhd. »aufklimmen«, erklimmen, ersteigen, hinaufsteigen, hinaufklettern, hinaufklettern auf

Erklimmen, mhd. ðfklimmen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Aufklimmen«, Erklimmen, Ersteigen, Hinaufsteigen, Hinaufklettern, Hinaufklettern auf

erklimmen, mhd. klimmen (1), klimben, chlimen, st. V.: nhd. aufsteigen, klettern, steigen, klimmen, erklimmen, zwicken, kneifen, packen, kriechen

Erklimmen, mhd. klimmen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufsteigen, Klettern, Steigen, Klimmen, Erklimmen, Zwicken, Kneifen, Packen, Kriechen

erklimmen, mnd. klimmen (1), st. V.: nhd. klimmen, klettern, steigen (V.), hinaufsteigen, emporsteigen, aufsteigen, erklimmen, erklettern, kleben

erklimmen, mnd. stÆgen (1), st. V.: nhd. steigen, sich erheben, in die Höhe gehen, nach oben gehen, nach unten gehen, Hindernis bewältigen, im Wert steigen, an Macht zunehmen, ersteigen, erklimmen, besteigen, erstürmen, aufsteigen, emporkommen, emporsteigen (religiös), steigern, erhöhen, anwachsen, zunehmen

erklimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklimmend, mhd. ðfklimmende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »aufklimmend«, erklimmend

erklimmend, mnd. klauwendich, klawendich, Adj.: nhd. erklimmend, steigend

erklimpern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklingeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklingen -- erklingen lassen, mhd. rüeren (1), ruoren, rðren, sw. V.: nhd. anstoßen, beeinträchtigen, widerfahren, angehen, antreiben, sich rühren, bewegen, in Bewegung setzen, eilen, schwingen, treiben, treffen, kümmern, umrühren, erklingen lassen, erwähnen, äußern, besprechen, behandeln, fassen an, erfassen, ergreifen, rühren, herrühren, angrenzen, auf einem Instrument spielen, aufrühren, wühlen, anrühren, berühren, erreichen, fließen, reichen an, herrühren von, tasten, fühlen, betreffen

erklingen -- erklingen lassen, mhd. schellen (2), sw. V.: nhd. mit Schall treffen, sich hören lassen, lärmen machen, ertönen lassen, erklingen lassen, beschallen, betäuben, erschüttern, zerschmettern

erklingen -- erklingen lassen, mnd. stemmen (1), stimmen, sw. V.: nhd. stimmen, votieren, anstimmen, singen, erklingen lassen, klanglich in Übereinstimmung bringen, aufeinander abstimmen, erwähnen, nennen, bestimmen, festsetzen

erklingen, an. skell-a (2), sw. V. (1): nhd. erklingen, erschallen, laut schlagen

erklingen, ahd. gilðten* 2, sw. V. (1a): nhd. lauten, tönen, läuten, singen, schallen, erklingen; hellan* 17, st. V. (3b): nhd. klingen, tönen, erschallen, erklingen, ertönen, abzielen, abzielen auf, übereinstimmen mit; lðten 36, liuten, hlðten*, sw. V. (1a): nhd. läuten, tönen, schallen, klingen, donnern, ertönen, erschallen, erklingen, schreien, einen Laut hervorbringen, erschallen lassen, seine Stimme erschallen lassen, zum Tönen bringen, singen, verkünden, loben; singan 285, st. V. (3a): nhd. singen, klingen, jauchzen, krähen, verkünden, sprechen, besingen, lobsingen, vortragen, aufsagen, sprechen, spielen, blasen, tönen, ertönen, erklingen, gackern
-- erklingen lassen: ahd. skellen* (2) 2, scellen*, sw. V. (1a): nhd. schallen machen, erschallen lassen, erklingen lassen; sprengen* 9, sw. V. (1a): nhd. ausstreuen, springen machen, sprengen, erklingen lassen, Saiten erklingen lassen, träufeln, beträufeln, benetzen, überstreuen
-- Saiten erklingen lassen: ahd. sprengen* 9, sw. V. (1a): nhd. ausstreuen, springen machen, sprengen, erklingen lassen, Saiten erklingen lassen, träufeln, beträufeln, benetzen, überstreuen

erklingen, mhd. ðfdãnen, ðf dãnen, sw. V.: nhd. erklingen
-- erklingen aus: mhd. ðzklingen, st. V.: nhd. erklingen aus
-- erklingen lassen: mhd. ðfklenken, ðf klenken, sw. V.: nhd. »aufklingen«, anstimmen, erklingen lassen, zum Klingen bringen

erklingen, mhd. durchklingen, st. V.: nhd. »durchklingen«, mit Klang erfüllen, erklingen; erklengen, erklenken, sw. V.: nhd. erklingen, klingen, schallen in, zum Klingen bringen, erschallen lassen; erklingen, irklingen, st. V.: nhd. erklingen, klingen, erschallen, dröhnen, widerhallen, erschallen lassen; erschallen (1), derschallen, st. V.: nhd. erklingen, erschallen lassen

erklingen, mhd. hellen (4), st. V.: nhd. ertönen, hallen, dröhnen, erklingen, schallen, dringen, widerhallen, antworten, sich äußern, sich zustimmend äußern, übereinstimmen mit, eilen, sich rasch bewegen; klingelen* (2), klingeln, klinglen, st. V.: nhd. erklingen, klingen, erschallen, schallen, dröhnen, klingeln, plätschern, rauschen, sausen, singen, erklingen lassen; klingen (1), st. V.: nhd. klingen, tönen, rauschen, klingen lassen, erklingen lassen, erklingen, erschallen, schallen, dröhnen, klingeln, plätschern, sausen, singen; klinken, st. V.: nhd. klingen, tönen, rauschen, plätschern, erklingen, erschallen, Klang machen, klingen lassen
-- erklingen lassen: mhd. harpfen (1), herpfen, harfen, herfen, sw. V.: nhd. Harfe spielen, auf der Harfe vorspielen, erklingen lassen, übertönen; klenken (1), sw. V.: nhd. singen in, zum Klingen bringen, erklingen lassen; klingelen* (2), klingeln, klinglen, st. V.: nhd. erklingen, klingen, erschallen, schallen, dröhnen, klingeln, plätschern, rauschen, sausen, singen, erklingen lassen; klingen (1), st. V.: nhd. klingen, tönen, rauschen, klingen lassen, erklingen lassen, erklingen, erschallen, schallen, dröhnen, klingeln, plätschern, sausen, singen

erklingen, mnd. erklingen, st. V.: nhd. erklingen

Erklingen, mnd. klanc, klank, M.: nhd. Klang, Klingen, Erklingen, Ton (M.) (2), Musik, Stimme, Widerklang, Vorklang

erklingen, mnd. klingen (1), st. V., sw. V.: nhd. klingen, klingeln, erklingen, ertönen, läuten, schellen, hellen Klang von sich geben, klingenden Ton (M.) (2) von sich geben, laut werden, offenbar werden, klingenden Ton (M.) (2) hervorrufen, Musik machen, Glocke ziehen
-- erklingen lassen: mnd. klengen, sw. V.: nhd. erklingen lassen

erklingen, mnd. lðden (1), lǖden, liuden, sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen

erklingen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erklingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklingend -- laut erklingend, mhd. gelster, Adj.: nhd. laut erklingend, hell

erklirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklopfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklüften, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklüftung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erklügeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklügelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erklügen, mhd. erklüegen, sw. V.: nhd. »erklügen«

erklugen, nhd., sw. V.: nhd. klug ausdenken; Hw.: s. erklügen; E.: s. er: klug; L.. : Luther (erklugen)

erklügen, nhd.: nhd. ; Hw.: s. erklugen: L.: DW

erklupfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erklüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erknacken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erknallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erknarren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erknausern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkneifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erknellen, mhd. knellen*** (2), st. V.: nhd. »knellen«, erknellen, zerknellen

erknellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erknicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erknickern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erknirschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erknitschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erknurren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erknütschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkobern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkobern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkobernis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkoberung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkoberungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkoberungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erködern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkommen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkommen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkoren -- selbst zum Hauptmann erkoren, mnd. sülfupgeworpen, Adj.: nhd. selbst zum Hauptmann erkoren

erkoren, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

erkoren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkören, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkosen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkostung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erkrachen, ahd. irkrahhæn* 2, irkrachæn*, sw. V. (2): nhd. »erkrachen«, zerbrechen, niederkrachen, aufstöhnen

erkrachen, mhd. erkrachen, sw. V.: nhd. erkrachen, krachend fast zerbrechen, krachen, erdröhnen, dröhnen, widerhallen, erbeben

erkrachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkrächzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkraeften, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkraeftigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkräften, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkräftigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkrähen, mhd. erkrÏjen, sw. V.: nhd. »erkrähen«

erkrallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkramen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkramen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkrämpeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkranken -- an den Pocken erkranken, mnd. pocken, sw. V.: nhd. an den Windpocken erkranken, an den Pocken erkranken, an der Syphilis erkranken

erkranken -- an den Windpocken erkranken, mnd. pocken, sw. V.: nhd. an den Windpocken erkranken, an den Pocken erkranken, an der Syphilis erkranken

erkranken -- an der Syphilis erkranken, mnd. pocken, sw. V.: nhd. an den Windpocken erkranken, an den Pocken erkranken, an der Syphilis erkranken

erkranken, germ. *seukjan, germ.?, sw. V.: nhd. erkranken

erkranken, an. sjðk-ast, sw. V.: nhd. erkranken; sjðk-n-a, sw. V. (2?): nhd. erkranken; syk-jast, sw. V.: nhd. erkranken, krank werden, schwach werden

erkranken, ae. siec-l‑ian, sw. V.: nhd. kränkeln, erkranken

erkranken, afries. bi‑siðk‑a 1 und häufiger, sw. V. (1): nhd. erkranken; siðk‑a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. erkranken

erkranken, mhd. ersiechen, sw. V.: nhd. »siech werden«, erkranken

erkranken, mnd. vörkranken*, vorkranken, sw. V.: nhd. erkranken, siech werden, schwach werden, matt werden, kümmerlich werden, erschlaffen, abnehmen
-- an Blutstall oder Lauterstall erkranken: mnd. ? vörsÐken*, vorsÐken, vorseiken, sw. V.: nhd. an Blutstall oder Lauterstall erkranken?

erkranken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkränken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkrankt -- an der Pferdekrankheit erkrankt, mhd. wurmbÆzic, wurmbÆzec, Adj.: nhd. »wurmbeißig«, wurmstichig, an der Pferdekrankheit erkrankt

erkrankt -- an einer Geschwulst erkrankt, mhd. gallinic*, gallinc, Adj.: nhd. an einer Geschwulst erkrankt, lahm

erkrankt -- an Schnupfen erkrankt, mnd. snðvich, snuvich, Adj.: nhd. »schnupfig«, rotzig, an Schnupfen erkrankt

erkrankt -- wieder erkrankt, mhd. widersiech, Adj.: nhd. »wieder siech«, wieder krank, wieder erkrankt

erkrankt, ae. ge‑bro-c‑ed, Adj.: nhd. erkrankt

erkrankt, mnd. quõt (1), qwat, quaet, quaat, Adj.: nhd. böse, schlecht, übel, verdorben, sündig, falsch, verräterisch, schwierig, gefährlich, aufgebracht, verärgert, zornig, übel gesinnt, von böser Natur seiend, unmoralisch, verwerflich, störend, lästig, schlimm, qualvoll, unfähig, verkehrt, fehlerhaft, schlecht ausführbar, beschwerlich, untauglich, ungeeignet, unzweckmäßig, von schlechter Qualität seiend, minderwertig, mangelhaft, schlecht ausgeführt, ungünstig, nachteilig, ungesund, krank, erkrankt, unregelmäßig, gestört
-- an der Leber erkrankt: mnd. lÐversüchtich, Adj.: nhd. leberkrank, an der Leber erkrankt

erkrankt, mnd. vördorven*, vordorven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdorben, verkommen (Adj.), heruntergekommen, erkrankt

erkrankte -- abgelegenes Gebäude in dem an ansteckenden Krankheiten wie den Pocken oder der Syphilis erkrankte Menschen versorgt werden, mnd. pockehðs, pokhðs, N.: nhd. Siechenhaus, abgelegenes Gebäude in dem an ansteckenden Krankheiten wie den Pocken oder der Syphilis erkrankte Menschen versorgt werden; pockenhðs, pokhðs, N.: nhd. Siechenhaus, abgelegenes Gebäude in dem an ansteckenden Krankheiten wie den Pocken oder der Syphilis erkrankte Menschen versorgt werden

Erkrankter -- an Gicht Erkrankter, mnd. ȫvergichte, ævergichte, M., F.: nhd. Gicht Habender, an Gicht Erkrankter, Gichtbrüchiger, Gelähmter

erkrankter -- erkrankter Mensch, mnd. kranke*** (2), M.: nhd. Kranker, erkrankter Mensch

Erkrankung -- eine Erkrankung bei Pferden, mnd. swintworm, M.: nhd. »Schwindwurm«, eine Erkrankung bei Pferden, Teilsymptom der Pferdepest?

Erkrankung -- Erkrankung der Hüfte, mnd. hüfswÐr, N.: nhd. »Hüftgeschwür«, Erkrankung der Hüfte

Erkrankung -- Erkrankung der Luftröhre, mhd. dampfe*, damphe, sw. M.: nhd. Heiserkeit, Erkrankung der Luftröhre

Erkrankung -- Erkrankung des Auges, mnd. pÐne, peene, peine, pÐn, peen, pehn, pehen, pȫn, pȫne, poen, poene, F.: nhd. »Pön«, Strafe, Bestrafung, Strafmaß, Erkrankung des Auges, Augenfell?
Erkrankung -- Erkrankung in der Rippengegend, mnd. rÐvekðten, revekoken, Pl.: nhd. Erkrankung in der Rippengegend, ein Magenübel, Rippenkolik, Rippenfellentzündung

Erkrankung -- körperliche Erkrankung, mnd. lÆveskrankhÐt, lÆveskrankheit, F.: nhd. körperliche Erkrankung

Erkrankung -- schmerzende Erkrankung der Zähne, mnd. tantswÐr, tanswÐr, N.: nhd. schmerzende Erkrankung der Zähne, Zahnschmerzen

Erkrankung -- seelische Erkrankung, mnd. melancolÆe, F.: nhd. Melancholie, melancholisches Temperament, seelische Erkrankung, Schwermut, Dysthymie

Erkrankung, ahd. siohhÆ* 6, siochÆ*, st. F. (Æ): nhd. »Siechtum«, Krankheit, Erkrankung, Schwäche

Erkrankung, mhd. ungevellicheit, ungefellicheit*, st. F.: nhd. Unglück, gesundheitliche Störung, Gesundheitsstörung, Schade, Schaden (M.), Unglück, Erkrankung

erkrankung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erkratzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkratzen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erkreischen, mhd. erkreischen, sw. V.: nhd. »erkreischen«, aufkreischen lassen, zum Schreien bringen

erkreischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkrenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkriechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkriegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkriegen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erkriegung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkrimmen, mhd. erkrimmen, ergrimmen, st. V.: nhd. »erkrimmen«, zerkrallen, zerkratzen, zerreißen

erkrimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erkrimmt, mhd. erkrimmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erkrimmt, mit den Klauen gefasst

erkrümeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkrummen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkrümmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkrummung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erkrümmung, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkückung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erkuemmern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkuhlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkühlen, nhd.: nhd. ; L.: DW Luther

erkühlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erkühnen -- sich erkühnen, idg. *nant-?, V.: nhd. wagen, sich erkühnen

erkühnen -- sich erkühnen, got. an-a-nanþ-jan* 4, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff., Krause, Handbuch des Gotischen 239,3b): nhd. Mut fassen, sich erkühnen, wagen; ga-daúr-s-an 8, Prät.-Präs. (3), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 220,6), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. sich erkühnen, wagen, freimütig sein (V.); *us-bal-þ-jan, sw. V. (1): nhd. wagen, sich erkühnen

erkühnen -- sich erkühnen, mhd. erbalden, irbalden, sw. V.: nhd. kühn werden, Mut fassen, sich erkühnen, kühn machen, überheblich werden, sich trauen, ermutigen

erkühnen -- sich erkühnen, mhd. genenden, sw. V.: nhd. wagen, sich erkühnen, entschließen, Mut fassen, sich verlassen (V.) auf, sich aufmachen, sich aufraffen, sich entschließen zu, sich wenden an, vorgezeichnet sein (V.); hinzen, sw. V.: nhd. sich erkühnen, die Spitze bieten; hiuzen (2), hðzen, sw. V.: nhd. sich erkühnen

erkühnen -- sich erkühnen, mhd. nenden, sw. V.: nhd. sich erkühnen, wagen, Mut fassen

erkühnen -- sich erkühnen, mnd. benÐden (1), benêden, sw. V.: nhd. wagen, sich erkühnen; dȫren (1), dörren, dörsten, derren, duren, st. V.: nhd. wagen, trauen, sich getrauen, sich erkühnen, etwas nicht zu tun brauchen, dürfen; erwÐgen (1), st. V.: nhd. bewegen, regen, fortbewegen, wagen, sich erkühnen, sich von etwas fortbewegen, sich einer Sache begeben (V.), verzichten auf, ablassen von

erkühnen -- sich erkühnen, mnd. genÐden, geneden, sw. V.: nhd. wagen, sich erkühnen; genenden, sw. V.: nhd. wagen, sich erkühnen, verteidigen, riskieren

erkühnen -- sich erkühnen, mnd. nÐden (1), sw. V.: nhd. wagen, sich erkühnen, sich unterziehen, in Streit bringen, in Ärger bringen

erkühnen -- sich erkühnen, mnd. vörmÐten* (1), vormÐten, vormetten, st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit

erkühnen, germ. *derbjan, germ.?, sw. V.: nhd. erkühnen, sich erdreisten
-- sich erkühnen: germ. *balþÐn, *balþÚn, germ.?, sw. V.: nhd. kühn werden, sich erkühnen; *dursan, Prät.-Präs.: nhd. wagen, sich erkühnen; *nanþjan, sw. V.: nhd. wagen, Mut haben, sich erkühnen

erkühnen, an. dirf-a, sw. V. (1): nhd. sich erdreisten, erkühnen

erkühnen, ahd. baldÐn* 4, sw. V. (3): nhd. kühn werden, Mut fassen, getrauen, erkühnen, wagen, hoffen auf, vorwegnehmen; gibaldÐn* 1, gibaldæn*?, ahd.?, sw. V. (3, 2?): nhd. getrauen, erkühnen, wagen, standhalten; giturran* 29, Prät.‑Präs.: nhd. wagen, erkühnen, sich herausnehmen; irbaldÐn 21, sw. V. (3): nhd. kühn werden, getrauen, erkühnen, sich erkühnen, wagen, widersetzen, sich widersetzen, vermessen (V.), sich vermessen, sich herausnehmen; irbaldæn* 1, sw. V. (2): nhd. kühn werden, erkühnen, sich erkühnen
-- sich erkühnen: ahd. ananenden* 4, sw. V. (1a): nhd. angreifen, sich erkühnen, sich erheben gegen; ginenden* 9, sw. V. (1a): nhd. wagen, sich erkühnen, streben, etwas auf sich nehmen, sich etwas anmaßen, streben nach; ginindan* 2, st. V. (3a): nhd. etwas auf sich nehmen, unternehmen, wagen, sich erkühnen; giturstigæn* 2, sw. V. (2): nhd. wagen, sich erkühnen, sich getrauen, verwegen sein (V.), sich anmaßen; irbaldÐn 21, sw. V. (3): nhd. kühn werden, getrauen, erkühnen, sich erkühnen, wagen, widersetzen, sich widersetzen, vermessen (V.), sich vermessen, sich herausnehmen; irbaldæn* 1, sw. V. (2): nhd. kühn werden, erkühnen, sich erkühnen; nenden* 7, sw. V. (1a): nhd. wagen, sich erkühnen, sich wenden an, sich heranwagen, sich erheben gegen, vermessen sein (V.)

erkühnen, mhd. erküenen, sw. V.: nhd. »erkühnen«, kühn machen, kühne machen, ermutigen

erkühnen, mhd. vermezzen (1), virmezzen, vormezzen, fermezzen*, st. V.: nhd. ausmessen, abmessen, bestimmen, verabreden, zumessen, übergeben (V.), falsch messen, nicht treffen, verfehlen, das Maß seiner Kraft zu hoch anschlagen, übermütig sein (V.), kühn sein (V.), sich rühmen, prahlen, sich entschließen, erkühnen, anheischig machen, anmaßen, behaupten, sich aufraffen, fälschlich glauben, sich anmaßen, vermessen (V.), rühmen, herausnehmen, prahlen mit, beschließen, sich entschließen zu, tun wollen (V.), sich vornehmen, sich zutrauen, sich verpflichten, schwören, versichern, glauben, glauben an, sich erheben gegen, sich empören gegen, verlassen (V.)
-- sich erkühnen: mhd. verbalden, ferbalden*, sw. V.: nhd. übermäßig kühn werden, sich erkühnen; voregenenden, vorgenenden, vor genenden, foregenenden*, sw. V.: nhd. sich vorwagen, sich erkühnen

erkühnen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erkuhnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkühnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkühnt -- er erkühnt sich, germ. *gadars, germ.?, Prät.-Präs.: nhd. er wagt, er erkühnt sich

erkümmerlichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkümmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkunden, ahd. bispehæn* 3, sw. V. (2): nhd. spähen, erkunden, auskundschaften, erforschen, erspähen, erblicken; irspehæn* 10, sw. V. (2): nhd. erspähen, erkunden, erkennen, auskundschaften, erforschen, prüfen, untersuchen; spehæn* 6, sw. V. (2): nhd. spähen, erspähen, erkunden, ausspähen, auskundschaften, aufsuchen; spiohæn* 3?, sw. V. (2): nhd. erspähen, erkunden, auskundschaften

erkunden, mhd. besehen (1), bisehen, besÐn, st. V.: nhd. besehen (V.), in Augenschein nehmen, beschauen, erblicken, antreffen, einsehen, sich vorsehen, betrachten, ansehen, herausfinden, erfahren (V.), erkunden, prüfen, bedenken, feststellen, sorgen für, versorgen, sich versorgen, versorgen mit, besorgen, bereit machen zu; erkünden, sw. V.: nhd. Kunde (F.) tun, Kunde (F.) wovon erlangen, bezeugen, beurkunden, erkunden, verkünden; erkunnen (1), irkunnen, erkunden, irkunden, sw. V., st. V.?: nhd. erkunden, untersuchen, kennenlernen, erforschen, erfahren (V.); ersicheren*, ersichern, sw. V.: nhd. versuchen, erproben, prüfen, erkunden; ervaren* (1), ervarn, irvarn, dervarn, revarn, erfaren*, erfarn*, irfarn*, derfarn*, refarn*, st. V.: nhd. fahren, erfahren (V.), reisen, durchfahren, durchziehen, einholen, erreichen, treffen, finden, erwischen, kennenlernen, ermitteln, in Erfahrung bringen, untersuchen, feststellen, erkunden, erforschen, sich erkundigen, sich Rat holen, sich unterziehen, gelangen zu, reisen nach, herausfinden, ausforschen, erfassen, fangen, durchmessen

erkunden, mhd. prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als

erkunden, mhd. spehen (1), spÐn, sw. V.: nhd. »spähen«, sehen, schauen, betrachten, aufpassen, urteilen, suchen nach, hindurchsehen durch, sich umsehen unter, ansehen, beobachten, bemerken, erkennen, beurteilen, durchschauen, prüfen, erforschen, erkunden, herausfinden, auskundschaften, aussuchen, beachten

erkunden, mhd. verkünden, vorkünden, ferkünden*, sw. V.: nhd. »verkünden«, kund tun, von etwas Kunde (F.) geben, öffentlich erklären, erkunden, erfahren (V.), sich anvertrauen, sich offenbaren, ankündigen; volspehen, vollenspehen, folspehen*, sw. V.: nhd. vollständig erforschen, erkunden

erkunden, mnd. afmerken, sw. V.: nhd. Zeichen setzen, Gelegenheit absehen, erspüren, erkunden, ausspüren, erkennen; bekündigen, sw. V.: nhd. erkunden; erÐschen, ereschen, sw. V.: nhd. erkunden, in Erfahrung bringen, fordern; erförschen*, ervörschen, ervröschen, sw. V.: nhd. erforschen, erkunden; erhȫren, sw. V.: nhd. anhören, hören, erhören, abhören, erkunden, erfahren (V.); erkünden, sw. V.: nhd. erkunden; erkündigen, irkündigen, sw. V.: nhd. erkundigen, erkunden, verkünden
erkunden, mnd. ðtvrõgen*, ðtvragen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausfragen, erfragen, erkunden, erforschen; ðtvrechtigen, mnd.?, sw. V.: nhd. ausfragen, erfragen, erkunden, erforschen; vȫrÐschen, vȫrÐischen, vorÐschen, vorÐischen, verÐschen, sw. V.: nhd. fordern, verlangen, gerichtlich vorfordern, gebieten, vorladen, ausforschen, erkunden, in Erfahrung bringen, vernehmen; vörförschen*, vorvörschen, vorvorschen, vorvröschen, vorvroschen, sw. V.: nhd. forschen, erforschen, nachforschen, auskundschaften, erkunden, feststellen; vörhȫren* (1), vorhȫren, vorhoren, sw. V.: nhd. hören, anhören, vernehmen, wahrnehmen, erhören, umhören, umhorchen, erkunden, anfragen, erfragen, erforschen, nachprüfen, untersuchen, nachforschen, gerichtlich verhören, peinlich verhören, abhören, foltern, abfragen, Lektion aufsagen lassen, nicht hören, überhören, missachten, gehören, gebühren; vörkuntschoppen*, vorkuntschoppen, vorkunschopen, vorkuntschæpen, vorkuntschappen, vorkuntschuppen, sw. V.: nhd. »verkundschaften«, erkunden, durch Erkundung ausforschen, in Erfahrung bringen, ausspähen, Erkundetes melden, durch Bekundung beweisen, fahnden nach, auskundschaften, ausspionieren, kundtun, bekunden, weitersagen, hinterbringen; vörlǖsterÐren*, vorlǖsteren, sw. V.: nhd. erkunden; vörprȫven*, vorprȫven, sw. V.: nhd. erkunden, auskundschaften, erproben, versuchen; vörsÐn* (1), vorsÐn, vorsein, vorseyn, vorseen, vorsÆn, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erspähen, schauen, besehen, besichtigen, ausspähen, auskundschaften, erkunden, ersehen, ausersehen (V.), vorausbestimmen, versorgen, sorgen für, bedenken, begaben, besorgen, beschaffen (V.), versorgen mit, herbeischaffen, anweisen, umsehen, sich eines Dinges versehen (V.), übersehen (V.), ein Versehen begehen, einen Fehler machen, unrichtig vorgehen, fahrlässig handeln, unterlassen (V.), jemanden hingehen lassen, versäumen, verwahrlosen, fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, zuwiderhandeln, verstoßen (V.) gegen; vörspÐen* (1), vorspÐen, vorspÐn, vorspeen, vorspehen, vorspien, vorspiehen, vorspeyen, vorspeygen, vorspeigen, vorspeien, sw. V.: nhd. ausspähen, erspähen, auskundschaften, aushorchen, erkunden, ausfindig machen, durch Auskundschaften bekannt machen, durch Auskundschaften verraten (V.)

erkunden, mnd. förschen, fröschen, vorschen, vroschen, sw. V.: nhd. forschen, erkunden, spüren nach, Ermittlungen betreiben, Nachforschungen anstellen

erkunden, mnd. lǖsterÐren***, sw. V.: nhd. inspizieren, erkunden; nõvrõgen, nachvrõgen*, st. V.: nhd. nachfragen, erkunden, sich erkundigen

erkunden, mnd. spÐen, spÐn, spÐgen sw. V.: nhd. spähen, erforschen, erkunden

Erkunden, mnd. vörspÐen* (2), vorspÐen, vorspÐent, vorspÐn, vorspÐnt, N.: nhd. Auskundschaften, Ausspähen, Erkunden

erkunden, mnd. vörvõren* (1), vorvõren, st. V.: nhd. verfahren (V.), wegfahren, verschwinden, falsch fahren, dem Untergang zutreiben, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), widerrechtlich wegführen, durch Fortzug verlieren, für Fahrten oder Reisen (F. Pl.) ausgeben, durch Fahren abnutzen, durchbringen, verschwenden, handeln, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, herausbekommen, wahrnehmen, an sich erfahren (V.), erkunden, erforschen, untersuchen, verführen (Bedeutung örtlich beschränkt)

erkunden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkunden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erkunder, mnd. vörvõrÏre*, vorvõrer, M.: nhd. Erfahrender, Erkunder, Kenner, Erforscher, Ausforscher, Untersucher

erkundet -- nicht erkundet, ahd. unirsuohhit* 2, unirsuochit*, unirsuoht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ununtersucht«, nicht untersucht, nicht erörtert, unerörtert, nicht erkundet, unerforscht

erkundet, mhd. gevorschet, geforschet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geforscht«, erkundet, erschlossen

Erkundetes -- Erkundetes melden, mnd. vörkuntschoppen*, vorkuntschoppen, vorkunschopen, vorkuntschæpen, vorkuntschappen, vorkuntschuppen, sw. V.: nhd. »verkundschaften«, erkunden, durch Erkundung ausforschen, in Erfahrung bringen, ausspähen, Erkundetes melden, durch Bekundung beweisen, fahnden nach, auskundschaften, ausspionieren, kundtun, bekunden, weitersagen, hinterbringen

erkundigen -- sich erkundigen nach, mhd. vrõgen (1), vrÐgen, vrægen, frõgen*, frÐgen*, frægen*, sw. V.: nhd. fragen, befragen, sich erkundigen, sich erkundigen nach, erfragen, erfragen von, Urteil erfragen, suchen, suchen nach, forschen, bitten, bitten um, verhören

erkundigen -- sich erkundigen, ahd. duruhfrõgÐn* 1, sw. V. (3): nhd. erfragen, untersuchen, sich erkundigen, erforschen, eine Erklärung verlangen; eiskæn* 69, eiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, fordern, fragen, heischen, erfordern, zurückfordern, Verlangen tragen, erfragen, sich erkundigen, forschen, erforschen, bitten, erbitten, einladen (V.) (2), anrufen; frõgÐn 173, sw. V. (3): nhd. fragen, befragen, untersuchen, erfragen, etwas erfragen, in Frage stellen, erforschen, fragen nach, sich erkundigen; gieiskæn* 52, gieiscæn*, sw. V. (2): nhd. verlangen, zurückfordern, fragen, erfahren (V.), erfragen, hören, vernehmen, sich erkundigen, erkennen, kennenlernen

erkundigen -- sich erkundigen, mhd. vrõgen (1), vrÐgen, vrægen, frõgen*, frÐgen*, frægen*, sw. V.: nhd. fragen, befragen, sich erkundigen, sich erkundigen nach, erfragen, erfragen von, Urteil erfragen, suchen, suchen nach, forschen, bitten, bitten um, verhören; vregen (1), vrÐgen, fregen*, frÐgen*, sw. V.: nhd. fragen, forschen, sich erkundigen, befragen

erkundigen -- sich erkundigen, mnd. vrõgen (1), vrÐgen, frõgen*, sw. V.: nhd. fragen, Fragen stellen, eine Frage vorlegen, fragend bitten, ausfragen, herumfragen, zu erfahren (V.) suchen, erfragen, sich erkundigen, nachfragen, forschen, befragen, verhören

erkundigen, mhd. ersehen, irsegen, dersegen, resegen, irsÐn, dersÐn, resÐn, irsÐn, st. V.: nhd. »ersehen«, erblicken, erschauen, sehen, wahrnehmen, betrachten, sich erblicken, widerspiegeln, sich umsehen, erkundigen, finden, entdecken, sich in Anschauung verlieren, sich nicht sattsehen können, sich spiegeln in, sich sattsehen an, sich eingestehen, erkennen, bemerken, erfahren (V.)
-- sich erkundigen: mhd. bevrõgen, befrõgen*, sw. V.: nhd. befragen, sich erkundigen, ergründen; erlernen, sw. V.: nhd. erlernen, kennenlernen, erfahren (V.), sich erkundigen, Rat halten; ervaren* (1), ervarn, irvarn, dervarn, revarn, erfaren*, erfarn*, irfarn*, derfarn*, refarn*, st. V.: nhd. fahren, erfahren (V.), reisen, durchfahren, durchziehen, einholen, erreichen, treffen, finden, erwischen, kennenlernen, ermitteln, in Erfahrung bringen, untersuchen, feststellen, erkunden, erforschen, sich erkundigen, sich Rat holen, sich unterziehen, gelangen zu, reisen nach, herausfinden, ausforschen, erfassen, fangen, durchmessen; ervrõgen, erfrõgen*, sw. V.: nhd. befragen, ausfragen, erfragen, herausbringen, sich erkundigen, herausfinden

Erkundigen, mhd. vregen (2), fregen*, st. N.: nhd. Fragen (N.), Forschen, Erkundigen, Befragen

erkundigen, mnd. erkündigen, irkündigen, sw. V.: nhd. erkundigen, erkunden, verkünden

erkundigen, mnd. nõkünden***, sw. V.: nhd. erkundigen, belehren
-- sich erkundigen: mnd. nõvrõgen, nachvrõgen*, st. V.: nhd. nachfragen, erkunden, sich erkundigen

erkundigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkundigen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erkundiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erkundigerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erkundigung -- Erkundigung einziehen nach, mnd. ervrõgen, irvrõgen, dervrõgen, sw. V.: nhd. Erkundigung einziehen nach

Erkundigung -- Erkundigung einziehen, mnd. ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden

Erkundigung, ahd. frõgunga* 5, st. F. (æ): nhd. Frage, Anfrage, Erkundigung, Befragung, Untersuchung, Erforschung; intfrõgunga* 1, infrõgunga, st. F. (æ): nhd. Anfrage, Erkundigung, Nachforschung

Erkundigung, mhd. urkünde (1), urkunde, orkunde, orkunt, orchunde, st. F., st. N., sw. F., sw. N.: nhd. Urkunde, Zeugnis, schriftliches Zeugnis, Zeichen, Beweis, Nachweis, Aussage, Merkmal, Beispiel, Vorbild, Kunde (F.), Nachricht, Äußerung, Bestätigung, Erinnerung, Gedächtnis, Erweisung, Angabe, Bekundung, Anzeichen, Kennzeichen, Bedeutung, Erkundigung, Anweisung, Wille, Befehl, Bibel, Altes Testament, Neues Testament; vrõge, vrõg, frõge*, frõg*, st. F.: nhd. Frage, Bitte, Flehen, peinliche Frage, Rätselfrage, Beratung, Forderung, Nachforschung, Ermittlung, Erkundigung, Umfrage, Rücksprache, Suche, Amtsperiode der Bürgermeister

Erkundigung, mnd. nõkündinge, nakundinge, nachkündige*, F.: nhd. Erkundigung, Belehrung, Belehrung durch Nachforschung, Verdeutlichung; nõvrõge, nachvrõge*, F.: nhd. Nachfrage, Erkundigung

erkundigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erkundigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erkundigungen -- rechtliche Erkundigungen einziehen, mhd. vorschen (1), vorsen, forschen*, forsen*, sw. V.: nhd. forschen, fragen, erforschen, forschend durchsuchen, ausforschen, suchen, peinlich verhören, rechtliche Erkundigungen einziehen

erkundlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erkundlich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erkundschaften, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erkundung, ahd. eiskÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Suche, Erforschung, Erkundung

Erkundung, mhd. spehe, spÐ, st. F.: nhd. Untersuchung, Prüfung, Aufmerksamkeit, Erforschung, Kundschaftung, Aufpassen, Lauer (F.), Beobachtung, Betrachtung, Erkundung, Spähertrupp, Späher, Kundschafter

Erkundung, mnd. bekündinge, F.: nhd. Erkundung; erkündinge, F.: nhd. Erkundung, Untersuchung, Erforschung, Aufspürung, Vertrautheit; ervörschinge, F.: nhd. Erforschung, Erkundung

Erkundung, mnd. horkerÐde, horkerede, F.: nhd. Horchrede, Worte zur Aushorchung gesprochen, Erkundung, Meinungsforschung

Erkundung, mnd. vörhȫringe*, vorhȫringe, vorhoringe, F., N.: nhd. »Verhörung«, Anhörung, mündliche Untersuchung, Erkundung, Vernehmung, Verhör, Überhörung, Abfragung, Prüfung, Erhörung; vörkuntschoppinge*, vorkuntschoppinge, F.: nhd. Erkundung, Ermittlung; vörprȫvinge*, vorprȫvinge, F.: nhd. Erkundung; vörspÐinge*, vorspÐinge, vorspeginge, F.: nhd. Spähung, Späherdienst, Erkundung
-- durch Erkundung ausforschen: mnd. vörkuntschoppen*, vorkuntschoppen, vorkunschopen, vorkuntschæpen, vorkuntschappen, vorkuntschuppen, sw. V.: nhd. »verkundschaften«, erkunden, durch Erkundung ausforschen, in Erfahrung bringen, ausspähen, Erkundetes melden, durch Bekundung beweisen, fahnden nach, auskundschaften, ausspionieren, kundtun, bekunden, weitersagen, hinterbringen

erkundung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erkundung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erkundungsschiff, mnd. spÐschip, N.: nhd. »Spähschiff«, Erkundungsschiff

erkung, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkünsteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkuppeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erküren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkürzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkurzweilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkützeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erkützelung, nhd.: nhd. ; L.: DW

erl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlabeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlaben, mhd. erlaben, irlaben, sw. V.: nhd. erlaben, erquicken

erlaben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlaber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erlaberin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erlabung, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlach, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erlachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlaegern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaehmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaengen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaengern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaengerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaeutern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaeuterung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaeuterungbefehl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaeuterungmittel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaeuterungsbefehl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaeuterungschein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaeuterungschrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaeuterungsmittel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaeuterungsschein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaeuterungvertrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erlaf, germ. Arlape, FlN: nhd. Erlaf

erlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlagbuechel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlahmen, germ. *deub-, germ.?, st. V.: nhd. erlahmen; *deuban, germ.?, st. V.: nhd. erlahmen; *dubÐn, *dubÚn, sw. V.: nhd. betäubt sein (V.), erlahmen

erlahmen, an. dof-n-a, sw. V.: nhd. kraftlos werden, erlahmen

erlahmen, ahd. slaffÐn 12, sw. V. (3): nhd. schlaff werden, vergehen, abgestumpft werden, erlahmen, dahinschwinden; trõgÐn* 5, sw. V. (3): nhd. träge werden, matt werden, mürrisch werden, mürrisch sein (V.), erlahmen

erlahmen, mhd. erlamen, sw. V.: nhd. erlahmen, lähmen, lahm werden, gelähmt werden

erlahmen, mhd. gehinken, sw. V.: nhd. erlahmen; hinken, st. V.: nhd. hinken, lahm sein (V.), lahmen, erlahmen, fehlgehen

erlahmen, mhd. verkrumben, verkrummen, ferkrumben*, sw. V.: nhd. ganz krumm werden, erlahmen, gelähmt werden; verlamen, vorlemen, ferlamen*, sw. V.: nhd. »verlahmen«, ganz lahm werden, erlahmen, lähmen

erlahmen, mnd. vörlõmen*, vorlõmen, sw. V.: nhd. schlaff werden, kraftlos werden, erlahmen, lahm werden, lähmen, erschlaffen

erlahmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlähmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlahmt, an. do-f-in-n, Adj.: nhd. stumpf, schlaff, erlahmt

erland, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlanden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erländen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlangbar, germ. *-gÐti-, *‑gÐtiz, *‑gÚti‑, *‑gÚtiz, Adj.: nhd. zu erlangen seiend, erreichbar, erlangbar

erlangen, idg. *ene¨-, *ne¨-, *en¨‑, *¤¨‑, V.: nhd. reichen, erreichen, erlangen

er​langen, idg. *tek- (2), V.: nhd. reichen, empfangen, er​langen

erlangen, germ. *gawennan, st. V.: nhd. erlangen, gewinnen; *getan, st. V.: nhd. erreichen, erlangen; *hleutan, st. V.: nhd. losen, erlosen, erlangen; *kreigan?, *krÆgan?, st. V.: nhd. kriegen, bekommen, anstrengen, erlangen; *uzwennan, st. V.: nhd. erlangen, gewinnen
-- zu erlangen seiend: germ. *fangi-, *fangiz, Adj.: nhd. fangbar, erlegbar, zu erlangen seiend, wirksam; *-gÐti-, *‑gÐtiz, *‑gÚti‑, *‑gÚtiz, Adj.: nhd. zu erlangen seiend, erreichbar, erlangbar

erlangen, got. ga-ri-n-n-an* 7, st. V. (3), (perfektiv): nhd. zusammenlaufen, zusammenkommen, erlaufen, erringen, erlangen; ga-sniw-an* 2, st. V. (5), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 208), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. ereilen, gelangen zu, erlangen; ga-til-æn* 1, sw. V. (2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erlangen, erzielen; *git-an, st. V. (5): nhd. finden, bekommen, erlangen
-- Nutzen erlangen: got. ga-bat-n-an* 1, sw. V. (4), (perfektiv): nhd. Vorteil erlangen, Nutzen erlangen
-- Vorteil erlangen: got. ga-bat-n-an* 1, sw. V. (4), (perfektiv): nhd. Vorteil erlangen, Nutzen erlangen

erlangen, an. bÆŒa, st. V. (1): nhd. warten, ausharren, erlangen, erdulden
-- schwer zu erlangen: an. tor-gÏt-r, Adj.: nhd. schwer zu erlangen

erlangen, ae. õ-bid-d-an, st. V. (5): nhd. bitten um, fordern, beten um, erlangen, ein Heer anfordern; õ-wi-n-n-an, st. V. (3a): nhd. arbeiten, erlangen; be‑giet‑an, be-git-an, be-get-an, be-gyt-an, be-geot-an, st. V. (5): nhd. erlangen, bekommen, finden, erwerben, empfangen, nehmen, geschehen, erzeugen; bÆd-an, st. V. (1): nhd. bleiben, warten, leben, ertragen, erlangen; find-an, st. V. (3a): nhd. finden, auffinden, treffen, entdecken, erlangen, vorsorgen, betrachten, ordnen, entscheiden, zeigen; ful-l-cu-m-an, st. V. (4): nhd. erreichen, erlangen; fylg-an, fylg-ian, sw. V. (1): nhd. folgen, verfolgen, beobachten, erlangen; ge‑afl-ian, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erlangen; ge-bÆd-an, st. V. (1): nhd. bleiben, warten, leben, erleben, ertragen, erlangen, erfahren (V.); ge-fylg-an, ge-fylg-ian, sw. V. (1): nhd. folgen, verfolgen, beobachten, erlangen; ge‑Êht‑an, ge-Ðht-an, sw. V. (1): nhd. erlangen, erwerben; ge-ti-l-ian, sw. V. (2): nhd. erreichen, erlangen; ge‑þío-n, ge‑þéo-n, st. V. (1): nhd. erreichen, erlangen, nehmen, empfangen, essen; giet‑an, git-an, get-an, gyt-an, geot-an, st. V. (5): nhd. erlangen, erreichen, bekommen; of-ga-ng-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. fordern, erfordern, erlangen, gewinnen, beginnen
-- Besitz erlangen über: ae. ge-on-weal-d-an, st. V. (7)=red. V. (2): nhd. die Herrschaft haben über, Besitz erlangen über
-- leicht zu erlangen: ae. éa-þ‑be‑gíet‑e, éa-þ-be-gÐt-e, Adj.: nhd. leicht zu erlangen
-- zu erlangen: ae. *be‑gíet‑e, Adj.: nhd. zu erlangen
-- zu erlangen suchen: ae. fõc‑ian, sw. V.: nhd. zu erlangen suchen, erstreben, erreichen

erlangen, afries. a‑wi-n-n-a 6, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erreichen, erlangen, erhalten (V.)

er​langen, afries. hal-d-a (1) 189, st. V. (7)=red. V.: nhd. halten, beobachten, handhaben, einhalten, Gericht halten, behaupten, geltend machen, gewinnen, er​langen, instand halten, aufbewahren, behalten, verheim​lichen, beherbergen, aufnehmen, aufhalten, verhindern

erlangen, afries. wi-n-n-a 79, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erreichen, erlangen, erhalten (V.)
-- Buße erlangen: afries. hal-ia 37, sw. V. (2): nhd. holen, heimführen, heiraten, nehmen, Buße erlangen, einfordern, herbeiführen

erlangen, anfrk. gi-wi-n-n-an* 1, ge-wi-n-n-on*, st. V. (3a): nhd. erlangen, erwerben, gewinnen; *wi-n-n-an?, st. V. (3a): nhd. erlangen, erwerben, gewinnen

erlangen, as. õ‑w‑i‑n‑n‑an* 2, st. V. (3a): nhd. erwerben, erlangen, bekommen; bi‑knê‑g‑an 1, st. V. (1a): nhd. erlangen, teilhaftig werden; *get‑an?, st. V. (5): nhd. erlangen, fassen; gi‑gir‑n‑ian* 1, gi-gir-n-an, gi-ger-n-ian*, sw. V. (1a): nhd. erlangen; gi‑hal‑æn 7, sw. V. (2): nhd. holen, erlangen; gi‑w‑i‑n‑n‑an* 20, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erlangen; gi‑wirk‑ian* 40, sw. V. (1a): nhd. tun, machen, erlangen; t‑il‑æn* 1, sw. V. (2): nhd. erlangen, erreichen
-- etwas wieder erlangen: as. far‑kovor‑æn* 1, sw. V. (2): nhd. etwas wieder erlangen

erlangen, ahd. bidÆhan 13, st. V. (1b): nhd. suchen, begehren, erreichen, bedacht sein (V.), sich vornehmen, unternehmen, bewirken, ausrichten, erreichen, erlangen; bigezzan* 9, st. V. (5): nhd. erlangen, erreichen, sich verschaffen, gewinnen; biniusen* 13, sw. V. (1a): nhd. erreichen, erlangen, finden, entdecken, erfahren (V.), auf die Probe stellen, erfragen; 3zogæn* 2, sw. V. (2): nhd. annehmen, erlangen, reißen; 4zuogitreffan* 1, st. V. (4): nhd. erlangen, zuteil werden; 5zuoneman* 8, st. V. (4): nhd. nehmen, ergreifen, zu sich nehmen, übernehmen, anmaßen, erlangen; findan 411?, st. V. (3a): nhd. finden, wieder finden, entdecken, bestimmen, festsetzen, antreffen, stoßen auf, bemerken, erblicken, erkennen, wiedererkennen, erfahren (V.), befinden, befinden als, erlangen, festsetzen, erfinden, ausdenken, ersinnen, aufsuchen, heimsuchen, sich erweisen (= funtan werden); firfõhan 25, red. V.: nhd. umfassen, aufnehmen, verhüllen, zusammenfassen, erreichen, ergreifen, greifen, erlangen, wirksam sein (V.), nützen, befreien, erlösen, nacheifern, zuvorkommen; gezzan (1) 2, st. V. (5): nhd. erlangen, erreichen; gifõhan 95, red. V.: nhd. fangen, ergreifen, erfassen, gefangennehmen, greifen, einsammeln, erlangen, festnehmen, zugreifen, begreifen, bekommen, befallen (V.), sich hinwenden; gifrÐhtæn* 18, sw. V. (2): nhd. verdienen, erlangen, sich verdient machen; gihalæn* 80, sw. V. (2): nhd. holen, rufen, einladen (V.) (2), gewinnen, herbeiholen, herholen, herbeirufen, bringen, geben, verschaffen, erlangen, heiraten, erstreben, nehmen, aufnehmen; gikoufen* 7, sw. V. (1a): nhd. kaufen, erwerben, erkaufen, erlangen; gilangæn 2, sw. V. (2): nhd. erlangen, erreichen, reichen, ausreichen, auslangen; gireihhen* 4, gireichen*, sw. V. (1a): nhd. reichen, erreichen, gelangen, erlangen; giwinnan* 213, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erwerben, verschaffen, bekommen, für sich gewinnen, aneignen, für sich verschaffen, herbeischaffen, erwählen, bringen, erlangen, erreichen, ergreifen, überführen, gerichtlich überführen, erhalten (V.), empfangen, in die Gewalt bekommen; irbitten* 19, st. V. (5): nhd. erbitten, ausbitten, inständig bitten, erflehen, erlangen; irdiggen* 16, sw. V. (1b): nhd. »erbitten«, »erflehen«, erlangen, durch Bitten erreichen, Erfolg haben, erhalten; irkoboræn 4, sw. V. (2): nhd. mächtig werden, sich erheben, zustande bringen, erreichen, erlangen, durchmachen; irloufan* 2, red. V.: nhd. »erlaufen«, ereilen, erreichen, erlangen, durchlaufen; irwerban* 6, st. V. (3b): nhd. umkehren, erlangen, erreichen, zu sich kommen, zur Besinnung kommen, gewinnen; liozan* 9, hliozan*, st. V. (2b): nhd. losen, durch Los bestimmen, deuten, Wahrzeichen deuten, erhalten (V.), erlangen; mahhæn 330, machæn, sw. V. (2): nhd. machen, tun, schaffen, herstellen, vollbringen, anfertigen, fertigen, verfertigen, anbringen, bewirken, verbinden, bilden, hervorbringen, bereit machen, bereiten (V.) (1), verwandeln, erlangen, sich zugesellen, verkehren, etwas zu etwas machen; niozan 120, st. V. (2b): nhd. nutzen, etwas nutzen, genießen, gebrauchen, verbrauchen, Gebrauch machen von, benutzen, etwas benutzen, sich zu Nutzen machen, sich etwas zu Nutzen machen, annehmen, ergreifen, verzehren, vernichten, erlangen; skepfen 106, scephen, st. V. (6), sw. V. (1a): nhd. schöpfen (V.) (2), schaffen, bewirken, erschaffen, wirken, formen, gestalten, ausrichten, ordnen, sich verschaffen, erlangen, auf kunstvolle Weise herstellen; suohhen* 328, suochen, sw. V. (1a): nhd. suchen, forschen, fragen, erlangen, verlangen, begehren, herbeiholen, herbeirufen, aufsuchen, erforschen, erfordern, ausfindig machen, erfragen, fragen nach, untersuchen, verlangen nach, trachten, trachten nach, verhandeln, überlegen (V.), wiederholen, fordern, streben; ubarstrÆtan* 2, st. V. (1a): nhd. erstreiten, bestreiten, widerlegen, durchsetzen, sich durchsetzen, erlangen
-- durch Beten erlangen: ahd. irbetæn* 3, sw. V. (2): nhd. erbitten, erflehen, anflehen, durch Beten erlangen
-- zu erlangen suchen: ahd. nõhfaran* 7, st. V. (6): nhd. nachfahren, nachfolgen, nachsetzen, zu erlangen suchen, zu erreichen suchen, verfolgen, folgen

erlangen, mhd. abegewinnen, abgewinnen, abe gewinnen, st. V.: nhd. »abgewinnen«, nehmen, entziehen, abnehmen, wegnehmen, erlangen, erlangen von; anegewinnen, angewinnen, ane gewinnen, V.: nhd. »angewinnen«, besiegen, abgewinnen, passen, gebühren, wegnehmen, abnehmen, rauben, erlangen, erlangen von, entziehen, gerichtlich nachweisen; anewinnen*, ane winnen, st. V.: nhd. abgewinnen, erlangen; begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen; behaben, bihaben, behõn, bihõn, biheben, wehaben, wehõn, weheben, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben, erretten, beweisen, erachten, haben, besitzen, behalten (V.), beibehalten, zurückhalten, halten, festhalten, erlangen, erringen, einen Rechtsanspruch geltend machen, in einer Rechtssache gewinnen, durchsetzen, beanspruchen, nachweisen, erhärten, gewährleisten, sichern, vorbehalten (V.), erreichen, beschwören, schwören, bewahren, vorenthalten (V.), stehenbleiben bei; behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten; bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; belangen (1), blangen, sw. V.: nhd. lang dünken, langweilig sein (V.), verlangen, gelüsten, erlangen, erreichen, reichen, sich erstrecken, ausstrecken, sich wundern, angreifen, beunruhigen, bekümmern, verdrießen, sich sehnen nach, begierig sein (V.), neugierig sein (V.); bereichen, bireichen, sw. V.: nhd. reichen, auf sich ziehen, erlangen, erreichen, heranreichen, herankommen, festhalten; beringen (1), st. V.: nhd. erringen, erkämpfen, erlangen, erreichen, gewinnen; berÆten, st. V.: nhd. »bereiten« (V.) (2), reiten auf, reiten gegen, reiten durch, zu Pferde erreichen, angreifen, einholen, besichtigen, erlangen; erbiten, erbitten, irbiten, rebiten, st. V.: nhd. erbitten, ersuchen, durch Bitten bewegen zu, bitten, erlangen, erhalten (V.), überreden, auffordern zu, aufbieten für; ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen; ergeren* (2), ergern, sw. V.: nhd. »begehren«, durchsetzen, erlangen; ergraben (1), irgraben, st. V.: nhd. »ergraben« (V.), herausgraben, erforschen, versenken, eingraben, hineingraben, ausmeißeln, gravieren, mit Zierrat einlegen, bilden, formen, schnitzen, schneiden, herstellen, ritzen, fügen, erlangen; erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern; erkiesen (1), irkiesen, rekiesen, st. V., sw. V.: nhd. »erkiesen«, erwählen, gewahren, sehen, ersinnen, erfinden, erkennen, bemerken, merken, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen, erklären, bekräftigen, suchen, erringen, erlangen, finden, zielen auf, greifen; erkoberen, erkovern, erkoveren, sw. V.: nhd. erholen, gewinnen, erlangen, zugesprochen erhalten (V.), sich erholen, sich sammeln, zusammenhalten; erkriegen, sw. V.: nhd. bekriegen, erstreiten, erlangen, erreichen, erwerben, begreifen; erkrÆgen, st. V.: nhd. erlangen, erreichen, erwerben, erkämpfen; erlangen, irlangen, sw. V.: nhd. lang dünken, langweilen, sich sehnen, verlangen, zu Ende führen, erreichen, erlangen, erhalten (V.), durchsetzen, feststellen, in Anspruch nehmen, erfassen, lang erscheinen, lang werden; errecken (1), errechen, irrechen, sw. V.: nhd. hervorreichen, hervortreiben, erregen, erreichen, erlangen, darlegen, aussprechen, ganz aussprechen, ergründen, aufzählen, aufdecken, ausdrücken; erspringen, irspringen, st. V.: nhd. »erspringen«, entspringen, aufspringen, erhaschen, sich entwickeln, entstehen, erreichen, einholen, erlangen; erstegen, sw. V.: nhd. ersteigen, erreichen, erlangen; erswingen (1), derswingen, reswingen, st. V.: nhd. aufschwingen, schwingen, abstreifen, erschwingen, sich emporschwingen, erheben, erringen, erlangen; ervolgen (1), irvolgen, erfolgen*, irfolgen*, sw. V.: nhd. »erfolgen«, zuteilwerden, einholen, erreichen, erlangen, nachkommen, sich erfüllen, sich zutragen, befolgen, erwerben, verfolgen, einklagen, auf dem Rechtsweg feststellen, ergehen lassen, ein Urteil ergehen lassen, ausfertigen, einhalten, wahrnehmen; erwerben, irwerven, derwerven, rewerven, irwerfen*, derwerfen*, rewerfen*, st. V.: nhd. erhalten (V.), erwirken, durchsetzen, erreichen, gewinnen, beenden, ausrichten, erlangen, erwerben, finden, davontragen, einbringen, bewirken, erwirken, ausführen; erwischen (1), derwischen, erwuschen, erwüschen, derwüschen, sw. V.: nhd. erwischen, erlangen, ergreifen, erfassen, dingfest machen
-- auf Reisen erlangen: mhd. erreisen, sw. V.: nhd. erreisen, auf Reisen erlangen
-- Besserung erlangen: mhd. bazzen, sw. V.: nhd. Besserung erlangen, besser werden, bessern, nützen, passen
-- durch Dienen erlangen von: mhd. aneverdienen*, anverdienen, ane verdienen, aneferdienen*, anferdienen*, sw. V.: nhd. »anverdienen«, durch Dienen erlangen von
-- durch Lügen erlangen: mhd. abeliegen*, abliegen, abe liegen, st. V.: nhd. »ablügen«, durch Lügen erlangen, abschwindeln
-- durch Urteil erlangen: mhd. aneerkoberen*, anerkoberen, sw. V.: nhd. rechtlich abgewinnen, durch Urteil erlangen
-- durch Weinen erlangen: mhd. erweinen, irweinen, reweinen, sw. V.: nhd. weinen, zum Weinen bringen, sich ausweinen, zu weinen beginnen, durch Weinen erlangen
-- durch Zeugnis vor Gericht zu erlangen suchen: mhd. abeziugen, abe ziugen, sw. V.: nhd. »abzeugen«, durch Zeugnis vor Gericht zu erlangen suchen, durch Zeugenbeweis abgewinnen
-- durch Zwang erlangen: mhd. abebetwingen, abbetwingen, abe betwingen, st. V.: nhd. »abzwingen«, durch Zwang erlangen, abnötigen, rauben
-- erlangen von: mhd. abegewinnen, abgewinnen, abe gewinnen, st. V.: nhd. »abgewinnen«, nehmen, entziehen, abnehmen, wegnehmen, erlangen, erlangen von; anegewinnen, angewinnen, ane gewinnen, V.: nhd. »angewinnen«, besiegen, abgewinnen, passen, gebühren, wegnehmen, abnehmen, rauben, erlangen, erlangen von, entziehen, gerichtlich nachweisen
-- gerichtlich erlangen: mhd. bewinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, herbeischaffen, bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, überwinden, überführen
-- mit gerichtlichen Urteilen erlangen: mhd. ertagen, sw. V.: nhd. Tag werden, aufgehen, mit gerichtlichen Urteilen erlangen, erscheinen
-- mit Mühe erlangen: mhd. abeerwerben*, abe erwerben, sw. V.: nhd. »aberwerben«, mit Mühe erlangen

erlangen, mhd. gekrÆgen, st. V.: nhd. erlangen; genemen (1), ginemen, st. V.: nhd. gefangennehmen, entfernen, nehmen, wegnehmen, einnehmen, erlangen, gewinnen, ergreifen, finden, annehmen, aufnehmen, übernehmen, entlasten, sich entlasten, erhalten (V.), empfangen, erwählen, ansehen als, wahrnehmen; gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen; gevazzen, gefazzen*, sw. V.: nhd. zurechtmachen, bereiten (V.) (1), rüsten, erlangen, aufnehmen in, aufladen auf; gewerben (1), gewerfen, st. V.: nhd. handeln, sich verhalten (V.), streben nach, erwerben, erlangen, bestrebt sein (V.); gewinnen (1), giwinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen

Erlangen, mhd. gewinnen (2), st. N.: nhd. Gewinnen (N.), Erlangen

erlangen, mhd. holen* (1), holn, haln, sw. V.: nhd. berufen (V.), zu sich rufen, rufen, herbeibringen, erreichen, erwerben, mit sich fortführen, finden, sich erholen, sich abwenden, abholen, einholen, herholen, holen, bringen, erringen, erlangen, aussuchen, suchen, bestehen; koberen, koveren, koferen*, sw. V.: nhd. »kobern«, erlangen, gewinnen, Kräfte gewinnen, sich erholen, sammeln, Kraft schöpfen
-- gerichtlich erlangen: mhd. gewinnen (1), giwinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen
-- zu erlangen suchen: mhd. impetrieren, sw. V.: nhd. zu erlangen suchen

erlangen, mhd. pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.); reichen, sw. V.: nhd. erreichen, erlangen, holen, bringen, darreichen, langen wonach, fassen, greifen, reichen, hinreichen, sich erstrecken, ausreichen, überbringen, übergeben (V.), treffen, herausgeben, geben, überreichen, wenden zu, ausdehnen

erlangen, mhd. tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen
-- heimlich erlangen: mhd. stelen (1), steln*, st. V.: nhd. stehlen, wegnehmen, nehmen, sich wegstehlen von, sich hinschleichen, sich aneignen, heimlich erlangen, tun, verheimlichen, sich heimlich wegstehlen, verstohlen gehen

erlangen, mhd. umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen; ðzborgen, ðz borgen, sw. V.: nhd. ausborgen, gewinnen, durch Geld auslösen, erlangen, freikaufen; ðzgeborgen, ðz geborgen, sw. V.: nhd. »ausborgen«, auf Sicherheit entlehnen, erlangen; verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen; verschulden, ferschulden*, virsoln, firsoln*, vorsoln, forsoln*, virschuln, firschuln*, vorschuln, forschuln*, virscholn, firscholn*, vorscholn, forscholn*, sw. V.: nhd. durch Schuld verlieren, verwirken, verlieren, in Schuld geraten (V.), in Schulden geraten (V.), verschulden, verdienen, eine Schuld abtragen, vergelten, schuldig werden, sich versündigen, erwerben, erlangen, erreichen, verursachen, übertreten (V.), sich vergehen; vinden (1), finden*, st. V.: nhd. sehen, erblicken, entdecken, aufsuchen, antreffen, ertappen, finden, erfinden, kennenlernen als, befinden, sich befinden in, wahrnehmen, bemerken, hören, treffen, vorfinden, erlangen, bekommen, bestimmen, suchen, beschaffen (V.), verschaffen, vernehmen, dichten (V.) (1), komponieren, als wahr herausstellen, sich erweisen als, halten für, nachweisen, urteilen, sein (V.)

Erlangen, mhd. vinden (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Finden, Sehen, Antreffen, Erlangen

erlangen, mhd. werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben; winnen (1), winen, wennen, wonnen, st. V.: nhd. arbeiten, sich abarbeiten, wüten, toben, heulen, rasen, gewinnen, erhalten (V.), bekommen, erlangen, erwerben, streiten
-- durch angemessenes Handeln erlangen: mhd. verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen
-- durch Dienstleistung etwas erlangen: mhd. verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen
-- vollständig erlangen: mhd. vollangen, follangen*, sw. V.: nhd. »vollangen«, bis zu Ende reichen, vollständig erreichen, vollständig erlangen, heranlangen
-- zu erlangen suchen: mhd. versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen

erlangen, mnd. afgewinnen, st. V.: nhd. abgewinnen (im Spiel), erlangen, mit Gewalt abnötigen, im Kampf abnehmen; aflangen, sw. V.: nhd. mit ausgestreckten Armen erreichen, fassen, erlangen, erreichen, bekommen, mit dem Geiste erreichen, begreifen, möglich machen; afrÐken, afreiken, õverÐken, õvereiken, sw. V.: nhd. abreichen (mit Ausstreckung des Armes berühren), erreichen, herunterstreichen, erlangen; afwinnen, st. V.: nhd. abgewinnen (im Spiel), erlangen, mit Gewalt abnötigen, im Kampf abnehmen; bekæmen, st. V.: nhd. bekommen, erlangen, erhalten (V.), erleiden, passen, bequem sein (V.), ziemen, anschlagen, gereichen, kommen, treffen, begeben (V.), überführen, sich erholen, schadlos halten

Erlangen, mnd. bekæminge, F.: nhd. Bekommen, Erlangen, Beschaffung

erlangen, mnd. bekreften, bekrechten, sw. V.: nhd. »bekräften«, mit Gewalt nehmen, aneignen, beschützen, erlangen, unterwerfen, bezwingen, überwältigen, bewältigen, schwächen (Mädchen), bekräftigen, bestätigen, rechtmäßig erlangen; bekreftigen, bekrechtigen, sw. V.: nhd. mit Gewalt nehmen, aneignen, beschützen, erlangen, unterwerfen, bezwingen, überwältigen, bewältigen, schwächen (Mädchen), bestätigen, rechtmäßig erlangen; bekreisen, sw. V.: nhd. erlangen, erjagen, erreichen; erkrÆgen, irkrÆgen, st. V.: nhd. erhalten (V.), kriegen, erlangen, bekommen; erlangen, irlangen, derlangen, dirlangen, sw. V.: nhd. erreichen, erlangen, bekommen, erhalten (V.), erwirken, durchsetzen, verlangen, reichen, überreichen; ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden; erwerven, st. V.: nhd. erwerben, erlangen, gewinnen (durch Arbeit oder Kauf oder Verhandlung), einbringen
-- durch Bitten erlangen: mnd. afbidden, st. V.: nhd. abbitten, erbitten, durch Bitten erlangen
-- durch Mahnen eine Leistung erlangen: mnd. afmõnen, õvemõnen, sw. V.: nhd. abmahnen, einfordern, abfordern, abverlangen, durch Mahnen eine Leistung erlangen
-- Recht erlangen: mnd. ervolgen, sw. V.: nhd. »erfolgen«, folgen, verfolgen, befolgen, die Folge sein (V.), einem Folge leisten, willfährig sein (V.), etwas ausführen, betreiben, einer Sache nachkommen, Recht erlangen
-- rechtlich erlangen: mnd. dwingen, st. V.: nhd. zwingen, engen, drücken, pressen, bezwingen, erzwingen, rechtlich erlangen, zügeln, unterwerfen, bedrängen
-- rechtmäßig erlangen: mnd. bekreften, bekrechten, sw. V.: nhd. »bekräften«, mit Gewalt nehmen, aneignen, beschützen, erlangen, unterwerfen, bezwingen, überwältigen, bewältigen, schwächen (Mädchen), bekräftigen, bestätigen, rechtmäßig erlangen; bekreftigen, bekrechtigen, sw. V.: nhd. mit Gewalt nehmen, aneignen, beschützen, erlangen, unterwerfen, bezwingen, überwältigen, bewältigen, schwächen (Mädchen), bestätigen, rechtmäßig erlangen

erlangen, mnd. ðtderschen*, ðtdurschen, mnd.?, sw. V.: nhd. herausdreschen, erringen, erlangen; vörkrÆgen* (1), vorkrÆgen, st. V.: nhd. erhalten (V.), mit der Hand erreichen können, zu fassen bekommen, in die Finger bekommen, an sich bringen, erlangen, bekommen, erwirken, durchsetzen, erreichen, zustande bringen; vörlangen* (1), vorlangen, sw. V.: nhd. verlängern, aufschieben, lang werden, schwer fallen zu ertragen, mit Unmut erfüllen, langweilen, sich hinziehen, einhändigen, übergeben (V.), erlangen, bekommen, durchsetzen, erwirken, verdrießen, bekümmern, Sehnsucht haben nach, begehren, verlangen; vörvõn*, vorvõn, vorvaen, vorvangen, vervõn, st. V.: nhd. fangen, gefangen nehmen, einschließen, einbegreifen, begreifen, einbeziehen, annehmen, in Dienst nehmen, ausdehnen auf, gewinnen, erlangen, fördern, ausrichten, sichern, überfassen, bei der Erbteilung einen Vorgriff tun vor, näheres Erbrecht haben, angreifend benachteiligen, schädigen, Schaden zufügen, beeinträchtigen, benachteiligen, Abbruch zufügen, sich vergreifen, sich aus Versehen schaden, sich benachteiligen; vörvȫrderen* (1), vorvȫrderen, vorvȫrdern, vorvürderen, sw. V.: nhd. fördern, begünstigen, vorwärts bringen, erhöhen, steigern, zustande bringen, betreiben, bewerkstelligen, erlangen, erreichen; vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen; winnen, winden?, st. V.: nhd. gewinnen, gut fortkommen, zum Ziel gelangen, durch Arbeit oder Kauf erwerben, erlangen, bekommen, sich zuziehen, anwerben, in Arbeit oder Dienst nehmen, überwinden, besiegen, mieten, erobern, auf dem Rechtswege erlangen, überführen, als schuldig nachweisen, verurteilen
-- auf dem Rechtswege erlangen: mnd. winnen, winden?, st. V.: nhd. gewinnen, gut fortkommen, zum Ziel gelangen, durch Arbeit oder Kauf erwerben, erlangen, bekommen, sich zuziehen, anwerben, in Arbeit oder Dienst nehmen, überwinden, besiegen, mieten, erobern, auf dem Rechtswege erlangen, überführen, als schuldig nachweisen, verurteilen

erlangen, mnd. gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen; kÐsen (1), keesen, keysen, keisen, kÆsen, st. V., sw. V.: nhd. wahrnehmen, sehen, bemerken, erfahren (V.), kiesen, wählen, auswählen, aussuchen, sich entscheiden für, sich entschließen, vorziehen, bestimmen, erlangen, ergreifen, zu einem Amt wählen, durch Wahlhandlung zu einem Amt bestimmen, in ein Amt einsetzen, ausersehen (V.); krÆgen (1), kriegen, st. V.: nhd. kriegen, bekommen, erhalten (V.), empfangen, erlangen, erwerben, in den Besitz gelangen, erben, gewinnen, einnehmen, erobern, ergreifen, zu fassen bekommen, ertappen, holen, herbeischaffen
-- durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen: mnd. gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen
-- durch Arbeit etwas erlangen: mnd. gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen
-- durch Rechtsverfahren etwas erlangen: mnd. gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen
-- eine Krankheit oder ein Leiden erlangen: mnd. gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen

erlangen, mnd. langen (1), sw. V.: nhd. langen, reichen, erlangen, erreichen, gelangen, hinreichen, erstreben, durchsetzen, suchen, holen, herbeiholen, herausholen, überreichen, darreichen, ausreichen, angehen, betreffen; recken (1), racken, rechken, sw. V.: nhd. »recken«, sich erstrecken, reichen, andauern, währen, dehnen, ausreichen, ausstrecken, entgegenstrecken, herreichen, erreichen, erlangen, umsetzen, übergeben (V.), einbringen, verlängern, spannen, ziehen, treiben, erzählen, darlegen; rÐken (1), reiken, reicken, reyken, ryken, sw. V.: nhd. erstrecken, hingelangen, reichen, erreichen, erlangen, übergeben (V.), darreichen, ausdehnen, einbringen, fertig bringen; rÐken (2), rechen, rÐjenen, rÐkenen sw. V.: nhd. reichen, gereichen, erstrecken, ausreichen, genügen, ausstrecken, entgegenstrecken, langen, hingelangen, erlangen, übergeben (V.), gereichen
-- die Oberhand erlangen: mnd. ȫverwelden, ȫverwolden, æverwelden, averwelden, sw. V.: nhd. überwältigen, vergewaltigen, Gewalt zufügen, tätlich angreifen, in seine Gewalt bringen, die Oberhand erlangen; ȫverweldigen, ȫverwoldigen, æverweldigen, averweldigen, sw. V.: nhd. Gewalt zufügen, tätlich angreifen, in seine Gewalt bringen, überwältigen, die Oberhand erlangen
-- die Oberhand erlangen über: mnd. ȫverwÐgen, æverwÐgen, averwÐgen, st. V.: nhd. überwiegen, schwerer sein (V.), ein Gewicht überschreiten, übertreffen, die Oberhand erlangen über, besiegen, erwägen, betrachten, bedenken, überlegen (V.), in Betracht ziehen, prüfen, beraten (V.), erfassen, begreifen, entscheiden
-- einen akademischen Grad erlangen: mnd. præmovÐren, sw. V.: nhd. »promovieren«, fördern, befördern, unterstützen, eine Beförderung erlangen (besonders im akademischen Bereich), einen akademischen Grad erlangen

erlangen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlangen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erlängen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erlangend -- das Erwünschte erlangend, ahd. williruom* 4, Adj.: nhd. ruhmvoll, das Erwünschte erlangend, erfolgreich; williruomag* 1, Adj.: nhd. ruhmvoll, das Erwünschte erlangend, erfolgreich

erlangend, germ. *getula-, *getulaz, *getala‑, *getalaz, Adj.: nhd. einsichtig, erlangend

erlangendes -- Anwartschaft auf künftig zu erlangendes Gut, mnd. õnewõrde (1), õnwõrde, F.: nhd. Anwartschaft auf künftig zu erlangendes Gut, Erbrecht, Anwartschaft auf das Erbe

erlanger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erlängerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erlängern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erlängerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erlangt -- einer der seinen Wunsch erlangt hat, ahd. willifrumo* 1, ahd.?, sw. M. (n): nhd. einer der seinen Wunsch erlangt hat

erlangt -- Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, mnd. ambachtesgerechtichhÐt*, ambachtsgerechtichÐt*, amptsgerechtichÐt, amptsgerechticheit, F.: nhd. »Amtsgerechtigkeit«, Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, Zunftpflicht, Zunftgesetze; ambachtesrechtichhÐt*, ambachtsrechtichÐt*, amptsrechtichÐt, amptsrechticheit, F.: nhd. »Amtsrechtigkeit«, Recht das durch Aufnahme in das Amt oder in die Zunft erlangt wird, freie Ausübung des zukünftigen Handwerks, Zunftpflicht, Zunftgesetze

erlangt -- schnell erlangt, an. brõ-Œ-fe-n-g-r, Adj.: nhd. schnell erworben, schnell erlangt, rasch im Handeln, schnell bereitet

erlangt, mhd. erwischet*, erwurst, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwischt, erlangt, ergriffen

erlangte -- durch Übertragung vor dem Rate auf den Todesfall des Schenkers erlangte Anfallsrecht, mnd. anewõrdinge, õnwõrdinge, anwõringe, F.: nhd. Anwartschaft auf künftig zu erlangendes Gut bzw. ein Erbe (N.), Erbanwartschaft, durch Übertragung vor dem Rate auf den Todesfall des Schenkers erlangte Anfallsrecht

erlangte -- erlangte Würde, ahd. bikwemanÆ* 4, biquemanÆ*, st. F. (Æ): nhd. Bekommen, Erlangung, erreichtes Ziel, Hingelangen, erlangte Würde, Amtsantritt

erlangtes -- durch gewaltsame Einnahme erlangtes Reich, mnd. ræfrÆke, N.: nhd. »Raubreich«, durch gewaltsame Einnahme erlangtes Reich

Erlangung -- Beihilfe zur Erlangung der Ritterwürde, mhd. rittÏrestiure*, ritterstiure, st. F.: nhd. »Rittersteuer«, Beihilfe zur Erlangung der Ritterwürde

Erlangung, ae. be‑geat, st. M. (a)?: nhd. Erlangung, Erwerbung, Eigentum; *geat (2), st. M. (a)?: nhd. Erlangung; *geat-u, F.: nhd. Erlangung

Erlangung, afries. *krÆ-g‑inge, st. F. (æ): nhd. Erlangung

Erlangung, ahd. bikwemanÆ* 4, biquemanÆ*, st. F. (Æ): nhd. Bekommen, Erlangung, erreichtes Ziel, Hingelangen, erlangte Würde, Amtsantritt; giwin* (1) 29, st. M. (a?): nhd. Streit, Gewinn, Vorteil, Mühe, Erwerb, Erlangung; giwinst* 1, st. F. (i): nhd. Gewinn, Erwerb, Erlangung; giwunst* 3?, st. M. (i?): nhd. »Gewinn«, Erwerb, Erlangung, Vermögen; ubarkoborida* 2, ubarkoberida*, st. F. (æ): nhd. Überwindung, Erlangung, Wiedererlangung, Rückgewinnung

Erlangung, mhd. ervolgunge, erfolgunge*, st. F.: nhd. »Erfolgung«, Erlangung, Zusprechung, Urteilsausführung, Verfolgung, Befolgung

Erlangung, mhd. koberunge, koverunge, st. F.: nhd. Erlangung, Erwerbung, Erholung, Kräftigung, Sammlung, Stärkung

Erlangung, mhd. win (2), mmd., st. M.: nhd. »Winn«, Erlangung, Gewinn

Erlangung, mnd. aflandinge, F.: nhd. Erlangung; ervolginge, F.: nhd. Erlangung

Erlangung, mnd. vörvolginge*, vorvolginge, F.: nhd. Verfolgung, Fortgang, Verlauf, Fortsetzung, Rechtsverfolgung, Rechtsverfahren, Prozess, Rechtsstreit, Durchführung oder Ausführung des Rechtsspruches, Verfolgung, Nachstellung, Verleumdung, Belästigung, Bedrängnis, Widerstreben, Anfechtung, Erlangung

erlangung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erlängung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erlangung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlangungart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlangungsart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erlass -- Entlassung Erlass, mnd. batinge***, F.: nhd. Entlassung Erlass, Verlassung

Erlass -- Erlass bzw. Verordnung des Stallers, mnd. stallÏresbrÐf*, stallersbrÐf, F.: nhd. »Stallersbrief«, Erlass bzw. Verordnung des Stallers

Erlass -- Erlass geben, mnd. dispensÐren, sw. V.: nhd. dispensieren, Erlass geben, Nachsicht haben, Dispens nehmen, von einem Dispens Gebrauch machen

Erlass -- Mitteilung über den Erlass eines Interdikts, mnd. swÆgebrÐf, M.: nhd. »Schweigebrief«, Mitteilung über den Erlass eines Interdikts

Erlass (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vrÆgÐvinge, F.: nhd. »Freigebung«, Freisprechung, Entlassung aus der Hörigkeit, Freigabe (Bedeutung örtlich beschränkt), Erlass (Bedeutung örtlich beschränkt)

Erlass (von Abgaben), mhd. abelõzunge, st. F.: nhd. »Ablassung«, Erlass (von Abgaben)

Erlass, got. af-lag-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Ablegung, Erlass, Vergebung; af-lÐ-t* 3, st. N. (a), (KZ 42,326): nhd. Erlass, Vergebung; fra-lÐ-t* 6=5, st. N. (a), (KZ 42, 326): nhd. Erlass, Entlassung

Erlass, ae. be‑bod, st. N. (a): nhd. Gebot, Befehl, Erlass, Verfügung, Gebot Gottes; ge‑scrif, st. N. (a): nhd. Urteil, Erlass
-- alter Erlass: ae. for-þ-ge-sceaf-t, st. M. (a), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Geschöpf, alter Erlass
-- Erlass von Abgaben: ae. for‑gief‑ed‑n’s‑s, for-gief-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verzeihung, Vergebung, Straferlass, Erlass von Abgaben, Sündenvergebung, Nachsicht, Erlaubnis; for‑gief‑en‑n’s-s, for-gief-en-n’s, for-gif-en-n’s‑s, for-gif-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verzeihung, Vergebung, Straferlass, Erlass von Abgaben, Sündenvergebung, Nachsicht, Erlaubnis; for‑gief‑n’s‑s, for-gief-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verzeihung, Vergebung, Straferlass, Erlass von Abgaben, Sündenvergebung, Nachsicht, Erlaubnis

Erlass, afries. quÆ-t-skel-d-inge 7, st. F. (æ): nhd. Schuld, Erlass, Schuldlossprechung

Erlass, ahd. ablõzi 1, st. N. (ja): nhd. Ablass, Erlass, Vergebung; antlõz 15, st. M. (a): nhd. Erlass, Erlaubnis, Aufschub, Nachsicht, Vergebung; antlõzida* 4, st. F. (æ): nhd. Erlass, Nachsicht, Milde, Vergebung; brief 23, st. M. (a?, i?): nhd. Brief, Urkunde, Schreiben (N.) (2), Erlass, Verzeichnis, Liste, Gebetsstreifen, Blatt Papier; gibot 105, st. N. (a): nhd. Bekanntgabe, Verkündigung, Geheiß, Gebot, Befehl, Anordnung, Erlass, Vorschrift, Auftrag, Gesetz, Herrschaft; lantreht 7, st. M. (a): nhd. Landrecht, Landesrecht, Recht, Gesetz des Landes?, Gesetz, Erlass, Urteilsspruch; lõz* (2) 2, st. M. (a): nhd. »Lassen«, Erlass, Entlassung, Abstand, Entfernung, Zugeständnis; urlõz* 1, st. M. (a): nhd. Erlass, Nachlass, Vergebung
-- Erlass von Schulden: ahd. unskuldigÆ* 1, unsculdigÆ*, st. F. (Æ): nhd. Erlass von Schulden, Abgabenfreiheit

Erlass, mhd. antlõz (1), st. M., st. N.: nhd. Ablass, Erlass, Sündenerlass, Vergebung, Absolution, Abendmahl
-- Erlass der Erbschuld: mhd. abelõz, ablõz, aplõz, appelõz, ablæz, appelæz, st. M., st. N.: nhd. Ablassen, Aufhören, Ablass, Erlass der Erbschuld, Vergebung, Schleuse, Abzug (Geld), Nachlass

Erlass, mhd. process (1), st. M.: nhd. »Prozess«, Erlass, Gerichtsentscheidung

Erlass, mhd. urbot, st. N.: nhd. Anerbieten, Behandlung, Bewirtung, Auskunft, Angebot, Art und Weise wie man aufgenommen wird, Behandlungsweise, Erlass

Erlass, mnd. ærdinancie, ærdinantie, ærdinantzi, ærdinansche, ærdinansige, ærdinancia, ærdinantia, ærdenancie, ærdenantie, ærdenanssyge, ærdenantczyge, ærdonancie, ærdonantie, ærdinõcie, ærdinatie, F.: nhd. Ordnung, Regel, Anordnung, Verfügung, Befehl, Einrichtung, Verordnung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Zunftordnung, Erlass, Kontoordnung, Übereinkunft, Vertrag, Regierung, Ausrüstung; ærdinõtion, F.: nhd. Ordnung, Regel, Anordnung, Verfügung, Befehl, Einrichtung, Verordnung, Gesetzesordnung, Ordnungstext, Regeltext, Zunftordnung, Erlass, Kontoordnung, Übereinkunft, Vertrag, Regierung, Ausrüstung; prævÆsie, præfoyse, F.: nhd. »Provision«, Ausstattung, Versorgung, Einkommen, Unterhalt, Pfründe, Maßregel, Vorschrift, vorsorgliche einstweilige Bestimmung, Erlass, Vorkehrung, Aufsicht; prævÆsiæn, F.: nhd. »Provision«, Ausstattung, Versorgung, Einkommen, Unterhalt, Pfründe, Maßregel, Vorschrift, vorsorgliche einstweilige Bestimmung, Erlass, Vorkehrung, Aufsicht; rescript, N.: nhd. Verfügung, Erlass
-- auf pergament ausgefertigter Erlass: mnd. pergamÐnesmandõt*, permentesmandõt, permintesmandõt, M.: nhd. auf pergament ausgefertigter Erlass
-- Erlass einer übergeordneten Instanz: mnd. præces (1), prÐces, M.: nhd. »Prozess«, Rechtsstreit, Anordnung einer übergeordneten Instanz, Erlass einer übergeordneten Instanz, ordentliches Gerichtsverfahren
-- päpstlicher Erlass über die Widerrufung eines Interdikts: mnd. restitðtienbulle, restitðcienbulle, F.: nhd. »Restitutionsbulle« (F.), päpstlicher Erlass über die Widerrufung eines Interdikts
-- schriftlicher Erlass an Untergebene: mnd. mandõt, N.: nhd. »Mandat«, schriftlicher Erlass an Untergebene; mandõtenbrÐf, M.: nhd. schriftlicher Erlass an Untergebene

Erlass, mnd. insettinge, F.: nhd. Gefangensetzung, Inhaftierung, Einsetzung, Anordnung, Verfügung, Erlass, Regel, Statut, Gebot, Vorschrift, Veranschlagung, wertmäßiger Ansatz, Anstiftung, Veranlassung, Verhaftung; karlÆne, karline, F.: nhd. Caroline, Gesetz, Erlass, Mandat
-- Erlass über die Durchführung des kirchlichen Dienstes: mnd. kerkenærdeninge, F.: nhd. Kirchenordnung, Erlass über die Durchführung des kirchlichen Dienstes
-- königlicher Erlass: mnd. kȫningesbrÐf, kȫningsbref, kȫnigesbrÐf, M.: nhd. Königsurkunde, königlicher Erlass

Erlass, mnd. vörbatinge*, vorbatinge, F.: nhd. Verlassung, Aufgeben, Verzicht, Eigentumsübertragung, Entlassung, Erlass, Verzeihung, Aussöhnung, Anordnung, Abschied; vördrach*, vordrach, M., N.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit; vördracht*, vordracht, M., N., F.: nhd. Vertrag, Abkommen, Ehevertrag, Übereinkommen, Vergleich, Geduld, Nachsicht, Nachlass, Zubilligung, Zugeständnis, Erlass, Verzug, Aufschub, Verträglichkeit; vörlõt*, vorlõt, M., N.: nhd. Verabredung, Abmachung, Vereinbarung, Anordnung, Verfügung, Beschluss, Festsetzung, Entscheidung, Bestimmung, Übereinkunft, Beschluss, Erlös, Erlass, Ablass, Voraus (Teil den der Sohn vom Vater aus der Gemeinschaftsmasse im voraus erhält) (Bedeutung örtlich beschränkt); vörlõtnisse*, vorlõtnisse, F.: nhd. Freilassung, Erlass, Vergebung; vrÆinge, vrÆginge, vrÆdinge, fridinge, vryenge, F.: nhd. »Freiung«, Befreiung, Lossprechung, Sündenerlass, Erlass, Freierklärung von allen Eigentumsansprüchen, Auflassung, Freikauf, Ablösung einer Berechtigung
-- Erlass eines Fürsten: mnd. vörstenbrÐf, M.: nhd. Fürstenbrief«, Urkunde eines Fürsten, Privileg eines Fürsten, Erlass eines Fürsten, Brief eines Fürsten (Bedeutung jünger)
-- Erlass in dem etwas verboten wird: mnd. vörbædesbrÐf* (2), vorbædesbrÐf, vorbodesbrÐf, vorbætsbrÐf, M.: nhd. »Verbotsbrief«, Mandat oder Geleitsurkunde in der ein Verbot ausgesprochen wird, Erlass in dem etwas verboten wird; vörbætbrÐf*, vorbætbrÐf, vorbotbrÐf M.: nhd. Mandat oder Geleitsurkunde in der ein Verbot ausgesprochen wird, Erlass in dem etwas verboten wird

erlass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erlass; -- öffentlich verkündeter Erlass; Verfassung, mnd. kündichbrÐf, kundichbrÐf, M.: nhd. öffentlich verkündeter Erlass

erlassbar -- nicht erlassbar, mhd. unantlÏzlich, Adj.: nhd. keinem Ablass zugänglich, nicht ablassbar, nicht erlassbar

erlassbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlassen -- einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird, mnd. schõrjõr, N.: nhd. einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird

erlassen -- Gesetze erlassen für, mhd. rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

Erlassen -- Pfand für das Erlassen einer Schuld, mnd. quÆtepant, N.: nhd. »Quittpfand«, Pfand für das Erlassen einer Schuld

erlassen -- Recht Bestimmungen zu erlassen, mnd. kȫre, koere, köhre, kȫr, koer, koir, köhr, chor, choer, kür, küre, kuhr, kære, kðr, kðre, M., F.: nhd. Kür, Wahl, Probe, Auswahl, Entscheidung, Belieben, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Entscheidungsrecht, Schiedsspruch, Schiedsrichter, Urteilsfinder, Absicht, Schätzung, Wahlhandlung, Wahlprivileg, Wahlrecht, Beschluss, Beliebung, Festsetzung, Bestimmung, Statut, Verordnung, Gesetz, Recht Bestimmungen zu erlassen, Buße für die Übertretung einer Bestimmung, dem Herrn aus dem Nachlass des Hörigen zustehender Teil, Recht des Herrn sich das Beste aus dem Nachlass eines Hörigen zu wählen, Gebühr, Abgabe

erlassen -- Recht ein Aufgebot zu erlassen, mhd. volgunge, folgunge*, st. F.: nhd. »Folgung«, Befolgung, Gehorsam, Recht ein Aufgebot zu erlassen, Abstimmung, Urteilsaufführung, Folge, Zustimmung

erlassen -- vom Papst oder von der römischen Reichskurie erlassen Verordnung oder Anweisung, mnd. põwesesbrÐf, N.: nhd. »Papstesbrief«, vom Papst oder von der römischen Reichskurie erlassen Verordnung oder Anweisung

erlassen (Adj.) werden (Urteil bzw. Mandat), mnd. ðtgõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausgehen, ausfahren, aussegeln, ausfließen, auslaufen, hinausgehen, abtreten (Amt bzw. Beratung), hervorkommen, auftreten (Schauspieler), erscheinen (Buch), ausgegeben werden, erlassen (Adj.) werden (Urteil bzw. Mandat), in den Verkehr kommen (Münze), laufen, ausstehen (Zinsen bzw. Schulden), zu Grunde gehen, vergehen (Deich), zu Ende gehen, ablaufen (Frist), fällig sein (V.) (Schuld bzw. Abgabe), sich entäußern, Verzicht leisten, verweigern, ableugnen, verleugnen, ablegen, nachforschen, aufspüren, nachweisen, überführen

erlassen (Adj.), mhd. antlÏzic, antlÏzec, Adj.: nhd. geringfügig, erfassbar, erlässlich, sühnbar, erlassen (Adj.)

erlassen (Adj.), mhd. verlõzen (2), ferlõzen*, verlæn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ausgelassen, übermütig, ausschweifend, frech, unanständig, weltlich, erlassen (Adj.), nachgelassen, zurückgelassen, hinterlassen (Adj.)

erlassen (Adj.), mnd. quÆt (3), quiit, quis, quite, Adj.: nhd. »quitt«, gleich, los, ledig, frei, frei verfügbar, ohne Rechtsansprüche anderer seiend, ausgeglichen, beglichen, entlastet, erledigt, unwirksam, nichtig, enthoben (Adj.), entbunden (Adj.), erlassen (Adj.), unbelastet, unbehelligt, verlustig, freigelassen, freigegeben

erlassen (V.), afries. lÐ-t-a (1) 70 und häufiger?, st. V. (7)=red. V.: nhd. lassen, unterlassen (V.), zulassen, erlassen (V.), hinterlassen (V.)

erlassen (V.), as. õ‑lõ‑t‑an 15, red. V. (2a): nhd. freilassen, erlassen (V.)

erlassen (V.), ahd. antlõzæn* 4, sw. V. (2): nhd. verzeihen, vergeben, erlassen (V.), gestatten, erquicken, mildern, besänftigen

erlassen (V.), mhd. abedingen, abdingen, abe dingen, sw. V.: nhd. rechtlich übereinkommen, vereinbaren, ausbedingen, durch Versprechen eines Lohnes abwenden, abwendig machen, erlassen (V.); abelõzen, abelõn, ablõzen, ablõn, abe lõzen, red. V., an. V.: nhd. ablassen, nachlassen, unterlassen (V.), aufhören, aufgeben, verschwinden, aufheben, verzichten, erlassen (V.), fahren lassen, beenden, loslassen, überlassen (V.), niederlassen, abtrünnig werden; abeslahen, abslahen, abeslõn, abslõn, aveslõhen, aveslõn, abe slahen, sw. V.: nhd. abschlagen, abhauen, fällen, abschlachten, abschneiden, durchschneiden, zerschlagen (V.), vermindern, abtragen, erlassen (V.), abwägen gegen, in Abzug bringen, nachlassen, ersetzen, vergüten, zurückhalten, zurückschlagen, zurückweisen, verweigern, vertreiben, verbannen, abziehen, abrechnen, im Preis fallen; abeverlõzen 8 und häufiger?, abeferlõzen*, abe verlõzen, st. V.: nhd. ablassen, aufgeben, verzichten, überlassen (V.), erlassen (V.); aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; belõzen, belõn, st. V.: nhd. »belassen« (V.), unterlassen (V.), erlassen (V.), nachlassen, überlassen (V.), ausstatten; erlõzen, erlõn, irlõn, st. V.: nhd. freilassen, erlassen (V.), verzichten, auseinander gehen, sich enthalten (V.), unterlassen (V.), ersparen, verschonen mit, befreien von, bewahren vor, vorenthalten (V.)

erlassen (V.), mhd. gehengen (1), sw. V.: nhd. nachgeben, gestatten, erlassen (V.), geschehen lassen, zustimmen, anhängen, erlauben, zugestehen; gelõzen (1), gelõn, gelæzen, st. V., an. V.: nhd. sich benehmen, lassen, dulden, entlassen (V.), freilassen, überlassen (V.), loslassen, verlassen (V.), sich verlassen (V.), sich gebärden, erlassen (V.), unterlassen (V.), sich beschäftigen mit, sich verlassen auf, sich niederlassen, handeln, sich gedulden, verhalten (V.), sich einlassen auf, sich niederlassen auf, aufgeben, verzichten auf, hinterlassen (V.), übergeben (V.), schicken, weglassen, lösen

erlassen (V.), mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

erlassen (V.), mhd. überheben (1), überhaben, überheven, st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen; vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten; verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen

erlassen (V.), mnd. aflõten, õvelõten, st. V.: nhd. ablassen, aufhören, abstehen, verzichten, Amt aufgeben, vom Amte abtreten, Ansprüche aufgeben nach geschehener Abschichtung an Kraft abnehmen, käuflich überlassen (V.), übergeben (V.), auflassen, erlassen (V.), nachlassen von einer Schuld, nachlassen einer Strafsumme, herunterlassen, heruntersetzen von einem Hof, heruntersetzen von einem Gut, zur Ruhe setzen, Wasser ablassen, einen Teich ablassen, davonlassen, freilassen; entlasten, enlasten, V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlesten, enlesten, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; entlestigen, sw. V.: nhd. entlasten, entlasten von Schuld, entlasten von Beschuldigung, entlasten von Anspruch, befreien, Schuld abnehmen, erlassen (V.), entschuldigen, sich von einer Beschuldigung reinigen; erlõten, st. V.: nhd. erlassen (V.), frei lassen von

erlassen (V.), mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; nõgÐven, nachgÐven, nageven, st. V.: nhd. »nachgeben«, nachträglich geben, nachzahlen, draufzahlen, nach dem Tode übergeben (V.), zum Seelengedächnis geben, vergeben (V.), erlassen (V.), Bitte nachgeben, bewilligen, zugestehen, gestatten, erlauben; ȫversÐn, ȫverseen, ȫversen, ȫverseyn, ȫversÐhen, æversÐn, æversÐhen, oversÐn, aversÐn, aversÐhen, st. V.: nhd. »übersehen«, hinabblicken, von einem höheren Standpunkt aus anblicken, durchsehen, Einsicht nehmen, mustern prüfen, auswählen, feststellen, erkennen, wegsehen, nicht beachten, unbeachtet lassen, vernachlässigen, eine Pflicht vernachlässigen, keine Ansprüche erheben, verzichten, erlassen (V.), Nachsicht haben, nachsehen, Nachsicht üben, schonen, verzeihen, überheben, revidieren; quÆtlõten***, sw. V.: nhd. erlassen (V.), freilassen, vergeben (V.)

erlassen (V.), mnd. tægÐven, mnd.?, st. V.: nhd. zugeben, in den Kauf geben, einräumen, gestatten, nachlassen, erlassen (V.), verzeihen

erlassen (V.), mnd. vörbringen*, vorbringen, vorbrengen, sw. V., st. V.?: nhd. verbringen, wegbringen, anderswohin bringen, bei Seite schaffen, verschleppen, unterschlagen (V.), überheben, erlassen (V.), durchbringen, verschwenden, frei machen von, nehmen, vergeuden, umbringen, vernichten; vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vörgÐven* (1), vorgÐven, vergeven, st. V.: nhd. weggeben, ausgeben, verschenken, verteilen, zugeben, gewähren, hingeben, schenken, aufgeben, unterlassen (V.), vergeben (V.), veräußern, vergaben, verlehnen, vermachen, übertragen (V.), übereignen, abtreten, übergeben (V.), verzichten, aufgeben, verzeihen, erlassen (V.), niederschlagen, freisprechen von, vergiften, Gift einflößen, giftig machen, durch Gift verderben, verderben, entwerten, umbringen, vernichten; vörkÐsen* (1), vorkÐsen, vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen; vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vörquÆtschelden***, V.: nhd. erlassen (V.), freigeben

erlassen werden (als Abgabe), mhd. abegõn (1), abgõn, abegÐn, abgÐn, abegæn, abgæn, abe gõn, red. V., an. V.: nhd. aufhören, fehlen, mangeln, verlorengehen, lassen, ablassen von, abnehmen, fortfallen, weggehen, verschwinden, hinsteigen, absteigen, nach unten gehen, abfallen, ausfallen, ausscheiden, sterben, unterlassen (V.), erlassen werden (als Abgabe), herabfließen, seinen Ausgang nehmen, abgehen von, abgeführt werden (als Zins oder Abgaben), abgerechnet werden, abgezogen werden, nicht zustande kommen, aufgeben, verweigern, vorenthalten (V.), nachgeben

erlassen, got. fra-lÐ-t-an 32, red. abl. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 212): nhd. lassen, freilassen, entlassen, unterlassen, zulassen, erlauben, erlassen, vergeben, herablassen, gestatten
-- eine Schuld erlassen: got. af-lÐ-t-an 52, red. abl. V. (6): nhd. entlassen, fortschicken, aufgeben, eine Schuld erlassen, vergeben, verlassen (V.), im Stiche lassen, zurücklassen, überlassen, vernachlässigen

erlassen, ahd. bilõzan* 25, red. V.: nhd. vergeben, verzeihen, befreien, erlassen, lösen, verlassen (V.); firgeban (1) 94, st. V. (5): nhd. vergeben, geben, übergeben (V.), hingeben, anvertrauen, verzeihen, verleihen, einräumen, gewähren, erweisen, schenken, auftragen, erlassen, jemanden vergiften; firlõzan (1) 314?, red. V.: nhd. verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, lassen, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, entlassen, befreien, losmachen, loslösen, lösen, erlassen, vergeben, verzeihen, erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen, auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, übergehen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich überlassen, vorbeilassen; irgeban 77, st. V. (5): nhd. ergeben (V.), aufgeben, übergeben (V.), verlassen (V.), geben, herausgeben, ausliefern, zurückgeben, wiedergeben, angeben, berichten, erlassen; oblõzan* 2, red. V.: nhd. erlassen, vergeben, verzeihen

erlassen, ahd. irlõzan* (1) 5, red. V.: nhd. »erlassen«, unterlassen, befreien, befreien von

Erlassen, mhd. überheben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Überheben«, Überheblichwerden, Auslassen, Ausnehmen, Übergehen, Befreien, Verschonen, Ersparen, Erlassen, Erhalten, Bewahren, Vorziehen, Übermütigwerden, Bezweifeln, Verschweigen, Entheben, Retten, Verfehlen, Entgehen

erlassen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlassen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erlassenes -- durch Vereinbarung verschiedener sozialer Gruppen erlassenes allgemeines Friedegebot für einen festgelegten Bezirk, mnd. lantvrÐde, M.: nhd. Landfriede, durch Vereinbarung verschiedener sozialer Gruppen erlassenes allgemeines Friedegebot für einen festgelegten Bezirk, allgemeiner Friede, die den Landfrieden zu wahren und zu schützen haben, Landesverteidigung, Landfriedensgericht

erlassenes -- vom Landesherrn erlassenes Gesetz, mnd. hÐrengesette, N.: nhd. vom Landesherrn erlassenes Gesetz

erlassenes -- vom Papst oder von der römischen Kurie erlassenes Gesetz, mnd. põwesesgesette, N.: nhd. »Papstesgesetz«, vom Papst oder von der römischen Kurie erlassenes Gesetz

erlassenes -- vom Stadtrat erlassenes Gebot bzw. Gesetz, mnd. rõdesbot, N.: nhd. Ratsgebot, vom Stadtrat erlassenes Gebot bzw. Gesetz

erlassenes -- von Waldemar II. erlassenes jütisches Gesetzbuch, mnd. lachbæk, lõgebæk, læchbæk, logbæk, loobæk, læbæk, læchbæk, læwbæk, lævbæk, N.: nhd. Gesetzbuch für jütisch-schleswigisches Recht, von Waldemar II. erlassenes jütisches Gesetzbuch

Erlasses -- in Form eines Erlasses geschaffen, mnd. mandõtlÆk, Adj.: nhd. in Form eines Erlasses geschaffen

Erlassjahr: Erlaszjahr, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther (Erlaszjahr)

erlassjahr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlässlich, mhd. antlÏzic, antlÏzec, Adj.: nhd. geringfügig, erfassbar, erlässlich, sühnbar, erlassen (Adj.); antlÏzlich, Adj.: nhd. erlässlich, lässlich, sühnbar

erlässlich, mhd. lÏzlich, Adj.: nhd. lässlich, gering, leicht, gelassen (Adj.), unterlassen (Adj.), erlässlich

erlässlich, mnd. vörgÐven*** (4), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergeben (Adj.), erlässlich, verzeihlich

erlassschein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erlassung -- Bestechungsgeld für Erlassung der Todesstrafe, mhd. tætmiete, st. F.: nhd. Bestechungsgeld für Erlassung der Todesstrafe

Erlassung, mhd. gelõz, gelãz, gelæz, st. M., st. N., st. F.: nhd. Erlassung, Überlassung, Auftrag, Verleihung, Bildung, Gestalt, Benehmen, Verhalten, Auftreten, Haltung, Gelassenheit, Ergebenheit, Vermächtnis, Beschluss, Bestimmung, Kammer

Erlassung, mhd. verlõzunge, ferlõzunge*, st. F.: nhd. Ausgelassenheit, Erlassung, Frechheit, Nachlassung

Erlassung, mnd. nõlõtinge, nõchlõtinge*, nalatinge, F.: nhd. Nachlass, Unterlassung, Erlassung, Nachlässigkeit, Unterlassung; quÆtinge, quÆtunge, quÆtinc, quÆttinc, F.: nhd. »Quittung«, Begleichung einer Schuld, Begleichung einer Forderung, Bezahlung, Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung, Auslösung aus der Herberge, Gegenrede, Verteidigung, Erlassung, Loslassung, Freilassung, Entlassung aus Gefangenschaft, Befreiung, gerichtliche Verteidigung; quÆtlõtinge, F.: nhd. Erlassung, Freilassung, Vergebung, Entlassung aus einem Hörigkeitverhältnis; remiss***, F.: nhd. Erlassung
-- Erlassung einer Schuld: mnd. quÆtscheldinge, F.: nhd. Bezahlung einer Schuld, Begleichung einer Schuld, Verzicht auf Rechtsansprüche, Erlassung einer Schuld, Entlassung aus Gefangenschaft, Entlassung aus einem Hörigkeitsverhältnis

Erlassung, mnd. vörlõtinge*, vorlõtinge, F.: nhd. Erbrechen, Freigebung, Freilassung, Entlassung, Verabschiedung, Verzichtleistung, Aufgabe von rechtlichen Ansprüchen, Lossprechung, Aussöhnung, Erlassung, Vergebung, Übergabe, Abtretung, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Zeit die für die öffentliche Verlassung angesetzt ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Gebühr für die Auflassung von Grundeigentum (Bedeutung örtlich beschränkt [Rügen]), Abmachung, Vereinbarung, Verlassensein, Verlassenheit, Aufgeben, Verzicht, Anordnung; vörquÆtscheldinge*, vorquÆtscheldinge, F.: nhd. Erlassung, Freigabe

erlassung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erlassung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlassungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlassungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlassungschein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlassungsschein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erlaszbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlaszgebühr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erlaszjahr, nhd., N.: Vw.: s. Erlassjahr ; L.: DW : Luther (Erlaszjahr)

erläszlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlaszrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erlaszschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erlaszvertrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erlat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlattin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erlaub, mhd. urlouben* (2), st. N.: nhd. »Erlaub«

Erlaub, mnd. ? ærlæf (1), ȫrlæf, ærloef, ærloph, oerlæf, ²rlæf, oirlæf, ohrlæf, ærlof, ærloff, ærl²ff, ærlæve, ærloyve, ærlave, ærlÐf, ærleef, ærlef, ærleff, ærlÐve, ærlðf, ærloft, ærlauf, ðrlauf, N.: nhd. »Erlaub«?, Zustimmung, Genehmigung, Erlaubnis sich zu entfernen, Verabschiedung, Entlassung aus einem Arbeitsverhältnis, Kündigung, Abschied

erlaub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erlaub, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erlaubbrief, mnd. ærlæfbrÐf, ærlofbrÐf, orloffbrÐf, M.: nhd. »Erlaubbrief«, Genehmigungsschreiben

erlaubbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaubde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlauben (V.), mnd. schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen (V.), durch höhere Gewalt bestimmt sein

erlauben, germ. *laub-, sw. V.: nhd. gutheißen, billigen, erlauben, gestatten, genehmigen; *laubjan, sw. V.: nhd. erlauben, loben, glauben; *lÐtan, *lÚtan, st. V.: nhd. lassen, zurücklassen, erlauben; *lub-, V.: nhd. willig sein (V.), gutheißen, billigen, erlauben; *uzlaubjan, sw. V.: nhd. erlauben

erlauben, got. fra-lÐ-t-an 32, red. abl. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 212): nhd. lassen, freilassen, entlassen, unterlassen, zulassen, erlauben, erlassen, vergeben, herablassen, gestatten; ? *laub-jan, sw. V. (1), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 24,1, 208,2c): nhd. erlauben?; us-laub-jan* 11, sw. V. (1), m. persönlichem Dat.: nhd. erlauben

erlauben, an. gef-a, st. V. (5): nhd. geben, erlauben, bestimmen; leyf-a, sw. V. (1): nhd. erlauben, loben; or-lof-a, sw. V.: nhd. erlauben

erlauben, ae. õ-líef-an, õ-l‘f-an, õ-lÆf-an, õ-lÐf-an, sw. V. (1): nhd. erlauben, gewähren, übergeben (V.); for-gief-an, for-gif-an, for-gyf-an, st. V. (5): nhd. geben, gewähren, verleihen, übergeben (V.), erlauben, Sünden vergeben; ge-lÚ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. lassen, verlassen (V.), zurücklassen, unter​lassen (V.), hinterlassen, vermachen, erlauben, befehlen, be​trachten, sich benehmen, behandeln, fortlassen, frei​lassen, vermieten, behaupten, zuweisen, sich enthalten; ge-líef-an (1), ge-lÆf-an, ge-l‘f-an, ge-lÐf-an, sw. V. (1): nhd. erlauben, gewähren, glauben, ver​trauen; ge-þaf-ian, sw. V. (2): nhd. gestatten, einräumen, erlauben, dulden, billigen, zustimmen; ge-þol‑ian, sw. V. (2): nhd. dulden, ertragen, aushalten, erlauben, überleben, verlieren, ermangeln, verzichten; ge-un-n-an, Prät.-Präs.: nhd. gönnen, gewähren, erlauben, geben, wünschen, verlangen; lÚ-t-an, lÐ-t-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. lassen, verlassen (V.), zurücklassen, unter​lassen (V.), hinterlassen, vermachen, erlauben, befehlen, be​trachten, sich benehmen, behandeln, fortlassen, frei​lassen, vermieten, behaupten, zuweisen, sich enthalten; líef-an (1), l‘f-an (1), lÆf-an (2), lÐf-an (1), sw. V. (1): nhd. erlauben, gewähren, glauben, ver​trauen; t’m-m-an, sw. V. (1): nhd. zähmen, unterwerfen, dulden, erlauben; tigþ‑ian, sw. V.: nhd. gewähren, erlauben; þaf‑ian, sw. V. (2): nhd. gestatten, einräumen, erlauben, dulden, billigen, zustimmen; þol‑ian, þãl-ian, sw. V. (2): nhd. dulden, ertragen, leiden, aushalten, erlauben, überleben, verlieren, ermangeln, verzichten; þur-h-ge-líef-an, sw. V. (1): nhd. hinlassen, erlauben; un-n-an, Prät.-Präs.: nhd. gönnen, gewähren, erlauben, geben, wünschen, verlangen

erlauben, afries. or‑lov‑ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. erlauben

erlauben, anfrk. far-louv-an* 1, st. V.: nhd. erlauben

erlauben, ahd. anagilõzan* 4, red. V.: nhd. »heranlassen«, gestatten, zugestehen, erlauben, loslassen, überlassen, sich hingeben; 5zuohengen* 2, zuohenken*, sw. V. (1a): nhd. anhängen, aufhängen, erlauben, erwägen; firhengen* 4, firhenken, sw. V. (1a): nhd. gestatten, erlauben, zustimmen, zulassen, Nachsicht üben; firlõzan (1) 314?, red. V.: nhd. verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, lassen, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, entlassen, befreien, losmachen, loslösen, lösen, erlassen, vergeben, verzeihen, erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen, auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, übergehen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich überlassen, vorbeilassen; gihengen 42, gihenken, sw. V. (1a): nhd. erlauben, zulassen, zugestehen, zustimmen, beipflichten, einverstanden sein (V.), billigen, Anhänger (= gihengento Part. Präs. subst. M.); hengen (1) 37, henken*, sw. V. (1a): nhd. gehorchen, erlauben, gestatten, zulassen, nachgeben, denken, lenken; irlouben* 26, sw. V. (1a): nhd. erlauben, nachgeben, gestatten, erlaubt sein (V.); louben* 2, sw. V. (1a): nhd. erlauben, glauben, gestattet sein (V.), erlaubt sein (V.)

erlauben, mhd. aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; erlouben, irlouben, relouben, sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, zugestehen, entlassen (V.), sich entschlagen, sich enthalten (V.), aufgeben, Erlaubnis geben, Urlaub geben, ausliefern, überantworten, zulassen, anordnen

erlauben, mhd. gebieten (1), gibieten, gepieten, gipieten, st. V.: nhd. gebieten, befehlen, verfügen, anordnen, ausstrecken, darreichen, anbieten, entbieten, laden (V.) (2), laden (V.) (2) zu, auftragen, verabschieden, herrschen, bestimmen, verfügen über, treiben zu, verbieten, anordnen, verlangen, fordern, wünschen, auferlegen, erlauben, geben, einberufen (V.), aufbieten, ausrufen, verhängen über, erzeigen an; gehengen (1), sw. V.: nhd. nachgeben, gestatten, erlassen (V.), geschehen lassen, zustimmen, anhängen, erlauben, zugestehen; gelouben (1), gilouben, gelöuben, gilöuben, gelæben, gilæben, gelæven, gelæfen*, gilæven, gilæfen*, glöuben, glæben, glouben, sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, gläubig sein (V.), erlauben, verzichten, zutrauen, rücksichtsvoll sein (V.), vertrauen, trauen, entgegenkommen, folgen, sich enthalten (V.), verzichten auf, ablassen von, aufhören mit, aufgeben, sich trennen, befreien von, erwarten, denken von; gestaten, sw. V.: nhd. »gestatten«, standhalten, erlauben, zulassen, beistehen, zugestehen, gewähren, übereignen; gunnen, günnen, an. V.: nhd. gern sehen, gönnen, vergönnen, wünschen, erlauben, gewähren, erweisen, geben, anvertrauen, zugestehen, gestatten, erlauben, ermöglichen, schenken; gunnen, günnen, an. V.: nhd. gern sehen, gönnen, vergönnen, wünschen, erlauben, gewähren, erweisen, geben, anvertrauen, zugestehen, gestatten, erlauben, ermöglichen, schenken; hengen (1), sw. V.: nhd. hängen, freien Lauf lassen, geschehen lassen, nachjagen, nachhängen, ausharren, zugeben, zulassen, erlauben, zugestehen, nachgeben, gehorchen, herabhängen, hängen an, hängen in, hängen, anhängen, anfügen, gestatten, verfügen, nachtrauern, bekommen

erlauben, mhd. lÐren (1), sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen; louben (1), sw. V.: nhd. »lauben« (V.) (1), glauben, erlauben

Erlauben, mhd. louben (3), st. N.: nhd. Erlauben

erlauben, mhd. ruochen (1), rðchen, sw. V.: nhd. denken an, bedacht sein (V.), besorgt sein (V.), sich kümmern, begehren, gewillt sein (V.), wünschen, wollen (V.), mögen, geruhen, berücksichtigen, kümmern, sich Sorgen machen, sich kümmern um, sorgen für, achten auf, sich annehmen, nachdenken über, sich herablassen zu, haben, verlangen nach, brauchen, zulassen, erlauben, geruhen zu

erlauben, mhd. setzen (1), setten, sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen; staten (2), sw. V.: nhd. gestatten, erlauben, zustimmen, zufügen, verhelfen

erlauben, mhd. urlouben (1), urlæben, sw. V.: nhd. erlauben, Erlaubnis geben, gestatten, verabschieden, entlassen (V.), sich verabschieden, sich verabschieden von, erlauben zu gehen; verdulden, verdulten, ferdulden*, sw. V.: nhd. hinnehmen, zulassen, erlauben, ertragen (V.), dulden, erleiden, geschehen lassen, ausharren, verhängen über; verhengen (1), virhengen, vorhengen, ferhengen*, sw. V.: nhd. hängen lassen, schießen lassen, nachgeben, gestatten, ergehen lassen, erlauben, gewähren, zulassen, geschehen lassen, bestimmen, verhängen, verhängen über; verlouben (1), ferlouben*, sw. V.: nhd. »verlauben«, erlauben; verurlouben, sw. V.: nhd. »verurlauben«, erlauben; zuolegen, zuo legen, sw. V.: nhd. »zulegen«, zunehmen, kräftiger werden, stärker werden, wachsen (V.) (1), wachsen (V.) (1) an, gedeihen, sich vervollkommnen, hinzusetzen, legen, zusetzen, helfen, beilegen, geben, zufügen, hinzufügen, verstärken, weglegen, verheiraten mit, bestrafen, verfolgen, Kraft und Macht verstärken, Partei ergreifen für, zusammenlegen, zusammenhalten, anlegen, anziehen, erlauben, gestatten, beimessen, Schuld geben, bezichtigen, vermählen, Beilager halten; zuostaten, zuo staten, sw. V.: nhd. »zustatten«, erlauben, Erlaubnis geben
-- erlauben zu gehen: mhd. urlouben (1), urlæben, sw. V.: nhd. erlauben, Erlaubnis geben, gestatten, verabschieden, entlassen (V.), sich verabschieden, sich verabschieden von, erlauben zu gehen

erlauben, mnd. belȫven, sw. V.: nhd. erlauben, glauben, vertrauen, zutrauen, anvertrauen, beglaubigen, bevollmächtigen; beærlæven, beȫrlȫven, beærleven, beorlÐven, sw. V.: nhd. erlauben, zulassen; enthengen, enhengen, sw. V.: nhd. erlauben; erlȫven, sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, einräumen, zulassen, übergeben (V.), anvertrauen, beurlauben, entlassen (V.); erærlæven, erærlȫven, erorleven, sw. V.: nhd. erlauben, zugestehen, gestatten, Erlaubnis geben
erlauben, mnd. gehengen (1), gehingen, mnd.?, sw. V.: nhd. geschehen lassen, zulassen, erlauben; gelȫven, sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, vertrauen, bürgen, erlauben; gelȫvigen***, sw. V.: nhd. glauben, vertrauen, bürgen, erlauben; gestõden, sw. V.: nhd. gestatten, erlauben, befestigen; günnen, gönnen, jünnen, sw. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, erlauben, zugestehen, zulassen; hÐgen (1), heien, heyen, sw. V.: nhd. mit Hecke umzäunen, eine Hecke um etwas pflanzen, umzäunen, hegen, pflegen, schonen, schützen, bewahren, bei Seite bringen, retten, sparen, der allgemeinen Nutznießung (zeitweilig) entziehen, Gericht halten, erlauben, gestatten; hÐgenen*, hegenen sw. V.: nhd. mit Hecke umzäunen, eine Hecke um etwas pflanzen, umzäunen, hegen, pflegen, schonen, schützen, bewahren, bei Seite bringen, retten, sparen, der allgemeinen Nutznießung (zeitweilig) entziehen, Gericht halten, erlauben, gestatten; hengen (1), sw. V.: nhd. hängen, aufhängen, hinhängen, umhängen, aufknüpfen, erhängen, anhängen, einheften (Bedeutung örtlich beschränkt), verhängen, zulassen, erlauben, hangen, herabhängen, anhängig sein (V.), schweben (Rechtssache), aufgehängt sein (V.); hengen (3), mnd.?, sw. V.: nhd. erlauben; instõden, sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen

erlauben, mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; lÆden (2), lieden, lidden, leiden, st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken; lȫven (1), l²ven, sw. V.: nhd. glauben, vertrauen, Vertrauen schenken, trauen, kreditieren, für wahr halten, mit Sicherheit annehmen, gläubig sein (V.), erlauben, gestatten; nõgÐven, nachgÐven, nageven, st. V.: nhd. »nachgeben«, nachträglich geben, nachzahlen, draufzahlen, nach dem Tode übergeben (V.), zum Seelengedächnis geben, vergeben (V.), erlassen (V.), Bitte nachgeben, bewilligen, zugestehen, gestatten, erlauben; ærlæven, ȫrlȫven, ærl²ven, ærlaven, ²rlÐven, sw. V.: nhd. erlauben, zulassen, gestatten, genehmigen, überlassen (V.), übergeben (V.), Nutzung gestatten, von Amts wegen genehmigen, von Gerichts wegen festsetzen, bewilligen; ȫvergÐven (1), ȫvergÐben, ævergÐven, avergÐven, ²vergÐven, oevergÐven, ovirgÐven, æveregÐven, overgeven, st. V.: nhd. übergeben (V.), geben, überreichen, ergeben (V.), hingeben, zugeben, einräumen, bewilligen, aufgeben, abstehen, verzichten, preisgeben, verloren geben, verzweifeln, gestatten, erlauben, zugestehen, sich einverstanden erklären, einwilligen, sich verpflichten, sich einigen, aufhören, Amt aufgeben, beachten, Verpflichtung erlassen (V.), Unterstützung entziehen, verfesten, friedlos erklären
-- Ausübung einer Tätigkeit erlauben: mnd. ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen

erlauben, mnd. stõden (1), sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, erlauben, gestatten, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, geschehen lassen, statt geben, freie Hand lassen, nützen, passen, Rechte einräumen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; stõdigen, sw. V.: nhd. bestatten, einsetzen, einweisen, festsetzen, festen Platz geben, feste Stelle geben, stärken, verhaften, bestimmen, versehen (V.), ausstatten, entsenden, schicken, zulassen, genehmigen, erlauben, verheiraten, bestätigen, rechtlich anerkennen, für rechtsgültig erklären, rechtlich zusichern, betreiben, üben, gründen, stiften, beständig machen; stÐden, stÐdegen, sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, festsetzen, erlauben, gestatten, statt geben, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, stützen, verteidigen, passen, nützen, zulassen, aufnehmen, verhelfen; stÐdigen (2), sw. V.: nhd. entsenden schicken, gehen lassen, zulassen, verheiraten, genehmigen, erlauben, Gelegenheit bieten, gelegen kommen, passen, nützen; tælõten, tolaten, mnd.?, st. V.: nhd. zulassen, geschlossen halten, geschehen lassen, erlauben, hingehen lassen, verzeihen; tæseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. ansagen, Anzeige machen, aufkündigen, aufsagen, Anspruch erheben, Klage erheben, Schuld geben, festsetzen, bestimmen, zulassen, erlauben, gestatten, versprechen, eine Zusage machen

erlauben, mnd. vörgünnen* (1), vorgünnen, vorgönnen, vorgunnen, unreg. V.: nhd. gönnen, vergönnen, gestatten, zulassen, genehmigen, zugestehen, zusprechen, erlauben, missgönnen, verdenken, übel nehmen, missgünstig sein (V.), beneiden; vörgünstigen*, vorgünstigen, vorgunstigen, sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, zulassen, zugestehen; vörhengen*, vorhengen, sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen; vörlȫven*, vorlȫven, vorlæven, verlæfen, sw. V.: nhd. »verlauben«, erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken; vörstõden*, vorstõden, vȫrstõden, sw. V.: nhd. gestatten, erlauben, vorlassen, zulassen; vörstÐden*, vorstÐden, vorsteden, sw. V.: nhd. gestatten, verstatten, erlauben, vorlassen, zulassen; vulbærden, volbærden, vulbõrden, sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, sich anschließen, gutheißen, geschehen lassen, bestätigen, einwilligen, bewilligen, erlauben, zulassen, folgen, nachgeben, zu Willen sein (V.), gestatten, bevollmächtigen

erlauben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlauben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erlaubend, ahd. urloublÆh* 1, Adj.: nhd. erlaubend, Genehmigungs...

erlaubend, mnd. hengich (2), Adj.: nhd. nachgebend, zulassend, zustimmend, erlaubend, Erlaubnis erteilend

erlauber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaubertag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erlaubgeld, mnd. ærlæfgelt, ærlofgelt, ærloffgelt, N.: nhd. »Erlaubgeld«, Abgabe der Brauhausbesitzer bei Vermietung der Braueinrichtungen oder ihres Hauses an Dritte

erlaublich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaublich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erlaubnis -- Erlaubnis etwas zu verkaufen, mnd. vÐlinge, veilinge, veelinge, veylinge, vÐlunge, F.: nhd. Feilhalten, öffentlicher Verkauf, offener Handel, Erlaubnis etwas zu verkaufen, Verkaufsordnung, Marktordnung, feilgebotene Ware, feilgebotene Handelsartikel

Erlaubnis -- Erlaubnis für einen anderen zu handeln, mnd. vullemacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt); vulmacht, volmacht, F.: nhd. volle Macht, Vollmacht, volle Kraft, vollständiger Zustand, guter Zustand, volle Gültigkeit, Berechtigung, Berechtigung für einen anderen zu handeln, Erlaubnis für einen anderen zu handeln, Bevollmächtigung, Versammlung der Bevollmächtigten eines Landesteils (Bedeutung örtlich beschränkt)

Erlaubnis -- Erlaubnis geben zu gehen, mnd. vörlȫven*, vorlȫven, vorlæven, verlæfen, sw. V.: nhd. »verlauben«, erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken

Erlaubnis -- Erlaubnis zu gehen, mnd. vörlæf*, vorlæf, vorlöf, vorlof, M., N.: nhd. Verlaub, Erlaubnis, Einwilligung, Genehmigung, Erlaubnis zu gehen, Urlaub; vörlæft*, vorlæft, vorloft, M., N.: nhd. Verlaub, Erlaubnis, Einwilligung, Genehmigung, Erlaubnis zu gehen, Urlaub

Erlaubnis -- Erlaubnis zum Fleischessen während der Fastenzeit, mnd. vlÐschbrÐf, vleischbrêf, M.: nhd. Erlaubnis zum Fleischessen während der Fastenzeit

Erlaubnis -- ohne Erlaubnis seiend, mnd. unvörlȫvet*, unvorlovet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unerlaubt«, ohne Erlaubnis seiend

Erlaubnis erhalten (V.), mnd. vörwerven*, vorwerven, vorwarven, st. V.: nhd. erwerben, kaufen, verdienen, verschaffen, erbeuten, gewinnen, anwerben, in Dienst nehmen, beschaffen (V.), erreichen, durchsetzen, Erlaubnis erhalten (V.), erwirken, auswirken

Erlaubnis, germ. *lauba, Sb.: nhd. Erlaubnis, Bewilligung, Genehmigung, Gestattung; *luba-, *lubam, st. N. (a): nhd. Lob, Erlaubnis

Erlaubnis, got. *skul-d?, st. N.: nhd. Erlaubnis, Schuld
-- Erlaubnis haben: got. ga-mæt-an* 3, Prät.-Präs. (6), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. Raum finden, Erlaubnis haben, dürfen; *mæt-an, Prät.-Präs. (6), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 248): nhd. Raum finden, Erlaubnis haben, dürfen

Erlaubnis, an. leyf-i, N.: nhd. Abschied, Erlaubnis; lof, st. N. (a): nhd. Erlaubnis, Lob; or-leyf-i, or-lof, N.: nhd. Erlaubnis, Urlaub, Audienz; tÐ, tehwa*, N.: nhd. Erlaubnis

Erlaubnis, ae. for‑gief‑ed‑n’s‑s, for-gief-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verzeihung, Vergebung, Straferlass, Erlass von Abgaben, Sündenvergebung, Nachsicht, Erlaubnis; for‑gief‑en‑n’s-s, for-gief-en-n’s, for-gif-en-n’s‑s, for-gif-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verzeihung, Vergebung, Straferlass, Erlass von Abgaben, Sündenvergebung, Nachsicht, Erlaubnis; for‑gief‑n’s‑s, for-gief-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verzeihung, Vergebung, Straferlass, Erlass von Abgaben, Sündenvergebung, Nachsicht, Erlaubnis; ge-léaf, st. F. (æ): nhd. Erlaubnis; ge‑mÊ-d-e (1), N.: nhd. Zustimmung, Erlaubnis, Bund; ge-þaf-ung, ge-þeaf-ung, st. F. (æ): nhd. Erlaubnis, Zustimmung, Einwilligung, Zugeständnis; léaf (2), st. F. (æ): nhd. Erlaubnis; léaf‑e (1), sw. F. (n): nhd. Erlaubnis; léaf-n’s-s, léaf-n’s, st. F. (jæ): nhd. Verlassen, Weggehen, Erlaubnis; tigþ, tÆþ, st. F. (æ): nhd. Gewährung, Erlaubnis, Gunst; þaf-ung, st. F. (æ): nhd. Erlaubnis, Zustimmung, Einwilligung; un-n-e, sw. F. (n): nhd. Grund, Erlaubnis, Zustimmung, Gewährung, Frei​gebigkeit

Erlaubnis, afries. lov‑inge 11, st. F. (æ): nhd. Gelobung, Versprechung, Versprechen, Erlaubnis; lov-ithe* (1) 2, lov-ethe, st. F. (æ): nhd. Erlaubnis; or‑lof 24, or‑lef, st. N. (a): nhd. Urlaub, Erlaubnis

Erlaubnis, anfrk. gi-luf* 1, gi-luv-i*, st. F. (Æ): nhd. Erlaubnis

Erlaubnis, as. *lôf? (1), st. M. (a): nhd. Erlaubnis; or‑lôf* 4, ur-lôf*, st. M. (a): nhd. Urlaub, Erlaubnis

Erlaubnis, ahd. antlõz 15, st. M. (a): nhd. Erlass, Erlaubnis, Aufschub, Nachsicht, Vergebung; bannus 240 und häufiger?, lat.‑ahd.?, M.: nhd. Bann, Gebot, Verbot, Verordnung, Macht, Erlaubnis, Ächtung; firhengida* 3, st. F. (æ): nhd. Einwilligung, Erlaubnis; firlõzanÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. »Verlassen«, Erlaubnis, Freiheit, Genehmigung; gihengida* 7, st. F. (æ): nhd. Übereinstimmung, Zustimmung, Erlaubnis; gilõz* 14, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Zugeständnis, Erlaubnis, Gnade, Auslass, Ausgang, Ende, Ende der Wege, Gelenk; urloub* 23, st. M. (a?, i?), st. N. (a): nhd. Erlaubnis, Genehmigung, Billigung, Urlaub, Abschied von, Entlassung; urloubÆ* 4, st. F. (Æ): nhd. Erlaubnis, Genehmigung, Billigung

Erlaubnis, mhd. erloup, st. M.: nhd. Erlaubnis, Verabschiedung, Abschied
-- Erlaubnis geben: mhd. erlouben, irlouben, relouben, sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, zugestehen, entlassen (V.), sich entschlagen, sich enthalten (V.), aufgeben, Erlaubnis geben, Urlaub geben, ausliefern, überantworten, zulassen, anordnen

Erlaubnis, mhd. gehenge (2), st. F., st. N., sw. M.: nhd. Nachgiebigkeit, Zulassung, Erlaubnis, Zustimmung; gehengede, st. F.: nhd. Nachgiebigkeit, Zulassung, Erlaubnis; geloup (2) 10, gelæp, st. M., st. N.: nhd. Erlaubnis, Genehmigung, Zustimmung, Verpflichtung, Versprechen; guns, st. F.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Wohlwollen, Verleihen, Einwilligung, Erlaubnis; gunst (2), guns, st. F., st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Zuneigung, Liebe (F.) (1), Wohlwollen, Gnade, Wirkung, Einfluss, Verleihen, Zustimmung, Einwilligung, Erlaubnis, Vorteil; gunt, st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Wohlwollen, Verleihen, Einwilligung, Erlaubnis; hulde, st. F.: nhd. Huld, Gehorsam, Geneigtheit, Wohlwollen, Treuepflicht, Freundlichkeit, Wohlwollen, Erlaubnis, Gunst, Gnade, Wille, Verzeihung, Ergebenheit, Treue, Huldigung, Dienstbarkeit

Erlaubnis, mhd. lizenze, st. F.: nhd. »Lizenz«, Freiheit etwas zu tun, Erlaubnis, Gewalt; loube (2), st. F.: nhd. »Laube« (F.) (2), Erlaubnis; loubenunge, st. F.: nhd. Erlaubnis; loubunge, st. F.: nhd. »Erlaubung«, Erlaubnis; loup (2), st. M., st. N.: nhd. Erlaubnis; lüftunge, st. F.: nhd. Erlaubnis; munt (2), st. M., st. F.: nhd. »Munt«, Hand, Schutz, Bevormundung, Vormundschaft, Einwilligung, Erlaubnis

Erlaubnis, mhd. urloubede, st. F.: nhd. Erlaubnis, Erlaubnis zu gehen, Verabschiedung, Abschied; urloup, orlæp, orlæf, orlõp, orlop, urlup, st. M., st. N.: nhd. Erlaubnis, Erlaubnis zu gehen, Genehmigung, Abschied, Verabschiedung, Entlassung, Abschiedsgruß, Befreiung, Entschuldigung, Ausflucht; vergunst, fergunst*, st. F.: nhd. »Vergunst«, Missgunst, Gunst, Erlaubnis; verhencnisse, verhancnisse, verhannus, verhancnusse, ferhencnisse*, st. F., st. N.: nhd. Verhängnis, Fügung, Bestimmung, Anordnung, Zulassung, Einwilligung, Erlaubnis, Schickung; verhenge, ferhenge*, st. F.: nhd. Einwilligung, Erlaubnis, Verhängnis, Verhängung, Fügung, Veranlassung; verhengede, virhengde, virhengede, ferhengede*, st. F.: nhd. Einwilligung, Erlaubnis, Verhängnis, Verhängung, Fügung, Veranlassung; verhengunge, vorhengunge, ferhengunge*, st. F.: nhd. Einwilligung, Erlaubnis, Zutun, Einverständnis, Verhängnis, Fügung; verwilligunge, ferwilligunge*, st. F.: nhd. »Verwilligung«, Bewilligung, Einwilligung, Erlaubnis; verwillunge, ferwillunge*, st. F.: nhd. Bewilligung, Einwilligung, Erlaubnis, freie Wahl eines Schiedsrichters; volbort, folbort*, st. F., st. M., N.: nhd. »Vollbort«, Zustimmung, Erlaubnis, Vollmacht, Macht, Fähigkeit, Fülle, Verleiher, Bevollmächtigter; vürdernisse, vordernusse, fürdernisse*, fordernusse*, st. F., st. N.: nhd. Förderung, Unterstützung, Hilfe, Hilfsmittel, Beihilfe, Empfehlung, Fürsprache, Erlaubnis, Gestattung; wort, wart, st. N., sw. N.: nhd. Name, Wort, Spruch, Ausspruch, Sprichwort, Gespräch, Erzählung, Stimme, Sprache, Bezeichnung, Ruf, Gerücht, Fürsprache, Versprechen, Befehl, Nachricht, Botschaft, Logos, Zustimmung, Erlaubnis, Einverständnis, Übereinkunft, Vereinbarung, Zauberwort, Beschwörung, Segen, Zunge, Gedichttext, Gedicht, Silbe, Verssilbe
-- Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft vorüberzufahren: mhd. vürevart*, vürvart, vorvart, fürefart*, st. F.: nhd. Vorwärtsgehen, Vorsichgehen, Verlauf, Weg, Abgabe für die Erlaubnis mit einem Schiff an einer bestimmten Ortschaft vorüberzufahren, Durchfahrtsrecht, Vorbeifahrtsrecht
-- Abgabe für die Erlaubnis zur Waldrodung: mhd. waltgelt, st. N.: nhd. »Waldgeld«, Abgabe für die Erlaubnis zur Waldrodung
-- Erlaubnis geben: mhd. urlouben (1), urlæben, sw. V.: nhd. erlauben, Erlaubnis geben, gestatten, verabschieden, entlassen (V.), sich verabschieden, sich verabschieden von, erlauben zu gehen; zuostaten, zuo staten, sw. V.: nhd. »zustatten«, erlauben, Erlaubnis geben
-- Erlaubnis zu gehen: mhd. urloubede, st. F.: nhd. Erlaubnis, Erlaubnis zu gehen, Verabschiedung, Abschied; urloup, orlæp, orlæf, orlõp, orlop, urlup, st. M., st. N.: nhd. Erlaubnis, Erlaubnis zu gehen, Genehmigung, Abschied, Verabschiedung, Entlassung, Abschiedsgruß, Befreiung, Entschuldigung, Ausflucht

Erlaubnis, mnd. enthengenisse, F.: nhd. Erlaubnis; erlæf, erlöf, M., N.: nhd. Urlaub, Entlassung, Erlaubnis; erlȫvinge, erkivubgem F.: nhd. Erlaubnis, Urlaub, Entlassung
-- Erlaubnis geben: mnd. erærlæven, erærlȫven, erorleven, sw. V.: nhd. erlauben, zugestehen, gestatten, Erlaubnis geben
-- Erlaubnis während der Fastenzeit Butter und Käse zu essen: mnd. botterbrÐf, M.: nhd. Erlaubnis während der Fastenzeit Butter und Käse zu essen, Fastendispens
-- um Erlaubnis fragen: mnd. begrȫten, sw. V.: nhd. begrüßen, ansprechen, um Erlaubnis fragen

Erlaubnis, mnd. gehengenisse, gehenknisse, gehencnisse, F.: nhd. Erlaubnis, Zulassung; gelæf, st. M., st. N.: nhd. Zustimmung, Erlaubnis, Urlaub; gelæve (1), gelȫve, glæve, sw. M.: nhd. Versprechen, Gelöbnis, Erlaubnis, Zustimmung, Glaube, Vertrauen, Kredit, Bürgschaft, Friedenszustand; gelȫvede, gelöfte, N.: nhd. Gelübde, Gelöbnis, Verheißung, Versprechen, Versprechung, Erlaubnis, Urlaub, Verlobung, Verlöbnis, Bürgschaft, geistiges Gelübde; gewille, M.: nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Absicht, Erlaubnis, Zustimmung, Ermächtigung; günninge, F.: nhd. Erlaubnis; gunst, M., F.: nhd. Gunst, Erlaubnis, freundliche Gesinnung, Begünstigung, Parteilichkeit, unrechte Begünstigung, Förderung, Gönnerschaft, Zustimmung; hengenisse, hengnisse, F.: nhd. Erlaubnis, Zustimmung; inrǖminge, inruminge, F.: nhd. Einräumung, Erlaubnis, Bewilligung, Genehmigung, Anberaumung, Festsetzung; instõdinge, F.: nhd. Zulassung, Erlaubnis, Aufnahme in eine Zunft; instÐde, F.: nhd. Zulassung, Erlaubnis, Genehmigung; instÐdinge, F.: nhd. Zulassung, Erlaubnis, Aufnahme in eine Zunft
-- Erlaubnis Einzelhandel zu treiben: mnd. krõmÏrÆe*, krõmerÆe, F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben; krÐmÏrÆe*, krÐmerÆe, F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben
-- Erlaubnis erteilend: mnd. hengich (2), Adj.: nhd. nachgebend, zulassend, zustimmend, erlaubend, Erlaubnis erteilend
-- Kornabgabe für die Erlaubnis das Holz mit Vieh beweiden zu dürfen: mnd. holtschultkærn, holtschultkærne, mnd.?, N.: nhd. Kornabgabe für die Erlaubnis das Holz mit Vieh beweiden zu dürfen
-- Zahlung für Erlaubnis zur Feiertagsarbeit: mnd. hillichartich, Sb.: nhd. Zahlung für Erlaubnis zur Feiertagsarbeit

Erlaubnis, mnd. licentiõte, M.: nhd. Lizentiat (M.), Erlaubnis; læf (3), loef, N.: nhd. Erlaubnis, Zustimmung; lȫfnisse, F.: nhd. Erlaubnis, Zustimmung; lȫven (3), N.: nhd. Erlaubnis; lȫvinge*** (2), F.: nhd. Erlaubnis; rðm (2), ræm, rǔm, rµem, rwm, N.: nhd. Raum, Platz, Ort, Stelle, Räumlichkeit, Fläche, Gebiet, freies Feld, freie See, Lagerraum, Speicher, Inneres des Schiffes, Freiheit von Lasten, Freiheit von Beschwerden, Erlaubnis, Muße, Ausdehnung, Abstand, Zeitraum, Gelegenheit, Möglichkeit, Fach in einer Tasche
-- Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen: mnd. marketrecht, N.: nhd. »Marktrecht«, Gerechtigkeit, Marktprivileg, Satzung über die Durchführung des Marktverkehrs, Abgabe für die Erlaubnis den Markt beziehen zu dürfen bzw. in einem Markt zu wohnen
-- Erlaubnis bekommen Habender: mnd. ærlæfhebbÏre*, ærlæfhebber, M.: nhd. »Erlaubnishaber«, Erlaubnis bekommen Habender, Lizentiat
-- Erlaubnis geben: mnd. licenciÐren, sw. V.: nhd. zustimmen, Erlaubnis geben, zum Lizentiaten promovieren
-- Erlaubnis haben: mnd. mȫgen, mogen, st. V.: nhd. »mögen«, können, Macht haben, im Stande sein (V.), absolute Kraft haben, stark sein (V.), Möglichkeit haben, Freiheit haben, Erlaubnis haben, dürfen, etwas gerne haben; mȫten (3), moeten, st. V.: nhd. müssen, gezwungen sein (V.), gezwungen werden, verpflichtet sein (V.), sollen, nötig sein (V.), unabwendbar sein (V.), Freiheit haben, dürfen, berechtigt sein (V.), Erlaubnis haben, können, mögen
-- Erlaubnis sich zu entfernen: mnd. ærlæf (1), ȫrlæf, ærloef, ærloph, oerlæf, ²rlæf, oirlæf, ohrlæf, ærlof, ærloff, ærl²ff, ærlæve, ærloyve, ærlave, ærlÐf, ærleef, ærlef, ærleff, ærlÐve, ærlðf, ærloft, ærlauf, ðrlauf, N.: nhd. »Erlaub«?, Zustimmung, Genehmigung, Erlaubnis sich zu entfernen, Verabschiedung, Entlassung aus einem Arbeitsverhältnis, Kündigung, Abschied
-- Gebühr für die Erlaubnis zinspflichtige Güter zu verkaufen: mnd. ærlæfschat, M.: nhd. »Erlaubnisschatz«?, Gebühr für die Erlaubnis zinspflichtige Güter zu verkaufen
-- gleichzeitige Erlaubnis: mnd. mÐdeinstõdinge, F.: nhd. gleichzeitige Erlaubnis

Erlaubnis, mnd. stÐde (1), steede, stedde, stidde, F.: nhd. Stelle, Platz, Ort, Ortschaft, Hofstelle, Stätte, Raum, Gegend, Gebiet, Landstrich, Lagerplatz, Stapelstelle, Stadtgebiet, Bauplatz, Hausplatz, Umstand, Zustand, Gelegenheit, Möglichkeit, Verhältnis, Mittel, Erlaubnis; tælõt, mnd.?, M.: nhd. Zulass, Erlaubnis; tælõtinge, mnd.?, F.: nhd. »Zulassung«, Zulass, Erlaubnis
-- an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen: mnd. slÐgeschat, slÐschat, sleischat, sleyschat, sleygschat, M.: nhd. Schlagschatz, Abgabe des Münzmeisters an den Münzherrn für die Prägung des Geldes, an den Inhaber der Münzgerechtigkeit zu zahlende Abgabe für die Erlaubnis alte und fremde Münzen ausgeben oder gegen neue einheimische einwechseln zu dürfen
-- Pfändung ohne gerichtliche Erlaubnis: mnd. sülfpandinge, sulfpandinge, sylfpandinge, sülfpendinge, sölfpandinge, F.: nhd. »Selbstpfändung«, Pfändung ohne gerichtliche Erlaubnis, eigenmächtige Pfändung
-- um Erlaubnis bitten: mnd. tÐgenvrõgen, st. V.: nhd. »gegenfragen«, um Erlaubnis bitten

Erlaubnis, mnd. vörgünnen* (2), vorgünnen, vorgünnent, N.: nhd. Erlaubnis, Genehmigung; vörgünninge*, vorgünninge, vorgunninge, F.: nhd. Zustimmung, Erlaubnis, Missgunst, Neid; vörgünstiginge*, vorgünstinge, vorgunstigunge, F.: nhd. Vergünstigung, Erlaubnis, Zustimmung, Genehmigung; vörhencnisse*, vorhenknisse, vorhenkenisse, vorhengnisse, vorhengenisse, F.: nhd. Zulassung, Zustimmung, Erlaubnis, Veranlassung, Anordnung; vörhenginge*, vorhenginge, F.: nhd. Zulassung, Zustimmung, Erlaubnis, Veranlassung, Anordnung; vörlæf*, vorlæf, vorlöf, vorlof, M., N.: nhd. Verlaub, Erlaubnis, Einwilligung, Genehmigung, Erlaubnis zu gehen, Urlaub; vörlȫfnisse*, vorlȫfnisse, F.: nhd. Erlaubnis, Genehmigung; vörlæft*, vorlæft, vorloft, M., N.: nhd. Verlaub, Erlaubnis, Einwilligung, Genehmigung, Erlaubnis zu gehen, Urlaub; vörlȫvinge* (2), vorlȫvinge, vorlævinge, F.: nhd. Erlaubnis, Genehmigung; vulbært, volbært, vulbohrt, vulbart, vulburt, vulbert, vulwort, vulbærd, F., M., N.: nhd. Zustimmung, rechtliche Vollmacht, Vollmacht, Ermächtigung, Erlaubnis, Genehmigung, Einwilligung, Bestätigung; wille, M.: nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Absicht, Erlaubnis, Zustimmung, Ermächtigung

erlaubnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erlaubnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erlaubnisbrief, mnd. prÆvilÐgie, prÆvileye, prÆveleye, prÆvaley, priffeley, prÆbeley, prÐvelÐgie, prÐveleye, prÐvelge, prouleye, priffeley, prÆvilÐgium, prÆveleyum, prÆvileye, prÐveleye, prȫveleye, F., N.: nhd. »Privileg«, Vorrecht, eines Menschen oder einer Gruppe oder Institution gewährte rechtliche Sonderstellung, Sonderrecht, Einzelrecht, Ausnahmerecht, Freiheit, Gerechtigkeit, Dokument in dem ein Privileg ausgesprochen und bestätigt wird, Freiheitsbrief, Erlaubnisbrief, Freibrief, Gnadenbrief, Handfeste

erlaubnisbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erlaubnisbuch, ahd. urloubbuoh* 2, st. N. (a): nhd. »Erlaubnisbuch«, Entlassungsbrief

Erlaubnishaber, mnd. ærlæfhebbÏre*, ærlæfhebber, M.: nhd. »Erlaubnishaber«, Erlaubnis bekommen Habender, Lizentiat

Erlaubnisschatz, mnd. ? ærlæfschat, M.: nhd. »Erlaubnisschatz«?, Gebühr für die Erlaubnis zinspflichtige Güter zu verkaufen

Erlaubnisschein, mnd. vrÆbrÐf, vribrÐf, M.: nhd. Freibrief, Urkunde über freie Geburt, Urkunde über Befreiung von Dienst oder Abgabe, Adelsbrief, Gnadenbrief, Schutzbrief, Erlaubnisschein, Bescheinigung über zollfreie oder ausfuhrfreie Güter, Passierschein

erlaubnisschein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erlaubnisschreiben -- auf fünf Jahre ausgestelltes Erlaubnisschreiben, mnd. quinkernelbrÐf, qwinckernellbrÐf, M.: nhd. auf fünf Jahre ausgestelltes Erlaubnisschreiben, Schutzbrief

Erlaubniszettel, mnd. ærlæfsÐdel, ærlæfzedel, M.: nhd. »Erlaubniszettel«, Brauerlaubnisschein

erlaubniszettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaubt -- erlaubt handeln, ahd. *muozhaftæn?, sw. V. (2): nhd. erlaubt handeln

erlaubt -- es ist erlaubt, got. *nah-, Prät.-Präs. (4), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 248): nhd. es ist erlaubt

erlaubt -- es ist erlaubt, mhd. swiedoch, Adv.: nhd. es ist erlaubt

erlaubt sein (V.), got. bi-naúh-an* 3, Prät.-Präs. (4): nhd. dürfen, erlaubt sein (V.), nötig sein (V.); *naúh-an?, Prät.-Präs. (4): nhd. dürfen, erlaubt sein (V.)

erlaubt sein (V.), ahd. gilimpfan* 54, gilimphan*, st. V. (3a): nhd. sich gehören, zukommen, zutreffen, müssen, sollen, jemandem zukommen, geziemen, sich geziemen, gebühren, sich gebühren für, erlaubt sein (V.), notwendig sein (V.), unumgänglich sein für; irlouben* 26, sw. V. (1a): nhd. erlauben, nachgeben, gestatten, erlaubt sein (V.); louben* 2, sw. V. (1a): nhd. erlauben, glauben, gestattet sein (V.), erlaubt sein (V.)

erlaubt, ae. *õ-líef-ed, *õ-l‘f-ed, Part. Präs.=Adj.: nhd. erlaubt; *õ-líef-ed-lic, *õ-l‘f-ed-lic, Adj.: nhd. erlaubt, gesetzlich; *õ-líef-ed-lÆc-e, *õ-l‘f-ed-lÆc-e, Adv.: nhd. erlaubt, gesetzlich

erlaubt, ahd. *irloubentlÆh?, *irloubenlÆh?, Adj.: nhd. erlaubt; irloubit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. erlaubt; *muozhaft?, Adj.: nhd. erlaubt; *muozhaftÆg?, Adj.: nhd. erlaubt; muozhafto* 1, Adv.: nhd. erlaubt, erlaubterweise

erlaubt, mhd. erloubet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erlaubt«; erlouplich, Adj.: nhd. »erlaubt«

erlaubt, mhd. mügelich, müglich, muglich, Adj.: nhd. möglich, erlaubt, angemessen, recht und billig, wahrscheinlich, geziemend, gehörig, vermögend; rehter***, Adv.: nhd. rechtlich, erlaubt
-- Herden hüten wo es nicht erlaubt ist: mhd. missehüeten, mishüeten, sw. V.: nhd. »misshüten«, schlecht achthaben, Herden hüten wo es nicht erlaubt ist, schlecht hüten, schlecht Aufsicht halten, nachlässig sein (V.), leichtfertig sein (V.), schlecht behüten, sich gehen lassen, nicht achten auf, unzureichend beschützen

erlaubt, mhd. unverboten, unferboten*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverboten«, erlaubt; urlouplich, Adj.: nhd. erlaubt, erfüllbar

erlaubt, mnd. rÐin (1), rein, ren, reign, reyn, reyen, rÆn, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐine (1), reine, Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen
-- Raum im Kloster in dem es erlaubt ist mit den Mönchen bzw. Nonnen zu sprechen: mnd. parlær, Sb.: nhd. Raum im Kloster in dem es erlaubt ist mit den Mönchen bzw. Nonnen zu sprechen

erlaubt, mnd. vörlȫvet***, vorlovet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlaubt«, erlaubt; vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh
-- für erlaubt erklären: mnd. vörlȫven*, vorlȫven, vorlæven, verlæfen, sw. V.: nhd. »verlauben«, erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken
-- Tag an dem Fleischgenuss erlaubt ist: mnd. vlÐschdach, vleischdach, vlÐsdach, vleisdach, M.: nhd. »Fleischtag«, Tag an dem Fleischgenuss erlaubt ist

erlaubt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erlaubte -- das nicht zu wissen Erlaubte, mhd. unverwizzenheit, unferwizzenheit*, st. F.: nhd. Unwissenheit, Unkenntnis, Mangel an Einsicht, nicht Wissenswertes, das nicht zu wissen Erlaubte, Unklugheit

erlaubte -- erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, mnd. võre (4), võr, fõre*, F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

erlaubte -- rechtlich erlaubte Taverne, mhd. Ðwetaverne* 4, Ðtaverne, Ðwetaferne*, Ðtaferne*, st. F.: nhd. Gemeindeschenke, rechtlich erlaubte Taverne, herrschaftliche Taverne

erlaubten -- über oder unter dem erlaubten Passiergewicht durchgehen, mnd. entvõren (2), sw. V.: nhd. von der erlaubten Menge abweichen, über oder unter dem erlaubten Passiergewicht durchgehen

erlaubten -- von der erlaubten Menge abweichen, mnd. entvõren (2), sw. V.: nhd. von der erlaubten Menge abweichen, über oder unter dem erlaubten Passiergewicht durchgehen

erlaubterweise, afries. *or-lov-ad-is, *or-lêv-ad-is, Adv.: nhd. erlaubterweise

erlaubterweise, ahd. muozhafto* 1, Adv.: nhd. erlaubt, erlaubterweise

Erlaubtsein -- das Erlaubtsein, ahd. muoza 32, st. F. (æ): nhd. Gelegenheit, Möglichkeit, Willkür, das Erlaubtsein, Muße, Freiheit

Erlaubung, mhd. loubunge, st. F.: nhd. »Erlaubung«, Erlaubnis

Erlaubung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erlaubung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaucht, mhd. durchliuhticlÆche, durchliuhteclÆche, durlðhteclÆche, dorchluhteclÆche, Adv.: nhd. »durchleuchtend«, durchsichtig, leuchtend, glänzend, strahlend, rein erhaben, erlaucht; erliuhtic*, erliuhtec, Adj.: nhd. leuchtend, strahlend, erlaucht; erlðcht, erlðchet*, erliuhtet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erleuchtet«, erlaucht

erlaucht, mnd. erlüchtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erlaucht, durchläuchtigt; erlüchtich, irluftich, Adj.: nhd. erleuchtet, erlaucht, durchläuchtig; erlüchtiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erlaucht, durchläuchtigt

erlaucht, mnd. lüchtich, luchtich, lüftich, Adj.: nhd. leuchtend, hell, hell erleuchtet, seelisch, geistig hell, erhellend, erlaucht, vornehm, leicht wie die Luft, luftig, windig, leichtfertig

erlaucht, mnd. vörlüchtet*, vorluchtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. hell, klar, scharfsinnig, weise, ausgezeichnet, hervorragend, begnadet, erlaucht, erhaben; vörlüchtich*, vorlüchtich, vorluchtich, Adj.: nhd. erlaucht, durchlauchtig

erlaucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erlaucht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaucht, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlauchtig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlauern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlauern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlaufen (Adj.), mhd. erloufen*** (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erlaufen« (Adj.)

erlaufen (Adv.), mhd. erloufen*** (3), (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »erlaufen« (Adv.)

erlaufen (V.), mhd. erloufen (1), st. V.: nhd. »erlaufen« (V.), durchlaufen, angreifen, verlaufen (V.), auflaufen, sich ansammeln, einholen, zusammenfallen, sich ergeben (V.), sich zutragen, erjagen, erhaschen, erwerben, erreichen

erlaufen, got. ga-ri-n-n-an* 7, st. V. (3), (perfektiv): nhd. zusammenlaufen, zusammenkommen, erlaufen, erringen, erlangen

erlaufen, ahd. irloufan* 2, red. V.: nhd. »erlaufen«, ereilen, erreichen, erlangen, durchlaufen

erlaufen, mnd. erlæpen, st. V.: nhd. »erlaufen«, laufen erreichen, erstürmen, auflaufen, geschehen, sich erheben, sich zutragen, verlaufen (V.)

erlaufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erlauschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlaustern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlauten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlauten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erläuterer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erläutern, an. bir-t-a (2), sw. V. (1): nhd. klar machen, sichtbarmachen, erhellen, erläutern, verdeutlichen

erläutern, ae. glÊ-s‑an, glÐ-s-an, sw. V. (1): nhd. glossieren, erklären, erläutern

erläutern, ahd. gilðttaren* 15, gilðttaræn*, gilðtaren*, gihlðtaren*, sw. V. (1a, 2): nhd. »läutern«, reinigen, erläutern, erklären, abklären; girekken* 13, girecken*, sw. V. (1a): nhd. »recken«, ausbreiten, darlegen, erklären, verursachen, ausführen, wiederbringen, auslegen, erläutern; giswuozen* 22, gisuozen*, sw. V. 1a: nhd. »süßen«, süß machen, genießbar machen, erklären, lehren, verständlich machen, erläutern, sich beliebt machen, schön tun, heilen (V.) (1), würzen; swuozen* 5, suozen*, sw. V. (1a): nhd. »süßen«, süß machen, angenehm machen, genießbar machen, würzen, erklären, raten, leicht verständlich machen, erläutern, anraten

erläutern, mhd. beliuten, sw. V.: nhd. »beläuten«, verlautbaren, erläutern, eine Erklärung vorbringen, erklären, mit Geläut bezeichnen, mit Glockengeläut ehren; durchgründen, durgründen, durchgrunden, durgrunden, sw. V.: nhd. »durchgründen«, von Grund auf erfüllen, durchdringen, vollständig ergründen, von Grund auf erfassen, durchdenken, durchforschen, ausloten, erfassen, erklären, erläutern; durchklÏren, sw. V.: nhd. erläutern, erleuchten, verklären, hell machen; durchklõrieren, sw. V.: nhd. erläutern, gänzlich läutern

erläutern, mhd. ðzliuteren*, ðzliutern, ðz liutern, sw. V.: nhd. erläutern; verklÏren, verkleren, vurklÏren, ferklÏren*, sw. V.: nhd. erhellen, verklären, erklären, erläutern

erläutern, mhd. erliuteren*, erliutern, erlðtern, irliutern, irlðtern, sw. V.: nhd. »erläutern«, reinmachen, hellmachen, erklären, erhellen, läutern

erläutern, mhd. klÏren, sw. V.: nhd. »klären«, erhellen, hell machen, klar machen, erläutern, verklären, erklären, eröffnen, verkünden

erläutern, mnd. erlutteren, sw. V.: nhd. läutern, reinigen, erklären, erläutern

erläutern, mnd. gelutteren, sw. V.: nhd. lauter (Adj.) machen, erläutern

erläutern, mnd. lutteren, lütteren, sw. V.: nhd. »läutern«, lauter machen, reinigen, säubern, erläutern, freimachen, klarstellen, verdeutlichen, für lauter erklären, auf die Lauterkeit untersuchen, abklären, überprüfen, prüfen, revidieren, Entscheidung in eine höhere Instanz ziehen

erläutern, mnd. vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun; vörlüchten* (1), vorlüchten, vorluchten, vorlöchten, verlðgten, sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten (N.) bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren; vörlütteren*, vorlütteren, sw. V.: nhd. läutern, klären, reinigen, säubern, von unliebsamen Mitgliedern befreien, aussieben, erläutern, erklären

erläutern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erläuternd, mhd. bediuticlÆche*, bediuteclÆche, bediuticlÆch*, Adv.: nhd. deutlich, ausdrücklich, erläuternd, unmissverständlich

erläutert -- Schriftstück das verschiedene Sachverhalte erläutert und zusammenfasst, mnd. postille (1), postelle, postile, F.: nhd. Postille, Predigtsammlung, Schriftstück das verschiedene Sachverhalte erläutert und zusammenfasst, geistliche Schrift, Predigtsammlung über die Evangelien und ihre Auslegung

erläutert, mhd. verklÏret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verklärt, erhellt, erklärt, erläutert

Erläuterung (besonders eines Rechtsbuchs), mnd. richtestÐch*, richtestech, M.: nhd. »Richtsteg«, Richtsteig, Wegweiser, gerader Weg, Erläuterung (besonders eines Rechtsbuchs), Kommentar; richtestÆch, richtstÆch, M.: nhd. Richtsteig, Wegweiser, direkter Weg, Richtschnur, Anleitung, Unterweisung, Erläuterung (besonders eines Rechtsbuchs), Kommentar, korrekter Ablauf, Verfahren (besonders von Rechtsvorgängen)

Erläuterung, ae. glÊ-s-ing, glÐ-s-ing, st. F. (æ): nhd. Glosse, Erläuterung, Erklärung

Erläuterung, ahd. irrekkida* (1) 22, irreckida*, urrehhida*, urrechida, st. F. (æ): nhd. Deutung, Erklärung, Erläuterung, Darlegung, Grund, Bezeichnung, Erregung

Erläuterung, mnd. comment, komment*, N.: nhd. Kommentar, Erläuterung

Erläuterung, mnd. luttÏrÆe* (2), lutterÆe, F.: nhd. Erläuterung, Aufklärung, Entscheidung, Erklärung; lutteringe, F.: nhd. »Läuterung«, Erläuterung, Aufklärung, Entscheidung, Erklärung

Erläuterung, mnd. vörklõr*, mnd.?, N.?: nhd. Ausführung, Darlegung, Aufklärung, Belehrung, Bescheid, Erklärung, öffentliche Erklärung, Verlautbarung, Vergeistigung, Verklärung, Erläuterung, Glosse; vörklõringe*, vorklõringe, vorklaringe, vorklÐringe, vorklehringe, F.: nhd. Ausführung, Darlegung, Aufklärung, Belehrung, Bescheid, Erklärung, Erläuterung, Glosse, öffentliche Erklärung, Verlautbarung, Vergeistigung, Verklärung; vörlüchtinge* vorlüchtinge, vorluchtinge, vorlægtinge, F.: nhd. Glanz, Licht, geistige Erleuchtung, geistliche Erleuchtung, Verherrlichung, Auszeichnung, Entflammtheit, Glut, Feuer, Erklärung, Erläuterung

erläuterung, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erle, idg. *el-, Sb.: nhd. Erle, Ulme, Wacholder; *klõdhrõ?, F.: nhd. Erle; *øerenõ, *øernõ, F., Sb.: nhd. Erle, Pappel, Stange, Balken

Erle, germ. *aliza-, *alizaz, st. M. (a): nhd. Erle; *alizæ, st. F. (æ): nhd. Erle; *aluza-, *aluzaz, st. M. (a): nhd. Erle

Erle, got. *al-is-i?, st. F. (jæ): nhd. Erle; *al-is-æ?, sw. F. (n): nhd. Erle; *al-iz-a, *alisa, st. F. (æ): nhd. Erle

Erle, an. alr-i, N.: nhd. Erle; el-r-i, N.: nhd. Erle; el-r-ir, Sb.: nhd. Erle; ær-ir (1), ‡l-r-ir, M.: nhd. Erle; ‡l-r (1), st. M. (a): nhd. Erle

Erle, ae. al-or, st. M. (a): nhd. Erle; ’l-l-ern, ’l-l-en (2), st. N. (a): nhd. Erle, Holunder; spra-c-en, N.: nhd. Erle
-- von einer Erle: ae. Ïl-r-en, Adj.: nhd. von einer Erle, Erlen...

Erle, as. al‑erie? 1, F.: nhd. Erle; el‑ir‑a* 1, st. F. (æ): nhd. Erle; *’l‑is?, st. F., st. M. (i?): nhd. Erle

Erle, ahd. alar 4, st. M. (a): nhd. Erle, Holunder; ? albar 16, st. M. (a?, i?): nhd. Alber, Pappel, Erle?; albõri 19?, st. M. (a, ja): nhd. Alber, Pappel, Erle; erila* 51?, elira, st. F. (æ): nhd. Erle; erilðnboum* 1, st. M. (a): nhd. Erle, Erlenbaum
-- von der Erle stammend: ahd. erilÆn* 7, Adj.: nhd. »erlen«, von der Erle stammend, Erlen...

Erle, mhd. alze (2) 1, Sb.: nhd. Erle; eller, st. F.: nhd. Erle; erlboum 5, st. M.: nhd. Erle, Erlenbaum, Kornelkirschbaum; erle, erl, sw. F., st. F.: nhd. Erle

Erle, mnd. alber, mnd?., M.: nhd. Pappel, Erle; alne, mnd.?, Sb.: nhd. Aland (ein Korbblütengewächs), Erle; eller, elre, alreF.: nhd. Erle, Erlenstamm, Erlenholz, Eller; elleren* (2), ellern, mnd.?, F.: nhd. Erle, Ahorn?, Holunder?, Flieder?; ellerenbæm*, ellernbæm, elrenbæm, M.: nhd. Erle, Erlenstamm, Erlenholz; elne (1), F.: nhd. Erle; elsenbæm, M.: nhd. »Elsenbaum«, Erlenbaum, Erle, Eller?, Faulbaum
-- auf die Erle bezüglich: mnd. elleren* (1), ellern, elren, Adj.: nhd. erlen, auf die Erle bezüglich, zur Erle gehörig, Erlen..., aus Erlenholz seiend
-- zur Erle gehörig: mnd. elleren* (1), ellern, elren, Adj.: nhd. erlen, auf die Erle bezüglich, zur Erle gehörig, Erlen..., aus Erlenholz seiend

erle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erle, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlebach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erlebaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erleben, ae. ge-bÆd-an, st. V. (1): nhd. bleiben, warten, leben, erleben, ertragen, erlangen, erfahren (V.)

erleben, ahd. gilebÐn* 2, sw. V. (3): nhd. leben, erleben; irlÆdan* 34, st. V. (1a): nhd. »ergehen«, erleben, ertragen (V.), erleiden, durchlaufen, fertigbringen, beenden, aushalten, durchgehen

erleben, mhd. betagen, bedagen, sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren; dolen* (1), doln, sw. V.: nhd. dulden, ertragen (V.), geschehen lassen, erleiden, erfahren (V.), erleben, zulassen, hinnehmen, leiden, büßen; dulten (1), dulden, dolden, sw. V.: nhd. dulden, leiden, erleiden, ertragen (V.), hinnehmen, auf sich nehmen, zulassen, sich kümmern, annehmen, geschehen lassen, bestehen lassen, erfahren (V.), erleben; erleben, sw. V.: nhd. erleben; erlÆden, irlÆden, relÆden, st. V.: nhd. erleiden, leiden, bis zum Ende gehen, bestehen, erleben, ertragen (V.), aushalten, durchstehen, durchmachen, erdulden, erfahren (V.), überstehen

erleben, mhd. geleben, sw. V.: nhd. leben, zusammenleben, erleben, leben für, nachleben, befolgen, am Leben bleiben, erfahren (V.); gevreischen, gefreischen*, sw. V.: nhd. fragen, erfahren (V.), erleben, erleiden, kennenlernen, vernehmen; gewinnen (1), giwinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können

erleben, mhd. leben (2), leven, liben, liven, lieben, lieven, sw. V.: nhd. leben, lebendig sein (V.), am Leben sein (V.), am Leben bleiben, ein bestimmtes Leben führen, sich ernähren von, sich ernähren mit, leben für, sich hingeben an, sich richten nach, erleben, verbringen, aushalten, widmen; niezen (1), niezzen, st. V.: nhd. »nießen«, innehaben, sich zu Nutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, sich erfreuen an, erleben, erfahren (V.), in den Genuss kommen von, Vorteil haben, profitieren von, nutzen, zu Nießbrauch innehaben, essen, trinken, als Nahrung brauchen, verzehren

erleben, mhd. sehen (1), sÐn, st. V. (5): nhd. sehen, sehen können, blicken, dreinblicken, erblicken, bemerken, erkennen, beachten, finden, treffen, erleben, aufsuchen, wahrnehmen, hören, ansehen, ansehen als, halten für, zusammentreffen, besuchen, aussehen, hinterhersehen, sich wenden an, achten auf, sich kümmern um, sorgen um, sorgen für, berücksichtigen, hindurchsehen durch, zurückblicken, hineinblicken in, schauen, erfreuenden Blick haben, betrübenden Anblick haben

erleben, mhd. versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen
-- wieder erleben: mhd. widerleben (1), sw. V.: nhd. wieder erleben, das Gegenteil tun von Leben, das Wesen des Lebens nicht erfassen

erleben, mnd. aflÐven, sw. V.: nhd. erleben, überleben; belÐven (1), sw. V.: nhd. leben bleiben, erleben

erleben, mnd. geleven (2), sw. V.: nhd. leben, erleben
-- seine Blütezeit erleben: mnd. flærÐren, florÐren, flæriren, sw. V.: nhd. mit Blumen umwinden, zieren, verzieren, schmücken, verherrlichen, preisen, zierlich verschönern, mit zierlicher Rede verschönern, wohl reden, florieren, blühen, in Blüte stehen, seine Blütezeit erleben

erleben, mnd. lÐven (2), leyven, sw. V.: nhd. leben, am Leben sein (V.), erleben, erfahren (V.)
-- etwas erleben: mnd. ȫverlÐven, æverlÐven, averlÐven, sw. V.: nhd. überleben, leben, am Leben bleiben, jemanden überleben, länger leben, etwas erleben, etwas überstehen, etwas aushalten, hinleben

erleben, mnd. vörnÐmen* (1), vornÐmen, vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.)

erleben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erleben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erlebnis -- törichtes Erlebnis, mnd. narrendõge, M.: nhd. Torheit, törichtes Erlebnis

Erlebnis, mhd. geverte (2), gevert, geferte*, gefert*, st. N.: nhd. »Gefährt«, Weg, Zug, Fahrt, Lauf, Reise, Reihe, Leben, Lebensweise, Vorgehen, Benehmen, Treiben, Art (F.) (1), Reiseziel, Reisezweck, Reiseart, Aufzug, Erscheinung, Auftreten, Vorfall, Schicksal, Herkunft, Absicht, Art und Weise, Lebensverhältnis, Umstände, Verfahren, Erlebnis

Erlebnis, mhd. niezunge, st. F.: nhd. »Nießung«, Genießung, Genuss, Erlebnis

erlebnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erlebt -- nicht erlebt, ahd. unginiusit* 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbewährt«, unvertraut, nicht in Erfahrung genommen, nicht erfahren, nicht erlebt

erlebt -- nichts erlebt habend, mnd. unbelÐvet*, unbelevet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unbelebt«, nichts erlebt habend, unerfahren

erlebt, mhd. erlebet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erlebt«, verlebt, abgelebt

erlebt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlebung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erlechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlechern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlechzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erledigen, an. kvi-t-t-a (2), sw. V.: nhd. Schuld abzahlen, erledigen

erledigen, ae. not-ian, sw. V. (2): nhd. genießen, gebrauchen, erledigen
-- schwer zu erledigen: ae. earf-oþ‑lÚ-t-e, Adj.: nhd. schwer zu erledigen

erledigen, ahd. leggen 85, sw. V. (1b): nhd. legen, setzen, stellen, hinlegen, hineintun, ablegen, werfen, anlegen, entgegenstellen, erledigen

erledigen, mhd. abegerihten, abe gerihten, abgerihten, sw. V.: nhd. abtragen, gutmachen, entrichten (Geld), erledigen; aberihten, abrihten, abe rihten, sw. V.: nhd. Richtung nehmen, Richtung geben, ablenken, abbringen, ablegen, abschaffen, gutmachen, bezahlen, ausstatten, ausstatten mit, Spur aufnehmen, beeinflussen, rechtsgültig beilegen, erledigen, durch Übereinkunft regeln, entrichten (Geld), ersetzen (Schaden), entschädigen, Recht sprechen; erledigen, irledigen, erledegen, irledegen, sw. V.: nhd. erledigen, auslösen, ablösen, erlösen, freimachen, befreien, freisetzen, verzichten auf
-- rechtsgültig erledigen: mhd. abelegen (1), ablegen, abe legen, sw. V.: nhd. abwenden, ablegen, erstatten, wiedergutmachen, abwehren, entschädigen, aufgeben, fallen lassen (Ansprüche), auslöschen, wegnehmen, ausziehen, ersetzen, rechtsgültig beilegen, rechtsgültig erledigen

erledigen, mhd. ðzgõn (1), ðz gõn, ðzgÐn, an. V.: nhd. herausgehen, hervorgehen, über die Ufer treten, entscheiden, ausgehen, ausgehen von, hinausgehen, herauskommen, hinauskommen, hinauskommen aus, hinauskommen in, hinauskommen zu, ausschlüpfen, ausziehen, entspringen, abgehen, sich nach außen wenden, aufhören, enden, sich richten auf, ausweichen, entgehen, aufgeben, verlassen (V.), vergehen, dahinschwinden, herausfließen, verfließen, sich verlieren, erledigen, zu Ende gehen, bis zum Ende gehen, in Umlauf kommen, abschreiten, abtreten, entziehen, verweigern; ðzwirken, sw. V.: nhd. »auswirken«, ausführen, erledigen, herausschneiden, sich freimachen; vorebereiten (1), vorbereiten, vor bereiten, forebereiten*, sw. V.: nhd. vorbereiten, erledigen

erledigen, mhd. hingelegen, hinegelegen, hin gelegen, sw. V.: nhd. beilegen, absehen von, erledigen, bereinigen, aufgeben, vernichten, besiegen, ablegen, beschwichtigen, überwinden, zunichte machen, abnutzen; hinlegen, hinelegen, hin legen, sw. V.: nhd. niederlegen, weglegen, beilegen, absehen von, erledigen, bereinigen, aufgeben, vernichten, besiegen, ablegen, beschwichtigen, überwinden, zunichte machen, abnutzen

erledigen, mhd. ledigen, ledegen, lidigen, leidigen, ledgen, sw. V.: nhd. »ledigen«, erledigen, befreien, befreien von, frei machen, freistellen, erretten, retten, retten aus, retten vor, losbinden, lösen, loskaufen, herrenlos machen, entsetzen; letzen (1), lezen, sw. V.: nhd. »letzen«, hemmen, aufhalten, hindern, sich erholen, sich erheben, hindern an, verletzen, schädigen, schädigen an, töten, beenden, berauben, vergelten, erledigen, beilegen; müezigen, müezegen, sw. V.: nhd. »müßigen«, müßig werden, frei werden, frei machen, erledigen, befreien, sich beruhigen, sich Zeit nehmen für

Erledigen, mhd. vorebereiten (2), vorbereiten, forebereiten*, st. N.: nhd. Vorbereiten, Erledigen

erledigen, mhd. zerledigen, sw. V.: nhd. freisetzen, frei machen, auslösen, erledigen; zerlãsen, zelæsen, zulæsen, zurlæsen, sw. V.: nhd. »zerlösen«, losmachen, auflösen, sich auflösen, lösen, auslösen, erlösen, erlösen von, frei machen, auseinandersetzen, darlegen, erklären, sich erklären, abtun, beilegen, vergüten, verderben, vernichten, aufhören, erledigen, wiedergutmachen

erledigen, mnd. entwerren, entwÐren, untwerren, st. V.: nhd. entwirren, entwirken, schlichten, ordnen, erledigen, entledigen, scheiden, entscheiden, eine streitige Sache auseinander bringen, befreien von Rechtsansprüchen, zahlen, bezahlen, Streitende auseinanderbringen; erleddigen, erlÐdegen, erlÐdigen, sw. V.: nhd. ledig machen, frei lassen, freisprechen, aus der Gewalt entlassen (V.), erledigen
-- durch Bürgschaft zu erledigen seiend: mnd. borchlÆk (2), Adj.: nhd. bürgschaftsfähig, unter Bürgschaft zu stellen seiend, durch Bürgschaft zu erledigen seiend
-- durch einen Richterspruch erledigen und entscheiden: mnd. africhten, sw. V.: nhd. »abrichten«, abstellen, abschließen, durch einen Richterspruch erledigen und entscheiden, durch einen Richterspruch aberkennen, entrichten (eine Schuld), hinrichten, abfertigen, abweisen, ausspielen, versöhnen, vergleichen
-- in der Sitzung erledigen: mnd. afsitten, st. V.: nhd. sich heruntersetzen, absitzen, sitzend etwas tun, Verhandlung anhören, in der Sitzung erledigen
-- Kosten erledigen: mnd. dõrleggen, sw. V.: nhd. »darlegen«, niederlegen, vorschießen, Kosten erledigen, hinterlegen

erledigen, mnd. leddigen, lÐdigen, leddegen, ledingen, ledhegen, leydegen, sw. V.: nhd. »ledigen«, befreien, los machen, ledig machen, leer machen, nichtig machen, entsetzen, sich hingeben, sich öffnen, von Verpflichtungen frei machen, erledigen, abschaffen, aufheben, auslösen, freikaufen, sich entziehen

erledigen, mnd. slðten (1), slueten, sluiten, st. V.: nhd. schließen, zuschließen, einschließen, verschließen, einfrieden, sperren, schützen, Hilfe verweigern, als Sperre dienen, verpacken, mit Schließvorrichtung befestigen, zu einem Ganzen fügen, passen, vollenden, beendigen, beschließen, erledigen, einen Entschluss fassen, umfassen, begreifen, inhaltlich festlegen, krönen, Verschluss bilden

erledigen, mnd. vÐrdigen (1), sw. V.: nhd. »fertigen«, zur Fahrt oder zur Reise fertig machen, zur Seefahrt oder zum Kriege rüsten, ausrüsten, zum Streit rüsten, abfertigen, absenden, bereiten, in Stand setzen, herstellen, verfertigen, besorgen, erledigen, abmachen, gerichtlich festsetzen, herstellen, anfertigen, fertig stellen, fertig machen, vollenden, fertig beackern, in Stand setzen, ausbessern; vlaschen, flasken, sw. V.: nhd. besorgen, erledigen, gut zu Wege bringen; vörleddigen*, vorleddigen, vorlÐdigen, vorlÐdegen, vorleydeghen, sw. V.: nhd. frei machen, erlösen, untergraben (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), zunichte machen, erledigen, ledig werden, frei werden, zurückfallen an, heimfallen, inhaltslos werden, verfügbar werden, in Missachtung geraten (V.), in Verfall geraten (V.); vulenden, sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, vollführen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vulendigen, volendigen, sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen; vullenenden, sw. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, beendigen, ein Ende machen, abschließen, vollführen, erledigen, fertig bringen, zustande bringen

erledigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erledigen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erlediger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erledigt -- durch Tod erledigt werden, mnd. vörsterven* (1), vorsterven, vorstarven, versterven, st. V.: nhd. sterben, versterben, wegsterben, aussterben, vergehen, verschwinden, verscheiden, durch Tod erledigt werden, durch Tod heimfallen, durch Tod frei werden, durch Tod den Herrn verlieren, durch Tod den Besitzer verlieren, durch Tod zufallen, durch Tod anfallen, durch Tod zurückfallen

erledigt -- durch Todesfall erledigt werden, mnd. vörvallen* (1), vorvallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen (V.), entfallen (V.), sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen

erledigt -- für erledigt erklären, mhd. abescheiden (1), abscheiden, abe scheiden, red. V., st. V.: nhd. »abscheiden«, scheiden, weggehen, lostrennen, entfernen, entlassen (V.), verabschieden, aufgeben, durch rechtlichen Entscheid abweisen, für erledigt erklären

erledigt -- vom Amt erledigt, mnd. wæste, wðste, Adj.: nhd. wüst, öde, unbebaut, unfruchtbar, einsam, verlassen (Adj.), leer, vom Besitz erledigt, vom Amt erledigt, keine Zinsen tragend

erledigt -- vom Besitz erledigt, mnd. wæste, wðste, Adj.: nhd. wüst, öde, unbebaut, unfruchtbar, einsam, verlassen (Adj.), leer, vom Besitz erledigt, vom Amt erledigt, keine Zinsen tragend

erledigt sein (V.), mhd. abesÆn, absÆn, abe sÆn, an. V.: nhd. »absein«, verschwunden sein (V.), nicht mehr vorhanden sein (V.), ablassen von, unterlassen (V.), ungültig sein (V.), aufgehoben sein (V.), entfallen (V.), beseitigt sein (V.), erledigt sein (V.), gestorben sein (V.); abewerden, abe werden, st. V.: nhd. entrückt werden, unsichtbar werden, erledigt sein (V.), entfallen (V.)

erledigt sein (V.), mhd. geligen, gelicken, st. V.: nhd. sich legen, zum Liegen kommen, darniederliegen, krank darniederliegen, liegen, sich befinden, beigelegt sein (V.), geschlichtet sein (V.), aufgehoben sein (V.), erledigt sein (V.), Einlager halten, sich als Geisel stellen, niederkommen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, sich hinlegen, umkommen, fallen, unterliegen, aufhören, vergehen, enden

erledigt sein (V.), mnd. vacÐren, sw. V.: nhd. erledigt sein (V.), unbesetzt sein (V.), offen stehen, unausgeführt bleiben

erledigt, mhd. abegeschriben, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. abgeschrieben, erledigt

erledigt, mhd. gelegen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelegen, liegend, nahe gelegen, angrenzend, günstig, passend, beigelegt, erledigt

erledigt, mhd. ledic, ledec, lidec*, lidic, Adj.: nhd. ledig, frei, befreit, entbunden, entbunden von, leer, unverheiratet, ungebunden, unbelastet, herrenlos, erledigt, heimgefallen, unberührt, unbenutzt, müßig, unstreitig, lose, locker

erledigt, mhd. tæt (1), dæt, Adj.: nhd. tot, tödlich, verwundet, gestorben, abgestorben, verdorben, erledigt, ungültig, beendet, sinnlos, bedeutungslos, verloren, getötet, welk, dürre

erledigt, mnd. entleddiget*, entlÐdiget, Adj.: nhd. »entledigt«, frei, erledigt

erledigt, mnd. gewracht, geworcht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. abgetrennt, durch Einfriedung getrennt, erledigt

erledigt, mnd. quÆt (3), quiit, quis, quite, Adj.: nhd. »quitt«, gleich, los, ledig, frei, frei verfügbar, ohne Rechtsansprüche anderer seiend, ausgeglichen, beglichen, entlastet, erledigt, unwirksam, nichtig, enthoben (Adj.), entbunden (Adj.), erlassen (Adj.), unbelastet, unbehelligt, verlustig, freigelassen, freigegeben
-- erledigt werden: mnd. læssterven, st. V.: nhd. durch Tod frei werden, erledigt werden

erledigten -- erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber, mnd. lÐhenervegenõme*, lÐhenerfgenõme*, lÐenerfgenõme, M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigten, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber; lÐhenerve*, lÐenerve, lehnerve, M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigter, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber

erledigten -- zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehen Berechtigter, mnd. lÐheneserve*, lÐenserve, lÐeneserve, lehenserve, lehnserve, M.: nhd. Lehnserbe, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehen Berechtigter

erledigten -- zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigter, mnd. lÐhenerve*, lÐenerve, lehnerve, M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigter, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber

erledigten -- zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigten, mnd. lÐhenervegenõme*, lÐhenerfgenõme*, lÐenerfgenõme, M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigten, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber

Erledigung, mhd. erledigunge, st. F.: nhd. »Erledigung«, Befreiung

Erledigung, mnd. entleddiginge, entlÐdiginge, entlÐdeginge, F.: nhd. »Entledigung«, Befreiung, Rechtfertigung, Entlastung, Erledigung, Einlösung; entleddinge?, F.: nhd. Befreiung, Rechtfertigung, Entlastung, Erledigung, Einlösung; erleddiginge, erlÐdiginge, erlÐdeginge, F.: nhd. Freilassung, Freisprechung, Erledigung, Freiwerdung; erleddinge, erlÐdinge, F.: nhd. Freilassung, Freisprechung, Erledigung, Freiwerdung

Erledigung, mnd. vörleddiginge *, vorleddiginge, vorlÐdiginge, F.: nhd. Erledigung, Freiwerdung, Losfall; vörleddinge*, vorleddinge, F.: nhd. Erledigung, Freiwerdung

erledigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erledigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erledigungfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erledigungschrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erledigungsfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erledigungsschrift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erleeren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlegbar, germ. *fangi-, *fangiz, Adj.: nhd. fangbar, erlegbar, zu erlangen seiend, wirksam

erlegen -- mit einer Stichwaffe erlegen, mnd. stÐken (1), st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

erlegen (Adj.) (), mhd. ? erlegen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erlegen« (Adj.) (?)

Erlegen (N.), mhd. darlegen (2), st. N.: nhd. Darlegen (N.), Erlegen (N.), Kostenaufwand

erlegen (V.), mhd. ervellen, erfellen*, sw. V.: nhd. »fällen«, zu Fall bringen, erlegen (V.), auseinanderfallen, sich verbreiten, zu Tode fallen, erschlagen (V.), stürzen

erlegen (V.), mnd. entleggen (1), untleggen, enleggen, sw. V.: nhd. bei Seite legen, davon legen, anders wohin legen, des Amtes entsetzen, aufheben, der Berechtigung entheben, erlegen (V.), erstatten, bezahlen, verschieben, zurückweisen, Beschuldigung abweisen, verweigern, abschlagen, sich von einer Anklage reinigen, sich von einer Beschuldigung reinigen, von einer Schuld befreien, hinausschieben, verzögern, aufschieben, auslegen, erklären, rechtfertigen

erlegen (V.), mnd. lÐgeren (1), leggeren, lõgeren, sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, versenken, machen dass etwas liegt, aufhören machen, einstellen, vergehen, versagen, schwinden, beilegen, erlegen (V.), ersetzen, wieder gut machen, bezahlen, entschädigen, sich legen, sich lagern, sich niederlassen, sein Lager aufschlagen, niederschlagen; leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

erlegen (V.), mnd. strecken, sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.) (1), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

erlegen (V.), mnd. upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen (V.), bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen; vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

erlegen, afries. ledz-a 90 und häufiger?, leg-a, lei-a (1), sw. V. (1): nhd. legen, anlegen, erlegen, zahlen, festsetzen, befehlen, anberaumen

erlegen, ahd. murdiren* 3, murdren*, sw. V. (1a): nhd. ermorden, erlegen; slahan 187, st. V. (6): nhd. schlagen, erschlagen (V.), töten, schlachten, erlegen, einschlagen auf, niederschlagen, zusammenschlagen, vernichten, niederhauen, klatschen

Erlegen, mhd. darlegunge, st. F.: nhd. Darlegung, Darlegen, Erlegen, Kostenaufwand

erlegen, mhd. schiezen (1), st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen

erlegen, mhd. vellen (1), fellen*, sw. V.: nhd. fallen lassen, zu Fall bringen, fällen, niederhauen, stürzen, niederwerfen, niederwerfen auf, niederwerfen zu, verderben, zerstören, ins Verderben stürzen, töten, erlegen, Tränen vergießen, vergießen, sich werfen, stoßen, werfen aus, werfen auf, werfen hinter, werfen in, werfen über

erlegen, mnd. erleggen, erlÐgen, erlecgen, erlecken, sw. V.: nhd. erlegen, eine Summe bezahlen, ersetzen, erstatten, liquidieren, abfinden, abschichten, beilegen, schlichten

erlegen, mnd. vellen, fellen*, sw. V.: nhd. fällen, niederwerfen, umstürzen, verschwinden machen, beseitigen, totschlagen, zu Fall bringen, niederschlagen, umhauen, töten, erlegen, fallen lassen, den Wert vermindern, schlichten, entscheiden, verurteilen (Bedeutung örtlich eingeschränkt)

erlegen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

erlegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlegen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erlegende -- dem Richter zu erlegende Strafe, mhd. schup, st. M.: nhd. »Schub«, Aufschub, Fristverlängerung, Schieben der Schuld auf anderen durch Beweismittel, Reinigung vom Verdacht einer Straftat, dem Richter zu erlegende Strafe, Sportel, Gerichtsgebühr, Diebesgut, Beute (F.) (1), Gewährsmann

erlegende -- eine von allen Bürgern vor der eigentlichen Vermögensteuer zu erlegende Bürgerrechtssteuer, mnd. vȫrschot, vorschot, N.: nhd. Vorschoß, eine von allen Bürgern vor der eigentlichen Vermögensteuer zu erlegende Bürgerrechtssteuer, für alle Bürger gleichmäßige? Stadtabgabe neben dem Schoß (der Hauptsteuer oder Vermögensteuer)

erlegenden -- Beeidigung des Betrags der zu erlegenden Bürgersteuer, mnd. schotswÐren* (2), schotswÐrent, N.: nhd. Beeidigung des Betrags der zu erlegenden Bürgersteuer

erlegenden -- Betrag der zu erlegenden Bürgersteuer beeiden, mnd. schotswÐren*** (1), st. V.: nhd. Betrag der zu erlegenden Bürgersteuer beeiden

erlegendes -- bei der Niederlassung von dem Einkömmling zu erlegendes Einfahrtsgeld, mnd. bðrschult, F.: nhd. Einstandsgeld des Neuankömmlings an die Bauerschaft, bei der Niederlassung von dem Einkömmling zu erlegendes Einfahrtsgeld

erleger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlegern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlegte -- für jemanden erlegte Unterhaltskosten, mnd. vörlach*?, vorlach, M., N.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildenfestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung; vörlacht*?, vorlacht, M., F.: nhd. Verauslagung, Vorstreckung von Mitteln, Mittel zur Vorstreckung, zu Handelszwecken vorgestrecktes Geld, von den Partnern einer Handelsgesellschaft in das gemeinsame Betriebskapital eingeschossenes Geld, die von einem Buchhändler für die Herausgabe eines Buches geleisteten Kosten für Arbeitslohn und Material, die von den Bürgern zur Ausführung von Bauarbeiten erbrachten Mittel, die von einem jungen Handwerker für die Anfertigung des Gesellenstücks verauslagten Gelder, Kostenbeteiligung bei der Teilnahme an einer Gildefestlichkeit, Voraus den der Sohn aus der Gemeinschaftsmasse vorweg erhält, für jemanden erlegte Unterhaltskosten, Geldauslage, Geldvorschuss, Geldeinschuss, Zahlung

erlegten -- dem Jäger zufallender Anteil am erlegten Wild, mnd. jõgerecht, N.: nhd. dem Jäger zufallender Anteil am erlegten Wild

erlegten -- der dem Jäger herkömmlich zufallende Anteil am erlegten Wilde, mnd. jõgerichte*, jõgericht, mnd.?, N.: nhd. der dem Jäger herkömmlich zufallende Anteil am erlegten Wilde

Erlegung, mnd. slachtinge, F.: nhd. Schlachtung, Schlachten (N.), Schlacht, Kampf, Tötung, Erlegung, Gemetzel, Schlägerei, Handgemenge, Schlagen, Totschlag, Mord, Aufruhr, Opferung

erlegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erlegung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlegungfrist, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlegungsfrist, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlehnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlehnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlehren, mhd. erlÐren, sw. V.: nhd. »erlehren«, unterrichten

erlehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erleiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erleichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erleichtern, germ. *auþjan (1), germ.?, sw. V.: nhd. erleichtern

erleichtern, got. *ius-il-æn?, sw. V. (2): nhd. bessern, erleichtern

erleichtern, an. lÐt-t-a, sw. V. (1): nhd. aufhalten, aufheben, erleichtern

erleichtern, ae. ge-íe-þ-an, sw. V. (1): nhd. erleichtern, sanft sein (V.); h‘þ-e-g‑ian, sw. V.: nhd. erleichtern; íe-þ‑an (1), sw. V. (1): nhd. erleichtern, sanft sein (V.); líeh-t-an (1), sw. V. (1): nhd. erleichtern, absteigen

erleichtern, afries. licht‑a 2, sw. V. (1): nhd. erleichtern, herabsetzen

erleichtern, ahd. gibuozen* 34, sw. V. (1a): nhd. büßen, bessern, heilen (V.) (1), stillen, vertreiben, beseitigen, befreien, erlösen, erleichtern, wiederherstellen, wiedergutmachen, zufriedenstellen, Buße tun (= sih gibuozen); gilÆhten 13, sw. V. (1a): nhd. erleichtern, befreien, abhelfen, lindern, leicht machen, leichter machen; gilæsen* 1, sw. V. (1a): nhd. »lösen«, erleichtern, das Gewicht nehmen; giringen* (2) 1, sw. V. (1a): nhd. verringern, erleichtern; irkuolen* 3, sw. V. (1a): nhd. kühlen, befreien von, erkalten, erfrischen, erquicken, erleichtern, mäßigen; irlÆhten* 2, sw. V. (1a): nhd. erleichtern, mindern, Erleichterung verschaffen; irlÆhtiræn* 1, ahd.?, sw. V. (2): nhd. erleichtern; lÆhten* 9, sw. V. (1a): nhd. erleichtern, befreien, entledigen, entleeren, aufheben, gering machen; lÆhtiræn* 3, sw. V. (2): nhd. erleichtern, mildern
-- tröstend erleichtern: ahd. gitræsten* 28?, sw. V. (1a): nhd. trösten, aufrichten, Mut geben, Trost geben, Hoffnung geben, zuversichtlich machen, beschwichtigen, lindern, tröstend erleichtern

erleichtern, mhd. entlÆhten, sw. V.: nhd. erleichtern; entlÆhteren*, entlÆhtern, sw. V.: nhd. erleichtern; entlinden, sw. V.: nhd. lindern, erleichtern; entsorgen, sw. V.: nhd. befreien, entsorgen, erleichtern; erlÆhten, sw. V.: nhd. erleichtern; erlÆhteren*, erlÆhtern, sw. V.: nhd. erleichtern; erminneren*, erminnern, sw. V.: nhd. geringer machen, mindern, erleichtern; erringen (2), sw. V.: nhd. leicht machen, erleichtern, zerstreuen; erwenden (1), irwinden, sw. V.: nhd. abwenden, abhalten, abbringen, rückgängig machen, zurückwenden, benehmen, entziehen, aufhören, verhindern, hindern, beenden, erleichtern, aufhalten, zurückhalten, verwehren, wegnehmen, ändern, verwandeln, hindern an

erleichtern, mhd. gelÆhten, sw. V.: nhd. leicht machen, erleichtern, mildern; gelÆhteren*, gelÆhtern, sw. V.: nhd. leicht machen, erleichtern, mildern; geminneren, geminnern, gemindern, sw. V.: nhd. mindern, vermindern, verringern, erleichtern; geringen (2), sw. V.: nhd. leicht machen, leichter machen, vermindern, erleichtern; geringeren*, geringern, sw. V.: nhd. leicht machen, leichter machen, vermindern, erleichtern; gesenften, sw. V.: nhd. lindern, sich besänftigen, sanft sein (V.), sanft werden, erleichtern, mildern, besänftigen, beschwichtigen, beruhigen; gesenfteren*, gesenftern, sw. V.: nhd. lindern, sich besänftigen, sanft sein (V.), sanft werden, erleichtern, mildern, besänftigen, beschwichtigen, beruhigen

erleichtern, mhd. lÆhteren, lÆhtern, sw. V.: nhd. »leichtern«, leichter machen, erleichtern, vermindern, leichter werden; lÆhtigen, lÆhtegen, sw. V.: nhd. erleichtern, vermindern; ringen (3), sw. V.: nhd. »ringen« (V.) (3), gering achten, leicht machen, abschwächen, dahinschwinden, besänftigt werden, vermindern, besänftigen, schmälern, erleichtern; ringeren*, ringern, sw. V.: nhd. »ringern«, erleichtern, verringern, geringer werden lassen
-- sich erleichtern: mhd. lÆhten, sw. V.: nhd. »leichten«, leicht machen, leicht werden, sich erleichtern, glätten, kastrieren

erleichtern, mhd. senften, semften, sempften, sw. V.: nhd. erleichtern, lindern, Linderung verschaffen, sich besänftigen, leicht sein (V.), leicht werden, leichter werden, besänftigen, beruhigen, mäßigen, freudig stimmen, mildern, sanft machen, sanft werden; senfteren*, senftern, sw. V.: nhd. sanfter machen, besänftigen, sich besänftigen, lindern, beruhigen, erleichtern, mildern, leicht werden; sentigen, sw. V.: nhd. erleichtern, leicht werden; stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen; süezen, sðzen, suozen, sw. V.: nhd. »süßen«, süß machen, versüßen, angenehm machen, erquicken, sich erquicken, gefallen (V.), lieb werden, erfreuen, angenehm sein (V.), angenehm werden, süß schmecken, schmecken, erleichtern; süezeren*, süezern, suozen, sw. V.: nhd. »süßen«, süß machen, versüßen, angenehm machen, erquicken, sich erquicken, gefallen (V.), lieb werden, erfreuen, angenehm sein (V.), angenehm werden, süß schmecken, schmecken, erleichtern
-- erleichtern mit: mhd. stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen

erleichtern, mhd. verlihten, ferlihten*, verlÆhten, sw. V.: nhd. erleichtern

erleichtern, mnd. entlõten, enlõten, entlaten, st. V.: nhd. nachlassen, nachgeben, weich werden, lösen, erleichtern; entlichten, enlichten, sw. V.: nhd. erleichtern; entsachten, ensachten, sw. V.: nhd. sanft werden, leicht werden, sanft machen, erleichtern, lindern, besänftigen; erlichten, sw. V.: nhd. erleichtern, entheben, entlasten, erhellen, erleuchten

erleichtern, mnd. geringeren, sw. V.: nhd. geringer machen, verringern, erleichtern, abschwächen

erleichtern, mnd. lichten (2), lÆchten, sw. V.: nhd. »lichten« (V.) (2), leichter machen, leicht machen, von Ladung (F.) (1) befreien, erleichtern, tragbar machen, mildern; ? lichtigen*** (2), sw. V.: nhd. erleichtern?; ? lichtlÆken*** (2), sw. V.: nhd. erleichtern?, schmähen; ? lüchten (2), luchten, lichten, sw. V.: nhd. aufheben, lichten, wegnehmen, entfernen, erleichtern?; mõtigen, sw. V.: nhd. »mäßigen«, Maß bestimmen, Maß und Ziel setzen, auf ein niedrigeres Maß setzen, ermäßigen, erleichtern, mildern, lindern; relaxÐren, sw. V.: nhd. mildern, erleichtern

erleichtern, mnd. vörlichten* (1), vorlichten, sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen; vörlüchten* (2), vorlüchten, sw. V.: nhd. erleichtern, trösten, aufrichten; vörsȫten*, vorsȫten, sw. V.: nhd. versüßen, günstig beeinflussen, wohltätig beeinflussen, lindern, erleichtern, besänftigen
-- sich physisch erleichtern: mnd. vörlichten* (1), vorlichten, sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen

erleichtern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erleichtern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erleichtert, mhd. lÆht (2), Adj.: nhd. leicht, schwach, wenig, wertlos, niedrig, erleichtert, leichtfertig, unbeständig, gering, geringfügig; lÆhte (2), Adj.: nhd. leicht, erleichtert, leichtfertig, unbeständig, gering, geringfügig, glatt

erleichtert, mnd. leddich, leyddych, lÐdich, laddich, lethech, leidich, lidich, leddech, Adj.: nhd. ledig, frei, unbesetzt, unbewachsen, ungefesselt, unverheiratet, unbeschwert, erleichtert, gesund, geruhsam, harmonisch, untätig, müßig, arbeitslos, unbelastet, unbearbeitet, unabhängig, entlastet, freigesprochen, unverbindlich, verfügbar, leer, ungefüllt, wüst, ergebnislos, inhaltsleer, eitel, nichtig, hohl, unausgefüllt

Erleichterung -- Erleichterung verschaffen, mnd. vörlichten* (1), vorlichten, sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen

Erleichterung des Schiffes durch Überbordwerfen der Ladung (F.) (1), mnd. werpinge, warpinge?, mnd.?, F.: nhd. »Werfung«, Erleichterung des Schiffes durch Überbordwerfen der Ladung (F.) (1)

Erleichterung, an. fræ, st. F. (æ): nhd. Hilfe, Erleichterung

Erleichterung, ae. lÆþ-s, lis-s, st. F. (æ): nhd. Gnade, Gunst, Liebe, Freude, Friede, Ruhe, Erleichterung, Vergebung, Rettung

Erleichterung, afries. lÆch-t-e-nisse 2, st. F. (jæ): nhd. Erleichterung

Erleichterung, ahd. bilÆhti* 1, st. N. (ja)?: nhd. Erleichterung; lÆhtÆ 7?, st. F. (Æ): nhd. Leichtigkeit, Leichtheit, Erleichterung, Leichtsinn; lÆhtida 2, st. F. (æ): nhd. Erleichterung, Leichtigkeit
-- Erleichterung verschaffen: ahd. irlÆhten* 2, sw. V. (1a): nhd. erleichtern, mindern, Erleichterung verschaffen

Erleichterung, mhd. lÆhte (4), st. F.: nhd. »Leichte«, Leichtheit, Leichtigkeit, Leichtsinn, Leichtfertigkeit, Erleichterung; lÆhterunge 1 und häufiger?, st. F.: nhd. »Leichterung«, Erleichterung, Minderung; lÆhtunge, st. F.: nhd. Erleichterung, Verminderung

Erleichterung, mhd. senfte (2), semfte, sempfte, st. F.: nhd. Ruhe, ruhiges Leben, Gemächlichkeit, Sanftmut, Bequemlichkeit, Trost, Annehmlichkeit, Erleichterung; senftenunge, st. F.: nhd. Erleichterung, Linderung; senfticheit, senftecheit, senftekeit, semftekeit, senftikeit, st. F.: nhd. Leichtigkeit, Sanftheit, Güte, Erleichterung, Linderung, Weichheit, Ruhe, Bequemlichkeit, Gemach, Annehmlichkeit, Milde, Sanftmut, Trost, Versöhnlichkeit; senftunge, semftunge, st. F., sw. F.: nhd. Erleichterung, Besänftigung, Bezähmung, Zähmung, Ruhe, ruhiges Leben, Gemächlichkeit, Annehmlichkeit; trãstigunge*, trãstegunge, st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit; træstunge*, trãstunge, st. F.: nhd. Trost, Tröstung, Hilfe, Erleichterung, Zusicherung, Versprechen, gegenseitiges Versprechen einander keinen Schaden zufügen, Sicherstellung, Bürgschaft, sicheres Geleit

Erleichterung, mhd. urkuole, st. F.: nhd. Kühlung, Erleichterung

Erleichterung, mnd. entlichtinge, F.: nhd. Erleichterung; entlichtnisse, F.: nhd. Erleichterung; entsachtinge, ensachtinge, F.: nhd. Erleichterung, Linderung, Milderung

Erleichterung, mnd. lichtichhÐt*, lichtichÐt, lichticheit, F.: nhd. Leichtigkeit, leichtsinniges Wesen, leichtfertiges Wesen, leichtes Gewicht, Wendigkeit, Beweglichkeit, Erleichterung, Leichtfertigkeit, Unbeständigkeit; lichtinge (2), F.: nhd. Erleichterung, Entlastung, Nachlass, Ermäßigung; lichtnisse, F.: nhd. Erleichterung; linderinge, F.: nhd. Linderung, Milderung, Erleichterung; relaxõcie, F.: nhd. Strafmilderung, Erleichterung

Erleichterung, mnd. sachtehÐt*, sachthÐt, sachtheit, F.: nhd. Sanftmut, Weichheit, Zartheit, Milde, Milderung, Erleichterung; sachtenisse*, sachtnisse, F.: nhd. Milde, Linderung, Erleichterung, Trost, Ruhe, Windstille; sachtichhÐt*, sachtichÐt, sachticheit, sagtigheit, saftichÐt, safticheit, saftigheit, samftichÐt, samfticheit, F.: nhd. Sanftheit, Weichheit, Zartheit, Glätte, Sanftmut, Milde, Milderung, Erleichterung, Besserung, Altersschwäche (Bedeutung örtlich beschränkt), Ergebenheit, Frömmigkeit; sachtinge, F.: nhd. Sänftigung, Linderung, Erleichterung, Besserung, Herabsetzung, Milderung

Erleichterung, mnd. vörhÐvinge*, vorhÐvinge, F., M.: nhd. Erhebung, Erhöhung, Emporhebung, Kanonisation, Aufheben, Aufhebung, Behebung, Erleichterung, Überhebung, Überheblichkeit, Stolz; vörlichtenisse*, vorlichtenisse, vorlichtnisse, F.: nhd. Erleichterung, Linderung, Trost, Hilfe; vörlichtinge*, vorlichtinge, F.: nhd. Erleichterung, Abhilfe, Trost, Milderung, Erniedrigung, Geringschätzung, Wertminderung, Herabsetzung, Verharmlosung, Abschwächung, Verächtlichmachung, Kränkung; vörlüchtenisse* (2), vorlüchtenisse, F.: nhd. Erleichterung, Linderung

erleichterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erleichterung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erleichterungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erleiden -- Erleiden des Todeskampfs, mnd. sÐletȫgen* (2), sÐletægen, sÐltægen, sÐletægent, sÐltægent, sÐltõgent, N.: nhd. Erleiden des Todeskampfs
-- Tod erleiden: mnd. sterven (1), starven, st. V.: nhd. sterben, Tod erleiden, verloren gehen, absterben, entsagen, aufgeben

Erleiden (N.), mnd. dæginge, F.: nhd. Erleiden (N.), Leiden (N.), Erdulden (N.)

erleiden, got. baír-an 46=45, st. V. (4), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 207, Krause, Handbuch des Gotischen 61,1a, 83,IV, 228, 252): nhd. tragen, leiden, erleiden, gebären, ertragen; ga-wi-n-n-an* 1, st. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erleiden, leiden

erleiden, ae. õ-dréo-g-an (1), õ-dréo-h-an, st. V. (2): nhd. tun, machen, ausüben, erleiden; far‑an, st. V. (6): nhd. fahren, ziehen, gehen, reisen, geschehen, sein (V.), handeln, erleiden, dulden; ge-þræ-w-ian, sw. V. (2): nhd. dulden, erleiden, ertragen, büßen; þræ-w-ian, sw. V. (2): nhd. dulden, erleiden, ertragen, büßen
-- Schiffbruch erleiden: ae. for-lÆ-þ-an, st. V. (1): nhd. Schiffbruch erleiden

erleiden, afries. thol-ia 1, sw. V. (2): nhd. erleiden

erleiden, ahd. bifindan* 42, st. V. (3a): nhd. finden, erkennen, entdecken, erfahren (V.), erleiden, erkennen, bemerken, beurteilen, erweisen, versuchen, erproben; dolÐn 44, sw. V. (3): nhd. dulden, ertragen (V.), erleiden, leiden, erdulden, vertragen, gestatten, büßen; dolæn* 3, sw. V. (2): nhd. erdulden, ertragen (V.), erleiden, dulden, leiden; druoÐn* 11, druoen*?, sw. V. (3, 1a): nhd. leiden, dulden, ertragen (V.), erleiden, erdulden; dulten 77, sw. V. (1a): nhd. dulden, leiden, erdulden, erleiden, ertragen (V.), auf sich nehmen, gestatten, zulassen; firdolÐn* 11, sw. V. (3): nhd. ertragen (V.), erdulden, erleiden, sich halten, sich halten an; gidruoÐn* 1?, sw. V. (3): nhd. erdulden, erleiden, mitleiden; gidulten* 3, sw. V. (1a): nhd. dulden, leiden, zulassen, erdulden, erleiden, Ärgernis nehmen; intfindan* 31, st. V. (3a): nhd. empfinden, fühlen, mitfühlen, finden, wahrnehmen, erfahren (V.), erleiden, kennen, erkennen; irlÆdan* 34, st. V. (1a): nhd. »ergehen«, erleben, ertragen (V.), erleiden, durchlaufen, fertigbringen, beenden, aushalten, durchgehen; korÐn* 1, sw. V. (3): nhd. prüfen, versuchen, kosten (V.) (2), jemanden prüfen, etwas prüfen, auf die Probe stellen, erleiden; koræn 71, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, kosten (V.) (2), proben, jemanden versuchen, in Versuchung führen, etwas versuchen, jemanden prüfen, etwas prüfen, erproben, jemanden erproben, etwas erproben, probieren, schmecken, erleiden, erfahren (V.), erkennen, erweisen, trachten, begehren; lÆdan 116, st. V. (1a): nhd. fahren, gehen, vorbeigehen, vergehen, hinübergehen, leiden, dulden, ertragen (V.), erleiden, erdulden, betroffen werden von
-- Strafe erleiden: ahd. eidæn 6, sw. V. (2): nhd. büßen, büßen für, Strafe erleiden
-- Wehen erleiden: ahd. irsÐrÐn* 1, sw. V. (3): nhd. betrüben, Wehen erleiden, kreißen

erleiden, mhd. anegõn (1), angõn, anegÐn, angÐn, ane gõn, red. V., an. V.: nhd. anfangen, beginnen, angehen, angreifen, betreffen, widerfahren (V.), tun, unternehmen, behandeln, fällig werden, zufallen (V.) (2), treffen, annehmen, ergreifen, überkommen, erleiden; dolen* (1), doln, sw. V.: nhd. dulden, ertragen (V.), geschehen lassen, erleiden, erfahren (V.), erleben, zulassen, hinnehmen, leiden, büßen; dulten (1), dulden, dolden, sw. V.: nhd. dulden, leiden, erleiden, ertragen (V.), hinnehmen, auf sich nehmen, zulassen, sich kümmern, annehmen, geschehen lassen, bestehen lassen, erfahren (V.), erleben; erlÆden, irlÆden, relÆden, st. V.: nhd. erleiden, leiden, bis zum Ende gehen, bestehen, erleben, ertragen (V.), aushalten, durchstehen, durchmachen, erdulden, erfahren (V.), überstehen
-- Einbuße erleiden: mhd. entgelten, engelten, entgelden, entkelten, entkelden, ingelden, inkelten, inkelden, untgelden, untkelten, untkelden, st. V.: nhd. entgelten, bezahlen, vergelten, leiden, Buße leisten, büßen, Einbuße erleiden, Schaden erleiden, zu Schaden kommen, leiden für, zahlen für, leiden unter, Schaden erleiden durch, verdienen um
-- Schaden erleiden: mhd. entgelten, engelten, entgelden, entkelten, entkelden, ingelden, inkelten, inkelden, untgelden, untkelten, untkelden, st. V.: nhd. entgelten, bezahlen, vergelten, leiden, Buße leisten, büßen, Einbuße erleiden, Schaden erleiden, zu Schaden kommen, leiden für, zahlen für, leiden unter, Schaden erleiden durch, verdienen um
-- Schaden erleiden durch: mhd. entgelten, engelten, entgelden, entkelten, entkelden, ingelden, inkelten, inkelden, untgelden, untkelten, untkelden, st. V.: nhd. entgelten, bezahlen, vergelten, leiden, Buße leisten, büßen, Einbuße erleiden, Schaden erleiden, zu Schaden kommen, leiden für, zahlen für, leiden unter, Schaden erleiden durch, verdienen um

erleiden, mhd. gedolen*, gedoln, sw. V.: nhd. erdulden, erleiden; gelÆden, st. V.: nhd. sich zufriedengeben, sich gedulden, erleiden, ertragen (V.), vertragen, aushalten, dulden, gutheißen; gepflegen, gephlegen, st. V.: nhd. ausüben, üben, betreiben, erreichen, tun, genießen, erleiden, sich kümmern um, sorgen für; gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen; gevreischen, gefreischen*, sw. V.: nhd. fragen, erfahren (V.), erleben, erleiden, kennenlernen, vernehmen; gewinnen (1), giwinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; kiesen (1), st. V.: nhd. prüfen, versuchen, wählen, die Wahl ausüben, kosten (V.) (2), schmecken, wahrnehmen, erkennen, herausfinden, unterscheiden, erwählen, auswählen, aussuchen, begutachten, urteilen, beschließen, erachten, spüren, streben nach, sehen, finden, erfahren (V.), erleiden, suchen, bemerken, feststellen bei, eintauschen für, vorziehen, halten für
-- Schaden erleiden: mhd. gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen

erleiden, mhd. lÆden (1), st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen; nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.); nieten (2), sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen; pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

erleiden, mhd. tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

erleiden, mhd. überloufen, über loufen, st. V., red. V.: nhd. überlaufen (V.), überfließen, durchmachen, erleiden, erfassen, durchlesen, überdenken, aussprechen, darlegen, treffen, überkommen (V.), durchlaufen, einholen, besuchen, übrigbleiben, kommen über, befallen (V.), hinaus laufen über, laufend überholen, übergehen (V.) (1), auslassen, laufen über, durchgehen, erwägen, darstellen; verdolen, verdoln, ferdolen*, sw. V.: nhd. erleiden, ertragen, aushalten, auf sich nehmen, zulassen, geschehen lassen, ausharren; verdulden, verdulten, ferdulden*, sw. V.: nhd. hinnehmen, zulassen, erlauben, ertragen (V.), dulden, erleiden, geschehen lassen, ausharren, verhängen über

erleiden, mnd. bekæmen, st. V.: nhd. bekommen, erlangen, erhalten (V.), erleiden, passen, bequem sein (V.), ziemen, anschlagen, gereichen, kommen, treffen, begeben (V.), überführen, sich erholen, schadlos halten; erlÆden, st. V.: nhd. erleiden, dulden, willig hinnehmen, zulassen, leiden
-- Abbruch erleiden: mnd. afbrÐken, st. V.: nhd. abbrechen, abreißen, Abbruch erleiden, abnehmen, kleiner werden, Abbruch tun, wegreißen, benehmen, abziehen, sich zurückziehen, nicht länger leisten wollen (V.)
-- Bitteres erleiden für etwas: mnd. besǖren, sw. V.: nhd. es jemandem schwer machen, es jemandem sauer machen, jemanden quälen, Verdruss bereiten, sauer werden, schwer werden, ausstehen, büßen, sauer erwerben, Bitteres erleiden für etwas, Saueres erleiden für etwas
-- Saueres erleiden für etwas: mnd. besǖren, sw. V.: nhd. es jemandem schwer machen, es jemandem sauer machen, jemanden quälen, Verdruss bereiten, sauer werden, schwer werden, ausstehen, büßen, sauer erwerben, Bitteres erleiden für etwas, Saueres erleiden für etwas
erleiden, mnd. lÆden (2), lieden, lidden, leiden, st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken

Erleiden, mnd. lÆden (3), lÆdent, lÆen, N.: nhd. Leiden, Leid, Schmerz, Erleiden, Erdulden, Bedrückung, Aufschub

erleiden, mnd. nÐmen (1), neymen, nemmen, nȫmen, nemen, nomen, st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, bekommen, rauben, plündern, Beute machen, aufnehmen, zu sich nehmen, verhaften, zum Ehepartner nehmen, heiraten, an sich nehmen, in die Hand nehmen, als Bezahlung annehmen, einnehmen, wegnehmen, abnehmen, entreißen, ergreifen, wahrnehmen, Acht geben auf, auf sich nehmen, erleiden, wählen, prisen (nautisch), fassen
-- Niederlage erleiden: mnd. nÐderliggen, nedderliggen, st. V.: nhd. unten liegen, schwach sein (V.), unterliegen, Niederlage erleiden, niedergeschlagen werden, darniederliegen, benachteiligt sein (V.)
-- Qual erleiden: mnd. quõlen (1), sw. V.: nhd. »quälen«, Qual erleiden
-- Verfolgung erleiden: mnd. lÆden (2), lieden, lidden, leiden, st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken
-- Verlust erleiden: mnd. lÆden (2), lieden, lidden, leiden, st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken

erleiden, mnd. smõken (1), smecken, sw. V.: nhd. »schmecken«, Geschmack besitzen, auf den Geschmackssinn einwirken, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), munden, kosten (V.) (2), empfinden, erfahren (V.), Gefallen erregen, behagen, zusagen, prüfen, zu sich nehmen, genießen, erleiden, sich hingezogen fühlen

erleiden, mnd. vörlÆden* (2), vorlÆden, vorliden, st. V.: nhd. erleiden, ertragen (V.)
-- Brandschaden erleiden: mnd. vörbernen* (2), vorbernen, vorbarnen, vorbrennen, mnd.?, sw. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, durch Feuer vernichten, in Asche legen, niederbrennen, in Brand stecken, in Brand setzen, durch Brand verwüsten, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung des Gutes berauben, als Feuerungsmaterial verbrennen, dem Feuertod überliefern, einschmelzen, anbrennen, durch Feuer beschädigen, Brandwunden zufügen, sich verbrennen, in Flammen setzen, entflammen, austilgen, Brandwunden erhalten (V.), durch Brand vernichtet werden, abbrennen, Brandschaden erleiden, seinen Besitz durch Brand verlieren
-- durch voreiliges Handeln Schaden erleiden an: mnd. vörhõsten*, vorhõsten, vorhasten, sw. V.: nhd. zur Eile drängen, übereilen, zur Übereilung veranlassen, zum Leichtsinn veranlassen, jemanden überholen, überrumpeln, etwas zu sehr beschleunigen, durch Hast verfrühen, durch voreiliges Handeln Schaden erleiden an, durch voreiliges Handeln verderben oder aufs Spiel setzen, überhasten, sich abhasten, beschleunigen, sich übereilen
-- Einbuße erleiden: mnd. vörschÐrden*?, vorschÐrden, sw. V.: nhd. Einbuße erleiden
-- Unfall erleiden: mnd. vörungelücken*, vorungelücken, sw. V.: nhd. verunglücken, Unfall erleiden, unglücklicherweise zustoßen
-- Veränderung erleiden: mnd. ümmeslõn, ummeslõn, mnd.?, sw. V.: nhd. umschlagen, umkippen, Wandel erleiden, Veränderung erleiden, sich ändern, umhauen
-- Verlust erleiden: mnd. vörlÐsen* (2), vorlÐsen, vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.)
-- Wandel erleiden: mnd. ümmeslõn, ummeslõn, mnd.?, sw. V.: nhd. umschlagen, umkippen, Wandel erleiden, Veränderung erleiden, sich ändern, umhauen

erleiden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erleiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erleiden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erleidend -- Einbuße erleidend, afries. *slÆ-ta‑nde, Part Präs.=Adj.: nhd. Einbuße erleidend

erleidend -- keine Einbuße erleidend, afries. un‑slÆ-ta‑nde 2, Part. Präs.=Adj.: nhd. keine Einbuße erleidend

erleidend -- Schiffbruch erleidend, mnd. schipbrȫkich, schipbrokich, schepbrȫkich, scheppbrȫkich, schipbrochych, schipbrochtich, schipbruchtich, Adj.: nhd. schiffbrüchig, Schiffbruch erleidend
Erleidender, mnd. lÆdÏre*, lÆder, lieder, lider, lidere, M.: nhd. Erleidender, Angeklagter, Kranker, Verletzter, Betroffener

erleidenlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erleidentlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erleidet -- was man erleidet, mhd. leitlich, leitelich, Adj.: nhd. »leidlich«, leidvoll, schmerzlich, grausam, was man erleidet

erleidigen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erleidlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erleidlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erleidung, ahd. irlÆdida* 1, st. F. (æ): nhd. »Erleidung«, Erlittenes, Ausmaß; irlittida 1, st. F. (æ): nhd. »Erleidung«, »Erlittenes«, Ausmaß

Erleidung, nhd., F.: nhd. Gestattung: Zulassung; E.: s. erleiden: ung; L.: : Luther

erleidung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erleiern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erleinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erlen...., mhd. erlÆn (1), Adj.: nhd. »erlen«, Erlen...., von Erlenholz gemacht, erlenhölzern, Erlenholz...

Erlen..., ae. Ïl-r-en, Adj.: nhd. von einer Erle, Erlen...

Erlen..., afries. el-r‑en* 1, Adj.: nhd. erlen, Erlen...

Erlen..., ahd. erilÆn* 7, Adj.: nhd. »erlen«, von der Erle stammend, Erlen...; erlÆn* 7, Adj.: nhd. erlen, Erlen...

Erlen..., mnd. elleren* (1), ellern, elren, Adj.: nhd. erlen, auf die Erle bezüglich, zur Erle gehörig, Erlen..., aus Erlenholz seiend; elsen, Adj.: nhd. aus Erlenholz bestehend, Erlen...

erlen, afries. el-r‑en* 1, Adj.: nhd. erlen, Erlen...

erlen, ahd. erilÆn* 7, Adj.: nhd. »erlen«, von der Erle stammend, Erlen...

erlen, ahd. erlÆn* 7, Adj.: nhd. erlen, Erlen...

erlen, mhd. erlÆn (1), Adj.: nhd. »erlen«, Erlen...., von Erlenholz gemacht, erlenhölzern, Erlenholz...

erlen, mnd. elleren* (1), ellern, elren, Adj.: nhd. erlen, auf die Erle bezüglich, zur Erle gehörig, Erlen..., aus Erlenholz seiend

erlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlenbach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erlenbaum, ahd. erilðnboum* 1, st. M. (a): nhd. Erle, Erlenbaum

Erlenbaum, mhd. erlboum 5, st. M.: nhd. Erle, Erlenbaum, Kornelkirschbaum

Erlenbaum, mnd. elsenbæm, M.: nhd. »Elsenbaum«, Erlenbaum, Erle, Eller?, Faulbaum

erlenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erlenblatt, mhd. erleblat*, erlplat, st. N.: nhd. Erlenblatt

erlenblatt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlenboge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erlenborke, mnd. ellerenborke*, ellernbork, F.: nhd. Erlenborke

Erlenbruch, mnd. ellerenbræk*, ellernbræk, elrenbræk, N.: nhd. Erlenbruch, im Erlenbruch Wachsendes; ellerenvÆ*, ellernvÆ, N.: nhd. Erlenbruch, Erlensumpf, Ellernbruch
-- Anteil am Erlenbruch: mnd. ellerenvÆbǖte*, ellernvÆbǖte, F.: nhd. Anteil am Erlenbruch, Anteil am Ellernbruch
-- im Erlenbruch Wachsendes: mnd. ellerenbræk*, ellernbræk, elrenbræk, N.: nhd. Erlenbruch, im Erlenbruch Wachsendes

Erlenbusch, mnd. ellerenstrðk*, ellernstrðk, elrenstrðk, M.: nhd. »Erlenstrauch«, Erlenbusch, Erlengestrüpp

erlenbusch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erlenbuschland, mnd. ellerenstræt*, ellernstræt, elrenstræt, M.: nhd. Erlengebüsch, Erlenbuschland

erlenfink, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlengang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erlengebüsch, as. *’rel‑ith-i?, Erlengebüsch: as. *’rel‑ith-i?

Erlengebüsch, mhd. erlach, st. N.: nhd. Erlengebüsch, Erlengehölz

Erlengebüsch, mnd. ellerenstræt*, ellernstræt, elrenstræt, M.: nhd. Erlengebüsch, Erlenbuschland

erlengebüsch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erlengehölz, mhd. erlach, st. N.: nhd. Erlengebüsch, Erlengehölz

Erlengehölz, mnd. elsenbusch, M.: nhd. Erlengehölz

Erlengestrüpp, mnd. ellerenstrðk*, ellernstrðk, elrenstrðk, M.: nhd. »Erlenstrauch«, Erlenbusch, Erlengestrüpp

erlenhähnchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erlenhaupt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erlenholz -- von Erlenholz gemacht, mhd. erlÆn (1), Adj.: nhd. »erlen«, Erlen...., von Erlenholz gemacht, erlenhölzern, Erlenholz...

Erlenholz..., mhd. erlÆn (1), Adj.: nhd. »erlen«, Erlen...., von Erlenholz gemacht, erlenhölzern, Erlenholz...

Erlenholz, ae. al-or-hol-t, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Erlenholz

Erlenholz, mnd. eller, elre, alreF.: nhd. Erle, Erlenstamm, Erlenholz, Eller; ellerenbæm*, ellernbæm, elrenbæm, M.: nhd. Erle, Erlenstamm, Erlenholz; ellerenholt*, ellernholt, elrenholt, N.: nhd. Erlenholz, Erlenstamm (als weiches Holz dem harten Eichenholz gegenübergestellt); ellerholt, N.: nhd. Erlenholz, Erlenstamm
-- aus Erlenholz bestehend: mnd. elsen, Adj.: nhd. aus Erlenholz bestehend, Erlen...
-- aus Erlenholz seiend: mnd. elleren* (1), ellern, elren, Adj.: nhd. erlen, auf die Erle bezüglich, zur Erle gehörig, Erlen..., aus Erlenholz seiend

erlenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erlenhölzern, mhd. erlÆn (1), Adj.: nhd. »erlen«, Erlen...., von Erlenholz gemacht, erlenhölzern, Erlenholz...

Erlenholzpfahl, mnd. ellerenpõl*, ellernpõl, M.: nhd. Erlenholzpfahl

erlenhüpfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erlenkönig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erlenlaub, mnd. ellerenlæf*, ellernlæf, N.: nhd. Erlenlaub

Erlenmühle, mhd. erlemül 1, sw. F.: nhd. Erlenmühle

erlenreihe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erlenrinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erlensauger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erlenschatte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erlenschwamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erlenspanner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erlenstamm (als weiches Holz dem harten Eichenholz gegenübergestellt), mnd. ellerenholt*, ellernholt, elrenholt, N.: nhd. Erlenholz, Erlenstamm (als weiches Holz dem harten Eichenholz gegenübergestellt)

Erlenstamm, mnd. eller, elre, alreF.: nhd. Erle, Erlenstamm, Erlenholz, Eller; ellerenbæm*, ellernbæm, elrenbæm, M.: nhd. Erle, Erlenstamm, Erlenholz; ellerholt, N.: nhd. Erlenholz, Erlenstamm

Erlenstrauch, mnd. ellerenstrðk*, ellernstrðk, elrenstrðk, M.: nhd. »Erlenstrauch«, Erlenbusch, Erlengestrüpp

erlenstrauch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erlensumpf, mnd. ellerenvÆ*, ellernvÆ, N.: nhd. Erlenbruch, Erlensumpf, Ellernbruch

erlenweiher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erlernbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlernbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erlernen, ae. ge-lior-n‑ian, ge-leor-n‑ian, sw. V. (2): nhd. lernen, erlernen, kennenlernen, lesen (V.) (1), bedenken

erlernen, ahd. gilirnÐn* 32, sw. V. (3): nhd. lernen, kennenlernen, erlernen

erlernen, mhd. erlernen, sw. V.: nhd. erlernen, kennenlernen, erfahren (V.), sich erkundigen, Rat halten

erlernen, mnd. erlÐren, sw. V.: nhd. erlernen, erfahren (V.), ersehen

Erlernen, mnd. lÐringe, F.: nhd. Lehre, Belehrung, Unterrichtung, Ausbildung, Gelehrtheit, Erlernen, Christenlehre, Verkündigung

erlernen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlernen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erlernenswerth, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlernt, mnd. gelÐret*, gelÐrt, gelõrt, gelõret, gelÐrde, gelõrde, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. belehrt, kundig, erfahren (Adj.), gelernt, erlernt, gelehrt, mit gelehrter Bildung versehen (Adj.), studiert, rechtsgelehrt

erlernung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erleschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlesen (Adj.), ahd. gikoranlÆhho* 1, gikoranlÆcho*, Adv.: nhd. fein, ausgewählt, gewählt, erlesen (Adj.)

erlesen (Adj.), mhd. ðzerlesen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auserlesen (Adj.), erlesen (Adj.), ausgezeichnet, vollkommen, auserwählt, vortrefflich

erlesen (Adj.), mhd. erlesen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erlesen« (Adj.), ausgewählt

erlesen (Adj.), mnd. lÐsen*** (4), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erlesen (Adj.)

erlesen (Adj.), mnd. subtÆl, subtÆle, Adj.: nhd. »subtil«, fein, klein, dünn, zart, kunstvoll, erlesen (Adj.), verletzlich, scharfsinnig, geistreich, verschmitzt

erlesen (V.), as. õ‑les‑an* 2, st. V. (5): nhd. auflesen, erlesen (V.)

erlesen, mhd. ðzerkoren*, ðzerkorn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. auserkoren, auserwählt, ausgezeichnet, auserlesen (V.), erlesen, vollkommen

erlesen, mhd. erlesen (1), st. V.: nhd. »erlesen«, durch Lesen erforschen, bis zu Ende lesen (V.) (1), erwählen, erforschen, lesen (V.) (1), erkennen, verkünden, aufzählen

erlesen, mhd. erwelet*, erwelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwählt, auserwählt, erlesen, ausgezeichnet

erlesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlesen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erlesenheit, mhd. kür, küre, kor, st. F.: nhd. »Kür«, Prüfung, Überlegung, Erwägung, Wahl, Königswahl, Auswahl, Ausgewähltes, Erlesenheit, Wille, Wunsch, Ideal, Versuchung, Entschluss, Entscheidung, Beschluss, Bestimmung, Beschlussrecht, Strafbestimmung, Strafe, Buße, Urteil, Lösung, Meinung, Wahlmöglichkeit, Wahlversammlung, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verfassung

Erlesenheit, mnd. köstelhÐt, köstelheit, kostelheit, F.: nhd. Kostbarkeit, wertvolle Gegenstände, Schätze, Köstlichkeit, Erlesenheit, Pracht, Prachtentfaltung, Aufwand, Luxus

erlesung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erletzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erletzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erleuben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erleuchten, germ. *berhtjan, sw. V.: nhd. leuchten, erleuchten

erleuchten, got. ga-liuh-t-jan* 2, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. erleuchten, ans Licht bringen; in-liuh-t-jan 3=2, sw. V. (1): nhd. erleuchten

erleuchten, ae. be-scÆ-n‑an, be-sc‘-n-an, st. V. (1): nhd. bescheinen, erleuchten; bier-h-t‑an, beor-h-t‑an, bri-h-t-an, sw. V. (1): nhd. leuchten, erleuchten, klären, feiern; ge-bier-h-t-an, ge-beor-h-t-an, ge-bri-h-t-an, sw. V. (1): nhd. scheinen, erleuchten, deutlich machen, zeigen, verherrlichen; ge‑in‑líeh-t‑an, sw. V. (1): nhd. erleuchten; ge-líeh-t-an, ge-lÆh-t-an, ge-l‘h-t-an, ge-lÐh-t-an, ge-léoh-t‑an, sw. V. (1): nhd. erleuchten, glänzen, scheinen, tagen, anzünden; in‑líeh-t‑an, sw. V. (1): nhd. erleuchten, geistig erleuchten, Gnade erweisen; líeh-t-an (2), lÆh-t-an, l‘h-t-an, lÐh-t-an, léoh-t‑an, sw. V. (1): nhd. erleuchten, glänzen, scheinen, tagen, anzünden; on‑õ‑líeh-t‑an, sw. V. (1): nhd. erleuchten, geistig erleuchten, Gnade erweisen; on-ge-líeh-t-an, on-ge-lÆh-t-an, sw. V. (1): nhd. anzünden, entzünden, erleuchten; on-líeh-t-an, sw. V. (1): nhd. erleuchten, hell machen
-- geistig erleuchten: ae. in‑líeh-t‑an, sw. V. (1): nhd. erleuchten, geistig erleuchten, Gnade erweisen; on‑õ‑líeh-t‑an, sw. V. (1): nhd. erleuchten, geistig erleuchten, Gnade erweisen

erleuchten, afries. for-liuch-t-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. erleuchten

erleuchten, anfrk. ir-lieh-t-en* 2, ir-lioh-t-on*, sw. V. (1): nhd. erleuchten

erleuchten, ahd. giliuhten* 1, sw. V. (1a): nhd. leuchten, erleuchten; inliohten* 1, sw. V. (1a): nhd. erleuchten, leuchten; inliuhten* 9 und häufiger?, sw. V. (1a): nhd. leuchten, erleuchten, sehend machen, hell werden, erstrahlen, zum Licht führen, aufklären, durchleuchten; inliuhtÆgen* 1, sw. V. (1): nhd. erleuchten; inskÆnan* 2, inscÆnan*, st. V. (1a): nhd. erleuchten, bestrahlen; intliohten* 1, sw. V. (1a): nhd. erleuchten; intliuhten* 11, sw. V. (1a): nhd. erleuchten, aufklären, durchleuchten; irliohten* 9, sw. V. (1a): nhd. erleuchten, hell machen; irliuhten* 1 und häufiger?, sw. V. (1a): nhd. erleuchten, hell machen; irskeinen* (1) 9, irsceinen*, sw. V. (1a): nhd. »erscheinen«, erleuchten, offenbaren, leuchten lassen, deutlich zu erkennen geben, zeigen, erweisen

erleuchten, mhd. Ænerliuhten, sw. V.: nhd. erleuchten
-- erleuchten mit: mhd. Ænblicken (1), Æn blicken, sw. V.: nhd. »einblicken«, erscheinen, erleuchten mit

erleuchten, mhd. beliuhten, belðhten, sw. V.: nhd. beleuchten, erleuchten, erhellen, bekanntgeben, erklären, offenbaren, erscheinen, bescheinen, sehen; beschÆnen, st. V.: nhd. bescheinen, erleuchten; bewÆsen (1), sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben; brehen (1), brechen, st. V.: nhd. erleuchten, glänzen, funkeln, strahlen, scheinen, leuchten, schallen; durchglenzen, sw. V.: nhd. hell glänzen, erhellen, erleuchten, erklären; durchklÏren, sw. V.: nhd. erläutern, erleuchten, verklären, hell machen; durchliuhten, durchlðhten, durliuhten, durlðhten, sw. V.: nhd. durchleuchten, mit Licht erfüllen, durchstrahlen, anstrahlen, erklären, leuchten, durchscheinen, erleuchten, strahlen, durchdringen, erfüllen, offenbaren; entliuhten, sw. V.: nhd. erleuchten, erhellen; erglenzen, sw. V.: nhd. erglänzen, glänzend machen, erleuchten, glänzen; erklÏren, sw. V.: nhd. klären, erhellen, verdeutlichen, klar werden, deutlich werden, erleuchten, erklären; erliuhten (1), irliuhten, derliuhten, sw. V.: nhd. leuchten, erleuchten, aufleuchten, zeigen, erhellen, erklären

Erleuchten, mhd. erliuhten (2), st. N.: nhd. Erleuchten

erleuchten, mhd. überklÏren, sw. V.: nhd. »überklären«, sehr klar machen, ganz verklären, erleuchten; verliuhten, ferliuhten*, verlæhten, sw. V.: nhd. »verleuchten«, beleuchten, erleuchten, leuchten, überstrahlen; zieren (1), ziern, zÆren, ziren, zÆreren, tzieren, sw. V.: nhd. zieren, putzen, schmücken, verzieren, bereiten, vorbereiten, ausstatten, ausrüsten, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen mit, ehren, preisen, verherrlichen, erheben, erhöhen, krönen, verschönern, erleuchten, eine Zierde sein (V.) für, zur Zierde gereichen, schön machen, rühmen, sich zieren, schmücken für, sich rühmen, sich spreizen

erleuchten, mnd. erlichten, sw. V.: nhd. erleichtern, entheben, entlasten, erhellen, erleuchten; erlüchten, irlüchten, sw. V.: nhd. erleuchten, beleuchten, aufklären, erklären, illustrieren, ans Licht kommen, bekannt werden, zu scheinen beginnen, aufleuchten; erlüchtigen***, sw. V.: nhd. erleuchten, beleuchten, aufklären, erklären, ans Licht kommen, bekannt werden, zu scheinen beginnen, aufleuchten

Erleuchten, mnd. inlüchten (2), N.: nhd. Hineinstrahlen, göttliches Leuchten (N.), Erleuchten, Einstrahlen

erleuchten, mnd. ȫverlüchten*, æverlüchten, sw. V.: nhd. erleuchten

erleuchten, mnd. vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun; vörlichten* (2), vorlichten, sw. V.: nhd. erleuchten, erhellen
-- durch den Glauben erleuchten: mnd. vörklõren* (1), vorklõren, vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, sw. V.: nhd. »verklaren«, sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht (N.) (1) darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun
-- Geist erleuchten: mnd. vörlüchten* (1), vorlüchten, vorluchten, vorlöchten, verlðgten, sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten (N.) bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren
-- innerlich erleuchten: mnd. vörlüchten* (1), vorlüchten, vorluchten, vorlöchten, verlðgten, sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten (N.) bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren
-- mit dem Licht des Glaubens erleuchten: mnd. vörlüchten* (1), vorlüchten, vorluchten, vorlöchten, verlðgten, sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten (N.) bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

erleuchten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erleuchten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erleuchtend -- die Finsternis erleuchtend, mhd. vinsterlieht, finsterlieht*, Adj.: nhd. die Finsternis erleuchtend

erleuchtend, mhd. entliuhtende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »erleuchtend«

erleuchtend, mhd. lieht (2), lÆht, lÐcht, lðcht, Adj.: nhd. »licht«, hell, leuchtend, erleuchtend, strahlend, glänzend, blank, bleich, heiter, klar, schön; liuht (1), Adj.: nhd. hell, strahlend, blank, bleich, heiter, erleuchtend

Erleuchter, ae. in‑líeh-t‑en‑d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Erleuchter; on‑líeh-t‑en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Erleuchter

Erleuchter, ahd. liohtmahhõri* 1, liohtmachõri*, st. M. (ja): nhd. »Lichtmacher«, Erleuchter

Erleuchter, mhd. erliuhtÏre*, erliuhter, st. M.: nhd. Erleuchter

Erleuchter, mhd. liuhtÏre, liuhter*, lðhtÏre, lðhter, st. M.: nhd. Erleuchter, Vorbild, Leuchter

Erleuchter, mnd. erlüchtÏre*, erlüchter, M.: nhd. Erleuchter

Erleuchter, mnd. vörlüchtÏre*, vorlüchter, vorluchter, M.: nhd. Erleuchter, Cherubin

Erleuchter, nhd., M.: nhd. Erleuchter; I.: Lüt. lat. illuminator; E.: s. erleuchten: er; L.: : Luther

Erleuchterin, mhd. erliuhtÏrinne*, erliuhterÆn, st. F.: nhd. Erleuchterin

Erleuchterin, mnd. vörlüchtÏrinne*, vorlüchterinne, vorluchterinne, F.: nhd. Erleuchterin

erleuchtet -- hell erleuchtet, mnd. lüchtich, luchtich, lüftich, Adj.: nhd. leuchtend, hell, hell erleuchtet, seelisch, geistig hell, erhellend, erlaucht, vornehm, leicht wie die Luft, luftig, windig, leichtfertig

erleuchtet -- Licht das den Weg erleuchtet, mhd. wegeschÆn, st. M.: nhd. Licht das den Weg erleuchtet, Mondlicht, Augenlicht

erleuchtet, mhd. erlðcht, erlðchet*, erliuhtet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erleuchtet«, erlaucht

erleuchtet, mhd. erliuhtet, erliuht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erleuchtet; erlðht, Part. Prät.: nhd. erleuchtet

erleuchtet, mhd. genÏdiclÆche*, genÏdeclÆche, genõdiclÆche, gnõdeclÆche, gnÏdeclÆche, gnÏdiclÆche, Adv.: nhd. »gnädiglich«, gnädig, wohlwollend, gewogen, gnädig, geneigt, barmherzig, gnadenvoll, erleuchtet, geneigt, freundlich, huldvoll, glücklich, angenehm
-- mit Kerzen erleuchtet: mhd. gekerzet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Kerzen erleuchtet

erleuchtet, mhd. liuhtet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erleuchtet«

erleuchtet, mnd. erlüchtich, irluftich, Adj.: nhd. erleuchtet, erlaucht, durchläuchtig

erleuchtet, mnd. vȫrschÆnent, vȫrschÆnende*, vorschinende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »vorscheinend«, im Licht stehend, im Glanz stehend, erleuchtet, hell, licht, strahlend, vortrefflich, ausgezeichnet
erleuchtigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erleuchtigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erleuchtnis, mhd. erliuhtnisse, st. F.: nhd. »Erleuchtnis«, Erleuchtung

Erleuchtnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erleuchtung -- Strahl innerer Erleuchtung, mnd. strõle, stral*, F., M., N.: nhd. Strahl (ausgehend von einer Lichtquelle), Sonnenstrahl, Wetterstrahl, Lichtstrahl, Strahl innerer Erleuchtung, Kometenschweif, Stachel der Biene, Pfeil, heraldisches Zeichen, Stralsunder Brandmal, in Stralsund geprägte Münze, Stralsunder Weißpfennig, pfeilartiger Streifen (M.) unten im Huf des Pferdes von weicherem Horn

Erleuchtung, got. liuh-ad-ei* 2, liuhadein, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 140,3): nhd. Erleuchtung, Licht

Erleuchtung, ae. in‑líeh-t‑n’s-s, in-líeh-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Licht, Erleuchtung, Trost, Hilfe; on‑líeh-t‑ed‑n’s-s, on-líeh-t-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Licht, Erleuchtung, Trost, Hilfe; on‑líeh-t‑ing, st. F. (æ): nhd. Licht, Erleuchtung, Trost, Hilfe; on‑líeh-t‑n’s-s, st. F. (jæ): nhd. Licht, Erleuchtung, Trost, Hilfe

Erleuchtung, ahd. antrÆhida* 1, st. F. (æ): nhd. Enthüllung, Erleuchtung, Offenbarung; firnumft* 72, firnunst*, st. F. (i): nhd. »Vernunft«, Fähigkeit, Verstand, Erleuchtung, Erkenntnisvermögen, Erkenntnis, Einsicht, Verständnis, Vorstellung, Begriff, Bedeutung, Inhalt, Sinn; inliuhtida* 1, st. F. (æ): nhd. Erleuchtung; intriganÆ* 1, inriganÆ, st. F. (Æ): nhd. Enthüllung, Offenbarung, Erleuchtung; intrigannessi* 1, inriganessi*, st. N. (ja): nhd. Offenbarung, Enthüllung, Erleuchtung; liuhtnissi* 1, st. N. (ja): nhd. Erleuchtung

Erleuchtung, mhd. beglÆmunge, st. F.: nhd. Erleuchtung, Beleuchtung; erliuhtigunge*, erliuhtunge, erliuhtegunge, st. F.: nhd. Erleuchtung; erliuhtnisse, st. F.: nhd. »Erleuchtnis«, Erleuchtung; erliuhtunge, st. F.: nhd. Erleuchtung

Erleuchtung, mhd. genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank
-- Erleuchtung des Inneren: mhd. kunst, st. F.: nhd. Wissen, Wissenschaft, Kunst, Kenntnis, Fertigkeit, Kunstfertigkeit, Weisheit, Gelehrsamkeit, Können, Fähigkeit, Einsicht, Geschicklichkeit, List, Erleuchtung des Inneren, Ekstase
-- innere Erleuchtung: mhd. Ænerliuhtunge, inerliuhtunge, st. F.: nhd. innere Erleuchtung

Erleuchtung, mhd. lieht (1), lÆht, liuht, liet, st. N.: nhd. Licht, Leuchten (N.), Helle, Glanz, Erleuchtung, Tageshelle, Helligkeit, Schein, Kerze, Leuchte, Lampe, Augenlicht; liehticheit*, liehtecheit, st. F.: nhd. Erleuchtung; liuhtenunge, st. F.: nhd. Erleuchtung; liuhticheit*, liuhtecheit, st. F.: nhd. Erleuchtung; liuhtunge, lðhtunge, st. F.: nhd. »Leuchtung«, Helle, Glanz, Erleuchtung; offenunge (1), st. F.: nhd. Öffnung, Offenbarung, Enthüllung, Eröffnung, Erscheinung, Eintritt, Verdeutlichung, Erleuchtung, Darlegung der Rechtsverhältnisse, Weistum, Veröffentlichung, Erklärung, Bekanntmachung

Erleuchtung, mhd. urlðhtnisse, st. N.: nhd. »Erleuchtung«

Erleuchtung, mnd. erlüchtinge, F.: nhd. Erleuchtung

Erleuchtung, mnd. inlüchtinge, F.: nhd. Einstrahlen, Erleuchtung
-- mit Erleuchtung erfüllen: mnd. inlüchten (1), sw. V.: nhd. mit göttlichem Licht erfüllen, mit Erleuchtung erfüllen

Erleuchtung, mnd. lüchtinge (1), luchtinge, lichtinge, lochtinge, F.: nhd. Beleuchtung, Kirchenbeleuchtung, Erleuchtung, Leuchte, Blitz, heller Schein; lüchtnisse, luchtnisse, F.: nhd. Helligkeit, Erleuchtung, helle Freude; æpenbõringe, opembõringe, õpenbõringe, apembõringe, oppenbõringe, F.: nhd. Offenbarung, Enthüllung, Eingebung, Erleuchtung, Vision, Sichtbarwerden, Kenntnis, Erscheinung
-- helle Erleuchtung: mnd. morgenlucht, F.: nhd. helle Erleuchtung

Erleuchtung, mnd. vlamme, flamme, sw. F., M.: nhd. Flamme, Feuerflamme, Feuer (N.), Licht, Erleuchtung, Flamme des Heiligen Geistes
-- geistige Erleuchtung: mnd. vörlüchtinge* vorlüchtinge, vorluchtinge, vorlægtinge, F.: nhd. Glanz, Licht, geistige Erleuchtung, geistliche Erleuchtung, Verherrlichung, Auszeichnung, Entflammtheit, Glut, Feuer, Erklärung, Erläuterung
-- geistliche Erleuchtung: mnd. vörlüchtinge* vorlüchtinge, vorluchtinge, vorlægtinge, F.: nhd. Glanz, Licht, geistige Erleuchtung, geistliche Erleuchtung, Verherrlichung, Auszeichnung, Entflammtheit, Glut, Feuer, Erklärung, Erläuterung

Erleuchtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erleuchtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erleuchtungsgrenze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erlieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erliegen -- zum Erliegen bringen, mhd. erlegen (1), irlegen, sw. V.: nhd. niederlegen, belegen (V.), einlegen, beilegen, schlichten, zum Erliegen bringen, zum Zusammenbrechen bringen, auslegen, reißen, umbringen, zu Fall bringen

erliegen, germ. *uzlegjan, st. V.: nhd. erliegen

erliegen, ahd. irliggen* 24, st. V. (5): nhd. erliegen, ermatten, dahinschwinden, umkommen, schwach werden; liggen 175, st. V. (5): nhd. liegen, sich befinden, vorkommen, daliegen, bereitliegen, liegen bleiben, erliegen, eine Lage haben gegen

erliegen, mhd. erligen, st. V.: nhd. erliegen, ablassen, durch Liegen umbringen, umbringen, erdrücken, sterben, umkommen, überwinden

erliegen, mnd. beliggen, st. V.: nhd. belagern, beliegen, liegen, beischlafen, erliegen, bettlägrig sein (V.), belegen sein (V.); erliggen, st. V.: nhd. matt werden, kraftlos werden, erliegen

erliegen, mnd. vörliggen*, vorliggen, st. V.: nhd. verliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter (N.) ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht)

erliegen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erliegen, nhd., st. V.: Vw.: s. erlügen; L.. : Luther

erliegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erliegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erliegung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlin, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlindern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlinderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erlischt -- Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, mnd. jõrgetÆt, jaergetÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestags; jõrtÆt, jaertÆt, F.: nhd. Zeit eines Jahres, Jahr der Zeitrechnung, Jahreszahl, Zeit eines Jahres, Jahresfrist, wiederkehrende Zeit eines Jahrestags, wiederkehrende Zeit eines Geburtstags, Frist innerhalb derer ein Recht erlischt, Zeit der Mündigkeit, jährliche Begängnis des Todestages

erlisten, mhd. erlisten, sw. V.: nhd. erlisten, durch List erreichen; ertücken, sw. V.: nhd. erhaschen, erlisten

erlisten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlitten, mhd. doltlich***, Adj.: nhd. erlitten, ertragen; doltlÆche***, Adv.: nhd. erlitten, ertragen

erlitten, mhd. verdoletlich***, verdoltlich***, Adj.: nhd. erlitten, ertragen; verdoletlÆche*, verdoltlÆche, Adv.: nhd. erlitten, ertragen

erlittene -- erlittene Qualen, mnd. plõge (1), plõch, F.: nhd. Plage (bes. von Gott verhängte), Bedrängnis, Kampfnot, schwere Belastung, Unglück (von Gott verhängtes), Not, erschwerte Lebensumstände, körperliches oder seelisches Leid, körperliche Schmerzen, erlittene Qualen, erduldete Qualen, zugefügte Qualen, seelische Bedrängung, Last, Kummer, Krankheit, ansteckende Krankheit, Seuche, Epidemie, Strafe, Qualen der Hölle, Abgabe an die Obrigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)

erlittene -- erlittene Schmach, mnd. smõthÐt, smõtheit, F.: nhd. Schmähung, Kränkung, erlittene Schmach, Schande

erlittene -- Verzicht auf Rache für erlittene Feindschaft, mhd. urvÐhe, urfÐhe*, st. F.: nhd. Verzicht auf Rache für erlittene Feindschaft, Fehdeverzicht, Urfehde; urvÐhede 23 und häufiger?, urfÐhede*, urvehte, urvÐde, st. F.: nhd. Verzicht auf Rache für erlittene Feindschaft, Urfehde; urvride, urfride*, st. M.: nhd. Verzicht auf Rache für erlittene Feindschaft, Urfehde

erlittenen -- erlittenen Schaden wieder einbringen, mnd. erkæveren, sw. V.: nhd. wieder gewinnen, wieder gut machen, wieder herstellen, erlittenen Schaden wieder einbringen, sich erholen

erlittenen -- Ersatz für erlittenen Schaden an Landbesitz, mnd. gÐgenhæve, jÐgenhæve, F.: nhd. Ausgleichshufe, Ersatz für erlittenen Schaden an Landbesitz

erlittenen -- sich erlittenen Schaden ersetzen lassen, mnd. nõhõlen, nachhõlen*, nahalen, V.: nhd. nachholen, zu sich nehmen, nachträglich tun, wieder gutmachen, sich Ersatz verschaffen, sich erlittenen Schaden ersetzen lassen

Erlittenes, ahd. irlÆdida* 1, st. F. (æ): nhd. »Erleidung«, Erlittenes, Ausmaß

Erlittenes, ahd. irlittida 1, st. F. (æ): nhd. »Erleidung«, »Erlittenes«, Ausmaß

erlittenlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlitz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erlkönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erlkund, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erloben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlocken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erloeschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erloeschung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erloesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erloesung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erloesunggnade, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erloesungrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erloesungsgnade, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erloesungsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlogen, idg. ? *ghaøo‑?, Adj.: nhd. falsch?, erlogen?

erlogen, ahd. lugilÆhho* 5, lugilÆcho, Adv.: nhd. lügnerisch, heuchlerisch, falsch, in Falschheit, unecht, fälschlicherweise, erdichtet, erlogen; trugilÆh* 10, Adj.: nhd. trügerisch, täuschend, betrügerisch, erlogen, erdichtet

erlogen, mhd. erlogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erlogen

erlogen, mhd. gelogen (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gelogen«, erlogen

erlogen, mhd. verlogen, ferlogen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlogen«, lügenhaft, erlogen
-- nicht erlogen: mhd. unverlogen, unferlogen*, Adj.: nhd. »unverlogen«, nicht erlogen, nicht lügenhaft

erlogen, mnd. erdichtet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erdichtet, erfunden, falsch, erlogen, vorgeblich; erlægen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erlogen

erlogen, mnd. gedichtet***, gedicht***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedichtet, erlogen, geheuchelt

erlogen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlohnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erlös -- Erlös aus dem Verkauf des Hauses, mnd. hðskæpgelt, N.: nhd. Erlös aus dem Verkauf des Hauses

Erlös -- Erlös haben, mhd. lãsen (1), læsen (2), sw. V.: nhd. lösen, erlösen, ablösen, Ablösung leisten, einnehmen, Erlös haben, befreien, freimachen, retten, losmachen, loskaufen, einlösen, erfüllen, auslösen, wegnehmen, entwenden, sich loskaufen, mit Geld lösen, bezahlen, sich abwenden von

Erlös -- landesherrliche Abgabe in Naturalien deren Erlös in Silbergeld der Auslösung verpfändeten Grundeigentums gilt, mnd. sülverbÐde, F.: nhd. landesherrliche Abgabe in Naturalien deren Erlös in Silbergeld der Auslösung verpfändeten Grundeigentums gilt, Geldsteuer (F.)

Erlös, mhd. gelt, st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge

Erlös, mnd. vörlõt*, vorlõt, M., N.: nhd. Verabredung, Abmachung, Vereinbarung, Anordnung, Verfügung, Beschluss, Festsetzung, Entscheidung, Bestimmung, Übereinkunft, Beschluss, Erlös, Erlass, Ablass, Voraus (Teil den der Sohn vom Vater aus der Gemeinschaftsmasse im voraus erhält) (Bedeutung örtlich beschränkt)

erlös, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erlöschen (intr.), got. af-¸ap-n-an* 6, sw. V. (4): nhd. ersticken, erlöschen (intr.)

erlöschen, idg. *gÝes-, *zgÝes‑, V.: nhd. erlöschen

erlöschen, germ. *kweinan, *kwÆnan, st. V.: nhd. erlöschen, verwelken; *kwenkan, st. V.: nhd. erlöschen; *leskan, *lekskan, *leskwan, st. V.: nhd. sich legen, löschen (V.) (1), erlöschen; *slekwan, germ.?, st. V.: nhd. erlöschen

erloschen, an. slok-in-n, Adj.: nhd. erloschen

erlöschen, an. slok-n-a, sw. V.: nhd. erlöschen, aufhören

erlöschen, ae. õ-cwÆ-n-an, st. V. (1): nhd. vergehen, hinschwinden, erlöschen; õ-cwi-n-c-an, st. V. (3a): nhd. vergehen, hinschwinden, erlöschen

erlöschen, afries. bi‑le-s-k-a* 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. erlöschen

erlöschen, ahd. 2zislÆfan* 8, st. V. (1a): nhd. untergehen, zerfallen (V.), auseinanderfallen, zusammensinken, vergehen, erlöschen, erschöpfen, aufreiben; irleskan* 15, irlescan*, st. V. (3b): nhd. erlöschen, erkalten, löschen (V.) (1), auslöschen, verlöschen, ersterben

erloschen, ahd. irloskan*, irloscan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. erloschen

erlöschen, ahd. trehanÐn* 5, sw. V. (3): nhd. glimmen, unter der Asche glimmen, erlöschen

erlöschen, mhd. erleschen (1), irleschen, derleschen, releschen, sw. V.: nhd. erlöschen, auslöschen, aufhören zu bellen, aufhören zu jagen, sich verdunkeln, schwinden, vergehen, verstummen, enden

erloschen, mhd. erloschen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erloschen

erlöschen, mhd. ersterben (1), irsterven, dersterven, resterven, irsterfen*, dersterfen*, resterfen*, st. V.: nhd. »ersterben«, absterben, sterben, aufhören, erlöschen, vererben, umkommen, zugrundegehen, erstarren, schwinden, als Erbe anfallen

erlöschen, mhd. leschen (1), löschen, st. V.: nhd. »löschen«, erlöschen, vergehen, aufhören

Erlöschen, mhd. leschen (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Löschen, Erlöschen, Vergehen

erloschen, mhd. loschen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelöscht, erloschen

erloschen, mhd. toup, tæp, dæf, Adj.: nhd. taub, verstockt, betört, töricht, stumpfsinnig, unsinnig, besinnungslos, närrisch, toll, leblos, tot, öde, wüst, dumm, leer, wertlos, nichtig, abgestorben, trocken, dürr, erloschen, kraftlos, machtlos, entkräftet, sinnlos

erlöschen, mhd. verleschen (1), verlöschen, ferleschen*, st. V.: nhd. »verlöschen«, erlöschen, enden, schwimmen, verstummen

Erlöschen, mhd. verleschen (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Verlöschen«, Erlöschen, Enden (N.)

erloschen, mhd. verlöschen (1), ferlöschen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erloschen, bleich

erlöschen, mnd. leschen (1), st. V.: nhd. erlöschen, verlöschen, ausgehen

erlöschen, mnd. vörleschen*, vorleschen, vorlöschen, sw. V., st. V.: nhd. verlöschen, erlöschen, ausgehen, auslöschen, beseitigen, tilgen

erlöschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlöschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erlöscher, mhd. erleschÏre***, M.: nhd. »Erlöscher«, Auslöscher

Erlöscherin, mhd. erleschÏrinne*, erlescherin, st. F.: nhd. »Erlöscherin«, Auslöscherin

Erlöschung, mhd. erleschunge, st. F.: nhd. »Erlöschung«, Auslöschung

erlöschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erlösen -- erlösen von, mhd. sloufen, slæfen, sw. V.: nhd. schließen, schlüpfen, dringen, schlüpfen machen, schlüpfen aus, sich lösen von, befreien von, erlösen von, vertreiben aus, ziehen, streifen, legen über, zwängen durch, kleiden, stecken in, bekleiden mit, anziehen, ausziehen

erlosen, germ. *hleutan, st. V.: nhd. losen, erlosen, erlangen

erlösen, germ. *nazjan, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), retten, überstehen machen, erlösen, nähren

erlösen, got. ga-lau-s-jan 13, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. erlösen, befreien, losmachen, loslassen, bewahren, behüten, eintreiben; us-lau-s-jan* 5, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. entledigen, entäußern, entleeren, berauben, erlösen, befreien, entwurzeln; *us-lu-n-jan?, sw. V. (1): nhd. erlösen

erlosen, an. hljæ-t-a, st. V. (2): nhd. losen, erlosen

erlosen, ae. ge-hléo-t‑an, st. V. (2): nhd. losen, erlosen, erhalten (V.)

erlösen, ae. ge-líe-s-an, ge-lÆ-s-an, ge-l‘-s-an, ge-lÐ-s-an, sw. V. (1): nhd. lösen, erlösen, befreien; hÚ-l‑an, sw. V. (1): nhd. heilen (V.) (1), retten, grüßen, verschneiden, erlösen

erlosen, ae. hléo-t‑an, st. V. (2): nhd. losen, erlosen, erhalten (V.)

erlösen, ae. líe-s-an, lÆ-s-an, l‘-s-an, lÐ-s-an, sw. V. (1): nhd. lösen, erlösen, befreien; n’r‑ian, sw. V. (1): nhd. retten, schützen, befreien, erlösen, verteidigen

erlösen, ae. õ-hr’d-d-an, sw. V. (1): nhd. retten, erlösen, befreien; õ-lyn-n-an, sw. V. (1): nhd. lösen, erlösen; õ-s’l-l-an, õ-siel-l-an, õ-syl-l-an, sw. V. (1): nhd. aufgeben, übergeben (V.), erlösen, vertreiben, bannen; ge-hÚ-l‑an, sw. V. (1): nhd. heilen (V.) (1), retten, grüßen, verschneiden, erlösen

erlösen, afries. lê-s-a 18, sw. V. (1): nhd. lösen, auslösen, loskaufen, erlösen; le-th‑og‑ia* 2, le-th-og-a*, le-th-ig-ia*, le-d-ig-ia*, le‑d-g‑ia*, lÐ-g‑ia* (2), sw. V. (2): nhd. befreien, erlösen, auslösen; ur‑lê-s-a 1, sw. V. (1): nhd. erlösen

erlösen, anfrk. ir-læ-s-en* 6, ir-læ-s-on, sw. V. (1): nhd. erlösen, befreien

erlösen, as. õ‑lô-s‑ian 12, sw. V. (1a): nhd. erlösen, befreien, wegnehmen, abnehmen, erretten; õ‑tæm‑ian* 8, sw. V. (1a): nhd. befreien, erlösen; lô‑s‑ian 11, sw. V. (1a): nhd. lösen, erlösen, wegnehmen; tæm‑ian* 5?, sw. V. (1a): nhd. befreien, erlösen

erlösen, ahd. firfõhan 25, red. V.: nhd. umfassen, aufnehmen, verhüllen, zusammenfassen, erreichen, ergreifen, greifen, erlangen, wirksam sein (V.), nützen, befreien, erlösen, nacheifern, zuvorkommen; gibuozen* 34, sw. V. (1a): nhd. büßen, bessern, heilen (V.) (1), stillen, vertreiben, beseitigen, befreien, erlösen, erleichtern, wiederherstellen, wiedergutmachen, zufriedenstellen, Buße tun (= sih gibuozen); gihaltan* (1), 182, red. V.: nhd. halten, bewachen, behüten, retten, erlösen, erhalten (V.), behalten, einhalten, befolgen, beobachten, bewahren, aufbewahren, schützen, erretten, verbergen; giheilen 43, sw. V. (1a): nhd. heilen (V.) (1), erlösen, retten, heiligen, erretten, wiederherstellen

erlosen, ahd. giliozan* 3, st. V. (2b): nhd. losen, erlosen, erwählen, auswählen

erlösen, ahd. ginerien* 39, ginerren*, sw. V. (1b): nhd. nähren?, füttern?, retten, erlösen, heilen (V.) (1), ernähren, erhalten (V.), befreien, erretten; haltan (1) 121, red. V.: nhd. halten, bewachen, hüten, retten, erlösen, abhalten, haben, festhalten, enthalten (V.), beobachten, befolgen, erhalten (V.), bewahren, aufbewahren, bleiben, zureichen, schützen, beschützen, Wache halten, erretten, etwas halten, verbergen vor; heilen 65, sw. V. (1a): nhd. heilen (V.) (1), erlösen, retten, erretten, trösten, heiligen, wiederherstellen, lindern?; irkoufen* 5, urkoufen*, sw. V. (1a): nhd. kaufen, erkaufen, loskaufen, erlösen, zurückkaufen; irlæsen 110, urlæsen*, sw. V. (1a): nhd. erlösen, befreien, entreißen, erretten, lösen, herauslösen, losbinden, losbinden von, befreien von, einlösen, etwas einlösen, loskaufen, losmachen; irnerien* 1, irnerren*, sw. V. (1b): nhd. »ernähren«, erretten, erlösen; irretten* 18, sw. V. (1b): nhd. retten, befreien, erretten, verteidigen, retten vor, retten von, erretten von, erretten vor, befreien vor, befreien von, verteidigen von, erlösen, entreißen; læsen 162, sw. V. (1a): nhd. lösen, erlösen, auflösen, losbinden, befreien, befreien von, erlösen von, loskaufen, bezahlen, losmachen; nerien* 55, nerren*, sw. V. (1b): nhd. nähren, füttern, versorgen, retten, erlösen, heilen, ernähren, unterhalten (V.), erretten, schützen, Schutz gewähren, gesund machen, sich ernähren
-- erlösen von: ahd. læsen 162, sw. V. (1a): nhd. lösen, erlösen, auflösen, losbinden, befreien, befreien von, erlösen von, loskaufen, bezahlen, losmachen

erlosen, ahd. irliozan* 1, st. V. (2b): nhd. »erlosen«, erhalten (V.), empfangen

erlösen, mhd. abehelfen, abhelfen, abe helfen, st. V.: nhd. »abhelfen«, Abhilfe schaffen, herunterhelfen, herabhelfen, freimachen, erlösen, bewahren vor; behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten; belãsen, sw. V.: nhd. lösen, losmachen, befreien, erlösen, abnehmen, berauben, beim Spiel abgewinnen; entbinden, enbinden, entpinden, empinden, inpinden, intpinden, st. V.: nhd. entbinden, losbinden, lösen, befreien, erklären, übersetzen (V.) (2), aufbinden, auflösen, entblößen, erlösen, einlösen, entschlüsseln, entlassen (V.), lossprechen, freisprechen; erledigen, irledigen, erledegen, irledegen, sw. V.: nhd. erledigen, auslösen, ablösen, erlösen, freimachen, befreien, freisetzen, verzichten auf; erlãsen, sw. V.: nhd. auslösen, erlösen, lösen, zu einer Lösung bringen, schlichten, ablösen, auflösen, befreien, offenbaren, erzielen, gewinnen, beseitigen, aufheben, sich loslösen, sich auflösen
-- erlösen von: mhd. büezen (1), buozen, bðzen, bæzen, bietzen, püezen, puozen, sw. V.: nhd. bessern, ausbessern, gut machen, befreien, vergüten, Buße leisten, büßen, bestrafen, Geldstrafe zahlen, Buße tun, Buße tun für, wiedergutmachen, bestraft werden, Strafe zahlen, entschädigen, helfen, strafen, lindern, mindern, stillen, befriedigen, vergelten, rächen, Abhilfe schaffen, erlösen von, berauben, heilen (V.) (1)
-- von Sünden erlösen: mhd. begenõden*, begnõden, begenõden, begnæden, begenæden, sw. V.: nhd. begnadigen, beschenken, mit Gnade beschenken, Gnade erweisen, ein Privileg erteilen, privilegieren, Almosen geben, von Sünden erlösen

erlösen, mhd. ðzerlãsen, sw. V.: nhd. erlösen, erlösen von; vrÆen (1), vrÆgen, vrÆjen, frÆen*, frÆgen*, frÆjen*, sw. V.: nhd. »freien«, befreien, frei machen, frei machen von, erlösen, heilen (V.) (1), retten, erretten, schützen, schützen vor, entledigen, berauben; widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern; widerlãsen, sw. V.: nhd. erlösen, wiedereinlösen, zurückkaufen; zerlãsen, zelæsen, zulæsen, zurlæsen, sw. V.: nhd. »zerlösen«, losmachen, auflösen, sich auflösen, lösen, auslösen, erlösen, erlösen von, frei machen, auseinandersetzen, darlegen, erklären, sich erklären, abtun, beilegen, vergüten, verderben, vernichten, aufhören, erledigen, wiedergutmachen
-- erlösen von: mhd. ðzerlãsen, sw. V.: nhd. erlösen, erlösen von; zerlãsen, zelæsen, zulæsen, zurlæsen, sw. V.: nhd. »zerlösen«, losmachen, auflösen, sich auflösen, lösen, auslösen, erlösen, erlösen von, frei machen, auseinandersetzen, darlegen, erklären, sich erklären, abtun, beilegen, vergüten, verderben, vernichten, aufhören, erledigen, wiedergutmachen

erlösen, mhd. enthelden***, V.: nhd. »erlösen«

erlösen, mhd. geheilen, sw. V.: nhd. helfen, erretten, geheilt werden, gesund werden, retten, erlösen; geheiligen, geheilgen, sw. V.: nhd. heiligen, heilig machen, heilig sprechen, heilig werden, erlösen; heilen (1), sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), erretten, gesund machen, gesund werden, erlösen, retten, lindern

erlösen, mhd. lãsen (1), læsen (2), sw. V.: nhd. lösen, erlösen, ablösen, Ablösung leisten, einnehmen, Erlös haben, befreien, freimachen, retten, losmachen, loskaufen, einlösen, erfüllen, auslösen, wegnehmen, entwenden, sich loskaufen, mit Geld lösen, bezahlen, sich abwenden von

erlösen, mnd. entlȫsen, entlæsen, entlosen, sw. V.: nhd. lösen, auflösen, herauslösen, erlösen, befreien, einlösen, entkommen (V.), abhanden kommen; entsetten, ensetten, sw. V.: nhd. entsetzen, Entsatz bringen, befreien, einlösen, lösen, erlösen, frei machen von Schulden, unterstützen, retten, helfen, auseinandersetzen, schlichten, bei Seite setzen, weg setzen, absetzen, ausschließen von, jemanden aus dem Besitz setzen, eine Bestimmung aufheben, erschrecken, sich lösen, sich befreien, sich schützen vor, sich widersetzen, sich auflehnen, sich zur Wehr setzen, sich über etwas hinwegsetzen, versäumen; erlȫsen, sw. V.: nhd. erlösen, befreien, lösen, ablösen, bezahlen
erlösen, mnd. gelȫsen, gelæsen, sw. V.: nhd. losmachen, los werden, lösen, erlösen, ablösen, auflösen, einlösen, befreien, aufgeben, verkaufen; hÐlen (1), hÐilen, heilen, heylen, hylen, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, erlösen, heil werden, zuheilen, eins machen, eins werden, fest verbinden, festlegen, sich fest verbinden, festkleben, unter Grußwort heischen, erbitten, glückwünschend verlangen, wünschen, streben, heilen (V.) (2), verschneiden, kastrieren
-- durch Kauf erlösen: mnd. kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen

erlösen, mnd. lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen

erlösen, mnd. sõligen, sõlichen, sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen; salvÐren, sw. V.: nhd. »salvieren«, erlösen, selig machen; sÐligen, sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen

erlösen, mnd. vörleddigen*, vorleddigen, vorlÐdigen, vorlÐdegen, vorleydeghen, sw. V.: nhd. frei machen, erlösen, untergraben (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), zunichte machen, erledigen, ledig werden, frei werden, zurückfallen an, heimfallen, inhaltslos werden, verfügbar werden, in Missachtung geraten (V.), in Verfall geraten (V.); vörlȫsen*, vorlȫsen, vorlosen, vorloisen, vorlössen, sw. V.: nhd. erlösen, befreien, ledig werden, heimfallen, ablösen, ersetzen, entgelten, entbinden, entsetzen, aus einem qualvollen Zustand befreien; vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Gut zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären

erlösen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erlösend, mhd. heiltræstberende*, heiltræstbernde, Adj.: nhd. »Heil und Trost bringend«, erlösend, trostbringend

erlösend, mnd. sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

Erlöser, an. lau-s-n-ari, st. M. (ja): nhd. Erlöser

Erlöser, ae. õ-líe-s-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Befreier, Erretter, Erlöser; frí‑o-l-s‑en-d, fré-o-l-s-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Befreier, Erlöser; hÚ-l‑en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Heiland, Erlöser; on‑líes‑en‑d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Befreier, Erretter, Erlöser

Erlöser, anfrk. ir-læ-s-ere* 1, re-læ-s-ere, st. M. (ja): nhd. Erlöser; ner-ia-nd-o 7, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Retter, Erlöser

Erlöser, as. hê‑l‑õr-i* 1, hê-l-’r-i*, st. M. (ja): nhd. Heiler, Erlöser

Erlöser, ahd. abanemõri* 1, st. M. (ja): nhd. »Abnehmer«, Befreier, Erlöser; bihaltõri* 4 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Wächter, Halter, Erretter, Erlöser; haltõri (1) 47, st. M. (ja): nhd. »Halter«, Hüter, Erlöser, Retter, Erretter; heilant 101, st. M. (a): nhd. »Heiler«, Heiland, Erlöser, Erretter; heilanto 2, sw. M. (n): nhd. Heiland, Erlöser; heilõri 4, st. M. (ja): nhd. »Heiler«, Heiland, Erlöser, Arzt, Heilpraktiker; irlæsõri 2, st. M. (ja): nhd. Erlöser, Retter, Befreier; koufo* 9?, sw. M. (n): nhd. Kaufmann, Händler, Erlöser, Geldwechsler; læsõri* (1) 5, st. M. (ja): nhd. »Löser«, Erlöser, Retter; neriento*, Part. Präs. subst.=sw. M. (n): nhd. Erretter, Erlöser
-- parteiischer Erlöser: ahd. einahalbhaltõri* 1, einhalbhaltõri*, st. M. (ja): nhd. »Einseiterlöser«, parteiischer Erlöser

Erlöser, mhd. barmÏre, st. M.: nhd. Erbarmer, Erlöser; barmenÏre, st. M.: nhd. Erbarmer, Erlöser; behaltÏre, behalter, beheldÏre*, behelder, st. M.: nhd. Hüter, Wächter, Retter, Erlöser, Erhalter, Bewahrer, Rechtsvertreter, Vormund, Verwalter, Beschützer, Pfleger, Hehler; enthaltÏre*, enthalter, st. M.: nhd. »Enthalter«, Erretter, Erlöser; entheldÏre*, enthelder, st. M.: nhd. Erlöser; erlãsÏre, irlãsÏre, urlãsÏre, irlãsõre, urlãsõre, irlãser, urlãser, st. M.: nhd. Erlöser

Erlöser, mhd. haltÏre, heltÏre, haltõre, halter, helter, st. M.: nhd. »Halter«, Erhalter, Hirt, Bewahrer, Erlöser, Beobachter, Inhaber, im Hinterhalt Stehender; heilant, heilent, st. M.: nhd. »Heiland«, Heiler, Erlöser, Retter; heilÏre, heiler, st. M.: nhd. Retter, Erlöser, Heilbringer, Heiler, Arzt

Erlöser, mhd. læsÏre, losÏre, lãsÏre*, læser, lãser, st. M.: nhd. »Löser«, Befreier, Erlöser, Heiland, Ablösung

Erlöser, mhd. verlãsÏre*, verlãser, ferlãsÏre*, st. M.: nhd. Erlöser; widerbringÏre*, widerbringer, st. M.: nhd. »Widerbringer«, Zurückbringer, Wiederhersteller, Retter, Erretter, Erlöser

Erlöser, mnd. erlȫsÏre*, erlȫser, M.: nhd. Erlöser
Erlöser, mnd. hÐlÏre* (1), hÐilÐre, hÐlÐre, hÐiler, hÐilere, M.: nhd. »Heiler«, Erretter, Erlöser, Beschützer; hÐlgÐvÏre*, hÐilgÐver, heilgever, M.: nhd. Heilgeber, Heiland, Erlöser; hillichmõkÏre*, hillichmõker, M.: nhd. Heiland, Erlöser; hülpÏre*, hülpÐr, hülpÐre, hülper, hulper, M.: nhd. Helfer, Retter, Erlöser, Mitarbeiter, Vertreter, Gehilfe, Geselle, Bundesgenosse, Diener, Hilfskraft, Handlanger, Eideshelfer, Mitbürge

Erlöser, mnd. lȫsÏre*, lȫsere, lȫser, M.: nhd. Löser, Erlöser, Ablöser, Befreier, Nachfolger
Erlöser, mnd. sõlichmõkÏre*, sõlichmaker, M.: nhd. Seligmacher, Heiland, Erlöser; sõlichmÐkÏre*, sõlichmÐker, M.: nhd. Seligmacher, Heiland, Erlöser; sÐlichmõkÏre*, sÐlichmõker, M.: nhd. »Seligmacher«, Heiland, Erlöser
-- Jesus als Erlöser: mnd. sȫte (4), (subst. Adj.=)M.: nhd. »Süßer«, Jesus als Erlöser

Erlöser, mnd. vörlȫsÏre*, vorlȫsÐre, vorlȫsere, vorlȫsÐr, vorlȫser, vorloser, M.: nhd. Erlöser, Befreier; vörsȫnÏre*, vorsȫner, M.: nhd. Versöhner, Erlöser
erlöser, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erlöserin, mhd. erlãsÏrinne*, erlãserinne, st. F.: nhd. Erlöserin

Erlöserin, mhd. læsÏrinne, lãsÏrinne, læserinne*, læsÏrin*, lãsÏrin*, læserin, st. F.: nhd. »Loserin«, Erlöserin

Erlöserin, mhd. widerbringÏrinne*, widerbringerinne, st. F.: nhd. »Widerbringerin«, Zurückbringerin, Wiederbestellerin, Erretterin, Erlöserin

Erlöserin, mnd. vörsȫnÏrinne*, vorsȫnerinne, F.: nhd. Versöhnerin, Erlöserin
erlöserin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erlöslich, ahd. *irnesantlÆh?, Adj.: nhd. erlöslich

erlöst, ahd. heil (1) 78?, Adj.: nhd. heil, gesund, ganz, vollkommen, unversehrt, errettet, erlöst, gesegnet, gegrüßt; heilhafti* 3, Adj.: nhd. heilbringend, erlöst
-- erlöst werden: ahd. ginesan 42, st. V. (5): nhd. genesen, erlöst werden, sich retten, gesund werden, geheilt werden, gerettet werden, befreit werden von, überstehen, errettet werden, wiedererstehen; irnesan* 6, st. V. (5): nhd. erlöst werden, sich erholen, entkommen; nesan* 1, st. V. (5): nhd. genesen, gesund werden, erlöst werden, sich retten

erlöst, mhd. enbunden***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. entbunden, erlöst; erlæset, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erlöst

erlöst, mhd. erlãset, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erlöst«

erlöst, mhd. læsic*, læsec, Adj.: nhd. erlöst

erlöst, mnd. sõlich (2), Adj.: nhd. gut, wohlgeartet, beglückend, heilbringend, glücklich, erfolgreich, beglückt, beseligt, sicher, gesichert, geschützt, wohlbehalten, unverletzt, unangetastet, ungekränkt, heilbringend, selig, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig, erlöst, verklärt, himmlisch

Erlöster, mnd. sõlige, M.: nhd. Seeliger, Erlöster

Erlösung (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. lȫse (1), læse, F.: nhd. »Löse«, Ablösung einer Geldsumme, Pfandlösung, Lösung eines Rätsels (Bedeutung örtlich beschränkt), Lösung (Bedeutung örtlich beschränkt), Erlösung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Erlösung, got. faúr-baúh-t-s* 4=3, st. F. (i): nhd. Loskauf, Loskaufung, Erlösung; laþ-æn-s 10, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 115,3, vgl. 132,3c): nhd. Einladung, Berufung, Trost, Erlösung; us-lau-s-ein-s* 2, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Erlösung; us-lu-n-ein-s* 1, st. F. (i/æ): nhd. Erlösung

Er​lösung, ae. hÚ-l‑u, hÚ-l-o, sw. F. (Æn): nhd. Gesundheit, Glück, Wohlstand, Sicherheit, Rettung, Er​lösung, Heil

Erlösung, ae. líe-s‑ing (2), st. F. (æ): nhd. Lösung, Befreiung, Erlösung; líe-s‑n’s‑s, líe-s-n’s, st. F. (jæ): nhd. Lösung, Erlösung; on-líe-s-n’s-s, on-líe-s-n’s, st. F. (jæ): nhd. Befreiung, Erlösung

Erlösung, ae. õ-líe-s-ed-n’s-s, õ-líe-s-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Befreiung, Erlösung, Sündenvergebung; õ-líe-s-n’s-s, õ-líe-s-n’s, st. F. (jæ): nhd. Befreiung, Erlösung, Lösegeld; ’f-t-líe-s-ing, st. F. (æ): nhd. Abzahlung, Erlösung; ge-n’r-ed-n’s-s, ge-n’r-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erlösung, Befreiung

Erlösung, afries. for-lo-s-inge 1, for-lo-s-s-inge, st. F. (æ): nhd. Erlösung

Erlösung, as. gi‑nis‑t 1, st. F. (Æ): nhd. Erlösung

Erlösung, ahd. õlæsanÆ 1, st. F. (Æ): nhd. Erlösung, Freiheit; õlæsnÆn* 4, st. F. (Æ): nhd. Erlösung; gihaltnassÆ* 1?, gihaltnussÆ*, st. F. (Æ): nhd. Heil, Rettung, Erlösung; gihaltnissa* 3, st. F. (jæ): nhd. Keuschheit, Reinheit, Erlösung, Einhaltung, Befolgung; gihaltnissÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Erlösung; ginist* 28, st. F. (i): nhd. Rettung, Heilung, Erlösung, Nahrung, Heil; heilantÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Heil, Erlösung; heilÆ 97, st. F. (Æ): nhd. Heil, Gesundheit, Seligkeit, Wohl, Wohlergehen, Unversehrtheit, Heilung, Rettung, Hilfe, Erlösung; irlæsida* 11, st. F. (æ): nhd. Erlösung, Rettungsmittel; irlæsnessi* 1, st. F. (Æ): nhd. Erlösung; irlæsunga* 1, st. F. (æ): nhd. Erlösung; læsunga (1) 6, st. F. (æ): nhd. »Lösung«, Erlösung, Bezahlung; nara 4, st. F. (æ): nhd. »Nahrung«, Erlösung, Errettung, Rettung, Unterhalt, Ernährung, Erhaltung; urkouf* 1, st. M. (a?, i?): nhd. »Freikauf«, Erlösung; urlæsa* 1, st. F. (æ): nhd. Erlösung; urlæsÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Erlösung
-- Erlösung bringendes Opfer: ahd. wizzædopfar* 2, wizzædophar*, st. N. (a): nhd. »Erlösungsopfer«, Abendmahlsopfer, Erlösung bringendes Opfer
-- Gabe zur Erlösung der Seele: ahd. sÐllæsunga 1, st. F. (æ): nhd. »Seelenlösung«, Seelgerät, Gabe, Gabe zur Erlösung der Seele

Erlösung, mhd. behaltnisse, st. F.: nhd. »Behältnis«, Halten, Einhalten, Erhaltung, Bewahrung, Erlösung, Unterhalt, Vorbehalt, Behauptung durch Eid, Gewahrsam, Sicherheit, Gedächtnis; behaltunge, behaldunge, wehaltunge, wehaldunge, st. F.: nhd. Erhaltung, Bewahrung, schützender Ort, verschlossener Ort, Schutz, Bewachung, Behälter, Inhalt, Einhaltung, Befolgung, Befolgung der Gebote, Ausübung, Beachtung, Erlösung, Aufbewahrung; entwerdunge, st. F.: nhd. Erlösung; erlãsede, st. F.: nhd. Erlösung; erlãsunge, urlãsunge, erlæsunge, urlæsunge, st. F.: nhd. Erlösung

Erlösung, mhd. genist (1), gnist, st. F., st. M.: nhd. Heilung (F.) (1), Erlösung, Genesung, Entbindung, Rettung, Nahrung, Unterhalt, Lebensunterhalt, Eiter; heil (2), st. N.: nhd. Gesundheit, Glück, Geratewohl, glücklicher Zufall, Heilung (F.) (1), Rettung, Hilfe, Beistand, Schicksal, Vorteil, Privileg, Heil, Wohlergehen, Seelenheil, ewiges Heil, Seligkeit, Erfolg, Erlösung, Segen, Segenswunsch, Wunder; heiltræst, st. M.: nhd. Rettung, Erlösung; heilunge, heilung, st. F.: nhd. Heilung (F.) (1), Heilbehandlung, Erlösung, Rettung
-- Erlösung aus den Ketten: mhd. ketenlãse, st. F.: nhd. »Kettenlöse«, Erlösung aus den Ketten
-- Feier der Erlösung aus den Ketten: mhd. ketenvÆre, ketenfÆre*, st. F.: nhd. Kettenfeier, Petri Kettenfeier, 1. August, Feier der Erlösung aus den Ketten

Erlösung, mhd. læsunge, lãsunge, st. F.: nhd. »Losung«, Losmachung, Öffnung, Erlösung, Befreiung, Rettung, Lösegeld, Auslösung, Auslösung von verpfändetem belastetem Gut, Freikauf, Freikauf von Leibeigenen, Abgabe, Steuer (F.), Auslösung mit Geld, gelöstes Geld, Geldeinnahme, Steuererhebung, Vermögensabgabe, Näherkauf, Einlösungsrecht

Erlösung, mhd. urlæse, urlãse, st. F.: nhd. Erlösung; urlæsede, st. F.: nhd. Erlösung; verlãsunge, ferlãsunge*, st. F.: nhd. Erlösung; widerledigunge, st. F.: nhd. Erlösung

Erlösung, mnd. ðtlȫsinge*, ðtlosinge, mnd.?, F.: nhd. »Auslösung«, Erlösung, Bezahlung der Wirtshausrechnung; vörlȫsenisse*, vorlosenisse, vorlösenis, vorlossenis, F.: nhd. Erlösung, Befreiung; vörlȫsinge*, vorlȫsinge, vorlosinge, F.: nhd. Erlösung, Befreiung, Errettung, Erlösungstat im christlichen Sinne
-- Messe zur Erlösung Verstorbener aus dem Fegefeuer: mnd. vÐgevǖresmisse, F.: nhd. Messe zur Erlösung Verstorbener aus dem Fegefeuer
-- Priester der die Messe zur Erlösung Verstorbener aus dem Fegefeuer abhält: mnd. vÐgevǖrespõpe, M.: nhd. »Fegefeuerpfaffe«, Priester der die Messe zur Erlösung Verstorbener aus dem Fegefeuer abhält

Erlösung, mnd. entlȫsinge, F.: nhd. Erlösung; erlȫsinge, F.: nhd. Erlösung, Befreiung, Freilassung, Erweckung
Erlösung, mnd. hÐl* (3), hÐil, heyl, M., N.: nhd. Heil, Glück, Segen, Rettung, Wohlergehen, Nutzen (M.), Vorteil, Heilung, Heilgruß, Begrüßung, Trinkspruch, Gottes Segen, Gottes Hilfe, göttliche Gnade, Himmelsheil, Erlösung, ewige Seligkeit; hÐlsõmichhÐt*, hÐlsõmichÐt, heilsõmicheit, heilsamicheit, F.: nhd. Heil, Glück, Erlösung

Erlösung, mnd. leddiginge, lÐdiginge, F.: nhd. Befreiung, Erlösung, Buße, Ersatz, Löschung einer urkundlichen Verpflichtung, Bußgeld (Bedeutung örtlich beschränkt); leddinge*, lÐdinge, ledunge, F.: nhd. Befreiung, Erlösung, Ledigmachen, Freimachen, Ersatz; lȫsenisse, N.: nhd. Erlösung; rouwe (1), rouw, rowe, rawe, rauwe, row, rðwe, rð, ruw, rðge, F.: nhd. Ruhe, Rast, Untätigkeit, Bewegungslosigkeit, Erholung, Pause, Entspannung, Schlaf, Nachtruhe, Ausgeglichenheit, Friede, Erlösung, Sicherheit, Grab

Erlösung, mnd. sõlichmõkinge, F.: nhd. »Seligmachung«, Erlösung, Heiligung

erlösung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erlosung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlösungsbedürftig, mhd. arm (2), arn, Adj.: nhd. arm, besitzlos, dürftig, ärmlich, armselig, elend, leibeigen, bedauernswert, unglücklich, gering, erbarmungswürdig, erbärmlich, sündig, erlösungsbedürftig

erlösungsfähig, mnd. vörlȫselÆk*, vorlȫselÆk, vorloselik, Adj.: nhd. ablösbar, löslich, widerruflich, erlösungsfähig
erlösungsfeier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erlösungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erlösungsopfer, ahd. wizzædopfar* 2, wizzædophar*, st. N. (a): nhd. »Erlösungsopfer«, Abendmahlsopfer, Erlösung bringendes Opfer

erlösungsopfer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erlösungsstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erlösungstat -- Erlösungstat im christlichen Sinne, mnd. vörlȫsinge*, vorlȫsinge, vorlosinge, F.: nhd. Erlösung, Befreiung, Errettung, Erlösungstat im christlichen Sinne
erlösungswerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erloszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erlucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erluckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erluegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erluften, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlüftigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlügen, ahd. irliogan* 7, st. V. (2a): nhd. erlügen, täuschen, vorgeben, vortäuschen, lügnerisch versprechen, treulos verlassen (V.)

erlügen, mhd. erliegen, irliegen, st. V.: nhd. erlügen, vorlügen, vorenthalten (V.), zur Lüge machen, brechen

erlügen, mhd. liegen (1), liugen, lÆgen, löugen, st. V.: nhd. lügen, belügen, vorlügen, erlügen, vorspiegeln, vortäuschen, vorgaukeln, leugnen, betrügen, sich aufspielen, sein Spiel treiben mit

erlügen, mnd. erlÐgen*** (2), sw. V.: nhd. erlügen, lügen; erstinken, st. V.: nhd. böswillig erfinden, erlügen

erlügen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erlupfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlüsten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlusten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erlustieren, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erlustierung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erlustigen -- sich erlustigen, mhd. erlieben, sw. V.: nhd. sich erlustigen, sich erfreuen

erlustigen -- sich erlustigen, mnd. meien (1), meyen, sw. V.: nhd. »maien«, Eintritt des Sommers feiern, Mai feiern, sich erlustigen, sich im Freien erlustigen, mit Maien schmücken, mit Birkenzweigen schmücken, zur Maifeier ausreiten

erlustigen -- sich im Freien erlustigen, mnd. meien (1), meyen, sw. V.: nhd. »maien«, Eintritt des Sommers feiern, Mai feiern, sich erlustigen, sich im Freien erlustigen, mit Maien schmücken, mit Birkenzweigen schmücken, zur Maifeier ausreiten

erlustigen -- sich miteinander erlustigen, mhd. underbaneken, underbanichen, sw. V.: nhd. sich untereinander erlustigen, sich miteinander erlustigen, sich ergehen

erlustigen -- sich untereinander erlustigen, mhd. underbaneken, underbanichen, sw. V.: nhd. sich untereinander erlustigen, sich miteinander erlustigen, sich ergehen

erlustigen, mhd. geilen, sw. V.: nhd. übermütig sein (V.), ausgelassen sein (V.), froh machen, sich freuen, erlustigen, sich freuen über, sich erfreuen an

erlustigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlüstigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erlustigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ermachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermächtigen, mhd. behÐrren, beherren, sw. V.: nhd. ermächtigen, erheben, als Herr überwältigen, beherrschen, sich einem Herrn verpflichten, Eid leisten

ermächtigen, mhd. megen, an. V.: nhd. erstarken, ermächtigen, zahlreich machen, stark werden, zunehmen, sich vermehren; megenen, meinen, sw. V.: nhd. erstarken, ermächtigen, zahlreich machen, stark werden, zunehmen, sich vermehren

ermächtigen, mnd. gemechtigen, mnd.?, sw. V.: nhd. ermächtigen

ermächtigen, mnd. mechten (1), sw. V.: nhd. ermächtigen, bevollmächtigen, sich bemächtigen, mit Gewalt nehmen, überwältigen; mechtigen (1), sw. V.: nhd. mächtig machen, stärken, kräftigen, sich jemandes bemächtigen (Bedeutung örtlich beschränkt), bevollmächtigen, ermächtigen, bestätigen, bekräftigen, Verantwortung übernehmen, für etwas einstehen

ermächtigen, mnd. vörmechtigen*, vormechtigen, sw. V.: nhd. ermächtigen, Eigentumsrechte übertragen (V.), sich befassen mit, sich für befugt halten, sich für berechtigt halten, sich bemüßigt fühlen, sich veranlasst sehen, sich Befugnisse über jemanden anmaßen, mit Gewalt unterdrücken, knechten, vernichten, außer Kraft setzen, sich unterwinden, übereinkommen, ausmachen

ermächtigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermächtigt, mhd. behÐrret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ermächtigt«

ermächtigt, mnd. gewõldich (1), gewældich, Adj.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht ausgestattet, stark, nachdrücklich, gewalttätig; gewõldich (2), Adv.: nhd. gewaltig, mit Gewalt ausgestattet, Macht habend, ermächtigt, mit Heeresmacht ausgestattet, mit großer Macht, stark, nachdrücklich, gewalttätig

Ermäch​tigung, afries. wal-d (2) 51, wel-d, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Gewalt, Kraft, Macht, Vollmacht, Besitz, Gewahrsam, Amtsgebiet, Verfügungsrecht, Bestimmungsrecht, Einwilligung, Ermäch​tigung, Verfügung, freier Wille, Gewalttat

Ermächtigung, mhd. kraft, krapft, kracht, st. F.: nhd. Kraft, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Ermächtigung, Vollmacht, Anstrengung, Bemühen, Unterstützung, Stärke, Gewalt, Menge, Fülle, Heeresmacht, Wirkung, Bedeutung, Körperkraft, Lebenskraft, Kampfeskraft, Heftigkeit, Streitkraft, Übermacht, Gefolgschaft, Größe, Reichtum, Gewicht (N.) (1), Nachdruck, Zauberkraft

Ermächtigung, mhd. ortvrüme, st. F.: nhd. Verfügungsberechtigung, Ermächtigung; ortvrümede 9, st. F.: nhd. Verfügungsberechtigung, Ermächtigung; ortvrumunge, st. F.: nhd. Urheberschaft, Verfügungsberechtigung, Ermächtigung

Ermächtigung, mnd. gewille, M.: nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Absicht, Erlaubnis, Zustimmung, Ermächtigung

Ermächtigung, mnd. macht (1), F.: nhd. Macht, Vermögen, Kraft, Körperkraft, Stärke, Lebenskraft, Heilkraft, Können, Fähigkeit, Ansehen, Autorität, Rechtskraft, Rechtsgültigkeit, Geltung, Vollmacht, Menge, Heeresmacht, Gewalt, Herrschaft, Nachdruck, Unterstützung, Vorteil, Ermächtigung, Befugnis, Berechtigung; ȫverbot*, ȫverbæt, ofverboed, N.: nhd. Vollmacht, Ermächtigung
Ermächtigung, mnd. vulbært, volbært, vulbohrt, vulbart, vulburt, vulbert, vulwort, vulbærd, F., M., N.: nhd. Zustimmung, rechtliche Vollmacht, Vollmacht, Ermächtigung, Erlaubnis, Genehmigung, Einwilligung, Bestätigung

ermächtigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ermächtigung; -- Ermächtigung; Zuneigung, mnd. wille, M.: nhd. Wille, Wunsch, Verlangen, Absicht, Erlaubnis, Zustimmung, Ermächtigung

ermaechtigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermaechtigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermaerkten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermaessigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermagern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermägern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermahlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermahnen, got. ga-þlaih-an 12=11, red. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 211): nhd. ermahnen, trösten, in die Arme schließen, umarmen; *þlaih-an?, red. V. (1), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 104,5, 116,1, 234,I): nhd. ermahnen, trösten; þraf-st-jan* 11, sw. V. (1): nhd. trösten, mahnen, ermahnen

ermahnen, an. a-min-n-a, sw. V.: nhd. ermahnen; f‘s-a, sw. V. (1): nhd. antreiben, aufreizen, ermahnen

ermahnen, ae. be-cweþ-an, st. V. (5): nhd. sagen, ansprechen, ermahnen, beschuldigen, testamentarisch hinterlassen; biel-d-an (1), bil-d-an, bel-d-an, byl-d-an (2), sw. V. (1): nhd. ermutigen, antreiben, anspornen, ermahnen, einbinden; ge-biel-d-an, ge-bil-d-an, ge-bel-d-an, ge-byl-d-an, sw. V. (1): nhd. ermutigen, antreiben, anspornen, ermahnen, einbinden; ge-w’c-c-an, sw. V. (1): nhd. wecken, hervorrufen, ermahnen, bewegen; man‑ian, sw. V. (2): nhd. mahnen, ermahnen, warnen, anstacheln, raten, lehren, verlangen, fordern; w’c-c-an, sw. V. (1): nhd. wecken, hervorrufen, ermahnen, bewegen, anzünden

ermahnen, afries. man‑ia 26, mon‑ia, sw. V. (2): nhd. mahnen, ermahnen, einfordern; under‑man‑ia 1 und häufiger?, under‑mon‑ia, sw. V. (2): nhd. mahnen, ermahnen; wÆ-t‑n‑ia* 3, sw. V. (1): nhd. ermahnen

ermahnen, ahd. bimunigæn* 1, sw. V. (2): nhd. beschwören, ermahnen; 7zuomanæn* 4, sw. V. (2): nhd. mahnen, ermahnen; lÐren 355, sw. V. (1a): nhd. lehren, unterweisen, erklären, zeigen, belehren, belehren über, ermahnen, ausbilden; manÐn* 8, sw. V. (3): nhd. »mahnen«, warnen, erinnern, erinnern an, ermahnen, veranlassen; manæn 59, sw. V. (2): nhd. mahnen, auffordern, mahnen wegen, ermahnen, ermahnen wegen, erinnern, erinnern an, erinnern wegen; muoten 2, sw. V. (1a): nhd. ermahnen, verlangen; skiuhen* 22, sciuhen, sw. V. (1a): nhd. scheuen, scheuen vor, zurückscheuen, zurückscheuen vor, sich entsetzen, meiden, sich entsetzen vor, mahnen, ermahnen, erschrecken; spanan 66?, st. V. (6): nhd. antreiben, eingeben, locken (V.) (2), verführen, überreden, mahnen, ermahnen, raten, verlocken, zu verführen suchen, verführen zu, etwas eingeben, verhandeln
-- eindringlich ermahnen: ahd. ? urkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. bezeugen, Zeugnis ablegen, Zeugnis geben, versichern, eindringlich ermahnen?; urkundæn* 5, sw. V. (2): nhd. bezeugen, Zeugnis geben, bekunden, eindringlich ermahnen, jemanden beschwören
-- ermahnen wegen: ahd. manæn 59, sw. V. (2): nhd. mahnen, auffordern, mahnen wegen, ermahnen, ermahnen wegen, erinnern, erinnern an, erinnern wegen

ermahnen, ahd. irmanæn* 2, sw. V. (2): nhd. »ermahnen«, mahnen

ermahnen, mhd. anemanen, ane manen, sw. V.: nhd. »anmahnen«, ermahnen, erinnern an; ermanen (1), remanen, sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern, auffordern, ersuchen, beanspruchen, geltend machen, antreiben, bewegen zu, veranlassen zu, mahnen an, strafen für, treiben, bringen zu

ermahnen, mhd. manen (1), sw. V.: nhd. »mahnen«, ermahnen, erinnern, auffordern, aufrufen, antreiben, treiben, bewegen, ermuntern, anflehen, bitten

ermahnen, mhd. schünden (1), schunden, sw. V.: nhd. antreiben, verführen, reizen, hervorrufen, mahnen, ermahnen, veranlassen, verlocken, anspornen, verleiten, bringen zu, locken (V.) (2) in

ermahnen, mhd. vermanen, vormanen, fermanen*, sw. V.: nhd. »vermahnen«, nicht an etwas denken, verachten, verschmähen, versäumen, zu verstehen geben, kundtun, erinnern, ermahnen, auffordern; warnen (1), sw. V.: nhd. warnen, ermahnen, versehen (V.) mit, vorbereiten, sich vorsehen, sich vorsehen mit, versorgen, ausstatten, ausstatten mit, vorbereiten auf, ausrüsten, rüsten, bewaffnen, bewaffnen für, bewaffnen mit, schützen, schützen gegen, schützen vor, warnen vor, mahnen, mahnen an, sich in Acht nehmen, hüten, behüten, durch Warnung abwenden, verhüten

Ermahnen, mhd. zuosprõche, zðsprõche, st. F.: nhd. »Zusprache«, Zureden, Ermahnen, Ermahnung, Einsprache, Zurede, Einrede, Anspruch, rechtliche Forderung, Klage

ermahnen, mnd. erinnen, inrinnen, sw. V.: nhd. innen bringen, jemanden erinnern, in das Gedächtnis zurückrufen, mahnen, belehren, ermahnen, jemandem etwas beweisen, nachweisen, überführen; erinneren, erineren, erinderen, sw. V.: nhd. innen bringen, jemanden erinnern, in das Gedächtnis zurückrufen, mahnen, belehren, ermahnen, jemandem etwas beweisen, nachweisen, überführen; ermõnen, irmõnen, sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern, mahnen, einfordern, eintreiben, gerichtlich eindingen

ermahnen, mnd. gemõnen*, mnd.?, sw. V.: nhd. ermahnen, durch Ermahnung bewegen

ermahnen, mnd. mõnen (1), maynen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, aufreizen, einmahnen, einfordern, vor Gericht Klage erheben wegen einer Forderung, vor Gericht Anspruch erheben, jemanden an seine Verpflichtung erinnern, etwas fordern; nærnen, sw. V.: nhd. antreiben, ermahnen, heimlich ansprechen, erinnern
-- eindringlich ermahnen: mnd. ȫverswÐren (1), æverswÐren, averswÐren, ¯verswÐren, ȫverschwÐren, æverschwÐren, st. V.: nhd. vor Gericht (N.) (1) einen Bericht ablegen, unter Eid eine Straftat bezeugen, beschwören, eindringlich ermahnen

ermahnen, mnd. straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten

Ermahnen, mnd. tæhÐrdinge, toherdinge, mnd.?, F.: nhd. Antreiben, Ermahnen

ermahnen, mnd. undermõnen*, undermanen, mnd.?, sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern; vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen; vörwarnen*, vorwarnen, sw. V.: nhd. verwarnen, warnen, aufmerksam machen, benachrichtigen, ermahnen

ermahnen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

ermahnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermahnen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ermahnend -- ermahnend mitteilen, mnd. vȫrehælden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken

ermahnend, ae. try-m-m-end-lic, Adj.: nhd. ermahnend, mahnend, ermutigend

Ermahner, ahd. spanõri* 6, st. M. (ja): nhd. Aufmunterer, Anrater, Verführer, Anlocker, Ermahner

ermahner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ermahnt -- einer der zur Dienstleistung ermahnt, ahd. werksuohho* 1, wercsuocho*, sw. M. (n): nhd. Eintreiber, einer der zur Dienstleistung ermahnt

ermahnt, mhd. ermanet*, ermant*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ermahnt«

ermahnt, mnd. geuppet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgebracht, ermahnt

Ermahnung -- durch Ermahnung bewegen, mnd. gemõnen*, mnd.?, sw. V.: nhd. ermahnen, durch Ermahnung bewegen

Ermahnung, an. õminn-ing, st. F. (æ): nhd. Erinnerung, Ermahnung, Andenken, Denkzettel, Eingebung, Anstiftung

Ermahnung, ae. ge-myn-e-g-ung, st. F. (æ): nhd. Erinnerung, Ermahnung; man-ung, st. F. (æ): nhd. Mahnung, Ermahnung; myn-e-g-ung, st. F. (æ): nhd. Erinnerung, Ermahnung

Ermahnung, afries. for-man-inge* 3, for-mon-inge, st. F. (æ): nhd. Ermahnung; man‑inge 9, mon‑inge, st. F. (æ): nhd. Ermahnung, Mahnung

Ermahnung, ahd. 9zuomanunga* 1, st. F. (æ): nhd. Ermahnung; gispanst* 12?, st. F. (i): nhd. Anlockung, Verführung, Eingebung, Ermahnung; inbot 17, imbot, st. N. (a): nhd. Gebot, Auftrag, Weisung, Befehl, Auftrag, Bescheid, Ermahnung, Urteilsspruch, Botschaft, Nachricht; manunga 28, st. F. (æ): nhd. Mahnung, Ermahnung, Eingebung, Erinnerung, Aufforderung, Verhaltensmaßregel

Ermahnung, mhd. gemanede, gemande, st. N.: nhd. Ermahnung

Ermahnung, mhd. mane (1), man, st. F.: nhd. Ermahnung, Meinung, Gesinnung, Zuruf; manunge, st. F.: nhd. Mahnung, Ermahnung, Aufforderung, Bitte, Botschaft, Erinnerung, Gerichtsforderung, Geldbuße

Ermahnung, mhd. vermanunge, vormanunge, fermanunge*, st. F.: nhd. Verachtung, Verschmähung, Erinnerung, Ermahnung, Mahnung, Aufforderung; zuosprõche, zðsprõche, st. F.: nhd. »Zusprache«, Zureden, Ermahnen, Ermahnung, Einsprache, Zurede, Einrede, Anspruch, rechtliche Forderung, Klage; zuosprechunge, zðsprechunge, st. F.: nhd. »Zusprechung«, Ermahnung

Ermahnung, mnd. ermõninge, F.: nhd. Ermahnung

Ermahnung, mnd. mõninge, F.: nhd. Mahnung, Ermahnung, Anmahnung, Aufforderung einer rechtlichen Verpflichtung nachzugehen, Schuldforderung, Beschlagnahme, rechtlicher Anspruch

Ermahnung, mnd. vörhÐrdinge*, vorhÐrdinge, F.: nhd. Antreiben, Ermahnung; vörmõnen* (2), vormõnen, vormõnent, N.: nhd. Aufforderung, Ersuchen, Mahnung, Ermahnung; vörmõninge*, vormõninge, vormõnige, F.: nhd. Ersuchen, Aufforderung, Gebot, Weisung, Aufruf, Mahnung, Erinnerung, Ermahnung, Anweisung, Anleitung, Unterrichtung, Orientierung, Forderung, rechtliche Beanspruchung, Vermahnung, Tadel, Verweis, Zuspruch, Bittgebet
-- Ermahnung in einem Brief: mnd. vörmõningebrÐf*, vormõningebrÐf, M.: nhd. schriftliche Forderung, Mahnbrief, Ermahnung in einem Brief

ermahnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

ermahnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ermahnungsschrift, mnd. monicie, F.: nhd. Ermahnungsschrift, Denkschrift

ermaien, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermäkeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermals, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermangeln, an. þrjæ-t-a, st. V. (2): nhd. aufhören, ermangeln, misslingen; þro-t-a, sw. V.: nhd. ermangeln, müde werden

ermangeln, ae. ge-þol‑ian, sw. V. (2): nhd. dulden, ertragen, aushalten, erlauben, überleben, verlieren, ermangeln, verzichten; þol‑ian, þãl-ian, sw. V. (2): nhd. dulden, ertragen, leiden, aushalten, erlauben, überleben, verlieren, ermangeln, verzichten

ermangeln, afries. to‑bre-k-a 25, st. V. (4): nhd. zerbrechen, zerreißen, spalten, zer​hauen (V.), verletzen, vernichten, gebrechen, ermangeln

ermangeln, as. tharv‑on* 2, tharª-on*, sw. V. (2): nhd. »darben«, ermangeln, entbehren

ermangeln, ahd. gimangolæn* 1, sw. V. (2): nhd. ermangeln, etwas entbehren; mangolæn* 1, sw. V. (2): nhd. ermangeln, etwas entbehren

ermangeln, mhd. borgen (1), sw. V.: nhd. borgen, verleihen, leihen, bürgen, Bürgschaft leisten, Sicherheit leisten, verbürgen, sich verbürgen, Bürge sein (V.), achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, Acht haben, behüten, schützen, entlehnen, schuldig bleiben, unterlassen (V.), fristen, Schulden machen, Aufschub geben, sich freimachen von, sich belasten mit, Zahlung erlassen (V.), nicht zurückverlangen, anschreiben, stunden, ermangeln, arm sein (V.), entschlagen; darben (1), sw. V.: nhd. darben, entbehren, ermangeln, sich entäußern, vermissen, verzichten auf, sich verzehren nach; entbresten, enbresten, empresten, inpresten, st. V.: nhd. »entbresten«, entgehen, entkommen, loswerden, entledigen, befreien, ausbrechen in, sich entlasten, freikommen, freikommen von, gerecht werden, verlorengehen, mangeln, ermangeln, fehlen, entsühnen, bekräftigen

ermangeln, mhd. gebrechen (1), gibrechen, geprechen, giprechen, st. V.: nhd. brechen, mit Gewalt dringen, Verbrechen begehen, dringen, fehlen, mangeln, ermangeln, missachten, beeinträchtigen, schädigen, streitig machen, anfechten, zerbrechen, wegbrechen, entziehen, sich entfernen aus, brechen durch, geraten (V.) in, versagen, zerstören, wegnehmen, vernachlässigen, abbauen, trennen von, unterwerfen

ermangeln, mhd. vermissen (1), virmissen, vormissen, fermissen*, sw. V.: nhd. fehlen, verfehlen, übersehen (V.), ermangeln, vermissen, nicht treffen, nicht finden, nicht wahrnehmen, verpassen, verlieren, danebenzielen, danebentreffen

ermangeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermangeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermängeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermangelnd, an. va-n-r (2), Adj.: nhd. ermangelnd, verlustig, beraubt, frei von etwas

ermangelnd, ae. or‑fierm-e (1), or-feorm-e (1), Adj.: nhd. ermangelnd, arm, leer, unnütz

ermangelnd, ahd. unÐhtÆg 3, Adj.: nhd. unvermögend, arm, elend, kraftlos, ermangelnd

ermangelnd, mnd. borstich, Adj.: nhd. ermangelnd, gebrechend, Gebrechen habend, Mangel (M.) habend; brȫkehaftich, brȫkhaftich, Adj.: nhd. gebrechend, ermangelnd, gebrechlich, bußfällig, straffällig, strafbar, schuldhaft; brȫkhaft, brokhaft, Adj.: nhd. gebrechend, ermangelnd, gebrechlich, bußfällig, straffällig, strafbar, schuldhaft

ermangelnd, mnd. kummerhaftich, kummeraftich, kummerachtich, kumberhaftich, kommerhaftich, Adj.: nhd. an Mangel leidend, in Mangel versunken, in Armut versunken, kümmerlich, ermangelnd

ermangelnd, mnd. misse (3), mis, Adj.: nhd. wenig, fehl, fehlerhaft, das Ziel nicht erreichend, ermangelnd; misse (4), mis, Adv.: nhd. wenig, fehl, fehlerhaft, das Ziel nicht erreichend, ermangelnd

Ermangelnder -- der Gerichtsfähigkeit Ermangelnder, mnd. ? altvÆl, M.: nhd. Schwachsinniger?, Blödsinniger?, der Gerichtsfähigkeit Ermangelnder?

Ermangelung, mnd. mangelinge (2), mangelunge, F.: nhd. Ermangelung, Fehlen

Ermangelung, mnd. schÐlhÐt, schÐlheit, F.: nhd. Mangel, Ermangelung, Windstille?, Ungunst?, Widrigkeit?

ermanglung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ermanglung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermanglungsweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermannen -- sich ermannen, mhd. mannen, sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen

ermannen -- sich ermannen, mnd. vörmannen*, vormannen, sw. V.: nhd. durch Lehndienste ableisten, des Lehnsmanns ledig werden (Bedeutung örtlich beschränkt), überwältigen, übermannen, überwinden, sich ermannen

ermannen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermannen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ermannung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ermarben, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermären, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermarken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermartern, nhd., sw. V.: nhd. zu Tode martern; E.. s. er: martern: marter; L.: : Luther

ermäßigen, mnd. mõtigen, sw. V.: nhd. »mäßigen«, Maß bestimmen, Maß und Ziel setzen, auf ein niedrigeres Maß setzen, ermäßigen, erleichtern, mildern, lindern

ermäßigen, mnd. vörmÐtigen*, vormÐtigen, sw. V.: nhd. mäßigen, ermäßigen, verringern, zurückhalten (Bedeutung örtlich beschränkt), temperieren

Ermäßigung, mnd. lichtinge (2), F.: nhd. Erleichterung, Entlastung, Nachlass, Ermäßigung

ermästen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermäszigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermäszigung, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermatten, germ. *dæwjan?, germ.?, sw. V.: nhd. betäubt werden, ermatten; *læmÐn, germ.?, sw. V.: nhd. ermatten; *lujan?, germ.?, sw. V.: nhd. zerstoßen (V.), ermatten; *slapÐn, *slapÚn, germ.?, sw. V.: nhd. erschlaffen, ermatten; ? *tas-, V.: nhd. auffasern, ermatten?; *tiuzæn?, germ.?, sw. V.: nhd. aufhören, ermatten

ermatten, ae. õ‑sõ-n‑ian, sw. V. (2?): nhd. schwach werden, ermatten; ’f-t-cæl-ian, sw. V. (2): nhd. wieder kühl werden, sich abkühlen, erkalten, ermatten

ermatten, ahd. blæden* 4, sw. V. (1a): nhd. entkräften, entmutigen, schwächen, ermatten; giliggen* 19, st. V. (5): nhd. liegen, liegen bleiben, sich legen, hinreichen, hinstrecken, sich legen, sich hinlegen, lagern, sich erstrecken, Umfang haben, ermatten, dahinschwinden; gimuodÐn* 1, sw. V. (3): nhd. ermüden, erschöpft werden, ermatten; girisiræn* 1, sw. V. (2): nhd. abfallen, versagen, fehlen, wegfallen, zurückfallen, ermatten; gislaffÐn* 1, sw. V. (3): nhd. erschlaffen, erstarren, matt werden, ermatten; gistillidÐn* 1, sw. V. (3): nhd. ermatten, verzagen; giunmahtÐn* 3, sw. V. (3): nhd. geschwächt werden, ohnmächtig werden, kraftlos werden, ermatten; irliggen* 24, st. V. (5): nhd. erliegen, ermatten, dahinschwinden, umkommen, schwach werden; irmuodÐn* 3, sw. V. (3): nhd. ermüden, ermatten, erschöpft werden, nachlassen; irserawÐn* 2, sw. V. (3): nhd. dahinschwinden, ermatten, erschlaffen, versiegen; irsiohhÐn* 6, irsiochÐn*, sw. V. (3): nhd. siechen, krank sein (V.), krank werden, kraftlos werden, ermatten, schwach werden, erschlaffen; irslaffÐn* 3, sw. V. (3): nhd. erschlaffen, ermatten, auflösen, matt werden, glanzlos werden; irunmahtÐn* 1, sw. V. (3): nhd. geschwächt werden, ermatten; irwelkÐn* 6, irwelhÐn*, urwelkÐn*, sw. V. (3): nhd. welken, verwelken, welk werden, ermatten, schwach werden; irwesanÐn* 4, sw. V. (3): nhd. schwach werden, verwelken, ermatten, erschlaffen, altersschwach werden; irzagÐn* 15, sw. V. (3): nhd. »zagen«, ermatten, erschlaffen, träge sein (V.); irzibæn* 1, sw. V. (2): nhd. ermatten, ermattet (= irzibæt); kðmigÐn* 1, sw. V. (3): nhd. ermatten, erschlaffen; siohhalæn* 3, siochalæn*, sw. V. (2): nhd. siechen, krank sein (V.), ermatten, kränkeln; slõpfæn* 3, slõphæn*, sw. V. (2): nhd. schläfrig werden, ermatten, träge werden; ungimagÐn* 1, sw. V. (3): nhd. ermatten, zusammenbrechen, entkräftet sein (V.); unmagÐn* 2, sw. V. (3): nhd. nicht können, ermatten, entkräftet werden, kraftlos werden; weigen* 14, sw. V. (1a): nhd. ermüden, ermatten, quälen, reizen, belästigen; welkÐn* 6, welhÐn*, sw. V. (3): nhd. »welken«, nachlassen, hinwelken, welk sein (V.), träge sein (V.), ermatten, erschlafft sein (V.); wernÐn* 10, sw. V. (3): nhd. sich mühen, sich abmühen, sich plagen, seine Not haben, sich abquälen, ermatten; wesanÐn* 7, wesennÐn*, sw. V. (3): nhd. welken, verwelken, ermatten, schwinden, austrocknen

ermatten, mhd. blðgen, sw. V.: nhd. verlegen (Adj.) werden, schüchtern werden, ermatten, unentschlossen werden; erslÐwen, erslÏwen, sw. V.: nhd. ermatten, lau werden; erwÆgen, erwigen, sw. V.: nhd. ermatten, sich verausgaben, schwächen

ermatten, mhd. lomen (1), sw. V.: nhd. sausen, klingen, erschlaffen, ermatten; lüemen, sw. V.: nhd. erschlaffen, ermatten; maten, matten, sw. V.: nhd. matt machen, ermatten; müeden, sw. V.: nhd. »müden«, ermüden, ermatten, müde werden; muoden, mðden, sw. V.: nhd. »müden«, müde werden, ermatten, ermüden

ermatten, mhd. sweichen, sw. V.: nhd. ermatten, nachlassen, ruhen, liegen

ermatten, mnd. erlosigen, mnd.?, sw. V.: nhd. ermatten

ermatten, mnd. vörhelligen*, vorhelligen, sw. V.: nhd. ermüden, ermatten, erschöpfen; vörliggen*, vorliggen, st. V.: nhd. verliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter (N.) ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht); vörmȫden*, vormȫden, vormoiden, vorm¦den, sw. V.: nhd. ermüden, ermatten, müde werden, matt werden, mutlos werden, gleichgültig werden, überdrüssig werden, müde machen, erschöpfen; vörtrõgen*, vortrõgen, sw. V.: nhd. träge sein (V.), träge werden, nachlässig werden, zögern, säumen, ermatten, aufschieben, versäumen, unterlassen (V.), aufgeben, ablassen von, verzichten, zurückhalten, vernachlässigen, zurückstellen, entsagen, hintansetzen, hindern

ermatten, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermatten, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermattet -- vom Kampf ermattet, mhd. strÆtmüede, Adj.: nhd. kampfmüde, kampfermattet, vom Kampf ermattet; sturmmüede, Adj.: nhd. vom Kampf ermattet, kampfesmüde, kampfmüde

ermattet -- zum Tode ermattet, mhd. tætslech, Adj.: nhd. zum Tode ermattet

ermattet, germ. *nappja-, *nappjaz, germ.?, Adj.: nhd. ermattet; *þem-, germ.?, Adj.: nhd. betäubt, ermattet, matt

ermattet, an. dÏs-t-r, Adj.: nhd. ermattet; mæ-Œ-r (3), Adj.: nhd. müde, ermüdet, ermattet; svang-r, Adj.: nhd. dünn, biegsam, hungrig, ermattet; þreytt-r, Part. Perf.: nhd. ermattet, erschöpft

ermattet, ahd. irzibæt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. ermattet; lam 21, Adj.: nhd. lahm, gelähmt, verkrüppelt, gehbehindert, gebrechlich, abgestumpft, ermattet; muodi* 28, Adj.: nhd. müde, matt, unglücklich, arm, ermüdet, ermattet, erschöpft durch; wuorag* 14, wuorÆg*, Adj.: nhd. berauscht, erschöpft, matt, ermattet

ermattet, mhd. erslÐwet*, erslÏwet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ermattet, lau

ermattet, mnd. hellich (3), Adj.: nhd. überanstrengt, ermattet, geschwächt, durstig, müde, erschöpft, lechzend, durch Verfolgung ermattet
-- durch Verfolgung ermattet: mnd. hellich (3), Adj.: nhd. überanstrengt, ermattet, geschwächt, durstig, müde, erschöpft, lechzend, durch Verfolgung ermattet

Ermattung -- vor Ermattung liegen bleiben, mnd. vörliggen*, vorliggen, st. V.: nhd. verliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter (N.) ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht)

Ermattung, germ. *slapahaidu-, *slapahaiduz, st. F. (u): nhd. Ermattung; *slapiþæ, *slapeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Ermattung

Ermattung, ahd. slafheit 5, st. F. (i): nhd. Trägheit, Stumpfheit, Erschlaffung, Ermattung

ermattung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ermauern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermauschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermehren, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermehrnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermeistern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermeiszeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. Ärmel)

ermelband, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ermelbinde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ermelblume, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermelden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermelden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ermelicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermelken, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermelrock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ermengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermergeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermerken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermerken, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ermessen -- billiges Ermessen, mhd. genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank

ermessen -- vollständig ermessen, mhd. vollengemezzen, follengemezzen*, st. V.: nhd. vollständig ermessen

ermessen (Adj.), mhd. ermezzen (3), (Part. Prät=)Adj.: nhd. ermessen (Adj.)

ermessen (V.), mhd. ereichen, sw. V.: nhd. »auseichen«, ermessen (V.), erkennen; ermezzen (1), st. V.: nhd. ermessen (V.)

ermessen (V.), mhd. geahten, gahten, geÏhten, geehten, sw. V.: nhd. erkennen, bemerken, nachrechnen, abschätzen, ermessen (V.), sich vorstellen, schätzen, begutachten, verfolgen, veranschlagen, beachten, halten für

ermessen (V.), mnd. ermÐten, st. V.: nhd. ermessen (V.), abschätzen, schätzen, vermuten

ermessen (V.), mnd. prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen

Ermessen, idg. *mÐdos‑, Sb.: nhd. Ermessen

ermessen, got. mi-t-æn* 11, sw. V. (2), (Krause, Handbuch des Gotischen 242,1): nhd. ermessen, bedenken, überlegen (V.)

ermessen, ae. õ‑pun-d-r‑ian, sw. V. (2): nhd. ausmessen, loten, ermessen, erwägen

Ermessen, ahd. frÆtuom* 1, st. M. (a): nhd. Ermessen, freies Ermessen, Freiheit

ermessen, ahd. irahtæn* 1, sw. V. (2): nhd. erachten, ermessen; irzellen 24, sw. V. (1): nhd. erzählen, berichten, zählen, aufzählen, beschreiben, überdenken, erwägen, ermessen; mõzæn* 1, sw. V. (2): nhd. ausmessen, abmessen, ermessen

ermessen, ahd. irmezzan* 4, st. V. (5): nhd. »ermessen«, erfassen, ausmessen, durchmessen

Ermessen, ahd. selbsuona* 5, st. F. (æ): nhd. »Selbsturteil«, Ermessen, Entscheidung; selbtuom* 1, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Ermessen, Belieben, freie Entscheidung
-- freies Ermessen: ahd. frÆtuom* 1, st. M. (a): nhd. Ermessen, freies Ermessen, Freiheit; selbwelÆ 5, st. F. (Æ): nhd. freier Wille, Willkür, freies Ermessen, freie Entscheidung

ermessen, mhd. durchdenken, sw. V.: nhd. durchdenken, ermessen, überdenken; durchmezzen, st. V.: nhd. durchmessen (V.), ermessen, durchqueren; erahten, sw. V.: nhd. »erachten«, genau bestimmen, ermessen, erwägen, zuteilen, bestimmen; ergründen, ergrunden, sw. V.: nhd. ergründen, erforschen, bis auf den Grund durchdringen, ermessen, begreifen; erspannen, st. V.: nhd. messen, ermessen; erzellen, erzeln, erzelen, sw. V.: nhd. zählen, aufzählen, erzählen, ermessen, beschreiben

Ermessen, mhd. ermezzen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Ermessen«, Maß

ermessen, mhd. gemõzen, sw. V.: nhd. richtig messen, festsetzen, Maß und Gewicht festsetzen, eichen (V.), angeben, mäßigen, sich mäßigen, beschränken, vergleichen, gleichstellen, bezwingen, sich vergleichen, enthalten von, warten, ermessen, messen, verringern, zurückhalten von; gemezzen (1), st. V.: nhd. »messen«, ermessen, abschätzen, aufteilen, in Übereinstimmung bringen, vermuten, sich vorstellen, aufteilen unter, richten an

Ermessen, mhd. genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank

ermessen, mhd. gepfahten*, gephahten, sw. V.: nhd. ermessen; gewegen (1), st. V.: nhd. Gewicht haben, Wert haben, Wert ausmachen, erbringen, Ausschlag geben, angemessen sein (V.), Gegengewicht halten, ins Gewicht fallen für, helfen, fernhalten, wägen, schätzen, zuwägen, zuteilen, sich bewegen, neigen, sich zutragen, ins Gewicht fallen, sich messen mit, angemessen sein (V.), gewogen sein (V.), ermessen, schätzen, aufwiegen

ermessen, mhd. mÏzigen, sw. V.: nhd. abmessen, ermessen, veranschlagen, mäßigen, sich enthalten; mezzen (2), messen, st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten; pfahten*, phahten, sw. V.: nhd. »pfachten«, in Gesetzform bringen, gesetzlich bestimmen, vertraglich bestimmen, ermessen, ergründen, in genauer Verbindung stehen, verkünden

Ermessen, mhd. mõze (1), mõz, st. F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Zurückhaltung, Bescheidenheit, Maßstab, Ermessen, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Form, Gestalt, Ordnung, Stand, Verhältnis, Menge, Größe, Ausmaß, Abstand, Zeit, Richtschnur, Richtung, Orientierung, Messstab, Messgefäß, ortsüblich festgesetzte Messeinheit, Art und Weise, Mittel, gehörige Größe, Gewicht (N.) (1), Kraft, Ware, Raumausdehnung, Maßhaltung, Mäßigung, hohes Maß an, viel von

ermessen, mhd. überdenken, sw. V.: nhd. »überdenken«, mit Gedanken umfassen, sich irren, sich irren in, nachdenken über, ermessen, ausmessen, mit Gedanken ausmessen, nicht daran denken, außer achtlassen, vergessen (V.), sich vergessen (V.), irren, die Besinnung verlieren; überzelen*, überzeln, überzellen, sw. V.: nhd. überzählen, ermessen; volprÆsen, folprÆsen*, sw. V.: nhd. vollständig preisen, angemessen preisen, zu Ende preisen, ermessen; volreichen, folreichen*, sw. V.: nhd. erreichen, vollständig erreichen, ermessen, ausdenken, ganz ausreichen, sich erfüllen

Ermessen, mhd. willekür, wilkür, willekure, willekor, mmd., st. M., st. F.: nhd. »Willkür«, freie Willenswahl, freier Wille, Wille, Wahl, Entschluss, Willensfreiheit, Freiwilligkeit, freiwillige Entschließung, Einwilligung, Neigung, Zustimmung, Übereinstimmung, Gutdünken, Satzung, Beschluss, Ermessen

ermessen, mnd. afmÐten, sw. V.: nhd. abmessen, ermessen

Ermessen, mnd. erkentnisse, erkantnisse, erkantenisse, derkentnisse, irkentnisse, erkentenisse, F., N.: nhd. Erkenntnis, Kenntnis, Wissen, Anerkenntnis, Zeugnis, obrigkeitliche Entscheidung, Bestimmung, Ermessen, richterliches Urteil, Erkenntlichkeit, Geschenk; ermÐtinge, F.: nhd. Ermessen, Abschätzung

Ermessen, mnd. mÐtinge (1), F.: nhd. Messung, Abmessung, Ermessen, Ansetzung

Ermessen, mnd. vörnÐme*, vornÐme, vorneme, N.?: nhd. Ermessen, Auffassung, Vernehmen?, Verständnis?, Erkenntnis? E.: s. vörnÐmen (1); vörnÐmen* (2), vornÐmen, vornÐment, N.: nhd. »Vernehmen«, Auffassung, Ermessen
-- natürliches menschliches Ermessen: mnd. vörnuft* (1), vornunft, vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen

ermessen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ermessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermessen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ermessenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ermessigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermessigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermesslich, ahd. *gimezzi?, Adj.: nhd. »ermesslich«, messbar; *gimezzon?, Adv.: nhd. »ermesslich«, messbar

ermesslich, ahd. gimezzan* (2), Part. Prät.=Adj.: nhd. gemessen, ermesslich

ermesslich, mhd. ermezziclich***, ermezzeclich***, Adj.: nhd. ermesslich; ermezziclÆche***, ermezzeclÆche***, Adv.: nhd. ermesslich

ermesslich, mhd. mezziclich***, mezzeclich, Adj.: nhd. ermesslich, mäßig; mezziclÆche***, mezzeclÆche, Adv.: nhd. ermesslich, mäßig

ermesslich, mhd. zalehaft, Adj.: nhd. »zahlhaft«, geschwätzig, prahlerisch, ermesslich, zählbar

Ermessung, mhd. bescheidenheit, wescheidenheit, st. F.: nhd. Verstand, Verständigkeit, Einsicht, Urteilsvermögen, Urteilsfähigkeit, Vernunft, Mündigkeit, Befehl, Bescheid, Ermessung, Urteil, Entscheidung, Zuerkennung, Bestimmung, Bedingung, angemessener Teil, angemessene Entscheidung, Unterscheidung, Bescheidenheit, Weisheit, Besonnenheit, Mäßigkeit, Gottesfurcht, Anstand

ermessung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ermessung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermeszlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermeucheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermiesen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermieten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermildern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermilderung, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermitteln -- durch Fragen ermitteln, afries. bi‑frÐg-ia* 1, be‑frÐg-ia*, sw. V. (2): nhd. erfragen, durch Fragen ermitteln

ermitteln -- ein abergläubischer Brauch um einen Übeltäter oder Dieb zu ermitteln, mnd. sÐvenlæpen*** (1), V.: nhd. »sieblaufen«, ein abergläubischer Brauch um einen Übeltäter oder Dieb zu ermitteln

ermitteln, ahd. irfaran* 105, st. V. (6): nhd. erfahren (V.), ergreifen, weggehen, wahrnehmen, ermitteln, erfassen, überführen, fangen, einholen, erreichen, vorübergehen, herabsteigen, hervorgehen, durchmessen, überkommen (V.)

ermitteln, mhd. ðzspüren*, ðzspürn, ðz spürn, sw. V.: nhd. »ausspüren«, auskundschaften, ermitteln, jemandes Spur finden

ermitteln, mhd. ervaren* (1), ervarn, irvarn, dervarn, revarn, erfaren*, erfarn*, irfarn*, derfarn*, refarn*, st. V.: nhd. fahren, erfahren (V.), reisen, durchfahren, durchziehen, einholen, erreichen, treffen, finden, erwischen, kennenlernen, ermitteln, in Erfahrung bringen, untersuchen, feststellen, erkunden, erforschen, sich erkundigen, sich Rat holen, sich unterziehen, gelangen zu, reisen nach, herausfinden, ausforschen, erfassen, fangen, durchmessen

ermitteln, mhd. gekiesen, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erkennen, untersuchen, ermitteln, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen

ermitteln, mnd. ervinden, st. V.: nhd. finden, herausfinden, als wahr erfinden, erfahren (V.), erdenken, erfinden, entdecken, ausfindig machen, ermitteln, erkennen

ermitteln, mnd. prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen; rõken (2), ræken, sw. V., st. V.: nhd. berühren, treffen (Schläge oder Schüsse), erreichen, gelangen, kommen, geraten (V.) zu oder an etwas, ermitteln, auswählen, einrichten, gestalten, gut besorgen, sich ergeben (V.), sich ereignen

ermitteln, mnd. vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen
-- als Rat ermitteln: mnd. vinden, finden*, st. V.: nhd. finden, auffinden, vorfinden, antreffen, entdecken, ertappen, erhalten (V.), befinden, erkennen, erfinden, erdenken, ausdenken, auf etwas verfallen (V.), aussinnen, Urteil finden, als Rat ermitteln, beantragen, entscheiden, sich einfinden, sich begeben (V.), sich einigen, einig werden
-- zu ermitteln suchen: mnd. vörsȫken* (1), vorsȫken, vorsoken, sw. V.: nhd. versuchen, hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen

ermitteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermittelt -- Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

Ermittler, mhd. ervarÏre* 5, ervarer, erfarÏre*, erfarer*, st. M.: nhd. »Erfahrer«, Ermittler

Ermittlung -- Probierstein zur Ermittlung des Feingehalts von Edelmetallen, mnd. strÆkestÐn, strÆkestein, M.: nhd. »Streichstein«, Probierstein zur Ermittlung des Feingehalts von Edelmetallen; strÆkstÐn, strÆkstein, mnd.?, M.: nhd. »Streichstein«, Probierstein zur Ermittlung des Feingehalts von Edelmetallen

Ermittlung -- Streichprobe zur Ermittlung des Feingehalts des Goldes, mnd. strÆke (1), Sb.: nhd. »Streiche«, Streichprobe zur Ermittlung des Feingehalts des Goldes

Ermittlung -- vergleichende Ermittlung der Schiffsposition, mnd. rÐsepÐgelinge*, reisepÐgelinge*, reisepeilinc, reysepeylinc, F.: nhd. »Reisepeilung«, vergleichende Ermittlung der Schiffsposition

Ermittlung, mhd. ervaren* (3), ervarn, erfaren*, erfarn*, st. N.: nhd. »Erfahren«, Untersuchung, gerichtliche Untersuchung, Ermittlung; ervarunge, erfarunge*, st. F.: nhd. »Erfahrung«, Untersuchung, gerichtliche Untersuchung, Ermittlung, Durchwanderung, Erforschung

Ermittlung, mhd. vrõge, vrõg, frõge*, frõg*, st. F.: nhd. Frage, Bitte, Flehen, peinliche Frage, Rätselfrage, Beratung, Forderung, Nachforschung, Ermittlung, Erkundigung, Umfrage, Rücksprache, Suche, Amtsperiode der Bürgermeister

Ermittlung, mnd. ervindinge, F.: nhd. Ermittlung, Nachweis, Auffindung, Entdeckung

Ermittlung, mnd. vindinge, F.: nhd. Findung, Auffindung, Erfindung, Gedanke, böser Gedanke, List, Ermittlung, Urteilsfindung, Entscheidung, Urteil, Satzung, Festsetzung, Auseinandersetzung; vörkuntschoppinge*, vorkuntschoppinge, F.: nhd. Erkundung, Ermittlung; vörsȫken* (2), vorsȫken, vorsȫkent, N.: nhd. »Versuchen« (N.), Untersuchung, Ermittlung
ermittlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ermittlungen -- Ermittlungen betreiben, mnd. förschen, fröschen, vorschen, vroschen, sw. V.: nhd. forschen, erkunden, spüren nach, Ermittlungen betreiben, Nachforschungen anstellen

ermodern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermoerdern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermöglichen, mhd. gepruvieren, geprufieren*, sw. V.: nhd. ermöglichen; gewinnen (1), giwinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; gunnen, günnen, an. V.: nhd. gern sehen, gönnen, vergönnen, wünschen, erlauben, gewähren, erweisen, geben, anvertrauen, zugestehen, gestatten, erlauben, ermöglichen, schenken

ermöglichen, mhd. temperen*, tempern, sw. V.: nhd. schaffen, schöpfen (V.) (2), entstehen, sich mischen, mischen, äußern, mildern, einrichten, zurichten, dämpfen, mäßigen, abschwächen, ausgleichen, regeln, stimmen, vorbereiten, ermöglichen, zubereiten

ermöglichen, mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

ermöglichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermöglichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ermorden, germ. *murþjan, sw. V.: nhd. ermorden; *murþrjan, sw. V.: nhd. ermorden

ermorden, ae. for‑myr-þ‑r‑an, sw. V. (1): nhd. töten, ermorden; *myr-þ-r-an, sw. V. (1): nhd. töten, ermorden; of‑myr-þ‑r‑an, sw. V. (1): nhd. töten, ermorden

ermorden, afries. mor-th‑ia 6, sw. V. (2): nhd. ermorden, töten

ermorden, ahd. firmurdiren* 3, firmurdren*, sw. V. (1a): nhd. ermorden, töten, vernichten; mordridare* 1, lat.‑ahd.?, V.: nhd. töten, morden, ermorden; mordrire* 4 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. morden, ermorden, töten; murden* 3, morden*, sw. V. (1a): nhd. ermorden, töten; murdiren* 3, murdren*, sw. V. (1a): nhd. ermorden, erlegen

ermorden, mhd. ermorden, remorden, ermürden, ermurden, remürden, sw. V.: nhd. ermorden; ermurderen, ermurderæn, ermorderen, ermorderæn, remurdern, sw. V.: nhd. ermorden

ermorden, mhd. mürden (1), mörden, sw. V.: nhd. morden, ermorden

ermorden, mhd. vermürden (1), vermorden, fermürden*, sw. V.: nhd. ermorden

Ermorden, mhd. vermürden (2), st. N.: nhd. Ermorden

ermorden, mnd. afvörmærden*, afvormærden, sw. V.: nhd. »abvermorden«, ermorden; ermærden, irmærden, sw. V.: nhd. ermorden

ermorden, mnd. mærden (1), sw. V.: nhd. morden, schlachten, Mord verüben, Mord begehen, töten, ermorden, umbringen, erschlagen (V.)

ermorden, mnd. vördȫden*, vordȫden, vordoden, sw. V.: nhd. ertöten, abtöten, töten, ermorden, vernichten, beseitigen, aufheben; vörmærden*, vormærden, V.: nhd. ermorden, umbringen, töten, verbringen, vergeuden; vörmȫrderen*, vormȫrderen, sw. V.: nhd. ermorden; vörwörgen*, vorwörgen, vorworgen, sw. V.: nhd. erwürgen, ersticken, abwürgen, den Hals abklemmen, umbringen, ermorden, sich abquälen, ersticken; wörgen*, worgen, sw. V.: nhd. würgen, erwürgen, mühevoll schlucken, ersticken, Kehle zusammenpressen, erdrosseln, ermorden

ermorden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermorden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ermörden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ermordet -- Mensch der einen Priester ermordet, mnd. prÐstermȫrdÏre*, prÐstermȫrder, M.: nhd. Priestermörder, Mensch der einen Priester ermordet
ermordet, as. mor‑d‑do‑t‑us* 1, lat.‑as.?, Adj.: nhd. ermordet

ermordet, ahd. gimurdrit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. ermordet, erschlagen (Part. Prät.), Ermordung (= gimurdrit subst.); morddaudus*, mortaudus, lat.‑ahd.?, Adj.: nhd. ermordet; mordritus* 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, Adj.: nhd. getötet, ermordet; mordtotus* 1 und häufiger?, lat.‑ahd.?, Adj.: nhd. ermordet; mortuadus* 2, lat.‑ahd.?, Adj.?: nhd. ermordet

ermordet, mnd. ermærdet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ermordet

Ermordeten -- nächster Angehöriger eines Ermordeten der den Mörder verfolgt, mnd. bõnÏre*, bõner, M.: nhd. nächster Angehöriger eines Ermordeten der den Mörder verfolgt

Ermordung, ae. sl’g-e, slÏg-e, st. M. (i): nhd. Schlag, Streich, Ermordung, Krach, Zer​störung, Niederlage, Weberkamm, Schwelle

Ermordung, as. *mor‑th‑dô‑th?, st. M. (a): nhd. Ermordung

Ermordung, ahd. slahta (2) 31, st. F. (æ): nhd. Schlacht, Schlachtung, Tötung, Gemetzel, Tod, Ermordung, Vernichtung, Blutbad

Ermordung, mhd. mordheit, st. F.: nhd. »Mordheit«, geringes auf Mord gerichtetes Wesen, Ermordung

Ermordung, mnd. mært, mort, moert, M., F.: nhd. Mord, Ermordung, Morden, Metzelei, Blutbad, Tötung, Schlaganfall

ermordung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ermordung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermordungart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermordungsart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ermorschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermosen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erms, germ. Armisses confanesses, lat.-germ.?, FlN: nhd. Erms

ermüden, idg. *des-, V.: nhd. ausgehen, ermüden; ? *kerm‑, V.: nhd. ermüden?, rasten?, schlafen?

ermüden, germ. *mæþÐn, *mæþÚn, germ.?, sw. V.: nhd. müde werden, ermüden; *mæþjan, sw. V.: nhd. müde werden, ermüden; *þreutan, st. V.: nhd. belästigen, verdrießen, ermüden; *uzþreutan, st. V.: nhd. belästigen, verdrießen, ermüden

ermüden, got. af-mæ-jan*, afmaujan*, sw. V. (1): nhd. ermüden; *mæ-jan, sw. V. (1): nhd. ermüden

ermüden, an. mã-Œ-a (2), sw. V. (1): nhd. ermüden; þrey-t-a, sw. V. (1): nhd. betreiben, ermüden, zwingen

ermüden, ae. Ú-þry-t-t-an, sw. V.: nhd. ermüden; õ‑slac-ian, sw. V.: nhd. nachlassen, erschlaffen, ermüden, schlaff machen, lösen; õ-þríe-t-an, sw. V. (1): nhd. ermüden; tíer‑ian, téor‑ian, tíor‑ian, sw. V.: nhd. nachlassen, aufhören, ermüden, müde sein (V.), erschöpfen; þréo-t‑an, st. V. (2): nhd. plagen, ermüden; þríe-t‑an, sw. V. (1): nhd. ermüden, drängen, zwingen; wÊr-g-ian, sw. V.: nhd. ermüden, erschöpfen

ermüden, anfrk. muo-th-en* 3, sw. V. (1): nhd. ermüden

ermüden, ahd. gimuodÐn* 1, sw. V. (3): nhd. ermüden, erschöpft werden, ermatten; gimuoen* 4, sw. V. (1a): nhd. »mühen«, reizen, erregen, antreiben, ermüden; giweigen* 2, sw. V. (1a): nhd. ermüden, quälen, strafen, bestrafen, prüfen; irmuodÐn* 3, sw. V. (3): nhd. ermüden, ermatten, erschöpft werden, nachlassen; *muoden?, sw. V. (1a): nhd. ermüden; muodÐn 11, sw. V. (3): nhd. ermüden, müde werden, erschöpft werden; weigen* 14, sw. V. (1a): nhd. ermüden, ermatten, quälen, reizen, belästigen

ermüden, mhd. ermüeden, sw. V.: nhd. ermüden, müde werden

ermüden, mhd. hellegen, helligen, sw. V.: nhd. »behelligen«, erschöpfen, ermüden, plagen, quälen, stören; hellen (2), sw. V.: nhd. erschöpfen, ermüden, plagen, quälen, stören

ermüden, mhd. müeden, sw. V.: nhd. »müden«, ermüden, ermatten, müde werden; müedigen*, müdigen, sw. V.: nhd. »müdigen«, ermüden; muoden, mðden, sw. V.: nhd. »müden«, müde werden, ermatten, ermüden

ermüden, mhd. verkrenken, ferkrenken*, sw. V.: nhd. »verkränken«, krank machen, schwächen, herabsetzen, beschimpfen, vernichten, ermüden, schwach werden, schmälern, herabsetzen, schädigen, verhindern, vernachlässigen; vermüeden, vermðden, vormðden, fermüeden*, sw. V.: nhd. »vermüden«, ganz müde machen, ermüden
-- ganz ermüden: mhd. zermüeden, sw. V.: nhd. ganz ermüden

ermüden, mnd. helligen (1), helgen, sw. V.: nhd. »helligen«, ermüden, quälen, anstrengen, martern, belästigen, beschweren, belangen

ermüden, mnd. mȫden (1), sw. V.: nhd. müde werden, müde machen, ermüden; mȫdigen (2), mædigen*, sw. V.: nhd. müde machen, ermüden, übermütig sein (V.)
ermüden, mnd. vörhelligen*, vorhelligen, sw. V.: nhd. ermüden, ermatten, erschöpfen; vörkrenken*, vorkrenken, sw. V.: nhd. schwächen, kraftlos machen, untergraben (V.), entkräften, ermüden, mitnehmen, erschöpfen, entfestigen, willensschwach machen, haltlos machen, erschöpfen, in der Geltung beeinträchtigen, beschneiden, beschränken, mindern, sich geldlich verausgaben, von Mitteln entblößen, herunterkommen, hinfällig werden, sich verzehren, dahinsiechen; vörliggen*, vorliggen, st. V.: nhd. verliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter (N.) ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht); vörmȫden*, vormȫden, vormoiden, vorm¦den, sw. V.: nhd. ermüden, ermatten, müde werden, matt werden, mutlos werden, gleichgültig werden, überdrüssig werden, müde machen, erschöpfen

Ermüden, mnd. vörmȫdichhÐt*, vormȫdichÐt, vormȫdicheit, F.: nhd. Ermüden
ermüden, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermüdend, ae. ge-wi-n-ful-l, ge-wi-n-ful, Adj.: nhd. arbeitsam, ermüdend, hart

ermüdend, mhd. müedic, Adj.: nhd. »müdig«, ermüdend, beschwerlich

ermüdend, mnd. hellichlÆken, hellichliken, Adv.: nhd. heftig, stark, vehement, erschöpfend, ermüdend

ermüdend, mnd. vörmȫdich***, Adj.: nhd. müde, ermüdend

ermüdet -- durch die Seefahrt ermüdet, ae. sÚ-mÊ-þ-e, sÚ-mÐ-þ-e, Adj.: nhd. »seemüde«, durch die Seefahrt ermüdet

ermüdet -- ermüdet von der Schiahrt, mhd. schifmüede, schifmðde, Adj.: nhd. schiffsmüde, ermüdet von der Schiahrt, ermüdet von der Seereise

ermüdet -- ermüdet von der Seereise, mhd. schifmüede, schifmðde, Adj.: nhd. schiffsmüde, ermüdet von der Schiahrt, ermüdet von der Seereise

ermüdet, idg. *¨emeto‑, Adj.: nhd. ermüdet

ermüdet, got. af-máu-iþ-s* 2=1, Adj. (a) = Part. Prät., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 71,1): nhd. ermüdet; *mau-iþ-s?, Adj. (a) = Part. Prät., (Krause, Handbuch des Gotischen 59, 237,3): nhd. ermüdet

ermüdet, an. mæ-Œ-r (3), Adj.: nhd. müde, ermüdet, ermattet

ermüdet, ahd. gimuoit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. ermüdet; irgõhæt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. ermüdet, schlaff, matt, träge; irmuoit* 4, Part. Prät.=Adj.: nhd. ermüdet, müde; irobaræt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. ermüdet, erschöpft; muodi* 28, Adj.: nhd. müde, matt, unglücklich, arm, ermüdet, ermattet, erschöpft durch; untarmuori* 1, Adj.: nhd. ermüdet
-- vom Weg ermüdet: ahd. fartmuodi 1, Adj.: nhd. »fahrtmüde«, erschöpft, vom Weg ermüdet, von der Reise ermüdet
-- von der Reise ermüdet: ahd. fartmuodi 1, Adj.: nhd. »fahrtmüde«, erschöpft, vom Weg ermüdet, von der Reise ermüdet

ermüdet, mhd. hellic* (1), hellec, Adj.: nhd. erschöpft, ermüdet, abgemattet, matt
-- vom Heereszug ermüdet: mhd. heremüede*, hermüede, hermuowede, Adj.: nhd. »heermüde«, vom Heereszug ermüdet, kampfmüde
-- vom Klagen ermüdet: mhd. klagemüede, Adj.: nhd. »klagemüde«, vom Klagen ermüdet

ermüdet, mhd. vuolet***, fuolet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verfault, ermüdet
-- von der Reise ermüdet: mhd. wegemüede, wegmðde, wegemuode, Adj.: nhd. wegemüde, wegmüde, von der Reise ermüdet
-- von der Seereise ermüdet: mhd. wazzermüede, Adj.: nhd. »wassermüde«, von der Wasserreise ermüdet, von der Seereise ermüdet
-- von der Waldreise ermüdet: mhd. waltmüede, Adj.: nhd. »waldmüde«, von der Waldreise ermüdet, müde von der Waldwanderung
-- von der Wasserreise ermüdet: mhd. wazzermüede, Adj.: nhd. »wassermüde«, von der Wasserreise ermüdet, von der Seereise ermüdet

ermüdet, mnd. vörmȫdet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ermüdet

ermüdigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermüdlich, ae. *dr’h-t‑lÆc-e, Adv.: nhd. ermüdlich; *ge‑dr’h-t‑lÆc-e, Adv.: nhd. ermüdlich

ermüdlich, ahd. *gidruzzi?, Adj.: nhd. ermüdlich

ermüdlich, ahd. *irmuodentlÆh?, *irmuodenlÆh?, Adj.: nhd. »ermüdlich«; muodento*, Part. Präs.=Adv.: nhd. »ermüdlich«

ermüdlich, mhd. erdrozzenlich, Adj.: nhd. ermüdlich; erdrozzenlÆche***, Adv.: nhd. ermüdlich

ermüdlich, mhd. laz (5), Adv.: nhd. »ermüdlich«, müde, matt, träge

Ermüdung, idg. *nýuti-, Sb.: nhd. Not, Zwang, Ermüdung

Ermüdung, an. mã-Œ-a (1), sw. F. (n): nhd. Ermüdung

Ermüdung, ae. þr’c-e, st. M. (i): nhd. Unterdrückung, Gewalt, Ermüdung

Ermüdung, mnd. mȫden (2), N.: nhd. Ermüdung, Schwäche; mȫdinge, F.: nhd. Ermüdung, Mühe, Beschwerde
ermüdung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ermühen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermunterer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ermuntern -- ermuntern zu, mhd. vertrãsten, fertrãsten*, sw. V.: nhd. »vertrösten«, Bürgschaft leisten, sicher stellen, Sicherheit für etwas gewähren, trösten, sich über den Verlust von etwas trösten, vergessen (V.), sich hinwegtrösten über, beruhigen, ermuntern zu, verzichten

ermuntern, germ. *mundrajan, germ.?, sw. V.: nhd. ermuntern, fleißig machen

ermuntern, got. ga-þraf-st-jan 14, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. trösten, ermuntern, Trost bringen, Trost empfangen; ga-wag-jan 4, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. in Bewegung setzen, ermuntern, anregen, bewegen, erregen

ermuntern, ae. õ-w’c-c-an, sw. V. (2): nhd. erwecken, erregen, ermuntern, erzeugen; ge-try-m-m-an, sw. V. (1): nhd. befestigen, stärken, trösten, ermuntern, mahnen, in Ordnung bringen, vorbereiten, sich waffnen, sich ordnen, stark werden, Geiseln geben; try-m-m-an, sw. V. (1): nhd. befestigen, stärken, trösten, ermuntern, mahnen, in Ordnung bringen, vorbereiten, sich waffnen, sich ordnen, stark werden, Geiseln geben

ermuntern, ahd. belden* 7, sw. V. (1a): nhd. kühn sein (V.), zuversichtlich sein (V.), ermutigen, ermuntern, stärken; biheizan 30, red. V.: nhd. ermuntern, versprechen, geloben, verheißen, sich vermessen, sich einer Sache vermessen, sich verschwören, schelten, vorwurfsvoll auffordern; gisÐlen* 3, sw. V. (1a): nhd. beseelen, beleben, ermuntern; irbelden* 1, sw. V. (1a): nhd. ermuntern, ermutigen, anspornen; irkwikken* 35, irquicken*, sw. V. (1a): nhd. beleben, erquicken, erwecken, aufwecken, lebendig machen, zum Leben erwecken, aufrichten, ermuntern; irmuntaren* 5, sw. V. (1a): nhd. ermuntern, aufrichten, erwachen, erwecken, aufwachen; muntaren* 16, sw. V. (1a): nhd. ermuntern, anregen, zur Tätigkeit antreiben, aufstehen lassen, in Unruhe versetzen

ermuntern, mhd. ermunderen*, ermundern, ermunteren*, ermuntern, sw. V.: nhd. aufwecken, ermuntern, erwecken, beleben; erwackeren*, erwackern, sw. V.: nhd. ermuntern, wach werden, wachsam werden, ermuntern; erwackeren*, erwackern, sw. V.: nhd. ermuntern, wach werden, wachsam werden, ermuntern; erwecken, irwecken, derwecken, rewecken, sw. V.: nhd. aufwecken, erwecken, erregen, wecken, wachrufen, wachrütteln, ermuntern, anregen, veranlassen, hervorrufen, verursachen, bewirken

ermuntern, mhd. manen (1), sw. V.: nhd. »mahnen«, ermahnen, erinnern, auffordern, aufrufen, antreiben, treiben, bewegen, ermuntern, anflehen, bitten; munderen*, mundern, sw. V.: nhd. »muntern«, ermuntern, ermuntern zu, aufmuntern, munter machen, aufwecken, munter werden, aufwachen
-- ermuntern zu: mhd. munderen*, mundern, sw. V.: nhd. »muntern«, ermuntern, ermuntern zu, aufmuntern, munter machen, aufwecken, munter werden, aufwachen

ermuntern, mhd. vermunderen*, vermundern, fermunderen*, sw. V.: nhd. »ermuntern«, aufwecken

ermuntern, mnd. anehÐrden*, anhÐrden, aneharden*, anharden, sw. V.: nhd. »anhärten«, anspornen, antreiben, aufreizen, anreizen, ermuntern, bestärken, anstiften; erhÐrden, sw. V.: nhd. erhärten, fest machen, stärken, ermuntern, antreiben, ertragen (V.), dauern, beharren

ermuntern, mnd. hÐrden (2), herden, hÀrden, sw. V.: nhd. härten, hart machen, fest machen, erhärten, beweisen, dartun, stärken, ermuntern, antreiben, anspornen, anreizen

ermuntern, mnd. vörlichten* (1), vorlichten, sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen; vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen; vörmünderen*, vormünderen, vormunderen, sw. V.: nhd. erwecken, aufwecken, munter machen, anhalten, anspornen, ermuntern, zum Bewusstsein bringen, antreiben; vörwackeren*, vorwackeren, sw. V.: nhd. erwecken, ermuntern, munter machen; wackeren***, sw. V.: nhd. ermuntern

ermuntern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ermunterung, an. hv‡t, st. F. (æ): nhd. Aufreizung, Ermunterung

Ermunterung, ahd. skuntida* 4, scuntida*, st. F. (æ): nhd. Antrieb, Ermunterung, Überredungskraft; spanunga 1, st. F. (æ): nhd. Verlockung, Verführung, Ermunterung

Ermunterung, mhd. æwol, Interj.: nhd. »owohl«, Glücklichpreisung, Lobpreis, Segen, Ermunterung, Aufforderung, Anruf, Bitte

Ermunterung, mhd. ermunderunge, ermundrung, st. F.: nhd. Ermunterung, Erweckung

Ermunterung, mnd. stȫkinge, stokinge, F.: nhd. Ermunterung, Anstachelung, Anreizung

Ermunterung, mnd. vörwackeringe*, vorwackeringe, F.: nhd. Erweckung, Ermunterung, Ansporn, Aufmunterung

ermunterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ermunterungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ermunterungsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ermürben, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermüszigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermuthen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermuthigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermuthigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ermuthlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ermutigen, an. hrey-st-a, sw. V. (1): nhd. stark machen, stärken, mutig machen, ermutigen, anspornen; ‡r-v-a, sw. V.: nhd. ermutigen

ermutigen, ae. an‑mÊ-t-t‑an, sw. V.: nhd. ermutigen; biel-d-an (1), bil-d-an, bel-d-an, byl-d-an (2), sw. V. (1): nhd. ermutigen, antreiben, anspornen, ermahnen, einbinden; bry-r-d-an, sw. V. (1): nhd. anstacheln, reizen, ermutigen; ge-biel-d-an, ge-bil-d-an, ge-bel-d-an, ge-byl-d-an, sw. V. (1): nhd. ermutigen, antreiben, anspornen, ermahnen, einbinden; ge-hier-d-an, ge-hir-d-an, ge-hyr-d-an, ge-her-d-an, sw. V. (1): nhd. härten, stärken, bestärken, ermutigen; ge-hw’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. wetzen, schärfen, anreizen, ermutigen; hier-d-an, hir-d-an, hyr-d-an, her-d-an, sw. V. (1): nhd. härten, stärken, bestärken, ermutigen; hiert‑an, sw. V.: nhd. erfreuen, ermutigen; hw’t-t‑an, sw. V. (1): nhd. wetzen, schärfen, anreizen, ermutigen; *mÊ-t‑t-an, sw. V.: nhd. ermutigen

ermutigen, ahd. belden* 7, sw. V. (1a): nhd. kühn sein (V.), zuversichtlich sein (V.), ermutigen, ermuntern, stärken; bibirnen* 1, sw. V. (1a): nhd. trösten, aufrichten, ermutigen; gibirnen* 7, sw. V. (1a): nhd. trösten, aufrichten, ermutigen, beseelen; irbelden* 1, sw. V. (1a): nhd. ermuntern, ermutigen, anspornen; lokkæn* (1) 41, lockæn*, lohhæn*, sw. V. (2): nhd. locken (V.) (2), erfreuen, anlocken, heranlocken, auffordern, bedrängen, ermutigen, hegen, pflegen, streicheln, dahin bringen, liebkosen

ermutigen, mhd. beherzen, sw. V.: nhd. zu etwas stehen, beherzigen, Wort halten, ermutigen; erbalden, irbalden, sw. V.: nhd. kühn werden, Mut fassen, sich erkühnen, kühn machen, überheblich werden, sich trauen, ermutigen; erküenen, sw. V.: nhd. »erkühnen«, kühn machen, kühne machen, ermutigen; ermüeten, sw. V.: nhd. ermutigen
-- ermutigen zu: mhd. belden, sw. V.: nhd. kühn werden, kühn machen, stark machen, ermutigen zu

ermutigen, mhd. geherzen, sw. V.: nhd. beherzt machen, ermutigen, ermutigen zu; getrãsten, sw. V.: nhd. Vertrauen erwecken, zuversichtlich machen, trösten, trösten mit, ermutigen, erfreuen, hoffen, sich zufriedengeben, verzichten, verzichten auf, verschmerzen, beruhigen, beruhigen mit, belohnen, retten, Hoffnung machen auf, hinwegtrösten über
-- ermutigen zu: mhd. geherzen, sw. V.: nhd. beherzt machen, ermutigen, ermutigen zu; gestÏten, gestõten, sw. V.: nhd. »stet machen«, fest machen, bestärken, rechtsgültig festmachen, rechtsgültig übertragen (V.), festigen, bekräftigen, segnen, bestärken in, ermutigen zu

ermutigen, mhd. trãsten, sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für

ermutigen, mnd. getrȫsten, sw. V.: nhd. trösten, Zuversicht geben, ermutigen

ermutigen, mnd. mȫden (3), sw. V.: nhd. ermutigen, mutig sein (V.), sich aufbäumen

ermutigen, mnd. trȫsten*, træsten, mnd.?, sw. V.: nhd. trösten, Trost spenden, Zuversicht geben, ermutigen, mit der Tat helfen, seine Zuversicht worauf setzen, sich worüber beruhigen, sich in etwas finden, sich womit zufrieden geben

ermutigen, mnd. vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen; vörtrȫsten*, vortrȫsten, vortræsten, sw. V.: nhd. »vertrösten«, aufmuntern, ermutigen, trösten, sich einer Sache getrösten, sich worauf verlassen
ermutigend, ae. try-m-m-end-lic, Adj.: nhd. ermahnend, mahnend, ermutigend

ermutigend, mhd. beherzende, Adj.: nhd. beherzigend, ermutigend

Ermutigung, mhd. træst, dræst, st. M.: nhd. Vertrauen, Trost, Zuversicht, Hoffnung, Hilfe, Beistand, Schutz, Rettung, Heil, Versprechen, Ermutigung, Freude, Glück, Liebe (F.) (1), Mut, Hilfszusage, Genugtuung, Pfründeaufbesserung, Sicherheit, Bürgschaft, Schützer, Helfer, Helferin, Geliebte

Ermutigung, mnd. vörmædinge*, vormædinge, F.: nhd. Vermutung, Ermutigung, Anfeuern, Meinung, Auffassung, Mutmaßung, Annahme, Verdacht, Verdachtsgrund

Ern, germ. *arina-, *arinaz, st. M. (a): nhd. Fußboden, Ern; ? *azena?, *azina?, Sb.: nhd. Diele, Platte, Boden, Fußboden, Ern?

Ern, anfrk. er-in* 1, st. N. (a): nhd. »Ern«, Boden

Ern, ahd. erin 7, st. N. (a): nhd. »Ern«, Tenne, Boden, Estrich, Altar?

Ern, mhd. eren (2), ern, st. M., st. N.: nhd. »Ern«, Fußboden, Tenne, Erdboden, Grund

ern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernach, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther s. hernach)

ernacher, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernaehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernahen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernähen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernähren -- zu ernähren seiend, germ. *æli-, *æliz, germ.?, Adj.: nhd. zu ernähren seiend

ernähren, got. fæ-d-jan* 5, sw. V. (1): nhd. ernähren, aufziehen

ernähren, an. nãr-a, sw. V. (1): nhd. erfrischen, ernähren; up-p-fÏŒ-a, sw. V.: nhd. aufziehen, säugen, ernähren

ernähren, ae. õ-fÊ-d-an, õ-fÐ-d-an, sw. V. (1): nhd. füttern, ernähren, nähren; m’t‑ian, m’t‑t‑ian, sw. V. (2): nhd. ernähren, füttern

ernähren, afries. fÐ-d-a 9, sw. V. (1): nhd. ernähren

ernähren, anfrk. gi-fuo-d-en*?, sw. V. (1): nhd. ernähren, füttern; ti-an 3, st. V. (2): nhd. ziehen, ernähren, nähren

ernähren, as. fæ‑d‑ian* 11, sw. V. (1a): nhd. füttern, ernähren, erziehen, erzeugen, gebären

ernähren, ahd. barmæn* 1, sw. V. (2): nhd. ernähren, nähren; 7ziohan 137, st. V. (2b): nhd. ziehen, führen, bringen, zurückziehen, zücken, zuführen, sich entfernen, wegnehmen, anziehen, anführen, aufziehen, erziehen, unterweisen, anbauen, nähren, ernähren, versorgen, fördern, behandeln; 2zugidæn* 4, sw. V. (2): nhd. nähren, ernähren; fatæn* 4, sw. V. (2): nhd. füttern, nähren, ernähren, mästen; fuoten* 16, sw. V. (1a): nhd. füttern, nähren, ernähren, aufziehen, pflegen, ergötzen?; giõzen* 2, sw. V. (1a): nhd. atzen, essen, speisen, ernähren; ginerien* 39, ginerren*, sw. V. (1b): nhd. nähren?, füttern?, retten, erlösen, heilen (V.) (1), ernähren, erhalten (V.), befreien, erretten; gitragæn* 1, sw. V. (2): nhd. sich behelfen, auskommen, ernähren; giziohan* 28, st. V. (2b): nhd. ziehen, bilden, erziehen, ernähren, verführen, sich vollziehen, sich begeben, verlaufen, sich erstrecken, sich verhalten (V.), unterrichten, umwinden; mesten* 15, masten*, sw. V. (1a): nhd. mästen, nähren, fett machen, fett werden, ernähren; nerien* 55, nerren*, sw. V. (1b): nhd. nähren, füttern, versorgen, retten, erlösen, heilen, ernähren, unterhalten (V.), erretten, schützen, Schutz gewähren, gesund machen, sich ernähren; pfruontæn* 1, phruontæn*, sw. V. (2): nhd. ernähren, speisen; sougen* 15, sw. V. (1a): nhd. säugen, nähren, ernähren, stillen
-- sich ernähren: ahd. nerien* 55, nerren*, sw. V. (1b): nhd. nähren, füttern, versorgen, retten, erlösen, heilen, ernähren, unterhalten (V.), erretten, schützen, Schutz gewähren, gesund machen, sich ernähren
-- sich ernähren von: ahd. lebÐn (1) 243?, leben, sw. V. (3, 1b): nhd. leben, leben von, lebendig sein (V.), wohnen, sich ernähren von, überleben, am Leben bleiben, ewig leben, sich verhalten, Umgang haben mit

ernähren, ahd. irnerien* 1, irnerren*, sw. V. (1b): nhd. »ernähren«, erretten, erlösen

ernähren, mhd. begrasen, sw. V.: nhd. ernähren, unterhalten (V.), sich sättigen, weiden (V.), sich mit Rasen bedecken; bejagen (1), sw. V.: nhd. »bejagen«, erjagen, erringen, erwerben, sich beschäftigen, leben, erhalten (V.), sich bemühen, verschaffen, sich etwas zu verschaffen wissen, den Lebenunterhalt verdienen, den Lebensunterhalt verschaffen (V.), erbeuten, ernähren, sich ernähren, davontragen; erneren*, ernern, irneren, derneren, reneren, sw. V.: nhd. retten, erretten, ernähren, füttern, gesund machen, heilen (V.) (1), erhalten (V.)
-- ganz und gar ernähren: mhd. durchspÆsen, sw. V.: nhd. »durchspeisen«, ganz und gar ernähren, versorgen
-- sich ernähren: mhd. begõn, begÐn, an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; begunnen (1), begeunnen*, an. V.: nhd. gewähren, sich ernähren, geben; bejagen (1), sw. V.: nhd. »bejagen«, erjagen, erringen, erwerben, sich beschäftigen, leben, erhalten (V.), sich bemühen, verschaffen, sich etwas zu verschaffen wissen, den Lebenunterhalt verdienen, den Lebensunterhalt verschaffen (V.), erbeuten, ernähren, sich ernähren, davontragen; ezzen (1), st. V.: nhd. essen, fressen, weiden (V.), sich ernähren, leben von

ernähren, mhd. generen, genern, generegen, generien, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), retten, erhalten (V.), ernähren, schützen, bewahren; gespÆsen, sw. V.: nhd. »speisen«, ernähren, beköstigen; gevüeren, gevuoren, gevðren, gefüeren*, gefuoren*, gefðren*, sw. V.: nhd. fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, führen, überführen, transportieren, tragen, bewegen, ernähren, erheben gegen, führen aus, führen in, leiten, herbeiführen, bringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen; gevuoden, gefuoden*, sw. V.: nhd. ernähren

ernähren, mhd. mesten, sw. V.: nhd. mästen, füttern, gut füttern, wohlfüttern, ernähren, nähren; nerren (1), neren*, nern, nerigen, nergen, nerjen, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, retten, retten aus, retten vor, erretten, schützen, schützen vor, beschützen, schonen, am Leben erhalten (V.), erhalten (V.), nähren, ernähren, genesen machen, heilen von
-- sich ernähren mit: mhd. leben (2), leven, liben, liven, lieben, lieven, sw. V.: nhd. leben, lebendig sein (V.), am Leben sein (V.), am Leben bleiben, ein bestimmtes Leben führen, sich ernähren von, sich ernähren mit, leben für, sich hingeben an, sich richten nach, erleben, verbringen, aushalten, widmen
-- sich ernähren von: mhd. leben (2), leven, liben, liven, lieben, lieven, sw. V.: nhd. leben, lebendig sein (V.), am Leben sein (V.), am Leben bleiben, ein bestimmtes Leben führen, sich ernähren von, sich ernähren mit, leben für, sich hingeben an, sich richten nach, erleben, verbringen, aushalten, widmen

ernähren, mhd. spÆsen, sw. V.: nhd. speisen, zu Essen (N.) geben, Nahrung geben, beköstigen, ernähren, nähren, mit Lebensmittel versehen (V.), mit Proviant versehen (V.), bewirten, füttern, versorgen, mit Proviant ausrüsten, mit Mörtelspeise binden
-- sich ernähren: mhd. tragen (2), sw. V.: nhd. Richtung einnehmen, tragen, an sich haben, besitzen, seinen Unterhalt haben, sich nähren, sich ernähren, leben

ernähren, mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten; ziugen, sw. V.: nhd. zeugen, verfertigen, erzeugen, herstellen, machen lassen, Kosten von etwas bestreiten, verfassen, anschaffen, sich verschaffen, erwerben, ausrüsten, Zeugnis ablegen, bezeugen, beweisen, nähren, ernähren, bereitstellen

ernähren, mnd. bræden, sw. V.: nhd. mit Brot versehen (V.), mit Brot versorgen, speisen, nähren, ernähren, erhalten (V.); ernÐren, irnÐren, sw. V.: nhd. am Leben erhalten (V.), retten, ernähren, nähren, sich ernähren durch, leben von; ervȫden, sw. V.: nhd. ernähren, erhalten (V.)
-- sich ernähren: mnd. aneernõlen*, anernõlen, anernalen, V.: nhd. sich ernähren, sich nähren; begõn, begÐn, st. V.: nhd. begehen, hingehen, abweiden, berühren, erreichen, treffen, aufsuchen, ertappt werden, betrügen, Verbrechen begehen, Sünde begehen, Messe abhalten, feiern, leben, sich verhalten (V.), sich ernähren
-- sich ernähren durch: mnd. ernÐren, irnÐren, sw. V.: nhd. am Leben erhalten (V.), retten, ernähren, nähren, sich ernähren durch, leben von

ernähren, mnd. gebræden***, sw. V.: nhd. mit Brot versehen (V.), mit Brot versorgen, speisen, nähren, ernähren, erhalten (V.); genÐren, generen, sw. V.: nhd. ernähren, erhalten (V.), erwerben, seinen Unterhalt gewinnen, heilen (Bedeutung örtlich beschränkt), erretten (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- gut ernähren: mnd. kröppen, kroppen, sw. V.: nhd. in den Kropf füllen, kröpfen, fressen, füttern, voll füttern, gut ernähren

ernähren, mnd. nÐren (1), sw. V.: nhd. nähren, retten, davonbringen, ernähren

ernähren, mnd. vȫden (1), föden, voden, voeden, voiden, vǖden, vuden, sw. V.: nhd. füttern, mit Speise versorgen, speisen, beköstigen, nähren, nahrhaft sein (V.), mit Wasser speisen, mit allem Lebensnotwendigen versorgen, Lebensunterhalt geben, ernähren, erhalten (V.), aufziehen, erziehen, fördern, vorwärts bringen, hervorbringen, gebären, Nahrung suchen, Lebensunterhalt erwerben; væderen (2), fæderen, voderen, vædern, voyderen, vouderen, sw. V.: nhd. Vieh füttern (1), füttern (1), mit Futter (N.) (1) versehen (V.), abfüttern, in Pflege nehmen, mit Nahrung für Mensch und Tier versehen (V.), verfüttern, als Futter (N.) (1) geben, ernähren; vörnÐren*, vornÐren, sw. V.: nhd. ernähren, aufziehen

ernähren, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ernährend, mnd. vædÏrisch***, Adj.: nhd. ernährend, Ernährer betreffend

ernährende -- sich vom Spinnen ernährende Frau, mhd. spinnÏrinne*, spinnerÆn, spinerinne, st. F.: nhd. »Spinnerin«, sich vom Spinnen ernährende Frau

Ernährende, an. nõr-ung-ar, st. M. (a) Pl.: nhd. Menschen, Männer, Ernährende

Ernährer, an. gredd-ir, st. M. (i): nhd. Ernährer, Fütterer; ? *-nar-i, sw. M. (n): nhd. Ernährer?

Ernährer, ahd. 1zuhtõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Zieher«, Ernährer, Erzieher

Ernährer, mhd. ernerÏre***, st. M.: nhd. Ernährer

Ernährer, mhd. generÏre***, M.: nhd. »Ernährer«

Ernährer, mhd. nerÏre*, nerer, st. M.: nhd. Nährer, Ernährer

Ernährer, mhd. vuorÏre*, vuorer, fuorÏre*, fuorer*, st. M.: nhd. Ernährer; vuotÏre*, vuoter, fuotÏre*, fuoter*, st. M.: nhd. Ernährer

Ernährer, mnd. vædÏre*, voder, mnd.?, M.: nhd. Ernährer
-- Ernährer betreffend: mnd. vædÏrisch***, Adj.: nhd. ernährend, Ernährer betreffend

ernährer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ernährerin, ahd. amma 7, sw. F. (n): nhd. Amme, Pflegemutter, Ernährerin; 1zugidõra* 1, sw. F. (n): nhd. Ernährerin; 9zuhtõra* 2, sw. F. (n): nhd. Erzieherin, Ernährerin; fuotareidÆ 4, st. F. (Æ): nhd. Nährmutter, Ernährerin, Amme, Beschützerin, Urheberin?; fuotrida? 1, st. F. (æ): nhd. Ernährerin, Amme

Ernährerin, mhd. ernerÏrinne*, ernerinne, st. F.: nhd. »Ernährerin«

Ernährerin, mhd. generÏrinne*, genererinne, st. F.: nhd. Ernährerin, Amme

Ernährerin, mnd. vædÏrische*, vædersche, vodersche, mnd.?, F.: nhd. Ernährerin

ernährerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ernährt -- der ernährt werden muss, an. ãl-l, Adj.: nhd. der ernährt werden muss

ernährt, mhd. erneret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ernährt

Ernährung -- was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, mnd. spÆse, spisse*, F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

Ernährung, germ. *fæstra-, *fæstram, st. N. (a): nhd. Ernährung, Futter (N.) (1)

Ernährung, an. at-vinn-a, sw. F. (n): nhd. Unterstützung, Lebensunterhalt, Ernährung, Nahrung

Ernährung, ae. bÆ‑li-f‑a, bÆ‑leo-f-a, bÆ‑lio-f‑a, sw. M. (n): nhd. Unterhalt, Nahrung, Ernährung, Verpflegung

Ernährung, afries. *fÐ-d-inge, st. F. (æ): nhd. Ernährung, Unterhalt; fæ-d‑inge 2, st. F. (æ): nhd. Ernährung, Unterhalt

Ernährung, ahd. fuora (1) 64, st. F. (æ): nhd. Fahrt, Weg, Zug, Reise, Schar (F.) (1), Herkunft, Traggestell, Futter (N.) (1), Speise, Nahrung, Ernährung, Unterhalt, Lohn, Gut; lÆbnara 23, st. F. (æ): nhd. Lebensunterhalt, Ernährung, Nahrungsmittel; nara 4, st. F. (æ): nhd. »Nahrung«, Erlösung, Errettung, Rettung, Unterhalt, Ernährung, Erhaltung; narunga 1, st. F. (æ): nhd. Ernährung, Erhaltung, Unterhalt

Ernährung, mhd. generede*, generde, st. F.: nhd. Ernährung, Erhaltung

Ernährung, mhd. lÆpnar, lÆphnar, st. F.: nhd. Lebensnahrung, Leibesnahrung, Ernährung, Lebensunterhalt, Nahrung, Lebensmittel, Speise; mangerÆe, st. F.: nhd. Nahrung, Ernährung, Speisung

Ernährung, mhd. vuorunge, vüerunge, fuorunge*, füerunge*, st. F.: nhd. Nahrung, Speisung, Ernährung, Nahrung des Feuers, Zündstoff, Überführung, Transport, Fuhrdienst; vuotunge, fuotunge*, st. F.: nhd. Ernährung, Nahrung, Erziehung; zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

Ernährung, mnd. genÐrede*, genÐrte, generte, N.: nhd. Nahrung, Ernährung

Ernährung, mnd. nÐringe, nerige, nõringe, F.: nhd. Nahrung, Ernährung, Nahrungsmittel, Lebensunterhalt, Verdienst, Erwerb, Einkommen, Gewerbe, Beruf, Handel

Ernährung, mnd. vȫde, fȫde, vode, voyde, st. F., M., N.: nhd. Nahrung, Ernährung, Beköstigung, Lebensunterhalt, Viehweide, Weideland, Koppel; vȫdinge, vodinge, voedinge, voidinge, vǖdinge, F.: nhd. Ernährung, Erhaltung, Nahrung, Kost, Speise, Futter (N.) (1), Verpflegung, Lebensunterhalt, Broterwerb, Erwerb, Verdienst, Genuss des Erworbenen, Lebenshaltung, Lebensweise, Erhaltung, Unterhaltung, Aufziehung, Erziehung
-- Ernährung des Viehs besonders der Pferde: mnd. væderinge (2), voderinge, F.: nhd. Fütterung, Tätigkeit des Fütterns, Ernährung des Viehs besonders der Pferde, Fouragieren, Besorgung des Futters (N.) (1), Futter (N.) (1), Futtermittel (Pl.), Nahrung besonders für Vieh und Pferde, noch nicht gemähtes Futter (N.) (1), Weide (F.) (2), Recht auf Fouragieren, Recht auf freies Futter (N.) (1) für die Pferde, Verpflichtung zur Futterversorgung
-- Geld zur Ernährung verwenden: mnd. vörkösten*, vorkösten, sw. V.: nhd. durch Speise vergiften, Geld zur Ernährung verwenden, Geld für Essen und Trinken ausgeben, an Kosten aufwenden, Unkosten haben, Kosten ersetzen, an Speise verbrauchen, Unterhalt verbrauchen

ernährung, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernährungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ernährungsgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ernährungsgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ernalen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernamen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernamsen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernamsung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernannt -- durch allgemeine Zustimmung für ein Amt ernannt, mnd. ingelÐvet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beliebt, angenommen, durch allgemeine Zustimmung für ein Amt ernannt

ernarren, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ernaschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernäschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernäseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernasten, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernbede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernd, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernde, nhd.: nhd. ; L.: DW

erndebote, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernennen, ae. c’n-n-an (2), sw. V. (1): nhd. bestimmen, geben, ernennen, auswählen, erklären, sich zeigen; ge-nam‑ian, sw. V. (2): nhd. nennen, benennen, bezeichnen, erwähnen, ernennen; nam‑ian, sw. V. (2): nhd. nennen, benennen, bezeichnen, erwähnen, ernennen

er​nennen, ae. n’mn-an, sw. V. (1): nhd. nennen, rufen, bezeichnen, aufzählen, anreden, er​nennen, erwähnen, erzählen

ernennen, afries. skep-p-a (1) 29, st. V. (6): nhd. schaffen, verschaffen, machen, bestimmen, ernennen, anordnen, festsetzen, Klage erheben

ernennen, ahd. gifordaræn* 11, sw. V. (2): nhd. fördern, empfehlen, befördern, emporheben, ernennen; ginemnen* 47, sw. V. (1a): nhd. nennen, rufen, bezeichnen, anrufen, aussprechen, anführen, ernennen, erklären, erklären zu, erwählen, benennen

ernennen, mhd. erheben, irheven, derheven, reheven, st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen
-- ernennen zu: mhd. bescheiden (1), st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren

ernennen, mhd. ernennen, sw. V.: nhd. »ernennen«, nennen, aussprechen

ernennen, mhd. geloben (1), geloven, gelofen*, gelüben, sw. V.: nhd. loben, preisen, geloben, zusichern, versprechen, versichern, verabreden, übereinkommen, sich zurückziehen, sich binden an, billigen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, wählen, ernennen, verpfänden für, beschwören, beschließen

ernennen, mhd. nemmen, nemnen, nennen, sw. V.: nhd. einen Namen geben, rufen, beim Namen rufen, nennen, heißen, erwähnen, benennen, benennen nach, ernennen, bezeichnen, bezeichnen als, bezeichnen mit, festsetzen, bestimmen, zu etwas ernennen, erklären, rechnen, zählen, zählen zu, ausrufen, bekannt machen, rühmen, preisen, melden, bekanntmachen, halten für
-- zu etwas ernennen: mhd. nemmen, nemnen, nennen, sw. V.: nhd. einen Namen geben, rufen, beim Namen rufen, nennen, heißen, erwähnen, benennen, benennen nach, ernennen, bezeichnen, bezeichnen als, bezeichnen mit, festsetzen, bestimmen, zu etwas ernennen, erklären, rechnen, zählen, zählen zu, ausrufen, bekannt machen, rühmen, preisen, melden, bekanntmachen, halten für

ernennen, mhd. zelen (1), zellen, zeln, sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln
-- ernennen als: mhd. zelen (1), zellen, zeln, sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln
-- ernennen zu: mhd. zelen (1), zellen, zeln, sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln

ernennen, mnd. ernȫmen, ernümen, sw. V.: nhd. ernennen

ernennen, mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

ernennen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernennen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Ernennung, an. nefn-d, *namniŒæ, st. F. (æ): nhd. Ernennung, Bestimmung, Ausschuss

ernennung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ernennung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernennungrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernennungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ernennungsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernennungsurkunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ernetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erneuen, mhd. erniuwen (1), irniuwen, erniuen, irniuen, ernðwen, irnðwen, sw. V.: nhd. »erneuen«, erneuern, neu werden, beleben, wiederholen

erneuen, mnd. vörnǖwen*, vornǖwen, sw. V.: nhd. »verneuen«, erneuen, verjüngen, wiederherstellen, von neuem gewinnen, neu ausstellen, bestätigen, wiederkommen; vörverschen*, vorverschen, vorvÐrschen, sw. V.: nhd. »verfrischen«, erfrischen, frisch machen, frisch werden, auffrischen, erneuen, erquicken, wieder feucht werden

erneuen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erneuen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erneuer, nhd., M.. nhd., Erneuerer; E.: s. erneuen: er; L.. : Luther

Erneuerer, mhd. widermachÏre*, widermacher, st. M.: nhd. »Widermacher«, Erneuerer, Wiederhersteller

Erneuerer, mnd. köddÏre*, ködder, M.: nhd. Ausbesserer, Erneuerer, Renovierer

erneuerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erneuern (eine verfallene Gildezugehörigkeit), mnd. erhÐven, irhÐven, vorhÐven, st. V.: nhd. erheben, aufheben, hochheben, emporheben, herausheben, Zoll erheben, Schatzung erheben, errichten, begründen, wieder aufrichten, wieder erstehen lassen, erneuern (eine verfallene Gildezugehörigkeit), wieder aufbauen, anheben, beginnen, preisen, einer Sache entheben, überheben, verschonen, erheben, sich verlassen (V.) auf etwas, der Welt entrückt werden (vom Tode der Heiligen), heilig sprechen

erneuern (tr.), got. an-a-niu-jan* 3, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 237,3, 239,2a): nhd. erneuern (tr.), sich erneuern, erneuert werden

erneuern, germ. *neujan, *niwjan, sw. V.: nhd. erneuern; *neujæn, *niwjæn, sw. V.: nhd. erneuern

erneuern, got. *niu-jan?, sw. V. (1), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 237,3, 239,2a): nhd. erneuern, sich erneuern
-- sich erneuern: got. an-a-niu-jan* 3, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 237,3, 239,2a): nhd. erneuern (tr.), sich erneuern, erneuert werden; *niu-jan?, sw. V. (1), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 237,3, 239,2a): nhd. erneuern, sich erneuern

erneuern, an. end-r-bãt-a, sw. V. (2): nhd. wieder herstellen, erneuern; end-r-n‘ja, sw. V.: nhd. erneuern, wiederholen; n‘-ja, sw. V.: nhd. erneuern

erneuern, ae. ’f-t-ge-níe-w-ian, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen; ’f-t-níe-w-ian, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen; ge-ed-níe-w-ian, ge-ed-nÆ-w-ian, sw. V. (2): nhd. erneuern, sich erneuern, wiederherstellen; ge-níe-w-ian, ge-nÆ-w-ian, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen; níe-w-ian, nÆ-w-ian, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen
-- sich erneuern: ae. ge-ed-níe-w-ian, ge-ed-nÆ-w-ian, sw. V. (2): nhd. erneuern, sich erneuern, wiederherstellen
-- sich stets erneuern: ae. ed-níe-w-ian, ed-nÆ-w-ian, sw. V. (2): nhd. sich stets erneuern, wiederherstellen

erneuern, afries. for-mak-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. verändern, erneuern, sich amüsieren, sich unterhalten; *nÆ-a, sw. V. (1): nhd. neuern, erneuern; ur‑nÆ-a 1 und häufiger?, for‑nÆ‑a*, sw. V. (1): nhd. erneuern

erneuern, anfrk. ju-g-ith-en* 1, sw. V. (1): nhd. verjüngen, erneuern

erneuern, as. n‑i‑u‑w‑ian* 1, n-i-g-ean, sw. V. (1a): nhd. erneuern

erneuern, ahd. bewen* 9, sw. V. (1b): nhd. fertig machen, erneuern, herstellen, gebrauchen, abnutzen; furben* 17, sw. V. (1a): nhd. reinigen, sauber machen, säubern, läutern, putzen, glätten, fegen, erneuern, polieren, beschreiben, pflügen, beschneiden, wiederherstellen, sühnen; giafaræn* 4, giafaræn*, sw. V. (2): nhd. wiederholen, erneuern, ersetzen, nachahmen, Abbild sein (V.); giitaniuwæn* 4, giitniuwæn*, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen, wiedergutmachen, reformieren, wiedergewinnen; giniuwæn* 9, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen, vom Gewohnten abweichen; irjungÐn* 1, sw. V. (3): nhd. verjüngen, erneuern, wieder jung werden; irniuwæn* 4, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen; jungen* 4, sw. V. (1a): nhd. verjüngen, erneuern, neu machen; niuwen* 1, sw. V. (1a): nhd. erneuern, zerschmettern; niuwæn* 12, sw. V. (2): nhd. erneuern, wiederherstellen, aufs neue tun, aufs neue schaffen; riffilæn* 2, sw. V. (2): nhd. »riffeln«, sägen, ausbessern, erneuern, die Schneide erneuern; widarbilidæn* 4, sw. V. (2): nhd. neugestalten, erneuern, reformieren; widarniuwæn* 2, sw. V. (2): nhd. erneuern, wieder aufblühen lassen
-- die Schneide erneuern: ahd. riffilæn* 2, sw. V. (2): nhd. »riffeln«, sägen, ausbessern, erneuern, die Schneide erneuern

erneuern, mhd. averen* (1), avern, ävern, evern, aferen*, afern*, äfern*, äffern, sw. V.: nhd. wiederholen, wieder vorbringen, eine Sache wieder aufgreifen, tadeln, rächen, nachvollziehen, erneuern, wiederherstellen; ereren*, erern, sw. V.: nhd. bewahren, erneuern, erhalten (V.); eriteniuwen, sw. V.: nhd. erneuern; erniuwen (1), irniuwen, erniuen, irniuen, ernðwen, irnðwen, sw. V.: nhd. »erneuen«, erneuern, neu werden, beleben, wiederholen; erniuweren*, erniuwern, irniuwern, ernðwern, irwðwern, sw. V.: nhd. erneuern, neu werden, beleben, wiederholen; ervrischen, irvrischen, erfrischen*, irfrischen*, sw. V.: nhd. »erfrischen«, frisch machen, auffrischen, reinigen, frisch werden, erneuern

Erneuern, mhd. erniuwen (2), st. N.: nhd. »Erneuern«

erneuern, mhd. geniuwen, sw. V.: nhd. »erneuern«, wiederholen, wiederaufleben lassen; geniuweren*, geniuwern, sw. V.: nhd. »erneuern«, wiederholen, wiederaufleben lassen

erneuern, mhd. iteniuwen, iteniuen, sw. V.: nhd. sich erholen, erneuern, wiederholen; jungen (2), sw. V.: nhd. jung machen, sich verjüngen, erneuern, neuern; jungeren*, jungern, sw. V.: nhd. jünger machen, verjüngen, erneuern; kücken, sw. V.: nhd. wiederbeleben, beleben, erwecken, erfrischen, erneuern, hervorrufen, antreiben zu, lebendig machen

erneuern, mhd. niuwen (2), sw. V.: nhd. »neuen«, erneuern, sich erneuern, von neuem entstehen, sich verjüngen, wiederholen, wieder aufleben, erneuern, neu machen, beleben, wieder aufleben lassen; niuwen (2), sw. V.: nhd. »neuen«, erneuern, sich erneuern, von neuem entstehen, sich verjüngen, wiederholen, wieder aufleben, erneuern, neu machen, beleben, wieder aufleben lassen; niuweren, niuwern, niuren, nðwern, sw. V.: nhd. »neuern«, neu machen, erneuern; quicken, sw. V.: nhd. »quicken«, wiederbeleben, beleben, erwecken, erfrischen, erneuern, hervorrufen, antreiben zu, lebendig machen; repetieren, sw. V.: nhd. repetieren, wiederholen, erneuern
-- sich erneuern: mhd. niuwen (2), sw. V.: nhd. »neuen«, erneuern, sich erneuern, von neuem entstehen, sich verjüngen, wiederholen, wieder aufleben, erneuern, neu machen, beleben, wieder aufleben lassen

erneuern, mhd. verbezzeren*, verbezzern, verbezzren, ferbezzeren*, sw. V.: nhd. »verbessern«, gut machen, beilegen, schlichten, besser machen, ausbessern, erneuern, büßen, Buße zahlen, Wergeld zahlen für, gegen Besseres tauschen; verniuwen, verniun, vernðen, vernðwen, vernuowen, ferniuwen*, sw. V.: nhd. »verneuen«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, verjüngern, wiederholen, neu ergründen, wieder aufbauen, wieder aufnehmen; verniuweren, verniuwern, ferniuwern*, sw. V.: nhd. »verneuern«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, wiederholen, neu ergründen, verjüngern, wieder aufbauen, wieder aufnehmen; vrischen, frischen*, sw. V.: nhd. »frischen«, auffrischen, frisch sein (V.), erneuern, heilen (V.) (1), reinigen, reinigen von; widerebileden*, widerbilden, sw. V.: nhd. ein Ebenbild von etwas darstellen, versetzen, versetzen in, sich versetzen in, sich etwas vorstellen, erneuern, abbilden; widergrüenen*** (1), V.: nhd. »widergrünen«, erneuern; widermachen, wider machen, sw. V.: nhd. »widermachen«, von neuem machen, erneuern, wiederherstellen, wiederaufbauen, wiederausfertigen, wiedervermachen; widerniuwen, sw. V.: nhd. erneuern; widerniuweren*, widerniuwern, sw. V.: nhd. erneuern; widertoufen*, widertöufen, sw. V.: nhd. »widertaufen«, erneuern
-- sich erneuern: mhd. widerwerben, st. V.: nhd. zurückkehren, sich erneuern
-- wieder erneuern: mhd. widerberen*, widerbern, widerpern, st. V.: nhd. wieder erneuern, von Neuem gebären, wieder gebären, wieder gebären in

erneuern, mnd. ernÆen, ernÆgen, sw. V.: nhd. erneuern; ervrischen, sw. V.: nhd. erfrischen, auffrischen, erneuern
-- ein Privileg erneuern: mnd. confirmÐren, konfirmÐren*, confermÐren, conformÐren, confirmieren, sw. V.: nhd. in höherer Instanz bestätigen, ein Privileg erneuern

erneuern, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; innovÐren, sw. V.: nhd. erneuern, befestigen

erneuern, mnd. nÆen, nÆgen, sw. V.: nhd. erneuern; nÆeren*** (1), sw. V.: nhd. erneuern; nǖwen***, sw. V.: nhd. neu machen, erneuern; renovÐren, renovÆren, sw. V.: nhd. »renovieren«, erneuern, instandsetzen; richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun
-- das Regelwerk in geistlichen Einrichtungen erneuern und verbessern: mnd. refærmÐren, refærmÆren, sw. V.: nhd. »reformieren«, instand setzen, ausbessern, verbessern, revidieren, von Übelständen befreien, das Regelwerk in geistlichen Einrichtungen erneuern und verbessern, Glaubenseinrichtung und Kirchenorganisation entsprechend der lutherischen Lehre ausrichten (Bedeutung jünger)

erneuern, mnd. vörjȫgen*, vorjȫgen, sw. V.: nhd. jung werden, sich verjüngen, erneuern; vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten; vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen; vörnÆeren* (1), vornÆeren, vornieren, vornigeren, sw. V.: nhd. »verneuern«, erneuern, wiederherstellen, ausbessern, wiederholen, neu bestätigen, von neuem ablegen; vörnǖweren*, vornǖweren, vorneweren, sw. V.: nhd. »verneuern«, erneuern, bestätigen; vörvrischen*, vorvrischen, sw. V.: nhd. erfrischen, frisch machen, auffrischen, erneuern, frisch werden; weddermõken*, weddermaken, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiedermachen«, wiederherstellen, ausbessern, erneuern
-- Balkenköpfe erneuern: mnd. vörschrȫgen*, vorschrȫgen, sw. V.: nhd. in die falsche Richtung lenken (Augen), vorblenden, Balkenköpfe erneuern
-- baulich erneuern: mnd. vörbðwen*, vorbðwen, vorbouwen, vorbowen, sw. V.: nhd. ausbauen, baulich erneuern, erbauen, verbauen, zubauen, durch Bauen abschließen, durch Bauen einengen, durch Bauen belästigen, durch Bauen benachteiligen, durch Schanzbauten einschließen, belagern, zum Bauen verwenden, für Bauen ausgeben, in den Bau hineinstecken
-- einer Kufe die Kimme erneuern: mnd. vȫrschræden, vȫrschroyen, vorschroden?, sw. V.: nhd. an einer Tonne (F.) (1) oder einem Fass den über den Boden hinausragenden Rand erneuern, einer Kufe die Kimme erneuern, anschuhen (Balken)
-- Metallgeschirr durch Gießen erneuern: mnd. ümmegÐten*, ummegêten, mnd.?, st. V.: nhd. »umgießen«, Metallgeschirr durch Gießen erneuern

erneuern: intr., nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erneuern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erneuern: tr., nhd.: nhd. ; L.: DW

erneuernd -- sich erneuernd, mhd. niuwe (1), nðwe, nÆwe, niu, Adj.: nhd. neu, neu in einem Amt, neu in einer Funktion, frisch, frisch geerntet, jung, unversehrt, unerfahren, ungeübt, sich stets erneuernd, sich erneuernd, veränderlich, unbeständig, wankelmütig, wetterwendisch, nie veraltend, beständig

erneuernd -- sich stets erneuernd, ae. ed-geo‑n‑g, ed-iu‑n‑g, Adj.: nhd. sich stets erneuernd, wieder jung werden; ed-níe-w-e (1), ed-nÆ-w‑e (1), Adj.: nhd. sich stets erneuernd, neu

erneuernd -- sich stets erneuernd, mhd. niuwe (1), nðwe, nÆwe, niu, Adj.: nhd. neu, neu in einem Amt, neu in einer Funktion, frisch, frisch geerntet, jung, unversehrt, unerfahren, ungeübt, sich stets erneuernd, sich erneuernd, veränderlich, unbeständig, wankelmütig, wetterwendisch, nie veraltend, beständig

erneuert -- erneuert werden, got. an-a-niu-jan* 3, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 237,3, 239,2a): nhd. erneuern (tr.), sich erneuern, erneuert werden

erneuert -- Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt, mhd. stift (1), st. F., st. M., st. N.: nhd. Stiftung, geistliche Stiftung, Stift (N.), Kanonikerkollegium, Bistum, Abtei, Verfügung, Besetzungsrecht, Einrichtung, Bewirtschaftung, Ordnung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Kloster, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt; stifte, st. F.: nhd. Stift (N.), Stiftung, Veranlassung, Gründung, Grundlage, Bau, geistliche Stiftung, Gotteshaus, Stadt, Begründung, Bewirkung, Anordnung, Einrichtung, Rechtsstellung, Pacht, Miete (F.) (1), Tag an dem die Grundherrschaft die Pachtzinsen einnimmt oder die Pachtverhältnisse bestätigt erneuert oder aufhebt

erneuert, ae. níe-w-ung-a, Adv.: nhd. neu, erneuert

erneuert, ahd. itaniuwi* 3, itniuwi*, Adj.: nhd. erneuert, aufgefrischt, frisch; jung* 128, Adj.: nhd. jung, jugendlich, neu, erneuert, jungfräulich

erneuert, mhd. widerniuwe, Adj.: nhd. »wieder neu«, erneuert
-- erneuert hinstellen: mhd. verniuwen, verniun, vernðen, vernðwen, vernuowen, ferniuwen*, sw. V.: nhd. »verneuen«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, verjüngern, wiederholen, neu ergründen, wieder aufbauen, wieder aufnehmen; verniuweren, verniuwern, ferniuwern*, sw. V.: nhd. »verneuern«, sich verändern, erneuern, neu hinstellen, erneuert hinstellen, auffrischen, restaurieren, reformieren, verjüngen, wiederholen, neu ergründen, verjüngern, wieder aufbauen, wieder aufnehmen

erneuert, mnd. vörnÆich***, Adj.: nhd. erneuert

Erneuerung -- eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, mnd. hülden (2), N.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; hüldiginge*, hüldeginge, F.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; hüldinge, F.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften

Erneuerung -- Termin der Erneuerung von Pachtverträgen, mhd. stiftzÆt 2, st. F., st. N.: nhd. Termin der Erneuerung von Pachtverträgen

Erneuerung -- Werk das sich abnutzt und daher zeitweise der Erneuerung bedarf, mnd. slÐtwerk, N.: nhd. Werk das sich abnutzt und daher zeitweise der Erneuerung bedarf

Erneuerung, germ. *neuÆ-, *neuÆn, *niwÆ‑, *niwÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Erneuerung

Erneuerung, got. an-a-niu-j-iþ-a* 1, st. F. (æ): nhd. Erneuerung; in-niu-j-iþ-a 1, st. F. (æ): nhd. Erneuerung, Fest der Tempelweihe, Kirchweihe

Erneuerung, ae. ed-níe-w-ung, st. F. (æ): nhd. Erneuerung, Wiederherstellung

Erneuerung, ahd. afurburt* 2, avurburt*, st. F. (i): nhd. Wiedergeburt, Erneuerung; itaniuwÆ* 2?, st. F. (Æ): nhd. Erneuerung, Neuheit, Kräftigung, Wiederhersteung, Beginn; itniuwÆ* 3 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Erneuerung, Neuheit, Kräftigung; niuwÆ* 8, st. F. (Æ): nhd. Erneuerung, Neuheit, Noviziat, Neumond (= des manÆn niuwi); niuwæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Erneuerung; niuwunga* 1, st. F. (æ): nhd. Erneuerung; widarskaffunga* 1, widarscaffunga*, st. F. (æ): nhd. Erneuerung

Erneuerung, mhd. erniuwerunge, ernðwerunge, st. F.: nhd. Erneuerung; erniuwunge, st. F.: nhd. Erneuerung

Erneuerung, mhd. niuwe (3), nðwe, nÆwe, niu, st. F.: nhd. »Neue«, Anfang, Anfangszeit, Neusein, Frischsein, Neuheit, Frische, Erneuerung, Neumond, Veränderlichkeit, Unbeständigkeit, Untreue, Ungehorsam; niuwerunge, st. F.: nhd. Neuerung, Erneuerung; niuwicheit*, niuwecheit, niuwekeit, nðwekeit, nuowecheit, st. F.: nhd. »Neuigkeit«, Neuheit, Erneuerung, Neuerung

Erneuerung, mhd. verniuwunge, vernðwunge, ferniuwunge*, st. F.: nhd. »Verneuung«, Erneuerung; vrische, frische*, st. F.: nhd. Frische, Stärke, Gesundheit, Erneuerung; widergrüenen (2), st. N.: nhd. Erneuerung; widermachunge, st. F.: nhd. »Wiedermachung«, Erneuerung, Wiederherstellung

Erneuerung, mnd. nÆeichhÐt*, nÆechÐt, nÆecheit, nigechÐt, nigichÐt, niggichÐt, nǖwichÐt, nǖwicheit, F.: nhd. Neuheit, neue Sache, unerwartetes Ereignis, unerhörte Sache, Neuerung, Erneuerung, neue Mode, Veränderung, Reform; nÆehÐt, nÆeheit, nuuheit, F.: nhd. Neuheit, neue Sache, unerwartetes Ereignis, unerhörte Sache, Neuerung, Erneuerung, neue Mode, Veränderung, Reform; restærõtie, F.: nhd. Wiederherstellung, Erneuerung
-- Erneuerung und Verbesserung des Regelwerks in geistlichen Einrichtungen: mnd. refærmõtie, refærmacie, reformacie, F.: nhd. »Reformation«, Rückformung, Instandsetzung, Ausbesserung, Verbesserung, Revision, Erneuerung und Verbesserung des Regelwerks in geistlichen Einrichtungen, Besserung der Gebrechen in Staat und Kirche; refærmatiæn, F.: nhd. »Reformation«, Rückformung, Instandsetzung, Ausbesserung, Verbesserung, Revision, Erneuerung und Verbesserung des Regelwerks in geistlichen Einrichtungen, Besserung der Gebrechen in Staat und Kirche

Erneuerung, mnd. vörmõkinge*, vormõkinge, F.: nhd. »Vermachung«, Erneuerung, Ersetzung durch Neuwahl, Erquickung, Aufheiterung, Erholung, Freude, Unterhaltung, Vergnügen, Vermächtnis, Unterpfand, Sicherung, Abmachung, Verpflichtung; vörnÆeringe* (1), vornÆeringe, vornieringe, vornigeringe, vorniringe, F.: nhd. »Verneuerung«, Erneuerung, Neuausstellung, Bestätigung, Neueinführung, Neuerung; vörnÆichhÐt*, vornÆichÐt*, vornÆichet, vornigicheit, vornyggecheit, F.: nhd. Erneuerung; vörnÆinge*, vornÆinge, vorniginge, vornigginge, F.: nhd. Erneuerung, Wiederaufrichtung, Wiederherstellung, Neuausstellung, Bestätigung, geistige Erneuerung, Wiedergeburt, Läuterung, Neuerung, Änderung; vörnǖwinge*, vornǖwinge, F.: nhd. »Verneuerung«, Erneuerung, Bestätigung; weddermõkinge*, weddermakinge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedermachung«, Wiederherstellung, Ausbesserung, Erneuerung
-- geistige Erneuerung: mnd. vörnÆinge*, vornÆinge, vorniginge, vornigginge, F.: nhd. Erneuerung, Wiederaufrichtung, Wiederherstellung, Neuausstellung, Bestätigung, geistige Erneuerung, Wiedergeburt, Läuterung, Neuerung, Änderung

erneuerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erneuerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erneuerungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erneuerungsbedürftig, mnd. slÐthaftich, Adj.: nhd. abgenützt, verschlissen, abgängig durch Gebrauch, erneuerungsbedürftig

erneuerungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erneuerungsverordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erneuerungverordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erneusen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erneusig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erneut -- erneut auf etwas hinweisen, mnd. vörinneren*, vorinneren, vorinren, sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen

erneut -- erneut aussprechen, mnd. vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen

erneut -- erneut brechen, mhd. widerbrechen (1), st. V.: nhd. sich widersetzen, widerstreben, erneut brechen

erneut -- erneut kleiden, mhd. widerkleiden, sw. V.: nhd. »wieder kleiden«, erneut kleiden

erneut -- erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, mnd. vörinneren*, vorinneren, vorinren, sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen

erneut, an. ? *iŒ (2), Präf.: nhd. erneut?

erneut, ahd. itaniuwes* 7?, Adv.: nhd. erneut, wieder, aufs neue, von neuem, von frischem; itniuwes* 4 und häufiger?, Adv.: nhd. erneut, wieder, von neuem, aufs neue, von frischem
-- erneut beklagen: ahd. remallare* 1, lat.‑ahd.?, V.: nhd. wieder ansprechen, erneut beklagen
-- erneut erzählen: ahd. ibbihhæn* 1, ibbichæn*, sw. V. (2): nhd. wiederholen, wiedererzählen, erneut erzählen, auf etwas zurückkommen; widarzellen* 4, sw. V. (1): nhd. wiederholen, erneut erzählen
-- erneut hervorkommen: ahd. afurfõhan* 1, avurfõhan, red. V.: nhd. anfangen, neu anfangen, neu beginnen, erneut hervorkommen
-- erneut rufen: ahd. afurgiladæn* 1, sw. V. (2): nhd. wieder rufen, erneut rufen

erneut, mhd. erniuwet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erneut«, immer wieder, von neuem

erneut, mhd. iteniuwe (1), itniuwe, iteniue, itniue, itenðwe, Adj.: nhd. wieder neu, ganz neu, erneut, neuerlich, erfrischt

erneut, mnd. æver (1), ȫver, ²uer, øuer, ævert, Adv.: nhd. aber, indessen, jedoch, allerdings, abermals, wiederum, noch einmal, erneut, weiter, wieder, weiterhin, auch, außerdem; æver*** (5), Adj.: nhd. wieder, erneut; ævermõl, ævermael, Adv.: nhd. abermals, erneut; ævermõles*, ævermõls, ævermaels, Adv.: nhd. abermals, erneut
-- erneut aufgreifen: mnd. reppen (2), rÐpen, reffen, rÆpen, sw. V.: nhd. bewegen, rühren, berühren, anrühren, anpacken, betreiben, berauben (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Thema berühren, ein Thema aufgreifen, besprechen, ansprechen, erneut aufgreifen, noch einmal vorbringen, in Anregung bringen, wieder aufrühren, jemandem etwas vorhalten oder vorwerfen
-- erneut schwer beschuldigen: mnd. reaggrevÐren, sw. V.: nhd. erneut schwer beschuldigen
-- erneut vorbringen: mnd. repetÐren, repetÆren, reptern, sw. V.: nhd. wiederholen, durch Wiederholung einüben, wieder aufgreifen, erneut vorbringen
-- noch einmal erneut: mnd. æverÐns, ævereins, ævereens, averÐns, avereins, Adv.: nhd. abermals, wiederum, noch einmal erneut, sogleich, unmittelbar

erneuter -- erneuter Vortrag, mnd. repetÐringe, repertÐrinc, F.: nhd. Wiederholung, erneuter Vortrag

erneuter -- mit erneuter Stärke empfinden, mnd. vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen

erneuung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erneuung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erngans, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erngarbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernhafer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernhahn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernhuhn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernieder, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. hernieder)

erniedern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erniedern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erniederung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erniedrigen, idg. *kau-, V.: nhd. erniedrigen, demütigen

erniedrigen, germ. *haunjan, sw. V.: nhd. erniedrigen, demütigen; *Ædaljan, germ.?, sw. V.: nhd. niedrig machen, erniedrigen; *lÐgjan, *lÚgjan, germ.?, sw. V.: nhd. erniedrigen, niedrig machen

erniedrigen, got. ga-hau-n-jan* 2, sw. V. (1), (perfektiv, vgl. Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erniedrigen; ga-hnai-w-jan* 4, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. erniedrigen; hau-n-jan 2, sw. V. (1): nhd. erniedrigen, niedrig machen; hnai-w-jan* 3, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,4): nhd. niedrig machen, erniedrigen

erniedrigen, an. lÏg-ja, sw. V. (1): nhd. erniedrigen; niŒ-r-a, sw. V.: nhd. erniedrigen, unterdrücken

er​niedrigen, ae. bíeg‑an (1), bÆg-an, bÐg-an, b‘g-an, sw. V. (1): nhd. beugen, wenden, drehen, unterwerfen, er​niedrigen, überreden, bekehren

erniedrigen, ae. éa-þ‑mæ-d-ian, sw. V. (2): nhd. sich herablassen, demütigen, erniedrigen

erniedri​gen, ae. éa‑þ‑mÊ‑d-an, sw. V. (1): nhd. sich herablassen, demütigen, erniedri​gen, anbeten, verehren

erniedrigen, ae. for-bíeg-an, for-bÆg-an, for-bÐg-an, for-b‘g-an, sw. V. (1): nhd. verbeugen, erniedrigen, beschämen

er​niedrigen, ae. ge-bíeg-an, ge-bÆg-an, ge-bÐg-an, ge-b‘g-an, sw. V. (1): nhd. beugen, wenden, unterwerfen, er​niedrigen, überreden; ge‑éa-þ‑mæd‑ian, sw. V. (2): nhd. sich herablassen, demütigen, er​niedrigen; ge‑éa-þ‑mÊ-d‑an, sw. V. (2): nhd. sich herablassen, demütigen, er​niedrigen

erniedrigen, ae. ge-híe-n‑an, ge-hÆ-n-an, ge-h‘-n-an, ge-hÐ-n-an, sw. V. (1): nhd. erniedrigen, beleidigen, anklagen, ver​urteilen, niederstrecken, schwächen, schädigen, be​drücken; ge-hnÚ-g-an, sw. V. (1): nhd. neigen, beugen, erniedrigen, besiegen; ge-ni-þer‑ian, ge-ne-þer-ian, ge-ny-þer-ian, sw. V. (2): nhd. niederdrücken, erniedrigen, edrücken, anklagen, verurteilen, verdammen; ge‑þylm-an, sw. V. (1): nhd. erniedrigen, herunterbringen; híe-n‑an, hÆ-n-an, h‘-n-an, hÐ-n-an, sw. V. (1): nhd. erniedrigen, beleidigen, anklagen, ver​urteilen, niederstrecken, schwächen, schädigen, be​drücken; hnÚ-g-an (1), sw. V. (1): nhd. neigen, beugen, erniedrigen, besiegen; *þylm-an, sw. V. (1): nhd. erniedrigen, herunterbringen
-- sich erniedrigen: ae. culp-ian, sw. V. (2): nhd. sich erniedrigen, kriechen

erniedrigen, anfrk. gi-ni-th-er-en* 3, ge-ni-th-er-on, sw. V. (1): nhd. erniedrigen; ni-th-er-en* 1, sw. V. (1): nhd. erniedrigen

erniedrigen, ahd. brouhhen* 4, brouchen*, sw. V. (1a): nhd. beugen, herabsetzen, erniedrigen; dewÐn* 1, sw. V. (3): nhd. zerbrechen, erniedrigen, demütigen; diomuoten* 8, sw. V. (1a): nhd. demütigen, erniedrigen; dionæn* 101, sw. V. (2): nhd. dienen, bedienen, aufwarten, demütigen, erniedrigen, gefällig sein (V.), willfährig sein (V.), dienstbar sein (V.), untertan sein (V.), bedienen; firhÐrÐn* 1, sw. V. (3): nhd. erniedrigen; gidiomuoten* 29, sw. V. (1a): nhd. demütigen, erniedrigen, zurückhalten, sich zurückhalten, unterwerfen, beugen, bezwingen; gihemmen* 1, sw. V. (1a): nhd. demütigen, erniedrigen; ginidaren* 31, sw. V. (1a): nhd. erniedrigen, verdammen, demütigen, niederwerfen, entmutigen, zerstören; giædmuoten* 1, sw. V. (1a): nhd. erniedrigen, demütigen; giædmuotigæn* 4, sw. V. (2): nhd. erniedrigen, demütigen; gismõhen* 8, sw. V. (1a): nhd. sich erniedrigen, verringern, erniedrigen, herabsetzen, unterschätzen; hintaren* 3, sw. V. (1a): nhd. »hindern«, herabsetzen, erniedrigen, hemmen, unterschlagen; intÐrÐn* 14, sw. V. (3): nhd. entehren, erniedrigen, beleidigen, verunglimpfen; irÆtalen* 15, sw. V. (1a): nhd. leeren, vernichten, verwüsten, erniedrigen, ausleeren, nichtig machen, vergehen, sich verflüchtigen, aufhören; luzen* 3, luzzen*, sw. V. (1a): nhd. schmähen, tadeln, erniedrigen, herabsetzen; luzzillihhæn* 1, luzzilichæn*, sw. V. (2): nhd. erniedrigen; nidaren* (1) 31, sw. V. (1a): nhd. erniedrigen, demütigen, entmutigen, verdammen, bedrücken, niederwerfen, herabsteigen; ædmuotigæn* 5?, sw. V. (2): nhd. erniedrigen, demütigen, niedrig machen, abtragen
-- sich erniedrigen: ahd. gismõhen* 8, sw. V. (1a): nhd. sich erniedrigen, verringern, erniedrigen, herabsetzen, unterschätzen; nidarlõzan* 17, red. V.: nhd. niederlassen, hinlegen, versenken, sinken lassen, fallen lassen, nach unten wenden, hinablassen, hinunterlassen, herablassen, herunterlassen, sich erniedrigen, sich niederbeugen, herabströmen, herabhängen

erniedrigen, ahd. firnidaren* (1) 8, sw. V. (1a): nhd. »erniedrigen«, verdammen, verachten, verurteilen, hintansetzen

erniedrigen, mhd. diemüeten, diumüeten, dÐmüeten, diemuoten, sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, sich unterordnen unter, unterwerfen; diemüetigen*, diemüetegen, diumüetigen, dÐmüetigen, diemuotegen, tÐmüetigen, sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, sich unterordnen unter, sich unterwerfen; enthãhen, sw. V.: nhd. »enthöhen«, erniedrigen; entschumpfieren*, entschumphieren, enschumpfieren, enschumphieren, sw. V.: nhd. besiegen, beleidigen, verunglimpfen, erniedrigen, verderben; enttiuren*, entiuren, sw. V.: nhd. entwerten, erniedrigen
-- gänzlich erniedrigen: mhd. durchswachen, sw. V.: nhd. ganz entbehren, gänzlich erniedrigen

erniedrigen, mhd. genideren, sw. V.: nhd. niederdrücken, erniedrigen; geswachen, geswechen, sw. V.: nhd. erniedrigen, vermindern, fälschen, schwächen, beeinträchtigen; geunÐren, sw. V.: nhd. schänden, erniedrigen, verfluchen; hãnen (1), hænen, sw. V.: nhd. »höhnen«, verhöhnen, Unehre bringen, entehren, herabsetzen, entwürdigen, schmähen, schänden, spotten, verspotten, beschimpfen, erniedrigen, strafen, verderben, zunichte machen; kranken, sw. V.: nhd. kranken, krank sein (V.), kraftlos sein (V.), schwach sein (V.), kraftlos werden, kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern; krenken (1), sw. V.: nhd. kränken, schwächen, mindern, erniedrigen, schädigen, beeinträchtigen, zunichte machen, plagen, kümmern, bekümmern, krank sein (V.), krank werden, wertlos sein (V.), umsonst sein (V.), schwinden, schwach sein (V.), herabsetzen, beseitigen, verletzen, quälen

erniedrigen, mhd. minneren*, minnern, minren, minderen*, mindern, sw. V.: nhd. mindern, vermindern, sich vermindern, verringern, sich verringern, abnehmen, weniger werden, kleiner werden, verschwinden, schwinden, verkleinern, schmälern, schmähen, erniedrigen; neigen (1), sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken; nideren (1), nidern, sw. V.: nhd. »niedern«, erniedrigen, herabsetzen, mindern, zu Fall bringen, niederdrücken, darniederdrücken, zu Schanden machen, schänden
-- sich erniedrigen: mhd. milten, sw. V.: nhd. »milden«, sich demütigen, besänftigen, freundlich sein (V.), freundlich werden, sich mildern, sich erniedrigen, demütigen, freundlich machen; nidertuon, nider tuon, an. V.: nhd. »niedertun«, abbringen von, nach unten streben, sinken, sich erniedrigen, niederbeugen; ætmüetigen, ætmüetegen, sw. V.: nhd. sich erniedrigen; ætmuoten, sw. V.: nhd. sich erniedrigen; ætmuotigen, ætmðtigen, ætmuntigen, ætmãdigen, sw. V.: nhd. sich erniedrigen

erniedrigen, mhd. schamigen*, schamegen, schamgen, sw. V.: nhd. erniedrigen, verschämt machen, verschämt werden; schumpfieren, sw. V.: nhd. besiegen, erniedrigen, beschimpfen; swachen (1), sw. V.: nhd. schwach sein (V.), schwach werden, dahinschwinden, schwinden, wertlos erscheinen, schwächen, vermindern, mindern, erniedrigen, herabsetzen, entehren, entweihen, schädigen, schädigen an, berauben, absondern von, verachten, tadeln, schänden
-- sich erniedrigen: mhd. swechen, sw. V.: nhd. schwächen, schädigen, sich erniedrigen

erniedrigen, mhd. underen*, undern, sw. V.: nhd. »untern«, erniedrigen, unterwerfen; undertuon, under tuon, an. V.: nhd. »untertun«, verhindern, vereiteln, unterwerfen, unterwerfen unter, unterdrücken, überwinden, sich bücken, verbergen, erniedrigen, untermischen, verschieden (Adj.) (2) machen, sich zurückziehen, sich verstecken, wegnehmen, unterordnen; underwerfen, under werfen, st. V.: nhd. unterwerfen, sich unterwerfen, erniedrigen, unterjochen, unter den Arm nehmen, in die Erbschaftsmasse werfen, einwerfen, in die Erbmasse einwerfen; unhÐren, sw. V.: nhd. in Schande bringen, erniedrigen; unprÆsen, sw. V.: nhd. nicht preisen, schmähen, tadeln, erniedrigen, zum Vorwurf machen; unwirdigen, sw. V.: nhd. unwillig werden, zornig werden, herabwürdigen, erniedrigen, besudeln; verderben (3), verterben, vorderben, vorterben, sw. V.: nhd. zugrunde richten, ins Verderben stürzen, verderben, zerstören, zunichte machen, erniedrigen, verkommen lassen, misshandeln, umbringen, hinrichten; verhãnen, ferhãnen*, sw. V.: nhd. verhöhnen, herabsetzen, entehren, erniedrigen, verschmähen, schmähen, verheeren, verderben, verletzen, verhunzen; verkleinen (1), ferkleinen*, sw. V.: nhd. »verkleinen«, klein machen, erniedrigen, herabsetzen; vernideren, vernidren, fernideren*, sw. V.: nhd. herabsetzen, verschlechtern, erniedrigen; verschelken, ferschelken*, sw. V.: nhd. erniedrigen, unterdrücken, versklaven, überlisten, betrügen; verswachen, verswechen, virswachen, ferswachen*, sw. V.: nhd. »verschwachen«, schwächen, herabsetzen, in den Schatten stellen, beschimpfen, verringern, verderben, schlecht werden, schwach werden, vernachlässigen, schmähen, zugrunde gehen, verblassen, erniedrigen, vernichten, schmälern; vertwõsen, verdwõsen, fertwõsen*, sw. V.: nhd. töricht machen, nichtig machen, vernichten, töricht sein (V.), erniedrigen

erniedrigen, mnd. beschamfÐren, sw. V.: nhd. erniedrigen, beeinträchtigen, verhöhnen; ernedderen, sw. V.: nhd. erniedrigen

erniedrigen, mnd. hȫnen, honen, hoenen, hoinen, sw. V.: nhd. höhnen, erniedrigen, schmähen, verspotten, beschimpfen, beleidigen, kränken, reizen, schänden, rechtswidrig schädigen, beschädigen, verletzen, in Tat und Wort kränken, zu Unehren bringen; klÐnen, kleinen, sw. V.: nhd. kleiner werden, klein werden, sich verkleinern, klein machen, erniedrigen

erniedrigen, mnd. nÐderdæn, nedderdæn, sw. V.: nhd. »niedertun«, erniedrigen, niedrig machen, unterdrücken?, sich niederlassen, ansässig werden; nÐderdrücken, nedderdrücken, sw. V.: nhd. niederdrücken, unter Wasser drücken, erniedrigen, unterdrücken; nÐderen (1), nedderen, sw. V.: nhd. »niedern«, erniedrigen, geringer machen, wertlos machen, unterdrücken, schwächen, im Wert herabsetzen, im Range herabsetzen, demütigen; nÐderigen*, neddergen, mnd.?, sw. V.: nhd. erniedrigen, schwächen, im Rang herabsetzen?; nÐderigen, nÐdrigen, neddergen, sw. V.: nhd. »niedern«, erniedrigen, schwächen; ætmȫdigen (1), ætmödigen, oetmoedigen, oetmȫdigen, oitmȫdigen, oetmůdegen, ætmůdegen, sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, Demut zeigen, Demut beweisen, einwilligen, sich bereit finden, sich auf etwas einlassen, sich fügen, sich untertänig machen, sich folgsam machen, sich unterwerfen

erniedrigen, mnd. sÆdegen*, sidegen, mnd.?, sw. V.: nhd. erniedrigen; sÆden (1), siden, zyden, sw. V.: nhd. an Wert verlieren, niedriger ansetzen, niedrig machen, erniedrigen, zahlenmäßig herabsetzen, verringern, vermindern; sÆdigen, sw. V.: nhd. erniedrigen, für unwert halten

erniedrigen, mnd. vördrücken*, vordrucken, sw. V.: nhd. erdrücken, niederdrücken, bedrücken, durch Druck oder Drängen belasten oder entfernen, bedrängen, unterdrücken, verkleinern, erniedrigen, zurückdrängen, verdrängen, vertreiben, verschweigen, ausschalten, überwältigen, vernichten, vergeuden, verschütten; vörhȫnen* (1), vorhȫnen, vorhonen, sw. V.: nhd. verhöhnen, erniedrigen, beschimpfen, Schimpf antun; vörhümpelen*, vorhümpelen, vorhumpelen, V.: nhd. beschimpfen, erniedrigen, misshandeln; vörlichten* (1), vorlichten, sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen; vörminneren*, vorminneren, vorminnren, vorminderen, vorminren, sw. V.: nhd. vermindern, verkleinern, verringern, in Abnahme geraten (V.), herabsetzen, senken, kürzen, streichen, auslassen, geringwertiger machen, mäßigen, untergraben (V.), schwächen, schmälern, beschneiden, einschränken, schädigen, benachteiligen, vergeuden, abnehmen, weniger werden, demütigen, erniedrigen; vörnÐderen*, vornÐderen, vornederen, vornedderen, vornideren, sw. V.: nhd. »verniedern«, erniedrigen, niederwerfen, zu Boden werfen, schmälern, beeinträchtigen, herabwürdigen, demütigen, heruntersetzen, herabsetzen, verschlechtern, unterdrücken, in Verfall bringen, des Ansehens berauben, beilegen, abtun; vörnÐderigen*, vornÐderigen, vornÐderingen, vorneddrigen, sw. V.: nhd. beeinträchtigen, schmälern, erniedrigen, demütigen; vörnichten*, vornichten, sw. V.: nhd. vernichten, zerstören, für nichtig erklären, für nichts achten, missachten, erniedrigen, zugrunde richten, zunichte machen, zunichte werden, zugrunde gehen, ungültig machen, unwirksam machen, außer Kraft setzen, vermindern, herabsetzen, entwerten; vörnichtigen*, vornichtigen, sw. V.: nhd. zunichte machen, zugrunde richten, vernichten, verderben, zerstören, für nichtig erklären, für wertlos erklären, für unwirksam erklären, ungültig machen, aufheben, ausstreichen, tilgen, herabsetzen, verachten, missachten, schmähen, erniedrigen, für unwert achten; vörætmȫdigen*, vorætmȫdigen, vortmȫdigen, sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, demütig sein (V.), sich beugen, sich herablassen, gnädig sein (V.), sich bescheiden (V.), bescheiden (Adj.) sein (V.); vörsÆden*, vorsÆden, vorsiden, sw. V.: nhd. verringern, herabsetzen, erniedrigen, demütigen; vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslimmen*, vorslimmen, sw. V.: nhd. verachten, missachten, für schlecht erachten, geringschätzen, erniedrigen, demütigen; vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; vörsnȫden*, vorsnȫden, vorsnoden, sw. V.: nhd. schnöde werden, gering werden, verächtlich werden, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, mit Verachtung erfüllen, geringschätzen, verachten, schnöde behandeln, schmähen, erniedrigen, mit Sünde beflecken; vörunrechten*, vorunrechten, sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken; vörunrechtigen*, vorunrechtigen, sw. V.: nhd. ungerecht behandeln, Unrecht tun, ungebührlich behandeln, von oben herab behandeln, erniedrigen, unrechtmäßig behandeln, schädigen, zu Unrecht benachteiligen, zu Unrecht kürzen, zu Unrecht beanspruchen, Gewalt üben gegen, vergewaltigen, unterdrücken; vörunwÐrden*, vorunwÐrden, sw. V.: nhd. für wertlos halten, missachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden; vörunwÐrdigen*, vorunwÐrdigen, sw. V.: nhd. für unwert erachten, missachten, verachten, geringschätzen, verabscheuen, erniedrigen, übel behandeln, abscheulich machen, zornig werden, sich entrüsten, unwillig werden
-- zum Wirtshausgespräch erniedrigen: mnd. vörkrȫgen*, vorkrȫgen, sw. V.: nhd. Schankgerechtigkeit ausüben, Bier ausschenken, Bier verzapfen, zum Wirtshausgespräch erniedrigen
erniedrigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erniedrigen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erniedrigend, ae. *híe-n-e, Adj.: nhd. erniedrigend

erniedrigend, ahd. diolÆhho* 4, diolÆcho*, Adv.: nhd. demütig, unterwürfig, erniedrigend; diomuoti* 43 und häufiger?, Adj.: nhd. demütig, untertan, unterworfen, erniedrigend

erniedrigend, mhd. schalclich, schelclich, Adj.: nhd. arglistig, knechtisch, grob, böse, hinterlistig, schlau, boshaft, erniedrigend, lose; schamende, schemende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Scham empfindend, sich schämend, Scham erweckend, beschämend, schamhaft, zurückhaltend, schüchtern, zaghaft, scheu, beschämt, erniedrigend

Erniedriger, mnd. vörnÐdÏre*, vornÐder, vorneder, M.: nhd. Erniedriger, Schmäher, Ehrabschneider, Verleumder; vörnÐderÏre*, vornederer, mnd.?, M.: nhd. Erniedriger, Schmäher

erniedrigt -- erniedrigt werden, mnd. nÐdergõn*, neddergõn, st. V.: nhd. »niedergehen«, herabgehen, hinuntersteigen, abwärts gehen, untergehen (von der Sonne), absteigen, erniedrigt werden, niederwerfen

erniedrigt, ahd. smõhi* 33, Adj.: nhd. verächtlich, klein, gering, unbedeutend, minderwertig, erniedrigt, verächtlich, verworfen
-- erniedrigt werden: ahd. binidarÐn* 1, sw. V. (3): nhd. erniedrigt werden, niedriger gesetzt werden

erniedrigt, mhd. enthãhet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »enthöht«, erniedrigt

erniedrigt, mhd. verschalket, ferschalket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verschalkt«, erniedrigt, unterdrückt; verschelket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erniedrigt, unterdrückt, versklavt, überlistet, betrogen

erniedrigt, mnd. sÆdich***, Adj.: nhd. niedrig, erniedrigt, herabgesetzt

Erniedrigung -- Erniedrigung der Forderung, mhd. abeslac, st. M.: nhd. »Abschlag«, Aufhören, Abzug (Geldwechsel), Minderung, Erniedrigung der Forderung, Abschlagszahlung, Fallen des Preises, dürres Holz

Erniedrigung, germ. *lÐgiþæ, *lÚgiþæ, *lÐgeþæ, *lÚgeþæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Erniedrigung

Erniedrigung, got. hau-n-ein-s* 6, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Erniedrigung, Demut; hnai-w-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Erniedrigung, Demut

Erniedrigung, an. lÏg-Œ, st. F. (æ): nhd. niedrige Stelle, Erniedrigung; ? *-smÏ‑Œ, st. F. (æ): nhd. Hohn, Spott, Erniedrigung?

Erniedrigung, ae. híe-n‑þ‑u, híe-n-þ, hÐ-n-þ-u, hÐ-n-þ, st. F. (æ): nhd. Erniedrigung, Demütigung, Schmach, Schande, Bedrückung, Plage, Verlust, Schaden, Übel, Harm; smer, M., F., N.: nhd. Spott, Hohn, Schmerz, Lästerung, Ver​leumdung, Erniedrigung, Schande

Erniedrigung, afries. kon-fus-inge 1, st. F. (æ): nhd. Erniedrigung, Widerwärtigkeit

Erniedrigung, ahd. diomuotÆ* 48, st. F. (Æ): nhd. Demut, Erniedrigung, Herablassung, Unterwürfigkeit; firworfanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Erniedrigung; hænida 39, st. F. (æ): nhd. Hohn, Schande, Beschämung, Erniedrigung, Schmach, Schaden; itawÆz* 55, itwÆz*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Schande, Schmach, Erniedrigung, Herabsetzung, Beschimpfung, Zurechtweisung, Schmähung, Verspottung, Spott, Hohn, Gespött, Vorwurf, schimpfliche Handlung, Schandtat; nidarÆ* 10, st. F. (Æ): nhd. Niedrigkeit, Wenigkeit, Erniedrigung, Verdammung, Verurteilung; smõhÆ 12, st. F. (Æ): nhd. Niedrigkeit, Kleinheit, Wenigkeit, Erniedrigung, Geringheit, Geringfügigkeit, Unbedeutendheit; unhuldÆ 10, st. F. (Æ): nhd. Unhuld, Ungnade, Treulosigkeit, Feindschaft, Unehrerbietigkeit, Untreue, Erniedrigung, Anschuldigung

Erniedrigung, ahd. nidarunga* 2, st. F. (æ): nhd. »Erniedrigung«, Verdammung, Verurteilung

Erniedrigung, mhd. niderunge, st. F.: nhd. »Niederung«, Erniedrigung

Erniedrigung, mhd. swachheit, swacheit, st. F.: nhd. Geringheit, Unehre, Schmach, Schwäche, Erniedrigung
-- schimpfliche Erniedrigung: mhd. spÏhe (4), st. F.: nhd. schimpfliche Erniedrigung, Prüfung, Versuchung

Erniedrigung, mhd. unwerdischheit*, unwerdischeit, unwirdischeit, st. F.: nhd. Niedrigkeit, Unbedeutendheit, Ehrlosigkeit, Geringschätzung, Herabsetzung, Erniedrigung, Missachtung, Verachtung, Schmach, unwürdige Behandlung, schmähliche Behandlung, Unwillen; unwert (2), st. M., st. N.: nhd. Geringschätzung, Verachtung, Missachtung, Erniedrigung, Unwille, Gegenstand der Verachtung, Schmach, Wertlosigkeit, verächtliches Ding, niedriges Ding, Unwille; unwirde, unwerde, st. F.: nhd. Unwürde, schmachvolle Lage, Geringschätzung, Verachtung, Schmach, Unehre, Schande, Unwille, unwürdige Behandlung, Würdelosigkeit, Erniedrigung, Schändlichkeit; unwirdicheit*, unwirdecheit, unwerdecheit, unwerdicheit, unwerdekeit, unwerdikeit, unwirdikeit, unwirdecheit, st. F.: nhd. Niedrigkeit, Unbedeutendheit, Ehrlosigkeit, Geringschätzung, Herabsetzung, Erniedrigung, Missachtung, Verachtung, Schmach, unwürdige Behandlung, schmähliche Behandlung, Unwillen, Beschimpfung, Vergebung der Würde, Wegwerfung; verdrucheit, ferdrucheit*, st. F.: nhd. Erniedrigung, Unterdrückung, Ergebenheit; verkleinen (2), st. N.: nhd. Erniedrigung; versmÏcheit, fersmÏcheit*, versmõcheit, fersmõcheit*, vorsmõcheit, forsmõcheit*, st. F.: nhd. Schmach, Verachtung, Erniedrigung, Schande, Beschimpfung, Geringschätzung; versmÏhe (2), fersmÏhe*, vorsmõhet, forsmõhet*, vorsmÏht, forsmÏht*, st. F.: nhd. Entehrung, Geringschätzung, verächtliche Behandlung, Beschimpfung, Verachtung, Erniedrigung, Schande; versmÏhede, fersmÏhede*, vorsmÏde, forsmÏde*, st. F.: nhd. Entehrung, Geringschätzung, verächtliche Behandlung, Beschimpfung, Verachtung, Erniedrigung, Schande; versmõhticheit, fersmõticheit*, st. F.: nhd. Verachtung, Erniedrigung

Erniedrigung, mnd. hæn (2), hoen, hoin, M., N.: nhd. Hohn, Niedrigkeit, Erniedrigung, Schmach, Schimpf, Beschimpfung, Kränkung, Lästerung, Schändung, mutwillige Schändung, rechtliche Benachteiligung, Rechtskränkung, Bestrafung, aus Beschimpfung erwachsener Schaden (M.); hænhÐt, hænheit, F.: nhd. Hohn, Verhöhnung, Schmach, Erniedrigung, Kränkung, Beschimpfung, Beleidigung; klÐnichhÐt* (2), klÐnichÐt, kleinicheit, klÐnicheit, F.: nhd. Herabsetzung, Verachtung, Geringschätzung, Erniedrigung

Erniedrigung, mnd. nÐderiginge, neddriginge, F.: nhd. Erniedrigung; nÐderinge, nedderinge, F.: nhd. Erniedrigung; ætmȫdÆge, F.: nhd. Demütigung, Erniedrigung; ætmæt (2), oetmoet, oitmoit, ætmȫde, ætoede, ætmůt, ætmõt, ætmȫde, ætmůt, M., F.: nhd. Demut, Bescheidenheit, Untertänigkeit, Ergebenheit, unterwürfige gottergebene Haltung, Bereitschaft zur widerstandslosen Hinnahme der auf einen selbst bezogener Geschehnisse, leichter williger Sinn, Schlichtheit, Prunklosigkeit, Demütigung, Erniedrigung

Erniedrigung, mnd. smõchhÐt*, smõchÐt, smõcheit, F.: nhd. Schmach, Erniedrigung, Kränkung, Schmähung; smõhÐt, smõheit, F.: nhd. Schmach, schimpfliche Behandlung, entehrende Behandlung, Erniedrigung, Kränkung, Verunglimpfung, Lästerung, Schimpf, Schande, Zustand der Verachtung; smÐlichÐt, smÐlicheit, smõlichÐt, smõlicheit, F.: nhd. »Schmählichkeit«, Erniedrigung, Verachtung, Entstellung durch Wundnarbe (als Strafe)

Erniedrigung, mnd. vörklÐninge*, vorklÐninge, vorkleininge, F.: nhd. »Verkleinung«, Verkleinerung, Wertminderung, Entwertung, Schmälerung, Schmälerung des Ansehens, Erniedrigung, Herabsetzung, Verunglimpfung, Verächtlichmachung, Benachteiligung, Schaden (M.), Geringschätzung, Schimpf, Hohn; vörlichtinge*, vorlichtinge, F.: nhd. Erleichterung, Abhilfe, Trost, Milderung, Erniedrigung, Geringschätzung, Wertminderung, Herabsetzung, Verharmlosung, Abschwächung, Verächtlichmachung, Kränkung; vörnÐderinge*, vornÐderinge, vornederinge, vornedderinge, F.: nhd. Erniedrigung, Demütigung, Herabwürdigung, Selbsterniedrigung, Demut als christliche Tugend, Niedergeschlagenheit; vörnichtinge, F.: nhd. Vernichtung, Untergang, Verderben, Abschaffung, Geringschätzung, Nichtbeachtung, Missachtung, Schande, Erniedrigung, Verwerfung, Herabsetzung, Vermeidung, Schädigung; vörætmȫdinge*, vorætmȫdinge, F.: nhd. Demütigung, Erniedrigung; vörsÆdinge*, vorsÆdinge, F.: nhd. Niederwerfung, Erniedrigung
erniedrigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ernieten, mhd. ernieten, sw. V.: nhd. »ernieten«, sich beschäftigen, sich ergötzen, sich ersättigen

ernieten, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernietung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ernoeten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ernolatia (Sankt Pankraz bei Wels), germ. Ernolatia, lat.-germ.?, ON: nhd. Ernolatia (Sankt Pankraz bei Wels)

ernötigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ernst -- im Ernst, ae. eor-n-ost-lÆc-e, Adv.: nhd. im Ernst, wahrlich

Ernst -- im Ernst, ahd. giwõro* 33, Adv.: nhd. wahrhaftig, in Wahrheit, der Wahrheit gemäß, wahrhaft, wirklich, wahrlich, richtig, genau, in der Tat, tatsächlich, im Ernst, gewiss, allerdings

Ernst -- mit Ernst, ahd. ernustlÆhho 3, ernustlÆcho, Adv.: nhd. ernstlich, nachdrücklich, ganz sicher, unzweifelhaft, mit Ernst

Ernst -- nicht im Ernst, ahd. unernustlÆhho* 1, unernustlÆcho, Adv.: nhd. »unernstlich«, nicht im Ernst, wollenlos

ernst sein (V.), ahd. trðrÐn 9, sw. V. (3): nhd. trauern, traurig sein (V.), ernst sein (V.), nachdenklich sein (V.), sich betrüben

Ernst, germ. *ernustu-, *ernustuz, st. M. (u): nhd. Ernst, Festigkeit, Kampf

Ernst, an. al-var-a, sw. F. (n): nhd. Ernst, Wohlwollen

Ernst, ae. *dréo-g (2), st. N. (a): nhd. Inordnunghaltung, Zurechtmachung, Ernst; eor-n-ost, st. F. (æ): nhd. Ernst, Eifer, Kampf

ernst, ae. eor-n-ost‑e, Adj. (ja): nhd. ernst, eifrig, kühn; ge‑dréo-g (1), Adj.: nhd. passend, tauglich, nüchtern, ernst, ernsthaft, sanft

Ernst, ae. ge‑dréo-g (2), st. N. (a): nhd. Inordnunghaltung, Zurechtmachung, Ernst, Würde, Schicklichkeit

ernst, ae. ge-dréo-g-lÆc-e, Adv.: nhd. passend, tauglich, nüchtern, ernst, ernsthaft, sanft

Ernst, ae. ge‑dríe-h-þ, st. F. (æ): nhd. Ernst, Besonnenheit, Treiben

ernst, ae. geor-n, gior-n, Adj.: nhd. eifrig, verlangend, begierig, ernst; geor-n-e, Adv.: nhd. eifrig, verlangend, begierig, ernst, froh

Ernst, ae. ge-stÏ-þ-þ-ig-n’s-s, ge-stÏ-þ-þ-ig-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ernst, Ernsthaftigkeit, Gesetztheit

ernst, ae. h’f‑ig, Adj.: nhd. schwer, wichtig, ernst, streng, drückend; h’f-ig-lic, Adj.: nhd. schwer, gewichtig, belastend, ernst, traurig; stÏ-þ‑þ‑ig, Adj.: nhd. gesetzt, ernst

ernst, ae. õr-weor-þ-lÆc-e, Adv.: nhd. ehrfuchtsvoll, ernst, freundlich; déop (1), Adj.: nhd. tief, hoch, schrecklich, geheimnisvoll, ernst, feierlich; déop-e, Adv.: nhd. tief, ernst, feierlich; *dréo-g (1), Adj.: nhd. passend, tauglich, nüchtern, ernst, sanft

ernst, ae. stier-n-e, styr-n-e, Adj.: nhd. ernst, streng, hart, grausam; þear-l-mæ-d, Adj.: nhd. streng, ernst, gewalttätig, stark

Ernst, ae. stÏ-þ-þ-ig-n’s-s, stÏ-þ-þ-ig-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ernst, Ernsthaftigkeit, Gesetztheit

ernst, afries. er-n-st 1, Adj.: nhd. ernst; *er-n-st-ich, Adj.: nhd. ernst

Ernst, afries. n-er-n-st-ic-hê-d* 2, er-n-st-ic-hê-d*, n-er-st-ic-hê-d, st. F. (i): nhd. Ernst, Eifer, Fleiß

Ernst, anfrk. er-n-ust* 1, st. M. (i), st. F. (i): nhd. Ernst, Eifer

Ernst, as. er‑n‑ist 2, st. M. (i): nhd. Ernst; *er‑n‑ust?, st. M. (i): nhd. Ernst; gi‑thig‑an‑hê‑d* 1, gi-thêg-en-hêd, gi-thig-an-heid*, st. F. (u): nhd. Gediegenheit, Ernsthaftigkeit, Ernst; *thig‑an‑hêd?, *thig-an-heid?, *theg‑an‑hêd?, *theg‑en‑hêd?, st. F. (u): nhd. Gediegenheit, Ernsthaftigkeit, Ernst

Ernst, ahd. 7zuhtigÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Ernst, Würde; ernust* 36, st. M. (i), F. (i): nhd. Ernst, Ernsthaftigkeit, Eifer, Entschlossenheit, Sorge, Besorgnis, Aufmerksamkeit, Kampf; fruotÆ 10, st. F. (Æ): nhd. Reife, Verstand, Klugheit, Würde, Ernst; gidiganheit* 4?, st. F. (i): nhd. Gediegenheit, Reife, Ernst, Ernsthaftes, Ernsthaftigkeit, Fortschritt; gidiganÆ* 11, st. F. (Æ): nhd. Gediegenheit, Fortschritt, Reife, Alter (N.), Ernst, Ernsthaftes, Scham, Keuschheit

ernst, ahd. gidigano* 7, Part. Prät.=Adv.: nhd. »gediegen«, reif, streng, ernst, auf vorzügliche Weise, vollkommen, vortrefflich, ernsthaft; skarpf* 48, *skarph, *skarf, scarpf, scarph*, *scarf, sarpf, *sarph, sarf, Adj.: nhd. scharf, rauh, hart, streng, grausam, heftig, höhnisch, ernst, furchtbar, herb; swõri* 31 und häufiger?, Adj.: nhd. schwer, beschwerlich, gefährlich, groß, ernst, wichtig, streng, fruchttragend, gewichtig, lästig

ernst, mhd. angestelich*, angestlich, angstlich, Adj.: nhd. gefährlich, schrecklich, ängstlich, angsterfüllt, furchtbar, ernst, schlimm, furchterregend, beunruhigend, angstvoll, ungeduldig, in Bedrängnis

Ernst, mhd. dignicheit, st. F.: nhd. Ernst, Würde

ernst, mhd. engestlich*, engeslich, Adj.: nhd. »ängstlich«, gefährlich, schrecklich, furchtbar, ernst, schlimm, furchterregend, beunruhigend, angstvoll, ungeduldig, in Bedrängnis

Ernst, mhd. ernest (1), ernist, ernst, st. M.: nhd. Kampf, Kampfeseifer, Aufrichtigkeit, Entschlossenheit, Ernst, Strenge, Redefestigkeit, Handlungsfestigkeit, Festigkeit, Entschiedenheit, Entscheidung, Pflicht (F.) (1)

ernst, mhd. ernest (2) 1 und häufiger?, Adj.: nhd. ernst, ernsthaft; ernest (3), ernst, Adv.: nhd. ernst; ernesthaft, ernisthaft, ernsthaft, ernestaht, ernistaht, ernstaht, Adj.: nhd. entschlossen, tatkräftig, mutig, ernsthaft, kampfbereit, streitbar, ernst; ernesthafte, ernisthafte, Adv.: nhd. ernsthaft, mit ernstem Eifer, eindringlich, eifrig, ernst; ernestlich, ernstlich, ernistlich, ernschlich, erneslich, erbeslich, Adj.: nhd. »ernstlich«, wohlgerüstet, streitbar, ernst, ernsthaft, wahrhaft, wirklich, eindringlich, inständig, entschlossen; ernestlÆche, ernstlÆche, Adv.: nhd. ernst, eindringlich, unnachgiebig, wohlgerüstet, streitbar, ernsthaft, wirklich, wahrhaft, inständig, entschlossen; ernestlÆchen, Adv.: nhd. ernst, ernstlich, eindringlich, unnachgiebig, wohlgerüstet, streitbar, wahrhaft, ernsthaft, wirklich, inständig, entschlossen

ernst, mhd. heftic, heftec, Adj.: nhd. »heftig«, festbleibend, dauernd, beständig, beharrlich, mit Beschlag belegt, ernst, wichtig, stark; hefticlÆche, hefteclÆche, Adv.: nhd. ernst, streng, stark, sehr, heftig; herzelich, Adj.: nhd. beherzt, herzhaft, herzlich, innig, beglückend, freundlich, herzensgut, geliebt, tief, ernst, aufrichtig, schmerzlich, bitterlich, herzzerreißend, herzergreifend; herzenlich, Adj.: nhd. beherzt, herzhaft, herzlich, innig, beglückend, freundlich, herzensgut, geliebt, tief, ernst, aufrichtig, schmerzlich, bitterlich, herzzerreißend, herzergreifend; herzic, herzec, Adj.: nhd. herzig, herzlich, innig, beglückend, freundlich, herzensgut, geliebt, tief, ernst, beherzt, aufrichtig, schmerzlich, bitterlich, herzzerreißend, herzergreifend; herziclich, herzeclich, Adj.: nhd. herzlich, innig, beglückend, freundlich, herzensgut, geliebt, tief, ernst, beherzt, aufrichtig, schmerzlich, bitterlich, herzzerreißend, herzergreifend
-- nicht ernst: mhd. gelachet***, Adj.: nhd. »gelacht«, lustig, fröhlich, nicht ernst

ernst, mhd. ungelachet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht lustig, nicht fröhlich, ernst, ernsthaft; weiger*** (2), Adj.: nhd. ernst; weiger*** (3), Adv.: nhd. ernst

Ernst, mnd. Ðrnst (1), Ðrnest, Ðrenst, M., N.: nhd. Kampf, Zorn, Ernst, Strenge, Aufrichtigkeit, Festigkeit im Wollen oder im Denken oder im Sprechen oder im Tun, Erbitterung

ernst, mnd. Ðrnst (2), Ðrnest, Ðrenst, Adj.: nhd. ernst, streng, zornig, im Zorn handelnd, fest im Entschluss und Handeln seiend; Ðrnsthaft*, Ðrnstacht, Ðrnsthacht, Adj.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich, gestreng (in Titel oder Anrede an Fürsten); Ðrnsthaftich, Ðrnestaftich, Ðrnstaftich, Ðrnstachtich, Adj.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich; Ðrnsthaftigen, Adv.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich; Ðrnstich (1), Adj.: nhd. ernst, ernstlich, streng, eifrig; Ðrnstich (2), Adv.: nhd. ernst, ernstlich, streng, eifrig

Ernst, mnd. ÐrnstichhÐt*, ÐrnstichÐt, Ðrnsticheit, F.: nhd. »Ernstigkeit«, Ernst, Strenge, Eifer, Aufrichtigkeit

ernst, mnd. Ðrnstvast, Ðrnestvast, Adj.: nhd. ernst, streng, gestreng (in Titel oder Anrede an Fürsten)
-- ernst aussehend: mnd. drðste, Adj.: nhd. ernst aussehend, finster aussehend

Ernst, mnd. nÐrnst, nÐrenst, nerenste, F.: nhd. Ernst, Eifer, Fleiß

ernst, mnd. nÐrnstich, nerenstich, Adj.: nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÐrnstlÆk, Adj.: nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÐrnstlÆken, Adv.: nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich

Ernst, mnd. nÐrst, M.: nhd. Ernst, Eifer, Fleiß

ernst, mnd. nÐrstich, Adj.: nhd. nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÐrstigen, Adv.: nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich

ernst, mnd. stðr (1), stur, stuyr, stor, Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; stðre (1), sture, stuyer, Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff
-- nicht ernst gemeint: mnd. spötlÆk, spotlÆk*, Adj.: nhd. spöttisch, höhnisch, ironisch, nicht ernst gemeint, scherzhaft, lästerlich, gottlos, verrucht, zum Spott gereichend

Ernst, mnd. vlÆt (1), flÆt*, M., F.: nhd. Fleiß, Eifer, Bemühung, Sorgfalt, Ernst, Andacht, Streben (N.), Absicht

ernst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

ernst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernst, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernst, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ernstbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernstbefaltet, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernstem -- mit ernstem Eifer, mhd. ernesthafte, ernisthafte, Adv.: nhd. ernsthaft, mit ernstem Eifer, eindringlich, eifrig, ernst

ernsten, mhd. ernesten (1), ernsten, sw. V.: nhd. »ernsten«, ernsthaft handeln, ernsthaft kämpfen, aufrichtig handeln

ernsten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernsten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ernstfahrt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ernstfall -- im Ernstfall, mhd. ernestgevare*, ernstgevare, ernestgefare*, Adv.: nhd. im Ernstfall

ernstfest, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernstfeuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernstfreundlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernstfroh, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernstgeschichte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ernstgesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ernstgesinnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernsthaft -- ernsthaft Handeln, mhd. ernesten (2), st. N.: nhd. »ernsthaft Handeln«
-- ernsthaft handeln: mhd. ernesten (1), ernsten, sw. V.: nhd. »ernsten«, ernsthaft handeln, ernsthaft kämpfen, aufrichtig handeln
-- ernsthaft kämpfen: mhd. ernesten (1), ernsten, sw. V.: nhd. »ernsten«, ernsthaft handeln, ernsthaft kämpfen, aufrichtig handeln

ernsthaft, ae. ge‑dréo-g (1), Adj.: nhd. passend, tauglich, nüchtern, ernst, ernsthaft, sanft; ge-dréo-g-lÆc-e, Adv.: nhd. passend, tauglich, nüchtern, ernst, ernsthaft, sanft; méag-ol-lÆc-e, Adv.: nhd. ernsthaft, mächtig, kräftig; níe-d-ful, néo-d-ful, Adj.: nhd. ernsthaft, eifrig; níe-d-lic, *néo-d-lic, Adj.: nhd. eifrig, ernsthaft; níe-d-lÆc-e, néo-d-lÆc-e, Adv.: nhd. eifrig, ernsthaft
-- ernsthaft untersuchen: ae. cneor-d-lÚc-an, sw. V. (1): nhd. sich eifrig bemühen, ernsthaft untersuchen, sorgfältig sein (V.); ge-cneor-d-lÚc-an, sw. V. (1): nhd. sich eifrig bemühen, ernsthaft untersuchen, sorgfältig sein (V.)

ernsthaft, anfrk. *er-n-ust-haf-t?, Adj.: nhd. »ernsthaft«, heftig; er-n-ust-haf-t-o 1, Adv.: nhd. »ernsthaft«, heftig

ernsthaft, ahd. ernusthaft* 8, Adj.: nhd. ernsthaft, eifrig, tüchtig, vor Eifer brennend; ernusthaftlÆh* 1, Adj.: nhd. ernsthaft; ernusthafto 4, Adv.: nhd. ernsthaft, eifrig, hartnäckig, nachdrücklich, sorgsam, sorgfältig; gidigan* 31, Part. Prät.=Adj.: nhd. »gediegen«, streng, ernsthaft, freundlich, vorgerückt, vorangeschritten, vollkommen, vorzüglich, berühmt, rein, keusch, bejahrt, betagt; gidigano* 7, Part. Prät.=Adv.: nhd. »gediegen«, reif, streng, ernst, auf vorzügliche Weise, vollkommen, vortrefflich, ernsthaft; grazzo 2, Adv.: nhd. ernsthaft, eindeutig, strikt

ernsthaft, mhd. ange (3), Adv.: nhd. eng, dicht, ängstlich, sorgfältig, ernsthaft, sorgenvoll, mit ängstlicher Sorgfalt, bange, unentrinnbar, ausweglos, peinvoll, schmerzlich sein (V.), unaufhaltsam; ernest (2) 1 und häufiger?, Adj.: nhd. ernst, ernsthaft; ernesthaft, ernisthaft, ernsthaft, ernestaht, ernistaht, ernstaht, Adj.: nhd. entschlossen, tatkräftig, mutig, ernsthaft, kampfbereit, streitbar, ernst; ernesthafte, ernisthafte, Adv.: nhd. ernsthaft, mit ernstem Eifer, eindringlich, eifrig, ernst; ernestlich, ernstlich, ernistlich, ernschlich, erneslich, erbeslich, Adj.: nhd. »ernstlich«, wohlgerüstet, streitbar, ernst, ernsthaft, wahrhaft, wirklich, eindringlich, inständig, entschlossen; ernestlÆche, ernstlÆche, Adv.: nhd. ernst, eindringlich, unnachgiebig, wohlgerüstet, streitbar, ernsthaft, wirklich, wahrhaft, inständig, entschlossen; ernestlÆchen, Adv.: nhd. ernst, ernstlich, eindringlich, unnachgiebig, wohlgerüstet, streitbar, wahrhaft, ernsthaft, wirklich, inständig, entschlossen

ernsthaft, mhd. rehte (1), reht, recte, reth, rihte, Adv.: nhd. recht, richtig, rechtmäßig, wahrheitsgemäß, angemessen, aufrichtig, gut, gerecht, genau, ernsthaft, wahrlich, gewiss, gerade (Adv.), geradewegs, sogleich, zutreffend, wunschgemäß

ernsthaft, mhd. ungelachet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht lustig, nicht fröhlich, ernst, ernsthaft; unhederlich***, Adj.: nhd. ernsthaft; unhederlÆche, Adv.: nhd. ernsthaft
-- ernsthaft betrachten: mhd. übergõn (1), übergÐn, übergæn, über gõn, obergan, an. V., red. V.: nhd. übergehen (V.) (1), hinübergehen, hinüberführen, übertreten (V.), zustoßen, überfließen, überlaufen (V.), vorübergehen, schwinden, gehen über, durch etwas gehen, schreiten, treten über, überkommen (V.), überfallen (V.), übertreffen, sich ausbreiten über, bedecken, aufgehen, heraufkommen, umringen, durchlaufen, hinausgehen über, auslassen, unterlassen (V.), bewegen, überreden, überquellen, umherschweifen, darüberfahren, übergehen in, ernsthaft betrachten, recht bedenken, täuschen

ernsthaft, mnd. drõplÆk, draplik, drõpelÆk, Adj.: nhd. treffend, zutreffend, passend vortrefflich, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, ernsthaft, angelegentlich, wichtig, gewichtig, hervorragend; drõplÆken, Adv.: nhd. treffend, zutreffend, passend vortrefflich, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, ernsthaft, angelegentlich, wichtig, gewichtig, hervorragend; drÐpelÆk (1), drÐplÆk, Adj.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpelÆk (2), drÐplÆk, Adv.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drÐpelÆken, Adv.: nhd. trefflich, zutreffend, vortrefflich, passend, treffend, bedeutend, stark, heftig, gewaltig, gewichtig, hervorragend, wichtig, ernsthaft, angelegentlich; drȫpelÆk, Adj.: nhd. wichtig, ernsthaft, bedeutend; drȫpelÆken, Adv.: nhd. wichtig, ernsthaft, bedeutend; Ðrnsthaft*, Ðrnstacht, Ðrnsthacht, Adj.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich, gestreng (in Titel oder Anrede an Fürsten); Ðrnsthaftich, Ðrnestaftich, Ðrnstaftich, Ðrnstachtich, Adj.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich; Ðrnsthaftigen, Adv.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich; ÐrnstlÆk, ÐrnstelÆk, Adj.: nhd. ernstlich, ernsthaft, heftig, aufrichtig, gewissenhaft, streng, eifrig; ÐrnstlÆke*, ÐrnstlÆk, ÐrnstelÆk, Adv.: nhd. ernstlich, ernsthaft, heftig, aufrichtig, gewissenhaft, eifrig, streng; ÐrnstlÆken, ÐrnstelÆken, Adv.: nhd. ernstlich, ernsthaft, streng, eifrig, heftig, aufrichtig, gewissenhaft

ernsthaft, mnd. vlÆtlÆk (1), vlÆtlik, Adj.: nhd. eifrig, ernsthaft, fleißig, arbeitsam

ernsthaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernsthaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ernsthaftes, ahd. gidiganheit* 4?, st. F. (i): nhd. Gediegenheit, Reife, Ernst, Ernsthaftes, Ernsthaftigkeit, Fortschritt; gidiganÆ* 11, st. F. (Æ): nhd. Gediegenheit, Fortschritt, Reife, Alter (N.), Ernst, Ernsthaftes, Scham, Keuschheit; gihebÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Verhalten, Ernsthaftes

ernsthaftig, mhd. ernesthaftic, Adj.: nhd. ernsthaftig

ernsthaftig, nhd., Adv.: nhd. ernsthaftig: ernsthaft; E.: s. ernsthaft: ig; L.. : Luther

ernsthaftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernsthaftig, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Ernsthaftigkeit, ae. ge-stÏ-þ-þ-ig-n’s-s, ge-stÏ-þ-þ-ig-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ernst, Ernsthaftigkeit, Gesetztheit; in-cun-d-n’s-s, in-cun-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. innere Überzeugung, Ernsthaftigkeit; méag-ol-mæ-d-n’s-s, méag-ol-mæ-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ernsthaftigkeit; méag-ol-n’s-s, méag-ol-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ernsthaftigkeit, Willensstärke; stÏ-þ-þ-ig-n’s-s, stÏ-þ-þ-ig-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ernst, Ernsthaftigkeit, Gesetztheit

Ernsthaftigkeit, as. gi‑thig‑an‑hê‑d* 1, gi-thêg-en-hêd, gi-thig-an-heid*, st. F. (u): nhd. Gediegenheit, Ernsthaftigkeit, Ernst; *thig‑an‑hêd?, *thig-an-heid?, *theg‑an‑hêd?, *theg‑en‑hêd?, st. F. (u): nhd. Gediegenheit, Ernsthaftigkeit, Ernst

Ernsthaftigkeit, ahd. ernust* 36, st. M. (i), F. (i): nhd. Ernst, Ernsthaftigkeit, Eifer, Entschlossenheit, Sorge, Besorgnis, Aufmerksamkeit, Kampf; gidiganheit* 4?, st. F. (i): nhd. Gediegenheit, Reife, Ernst, Ernsthaftes, Ernsthaftigkeit, Fortschritt

Ernsthaftigkeit, mhd. ernesthafticheit, ernesthaftikeit, ernesthaftekeit, st. F.: nhd. »Ernsthaftigkeit«, Eindringlichkeit

Ernsthaftigkeit, mnd. nÐrnstichhÐt*, nÐrnstichÐt, nÐrnsticheit, nernstcheyt, F.: nhd. Ernsthaftigkeit, Eifer, Fleiß, Sorgfalt, Gründlichkeit; nÐrstichhÐt*, nÐrstichÐt, nÐrsticheit, F.: nhd. Ernsthaftigkeit, Eifer, Fleiß, Sorgfalt, Gründlichkeit
-- Einbringen einer Geldsumme als Nachweis für die Rechtmäßigkeit und Ernsthaftigkeit einer Anschuldigung vor Gericht: mnd. penninctǖch, N.: nhd. »Pfennigzeugnis«, Einbringen einer Geldsumme als Nachweis für die Rechtmäßigkeit und Ernsthaftigkeit einer Anschuldigung vor Gericht
ernsthaftigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ernsthaftiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ernstheit, ahd. kðskÆ* 16, kðscÆ*, st. F. (Æ): nhd. Keuschheit, Reinheit, Vollkommenheit, Unberührtheit, Tugendhaftigkeit, Enthaltsamkeit, Mäßigkeit, Beherrschtheit, Bedachtsamkeit, Züchtigkeit, Schamhaftigkeit, Anmut, Liebreiz, Schönheit, Ernstheit, Strenge

ernstheiter, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernsthitzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernstig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ernstigkeit, mnd. ÐrnstichhÐt*, ÐrnstichÐt, Ðrnsticheit, F.: nhd. »Ernstigkeit«, Ernst, Strenge, Eifer, Aufrichtigkeit

ernstigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernstigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernstisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernstkampf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ernstkreis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernstlich, ae. bi-t-r-e, bi-t-e-r-e, Adv.: nhd. bitterlich, ernstlich, schmerzlich, sehr

ernst​lich, ae. ge-néa-h-h-e, Adv.: nhd. genügend, reichlich, ernst​lich; néa-h-h-e, Adv.: nhd. genügend, reichlich, ernst​lich

ernstlich, ae. néa-h-h‑ig‑e, Adv.: nhd. genügend, reichlich, ernstlich

ernstlich, as. *er‑n‑ust‑lÆk?, Adj.: nhd. ernstlich; er‑n‑ust‑lÆk‑o* 1, Adv.: nhd. ernstlich

ernstlich, ahd. ernustlÆh* 3, Adj.: nhd. ernstlich, echt, flammend, inständig; ernustlÆhho 3, ernustlÆcho, Adv.: nhd. ernstlich, nachdrücklich, ganz sicher, unzweifelhaft, mit Ernst

ernstlich, mhd. ernestlÆchen, Adv.: nhd. ernst, ernstlich, eindringlich, unnachgiebig, wohlgerüstet, streitbar, wahrhaft, ernsthaft, wirklich, inständig, entschlossen

ernstlich, mhd. ernestlich, ernstlich, ernistlich, ernschlich, erneslich, erbeslich, Adj.: nhd. »ernstlich«, wohlgerüstet, streitbar, ernst, ernsthaft, wahrhaft, wirklich, eindringlich, inständig, entschlossen

ernstlich, mnd. alwõr, Adv.: nhd. ganz wahr, wahrhaftig, ernstlich; alwõres*, alwõrs, Adv.: nhd. ganz wahr, wahrhaftig, ernstlich; dǖre (1), dǖr, dðre, dðr, Adj.: nhd. teuer, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, knapp, selten, stark, ernstlich, dringlich, vornehm; dǖre (2), dǖr, dðre, dðr, Adv.: nhd. teuer, kostbar, herrlich, ausgezeichnet, knapp, selten, sehr, stark, ernstlich, dringlich, vornehm; Ðrnsthaft*, Ðrnstacht, Ðrnsthacht, Adj.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich, gestreng (in Titel oder Anrede an Fürsten); Ðrnsthaftich, Ðrnestaftich, Ðrnstaftich, Ðrnstachtich, Adj.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich; Ðrnsthaftigen, Adv.: nhd. zornig, streng, aufrichtig im Wollen oder Entschließen oder Handeln, eifrig, ernst, ernsthaft, ernstlich; Ðrnstich (1), Adj.: nhd. ernst, ernstlich, streng, eifrig; Ðrnstich (2), Adv.: nhd. ernst, ernstlich, streng, eifrig; ÐrnstlÆk, ÐrnstelÆk, Adj.: nhd. ernstlich, ernsthaft, heftig, aufrichtig, gewissenhaft, streng, eifrig; ÐrnstlÆke*, ÐrnstlÆk, ÐrnstelÆk, Adv.: nhd. ernstlich, ernsthaft, heftig, aufrichtig, gewissenhaft, eifrig, streng; ÐrnstlÆken, ÐrnstelÆken, Adv.: nhd. ernstlich, ernsthaft, streng, eifrig, heftig, aufrichtig, gewissenhaft

ernstlich, mnd. hõrdelÆk (1), Adj.: nhd. hart, stark, eifrig, unfreundlich, ernstlich, eindringlich, zornig; hartlÆk (1), Adj.: nhd. hart, stark, eifrig, unfreundlich, ernstlich, eindringlich; hartlÆke, Adv.: nhd. hart streng, ernstlich, eifrig, heftig, zornig; hartlÆken, Adv.: nhd. hart streng, ernstlich, eifrig, heftig, zornig; hertlÆk, Adj.: nhd. hart streng, ernstlich, eifrig, heftig, zornig; hertlÆke*, hertlÆk, Adv.: nhd. hart, stark, eifrig, unfreundlich, ernstlich, eindringlich

ernstlich, mnd. nÐrnstich, nerenstich, Adj.: nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÐrnstlÆk, Adj.: nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÐrnstlÆken, Adv.: nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÐrstich, Adj.: nhd. nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÐrstigen, Adv.: nhd. ernst, ernstlich, sorgfältig, eifrig, gewissenhaft, nachdrücklich; nÐrstlÆk, nÐrstelÆk, Adj.: nhd. ernstlich, eifrig, fleißig, sorgfältig, gewissenhaft, nachdrücklich

ernstlich, mnd. strengelÆk*, strengelik, streklÆk, strenglÆk, Adj.: nhd. heftig, sehr stark, mächtig, streng, ernstlich, energisch, tatkräftig, eifrig, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, gewissenhaft, strikt, hart, fest, eng, straff; strengelÆke, strenglÆke, strenklÆke, Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton (M.) (2), in strafendem Ton (M.) (2), streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff; strengelÆken, strengeliken, strenglÆken, strengelken, strenklÆken, Adv.: nhd. mächtig, kampfesmutig, mannhaft, energisch, tatkräftig, eifrig, mit Härte, ohne Gnade, unnachsichtig, unbarmherzig, grausam, grob, unverblümt, in verweisendem Ton (M.) (2), in strafendem Ton (M.) (2), streng, ernstlich, in Wahrung fester Ordnung, hart, asketisch, gewissenhaft, strikt, genau, heftig, mit aller Gewalt, fest, eng, straff

ernstlich, mnd. vlÆtich (1), Adj.: nhd. eifrig, pflichteifrig, fleißig, arbeitsam, dringend, ernstlich, genau, sorgfältig; vlÆtich (2), Adv.: nhd. eifrig, pflichteifrig, fleißig, arbeitsam, dringend, ernstlich, genau, sorgfältig; vlÆtigen (1), Adv.: nhd. eifrig, pflichteifrig, fleißig, arbeitsam, dringend, ernstlich, genau, sorgfältig; vlÆtlÆk (2), vlÆtlÆke, vlÆtelÆke, Adv.: nhd. eifrig, fleißig, ernstlich, sorgfältig, gewissenhaft, treulich, dringend, inständig, herzlich; vlÆtlÆken, vlÆtliken, Adv.: nhd. eifrig, fleißig, ernstlich, sorgfältig, gewissenhaft, treulich, dringend, inständig

ernstlich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW : Luther

ernstlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW : Luther

ernstlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernstlichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernstlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ernstlieblich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernstlistig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernstlustig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernstsittig, mnd. ÐrnstsÐdich*, mnd.?, Adj.: nhd. ernstsittig, gesetzt

ernstung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ernstvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernstvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernstwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erntag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erntbar, mhd. zÆtlich, Adj.: nhd. zeitlich, weltlich, irdisch, vergänglich, erntbar, reif, zeitgemäß, angemessen

Ernte -- Ernte an Sommerkorn, mnd. sæmerjõr, sÅmmerjõr, N.: nhd. Ernte an Sommerkorn

Ernte -- Ernte einholen, mnd. innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

Ernte -- Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, mnd. sõt (1), F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

Ernte, idg. *esen-, *osen-, *esn-, *osn-, Sb.: nhd. Ernte, Erntezeit, Sommer; *eser‑, *oser‑, Sb.: nhd. Ernte, Erntezeit, Sommer

Ernte, germ. *asani-, *asaniz, *azani‑, *azaniz, st. F. (i): nhd. Ernte, Sommer; *aznæ?, germ.?, st. F. (æ)?: nhd. Sommer, Ernte; *harbista-, *harbistaz, st. M. (a): nhd. Herbst, Ernte; *harbistu-, *harbistuz, *harbustu-, *harbustuz, st. M. (u): nhd. Herbst, Ernte; *jÐra-, *jÐram, *jÚra‑, *jÚram, st. N. (a): nhd. Jahr, Ernte, j-Rune

Ernte, got. asan-s 8, st. F. (i): nhd. Sommer, Erntezeit, Ernte

Ernte, an. ‡n-n (1), st. F. (i): nhd. Ernte; ‡r-Œ (1), st. F. (i): nhd. Ertrag, Ernte, Saat
-- Glück mit der Ernte: an. õr-sÏl-i, F.: nhd. Glück mit der Ernte

Ernte, ae. Ïc-er, st. M. (a): nhd. Acker, Feld, ein Landmaß, Ernte; ear‑þ (1), st. F. (i): nhd. Pflügen, Bauen, Ernte; *’r‑n (2), st. M. (i?): nhd. Ernte; ’r-n-þ, st. F. (æ): nhd. Kornernte, Ernte; ier‑þ, yr-þ, st. F. (jæ): nhd. Pflügen, Bebauung, Ernte, Ertrag; of-et-rip, N.: nhd. Ernte; rÂ-p, N.: nhd. Ernte, Reife, sittliche Reife; rÆ-p-e (1), sw. F. (n), N.: nhd. Reife, Ernte; rÂ-p‑n’s-s, rÂ-p-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ernte, Reife, sittliche Reife; rÆ-p-þ, st. F. (æ): nhd. Ernte, Erntezeit; ti-l‑þ, ti-l‑þ-e, st. F. (æ): nhd. Bebauung, Arbeit, Ernte, Gewinn, Nutzen; wyrt, st. F. (i): nhd. Wurz, Wurzel, Kraut, Pflanze, Gewürz, Würze, Ernte

Ernte, afries. õr-a 1 und häufiger?, N. Pl.: nhd. Ernte, Feldertrag; arn 1 und häufiger?, ern (2), st. F. (i): nhd. Ernte, Erntezeit; bÐ 2, Sb.: nhd. Ernte

Ernte, anfrk. *ar-an?, st. M. (a?, i?): nhd. Ernte

Ernte, as. *ar‑a‑n?, st. M. (a?, i?): nhd. Ernte; beo* 1, st. N. (wa): nhd. Ernte; bew‑od* 1, st. M. (a)?, st. N. (a)?: nhd. Ernte; *fõh‑t?, Sb.: nhd. Ernte
-- bereit zur Ernte: as. ar-u* 1, Adj.: nhd. bereit, fertig, reif, bereit zur Ernte

Ernte, ahd. aran* (1) 1, st. M. (a?, i?): nhd. Ernte; arn (2) 6, st. F. (i): nhd. Ernte, Erntezeit; arnæt 3, arnæd*, st. M. (a?, i?): nhd. Ernte, Erntezeit; framwuohhar* 1, framwuochar*, st. M. (a): nhd. Ertrag, Ernte; snit 9, st. M. (i): nhd. Schnitt, Wunde, Ernte, Verletzung; wuohhar* 58, wuochar*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Frucht, Ernte, Ertrag, Gewinn, Zuwachs, Zins, Wucher, Lohn, Erfolg, Ertrag des Bodens
-- Acker nach der Ernte: ahd. fornakkar* 2, fornackar*, lang., st. M. (a): nhd. Acker nach der Ernte
-- Ernte einbringen: ahd. samanæn 59, sw. V. (2): nhd. sammeln, häufen, vereinigen, versammeln, anhäufen, zusammenzählen, herbeiführen, einbringen, Ernte einbringen, zusammensetzen, zusammenziehen, zusammentreffen

Ernte, ahd. arnung* 2, st. F. (æ): nhd. »Ernte«, Verdienst; arnunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Ernte«, Verdienst

Ernte, mhd. abeschar, st. F.: nhd. Ernte; arn (1), arm, st. M.: nhd. Ernte; arnot, Sb.: nhd. Ernte; bð, bou, st. M., st. N.: nhd. Bau, Wohnung, Bauwerk, Haus, Hausbau, Ansiedlung, Hof, Gebäude, Wohnstätte, Wohnen, Bauvorgang, Bewirtschaftung, Bebauung, Bestellung, Zustand, wirtschaftlicher Zustand eines Hofes, Dung, Siedlung, Ackerbau, Arbeit, Ernte, Nest, Besitz, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Feldfrucht, Fundament, Abbaustelle, Abbau von Erzen, Gewinnung von Salz; ern (2), st. M.: nhd. Ernte, Juni, Juli, August; ernde (1) 9 und häufiger?, st. F., st. M.: nhd. Ernte, Juni, Juli, August; erne, st. F., sw. F., st. M., sw. M.: nhd. Ernte, Juni, Juli, August

Ernte, mhd. erarnen (2), st. N.: nhd. »Ernte«, Verdienst

Ernte, mhd. gearnede, st. F.: nhd. Verdienst, Ernte, Ertrag; geernede* 1 und häufiger?, geernde, gernde, st. F.: nhd. Ernte, Verdienst, Wert; herbest, herbst, hervest, herfest*, st. M.: nhd. Herbst, Ernte, Weinernte, September, Oktober

Ernte, mhd. lesen (2), st. N.: nhd. »Lesen«, Lehrfach, Lehre Unterricht, Messlesung, Weinlese, Ernte; mÏdunge, st. F.: nhd. Mähen, Ernte; ougeste, ougste, sw. M.: nhd. August, Ernte
-- neue Ernte: mhd. niuwe (5) 7, sw. N.: nhd. neue Ernte, Zeit der nächsten Ernte
-- Zeit der nächsten Ernte: mhd. niuwe (5) 7, sw. N.: nhd. neue Ernte, Zeit der nächsten Ernte

Ernte, mhd. schar (2), st. F.: nhd. Schnitt, Ernte, Schar (F.) (2), Schneideisen, Pflugschar, Schere, Schnitt, Ertrag, Einkünfte, Dienstarbeit, Fronarbeit, Scharwerk, Strafe; snit, st. M.: nhd. Schnitt, Ernte, Erntezeit, Kornschnitt, Heuschnitt, spitzige Rede, Beschneidung, Einschnitt, Sägeschnitt, Zuschnitt, Form, Getreideschnitt, Juli, August, Gewinn, Schneide, Schärfe, Wunde, Machart, Betrug
-- sommerliche Ernte: mhd. sumererne, st. F.: nhd. sommerliche Ernte

Ernte, mhd. vehsunge, fehsunge*, st. F.: nhd. Ernte
-- Ernte einbringen: mhd. zuogetragen, st. V.: nhd. herbeitragen, Ernte einbringen; zuotragen, zuo tragen, zðtragen, zætragen, st. V.: nhd. zutragen, herbeitragen, herbeibringen, bringen, überbringen, entgegenbringen, Ernte einbringen
-- schädigen bei der Ernte: mhd. übersnÆden, st. V.: nhd. besser schneiden als, übertreffen, schädigen bei der Ernte

Ernte, mnd. lÐsinge, F.: nhd. »Lesung«, Lese (Bedeutung örtlich beschränkt), Weinlese (Bedeutung örtlich beschränkt), Ernte, Verlesung; æst (1), M.: nhd. August, Erntezeit, Ernte
-- Ernte von Schilfrohr: mnd. rærwervinge, F.: nhd. Ernte von Schilfrohr
-- zur Ernte bereit werden: mnd. rÆpen (2), sw. V.: nhd. reifen (V.) (1), zur Ernte bereit werden, sich voll entwickeln

Ernte, mnd. õrnde, F.: nhd. Ernte, Erntezeit; õrne, F.: nhd. Ernte, Erntezeit; biwuth, bewod, mnd.?, Sb.: nhd. Ernte; boiwede, mnd.?, Sb.: nhd. Ernte; bæt (2), boit, boid, F.: nhd. Ernte, schnittreifes Korn; bouwede, bowede, bouwet, bauet, F., N.: nhd. Ernte, Erntezeit, schnittreifes Korn; bouwetõrne, F.: nhd. Ernte; bow, bowe, F., N.: nhd. Ernte, Erntezeit, schnittreifes Korn; bowet, F., N.: nhd. Ernte, Erntezeit, schnittreifes Korn; Ðrnde, F.: nhd. Ernte, Erntezeit, Ertrag; Ðrne, F.: nhd. Ernte, Erntezeit, Ertrag; Ðrninge, F.: nhd. Ernte
-- Ernte einbringen: mnd. õrnen, sw. V.: nhd. ernten, Ernte einbringen
-- Ernte einführen: mnd. Ðrnen (2), sw. V.: nhd. ernten, einernten, Ernte einführen
-- Handschuh der zum Binden der Ernte getragen wurde: mnd. bindelhantscho*, bindelhantsche*, M.: nhd. »Bindehandschuh«, Handschuh der zum Binden der Ernte getragen wurde
-- Haube die bei der Ernte getragen wurde: mnd. bindelhðve, F.: nhd. »Bindehaube«, Haube die bei der Ernte getragen wurde

Ernte, mnd. vacht (1), facht, M.: nhd. Kornertrag eines Jahres, Ernte, Fang; vrucht (1), frucht*, F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld
-- die auf dem Feld stehende Ernte: mnd. vanc, vank, fanc*, M.: nhd. Fang, Griff (nur in Zusammensetzungen), Kornertrag, Ernteertrag eines Jahres, die auf dem Feld stehende Ernte, durch Einfriedung gewonnenes Land, eingefriedetes Stück Land auf dem Tiere gehalten werden, Vorbehalt, Rückhalt
-- Ernte einfahren: mnd. vlðsen, flðsen*, sw. V.: nhd. Ernteertrag abfahren, Ernte einfahren
-- volle Ernte liefern: mnd. vullenwassen, st. V.: nhd. voll auswachsen, volle Ernte liefern; vulwassen (1), st. V.: nhd. voll auswachsen (V.) (1), volle Ernte liefern

ernte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernte, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Ernteanteil -- Ernteanteil des Grundherrn vom verpachteten Gut, mnd. dÐlkorn, deilkærn, N.: nhd. Getreide das dem Eigentümer des Landes von den Pächtern für die Benutzung gegeben wird, Ernteanteil des Grundherrn vom verpachteten Gut

Ernteanteil -- von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, mnd. dÐlÏre*, dÐler, dÐiler, M.: nhd. Teiler, Teilender, von dem Gutherrn Bestellter um den demselben zufallenden Ernteanteil zu sammeln und in Empfang zu nehmen, herrschaftlicher Beamter der die zustehenden Kornabgaben einzieht und ihre Ablieferung überwacht

Erntearbeit -- Erntearbeit leisten, mhd. ernen, sw. V.: nhd. ernten, Getreide einbringen, Erntearbeit leisten

Erntearbeit -- Lohn für die Erntearbeit, mnd. meilæn*, meylæn, M.: nhd. »Mählohn«, Lohn für die Erntearbeit

erntearbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erntearbeiten -- Bezahlung für Erntearbeiten, mnd. plückelæn, pluckeloon, N.: nhd. Pflücklohn, Bezahlung für Erntearbeiten

Erntearbeiten -- Vergütung für Erntearbeiten, mnd. ouwestlæn, oustlæn, N.: nhd. »Augustlohn«, Vergütung für Erntearbeiten

Erntearbeiter, mhd. arnÏre, arner, st. M.: nhd. »Ernter«, Erntearbeiter, Schnitter, Taglöhner

Erntearbeiter, mnd. mÐdÏre* (1), mÐder, medder, meyer, M.: nhd. Mäher, Erntearbeiter
-- Bier für die Erntearbeiter: mnd. meibÐr*, meybÐr, meybier, N.: nhd. »Maibier«, Bier für die Erntearbeiter

Erntearbeiter, mnd. snÐdÏre*, snÐder, sneder, M.: nhd. Schnitter, Erntearbeiter; stÆgÏre* (2), stÆger, M.: nhd. Getreidehocken Aufstellender, Erntearbeiter

erntearbeiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ernteausfall, mhd. missewahs (2) 9, st. M.: nhd. »Misswachs«, Misswuchs, Ernteausfall

ernteausfall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erntebannwart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erntebannwart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erntebediente, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erntebeschädigung, ahd. aranskarti* 1, aranscarti*, st. F. (i)?: nhd. »Erntescharte«, Ernteverletzung, Erntebeschädigung

Erntebier, mnd. ÐrnebÐr, Ðrnebeyer, N.: nhd. Erntebier

Erntebier, mnd. õrnebÐr, N.: nhd. »Erntebier«, für den Bedarf in der Erntezeit gebrautes Bier

Erntebier, mnd. sÐkelbÐr, N.: nhd. »Sichelbier«, Erntebier

erntebier, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erntebier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erntebrauen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erntedankfest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erntedienst, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erntedienst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erntediensts -- Ablösung des Erntediensts, mnd. snÆdeschillinc, snideschillink, M.: nhd. »Schneidschilling«, grundherrliche Einkunft, Ablösung des Erntediensts

Ernteertag, afries. not-e 3, not, F.?, st. N. (a): nhd. Ertrag, Ernteertag, Feldfrucht

Ernteertrag, mhd. bluome, blæme, pluome, sw. M., sw. F.: nhd. Blume, Blüte, Schönstes, Jungfernschaft, Menstruation, Ertrag, Ernteertrag

Ernteertrag, mnd. vlðs, vlðsch, vlues, vlǖs, flðs*, N.: nhd. Vlies, zusammengeballte Haare, Flocke, Büschel von Haaren, Wollbüschel, Bartflocke, Schaffell, Widderfell, Münze mit dem Bild des Vlieses, zusammenhängendes Stück, Hautfetzen, Feldfrüchte, Halmfrüchte, Ernteertrag, Graswuchs, Heuertrag; vrucht (1), frucht*, F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld
-- Ernteertrag abfahren: mnd. vlðsen, flðsen*, sw. V.: nhd. Ernteertrag abfahren, Ernte einfahren
-- Ernteertrag eines Jahres: mnd. vanc, vank, fanc*, M.: nhd. Fang, Griff (nur in Zusammensetzungen), Kornertrag, Ernteertrag eines Jahres, die auf dem Feld stehende Ernte, durch Einfriedung gewonnenes Land, eingefriedetes Stück Land auf dem Tiere gehalten werden, Vorbehalt, Rückhalt
-- reicher Ernteertrag: mnd. vlðssamichhÐt*, vlðsamichÐt, vlðsamicheit, F.: nhd. reicher Ernteertrag

Erntefeimen, as. ar‑a‑n‑fimba 1, sw. F. (n): nhd. Erntefeimen, Kornhaufe, Kornhaufen

Erntefeld, mhd. sniterjõn, st. M.: nhd. Erntefeld

erntefeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erntefest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erntefreude, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erntefrohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erntefron, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erntefuhre, mnd. invær*, invȫr, invoer, N.: nhd. Erntefuhre
Erntegabel, ahd. skæzgabala* 1, scæzgabala*, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Gabel, Erntegabel, Getreidegabel

erntegans, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erntegarbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erntegeber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erntegeld, mnd. õrnelæn, N.: nhd. »Erntegeld«, Erntelohn

erntegeräthschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erntegesang, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erntegöttin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erntegut -- auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, mnd. stõke, stake, M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen)

erntehahn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erntehandschuh, mnd. distelhantscho*, M.: nhd. »Distelhandschuh«, Erntehandschuh; Ðrnehantschæ*, M.: nhd. Erntehandschuh, Bindehandschuh

Erntehandschuh, mnd. õrnehantscho*, M.: nhd. »Erntehandschuh«, Bindehandschuh

Erntehelfer -- Erntehelfer der dabei hilft die Garben einzubringen, mnd. garvÏre***, garver***, M.: nhd. Garbenbinder, Erntehelfer der dabei hilft die Garben einzubringen

Erntehelfer, mhd. ernegeselle, sw. M.: nhd. Erntehelfer

Erntehelfer, mnd. bansebæve, M.: nhd. landwirtschaftlicher Knecht, Erntehelfer

Erntehelferin -- Erntehelferin die dabei hilft die Garben einzubringen, mnd. garvÏrische*, garversche, F.: nhd. Garbenbinderin, Garbenaufsteckerin, Erntehelferin die dabei hilft die Garben einzubringen

Erntehelferin, mnd. õrnemõget, F.: nhd. »Erntemagd«, Erntehelferin; ÐrnewÆf, N.: nhd. Erntehelferin, Erntemagd

ernteherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erntehilfe -- Ablösung der Verpflichtung zur Erntehilfe, mnd. snÆdelgelt, N.: nhd. Schneidegeld, Schnittgeld, Abgabe an den Grundherrn, Ablösung der Verpflichtung zur Erntehilfe, Arbeitslohn für das Schneiden (N.) von Formsteinen

erntehuhn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erntejubel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ernteknecht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ernteknechte, mnd. bðwgesinde, bðwegesinde*, N.: nhd. Feldarbeiter (Pl.), Ernteknechte

erntekönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erntekorn, mnd. sõt (1), F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag; sõt (1), F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

erntekorn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erntekranz, mnd. õrnekrans, M.: nhd. Erntekranz

erntekranz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erntelachend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ernteleiter (F.), mnd. Ðrneledder, õrneledder, F.: nhd. Ernteleiter (F.)

erntelied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erntelohn, mnd. õrnelæn, N.: nhd. »Erntegeld«, Erntelohn; Ðrnegelt, N.: nhd. Erntelohn

Erntelohn, mnd. sÐkelmÐde, F.: nhd. »Sichelmiete«, Erntelohn

erntelohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erntelust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erntemachner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erntemagd, mnd. bindÏrische*, bindersche, F.: nhd. Binderin, Kornbinderin, Erntemagd; bindelmõget, F.: nhd. Erntemagd, Binderin, Kornbinderin; bindesterische*, bindestersche, F.: nhd. Binderin, Kornbinderin, Erntemagd; bætmõget, boitmõget, F.: nhd. Erntemagd, Großmagd; bouwetmõget, F.: nhd. Erntemagd; ÐrnewÆf, N.: nhd. Erntehelferin, Erntemagd

Erntemagd, mnd. õrnemõget, F.: nhd. »Erntemagd«, Erntehelferin

Erntemäher, mnd. õrnemeiÏre*, õrnemÐger, arnemeiger, õrnemeyer, M.: nhd. Erntemäher

erntemahl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erntemahlzeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erntemann, ahd. aranman* 1, st. M. (athem.): nhd. »Erntemann«, Schnitter

Erntemaß, mhd. seil, st. N.: nhd. Schnur (F.) (1), Seil, Strick (M.) (1), Fessel (F.) (1), Leine, Linie, Maß, Längenmaß, Erntemaß, Richtlinie
-- Abgabe für Erntemaß: mhd. seilreht, st. N.: nhd. »Seilrecht«, Abgabe für Erntemaß

Erntemitarbeiter, mnd. bætvolk, M.: nhd. Erntemitarbeiter

Erntemonat, anfrk. ar-an-mõ-n-æth 1, st. M. (a?, z. T. athem.?): nhd. Erntemonat, August

Erntemonat, ahd. aranmõnæd 1, st. M. (a?): nhd. »Erntemonat«, August

Erntemonat, ahd. arnmõnæd* 3?, arnomõnæd*, st. M. (a?): nhd. Erntemonat, August

Erntemonat, mhd. arnmõnæt 2, ernimõnæt, st. M.: nhd. Erntemonat, August

Erntemonat, mnd. bouwetmõnt, bætmõnt, M.: nhd. Erntemonat

erntemonat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ernten -- den vollen Ertrag ernten, mnd. vlocken (1), flocken, sw. V.: nhd. zusammenpacken, wegführen, zur freien Verfügung besitzen, abernten, abernten und einfahren, den vollen Ertrag ernten, als volles Eigentum nutzen

ernten -- Frucht ernten, mnd. võgen (1), vagen, fõgen, sw. V.: nhd. Land benutzen, Ertrag aus dem Acker ziehen, Frucht ernten

ernten -- grundherrliches Recht zuerst zu mähen und zu ernten, mhd. voresnit*, vorsnit, st. M., st. N.: nhd. Vorschnitt, grundherrliches Recht zuerst zu mähen und zu ernten

ernten -- Recht vor anderen zu ernten, mhd. vüresnit*, füresnit*, vürsnit, fürsnit*, vorsnit, forsnit*, st. M.: nhd. »Vorschnitt«, Recht vor anderen zu ernten

Ernten (N.), mnd. Ðrnen (3), Ðrnent, N.: nhd. Ernten (N.), Einernten

ernten, idg. *dereu‑, *derýu‑, *d–ø‑, V.: nhd. zerreißen, umbrechen, ernten; *reib-, V.: nhd. reißen, ernten

ernten, germ. *reipan, *rÆpan, st. V.: nhd. ernten, reißen

ernten, got. sneiþ-an* 9, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203, Krause, Handbuch des Gotischen 222,1): nhd. schneiden, ernten

ernten, ae. rÆ-p-an (1), reo-p-an, re-p-an, rio-p-an, st. V. (1): nhd. ernten

ernten, afries. wi-m-m-a 1, wi-m-a, sw. V. (1): nhd. ernten

ernten, ahd. arnæn 17, sw. V. (2): nhd. ernten, verdienen, erwerben, sühnen; ingilesan* 1, st. V. (5): nhd. lesen (V.) (2), sammeln, ernten, abernten; windemæn* 3, sw. V. (2): nhd. ernten, Trauben lesen, jemandem Trauben abpflücken, Wein lesen

ernten, ahd. arnÐn* 2, sw. V. (3): nhd. »ernten«, verdienen, gewinnen, sühnen, entgelten; giarnÐn* 11, sw. V. (3): nhd. »ernten«, verdienen, gewinnen, empfangen

ernten, mhd. abenemen (1), abnemen, abe nemen, st. V.: nhd. abnehmen, vermindert werden, wegnehmen, beseitigen, aufheben, einnehmen, in Anspruch nehmen, ernten, befreien, niederziehen (Schwurhand), geringer werden, verringern, vertreiben, unterbrechen, abschaffen, abbrechen, vergüten, entgelten lassen, abschlachten; abesnÆden, absnÆden, abe snÆden, st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, ernten, abmähen, abnehmen, abschlagen, abhauen, abwerfen, zerstören, befreien von, wegnehmen, aufhalten, stillen; arnen, sw. V.: nhd. ernten, einernten, verdienen, entgelten, büßen, strafen, entgelten lassen, erwerben, einhandeln, bezahlen, bestrafen; erarnen (1), irarnen, sw. V.: nhd. ernten, erwerben, erkaufen, büßen, einbringen, verdienen, entgelten, erretten; ernen, sw. V.: nhd. ernten, Getreide einbringen, Erntearbeit leisten

ernten, mhd. garnen, sw. V.: nhd. ernten, verdienen, büßen; gearnen, garnen, garn, sw. V.: nhd. ernten, einernten, verdienen, entgelten, büßen, entgelten lassen, strafen, empfangen (V.), erwerben, erreichen; geeren*, geern, gern, sw. V.: nhd. ernten; gelesen (1), st. V.: nhd. mit Auswahl sammeln, lesen (V.) (2), vorlesen, Wein lesen, ernten, in Falten legen, erfahren (V.), kennenlernen, ausüben, auswählen, sammeln, pflücken, an sich ziehen; gesnÆden, st. V.: nhd. »abschneiden«, schneiden, losreißen von, ernten; houwen (1), howen, hawen, houen, st. V., red. V.: nhd. zuschlagen, einhauen auf, hauen, fällen, aushauen, schlagen, emporstreben zu, abhauen, behauen (V.), zerhauen (V.), umhauen, zuhauen, treiben, treiben aus, abhacken, schneiden, niederreißen, niederschlagen, schlachten, antreiben, verzieren, treiben in, stechen, einhauen, bearbeiten, zuschneiden, abschneiden, ernten; houwen (2), st. V.: nhd. abschneiden, ernten, heuen, mähen

ernten, mhd. lesen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen

ernten, mhd. scheren (1), schern, st. V.: nhd. schneiden, abschneiden, scheren (V.) (1), Bart schneiden, Haare schneiden, rasieren, glatt schaben, belästigen, bekümmern, schinden, quälen, abteilen, ordnen, schnell eilen, sich eilen, entkommen, sich verwandeln zu, ernten; snÐden, st. V.: nhd. schneiden, schneidend eindringen, verwunden, verletzen, in Teile schneiden, verschneiden, Speisen bei Tisch zerschneiden, abschneiden, trennen, Getreide abschneiden, ernten, beschneiden, behauen (V.), schneidend verfertigen, schnitzen, formen, zuschneiden, anfertigen; snÆden (1), st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch

ernten, mnd. inÐrnen*, inernen, inõrnen, sw. V.: nhd. ernten, einernten, einsammeln, zum Lohn empfangen

ernten, mnd. lÐsen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), mit den Augen aufnehmen, vorlesen, vortragen, hersagen, beten, sprechen, reden, berichten, aussagen, mitteilen, erzählen, bezeichnen, lesen (V.) (2), sammeln, ernten, zusammenstellen, gesammelt herausgeben, verlesen (V.), auswählen, auslesen; æsten (4), mnd.?, sw. V.: nhd. ernten; ouwesten, ousten, sw. V.: nhd. ernten; plücken (1), plµcken, plukken, plöcken, plocken, ploken, plüchten, pluggen, sw. V.: nhd. pflücken, rupfen, zupfen, zausen, ziehen, reißen, scheren?, ausnehmen, berauben, belasten, ausrupfen, auszupfen, herausziehen, ausreißen, ernten, klein zerteilen, in kleine Stücke schneiden, zerreißen, verwunden, peinigen, im Kleinhandel verkaufen
-- Gemüse ernten: mnd. mȫsen, mosen, sw. V.: nhd. Gemüse ernten, Gemüse holen, Gemüse raffen
-- Schilfrohr ernten: mnd. rærwerven***, sw. V.: nhd. Schilfrohr ernten

ernten, mnd. õrnen, sw. V.: nhd. ernten, Ernte einbringen; Ðrnen (2), sw. V.: nhd. ernten, einernten, Ernte einführen

ernten, mnd. sõmen (1), sammen, sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; sõmenen, samnen, sampnen, sw. V.: nhd. sammeln, sich ansammeln, sich verbinden, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen (st. V.), zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden

Ernten, nhd., N.: nhd. Ernten (N.): Ernte; E.. s. ernten; L.. : Luther

ernten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ernteordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erntepredigt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erntepredigt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ernter (Pl.), mnd. ouwestlǖde*, ouwestlude, owestlude, oustlǖde, mnd.?, Pl.: nhd. »Augustleute«, Ernter (Pl.), Schnitter (Pl.)
Ernter, ae. ri-f‑t‑ere, st. M. (ja): nhd. Mäher, Ernter

Ernter, ahd. arnõri 5, st. M. (ja): nhd. »Ernter«, Schnitter, Lohnempfänger

Ernter, mhd. arnÏre, arner, st. M.: nhd. »Ernter«, Erntearbeiter, Schnitter, Taglöhner

Ernter, nhd., M.: nhd. Ernter: Erntender; L.: DW : Luther

ernterede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erntereich, mnd. vlðssõmich***, Adj.: nhd. erntereich

erntereigen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erntereihen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ernterose, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erntertrag, mnd. kærntÆt, F.: nhd. Erntezeit, Erntertrag

erntertrag, nhd.: nhd. ; L.: DW

erntesache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erntesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erntescharte, ahd. aranskarti* 1, aranscarti*, st. F. (i)?: nhd. »Erntescharte«, Ernteverletzung, Erntebeschädigung

ernteschmaus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ernteschneider, mnd. õrnesnÆdÏre*, õrnesnÆder M.: nhd. »Ernteschneider«, Schnitter

ernteschnitt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erntesegen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erntestaub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erntestrausz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erntetag, mhd. artac, st. M.: nhd. Erntetag, Tagwerk, Ackermaß

Erntetag, mhd. snÆdetac, st. M.: nhd. »Schneidetag«, Erntetag

erntetag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erntetag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erntetanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erntetrinkenbrauen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ernteverletzung, ahd. aranskarti* 1, aranscarti*, st. F. (i)?: nhd. »Erntescharte«, Ernteverletzung, Erntebeschädigung

ernteverschlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erntevolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erntewagen, mnd. õrnewõgen, M.: nhd. Erntewagen; Ðrnewõgen, M.: nhd. Erntewagen

erntewagen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ernteweg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erntewetter, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erntewoche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erntezeit, idg. *esen-, *osen-, *esn-, *osn-, Sb.: nhd. Ernte, Erntezeit, Sommer; *eser‑, *oser‑, Sb.: nhd. Ernte, Erntezeit, Sommer

Erntezeit, got. asan-s 8, st. F. (i): nhd. Sommer, Erntezeit, Ernte

Erntezeit, ae. hÏr-f‑est, st. M. (a): nhd. Herbst, Erntezeit; rÆ-p-þ, st. F. (æ): nhd. Ernte, Erntezeit

Erntezeit, afries. arn 1 und häufiger?, ern (2), st. F. (i): nhd. Ernte, Erntezeit; kor-n‑tÆ-d 2, st. F. (i): nhd. »Kornzeit«, Erntezeit, Zeit der Getreideernte

Erntezeit, anfrk. *her-v-ist?, st. M. (a?, i?): nhd. Herbst, Erntezeit

Erntezeit, ahd. arn (2) 6, st. F. (i): nhd. Ernte, Erntezeit; arnogizÆt 1, st. F. (i): nhd. Erntezeit; arnæt 3, arnæd*, st. M. (a?, i?): nhd. Ernte, Erntezeit; arnzÆt 2, st. F. (i): nhd. Erntezeit; herbist 16, st. M. (a?, i?): nhd. Herbst, Erntezeit

Erntezeit, mhd. snit, st. M.: nhd. Schnitt, Ernte, Erntezeit, Kornschnitt, Heuschnitt, spitzige Rede, Beschneidung, Einschnitt, Sägeschnitt, Zuschnitt, Form, Getreideschnitt, Juli, August, Gewinn, Schneide, Schärfe, Wunde, Machart, Betrug

Erntezeit, mnd. kærntÆt, F.: nhd. Erntezeit, Erntertrag

Erntezeit, mnd. meieltÆt*, meyeltÆt, F.: nhd. Zeit des Mähens, Erntezeit; meitÆt* (2), meytÆt, F.: nhd. »Mähzeit«, Zeit des Mähens, Erntezeit; æst (1), M.: nhd. August, Erntezeit, Ernte; ouwest, owest, oust, M.: nhd. August, Erntezeit

Erntezeit, mnd. õrnde, F.: nhd. Ernte, Erntezeit; õrne, F.: nhd. Ernte, Erntezeit; bouwede, bowede, bouwet, bauet, F., N.: nhd. Ernte, Erntezeit, schnittreifes Korn; bow, bowe, F., N.: nhd. Ernte, Erntezeit, schnittreifes Korn; bowet, F., N.: nhd. Ernte, Erntezeit, schnittreifes Korn; Ðrnde, F.: nhd. Ernte, Erntezeit, Ertrag; Ðrne, F.: nhd. Ernte, Erntezeit, Ertrag
-- für den Bedarf in der Erntezeit gebrautes Bier: mnd. õrnebÐr, N.: nhd. »Erntebier«, für den Bedarf in der Erntezeit gebrautes Bier

Erntezeit, mnd. sæmerouwest*, sæmeroust, sæmerowst, sÅmmeroust, M.: nhd. August, Erntezeit; swÐltÆt, schwÐltÆt, F.: nhd. Erntezeit, Zeit der Heuernte

erntezeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erntezeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erntung, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernüchtern, mhd. ernüehteren*, ernüehtern, sw. V.: nhd. »ernüchtern«, wieder zu Sinnen kommen

ernüchtern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernüchtert, mhd. ernüehteret*, ernüehtert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ernüchtert

ernüchterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ernueg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernufern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ernwart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ernweg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eroberer, ahd. doubõri* 2, st. M. (ja): nhd. Bezwinger, Eroberer, Sieger

eroberer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eroberergrösze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erobererkette, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erobererschlacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eroberlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erobern, ae. õ-bre-c-an, st. V. (4): nhd. zerbrechen, erobern, zerstören, niederreißen, ausbrechen, einbrechen; õ-l’cg-an, sw. V. (1): nhd. setzen, legen, weglegen, aufgeben, niederlegen, unterdrücken, auslöschen, erobern, überwinden, auferlegen, vermindern, vorenthalten; bre-c‑an (1), st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, zerreißen, zer​stören, unterdrücken, einbrechen, erobern, bersten; ge-bre-c-an (1), st. V. (4): nhd. brechen, zerbrechen, zerreißen, zer​stören, unterdrücken, einbrechen, erobern, bersten; ge‑gõ‑n, anom. V.: nhd. gewinnen, erobern, besetzen, erreichen, bemerken, üben, bewirken; ge-rÆd-an, st. V. (1): nhd. erobern, überreiten; of-er-cu-m-an, st. V. (4): nhd. überwinden, unterwerfen, erobern, erreichen, übernehmen; of-er-feoh-t‑an, st. V. (2): nhd. erobern; of-er‑s-wÆ-þ-r‑ian, sw. V. (2): nhd. erobern; wi-n-n-an, st. V. (3a): nhd. arbeiten, sich anstrengen, widerstehen, widersprechen, streiten, kämpfen, wüten, angreifen, erobern, gewinnen, ertragen, leiden

erobern, ahd. irfehtan* 11, st. V. (4?): nhd. erstürmen, erobern, besiegen, niederkämpfen, überwinden, erkämpfen, verfolgen; ubarfehtan* 2, st. V. (4?): nhd. erobern, besiegen

erobern, mhd. besitzen, st. V.: nhd. besitzen, umstellen, belagern, bedrängen, besiedeln, sitzen, erringen, sitzenbleiben, stehenbleiben, bleiben, verdorren, innehaben, bewohnen, einnehmen, ansässig sein (V.), Besitz haben, behalten (V.), Gerichtsbarkeit ausüben, festsetzen, behaften, in Besitz nehmen, erwerben, erhalten (V.), ergreifen, besetzen, erobern, beherrschen, umzingeln; betwingen, bitwingen, bidwingen, st. V.: nhd. zwingen, Zwang ausüben, bezwingen, erobern, sich durchsetzen, bedrängen, beengen, bändigen, erzwingen, zwingen zu, überwältigen, beherrschen, besiegen, zähmen, erreichen, quälen, treiben, veranlassen, unterwerfen, übertragen (V.); bevehten, befehten*, sw. V.: nhd. bezwingen, erobern; durchrecken (1), sw. V.: nhd. erobern; erstrÆten, irstrÆten, derstrÆten, st. V.: nhd. »erstreiten«, erkämpfen, überwältigen, sich befreien, freikämpfen, sich müde machen, sich vorwagen, erringen, gewinnen, erobern, erreichen, angreifen; erstürmen, ersturmen, irsturmen, sw. V.: nhd. erstürmen, erobern; ervehten, irvehten, revehten, erfehten*, irfehten*, refehten*, st. V.: nhd. erfechten, erkämpfen, bekämpfen, sich anstrengen, sich loskämpfen, abmühen, sich losringen von, erobern, erringen, erreichen, besiegen

erobern, mhd. eroberen, sw. V.: nhd. »erobern«, übertreffen, überwinden, übrigbleiben

erobern, mhd. gewaltigen, gewaldegen, gewaldigen, geweltigen, geweldigen, sw. V.: nhd. Gewalt antun, überwältigen, in seine Gewalt bringen, erobern, gewaltig machen, in das Recht der Verfügung setzen, untertan machen, Macht haben, beherrschen, herrschen; gewinnen (1), giwinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen

erobern, mhd. verwinnen, ferwinnen*, st. V.: nhd. überwinden, besiegen, erobern, verschmerzen, überstehen, überleben, vor Gericht besiegen, überführen, vor Gericht überführen, übertreffen, zu etwas bringen, verwinden, sich schmiegen

erobern, mnd. behælden (1), behõlden, st. V.: nhd. behalten (V.), festhalten, aufbewahren, gefangen halten, erhalten (V.), bekommen, überwinden, erobern, beschützen, sich nähren, vorbehalten (V.), reservieren, als Verpflichtung behalten (V.), behaupten, beweisen; erȫveren, eræveren, sw. V.: nhd. erübrigen, übrig behalten, gewinnen, erobern, überwinden
-- durch Ersteigung erobern: mnd. afstÆgen, st. V.: nhd. absteigen, heruntersteigen, hinabsteigen, vom Pferde steigen, eindringen, durch Ersteigung erobern, einnehmen

erobern, mnd. gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen; kreften, sw. V.: nhd. überwältigen, bezwingen, erobern, kräftigen; krÆgen (1), kriegen, st. V.: nhd. kriegen, bekommen, erhalten (V.), empfangen, erlangen, erwerben, in den Besitz gelangen, erben, gewinnen, einnehmen, erobern, ergreifen, zu fassen bekommen, ertappen, holen, herbeischaffen
-- mit Waffengewalt erobern: mnd. innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

erobern, mnd. smÆten, smiten, st. V.: nhd. schmeißen, werfen, hinwerfen, zu Boden werfen, beschießen, angreifen, niederwerfen, erobern, schlagen, stäupen, schleudern, schlenkern, Schläge versetzen

erobern, mnd. vörȫveren*, vorȫveren, voræveren, vorȫvern, vorofferen, vorõveren, sw. V.: nhd. erübrigen, übrig behalten, gewinnen, als Gewinn einnehmen, ersparen, einnehmen, erobern, überwinden, übrig sein (V.), übrig bleiben; winnen, winden?, st. V.: nhd. gewinnen, gut fortkommen, zum Ziel gelangen, durch Arbeit oder Kauf erwerben, erlangen, bekommen, sich zuziehen, anwerben, in Arbeit oder Dienst nehmen, überwinden, besiegen, mieten, erobern, auf dem Rechtswege erlangen, überführen, als schuldig nachweisen, verurteilen
-- nicht zu erobern seiend: mnd. unwinnelÆk*, unwinnelik, unwinlik, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zu erobern seiend, unüberwindlich; unwintlÆk*, unwintlik, mnd.?, Adj.: nhd. nicht zu erobern seiend, unüberwindlich

erobern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erobern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erobert -- nicht erobert habend, mhd. ungewunnen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungewonnen, noch nicht gewonnen, nicht gewonnen, nicht verfügbar, noch nicht verfügbar, unüberwindlich, unerobert, unbesiegt, nicht gewonnen habend, nicht erobert habend

erobert -- nicht erobert, mnd. ungewunnen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungewonnen«, unbearbeitet, unbestellt, nicht erobert

erobert, mhd. geweltiget*, geweldiget, gewaltiget*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. überwältigt, erobert

erobertes -- erobertes Feindgut, mnd. vÆendegæt, vÆentgæt, N.: nhd. dem Feind gehöriges Gut, Feindgut, erobertes Feindgut, Kriegsbeute

Eroberung -- Eroberung eines Hauses, afries. hð-s‑wi-n‑st* 1 und häufiger?, hð-s-we-n-st, F.?: nhd. Eroberung eines Hauses, gewaltsame Einnahme eines befestigten Hauses

Eroberung, mnd. erȫveringe, F.: nhd. Ertrag, Gewinn, Überwindung, Eroberung, Gewinnung

Eroberung, mnd. innÐminge, innȫminge, F.: nhd. Aufnahme, Entgegennahme, Anhörung, Übernahme, Inbesitznahme, Eroberung, Einnahme
Eroberung, mnd. vörȫveringe*, vorȫveringe, vorõveringe, F.: nhd. Erübrigung, Ersparnis, Gewinn, Einnahme, Eroberung; winninge, mnd.?, F.: nhd. »Gewinnung«, Gewinn, Gewinst, Erwerb, Verdienst, Beute, Eroberung
eroberung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eroberung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eroberungsgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eroberungsgelüste, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eroberungsgier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eroberungskrieg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eroberungslust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eroberungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eroberungssucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eroberungssüchtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eroberungszug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eröden, nhd.: nhd. ; L.: DW

eroeden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eroedig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eroedung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eroeffnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eroeffnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eroeffnungfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eroeffnungsfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eroeftert, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eroertern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eroerterung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eroesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eröffnen -- Recht eine Garküche zu eröffnen, mnd. gõrbrõdewerk, N.: nhd. Tätigkeit des Garkochs, Beruf des Garkochs, Recht eine Garküche zu eröffnen, Gesellschaft der Garköche

eröffnen -- vor Gericht eröffnen, mnd. invȫren (1), invoiren, invoeren, invoren, st. V.: nhd. feierlich einholen, eingeleiten, gefänglich einbringen, einführen, einweisen, nach Hause bringen, transportieren, mit dem Fuhrwerk bringen, befördern, heranbefördern, vom Feld in die Scheune bringen, einfahren, ins Haus des Abnehmers befördern, ins Haus des Abnehmers liefern, vor Gericht eröffnen, zur Sprache bringen, anführen, anbringen, aufnehmen, aufgreifen, einbeziehen, einführen, aufbringen

eröffnen, ae. ge-op-en-ian, sw. V. (2): nhd. öffnen, eröffnen, deutlich machen, verdeutlichen, klar machen, erschließen; on-t‘-n-an, on-tÐ-n-an, on-tíe-n-an*, on-tÆ-n-an*, sw. V. (1): nhd. öffnen, eröffnen, offenbaren; ? tÅ-and-t‘-n-an, sw. V. (1): nhd. eröffnen?; un-t‘-n-an, sw. V. (1): nhd. öffnen, eröffnen, offenbaren

eröffnen, as. õ‑opan‑æn*? 1, sw. V. (2): nhd. eröffnen, offenbaren, den Wald entblößen, die Wolken zerstreuen

eröffnen, ahd. gioffanæn* 35, sw. V. (2): nhd. eröffnen, offenbaren, zeigen, öffnen, erklären, bekannt machen, kundgeben, aufdecken, enthüllen; giðfen* 2, sw. V. (1a): nhd. eröffnen, öffnen, hervorbringen, sich auftun, darlegen; inttuon* 84, intuon*, anom. V.: nhd. auftun, öffnen, aufmachen, aufsperren, erschließen, enthüllen, eröffnen, aufdecken, lösen, eingeben, einflößen, zufügen; intzðnen* 2, inzðnen, sw. V. (1a): nhd. aufschließen, öffnen, eröffnen; iroffanæn* 8, sw. V. (2): nhd. eröffnen, offenbaren, öffnen, bekanntmachen, zeigen; offanæn 68, sw. V. (2): nhd. eröffnen, sich öffnen, offenbaren, enthüllen, öffnen, kundtun, bekanntmachen, erschließen, zeigen, aufzeigen, erklären, verraten (V.), scheinen, leuchten, sich offenbaren; ðfen* 7, sw. V. (1a): nhd. eröffnen, verkünden, erhöhen, mitteilen, bekannt machen, vorbringen, veröffentlichen, erproben; ? ðfirskaltan* 1, ðfirscaltan*, red. V.: nhd. fortrücken, aufschieben, eröffnen?

eröffnen, mhd. beginnen (1), st. V., sw. V.: nhd. anfangen, beginnen, in Angriff nehmen, aufschneiden, eröffnen, tun, ausführen, ausüben, üben, machen; entbaren*, enbarn, entbarn, inbarn, enparn, inparn, sw. V.: nhd. entblößen, entdecken, aufdecken, eröffnen, offenbaren, enthüllen, sich befleißigen, erklären, zeigen; entöffen, sw. V.: nhd. eröffnen; entöffenen, entöffnen, sw. V.: nhd. eröffnen; entsperren, ensperren, sw. V.: nhd. »entsperren«, aufsperren, eröffnen, öffnen, erwecken; eroffen, reoffen, sw. V.: nhd. eröffnen, kundmachen, belehren, offenbaren, zeigen, öffnen; eroffenen, sw. V.: nhd. eröffnen, kundmachen, belehren, sich offenbaren

eröffnen, mhd. ginnen (1), st. V.: nhd. anfangen, beginnen, beginnen zu, aufschneiden, eröffnen; iuften, sw. V.: nhd. auftun, eröffnen; klÏren, sw. V.: nhd. »klären«, erhellen, hell machen, klar machen, erläutern, verklären, erklären, eröffnen, verkünden

eröffnen, mhd. offen (3), öffen, sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen; offenen, offnen, uffenen, mmd., sw. V.: nhd. öffnen, öffentlich verkünden, veröffentlichen, eröffnen, offenbaren, zeigen, verheißen (V.), enthüllen, aufdecken, bekannt machen, verbreiten, kundtun, verständlich machen, darlegen

eröffnen, mhd. uffen (1), mmd., sw. V.: nhd. öffnen, eröffnen, offenbar machen, zeigen, kundtun, verständlich machen, darlegen, veröffentlichen; ðfgetuon, ðf getuon, an. V.: nhd. »auftun«, öffnen, auftun, aufmachen, hervorrufen, eröffnen, mitteilen, aufladen; ðftuon, ðf tuon, ðfduon, an. V.: nhd. auftun, aufmachen, öffnen, hervorrufen, eröffnen, mitteilen, aufladen, darlegen, erklären, sich erheben, aufschwingen, zugänglich machen
-- den Kampf eröffnen: mhd. vorestrÆten*, vor strÆten, vorstrÆten, forestrÆten*, sw. V.: nhd. »vorstreiten«, den Kampf eröffnen, Vorkämpfer sein (V.) für, den Kampf anführen bei

eröffnen, mnd. æpen (4), ȫpen, open, sw. V.: nhd. öffnen, aufschließen, freimachen, abführen, aufmachen, eröffnen, mitteilen, Beschlagnahme aufheben, Testament eröffnen, erklären, verständlich machen enthüllen, rechtlich freigeben; ȫpenen, æpenen, õpenen, æpenen, öppenen, uppenen, sw. V.: nhd. öffnen, aufschließen, freimachen, abführen, aufmachen, eröffnen, mitteilen, Beschlagnahme aufheben, Testament eröffnen, erklären, verständlich machen enthüllen, rechtlich freigeben
-- Testament eröffnen: mnd. æpen (4), ȫpen, open, sw. V.: nhd. öffnen, aufschließen, freimachen, abführen, aufmachen, eröffnen, mitteilen, Beschlagnahme aufheben, Testament eröffnen, erklären, verständlich machen enthüllen, rechtlich freigeben; ȫpenen, æpenen, õpenen, æpenen, öppenen, uppenen, sw. V.: nhd. öffnen, aufschließen, freimachen, abführen, aufmachen, eröffnen, mitteilen, Beschlagnahme aufheben, Testament eröffnen, erklären, verständlich machen enthüllen, rechtlich freigeben

eröffnen, mnd. aneslõn*, anslõn, st. V.: nhd. anschlagen, einschlagen, anfangen zu schlagen, anfangen, beginnen, eröffnen, anschwemmen, einstellen, erbeuten, berechnen, bedenken, zum Aushang bringen, öffentlich bekannt machen, gedeihen, wirken; entȫpen, entopen, sw. V.: nhd. eröffnen, klar stellen, entdecken; entȫpenen, entopenen, sw. V.: nhd. eröffnen, klar stellen, entdecken; erȫpen, sw. V.: nhd. eröffnen, jemanden etwas eröffnen, verkünden; erȫpenen, eræpenen, sw. V.: nhd. eröffnen, verkünden
-- jemanden etwas eröffnen: mnd. erȫpen, sw. V.: nhd. eröffnen, jemanden etwas eröffnen, verkünden
-- sich eröffnen: mnd. erdecken, sw. V.: nhd. sich eröffnen, sich äußern
eröffnen, mnd. upbrÐken*, upbreken, mnd.?, st. V.: nhd. aufbrechen, anbrechen, anfangen zu gehen, losbrechen, eröffnen, eine Sache von neuem wieder anfangen, sich los machen, sich erheben; updecken, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufdecken«, eröffnen, vortragen; updæn, mnd.?, V.: nhd. auftun, öffnen, eröffnen, mitteilen, Waren auslegen, anzapfen, Preis einer verkäuflichen Ware bestimmen, aufstehen gegen; upslðten*, upsluten, mnd.?, st. V.?: nhd. aufschließen, eröffnen, vernehmen lassen; vȫrgÐven (1), vȫregÐven, st. V.: nhd. vorwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zuwerfen (Bedeutung örtlich beschränkt), übergeben (V.), darreichen, ausliefern, mitteilen, vortragen, vorlegen, anzeigen, vorgeben, behaupten, mitteilen, eröffnen, bekannt geben, aussagen, vorhalten, vorstellen, hinweisen, behaupten, zum Vorbild hinhalten, Vorhaltungen machen, vorbringen, vorreden, fälschlich vorgeben, vorspielen, vorlügen, zur Beratung stellen, zur Verhandlung bringen, vorschlagen, beantragen, anheimgeben, freistellen; vörkallen*, vorkallen, sw. V.: nhd. bereden, verabreden, sprechen, schwatzen, besprechen, verhandeln, mitteilen, eröffnen, entdecken, beschwören, hervorrufen, vorladen, verraten (V.), sich versprechen

eröffnen: eröfnen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (eröffnen)

Eröffnung, got. us-luk* 1, st. N. (a), (KZ 42,326): nhd. Eröffnung, Öffnung, Loch

Eröffnung, ae. ge-op-en-ung, st. F. (æ): nhd. Eröffnung; op-en-ung, st. F. (æ): nhd. Eröffnung

Eröffnung, afries. ep-en-inge* 1, ep-n-inge, st. F. (æ): nhd. Eröffnung

Eröffnung, ahd. offannissidÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Eröffnung, Offenbarung

Eröffnung, mhd. eroffenunge, st. F.: nhd. »Eröffnung«, Offenbarung

Eröffnung, mhd. offenunge (1), st. F.: nhd. Öffnung, Offenbarung, Enthüllung, Eröffnung, Erscheinung, Eintritt, Verdeutlichung, Erleuchtung, Darlegung der Rechtsverhältnisse, Weistum, Veröffentlichung, Erklärung, Bekanntmachung

Eröffnung, mnd. entȫpinge, F.: nhd. Eröffnung; erȫpeninge, eræpeninge, F.: nhd. Eröffnung, Verkündigung
Eröffnung, mnd. ȫpeninge, oppeninge, F.: nhd. Eröffnung, Verkündigung, Aufschließung, Offenhaltung, Öffnen (N.)

eröfnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eröfnungseid, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eröfnungsgesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eröfnungsrede, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eröftern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erohren, nhd.: nhd. ; L.: DW

eropfern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erörtern -- gründlich erörtern, mnd. gründen, grunden, sw. V.: nhd. »gründen«, ergründen, festen Grund herstellen, festen Grund legen, festes Fundament legen, festes Fundament herstellen, Grundschwellen legen, begründet sein (V.), seine Grundlage haben, seinen Grund haben, einer Sache auf den Grund gehen, erforschen, gründlich erörtern, auslegen

erörtern, got. us-sak-an* 1, st. V. (6), m. Akk. der Sache und Dat. der Person: nhd. erörtern, vorlegen, ausführlich vortragen

erörtern, an. kol-a (3), sw. V.: nhd. über etwas reden, erörtern; trak-t-Ðr-a, sw. V.: nhd. erörtern, überlegen (V.)

erörtern, ae. ge-trah-t‑ian, sw. V. (2): nhd. erklären, erörtern, deuten, auslegen, betrachten; reah-t‑ian, sw. V.: nhd. erörtern; trah-t‑ian, trah-t-n-ian, sw. V. (2): nhd. erklären, erörtern, deuten, auslegen, betrachten

erörtern, as. thing‑en* 1, sw. V. (1a): nhd. »dingen«, erörtern, verhandeln

erörtern, ahd. girahhæn* 5, girachæn*, sw. V. (2): nhd. sagen, sprechen, erzählen, ausdrücken, erörtern, darlegen, verkünden, aufstellen; gispunæn* 2, sw. V. (2): nhd. auslegen, auseinandersetzen, erörtern, vortragen; irredinæn 3, sw. V. (2): nhd. beschreiben, ausmalen, erörtern, erzählen; irrekken* 78, irrecken*, urrekken*, sw. V. (1a): nhd. »recken«, erklären, erreichen, hinstrecken, hervorbringen, hervorrufen, verursachen, erregen, erheben, aufrichten, auslegen, ausdrücken, auseinandersetzen, erörtern, erklären, verkünden, vorschreiben, festlegen, ordnen; irsagÐn* 6, sw. V. (3): nhd. sagen, erzählen, berichten, auslegen, erörtern, bekanntmachen; irskrudilæn* 3, irscrudilæn, sw. V. (2): nhd. untersuchen, durchsuchen, erörtern, besprechen; ? irwintæn* 3, sw. V. (2): nhd. worfeln, schwenken, lüften, emporschleudern, erörtern?; kæsæn* 81, sw. V. (2): nhd. sagen, sprechen, reden, erzählen, plaudern, erörtern, ausgeben, ausgeben für, sich besprechen, aussagen, erklären, darlegen, erörtern, vortragen, behaupten; kæsæn* 81, sw. V. (2): nhd. sagen, sprechen, reden, erzählen, plaudern, erörtern, ausgeben, ausgeben für, sich besprechen, aussagen, erklären, darlegen, erörtern, vortragen, behaupten; rahhæn 29, rachæn, sw. V. (2): nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, erörtern, sich worüber aussprechen, worauf hinweisen, auseinandersetzen, versichern, fest zusagen; redinæn 82, sw. V. (2): nhd. reden, sagen, sprechen, erzählen, verkünden, aussagen, verkündigen, berichten, vortragen, darstellen, zeigen, prophezeien, vernunftgemäß schließen, erörtern, besprechen; rekken* 76, recken*, sw. V. (1a): nhd. recken, strecken, ausdehnen, ausbreiten, erklären, ausstrecken, sich ausdehnen, entfalten, gewähren, dauern lassen, aufsteigen lassen, erheben, überragen, hervorbringen, aufbringen, heraufführen, verursachen, erregen, ersinnen, sinnen auf, ausführen, treiben, deuten, erstrecken, darlegen, erörtern; sagen 689?, sw. V. (1b): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, sprechen von, berichten, verbreiten, behaupten, zuschreiben, zusprechen, bejahen, versichern, handeln, handeln von, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; sagÐn 81, sw. V. (3): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, berichten, verbreiten, behaupten, versichern, zuschreiben, zusprechen, bejahen, handeln, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; trahtæn 29, sw. V. (2): nhd. betrachten, trachten, behandeln, trachten nach, streben, streben nach, überlegen (V.), bedenken, erörtern, abhandeln, meinen, erwägen; wÆsrahhæn* 1, wÆsrachæn*, sw. V. (2): nhd. erörtern, sich auseinandersetzen; wÆssprõhhæn* 4, wÆssprõchæn*, sw. V. (2): nhd. erörtern, disputieren, sich auseinandersetzen, wissenschaftlich erörtern
-- wissenschaftlich erörtern: ahd. wÆssprõhhæn* 4, wÆssprõchæn*, sw. V. (2): nhd. erörtern, disputieren, sich auseinandersetzen, wissenschaftlich erörtern

erörtern, mhd. besprechen, st. V.: nhd. »besprechen«, sprechen, sagen, anklagen, vor Gericht ziehen, anfechten, absprechen, festlegen, tadeln, sich entscheiden, sich entschließen, sich beraten (V.), erörtern, zusprechen, ankündigen, festsetzen, überreden; disputieren, tisputieren, dispitieren, sw. V.: nhd. »disputieren«, streiten, ein Streitgespräch führen, zu Felde ziehen gegen, erörtern; durchkæsen, sw. V.: nhd. übertragen (V.) auf, durchsprechen, erörtern

erörtern, mhd. gereden (1), sw. V.: nhd. reden, sagen, sprechen, aussprechen, Anspruch erheben, geloben, versprechen, eiden, auseinandersetzen, erörtern
-- gründlich erörtern: mhd. gründen, grunden, sw. V.: nhd. gründen, Grund finden, Grund finden in, gründlich erörtern, auf den Grund kommen, ergründen, kundgeben

erörtern, mnd. erȫrteren***, sw. V.: nhd. erörtern

erörtern, mnd. ȫrteren, sw. V.: nhd. erörtern, entscheiden; ȫverleggen (3), æverleggen, averleggen, sw. V.: nhd. »überlegen« (V.), durchgehen, erörtern, überprüfen, beschließen, bestimmen, durchgehen, nachrechnen; rÐden (1), redden, sw. V.: nhd. reden, sprechen, Rede halten, erörtern, bereden, besprechen, festsetzen, zusagen, Verpflichtung eingehen, beschließen, heißen, nennen, versprechen, geloben

erörtern, mnd. vörhandelen*, vorhandelen, vorhandeln, sw. V.: nhd. unterhandeln, verhandeln, erörtern, besprechen, betreiben, behandeln, bearbeiten, peinigen, verkaufen, auf dem Handelswege weggeben, veräußern, weitergeben, übergeben (V.), vererben

erörtern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erörtert -- nicht erörtert, ahd. unirsuohhit* 2, unirsuochit*, unirsuoht*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ununtersucht«, nicht untersucht, nicht erörtert, unerörtert, nicht erkundet, unerforscht

Erörterung, ahd. bifaldunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Entfaltung«, Auseinandersetzung, Erörterung; gikiosunga* 1, st. F. (æ): nhd. Wahl, Beratung, Erörterung, Erwägung; gikæsi* 63, st. N. (ja): nhd. Rede, Wort, Erörterung, Ausspruch, Aussage, Äußerung, Beweisführung, Darlegung, Ausdrucksweise, Redeweise, Redefigur, Gerede, Geschwätzigkeit, Geschwätz, leeres Gerede; gitrahtidi* 6, st. N. (ja): nhd. Betrachtung, Erörterung; rahhunga* 1, rachunga*, st. F. (æ): nhd. Besprechung, Erörterung; reda 207, redia, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Rede, Wort, Meinung, Ansicht, Verstand, Redekunst, Bericht, Lehre, Erörterung, Streit, Streitgespräch, Überlegung, Beweisführung, Rechenschaft, Aussage, Grundsatz, Grund, Sinn, Vernunft, Gehalt einer Rede; redinunga* 5, st. F. (æ): nhd. Vernunftschluss, Abhandlung, Erörterung, Behauptung; wÆssprõhhunga* 1, wÆssprõchunga*, st. F. (æ): nhd. Erörterung, Disputation, wissenschaftliche Erörterung
-- wissenschaftliche Erörterung: ahd. wÆssprõhhunga* 1, wÆssprõchunga*, st. F. (æ): nhd. Erörterung, Disputation, wissenschaftliche Erörterung

Erörterung, mhd. disputõzie, disputazie, disputacie, tisputõzie, sw. F.: nhd. Disputation, Streitgespräch, Erörterung

Erörterung, mhd. trõhtade* 1, trõhtÏde, trõhtede*, st. N.: nhd. Erörterung, Traktat

Erörterung, mnd. bewach (2), M., N.: nhd. Erwägung, Beratung, Erörterung, Beweggrund, Antrieb; bewÐch, M., N.: nhd. Bewegung, Erwägung, Beratung, Antrieb, Erörterung, Besprechung; erȫrteringe***, erȫrterunc***, F.: nhd. Erörterung
Erörterung, mnd. gewach (1), N.: nhd. Erwähnung, Erwägung, Erörterung, Gedenken, Bedenken, Bewegung, Unruhe

Erörterung, mnd. ȫrterunc, F.: nhd. »Erörterung«, Entscheidung, Beendigung eines Prozesses

Erörterung, mnd. ȫverwÐginge, æverwÐginge, averwÐginge, F.: nhd. Überlegung, Erwägung, Erörterung, Prüfung, Beratung

Erörterung, mnd. vörhõlinge*, vorhalinge, vorhælinge, vorhellinge, F.: nhd. Herbeiholung, Verschulden, Veranlassung, Übergriff, Angriff, Erwähnung, Erzählung, Bericht, Erörterung, Verhandlung, Erholung, Wiedergutmachung, Schadloshaltung
-- weitere Erörterung: mnd. vörhõl*, vorhõl, vorhal, N.: nhd. Erzählung, Bericht, Berichterstattung, Wiederaufnahme, weitere Erörterung, Veranlassung, Verhandlung, Verschuldung, Angriff, Überfall, Ersatz, Schadloshaltung

erörterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erörterungsfähig, mnd. disputÐrlÆk, Adj.: nhd. disputierlich, disputabel, erörterungsfähig, streitig

erösen, mhd. erãsen, eræsen, sw. V.: nhd. »erösen«, ausleeren, erschöpfen, verwüsten, vernichten, leeren

erösen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erösigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erösung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erpachten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpacken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpangeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpankeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpanzerfegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpartieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpauken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpeinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpeinigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erpel, ahd. anutrehho* 6, anutrecho*, sw. M. (n): nhd. Enterich, Erpel

Erpel, mnd. erpel, M.: nhd. Enterich, Erpel

Erpel, mnd. warte (1), mnd.?, M.: nhd. Enterich, Erpel

erpel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erpfaenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erpfeifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpflegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpflügen, mnd. ðtÐren*, ðteren, mnd.?, sw. V.: nhd. ausackern, auspflücken, erackern, erpflügen

erpflügen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpicht -- erpicht auf, mnd. griddich, Adj.: nhd. gierig, erpicht auf

erpicht, mhd. betrahtic, Adj.: nhd. »trachtend«, erpicht

erpicht, mhd. genãte, genode, genæte, Adj.: nhd. eifrig, beflissen, erpicht, nachdrücklich, eindringlich, inständig, unablässig, heftig, eilig, ganz, genau, gründlich, sorgfältig, vollständig, reichlich

erpicht, mnd. swÆdich***, Adj.: nhd. versessen, erpicht, klug, erfahren (Adj.); swindich, Adj.: nhd. schwindelig, versessen, erpicht, eilig, dringlich, ungestüm, heftig, stark, groß, geschwind, klug, erfahren (Adj.)
-- auf Sünde erpicht: mnd. süntlüstich, Adj.: nhd. auf Sünde erpicht

erpicht, mnd. vörtwÆvelet*, vortwÆvelt, vortwivelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verworfen, verrucht, verblendet, versessen, erpicht, begierig, verflucht, gottlos, wahnwitzig böse

erpickeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpinseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erplacken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erplündern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpochen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpoeren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erprallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erprasseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erprassen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpredigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpressen -- Abgabe erpressen, mnd. vördingen*, vordingen, verdingen, sw. V.: nhd. »verdingen«, verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen

erpressen -- Geld erpressen, mnd. ? vörschatten*, vorschatten, sw. V.: nhd. mit Steuern belegen (V.), besteuern, Geld erpressen?, Geld zusammen scharren?, Geld umsonst ausgeben?, Rückforderung ausgelegten Geldes verwirken?

erpressen, got. an-a-mah-t-jan* 8, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2b): nhd. vergewaltigen, rauben, kränken, quälen, erpressen, misshandeln, beleidigen, schmähen, Gewalt antun, Unrecht antun

erpressen, ahd. firdðhen* 7, sw. V. (1a): nhd. pressen, drücken, unterdrücken, bedrücken, belasten, erpressen, quälen, untertänig machen; irwinnan* 6, urwinnan*, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erwerben, sich ereifern, erregt werden, in Anspruch nehmen, erpressen, überfallen; irwintan* 26, st. V. (3a): nhd. zurückkehren, entschlüpfen, ablassen, zurückweichen, loskommen, entschlüpfen, ablassen von, abwenden, erpressen, entreißen

erpressen, mhd. erbeiten (2), sw. V.: nhd. nötigen, erpressen
-- Geld durch Branddrohung erpressen: mhd. brantschatzen, brandschetzen, sw. V.: nhd. brandschatzen, Geld durch Branddrohung erpressen

erpressen, mnd. afdrÐgen (2), st. V.: nhd. durch Betrug nehmen, abnötigen, erpressen, erzwingen, zurückdrängen, abdrängen, forttreiben, wegdrängen (vom Eide); afdrengen, sw. V.: nhd. zurückdrängen, abdrängen, forttreiben, wegdrängen, abnötigen, erpressen, abzwingen; afknÆpen, st. V.: nhd. abkneifen, erpressen, abzwacken; drengen (1), drangen, sw. V.: nhd. drängen, bedrängen, nötigen, erpressen, dringen, eindringen, sich eindrängen, sich drängen, sich zwängen, in Bedrängnis bringen
-- durch Drohung erpressen: mnd. drÆschen, sw. V.: nhd. durch Drohung erpressen; dræten, droten, sw. V.: nhd. drohen, bedrohen, durch Drohung erpressen, drängen, bedrängen
-- Geständnis in der Tortur erpressen: mnd. afpÆnegen, sw. V.: nhd. »abpeinigen«, Geständnis in der Tortur erpressen

erpressen, mnd. geltpersen***, sw. V.: nhd. erpressen; indwingen, st. V.: nhd. »einzwingen«, erzwingen, erpressen

erpressen, mnd. schatten (1), sw. V.: nhd. schätzen, nach Zahl bzw. Maß bestimmen, nach Wert veranschlagen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, Steuer (F.) geben, Geldstrafe geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen, Steuer (F.) zahlen; schetten***, sw. V.: nhd. schätzen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen

erpressen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erpressen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erpresser, ahd. skuldsuohho* 4, sculdsuocho*, sw. M. (n): nhd. »Schuldsucher«, Eintreiber, Schuldeneintreiber, Gläubiger, Erpresser

Erpresser, mnd. schindÏre*, schinder, schinner, M.: nhd. Schinder, Scharfrichter, Straßenräuber, Wegelagerer, Plünderer, Bedrücker, Erpresser, Aussauger, Abdecker

erpresstes -- blutig erpresstes Geld, mnd. blætgelt, N.: nhd. Blutgeld, Wergeld, Sühnegeld, blutig erpresstes Geld

erpresstes -- erpresstes Pfand, afries. nê-d-pan-d 1 und häufiger?, nê-d-pon-d, st. N. (a): nhd. »Notpfand«, erpresstes Pfand

Erpressung -- Erpressung von Lösegeld, afries. nê-d-lê-s-ene 1, F.: nhd. Zwanglösung, Zwangsherausgabe, erzwungene Herausgabe des Gepfändeten, Erpressung von Lösegeld

Erpressung, ae. níe-d-bõd, st. F. (æ): nhd. Zoll, Erpressung, Körperstrafe

Erpressung, mhd. abetwingunge, st. F.: nhd. »Abzwingen«, Erpressung

erpressung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erpressung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erproben, germ. *kauzjan, st. V.: nhd. kosten (V.) (2), wählen, erproben; *keusan, st. V.: nhd. schmecken, wählen, erproben, küren

erproben, got. ga-kaus-jan* 1, sw. V. (1), m. Akk., (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. erproben, prüfen; ga-kius-an 10=9, st. V. (2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. erproben, wählen, prüfen; us-kius-an 10, st. V. (2), (perfektiv), m. Akk. oder m. Dat.: nhd. erproben, verwerfen, vertreiben, auswählen

erproben, an. frei-st-a, sw. V. (2): nhd. versuchen, erproben; kost-a (1), sw. V.: nhd. erproben, sich anstrengen, anwenden, nachstellen; rey-n-a, sw. V. (1): nhd. versuchen, erproben

erproben, ae. cos-t‑ian, cos-t‑n-ian, sw. V. (2): nhd. kosten (V.) (2), versuchen, erproben, untersuchen; cun-n‑ian, sw. V. (2): nhd. untersuchen, versuchen, erproben, erforschen, erfahren (V.), kennenlernen; ge-cos-t-ian, sw. V. (2): nhd. kosten (V.) (2), versuchen, erproben, untersuchen; ge-cun-n‑ian, sw. V. (2): nhd. untersuchen, versuchen, erproben, erforschen, erfahren (V.), kennenlernen

erproben, anfrk. bi-kun-n-on* 1, be-kun-n-on*, sw. V. (2): nhd. erproben, versuchen; kor-on* 2, cor-on*, sw. V. (2): nhd. prüfen, erproben

erproben, ahd. beizen* 9, sw. V. (1a): nhd. anspornen, erproben, jagen, mit Vögeln jagen; bifindan* 42, st. V. (3a): nhd. finden, erkennen, entdecken, erfahren (V.), erleiden, erkennen, bemerken, beurteilen, erweisen, versuchen, erproben; gikoræn* 24, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, erproben, kosten (V.) (2), erweisen, billigen, schmecken, wahrnehmen; gisuohhen* 29, gisuochen*, sw. V. (1a): nhd. suchen, holen, prüfen, erproben, erforschen, streben zu, begehren, verlangen; irsuohhen* 77, irsuochen*, ursuohhen*, sw. V. (1a): nhd. suchen, erforschen, prüfen, versuchen, durchsuchen, untersuchen, erproben, fordern, einfordern, verlangen; kiosan 86, st. V. (2b): nhd. wählen, kiesen, prüfen, beurteilen, erwägen, abwägen, erproben, wollen (V.), erwählen, auswählen, auserwählen, sich nehmen, heraussuchen, ausfindig machen, sehen, wahrnehmen, betrachten, urteilen, beurteilen, feststellen, erkennen; koræn 71, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, kosten (V.) (2), proben, jemanden versuchen, in Versuchung führen, etwas versuchen, jemanden prüfen, etwas prüfen, erproben, jemanden erproben, etwas erproben, probieren, schmecken, erleiden, erfahren (V.), erkennen, erweisen, trachten, begehren; kunnÐn* 21?, sw. V. (3): nhd. versuchen, prüfen, erproben, kosten (V.) (2), erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, wissen, erwählen, kennenlernen, probieren, untersuchen; ðfen* 7, sw. V. (1a): nhd. eröffnen, verkünden, erhöhen, mitteilen, bekannt machen, vorbringen, veröffentlichen, erproben
-- etwas erproben: ahd. koræn 71, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, kosten (V.) (2), proben, jemanden versuchen, in Versuchung führen, etwas versuchen, jemanden prüfen, etwas prüfen, erproben, jemanden erproben, etwas erproben, probieren, schmecken, erleiden, erfahren (V.), erkennen, erweisen, trachten, begehren
-- jemanden erproben: ahd. koræn 71, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, kosten (V.) (2), proben, jemanden versuchen, in Versuchung führen, etwas versuchen, jemanden prüfen, etwas prüfen, erproben, jemanden erproben, etwas erproben, probieren, schmecken, erleiden, erfahren (V.), erkennen, erweisen, trachten, begehren

erproben, mhd. gewÏren, gewõren, sw. V.: nhd. erproben, prüfen, als wahr erkennen, bestätigen, beweisen, erhärten

erproben, mhd. niusen, niesen, sw. V.: nhd. »neusen«, versuchen, erproben; prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als

erproben, mhd. õventiuren (1), sw. V.: nhd. »abenteuern«, aufs Spiel setzen, wagen, ritterliches Wesen treiben, sich zu wunderbaren Dingen gestalten, gefährlich werden, erproben, vollbringen, veranlassen; beschiezen, st. V.: nhd. beschießen, erproben, zusammenschießen, vereinigen, mit Fußboden belegen (V.), helfen, nützen, zufriedenstellen, verplanken; besuochen, besðchen, sw. V.: nhd. besuchen, sich wenden an, versuchen, untersuchen, nachsuchen, aufsuchen, erproben, aussuchen, ersuchen, bewohnen, benutzen, anfallen, besichtigen, durchsuchen, finden, erfahren (V.), merken, prüfen; bewÏren (1), bewarn, biwÏren, pewÏren, biwõren, bewõren, pewõren, sw. V.: nhd. »bewähren«, als wahr dartun, als wirklich dartun, als wahr erweisen, bestätigen, beglaubigen, wahrmachen, beweisen, erproben, sich bewahrheiten, in Erfüllung gehen, bezeugen, erfüllen, rechtfertigen, prüfen, nachweisen, überführen; ersicheren*, ersichern, sw. V.: nhd. versuchen, erproben, prüfen, erkunden; erüeben, sw. V.: nhd. »ausüben«, üben, erproben; ervÏren, irvÏren, ervõren, irvõren, ervÐren, irvÐren, erfÏren*, irfÏren*, erfõren*, irfõren*, erfÐren*, irfÐren*, sw. V.: nhd. auflauern, in Gefahr bringen, überlisten, betrügen, hineinlegen, überraschen, erwischen, gefährden, erproben, erschrecken, betrüben, erzürnen, sich entsetzen, sich fürchten, ergrimmen

erproben, mhd. urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit; versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen

erproben, mnd. attentÐren, sw. V.: nhd. versuchen, erproben; beprȫven*, bepræven, sw. V.: nhd. prüfen, erproben, befinden, erfinden; bewÐren (1), sw. V.: nhd. beweisen, dartun, wahrmachen, erproben, erweisen, stützen, bestätigen, bekräftigen
erproben, mnd. prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen

erproben, mnd. sȫken (1), soeken, soyken, s¦ken, sw. V.: nhd. suchen, trachten nach, streben, begehren, betreiben, aufsuchen, nachschlagen, besorgen, aufspüren, fahnden nach, ersinnen, besuchen, untersuchen, prüfen, erforschen, erproben, annehmen, anfallen, heimsuchen, angreifen, erbitten, beantragen, fordern, beanspruchen, gerichtlich belangen, Recht verfolgen, klagen, verlassen (V.)

erproben, mnd. underprȫven*, underproven, mnd.?, sw. V.: nhd. erproben, durch Prüfung erkennen; vörprȫven*, vorprȫven, sw. V.: nhd. erkunden, auskundschaften, erproben, versuchen; vörsȫken* (1), vorsȫken, vorsoken, sw. V.: nhd. versuchen, hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen

erproben, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erprober, an. rey-n-ir (1), M.: nhd. Erprober

erprobt, germ. *kusta-, *kustaz, germ.?, Adj.: nhd. erprobt

erprobt, got. *ga-kus-an-s?, Adj. (a) = Part. Prät.: nhd. bewährt, erprobt, auserwählt

erprobt, ae. cos‑t (3), Adj.: nhd. auserlesen, erprobt, ausgezeichnet; ge-cos-t, Adj.: nhd. erprobt, hervorragend, auserlesen

erprobt, ahd. antkundi* 8, Adj.: nhd. kundig, vertraut mit, erfahren (Adj.), erprobt; antkundÆg* 3, Adj.: nhd. kundig, erfahren (Adj.), erprobt; antkunstÆg* 1, Adj.: nhd. kundig, erfahren (Adj.), erprobt; bifuntan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. geschickt, bekannt, erfahren (Adj.), erprobt; bikoræt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. beteiligt, erprobt; bisuohhit*, bisuochit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. erprobt; bisuohhito*, bisuochito*, Part. Prät.=Adv.: nhd. erprobt; wirdÆg* 79, Adj.: nhd. würdig, wert, einer Sache würdig, einer Sache wert, geeignet, erprobt, verdient, ehrwürdig

erprobt, mhd. bestanden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwachsen (Adj.), gestanden, erprobt, erfahren (Adj.); bewÏret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bewährt, erprobt, erfahren (Adj.), wahr, wohl begründet, begründet

erprobt, mhd. kurc (1), Adj.: nhd. wahrnehmbar, sichtbar, deutlich, ausgezeichnet, auserwählt, auserlesen, erprobt; kurc (2), Adv.: nhd. sichtbar, deutlich, auserlesen, erprobt, auserwählt, wahrnehmbar, ausgezeichnet; küstic, kustic, Adj.: nhd. »küstig«, angenehm, erprobt, gut, gutartig

erprobt, mnd. bewÐret*, bewÐrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bewährt«, erprobt; bewÐrlÆk, Adj.: nhd. beifallswert, gefällig, tauglich, erprobt, gebilligt

erprobt, mnd. geprȫvet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geprüft, erprobt

Erprobung -- Stätte der Erprobung, ae. me-t-od-wa-ng, meo-t-od-wa-ng, st. N. (a): nhd. Schlachtfeld, Stätte der Erprobung

Erprobung, ahd. bifindunga* 4, st. F. (æ): nhd. »Findung«, Erfahrung, Erfahrungsbeweis, Erfolg, Erprobung

Erprobung, mhd. bewÏrunge, biwÏrunge, st. F.: nhd. Bewährung, Erprobung, Prüfung, Auslegung, Beweis, Beweismittel, Zeugnis, Beweiserhebung, rechtsgültiger Nachweis, Bestätigung, Bekräftigung, Festigung

Erprobung, mhd. prüevunge, pruovunge, prüefunge*, pruofunge*, st. F.: nhd. Prüfung, Bewährung, Erprobung, Beweisführung, Ausrüstung, Schmückung, Wahrnehmung, Beweis

Erprobung, mnd. bewÐrlÆchÐt, bewÐrlÆcheit, F.: nhd. Prüfung, Erprobung, Gutheißung, Billigung, Genehmigung

Erprobung, mnd. præbe (1), F.: nhd. Probe, Prüfung, Erprobung, Auseinandersetzung, Entscheidung zwischen zwei Parteien, Probezeit zu Beginn einer Handwerkerausbildung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe; probÐringe, probÐrunc, F.: nhd. Prüfung, Überprüfung, Erprobung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe, Prüfung einer Orgel, Probespiel

erprobung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erprötzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erprüfen, mhd. erprüeven, erprüefen*, sw. V.: nhd. »erprüfen«, sich vorstellen, ersinnen, sich ausfindig machen

erprüfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erprügeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erpuffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erputzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erquaken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erquakern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erquälen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erquellen, mhd. erquellen, sw. V.: nhd. »erquellen«, entstehen, herausfließen

erquellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erquellen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erquetschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erquickeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erquicken -- erquicken vom Tod zum Leben erwecken, mnd. erquicken, erquecken, sw. V.: nhd. erquicken vom Tod zum Leben erwecken, auferwecken, zur Besinnung bringen, laben, mit Speise stärken

erquicken, got. an-a-¸eil-an* 1, sw. V. (3): nhd. beruhigen, erquicken; an-a-þraf-st-jan* 2, sw. V. (1): nhd. »trösten«, erquicken

erquicken, an. kvei-k-ja, kvey-k-ja, sw. V. (1): nhd. lebendig machen, erquicken, anzünden; kv�k-v-a, sw. V.: nhd. lebendig machen, erquicken, anzünden; lÆ-f-ga, sw. V.: nhd. lebend machen, erquicken; sÏl-a (2), sw. V. (1): nhd. beglücken, segnen, erquicken

erquicken, ae. cÊl‑an, cÐl‑an, sw. V. (1): nhd. kühlen, kühl werden, kalt sein (V.), löschen (V.) (1), erquicken, trösten; ge‑cÊl‑an, sw. V. (1): nhd. kühlen, kühl werden, kalt sein (V.), löschen (V.) (1), erquicken, trösten

erquicken, ahd. antlõzæn* 4, sw. V. (2): nhd. verzeihen, vergeben, erlassen (V.), gestatten, erquicken, mildern, besänftigen; bahhilæn* 1, bachilæn*, sw. V. (2): nhd. erquicken, wärmen

Erquicken, ahd. bahizunga* 1, bõizunga*, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Bähung, Bähen, Wärmung, Erquickung, Erquicken

erquicken, ahd. bikwikken* 1, biquicken*, sw. V. (1a): nhd. beleben, erquicken, zu neuem Leben erwecken; frouwen* 18 und häufiger, sw. V. (1b): nhd. sich freuen, erfreuen, froh machen, mit Freude erfüllen, sich ergötzen, erquicken; gikwikken* 7, giquicken*, sw. V. (1a): nhd. beleben, erquicken, Leben einhauchen, zum Leben erwecken, erfrischen; gilabæn 16, sw. V. (2): nhd. laben, erquicken, erfrischen, stärken, beleben, stärken, jemandem zu essen geben, abhelfen; goumen* 16, sw. V. (1a): nhd. essen, speisen, erquicken, ein Festmahl halten, erfrischen, erquicken, sorgen, achtgeben, sich freuen, sorgen für, achten auf, sich hüten; goumen* 16, sw. V. (1a): nhd. essen, speisen, erquicken, ein Festmahl halten, erfrischen, erquicken, sorgen, achtgeben, sich freuen, sorgen für, achten auf, sich hüten; irkuolen* 3, sw. V. (1a): nhd. kühlen, befreien von, erkalten, erfrischen, erquicken, erleichtern, mäßigen; irkwikken* 35, irquicken*, sw. V. (1a): nhd. beleben, erquicken, erwecken, aufwecken, lebendig machen, zum Leben erwecken, aufrichten, ermuntern; irspriuzen* 9, sw. V. (1a): nhd. stützen, stärken, stemmen, erquicken; kuolen* 6, sw. V. (1a): nhd. kühlen, erkalten, abkühlen, Kühlung zufächeln, erquicken; kwikken* 27, quicken*, sw. V. (1a): nhd. beleben, erquicken, lebendig machen, aufrichten, erfrischen, versorgen; labæn* 30, sw. V. (2): nhd. laben, erquicken, erfrischen, beleben, stärken, Unterhalt gewähren

erquicken, mhd. bequicken, bekucken, bekicken, sw. V.: nhd. »erquicken«, wieder lebendig machen

erquicken, mhd. erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern; erlaben, irlaben, sw. V.: nhd. erlaben, erquicken; erquicken, erkecken, irquicken, requicken, derquicken, irkicken, erkicken, rekicken, derkicken, irkücken, rekücken, derkücken, irkucken, rekucken, derkucken, sw. V.: nhd. neu beleben, munter machen, vom Tode erwecken, munter werden, entstehen aus, erquicken, erwecken

erquicken, mhd. gelaben (1), sw. V.: nhd. sich erholen von, erquicken, stärken, laben

erquicken, mhd. laben (1), sw. V.: nhd. waschen, mit Wasser oder einer anderen Feuchtigkeit benetzen, tränken, erquicken, erfrischen, laben, erfreuen, trösten, stärken, stärken an, stärken mit, pflegen, behandeln

erquicken, mhd. süezen, sðzen, suozen, sw. V.: nhd. »süßen«, süß machen, versüßen, angenehm machen, erquicken, sich erquicken, gefallen (V.), lieb werden, erfreuen, angenehm sein (V.), angenehm werden, süß schmecken, schmecken, erleichtern; süezeren*, süezern, suozen, sw. V.: nhd. »süßen«, süß machen, versüßen, angenehm machen, erquicken, sich erquicken, gefallen (V.), lieb werden, erfreuen, angenehm sein (V.), angenehm werden, süß schmecken, schmecken, erleichtern
-- sich erquicken: mhd. süezen, sðzen, suozen, sw. V.: nhd. »süßen«, süß machen, versüßen, angenehm machen, erquicken, sich erquicken, gefallen (V.), lieb werden, erfreuen, angenehm sein (V.), angenehm werden, süß schmecken, schmecken, erleichtern; süezeren*, süezern, suozen, sw. V.: nhd. »süßen«, süß machen, versüßen, angenehm machen, erquicken, sich erquicken, gefallen (V.), lieb werden, erfreuen, angenehm sein (V.), angenehm werden, süß schmecken, schmecken, erleichtern

erquicken, mhd. veizeten*, veizten, feizeten*, sw. V.: nhd. erquicken, fett machen, dick machen, mästen, fett werden, gemästet werden
-- erquicken mit: mhd. verküelen, ferküelen*, sw. V.: nhd. erquicken mit, abkühlen, erkalten

erquicken, mnd. lõven (1), loven, sw. V.: nhd. laben, erquicken, erfrischen, mit Speise und Trank versehen (V.); quicken (1), quikken*, quÐken, sw. V.: nhd. erquicken, gesund machen, beleben, stärken, sich erholen

erquicken, mnd. starken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern

erquicken, mnd. vörkȫlden*, vorkülden, sw. V.: nhd. kalt werden, erkalten, abkühlen, erkälten, zum Erkalten bringen, kühlen, erkalten (der Hitze der Begierde), erquicken; vörkȫlen*, vorkȫlen, vorkælen, sw. V.: nhd. abkühlen, kühl werden, erkalten, erquicken, erfrischen, Korn durch Umstechen kühl kalten; vörkülden*, vorkülden, sw. V.: nhd. kalt werden, erkalten, abkühlen, sich erkälten, zum Erkalten bringen, kühlen, erquicken; vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen; vörquicken*, vorquicken, sw. V.: nhd. beleben, ins Leben zurückrufen, zum Leben bringen, auferwecken, zur Besinnung bringen, erquicken, erfrischen, laben, stärken, neuen Mut geben, aufmuntern; vörsõden* (1), vorsõden, vorsaden, sw. V.: nhd. sättigen, stillen, befriedigen, erquicken, satt werden, befriedigt werden, sich sättigen, sich Befriedigung verschaffen (V.); vörverschen*, vorverschen, vorvÐrschen, sw. V.: nhd. »verfrischen«, erfrischen, frisch machen, frisch werden, auffrischen, erneuen, erquicken, wieder feucht werden

erquicken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erquicken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erquickend, ahd. kwikkento*, quickento*, Part. Präs.=Adv.: nhd. erquickend

erquickend, mhd. wünniclich, wünneclich, wunniclich, wunneclich, wunnenclich, wunclich, Adj.: nhd. »wonniglich«, lustverbunden, lusterregend, wonnig, herrlich, schön, prächtig, wunderbar, liebreizend, selig, glückselig, glücklich, wonnevoll, beglückend, erquickend; wünniclÆche*, wünneclÆche, wünneclÆche, wunniclÆche, wunclÆche, wunnenclÆche, Adv.: nhd. »wonniglich«, lustverbunden, lusterregend, wonnig, herrlich, schön, prächtig, liebreizend, selig, glückselig, glücklich, wonnevoll, beglückend, erquickend; wunniclÆchen*, wunneclÆchen, Adv.: nhd. »wonniglich«, wonnevoll, herrlich, schön, prächtig, liebreizend, selig, glückselig, glücklich, beglückend, erquickend

erquickend, mnd. sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

erquickend, mnd. vörmakelÆk*, vormõkelÆk, Adj.: nhd. erquickend, angenehm, wohltuend

erquickend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erquicker, mhd. quickÏre*, quicker, kucker, st. M.: nhd. »Quicker«, Beleber, Erquicker

Erquicker, mnd. erquickÏre*, erquicker, M.: nhd. Erquicker, Beleber, Erwecker

erquicker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erquickerin, mhd. quickÏrinne*, quickerÆn, kickerÆn, st. F.: nhd. Erquickerin

erquicklich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erquickstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erquicktrunk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erquickung (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. leschinge, löschinge, F.: nhd. »Löschung«, Löscharbeit bei Schadenfeuer, Kühlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Erquickung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Erquickung, ae. cÊl‑ing, cÐl‑ing, st. F. (æ): nhd. Abkühlung, Erquickung, Hilfe, Trost; cÊl‑n’s-s, cÊl-n’s, cÐl‑n’s‑s, cÐl-n’s, st. F. (jæ): nhd. Abkühlung, Kühle, Erfrischung, Erquickung, Hilfe, Trost; ed‑cÊl‑n’s-s, ed-cÊl-n’s, ed‑cÐl‑n’s-s, ed-cÐl-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erfrischung, Erquickung; ge-cÊl‑n’s-s, ge-cÊl-n’s, ge-cÐl‑n’s‑s, ge-cÐl-n’s, st. F. (jæ): nhd. Abkühlung, Kühle, Erfrischung, Erquickung, Hilfe, Trost

Erquickung, ahd. bahizunga* 1, bõizunga*, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Bähung, Bähen, Wärmung, Erquickung, Erquicken; laba 19, st. F. (æ): nhd. »Labung«, Linderung, Erquickung, Stärkung, Hilfe, Heil, Rettung, Labsal; labunga* 1, st. F. (æ): nhd. Labung, Labsal, Erquickung

Erquickung, mhd. ermachunge, st. F.: nhd. Stärkung, Erquickung; erquickunge, st. F.: nhd. Erquickung

Erquickung, mhd. gelebede, gelebde, st. F.: nhd. Erquickung

Erquickung, mhd. labunge, st. F.: nhd. »Labung«, Benetzung, Besprengung mit Wasser, Erholung, Erfrischung, Stärkung, Erquickung; öugelschouwe, st. F.: nhd. Weiden (N.) des Auges, Umherschweifen des Auges, Anblick, Augenweide, Erquickung; öugelweide, ougelweide, st. F.: nhd. Weide (F.) (2), Umherschweifen, Anblick, Augenweide, Erquickung; ougenweide, öugelweide, st. F.: nhd. Weiden (N.) der Augen, Umherschweifen der Augen, Anblick, Augenweide, Erquickung; quick, quic, st. M.: nhd. Erquickung; quickunge***, st. F.: nhd. »Quickung«, Erquickung, Belebung; recreatiæn 1, st. F.: nhd. »Rekreation«, Erquickung

Erquickung, mhd. tunge, st. F.: nhd. Dünger, Mist, Düngung, Stärkung, Erquickung

Erquickung, mhd. underlÆbe, st. F.: nhd. Schonung, Ruhe, Erholung, Erquickung; weide (1), weid, st. F., st. N.: nhd. Futter (N.) (1), Nahrungserwerb, Nahrung, Speise, Erquickung, Freude, Weide (F.) (2), Weideplatz, Futterplatz, Tagreise, Weg, Jagd, Fischerei

Erquickung, mnd. erquickinge, F.: nhd. Erquickung, Belebung, Erweckung vom Tod, Stärkung

Erquickung, mnd. kȫlinge, F.: nhd. »Kühlung«, Abkühlung, Erquickung

Erquickung, mnd. lõve, F.: nhd. Labung, Erquickung, Freude; lõvenisse, lõfnisse, F.: nhd. Erquickung, Wiederherstellung, Labsal; lõvinge, F.: nhd. Labung, Erquickung, Speisung; lÐvenisse*, lÐfnisse F.: nhd. Erquickung, Wiederherstellung, Labsal, Freundlichkeit, Gabe aus Freundlichkeit, Geschenk aus Freundlichkeit; quickinge, quikkinge*, F.: nhd. Erquickung, Gesundheit, Belebung, Stärkung; recreõtie, F.: nhd. Erholung, Erquickung

Erquickung, mnd. sȫte (1), soyte, F.: nhd. »Süße«, Wohlgeschmack, Erquickung, süßer Geschmack, süßer Duft, Süßigkeit, Wohllaut des Gesangs, Annehmlichkeit, Glück, himmlische Freude, Seligkeit, Zierlichkeit, Lieblichkeit der äußeren Erscheinung, Milde, Güte, Freundlichkeit, Wohlwollen, geheuchelte Freundlichkeit, Schmeichelei, Maria als Gnadenspenderin
-- Erquickung für die Seele: mnd. sÐlentræst, sÐlentroest, M.: nhd. »Seelentrost«, Erquickung für die Seele, Labsal für die Seele

Erquickung, mnd. vörkȫlinge*, vorkȫlinge, vorkælinge, F.: nhd. Abkühlung, Erfrischung, Erquickung; vörmõkelÆchÐt*, vormõkelÆchÐt, vormõkelÆcheit, F.: nhd. Wohltat, Erquickung, Trost; vörmõkenisse*, vormõkenisse, F.: nhd. Erquickung; vörmõkinge*, vormõkinge, F.: nhd. »Vermachung«, Erneuerung, Ersetzung durch Neuwahl, Erquickung, Aufheiterung, Erholung, Freude, Unterhaltung, Vergnügen, Vermächtnis, Unterpfand, Sicherung, Abmachung, Verpflichtung; vörquickinge*, vorquickinge, vorquickyngh, F.: nhd. Auferweckung, Erquickung, Labung, Stärkung, Unterstützung, Entspannung, Erholung, Milderung, Besänftigung, Linderung

erquickung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erquickungstrank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erquickungsvorrath, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

err, idg. *Àl‑ (3), V.: nhd. umherschweifen, irren, irre sein (V.), err

erraechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erraffen, idg. *ghrebh- (1), *gherbh‑, V.: nhd. ergreifen, erraffen, rechen; *ghrebhõ‑, V.: nhd. ergreifen, erraffen, rechen

erraffen, mnd. begrõpen, sw. V.: nhd. erraffen, aufgreifen

erraffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erraffung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

errammeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erraspeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

errasseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erraten (Part. Prät.), ahd. irrõtan*, (2), Part. Prät.=Adj.: nhd. erraten (Part. Prät.)

erraten (V.), mhd. entrõten (1), st. V.: nhd. in Furcht geraten (V.), erschrecken, fürchten, ausweichen, entbehren, erraten (V.), abraten, verzichten auf; errõten, irrõten, st. V.: nhd. treffen, geraten (V.), beschließen, erraten (V.), verstehen, Schlag versetzen, beurteilen

erraten (V.), mnd. entrõden, st. V.: nhd. erraten (V.), abraten, entraten, entbehren; errõden, st. V.: nhd. erraten (V.)

erraten (V.), mnd. rõden (1), raden, radden, st. V.: nhd. »raten«, beraten (V.), beratschlagen, Beschluss fassen, entscheiden, überlegen (V.), anraten, empfehlen, überreden, mitteilen, vorhersagen, erraten (V.), beschließen, verfügen, bewältigen, meistern, herrschen, Gewalt haben, Rat finden, geraten (V.), gedeihen, gelingen, beschaffen (V.), kümmern, versorgen

erraten, germ. *uzrÐdan, *uzrÚdan, st. V.: nhd. erraten

erraten, an. rõ-Œ-a, red. V. (1): nhd. raten, herrschen, erraten

erraten, ahd. irrõtan (1), 35, red. V.: nhd. erraten, erforschen, feststellen, vermuten, erschließen, deuten, begreifen, Rätsel lösen, ersinnen; rõtiskæn* 36, rõtiscæn, sw. V. (2): nhd. »raten«, vermuten, forschen, zu ergründen suchen, erraten, ersinnen; rõtissæn* 6, sw. V. (2): nhd. »raten«, vermuten, mutmaßen, erraten; rõtslagæn* 1, sw. V. (2): nhd. ratschlagen, beraten (V.), erraten, vermuten

Erraten, ahd. rõtussa 21, st. F. (jæ): nhd. Rätsel, Aufgabe zum Raten, Erraten

Erraten, mhd. entrõtunge, st. F.: nhd. »Entratung«, Erraten

erraten, mhd. rõten (1), rõden, ræten, st. V., red. V.: nhd. raten, beraten (V.), Rat geben, vorschlagen, empfehlen für, helfen, verhelfen zu, raten zu, belehren, Böses planen, Ränke schmieden gegen, sich erheben, auflehnen gegen, empfehlen, anraten, führen, weisen, wünschen, planen, anstiften, beschließen, bewirken, erraten, herausfinden, überdenken, befehlen, sinnen, bereiten, eingeben, nahelegen

erraten: errathen, nhd., st. V.:: nhd. erraten; L.: DW : Luther (errathen)

erraten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Errater, ahd. irrõtõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Errater«, Traumdeuter, Deuter

errathen, nhd., st. V.: Vw.. s. erraten; L.: DW : Luther (errathen)

erratischer -- erratischer Felsblock, mnd. veltstÐn, veltstein, velstÐn, velstein, M.: nhd. Feldstein, Kieselstein, Granitstein, Felsen, Findling, natürlicher Stein, erratischer Felsblock

erratzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

errauben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

errauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erraufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erräufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erräumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erre, nhd.: nhd. ; L.: DW

errechnen, mhd. gebileden*, gebilden, sw. V.: nhd. abbilden, bilden, ein Bild hervorbringen, sich als Abbild eines Dinges darstellen, errechnen, rechnen, formen, gestalten, nachahmen, einprägen in
-- sich errechnen: mhd. geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen

errechnen, mhd. reiten (1), sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, bereitmachen, ausrüsten, rüsten, berechnen, übergeben (V.), ansehen als, zählen, zählen zu, rechnen, bezahlen, vorrechnen, Rechnung legen, abrechnen, errechnen, ausstatten, Fürsorge tragen für

errechnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

errechten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

errechten, nhd.: nhd. ; L.: DW

errechtnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erreden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erreden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erredung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erregbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erregbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erregen, idg. *er- (3), *or‑, *¥‑, V.: nhd. sich bewegen, erregen, wachsen (V.) (1); *ere-, V.: nhd. bewegen, erregen, wachsen (V.) (1); *erý‑, V.: nhd. bewegen, erregen, wachsen (V.) (1); *erei‑, V.: nhd. bewegen, erregen, wachsen (V.) (1); *eres‑, V.: nhd. bewegen, erregen, wachsen (V.) (1), rasen?; *ereu-, V.: nhd. bewegen, erregen, wachsen (V.) (1); *ergh-, V.: nhd. schütteln, erregen, beben; *�heizdh‑, V.: nhd. erschrecken, erregen; *tøei- (2), V.: nhd. erregen, bewegen, schüt​teln

erregen, germ. *ar-, germ.?, sw V.: nhd. erregen, sich erheben; *gaistjan, germ.?, sw. V.: nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen, erregen
-- sich erregen: germ. *sku-, V.: nhd. sich erregen

erregen, got. ga-wag-jan 4, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. in Bewegung setzen, ermuntern, anregen, bewegen, erregen; in-wag-jan* 2, sw. V. (1): nhd. erregen, aufwiegeln; ur-rai-s-jan 26, sw. V. (1): nhd. zum Aufstehen bringen, aufrichten, erwecken, erregen, aufregen; us-wag-jan* 2, sw. V. (1): nhd. erregen
-- Ärgernis erregen: got. ga-mar-z-jan* 8, sw. V. (1), (perfektiv, vgl. IF 21, 193 f.): nhd. ärgern, Ärgernis erregen, Ärgernis nehmen (pass., Mat 11,6 CA, Luk 7,23 CA)

erregen, an. rei-s-a (2), sw. V. (1): nhd. aufrichten, beginnen, erregen, büßen; styg-g-ja, styg-g-va, sw. V. (1): nhd. erregen, ärgern, kränken, erzürnen

erregen, ae. õ-rÚ-r-an, sw. V. (1): nhd. erheben, aufstellen, erschaffen, bauen, Schweine aufziehen, verbreiten, säen, stören, erregen; õ-s-tyr-ian, õ-s-tir-ian, sw. V. (1): nhd. erregen, bewegen, vorwärts bewegen, erheben, erregt werden, anstacheln, sich ärgern; õ-w’c-c-an, sw. V. (2): nhd. erwecken, erregen, ermuntern, erzeugen; drÊ-f‑an, sw. V.: nhd. trüben, aufrühren, erregen, plagen; ge-hrÊ-r‑an, ge-hrÐ-r-an, sw. V. (1): nhd. rühren, schütteln, erregen; ge-s‑tyr-ian, ge-s‑tir-ian, sw. V. (1): nhd. bewegen, erregen, beunruhigen, treiben, drängen, verursachen, erzählen; ge-wrÊ-g-an (1), ge-wrÐ-g-an (1), sw. V. (1): nhd. aufrütteln, aufregen, erregen; hrÊ-r‑an, hrÐ-r-an, sw. V. (1): nhd. rühren, schütteln, erregen; iers‑ian, sw. V. (2): nhd. zürnen, erregen; rÚ-r-an, sw. V. (1): nhd. erheben, aufheben, befördern, errichten, erbauen, einrichten, beginnen, begehen, tun, erregen; s‑tyr-ian, s‑tir-ian, sw. V. (1): nhd. bewegen, erregen, beunruhigen, treiben, drängen, aufregen, stören, verursachen, erzählen; wrÊ-g-an (1), wrÐ-g-an (1), sw. V. (1): nhd. aufrütteln, aufregen, erregen
-- Mitleid erregen: ae. of-hréow-an, st. V. (2): nhd. bereuen, bemitleiden, Mitleid erregen

erregen, as. õ‑w’k‑k‑ian* 3, sw. V. (1a): nhd. erwecken, erregen, beleben

erregen, ahd. bihuggen* 18, sw. V. (1b): nhd. bedenken, bemerken, sich besinnen, auf sich selbst besinnen, sich erinnern, ins Gedächtnis rufen, in Unruhe versetzen, erregen, verlocken; biweggen* 4, sw. V. (1b): nhd. bewegen, erregen, sich rühren, angreifen; gigremen* 3, gigremmen*, sw. V. (1b): nhd. reizen, erregen, erzürnen, erbittern, wild machen, Vorwürfe machen; gigruozen* 59, sw. V. (1a): nhd. reizen, aufreizen, auffordern, anstacheln, aufwühlen, erschüttern, erregen, ansprechen, behandeln, berühren, antreiben, in Angriff nehmen, aufreizen, sich berufen; gimuoen* 4, sw. V. (1a): nhd. »mühen«, reizen, erregen, antreiben, ermüden; giruoren* 21, sw. V. (1a): nhd. rühren, bewegen, schütteln, erregen, berühren, erschüttern, beunruhigen, anrühren, in Angriff nehmen; gruozen* 78, sw. V. (1a): nhd. reizen, erregen, auffordern, verursachen, aufmuntern, aufregen, grüßen, ansprechen, anreden, anrufen, aufrufen, berühren, befallen (V.), anregen, behandeln, angreifen; irgremen* 34, irgremmen*, sw. V. (1b): nhd. erzürnen, erbittern, erregen, verletzen, aufreizen, aufstacheln, wild machen; irgruozen* 2, sw. V. (1a): nhd. erregen, antreiben; irrekken* 78, irrecken*, urrekken*, sw. V. (1a): nhd. »recken«, erklären, erreichen, hinstrecken, hervorbringen, hervorrufen, verursachen, erregen, erheben, aufrichten, auslegen, ausdrücken, auseinandersetzen, erörtern, erklären, verkünden, vorschreiben, festlegen, ordnen; irruoren* 8, sw. V. (1a): nhd. antreiben, hetzen, erregen, anstoßen, beseitigen, wegschaffen; kuzzilæn* 12, sw. V. (2): nhd. kitzeln, nach etwas lüstern sein (V.), reizen, erregen; reizen 9, sw. V. (1a): nhd. reizen, erregen, anregen, verletzen; rekken* 76, recken*, sw. V. (1a): nhd. recken, strecken, ausdehnen, ausbreiten, erklären, ausstrecken, sich ausdehnen, entfalten, gewähren, dauern lassen, aufsteigen lassen, erheben, überragen, hervorbringen, aufbringen, heraufführen, verursachen, erregen, ersinnen, sinnen auf, ausführen, treiben, deuten, erstrecken, darlegen, erörtern; ruoren 106, hruoren*, sw. V. (1a): nhd. rühren, berühren, bewegen, erregen, spielen, anrühren, antreiben, schütteln, erreichen, treffen, betreffen, überfallen, wegschaffen, erregen; ruoren 106, hruoren*, sw. V. (1a): nhd. rühren, berühren, bewegen, erregen, spielen, anrühren, antreiben, schütteln, erreichen, treffen, betreffen, überfallen, wegschaffen, erregen; ðfirburien* 9, ðfirburren*, sw. V. (1b): nhd. aufheben, erheben, erregen, emporheben; weggen* 29, wegen*, sw. V. (1b): nhd. bewegen, schütteln, erregen, ins Wanken bringen, zittern
-- Anstoß erregen: ahd. õswihhæn* 3, õswichæn*, sw. V. (2): nhd. kränken, verführen, Anstoß erregen, Anstoß erregen; õswihhæn* 3, õswichæn*, sw. V. (2): nhd. kränken, verführen, Anstoß erregen, Anstoß erregen; bispurnan* 4, st. V. (3b): nhd. anstoßen, straucheln, Anstoß erregen, fehlgehen; merren* 32, sw. V. (1b): nhd. stören, hindern, hemmen, verletzen, Anstoß erregen, jemandem schaden, unterdrücken, hindern an, vereiteln
-- Aufruhr erregen: ahd. giwerran* 10, st. V. (3b): nhd. verwirren, stören, entzweien, beunruhigen, Aufruhr erregen, Verwirrung erregen, Streit erregen, beschimpfen, vermengen, umwälzen
-- jemandes Mitleid erregen über: ahd. irbarmÐn* 29, sw. V. (3): nhd. erbarmen, jemanden erbarmen, jemandes Mitleid erregen über, sich erbarmen über, bemitleiden, sich herablassen
-- sich erregen: ahd. belgan 40, st. V. (3b): nhd. erzürnen, zürnen, in Zorn geraten, zornig sein (V.), sich erregen; irbelgan* 26, st. V. (3b): nhd. sich erzürnen, in Zorn geraten, sich erregen
-- Streit erregen: ahd. giwerran* 10, st. V. (3b): nhd. verwirren, stören, entzweien, beunruhigen, Aufruhr erregen, Verwirrung erregen, Streit erregen, beschimpfen, vermengen, umwälzen
-- sündiges Verlangen erregen: ahd. kizzilæn* 13, sw. V. (2): nhd. kitzeln, reizen, pieksen, sündiges Verlangen erregen
-- Verwirrung erregen: ahd. giwerran* 10, st. V. (3b): nhd. verwirren, stören, entzweien, beunruhigen, Aufruhr erregen, Verwirrung erregen, Streit erregen, beschimpfen, vermengen, umwälzen

erregen, mhd. ðfreizen, ðf reizen, sw. V.: nhd. »aufreizen«, erregen; wecken, sw. V.: nhd. wecken, erwecken, erwecken von, wach machen, lebendig werden, hervorrufen, hervorrufen bei, hervorlocken, hervorlocken aus, bewirken, bringen, bringen aus, erregen, beginnen
-- Langeweile erregen: mhd. verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen
-- Überdruss erregen: mhd. verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen

erregen, mhd. ergrüezen, sw. V.: nhd. erregen, hervorrufen, anspornen; errecken (1), errechen, irrechen, sw. V.: nhd. hervorreichen, hervortreiben, erregen, erreichen, erlangen, darlegen, aussprechen, ganz aussprechen, ergründen, aufzählen, aufdecken, ausdrücken; errüeren, sw. V.: nhd. in Bewegung setzen, erregen; errðren, sw. V.: nhd. erregen; erstãren, erstoren, sw. V.: nhd. durchstöbern, aufstören, aufregen, auflösen, zerstören, stören, erregen, vergütern; ersuochen, resuochen, sw. V.: nhd. »ersuchen«, suchen, begehren, ausforschen, ergründen, untersuchen, durchsuchen, absuchen, finden, herausfinden, erforschen, aufsuchen, heimsuchen, reizen, erregen; erwecken, irwecken, derwecken, rewecken, sw. V.: nhd. aufwecken, erwecken, erregen, wecken, wachrufen, wachrütteln, ermuntern, anregen, veranlassen, hervorrufen, verursachen, bewirken; erwegen (1), irwegen, st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu; erwegen (2), sw. V.: nhd. erheben, sich neigen auf, bewegen, erregen, hervorrufen, aufbieten, erschüttern, aufregen, erregen, helfen, sich verwenden für, emporheben, anregen, antreiben, veranlassen; erwegen (2), sw. V.: nhd. erheben, sich neigen auf, bewegen, erregen, hervorrufen, aufbieten, erschüttern, aufregen, erregen, helfen, sich verwenden für, emporheben, anregen, antreiben, veranlassen
-- Mitleid erregen: mhd. barmen (1), sw. V.: nhd. sich erbarmen, erbarmen, Mitleid erregen, bedauern; erbarmen (1), irbarmen, sw. V.: nhd. erbarmen, sich erbarmen, bemitleiden, dauern (V.) (2), rühren, Mitleid haben, leid tun, zu Herzen gehen, Mitleid erregen
-- Zorn erregen: mhd. bezürnen, sw. V.: nhd. erzürnen, Zorn erregen

erregen, mhd. gereizen, sw. V.: nhd. reizen, aufreizen, erregen, veranlassen zu; geschallen, sw. V.: nhd. »schallen«, erregen, schreiend lärmen (?)
-- heftig erregen: mhd. gegrüezen, gegrðzen, sw. V.: nhd. heftig erregen, ansprechen, begrüßen, grüßen

erregen, mhd. recken (1), rechen, sw. V.: nhd. recken, erheben, ausstrecken, strecken, entgegenstrecken, heben, heben an, spannen, glätten, vergrößern, erregen, sich ausstrecken, in die Höhe bringen, hervorbringen, verursachen, ausdehnen, sich ausdehnen, sich erstrecken, reichen; regen (1), sw. V.: nhd. regen, aufrichten, bewegen, in Bewegung setzen, schütteln, schwingen, hervorrufen, aufrütteln, zeigen, beweisen, beherrschen, erregen, erwecken, anrühren, aufdecken, anregen, anzeigen, sich regen, sich erheben, emporragen, steif gestreckt sein (V.), starren; reizen (1), sw. V.: nhd. reizen, anreizen, antreiben, locken (V.) (2), verlocken, erwecken, anregen, erregen, verursachen, bewirken, hervorbringen, hervorrufen, veranlassen, anspornen, treiben, hetzen auf, herausfordern, weglocken von, aufregen, verlangen

erregen, mhd. schallen (1), sw. V.: nhd. trüben, erregen, laut rufen, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, lauten Übermut zeigen, prahlen, musizieren, singen, singen vor, singen über, lobsingen, preisen, lärmen, schreien, jubeln, zujubeln, reden über, schlecht reden über
-- Staub erregen: mhd. stouben, stöuben, sw. V.: nhd. Staub aufwirbeln, sich mit Staub bedecken, aufstöbern, aufschrecken, stieben machen, Staub erregen, aufwirbeln, trinken, sich betrinken, staubig machen, aufscheuchen, verdecken

erregen, mnd. anerÐgen* (1), anrÐgen, sw. V.: nhd. »anregen«, erregen, veranlassen, antreiben, anordnen, vorbereiten, anrühren, berühren; anerȫgen* (1), anrȫgen, anrogen, sw. V.: nhd. anregen, anrühren, erregen, in Bewegung setzen, antreiben, anreizen, aufreizen, veranlassen, belangen; dǖsteren, sw. V.: nhd. finstern, Finsternis verbreiten, Nebel verbreiten, dunkeln, erregen; errȫgen, sw. V.: nhd. erregen, etwas erregen gegen, anregen, sich regen, sich rühren, sich erheben, aufstehen gegen; erwecken, irwecken, sw. V.: nhd. erwecken, aufwecken, zu neuem Leben erwecken, erregen, wieder in Erinnerung bringen
-- etwas erregen gegen: mnd. errȫgen, sw. V.: nhd. erregen, etwas erregen gegen, anregen, sich regen, sich rühren, sich erheben, aufstehen gegen
-- Getöse erregen: mnd. balkenÐren, sw. V.: nhd. Getöse erregen

erregen, mnd. krÆten (1), kriten, st. V.: nhd. schreien, kreischen, heulen, mit Geschrei streiten, sich streiten, erregen

erregen, mnd. pricken, prikken, sw. V.: nhd. stechen, stacheln, tasten, sticken, durch Stiche verwunden, antreiben, erregen, anregen, abklauben, zerdrücken; rȫgen (1), rogen, rægen, roigen, roggen, rȫjen, royen, rȫen, rǖgen, rÐgen, reyen, reygen, sw. V.: nhd. regen, bewegen, in Bewegung setzen, rühren, schüren, bewirken, anregen, sich rühren, verbreiten, sich aufmachen, erregen, hervorrufen, berühren, aufgreifen

erregen, mnd. stǖren (2), sw. V.: nhd. stören, verstören, zerstören, verstört sein (V.), entsetzt sein (V.), reizen, erregen
-- Aufsehen erregen: mnd. schallÐren, schalÐren, sw. V.: nhd. lärmen, prahlen, Geschrei machen, Aufsehen erregen
-- Gefallen erregen: mnd. smõken (1), smecken, sw. V.: nhd. »schmecken«, Geschmack besitzen, auf den Geschmackssinn einwirken, riechen (Bedeutung örtlich beschränkt), munden, kosten (V.) (2), empfinden, erfahren (V.), Gefallen erregen, behagen, zusagen, prüfen, zu sich nehmen, genießen, erleiden, sich hingezogen fühlen
-- Sorge erregen: mnd. sorchvældigen (2), sorchfoligen, sw. V.: nhd. sorgen (V.), Sorge erregen

erregen, mnd. upwecken, mnd.?, sw. V.: nhd. aufwecken, erregen; vörerren*, vorerren, vorarren, sw. V.: nhd. verwirren, durcheinanderbringen, erregen, erzürnen, sich verirren, verwirrt werden, vom rechten Wege abbringen, irre machen, behindern, in Zorn bringen, reizen; vörstǖren*, vorstǖren vorsturen, sw. V.: nhd. stören, in andere Bahn lenken, ableiten, steuern, verhindern, verstören, berunruhigen, zerstören, verwüsten, vernichten, zunichte machen, abschaffen, aufheben, ausrotten, niederlegen, aufhören machen, aus der Fassung bringen, erschrecken, reizen, erregen, erbittern, ärgern, beschwerlich sein (V.), lästig sein (V.), störend sein (V.), lästig fallen; vörwecken*, vorwecken, sw. V.: nhd. erwecken, aufwecken, wecken, ins Leben rufen, auferwecken, erregen
-- Gerät um Luftzug zu erregen: mnd. weiÏre*, weier, weiger, mnd.?, M.: nhd. »Weher«, Wehender, Fächerer, Worfschaufeler, Gerät um Luftzug zu erregen, Fächer (M.), Feuerwedel, Kornstäuber, Worfschaufel
-- Indignation erregen: mnd. unwÐrden*, unwerden, mnd.?, sw. V.: nhd. für unwert erachten, verschmähen, unwert machen, Indignation erregen
-- Instrument um Luftzug zu erregen: mnd. weiel, weigel, mnd.?, M.: nhd. Wedel, Fächer (M.), Instrument um Luftzug zu erregen
-- Unwillen erregen: mnd. vörunwillen*, vorunwillen, sw. V.: nhd. ärgern, beleidigen, in Streit geraten (V.), sich zanken, Unwillen erregen; vörunwilligen*, vorunwilligen, vorunwilgen, sw. V.: nhd. Unwillen erregen, beleidigen, ärgern, sich entzweien, in Streit geraten (V.), sich zanken

erregen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erregen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erregend -- Angst erregend, mnd. angestlÆk, angstlÆk, anxtlÆk, Adj.: nhd. ängstlich, besorgt, sorgenvoll, Angst erregend, schrecklich, fürchterlich, gefährlich; engestlÆk, engestlik, engstlÆk, enxtlÆk, engestelÆk*, Adj.: nhd. ängstlich, besorgt, sorgenvoll, Angst erregend, Besorgnis erregend, ängstigend, fürchterlich, gefährlich; engestelÆken, Adv.: nhd. ängstlich, besorgt, sorgenvoll, Angst erregend, Besorgnis erregend, ängstigend, fürchterlich, gefährlich

erregend -- Anstoß erregend, mnd. ergerlÆk, Adj.: nhd. »ärgerlich«, Anstoß erregend, Ärgernis erregend

erregend -- Ärger erregend, mnd. vördrÐtlÆk* (1), vordrÐtlÆk, vordreitlÆk, vordrÐtelÆk, Adj.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vördrÐtlÆke*, vordrÐtlÆk, Adv.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vördrÐtlÆken*, vordrÐtlÆken, Adv.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vördrÐtsam*, vordrÐtsam, Adj.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig

erregend -- Ärgernis erregend, mnd. ergerlÆk, Adj.: nhd. »ärgerlich«, Anstoß erregend, Ärgernis erregend

erregend -- Argwohn erregend, ahd. 8zurwõri* 7, Adj.: nhd. argwöhnisch, verdächtig, Argwohn erregend

erregend -- Argwohn erregend, mhd. arcwÏnic, arcwÏnec, Adj.: nhd. Argwohn erregend, verdächtig, argwöhnisch, zweifelhaft, ungewiss, treulos, anfechtbar, fragwürdig; arcwÏnlich* (1) 4, arcwõnlich, Adj.: nhd. verdächtig, Argwohn erregend; arcwÏnlÆch (2) 2, Adv.: nhd. auf verdächtige Weise, Argwohn erregend

erregend -- Aufsehen erregend, mnd. upsÐnt* (1), upsÐnde, upsÆnde, mnd.?, (Part. Präs.?=)Adj.: nhd. Aufsehen erregend, gewaltig, groß

erregend -- Besorgnis erregend, ahd. sworgsam* 14, sorgsam, Adj.: nhd. besorgt, sorgsam, mit Sorgen verbunden, fürsorgend, Besorgnis erregend, argwöhnisch, sorgfältig

erregend -- Besorgnis erregend, mhd. sorclich, sörclich, sorchlich, Adj.: nhd. bedenklich, Besorgnis erregend, schwer, schlimm, gefährlich, traurig, besorgt, bekümmert, ängstlich

erregend -- Besorgnis erregend, mnd. engestlÆk, engestlik, engstlÆk, enxtlÆk, engestelÆk*, Adj.: nhd. ängstlich, besorgt, sorgenvoll, Angst erregend, Besorgnis erregend, ängstigend, fürchterlich, gefährlich; engestelÆken, Adv.: nhd. ängstlich, besorgt, sorgenvoll, Angst erregend, Besorgnis erregend, ängstigend, fürchterlich, gefährlich

erregend -- Besorgnis erregend, mnd. sorchvældich, sorchvaldich, sorchveldich, Adj.: nhd. sorgfältig, sorgsam, sorgend, Besorgnis erregend, besorgt, kümmervoll, traurig, beunruhigt, ängstlich, angsteinflößend, bedenk​lich, bedrohlich, gefährlich, unheilvoll, tätig, praktisch, eifrig, bemüht, fleißig

erregend -- Betrübnis erregend, mnd. bedrȫflÆk, bedrȫfelÆk, bedrȫvelÆk, Adj.: nhd. betrüblich, trübselig, Betrübnis erregend
erregend -- Brechen erregend, ae. spiw-ol, Adj.: nhd. Brechen erregend, speiend

erregend -- Ekel erregend, mhd. ungesmach, ungesmac, Adj.: nhd. widerlich schmeckend, widerlich riechend, unschmackhaft, geschmacklos, Ekel erregend, stinkend; unlustic, unlüstic, Adj.: nhd. »unlustig«, missvergnügt, Missfallen erregend, unangenehm, widerwärtig, Ekel erregend, zuwider seiend, unwillig, widerlich; unvlÏtic, unflÏtic*, Adj.: nhd. »unflätig«, schmutzig, unsauber, unrein, Ekel erregend, lasterhaft, schändlich

erregend -- Ekel erregend, mnd. walgelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. Ekel erregend, widerlich; walgehaftich*, walghaftich, walgaftich, mnd.?, Adj.: nhd. Ekel erregend, widerlich; walgerichtich, mnd.?, Adj.: nhd. Ekel erregend, widerlich

erregend -- Erbarmen erregend, mhd. barmelich***, Adj.: nhd. erbärmlich, Erbarmen erregend; barmelÆche, Adv.: nhd. Erbarmen erregend, erbärmlich; barmherziclÆchen*, barmherzeclÆchen, Adv.: nhd. barmherzig, Erbarmen erregend, erbärmlich

erregend -- Erbarmen erregend, mnd. barmelÆk, barmelÆke, Adj.: nhd. erbärmlich, Erbarmen erregend, kläglich; barmelÆke, Adv.: nhd. erbärmlich, Erbarmen erregend, kläglich; barmich (1), Adj.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; barmich (2), Adv.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; barmichlÆk, Adj.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; barmichlÆken, Adv.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; bermich (1), Adj.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich; bermich (2), Adv.: nhd. erbarmenswert, Erbarmen erregend, erbärmlich, jämmerlich

erregend -- Furcht erregend, ahd. bruttilÆh* 8, Adj.: nhd. schrecklich, Furcht erregend, Schrecken erregend; bruttilÆhho* 1, bruttilÆcho*, Adv.: nhd. schrecklich, Furcht erregend, Schrecken erregend; bruttisk* 2, bruttisc*, Adj.: nhd. schrecklich, Schrecken erregend, Furcht erregend; ungihiuri* (1) 6, Adj.: nhd. ungeheuer, furchtbar, abscheulich, scheußlich, widernatürlich, Furcht erregend

erregend -- Furcht erregend, mhd. grim (1), grimme, Adj.: nhd. grimm, grimmig, unfreundlich, wütend, schrecklich, wild, Furcht erregend, grausam, schlimm, schmerzlich; grðwelich, grðlich, griuwelich, griulich, Adj.: nhd. »gräulich«, greulich, grausig, grässlich, schrecklich, Furcht erregend, grausam, hässlich; grðwelÆche, grðlÆche, griuwelÆche, griulÆche, Adv.: nhd. grausig, grässlich, schrecklich, Furcht erregend, grausam, hässlich

erregend -- Furcht erregend, mhd. vreislich, vrÐslich, freislich*, frÐslich*, Adj.: nhd. »freislich«, gefahrbringend, schreckenbringend, schreckenerregend, schrecklich, furchtbar, wild, gefährlich, stark, heftig, grausam, grimmig, Furcht erregend, verwegen, entsetzlich, zornig, verbrecherisch, straffällig, schlimm, jähzornig; vreislÆche, vrÐslÆche, freislÆche*, frÐslÆche*, Adv.: nhd. »freislich«, verderbenbringend, wild, gefährlich, stark, heftig, schrecklich, grausam, grimmig, Furcht erregend, schlimm, furchtbar, erschreckend, ängstlich, übermäßig, sehr, waffenbehängt, einschüchternd; vreissam (1), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, Schrecken erregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig; vreissam (2), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, schreckenerregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig

erregend -- Furcht erregend, mnd. eisch* (1), eysch, Adj.: nhd. hässlich, garstig von Aussehen, garstig von Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend; eislÆk*, eyslÆk, eisk, eysk, eysilÆk, eysselk, Adj.: nhd. hässlich, garstig, ungestalt von Aussehen und Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend, schrecklich; eislÆke*, eyslÆk, Adv.: nhd. hässlich, garstig, ungestalt von Aussehen und Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend, schrecklich; eislÆken*, eyslÆken, Adv.: nhd. hässlich, garstig, ungestalt von Aussehen und Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend, schrecklich

erregend -- Furcht erregend, mnd. schrecklÆk, schreklik, Adj.: nhd. schrecklich, furchtbar, Schrecken erregend, Furcht erregend

erregend -- Grauen erregend, mnd. eisch* (1), eysch, Adj.: nhd. hässlich, garstig von Aussehen, garstig von Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend; eislÆk*, eyslÆk, eisk, eysk, eysilÆk, eysselk, Adj.: nhd. hässlich, garstig, ungestalt von Aussehen und Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend, schrecklich; eislÆke*, eyslÆk, Adv.: nhd. hässlich, garstig, ungestalt von Aussehen und Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend, schrecklich; eislÆken*, eyslÆken, Adv.: nhd. hässlich, garstig, ungestalt von Aussehen und Wesen, Furcht erregend, Grauen erregend, schrecklich

erregend -- Grauen erregend, mnd. grðsam, grusam, gruesam, grðwsam, Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsõmich*, grðsamich, Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsamlÆk*** (1), Adj.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðsamlÆke, grðsamlÆk, Adv.: nhd. grausam, Grauen erregend, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig, schrecklich, gewaltig; grðwelÆk, grǖwelÆk, Adj.: nhd. Grauen erregend, grauenvoll, furchtbar, fürchterlich, gräulich (Adj.) (2), greulich, grausam, schrecklich; grðwelÆke, grðwelÆken, grǖwelÆken, Adv.: nhd. Grauen erregend, grauenvoll, furchtbar, fürchterlich, gräulich (Adj.) (2), greulich, grausam, schrecklich; grðwelÆksam, grǖwelÆksam, Adj.: nhd. Grauen erregend, grausam; grðwsam (1), grðwesam*, Adj.: nhd. Grauen erregend, grausam; grðwsam (2), grðwesam*, Adv.: nhd. Grauen erregend, Schrecken erregend, grauenvoll, grausam, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig; grðwsõmich, grðwesõmich*, Adj.: nhd. Grauen erregend, Schrecken erregend, grauenvoll, grausam, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig

erregend -- Grauen erregend, mnd. vrÐiselÆk, vrÐselik, Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, Grauen erregend

erregend -- Grausen erregend, mhd. griuslÆchen, Adv.: nhd. Grausen erregend; grðseleht, Adj.: nhd. gruselecht«, Grausen erregend

erregend -- Grausen erregend, mnd. grÐselÆk (1), greselik, grÐselk, grÐslÆk, Adj.: nhd. gräßlich, grausig, Schauder erregend, Grausen erregend, grauenvoll, schrecklich; grÐselÆke*, grÐselÆk, greselik, grÐselk, grÐslÆk, Adv.: nhd. gräßlich, grausig, Schauder erregend, Grausen erregend, grauenvoll, schrecklich; grÐselÆken, grÐselken, grÐslÆken, Adj.: nhd. gräßlich, grausig, Schauder erregend, Grausen erregend, grauenvoll, schrecklich

erregend -- Hass erregend, germ. *hatilÆka-, *hatilÆkaz, Adj.: nhd. Hass erregend, gehässig

erregend -- Herzeleid erregend, mhd. jõmerlich, jÏmerlich, gõmerlich, gÐmerlich, Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, Herzeleid erregend, kläglich, leidvoll, Herzleid empfindend, elend, beklagenswert, schmerzlich, kummervoll, traurig, schrecklich

erregend -- Herzleid erregend, mhd. jõmerlÆche, jÏmerlÆche, õmerlÆche, Adv.: nhd. »jämmerlich«, jammervoll, kläglich, leidvoll, Herzleid erregend, Herzleid empfindend, in jammervoller Weise, in beklagenswerter Weise; jõmerlÆchen, õmerlÆchen, Adv.: nhd. »jämmerlich«, jammervoll, kläglich, leidvoll, Herzleid erregend, Herzleid empfindend

erregend -- Herzleid erregend, mhd. õmerlich, Ïmerlich, Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, Herzleid erregend, kläglich, leidvoll, Herzleid empfindend, sehnsuchtsvoll klagend, trauervoll, elend, beklagenswert, schmerzlich, kummervoll, traurig, schrecklich

erregend -- keinen Argwohn erregend, mhd. unarcwÏnic, Adj.: nhd. unverdächtig, keinen Argwohn erregend

erregend -- Lust erregend, mnd. wÐledelÆk*, wÐldelik, mnd.?, Adj.: nhd. Lust erregend, üppig, lecker

erregend -- Missfallen erregend, mhd. unlustic, unlüstic, Adj.: nhd. »unlustig«, missvergnügt, Missfallen erregend, unangenehm, widerwärtig, Ekel erregend, zuwider seiend, unwillig, widerlich; unlustlich, unlüstlich, Adj.: nhd. missvergnügt, Missfallen erregend, unangenehm, widerlich

erregend -- Missfallen erregend, mnd. ungenȫchlÆk*, ungenæchlik, mnd.?, Adj.: nhd. »ungenüglich«, Missfallen erregend, unangenehm

erregend -- Mitleid erregend, mnd. dÐrlÆk (3), derlik, Adv.: nhd. jämmerlich, erbärmlich, Mitleid erregend; dÐrlÆken (2), Adv.: nhd. jämmerlich, erbärmlich, Mitleid erregend

erregend -- Schauder erregend, mnd. grÐselÆk (1), greselik, grÐselk, grÐslÆk, Adj.: nhd. gräßlich, grausig, Schauder erregend, Grausen erregend, grauenvoll, schrecklich; grÐselÆke*, grÐselÆk, greselik, grÐselk, grÐslÆk, Adv.: nhd. gräßlich, grausig, Schauder erregend, Grausen erregend, grauenvoll, schrecklich; grÐselÆken, grÐselken, grÐslÆken, Adj.: nhd. gräßlich, grausig, Schauder erregend, Grausen erregend, grauenvoll, schrecklich

erregend -- Schrecken erregend, ahd. bruttilÆh* 8, Adj.: nhd. schrecklich, Furcht erregend, Schrecken erregend; bruttilÆhho* 1, bruttilÆcho*, Adv.: nhd. schrecklich, Furcht erregend, Schrecken erregend; bruttisk* 2, bruttisc*, Adj.: nhd. schrecklich, Schrecken erregend, Furcht erregend; egibõri 11, Adj.: nhd. furchtbar, schrecklich, verehrungswürdig, Schrecken erregend, Ehrfurcht gebietend; egibõro* 2, Adv.: nhd. furchtbar, schrecklich, verehrungswürdig, Schrecken erregend, Ehrfurcht gebietend

erregend -- Schrecken erregend, mhd. griuwelÆche (1), Adv.: nhd. Schrecken erregend, grausig, grausam, unerbittlich; griuwelÆchen, Adv.: nhd. Schrecken erregend, grausig, grausam, unerbittlich

erregend -- Schrecken erregend, mhd. vreissam (1), vreisam, vrÐsam, freissam*, freisam*, frÐsam*, Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, heftig, wild, grausam, grimmig, Furcht erregend, Verderben bringend, Schrecken erregend, schlimm, schrecklich, furchtbar, verwegen, entsetzlich, zornig, jähzornig

erregend -- Schrecken erregend, mnd. grðwsam (2), grðwesam*, Adv.: nhd. Grauen erregend, Schrecken erregend, grauenvoll, grausam, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig; grðwsõmich, grðwesõmich*, Adj.: nhd. Grauen erregend, Schrecken erregend, grauenvoll, grausam, grauenvoll, gräulich (Adj.) (2), greulich, fürchterlich, heftig

erregend -- Schrecken erregend, mnd. schrecklÆk, schreklik, Adj.: nhd. schrecklich, furchtbar, Schrecken erregend, Furcht erregend

erregend -- Schrecken erregend, mnd. vörvÐrlÆk*, vorvÐrlÆk, vorvõrlÆk, Adj.: nhd. schrecklich, Schrecken erregend, grässlich, entsetzlich; vrÐiselÆk, vrÐselik, Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, Grauen erregend; vrÐislÆk, vreislik, vreischlik, vrÐslik, vrislik, Adj.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig; vrÐislÆke, vrÐslike, Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, sehr; vrÐislÆken, vrÐislÆke, vrÐslike, Adv.: nhd. Gefahr bringend, gefährlich, drohend, Schrecken erregend, grimmig, schrecklich, furchtbar, gewaltig, sehr

erregend -- Sturmwetter erregend, mhd. wõzwiteric, wõzewiteric, Adj.: nhd. Sturmwetter erregend

erregend -- Tränen erregend, ahd. jõmarlÆh* 8, Adj.: nhd. jammervoll, schmerzlich, traurig, kläglich, erbärmlich, entsetzlich, Tränen erregend

erregend -- Überdruss erregend, mhd. verdrozzenlich, ferdrozzenlich*, Adj.: nhd. Überdruss erregend, verdrießlich, unangenehm; verdrüzzic*, verdrützic, ferdrützic*, Adj.: nhd. verdrießlich, unwillig, Überdruss erregend

erregend -- Überdruss erregend, mnd. vördrÐtich*, vordrÐtich, vordrettich, vordrÆtich, Adj.: nhd. Verdruss erregend, Überdruss erregend, ärgerlich, lästig, verdrießlich, unwillig, trotzig; vördrÐtlÆk* (1), vordrÐtlÆk, vordreitlÆk, vordrÐtelÆk, Adj.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vördrÐtlÆke*, vordrÐtlÆk, Adv.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vördrÐtlÆken*, vordrÐtlÆken, Adv.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vördrÐtsam*, vordrÐtsam, Adj.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vördrætenlÆk*, vordrætenlÆk, Adj.: nhd. Verdruss erregend, Überdruss erregend, verdrießlich, lästig; vördrætlÆk*, vordrætlÆk, Adj.: nhd. Verdruss erregend, Überdruss erregend, verdrießlich, lästig; vördrætsam*, vordrætsam, vordratsam, Adj.: nhd. Überdruss erregend, überdrüssig, langweilig, verdrossen, unlustig, verdrießlich, lästig

erregend -- Verdacht erregend, mnd. vördechtlÆk*, vordechtlÆk, vordechtelÆk, Adj.: nhd. verdächtig, Verdacht erregend, in Verdacht stehend, übel beleumdet, argwöhnisch, in Verdacht bringend; vördechtlÆken*, vordechtlÆken, Adv.: nhd. verdächtig, Verdacht erregend, in Verdacht stehend, übel beleumdet, argwöhnisch, in Verdacht bringend; vördichtlÆk*, vordichtlÆk, Adj.: nhd. verdächtig, Verdacht erregend, in Verdacht stehend, übel beleumdet, argwöhnisch, in Verdacht bringend

erregend -- Verdruss erregend, mnd. vördrÐtich*, vordrÐtich, vordrettich, vordrÆtich, Adj.: nhd. Verdruss erregend, Überdruss erregend, ärgerlich, lästig, verdrießlich, unwillig, trotzig; vördrætenlÆk*, vordrætenlÆk, Adj.: nhd. Verdruss erregend, Überdruss erregend, verdrießlich, lästig; vördrætlÆk*, vordrætlÆk, Adj.: nhd. Verdruss erregend, Überdruss erregend, verdrießlich, lästig

erregend -- Widerwillen erregend, mhd. ungenÏme, ungenõme, Adj.: nhd. »ungenehm«, unannehmbar, unangenehm, Widerwillen erregend, ekelerregend, widerwärtig, abstoßend, unlieb, hässlich, verhasst, unwillkommen, wertlos, übel; widerzÏme (1), widerzÏm, widerzõme, Adj.: nhd. »widerzahm«, widersinnig, unziemlich, unschicklich, unangenehm, widerwärtig, tadelnswert, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, unpassend, schädlich, gehässig, feind; widerzÏmic, Adj.: nhd. »widerzämig«, unziemlich, unschicklich, tadelnswert, widerwärtig, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, gehässig, feind; widerzeme, Adj.: nhd. unziemlich, unschicklich, tadelnswert, widerwärtig, widerlich, Widerwillen erregend, ekelerregend, missfällig, unlieb, gehässig, feind

erregend -- Wohlgefallen erregend, mhd. lustbÏre, Adj.: nhd. »lustbar«, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm; luste (1), Adj.: nhd. lustvoll, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm; lustic, lustec, lüstic, lüstec, Adj.: nhd. lustig, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm, schön, gut, froh, heiter, wohlschmeckend, vergnügt, verlangend, begierig; lusticlich*, lusteclich, Adj.: nhd. »lustiglich«, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm; lustlich, lüstlich, Adj.: nhd. »lustlich«, gelüstend, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm, erfreulich, freudebringend, lieb, lustvoll, schön, prächtig

erregend -- Wollust erregend, mhd. wollustlich, Adj.: nhd. Wollust erregend

erregend, mnd. lüstich, lustich, Adj.: nhd. begehrlich, begierig, lüstern, anreizend, erregend, interessant, reizvoll, lieblich, angenehm, hübsch, freudevoll, freudig, freundlich, vergnügt
-- Leid erregend: mnd. lÐtlÆk, leitlÆk, lÐlÆk, leilÆk, lÐdelÆk, leidelÆk, Adj.: nhd. »leidlich«, Leid erregend, hässlich anzusehen seiend, unschön, abstoßend, widerlich, ekelhaft, unangenehm, bösartig
-- Lust erregend: mnd. lüstlÆk, lüstelik, Adj.: nhd. Lust erregend, freudebringend, voll Freude seiend, erfreulich, angenehm, lieblich, geschmackvoll, lecker; lüstlÆken, Adv.: nhd. Lust erregend, freudebringend, voll Freude, erfreulich, lieblich, angenehm, geschmackvoll, lecker

erregende -- Ärger erregende Handlung, mnd. vördrÐt*, vordrÐt, vordreit, vordreyt, N.: nhd. Verdruss, Verdrießlichkeit, Beschwernis, Widerwärtigkeit, Not, Behinderung, Nachteil, Ärger erregende Handlung, Verdruss erregende Lage, Streit, Ärger, Schabernack, Kummer, Überdruss

erregende -- auf Mitleid erregende Weise, ahd. wÐnaglÆhho* 3, wÐnaglÆcho*, Adv.: nhd. elend, jämmerlich, auf elende Weise, auf jämmerliche Weise, auf Mitleid erregende Weise

erregende -- Freude erregende Pracht, mhd. lustgezierede, st. F.: nhd. Freude erregende Pracht

erregende -- Herzleid erregende Not, mhd. jõmernæt, st. F.: nhd. »Jammernot«, Herzleid erregende Not

erregende -- Verdruss erregende Lage, mnd. vördrÐt*, vordrÐt, vordreit, vordreyt, N.: nhd. Verdruss, Verdrießlichkeit, Beschwernis, Widerwärtigkeit, Not, Behinderung, Nachteil, Ärger erregende Handlung, Verdruss erregende Lage, Streit, Ärger, Schabernack, Kummer, Überdruss

Erregender -- Ärger Erregender, mnd. vördrÐtÏre*, vordrÐter, vordreiter, M.: nhd. »Verdrießer«, Beschwernis Erregender, Ärger Erregender, Unruhestifter

Erregender -- Beschwernis Erregender, mnd. vördrÐtÏre*, vordrÐter, vordreiter, M.: nhd. »Verdrießer«, Beschwernis Erregender, Ärger Erregender, Unruhestifter

erregendes -- erregendes Geschehen, mnd. spektõkel, N.: nhd. »Spektakel«, Schauspiel, Schaustellung, grausiges Geschehen, erregendes Geschehen, abschreckender Anblick, ärgerlicher Auftritt, anstößiger Auftritt, störende Veranstaltung, lärmende Veranstaltung

erregendes -- festsitzendes Aufmerksamkeit erregendes Wort, mhd. klebewort, st. N.: nhd. »Klebewort«, festsitzendes Aufmerksamkeit erregendes Wort, Zweideutigkeit

Erreger -- Erreger einer Hautentzündung, mnd. vǖrworm, M.: nhd. »Feuerwurm«, Hirschkäfer, Leuchtkäfer?, Erreger einer Hautentzündung

Erreger -- Funke als Quelle oder Erreger eines Feuers, mnd. vunke, funke*, F., M.: nhd. Funke, glühendes abspringendes oder fliegendes Teilchen, kleiner Teil, letzter Rest einer Feuersglut, Funke als Quelle oder Erreger eines Feuers, Leuchtendes, Flamme, Liebesfunke, entzündendes Zentrum, Ursprung

Erreger, ahd. gruozõri* 1, st. M. (ja): nhd. Reizer, Erreger

Erreger, mhd. ursprinc, orspring, ursprunc, st. M., st. N.: nhd. Ursprung, Quell, Quelle, Hervorsprießen, Ausschlagkrankheit, Hervorspringendes, Ausgangspunkt, Grund, Wurzel, Anfang, Hervorbrechen, Aufblühen, Urheber, Erreger

erreger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erregerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erreglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erregt -- erregt in die Höhe fahren, mnd. springen (1), sprinken, sprengen, st. V.: nhd. springen, entspringen, zerspringen, erregt in die Höhe fahren, schnell erheben, hüpfen, Sprung machen, beschleunigt bewegen, eilen, Satz (M.) machen, scheuen, schrecken, sprühen, spritzen, aufprallen, überspringen, quellen, sprudeln, ergießen, herabfließen, springend fließen, sprudeln, hervorsprudeln, wallen, tanzen, in den Tanz einreihen, Schachfiguren bewegen, entspringen

erregt -- erregt werden, ahd. gremizzæn* 19?, gremizzen*?, sw. V. (2, 1a): nhd. zürnen, wüten, toben, murren, zornig werden, losbrüllen, erregt sein (V.), ergriffen sein (V.), erregt werden, laut verlangen, ergriffen werden, mit den Zähnen knirschen; irwinnan* 6, urwinnan*, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erwerben, sich ereifern, erregt werden, in Anspruch nehmen, erpressen, überfallen

erregt -- was Ungeduld erregt, mhd. undult (1), st. F.: nhd. Ungeduld, Heftigkeit, Schmerz, Verdruss, was Ungeduld erregt, Untragbares, ungeduldige heftige Tat; ungedol, st. F.: nhd. Ungeduld, Heftigkeit, Schmerz, Verdruss, was Ungeduld erregt, Unerträgliches; ungedult, ungedulde, ungedolt, st. F.: nhd. Ungeduld, Schmerz, Heftigkeit, Unrecht, Verdruss, was Ungeduld erregt, Unerträgliches

erregt sein (V.), idg. *Øõ‑, *Øæ‑, V.: nhd. erregt sein (V.), beschwören, preisen, rächen, bestrafen; *nei- (2), *neØý‑, *nÆ-, V.: nhd. bewegt sein (V.), erregt sein (V.), glänzen

erregt sein (V.), germ. *wæþ-, germ.?, V.: nhd. erregt sein (V.), wüten

erregt sein (V.), ahd. gremizzæn* 19?, gremizzen*?, sw. V. (2, 1a): nhd. zürnen, wüten, toben, murren, zornig werden, losbrüllen, erregt sein (V.), ergriffen sein (V.), erregt werden, laut verlangen, ergriffen werden, mit den Zähnen knirschen

erregt sein (V.), mhd. donen, sw. V.: nhd. sich spannen, strecken, aufschwellen, in Spannung sein (V.), gespannt sein (V.), in Aufregung sein (V.), angespannt sein (V.), erregt sein (V.), nachschleppend anhängen, haften an, sich dehnen, sich wenden, sich anstrengen bei, streben, sich sehnen nach, sich bemühen um, sich mühen, verweilen, sich aufhalten, dahinsiechen, leiden

erregt, germ. *wæda-, *wædaz, *wæþa‑, *wæþaz, Adj.: nhd. wütend, besessen, erregt

erregt, an. geyst-r, Adj.: nhd. heftig, stürmisch, erregt, empört
-- erregt werden: an. flyg-ja, sw. V.: nhd. erregt werden
-- Name des Dichtermetes der den Geist zur Extase erregt: an. OŒ-rãr-ir, M.: nhd. Name des Dichtermetes der den Geist zur Extase erregt

erregt, ae. hõ-t (3), Adj.: nhd. heiß, brennend, glühend, erregt, heftig
-- erregt werden: ae. õ-s-tyr-ian, õ-s-tir-ian, sw. V. (1): nhd. erregen, bewegen, vorwärts bewegen, erheben, erregt werden, anstacheln, sich ärgern

erregt, ahd. bihugtÆg* 6, Adj.: nhd. besorgt, erregt, beunruhigt, gewissenhaft, sorgsam; gigruozit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. erregt; heizmuotÆg* 2, Adj.: nhd. wütend, erregt, brennend, verlangend, zornig

erregt, mhd. ? dünic*, dünec, Adj.: nhd. ausgespannt, groß, sehnsuchtsvoll?, erregt?

erregt, mhd. hastelich***, Adj.: nhd. eilig, erregt; hastelÆche, hestelÆche, Adv.: nhd. eilig, erregt

erregt, mnd. bewÐget, (Part. Prät.=)Adj: nhd. »bewegt«, gewogen, freundlich, erregt, beunruhigt
-- Bettler der jammernd Mitleid erregt: mnd. blikslõgÏre* blikslager, M.: nhd. vor der Kirchentür sitzender nackter Bettler, Bettler der jammernd Mitleid erregt
-- Sache die Befremden und Aufsehen erregt: mnd. abðs, mnd.?, N.: nhd. Sache die Befremden und Aufsehen erregt

erregt, mnd. hõst (2), hast, hÐst, heist, heyst, Adj.: nhd. hastig, übereilt, eilig, schnell, erregt, zornig; hõste, haste, hÐste, heste, heiste, Adv.: nhd. hastig, eilig, rasch, schnell, übereilt, erregt, zornig; hõstich, Adj.: nhd. hastig, eilig, schnell, rasch, plötzlich, übereilt, zornig, erregt; hõstichlÆken, Adv.: nhd. hastig, eilig, eilends, schnell, rasch, plötzlich, zornig, erregt; hõstigen (2), Adv.: nhd. hastig, eilig, eilends, schnell, rasch, plötzlich, zornig, erregt; hÐt (2), heit, heyt, hæt, hoit, Adj.: nhd. heiß, erhitzt, glühend gemacht, hitzig brennend, entzündet, erregt, zornig

erregt, mnd. mȫdich (1), mædich, Adj.: nhd. mutig, beherzt, übermütig, lebenslustig, stark, streng, erregt, heftig, hitzig; mȫdich (2), mædich, Adv.: nhd. mutig, beherzt, übermütig, lebenslustig, stark, streng, erregt, heftig, hitzig
erregt, mnd. uprȫrich*, uprorich, mnd.?, Adj.: nhd. aufrührerisch, erregt, in Streit befindlich; uprȫrisch*, uprorisch, mnd.?, Adj.: nhd. aufrührerisch, erregt, in Streit befindlich; vörbolgen* (2), vorbolgen, vorbelgen, vorbulgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeschwollen, erregt, erzürnt, zornig, wütend, grimmig, erbittert, trotzig, eigenwillig, übermütig, stolz, aufgeblasen; vörerret*, vorerret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verirrt, verwirrt, erregt, verärgert

erregtes -- lautes erregtes Wort, mhd. schalwort, st. N.: nhd. lautes erregtes Wort

Erregtheit, idg. *�heizdhos, Sb.: nhd. Erregtheit

Erregtheit, an. æŒ-r (1), st. M. (a): nhd. Erregtheit, Dichtkunst, Dichtung

Erregtsein, germ. *gaista-, *gaistaz, st. M. (a): nhd. Erregtsein, Gemütsverfassung, Geist, überirdisches Wesen

Erregung -- liebevolle Erregung, mhd. minnebewegunge, minnebewunge, st. F.: nhd. Liebesempfinden, liebevolle Erregung

Erregung, idg. *Øoudho‑, Sb.: nhd. Erregung

Erregung, ae. beor-m, Sb.: nhd. Gärung, Erregung

Erregung, anfrk. rõ-t-an-nus-s-i* 1, st. N. (ja): nhd. Erregung, Reizung

Erregung, ahd. anto (1) 25, sw. M. (n): nhd. Eifer, Eifersucht, Missgunst, Neid, Zorn, Erregung, Ärgernis, Strafe; antunga* 1, st. F. (æ): nhd. Anspruch, Herausgabeverlangen, Erregung, Bestrafung; bõgõta* 1, st. F. (æ): nhd. »Streitsucht«, Wut, Zornesausbruch, Erregung; gigruozidÆ* 1?, st. F. (Æ): nhd. Anregung, Anstoß, Erregung; gigruozitÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Anregung, Anstoß, Gemütsbewegung, Erregung; giruorida* 9, st. F. (æ): nhd. Bewegung, Berührung, Anstoß, Erregung; gruozisal* 3?, st. N. (a): nhd. Reizung, Erregung, Anreizung, Lust, Beschwernis; irbolgannussÆ* 1 und häufiger?, irbolgnussÆ*, st. F. (Æ): nhd. Aufregung, Zorn, Erregung, Gemütsbewegung; irbolgannussi* 5?, irbolgnussi*, st. N. (ja): nhd. Aufregung, Zorn, Erregung, Gemütsbewegung; irbolgannussida* 1, st. F. (æ): nhd. Aufregung, Zorn, Erregung; irrekkida* (1) 22, irreckida*, urrehhida*, urrechida, st. F. (æ): nhd. Deutung, Erklärung, Erläuterung, Darlegung, Grund, Bezeichnung, Erregung; muot (1) 522, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Mut, Gemüt, Herz, Seele, Sinn, Geist, Verstand, Gesinnung, Sinnesart, Gemütsverfassung, Erregung, Leidenschaft, Neigung, Verlangen, Absicht, Gefühl; muotigÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Gemütsbewegung, Wut, heftige Empfindung, Leidenschaftlichkeit, Erregung
-- in heftige Erregung versetzen: ahd. irbelgen* (1) 17, sw. V. (1a): nhd. reizen, in heftige Erregung versetzen, herausfordern

Erregung, mhd. bewegunge, pewegunge, st. F., sw. F.: nhd. Bewegung, Körperbewegung, Anreiz, Anreizung, Antrieb, Beweggrund, Beratung, Beschluss, Erregung
-- Erregung über geschehenes Unrecht: mhd. andunge, st. F.: nhd. Erregung über geschehenes Unrecht, Aufgeregtheit, Aufruhr, Mühsal
-- in Erregung versetzt: mhd. durchschellic*, durchschellec, Adj.: nhd. in Erregung versetzt

Erregung, mhd. gÏre, st. F.: nhd. Gärungsgrad, Reifegrad, Gären, Erregung, Aufbrausen; gereize, st. N.: nhd. Aufregung, Aufreizung, Aufruhr, Angriff, Gefecht, Erregung

Erregung, mhd. wüetunge, wædunge, st. F.: nhd. »Wütung«, Wut, Erregung

Erregung, mnd. berȫrte, berærte, berȫrede*?, F.: nhd. Berührung, Bewegung, Erregung; bewÐginge, F.: nhd. Bewegung, Erwägung, Überlegung, Veranlassung, Antrieb, Erregung, sinnlicher Reiz, Aufruhr, Aufregung, Opferdarbringung (örtlich beschränkt); bist, mnd.?, Sb.: nhd. Lockung, Erregung; errȫginge, F.: nhd. Erregung, Aufregung
Erregung, mnd. hõstemæt, M.: nhd. Übereilung, Erregung, Heftigkeit, Zorn, Jähzorn; hõstichhÐt*, hõstichÐt, hõsticheit, F.: nhd. Hast, Übereilung, Erregung, Zorn; hõstmæt, hastmæt, M.: nhd. Übereilung, Erregung, Heftigkeit, Zorn, Jähzorn
-- in der Erregung geschehend: mnd. hõstelÆk***, Adj.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend; hõstelÆke, hastelike, Adv.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend; hõstelÆken, Adv.: nhd. schnell, eilig, plötzlich, heftig, übereilt, im Zorn geschehend, im Jähzorn geschehend, in der Erregung geschehend
-- starke Erregung: mnd. hittichhÐt*, hittichÐt, hitticheit, F.: nhd. Hitze, starke Erregung, Unbedachtsamkeit, Jähzorn

Erregung, mnd. storm, M.: nhd. Sturm, Sturmwind, Unwetter, Streit, Zank, Kampf, Todeskampf, Angriff, Ansturm, Ungestüm, Getobe, Aufruhr, Anfechtung, heftige Bewegung, Wirbel, Wucht, stürmischer Zustand, Notzustand, Widrigkeit, Erregung, Zorn, Empörung, Tumult, tobendes Durcheinander

Erregung, mnd. vörweckinge*, vorweckinge, F.: nhd. Erweckung, Auferweckung, Belebung, Erregung; vörwæthÐt*, vorwæthÐt, vorwætheit, F.: nhd. Wut, Ingrimm, Zorn, Grimm, Erregung; vǖr, vǖer, vuer, vuir, viur, fuhr, vyr, vour, fǖr*, N.: nhd. Feuer, Verbrennungsvorgang, Feuer als Naturerscheinung, Brand, Flamme, Feuerschein, glühende Masse, Feuerball, Leidenschaft, Erregung, Eifer, Liebe, Inbrunst, Aufregung, Aufruhr, gezähmtes Feuer, Feuerstelle, Herdfeuer, Kochfeuer, Schmiedefeuer, Schmelzfeuer, Freudenfeuer, festliches Feuer, Opferfeuer, Feuerungsmaterial, Feuerholz, Zündstoff, schädliches Feuer, Feuer als Strafe, Schadenfeuer, Feuersbrunst, Feuer als Kampfmittel, Feuertod, Feuerprobe, mit Rötung verbundene Hautkrankheit
-- zornige Erregung: mnd. vörbolgenhÐt*, vorbolgenhÐt, vorbolgenheit, vorbulgenhÐt, vorbulgenheit, F.: nhd. Zorn, zornige Erregung, Erbitterung, Trotz, Widerspenstigkeit, Überheblichkeit, Übermut, Aufgeblasenheit

erregung, nhd.: nhd. ; L.: DW

erregungslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erreich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erreichbar, germ. *-gÐti-, *‑gÐtiz, *‑gÚti‑, *‑gÚtiz, Adj.: nhd. zu erlangen seiend, erreichbar, erlangbar

erreichbar, an. -gÏt-r (2), Adj.: nhd. erreichbar
-- leicht erreichbar: an. auŒ-gÏt-lig-r, Adj.: nhd. leicht erreichbar, klein; auŒ-gÏt-r, Adj.: nhd. leicht erreichbar

erreichbar, ae. ge‑fÊr‑e (1), ge-fÐr-e (1), Adj. (ja): nhd. erreichbar; ge‑lang, Adj.: nhd. abhängig, erreichbar, gegenwärtig, ge​hörig
-- schwer erreichbar: ae. tor‑be‑gíet‑e, Adj.: nhd. schwer erreichbar

erreichbar, mhd. errahlich***, errachlich***, Adj.: nhd. aussprechlich, erreichbar; ervolgiclich***, Adj.: nhd. erreichbar

erreichbar, mhd. veile (1), veil, feile*, feil*, Adj.: nhd. feil, käuflich, verfügbar, erreichbar, möglich

erreichbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erreichbaren -- im höchsten erreichbaren Grad, mnd. vul (2), vullen, vollen, vullene, vulne, volne, vulle, Adv.: nhd. voll, völlig, ganz, gänzlich, vollends, durchaus, vollkommen, vollständig, im höchsten erreichbaren Grad, zur vollen Zufriedenheit, sehr, recht, in hohem Grad, fertig, genügend, ausreichend, bis zu Ende, endgültig

erreichen -- die gehörige Größe und Ausbildung erreichen, mhd. volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen

erreichen -- erreichen bei, mhd. tÆchen (1), st. V.: nhd. bewirken, schaffen, treiben, anfangen, erreichen bei, betreiben, ins Werk setzen, fördern, zu schaffen haben, leiden für, büßen, schleichen, lauern, fließen, sickern

erreichen -- erreichen bei, mhd. vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von

erreichen -- erreichen mit, mhd. werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben

erreichen -- erreichen von, mhd. vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von

erreichen -- seinen Zweck erreichen, mhd. volrechen, folrechen*, sw. V., st. V.: nhd. vollständig rächen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen; volrecken (1), folrecken*, vollenrecken, follenrecken*, sw. V.: nhd. vollstrecken, vollführen, verrichten, vollenden, vollständig darreichen, vergüten, zum Ziel gelangen, zum Ziel kommen, seinen Zweck erreichen, ausführen, vollziehen, vollbringen, die gehörige Größe und Ausbildung erreichen

erreichen -- vollständig erreichen, mhd. vollangen, follangen*, sw. V.: nhd. »vollangen«, bis zu Ende reichen, vollständig erreichen, vollständig erlangen, heranlangen; volreichen, folreichen*, sw. V.: nhd. erreichen, vollständig erreichen, ermessen, ausdenken, ganz ausreichen, sich erfüllen

erreichen -- Ziel erreichen, mnd. tærõmen*, toramen, mnd.?, sw. V.: nhd. Ziel erreichen, womit fertig werden

erreichen -- zu erreichen suchen, mhd. versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen

erreichen -- Zweck zu erreichen suchen, mnd. strÐven, sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen

erreichen, idg. *ap‑ (1), *ýp‑, *Ðp‑, V.: nhd. fassen, nehmen, erreichen; *dhengh‑ (2), V., Adj.: nhd. erreichen, zugreifen, fest, kräftig, schnell; *ene¨-, *ne¨-, *en¨‑, *¤¨‑, V.: nhd. reichen, erreichen, erlangen; *øen- (1), *øený-, V.: nhd. streben, wün​schen, lieben, erreichen, gewinnen, siegen

erreichen, germ. *getan, st. V.: nhd. erreichen, erlangen; *tilæn, sw. V.: nhd. streben, erreichen, zielen, eilen

erreichen, got. niut-an 2, st. V. (2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 204, Krause, Handbuch des Gotischen 224), m. Gen.: nhd. treffen, erreichen, einer Sache froh sein (V.)

erreichen, an. õrn-a, sw. V. (2): nhd. ausrichten, erreichen, Bote sein (V.); get-a (1), st. V. (5): nhd. schaffen, erreichen, erzeugen, lernen, nennen, vermuten; nõ (2), sw. V. (2): nhd. nahen, einholen, erreichen
-- schwer zu erreichen: an. tor-fe-n-g-r, Adj.: nhd. schwer zu erreichen, schwer zu bekommen

erreichen, ae. õ-cu-m-an, st. V. (4): nhd. hervorkommen, tragen, bringen, ertragen, erreichen; õ-re-d-ian, sw. V. (2): nhd. bereiten, bereitstellen, durchführen, finden, seinen Weg finden, erreichen, herausfinden, begreifen; cu-m-an, st. V. (4): nhd. kommen, sich nähern, erreichen, gehen, sich erholen, werden, geschehen; fõc‑ian, sw. V.: nhd. zu erlangen suchen, erstreben, erreichen; ful-l-cu-m-an, st. V. (4): nhd. erreichen, erlangen; ge‑Ïr-n-an, sw. V.: nhd. erreichen; ge-cu-m-an, st. V. (4): nhd. kommen, erreichen, ankommen; ge‑gõ‑n, anom. V.: nhd. gewinnen, erobern, besetzen, erreichen, bemerken, üben, bewirken; ge-hrÆ-n-an, st. V. (1): nhd. berühren, erfassen, erreichen, schlagen; ge-re-d-ian, sw. V. (2): nhd. erreichen, entdecken; ge-ti-l-ian, sw. V. (2): nhd. erreichen, erlangen; ge‑til-l‑an, sw. V. (1): nhd. berühren, erreichen; ge‑þío-n, ge‑þéo-n, st. V. (1): nhd. erreichen, erlangen, nehmen, empfangen, essen; giet‑an, git-an, get-an, gyt-an, geot-an, st. V. (5): nhd. erlangen, erreichen, bekommen; hrÆ-n-an, st. V. (1): nhd. berühren, erfassen, erreichen, schlagen; l’-n-g‑an (2), sw. V. (2): nhd. erreichen, gehören, rufen nach; of-er-cu-m-an, st. V. (4): nhd. überwinden, unterwerfen, erobern, erreichen, übernehmen; re-d‑ian, sw. V. (2): nhd. bereit machen, fertig machen, planen, sorgen, einrichten, ausführen, finden, seinen Weg finden, erreichen, entdecken, verstehen; *til-l‑an, sw. V. (1): nhd. berühren, erreichen

erreichen, afries. õ‑s-per-a 2, sw. V. (1): nhd. erreichen; a‑wi-n-n-a 6, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erreichen, erlangen, erhalten (V.); bi‑drÆ-v-a* 1, st. V. (1): nhd. ausrichten, erreichen, zum Gehorsam bringen; bi‑kri-ng-a* 4, st. V. (3a): nhd. erhalten (V.), erreichen; bi‑rê-k-a 1, be-re-k-a, bi-rê-tz-a, sw. V. (1): nhd. darreichen, anbieten, erreichen; kri-ng-a 5, st. V. (3a): nhd. erhalten (V.), erreichen; rê-k-a (2) 50 und häufiger?, rê-tz-a (2), sw. V. (1): nhd. reichen, erreichen, geben, schenken, zahlen; wi-n-n-a 79, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erreichen, erlangen, erhalten (V.)
-- mit den Füßen erreichen: afries. s-per-a (1) 3, sw. V. (1): nhd. mit den Füßen erreichen, betreten (V.)

erreichen, as. t‑il‑æn* 1, sw. V. (2): nhd. erlangen, erreichen

erreichen, ahd. anafõhan* 37, red. V.: nhd. anfangen, beginnen, erreichen, unternehmen; bidÆhan 13, st. V. (1b): nhd. suchen, begehren, erreichen, bedacht sein (V.), sich vornehmen, unternehmen, bewirken, ausrichten, erreichen, erlangen; bidÆhan 13, st. V. (1b): nhd. suchen, begehren, erreichen, bedacht sein (V.), sich vornehmen, unternehmen, bewirken, ausrichten, erreichen, erlangen; bifuolæn* 1, bifolæn*, sw. V. (2): nhd. befühlen, betasten, genießen, erreichen; bigezzan* 9, st. V. (5): nhd. erlangen, erreichen, sich verschaffen, gewinnen; biniusen* 13, sw. V. (1a): nhd. erreichen, erlangen, finden, entdecken, erfahren (V.), auf die Probe stellen, erfragen; biziohan* 12, st. V. (2b): nhd. erreichen, beziehen, wegnehmen, zusammenbinden, zusammenfügen, festbinden, überziehen, zügeln, unterweisen; 5zuoblõsan* 3, red. V.: nhd. anhauchen, eingeben, erreichen, herankommen; 1zuogiblõsan 3, red. V.: nhd. anhauchen, erreichen, herankommen; 5zuogireihhen* 1, zuogireichen*, sw. V. (1a): nhd. erreichen; dÆhan 47, st. V. (1b): nhd. gedeihen, zunehmen, wachsen (V.) (1), groß werden, fortschreiten, gelingen, ausrichten, vermögen, erreichen, glücken, nützen, helfen; duruhkweman* 5, duruhqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. gelangen, erreichen, erreichtes Ziel; firfõhan 25, red. V.: nhd. umfassen, aufnehmen, verhüllen, zusammenfassen, erreichen, ergreifen, greifen, erlangen, wirksam sein (V.), nützen, befreien, erlösen, nacheifern, zuvorkommen; follakweman* 26, follaqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. gelangen, erreichen, kommen, ganz und gar gelangen, hinkommen, dahin kommen, gelangen lassen, in Erfüllung gehen; gezzan (1) 2, st. V. (5): nhd. erlangen, erreichen; gifolgÐn* 27, sw. V. (3): nhd. folgen, begleiten, gehorchen, nachfolgen, nachgehen, etwas bewahren, etwas erhalten, erreichen; gilangæn 2, sw. V. (2): nhd. erlangen, erreichen, reichen, ausreichen, auslangen; gireihhen* 4, gireichen*, sw. V. (1a): nhd. reichen, erreichen, gelangen, erlangen; gisitæn* 13, sw. V. (2): nhd. bewirken, tun, machen, bewerkstelligen, unternehmen, erreichen, aufstellen, einrichten, bestimmen, festsetzen; giswerban* 6 und häufiger, st. V. (3b): nhd. abtrocknen, wirbeln, ergreifen, erreichen, packen; giwinnan* 213, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erwerben, verschaffen, bekommen, für sich gewinnen, aneignen, für sich verschaffen, herbeischaffen, erwählen, bringen, erlangen, erreichen, ergreifen, überführen, gerichtlich überführen, erhalten (V.), empfangen, in die Gewalt bekommen; irfaran* 105, st. V. (6): nhd. erfahren (V.), ergreifen, weggehen, wahrnehmen, ermitteln, erfassen, überführen, fangen, einholen, erreichen, vorübergehen, herabsteigen, hervorgehen, durchmessen, überkommen (V.); irfõrÐn* 6, sw. V. (3): nhd. durch Nachstellungen ereilen, erreichen, überwältigen, in die Enge treiben; irkoboræn 4, sw. V. (2): nhd. mächtig werden, sich erheben, zustande bringen, erreichen, erlangen, durchmachen; irloufan* 2, red. V.: nhd. »erlaufen«, ereilen, erreichen, erlangen, durchlaufen; irreihhen* 6, irreichen, sw. V. (1a): nhd. erreichen; irrekken* 78, irrecken*, urrekken*, sw. V. (1a): nhd. »recken«, erklären, erreichen, hinstrecken, hervorbringen, hervorrufen, verursachen, erregen, erheben, aufrichten, auslegen, ausdrücken, auseinandersetzen, erörtern, erklären, verkünden, vorschreiben, festlegen, ordnen; irwerban* 6, st. V. (3b): nhd. umkehren, erlangen, erreichen, zu sich kommen, zur Besinnung kommen, gewinnen; ruoren 106, hruoren*, sw. V. (1a): nhd. rühren, berühren, bewegen, erregen, spielen, anrühren, antreiben, schütteln, erreichen, treffen, betreffen, überfallen, wegschaffen, erregen; werdan* 4400 und häufiger, st. V. (3b): nhd. sich wenden, werden, entstehen, wachsen (V.) (1), geschehen, vorkommen, sein (V.), hervorkommen, eintreten, sich ereignen, stattfinden, auftreten, geboren werden, erschaffen werden, gemacht werden, zuteil werden, erreichen, widerfahren, ergehen, kommen, gelangen, geraten, führen, gereichen, machen
-- die Hälfte des Lebens erreichen: ahd. gimittiferahen* 2, sw. V. (1a): nhd. in die Hälfte teilen, halbieren, die Hälfte des Lebens erreichen; metalskaffæn* 1, metalscaffæn*, sw. V. (2): nhd. halbieren, die Hälfte des Lebens erreichen
-- durch Bitten erreichen: ahd. irdiggen* 16, sw. V. (1b): nhd. »erbitten«, »erflehen«, erlangen, durch Bitten erreichen, Erfolg haben, erhalten
-- zu erreichen suchen: ahd. nõhfaran* 7, st. V. (6): nhd. nachfahren, nachfolgen, nachsetzen, zu erlangen suchen, zu erreichen suchen, verfolgen, folgen

erreichen, ahd. irreihhæn* 1, irreichæn*, sw. V. (2): nhd. »erreichen«, erfassen

erreichen, mhd. anegetragen, angetragen, ane getragen, st. V.: nhd. zu Wege bringen, ersinnen, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben; anekomen, ankomen, ane komen, anequemen, st. V.: nhd. ankommen, hereinbrechen, anfangen, angreifen, ergreifen, kommen an, zufallen (V.) (2), antreffen, erreichen, zur Kenntnis kommen, betreffen, aufsuchen, herantreten an, unternehmen, überkommen (V.), treffen, überfallen (V.); anetragen, antragen, ane tragen, st. V.: nhd. »antragen«, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben; ankeren*, ankern, enkeren*, enkern, sw. V.: nhd. ankern, ankern an, ankern in, ankern auf, vor Anker gehen, erreichen, verankern, festmachen an; begõn, begÐn, an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; begaten, bekaten, sw. V.: nhd. erreichen, treffen, übereinkommen, angemessen abwickeln, ins Werk setzen, besorgen, einrichten, fügen, kümmern, ordnen, regeln, begraben (V.), gewähren, verschaffen, sich gesellen, sich verabreden mit, ergreifen; begrÆfen (1), bigrÆfen, pegrÆfen, pewegrÆfen, piwegrÆfen, wegrÆfen, st. V.: nhd. greifen, zur Wirkung kommen, antreffen, betasten, berühren, zusammenfassen, umfassen, ergreifen, erfassen, kämpfen mit, sich streiten mit, packen, fassen, fangen, festhalten, feststellen, nachweisen, treffen, erreichen, finden, erlangen, in Besitz nehmen, gehören, beschäftigen, beanspruchen, belasten, einfassen, einnehmen, einschließen, erklären, bestätigen, verklagen, enthalten (V.), befühlen, umarmen, begreifen, erkennen; behaben, bihaben, behõn, bihõn, biheben, wehaben, wehõn, weheben, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben, erretten, beweisen, erachten, haben, besitzen, behalten (V.), beibehalten, zurückhalten, halten, festhalten, erlangen, erringen, einen Rechtsanspruch geltend machen, in einer Rechtssache gewinnen, durchsetzen, beanspruchen, nachweisen, erhärten, gewährleisten, sichern, vorbehalten (V.), erreichen, beschwören, schwören, bewahren, vorenthalten (V.), stehenbleiben bei; behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten; beherten, beherden, sw. V.: nhd. sichern, erhalten (V.), erhärten, kräftigen, aushalten, ausdauern, ausharren, bewähren, erzwingen, schützen, verteidigen, bewahren, erringen, erreichen, gewinnen, beweisen, beherrschen; belangen (1), blangen, sw. V.: nhd. lang dünken, langweilig sein (V.), verlangen, gelüsten, erlangen, erreichen, reichen, sich erstrecken, ausstrecken, sich wundern, angreifen, beunruhigen, bekümmern, verdrießen, sich sehnen nach, begierig sein (V.), neugierig sein (V.); bereden (1), sw. V.: nhd. reden, bereden, besprechen, mündlich festsetzen, festlegen, verabreden, erweisen, beweisen, aushandeln, beilegen, nachweisen, abmachen, anklagen, dartun, überführen, verteidigen, rechtfertigen, sich rechtfertigen, reinigen, entschuldigen, Rechtsanspruch erheben auf, beschwören, bezeugen, aussprechen, sprechen über, informieren, vereinbaren, Anspruch erheben auf, erreichen, überreden zu; bereichen, bireichen, sw. V.: nhd. reichen, auf sich ziehen, erlangen, erreichen, heranreichen, herankommen, festhalten; beringen (1), st. V.: nhd. erringen, erkämpfen, erlangen, erreichen, gewinnen; beringen (2), sw. V.: nhd. umringen, umschließen, erreichen, erringen, umzingeln; bestrÆchen, st. V.: nhd. bestreichen, anstreichen, glattstreichen, berühren, befallen (V.), erreichen, einholen, stoßen auf, begehen, durchwandern, treffen; betreten (1), st. V.: nhd. angehen, aufsuchen, überfallen (V.), ergreifen, kommen, betreten (V.), antreffen, erreichen, überraschen, treffen, zertreten (V.), niedertreten; betwingen, bitwingen, bidwingen, st. V.: nhd. zwingen, Zwang ausüben, bezwingen, erobern, sich durchsetzen, bedrängen, beengen, bändigen, erzwingen, zwingen zu, überwältigen, beherrschen, besiegen, zähmen, erreichen, quälen, treiben, veranlassen, unterwerfen, übertragen (V.); bewaren*, bewarn, biwarn, pewarn, bibarn, pebarn, sw. V.: nhd. bewahren, beschützen, seine Rechte wahren, seine Pflichten erfüllen, sichern, schützen, sich schützen, versorgen, verhüten, sich hüten vor, hüten, sich vorsehen, sich kümmern um, sich verhalten (V.), beachten, einhalten, beweisen, erreichen, bewirken, verhindern, vermeiden, unterlassen (V.), bewachen, rüsten, versehen (V.), ausstatten, bestatten; bezalen*, bezaln, sw. V.: nhd. bezahlen, überzählen, berechnen, zuzählen, erkaufen, erwerben, sterben, erringen, erreichen, belohnen, aufkommen für, vergelten, tilgen, zählen; beziehen, st. V.: nhd. erreichen, ergreifen, in Anspruch nehmen, beanspruchen, treffen, besetzen mit, umstricken, überziehen, kommen, einziehen, an sich nehmen, beziehen, Köder am Angelhaken anbringen; bezilen*, beziln, sw. V.: nhd. zum Ziel kommen, enden, beendigen, zu Ende gehen, erreichen, sich trennen von, abberufen (V.), zustandebringen; enden (1), sw. V.: nhd. enden, aufhören, entscheiden, beenden, beendigen, sterben, abschließen, beilegen, vollbringen, aufhören, scheiden von, vollenden, erreichen, durchführen, ausführen, töten; erdingen, sw. V.: nhd. erreichen, einklagen; erdringen, st. V.: nhd. erzwingen, zu Tode drängen, dringen, erreichen, erdrücken; ergõhen, sw. V.: nhd. ereilen, einholen, jagen, fangen, erreichen; ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen; ergrÆfen, irgrÆfen, st. V.: nhd. ergreifen, festnehmen, erfassen, feststellen, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, fassen, erreichen, ereilen, begreifen, antreten, einschlagen; erjagen, sw. V.: nhd. »erjagen«, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, erreichen, gewinnen, erzählen, mit Worten heranreichen, jagen, fangen, erwerben; erkriegen, sw. V.: nhd. bekriegen, erstreiten, erlangen, erreichen, erwerben, begreifen; erkrÆgen, st. V.: nhd. erlangen, erreichen, erwerben, erkämpfen; erlangen, irlangen, sw. V.: nhd. lang dünken, langweilen, sich sehnen, verlangen, zu Ende führen, erreichen, erlangen, erhalten (V.), durchsetzen, feststellen, in Anspruch nehmen, erfassen, lang erscheinen, lang werden; erloufen (1), st. V.: nhd. »erlaufen« (V.), durchlaufen, angreifen, verlaufen (V.), auflaufen, sich ansammeln, einholen, zusammenfallen, sich ergeben (V.), sich zutragen, erjagen, erhaschen, erwerben, erreichen; errecken (1), errechen, irrechen, sw. V.: nhd. hervorreichen, hervortreiben, erregen, erreichen, erlangen, darlegen, aussprechen, ganz aussprechen, ergründen, aufzählen, aufdecken, ausdrücken; erreichen, irreichen, derreichen, sw. V.: nhd. erreichen, treffen, begreifen, sich erstrecken, fassen, erfahren (V.); erreigen, sw. V.: nhd. erreichen, treffen, begreifen; errennen, irrennen, sw. V.: nhd. rennen, einholen, erstürmen, erreichen; erringen (1), irringen, st. V.: nhd. »erringen«, durchsetzen, erringen, mühsam beenden, erwerben, gewinnen, erreichen; errÆten, irrÆten, st. V.: nhd. »erreiten«, durchreiten, auseinanderreiten, durch Reiten beweglich machen, reiten, einholen, erreichen, treffen; erschrÆten, st. V.: nhd. erreichen, einholen; ersinden, sw. V.: nhd. erreichen, auskundschaften, erforschen, sich vorstellen; ersnellen, sw. V.: nhd. ereilen, erwischen, erreichen; erspringen, irspringen, st. V.: nhd. »erspringen«, entspringen, aufspringen, erhaschen, sich entwickeln, entstehen, erreichen, einholen, erlangen; erstegen, sw. V.: nhd. ersteigen, erreichen, erlangen; erstigelen, erstiglen, sw. V.: nhd. erringen, erreichen, ersteigen; erstreben, sw. V.: nhd. erreichen, erstreben; erstrÆchen, derstrÆchen, st. V.: nhd. abwischen, wegwischen, putzen, zieren, peitschen, laufen, durchwandern, durchstreifen, eilen, streicheln, abreiben, striegeln, erreichen; erstrÆten, irstrÆten, derstrÆten, st. V.: nhd. »erstreiten«, erkämpfen, überwältigen, sich befreien, freikämpfen, sich müde machen, sich vorwagen, erringen, gewinnen, erobern, erreichen, angreifen; ersweimen, ersweinen, sw. V.: nhd. schweben, erreichen; ervaren* (1), ervarn, irvarn, dervarn, revarn, erfaren*, erfarn*, irfarn*, derfarn*, refarn*, st. V.: nhd. fahren, erfahren (V.), reisen, durchfahren, durchziehen, einholen, erreichen, treffen, finden, erwischen, kennenlernen, ermitteln, in Erfahrung bringen, untersuchen, feststellen, erkunden, erforschen, sich erkundigen, sich Rat holen, sich unterziehen, gelangen zu, reisen nach, herausfinden, ausforschen, erfassen, fangen, durchmessen; ervehten, irvehten, revehten, erfehten*, irfehten*, refehten*, st. V.: nhd. erfechten, erkämpfen, bekämpfen, sich anstrengen, sich loskämpfen, abmühen, sich losringen von, erobern, erringen, erreichen, besiegen; ervolgen (1), irvolgen, erfolgen*, irfolgen*, sw. V.: nhd. »erfolgen«, zuteilwerden, einholen, erreichen, erlangen, nachkommen, sich erfüllen, sich zutragen, befolgen, erwerben, verfolgen, einklagen, auf dem Rechtsweg feststellen, ergehen lassen, ein Urteil ergehen lassen, ausfertigen, einhalten, wahrnehmen

Erreichen, mhd. ervolgen (2), erfolgen*, st. N.: nhd. »Erfolgen«, Erreichen

erreichen, mhd. erwerben, irwerven, derwerven, rewerven, irwerfen*, derwerfen*, rewerfen*, st. V.: nhd. erhalten (V.), erwirken, durchsetzen, erreichen, gewinnen, beenden, ausrichten, erlangen, erwerben, finden, davontragen, einbringen, bewirken, erwirken, ausführen; erwirken 1, sw. V.: nhd. erwirken, erreichen; erziehen, irziehen, derziehen, reziehen, st. V.: nhd. ausziehen, erziehen, aufziehen, züchtigen, zücken, züchten, unterhalten (V.), besolden, wegziehen, zurückziehen, hinziehen, einholen, erreichen, anlegen, behandeln, erzielen, einholen, ziehen, einbeulen
-- durch List erreichen: mhd. erlisten, sw. V.: nhd. erlisten, durch List erreichen
-- mit List erreichen: mhd. aneerliegen*, anerliegen, ane erliegen, st. V.: nhd. beibringen, zufügen, mit List erreichen
-- zu Pferde erreichen: mhd. berÆten, st. V.: nhd. »bereiten« (V.) (2), reiten auf, reiten gegen, reiten durch, zu Pferde erreichen, angreifen, einholen, besichtigen, erlangen

erreichen, mhd. gearnen, garnen, garn, sw. V.: nhd. ernten, einernten, verdienen, entgelten, büßen, entgelten lassen, strafen, empfangen (V.), erwerben, erreichen; gedienen, gedÆnen, sw. V.: nhd. dienen, durch Dienst erwidern, Dienst leisten, Dienst erbringen, Dienst einbringen, erwidern, helfen, streben nach, verdienen, erwerben, erreichen, einbringen, vergelten; gelangen (1), sw. V.: nhd. gelangen, erreichen, dünken, verlangen, verlangen nach, Sehnsucht haben, reichen, eine bestimmte Länge haben, ausreichend zur Verfügung stehen; gemachen, sw. V.: nhd. bewerkstelligen, ausmachen, machen, bewirken, herstellen, verursachen, abmachen, festsetzen, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), Besitz übertragen (V.), vermachen, erschaffen, hervorbringen, erreichen, hervorrufen, verschaffen; geniezen, st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen; geoberen, goberen, geobern, sw. V.: nhd. übrig bleiben, durchsetzen, erreichen, Oberhand gewinnen über; gepflegen, gephlegen, st. V.: nhd. ausüben, üben, betreiben, erreichen, tun, genießen, erleiden, sich kümmern um, sorgen für; gerõmen, sw. V.: nhd. ins Auge fassen, trachten, streben, zielen, zum Ziel gelangen, erreichen; gerõten (1), st. V.: nhd. raten, anraten, anordnen, gelingen, ausschlagen, geraten (V.), gedeihen, gelangen, anfangen, beraten (V.), sich beraten (V.), entraten, entbehren, schlüssig werden, veranlassen, Ursache sein (V.) zu, werden, werden zu, nahekommen, sich entwickeln, beschaffen sein (V.), enden, vermeiden, ausstatten, sich kümmern um, führen in, führen zu, treffen auf, kommen zu, geraten (V.) in, sich verkehren in, helfen bei, raten zu, raten nach, werden wie, helfen, vorschlagen, Rat geben, sorgen für, in Erfüllung gehen, erinnern an, beschließen, erreichen, treffen, zustande bringen, empfehlen, bewegen, verhelfen zu, anfangen zu; gerechen (1), st. V.: nhd. zusammenraffen, zusammenscharen, erreichen, treffen, umwenden; gerecken (1), sw. V.: nhd. »recken«, ausstrecken, erreichen, wachsen (V.) (1), treffen, sich erstrecken; gereichen, gerõchen, sw. V.: nhd. reichen, erreichen, treffen, ausreichen, sich erstrecken, finden, berühren, ausreichen; geschaffen (1), gischapfen, gischeffen, gischepfen, st. V.: nhd. schaffen, erschaffen, hervorbringen, verursachen, bewirken, bewirken bei, veranlassen, erreichen, sorgen für, machen, verrichten, zustandebringen, aushandeln, abmachen, vermachen, verschaffen, sich verschaffen, umgehen, verfahren (V.); gevõhen, gevangen, gevõn, gefõhen*, gefangen*, gefõn*, red. V.: nhd. fassen, fangen, ergreifen, anfangen, unternehmen, erleiden, Schaden erleiden, erreichen, holen, erhalten (V.), gewinnen, davontragen, überkommen (V.), aufnehmen, verstehen, erfassen, fassen an, packen bei, ziehen, drücken, binden, nehmen an, nehmen in, angreifen, begreifen, umfassen, anfangen, in sich aufnehmen, empfangen, erlangen, gefangen nehmen, sich wenden zu, beginnen, anfangen zu, kommen zu, streben nach, geraten (V.), geraten (V.) nach, wiedererlangen; gevõren, gefõren*, sw. V.: nhd. nachstellen, gefährden, lauern, auflauern, trachten, erforschen, herausfinden, erreichen, forschen, rechnen, berechnen; gevrumen, gevromen, gefrumen*, gefromen*, sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, bereiten, bewirken, tun, nützen, zum Vorteil gereichen, frommen, helfen, zugute kommen, gereichen zu, verhelfen zu, vollbringen, verrichten, herbeiführen, durchführen, erreichen, machen, einsetzen, stärken, bestärken, abschießen auf, wegschicken, führen aus; gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; gewinnen (1), giwinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; holen* (1), holn, haln, sw. V.: nhd. berufen (V.), zu sich rufen, rufen, herbeibringen, erreichen, erwerben, mit sich fortführen, finden, sich erholen, sich abwenden, abholen, einholen, herholen, holen, bringen, erringen, erlangen, aussuchen, suchen, bestehen; krÆgen, st. V.: nhd. »kriegen«, streiten, sich anstrengen, streben, ringen, trachten, streiten, kämpfen, befehden, erstreben, einholen, erreichen, bekommen, erfahren (V.)

erreichen, mhd. langen (2), sw. V.: nhd. lang werden, lange dauern, greifen nach, reichen, reichen über, sich ausstrecken, sich ausstreckend ergreifen, lang machen, verlängern, geben, darreichen, dünken, verlangen, gelüsten, erreichen, langen, sich erstrecken; machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; passen, sw. V.: nhd. »passen«, zum Ziel kommen, erreichen; pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.); rõmen (1), sw. V.: nhd. »rahmen« (2), zielen, trachten, streben, treffen, sich bemühen um, sich beschäftigen mit, beachten, erreichen, aufsuchen, heimsuchen; reichen, sw. V.: nhd. erreichen, erlangen, holen, bringen, darreichen, langen wonach, fassen, greifen, reichen, hinreichen, sich erstrecken, ausreichen, überbringen, übergeben (V.), treffen, herausgeben, geben, überreichen, wenden zu, ausdehnen; rüeren (1), ruoren, rðren, sw. V.: nhd. anstoßen, beeinträchtigen, widerfahren, angehen, antreiben, sich rühren, bewegen, in Bewegung setzen, eilen, schwingen, treiben, treffen, kümmern, umrühren, erklingen lassen, erwähnen, äußern, besprechen, behandeln, fassen an, erfassen, ergreifen, rühren, herrühren, angrenzen, auf einem Instrument spielen, aufrühren, wühlen, anrühren, berühren, erreichen, fließen, reichen an, herrühren von, tasten, fühlen, betreffen
-- durch Schlichtung erreichen: mhd. rehten (1), rahten, sw. V.: nhd. »rechten«, Recht sprechen, streiten, prozessieren, beilegen, schlichten, durch Schlichtung erreichen
-- erreichen bei: mhd. mitegõn, mite gõn, mitgõn, mitegegõn, mitgegõn, an. V.: nhd. mitgehen, zur Seite gehen, folgen, befolgen, umgehen mit, sich befassen mit, treu bleiben, vertrauen, verfolgen, erreichen bei; mitegegõn, mite gõn, mitgegõn, an. V.: nhd. mitgehen, zur Seite gehen, folgen, befolgen, umgehen mit, sich befassen mit, treu bleiben, vertrauen, verfolgen, erreichen bei

erreichen, mhd. schaffen (1), st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen; snurren (1), sw. V.: nhd. »schnurren«, rauschen, sausen, sausend schnell fahren, sausend schnell fahren lassen, aufstöbern, erreichen, surren, umherschwirren, schwirren gegen; treten (1), tretten, treden, dreten, dretten, st. V.: nhd. treten, betreten (V.), einhergehen, gehen, eintreten, aufspringen, springen, tanzen, gehen an, gehen aus, gehen auf, gehen in, gehen zu, steigen aus, steigen in, steigen über, geraten (V.) aus, sich richten auf, treten durch, treten vor, absteigen, steigen, ablassen von, gehen nach, tanzen nach, zertrampeln, zertreten (V.), erreichen, treiben, stampfen in

Erreichen, mhd. treten (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Treten, Betreten, Einhergehen, Gehen, Eintreten, Aufspringen, Springen, Tanzen, Steigen, Absteigen, Ablassen, Zertrampeln, Treiben, Stampfen, Erreichen

erreichen, mhd. überewerden*, überwerden, über werden, st. V.: nhd. »über werden«, übrig bleiben, enthoben werden, erreichen, rechtlich überlegen sein (V.), zu viel haben, frei werden, befreit werden, befreit werden von, verschont werden von, überhoben werden, vermeiden; umbegõhen, sw. V.: nhd. durcheilen, einholen, erreichen; umbereichen, sw. V.: nhd. »umreichen«, umfassen, erreichen, übergreifen, in sich begreifen können; understõn (1), under stõn, understanden, understÐn, st. V., an. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen

erreichen, mhd. understanden, st. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen; verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen; verschulden, ferschulden*, virsoln, firsoln*, vorsoln, forsoln*, virschuln, firschuln*, vorschuln, forschuln*, virscholn, firscholn*, vorscholn, forscholn*, sw. V.: nhd. durch Schuld verlieren, verwirken, verlieren, in Schuld geraten (V.), in Schulden geraten (V.), verschulden, verdienen, eine Schuld abtragen, vergelten, schuldig werden, sich versündigen, erwerben, erlangen, erreichen, verursachen, übertreten (V.), sich vergehen; vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten; volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen; vollebringen, vollenbringen, follebringen*, follenbringen*, an. V.: nhd. bis an das Ziel bringen, erreichen, bis zu Ende führen, ausführen, vollenden, vollständig berichten, vollbringen; volreichen, folreichen*, sw. V.: nhd. erreichen, vollständig erreichen, ermessen, ausdenken, ganz ausreichen, sich erfüllen; vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben; zuoblõsen (1), zuo blõsen, red. V., st. V.: nhd. »zublasen«, anhauchen, erreichen, zu blasen anfangen, zusetzen mit

Erreichen, mhd. understõn (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Bewendenlassen, Retten, Erreichen, Bewegen, Bestehen, Bewahren, Zustandebringen, Bewirken, Bekämpfen, Entreißen, Abwehren, Verhindern, Unternehmen, geschlechtliches Verkehren, Anwehren, Abwenden, Aufhalten, Verwehren, Besänftigen, Trennen, Beenden, Übernehmen, Unterstützen

Erreichen, mhd. zuoblõsen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Zublasen«, Anhauchen, Erreichen

erreichen, mnd. afgõn, V.: nhd. weggehen, aus dem Leben scheiden, sterben, abnehmen (vom Mond), verloren gehen, abgehen, nicht zu Stande kommen, loskommen, sich der Anklage entledigen, verlassen (V.), aufgeben, verzichten, sich entäußern, erreichen, bekommen; aflangen, sw. V.: nhd. mit ausgestreckten Armen erreichen, fassen, erlangen, erreichen, bekommen, mit dem Geiste erreichen, begreifen, möglich machen; afrÐken, afreiken, õverÐken, õvereiken, sw. V.: nhd. abreichen (mit Ausstreckung des Armes berühren), erreichen, herunterstreichen, erlangen; anekæmen*, ankæmen, st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an; anelangen* (1), anlangen, sw. V.: nhd. anlangen, antasten, angreifen, erreichen, herantasten an, gerichtlich belangen, ansprechen, anklagen, klagbar werden gegen (V.), verhören, Vorstellung machen, auffordern, vorfordern, angehen, bitten, verlangen (trans.), betreffen, ankommen, abgehen; anerõken*, anrõken, anraken, sw. V.: nhd. anrühren, antreffen, erreichen, anstiften, gebühren; begõn, begÐn, st. V.: nhd. begehen, hingehen, abweiden, berühren, erreichen, treffen, aufsuchen, ertappt werden, betrügen, Verbrechen begehen, Sünde begehen, Messe abhalten, feiern, leben, sich verhalten (V.), sich ernähren; behebben, sw. V.: nhd. erreichen, bekommen, behalten (V.), zurückbehalten (V.), wegnehmen; bekreisen, sw. V.: nhd. erlangen, erjagen, erreichen; belangen (2), sw. V.: nhd. die Hand ausstrecken nach, an sich bringen, verlangen, erreichen, belangen (gerichtlich), fordern, angreifen, angehen, betreffen; berÆden, st. V.: nhd. bereiten (V.) (2), ein Pferd zureiten, umreiten, Grenzen bereiten (V.) (2), einen Transport geleiten, reitend bereisen, erreichen, eine Versammlung besuchen; besnellen, sw. V.: nhd. einholen, erreichen, überholen, überlisten, betrügen; bevõren (1), bevaren, st. V.: nhd. befahren (V.), umfahren (V.), erreichen, treffen, betreffen, kommen, ertappen, einziehen; drÐpen (1), st. V.: nhd. treffen, erreichen, betreffen, berühren, angehen, bewerkstelligen, übereintreffen, vereinbaren, eintreffen, antreffen, feindlich zusammentreffen, fechten, kämpfen, sich passen, sich schicken, sich belaufen (V.) auf; erlangen, irlangen, derlangen, dirlangen, sw. V.: nhd. erreichen, erlangen, bekommen, erhalten (V.), erwirken, durchsetzen, verlangen, reichen, überreichen; errÐken, erreiken, sw. V.: nhd. erreichen; ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden
-- durch Mühe und Fleiß erreichen: mnd. bevlÆten, st. V.: nhd. sich um etwas bemühen, fleißig betreiben, durch Mühe und Fleiß erreichen; bevlÆtigen, bevlitigen, sw. V.: nhd. »befleißigen«, fleißig betreiben, durch Mühe und Fleiß erreichen
-- durch Unterhandlung erreichen: mnd. erdÐgedingen, irdÐgedingen, erdÐdingen, sw. V.: nhd. durch Unterhandlung bekommen (V.), durch Unterhandlung erreichen
-- gehend erreichen: mnd. ergõn, st. V.: nhd. ergehen, angehen, ausgehen, geschehen, vergehen, gehend erreichen, einholen
-- klug erreichen: mnd. erklȫken, irklȫken, sw. V.: nhd. klug werden, sich klug machen, klug erreichen, klug streben nach?
-- laufen erreichen: mnd. erlæpen, st. V.: nhd. »erlaufen«, laufen erreichen, erstürmen, auflaufen, geschehen, sich erheben, sich zutragen, verlaufen (V.)
-- mit ausgestreckten Armen erreichen: mnd. aflangen, sw. V.: nhd. mit ausgestreckten Armen erreichen, fassen, erlangen, erreichen, bekommen, mit dem Geiste erreichen, begreifen, möglich machen
-- mit dem Blick erreichen: mnd. afægen, sw. V.: nhd. bemerken, erblicken, mit dem Blick erreichen; afsÐn, st. V.: nhd. mit dem Blick erreichen, visieren (ein Geschütz zum Abfeuern nach dem Ziel), absehen, ersehen
-- mit dem Geiste erreichen: mnd. aflangen, sw. V.: nhd. mit ausgestreckten Armen erreichen, fassen, erlangen, erreichen, bekommen, mit dem Geiste erreichen, begreifen, möglich machen
-- reitend erreichen: mnd. afrÆden, sw. V.: nhd. »abreiten«, reitend erreichen
-- streichend erreichen: mnd. bestrÆken, st. V.: nhd. bestreichen, überstreichen, streichend erreichen, streifen, bespülen, mit Schiffen überziehen, ausstreichen
-- wandernd erreichen: mnd. bewanderen, sw. V.: nhd. wandernd erreichen, betreten (V.)
-- Zweck erreichen: mnd. berõken (2), sw. V.: nhd. treffen, einrichten, Zweck erreichen

erreichen, mnd. gerÐken (1), gerÐiken, gereken, gerecken, geroken?, sw. V.: nhd. reichen, erreichen, gereichen, langen, zureichen, sich ereignen, sich zutragen; hõlen, sw. V.: nhd. ziehen, holen, abholen, erreichen, ausrichten, einen Ort durch Segeln heranholen, etwas weiter vorne Liegendes einholen; inhõlen (1), sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen; inkrÆgen, inkrigen, st. V.: nhd. hereinbekommen, einernten, einbringen, gewinnen, eindeichen, zurückbekommen, wiedererhalten (V.), erreichen, zu fassen bekommen, sich in Besitz setzen auf gütlichem oder feindlichem Wege; innehõlen, sw. V.: nhd. einholen, hereinholen, aus dem Wasser ziehen, an Bord holen, festsetzen, Wohnrecht verschaffen, als Mitglied aufnehmen, zu sich holen, einsammeln, einnehmen, erheben, einziehen, einbehalten (V.), wettmachen, erreichen
-- den höchsten Grad der Frömmigkeit erreichen: mnd. gotschouwen***, sw. V.: nhd. »Gott schauen«, Gott suchen, den höchsten Grad der Frömmigkeit erreichen
-- etwas erreichen: mnd. gerõken, geroken?, sw. V.: nhd. etwas erreichen, geraten (V.), gelingen
-- zu erreichen suchen: mnd. insȫken, insoyken, insoken, sw. V.: nhd. zu erreichen suchen, fliehen, feindlich vorgehen gegen, angreifen

erreichen, mnd. langen (1), sw. V.: nhd. langen, reichen, erlangen, erreichen, gelangen, hinreichen, erstreben, durchsetzen, suchen, holen, herbeiholen, herausholen, überreichen, darreichen, ausreichen, angehen, betreffen; mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben; rõken (2), ræken, sw. V., st. V.: nhd. berühren, treffen (Schläge oder Schüsse), erreichen, gelangen, kommen, geraten (V.) zu oder an etwas, ermitteln, auswählen, einrichten, gestalten, gut besorgen, sich ergeben (V.), sich ereignen; recken (1), racken, rechken, sw. V.: nhd. »recken«, sich erstrecken, reichen, andauern, währen, dehnen, ausreichen, ausstrecken, entgegenstrecken, herreichen, erreichen, erlangen, umsetzen, übergeben (V.), einbringen, verlängern, spannen, ziehen, treiben, erzählen, darlegen; rÐken (1), reiken, reicken, reyken, ryken, sw. V.: nhd. erstrecken, hingelangen, reichen, erreichen, erlangen, übergeben (V.), darreichen, ausdehnen, einbringen, fertig bringen
-- ein Ziel erreichen: mnd. rõmen (1), sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen; rȫren, rǖren, sw. V.: nhd. rühren, bewegen, in Bewegung setzen, anrühren, berühren, aufrühren, aufwühlen, umrühren, vermischen, anregen (Arzneien), befallen (V.), überkommen (V.), wahrnehmen, empfinden, betreten (V.), angrenzen, sich bis zu einem Punkt erstrecken, ein Ziel erreichen, antreiben, besprechen, anführen, betreffen, betroffen machen, belasten (V.), bedrücken, herkommen, herrühren, verursachen, angehen, gehören zu, ein Thema ansprechen, behandeln, ausführen, Spur des Wildes verfolgen und es stellen
-- Ziel erreichen: mnd. ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen
-- zu erreichen suchen: mnd. nõstrÐven, nõchstrÐven*, sw. V.: nhd. nachstreben, zu erreichen suchen; rõmen (1), sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen

erreichen, mnd. vörkrÆgen* (1), vorkrÆgen, st. V.: nhd. erhalten (V.), mit der Hand erreichen können, zu fassen bekommen, in die Finger bekommen, an sich bringen, erlangen, bekommen, erwirken, durchsetzen, erreichen, zustande bringen; værtbringen, værtbrengen, sw. V.: nhd. »fortbringen«, vorwärts bringen, vorantreiben, fortsetzen, fertig bringen, zustande bringen, durchführen, erbringen, erreichen, veranlassen, hervorbringen, erzeugen, vorbringen, zur Kenntnis bringen, aufziehen, großziehen, fördern, vollbringen, erreichen; værtbringen, værtbrengen, sw. V.: nhd. »fortbringen«, vorwärts bringen, vorantreiben, fortsetzen, fertig bringen, zustande bringen, durchführen, erbringen, erreichen, veranlassen, hervorbringen, erzeugen, vorbringen, zur Kenntnis bringen, aufziehen, großziehen, fördern, vollbringen, erreichen; vörvȫrderen* (1), vorvȫrderen, vorvȫrdern, vorvürderen, sw. V.: nhd. fördern, begünstigen, vorwärts bringen, erhöhen, steigern, zustande bringen, betreiben, bewerkstelligen, erlangen, erreichen; vörwerven*, vorwerven, vorwarven, st. V.: nhd. erwerben, kaufen, verdienen, verschaffen, erbeuten, gewinnen, anwerben, in Dienst nehmen, beschaffen (V.), erreichen, durchsetzen, Erlaubnis erhalten (V.), erwirken, auswirken; vræmen (1), vrõmen, fræmen*, sw. V.: nhd. »frommen«, nützen, helfen, von Vorteil sein (V.), fördern, verschaffen (V.), gewinnen, erreichen, retten, etwas ausrichten
-- mit der Hand erreichen können: mnd. vörkrÆgen* (1), vorkrÆgen, st. V.: nhd. erhalten (V.), mit der Hand erreichen können, zu fassen bekommen, in die Finger bekommen, an sich bringen, erlangen, bekommen, erwirken, durchsetzen, erreichen, zustande bringen
-- mit List und Verstellung zu erreichen suchen: mnd. vinsen, vensen, finsen, sw. V.: nhd. heucheln, sich verstellen, vorgeben, mit List und Verstellung zu erreichen suchen, mit allen Mitteln streben nach, sich stellen, sich den Schein geben
-- zu erreichen suchen: mnd. vörsȫken* (1), vorsȫken, vorsoken, sw. V.: nhd. versuchen, hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen

erreichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erreichen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erreichend -- das Ziel nicht erreichend, mnd. misse (3), mis, Adj.: nhd. wenig, fehl, fehlerhaft, das Ziel nicht erreichend, ermangelnd; misse (4), mis, Adv.: nhd. wenig, fehl, fehlerhaft, das Ziel nicht erreichend, ermangelnd

Erreichender -- das Ziel Erreichender, mhd. zilbesitzÏre*, zilbesitzer, st. M.: nhd. »Zielbesitzer«, das Ziel Erreichender, Sieger

erreicht -- vorgeschrittener Scholar der noch nicht das Bakkalaureat erreicht hat und als Hilfslehrer oder Unterlehrer beschäftigt wird, mnd. locõte, M.: nhd. vorgeschrittener Scholar der noch nicht das Bakkalaureat erreicht hat und als Hilfslehrer oder Unterlehrer beschäftigt wird

erreicht, germ. *nuhta-, *nuhtaz, Adj.: nhd. erreicht, genug seiend

erreicht, ahd. gihalæt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. erreicht

erreichtes -- erreichtes Ziel, ahd. bikwemanÆ* 4, biquemanÆ*, st. F. (Æ): nhd. Bekommen, Erlangung, erreichtes Ziel, Hingelangen, erlangte Würde, Amtsantritt; duruhbikwemanÆ* 1, duruhbiquemanÆ*, st. F. (Æ): nhd. Ankunft, Ankommen, erreichtes Ziel; duruhkweman* 5, duruhqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. gelangen, erreichen, erreichtes Ziel

erreisen, mhd. erreisen, sw. V.: nhd. erreisen, auf Reisen erlangen

erreisen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erreisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erreiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erreiten, mhd. errÆten, irrÆten, st. V.: nhd. »erreiten«, durchreiten, auseinanderreiten, durch Reiten beweglich machen, reiten, einholen, erreichen, treffen

erreiten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erreizen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erren, nhd.: nhd. ; L.: DW

errennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

errettbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erretten (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. genÐren, generen, sw. V.: nhd. ernähren, erhalten (V.), erwerben, seinen Unterhalt gewinnen, heilen (Bedeutung örtlich beschränkt), erretten (Bedeutung örtlich beschränkt)

erretten, got. ga-nas-jan 29, sw. V. (1), (perfektiv, PBB 15,131,157): nhd. erretten, herstellen, heilen (V.) (1), retten

erretten, afries. a‑hred-d-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. erretten

erretten, anfrk. gi-ner-en* 22, gi-ner-on*, sw. V. (1): nhd. befreien, erretten, retten; *ner-en?, sw. V. (1): nhd. retten, erretten, befreien

erretten, as. õ‑h‑r’d‑d‑ian* 2, õ-r’d-d-ian*, sw. V. (1b): nhd. erretten, entreißen; õ‑lô-s‑ian 12, sw. V. (1a): nhd. erlösen, befreien, wegnehmen, abnehmen, erretten; gi‑hê‑l‑ian 17, sw. V. (1a): nhd. heilen (V.) (1), erretten, sühnen

erretten, ahd. bihaltan* 53, red. V.: nhd. behalten, erhalten (V.), retten, halten, bewahren, aufbewahren, erretten, bewachen, beobachten, einhalten; dananeman* 54, st. V. (4): nhd. nehmen, abnehmen, wegnehmen, entfernen, beseitigen, erretten, ausnehmen, abschneiden, vertreiben; genzÐn* 3, ganzÐn*, sw. V. (3): nhd. erhalten (V.), erretten, behüten; gigenzen* 2, sw. V. (1a): nhd. ganz machen, gesund machen, behüten, erretten; gihaltan* (1), 182, red. V.: nhd. halten, bewachen, behüten, retten, erlösen, erhalten (V.), behalten, einhalten, befolgen, beobachten, bewahren, aufbewahren, schützen, erretten, verbergen; giheilen 43, sw. V. (1a): nhd. heilen (V.) (1), erlösen, retten, heiligen, erretten, wiederherstellen; ginerien* 39, ginerren*, sw. V. (1b): nhd. nähren?, füttern?, retten, erlösen, heilen (V.) (1), ernähren, erhalten (V.), befreien, erretten; girehhan* 17, girechan*, st. V. (4): nhd. wiedergutmachen, vergelten, rächen, Rache nehmen, zum Recht verhelfen, jemandem zum Recht verhelfen, Genugtuung verschaffen, jemandem Genugtuung verschaffen, heilen (V.) (1), retten, erretten, befreien, ahnden, sühnen; haltan (1) 121, red. V.: nhd. halten, bewachen, hüten, retten, erlösen, abhalten, haben, festhalten, enthalten (V.), beobachten, befolgen, erhalten (V.), bewahren, aufbewahren, bleiben, zureichen, schützen, beschützen, Wache halten, erretten, etwas halten, verbergen vor; heilen 65, sw. V. (1a): nhd. heilen (V.) (1), erlösen, retten, erretten, trösten, heiligen, wiederherstellen, lindern?; irkiosan* 11, st. V. (2b): nhd. wählen, erwählen, auswählen, untersuchen, prüfen, betrachten, prüfend betrachten, erkennen, wahrnehmen, auserwählen, erretten; irlæsen 110, urlæsen*, sw. V. (1a): nhd. erlösen, befreien, entreißen, erretten, lösen, herauslösen, losbinden, losbinden von, befreien von, einlösen, etwas einlösen, loskaufen, losmachen; irnerien* 1, irnerren*, sw. V. (1b): nhd. »ernähren«, erretten, erlösen; irretten* 18, sw. V. (1b): nhd. retten, befreien, erretten, verteidigen, retten vor, retten von, erretten von, erretten vor, befreien vor, befreien von, verteidigen von, erlösen, entreißen; nerien* 55, nerren*, sw. V. (1b): nhd. nähren, füttern, versorgen, retten, erlösen, heilen, ernähren, unterhalten (V.), erretten, schützen, Schutz gewähren, gesund machen, sich ernähren; rehhan* (1) 37, rechan*, st. V. (4): nhd. rächen, vergelten, strafen, wiedergutmachen, tadeln, Genugtuung verschaffen, heilen (V.) (1), erretten, befreien, sich gewalttätig zeigen, bestrafen; retten* 4, sw. V. (1b): nhd. retten, befreien, erretten, jemanden hindern an; widarbringan* 10, anom. V.: nhd. wiederbringen, zurückbringen, zurückführen, wiederherstellen, retten, erretten
-- erretten von: ahd. irretten* 18, sw. V. (1b): nhd. retten, befreien, erretten, verteidigen, retten vor, retten von, erretten von, erretten vor, befreien vor, befreien von, verteidigen von, erlösen, entreißen
-- erretten vor: ahd. irretten* 18, sw. V. (1b): nhd. retten, befreien, erretten, verteidigen, retten vor, retten von, erretten von, erretten vor, befreien vor, befreien von, verteidigen von, erlösen, entreißen

erretten, mhd. behaben, bihaben, behõn, bihõn, biheben, wehaben, wehõn, weheben, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben, erretten, beweisen, erachten, haben, besitzen, behalten (V.), beibehalten, zurückhalten, halten, festhalten, erlangen, erringen, einen Rechtsanspruch geltend machen, in einer Rechtssache gewinnen, durchsetzen, beanspruchen, nachweisen, erhärten, gewährleisten, sichern, vorbehalten (V.), erreichen, beschwören, schwören, bewahren, vorenthalten (V.), stehenbleiben bei; behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten; beschützen, sw. V.: nhd. beschützen, Schutzherrschaft ausüben, Schirmherrschaft ausüben, erretten; entretten, sw. V.: nhd. erretten; erarnen (1), irarnen, sw. V.: nhd. ernten, erwerben, erkaufen, büßen, einbringen, verdienen, entgelten, erretten; erneren*, ernern, irneren, derneren, reneren, sw. V.: nhd. retten, erretten, ernähren, füttern, gesund machen, heilen (V.) (1), erhalten (V.); erretten, sw. V.: nhd. erretten, befreien, sich erwehren

erretten, mhd. gehalten (1), st. V.: nhd. stillhalten, sich halten, festhalten, aufbewahrt bleiben, festhalten, behüten, bewahren, halten, gefangen halten, gefangennehmen, aufnehmen, beherbergen, annehmen, unterhalten (V.), zur Verfügung halten, behalten (V.), aufbewahren, erhalten (V.), einhalten, in Besitz haben, vertragen, bestätigen, verhalten (V.), sich verhalten, instandhalten, aufheben, vertrauen, anhalten, standhalten vor, wahren, erretten; geheilen, sw. V.: nhd. helfen, erretten, geheilt werden, gesund werden, retten, erlösen; heilen (1), sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), erretten, gesund machen, gesund werden, erlösen, retten, lindern
-- erretten aus: mhd. gehelfen, st. V.: nhd. helfen, verhelfen, behilflich sein (V.), Hilfe leisten, hilfreich sein (V.), fördern, nützen, verhelfen zu, helfen bei, erretten aus, befreien von

erretten, mhd. ledigen, ledegen, lidigen, leidigen, ledgen, sw. V.: nhd. »ledigen«, erledigen, befreien, befreien von, frei machen, freistellen, erretten, retten, retten aus, retten vor, losbinden, lösen, loskaufen, herrenlos machen, entsetzen; nerren (1), neren*, nern, nerigen, nergen, nerjen, sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), gesund machen, retten, retten aus, retten vor, erretten, schützen, schützen vor, beschützen, schonen, am Leben erhalten (V.), erhalten (V.), nähren, ernähren, genesen machen, heilen von

erretten, mhd. vrÆen (1), vrÆgen, vrÆjen, frÆen*, frÆgen*, frÆjen*, sw. V.: nhd. »freien«, befreien, frei machen, frei machen von, erlösen, heilen (V.) (1), retten, erretten, schützen, schützen vor, entledigen, berauben; widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern

erretten, mnd. beredden, sw. V.: nhd. erretten, befreien; erredden, sw. V.: nhd. erretten

erretten, mnd. helpen (1), st. V.: nhd. helfen, behilflich sein (V.), Beistand leisten, unterstützen, zu Hilfe kommen, retten, erretten, beitragen, heraushelfen

erretten, mnd. redden (1), rödden, rÐden, sw. V.: nhd. retten, erretten, entsetzen, in Sicherheit bringen, bergen, bewahren, vor Schaden (M.) schützen

erretten, mnd. vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Gut zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären

erretten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erretten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erretter, ae. õ-líe-s-en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Befreier, Erretter, Erlöser; on‑líes‑en‑d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Befreier, Erretter, Erlöser

Erretter, ahd. bihaltõri* 4 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. Wächter, Halter, Erretter, Erlöser; haltõri (1) 47, st. M. (ja): nhd. »Halter«, Hüter, Erlöser, Retter, Erretter; heilant 101, st. M. (a): nhd. »Heiler«, Heiland, Erlöser, Erretter; neriento*, Part. Präs. subst.=sw. M. (n): nhd. Erretter, Erlöser

Erretter, mhd. enthaltÏre*, enthalter, st. M.: nhd. »Enthalter«, Erretter, Erlöser

Erretter, mhd. widerbringÏre*, widerbringer, st. M.: nhd. »Widerbringer«, Zurückbringer, Wiederhersteller, Retter, Erretter, Erlöser

Erretter, mnd. hÐlÏre* (1), hÐilÐre, hÐlÐre, hÐiler, hÐilere, M.: nhd. »Heiler«, Erretter, Erlöser, Beschützer

erretter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erretterin, mhd. widerbringÏrinne*, widerbringerinne, st. F.: nhd. »Widerbringerin«, Zurückbringerin, Wiederbestellerin, Erretterin, Erlöserin

erretterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

errettet -- errettet werden, germ. *ganesan, st. V.: nhd. genesen, errettet werden, überstehen (V.)

errettet, ahd. heil (1) 78?, Adj.: nhd. heil, gesund, ganz, vollkommen, unversehrt, errettet, erlöst, gesegnet, gegrüßt
-- errettet werden: ahd. ginesan 42, st. V. (5): nhd. genesen, erlöst werden, sich retten, gesund werden, geheilt werden, gerettet werden, befreit werden von, überstehen, errettet werden, wiedererstehen
-- nicht errettet: ahd. ungihaltan* 2, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unerlöst, nicht errettet, unenthaltsam

errettet, mhd. gevrÆet, gefrÆet*, gevrÆet, gefrÆet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. befreit, errettet
-- errettet werden: mhd. genesen (1), ginesen, st. V.: nhd. genesen, gesunden, gesund werden, gerettet werden, errettet werden, am Leben bleiben, lebend davonkommen, heil davonkommen, selig werden, sich wohl befinden, verschont bleiben, bewahrt werden, sich schützen, sich erholen, überstehen, überleben, zurechtkommen, niederkommen, gebären

errettigen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Errettung, ahd. nara 4, st. F. (æ): nhd. »Nahrung«, Erlösung, Errettung, Rettung, Unterhalt, Ernährung, Erhaltung

Errettung, mhd. bewÏren (2), st. N.: nhd. »Bewähren«, Errettung

Errettung, mhd. sÏligunge, st. F.: nhd. »Beglückung«, Errettung

Errettung, mhd. widerbringunge, st. F.: nhd. »Widerbringung«, Wiederherstellung, Zurückbringen, Errettung

Errettung, mnd. erreddinge, F.: nhd. Errettung

Errettung, mnd. reddinge (1), reddinc, reddunge, reddunc, reddonc, rÐdinge, F.: nhd. Rettung, Hilfe, Beistand, Errettung, Entsatz, Bergung, Sicherung, Bewahrung, Schutz
-- religiöses Gelübde als Gegenleistung für die Errettung aus Notlagen: mnd. pÐlegrÆmõtie, pÐlegrÆmõcie, pÐlemõtzie, pÐlemõtze, pÐlegrÆmõse, pÐlegrÆmõze, pÐlegrÆmõsie, pÐlegrÆmõzie, pÐlegrÆmõtzie, pÐlegrÆmõte, pÐlegrÆmacze, pÐlegrÆmatze, pÐlegrÆmõte, pÐlegrÆmõtese, pÐlegrÆnatse, pÐlgrÆmõcie, pÐlgrÆmõsie, pÐlgrÐmõcie, pÐlgrimmõse, pÆlegrÆmõsie, pilgrÆmõzie, pilgrimmõse, pilgerimmõcie, pilgrÐmõse, pÐregrÆnõtie, pÐregrÆnõcie, pÐregrÆmõcie, pÐregrÆmõze, pergrÆmõcie, F.: nhd. Pilgerschaft, Aufenthalt in einem fremden Land (Bedeutung örtlich beschränkt), Exil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pilgerfahrt, Wallfahrt, religiöses Gelübde als Gegenleistung für die Errettung aus Notlagen; pÐregrÆnatiæn, F.: nhd. Pilgerschaft, Aufenthalt in einem fremden Land (Bedeutung örtlich beschränkt), Exil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pilgerfahrt, Wallfahrt, religiöses Gelübde als Gegenleistung für die Errettung aus Notlagen

Errettung, mnd. vörlȫsinge*, vorlȫsinge, vorlosinge, F.: nhd. Erlösung, Befreiung, Errettung, Erlösungstat im christlichen Sinne
errettung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

errettungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erreufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erreuten, nhd.: nhd. ; L.: DW

errichten -- ein Gebäude errichten, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; hðsbȫren*** (1), sw. V.: nhd. ein Gebäude errichten
errichten -- ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

errichten (Hausstand oder Schule), mnd. upslõn, mnd.?, st. V.?: nhd. aufschlagen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, alte Schiffstaue zu Werg zerschlagen (V.), festschlagen, durch Schlagen ausbessern (Panzer), anschlagen (Schrift), bekannt machen, aufführen, bauen (Deich oder Gebäude), gründen, errichten (Hausstand oder Schule), aufstapeln, auf den Wagen (M.) oder den Speicher bringen, zum Verkauf ausstellen, geloben, verloben, aufschieben, aussetzen (Verhandlung), hinzurechnen, aufwenden, Aufwand machen, es hoch her gehen lassen, aufklappen, aufgehen, auflodern, steigen, zunehmen (Preis)

errichten, ae. õ-r’c-c-an, sw. V. (1): nhd. verbreiten, ausbreiten, errichten, recken, sagen, äußern, erklären, übersetzen (V.) (2), erstaunen, schmücken?; õ-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. setzen, legen, stellen, anfüllen, festlegen, errichten, bestellen, aufbauen, einsetzen, aufrichten, bauen, pflanzen, anbringen, wegnehmen, kreuzen (V.) (1); gear-w‑ian, gier‑ian (1), sw. V. (2): nhd. ausrüsten, bereiten, fertig machen, errichten, machen, verschaffen, versehen (V.), kleiden, schmücken; ge-rih-t‑an, ge-reh-t-an, ge-ryh-t-an, sw. V. (1): nhd. berichtigen, geraderichten, leiten, führen, aufrichten, errichten, herstellen, verbessern; in-s’t-t-an, sw. V. (1): nhd. einrichten, errichten, gründen; on-h’b-b-an, st. V. (6): nhd. aufrichten, errichten; rÚ-r-an, sw. V. (1): nhd. erheben, aufheben, befördern, errichten, erbauen, einrichten, beginnen, begehen, tun, erregen; rih-t‑an, reh-t-an, ryh-t-an, sw. V. (1): nhd. berichtigen, geraderichten, leiten, führen, aufrichten, errichten, herstellen, verbessern; sta-þol-ian, sta-þel-ian, sw. V. (2): nhd. befestigen, bekräftigen, stärken, bestärken, errichten
-- einen Begräbnishügel errichten: ae. be-byr-g-an, sw. V. (1): nhd. begraben (V.), einen Begräbnishügel errichten

errichten, afries. set-t-a (1) 60 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. setzen, stellen, errichten, wohnen lassen, ein Pfand setzen, setzen, versetzen, verpfänden, festsetzen, feststellen, bestimmen, anstellen, anweisen, verpflichten
-- als Einfriedung errichten: afries. *tÐ-n-a, sw. V. (1): nhd. zäunen, als Einfriedung errichten

errichten, as. gi‑mak‑æn* 3, sw. V. (2): nhd. machen, tun, errichten, festsetzen, bestimmen; mak‑æn* 5, sw. V. (2): nhd. machen, tun, errichten, festsetzen, bestimmen; rih-t‑ian 4, sw. V. (1a): nhd. richten, errichten, regieren, lenken

errichten, ahd. anarihten* 1, sw. V. (1a): nhd. errichten, anlegen; 4wurken* 109, sw. V. (1a): nhd. wirken, bewirken, vollbringen, schaffen, erschaffen, errichten, verfertigen, bilden, tun, machen, handeln, ausführen, arbeiten; 8zimbaren* 8, sw. V. (1a): nhd. erbauen, bauen, zimmern, errichten, ein Gebäude errichten; 1zimbaræn* 53, zimbræn, sw. V. (2): nhd. bauen, erbauen, errichten, zimmern, aufbauen, aufrichten, seinen Wohnsitz aufschlagen; gihæhen 7, sw. V. (1a): nhd. erhöhen, erheben, preisen, errichten; gisezzen* 98, sw. V. (1a): nhd. setzen, stellen, legen, festsetzen, gebieten, vorsetzen, niederlegen, hinsetzen, hinstellen, aufstellen, eine Ordnung aufstellen, errichten, einrichten, gründen, bestimmen, auferlegen, einsetzen, weihen, anbieten, bieten, erwägen, sich versammeln, sammeln, aufhäufen, bringen, verabreden, auseinandersetzen; giskaffæn* 11, giscaffæn*, sw. V. (2): nhd. schaffen, bilden, hervorbringen, errichten, gründen, festsetzen, bemessen (V.), bewirken, wiederbeleben; gistellen* 4, sw. V. (1a): nhd. stellen, aufstellen, errichten, befestigen, zum Stillstand bringen; gistuden* 5, sw. V. (1b): nhd. einsetzen, begründen, errichten, aufstellen, festmachen; gizimbaren* 4, sw. V. (1a): nhd. erbauen, bauen, zimmern, errichten; gizimbaræn* 11, gizimbræn*, sw. V. (2): nhd. bauen, erbauen, zimmern, aufbauen, errichten; irhæhen* 47, irhohen*, sw. V.: nhd. erhöhen, preisen, verherrlichen, erheben, errichten; irrihten 25, sw. V. (1a): nhd. errichten, aufrichten, erheben, jemanden belehren über, jemandem erklären, jemandem etwas erklären, einrichten; stõten 29, sw. V. (1a): nhd. festigen, stärken, fest machen, befestigen, aufstellen, hemmen, dauern lassen, ruhen lassen, errichten, gründen; stellen* 17, sw. V. (1a): nhd. stellen, errichten, setzen, anordnen, aufstellen, ansiedeln, hinführen, hinstellen, unterbringen, angreifen; stiften* 11, stihten*, sw. V. (1a): nhd. gründen, stiften (V.) (1), begründen, errichten, befördern, hervorbringen; stiuren* 35, sw. V. (1a): nhd. lenken, leiten, steuern, stützen, fördern, unterstützen, errichten, anfachen, Gebrauch machen von, aufrecht halten; studen* 2, sw. V. (1b): nhd. errichten, befestigen, fest machen, aufstellen, gründen; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen; ðfirrihten 11, sw. V. (1a): nhd. aufrichten, errichten, erheben; ðfleiten 1, sw. V. (1a): nhd. »emporleiten«, errichten, aufrichten
-- ein Gebäude errichten: ahd. 8zimbaren* 8, sw. V. (1a): nhd. erbauen, bauen, zimmern, errichten, ein Gebäude errichten
-- eine Burg errichten: ahd. burgæn* (1) 1, sw. V. (2): nhd. eine Burg errichten, eine Stadt gründen

errichten, mhd. berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; erbðwen (1), irbðwen, erbouwen irbouwen, erpouen, irpouen, an. V.: nhd. erbauen, errichten, bebauen, anbauen, hervorbringen, bauen, aufbauen, wiedererrichten, verbauen, Geld verbauen, bestellen, bereiten, ausrüsten, ausschmücken, befestigen, bewohnen, bepflanzen, pflegen; erheben, irheven, derheven, reheven, st. V.: nhd. erheben, hochheben, aufheben, anheben, aus der Taufe heben, zu oberst stellen, heilig sprechen, verzieren, sich aufmachen, sich überheben, überheblich werden, groß tun, beginnen, anfangen, entstehen, aufgehen, sich anmaßen, anschwellen, sich begeben auf, sich auflehnen gegen, gefallen (V.), verfahren (V.) mit, errichten, erbauen, Kreuz erheben, erhöhen, sich erheben, anzetteln, ausführen, durchführen, einführen, tun, gründen, äußern, sprechen, berichten, anstimmen, aus dem Grab heben, heben, einsetzen, ernennen; errihten***, sw. V.: nhd. errichten; erweren* (1), erwern, irweren, derweren, reweren, irwergen, derwergen, rewergen, sw. V.: nhd. wehren, sich wehren, erwehren, verteidigen, behaupten, verhindern, errichten, standhalten gegen, sich entziehen, retten, schützen, bewahren, abwehren, aushalten, verwehren, streitig machen, entreißen; erweren* (2), erwern, sw. V.: nhd. errichten, machen
-- Heerlager errichten: mhd. buoden, sw. V.: nhd. Heerlager errichten
-- Maschine errichten: mhd. antwerken, antwercen, sw. V.: nhd. belagern, mit einer Belagerungsmaschine belagern, Maschine errichten

errichten, mhd. ðfen (1), ðffen, sw. V.: nhd. emporheben, erheben, erhöhen, errichten, anhäufen, aufhäufen, sich emporbringen, wachsen (V.) (1), aufsteigen, sich erheben, sich mehren; ðferbðwen, ðf erbðwen, st. V.: nhd. aufbauen, gründen, errichten; ðfgesetzen, ðf gesetzen, sw. V.: aufsetzen, festsetzen, bestimmen, errichten, berichten, aufrichten, aufs Haupt setzen, auferlegen, aufstellen; ðfgetrÆben, ðf getrÆben, st. V.: nhd. erheben, errichten, aufführen, wachsen (V.) (1) lassen aus, hochtreiben bis in, aufrichten; ðfmachen, ðf machen, sw. V.: nhd. »aufmachen«, errichten, bauen, spalten, putzen, aufputzen, auf den Weg machen, sich erheben, aufstehen, anbrechen, sich lichten, sich auf den Weg machen, sich aufmachen, sich bereitmachen, erfrischen, aufputzen; ðfslahen* (1), ðf slahen, ðfslõhen, ðfslõn, st. V.: nhd. aufschlagen, emporschlagen, aufsteigen, aufstellen, errichten, erheben, anstimmen, anzünden, abbrechen, aufwärts richten, aufschieben, vertagen, verlängern, abschlagen, auflegen, Pfeil auflegen, verzögern, durch Schlagen öffnen, aufschneiden, schürfen, aufspielen, verschieben, vorenthalten (V.), anfangen zu spielen, den Preis erhöhen, den Lohn erhöhen, im Preis steigen, sich entschlagen, verzichten, sich erheben

Errichten, mhd. ðfslahen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufschlagen, Emporschlagen, Aufsteigen, Aufstellen, Errichten, Erheben, Anstimmen, Anzünden, Abbrechen, Aufschieben, Vertagen, Verlängern, Abschlagen, Auflegen, Pfeil Auflegen, Verzögern, Öffnen durch Schlagen, Aufschneiden, Schürfen, Aufspielen, Verschieben, Vorenthalten, Erhöhen, Verzichten

errichten, mhd. ðftrÆben, ðf trÆben, st. V.: nhd. »auftreiben«, aufschieben, hintertreiben, bauen, erheben, errichten, aufführen, wachsen (V.) (1) lassen aus, hochtreiben bis in, hinhalten, aufziehen, verspotten, aufscheuchen, vertreiben, beunruhigen, stören, auferlegen, sich erheben; ðzbðwen*, ðz bðwen, V.: nhd. ausbauen, errichten; vesten (1), festen*, sw. V.: nhd. standhaft machen, festsetzen, festlegen, bestätigen, festigen, befestigen, binden, fesseln, festnehmen, gefangensetzen, stärken, bestärken, kräftigen, bekräftigen, gründen, errichten, rüsten, verschanzen, verloben; vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; werken, sw. V.: nhd. »werken«, arbeiten, arbeiten für, schaffen, errichten, anbauen, einwirken auf, handeln, wirken, tun, erzeugen, machen, bearbeiten; wirken (1), würken, wurken, sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten; zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; zimberen* (1), zimbern, zimmern, zimmeren, zimpern, sw. V.: nhd. zimmern, bauen, arbeiten, erbauen, errichten, errichten auf, errichten für, anlegen, machen, erschaffen
-- errichten auf: mhd. zimberen* (1), zimbern, zimmern, zimmeren, zimpern, sw. V.: nhd. zimmern, bauen, arbeiten, erbauen, errichten, errichten auf, errichten für, anlegen, machen, erschaffen
-- errichten für: mhd. zimberen* (1), zimbern, zimmern, zimmeren, zimpern, sw. V.: nhd. zimmern, bauen, arbeiten, erbauen, errichten, errichten auf, errichten für, anlegen, machen, erschaffen
-- in ein Amt errichten: mhd. ðfsetzen (1), ðf setzen, auf seczen, sw. V.: nhd. aufladen, aufsetzen, festsetzen, bestimmen, anordnen, einsetzen, in ein Amt errichten, berichten, aufrichten, aufstellen, auferlegen, vorsetzen, aufkündigen, aberkennen, aufs Haupt setzen, einrichten, verordnen, aufs Spiel setzen, aussetzen, aufgeben, aufsätzig behandeln, feindselig behandeln, sich aufmachen
-- Zaun errichten: mhd. ziunen, zðnen, sw. V.: nhd. Zaun ziehen, Zaun ziehen mit, Zaun machen, Zaun machen mit, Zaun errichten, zäunen, flechten, umzäunen, umzäunen mit, verflechten, umflechten, ziehen um, einschließen, einzäunen

errichten, mhd. gebðwen (1), gibðwen, gebouwen, gibouwen, an. V.: nhd. bauen, erbauen, errichten, bewohnen, bebauen, herstellen, pflügen, aufbauen, bestellen, errichten auf; gesetzen, sw. V.: nhd. setzen, sich setzen, sich auflehnen gegen, festsetzen, bestimmen, ansetzen, veranschlagen, errichten, einigen, beruhigen, bereiten, machen, versetzen, setzen an, setzen auf, setzen in, machen zu, anrechnen als; geziugeden* 1, geziugden, sw. V.: nhd. herstellen, errichten, anpflanzen; grÐden, sw. V.: nhd. mit einer Treppe versehen (V.), erhöhen, errichten
-- errichten auf: mhd. gebðwen (1), gibðwen, gebouwen, gibouwen, an. V.: nhd. bauen, erbauen, errichten, bewohnen, bebauen, herstellen, pflügen, aufbauen, bestellen, errichten auf

errichten, mhd. legen (1), lekzen, lecken, leggen, sw. V.: nhd. legen, liegen machen, begraben (V.), festlegen, aufschieben, sich schlafenlegen, sich niederlegen, lagern, aufstellen, verstecken, niederlegen, niederwerfen, hinlegen, bereitlegen, hinhalten, hinstrecken, festsetzen, anberaumen, beilegen, abgeben, anbringen, errichten, unterbringen, beenden, setzen, stellen, bringen, übertragen (V.), zukommen lassen, richten, richten auf, treiben in, stellen in, laden auf, unterbringen in, wenden, verwenden auf, legen in, häufen auf, anbringen an, anlegen, anziehen, weglegen, ablegen, herunternehmen, befreien von, unterwerfen, legen unter; machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen; mðren (1), miuren, sw. V.: nhd. mauern, aufbauen, ummauern, einmauern in, als Maurer arbeiten bei, bauen, errichten; rihten (1), rehten, rigten, sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren
-- mit Pfeilern errichten: mhd. pfÆlÏren, phÆlÏren, sw. V.: nhd. »pfeilern«, mit Pfeilern errichten, mit Pfeilern einbauen

errichten, mhd. setzen (1), setten, sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen; sidelen, sw. V.: nhd. »siedeln«, ansiedeln, errichten, Lager errichten, Tribünen errichten, Platz anweisen, beherbergen, setzen an, ansiedeln, Hintersasse werden, Wohnstätte errichten, Sitze errichten lassen, Sitz anweisen, ansässig machen; slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; slihten (1), slehten, sw. V.: nhd. schlichten, gerade machen, in Ordnung bringen, zuwege bringen, ebenen, glätten, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), schärfen, Recht erteilen, entscheiden, ausgleichen, beilegen, versöhnen, beruhigen, richten, begradigen, errichten; spannen (1), red. V., st. V.: nhd. spannen, sich halten in, sich strecken auf, dehnen, anbinden, festbinden, errichten, bieten, binden, hängen, stecken, stecken an, richten, führen auf, aufstellen auf, ziehen durch, ziehen, halten vor, sich dehnen, gespannt sein (V.), begehrlich sein (V.), freudig erregt sein (V.), eng verbinden, fest machen, verspannen; stellen, stallen, sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen
-- Lager errichten: mhd. sidelen, sw. V.: nhd. »siedeln«, ansiedeln, errichten, Lager errichten, Tribünen errichten, Platz anweisen, beherbergen, setzen an, ansiedeln, Hintersasse werden, Wohnstätte errichten, Sitze errichten lassen, Sitz anweisen, ansässig machen
-- Sitze errichten lassen: mhd. sidelen, sw. V.: nhd. »siedeln«, ansiedeln, errichten, Lager errichten, Tribünen errichten, Platz anweisen, beherbergen, setzen an, ansiedeln, Hintersasse werden, Wohnstätte errichten, Sitze errichten lassen, Sitz anweisen, ansässig machen
-- Tribünen errichten: mhd. sidelen, sw. V.: nhd. »siedeln«, ansiedeln, errichten, Lager errichten, Tribünen errichten, Platz anweisen, beherbergen, setzen an, ansiedeln, Hintersasse werden, Wohnstätte errichten, Sitze errichten lassen, Sitz anweisen, ansässig machen
-- Wohnstätte errichten: mhd. sidelen, sw. V.: nhd. »siedeln«, ansiedeln, errichten, Lager errichten, Tribünen errichten, Platz anweisen, beherbergen, setzen an, ansiedeln, Hintersasse werden, Wohnstätte errichten, Sitze errichten lassen, Sitz anweisen, ansässig machen

errichten, mnd. anerichten*, anrichten, sw. V.: nhd. anrichten, einrichten, verfertigen, machen, herstellen, zurichten, errichten, gründen, anlegen, berichten, benachrichtigen, melden, unterrichten, belehren, anweisen, veranlassen; bðwen (1), buwen, sw. V.: nhd. bauen, errichten, wieder herstellen, Wehren aufwerfen, Schanzen aufwerfen, aufbauen, Acker bestellen, bebauen, abbauen, gebrauchen, bewohnen, sich dauernd wo befinden, einen Anteil schöpfen; erhÐven, irhÐven, vorhÐven, st. V.: nhd. erheben, aufheben, hochheben, emporheben, herausheben, Zoll erheben, Schatzung erheben, errichten, begründen, wieder aufrichten, wieder erstehen lassen, erneuern (eine verfallene Gildezugehörigkeit), wieder aufbauen, anheben, beginnen, preisen, einer Sache entheben, überheben, verschonen, erheben, sich verlassen (V.) auf etwas, der Welt entrückt werden (vom Tode der Heiligen), heilig sprechen
-- Blockhäuser errichten: mnd. bestallen, sw. V.: nhd. einschließen, belagern, Blockhäuser errichten
-- Plankenzäune errichten: mnd. blanken (1), sw. V.: nhd. mit Planken versehen (V.), umzäunen, Plankenzäune errichten

errichten, mnd. leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden; mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben
-- ein Gebäude errichten: mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun
-- ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten: mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun
-- einen Plankenzaun errichten: mnd. planken (1), sw. V.: nhd. mit Planken einzäunen, umzäunen, mit einer Palisade umgeben (V.), einen Plankenzaun errichten, befestigen, verschanzen

errichten, mnd. starken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; stichten, stiften, sw. V.: nhd. stiften, gründen, errichten, als Anlage schaffen, darbringen, begründen, schaffen, spenden, verursachen, Anlass geben zu, bewirken, unternehmen, handeln, ausführen, zu Stande bringen, verrichten, machen, beschaffen, verschaffen, unterbauen, festigen, stärken; stichtigen, stiftigen*, sw. V.: nhd. »stiften«, gründen, errichten, als Gabe stiften, spenden, geistlich erbauen
-- durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten: mnd. slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten
-- Ständerwerk eines Hauses errichten: mnd. stendÏren*?, stenderen, sw. V.: nhd. Ständerwerk eines Hauses errichten, pflanzen, stemmen

errichten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

errichten, nhd.: nhd. ; L.: DW

errichtende -- die von neuverheirateten Hörigen beim Einzug in ein Hofgut zu errichtende Abgabe, mnd. ervewinninge, erfwinninge, F.: nhd. Erbgewinn, die von neuverheirateten Hörigen beim Einzug in ein Hofgut zu errichtende Abgabe

errichtet -- auf der ein Zaun errichtet wird, an. þrep (1), þrep-i, st. N. (a): nhd. Unterlage von Erde, auf der ein Zaun errichtet wird, Absatz

errichteter -- senkrecht auf den Hauptdeich zu errichteter Seitendeich, mnd. sÆtwendinge, sÆtwendige, sydtwendinge, sytwendignge, sidtwendinge, sietwendinge, F.: nhd. senkrecht auf den Hauptdeich zu errichteter Seitendeich

errichtetes -- auf dem Schiffsdeck errichtetes Gerüst, mnd. kæbrügge, kobrugge, F.: nhd. Kuhbrücke, Decksaufbau, Oberlauf, Oberverdeck, eine Art niedriger Brücke auf Schiffen, auf dem Schiffsdeck errichtetes Gerüst

errichtetes -- auf einem Prahm errichtetes schwimmendes Blockhaus, mnd. prõmbæde*, prõmbðde, F.: nhd. »Prahmbude«, auf einem Prahm errichtetes schwimmendes Blockhaus, eine Art Hausboot

errichtetes -- in der Höhe errichtetes Werk, mhd. hæchwerc, st. N.: nhd. hohes Werk, in der Höhe errichtetes Werk, Belagerungswerk

errichtetes -- über dem Schacht errichtetes Vorhaus, mnd. vȫrschacht, M.: nhd. »Vorschacht«, über dem Schacht errichtetes Vorhaus, Einfahrt im Bergbau?, Vorkammer des Schachtes?

Errichtung -- Backstein zur Errichtung einer Mauer, mnd. tÐgelmðrestÐn, tÐgelmðrestein, teygelmðrestein, M.: nhd. Ziegelmauerstein, Backstein zur Errichtung einer Mauer

Errichtung -- Baugerüst bei der Errichtung von Gewölben, mnd. hÐgestelle, N.: nhd. Baugerüst bei der Errichtung von Gewölben

Errichtung -- Bauplatz für die Errichtung eines Speichers, mnd. spÆkÏrestÐde*, spÆkerstÐde, F.: nhd. »Speicherstätte«, Bauplatz für die Errichtung eines Speichers

Errichtung -- Errichtung eines Gebäudes, mnd. hðsbȫren* (2), hðsbȫrent, N.: nhd. Errichtung eines Gebäudes; hðsbȫringe, hðsboringe, F.: nhd. Errichtung eines Gebäudes, Aufrichtung des Zimmerwerks eines neuen Hauses, Schmaus bei der Aufrichtung des Zimmerwerks eines neuen Hauses
Errichtung -- in die Straße hervorspringende Wand deren Errichtung von den Kirchspielherren genehmigt werden muss, mnd. spÐrwant, F.: nhd. »Sperrwand«, in die Straße hervorspringende Wand deren Errichtung von den Kirchspielherren genehmigt werden muss

Errichtung, ahd. giwirki* 1, st. N. (ja): nhd. Wirken, Bau, Werk, Erbauung, Errichtung, Aufbau; giwirkida* 1, st. F. (æ): nhd. Wirken, Bau, Werk, Erbauung, Errichtung, Aufbau

Errichtung, mhd. ðfsetzunge, aufseczung, st. F.: nhd. Errichtung, Einsetzung, Festsetzung, Anordnung, Gesetz, Auflage, Steuer (F.)

Errichtung, mhd. geschaft (1), gescheft, geschepft, geschepfede, geschopfde, geschopfede, st. F.: nhd. Geschöpf, Schöpfung, Errichtung, Gestalt, Aussehen, Beschaffenheit, Eigenschaft, Bildung

Errichtung, mnd. anerichtinge*, anrichtinge, F.: nhd. »Anrichtung«, Einrichtung, Errichtung, festliche Veranstaltung, Festschmaus, Bewirtung, Unterweisung, Belehrung, Anleitung, Einwirkung, Vollziehung; entrichtinge, entrichtunge, F.: nhd. Entscheidung, Schlichtung, Beilegung, Errichtung, Aufrichtung (Testament), Bezahlung, Zahlung

Errichtung, mnd. richtinge, richtunge, rachtonge, F.: nhd. Richtung, gerade Richtung, Geradlinigkeit, Auseinandersetzung, Vergleich, Erstattung, Entschädigung, Wiedergutmachung, Berichtigung, Richten (N.), Gericht (N.) (1), Aufstellung, Errichtung, Entscheidung, Schlichtung, Vergleich, Einigung, Vereinbarung, Sühnevereinbarung
-- Vollstein zur Errichtung von Mauern: mnd. mðrestÐn*, mðrstÐn, mǖrestÐn, mðrstein, M.: nhd. Mauerstein, Vollstein zur Errichtung von Mauern, gebrannter Stein, Ziegelstein
-- Ziegelstein zur Errichtung von Mauern: mnd. mðretÐgel*, mðrtÐgel, M.: nhd. »Mauerziegel«, Ziegelstein zur Errichtung von Mauern

Errichtung, mnd. uprichtinge, mnd.?, F.: nhd. »Aufrichtung«, Errichtung, Stiftung, Ersatz, Entschädigung

errichtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

errichtung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erringen -- Sieg erringen, mnd. sÐgevechten, st. V., sw. V.: nhd. siegen, Sieg erringen

erringen, got. ga-ri-n-n-an* 7, st. V. (3), (perfektiv): nhd. zusammenlaufen, zusammenkommen, erlaufen, erringen, erlangen

erringen, ae. ge-wi-n-n-an, st. V. (3a): nhd. Krieg führen, kämpfen, gewinnen, erringen

erringen, ahd. irringan* (1) 1, st. V. (3a): nhd. erringen, entwinden

erringen, mhd. begõn, begÐn, an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; behaben, bihaben, behõn, bihõn, biheben, wehaben, wehõn, weheben, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben, erretten, beweisen, erachten, haben, besitzen, behalten (V.), beibehalten, zurückhalten, halten, festhalten, erlangen, erringen, einen Rechtsanspruch geltend machen, in einer Rechtssache gewinnen, durchsetzen, beanspruchen, nachweisen, erhärten, gewährleisten, sichern, vorbehalten (V.), erreichen, beschwören, schwören, bewahren, vorenthalten (V.), stehenbleiben bei; beherten, beherden, sw. V.: nhd. sichern, erhalten (V.), erhärten, kräftigen, aushalten, ausdauern, ausharren, bewähren, erzwingen, schützen, verteidigen, bewahren, erringen, erreichen, gewinnen, beweisen, beherrschen; beholen*, beholn, sw. V.: nhd. erwerben, erringen, behaupten, bewahren; bejagen (1), sw. V.: nhd. »bejagen«, erjagen, erringen, erwerben, sich beschäftigen, leben, erhalten (V.), sich bemühen, verschaffen, sich etwas zu verschaffen wissen, den Lebenunterhalt verdienen, den Lebensunterhalt verschaffen (V.), erbeuten, ernähren, sich ernähren, davontragen; beringen (1), st. V.: nhd. erringen, erkämpfen, erlangen, erreichen, gewinnen; beringen (2), sw. V.: nhd. umringen, umschließen, erreichen, erringen, umzingeln; besitzen, st. V.: nhd. besitzen, umstellen, belagern, bedrängen, besiedeln, sitzen, erringen, sitzenbleiben, stehenbleiben, bleiben, verdorren, innehaben, bewohnen, einnehmen, ansässig sein (V.), Besitz haben, behalten (V.), Gerichtsbarkeit ausüben, festsetzen, behaften, in Besitz nehmen, erwerben, erhalten (V.), ergreifen, besetzen, erobern, beherrschen, umzingeln; bezalen*, bezaln, sw. V.: nhd. bezahlen, überzählen, berechnen, zuzählen, erkaufen, erwerben, sterben, erringen, erreichen, belohnen, aufkommen für, vergelten, tilgen, zählen; erkiesen (1), irkiesen, rekiesen, st. V., sw. V.: nhd. »erkiesen«, erwählen, gewahren, sehen, ersinnen, erfinden, erkennen, bemerken, merken, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen, erklären, bekräftigen, suchen, erringen, erlangen, finden, zielen auf, greifen; erringen (1), irringen, st. V.: nhd. »erringen«, durchsetzen, erringen, mühsam beenden, erwerben, gewinnen, erreichen; erstigelen, erstiglen, sw. V.: nhd. erringen, erreichen, ersteigen; erstrÆten, irstrÆten, derstrÆten, st. V.: nhd. »erstreiten«, erkämpfen, überwältigen, sich befreien, freikämpfen, sich müde machen, sich vorwagen, erringen, gewinnen, erobern, erreichen, angreifen; erswingen (1), derswingen, reswingen, st. V.: nhd. aufschwingen, schwingen, abstreifen, erschwingen, sich emporschwingen, erheben, erringen, erlangen; ervehten, irvehten, revehten, erfehten*, irfehten*, refehten*, st. V.: nhd. erfechten, erkämpfen, bekämpfen, sich anstrengen, sich loskämpfen, abmühen, sich losringen von, erobern, erringen, erreichen, besiegen

erringen, mhd. erringen (1), irringen, st. V.: nhd. »erringen«, durchsetzen, erringen, mühsam beenden, erwerben, gewinnen, erreichen

erringen, mhd. gewinnen (1), giwinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; holen* (1), holn, haln, sw. V.: nhd. berufen (V.), zu sich rufen, rufen, herbeibringen, erreichen, erwerben, mit sich fortführen, finden, sich erholen, sich abwenden, abholen, einholen, herholen, holen, bringen, erringen, erlangen, aussuchen, suchen, bestehen

erringen, mhd. nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

erringen, mhd. vehten (1), fehten*, st. V.: nhd. fechten, ausfechten, erfechten, bekämpfen, besiegen, streiten, kämpfen, kämpfen gegen, ringen, ringen mit, unruhig sein (V.), die Arme hinwerfen und herwerfen, sich abarbeiten, sich herandrängen an, ankämpfen gegen, schlagen nach, einschlagen auf, sich abmühen für, sich abmühen um, sich sehnen nach, bekämpfen, erkämpfen, erringen, heraushauen aus

erringen, mnd. ? rasselen, sw. V.: nhd. ein bestimmtes Glücksspiel betreiben, würfeln, gewinnen, ringen?, streiten?, erringen?, erstreiten?

erringen, mnd. ðtderschen*, ðtdurschen, mnd.?, sw. V.: nhd. herausdreschen, erringen, erlangen; vechten (1), fechten, st. V.: nhd. fechten, streiten, kämpfen, in Streit geraten (V.), in Kampf geraten (V.), im Zweikampf fechten, mit Worten: zanken, disputieren, gegen Gedanken ankämpfen, anfechten, ausfechten, erkämpfen, erstreiten, erringen, den ersten Versuch machen, Hände oder Arme heftig bewegen; vörwinnen* (1), vorwinnen, verwinnen, st. V.: nhd. gewinnen, erringen, überwinden, besiegen, obsiegen, besiegen, unterkriegen, übertreffen, überzeugen, überreden, zu etwas bringen, verschwinden, überstehen, hinwegkommen über, verschmerzen, überführen, vergessen (V.), sich überwinden, sich zwingen, sich gefallen lassen, ruhig hinnehmen, gerichtlich überführen, nachweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), verurteilen, ächten

erringen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

errinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

errollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erröten, germ. *rudÐn, *rudÚn, sw. V.: nhd. röten, erröten, rot werden; *rudæn (2), germ.?, sw. V.: nhd. röten, erröten, rot werden

erröten, got. *ga-riud-an?, st. V. (2): nhd. erröten; *riud-an, st. V. (2): nhd. erröten

erröten, an. roŒ-n-a, sw. V. (2): nhd. erröten

erröten, ae. õ‑ryd-er‑ian, sw. V.: nhd. erröten; bl‘-s-can, sw. V.: nhd. erröten

erröten, ahd. irrotÐn* 5, sw. V. (3): nhd. erröten, rosten, verrosten; irrætÐn* 1, sw. V. (3): nhd. erröten; rætÐn 13, sw. V. (3): nhd. rot sein (V.), röten, erröten, rötlich glänzen, rötlich schimmern
-- vor Scham erröten: ahd. skamÐn* 30, scamÐn, sw. V. (3): nhd. sich schämen, zuschanden werden, beschämt werden, in Verlegenheit geraten, vor Scham erröten

erröten, mhd. blÆchen (1), st. V.: nhd. blinken, blitzen, glänzen, strahlen, erröten, erblassen, bleichen; erræten, sw. V.: nhd. erröten, rot werden

erröten, mhd. ræten (1), sw. V.: nhd. rot sein (V.), sich röten, rot werden, erröten, rot schimmern, rot sein (V.); rãten (1), sw. V.: nhd. röten, erröten, sich schämen

erröten, mnd. blöschen, bloschen, blosen, sw. V: nhd. erröten, erglühen

erröten, mnd. poppenvarwen, sw. V.: nhd. rote Gesichtsfarbe annehmen, erröten; rætvarwen, sw. V.: nhd. rot färben, erröten, eine rote Gesichtsfärbung annehmen; rætwÐrden, st. V.: nhd. »rot werden«, eine rote Farbe annehmen, erröten

errötend, germ. *reuda-, *raudaz, Adj.: nhd. rot, gerötet, errötend

erröthen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erröthen, nhd.: nhd. ; L.: DW

errudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erruegen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

errufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

errufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

errufung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erruhen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Errungenschaft, mhd. bejac, st. M.: nhd. Beute (F.) (1), Jagdbeute, Erwerb, Errungenschaft, Gewinn, Jagd, Fischfang, Lohn, Lebensunterhalt, Nutzen (M.), Streben (N.), Bemühen; bejagen (3), st. M.: nhd. Beute (F.) (1), Erwerb, Errungenschaft, Gewinn, Jagd, Fischfang, Lohn, Lebensunterhalt, Nutzen (M.), Streben (N.), Bemühen

Errungenschaft, mhd. winnunge, st. F.: nhd. »Winnung«, Gewinn, Errungenschaft, Vorteil

errungenschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

errungenschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

errungenschaftforderung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

errungenschaftgemeinschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

errungenschaftgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

errungenschaftsforderung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

errungenschaftsgemeinschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

errungenschaftsgut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erruns, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

errütteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

errütten, nhd.: nhd. ; L.: DW

ers, nhd., Wortgefüge: Vw.: s. er: es; L.. : Luther

ersachen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersaettigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersaettigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersaeufen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersägen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersaigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersalben, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersalzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersanden, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersatten, mhd. ersaten, ersatten, ersetten, sw. V.: nhd. »ersatten«, sättigen, befriedigen

ersatten, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersätten, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersättigen -- sich an etwas ersättigen, mhd. erluoderen*, erluodern, sw. V.: nhd. schwelgen, sich sättigen, sich an etwas ersättigen

ersättigen -- sich ersättigen, mhd. ernieten, sw. V.: nhd. »ernieten«, sich beschäftigen, sich ergötzen, sich ersättigen

ersättigen, got. ga-sæ-þ-jan 3, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.), m. Gen. der Sache (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 266), m. Dat. (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 256,1): nhd. ersättigen, sättigen

ersättigen, mhd. genüegen (1), genuogen, genðgen, genægen, sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, erfreuen, Genugtuung leisten, sich befriedigen, ersättigen, ausreichen, genügen, genug sein (V.), sich Ruhe verschaffen, zufrieden sein (V.), Leben erhalten (V.), genug haben von, sich begnügen mit, sich zufriedengeben mit; genuogen, sw. V.: nhd. »genügen«, befriedigen, zufriedenstellen, ausreichen, ersättigen

ersättigen, nhd.: nhd. ; L.: DW: : Luther

ersättigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ersättlich, as. *fæ‑d‑i?, Adj.: nhd. ersättlich

ersättlich, ahd. *follanlÆh?, Adj.: nhd. »ersättlich«; *follÆh?, Adj.: nhd. »ersättlich«

ersättlich, mhd. setelich***, setlich***, Adj.: nhd. ersättlich

ersättlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ersatz -- als Ersatz, mnd. tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

Ersatz (für Landbesitz), mnd. weddergæt*, weddergðt, mnd.?, N.: nhd. »Widergut«, Ersatz (für Landbesitz)

Ersatz für erlittenen Schaden (M.) an Landbesitz, mnd. tÐgenhæve, F.: nhd. Ausgleichshufe, Ersatz für erlittenen Schaden (M.) an Landbesitz

Ersatz, an. bæt (1), st. F. (æ): nhd. Besserung, Ersatz, Buße; sãm-d, st. F. (æ): nhd. Ehre, Würde, Ansehen, Rang, Gabe, Ersatz; ðsl-i (2), sw. M. (n): nhd. Schaden, Ersatz

Ersatz, afries. bet‑er‑inge* 44, st. F. (æ): nhd. Besserung, Entschädigung, Ersatz, Buße
-- gebühren zum Ersatz: afries. wi-ther‑ber-a* 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. wiedergeben, gebühren zum Ersatz, zurückgeben?
-- zum Ersatz für: afries. wi-th 47, wi-th-e (1), Präp.: nhd. wider, gegen, wiederum, zu, gemäß, gegenüber, im Verkehr mit, bei Teilung mit, im Tausch gegen, zum Ersatz für

Ersatz, as. or‑sõt‑a 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Ersatz

Ersatz, ahd. buoz 8, st. F. (indekl., æ): nhd. Buße, Ersatz; fikõri*, vikõri* 1, st. M. (ja): nhd. Vertreter, Ersatz, Stellvertreter; wehsal* 117, st. M. (a), st. N (a): nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Umstellung, Verwandlung, Änderung, Umkehrung, Wechselhaftigkeit, Veränderung, flexivische Veränderung, geforderte Verfahrensumstellung beim Rechtsstreit, Amt, abwechselndes Amt, Stellvertretung, wechselnder Abschnitt, Stufe, Abteilung, Darlehen, Entgelt, Ersatz, Rückgabe, Tauschhandel, Wechselseitigkeit

Ersatz, mhd. behelfwÆse, st. F.: nhd.Notbehelf, Ersatz; buoz (1), st. M.: nhd. Buße, Ersatz, Besserung, Abhilfe, Nichtvorhandensein, Verlust; entgelt, engelt, entgeltz, st. M.: nhd. »Entgelt«, Kapital, Einkünfte, Kosten (F. Pl.), Nachteil, Ersatz; ergetzunge, st. F.: nhd. »Ergötzung«, Entschädigung, Schadenersatz, Ersatz, Vergütung, Erkenntlichkeit, Belohnung; ersaz, st. M.: nhd. Ersatz, Strafe; erstatunge, st. F.: nhd. Ersatz
-- als Ersatz stellen: mhd. erstaten, sw. V.: nhd. erstatten, ersetzen, als Ersatz stellen, aufspüren
-- Ersatz leisten: mhd. abegelegen, abe gelegen, abgelegen, sw. V.: nhd. ablegen, abschaffen, abwenden, erstatten, entschädigen, auslöschen, wegnehmen, ausziehen, ersetzen, Ersatz leisten, Genugtuung leisten

Ersatz, mhd. gelt, st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge
-- Ersatz für gestohlenes Gut: mhd. houbetgelt, st. N.: nhd. »Hauptgeld«, Ersatz für gestohlenes Gut, Kaufpreis
-- Ersatz leisten: mhd. gebüezen, gebuozen, gebðzen, gebæzen, sw. V.: nhd. einem helfen von, büßen, bessern, beseitigen, tilgen, Buße leisten, Ersatz leisten, helfen, abbüßen, wiedergutmachen, wiederherstellen, lindern, stillen, befriedigen, verhindern, heilen (V.) (1), befreien von; gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.)
-- Ersatz leistend: mhd. geltic, geltec, Adj.: nhd. zahlend, Ersatz leistend, wiedergutmachend

Ersatz, mhd. restaur, st. N., st. F.: nhd. Ersatz, Entschädigung

Ersatz, mhd. schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen

Ersatz, mhd. ursaz, st. M.: nhd. Ersatz, Reuegeld, Vergütung, Unterpfand, Sicherheitsleistung; urstat, st. F.: nhd. Unterpfand, Ersatz, Sicherheitsleistung; ðzwehsel, st. M.: nhd. Auswechsel, Austausch, Entschädigung, Ersatz; vicõr, vicõri, vicõrie, vicarius, vikeeris, ficõr*, ficõri*, st. M.: nhd. Vikar, Ersatz, Vertreter, Vertreter eines Geistlichen, Stellvertreter, Verweser; wehsel (1), wessel, wechsel, st. M.: nhd. Wechsel, Tausch, Austausch, Handel, Veränderung, Wandel, Ersatz, Vorkaufsrecht, Lied in Gesprächsform, Wechselbank, Wechselstube, Wechselgeschäft, Wechselrede, Wechselgesang, Speerkampf, Speerwechsel, Miteinander, Unterschied; wette (1), st. N., st. F.: nhd. Wette, Pfand, Pfandvertrag, Rechtsverbindlichkeit, Zeichen einer Rechtsverbindlichkeit, Gesetz, Einsatz, Preis eines Wettspiels, Wettstreit, Urkunde, Mitteilung, Spiel, Erfüllung und Aufhebung einer Rechtsverbindlichkeit, Bezahlung einer Schuld, Schadensvergütung, Ersatz, Beseitigung, Geldbuße, Gerichtsgeld, Versäumnisstrafe; widergelt, st. M., st. N.: nhd. »Widergelt«, Gegeneinsatz, Gegenwert, Erwiderung, Vergeltung, Bezahlung, Entgelt, Erstattung, Gegengebot, Wiedergutmachung, Schadensersatz, Ersatz, Echo, Rückerstattung, Zurückzahlung; widerkÐr, st. M., st. F.: nhd. »Wiederkehr«, Zurückgehen, Rückkehr, Umkehr, Heimkehr, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung; widerkÐre, widerkõre, widerkÆr, st. F.: nhd. »Widerkehr«, Rückkehr, Zurückgehen, Umkehr, Heimkehr, Rückzug, Abwendung, Wandlung, Abweichung, Weg, Vorstoß, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung; widerkÐrunge, st. F.: nhd. Zurückgehen, Umkehr, Rückkehr, Heimkehr, Hingehen, Aufhören, Sinnesänderung, Rückerstattung, Ersatz, Entschädigung, Kehren ins Gegenteil, Umwandlung, Abkehr; widerkomen (2), st. N.: nhd. Wiederkommen, Wiederkunft, Rückkehr, Ersatz; widerstat (2), st. M.: nhd. »Widerstatt«, Ersatz, Entschädigung; widerstate, st. F.: nhd. »Widerstatt«, Ersatz, Entschädigung; widerstatunge, st. F.: nhd. »Widerstattung«, Ersatz, Entschädigung; widerwõge (2), st. F.: nhd. »Widerwage«, Gegengewicht, Ersatz, Entgelt; widerwÏge, st. N.: nhd. Gegengewicht, Ersatz, Entgelt; widerwehsel, st. M.: nhd. »Widerwechsel«, Gegentausch, Gegenwehr, Umtausch, Tausch, Ersatz, Vergeltung; widerwehsele, st. F.: nhd. »Widerwechsel«, Gegentausch, Umtausch, Ersatz, Vergeltung
-- doppelter Ersatz: mhd. zwigelt, st. N.: nhd. »Zweigeld«, doppelte Zahlung, doppelter Ersatz, doppelter Einsatz, doppelter Gewinn; zwigülte, st. F.: nhd. doppelte Zahlung, doppelter Ersatz
-- Ersatz für etwas leisten: mhd. wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen
-- Ersatz leisten: mhd. wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen

Ersatz, mnd. bÐteringe, F.: nhd. Besserung, Verbesserung, Abhilfe, Linderung, Ausbau, Instandhaltung, Ausbesserung, Überschuss, Genugtuung, Ersatz, Buße, Entschädigung; entgeltenisse, entgeltnisse, engeltnisse, engeltenisse, F.: nhd. Entgeltnis, Zahlung, Buße, Vergeltung, Ersatz, Entgelt, Abgabe; erlegginge, erleggunge, F.: nhd. Ersatz, Zahlung, Ausweis

Ersatz, mnd. gülde (1), F.: nhd. Gülte, Zahlung, Genugtuung, Ersatz, Rente, Einnahme, Hebung in Geld, Erträgnis, Geltung, Wert; kÐre, kÐr, F.: nhd. Wendung, Auskehrung, Wiedererstattung, Kehre, Wille, Richtung, Gedankenrichtung, Lebensgang, Art und Weise, Wendung beim Tanz, Tour, Wiedererstellung, Ersatz
-- Ersatz für erlittenen Schaden an Landbesitz: mnd. gÐgenhæve, jÐgenhæve, F.: nhd. Ausgleichshufe, Ersatz für erlittenen Schaden an Landbesitz

Ersatz, mnd. leddiginge, lÐdiginge, F.: nhd. Befreiung, Erlösung, Buße, Ersatz, Löschung einer urkundlichen Verpflichtung, Bußgeld (Bedeutung örtlich beschränkt); leddinge*, lÐdinge, ledunge, F.: nhd. Befreiung, Erlösung, Ledigmachen, Freimachen, Ersatz; ærsõle, ðrsõle, örsõle, Sb.: nhd. Ersatz, Entschädigung, Auslieferung, Wiedererstattung; ærsõte, örsõte, ærsõt, ærsaet, ðrsõt, F.: nhd. Ersatz, Entschädigung, Vereinbarung über Schadenersatz; ærsõtinge, F.: nhd. Ersatz, Entschädigung; recompensõtiæn, F.: nhd. Entschädigung, Ersatz; recompense, F.: nhd. Entschädigung, Ersatz; recompensÐringe, F.: nhd. Entschädigung, Ersatz
-- Ersatz leisten: mnd. nõdæn (1), nachdæn*, sw. V.: nhd. nachtun, nachmachen, nachahmen, nachliefern, Ersatz leisten
-- sich Ersatz verschaffen: mnd. nõhõlen, nachhõlen*, nahalen, V.: nhd. nachholen, zu sich nehmen, nachträglich tun, wieder gutmachen, sich Ersatz verschaffen, sich erlittenen Schaden ersetzen lassen; nõkæmen, nõchkæmen*, nakomen, nõkõmen, sw. V.: nhd. nachkommen, hinterherkommen, nachfolgen, in Erfahrung bringen, später kommen, zu spät kommen, nachhängen, dahinter kommen, ersetzt bekommen, sich Ersatz verschaffen, Anspruch erheben

Ersatz, mnd. uprichtinge, mnd.?, F.: nhd. »Aufrichtung«, Errichtung, Stiftung, Ersatz, Entschädigung; vörbÐteringe*, vorbÐteringe, vorbeteringe, vorbetringe, F.: nhd. Verbessern, Bessermachen, Verbesserung, guter Zustand, ausgebesserter Zustand, Abstellung von Fehlern, Ersatz, Entschädigung, Berichtigung, Buße, Besserstellung; vörbæte*, vorbæte, vorbæt, vorb¦te, F.: nhd. gerichtliche Strafe, Bußgeld, Ersatz, gerichtlich festgesetzte Entschädigung; vörhõl*, vorhõl, vorhal, N.: nhd. Erzählung, Bericht, Berichterstattung, Wiederaufnahme, weitere Erörterung, Veranlassung, Verhandlung, Verschuldung, Angriff, Überfall, Ersatz, Schadloshaltung; vörærsõte*, vorȫrsõte, vorȫrsat, F.: nhd. Ersatz; vörrichtinge*, vorrichtinge, F.: nhd. »Verrichtung«, Vergleich, gütliche Beilegung, Ersatz, Entschädigung, Aussage, eidliche Erklärung, Ausrichtung, Ausgleichung, Sühne, Vertrag; vörstõdinge*, vorstõdinge, F.: nhd. Erstattung, Ersatz; vörvüllinge*, vorvüllinge, F.: nhd. »Verfüllung«, Ausgleich, Wiedergutmachung, Ersatz, Erfüllung, Ausführung, Durchführung, Vollzug, Leistung; wandel, N., M.: nhd. Wandel, Veränderung, Wechsel, Verfinsterung?, Änderung ins Schlechtere, Untreue, Gebrechen, Mangel, Tadel, Besserung, Abstellung eines Mangels, Abstellung einer Beschwerde, Ersatz, Entschädigung, Buße, Strafgeld, Frist; wandelinge, wanderlinge, F.: nhd. »Wandlung«, Wechsel, Änderung, Tod, Umwandlung, Verwandlung, Verfinsterung, Mondwechsel, Umsturz, Revolution, Abstellung, Abschaffung, Ersatz, Entschädigung, Buße, Lebenswandel, Umgang, Verkehr, Handel; weddergelt, mnd.?, N.: nhd. »Widergeld«, Vergeltung, Entgelt, Ersatz; wedderkÐr, wedderkõr, mnd.?, M.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderkÐre, wedderkare, mnd.?, F.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderkÐringe, wedderkaringe, mnd.?, F.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderlach, mnd.?, N.: nhd. Widerlage, Ersatz, Entschädigung, Vergütung, das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte; wedderlõge*, wedderlage, F.: nhd. Widerlage, Ersatz, Entschädigung, Vergütung, das vom Mann als Gegengabe für die Mitgift der Frau Ausgesetzte; weddersõte (1), weddersõt, mnd.?, F.: nhd. Widersetzung, Widerstand, Eingriff, Hinderung, Widersetzlichkeit, Aufruhr, Ersatz, Entgelt; wedderstõde*, wedderstade, mnd.?, F.: nhd. Erstattung, Ersatz, Entgelt, Tausch; wedderstÐde*, wedderstede, mnd.?, F.: nhd. Erstattung, Ersatz, Entgelt, Tausch; wedderstouwinge*?, wedderstawinge, wedderstauwinge, mnd.?, F.: nhd. Entschädigung, Ersatz; wessele, wessel*, wesle, wisle, wissel, M.: nhd. Wechsel, Geldwechsel, Wechselgeschäft, Wechselbrief, Wechselbank, Wechselgebäude, Tausch, Austausch, Handel, Wandel, Ersatz
-- Ersatz finden: mnd. vörkæveren*, vorkæveren, sw. V.: nhd. sich etwas verschaffen, besorgen, sich einer Sache versichern, wieder bekommen, Ersatz finden, bekommen, anschaffen
-- Ersatz für Kriegsschäden: mnd. vrÐdegæt, vrÐdegðt, vredegðt, N.: nhd. »Friedegut«, Erstattung des im Kriege erlittenen Schadens (M.), Ersatz für Kriegsschäden
-- Ersatz leisten: mnd. vörgelden*, vorgelden, vergelden, st. V.: nhd. vergelten, bezahlen, abbezahlen, auszahlen, zurückzahlen, aufwiegen, ausgleichen, wiedergutmachen, Ersatz leisten, büßen für, wieder erstatten, zu Geld machen, in Geld umsetzen, auswerten; vörærsõten*, vorȫrsõten, sw. V.: nhd. ersetzen, Ersatz leisten, entschädigen; vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

ersatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ersatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersatzforderung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersatzgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersatzheer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ersatzleistung, mnd. vuldæn (2), vuldænt, N.: nhd. Ausführung, Vollzug, Ersatzleistung, Schadloshaltung, Genugtuung

ersatzmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ersatzmannschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ersatzmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Ersatznagel, mhd. nætnagel, st. M.: nhd. Notnagel, Ersatznagel

Ersatznagel, mhd. zuonagel, st. M.: nhd. »Zunagel«, Ersatznagel

ersatzpflichtiger -- verantwortlicher bzw. ersatzpflichtiger Führer eines kriegerischen Unternehmens, mnd. hȫvethÐre, hævethere, hȫvethÐr, hoefthÐr, hoifthÐr, M.: nhd. oberster Führer, Oberanführer, Kriegsherr, Leiter (M.) der daher auch aufkommt für allen Schaden (M.), Beschützer, verantwortlicher bzw. ersatzpflichtiger Führer eines kriegerischen Unternehmens, Schutzherr, Vormund, Beschirmer, Patron, Hauptheiliger, Schutzheiliger, Kirchenpatron, Altarpatron

ersatzquelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ersatzrock, mhd. nætroc, st. M.: nhd. »Notrock«, Ersatzrock

ersatzschuldigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersatzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ersatzungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersatzunglast, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersatzungslast, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersatzverbindlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersatzweise -- einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen, mnd. vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen

ersäubern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersauern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersäuern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersäufen, ahd. *bisauffjan, lang., V.: nhd. ersäufen; bisoufen* 26, sw. V. (1a): nhd. ersäufen, ertränken, vernichten, verschlingen, vernichten, untergehen, versinken, versenken, begraben (V.); firsoufen* 3, sw. V. (1a): nhd. ertränken, versenken, ersäufen, stürzen, untergehen; irtrenken* 9, sw. V. (1a): nhd. tränken, ertränken, reichlich tränken, benetzen, berauschen, ersäufen

ersäufen, mhd. ersoufen, sw. V.: nhd. ersäufen

ersäufen, mhd. soufen, sw. V.: nhd. untertauchen, versenken, tränken, ertränken, ertränken in, ersäufen

ersäufen, mhd. versðfen, fersðfen*, st. V.: nhd. »versaufen«, versinken, versinken in, ersäufen

ersaufen, mnd. ersðpen, st. V.: nhd. ersaufen

ersaufen, mnd. vörsðpen*, vorsðpen, st. V.: nhd. ersaufen, ertrinken, versaufen (Bedeutung jünger), mit Saufen durchbringen (Bedeutung jünger)

ersäufen, mnd. vörsenken* (1), vorsenken, sw. V.: nhd. versenken, einsenken (Bedeutung örtlich beschränkt), beschließen in, untertauchen, ertränken, ersäufen, zu Fall bringen, stürzen, verderben, Wasserstraße durch versenkte Schiffe sperren; vörsȫpen*, vorsȫpen, vorsoepen, sw. V.: nhd. »versäufen«, ersäufen, ertränken, versenken

ersaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ersäufen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ersaufung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ersaugen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erscahffung, ae. set‑n’s-s?, set-n’s?, st. F. (jæ): nhd. Gründung, Erscahffung, Stellung, Größe, Gesetz, Recht

erschaben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschachern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschackeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschaetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschaffbar, mhd. geschepfelich, Adj.: nhd. geschaffen, erschaffbar

erschaffbar, mhd. schepfelich, Adj.: nhd. erschaffbar

erschaffen (Adj.), mnd. scheppentlÆk***, Adj.: nhd. »schaffentlich«, erschaffen (Adj.)

erschaffen (V.), mhd. anerihten, anerichten, anrÆhten, ane rihten, sw. V.: nhd. »anrichten«, einrichten, herrichten, gestalten, beginnen, erschaffen (V.), ordnen, bereiten; besachen, sw. V.: nhd. einrichten, ins Werk setzen, unterhalten (V.), pflegen, versorgen, begünstigen, verursachen, erschaffen (V.), machen; beschaffen (1), st. V.: nhd. »beschaffen« (V.), schaffen, erschaffen (V.), ordnen, verwalten, einrichten, geben, bestimmen; beschepfen (1), bescheffen, beschephen, sw. V.: nhd. schaffen, erschaffen (V.), zustande bringen, herstellen, leisten; bileden (1), bilden, pilden, sw. V.: nhd. gestalten, nachbilden, abbilden, vorstellen, mit Bildern verzieren (V.), sich verwandeln in, sich entwickeln zu, darstellen, nachahmen, hervorbringen, erschaffen (V.), formen, ausrichten, herstellen aus, verzieren mit, aufnehmen in; erschaffen, st. V.: nhd. erschaffen (V.)

erschaffen (V.), mhd. geberen* (1), gebern, gibern, giberen, st. V.: nhd. bringen, hervorbringen, Nachkommenschaft hervorbringen, erzeugen, gebären, entstammen, entstehen, zeugen, erschaffen (V.), verursachen, tragen, einpflanzen in; gescheffen, geschepfen, st. V., sw. V.: nhd. schaffen, erschaffen (V.)

erschaffen (V.), mhd. natðren, natiuren, sw. V.: nhd. »naturen«, natürlich schaffen, erschaffen (V.), vorherbestimmen, bestimmen, lenken, leiten, verweben in, bilden, Natur verleihen, Art und Weise verleihen

erschaffen (V.), mhd. tirmen, sw. V.: nhd. erschaffen (V.), schaffen, formen, vollenden, bestimmen; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

erschaffen (V.), mhd. würken (1), sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten

erschaffen (V.), mnd. mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben

erschaffen (V.), mnd. scheppen (1), schippen, schõpen, scepen, st. V., sw. V.: nhd. »schöpfen« (2), schaffen, erschaffen (V.), hervorbringen, Form geben, Gestalt geben, zuschneiden (Stoff), nähen (Stoff), anfertigen, geistig fassen, geistig formen, vorstellungsmäßig bilden, tätigen, bewerkstelligen, bewirken, ausrichten, besetzen, bestimmen, einsetzen, herbeischaffen

erschaffen, germ. *gaskapjan, st. V.: nhd. schaffen, erschaffen; *uzskapjan, st. V.: nhd. erschaffen, ausschöpfen

erschaffen, got. ga-skap-jan* 10, unr. st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erschaffen, schaffen

erschaffen, ae. õ-rÚ-r-an, sw. V. (1): nhd. erheben, aufstellen, erschaffen, bauen, Schweine aufziehen, verbreiten, säen, stören, erregen; õ-sciep-p-an, st. V. (6): nhd. machen, erschaffen; ge-sciep-p-an, ge-scip-p-an, ge-scyp-p-an, ge-scep-p‑an, st. V. (6): nhd. schaffen, erschaffen, bilden, machen, anordnen, bestimmen, zuerkennen; hÆ-w-ian (2), sw. V.: nhd. machen, erschaffen, formen, vorgeben

erschaffen, ahd. 4wurken* 109, sw. V. (1a): nhd. wirken, bewirken, vollbringen, schaffen, erschaffen, errichten, verfertigen, bilden, tun, machen, handeln, ausführen, arbeiten; frummen 61, sw. V. (1b): nhd. tun, ausführen, machen, vollbringen, vollziehen, veranstalten, bereiten (V.) (1), verrichten, wirken, erschaffen, führen, mit sich führen, nehmen, bringen, lenken, fortschicken, schicken, etwas tun lassen, jemanden vorziehen, die Hand ausstrecken, senden, lösen, ausüben, Stimme erheben, Urteil fällen; gifrummen* 96, sw. V. (1b): nhd. tun, ausführen, vollbringen, vollziehen, vollenden, erschaffen, bewirken, machen, handeln, schaffen, ausüben, offenbaren, zeigen; gifundamentæn* 1, sw. V. (2): nhd. gründen, erschaffen; ? gimÐræn 16, sw. V. (2): nhd. mehren, vermehren, erschaffen?, verherrlichen, vergrößern, stärken; giskepfen* 26, giscephen*, st. V. (6), sw. V. (1a): nhd. schaffen, schöpfen (V.) (2), bestimmen, erschaffen, hervorbringen; giwurken* 12, sw. V. (1a): nhd. wirken, bewirken, vollbringen, schaffen, erschaffen, tun, machen, hervorbringen, herausgeben; inginnan* (1) 23, anom. V.: nhd. beginnen, anfangen, versuchen, anstreben, erschaffen, verursachen, durchschneiden, weihen; sezzen 248, sezzan*, sw. V. (1a): nhd. setzen, stellen, legen, anbringen, anlegen, anstellen, ansetzen, vorsetzen, hinsetzen, besetzen, einsetzen, weihen, hingeben, werfen, pflanzen, aufstellen, festsetzen, bestimmen, einteilen, machen, erschaffen, sich versammeln, liegen, anstellen, aufstellen; skepfen 106, scephen, st. V. (6), sw. V. (1a): nhd. schöpfen (V.) (2), schaffen, bewirken, erschaffen, wirken, formen, gestalten, ausrichten, ordnen, sich verschaffen, erlangen, auf kunstvolle Weise herstellen
-- erschaffen werden: ahd. werdan* 4400 und häufiger, st. V. (3b): nhd. sich wenden, werden, entstehen, wachsen (V.) (1), geschehen, vorkommen, sein (V.), hervorkommen, eintreten, sich ereignen, stattfinden, auftreten, geboren werden, erschaffen werden, gemacht werden, zuteil werden, erreichen, widerfahren, ergehen, kommen, gelangen, geraten, führen, gereichen, machen

erschaffen, mhd. ðflegen, ðf legen, sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, auslegen, aufstellen, zeigen, ausdenken, ersinnen, erschaffen, anordnen, gründen, beginnen, ausführen, austragen, veranstalten, stiften (V.) (1), zudenken, ausstrecken, zur Last legen; volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen; wirken (1), würken, wurken, sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; zimberen* (1), zimbern, zimmern, zimmeren, zimpern, sw. V.: nhd. zimmern, bauen, arbeiten, erbauen, errichten, errichten auf, errichten für, anlegen, machen, erschaffen
-- wieder erschaffen: mhd. widerschaffen, st. V., sw. V.: nhd. hintertreiben, verhindern, rückgängig machen, wieder erschaffen, wiederbilden, wiederschaffen, wiederbringen, das Gegenteil von etwas tun, entgegenwirken

erschaffen, mhd. gemachen, sw. V.: nhd. bewerkstelligen, ausmachen, machen, bewirken, herstellen, verursachen, abmachen, festsetzen, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), Besitz übertragen (V.), vermachen, erschaffen, hervorbringen, erreichen, hervorrufen, verschaffen; geschaffen (1), gischapfen, gischeffen, gischepfen, st. V.: nhd. schaffen, erschaffen, hervorbringen, verursachen, bewirken, bewirken bei, veranlassen, erreichen, sorgen für, machen, verrichten, zustandebringen, aushandeln, abmachen, vermachen, verschaffen, sich verschaffen, umgehen, verfahren (V.); Ængeberen*, Ængebern, Æn geberen, sw. V.: nhd. erschaffen, erzeugen, hervorbringen, einpflanzen

erschaffen, mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen

Erschaffen, mhd. machunge, st. F.: nhd. »Machung«, Machen, Erschaffen, Erschaffung, Zeugung, Vermachung

erschaffen, mhd. schaffen (1), st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen; schaffen (3), sw. V.: nhd. erschaffen, schaffen, gestalten, tun, machen, bewirken, ins Werk setzen, ordnen, einrichten, bestellen, besorgen, verschaffen, vermachen, durch ein Testament vermachen, bestimmen, verordnen, bilden, sich gestalten, entstehen, sich bereit machen; schepfen (1), scheffen, schephen, schöpfen, sw. V.: nhd. schöpfen (V.) (2), bilden, schaffen, erschaffen, hervorbringen, machen, einrichten, bewirken, aufstellen, festsetzen, herstellen, erzeugen, bestätigen, fördern, sich bilden

erschaffen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschaffen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erschaffenerweise, mnd. scheppentlÆken, Adv.: nhd. »schaffentlich«?, kreatürlich, erschaffenerweise

Erschaffenes, mnd. geschefte, gescheffede, gescheft, geschechte, N.: nhd. Geschöpf, Schöpfung, Erschaffenes, Geschäft, Vorgang, Verrichtung, Unterhandlung, Geschichte, Geschehnis, Ereignis

Erschaffenes, mnd. scheppenisse, schepnisse, scheppenis, scheppnis, schÐpenisse, schepenisse, schippenisse, schipnisse, schippenis, schippnis, schapnus, F.: nhd. Schöpfung, Erschaffung, Erschaffenes, Geschöpf, Gestalt, Form, Aussehen, Beschaffenheit, Zustand, Schaffung, Herbeiführung

erschaffer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erschafferin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erschaffung, got. ga-skaf-t-s 11=10, st. F. (i), (Krause, Handbuch des Gotischen 131,2): nhd. Erschaffung, Geschöpf

Erschaffung, ae. fru-m-set-n-ung, st. F. (æ): nhd. Gründung, Erschaffung, Schöpfung

Erschaffung, ahd. giburt (1) 143, st. F. (i): nhd. Geburt, Erzeugung, Schöpfung, Erschaffung, Entstehung, Zeugung, Menschwerdung, Ursprung, Anfang, Abkunft, Herkunft, Leben, Geborenes, Geschlecht, Generation, Volk, Nachkomme, Nachkommenschaft, Geburtstag, Wesenheit; giskaf* (1) 1, giscaf*, st. N. (a): nhd. Beschaffenheit, Erschaffung, Hervorbringung; giskaft* (2) 59, giscaft, giskaf*, st. F. (i): nhd. Schöpfung, Geschöpf, Erschaffung, Beschaffenheit, Geschaffenes, Zustand, Gestalt, Form, Wesen, Geschöpf, Grundstoff; gitõt* 44, st. F. (i): nhd. Tat, Wirkung, Gestalt, Art (F.) (1), Erschaffung, Verwirklichung, Erfolg, Wandel, Aussehen, Form
-- Erschaffung der Welt: ahd. weraltstiftida* 1, st. F. (æ): nhd. »Welterschaffung«, Erschaffung der Welt

Erschaffung, mhd. anebegenge*, anbegenge, st. N.: nhd. Anfang, Schöpfung, Erschaffung; anegenge, angenge, st. N., st. F., Pl.: nhd. Urelemente der Schöpfung, Anfang, Anbeginn, Ursprung, Erschaffung, Element, Ursprung eines Wortes, Etymologie
-- vor Erschaffung der Welt: mhd. Ðwewelten, Ðwelten, Adv.: nhd. von jeher, vor Erschaffung der Welt

Erschaffung, mhd. geschefnisse, geschefnusse, geschafnisse, geschepfnisse, geschöpfnisse, st. N.: nhd. Erschaffung, Geschöpf, Schöpfung, Beschaffenheit, Gestalt, Ereignis, Angelegenheit; Ængeberunge, st. F.: nhd. Eingeborenheit, Erschaffung

Erschaffung, mhd. machunge, st. F.: nhd. »Machung«, Machen, Erschaffen, Erschaffung, Zeugung, Vermachung

Erschaffung, mhd. scheffenisse, st. F.: nhd. Schöpfung, Erschaffung, Schaffung; schöpfnisse, schöpnisse, st. F.: nhd. Erschaffung, Schöpfung

Erschaffung, mnd. gescheppenisse, geschippenisse, geschipnis, F.: nhd. Erschaffung, Schöpfung

Erschaffung, mnd. scheppenisse, schepnisse, scheppenis, scheppnis, schÐpenisse, schepenisse, schippenisse, schipnisse, schippenis, schippnis, schapnus, F.: nhd. Schöpfung, Erschaffung, Erschaffenes, Geschöpf, Gestalt, Form, Aussehen, Beschaffenheit, Zustand, Schaffung, Herbeiführung; scheppinge, schÐpinge, schippinge, F.: nhd. Schöpfung, Erschaffung, Handlung des Schöpfens

erschaffung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erschallen, an. skell-a (2), sw. V. (1): nhd. erklingen, erschallen, laut schlagen

erschallen, anfrk. ir-s-kel-l-an* 1, ir-s-cel-l-on*, st. V. (3b): nhd. erschallen, ertönen

erschallen, ahd. brastæn* 6, sw. V. (2): nhd. lärmen, tönen, krachen, prasseln, dröhnen, erschallen; duruhbrastæn* 1, sw. V. (2): nhd. ertönen, erschallen; hellan* 17, st. V. (3b): nhd. klingen, tönen, erschallen, erklingen, ertönen, abzielen, abzielen auf, übereinstimmen mit; irbrestan* 2, st. V. (3, 4): nhd. hervorbrechen, erschallen; irgellan* 1, st. V. (3b): nhd. »gellen«, erschallen, tönen, aufschreien; irskellen* 4, irscellen*, sw. V. (1a): nhd. erschallen, laut erschallen machen; lðten 36, liuten, hlðten*, sw. V. (1a): nhd. läuten, tönen, schallen, klingen, donnern, ertönen, erschallen, erklingen, schreien, einen Laut hervorbringen, erschallen lassen, seine Stimme erschallen lassen, zum Tönen bringen, singen, verkünden, loben; skellan* 26, scellan*, st. V. (3b): nhd. schallen, tönen, klingen, erschallen, ertönen, schellen, klirren, prasseln
-- erschallen lassen: ahd. giskellen* 1, giscellen*, sw. V. (1a)?: nhd. ertönen machen, erschallen lassen; lðten 36, liuten, hlðten*, sw. V. (1a): nhd. läuten, tönen, schallen, klingen, donnern, ertönen, erschallen, erklingen, schreien, einen Laut hervorbringen, erschallen lassen, seine Stimme erschallen lassen, zum Tönen bringen, singen, verkünden, loben; skellen* (2) 2, scellen*, sw. V. (1a): nhd. schallen machen, erschallen lassen, erklingen lassen
-- laut erschallen machen: ahd. irskellen* 4, irscellen*, sw. V. (1a): nhd. erschallen, laut erschallen machen
-- seine Stimme erschallen lassen: ahd. lðten 36, liuten, hlðten*, sw. V. (1a): nhd. läuten, tönen, schallen, klingen, donnern, ertönen, erschallen, erklingen, schreien, einen Laut hervorbringen, erschallen lassen, seine Stimme erschallen lassen, zum Tönen bringen, singen, verkünden, loben

erschallen, ahd. irskellan* 1, irscellan*, st. V. (3b): nhd. »erschallen«, donnern

erschallen, mhd. ðfschellen (1), ðf schellen, sw. V.: nhd. erschallen, die Stimme erheben, ertönen lassen, blasen; ðzschellen, ðz schellen, st. V.: nhd. »ausschellen«, erschallen, sich verbreiten, sich verbreiten in, verbreiten, bekannt machen, verkündigen, ausschwatzen, bekannt werden

erschallen, mhd. erdiezen, irdiezen, st. V.: nhd. erschallen, rauschen, rufen, widerhallen, ertönen, herabströmen, strömen, emporquellen, aufwallen, hervorquellen, fließen, sich ergießen; erdãsen*, erdãzen, sw. V.: nhd. erschallen; ergellen (1), irgellen, st. V.: nhd. erschüttern, ergellen, erschallen, aufkreischen, gellen, schreien, aufheulen, ertönen, dröhnen; erhellen, st. V.: nhd. ertönen, erschallen, aufwecken, widerhallen; erklingen, irklingen, st. V.: nhd. erklingen, klingen, erschallen, dröhnen, widerhallen, erschallen lassen; erschellen (1), st. V.: nhd. erschallen, ertönen, erdröhnen, widerhallen, erzittern, sich ausbreiten, bekannt werden, dringen in, ertönen lassen; erschelten, st. V.: nhd. erschallen, ertönen, kund werden, aufschrecken, betäuben, zerschellen, spalten, auseinandertreiben, zum Weichen bringen; ertiuten, sw. V.: nhd. erschallen
-- erschallen lassen: mhd. erklengen, erklenken, sw. V.: nhd. erklingen, klingen, schallen in, zum Klingen bringen, erschallen lassen; erklingen, irklingen, st. V.: nhd. erklingen, klingen, erschallen, dröhnen, widerhallen, erschallen lassen; erschallen (1), derschallen, st. V.: nhd. erklingen, erschallen lassen
-- erschallen machen: mhd. erschellen (2), irschellen, sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in

erschallen, mhd. erschallen (2), sw. V.: nhd. »erschallen«, erwecken

Erschallen, mhd. erschallen*** (3), st. N.: nhd. »Erschallen«

erschallen, mhd. geschellen, st. V.: nhd. erschallen; güften (1), güffen, guffen, sw. V.: nhd. seine Freude laut äußern, übermütig sein (V.), erschallen, schreien, zurufen, bekanntmachen, rühmen, verherrlichen, sich rühmen, sich begeben, fliegen (V.); guofen, sw. V.: nhd. Freude äußern, übermütig sein (V.), fliegen, erschallen, schreien, zurufen, bekanntmachen, rühmen, verherrlichen, sich rühmen, sich begeben (V.); keden, kweden, choden, koden, köden, st. V.: nhd. erschallen, lauten, heißen, bedeuten, sagen, sprechen, fragen, rufen; klingelen* (2), klingeln, klinglen, st. V.: nhd. erklingen, klingen, erschallen, schallen, dröhnen, klingeln, plätschern, rauschen, sausen, singen, erklingen lassen; klingen (1), st. V.: nhd. klingen, tönen, rauschen, klingen lassen, erklingen lassen, erklingen, erschallen, schallen, dröhnen, klingeln, plätschern, sausen, singen; klinken, st. V.: nhd. klingen, tönen, rauschen, plätschern, erklingen, erschallen, Klang machen, klingen lassen

erschallen, mhd. liuten (1), lðten, sw. V.: nhd. läuten, einläuten, tönen, ertönen lassen, hören, rufen zu, lauten, heißen, klingen, erschallen, vernehmen lassen, vorbringen

erschallen, mnd. erschellen, st. V.: nhd. erschallen, erschallen lassen
-- erschallen lassen: mnd. erschellen, st. V.: nhd. erschallen, erschallen lassen

erschallen, mnd. kÐden***, st. V.?: nhd. erschallen, sagen, fragen, rufen, sprechen

erschallen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschällen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschallen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erschämen, mhd. erschamen, sw. V.: nhd. erschämen, schämen

erschämen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschamrothen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschanzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erscharren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erscharrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erschatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erschatzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschatzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschätzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschätzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschätzlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschaubar, ahd. skouwæntlÆh* 1, scouwæntlÆh*, Adj.: nhd. erschaubar, erkennbar, erforschbar

erschaudern, ahd. bibinæn* 9, sw. V. (2): nhd. beben, zittern, erschaudern, zurückschrecken; giskutisæn* 1, giscutisæn*, sw. V. (2): nhd. schaudern, erschaudern, zurückschrecken

erschaudern, ahd. irskutisæn* 2, irscutisæn*, sw. V. (2): nhd. »erschaudern«, erschüttern, stürzen

erschaudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschauderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erschauen, ahd. irskouwæn* 3, irscouwæn*, sw. V. (2): nhd. erschauen, erblicken, sehen, durchmustern

erschauen, mhd. erluogen, sw. V.: nhd. anschauen, erschauen; erschouwen, sw. V.: nhd. erschauen, erblicken; ersehen, irsegen, dersegen, resegen, irsÐn, dersÐn, resÐn, irsÐn, st. V.: nhd. »ersehen«, erblicken, erschauen, sehen, wahrnehmen, betrachten, sich erblicken, widerspiegeln, sich umsehen, erkundigen, finden, entdecken, sich in Anschauung verlieren, sich nicht sattsehen können, sich spiegeln in, sich sattsehen an, sich eingestehen, erkennen, bemerken, erfahren (V.)

erschauen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschauen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschauern, ahd. irgrisgrimmæn* 1, sw. V. (2): nhd. zähneknirschend werden, knirschen, brummen, erschüttert sein (V.), erschauern; irgrusgrimmæn* 1, sw. V. (2): nhd. murren, brummen, knirschen, vor Wut mit den Zähnen knirschen, erschüttert sein (V.), erschauern

erschauern, mhd. ergrðsen, sw. V.: nhd. »ergrausen«, erschauern, schaudern, schaudern machen, erschrecken

erschauern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschauung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschauung, nhd.: nhd. ; L.: DW

erscheiden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erscheiden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erscheidung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erscheinbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erscheinbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erscheinen -- Pflicht als Schöffe beim Gericht zu erscheinen, mnd. dincplicht, dinkplicht, F.: nhd. Pflicht als Schöffe beim Gericht zu erscheinen, Bürgerpflicht, Gerichtsbezirk

Erscheinen -- pünktliches Erscheinen vor Gericht, mnd. inhældinge, innehældinge, inholdinge, inhaldinge, innehaldinge, F.: nhd. »Einhaltung«, Inhalt, Vorbehalt, Einbehalt, Inhaltsverzeichnis, Artikel, Punkt des Inhalts einer Verordnung, Klausel, pünktliches Erscheinen vor Gericht
-- wieder erscheinen vor Gericht: mnd. inhælden, inholden, inhalden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen; innehælden, st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen

erscheinen -- verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, mnd. dincplichtich, dinkplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; dingesplichtich, dinxplichtich, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen

Erscheinen -- zum Erscheinen vor Gericht auffordern, mhd. Ænladen (1) 2 und häufiger?, st. V.: nhd. einladen (V.) (2), vorladen, zum Erscheinen vor Gericht auffordern

erscheinen (Buch), mnd. ðtgõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausgehen, ausfahren, aussegeln, ausfließen, auslaufen, hinausgehen, abtreten (Amt bzw. Beratung), hervorkommen, auftreten (Schauspieler), erscheinen (Buch), ausgegeben werden, erlassen (Adj.) werden (Urteil bzw. Mandat), in den Verkehr kommen (Münze), laufen, ausstehen (Zinsen bzw. Schulden), zu Grunde gehen, vergehen (Deich), zu Ende gehen, ablaufen (Frist), fällig sein (V.) (Schuld bzw. Abgabe), sich entäußern, Verzicht leisten, verweigern, ableugnen, verleugnen, ablegen, nachforschen, aufspüren, nachweisen, überführen

erscheinen, idg. *kÝe¨‑, *kÝæ¨‑, *kÝe¨s‑, V.: nhd. erscheinen, sehen, zeigen; *mel- (8), *melý‑, *mlæ‑, V., Sb.: nhd. kommen, erscheinen, Erhöhung, Wölbung; *prep‑, V., Sb.: nhd. erscheinen, Gestalt, Erscheinung

erscheinen, germ. *gaskeinan, st. V.: nhd. scheinen, erscheinen

Erscheinen, germ. *skeinæ, st. F. (æ): nhd. Erscheinen, Schein

erscheinen, got. ga-baír-h-t-jan 14=13, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 295): nhd. offenbaren, Gestalt gewinnen, erscheinen; (ga-saí¸-an 162, st. V. (5), (perfektiv, vgl. PBB 15,82 ff., 129, 151 f., 166): nhd. erblicken, sehen, (erscheinen)); ga-swi-kun-þ-jan 8, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. bekanntgeben, offenbaren, sich offenbaren, erscheinen; þugk-jan* 23, unr. sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 35,5, 49,1, 57, 92,4, 240,1b): nhd. glauben, meinen, gelten, erscheinen, dünken

erscheinen, ae. blÆ-c-an, st. V. (1): nhd. glänzen, scheinen, leuchten, blenden, erscheinen; ge-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. stehen, bestehen, bleiben, dauern (V.) (1), stattfinden, erscheinen, kommen, da sein (V.), aufstehen, wider​stehen, stillstehen; ge-þync-an, ge-þinc-an, sw. V. (1): nhd. dünken, scheinen, erscheinen; l‘-m-an, líe-m-an, sw. V.: nhd. leuchten, hervorkommen, erscheinen; oþ-éaw-an, oþ-íew-an, sw. V. (2): nhd. sich zeigen, erscheinen; sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. stehen, dastehen, bestehen, bleiben, liegen, dauern (V.) (1), stattfinden, erscheinen, kommen, da sein (V.), aufstehen, wider​stehen, stillstehen; þync-an, þinc-an, sw. V. (1): nhd. dünken, scheinen, erscheinen

erscheinen, anfrk. gi-skÆ-n-an* 1, ge-scÆ-n-on*, st. V. (1): nhd. erscheinen; ir-skÆ-n-an* 1, st. V. (1): nhd. erscheinen, sich zeigen
-- erscheinen als: anfrk. thunk-en* 4, sw. V. (1): nhd. »dünken«, erscheinen als, erscheinen wie
-- erscheinen wie: anfrk. thunk-en* 4, sw. V. (1): nhd. »dünken«, erscheinen als, erscheinen wie
-- festellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsad-ire* 10, lat.-anfrk.?, lat.-awfrk.?, V.: nhd. auswarten, festellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist
-- Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: anfrk. solsad-i-um* 4, lat.-awfrk.?, N.: nhd. »Sonnensetzung«, Auswartung, Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist

erscheinen, ahd. biougen* 1, sw. V. (1a)?: nhd. sichtbar werden, erscheinen, offenbaren, zu erkennen geben; dunken* 132, sw. V. (1a): nhd. dünken, gut dünken, meinen, im Sinn haben, scheinen, erscheinen, glauben; irskÆnan* 37, irscÆnan*, st. V. (1a): nhd. erscheinen, leuchten, offenbar werden, sich zeigen, sichtbar sein (V.), glänzen, erstrahlen; kweman* (1) 1668, queman, kuman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, gehen, ankommen, herankommen, hervorkommen, herauskommen, entstehen, stammen, abstammen, eintreten, eintreffen, anbrechen, begegnen, erscheinen, reichen, dringen, übergehen, folgen, geraten, fortschreiten, werden, zuteil werden, folgern, zukommen

erscheinen, ahd. irskeinen* (1) 9, irsceinen*, sw. V. (1a): nhd. »erscheinen«, erleuchten, offenbaren, leuchten lassen, deutlich zu erkennen geben, zeigen, erweisen

Erscheinen, ahd. offanunga* 9, st. F. (æ): nhd. Offenbarung, Bekanntmachung, Anzeichen, Erscheinen, Andeutung, Spur

erscheinen, ahd. skeinen (1) 116, sceinen, sw. V. (1a): nhd. zeigen, aufzeigen, kundtun, erscheinen, offenbaren, erweisen, kundtun, ausüben, gebrauchen, richten, vollbringen; skÆnan* 351, scÆnan, st. V. (1a): nhd. scheinen, glänzen, leuchten, strahlen, erstrahlen, funkeln, aufscheinen, erscheinen, sich zeigen, offenbar werden, sichtbar werden, bekannt werden, offenbar sein (V.), sichtbar sein (V.), einleuchten, sichtbar werden in, sichtbar werden an, sichtbar sein (V.)
-- als wertlos erscheinen: ahd. irsmõhÐn* 4, sw. V. (3): nhd. abschrecken, wertlos werden, als wertlos erscheinen; irsmõhlÆhhÐn* 1, irsmõhlÆchÐn*, sw. V. (3): nhd. verächtlich werden, wertlos werden, als wertlos erscheinen; smõhlÆhhÐn* (2) 1, smohlÆchÐn*, sw. V. (3): nhd. verächtlich werden, wertlos werden, als wertlos erscheinen
-- erscheinen als: ahd. gidunken* 17, sw. V. (1a): nhd. dünken, scheinen, erscheinen als
-- erscheinen lassen: ahd. tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen
-- feststellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: ahd. solsadire* 6 und häufiger?, lat.‑ahd.?, V.: nhd. auswarten, feststellen dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist
-- Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist: ahd. solsadium* 4, lat.-ahd.?, N.: nhd. »Sonnensetzung«, Auswartung, Feststellung dass die Gegenpartei ihrem Versprechen zum vereinbarten Termin zu erscheinen nicht nachgekommen ist
-- verächtlich erscheinen: ahd. bismõhÐn* 10, sw. V. (3): nhd. verächtlich erscheinen, verächtlich scheinen, verschmähen
-- verachtungswürdig erscheinen: ahd. biunwerdÐn* 1, sw. V. (3): nhd. geringschätzen, unwürdig werden, verachtungswürdig erscheinen; irunwerdÐn* 1, sw. V. (3): nhd. unwürdig werden, wertlos werden, verachtungswürdig erscheinen; unwerdÐn* 1, sw. V. (3): nhd. unwürdig werden, verachtungswürdig erscheinen

erscheinen, mhd. bõren (1), bÏren, põren, sw. V.: nhd. bahren, aufbahren, auf Bahre legen, erscheinen; bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; beliuhten, belðhten, sw. V.: nhd. beleuchten, erleuchten, erhellen, bekanntgeben, erklären, offenbaren, erscheinen, bescheinen, sehen; betagen, bedagen, sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren; dunken (2), tunken, sw. V.: nhd. scheinen, dünken, erscheinen, Eindruck erwecken, vorkommen, aussehen, klar werden, wundern, beschäftigen; entschÆnen, st. V.: nhd. erscheinen; erscheinen, irscheinen, rescheinen, sw. V.: nhd. leuchten lassen, zeigen, beweisen, offenbaren, erscheinen, ins Auge fallen, erweisen, äußern, erfüllen, verüben, deuten; erschÆnen, irschÆnen, derschÆnen, reschÆnen, st. V.: nhd. sichtbar werden, erscheinen, sich zeigen, beweisen, entblößen, offenbar werden, leuchten, scheinen, anbrechen, ins Auge fallen, vor Augen kommen, zeigen, erweisen, deutlich machen; ertagen, sw. V.: nhd. Tag werden, aufgehen, mit gerichtlichen Urteilen erlangen, erscheinen
-- Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen: mhd. dinclãse 1, st. F.: nhd. Dinglöse, Abgabe für die Befreiung von der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen, Gerichtskosten
-- als bekannt erscheinen: mhd. beknuodellichen, sw. V.: nhd. als bekannt erscheinen
-- angemessen erscheinen: mhd. behagen (1), sw. V.: nhd. behagen, mit Freude umgeben (V.), froh machen, würdig dastehen vor, angemessen erscheinen, gefallen (V.), passend sein (V.), angemessen sein (V.), zukommen mit, selbstzufrieden sein (V.)
-- lang erscheinen: mhd. erlangen, irlangen, sw. V.: nhd. lang dünken, langweilen, sich sehnen, verlangen, zu Ende führen, erreichen, erlangen, erhalten (V.), durchsetzen, feststellen, in Anspruch nehmen, erfassen, lang erscheinen, lang werden
-- sich der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen entziehend: mhd. dincvlühtic, dincvlühtec, dincflühtic*, dincflühtec*, Adj.: nhd. gerichtsflüchtig, sich der Verpflichtung vor Gericht zu erscheinen entziehend
-- verpflichtet vor Gericht zu erscheinen: mhd. dincpflihtic*, dincphlihtic, dincpflihtec*, dincphlihtec, Adj.: nhd. »dingpflichtig«, gerichtsschuldig, gerichtspflichtig, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, verpflichtet am Gericht teilzunehmen, abgabenverpflichtet

Erscheinen, mhd. erschÆn, Sb.: nhd. »Erscheinen«, Zum-Vorschein-Kommen

erscheinen, mhd. gõn (1), gÐn, kÐn, an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu; gedðht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. dünken, erscheinen, vermutet werden, vorkommen als ob, aussehen wie; geschÆnen, st. V.: nhd. leuchten, leuchten in, scheinen, erscheinen; getagen, sw. V.: nhd. erscheinen; Ænblicken (1), Æn blicken, sw. V.: nhd. »einblicken«, erscheinen, erleuchten mit; Ængeliuhten*, Æn geliuhten, Ængelðhten, sw. V.: nhd. erscheinen; Ænliuhten* (1), inliuhten, Æn liuhten, sw. V.: nhd. »einleuchten«, aufleuchten, erscheinen, klar werden, klar machen
-- erscheinen auf: mhd. komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen
-- erscheinen lassen: mhd. hervüregeben*, hervürgeben, hervorgeben, herfürgeben*, herforgeben*, st. V.: nhd. herausgeben, erscheinen lassen; hervürekomen*, hervürkomen, harvürkomen, herfürkomen*, harfürkomen*, hervür komen, st. V.: nhd. hervorkommen, herauskommen, erscheinen lassen
-- geeignet erscheinen für: mhd. gezemen (1), gizemen, st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)
-- geeignet erscheinen zu: mhd. gezemen (1), gizemen, st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)
-- Verhinderungsgrund durch Herrendienst bei Gericht zu erscheinen: mhd. herrennæt, st. F.: nhd. »Herrennot«, Verhinderungsgrund durch Herrendienst bei Gericht zu erscheinen
-- vor Gericht erscheinen: mhd. gestõn, gestÐn, st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen

Erscheinen, mhd. lÆhe, st. F.: nhd. »Leihe«, Darreichen, Erscheinen

erscheinen, mhd. lõzen (1), lõn, læzen, an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf

erscheinen, mhd. ougen, öugen, ægen, ãgen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, erweisen, vor Augen bringen, erscheinen, deutlich sein (V.), offenbaren, ankündigen, beweisen, sich zeigen, zum Vorschein kommen

erscheinen, mhd. schÆnen (1), st. V.: nhd. scheinen, strahlen, glänzen, leuchten, hervorleuchten, erscheinen, sichtbar sein (V.), sichtbar werden, festgestellt werden, sich zeigen, offenbaren
-- geringfügig erscheinen: mhd. smõhen (1), sw. V.: nhd. gering dünken, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, geringfügig erscheinen, geringfügig dünken, nicht gefallen (V.)
-- verächtlich erscheinen: mhd. smõhen (1), sw. V.: nhd. gering dünken, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, geringfügig erscheinen, geringfügig dünken, nicht gefallen (V.)
-- wertlos erscheinen: mhd. swachen (1), sw. V.: nhd. schwach sein (V.), schwach werden, dahinschwinden, schwinden, wertlos erscheinen, schwächen, vermindern, mindern, erniedrigen, herabsetzen, entehren, entweihen, schädigen, schädigen an, berauben, absondern von, verachten, tadeln, schänden

erscheinen, mhd. voreerschÆnen*, vorerschÆnen, vor erschÆnen, forerschÆnen*, st. V.: nhd. »vorerscheinen«, erscheinen, auftauchen vor, sichtbar werden; vorekomen, vorkomen, vor komen, forekomen*, st. V.: nhd. vorkommen, vor Gericht kommen, erscheinen, hervorkommen, vorübergehen, geschehen, überwinden, ausgleichen, bekanntwerden, vorankommen, entwickeln, sich entwickeln, zuvorkommen, verhindern; voreschÆnen*, vor schÆnen, vorschÆnen, foreschÆnen*, st. V.: nhd. vorscheinen, vorkommen, erscheinen, sich zeigen

Erscheinen, mhd. vüreganc*, vürganc, vorganc, füreganc*, forganc*, st. M.: nhd. Heraustreten, »Fürgang«, Erscheinen, Vortritt, Vorankommen, Fortgang, Fortschritt, Erfolg

erscheinen, mhd. vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen; wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen; widerloufen, wider loufen, st. V., red. V.: nhd. »widerlaufen«, entgegenlaufen, entgegengehen, widerfahren, begegnen, erscheinen, rückgängig machen, widerrufen (V.), zurücklaufen, zurückkehren zu
-- erscheinen bei: mhd. vallen (1), fallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen
-- unglaubhaft erscheinen: mhd. zwÆvelen* (1), zwÆveln, zwÆbelen, sw. V.: nhd. zweifeln, zweifeln an, bezweifeln, in Ungewissheit sein (V.), im Zweifel sein (V.), unglaubhaft erscheinen, sich fragen, verdächtigen, verzweifeln, Hoffnung verlieren, Mut verlieren, wankelmütig werden, untreu werden an, verzagen, zweifelhaft sein (V.), in Verdacht haben, aufgeben

erscheinen, mnd. bedõgen, sw. V.: nhd. tagen, anbrechen, zu Tage kommen, erscheinen, fällig werden, zu seinen Tagen kommen, alt werden, einen Tag festsetzen, zu einem Tage vorladen, befristen, gegen Bürgschaft freigeben, von einer Strafe zeitweilig entbinden, beklagtes Gut einstweilen gerichtlich ausfolgen; blÐken (3), sw. V.: nhd. erscheinen, sich zeigen; comparÐren, komparÐren*, comparieren, sw. V.: nhd. erscheinen, vorkommen; entschÆnen, enschÆnen, st. V., sw. V.: nhd. erscheinen, entfärben; erschÆnen, erschinen, st. V.: nhd. erscheinen, sich zeigen, offenbaren, vor Gericht kommen, vor die Obrigkeit kommen, vor die Obrigkeit treten, aufgehen, anbrechen, verfallen (V.)

Erscheinen, mnd. ðtganc*, ðtgank, mnd.?, M.: nhd. Ausgang, Ausweg, Erscheinen, Auftreten, Durchfall, Blutfluss, Verlauf, Ablauf, Ende, Verzichtleistung

Erscheinen, mnd. erschÆninge, F.: nhd. Erscheinung, Erscheinen, Auftreten, Ankunft, Offenbarmachung, Bekanntmachtung
-- Erscheinen vor Gericht: mnd. comparicie, F.: nhd. Erscheinen vor Gericht

erscheinen, mnd. kæmen (1), kõmen, kommen, st. V.: nhd. kommen, gelangen, ankommen, eintreffen, erscheinen, sich zeigen, hervorkommen, eintreten, geschehen, ablaufen, verlaufen (V.), sich belaufen auf, kosten, gelten, wert sein (V.), an etwas gehen, sich aufmachen, fallen, anfallen, zufallen
-- Aufforderung vor Gericht zu erscheinen: mnd. invȫrderinge*, inværderinge, F.: nhd. Einforderung, Einklagung, Aufforderung vor Gericht zu erscheinen
-- gut erscheinen: mnd. gedünken (1), sw. V.: nhd. dünken, gut erscheinen
erscheinen, mnd. lõten (1), laeten, lõn, st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; æpenbõren, opembõren, õpenbõren, apembõren, oppenbõren, uppenbõren, sw. V.: nhd. offenbaren, offen machen, enthüllen, aufdecken, entdecken, kundtun, sich offenbaren, ausschütten, offen zeigen, sehen lassen, verkünden, bekannt machen, ausbreiten, verbreiten, mitteilen, melden, anzeigen, erscheinen; prÐsenteren, prÐsentÆren, persentÐren, sw. V.: nhd. präsentieren, vorweisen, vorzeigen, vorlegen, vorführen, zeigen, erscheinen, vorstellen, vorschlagen
-- nicht ausreichend erscheinen: mnd. missebehõgen*, misbehõgen, V.: nhd. »missbehagen«, missfallen, nicht zusagen, nicht ausreichend erscheinen, nicht behagen, keinen Gefallen finden, kritisieren; missehõgen (1), mishõgen, V.: nhd. »missbehagen«, missfallen, nicht zusagen, nicht ausreichend erscheinen, nicht behagen, keinen Gefallen finden, kritisieren
-- zu erscheinen beginnen: mnd. prÆmen (1), sw. V.: nhd. zu erscheinen beginnen, gerade sichtbar werden, auf etwas beruhen, gründen

erscheinen, mnd. schÐnigen, scheinigen, sw. V.: nhd. offenbaren, zeigen, bescheinigen, beweisen, bestätigen, geltend machen, erscheinen, sich offenbaren, sich zeigen; schÆnen, schienen, scÆnen, st. V., sw. V.: nhd. scheinen, glänzen, strahlen, schimmern, funkeln, Licht bzw. Helligkeit spenden, erhellen, spiegeln, erscheinen, sichtbar sein (V.), sich zeigen, ersichtlich sein (V.), offenkundig sein (V.), sich ergeben (V.), aussehen, wirken; stõn (1), staen, stain, staan, stahn, st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen; tȫgen (2), tægen, tõgen, tÐgen, mnd.?, sw. V.: nhd. zeigen, weisen, offenbaren, kundtun, sich zeigen, erscheinen; tænen, tonen, mnd.?, sw. V.: nhd. zeigen, vorzeigen, vorweisen, vorlegen, erscheinen
-- Ablösung der Pflicht zur Beratung der Hofhörigen zu erscheinen: mnd. schækæp, M.: nhd. Ablösung der Pflicht zur Beratung der Hofhörigen zu erscheinen
-- auftreten erscheinen: mnd. schÐn, scheen, schein, scÐn, sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren (V.), zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen
-- in dichten Mengen erscheinen: mnd. snÆen (1), snigen, sw. V.: nhd. schneien, in dichten Mengen erscheinen, vom Himmel fallen lassen

erscheinen, mnd. vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; vörschÆnen*, vorschÆnen, vorschinen, st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht (N.) (1) erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen
-- als geringfügig erscheinen: mnd. vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen
-- als nicht der Beachtung wert erscheinen: mnd. vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen
-- als nichtig erscheinen: mnd. vörsmõden* (1), vorsmõden, vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen
-- geringfügiger erscheinen lassen: mnd. vörklÐnen*, vorklÐnen, vorkleinen, sw. V.: nhd. »verkleinen«, verkleinern, verringern, wertmäßig vermindern, herabsetzen, schmälern, geringer machen, geringfügiger erscheinen lassen, mindern, schädigen, herabsetzen, geringschätzen, schmähen, ablaufen (Wasser), sich verlaufen (V.), in ein Kind verwandeln (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- nicht erscheinen: mnd. vörblÆven* (1), vorblÆven, vorbliven, st. V.: nhd. bleiben, verweilen, zurückbleiben, bestehen bleiben, wegbleiben, ausbleiben, nicht erscheinen, nicht zurückkehren, verloren gehen, fernbleiben, Abstand halten, unterbleiben, nicht geschehen, nicht stattfinden, nicht ausgeführt werden, schuldig bleiben, nicht bezahlt werden, verbleiben, einstehen
-- unwürdig erscheinen: mnd. vörsmÐlÆken*, vorsmÐlÆken, sw. V.: nhd. verächtlich erscheinen, unwürdig erscheinen
-- verächtlich erscheinen: mnd. vörsmÐlÆken*, vorsmÐlÆken, sw. V.: nhd. verächtlich erscheinen, unwürdig erscheinen; vörsnȫden*, vorsnȫden, vorsnoden, sw. V.: nhd. schnöde werden, gering werden, verächtlich werden, verächtlich machen, verächtlich erscheinen, mit Verachtung erfüllen, geringschätzen, verachten, schnöde behandeln, schmähen, erniedrigen, mit Sünde beflecken

erscheinen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erscheinen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erscheinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erscheinen: praet., nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erscheinend -- dunkel erscheinend, mnd. swart (1), schwart, zwart, swõrt, swaert, swar, swort, swert, schwert, Adj.: nhd. schwarz, sehr dunkel, dunkel erscheinend, dunkel gefärbt, dunkelhäutig, blutunterlaufen, hässlich, abstoßend, verunreinigt, schmutzig

erscheinend -- schwierig erscheinend, mhd. hæchschÆnende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »hochscheinend«, schwierig erscheinend

Erscheinens -- Hindernis des Erscheinens vor Gericht, mnd. næt (1), noet, noit, noyt, M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis

Erscheiner, ahd. skeinõri* 2, sceinõri*, st. M. (ja): nhd. Erscheiner, Erbarmer (= skeinõri ginodæno)

erscheinig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erscheinlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erscheinlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erscheint -- Name des Teufels der in Gestalt eines jungen Patriziers mit einer weißen Straußenfeder erscheint, mnd. strðsvÐdere*, strðsvÐder, strðsvedder, F.: nhd. »Straußfeder«, Straußenfeder, besonderer Federschmuck des Adels, Name des Teufels der in Gestalt eines jungen Patriziers mit einer weißen Straußenfeder erscheint

Erscheinung -- äußere Erscheinung, mhd. urbÏre, st. F.: nhd. äußere Erscheinung

Erscheinung -- Lieblichkeit der äußeren Erscheinung, mnd. sȫte (1), soyte, F.: nhd. »Süße«, Wohlgeschmack, Erquickung, süßer Geschmack, süßer Duft, Süßigkeit, Wohllaut des Gesangs, Annehmlichkeit, Glück, himmlische Freude, Seligkeit, Zierlichkeit, Lieblichkeit der äußeren Erscheinung, Milde, Güte, Freundlichkeit, Wohlwollen, geheuchelte Freundlichkeit, Schmeichelei, Maria als Gnadenspenderin

Erscheinung -- rational unerklärbare Erscheinung, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Erscheinung -- von stattlicher Erscheinung seiend, mnd. stolt (1), Adj.: nhd. stolz, hochgeboren, edel, ritterlich, hochangesehen, vornehm, ruhmvoll, berühmt, wohlgestaltet, von stattlicher Erscheinung seiend, von glänzendem Aussehen seiend, reich begütert, standesbewusst, heldenmütig, heldenhaft, selbstbewusst, selbstsicher, unternehmend, hochgemut, hochmütig, überheblich, eingebildet, aufgeblasen, hochragend, herrlich, stattlich, ansehnlich, hervorragend (in Bezug auf Fähigkeiten und Leistungen), schön, großartig, reich, kostbar, prächtig

Erscheinung, idg. *prep‑, V., Sb.: nhd. erscheinen, Gestalt, Erscheinung

Erscheinung, germ. *haidu-, *haiduz, st. M. (u): nhd. Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2); *skina-, *skinam, st. N. (a): nhd. Schein, Glanz, Erscheinung

Erscheinung, got. *baír-h-t-ein-s?, st. F. (i/æ): nhd. Erscheinung; ga-baír-h-t-ein-s* 1, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Erscheinung; siu-n-s (1) 11, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 135, Krause, Handbuch des Gotischen 103,II,2a, 106,1, 131,2): nhd. Gesicht, Sehen, Sehkraft, Gestalt, Erscheinung, Augenschein, Vision
-- in die Erscheinung bringen: got. us-tai-k-n-jan 16, sw. V. (1): nhd. bezeichnen, auszeichnen, erweisen, darstellen, in die Erscheinung bringen

Erscheinung, ae. béa-c-e-n, bÐ-c-n, bíe-c-e-n, st. N. (a): nhd. Zeichen, Erscheinung, Wunder, Wunderzeichen, Banner; blío-h, bléo, bléo-h, blío, st. N. (a): nhd. Farbe, Erscheinung, Gestalt; ge-hÆ-w-ung, st. F. (æ): nhd. Erscheinung, Ähnlichkeit, Form; ge-sih-þ, ge-syh-þ, st. F. (jæ): nhd. Erscheinung, Anblick, Gesicht, Sehkraft, Augenlicht, Sehen, Sicht, Blick; ge-sih-þ-n’s-s, ge-sih-þ-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erscheinung; híe‑w, héo‑w, hío‑w, hÆ‑w (1), st. N. (ja): nhd. Erscheinung, Form, Aussehen, Art (F.) (1), Farbe, Schönheit, Redefigur; hÆ-w-ung, st. F. (æ): nhd. Erscheinung, Ähnlichkeit, Form, Annahme; mÚg‑wli-t‑e, mõg‑wli-t‑e, st. M. (i): nhd. Erscheinung, Aussehen, Form, Art (F.) (1); sci-n-n (1), sci-n, st. N. (ja): nhd. Gespenst, Geist, Erscheinung, Unhold, Dämon; sci-n-n-a, sw. M. (n): nhd. Gespenst, Geist, Erscheinung, Unhold, Dämon; sci-n-n-híe-w, sci-n-n-hÆ-w, st. N. (ja): nhd. Gespenst, Geist, Erscheinung; síe-n (1), sÆ‑n (3), s‘‑n, sÐ‑n, st. F. (i): nhd. Gesicht, Sehvermögen, Erscheinung, Pupille, Auge; sih-þ, sih‑t (3), syh-þ, sih‑t-e (3), st. F. (jæ): nhd. Erscheinung, Gesicht, Sehkraft, Sehen; wli-t‑e (1), st. M. (i): nhd. Glanz, Erscheinung, Gestalt, Blick, Gesicht, Schönheit, Schmuck; wli-t‑u, F.: nhd. Glanz, Erscheinung, Gestalt, Blick, Gesicht, Schönheit, Schmuck

Erscheinung, anfrk. gi-sif-t-en* 1, ge-sif-t*, st. F. (i): nhd. Gesicht, Erscheinung, Vision

Erscheinung, as. gi‑drog* 3, st. N. (a): nhd. Erscheinung, Trugbild; gi‑siun‑i*, st. N. (ja): nhd. Gesicht, Erscheinung

Erscheinung, ahd. gihabida* 8?, st. F. (æ): nhd. »Gehabe«, Haltung, Benehmen, Erscheinung, Aussehen, Beschaffenheit, Lage, Zustand, Vorwand; gisiht 73, st. F. (i): nhd. Gesicht, Anblick, Sehen, Schauen, Anschauen, Blick, Auge, Angesicht, Erscheinung, Vision; *gisiun?, st. F. (i): nhd. Sehen, Gesicht, Anblick, Erscheinung; gisiuni 48, st. M. (ja), st. N. (ja): nhd. Sehkraft, Gesicht, Angesicht, Antlitz, Anblick, Blick, Sehvermögen, Augenlicht, Sehen, Augen, Erscheinung, Traumgesicht; gisiunÆ 3 und häufiger?, st. F. (Æ): nhd. Sehkraft, Gesicht, Angesicht, Anblick, Aussehen, Erscheinung; giskÆn 1, giscÆn*, st. N. (a): nhd. »Schein«, Erscheinung, Gespenst; gitrugida 12?, st. F. (æ): nhd. Trug, Trugbild, Erscheinung, Täuschung, Wahn, Betrügerei, Falschheit; gitrugidÆ* 5?, st. F. (Æ): nhd. Trug, Trugbild, Erscheinung, Täuschung, Wahn; irougnessÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Auftreten, Erscheinung, öffentliches Auftreten; irskeinida* 1, irsceinida*, st. F. (æ): nhd. Erscheinung, Offenbarung; skÆna* 3, scÆna, sw. F. (n): nhd. »Schein«, Offenbarung, Glanz, Erscheinung, Widerschein, Nachahmung
-- äußere Erscheinung: ahd. gibõrida* 27?, st. F. (æ): nhd. Gebaren, Gebärde, Bewegung, Geste, Wesen, Benehmen, Verhalten, äußere Erscheinung; gigarawi* 12, st. N. (ja): nhd. Kleidung, Gewand, Schmuck, Tracht, Schleier, äußere Erscheinung, Vorbereitung; siht 2, st. F. (i): nhd. Sicht, Sehen, Anblick, äußere Erscheinung; wiolÆhhÆ* 23, wiolÆchÆ*, st. F. (Æ): nhd. Beschaffenheit, Gestalt, Qualität, Gestaltung, äußere Erscheinung
-- heftig in Erscheinung treten: ahd. ðfirbulzen* 1, sw. V. (1a): nhd. aufschießen, heftig in Erscheinung treten, machtvoll auftauchen
-- in Erscheinung treten: ahd. ðzirbrestan* 3, st. V. (3, 4): nhd. »hervorbrechen«, herausströmen, anwachsen, losbrechen, hervordringen, in Erscheinung treten
-- naturwidrige Erscheinung: ahd. ungihiuri (2) 5, st. N. (ja): nhd. Ungeheuer, naturwidrige Erscheinung, Wunder
-- seltsame Erscheinung: ahd. skÆnleih* 1, scÆnleih, st. M. (a?, i?): nhd. seltsame Erscheinung, Gespenst, Wunder; skÆnleihhi* 1, scÆnleichi*, st. N. (ja): nhd. seltsame Erscheinung, Gespenst, Wunder
-- wunderbare Erscheinung: ahd. seltsõnÆ 8, st. F. (Æ): nhd. Wunder, Zeichen, Seltsamkeit, wunderbare Erscheinung, Ausgefallenheit, Neues, Seltenheit, Ungewöhnliches

Erscheinung, mhd. aneschouwunge, anschouwunge, st. F.: nhd. Anschauung, Anblick, Betrachtung, Erscheinung, Anschauen, Betrachten; anesihticheit*, anesihtecheit, ansihtecheit, ansihticheit, st. F.: nhd. Erscheinung, Ansichtigkeit, Sichtbarkeit; bÏre (1), st. F.: nhd. Art und Weise, Benehmen, Verhaltensweise, Erscheinung; bÏrede*, bÏrde, st. F.: nhd. Aussehen, Erscheinung, Benehmen, Wesen, Verhalten, Verhaltensweise, Gebärde; blic, st. M., sw. M.: nhd. »Blick«, Glanz, Funke, Blitz, Gewitterblitz, Blick der Augen, Augenblick, Nu, Anblick, Auge, Strahl, Lichtstrahl, Erscheinung, Bild; brehe (1), st. F.: nhd. Erscheinung, Glanz, leuchtender Schein; dinc (1), st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; erschÆnunge, st. F.: nhd. Erscheinung, Sichtbarwerdung
-- äußere Erscheinung: mhd. anegestalt, st. F.: nhd. äußere Erscheinung, Gestalt
-- schattenhafte Erscheinung: mhd. dinsternisse, dunsternisse, dosternisse, dusternisse, tunsternisse, st. F., st. N.: nhd. Dunkelheit, Finsternis, dunkler Schatten, schattenhafte Erscheinung

Erscheinung, mhd. gelÆchnisse, gelÆchenisse, glÆchnisse, glÆchnusse, st. F., st. N.: nhd. »Gleichnis«, Gleichheit, Ähnlichkeit, Abbild, Ebenbild, Gestalt, Erscheinung, Beispiel, Vergleichung, Rätsel, Erzählung; gescheine, st. F.: nhd. Anschein, Erscheinung; gesiht, gesihte, st. F., st. N.: nhd. Sehen, Sehvermögen, Auge, Augen, Blick, Anblick, Vision, Traum, Angesicht, Gesicht, Augenschein, Erscheinung, Gesichtsform, Wahrnehmung, Gesicht als Sinn, Aussehen, Äußeres, Gestalt; gesteltenisse, gesteltnisse, gestaltnisse, st. F., st. N.: nhd. Gestalt, Erscheinung, Form, Aussehen, Figur; getÏne, getõne, st. F., st. N.: nhd. Erscheinung, Gestalt, Gesichtszüge, Benehmen, Verhalten, Behandlung; geverte (2), gevert, geferte*, gefert*, st. N.: nhd. »Gefährt«, Weg, Zug, Fahrt, Lauf, Reise, Reihe, Leben, Lebensweise, Vorgehen, Benehmen, Treiben, Art (F.) (1), Reiseziel, Reisezweck, Reiseart, Aufzug, Erscheinung, Auftreten, Vorfall, Schicksal, Herkunft, Absicht, Art und Weise, Lebensverhältnis, Umstände, Verfahren, Erlebnis; jõn, jÏn, st. M.: nhd. Jahn, bestimmte Grundfläche bzw. der Ertrag davon, Gewinn, fortlaufende Reihe, Reihe gemähten Grases, Reihe geschnittenen Getreides, Erscheinung, Weise (F.) (2); kust (1), st. F.: nhd. Prüfung, Schätzung, Befund, Beschaffenheit, Erscheinung, Zustand, Verhalten, Einschätzung

Erscheinung, mhd. offenunge (1), st. F.: nhd. Öffnung, Offenbarung, Enthüllung, Eröffnung, Erscheinung, Eintritt, Verdeutlichung, Erleuchtung, Darlegung der Rechtsverhältnisse, Weistum, Veröffentlichung, Erklärung, Bekanntmachung

Erscheinung, mhd. schÆn (2), schÆm, st. M.: nhd. Schein, Strahl, Glanz, Gestalt, sichtbarer Beweis, schriftliche Urkunde, Anblick, Schau, Ansehen, Aussehen, Anschein, Benehmen, Form, Bild, Ebenbild, Schattenbild, Licht, Schönheit, Erscheinung, Äußeres, Beweis, Widerschein, Spiegelbild
-- äußere Erscheinung: mhd. schÆnunge, schinunge, st. F.: nhd. Schein, äußere Erscheinung

Erscheinung, mnd. æpenbõringe, opembõringe, õpenbõringe, apembõringe, oppenbõringe, F.: nhd. Offenbarung, Enthüllung, Eingebung, Erleuchtung, Vision, Sichtbarwerden, Kenntnis, Erscheinung
-- auf die Erscheinung Gottes bezogen: mnd. persȫnelÆk, persȫnlÆk, persȫnelich, persȫnlich, pörsȫnlich, parsȫnlich, Adj.: nhd. persönlich, leibhaftig, auf sich selbst bezogen, zum eigenen Nutzen (M.) seiend, auf die Erscheinung Gottes bezogen, von Gott ausgehend; persȫnelÆken, persȫnlÆken, persȫnelichen, persȫnlichen, Adv.: nhd. persönlich, als man selbst, leibhaftig, selbst, auf sich selbst bezogen, zum eigenen Nutzen, auf die Erscheinung Gottes bezogen, von Gott selbst ausgehend
-- äußere Erscheinung: mnd. licham, lÆchame, lÆkam, lichaem, likham, likem, lichgam, N., M.: nhd. »Leichnam«, Körper, menschlicher lebender Körper, Leib, Festkörper, äußere Erscheinung, sichtbare Gestalt, Leib Christi, Rumpf des menschlichen Körpers, Gemeinschaft, feste Gruppe, toter Leib; persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure
-- Erscheinung Gottes: mnd. persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure; persȫnelichÐt*, persȫnelicheit, persȫnlicheit, F.: nhd. Persönlichkeit, Erscheinung Gottes
-- glänzend in Erscheinung treten: mnd. lüchten (1), lochten, sw. V.: nhd. leuchten, scheinen, Schein geben, leuchtend brennen, blitzen, erhellen, verklärt sein (V.), glänzend in Erscheinung treten
-- in der Nacht geräuschvoll in Erscheinung tretender böser Geist: mnd. poltergÐst, poltergeist, poltergeyst, pældergÐst, pældergeist, M.: nhd. »Poltergeist«, Gespenst, in der Nacht geräuschvoll in Erscheinung tretender böser Geist
-- in Erscheinung treten: mnd. ȫgen, sw. V.: nhd. »beäugen«, vor Augen bringen, zeigen, sehen, anschauen, ins Auge fassen, sichten, in Erscheinung treten, offenbaren, ereignen
-- unschöne körperliche Erscheinung: mnd. missestaldichhÐt*, missestaldichÐt, missestaldicheit, misstaldicheit, mistaldicheit, F.: nhd. nhd. Missgestalt, Hässlichkeit, unschöne körperliche Erscheinung, Entstellung

Erscheinung, mnd. dünkinge, F.: nhd. Dünken, Schein, Erscheinung; erschÐninge, erscheininge, F.: nhd. Offenbarung, Erscheinung; erschÆninge, F.: nhd. Erscheinung, Erscheinen, Auftreten, Ankunft, Offenbarmachung, Bekanntmachtung

Erscheinung, mnd. figðre, figure, figðr, F.: nhd. Gestalt, Menschengestalt, Erscheinung, Person, Aussehen, Form, Bild, Zeichnung, Figur, geometrische Figur, astronomische Figur, Redefigur, Stilfigur, Vorbild, Vorlage, Abbild, Beispiel, Sinnbild; gestalt (1), F.: nhd. Gestalt, Beschaffenheit, Sachlage, Verhältnis, Aussehen, Erscheinung; gevÐrde (2), gevÐrede*, N.: nhd. fahrendes Gut, Fahrt, Weg, Reise, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) zu fahren, Spur, Zug, Aufzug, Gefährtenschaft, Gefolgschaft, Auftreten, Benehmen, Wesen, Erscheinung, wunderliches Gebaren, Gaukelei, kriegerisches Getümmel, feindliches Treffen, Unternehmen, Ereignis
-- durch besondere Bedeutung oder Erscheinung ausgezeichneter Mann: mnd. helt, M.: nhd. Held, heldenhafter Mann, tapferer Krieger, hervorragender Mann, starker Mann, durch besondere Bedeutung oder Erscheinung ausgezeichneter Mann, Krieger, Kriegsmann, Bursche (Bedeutung örtlich beschränkt), Kerl (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- in Erscheinung treten: mnd. intrÐden, intredden, st. V.: nhd. eintreten, einsetzen, beginnen, mit den Füßen eintreten in, in ein Schiff treten, in ein Haus eintreten, einkehren bei, sich einreihen, in ein Amt treten, eine Stelle antreten, in ein Bündnis eintreten, auftreten, in Erscheinung treten, an die Stelle treten von, durch Treten zerstören, niedertreten
-- krampfartige Erscheinung: mnd. gicht (4), jicht, F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch

Erscheinung, mnd. visÆe, F.: nhd. Vision, Erscheinung, Traumbild; vörschÆninge*, vorschÆninge, vorschinnynge, vorschÐninge, F.: nhd. Erscheinung, Ablauf, Fälligkeit, fällig gewordene Leistung (Bedeutung örtlich beschränkt); vörtæninge*, vortæninge, F.: nhd. Zeigen, Vorweisen, Darstellung, Erscheinung
-- erstaunliche Erscheinung: mnd. vörwundernisse*, vorwundernisse, F.: nhd. Verwunderung, Wunder, Staunen, wunderbare Erscheinung, erstaunliche Erscheinung
-- leibliche Erscheinung Christi: mnd. vlÐsch, flÐsch, vlÐs, vlesk*, vleis, vleys, vleisch, vleesch, vleysch, vlÆsch, vliesch, N.: nhd. Fleisch, Muskel, weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers, Fleisch von Tieren als Handelsware und Nahrungsmittel, rohes Fleisch, ungebratenes Fleisch, Frischfleisch, saftiges Fleisch, ungekochtes Fleisch, Fruchtfleisch, essbarer Teil des Obstes, Fleischliches, Körperliches, menschlicher Leib, Sinnlichkeit, leibliche Erscheinung Christi, Leib Christi
-- vorausdeutende Erscheinung: mnd. vȫrbilde, vorbilde, M., N.: nhd. Heiligenbild, Heiligenfigur, vorausdeutende Erscheinung, Vorbild, Beispiel
-- wunderbare Erscheinung: mnd. vörwundernisse*, vorwundernisse, F.: nhd. Verwunderung, Wunder, Staunen, wunderbare Erscheinung, erstaunliche Erscheinung

erscheinung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erscheinung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erscheinungauflage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erscheinungfrist, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erscheinungsauflage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erscheinungsbild -- Erscheinungsbild eines berittenen Landsknechts, mnd. rǖtÏregestalt*, rǖtergestalt, F.: nhd. »Rittergestalt«, Erscheinungsbild eines berittenen Landsknechts
Erscheinungsbild, mhd. zeigen (2), st. N.: nhd. »Zeigen«, Erscheinungsbild

Erscheinungsbild, mnd. forme, form, foerme, F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden

erscheinungsfähig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erscheinungsform, ahd. gibõra* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Zeichen, Kennzeichen, Erscheinungsform

Erscheinungsform, mhd. artikel, st. M.: nhd. Artikel, Schriftabschnitt, Erscheinungsform, gekennzeichneter Abschnitt in einem Rechtstext bzw. darin enthaltene Bestimmung

Erscheinungsform, mhd. gewÆse (1), gewÆs, st. F.: nhd. Art und Weise, Weise (F.) (2), Art (F.) (1), Erscheinungsform, Melodie, Gesangsstück, Lied, Anweisung

Erscheinungsform, mhd. umbekleit, ummekleit, st. N.: nhd. »Umkleid«, Kleid, Kleidung, Umhang, Mantel, Verkleidung, Erscheinungsform, Gestalt
-- besondere Erscheinungsform: mhd. wÆse (5), wÆs, st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Wesen, Eigenart, Verhalten, Form, Melodie, Lied, Gesangsstück, Anweisung, besondere Erscheinungsform, Verfahren
-- ohne besondere Erscheinungsform seiend: mhd. wÆselæs, wÆslæs, Adj.: nhd. führerlos, ziellos, ungeleitet, ungelenkt, irregehend, hilflos, verlassen (Adj.), verwaist, ohne besondere Erscheinungsform seiend

Erscheinungsform, mnd. afschÐdinge, afscheidinge, F.: nhd. »Abscheidung«, Trennung, Sonderung, Bild, Erscheinungsform

Erscheinungsform, mnd. gestaltnisse, gestaltenisse, F.: nhd. Gestalt, Beschaffenheit, Verhältnis, Figur, Erscheinungsform; gesteltnisse, gesteltenisse, F.: nhd. Gestalt, Beschaffenheit, Verhältnis, Figur, Erscheinungsform

erscheinungsform, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erscheinungsfrist, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erscheinungslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erscheinungsmäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erscheinungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erscheinungspflicht (vor Gericht), mhd. dincpfliht, dincphliht, st. F.: nhd. Dingpflicht, Erscheinungspflicht (vor Gericht), Verpflichtung zur Gerichtsteilnahme, Steuerverbindlichkeit

Erscheinungsweise, mnd. tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

erscheinungswelt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erscheiteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erscheiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erscheitern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschellen, mhd. erschellen (2), irschellen, sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in

erschellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschellen: praet., nhd.: nhd. ; L.: DW

erschellern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschellung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erschelten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschepfen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. erschöpfen)

erscheren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erscherren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erscheuen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erscheuern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschicken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschicken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschienen, mnd. erschÐnen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschienen

erschienen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

Erschießen -- Niederfallen durch Erschießen, mnd. vellinge (1), st. F.: nhd. Fällung, Niederfall, Niederfallen durch Erschießen, Herabsetzung, Abschlag des Münzwerts oder einer Summe oder des Preises oder des Ertrags, Sinken, Minderung des Wertes bzw. des Geldwerts, Verschlechterung, Benachteiligung, Schädigung

erschießen, ahd. irskiozan* 5, irsciozan*, st. V. (2b): nhd. »erschießen«, aufschießen, niederschlagen, niederstrecken, hervorsprießen

erschießen, mhd. erschiezen, irschiezen, st. V.: nhd. erschießen, durchschießen, durchziehen, verzieren, erwählen, aufschießen, ausmachen, verschlagen (V.), ins Gewicht fallen, anschlagen, gedeihen, fruchten, Bedeutung haben, gedeihen, zufallen (V.) (2)

erschießen, mhd. schiezen (1), st. V.: nhd. werfen, schießen, verwunden, erschießen, schieben, stoßen, sich schnell bewegen, sich schieben, schwingen, herabfahren, hinauffahren, branden, schießen auf, stürzen auf, stürzen von, springen von, strömen aus, werfen mit, treffen mit, strömen, dringen, sich erheben über, schleudern, anschießen, niederschießen, treffen, töten, erlegen, abschießen, treiben, zuwerfen, zufügen

erschießen, mnd. erschÐten, st. V.: nhd. erschießen

erschießen, mnd. schÐten (1), scÐten, st. V.: nhd. schießen, erschießen, stürzen, fallen, einfallen, sprießen, in plötzliche heftige Bewegung versetzen, stoßen, schlagen, werfen, zahlen, beisteuern, aufschieben, aussondern

erschießen: erschieszen: erschiessen, nhd.: nhd. erschießen; E.: s. er: schießen; L.: DW : Luther (erschieszen)

erschiessen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschießlich: erschieszlich: erschiesslich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschiesslich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschieszen: erschiessen, nhd.: Vw.: s. erschießen; L.: DW : Luther (erschieszen)

erschieszlich: erschiesslich, nhd.: Vw.. s. erschießlich; L.: DW

erschiffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschillern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschimmeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschimmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschimpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschinden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschinden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erschlafen -- erschlafen lassen, ahd. gimammunten* 5, sw. V. (1a): nhd. lindern, jemandem etwas lindern, besänftigen, beschwichtigen, erweichen, erschlafen lassen

erschlafen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschlaffen, germ. *sainÐn, *sainÚn, germ.?, sw. V.: nhd. nachlassen, erschlaffen; *selkan, st. V.: nhd. fallen, tröpfeln, erschlaffen; *slapÐn, *slapÚn, germ.?, sw. V.: nhd. erschlaffen, ermatten; *uzselkan, st. V.: nhd. erschlaffen

erschlaffen, an. slaf-ast, sw. V.: nhd. erschlaffen, sich legen

erschlaffen, ae. õ‑seolc-an, st. V. (3b): nhd. erschlaffen, träge werden; õ‑slac-ian, sw. V.: nhd. nachlassen, erschlaffen, ermüden, schlaff machen, lösen; ge‑sl’c-c-an, sw. V.: nhd. erweichen, erschlaffen; sõ-n‑ian, sw. V. (2?): nhd. schwach werden, matt werden, erschlaffen; *slac‑ian, sw. V.: nhd. erschlaffen; *sl’c-c-an, sw. V.: nhd. erweichen, erschlaffen

erschlaffen, ahd. 3zagÐn 2, sw. V. (3): nhd. zagen, abstumpfen, erschlaffen; giselkÐn* 1, sw. V. (3): nhd. sich abstumpfen, erschlaffen, kraftlos werden, schwächen; gislaffÐn* 1, sw. V. (3): nhd. erschlaffen, erstarren, matt werden, ermatten; intfliozan* 1, st. V. (2b): nhd. zerfließen, wegfließen, entschwinden, erschlaffen; irdorrÐn* 20, sw. V. (3): nhd. verdorren, verwelken, dürr werden, trocknen, erschlaffen, schwinden; irselkan* 1, irselcan*, st. V. (5?): nhd. erschlaffen, schwächen; irserawÐn* 2, sw. V. (3): nhd. dahinschwinden, ermatten, erschlaffen, versiegen; irsiohhÐn* 6, irsiochÐn*, sw. V. (3): nhd. siechen, krank sein (V.), krank werden, kraftlos werden, ermatten, schwach werden, erschlaffen; irslaffÐn* 3, sw. V. (3): nhd. erschlaffen, ermatten, auflösen, matt werden, glanzlos werden; irtwelan* 11, urtwelan*, st. V. (4): nhd. betäubt sein (V.), kraftlos sein (V.), kraftlos werden, erschlaffen, in Trägheit verharren; irwerdan* 42, st. V. (3b): nhd. zugrunde gehen, verderben, verlorengehen, verfaulen, wirkungslos werden, alt werden, verwelken, schwinden, erschlaffen, vergehen; irwesanÐn* 4, sw. V. (3): nhd. schwach werden, verwelken, ermatten, erschlaffen, altersschwach werden; irzagÐn* 15, sw. V. (3): nhd. »zagen«, ermatten, erschlaffen, träge sein (V.); kðmigÐn* 1, sw. V. (3): nhd. ermatten, erschlaffen; slaffæn* 1, ahd.?, sw. V. (2): nhd. erschlaffen, müßig sein (V.), ungenützt sein (V.); slÐwÐn* 16, slÐwæn*, sw. V. (3, 2): nhd. welken, erschlaffen, sich verzehren, dahinwelken, stumpf sein (V.), schwinden, lau werden

erschlaffen, mhd. entvliezen, entfliezen, enpfliezen*, enphliezen, st. V.: nhd. »entfließen«, wegfließen, wegtreiben, erschlaffen, schwinden; erlaffen (1), st. V.: nhd. erschlaffen

erschlaffen, mhd. lomen (1), sw. V.: nhd. sausen, klingen, erschlaffen, ermatten; lüemen, sw. V.: nhd. erschlaffen, ermatten

erschlaffen, mhd. slÐwenzen, slÐwezen, sw. V.: nhd. müßig werden, erschlaffen, träge sein (V.)

erschlaffen, mhd. verligen, ferligen*, st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen

erschlaffen, mnd. vörkranken*, vorkranken, sw. V.: nhd. erkranken, siech werden, schwach werden, matt werden, kümmerlich werden, erschlaffen, abnehmen; vörlõmen*, vorlõmen, sw. V.: nhd. schlaff werden, kraftlos werden, erlahmen, lahm werden, lähmen, erschlaffen; vörslappen*, vorslappen, sw. V.: nhd. erschlaffen, schlaff werden

erschlaffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschläffen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschlaffer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erschlafft sein (V.), ahd. welkÐn* 6, welhÐn*, sw. V. (3): nhd. »welken«, nachlassen, hinwelken, welk sein (V.), träge sein (V.), ermatten, erschlafft sein (V.)

erschlafft, ae. be‑solc-en, Adj.: nhd. erschlafft, untätig

erschlafft, ahd. 8zagalÆh* 8, Adj.: nhd. zaghaft, schlecht, kraftlos, erschlafft, verweichlicht, feige, träge; slaf* 28, Adj.: nhd. träge, schlaff, lässig, untätig, erschlafft, matt; slaffo 6, Adv.: nhd. träge, entnervt, kraftlos, matt, erschlafft

erschlafft, mhd. slaf, slach, Adj.: nhd. schlaff, matt, erschlafft, unwirksam, welk

Erschlaffung, ahd. slaffÆ 33, st. F. (Æ): nhd. Trägheit, Erschlaffung, Nachlassen, Mutlosigkeit, Untätigkeit, Nachlässigkeit; slafheit 5, st. F. (i): nhd. Trägheit, Stumpfheit, Erschlaffung, Ermattung

Erschlaffung, mhd. slafficheit* 2, slaffecheit, st. F.: nhd. Schlaffheit, Trägheit, Erschlaffung

Erschlaffung, mnd. mȫdichhÐt* (2), mödichÐt, mödicheit, F.: nhd. Müdigkeit, Ruhebedürfnis, Erschlaffung, Erschöpfung

Erschlaffung, mnd. slaphÐt, slapheit, F.: nhd. »Schlappheit«, Schlaffheit, Trägheit, Erschlaffung, Mattheit

erschlaffung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erschlagen (Adj.), mhd. erberet* (2), erbert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschlagen (Adj.), gelähmt

erschlagen (Adj.), mhd. erslahen*** (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erschlagen« (Adj.)

erschlagen (Adj.), mhd. rÐveige, rÐfeige*, Adj.: nhd. erschlagen (Adj.)

erschlagen (Adj.), mnd. vörslõgen* (2), vorslõgen, vorslagen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschlagen (Adj.), erschlagen (Adj.), getötet, geschlagen, niedergeschlagen, besiegt, fortgetrieben, verjagt, verstört, verschüchtert, erschreckt, niedergedrückt, mutlos, bekümmert, bestürzt, listig, tückisch, schlau, lauwarm

erschlagen (Part. Prät.), ahd. gimurdrit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. ermordet, erschlagen (Part. Prät.), Ermordung (= gimurdrit subst.)

erschlagen (V.), germ. *farslahan, st. V.: nhd. erschlagen (V.)

erschlagen (V.), ae. õ-fiel-l-an, õ-fel-l-an, õ-fyl-l-an (2), sw. V. (2): nhd. fällen, niederwerfen, zerstören, erschlagen (V.), töten; of-slé-an, st. V. (6): nhd. niederschlagen, abschneiden, zerstören, erschlagen (V.), töten

erschlagen (V.), afries. a‑slõ 9, st. V. (6): nhd. erschlagen (V.), berühren; fal-l-a (2) 13, fel-l-a (3), sw. V. (1): nhd. fällen, töten, erschlagen (V.), niederschlagen, zu Fall bringen, zurückweisen; for-slõ* 1, st. V. (6): nhd. erschlagen (V.); slõ 150 und häufiger?, slõ-n*, st. V. (6): nhd. schlagen, verwunden, erschlagen (V.), prägen, zustopfen; ur‑slõ 2, st. V. (6): nhd. erschlagen (V.)

erschlagen (V.), anfrk. ir-slõ-n* 3, st. V. (6): nhd. erschlagen (V.), töten

erschlagen (V.), as. õ‑slah‑an* 6, st. V. (6): nhd. erschlagen (V.); gi‑slah‑an* 3, st. V. (6): nhd. erschlagen (V.)

erschlagen (V.), ahd. irslahan 133, st. V. (6): nhd. erschlagen (V.), töten, vernichten, zugrunde richten, schlachten, verdammen; slahan 187, st. V. (6): nhd. schlagen, erschlagen (V.), töten, schlachten, erlegen, einschlagen auf, niederschlagen, zusammenschlagen, vernichten, niederhauen, klatschen

erschlagen (V.), mhd. enzweihouwen, st. V.: nhd. »entzweihauen« (V.), erschlagen (V.); erberen* (2), erbern, derpern, sw. V.: nhd. erschlagen (V.), zerstören; erhouwen, st. V.: nhd. aushauen, stechen, aufhauen, zerhauen (V.), erschlagen (V.), erwerben, sich müde hauen, sich durchschlagen, dreinhauen, sich müde kämpfen, sich freikämpfen, hauen, schlagen, erkämpfen; erslahen (1), erslõn, irslagen, derslagen, reslagen, irslõn, derslõn, reslõn, st. V.: nhd. erschlagen (V.), zerschlagen (V.), niederschlagen, totschlagen, kämpfen, sich verteidigen, sich schlagen; ervallen, erfallen*, red. V., st. V.: nhd. niederfallen, zu Tode fallen, zurückfallen, zuteilwerden, anfallen, als Ertrag anfallen, fallen, sich niederstürzen, sich herabstürzen, überfallen (V.), fallen auf, töten, erschlagen (V.), herabstürzen von, stürzen in; ervellen, erfellen*, sw. V.: nhd. »fällen«, zu Fall bringen, erlegen (V.), auseinanderfallen, sich verbreiten, zu Tode fallen, erschlagen (V.), stürzen

erschlagen (V.), mhd. geslahen, st. V.: nhd. schlagen, niederschlagen, erschlagen (V.), zuschlagen, schlagen an, schlagen auf, schlagen mit, hinzukommen zu, schwingen, führen, versetzen, töten, schlachten, gestalten, verfertigen, schmieden, prägen, sich schlagend bewegen; knüllen, sw. V.: nhd. knuffen, stoßen, erschlagen (V.)

erschlagen (V.), mhd. nidergevellen, nideregevellen, nidergefellen*, sw. V.: nhd. »niederfällen«, herabströmen, zu Boden werfen, zu Fall bringen, erschlagen (V.); nidervellen, nider vellen, niderfellen*, sw. V.: nhd. »niederfällen«, herabströmen, zu Boden werfen, zu Fall bringen, erschlagen (V.)

erschlagen (V.), mhd. slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

erschlagen (V.), mhd. verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen

erschlagen (V.), mnd. afslõn, sw. V.: nhd. abschlagen, erschlagen (V.), schlachten, töten, vertreiben, abladen, abrechnen, einen Weg zur Seite einschlagen, heruntergehen, im Wert sinken, neue Orgel zur Probe abspielen; dætslõn (1), st. V.: nhd. erschlagen (V.), töten; erslõn, st. V.: nhd. erschlagen (V.), tot schlagen, ausprägen, münzen

erschlagen (V.), mnd. mærden (1), sw. V.: nhd. morden, schlachten, Mord verüben, Mord begehen, töten, ermorden, umbringen, erschlagen (V.); nÐderslõn, nÐderslaen, nedderslõn, st. V.: nhd. niederschlagen, zu Boden schlagen, erschlagen (V.), töten, besiegen, abschlagen, abmähen, niederdrücken, mutlos machen, ungültig machen, außer Kraft setzen, widerrufen (V.), beilegen, sich niederlassen, rasten, sich ansiedeln, zusammenbrechen (Bedeutung örtlich beschränkt)

erschlagen (V.), mnd. slõn (1), sclan, slaen, slain, slaan, st. V.: nhd. schlagen, Schläge versetzen, verletzen, erschlagen (V.), schlachten, niedermachen, zurückschlagen, besiegen, Prüfungen aussetzen, Strafe senden, zerschlagen (V.), zerlegen, vernichten, angreifen, schlagend bearbeiten, einschlagen, durch Einschlagen öffnen, bahnen, brechen, durch Schlag bewegen, befestigen, festmachen, aufschlagen, einpacken, aufpacken, zuschlagen, stopfen, anschlagen, schlagend machen, befördern, vertreiben, verstoßen (V.), verdrängen, sich wohin neigen, sich wenden, ziehen, verrechnen, werten, klopfen, mit Erde füllen, durch Einschlagen von Pfahlwerk errichten

erschlagen (V.), mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben

erschlagen, got. af-slah-an* 5=4, st. V. (6): nhd. abschlagen, abhauen, erschlagen

erschlagen, ae. õ-cw’l-l-an, sw. V. (1): nhd. töten, erschlagen; õ-cwiel-m-an, õ-cwyl-m-an, sw. V.: nhd. töten, erschlagen; on-ge-slé-an, st. V. (6): nhd. erschlagen

erschlagen, ahd. duruhslahan* 4, st. V. (6): nhd. erschlagen, töten, durchbohren, stoßen, prägen; firslahan* 19, st. V. (6): nhd. erschlagen, töten, vernichten, zerschlagen (V.), abschlagen, verschließen, widerlegen

erschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erschlagend -- Menschen erschlagend, mnd. manslachtich, Adj.: nhd. männermordend, Menschen erschlagend, des Todschlags schuldig, streitlustig, kriegerisch; manslechtich, Adj.: nhd. männermordend, Menschen erschlagend, des Todschlags schuldig, streitlustig, kriegerisch

erschlagend -- Vater erschlagend, mnd. võderslachtich***, Adj.: nhd. Vater erschlagend

Erschlagenen -- Beraubung eines Erschlagenen, mnd. rÐræf, reroef, reroiff, M.: nhd. Beraubung einer Leiche, Beraubung eines Erschlagenen, Gut das einem Erschlagenen geraubt wurde, Straßenraub, Raubmord

Erschlagenen -- einen Erschlagenen berauben, mnd. rÐræven, sw. V.: nhd. einen Erschlagenen berauben

Erschlagenen -- Gut das einem Erschlagenen geraubt wurde, mnd. rÐræf, reroef, reroiff, M.: nhd. Beraubung einer Leiche, Beraubung eines Erschlagenen, Gut das einem Erschlagenen geraubt wurde, Straßenraub, Raubmord

Erschlagenen -- Leichnam eines Erschlagenen, mhd. tætslac, st. M.: nhd. Totschlag, Tötung, Mord, Todesstoß, Leichnam eines Erschlagenen

Erschlagenen -- Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandtschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld, mnd. vechte (2), Pl.: nhd. Nachkommenschaft der Geschwister der acht Urgroßeltern des Erschlagenen bei der Verteilung des an die Verwandtschaft zu zahlenden Teiles vom Wergeld

Erschlagenen -- Räuber der einen Erschlagenen beraubt, mnd. rÐrævÏre*, rÐræver, M.: nhd. Räuber der einen Erschlagenen beraubt

Erschlagenen -- Sühnegeld an den Herrn des Erschlagenen, mnd. vÆre (2), F.: nhd. Sühnegeld an den Herrn des Erschlagenen

Erschlagenen -- Sühnegeld für einen Erschlagenen an dessen Verwandte, mnd. afnÐminge, F.: nhd. Abnehmung, Herunternehmen (N.), Herunterreißen (N.), Fortnehmen, Benehmung, Sühnegeld für einen Erschlagenen an dessen Verwandte

Erschlagenen -- Vergrabung der abgelösten Hand des Erschlagenen nach Beendigung des Mordverfahrens bzw. vollzogener Sühne, mnd. hantgraft, F.: nhd. Handgrab, Vergrabung der abgelösten Hand des Erschlagenen nach Beendigung des Mordverfahrens bzw. vollzogener Sühne

Erschlagenenraub, ahd. blædraub* 1, plædraub, lang., st. M. (a?, i?): nhd. Erschlagenenraub

Erschlagener, mnd. slõgene, (subst. Part. Prät.=)M.: nhd. Getöteter, Erschlagener

erschlagenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erschlager, mhd. erslahÏre*, erslaher, st. M.: nhd. »Erschlager«

erschlager, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erschlagung, ahd. irslaganÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Erschlagung«, Tötung, Tod

Erschlagung, mhd. erslahunge 1, st. F.: nhd. »Erschlagung«, Tötung

Erschlagung, mnd. nÐderslach, nedderslach, M.: nhd. Niederschlag, Verletzung mit schwerer Wundfolge oder Todesfolge, Totschlag, Erschlagung, Bußgeld für Totschlag; nÐderval, nedderval, niderval, M.: nhd. Niederfall, Fall, Sturz, Sturz zu Boden, das was herunterfällt, Niederschlag, Niedergang, Verfall, Rückgang, Vernichtung, Erschlagung, Mord? Todesfall?, Untergang der Sonne (Bedeutung örtlich beschränkt), Gefälle (Bedeutung örtlich beschränkt), Einkünfte (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Erschlagung eines Menschen: mnd. manslach, F.: nhd. Erschlagung eines Menschen, Tötung eines Menschen; manslacht, manslachte, F.: nhd. Erschlagung eines Menschen, Tötung eines Menschen

erschlagung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erschlammen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschlappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschlappung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erschleichen, an. snÆk-ja, sw. V.: nhd. begehren, erschleichen

erschleichen, ahd. untarkripfen* 4, untargripfen*?, sw. V. (1a): nhd. greifen, entreißen, heimlich ergreifen, wegnehmen, entziehen, in seine Gewalt bringen, erschleichen
-- sich erschleichen: ahd. duruhsnahhan* 1, duruhsnachan*, st. V. (6): nhd. sich erschleichen

erschleichen, mhd. erslÆchen, derslÆchen, reslÆchen, irslÆchen, st. V.: nhd. »erschleichen«, anschleichen, überrumpeln, überlisten, erhaschen, aufspüren

erschleichen, mnd. erslÆken, st. V.: nhd. erschleichen

erschleichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschleichen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erschleicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erschleichung, ahd. bÆtunga* 2, st. F. (æ): nhd. unrechtmäßige Erwartung, Erschleichung, Warten, Wartehalle; untarslÆhhunga* 1, untarslÆchunga*, st. F. (æ): nhd. Erschleichung; untuom 1, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Ehrgeiz, Erschleichung

erschleichung, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschleifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschleimen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschleiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschleppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschleudern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschließen, germ. *anhleidan, st. V.: nhd. erschließen, sich öffnen; *uzhleidan, st. V.: nhd. erschließen

erschließen, got. us-lðk-an 17, unr. st. V. (2), (perfektiv): nhd. erschließen, öffnen
-- sich erschließen: got. us-lðk-n-an* 9, sw. V. (4), (perfektiv): nhd. sich erschließen, sich öffnen

erschließen, ae. ge-op-en-ian, sw. V. (2): nhd. öffnen, eröffnen, deutlich machen, verdeutlichen, klar machen, erschließen

erschließen, as. and‑lðk‑an* 10, ant-lðk-an*, st. V. (2a): nhd. öffnen, sich öffnen, erklären, erschließen
-- sich erschließen: as. õ‑hlÆ‑d‑an* 1, st. V. (1a?): nhd. sich erschließen, sich aufdecken; and‑hlÆ‑d‑an* 2, ant-hlÆd-an*, st. V. (1a?): nhd. sich erschließen

erschließen, ahd. bisliozan* 27, st. V. (2b): nhd. schließen, beschließen, verschließen, einschließen, unter Verschluss halten, erschließen, sich einhüllen in, zum Abschluss bringen, schlussfolgern; intsperren* 10, insperren*, sw. V. (1a): nhd. erschließen, aufsperren, aufschließen, öffnen, aufriegeln, erschließen; intsperren* 10, insperren*, sw. V. (1a): nhd. erschließen, aufsperren, aufschließen, öffnen, aufriegeln, erschließen; inttuon* 84, intuon*, anom. V.: nhd. auftun, öffnen, aufmachen, aufsperren, erschließen, enthüllen, eröffnen, aufdecken, lösen, eingeben, einflößen, zufügen; irrõtan (1), 35, red. V.: nhd. erraten, erforschen, feststellen, vermuten, erschließen, deuten, begreifen, Rätsel lösen, ersinnen; offanæn 68, sw. V. (2): nhd. eröffnen, sich öffnen, offenbaren, enthüllen, öffnen, kundtun, bekanntmachen, erschließen, zeigen, aufzeigen, erklären, verraten (V.), scheinen, leuchten, sich offenbaren

erschließen, mhd. ðfzertuon, ðf zertuon, an. V.: nhd. sich auftun, erschließen, zeigen

erschließen, mnd. entslðten, enslðten, st. V.: nhd. erschließen, öffnen, aus der Gefangenschaft befreien, entlassen (V.), entschließen, beschließen
-- sich erschließen: mnd. entslÐten, enslÐten, st. V.: nhd. sich erschließen, sich öffnen

erschlieszbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschlieszbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erschlieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschlinden, nhd., V.: nhd. verschlingen; L.. : Luther 

erschlingen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erschlossen -- offen und für Gott erschlossen, mnd. leddichlÆke, Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbestritten, ohne Schwierigkeit, offen und für Gott erschlossen; leddichlÆken, Adv.: nhd. frei, ungehindert, unbestritten, ohne Schwierigkeit, offen und für Gott erschlossen

erschlossen, mhd. gevorschet, geforschet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »geforscht«, erkundet, erschlossen

erschluchzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschlucken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschmachten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschmälen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschmauchen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschmecken, mhd. ersmecken, dersmecken, irsmecken, sw. V.: nhd. »erschmecken«, erwittern, riechen, duften, wittern, durch Gestank ersticken

erschmecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschmeicheln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschmeiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschmelzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschmelzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschmerzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschmettern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschmieden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschmieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschminken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschmollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschmücken, nhd., sw. V.: nhd. schmücken: ausschmücken; E.: s. er: schmücken; L.. : Luther

erschnalzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschnappen, mnd. ergnappen, sw. V.: nhd. erschnappen, erhaschen, erbeuten; ersnappen, sw. V.: nhd. erschnappen

erschnappen, mnd. snappen (1), snabben, sw. V.: nhd. schnappen, gierig verlangen, plappern, schwatzen, erschnappen, erbeuten, schnellen

erschnappen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erschnargarken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschnauben, mnd. erschnuven, erschnðven*?, mnd.?, sw. V.: nhd. erschnauben, wittern

erschnauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschnaufen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschneiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschneiken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschnellen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschnellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschnitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschnöiken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschnüffeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschnurren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschoepfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschöpf, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erschöpfbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschöpfbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erschöpfen, an. þjõk-a, sw. V.: nhd. erschöpfen

erschöpfen, ae. be‑sylc-an, sw. V.: nhd. entkräften, erschöpfen; *col-l-en‑ferht‑an, sw. V.: nhd. leeren, erschöpfen; ge‑col-l-en‑ferht-an, sw. V.: nhd. leeren, erschöpfen; *sylc-an, sw. V.: nhd. erschöpfen; tíer‑ian, téor‑ian, tíor‑ian, sw. V.: nhd. nachlassen, aufhören, ermüden, müde sein (V.), erschöpfen; wÊr-g-ian, sw. V.: nhd. ermüden, erschöpfen

erschöpfen, afries. *dÐ-s-a?, sw. V. (1): nhd. erschöpfen, betäuben

erschöpfen, ahd. biberien* 1, sw. V. (1b): nhd. entkräften, erschöpfen; blantan* 5, red. V.: nhd. anstiften, herstellen, zubereiten, mischen, erschöpfen; 2zislÆfan* 8, st. V. (1a): nhd. untergehen, zerfallen (V.), auseinanderfallen, zusammensinken, vergehen, erlöschen, erschöpfen, aufreiben; irberan 12, st. V. (4): nhd. gebären, erzeugen, hervorbringen, wieder gebären, unfruchtbar machen, erschöpfen; irrespan* 1, irhrespan*, st. V. (3b): nhd. erschöpfen, verbrauchen; irskepfen* 10, irskephen*, irscepfen*, irscephen*, st. V. (6), sw. V. (1a): nhd. erschöpfen, leeren, ausschöpfen, ausleeren, herausschaffen; irwesan* 10, st. V. (5): nhd. fertig werden, altern, erschöpfen; neizen* 19, sw. V. (1a): nhd. plagen, bestrafen, bedrängen, erschöpfen, verderben, vernichten, kasteien, abtöten

erschöpfen, mhd. durchmarteren*, durchmartern, durmartern, durchmartren, durmartren, sw. V.: nhd. erschöpfen, martern, zu Tode martern, heftig foltern, quälen; erãsen, eræsen, sw. V.: nhd. »erösen«, ausleeren, erschöpfen, verwüsten, vernichten, leeren; erschepfen, irschepfen, erschöpfen, irschöpfen, erschaffen, irschaffen, an. V.: nhd. ausschöpfen, erschöpfen; erseigen, sw. V.: nhd. ausschöpfen, erschöpfen, auslesen; erwÆchen 1 und häufiger?, st. V.: nhd. schwächen, erschöpfen, ausweichen; erwÆhen, st. V.: nhd. schwächen, erschöpfen

erschöpfen, mhd. geletzen, sw. V.: nhd. verletzen, entfernen, erschöpfen, hindern an; hellegen, helligen, sw. V.: nhd. »behelligen«, erschöpfen, ermüden, plagen, quälen, stören; hellen (2), sw. V.: nhd. erschöpfen, ermüden, plagen, quälen, stören

erschöpfen, mhd. verrÆben, ferrÆben*, st. V.: nhd. »verreiben«, aufreiben, erschöpfen; wÆhen (1), wÆen, wÆchen, st. V.: nhd. schwächen, erschöpfen, vernichten

erschöpfen, mnd. ðthelligen, mnd.?, sw. V.: nhd. müde machen, erschöpfen, aussaugen; ðtkreftigen, mnd.?, sw. V.: nhd. erschöpfen; vörhelligen*, vorhelligen, sw. V.: nhd. ermüden, ermatten, erschöpfen; vörkrenken*, vorkrenken, sw. V.: nhd. schwächen, kraftlos machen, untergraben (V.), entkräften, ermüden, mitnehmen, erschöpfen, entfestigen, willensschwach machen, haltlos machen, erschöpfen, in der Geltung beeinträchtigen, beschneiden, beschränken, mindern, sich geldlich verausgaben, von Mitteln entblößen, herunterkommen, hinfällig werden, sich verzehren, dahinsiechen; vörkrenken*, vorkrenken, sw. V.: nhd. schwächen, kraftlos machen, untergraben (V.), entkräften, ermüden, mitnehmen, erschöpfen, entfestigen, willensschwach machen, haltlos machen, erschöpfen, in der Geltung beeinträchtigen, beschneiden, beschränken, mindern, sich geldlich verausgaben, von Mitteln entblößen, herunterkommen, hinfällig werden, sich verzehren, dahinsiechen; vörmȫden*, vormȫden, vormoiden, vorm¦den, sw. V.: nhd. ermüden, ermatten, müde werden, matt werden, mutlos werden, gleichgültig werden, überdrüssig werden, müde machen, erschöpfen

erschöpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erschöpfend -- erschöpfend auslegen, mhd. durchglæsen, sw. V.: nhd. ergründen, auslegen, erschöpfend auslegen

erschöpfend -- erschöpfend darlegen, mhd. durchsagen, sw. V.: nhd. »durchsagen«, erschöpfend darlegen

erschöpfend -- erschöpfend rühmen, mhd. durchrüemen, sw. V.: nhd. »durchrühmen«, erschöpfend rühmen; durchwirden, sw. V.: nhd. durchwürdigen, erschöpfend rühmen

erschöpfend -- erschöpfend untersuchen, mnd. dörchtasten*, dȫrtasten, sw. V.: nhd. »durchtasten«, erschöpfend untersuchen
erschöpfend, mnd. hellichlÆk***, Adj.: nhd. heftig, stark, erschöpfend, überanstrengd; hellichlÆken, hellichliken, Adv.: nhd. heftig, stark, vehement, erschöpfend, ermüdend

erschöpfer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erschöpflich, mhd. erschepflich***, Adj.: nhd. erschöpflich

erschöpflich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschöpft -- erschöpft durch, ahd. muodi* 28, Adj.: nhd. müde, matt, unglücklich, arm, ermüdet, ermattet, erschöpft durch

erschöpft -- erschöpft werden, ahd. 8zifliozan* 8, st. V. (2b): nhd. fließen, zerfließen, schmelzen, sich verlaufen, durcheinanderfließen, erschöpft werden, vergehen, sich auflösen; gimuodÐn* 1, sw. V. (3): nhd. ermüden, erschöpft werden, ermatten; irmuodÐn* 3, sw. V. (3): nhd. ermüden, ermatten, erschöpft werden, nachlassen; muodÐn 11, sw. V. (3): nhd. ermüden, müde werden, erschöpft werden

erschöpft -- vom Blutverlust erschöpft, as. drô‑r‑wær‑ag* 1, Adj.: nhd. vom Blutverlust erschöpft

erschöpft -- zu Tode erschöpft, mhd. tæthellic, Adj.: nhd. zu Tode erschöpft, zu Tode gehetzt

erschöpft sein (V.), ahd. giwigÐn*? 1, sw. V. (3): nhd. besiegen?, erschöpft sein (V.)

erschöpft, germ. *tðdrja-, *tðdrjaz, Adj.: nhd. erschöpft

erschöpft, an. flaum-æs-a, Adj.: nhd. erschöpft; lð-in-n, Adj.: nhd. erschöpft; þreytt-r, Part. Perf.: nhd. ermattet, erschöpft
-- durch Regen und Sturm erschöpft: an. vÏst-r, Adj.: nhd. durch Regen und Sturm erschöpft
-- erschöpft werden: an. das-a-st, sw. V.: nhd. müde werden, erschöpft werden

erschöpft, ae. for-od, for-ad, for-ed, Part. Prät.=Adj.: nhd. gebrochen, gescheitert, erfolgslos, erschöpft, leer, unnütz, nutzlos; or‑tð-d-r‑e, Adj.: nhd. erschöpft; wÊr‑ig, wÐr-ig, Adj.: nhd. müde, erschöpft, elend, traurig, unglück​lich
-- erschöpft von der Schlacht: ae. heat-u-wÊr-ig*, heat-u-wÐr-ig*, heaþ-u-wÊr-ig, heaþ-u-wÐr-ig, Adj.: nhd. kampfmüde, erschöpft von der Schlacht
-- erschöpft von der See: ae. m’r-e-wÊr-ig, m’r-e-wÐr-ig, Adj.: nhd. müde vom Meer, erschöpft von der See

erschöpft, anfrk. ar-wer-an, anfrk.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschöpft, Erschöpfter (= arweran subst.); gi-læv-o* 1, Adj.: nhd. kraftlos, erschöpft

erschöpft, ahd. arweran, ahd.?, Adj.: nhd. erschöpft, Erschöpfter (= arweran subst.); fartmuodi 1, Adj.: nhd. »fahrtmüde«, erschöpft, vom Weg ermüdet, von der Reise ermüdet; irobaræt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. ermüdet, erschöpft; kðmÆg* 12, Adj.: nhd. krank, schwach, kraftlos, gebeugt, erschöpft, leidend, verwundet; ungiwurtÆg* 1, Adj.: nhd. erschöpft, entkräftet; wuorag* 14, wuorÆg*, Adj.: nhd. berauscht, erschöpft, matt, ermattet

erschöpft, mhd. erschepfet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erschöpft«

erschöpft, mhd. ersigen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschöpft, entleert, leer

erschöpft, mhd. hellic* (1), hellec, Adj.: nhd. erschöpft, ermüdet, abgemattet, matt
-- vom Kampf erschöpft: mhd. kampfmüede, Adj.: nhd. kampfmüde, vom Kampf erschöpft

erschöpft, mhd. müede (1), muode, muode, mðde, Adj.: nhd. verdrossen, müde, erschöpft, abgemattet, elend, unglücklich, unglückselig; müedelich***, Adj.: nhd. erschöpft; müedelÆchen*, müedlÆchen, Adv.: nhd. erschöpft

erschöpft, mhd. zerblðwen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerbläut, erschöpft

erschöpft, mnd. hellich (3), Adj.: nhd. überanstrengt, ermattet, geschwächt, durstig, müde, erschöpft, lechzend, durch Verfolgung ermattet

erschöpft, mnd. vörkranket*, vorkranket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschwächt, erschöpft, matt, hinfällig; vörkrenket*, vorkrenket, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geschwächt, erschöpft, matt, hinfällig

erschöpfte -- Ort an dem sich das von der Verfolgung erschöpfte Wild den Hunden stellt und verteidigt, mhd. bÆlstat, st. F.: nhd. Ort an dem sich das von der Verfolgung erschöpfte Wild den Hunden stellt und verteidigt

Erschöpfung -- kochen bis zur Erschöpfung des Schaumes, mnd. vörschǖmen*, vorschǖmen, vorschumen, sw. V.: nhd. kochen bis sich kein Schaum mehr bildet, ausschäumen, kochen bis zur Erschöpfung des Schaumes
Erschöpfung, germ. *mæþÆ-, *mæþÆn, sw. F. (n): nhd. Müdigkeit, Erschöpfung; *þruta-, *þrutam, st. N. (a): nhd. Erschöpfung, Mangel (M.)

Erschöpfung, an. mã-Œ-i (1), F. (Æn): nhd. Müdigkeit, Erschöpfung

Erschöpfung, ae. téor-ung, tíor-ung, st. F. (æ): nhd. Erschöpfung, Schwäche

Erschöpfung, afries. dÐs‑ene 3, F.: nhd. Erschöpfung

Erschöpfung, ahd. muodÆ* 5, st. F. (Æ): nhd. »Müde«, Müdigkeit, Erschöpfung

Erschöpfung, mhd. müede (2), muode, mðde, st. F.: nhd. »Müde«, Müdigkeit, Erschöpfung; müedicheit*, müedecheit, mðdicheit, st. F.: nhd. Müdigkeit, Erschöpfung

Erschöpfung, mhd. unmaht (2), st. F.: nhd. »Unmacht«, Machtlosigkeit, Schwäche, Kraftlosigkeit, Erschöpfung, Besinnungslosigkeit, Bewusstlosigkeit, Ohnmacht

Erschöpfung, mnd. mȫdichhÐt* (2), mödichÐt, mödicheit, F.: nhd. Müdigkeit, Ruhebedürfnis, Erschlaffung, Erschöpfung

erschöpfung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erschossen, mhd. erschozzen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erschossen«

erschotteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschrammen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschranzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschrapfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschrappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschrauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschrecke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erschrecken (intr.), got. af-s-lau-þ-n-an 3, sw. V. (4): nhd. erschrecken (intr.), sich entsetzen; ga-þlahs-n-an* 1, sw. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erschrecken (intr.); *gei-s-n-an?, sw. V. (4), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 246,2): nhd. erschrecken (intr.); *þlahs-n-an?, sw. V. (4), (vgl. Krause, Handbuch des Gotischen 246,2): nhd. erschrecken (intr.)

erschrecken (intr.), ahd. irskrekkan* 1, irscreckan*, st. V. (4): nhd. erschrecken (intr.), bestürzt machen

erschrecken (tr.), got. þlahs-jan* 1, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 104,5, 246,2): nhd. schrecken (tr.), erschrecken (tr.)

erschrecken, idg. *�heizdh‑, V.: nhd. erschrecken, erregen

erschrecken, germ. *agjan, sw. V.: nhd. erschrecken; *badæn?, germ.?, sw. V.: nhd. erschrecken; *blugjan?, germ.?, sw. V.: nhd. erschrecken; *feljan, germ.?, sw. V.: nhd. erschrecken; *gaisjan, germ.?, sw. V.: nhd. erschrecken; *gaistjan, germ.?, sw. V.: nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen, erregen; *gewwan?, germ.?, st. V.: nhd. erschrecken; *hrÐdan, sw. V.: nhd. erschrecken, in Furcht geraten; *ægjan, sw. V.: nhd. erschrecken, bedrohen; *skeuhjan, germ.?, sw. V.: nhd. »scheuen«, erschrecken; *skuh-, germ.?, V.: nhd. erschrecken, scheuen; *þlahs-, germ.?, V.: nhd. erschrecken; *uzkweman, st. V.: nhd. auskommen, erschrecken

erschrecken, got. æg-jan 1, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,4): nhd. einen schrecken, in Furcht setzen, erschrecken; us-gai-s-jan* 1, sw. V. (1): nhd. erschrecken; us-gei-s-n-an* 8, sw. V. (4): nhd. sich entsetzen, erstaunen, erschrecken
-- einen erschrecken: got. us-ag-jan* 1, sw. V. (1): nhd. einen erschrecken

erschrecken, an. glðp-n-a, sw. V. (2): nhd. betrüben, erschrecken; hrÏŒ-a (2), sw. V.: nhd. erschrecken; ætt-a (2), sw. V.: nhd. erschrecken; skel-f-a, sw. V. (1): nhd. schütteln, schwingen, erschrecken; skelk-ja (2), sw. V.: nhd. erschrecken; skir-r-a, sw. V. (1): nhd. erschrecken, abwenden, entfernen, verhindern; ãg-ja, sw. V. (1): nhd. erschrecken
-- Angriff um zu erschrecken: an. skrÏm-i-hlaup, st. N. (a): nhd. Angriff um zu erschrecken

erschrecken, ae. õ-bly-cg-an, sw. V.: nhd. erbleichen, erschrecken; õc-l-ian, sw. V.: nhd. erschrecken; õ-fyrh-t-an, õ-fryh-t-an, sw. V.: nhd. erschrecken, sich fürchten; õ-gÚl-w-an, sw. V.: nhd. erschrecken, erstaunt machen; brÊg-an, brÐg-an, sw. V. (1): nhd. erschrecken, entsetzen; bryg-d-an, bryd-d‑an, sw. V.: nhd. erschrecken; ’g-es-ian, sw. V. (2): nhd. schrecken, erschrecken; fÚr‑an, sw. V. (1?): nhd. erschrecken; fyrh-t‑an, fryh-t‑an, fyrh-t-ian, sw. V. (1): nhd. fürchten, erschrecken; ge-fyrh-t‑an, ge-fryh-t‑an, ge-fyrh-t-ian, sw. V. (1): nhd. fürchten, erschrecken

erschrecken, afries. *fÐr-a (2), sw. V. (1): nhd. erschrecken; for-fÐr-a* 1, sw. V. (1): nhd. erschrecken

erschrecken, anfrk. ir-fer-r-on 1, sw. V. (1?, 2?): nhd. erschrecken

erschrecken, as. õ‑ku‑m‑an* 1, st. V. (4): nhd. erschrecken; *ba‑d‑æn?, sw. V. (2): nhd. erschrecken; undar‑ba‑d‑æn* 1, under‑bad‑æn*, sw. V. (2): nhd. erschrecken

erschrecken, ahd. 5zistouben* 5, zirstouben*, sw. V. (1a): nhd. erschrecken, in Verwirrung setzen, aufhetzen, vertreiben; bruogen* 4, sw. V. (1a): nhd. erschrecken; brutten* 14, sw. V. (1a): nhd. ängstigen, erschrecken, erstaunen, in Schrecken versetzen, aufwühlen, in Staunen versetzen; duruhegisæn*, sw. V. (2): nhd. erschrecken, erschüttern, bestürzen, in Schrecken versetzen; egisæn* 3, sw. V. (2): nhd. erschrecken, fürchten, sich entsetzen; egæn* 2, sw. V. (2): nhd. erschrecken, schrecken, Furcht einflößen; gibrutten* 4, sw. V. (1a): nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen; gileidigæn* 3, sw. V. (2): nhd. betrüben, Leid zufügen, kränken, erschrecken, in Schrecken versetzen; gitruoben* 45?, sw. V. (1a): nhd. trüben, betrüben, verwirren, beunruhigen, bestürzt machen, schrecken, erschrecken, in Unruhe versetzen, stören, betrübt werden, verstören, bestürzen; *grðwisæn?, *grðisæn?, *grðsæn?, sw. V. (2): nhd. grausen, erschrecken; hintarkweman* 25, hintarqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. staunen, erschrecken, erstaunen, bestürzt sein (V.), bestürzt sein (V.) über, in Angst sein (V.); intbrutten* 1, sw. V. (1a): nhd. erschrecken, aus dem Schlaf schrecken; intsizzen 18, insizzen*, st. V. (5): nhd. erschrecken, erschrecken über, sich entsetzen, fürchten, befürchten, sich fürchten vor, sich grausen; irbruogen* 3, sw. V. (1a): nhd. erschrecken; irbrutten* 10, sw. V. (1a): nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen, erwecken, aus dem Schlaf schrecken; iregisæn* 6, sw. V. (2): nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen, schaudern, grausen; irflougen* 4, sw. V. (1a): nhd. vertreiben, erschrecken, aufschrecken, aufscheuchen, in die Flucht schlagen; irforhten* 17, irforahten*, sw. V. (1a): nhd. fürchten, erschrecken, schaudern, in Furcht geraten, sich entsetzen, in Entsetzen geraten, in Bestürzung geraten, sich fürchten wegen, bange werden; irkweman* (1) 68, irqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. erschrecken, sich fürchten, staunen, bestürzt sein (V.), betroffen sein (V.) über, staunen über, erschrecken über, scheuen, scheuen vor, in Angst geraten, betäubt sein (V.), vor Schreck zittern

Erschrecken, ahd. irkwemanÆ* 10?, irquemanÆ, st. F. (Æ): nhd. Staunen, Verwunderung, Betroffenheit, Angst, Bestürzung, Erschrecken; irkwemannessi* 1?, irquemannessi*, st. N. (ja): nhd. Bestürzung, Betroffenheit, Angst, Erschrecken; irkwemannessÆ* 1?, irquemannessÆ*, st. F. (Æ): nhd. Bestürzung, Betroffenheit, Angst, Erschrecken

erschrecken, ahd. irskrekken* 1, irscrecken*, sw. V. (1a): nhd. erschrecken, aufschrecken, wegtreiben; irspringan* 10, st. V. (3a): nhd. »erspringen«, entspringen, hervorgehen, entstehen, erwachen, aufwachen, aufschrecken, erschrecken, sprießen; skiuhen* 22, sciuhen, sw. V. (1a): nhd. scheuen, scheuen vor, zurückscheuen, zurückscheuen vor, sich entsetzen, meiden, sich entsetzen vor, mahnen, ermahnen, erschrecken; skutisæn* 4, scutisæn*, sw. V. (2): nhd. erschrecken, schaudern, vor Angst zittern; skutten* 23, scutten, sw. V. (1a): nhd. schütten, schütteln, zerbrechen (trans.), erschüttern, sich schütteln, erbeben, schwingen, Zimbel schlagen, erschrecken, abschrecken; *stornjan, lang., V.: nhd. stutzen, erschrecken; truobæn* 1?, sw. V. (2): nhd. trüben, verwirren, erschrecken, in Schrecken versetzen
-- erschrecken über: ahd. intsizzen 18, insizzen*, st. V. (5): nhd. erschrecken, erschrecken über, sich entsetzen, fürchten, befürchten, sich fürchten vor, sich grausen; irkweman* (1) 68, irqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. erschrecken, sich fürchten, staunen, bestürzt sein (V.), betroffen sein (V.) über, staunen über, erschrecken über, scheuen, scheuen vor, in Angst geraten, betäubt sein (V.), vor Schreck zittern

erschrecken, mhd. biben (1), bÆben, biven, beben, sw. V.: nhd. beben, zittern, erzittern, erschrecken; brütten, brutten, sw. V.: nhd. in Raserei versetzen, erschrecken, heftig verlangen nach, sich stürzen auf, streben; entrõten (1), st. V.: nhd. in Furcht geraten (V.), erschrecken, fürchten, ausweichen, entbehren, erraten (V.), abraten, verzichten auf; entsõzen, sw. V.: nhd. sich entsetzen, erschrecken; entsetzen (1), sw. V.: nhd. entsetzen, zurücksetzen, absetzen, berauben, befreien, außer Fassung bringen, sich scheuen, sich fürchten, Widerstand leisten, sich widersetzen, sich vergleichen, aus dem Sattel werfen, vernichten, erschrecken, entheben, befreien von, wegnehmen, veräußern, weggeben, aufheben; entsitzen, insitzen, st. V.: nhd. »entsitzen«, aus der Lage kommen, sitzenbleiben, sich behaupten, sich entsetzen, fürchten, erschrecken, wegnehmen, aus dem Sattel fallen, entgehen, entfernt wohnen, scheuen, sich fürchten vor, sich entsetzen über; enttuon*, entuon, intuon, enduon, induon, an. V.: nhd. auftun, öffnen, erschrecken, zugrunde richten, vernichten; entvallen, entfallen*, envallen, empfallen, enpfallen, inpfallen, intpfallen, st. V.: nhd. entfallen, entgehen, sich entziehen, erschrecken, hinabfallen, zufallen (V.) (1), heimfallen, schulden, verpflichtet sein (V.), einbüßen, hinabsinken, verlieren, abweichen (V.) (2), verloren gehen, abfallen von, sich lösen von, sich verzerren, verweigern; entvröuwen*, entvreuen*, entvreun, entfröuwen*, entfreuen*, entvroun, entfroun*, enphröuwen, sw. V.: nhd. erschrecken, betrüben, der Freude berauben; ergateren, sw. V.: nhd. erzittern, erschrecken; ergrðsen, sw. V.: nhd. »ergrausen«, erschauern, schaudern, schaudern machen, erschrecken; erklepfen, sw. V.: nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen; erklupfen, derklupfen, erklopfen, sw. V.: nhd. erschrecken, erschrecken über, erschrecken vor; erkomen (1), irkomen, rekomen, irquemen, requemen, st. V.: nhd. erschrecken; erschrecken (1), irscherken, derscherken, st. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, sich fürchten, zusammenschrecken, zurückschrecken, erzittern, zusammenzucken, zucken, außer sich geraten (V.)

Erschrecken, mhd. erschrecken (3), st. N.: nhd. Angst, Erschrecken; erschrecknisse, erschrecknis, st. F.: nhd. »Erschrecknis«, Schrecken, Erschrecken; erschreckunge, st. F.: nhd. »Erschreckung«, Erschrecken, Erstarrung

erschrecken, mhd. erschricken, irschricken, reschricken, sw. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, zusammenschrecken, zurückschrecken, am Schreck sterben, erschüttern; ervÏren, irvÏren, ervõren, irvõren, ervÐren, irvÐren, erfÏren*, irfÏren*, erfõren*, irfõren*, erfÐren*, irfÐren*, sw. V.: nhd. auflauern, in Gefahr bringen, überlisten, betrügen, hineinlegen, überraschen, erwischen, gefährden, erproben, erschrecken, betrüben, erzürnen, sich entsetzen, sich fürchten, ergrimmen; ervürhten, irvürhten, revürhten, erfürhten*, irfürhten*, refürhten*, sw. V.: nhd. in Furcht setzen, in Furcht versetzen, in Schrecken versetzen, sich fürchten, Mut verlieren, fürchten, befürchten, Furcht haben, schrecken, erschrecken
-- durch Drohungen erschrecken: mhd. bedröuwen*, bedrouwen, bedræwen, sw. V.: nhd. bedrohen, durch Drohungen erschrecken
-- erschrecken über: mhd. erklupfen, derklupfen, erklopfen, sw. V.: nhd. erschrecken, erschrecken über, erschrecken vor
-- erschrecken vor: mhd. erklupfen, derklupfen, erklopfen, sw. V.: nhd. erschrecken, erschrecken über, erschrecken vor
-- erschrecken zurückschrecken: mhd. erschrecken (2), sw. V.: nhd. aufschrecken, erschrecken zurückschrecken, zusammenschrecken, aufscheuchen, in Schrecken versetzen

erschrecken, mhd. klopfen (1), kloppen, sw. V.: nhd. klopfen, anklopfen, pochen, schlagen, erschrecken

erschrecken, mhd. schiuhen (1), schiuchen, schiuwen, schðen, schðhen, schðchen, schðwen, sw. V.: nhd. scheu machen, erschrecken, scheuen, sich scheuen, vermeiden, aus dem Weg gehen, meiden, zurückscheuchen vor, fürchten, schrecken, vertreiben, sich scheuen vor, scheuchen, verscheuchen, verjagen, Scheu empfinden; schrecken (1), st. V.: nhd. schrecken, auffahren, erschrecken; schrecken (2), sw. V.: nhd. aufspringen, springen, hüpfen, aufspringen machen, tanzen, tanzen um, in Schrecken setzen, erschrecken, abschrecken

Erschrecken, mhd. schric, st. M.: nhd. Sprung, Auffahren, Riss, Erschrecken, Schreck, Schrecknis, Hervorspringen, Hervorschießen, Glanz

erschrecken, mhd. underkomen (1), unterkomen, underquemen, unterquemen, st. V.: nhd. »unterkommen«, jemandem entgegentreten, verhindernd dazwischentreten, vorbeugen, verhindern, aufheben, überkommen (V.), befallen (V.), dazwischen kommen, erschrecken, abwenden; verschrecken, ferschrecken*, sw. V., st. V.: nhd. »verschrecken«, in Schrecken versetzen, auffahren, erschrecken; vervÏren, vervÏren, ferfÏren*, sw. V.: nhd. beunruhigen, erschrecken, sich fürchten; vervürhten, ferfürhten*, sw. V.: nhd. »verfürchten«, sich fürchten, erschrecken; verwerren, verwerren, virwerren, ferwerren*, st. V.: nhd. »verwerren«, erschrecken, in Unruhe bringen, in Verwirrung bringen, in Unordnung bringen, unlösbar verwickeln, verstricken, verwirren, beunruhigen, auseinander bringen, verhindern, feindselig entzweien, verletzen, ins Verderben bringen, beschädigen, beeinträchtigen; verzagen, virzagen, vorzagen, ferzagen*, firzagen*, forzagen*, sw. V.: nhd. verzagen, erschrecken, sich fürchten, verzweifeln, zweifeln, den Mut verlieren, Zuversicht verlieren, Hoffnung aufgeben, Fassung verlieren, scheu werden, im Stich lassen; vürekomen* (1), vürkomen, vür komen, vurkumen, vorekumen, verkumen, vurquemen, vorequemen, verquemen, fürekomen*, furkumen*, forekumen*, ferkumen*, furquemen*, forequemen*, ferquemen*, st. V.: nhd. vorbeikommen, überholen, zuvorkommen, hindernd zuvorkommen, verhindernd zuvorkommen, vorwärts kommen, vortreten, vorauseilen, vorankommen, vergehen, enden, vorübergehen, erscheinen, bekannt werden, vor Gericht kommen, geschehen, entwickeln, sich entwickeln, ergehen, hervorkommen, übertreffen, sorgend verhüten, verhindern, verbergen, sich einstellen, herauskommen, ruchbar werden, vorauskommen, vorausgehen, weiterkommen, eilen als, vorbeugen, hinauskommen über, erschrecken, überwinden, überschreiten, behüten, verhüten, ausgleichen, herbeikommen, gegenwärtig werden, verfließen, zustoßen; widersitzen, st. V.: nhd. Widerstand leisten, bange werden, fürchten, sich fürchten, erschrecken, zurückschrecken; zerschiuhen, sw. V.: nhd. »zerscheuchen«, erschrecken, vermeiden, verscheuchen

erschrecken, mnd. beswerken, st. V.: nhd. schwarz werden, finster werden, traurig werden, bestürzt werden, erschrecken; entdæn, untdæn, st. V.: nhd. auftun, öffnen, vernichten, wegtun, berauben, benehmen, bestürzt machen, erschrecken; entschrecken, enschrecken, st. V.: nhd. erschrecken; entsetten, ensetten, sw. V.: nhd. entsetzen, Entsatz bringen, befreien, einlösen, lösen, erlösen, frei machen von Schulden, unterstützen, retten, helfen, auseinandersetzen, schlichten, bei Seite setzen, weg setzen, absetzen, ausschließen von, jemanden aus dem Besitz setzen, eine Bestimmung aufheben, erschrecken, sich lösen, sich befreien, sich schützen vor, sich widersetzen, sich auflehnen, sich zur Wehr setzen, sich über etwas hinwegsetzen, versäumen; erschrecken (1), st. V.: nhd. erschrecken; erschrecken (2), sw. V.: nhd. erschrecken; erschricken, sw. V.: nhd. erschrecken; erverden, mnd.?, sw. V.: nhd. erschrecken; ervÐren, sw. V.: nhd. schrecken, erschrecken
-- erschrecken über: mnd. erkæmen, st. V.: nhd. auffahren, erschrecken über

erschrecken, mnd. schrecken (2), sw. V.: nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen

Erschrecken, mnd. schreckinge, F.: nhd. Erschrecken, Schreck

erschrecken, mnd. störten (1), storden, stürten, sw. V.: nhd. stürzen, kippen, ausladen (V.) (1), fallen, umstürzen, ausschütten, entleeren, zum Stürzen bringen, fällen, niederreißen, entmachten, beseitigen, zusammensinken, umfallen, im Kampf ums Leben kommen, brechen, gießen (Bedeutung örtlich beschränkt), vergießen (Bedeutung örtlich beschränkt), bestürzt machen, erschrecken; swerken, sw. V.: nhd. sich bewölken, mit dunklen Wolken bedeckt werden, verhüllt werden, finster werden, erschrecken, traurig werden

erschrecken, mnd. underkæmen*, underkomen, mnd.?, st. V.: nhd. dazwischen kommen, hemmen, hindern, unterbleiben, untergehen, verkommen, außer sich kommen, erschrecken, zusammenfahren; vÐren (4), sw. V.: nhd. erschrecken, gefährden, in Schrecken setzen; vörbasten*, vorbasten, V.: nhd. erschrecken; vörschrecken* (1), vorschrecken, vorschricken, sw. V.: nhd. »verschrecken«, in Schrecken (M.) versetzen, erschrecken, in Schrecken (M.) geraten (V.), zusammenschrecken, hochschrecken

erschrecken, mnd. ȫversnellen, æversnellen, sw. V.: nhd. erschüttern, erschrecken, überraschen, überrumpeln

Erschrecken, mnd. vörschrecken* (2), vorschrecken, vorschreckent, N.: nhd. »Verschrecken«, Erschrecken, Schrecken (M.); vörschreckinge*, vorschreckinge, vorschrickinge, F.: nhd. »Verschreckung«, Schrecken (M.), Erschrecken, Erschreckung, Entsetzen, Furcht

erschrecken, mnd. vörslõgen* (1), vorslõgen, sw. V.: nhd. verschlagen (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, aus der Fassung bringen, niederdrücken, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat besonders Totschlag oder Schlägerei verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörslõn*, vorslõn, vorslaen, vorslahn, st. V.: nhd. verschlagen, (V.), niederschlagen, niedermachen, erschlagen (V.), töten, umbringen, vernichten, durch Hagelschlag vernichten, mit Füßen treten, schlagen, besiegen, einschüchtern, erschrecken, bestürzt machen, zerschlagen (V.), verwüsten, verheeren, auseinander treiben, versprengen, in die Flucht (F.) (1) treiben, in die Flucht (F.) (1) schlagen, wegschlagen, vertun, verschleudern, bei Seite schaffen, unterschlagen (V.), vertreiben, verjagen, gewaltsam aus der Richtung treiben, abtreiben, zu Boden drücken, niederdrücken, aus der Fassung bringen, mutlos machen, verzagt machen, einschüchtern, erniedrigen, bedrücken, aufschieben, abschlagen, verweigern, ausschlagen, verschmähen, abweisen, verachten, in den Wind schlagen, von der Hand tun, beiseite bringen, entfremden, heimlich veräußern, abstoßen, verschieben, Waren verwirken, Habe durch Missetat (besonders Totschlag oder Schlägerei) verwirken, wegen Schlägerei oder Totschlag schuldig werden, beschlagen (V.), zudämmen, versperren, überschlagen (V.), überdenken, prüfen, nachmessen, nachwiegen, sorgfältig abwägen, mit dem Maß oder auf der Waage untersuchen und bestimmen, Überschlag machen, überlegen (V.), im Geiste abmessen, veranschlagen, werten, rechnen, berechnen, anschlagen, schätzen, erachten, ausfallen, ausschlagen, ausreichen, helfen, nützen, sich heimlich entfernen, sich aus dem Weg machen, sich verbergen, sich verstecken, einbringen, eintragen, helfen, nützen, förderlich sein (V.), fruchten, Münzen schlagen, Goldschmiedearbeit fassen, einen Graben (M.) (1) ausfüllen oder zuwerfen, einen Graben (M.) (1) dämmen, durch Beißen oder Schlagen der Beute stumpf machen, Maß der für die Hütten einzulassenden Sole angeben; vörstǖren*, vorstǖren vorsturen, sw. V.: nhd. stören, in andere Bahn lenken, ableiten, steuern, verhindern, verstören, berunruhigen, zerstören, verwüsten, vernichten, zunichte machen, abschaffen, aufheben, ausrotten, niederlegen, aufhören machen, aus der Fassung bringen, erschrecken, reizen, erregen, erbittern, ärgern, beschwerlich sein (V.), lästig sein (V.), störend sein (V.), lästig fallen; vörswerken*, vorswerken, st. V.: nhd. »verschwärzen«, dunkel werden, verfinstern, verschwinden, erschrecken, zurückschrecken, wie eine Gewitterwolke verfliegen?, benebeln?, betäuben?; vörvÐren* (1), vorvÐren, vorvõren, vorvieren, vorvÐrn, sw. V.: nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen, in Furcht versetzen, einschüchtern, abschrecken, in Schrecken geraten (V.), sich entsetzen

Erschrecken, mnd. vörvÐrnisse*, vorvÐrnisse, F.: nhd. Schrecken (M.), Furcht, Angst, Todesfurcht, Erschrecken, Abschreckung

erschrecken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erschrecken, nhd., st. V.: nhd. ; L.: DW : Luther

erschrecken, nhd., sw. V.: nhd. ; L.: DW : Luther

erschreckend, germ. *fela-, *felaz?, Adj.: nhd. erschreckend

erschreckend, ahd. antsõzÆg 18, Adj.: nhd. »entsetzend«, erschreckend, grausig, furchterregend, verehrungswürdig, ehrfurchtgebietend

erschreckend, mhd. erschreckelÆche, Adv.: nhd. »erschreckend«

erschreckend, mhd. schiuhlich, Adj.: nhd. scheu, erschreckend, abschreckend; schriclich, Adj.: nhd. erschreckend, schrecklich; schriclÆche, Adv.: nhd. erschreckend, schrecklich, erschrocken

erschreckend, mhd. vreislÆche, vrÐslÆche, freislÆche*, frÐslÆche*, Adv.: nhd. »freislich«, verderbenbringend, wild, gefährlich, stark, heftig, schrecklich, grausam, grimmig, Furcht erregend, schlimm, furchtbar, erschreckend, ängstlich, übermäßig, sehr, waffenbehängt, einschüchternd

erschreckend, mnd. erschreklÆk, Adj.: nhd. schrecklich, erschreckend

erschreckend, mnd. vörschrecklÆk*, vorschreklÆk, vorschreckelik, vorschrecklik, vorschrickelik, vorschricklik, Adj.: nhd. schrecklich, grässlich, erschreckend

Erschreckender, an. skrõm-r (2), st. M. (a), PN: »Erschreckender«, Riesenname

Erschreckender, mhd. schrickÏre*, schricker, st. M.: nhd. Erschreckender, sich Fürchtender, Feigling

Erschreckendes, ahd. egiso 36, sw. M. (n): nhd. Schrecken, Furcht, Entsetzen, Greuel, Härte, Schreckliches, Erschreckendes, Ungeheuerlichkeit

erschreckenlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschreckenlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erschrecker, an. skelf-ir, M.: nhd. Erschütterer, Erschrecker

Erschrecker, mhd. schiehe (2), sw. M.: nhd. Erschrecker

erschrecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erschrecklich, mhd. erschreckelich, Adj.: nhd. »erschrecklich«, schrecklich

erschrecklich, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW : Luther

erschrecklich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

erschrecklich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschrecklich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erschrecknis, mhd. erschrecknisse, erschrecknis, st. F.: nhd. »Erschrecknis«, Schrecken, Erschrecken

erschrecknis: F. nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erschreckt -- erschreckt sein, mhd. verwerret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erschreckt sein«

erschreckt, idg. *gheis-, Adj.: nhd. aufgebracht, bestürzt, erschreckt; *�heizd‑, Adj.: nhd. aufgebracht, bestürzt, erschreckt

erschreckt, as. forh‑t 7, Adj.: nhd. furchtsam, in Furcht befindlich, erschreckt, bange

erschreckt, mhd. erschrocken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschrocken, erschreckt, verstört, verängstigt; erschrockenlÆche, irschrockenlÆche, Adv.: nhd. erschreckt, verstört, verängstigt

erschreckt, mhd. schract***, schrecket*, Part. Prät.: nhd. »erschreckt«

erschreckt, mnd. grÆse (2), Adj.: nhd. schaudernd, erschreckt, ängstlich

erschreckt, mnd. vörjõget*, vorjõget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschreckt, verschüchtert, verstört, abgetrieben (nautisch), verschlagen (Adj.) (nautisch); vörslõgen* (2), vorslõgen, vorslagen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschlagen (Adj.), erschlagen (Adj.), getötet, geschlagen, niedergeschlagen, besiegt, fortgetrieben, verjagt, verstört, verschüchtert, erschreckt, niedergedrückt, mutlos, bekümmert, bestürzt, listig, tückisch, schlau, lauwarm; vörsuffet*, vorsuffet, vorsuft, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschreckt, kopflos, verstört, von Sinnen seiend, besessen, versessen auf

Erschreckung, mhd. erschreckunge, st. F.: nhd. »Erschreckung«, Erschrecken, Erstarrung

Erschreckung, mnd. vörschreckinge*, vorschreckinge, vorschrickinge, F.: nhd. »Verschreckung«, Schrecken (M.), Erschrecken, Erschreckung, Entsetzen, Furcht

erschreckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erschreiben, mhd. erschrÆben, st. V.: nhd. »ausschreiben«, »erschreiben«, zu Ende schreiben, schreiben, beschreiben

erschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschreien, mhd. erschreien, erschreigen, sw. V.: nhd. »erschreien«, aufschreien machen, zum Rufen bringen, zum Singen bringen, schreien lassen

erschreien, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschrepfen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erschreppeln, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erschricken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschrinden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschrocken (Adj.), mnd. vörschricket***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschrocken (Adj.); vörschrocken***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschrocken (Adj.)

erschrocken sein (V.), an. felm-t-a, sw. V. (1): nhd. erschrocken sein (V.)

erschrocken, got. us-fil-m-a* 2, sw. Adj., (Krause, Handbuch des Gotischen 152,4b): nhd. erschrocken, entsetzt

erschrocken, an. felm-s-full-r, fjalm-s-full-r, Adj.: nhd. erschrocken; hrÏdd-r (2), Adj.: nhd. erschrocken

erschrocken, ae. õc-ol, Adj.: nhd. erschrocken, entsetzt; õ-fyrh-t, Adj.: nhd. erschrocken; h’l-l‑heort, Adj.: nhd. erschrocken

erschrocken, ahd. irbruttit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. erschrocken; irflougit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. erschrocken

erschrocken, mhd. erkomen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschrocken; erkomenlich, irkomenlich, Adj.: nhd. schrecklich, erschrocken; erkomenlÆche, erkomelÆche, Adv.: nhd. schrecklich, erschrocken; erkomenlÆchen, Adv.: nhd. schrecklich, erschrocken; erschrocken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschrocken, erschreckt, verstört, verängstigt; ervorhte (1), erforhte*, Adv.: nhd. furchtsam, erschrocken, erschütterlich

erschrocken, mhd. schriclÆche, Adv.: nhd. erschreckend, schrecklich, erschrocken

erschrocken, mhd. vervürhtet, ferfürhtet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschrocken
-- nicht erschrocken: mhd. unerschrocken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unerschrocken«, nicht erschrocken

erschrocken, mnd. bestõn (2), bestanden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. betreten (Adj.), erschrocken

erschrocken, mnd. vÐge, fÐge*, veige, vÐ, vÐch, veh, vehe, vei Adj.: nhd. dem Tod verfallen (Adj.), in Todesgefahr seiend, vom Schicksal zum Tode bestimmt, dem Tode entgegen gehend, Tod bringend, unheilvoll, ängstlich, feige, verzagt, zaghaft, erschrocken; vörvÐret*, vorvÐrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschrocken, in Schrecken versetzt, entsetzt, eingeschüchtert

erschrocken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erschrockener, mhd. ervorhte*** (2), sw. M.: nhd. Furchtsamer, Erschrockener, Erschütterlicher

erschrockenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erschrockenlich, mhd. erschrockenlich, irschrockenlich, Adj.: nhd. »erschrockenlich«, schrecklich, schreckenerregend

erschrockenlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschröpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschroten, mhd. erschræten, st. V.: nhd. »erschroten«, zerschneiden, zerreiben, zermalmen, sich aufreißen, ausdehnen, erstrecken, sich ausbreiten

erschroten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschuerfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschuetten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschulden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschultern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschüpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschüppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschürfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erschütteln, mhd. erschüten, erschütten, reschütten, sw. V.: nhd. erschüttern, schütteln, erschütteln, durch Schutt ausfüllen, aufschütten, erhöhen, erschüttert werden, erbeben

erschütteln, mhd. erschüttelen*, erschütteln, derschütteln, sw. V.: nhd. »erschütteln«, schütteln

erschütteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschütten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erschütterer, an. skelf-ir, M.: nhd. Erschütterer, Erschrecker; skel-m-ir (2), skelfnir, M.: nhd. Erschütterer

erschütterer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erschütterlich, mhd. ervorhte (1), erforhte*, Adv.: nhd. furchtsam, erschrocken, erschütterlich

erschütterlich, mnd. toslõgen*** (2), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerschlagen (Adj.), erschüttert, erschütterlich

erschütterlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erschütterlicher, mhd. ervorhte*** (2), sw. M.: nhd. Furchtsamer, Erschrockener, Erschütterlicher

erschüttern, got. dræ-b-jan* 4, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2b): nhd. trüben, irre machen, aufwiegeln, bewegen, erschüttern, aufregen

erschüttern, ae. õ-gl’d-d-ian, sw. V.: nhd. wanken machen, erschüttern; efen-ge-cw’c-c-an, sw. V. (1): nhd. zusammenschütteln, erschüttern; hry-s-s-an, sw. V. (1): nhd. schütteln, erschüttern, zittern; sceac-an, scac-an, scÏc-an, st. V. (6): nhd. schütteln, erschüttern, gehen, gleiten, fortgehen, eilen, fliehen, hervorgehen; tÅ‑cwÏsc-an, tÅ‑cwÏst‑an, sw. V.: nhd. erschüttern

erschüttern, as. gi‑s‑kud‑d‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. schütten, erschüttern, schütteln, beben machen; s‑kud‑d‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. schütteln, erschüttern

erschüttern, ahd. anaknussen* 1, sw. V. (1b): nhd. »anstoßen«, stoßen, anschlagen, erschüttern; bisleifen* 6, sw. V. (1a): nhd. niederwerfen, stürzen, zu Boden bringen, zu Boden werfen, erschüttern; 8zuogineizen* 2, sw. V. (1a): nhd. zerrütten, antun, vernichten, erschüttern; duruhegisæn*, sw. V. (2): nhd. erschrecken, erschüttern, bestürzen, in Schrecken versetzen; duruhgruozen* 1, sw. V. (1a): nhd. erschüttern, mutlos machen; ? duruhrekken* 1, duruhrecken*, sw. V. (1a): nhd. erschüttern?, tadeln, streifen, durchgehen; gigruozen* 59, sw. V. (1a): nhd. reizen, aufreizen, auffordern, anstacheln, aufwühlen, erschüttern, erregen, ansprechen, behandeln, berühren, antreiben, in Angriff nehmen, aufreizen, sich berufen; giirren* 101, sw. V. (1a): nhd. »irren«, verwirren, stören, verhindern, jemanden etwas verwirren, in Verwirrung bringen, in die Irre führen, durcheinanderbringen, abhalten von, irre führen, in Unordnung bringen, Fehler machen, erschüttern, zerstören, verderben, verführen; giruoren* 21, sw. V. (1a): nhd. rühren, bewegen, schütteln, erregen, berühren, erschüttern, beunruhigen, anrühren, in Angriff nehmen; giskutten* 3, giscutten*, sw. V. (1a): nhd. »schütten«, heftig schütteln, rütteln, erzittern machen, schwingen, erschüttern; giweggen* 3, sw. V. (1b): nhd. bewegen, berühren, regen, erheben, ins Wanken bringen, erschüttern, entfachen; intrihten* 1, sw. V. (1a): nhd. verrücken, erschüttern; irren 40, sw. V. (1a): nhd. irren, verwirren, stören, verführen, behindern, jemandem etwas verwirren, in Verwirrung bringen, durcheinanderbringen, irre machen, trüben, erschüttern, in die Irre führen, unrichtig machen, verderben, hindern, verhindern, abhalten von, in die Irre gehen; irskutisæn* 2, irscutisæn*, sw. V. (2): nhd. »erschaudern«, erschüttern, stürzen; irskutten* 12, irscutten*, sw. V. (1a): nhd. erschüttern, bewegen, schütteln, aufrütteln, vertreiben, in Bewegung setzen, zerschlagen (V.), abschütteln, wegziehen, verbreiten, aussenden, herabschütteln; irsturen* 1, ursturen*, sw. V. (1): nhd. stören, zerstören, erschüttern, umstürzen; irweggen* 37, sw. V. (1b): nhd. bewegen, erschüttern, aufwühlen, in Bewegung versetzen, treiben, antreiben, wegschaffen, herausbewegen; krahhen* 2, krachen*, krehhen*, krechen*, sw. V. (1a): nhd. erschüttern, brechen; notæn* 2, sw. V. (2): nhd. schütteln, erschüttern; skutten* 23, scutten, sw. V. (1a): nhd. schütten, schütteln, zerbrechen (trans.), erschüttern, sich schütteln, erbeben, schwingen, Zimbel schlagen, erschrecken, abschrecken; stæzæn* 5, sw. V. (2): nhd. stoßen, erschüttern, in Unruhe sein (V.), anstacheln; treffan* 52, st. V. (4): nhd. treffen, zielen, betreffen, sich beziehen, schlagen, gelangen, eintreffen, sich auszeichnen, führen, gehören, gehören zu, jemanden betreffen, jemanden angehen, erschüttern; truoben 40?, sw. V. (1a): nhd. trüben, verwirren, beunruhigen, betrübt werden, stürmisch bewegen, erschüttern, betrüben, bedrängen, betrübt sein (V.) über, bestürzen, trübe machen; wÆzinæn* 43?, sw. V. (2): nhd. peinigen, quälen, strafen, vergelten, bestrafen, plagen, martern, verurteilen, verdammen, erschüttern

erschüttern, mhd. bewegen (1), bebegen, sw. V.: nhd. bewegen, veranlassen, anstrengen, Klage anstrengen, sich entschließen, sich auf den Weg machen, rühren, erschüttern, ergreifen, erzürnen, führen zu; ergellen (1), irgellen, st. V.: nhd. erschüttern, ergellen, erschallen, aufkreischen, gellen, schreien, aufheulen, ertönen, dröhnen; erschellen (2), irschellen, sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in; erschricken, irschricken, reschricken, sw. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, zusammenschrecken, zurückschrecken, am Schreck sterben, erschüttern; erschüpfen, sw. V.: nhd. erschüttern; erschüten, erschütten, reschütten, sw. V.: nhd. erschüttern, schütteln, erschütteln, durch Schutt ausfüllen, aufschütten, erhöhen, erschüttert werden, erbeben; erwagen, irwagen, sw. V.: nhd. schwanken, erschüttern, erschüttert werden, bewegen, erbeben, tosen; erwegen (1), irwegen, st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu; erwegen (2), sw. V.: nhd. erheben, sich neigen auf, bewegen, erregen, hervorrufen, aufbieten, erschüttern, aufregen, erregen, helfen, sich verwenden für, emporheben, anregen, antreiben, veranlassen

erschüttern, mhd. geschütten, geschüten, geschutten, sw. V.: nhd. erschüttern, schütteln aus, schütteln von, abschütteln, schütten in

erschüttern, mhd. rüttelen*, rütteln, rütelen, rütlen, sw. V.: nhd. erschüttern, schütteln, rütteln; rütten, sw. V.: nhd. »rütten«, erschüttern, schütteln, rütteln

erschüttern, mhd. schellen (2), sw. V.: nhd. mit Schall treffen, sich hören lassen, lärmen machen, ertönen lassen, erklingen lassen, beschallen, betäuben, erschüttern, zerschmettern; schütelen, schütlen, sw. V.: nhd. schütteln, erschüttern, schwingen, schütten, Rüstung anlegen, anlegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, ablegen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; schüten (1), schütten, schuten, schutten, sw. V.: nhd. schütten, schütteln, erschüttern, schwingen, herunterschütteln, Rüstung anlegen, anlegen, ablegen, Rüstung ablegen, Erdreich anschwemmen, Erdreich aufschwemmen, anhäufen, eindämmen, umdämmen, bewahren, schützen, abwerfen, herausschütteln aus, ziehen aus, werfen von, ausschütten, gießen auf, gießen in, schwingen in, hauen in, werfen in; slahen (1), slagen, slõn, st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben; tremen, st. V.: nhd. schwanken, erschüttern

erschüttern, mhd. verhepfen***, ferhepfen***, sw. V.: nhd. erschüttern; zerschüten, sw. V.: nhd. »zerschütten«, auseinanderschütteln, erschüttern

erschüttern, mnd. dõveren, sw. V.: nhd. zitterndes Geräusch machen, schwankende und schwingende Bewegungen machen, erschüttern

erschüttern, mnd. mÐten (1), metten, st. V.: nhd. messen, abmessen, erwägen, einschätzen, abschätzen, rechnen, Ausdehnung von etwas ausmessen, Bergwerksanteil festlegen, mit gleichem Maß messen, zurückzahlen, erschüttern; ȫversnellen, æversnellen, sw. V.: nhd. erschüttern, erschrecken, überraschen, überrumpeln; perturbÐren, pertubÐren, sw. V.: nhd. in Frage stellen, erschüttern

erschüttern, mnd. tæschüdden*, toschudden, mnd.?, sw. V.: nhd. erschüttern; tæschüdderen*, toschudderen, mnd.?, sw. V.: nhd. erschüttern; toslõgen*** (1), mnd.?, sw. V.?: nhd. zerschlagen (V.), erschüttern

erschüttern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erschütternde (Walkürenname), an. Hri-s-t, F.: nhd. Erschütternde (Walkürenname)

erschüttert -- erschüttert werden, got. dræ-b-n-an 1, sw. V. (4), (Krause, Handbuch des Gotischen 246,2): nhd. unruhig werden, erschüttert werden, sich beunruhigen; in-dræ-b-n-an* 3, sw. V. (4), (ingressiv): nhd. in Bestürzung geraten, erschüttert werden

erschüttert -- erschüttert werden, ae. hri-s-ian, sw. V. (2): nhd. schütteln, bewegen, erschüttert werden, klirren; hri-s-s-an, sw. V. (1): nhd. schütteln, bewegen, erschüttert werden, klirren

erschüttert -- erschüttert werden, mhd. erschüten, erschütten, reschütten, sw. V.: nhd. erschüttern, schütteln, erschütteln, durch Schutt ausfüllen, aufschütten, erhöhen, erschüttert werden, erbeben; erwagen, irwagen, sw. V.: nhd. schwanken, erschüttern, erschüttert werden, bewegen, erbeben, tosen

erschüttert -- erschüttert werden, mhd. schotelen (1), schoteln, sw. V.: nhd. sich schütteln, erschüttert werden, zittern

erschüttert sein (V.), ahd. irgrisgrimmæn* 1, sw. V. (2): nhd. zähneknirschend werden, knirschen, brummen, erschüttert sein (V.), erschauern; irgrusgrimmæn* 1, sw. V. (2): nhd. murren, brummen, knirschen, vor Wut mit den Zähnen knirschen, erschüttert sein (V.), erschauern

erschüttert, ahd. biwalzit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. erschüttert, gewälzt; giskuttit*, giscuttit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. erschüttert

erschüttert, mhd. houbetweigic*, houbetweigec, Adj.: nhd. mit dem Kopf wackelnd, erschüttert

erschüttert, mhd. verhepfet***, ferhepfet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschüttert

erschüttert, mnd. toslõgen*** (2), mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zerschlagen (Adj.), erschüttert, erschütterlich

Erschütterung, got. wÐg-s 4, st. M. (a/i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 145 Anm. 3, Krause, Handbuch des Gotischen 132,3a): nhd. Erschütterung, Sturm, Wellenschlag, Brandung, Woge

Erschütterung, an. skykk-r, st. M. (ja): nhd. Erschütterung, wogende Bewegung

Erschütterung, ae. of-er‑‘þ, st. F. (jæ): nhd. Überflutung, Schwankung, Erschütterung; s-tyr-ing, st. F. (æ): nhd. Schütteln, Erschütterung; ‘þ‑ung, st. F. (æ): nhd. Überschwemmung, Schwankung, Unstetigkeit, Erschütterung

Erschütterung, ahd. gitruobida* 6?, st. F. (æ): nhd. Trübung, Unruhe, Bedrängnis, Erschütterung, Wirbel, Sturmwind
-- in Erschütterung geraten: ahd. irwagÐn* 1, sw. V. (3): nhd. sich bewegen, in Erschütterung geraten

Erschütterung, mhd. bewege, st. F.: nhd. Bewegung, Erschütterung; bewegede, bewegde, pebegde, webegde, st. F.: nhd. Bewegung, Erschütterung; erbidemunge, st. F.: nhd. Erschütterung; erschütunge, st. F.: nhd. »Erschüttung«, Erschütterung

Erschütterung, mhd. schotelen* (2), schoteln, st. N.: nhd. »Schütteln«, Erschütterung; schut (1), st. M.: nhd. Schütteln, Geschütteltes, Erschütterung

Erschütterung, mnd. anestæt*, anstæt, M.: nhd. Anstoß, heftiger Anfall, Angriff, Erschütterung, Versuchung, Anfechtung; drȫninge, dronunge, F.: nhd. Dröhnung, Dröhnen, Erschütterung
-- durch Erschütterung tönen: mnd. drȫnen, dronen, sw. V.: nhd. dröhnen, bebend nachklingen, durch Erschütterung tönen

Erschütterung, mnd. schüddinge, schuddinge, F.: nhd. Schüttung, Schütteln, Erschütterung, Plage

Erschütterung, mnd. ȫversnellinge, ȫverschnellinge, æversnellinge, æverschnellinge, F.: nhd. Erschütterung, Schrecken (M.), Zwangslage, Überraschung, Überrumpelung
Erschütterung, mnd. vörschüddinge*, vorschüddinge, vorschuddinge, F.: nhd. Schütteln, Schüttelung, Erschütterung

erschütterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erschüttler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erschüttung, mhd. erschütunge, st. F.: nhd. »Erschüttung«, Erschütterung

erschwachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschwächen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschwären, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschwärmen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erschwarzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschwärzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschwätzen, mhd. erswetzen, sw. V.: nhd. »erschwätzen«, durch Überredung schaffen

erschwatzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschwätzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschweben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschwellen, ahd. irswellan* 4, st. V. (3b): nhd. »erschwellen«, aufschwellen, anschwellen, sich brüsten

erschwellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschwellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschwenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschweren, an. ð-hãg-ja, sw. V.: nhd. erschweren, unangenehm machen

erschweren, mhd. geswÏren, sw. V.: nhd. erschweren

erschweren, mhd. verzwicken, ferzwicken*, sw. V.: nhd. »verzwicken«, mit gefügten Bolzen ausbessern, mit Bolzen befestigen, wie mit Bolzen befestigen, festnageln, einklemmen, verkeilen, erschweren, behindern

erschweren, mnd. enthelpen, enhelpen, st. V.: nhd. nicht helfen, erschweren, schaden

erschweren, mnd. pÆnigen, pÆnegen, pÆningen, sw. V.: nhd. peinigen, quälen, foltern, peinlich verhören, im Fegefeuer quälen, bestrafen, strafen, Schmerzen zufügen, Schmerzen erdulden, durch Entsagung und Zufügen von Schmerzen reinigen, plündern, erschweren, bedrängen, plagen, sich sehr bemühen, trachten
-- Lebensumstände erschweren: mnd. plõgen (2), plogen, sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen

erschweren, mnd. swõrmõken, sw. V.: nhd. »schwer machen«, mit Gewicht versehen (V.), beschweren, schwierig machen, erschweren

erschweren, mnd. vörswõren*, vorswõren, sw. V.: nhd. schwer werden, schwer machen, erschweren, verschärfen, beschweren, lästig fallen; vörswÐren* (1), vorswÐren, sw. V.: nhd. »verschweren«, schwerer machen, größer machen, erschweren, verschärfen, gerichtlich belangen, beanspruchen, beschweren, lästig fallen

erschweren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschweren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschweren, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. erschwören)

erschwerenden -- negativen Einflüssen oder erschwerenden Umständen unterworfene Lage, mnd. pÆne, pÆn, F.: nhd. Leid, Qual, Pein, Plage, Strafe, Bestrafung, Höllenstrafe, körperlicher Schmerz, anhaltendes Leiden, Krankheit, schlechte seelische Verfassung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Betrübnis, sehnsüchtiges Verlangen, seelisches Leid, negativen Einflüssen oder erschwerenden Umständen unterworfene Lage, Bedrägnis, Not, Belastung, Schwierigkeit, Last, Bürde, Zwang

erschwerenden -- unter erschwerenden Umständen geschehend, mnd. pÆnelÆk, pÆnlÆk, pÆnelich, Adj.: nhd. »peinlich«, unter Anwendung der Folter erfolgend, der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend, mit körperlichen Schmerzen verbunden, lebensgefährlich, tödlich, mit seelischem Leid verbunden, bedrückend, betrüblich, bedrängend, belastend, unter erschwerenden Umständen geschehend, unter großen Anstrengungen erfolgend, schwierig, achtsam, genau

erschwerender -- erschwerender Umstand, mnd. beswõringe, beswÐringe, F.: nhd. Beschwerung, Last, Belastung, materielle Belastung im besonderen durch Abgaben oder Steuern, Belästigung, Beeinträchtigung, Behinderung, Kränkung, Beschwer, Bedrängnis, Bedrängung, erschwerender Umstand, Missbrauch

erschwernis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erschwerte -- erschwerte Lebensumstände, mnd. plõge (1), plõch, F.: nhd. Plage (bes. von Gott verhängte), Bedrängnis, Kampfnot, schwere Belastung, Unglück (von Gott verhängtes), Not, erschwerte Lebensumstände, körperliches oder seelisches Leid, körperliche Schmerzen, erlittene Qualen, erduldete Qualen, zugefügte Qualen, seelische Bedrängung, Last, Kummer, Krankheit, ansteckende Krankheit, Seuche, Epidemie, Strafe, Qualen der Hölle, Abgabe an die Obrigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)

erschwerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erschwimmen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschwimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschwinden, nhd., V.: nhd. aufbringen: erleiden: aushalten; L.: : Luther

erschwingbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschwingen, ahd. irswingan* 1, st. V. (3a): nhd. »erschwingen«, aufwachen, munter werden, aufschrecken

erschwingen, mhd. erswingen (1), derswingen, reswingen, st. V.: nhd. aufschwingen, schwingen, abstreifen, erschwingen, sich emporschwingen, erheben, erringen, erlangen

erschwingen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschwingen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erschwinglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschwitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erschwoeren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erschwören: erschweren: nhd. st. V.: nhd. ; E.: s. er: schören; L.: DW : Luther

ersehen (V.), mnd. nõprȫven, nõchprȫven*, nõproven, sw. V.: nhd. nachprüfen, nachforschen, ersehen (V.)
ersehen, ahd. irsehan* 8, st. V. (5): nhd. ersehen, erblicken, sehen

ersehen, mhd. ersehen, irsegen, dersegen, resegen, irsÐn, dersÐn, resÐn, irsÐn, st. V.: nhd. »ersehen«, erblicken, erschauen, sehen, wahrnehmen, betrachten, sich erblicken, widerspiegeln, sich umsehen, erkundigen, finden, entdecken, sich in Anschauung verlieren, sich nicht sattsehen können, sich spiegeln in, sich sattsehen an, sich eingestehen, erkennen, bemerken, erfahren (V.)

ersehen, mhd. erspehen, irspehen, erspÐn, irspÐn, sw. V.: nhd. erspähen, ersehen, erforschen, sehen, erkennen, finden, auskundschaften, herausfinden

ersehen, mnd. afsÐn, st. V.: nhd. mit dem Blick erreichen, visieren (ein Geschütz zum Abfeuern nach dem Ziel), absehen, ersehen; bevinden, st. V.: nhd. finden, auffinden, wahrnehmen, erfinden, herausfinden, herausstellen, ersehen, erfahren (V.), ertappen, zeigen; erkennen, irkennen, derkennen, sw. V.: nhd. erkennen, kennenlernen, kennen, wahrnehmen, erfahren (V.), ersehen, einsehen, verstehen, anerkennen, zugestehen, urteilen, verurteilen, entscheiden (obrigkeitlich und richterlich sowie als Warenprüfer), Entscheidung treffen; erlÐren, sw. V.: nhd. erlernen, erfahren (V.), ersehen; ersÐn, st. V.: nhd. ersehen, sehen, erblicken; ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden

ersehen, mnd. ðtsÐn, mnd.?, st. V.: nhd. aussehen, ausgucken, ersehen, Aussehen haben; vörsÐn* (1), vorsÐn, vorsein, vorseyn, vorseen, vorsÆn, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erspähen, schauen, besehen, besichtigen, ausspähen, auskundschaften, erkunden, ersehen, ausersehen (V.), vorausbestimmen, versorgen, sorgen für, bedenken, begaben, besorgen, beschaffen (V.), versorgen mit, herbeischaffen, anweisen, umsehen, sich eines Dinges versehen (V.), übersehen (V.), ein Versehen begehen, einen Fehler machen, unrichtig vorgehen, fahrlässig handeln, unterlassen (V.), jemanden hingehen lassen, versäumen, verwahrlosen, fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, zuwiderhandeln, verstoßen (V.) gegen

ersehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersehen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ersehlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersehnen, idg. *øei- (3), *øeØý‑, *øÆ‑, V.: nhd. gehen, er​streben, ersehnen, erjagen, wollen (V.), kräftig sein (V.)

ersehnen, ahd. õmaræn* 3, sw. V. (2): nhd. wehklagen, klagen, ersehnen, stöhnen, seufzen, lechzen; fnehan 15, st. V. (5): nhd. schnauben, keuchen, schwer atmen, hauchen, gierig trachten auf, lechzen, ersehnen; geræn 168, sw. V. (2): nhd. begehren, verlangen, ersehnen, wünschen, anstreben, lechzen nach, zu gelangen suchen; giwunsken* 2, giwunscen*, sw. V. (1a): nhd. wünschen, ersehnen, verlangen; irwunsken* 2, irwunscen*, sw. V. (1a): nhd. wünschen, erwünschen, ersehnen; wunsken* 14?, wunscen*, sw. V. (1a): nhd. wünschen, ersehnen, verlangen, etwas wünschen, etwas ersehnen, verlangen nach
-- etwas ersehnen: ahd. wunsken* 14?, wunscen*, sw. V. (1a): nhd. wünschen, ersehnen, verlangen, etwas wünschen, etwas ersehnen, verlangen nach

ersehnen, mhd. erwünschen (1), irwünschen, sw. V.: nhd. »erwünschen«, wünschen, verschaffen, ersehnen

ersehnen, mnd. entbÐden (2), entbÐiden, entbeiden, enbÐden, enbÐiden, sw. V.: nhd. erwarten, ersehnen

ersehnen, mnd. wünschen*, wunschen, sw. V.: nhd. wünschen, ersehnen, wonach verlangen, begehren, Gutes oder Böses anwünschen

ersehnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersehnt, got. lus-tu-sam-a* 1, sw. Adj.: nhd. ersehnt

ersehnt, ahd. lustlÆh 12, Adj.: nhd. »gelüstend«, freudig, ergötzlich, freudig, ersehnt, verführerisch, angenehm, begehrt, anmutig, schön

ersehnt, mhd. begerlich, wegerlich, Adj.: nhd. begehrlich, begehrenswert, ersehnt, verlangend, sehnsüchtig; begerlÆche (1), wegerlÆche, Adv.: nhd. begehrlich, lüstern, inständig, sehnsüchtig, begehrenswert, verlangend, ersehnt; begirlich, wegirlich, Adj.: nhd. begehrlich, begehrenswert, ersehnt, verlangend, sehnsüchtig, erstrebenswert; begirlÆche (1), begerlÆche, wegirlÆche, wegerlÆche, Adv.: nhd. begehrlich, lüstern, inständig, sehnsüchtig, begehrenswert, verlangend, ersehnt, erstrebenswert

ersehnt, mhd. verwünschet, verwünscht, ferwünscht*, ferwüschet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwünscht«, erwünscht, ersehnt

Ersehnter, mnd. begÐrÏre*, begÐrer, M.: nhd. »Begehrer«, Begehrter, Ersehnter

ersehntes -- ersehntes Land, mhd. wunschlant, st. N.: nhd. »Wunschland«, ersehntes Land, gelobtes Land

ersehung, nhd.: nhd. ; L.: DW

erseifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erseigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erseigern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erseigern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erseihen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersessen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. ersitzen)

ersesslich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersetten, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersetzbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersetzen -- voll ersetzen, germ. *fullæn, *fulnæn, sw. V.: nhd. erfüllen, vollenden, voll ersetzen

ersetzen (Kosten bzw. Schaden), mnd. wedderrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederrichten«, ersetzen (Kosten bzw. Schaden)

ersetzen (Schaden), mhd. abegetuon, abe getuon, an. V.: nhd. »abtun«, ersetzen (Schaden); aberihten, abrihten, abe rihten, sw. V.: nhd. Richtung nehmen, Richtung geben, ablenken, abbringen, ablegen, abschaffen, gutmachen, bezahlen, ausstatten, ausstatten mit, Spur aufnehmen, beeinflussen, rechtsgültig beilegen, erledigen, durch Übereinkunft regeln, entrichten (Geld), ersetzen (Schaden), entschädigen, Recht sprechen

ersetzen (von Amtspersonen), mhd. abesetzen, abe setzen, sw. V.: nhd. absetzen, vom Pferd setzen, ausspannen, von einem Amt absetzen, ersetzen (von Amtspersonen), für ungültig erklären, an Gehalt verringern

ersetzen, got. us-ful-l-jan 34=33, sw. V. (1), (perfektiv): nhd. erfüllen, vollenden, ersetzen, zusammenfassen

ersetzen, afries. for-ful-l-a 6, sw. V. (1): nhd. erfüllen, ersetzen; ful-l‑ia 9, sw. V. (2): nhd. erfüllen, ersetzen, vergüten; of-ledz-a 3, of-lidz-a, sw. V. (1): nhd. ablegen, ausziehen, bezahlen, ersetzen; ðr‑fõ 4, st. V. (7)=red. V.: nhd. mehr nehmen, ausschließen, vertreten (V.), ersetzen, übernehmen, verhindern, weiter gehen; ur‑ful-l‑a 2, sw. V. (1): nhd. erfüllen, ersetzen

ersetzen, ahd. giafaræn* 4, giafaræn*, sw. V. (2): nhd. wiederholen, erneuern, ersetzen, nachahmen, Abbild sein (V.); irsezzen* 12, sw. V. (1a): nhd. ersetzen, erstatten, wiederherstellen, ansetzen, versetzen, versetzen von Getränken, ergänzen; widargeltan* 2, st. V. (3b): nhd. zurückzahlen, vergelten, ersetzen

ersetzen, mhd. abegelegen, abe gelegen, abgelegen, sw. V.: nhd. ablegen, abschaffen, abwenden, erstatten, entschädigen, auslöschen, wegnehmen, ausziehen, ersetzen, Ersatz leisten, Genugtuung leisten; abegelãsen, abe gelãsen, sw. V.: nhd. ablösen, ersetzen; abelegen (1), ablegen, abe legen, sw. V.: nhd. abwenden, ablegen, erstatten, wiedergutmachen, abwehren, entschädigen, aufgeben, fallen lassen (Ansprüche), auslöschen, wegnehmen, ausziehen, ersetzen, rechtsgültig beilegen, rechtsgültig erledigen; abelãsen, ablãsen, abelæsen, ablæsen, abe lãsen, sw. V.: nhd. ablösen, ersetzen, abnehmen, einlösen, abtragen, losbinden, sich bezahlt machen (?); abeslahen, abslahen, abeslõn, abslõn, aveslõhen, aveslõn, abe slahen, sw. V.: nhd. abschlagen, abhauen, fällen, abschlachten, abschneiden, durchschneiden, zerschlagen (V.), vermindern, abtragen, erlassen (V.), abwägen gegen, in Abzug bringen, nachlassen, ersetzen, vergüten, zurückhalten, zurückschlagen, zurückweisen, verweigern, vertreiben, verbannen, abziehen, abrechnen, im Preis fallen; abetuon, abtuon, abe tuon, an. V.: nhd. »abtun«, wegschaffen, schlachten, zurückweisen aufhören, sich trennen von, sich entledigen, aufgeben, entsagen, verzichten auf, ablegen, beendigen, unterbinden, wiedergutmachen, ersetzen, beseitigen, abreißen, abschaffen, absetzen, abwehren, abziehen, sich lösen, lossagen, beseitigen; ergetzen (1), ergatzen*, irgetzen, regezzen, sw. V.: nhd. »ergötzen«, vergessen machen, entschädigen, ersetzen, wiedergutmachen, Schadenersatz leisten, vergüten, erfreuen, vergessen (V.), trösten, belohnen, vergelten; ersetzen (1), sw. V.: nhd. ersetzen, anflicken, ausfüllen, würzen, bereiten, brauen, sich setzen, zurechtsetzen, entschädigen, ausgleichen; erstaten, sw. V.: nhd. erstatten, ersetzen, als Ersatz stellen, aufspüren; erwideren, sw. V.: nhd. erwidern, antworten, entgegnen, ersetzen

Ersetzen, mhd. ðfrihten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufrichten, Wiederherstellen, Wiedergutmachen, Ersetzen, Erstatten, Erheben, Aufstellen, Einrichten, Anstrengen

Ersetzen, mhd. ersetzen (2), st. N.: nhd. »Ersetzen«

ersetzen, mhd. gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); geursatzen, sw. V.: nhd. ersetzen

ersetzen, mhd. staten (1), sw. V.: nhd. anwenden, ausführen, machen, befestigen, bestätigen, bekräftigen, an seinen Ort bringen, anbringen, verwenden, standhalten, aufnehmen mit, erstatten, ersetzen, verhelfen zu, zufügen, zugeben, gestatten

ersetzen, mhd. übergelten, st. V.: nhd. überbezahlen, überbieten, Genugtuung geben, an Wert übersteigen, übertreffen, ersetzen; ðfgerihten, ðf gerihten, sw. V.: nhd. aufrichten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten; ðfrihten (1), ðf rihten, V.: nhd. aufrichten, wiederherstellen, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, anstrengen

ersetzen, mhd. ursatzen 5 und häufiger?, sw. V.: nhd. ersetzen, erstatten, vergüten, verpfänden; vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen; verlegen (2), ferlegen*, sw. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, hindern, abschließen, verhaften, arrestieren, entwerten, beseitigen, verdrängen, nötige Kosten bestreiten, borgen, für etwas aufkommen, für jemanden Geldauslagen machen, jemanden mit dem Nötigen versorgen, jemandem zu verdienen geben, sich begeben (V.), sich begeben (V.) in, widerlegen, aufheben, ersetzen, belasten, sich beköstigen, Missheirat tun; versetzen, fersetzen*, virsetzen, firsetzen*, sw. V.: nhd. versetzen, einsetzen, hinsetzen, legen, als Pfand setzen, verpfänden, fangen, beiseitesetzen, verlieren, ersetzen, vergüten, verwehren, abwehren, festsetzen, überlegen (V.), hindernd besetzen, hindernd umstellen, bedrängen, versperren; verwesen (1), ferwesen*, st. V.: nhd. »verwesen« (V.) (1), jemandes Stelle vertreten (V.), verwalten, an jemandes Stelle treten, ersetzen, sorgen für, versorgen; widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern; widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen

Ersetzen, mhd. widerlegen (2), sw. N.: nhd. »Widerlegen«, Vergeltung, Vergelten, Ersetzen

ersetzen, mhd. widerstaten, sw. V.: nhd. »widerstatten«, wieder erstatten, ersetzen; widertuon, wider tuon, an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären; widerwehselen*, widerwehseln, sw. V.: nhd. erstatten, ersetzen
-- doppelt ersetzen: mhd. zwigülten, sw. V.: nhd. doppelt bezahlen, doppelt ersetzen, doppelt vergüten, doppelt erstatten, mit einem zweifachen Bußsatz belegen (V.)
-- Schaden ersetzen: mhd. ðfgerihten, ðf gerihten, sw. V.: nhd. aufrichten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten; ðfrihten (1), ðf rihten, V.: nhd. aufrichten, wiederherstellen, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, anstrengen
-- wieder ersetzen: mhd. widersõzen, sw. V.: nhd. wieder ersetzen

ersetzen, mnd. afkæmen, V.: nhd. abkommen, abgehen (von einem Amte), loskommen, einholen, ersetzen; beleggen, belegen (3), sw. V.: nhd. belegen (V.), besetzen, beschlafen (V.), herumlegen, umzingeln, belagern, niederlegen, auf Zinsen legen, ersetzen, entschädigen, bezahlen, überlegen (V.), darlegen, beschuldigen, auferlegen, beweisen; erlÐgeren, irlÐgeren, sw. V.: nhd. ersetzen, bezahlen, sich legen, abnehmen, abfinden, abschichten; erleggen, erlÐgen, erlecgen, erlecken, sw. V.: nhd. erlegen, eine Summe bezahlen, ersetzen, erstatten, liquidieren, abfinden, abschichten, beilegen, schlichten; erærsõten, irærsõten, sw. V.: nhd. ersetzen, entschädigen; ersõten, ersaten, sw. V.: nhd. ersetzen, entschädigen; erstõden, erstaden, sw. V.: nhd. erstatten, ersetzen, gestatten; ervüllen, ervollen, sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ergänzen, vollenden, vollbringen, leisten, Genüge tun, ersetzen

ersetzen, mnd. gelden (1), gÐlden, geylden, gellen, gilden, st. V.: nhd. gelten, zahlen, bezahlen, ersetzen, abgelten, entgelten, lohnen, büßen, erstatten, erfüllen, einbringen, kosten, wert sein (V.), bezahlt werden, Geltung haben, angehen, betreffen; gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; indÐnen, indenen, sw. V.: nhd. wiedergutmachen, ersetzen, durch Dienste vergelten, wieder einbringen; inlȫsen, inlosen, sw. V.: nhd. einlösen, unter Gegenleistung zurückgewinnen, Schuldurkunde durch Bezahlung zurückgewinnen, Grundstücke aufgrund Näherrechts erwerben, auswechseln, ersetzen
-- beim Abgang stets wieder zu ersetzen seiend: mnd. Æsern (2), Æseren, ÆserÆn, Adj.: nhd. eisern, in Eisen bestehend, Eisen..., aus Eisen gemacht, beständig bleibend, beim Abgang stets wieder zu ersetzen seiend, undurchdringlich, verschlossen, hart, unbeugsam, streng

ersetzen, mnd. lÐgeren (1), leggeren, lõgeren, sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, versenken, machen dass etwas liegt, aufhören machen, einstellen, vergehen, versagen, schwinden, beilegen, erlegen (V.), ersetzen, wieder gut machen, bezahlen, entschädigen, sich legen, sich lagern, sich niederlassen, sein Lager aufschlagen, niederschlagen; leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen (V.), zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden; lÐsten, leisten, leysten, liesten, sw. V.: nhd. leisten, tun, handeln, vollbringen, ausführen, nachkommen, Verpflichtung erfüllen, Versprechen halten, durchführen, bezahlen, ersetzen, abliefern; ærsõten, örsõten*, sw. V.: nhd. ersetzen, erstatten; rechten (1), sw. V.: nhd. gerade machen, aufrichten, berichtigen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, sich versöhnen, beweisen, als Richter entscheiden, als Partei gerichtlich entscheiden lassen, verurteilen, strafen, urteilen, hinrichten, schätzen; rechtigen***, sw. V.: nhd. richten, berichtigen, gerade machen, ersetzen, vergüten, sich versöhnen; recompensÐren, sw. V.: nhd. entschädigen, ausgleichen, ersetzen; richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun
-- sich erlittenen Schaden ersetzen lassen: mnd. nõhõlen, nachhõlen*, nahalen, V.: nhd. nachholen, zu sich nehmen, nachträglich tun, wieder gutmachen, sich Ersatz verschaffen, sich erlittenen Schaden ersetzen lassen

ersetzen, mnd. substituÐren, sw. V.: nhd. »substituieren«, als amtlichen Stellvertreter einsetzen, ersetzen

ersetzen, mnd. upkÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufkehren«, ersetzen, einen Schaden (M.) ersetzen; upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen (V.), bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen; uprichten, mnd.?, sw. V.: nhd. aufrichten, in die Höhe richten, erheben, aufstellen, erbauen, einrichten, stiften, ersetzen, entschädigen; volgen, folgen*, valgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken; vörgȫden*, vorgȫden, vorgðden, vorguden, vorgoten, sw. V.: nhd. vergüten, wieder gut machen, ersetzen, mit Gutem vergelten, aufwiegen, zurückerstatten, aufbessern, gütlich beilegen, vergleichen, versöhnen; vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen; vörlȫsen*, vorlȫsen, vorlosen, vorloisen, vorlössen, sw. V.: nhd. erlösen, befreien, ledig werden, heimfallen, ablösen, ersetzen, entgelten, entbinden, entsetzen, aus einem qualvollen Zustand befreien; vörnÆen*, vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vernÆen, sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen; vörærsõten*, vorȫrsõten, sw. V.: nhd. ersetzen, Ersatz leisten, entschädigen; vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt); vörsetten*, vorsetten, versetten, sw. V.: nhd. versetzen, versperren, verdecken, sperren, schließen (Bedeutung örtlich beschränkt), abwehren (Bedeutung örtlich beschränkt), in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen, fest aneinanderfügen, einsetzen, fassen, besetzen mit, untermischen, fügen, stiften, besiegeln, in eine andere Lage versetzen, in die falsche Richtung treiben, verschlagen (V.), verschieben, verlegen (V.), umbesetzen, austauschen, vergleichen, ersetzen, verpfänden, als Bürgen setzen, falsch setzen, beim Warenauslegen eine bestimmte Höhe überschreiten und so den Amtsbruder durch größeres Angebot schädigen (Bedeutung örtlich beschränkt), Waren verteuern, Preis in die Höhe treiben; vörvüllen*, vorvüllen, sw. V.: nhd. »verfüllen«, anfüllen, erfüllen, füllen, sich füllen, voll stopfen, überhäufen, voll Wasser laufen, voll machen, überschwemmen, nachfüllen, auffüllen, ausfüllen, voaufen, sättigen, vollständig machen, wieder besetzen, ausgleichen, ergänzen, ersetzen, vollführen, verrichten, ausführen, wahr machen, verwirklichen, bestätigen, vollziehen, jemanden befriedigen; wedderbringen, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederbringen, wiedergutmachen, ersetzen, abbringen, zurückbringen; wedderdæn, wedderdðn, mnd.?, st. V.: nhd. »widertun«, wiedergeben, zurückgeben, wiedergutmachen, vergüten, ersetzen, vergelten, rückgängig machen, abstellen, abwenden; wedderkÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederkehren, umkehren, zurückkehren, auf etwas Besprochenes zurückkommen, zur Umkehr bringen, abwenden, zurückgeben, auskehren, wiedergutmachen, ersetzen; wedderstõden*, wedderstaden, mnd.?, sw. V.: nhd. erstatten, ersetzen, vergüten; wedderstõn, st. V.?: nhd. »widerstehen«, widerfahren (V.), begegnen, widerstehen, Widerstand leisten, entgegentreten, hindern, zurückweisen, verweigern, ersetzen, vergüten; wedderstanden***, V.: nhd. widerstehen, widerfahren (V.), Widerstand leisten, entgegentreten, hindern, ersetzen; wedderstÐden***, mnd.?, sw. V.: nhd. erstatten, ersetzen, vergüten
-- Beamte durch neue ersetzen: mnd. vörandersõten*, vorandersõten, vorandersÐden, voranderziden, sw. V.: nhd. verändern, abändern, auswechseln, ablösen, umsetzen, Beamte durch neue ersetzen, Richter durch neue ersetzen, veräußern, verheiraten, sich wiederverheiraten
-- durch Neuwahl ersetzen: mnd. vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten
-- Kosten ersetzen: mnd. vörkösten*, vorkösten, sw. V.: nhd. durch Speise vergiften, Geld zur Ernährung verwenden, Geld für Essen und Trinken ausgeben, an Kosten aufwenden, Unkosten haben, Kosten ersetzen, an Speise verbrauchen, Unterhalt verbrauchen
-- Richter durch neue ersetzen: mnd. vörandersõten*, vorandersõten, vorandersÐden, voranderziden, sw. V.: nhd. verändern, abändern, auswechseln, ablösen, umsetzen, Beamte durch neue ersetzen, Richter durch neue ersetzen, veräußern, verheiraten, sich wiederverheiraten
-- Schaden ersetzen: mnd. ðtrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. ausrichten, gerade machen, zurecht biegen, zurecht machen, zurichten, anstellen, anordnen, bestellen (Botschaft), bewirken, vollführen, zum Austrag bringen ausrüsten, ausstatten, aussteuern, bewirten, bezahlen, entrichten, Schaden ersetzen, Schaden erstatten

ersetzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersetzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersetzend, mnd. ? wedderstõdich*, wedderstadich, mnd.?, Adj.: nhd. erstattbar?, ersetzend?

Ersetzender, mnd. ? surruger, surrugÏre*?, Pl.?: nhd. »Ersetzender«?

ersetzlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersetzlichkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersetzt -- ersetzt bekommen, mnd. nõkæmen, nõchkæmen*, nakomen, nõkõmen, sw. V.: nhd. nachkommen, hinterherkommen, nachfolgen, in Erfahrung bringen, später kommen, zu spät kommen, nachhängen, dahinter kommen, ersetzt bekommen, sich Ersatz verschaffen, Anspruch erheben

ersetzt -- ersetzt bekommen, mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen

Ersetzung, ahd. gistabida* 1, st. F. (æ): nhd. Einsetzung, Ersetzung, Ergänzung

Ersetzung, mnd. lÐgeringe, lÐgerinche, F.: nhd. Belagerung, Lage, Situation, Niederlegung, Niederwerfung, Ersetzung, Bezahlung

Ersetzung, mnd. wedderrichtinge, mnd.?, F.: nhd. »Wiederrichtung«, Ersetzung
-- Ersetzung durch Neuwahl: mnd. vörmõkinge*, vormõkinge, F.: nhd. »Vermachung«, Erneuerung, Ersetzung durch Neuwahl, Erquickung, Aufheiterung, Erholung, Freude, Unterhaltung, Vergnügen, Vermächtnis, Unterpfand, Sicherung, Abmachung, Verpflichtung

ersetzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ersetzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersetzungeid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersetzungseid, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersetzungskraft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erseubern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erseufzen, got. ga-s-wæ-g-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erseufzen, seufzen

erseufzen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erseufzigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erseufzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ersichern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersichtlich sein (V.), mnd. schÆnen, schienen, scÆnen, st. V., sw. V.: nhd. scheinen, glänzen, strahlen, schimmern, funkeln, Licht bzw. Helligkeit spenden, erhellen, spiegeln, erscheinen, sichtbar sein (V.), sich zeigen, ersichtlich sein (V.), offenkundig sein (V.), sich ergeben (V.), aussehen, wirken

ersichtlich, ahd. gisehanlÆh* 2, gisehantlÆh*, Adj.: nhd. offenbar, offensichtlich, ersichtlich, augenscheinlich; offan (1) 99, Adj.: nhd. offen, offenbar, hell, deutlich, öffentlich, offenbar, klar, einleuchtend, geöffnet, sichtbar, ersichtlich; offanbõri* 3, Adj.: nhd. offenbar, ersichtlich, klar; offanÆg* 1, Adj.: nhd. ersichtlich, offenkundig, sichtbar; ougsiunÆg* 7, Adj.: nhd. sichtbar, ersichtlich, offensichtlich, augenscheinig

ersichtlich, mhd. versehelich, fersehelich*, Adj.: nhd. »versehlich«, ersichtlich

ersichtlich, mnd. afsichtich, Adj.: nhd. weithin sichtbar, ersichtlich

ersichtlich, mnd. recht (2), reicht, reyct, Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit

ersichtlich, mnd. schÆnbõr, schÆnbõre, scÆnbõre, Adj.: nhd. »scheinbar«, hell, klar, licht, sichtbar, ersichtlich, offenkundig, auffallend (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), prunkend (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), durch Augenschein beweisend; schÆnbõrlÆk, schÆnbÐrlÆk, Adj.: nhd. sichtbar, augenscheinlich, offenkundig, ersichtlich, einleuchtend, glaubwürdig, herrlich (Bedeutung örtlich beschränkt), angesehen (Bedeutung örtlich beschränkt), stattlich (Bedeutung örtlich beschränkt); sǖne (2), sðne, sune, Adj.: nhd. sichtbar, ersichtlich, klar, deutlich, vorauszusehend, zu erwartend, wahrscheinlich, möglich; sǖnelik, sǖnlik, sðnlik, Adj.: nhd. ersichtlich, sichtbar, nachweislich; sǖnelÆken, Adv.: nhd. ersichtlich, sichtbar
ersichtlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersichtlicher -- ersichtlicher Zweck, mnd. schÆn (2), schÆne, scÆn, M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung

ersichtlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ersieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersiechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersieden, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersiegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersiegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersimoneien, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersingen, mhd. ersingen, st. V.: nhd. durch Singen erwerben, ersingen

ersingen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ersinnen -- Ersinnen von Plänen, mnd. sȫkinge, sðkinge, sukinge, sµkinge, F.: nhd. »Suchung«, Suche, Aufsuchung, Suchen (N.), Nachsuchen, Untersuchung, Ersinnen von Plänen

ersinnen, ae. sier-w‑an, sir-w-an, syr-w-an, syr-w-ian, syr-e-w-ian, ser-w-an, ser-ian, sw. V. (1): nhd. planen, ersinnen, auflauern, nachstellen, sich verschwören, intrigieren gegen, rüsten, waffnen, ausrüsten

ersinnen, as. diht‑on* 1?, sw. V. (2): nhd. dichten (V.) (2), erdichten, ersinnen

ersinnen, ahd. 6zinsilæn* 1, sw. V. (2): nhd. anstiften, entfachen, ersinnen; denken* 193?, denchen*, sw. V. (1a): nhd. denken, erwägen, ersinnen, ausdenken, überlegen (V.), bedenken, nachdenken, sich vorstellen, trachten, bedacht sein (V.), beabsichtigen, aufmerken, aufmerksam achten; findan 411?, st. V. (3a): nhd. finden, wieder finden, entdecken, bestimmen, festsetzen, antreffen, stoßen auf, bemerken, erblicken, erkennen, wiedererkennen, erfahren (V.), befinden, befinden als, erlangen, festsetzen, erfinden, ausdenken, ersinnen, aufsuchen, heimsuchen, sich erweisen (= funtan werden); giwahan* 29, st. V. (6): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, nennen, befehlen, etwas erwähnen, etwas erzählen, etwas sagen, etwas nennen, etwas befehlen, ersinnen, erdenken, wollen (V.), beachten, Erwähnung tun, einer Sache Erwähnung tun, sprechen, sprechen von; irdenken* 21, sw. V. (1a): nhd. erdenken, denken, ersinnen, erwägen, erfinden, ausdenken, entdecken; irhuggen* 81, sw. V. (1b): nhd. gedenken, denken, sich erinnern, denken an, bedenken, ersinnen, im Gedächtnis bewahren, ins Gedächtnis rufen, besinnen; irrõtan (1), 35, red. V.: nhd. erraten, erforschen, feststellen, vermuten, erschließen, deuten, begreifen, Rätsel lösen, ersinnen; irtrahtæn* 1, sw. V. (2): nhd. erwägen, ersinnen, erfassen; rõtiskæn* 36, rõtiscæn, sw. V. (2): nhd. »raten«, vermuten, forschen, zu ergründen suchen, erraten, ersinnen; rõtussæn* 1, sw. V. (2): nhd. raten, vermuten, ersinnen; rekken* 76, recken*, sw. V. (1a): nhd. recken, strecken, ausdehnen, ausbreiten, erklären, ausstrecken, sich ausdehnen, entfalten, gewähren, dauern lassen, aufsteigen lassen, erheben, überragen, hervorbringen, aufbringen, heraufführen, verursachen, erregen, ersinnen, sinnen auf, ausführen, treiben, deuten, erstrecken, darlegen, erörtern; tihtæn* 8, dihtæn*, sw. V. (2): nhd. dichten (V.) (1), ersinnen, diktieren, gebieten, vorschreiben, verfassen, widmen, schriftlich abfassen, schreiben
-- Böses ersinnen: ahd. 0zirõtan* 1, red. V.?: nhd. sich wenden gegen, Böses ersinnen; 2zuorõtan* 1, red. V.?: nhd. »zuraten«?, sich wenden gegen, Böses ersinnen
-- Unwahres ersinnen: ahd. urdanken* 1, sw. V. (1a): nhd. Unwahres ersinnen

ersinnen, mhd. anegetragen, angetragen, ane getragen, st. V.: nhd. zu Wege bringen, ersinnen, tragen, an sich tragen, führen, anstellen, anstiften, überreden, schenken, darbringen, sich anbieten, verabreden, planen, beschließen, erreichen, zustandebringen, ausführen, anbieten, bieten, entgegenbringen, geben; betihten, sw. V.: nhd. schreiben, dichten (V.) (2), erdichten, verfassen, ersinnen, herstellen, gestalten, beschreiben, füllen in; brüeten, bruoten, prüeten, sw. V.: nhd. brüten, erwärmen, erhitzen, nähren, ausbrüten, hervorbringen, pflegen, aufziehen, erziehen, ersinnen, aushecken; denken (1), tenken, sw. V., an. V.: nhd. denken, bedenken, beabsichtigen, erwähnen, gedenken, sich erinnern, zudenken, beimessen, ausersehen, erinnerlich sein (V.), erdenken, ersinnen, im Sinn haben, wollen (V.), meinen, denken über, achten auf, streben nach, verlangen nach, sich denken, glauben, überlegen (V.), denken an, planen; erdenken, irdenken, sw. V.: nhd. erdenken, ausdenken, sich ausdenken, erinnern, zu Ende denken, mit dem Verstand erfassen, verstehen, vorstellen, ersinnen, erfinden, planen, trachten nach, bestimmen, befehlen; erkiesen (1), irkiesen, rekiesen, st. V., sw. V.: nhd. »erkiesen«, erwählen, gewahren, sehen, ersinnen, erfinden, erkennen, bemerken, merken, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen, erklären, bekräftigen, suchen, erringen, erlangen, finden, zielen auf, greifen; erprüeven, erprüefen*, sw. V.: nhd. »erprüfen«, sich vorstellen, ersinnen, sich ausfindig machen; ertrahten, sw. V.: nhd. ergründen, erdenken, ersinnen, sich ausdenken

ersinnen, mhd. ðflegen, ðf legen, sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, auslegen, aufstellen, zeigen, ausdenken, ersinnen, erschaffen, anordnen, gründen, beginnen, ausführen, austragen, veranstalten, stiften (V.) (1), zudenken, ausstrecken, zur Last legen

ersinnen, mhd. ersinnen, st. V.: nhd. »ersinnen«, erforschen, erdenken, erwägen, herausfinden

ersinnen, mhd. gedenken (1), gidenken, sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit; getihten, sw. V.: nhd. vorschreiben, ersinnen, in Worte fassen, verfassen, erdichten; getrahten, sw. V.: nhd. bedenken, sinnen, ersinnen, beabsichtigen, erwägen

ersinnen, mhd. stiften (1), stihten, sw. V.: nhd. stiften (V.) (1), gründen, geistliche Stiftung einrichten, bauen, bestiften, hinstellen, feststellen, wirtschaften, bewirtschaften, bebauen, besetzen, einsetzen, ausstatten, versehen (V.), anstiften, belehnen, einrichten, einweisen, ordnen, ins Werk setzen, veranstalten, veranlassen, erdichten, ersinnen, erfinden, sich einstellen auf, befestigen, tun, vollbringen, unternehmen, ausrichten, begehen, verüben, verursachen, einbringen, ausrüsten; tihten (1), sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

Ersinnen, mhd. tihten (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Schreiben, Dichten (N.) (1), Erzählen, Berichten, Erdichten, Abfassen, Verfassen, Hervorbringen, Erfinden, Beschreiben, Festsetzen, Beschließen, Bestimmen, Einbringen, Bringen, Ausstatten, Ausschmücken, Besinnen, Ersinnen, Anstiften, Tun, Einrichten

ersinnen, mnd. begrÆpen (1), begripen, st. V.: nhd. ergreifen (mit Händen bzw. gedanklich), fassen (mit Händen bzw. mit Worten), beginnen, in Angriff nehmen, besetzen, ertappen, betreffen, umfassen, einschließen, ersinnen, begreifen (mit Händen bzw. gedanklich), bestimmen, den Umfang festsetzen, gründen, festhalten, Gewohnheit ausüben, behaupten, tadeln; denken (1), sw. V.: nhd. denken, denken an, denken auf etwas, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), vergelten, nachdenken über, ersinnen, sinnen auf, trachten, bedenken, erachten, glauben, beabsichtigen, willens sein (V.) etwas zu tun, Maßregeln ergreifen, erwähnen; dichten (1), sw. V.: nhd. dichten (1), schriftlich abfassen, verfassen, erdichten, auf etwas sinnen, trachten nach, erdenken, ersinnen, lügen, verleumden, anstiften; erdenken, sw. V.: nhd. erdenken, ersinnen, ausdenken, überlegen (V.), gedenken, zurückdenken, denkend finden, erinnern

ersinnen, mnd. ðtdenken, mnd.?, sw. V.: nhd. ausdenken, ersinnen; visÐren, viseeren, viseyren, fissêren, fisÐren*, sw. V.: nhd. »visieren«, ins Auge fassen, ausdenken, ersinnen, ausklügeln, bedenken, überlegen (V.), kunstvoll entwerfen, kunstvoll herstellen, verzieren, modellieren

ersinnen, mnd. gesinnen (1), st. V.: nhd. auf etwas sinnen, verlangen, begehren (von jemandem), begehren (vom Vasallen), Forderung stellen, nachsuchen, Belehnung nachsuchen, Investitur nachsuchen, Gesinnung haben, ersinnen, meinen

ersinnen, mnd. prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen

ersinnen, mnd. sinnen, st. V., sw. V.: nhd. »sinnen«, erstreben, ersinnen, erbitten, ersuchen, begehren, verlangen, fordern, ansinnen, eine Forderung stellen, denken, glauben, vermuten, Belehnung suchen, Lehen muten; sȫken (1), soeken, soyken, s¦ken, sw. V.: nhd. suchen, trachten nach, streben, begehren, betreiben, aufsuchen, nachschlagen, besorgen, aufspüren, fahnden nach, ersinnen, besuchen, untersuchen, prüfen, erforschen, erproben, annehmen, anfallen, heimsuchen, angreifen, erbitten, beantragen, fordern, beanspruchen, gerichtlich belangen, Recht verfolgen, klagen, verlassen (V.); stiffelÐren, sw. V.: nhd. auf Arglist sinnen, Anreiz geben zu, arglistig betreiben, stiften, anzeizen, erdichten, ersinnen

ersinnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ersinner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ersinnerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ersinnlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersippen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersitz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersitzen, mhd. ersitzen, st. V.: nhd. sitzenbleiben, ersitzen, missraten

ersitzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ersitzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersitzjahre, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersitzlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersitzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ersitzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersitzungrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersitzungsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersoffen, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. ersaufen)

ersollen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ersonnenes, ahd. õdank* 4, õdanc*, st. M. (a): nhd. Erfindung, Ersonnenes, Erfindungsgabe; urdõht* 7, st. F. (i): nhd. Erfindung, Erdachtes, Ersonnenes, Hirngespinst, Finte, Lüge, Erdichtung

Ersonnenes, mhd. vunt, funt*, st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied

ersorgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erspähen, ahd. bispehæn* 3, sw. V. (2): nhd. spähen, erkunden, auskundschaften, erforschen, erspähen, erblicken; irspehæn* 10, sw. V. (2): nhd. erspähen, erkunden, erkennen, auskundschaften, erforschen, prüfen, untersuchen; spehæn* 6, sw. V. (2): nhd. spähen, erspähen, erkunden, ausspähen, auskundschaften, aufsuchen; spiohæn* 3?, sw. V. (2): nhd. erspähen, erkunden, auskundschaften
-- zu erspähen suchen: ahd. spurilæn* 2, sw. V. (2): nhd. aufspüren, ausfindig machen, zu erspähen suchen

erspähen, mhd. erspehen, irspehen, erspÐn, irspÐn, sw. V.: nhd. erspähen, ersehen, erforschen, sehen, erkennen, finden, auskundschaften, herausfinden
-- vollkommen erspähen: mhd. durchlðzen, sw. V.: nhd. durchschauen, ganz und gar hineinschauen, vollkommen erspähen, erkennen, ganz und gar bis in die Gott hineinschauen

erspähen, mnd. bespÐen*, bespÐn, sw. V.: nhd. erspähen, forschen; erkÐsen, erkêsen, st. V.: nhd. gewahr werden, erspähen, erwählen; erspÐen*, erspÐn, sw. V.: nhd. erspähen

erspähen, mnd. vörsÐn* (1), vorsÐn, vorsein, vorseyn, vorseen, vorsÆn, st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erspähen, schauen, besehen, besichtigen, ausspähen, auskundschaften, erkunden, ersehen, ausersehen (V.), vorausbestimmen, versorgen, sorgen für, bedenken, begaben, besorgen, beschaffen (V.), versorgen mit, herbeischaffen, anweisen, umsehen, sich eines Dinges versehen (V.), übersehen (V.), ein Versehen begehen, einen Fehler machen, unrichtig vorgehen, fahrlässig handeln, unterlassen (V.), jemanden hingehen lassen, versäumen, verwahrlosen, fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, zuwiderhandeln, verstoßen (V.) gegen; vörspÐen* (1), vorspÐen, vorspÐn, vorspeen, vorspehen, vorspien, vorspiehen, vorspeyen, vorspeygen, vorspeigen, vorspeien, sw. V.: nhd. ausspähen, erspähen, auskundschaften, aushorchen, erkunden, ausfindig machen, durch Auskundschaften bekannt machen, durch Auskundschaften verraten (V.)

erspähen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erspäher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erspäht, idg. *spe¨to‑, Adj.: nhd. erspäht

erspalten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erspangen, mhd. erspengen, erspangen, sw. V.: nhd. »erspangen«, mit Spangen befestigen

erspannen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersparen, mhd. enttrennen*, entrennen, sw. V.: nhd. lostrennen, auftrennen, auflösen, zerhauen (V.), abwendig machen, fernhalten, ersparen, auseinanderbrechen, zerbeißen, lösen, aufheben, für ungültig erklären; erlõzen, erlõn, irlõn, st. V.: nhd. freilassen, erlassen (V.), verzichten, auseinander gehen, sich enthalten (V.), unterlassen (V.), ersparen, verschonen mit, befreien von, bewahren vor, vorenthalten (V.); ersparen*, ersparn, sw. V.: nhd. ersparen, erübrigen, behalten, absparen

ersparen, mhd. sparen* (1), sparn, sw. V.: nhd. sparen, sparen für, schonen, verschonen, erhalten (V.), zögern, warten, sich verzögern, aufschieben, versäumen, verschieben, verlegen (V.), aufsparen, aufsparen für, versparen, zurückhalten, aufhäufen, aufhäufen zu, unterlassen (V.), aufgeben, beenden, missachten, bewahren, anrechnen, ersparen

ersparen, mhd. überheben (1), überhaben, überheven, st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen

Ersparen, mhd. überheben (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Überheben«, Überheblichwerden, Auslassen, Ausnehmen, Übergehen, Befreien, Verschonen, Ersparen, Erlassen, Erhalten, Bewahren, Vorziehen, Übermütigwerden, Bezweifeln, Verschweigen, Entheben, Retten, Verfehlen, Entgehen

ersparen, mhd. vermÆden (1), virmÆden, vormÆden, fermÆden*, st. V.: nhd. ausweichen, vermeiden, unterlassen (V.), fernbleiben, versagen, sein (V.) lassen, aufgeben, auslassen, verzichten auf, verlassen (V.), verfehlen, aufschieben, missachten, verschmähen, vergessen (V.), entbehren, schonen, verschonen, ersparen, unwirksam bleiben, unbehelligt lassen, fernhalten, nehmen, nicht treffen, fehlen; verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln; vorebehalten*, vorbehalten, vor behalten, vürbehalten, forbehalten*, fürbehalten*, st. V., red. V.: nhd. »vorbehalten (V.)«, vorenthalten (V.), ersparen, versperren

ersparen, mnd. bespõren, sw. V.: nhd. aufsparen, zusammensparen, ersparen, vermeiden

ersparen, mnd. vörkÐsen* (1), vorkÐsen, vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen; vörȫveren*, vorȫveren, voræveren, vorȫvern, vorofferen, vorõveren, sw. V.: nhd. erübrigen, übrig behalten, gewinnen, als Gewinn einnehmen, ersparen, einnehmen, erobern, überwinden, übrig sein (V.), übrig bleiben; vörspõren*, vorspõren, vorsporen, sw. V.: nhd. »versparen«, sparen, einsparen, ersparen, aufsparen, schonen, unterlassen (V.), verzögern, aufschieben, weglassen
-- durch Hunger ersparen: mnd. vörsmachten*, vorsmachten, vorsmechten, sw. V.: nhd. verschmachten, verhungern, vor Hunger sterben, durch Hunger ersparen, abdarben, verhungern lassen, aushungern, durch Hungerblockade zur Übergabe zwingen
-- jemandem etwas ersparen: mnd. vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen

ersparen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersparen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Ersparnis, mnd. vörȫveringe*, vorȫveringe, vorõveringe, F.: nhd. Erübrigung, Ersparnis, Gewinn, Einnahme, Eroberung; vörspõringe*, vorspõringe, F.: nhd. »Versparung«, Ersparung, Ersparnis
ersparnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ersparnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ersparnisse -- Schatulle für Ersparnisse, mnd. spõrkiste*, spõrkeste, sparkeste, F.: nhd. »Sparkiste«, Geldtruhe, Schatulle für Ersparnisse

erspart -- nicht erspart, mhd. ungesparet* (2), ungespart, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen, reichlich, ohne zu warten, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend; ungesparete*, ungesparet* (1), ungespart, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht geschont, nicht erspart, ungeschont, nicht zurückgehalten, nicht vorenthalten, reichlich vorhanden, ohne zu sparen seiend, reichlich, ohne zu warten seiend, ungesäumt, unbegrenzt, uneingeschränkt, unversagt, schonungslos, unverzüglich, bevorstehend; unversparet*, unverspart, unfersparet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht gespart, nicht erspart, nicht geschont, ohne zu sparen seiend, reichlich, ohne zu zögern seiend, ungesäumt, unversperrt, unverschlossen, geöffnet, unbedeckt, bloß, offen, in Fülle bestehend, rückhaltlos

Erspartes, mnd. spõringe, sparinge, F.: nhd. Sparen, Sparsamkeit, Erspartes, Präbende

Ersparung, mnd. vörspõringe*, vorspõringe, F.: nhd. »Versparung«, Ersparung, Ersparnis

ersparung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ersparung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erspazieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erspiegeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erspiegeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erspiegelung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erspielen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erspieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erspinnen, mnd. erspinnen, st. V.: nhd. erspinnen, durch Spinnen (N.) erwerben

erspinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erspinneweben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erspintisieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erspitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersprachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersprechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersprechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erspreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erspreizen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersprengen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersprenzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersprießen, mhd. begruonen, sw. V.: nhd. grünen, ersprießen, grün werden, aufblühen

ersprießen, mhd. erspriezen, st. V.: nhd. »ersprießen«, aufgehen, aufsprießen, frommen

ersprießen, mnd. ersprÐten, st. V.: nhd. ersprießen

ersprießlich sein (V.), germ. *bat-, germ.?, sw. V.: nhd. ersprießlich sein (V.)

ersprießlich, mhd. gevüere (1), gevuore, gefüere*, gefuore*, Adj.: nhd. passlich, bequem, nützlich, angemessen, ersprießlich

ersprießlich, mhd. schützic, Adj.: nhd. ergiebig, ersprießlich, vorteilhaft, dauerhaft, haltbar

ersprießlich, mnd. entsprÐtelÆk, ensprÐtelÆk, Adj.: nhd. ersprießlich, nützlich

ersprießlich, mnd. vȫrslachsam (2), vorslachsam, Adv.: nhd. rätlich, ratsam, empfehlenswert, ersprießlich, vorteilhaft, nützlich; vruchtsam, Adj.: nhd. fruchtbar, fruchttragend, ersprießlich, wirksam, helfend, heilsam, nutzbringend

ersprießlich: ersprieszlich: erspriesslich, nhd., Adj.: nhd. ersprießlich; E.: s. ersprießen: lich; L.: DW : Luther (ersprieszlich)

ersprieszen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ersprieszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersprieszlichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ersprieten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erspringen, ahd. irspringan* 10, st. V. (3a): nhd. »erspringen«, entspringen, hervorgehen, entstehen, erwachen, aufwachen, aufschrecken, erschrecken, sprießen

erspringen, mhd. erspringen, irspringen, st. V.: nhd. »erspringen«, entspringen, aufspringen, erhaschen, sich entwickeln, entstehen, erreichen, einholen, erlangen

erspringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erspritzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersprossen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersprössen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erspröszlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersprühen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersprützen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erspueren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erspulen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erspülen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erspüren, ahd. irspurien* 4, irspurren*, urspurien*, sw. V. (1b): nhd. »erspüren«, durchwandern, nachforschen, ergründen

erspüren, ahd. irspurilæn* 1, sw. V. (2): nhd. erspüren, aufspüren

erspüren, mhd. erspüren*, erspürn, erspurn, sw. V.: nhd. »erspüren«, aufspüren, ergründen, bemerken

erspüren, mnd. afmerken, sw. V.: nhd. Zeichen setzen, Gelegenheit absehen, erspüren, erkunden, ausspüren, erkennen; erspȫren, sw. V.: nhd. verspüren, merken, finden, erspüren, erfahren (V.), aufspüren, untersuchen, prüfen
erspüren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erst -- eben erst, mnd. kðme (2), kumm, queme, kðm, kuem, Adv.: nhd. kaum, mit Mühe, nur mit Mühe, mit Mühe und Not, beinahe nicht, so gut wie nicht, soeben, gerade noch, eben erst, knapp, wohl kaum, nicht, gar nicht

erst -- erst am folgenden Tag beim Richter angezeigt werden, mhd. vernahten, fernahten*, sw. V.: nhd. »vernachten«, übernachten, übernächtig werden, erst am folgenden Tag beim Richter angezeigt werden

erst -- erst sprießendes Barthaar habend, mhd. gransprunge (1), Adj.: nhd. noch nicht voll mannbar, erst sprießendes Barthaar habend

erst -- gerade erst, mhd. kðme (2), kðm, Adv.: nhd. mit Mühe, schwerlich, beinahe nicht, kaum, gerade erst, mit Schwierigkeiten, nur mit Mühe und Not, mühsam, nur wenig, wenig, geringfügig, ungern, ungeduldig, nie, nicht, garnicht, nahezu

erst‑, an. *fru‑m-s-, Präf.: nhd. erst‑, zuerst

erst, ae. Ú-r-est (1), Ú-r-ost, Adv.: nhd. zuerst, erst; fru-m, Adj.: nhd. ursprünglich, erst

erst, ahd. Ðr (1) 526?, Ð, Adv., Präp., Konj.: nhd. eher, früher, vor, zuvor, jemals, bevor, ehe, einst, vorher, zuvor, erst, lieber, vielmehr, bis, bis zu; Ðrist (1) 189, Adv. Superl.: nhd. zuerst, erst, zum ersten Mal, zuallererst, anfangs; hÐrist* 3, Adv.: nhd. erst, an erster Stelle, an oberster Stelle; midunt* 42, middunt*, mittunt*, middont, Adv.: nhd. soeben, gerade, bald, nächstens, eben, erst, unlängst
-- eben erst: ahd. sõr 560?, Adv., Konj.: nhd. sofort, schnell, plötzlich, bald, sogleich, alsbald, dann, da, jetzt, sobald, soeben, schon, je, jemals, gleich, zugleich, zunächst, sogar, überhaupt, aber, nicht einmal, überhaupt nicht, eben erst, sobald, wenn
-- erst kürzlich: ahd. niuwanes* 5, Adv.: nhd. kürzlich, neu, erst kürzlich, seit kurzem, vor kurzem

erst, mhd. alÐrste, alrÐrste, alrÐrst, alrÐst Adv.: nhd. »allererst«, gerade (Adv.), erst, da, dann, jetzt erst, erst recht, zum erstenmal; allerÐrst, allerÐrste, allerÐriste, Adv.: nhd. »allererst«, erst jetzt, gerade (Adv.), erst, zuerst, frühestens, da, erst recht, zum erstenmal; Ðrste (1), Ðreste, Ðrst, Ðrist, Adv. (Superl.): nhd. erst, erste, zuerst, nun erst, jetzt erst richtig, das erstemal, zum ersten Mal, beim ersten Mal, zunächst, gleich, gerade (Adv.); Ðrsten (1), Adv.: nhd. erst; ÐrstlÆchen, Adv.: nhd. »erstlich«, erst
-- erst jetzt: mhd. allerÐrst, allerÐrste, allerÐriste, Adv.: nhd. »allererst«, erst jetzt, gerade (Adv.), erst, zuerst, frühestens, da, erst recht, zum erstenmal
-- erst recht: mhd. alÐrste, alrÐrste, alrÐrst, alrÐst Adv.: nhd. »allererst«, gerade (Adv.), erst, da, dann, jetzt erst, erst recht, zum erstenmal; allerÐrst, allerÐrste, allerÐriste, Adv.: nhd. »allererst«, erst jetzt, gerade (Adv.), erst, zuerst, frühestens, da, erst recht, zum erstenmal
-- jetzt erst: mhd. alÐrste, alrÐrste, alrÐrst, alrÐst Adv.: nhd. »allererst«, gerade (Adv.), erst, da, dann, jetzt erst, erst recht, zum erstenmal
-- jetzt erst richtig: mhd. Ðrste (1), Ðreste, Ðrst, Ðrist, Adv. (Superl.): nhd. erst, erste, zuerst, nun erst, jetzt erst richtig, das erstemal, zum ersten Mal, beim ersten Mal, zunächst, gleich, gerade (Adv.)
-- nun erst: mhd. Ðrste (1), Ðreste, Ðrst, Ðrist, Adv. (Superl.): nhd. erst, erste, zuerst, nun erst, jetzt erst richtig, das erstemal, zum ersten Mal, beim ersten Mal, zunächst, gleich, gerade (Adv.)

erst, mhd. niuwelÆche, nðwelÆche, nuowelÆche, niulÆche, nðlÆche, Adv.: nhd. neulich, erst vor kurzem, vor kurzem, von neuem, gerade (Adv.), eben (Adv.) (2), kürzlich, jüngst, erst, neuerdings
-- eben erst: mhd. niuwelingen, nÆwelingen, Adv.: nhd. »neulingen«, neulich, vor kurzem, erst vor kurzem, vor kurzem, kürzlich, jüngst, eben erst, neuerdings; niuwelinges, Adv.: nhd. »neulings«, neulich, vor kurzem, erst vor kurzem, kürzlich, jüngst, eben erst, neuerdings; niuwenes, niuwens, niuwes, niwens, nðwes, nðwens, nuowes, Adv.: nhd. »neuens«, kürzlich, jüngst, neuerdings, neulich, vor kurzem, eben (Adv.) (2), gerade (Adv.), gerade erst, eben erst; niuwes, Adv.: nhd. neulich, vor kurzem, neu, kürzlich, jüngst, eben erst, neuerdings
-- erst vor kurzem: mhd. niuwelÆche, nðwelÆche, nuowelÆche, niulÆche, nðlÆche, Adv.: nhd. neulich, erst vor kurzem, vor kurzem, von neuem, gerade (Adv.), eben (Adv.) (2), kürzlich, jüngst, erst, neuerdings; niuwelingen, nÆwelingen, Adv.: nhd. »neulingen«, neulich, vor kurzem, erst vor kurzem, vor kurzem, kürzlich, jüngst, eben erst, neuerdings; niuwelinges, Adv.: nhd. »neulings«, neulich, vor kurzem, erst vor kurzem, kürzlich, jüngst, eben erst, neuerdings
-- gerade erst: mhd. niuwenes, niuwens, niuwes, niwens, nðwes, nðwens, nuowes, Adv.: nhd. »neuens«, kürzlich, jüngst, neuerdings, neulich, vor kurzem, eben (Adv.) (2), gerade (Adv.), gerade erst, eben erst

erst, mnd. enÐrsten, Adv.: nhd. erst, jetzt erst, erst recht; Ðrste (2), Ðrst, Ðrist, eyrst, Ðrest, Ærst, Adv.: nhd. zuvor, zuerst, anfangs, zu Anfang, an erster Stelle, zum ersten, zum ersten Male, erstlich, erst; Ðrste (3), Ðrst, Ðrest, Konj.: nhd. erst, eben erst, sobald als, nur dass, wenn nur; Ðrsten, Adv., Konj.: nhd. zuvor, zuerst, erst, an erster Stelle, am ersten, anfangs, zum ersten Male, erstlich, vorher, zuvor
-- eben erst: mnd. Ðrste (3), Ðrst, Ðrest, Konj.: nhd. erst, eben erst, sobald als, nur dass, wenn nur
-- erst recht: mnd. enÐrsten, Adv.: nhd. erst, jetzt erst, erst recht
-- jetzt erst: mnd. enÐrsten, Adv.: nhd. erst, jetzt erst, erst recht

erst, mnd. vȫrhÐr, Adv.: nhd. vorher, erst, früher; vȫrne (2), vorne, vȫrn, voerne, voirne, Adv.: nhd. vorne, vorn, vorher, früher, ehedem, zuvor, vorderst, vorhergehend, erst; vȫrst (1), först, Adv.: nhd. erst, zuerst
-- eben erst: mnd. verschlÆken*, versliken, mnd.?, Adv.: nhd. neuerdings, ganz frisch, eben erst

erst, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW : Luther

erst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erst, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstaben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstaben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstabern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstabsterbenfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstabsterbensfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstammeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstammen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstammen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstampfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstanden, mhd. erstanden***, Part., Prät.: nhd. erstanden

erstanden, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW

erstandung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstängeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstänken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erstänkern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erstarken, germ. *maginæn, *magenæn, germ.?, sw. V.: nhd. erstarken, stark machen; *strangÐn, *strangÚn, sw. V.: nhd. erstarken

erstarken, got. ga-swinþ-n-an 1, sw. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erstarken, stark werden

erstarken, ae. ge-stra-ng-ian, ge-stro-ng-ian, sw. V. (2): nhd. stärken, erstarken; on-try-m-m-an, sw. V. (1): nhd. erstarken, überhand nehmen, mächtig werden; stra-ng-ian, stro-ng-ian, sw. V. (2): nhd. stärken, erstarken

erstarken, anfrk. gi-har-d-en* 1, sw. V. (1): nhd. erstarken, verharren

erstarken, ahd. anagiwahsan* 2, st. V. (6): nhd. anwachsen, an etwas wachsen, erstarken; bikleiben* 4, sw. V. (1a): nhd. befestigen, binden, bestreichen, mit Schlamm überziehen, verschlämmen, verstopfen, erstarken, anwachsen; gimagÐn* 15, sw. V. (3): nhd. vermögen, kräftig sein (V.), erstarken, obsiegen, die Oberhand gewinnen, stärker werden, lauter werden, mächtig werden; gistarkÐn* 6, sw. V. (3): nhd. erstarken, stark werden, mächtig werden, erstarren, steif werden; kraftÐn* 1, sw. V. (3): nhd. sich kräftigen, kräftig werden, erstarken; magÐn* 10, sw. V. (3): nhd. vermögen, kräftig sein (V.), kraftvoll sein (V.), erstarken, kräftig werden, stark werden; starkÐn* 9, sw. V. (3): nhd. erstarken, mächtig werden, zunehmen, kräftig sein (V.), starr sein (V.); strangÐn* 3, sw. V. (3): nhd. erstarken, kräftig werden; ubarmaganæn* 2?, ubarmeginæn*, sw. V. (2): nhd. erstarken, die Oberhand gewinnen, herrschen, Macht haben über; ubarmeginæn* 2?, sw. V. (2): nhd. beherrschen, vermögen, Macht haben über, die Oberhand gewinnen, herrschen, erstarken; wahsan* (1) 120, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), zunehmen, gedeihen, aufwachsen, heranwachsen, größer werden, mächtig werden, erstarken, nützen, abstammen, hervorsprießen, hervorsprossen, reifen, wimmeln

erstarken, mhd. balden (1), sw. V.: nhd. kühn werden, Mut fassen, erdreisten, erstarken, eilen, froh sein (V.) über

erstarken, mhd. erstarken, ersterken, sw. V.: nhd. »erstarken«, größer werden, stark werden, kräftig werden

erstarken, mhd. gemannen, sw. V.: nhd. zum Mann werden, erstarken; gestarken, sw. V.: nhd. erstarken, stärken, bestärken, stärken für, stärken in, stärken mit, zunehmen; harten, sw. V.: nhd. hart werden, stark werden, erstarken, verhärten, sich verhärten gegen, sich verstärken

erstarken, mhd. megen, an. V.: nhd. erstarken, ermächtigen, zahlreich machen, stark werden, zunehmen, sich vermehren; megenen, meinen, sw. V.: nhd. erstarken, ermächtigen, zahlreich machen, stark werden, zunehmen, sich vermehren

erstarken, mhd. sterken (1), sw. V.: nhd. stärken, bekräftigen, beglaubigen, erstarken, kräftig werden, verstärken, vermehren, aufmuntern, behilflich sein (V.), mit Stärkemehl steif machen, kräftigen, mehren

erstarken, mnd. bestarken, sw. V.: nhd. erstarken

erstarken, mnd. vörbælden*, vorbælden, vorbolden, sw. V.: nhd. kühn werden, kühner werden, stolz werden, stolzer werden, mutig werden, eifrig werden, Mut fassen, erstarken, Stolz setzen in, Trost setzen auf, anwachsen, Mut holen, trösten

erstarken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstärken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstarkt, mhd. gemannet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemannt«, erstarkt, mutig

erstarkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erstärkung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erstarren, germ. *sterkan, st. V.: nhd. steif werden, erstarren; *sturknan, sw. V.: nhd. erstarren; *þerban, sw. V.: nhd. erstarren, sterben

erstarren, ae. õ-stÆ-f-ian, sw. V. (2): nhd. steif werden, starr werden, erstarren, steif sein (V.); for-e-stylt-an, sw. V.: nhd. betäubt werden, erstarren

erstarren, anfrk. gi-wal-l-on*?, st. V. (2): nhd. erstarren; swev-on*? 1, sw. V. (2): nhd. erstarren

erstarren, ahd. biklÆban* 6, st. V. (1a): nhd. haften, kleben, sich befestigen, sich eng verbinden, anhängen, verschmelzen, erstarren, strotzen, gedeihen; 2zisamanegirennen* 1, sw. V. (1a): nhd. erstarren, gerinnen, gefrieren, verfestigen; dorrÐn* 19, dorren*, sw. V. (3, 1a): nhd. »dorren«, verdorren, verwelken, erstarren, dürr werden, vertrocknen; firstabæn* 3, firstabÐn*, sw. V. (2, 3): nhd. erstarren, erstarrt sein (V.), in Staunen versetzt werden; gifriosan* 8, st. V. (2b): nhd. frieren, gefrieren, erstarren, gerinnen; gislaffÐn* 1, sw. V. (3): nhd. erschlaffen, erstarren, matt werden, ermatten; gistabÐn* 4, sw. V. (3): nhd. erstarren, betäubt werden; gistarkÐn* 6, sw. V. (3): nhd. erstarken, stark werden, mächtig werden, erstarren, steif werden; gistorkanÐn* 1, gistorcanÐn, sw. V. (3): nhd. erstarren; irfriosan* 3, st. V. (2b): nhd. erfrieren, erstarren; irfrostÐn 1, sw. V. (3): nhd. erfrieren, erstarren; irstabÐn* 12, sw. V. (3): nhd. erstarren; irstorkanÐn* 1, irstorcanÐn*, sw. V. (3): nhd. erstarren; strðbÐn* 10, sw. V. (3): nhd. starren, erstarren, sich sträuben

Erstarren, mhd. Ænstarren (2), st. N.: nhd. »Erstarren«

erstarren, mhd. entwelen* (2), entweln, sw. V.: nhd. aufhalten, erstarren, betäuben, zurückhalten, verzögern, bleiben, warten, zögern, aufschieben, berauben; erstabelen*, erstabeln, sw. V.: nhd. erstarren; erstaben, sw. V.: nhd. erstarren; erstarren, sw. V.: nhd. erstarren; ersteinen, irsteinen, sw. V.: nhd. versteinern, erstarren, verhärten, verstocken, steinigen; ersterben (1), irsterven, dersterven, resterven, irsterfen*, dersterfen*, resterfen*, st. V.: nhd. »ersterben«, absterben, sterben, aufhören, erlöschen, vererben, umkommen, zugrundegehen, erstarren, schwinden, als Erbe anfallen

erstarren, mhd. hersten, sw. V.: nhd. erstarren, schwinden, dahinschwinden, vergehen

erstarren, mhd. staben, sw. V.: nhd. »staben«, erstarren, starr werden, versteifen, steif werden, sich steifen, mit Stab versehen (V.), anweisen, zuweisen, einweisen, übergeben (V.), den Eid vorsagen, den Eid abnehmen, die Eidesformel vorsprechen, lenken

erstarren, mhd. veralten (1), voralten, vuralten, feralten*, sw. V.: nhd. alt werden, veralten, erstarren; verharsten, ferharsten*, sw. V.: nhd. ganz hart werden, erstarren; verharten, verhereden, verherden, ferherden*, vorherten, vorherden, ferharten*, sw. V.: nhd. ganz hart werden, erstarren, hartnäckig werden, verstockt werden; versteinen (1), virsteinen, vorsteinen, fersteinen*, sw. V.: nhd. »versteinen«, sich härten, sich verhärten, steinigen, zu Stein werden, hart wie Stein werden, erstarren, verstocken, mit Steinen versehen (V.), bedecken, mit Marksteinen versehen (V.), abgrenzen; verstocken, ferstocken*, sw. V.: nhd. stocken, verstocken, erstarren, versiegen

erstarren, mnd. ? stõderen***, sw. V.: nhd. erstarren?; starren (2), sw. V.: nhd. starren, mit starren Augen blicken, stieren, erstarren; strÐven, sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen

erstarren, mnd. ? vörstõderen*, vorstõderen, sw. V.: nhd. erstarren?
-- vor Kälte erstarren: mnd. vörklõmen*, vorklõmen, vorklamen, vorklammen, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren, vor Kälte steif werden, abkühlen, erkalten, lau werden; vörklȫmen*, vorklȫmen, vorklomen, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren; vörklummen*, vorklummen, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren, vor Kälte steif werden; vörklummeren*, vorklummeren, sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren, vor Kälte steif werden; vörvrÐsen*, vorvrÐsen, vorvrÐren, st. V.: nhd. erfrieren, durchfrieren, vor Kälte erstarren, durch Frost zugrunde gehen, vor Frost steif werden

erstarren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erstarren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstarren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstarrt sein (V.), ahd. firstabæn* 3, firstabÐn*, sw. V. (2, 3): nhd. erstarren, erstarrt sein (V.), in Staunen versetzt werden; stabÐn* 6, sw. V. (3): nhd. erstarrt sein (V.), steif sein (V.), steif werden

erstarrt, mhd. verstõn (2), ferstõn*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verständig, geschickt, verstockt, erstarrt; verstanden, ferstanden*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verstanden«, verständig, geschickt, verstockt, erstarrt

erstarrt, mnd. stokstille*** (1), stokstil, Adj.: nhd. regungslos, erstarrt; stokstille (2), stokstil, Adv.: nhd. regungslos, erstarrt

erstarrte -- aufgeblähte und glasig erstarrte Lavastücke, mnd. pæmes, p²mes, poymes, poimes, pÐmes, pÐmese, pÐmesse, pÐmetze, peemse, pÐmse, M.: nhd. aufgeblähte und glasig erstarrte Lavastücke, Bimsstein, poröses dem Bimsstein vergleichbares Material das aus ungelöschtem Kalk und Eiweiß hergestellt wird

erstarrtes kristallines Bleioxyd von heller Farbe (als Bestandteil von Schönheitsmitteln verwendet), mnd. sülverglÐde, sülverglÐte, F.: nhd. Silberglätte, erstarrtes kristallines Bleioxyd von heller Farbe (als Bestandteil von Schönheitsmitteln verwendet)

Erstarrung, ae. drð-p‑ung, st. F. (æ): nhd. Regungslosigkeit, Erstarrung, Betäubung

Erstarrung, mhd. erschreckunge, st. F.: nhd. »Erschreckung«, Erschrecken, Erstarrung

Erstarrung, mnd. bestervinge, F.: nhd. Absterben, Erstarrung, Sterben

erstarrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erstarzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstattbar, mnd. ? wedderstõdich*, wedderstadich, mnd.?, Adj.: nhd. erstattbar?, ersetzend?

erstatten, germ. *geldan, *gelþan, st. V.: nhd. gelten, entgelten, vergelten, erstatten, entrichten, bezahlen

erstatten, got. fra-gild-an* 3, st. V. (3,2), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 206): nhd. vergelten, erstatten; us-gib-an 22, st. V. (5): nhd. erstatten, bezahlen, darstellen, darbringen

erstatten, anfrk. far-geld-an* 2, st. V. (3b): nhd. vergelten, bezahlen, erstatten

erstatten, ahd. firgeltan* 52, st. V. (3b): nhd. vergelten, entgelten, erstatten, bezahlen, büßen, opfern, lohnen, ausgleichen, widerlegen; geltan* 64, st. V. (3b): nhd. entgelten, vergelten, zahlen, büßen, geben, entrichten, erstatten, leisten, liefern, bezahlen, hingeben, erfüllen, bestrafen, zurückgeben, vertauschen, opfern; irbiotan* 51, st. V. (2b): nhd. erbieten, anbieten, entbieten, verheißen, erweisen, bezeichnen, darreichen, zurückbringen, zurückgeben, erstatten, ausstrecken; irsezzen* 12, sw. V. (1a): nhd. ersetzen, erstatten, wiederherstellen, ansetzen, versetzen, versetzen von Getränken, ergänzen; leisten* 22, sw. V. (1a): nhd. leisten, beweisen, erweisen, erfüllen, erstatten, erzeigen, einhalten
-- wieder erstatten: ahd. widarsezzen* 3, sw. V. (1a): nhd. widersetzen, wiederherstellen, wieder erstatten, zurückerstatten, gegensetzen

erstatten, mhd. abegelegen, abe gelegen, abgelegen, sw. V.: nhd. ablegen, abschaffen, abwenden, erstatten, entschädigen, auslöschen, wegnehmen, ausziehen, ersetzen, Ersatz leisten, Genugtuung leisten; abelegen (1), ablegen, abe legen, sw. V.: nhd. abwenden, ablegen, erstatten, wiedergutmachen, abwehren, entschädigen, aufgeben, fallen lassen (Ansprüche), auslöschen, wegnehmen, ausziehen, ersetzen, rechtsgültig beilegen, rechtsgültig erledigen; bezzeren*, bezzern, pezzern, sw. V.: nhd. bessern, verbessern, sich bessern, sich verbessern, aufbessern, in besseren Zustand bringen, vergüten, entschädigen, büßen, bestrafen, vervollständigen, vervollkommnen, fördern, erholen, steigern, ändern, wiedergutmachen, beschleunigen, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, Buße verhängen über, mit einer Buße belegen (V.), Schadenersatz leisten, erstatten, abbitten; erstaten, sw. V.: nhd. erstatten, ersetzen, als Ersatz stellen, aufspüren

erstatten, mhd. ðfgerihten, ðf gerihten, sw. V.: nhd. aufrichten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten; ðfrihten (1), ðf rihten, V.: nhd. aufrichten, wiederherstellen, wiedergutmachen, ersetzen, Schaden ersetzen, erstatten, erheben, sich erheben gegen, sich erheben zu, aufstellen, einrichten, anstrengen

Erstatten, mhd. ðfrihten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Aufrichten, Wiederherstellen, Wiedergutmachen, Ersetzen, Erstatten, Erheben, Aufstellen, Einrichten, Anstrengen

erstatten, mhd. gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); gestõn, gestÐn, st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen

erstatten, mhd. staten (1), sw. V.: nhd. anwenden, ausführen, machen, befestigen, bestätigen, bekräftigen, an seinen Ort bringen, anbringen, verwenden, standhalten, aufnehmen mit, erstatten, ersetzen, verhelfen zu, zufügen, zugeben, gestatten

erstatten, mhd. ursatzen 5 und häufiger?, sw. V.: nhd. ersetzen, erstatten, vergüten, verpfänden; vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen; widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern; widertuon, wider tuon, an. V.: nhd. »widertun«, aufheben, zurückgeben, erstatten, vergelten, ersetzen, entgegenhandeln, zurückschlagen, ungeschehen machen, rückgängig machen, wieder gutmachen, zurückerstatten, wiederherstellen, wiedergutmachen, Wiedergutmachung leisten, zurückdrängen, vernichten, widerrufen, für ungültig erklären; widerwegen, wider wegen, st. V.: nhd. Gegengewicht halten, Gegengewicht geben, gleichkommen, aufwiegen, wägend zurückgeben, zurückzahlen, erstatten, vergelten, vergelten mit, ausgleichen, übertreffen; widerwehselen*, widerwehseln, sw. V.: nhd. erstatten, ersetzen
-- doppelt erstatten: mhd. zwigülten, sw. V.: nhd. doppelt bezahlen, doppelt ersetzen, doppelt vergüten, doppelt erstatten, mit einem zweifachen Bußsatz belegen (V.)
-- etwas erstatten: mhd. widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen
-- wieder erstatten: mhd. widerstaten, sw. V.: nhd. »widerstatten«, wieder erstatten, ersetzen

erstatten, mnd. ærsõten, örsõten*, sw. V.: nhd. ersetzen, erstatten; restituÐren, restituÆren, sw. V.: nhd. »restituieren«, zurückgeben, erstatten, entschädigen, wiederherstellen, wiederaufbauen, wieder einsetzen

erstatten, mnd. entleggen (1), untleggen, enleggen, sw. V.: nhd. bei Seite legen, davon legen, anders wohin legen, des Amtes entsetzen, aufheben, der Berechtigung entheben, erlegen (V.), erstatten, bezahlen, verschieben, zurückweisen, Beschuldigung abweisen, verweigern, abschlagen, sich von einer Anklage reinigen, sich von einer Beschuldigung reinigen, von einer Schuld befreien, hinausschieben, verzögern, aufschieben, auslegen, erklären, rechtfertigen; erleggen, erlÐgen, erlecgen, erlecken, sw. V.: nhd. erlegen, eine Summe bezahlen, ersetzen, erstatten, liquidieren, abfinden, abschichten, beilegen, schlichten; erstõden, erstaden, sw. V.: nhd. erstatten, ersetzen, gestatten

erstatten, mnd. gelden (1), gÐlden, geylden, gellen, gilden, st. V.: nhd. gelten, zahlen, bezahlen, ersetzen, abgelten, entgelten, lohnen, büßen, erstatten, erfüllen, einbringen, kosten, wert sein (V.), bezahlt werden, Geltung haben, angehen, betreffen

erstatten, mnd. wedderstõden*, wedderstaden, mnd.?, sw. V.: nhd. erstatten, ersetzen, vergüten; wedderstÐden***, mnd.?, sw. V.: nhd. erstatten, ersetzen, vergüten
-- Schaden erstatten: mnd. ðtrichten, mnd.?, sw. V.: nhd. ausrichten, gerade machen, zurecht biegen, zurecht machen, zurichten, anstellen, anordnen, bestellen (Botschaft), bewirken, vollführen, zum Austrag bringen ausrüsten, ausstatten, aussteuern, bewirten, bezahlen, entrichten, Schaden ersetzen, Schaden erstatten
-- wieder erstatten: mnd. vörgelden*, vorgelden, vergelden, st. V.: nhd. vergelten, bezahlen, abbezahlen, auszahlen, zurückzahlen, aufwiegen, ausgleichen, wiedergutmachen, Ersatz leisten, büßen für, wieder erstatten, zu Geld machen, in Geld umsetzen, auswerten

erstatten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstatten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erstatter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erstattet, mnd. entlechet*, entlecht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bei Seite gelegt, entsetzt, aufgehoben, enthoben, zurückgewiesen, verweigert, abgeschlagen, hinausgeschoben, verzögert, aufgeschoben, bezahlt, erstattet; entlegget*, entlÐget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bei Seite gelegt, entsetzt, aufgehoben, enthoben, zurückgewiesen, verweigert, abgeschlagen, hinausgeschoben, verzögert, aufgeschoben, bezahlt, erstattet

erstattlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstattlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstattnis, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erstattnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erstattung -- Erstattung der Kriegsschäden an Landgütern, mnd. gÐgengæt, gÐgeng¦t, N.: nhd. Erstattung der Kriegsschäden an Landgütern

Erstattung -- gegenseitige Erstattung der Kriegsschäden, mnd. gÐgenvrÐde, M.: nhd. Befriedungsgut, Friedegut, gegenseitige Erstattung der Kriegsschäden

Erstattung des im Kriege erlittenen Schadens (M.), mnd. vrÐdegæt, vrÐdegðt, vredegðt, N.: nhd. »Friedegut«, Erstattung des im Kriege erlittenen Schadens (M.), Ersatz für Kriegsschäden

Erstattung, ahd. urgift 5, st. F. (i): nhd. Abgabe, Ertrag, Rückgabe, Erstattung, Lieferung

Erstattung, mhd. statunge, st. F.: nhd. Erstattung, Vergütung

Erstattung, mhd. widergelt, st. M., st. N.: nhd. »Widergelt«, Gegeneinsatz, Gegenwert, Erwiderung, Vergeltung, Bezahlung, Entgelt, Erstattung, Gegengebot, Wiedergutmachung, Schadensersatz, Ersatz, Echo, Rückerstattung, Zurückzahlung; widerwegunge, st. F.: nhd. Erstattung, Vergeltung

Erstattung, mnd. aflegginge, F.: nhd. »Ablegung«, Bezahlung, Erstattung; erstõdinge, erstadinge, F.: nhd. Erstattung, Entschädigung
-- Erstattung der Kosten: mnd. erhõlinge, irhõlinge, F.: nhd. Abhilfe eines Schadens, Abhilfe eines Versehens, Erstattung der Kosten, Einholung der Kosten, Beihilfe zu den Kosten

Erstattung, mnd. restituÐringe, F.: nhd. Erstattung, Entschädigung, Wiedereinführung; restitðtie, restitðcie, rostitðt, F.: nhd. Rückgabe, Erstattung, Entschädigung, Wiederherstellung, Wiedereinsetzung, Rehabilitation; restitðtiæn, restitðciæn, F.: nhd. »Restitution«, Rückgabe, Erstattung, Entschädigung, Wiederherstellung, Wiedereinsetzung, Rehabilitation; restær, N.: nhd. Erstattung; richtinge, richtunge, rachtonge, F.: nhd. Richtung, gerade Richtung, Geradlinigkeit, Auseinandersetzung, Vergleich, Erstattung, Entschädigung, Wiedergutmachung, Berichtigung, Richten (N.), Gericht (N.) (1), Aufstellung, Errichtung, Entscheidung, Schlichtung, Vergleich, Einigung, Vereinbarung, Sühnevereinbarung; rüggelæp, M.: nhd. »Rücklauf«, Erstattung, materielle Entschädigung bei Widerruf eines Vertrags
-- gegen Erstattung des Kaufgelds geschehender Wiederkauf: mnd. nõkæp, M.: nhd. Näherkauf, gegen Erstattung des Kaufgelds geschehender Wiederkauf

Erstattung, mnd. vörstõdinge*, vorstõdinge, F.: nhd. Erstattung, Ersatz; wedderdõt, mnd.?, F.: nhd. »Widertat«, Zurückgabe, Erstattung, Genugtuung; wedderkÐr, wedderkõr, mnd.?, M.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderkÐre, wedderkare, mnd.?, F.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderkÐringe, wedderkaringe, mnd.?, F.: nhd. Wiederkehr, Umkehr, Zurückkunft, Zurückgabe, Zurückerstattung, Auskehrung, Erstattung, Ersatz, Schadloshaltung; wedderstõde*, wedderstade, mnd.?, F.: nhd. Erstattung, Ersatz, Entgelt, Tausch; wedderstõdinge*, wedderstadinge, mnd.?, F.: nhd. Erstattung, Vergütung; wedderstÐde*, wedderstede, mnd.?, F.: nhd. Erstattung, Ersatz, Entgelt, Tausch; wedderstÐdinge*, wedderstedinge, mnd.?, F.: nhd. Erstattung, Vergütung

erstattung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erstattung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstattungrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstattungsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstatzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erstatzleistung, afries. ful-l‑dÐ-d* 1 und häufiger?, ful-l-dÐ-d‑e, st. F. (i): nhd. Genugtuung, Erstatzleistung, Bezahlung

erstäuben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstäubern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstaunen (V.), mnd. bewunderen*, sw. V.: nhd. erstaunen (V.), verwundern

erstaunen, got. us-gei-s-n-an* 8, sw. V. (4): nhd. sich entsetzen, erstaunen, erschrecken

Erstaunen, an. und-ran, st. F. (æ): nhd. Verwunderung, Erstaunen

Erstaunen, ae. fÚr‑stylt, Sb.: nhd. Erstaunen; fÚr‑swÆ-g-e, sw. F. (n): nhd. Erstaunen

erstaunen, ae. õ-mas-ian, sw. V. (2): nhd. verwirren, betäuben, erstaunen; õ-r’c-c-an, sw. V. (1): nhd. verbreiten, ausbreiten, errichten, recken, sagen, äußern, erklären, übersetzen (V.) (2), erstaunen, schmücken?

erstaunen, ahd. brutten* 14, sw. V. (1a): nhd. ängstigen, erschrecken, erstaunen, in Schrecken versetzen, aufwühlen, in Staunen versetzen; hintarkweman* 25, hintarqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. staunen, erschrecken, erstaunen, bestürzt sein (V.), bestürzt sein (V.) über, in Angst sein (V.)

Erstaunen, ahd. sturnÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Bestürzung, Staunen, Erstaunen, Verblüffung

erstaunen, mhd. verwunderen*, verwundern, ferwunderen*, sw. V.: nhd. sich verwundern, erstaunen, sich zu Ende wundern, genug wundern, aufhören sich zu wundern, sich ganz wundervoll zeigen

Erstaunen, mhd. wunder (1), wunter, wonder, mmd., st. N.: nhd. Wunder, Wunderding, Wundertat, Wunderzeichen, Neuigkeit, Merkwürdigkeit, Ereignis, Unbegreifliches, Unglaubliches, Ungeheuerlichkeit, Herrliches, Neugier, Gegenstand der Verwunderung, Tat, Heldentat, Ungeheuer, Fabelwesen, Monstrum, Erstaunen, Abenteuerverlust, Wesen, Eigenschaft, außergewöhnliche Menge, Unmasse, Unzahl

erstaunen, mhd. wunderen* (1), wundern, sw. V.: nhd. wundern, in Verwunderung geraten (V.), sich wundern, sich wundern über, staunen, erstaunen, wissen wollen (V.), wissen mögen, sich fragen, sich fragen nach, zu wissen gespannt sein (V.), bewundern, bestaunen, auf wunderbare Weise erschaffen (V.), auf wunderbare Weise wirken, Wunder tun, Wunder bewirken, Wunder wirken, Wunder wirken an, auf wunderliche Weise tun, auf wunderbare Weise machen

Erstaunen, mnd. bewunderinge, F.: nhd. Erstaunen

Erstaunen, mnd. vörwunderinge*, vorwunderinge, F.: nhd. Verwunderung, Erstaunen, Staunen, Wunder, Überraschung; wunder (1), wonder, N.: nhd. Wunder, Wunderbares, Erstaunliches, Ausgezeichnetes, Wunderzeichen, Wundererscheinung, Verwunderung, Erstaunen; wunderinge, mnd.?, F.: nhd. »Wunderung«, Verwunderung, Erstaunen
-- in Erstaunen setzen: mnd. vörwunderen* (1), vorwunderen, vorwundern, sw. V.: nhd. verwundern, Wunder nehmen, wundern, in Verwunderung bringen, in Erstaunen setzen, erstaunt sein (V.), bewundern

erstaunen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erstaunen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstaunend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erstaunens -- Ausruf des Erstaunens oder besonderes Intensität, mnd. pots, potz, Interj.: nhd. Ausruf des Erstaunens oder besonderes Intensität, potz

Erstaunensruf, mhd. zÆter, zÆther, zetter, Interj.: nhd. »Zeter«, Hilferuf, Klageruf, Erstaunensruf

erstaunensvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstaunenswerth, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstaunlich, idg. *smeiro‑, Adj.: nhd. erstaunlich

erstaunlich, got. si-ld-a-leik-s 3, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 246,2): nhd. erstaunlich, wunderbar

erstaunlich, an. blæm-alig-r, Adj.: nhd. wunderbar, erstaunlich, seltsam

erstaunlich, ahd. wuntarlÆh* 53, Adj.: nhd. wunderbar, wunderlich, erstaunlich, außerordentlich, wundersam, unglaublich, befremdend, bewundernswert

erstaunlich, mhd. wunderlÆche, Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, erstaunlich, überaus, sehr, eigenartig, seltsam, auf wunderbare Weise, auf unbegreifliche Weise, auf wundersame Weise, außerordentlich; wunderlÆchen (1), Adv.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, erstaunlich, überaus, sehr, eigenartig, seltsam, auf wunderbare Weise, auf unbegreifliche Weise, auf wundersame Weise, außerordentlich

erstaunlich, mnd. wundergelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. »wundergleich«, erstaunlich, sehr groß; wunderlÆk*, wunderlik, wunderik, wunderk, Adj.: nhd. wunderlich, wunderbar, erstaunlich, ungemein, großartig, seltsam; wunderlÆke***, Adv.: nhd. wunderbar, erstaunlich, ungemein, großartig, wunderlich, seltsam; wunderlÆken*, wunderliken, wunderken, mnd.?, Adv.: nhd. wunderlich, wunderbar, erstaunlich, ungemein, großartig, seltsam; wunderlÆkewÆse*, wunderlikwÆs, mnd.?, Adv.: nhd. wunderlich, wunderbar, erstaunlich, ungemein, großartig, seltsam

erstaunlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

erstaunlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstaunliche -- erstaunliche Erscheinung, mnd. vörwundernisse*, vorwundernisse, F.: nhd. Verwunderung, Wunder, Staunen, wunderbare Erscheinung, erstaunliche Erscheinung

erstaunlicher -- erstaunlicher Anblick, ahd. wuntarsiht* 3, st. F. (i): nhd. »Wundersicht«, Schauspiel, erstaunlicher Anblick; wuntarsiun* 3, st. F. (i): nhd. »Wundersicht«, Schauspiel, erstaunlicher Anblick; wuntarsiuni* 1, st. N. (ja): nhd. »Wundersicht«, erstaunlicher Anblick, Schauspiel; wuntarskouwida* 1, wuntarscouwida*, st. F. (æ): nhd. »Wunderschau«, Schauspiel, erstaunlicher Anblick, stattliches Aussehen

Erstaunliches, mnd. wunder (1), wonder, N.: nhd. Wunder, Wunderbares, Erstaunliches, Ausgezeichnetes, Wunderzeichen, Wundererscheinung, Verwunderung, Erstaunen

erstaunt -- erstaunt blicken, ahd. irstornÐn* 1, sw. V. (3): nhd. staunend hingaffen, erstaunt blicken; stornÐn* 5, sw. V. (3): nhd. angaffen, hingaffen, erstaunt blicken

erstaunt -- erstaunt machen, ae. õ-gÚl-w-an, sw. V.: nhd. erschrecken, erstaunt machen

erstaunt sein (V.), ae. õ-stylt‑an, sw. V.: nhd. verdutzt sein (V.), erstaunt sein (V.); for-stylt-an, sw. V.: nhd. erstaunt sein (V.); of-wun-d-r-ian, sw. V. (2): nhd. erstaunt sein (V.)

erstaunt sein (V.), mnd. vörwunderen* (1), vorwunderen, vorwundern, sw. V.: nhd. verwundern, Wunder nehmen, wundern, in Verwunderung bringen, in Erstaunen setzen, erstaunt sein (V.), bewundern

erstaunt, germ. *sturnja-, *sturnjaz, germ.?, Adj.: nhd. erzürnt, erstaunt

erstaunt, mhd. wunderlich, wonderlich, Adj.: nhd. »wunderlich«, wunderbar, außergewöhnlich, unbegreiflich, rätselhaft, seltsam, sonderbar, merkwürdig, herrlich, bewundernswert, Wunder wirkend, verwundert, erstaunt, sich leicht verwundernd, reizbar, launisch, viel bewundert

erstaunt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstaunung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erstaunungstermin, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erstaunungsvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstaunungswürdig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstbesagt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstbesitzend, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstbeteuert, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erste -- an erste Stelle gesetzt, mnd. vȫrgeschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, oben beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt, vorgeschrieben; vȫrschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorhergeschrieben«, oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt; vȫrgeschrÐven*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorhergeschrieben«, oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt, vorgeschrieben

erste -- Buchstabe auf den der erste Sonntag des Jahres fällt wenn man die Tage vom ersten Januar an mit den ersten sieben Buchstaben des Alphabets bezeichnet, mnd. sunnedõgesbækstaf*, sondõgesbækstaf, M.: nhd. »Sonntagsbuchstabe«, Buchstabe auf den der erste Sonntag des Jahres fällt wenn man die Tage vom ersten Januar an mit den ersten sieben Buchstaben des Alphabets bezeichnet

erste -- das erste gewöhnlich sehr kleine Ei das eine Henne legt, mnd. ? spõrei, sparei, spõrey, N.: nhd. »Sparei«, Windei?, das erste gewöhnlich sehr kleine Ei das eine Henne legt? Q.: SL

erste -- der erste Kirchgang der Wöchnerin, mnd. inlÐdel***, N.?: nhd. der erste Kirchgang der Wöchnerin

erste -- der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares, mnd. vȫrdans, vȫredans, vordans, M.: nhd. Vortanz, Anführen des Tanzes, Extratanz, Brauttanz, Tanzbelustigung vor dem Termin des Festes, der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares, Leitung des Tanzes, ausgelassener unanständiger Tanz
erste -- die erste Reihe des Heeres, mnd. spisse (1), spitse, spitze, F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

erste -- erste Frau, mnd. vȫrvrouwe, vȫrvrowe, vȫrvrðwe, vȫrvrðe, F.: nhd. »Vorfrau«, Vorgängerin, vorige Frau, erste Frau
erste -- erste Instanz, mnd. ? klÐnloi*, klÐnloye, kleinloye, F.: nhd. kleine Jurisprudenz?, erste Instanz?

erste -- erste Klage, mnd. vȫrklõge, vorklage, F.: nhd. Vorklage, erste Klage, Recht der ersten Klage

erste -- erste Stelle, mnd. vȫrlæp, vorlæp, M.: nhd. Vorlauf, Vorrang, erste Stelle; vȫrlȫpinge, F.: nhd. Vorlauf, Vorrang, erste Stelle; vörstedæm, vorstedæm, N., M., F.: nhd. Amt des Fürsten, Würde des Fürsten, fürstliche Herrschaft, fürstliche Gewalt, fürstliche Obrigkeit, Fürstentum, Herrschaftsgebiet, Machtgebiet, Staat eines Fürsten, erste Stelle, Vorrang; vörstendæm, vorstendæm, N., M., F.: nhd. Amt des Fürsten, Würde des Fürsten, fürstliche Herrschaft, fürstliche Gewalt, fürstliche Obrigkeit, Fürstentum, Herrschaftsgebiet, Machtgebiet, Staat eines Fürsten, erste Stelle, Vorrang

erste -- für den Verkauf der darin befindlichen Ware an erste Stelle gerückte Kiste, mnd. vȫrkiste, F.: nhd. »Vorkiste«, für den Verkauf der darin befindlichen Ware an erste Stelle gerückte Kiste

erste -- Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist, mhd. vorelouf*, vorlouf, vorlæf, forelouf*, forlæf*, st. M.: nhd. »Vorlauf«, Vorspiel, Muster, Einleitung, Vorläufer, erster Wein beim Keltern, Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist; voreloufÏre, vorloufer, vorlöufer, vorlæfer, vorlöufÏre*, vorlæfÏre*, foreloufÏre*, st. M.: nhd. Vorläufer, Vorgänger, Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist; voreloufe*, vorloufe, foreloufe*, sw. M.: nhd. Jagdhund, Spürhund, Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist; vorelouft*, vorlouft, vurlouft, forelouft*, furlouft*, st. M.: nhd. Jagdhund, Spürhund, Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist

erste Rate der Siedeerträgnisse zwischen den vlöden (13. bis 24. Dezember), mnd. vȫrbȫninge, vȫrbonige, vȫrebȫninge, F., Pl.: nhd. erste Rate der Siedeerträgnisse zwischen den vlöden (13. bis 24. Dezember)
erste, idg. *p¥-, Adv., Adj.: nhd. hervor, vorn, erste; *premo-, Adj.: nhd. vordere, erste

erste, germ. *airista-, *airistaz, Adj. (Superl.): nhd. früheste, erste; *fruma-, *frumaz, Adj.: nhd. voranstehend, erste, nützlich; *furista-, *furistaz, Adj.: nhd. vorderste, erste; *furmæ-, *furmæn, *furma‑, *furman, germ.?, sw. Adj.: nhd. erste

erste, got. fru-m-a 18, sw. Adj. (Komp.), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 187,5, 190,2, Krause, Handbuch des Gotischen 152,3e, 164,2, 169,1, 173,1, 174,5b, 193 Anm.): nhd. erste; *fru-m-a-þ-ei-s, *frumaþs, *frumadeis, Adj. (ja): nhd. erste
-- der erste: got. fru-m-ist-s 19, Adj. (a) (Superl.), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 190,3, Krause, Handbuch des Gotischen 169,1, 173,1, 174,5b): nhd. der erste

Erste, an. brag-r (1), st. M. (a): nhd. Erste, Vornehmste

erste, an. fyr-st-r, Adj.: nhd. erste
-- der erste Stein im Schachspiel: an. hnef-i (2), sw. M. (n): nhd. der erste Stein im Schachspiel

erste, ae. Ú-r-est (2), Ú-r-ost, Adj.: nhd. erste; for-m-a, Adj.: nhd. erste, früheste, vorderste; fry-m-þ-lic, fry-m-þ-e-lic, Adj.: nhd. anfänglich, ursprünglich, erste; fry-m-þ-lÆc-e, fry-m-þ-e-lÆc-e, Adv.: nhd. anfänglich, ursprünglich, erste; fyr‑est, fyr‑st (2), Adj.: nhd. erste, vorderste, hauptsächlichste; fyr‑mest, Adj.: nhd. erste, beste, vorderste, tüchtigste
-- erste Nachtstunden: ae. cwiel-d‑s’t‑en, st. F. (æ): nhd. »Abendessen«, erste Nachtstunden
-- erste Tagesstunde: ae. prÆ-m, Sb.: nhd. erste Tagesstunde, Gebetsstunde (6 Uhr), Prim

erste, afries. ê-r-ist* 43, ê-r-est*, ê-r-ost, ê-r-st, â-r-st*, â-r-ist, Adv., Adj. (Superl.): nhd. zuerst, erste; fer‑ist-a, fer-est-a, fer‑ost-a, fer‑st-a (3), Adj. (Superl.): nhd. vorderste, erste; for-m-a 23, fur-m-a, Adj.: nhd. erste; for-m-e-st-a, Adj.: nhd. erste
-- erste Gebetsstunde: afries. prÆ-m‑tÆ-d 1, st. F. (i): nhd. erste Gebetsstunde
-- erste Verwundung: afries. fru-m-dÐ-d* 1, fru-m‑dÐ-d-e, st. F. (i): nhd. erste Verwundung, Vortat

erste, as. ê‑r‑ist-e 21, Adj. (Superl.), Num. Ord.: nhd. erste; for‑m‑o* 4, Adj., Num. Ord.: nhd. erste; fur‑isto* 11, Adj., Num. Ord.: nhd. erste, höchste

erste, ahd. Ðriro 110?, Ðræro*, Adj. Komp.: nhd. »ehere«, frühere, vorig, vorhergehend, vorangehend, vorherig, erste, bessere; Ðristo 146, Ðrist*, Adj. Superl.: nhd. erste, ursprünglich, höchste, Anfang (= eristo subst.); fordaro* (1) 43, furdiro*, Adj.: nhd. vordere, erste, höhere, vornehmere, bedeutendere, frühere, vorausgehend, vorhergehend, vorherig, bisherig; fordaræro 21, Adj. Komp.: nhd. erste, vordere, höhere, vortrefflichere, frühere, vorhergehend; fordaræsto 18, fordræsto, Adj. Superl.: nhd. vorderste, erste, höchste, vortrefflichste; fornahtÆg* 6, Adj.: nhd. erste, oberste, vordere, vorn, beginnend; fruæsto* 2, Adj. Superl. (subst.): nhd. früheste, erste, Erstling; furisto 150, Adj. Superl., sw. M. (n): nhd. erste, vorderste, höchste, größte, oberste, beste, vornehmste, vorzüglichste, Fürst, Oberster, Herrscher, Ältester, Gebieter; hÐristo 115, hÐræsto, Adj., sw. M. (n): nhd. erste, höchste, von höchstem Rang, Prior, Vorsteher, Fürst, Erster, Höchster, Vornehmster, Ältester, Erhabenheit
-- erste Barthaare: ahd. ubarbarti* 1, st. N. (ja): nhd. Bärtigkeit, erste Mannbarkeit, erste Barthaare, sprossender Bart
-- erste Mannbarkeit: ahd. ubarbarti* 1, st. N. (ja): nhd. Bärtigkeit, erste Mannbarkeit, erste Barthaare, sprossender Bart
-- erste Stelle: ahd. furisttuom* 9, st. M. (a): nhd. Herrschaft, Vorrang, erste Stelle, Anfang, Beginn, Ursprung, Hauptsache, Hauptperson

erste, mhd. allerÐrste (1) 1, Adj.: nhd. allererste, erste; anegÐntlich, angÐntlich, Adj.: nhd. angehend, anfänglich, erste; Ðrere*, Ðrer, Ðre, Ðrre, erre, Adj.: nhd. »ehere«, erste, ehemalige, einstige, frühere, vorige; Ðrste (1), Ðreste, Ðrst, Ðrist, Adv. (Superl.): nhd. erst, erste, zuerst, nun erst, jetzt erst richtig, das erstemal, zum ersten Mal, beim ersten Mal, zunächst, gleich, gerade (Adv.); Ðrste, Pron.: nhd. erste

erste, mhd. nõheste, nõhste, nÏheste, nÏste, Adj. (Superl.): nhd. nächste, erste, beste, höchste, tiefste, unterste
-- oberste erste Herrschaft: mhd. principõt, prinzipõt, st. M.: nhd. »Prinzipat«, oberste erste Herrschaft, Vorherrschaft

erste, mhd. vordere (1), vodere, fordere*, fodere*, Adj.: nhd. vordere, erste, obere, voranstehend, ansehnlich, vorzüglich, vorzüglichere, vorangehend, frühere, vorige, vergangen, vormalig, ehemalig, vorausgegangen, vorgenannt, vordervorn gelegen, vornehm, ausgezeichnet; vüreste* (1), füreste*, vurste, furste*, vürst, fürst*, Adj. (Superl.), Konj.: nhd. erste, wichtigste, bevor

Erste, mhd. vüreste* (2), füreste*, vürste, fürste*, vürst, fürst*, vurste, furste*, vorst, forst*, vorste, forste*, vroste, froste*, (Adj. Superl.=)M.: nhd. Erste, Vornehmste, Fürst, Fürst der alle anderen überragt, Herrscher, Herrscher eines Landes, Herr, Höchster, Landesherrscher, rangnächster oder weltlicher Lehnsmann; vürestinne*, vürstinne, vürstin, vürstÆn, fürstin*, fürstÆn*, fürestinne*, st. F., sw. F.: nhd. Fürstin, Herrscherin, Herrin, Erste, Vornehmste
-- als Erste: mhd. vüresticlÆchen*, füresticlÆchen*, vürsticlÆchen, fürsticlÆchen, vüresteclÆchen*, füresteclÆchen*, vürsteclÆchen, fürsteclÆchen, Adv.: nhd. »fürstiglich«, fürstlich, edel, großmütig, als Erster, als Erste

erste, mnd. Ðrste (1), Ðreste*, Ærste, Ðrst, eyrst, Ærst, Adj. (Superl.): nhd. erste; Ðrstich***, Adj.: nhd. erste; ÐrstlÆk, Adj.: nhd. erste, frühere, ursprünglich
-- erste Früchte: mnd. Ðrstgewassinge, F.: nhd. erste Früchte; Ðrstwassinge, F.: nhd. erste Früchte
-- erste Milch der Kuh nach dem Kalben: mnd. bÐst (2), bêst, Sb.: nhd. erste Milch der Kuh nach dem Kalben
-- Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet: mnd. drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger
-- vormalige erste Frau: mnd. Ðrhðsvrouwe, F.: nhd. vormalige erste Frau

erste, mnd. prÆncipõl (3), prÆncepõl, Adj.: nhd. »prinzipal«, ursprünglich, erste, herausragend, erstrangig, bedeutend, wesentlich, grundsätzlich
-- dingliche Sicherheit die als erste in Anspruch genommen werden kann: mnd. prÆncipõlunderpant, N.: nhd. Hauptpfand für eine Schuld, dingliche Sicherheit die als erste in Anspruch genommen werden kann
-- erste Entscheidung in einem Rechtsstreit: mnd. prÆncipõlærdÐl, prÆncipõlærdeil, N.: nhd. »Prinzipalurteil«, erste Fassung eines Rechtsspruchs, erste Entscheidung in einem Rechtsstreit
-- erste Fassung eines Rechtsspruchs: mnd. prÆncipõlærdÐl, prÆncipõlærdeil, N.: nhd. »Prinzipalurteil«, erste Fassung eines Rechtsspruchs, erste Entscheidung in einem Rechtsstreit
-- erste kanonische Stunde: mnd. prÆmentÆt, F.: nhd. »Primenzeit«, Prime, erste kanonische Stunde, zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern; prÆmestunde, F.: nhd. Prime, erste kanonische Stunde, zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern; prÆmetÆt, F.: nhd. »Primezeit«, Prime, erste kanonische Stunde, zweite Gebetsstunde in Kirchen und Klöstern
-- erste Stunde der kanonischen Horen: mnd. prÆme (2), F.: nhd. Prime, erste Stunde der kanonischen Horen, Tageszeit, zweite Gebetstunde in Kirchen und Klöstern, Frühgebet zur Zeit der Prime

Erste, mnd. vörstinne, vorstinne, vürstinne, F.: nhd. Fürstin, Herrscherin, Gemahlin eines Fürsten, Kaiserin, Königin, Erste, Überragende, Führerin

erste, mnd. vȫrderste, vȫrdereste*, vȫrdeste, vȫrste, vordest, Adj. (Superl.): nhd. vorderste, entfernteste, am weitesten nach vorne befindlich, früheste, erste; vȫrenste, Adj. (Superl.): nhd. entfernteste, am weitesten nach vorne befindlich, früheste, erste; vȫreste, vȫrste, Adj. (Superl.): nhd. entfernteste, am weitesten nach vorne befindlich, früheste, erste; vȫrich (2), vorich, Adj.: nhd. vormalig, vorig, ehemalig, einstig, frühere, vorhergenannt, eben genannt, bereits genannt, erste, unmittelbar vorhergehend, vorherig, letztvergangen

erste, mnd. vrome***, vrom***, Adj.: nhd. erste

erste, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erste, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erste, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erstechen, ae. þ‘-an, þéo-n (2), þ‘g‑an, þ‘-n, sw. V.: nhd. pressen, drücken, bedrücken, zwingen, stoßen, erstechen

erstechen, ahd. duruhstehhan* 13, duruhstechan, st. V. (4): nhd. durchstechen, erstechen, zunichte machen, niederstrecken, durchbohren; irstehhan* 2, irstechan*, st. V. (4): nhd. erstechen, ausstechen; stehhan* 34, stechan, st. V. (4): nhd. stechen, erstechen, durchbohren, stecken, stoßen, fest richten auf, fixieren; stehhæn* 13, stechæn*, stekkæn*, sw. V. (2): nhd. stechen, durchbohren, anstacheln, erstechen, stecken

erstechen, mhd. errÆhen, st. V.: nhd. erstechen; erstechen, irstechen, restechen, st. V.: nhd. erstechen, stechen, totstechen

erstechen, mhd. stechen (1), st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

erstechen, mnd. dörchstÐken (1), dorchsteken, st. V.: nhd. durchstechen, durchstecken, durchbohren, einen Körper mit einem spitzen Instrument durchstechen, erstechen, eine Urkunde durchstechen, eine Urkunde ungültig machen, tilgen, eine Urkunde durchstecken, Getreide umschaufeln, Durchstechereien treiben, unter Umgehung der Einfuhrverbote und Ausfuhrverbote heimlich Ware einführen oder ausführen, durchschmuggeln, heimlich betreiben, zwischenstecken; erstÐken, ersteken, derstÐken, st. V.: nhd. erstechen

erstechen, mnd. gestÐken, st. V.: nhd. stechen, verwunden, verletzen, erstechen

erstechen, mnd. stÐken (1), st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

erstechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstechen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erstecken, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erstecken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erstecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ersteckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erstehen, germ. *uzstÐn, *uzstÚn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen

erstehen, got. ur-rei-s-an 58, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erstehen, sich erheben, aufstehen

erstehen, as. õ‑stõ‑n* 1, anom. V.: nhd. erstehen, aufstehen, auferstehen

erstehen, ahd. irstantan* (1) 102 und häufiger?, st. V. (6): nhd. aufstehen, erstehen, sich erheben, auferstehen, sich erdreisten, ertragen (V.)
-- wieder erstehen: ahd. irstõn 117?, irstÐn*, anom. V.: nhd. »erstehen«, aufstehen, sich erheben, auferstehen, wieder erstehen

erstehen, ahd. irstõn 117?, irstÐn*, anom. V.: nhd. »erstehen«, aufstehen, sich erheben, auferstehen, wieder erstehen

erstehen, mhd. ðferstõn (1), ðf erstan, ðferstÐn, an. V.: nhd. auferstehen, vom Grab auferstehen, sich erheben, erstehen, entstehen, geschehen

Erstehen, mhd. ðferstõn* (2), ðferstÐn, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Auferstehen, Vom-Grab-Auferstehen, Sich-Erheben, Erstehen, Entstehen, Geschehen; urstende, urstente, erstende, st. F., st. N.: nhd. Auferstehung, Entstehung, Erstehen

erstehen, mhd. entstõn, entstÐn, enstÐn, instÐn, st. V., an. V.: nhd. sich wegstehlen, entgehen, mangeln, stehenbleiben, beginnen, erstehen, sich erheben, werden, merken, verstehen, einsehen, wahrnehmen, sich erinnern, entstehen, anbrechen, bevorstehen, stehen vor, aufstehen, enden, mangeln an, sich bewusst sein (V.), sich bewusst werden, bemerken, erfahren (V.); erstõn, erstÐn, irstÐn, derstÐn, restÐn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, auferstehen, entstehen, erwerben, merken, verstehen, offenstehen, aufrechtstehen, sich erheben, aufstehen machen, ausstehen, ertragen (V.), widerfahren, zugetragen werden

Erstehen, mhd. erstende, st. F.: nhd. Erstehen, Entstehung, Auferstehung

erstehen, mnd. entrÆsen, st. V.: nhd. steigen, fallen, entstehen aus, erstehen, abfallen von; errÆsen, st. V.: nhd. erstehen, sich erheben, entstehen; erstõn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; erstÐn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin
-- etwas von jemandem erstehen: mnd. aferstõn, afverstan, st. V.: nhd. »aberstehen«, etwas von jemandem erstehen
-- wieder erstehen lassen: mnd. erhÐven, irhÐven, vorhÐven, st. V.: nhd. erheben, aufheben, hochheben, emporheben, herausheben, Zoll erheben, Schatzung erheben, errichten, begründen, wieder aufrichten, wieder erstehen lassen, erneuern (eine verfallene Gildezugehörigkeit), wieder aufbauen, anheben, beginnen, preisen, einer Sache entheben, überheben, verschonen, erheben, sich verlassen (V.) auf etwas, der Welt entrückt werden (vom Tode der Heiligen), heilig sprechen

erstehen, mnd. uperstõn, mnd.?, st. V.: nhd. »auferstehen«, entstehen, erstehen; vörkæpen*, vorkæpen, vorkoipen, verkȫpen, sw. V.: nhd. verkaufen, gegen Geld weggeben, veräußern, um eines äußeren Vorteils willen verraten (V.), verkaufen (Waren), erstehen, anleihen (Geld), aufnehmen gegen Zinsverpflichtung; vörstõn* (1), vorstõn, st. V.: nhd. abstehen, durch zu langes Stehen schlecht werden, lahm werden, durch Nichteinlösung verfallen (V.), als Pfand zustehen, verpfändet sein (V.), erstehen, überstehen, aushalten, ertragen (V.), durchhalten, stehen, beschaffen sein (V.), auferstehen

erstehen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erstehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstehen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ersteher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstehlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erstehung, afries. *rÆ-s-e‑nisse, st. F. (jæ): nhd. Erstehung

Erstehung, mhd. erstÐunge***, st. F.: nhd. Erstehung

erstehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erstehunggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstehungpreis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstehungsgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstehungspreis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersteifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersteigbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ersteigen -- Ersteigen der Stadtmauer als kriegerische Handlung, mnd. stÆgen*, stÆgent, N.: nhd. »Steigen« (N.), Ersteigen der Stadtmauer als kriegerische Handlung

ersteigen, germ. *gasteigan, st. V.: nhd. steigen, ersteigen; *uzsteigan, st. V.: nhd. ersteigen

ersteigen, ahd. irstÆgan* 18, st. V. (1a): nhd. ersteigen, aufsteigen, hinaufsteigen, hinaufgehen, herauskommen, steigen, herabsteigen; klimban* 2, st. V. (3a): nhd. erklimmen, ersteigen, steigen, besteigen, hinaufsteigen; stÆgan* 48, st. V. (1a): nhd. steigen, aufsteigen, hinaufsteigen, ersteigen, hinabsteigen, herabsteigen; ðfklimban* 1, st. V. (3a): nhd. hinaufsteigen, ersteigen, erklimmen

ersteigen, mhd. ðfklimmen (1), ðf klimmen, st. V.: nhd. »aufklimmen«, erklimmen, ersteigen, hinaufsteigen, hinaufklettern, hinaufklettern auf

Ersteigen, mhd. ðfklimmen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Aufklimmen«, Erklimmen, Ersteigen, Hinaufsteigen, Hinaufklettern, Hinaufklettern auf

ersteigen, mhd. erleiteren*, erleitern, sw. V.: nhd. ersteigen; erstegen, sw. V.: nhd. ersteigen, erreichen, erlangen; ersteigen, sw. V.: nhd. aufsteigen machen, aufsteigen lassen, ersteigen, sich erheben; erstigelen, erstiglen, sw. V.: nhd. erringen, erreichen, ersteigen; erstÆgen (1), st. V.: nhd. steigen, ersteigen, überfallen (V.), bezwingen

Ersteigen, mhd. erstÆgen (2), st. N.: nhd. »Ersteigen«

ersteigen, mhd. stÆgen (1), st. V.: nhd. steigen, aufsteigen, hochsteigen, sich erheben, besteigen, ersteigen, wachsen (V.) (1), nahen, heraufziehen, sich erheben in, sich erheben zu, steigen auf, steigen über, übergehen auf

ersteigen, mnd. bestÆgen, st. V.: nhd. besteigen, ersteigen, ausbessern

ersteigen, mnd. stÆgen (1), st. V.: nhd. steigen, sich erheben, in die Höhe gehen, nach oben gehen, nach unten gehen, Hindernis bewältigen, im Wert steigen, an Macht zunehmen, ersteigen, erklimmen, besteigen, erstürmen, aufsteigen, emporkommen, emporsteigen (religiös), steigern, erhöhen, anwachsen, zunehmen

ersteigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersteigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersteigen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ersteiger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ersteigern, mhd. ganten, sw. V.: nhd. ersteigern

ersteigern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersteigern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersteigerung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ersteigerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersteiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ersteigung -- durch Ersteigung erobern, mnd. afstÆgen, st. V.: nhd. absteigen, heruntersteigen, hinabsteigen, vom Pferde steigen, eindringen, durch Ersteigung erobern, einnehmen

ersteigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ersteigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersteilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersteinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersteinung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstellen -- ein Verzeichnis erstellen, mnd. beschrÆven, st. V.: nhd. schreiben, aufschreiben, verzeichnen, ein Verzeichnis erstellen, darstellen berichten, durch Schrift verhöhnen (literarisch angreifen), einberufen (V.) (durch Ausschreiben), berufen (V.)

erstellen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstemal -- das erstemal, mhd. Ðrste (1), Ðreste, Ðrst, Ðrist, Adv. (Superl.): nhd. erst, erste, zuerst, nun erst, jetzt erst richtig, das erstemal, zum ersten Mal, beim ersten Mal, zunächst, gleich, gerade (Adv.)

erstemal, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersten -- Abend vor dem ersten Mai, mhd. meienõbent 1, st. M.: nhd. »Maienabend«, Abend vor dem ersten Mai, dreißigster April

ersten -- Abend vor dem ersten Mai, mnd. meiõvent*, meyõvent, M.: nhd. »Maiabend«, Abend vor dem ersten Mai

ersten -- am ersten, mnd. Ðrsten, Adv., Konj.: nhd. zuvor, zuerst, erst, an erster Stelle, am ersten, anfangs, zum ersten Male, erstlich, vorher, zuvor

ersten -- Bäckerlehrling im ersten Lehrjahr, mnd. roggenknÐdÏre*, roggenkneder, M.: nhd. »Roggenkneter«, Bäckerlehrling im ersten Lehrjahr

ersten -- beim ersten Mal, ahd. einkin? 1?, Adv.: nhd. einmal, beim ersten Mal

ersten -- beim ersten Mal, mhd. Ðrste (1), Ðreste, Ðrst, Ðrist, Adv. (Superl.): nhd. erst, erste, zuerst, nun erst, jetzt erst richtig, das erstemal, zum ersten Mal, beim ersten Mal, zunächst, gleich, gerade (Adv.)

ersten -- beim ersten Tuchscheren abgeschnittene Wolle, mhd. scherhõr 2, st. N.: nhd. Scherhaar, beim ersten Tuchscheren abgeschnittene Wolle

ersten -- Bernstein der ersten Gütesorte, mnd. sortenwerk, mnd.?, N.: nhd. Bernstein der ersten Gütesorte; sortewerk, sortwerk, sortwark, N.: nhd. Bernstein der ersten Gütesorte

ersten -- Brot vom ersten Korn, an. fru-s-ar-brauŒ, st. N. (a): nhd. Brot vom ersten Korn

ersten -- Brüderschaft die sich am ersten Monats​tage versammelt, afries. kal-end-e 3, F.: nhd. Brüderschaft die sich am ersten Monats​tage versammelt

ersten -- Buchstabe auf den der erste Sonntag des Jahres fällt wenn man die Tage vom ersten Januar an mit den ersten sieben Buchstaben des Alphabets bezeichnet, mnd. sunnedõgesbækstaf*, sondõgesbækstaf, M.: nhd. »Sonntagsbuchstabe«, Buchstabe auf den der erste Sonntag des Jahres fällt wenn man die Tage vom ersten Januar an mit den ersten sieben Buchstaben des Alphabets bezeichnet; sunnedõgesbækstaf*, sondõgesbækstaf, M.: nhd. »Sonntagsbuchstabe«, Buchstabe auf den der erste Sonntag des Jahres fällt wenn man die Tage vom ersten Januar an mit den ersten sieben Buchstaben des Alphabets bezeichnet

ersten -- christliches Fest am Sonntag nach dem ersten Frühjahrsvollmond, mnd. põschefest, N.: nhd. Osterfest, christliches Fest am Sonntag nach dem ersten Frühjahrsvollmond, Ostersonntag, jüdisches Passahfest am 14. Nissan; põschenfest, N.: nhd. Osterfest, christliches Fest am Sonntag nach dem ersten Frühjahrsvollmond, Ostersonntag, jüdisches Passahfest am 14. Nissan

ersten -- christliches Osterfest am Sonntag nach dem ersten Frühjahrsvollmond, mnd. æsteren (2), oesteren, ousteren, æstern, oestern, oistern, ostirn, (Pl.=)F.: nhd. Ostern, christliches Osterfest am Sonntag nach dem ersten Frühjahrsvollmond, Ostersonntag, Osterwoche, Woche nach Ostern, jüdisches Passahfest am 14. Nissan; põsche, põschen, paeschen, pasken, paschken, paischen, passchin, põsche, põscha, põrschen, M., N.: nhd. christliches Osterfest am Sonntag nach dem ersten Frühjahrsvollmond, Ostersonntag, Osterwoche, Woche nach Ostern, Osteroktave, das jüdische Passahfest am vierzehnten Nissan, von Jesus und seinen Jüngern am Passahfest verzehrtes Festmahl, Abendmahl, christliches Abendmahl, Osterlamm als Symbol Christi; põschetÆt, F.: nhd. Osterzeit, christliches Osterfest am Sonntag nach dem ersten Frühjahrsvollmond, jüdisches Passahfest am 14. Nissan

ersten -- den ersten Kirchgang nach der Entbindung tun, mnd. brümmen (2), sw. V.: nhd. den ersten Kirchgang nach der Entbindung tun

ersten -- den ersten Versuch machen, mnd. vechten (1), fechten, st. V.: nhd. fechten, streiten, kämpfen, in Streit geraten (V.), in Kampf geraten (V.), im Zweikampf fechten, mit Worten: zanken, disputieren, gegen Gedanken ankämpfen, anfechten, ausfechten, erkämpfen, erstreiten, erringen, den ersten Versuch machen, Hände oder Arme heftig bewegen

ersten -- die ersten Bartspuren zeigend, ahd. granasprungal* 1, Adj.: nhd. »bartsprießend«, flaumig, mannbar, jugendlich, milchbärtig, die ersten Bartspuren zeigend

ersten -- eine südliche vier-Kreuzermünze aus der ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts, mnd. rullebasse, rollebasse, M.: nhd. Rollbatzen, eine südliche vier-Kreuzermünze aus der ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts

ersten -- einer der ersten Vorderzähne bei Kindern, mnd. bÆtken, N.: nhd. »Beißchen«, einer der ersten Vorderzähne bei Kindern

ersten -- Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe, mhd. aftererbe, sw. M.: nhd. »Aftererbe«, Erbe zweiten Grades anstelle des ersten Erben bestimmter Erbe, Nacherbe (M.)

ersten -- Frau beim ersten Kirchgang nach der Geburt, mnd. kerkgangesvrouwe*, kerkgangesvrðwe, F.: nhd. Frau beim ersten Kirchgang nach der Geburt

ersten -- Gabe zum ersten Zahn, an. ta-nn-fÐ, N.: nhd. Gabe zum ersten Zahn

ersten -- Gerichtstag nach dem ersten ordentlichen Synodalgerichtstag, mnd. aftersÐnt, N.: nhd. Gerichtstag nach dem ersten ordentlichen Synodalgerichtstag

ersten -- heizbare Stube im ersten Stock, mnd. bævendörnse, F.: nhd. obere Dörnse, heizbare Stube im ersten Stock

ersten -- Hildesheimer Sechsling aus der ersten Hälfte des fünfzehnten Jahrhunderts, mnd. rðdenstrðkÏre*, rðdenstrðker, M.: nhd. Münze mit dem Abbild eines Rautenkranzes, Hildesheimer Sechsling aus der ersten Hälfte des fünfzehnten Jahrhunderts

ersten -- Hütte in der aus Rückständen des ersten Schmelzprozesses noch weiteres Metall ausgesondert wird, mnd. slaggenhütte, slacgenhütte, slackenhütte, F.: nhd. »Schlackenhütte«, Hütte in der aus Rückständen des ersten Schmelzprozesses noch weiteres Metall ausgesondert wird

ersten -- junge Kuh die noch nicht oder zum ersten Mal gekalbt hat, mnd. starke (1), F.: nhd. Sterke, junge Kuh die noch nicht oder zum ersten Mal gekalbt hat, überjähriges Kalb; sterke (1), F.: nhd. Sterke, junge Kuh die noch nicht oder zum ersten Mal gekalbt hat, überjähriges Kalb

ersten -- junge Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat, mnd. stitse, stitze, F.: nhd. junge Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat; stitseke*, stitzeke, mnd.?, N.: nhd. junge Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat

ersten -- Kalende in Anlehnung an die römische Datierung der ersten Tage des Monats, mhd. kalende, kalent, st. F.: nhd. Kalende in Anlehnung an die römische Datierung der ersten Tage des Monats, Monatsanfang

ersten -- klösterliches Mahl zu Ostern als Nachvollzug des ersten Abendmahls, mnd. põschetõfel*, põschetõfele, F.: nhd. »Ostertafel«, klösterliches Mahl zu Ostern als Nachvollzug des ersten Abendmahls

ersten -- Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat, mnd. stitseken*, stitsken, N.: nhd. Kuh die zum ersten Mal gekalbt hat

ersten -- Kuh vom ersten Auftreten der Brunst bis zum ersten Kalben, an. kvÆg-a, sw. F. (n): nhd. Kuh vom ersten Auftreten der Brunst bis zum ersten Kalben; kvÆg-a, sw. F. (n): nhd. Kuh vom ersten Auftreten der Brunst bis zum ersten Kalben

ersten -- Laienbibel mit vorangestelltem Alphabet zum ersten Leseunterricht, mnd. fibel, fibele, phibel, F.: nhd. Fibel, ABC-Buch, Lesebuch, Lehrbuch, Laienbibel mit vorangestelltem Alphabet zum ersten Leseunterricht, Bibel, Heilige Schrift

ersten -- Lebensraum der ersten Menschen, mnd. paradÆs, paradijs, paradyes, pardÆs, N., M.: nhd. Paradies, Lebensraum der ersten Menschen, Garten Eden, himmlisches Paradies als Jenseitsvorstellung nach dem Tod, Himmel, Vorhof, Vorbau einer Kirche oder eines Klosters, abgegrenzter Raum im Schütting zu Bergen in dem das Staupenspiel stattfand

ersten -- Leute aus den ersten Kreisen, mnd. vȫrlǖde (2), Pl.: nhd. »Vorleute«, Führer (M. Pl.), Leiter (M. Pl.), Anführer (M. Pl.), vornehme Leute, Leute aus den ersten Kreisen

ersten -- mit der ersten auf dem Schlick wachsenden Pflanze bedecken, mnd. bequelleren*, bequellern, sw. V.: nhd. mit der ersten auf dem Schlick wachsenden Pflanze bedecken

ersten -- Nacht auf den ersten Mai, mnd. meinacht, meynacht, F.: nhd. »Mainacht«, Nacht auf den ersten Mai, Walpurgisnacht

ersten -- Name des ersten Weibes, an. (Embl-a, sw. F. (n): nhd. Name des ersten Weibes; (Eml-a, sw. F. (n): nhd. Name des ersten Weibes

ersten -- Recht auf den ersten Angriff, mnd. vȫrestrÆden (2), N.: nhd. »Vorstreiten«, Vorstreit, Recht auf den ersten Angriff; vȫrstrÆden (2), vorstriden, N.: nhd. Vorstreit, Recht auf den ersten Angriff
ersten -- Recht der ersten Klage, mnd. vȫrklõge, vorklage, F.: nhd. Vorklage, erste Klage, Recht der ersten Klage

ersten -- Recht des ersten Angriffs, mnd. vȫrestrÆt, M.: nhd. Vorstreit, Vorgefecht, Scharmützel, erster Angriff, Vortritt im Kampf, Vorrecht im Kampf, Recht des ersten Angriffs; vȫrstrÆt, vorstrÆt, M.: nhd. Vorstreit, Vorgefecht, Scharmützel, erster Angriff, Vortritt im Kampf, Vorrecht im Kampf, Recht des ersten Angriffs

ersten -- religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, mnd. kõlant, kalant, kõlent, kõlende, M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei

ersten -- zum ersten Mal gebären, mnd. ? ÐrstbÐren***, V.: nhd. zum ersten Mal gebären?

ersten -- zum ersten Mal heizen, mnd. anehÐten*, anhÐten, anheiten, sw. V.: nhd. anheizen, heizen, zum ersten Mal heizen

ersten -- zum ersten Mal umpflügen, mnd. dörchstrÐken, dȫrstrÐken, sw. V.: nhd. zum ersten Mal umpflügen
ersten -- zum ersten Mal, ahd. Ðrist (1) 189, Adv. Superl.: nhd. zuerst, erst, zum ersten Mal, zuallererst, anfangs

ersten -- zum ersten Mal, mhd. Ðrste (1), Ðreste, Ðrst, Ðrist, Adv. (Superl.): nhd. erst, erste, zuerst, nun erst, jetzt erst richtig, das erstemal, zum ersten Mal, beim ersten Mal, zunächst, gleich, gerade (Adv.)

ersten -- zum ersten Mal, mnd. anevenclÆke*, anevenclÆk*, anvenclÆk, Adv.: nhd. anfänglich, anfangs, ursprünglich, zuerst, zum ersten Mal, im Anfang, am Anfang; Ðnewerve, Ðinewerve, Adv.: nhd. einmal, zum ersten Mal, erstens; Ðnwarf, Ðinwarf, Ðnwarve, Ðnwerf, Ðinwerf, Adv.?: nhd. zum ersten Mal, erstens; Ðnwerf, Ðinwerf, Adv.?: nhd. zum ersten Mal, erstens

ersten -- zum ersten Male, mnd. Ðrste (2), Ðrst, Ðrist, eyrst, Ðrest, Ærst, Adv.: nhd. zuvor, zuerst, anfangs, zu Anfang, an erster Stelle, zum ersten, zum ersten Male, erstlich, erst; Ðrsten, Adv., Konj.: nhd. zuvor, zuerst, erst, an erster Stelle, am ersten, anfangs, zum ersten Male, erstlich, vorher, zuvor; Ðrstmõles*, Ðrstmõls, Adv.: nhd. erstmals, zum ersten Male, zuerst, zuvor, vorher, vormals, früher; Ðrsttæ, Ðrstæ, Adv.: nhd. erstmals, zum ersten Male, zuerst; Ðrstwarf, Ðrstwerf, Adv.: nhd. zum ersten Male, erstens; Ðrstwerve, Adv.: nhd. zum ersten Male, erstens

ersten -- zum ersten, mhd. eines, eins, Adv.: nhd. einzig und allein, einmal, einst, zum ersten, allein

ersten -- zum ersten, mnd. Ðrste (2), Ðrst, Ðrist, eyrst, Ðrest, Ærst, Adv.: nhd. zuvor, zuerst, anfangs, zu Anfang, an erster Stelle, zum ersten, zum ersten Male, erstlich, erst

ersten -- zur ersten Hälfte gehörig, mnd. vȫrhalf, vorhalf, Adj.: nhd. zur ersten Hälfte gehörig

erstenken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstenkern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstenmal -- zum erstenmal pflügen, mnd. strÐken (1), sw. V.: nhd. zum erstenmal pflügen, Acker stürzen, mit weitläufigen Furchen pflügen (vom ersten Umpflügen)

erstenmal -- zum erstenmal, mhd. alÐrste, alrÐrste, alrÐrst, alrÐst Adv.: nhd. »allererst«, gerade (Adv.), erst, da, dann, jetzt erst, erst recht, zum erstenmal; allerÐrst, allerÐrste, allerÐriste, Adv.: nhd. »allererst«, erst jetzt, gerade (Adv.), erst, zuerst, frühestens, da, erst recht, zum erstenmal

erstens, mnd. Ðnewerve, Ðinewerve, Adv.: nhd. einmal, zum ersten Mal, erstens; Ðnwarf, Ðinwarf, Ðnwarve, Ðnwerf, Ðinwerf, Adv.?: nhd. zum ersten Mal, erstens; Ðnwerf, Ðinwerf, Adv.?: nhd. zum ersten Mal, erstens; Ðrstwarf, Ðrstwerf, Adv.: nhd. zum ersten Male, erstens; Ðrstwerve, Adv.: nhd. zum ersten Male, erstens

erstens, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erster -- als Erster, mhd. vüresticlÆchen*, füresticlÆchen*, vürsticlÆchen, fürsticlÆchen, vüresteclÆchen*, füresteclÆchen*, vürsteclÆchen, fürsteclÆchen, Adv.: nhd. »fürstiglich«, fürstlich, edel, großmütig, als Erster, als Erste

erster -- an erster Stelle befindlich, mnd. ȫvereste*, ȫverst, ²uerst, æverst, õverst, Adj. (Superl.): nhd. oberste, höchste, äußerste, am äußersten Rand gelegen, an erster Stelle befindlich, mächtigste
erster -- an erster Stelle befindlich, mnd. vȫrneste, vȫrnste, vornest, Adj. (Superl.): nhd. am weitesten nach vorn gelegen, an erster Stelle befindlich, an vorderster Stelle befindlich
erster -- an erster Stelle, ahd. hÐrist* 3, Adv.: nhd. erst, an erster Stelle, an oberster Stelle

erster -- an erster Stelle, mnd. Ðrste (2), Ðrst, Ðrist, eyrst, Ðrest, Ærst, Adv.: nhd. zuvor, zuerst, anfangs, zu Anfang, an erster Stelle, zum ersten, zum ersten Male, erstlich, erst; Ðrsten, Adv., Konj.: nhd. zuvor, zuerst, erst, an erster Stelle, am ersten, anfangs, zum ersten Male, erstlich, vorher, zuvor

erster -- an erster Stelle, mnd. vȫran, vȫrõne, Adv.: nhd. voraus, vorweg, im Vorgriff, vorher, voran, zuerst, oben an, an erster Stelle
erster -- Bürge der als erster die Gewährpflicht hat, mnd. prÆncipõlswõrbörge, M.: nhd. Bürge der als erster die Gewährpflicht hat

erster -- dem heiligen Bavo geweihter erster Oktober der ein Abrechnungstermin war, mnd. bavenmesse*, bamisse, Sb.: nhd. dem heiligen Bavo geweihter erster Oktober der ein Abrechnungstermin war

erster -- erster Abschnitt der Ebbe, mnd. vȫrebbe, F.: nhd. »Vorebbe«, Zeit der angelaufenen Ebbe, erster Abschnitt der Ebbe, Anfangszeit der Ebbe

erster -- erster Abschnitt des Magens eines Wiederkäuers, mnd. panse, panze, pantse, pans, pansen, M., F.: nhd. Pansen, erster Abschnitt des Magens eines Wiederkäuers, Bauch eines Menschen

erster -- erster Angriff, mnd. vȫrestrÆt, M.: nhd. Vorstreit, Vorgefecht, Scharmützel, erster Angriff, Vortritt im Kampf, Vorrecht im Kampf, Recht des ersten Angriffs; vȫrstrÆt, vorstrÆt, M.: nhd. Vorstreit, Vorgefecht, Scharmützel, erster Angriff, Vortritt im Kampf, Vorrecht im Kampf, Recht des ersten Angriffs

erster -- erster Apostel, mhd. erzebote, sw. M.: nhd. »Erzbote«, Erzengel, erster Apostel, Apostel

erster -- erster August, mhd. ketenvÆretac* 1 und häufiger?, ketenvÆrtac, ketenfÆrtac, st. M.: nhd. »Kettenfeiertag«, Petri Kettenfeier, erster August

erster -- erster Ausgang der Wöchnerin nach überstandenem Wochenbett, mhd. kirchganc, kilchganc, st. M.: nhd. Kirchgang, Kirchweg, Kirchenbesuch, Gang zur Trauung und Einsegnung, erster Ausgang der Wöchnerin nach überstandenem Wochenbett

erster -- erster Bartwuchs, mhd. gransprunge (2), st. F.: nhd. Hervorkeimen des Barthaares, erster Bartwuchs; hungerhõr 1, st. N.: nhd. »Hungerhaar«, erster Bartwuchs

erster -- erster Beamter der Sülze in Lüneburg, mnd. sætmÐster, sætmeister, M.: nhd. »Sodmeister«, erster Beamter der Sülze in Lüneburg, Lüneburger Ratsherr, einer der Aufseher der städtischen Brunnen im Dienst der Stadt Lüneburg

erster -- erster Beweger, ae. héaf-od‑h’b-b-a, sw. N. (n): nhd. »Hauptheber«, Anfang, Urheber, erster Beweger

erster -- erster Bürgermeister, mnd. grætbörgÏremÐster*, grætbörgermÐster, grætbörgermeister, M.: nhd. erster Bürgermeister, regierender Bürgermeister

Erster -- Erster der Spielleute, mhd. vrænespilman 1, frænespilman*, st. M.: nhd. »Fronspielmann«, Erster der Spielleute, Pantomime

erster -- erster Diener eines Fürsten, mhd. kamerÏre, kamerare, kamerer, kemerÏre, kemerer*, st. M.: nhd. Kämmerer, Schatzmeister, Kammerdiener, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten; kamerhÐrre*, kamerherre, sw. M.: nhd. »Kammerherr«, Kämmerer, Schatzmeister, Vorsteher der Kammereinkünfte, Verwalter der Kammereinkünfte, Diener und Aufseher im Frauengemach und Schlafgemach, einer der obersten Hofbeamten, erster Diener eines Fürsten, Inhaber eines Kaufladens

erster -- erster Engel, mhd. erzian, st. M.: nhd. erster Engel, Erzengel

erster -- erster Entwurf, mnd. minute (2), sw. F.: nhd. Form, Modell, erster Entwurf, Konzept

erster -- erster Fastensonntag in der Passionszeit, mhd. mannevasnaht 1, manfasnaht*, mannefasnaht*, st. F.: nhd. erster Fastensonntag in der Passionszeit, Invocavit; manvastnaht, manfasnaht*, st. F.: nhd. erster Fastensonntag in der Passionszeit, Invocavit

erster -- erster feierlicher Kirchgang einer Wöchnerin, mhd. Ænleite, st. F.: nhd. »Einleitung«, Einführung, Einsegnung, erster feierlicher Kirchgang einer Wöchnerin

erster -- erster Grad bei der Schwarzfärbung, mnd. enkelstõle*, enkeltstõle, M.: nhd. erster Grad bei der Schwarzfärbung

erster -- erster Grund, mhd. urgründe, st. N.: nhd. »Urgrund«, erster Grund

erster -- erster Hahnenschrei, mhd. hanekrõt, hanekrÏt, st. F.: nhd. Krähen des Hahnes, erster Hahnenschrei

erster -- erster Kirchgang der Wöchnerin, mnd. kerkenganc, M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin; kerkganc, kerkgank, M.: nhd. Kirchgang, Kirchenbesuch, Zeit des Gottesdiensts, Kirchgang bei besonderen Angelegenheiten wie Hochzeit oder Taufe, erster Kirchgang der Wöchnerin

erster -- erster Mai als Frühjahrstermin, mnd. meidach*, meydach, M.: nhd. »Maitag«, erster Mai als Frühjahrstermin, Festlichkeit anlässlich der warmen Jahreszeit

erster -- erster Mai, afries. mõi-a‑dei 3, mõi-a-dî, st. M. (a): nhd. »Maitag«, erster Mai

erster -- erster Mai, mhd. meientac 4, meietac, maientac, st. M.: nhd. »Maientag«, Maitag, erster Mai

erster -- erster Monatstag, as. kõlend 1, st. M. (a?): nhd. »Kalende«, erster Monatstag

erster -- erster Monatstag, ahd. *kalend?, st. M. (a?): nhd. erster Monatstag

erster -- erster Querbalken im Ständerwerk eines Gebäudes, mnd. richteholt, richtholt, N.: nhd. Richtholz, Richtscheit, Winkelmaß, Brett zum Ausrichten von Mauern oder Balken, erster Querbalken im Ständerwerk eines Gebäudes

erster -- erster Ruf, mnd. vȫrræp, vorræp, M.: nhd. »Vorruf«, erster Ruf

erster -- erster Schlaf, mnd. vȫrslõp, vorslõp, M.: nhd. »Vorschlaf«, Frühschlaf, erster Schlaf, erster tiefer Schlaf

erster -- erster Schlag, mhd. voreslac*, vorslac, foreslac*, st. M.: nhd. »Vorschlag«, erster Schlag

erster -- erster Schnitt des Grases, mnd. vȫrmõt, F.: nhd. Vormahd, erster Schnitt des Grases

erster -- erster Send, afries. fru-m-sin-u-th 10, st. M. (a?), st. N. (a?): nhd. »Hauptsend«, erster Send

erster -- erster September, mnd. Gilgendach, M.: nhd. Ägidientag, erster September

erster -- erster Sohn, mhd. erstebarn, st. N.: nhd. erster Sohn

erster -- erster Tag des Jahres, mhd. jõrestac 29, st. M.: nhd. Jahrestag, Totengedenktag, Anniversarium, erster Tag des Jahres; jõrtac, st. M.: nhd. »Jahrtag«, Jahrestag, Neujahrstag, Totengedenktag, Anniversarium, erster Tag des Jahres

erster -- erster Tag des Monats, mnd. kalenden, Pl.: nhd. Kalenden, erster Tag des Monats

erster -- erster tiefer Schlaf, mnd. vȫrslõp, vorslõp, M.: nhd. »Vorschlaf«, Frühschlaf, erster Schlaf, erster tiefer Schlaf

erster -- erster und tiefster Schlaf, mnd. vromslõp, M.: nhd. erster und tiefster Schlaf

erster -- erster Versuch, ahd. gistudi* 1, st. N. (ja) (?): nhd. erster Versuch, Grundlage

erster -- erster Wein beim Keltern, mhd. vorelouf*, vorlouf, vorlæf, forelouf*, forlæf*, st. M.: nhd. »Vorlauf«, Vorspiel, Muster, Einleitung, Vorläufer, erster Wein beim Keltern, Jagdhund der auf der Spur des Wildes der erste ist

erster -- erster Wurf, mnd. vȫrworp, vorworp, M.: nhd. erster Wurf, Entwurf, Anfang, Vorwurf, Gegenstand der sich jemanden vor Augen stellt, Aussicht, Erwartung, Aufforderung, Anreiz

erster -- Hochzeit erster Klasse, mnd. posteidenkost*, posteidenkoste, posteydenkost, posteyndenkost, pasteynkost, F.: nhd. Hochzeit bei der aufwendige Gerichte (N. Pl.) (2) und Pasteten aufgetischt wurden, Hochzeit erster Klasse

erster -- in erster Linie befindlich, mhd. allervordereste 7, allerfordereste*, Adj.: nhd. »allervorderste«, in erster Linie befindlich

erster -- in erster Linie, mnd. prÆncipõl (4), prÆncepõl, Adv.: nhd. hauptsächlich, in erster Linie; prÆncipõllÆgen*, prÆncipõligen, Adv.: nhd. vorrangig, in erster Linie, hauptsächlich, in eigener Sache; prÆncipõllÆken*, prÆncipõlÆk, prÆncipõligen, Adv.: nhd. vorrangig, in erster Linie, hauptsächlich, in eigener Sache

erster -- Recht als erster zu wählen, mnd. vȫrkȫre*, vȫrkȫr, M.: nhd. Vorrang, Recht als erster zu wählen
erster -- Schautaler der in jedem Prägejahr als erster mit einem höheren Gewicht als die anderen die Münze verließen, mnd. schouwelpenninc*, schouwelpenning, N.: nhd. Schaupfennig, Schautaler der in jedem Prägejahr als erster mit einem höheren Gewicht als die anderen die Münze verließen

erster -- Sohn aus erster Ehe, mnd. vȫrsȫne, vorsohn, M.: nhd. »Vorsohn«, Sohn aus erster Ehe

erster -- vorne oder erster seiend, mnd. vȫrdere* (1), vȫrder, værder, vodder, voder, vürder, förder*, Adj.: nhd. vordere, vorn befindlich, rechte, frühere, vorhergehend, am weitesten vorn befindlich, vorne oder erster seiend, vornehmste
Erster, germ. *kindina-, *kindinaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Führer, Erster

Erster, ae. for‑wo-s-t, st. M. (a): nhd. Erster, Anführer, Häuptling

Erster, ahd. hÐristo 115, hÐræsto, Adj., sw. M. (n): nhd. erste, höchste, von höchstem Rang, Prior, Vorsteher, Fürst, Erster, Höchster, Vornehmster, Ältester, Erhabenheit

Erster, mnd. Ðrstelinc, M.: nhd. Erster, Anfang; Ðrstlinc, M.: nhd. Erster, Anfang

Erster, mnd. prÆme (1), M.: nhd. Erster, Neuer, Vornehmster, Fürst, führender Mensch; prÆncipõl (1), principaell, prÆncepõl, prÆnzepõl, prynssepall, printzepahl, M.: nhd. »Prinzipal«, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Vorgesetzter, Anführer einer Gruppe von Menschen, Wortführer, Hauptverfechter, Initiator einer Angelegenheit, Leiter (M.), Hauptbetreiber eines Geschäfts, rechtsverantwortlicher Mensch, Hauptbeteiligter in einer Rechtsangelegenheit, Verhandlungsführer; prinse, prince, prins, prinß, prinz, printz, printzs, primse, sw. M.: nhd. »Prinz«, Fürst, Herrscher, Landesherr, Vorgesetzter, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Anführer, Oberhaupt, Spitze (Bedeutung örtlich beschränkt)

Erster, mnd. vȫrman (2), vorman, vȫreman, M.: nhd. Aufsichtsbeamter zur Prüfung der Handwerkserzeugnisse (Bedeutung örtlich beschränkt), Fürsprecher vor Gericht (N.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt), Vertreter (M.), Fürsprecher, Führer, Leiter (M.), Anführer, Rädelsführer, Erster

ersterben, as. õ‑s‑ter‑v‑an* 1?, st. V. (3b): nhd. »ersterben«, sterben

ersterben, ahd. irleskan* 15, irlescan*, st. V. (3b): nhd. erlöschen, erkalten, löschen (V.) (1), auslöschen, verlöschen, ersterben

ersterben, mhd. ersterben (1), irsterven, dersterven, resterven, irsterfen*, dersterfen*, resterfen*, st. V.: nhd. »ersterben«, absterben, sterben, aufhören, erlöschen, vererben, umkommen, zugrundegehen, erstarren, schwinden, als Erbe anfallen

ersterben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersterben, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersterben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ersterblich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersterbnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstere, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstergangen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstes -- als erstes, mhd. zeerest*, zerist, Adv.: nhd. zuerst, als erstes

erstes -- erstes Bettchen, mnd. prÆnciõlbeddeken*, prÆncipõbeddiken, N.: nhd. Krippe, erstes Bettchen

erstes -- erstes Pflügen des Brachfeldes, ahd. brõhha* (1) 3, brõcha, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Brechen«, Brache, erstes Pflügen des Brachfeldes

erstes -- erstes Stück von etwas abnehmen, mnd. anebrÐken*, anbrÐken, st. V.: nhd. anbrechen, öffnen, erstes Stück von etwas abnehmen, einbrocken (trans.), anbrechen (Tageslicht) (intrans.)

erstes -- erstes versuchendes Spiel auf einem Instrument, mhd. ursuoch, st. M.: nhd. Untersuchung, Vorspiel, Prüfung, Nachforschung, Versuch, erstes versuchendes Spiel auf einem Instrument, Heimsuchung

erstes -- erstes Wort, mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

erstes, idg. *agro-, *egro‑?, Adj., Sb.: nhd. oberstes, erstes, Spitze, Anfang

Erstes, ahd. frumawahst* 4, st. F. (i): nhd. »Erstfrucht«, Erstling, Erstes

erstesmals, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersteuern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersteuern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstfällig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erstfassung, mhd. gestift, gestifte, st. F., st. N.: nhd. Stiftung, Erstfassung, Festsetzung, Stift (N.), Domstift, Kloster, Gotteshaus, Niederschrift, schriftliche Grundlage, Naturbeschaffenheit, Anstiften

Erstfrucht, ahd. frumawahst* 4, st. F. (i): nhd. »Erstfrucht«, Erstling, Erstes

erstgeboren, ae. fru-m-c’n-n-ed, Adj.: nhd. erstgeboren

erstgeboren, ahd. Ðristboran* 12, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erstgeboren; Ðristgiboran* 1, ahd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erstgeboren

erstgeboren, mhd. Ðrsteboren*, Ðrsteborn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erstgeboren; Ðrstegeboren*, Ðrstegeborn, Ðrstgeboren, Ðrstgeborn, Ðristgeborn, Ðrstgeporn, Ðristgeporn, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erstgeboren

erstgeboren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstgeboren, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erstgeborener, got. fru-m-a-baúr 3, st. M. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 115,2): nhd. Erstgeborener

Erstgeborener, ae. fru-m-a, sw. M. (n): nhd. Anfang, Beginn, Ursprung, Ursache, Schöpfung, Gründer, Erfinder, Schöpfer (M.) (2), Erstgeborener, Fürst, Herrscher, König, Anführer

erstgeborenes -- erstgeborenes Kind, ae. fru-m-bear-n, st. N. (a): nhd. erstgeborenes Kind

erstgeborenheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erstgeburt -- Recht der Erstgeburt, mnd. prÆmogenitðre, F.: nhd. »Primogenitur«, Recht der Erstgeburt

Erstgeburt (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. junge (1), M.: nhd. Junge, Jugendlicher, junger Mann, junger Mensch in dienender Stellung, jugendlicher Diener im adeligen Haushalt, Trossjunge, Stalljunge, Hütejunge, im Bergwerk bei der Förderung beschäftigter Jugendlicher, junger Mensch in lernender Stellung, Lehrling, Lehrjunge, angehender Matrose, Jungknecht, Schüler, Jünger (Bedeutung örtlich beschränkt), Knabe, Flegel, Rüpel, Erstgeburt (Bedeutung örtlich beschränkt), junge Welt, Jugend

Erstgeburt, ahd. Ðrburt* 1?, st. F. (i): nhd. »Erstgeburt«, Erstgeburtsrecht

Erstgeburt, ahd. ÐristboranÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Erstgeburt, Erstgeburtsrecht

Erstgeburt, mhd. Ðrstegeburt*, Ðrstgeburt, st. F.: nhd. Erstgeburt

Erstgeburt, mhd. vüregeburt*, vürgeburt, füregeburt*, fürgeburt*, st. F.: nhd. Erstgeburt

Erstgeburt, mnd. ÐrstbÐringe, Ðrstberinge, F.: nhd. Erstgeburt; Ðrstebært, F.: nhd. Erstgeburt

erstgeburt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erstgeburt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstgeburterbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstgeburtrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstgeburtserbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erstgeburtsrecht, ahd. Ðrburt* 1?, st. F. (i): nhd. »Erstgeburt«, Erstgeburtsrecht; ÐristboranÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Erstgeburt, Erstgeburtsrecht

Erstgeburtsrecht, mhd. erbereht, erbreht, st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbrecht, Erbleihe, Gutsrecht, Eigentumsrecht, Erstgeburtsrecht

Erstgeburtsrecht, mhd. prÆmogenitðre, st. F.: nhd. Primogenitur, Erstgeburtsrecht

erstgeburtsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erstgeburtsrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstgefallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstgefunden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstgehoer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstgeliehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstgeschlossen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstgesetzt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstglaubig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersthauser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erstheit, mnd. ÐrstichhÐt*, ÐrstichÐt, Ðrsticheit, F.: nhd. Erstsein, Erstheit, Anfang

erstheuig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersthin, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ersticken -- mühsam und bis zum Ersticken schlucken, mhd. worgen (1), sw. V.: nhd. »worgen«, erwürgt werden, ersticken, mühsam und bis zum Ersticken schlucken, einen Laut von sich geben wie ein Erstickender, sich abquälen, sich würgen, mühevoll verschluckt werden

ersticken (intrans.), mnd. dempen, sw. V.: nhd. dämpfen, auslöschen, ausfüllen (Graben), zuschütten, übertragen (V.), ersticken (intrans.), erstickt werden, ersticken (trans.), töten

ersticken (trans.), mnd. dempen, sw. V.: nhd. dämpfen, auslöschen, ausfüllen (Graben), zuschütten, übertragen (V.), ersticken (intrans.), erstickt werden, ersticken (trans.), töten

ersticken, germ. *dwaiskjan, germ.?, sw. V.: nhd. ersticken; *smuræn, germ.?, sw. V.: nhd. ersticken, erdrosseln, schmoren; *swogÐn?, *swogÚn?, germ.?, sw. V.: nhd. ersticken

ersticken, got. af-¸ap-jan 5, sw. V. (1): nhd. ersticken, auslöschen; af-¸ap-n-an* 6, sw. V. (4): nhd. ersticken, erlöschen (intr.); ? *¸ap-jan?, sw. V. (1): nhd. ersticken?; ? *¸ap-n-an?, sw. V. (4): nhd. ersticken?

ersticken, an. kaf-n-a, sw. V. (2): nhd. versinken, ersticken; kvaf-n-a, sw. V. (2): nhd. ersticken; kvef-ja, sw. V.: nhd. ersticken; kvÏf-a, sw. V. (1): nhd. ersticken, erdrosseln; kãf-a, sw. V.: nhd. ersticken, löschen (V.) (1)

ersticken, ae. õ-céoc-ian, sw. V.: nhd. ersticken, ausbrennen; be-lð-c-an, st. V. (2): nhd. einsperren, schließen, umgeben (V.), verkörpern, beenden, hindern, ersticken, bewahren, schützen, ausschließen, abschließen, bestimmen; for‑þrysm-an, sw. V. (1): nhd. ersticken, erwürgen; for‑þylm-an, sw. V. (1): nhd. einschließen, bedecken, verdunkeln, überwältigen, ersticken, verzehren; of‑þylm-an, sw. V. (1): nhd. einschließen, bedecken, verdunkeln, überwältigen, ersticken, verzehren; smor‑ian, sw. V. (2): nhd. ersticken, erdrosseln; *þrysm-an, sw. V. (1): nhd. ersticken, erwürgen
-- ersticken durch Ertrinken: ae. under-dr’-n-c-an, sw. V. (1): nhd. ersticken durch Ertrinken

ersticken, afries. que-l-m-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. ersticken; *thamp-a, *themp-a, sw. V. (1): nhd. ersticken; thresm-a 2, sw. V. (1): nhd. ersticken, ersticken lassen
-- ersticken lassen: afries. thresm-a 2, sw. V. (1): nhd. ersticken, ersticken lassen

ersticken, anfrk. bi-them-p-en* 1, sw. V. (1): nhd. »bedämpfen«, ersticken

ersticken, as. bi‑d’m‑p‑ian* 1, bi-them-p-ian*, sw. V. (1a): nhd. ersticken; *d’m‑p‑ian?, sw. V. (1a): nhd. ersticken; *th’m‑p‑ian?, sw. V. (1a): nhd. »dämpfen«, ersticken

ersticken, ahd. bidempfen* 8, sw. V. (1a): nhd. »dämpfen«, ersticken, erdrücken, zu Boden strecken; 8wurgen* 14, sw. V. (1a): nhd. würgen, töten, ersticken, erwürgen, erdrosseln; dempfen* 4, demphen*, demfen*, sw. V. (1a): nhd. »dämpfen«, würgen, ersticken, töten, bedrängen; firdempfen* 3, sw. V. (1a): nhd. »dämpfen«, ersticken; firmukken* 1, firmucken*, sw. V. (1b)?: nhd. stumpfsinnig sein (V.), ersticken; irdempfen* 21, sw. V. (1a): nhd. »dämpfen«, ersticken, erwürgen, töten, erdrücken, bestrafen, mit Rauch umhüllen

Ersticken, ahd. irdempfunga* 2, irdemphunga*, st. F. (æ): nhd. Erstickung, Ersticken, Vernichtung

ersticken, ahd. irkweban* 1, irqueban*, st. V. (5?): nhd. ersticken; irstikken* 1, irsticken*, sw. V. (1a): nhd. ersticken, sterben; irwurgen* 13, sw. V. (1a): nhd. erwürgen, ersticken, erdrosseln, töten; sweppen* 1, swebben*, sw. V. (1b): nhd. einschläfern, ersticken, töten?; untardempfen* 1, sw. V. (1a): nhd. »dämpfen«, ersticken, mit Rauch umhüllen

ersticken, mhd. bedempfen, sw. V.: nhd. dämpfen, ersticken, verwirren; dempfen (1), demphen, sw. V.: nhd. dämpfen, dampfen, ersticken

Ersticken, mhd. dempfen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dämpfen, Ersticken

ersticken, mhd. erdempfen, sw. V.: nhd. ersticken; erqueben, sw. V.: nhd. ersticken; erstecken, derstecken, ersticken, dersticken, sw. V.: nhd. vollstopfen, ersticken, zu Fall bringen; ersticken (1), irstichen, derstichen, sw. V.: nhd. ersticken, verstummen, vollstopfen, zu Fall bringen; ertrenken, irtrenken, retrenken, sw. V.: nhd. tränken, ertränken, überschwemmen, überfluten, ersticken, stürzen in; erwergen (1), irwergen, st. V.: nhd. erwürgen, ersticken; erworgen, sw. V.: nhd. ersticken, erwürgen; erwürgen, erworgen, sw. V.: nhd. erwürgen, ersticken
-- durch Gestank ersticken: mhd. ersmecken, dersmecken, irsmecken, sw. V.: nhd. »erschmecken«, erwittern, riechen, duften, wittern, durch Gestank ersticken
-- mit Gestank ersticken: mhd. erstenken, derstenken, sw. V.: nhd. stinken, berauschen, übervorteilen, betrügen, mit Gestank ersticken

ersticken, mhd. sticken, stichen, sw. V.: nhd. sticken, stechend festsitzen, festhalten, besticken, stecken, aufstecken, anbringen, aufrichten, befestigen, darstellen, hinstellen, gestalten, fälteln, mit Stecken (M.) versehen (V.), mit Pfählen versehen (V.), ersticken, befestigen weilen

ersticken, mhd. verdempfen (1), vordempfen, vordempen, ferdempfen*, sw. V.: nhd. »verdämpfen«, dämpfen, ersticken, blenden; versticken, fersticken*, sw. V.: nhd. »versticken«, hineinstecken, ersticken; vertemmen, vertammen, fertemmen*, sw. V.: nhd. dämmen, verdämmen, dämpfen, ersticken, hindern; verworgen, vorworgen, ferworgen*, forworgen*, sw. V.: nhd. ersticken; worgen (1), sw. V.: nhd. »worgen«, erwürgt werden, ersticken, mühsam und bis zum Ersticken schlucken, einen Laut von sich geben wie ein Erstickender, sich abquälen, sich würgen, mühevoll verschluckt werden; würgen, worgen, wurgen, worgen, mmd., sw. V.: nhd. würgen, würgen an, ersticken, erwürgen, heftig reißen, zerren, zusammenpressend aussprechen, mühevoll aussprechen, sich abmühen, quälen, sich quälen, sich abquälen
-- ersticken machen: mhd. verstecken, ferstecken*, sw. V.: nhd. verstecken, verdecken, vollstopfen, ersticken machen, zu Fall bringen

ersticken, mnd. bedempen, bedemmen, sw. V.: nhd. ersticken; bedrüsemen*, bedrðsemen, bedrusemen, sw. V.: nhd. ersticken, zu Boden fallen; bedümpen, sw. V.: nhd. ersticken, zerdrücken, unterdrücken, eine Grube zuwerfen; dampen, sw. V.: nhd. ersticken, zuwerfen, ausfüllen, unterdrücken; dimpen, sw. V.: nhd. qualmen, ersticken; drüsemen* (1), drüsmen, drüssemen, drðsemen, sw. V.: nhd. ersticken, erdrosseln, erdrücken; dümpen, sw. V.: nhd. ersticken, zerdrücken, unterdrücken, eine Grube zuwerfen; ersticken (1), sw. V.: nhd. ersticken, töten

ersticken, mnd. krǖsemen (1), krusemen, krǖsmen, sw. V.: nhd. totdrücken, ersticken, kraus machen, quetschen, zerdrücken
ersticken, mnd. smæren, smoren, sw. V.: nhd. »schmoren«, dämpfen, ersticken, langsam in einem bedeckten Gefäß kochen bzw. braten; smurten, sw. V.: nhd. ersticken, Luft wegnehmen; sticken (3), sw. V.: nhd. ersticken, an Atemnot sterben, gewaltsam die Luft nehmen; tædempen*, todempmen ?, mnd.?, sw. V.: nhd. »zudämpfen«, ersticken, zudämmen
-- mit Rauch ersticken: mnd. smȫken, smoken, sw. V.: nhd. Rauch aussetzen, ausräuchern, mit Rauch ersticken, beräuchern
ersticken, mnd. vördempen*, vordempen, vordampen, sw. V.: nhd. dämpfen, ersticken, durch Rauch oder Luftentzug ersticken, überwuchern, unterdrücken, zuwerfen, ausfüllen, auffüllen (künstliche Vertiefung), auslöschen, ungültig machen, nichtig machen; vördümpen*, vordümpen, sw. V.: nhd. ersticken; vörsmȫken*, vorsmȫken, sw. V.: nhd. ersticken; vörsmæren*, vorsmæren, vorsmoren, sw. V.: nhd. »verschmoren«, ersticken; vörsticken*, vorsticken, sw. V.: nhd. ersticken, den Erstickungstod sterben, vor Hitze sterben, Luft wegnehmen, erwürgen, aufschieben (Bedeutung örtlich beschränkt), hinausschieben (Bedeutung örtlich beschränkt); vörwörgen*, vorwörgen, vorworgen, sw. V.: nhd. erwürgen, ersticken, abwürgen, den Hals abklemmen, umbringen, ermorden, sich abquälen, ersticken; vörwörgen*, vorwörgen, vorworgen, sw. V.: nhd. erwürgen, ersticken, abwürgen, den Hals abklemmen, umbringen, ermorden, sich abquälen, ersticken; wörgen*, worgen, sw. V.: nhd. würgen, erwürgen, mühevoll schlucken, ersticken, Kehle zusammenpressen, erdrosseln, ermorden
-- durch Rauch oder Luftentzug ersticken: mnd. vördempen*, vordempen, vordampen, sw. V.: nhd. dämpfen, ersticken, durch Rauch oder Luftentzug ersticken, überwuchern, unterdrücken, zuwerfen, ausfüllen, auffüllen (künstliche Vertiefung), auslöschen, ungültig machen, nichtig machen
-- vor Gestank ersticken: mnd. vörstenken*, vorstenken, sw. V.: nhd. vor Gestank ersticken, durch Gestank umkommen, durch giftige Gase umkommen, durch Gestank belästigen, einräuchern, ausräuchern, durch Gestank umbringen

ersticken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersticken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erstickender -- einen Laut von sich geben wie ein Erstickender, mhd. worgen (1), sw. V.: nhd. »worgen«, erwürgt werden, ersticken, mühsam und bis zum Ersticken schlucken, einen Laut von sich geben wie ein Erstickender, sich abquälen, sich würgen, mühevoll verschluckt werden

erstickender -- erstickender Dunst, mnd. swalm, M.?, N.: nhd. Qualm, erstickender Dunst, Schwarm, Bienenschwarm

Ersticker, ahd. dempfo* 1, dempho, sw. M. (n): nhd. »Ersticker«, Schnupfen, Katarrh, Asthma

Ersticker, mnd. stickÏre*** (3), sticker***, M.: nhd. Ersticker

erstickt -- ein Tier so schlachten dass es am eigenen Blut erstickt, mnd. swölgen, swolgen, sw. V.: nhd. ein Tier so schlachten dass es am eigenen Blut erstickt

erstickt, an. in-n-fjal-g-r, Adj.: nhd. eindringlich, hineinbrennend, erstickt

erstickt, mhd. erstecket*, erstaht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollgestopft, erstickt

erstickt, mnd. drüsemet*, drüssemede, drüstemede, Part. Prät.: nhd. erstickt, erdrückt
-- erstickt werden: mnd. dempen, sw. V.: nhd. dämpfen, auslöschen, ausfüllen (Graben), zuschütten, übertragen (V.), ersticken (intrans.), erstickt werden, ersticken (trans.), töten
-- vom Feuer erstickt: mnd. ersmæret*, ersmært, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vom Feuer erstickt

Erstickung, an. kaf (1), st. N. (a): nhd. Untertauchen, Erstickung, Schneetreiben

Erstickung, afries. thamp‑ene 3, themp‑ene, F.: nhd. Verstopfung, Erstickung

Erstickung, ahd. dempfÆ* 1, demphÆ*, ahd.?, st. F. (Æ): nhd. Erstickung; dempfida* 1, demphida*, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Erstickung; dempfunga* 1, demphunga*, ahd.?, st. F. (æ): nhd. Erstickung; dempfungÆ* 1, demphungÆ*, st. F. (Æ): nhd. Erstickung; firdampfunga* 1, firdamphunga*, st. F. (æ): nhd. Erstickung; firdempfunga 2, st. F. (æ): nhd. Erstickung; irdempfunga* 2, irdemphunga*, st. F. (æ): nhd. Erstickung, Ersticken, Vernichtung

Erstickung, mnd. bedðvenisse, beduvenisse, F.: nhd. Überschüttung, Erstickung

Erstickung, mnd. vörsmæringe*, vorsmæringe, vorsmoringe, F.: nhd. »Verschmorung«, Erstickung

erstickung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erstickungstod -- den Erstickungstod sterben, mnd. vörsticken*, vorsticken, sw. V.: nhd. ersticken, den Erstickungstod sterben, vor Hitze sterben, Luft wegnehmen, erwürgen, aufschieben (Bedeutung örtlich beschränkt), hinausschieben (Bedeutung örtlich beschränkt)

erstieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erstigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstillen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstimmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstirren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstkaufs, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstklassig, mnd. grætlȫdich, Adj.: nhd. vollhaltig, erstklassig

erstkommend, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstkuenftig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstlich, mhd. erstlich***, Adj.: nhd. »erstlich«; ÐrstlÆchen, Adv.: nhd. »erstlich«, erst

erstlich, mnd. Ðrste (2), Ðrst, Ðrist, eyrst, Ðrest, Ærst, Adv.: nhd. zuvor, zuerst, anfangs, zu Anfang, an erster Stelle, zum ersten, zum ersten Male, erstlich, erst; Ðrsten, Adv., Konj.: nhd. zuvor, zuerst, erst, an erster Stelle, am ersten, anfangs, zum ersten Male, erstlich, vorher, zuvor; ÐrstlÆke*, ÐrstlÆk, Adv.: nhd. erstlich, zuerst

erstlich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW : Luther

erstlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstlichen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erstling, ahd. frumagift* 2, st. F. (i): nhd. Erstlingsgabe, Erstling; frumakÆdi* 1, st. N. (ja): nhd. Erstling; frumawahst* 4, st. F. (i): nhd. »Erstfrucht«, Erstling, Erstes; fruæsto* 2, Adj. Superl. (subst.): nhd. früheste, erste, Erstling

erstling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erstlingbestaetigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstlingbrot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstlingin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erstlingsarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erstlingsbestaetigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstlingsbett, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erstlingsblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erstlingsbrot, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstlingsflaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erstlingsfrucht (als Gabe an Gott), mnd. prÆmicie*, Sb.: nhd. Erstlingsfrucht (als Gabe an Gott)

Erstlingsfrucht, got. uf-ar-skaf-t-s 1, st. F. (i): nhd. Erstlingsfrucht, Anbruch

Erstlingsfrüchte, mhd. niurõt, st. F.: nhd. »Neurat«, Erstlingsfrüchte

Erstlingsgabe, ahd. frumagift* 2, st. F. (i): nhd. Erstlingsgabe, Erstling

erstlingsgabe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erstlingsgarbe, mnd. jæhannesgarve, F.: nhd. Erstlingsgarbe

erstlingsgarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erstlingsgefühl, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erstlingsgesang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erstlingskus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erstlingslamm, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erstlingslaub, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erstlingsliebe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erstlingslied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erstlingsraub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erstmals, mnd. Ðrstmõles*, Ðrstmõls, Adv.: nhd. erstmals, zum ersten Male, zuerst, zuvor, vorher, vormals, früher; Ðrsttæ, Ðrstæ, Adv.: nhd. erstmals, zum ersten Male, zuerst

erstmals, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erstmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erstmarkt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstöbern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstochern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstöcken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstocken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erstoeren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstoerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstolzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erston, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstoppeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstorbenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erstören, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstörer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erstörung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erstoßen: erstoszen: erstossen, nhd.: nhd. ; E.: s. er: stoßen; L.: DW : Luther (erstoszen)

erstossen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstrabeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstracken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstrafen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstrahlen -- erstrahlen von, mhd. überglesten, sw. V.: nhd. überglänzen, überstrahlen, überaus glänzen, überall glänzen, erstrahlen von

erstrahlen, ae. õ-scÆ-n‑an, st. V. (1): nhd. erstrahlen, leuchten

erstrahlen, ahd. biblÆhhan* 1, biblÆchan*, st. V. (1a): nhd. »bleich sein (V.)«, erstrahlen, erglänzen; biblikken* 6, biblicken*, sw. V. (1a): nhd. blitzen, glänzen, leuchten, hervorleuchten, erstrahlen; biliuhten* 2, sw. V. (1a): nhd. glänzen, leuchten, erstrahlen, hervorleuchten, erglänzen; biskÆnan* 14, biscÆnan*, st. V. (1a): nhd. bescheinen, beleuchten, überstrahlen, erstrahlen, schillern; glanzen* 3, sw. V. (1a): nhd. glänzen, schimmern, strahlen, erstrahlen, bestrahlen, bescheinen; inliuhten* 9 und häufiger?, sw. V. (1a): nhd. leuchten, erleuchten, sehend machen, hell werden, erstrahlen, zum Licht führen, aufklären, durchleuchten; irblÆhhan* 2, irblÆchan*, st. V. (1a): nhd. »erbleichen«, glänzen, erglänzen, funkeln, erstrahlen; irskÆnan* 37, irscÆnan*, st. V. (1a): nhd. erscheinen, leuchten, offenbar werden, sich zeigen, sichtbar sein (V.), glänzen, erstrahlen; skÆnan* 351, scÆnan, st. V. (1a): nhd. scheinen, glänzen, leuchten, strahlen, erstrahlen, funkeln, aufscheinen, erscheinen, sich zeigen, offenbar werden, sichtbar werden, bekannt werden, offenbar sein (V.), sichtbar sein (V.), einleuchten, sichtbar werden in, sichtbar werden an, sichtbar sein (V.)

erstrahlen, mhd. erblicken, sw. V.: nhd. erblicken, erstrahlen, strahlen, anblicken, sehen lassen, aufblicken; erbrehen, st. V.: nhd. hervorstrahlen, sich zeigen, kenntlich machen, erstrahlen

erstrahlen, mhd. glenzen, sw. V.: nhd. mit Glanz versehen (V.), erstrahlen, glänzen, leuchten, Glanz machen

erstrahlen, mhd. liuhten (1), lðhten, louhten, lðgten, lðften, sw. V.: nhd. leuchten, lichten (V.) (1), erstrahlen, strahlen, strahlen über, scheinen, glänzen, sich lichten, hinleuchten in, entgegenleuchten, um die Wette glänzen

erstrahlen, mhd. tagen (1), dagen, sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen

erstrahlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstrahlend -- himmlisch erstrahlend, ae. heo-f-on-beor-h-t, Adj.: nhd. himmlisch erstrahlend

ersträngeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstrangig, mnd. prÆncipõl (3), prÆncepõl, Adj.: nhd. »prinzipal«, ursprünglich, erste, herausragend, erstrangig, bedeutend, wesentlich, grundsätzlich

er​streben, idg. *øei- (3), *øeØý‑, *øÆ‑, V.: nhd. gehen, er​streben, ersehnen, erjagen, wollen (V.), kräftig sein (V.)

erstreben, ae. fõc‑ian, sw. V.: nhd. zu erlangen suchen, erstreben, erreichen

erstreben, ahd. agaleizen* 1, sw. V. (1a): nhd. sich bemühen, streben, erstreben; agaleizæn* 2, sw. V. (2): nhd. sich bemühen, erstreben; biginnan 333, anom. V.: nhd. beginnen, etwas beginnen, anfangen, unternehmen, versuchen, anstreben, erstreben, untersuchen, einen Anfang haben, entstehen, aufkommen, aufstellen; bitrahten* 2, sw. V. (1a): nhd. betrachten, erstreben, erwägen; biwerban* 29, st. V. (3b): nhd. erwerben, vollbringen, tun, sich bemühen, gelangen, vermeiden, erstreben, umgehen, meiden; dingen 31, sw. V. (1a): nhd. »dingen«, hoffen, erstreben, beraten (V.), vertrauen, streben, zu gelangen suchen, sich hinwenden, etwas gerichtlich durchsetzen, Gericht halten, erhoffen; gigeræn 6?, sw. V. (2): nhd. begehren, verlangen, trachten, wünschen, erstreben; gihalæn* 80, sw. V. (2): nhd. holen, rufen, einladen (V.) (2), gewinnen, herbeiholen, herholen, herbeirufen, bringen, geben, verschaffen, erlangen, heiraten, erstreben, nehmen, aufnehmen; lubæn* 2, sw. V. (2): nhd. gern tun, gern haben, lieben, erstreben; willæn* (2) 12, willeæn*, sw. V. (2): nhd. wollen (V.), wünschen, begehren, erstreben, befriedigen, willfahren, jemandem willfahren, nach jemandes Willen handeln, zu Willen sein (V.)

erstreben, mhd. anegesehen (1), st. V.: nhd. anschauen, ansichtig werden, ansehen, betrachten, sehen, erblicken, beachten, bedenken, prüfen, vorherbestimmen, vorsehen, anmerken, erstreben, untersuchen, berücksichtigen, halten für; anesehen (1), ansehen, ane sehen, st. V.: nhd. ansehen, berücksichtigen, in Betracht ziehen, sich vornehmen, betrachten, sehen, erblicken, beachten, bedenken, prüfen, vorherbestimmen, vorsehen, anmerken, erstreben, untersuchen, halten für; dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; erstreben, sw. V.: nhd. erreichen, erstreben

erstreben, mhd. krÆgen, st. V.: nhd. »kriegen«, streiten, sich anstrengen, streben, ringen, trachten, streiten, kämpfen, befehden, erstreben, einholen, erreichen, bekommen, erfahren (V.)

erstreben, mhd. meinen (1), mÐnen, sw. V.: nhd. meinen, sinnen, denken, glauben, denken an, im Sinn haben, beabsichtigen, bestimmen, hinweisen auf, andeuten, bedeuten, erstreben, wollen (V.), lieben, schätzen, begehren, zugestehen, zusprechen, verstehen unter, nachdenken, bedenken, seine Gedanken richten auf, berücksichtigen, Gesinnung haben gegen, angenehm machen, es abgesehen haben auf; muoten (1), sw. V.: nhd. »muten«, etwas haben wollen, wegwollen, Anspruch erheben auf, aufbegehren gegen, begehren, fordern, Forderung stellen, verlangen, trachten nach, erstreben, wünschen, wollen (V.), erhoffen, zumuten, das Bergmaß verlangen, die Bergbauberechtigung verlangen

erstreben, mhd. werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben

erstreben, mnd. langen (1), sw. V.: nhd. langen, reichen, erlangen, erreichen, gelangen, hinreichen, erstreben, durchsetzen, suchen, holen, herbeiholen, herausholen, überreichen, darreichen, ausreichen, angehen, betreffen

erstreben, mnd. sinnen, st. V., sw. V.: nhd. »sinnen«, erstreben, ersinnen, erbitten, ersuchen, begehren, verlangen, fordern, ansinnen, eine Forderung stellen, denken, glauben, vermuten, Belehnung suchen, Lehen muten
-- Wissen erstreben: mnd. studÐren (1), studÆren, sw. V.: nhd. studieren, Wissen aneignen, Wissen erstreben, geistig arbeiten, streben, trachten, vertiefen, zu verstehen suchen, Universität besuchen

erstreben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstrebenswert, mhd. begirlich, wegirlich, Adj.: nhd. begehrlich, begehrenswert, ersehnt, verlangend, sehnsüchtig, erstrebenswert; begirlÆche (1), begerlÆche, wegirlÆche, wegerlÆche, Adv.: nhd. begehrlich, lüstern, inständig, sehnsüchtig, begehrenswert, verlangend, ersehnt, erstrebenswert

erstrebenswert, mnd. vörkÐselÆk*, vorkÐselÆk, Adj.: nhd. begehrenswert, erstrebenswert

erstreblich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erstrebung, ahd. irstrebunga* 1, st. F. (æ): nhd. »Erstrebung«, Ehrgeiz

erstrecken -- sich als Halde erstrecken, mhd. halden, st. V., red. V.: nhd. sich als Halde erstrecken

erstrecken -- sich erstrecken auf, mhd. tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

erstrecken -- sich erstrecken bis an, mhd. geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen

erstrecken -- sich erstrecken, germ. *seidÐn, *seidÚn, germ.?, sw. V.: nhd. sich erstrecken; *seidæn, germ.?, sw. V.: nhd. sich erstrecken; ? *ti-, germ.?, V.: nhd. sich erstrecken?

erstrecken -- sich erstrecken, got. faír-ri-n-n-an* 3, st. V. (3): nhd. sich erstrecken, reichen zu

erstrecken -- sich erstrecken, ae. rÚ-c-an, sw. V. (1): nhd. ausstrecken, reichen, anbieten, bringen, geben, gewähren, sich erstrecken; sÆ-d-ian, sw. V. (2): nhd. sich ausdehnen, sich erstrecken

erstrecken -- sich erstrecken, afries. stre-k-k-a 1, stri-k-k-a, sw. V. (1): nhd. sich erstrecken

erstrecken -- sich erstrecken, mhd. gõn (1), gÐn, kÐn, an. V.: nhd. gehen, fahren, sich begeben (V.), transportiert werden, fließen, verlaufen (V.), sich erstrecken, reichen, sich ereignen, stattfinden, anfallen, abgeführt werden, gängig sein (V.), im Umlauf sein (V.), herrühren, auftreten, erscheinen, geschehen, kommen, sein (V.), sich zuwenden, weggehen, herabkommen von, stehen vor, sich richten nach, geraten (V.), hinaustreten, ausgehen, weggehen von, verlassen (V.), reichen bis zu, ausschlagen zu, übergehen in, sich beschäftigen mit, treten, dringen in, führen, sich beugen über, herumgehen um, fallen auf, fallen zu, sich richten auf, sich richten gegen, eindringen auf, treten vor, übertreffen, beschreiten, antreten, durchlaufen (V.), anfangen, sich daranmachen zu; gerecken (1), sw. V.: nhd. »recken«, ausstrecken, erreichen, wachsen (V.) (1), treffen, sich erstrecken; gereichen, gerõchen, sw. V.: nhd. reichen, erreichen, treffen, ausreichen, sich erstrecken, finden, berühren, ausreichen; geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen; houbeten, höubeten, houpten, sw. V.: nhd. gehören zu, ergeben sein (V.), untergeben sein (V.), untergeordnet sein (V.), sich erstrecken, enthaupten, töten, sich als Haupt ansehen, durchsetzen, verwirklichen

erstrecken -- sich erstrecken, mhd. langen (2), sw. V.: nhd. lang werden, lange dauern, greifen nach, reichen, reichen über, sich ausstrecken, sich ausstreckend ergreifen, lang machen, verlängern, geben, darreichen, dünken, verlangen, gelüsten, erreichen, langen, sich erstrecken; lengen (1), sw. V.: nhd. »längen«, lang machen, in die Länge ziehen, längen, aufschieben, ausdehnen, verzögern, langen, reichen, sich erstrecken, verlängern, verschieben, hinausziehen; lengen (2) 15 und häufiger?, mmd., lenken, sw. V.: nhd. biegen, sich biegen, verbiegen, sich richten nach, sich wenden an, sich niederbeugen zu, ablenken, lenken, formen, abwenden von, entfernen von, führen zu, richten auf, hängen an, wenden, richten, zuschneiden, langen, reichen, sich erstrecken; orten, sw. V.: nhd. »orten«, auslaufen, sich erstrecken, zu Ende gehen; recken (1), rechen, sw. V.: nhd. recken, erheben, ausstrecken, strecken, entgegenstrecken, heben, heben an, spannen, glätten, vergrößern, erregen, sich ausstrecken, in die Höhe bringen, hervorbringen, verursachen, ausdehnen, sich ausdehnen, sich erstrecken, reichen; reichen, sw. V.: nhd. erreichen, erlangen, holen, bringen, darreichen, langen wonach, fassen, greifen, reichen, hinreichen, sich erstrecken, ausreichen, überbringen, übergeben (V.), treffen, herausgeben, geben, überreichen, wenden zu, ausdehnen

erstrecken -- sich erstrecken, mhd. stæzen (1), red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

erstrecken -- sich erstrecken, mnd. gedǖren, geduren, sw. V.: nhd. dauern (V.) (1), ausdauern, ausharren, Verstand haben, sich erstrecken; gerÐken (2), gerecken, sw. V.: nhd. ausstrecken, erheben, darreichen, sich erstrecken, sich ordnen, sich zutragen, sich ereignen; kÐren (1), kÐrn, kerren, kõren, sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), sich wenden, eine Richtung nehmen, einkehren, sich herumdrehen, sich umdrehen, eine andere Richtung nehmen, umwenden, umkehren, zurückkehren, sich abwenden, sich wegwenden, abfallen, freikommen, reichen, sich erstrecken, eine Wendung machen, sich hinwenden, sich begeben (V.), gehen, in eine bestimmte Richtung bringen, richten auf, zuwenden, umstülpen, ablenken, übertragen (V.)

erstrecken (in eine bestimmte Richtung), mnd. gõn (1), gÐn, st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.)

erstrecken, ae. õ-str’-c-c-an, sw. V. (1): nhd. »erstrecken«, ausbreiten, hinwerfen

erstrecken, ahd. rekken* 76, recken*, sw. V. (1a): nhd. recken, strecken, ausdehnen, ausbreiten, erklären, ausstrecken, sich ausdehnen, entfalten, gewähren, dauern lassen, aufsteigen lassen, erheben, überragen, hervorbringen, aufbringen, heraufführen, verursachen, erregen, ersinnen, sinnen auf, ausführen, treiben, deuten, erstrecken, darlegen, erörtern
-- sich erstrecken: ahd. 6zuogireihhæn* 1, zuogireichæn*, sw. V. (2): nhd. sich erstrecken, angrenzen; breiten 51, sw. V. (1a): nhd. breiten, ausbreiten, verbreiten, ausstreuen, verbreitern, verteilen, ausdehnen, erweitern, weit machen, bekannt machen, sich erstrecken; firstrekken* 6, firstrecken*, sw. V. (1a): nhd. hinstrecken, spannen, sich erstrecken, ausstrecken, ausdehnen, niederwerfen; follatreffan* 1, st. V. (4): nhd. sich erstrecken; framgireihhen* 1, framgireichen*, sw. V. (1a): nhd. reichen, ausdehnen, sich erstrecken; gangan (1) 339?, red. V.: nhd. gehen, schreiten, laufen, wandeln, sich begeben, steigen, streben, kommen, weichen (V.) (2), reichen, sich erstrecken, gelten, ergehen, sich einlassen, sich beziehen auf, eine Beziehung haben; gidennen* 9, sw. V. (1b): nhd. »dehnen«, strecken, spannen, ausdehnen, messen an, ausstrecken, sich erstrecken; giliggen* 19, st. V. (5): nhd. liegen, liegen bleiben, sich legen, hinreichen, hinstrecken, sich legen, sich hinlegen, lagern, sich erstrecken, Umfang haben, ermatten, dahinschwinden; gireihhæn* 4, gireichæn*, sw. V. (2): nhd. reichen, sich erstrecken, sich erheben; giziohan* 28, st. V. (2b): nhd. ziehen, bilden, erziehen, ernähren, verführen, sich vollziehen, sich begeben, verlaufen, sich erstrecken, sich verhalten (V.), unterrichten, umwinden; reigen* 1, sw. V. (1a): nhd. sich erstrecken; reihhen* (1) 5, reichen*, sw. V. (1a): nhd. reichen, darreichen, sich erstrecken, ergreifen, ausdehnen; reihhæn* 3, reichæn*, sw. V. (2): nhd. sich erstrecken, beziehen, gewähren; strekken* 7, strecken*, sw. V. (1a): nhd. »strecken«, ausstrecken, hinstrecken, sich erstrecken; tragan (1) 166?, st. V. (6): nhd. tragen, ertragen (V.), befördern, bringen, herbeibringen, zurücktragen, empfangen, haben, vertreten (V.), bei sich tragen, bei sich haben, die Grundlage bilden für, einer Sache Rechnung tragen, sich erstrecken, weitergehen

erstrecken, mhd. erschræten, st. V.: nhd. »erschroten«, zerschneiden, zerreiben, zermalmen, sich aufreißen, ausdehnen, erstrecken, sich ausbreiten
-- sich erstrecken: mhd. belangen (1), blangen, sw. V.: nhd. lang dünken, langweilig sein (V.), verlangen, gelüsten, erlangen, erreichen, reichen, sich erstrecken, ausstrecken, sich wundern, angreifen, beunruhigen, bekümmern, verdrießen, sich sehnen nach, begierig sein (V.), neugierig sein (V.); denen (1), dennen, tenen, sw. V.: nhd. dehnen, sich dehnen, ziehen, spannen, weit werden (vom Herzen), weiten, sich erstrecken, länger werden, ausstrecken, zerreißen, eilen zu, richten auf; erreichen, irreichen, derreichen, sw. V.: nhd. erreichen, treffen, begreifen, sich erstrecken, fassen, erfahren (V.); ersprengen, sw. V.: nhd. aufsprengen, springen machen, sprengen, lossprengen, aufscheuchen, ausbreiten, auseinandersprengen, beendigen, sich erstrecken, ausreichen, galoppieren, reiten, anspornen, in Galopp setzen

erstrecken, mhd. erstrecken, sw. V.: nhd. »erstrecken«, niederstrecken, ablegen, ausdehnen, erweitern, verlängern, hinausschieben, sich blähen, dehnen, weiten

Erstrecken, mhd. strecken (2), st. N.: nhd. »Strecken«, Verlängerung, Erstrecken

erstrecken, mhd. verstrecken, ferstrecken*, sw. V.: nhd. erstrecken, verlängern, vollstrecken, vollmachen, begaben, begaben mit, zögern, verzögern, festigen in, ereignen, sich ereignen; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- sich erstrecken: mhd. wenden (1), wanden, sw. V.: nhd. wenden, wenden an, wenden in, wenden nach, wenden zu, kehren (V.) (1), kehren an, kehren in, kehren nach, kehren zu, übergeben (V.) an, anrechnen als, umdrehen, umkehren, bekehren, verlocken, anrühren, betasten, umwenden, mit Wänden umgeben (V.), rückgängig machen, wiedergutmachen, übertragen (V.), abwenden, wehren, hindern, hindern an, abbringen von, abhalten von, bewahren vor, verhindern, abwenden von, verhindern an, verwandeln, richten, ausrichten, anwenden, verwenden, vermachen, Richtung einschlagen, sich wenden, sich erstrecken, grenzen an, sich enden, aufhören, wegziehen, sich abwenden, sich abwenden von, sich hinwenden, sich hinwenden zu, enden, enden an, verwehren, beenden, nehmen, rauben, trennen, trennen von, verhandeln, verweigern
-- sich erstrecken bis zu: mhd. ðferbrechen, ðf erbrechen, st. V.: nhd. sich erheben, sich erstrecken bis zu, hochschießen
-- sich erstrecken in: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- sich weithin erstrecken: mhd. virnen (2), virren, firnen*, sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen; virren (1), vierren, firren*, fierren*, sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen

erstrecken, mnd. ðtstrecken, mnd.?, sw. V.: nhd. ausstrecken, (Geld) vorstrecken, vorschießen, auslegen, erstrecken; vörstrecken*, vorstrecken, sw. V.: nhd. »verstrecken«, verlängern, in die Länge ziehen, zeitlich ausdehnen, aufschieben, hinausschieben, zögern, erstrecken, ausdehnen, ausgedehnt werden, einbeziehen, sich hinziehen, ausreichen
-- sich erstrecken: mnd. wõren (2), sw. V.?: nhd. währen, dauern (V.) (1), reichen, sich erstrecken; wenden (1), sw. V.: nhd. wenden, umkehren, ein Ende nehmen, aufhören, sein Bewenden haben, sich erstrecken, reichen, ein Ende machen mit, ablassen von, kehren, umwenden, abwenden, aufhören machen

erstrecken, mnd. erstrecken, sw. V.: nhd. verlängern, hinausschieben, erstrecken
-- sich erstrecken: mnd. afstrecken, sw. V.: nhd. sich erstrecken
-- sich erstrecken auf: mnd. dǖren (2), sw. V.: nhd. dauern (V.) (1), währen, Bestand haben, bleiben, sich erstrecken auf, ausdauern, ausharren
-- sich ganz durch erstrecken: mnd. dörchgõn (1), dorchgõn, dȫrgõn, st. V.: nhd. durchgehen, durch etwas ganz hindurch gehen, durchziehen, durchdringen, sich ganz durch erstrecken, vor sich gehen, geschehen, Geltung gewinnen, Beistimmung erhalten

erstrecken, mnd. rÐken (1), reiken, reicken, reyken, ryken, sw. V.: nhd. erstrecken, hingelangen, reichen, erreichen, erlangen, übergeben (V.), darreichen, ausdehnen, einbringen, fertig bringen; rÐken (2), rechen, rÐjenen, rÐkenen sw. V.: nhd. reichen, gereichen, erstrecken, ausreichen, genügen, ausstrecken, entgegenstrecken, langen, hingelangen, erlangen, übergeben (V.), gereichen
-- sich bis zu einem Punkt erstrecken: mnd. rȫren, rǖren, sw. V.: nhd. rühren, bewegen, in Bewegung setzen, anrühren, berühren, aufrühren, aufwühlen, umrühren, vermischen, anregen (Arzneien), befallen (V.), überkommen (V.), wahrnehmen, empfinden, betreten (V.), angrenzen, sich bis zu einem Punkt erstrecken, ein Ziel erreichen, antreiben, besprechen, anführen, betreffen, betroffen machen, belasten (V.), bedrücken, herkommen, herrühren, verursachen, angehen, gehören zu, ein Thema ansprechen, behandeln, ausführen, Spur des Wildes verfolgen und es stellen
-- sich erstrecken: mnd. recken (1), racken, rechken, sw. V.: nhd. »recken«, sich erstrecken, reichen, andauern, währen, dehnen, ausreichen, ausstrecken, entgegenstrecken, herreichen, erreichen, erlangen, umsetzen, übergeben (V.), einbringen, verlängern, spannen, ziehen, treiben, erzählen, darlegen

erstrecken, mnd. strecken, sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.) (1), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen
-- linienmäßig erstrecken: mnd. strecken, sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.) (1), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen
-- sich erstrecken: mnd. tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten

erstrecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstrecken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erstreckend -- sich erstreckend, germ. *-gala-, *‑galaz, germ.?, Adj.: nhd. sich erstreckend

erstreckend -- sich erstreckend, ae. *brÚ-d‑e (4), Adj.: nhd. sich erstreckend; mÏnig‑brÚ-d-e, Adj.: nhd. »vielbreit«, sich erstreckend

erstreckend -- sich erstreckend, afries. stre-nz-en 1 und häufiger?, Part. Prät.=Adj.: nhd. bestreut, vermischt, sich erstreckend, gelegen

erstreckend -- sich weit erstreckend, mhd. wÆtgesazet*, wÆtgesazt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »weitgesetzt«, sich weit erstreckend

erstrecklich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstreckt, ahd. *irstraht?, *irstrekkit?, *irstreckit?, Part. Prät.=Adj.: nhd. »erstreckt«, entwirrbar

erstreckt, mhd. erstrecket*, erstract, erstraht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erstreckt, niedergestreckt

erstreckteich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erstreckung, mnd. ðtstreckinge, mnd.?, F.: nhd. Ausstreckung, Ausdehnung, Erstreckung, Belauf, Betrag

Erstreckung, mnd. strÐke, streke, M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich
-- örtliche Erstreckung: mnd. streckinge, F.: nhd. »Streckung«, örtliche Erstreckung, Ausdehnung und Gestaltung, Handreichung, Handschlag als Besiegelung einer Übereinkunft

erstreckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erstreckung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstreckungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstreckungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstreichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstreichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstreiten -- auf dem Klagewege erstreiten, mnd. afklõgen, V.: nhd. auf dem Klagewege erstreiten

erstreiten, ahd. *irstrÆtan?, st. V. (1a): nhd. erstreiten; ubarstrÆtan* 2, st. V. (1a): nhd. erstreiten, bestreiten, widerlegen, durchsetzen, sich durchsetzen, erlangen

erstreiten, mhd. aneerkriegen*, ane erkriegen, sw. V.: nhd. erstreiten; aneerstrÆten, anerstrÆten, anirstrÆten, ane erstrÆten, st. V.: nhd. erstreiten, im Kampf abgewinnen, streitig machen, abgewinnen; anegestrÆten, ane gestrÆten, st. V.: nhd. erstreiten, bedrängen, überwältigen, im Kampf anbringen; erbõgen, sw. V.: nhd. streiten, erstreiten; erkempfen, sw. V.: nhd. erkämpfen, erstreiten; erkriegen, sw. V.: nhd. bekriegen, erstreiten, erlangen, erreichen, erwerben, begreifen

erstreiten, mhd. erstrÆten, irstrÆten, derstrÆten, st. V.: nhd. »erstreiten«, erkämpfen, überwältigen, sich befreien, freikämpfen, sich müde machen, sich vorwagen, erringen, gewinnen, erobern, erreichen, angreifen

erstreiten, mnd. ? rasselen, sw. V.: nhd. ein bestimmtes Glücksspiel betreiben, würfeln, gewinnen, ringen?, streiten?, erringen?, erstreiten?

erstreiten, mnd. vechten (1), fechten, st. V.: nhd. fechten, streiten, kämpfen, in Streit geraten (V.), in Kampf geraten (V.), im Zweikampf fechten, mit Worten: zanken, disputieren, gegen Gedanken ankämpfen, anfechten, ausfechten, erkämpfen, erstreiten, erringen, den ersten Versuch machen, Hände oder Arme heftig bewegen

erstreiten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erstreitung -- Zeugnisleistung zur Erstreitung eines Gutes, mnd. aftǖginge, F.: nhd. Zeugnisleistung zur Erstreitung eines Gutes

erstrempen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstrempfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstricken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstricken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstrigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstritten, ahd. *irstritan?, Part. Prät.=Adj.: nhd. erstritten, bezwungen

erstrittenen -- gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, mnd. Ðgenschop, Ðgenschap, eyentschop, eigenschap, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille; Ðgentschop*, Ðgentschaft, eigentschaft, F.: nhd. Eigentum, Eigentümer, gerichtliche Übereignung des erstrittenen Grundstücks, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Untertänigkeit, Eigenheit, Eigentümlichkeit, inneres Wesen, Wesensart, Beschaffenheit, Eigensinn, eigener Wille, Eigenwille

erströmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstrudeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstrumpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstschlagende, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erstsein, mnd. ÐrstichhÐt*, ÐrstichÐt, Ðrsticheit, F.: nhd. Erstsein, Erstheit, Anfang

erstsitzende, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erststerbende, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erststoecker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstudieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstummen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erstumpfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstunken, mhd. erstunken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erstunken

erstunken, nhd., Part.: nhd. ; L.: DW : Luther

erstürmen, ahd. irfehtan* 11, st. V. (4?): nhd. erstürmen, erobern, besiegen, niederkämpfen, überwinden, erkämpfen, verfolgen

erstürmen, mhd. errennen, irrennen, sw. V.: nhd. rennen, einholen, erstürmen, erreichen; erstürmen, ersturmen, irsturmen, sw. V.: nhd. erstürmen, erobern

erstürmen, mhd. gediezen, st. V.: nhd. erdröhnen, erstürmen

erstürmen, mnd. ðtstörmen*, ðtstormen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausstürmen«, erstürmen

erstürmen, mnd. erlæpen, st. V.: nhd. »erlaufen«, laufen erreichen, erstürmen, auflaufen, geschehen, sich erheben, sich zutragen, verlaufen (V.)

erstürmen, mnd. stÆgen (1), st. V.: nhd. steigen, sich erheben, in die Höhe gehen, nach oben gehen, nach unten gehen, Hindernis bewältigen, im Wert steigen, an Macht zunehmen, ersteigen, erklimmen, besteigen, erstürmen, aufsteigen, emporkommen, emporsteigen (religiös), steigern, erhöhen, anwachsen, zunehmen; störmen (1), stürmen, sw. V.: nhd. stürmen, zum Angriff übergehen (V.) (1), anstürmen gegen, stürmend angreifen, erstürmen, losgehen auf, plündernd aneignen, rauben, toben, poltern, lärmen, randalieren, zanken, schelten, branden, schlagen, stürmisch wehen

erstürmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erstürmer, mnd. stÆgÏre* (1), stÆger, M.: nhd. Steiger, Kletterer, Erstürmer, Mauern Besteigender, Steiger im Bergwerk

erstürmt, mhd. erstürmet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erstürmt«

erstürmte -- Lohn für den der zuerst das Banner auf die erstürmte Burg pflanzt, mnd. bannergelt, N.: nhd. Sold des Bannerführers, Lohn für den der zuerst das Banner auf die erstürmte Burg pflanzt

Er​stürmung, mnd. störminge, F.: nhd. Stürmen (N.), Stürmung, Ansturm, Angriff, Sturm, Kampf, Er​stürmung, Unwetter, innerer Trieb

erstürmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erstutzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstutzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstützen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstvermählt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstvermeldet, nhd.: nhd. ; L.: DW

erstverstorben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erstwerb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erstzustand, ahd. eristÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Erstzustand, früherer Zustand

ersuch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ersuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ersuchen -- inständiges Ersuchen, mnd. instendichhÐt*, instendichÐt, instendichÐit, F.: nhd. »Inständigkeit«, inständiges Bitten (N.), inständiges Anliegen, inständiges Ersuchen, inständiges Anfordern

ersuchen -- um Wiederaufnahme in die Stadt ersuchen, mnd. indingen, sw. V.: nhd. um Wiederaufnahme in die Stadt ersuchen, als Vertragspartner aufnehmen, das Gericht (N.) (1) durch Stellung der Hegungsfrage eröffnen, sich ordnungsmäßig beim Gericht (N.) (1) einfinden

Ersuchen (N.), mnd. anemædinge*, anmædinge, F.: nhd. Forderung, Ersuchen (N.), Gemütsbewegung, Vermutung

Ersuchen (N.), mnd. vörsȫk*, vorsȫk, vorsæk, vorsǖk, F., N.: nhd. »Versuch«, Ersuchen (N.), Gesuch, Bitte; vörsǖkt*, vorsǖkt, versueckt, F., N.: nhd. Ersuchen (N.), Gesuch, Bitte
ersuchen, as. õ‑sæk‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. ersuchen

ersuchen, mhd. anesuochen, ansuochen, ane suochen, sw. V.: nhd. »ansuchen«, antun, behelligen, sich anschmiegen, suchen, belästigen, anstellen, angreifen, bitten um, ersuchen, abverlangen, bedrängen

Ersuchen, mhd. begirede*, begerede*, begirde, begerde, st. F.: nhd. Begehr, Verlangen, Begierde, Wunsch, Ersuchen

ersuchen, mhd. besuochen, besðchen, sw. V.: nhd. besuchen, sich wenden an, versuchen, untersuchen, nachsuchen, aufsuchen, erproben, aussuchen, ersuchen, bewohnen, benutzen, anfallen, besichtigen, durchsuchen, finden, erfahren (V.), merken, prüfen

Ersuchen, mhd. bete, st. F., sw. F., st. N.: nhd. Bitte, Ersuchen, Fürsprache, Unterstützung, rechtliche Unterstützung, Wunsch, Befehl, Aufforderung, Antrag, Bede, Abgabe, Geldbuße, Gebot, Gebet, Eingreifen

ersuchen, mhd. biten (1), bitten, piten, st. V.: nhd. bitten, ersuchen, fürbitten, Fürbitte einlegen, laden (V.) (2), wünschen, heißen, befehlen, Bitte vorbringen, Ladung vorbringen, werben um, beten, betteln, fordern, anordnen, anbeten, anflehen, auffordern, erbitten, einladen (V.) (2), locken (V.) (2), heranziehen; erbiten, erbitten, irbiten, rebiten, st. V.: nhd. erbitten, ersuchen, durch Bitten bewegen zu, bitten, erlangen, erhalten (V.), überreden, auffordern zu, aufbieten für; ermanen (1), remanen, sw. V.: nhd. ermahnen, erinnern, auffordern, ersuchen, beanspruchen, geltend machen, antreiben, bewegen zu, veranlassen zu, mahnen an, strafen für, treiben, bringen zu

ersuchen, mhd. ersuochen, resuochen, sw. V.: nhd. »ersuchen«, suchen, begehren, ausforschen, ergründen, untersuchen, durchsuchen, absuchen, finden, herausfinden, erforschen, aufsuchen, heimsuchen, reizen, erregen

Ersuchen, mhd. gebet, gipet, st. N., st. F.: nhd. Gebet, Bitte, Ersuchen

ersuchen, mhd. gebiten (1), gebitten*, st. V.: nhd. bitten, ersuchen

ersuchen, mnd. anegesinnen*, angesinnen, sw. V.: nhd. ansinnen, zumuten, verlangen, ersuchen

Ersuchen, mnd. anehældinge*, anhældinge, F.: nhd. »Anhaltung«, Hinderung, Arrest, gewaltsame Aneignung von Waren, Ersuchen, Verlangen

ersuchen, mnd. anemæden* (1), anmæden, anmoden, sw. V.: nhd. zumuten, fordern, ersuchen, Forderungen an jemanden stellen, begehren

Ersuchen, mnd. anemæden* (2), anmæden, N.: nhd. Forderung, Ersuchen

ersuchen, mnd. anesinnen* (1), ansinnen, sw. V.: nhd. ansinnen, zumuten, verlangen, ersuchen

Ersuchen, mnd. anesinnen* (2), ansinnen, ansinnent, N.: nhd. »Ansinnen«, Ersuchen

ersuchen, mnd. anesȫken* (1), ansöken, ansoken, sw. V.: nhd. »ansuchen«, ersuchen, ansprechen, angehen, bitten; anesprÐken*, ansprÐken, st. V.: nhd. »ansprechen«, anfangen zu sprechen, Rede beginnen, anreden, sprechen, zur Rede stellen, auffordern, ersuchen, besuchen, klagen, rechtlich beanspruchen, beschuldigen, anklagen; bekæren, sw. V.: nhd. versuchen, geistlich anfechten, in Versuchung führen, beschwatzen, untersuchen, prüfen, ansuchen, ersuchen, anliegen, bitten; beræpen (1), berȫpen, st. V.: nhd. rufen (V.), nennen, ausrufen (V.), berufen (V.), ersuchen, schelten, mit Worten strafen, in üblen Ruf bringen, sich berufen (V.) auf, appellieren; besȫken (1), sw. V.: nhd. besuchen, suchen, aufsuchen, ersuchen, nachsuchen, mahnen, untersuchen, versuchen, prüfen, angreifen, heimsuchen, unternehmen; ersȫken (1), ersoken, irsȫken, sw. V.: nhd. aufsuchen, ersuchen
Ersuchen, mnd. ersȫken (2), ersȫkent, N.: nhd. Ersuchen, Ansuchen; ersȫkinge, ersokinge, F.: nhd. Ersuchen, Ansuchen
-- schriftliches Ersuchen: mnd. begÐrebrÐf, M.: nhd. schriftliches Ersuchen, Bittschreiben
ersuchen, mnd. sinnen, st. V., sw. V.: nhd. »sinnen«, erstreben, ersinnen, erbitten, ersuchen, begehren, verlangen, fordern, ansinnen, eine Forderung stellen, denken, glauben, vermuten, Belehnung suchen, Lehen muten

Ersuchen, mnd. vörmõnen* (2), vormõnen, vormõnent, N.: nhd. Aufforderung, Ersuchen, Mahnung, Ermahnung; vörmõninge*, vormõninge, vormõnige, F.: nhd. Ersuchen, Aufforderung, Gebot, Weisung, Aufruf, Mahnung, Erinnerung, Ermahnung, Anweisung, Anleitung, Unterrichtung, Orientierung, Forderung, rechtliche Beanspruchung, Vermahnung, Tadel, Verweis, Zuspruch, Bittgebet

ersuchen, mnd. vörsȫken* (1), vorsȫken, vorsoken, sw. V.: nhd. versuchen, hinstreben, sich begeben, aufsuchen, besuchen, verkehren, sich Geschäfte halber aufhalten, in feindlicher Absicht aufsuchen, suchen, nachsuchen, aufspüren, angreifen, untersuchen, erforschen, ausforschen, einen Fall gerichtlich untersuchen, gerichtlich verhören, gerichtlich vernehmen, verhandeln, probieren, zu erreichen suchen, zu bewirken suchen, bewirken, zu ermitteln suchen, anstreben, ansuchen, tätig sein (V.), sich versuchen an, sich bemühen, sich unterfangen, sich üben, durch Übung vorbereiten, ausprobieren, sich messen, wetteifern, erproben, erfahren (V.), ersuchen, bitten, prüfen, auf die Probe stellen, Prüfungen unterziehen, heimsuchen, durch Erfahrung oder Prüfung kennenlernen

ersuchen, mnd. vȫrderen (2), vurderen, værdern, vædern, voddern, förderen*, sw. V.: nhd. fordern, beanspruchen, einfordern, verlangen, haben wollen (V.), mahnen, eintreiben, Klage erheben, gerichtliche Verfolgung beantragen, vorfordern, vor sich kommen lassen, vorladen, einladen (V.) (2), auffordern, ersuchen, Ansprüche erheben; vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen

ersuchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

ersuchen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersuchen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Ersuchensschreiben -- gerichtliches Ersuchensschreiben, mnd. compasbrÐf, M.: nhd. Requisitionsbrief, gerichtliches Ersuchensschreiben

ersuchensweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ersucher, mhd. ersuochÏre***, st. M.: nhd. »Ersucher«

ersucher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ersucher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ersucherin, mhd. ersuochÏrinne*, ersuocherinne, st. F.: nhd. »Ersucherin«, Untersucherin

ersuchschreiben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ersuchschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersucht, mhd. ersuochet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ersucht«

ersucht, mnd. ersȫket***, (Part. Prät.=)Adj.: ersucht, angesucht, versucht?

ersuchung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

ersuchung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersuchungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersuchungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersuchungsbriefe, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersuchungschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersuchungsschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ersudeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersündigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ersüszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertadern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ertag, mhd. ergetac, ertac, st. M.: nhd. Ertag, Dienstag

Ertag, mhd. eritac, ergetac, st. M.: nhd. »Ertag«, Dienstag; ertac, eritac, ergetac, st. M.: nhd. »Ertag«, Dienstag

ertag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ertag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertagen-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertagen-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertagwan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertändeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertanzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertappen, got. ga-fõh-an 16, red. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. ergreifen, erfassen, ertappen, fangen

ertappen, ae. õ‑par‑ian, sw. V.: nhd. entdecken, ertappen; tr’pp-an (1), sw. V.: nhd. ertappen

ertappen, afries. bi‑fat-ia* 1, sw. V. (2): nhd. ergreifen, ertappen; bi‑grÆp-a* 20, st. V. (1): nhd. »begreifen«, anfassen, ergreifen, ertappen, angreifen, enthalten

er​tappen, afries. bi‑gu-ng-a* 22, st. V. (7)=red. V.: nhd. begehen, bestreichen, betreffen, er​tappen, eingehen, verüben, feiern, anfangen, verwalten

ertappen, mhd. bedraben, bedreben, sw. V.: nhd. ertappen, bedrängen; bestudelen, sw. V: nhd. ertappen, erwischen; ervinden, irvinden, ervenden, irvenden, erfinden*, irfinden*, erfenden*, irfenden*, st. V.: nhd. mit den Sinnen wahrnehmen, erkennen, beweisen, begreifen, ausfindig machen, bemerken, erfahren (V.), finden, kennenlernen, ertappen

ertappen, mhd. vinden (1), finden*, st. V.: nhd. sehen, erblicken, entdecken, aufsuchen, antreffen, ertappen, finden, erfinden, kennenlernen als, befinden, sich befinden in, wahrnehmen, bemerken, hören, treffen, vorfinden, erlangen, bekommen, bestimmen, suchen, beschaffen (V.), verschaffen, vernehmen, dichten (V.) (1), komponieren, als wahr herausstellen, sich erweisen als, halten für, nachweisen, urteilen, sein (V.)

ertappen, mnd. anekæmen*, ankæmen, st. V.: nhd. ankommen, antreffen, ertappen, stoßen, angreifen, verhaften, anrennen, erreichen, eintreten, entgegenkommen, herankommen, zusammenstoßen, zustoßen, zufallen, zugehören, betreffen, angehen, zukommen, zugehören, angehen, kommen auf, kommen über, kommen an; begrÆpen (1), begripen, st. V.: nhd. ergreifen (mit Händen bzw. gedanklich), fassen (mit Händen bzw. mit Worten), beginnen, in Angriff nehmen, besetzen, ertappen, betreffen, umfassen, einschließen, ersinnen, begreifen (mit Händen bzw. gedanklich), bestimmen, den Umfang festsetzen, gründen, festhalten, Gewohnheit ausüben, behaupten, tadeln; behÐrden, beharden, sw. V.: nhd. ertappen, ergreifen, anhalten, festhalten, in Haft bringen, behaupten, sichern, bestärken, schützen, bleiben, verharren, ausharren; belÐden (2), bleiden, beleyden, sw. V.: nhd. leiten, begleiten, Geleit geben, regeln, einrichten, verleiten, falsch anleiten, falsch auslegen, durch falsche Sinnauslegung schädigen, auffordern, vorführen, ertappen, beweisen, überführen, treffen (mit Blitzen); belæpen, st. V.: nhd. belaufen, über etwas laufen, überströmen, einnehmen, stürmen, besetzen, überraschen, ertappen, betreffen, begatten; beslõn (1), beslân, st. V.: nhd. »beschlagen«, schlagen, schlagend bearbeiten, behauen (V.) (Holz oder Stein), bestreichen, überziehen (V.), besetzen (mit Geschmeide), betreiben (eine Weide mit Vieh), ein Haus mit Beischlag versehen (V.) (ein Haus), in Benutzung nehmen, nutznießen, mit Netzen fangen, umschnüren, einhüllen, verpacken, mit Arrest belegen (V.), ertappen, ergreifen, überfallen (V.); betrÐden, st. V.: nhd. betreten (V.), antreffen, überraschen, ertappen, zertreten (V.), unter die Füße treten; bevõren (1), bevaren, st. V.: nhd. befahren (V.), umfahren (V.), erreichen, treffen, betreffen, kommen, ertappen, einziehen; bevinden, st. V.: nhd. finden, auffinden, wahrnehmen, erfinden, herausfinden, herausstellen, ersehen, erfahren (V.), ertappen, zeigen

ertappen, mnd. krÆgen (1), kriegen, st. V.: nhd. kriegen, bekommen, erhalten (V.), empfangen, erlangen, erwerben, in den Besitz gelangen, erben, gewinnen, einnehmen, erobern, ergreifen, zu fassen bekommen, ertappen, holen, herbeischaffen

ertappen, mnd. upnÐmen*, upnemen, mnd.?, st. V.: nhd. aufnehmen, aufheben (vom Boden), wegnehmen, benehmen, empfangen (V.), annehmen, in Schutz bzw. Schirm nehmen, in Dienst nehmen, erheben, einnehmen (Gelder bzw. Steuern bzw. Gefälle), ertappen, überraschen, aufhören machen, einstellen, ansetzen, festsetzen, bestimmen, beschließen, übernehmen, annehmen, vermerken, anerkennen, dafür halten, verstehen; vinden, finden*, st. V.: nhd. finden, auffinden, vorfinden, antreffen, entdecken, ertappen, erhalten (V.), befinden, erkennen, erfinden, erdenken, ausdenken, auf etwas verfallen (V.), aussinnen, Urteil finden, als Rat ermitteln, beantragen, entscheiden, sich einfinden, sich begeben (V.), sich einigen, einig werden

ertappen, mnd. ȫverslõn, ȫverschlõn, æverschlõn, st. V.: nhd. überfluten, überflutet werden, Wasser nehmen, über einen Fluss setzen, befestigen, durch einen Damm absperren, auskleiden, einwickeln, zusammenpacken, angreifen, besiegen, überwältigen, durchgehen, mustern, prüfen, berechnen, überschlagen (V.), veranschlagen, festsetzen, schätzen, vermessen (V.), beschließen, abhandeln, auslassen, übergehen, einfügen, dazwischenschalten, einschalten, einwickeln, zudecken, ertappen

ertappen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertappen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ertappt -- nicht ertappt, mhd. unervaren*, unerfaren*, unervarn, unerfarn*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unerfahren, ungelöst, unbescholten, nicht überführt, nicht ertappt; unervunden, unrevunden, unerfunden*, unrefunden*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbescholten, nicht überführt, unüberführt, nicht ertappt

ertappt, ahd. argwõni* 1, ahd.?, Adj.: nhd. »argwöhnisch«, böse, ertappt

ertappt, mnd. behÐrdet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gebändigt, ertappt, festgehalten
-- ertappt werden: mnd. begõn, begÐn, st. V.: nhd. begehen, hingehen, abweiden, berühren, erreichen, treffen, aufsuchen, ertappt werden, betrügen, Verbrechen begehen, Sünde begehen, Messe abhalten, feiern, leben, sich verhalten (V.), sich ernähren; ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden

ertappter -- bei der Tat ertappter Verbrecher, mnd. hantdÐdÏre*, hantdÐder, handdadÏre*, hõndÐder, M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdiger, M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder; hantdÐdingÏre*, hantdÐdinger, handÐdingÏre, handÐdiger, M.: nhd. bei der Tat ertappter Verbrecher, wirklicher Täter, Missetäter, Totschläger, Tätiger, Handelnder

ertappter -- Strafkleidung ertappter Ehebrecherinnen, mnd. schanthoike, M.?, F.: nhd. Schandmantel, Strafkleidung ertappter Ehebrecherinnen

ertappungfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertappungsfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertastbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertasten -- etwas ertasten, ahd. greifæn 15, sw. V. (2): nhd. greifen, tasten, zu fangen suchen, etwas ertasten, umfassen, jemanden versuchen, angreifen, betasten

ertasten, mhd. ertasten, ertasen, sw. V.: nhd. betasten, ertasten

ertasten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ertastung, mnd. tastinge, F.: nhd. Tastsinn, Berührung, Ertastung

ertattern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertauben, got. af-dau-b-n-an* 1, sw. V. (4): nhd. ertauben, verstockt werden, taub werden

ertauben, ae. õ-déa-f-ian, sw. V.: nhd. taub werden, ertauben

ertauben, afries. dâ-v‑ia 12, sw. V. (2): nhd. taub werden, ertauben

ertauben, mhd. ertæren, ertãren, irtãren, sw. V.: nhd. betäuben, taub werden, ertauben, zum Toren werden, zum Toren machen, verrückt sein (V.)

ertauben, mhd. tæren (1), tãren, sw. V.: nhd. Tor sein (V.), Tor werden, toll sein (V.), rasen, eigensinnig sein (V.), verrückt sein (V.), ertauben, zum Narren machen, zum Narren halten, betören, täuschen, betrügen, hintergehen, äffen

ertauben, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertäuben, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertaubt, mnd. vördȫvet*, vordȫvet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. betäubt, besinnungslos, ertaubt, taub
Ertaubung, ae. õ-déa-f-ung, st. F. (æ): nhd. Ertaubung, Betäubung

ertauschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertauschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertauscher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertauschung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erteidigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erteidingen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erteigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erteil, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erteilbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erteilen -- Anleite erteilen, mhd. geaneleiten 1, sw. V.: nhd. »anleiten«, einweisen, Anleite erteilen

erteilen -- Auftrag erteilen, ahd. furigistõten* 1, sw. V. (1a): nhd. hinstellen, einsetzen, Auftrag erteilen, vorsetzen

erteilen -- Auskunft erteilen, mnd. rõtgÐven, st. V.: nhd. »ratgeben«, Rat erteilen, Auskunft erteilen, beraten (V.)

erteilen -- eine Absage erteilen, ahd. untarkwedan* 2, untarquedan*, st. V. (5): nhd. untersagen, eine Absage erteilen, dazwischenkommen, dazwischentreten, eintreten

erteilen -- eine Arbeitsbefugnis erteilen, mnd. belÐhenen*, belÐnen, beleynen, beleinen, belehenen, sw. V.: nhd. »belehnen«, in ein Lehen einsetzen, in ein Privileg einsetzen, ein Amt verleihen, eine Arbeitsbefugnis erteilen, zu Teil werden lassen

erteilen -- einen falschen bösen Rat erteilen, mhd. misserõten, st. V.: nhd. missraten (V.), sich nicht gut entwickeln, einen falschen bösen Rat erteilen, an falsche Stelle geraten (V.), fehlgehen, schlecht ausfallen, übel ausfallen, misslingen, fälschlich halten für

erteilen -- Genehmigung erteilen, mnd. ærlæfgÐven*** (1), V.: nhd. Genehmigung erteilen

erteilen -- letzte Ölung dem Sterbenden erteilen, mnd. ȫlien, oelien, ölien, ȫligen, olgen, oligen, olen, sw. V.: nhd. »ölen«, in Öl backen, mit Öl besprengen, mit heiligen Öl salben, letzte Ölung dem Sterbenden erteilen
erteilen -- letzte Ölung erteilen, mnd. vörȫlien*, vorȫlien, sw. V.: nhd. »verölen«, letzte Ölung erteilen
erteilen -- Markgerechtigkeit erteilen, mnd. bemarken***, sw. V.: nhd. Markgerechtigkeit erteilen

erteilen -- Nottaufe erteilen, mnd. gõdȫpen, sw. V.: nhd. nottaufen, Nottaufe erteilen

erteilen -- Privileg erteilen, mnd. begenõden*, begnõden, sw. V.: nhd. begnaden, gnädig sein (V.), Gnade widerfahren lassen, beschenken, Privileg erteilen, privilegieren; begenõdigen*, begnõdigen, sw. V.: nhd. begnadigen, Gnade erweisen, Privileg erteilen; begenÐdigen*, begnÐdigen, sw. V.: nhd. begnadigen, Gnade erweisen, Privileg erteilen

erteilen -- Rat erteilen, mnd. rõtgÐven, st. V.: nhd. »ratgeben«, Rat erteilen, Auskunft erteilen, beraten (V.)

erteilen -- Rechtsspruch erteilen, mnd. dÐlen (1), deilen, dilen, sw. V.: nhd. teilen, erbteilen, einteilen, messen, verteilen, austeilen, scheiden, Rechtsspruch erteilen, urteilen, entscheiden, erklären für

erteilen -- Segen erteilen, mnd. sÐgenen (1), segenen, sw. V.: nhd. segnen, Segen erteilen, bekreuzigen, sich durch das Kreuzzeichen schützen, einsegnen, weihen, formelhaft besprechen, beschwören

erteilen -- Verweis erteilen, mnd. vörwÆsen* (3), vorwÆsen, sw. V.: nhd. strafen, schelten, tadeln, verwerfen, Verweis erteilen

erteilen -- Weisung erteilen, mnd. vörwÆsen* (1), vorwÆsen, verwÆsen, sw. V.: nhd. verweisen, anweisen, Weisung erteilen, Rechtsauskunft geben, Urteil sprechen, rechtlich entscheiden, überweisen, zuweisen, zusichern, an einen anderen Herren weisen, überweisen, wegweisen, hinausweisen, ausweisen, wegjagen, ausschließen, austreiben, entlassen (V.), abweisen, von sich weisen, verbannen, ächten, verurteilen, als Schuld eintragen, zurückverweisen

erteilen, an. mark-a, sw. V. (2): nhd. kennzeichnen, verwunden, malen, bekanntmachen, erteilen, verstehen

erteilen, afries. ðt‑jev-a 9, st. V. (5): nhd. ausgeben, erteilen, verheiraten

erteilen, as. õ‑dê‑l‑ian 17, sw. V. (1a): nhd. erkennen, zuerkennen, erteilen, urteilen, verurteilen, Urteil sprechen

erteilen, ahd. irteilen 103, sw. V. (1a): nhd. »erteilen«, urteilen, richten, entscheiden, bestimmen, festsetzen, verurteilen, Recht sprechen, ein Urteil sprechen, beschließen, veranlassen, zuteilen, jemanden verurteilen

erteilen, mhd. benennen, benemnen, benemmen, sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen; enteilen, sw. V.: nhd. »enteilen«, erteilen, zuteilen, zu wissen tun, aberkennen, zerteilen, mitteilen; erteilen, derteilen, dirteilen, reteilen, sw. V.: nhd. Urteil sprechen, richten, richten über, urteilen, Rechtsbescheid geben, zusprechen, bescheiden (V.), erteilen, verurteilen, gestatten, anstoßen, verhängen, entscheiden, erklären für, zuteilen, zuerkennen, geben, bestimmen, auferlegen, auftragen, empfehlen, mitteilen
-- Ablass erteilen: mhd. antlõzen, sw. V.: nhd. Nachsicht üben, verzeihen, vergeben (V.), Ablass erteilen
-- die Anleite erteilen: mhd. aneleiten, ane leiten, sw. V.: nhd. »anleiten«, einweisen, die Anleite erteilen, übernehmen, beschlagnahmen
-- ein Privileg erteilen: mhd. begenõden*, begnõden, begenõden, begnæden, begenæden, sw. V.: nhd. begnadigen, beschenken, mit Gnade beschenken, Gnade erweisen, ein Privileg erteilen, privilegieren, Almosen geben, von Sünden erlösen
-- Rechtsbescheid erteilen: mhd. besagen (1), sw. V.: nhd. anschuldigen, schildern, sagen, besagen, bezeugen, bekräftigen, benennen, zusprechen, aussagen gegen, feststellen, beschuldigen, anklagen, verkünden, belangen, Rechtsbescheid erteilen, bestätigen, sich verschreiben, verleumden

erteilen, mhd. teilen (1), deilen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen
-- Recht erteilen: mhd. slihten (1), slehten, sw. V.: nhd. schlichten, gerade machen, in Ordnung bringen, zuwege bringen, ebenen, glätten, dem Erdboden gleich machen, schleifen (V.) (1), schärfen, Recht erteilen, entscheiden, ausgleichen, beilegen, versöhnen, beruhigen, richten, begradigen, errichten

erteilen, mhd. zuoteilen, zuo teilen, sw. V.: nhd. zuteilen, anberaumen, anordnen, einteilen, zusprechen, erteilen
-- Absage erteilen: mhd. versagen (1), virsagen, vorsagen, fersagen*, sw. V.: nhd. abschlagen, verleugnen, verheimlichen, absagen, entsagen, sagen, ansagen, aussagen, zu Ende sagen, ableugnen, zu etwas nein sagen, spröde sein (V.), Absage erteilen, abweisen, versagen, verweigern, verleumden, verwehren, verdecken, abstreiten, bestreiten, verbieten
-- als Almosen erteilen: mhd. vermilten, fermilten*, sw. V.: nhd. als Almosen erteilen
-- Gegenbefehl erteilen: mhd. widerbieten, st. V.: nhd. »widerbieten«, durch Botschaft absagen, Gegenbefehl erteilen, widerrufen (V.), aufkündigen, aufheben, entbieten, androhen lassen in, durch Botschaft aufkündigen, Fehde ankündigen, Fehde ansagen, Krieg ankündigen, Krieg erklären
-- sicheres Geleit erteilen: mhd. vigilgen, vigiljen*, sw. V.: nhd. »vigilien«, bewachen, sicheres Geleit erteilen

erteilen: ertheilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erteilen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erteilend -- Erlaubnis erteilend, mnd. hengich (2), Adj.: nhd. nachgebend, zulassend, zustimmend, erlaubend, Erlaubnis erteilend

erteilend -- Rat erteilend, mnd. rõdich, radich, mnd.?, Adj.: nhd. sparsam, mäßig, Rat erteilend

erteiler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erteilt -- Frau die Kindern privat Elementarunterricht erteilt, mnd. schælemeddere*, schælemedder, F.: nhd. Frau die Kindern privat Elementarunterricht erteilt

erteilte -- von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, mnd. ærdÐl, ærdeil, ærdeel, oerdÐl, ȫrdÐl, ærdÐle, ærdÐile, ærtÐl, ærtÐil, ærtÆl, N., F.: nhd. Urteil, Rechtsauskunft, Rechtsgang, Sammelbegriff für die Grundlagen bzw. Verfahren bzw. Inhalte bzw. Ergebnisse und Folgen von Gerichtsverfahren, Bezeugung des geltenden Rechts in einem Streitfall, von der Gerichtsversammlung eingeholte und erteilte Auskunft über bestehendes Recht, Bestätigung, Zustimmung, Streit, tätliche Auseinandersetzung, Meinung, Ansicht, Beurteilung, Beurteilungskriterium, Entscheidung, Rechenschaft

erteilte -- zu einem bestimmten Zeitpunkt durch den Rat erteilte Braugenehmigung, mnd. ærlæfgÐven (2), ærlæfgÐvent, ærlofgÐvent, orloffgÐvent, ærlÐfgÐvent, orleffgÐvent, N.: nhd. zu einem bestimmten Zeitpunkt durch den Rat erteilte Braugenehmigung

erteiltes -- vom Bannherrn erteiltes Lehen, mhd. banlÐhen, st. N.: nhd. Bannlehen, Gerichtslehen, vom Bannherrn erteiltes Lehen

Erteilung -- Erteilung oder Erwerbung eines geistlichen Amtes für Geld, mhd. simonÆe, simonÆi, symonÆe, simanÆe, sw. F., st. F.: nhd. Simonie, Erteilung oder Erwerbung eines geistlichen Amtes für Geld

Erteilung -- Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, mnd. inninge, innige, innie, enninge, indinge, F.: nhd. Innung, Aufnahme in eine Innung, Einweisung in einen Besitz, Einwerung, Recht der Zulassung zum Markt, Recht des Warenverkaufs, Zulassung als Grundlage für den Gewerbebetrieb, mit dem Recht für Gewerbebetrieb begabte Innung, Gebühr für die Erteilung der Gewerbekonzession, Hausrat (Bedeutung örtlich beschränkt)

Erteilung -- Zahlung für Erteilung des Bürgerrechts, mnd. bðrmõl, N.: nhd. »Burmal«, Versammlung der Gemeinde, Versammlung der Bauernschaft, Dorfgericht, Bürgerrecht, Zahlung für Erteilung des Bürgerrechts

Erteilung, mnd. ? schift*** (3), F.: nhd. Erteilung?, Aufteilung?
-- Erteilung des Segens: mnd. sÐgenen (2), sÐgenent, N.: nhd. Segnen, Segnung, Erteilung des Segens, Besprechen

erteilung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erteuern: ertheuern, nhd.: nhd. teuer erwerben; E.; s. er: teuern: teuer; L.: DW : Luther (ertheuern)

erteuern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erthoren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erthüren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erthürmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erthürung, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertichten, nhd., sw. V.: Vw.: s. erdichten; L.. : Luther (ertichten s. erdichten)

ertiefen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertilgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertoben, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertöblen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertödten, nhd.: Vw.: s. ertöten ; L.: DW : Luther (ertödten)

ertödtung, nhd., F.: Vw.: s. Ertötung; L.: DW : Luther (Ertödtung)

ertoeten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertoeter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertoetete, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertoetung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertoetungsvorsatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertoetungvorsatz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertollen, mhd. ertolen*, ertoln, sw. V.: nhd. »ertollen«, den Verstand verlieren

ertollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertönen -- ertönen lassen, mhd. schellen (2), sw. V.: nhd. mit Schall treffen, sich hören lassen, lärmen machen, ertönen lassen, erklingen lassen, beschallen, betäuben, erschüttern, zerschmettern

ertönen -- ertönen lassen, mnd. dörchblõsen, dȫrblõsen, st. V.: nhd. dauernd wehen, dauernd blasen, hinwehen, durchblasen, ertönen lassen
ertönen -- ertönen lassen, mnd. schellen (3), sw. V.: nhd. ertönen lassen, laut singen

ertönen, idg. *rÀs-, V.: nhd. tönen, ertönen, schreien; *reibh‑?, V.: nhd. ertönen

ertönen, germ. *hellan, st. V.: nhd. ertönen, schallen; *hlðdÐn, *hlðdÚn, sw. V.: nhd. ertönen

ertönen, anfrk. ir-s-kel-l-an* 1, ir-s-cel-l-on*, st. V. (3b): nhd. erschallen, ertönen; lð-d-on, sw. V. (1): nhd. lauten, ertönen, krachen

ertönen, ahd. biliuten*? 1, sw. V. (1a): nhd. ertönen; bilðten* 1, biliuten*, sw. V. (1a): nhd. ertönen; 9zwizziræn* 16, sw. V. (2): nhd. zwitschern, piepen, piepsen, ertönen; donaræn* 12, sw. V. (2): nhd. donnern, ertönen; duruhbrastæn* 1, sw. V. (2): nhd. ertönen, erschallen; gellan* 8, st. V. (3b): nhd. »gellen«, piepsen, grell tönen, ertönen, mucken, winseln, knurren; hellan* 17, st. V. (3b): nhd. klingen, tönen, erschallen, erklingen, ertönen, abzielen, abzielen auf, übereinstimmen mit; irlðten* 6, sw. V. (1a): nhd. widerhallen, ertönen, antworten, vorbringen, halblaut reden; irwispalæn* 1, sw. V. (2): nhd. widerhallen, ertönen; kerran* 27, st. V. (3b): nhd. schwätzen, schwatzen, ächzen, plappern, rauschen, knarren, lärmen, ertönen; klingan* (1) 9, st. V. (3a): nhd. klingen, schellen, tönen, ertönen, gellen; liudæn 16, liudeæn, sw. V. (2): nhd. singen, jauchzen, vortragen, ertönen, brummen, laut tönen, schallen; lðten 36, liuten, hlðten*, sw. V. (1a): nhd. läuten, tönen, schallen, klingen, donnern, ertönen, erschallen, erklingen, schreien, einen Laut hervorbringen, erschallen lassen, seine Stimme erschallen lassen, zum Tönen bringen, singen, verkünden, loben; lðtÐn* 7, hlðtÐn, sw. V. (3): nhd. ertönen, schallen, Musik machen

Ertönen, ahd. lðtnussa* 2, st. F. (jæ): nhd. »Lautheit«, Ertönen, Ton (M.) (2), Gesang

ertönen, ahd. singan 285, st. V. (3a): nhd. singen, klingen, jauchzen, krähen, verkünden, sprechen, besingen, lobsingen, vortragen, aufsagen, sprechen, spielen, blasen, tönen, ertönen, erklingen, gackern; skellan* 26, scellan*, st. V. (3b): nhd. schallen, tönen, klingen, erschallen, ertönen, schellen, klirren, prasseln; stredan* 8, st. V. (5): nhd. erglühen, glühen, zischen, sausen, aufbrausen, toben, ertönen
-- ertönen lassen: ahd. blõsan* 30, red. V.: nhd. blasen, wehen, hauchen, atmen, einhauchen, ertönen lassen; gisingan* 6, st. V. (3a): nhd. singen, klingen, tönen, ertönen lassen, besingen, lobsingen, zum Singen verwenden, zum Dichten verwenden, durch Singen ausbilden, durch Dichten ausbilden; wÆtwerfæn* 6, sw. V. (2): nhd. verlauten lassen, ertönen lassen, von sich geben
-- ertönen machen: ahd. giskellen* 1, giscellen*, sw. V. (1a)?: nhd. ertönen machen, erschallen lassen

ertönen, mhd. erbrechen, st. V.: nhd. erbrechen, hervorbrechen, aufbrechen, zerbrechen, verbrechen, verschulden, laut werden, kund werden, ertönen, hereinbrechen über, brechen, losreißen, abwenden von; erdiezen, irdiezen, st. V.: nhd. erschallen, rauschen, rufen, widerhallen, ertönen, herabströmen, strömen, emporquellen, aufwallen, hervorquellen, fließen, sich ergießen; erdünen, sw. V.: nhd. ertönen, tönen machen; ergalmen, sw. V.: nhd. ertönen; ergellen (1), irgellen, st. V.: nhd. erschüttern, ergellen, erschallen, aufkreischen, gellen, schreien, aufheulen, ertönen, dröhnen; erhellen, st. V.: nhd. ertönen, erschallen, aufwecken, widerhallen; erschellen (1), st. V.: nhd. erschallen, ertönen, erdröhnen, widerhallen, erzittern, sich ausbreiten, bekannt werden, dringen in, ertönen lassen; erschelten, st. V.: nhd. erschallen, ertönen, kund werden, aufschrecken, betäuben, zerschellen, spalten, auseinandertreiben, zum Weichen bringen
-- ertönen lassen: mhd. erschellen (1), st. V.: nhd. erschallen, ertönen, erdröhnen, widerhallen, erzittern, sich ausbreiten, bekannt werden, dringen in, ertönen lassen; erschellen (2), irschellen, sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in

ertönen, mhd. gedãnen, sw. V.: nhd. singen, ertönen; gellen (2), st. V.: nhd. laut tönen, schreien, ertönen, klingen, zischen; hellen (4), st. V.: nhd. ertönen, hallen, dröhnen, erklingen, schallen, dringen, widerhallen, antworten, sich äußern, sich zustimmend äußern, übereinstimmen mit, eilen, sich rasch bewegen

Ertönen, mhd. klecken (2), st. N.: nhd. »Klecken«, Ertönen

ertönen, mhd. lðten, sw. V.: nhd. einen Laut von sich geben, ertönen, lauten, heißen, bedeuten
-- ertönen lassen: mhd. liuten (1), lðten, sw. V.: nhd. läuten, einläuten, tönen, ertönen lassen, hören, rufen zu, lauten, heißen, klingen, erschallen, vernehmen lassen, vorbringen

ertönen, mhd. zuoschellen*, zuo schellen, st. V.: nhd. »zuschellen«, ertönen
-- ertönen lassen: mhd. ðfschellen (1), ðf schellen, sw. V.: nhd. erschallen, die Stimme erheben, ertönen lassen, blasen

ertönen, mnd. klingen (1), st. V., sw. V.: nhd. klingen, klingeln, erklingen, ertönen, läuten, schellen, hellen Klang von sich geben, klingenden Ton (M.) (2) von sich geben, laut werden, offenbar werden, klingenden Ton (M.) (2) hervorrufen, Musik machen, Glocke ziehen

ertönen, mnd. pÆpelen, st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, wehklagen, jammern, winseln; pÆpen (1), st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, jammern, winseln, wehklagen

ertönen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertönend, ahd. lðtreisti* 17, Adj.: nhd. laut, lärmend, wohltönend, klingend, ertönend, laut schreiend

ertönt, mhd. klecket***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ertönt«

ertoren, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertören, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertosen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertöten, mnd. vördȫden*, vordȫden, vordoden, sw. V.: nhd. ertöten, abtöten, töten, ermorden, vernichten, beseitigen, aufheben
ertöten: ertödten, nhd.: nhd. ; E.: s.er: töten; L.: DW : Luther (ertödten)

Ertötung, mnd. dȫdinge, dodinge, F.: nhd. Tötung, Ertötung, Tilgung

Ertötung, mnd. stervinge, störvinge, F.: nhd. »Sterbung«, Sterben (N.), Sterbefall, Abtötung der Sinnlichkeit, Starre, Ertötung, Sterblichkeit, Epidemie, Seuche, Pest

Ertötung, mnd. vördȫdinge*, vordȫdinge, vordodinge, F.: nhd. Abtötung, Auslöschung, Ertötung, Aufhebung, Annullierung
Ertötung: ertödtung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ertraben, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertrachten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertrachten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ertraegnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertraenken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertraenkung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ertrag -- als Ertrag anfallen, mhd. ervallen, erfallen*, red. V., st. V.: nhd. niederfallen, zu Tode fallen, zurückfallen, zuteilwerden, anfallen, als Ertrag anfallen, fallen, sich niederstürzen, sich herabstürzen, überfallen (V.), fallen auf, töten, erschlagen (V.), herabstürzen von, stürzen in

Ertrag -- Ertrag aus Grundstücken, mnd. ervegelt, erfgelt, N.: nhd. Geld aus Erbfall, Ertrag aus Erbe (N.), Ertrag aus Grundstücken, Kaufgeld, Pachtgeld, dauernde Rente, Rentenschuld

Ertrag -- Ertrag bringen, mhd. dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen

Ertrag -- Ertrag des Bergbaus, mnd. bædemevrucht*, F.: nhd. Ertrag des Bergbaus

Ertrag -- Ertrag nutzen, mhd. abenützen*, abe nutzen, sw. V.: nhd. »abnutzen«, nießbrauchen, Ertrag nutzen

Ertrag -- Gut an dessen Ertrag ein Zweiter anteilsberechtigt ist, mnd. dÐlgæt, dÐlgut, dÐlegæt, dÐilgæt, dÐilegæt, N.: nhd. »Teilgut«, Gut an dessen Ertrag ein Zweiter anteilsberechtigt ist, Kaufmannsware, Frachtgut das unter alle Interessenten zu verteilen ist

Ertrag (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. schÐde (1), scheide, M., F.: nhd. »Scheide«, Scheiden (N.), Abschied, Scheidung, Begrenzung, Grenze, Schlichtung eines Streites, Schiedsspruch, Entzweiung, Streit, Streitsache, Abteilung, Abfindung, Ertrag (Bedeutung örtlich beschränkt), Rente (Bedeutung örtlich beschränkt)

Ertrag aus Erbe (N.), mnd. ervegelt, erfgelt, N.: nhd. Geld aus Erbfall, Ertrag aus Erbe (N.), Ertrag aus Grundstücken, Kaufgeld, Pachtgeld, dauernde Rente, Rentenschuld

Ertrag ergeben (V.), mnd. dæn (2), st. V.: nhd. tun, machen, bewirken, besorgen, erweisen, ausführen, verrichten, handeln, verfahren (V.) mit, lassen, veranlassen, befehlen, schaffen, herbeischaffen, beschaffen (V.), fördern, helfen, reichen, geben, hergeben, übergeben (V.), leihen, verpachten, austun, Verpflichtung genügen, Leistung erfüllen, sich belaufen auf, kosten, Ertrag ergeben (V.), sich wohin begeben (V.)

Ertrag erhalten (V.), mhd. abeniezen, abe niezen, st. V.: nhd. essen, trinken, verzehren, als Futter verbrauchen, Nutzen erhalten (V.), Ertrag erhalten (V.), Nutzpfand erhalten (V.)

Ertrag, idg. *bhor˜, F.: nhd. Tragen, Ertrag; *bhóros, Sb.: nhd. Ertrag; *bhorós, Sb.: nhd. Ertrag; *op- (1), V., Sb.: nhd. arbeiten, Ertrag, Reichtum

Ertrag, germ. *arþi-, *arþiz, *ardi​‑, *ardiz, st. F. (i): nhd. Pflügen, Ackerung, Ackern, Ertrag; *bara?, germ.?, Sb.: nhd. Zins, Ertrag; ? *gildja?, germ.?, Sb.: nhd. Ertrag?, Mahl?, Wert?, Entgelt?, (Gilde); *lædi-, *lædiz, germ.?, st. F. (i): nhd. Ertrag; *nuta-, *nutam, st. N. (a): nhd. Nutzen (M.), Ertrag; *nutÆ-, *nutÆn, germ.?, sw. F. (n): nhd. Nutzen (M.), Ertrag; *nutjæ, st. F. (æ): nhd. Nutzen (M.), Ertrag; *nutæ, germ.?, st. F. (æ): nhd. Nutzen (M.), Ertrag; *nutti-, *nuttiz, germ.?, Sb.: nhd. Nutzen (M.), Ertrag; *wækra-, *wækraz, *wækara‑, *wækaraz, st. M. (a): nhd. Nachkommenschaft, Ertrag, Wucher; *wunsti-, *wunstiz, st. M. (i): nhd. Gewinn, Ertrag

Ertrag, got. ak-r-an 42, st. N. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 119,2): nhd. Frucht, Ertrag; wæk-r-s* 1, st. M. (a): nhd. Ertrag, Frucht, Zins

Ertrag, an. õ-v‡xt-r, st. M. (u): nhd. Frucht, Wachstum, Zuwachs, Ertrag, Gewinn; læ-Œ, st. F. (i), st. N. (a): nhd. Ertrag, Frucht; neyt-i, N.: nhd. Nutzen, Ertrag, Genossenschaft; sÏŒ-i, N.: nhd. Saat, Ertrag; ‡r-Œ (1), st. F. (i): nhd. Ertrag, Ernte, Saat

Ertrag, ae. Ïþ-el-u, st. F. (æ), st. N. (ja): nhd. Adel (M.) (1), Familie, Abstammung, Natur, edle Art, Talent, Vorzug, Ertrag, Wachstum; h‘r‑e‑bor-g, st. M. (a): nhd. Ertrag, Wucher, Zinsen; ier‑þ, yr-þ, st. F. (jæ): nhd. Pflügen, Bebauung, Ernte, Ertrag; wÏ-st-m, we-st-m, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Wachstum, Frucht, Ertrag, Nutzen, Wucher, Fülle, Gestalt; wÏ-st-m-e, sw. F. (n): nhd. Wachstum, Frucht, Ertrag, Nutzen, Wucher, Fülle, Gestalt
-- Ertrag aus der Familie: ae. téa-m, st. M. (a): nhd. Nachkommenschaft, Stamm, Familie, Gebären, Bande (F.) (1), Zucht, Gespann, Gewährzug, Vorrecht über Familie zu richten, Ertrag aus der Familie

Ertrag, afries. not-e 3, not, F.?, st. N. (a): nhd. Ertrag, Ernteertag, Feldfrucht; not‑m-a 1, sw. M. (n): nhd. Frucht, Nutzen, Ertrag; or‑ber 2, Sb.: nhd. Nutzen (M.), Ertrag

Ertrag, as. wah-s-m-o* 1, sw. M. (n): nhd. Ertrag

Ertrag, ahd. analÐhan 16, st. N. (a): nhd. »Anlehen«, Anleihe, Leihe, Lehen, Vorteil, Zins, Ertrag, Gewinn; bezzirunga 21, st. F. (æ): nhd. Besserung, Besserstellung, Gewinn, Ertrag, Vorteil, Erbauung; biderbÆ 14, bidirbÆ*, st. F. (Æ): nhd. Nutzen, Ertrag, Tüchtigkeit, nützliche Eigenschaft, Erfordernis, Notwendigkeit, Gebrauch, Vorteil, Lohn; dÆhsemo* 6?, diehsemo, diohsemo*, dÆhsmo*, sw. M. (n): nhd. Gedeihen, Fortschritt, Ertrag, Erfolg, Glück; erdwuohhar* 6, erdwuochar*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. »Erdenfrucht«, Ertrag, Nahrung, Früchte, Früchte der Erde; framwuohhar* 1, framwuochar*, st. M. (a): nhd. Ertrag, Ernte; gelt 30, st. N. (a): nhd. Entgelt, Zins, Lohn, Opfer, Gegengabe, Abgabe, Vermögen, Verpflichtung, Schuld, Einkommen, Ertrag, Betrag; giniuz* 12, ginioz*, st. M. (a?): nhd. Ertrag, Straflosigkeit, Ungestraftheit; gitregidi* 8, st. N. (ja): nhd. Besitztum, Habe, Ertrag, Einkunft, Aufwand, Ausgabe, Verschwendung; guotÆ 169, st. F. (Æ): nhd. Güte, Gnade, Tugend, Würde, Heil, Freude, Wonne, Glück, Gutes, das Gute, Vorzüglichkeit, Vortrefflichkeit, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit, Frömmigkeit, Heiligkeit, Bedeutung, Höhe, Größe, Macht, Nutzen, Ertrag, Gewinn, Vorteil; managfaltÆ* 15, manÆgfaltÆ, st. F. (Æ): nhd. Mannigfaltigkeit, Vielfalt, Vielzahl, Menge, Vermehrung, Vervielfältigung, Ertrag; nuz (1) 7 und häufiger?, st. M. (a?, i?): nhd. Nutzen, Heil, Benutzung, Gebrauch, Ertrag; nuzzÆ* 17?, st. F. (Æ): nhd. Nutzen, Benutzung, Vorteil, Nutznießung, Nützliches, Anwendung, Ertrag; pfrasamo* 2, phrasamo*, sw. M. (n): nhd. Gewinn, Zins, Zinsen, Ertrag, Gewinn; rõt 78, st. M. (a): nhd. Rat, Ratschluss, Ratschlag, Plan (M.) (2), Beschluss, Rettung, Vorrat, Anschlag, Überlegung, Entscheidung, Verabredung, Ausweg, Versammlung, Ertrag, Reichtum, Beratung; rõtsamÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Fülle, Ertrag, Ratsamkeit, Gabe; urgift 5, st. F. (i): nhd. Abgabe, Ertrag, Rückgabe, Erstattung, Lieferung; werk* (1) 3380, werc*, werah*, werh*, st. N. (a): nhd. Werk, Tun, Tat, Betätigung, Ausführung, Arbeit, Dienst, Ertrag; wuohhar* 58, wuochar*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Frucht, Ernte, Ertrag, Gewinn, Zuwachs, Zins, Wucher, Lohn, Erfolg, Ertrag des Bodens
-- Ertrag der Erde: ahd. erdrõt* 1, st. M. (a?): nhd. »Erdenertrag«, Ertrag der Erde
-- Ertrag des Bodens: ahd. wuohhar* 58, wuochar*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Frucht, Ernte, Ertrag, Gewinn, Zuwachs, Zins, Wucher, Lohn, Erfolg, Ertrag des Bodens

Ertrag, mhd. arbeit, arebeit, st. F., st. N., st. M.: nhd. Arbeit, Arbeitsleistung, Mühe, Bemühung, Einsatz, Bedrängnis, Mühsal, Not, rechtliche Schwierigkeit, Kampfesnot, Strafe, Kindesnöte, Ertrag, Aufgabe, Dienst, Pflicht (F.) (1), Werk, Beschwernis, Anstrengung, Last, Prüfung, Gefahr, Leid, Kummer, Sorge, Schmerz, Qual, körperliche Bewegung; bluome, blæme, pluome, sw. M., sw. F.: nhd. Blume, Blüte, Schönstes, Jungfernschaft, Menstruation, Ertrag, Ernteertrag; dienest (1), dienst, st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit

Ertrag, mhd. gearnede, st. F.: nhd. Verdienst, Ernte, Ertrag; gelt, st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge; geniez, M.: nhd. Genießen, Benutzung, Nutznießung, Einkommen, Ertrag, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Lohn, Genuss, Genusssucht, Entschädigung; genuht (1), st. F.: nhd. Genüge, Fülle, Freude, Überfluss, Ertrag; gesuoch, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gesuocht, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gevelle, gefelle*, st. N.: nhd. »Gefälle«, Fall, Schlucht, Sturz, Einsturz, Gemetzel, Abschuss, Angriff, Verderben, Glück, Chance, Schicksal, Lauf, Zufall, Gewinn, Fallen, abschüssiges tiefes Tal, Absturz, Unglück, Abgrund, Fällen des Hirsches bei der Jagd, Gefälle, Abgabe, Ertrag; gewin, st. M.: nhd. Gewinn, Inbesitznahme, Ertrag, Zinsgewinn, Sieg, Erfolg, Glück, Erwerb, Vorteil, Mühe, Zuwachs, Vermehrung, Fülle, Einkünfte, Lohn, Preis, Beute (F.) (1), Fund, Nutzen (M.), Besitz, Habe, Wert, Ergebnis, Resultat, Fang; gülte (1), gulde, st. F.: nhd. Gülte, Schuld, Geldschuld, Zahlung, Bezahlung, regelmäßige Einkunft oder regelmäßige Abgabe, Einkommen, Ertrag, Rente, Zins, Wert, Preis, Geld; guot (3), gðt, gæt, st. N.: nhd. Gutes, das Gute, Vorteil, Nutzen (M.), Gut, höchstes Gut, Heil, Glück, Vermögen, Besitz, Eigentum, Hab und Gut, Grundbesitz, Landgut, bewegliches Gut, Ertrag, Gewinn, Bezahlung, Kaufpreis, Reichtum, Geld, Lohn
-- als Ertrag abwerfen: mhd. gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.)
-- als Ertrag anfallen: mhd. gegõn, gegÐn, an. V.: nhd. gehen, in Betrieb sein (V.), anfallen, als Ertrag anfallen, treten auf; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.)
-- bestimmte Grundfläche bzw. der Ertrag davon: mhd. jõn, jÏn, st. M.: nhd. Jahn, bestimmte Grundfläche bzw. der Ertrag davon, Gewinn, fortlaufende Reihe, Reihe gemähten Grases, Reihe geschnittenen Getreides, Erscheinung, Weise (F.) (2)
-- Ertrag abwerfen: mhd. getragen (1), st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen
-- Ertrag aus einer Hufe: mhd. huobengelt 1, st. N., st. M.: nhd. »Hubengeld«, Abgabe, Ertrag aus einer Hufe
-- Ertrag bringen: mhd. getragen (1), st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen
-- Ertrag bringend: mhd. gültic, Adj.: nhd. »gültig«, wert, Ertrag bringend, im Preis stehend, teuer, zahlungsverpflichtet
-- Ertrag haben: mhd. Ængenemen, Æn genemen, st. V.: nhd. Ertrag haben, Einnahme haben, einnehmen, erhalten (V.)
-- jährlicher Ertrag: mhd. jõrnuz 1 und häufiger?, jõrnuz, st. M.: nhd. Jahresertrag eines Kapitals oder Gutes, jährlicher Ertrag
-- jährlicher Ertrag eines Landgutes: mhd. jõrbluome, sw. M.: nhd. »Jahrblume«, jährlicher Ertrag eines Landgutes
-- Pächter um halben Ertrag: mhd. halber (2) 1, st. M.: nhd. Hauptpächter, Pächter um halben Ertrag

Ertrag, mhd. nuz (1), nutz, st. M.: nhd. Gebrauch, Genuss, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Nutzung, Nutzungsrecht, Nutznießung, Nutzungsrechte, Besitz, Ertrag, Gut, Einkommen; pfrüende, pfruonde, phrüende, pfruonde, phruonde, st. F.: nhd. Nahrung, Unterhalt, Lebensmittel, Pfründe, geistliches Amt, Amtseinkünfte, Nahrungsmittelspende, Verpflegungsspende, kirchliche Amtspfründe, kirchliches Benefizium, Einkünfte aus einer Pfründe, Laienpfründe, Amt in einem klösterlichen Wirtschaftshof, Ertrag, Speise, Mahlzeit; reide (3), st. F.: nhd. Ertrag; rente, rent, rante, riante, st. F.: nhd. Einkunft, Rente, regelmäßig eingehender Betrag, Ertrag, Vorteil, Gewinn, geordneter Zustand, Einrichtung, Ordnung, Lebensweise, Handlungsweise, Lauf, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lauf der Gestirne

Ertrag, mhd. schar (2), st. F.: nhd. Schnitt, Ernte, Schar (F.) (2), Schneideisen, Pflugschar, Schere, Schnitt, Ertrag, Einkünfte, Dienstarbeit, Fronarbeit, Scharwerk, Strafe
-- Ertrag bringen: mhd. tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen
-- Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist: mhd. teilguot, st. N.: nhd. »Teilgut«, Gut dessen Ertrag jemandem ein gewisser Teil zu entziehen berechtigt ist
-- von geringem Ertrag seiend: mhd. swach (1), Adj.: nhd. schlecht, schwach, von niedriger Gesinnung seiend, von schwachem Ertrag seiend, von geringem Ertrag seiend, gering, wertlos, unedel, niedrig, einfach, schlimm, erbärmlich, elend, ärmlich, schimpflich, verächtlich, achtlos, wenig, armselig, verachtet, kraftlos
-- von schwachem Ertrag seiend: mhd. swach (1), Adj.: nhd. schlecht, schwach, von niedriger Gesinnung seiend, von schwachem Ertrag seiend, von geringem Ertrag seiend, gering, wertlos, unedel, niedrig, einfach, schlimm, erbärmlich, elend, ärmlich, schimpflich, verächtlich, achtlos, wenig, armselig, verachtet, kraftlos

Ertrag, mhd. urbor (1), urbore, urbar, st. F., st. N.: nhd. zinstragendes Grundstück, Zinsgut, Zinsgutzins, Rente, Einkünfte, Ertrag, Einnahme, Besitz, Besitztum, Grundbesitz, Reich; vruht, vruth, fruht*, fruth*, st. F.: nhd. Frucht, Fruchtbarkeit, Ertrag, Gedeihen, Nutzen (M.), Reife, Kind, Menschenkind, Geschöpf, Baumfrucht, Feldfrucht, Junges, Brut, Spross, Leibesfrucht, Nachkomme, Nachkommenschaft, Wesen, Abstammung, Geschlecht, Herkunft, Familie; wuocher, wðcher, wæcher, st. M., st. N.: nhd. Wucher, Frucht, Ertrag, Leibesfrucht, Kind, Nachkommenschaft, Zuchtvieh, Zuchtstier, Gewinn, Fülle, Wirkung, Profit, Zins, Zinsen, Zinsprozent, übermäßige und unerlaubte Zinsen, Erfolg; zins, cins, tzins, sons, st. M.: nhd. Abgabe, Steuer (F.), Tribut, Zahlung, Sold, Lohn, Gabe, Ertrag, Gewinn, Zins
-- als Ertrag vorher anfallen: mhd. vüregegõn, vürgegõn, vür gegõn, füregegõn*, an. V.: nhd. als Ertrag vorher anfallen
-- Ertrag bringende Wiese: mhd. wisewahs, st. M., F., N.: nhd. Wiesenertrag, Ertrag bringende Wiese
-- keinen Ertrag mehr bringen: mhd. ðztragen (1), ðz tragen, st. V.: nhd. austragen, hinaustreiben, austreiben, ablenken, zerstreuen, verbrauchen, vergeuden, hinaustragen, zum Austragen bringen, schlichten, ausmachen, festsetzen, bestimmen, eintragen, einbringen, keinen Ertrag mehr bringen
-- nicht als Ertrag angefallen: mhd. ungevallen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungeschehen, unergangen, nicht angefallen, nicht als Ertrag angefallen
-- übermäßiger Ertrag: mhd. übernuz, übernutz, st. M.: nhd. »Übernutzen«, übermäßiger Ertrag, Fülle, Zinswucher, Zinseszins, Zinsen
-- Überschuss an Wert oder Ertrag: mhd. übertiure (3), st. F.: nhd. »Überteuerung«, überhöhter Wert, Überschuss, Überschuss an Wert oder Ertrag, Mehrwert, Mehrerlös, Mehrertrag; übertiurunge, st. F.: nhd. »Überteuerung«, überhöhter Wert, Überschuss, Überschuss an Wert oder Ertrag, Mehrwert, Mehrerlös, Mehrertrag

Ertrag, mnd. bõte (1), F., M.: nhd. Vorteil, Gewinn, Zins, Ertrag, Aufgeld, Zulage, Hilfe, Beisteuer; drach, M.: nhd. »Trag«, Ertrag; dracht (1), F.: nhd. Tragen (N.), Schwangerschaft, Frucht, Tragen (N.) der Heiltümer, Ertrag, Bodenertrag, Last, Bürde, Traglast, Tracht, Kleidertracht, aufgetragenes Gericht (N.) (2), Speise, Tragkraft, Ladefähigkeit, Austrag einer Sache, Betragen, Pflicht, Auftrag, Bürgerpflicht, Andrang, Gewalt, Rauhen des Tuches, Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren, Entschädigung, Genugtuung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Buße, Wiedergutmachung; Ðrnde, F.: nhd. Ernte, Erntezeit, Ertrag; Ðrne, F.: nhd. Ernte, Erntezeit, Ertrag; erȫveringe, F.: nhd. Ertrag, Gewinn, Überwindung, Eroberung, Gewinnung
Ertrag, mnd. gebȫre (1), gebȫr, N.: nhd. Hebung, Aufbringung (von Geld), Ertrag, Einnahme; gedrach, gedrage?, M.?: nhd. Ertrag; genÐt, geneit, geniet, N., M.: nhd. Genuss, Einkünfte, Nebeneinkünfte, Nutznießung, Nutzen (M.), Vorteil, eigener Vorteil, Gewinn, Ertrag; ingülde, F.: nhd. Rente, Zins, Ertrag; inkæmen (2), inkomen, inkome, inkæment, N.: nhd. Kommen (N.), Eintreten, Ankunft, Einlager (N.), Haft, Einkunft, Eingang, Ertrag, Aufkommen; inkumpst, inkumst, inkomst, imkompst, inkunft, inkumpft, F.: nhd. Einkommen, feierlicher Einzug, Einwanderung, Zuwanderung, Einkunft, Ertrag; inkümpstinge*, inkümstinge, inkumpstinge, F.: nhd. Ertrag, Aufkommen
-- Abgabe vom Ertrag des Gartenlands: mnd. gõrdentÐgede, M.: nhd. Gartenzehnte, Abgabe vom Garten, Abgabe vom Gartenland, Abgabe vom Ertrag des Gartenlands
-- der Gilde gehöriges Ackerland dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht: mnd. gildeacker, M.: nhd. Gildeacker, der Gilde gehöriges Ackerland dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht
-- der Gilde gehöriges Land dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht: mnd. gildelant, N.: nhd. der Gilde gehöriges Land dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht
-- Ertrag abwerfen: mnd. indrõgen (1), indrÐgen, indreyen, st. V.: nhd. eintragen, tragend hineinbefördern in, in den Lagerraum bringen, einführen, Ertrag abwerfen, einbringen, zurückbringen, an Ort und Stelle schaffen, forttragen, erbeuten, sich aneignen, entfernen, übertragen (V.), einschlagen (Weberei), heimbringen, von auswärts ins Land bringen, auftragen, auf die Malfläche bringen, drauf los fahren; inrenten, sw. V.: nhd. Ertrag abwerfen, als Pachtgut heimfallen, durch Verpachtung nutzbar gemacht werden
-- Ertrag an Heu: mnd. hoigewas, mnd.?, N.: nhd. Heuwachstum, Ertrag an Heu; höügewas, hoigwas, hoigewas, mnd.?, N.: nhd. Heuwachstum, Ertrag an Heu, Wiesenland zur Heugewinnung
-- Ertrag an Holz: mnd. holtwas, N.: nhd. gewachsenes Nutzholz, Holzertrag, Ertrag an Holz
-- Ertrag aus der Waldnutzung: mnd. holtgülde, F.: nhd. Ertrag aus der Waldnutzung
-- Ertrag aus Grundstücken und aus geliehenem Kapital: mnd. ingelt, N.: nhd. Ertrag aus Grundstücken und aus geliehenem Kapital, Zins, Rente; innegelt, N.: nhd. Ertrag aus Grundstücken und aus geliehenem Kapital, Zins, Rente
-- Ertrag des Feldbaus: mnd. gewas, N.: nhd. Wachstum, Wachsendes, Gewächs, Ertrag des Feldbaus
-- halber Anteil am Ertrag: mnd. halfwinninge, F.: nhd. Halbpart, halber Anteil am Ertrag
-- Hufe deren Ertrag für die Versorgung bzw. die Hofhaltung bestimmt ist: mnd. kȫkehæve, kȫkeh¦ve, F.: nhd. Hufe deren Ertrag für die Versorgung bzw. die Hofhaltung bestimmt ist
-- Pächter der gegen halbe Abgabe vom Ertrag das Land bebaut: mnd. halfman, M.: nhd. Pächter der gegen halbe Abgabe vom Ertrag das Land bebaut

Ertrag, mnd. næte (3), noete, nate, næt, noet, F.: nhd. Frucht, Ertrag, Nutzen (M.); nüttichhÐt*, nüttichÐt, nütticheit, nuttegheyt, F.: nhd. Nützlichkeit, Nutzen (M.), Nutzung, Ertrag, Bedeutung, Wert, nützliche Handlung, Vorteil, Rente, Nutznießung, Gebrauch; ærbȫr, ȫrbȫr, ærbaer, orbar, oerbȫr, ærbære, ærbÐr, ærbðr, oirbȫr, M., N., F.: nhd. Abgabe an den Grundherren, Einkünfte, Ertrag, abgabepflichtige Güter, Grundstücke, Verzeichnis der grundherrlichen Einkünfte, Verzeichnis der Grundrenten, Nutzen (N.), Vorteil, Natur, Art, Beschaffenheit; ȫverbõte, æverbõte, F.: nhd. Gewinn, Ertrag, Aufgeld; ȫvergelt, ævergelt, avergelt, N.: nhd. »Übergeld«, restliches Geld, übriges Geld, nach einer Zahlung verbliebenes Geld, bei einem Verkauf übriges Geld, Gewinn, Ertrag, Einnahme, über eine bestimmte Summe hinausgehende Zahlung, Restbetrag, Zuschlag, zum Ausgleich von Kursschwankungen über den Nennwert hinausgehende Geldzahlung, Agio, Aufgeld, Gebühren bei Geldgeschäften, Mehrverdienst, Wucher; ȫveringe, overinge, æveringe, överinge, F.: nhd. Ertrag, Überschuss, über ein festgesetztes Maß hinausgehende Menge
-- Anteil am Ertrag einer Salzpfanne in Lüneburg: mnd. pannengðt, pangðt, pangæt, N.: nhd. Recht an einer Salzpfanne in Lüneburg, Anteil am Ertrag einer Salzpfanne in Lüneburg; pannenhÐrschop, pannenhÐrschup, F.: nhd. Recht an einer Salzpfanne in Lüneburg, Anteil am Ertrag einer Salzpfanne in Lüneburg
-- Anteil am Ertrag eines Landbesitzes: mnd. partschõre, parschõre, F.: nhd. anteilige Nutzung eines Landbesitzes, Anteil am Ertrag eines Landbesitzes
-- einen Ertrag von etwas erzielen: mnd. ærbõren, orbaren, sw. V.: nhd. verwenden, nutzen, einen Ertrag von etwas erzielen
-- Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil: mnd. rente, reynte, rinte, F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)
-- Ertrag aus der lebzeitlichen Rente: mnd. lÆfgedingegelt, N.: nhd. »Leibgedingegelt«, Ertrag aus der lebzeitlichen Rente
-- Ertrag aus einem Pferdehandel: mnd. pÐrdekæp, M.: nhd. Pferdekauf, Handel mit Pferden, Pferdeverkauf, Ertrag aus einem Pferdehandel
-- Ertrag aus einer Geldanlage: mnd. rente, reynte, rinte, F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)
-- Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben: mnd. rente, reynte, rinte, F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)
-- Ertrag aus Landbesitz: mnd. ærbõrhÐt, ærbõrheit, ærbõrcheit, ærbÐrhÐt, F.: nhd. Nutzen (M.), Vorteil, Gewinn, Ertrag aus Landbesitz
-- Ertrag einbringen: mnd. renten, sw. V.: nhd. Ertrag einbringen, Zinsen einbringen
-- Ertrag einer Salzpfanne: mnd. pannentins, M.: nhd. Pfannenzins, Pacht einer Salzpfanne, Ertrag einer Salzpfanne
-- ohne Ertrag bleibend: mnd. rentelæs, rentlæs, Adj.: nhd. ohne Ertrag bleibend, zinslos

Ertrag, mnd. sõt (1), F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag
-- Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien: mnd. tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst
-- Ackerland auf dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist: mnd. tÐgedeacker*, tÐgetacker, M.: nhd. »Zehntacker«, Ackerland auf dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; teindeacker*, tÐntacker, M.: nhd. »Zehntacker«, Ackerland auf dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist
-- Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist: mnd. tÐgedelant*, tÐgetlant, N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; teindelant*, tÐntlant, N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist
-- auf den Ertrag des Ackers an Kornfrüchten gelegte Abgabe: mnd. schÐpelschat, scheppelschat, M.: nhd. »Scheffelschatz«, auf den Ertrag des Ackers an Kornfrüchten gelegte Abgabe
-- Ertrag der Heuernte: mnd. schær (1), M.: nhd. »Schur«, Schnitt, Mahd, Ertrag der Heuernte
-- Ertrag der Milchwirtschaft: mnd. sǖvel, suvel, Sb.: nhd. Zukost, Zukost zum Brot, warme Speise der Mahlzeit, Ertrag der Milchwirtschaft, Buttergehalt der Milch
-- Hof dessen Ertrag kirchlichen Zwecken zu Gute kommt: mnd. spendehof, spenthof, M.: nhd. »Spendehof«, Hof dessen Ertrag kirchlichen Zwecken zu Gute kommt
-- mit Sommergetreide bestellter halber Morgen sowie dessen Ertrag als Anrecht: mnd. sæmervȫrlinc, sÅmmervȫrlinc, M.: nhd. mit Sommergetreide bestellter halber Morgen sowie dessen Ertrag als Anrecht
Ertrag, mnd. vet (2), vett, vÐt, vette, veth, fet*, N.: nhd. Fett, Talg, Schmalz, Fettwaren, Schmierfett, Lampenfett, Brennöl, Fettheit, Ertrag, Einkommen, Gewinn, Schmer; vrucht (1), frucht*, F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld; vruchtbõrhÐt, vruchtbarheit, F.: nhd. Fruchtbarkeit, Ertragsfähigkeit, Fähigkeit zur Vermehrung, Zeugungsfähigkeit, reiche Vermehrung (bei Tieren), Ertrag, Gewinn, Nutzen (M.); vruchtbõrichhÐt*, vruchtbõrichÐt, vruchtbaricheit, F.: nhd. Fruchtbarkeit, Ertragsfähigkeit, Fähigkeit zur Vermehrung, Zeugungsfähigkeit, reiche Vermehrung (bei Tieren), Ertrag, Gewinn, Nutzen (M.); vruchtbrðkinge, vruchtbrukinge, F.: nhd. Ertrag, Einkommen, Nutzung; vrüchtichhÐt*, vrüchtichÐt, vruchticheit, F.: nhd. Fruchtbarkeit, Frucht, Ertrag
-- den vollen Ertrag ernten: mnd. vlocken (1), flocken, sw. V.: nhd. zusammenpacken, wegführen, zur freien Verfügung besitzen, abernten, abernten und einfahren, den vollen Ertrag ernten, als volles Eigentum nutzen
-- Ertrag aus dem Acker ziehen: mnd. võgen (1), vagen, fõgen, sw. V.: nhd. Land benutzen, Ertrag aus dem Acker ziehen, Frucht ernten
-- Ertrag aus der Fischerei: mnd. vischÏrÆe*, vischerÆe, vischerie, vischerige, vischerey, vischereyge, vysserye, vischriye, vischrygge, F.: nhd. Fischerei, Fischfang, Fischereihandwerk, Fischplatz, Fischgelegenheit, Recht zu fischen, Fischereigerechtigkeit, Ertrag aus der Fischerei, gefangene Fische, Fischware
-- Ertrag bringend: mnd. vruchthaftich (1), Adj.: nhd. Ertrag bringend
-- Ertrag der Solelieferung in den einzelnen Flutterminen: mnd. vlætgæt, vlætgðt, N.: nhd. »Flutgut«, Ertrag der Solelieferung in den einzelnen Flutterminen
-- Ertrag des Bergbaus: mnd. vruchtbædeme*, vruchtbædem, M.: nhd. Ertrag des Bergbaus
-- Ertrag haben von: mnd. vruchten, sw. V., st. V.: nhd. fruchtbar machen, befruchten, bereichern, füllen, bebauen, düngen, Ertrag haben von, nutzen, Nutzen (M.) ziehen aus
-- Ertrag von ausgeliehenem Geld: mnd. wæker*, woker, wuker, mnd.?, M.: nhd. »Wucher«, Ertrag von ausgeliehenem Geld, Zins, unerlaubter Wucher
-- Ertrag ziehen von: mnd. vrüchtigen, vruchtigen, sw. V.: nhd. bestellen, mit Früchten bestellen, bebauen, bepflanzen, nutzen, Nutzen (M.) ziehen aus, gebrauchen, besäen, Frucht ziehen von, Ertrag ziehen von, benutzen, fruchtbar sein (V.), wachsen (V.) (1), keimen
-- geistiger Ertrag: mnd. vrucht (1), frucht*, F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld

ertrag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ertrag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertragbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ertrage -- Anteil an dem Ertrage einer Salzpfanne, mnd. pannendÐl, pannendeil, N., M.: nhd. Pfannenteil, Teil eines Besitzes, Anteil an dem Ertrage einer Salzpfanne, Anteil an einer Braupfanne

Ertrage -- Anteil des Grundherrn am Ertrage des Pächters, mnd. dÐl, deil, N., M.: nhd. Teil, Anteil, Part, Grubenanteil, Schiffsanteil, Anteil des Grundherrn am Ertrage des Pächters, Partei

Erträge -- Ausschuss von drei Männern der Verpachtungen vornimmt und die Erträge erzielt, mnd. snÐrlǖde, schnerlǖde, Pl.: nhd. Ausschuss von drei Männern der Verpachtungen vornimmt und die Erträge erzielt
Erträge -- Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen, mnd. tõfelgæt*, tõfelgðt, tõvelgðt, N.: nhd. »Tafelgut«, Grundeigentum und damit verbundenes Nutzungsrecht einer kirchlichen Institution dessen Erträge ihr unmittelbar zu Gute kommen, Mensalgut, Geldeinkünfte aus Rechten einer kirchlichen Institution die ihr unmittelbar zu Gute kommen

Erträge -- Verzeichnis herrschaftlichen Landes unter Angabe der jeweiligen Pächter und Abgaben und Erträge, mnd. jordebæk, N.: nhd. Lagerbuch, Aufzeichnung der Renten und Gefälle, Verzeichnis herrschaftlichen Landes unter Angabe der jeweiligen Pächter und Abgaben und Erträge

Ertragen -- geduldiges Ertragen, got. stiwit-i* 4=3, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 125,2): nhd. Geduld, geduldiges Ertragen

ertragen -- leicht zu ertragen seiend, mnd. vördrÐgelÆk*, vordrÐgelÆk, Adj.: nhd. was sich verträgt, was zusammenpasst, erträglich, leicht zu ertragen seiend

ertragen -- leicht zu ertragen, mnd. vördrechlÆk*, vordrechlÆk, Adj.: nhd. was sich verträgt, was zusammenpasst, erträglich, leicht zu ertragen

ertragen -- nicht zu ertragen seiend, mnd. unvördrõgent*, unvordrõgende, mnd.?, (verneintes Part. Präs.=)Adj.: nhd. nicht zu ertragen seiend, übermäßig groß seiend

ertragen -- schwer fallen zu ertragen, mnd. vörlangen* (1), vorlangen, sw. V.: nhd. verlängern, aufschieben, lang werden, schwer fallen zu ertragen, mit Unmut erfüllen, langweilen, sich hinziehen, einhändigen, übergeben (V.), erlangen, bekommen, durchsetzen, erwirken, verdrießen, bekümmern, Sehnsucht haben nach, begehren, verlangen

ertragen -- schwer zu ertragen seiend, mnd. strenge (2), Adj.: nhd. streng, hart, stark, kraftvoll, gewaltig, mächtig, kampftüchtig, tapfer, tatkräftig, energisch, unbeugsam, fest angezogen, straff, drückend, mühevoll, schwer zu ertragen seiend, mühselig, unnachgiebig, grausam, grimmig, eifernd, strikt, genau, gerade gestreckt, nicht biegsam, starr, stachelig (Bedeutung örtlich beschränkt), sperrig (Bedeutung örtlich beschränkt), borstig, stoppelig (Bart), bohrend, stechend (Nadel), reißend, ungestüm, schnell (Gewässer), heftig, hart, eisig, durchdringend, scharf, herb, sauer (Wein); swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

ertragen -- Unfähigkeit etwas ruhig zu ertragen, mnd. undult, mnd.?, F.: nhd. Ungeduld, Unfähigkeit etwas ruhig zu ertragen, Unmut, Missmut

ertragen (V.), idg. *tel- (1), *telý‑, *tlÐi‑, *tlÐ‑, *tlõ‑, *telh2‑, V.: nhd. heben, wägen, tragen, ertragen (V.), dulden

ertragen (V.), germ. *uzbeidan, st. V.: nhd. erwarten, ertragen (V.)

ertragen (V.), as. õ‑dôg‑ian 1, sw. V. (1a): nhd. ertragen (V.); and‑sta‑n‑d‑an* 2, ant-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. aushalten, ertragen (V.); thol‑æn 49, thol‑o‑ian, sw. V. (2): nhd. dulden, leiden, ertragen (V.), verlieren, entbehren, aushalten, verharren

ertragen (V.), ahd. dolÐn 44, sw. V. (3): nhd. dulden, ertragen (V.), erleiden, leiden, erdulden, vertragen, gestatten, büßen; dolæn* 3, sw. V. (2): nhd. erdulden, ertragen (V.), erleiden, dulden, leiden; druoÐn* 11, druoen*?, sw. V. (3, 1a): nhd. leiden, dulden, ertragen (V.), erleiden, erdulden; dulten 77, sw. V. (1a): nhd. dulden, leiden, erdulden, erleiden, ertragen (V.), auf sich nehmen, gestatten, zulassen; firdolÐn* 11, sw. V. (3): nhd. ertragen (V.), erdulden, erleiden, sich halten, sich halten an; firdulten* 5, sw. V. (1a): nhd. erdulden, ertragen (V.); firtragan* 56, st. V. (6): nhd. tragen, ertragen (V.), wegtragen, leiden, dulden, erdulden, überwinden, von jemandem etwas ertragen (V.), stützen; gitragan* (1) 17, st. V. (6): nhd. tragen, ertragen (V.), zusammentragen, zusammenhäufen, bringen, voranschreiten, vorrücken, benehmen, sich verhalten, sich geziemen; inthaben* 4, sw. V. (1b): nhd. zurückhalten, festhalten, enthalten (V.), ausharren, halten, erhalten (V.), einnehmen, tragen, ertragen (V.), harren, sich einer Sache enthalten, ablassen, sich zurückhalten, unterlassen, sich aufhalten, hindern, aufrechterhalten (V.); inthabÐn 53, sw. V. (3): nhd. zurückhalten, festhalten, enthalten (V.), ausharren, halten, erhalten (V.), versorgen, unterstützen, stützen, einnehmen, tragen, ertragen (V.), auf sich nehmen, harren, sich einer Sache enthalten, ablassen, sich zurückhalten, unterlassen (V.), sich aufhalten, emporhalten, standhalten; irlÆdan* 34, st. V. (1a): nhd. »ergehen«, erleben, ertragen (V.), erleiden, durchlaufen, fertigbringen, beenden, aushalten, durchgehen; irstantan* (1) 102 und häufiger?, st. V. (6): nhd. aufstehen, erstehen, sich erheben, auferstehen, sich erdreisten, ertragen (V.); irstrengen* 2, sw. V. (1a): nhd. ertragen (V.); lÆdan 116, st. V. (1a): nhd. fahren, gehen, vorbeigehen, vergehen, hinübergehen, leiden, dulden, ertragen (V.), erleiden, erdulden, betroffen werden von; tragan (1) 166?, st. V. (6): nhd. tragen, ertragen (V.), befördern, bringen, herbeibringen, zurücktragen, empfangen, haben, vertreten (V.), bei sich tragen, bei sich haben, die Grundlage bilden für, einer Sache Rechnung tragen, sich erstrecken, weitergehen; widarlÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. ertragen (V.), erdulden

ertragen (V.), mhd. betragen (1), sw. V., st. V.: nhd. leben in, leben von, auskommen mit, Auskommen haben, Unterhalt haben, nähren, ertragen (V.), vollbringen, tragen, bringen; betrõgen (1), sw. V.: nhd. verdrießen, tragen, bringen, belegen (V.), beschlagen (V.), ertragen (V.), vollbringen, aussöhnen, beilegen, sich nähren, sich unterhalten (V.), sich behelfen, sich begnügen, sich befassen, sich abgeben, langweilen, nicht gelüsten, zuviel sein (V.), lästig sein (V.), ärgern, bekümmern, entgehen; dolen* (1), doln, sw. V.: nhd. dulden, ertragen (V.), geschehen lassen, erleiden, erfahren (V.), erleben, zulassen, hinnehmen, leiden, büßen; dougen, dægen, mhd.?, sw. V.: nhd. erdulden, ertragen (V.), dulden, hinnehmen; dulten (1), dulden, dolden, sw. V.: nhd. dulden, leiden, erleiden, ertragen (V.), hinnehmen, auf sich nehmen, zulassen, sich kümmern, annehmen, geschehen lassen, bestehen lassen, erfahren (V.), erleben; erdolen*, erdoln, sw. V.: nhd. erdulden, ertragen (V.); erdðren, sw. V.: nhd. ertragen (V.); erharren, sw. V.: nhd. erharren, erwarten, ertragen (V.), erdulden; erlÆden, irlÆden, relÆden, st. V.: nhd. erleiden, leiden, bis zum Ende gehen, bestehen, erleben, ertragen (V.), aushalten, durchstehen, durchmachen, erdulden, erfahren (V.), überstehen; erstõn, erstÐn, irstÐn, derstÐn, restÐn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, auferstehen, entstehen, erwerben, merken, verstehen, offenstehen, aufrechtstehen, sich erheben, aufstehen machen, ausstehen, ertragen (V.), widerfahren, zugetragen werden; ertragen, st. V.: nhd. ertragen (V.), aufrechterhalten, durchführen

ertragen (V.), mhd. gelÆden, st. V.: nhd. sich zufriedengeben, sich gedulden, erleiden, ertragen (V.), vertragen, aushalten, dulden, gutheißen; getragen (1), st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.), Ertrag bringen, Ertrag abwerfen, erbringen, übernehmen, innehaben, haben, aufheben von, treiben zu, austragen, zur Welt bringen, entgegenbringen, sich ergeben (V.) für, zutragen, sich betragen, treffen, sich bewegen, verlaufen (V.), verhalten (V.), sich zutragen, fügen

ertragen (V.), mhd. leiden (1), sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden; lÆden (1), st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen

ertragen (V.), mhd. tragen (1), st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

ertragen (V.), mhd. übertragen (1), über tragen, st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren; ðfgehaben (1), ðf gehaben, ðfgehõn, sw. V.: nhd. aushalten, ertragen (V.), sich aufrecht halten, aufhören, anhalten, ruhen, zügeln, zurückhalten, wegnehmen, aufhalten, festnehmen; verdulden, verdulten, ferdulden*, sw. V.: nhd. hinnehmen, zulassen, erlauben, ertragen (V.), dulden, erleiden, geschehen lassen, ausharren, verhängen über; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; wonen (1), wanen, sw. V.: nhd. weilen, wohnen, hausen, bleiben, leben, sich aufhalten, verharren, ruhen, sein (V.), sich niederlassen, sich befinden an, sich befinden auf, sich befinden bei, sich befinden in, sitzen bleiben auf, dauern (V.) (1), bleiben bis, sich gewöhnen an, gewohnt werden, gewohnt sein (V.), übernehmen, dulden, ertragen (V.), in den Genuss kommen von, zu tun pflegen

ertragen (V.), mnd. bedrõgen (1), bedragen, bedrÐgen, st. V.: nhd. betragen, anklagen, verleumden, überführen, beschmutzen, ertragen (V.); dægen (1), sw. V.: nhd. leiden, dulden, erdulden, aushalten, ertragen (V.); drõgen (1), drigen, drõn, st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden, bei sich führen, ein Heiligtum in der Prozession umhertragen, schwanger sein (V.), Frucht im Mutterleibe tragen, Frucht tragen, Blüten tragen, ertragen (V.), vertragen, hinführen, beitragen, helfen, nützen, sich belaufen, betragen, übereinkommen, übereinstimmen, einträchtig sein (V.), sich vertragen, Eiter ausscheiden, sich zusammenziehen; dülden, dulden, sw. V.: nhd. dulden, zulassen, aushalten, ertragen (V.), leiden; erdrõgen, st. V.: nhd. ertragen (V.), vertragen (V.), aushalten können; erdülden, sw. V.: nhd. dulden, ertragen (V.); erhÐrden, sw. V.: nhd. erhärten, fest machen, stärken, ermuntern, antreiben, ertragen (V.), dauern, beharren

ertragen (V.), mnd. gedægen*, mnd.?, sw. V.: nhd. aushalten, ertragen (V.); gedrÐgen*, mnd.?, st. V.: nhd. tragen, ertragen (V.); gedülden, gedulden, sw. V.: nhd. dulden, zulassen, hingehen lassen, aushalten, ertragen (V.), leiden, jemanden dulden, sich gedulden; gehælden (1), gehõlden, st. V.: nhd. halten, ertragen (V.), aushalten; gelÆden*, geliden, mnd.?, st. V.?: nhd. leiden, ertragen (V.); hÐrden (3), herden, sw. V.: nhd. harren, warten, beharren, abwarten, ertragen (V.), aushalten, aushalten, dulden

ertragen (V.), mnd. ȫvernÐmen (1), ævernÐmen, ȫvernȫmen, overnemen, st. V.: nhd. übernehmen, erhalten (V.), bekommen (V.), erdulden, schaden, schädigen, übervorteilen, belästigen, angreifen, zu viel nehmen, zu viel erheben, ertragen (V.)
ertragen (V.), mnd. vördrõgen*, vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vördülden*, vordulden, sw. V.: nhd. erdulden, ertragen (V.), über sich ergehen lassen, dulden, zulassen; vörhÐrden* (1), vorhÐrden, vorherden, sw. V.: nhd. hart machen, härter machen, verhärten, verstocken, verschärfen, härter werden, stärker werden, erhärten, durch Eid festlegen, eidlich dartun, ergreifen, festnehmen, durchhalten, überstehen, ertragen (V.); vörlÆden* (2), vorlÆden, vorliden, st. V.: nhd. erleiden, ertragen (V.); vörstõn* (1), vorstõn, st. V.: nhd. abstehen, durch zu langes Stehen schlecht werden, lahm werden, durch Nichteinlösung verfallen (V.), als Pfand zustehen, verpfändet sein (V.), erstehen, überstehen, aushalten, ertragen (V.), durchhalten, stehen, beschaffen sein (V.), auferstehen

ertragen, germ. *gadragan, st. V.: nhd. schleppen, ertragen

ertragen, got. baír-an 46=45, st. V. (4), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 207, Krause, Handbuch des Gotischen 61,1a, 83,IV, 228, 252): nhd. tragen, leiden, erleiden, gebären, ertragen; fra-baír-an* 1, st. V. (4): nhd. vertragen, ertragen; ga-beid-an* 1, st. V. (1), m. Akk.: nhd. ausharren, ertragen; us-baír-an 6, st. V. (4): nhd. hinaustragen, hervorbringen, vorbringen, ertragen; us-þul-an 19=18, sw. V. (3): nhd. erdulden, ertragen, sich annehmen

ertragen, ae. õ-ber-an, st. V. (4): nhd. tragen, ertragen, gebären, wegnehmen, enthüllen, sich zurückhalten, verzichten; õ-cu-m-an, st. V. (4): nhd. hervorkommen, tragen, bringen, ertragen, erreichen; õr-Ïf-n-an?, õr-Ïf-n-ian, sw. V.: nhd. ausführen, vollenden, er​dulden, ertragen, gedenken, erwägen; ber‑an, st. V. (4): nhd. tragen, ertragen, bringen, gebären; bÆd-an, st. V. (1): nhd. bleiben, warten, leben, ertragen, erlangen; dréo-g-an (1), st. V. (2): nhd. tun, ausführen, begehen, geschäftig sein (V.), erfahren (V.), leiden, aushalten, ertragen, dulden, genießen; for-ber-an, st. V. (4): nhd. ertragen, sich zurückhalten, leiden; ge-ber-an, st. V. (4): nhd. tragen, ertragen, bringen, gebären; ge-bÆd-an, st. V. (1): nhd. bleiben, warten, leben, erleben, ertragen, erlangen, erfahren (V.); ge-drag-an, st. V. (6): nhd. dulden, ertragen; ge-þol‑ian, sw. V. (2): nhd. dulden, ertragen, aushalten, erlauben, überleben, verlieren, ermangeln, verzichten; ge-þræ-w-ian, sw. V. (2): nhd. dulden, erleiden, ertragen, büßen; ge‑þyl-d-ian, ge‑þyl-d-g-ian, sw. V. (1): nhd. dulden, ertragen, nachgeben; on-c’n-n-an, sw. V. (1): nhd. ertragen

ertra​gen, ae. r-Ïfn-an?, sw. V.: nhd. ausführen, vollenden, erdulden, ertra​gen, gedenken, erwägen

ertragen, ae. þol‑ian, þãl-ian, sw. V. (2): nhd. dulden, ertragen, leiden, aushalten, erlauben, überleben, verlieren, ermangeln, verzichten; þræ-w-ian, sw. V. (2): nhd. dulden, erleiden, ertragen, büßen; *þyl‑d-ian, *þyl-d-g-ian, sw. V. (1): nhd. dulden, ertragen, nach​geben; under-h’b-b-an, st. V. (6): nhd. ertragen, unterstützen; wi-n-n-an, st. V. (3a): nhd. arbeiten, sich anstrengen, widerstehen, widersprechen, streiten, kämpfen, wüten, angreifen, erobern, gewinnen, ertragen, leiden
-- leicht zu ertragen: ae. ge-sÐf-te, Adj.: nhd. sanft, leicht, nett, bequem, angenehm, leicht zu ertragen

ertragen, afries. dreg-a 40 und häufiger, drag-a, st. V. (6): nhd. tragen, bei sich haben, bringen, eintragen, betragen, ertragen, aufbringen; thel-d-a 18, thiel-d-a, sw. V. (1): nhd. dulden, ertragen, erdulden

ertragen, anfrk. lÆ-th-an* 13, lÆ-th-on*, st. V. (3): nhd. gehen, ziehen, ertragen, auf sich nehmen; thol-on 12, sw. V. (2): nhd. dulden, ertragen

Ertragen, ahd. firtraganÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Duldsamkeit, Geduld, Ertragen

Ertragen, mhd. ðfhaltunge, st. F.: nhd. Erhaltung, Stütze, Aufrechterhaltung, Festnehmung, Hinhaltung, Hinderung, Aushalten, Ertragen

Ertragen, mhd. dolt, st. F.: nhd. Ertragen, Geduld

ertragen, mhd. doltlich***, Adj.: nhd. erlitten, ertragen; doltlÆche***, Adv.: nhd. erlitten, ertragen

Ertragen, mhd. duldicheit*, duldekeit, dultecheit, st. F.: nhd. Ertragen, Geduld
-- das Ertragen eines Leidens: mhd. dult (1), dolt, st. F.: nhd. das Ertragen eines Leidens, Geduld, Dulden, Langmut, Leid
-- Ertragen eines Leidens: mhd. dulde, st. F.: nhd. Ertragen eines Leidens, Geduld

Ertragen, mhd. lÆdunge, st. F.: nhd. »Leidung«, Leiden, Ertragen, Leid, Schmerz

ertragen, mhd. tðren (1), sw. V.: nhd. standhalten, sich bewähren, abwarten, aushalten, Ausdauer haben bei, ertragen, dauern (V.) (2), belasten

Ertragen, mhd. tðren (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Standhalten, Sich-Bewähren, Abwarten, Aushalten, Ertragen, Dauern, Belasten

ertragen, mhd. verdolen, verdoln, ferdolen*, sw. V.: nhd. erleiden, ertragen, aushalten, auf sich nehmen, zulassen, geschehen lassen, ausharren; verdoletlich***, verdoltlich***, Adj.: nhd. erlitten, ertragen; verdoletlÆche*, verdoltlÆche, Adv.: nhd. erlitten, ertragen; volherten (1), folherten*, sw. V.: nhd. »voll härten«, ausdauern, durchhalten, ertragen, ausharren, bis zum Ende aushalten, ganz fest machen, entschlossen machen; volleherten, folleherten*, sw. V.: nhd. »voll härten«, ausdauern, durchhalten, ertragen, ausharren, bis zum Ende aushalten, ganz fest machen, entschlossen machen; volleiten, folleiten*, sw. V.: nhd. ertragen, auf sich nehmen; vollenleiten, follenleiten*, volleiten*, folleiten*, sw. V.: nhd. ertragen, auf sich nehmen

ertragen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ertragen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ertragend -- leicht ertragend, mnd. lichtlÆk, Adj.: nhd. leicht, leicht ertragend

ertragend -- schwer zu ertragend, mhd. starc (1), Adj.: nhd. stark, gewaltig, kräftig, mächtig, groß, fest, gut, heftig, bedeutend, zuverlässig, dauerhaft, wichtig, schwer, streng, gesund, schwer zu ertragend, schwierig, unlieblich, schlimm, böse

ertragend, mnd. vördragent***, vordrõgende***, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vertragend, ertragend
-- nicht ertragend: mnd. undǖrich*, undurich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht dauernd, hinfällig, nicht ertragend, ungeduldig; ungedǖrich*, ungedurich, mnd.?, Adj.: nhd. nicht dauernd, hinfällig, nicht ertragend, ungeduldig

ertragenlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertragfähig, mnd. bðwelÆk, bðwelich*, buwelich, Adj.: nhd. »baulich«, in gutem baulichen Zustand befindlich, im baulichen Stande befindlich, Bauen nötig habend, baufällig, baufähig, anbaufähig, ertragfähig; bðwhaftich, bðwehaftich*, Adj.: nhd. baufähig, ertragfähig, abbaufähig, im Abbau stehend, in gutem baulichen Zustand befindlich
-- einen Acker ertragfähig machen: mnd. betÐlen, betêlen, sw. V.: nhd. einen Acker bestellen, einen Acker bebauen, einen Acker ertragfähig machen

ertragfähiger -- ertragfähiger Acker, mnd. bðwacker, bðacker, bouwacker, M.: nhd. baufähiger Acker, ertragfähiger Acker, Getreideland

erträglich, germ. *azÐta-, *azÐtaz?, *azÚta‑, *azÚtaz?, germ.?, Adj.: nhd. erträglich; *bÐra-, *bÐraz, *bÚra‑, *bÚraz, *bÐrja‑, *bÐrjaz, *bÚrja‑, *bÚrjaz, *bÐri‑, *bÐriz, *bÚri‑, *bÚriz, Adj.: nhd. tragfähig, tragend, fruchtbar, erträglich

erträglich, got. azÐt-s* 5, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 166,1a): nhd. leicht, erträglich

erträglich, an. sÏt-r (2), Adj.: nhd. im Stande zu sitzen, erträglich

erträglich, ae. *õ-cu-m-en-d-lic, Adj.: nhd. erträglich; *õr-Ïf‑n‑ed‑lic, Adj.: nhd. erträglich; *õr-Ïf‑n‑en-d‑lic, *õr-Ïf‑n‑ein-d‑lic, Adj.: nhd. erträglich; *r-Ïfn‑ed‑lic, Adj.: nhd. erträglich; *r-Ïfn‑en-d‑lic, r‑Ïfn‑ien‑d‑lic, Adj.: nhd. erträglich

erträglich, ahd. *firtraganlÆh?, Adj.: nhd. erträglich; *gidolÐntlÆh?, Adj.: nhd. erträglich; gitraganlÆh* 4, Adj.: nhd. erträglich, ehrwürdig; *gitragantlÆh?, Adj.: nhd. erträglich

erträglich, mhd. genislÆchen***, Adv.: nhd. »genislich«, erträglich; gevüege (1), gevðge, gevæge, gefüege*, gefðge*, gefæge*, Adj.: nhd. fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, kundig, passend, angemessen, geeignet, zierlich, niedlich, klein, kostbar, sanft, bequem, anständig, wohlerzogen, höflich, kunstfertig, gewandt, aufrichtig, richtig, willig, erträglich, geordnet, gering; gevuoge (3), gefuoge*, Adv.: nhd. mäßig, behutsam, fügsam, gefüge, schicklich, wohlanständig, artig, geschickt, klug, kunstvoll, maßvoll, kunstfertig, angemessen, passend, geeignet, zierlich, niedlich, klein, geringe, erträglich

erträglich, mhd. lÆdelich, Adj.: nhd. »leidlich«, geduldig, empfänglich, leidend, spürbar, nachsichtig, erträglich; lÆdenlich, Adj.: nhd. erträglich; lÆdic, lÆdec, Adj.: nhd. »leidig«, schmerzerfüllt, leidend, schmerzlich, schlimm, geduldig, erträglich, annehmbar

erträglich, mhd. tragebÏre, Adj.: nhd. tragbar, erträglich; tragelich, tregelich, Adj.: nhd. erträglich; tragelÆche, Adv.: nhd. erträglich, langsam

erträglich, mhd. vertregelich, fertregelich*, Adj.: nhd. erträglich, verträglich

erträglich, mnd. drõchlÆk, Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drõchtlÆk, drachtlich, Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drõgelÆk, Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐchlÆk (1), drechlik, Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐchlÆken, Adv.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐchtlÆk, Adj.: nhd. »träglich«, tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm; drÐgelÆk, Adj.: nhd. tragbar, erträglich, zuträglich, angemessen, genehm

erträglich, mnd. lÆdelÆk, lÆtlik, lÆdelÆk, Adj.: nhd. leidensfähig, leidlich, erträglich, tragbar, ausreichend, annehmbar, passend, bequem, angenehm, schmerzvoll, leidvoll, unangenehm; lÆdelÆken, Adv.: nhd. leidensfähig, leidlich, erträglich, tragbar, ausreichend, annehmbar, passend, bequem, angenehm, schmerzvoll, leidvoll, unangenehm; lÆderlÆk (1), liederlÆk, liderlik, Adj.: nhd. erträglich, annehmbar, geduldig, elend, jämmerlich, leidensvoll; lÆderlÆk (2), liederlÆk, liderlik, Adv.: nhd. erträglich, annehmbar, geduldig, elend, jämmerlich, leidensvoll; lÆdich, lidich, Adj.: nhd. geduldig, angenehm, lieblich, duldsam, nachsichtig, erträglich, mild, leidensfähig

erträglich, mnd. sȫtelÆk***, Adj.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust seiend, voll Beglückung seiend, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte sich verhaltend, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆke, soetlÆke, sottelÆke, sȫtlÆke, sµtlÆke, sætelÆk, Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆken, sȫtelken, sottelÆken, sȫtlÆken, soetlÆken, sµtlÆken, sætelÆken, Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch
-- erträglich machen: mnd. sȫten, söten, soten, sµten, sw. V.: nhd. süßen, süß machen, versüßen, angenehm machen, schmackhaft machen, Wohlklang verleihen, erträglich machen, lindern, sanft machen
-- leicht erträglich: mnd. sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

erträglich, mnd. vördrechlÆk*, vordrechlÆk, Adj.: nhd. was sich verträgt, was zusammenpasst, erträglich, leicht zu ertragen; vördrÐgelÆk*, vordrÐgelÆk, Adj.: nhd. was sich verträgt, was zusammenpasst, erträglich, leicht zu ertragen seiend; vörgiflÆk*, vorgiflÆk, vorgiflik, Adj.: nhd. erträglich, verzeihlich; vörgiftlÆk*, vorgiftlÆk, Adj.: nhd. erträglich, verzeihlich

erträglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erträglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erträglicher -- erträglicher machen, mnd. vörlichten* (1), vorlichten, sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen

erträglicher -- erträglicher werden, mnd. vörlichten* (1), vorlichten, sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen

erträglichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ertraglos -- ertraglos machen, mnd. vörwȫsten*, vorwȫsten, vorwæsten, vorwoesten, vorwoisten, vorwousten, vorwðsten, sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen, verfallen (V.) lassen, unbrauchbar machen, unbewohnbar machen, ertraglos machen, verderben, vernichten, zunichte machen, leer machen, arm machen, zerstören, niederlegen, ausrotten, wüst werden, ausweisen, friedlos machen, leer werden, ertraglos werden, herunterkommen, verkommen (V.)

ertraglos -- ertraglos werden, mnd. vörwȫsten*, vorwȫsten, vorwæsten, vorwoesten, vorwoisten, vorwousten, vorwðsten, sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen, verfallen (V.) lassen, unbrauchbar machen, unbewohnbar machen, ertraglos machen, verderben, vernichten, zunichte machen, leer machen, arm machen, zerstören, niederlegen, ausrotten, wüst werden, ausweisen, friedlos machen, leer werden, ertraglos werden, herunterkommen, verkommen (V.)

ertraglos, mhd. ungültic 1, Adj.: nhd. »ungültig«, wertlos, ertraglos

Erträgnis -- Erträgnis des Feldbaus, mnd. vrucht (1), frucht*, F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld

Erträgnis -- Erträgnis des Gartenbaus, mnd. vrucht (1), frucht*, F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld

Erträgnis, mhd. stiure (2), stðre, stiur, stiuwer, st. F.: nhd. Steuer (F.), Stütze, Spende, Gebühr, Stipendium, Anstoß, Antrieb, Halt, Unterstützung, Hilfe, Beistand, Anleitung, Führung, Ausstattung, Ausrüstung, Mittel, Abgabe, Gabe, Geschenk, Beitrag, Unterstützung von Hause, Mitgift, Unterstützung des Herrn durch Abgabe, Einkommen, Erträgnis; stiuwere*, stiuwer, st. F.: nhd. Stütze, Steuerruder, Schiffshinterteil, Anstoß, Antrieb, Unterstützung, Hilfe, Gabe, Beitrag, Unterstützung von Hause, Aussteuer, Mitgift, Unterstützung des Herrn durch Abgabe, Steuer (F.), Einkommen, Erträgnis; tragnüsse, st. F.: nhd. Last, Erträgnis, Einkommen, Gewährschaft

Erträgnis, mnd. gülde (1), F.: nhd. Gülte, Zahlung, Genugtuung, Ersatz, Rente, Einnahme, Hebung in Geld, Erträgnis, Geltung, Wert

Erträgnisse -- Erträgnisse in den 22 letzten Tage der so genannten Fluten bei der Salzbereitung, mnd. ? bȫninge (2), F.: nhd. Erträgnisse in den 22 letzten Tage der so genannten Fluten bei der Salzbereitung?

ertragreich, ae. for-þ-bÚr-e, Adj.: nhd. hervorbringend, ertragreich

ertragreich, afries. or‑ber‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. nützlich, ertragreich

ertragreich, ahd. berahaft* 5, berihaft*, Adj.: nhd. gebärend, fruchtbar, ertragreich; berantlÆh* 2, Adj.: nhd. fruchtbar, ertragreich; rõtsam 2, Adj.: nhd. »ratsam«, ertragreich; spuotÆg 10, Adj.: nhd. schnell, rasch, kurz, früh, flüchtig, ertragreich, wirksam, ergiebig, erfolgreich; spuotlÆh* 2, Adj.: nhd. schnell, rasch, ertragreich, erfolgreich, gedeihlich; winnisam* 1, Adj.: nhd. ertragreich; wunnisam* 30, Adj.: nhd. wonnevoll, wunderbar, ertragreich, angenehm, heiter, glücklich, herrlich, lieblich, wonnig, ergötzlich; wunnisamo* 2, Adv.: nhd. wonnevoll, wunderbar, ertragreich, in Wollust, vergnügungsvoll; wuohharhaft* 2, wuocharhaft*, Adj.: nhd. fruchtbar, ertragreich

ertragreich, mhd. genühtic*, genühtec, genuhtec, genuhtic, Adj.: nhd. bietend, genügsam, Genüge habend, Fülle habend, voll, genügsam, ertragreich

ertragreich, mhd. lænbÏre, lænbõr, Adj.: nhd. lohnwürdig, ertragreich, gewinnbringend, segensreich; nützeclich*, nutzeclich, Adj.: nhd. nützlich, ertragreich, sinnvoll, wichtig; nutzlich, nützlich, nuzlich, Adj.: nhd. nützlich, ertragreich, sinnvoll, wichtig

ertragreich, mhd. vrühtic, vrühtec, frühtic*, frühtec*, vruhtic, vruhtec, fruhtic*, fruhtec*, Adj.: nhd. fruchtbringend, nutzenbringend, fruchtbar, Frucht tragend, ertragreich, ergiebig, schwanger, tüchtig; wuocherhaft, Adj.: nhd. »wucherhaft«, fruchtbar, fruchtbringend, Frucht bringend, ertragreich, gewinnbringend

ertragreich, mnd. drõchhaftich*, drõchaftich, Adj.: nhd. fruchtbar, ertragreich

ertragreich, mnd. ȫvervrædich, ævervrædich, overvrodich, Adj.: nhd. fruchtbar, ertragreich

ertragreich, mnd. vet (1), vett, veet, fet*, Adj.: nhd. fett, feist, gemästet, dick, rundlich, fettig, mit Fett durchwachsen (Adj.), mit Fett vermischt, fetthaltig, ölig, dickflüssig, fruchtbar, ertragreich, voll, reich, groß; vruchtbõr, vruchtbar, vruchtber, Adj.: nhd. fruchtbar, fruchtbringend, fruchttragend, ertragreich, ergiebig, schwanger, fähig Kinder zu bekommen, einträglich, ergebnisreich, nützlich, vorteilhaft; vruchtbÐrhaftich*?, vruchtbÐrtich, Adj.: nhd. fruchtbar, fruchtbringend, fruchttragend, ertragreich, ergiebig, schwanger, fähig Kinder zu bekommen seiend, einträglich, ergebnisreich, nützlich, vorteilhaft

ertragreichste, idg. *bheristos, Adj.: nhd. ertragreichste, beste

Ertrags -- Abschlag des Münzwerts oder einer Summe oder des Preises oder des Ertrags, mnd. vellinge (1), st. F.: nhd. Fällung, Niederfall, Niederfallen durch Erschießen, Herabsetzung, Abschlag des Münzwerts oder einer Summe oder des Preises oder des Ertrags, Sinken, Minderung des Wertes bzw. des Geldwerts, Verschlechterung, Benachteiligung, Schädigung

Ertrags -- gegen halbe Abgabe des Ertrags das Land bebauen, mnd. halfwinnen***, sw. V.: nhd. gegen halbe Abgabe des Ertrags das Land bebauen

Ertrags -- Pächter der gegen halbe Abgabe des Ertrags das Land baut, mnd. halfwinnÏre*, halfwinner, M.: nhd. Pächter der gegen halbe Abgabe des Ertrags das Land baut

Ertrags -- um die Hälfte des Ertrags verpachtetes bzw. zinspflichtiges Grundstück, mhd. halbe (1), halve, halfe*, halp, st. F., sw. F.: nhd. Hälfte, Halbe, um die Hälfte des Ertrags verpachtetes bzw. zinspflichtiges Grundstück, Seite, Richtung, Halbteilland

Ertrags -- vorauszuzahlende Pachtsumme des Sülfmeisters über die feststehende Rente hinaus die jährlich gemäß der Höhe des Ertrags festgesetzt wird, mnd. vȫrbõte, vorbate, vȫrebõte, F., st. F.: nhd. Vorteil, Nutzen (M.), vorweggenommener Nutzen (M.), Vorausanteil, vorauszuzahlende Pachtsumme des Sülfmeisters über die feststehende Rente hinaus die jährlich gemäß der Höhe des Ertrags festgesetzt wird, Rente der Pfannenherren aus der Lüneburger Saline

ertragsfähig, afries. ? ful-l‑fe-n-d-ze 3, ful-l-fe-n-s-ze, Adj.: nhd. zahlungsfähig?, ertragsfähig?

ertragsfähig, mnd. bðwich, buwich, Adj.: nhd. anbaufähig, ertragsfähig, kulturfähig; Ðrdich (2), Adj.: nhd. ertragsfähig, fruchttragend

ertragsfähig, mnd. tÐlich*, telich, mnd.?, Adj.: nhd. ertragsfähig
-- ein Land ertragsfähig machen: mnd. tÐlen* (2), telen, mnd.?, sw. V.: nhd. erzeugen, gebären, hervorbringen, entstehen, ein Land ertragsfähig machen, bebauen

Ertragsfähigkeit, mnd. vruchtbõrhÐt, vruchtbarheit, F.: nhd. Fruchtbarkeit, Ertragsfähigkeit, Fähigkeit zur Vermehrung, Zeugungsfähigkeit, reiche Vermehrung (bei Tieren), Ertrag, Gewinn, Nutzen (M.); vruchtbõrichhÐt*, vruchtbõrichÐt, vruchtbaricheit, F.: nhd. Fruchtbarkeit, Ertragsfähigkeit, Fähigkeit zur Vermehrung, Zeugungsfähigkeit, reiche Vermehrung (bei Tieren), Ertrag, Gewinn, Nutzen (M.)

ertragsfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Ertragsgarbe, mhd. lantgarbe, F.: nhd. Zinsgarbe, Grundstück von dem die Zinsgarbe entrichtet wird, Landgarbe, Ertragsgarbe

Ertragszehnt, mhd. borzehende, sw. M.: nhd. Ertragszehnt, voller Zehnt

Ertragung, ae. for‑byr-d, st. F. (i): nhd. Enthaltung, Langmut, Ertragung; for-e‑byr-d, st. F. (i): nhd. Enthaltung, Langmut, Ertragung

ertragung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erträllern, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertrampeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertränken -- ertränken in, mhd. soufen, sw. V.: nhd. untertauchen, versenken, tränken, ertränken, ertränken in, ersäufen

Ertränken -- Tod durch Ertränken oder Ertrinken, mnd. vördrenkinge*, vordrenkinge, F.: nhd. Tod durch Ertränken oder Ertrinken

Ertränken (N.), mnd. erdrenken (2), erdrenkent, N.: nhd. Ertränken (N.), Überschwemmung

Ertränken auf See (F.), mnd. sÐdrank, M.: nhd. »Seetrank«, Ertränken auf See (F.)

ertränken, an. drek-k-ja (2), sw. V. (1): nhd. tränken, ertränken

ertränken, ae. õ-dr’-n-c-an, sw. V. (1): nhd. eintauchen, untertauchen, ertränken; be-s’nc-an, sw. V. (1): nhd. versenken, ertränken; dr’-n-c-an, sw. V. (1): nhd. tränken, betrunken machen, ertränken; ge-s’nc-an, sw. V. (1): nhd. senken, versenken, ertränken; s’nc-an, sw. V. (1): nhd. senken, versenken, ertränken

ertränken, afries. dre-n-tz-a* 4, dre-n-k-a*, sw. V. (1): nhd. ertränken, ertrinken; of-dre-n-tz-a* 2, of-dre-n-k-a, sw. V. (1): nhd. ertränken

ertränken, anfrk. far-dre-n-k-en* 2, far-dre-n-c-on*, sw. V. (1): nhd. ertränken

ertränken, ahd. bisoufen* 26, sw. V. (1a): nhd. ersäufen, ertränken, vernichten, verschlingen, vernichten, untergehen, versinken, versenken, begraben (V.); firsoufen* 3, sw. V. (1a): nhd. ertränken, versenken, ersäufen, stürzen, untergehen; irtrenken* 9, sw. V. (1a): nhd. tränken, ertränken, reichlich tränken, benetzen, berauschen, ersäufen; soufen 10, sw. V. (1a): nhd. ertränken, versenken, stürzen

ertränken, mhd. besoufen, sw. V.: nhd. eintauchen, ertränken, sich tränken, besaufen, versenken, untertauchen, unterlassen (V.); ertrenken, irtrenken, retrenken, sw. V.: nhd. tränken, ertränken, überschwemmen, überfluten, ersticken, stürzen in
-- ganz ertränken: mhd. durchsoufen, durchsæfen, sw. V.: nhd. »durchsaufen«, durchtränken, ganz ertränken

ertränken, mhd. secken, sw. V.: nhd. »säcken«, einsacken, ertränken; soufen, sw. V.: nhd. untertauchen, versenken, tränken, ertränken, ertränken in, ersäufen; trenken (1), drenken, sw. V.: nhd. trinken lassen, tränken, zu trinken geben, trunken machen, ertränken

Ertränken, mhd. trenken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Trinken-Lassen, Tränken, Trunken-Machen, Ertränken

ertränken, mhd. versoufen, fersoufen*, versöufen, fersöufen*, versæfen, fersæfen*, sw. V.: nhd. »versaufen«, ertränken, versenken, verschlingen; vertrenken, vortrenken, fertrenken*, sw. V.: nhd. »vertränken«, tränken, voll tränken, zum Sinken bringen, ertränken, vergiften, durch einen Trank vergiften, sich betrinken, sich ertränken
-- ertränken in: mhd. weten (2), wetten, wehten, sw. V.: nhd. »wetten« (V.) (2), waten, trampeln durch, trampeln in, trampeln um, zertrampeln, pilgern zu, durchwaten, ertränken in, gehen, treiben, gehen durch, niedertreten
-- sich ertränken: mhd. vertrenken, vortrenken, fertrenken*, sw. V.: nhd. »vertränken«, tränken, voll tränken, zum Sinken bringen, ertränken, vergiften, durch einen Trank vergiften, sich betrinken, sich ertränken

ertränken, mnd. afdrenken, sw. V.: nhd. ertränken; drenken (2), sw. V.: nhd. tränken, Holz von einer Flüssigkeit durchziehen lassen, ertränken, unter Wasser setzen; erdrenken (1), sw. V.: nhd. ertränken, überschwemmen; erdrinken, st. V.: nhd. ertrinken, ertränken; ersȫpen, sw. V.: nhd. ertränken

ertränken, mnd. sacken (2), secken, sw. V.: nhd. in einen Sack füllen, sammeln, in einen Sack stecken und ertränken (verschärfte Todesstrafe), ertränken, sich senken, sinken

ertränken, mnd. vördrenken* (1), vordrenken, sw. V.: nhd. ertränken, sinken machen, überschwemmen, tränken, betrunken machen, ertrinken

Ertränken, mnd. vördrenken* (2), vordrenken, vordrenkent, N.: nhd. Ertränken, Überschwemmung

ertränken, mnd. vörsenken* (1), vorsenken, sw. V.: nhd. versenken, einsenken (Bedeutung örtlich beschränkt), beschließen in, untertauchen, ertränken, ersäufen, zu Fall bringen, stürzen, verderben, Wasserstraße durch versenkte Schiffe sperren; vörsȫpen*, vorsȫpen, vorsoepen, sw. V.: nhd. »versäufen«, ersäufen, ertränken, versenken

ertränken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ertränkt, mhd. ertrenket*, ertranct, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ertränkt

ertrauern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erträumen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ertreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertrennen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertreppen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertreten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ertretten, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertriefen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ertrinken -- ersticken durch Ertrinken, ae. under-dr’-n-c-an, sw. V. (1): nhd. ersticken durch Ertrinken

Ertrinken -- Tod durch Ertränken oder Ertrinken, mnd. vördrenkinge*, vordrenkinge, F.: nhd. Tod durch Ertränken oder Ertrinken

ertrinken, germ. *uzdrenkan, st. V.: nhd. ertrinken

ertrinken, an. druk-n-a, sw. V. (2): nhd. ertrinken; kef-ja, st. V., sw. V. (1): nhd. untertauchen, sinken, ertrinken

ertrinken, ae. dru-n-c-n-ian, sw. V. (2): nhd. betrunken sein (V.), ertrinken; dðf‑an, st. V. (2): nhd. tauchen, sinken, ertrinken; ge-dru-n-c-n-ian, sw. V. (2): nhd. betrunken sein (V.), ertrinken; ge-dðf‑an, st. V. (2): nhd. tauchen, sinken, ertrinken

ertrinken, afries. dre-n-tz-a* 4, dre-n-k-a*, sw. V. (1): nhd. ertränken, ertrinken

ertrinken, ahd. irtrinkan* 3, irtrincan*, st. V. (3a): nhd. ertrinken, betrunken (= irtrunkan)

ertrinken, mhd. besðfen, st. V.: nhd. »besaufen«, versinken, ertrinken, verschlingen; ertrinken, irtrinken, dertrinken, retrinken, st. V.: nhd. trinken, austrinken, untergehen, ertrinken, versinken, sich satt trinken, sinken in

ertrinken, mhd. vertrinken, fertrinken*, st. V.: nhd. ertrinken, sich betrinken, vertrinken, durch Trinken vertun, durch Trinken verlieren, für Getränke verbrauchen

Ertrinken, mnd. drenkelse***, F.: nhd. Tränke, Ertrinken, Sintflut

ertrinken, mnd. drenken (1), st. V.: nhd. trinken, saufen, ertrinken; drinken (1), st. V.: nhd. trinken, ertrinken, trinken machen, Gildenschmaus halten, ein Fest begehen; erdrinken, st. V.: nhd. ertrinken, ertränken

ertrinken, mnd. vördrenken* (1), vordrenken, sw. V.: nhd. ertränken, sinken machen, überschwemmen, tränken, betrunken machen, ertrinken; vördrinken*, vordrinken, verdrinken, st. V.: nhd. ertrinken, den Tod im Wasser finden, unter Wasser setzen, überschwemmt werden, absaufen, tränken, betrunken machen, sich betrinken, vertrinken, zum Trinken verbrauchen, als Trinkgeld erhalten (V.) jemandem eine Geldstrafe auferlegen die vertrunken wird; vörsðpen*, vorsðpen, st. V.: nhd. ersaufen, ertrinken, versaufen (Bedeutung jünger), mit Saufen durchbringen (Bedeutung jünger)

ertrinken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Ertrinkens -- Gefahr des Ertrinkens, mhd. wazzernæt, st. F.: nhd. »Wassernot«, Gefahr des Ertrinkens, Bedrängnis auf dem Meer, Gefahr durch eindringendes Wasser im Bergbau, Unmöglichkeit ein Wasser zu überschreiten

Ertrinkung, ae. dr’-n-c, st. M. (i): nhd. Trank, Trunk, Trinken, Ertrinkung

ertrocknen, mhd. ertruckenen, ertrückenen, sw. V.: nhd. »ertrocknen«, trocken werden, trocken machen, trocknen

ertrocknen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertrommeten, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertrompten, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ertrotzen -- Ertrotzen eines Anspruchs, mhd. boche, sw. M.: nhd. Ertrotzen eines Anspruchs

ertrotzen, ahd. ðzirwintan* 12, st. V. (3a): nhd. herauswinden, entwinden, entreißen, herauspressen, ertrotzen, erwürgen

ertrotzen, mhd. bochen (1), puchen, sw. V.: nhd. pochen, trotzen, ertrotzen, einen Anspruch durchzusetzen versuchen, plündern

ertrotzen, mhd. ðzerbrogen, ðz erbrogen, ðzirbrogen, sw. V.: nhd. ertrotzen, abpressen

ertrotzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertrüben, mhd. ersalewen*, ersalwen, sw. V.: nhd. trübe werden, welk werden, ertrüben, welken, schmutzig werden, verschmutzen, fahl werden

ertrüben, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertrucknen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertrumzumpumpelen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertrunken, ahd. bisoufit, Part. Prät.=Adj.: nhd. ertrunken
-- nicht ertrunken: ahd. unbisoufit* 1, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht ertrunken, nicht versunken

ertrunken, mhd. besofet, besoffet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. versunken, ertrunken, verschlungen; besoffen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »besoffen«, versunken, ertrunken, verschlungen

ertrunken, mnd. erdrunken, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ertrunken

ertüchtigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertülpen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertülpen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ertürmeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erüben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erübern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erübrigen, mhd. beoberen, sw. V.: nhd. erübrigen, gewinnen; eroberigen, sw. V.: nhd. erübrigen, gewinnen; ersparen*, ersparn, sw. V.: nhd. ersparen, erübrigen, behalten, absparen

erübrigen, mhd. geuberen*, geubern, geübern, sw. V.: nhd. übrigbleiben, erübrigen; geüberigen 1, sw. V.: nhd. erübrigen, übrig behalten (V.)

erübrigen, mnd. erȫveren, eræveren, sw. V.: nhd. erübrigen, übrig behalten, gewinnen, erobern, überwinden

erübrigen, mnd. upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen (V.), bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen; vörȫveren*, vorȫveren, voræveren, vorȫvern, vorofferen, vorõveren, sw. V.: nhd. erübrigen, übrig behalten, gewinnen, als Gewinn einnehmen, ersparen, einnehmen, erobern, überwinden, übrig sein (V.), übrig bleiben; vörȫverigen*, vorȫverigen, vorouergehn, sw. V.: nhd. erübrigen, überbehalten
erübrigen, mnd. ȫveren, æveren, sw. V.: nhd. erübrigen, übrig behalten (V.), sparen, für einen besonderen Zweck aufbewahren, als Rest verbleiben, übrig bleiben; ȫverigen, æverigen, överigen, sw. V.: nhd. »übrigen«, übrig lassen, als Rest lassen, erübrigen; ? reden, mnd.?, sw. V.: nhd. verdienen, erübrigen?

erübrigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erübrigt sein (V.), ahd. untarsleihhen* 1, sw. V. (1a): nhd. erübrigt sein (V.)

Erübrigung, mnd. vörȫveringe*, vorȫveringe, vorõveringe, F.: nhd. Erübrigung, Ersparnis, Gewinn, Einnahme, Eroberung
erübung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eruebern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eruebrigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erumb, nhd.: nhd. herum; L.: DW : Luther (erumb)

erümbher, nhd.: nhd. ; L.: DW

e-Rune, germ. *ehwa-, *ehwaz, st. M. (a): nhd. Pferd, Ross, e-Rune

e-Rune, got. aí¸-s* 1, st. M. (a): nhd. Pferd, e-Rune; eyz 1, st. M. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 46a, 48): nhd. Pferd?, e-Rune

erung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erunter, nhd.: nhd. herunter; L.: DW : Luther (erunter)

erurkunden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erurlauben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erursatzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erursatzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erve, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ervedÐle -- einen Hörigen der ervedÐle unterwerfen, mnd. vörervedÐlen*, vorervedÐlen, vorervedÐilen, sw. V.: nhd. Ansprüche an den Nachlass Höriger stellen, einen Hörigen der ervedÐle unterwerfen

ervenwürger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ervolgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ervollen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ervollen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ervöllen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ervollung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ervorteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

ervörteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

ervortheilen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwachen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörwõken*, vorwõken, sw. V.: nhd. bewachen, hüten, erwachen (Bedeutung örtlich beschränkt)

erwachen, germ. *waknan, st. V.: nhd. erwachen, wachen; *waknæn, germ.?, sw. V.: nhd. erwachen

erwachen, got. ga-wak-n-an* 1, sw. V. (4), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erwachen

erwachen, an. vak-a (3), sw. V. (2?, 3?): nhd. wach sein (V.), erwachen, sich bewegen, zeigen

erwachen, ae. on-wÏc-c-an, sw. V. (1): nhd. aufwachen, erwachen; on-wÏc-n-an, on-wac-n-ian, sw. V. (2): nhd. erweckt werden, erwachen; wÏc-n-an, wÏc-n-ian, wac-n-ian, sw. V. (2): nhd. erwachen, hervorkommen, ge​boren werden, entstehen

Erwachen, ae. Ú-ri-s-t, st. M. (i), st. F. (i), N.: nhd. Aufstehen, Auferstehung, Erwachen

erwachen, ahd. intbrettan* 3, st. V. (3b): nhd. entziehen, erwachen, aufwachen; irbrettan* 7, st. V. (3b): nhd. herausziehen, erwachen, aufwachen; irmuntaren* 5, sw. V. (1a): nhd. ermuntern, aufrichten, erwachen, erwecken, aufwachen; irspringan* 10, st. V. (3a): nhd. »erspringen«, entspringen, hervorgehen, entstehen, erwachen, aufwachen, aufschrecken, erschrecken, sprießen; irwahhÐn* 10, irwachÐn*, urwahhÐn*, sw. V. (3): nhd. erwachen, aufwachen, wach werden; wahhÐn* 42, wachÐn*, sw. V. (3): nhd. wachen, erwachen, überwachen
-- erwachen vor: ahd. furiwahhÐn* 1, furiwachÐn*, sw. V. (3): nhd. erwachen vor

erwachen, mhd. entspringen, enspringen, intspringen, st. V.: nhd. entrinnen, hervorspringen, entfließen, erwachen, aufspringen, entspringen, entstehen, hervorgehen, hervorsprießen, sprießen, aufblühen, ausgehen von; entwachen, enwachen, sw. V.: nhd. »entwachen«, erwachen; erwachen, irwachen, derwachen, rewachen, sw. V.: nhd. erwachen, aufwachen, lebendig werden

erwachen, mhd. wachen (1), sw. V.: nhd. wachen, wachen bei, munter sein (V.), munter werden, aufwachen, erwachen, Wache halten, Acht geben

erwachen, mnd. entwõken, sw. V.: nhd. erwachen
-- rasch erwachen: mnd. entschÐten, untschÐten, st. V.: nhd. entschießen, herausschießen, plötzlich herausfallen, entfallen (V.), rasch weggehen, verschwinden, rasch erwachen

erwachen, mnd. upkæmen*, upkomen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufkommen«, hinaufkommen, emporkommen, erwachen, aufstehen, entstehen, entspringen, herkommen, herstammen, einkommen von Geldern bzw. Renten, aufgeschlossen werden, geöffnet werden

erwachen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwachen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwachs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erwachs, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwachsen -- aus etwas erwachsen, ahd. framirwahsan* 1, st. V. (6): nhd. erwachsen (V.), aus etwas erwachsen, hervorgehen

erwachsen -- erwachsen lassen, mhd. sÏmen, samenen, sw. V.: nhd. »samen«, säen, erwachsen lassen

erwachsen -- erwachsen werden, an. þro-sk-ast, sw. V.: nhd. reif werden, heranreifen, erwachsen werden

erwachsen -- erwachsen werden, mhd. ðfdröuwen***, V.: nhd. »erwachsen werden«

erwachsen -- erwachsen werden, mhd. volwahsen (1), folwahsen*, st. V.: nhd. auswachsen, erwachsen (V.), groß wachsen (V.) (1), erwachsen werden, heranwachsen

erwachsen -- gänzlich erwachsen werden, ahd. follawahsan* (1) 3, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), gänzlich erwachsen werden, vollziehen, zur vollen Reife wachsen, auswachsen, ausreifen, voll werden

erwachsen -- nicht erwachsen, ae. un-weax-en, Adj.: nhd. nicht erwachsen, jung

erwachsen -- noch nicht erwachsen, ahd. ungizogan* 13, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unerwachsen«, unerzogen, ungezogen, noch nicht erwachsen, unerfahren, unbändig, unmanierlich, zügellos, unbesonnen

erwachsen (Adj.) werden, germ. *þruskæn, germ.?, sw. V.: nhd. erwachsen (Adj.) werden, heranreifen

erwachsen (Adj.) werden, mhd. gewahsen (1), gewachsen, st. V.: nhd. »wachsen« (V.) (1), heranwachsen, heranwachsen zu, aufwachsen, wachsen (V.) (1) an, erwachsen (Adj.) werden, entstehen, vorgebracht werden, zunehmen, entstehen aus

erwachsen (Adj.) werden, mhd. wahsen (1), wachsen*, wassen, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in

erwachsen (Adj.) werden, mnd. rÐisigen, reysigen, sw. V.: nhd. wachsen (V.) (1), erwachsen (Adj.) werden

erwachsen (Adj.), got. us-wahs-an-s 2, Adj. (a) = Part. Prät., (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erwachsen (Adj.)

erwachsen (Adj.), ae. ge‑þun-g-en, Part. Prät.=Adj.: nhd. gediegen, hervorragend, tüchtig, erwachsen (Adj.); ge‑wi-n-tr‑ed, Adj.: nhd. erwachsen (Adj.), alt; or‑ped (1), Adj.: nhd. erwachsen (Adj.), tätig, stark, kühn, deutlich; ra-n-c, Adj.: nhd. gerade (Adj.) (2), stolz, kühn, tapfer, edel, prächtig, erwachsen (Adj.), reif

erwachsen (Adj.), as. *gi‑thig‑an?, Adj.: nhd. gediegen, erwachsen (Adj.)

erwachsen (Adj.), ahd. granasprungi* 3, Adj.: nhd. erwachsen (Adj.), reif, mannbar, jugendlich, milchbärtig, mit sprießendem Barthaar; granasprungÆg* 2, Adj.: nhd. erwachsen (Adj.), reif, mannbar, jugendlich, milchbärtig, mit sprießendem Barthaar

erwachsen (Adj.), mhd. alt (1), Adj.: nhd. alt, bejahrt, erwachsen (Adj.), ältere, frühere, ehemalig, vorig, vergangen, gewohnt, überkommen (Adj.); bestanden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwachsen (Adj.), gestanden, erprobt, erfahren (Adj.); bestendic, bestendec, Adj.: nhd. beständig, dauerhaft, erwachsen (Adj.), beistehend, hilfreich

erwachsen (Adj.), mhd. ðfgedrouwen, Adj.: nhd. erwachsen (Adj.); ðfgewahsen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwachsen (Adj.); wahsmündic, Adj.: nhd. »wachsmündig«, erwachsen (Adj.), fruchttragend, fruchtbar

erwachsen (Adj.), mhd. gestanden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestanden (Adj.), erwachsen (Adj.), erfahren (Adj.), bewährt, standhaft, gewohnheitsmäßig; gewahsen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gewachsen«, erwachsen (Adj.)

erwachsen (Adj.), mnd. græt (2), Adj.: nhd. groß, umfänglich, Raum einnehmend, weit, stark, erwachsen (Adj.), ausgewachsen, viel, hochwertig, hochstehend, angesehen, mächtig, vornehm, bedeutend, wichtig, stark, fühlbar, laut, prahlerisch, groß tuend, gewaltig

erwachsen (Adj.), mnd. manbõr, manbõre, mambare, Adj.: nhd. mannbar, ausgereift, heiratsfähig, erwachsen (Adj.), waffenfähig, zweigliedrig; manhaftich (1), manaftich, Adj.: nhd. mannhaft, männlich, erwachsen (Adj.), ausgereift, kräftig, mannbar; rÆpe (3), Adj.: nhd. reif, zur Ernte geeignet (Ad.), voll entwickelt (in Bezug auf Geschwüre), fällig, erwachsen (Adj.), erfahren (Adj.), besonnen (Adj.), gründlich, reiflich

erwachsen (Adj.), mnd. vulkæmen (3), volkæmen, vulkamen, vulkommen, vulkõme, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullekæmen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll zu rechnen seiend, ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vullenkæmen (3), vollenkæmen, volnkæmen, vullenkomen, vullenkome?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollkommen, mit allen Eigenschaften versehen (Adj.), mit allen Kennzeichen versehen (Adj.), vollendet, fertig, wirklich, völlig, ganz, vollständig, ungekürzt, vollzählig, vollwertig, voll (zu rechnende Wunde), ausgewachsen, voll ausgebildet, gesund, erwachsen (Adj.), volljährig, waffenfähig, vorzüglich, meisterhaft, vorbildlich, unübertrefflich, untadelhaft, unanfechtbar, unbestritten; vulmõket, vulmaket, vulmõkt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vollendet, fertig gebaut, fertig ausgebildet, ganz fertig, erwachsen (Adj.), ganz, vollständig, vollkommen, vorzüglich, tadelfrei, fehlerfrei; vulwassen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. voll ausgewachsen, erwachsen (Adj.), mannbar

erwachsen (V.), germ. *uzwahsjan, st. V.: nhd. erwachsen (V.)

erwachsen (V.), got. *us-wahs-jan?, unr. st. V. (6), (perfektiv): nhd. erwachsen (V.)

erwachsen (V.), as. õ‑wah-s‑an* 4, st. V. (6): nhd. erwachsen (V.), aufwachsen

erwachsen (V.), ahd. follawahsan* (1) 3, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), gänzlich erwachsen werden, vollziehen, zur vollen Reife wachsen, auswachsen, ausreifen, voll werden; framirwahsan* 1, st. V. (6): nhd. erwachsen (V.), aus etwas erwachsen, hervorgehen; gidÆhan* 18, st. V. (1b): nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), anwachsen, hinauswachsen, übertreffen, fortschreiten, voranschreiten, vorwärtskommen, vonstatten gehen, erwachsen (V.); irwahsan* 33, urwahsan*, st. V. (6): nhd. wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), entstehen, emporwachsen, heranwachsen, mächtig werden, hereinbrechen, übergroß werden, zunehmen, nachwachsen

erwachsen (V.), mhd. dÆhen, st. V.: nhd. gedeihen, wachsen (V.) (1), erwachsen (V.), geraten, ergehen, bekommen, austrocknen und dadurch dicht werden, gelingen; erwahsen, irwahsen, erwachsen, st. V.: nhd. erwachsen (V.), aufwachsen, entstehen, überwachsen (V.), heranwachsen, anwachsen, entstehen aus, hinauswachsen über

erwachsen (V.), mhd. gedÆhen, gedÆen, getÆhen, st. V.: nhd. gedeihen, erwachsen (V.), geraten (V.), in eine bestimmte Lage geraten (V.), gelingen, sich entwickeln, werden, entstehen, vor sich gehen, ausgehen, verderben, kommen, führen in, führen zu, ausschlagen zu, geraten (V.) in, zusammenschmelzen auf, ergehen, hervorrufen

erwachsen (V.), mhd. volwahsen (1), folwahsen*, st. V.: nhd. auswachsen, erwachsen (V.), groß wachsen (V.) (1), erwachsen werden, heranwachsen; wahsen (1), wachsen*, wassen, st. V.: nhd. wachsen (V.) (1), aufwachsen, erwachsen (V.), entstehen, zum Vorschein kommen, zunehmen, sich mehren, sich begeben, groß werden, größer werden, erwachsen (Adj.) werden, heranwachsen, heranwachsen zu, zuwachsen, werden, werden aus, ausgehen, ausgehen von, zuteil werden, festwachsen an, hineinwachsen in

erwachsen (V.), mnd. entstõn, entstân, enstõn, unstõn, st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen; erwassen, st. V.: nhd. erwachsen (V.), entstehen, hervorgehen aus, auf jemanden vererben?

erwachsen (V.), mnd. schÐn, scheen, schein, scÐn, sw. V., st. V.: nhd. geschehen, sich ereignen, sich zutragen, sich begeben (V.), auftreten erscheinen, entstehen, sich ergeben (V.), erfolgen, vor sich gehen, stattfinden, zustande kommen, fallen, fällig werden, getan werden, unternommen werden, versucht werden, widerfahren (V.), zuteil werden, erwachsen (V.), entstehen; sprðten, st. V., sw. V.: nhd. sprießen, entsprießen, entstammen, folgen, treiben, herstammen, ergeben (V.), entstehen, erwachsen (V.), entfalten, auflodern, hervorbringen, erzeugen

erwachsen (V.), mnd. upstõn, mnd.?, st. V.?: nhd. aufstehen, aufrecht stehen, sich auflehnen, auferstehen, entstehen, erwachsen (V.), Kosten (F. Pl.) tragen; vȫrdÆen?, vordien, vordigen, st. V.: nhd. übertreffen, hinauswachsen, erwachsen (V.), geschehen, mehr gedeihen
erwachsen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwachsen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwachsende -- der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, mnd. võre (4), võr, fõre*, F.: nhd. Nachstellung, Hinterlist, Betrug, Gefährdung, Bedrohung, Gefahr, Schädigung, Beeinträchtigung, Nachteil, Risiko, drohendes Vorzeichen, Furcht, Angst, Besorgnis, Prozessgefahr, der den Parteien aus einer Verletzung der strengen Prozessregeln erwachsende Nachteil, Gefahr der Strafe bei Übertretung von Zunftregeln oder unerlaubtem Wettbewerb oder unrichtigem Maß und Gewicht, Strafe, erlaubte Abweichung vom vorschriftsmäßigen Maß, obrigkeitliche Untersuchung und Überwachung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen, Recht zur Überwachung und Untersuchung von Maßen und Waren und Gewichten und Münzen

erwachsenen -- aus dem Straßenverband erwachsenen Rechte und Pflichten, mnd. nõbðrschop, neybðrschop, F.: nhd. Nachbarschaft, nächste Umgebung, Nachbargemeinde, Straßenverband, aus dem Straßenverband erwachsenen Rechte und Pflichten, nachbarliches Verhältnis, freundschaftliches Verhältnis

erwachsenen -- Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, mnd. gilde, gelde, gille, gülde, F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen

erwachsenen -- die aus dem Straßenverband erwachsenen Rechte und Pflichten, mnd. nõberschop, F.: nhd. Nachbarschaft, nächste Umgebung, Nachbargemeinde, Straßenverband, die aus dem Straßenverband erwachsenen Rechte und Pflichten, nachbarliches Verhältnis, freundschaftliches Verhältnis

erwachsenen -- Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Rechte und Pflichten, mnd. lÐhengædesrecht*, lÐeng¦desrecht, lÐng¦desrecht, N.: nhd. Lehnsrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnis betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Rechte und Pflichten

erwachsenen -- Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Pflichten und Rechte, mnd. lÐhenrecht*, lÐenrecht, lehnrecht, lÐensrecht, lehnsrecht, N.: nhd. Lehnrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnise betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Pflichten und Rechte, Recht auf das Kirchenpatronat, Gericht (N.) (1) über Lehnsangelegenheiten

erwachsenen -- Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Pflichten und Rechte, mnd. lÐhenesrecht*, lÐensrecht, lehnsrecht, N.: nhd. Lehnrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnise betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Pflichten und Rechte, Recht auf das Kirchenpatronat, Gericht (N.) (1) über Lehnsangelegenheiten

erwachsener -- erwachsener Schade, mhd. interesse, mhd. (?), st. N.: nhd. »Interesse«, entgangener Nutzen, erwachsener Schade, erwachsener Schaden

erwachsener -- erwachsener Schaden, mhd. interesse, mhd. (?), st. N.: nhd. »Interesse«, entgangener Nutzen, erwachsener Schade, erwachsener Schaden

erwachsener -- erwachsener Verstorbener, mnd. hȫvetdæde, M.: nhd. erwachsener Verstorbener

erwachsener -- Gesamtheit erwachsener Menschen, mnd. lǖde (1), luede, luide, lðde*, Pl.: nhd. Leute, Menschen, Öffentlichkeit, Allgemeinheit, Männer, Gesamtheit erwachsener Menschen, Lehnsleute, Ministeriale (Pl.), Eigenleute, Untertanen

Erwachsener, mnd. man (1), M.: nhd. Mensch, Mann, Ehemann, Erwachsener, streitbarer Mann, Arbeitsmann, Kriegsmann, Schiffsmann, Gestalt eines Mannes, rechtliche Person des Mannes, Lehnsmann, Ministeriale, Rechtsverpflichteter, Geschlechtsangehöriger, Männchen beim Tier (Bedeutung örtlich beschränkt)

erwachsenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwachstum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwachsung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwachung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwackern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwaegen-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwaegen-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwaeglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwaegnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwaegung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwaehlen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwaehler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwaehlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwaehnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwaehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwaeschen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwägen, germ. *metan, st. V.: nhd. messen, zuteilen, erwägen; *metæn, sw. V.: nhd. messen, zuteilen, erwägen

erwägen, ae. õ‑pun-d-r‑ian, sw. V. (2): nhd. ausmessen, loten, ermessen, erwägen; õr-Ïf-n-an?, õr-Ïf-n-ian, sw. V.: nhd. ausführen, vollenden, er​dulden, ertragen, gedenken, erwägen; ge-hycg-an, ge-hicg-an, sw. V. (3): nhd. denken, überlegen (V.), betrachten, erwägen, planen, beschließen, beabsichtigen, erinnern, hoffen; ge‑þanc‑me-t‑ian, sw. V. (2): nhd. erwägen; hycg-an, hicg-an, sw. V. (3): nhd. denken, überlegen (V.), betrachten, erwägen, planen, beschließen, beabsichtigen, erinnern, hoffen; r-Ïfn-an?, sw. V.: nhd. ausführen, vollenden, erdulden, ertra​gen, gedenken, erwägen; *þanc‑me-t‑ian, sw. V. (2): nhd. erwägen

erwägen, as. ah‑t‑on 5, ah-t-oian*, ah-t-ogean*, sw. V. (2): nhd. achten auf, glauben, erwägen, erachten; gi‑ah‑t‑on 1, sw. V. (2): nhd. berechnen, erwägen; gi‑weg‑an* 1, gi-wah-an*?, st. V. (5): nhd. wägen, erwägen; weg‑an* 1, st. V. (5): nhd. wägen, erwägen

Erwägen, ahd. ahta 14, st. F. (æ): nhd. Acht (F.) (2), Fürsorge, Nachdenken, Erwägen, Gedanke, Betrachtung, Einschätzung, Urteil, Meinung, Ansehen, Weise (F.) (2)

erwägen, ahd. ahtæn 199, sw. V. (2): nhd. achten, nachdenken, überlegen (V.), bedenken, im Sinn haben, betrachten, sehen, beobachten, beachten, beurteilen, ansehen als, halten für, glauben, meinen, erwägen, abschätzen; azhengen* 1, azhenken*, sw. V. (1a): nhd. anhängen, erwägen; biahtæn* 5, sw. V. (2): nhd. erwägen, beurteilen, aufwiegen; bidenken* 70, sw. V. (1a): nhd. erwägen, bedenken, überlegen (V.), einschätzen, sich sorgen um, sich kümmern um, erkennen, sich besinnen, in sich gehen, sich vorbereiten; bitrahten* 2, sw. V. (1a): nhd. betrachten, erstreben, erwägen; bitrahtæn* 18, sw. V. (2): nhd. betrachten, erwägen, bedenken, denken, denken an, überdenken, überlegen (V.); biwegan* 5, st. V. (5): nhd. bewegen, wälzen, erwägen, erachten; 5zuohengen* 2, zuohenken*, sw. V. (1a): nhd. anhängen, aufhängen, erlauben, erwägen; dankfazzæn* 1, dancfazzæn*, sw. V. (2): nhd. erwägen, überlegen (V.), nachdenken; denken* 193?, denchen*, sw. V. (1a): nhd. denken, erwägen, ersinnen, ausdenken, überlegen (V.), bedenken, nachdenken, sich vorstellen, trachten, bedacht sein (V.), beabsichtigen, aufmerken, aufmerksam achten; gidenken* 50, sw. V. (1a): nhd. gedenken, denken, erwägen, beabsichtigen, planen, bedenken, sich erinnern, bedacht sein (V.), im Sinn haben, auf dem Herzen haben, vorhaben, auf den Gedanken kommen, erwarten; gieintraftæn* 1, sw. V. (2): nhd. erwägen; gikiosan* 46, st. V. (2b): nhd. wählen, kiesen, prüfen, erkennen, erwägen, sehen, wahrnehmen, betrachten, aussuchen, auswählen, erwählen, schätzen, einschätzen, beurteilen; gikæsæn* 3, sw. V. (2): nhd. sagen, sprechen, reden, erwägen, abwägen, besprechen; gisezzen* 98, sw. V. (1a): nhd. setzen, stellen, legen, festsetzen, gebieten, vorsetzen, niederlegen, hinsetzen, hinstellen, aufstellen, eine Ordnung aufstellen, errichten, einrichten, gründen, bestimmen, auferlegen, einsetzen, weihen, anbieten, bieten, erwägen, sich versammeln, sammeln, aufhäufen, bringen, verabreden, auseinandersetzen; gistðnen* 1, sw. V. (1): nhd. erwägen; gitrahten* 1, sw. V. (1a): nhd. betrachten, denken, denken an, erwägen; giwegan* (1) 11, st. V. (5): nhd. bewegen, rütteln, hin und her bewegen, hin und her rütteln, wiegen (V.) (1), wägen, abwägen, abwiegen, erwägen; gizellen 79, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berichten, sagen, aufzählen, beschreiben, anführen, verzeichnen, rechnen, zurechnen, halten, halten für, bestimmen, bestimmen zu, erklären, erklären als, berechnen, erwägen; huggen 52, sw. V. (1b): nhd. gedenken, sich erinnern, im Bewusstsein haben, denken, hoffen, beherzigen, erkennen, denken an, bedenken, bedacht sein (V.), erwägen, im Sinn haben, nachdenken, vermuten, achten auf, hören auf, sich freuen auf, in Liebe entbrennen; intfaldan* 5, intfaltan*, infaltan*, infaldan*, red. V.: nhd. entfalten, erwägen, bedenken, berichten, ausführen; irdenken* 21, sw. V. (1a): nhd. erdenken, denken, ersinnen, erwägen, erfinden, ausdenken, entdecken; irsiodan* 8, st. V. (2b): nhd. »sieden«, läutern, durch Feuer läutern, reinigen, auskochen, ausbrennen, aussinnen, erwägen; irtrahtæn* 1, sw. V. (2): nhd. erwägen, ersinnen, erfassen; irwantalæn* 1, sw. V. (2): nhd. überlegen (V.), erwägen; irwegan* 1, st. V. (5)?: nhd. erwägen, einschätzen; irzellen 24, sw. V. (1): nhd. erzählen, berichten, zählen, aufzählen, beschreiben, überdenken, erwägen, ermessen; kiosan 86, st. V. (2b): nhd. wählen, kiesen, prüfen, beurteilen, erwägen, abwägen, erproben, wollen (V.), erwählen, auswählen, auserwählen, sich nehmen, heraussuchen, ausfindig machen, sehen, wahrnehmen, betrachten, urteilen, beurteilen, feststellen, erkennen; kostæn* 7, sw. V. (2): nhd. kosten (V.) (2), versuchen, prüfen, jemanden versuchen, in Versuchung führen, jemanden prüfen, erwägen, prüfend betrachten; skouwæn* 97?, scouwæn*, sw. V. (2): nhd. sehen, blicken, schauen, betrachten, ansehen, erblicken, anschauen, erforschen, beachten, aufmerken, sich hüten, sich in Acht nehmen, besichtigen, bedenken, erwägen; trahten* 1, sw. V. (1a): nhd. betrachten, etwas betrachten, erwägen; trahtæn 29, sw. V. (2): nhd. betrachten, trachten, behandeln, trachten nach, streben, streben nach, überlegen (V.), bedenken, erörtern, abhandeln, meinen, erwägen; ubarwegan* 4, st. V. (5): nhd. »überwiegen«, übersteigen, erwägen, überlegen (V.), durchdenken; ðfwõnezzen*? 1?, sw. V. (1a): nhd. erwägen, lossprechen?; ? ðfwanizzen* 1, sw. V. (1a): nhd. erwägen?; ðfwõrezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. erwägen; wegan* (1) 76, st. V. (5): nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), abwiegen, wägen, erwägen, bestimmen, festsetzen, bedrücken, abwägen, einschätzen, jemanden bekümmern, jemanden bedrücken, jemanden schmerzen, jemanden wankend machen, jemanden gleichgültig lassen
-- genau erwägen: ahd. duruhskouwæn* 1, duruhscouwæn*, sw. V. (2): nhd. durchforschen, genau erwägen

erwägen, mhd. ahten, sw. V.: nhd. achten, begutachten, meinen, darauf achten, merken auf, beachten, erwägen, nachdenken, denken an, sich kümmern um, Wert legen auf, bedenken, abwägen, überlegen (V.), beraten (V.), betrachten, bemerken, trachten nach, anrechnen, aufzählen; betrahten (1), bedrahten, sw. V.: nhd. betrachten, bedenken, erwägen, abschätzen, sich vorstellen, durchschauen, durch Überlegung hindern, ausdenken, anordnen, denken, streben, denken an, überlegen (V.), trachten nach, beurteilen, schätzen, prüfen, ansehen als, in Betracht ziehen; durchwegen, st. V.: nhd. wichtigmachen, erwägen, durchsetzen, vermischen; erahten, sw. V.: nhd. »erachten«, genau bestimmen, ermessen, erwägen, zuteilen, bestimmen; ersinnen, st. V.: nhd. »ersinnen«, erforschen, erdenken, erwägen, herausfinden; erwegen (1), irwegen, st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu

erwägen, mhd. gedenken (1), gidenken, sw. V.: nhd. denken, gedenken, erinnern, sich erinnern, sich ausdenken, zudenken, bestimmen, auf einen Gedanken kommen, zu Ende denken, eingedenk sein (V.), nachdenken, streben, beschließen, wollen (V.), beabsichtigen, erinnern an, nachdenken über, sich vorstellen, ersinnen, erwägen, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, glauben, meinen, vorsehen, festsetzen, vorhaben mit; getrahten, sw. V.: nhd. bedenken, sinnen, ersinnen, beabsichtigen, erwägen

erwägen, mhd. mezzen (2), messen, st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten; pensen, pinsen, peisen, sw. V.: nhd. denken, nachdenken, erwägen; pensieren, sw. V.: nhd. denken, nachdenken, erwägen; prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als

erwägen, mhd. schetzen, sw. V.: nhd. Geld abnehmen, beschatzen, besteuern, Lösegeld auflegen, schätzen, erwägen, halten für, glauben, meinen; trahten (1), trathen, drahten, sw. V.: nhd. erwägen, bedenken, nachdenken, nachsinnen, sich bemühen, Vorstellung haben von, beachten, trachten, achten, streben, anstreben, denken, überlegen (V.), aussinnen, planen

Erwägen, mhd. trahten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Erwägen, Bedenken, Nachdenken, Nachsinnen, Bemühen, Beachten, Trachten (N.), Achten, Streben (N.), Anstreben, Denken, Überlegen, Aussinnen, Planen (N.)

erwägen, mhd. überloufen, über loufen, st. V., red. V.: nhd. überlaufen (V.), überfließen, durchmachen, erleiden, erfassen, durchlesen, überdenken, aussprechen, darlegen, treffen, überkommen (V.), durchlaufen, einholen, besuchen, übrigbleiben, kommen über, befallen (V.), hinaus laufen über, laufend überholen, übergehen (V.) (1), auslassen, laufen über, durchgehen, erwägen, darstellen; übertrahten, übertrehten, sw. V.: nhd. überdenken, erwägen; überwegen, st. V.: nhd. überwiegen, aufwiegen, überbieten, überwältigen, Übergewicht haben, sich über etwas hinwegsetzen, etwas verweigern, schwerer sein (V.) als, übertreffen, niederziehen, mehr bezahlen für, mehrfach vergelten, erwägen, sich überheben; überwigen, sw. V.: nhd. überwiegen, Übergewicht haben, sich über etwas hinwegsetzen, etwas verweigern, schwerer sein (V.) als, übertreffen, niederziehen, überwältigen, mehr bezahlen für, mehrfach vergelten, erwägen, sich überheben; verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen; wegen (1), sw. V.: nhd. bewegen, wiegen (V.) (1), Gewicht messen, abwiegen, schwingen, schütteln, erwägen, abwägen, bedenken, bewegen in, bewegen zu, sich bewegen, die Richtung nehmen, einen Weg bahnen, einen Weg bereiten, entscheiden, betreten (V.), auf einen Weg bringen, in Bewegung setzen, richten, bringen, ziehen, abschütteln, abschütteln von, beraten (V.); wegen (3), sw. V.: nhd. helfen, gewogen sein (V.), sich verwenden für, beistehen, sorgen für, sich kümmern um, Gewicht haben, Zahl haben, Wert haben, gleichen Wert haben, wägen, schwer an Gewicht anschlagen, leicht an Gewicht anschlagen, schwer an Wert anschlagen, leicht an Wert anschlagen, schätzen, erachten, dünken, sich kehren an, zuwägen, zuteilen, geben, auf der Folter foltern, genau festsetzen, bestimmen, erwägen
-- vorher erwägen: mhd. voreprüeven*, vor prüeven, sw. V.: nhd. »vorprüfen«, vorher erwägen, vorher wahrnehmen

erwägen, mnd. afwÐgen (2), sw. V.: nhd. erwägen, bedenken; anemerken*, anmerken, anmarken, sw. V.: nhd. »anmerken«, nachdenken, bedenken, erwägen, aufmerksam anhören, aufmerksam ansehen, achten, beachten, bemerken, beobachten; bedenken (1), sw. V.: nhd. bedenken, erwägen, überlegen (V.), überdenken, nachdenken, sich entsinnen, aussinnen, erdenken, besprechen, verdächtigen, beschenken; besinnen, st. V., sw. V.: nhd. besinnen, überlegen (V.), bedenken, erwägen, erkennen, verstehen, beabsichtigen, erdenken, aussinnen, trachten nach, denken an, erinnern, zur Vernunft kommen; betrachten (1), sw. V.: nhd. betrachten, ansehen, in Betracht ziehen, erwägen, nachdenken, seinen Sinn auf etwas richten, ins Auge fassen; entwÐgen (1), enwÐgen, st. V.: nhd. erwägen, an etwas denken

erwägen, mnd. gemÐten*** (1), st. V.: nhd. messen, abmessen, erwägen; gewÐgen (3), gewõgen, st. V.: nhd. erwägen, gedenken

erwägen, mnd. merken (1), marken, sw. V.: nhd. merken, aufmerken, Acht (F.) (2) geben, beachten, erkennen, bedenken, überlegen (V.), erwägen, wahrnehmen, erkennen, zur Kenntnis nehmen; mÐten (1), metten, st. V.: nhd. messen, abmessen, erwägen, einschätzen, abschätzen, rechnen, Ausdehnung von etwas ausmessen, Bergwerksanteil festlegen, mit gleichem Maß messen, zurückzahlen, erschüttern; ȫverbetrachten, sw. V.: nhd. bedenken, erwägen, beratschlagen, beraten (V.); ȫverprȫven, ²verpr²uen, æverpræven, æberpræben, sw. V.: nhd. überprüfen, prüfen, in Augenschein nehmen, bedenken, erwägen, überlegen (V.), überdenken, etwas durchgehen, etwas überschlagen (V.), die Anzahl von etwas schätzen; ȫvertrachten, ævertrachten, avertrachten, sw. V.: nhd. betrachten, überblicken, ins Auge fassen, bedenken, erwägen, überlegen (V.), beratschlagen, beraten (V.), für richtig ansehen, für gut befinden; ȫvertractÐren, ævertractÐren, sw. V.: nhd. bedenken, erwägen, überlegen (V.); ȫverwachten, æverwachten, auerwachten, sw. V.: nhd. bedenken, erwägen, überlegen (V.); ȫverwÐgen, æverwÐgen, averwÐgen, st. V.: nhd. überwiegen, schwerer sein (V.), ein Gewicht überschreiten, übertreffen, die Oberhand erlangen über, besiegen, erwägen, betrachten, bedenken, überlegen (V.), in Betracht ziehen, prüfen, beraten (V.), erfassen, begreifen, entscheiden; pinsen, pensen, pinselen, peynsen, penzen, sw. V.: nhd. denken, nachdenken, überlegen (V.), abschätzen, erwägen, auf etwas sinnen, nach etwas trachten; prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen

erwägen, mnd. vördenken* (1), vordenken, st. V.: nhd. denken, gedenken, bedenken, erwägen, überlegen (V.), bedacht sein (V.) auf, zurückdenken, sinnen auf, erinnern, denken an, verdenken, übel nehmen, vorwerfen, in Verdacht haben, beargwöhnen, verargen, verdächtigen; vörsinnen*, vorsinnen, versinnen, st. V., sw. V.: nhd. »versinnen«, merken, wahrnehmen, erkennen, in den Sinn geben, zum Entschluss bringen, herausfinden, ausdenken, bedenken, denken, veranlassen, bewegen, erwägen, überlegen (V.), zur Besinnung kommen, sich besinnen, sich bedenken, zu sich kommen, zur Einsicht kommen, zur Erkenntnis kommen, erinnern, sich erinnern, entsinnen, sich entsinnen, Auftrag im Sinn behalten (V.); vörtrachten*, vortrachten, sw. V.: nhd. erwägen, überlegen (V.), in Betracht ziehen; vörwÐgen* (1), vorwÐgen, st. V.: nhd. schwerer wiegen (V.) (1) als, zu schwer werden für, durch Gewicht niederdrücken, niederdrücken, überwältigen, abschlagen (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasser lassen (Bedeutung örtlich beschränkt), aufweisen, überwiegen, an Gewicht übertreffen, beschweren, sich wozu entschließen, sich unterfangen, sich worauf gefasst machen, sich einer Sache begeben (V.) oder entschlagen (V.), worauf verzichten, aufgeben, sich nicht kümmern um, erwägen, überlegen (V.), untersuchen, nicht beachten, sich entschlagen, sich fernhalten von, herumzukommen suchen um, verzichten auf, verloren geben, sich bewegen (Bedeutung örtlich beschränkt), umherlaufen (Bedeutung örtlich beschränkt); wÐgen (1), wegen, st. V.: nhd. wiegen (V.) (2), schwer sein (V.), Wert haben, wägen, abwägen, zuwägen, erwägen, achten, schätzen, bedenken

Erwägen, nhd., N.: nhd. Erwägen: Zuversicht: Vertrauen; E.. s. erwägen; L.. : Luther

erwagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwägen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwägend -- erwägend veranlassen, mhd. prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als

erwägend, mhd. vorbetrahtic***, forbetrahtic***, Adj.: nhd. »erwägend«

erwäglich, nhd., Adj.. nhd. in Erwägung zu ziehen seiend; E.. s. erwägen: lich; L.. : Luther

Erwägung -- Zukünftiges in Erwägung ziehen, mnd. vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, st. V.: nhd. »vorsehen«, voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um

Erwägung, ae. ge‑þeah-t, st. F. (æ), st. N. (a): nhd. Rat, Erwägung, Planung, Beratung, Versammlung, Zusammen​kunft, Ratsversammlung

Erwägung, afries. for-bi-trach-t-inge 1, for-be-trach-t-inge, st. F. (æ): nhd. Überlegung, Erwägung

Erwägung, ahd. bitrahtædÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. »Betrachtung«, Erwägung, Überlegung; biwõnunga* 1, st. F. (æ): nhd. Erwägung, Überlegung; einunga 19, st. F. (æ): nhd. Einung, Vereinigung, Beschluss, Vertrag, Verschwörung, Einheit, Bund, Beratung, Übereinkommen, Erwägung, Beratung; gidankfazzætÆ* 1, gidancfazzætÆ*, st. F. (Æ): nhd. Erwägung, Überlegung; gikiosunga* 1, st. F. (æ): nhd. Wahl, Beratung, Erörterung, Erwägung; gitrahta* 4, st. F. (æ): nhd. Trachten (N.), Erwägung, Betrachtung, Sinn; kuri* 11, st. F. (i): nhd. »Kür«, Wahl, Beratung, Erwägung, Überlegung; markunga* 6, marcunga*, st. F. (æ): nhd. Grenze, Vorsatz, Erwägung, Entscheidung, Entschluss, Ratschluss; skouwida* 2, scouwida*, st. F. (æ): nhd. Schauen, Untersuchung, Betrachtung, Erwägung; skouwung* 1, scouwung*, st. F. (æ): nhd. Betrachtung, Erwägung; skouwunga* 12, scouwunga*, st. F. (æ): nhd. Betrachtung, Erwägung, Rücksicht, Schau, Anblick; urniusida* 1, st. F. (æ): nhd. Nachforschung, Überlegung, Erwägung

Erwägung, mhd. bedÏhtnüsse, st. F.: nhd. »Erwägung«

Erwägung, mhd. bedõht (3), st. M., F.: nhd. »Bedacht«, Erwägung, Bedenkzeit, Umsicht; bedÏhtnisse, st. F.: nhd. Erwägung, Berücksichtigung, Besonnenheit, Eingedenksein, Gedenken, Gedächtnis; bedÏhtnus, st. F.: nhd. Erwägung, Eingedenksein, Gedächtnis; betrac, st. M.: nhd. Vertrag, Vergleich, Erwägung, Sorge; betrahte, betraht, st. F.: nhd. Erwägung, Überlegung, Erkenntniskraft, Denkfähigkeit; erkiesunge 1, st. F.: nhd. »Erkiesung«, Erwägung

Erwägung, mhd. gedenknüs, gedenknüsse, gedenknisse, st. F.: nhd. Gedenken, Erinnerung, Gedächtnis, Gedanke, Erwägung; gehügede, gihügede, gehugede, gihugede, gehugde, gehügde, gihügde, st. F.: nhd. Gedächtnis, Erinnerungsvermögen, Erinnerung, Gedenken, Andenken, jährlicher Rekognitionszins, Erwägung, Einbildungskraft; getrehte (2), st. N.: nhd. Streben (N.), Sinnen, Trachten (N.), Meinen, Betrachtung, Erwägung; kür, küre, kor, st. F.: nhd. »Kür«, Prüfung, Überlegung, Erwägung, Wahl, Königswahl, Auswahl, Ausgewähltes, Erlesenheit, Wille, Wunsch, Ideal, Versuchung, Entschluss, Entscheidung, Beschluss, Bestimmung, Beschlussrecht, Strafbestimmung, Strafe, Buße, Urteil, Lösung, Meinung, Wahlmöglichkeit, Wahlversammlung, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verfassung
-- in Erwägung ziehen: mhd. geruochen, giruochen, gerðchen, girðchen, geræchen, giræchen, sw. V.: nhd. besinnen, in Erwägung ziehen, in Anspruch nehmen, einverstanden sein (V.), geruhen, gedenken, angelegen sein (V.) lassen, sich angelegen sein (V.) lassen, Rücksicht nehmen, genehmigen, belieben, gewähren, wünschen, begehren, sich herablassen, annehmen, verlangen, verlangen nach, wollen (V.), sich kümmern um, sorgen für, berücksichtigen, sich bereitfinden, gestatten, mögen, können, planen, vorsehen, beabsichtigen

Erwägung, mhd. mÏre (3), mõre, st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht; merkunge, st. F.: nhd. »Merkung«, Aufmerksamkeit, Betrachtung, Erwägung, Prüfung

Erwägung, mhd. trahte (3), tracte, st. F.: nhd. Trachten (N.), Sehnsucht, Verlangen, Begehren, Denken, Gedanke, Überlegung, Berechnung, Gedenken, Betrachtung, Erwägung, Gedankenkenverloren sein (N.), Streben (N.); trahtunge, st. F.: nhd. Betrachtung, Erwägung, Überlegung, Denken, Streben (N.), Trachten (N.), Absicht

Erwägung, mhd. vorebetrahticheit*, vorbetrahtikeit, vorbetrehticheit, forebetrahticheit*, forbetrehticheit*, st. F.: nhd. Vorbetrachtung, Erwägung, Vorbedachtsamkeit; vorebetrahtunge*, vorbetrahtunge, forebetrahtunge*, st. F.: nhd. Vorbetrachtung, Erwägung, Vorbedachtsamkeit, Vorbedacht, Überlegung

Erwägung, mnd. bedenk, N.: nhd. Bedenken, Erwägung, Überlegung; bedenken (2), bedenkent, N.: nhd. »Bedenken« (N.), Betrachtung, Erwägung; bedenkinge, N.: nhd. Erwägung; betrachtenisse, betrachtnisse, F.: nhd. Erwägung, Überlegung, Bedenken (N.); betrachtinge, F.: nhd. Betrachtung, Erwägung, Überlegung; bewach (2), M., N.: nhd. Erwägung, Beratung, Erörterung, Beweggrund, Antrieb; bewÐch, M., N.: nhd. Bewegung, Erwägung, Beratung, Antrieb, Erörterung, Besprechung; bewÐginge, F.: nhd. Bewegung, Erwägung, Überlegung, Veranlassung, Antrieb, Erregung, sinnlicher Reiz, Aufruhr, Aufregung, Opferdarbringung (örtlich beschränkt); dracht (2), F.: nhd. Betrachtung, Erwägung; erwÐginge, F.: nhd. Erwägung, Betrachtung
-- in Erwägung nehmen: mnd. besÐn (1), besên, besin, st. V.: nhd. besehen (V.), sehen, beobachten, beschauen, prüfen, untersuchen, in Erwägung nehmen, einsehen, erkennen

Erwägung, mnd. gewach (1), N.: nhd. Erwähnung, Erwägung, Erörterung, Gedenken, Bedenken, Bewegung, Unruhe

Erwägung, mnd. merkinge, markinge, F.: nhd. Betrachtung, Erwägung; ȫvertrachtinge, ævertrachtinge, avertrachtinge, F.: nhd. Betrachtung, Erwägung, Überlegung, Meditation; ȫverwÐginge, æverwÐginge, averwÐginge, F.: nhd. Überlegung, Erwägung, Erörterung, Prüfung, Beratung; prȫvinge (1), F.: nhd. Prüfung, Überprüfung, Probe, Betrachtung, Erwägung, Beurteilung, Prüfung von Münzen und Edelmetallstücken auf Gewicht und Feingehalt, Münzprobe

Erwägung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwählen -- erwählen zu, mhd. nemen (1), st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

erwählen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. vörwÐlen* (2), vorwÐlen, sw. V.: nhd. wählen (Bedeutung örtlich beschränkt), erwählen (Bedeutung örtlich beschränkt), auserwählen

erwählen, got. ga-wa-l-jan* 18, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erwählen, auserwählen, auswählen

erwählen, as. õ‑kios‑an* 2, st. V. (2b): nhd. »erkiesen«, erwählen

erwählen, ahd. gikiosan* 46, st. V. (2b): nhd. wählen, kiesen, prüfen, erkennen, erwägen, sehen, wahrnehmen, betrachten, aussuchen, auswählen, erwählen, schätzen, einschätzen, beurteilen; giliozan* 3, st. V. (2b): nhd. losen, erlosen, erwählen, auswählen; ginemnen* 47, sw. V. (1a): nhd. nennen, rufen, bezeichnen, anrufen, aussprechen, anführen, ernennen, erklären, erklären zu, erwählen, benennen; giwinnan* 213, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erwerben, verschaffen, bekommen, für sich gewinnen, aneignen, für sich verschaffen, herbeischaffen, erwählen, bringen, erlangen, erreichen, ergreifen, überführen, gerichtlich überführen, erhalten (V.), empfangen, in die Gewalt bekommen; irkiosan* 11, st. V. (2b): nhd. wählen, erwählen, auswählen, untersuchen, prüfen, betrachten, prüfend betrachten, erkennen, wahrnehmen, auserwählen, erretten; irwellen* 84, sw. V. (1b): nhd. wählen, erwählen, auswählen, auserwählen, wollen (V.), beabsichtigen, sich vornehmen, versuchen, unternehmen; kiosan 86, st. V. (2b): nhd. wählen, kiesen, prüfen, beurteilen, erwägen, abwägen, erproben, wollen (V.), erwählen, auswählen, auserwählen, sich nehmen, heraussuchen, ausfindig machen, sehen, wahrnehmen, betrachten, urteilen, beurteilen, feststellen, erkennen; kunnÐn* 21?, sw. V. (3): nhd. versuchen, prüfen, erproben, kosten (V.) (2), erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, wissen, erwählen, kennenlernen, probieren, untersuchen; lesan 135, st. V. (5): nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, durchmustern, lesen von, nachforschen, verlesen, vortragen, erwählen, versammeln, sammeln

erwählen, mhd. ðzerkiesen (1), ðz erkiesen, ðzirkiesen, ðzderkiesen, st. V.: nhd. »auserkiesen«, auswählen, auswählen zu, erwählen

Erwählen, mhd. ðzerkiesen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Auswählen, Erwählen

erwählen, mhd. ðzerlesen (1), ðz erlesen, st. V.: nhd. »auslesen«, aussuchen, aussuchen zu, aussuchen aus, erwählen, jemanden ins Herz schließen; ðzerwelen* (1), ðzerweln, ðz erweln, ðzderweln, sw. V.: nhd. auserwählen, auswählen, erwählen, wählen, aussuchen, aussuchen aus, aussuchen zu; ðzgesunderen*, ðzgesundern, sw. V.: nhd. »aussondern«, auswählen, erwählen, erwählen zu, auszeichnen, zuteilen, hingeben, weihen; ðzkiesen, ðz kiesen, st. V.: nhd. »auskiesen«, wählen, auswählen, erwählen; ðzlesen, ðz lesen, st. V.: nhd. »auslesen«, zu Ende lesen, auswählen, erwählen, wählen, benennen, benennen als, benennen aus, heraussuchen, auslesen, als vorzüglich hervorheben; ðznemen, ðz nemen, st. V.: nhd. ausnehmen, herausnehmen, auslösen, ausschließen, absondern, ausscheiden, trennen, trennen von, auszeichnen, hervorheben, wählen, erwählen, auswählen, herausholen, herausführen, herausführen zu, bestimmen, aus einer größeren Menge herausnehmen, sondern (V.), sich aussondern, sich absondern, sich losmachen; ðzsunderen*, ðz sundern, ðzsundern, sw. V.: nhd. aussondern, auslesen, sich für jemanden entscheiden, auswählen, erwählen, erwählen zu, auszeichnen, zuteilen, hingeben, weihen; welen (1), weln, wellen, sw. V.: nhd. wählen, erwählen, auswählen, wählen aus, wählen von, wählen zu, Wahl treffen
-- erwählen zu: mhd. ðzgesunderen*, ðzgesundern, sw. V.: nhd. »aussondern«, auswählen, erwählen, erwählen zu, auszeichnen, zuteilen, hingeben, weihen; ðzsunderen*, ðz sundern, ðzsundern, sw. V.: nhd. aussondern, auslesen, sich für jemanden entscheiden, auswählen, erwählen, erwählen zu, auszeichnen, zuteilen, hingeben, weihen
-- im voraus erwählen: mhd. vürewelen*, vürwelen, vürweln, fürwelen*, sw. V.: nhd. im voraus erwählen, auserwählen
-- wegsehen und nicht erwählen: mhd. verkiesen, virkiesen, vorkiesen, ferkiesen*, st. V.: nhd. wegsehen und nicht erwählen, nicht beachten, verschmähen, verachten, nicht beachtend aufgeben, fahren lassen, verlieren, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verschmerzen, verlassen (V.), nachziehen, verzeihen, vergessen (V.), hinnehmen, missachten, vergeben (V.), verleugnen

erwählen, mhd. erkiesen (1), irkiesen, rekiesen, st. V., sw. V.: nhd. »erkiesen«, erwählen, gewahren, sehen, ersinnen, erfinden, erkennen, bemerken, merken, wählen, bestimmen, durch Wahl bestimmen, erklären, bekräftigen, suchen, erringen, erlangen, finden, zielen auf, greifen

Erwählen, mhd. erkiesen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Erkiesen«, Erwählen, Gewahren, Sehen

erwählen, mhd. erkoren*, erkorn, sw. V.: nhd. erwählen; erküren*, erkürn, sw. V.: nhd. erwählen; erlesen (1), st. V.: nhd. »erlesen«, durch Lesen erforschen, bis zu Ende lesen (V.) (1), erwählen, erforschen, lesen (V.) (1), erkennen, verkünden, aufzählen; erschiezen, irschiezen, st. V.: nhd. erschießen, durchschießen, durchziehen, verzieren, erwählen, aufschießen, ausmachen, verschlagen (V.), ins Gewicht fallen, anschlagen, gedeihen, fruchten, Bedeutung haben, gedeihen, zufallen (V.) (2); erwegen (1), irwegen, st. V.: nhd. emporheben, bewegen, erregen, erschüttern, aufregen, anstrengen, rühren, bewegen zu, entschlossen machen, bedenken, sich besinnen, erwägen, sich bewegen, sich erheben, sich entschließen, sich zurückbewegen von, aufgeben, preisgeben, sich wenden, verzichten, sich entscheiden, auf sich nehmen, hochheben, erwählen, abbringen von, veranlassen zu; erwelen* (1), erweln, irweln, derweln, sw. V.: nhd. erwählen, wählen, auswählen, sich entscheiden für, bestimmen für

Erwählen, mhd. erwelen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Erwählen, Wählen, Bestimmen

erwählen, mhd. gejehen, st. V.: nhd. zusagen, bekennen, zugestehen, zuerkennen, nachgeben, behaupten, erwählen, erklären für, anrechnen, beanspruchen, sagen, behaupten, nachsagen; genemen (1), ginemen, st. V.: nhd. gefangennehmen, entfernen, nehmen, wegnehmen, einnehmen, erlangen, gewinnen, ergreifen, finden, annehmen, aufnehmen, übernehmen, entlasten, sich entlasten, erhalten (V.), empfangen, erwählen, ansehen als, wahrnehmen; gevallen (1), givallen, gefallen*, gifallen*, st. V., red. V.: nhd. fallen (verstärkt), fällig sein (V.), geschehen, ergehen, anfallen, als Ertrag anfallen, zufallen (V.) (2), befürworten, zustimmen, einer Seite zustimmen, wünschen, erwählen, treffen, wert sein (V.), gefallen (V.), recht sein (V.), sich einigen auf, hinfallen, niederfallen, zu Fall kommen, zusammenfallen, stürzen, sinken, sich ergeben (V.), eintreten, kommen, geraten (V.), gleichkommen, zuteilwerden, herabfallen von, geschehen an, fallen auf, fallen in, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, verfangen (V.) bei, sich anschließen an, gearten in, anheimfallen, vorkommen, begegnen, zur Verfügung stehen, vorbehalten sein (V.); kiesen (1), st. V.: nhd. prüfen, versuchen, wählen, die Wahl ausüben, kosten (V.) (2), schmecken, wahrnehmen, erkennen, herausfinden, unterscheiden, erwählen, auswählen, aussuchen, begutachten, urteilen, beschließen, erachten, spüren, streben nach, sehen, finden, erfahren (V.), erleiden, suchen, bemerken, feststellen bei, eintauschen für, vorziehen, halten für

erwählen, mnd. ðterkÐsen, mnd.?, st. V.: nhd. »auserkiesen«, erwählen, auswählen, belieben, beschließen; vörkÐsen* (1), vorkÐsen, vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen
-- einträchtig erwählen: mnd. willekȫren*, willekoren, wilkoren, mnd.?, sw. V.: nhd. freiwillig versprechen, geloben, einträchtig erwählen, belieben, festsetzen, entscheiden, seine Zustimmung wozu geben, bestätigen
-- wiederum erwählen: mnd. wedderkÐsen, mnd.?, st. V.: nhd. wiederwählen, wiederum erwählen, zum Nachfolger wählen

erwählen, mnd. erkÐsen, erkêsen, st. V.: nhd. gewahr werden, erspähen, erwählen; erwÐlen, irwÐlen, sw. V.: nhd. wählen, erwählen

erwählen, mnd. setten (1), sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); tækÐsen, mnd.?, st. V.: nhd. hinzuwählen, erwählen, sich für etwas entscheiden

Erwählen, nhd., N.: Erwählen: Auswählen; E.: s. erwählen; L.. : Luther

erwählen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwählenswert, mhd. kürbÏre, Adj.: nhd. erwählenswert, vorzüglich, tüchtig, berufen (Adj.)

Erwähler, mnd. vörkÐsÏre*, vorkÐser, M.: nhd. Erwähler

erwähler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erwählt -- Bürger der in die Verwaltung des Bauhofs erwählt ist, mnd. bðwbörgÏre*, bðwbörger, M.: nhd. Bürger der in die Verwaltung des Bauhofs erwählt ist

erwählt -- zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden, mnd. twÐkȫre*, twÐkore, twikore, mnd.?, M.: nhd. Doppelwahl, zwiespältige Wahl wodurch zwei zugleich erwählt werden

erwählt, mhd. erwelet*, erwelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwählt, auserwählt, erlesen, ausgezeichnet

erwählt, mnd. vörkæren*, vorkæren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verwiesen, unerlaubt, ehrenrührig, auserwählt, erwählt, angenommen; vörwÐlet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gewählt, erwählt, auserwählt

erwählte -- erwählte Seele, ahd. trðtsÐla* 1, st. F. (æ): nhd. Seele, erwählte Seele

erwählter -- aus den Meistern erwählter Vorsteher der Zunft, mnd. ambachtvȫrwÐsÏre*, ambachtvorwÐser, M.: nhd. »Amtvorweser«, aus den Meistern erwählter Vorsteher der Zunft

Erwählter, mhd. erwelete*, erwelte, sw. M.: nhd. »Erwählter«

Erwählter, mhd. trðt (3), trout, triut, drðt, st. M., st. N.: nhd. »Trauter«, Liebling, Geliebter, Lieber, Liebhaber, Vertrauter, Freund, Gemahl, Sohn, Auserwählter, Erwählter

erwähltes -- zum Schaffer erwähltes Mitglied einer Schützengesellschaft, mnd. schüttenschaffÏre*, schüttenschaffer, M.: nhd. »Schützenschaffer«, zum Schaffer erwähltes Mitglied einer Schützengesellschaft

Erwähltheit, mhd. bestandenheit, st. F.: nhd. Erwähltheit, Bestehen, Bestehen in der Prüfung, Bestandenhaben

Erwähltsein, mhd. erwelunge, erwellunge, st. F.: nhd. Erwählung, Erwähltsein

Erwählung, got. ga-wa-l-ein-s* 2, st. F. (i/æ), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 152 Anm. 6): nhd. Erwählung, Wahl

Erwählung, ahd. irwelida* 2?, st. F. (æ): nhd. Erwählung, Wahl, Auswahl, freie Wahl, Entscheidung; irwelidÆ* 2 und häufiger?, irwelitÆ*, st. F. (Æ): nhd. Erwählung, Wahl, Auswahl, freie Wahl

Erwählung, mhd. ðzwelunge, st. F.: nhd. »Auswählung«, Erwählung; welunge, walunge, st. F.: nhd. »Wählung«, Wahl, Erwählung

Erwählung, mhd. erwelunge, erwellunge, st. F.: nhd. Erwählung, Erwähltsein

Erwählung, mhd. heiligunge, st. F.: nhd. Heiligkeit, Heiligung, Erwählung

Erwählung, mnd. erwÐlinge, F.: nhd. Wahl, Erwählung
-- Erwählung zum Bischof: mnd. bischopwÐrdinge, F.: nhd. Erwählung zum Bischof, Einsetzung zum Bischof, Erhebung zum Bischof

Erwählung, mnd. tækÐsinge, mnd.?, F.: nhd. Erwählung

Erwählung, mnd. upræp, mnd.?, M.: nhd. Aufruf, Erwählung, Widerruf; ðtkÐsinge, mnd.?, F.: nhd. Erwählung, Wahl

Erwählung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwähnen -- erwähnen vor, mhd. vorenennen*, vornennen, vor nennen, forenennen*, sw. V.: nhd. »vornennen«, erwähnen vor, vorsetzen

erwähnen -- nicht erwähnen, mhd. überkiesen, st. V.: nhd. aufgeben, verlieren, verzeihen, wegsehen, nicht erwähnen, nicht beachten, verschmähen, verachten, fahren lassen, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verschmerzen, nachsehen

erwähnen -- oben erwähnen, mhd. voreschrÆben*, vor schrÆben, vorschrÆben, foreschrÆben*, st. V.: nhd. vorhersagen, vorlegen, vorschreiben, oben erwähnen

erwähnen -- vorher erwähnen, mhd. vorebedenken*, vorbedenken, vor bedenken, forbedenken*, sw. V.: nhd. »vorbedenken«, vorher erwähnen, vorausplanen, vorausbedenken, berücksichtigen

erwähnen, germ. *mainjan (1), sw. V.: nhd. gesinnt sein (V.), meinen, erwähnen; *wahnjan, *wahwnjan, st. V.: nhd. erwähnen; *wægjan, germ.?, sw. V.: nhd. erwähnen

erwähnen, ae. ge-mÚ-n-an, sw. V. (1): nhd. meinen, bedeuten, beabsichtigen, erwähnen, erzählen, erklären, sprechen, verbinden, klagen, trauern; ge-nam‑ian, sw. V. (2): nhd. nennen, benennen, bezeichnen, erwähnen, ernennen; mÚ-n-an, sw. V. (1): nhd. meinen, bedeuten, beabsichtigen, erwähnen, erzählen, erklären, sprechen, verbinden, klagen, trauern; nam‑ian, sw. V. (2): nhd. nennen, benennen, bezeichnen, erwähnen, ernennen; n’mn-an, sw. V. (1): nhd. nennen, rufen, bezeichnen, aufzählen, anreden, er​nennen, erwähnen, erzählen
-- zuvor erwähnen: ae. for-e-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. zuvor erwähnen, verkünden, predigen, voraussagen

erwähnen, afries. bi‑hræ-r-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. »berühren«, bewegen, angehen, betreffen, erwähnen

erwähnen, as. bi‑n-’-mn‑ian 3, sw. V. (1a): nhd. erwähnen, namhaft machen, benennen; mê‑n‑ian (1) 22, sw. V. (1a): nhd. meinen, bedeuten, erwähnen, bezeichnen, verkünden

erwähnen, ahd. gisprehhan* 57, gisprechan, gispehhan*, st. V. (4): nhd. sprechen, sagen, reden, verkünden, verkündigen, aussprechen, versprechen, verheißen, erwähnen, anführen, anreden, ansprechen; giwahan* 29, st. V. (6): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, nennen, befehlen, etwas erwähnen, etwas erzählen, etwas sagen, etwas nennen, etwas befehlen, ersinnen, erdenken, wollen (V.), beachten, Erwähnung tun, einer Sache Erwähnung tun, sprechen, sprechen von; giwahanen* 10, giwõnen*, sw. V. (1a): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, etwas erwähnen, jemandes gedenken, denken an, eingedenk sein (V.), in Erinnerung rufen, murren?; irsprehhan* 2, irsprechan*, st. V. (4): nhd. »aussprechen«, sagen, erwähnen, sprechen, entgegnen; sprehhan 774?, sprechan, spehhan*, st. V. (4): nhd. sprechen, reden, sagen, äußern, meinen, antworten, verkündigen, predigen, bekennen, aussagen, besprechen, bestimmen, ableiten, nennen, gebrauchen, kundtun, erwähnen
-- etwas erwähnen: ahd. giwahan* 29, st. V. (6): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, nennen, befehlen, etwas erwähnen, etwas erzählen, etwas sagen, etwas nennen, etwas befehlen, ersinnen, erdenken, wollen (V.), beachten, Erwähnung tun, einer Sache Erwähnung tun, sprechen, sprechen von; giwahanen* 10, giwõnen*, sw. V. (1a): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, etwas erwähnen, jemandes gedenken, denken an, eingedenk sein (V.), in Erinnerung rufen, murren?
-- oben erwähnen: ahd. ubarikwedan* 1, ubariquedan*, st. V. (5): nhd. oben sagen, vorher erwähnen, oben erwähnen
-- vorher erwähnen: ahd. ubarikwedan* 1, ubariquedan*, st. V. (5): nhd. oben sagen, vorher erwähnen, oben erwähnen

erwähnen, mhd. benennen, benemnen, benemmen, sw. V.: nhd. nennen, benennen, aufführen, beschreiben, angeben, erwähnen, festlegen, festsetzen, bestimmen, mit einer Anwartschaft versehen (V.), vorschreiben, zuweisen, einbeziehen, einschließen, überantworten, anberaumen, darlegen, vereinbaren, verheißen (V.), zueignen, mitteilen, aufzählen, zugestehen, zuteilen, erteilen, verleihen, zuordnen; benuomen, sw. V.: nhd. »benamen«, mit Namen nennen, benennen, bestimmen, aufführen, erwähnen, anreden, namhaft machen, verheißen (V.); berüeren, sw. V.: nhd. berühren, rühren, bezeichnen, treffen, ergreifen, erwähnen; denken (1), tenken, sw. V., an. V.: nhd. denken, bedenken, beabsichtigen, erwähnen, gedenken, sich erinnern, zudenken, beimessen, ausersehen, erinnerlich sein (V.), erdenken, ersinnen, im Sinn haben, wollen (V.), meinen, denken über, achten auf, streben nach, verlangen nach, sich denken, glauben, überlegen (V.), denken an, planen

erwähnen, mhd. gewahen, gewagen, st. V.: nhd. erwähnen, erwähnen über, ansprechen, gedenken, berichten, mitteilen, erzählen, erzählen von, aussprechen; gewÏhenen, gewahenen, gewÏnen, st. V.: nhd. sagen, berichten, erwähnen, erwähnen über, gedenken; gewehen (1) 1, st. V.: nhd. sagen, berichten, erwähnen, ansprechen, gedenken; gewehen (2), sw. V.: nhd. erwähnen, erwähnen über; gewehenen, st. V.: nhd. sagen, berichten, erwähnen, ansprechen, gedenken
-- erwähnen über: mhd. gewahen, gewagen, st. V.: nhd. erwähnen, erwähnen über, ansprechen, gedenken, berichten, mitteilen, erzählen, erzählen von, aussprechen; gewÏhenen, gewahenen, gewÏnen, st. V.: nhd. sagen, berichten, erwähnen, erwähnen über, gedenken; gewehen (2), sw. V.: nhd. erwähnen, erwähnen über

erwähnen, mhd. neimen 4, sw. V.: nhd. nennen, erwähnen; nemmen, nemnen, nennen, sw. V.: nhd. einen Namen geben, rufen, beim Namen rufen, nennen, heißen, erwähnen, benennen, benennen nach, ernennen, bezeichnen, bezeichnen als, bezeichnen mit, festsetzen, bestimmen, zu etwas ernennen, erklären, rechnen, zählen, zählen zu, ausrufen, bekannt machen, rühmen, preisen, melden, bekanntmachen, halten für; rüeren (1), ruoren, rðren, sw. V.: nhd. anstoßen, beeinträchtigen, widerfahren, angehen, antreiben, sich rühren, bewegen, in Bewegung setzen, eilen, schwingen, treiben, treffen, kümmern, umrühren, erklingen lassen, erwähnen, äußern, besprechen, behandeln, fassen an, erfassen, ergreifen, rühren, herrühren, angrenzen, auf einem Instrument spielen, aufrühren, wühlen, anrühren, berühren, erreichen, fließen, reichen an, herrühren von, tasten, fühlen, betreffen

erwähnen, mhd. setzen (1), setten, sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen

erwähnen, mnd. denken (1), sw. V.: nhd. denken, denken an, denken auf etwas, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), vergelten, nachdenken über, ersinnen, sinnen auf, trachten, bedenken, erachten, glauben, beabsichtigen, willens sein (V.) etwas zu tun, Maßregeln ergreifen, erwähnen
-- im Schreiben oder Sprechen erwähnen: mnd. berȫren, sw. V.: nhd. berühren, rühren, regen, betasten, bewegen, im Schreiben oder Sprechen erwähnen
erwähnen, mnd. gewõgen (1), st. V.?: nhd. berichten, gedenken, erwähnen, sprechen von; gewõnen (1), sw. V.: nhd. erwähnen, glauben, vermuten

erwähnen, mnd. nennen, sw. V.: nhd. nennen, taufen, mit einer Bezeichnung versehen (V.), erwähnen, heißen (passiv); nȫmen (1), noemen, noumen, nommen, neumen, nµmen, sw. V.: nhd. nennen, benennen, einen Namen geben, erwähnen, meinen, bezeichnen, bestimmen, anrufen, bekennen (Gott); nȫmenen, nümmenen, sw. V.: nhd. nennen, benennen, einen Namen geben, erwähnen, meinen, bezeichnen, bestimmen, anrufen, bekennen (Gott); rehÐrsÐren, V.: nhd. anführen, erwähnen
erwähnen, mnd. stemmen (1), stimmen, sw. V.: nhd. stimmen, votieren, anstimmen, singen, erklingen lassen, klanglich in Übereinstimmung bringen, aufeinander abstimmen, erwähnen, nennen, bestimmen, festsetzen

erwähnen, mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen; vörinneren*, vorinneren, vorinren, sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen; vörmelden*, vormelden, sw. V.: nhd. verraten (V.), angeben, zur Anzeige bringen, melden, anzeigen, verkünden, offenbaren, entdecken, verbreiten, verkünden, vorbringen, bekunden, aussagen, bekannt geben, mitteilen, erwähnen; wõgen (4), mnd.?, st. V.: nhd. sagen, erwähnen, berichten
-- eben erwähnen: mnd. vȫrrȫren***, sw. V.: nhd. vorher berühren, vorher erwähnen, eben erwähnen, oben nennen
-- früher erwähnen: mnd. vȫrsõgen, sw. V.: nhd. vorhersagen, früher erwähnen, vorsagen, vorsprechen, im Vorhergehenden nennen, anordnen, heißen, befehlen, fordern, verlangen; vȫrseggen (1), voreseggen, sw. V.: nhd. vorhersagen, früher erwähnen, vorsagen, vorsprechen, im Vorhergehenden nennen, anordnen, heißen, befehlen, fordern, verlangen
-- oben erwähnen: mnd. vȫrbenennen***, sw. V.: nhd. vorher nennen, oben erwähnen; vȫrbenȫmen***, sw. V.: nhd. vorher nennen, oben erwähnen; vȫrberÐden***, sw. V.: nhd. vorher nennen, oben erwähnen; vȫrberȫren***, sw. V.: nhd. vorher nennen, vorher sagen, vorher beschreiben, vorher besprechen, oben nennen, oben erwähnen, oben besprechen; vȫrreppen, sw. V.: nhd. oben nennen, oben erwähnen
-- vorher erwähnen: mnd. updenken***, sw. V.: nhd. vorher erwähnen; vȫrertellen***, sw. V.: nhd. vorher erwähnen, vorher erzählen, erzählen, zählen; vȫrrȫren***, sw. V.: nhd. vorher berühren, vorher erwähnen, eben erwähnen, oben nennen
-- vorhin erwähnen: mnd. uprȫren***, mnd.?, sw. V.: nhd. vorhin erwähnen
erwähnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwähnende -- einen Ausnahmefall erwähnende Beliebung, afries. kê-r-e‑kes-t 1 und häufiger?, st. F. (i): nhd. einen Ausnahmefall erwähnende Beliebung, Ausnahmebestimmung

erwähnenswert, ae. ge-myn-d-e-wier-þ-e, Adj.: nhd. erinnerungswert, erwähnenswert

erwähnenswert, ahd. giwahantlÆh* 1, Adj.: nhd. erwähnenswert, denkwürdig; giwahtlÆh* 13, Adj.: nhd. gedenkend, erwähnenswert, des Gedenkens würdig, verehrungswürdig, glanzvoll, berühmt, ruhmvoll; *giwahtlÆhho?, *giwahtlÆcho?, Adv.: nhd. erwähnenswert

erwähnenswert, mnd. denklÆk (1), Adj.: nhd. »denklich«, denkfähig, dankenswert, angenehm, erwähnenswert; denklÆke*, denklÆk, Adv.: nhd. denkfähig, dankenswert, angenehm, erwähnenswert

erwähnenswert, mnd. gedenklÆk, Adj.: nhd. erwähnenswert

erwähnenswerth, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwähnt -- bereits erwähnt, mhd. selbic, Pron., Adj.: nhd. selbige, selbig, bereits erwähnt

erwähnt -- eben erwähnt, mnd. vȫrgemeldet*, vȫrgemelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgemeldet«, eben erwähnt, oben erwähnt
erwähnt -- mehrfach erwähnt, mnd. võkebenȫmet, vakebenomet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt; võkegedacht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt; võkenbenȫmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt; võkengenant, võkengenennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt; võkengenȫmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt; võkenvȫrgeschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt, mehrfach genannt
erwähnt -- oben erwähnt, afries. for-a-skri-v-en 3, fÅr-skri-v-en, Part. Prät.=Adj.: nhd. vorgenannt, vorstehend, oben erwähnt

erwähnt -- oben erwähnt, mnd. vȫrbenant, vorbenant, vürbenant*, vȫrbenennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt; vȫrbenȫmet, vorbenomet, vȫrbenoymet, vȫrbenȫmt, vȫrbenompt, vȫrbenðmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt; vȫrberÐdet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt; vȫrberȫret, vȫrberȫrt, vorberæret, vorberært, vȫrberðrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, vorher gesagt, vorher beschrieben, vorher besprochen, oben genannt, oben erwähnt, oben besprochen; vȫrenant, vȫrenennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt; vȫrgelÐsen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt, dem Leser bereits bekannt; vȫrgemeldet*, vȫrgemelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgemeldet«, eben erwähnt, oben erwähnt; vȫrgerÐdet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher geredet, oben erwähnt, vorhergenannt; vȫrgerȫret*, vȫrgerȫrt, vorgerært, vȫrger¦rt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt, früher genannt; vȫrgeschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, oben beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt, vorgeschrieben; vȫrgesechet*, vȫrgesecht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, hiervor gesagt, vorher erzählt, oben erwähnt; vȫrgereppet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben genannt, oben erwähnt; vȫrmeldet*, vȫrmelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgemeldet«, eben genannt, oben erwähnt; vȫrnant, vȫrnennet*, vȫrnent, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, oben erwähnt; vȫrschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorhergeschrieben«, oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt; vȫrgeschrÐven*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorhergeschrieben«, oben erwähnt, bereits genannt, vorher angegeben, oben genannt, beschrieben, an erste Stelle gesetzt, vorangestellt, vorgeschrieben; vȫrsechet*, vȫrsecht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher gesagt, oben erwähnt
erwähnt -- oft erwähnt, mnd. vÐledacht, vÐlegedacht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oft erwähnt; vÐlegedacht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vielgedacht«, oft erwähnt; vÐlegemeldet*, vÐlegemelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oft erwähnt; vÐlegenant, vÐlgenant, vÐlegenennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oft genannt, oft erwähnt; vÐlegenȫmet, vÐlegenȫmpt, vÐlegenȫmt, vÐlgenȫmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oft genannt, oft erwähnt; vÐlemeldet*, vÐlemelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oft erwähnt; vÐlenant, vÐlnant, vÐlenennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oft genannt, oft erwähnt; vÐlenȫmet, vÐlnȫmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oft genannt, oft erwähnt
erwähnt -- vorher erwähnt, ae. for-e-cwed-en, Adj.: nhd. oben genannt, vorher erwähnt; for-e-sÚd, Adj.: nhd. oben genannt, vorher erwähnt

erwähnt -- vorher erwähnt, mnd. upgedacht, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher erwähnt; vȫrbedacht (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher bedacht, wohlüberlegt, vorher erwähnt; vȫrertõlt, vorertalt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher erwähnt; vȫrertellet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher erwähnt; vȫrgedacht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher erwähnt; vȫrgenant, vȫregenant, vȫregenennet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, vorher erwähnt; vȫrgenȫmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, vorher erwähnt
erwähnt -- vorhin bzw. oben erwähnt, mnd. upgerȫret*, upgeroret, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »aufgerührt«, vorhin bzw. oben erwähnt

erwähnt -- wie oben erwähnt, ae. for-e-s-pre-c-en, Part. Prät.=Adj.: nhd. wie vorher gesagt, wie oben erwähnt

erwähnt -- wie oben erwähnt, mnd. vȫrgemeldetermõten*, vȫrgemeltermõten, Adv.: nhd. »vorgemeldetermaßen«, wie oben erwähnt; vȫrmeldetermõten*, vȫrmeltermõten, Adv.: nhd. »vorgemeldetermaßen«, wie oben erwähnt
erwähnt, ahd. giwago* 1, Adv.: nhd. erwähnt; wago* 1, sw. M. (n) (?), Adv. (?): nhd. erwähnt, erwähnt werden (= wago werdan)

erwähnt, mhd. namelich, nemelich, Adj.: nhd. namentlich, bekannt, bestimmt, ausdrücklich, namhaft, nämlich, vorgenannt, erwähnt, bedeutend

erwähnt, mhd. vorebenant*, vorbenant, vurbenant, vorebenennet*, forebenant*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorbenannt«, oben genannt, früher erwähnt, erwähnt
-- früher erwähnt: mhd. vorebenant*, vorbenant, vurbenant, vorebenennet*, forebenant*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorbenannt«, oben genannt, früher erwähnt, erwähnt
-- oben erwähnt: mhd. vorebedõht* (1), vorbedõht, forebedõht*, vorebedenket*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorbedacht, vorausbedacht, vorsichtig, wohlüberlegt, oben erwähnt; voregeschrÆben* (1), vorgeschrÆben, vorgeschriben, forgeschrÆben*, foregeschriben*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgeschrieben, vorgenannt, vorausgehend, oben erwähnt
-- vorher erwähnt: mhd. voregenant*, vorgenant, vorgenennet*, foregenant*, forgenant*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorgenannt, vorher erwähnt, zuvor genannt
-- zuvor erwähnt: mhd. voregesprochen*, vorgesprochen, foregesprochen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vorgesprochen«, vorgenannt, zuvor erwähnt

erwähnt, mnd. benant, benennet*, benent, Adj.: nhd. »benannt«, erwähnt; benȫmet*, benümet, benömpt, benæmen, benomet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genannt, mit Namen genannt, erwähnt, bestimmt, namhaft, berühmt; berÐdet (2), bereidet, berÐt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beredet, genannt, erwähnt; berȫret***, berȫrt***, (Part. Prät.=)Adj: nhd. erwähnt
-- oben erwähnt: mnd. Ðrbenant, Ðrbenennet*, Adj.: nhd. vorhergenannt, eher benannt, oben erwähnt; Ðrbenȫmet, Adj.: nhd. vorhergenannt, oben erwähnt; Ðrberȫret, Ðrberȫrt, Adj.: nhd. vorhergenannt, oben erwähnt, eher berührt; ÐrstschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt
-- vorher erwähnt: mnd. dacht (2), Adj.: nhd. gedacht, vorher erwähnt, vorher genannt; Ðrgemeldet*, Ðrgemelt, Adj.: nhd. vorher erwähnt, eher gemeldet; Ðrgenant, Ðrgenennet*, Adj.: nhd. vorher erwähnt, eher genannt; Ðrgerȫret*, Ðrgerȫrt, Adj.: nhd. vorher erwähnt, vorher berührt; Ðrmeldet*, Ðrmelt, Adj.: nhd. vorher erwähnt, eher gemeldet; Ðrnant, Ðrnennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher erwähnt, eher genannt; Ðrrȫret*, Ðrrȫrt, Adj.: nhd. vorher erwähnt, vorher berührt; ÐrschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher erwähnt, vorher geschrieben, vorgeschrieben
erwähnt, mnd. gemeldet***, gemelt*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwähnt; genant, genennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. genannt, erwähnt, bestimmt, verabredet; gerÐdet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geredet, erwähnt; gerÐget*, gerÐgt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwähnt, vorgenannt, vorher berührt; gerȫret***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwähnt, genannt; gesechet***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesagt, erwähnt; ingedacht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwähnt, genannt
-- oben erwähnt: mnd. hæchÐrmeldet*, hæchermelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt; hæchgedacht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt; hæchgemeldet*, hæchgemelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt
-- vorher erwähnt: mnd. gedacht (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gedacht, vorher erwähnt, genannt

erwähnt, mnd. meldet***, melt***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gemeldet, erwähnt; nȫmet***, Adj.: nhd. genannt, erwähnt
-- hierunter erwähnt: mnd. nõbeschrÐven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nachfolgend aufgezeichnet, hierunter erwähnt
-- mehrfach erwähnt: mnd. mÐrgedacht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mehrfach erwähnt
-- oben erwähnt: mnd. obgemeldet*, obgemelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »oben gemeldet«, oben erwähnt, oben mitgeteilt, oben genannt; obgenant, obengenennet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »oben genannt«, oben erwähnt, oben mitgeteilt, oben genannt; ævenbenȫmet*, obbenȫmt, obenompt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben genannt, oben erwähnt; ævenberȫret*, ævenberȫrt, obbenberȫrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »oben berührt«, oben genannt, oben erwähnt, oben angeführt; ævenbestemmet*, obbenbestempt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »oben bestimmt«, oben genannt, oben erwähnt; prÐschrÐven, Adj.: nhd. zuvor geschrieben, oben erwähnt

erwähnt, mnd. segget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gesagt, genannt, erwähnt

erwähnte -- der eben erwähnte, mnd. sülve, selve, sülf, sulf, sulleve, silve, self, sölve, Pron.: nhd. selbst, derselbe, dieselbe, dasselbe, gleiche, dieser, diese, dieses, der eben erwähnte

Erwähnte -- der vorher Erwähnte, mhd. jener (1), gener, giner, ener, Demon.‑Pron.: nhd. jener, der andere, der vorher Erwähnte, jenseitig, jene, jenes, derjenige, der

Erwähnung eines Themas (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. rære (1), rær, rȫre, rær, rðre, r¦re, F.: nhd. »Ruhr«, Aufruhr, Unruhe, Durchfallserkrankung, infektiöse Darmerkrankung mit blutig-schleimigen Durchfall, Bauchfluss, Bewegung, Berührung, Besprechung, Angabe, Erwähnung eines Themas (Bedeutung örtlich beschränkt), Bewegliches, Mobilien, Vieh?

Erwähnung, germ. *wahtu-, *wahtuz, st. M. (u): nhd. Erwähnung

Erwähnung, an. get-a (2), sw. F. (n): nhd. Erwähnung, Vermutung

Erwähnung, ae. *mõ-n (3), st. F. (æ): nhd. Erwähnung, Meinung, Klage

Erwähnung, afries. hre-p-p‑inge 6, re-p-p-inge, st. F. (æ): nhd. Berührung, Erwähnung

Erwähnung, ahd. giwaht* 18, st. M. (a?, i?): nhd. Andenken, Erinnerung, Erwähnung, Meinung, Ruhm, Preis
-- einer Sache Erwähnung tun: ahd. giwahan* 29, st. V. (6): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, nennen, befehlen, etwas erwähnen, etwas erzählen, etwas sagen, etwas nennen, etwas befehlen, ersinnen, erdenken, wollen (V.), beachten, Erwähnung tun, einer Sache Erwähnung tun, sprechen, sprechen von
-- Erwähnung tun: ahd. giwahan* 29, st. V. (6): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, nennen, befehlen, etwas erwähnen, etwas erzählen, etwas sagen, etwas nennen, etwas befehlen, ersinnen, erdenken, wollen (V.), beachten, Erwähnung tun, einer Sache Erwähnung tun, sprechen, sprechen von
-- rühmende Erwähnung: ahd. ruom (1) 35, hruom, st. M. (a?, i?): nhd. Ruhm, Ehre, Ruhmsucht, Prahlerei, Überheblichkeit, Anmaßung, Auszeichnung, rühmende Erwähnung, Geschrei, Gloria (N.)

Erwähnung, mhd. gewach, mmd., st. M.: nhd. Erwähnung; gewage, st. F.: nhd. Maß, Einsetzung, Anordnung, Ordnung, Erwähnung; gewaht, st. M.: nhd. Erwähnung, Berücksichtigung, Wachstum; gewuoc, st. M.: nhd. Erwähnung

Erwähnung, mnd. berȫringe, F.: nhd. »Berührung«, Erwähnung

Erwähnung, mnd. gewach (1), N.: nhd. Erwähnung, Erwägung, Erörterung, Gedenken, Bedenken, Bewegung, Unruhe

Erwähnung, mnd. mencie, menciæn, Sb.: nhd. Erwähnung, Meldung; nȫminge, F.: nhd. Nennung, Erwähnung
Erwähnung, mnd. vörhõlinge*, vorhalinge, vorhælinge, vorhellinge, F.: nhd. Herbeiholung, Verschulden, Veranlassung, Übergriff, Angriff, Erwähnung, Erzählung, Bericht, Erörterung, Verhandlung, Erholung, Wiedergutmachung, Schadloshaltung; vörmeldinge, F.: nhd. Meldung, Anzeige, Erwähnung

erwähnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwahren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwähren, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwahrungsfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwalken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwallen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwallen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwältigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwälzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwandeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwandern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwannen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwappen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erwärmen -- Stein zum Erwärmen der Hände beim Altardienst im Winter oder Metallkugel mit Einsatz für Kohlen oder heißes Wasser, mnd. altõrstÐn, altõrstein, M.: nhd. »Altarstein«, Stein zum Erwärmen der Hände beim Altardienst im Winter oder Metallkugel mit Einsatz für Kohlen oder heißes Wasser

erwärmen, germ. *flæwæn, germ.?, sw. V.: nhd. erwärmen; *wlakjan, *wlakwjan, germ.?, sw. V.: nhd. erwärmen; *wlakæn, *wlakwæn, sw. V.: nhd. erwärmen

erwärmen, an. flæ-a (2), sw. V. (2): nhd. aufwärmen, erwärmen

erwärmen, ae. ge-hléo-w-an, sw. V. (1): nhd. erwärmen, warm werden; ge-wier-m-an, ge-wyr-m-an, sw. V. (1): nhd. wärmen, erwärmen; hléo-w-an, sw. V. (1): nhd. erwärmen, warm werden

erwärmen, afries. *for-war-m-ia, sw. V. (2): nhd. erwärmen

erwärmen, ahd. giwermen* 1, giwarmen*, sw. V. (1a): nhd. sich wärmen, erwärmen; gizunten* 1, sw. V. (1a): nhd. anzünden, entflammen, entfachen, beleben, erwärmen; irwermen* 3, irwarmen*, sw. V. (1a): nhd. erwärmen, erhitzen; lollen* 1, sw. V. (1): nhd. rösten (V.) (1), erwärmen; rigilæn 2, sw. V. (2): nhd. schützen, begünstigen, erwärmen, hegen und pflegen; wermen* 15, warmen*, sw. V. (1a): nhd. wärmen, erwärmen, warm machen, rösten (V.) (1), heiß machen
-- sich erwärmen: ahd. irwarmÐn* 9, sw. V. (3): nhd. sich erwärmen, warm werden, heiß werden, erglühen; warmÐn* 11, sw. V. (3): nhd. sich wärmen, warm werden, sich erwärmen, heiß werden, erglühen

erwärmen, mhd. bachelen, bächeln, sw. V.: nhd. erwärmen, wärmen; brüeten, bruoten, prüeten, sw. V.: nhd. brüten, erwärmen, erhitzen, nähren, ausbrüten, hervorbringen, pflegen, aufziehen, erziehen, ersinnen, aushecken; erwermen, erwirmen, sw. V.: nhd. erwärmen, warm machen
-- durch Umschläge erwärmen: mhd. bÏhen, bÏn, sw. V.: nhd. bähen, durch Umschläge erwärmen, dämpfen, schmoren, rösten (V.) (1), wärmen
-- sich erwärmen: mhd. bechelen*, becheln, sw. V.: nhd. sich erwärmen, sonnen

erwärmen, mhd. erwarmen, derwarmen, sw. V.: nhd. »erwärmen«, warm werden, sich wärmen

Erwärmen, mhd. gebruote, st. N.: nhd. Brüten, Erwärmen, Brutplatz

erwärmen, mhd. wermen, warmen, sw. V.: nhd. warm machen, wärmen, wärmen an, erwärmen

erwärmen, mnd. bewermen, sw. V.: nhd. sich wärmen, erwärmen; erwermen, sw. V.: nhd. erwärmen

erwärmen, mnd. hitten, sw. V.: nhd. heiß machen, erhitzen, erwärmen, heizen, einheizen, beheizen, reizen, aufbringen, heiß werden, sich erhitzen, sich fiebrig entzünden; hittigen, sw. V.: nhd. erhitzen, erwärmen, beleben

erwärmen, mnd. vörwarmen*, vorwarmen, sw. V.: nhd. warm werden, erwärmen, anwärmen, erhitzen, heiß werden; vörwermen*, vorwermen, sw. V.: nhd. erwärmen, warm werden, anwärmen, erhitzen, heiß werden
-- am Feuer erwärmen: mnd. vǖren (1), vueren, sw. V.: nhd. feuern, in Brand stecken, anzünden, am Feuer erwärmen, im Feuer durchglühen, Feuer geben, abfeuern, eine Feuerwaffe abschießen, sich entzünden, losgehen, Feuer machen, blitzen, wetterleuchten

erwarmen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erwarmen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwärmen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwärmender -- erwärmender Umschlag, ahd. swedil* 1?, st. M. (a)?: nhd. Umschlag, Wickel, erwärmender Umschlag, Wickeltuch; swedila* 1?, st. F. (æ)?: nhd. Umschlag, Wickel, erwärmender Umschlag, Wickeltuch; swedunga* 1, st. F. (æ): nhd. Umschlag, Wickel, erwärmender Umschlag

Erwärmung -- gestieltes Gefäß als Feuerbehälter zur Erwärmung, mnd. vǖrpanne, F.: nhd. Feuerpfanne, gestieltes Gefäß als Feuerbehälter zur Erwärmung, Heizpfanne aus Kupfer oder Eisen, Feuerkieke, Bettwärmer, offener gestielter Feuerbehälter zur festlichen Beleuchtung

Erwärmung -- Raum in dem die zur winterlichen Erwärmung vermieteten Grapen und Pfannen aufbewahrt wurden, mnd. græpelkappelle*, græpelkapelle, grapelkapelle, F.: nhd. Raum in dem die zur winterlichen Erwärmung vermieteten Grapen und Pfannen aufbewahrt wurden

Erwärmung, afries. for-war-m-inge 1 und häufiger?, st. F. (æ): nhd. Erwärmung

Erwärmung, mhd. wermunge, st. F.: nhd. »Wärmung«, Erwärmung

Erwärmung, mnd. erwerminge, F.: nhd. Erwärmung

erwarmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwärmung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwartbar, mnd. plechtlÆk, Adj.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, der üblichen Verfahrensweise entsprechend, der Rechtslage entsprechend, nach herkömmlicher angemessener Begrüßung erfolgend, hergebracht, erwartbar, regelhaft; plechtlÆken, Adv.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, hergebracht, erwartbar, regelhaft; plÐgelÆk, plegelik, plÐgelich, plÐgelek, Adj.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, der üblichen Verfahrensweise entsprechend, der Rechtslage entsprechend, nach herkömmlicher angemessener Begrüßung erfolgend, hergebracht, erwartbar, regelhaft; plÐgelÆken, plegeliken, plechlÆken, Adv.: nhd. üblich, der Gewohnheit entsprechend, hergebracht, erwartbar, regelhaft; plichtich, plichtech, plichtic, plÆtech, plechtich, plichc, Adj.: nhd. »pflichtig«, schuldig, durch ethische rechtliche oder soziale Normen bedingt oder verpflichtet, erwartbar, verlangt, pflichtgemäß, zu zahlen verbindlich, vereinbarungsgemäß, obligatorisch, berechtigt, legitimiert

erwarten, germ. *uzbeidan, st. V.: nhd. erwarten, ertragen (V.); *wÐnjan, *wÚnjan, sw. V.: nhd. hoffen, erwarten

erwarten, got. beid-an* 8, st. V. (1), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 203, Krause, Handbuch des Gotischen 115,3, 222,1), m. Gen., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 263 Anm. 1): nhd. warten, erwarten; ga-wÐn-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erwarten, annehmen, meinen; us-beid-an* 5, st. V. (1), m. Akk.: nhd. erwarten, Geduld haben

erwarten, an. biŒ-a (2), sw. V.: nhd. erwarten; võn-a, sw. V. (1): nhd. hoffen, erwarten; vÏnt-a, vÏtt-a (1), sw. V. (1): nhd. erwarten, hoffen

erwarten, ae. bõs-n-ian, sw. V.: nhd. erwarten; cÊp-n‑ian, sw. V.: nhd. erwarten; ge-and-bid-ian, sw. V. (2): nhd. erwarten, warten; ge-bõs-n-ian, sw. V.: nhd. erwarten; ge-hop‑ian, sw. V. (2): nhd. hoffen, erwarten, vertrauen; ge-sÊc-an, ge-sÐc-an, sw. V. (1): nhd. suchen, forschen, streben, verlangen, erwarten, besuchen, aufsuchen, nahen, angreifen, gehen, vorrücken, sich bewegen; ge-wÊn-an, ge-wÐn-an, sw. V. (1): nhd. glauben, meinen, denken, erwarten, fürchten; hop‑ian, sw. V. (2): nhd. hoffen, erwarten, vertrauen; on‑bid-ian, sw. V. (2): nhd. warten, erwarten; sÊc-an, sÐc-an, sw. V. (1): nhd. suchen, forschen, streben, verlangen, erwarten, besuchen, aufsuchen, nahen, angreifen, gehen, vorrücken, sich bewegen; wÊn-an, wÐn-an, sw. V. (1): nhd. glauben, meinen, denken, erwarten, fürchten

erwarten, afries. bi‑wÐn-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. erwarten; und‑bid-ia 1 und häufiger?, and-bid-ia, sw. V. (2): nhd. erwarten

erwarten, anfrk. beid-en* 3, beid-an, sw. V. (1?): nhd. erwarten; bÆd-an* 3, bÆd-on*, st. V. (1): nhd. warten, erwarten

erwarten, as. bÆd‑an 23, st. V. (1a): nhd. warten, harren, verweilen, weilen, warten, erwarten; gi‑bÆd‑an 1, st. V. (1a): nhd. erwarten; wõn‑ian* 22, sw. V. (1a): nhd. »wähnen«, erwarten, sich vorsehen, hoffen, glauben, vermuten

erwarten, ahd. beitæn* 26, sw. V. (2): nhd. warten, erwarten, zögern, bleiben; bÆtan* 87, st. V. (1a): nhd. warten, warten auf, erwarten, harren, hoffen, sein Vertrauen setzen, zögern; gibÆtan* 3, st. V. (1a): nhd. warten, warten auf, erwarten, abwarten, hoffen; gidenken* 50, sw. V. (1a): nhd. gedenken, denken, erwägen, beabsichtigen, planen, bedenken, sich erinnern, bedacht sein (V.), im Sinn haben, auf dem Herzen haben, vorhaben, auf den Gedanken kommen, erwarten; intbeitæn 1, sw. V. (2): nhd. erwarten, warten auf; irbeitæn* 1, sw. V. (2): nhd. erwarten, erhoffen; irbÆtan 3, st. V. (1a): nhd. warten, erwarten, einer Sache standhalten
-- etwas erwarten: ahd. biwõnen* 19, sw. V. (1a): nhd. wähnen, meinen, hoffen, sich einbilden, halten für, sich anmaßen, sich vermessen (V.), hoffen auf, etwas erwarten, erachten, argwöhnen; wõnen* 322, sw. V. (1a): nhd. wähnen, denken, meinen, vermuten, hoffen, glauben, annehmen, halten für, sich halten für, erhoffen, von etwas glauben dass, etwas glauben, sich etwas vorstellen, denken an, hoffen auf, etwas erwarten, etwas für sich befürchten, abschätzen, beurteilen

erwarten, mhd. anedingen, andingen, ane dingen, sw. V.: nhd. »andingen«, eine Forderung an jemanden stellen, fordern, hinzuziehen, vereinbaren, bitten, verlangen, vertraglich abmachen, ausbedingen, erwarten, erhoffen; anewarten, ane warten, V.: nhd. erwarten, beobachtend schauen, aufmerksam ansehen, wahrnehmen; beiten (1), beiden, peiten, sw. V.: nhd. zwingen, drängen, Gewalt antun, sich quälen, wagen, warten, warten auf, erwarten, abwarten, Frist geben, zögern, Zeit lassen; bÆten (1), st. V.: nhd. warten, erwarten, abwarten, warten auf, verziehen, Frist geben, zögern, bleiben, ausharren, Aufschub gewähren; dingen (2), sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter; enbÆten, st. V.: nhd. warten, warten auf, erwarten; erbeiten (3), sw. V.: nhd. erwarten, warten auf, absitzen, absteigen, steigen, vom Pferd fallen, Halt machen, einkehren, sich stützen auf, anfeuern, aufhetzen; erbÆten, irbÆten, st. V.: nhd. warten, erwarten, hoffen, standhalten; erharren, sw. V.: nhd. erharren, erwarten, ertragen (V.), erdulden; erwarten, sw. V.: nhd. schauen, erwarten

erwarten, mhd. gebeiten, gepeiten, sw. V.: nhd. verharren, standhalten, warten, warten auf, abwarten, erwarten; gebÆten, st. V.: nhd. warten, zuwarten, bitten, erhalten (V.), bewahren, zögern, ausharren, bleiben in, warten auf, erwarten; gedingen (1), getingen, sw. V.: nhd. fest und sicher glauben, hoffen, Hoffnung schöpfen, zuversichtlich sein (V.), vertrauen auf, hoffen für, erhoffen, warten auf, erbitten, erwarten, erwarten von; gelouben (1), gilouben, gelöuben, gilöuben, gelæben, gilæben, gelæven, gelæfen*, gilæven, gilæfen*, glöuben, glæben, glouben, sw. V.: nhd. glauben, für wahr halten, gläubig sein (V.), erlauben, verzichten, zutrauen, rücksichtsvoll sein (V.), vertrauen, trauen, entgegenkommen, folgen, sich enthalten (V.), verzichten auf, ablassen von, aufhören mit, aufgeben, sich trennen, befreien von, erwarten, denken von; gemuoten, sw. V.: nhd. begehren, verlangen, gefallen (V.), behagen, erhoffen, erwarten, eine Forderung stellen, im Sinn haben; gewarten, sw. V.: nhd. schauen, beobachten, sich bereit halten, ausschauen, aufwarten, blicken auf, erwarten, erhoffen, Anspruch erheben, wahrnehmen, bewahren, erwarten von
-- erwarten von: mhd. gedingen (1), getingen, sw. V.: nhd. fest und sicher glauben, hoffen, Hoffnung schöpfen, zuversichtlich sein (V.), vertrauen auf, hoffen für, erhoffen, warten auf, erbitten, erwarten, erwarten von; gewarten, sw. V.: nhd. schauen, beobachten, sich bereit halten, ausschauen, aufwarten, blicken auf, erwarten, erhoffen, Anspruch erheben, wahrnehmen, bewahren, erwarten von

erwarten, mhd. nõchwarten, nõch warten, sw. V.: nhd. »nachwarten«, nachblicken, erwarten; nieten (2), sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen

erwarten, mhd. trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf
-- erwarten von: mhd. sinnen (1), st. V.: nhd. sinnen, denken nach, mit Sinn begaben, sich zum Sinne gestalten, merken, mit den Sinnen wahrnehmen, verstehen, seine Gedanken richten auf, seine Begierden richten auf, streben, trachten, fordern, verlangen, suchen nach, sich bemühen um, wollen (V.) nach, wollen (V.) zu, weggehen von, verlangen von, überlegen (V.), erwarten von, ableiten aus; trðwen (1), triuwen, triuen, trouwen, trawen, triun, troun, træwen, tröuwen, trðen, trðn, sw. V., st. V.?: nhd. trauen, hoffen, zuversichtlich sein (V.), glauben, glauben an, glauben von, Zuversicht haben, erwarten, vermuten, vorhaben, beabsichtigen, zu können glauben, sich getrauen, zutrauen, vertrauen, sich trauen zu, sich zutrauen zu, wagen, im Stande sein (V.), fürchten zu, wollen (V.), können, rechnen mit, erwarten von, verloben, ehelich verloben, anvertrauen, verheiraten mit, antrauen, bauen auf

erwarten, mhd. verbeiten, ferbeiten*, sw. V.: nhd. erwarten; verhoffen, ferhoffen*, sw. V.: nhd. verhoffen, hoffen, erwarten, die Hoffnung aufgeben, die Hoffnung verlieren, verzweifeln; versehen (1), fersehen*, versÐn, fersÐn*, virsÐn, firsÐn*, vorsÐn, forsÐn*, vursÐn, fursÐn*, st. V.: nhd. vorhersehen, vorherbestimmen, glauben, rechnen, rechnen auf, vorsorgend bedenken, abwenden, verhüten, sorgen für, besorgen, ausstatten, versorgen, verwalten, beschützen, weisen, anweisen, ansehen für, verwechseln mit, übersehen (V.), verachten, nachsehen, verzeihen, sich versehen, vorhersehend hoffen, vorhersehend fürchten, Zuversicht haben, verleugnen, hoffen, vertrauen auf, sich verlassen (V.) auf, voraussehen, merken, befürchten, sich bemühen, vergeben (V.), vorsehen, erwarten, verhindern; versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern; verwandelen*, verwandeln, vorwandeln, vurwandeln, ferwandelen*, sw. V.: nhd. umdrehen, herumwerfen, umwenden, umkehren, zerstören, verändern, verwechseln, vertauschen, verwandeln, in das Gegenteil verwandeln, verlassen (V.), vorbeigehen, als Entschädigung zahlen, als Buße zahlen, weggeben, übergeben (V.), vermuten, erwarten, glauben, sich zu hoch meinen, überheben, schwinden, vergehen, enden, ändern, verkehren, tauschen, wieder gutmachen, verrücken; verwÏnen, verwõnen, ferwÏnen*, sw. V.: nhd. hoffen, erwarten, rechnen, vermuten, glauben, sich verrechnen, überdenken, beachten; verwarten, ferwarten*, sw. V.: nhd. warten, erwarten, auflauern, bis zu Ende warten, zu Ende warten, sorgen für, behüten, verwahrlosen; wÏnen (1), wõnen, wÐnen, weinen, wennen, wÏnnen, sw. V.: nhd. wähnen, träumen, scheinen, meinen, glauben, vermuten, vermuten bei, ahnen, erwarten, hoffen, fürchten

erwarten, mhd. warten (1), sw. V.: nhd. warten auf, spähen, schauen, zuschauen, achten, achten auf, lauern, auflauern, nachdenken über, beachten, sich kümmern um, ausschauen nach, gehorchen, wahrnehmen, sich vorsehen, verlassen (V.) auf, sorgen für, pflegen, hüten, dienen, folgen, Folge leisten, unterstehen, sich unterwerfen, sehen, ansehen, beobachten, nachsehen, abwarten, für die Zukunft auf etwas rechnen, Anwartschaft haben, erwarten, schauen nach, aufschauen zu, schauen auf, schauen über, aufgeben, untergeben sein (V.), blicken, Ausblick gewähren
-- erwarten von: mhd. versinnen (1), fersinnen*, sw. V., st. V.: nhd. »versinnen«, sich einbilden, sich vergegenwärtigen, merken, nachdenken, mit den Sinnen wahrnehmen, zur Besinnung kommen, zum Bewusstsein kommen, zum Verstand kommen, denken, sich besinnen, einsichtig sein (V.), einsehen, begreifen, bedenken, verstehen, sich verstehen auf, verstehen, hoffen, erwarten, erwarten von, falsch sinnen, sich irren, fehlen, sich vorstellen, sich ausdenken, zur Vernunft kommen, überlegen (V.), bemerken, erhoffen, glauben, bedacht sein (V.) auf, sich verstehen auf sich erinnern
-- mit Gewissheit oder Wahrscheinlichkeit zu erwarten: mhd. versehenlich, fersehenlich*, Adj.: nhd. mit Gewissheit oder Wahrscheinlichkeit zu erwarten
-- mit Gewissheit zu erwarten: mhd. versehelÆche, fersehelÆche*, Adv.: nhd. »versehlich«, mit Gewissheit zu erwarten, mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten; versehenlÆche, fersehenlÆche*, Adv.: nhd. mit Gewissheit zu erwarten, mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten
-- mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten: mhd. versehelÆche, fersehelÆche*, Adv.: nhd. »versehlich«, mit Gewissheit zu erwarten, mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten; versehenlÆche, fersehenlÆche*, Adv.: nhd. mit Gewissheit zu erwarten, mit Wahrscheinlichkeit zu erwarten
-- nicht erwarten: mhd. verkunnen, ferkunnen*, an. V.: nhd. nicht kennen, nicht wissen wollen (V.), in Zweifel versetzen, verzweifeln, jemandem etwas nicht zutrauen, jemandem etwas nachsehen, verzeihen, nicht erwarten, Hoffnung aufgeben, verzichten, verzichten auf, in Verzweiflung versetzen, die Hoffnung aufgeben auf, freisprechen von
-- noch zu erwarten seiend: mhd. zuokünftic, zuokunftec, zuokunftic, zðkünftic, zðkumftic, Adj.: nhd. künftig, zukünftig, kommend, bevorstehend, nächstkünftig, noch zu erwarten seiend
-- zu erwarten seiend: mhd. wõnsam, Adj.: nhd. »wahnsam«, zu erwarten seiend, erdenklich

Erwarten, mhd. wÏnen (2), st. N.: nhd. Wähnen, Träumen, Scheinen, Glauben (N.), Vermuten, Ahnen, Erwarten, Hoffen, Fürchten; warte (2), wart, st. F.: nhd. »Warte«, Wachen (N.), Bewachen, Lauern (N.), Wacht, Postendienst, Achtgeben, Erwarten, Spähen, Ausschauen, Vorpostendienst, Wachgebäude, Spähplatz, Lauerplatz, Anstand (weidmännisch), Trieb und die dazu gehörigen Leute, Platz von dem aus zugeschaut wird, Kampfplatz, Aufbewahrungsort, Erwartung, rechtliche Anwartschaft, Anspruch

erwarten, mnd. afbÐden (2), afbeiden, sw. V.: nhd. abwarten, erwarten, etwas bis zu Ende anhören; afharren, sw. V.: nhd. erwarten, erharren; afwachten, sw. V.: nhd. abwarten, erwarten; bÐden (4), beiden, sw. V.: nhd. warten, erwarten, abwarten, sich aufhalten

Erwarten, mnd. bÐden (5), bÐdent, beident, N.: nhd. Warten, Erwarten

erwarten, mnd. entbÐden (2), entbÐiden, entbeiden, enbÐden, enbÐiden, sw. V.: nhd. erwarten, ersehnen; entgissen, engissen, untgissen, sw. V.: nhd. vermuten, erwarten; erbÐden (2), erbeiden, sw. V.: nhd. warten, erwarten; erwachten, sw. V.: nhd. erwarten, abwarten, warten dass, hoffen; erwõrden, sw. V.: nhd. erwarten, warten

erwarten, mnd. gewachten, sw. V.: nhd. erwarten, warten auf, Acht haben auf; gewõrden, gewarden, sw. V.: nhd. schauen, etwas wahrnehmen, sorgen für, einer Pflicht warten, jemandem aufwarten, dienen, warten, erwarten, besorgen; inwachten, sw. V.: nhd. erwarten, in Aussicht haben
-- hoffnungsvoll erwarten: mnd. hȫpen (2), hopen, hoppen, hapen, sw. V.: nhd. hoffen, Hoffnung haben, erhoffen, hoffnungsvoll erwarten
erwarten, mnd. rõmen (1), sw. V.: nhd. zielen, ins Auge fassen, zu treffen suchen, zu erreichen suchen, sich zu einem Ziel bewegen, ein Ziel treffen, ein Ziel erreichen, mutmaßen, beschließen, bestimmen, vereinbaren, behandeln, erwarten, abwarten, streben, trachten nach, zu entsprechen suchen, planen, vorschlagen, zu einem Amt vorschlagen, aussuchen, auswählen, einzurichten suchen, auszuführen suchen, anberaumen, erkennen, kenntlich machen, bezeichnen

erwarten, mnd. vörbÐden* (3), vorbÐden, vorbÐiden, vorbeyden, vorbeiden, sw. V.: nhd. warten, säumen, zögern, sich aufhalten, vorübergehend aufhalten, erwarten, harren auf, abwarten, verwarten, versäumen, vernachlässigen, Frist geben, stunden (eine Geldsumme); vörhæpen* (1), vorhæpen, vorhopen, vorhõpen, vorhoppen, vorhȫpen, sw. V.: nhd. hoffen, erhoffen, erwarten, gefasst sein (V.), sich verlassen (V.), sich versehen (V.); vörhæpenen***, sw. V.: nhd. hoffen, erhoffen, erwarten; vörmÐnen*, vormÐnen, vormeinen, vermehnen, sw. V.: nhd. »vermeinen«, meinen, glauben, denken, erwarten, im Sinn haben, beabsichtigen, dafürhalten, gedenken, sich im Glauben befinden, der Ansicht sein (V.), Vorsatz haben, Absicht haben; vörmæden* (1), vormæden, vormouden, vorm¦den, sw. V.: nhd. vermuten, glauben, meinen, denken, annehmen, auf etwas gefasst sein (V.), erwarten, erhoffen, argwöhnen, befürchten, Verdacht hegen, begehren, wünschen; vörtȫven*, vortȫven, sw. V.: nhd. warten, abwarten, zögern, zaudern, erwarten; vörwachten* (1), vorwachten, sw. V.: nhd. bewachen, überwachen, aufbewahren, beaufsichtigen, beschützen, in Acht nehmen, verhüten, erwarten, warten auf, entgegensehen, gewärtig sein (V.), in Aussicht haben, abwarten dass; wõrden*, warden, sw. V.: nhd. aufpassen, Acht (F.) (2) haben, warten, währen, dauern (V.) (1), warten auf, abwarten, erwarten, rechnen auf, sich versehen (V.) zu, Anwartschaft haben auf, besorgen, wahrnehmen, sich hüten, sich in Acht (F.) (2) nehmen
-- ein Geschick erwarten: mnd. vȫrachten, sw. V.: nhd. im voraus beachten, im voraus berücksichtigen, ein Geschick voraussehen, ein Geschick erwarten
-- in Zukunft zu erwarten seiend: mnd. vȫrdere* (2), vȫrder, vürder, förder*, Adj.: nhd. fernere, entferntere, weiter weg befindlich, weniger berechtigt, weniger beteiligt, weitere, noch mehr, sonstig, in Zukunft zu erwarten seiend, bessere, stärkere
-- zu erwarten: mnd. vȫrsÐlÆk* (2), vȫrsÐlÆke*, vorselick, vorselke, Adv.: nhd. zu erwarten, mutmaßlich, voraussichtlich; vȫrsÐnlÆke*, vorsÐnlÆk, mnd.?, Adv.: nhd. absichtlich, mutmaßlich, voraussichtlich, zu erwarten; vȫrsÐnlÆken***, mnd.?, Adv.: nhd. absichtlich, mutmaßlich, zu erwarten; vȫrsÐntlÆk* (2), vorsÐntlÆk, Adv.: nhd. mutmaßlich, voraussichtlich, zu erwarten
-- zu erwarten seiend: mnd. vȫrsÐlÆk*** (1), Adj.: nhd. zu erwarten seiend, mutmaßlich, voraussichtlich; vȫrsÐnlÆk*, vorsÐnlÆk*, vorsênlik, mnd.?, Adj.: nhd. voraussichtlich, absichtlich, mutmaßlich, zu erwarten seiend; vȫrsÐntlÆk*** (1), Adj.: nhd. voraussichtlich, mutmaßlich, zu erwarten seiend
erwarten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwarten, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwartend -- zu erwartend, mnd. anewõrdent*, anewõrdende*, anwõrdende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. zu erwartend

erwartend -- zu erwartend, mnd. sǖne (2), sðne, sune, Adj.: nhd. sichtbar, ersichtlich, klar, deutlich, vorauszusehend, zu erwartend, wahrscheinlich, möglich

erwartend -- zu erwartend, mnd. vörsprÐkelÆk*, vorsprÐkelÆk, Adj.: nhd. versprechend, zu erwartend

erwartend, ae. fðs, Adj.: nhd. vorwärts strebend, begierig, eifrig, bereit, geneigt, willig, eilig, erwartend, tapfer, edel, dem Tode nahe

erwartend, afries. wÐn-ich* 3, wÐn-ech, Adj.: nhd. hoffend, erwartend

erwartenseiend -- zu erwartenseiend, mhd. wÏge (1), wÐge, wõge, Adj.: nhd. übergewichtig, sich neigend, zu erwartenseiend, nahe bevorstehend, vorteilhaft, angemessen, gut, lieb, leicht, nützlich, vorherbestimmt, bestimmt, nötig, tüchtig, gewogen, geneigt, zugeneigt, freundlich, hold, geeignet

erwartet -- vom Nachbar erwartet, mnd. nõberlÆk, neiberlÆk, Adj.: nhd. nachbarlich, nachbarschaftlich, dem Nachbar gebührend, vom Nachbar erwartet; nõbðrlÆk, Adj.: nhd. nachbarlich, nachbarschaftlich, dem Nachbar gebührend, vom Nachbar erwartet

erwartet -- wie vom Nachbar erwartet, mnd. nõberlÆke, Adv.: nhd. nachbarlich, nachbarschaftlich, wie dem Nachbar gebührend, wie vom Nachbar erwartet

erwartet, got. *wÐn-ig-g-æ?, Adv.: nhd. erwartet

erwartet, ahd. biahtæt*, Part. Prät.=Adj.: nhd. erwartet, vermutet; *biwõnitlÆh?, Adj.: nhd. vermutet, erwartet; biwarito*, Part. Prät.=Adv.: nhd. erwartet; giwõnit*, Part. Prät.=Adj.: nhd. erwartet, erhofft; giwõnito*, Part. Prät.=Adv.: nhd. erwartet

erwartet, mhd. verhoffet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhofft, gehofft, erwartet; versehen*** (2), fersehen***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwartet; versehen*** (3), fersehen***, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. erwartet
-- Gelagertsein vor jemand den man erwartet: mhd. vorelõge*, vorlõge, forelõge*, st. F.: nhd. »Vorlage«, Liegen, Gelagertsein vor jemand den man erwartet

erwartet, mnd. vȫrsÐn*** (3), vȫrseine***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorhergesehen, erwartet; wõnlÆk*, wõnlik, mnd.?, Adj.: nhd. vermutlich, wahrscheinlich, erhofft, glaubend, erwartet
erwärtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwärtlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erwartung, germ. *wanæ, germ.?, Sb.: nhd. Erwartung, Hoffnung; *wÐni‑, *wÐniz, *wÚni‑, *wÚniz, st. F. (i): nhd. Erwartung, Hoffnung; *wÐnÆ-, *wÐnÆn, *wÚnÆ‑, *wÚnÆn, sw. F. (n): nhd. Erwartung, Hoffnung; *wÐniþæ, *wÐneþæ, *wÚniþæ, *wÚneþæ, st. F. (æ): nhd. Hoffnung, Erwartung; *wÐnæ, *wÚnæ, st. F. (æ): nhd. Erwartung, Hoffnung

Erwartung, got. stæ-m-a* 2, sw. M. (n)?: nhd. Wesen, Gegenstand, Zuversicht, Erwartung, Grundlage, Stoff; us-beis-n-s* 5, st. F. (i): nhd. Erwartung, Geduld, Langmut

Erwartung, an. biŒ, st. N. (a) Pl.: nhd. Erwartung; biŒ-a (1), sw. F. (n): nhd. Erwartung; æn (1), st. F. (æ): nhd. Erwartung; võn, væn, st. F. (æ?, i?): nhd. Erwartung, Hoffnung, Tierfalle; vÏn-d, st. F. (æ): nhd. Erwartung, Aussicht; vÏn-i, N.: nhd. Erwartung, Hoffnung

Erwartung, ae. bõd, st. F. (æ): nhd. Tribut, Auflage, Steuer (F.), Pfand, Erwartung; bõs-n-ung, st. F. (æ): nhd. Erwartung; hyh‑t, hih-t, st. M. (i), st. F. (æ): nhd. Hoffnung, Vertrauen, Freude, Verlangen, Erwartung, Trost; wÊn (1), wÐn, st. F. (i), M., N.?: nhd. Glaube, Meinung, Erwartung, Vermutung, Wahrscheinlichkeit; wÊn-a, sw. M. (n): nhd. Meinung, Erwartung, Hoffnung, Gedanke; wÊn-ung, wÐn-ung, st. F. (æ): nhd. Hoffnung, Erwartung
-- die Erwartung täuschend: ae. swi-c-e (4), Adj.: nhd. betrügerisch, verräterisch, die Erwartung täuschend

Erwartung, as. wõn* (1) 2, st. M. (a): nhd. »Wahn«, Erwartung, Hoffnung

Erwartung, ahd. anawõnida* 1, st. F. (æ): nhd. Anlage, Veranlagung, Erwartung; beita* 1, sw. F. (n): nhd. Warten, Erwartung, Muße; beitunga* 3, st. F. (æ): nhd. Erwartung, Warten; bÆta* 8, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Warten, Zögern, Erwartung; 9zuofirsiht* 11, st. F. (i): nhd. »Zuversicht«, Vertrauen, Hoffnung, Vertrauen auf, Hoffnung auf, Berücksichtigung, Erwartung; gidingi* (2) 8, st. N. (ja): nhd. Hoffnung, Erwartung; gidingÆ* 57, st. F. (Æ): nhd. Hoffnung, Erwartung; langunga 1, st. F. (æ): nhd. Sehnsucht, Erwartung; wõn* 141, st. M. (a): nhd. Meinung, Ansicht, Erwartung, Hoffnung, Glaube, Wahn, Vermutung, Schein, Sinn, Mutmaßung, Überlegung, Vorstellung, Urteil
-- unrechtmäßige Erwartung: ahd. bÆtunga* 2, st. F. (æ): nhd. unrechtmäßige Erwartung, Erschleichung, Warten, Wartehalle

Erwartung, mhd. ahte (1), st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Zustand, Beschaffenheit, Aussehen, Wesen, Sitte, Stand, Aufmerksamkeit, Beachtung, Acht (F.) (2), Achtung, Überlegung, Absicht, Erwartung, Größe, Anzahl, Zahl; beit, beite, sw. F.: nhd. Warten, Verzug, Zögern, Hinhalten Frist, Aufschub, Erwartung; beitunge, st. F.: nhd. Warten, Ausharren, Verzug, Aufenthalt, Verzögerung, Erwartung; bereitunge, st. F.: nhd. »Bereitung«, Vorbereitung, Bereitschaft, Erwartung, Leistung, Entwicklung, Zubereitung; bÆtunge, st. F.: nhd. Erwartung, Hoffnung; erwaltunge, st. F.: nhd. Erwartung, Vermessenheit, Verwegenheit
-- in Erwartung dessen: mhd. darengegene, darengegen, dõengegene, dõrenegegene, daringegene, dar engegen, Adv., Präp.: nhd. dagegen, in Erwartung dessen, entgegen

Erwartung, mhd. gedinge (3), sw. M., st. M., st. F., st. N.: nhd. Gedanke, Hoffnung, Zuversicht, Vertrauen, Verlangen, Erwartung, Anwartschaft, Anliegen, Bitte
-- zuversichtliche Erwartung: mhd. getrðwen (2), st. N.: nhd. Vertrauen, zuversichtliche Erwartung

Erwartung, mhd. muot (1), mðt, mæt, st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung

Erwartung, mhd. verbeitunge, ferbeitunge*, st. F.: nhd. Erwartung; wõn, wæn, st. M.: nhd. »Wahn«, Meinung, Glaube, Erwartung, Hoffen, Hoffnung, Zuversicht, Ahnung, Verdacht, Ungewissheit, Gedanke, Vermutung, Vorstellung, Wunsch, Absicht, bloßes Vermuten, Traum, Illusion, ungewisse nicht völlig begründete Ansicht, Schein, Vorwand; wÏnunge, wõnunge*, st. F.: nhd. »Wähnung«, Erwartung, Hoffnung; warte (2), wart, st. F.: nhd. »Warte«, Wachen (N.), Bewachen, Lauern (N.), Wacht, Postendienst, Achtgeben, Erwarten, Spähen, Ausschauen, Vorpostendienst, Wachgebäude, Spähplatz, Lauerplatz, Anstand (weidmännisch), Trieb und die dazu gehörigen Leute, Platz von dem aus zugeschaut wird, Kampfplatz, Aufbewahrungsort, Erwartung, rechtliche Anwartschaft, Anspruch; wartunge, st. F.: nhd. »Wartung«, Achthaben, Erwartung, Anwartschaft, Anspruch; zuoversiht, zðversiht, zuofersiht*, zðfersiht*, st. F.: nhd. Zuversicht, Erwartung, gewisse Erwartung, Hoffnung, Hinblick, Gewissheit, Unterstützung, Zuverlässigkeit, Zuflucht, Dauer
-- gewisse Erwartung: mhd. zuoversiht, zðversiht, zuofersiht*, zðfersiht*, st. F.: nhd. Zuversicht, Erwartung, gewisse Erwartung, Hoffnung, Hinblick, Gewissheit, Unterstützung, Zuverlässigkeit, Zuflucht, Dauer
-- im Voraus gehegte Erwartung: mhd. vürdinc, fürdinc*, st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im Voraus gehegte Erwartung, Zuversicht
-- im voraus gehegte Erwartung: mhd. vüregedinge*, vürgedinge, füregedinge*, st. N.: nhd. »Fürgedinge«, Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im voraus gehegte Erwartung, Zuversicht, Selbstsicherheit

Erwartung, mnd. bÐdinge (3), beidinge, F.: nhd. Erwartung; erwachtinge, F.: nhd. Erwartung

Erwartung, mnd. gelðre* (2), glðre, F.: nhd. Lauer (F.), Erwartung; hȫpenwech, M.: nhd. Hoffnung, Erwartung
Erwartung, mnd. marringe, merringe, F.: nhd. Säumen, Zögern, Erwartung; prÐsumptiæn, F.: nhd. »Präsumption«, Erwartung, Vermutung, Hoffnung

Erwartung, mnd. vörbÐdinge* (2), vorbÐdinge, vorbÐidinge, F.: nhd. Warten, Erwartung, Zuversicht, Versäumnis, Zögern; vörhæpen* (2), vorhȫpen, vorhæpent, N.: nhd. Hoffnung, Erwartung; vörhæpeninge*, vorhæpeninge, vorhõpeninge, vorhöpeninge, F.: nhd. Hoffnung, Erwartung, Zuversicht; vörhæpinge*, vorhæpinge, vorhõpinge, vorhöpinge, F.: nhd. Hoffnung, Erwartung, Zuversicht; vörmæt*, vormæt, N.: nhd. Vermutung, Erwartung, Mutmaßung; vȫrȫginge*, vorȫginge, F.: nhd. Aussicht, Erwartung, Vermutung; vörsÐn* (3), vorsÐnt, N.: nhd. Wartung, Obacht, Erwartung, Erachten; vörtrȫstinge*, vortrȫstinge, vortræstinge, F., M.: nhd. Vertröstung, Trost, Hoffnung, Erwartung, Zusage, Hilfsversprechen, Versprechen, Unterstützung, Verstärkung; vörwachtinge*, vorwachtinge, F.: nhd. Erwartung, Aussicht; vȫrworp, vorworp, M.: nhd. erster Wurf, Entwurf, Anfang, Vorwurf, Gegenstand der sich jemanden vor Augen stellt, Aussicht, Erwartung, Aufforderung, Anreiz; vulwachtinge, F.: nhd. Erwartung; wachtinge, mnd.?, F.: nhd. Erwartung, Aufsicht; wõn (1), wõne, wæn, M.: nhd. »Wahn«, ungewisse Meinung, Ansicht, Vermutung, Berechnung, Erwartung, Vertrauen, Hoffnung, Argwohn, Verdacht; wõrdinge*, wardinge, mnd.?, F.: nhd. Wartung, Wache, Wachthaus, Erwartung, Anwartschaft; wõrdunge***, mnd.?, F.: nhd. Wartung, Wache, Wachthaus, Erwartung, Anwartschaft

erwartung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwartung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erwartungsfreude, ae. hyh-t-wyn-n, hyh-t-wyn, st. F. (jæ): nhd. Erwartungsfreude, Freude

erwartungsvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwaschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwäschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwasen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwässern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwaten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwaten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwckt -- nicht erwckt, mhd. ungemunderet*, ungemundert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungemuntert«, ungeweckt, nicht erwckt, unverständig

erweben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwechseln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwechseln, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erweckbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erweckbarkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwecken -- zum Leben erwecken, germ. *kwikwjan, *kwiwjan, sw. V.: nhd. beleben, zum Leben erwecken, lebendig machen

erwecken, got. an-a-qiu-jan 1, sw. V. (1): nhd. beleben, erwecken, lebendig machen; ur-rai-s-jan 26, sw. V. (1): nhd. zum Aufstehen bringen, aufrichten, erwecken, erregen, aufregen; us-wak-jan* 1, sw. V. (1): nhd. erwecken, aufwecken

erwecken, an. vek-ja (1), sw. V. (1): nhd. erwecken, reizen, beginnen

erwecken, ae. õ-w’c-c-an, sw. V. (2): nhd. erwecken, erregen, ermuntern, erzeugen; ? on‑s‑pr’-c-c-an?, sw. V.: nhd. erwecken?

erwecken, as. õ‑w’k‑k‑ian* 3, sw. V. (1a): nhd. erwecken, erregen, beleben

erwecken, ahd. irbrutten* 10, sw. V. (1a): nhd. erschrecken, in Schrecken versetzen, erwecken, aus dem Schlaf schrecken; irkwikken* 35, irquicken*, sw. V. (1a): nhd. beleben, erquicken, erwecken, aufwecken, lebendig machen, zum Leben erwecken, aufrichten, ermuntern; irmuntaren* 5, sw. V. (1a): nhd. ermuntern, aufrichten, erwachen, erwecken, aufwachen; irwakkaræn* 1, irwackaræn*, sw. V. (2): nhd. aufwecken, aufmuntern, erwecken, aufscheuchen; irwekken* 37, irwecken*, sw. V. (1a): nhd. erwecken, wecken, aufwecken, auferwecken, wiederaufrichten, aufrufen, aufregen, aufreizen, antreiben; ðfirrekken* 1, ðfirrecken*, sw. V. (1a): nhd. erwecken; wekken* 23, wecken*, sw. V. (1a): nhd. wecken, erwecken, aufwecken, aufregen, aufrütteln, aufjagen
-- zu neuem Leben erwecken: ahd. bikwikken* 1, biquicken*, sw. V. (1a): nhd. beleben, erquicken, zu neuem Leben erwecken
-- zum Leben erwecken: ahd. gikwikken* 7, giquicken*, sw. V. (1a): nhd. beleben, erquicken, Leben einhauchen, zum Leben erwecken, erfrischen; irkwikken* 35, irquicken*, sw. V. (1a): nhd. beleben, erquicken, erwecken, aufwecken, lebendig machen, zum Leben erwecken, aufrichten, ermuntern

erwecken, mhd. Ænerquicken, Æn erquicken, sw. V.: nhd. »einerquicken«, erwecken; klecken (1), klechen, sw. V.: nhd. tönend schlagen, treffen, erwecken, aufrichten, genügen, ausreichen, wirksam sein (V.), helfen, sich spalten, platzen, klecksen, beflecken, dröhnen, nützen, kneten; kücken, sw. V.: nhd. wiederbeleben, beleben, erwecken, erfrischen, erneuern, hervorrufen, antreiben zu, lebendig machen
-- Vertrauen erwecken: mhd. getrãsten, sw. V.: nhd. Vertrauen erwecken, zuversichtlich machen, trösten, trösten mit, ermutigen, erfreuen, hoffen, sich zufriedengeben, verzichten, verzichten auf, verschmerzen, beruhigen, beruhigen mit, belohnen, retten, Hoffnung machen auf, hinwegtrösten über

erwecken, mhd. enginnen, entginnen, inginnen, st. V.: nhd. aufschneiden, zerschneiden, auftun, öffnen, erwecken; entsperren, ensperren, sw. V.: nhd. »entsperren«, aufsperren, eröffnen, öffnen, erwecken; entwecken, sw. V.: nhd. aufwecken, erwecken; ermunderen*, ermundern, ermunteren*, ermuntern, sw. V.: nhd. aufwecken, ermuntern, erwecken, beleben; erquicken, erkecken, irquicken, requicken, derquicken, irkicken, erkicken, rekicken, derkicken, irkücken, rekücken, derkücken, irkucken, rekucken, derkucken, sw. V.: nhd. neu beleben, munter machen, vom Tode erwecken, munter werden, entstehen aus, erquicken, erwecken; erschallen (2), sw. V.: nhd. »erschallen«, erwecken; erwecken, irwecken, derwecken, rewecken, sw. V.: nhd. aufwecken, erwecken, erregen, wecken, wachrufen, wachrütteln, ermuntern, anregen, veranlassen, hervorrufen, verursachen, bewirken
-- Eindruck erwecken: mhd. dunken (2), tunken, sw. V.: nhd. scheinen, dünken, erscheinen, Eindruck erwecken, vorkommen, aussehen, klar werden, wundern, beschäftigen
-- vom Tode erwecken: mhd. erquicken, erkecken, irquicken, requicken, derquicken, irkicken, erkicken, rekicken, derkicken, irkücken, rekücken, derkücken, irkucken, rekucken, derkucken, sw. V.: nhd. neu beleben, munter machen, vom Tode erwecken, munter werden, entstehen aus, erquicken, erwecken

erwecken, mhd. quicken, sw. V.: nhd. »quicken«, wiederbeleben, beleben, erwecken, erfrischen, erneuern, hervorrufen, antreiben zu, lebendig machen; regen (1), sw. V.: nhd. regen, aufrichten, bewegen, in Bewegung setzen, schütteln, schwingen, hervorrufen, aufrütteln, zeigen, beweisen, beherrschen, erregen, erwecken, anrühren, aufdecken, anregen, anzeigen, sich regen, sich erheben, emporragen, steif gestreckt sein (V.), starren; reizen (1), sw. V.: nhd. reizen, anreizen, antreiben, locken (V.) (2), verlocken, erwecken, anregen, erregen, verursachen, bewirken, hervorbringen, hervorrufen, veranlassen, anspornen, treiben, hetzen auf, herausfordern, weglocken von, aufregen, verlangen

erwecken, mhd. wecken, sw. V.: nhd. wecken, erwecken, erwecken von, wach machen, lebendig werden, hervorrufen, hervorrufen bei, hervorlocken, hervorlocken aus, bewirken, bringen, bringen aus, erregen, beginnen
-- erwecken von: mhd. wecken, sw. V.: nhd. wecken, erwecken, erwecken von, wach machen, lebendig werden, hervorrufen, hervorrufen bei, hervorlocken, hervorlocken aus, bewirken, bringen, bringen aus, erregen, beginnen
-- zum Leben erwecken: mhd. ðferquicken, ðf erquicken, ðferkucken, ðf erchücken, sw. V.: nhd. auferwecken, zum Leben erwecken, erheben aus

erwecken, mnd. erwecken, irwecken, sw. V.: nhd. erwecken, aufwecken, zu neuem Leben erwecken, erregen, wieder in Erinnerung bringen
-- erquicken vom Tod zum Leben erwecken: mnd. erquicken, erquecken, sw. V.: nhd. erquicken vom Tod zum Leben erwecken, auferwecken, zur Besinnung bringen, laben, mit Speise stärken
-- zu neuem Leben erwecken: mnd. erwecken, irwecken, sw. V.: nhd. erwecken, aufwecken, zu neuem Leben erwecken, erregen, wieder in Erinnerung bringen

erwecken, mnd. vörmünderen*, vormünderen, vormunderen, sw. V.: nhd. erwecken, aufwecken, munter machen, anhalten, anspornen, ermuntern, zum Bewusstsein bringen, antreiben; vörwackeren*, vorwackeren, sw. V.: nhd. erwecken, ermuntern, munter machen; vörwecken*, vorwecken, sw. V.: nhd. erwecken, aufwecken, wecken, ins Leben rufen, auferwecken, erregen

erwecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwecken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erweckend -- Argwohn erweckend, mhd. verdÏhtlich, ferdÏhtlich*, Adj.: nhd. »verdächtlich«, überlegt, vorbedacht, denkend, Argwohn erweckend, verdächtig

erweckend -- Freude erweckend, mhd. gelustelich, gelustlich, glustlich, glüstlich, Adj.: nhd. froh, Freude erweckend, wohlgefällig, fröhlich, erfreulich, köstlich, freudig

erweckend -- Herzleid erweckend, mhd. jõmerbÏre (1), Adj.: nhd. jämmerlich, Herzleid erweckend, Herzeleid tragend, unglücklich

erweckend -- Hoffnung erweckend, mhd. hoffenlich, Adj.: nhd. hoffentlich, zu erhoffend, hoffend, Hoffnung erweckend; hoflich (1), Adj.: nhd. zu erhoffend, hoffend, Hoffnung erweckend

erweckend -- Lust erweckend, mnd. lustbõrlÆk, Adj.: nhd. angenehm, Lust erweckend, freudevoll, verwöhnt

erweckend -- Scham erweckend, mhd. schambÏre, Adj.: nhd. verschämt, schamhaft, Scham erweckend, unzüchtig, schandbar; schamende, schemende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Scham empfindend, sich schämend, Scham erweckend, beschämend, schamhaft, zurückhaltend, schüchtern, zaghaft, scheu, beschämt, erniedrigend

erweckend -- Vertrauen erweckend, germ. *galauba‑, *galaubaz, Adj.: nhd. vertraut, Vertrauen erweckend

erweckend -- Vertrauen erweckend, mhd. triuwevar, triwevar, triuvar, triuwefar*, triwefar*, triufar*, Adv.: nhd. treu aussehend, Vertrauen erweckend

erweckend -- Wohlgefallen erweckend, mhd. lustsam (1), lussam, lossam, Adj.: nhd. »lustsam«, Wohlgefallen erweckend, erfreulich, anmutig, schön, reizend, lieblich, wohlgefällig, angenehm, ansehnlich, stattlich, prächtig

erweckend, mnd. vörweckÏrisch***, Adj.: nhd. erweckend, herausfordernd, Herausforderer betreffend

erweckend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erwecker, ae. õ‑wr’-c-c‑en-d, Part. Präs. subst.=M.: nhd. Erwecker

Erwecker, mnd. erquickÏre*, erquicker, M.: nhd. Erquicker, Beleber, Erwecker

erwecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erwecklich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erweckt -- erweckt werden, ae. on-wÏc-n-an, on-wac-n-ian, sw. V. (2): nhd. erweckt werden, erwachen

Erweckung, mhd. ermunderunge, ermundrung, st. F.: nhd. Ermunterung, Erweckung

Erweckung, mhd. erweckunge, st. F.: nhd. »Erweckung«

Erweckung, mhd. munderung***, st. F.: nhd. Erweckung; reizunge, st. F.: nhd. Reizung, Anreizung, Anreiz, Verlockung, Erweckung

Erweckung, mnd. erlȫsinge, F.: nhd. Erlösung, Befreiung, Freilassung, Erweckung
-- Erweckung vom Tod: mnd. erquickinge, F.: nhd. Erquickung, Belebung, Erweckung vom Tod, Stärkung

Erweckung, mnd. vörwackeringe*, vorwackeringe, F.: nhd. Erweckung, Ermunterung, Ansporn, Aufmunterung; vörweckinge*, vorweckinge, F.: nhd. Erweckung, Auferweckung, Belebung, Erregung

erweckung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erweckungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erweckungswort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erwegen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erwegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwegen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. erwägen)

erweghaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

erweglich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. erwäglich)

erwegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwegung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. Erwägung)

erwehren -- fechtend erwehren, mnd. entvechten, untvechten, st. V.: nhd. fechtend erwehren, ausfechten, verloren gehen, misslingen

erwehren -- sich erwehren gegen, mnd. erwÐren (1), sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, sich schützen vor, sich erwehren gegen, seine Unschuld behaupten

erwehren, ahd. irwerien* 13, irwerren*, sw. V. (1b): nhd. erwehren, sich jemandes erwehren, sich einer Sache erwehren, verwehren, verteidigen, schützen, kämpfen gegen, abwehren, hemmen
-- sich einer Sache erwehren: ahd. irwerien* 13, irwerren*, sw. V. (1b): nhd. erwehren, sich jemandes erwehren, sich einer Sache erwehren, verwehren, verteidigen, schützen, kämpfen gegen, abwehren, hemmen
-- sich jemandes erwehren: ahd. irwerien* 13, irwerren*, sw. V. (1b): nhd. erwehren, sich jemandes erwehren, sich einer Sache erwehren, verwehren, verteidigen, schützen, kämpfen gegen, abwehren, hemmen

erwehren, mhd. erweren* (1), erwern, irweren, derweren, reweren, irwergen, derwergen, rewergen, sw. V.: nhd. wehren, sich wehren, erwehren, verteidigen, behaupten, verhindern, errichten, standhalten gegen, sich entziehen, retten, schützen, bewahren, abwehren, aushalten, verwehren, streitig machen, entreißen
-- sich erwehren: mhd. erretten, sw. V.: nhd. erretten, befreien, sich erwehren

erwehren, mnd. wÐren (2), sw. V.: nhd. wehren, schützen, verteidigen, hindern, verhindern, abhalten, sträuben, weigern, erwehren
-- sich erwehren: mnd. vörwÐren* (1), vorwÐren, vorweren, sw. V.: nhd. bewehren, schützen, beschützen, verteidigen, abwehren, verwehren, vorenthalten (V.), abhalten, streitig machen, hindern, Eigentumsrecht erwerben, sich wehren, sich erwehren

erwehren, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erwehren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwehren, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwehrung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erweiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erweiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erweichbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erweichen -- Ort zum Erweichen, mnd. wÐke (2), st. F.: nhd. Weichmachung, Ort zum Erweichen, Vorrichtung zum Erweichen, Vorrichtung oder Ort zum Geschmeidigmachen eines Dinges

Erweichen -- Vorrichtung zum Erweichen, mnd. wÐke (2), st. F.: nhd. Weichmachung, Ort zum Erweichen, Vorrichtung zum Erweichen, Vorrichtung oder Ort zum Geschmeidigmachen eines Dinges

erweichen, germ. *waikjan, sw. V.: nhd. weich machen, erweichen, schwächen

erweichen, ae. ge-hn’-sc-ian, ge-hn’-sc-an, ge-hni-sc-an, sw. V. (2): nhd. erweichen, weich machen; ge‑sl’c-c-an, sw. V.: nhd. erweichen, erschlaffen; ge-þ-wÚ-n-an, ge-þõ-w-en-ian, sw. V. (2): nhd. anfeuchten, erweichen; ge-þwer‑an, st. V. (4): nhd. rühren, kirnen, schlagen, hämmern, schmieden, erweichen; ge-wÚ-c-an, sw. V. (1): nhd. erweichen, bedrücken, schwächen; hn’-sc-ian, hn’-sc-an, hni-sc-an, sw. V. (2): nhd. erweichen, weich machen; on-wÚ-c-an, sw. V. (1): nhd. besänftigen, erweichen; *sl’c-c-an, sw. V.: nhd. erweichen, erschlaffen; þ-wÚ-n-an, þõ-w-en-ian, sw. V. (2): nhd. anfeuchten, erweichen; þwer‑an, st. V. (4): nhd. rühren, kirnen, schlagen, hämmern, schmieden, erweichen; wÚ-c-an, sw. V. (1): nhd. erweichen, bedrücken, schwächen

erweichen, anfrk. gi-wei-k-on* 1, sw. V. (1): nhd. erweichen; wei-k-on* 1, wei-c-on*, sw. V. (1): nhd. erweichen

erweichen, ahd. 9ziflæzen* 2, sw. V. (1a): nhd. erweichen, auflösen, fortschwemmen, wegschwemmen, zerstören; 7zirennen* 8, sw. V. (1a): nhd. zerrinnen, flüssig machen, zusammenschmelzen, erweichen; 8zirflæzen* 2?, sw. V. (1a): nhd. auflösen, erweichen, fortschwemmen, wegschwemmen; dewen* 18, douwen*, sw. V. (1b): nhd. verdauen, essen, auflösen, ausscheiden, erbrechen, erweichen, schmelzen; gidwedden* 1?, sw. V. (1b?): nhd. erweichen, durch Flehen erweichen, willfährig machen; gimammunten* 5, sw. V. (1a): nhd. lindern, jemandem etwas lindern, besänftigen, beschwichtigen, erweichen, erschlafen lassen; giweihhen* 28, giweichen*, sw. V. (1a): nhd. weichen (V.) (1), weich machen, erweichen, schwächen, erweichen in, umstimmen, umstimmen in, flüssig machen, krümmen, auflösen, beugen, zunichte machen, entkräften; irweihhÐn* 5, irweichÐn, sw. V. (3): nhd. erweichen, weich werden, schwach werden; seihhen* 11, seichen*, sw. V. (1a): nhd. schmelzen, erweichen, weich machen, harnen, durchseihen; wilken* 4, welken*, sw. V. (1a): nhd. weich machen, weichen (V.) (1), erweichen, entkräften
-- durch Flehen erweichen: ahd. gidwedden* 1?, sw. V. (1b?): nhd. erweichen, durch Flehen erweichen, willfährig machen
-- erweichen in: ahd. giweihhen* 28, giweichen*, sw. V. (1a): nhd. weichen (V.) (1), weich machen, erweichen, schwächen, erweichen in, umstimmen, umstimmen in, flüssig machen, krümmen, auflösen, beugen, zunichte machen, entkräften
-- sich erweichen lassen: ahd. irdriozan* 28, irdruzzen*, st. V. (2b): nhd. sich verdrießen lassen, überdrüssig werden, bedrückt werden, sich erweichen lassen

erweichen, mhd. beweichen, sw. V.: nhd. erweichen, milde stimmen; entweichen, sw. V.: nhd. entweichen, ausweichen, erweichen, verschwinden; erlinden, sw. V.: nhd. lind machen, erweichen; erweichen, irwÐchen, derwÐchen, sw. V.: nhd. weich sein (V.), weich werden, erweichen, überzeugen, bekehren zu, überreden zu

erweichen, mhd. gelinden, sw. V.: nhd. erweichen; geweichen, sw. V.: nhd. erweichen, aufweichen, eintunken, zähmen, lenken, neigen, weich werden, lenksam machen, bändigen, fügsam werden, entweichen

erweichen, mhd. neigen (1), sw. V.: nhd. neigen, senken, erniedrigen, richten, wenden, hinneigen, zuwenden, geneigt machen, sich neigen, sinken, grüßen, danken, sich verneigen vor, gebeugt sein (V.), sich beugen, sich ergeben (V.), fallen, zu Ende gehen, sich neigen vor, sich niederbeugen zu, neigen zu, zustimmen zu, sich beugen unter, beugen, niederwerfen, zu Fall bringen, abwerfen, demütigen, schwächen, erweichen, beenden, bewegen zu, richten gegen, Zuneigung haben zu, senken zu, ergeben (V.) in, senken in, senken auf, richten auf, ehrerbieten, entwerfen, unterdrücken

erweichen, mhd. überweichen, sw. V.: nhd. erweichen; verweichen, ferweichen*, sw. V.: nhd. »verweichen«, aufweichen, erweichen, weich machen; weichen, sw. V.: nhd. »weichen«, weich werden, weich machen, lenken, erweichen, rückgängig machen
-- etwas so erweichen dass es zergeht: mhd. zerweichen, zurweichen, sw. V.: nhd. »zerweichen«, weich werden, etwas so erweichen dass es zergeht

erweichen, mnd. æverwÐken, æverweiken, sw. V.: nhd. erweichen, milde stimmen

erweichen, mnd. bemÆgen, sw. V.: nhd. bepissen, harnen, erweichen, durchseihen; bewÐken, beweiken, bewæken, bewoyken, sw. V.: nhd. weich behandeln, weich machen, erweichen, besänftigen, verführen, zerstören, verderben; erwÐken, erweiken, sw. V.: nhd. erweichen, jemanden rühren

erweichen, mnd. smelten (1), smölten, st. V.: nhd. schmelzen, flüssig werden, sich auflösen, zergehen, vergehen, schwach werden, flüssig machen, miteinander verschmelzen, einschmelzen (Geld), gießen, Goldschmiedearbeiten ausführen, zerlassen (Fett), erweichen, schwinden, vergehen lassen

erweichen, mnd. vörmörwen*, vormörwen, sw. V.: nhd. mürbe machen, erweichen; vörwÐken*, vorwÐken, vorwÐiken, V.: nhd. erweichen, rühren; wÐken, weiken, sw. V.: nhd. »weichen« (V.) (1), weich machen, erweichen, besänftigen, weich werden, Tauwetter werden

erweichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erweichen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erweichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erweicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erweicherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erweichlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erweichung, mhd. weichunge, st. F.: nhd. »Weichung«, Erweichung, Geschmeidigkeit

Erweichung, mnd. bewÐkinge, beweikinge, F.: nhd. Erweichung

erweichung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erweichungsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erweiden, mhd. erweiden, sw. V.: nhd. »erweiden«, weiden (V.), die Augen weiden, sich ergötzen lassen

erweiden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erweifen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erweigerung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erweihen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erweinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erweis, mnd. ðtwÆs, mnd.?, N.?: nhd. Ausweis, Erweis

erweis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erweis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erweisbar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erweisen -- als unhaltbar erweisen, ae. éac-ge-þréa-g-an, sw. V. (2): nhd. unwiderleglich erweisen, als unhaltbar erweisen

erweisen -- Ehrerbietung erweisen, ae. for-wa-nd-ian, sw. V. (2): nhd. zögern, sich schämen, Ehrerbietung erweisen

erweisen -- Gnade erweisen, ae. in‑líeh-t‑an, sw. V. (1): nhd. erleuchten, geistig erleuchten, Gnade erweisen; on‑õ‑líeh-t‑an, sw. V. (1): nhd. erleuchten, geistig erleuchten, Gnade erweisen

erweisen -- sich gefällig erweisen, as. gi‑fær‑sam‑æn*, sw. V. (2): nhd. sich gefällig erweisen, beachten?

erweisen -- unwiderleglich erweisen, ae. éac-ge-þréa-g-an, sw. V. (2): nhd. unwiderleglich erweisen, als unhaltbar erweisen

erweisen -- Wohltaten erweisen, as. wol-a-dæ-n* 1, anom. V.: nhd. Wohltaten erweisen

erweisen, got. us-tai-k-n-jan 16, sw. V. (1): nhd. bezeichnen, auszeichnen, erweisen, darstellen, in die Erscheinung bringen
-- als gerecht erweisen: got. ga-raíh-t-jan 4, sw. V. (1): nhd. als gerecht erweisen, etwas richten, hinlenken, lenken, rechtfertigen
-- Verehrung erweisen: got. in-wei-t-an* 10, st. V. (1): nhd. Verehrung erweisen, begrüßen, anbeten, ansehen, verehren

erweisen, afries. bÆ‑jech-t-a* 1, sw. V. (1): nhd. gestehen, anerkennen, erweisen, jemanden zum Geständnis bringen; ful-l‑bra-ng-a 4, ful-l-bre-ng-a, st. V. (3a): nhd. schuldig sprechen, aufbringen von Geld, vollbringen, erweisen; mak-ia 70 und häufiger?, mek-k-ia, mait-ia, meit-ia, sw. V. (2): nhd. machen, repa​rieren, bauen, festsetzen, gerichtlich entscheiden, frei​sprechen, verurteilen, beschuldigen, verklagen, erklären, erweisen, unter etwas bringen, pfänden

erweisen, ahd. beran 132, st. V. (4): nhd. gebären, tragen, zeugen, erzeugen, hervorbringen, erweisen, entgegenbringen, darbringen, hervorholen; bifindan* 42, st. V. (3a): nhd. finden, erkennen, entdecken, erfahren (V.), erleiden, erkennen, bemerken, beurteilen, erweisen, versuchen, erproben; biotan* 39, st. V. (2b): nhd. bieten, bezeichnen, entgegenhalten, anbieten, darbieten, verkündigen, erweisen, voraussetzen; biwõren* 7, sw. V. (1a): nhd. beweisen, bezeugen, erweisen; 5zikoræn* 1, sw. V. (2): nhd. erweisen; bringan 340, anom. V.: nhd. bringen, geben, führen, hervorbringen, herausbringen, austauschen, zusammenfügen, überbringen, herbeiführen, herbeibringen, überbringen, verführen, vorbringen, darbringen, erweisen, zustande bringen; firgeban (1) 94, st. V. (5): nhd. vergeben, geben, übergeben (V.), hingeben, anvertrauen, verzeihen, verleihen, einräumen, gewähren, erweisen, schenken, auftragen, erlassen, jemanden vergiften; ? furistantan* 1, st. V. (6): nhd. verstehen?, zeigen?, erweisen?; geban (1) 992?, st. V. (5): nhd. geben, überlassen (V.), gewähren, schenken, einräumen, abtreten, übertragen (V.), zahlen, verleihen, hingeben, darbieten, darbringen, übergeben (V.), erweisen, eingeben, angeben, ausgeben, aufgeben, hervorbringen, zuordnen, zuschreiben, zusprechen, senden, bedienen; gikoræn* 24, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, erproben, kosten (V.) (2), erweisen, billigen, schmecken, wahrnehmen; gilÆhan* 1, st. V. (1b): nhd. erweisen, gewähren, geben; giougen* 41, sw. V. (1a): nhd. zeigen, darstellen, beweisen, sich zeigen, vorstellen, erweisen, vorweisen, ans Licht bringen; giweræn* (1) 1, sw. V. (2): nhd. gewähren, jemandem etwas gewähren, erweisen; irbiotan* 51, st. V. (2b): nhd. erbieten, anbieten, entbieten, verheißen, erweisen, bezeichnen, darreichen, zurückbringen, zurückgeben, erstatten, ausstrecken; irfindan 18, st. V. (3a): nhd. erfahren (V.), entdecken, erkennen, ausfindig machen, nachforschen, wahrnehmen, erweisen, bestätigen; irskeinen* (1) 9, irsceinen*, sw. V. (1a): nhd. »erscheinen«, erleuchten, offenbaren, leuchten lassen, deutlich zu erkennen geben, zeigen, erweisen; koræn 71, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, kosten (V.) (2), proben, jemanden versuchen, in Versuchung führen, etwas versuchen, jemanden prüfen, etwas prüfen, erproben, jemanden erproben, etwas erproben, probieren, schmecken, erleiden, erfahren (V.), erkennen, erweisen, trachten, begehren; leisten* 22, sw. V. (1a): nhd. leisten, beweisen, erweisen, erfüllen, erstatten, erzeigen, einhalten; ougen* (1) 184?, sw. V. (1a): nhd. zeigen, offenbaren, beweisen, zu erkennen geben, hervorbringen, erweisen, vor Augen bringen; sandæn* 1, sw. V. (2): nhd. beweisen, erweisen, bezeugen, urkunden; skeinen (1) 116, sceinen, sw. V. (1a): nhd. zeigen, aufzeigen, kundtun, erscheinen, offenbaren, erweisen, kundtun, ausüben, gebrauchen, richten, vollbringen; tuon 2566?, anom. V.: nhd. tun, machen, wirken, schaffen, handeln, arbeiten, bewirken, verschaffen, führen, ausführen, verfahren (V.), verrichten, erfüllen, ausüben, verüben, anrichten, vollziehen, zurücklegen, erweisen, bereiten (V.) (1), vorbereiten, zubereiten, zufügen, hintun, antun, verursachen, lassen, erscheinen lassen, halten, abhalten, abfassen, verfassen, bringen, hervorbringen, formen, bilden, einbringen, errichten, geben, hingeben, verleihen, gewähren, legen, werfen, setzen, stellen, richten, wenden, stecken, verwenden, gehen, begehen, erfolgen, eintreten, geschehen, entstehen
-- als wahr erweisen: ahd. giwõren* 14, sw. V. (1a): nhd. bewahrheiten, zeigen, als wahr erweisen, beweisen, einen Bund schließen, ein Bündnis schließen, bewähren, bezeugen
-- Angenehmes erweisen: ahd. fagæn* 1, sw. V. (2): nhd. genügen, befriedigen, willfahren, Angenehmes erweisen
-- die Unschuld erweisen: ahd. exsoniare* 2 und häufiger?, lat.-ahd.?, V.: nhd. die Unschuld erweisen
-- Ehre erweisen: ahd. bisehan* (1) 26, st. V. (5): nhd. besehen, blicken, beaufsichtigen, sorgen für, hüten, ansehen, ansehen als, pflegen, abschätzen, in Augenschein nehmen, prüfen, Ehre erweisen; bisworgÐn* 13, bisorgÐn, sw. V. (3): nhd. sorgen, Sorge tragen für, besorgen, im voraus besorgen, Vorsorge treffen, Ehre erweisen; ÐrÐn* 102?, sw. V. (3): nhd. ehren, verehren, Ehre erweisen, achten, schätzen, hochachten, verherrlichen, rühmen, auszeichnen, anbeten, schonen
-- einen Gefallen erweisen: ahd. ginõdÐn 44, sw. V. (3): nhd. gnädig sein (V.), jemandem gnädig sein (V.), sich erbarmen, lindern, einen Gefallen erweisen; ginõdæn 21, sw. V. (2): nhd. erbarmen, schonen, Gnade erweisen, jemandem Gnade erweisen, gnädig sein (V.), sich erbarmen, sich jemandes erbarmen, einen Gefallen erweisen
-- Gnade erweisen: ahd. ginõdæn 21, sw. V. (2): nhd. erbarmen, schonen, Gnade erweisen, jemandem Gnade erweisen, gnädig sein (V.), sich erbarmen, sich jemandes erbarmen, einen Gefallen erweisen
-- jemandem Gnade erweisen: ahd. ginõdæn 21, sw. V. (2): nhd. erbarmen, schonen, Gnade erweisen, jemandem Gnade erweisen, gnädig sein (V.), sich erbarmen, sich jemandes erbarmen, einen Gefallen erweisen
-- sich als gut erweisen: ahd. giguoten* 1, sw. V. (1a): nhd. sich bewähren, sich als gut erweisen

erweisen, mhd. anegelegen, ane gelegen, sw. V.: nhd. ankleiden, anziehen, bekleiden, antun, zufügen, hinzufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anlegen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, darauflegen, auf jemanden legen; anelegen, anlegen, ane legen, sw. V.: nhd. anlegen, ankleiden, anziehen, bekleiden, für das Noviziat einkleiden, antun, zufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anhängen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, gestatten, legen, darauflegen, auf jemanden legen; begõn, begÐn, an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; bereden (1), sw. V.: nhd. reden, bereden, besprechen, mündlich festsetzen, festlegen, verabreden, erweisen, beweisen, aushandeln, beilegen, nachweisen, abmachen, anklagen, dartun, überführen, verteidigen, rechtfertigen, sich rechtfertigen, reinigen, entschuldigen, Rechtsanspruch erheben auf, beschwören, bezeugen, aussprechen, sprechen über, informieren, vereinbaren, Anspruch erheben auf, erreichen, überreden zu; beren* (1), bern, pern, st. V.: nhd. hervorbringen, Frucht tragen, Blüte tragen, gebären, fruchtbar sein (V.), entstehen lassen, wachsen (V.) (1), tragen, einbringen, bringen, erbringen, eintragen, geben, spenden, gewähren, erweisen, bereiten, vollbringen, leuchten; bescheinen, sw. V.: nhd. sichtbar werden lassen, zeigen, zu erkennen geben, erweisen, beweisen, bezeugen, zeigen, offenbaren, erklären; bestÏten, sw. V.: nhd. festmachen, Sicherheit leisten, mit Beschlag belegen (V.), aufspüren, gestatten, zulassen, bekräftigen, bestätigen, beglaubigen, erweisen, rechtsgültig machen, festigen, stärken, fesseln, beenden, binden an, verankern in; bewÆsen (1), sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben; bieten (1), bðten, pieten, st. V.: nhd. bieten, gebieten, herrschen, anbieten, darreichen, strecken, sich wohin bewegen, sich begeben (V.), sich beugen, sich anschicken zu, reichen, reichen zu, sich widersetzen, geben, erweisen, zufügen, darbieten, zeigen, ankündigen, versprechen, hinhalten, halten, sich bereiterklären zu, ausstrecken, ausstrecken nach, stellen an, abwenden von, führen zu, ausrichten gegen, bewirten; bringen, brengen, pringen, an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun; dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; diuten (1), dðten, tiuten, sw. V.: nhd. zeigen, deuten, bedeuten, kundtun, verheißen, anzeigen, ankündigen, übersetzen (V.) (2), erzählen, ausdeuten, meinen, verdeutlichen, andeuten, Bedeutung haben, auslegen, erklären, erweisen, schallen, schallen machen, blasen; erbieten (1), irbieten, derbieten, st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen; erscheinen, irscheinen, rescheinen, sw. V.: nhd. leuchten lassen, zeigen, beweisen, offenbaren, erscheinen, ins Auge fallen, erweisen, äußern, erfüllen, verüben, deuten; erschÆnen, irschÆnen, derschÆnen, reschÆnen, st. V.: nhd. sichtbar werden, erscheinen, sich zeigen, beweisen, entblößen, offenbar werden, leuchten, scheinen, anbrechen, ins Auge fallen, vor Augen kommen, zeigen, erweisen, deutlich machen; erwinnen, erwennen, st. V.: nhd. gewinnen, überwinden, erweisen, überführen, in Wut geraten (V.); erwÆsen (1), rewÆsen, sw. V.: nhd. anweisen, Geld anweisen, belehren, erweisen, sich erweisen, beweisen, zeigen, sich zeigen, hinausschicken aus; erzeigen, derzeigen, rezeigen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, bezeichnen, dartun, erweisen, beweisen, nachweisen, dokumentieren, leisten, erfüllen, offenbaren, enthüllen, mitteilen; erziugen, irziugen, sw. V.: nhd. »erzeugen«, herstellen, verfertigen, erzielen, leisten, machen lassen, ausrüsten, bezeugen, zeigen, dartun, erweisen, hervorbringen, anlegen, darstellen, bezahlen, einen Beweis antreten, beweisen, erhärten, bereitstellen, Kosten bestreiten, überführen, herstellen lassen; erzöugen, sw. V.: nhd. erzeigen, an den Tag legen, zeigen, beweisen, erweisen, nachweisen, vorweisen
-- als wahr erweisen: mhd. bewÏren (1), bewarn, biwÏren, pewÏren, biwõren, bewõren, pewõren, sw. V.: nhd. »bewähren«, als wahr dartun, als wirklich dartun, als wahr erweisen, bestätigen, beglaubigen, wahrmachen, beweisen, erproben, sich bewahrheiten, in Erfüllung gehen, bezeugen, erfüllen, rechtfertigen, prüfen, nachweisen, überführen
-- Ehre erweisen: mhd. dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; Ðren, hÐren, sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, achten, Dienst leisten, preisen, gehorchen, willfahren, ehrenvoll empfangen, Ehre erweisen, vorziehen, bevorzugen, zur Ehre gereichen, verehren, verherrlichen, schmücken; ersamen, sw. V.: nhd. ehren, Ehre erweisen
-- Gnade erweisen: mhd. begõn, begÐn, an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; begenõden*, begnõden, begenõden, begnæden, begenæden, sw. V.: nhd. begnadigen, beschenken, mit Gnade beschenken, Gnade erweisen, ein Privileg erteilen, privilegieren, Almosen geben, von Sünden erlösen
-- sich erweisen: mhd. bewÆsen (1), sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben; erbieten (1), irbieten, derbieten, st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen; erwÆsen (1), rewÆsen, sw. V.: nhd. anweisen, Geld anweisen, belehren, erweisen, sich erweisen, beweisen, zeigen, sich zeigen, hinausschicken aus

erweisen, mhd. geben (1), gÐn, gen, geven, keben, st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; gewÆsen (2), giwÆsen, sw. V.: nhd. weisen, führen, führen zu, lenken, unterweisen, anweisen, fortweisen, unterrichten, zeigen, vorzeigen, anzeigen, erweisen, vorhalten, kundtun, beweisen; gunnen, günnen, an. V.: nhd. gern sehen, gönnen, vergönnen, wünschen, erlauben, gewähren, erweisen, geben, anvertrauen, zugestehen, gestatten, erlauben, ermöglichen, schenken
-- Ehre erweisen: mhd. geÐren, giÐren, gÐren, sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, Ehre erweisen, Gnade erweisen
-- Gnade erweisen: mhd. geÐren, giÐren, gÐren, sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, Ehre erweisen, Gnade erweisen
-- sich als gut erweisen: mhd. güeten, gðten, sw. V.: nhd. gutmachen, wieder gutmachen, mit Vermögen versehen (V.), gut werden, freundlich sein (V.) zu, liebevoll sein (V.) zu, beschwichtigen, sich als gut erweisen, begütigen, schlichten, beilegen
-- sich erweisen: mhd. gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken

erweisen, mhd. leisten (1), lÐsten, sw. V.: nhd. leisten, dienen, erfüllen, einhalten, Versprechen erfüllen, Gebot befolgen und ausführen, ausführen, befolgen, versprechen, schenken, gewähren, erweisen, aufbringen, tun, Pflicht tun, Waffen stellen; ougen, öugen, ægen, ãgen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, erweisen, vor Augen bringen, erscheinen, deutlich sein (V.), offenbaren, ankündigen, beweisen, sich zeigen, zum Vorschein kommen; prüeven (1), prüefen, brüeven, brüefen, sw. V.: nhd. nachdenken, erwägen, prüfen, erkennen, beweisen, erweisen, dartun, schildern, bemerken, wahrnehmen, schätzen, berechnen, nachzählen, zählen, erproben, erwägend veranlassen, hervorbringen, anstiften, zurechtmachen, bewirken, rüsten, schmücken, sich überzeugen, überzeugen, beurteilen, bewerten, abwägen, sehen, betrachten, beobachten, merken, erkunden, erfahren (V.), zählen zu, bedenken, auserwählen, wirken, hervorrufen, schaffen, tun, machen, vollbringen, begehen, herstellen, fertigen, veranstalten, anfertigen, bereitstellen, bereiten, verschaffen, zufügen, berichten, beschreiben, sagen, zuordnen zu, anrechnen, zurechnen als
-- Freundlichkeit erweisen: mhd. lieben (1), liuben, sw. V.: nhd. beliebt machen, erfreuen, lieb sein (V.), lieb werden, behagen, gefallen (V.), Freude haben, Gefallen haben, sich zu eigen machen, Wohlgefallen tun, Freundlichkeit erweisen, lieben, lieb machen, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich angenehm machen, freundlich behandeln, nahebringen, schätzen
-- sich erweisen als: mhd. probieren, sw. V.: nhd. probieren, beweisen, prüfen, sich erweisen als, darlegen, zeigen

erweisen, mhd. scheinen, sw. V.: nhd. scheinen, sichtbar machen, zeigen, beweisen, erweisen, sichtbar werden lassen, kundtun, fälschen; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

erweisen, mhd. überewinden* (1), überwinden, überwinten, st. V.: nhd. überwinden, überwältigen, bewältigen, durchsetzen, übertreffen, besiegen, bewältigen, verwinden, verschmerzen, überstehen, bestechen, überreden, überzeugen, zwingen, bringen, überführen, vor Gericht überführen, beweisen, erweisen

Erweisen, mhd. überewinden* (2), überwinden, (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Überwinden, Überwältigen, Bewältigen, Durchsetzen, Übertreffen, Besiegen, Bewältigen, Verwinden, Verschmerzen, Überstehen, Bestechen, Überreden, Überzeugen, Zwingen, Bringen, Überführen, Beweisen, Erweisen

erweisen, mhd. volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen; zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als; zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; zöugen, zougen, zoigen, zöigen, sw. V.: nhd. zeigen, vor Augen bringen, erzeigen, erweisen, zuweisen
-- Behauptung erweisen: mhd. volkomen (1), vollekomen*, vollechomen, vollenchomen*, vollenkomen, vulchomen, folkomen*, follekomen*, follechomen*, follenchomen*, follenkomen*, fulchomen*, st. V.: nhd. vollständig kommen, geschehen, eintreten, zustande kommen, gedeihen, sich durchsetzen, zum Ziel kommen, zum Ende kommen, zu Ende gehen, entstehen aus, gelangen zu, ausführen, zugute kommen, vollendet werden, ausgeführt werden, sich ereignen, voll werden, erweisen, Behauptung erweisen, Klage gerichtlich durchführen
-- eine Behauptung erweisen: mhd. volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen
-- seine Kräfte sich tätig erweisen: mhd. üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf
-- sich erweisen: mhd. zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als
-- sich erweisen als: mhd. vinden (1), finden*, st. V.: nhd. sehen, erblicken, entdecken, aufsuchen, antreffen, ertappen, finden, erfinden, kennenlernen als, befinden, sich befinden in, wahrnehmen, bemerken, hören, treffen, vorfinden, erlangen, bekommen, bestimmen, suchen, beschaffen (V.), verschaffen, vernehmen, dichten (V.) (1), komponieren, als wahr herausstellen, sich erweisen als, halten für, nachweisen, urteilen, sein (V.); zeigen (1), sw. V.: nhd. zeigen, offenbaren an, anzeigen, aufweisen, hinweisen, erweisen, beweisen, ankündigen, angeben, nachweisen, bezeichnen, bezeichnen mit, ausüben, ausüben gegen, üben, üben an, einsetzen, einsetzen mit, deuten, den Weg zeigen, den Weg einschlagen nach, den Weg einschlagen zu, führen, weisen, zuweisen, weisen auf, weisen über, weisen zu, Anweisung geben, sich zeigen, sich zeigen in, sich zuwenden, zum Vorschein kommen, übereignen, stiften (V.) (1), sichtbar werden, sich erweisen, sich erweisen als
-- sich treulos erweisen: mhd. veruntriuwen, veruntrðen, feruntriuwen*, sw. V.: nhd. veruntreuen, etwas veruntreuen, bestehlen, sich treulos erweisen, treulos sein (V.) gegen, treulos behandeln, schädigen, verraten (V.), entweihen

erweisen, mnd. bewÐren (1), sw. V.: nhd. beweisen, dartun, wahrmachen, erproben, erweisen, stützen, bestätigen, bekräftigen; bewÆsen, sw. V.: nhd. »beweisen«, zeigen, aufweisen, vorweisen, nachweisen, anweisen, einweisen, unterweisen, sichern, verschreiben, überschreiben, abfertigen, erweisen, zufügen, Beweis führen; bÆbringen, bÆbrengen, sw. V.: nhd. herbeischaffen, heranbringen, beweisen, erweisen, zu Stande bringen, bewirken, zufügen, melden, angeben, berichten, beibringen, einblasen, einreden, wegschaffen, beseitigen; dæn (2), st. V.: nhd. tun, machen, bewirken, besorgen, erweisen, ausführen, verrichten, handeln, verfahren (V.) mit, lassen, veranlassen, befehlen, schaffen, herbeischaffen, beschaffen (V.), fördern, helfen, reichen, geben, hergeben, übergeben (V.), leihen, verpachten, austun, Verpflichtung genügen, Leistung erfüllen, sich belaufen auf, kosten, Ertrag ergeben (V.), sich wohin begeben (V.); enttȫgen, entȫgen, entogen, sw. V.: nhd. erzeigen, erweisen, vor Augen stellen, zeigen, vorzeigen, bezeigen, erweisen; enttȫgen, entȫgen, entogen, sw. V.: nhd. erzeigen, erweisen, vor Augen stellen, zeigen, vorzeigen, bezeigen, erweisen; erschÐnigen, erscheinigen, irschÐnigen, sw. V.: nhd. offenbar werden lassen, erweisen, nachweisen; erschÆnigen, sw. V.: nhd. offenbar werden, erweisen
-- Ehre erweisen: mnd. Ðren (3), sw. V.: nhd. ehren, verehren, beschenken, Ehre erweisen, achten, in Ehren halten, Verehrung geben, beschenken, sich rühmen, sich brüsten; Ðrhaftigen*, Ðraftigen, sw. V.: nhd. Ehre erweisen, Ehrerbietung zeigen
-- Gnade erweisen: mnd. begenõdigen*, begnõdigen, sw. V.: nhd. begnadigen, Gnade erweisen, Privileg erteilen; begenÐdigen*, begnÐdigen, sw. V.: nhd. begnadigen, Gnade erweisen, Privileg erteilen
-- mit Zeugen erweisen: mnd. ertǖgen, sw. V.: nhd. bezeugen, mit Zeugen erweisen

erweisen, mnd. erwÆsen, sw. V.: nhd. »erweisen«, vorzeigen, zeigen, beweisen, nachweisen

erweisen, mnd. gÐven (1), st. V.: nhd. geben, übergeben (V.), schenken, stiften, bezahlen, verkaufen, hergeben, hinterlassen (V.), erweisen, zeigen, zugeben, gewähren, einräumen, urteilen, sich wohin begeben (V.), sich ergeben (V.), fortbegeben, nachgeben, unterwerfen
-- als zufrieden stellend erweisen: mnd. inlangen, st. V.: nhd. auskommen, ausreichen, auf die Kosten kommen, zulänglich sein (V.), ausreichend sein (V.), als zufrieden stellend erweisen
-- Gnade erweisen: mnd. genÐdigen, genedigen, gnÐdigen, sw. V.: nhd. gnädig sein (V.), Gnade erweisen

erweisen, mnd. nõbringen (1), nabringen, nõbrengen, sw. V.: nhd. nachbringen, nachreichen, nachweisen, beweisen, erweisen, Nachweise erbringen, Gegenbeweise erbringen, dartun
-- Gnade erweisen: mnd. nõdigen, sw. V.: nhd. begnadigen, Gnade erweisen

erweisen, mnd. schÐnen (2), scheinen, sw. V.: nhd. scheinen, erweisen, bezeugen; schouwen (1), schowen, schauen, schauwen, schæen, sw. V.: nhd. schauen, sehen, mit den Augen wahrnehmen, nach etwas blicken, anblicken, besehen (V.), betrachten, beschauen, obrigkeitlich besichtigen (besonders Deiche und Wege), in Augenschein nehmen, auf etwas hin ansehen, untersuchen oder prüfen oder zu sehen bekommen, erblicken, gewahr werden, zeigen, erweisen, sehen lassen, geistig erkennen, wahrnehmen, übernatürlich schauen, visionär schauen; starken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern
-- freundlich erweisen: mnd. sȫgen (1), soegen, s²gen, sw. V.: nhd. säugen, Brust geben, zu saugen geben, nähren, freundlich erweisen, mit freundlichen Worten füttern
-- Gunst erweisen: mnd. strõken, sw. V.: nhd. liebevoll streicheln, leicht streichen, behutsam massieren, behutsam glätten und zurechtstreichen, überstreichen, streifen, schmeichelnd berühren, Gunst erweisen, liebevoll umgehen mit, schmeicheln, hofieren, schöntun

erweisen, mnd. vörinneren*, vorinneren, vorinren, sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen
-- als wahr erweisen: mnd. vörwõren* (2), vorwõren, mnd.?, sw. V.: nhd. als wahr erweisen, bewähren, eidlich erhärten
-- durch Zeugnis erweisen: mnd. vörtǖgen*, vortǖgen, vortugen, vertǖgen, sw. V.: nhd. bezeugen, Zeugnis leisten, durch Zeugnis erweisen, durch Zeugnis (vor Gericht [N.] [1]) überwinden, überführen, verklagen, den Zeugenbeweis gegen jemanden führen
-- gerichtlich erweisen: mnd. vullenvȫrderen, sw. V.: nhd. zu Ende durchführen, gerichtlich erweisen; vullenvȫren, follinvȫren, sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten; vulvȫrderen, volvȫrderen, sw. V.: nhd. zu Ende durchführen, gerichtlich erweisen; vulvȫren, volvȫren, follinvȫren, sw. V.: nhd. vollführen, bis zu Ende durchführen, zu Ende bringen, ausführen, veranstalten, eine Klage durchführen, gerichtlich erweisen, seine Sache durchfechten
-- sich erweisen: mnd. wÆsen (1), sw. V.: nhd. »weisen«, weise werden, weise machen, unterweisen, belehren, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, Urteil finden, Urteil sprechen, erkennen, verurteilen, abweisen, wegweisen, vorzeigen, aufweisen, zeigen, leiten, sich erweisen, sich ausweisen, sich zeigen als, sich ausgeben für
-- Wahrheit erweisen: mnd. vulbringen, vulbrengen, volbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullebringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen; vullenbringen, vollenbringen, sw. V.: nhd. vollbringen, vollführen, erfüllen (Versprechen), vollenden, zu Ende führen, fertigstellen, fertig bauen, ausführen, durchführen, begehen (Sünde), vollziehen, nachkommen (Wunsch), Wahrheit erweisen, vollen Beweis führen

erweisen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erweisen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erweisender, mnd. bewÐrÏre* (1), bewÐrer, M.: nhd. Bekenner, Erweisender, Beweisender

erweislich, mnd. bewÐtlÆk, Adj.: nhd. nachweisbar, erweislich, bekannt; bewÆslÆk, Adj.: nhd. erweislich, sichtbar, nachweisbar, beweisbar

erweislich, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

erweislich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erweislich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erweislichkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erweisung, ahd. irbotanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Erweisung, Leistung

Erweisung, mhd. urkünde (1), urkunde, orkunde, orkunt, orchunde, st. F., st. N., sw. F., sw. N.: nhd. Urkunde, Zeugnis, schriftliches Zeugnis, Zeichen, Beweis, Nachweis, Aussage, Merkmal, Beispiel, Vorbild, Kunde (F.), Nachricht, Äußerung, Bestätigung, Erinnerung, Gedächtnis, Erweisung, Angabe, Bekundung, Anzeichen, Kennzeichen, Bedeutung, Erkundigung, Anweisung, Wille, Befehl, Bibel, Altes Testament, Neues Testament

Erweisung, mnd. wÆsinge*, wisinge, F.: nhd. Weisung, Zeigung, Erweisung, Urteil, Verweisung des Lehnsmanns an seinen Herrn; wÆsunge*, wisunge, mnd.?, F.: nhd. Weisung, Zeigung, Erweisung, Urteil, Verweisung des Lehnsmanns an seinen Herrn

erweisung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erweisung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erweisz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erweiszen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erweiten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erweitern -- sich erweitern, got. ur-rð-m-n-an* 2, sw. V. (4): nhd. sich erweitern, aufgehen; us-rð-m-n-an* 1, sw. V. (4): nhd. sich erweitern

erweitern, germ. *weidjan, *wÆdjan, sw. V.: nhd. erweitern, ausdehnen
-- sich erweitern: germ. *rðmanæn, germ.?, sw. V.: nhd. sich erweitern

erweitern, an. v-Æ-Œ-a (1), sw. V. (1): nhd. weit machen, erweitern

erweitern, ae. ge-r‘-m-an, sw. V. (1): nhd. räumen, öffnen, erweitern, ausdehnen, verlängern, weichen (V.) (2); r‘-m-an, sw. V. (1): nhd. räumen, öffnen, erweitern, ausdehnen, verlängern, weichen (V.) (2)

erweitern, afries. *brê-d-a 1, sw. V. (1): nhd. »breiten«, erweitern, verbreitern

erweitern, ahd. breiten 51, sw. V. (1a): nhd. breiten, ausbreiten, verbreiten, ausstreuen, verbreitern, verteilen, ausdehnen, erweitern, weit machen, bekannt machen, sich erstrecken; giwÆten* 1, sw. V. (1a): nhd. erweitern; giwÆteræn* 1, sw. V. (2): nhd. erweitern; mÐræn 21?, sw. V. (2): nhd. mehren, vermehren, erweitern, vergrößern, steigern; wÆten 1, sw. V. (1a): nhd. »weiten«, erweitern, fortpflanzen

erweitern, mhd. breiten (1), preiten, sw. V.: nhd. »breiten«, breit machen, breit werden, breit hinlegen, ausdehnen, ausbreiten, verbreiten, vergrößern, erweitern, weiter machen, öffnen, weithin bekannt machen; erstrecken, sw. V.: nhd. »erstrecken«, niederstrecken, ablegen, ausdehnen, erweitern, verlängern, hinausschieben, sich blähen, dehnen, weiten; erwÆten, sw. V.: nhd. erweitern, dick machen, erheben

erweitern, mhd. erwÆteren*, erwÆtern, sw. V.: nhd. »erweitern«, sich verbreitern

erweitern, mhd. gewÆten, sw. V.: nhd. erweitern, ausbreiten, bekanntmachen, sich entfernen, sich entfernen von, vergrößern; gewÆteren*, gewÆtern, sw. V.: nhd. erweitern

erweitern, mhd. wÆten (1), sw. V.: nhd. »weiten«, sich erweitern, erweitern, größer werden, zu weit sein (V.), verbreitern, vergrößern, öffnen, entfernen, entfernen von; wÆteren*, wÆtern, sw. V.: nhd. »weiter«, weiter werden, erweitern, vergrößern, sich entfernen; zerteilen, zeteilen, ziteilen, zuteilen, zirteilen, sw. V.: nhd. entzweiteilen, zerteilen, spalten, spalten in, trennen, zerstückeln, zerreißen, zerstreuen, zerstreuen in, in Teile zerlegen, uneins machen, ausdehnen, erweitern, verteilen, auseinanderstreuen, vernichten, aufteilen, austeilen
-- sich erweitern: mhd. wÆten (1), sw. V.: nhd. »weiten«, sich erweitern, erweitern, größer werden, zu weit sein (V.), verbreitern, vergrößern, öffnen, entfernen, entfernen von
-- sich schwellend erweitern: mhd. zerswellen, zeswellen, zuswellen, st. V., sw. V.: nhd. »zerschwellen«, anschwellen, zerdrücken, auseinanderschwellen, sich schwellend erweitern, auseinanderschwellen machen

erweitern, mnd. brÐden (1), breiden, sw. V.: nhd. »breiten«, breit machen, ausbreiten, erweitern, ausstrecken, verbreiten
-- die Bohrschülpe erweitern: mnd. bȫrsen, sw. V.: nhd. die Bohrschülpe erweitern
erweitern, mnd. mÐren (1), sw. V.: nhd. mehren, vermehren, verstärken, vergrößern, steigern, erweitern, ergänzen, bereichern, wachsen (V.) (1); rǖmen (1), rðmen, rǔmen, sw. V.: nhd. räumen, weichen (V.) (1), Platz machen, weggehen, abziehen, ausweichen, verlassen (V.), einräumen, überlassen (V.), wegräumen, aufräumen, säubern, leeren, Hindernisse entfernen, entfernen, erweitern, vorbeifahren, umfahren (V.), sich fortbewegen, aufgeben, abtreten

erweitern, mnd. vörbÐteren* (1), vorbÐteren, vorbeteren, vorbÐtern, vorbettern, sw. V.: nhd. verbessern, ausbessern, besser machen, berichtigen, verstärken, vergrößern, ergänzen, erweitern, finanziell ausgleichen, aufhelfen, wiedererstatten, vergüten, wiedergutmachen, sühnen, büßen, Buße für etwas tun, Schadenersatz leisten, günstiger gestellt werden, in eine bessere Lage kommen; vörbrÐden*, vorbrÐden, vorbreiden, sw. V.: nhd. verbreitern, breiter machen, vergrößern, erweitern, ausdehnen, größer werden, breite Wirkung verschaffen; vörgrȫten*, vorgrȫten, vorgræten, vorgroten, sw. V.: nhd. vergrößern, erweitern, sich erheben, groß tun, erhöhen; vörgrȫteren*, vorgrȫtern, sw. V.: nhd. vergrößern, erweitern, sich erheben, groß tun, erhöhen; vörlengen*, vorlengen, sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern (V.) (1), sich entfernen, sich entziehen; vörmÐren* (1), vormÐren, vormerren, vormeerren, vormehren, sw. V.: nhd. vermehren, vergrößern, mehr werden, fortpflanzen, ausbreiten, nach Umfang vermehren, Wert vergrößern, Ansehen erhöhen, Bedeutung steigern, bereichern, mehren, stärken, mit Zusätzen versehen (V.), erweitern, ergänzen, verstärken, schlimmer machen, verschlimmern, anwachsen, zunehmen, Zulauf erhalten (V.); vörwÆden*, vorwÆden, sw. V.: nhd. erweitern, verbreitern, vergrößern, aufweiten; vörwÆderen*, vorwÆdeten, sw. V.: nhd. erweitern, verbreitern, vergrößern, aufweiten; wÆden* (1), widen, mnd.?, sw. V.: nhd. »weiten«, weit machen, verbreitern, erweitern; wÆderen***, sw. V.: nhd. »weitern«, erweitern, weit machen, verbreitern

erweitern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erweitern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erweiterter -- erweiterter Rat in Köln, mhd. niderpart, st. N.: nhd. erweiterter Rat in Köln

Erweiterung -- Erweiterung in einem Text, mnd. intoch, M.: nhd. feierlicher Einzug, Eintritt in die Gilde, Eingezogenes, Zug einer Armbrust, Erweiterung in einem Text, Zusatz, Einschub, Einwendung, Einwurf

Erweiterung, mhd. wÆte (1), st. F.: nhd. Weite, Breite, Größe, Ausdehnung, Entfernung, Erweiterung, Freie, freies Feld, weites offenes Feld, Platz (M.) (1), Raum, freier Platz, freier Raum, weiter Raum, Umfang; wÆterunge 1 und häufiger?, st. F.: nhd. »Weiterung«, Erweiterung

Erweiterung, mnd. vorhȫginge, F.: nhd. Erhöhung, Aufhöhung, Höherbauen, Erhebung, Aufrichtung, Preissteigerung, Werterhöhung, Verteuerung, Aufschlag, Förderung, Erweiterung, Beförderung, Aufwärtsentwicklung, Gehobenheit, Freude; vörmÐringe*, vormÐringe, F.: nhd. Vermehrung, Zusatz, Ergänzung, Erweiterung, Zuwachs, Zunahme, Mehrung, Ausbreitung, Vergrößerung, Steigerung, Erhöhung, Heraufsetzung; vörsprÐdinge*, vorsprÐdinge, vorspreidinge, F.: nhd. Verbreitung, Erweiterung, Aufgeblasenheit; vörwÆderinge*, vorwÆdereinge, F.: nhd. Erweiterung, Ausbreitung, Verbreitung

erweiterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erweiterungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erweiterungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erweiterungsurtheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erweitung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwelen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwelken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwellen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erwenden, mhd. erwenden (2), st. N.: nhd. »Erwenden«, Abwenden

erwenden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwenden, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erwerb -- für den Erwerb der Amtszugehörigkeit an die Stadt zu zahlende Gebühr, mnd. smÐdeinninge, F.: nhd. »Schmiedeinnung«, Schmiedezunft, für den Erwerb der Amtszugehörigkeit an die Stadt zu zahlende Gebühr

Erwerb, germ. *plæga- (1), *plægaz, st. M. (a): nhd. Betreibung, Erwerb

Erwerb, got. faíh-u-ga-waúrk-i 1, st. N. (ja): nhd. Erwerb, Geldgewinn, Gewinn; ga-waúrk-i 5, st. N. (ja): nhd. Geschäft, Erwerb, Gewinn

Erwerb, an. afl-i, sw. M. (n): nhd. Macht, Erwerb, Verdienst

Erwerb, ae. ti-l-ung, st. F. (æ): nhd. Erwerb, Sorge, Arbeit

Erwerb, anfrk. gi-wi-n* 2, st. M. (a): nhd. Mühe, Erwerb, Gewinn

Erwerb, ahd. 5wurht* 1, wuruht*, st. F. (i): nhd. Verdienst (M.), Erwerb; *gastald (1), lang., st. M. (a?, i?): nhd. Erwerb, Habe; giwin* (1) 29, st. M. (a?): nhd. Streit, Gewinn, Vorteil, Mühe, Erwerb, Erlangung; giwinst* 1, st. F. (i): nhd. Gewinn, Erwerb, Erlangung; giwunst* 3?, st. M. (i?): nhd. »Gewinn«, Erwerb, Erlangung, Vermögen; ? tilli* (3) 1, ahd.?, N. (ja)?: nhd. Erwerb?

Erwerb, mhd. anegewin, angewin, st. M.: nhd. Gewinn, Erwerb, Förderung; bejac, st. M.: nhd. Beute (F.) (1), Jagdbeute, Erwerb, Errungenschaft, Gewinn, Jagd, Fischfang, Lohn, Lebensunterhalt, Nutzen (M.), Streben (N.), Bemühen; bejagen (3), st. M.: nhd. Beute (F.) (1), Erwerb, Errungenschaft, Gewinn, Jagd, Fischfang, Lohn, Lebensunterhalt, Nutzen (M.), Streben (N.), Bemühen; bejaget, st. N.: nhd. Erwerb, Gewinn; bejegede*, bejegde, st. N.: nhd. Erwerb

Erwerb, mhd. erwerp, st. M.: nhd. »Erwerb«, Geschäft, Gewerbe

Erwerb, mhd. gesuoch, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gesuocht, st. M.: nhd. Suche, Streben (N.), Forschung, Verlangen, Versuchung, Vergeltung, Pirsch, Weide (F.) (2), Zugang, Nutzungsrecht, Wiese, Weideland, Weiderecht, Erwerb, Gewinn, Ertrag, Zinsen, Zins, Wucher, Pfandverzinsung; gewin, st. M.: nhd. Gewinn, Inbesitznahme, Ertrag, Zinsgewinn, Sieg, Erfolg, Glück, Erwerb, Vorteil, Mühe, Zuwachs, Vermehrung, Fülle, Einkünfte, Lohn, Preis, Beute (F.) (1), Fund, Nutzen (M.), Besitz, Habe, Wert, Ergebnis, Resultat, Fang; gewinne, sw. M.: nhd. Gewinn, Erwerb, Vorteil, Nutzen (M.); gewinnunge, st. F.: nhd. Streben (N.), Gewinn, Vorteil, Erwerb, Zuwachs; kouf, st. M.: nhd. Kauf, Verkauf, Kaufvertrag, Kaufmannsware, käufliche Ware, Handel, Tätigkeit als Kaufmann, Kaufpreis, Tausch, Geschäft, Erwerb, Unterhandlung, Verabredung, Tun, Treiben, Ware, Gewinn, Bezahlung, Streben (N.), Kaufbetrag, Angebot

Erwerb, mhd. suoch, st. M.: nhd. Suchen, Nachforschen, Nachforschung, Untersuchung, Nachricht, Benutzung wegen Nahrung oder Gewinn, Weide (F.) (2), Erwerb, Zinsen
-- Erwerb mit der Spindel: mhd. spilgewin, st. M.: nhd. »Spielgewinn«, Erwerb mit der Spindel

Erwerb, mhd. verdienest*, verdienst, ferdienest*, st. M.: nhd. Verdienst, Erwerb; vunt, funt*, st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied

Erwerb, mnd. anekumpst*, ankumpst, õnekumpst, õnkumpst, ankummest, ankumst, anekunft*, ankunft, F.: nhd. Ankunft, Annäherung, Herkunft, Abkunft, Erwerb, Besitztitel, Anlass, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) wie man an eine bzw. zu einer Sache kommt; bejach, N.: nhd. Erwerb, Gewinn
-- Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft: mnd. ervekæp, erfkæp, arfkæp, M.: nhd. Erbkauf, Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz, ewige Rente, Hauskauf, Erbenkauf, Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft, Erwerb des Bürgerrechts, Kauf des Erbrechts, Geldleistung durch die ein Fremder aber auch ein Bürger oder deren Erbe (M.) des Königs Erbansprüche bei Todesfall ablöst oder freie Nachlassverfügung für seine Erben gewinnt
-- Erwerb des Bürgerrechts: mnd. ervekæp, erfkæp, arfkæp, M.: nhd. Erbkauf, Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz, ewige Rente, Hauskauf, Erbenkauf, Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft, Erwerb des Bürgerrechts, Kauf des Erbrechts, Geldleistung durch die ein Fremder aber auch ein Bürger oder deren Erbe (M.) des Königs Erbansprüche bei Todesfall ablöst oder freie Nachlassverfügung für seine Erben gewinnt
-- Erwerb durch Handwerk: mnd. börgÏrenÐringe*, börgernÐringe, F.: nhd. »Bürgernahrung«, bürgerliches Gewerbe, Erwerb durch Handwerk, Erwerb durch Kleinhandel
-- Erwerb durch Kleinhandel: mnd. börgÏrenÐringe*, börgernÐringe, F.: nhd. »Bürgernahrung«, bürgerliches Gewerbe, Erwerb durch Handwerk, Erwerb durch Kleinhandel

Erwerb, mnd. gesæk, gesoke, N.: nhd. Spüren, Aufspürung, Suchen (N.), Zins, Erwerb, Gewinn, Wucher; gewin, gewinne, M., N.: nhd. Erwerb, Verdienst, Gewinn, Nutzen (M.), Vorteil, Nutzung, Nießbrauch, Verpachtung, Pachtung; gewinst, M.: nhd. Gewinn, Nutzen (M.), Vorteil, Erwerb, Verdienst
-- Gebühr für den Erwerb des Niederlassungsrechts an einem Ort: mnd. invõrelgelt, infarlegelt, N.: nhd. Zuzugsgeld, Gebühr für den Erwerb des Niederlassungsrechts an einem Ort
-- käuflicher Erwerb eines Rechtes: mnd. inkæp, inkoip, M.: nhd. Einkauf, Preis, Einkaufspreis, Selbstkostenpreis, käuflicher Erwerb eines Rechtes, Einkauf in ein Amt, Ablösung des Meisterstücks durch eine Geldzahlung

Erwerb, mnd. nÐringe, nerige, nõringe, F.: nhd. Nahrung, Ernährung, Nahrungsmittel, Lebensunterhalt, Verdienst, Erwerb, Einkommen, Gewerbe, Beruf, Handel; plæch, plðch, M., F.: nhd. Pflug, Gerät zur Bodenbearbeitung, Ackerland, Nutzland, Lebensunterhalt, Erwerb, bäuerliche Wirtschaftseinheit
-- einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe: mnd. prȫvendengelt*, prȫvengelt, N.: nhd. »Pfründengeld«, einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe, Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster
-- Erwerb eines Pfandes: mnd. pantkæp, M.: nhd. Pfandkauf, Erwerb eines Pfandes
-- Erwerb eines Rechtes Dritter aufgrund eines Fristablaufs: mnd. prÐscrÆptie, prÐscrÆpcie, F.: nhd. Präskription, Erwerb eines Rechtes Dritter aufgrund eines Fristablaufs, Verjährungsfrist; prÐscrÆptiæn, prÐscrÆsiæn, F.: nhd. Präskription, Erwerb eines Rechtes Dritter aufgrund eines Fristablaufs, Verjährungsfrist
-- Urkunde über den Erwerb einer Rente aus Grundbesitz: mnd. rentebrÐf, rentenbrÐf, rentbrÐf, M.: nhd. Urkunde über den Erwerb einer Rente aus Grundbesitz, Rentenbrief

Erwerb, mnd. vȫdinge, vodinge, voedinge, voidinge, vǖdinge, F.: nhd. Ernährung, Erhaltung, Nahrung, Kost, Speise, Futter (N.) (1), Verpflegung, Lebensunterhalt, Broterwerb, Erwerb, Verdienst, Genuss des Erworbenen, Lebenshaltung, Lebensweise, Erhaltung, Unterhaltung, Aufziehung, Erziehung; vörkrÆginge*, vorkrÆginge, F.: nhd. Erwerb; vörwerf*, vorwerf, N.: nhd. Erwerb, Verdienst, Gewinn, Beschaffung, Ausführung, Unternehmen, Durchführung; vrÆe (3), vrie, vrige, freye, F.: nhd. Brautwerbung, Freierei, Heirat, Verlobung, Vermählung, Ehevertrag, Erwerb, Gewinn?; win, mnd.?, N., M.: nhd. Gewinn, Erwerb, Vorteil, Nutzen (M.), Sieg, Beute (F.) (1); winninge, mnd.?, F.: nhd. »Gewinnung«, Gewinn, Gewinst, Erwerb, Verdienst, Beute, Eroberung
-- Erwerb der persönlichen Freiheit durch Geldzahlung: mnd. vrÆkæp, vrigkæp, M.: nhd. »Freikauf«, Erwerb der persönlichen Freiheit durch Geldzahlung, Kauf zu freiem Eigentum, freies Vorkaufsrecht; vrÆkȫpinge, F.: nhd. »Freikauf«, Erwerb der persönlichen Freiheit durch Geldzahlung
-- Erwerb durch Ladengeschäft: mnd. vensternÐringe, vinsternÐringe, F.: nhd. Erwerb durch Ladengeschäft
-- Erwerb von Grundbesitz: mnd. vȫrehǖre, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; vȫrhǖre, vorhure, F.: nhd. »Vorheuer«, im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

erwerb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erwerb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwerben -- durch falsche Vorspiegelungen sich etwas zu erwerben Suchender, mnd. tronÏre*, troner, mnd.?, M.: nhd. Schwindler, Betrüger, Gaukler, Bettler, durch falsche Vorspiegelungen sich etwas zu erwerben Suchender

erwerben -- ein Recht Dritter aufgrund des Ablaufs einer bestimmten Frist erwerben, mnd. prÐscrÆbÐren, prÐschrÆbÐren, sw. V.: nhd. ein Recht Dritter aufgrund des Ablaufs einer bestimmten Frist erwerben

erwerben -- in großen Partien erwerben, mnd. remmen (1), sw. V.: nhd. im Rummel kaufen, Ramsch kaufen, in großen Partien erwerben; rempelen*, rempeln, sw. V.: nhd. in großen Partien erwerben

erwerben, idg. *ktÐi‑?, *ktÐ‑?, *ktýi‑?, *ktý‑?, *kþÐi‑?, *kþÐ‑?, *kþýi‑?, *kþý‑?, V.: nhd. erwerben, beherrschen

erwerben, germ. ? *bihwerban, st. V.: nhd. erwerben?; *le-, V.: nhd. gewähren, erwerben; *staldan, st. V.: nhd. erwerben, haben

erwerben, got. ga-stal-d-an 5, red. V. (3), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erwerben, bekommen

erwerben, an. afl-a, sw. V.: nhd. arbeiten, schaffen, erwerben; eig-n-a, sw. V. (2): nhd. sich aneignen, erwerben; grã-Œ-a, sw. V.: nhd. gedeihen lassen, erwerben, heilen (V.) (1); ‡Œ-last, sw. V.: nhd. erwerben, bekommen

erwerben, ae. be‑giet‑an, be-git-an, be-get-an, be-gyt-an, be-geot-an, st. V. (5): nhd. erlangen, bekommen, finden, erwerben, empfangen, nehmen, geschehen, erzeugen; be-rÚ-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. berauben, erwerben, durch Verrat erwerben, verraten (V.), übervorteilen; bycg-an, sw. V. (1): nhd. kaufen, bezahlen, erwerben, lösen, beschaf​fen (V.), verkaufen; ge-bycg-an, sw. V. (1): nhd. kaufen, bezahlen, erwerben, lösen, beschaf​fen (V.), verkaufen; ge‑Êht‑an, ge-Ðht-an, sw. V. (1): nhd. erlangen, erwerben; ge-stríe-n‑an, ge-strÆ-n-an, ge-str‘-n-an, ge-strÐ-n-an, ge-stréo-n-an, sw. V. (1): nhd. erwerben, häufen, erzeugen, zunehmen; ge-wyrc-an, ge-werc-an, ge-weorc-an, ge-wir-c-an, sw. V. (1): nhd. wirken, bereiten, tun, schaffen, machen, bewirken, streben, halten, sich belaufen, erwerben, verdienen, gewinnen; stríe-n‑an, strÆ-n-an, str‘-n-an, strÐ-n-an, stréo-n-an, sw. V. (1): nhd. erwerben, häufen, erzeugen, zunehmen; wyrc-an, werc-an, weorc-an, wirc-an, sw. V. (1): nhd. wirken, bereiten, tun, schaffen, machen, tun, bewirken, streben, halten, sich belaufen, erwerben, verdienen, gewinnen
-- durch Verrat erwerben: ae. be-rÚ-d-an, st. V. (7)=red. V. (1): nhd. berauben, erwerben, durch Verrat erwerben, verraten (V.), übervorteilen

erwerben, afries. bi-hwerv-a 1 und häufiger?, st. V. (3b): nhd. erwerben; bi‑ti-l-ia 2, sw. V. (2): nhd. erzeugen, erwerben; ke-st‑a, sw. V. (1): nhd. erwerben, zum vereinbarten Preis erwerben; ur‑wi-n-n‑a 35, for‑wi-n-n‑a*?, st. V. (3a): nhd. überwinden, über​führen, gewinnen, erwerben
-- als Eigentum erwerben: afries. Ðthe-l-ia 1 und häufiger?, sw. V. (2): nhd. als Eigentum erwerben
-- zum vereinbarten Preis erwerben: afries. ke-st‑a, sw. V. (1): nhd. erwerben, zum vereinbarten Preis erwerben

erwerben, anfrk. gi-wi-n-n-an* 1, ge-wi-n-n-on*, st. V. (3a): nhd. erlangen, erwerben, gewinnen; *wi-n-n-an?, st. V. (3a): nhd. erlangen, erwerben, gewinnen

erwerben, as. õ‑w‑i‑n‑n‑an* 2, st. V. (3a): nhd. erwerben, erlangen, bekommen; weh‑sl‑on* 5, we‑sl‑on*, sw. V. (2): nhd. wechseln, tauschen, erwerben; w‑i‑n‑n‑an* 13, st. V. (3a): nhd. kämpfen, erwerben, leiden; wirk‑ian* 38, sw. V. (1a): nhd. wirken, tun, machen, bereiten (V.) (1), erwerben; wæk‑r‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. gewinnen, erwerben

erwerben, ahd. arnæn 17, sw. V. (2): nhd. ernten, verdienen, erwerben, sühnen; biwerban* 29, st. V. (3b): nhd. erwerben, vollbringen, tun, sich bemühen, gelangen, vermeiden, erstreben, umgehen, meiden; 3zuogisuohhen* 1, zuogisuochen*, sw. V. (1a): nhd. erwerben; 3zuosuohhen* 2, zuosuochen*, sw. V. (1a): nhd. erwerben, jemanden bestrafen für; erben* 2, sw. V. (1a): nhd. erben, gewinnen, erwerben; gikoufen* 7, sw. V. (1a): nhd. kaufen, erwerben, erkaufen, erlangen; giwinnan* 213, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erwerben, verschaffen, bekommen, für sich gewinnen, aneignen, für sich verschaffen, herbeischaffen, erwählen, bringen, erlangen, erreichen, ergreifen, überführen, gerichtlich überführen, erhalten (V.), empfangen, in die Gewalt bekommen; irwinnan* 6, urwinnan*, st. V. (3a): nhd. gewinnen, erwerben, sich ereifern, erregt werden, in Anspruch nehmen, erpressen, überfallen; koufen* 50, sw. V. (1a): nhd. kaufen, erwerben, handeln, erkaufen, loskaufen, Handel treiben, tauschen
-- durch Dienst erwerben: ahd. gidionÐn* 1 und häufiger?, sw. V. (3): nhd. sich verdienen, durch Dienst erwerben; gidionæn* 13?, sw. V. (2): nhd. »dienen«, verdienen, sich verdienen, durch Dienst erwerben, demütigen; irdionæn* 1, sw. V. (2): nhd. verdienen, durch Dienst erwerben
-- sich jemandes Gnade erwerben: ahd. giliuben 40, sw. V. (1a): nhd. lieb machen, lieben, empfehlen, jemandem gewogen sein (V.), jemandem gut sein (V.), sich zu eigen machen, sich beliebt machen, sich jemandes Gunst erwerben, sich jemandes Gnade erwerben
-- sich jemandes Gunst erwerben: ahd. giliuben 40, sw. V. (1a): nhd. lieb machen, lieben, empfehlen, jemandem gewogen sein (V.), jemandem gut sein (V.), sich zu eigen machen, sich beliebt machen, sich jemandes Gunst erwerben, sich jemandes Gnade erwerben

erwerben, mhd. abeervrÆen, abervrÆen, abe ervrÆen, abeerfrÆen*, aberfrÆen*, sw. V.: nhd. erwerben, abfordern; arnen, sw. V.: nhd. ernten, einernten, verdienen, entgelten, büßen, strafen, entgelten lassen, erwerben, einhandeln, bezahlen, bestrafen; behaben, bihaben, behõn, bihõn, biheben, wehaben, wehõn, weheben, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben, erretten, beweisen, erachten, haben, besitzen, behalten (V.), beibehalten, zurückhalten, halten, festhalten, erlangen, erringen, einen Rechtsanspruch geltend machen, in einer Rechtssache gewinnen, durchsetzen, beanspruchen, nachweisen, erhärten, gewährleisten, sichern, vorbehalten (V.), erreichen, beschwören, schwören, bewahren, vorenthalten (V.), stehenbleiben bei; behalten (1), bihalten, bihalden, wehalden, st. V., red. V.: nhd. bewahren, aufbewahren, aufbehalten, behalten (V.), besitzen, verschweigen, in Obhut haben, reinhalten, beherbergen, bewirten, behaupten, in einer Rechtssache gewinnen, erhärten, erretten, erlösen, beobachten, für sich behalten (V.), sich vorsehen, bleiben bei, festhalten, gefangenhalten, zurückhalten, erhalten (V.), bekommen, durchsetzen, beweisen, halten, einhalten, retten, schützen, hüten, aufnehmen, Unterkunft gewähren, anhalten, veranlassen, gewährleisten, sichern, versorgen, befolgen, beachten, ausüben, erlangen, erwerben, vorbehalten (V.), sich etwas vorbehalten (V.), verhalten (V.), sich verhalten (V.), stehen bei, stehen bleiben, festnehmen, erreichen, Einhalt gebieten, einbalsamieren, sich behaupten; beholen*, beholn, sw. V.: nhd. erwerben, erringen, behaupten, bewahren; behðren, sw. V.: nhd. knicken, niedertreten, belagern, belästigen, beschlafen (V.), überwältigen, besiegen, erwerben; bejagen (1), sw. V.: nhd. »bejagen«, erjagen, erringen, erwerben, sich beschäftigen, leben, erhalten (V.), sich bemühen, verschaffen, sich etwas zu verschaffen wissen, den Lebenunterhalt verdienen, den Lebensunterhalt verschaffen (V.), erbeuten, ernähren, sich ernähren, davontragen; besitzen, st. V.: nhd. besitzen, umstellen, belagern, bedrängen, besiedeln, sitzen, erringen, sitzenbleiben, stehenbleiben, bleiben, verdorren, innehaben, bewohnen, einnehmen, ansässig sein (V.), Besitz haben, behalten (V.), Gerichtsbarkeit ausüben, festsetzen, behaften, in Besitz nehmen, erwerben, erhalten (V.), ergreifen, besetzen, erobern, beherrschen, umzingeln; bestõn (1), bestÐn, st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen; bewerben, biwerben, bewerven, biwerven, bewerfen*, biwerfen*, st. V.: nhd. erwerben, anwerben, gewinnen; bewinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, herbeischaffen, bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, überwinden, überführen; bezalen*, bezaln, sw. V.: nhd. bezahlen, überzählen, berechnen, zuzählen, erkaufen, erwerben, sterben, erringen, erreichen, belohnen, aufkommen für, vergelten, tilgen, zählen; bezellen, bezeln, sw. V.: nhd. zählen, erzählen, anheimstellen, erwerben; dienen, sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; enpfõhen (1), enphõhen, enphõn, entvõhen, entfõhen*, emvõhen, emfõhen*, entfõhen*, invõhen, infõhen*, emvangen, emfangen*, entvangen, entfangen*, invangen, infangen*, intvangen, intfangen*, emvõn, emfõn*, entvõn, entfõn*, invõn, infõn*, intvõn, intfõn*, empfangen, entpfangen, inpfangen, intpfangen, empfõn, entpfõn, entphõn*, inpfõn, intpfõn, st. V.: nhd. aufnehmen, empfangen, begrüßen, annehmen, übernehmen, an sich nehmen, Kind empfangen, anfangen, entbrennen, entfachen, als Geschenk erhalten (V.), erhalten (V.), erwerben, davontragen, abnehmen; erarnen (1), irarnen, sw. V.: nhd. ernten, erwerben, erkaufen, büßen, einbringen, verdienen, entgelten, erretten; erdienen, sw. V.: nhd. durch Dienst erwerben, erdienen, erwerben, durch Dienen erwerben; ergerwen, sw. V.: nhd. erwerben; erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern; erhouwen, st. V.: nhd. aushauen, stechen, aufhauen, zerhauen (V.), erschlagen (V.), erwerben, sich müde hauen, sich durchschlagen, dreinhauen, sich müde kämpfen, sich freikämpfen, hauen, schlagen, erkämpfen; erjagen, sw. V.: nhd. »erjagen«, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, erreichen, gewinnen, erzählen, mit Worten heranreichen, jagen, fangen, erwerben; erkoufen, sw. V.: nhd. kaufen, käuflich erwerben, erkaufen, erwerben, loskaufen; erkriegen, sw. V.: nhd. bekriegen, erstreiten, erlangen, erreichen, erwerben, begreifen; erkrÆgen, st. V.: nhd. erlangen, erreichen, erwerben, erkämpfen; erloufen (1), st. V.: nhd. »erlaufen« (V.), durchlaufen, angreifen, verlaufen (V.), auflaufen, sich ansammeln, einholen, zusammenfallen, sich ergeben (V.), sich zutragen, erjagen, erhaschen, erwerben, erreichen; erlücken, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben; erringen (1), irringen, st. V.: nhd. »erringen«, durchsetzen, erringen, mühsam beenden, erwerben, gewinnen, erreichen; erriuten, sw. V.: nhd. roden, ausroden, durch Ausreuten säubern, säubern, erwerben; erstõn, erstÐn, irstÐn, derstÐn, restÐn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, auferstehen, entstehen, erwerben, merken, verstehen, offenstehen, aufrechtstehen, sich erheben, aufstehen machen, ausstehen, ertragen (V.), widerfahren, zugetragen werden; erveilen, erfeilen*, sw. V.: nhd. feilhalten, verkaufen, erkaufen, erwerben, geben; ervolgen (1), irvolgen, erfolgen*, irfolgen*, sw. V.: nhd. »erfolgen«, zuteilwerden, einholen, erreichen, erlangen, nachkommen, sich erfüllen, sich zutragen, befolgen, erwerben, verfolgen, einklagen, auf dem Rechtsweg feststellen, ergehen lassen, ein Urteil ergehen lassen, ausfertigen, einhalten, wahrnehmen; erwerben, irwerven, derwerven, rewerven, irwerfen*, derwerfen*, rewerfen*, st. V.: nhd. erhalten (V.), erwirken, durchsetzen, erreichen, gewinnen, beenden, ausrichten, erlangen, erwerben, finden, davontragen, einbringen, bewirken, erwirken, ausführen
-- durch Dienen erwerben: mhd. erdienen, sw. V.: nhd. durch Dienst erwerben, erdienen, erwerben, durch Dienen erwerben
-- durch Dienst erwerben: mhd. erdienen, sw. V.: nhd. durch Dienst erwerben, erdienen, erwerben, durch Dienen erwerben
-- durch Singen erwerben: mhd. ersingen, st. V.: nhd. durch Singen erwerben, ersingen
-- durch Tausch erwerben: mhd. abewehselen* 5, abewehseln, abe wehseln, sw. V.: nhd. »abwechseln«, auswechseln, austauschen, umtauschen, durch Tausch erwerben
-- durch Verjährung erwerben: mhd. anegeweren*, ane gewern, st. V.: nhd. durch Verjährung erwerben
-- im Kampf erwerben: mhd. abeervehten, abervehten, abeerfehten*, aberfehten*, abe ervehten, st. V.: nhd. entreißen, abringen, im Kampf erwerben, abkämpfen
-- käuflich erwerben: mhd. erkoufen, sw. V.: nhd. kaufen, käuflich erwerben, erkaufen, erwerben, loskaufen

erwerben, mhd. ðfholen*, ðfholn, sw. V.: nhd. hervorbringen, an sich ziehen, erwerben; ðzgewinnen, ðz gewinnen, st. V.: nhd. befreien, erwerben, borgen, herausholen; veilen (1), feilen*, sw. V.: nhd. käuflich machen, käuflich hingeben, verkaufen, einsetzen, geben, hingeben, eingeben, preisgeben, wagen, erkaufen, verlieren, erwerben, sich ausgeben für, feilbieten, feil stehen; verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen; verdingen, ferdingen*, sw. V.: nhd. »verdingen«, durch einen Vertrag binden, dingen, verpflichten, in Dienst nehmen, binden an, festsetzen, bestimmen, vertragsmäßig erwerben, kaufen, erwerben; verholen* (3), verholn, ferholen*, sw. V.: nhd. erwerben, verdienen, verdienen um, sich erholen; verschulden, ferschulden*, virsoln, firsoln*, vorsoln, forsoln*, virschuln, firschuln*, vorschuln, forschuln*, virscholn, firscholn*, vorscholn, forscholn*, sw. V.: nhd. durch Schuld verlieren, verwirken, verlieren, in Schuld geraten (V.), in Schulden geraten (V.), verschulden, verdienen, eine Schuld abtragen, vergelten, schuldig werden, sich versündigen, erwerben, erlangen, erreichen, verursachen, übertreten (V.), sich vergehen; vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten; verwerben, ferwerben*, st. V.: nhd. »verwerben«, erwerben; werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben; winnen (1), winen, wennen, wonnen, st. V.: nhd. arbeiten, sich abarbeiten, wüten, toben, heulen, rasen, gewinnen, erhalten (V.), bekommen, erlangen, erwerben, streiten; wuocheren, wuochern, wðchern, sw. V.: nhd. wuchern, wachsen (V.) (1), gedeihen, Frucht bringen, als Frucht hervorbringen, Frucht tragen, als Bodenertrag bringen, gewinnen, erwerben, Gewinn suchen, Wucher treiben, wuchern mit, einbringen, seinen Besitz mehren; ziugen, sw. V.: nhd. zeugen, verfertigen, erzeugen, herstellen, machen lassen, Kosten von etwas bestreiten, verfassen, anschaffen, sich verschaffen, erwerben, ausrüsten, Zeugnis ablegen, bezeugen, beweisen, nähren, ernähren, bereitstellen
-- bittend erwerben: mhd. werben (1), werven, werfen, werpfen, st. V.: nhd. handeln, handeln gegen, sich bewegen, bewegen, veranlassen, bewirken, drehen, sich umtun, bemühen, benehmen, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) gegen, leben in, leben mit, umgehen mit, verfahren (V.) mit, streben nach, werben, für jemanden werben um, sich bemühen um, sich kümmern um, sorgen für, sich bereitmachen zu, werben um, ausführen, betreiben, erwerben, gewinnen, kaufen, tauschen, erlangen, erreichen, erreichen mit, verkünden, erstreben, wollen (V.), tun, bitten um, verlangen, von, besprechen mit, tätig sein (V.), streben, vorhaben, im Sinn haben, sich bewerben, seinen Weg nehmen, durchsetzen, sich bewerben um, berufen (V.), einladen (V.) (2), bestellen, in Bewegung setzen, ins Werk setzen, schaffen, ausrichten, besorgen, bittend erwerben
-- vertragsmäßig erwerben: mhd. verdingen, ferdingen*, sw. V.: nhd. »verdingen«, durch einen Vertrag binden, dingen, verpflichten, in Dienst nehmen, binden an, festsetzen, bestimmen, vertragsmäßig erwerben, kaufen, erwerben

erwerben, mhd. gearbeiten, gearweiten, geerbeiten, sw. V.: nhd. arbeiten, sich verdient machen um, sich bemühen um, erarbeiten, verdienen, erwerben, mühen; gearnen, garnen, garn, sw. V.: nhd. ernten, einernten, verdienen, entgelten, büßen, entgelten lassen, strafen, empfangen (V.), erwerben, erreichen; gedienen, gedÆnen, sw. V.: nhd. dienen, durch Dienst erwidern, Dienst leisten, Dienst erbringen, Dienst einbringen, erwidern, helfen, streben nach, verdienen, erwerben, erreichen, einbringen, vergelten; geholen, geholn, sw. V.: nhd. holen, erwerben, verdienen, herbeiführen; gewerben (1), gewerfen, st. V.: nhd. handeln, sich verhalten (V.), streben nach, erwerben, erlangen, bestrebt sein (V.); gewinnen (1), giwinnen, st. V.: nhd. gelangen, erwerben, gewinnen, anschaffen, erringen, erlangen, erreichen, besorgen, erhalten (V.), bekommen, haben, besitzen, erfahren (V.), erleben, erleiden, holen, finden, fangen, fassen, ergreifen, einnehmen, erobern, überwinden, besiegen, aufbieten, zeugen, gebären, beschaffen (V.), verschaffen, verhelfen zu, ermöglichen, bringen, holen, zuführen, herbeischaffen, wegschaffen, in Gewalt bekommen, überwältigen, gerichtlich erlangen, gerichtlich überwinden, überführen; haben (1), hõn, haven, hafen*, an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; holen* (1), holn, haln, sw. V.: nhd. berufen (V.), zu sich rufen, rufen, herbeibringen, erreichen, erwerben, mit sich fortführen, finden, sich erholen, sich abwenden, abholen, einholen, herholen, holen, bringen, erringen, erlangen, aussuchen, suchen, bestehen; koufen (1), keufen, sw. V.: nhd. ins Geschäft kommen, handeln, handeln mit, Handel treiben, erhandeln, kaufen, erwerben, gewinnen, verschaffen, verdienen, loskaufen, bezahlen, einkaufen in, verkaufen, eintauschen
-- zur Braut erwerben: mhd. gemahelen, gemaheln, gemehelen, gemehln, sw. V.: nhd. verloben, vermählen, zur Braut erwerben, zur Gemahlin erwerben, weihen, sich verbinden mit
-- zur Gemahlin erwerben: mhd. gemahelen, gemaheln, gemehelen, gemehln, sw. V.: nhd. verloben, vermählen, zur Braut erwerben, zur Gemahlin erwerben, weihen, sich verbinden mit

erwerben, mhd. pflegen* (1), phlegen, plegen, st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)
-- das Paradies durch die Taufe erwerben: mhd. paradÆsen, sw. V.: nhd. »paradiesen«, ins Paradies bringen, selig machen, das Paradies durch die Taufe erwerben
-- Ruhm erwerben: mhd. prÆsbejagen*** (1), sw. V.: nhd. Ruhm erwerben

erwerben, mhd. sappen, sw. V.: nhd. plump und schwerfällig einhergehen, erfassen, ergreifen, erwerben, erhalten (V.)

erwerben, mnd. behõven, sw. V.: nhd. erhalten (V.), erwerben; bejõgen, bejach, sw. V.: nhd. »bejagen«, jagen, verfolgen, erjagen, erwerben, gewinnen; besitten, st. V.: nhd. besitzen, sitzen auf, besteigen, einnehmen, bewohnen, erwerben, angesessen sein (V.), bestehen bleiben, bleiben, zögern, säumen, belagern; betõlen, sw. V.: nhd. bezahlen, zahlen, lohnen, vergelten, heimzahlen, erkaufen, büßen, erwerben; bewerven, st. V.: nhd. ausrüsten, betreiben, ins Werk setzen, werben um, erwerben, erwirtschaften, unternehmen; erõrnen, sw. V.: nhd. erwerben, verdienen; erwerven, st. V.: nhd. erwerben, erlangen, gewinnen (durch Arbeit oder Kauf oder Verhandlung), einbringen
-- Anrecht erwerben: mnd. bedingen, sw. V.: nhd. »bedingen«, ausbedingen, verhandeln, bestimmen, Preis festsetzen, nachweisen, Anrecht erwerben, mieten
-- durch Heirat erwerben: mnd. ervrÆen, sw. V.: nhd. durch Heirat erwerben
-- durch mühevolle Arbeit erwerben: mnd. bepÆnen, sw. V.: nhd. mühsam erwerben, durch mühevolle Arbeit erwerben
-- mühsam erwerben: mnd. bepÆnen, sw. V.: nhd. mühsam erwerben, durch mühevolle Arbeit erwerben
-- sauer erwerben: mnd. besǖren, sw. V.: nhd. es jemandem schwer machen, es jemandem sauer machen, jemanden quälen, Verdruss bereiten, sauer werden, schwer werden, ausstehen, büßen, sauer erwerben, Bitteres erleiden für etwas, Saueres erleiden für etwas
-- von jemandem etwas erwerben: mnd. aferwerven, st. V.: nhd. von jemandem etwas erwerben, abverlangen

erwerben, mnd. genÐren, generen, sw. V.: nhd. ernähren, erhalten (V.), erwerben, seinen Unterhalt gewinnen, heilen (Bedeutung örtlich beschränkt), erretten (Bedeutung örtlich beschränkt); gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen; inwerven, inwerffen, inwarven, sw. V.: nhd. zum Eintritt nötigen, hereinbitten, hineinschaffen, herbeischaffen, einführen, sich anmelden vor Gericht (N.) (1), sich bewerben um Zulassung, um jemands Aufnahme in eine Gilde (Kaufmannsgesellschaft) bitten, um Zulassung vor Gericht (N.) (1) bitten, sich anmelden, an sich bringen, erwerben; inwinnen, st. V.: nhd. an sich bringen, einziehen, in Auftrag nehmen, übernehmen von, durch Klage an sich bringen, einklagen, sich geistig aneignen, aufnehmen, erwerben, mieten, heuern; kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen; krÆgen (1), kriegen, st. V.: nhd. kriegen, bekommen, erhalten (V.), empfangen, erlangen, erwerben, in den Besitz gelangen, erben, gewinnen, einnehmen, erobern, ergreifen, zu fassen bekommen, ertappen, holen, herbeischaffen
-- die Wiederaufnahme in die Stadt durch Zahlung erwerben: mnd. inkȫpen (1), inkopen, sw. V.: nhd. kaufen, einkaufen, einlösen, ankaufen, zurückkaufen, die Wiederaufnahme in die Stadt durch Zahlung erwerben
-- durch Erbschaft erwerben: mnd. inerven, sw. V.: nhd. durch Erbschaft erwerben, durch Erbschaft zufallen, als Erbe (N.) zurückfallen
-- durch Kauf erwerben: mnd. kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen
-- Grundstücke aufgrund Näherrechts erwerben: mnd. inlȫsen, inlosen, sw. V.: nhd. einlösen, unter Gegenleistung zurückgewinnen, Schuldurkunde durch Bezahlung zurückgewinnen, Grundstücke aufgrund Näherrechts erwerben, auswechseln, ersetzen

erwerben, mnd. upkrÆgen*, upkrigen, mnd.?, st. V.: nhd. erwerben, bekommen; vördÐnen* (1), vordÐnen, vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten; vörwerven*, vorwerven, vorwarven, st. V.: nhd. erwerben, kaufen, verdienen, verschaffen, erbeuten, gewinnen, anwerben, in Dienst nehmen, beschaffen (V.), erreichen, durchsetzen, Erlaubnis erhalten (V.), erwirken, auswirken; werven, warven, st. V.: nhd. tätig sein (V.), handeln, verhandeln, bemühen, trachten nach, Gesuch stellen, Auftrag oder Botschaft ausrichten, betreiben, bewerben, ausrichten, vollführen, durchsetzen, gewinnen, erwerben, anwerben
-- die persönliche Freiheit durch Geldzahlung erwerben: mnd. vrÆkȫpen***, sw. V.: nhd. freikaufen, die persönliche Freiheit durch Geldzahlung erwerben
-- durch Arbeit oder Kauf erwerben: mnd. winnen, winden?, st. V.: nhd. gewinnen, gut fortkommen, zum Ziel gelangen, durch Arbeit oder Kauf erwerben, erlangen, bekommen, sich zuziehen, anwerben, in Arbeit oder Dienst nehmen, überwinden, besiegen, mieten, erobern, auf dem Rechtswege erlangen, überführen, als schuldig nachweisen, verurteilen
-- durch Dienstleistung erwerben: mnd. vördÐnen* (1), vordÐnen, vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten
-- durch Heirat erwerben: mnd. vrÆen (2), vrien, vrigen, vrihen, freien, sw. V.: nhd. freien, freiwerben, um eine Braut werben, als Braut gewinnen, werben, auf Freite gehen, umwerben, anhalten um, heiraten, sich verheiraten, zur Ehe nehmen, heimführen, erheiraten, durch Heirat erwerben, einheiraten
-- Eigentumsrecht erwerben: mnd. vörwÐren* (1), vorwÐren, vorweren, sw. V.: nhd. bewehren, schützen, beschützen, verteidigen, abwehren, verwehren, vorenthalten (V.), abhalten, streitig machen, hindern, Eigentumsrecht erwerben, sich wehren, sich erwehren
-- Geschenk um jemandes guten Willen zu erwerben: mnd. willichmÐde, mnd.?, F.: nhd. Geschenk um jemandes guten Willen zu erwerben, Bestechung
-- in Pacht erwerben: mnd. vörpachten*, vorpachten, vorpechten, sw. V.: nhd. in Pacht erwerben, abpachten, verpachten, in Pacht geben, Pacht bezahlen für
-- Lebensunterhalt erwerben: mnd. vȫden (1), föden, voden, voeden, voiden, vǖden, vuden, sw. V.: nhd. füttern, mit Speise versorgen, speisen, beköstigen, nähren, nahrhaft sein (V.), mit Wasser speisen, mit allem Lebensnotwendigen versorgen, Lebensunterhalt geben, ernähren, erhalten (V.), aufziehen, erziehen, fördern, vorwärts bringen, hervorbringen, gebären, Nahrung suchen, Lebensunterhalt erwerben
-- pfandweise erwerben: mnd. wedden, sw. V.: nhd. wetten, Gewette oder Strafgeld verwirken und zahlen für ein Vergehen, pfandweise erwerben, Einsatz eingehen, Vertrag eingehen
-- zu Recht erwerben: mnd. vördÐnen* (1), vordÐnen, vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten

erwerben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwerben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwerbend, got. ? *stal-d-s?, Adj. (a): nhd. habend?, erwerbend?

Erwerber -- Gewähr die der Verkäufer eines Gutes dem Erwerber gegen Ansprüche anderer leistet, mnd. gewÐre (4), F.: nhd. Gewähr, Gewährschaft, Bürgschaft, Gewähr die der Verkäufer eines Gutes dem Erwerber gegen Ansprüche anderer leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten leistet

Erwerber, germ. *staldi-, *staldiz, st. M. (i): nhd. Erwerber, Innehaber

Erwerber, an. hlãŒ-ir, M.: nhd. Belader, Erwerber, Vernichter

Erwerber, mhd. erwerbÏre***, st. M.: nhd. »Erwerber«

Erwerber, mnd. vörwervÏre*, vorwerver, M.: nhd. Erwerber, Vertreter, Vermittler
-- Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet: mnd. wÐre (4), st. F.: nhd. Gewährleistung, Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet, Geldwährung, Münzfuß

Erwerberin, mhd. erwerbÏrinne*, erwerberin, st. F.: nhd. Erwerberin

Erwerbers -- indem man Erde in den Mantelzipfel des Erwerbers legte, an. skeyt-a, sw. V.: nhd. zusammenfügen, anbauen, Boden übertragen (V.), indem man Erde in den Mantelzipfel des Erwerbers legte

erwerbfleisz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erwerbfleiszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwerbgesegnet, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwerblich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwerblich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwerblos, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwerblustig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwerbnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erwerbsam, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwerbsamkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwerbsbegierig, mhd. koufgiric*, koufgeric, Adj.: nhd. kaufbegierig, erwerbsbegierig

erwerbschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwerbschule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwerbsgeist, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erwerbsgrund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erwerbslos, mnd. nÐringelæs, neringlæs, Adj.: nhd. nahrungslos, erwerbslos, ohne Einkommen seiend, brotlos

erwerbsmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erwerbsquelle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwerbsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwerbsüchtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwerbsurkunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwerbswesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwerbunfähig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwerbunfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erwerbung -- Erteilung oder Erwerbung eines geistlichen Amtes für Geld, mhd. simonÆe, simonÆi, symonÆe, simanÆe, sw. F., st. F.: nhd. Simonie, Erteilung oder Erwerbung eines geistlichen Amtes für Geld

Erwerbung -- Erwerbung des Rechtes zur Ausübung eines zünftigen Handwerks, mnd. ambachtwinninge, ammetwinninge, F.: nhd. Erwerbung des Rechtes zur Ausübung eines zünftigen Handwerks

Erwerbung -- Gebühr bei der Erwerbung des Bürgerrechts, mnd. börgÏregelt*, börgergelt, N.: nhd. »Bürgergeld«, Gebühr bei der Erwerbung des Bürgerrechts

Erwerbung -- Gebühr für die Erwerbung der Bürgerschaft, mnd. börgÏremõl*, börgermõl, N.: nhd. Bürgerschaft, Gebühr für die Erwerbung der Bürgerschaft

Erwerbung -- Gebühr für Erwerbung des Bürgerrechts, mnd. börgÏrepenninc*, börgerpenninc, M.: nhd. Gebühr für Erwerbung des Bürgerrechts

Erwerbung, ae. be‑geat, st. M. (a)?: nhd. Erlangung, Erwerbung, Eigentum; stréo-n (1), strío-n (1), st. N. (a): nhd. Gewinn, Erwerbung, Eigentum, Schatz, Handel, Wucher, Erzeugung

Erwerbung, mhd. ðfholunge, st. F.: nhd. Erwerbung

Erwerbung, mhd. koberunge, koverunge, st. F.: nhd. Erlangung, Erwerbung, Erholung, Kräftigung, Sammlung, Stärkung

Erwerbung, mnd. krÆginge, F.: nhd. Erwerbung, Zuweisung, Bekommen, Erhalten

Erwerbung, mnd. vörwÐringe* (2), vorwÐringe, F.: nhd. Gewähr, Besitzgarantie, Erwerbung, Beweis und Gewähr eines Eigentums; vörwervinge*, vorwervinge, F.: nhd. Erwerbung, Vermittlung; wervinge, warvinge, F.: nhd. Geschäft, Tätigkeit, Werbung, Betrieb, Botschaft, Mitteilung, Erwerbung, Gewinn

erwerbung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwerbung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwerbungart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwerbungsart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwerbungsart, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwerbungsfähig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwerbungsfähigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwerbungsrecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erwerbungstrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erwerbungszweig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erwerburkunde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwerbwesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwerbzweig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erwerfen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwerfen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwerthern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwertherung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwetten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwetten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwider, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (für herwider)

erwiderbringen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwidergehen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwidern, got. and-haf-jan 138, unr. st. V. (6): nhd. erwidern, antworten, entgegnen

erwidern, ahd. giantwurten* (2) 6, sw. V. (1): nhd. antworten, antworten auf, erwidern, entgegnen; intdÆhan* 5, indÆhan*, st. V. (1b): nhd. beginnen, erwidern, anheben, unternehmen; intwehsalæn* 1, sw. V. (2): nhd. erwidern, eine Wendung geben?, wenden?; widarbiotan* 2, st. V. (2b): nhd. antworten, entgegnen, erwidern, brieflich antworten; widaren* 5, sw. V. (1a): nhd. erwidern, widersprechen, zurückweisen, entgegen sein (V.), sich widersetzen, widerstreben; widarsagÐn* 1, sw. V. (3): nhd. erwidern, verneinen

erwidern, ahd. irwidaren* 1, sw. V. (1a): nhd. »erwidern«, zurückweisen

erwidern, mhd. erwideren, sw. V.: nhd. erwidern, antworten, entgegnen, ersetzen
-- mit Dank erwidern: mhd. danken (1), tanken, sw. V.: nhd. danken, mit Dank erwidern, vergelten, loben, einem Umstand verdanken

erwidern, mhd. geantwürten, geantwurten, geantworten, geantwarten, sw. V.: nhd. in die Gegenwart eines anderen bringen, übergeben (V.), überlassen (V.), überantworten, ausliefern, vorschlagen, stellen, sich stellen, antworten, erwidern, zurückzahlen, anvertrauen; gedienen, gedÆnen, sw. V.: nhd. dienen, durch Dienst erwidern, Dienst leisten, Dienst erbringen, Dienst einbringen, erwidern, helfen, streben nach, verdienen, erwerben, erreichen, einbringen, vergelten; gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.)
-- durch Dienst erwidern: mhd. gedienen, gedÆnen, sw. V.: nhd. dienen, durch Dienst erwidern, Dienst leisten, Dienst erbringen, Dienst einbringen, erwidern, helfen, streben nach, verdienen, erwerben, erreichen, einbringen, vergelten

erwidern, mhd. verwideren, virwidern, vorwidern, ferwideren*, sw. V.: nhd. vermeiden, zurückweisen, sich sträuben gegen, ausschlagen, verweigern, widersprechen, verneinen, erwidern, vergelten, rückgängig machen, in Rückgang bringen, Schaden bringen, hinderlich sein (V.), herabsetzen, ablehnen, verwerfen, verstoßen (V.) gegen; wideren, widern, witern, sw. V.: nhd. zuwider machen, verleiden, entgegen sein (V.), sich widersetzen, weigern, verweigern, rückgängig machen, aufheben, abwenden, hindern, verachten, verschmähen, vergelten, rächen, wiedergeben, wiedererzählen, erwidern, zurückweisen, missachten, verhindern, bekämpfen, widerlegen, widerrufen (V.), anfechten, wiedergutmachen, ausgleichen; widerjehen, wider jehen, st. V.: nhd. widersprechen, erwidern, als falsch darstellen
-- durch Dienstleistung erwidern: mhd. verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen
-- jemandes Blicke erwidern: mhd. widersehen (1), wider sehen, st. V.: nhd. zurücksehen, sich umsehen, sich umblicken, zurückblicken, zurückblicken in, jemandes Blicke erwidern, Blicke zuwerfen
-- Liebe erwidern: mhd. widertriuten, sw. V.: nhd. von Neuem lieben, Liebe erwidern

erwidern, mnd. respondÐren, sw. V.: nhd. antworten, erwidern

erwidern, mnd. vörantwærden* (1), vorantwõrden, vorantwÐrden, vorantwærden, sw. V.: nhd. überantworten, übergeben (V.), ausfolgen, ausliefern, entschuldigen, vertreten (V.), verteidigen, verantworten, Rechenschaft geben, sich verantworten, sich rechtfertigen, beantworten, erwidern, jemandem eine Antwort geben, Antwort bekommen
-- durch Gegendienste erwidern: mnd. vördÐnen* (1), vordÐnen, vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten
-- Gleiches mit Gleichem erwidern: mnd. vörgelÆken* (1), vorgelÆken, vorgelÆken, sw. V.: nhd. vergleichen, durch Vergleich festsetzen, ausgleichen, gegenüberstellen, einen Vergleich schließen, Gleiches mit Gleichem erwidern, vergelten, zur Beendigung des Streites veranlassen, versöhnen, wiedergutmachen, zurückzahlen, sich einigen, ein Abkommen treffen, sich vertragen (V.)

erwidern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwidernd, ahd. widari* 59, Adv., Präf.: nhd. wieder, zurück, erwidernd, dagegen

erwidert, mnd. vörantwærdet***, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. beantwortet, erwidert

erwiderthun, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwidertreiben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwiderumb, nhd., Adv.: nhd. widerum; E.: s. er. her. wider: um; L.. : Luther

Erwiderung -- Hoffnung auf Erwiderung der Liebe, mhd. liepgedinge, st. N.: nhd. Hoffnung auf Erwiderung der Liebe

Erwiderung, afries. and‑wor-d* 22, and-war-d* (2), and‑er-d* (2), and‑er-t*, ond-wor‑d*, st. N. (a): nhd. Entgegnung, Erwiderung, Verteidigung, Verantwortung, Antwort

Erwiderung, ahd. gihellanÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Antwort, Erwiderung, Entsprechung; ? mithio* 10, lat.‑ahd.?, Sb.: nhd. Erwiderung?, Antwort?, Verantwortung, Verantwortlichkeit, Schutz

Erwiderung, mhd. gegenrede, geinrede, st. F.: nhd. Gegenrede, Erwiderung

Erwiderung, mhd. widerewort*, widerwort, st. N.: nhd. »Widerwort«, Gegenrede, Widerrede, Widerspruch, Antwort, Erwiderung; widergelt, st. M., st. N.: nhd. »Widergelt«, Gegeneinsatz, Gegenwert, Erwiderung, Vergeltung, Bezahlung, Entgelt, Erstattung, Gegengebot, Wiedergutmachung, Schadensersatz, Ersatz, Echo, Rückerstattung, Zurückzahlung; widerhaft, st. F.: nhd. Erwiderung, Verzögerung, Widerhaken; widersatzet*, widersatzt, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen; widersaz, st. M.: nhd. »Widersatz«, Gegensatz, Gegenteil, Entgegensetzen, Entgegnung, Widerwärtigkeit, Erwiderung, Widerstand, Gegenwehr, Feindschaft, Widerstreben, Hindernis, Widersetzlichkeit, Feindseligkeit, Falschheit, Widerspruch, Feind, Gegner, Gegenpartei, persönlicher Gegner, Bangsein, Entsetzen
-- Erwiderung des Dienstes: mhd. widerdienest, st. M.: nhd. Erwiderung des Dienstes, Gegendienst

Erwiderung, mnd. gÐgenrÐde, F.: nhd. Gegenrede, Erwiderung, Einrede, Replik

Erwiderung, mnd. nõrÐde, nõchrÐde*, narede, F.: nhd. »Nachrede«, Nachwort, Epilog, Erwiderung, wiederholte Gegenaussage, nachträglicher Anspruch, nachträglicher Einspruch, böser Leumund

erwiderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwidrigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwidrigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwiedern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwiedern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwiederung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwiederung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwiederungfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwiederungsfall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwiedrigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwiedrigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwiegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwiesen -- durch Zeugen erwiesen, mhd. ziugbÏre, ziucbÏre, Adj.: nhd. »zeugbar«, durch Zeugen erwiesen, zeugenfähig, als Zeuge zulässig

erwiesen -- erwiesen werden, ahd. biredinæn 5, sw. V. (2): nhd. überführen, überreden, erwiesen werden

erwiesenes -- durch Baken erwiesenes Besitzrecht, mnd. bõkenrecht, N.: nhd. durch Baken erwiesenes Besitzrecht

erwiesenheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwilden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwildern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwilderung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwildung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwilligung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwimmern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwinden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwinden, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwinken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwinnen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwinnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwinseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwirbt -- Maria die statt des Urteils Gnade vorschlägt und erwirbt, mnd. genõdenvindÏrinne*, genõdenvinderinne, F.: nhd. »Gnadenfinderin«, Maria die statt des Urteils Gnade vorschlägt und erwirbt

erwirbt -- Nahrung die man sich durch seiner Hände Arbeit erwirbt, mnd. hantneringe?, F.: nhd. Nahrung die man sich durch seiner Hände Arbeit erwirbt

erwirken -- Begnadigung erwirken, mhd. gehuldigen, sw. V.: nhd. geneigt machen, huldigen, Huld verschaffen, Begnadigung erwirken, überantworten, Huld gewähren, Schutz gewähren, sich einigen, einen Vergleich schließen, sich aussöhnen mit, Verzeihung erbitten von

erwirken -- durch Eidesleistung jemandes Ausweisung erwirken, afries. of-swer-a 1, st. V. (4): nhd. wegschwören, durch Eidesleistung jemandes Ausweisung erwirken

erwirken -- Gnade erwirken, mhd. huldigen, sw. V.: nhd. gewogen machen, versöhnen, Gnade erwirken

erwirken, got. faír-waúrk-jan* 1, sw. V. (1): nhd. erwirken; ga-waúrk-jan 24, unr. sw. V. (1), (perfektiv, vgl. PBB 15,156): nhd. bewirken, erwirken, bereiten, machen, bringen, erhandeln, ausstellen

erwirken, mhd. erwerben, irwerven, derwerven, rewerven, irwerfen*, derwerfen*, rewerfen*, st. V.: nhd. erhalten (V.), erwirken, durchsetzen, erreichen, gewinnen, beenden, ausrichten, erlangen, erwerben, finden, davontragen, einbringen, bewirken, erwirken, ausführen; erwerben, irwerven, derwerven, rewerven, irwerfen*, derwerfen*, rewerfen*, st. V.: nhd. erhalten (V.), erwirken, durchsetzen, erreichen, gewinnen, beenden, ausrichten, erlangen, erwerben, finden, davontragen, einbringen, bewirken, erwirken, ausführen; erwirken 1, sw. V.: nhd. erwirken, erreichen

erwirken, mhd. volleisten, volleleisten, folleisten*, folleleisten*, sw. V.: nhd. »volleisten«, helfen, vollenden, erfüllen, erwirken, gewähren, verfügen, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten; vollenleisten, folleneisten*, sw. V.: nhd. helfen, vollenden, erwirken, gewähren, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten; wirken (1), würken, wurken, sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, verfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen, verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, nähen, sticken, weben, verarbeiten; würken (1), sw. V.: nhd. tätig sein (V.), wirken, tun, fertigen, anfertigen, herstellen, herstellen aus, herstellen zu, machen, machen aus, machen zu, handeln, handeln nach, handeln gegen, entstehen, sich erheben, arbeiten, bewirken, verfahren (V.), ins Werk setzen, erwirken, schaffen, erschaffen (V.), verschaffen, vollbringen, bearbeiten, errichten, bauen, hervorrufen, verursachen, ausüben, ausführen, befolgen, zeugen mit, anbringen auf, verfertigen, nähen, sticken, weben, verarbeiten

erwirken, mnd. bearbÐden, bearbeiden, bearveiden, sw. V.: nhd. bearbeiten, verarbeiten, Arbeit verrichten, tätig sein (V.), erwirken, beschäftigen, beschaffen (V.), bemühen, abmühen; erlangen, irlangen, derlangen, dirlangen, sw. V.: nhd. erreichen, erlangen, bekommen, erhalten (V.), erwirken, durchsetzen, verlangen, reichen, überreichen

erwirken, mnd. impetrÐren, inpetrÐren, sw. V.: nhd. erwirken, auswirken
-- Unbedenklichkeit jemandes zu beeiden und damit seine Aufnahme in ein Amt zu erwirken: mnd. inswÐren, st. V.: nhd. schwören das Haus nicht zu verlassen, schwören das Einlager zu halten, Unbedenklichkeit jemandes zu beeiden und damit seine Aufnahme in ein Amt zu erwirken

erwirken, mnd. vörkrÆgen* (1), vorkrÆgen, st. V.: nhd. erhalten (V.), mit der Hand erreichen können, zu fassen bekommen, in die Finger bekommen, an sich bringen, erlangen, bekommen, erwirken, durchsetzen, erreichen, zustande bringen; vörlangen* (1), vorlangen, sw. V.: nhd. verlängern, aufschieben, lang werden, schwer fallen zu ertragen, mit Unmut erfüllen, langweilen, sich hinziehen, einhändigen, übergeben (V.), erlangen, bekommen, durchsetzen, erwirken, verdrießen, bekümmern, Sehnsucht haben nach, begehren, verlangen; vörwerken* (1), vorwerken, vorwarken, verwerken, sw. V.: nhd. verwirken, verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen; vörwerven*, vorwerven, vorwarven, st. V.: nhd. erwerben, kaufen, verdienen, verschaffen, erbeuten, gewinnen, anwerben, in Dienst nehmen, beschaffen (V.), erreichen, durchsetzen, Erlaubnis erhalten (V.), erwirken, auswirken; werken (1), warken, sw. V., st. V.?: nhd. werken, wirken, handeln, tätig sein (V.), arbeiten, bewirken, erwirken, auswirken, schaffen, tun, machen, verfertigen, hervorbringen, weben, sticken, schmieden, Teig wirken, Acker bestellen, zäunen, einhegen, anstrengen, bemühen, streben
-- durch Verhandlung erwirken: mnd. ðtdÐgedingen*, ðtdegedingen, ðtdedingen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Verhandlung erwirken, ausmachen
-- Freilassung erwirken: mnd. vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Gut zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären
-- Wiedergutmachung erwirken: mnd. vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen

erwirken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwirken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwirkt, mhd. erworht***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erwirkt«

erwirkung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwirkungbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwirkungsbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwirtschaften -- Gewinn erwirtschaften, ahd. skazzæn* 2, scazzæn*, sw. V. (2): nhd. »schatzsammeln«, horten, einen Schatz anhäufen, Schätze ansammeln, Gewinn erwirtschaften, sich bereichern

erwirtschaften, mnd. bewerven, st. V.: nhd. ausrüsten, betreiben, ins Werk setzen, werben um, erwerben, erwirtschaften, unternehmen

erwirtschaften, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwischen, got. ga-niut-an* 2, st. V. (2), m. Akk., (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff.): nhd. ergreifen, erwischen, fangen

erwischen, mhd. bestudelen, sw. V: nhd. ertappen, erwischen; ergaten, sw. V.: nhd. einfangen, erwischen; ersnellen, sw. V.: nhd. ereilen, erwischen, erreichen; ervaren* (1), ervarn, irvarn, dervarn, revarn, erfaren*, erfarn*, irfarn*, derfarn*, refarn*, st. V.: nhd. fahren, erfahren (V.), reisen, durchfahren, durchziehen, einholen, erreichen, treffen, finden, erwischen, kennenlernen, ermitteln, in Erfahrung bringen, untersuchen, feststellen, erkunden, erforschen, sich erkundigen, sich Rat holen, sich unterziehen, gelangen zu, reisen nach, herausfinden, ausforschen, erfassen, fangen, durchmessen; ervÏren, irvÏren, ervõren, irvõren, ervÐren, irvÐren, erfÏren*, irfÏren*, erfõren*, irfõren*, erfÐren*, irfÐren*, sw. V.: nhd. auflauern, in Gefahr bringen, überlisten, betrügen, hineinlegen, überraschen, erwischen, gefährden, erproben, erschrecken, betrüben, erzürnen, sich entsetzen, sich fürchten, ergrimmen; erwischen (1), derwischen, erwuschen, erwüschen, derwüschen, sw. V.: nhd. erwischen, erlangen, ergreifen, erfassen, dingfest machen

Erwischen, mhd. erwischen (2), st. N.: nhd. »Erwischen«

erwischen, mnd. ȫverkæmen (1), æverkæmen, averkæmen, ȫverkõmen, æverkõmen, ȫverkommen, overkomen, st. V.: nhd. »überkommen«, hinüberkommen, hinweg kommen, fahren, ankommen, ans Ziel gelangen, alle Schwierigkeiten überwinden, Erfolg haben, ans Ziel seiner Wünsche kommen, zu Tage kommen, auftreten, überraschend auftauchen, dazukommen, vorfinden, antreffen, begegnen, erhalten (V.), bekommen, ergreifen, erwischen, anheuern, in Dienst stellen, geschehen, passieren, zukommen, befallen (V.), hereinbrechen, einer Sache überführen, nachweisen, beweisen, eine Vereinbarung treffen, sich einigen, vereinbaren, beschließen

erwischen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwischen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwischt, mhd. erwischet*, erwurst, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwischt, erlangt, ergriffen

erwissen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwitterer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erwittericht, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwitterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwittern, mhd. ersmecken, dersmecken, irsmecken, sw. V.: nhd. »erschmecken«, erwittern, riechen, duften, wittern, durch Gestank ersticken; erwiteren*, erwitern, erwitteren, sw. V.: nhd. erwittern, aufspüren, erahnen

erwittern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwitterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwitzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwitzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwogen -- reiflich erwogen, mnd. wolberõden* (2), wolberaden, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »wohl beraten« (Adj.), reiflich erwogen

erwogen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erworben -- rechtmäßig erworben, mhd. rehtvertic, rehtfertic*, Adj.: nhd. »rechtfertig«, gerecht, redlich, rechtmäßig, rechtmäßig erworben, rechtlich, rechtschaffen, übereinstimmend

erworben -- schnell erworben, an. brõ-Œ-fe-n-g-r, Adj.: nhd. schnell erworben, schnell erlangt, rasch im Handeln, schnell bereitet

erworben, mnd. vörworven*, vorworven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erworben, selbst erworben
-- durch Alter erworben: mnd. vörjõret*, vorjõret, verjahret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verjährt, durch Verjährung erworben, durch Alter erworben
-- durch Verjährung erworben: mnd. vörjõret*, vorjõret, verjahret, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verjährt, durch Verjährung erworben, durch Alter erworben
-- selbst erworben: mnd. vörworven*, vorworven, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erworben, selbst erworben

erworbene -- durch Kauf erworbene Grundleihe, mhd. koufreht, st. N.: nhd. Kaufrecht, Wiederkaufsrecht, durch Kauf erworbenes Recht, durch Kauf erworbenes Recht auf Grund und Boden, durch Kauf erworbene Grundleihe

erworbene -- im Wettstreit erworbene Anerkennung, mnd. prÆs (1), M.: nhd. Preis, Ehre, Ruhm, Lob, Lobpreis, Belohnung, ehrbares Verhalten, Wertschätzung, Anerkennung, Ansehen, Gewinn, Lohn für Bemühung, im Wettstreit erworbene Anerkennung, Geldwert, Marktpreis, Münzwert

erworbene -- überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, mnd. kuntschop, kontschop, kundeschop, kunschop, konschop, kuntschap, kuntschup, kuntschaft, F.: nhd. »Kundschaft«, Kunde (F.), Kenntnis, Kenntnisnahme, Wissen, Nachricht, Botschaft, überlieferte oder durch Anwesenheit erworbene Kenntnis der Rechtslage, Zeugnis, Zeugenaussage, Zeugenbeweis, Zeuge, Gerichtszeuge, Bezeugung, Bestätigung, Beglaubigung, Beurkundung, Gelage zur Bekräftigung eines Kaufvertrags, Anerkennungsgebühr, Gerichtsgebühr, Kennenlernen, Bekanntschaft, Freundschaft, Umgang, Zechgesellschaft, freundschaftliches Beisammensein, Kundschaft im kaufmännischen Sinn?

erworbenen -- Anteil des Einzelnen an der Fahrhabe bzw. an dem erworbenen Gut, mnd. hȫvetlæt, hȫvedelæt, houwdelæt, hȫvetloet, hȫvetloyt, hȫvetlot, hȫvetlaad, N.: nhd. Anteil des Einzelnen an der Fahrhabe bzw. an dem erworbenen Gut
erworbenen -- Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, mnd. rente, reynte, rinte, F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)

Erworbenen -- Genuss des Erworbenen, mnd. vȫdinge, vodinge, voedinge, voidinge, vǖdinge, F.: nhd. Ernährung, Erhaltung, Nahrung, Kost, Speise, Futter (N.) (1), Verpflegung, Lebensunterhalt, Broterwerb, Erwerb, Verdienst, Genuss des Erworbenen, Lebenshaltung, Lebensweise, Erhaltung, Unterhaltung, Aufziehung, Erziehung

erworbenen -- Verschwender der mit dem erworbenen Geld nicht hauszuhalten versteht, mnd. duldære, M.: nhd. Unverständiger, Verschwender der mit dem erworbenen Geld nicht hauszuhalten versteht

erworbener -- auf dem Rechtsweg erworbener Anspruch, mhd. erkoberunge 2, st. F.: nhd. Anspruch, auf dem Rechtsweg erworbener Anspruch, Rechtsanspruch

erworbener -- durch Wucher erworbener Schatz, mhd. wuocherschaz, wuocherschatz, st. M.: nhd. »Wucherschatz«, durch Wucher erworbener Schatz

erworbener -- in der Stimmung einer Festlichkeit erworbener Freund, mnd. hofvrünt, M.: nhd. in der Stimmung einer Festlichkeit erworbener Freund

erworbener -- rechtmäßig erworbener Lohn, mnd. vördÐnst*, vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehenden, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld

erworbenes -- durch Alter erworbenes Recht, mnd. vörjõringe*, vorjõringe, vorjaringe, verjahring, F.: nhd. Verjährung, durch Verjährung erworbenes Recht, durch Alter erworbenes Recht

erworbenes -- durch Kauf erworbenes Eigentum, mhd. koufeigen, st. N.: nhd. »Kaufeigen«, Kaufeigentum, durch Kauf erworbenes Eigentum

erworbenes -- durch Kauf erworbenes Recht auf Grund und Boden, mhd. koufreht, st. N.: nhd. Kaufrecht, Wiederkaufsrecht, durch Kauf erworbenes Recht, durch Kauf erworbenes Recht auf Grund und Boden, durch Kauf erworbene Grundleihe

erworbenes -- durch Kauf erworbenes Recht, mhd. koufreht, st. N.: nhd. Kaufrecht, Wiederkaufsrecht, durch Kauf erworbenes Recht, durch Kauf erworbenes Recht auf Grund und Boden, durch Kauf erworbene Grundleihe

erworbenes -- durch Schiedsspruch erworbenes Recht, mhd. kuntschaft, st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme

erworbenes -- durch Verjährung erworbenes Recht ein Feld als Weide zu benutzen, an. h‡f-n (2), st. F. (i): nhd. durch Verjährung erworbenes Recht ein Feld als Weide zu benutzen, Besitz

erworbenes -- durch Verjährung erworbenes Recht, mnd. vörjõringe*, vorjõringe, vorjaringe, verjahring, F.: nhd. Verjährung, durch Verjährung erworbenes Recht, durch Alter erworbenes Recht

erworbenes -- durch Wucher erworbenes Gut, mhd. wuocherguot, st. N.: nhd. »Wuchergut«, durch Wucher erworbenes Gut

erworbenes -- einer der erworbenes Bürgerrecht auch auswärts beibehält, mhd. ðzburgÏre*, ðzburger, st. M.: nhd. »Ausbürger«, einer der erworbenes Bürgerrecht auch auswärts beibehält

erworbenes -- erworbenes Amt, ahd. ? 8zuobikwemanÆ* 1, zuobiquemanÆ*, st. F. (Æ): nhd. Ankunft, Ankommen, Hingelangen, erworbenes Amt?

erworbenlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erworgen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erworgicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

erworgung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwuchern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwuchern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwuchs, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erwuenschung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwuerfeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwuergen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erwühlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwundern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwünschbrieflein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erwünschen, ae. ge‑wi-l-l-ian, sw. V. (2): nhd. erwünschen, beanspruchen

erwünschen, ahd. 7zuogiwunsken* 3, zuogiwunscen*, sw. V. (1a): nhd. adoptieren, annehmen, erwünschen; irwunsken* 2, irwunscen*, sw. V. (1a): nhd. wünschen, erwünschen, ersehnen

erwünschen, mhd. erwünschen (1), irwünschen, sw. V.: nhd. »erwünschen«, wünschen, verschaffen, ersehnen

erwünschen, mhd. versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

erwünschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwünschlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwünscht sein (V.), mhd. gezemen (1), gizemen, st. V.: nhd. angemessen finden, geziemen, angemessen sein (V.), passen, sich entwickeln, sich gehören, gelingen, Gefallen finden an, gehören zu, sich eignen als, sich eignen für, geeignet erscheinen für, geeignet erscheinen zu, willkommen sein (V.), taugen zu, gefallen (V.), zukommen, zustehen, sich gehören für, passen zu, Ehre machen, entsprechen, nötig sein (V.) für, Grund haben, zufrieden sein (V.), sich geziemen, erforderlich sein (V.), passend sein (V.), erwünscht sein (V.), gefällig sein (V.), willfährig sein (V.)

erwünscht, idg. *kÈpros, Adj.: nhd. erwünscht; *øÆto‑, Adj.: nhd. verfolgt, erwünscht

erwünscht, an. rÆ-f-r, Adj.: nhd. erwünscht, begehrt; vild-r, Adj.: nhd. erwünscht, angenehm

erwünscht, ae. on‑wi-l-l‑e, Adj.: nhd. erwünscht, angenehm

erwünscht, ahd. willÆg 28, Adj.: nhd. willig, bereitwillig, freiwillig, erwünscht, geneigt, gewillt, geneigt zu, einverstanden mit, ergeben (Adj.)

erwünscht, mhd. erwünschet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erwünscht«

erwünscht, mhd. gemanet*** (1), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erwünscht«

erwünscht, mhd. giric, girich, girech, Adj.: nhd. gierig, begierig, begehrend, wünschend, habgierig, erwünscht

erwünscht, mhd. verwünschet, verwünscht, ferwünscht*, ferwüschet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verwünscht«, erwünscht, ersehnt

erwünscht, mnd. begÐrich, Adj.: nhd. begierig, begehrt, erwünscht; bequÐme (1), bequõme, Adj.: nhd. »bequem«, passend, geschickt, tauglich, angenehm, erwünscht, leutselig, gefällig, schicklich, fügsam, folgsam; bequÐme (2), bequõme, Adv.: nhd. »bequem«, passend, geschickt, tauglich, angenehm, erwünscht, leutselig, gefällig, schicklich, fügsam, folgsam

erwünscht, mnd. lÐf (1), leef, leif, lÆf, lÐve, Adj.: nhd. lieb, wert, beliebt, angenehm, willkommen, geliebt, vertraut, wert, wertvoll, geschätzt, geneigt, zugetan, treu, erwünscht, teuer, kostspielig

erwünscht, mnd. sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

erwünscht, mnd. wünschet*, wunschet, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erwünscht, angenehm, passend, vollkommen

erwünscht, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erwünschte -- das Erwünschte erlangend, ahd. williruom* 4, Adj.: nhd. ruhmvoll, das Erwünschte erlangend, erfolgreich; williruomag* 1, Adj.: nhd. ruhmvoll, das Erwünschte erlangend, erfolgreich

erwünschte -- eine erwünschte Wendung nehmen, an. vÏn-k-ast, sw. V.: nhd. eine erwünschte Wendung nehmen

erwünschte -- erwünschte Gelegenheit, mhd. vuocheit, fuocheit*, st. F.: nhd. Schicklichkeit, Angemessenheit, passende Gelegenheit, erwünschte Gelegenheit, Geschicklichkeit, Genauigkeit, Kunstfertigkeit

erwünschte -- erwünschte Passlichkeit, mhd. vuoc (2), vðc, fuoc*, fðc*, st. M.: nhd. »Fug«, Schicklichkeit, Angemessenheit, Passlichkeit, erwünschte Passlichkeit, Gelegenheit, passende Gelegenheit, Bestimmung, Geschicklichkeit, Kunst, Können, Kunstfertigkeit

erwünschter -- erwünschter Gast, germ. *weljakwumæ‑, *weljakwumæn, *weljakwuma-, *weljakwuman, sw. M.: nhd. Ankömmling, Willkommener, erwünschter Gast

Erwünschter, ahd. biliobo* 1, sw. M. (n)(?): nhd. Erwünschter

erwünschung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwürfeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwürgen, ae. for‑þrysm-an, sw. V. (1): nhd. ersticken, erwürgen; *þrysm-an, sw. V. (1): nhd. ersticken, erwürgen; wyr-g‑an (1), sw. V. (1): nhd. erwürgen

erwürgen, afries. quer-k-a 3, quer-tz-a, sw. V. (1): nhd. erdrosseln, erwürgen

Erwürgen, ahd. 3wurgida* 1, st. F. (æ): nhd. »Würgung«, Erwürgen

erwürgen, ahd. biwurgen* 1, sw. V. (1a): nhd. würgen, erwürgen, abwürgen; 8wurgen* 14, sw. V. (1a): nhd. würgen, töten, ersticken, erwürgen, erdrosseln

erwürgen, ahd. irdempfen* 21, sw. V. (1a): nhd. »dämpfen«, ersticken, erwürgen, töten, erdrücken, bestrafen, mit Rauch umhüllen; irdrukken* 3, irdrucken*, sw. V. (1a): nhd. erdrücken, erwürgen; irkwisten* 1, irquisten*, urkwisten*, sw. V. (1a): nhd. vernichten, umbringen, erwürgen; irwurgen* 13, sw. V. (1a): nhd. erwürgen, ersticken, erdrosseln, töten; ðzirwintan* 12, st. V. (3a): nhd. herauswinden, entwinden, entreißen, herauspressen, ertrotzen, erwürgen

erwürgen, mhd. abewürgen, abe würgen, sw. V.: nhd. abwürgen, erwürgen, erdrosseln; erwergen (1), irwergen, st. V.: nhd. erwürgen, ersticken; erworgen, sw. V.: nhd. ersticken, erwürgen; erwürgen, erworgen, sw. V.: nhd. erwürgen, ersticken

Erwürgen, mhd. worc, st. M.: nhd. Erwürgen

erwürgen, mhd. würgen, worgen, wurgen, worgen, mmd., sw. V.: nhd. würgen, würgen an, ersticken, erwürgen, heftig reißen, zerren, zusammenpressend aussprechen, mühevoll aussprechen, sich abmühen, quälen, sich quälen, sich abquälen

erwürgen, mnd. erwörgen, sw. V.: nhd. erwürgen

erwürgen, mnd. querken (1), sw. V.: nhd. erdrosseln, erwürgen, Kehle zuschnüren; querkenstÐken, querquenstÐken, st. V.: nhd. erdrosseln, erwürgen, Gurgel abschneiden

erwürgen, mnd. vörsticken*, vorsticken, sw. V.: nhd. ersticken, den Erstickungstod sterben, vor Hitze sterben, Luft wegnehmen, erwürgen, aufschieben (Bedeutung örtlich beschränkt), hinausschieben (Bedeutung örtlich beschränkt); vörwörgen*, vorwörgen, vorworgen, sw. V.: nhd. erwürgen, ersticken, abwürgen, den Hals abklemmen, umbringen, ermorden, sich abquälen, ersticken; wörgen*, worgen, sw. V.: nhd. würgen, erwürgen, mühevoll schlucken, ersticken, Kehle zusammenpressen, erdrosseln, ermorden

erwürgen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwürger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erwürgerin, ahd. irwurgõrin* 1, st. F. (jæ): nhd. Erwürgerin; ristfilli* 1, st. F. (i?): nhd. Erwürgerin, Halswürgerin

erwürgt -- erwürgt werden, mhd. worgen (1), sw. V.: nhd. »worgen«, erwürgt werden, ersticken, mühsam und bis zum Ersticken schlucken, einen Laut von sich geben wie ein Erstickender, sich abquälen, sich würgen, mühevoll verschluckt werden

erwürgt, mhd. erwürget*, erwurcet*, Part. Prät.: nhd. erwürgt

Erwürgung, ae. ? cec-il, Sb.: nhd. Aufgeblähtes?, Erwürgung?

erwürgung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erwüschen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erwüten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erwütschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erysipel, ahd. wildfiur* 2, st. N. (a): nhd. Erysipel, Wundrose, Rotlauf

Erz -- der das Erz zerschneidet, idg. *aistemos, M.: nhd. der das Erz zerschneidet

Erz -- einzelnes Stück Erz, mhd. stuof, st. M.: nhd. einzelnes Stück Erz, einzelnes Stück Metall

Erz -- Erz betreffend, mnd. Ðren (1), eyren, Adj.: nhd. von Erz hergestellt, aus Metall hergestellt, Erz betreffend, ehern

Erz -- Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, mnd. kõmer, kõmere, kammer, F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung

Erz -- Hüttenwerk in dem das Erz gefrischt wird, mnd. verschhütte, verschehütte, F.: nhd. Frischhütte, Hüttenwerk in dem das Erz gefrischt wird

Erz -- taubes Erz, mhd. touberze 1, touberzt, st. N.: nhd. »Tauberz«, taubes Erz, Gestein ohne nutzbare Mineralien

Erz -- von Erz gefertigt, mnd. Ðrnen (1), Adj.: nhd. von Erz gefertigt, aus Metall bestehend, ehern, Erz...

Erz -- von Erz hergestellt, mnd. Ðren (1), eyren, Adj.: nhd. von Erz hergestellt, aus Metall hergestellt, Erz betreffend, ehern

Erz -- zur Abfuhr bereites Erz, mnd. ? værstÐn (1), M.: nhd. zur Abfuhr bereites Erz?

Erz..., ae. arce‑, aerce‑, erce‑, Sb.: nhd. Erz...

Erz..., mnd. erke..., Präf.: nhd. Erz...; Ðrnen (1), Adj.: nhd. von Erz gefertigt, aus Metall bestehend, ehern, Erz...; erse... (5), ertze..., Präf.: nhd. Erz...

Erz, germ. *aiza-, *aizam, *aija‑, *aijam, st. N. (a): nhd. Erz; *arut-, *arit‑, Sb.: nhd. Erz, Roherz, Erzklumpen; *arutja-, *arutjam, *aritja‑, *aritjam, st. N. (a): nhd. Erz, Roherz, Erzklumpen; *malma-, *malmaz, st. M. (a): nhd. Sand, Erz; *raudæ, st. F. (æ): nhd. Röte, Erz

Erz, got. ai-z* 1, st. N. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 25A, Krause, Handbuch des Gotischen 27 Anm. 2, 107 Anm. 1, 119,2): nhd. Erz, Erzmünze

Erz, an. ei-r (2), st. N. (a): nhd. Erz, Kupfer; latðn, st. N. (a): nhd. Messing, Erz; lõtun-n, st. M. (a): nhd. Messing, Erz; mal-m-r, st. M. (a): nhd. Erz, Metall, Waffe

Erz, ae. Ú‑r (1), õ‑r (4), st. N. (a): nhd. Erz, Messing, Kupfer; brÏs, st. N. (a): nhd. Erz, Bronze; ær‑a (2), sw. M. (n): nhd. Erz, Messing

Erz, afries. *ê-r (4), Sb.: nhd. Erz
-- von Erz: afries. ê-r‑en 1 und häufiger?, Adj.: nhd. ehern, von Erz, eisern

Erz, anfrk. *Ð-r (2)?, st. N. (a): nhd. Erz, Metall

Erz, as. arut* 3, st. M. (i): nhd. Erz, Erzstück; êr* (2) 1, st. N. (a): nhd. Erz

Erz, ahd. aruz 10, st. M. (i?): nhd. Erz, Roherz, Erzklumpen, Klumpen (M.), Tonklumpen; Ðr (2) 9, st. N. (a): nhd. Erz, Metall
-- gegossenes Erz: ahd. gigæz* 6, st. N. (i?), st. M. (i?)?: nhd. Guss, Flüssigkeit, Schmelze, gegossenes Erz, Gussstück, Verwirrung
-- verarbeitetes Erz: ahd. aruzzi* 29, st. N. (ja): nhd. verarbeitetes Erz, Stahl, Erzklumpen

Erz, mhd. arze, st. N.: nhd. Erz; Ðr (1), st. N.: nhd. Erz, Eisen; erze, erze, arze, st. N.: nhd. Erz
-- durch Erz beglückt: mhd. ÐrsÏlic, Adj.: nhd. durch Erz beglückt
-- Erz führender Berg: mhd. erzeberc, erzberc, st. M.: nhd. »Erzberg«, Erz führender Berg

Erz, mhd. kis, st. M., st. N.: nhd. Kies, Eisen, Eisenerz, Erz

Erz, mnd. Ðr (2), Ðre, Ære, N.: nhd. Erz, Metall, besondere Kupferlegierung verschiedener Art (Kupfer bzw. Zinn bzw. Blei), Bronze, Glockengut; Ðre (1), N.: nhd. Erz, Metall, besondere Kupferlegierung verschiedener Art (Kupfer oder Zinn oder Blei), Bronze, Glockengut; erse (1), Ðrse, ersze, erce, ercze, arze, erz*, N.: nhd. Erz, Metall, besondere Kupferlegierung verschiedener Art (Kupfer bzw. Zinn bzw. Blei), Bronze, Glockengut; ertse, ertze, N.: nhd. Erz

Erz, mnd. metal, metõl, mittal, N.: nhd. Metall, Erz, Münzmetall, Edelmetall, Gussmaß
-- aus Erz bestehend: mnd. metõlen, Adj.: nhd. »metallen«, aus Metall hergestellt, aus Erz bestehend

Erz, mnd. spÆse, spisse*, F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall
-- Erz nach der Güte Absondernder: mnd. schÐdÏre* (2), schÐder, scheider, M.: nhd. »Scheider«, Trenner, Entferner, Erz nach der Güte Absondernder, gutes Erz vom tauben Gestein Abschlagender
-- gutes Erz vom tauben Gestein Abschlagender: mnd. schÐdÏre* (2), schÐder, scheider, M.: nhd. »Scheider«, Trenner, Entferner, Erz nach der Güte Absondernder, gutes Erz vom tauben Gestein Abschlagender

erz, nhd., Präf.: nhd. Erz…; L.: DW : Luther

erz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erz, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erzabgötterei, nhd., F.: nhd. „Erzabgötterei“; L.: : Luther

erzabt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzachse, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzader, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzaehlen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzaehlung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzaehlungschreiben, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erzäffin, mhd. gruntaffin*, grunteffin, grunteffinne, st. F.: nhd. Erzäffin

erzagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzählbar -- nicht erzählbar, ahd. unirrahhæntlÆh* 4, unirrachæntlÆh*, Adj.: nhd. nicht erzählbar, unaussprechlich, unbeschreiblich

erzählbar, ae. *‑r’c-c-e, Adj.: nhd. erzählbar, sagbar

erzählbar, mnd. seggelÆk, sÐgelÆk, seygelyck, Adj.: nhd. erzählbar, sagbar, demütig, folgsam

erzählbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzählen -- erzählen von, mhd. sprechen (1), st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber

erzählen -- lügenhaft erzählen, mhd. tihten (1), sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

erzählen -- viel erzählen, mnd. grætsprÐken (1), grætspreken, sw. V.: nhd. prahlen, große Worte machen, hohe Worte machen, viel erzählen

erzählen, germ. *spellæn, sw. V.: nhd. verkünden, erzählen; *taljan, sw. V.: nhd. zählen, erzählen; *talæn, sw. V.: nhd. zählen, erzählen

erzählen, got. spil-l-æn* 6, sw. V. (2): nhd. künden, verkünden, erzählen; us-spil-l-æn* 2, sw. V. (2), m. Dat.: nhd. verkünden, erzählen, auführlich erzählen; waíl-a-spil-l-æn* 1, sw. V. (2): nhd. verkünden, erzählen, frohe Botschaft verkünden
-- auführlich erzählen: got. us-spil-l-æn* 2, sw. V. (2), m. Dat.: nhd. verkünden, erzählen, auführlich erzählen

erzählen, an. her-m-a, sw. V. (1): nhd. melden, erzählen, nachahmen; kvitt-a (1), sw. V.: nhd. sprechen über, erzählen; te-l-ja, sw. V. (1): nhd. zählen, rechnen, erzählen, sprechen

er​zählen, ae. ge-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. sagen, sprechen, berichten, äußern, er​zählen, aufsagen, bedeuten, zuschreiben, anklagen

erzählen, ae. ge-sing-an, st. V. (3a): nhd. singen, krähen, lesen (V.) (1), erzählen, tönen, klingen, klirren; ge-spel-l‑ian, sw. V. (2): nhd. sprechen, erzählen, verkünden; ge-s‑tyr-ian, ge-s‑tir-ian, sw. V. (1): nhd. bewegen, erregen, beunruhigen, treiben, drängen, verursachen, erzählen; ge-ta-l-ian, sw. V. (2): nhd. zählen, rechnen, bedenken, schätzen, achten, erzählen, zuschreiben; ge-t’-l-l-an, sw. V. (1): nhd. zählen, rechnen, betrachten, denken, schätzen, glauben, zuschreiben, aufzählen, erzählen, darstellen; mÚ-n-an, sw. V. (1): nhd. meinen, bedeuten, beabsichtigen, erwähnen, erzählen, erklären, sprechen, verbinden, klagen, trauern; n’mn-an, sw. V. (1): nhd. nennen, rufen, bezeichnen, aufzählen, anreden, er​nennen, erwähnen, erzählen; r’c-c-an (1), sw. V. (1): nhd. strecken, ausstrecken, gehen, geben, reichen, erklären, erzählen, tadeln, leiten, regieren, urteilen, entscheiden, beherrschen, beweisen, wiedergeben, zählen, rechnen; r-Æ-m-an, sw. V. (1): nhd. zählen, zusammenzählen, erzählen, berechnen, achten

erzählen, ae. õ-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. aussprechen, erklären, erzählen, verkünden; c‘-þ-an, sw. V. (1): nhd. künden, verkünden, erzählen, zeigen, beweisen, bezeugen, offenbaren, bekennen, üben, ausführen, bestätigen, berühmt machen; for-s’cg-an, sw. V. (3): nhd. erzählen, vorhersagen, prophezeien, fälschlich anklagen, verleumden; ge-c‘-þ-an, sw. V. (1): nhd. künden, erzählen, zeigen, beweisen, bezeugen, bekennen, üben, ausführen, bestätigen, berühmt machen; ge-mÚ-n-an, sw. V. (1): nhd. meinen, bedeuten, beabsichtigen, erwähnen, erzählen, erklären, sprechen, verbinden, klagen, trauern; ge-r’c-c-an, sw. V. (1): nhd. strecken, ausstrecken, gehen, geben, reichen, erklären, erzählen, erzählen, wiedergeben, tadeln, leiten, regieren, urteilen, entscheiden, beherrschen, beweisen, zählen, rechnen; ge-r’c-c-an, sw. V. (1): nhd. strecken, ausstrecken, gehen, geben, reichen, erklären, erzählen, erzählen, wiedergeben, tadeln, leiten, regieren, urteilen, entscheiden, beherrschen, beweisen, zählen, rechnen

er​zählen, ae. s’cg-an, sw. V. (3): nhd. sagen, sprechen, berichten, äußern, er​zählen, aufsagen, bedeuten, zuschreiben, anklagen

erzählen, ae. sing-an, st. V. (3a): nhd. singen, krähen, lesen (V.) (1), erzählen, tönen, klingen, klirren; spel-l‑ian, sw. V. (2): nhd. sprechen, erzählen, verkünden; s‑tyr-ian, s‑tir-ian, sw. V. (1): nhd. bewegen, erregen, beunruhigen, treiben, drängen, aufregen, stören, verursachen, erzählen; ta-l‑ian, sw. V. (2): nhd. zählen, rechnen, bedenken, schätzen, achten, erzählen, zuschreiben; t’-l-l-an, sw. V. (1): nhd. zählen, rechnen, betrachten, denken, schätzen, glauben, zuschreiben, aufzählen, erzählen
-- schwer zu erzählen: ae. earf-oþ‑r’c-c-e, Adj.: nhd. schwer zu erzählen

erzählen, afries. for-te-l-l-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. erzählen; re-th-ia 16, re-d‑a, ra-th-ia, ra-d-ia, ra-ia, sw. V. (2): nhd. reden, sprechen, erzählen, sich verantworten; te-l-l-a 23, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berechnen, sich ver​antworten

erzählen, afries. ur‑te-l-l-a 1 und häufiger?, sw. V. (1): nhd. »erzählen«, berechnen

erzählen, anfrk. te-l-l-en* 5, te-l-l-on, sw. V. (1): nhd. erzählen

erzählen, as. r’k‑k‑ian* 4, sw. V. (1a): nhd. erzählen, erklären; t’‑l‑l‑ian 20, sw. V. (1a): nhd. zählen, erzählen, sagen

erzählen, ahd. 6zellen 376?, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berichten, aufzählen, zuzählen, verkünden, bekennen, halten für, durchforschen, sagen, aussagen, vorbringen, rechnen, rechnen mit, reden, reden von, sprechen, sprechen von, zuschreiben, nachzählen, bestimmen; frambringan* 34, anom. V.: nhd. vorbringen, bringen, erzeugen, erzählen, hervorbringen, hervorholen, berichten, verkünden, übertragen (V.), weitertragen; giblabazzen* 1, sw. V. (1a): nhd. plappern, erzählen; girahhæn* 5, girachæn*, sw. V. (2): nhd. sagen, sprechen, erzählen, ausdrücken, erörtern, darlegen, verkünden, aufstellen; gisagÐn 53, sw. V. (3): nhd. sagen, erzählen, erklären, verkünden, verkündigen, berichten, versichern, bestimmen, behaupten, auslegen; giwahan* 29, st. V. (6): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, nennen, befehlen, etwas erwähnen, etwas erzählen, etwas sagen, etwas nennen, etwas befehlen, ersinnen, erdenken, wollen (V.), beachten, Erwähnung tun, einer Sache Erwähnung tun, sprechen, sprechen von; giwahanen* 10, giwõnen*, sw. V. (1a): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, etwas erwähnen, jemandes gedenken, denken an, eingedenk sein (V.), in Erinnerung rufen, murren?; gizalæn* 2, sw. V. (2): nhd. berechnen, erzählen; gizellen 79, sw. V. (1): nhd. zählen, erzählen, berichten, sagen, aufzählen, beschreiben, anführen, verzeichnen, rechnen, zurechnen, halten, halten für, bestimmen, bestimmen zu, erklären, erklären als, berechnen, erwägen; irrahhæn* 11, irrachæn*, urrahhæn*, sw. V. (2): nhd. erzählen, verkünden, sich aussprechen, offenbaren, aussagen, äußern; irredinæn 3, sw. V. (2): nhd. beschreiben, ausmalen, erörtern, erzählen; irsagÐn* 6, sw. V. (3): nhd. sagen, erzählen, berichten, auslegen, erörtern, bekanntmachen; irzellen 24, sw. V. (1): nhd. erzählen, berichten, zählen, aufzählen, beschreiben, überdenken, erwägen, ermessen; kæsÐn* 2?, sw. V. (3): nhd. reden, erzählen, sich besprechen, verhandeln; kæsæn* 81, sw. V. (2): nhd. sagen, sprechen, reden, erzählen, plaudern, erörtern, ausgeben, ausgeben für, sich besprechen, aussagen, erklären, darlegen, erörtern, vortragen, behaupten; kwedan* 3266?, quedan, st. V. (5): nhd. sagen, sprechen, reden, erzählen, berichten, singen, erklären, bestimmen, zusprechen, aussagen, eine Aussage machen, behaupten, nennen, bedeuten, heißen, lauten, sagen zu, sprechen von, jemanden als jemanden bezeichnen; kwitilæn* 5?, quitilæn*, sw. V. (2): nhd. sprechen, erzählen, flüstern, sprechen von, erzählen von, murmeln, leise sprechen, geheimnisvoll reden, besprechen; rahhæn 29, rachæn, sw. V. (2): nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, erörtern, sich worüber aussprechen, worauf hinweisen, auseinandersetzen, versichern, fest zusagen; redinæn 82, sw. V. (2): nhd. reden, sagen, sprechen, erzählen, verkünden, aussagen, verkündigen, berichten, vortragen, darstellen, zeigen, prophezeien, vernunftgemäß schließen, erörtern, besprechen; redæn 20, rediæn*, sw. V. (2): nhd. reden, sagen, sprechen, erzählen, berichten, verkünden, prophezeien, argumentieren, einreden; sagen 689?, sw. V. (1b): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, sprechen von, berichten, verbreiten, behaupten, zuschreiben, zusprechen, bejahen, versichern, handeln, handeln von, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; sagÐn 81, sw. V. (3): nhd. sagen, aussagen, sprechen, erzählen, verkünden, berichten, verbreiten, behaupten, versichern, zuschreiben, zusprechen, bejahen, handeln, erörtern, behandeln, erklären, nennen, deuten; ? situfangæn 1, sw. V. (2): nhd. aufstellen?, einrichten, erzählen?; untarzellen* 11, sw. V. (1): nhd. erzählen, berichten, zur Kenntnis bringen, vorbringen, anraten, berechnen
-- als Beispiel erzählen: ahd. biliden* 18, sw. V. (1a): nhd. »bilden«, formen, gestalten, nachahmen, als Beispiel erzählen, darstellen, vormachen, nacheifern
-- erneut erzählen: ahd. ibbihhæn* 1, ibbichæn*, sw. V. (2): nhd. wiederholen, wiedererzählen, erneut erzählen, auf etwas zurückkommen; widarzellen* 4, sw. V. (1): nhd. wiederholen, erneut erzählen
-- erzählen von: ahd. kwitilæn* 5?, quitilæn*, sw. V. (2): nhd. sprechen, erzählen, flüstern, sprechen von, erzählen von, murmeln, leise sprechen, geheimnisvoll reden, besprechen
-- etwas erzählen: ahd. giwahan* 29, st. V. (6): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, nennen, befehlen, etwas erwähnen, etwas erzählen, etwas sagen, etwas nennen, etwas befehlen, ersinnen, erdenken, wollen (V.), beachten, Erwähnung tun, einer Sache Erwähnung tun, sprechen, sprechen von

erzählen, mhd. anegesprechen, angesprechen, st. V.: nhd. ansagen, erzählen, berichten, anfangen zu sprechen, ansprechen, in Anspruch nehmen, mit Worten angehen, beschuldigen, anklagen, Klage erheben, beurteilen, Anspruch erheben auf, beanspruchen, auffordern, absprechen, bezichtigen, streitig machen; anesprechen, ansprechen, ane sprechen, st. V.: nhd. ansprechen, ansagen, erzählen, berichten, anfangen zu sprechen, in Anspruch nehmen, mit Worten angehen, beschuldigen, anklagen, beurteilen, Anspruch erheben auf, auffordern, absprechen, bezichtigen, gerichtlich beanspruchen, anfechten, rechtlich beanstanden, Klage erheben über; bemÏren, sw. V.: nhd. erzählen, rühmen, unterrichten von, berichten; bereiten (1), berÐden, sw. V.: nhd. bereiten, schaffen, rüsten, bilden, ausrüsten, bereit machen, ausbezahlen, benachrichtigen, kennenlernen, erzählen, berechnen, Rechenschaft ablegen, eingehen auf, zufügen, bereitstellen, bereithalten, entrichten, bezahlen, fertigstellen, schicken, herrichten, schmücken, zubereiten, herstellen, machen, ausstatten, herrichten, versorgen, vorbereiten, sich vorbereiten, nachweisen, angeben, unterrichten, heilen (V.) (1); berihten, birihten, perihten, sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; bescheiden (1), st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; bezellen, bezeln, sw. V.: nhd. zählen, erzählen, anheimstellen, erwerben; diuten (1), dðten, tiuten, sw. V.: nhd. zeigen, deuten, bedeuten, kundtun, verheißen, anzeigen, ankündigen, übersetzen (V.) (2), erzählen, ausdeuten, meinen, verdeutlichen, andeuten, Bedeutung haben, auslegen, erklären, erweisen, schallen, schallen machen, blasen; ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen; erÆlen, sw. V.: nhd. ereilen, erzählen, überholen, mit Worten heranreichen; erjagen, sw. V.: nhd. »erjagen«, einholen, zusammenfallen, terminlich zusammenfallen, erreichen, gewinnen, erzählen, mit Worten heranreichen, jagen, fangen, erwerben; ermÏren, sw. V.: nhd. erzählen; erreiten, sw. V.: nhd. erzählen, darstellen; erzellen, erzeln, erzelen, sw. V.: nhd. zählen, aufzählen, erzählen, ermessen, beschreiben

erzählen, mhd. fabelen (1), sw. V.: nhd. fabulieren, erzählen, dichten (V.) (1)

Erzählen, mhd. fabelen (2), st. N.: nhd. Fabulieren, Erzählen, Dichten (N.) (2)

erzählen, mhd. fabulieren, sw. V.: nhd. fabulieren, sich unterhalten, erzählen, dichten (V.) (1); gesagen, gisagen, gisegen, sw. V.: nhd. sagen, erzählen, beschreiben, erklären, bekennen, gestehen, zugestehen, benennen, feststellen, zubilligen; gewahen, gewagen, st. V.: nhd. erwähnen, erwähnen über, ansprechen, gedenken, berichten, mitteilen, erzählen, erzählen von, aussprechen; gezellen, sw. V.: nhd. zählen, erzählen, berichten von, beschreiben, aufzählen; halten (1), halden, st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen; jehen (1), jÐn, st. V.: nhd. sagen, beanspruchen, Anspruch geltend machen, anerkennen, bestätigen, erklären, zusprechen, nennen, sprechen, behaupten, bekennen, beichten, für wahr erklären, zugestehen, beilegen, zu eigen geben, anrechnen, eingestehen, glauben an, sich bekennen zu, sich berufen (V.) auf, aussagen gegen, entgegnen, erzählen, gestehen, bezeugen, bestätigen, versprechen, entscheiden, zulassen, glauben, zubilligen, zuerkennen, zutrauen, nachsagen, berichten von, den Vorzug geben vor
-- erzählen von: mhd. gewahen, gewagen, st. V.: nhd. erwähnen, erwähnen über, ansprechen, gedenken, berichten, mitteilen, erzählen, erzählen von, aussprechen; kunden* (1), künden, sw. V.: nhd. künden, verkündigen, anzeigen, zeigen, sich zeigen, verkünden, ankündigen, bekanntgeben, bekanntmachen, mitteilen, berichten, bekennen, offenbaren, erzählen von, verlautbaren, erklären

erzählen, mhd. lesen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen; mezzen (2), messen, st. V.: nhd. messen, abmessen, ausmessen, zielen, ermessen, durchmessen (V.), abschreiten, messen bei zauberischen Hilfsverfahren, zumessen, zuteilen, geben, schenken, abliefern, bemessen (V.) nach, sich verteilen in, mitteilen, abmessend gestalten, bilden, dichten (V.) (1), bestimmen, verkündigen, vergleichen mit, richten gegen, machen zu, werden zu, zählen zu, anrechnen als, halten für, fernhalten von, richten an, wenden an, gleichsetzen mit, für größer halten als, gleichstellen, vergleichend betrachten, betrachten, aufzählen, erzählen, sagen, erwägen, abwägen, abschätzen, überdenken, nachdenken über, prüfen, messend richten, prüfend richten; recken (2), rechen, sw. V.: nhd. sagen, erzählen, darlegen, erklären; reden (2), riden, sw. V.: nhd. reden, sprechen, sagen, vereinbaren, sprechen über, sprechen von, sprechen zu, besprechen mit, sagen gegen, sprechen gegen, aussprechen, äußern, erzählen, reden über, verabreden, mit sich selbst Zwiesprache halten, räsonieren, versprechen
-- heimlich untereinander erzählen: mhd. murmelen (1), murmeln, mürmeln, murmlen, sw. V.: nhd. murren, murmeln, flüstern, heimlich untereinander erzählen, verstohlen als Gerücht verbreiten; murmeren (1), sw. V.: nhd. murren, murmeln, heimlich untereinander erzählen, verstohlen als Gerücht verbreiten

erzählen, mhd. sagen (1), sõn, segen, sein, sw. V.: nhd. sagen, aussagen, Stellungnahme abgeben, erklären, verkünden, besagen, angeben, enthalten sein (V.), zusprechen, erzählen, nennen, rühmen, mit Worten ausdrücken, anschuldigen, Gedichte vorlesen, verfassen; setzen (1), setten, sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen; spellen, sw. V.: nhd. erzählen, reden, phantasieren, schwatzen, märchenhaft werden; tihten (1), sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

Erzählen, mhd. tihten (3), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Schreiben, Dichten (N.) (1), Erzählen, Berichten, Erdichten, Abfassen, Verfassen, Hervorbringen, Erfinden, Beschreiben, Festsetzen, Beschließen, Bestimmen, Einbringen, Bringen, Ausstatten, Ausschmücken, Besinnen, Ersinnen, Anstiften, Tun, Einrichten

erzählen, mhd. tolken (1), sw. V.: nhd. dolmetschen, erzählen, erklären, lallen

Erzählen, mhd. tolken (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dolmetschen, Erzählen, Erklären, Lallen

erzählen, mhd. überslahen, über slahen, st. V.: nhd. schlagend überziehen, schlagend überwältigen, beschlagen (V.), treibend überziehen, besiegen, niederwerfen, in Kürze sagen, erzählen, überschlagen (V.), auslassen, ungefähr berechnen, überdenken, überlegen (V.), schätzen, überströmen, überfließen, überwinden, erklären, sagen, überbauen, überbrücken; underscheiden (1), st. V., red. V.: nhd. trennen, unterscheiden, sich unterscheiden, den Unterschied klar machen zwischen, dazwischen versehen (V.), in Zwischenräumen schmücken, ausführlich auseinandersetzen, erzählen, erklären, Bescheid geben, anweisen, belehren, unterrichten, kennzeichnen, bestimmen, festlegen, ordnen, zuteilen, darlegen, zeigen, abwägen, abgrenzen, durchsetzen; ðzziehen (1), ðz ziehen, st. V.: nhd. ausziehen, herausziehen, entkleiden, ausnehmen, befreien, hervorheben, auskramen, erzählen, wegziehen, ausreißen, heraustreiben, hervorbringen, aussenden; verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.); verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; verzelen*, verzeln, verzellen, vorzellen, ferzeln*, ferzellen*, forzellen*, sw. V.: nhd. erzählen, berichten, berichten über, aufgeben, geringschätzen, ausscheiden, verurteilen, verdammen, für verfallen (Adj.) erklären; vorezelen*, vorzelen, vorzeln, vor zeln, vürzalen, vürzellen, forezelen*, fürzalen*, fürzellen*, sw. V.: nhd. vorziehen, erzählen, vortragen, beschreiben; zalen, zaln, sw. V.: nhd. zählen, zählen zu, zahlen, bezahlen, rechnen, berechnen, aufzählen, berichten, berichten von, erzählen; zelen (1), zellen, zeln, sw. V.: nhd. zählen, rechnen, berechnen, vergleichen, erzählen, berichten, berichten von, sagen, sagen von, mündlich mitteilen, sprechen, nennen, vergleichen mit, halten, betrachten als, erklären für, ernennen zu, ernennen als, einreihen in, zuzählen, als Anteil geben, beilegen, bestimmen, aufzählen, beschreiben, bekannt machen, ernennen, zuteilen, rechnen mit, rechnen zu, ordnen nach, zuordnen zu, anrechnen als, ansehen als, halten für, schätzen, schätzen auf, vorziehen vor, stellen in, stellen über, ziehen, häufen auf, sammeln
-- ausführlich erzählen: mhd. volrecken (2), folrecken*, sw. V.: nhd. ganz sagen, ausführlich erzählen, erklären, vollständig erklären, vollständig wiedergeben, vollständig erfassen; voltrecken, sw. V.: nhd. ausführlich erzählen
-- gleichsam abrollend erzählen: mhd. walzen, st. V., red. V.: nhd. rollen, walzen, drehen, sich drehen, sich wälzen, wenden, sich wenden, ablaufen, sich entwickeln, gleichsam abrollend erzählen; welzen, sw. V.: nhd. wälzen, rollen, drehen, gleichsam abrollend erzählen, sich wälzen, wenden, sich drehen, bewegen, hinabrollen, fügen
-- vollständig erzählen: mhd. vollesprechen, follesprechen*, st. V.: nhd. »vollsprechen«, aussprechen, ausdrücken, beschreiben, beenden, vollenden, vollständig erzählen, vollständig sagen; volsagen, vollensagen, folsagen*, sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, aussprechen, ausdrücken, aufzählen, vollständig wiedergeben, zu Ende erzählen; volsprechen, vollensprechen, folsprechen*, st. V.: nhd. »vollsprechen«, aussprechen, ausdrücken, beschreiben, beenden, vollenden, vollständig erzählen, vollständig sagen
-- zu Ende erzählen: mhd. vollegesagen, volgesagen, follegesagen*, folgesagen*, sw. V.: nhd. aussprechen, ausdrücken, aufzählen, vollständig wiedergeben, zu Ende erzählen; volsagen, vollensagen, folsagen*, sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, aussprechen, ausdrücken, aufzählen, vollständig wiedergeben, zu Ende erzählen

erzählen, mnd. dȫnen (1), sw. V.: nhd. erzählen, jemanden etwas vorerzählen; erhõlen, irhõlen, erhælen, sw. V.: nhd. wiederholen, von Neuem sagen, erzählen, sich erholen, sich in die frühere (Rechts-)Lage zurückbringen, von einem Irrtum zurückkommen, sich schadlos machen, einen Mangel wieder gut machen, Versehen wieder gut machen; ertellen, sw. V.: nhd. erzählen, zählen, aufzählen

erzählen, mnd. ðtdrücken*, ðtdrucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausdrücken«, ausdrücklich nennen, ausdrücklich angeben, gründlich erklären, erzählen; vȫrertellen***, sw. V.: nhd. vorher erwähnen, vorher erzählen, erzählen, zählen; vörhõlen* (1), vorhõlen, vorhalen, vorhælen, sw. V.: nhd. »verholen«, herbeiholen, herbeiziehen. hereinziehen, hinzuziehen, hervorholen, verursachen, veranlassen, Anlass geben, reizen, verschulden, angreifen, überfallen (V.), in der Rede anziehen, heranholen, vorbringen, erwähnen, anführen, berichten, erzählen, aussagen, bekannt geben, wiederholt aussprechen, wiederholen, in Schutz nehmen?, nachholen, einholen, wieder hervorholen, überholen, ausbessern, wieder einbringen, wiedergutmachen, ersetzen, ausgleichen, ersetzt bekommen, Wiedergutmachung erwirken, einsetzen, wieder zur Besinnung kommen, wieder zu Atem kommen, zu sich kommen, sich erholen, sich besinnen, sich schadlos halten, sich rächen, mit gleicher Münze heimzahlen, sich an jemandem vergreifen, seine Prozesslage durch Wiederholung der Rechtshandlung verbessern, einen Formfehler durch nochmalige Aussage ausgleichen, die frühere Rechtslage wiederherstellen; vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben; vörrÐkenen*, vorrÐkenen, vorrekenen, sw. V.: nhd. erzählen, berichten, verrechnen, buchen, falsch berechnen, verkehrt rechnen, sich verrechnen; vörspellen* (1), vorspellen, sw. V.: nhd. erzählen, berichten, vermelden; vörtellen*, vortellen, sw. V.: nhd. erzählen, aussagen, mitteilen, berichten, hinterbringen, auseinandersetzen, beichten, aufzählen; vörtrecken* (2), vortrecken, sw. V.: nhd. hinausziehen, hinauszögern, aufschieben, aufhalten, hinhalten, verziehen, falsch erziehen, verleiten, berichten, erzählen, wegreisen, aufbrechen, hinziehen, hinführen, hinbringen, hinzögern, versäumen, sich hinziehen, sich verzögern
-- vollständig erzählen: mnd. vullenseggen, vullenkseggen, sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, zu Ende erzählen, stark genug ausdrücken; vulseggen, sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, zu Ende erzählen, stark genug ausdrücken
-- vorher erzählen: mnd. vȫrertellen***, sw. V.: nhd. vorher erwähnen, vorher erzählen, erzählen, zählen
-- weitläufiger erzählen: mnd. ðtvȫren*, ðtvoren, mnd.?, sw. V.: nhd. ausführen, hinausführen, hinausbringen, Verbrecher zum Richtplatz bringen, zu Ende führen, vollbringen, weitläufiger erzählen, auseinandersetzen
-- zu Ende erzählen: mnd. vullenseggen, vullenkseggen, sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, zu Ende erzählen, stark genug ausdrücken; vulseggen, sw. V.: nhd. vollständig sagen, vollständig erzählen, zu Ende erzählen, stark genug ausdrücken

erzählen, mnd. lÐsen (1), st. V.: nhd. lesen (V.) (1), mit den Augen aufnehmen, vorlesen, vortragen, hersagen, beten, sprechen, reden, berichten, aussagen, mitteilen, erzählen, bezeichnen, lesen (V.) (2), sammeln, ernten, zusammenstellen, gesammelt herausgeben, verlesen (V.), auswählen, auslesen; mÐren (2), sw. V.: nhd. schwatzen, klatschen, verkünden, erzählen; nõsprÐken, nõchsprÐken*, naspreken, sw. V.: nhd. »nachsprechen«, wiederholen, melden, erzählen, nacherzählen, berichten; recken (1), racken, rechken, sw. V.: nhd. »recken«, sich erstrecken, reichen, andauern, währen, dehnen, ausreichen, ausstrecken, entgegenstrecken, herreichen, erreichen, erlangen, umsetzen, übergeben (V.), einbringen, verlängern, spannen, ziehen, treiben, erzählen, darlegen; rÐken (7), recken, rechen, sw. V.: nhd. rechnen, Rechenvorgänge ausführen, Rechnung halten, Rechnung ablegen, berechnen, ausrechnen, umrechnen, aufrechnen, anrechnen, abrechnen, verrechnen, zusammenzählen, abzählen, zählen, aufzählen, festlegen, bestimmen, belaufen, anführen, erzählen, berichten, mitteilen, beurteilen, ansehen, vergleichen miteinbeziehen, achten; rÐkenen (1), reknen, regenen, recken, rÐgenen, sw. V.: nhd. rechnen, Rechenvorgänge ausführen, Rechnung halten, Rechnung ablegen, berechnen, ausrechnen, umrechnen, aufrechnen, anrechnen, abrechnen, verrechnen, zusammenzählen, abzählen, zählen, aufzählen, festlegen, bestimmen, belaufen, anführen, erzählen, berichten, mitteilen, beurteilen, ansehen, vergleichen miteinbeziehen, achten

Erzählen, mnd. seggen (2), seggent, N.: nhd. Sagen (N.), Gesagtes, Reden (N.), Erzählen, Gerücht, Befehl, Ausspruch, rechtliche Entscheidung, mündliche Erklärung, Anordnen, Bestimmen

erzählen, mnd. sõgen (1), sw. V.: nhd. sagen, erzählen, erklären, als richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen

Erzählen, mnd. sõgen*** (2), sõgent***, N.: nhd. Sagen (N.), Erzählen, Erklären

erzählen, mnd. sõgeseggen***, sw. V.: nhd. erzählen, Geschichten erzählen; seggen (1), secgen, sekgen, sÐgen, secken, sigen, san, sw. V.: nhd. sagen, sprechen, erzählen, berichten, beschreiben, mitteilen, verkünden, Wort führen, erklären, richterliche Entscheidung aussprechen, zusagen, versprechen, versichern, geloben, anordnen, vorschreiben, vorwerfen, Klage erheben, nennen, veranschlagen, belasten, Gerüchte verbreiten

erzählen, mnd. spellen*** (1), sw. V.: nhd. erzählen, berichten; sprÐken (1), st. V.: nhd. sprechen, aussprechen, sagen, sprechend äußern, lauten, bedeuten, Anspruch erheben, Einspruch erheben, fordern, besprechen, beraten (V.), sich sprechend wenden an, berichten, erzählen, besingen, verherrlichen, verheißen (V.), Spruch fällen, Urteil sprechen, aussagen, behaupten, bezeugen, zusprechen, ins Gespräch kommen mit, Wortlaut haben, handeln von, beim Braten (N.) scharf brutzeln; tõlen, sw. V.: nhd. zählen, erzählen, feststellen, abzählen, zuordnen, zahlen, bezahlen; tellen, mnd.?, sw. V.: nhd. zählen, hinzählen, zahlen, rechnen, erzählen
-- Geschichten erzählen: mnd. sõgeseggen***, sw. V.: nhd. erzählen, Geschichten erzählen

erzahlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzählen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzählend, mnd. vörtellÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. erzählend, zählig?

erzählende -- erzählende Dichtung, mhd. mÏre (3), mõre, st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht

erzählendes -- erzählendes Lied, mhd. sageliet, st. N.: nhd. erzählendes Lied

erzählendes -- kurzes erzählendes Gedicht meist humoristischen bzw. satirischen Inhalts, mnd. klincgedichte, klincgedicht, N.: nhd. kurzes erzählendes Gedicht meist humoristischen bzw. satirischen Inhalts, Titel einer Sammlung von etwa 1650

erzählenhören, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzählenswert, mhd. mÏrehaft*, mÏrhaft, Adj.: nhd. erzählenswert

erzählenswert, mhd. sagebÏre, Adj.: nhd. »sagbar«, lobenswert, sagenswert, erzählenswert, begründet, rühmenswert, berühmt, löblich

erzählenswerth, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzähler, ae. s’cg-a, sw. M. (n): nhd. Sprecher, Erzähler

Erzähler, afries. *te-l-l-er, st. M. (ja): nhd. Erzähler

Erzähler, ahd. rahhõri* 2, rachõri, st. M. (ja): nhd. Erzähler, Beschreiber, Zeuge

Erzähler, mhd. mÏrÏre*, mÏrer, st. M.: nhd. Erzähler, Schwätzer, Angeber; marlÏre, marler*, mÏrlÏre, st. M.: nhd. Geschichtenerfinder, Erzähler, Dichter

Erzähler, mhd. sagÏre*, sager, seger, st. M.: nhd. »Sager«, Erzähler, Ankläger, Schiedsmann, Verleumder, Schwätzer, Angeber, Gedichtleser; spelvüerÏre*, spelfüerÏre*, spelvüerer, st. M.: nhd. »Erzählungsführer«, Erzähler
-- Erzähler der nichtgesungene Lieder vorträgt: mhd. sage (3), sw. M.: nhd. »Sager«, Erzähler der nichtgesungene Lieder vorträgt

Erzähler, mnd. sõgÏre*** (3), M.: nhd. »Sager«, Sprecher, Erzähler; sõgeseggÏre*, sõgesegger, M.: nhd. Erzähler, Geschichtenerzähler; seggÏre*, segger, sÐger, M.: nhd. Sager, Redner, Erzähler, Schwätzer; tellÏre*, teller, mnd.?, M.: nhd. Erzähler, Zähler (beim Teilen im Rechnen im Gegensatz zum Nenner nȫmÏre)
erzähler, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzählerin, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzählerpflicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzählt -- erzählt werden, an. Ær-a-st, sw. V.: nhd. geflüstert werden, erzählt werden

erzählt -- in den Mühlen erzählt werdend, mnd. mȫlenrüchtich, molenruchtich, Adj.: nhd. »mühlenruchbar«?, durch Gespräche in der Mühle weit bekannt, in den Mühlen erzählt werdend, allgemein bekannt, notorisch

erzählt -- vorher erzählt, mnd. vȫrgesechet*, vȫrgesecht, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vorher genannt, hiervor gesagt, vorher erzählt, oben erwähnt
erzählt, mhd. gespellet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erzählt
-- was man am Hofe spricht und sich erzählt: mhd. hovemÏre, hofemÏre*, st. N.: nhd. »Hofmäre«, was man am Hofe spricht und sich erzählt, Hofnachricht, Hofgeschichte; hoverede, hoferede*, st. F.: nhd. »Hofgerede«, was man am Hofe spricht und sich erzählt, Hofgeschichte, Hofnachricht; hovesprõche, hofesprõche*, st. F.: nhd. was man am Hofe spricht und sich erzählt, Hofnachricht, Hoftag

erzählte -- erzählte Geschichte, mhd. rede (1), ride, st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung

Erzählung, idg. *spelno‑, *pelno‑, Sb.: nhd. Erzählung

Erzählung, germ. *rakæ (1), st. F. (æ): nhd. Auswicklung, Erzählung; *sagæ (2), st. F. (æ): nhd. Aussage, Rede, Erzählung; *sagæ-, *sagæn, sw. F. (n): nhd. Aussage, Rede, Erzählung; *spella‑, *spellam, st. N. (a): nhd. Erzählung

Erzählung, got. in-sah-t-s 6, st. F. (i): nhd. Erzählung, Aussage, Zeugnis

Erzählung, an. dã-m-i (1), N.: nhd. Beispiel, Zeugnis, Erzählung; frõ-sag-a, sw. F. (n): nhd. Bericht, Erzählung, Geschichte; frõ-s‡g-n, st. F. (æ): nhd. Bericht, Erzählung, Kunde (F.), Nachricht, Auskunft; sag-a (1), sw. F. (n): nhd. Erzählung, Bericht; spjal-l (1), st. N. (a): nhd. Erzählung, Rede, Zauberspruch; tit-ul‑l, st. M. (a): nhd. Titel, Erzählung, Überschrift
-- Art Erzählung: an. bif-a (1), sw. F. (n): nhd. Art Erzählung; bif-i, sw. M. (n): nhd. Art Erzählung

Erzählung, ae. bÆ‑spel-l, M., st. N. (ja): nhd. Beispiel, Gleichnis, Spruch, Erzählung; bod-ung, st. F. (æ): nhd. Botschaft, Bericht, Erzählung; c‘-þ-ing, st. F. (æ): nhd. Erklärung, Erzählung; ge-r’c-ed-n’s-s, ge-r’c-ed-n’s, ge-r’c-ed-nys-s, ge-r’c-ed-nys, st. F. (jæ): nhd. Erzählung, Widergabe, Geschichte; ge-r’c-e-n’s-s, ge-r’c-e-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erzählung, Auslegung, Anweisung, Verbesserung; ge-sÏg-en, st. F. (jæ): nhd. Rede, Prophezeiung, Erzählung; ge-sag-a, sw. M. (n): nhd. Erzählung; ge-tÏ-l (1), st. N. (a): nhd. Zahl, Nummer, Reihe, Stamm, Verzeichnis, Meinung, Erzählung

Er​zählung, ae. gied-d, gied, gid-d, gid, ged-d, ged, st. N. (ja): nhd. Gesang, Gedicht, Spruch, Rätsel, Rede, Er​zählung

Erzählung, ae. in‑sih-t, in-sih-t-e, st. F. (i): nhd. Erzählung; mÚr-s-ung, st. F. (æ): nhd. Ruhm, Erzählung, Feier, Fest; rac‑u (1), st. F. (æ): nhd. Lauf, Flussbett, Erklärung, Bemerkung, Erzählung, Bericht; rÚ-d-ing, st. F. (æ): nhd. Lesen, Lesung, Lektion, Erzählung; r’c-ed‑n’s-s, r’c-ed-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erzählung, Geschichte, Erklärung, Leitung, Verweis; rec-e-n’s-s, rec-e-n’s, rec-c-e-n’s-s, rec-c-en-n’s, st. F. (jæ): nhd. Erzählung, Auslegung, Erklärung; sÏg-en, st. F. (jæ): nhd. Rede, Prophezeiung, Behauptung, Erzählung, Geschichte; sag-a (2), sw. M. (n): nhd. Aussage, Rede, Erzählung; sag-u (1), st. F. (æ): nhd. Sage, Aussage, Bericht, Erzählung, Geschichte, Zeugnis, Prophezeiung; s’cg-e, sw. F. (n): nhd. Rede, Erzählung; *sih-t (2), *sih-t‑e (2), Sb.: nhd. Erzählung; spel-l, spel, M., st. N. (ja): nhd. Erzählung, Geschichte, Rede, Ausspruch, Spruch, Predigt, Botschaft, Beobachtung; spel-l-ung, st. F. (æ): nhd. Erzählung, Geschichte; s-prÚ-c, s-prÐ-c, st. F. (jæ): nhd. Sprache, Erzählung, Rede, Reden, Unterhaltung, Beredsamkeit, Ausspruch, Gerücht, Entscheid, Urteil, Prozess, Frage, Sprechplatz; ta-l‑u, st. F. (æ): nhd. Zahl, Reihe, Erzählung, Geschichte, Anklage
-- wahre Erzählung: ae. s-æþ-gied-d, s-æþ-gied, s-æþ-gid‑d, s-æþ-gid, st. N. (ja): nhd. wahre Erzählung, Tatsachenbericht

Erzählung, afries. di-ch-t* 1, st. N. (a): nhd. Schrift, Bericht, Erzählung; for-te-l-l-inge 1, st. F. (æ): nhd. Erzählung; r-Æ-m 2, st. M. (a): nhd. »Reim«, Erzählung, Gedicht, gereimte Schrift

Erzählung, anfrk. spel* 2, st. N. (a): nhd. Erzählung, Rede

Erzählung, as. s‑pel‑l‑unga* 1, st. F. (æ): nhd. Erzählung

Erzählung, ahd. 7zala 105, st. F. (æ): nhd. Zahl, Anzahl, Reihe, Erzählung, Menge, Rede, Aussage, Satz, Definition, Grund, Meinung, Behauptung, Überzeugung, Berechnung; kæsa* 3, st. F. (æ): nhd. Streit, Streitsache, Gespräch, Rede, Erzählung; mõri* (2) 15, st. N. (ja): nhd. »Mär«, Kunde (F.), Erzählung, Nachricht, Botschaft; mõrida 22, st. F. (æ): nhd. Kunde (F.), Erzählung, Ruf, Gerücht, Ruhm, Botschaft; rahha 70, racha, st. F. (æ): nhd. Rede, Gerede, Erzählung, Sache, Ding, Angelegenheit, Zustand, Handlung, Lage, Rechenschaft, Grund; redina 65, st. F. (æ): nhd. Rede, Erzählung, Rechenschaft, Überlegung, Wort, Lehre, Kunde (F.), Bericht, Erklärung, Deutung, Regelung, vernünftige Regelung, Grundsatz, Begebenheit, Geschehen, Ding, Sache, Schuld, Beratung, Verhalten, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Beschaffenheit, Geschichte, Vernunftschluss; saga (2) 50, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Sage«, Erzählung, Rede, Aussage, Darlegung, Meinung, Gerede, Rechenschaft, Kunde (F.); sagunga 4, st. F. (æ): nhd. »Sagung«, Behauptung, Erzählung, Vorhersage; spel 17, st. N. (a): nhd. Rede, Aussage, Erzählung, Sage, Gleichnis, Beispiel, Sprichwort, Vorhersage; sprõhha 66, sprõcha, st. F. (æ): nhd. Sprache, Sprechen, Rede, Aussage, Unterredung, Ausspruch, Erzählung, Disputation, Beratung, Gerede
-- weitläufige Erzählung: ahd. umbisaga* 8, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Umschweif, Umschweife, Ausrede, Weitschweifigkeit, weitläufige Erzählung

Erzählung, mhd. ðzziehen (2), st. N.: nhd. Ausziehen, Entkleidung, Erzählung, Befreiung; wort, wart, st. N., sw. N.: nhd. Name, Wort, Spruch, Ausspruch, Sprichwort, Gespräch, Erzählung, Stimme, Sprache, Bezeichnung, Ruf, Gerücht, Fürsprache, Versprechen, Befehl, Nachricht, Botschaft, Logos, Zustimmung, Erlaubnis, Einverständnis, Übereinkunft, Vereinbarung, Zauberwort, Beschwörung, Segen, Zunge, Gedichttext, Gedicht, Silbe, Verssilbe; zal (1), st. F.: nhd. Zahl, Anzahl, bestimmte Anzahl, unbestimmte Anzahl, Größe, Menge, Schar (F.) (1), Zählung, Erzählung, Bericht, Rede, Angabe, Berechnung, Aufzählung, Nachstellung, Gefahr, Not
-- Erzählung vom Unreinen: mhd. vultermÏre, fultermÏre*, st. N.: nhd. »Mär von der Unreinheit«, Geschichte vom Bösen, Erzählung vom Unreinen
-- umständliche Erzählung: mhd. umbesage, st. F.: nhd. Umschweife, umständliche Erzählung
-- weitläufige Erzählung: mhd. umbemÏre, st. N.: nhd. weitläufige Erzählung
-- zweifelhafte Erzählung: mhd. zwÆvelmÏre, zwÆfelmÏre*, st. N.: nhd. zweifelhafte Erzählung, Zweifelrede; zwÆvelrede, zwÆfelrede*, st. F.: nhd. »Zweifelrede«, Qual der Ungewissheit, zweifelhafte Erzählung, Meinungsverschiedenheit, Rechtsunsicherheit

Erzählung, mhd. fabel, fable, sw. F., st. F.: nhd. »Fabel«, erdichtete Geschichte, Geschichte, Erzählung; gehãrede*, gehãrde, gehærde, st. F., st. N.: nhd. »Gehörde«, Gehör, Hören, Erzählung, Einflüsterung, Gebiet, dazu gehöriges Gebiet; gelÆchnisse, gelÆchenisse, glÆchnisse, glÆchnusse, st. F., st. N.: nhd. »Gleichnis«, Gleichheit, Ähnlichkeit, Abbild, Ebenbild, Gestalt, Erscheinung, Beispiel, Vergleichung, Rätsel, Erzählung; gelÆchnussede, st. F., st. N.: nhd. »Gleichnis«, Rätsel, Erzählung; getihte, getiht, gediht, st. F.: nhd. Schriftwerk, Gedicht, Dichtkunst, Dichtwerk, Dichtung, Erdichtung, Erzählung, Schrift, Ausführung, Kunst, Kunstsinn, Vorschlag, Denken, Aussinnen, Niederschreiben, Aufzeichnung, Lüge, Kunstwerk, künstlerische Befähigung, Versdichtung, Rechtsspruch, Trugbild; histærje, histærie, istærje, istorie, st. F., sw. F.: nhd. Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle; istörje, istærie, istærje, F.: nhd. »Historie«, Geschichte, Erzählung, Legende; klaf, klapf, st. M., st. F.: nhd. Knall, Krach, Geschwätz, Erzählung, Verleumdung, Spalte, Riss
-- erdichtete Erzählung: mhd. fabe, sw. F.: nhd. »Fabel«, erdichtete Erzählung, Märchen, Unterhaltung; fabele, favele, st. F.: nhd. »Fabel«, erdichtete Erzählung, Märchen, Unterhaltung
-- Erzählung von Gott: mhd. gotspel, st. N.: nhd. Evangelium, Erzählung von Gott
-- närrische komische Erzählung: mhd. gumpelmÏre, st. N.: nhd. närrische komische Erzählung
-- possenhafte Erzählung: mhd. goukelspel, st. N.: nhd. »Gaukelei«, possenhafte Erzählung, possenhafte Rede
-- schriftliche Erzählung: mhd. geschrÆp, st. N.: nhd. Schrift, schriftliche Erzählung

Erzählung, mhd. mÏre (3), mõre, st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht; niumÏre, st. N.: nhd. Erzählung, Neuigkeit; passe, sw. M.: nhd. »Passion«, Leidensgeschichte, Erzählung, theatralische Darstellung; passie, passÆe, sw. F.: nhd. Passion, Leidensgeschichte, Leidensgeschichte Christi, Erzählung, theatralische Darstellung; passiæn, st. M.: nhd. Passion, Leidensgeschichte, Leidensgeschichte Christi, Erzählung, theatralische Darstellung; rede (1), ride, st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung
-- dichterische Erzählung: mhd. mÏre (3), mõre, st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht
-- Erdichtungsgegenstand der Erzählung: mhd. mÏre (3), mõre, st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht
-- in der Erzählung: mhd. mÏreshalp, Adv.: nhd. von Seite der Geschichte, von Seite der Erzählung, in der Erzählung
-- von Seite der Erzählung: mhd. mÏreshalp, Adv.: nhd. von Seite der Geschichte, von Seite der Erzählung, in der Erzählung

Erzählung, mhd. õventiure (1), õventiur, õbentiure, st. F.: nhd. Begebenheit, Beginnen, Ereignis, Schicksal, Muse, Glück, glückliches Geschick, Glücksfall, Erfolg, Gedicht, Erzählung, Geschichte, Quelle der höfischen Dichter, Quelle, Überlieferung, Neuigkeit, Nachricht, Unterhaltung, Vergnügen, Abenteuer, Rittertat, Heldentat, Streben (N.) nach Ruhm, Wagnis, Kampf, Herausforderung, Bedrängnis, Zufall, Gelegenheit, Wunder, Zauber; bÆspel, bÆspil, st. N.: nhd. Beispiel, Geschichte, Fabel, Gleichnis, Sprichwort, Parabel, Sinnspruch, Erzählung, Sinnbild, Zeichen, Vorbild; buoch (1), puoch, st. N.: nhd. Buch, Bibel, Schrift, Wissen, Wissenschaft, Dichtung, Heilige Schrift, Gedichtsammlung, Gedichtsquelle, Erzählung, Werk, gelehrte Bildung
-- im Dorf umlaufende frei erfundene Erzählung: mhd. dorfspel, st. N.: nhd. Dorfgeschichte, im Dorf umlaufende frei erfundene Erzählung

Erzählung, mhd. sage (2), st. F., sw. F.: nhd. »Sage«, Sprechen, Sprache, Bericht, Rede, Aussage, Erzählung, Gerücht, Gerede, Angabe, Belehrung, Worte, Geschichte, Überlieferung, Hörensagen; sagemÏre, st. N.: nhd. Erzählung, lügenhafte Erzählung, Märchen, leeres Gerede, Rumor; sagunge, st. F.: nhd. »Sagung«, Erzählung, Sprechen, Sprache, Rede, Aussage, Erzählung, Gerücht, Angabe, Belehrung; sagunge, st. F.: nhd. »Sagung«, Erzählung, Sprechen, Sprache, Rede, Aussage, Erzählung, Gerücht, Angabe, Belehrung; spel, st. N.: nhd. Erzählung, Sage, Erdichtung, Fabel, Geschichte, Märchen, Gerede, Geschwätz, Gegenstand des Geredes
-- erdichtete Erzählung: mhd. spelmÏre, st. N.: nhd. erdichtete Erzählung
-- Erzählung eines Streiches: mhd. swanc (2), st. M.: nhd. »Schwang«, Schwingbewegung, Schwingen, Schwung, Schicksalsbewegung, Schlag, Wurf, Hieb, Streich, Fechterstreich, lustiger Einfall, neckischer Einfall, Erzählung eines Streiches, Anfechtung, Schwank, Wucht, Bewegung, Schwanken, Wendung, Schweigen, Hülle
-- Erzählung von Liebe: mhd. senemÏre, st. N.: nhd. Erzählung von Liebe, Liebesgeschichte
-- kurzweilige Erzählung: mhd. schimpfrede*, schimphrede, st. F.: nhd. Scherzrede, Spottrede, kurzweilige Erzählung
-- lügenhafte Erzählung: mhd. sagemÏre, st. N.: nhd. Erzählung, lügenhafte Erzählung, Märchen, leeres Gerede, Rumor
-- trügerische falsche Erzählung: mhd. trugemÏre, trügenmÏre, st. N.: nhd. trügerische falsche Erzählung

Erzählung, mnd. ? dȫneken*** (2), N.: nhd. »Tönchen«?, Erzählung?; ertellinge, F.: nhd. Aufzählung, Erzählung
-- belehrende Erzählung als Beispiel: mnd. exempel, N.: nhd. Beispiel, Muster, Vorbild, belehrende Erzählung als Beispiel, Predigtmärlein
-- Erzählung seltsamer Ereignisse: mnd. Ðventǖr, eventur, Ðventǖre, eventure, N.: nhd. Ereignis, glückliches Ereignis, unglückliches Ereignis, Zufall, Gefahr, Wagnis, Risiko, Ungefähr, Geschick, Ende, Ausgang, Geschichte, Erzählung seltsamer Ereignisse, zufällige Arbeit, Ware, allerlei, weibliche Scham
-- scherzhafte Erzählung in gereimter Form: mnd. dȫnken, N.: nhd. scherzhafte Erzählung in gereimter Form
Erzählung, mnd. gerüchte, geröchte, gerüfte, N.: nhd. Rufen, Lärm, Alarm, Gerücht, Erzählung, Bericht, Ruf, Nachrede, Leumund; histærie, F.: nhd. Historie, Geschichte, Vorgeschichte, Geschichtsdarstellung, Weltgeschichte, Erzählung, Fabel, Handlung, Abschnitt aus der geistlichen Schrift
-- erdichtete Erzählung: mnd. fõbele, fõbel, fabele, fõbule, fabule, F.: nhd. Fabel, lehrhafte Tierfabel, erdichtete Erzählung, falsche Geschichte, lügenhafte Geschichte, Irrlehre, Lüge, Märchen; fõbelegedichte*, fõbelgedicht, N.: nhd. erdichtete Erzählung

Erzählung, mnd. les, lÐs, lees, N.: nhd. Aussage, Erzählung, Legende?, Vers?; meldinge, F.: nhd. Meldung, Verrat, Anzeige, Erzählung; mÐre (1), N., F.: nhd. »Märe«, Erzählung, Kunde (F.), Bericht, Gerede, Gerücht; rÐde (1), redde, reede, reyde, rede, F.: nhd. Rede, gesprochene oder geschriebene Worte, Äußerung, Vortrag, Erzählung, Predigt, Verhandlung, Aussagegegenstand, Inhalt, Beredung, Unterhaltung, Übereinkunft, Versprechen, Grund, Ursache, Begründung, Legitimation, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), Rechenschaft, Rechtfertigung, Absicht, Zweck, Vernunft; rÐden* (2), rÐdent, N.: nhd. Reden (N.), Rede, Erzählung, Aussage, Mitteilung, Zusage, Versprechen
-- der Erzählung nach: mnd. mÐrigerwÆse***, mÐregerwÆse***, Adv.: nhd. gerüchtweise, der Erzählung nach, redeweise
-- erdichtete Erzählung: mnd. lȫgentõle, lȫgentael, lȫgentail, lȫgentÀl, lȫgentÀle, F., N.: nhd. Lüge, lügnerische Erzählung, erdichtete Erzählung
-- lehrhafte Erzählung mit verdeutlichenden Beispielen: mnd. parabole, parabel, F.: nhd. Parabel, lehrhafte Erzählung mit verdeutlichenden Beispielen, Gleichnis
-- lügenhafte Erzählung: mnd. lÐgentõle*, lÐgentõl, leggentõl, F.: nhd. lügenhafte Erzählung
-- lügnerische Erzählung: mnd. lȫgentõle, lȫgentael, lȫgentail, lȫgentÀl, lȫgentÀle, F., N.: nhd. Lüge, lügnerische Erzählung, erdichtete Erzählung

Erzählung, mnd. sõge (3), st. F.: nhd. »Sage«, Rede, Gerede, Gerücht, Erzählung, Aussage, Behauptung, Meldung, Ausspruch, Urteil, Entscheidung, schriftlich oder mündlich tradierter Bericht über frühere Ereignisse; sprȫke, M.: nhd. Spruch, Gespräch, Beredung, Besprechung, Rede, Gerede, Erzählung, Ausspruch, Sprichwort, Redensart, Mahnung, Lehre, Lästerung, Schmährede; tõle (2), thaale, F.: nhd. Sprache, Erzählung, Bericht, Unterredung, Gespräch, Darstellung, gerichtliche Ansprache, Klage, Rechtsspruch
-- Erzählung während einer gemeinsamen Mahlzeit: mnd. tõfelmÐre*, tõfelmÐr, F.: nhd. »Tafelmäre«, Erzählung während einer gemeinsamen Mahlzeit, Tischgespräch
-- spaßhafte Erzählung: mnd. swank (3), M.: nhd. Spott, Spottrede, spöttischer Einfall, lustige Scherzrede, spaßhafte Erzählung, Schwank, Streich, Scherz, Narrheit, lächerliche Sitte, hinterlistige Machenschaften, wilde Gerüchte, kuriose Bräuche

Erzählung, mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrgÐven (2), vȫrgÐvent, N.: nhd. Mitteilung, Erzählung, Angabe, Aussage, Ausrede, Vortrag, gerichtlicher Antrag, Urteilsfrage; vörhõl*, vorhõl, vorhal, N.: nhd. Erzählung, Bericht, Berichterstattung, Wiederaufnahme, weitere Erörterung, Veranlassung, Verhandlung, Verschuldung, Angriff, Überfall, Ersatz, Schadloshaltung; vörhõlinge*, vorhalinge, vorhælinge, vorhellinge, F.: nhd. Herbeiholung, Verschulden, Veranlassung, Übergriff, Angriff, Erwähnung, Erzählung, Bericht, Erörterung, Verhandlung, Erholung, Wiedergutmachung, Schadloshaltung; vörhandelinge*, vorhandelinge, F.: nhd. Verhandlung, Unterhandlung, Verhandlungsprotokoll, Verhandlungsakte, Beratung, Vermittelung, Erzählung, Handlung, Behandlung, Besorgung, Betreuung, Handelsverkehr; vörtellinge*, vortellinge, F.: nhd. Erzählung, Darstellung, Bericht, Vortrag; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung
-- lügenhafte Erzählung: mnd. unmÐre (1), mnd.?, F.: nhd. Lüge, lügenhafte Erzählung
-- vorangestellte Erzählung: mnd. vȫrrÐde, vȫrerÐde, F.: nhd. Verabredung, Vereinbarung, Übereinkommen, Bedingung, Vorbehalt, Verwahrung, Vorrede, früher geschehene Äußerung, vorangehender Bericht, vorangestellte Erzählung, Einleitung
-- vorherige Erzählung: mnd. vȫrewært, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gestochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung; vȫrwært (1), vorwort, N.: nhd. Vorwort, erstes Wort, vorher gesprochenes Wort, wichtiges Wort, frühere Rede, Erzählung, vorherige Erzählung, vorherige Verabredung, vorherige Besprechung, Vorverhandlung, vorherige Zusage, Zusicherung, Gelöbnis, Versprechen, Sicherheitsversprechen, frühere Abmachung, Übereinkommen, Vertrag, Eheabsprache, Bedingung, Vorbehalt, Einschränkung, Voraussetzung

erzählung, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erzählungen -- Erzählungen einstreuen, ahd. untarrahhæn* 1, untarrachæn*, sw. V. (2): nhd. dazwischensprechen, einwerfen, Erzählungen einstreuen

Erzählungen -- Sammlung von Erzählungen, mnd. histærienbæk, N.: nhd. »Historienbuch«, Geschichtsbuch, Sammlung von Erzählungen, biblische Geschichte

erzählungsart, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzählungsführer, mhd. spelvüerÏre*, spelfüerÏre*, spelvüerer, st. M.: nhd. »Erzählungsführer«, Erzähler

erzählungsweise, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

erzählungsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzahmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzähmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzalaun, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzamt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzangelweit, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzanken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzappeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzarbeiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzarm, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzarmut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erzart -- in einem Erzgang gefundene Erzart, mhd. sweif, st. M.: nhd. »Schweif«, Schwingbewegung, Gang (M.) (1), Umschwung, Umkreis, Umfang, umschlingendes Band, Besatz eines Kleidungsstücks, Schwanz, Ende, Schwung, Drang, Streben (N.), Verlauf, Lauf, Einfluss, Gloriole, Ausläufer eines Erzganges, in einem Erzgang gefundene Erzart

erzart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzärteln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzaubern, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzaufkäufer, mnd. ersekȫpÏre*, ersekȫper, M.: nhd. Erzaufkäufer; ertsekȫpÏre*, ertsekȫper, M.: nhd. Erzaufkäufer
Erzaufrührer, nhd., M.: nhd. Erzaufrührer; E.. s. Erz…: Aufrührer; L.: : Luther

erzauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzäuglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzausen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzausschläger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzbachant, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzbalger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzbanner, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzbanneramt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzbannerherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzbeamte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzbeamte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzbecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzbegründet, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzbehelmt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzbeiszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzbelastet, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzbereitend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzberg, mhd. erzeberc, erzberc, st. M.: nhd. »Erzberg«, Erz führender Berg

erzberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzbernheuter, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzbescheiszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzbeschlagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzbestie, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzbetrieger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzbettler, mhd. erzebetelÏre*, erzebettelÏre, st. M.: nhd. Erzbettler

erzbettler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzbetze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzbewehrt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzbild, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzbischoeflich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erzbischof -- Abgabe Hamburgs an den Erzbischof von Bremen, mnd. krǖzelpenninc, M.: nhd. »Kreuzpfennig«, Pfennigmünze mit einem Kreuz, Abgabe Hamburgs an den Erzbischof von Bremen; krǖzepenninc, krǖzpenninc, M.: nhd. »Kreuzpfennig«, Pfennigmünze mit einem Kreuz, Abgabe Hamburgs an den Erzbischof von Bremen
Erzbischof -- am Sankt Mauritiustag an den Erzbischof zu bezahlender Zins, mnd. hÐremissetins, M.: nhd. am Sankt Mauritiustag an den Erzbischof zu bezahlender Zins

Erzbischof, an. erk-i-bi-skup, st. M. (a?): nhd. Erzbischof

Erzbischof, ae. arce‑bi‑scop, Ïrce‑bi‑scop, st. M. (a): nhd. Erzbischof; eal-d-or-bi-sceop, st. M. (a): nhd. Erzbischof, Hohepriester

Erzbischof, afries. erz-e‑bi-skop 3, st. M. (a): nhd. Erzbischof

Erzbischof, ahd. erzibiskof* 4, erzibiscof, st. M. (a): nhd. Erzbischof

Erzbischof, mhd. erzebischof, erzebischolf, erzbischof, st. M.: nhd. Erzbischof

Erzbischof, mnd. archebischop, archibischop, M.: nhd. Erzbischof; ersebischop, ersebischup, M.: nhd. Erzbischof

Erzbischof, mnd. ȫverbischop, æverbischop, M.: nhd. Erzbischof
-- oberster Erzbischof: mnd. prÆmõs, primass, M.: nhd. Primas, hoher kirchlicher Würdenträger, oberster Erzbischof
-- vom Papst mit der Bischofsweihe beauftragter Erzbischof oder Bischof der lutherischen Polemik gegen die römisch-katholische Kirche: mnd. põwesÐsel, põwestÐsel, M.: nhd. »Papstesel«, vom Papst mit der Bischofsweihe beauftragter Erzbischof oder Bischof der lutherischen Polemik gegen die römisch-katholische Kirche

erzbischof, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzbischof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzbischofat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzbischofei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzbischöflein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzbischöflich, mhd. erzebischoflich, Adj.: nhd. erzbischöflich

erzbischöflich, mnd. ersebischoplÆk, ersbischoplÆk, Adj.: nhd. erzbischöflich

erzbischöflich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzbischöfliche -- erzbischöfliche Kathedralkirche, mnd. ersehȫvetkerke, F.: nhd. erzbischöfliche Kathedralkirche, Metropolitankirche

erzbischöfliche -- erzbischöfliche Würde, mnd. erse (4), ercze, ersze, erce, arze, arse, ertze, F.: nhd. Erzwürde, erzbischöfliche Würde, Hoheit, Pallium als Zeichen der Würde

erzbischöflichen -- Leiter der erzbischöflichen Kanzlei in Köln, mhd. kappellÏre, st. M.: nhd. Kapeller, Angehöriger des Kollegiatsstiftes zur Alten Kapelle in Regensburg, Keppler, Leiter der erzbischöflichen Kanzlei in Köln

Erzbischofs -- Diözese eines Bischofs bzw. Erzbischofs, mnd. prævincie, prævintie, prævinz*, prouintz, sw. F.: nhd. Provinz eines Landes, eine staatliche Verwaltungseinheit, Landesbezirk, Gau, kirchliche Verwaltungseinheit, Diözese eines Bischofs bzw. Erzbischofs, Gebiet des Meisters eines Mönchsordens, Ordensprovinz

Erzbischofs -- über die Schultern liegende weißwollene Binde mit schwarzen Kreuzen als Abzeichen des Papstes und des Erzbischofs, mnd. pallienmentelken, N.: nhd. über die Schultern liegende weißwollene Binde mit schwarzen Kreuzen als Abzeichen des Papstes und des Erzbischofs

Erzbischofsamt, ae. arce-bi-sceop-hõ-d, st. M. (a?, u?): nhd. Erzbischofsamt

erzbischofschaft, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzbischofstuhl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzbischoftum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzbischoftumlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erzbistum, ahd. erzibiskoftuom* 1, erzibiscoftuom*, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Erzbistum, Diözese

Erzbistum, mhd. erzebistuom, erzbistuom, st. N.: nhd. Erzbistum

Erzbistum, mnd. ersebischopõt, N.: nhd. Erzbistum; ersebischopdæm, ersebischdæm, N.: nhd. Erzbistum

Erzbistum: Erzbisthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther (Erzbisthum)

erzbistum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzbistümlich, ahd. erzibiskoftuomlÆh* 1, erzibiscoftuomlÆh*, Adj.: nhd. erzbistümlich

Erzbistums -- Hauptstadt eines Erzbistums, mnd. ersehȫvetstat, F.: nhd. Hauptstadt eines Erzbistums

erzblinkend, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzblume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzböse, mnd. gruntbȫse, Adj.: nhd. grundböse, erzböse

erzböse, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erzbösewicht, mhd. gruntbãsewiht*, gruntbãswiht, st. M.: nhd. Erzbösewicht

erzbösewicht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzboshaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzbote, mhd. archibote, sw. M.: nhd. »Erzbote«, wichtiger Bote; erzebote, sw. M.: nhd. »Erzbote«, Erzengel, erster Apostel, Apostel

Erzbote, mhd. arzebote, sw. M.: nhd. Erzbote

erzbote, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzbotschafter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erzbrechen -- Werkzeug zum Erzbrechen, mhd. wolf (2), st. M.: nhd. Wolf (M.) (2), Hautentzündung, Geschwür, Werkzeug zum Erzbrechen, Werkzeug zum Steinbrechen, die Türpfosten verbindende Oberschwelle, fehlerhaft geschnittenes Brett, Fehler in einem Bau

erzbruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzbube, mhd. erzebuobe, erzbuobe, sw. M.: nhd. Erzbube, Oberbube

Erzbube, mnd. ersebæve, ersebove, M.: nhd. Erzbube, Erztaugenichts

erzbube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzbube, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzbubenstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzbüberei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzbuhlerin, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzdechant, mhd. vrænetechan* 1, frænetechan*, st. M.: nhd. »Frondechant«, Erzdechant, Erzdiakon

Erzdechant, mnd. erkedÐken, M.?: nhd. Erzdechant

erzdeutsch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzdiakon, mhd. vrænetechan* 1, frænetechan*, st. M.: nhd. »Frondechant«, Erzdechant, Erzdiakon

Erzdiakon, mnd. ersediaken, M.: nhd. »Erzdiakon«, Archidiakon

erzdiakon, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erzdieb, mnd. hȫvetdÐf, M.: nhd. größter Dieb, Erzdieb

erzdieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzdieb, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzdiebin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzdiebstahl, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzdom, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzdraht, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzdruse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzdumm, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzdummkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erze -- Abfallgestein das beim Schneiden der Erze auf mechanischem Wege losgeschlagen und später durch Abbau der Halden weiter verwertet wurde, mnd. vols, fols*, M.: nhd. Felsstück, Stein, Abfallgestein das beim Schneiden der Erze auf mechanischem Wege losgeschlagen und später durch Abbau der Halden weiter verwertet wurde

Erze -- Ausgaben für das Einschmelzen der Erze, mhd. hüttekoste*, hüttekost, st. F.: nhd. »Hüttungskosten«, Ausgaben für das Einschmelzen der Erze

Erze -- bei der Korbförderung der Erze Beschäftigter, mnd. inhengÏre*, inhenger, M.: nhd. Einhänger, bei der Korbförderung der Erze Beschäftigter

Erze -- Sieb im Bergwerk zum Sieben oder Waschen der Erze, mnd. sÐve, seeve, zeve, sÐf, N.: nhd. Sieb, durchlöcherter Sack zum Sichten des Mehles, Sieb im Bergwerk zum Sieben oder Waschen der Erze, Sichtbeutel, durchlöcherter Fischbehälter zur Aufbewahrung des Fanges, ein Maß für Hopfen

Erze -- tragbares Transportmittel zur Förderung der Erze, mnd. kerve (3), F.: nhd. Erzkorb, tragbares Transportmittel zur Förderung der Erze, eine Maßeinheit

Erze -- Treibhütte wo die Erze getrieben werden, mnd. drÆfhütte, F.: nhd. Treibhütte wo die Erze getrieben werden, Gießhütte

erze, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzechen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzeichnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzeigen -- erzeigen an, mhd. gebieten (1), gibieten, gepieten, gipieten, st. V.: nhd. gebieten, befehlen, verfügen, anordnen, ausstrecken, darreichen, anbieten, entbieten, laden (V.) (2), laden (V.) (2) zu, auftragen, verabschieden, herrschen, bestimmen, verfügen über, treiben zu, verbieten, anordnen, verlangen, fordern, wünschen, auferlegen, erlauben, geben, einberufen (V.), aufbieten, ausrufen, verhängen über, erzeigen an

erzeigen, ae. ge-s-céaw‑ian, sw. V. (2): nhd. schauen, blicken, betrachten, beobachten, untersuchen, erzeigen, Rücksicht nehmen, ausblicken, wählen, beschließen, gewähren

erzeigen, ahd. leisten* 22, sw. V. (1a): nhd. leisten, beweisen, erweisen, erfüllen, erstatten, erzeigen, einhalten
-- freundlich erzeigen gegen: ahd. gidankæn* 8, gidancæn*, sw. V. (2): nhd. danken, lohnen, segnen, vergelten, loben für, freundlich erzeigen gegen
-- sich freundlich erzeigen: ahd. dankæn 57, dancæn*, sw. V. (2): nhd. danken, lohnen, segnen, schulden, belohnen, loben, sich freundlich erzeigen, verdanken

erzeigen, mhd. erzeigen, derzeigen, rezeigen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, bezeichnen, dartun, erweisen, beweisen, nachweisen, dokumentieren, leisten, erfüllen, offenbaren, enthüllen, mitteilen; erzöugen, sw. V.: nhd. erzeigen, an den Tag legen, zeigen, beweisen, erweisen, nachweisen, vorweisen

erzeigen, mhd. ougen, öugen, ægen, ãgen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, erweisen, vor Augen bringen, erscheinen, deutlich sein (V.), offenbaren, ankündigen, beweisen, sich zeigen, zum Vorschein kommen

erzeigen, mhd. zöugen, zougen, zoigen, zöigen, sw. V.: nhd. zeigen, vor Augen bringen, erzeigen, erweisen, zuweisen

erzeigen, mnd. enttȫgen, entȫgen, entogen, sw. V.: nhd. erzeigen, erweisen, vor Augen stellen, zeigen, vorzeigen, bezeigen, erweisen; ertȫgen, irtȫgen, ertÐgen, erteigen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, beweisen, vorzeigen
erzeigen, mnd. ertænen, sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen

Erzeigen, mnd. ertȫginge, F.: nhd. Erzeigen, Bezeigen, Vorzeigung, Darlegung, Nachweisung

erzeigen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzeigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzeigen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzeiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzeigt, mhd. erzeiget***, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erzeigt«

erzeigte -- erzeigte Ehre, mnd. ÐrdõdichhÐt*, ÐrdõdichÐt, Ðrdõdicheit, F.: nhd. erzeigte Ehre, ehrenvolle Behandlung

erzeigung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzeigung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzeinfältig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzeinfaltspinsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzeingemacht, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzeiseln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzeisen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzeisen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzeitigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzelen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzempörer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzen -- Abbau von Erzen, mhd. bð, bou, st. M., st. N.: nhd. Bau, Wohnung, Bauwerk, Haus, Hausbau, Ansiedlung, Hof, Gebäude, Wohnstätte, Wohnen, Bauvorgang, Bewirtschaftung, Bebauung, Bestellung, Zustand, wirtschaftlicher Zustand eines Hofes, Dung, Siedlung, Ackerbau, Arbeit, Ernte, Nest, Besitz, Feld, Feldbestellung, Weinbergbestellung, Gutsertrag, Feldfrucht, Fundament, Abbaustelle, Abbau von Erzen, Gewinnung von Salz

erzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzene -- gegossene erzene Grabplatte welche die Beckenwerchten herstellen und die ohne erhabene Arbeit mit dem Grabstichel bearbeitet wird, mnd. grafstücke, N.: nhd. gegossene erzene Grabplatte welche die Beckenwerchten herstellen und die ohne erhabene Arbeit mit dem Grabstichel bearbeitet wird

Erzengel -- Erzengel Michael, mnd. Michael, Michahel, Michel, PN: nhd. Michael, Erzengel Michael

Erzengel, got. ark-agg-il-u-s* 1, st. M. (u), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 163): nhd. Erzengel

Erzengel, ae. héa-h-’ngel, st. M. (a): nhd. Erzengel

Erzengel, ahd. arhangil* 1, st. M. (a): nhd. Erzengel; furistboto* 1, sw. M. (n): nhd. Erzengel; furistengil* 1, st. M. (a): nhd. Erzengel; furistkundõri* 1, st. M. (ja): nhd. Erzengel

Erzengel, mhd. engelvürste, engelfürste*, sw. M.: nhd. »Engelfürst«, Erzengel; erzebote, sw. M.: nhd. »Erzbote«, Erzengel, erster Apostel, Apostel; erzeengel, erzengel, st. M.: nhd. Erzengel; erzian, st. M.: nhd. erster Engel, Erzengel

Erzengel, mhd. hochengel, st. M.: nhd. Erzengel

Erzengel, mhd. vürestengel*, vürstengel, vurstengel, fürestenegel*, furstengel*, st. M.: nhd. Erzengel, Engelsfürst, Engel des Chores Principatus

Erzengel, mnd. erseengel, M.: nhd. Erzengel

erzengel, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erzerfinder, mnd. ersedichtÏre*, ersedichter, M.: nhd. Erzerfinder, Erzlügner

erzerren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzes -- Aufseher über das Frischen des Erzes im Hüttenbetrieb, mnd. vrischÏre*, vrischÐre, vrischer, M.: nhd. Aufseher über das Frischen des Erzes im Hüttenbetrieb

Erzes -- Hammer zum Aussondern des Erzes, mnd. ? krassehõmer, cratzehõmer, cracehõmer, M.: nhd. Hammer zum Aussondern des Erzes?

Erzes -- heiße Behandlung des Erzes, mhd. hitze (1), st. F., sw. F.: nhd. Hitze, Wärme, Glut, Feuer, heiße Behandlung des Erzes, Ausrösten, Fieber, Flamme

erzesel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzet, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzeugbar -- nicht erzeugbar, mhd. ungeberlich*, Adj.: nhd. nicht erzeugbar, nicht entstehbar

Erzeugen -- Erzeugen eines Trommelklangs, mnd. bungen (2), bungent, N.: nhd. Trommelschlagen, Paukeschlagen, Erzeugen eines Trommelklangs
-- Trommelklang erzeugen: mnd. bungen (1), sw. V.: nhd. Trommel schlagen, Pauke schlagen, Trommelklang erzeugen

erzeugen, idg. *�en- (1), *�ený-, *�nÐ‑, *�næ-, *�enh1‑, *�¤h1‑, V.: nhd. erzeugen

erzeugen, germ. *ken-, sw. V.: nhd. zeugen, erzeugen; *taumjan, sw. V.: nhd. erzeugen, reich sein (V.)

erzeugen, got. us-sat-jan* 8, sw. V. (1): nhd. daraufsetzen, pflanzen, erzeugen, aussenden, zusammensetzen, gründen

erzeugen, an. auk-a (1), red. V.: nhd. vermehren, vergrößern, übertreffen, erzeugen; get-a (1), st. V. (5): nhd. schaffen, erreichen, erzeugen, lernen, nennen, vermuten

erzeugen, ae. õ-w’c-c-an, sw. V. (2): nhd. erwecken, erregen, ermuntern, erzeugen; be‑giet‑an, be-git-an, be-get-an, be-gyt-an, be-geot-an, st. V. (5): nhd. erlangen, bekommen, finden, erwerben, empfangen, nehmen, geschehen, erzeugen; c’n-n-an (1), sw. V. (1): nhd. erzeugen, schaffen, hervorbringen, empfangen, gebären; for-þ-ber-an, st. V. (4): nhd. vorwärts bringen, erzeugen; ge-c’n-n-an, sw. V. (1): nhd. erzeugen, schaffen, hervorbringen, empfangen, gebären; ge-stríe-n‑an, ge-strÆ-n-an, ge-str‘-n-an, ge-strÐ-n-an, ge-stréo-n-an, sw. V. (1): nhd. erwerben, häufen, erzeugen, zunehmen; stríe-n‑an, strÆ-n-an, str‘-n-an, strÐ-n-an, stréo-n-an, sw. V. (1): nhd. erwerben, häufen, erzeugen, zunehmen; tíe-m-an, sw. V. (1): nhd. hervorbringen, erzeugen, fortpflanzen, verantwortlich machen, als Zeugen berufen (V.), sich durch Gewährenzug reinigen, zur Gewähr schieben; t‘-d-r‑an, sw. V.: nhd. hervorbringen, erzeugen

erzeugen, afries. bi‑ti-l-ia 2, sw. V. (2): nhd. erzeugen, erwerben

erzeugen, as. fæ‑d‑ian* 11, sw. V. (1a): nhd. füttern, ernähren, erziehen, erzeugen, gebären; k’n‑n‑ian* (1) 1, sw. V. (1a): nhd. erzeugen

erzeugen, ahd. beran 132, st. V. (4): nhd. gebären, tragen, zeugen, erzeugen, hervorbringen, erweisen, entgegenbringen, darbringen, hervorholen; frambringan* 34, anom. V.: nhd. vorbringen, bringen, erzeugen, erzählen, hervorbringen, hervorholen, berichten, verkünden, übertragen (V.), weitertragen; giberan* 153, st. V. (4): nhd. gebären, zeugen, erzeugen, hervorbringen; giginnen* 1, sw. V. (1a)?, st. V.?: nhd. erzeugen, gebären; gikennen* (1) 4, sw. V. (1a): nhd. erzeugen, gebären, hervorbringen, geboren werden; irberan 12, st. V. (4): nhd. gebären, erzeugen, hervorbringen, wieder gebären, unfruchtbar machen, erschöpfen; irkennen* (1) 1, sw. V. (1a): nhd. erzeugen, hervorbringen; kiguanstota*? 1, sw. V.?: nhd. erzeugen; ðzbringan* 17, anom. V.: nhd. herausbringen, hervorbringen, hinausbringen, retten, ausbreiten, darstellen, erzeugen
-- einen Teich erzeugen: ahd. sÐwezzen* 1, sw. V. (1a): nhd. überschwemmen, stauen, einen Teich erzeugen, einen See machen
-- Wurm der Zahnschmerzen erzeugen soll: ahd. 3zanwurm* 4, zandwurm*, st. M. (i): nhd. »Zahnwurm«, Wurm der Zahnschmerzen erzeugen soll

erzeugen, mhd. bringen, brengen, pringen, an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun; erzilen*, erziln, sw. V.: nhd. »erzielen«, erzeugen

erzeugen, mhd. erziugen, irziugen, sw. V.: nhd. »erzeugen«, herstellen, verfertigen, erzielen, leisten, machen lassen, ausrüsten, bezeugen, zeigen, dartun, erweisen, hervorbringen, anlegen, darstellen, bezahlen, einen Beweis antreten, beweisen, erhärten, bereitstellen, Kosten bestreiten, überführen, herstellen lassen

erzeugen, mhd. geberen* (1), gebern, gibern, giberen, st. V.: nhd. bringen, hervorbringen, Nachkommenschaft hervorbringen, erzeugen, gebären, entstammen, entstehen, zeugen, erschaffen (V.), verursachen, tragen, einpflanzen in; geziugen, gezðgen, sw. V.: nhd. bezeugen, den Beweis führen gegen, den Beweis erbringen, den Beweis erbringen für, zeugen, erzeugen, herstellen; Ængeberen*, Ængebern, Æn geberen, sw. V.: nhd. erschaffen, erzeugen, hervorbringen, einpflanzen

erzeugen, mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen

erzeugen, mhd. sachen, sw. V.: nhd. streiten, begünstigen, prozessieren, Ursprung nehmen, schaffen, erzeugen, verursachen, ausüben, prüfen, bezeugen, zeigen, offenbaren, darstellen, darstellen an, äußern gegen, verwenden für, vorsehen zu, ansehen als, bewirken, machen, anordnen, zurechtlegen, einrichten, verstehen, auslegen, vor Gericht darlegen, klagen, veranlassen; schepfen (1), scheffen, schephen, schöpfen, sw. V.: nhd. schöpfen (V.) (2), bilden, schaffen, erschaffen, hervorbringen, machen, einrichten, bewirken, aufstellen, festsetzen, herstellen, erzeugen, bestätigen, fördern, sich bilden

erzeugen, mhd. werken, sw. V.: nhd. »werken«, arbeiten, arbeiten für, schaffen, errichten, anbauen, einwirken auf, handeln, wirken, tun, erzeugen, machen, bearbeiten; zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen; ziugen, sw. V.: nhd. zeugen, verfertigen, erzeugen, herstellen, machen lassen, Kosten von etwas bestreiten, verfassen, anschaffen, sich verschaffen, erwerben, ausrüsten, Zeugnis ablegen, bezeugen, beweisen, nähren, ernähren, bereitstellen
-- brennenden Wundschmerz erzeugen: mhd. ziuschen, sw. V.: nhd. brennenden Wundschmerz erzeugen, Schramme machen

erzeugen, mnd. bedrÆven (1), bedrÐven, bedriven, st. V.: nhd. betreiben (mit Vieh), treiben (mit Vieh), benutzen (mit Viehwirtschaft), ausüben, ausrichten, erzeugen, fördern, bewirtschaften, verführen, bestechen; bringen, brengen, sw. V.: nhd. bringen, bewirken, veranlassen, zu Stande bringen, hervorbringen, erzeugen, zur Welt bringen, vorbringen, zutrinken; ertügen, sw. V.: nhd. erzeugen, anschaffen, kaufen

erzeugen, mnd. gebÐren (1), st. V.: nhd. tragen, gebären, hervorbringen, erzeugen, entstehen, geboren werden; getÐlen, sw. V.: nhd. gebären, erzeugen, hervorbringen, entstehen; gÐten, giten, st. V.: nhd. gießen, ausschütten, eingießen, einträufeln, vergießen, herstellen, erzeugen, ausschöpfen, eine bestimmte Solemenge aus dem Sood heben; getǖgen (1), sw. V.: nhd. erzeugen, beschaffen (V.)
-- Lärm erzeugen: mnd. kloppen (1), sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen

erzeugen, mnd. mõken (1), macken*, sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben
-- pfeifende Geräusche erzeugen: mnd. pÆpelen, st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, wehklagen, jammern, winseln; pÆpen (1), st. V., sw. V.: nhd. piepen, pfeifen, musizieren, Blasinstrument spielen, Flöte bzw. Pfeife blasen, pfeifende Geräusche erzeugen, in eine Signalspeife stoßen, Vogelgeräusche nachahmen, knistern, zischen, quietschen, klingeln, ertönen, klagen, jammern, winseln, wehklagen
-- Rauch erzeugen: mnd. rȫkeren (1), roykeren, sw. V.: nhd. räuchern, dem Rauch aussetzen, Rauch erzeugen, Rauchopfer darbringen
-- regelmäßiges Geräusch des Schmiedehammers erzeugen: mnd. pinkepanken, sw. V.: nhd. regelmäßiges Geräusch des Schmiedehammers erzeugen
-- wiederholt ein polterndes Geräusch erzeugen: mnd. rettelen, sw. V.: nhd. rasseln, wiederholt ein polterndes Geräusch erzeugen

erzeugen, mnd. sprðten, st. V., sw. V.: nhd. sprießen, entsprießen, entstammen, folgen, treiben, herstammen, ergeben (V.), entstehen, erwachsen (V.), entfalten, auflodern, hervorbringen, erzeugen; tÐlen* (2), telen, mnd.?, sw. V.: nhd. erzeugen, gebären, hervorbringen, entstehen, ein Land ertragsfähig machen, bebauen; tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten; tuchten, mnd.?, sw. V.: nhd. züchten, zeugen, erzeugen, züchtigen, erzielen, strafen; tǖgen (1), tugen, mnd.?, sw. V.: nhd. schaffen, zeugen, erzeugen, für Geld anschaffen, kaufen, sorgen dass etwas da ist, besorgen
erzeugen, mnd. værtbringen, værtbrengen, sw. V.: nhd. »fortbringen«, vorwärts bringen, vorantreiben, fortsetzen, fertig bringen, zustande bringen, durchführen, erbringen, erreichen, veranlassen, hervorbringen, erzeugen, vorbringen, zur Kenntnis bringen, aufziehen, großziehen, fördern, vollbringen, erreichen

erzeugen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzeugen-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzeugen-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzeugend, ahd. giburtlÆh* 7, Adj.: nhd. angeboren, Geburts..., geschlechtlich, ursprünglich, erzeugend

Erzeuger, idg. *�enýter‑, *�enh1tor‑, M.: nhd. Erzeuger, Vater; *sðs‑?, M.: nhd. Erzeuger

Erzeuger, an. Bur-i, M., PN: nhd. Erzeuger, Vater von Borr; skap-ar-a, Sb.: nhd. Schöpfer (M.) (2), Erzeuger

Erzeuger, afries. wi-n-n‑er 1 und häufiger?, st. M. (ja): nhd. »Gewinner«, Landwirt, Bebauer, Erzeuger

Erzeuger, ahd. berõri* (2) 1, st. M. (ja): nhd. »Gebärer«, Erzeuger, Vater

Erzeuger, mhd. geberÏre*, geberer, st. M.: nhd. »Gebärer«, Erzeuger, Vater

Erzeuger, mnd. tÐlÏre*, teler, teller, mnd.?, M.: nhd. Vater, Erzeuger, Bebauer

erzeuger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzeugerin, mnd. tÐlÏrinne*, telerinne, mnd.?, F.: nhd. Gebärerin, Mutter, Erzeugerin; tÐlÏrische*, telersche, mnd.?, F.: nhd. Gebärerin, Mutter, Erzeugerin
-- Erzeugerin betreffend: mnd. tÐlÏrisch***, telersch, mnd.?, Adj.: nhd. Gebärerin betreffend, Mutter betreffend, Erzeugerin betreffend

erzeugerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erzeugnis -- ein Erzeugnis der Rigaer Gürtler, mnd. slingels, N.: nhd. ein Erzeugnis der Rigaer Gürtler

Erzeugnis -- Erzeugnis aus Wolle, mnd. wullenwerk, mnd.?, N.: nhd. »Wollenwerk«, Erzeugnis aus Wolle, Gewerk der Wollenweber, Zunft der Wollenweber; wullenwerkinge, mnd.?, F.: nhd. Erzeugnis aus Wolle

Erzeugnis -- Erzeugnis der Arbeit, mnd. werk, wark, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft

Erzeugnis -- Erzeugnis der Handwerker, mnd. werk, wark, N.: nhd. Werk, Tätigkeit, Arbeit, Verrichtung, Gearbeitetes (N.), Erzeugnis der Arbeit, Erzeugnis der Handwerker, Meisterstück, Bau, Gebäude, Turm, Stockwerk, Belagerungswerkzeug, Kriegsmaschine, Geschütz, Arbeitsgerät, Werkzeug, Material zur Arbeit, Werg, Hede, Metall, die zur Ausprägung einer bestimmten Anzahl Geldstücke gemischte Masse, Bergwerk, Hüttenwerk, Gewerk, Amt, Innung, Zunft

Erzeugnis -- Erzeugnis des Beutlers, mnd. bǖdelwerk, budelwerk, N.: nhd. Beutlerarbeit, Erzeugnis des Beutlers

Erzeugnis -- Erzeugnis des Kürschners, mnd. pelswerk, pilswerk, pylszwerk, pelswark, N.: nhd. Pelzwerk, Arbeitsmaterial des Kürschners, Erzeugnis des Kürschners, Rauchwaren, Zierbesatz oder Futter (N.) (2) an Kleidungsstücken, Tätigkeit des Kürschners, Kürschnerei

Erzeugnis -- Erzeugnis eines Riemenschneiders, mnd. rÐmenwerk, rÐmenwark, N.: nhd. »Riemenwerk«, Riemerarbeit, Erzeugnis eines Riemenschneiders, Riemerhandwerk; rÐmewerk*, rÐmwerk, rÐmwark, N.: nhd. »Riemenwerk«, Riemerarbeit, Erzeugnis eines Riemenschneiders, Riemerhandwerk

Erzeugnis -- Erzeugnis eines Waffenschmieds, mnd. swÐrtvÐgÏrewerk*, swÐrtvÐgerwark, schwÐrtvÐgerwark, N.: nhd. Erzeugnis eines Waffenschmieds

Erzeugnis -- literarisches Erzeugnis, mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Erzeugnis -- schriftliches Erzeugnis, mnd. schriftðr, schriftðre, F.: nhd. Schrift, heilige Schrift, schriftliches Erzeugnis

erzeugnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erzeugnisse -- Erzeugnisse aus Schafsleder, mnd. schÐpenwerk, N.: nhd. Erzeugnisse aus Schafsleder

Erzeugnisse -- Erzeugnisse eines Stellmachers, mnd. rõdewerk, rõdewark, ratwerk, N.: nhd. Erzeugnisse eines Stellmachers, Zubehörteil für die Radherstellung

Erzeugnisse -- gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, mnd. vörkÐren*, vorkÐren, vorkehren, verkÐren, sw. V.: nhd. »verkehren«, umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke)

Erzeugnisse -- Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht, mnd. pistelemõkÏretǖch*, pistelmõkÏretǖch*, N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; pisteletǖch*, pisteltǖch, N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; pistelewerk*, pistelwerk, N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht

Erzeugnissen -- Pacht von den Erzeugnissen des Hauses und des beigelegenen Hofes im Gegensatz zur Feldmark, mnd. binnerpacht, F.: nhd. Pacht an Geld und Hühnern und kleineren Naturalien, Pacht von den Erzeugnissen des Hauses und des beigelegenen Hofes im Gegensatz zur Feldmark

erzeugt -- erzeugt werden, ahd. intrinnan* 2, inrinnan*, st. V. (3a): nhd. entspringen, erzeugt werden; irrinnan* 36, st. V. (3a): nhd. ablaufen, hervorbrechen, aufgehen, entstehen, ableiten, entspringen, hervorströmen, erzeugt werden, hervorgebracht werden

erzeugt -- unehelicher Sohn im Gestrüpp erzeugt, an. hrÆ-s-i, sw. M. (n): nhd. unehelicher Sohn im Gestrüpp erzeugt

erzeugt -- vom Blasebalg erzeugt, ahd. blõsbalglÆh* 1, Adj.: nhd. »blasebalglich«, vom Blasebalg erzeugt

erzeugt -- von Wolken erzeugt, ahd. wolkboran* 1, wolcboran*, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. »wolkengeboren«, von Wolken erzeugt

erzeugt, mhd. erziuget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erzeugt«

Erzeugte -- die im Winkel Erzeugte, an. hor-n-a (1), sw. F. (n): nhd. Kebstochter, die im Winkel Erzeugte

Erzeugung, an. get-n-aŒ-r, st. M. (a): nhd. Tat, Erzeugung, Empfängnis, Kind, Bericht, Freude

Erzeugung, ae. stréo-n (1), strío-n (1), st. N. (a): nhd. Gewinn, Erwerbung, Eigentum, Schatz, Handel, Wucher, Erzeugung

Erzeugung, ahd. giburt (1) 143, st. F. (i): nhd. Geburt, Erzeugung, Schöpfung, Erschaffung, Entstehung, Zeugung, Menschwerdung, Ursprung, Anfang, Abkunft, Herkunft, Leben, Geborenes, Geschlecht, Generation, Volk, Nachkomme, Nachkommenschaft, Geburtstag, Wesenheit

Erzeugung, mhd. geberunge, st. F.: nhd. »Gebärung«, Hervorbringen (N.), Gebären (N.), Erzeugung, Wachstum

erzeugung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzeugung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzeugungsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzeugungskosten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzeugungsort, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzeugungstrieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzfalsch, mhd. tætvalsch, tætfalsch*, Adj.: nhd. erzfalsch

erzfamilie, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzfarbig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzfatal, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzfaul, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzfaulenzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzfaulheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzfechter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzfeigling, mhd. dietzage, dietzoge, sw. M.: nhd. Erzfeigling, besonders großer Feigling

Erzfeigling, mhd. hellezage, sw. M.: nhd. Erzfeigling

Erzfeigling, mhd. werltzage, sw. M.: nhd. Erzfeigling, Erzfeigling den alle Welt kennt
-- Erzfeigling den alle Welt kennt: mhd. werltzage, sw. M.: nhd. Erzfeigling, Erzfeigling den alle Welt kennt

Erzfeind, ahd. altfÆjant* 1, st. M. (nt): nhd. »Altfeind«, Erzfeind, Satan

Erzfeind, mhd. gruntvÆant*, gruntvÆent, gruntfÆant*, st. M.: nhd. Erzfeind

Erzfeind, mnd. ersevÆent, ersevÆant, ersevÆgent, M.: nhd. Erzfeind, Teufel; ertsevÆent*, ertzvÆent, M.: nhd. Erzfeind, Teufel

Erzfeind, mnd. hȫvetvÆent, hȫvethÆant, hȫftvÆent, M.: nhd. Hauptfeind, Erzfeind, Todfeind
erzfeind, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzfeldherr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzfelsen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzfest, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzfeste, mnd. stref (1), N.: nhd. »Strebe«, Querbalken zum Abstützen des Pfahlwerks, Erzstrebe, Erzfeste, Strebebogen, Strebepfeiler, Stütze

erzflegel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzfliege, nhd., F.. nhd. Erzfliege; I.: Lüs.:; E.. s. Erz…: Fliege; L.: : Luther (1525)

erzfuerst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzfuerstlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzfuhrmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzführung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzfunke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzfürst, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzgang -- in einem Erzgang gefundene Erzart, mhd. sweif, st. M.: nhd. »Schweif«, Schwingbewegung, Gang (M.) (1), Umschwung, Umkreis, Umfang, umschlingendes Band, Besatz eines Kleidungsstücks, Schwanz, Ende, Schwung, Drang, Streben (N.), Verlauf, Lauf, Einfluss, Gloriole, Ausläufer eines Erzganges, in einem Erzgang gefundene Erzart

Erzgang -- waagerechter Erzgang, mnd. stolle, M.: nhd. Stolle, Stollen im Bergwerk, waagerechter Erzgang

Erzgang, mhd. ganc, st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel

erzgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzgängen -- Berg mit Erzgängen, mnd. metalberch, M.: nhd. Berg mit Erzgängen

Erzganges -- Ausläufer eines Erzganges, mhd. sweif, st. M.: nhd. »Schweif«, Schwingbewegung, Gang (M.) (1), Umschwung, Umkreis, Umfang, umschlingendes Band, Besatz eines Kleidungsstücks, Schwanz, Ende, Schwung, Drang, Streben (N.), Verlauf, Lauf, Einfluss, Gloriole, Ausläufer eines Erzganges, in einem Erzgang gefundene Erzart

Erzganges -- Entdecker eines neuen Erzganges, mhd. niuvengÏre*, niuvenger, niufenger*, st. M.: nhd. »Neufänger«, Entdecker eines neuen Erzganges

Erzganges -- Geschiebe in der Nähe eines Erzganges, mhd. schubestein, st. M.: nhd. Geschiebe in der Nähe eines Erzganges

erzgauner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzgebirge, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzgebirger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzgebirgisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzgefäß, ahd. Ðrfaz* 2, st. N. (a): nhd. Erzgefäß, ehernes Gefäß, Metallgefäß

erzgegossen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzgehalt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzgeisterseher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzgeizhals, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzgelb, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzgemein, mnd. ersegemÐn, Adj.: nhd. erzgemein; ersemÐn, Adj.: nhd. erzgemein; ersevörhÆet*, ersevorhÆet, Adj.: nhd. erzgemein, unehrlich, unecht

erzgemenge, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzgeneralfelddummheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzgepanzert, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzgerät, ahd. Ðrgiziug* 1, st. N. (a): nhd. »Erzzeug«, Erzgerät, ehernes Gefäß, ehernes Gerät, Gerät aus Metall

erzgeräthe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzgerüstet, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzgescheit, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzgeschmeide, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzgeschrei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzgeschwängert, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzgetön, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzgetrieben, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzgewaltig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzgewältiger, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzgewinnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzgezähnt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzgicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erzgießer, mhd. biledegiezÏre*, bildegiezer, st. M.: nhd. »Bildgießer«, Erzgießer

erzgieszer, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzgott, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzgotteslästerer, nhd., M.: nhd. Erzgotteslästerer; E.. s. Erz…: Gotteslästerer: L.: : Luther

Erzgötzer, nhd., M.. Erzgötzendiener; E.. s. Erz…: Götze; L.. : Luther

erzgraber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzgraf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzgraupe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzgraupel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzgreuel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzgrob, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzgrobian, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzgrube, mnd. ersekðle, F.: nhd. Erzgrube

Erzgrube, mnd. mine, F.: nhd. »Mine«, Erzgrube

erzgrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzgrube, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzgut, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzhaeuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzhaftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzhalde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzhaltend, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzhaltig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzhaltigen -- Raum vor einer Kammer oder einem erzhaltigen Gange, mnd. ? vȫrkõmer, vorkamere, F.: nhd. »Vorkammer«, Vorzimmer, Raum vor dem Audienzsaal, abgetrennter Raum im Vorhaus der Hütte in dem sich die Belegschaft aufhielt und Frieden genoss (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum vor einer Kammer oder einem erzhaltigen Gange?

erzhaltiges -- erzhaltiges Gestein, mnd. minere, F.: nhd. erzhaltiges Gestein, Bodenschätze

erzhaltigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzhalunke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzhasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzhäuer (Bergwerk), mnd. ertsehouwÏre*, ertsehouwer, M.: nhd. Erzhäuer (Bergwerk)

Erzhauer, mhd. houwÏre* 1 und häufiger?, houwer, st. M.: nhd. Hauer, Holzfäller, Erzhauer, Rebbauer, Hauzahn des Wildschweines

Erzhäuer, mnd. ersehouwÏre*, ersehouwer, ersehöuwer, M.: nhd. Erzhäuer

Erzhaufen -- Erzhaufen oder Abraumhaufen, mnd. ? klæt, klætt, kloet, kloit, klot, klõt, M.: nhd. Kloß, Klumpen (M.), Kugel, Ball (als Spielzeug), Büchsenkugel, Geschützkugel, Kirchturmkugel, Schwertknauf, Hode (bei Mensch und Tier), Haufe, Haufen, Dieme, geschichteter Ziegelsteinhaufen?, Erzhaufen oder Abraumhaufen?

erzhauptkirche, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzhauptstadt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzhaus, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzhaushalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzhaushälterin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzherr, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erzherzog, mnd. ersehÁrtæge, ershertæge, M.: nhd. Erzherzog; ertshÁrtæge*, ertzhÁrtæge*, ertzhertæge, M.: nhd. Erzherzog

erzherzog, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzherzog, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzherzoghuetel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzherzoghuetlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzherzoghut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzherzogin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzherzogin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzherzogisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzherzoglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzherzoglich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzherzogshut, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzherzogthum, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzherzogtitel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzherzogtum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzheuchler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzhexe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzhirte, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzhof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzhofmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzhofmeisteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzhöhle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzhuf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzhufig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzhure, mhd. erzehuore*, erzhuore, st. F.: nhd. Erzhure

erzhure, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzhure, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erzhurenstirn, nhd., F.: nhd. „Erzhurenstirnr“: E.. s. Erzhure: Stirn; L.. : Luther

erzhurentreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzhurer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzhütte, mhd. hütte, hutte, sw. F., st. F.: nhd. Hütte, Zelt, Verkaufsladen, Erzhütte

erzhütte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

erziehbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

erziehen -- Kinder gut erziehen, mnd. polÐren, polleren, polÆren, poliÐren, pollyeren, palÆren, paliÐren, pallieren, pulÐren, pulleren, sw. V.: nhd. polieren, schleifen, glätten, durch mechanische Bearbeitung glatt und glänzend machen, blank machen, Kinder gut erziehen, aufputzen, herausstaffieren, beschönigen

erziehen, got. ga-talz-jan* 1, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. belehren, erziehen

erziehen, an. fã-Œ-a (1), sw. V. (1): nhd. nähren, erziehen
-- zu einem Mann erziehen: an. men-n-a, sw. V.: nhd. zu einem Mann erziehen

erziehen, ae. ge-téo-n (2), st. V. (2): nhd. ziehen, reißen, rudern, nehmen, locken (V.) (2), führen, bringen, erziehen, hervorbringen, zurückhalten, gehen, sich begeben, spannen, spielen, anklagen; téo-n (3), st. V. (2): nhd. ziehen, reißen, rudern, nehmen, locken (V.) (2), führen, bringen, erziehen, hervorbringen, zurückhalten, gehen, sich begeben, spannen, spielen

erziehen, afries. a‑ti-õ? 3, st. V. (2): nhd. ziehen, erziehen; ti-õ (1) 126, st. V. (2): nhd. ziehen, erziehen, unterhalten (V.), sich be​rufen (V.), zeugen, antreten, angehen, aufkommen für, vor​gehen, sich wenden

erziehen, anfrk. gi-wen-n-en*? 1, ge-wen-n-on*, sw. V. (1): nhd. erziehen

erziehen, as. fæ‑d‑ian* 11, sw. V. (1a): nhd. füttern, ernähren, erziehen, erzeugen, gebären; tio‑h‑an* 4, st. V. (2): nhd. ziehen, erziehen

erziehen, ahd. 7ziohan 137, st. V. (2b): nhd. ziehen, führen, bringen, zurückziehen, zücken, zuführen, sich entfernen, wegnehmen, anziehen, anführen, aufziehen, erziehen, unterweisen, anbauen, nähren, ernähren, versorgen, fördern, behandeln; fruoten* 4, sw. V. (1a): nhd. belehren, erziehen, klug machen, weise machen; giziohan* 28, st. V. (2b): nhd. ziehen, bilden, erziehen, ernähren, verführen, sich vollziehen, sich begeben, verlaufen, sich erstrecken, sich verhalten (V.), unterrichten, umwinden; irziohan* 27, st. V. (2b): nhd. erziehen, aufziehen, ziehen, zücken, hervorziehen, wegnehmen, entziehen; rerten 13, sw. V. (1a): nhd. abstimmen, vereinigen, vollziehen, in Übereinstimmung bringen, beziehen, anstimmen, ausrichten, erziehen, sich bemühen
-- daheim erziehen: ahd. heimiziohan* 1, st. V. (2b): nhd. daheim erziehen, daheim erzogen (= heimigizogan)

erziehen, mhd. brüeten, bruoten, prüeten, sw. V.: nhd. brüten, erwärmen, erhitzen, nähren, ausbrüten, hervorbringen, pflegen, aufziehen, erziehen, ersinnen, aushecken; erziehen, irziehen, derziehen, reziehen, st. V.: nhd. ausziehen, erziehen, aufziehen, züchtigen, zücken, züchten, unterhalten (V.), besolden, wegziehen, zurückziehen, hinziehen, einholen, erreichen, anlegen, behandeln, erzielen, einholen, ziehen, einbeulen

erziehen, mhd. ðfdrÏjen*, ðf drÏjen, ðfdrÏn, sw. V.: nhd. aufziehen, erziehen; ðfziehen, ðf ziehen, st. V.: nhd. aufziehen, sich erheben, hochziehen, emporschwingen, emporheben, emporrichten, erziehen, fördern, pflegen, großmachen, an sich ziehen, einziehen, beanspruchen, hinziehen, verschieben, sich hochziehen, sich verzögern, sich erheben in, hinaufziehen, aufheben, erheben, zücken, spannen, aufhalten, zurückhalten, vorziehen, wählen, zutragen; venden, vanten, fenden*, fanten*, sw. V.: nhd. einernten, erziehen, auffinden, versuchen; wenen (1), wennen, sw. V.: nhd. »wöhnen«, lenken, erziehen, gewöhnen, sich gewöhnen, sich gewöhnen an, gewöhnen an, gewohnt sein (V.)

erziehen, mhd. geberen* (3), gebern, sw. V.: nhd. schlagen, ziehen, bilden, erziehen; geziehen, st. V.: nhd. ziehen, erziehen, sich ziehen, beziehen, zusammenziehen, ausmachen, betragen, sich fügen, passen, gebühren, ausreichen, sich erstrecken, sich erstrecken bis an, ausfallen, sich zurückziehen, sich entziehen, sich ergeben (V.), sich ergeben (V.) für, stehen um, sich gehören, bestimmt sein (V.), entsprechen, zukommen, führen, neigen, ausschlagen zu, aufziehen, ziehen an, ziehen aus, ziehen durch, ziehen in, bringen in, bringen von, bringen vor, schieben auf, sich hinziehen, ausdehnen, sich errechnen, sich belaufen, anfallen, führen zu, verursachen, wachsen (V.) (1) lassen, entziehen, wegnehmen, geltend machen, angemessen sein (V.), in einer Beziehung stehen
-- höfisch erziehen: mhd. hoven (1), hofen*, hoben, houben, sw. V.: nhd. aufnehmen, beherbergen, Hof halten, höfisch erziehen, bilden, ehren, in Haus und Hof aufnehmen

erziehen, mhd. magezogen*, meizogen, sw. V.: nhd. erziehen, mäßigen; meisteren*, meistern, sw. V.: nhd. »meistern«, lehren, erziehen, anordnen, leiten, regieren, beherrschen, strafen, leiten, kunstreich schaffen, machen, bewerkstelligen, anfertigen, erbauen, anbringen, zubereiten, bestimmen, führen, lenken, einrichten

Erziehen, mhd. wenen*** (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Lenken, Erziehen, Gewöhnen

erziehen, mhd. zõfen (1), zõven, zæfen, zoffen, mmd., sw. V.: nhd. »zafen«, ziehen, erziehen, züchtigen, hervorbringen, aufnehmen, passend einrichten, pflegen, zieren, schmücken, prunken, prahlen, darstellen, zur Schau stellen; ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- erziehen für: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- erziehen zu: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten
-- sich erziehen: mhd. ziehen (1), zÆen, tziehen, zÆhen, zihen, zien, mmd., st. V.: nhd. ziehen, ziehen an, ziehen auf, einziehen, ziehen durch, ziehen in, in einen Geltungsbereich ziehen, in einen Besitzbereich ziehen, ziehen zu, ziehen vor, ziehen über, ziehen unter, heranziehen, bringen, führen, führen über, führen unter, führen zu, streichen, spannen, halten, schwingen über, legen an, legen auf, legen in, legen vor, legen zu, zerren zu, werfen in, entrücken, entziehen, zurückziehen, aufnehmen in, stellen unter, unterstellen unter, an sich nehmen, sich kümmern, sich bemühen um, schieben auf, schieben in, schieben vor, verschieben auf, verschieben in, verschieben vor, beziehen auf, bekleiden mit, unterschlagen (V.), hinterziehen, anrechnen als, bewegen, Weg einschlagen, sich wenden, sich begeben (V.), sich zurückziehen an, sich zurückziehen auf, sich zurückziehen aus, sich zurückziehen in, sich zurückziehen von, sich zurückziehen zu, streben unter, sich halten an, ins Feld ziehen, sich hinziehen, erstrecken, sich erstrecken in, sich ausdehnen, aufsteigen, sich anstrengen, sich bessern, sich bessern durch, sich verhalten (V.), einkehren, reichen, gehen, leiten, rudern, steuern, den Weg nehmen, sich erziehen, kommen an, kommen gegen, kommen in, kommen hinter, kommen nach, kommen zu, sinken in, sinken hinter, sinken unter, sinken vor, steuern an, wegziehen von, sich neigen zu, zücken, herbringen, herbeibringen, wegbringen, nehmen, einholen, mitschleppen, drehen, läuten, anziehen, überziehen, richten, aufziehen, aufziehen für, aufziehen zu, großziehen, erziehen, erziehen für, erziehen zu, unterrichten, pflegen, anpflanzen, anlegen, wegziehen, wegziehen aus, lösen, befreien aus, befreien von, abwenden, abbringen von, treiben aus, ableiten von, nehmen von, ablegen, reißen von, belehren, bilden, ernähren, füttern, unterhalten (V.), segeln, Schach spielen, Pferd vorführen, in den letzten Zügen liegen, gelten, Wert haben, verzichten

erziehen, mnd. ertÐn, st. V.: nhd. erziehen

erziehen, mnd. gubernÐren, sw. V.: nhd. regieren, lenken, erziehen; hȫvischen* (2), hȫveschen, sw. V.: nhd. höfische Beschäftigungen treiben, höfisch machen, erziehen
erziehen, mnd. tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten

erziehen, mnd. vlÆen (1), vlÆgen, vliggen, vleien, fleien, flÆen*, st., V., sw. V.: nhd. ordnen, aufschichten, aufstapeln, aufschütten, einpacken, verpacken, aufpacken, aufladen, verladen (V.), verstauen, fortschaffen, beiseite schaffen, ordentlich hinlegen, zurechtmachen, zubereiten, fertigmachen, kampfbereit machen, ausführen, bauen, zurechtweisen, erziehen, herausputzen, sich zieren, sich schmücken, sich anfügen, anpassen, anschließen, in Ordnung bringen, ausbessern, Streit beilegen, schlichten, aussöhnen, vergleichen, sich an jemanden heranmachen, sich herandrängen, sich hineindrängen, sich begeben (V.), sich aufschwingen, niedersenken, an jemanden herantreten, sich mit etwas beschäftigen; vȫden (1), föden, voden, voeden, voiden, vǖden, vuden, sw. V.: nhd. füttern, mit Speise versorgen, speisen, beköstigen, nähren, nahrhaft sein (V.), mit Wasser speisen, mit allem Lebensnotwendigen versorgen, Lebensunterhalt geben, ernähren, erhalten (V.), aufziehen, erziehen, fördern, vorwärts bringen, hervorbringen, gebären, Nahrung suchen, Lebensunterhalt erwerben; vörrichten*, vorrichten, sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- falsch erziehen: mnd. vörtÐn* (1), vortÐn, vortein, vortehen, vortien, st. V.: nhd. verziehen, abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V.), verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.); vörtrecken* (2), vortrecken, sw. V.: nhd. hinausziehen, hinauszögern, aufschieben, aufhalten, hinhalten, verziehen, falsch erziehen, verleiten, berichten, erzählen, wegreisen, aufbrechen, hinziehen, hinführen, hinbringen, hinzögern, versäumen, sich hinziehen, sich verzögern

erziehen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erziehen-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erziehen-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erzieher, ahd. 1zuhtõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Zieher«, Ernährer, Erzieher; magazogo 22, maguzogo*, sw. M. (n): nhd. Erzieher, Betreuer, Mentor; magazoho 11, sw. M. (n): nhd. Erzieher, Betreuer, Mentor

Erzieher, mhd. kintmeister, st. M.: nhd. »Kindmeister«, Erzieher

Erzieher, mhd. lÐrÏre, lÐrõre, lÐrer, st. M.: nhd. Lehrer, Erzieher; magezoge, magzoge, meizoge, sw. M.: nhd. Erzieher; manzoge, sw. M.: nhd. Erzieher, Disziplin, Erzieherin

Erzieher, mhd. zuhtmeister, st. M.: nhd. »Zuchtmeister«, Erzieher, Lehrer

Erzieher, mnd. pÐdagæge, M.: nhd. Pädagoge, Erzieher, Schullehrer

Erzieher, mnd. tuchtmÐster, mnd.?, M.: nhd. Zuchtmeister, Erzieher

erzieher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzieherin, ahd. 6*zoha?, sw. F. (n): nhd. Zieherin, Erzieherin; 8zuhta* 1, st. F. (æ): nhd. Erzieherin; 9zuhtõra* 2, sw. F. (n): nhd. Erzieherin, Ernährerin; ? 4zuhtõrin 1, st. F. (jæ): nhd. Schülerin, Zögling, Erzieherin?; magazoha 6, maguzoha*, sw. F. (n): nhd. Erzieherin, Amme, Ratgeberin, Kindermädchen, Amma

Erzieherin, mhd. hovemeisterinne, hovemeisterÆn, hovemeisterin, hofemeisterinne*, hofemeisterin*, st. F.: nhd. »Hofmeisterin«, Erzieherin

Erzieherin, mhd. magezoginne, magezogin, meizoginne, magezogin*, meizogin, st. F.: nhd. Erzieherin; manzoge, sw. M.: nhd. Erzieher, Disziplin, Erzieherin; meisterinne, meisterin, st. F.: nhd. »Meisterin«, Lehrerin, Erzieherin, Herrin, Herrscherin, Priorin, Gelehrte, Ärztin, Künstlerin, Aufseherin, Vorsteherin, Übertreffende, Vorzüglichste, Gebieterin

Erzieherin, mhd. zuhtmeisterinne, zuhtmeisterin, st. F.: nhd. »Zuchtmeisterin«, Erzieherin; zuhtmuoter, st. F.: nhd. »Zuchtmutter«, Erzieherin, Zuchtsau, Sau die geworfen hat

erzieherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzieherisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erziehung, an. fæ-st-r, st. N. (a): nhd. Erziehung, Unterhalt; men-n-ing, st. F. (æ): nhd. Erziehung; men-t, st. F. (æ)?: nhd. Erziehung, Bildung, Kunst

Erziehung, ae. ty-h‑t, st. M. (i): nhd. Zucht, Erziehung, Lehre, Gewohnheit, Lauf, Bewegung, Fort​schritt, Gegend

Erziehung, ahd. 5zuht 45, st. F. (i): nhd. »Ziehen«, Unterhalt, Nahrung, Zucht, Erziehung, Belehrung, Schulung, Unterweisung, Belehrung, Lehre, Kind, Geschlecht, Nachkommenschaft; gituht* 1, st. F. (i): nhd. Tüchtigkeit, Erziehung, Zucht; gizoganÆ 3, st. F. (Æ): nhd. Bildung, Erziehung, Verzierung, Wohlerzogenheit; innalunga* 1, st. F. (æ): nhd. Erziehung, Unterweisung

Erziehung, mhd. vuotunge, fuotunge*, st. F.: nhd. Ernährung, Nahrung, Erziehung; zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf
-- gute Erziehung: mhd. zuht, zuth, zoth, st. F.: nhd. »Zucht«, Zerren, Zug, Richtung, Weg, Gang (M.) (1), Appellation, Schaffen, Bilden, Bildung, Erziehung, gute Erziehung, Ernährung, Unterhalt, Strafe, Ehrerbietung, Würde, Ehre, Beherrschung, Zurückhaltung, Rücksicht, Behandlung, Züchtigung, Tadel, Prüfung, Bildung des inneren und äußeren Menschen, Wohlgezogenheit, feine Sitte, feine Lebensart, Sittsamkeit, Höflichkeit, Liebenswürdigkeit, Anstand, Vorbildlichkeit, Untadeligkeit, Keuschheit, Nahrung, Lebensunterhalt, Dauer, Lauf, Abstammung, Gezogenes, Gezüchtetes, Kind, Junges, Brut, Nachkommenschaft, Frucht, Brutplatz, Senkgrube, Wasserlauf, Wasserleitung, Zucht, Ordnung, Ordnung über den Wasserlauf

Erziehung, mnd. schæle, schole, F.: nhd. Schule, Schule als klösterliche Einrichtung, Klosterschule, Universität, Hochschule, Gesetzesschule der Juden, Synagoge, Gerichtsort, Gebäude das als Schule dient, Schulraum, Unterrichtsraum, Unterricht, Lehre, Schulamt, Schulgerechtigkeit, Gesamtheit der Schüler einer Schule, Ort der Lehre, Erziehung, Versammlung, Menge, Gesellschaft; tucht, ducht*, mnd.?, F.: nhd. Zug, Ziehen, Lauf, Leitung, Kriegszug, Verschieben, Hinschieben, Aufschub, Verzug, Frist, Zucht, Erziehung, Bildung, Anständigkeit, jugendlicher Anwuchs, Aufgezogenes, Art, Geschlecht, Leibzucht, Leibrente
-- Erziehung zum Gehorsam: mnd. straffe, straff, strõfe, straeffe, strave, F.: nhd. Strafe, Bestrafung, Geldstrafe, Zurechtweisung, Verweis, Vermahnung, Tadel Kritik, Schelte, Schimpfe, Erziehung zum Gehorsam, Zucht, Disziplin, Beanstandung, Bemängelung, Schadhaftigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt), göttliche Strafe, Züchtigung, Heimsuchung, Plage, Seuche (im Sinne eines göttlichen Strafgerichts)

Erziehung, mnd. vȫdinge, vodinge, voedinge, voidinge, vǖdinge, F.: nhd. Ernährung, Erhaltung, Nahrung, Kost, Speise, Futter (N.) (1), Verpflegung, Lebensunterhalt, Broterwerb, Erwerb, Verdienst, Genuss des Erworbenen, Lebenshaltung, Lebensweise, Erhaltung, Unterhaltung, Aufziehung, Erziehung
-- Förderung auf dem Weg der religiösen Erziehung: mnd. værtganc, vortgank, M.: nhd. Fortgang, Fortsetzung, Ablauf, Verlauf, Durchführung eines Verfahrens, Fortschritt, Weiterkommen, Vorwärtskommen, Aufwärtsentwicklung, Vorschreiten, Förderung auf dem Weg der religiösen Erziehung

erziehung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erziehung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erziehungsanstalt, mnd. tuchtschæle*, tuchtschole, mnd.?, F.: nhd. Zuchtschule, Erziehungsanstalt

erziehungsanstalt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erziehungsarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erziehungsbedürfnis, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erziehungsdruck, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erziehungsgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erziehungsgeschäft, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erziehungsgrundsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erziehungshalber, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW

erziehungsjahre, nhd.: nhd. ; L.: DW

erziehungskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erziehungskünstler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erziehungslehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erziehungslos, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzielen -- ein obsiegendes Erkenntnis erzielen, mnd. erwinnen, st. V.: nhd. überführen, nachweisen, beweisen, durch Richterspruch eine Klage oder eine Sache gewinnen, ein obsiegendes Erkenntnis erzielen

erzielen -- einen Ertrag von etwas erzielen, mnd. ærbõren, orbaren, sw. V.: nhd. verwenden, nutzen, einen Ertrag von etwas erzielen

erzielen -- erzielen für, mhd. topelen, toppelen*, topeln, toppeln, sw. V.: nhd. »toppeln«, würfeln um, erzielen für

erzielen, idg. *sen-, *sene‑, *seneu‑, *senu‑, *sený‑, V.: nhd. bereiten, ausarbeiten, vollenden, erzielen

erzielen, got. ga-til-æn* 1, sw. V. (2), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erlangen, erzielen

erzielen, mhd. ergõn, ergÐn, irgÐn, regÐn, an. V.: nhd. gehen, kommen, zu gehen beginnen, geschehen, sich ereignen, zu Ende gehen, sich vollenden, zergehen, sich vermischen, erreichen, einholen, durchdringen, sich ergehen, verlaufen (V.), sich erfüllen, sich vollziehen, erfüllen, eintreten, erfolgen, stattfinden, vergehen, vor sich gehen, ausreichen, erlangen, enden, ein Ende haben, sich befreien, erholen von, kommen über, treffen, sich erfüllen an, ausschlagen, gereichen zu, erzielen; erlãsen, sw. V.: nhd. auslösen, erlösen, lösen, zu einer Lösung bringen, schlichten, ablösen, auflösen, befreien, offenbaren, erzielen, gewinnen, beseitigen, aufheben, sich loslösen, sich auflösen; erziehen, irziehen, derziehen, reziehen, st. V.: nhd. ausziehen, erziehen, aufziehen, züchtigen, zücken, züchten, unterhalten (V.), besolden, wegziehen, zurückziehen, hinziehen, einholen, erreichen, anlegen, behandeln, erzielen, einholen, ziehen, einbeulen; erziugen, irziugen, sw. V.: nhd. »erzeugen«, herstellen, verfertigen, erzielen, leisten, machen lassen, ausrüsten, bezeugen, zeigen, dartun, erweisen, hervorbringen, anlegen, darstellen, bezahlen, einen Beweis antreten, beweisen, erhärten, bereitstellen, Kosten bestreiten, überführen, herstellen lassen

erzielen, mhd. erzilen*, erziln, sw. V.: nhd. »erzielen«, erzeugen

erzielen, mhd. zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen

erzielen, mnd. tÐn (3), teen, tehen, mnd.?, st. V.: nhd. ziehen, sich begeben (V.), sich hinziehen, sich erstrecken, herausziehen, hereinziehen, vorwärts bewegen (Zugvieh), treiben, antreiben, nötigen, schleppen, schleifen, zerren, recken (Folter), winden, aufwinden, drehen (Schleifstein), ziehend machen, ziehend Waren fälschen, herstellen, hervorbringen, erzielen, erzeugen, aufziehen, großziehen, erziehen, sich zerren, sich streiten; tuchten, mnd.?, sw. V.: nhd. züchten, zeugen, erzeugen, züchtigen, erzielen, strafen

erzielen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzielen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzieler, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzielt -- Ausschuss von drei Männern der Verpachtungen vornimmt und die Erträge erzielt, mnd. snÐrlǖde, schnerlǖde, Pl.: nhd. Ausschuss von drei Männern der Verpachtungen vornimmt und die Erträge erzielt
erzielter -- im Rahmen eines Rentenkaufs erzielter Überschuss, mnd. ȫverrente, æverrente, averrente, F.: nhd. im Rahmen eines Rentenkaufs erzielter Überschuss, nicht festgelegte Summe von einer Rentenstiftung, Überschuss bei einer Rentenstiftung

erzig, mnd. metõlisch*, metõlsch, Adj.: nhd. metallisch, erzig

erzig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzimmermannen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzin, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzinfam, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzippern, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzischen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzitterlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzittern, got. in-reir-an* 1, sw. V. (3), (ingressiv-perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294ff.): nhd. erzittern, erbeben

erzittern, ahd. irbibinæn* 5, sw. V. (2): nhd. beben, erbeben, erzittern
-- erzittern machen: ahd. giskutten* 3, giscutten*, sw. V. (1a): nhd. »schütten«, heftig schütteln, rütteln, erzittern machen, schwingen, erschüttern

erzittern, mhd. biben (1), bÆben, biven, beben, sw. V.: nhd. beben, zittern, erzittern, erschrecken; bibenen, sw. V.: nhd. beben, zittern, erzittern; ergateren, sw. V.: nhd. erzittern, erschrecken; erschellen (1), st. V.: nhd. erschallen, ertönen, erdröhnen, widerhallen, erzittern, sich ausbreiten, bekannt werden, dringen in, ertönen lassen; erschrecken (1), irscherken, derscherken, st. V.: nhd. aufspringen, zurückspringen, auffahren, aufschrecken, erschrecken, sich fürchten, zusammenschrecken, zurückschrecken, erzittern, zusammenzucken, zucken, außer sich geraten (V.); erziteren, erzittern, erzitern, sw. V.: nhd. erzittern, erbeben
-- erzittern lassen: mhd. erschellen (2), irschellen, sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in

erzittern, mnd. bibben, sw. V.: nhd. zittern, erzittern

erzittern, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzittern, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzitterung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzitzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzjaegermeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzjude, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzjungfrau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzkaemmerer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkaeufer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkammer, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzkammeramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erzkämmerer, mnd. ersekõmerÏre*, ersekõmerÐr, ersekõmerÐre, M.: nhd. Erzkämmerer

erzkämmerer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzkammermeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkammertum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkanzlei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erzkanzler (des Reichs), mnd. ersekenselÏre*, ersekenselÐr, ersekenselÐre, M.: nhd. Erzkanzler (des Reichs)

Erzkanzler, ahd. frænokanzelõri* 1, ahd.?, st. M. (ja): nhd. Kanzler, Erzkanzler

Erzkanzler, mhd. erzekanzelÏre*, erzkanzeler, erchecanceler, st. M.: nhd. Erzkanzler

Erzkanzler, mhd. vrænekanzelÏre 1, frænekanzelÏre*, st. M.: nhd. Erzkanzler

erzkanzler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzkanzler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkanzleramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkapellan, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzkaplan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkarg, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzkasten, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzkatholisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzkauf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzkauf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkaufhaus, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkaufhuette, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkaufordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkaufprobierer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkaufrechnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkaufschreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzkaufschreiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkaufsordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkaufsverlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkaufverlag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkaufverwandte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkaufvorsteher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkaufwesen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erzketzer, mnd. ersekettÏre*, erseketter, M.: nhd. Erzketzer; ertsekettÏre*, arzteketter, M.: nhd. Erzketzer

erzketzer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzketzerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzketzerisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzkirchenbörner, nhd., M.: nhd. Erzkirchenbrenner; E.: s. Erz…: Kirchenbörner; L.: : Luther (1539)

erzkirchendieb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW (1533)

Erzkirchenräuber, nhd., M.: nhd.  Erzkirchenräuber; E.: s. Erz…: Kirchenräuber; L.. : Luther (1541)

erzklang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzklauber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzklug, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzklumpen, germ. *arut-, *arit‑, Sb.: nhd. Erz, Roherz, Erzklumpen; *arutja-, *arutjam, *aritja‑, *aritjam, st. N. (a): nhd. Erz, Roherz, Erzklumpen

Erzklumpen, ahd. aruz 10, st. M. (i?): nhd. Erz, Roherz, Erzklumpen, Klumpen (M.), Tonklumpen; aruzzi* 29, st. N. (ja): nhd. verarbeitetes Erz, Stahl, Erzklumpen

erzknabe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzknappe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzknappe, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzknappig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzknauser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzknauserei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzknicker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzkoenig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzkönig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzkorb, mnd. kerve (3), F.: nhd. Erzkorb, tragbares Transportmittel zur Förderung der Erze, eine Maßeinheit
-- Erzkorb der durch einen Lasthebel bewegt wird: mnd. hengelkerve, M.: nhd. Erzkorb der durch einen Lasthebel bewegt wird

erzkorb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzkrittelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzkrittler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzkübel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzkuchen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzkunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzkundig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzkünstler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzkünstler, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzkupplerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erzlager -- neugefundenes Erzlager, mhd. niuvanc, niufanc*, st. M.: nhd. »Neufang«, Anfänger, Neuling, neu gewonnenes Erdreich, neugefundenes Erzlager

erzlager, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzlagerstätte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzlangweilig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzlaster, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzlästerer, nhd., M.; nhd. Erzlästerer; E.. s. Erz…: Lästerer; L.. : Luther (1520

erzlecker, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzleute, mhd. arzliute, M. Pl.: nhd. »Erzleute«, Bergleute; erzeliute, erzliute, Pl.: nhd. »Erzleute«, Bergleute

erzliederlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzlieferer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzlist, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzlister, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzlotterbube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzlüge, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzlügenbuch, nhd., N.: nhd. oberstes Lügenbuch; E.: s. Erz: Lügenbuch; L.. : Luther

erzlügenhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzlügner, ahd. lugimeistar* 1, st. M. (a): nhd. »Lügenmeister«, Erzlügner

Erzlügner, mnd. ersedichtÏre*, ersedichter, M.: nhd. Erzerfinder, Erzlügner; erselȫgenÏre, erselȫgenÐr, erselögenÐre, M.: nhd. Erzlügner
erzlügner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzlümmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzlump, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzlustig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzmacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzmann, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzmarschall, mhd. marcschalc*, marchschalc*, marschalc, st. M.: nhd. Pferdeknecht, Stallmeister, Erzmarschall, Hofmarschall, Reichsmarschall, Marschall, Hofbeamter, Aufseher, über das Gesinde auf Reisen und Heersezügen, Befehlshaber

Erzmarschall, mnd. ersemarschalk, erczmarschalk, M.: nhd. Erzmarschall

erzmarschall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzmarschall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzmarschallamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzmasse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzmehl, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzmeister, nhd., M.: nhd. größter Meister; E.: s. Erz…: Meister; L.. : Luther

erzmeiszel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzmeuchelmörder, nhd., M.: nhd. oberster Meuchelmörder; E.. s. Erz…: Meuchelmörder; L.. : Luther (1540)

erzmine, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzmittel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Erzmordbrenner, nhd., M.: nhd. Erzmordbrenner;E.. s. Erz…: Mordbrenner; L.. : Luther

erzmörder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzmühle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzmundschenk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzmundschenk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erzmünze, got. ai-z* 1, st. N. (a), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 25A, Krause, Handbuch des Gotischen 27 Anm. 2, 107 Anm. 1, 119,2): nhd. Erz, Erzmünze

erzmuster, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzmutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzmutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzmutter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzmutz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erznarr, mhd. gugelgiege, sw. M.: nhd. Erznarr

Erznarr, mnd. ersegek, M.: nhd. Erznarr

erznarr, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erznärrin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erznäscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erznäscherin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erznaturalrechnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erznei, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. Arznei)

erzneien, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. arzneien)

erzniere, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzoberer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzoegern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzofen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzogen -- schlecht erzogen, mnd. vörtõrdich*, vortõrdichm Adj.: nhd. schlecht erzogen; vörtartet*, vortõrt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzärtelt, schlecht erzogen, mutwillig, leichtfertig, ausgelassen; vörtartlÆk***, Adj.: nhd. verzärtelt, schlecht erzogen, mutwillig, leichtfertig, ausgelassen; vörtartlÆke*, vortartlike, mnd.?, Adv.: nhd. verzärtelt, schlecht erzogen, mutwillig, leichtfertig, ausgelassen

erzogen, ahd. 9zuhtÆg 12, Adj.: nhd. »züchtig«, erzogen, geschult, säugend, sittsam, gepflegt; duruhzogan*, Part. Prät.=Adj.: nhd. erzogen, gebildet; gizoganlÆh* 1, Adj.: nhd. erzogen, bescheiden (Adj.)
-- daheim erzogen: ahd. heimigizogan*, (Part. Prät.=) Adj.: nhd. daheim erzogen

erzogen, mhd. erzogen (3), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erzogen«

erzogen, mhd. gezogen (2), (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gezogen«, erzogen, wohlerzogen, feingebildet, klug, zurückhaltend, zahm; gezogenlich, Adj.: nhd. erzogen, anständig, artig, fein gebildet, höflich, zurückhaltend, beherrscht, sittsam, ehrbar, bereitwillig; gezogenlÆche, Adv.: nhd. erzogen, anständig, artig, feingebildet, höflich, zurückhaltend, beherrscht, sittsam, ehrbar, bereitwillig, geziemend, der Vorschrift entsprechend
-- daheim erzogen: mhd. heimzogen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. daheim erzogen

erzörnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzpfaffe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzpfalz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzpfalzgraf, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzphantast, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzpinsel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzplage, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzplauderer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzpocher, mnd. ersepuckÏre*, ersepucker, M.: nhd. Erzpocher; ertsepuckÏre*, ertsepucker, M.: nhd. Erzpocher

erzpocher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzpoete, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzpracher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzprahler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzpriester, ahd. erzipriester* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Erzpriester, Oberpriester; gewitehhan* 1, gouwitehhan*, gewitechan*, ahd.?, st. M. (a): nhd. Archidiakon, Archipresbyter, Archipriester, Erzpriester, Landpriester

Erzpriester, mhd. erzepriester, erzpriester, st. M.: nhd. Erzpriester, Stellvertreter eines Bischofs, Pfarrdechant, Vorsteher einer Kirche

Erzpriester, mhd. vorepfaffe*, vorpfaffe, forepfaffe*, sw. M.: nhd. »Vorpfaffe«, Erzpriester

Erzpriester, mnd. erseprÐster, M.: nhd. Erzpriester; ertseprÐster*, ertzeprÐster, M.: nhd. Erzpriester

erzpriester, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzpriester, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzpriesteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzpriestergeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzprinzessin, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzprobe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzprobe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzquaser, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzquetscher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzrecht, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzreich, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzreif -- Erzreif am Schild, mhd. spange (1), spanne, sw. F., st. F.: nhd. Spange, Beschlag, Balken, Eisenband, Riegel, Band (N.), Klammer, Rand, Erzreif am Schild, Schildspange, die äußersten Felderreihen des Schachbrettes, Spanne (als Maß)

erzring, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzrost, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzruf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzsandstreuer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzsatyrisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzsatz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzsau, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzsäufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzschabhals, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzschacht, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzschade, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzschalk, mhd. dietschalk, dietschalc, st. M.: nhd. Erzschalk, besonders schlechter Mensch

Erzschalk, mnd. erseschalk, M.: nhd. Erzschalk

erzschalk, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erzschandbuch, nhd., N.: nhd. oberstes Schandbuch; E.: s. Erz…: Schandbuch; : Luther 

erzschänder, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzschatzmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzschatzmeister, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzschatzmeisteramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzschaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzscheider, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzschelm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzschelmerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzschenk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzschenkamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzschenke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzschenker, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzschicht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzschlacke, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzschläger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzschlecker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzschleicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzschlich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzschlumper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzschmachbuch, nhd., N.: nhed. oberstes Schmachbuch; E.. s. Erz…: Schmachbuch; L.: : Luther

erzschmeichler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzschmelze, mnd. ræst (1), F.: nhd. Erzschmelze
-- Holz zum Betrieb einer Erzschmelze: mnd. rȫstenholt, N.: nhd. Holz zum Betrieb einer Erzschmelze
Erzschmied, got. ai-z-a-smi-þ-a 1, sw. M. (n): nhd. Erzschmied, Metallarbeiter

Erzschmied, ahd. Ðrsmid* 4, st. M. (a): nhd. Erzschmied, Kupferschmied, Kunstschmied

erzschön, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzschrein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzschreinhalter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzschreinhalter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzschrift, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzschuft, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzschurke -- Erzschurke der Stadt, mnd. statbæve, M.: nhd. Erzschurke der Stadt, stadtbekannter Schurke

erzschurke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzschwärmer: Erzschwermer,nhd., M.. nhd. oberster Schwärmer; E.: s. Erz…: Schwärmer; L.: : Luther (Erzschwermer)

erzschwätzer, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzschwelger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzschwer, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzschwert, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzspasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzspaszvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzspieler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzspitzbube, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzspitzbübin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzstallmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzstamm, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzstammvater, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzstänker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzstapel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzstarrend, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzstaub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzster, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erzstift, mnd. gædeshðs, N.: nhd. Gotteshaus, Kirche, Kloster, Stift, Erzstift, milde Stiftung, Haus das Kranke beherbergt, Haus das Arme beherbergt

erzstift, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzstift, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzstiftsverweser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzstiftverweser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzstockfisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzstrebe, mnd. stref (1), N.: nhd. »Strebe«, Querbalken zum Abstützen des Pfahlwerks, Erzstrebe, Erzfeste, Strebebogen, Strebepfeiler, Stütze

Erzstück, as. arut* 3, st. M. (i): nhd. Erz, Erzstück

erzstufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzstuhl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzstümper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzsünde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzsünder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. Erz)

erztart, nhd.: nhd. ; L.: DW

erztaucher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erztaugenichts, mnd. ersebæve, ersebove, M.: nhd. Erzbube, Erztaugenichts

erztaugenichts, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzteiler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzteilung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzten, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzteufe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erzteufel, ahd. urtiufal* 1, st. M. (a): nhd. Erzteufel

erzteufel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erzteufelshure, nhd., F.: nhd. oberste Teufelshure; E.. s. Erz…: Teufelshure; L.. : Luther

erztfest, nhd.: nhd. ; L.: DW

erztgrube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erztheil: M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erztheilchen: M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzthor, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

erzthurer, nhd.: nhd. ; L.: DW

erztölpel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erztrenke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erztrog, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erztropf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erztropfe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erztruchsess, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erztruchsessamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erztruchsessenamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erztruchsesz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erztruhe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erztrumm, nhd.: nhd. ; L.: DW

erztücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erztücklein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erztugend, mhd. erzetugend, erzetugent, st. F.: nhd. »Erztugend«, Kardinaltugend

erztugend, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erztum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzu, nhd.: nhd. herzu; L.: DW : Luther 

erzücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzücken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzuecken, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzuegeln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzuegelung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzumpanzert, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzumschient, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzumschirmt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzünden, mhd. erzünden, rezünden, erzunden, rezunden, sw. V.: nhd. »erzünden«, in Brand setzen, entbrennen, entflammen

erzünden, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzunflat, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzunsitte, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzuntugend, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzürnbar -- leicht erzürnbar, mnd. tornlicht, mnd.?, Adj.: nhd. zum Zorne geneigt, leicht erzürnbar

erzürnen -- sich erzürnen, as. wrê‑th‑ian* 2, sw. V. (1a): nhd. sich erzürnen, zornig werden

erzürnen, germ. *balgjan, sw. V.: nhd. schwellen machen, erzürnen; *gramjan, sw. V.: nhd. erzürnen, grämen, erbittern; *uzbelgan, st. V.: nhd. zürnen, erzürnen
-- sich erzürnen: germ. *gabelgan, st. V.: nhd. sich erzürnen

erzürnen, got. gra-m-jan* 1, sw. V. (1): nhd. erzürnen, aufregen

erzürnen, an. grem-ja, sw. V. (1b): nhd. erzürnen; styg-g-ja, styg-g-va, sw. V. (1): nhd. erregen, ärgern, kränken, erzürnen

erzürnen, ae. õ-biel-g-an, sw. V.: nhd. erzürnen; õ-bla-n-g-an?, st. V. (3a)?: nhd. erzürnen; õ-byl-g-an, sw. V.: nhd. erzürnen; Ú-byl-g-an, sw. V.: nhd. erzürnen, beleidigen; biel-g‑an, sw. V.: nhd. erzürnen; ge-Ú-byl-g-an, sw. V.: nhd. erzürnen, beleidigen; ge‑byl-g-an, sw. V.: nhd. erzürnen; ge-gr’-m-m-an, sw. V. (1): nhd. erzürnen, herausfordern, schmähen; gr’-m-m-an, sw. V. (1): nhd. erzürnen, herausfordern, schmähen; grie-l-l‑an, sw. V. (1): nhd. erzürnen, beleidigen, Zähne fletschen; tíe-n‑an (1), sw. V. (1): nhd. belästigen, ärgern, plagen, beunruhigen, erzürnen, verleumden; tier-g-an, sw. V.: nhd. zergen, plagen, reizen, necken, erzürnen, belästi​gen, quälen; wi-þer‑ian, sw. V.: nhd. widerstehen, kämpfen, erzürnen, herausfordern, herausgefordert sein (V.)
-- zu erzürnen: ae. *biel-g-e, Adj.: nhd. zu erzürnen

erzürnen, afries. bel-g-a* 1, st. V. (3b): nhd. schwellen, erzürnen; for-bel-g-a 1, st. V. (3b): nhd. schwellen, erzürnen; ov-er‑bel-g-a 1, st. V. (3b): nhd. schwellen, erzürnen

erzürnen, anfrk. bel-g-an 5?, bel-g-on, st. V. (3b): nhd. erzürnen; ir-bel-g-an* 2, ir-bel-g-on*, st. V. (3b): nhd. erzürnen; ir-bel-g-en* 2, ir-bel-g-on*, sw. V. (1): nhd. erzürnen; up-slag-on* 2, sw. V. (2): nhd. aufschlagen, erzürnen

erzürnen, ahd. belgan 40, st. V. (3b): nhd. erzürnen, zürnen, in Zorn geraten, zornig sein (V.), sich erregen; bresten* 2, sw. V. (1a): nhd. verschlimmern, erzürnen; gibelgen* 2, sw. V. (1a): nhd. reizen, erzürnen, herausfordern; gigremen* 3, gigremmen*, sw. V. (1b): nhd. reizen, erregen, erzürnen, erbittern, wild machen, Vorwürfe machen; giunfrewen* 5, sw. V. (1b): nhd. betrüben, erzürnen, traurig machen, beunruhigen; gremen* 24, gremmen*, sw. V. (1b): nhd. erzürnen, reizen, kränken, beleidigen, lästern; irgremen* 34, irgremmen*, sw. V. (1b): nhd. erzürnen, erbittern, erregen, verletzen, aufreizen, aufstacheln, wild machen; irzurnen* 3, sw. V. (1a): nhd. erzürnen, zornig werden; stukken* 2, stucken*, sw. V. (1a): nhd. angreifen, überfallen, reizen, erzürnen, neckend angreifen; unfrewen* 1 und häufiger?, sw. V. (1b): nhd. betrüben, erzürnen, traurig sein (V.), trauern
-- sich erzürnen: ahd. 5zurnen 32, sw. V. (1a): nhd. zürnen, sich empören, zürnen über, sich empören über, sich entrüsten, sich ereifern, sich erzürnen; gibelgan* 2, st. V. (3b): nhd. sich erzürnen, in Zorn geraten; irbelgan* 26, st. V. (3b): nhd. sich erzürnen, in Zorn geraten, sich erregen

erzürnen, mhd. beheien, sw. V.: nhd. »brennen«, in Zorn entbrennen, erzürnen; belgen (1), pelgen, st. V.: nhd. »belgen«, aufschwellen, zürnen, sich erzürnen, sich empören, zornig werden über, erzürnen; betouben (1), sw. V.: nhd. betäuben, vernichten, taub machen, entkräften, betören, erzürnen, verpesten, erzwingen, unterwerfen, zustandebringen, bedrücken, überwältigen, tilgen aus; bewegen (1), bebegen, sw. V.: nhd. bewegen, veranlassen, anstrengen, Klage anstrengen, sich entschließen, sich auf den Weg machen, rühren, erschüttern, ergreifen, erzürnen, führen zu; bezürnen, sw. V.: nhd. erzürnen, Zorn erregen; brogen (1), progen, sw. V.: nhd. sich erheben, großtun, prunken, erzürnen, prangen, prahlen, sich überheben, sich aufbäumen, sich wenden gegen; entrüsten, sw. V.: nhd. entrüsten, entwaffnen, aus der Fassung bringen, erzürnen, aus der Lage kommen, sich entrüsten; entzünden, enzünden, enzunden, Ænzunden, entzünten*, enzünten, sw. V.: nhd. rot werden, leuchten, entflammen, entbrennen, anzünden, entzünden, brennen, treiben zu, antreiben zu, begehrlich machen nach, erzürnen; erbelgen (1), irbelgen, rebelgen, st. V.: nhd. erzürnen, zürnen, sich entrüsten, zornig sein (V.), böse sein (V.), ergrimmt sein (V.), ergrimmt werden; erbelgen (2), erbalgen, erpelgen, sw. V.: nhd. erzürnen, kränken, strafen, stoßen; erbolgen (1), sw. V.: nhd. anschwellen, erzürnen, zornig werden auf; ergramen, sw. V.: nhd. erzürnen, zürnen, in Zorn versetzen; ergrimmen (1), sw. V.: nhd. »ergrimmen«, erzürnen, zornig werden; ervÏren, irvÏren, ervõren, irvõren, ervÐren, irvÐren, erfÏren*, irfÏren*, erfõren*, irfõren*, erfÐren*, irfÐren*, sw. V.: nhd. auflauern, in Gefahr bringen, überlisten, betrügen, hineinlegen, überraschen, erwischen, gefährden, erproben, erschrecken, betrüben, erzürnen, sich entsetzen, sich fürchten, ergrimmen; erzürnen, irzurnen, derzurnen, rezurnen, irzornen, derzornen, rezornen, sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn versetzen, zürnen mit, in Zorn geraten (V.), zürnen, zornig werden, in Wut versetzen
-- sich erzürnen: mhd. belgen (1), pelgen, st. V.: nhd. »belgen«, aufschwellen, zürnen, sich erzürnen, sich empören, zornig werden über, erzürnen

erzürnen, mhd. gezürnen, gezurnen, gezornen, sw. V.: nhd. zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, erzürnen, in Zorn geraten (V.), aneinander geraten (V.); kreizen (2), sw. V.: nhd. ärgern, erzürnen

erzürnen, mhd. missemachen, sw. V.: nhd. übel machen, schlecht machen, herabsetzen, entehren, erzürnen, erbittern

erzürnen, mhd. verbelgen, ferbelgen*, st. V.: nhd. »erzürnen, zornig machen«

erzürnen, mhd. zürnen (1), züren, zurnen, zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln
-- durch Verleumden erzürnen: mhd. verplengen, ferplengen*, sw. V.: nhd. durch Verleumden erzürnen
-- erzürnen über: mhd. zürnen (1), züren, zurnen, zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln
-- sich erzürnen: mhd. zürnen (1), züren, zurnen, zornen, mmd., sw. V.: nhd. zürnen, zürnen mit, ergrimmen, zornig sein (V.), zornig werden, zornig werden auf, in Zorn geraten (V.), in Streit geraten (V.), aufbegehren, aufbegehren gegen, aufgebracht sein (V.), streiten, erzürnen, erzürnen über, sich erzürnen, zornig machen, tadeln

erzürnen, mnd. belgen*** (2), st. V.: nhd. schwellen, erzürnen; engretten, sw. V.: nhd. erzürnen; ertȫrnen, sw. V.: nhd. erzürnen
erzürnen, mnd. rÐssen, reissen, reisen, resen, reyssen, reysen, rÐzen, reizen, rÐschen, reischen, reyschen, reyzen, reytzen, reyten, sw. V.: nhd. »reizen«, anregen, veranlassen, erzürnen, verführen, verlocken, aufwiegeln, aufhetzen, sich auflehnen gegen

erzürnen, mnd. tȫrnen*, tornen, mnd.?, st. V.?, sw. V.?: nhd. zürnen, erzürnen, reizen

erzürnen, mnd. vörbelgen*, vorbelgen, vörbolgen*, vorbolgen, vorbulgen, st. V., sw. V.?: nhd. erzürnen; vörerren*, vorerren, vorarren, sw. V.: nhd. verwirren, durcheinanderbringen, erregen, erzürnen, sich verirren, verwirrt werden, vom rechten Wege abbringen, irre machen, behindern, in Zorn bringen, reizen; vörgrellen*, vorgrellen, vorgrillen, sw. V.: nhd. erzürnen, zur Wut reizen, in Zorn bringen; vörgretten*, vorgretten, sw. V.: nhd. »vergrätzen«, ärgern, erzürnen, erbittern, zur Wut reizen; vörtȫrnen*, vortȫrnen, vortȫrenen, sw. V.: nhd. erzürnen, in Zorn bringen, zur Empörung bringen, aufbringen, verärgern, reizen, beleidigen, zornig werden, in Zorn geraten (V.), sich ärgern, sich im Zorn entzweien

erzürnen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzürnt -- erzürnt werden, got. in-raúh-t-jan* 2, sw. V. (1): nhd. erzürnt werden, zürnen, unwillig sein (V.)

erzürnt -- feindselig erzürnt, mhd. gram (1), gran, Adj.: nhd. »gram«, feind, böse, zornig, unmutig, feindselig erzürnt, aufgebracht

erzürnt sein (V.) auf, an. abbast, sw. V.: nhd. erzürnt sein (V.) auf

erzürnt sein (V.), mhd. gremen, sw. V.: nhd. zornig machen, zürnen, grämen, erzürnt sein (V.)

erzürnt, germ. *sturnja-, *sturnjaz, germ.?, Adj.: nhd. erzürnt, erstaunt

erzürnt, ae. and-wrõ-þ, Adj.: nhd. erzürnt, feindselig

erzürnt, afries. ink (2) 1 und häufiger?, Adj.: nhd. erzürnt; Ær‑st* 2, Adj.: nhd. erzürnt

erzürnt, as. hæt‑i* 3, Adj.: nhd. feindlich, erzürnt

erzürnt, ahd. 4zornag* 17, Adj.: nhd. zornig, erzürnt, zornig über, erzürnt über, stürmisch, hitzig, unbeherrscht; 7zornlÆh* 5, Adj.: nhd. zornig, erzürnt, heftig, erbittert; 1zornlÆhho* 1, zornlÆcho, Adv.: nhd. zornig, erzürnt; irbolgano* 1, Part. Prät.=Adv.: nhd. erzürnt, zornig; irri (1) 21, Adj.: nhd. umherschweifend, wandernd, irrend, unwissend, verirrt, zügellos, locker, unwissend, erzürnt
-- erzürnt über: ahd. 4zornag* 17, Adj.: nhd. zornig, erzürnt, zornig über, erzürnt über, stürmisch, hitzig, unbeherrscht
-- nicht erzürnt über: ahd. unzornÆg* 1, Adj.: nhd. »unzornig«, nicht erzürnt über

erzürnt, mhd. erzürnet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »erzürnt«

erzürnt, mhd. gramelich, Adj.: nhd. »grämlich«, zornig, unmutig, erzürnt, aufgebracht, feindselig; gremelich, gremlich, gramelich, grimlich, Adj.: nhd. grimmig, zornig, schlimm, schrecklich, gewaltig, unmutig, erzürnt, aufgebracht, feindselig, feindlich; gremelÆche, gremlÆche, grimlÆche, Adv.: nhd. erzürnt, grimmig, zornig, schlimm, schrecklich, gewaltig, gramvoll; gremelÆchen*, gremlÆchen, Adv.: nhd. erzürnt, grimmig, schrecklich, gramvoll; gremic, Adj.: nhd. feindselig, erzürnt, schädlich; heiz (2), Adj.: nhd. heiß, hitzig, heftig, stark, inbrünstig, erbittert, erzürnt, brennend, feurig, warm, erhitzt, groß; heize (1), heiz, Adv.: nhd. heiß, hitzig, heftig, stark, inbrünstig, erbittert, erzürnt; irre (1), ierre, erre, Adj.: nhd. irre, verirrt, verwirrt, ketzerisch, unstet, leichtfertig, ungestüm, abgekommen, verlustig, frei, untreu, uneinig, wankelmütig, erzürnt, aufgebracht, herb, herbe, streitend, unklar, umstritten; irrebÏre, Adj.: nhd. irreführend, erzürnt, wild, schillernd

erzürnt, mhd. rafslich***, Adj.: nhd. scheltend, erzürnt; rafslÆche, Adv.: nhd. scheltend, erzürnt

erzürnt, mhd. ungrüene, ungrðne, Adj.: nhd. aufgebracht, erzürnt; verbolgen, ferbolgen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verbolgen«, zornig, erzürnt; zorn (2), zorne, Adj.: nhd. zornig, erzürnt, ärgerlich; zorn (3), zorne, Adv.: nhd. zornig, erzürnt; zornec, tzarnec, Adj.: nhd. zornig, erzürnt, zürnend, wütend, heftig, grimmig; zorneclich, Adj.: nhd. »zorniglich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, wütend, grimmig; zorneclÆche, Adv.: nhd. »zorniglich«, mit Zorn, ungestüm, erzürnt, zornig, wütend, grimmig; zornhaft, Adj.: nhd. »zornhaft«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornhaftic, Adj.: nhd. »zornhaftig«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornic, zurnic, Adj.: nhd. zornig, erzürnt, zürnend, wütend, heftig, grimmig; zorniclich, zorneclich, Adj.: nhd. »zorniglich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, wütend, grimmig; zorniclÆche, zorneclÆche, Adv.: nhd. mit Zorn, ungestüm, erzürnt, zornig, wütend, grimmig; zornisch, Adj.: nhd. zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornlich, zörnlich, Adj.: nhd. »zornlich«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig; zornlÆche, zörnlÆche, Adv.: nhd. zornig, grimmig, erzürnt, ungestüm, mit Zorn; zornmüetic, Adj.: nhd. »zornmütig«, erzürnt, erbittert; zürnic, zürnec, Adj.: nhd. »zürnig«, zornig, zürnend, erzürnt, heftig, grimmig
-- nicht erzürnt: mhd. unerbolgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht erzürnt, sanftmütig, zufrieden, gewogen, erfreut; unerbolget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht erzürnt, sanftmütig, zufrieden; ungezürnet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht erzürnt; unverbolgen, unferbolgen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht erzürnt

erzürnt, mnd. bolgen, bulgen, (Part. Prät.=)Adj: nhd. erzürnt, zürnend

erzürnt, mnd. grÐmich, gremich, Ad.: nhd. grimmig, zornig, erzürnt; grÐmisch, gremesch, Adj.: nhd. grimmig, zornig, erzürnt; grettich, Adj.: nhd. erzürnt, leicht aufgebracht, gereizt, zornig; grinnicht (2), Adj.: nhd. erzürnt, erbittert, grimmig
-- feindselig erzürnt: mnd. gram (2), Adj.: nhd. »gram«, feindselig erzürnt, grimmig, unmutig, erbittert

erzürnt, mnd. torn (2), torne, mnd.?, Adj.: nhd. zornig, erzürnt

erzürnt, mnd. vörbolgen* (2), vorbolgen, vorbelgen, vorbulgen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeschwollen, erregt, erzürnt, zornig, wütend, grimmig, erbittert, trotzig, eigenwillig, übermütig, stolz, aufgeblasen; vörgrellet*, vorgrelt, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erzürnt, zornig; vörgrÐmet*, vorgremmet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. vergrämt, erbittert, erzürnt; vörgrettet*, vorgrettet*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erzürnt, erbittert, gereizt, wütend; vörhittet*, vorhittet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erbittert, erzürnt; vörtorn*, vortorn, Adj.: nhd. zornig, erzürnt; wrÐdelÆk***, Adj.: nhd. grausam, grimmig, böse, erzürnt; wrÐdich, mnd.?, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig; wrÐt (1), vrÐt, wreit, Adj.: nhd. gedreht, gewunden, krumm, schief, knorrig, wild, grimmig, grausam, böse, erbittert, erzürnt, heftig, streng, strenge, stark, kräftig, tüchtig, herb, herbe, sauer, bitter, widrig; wrÐtlÆk***, Adj.: nhd. grausam, grimmig, böse, erzürnt; wrÐtlÆke*, wrÐtlik, wrÐtlike, wrÐtliken, mnd.?, Adv.: nhd. gedreht, krumm, schief, grausam, grimmig, böse, erzürnt, sauer, bitter, stark

Erzürnung, ahd. bolgnussa* 1, bolgannussa*, st. F. (jæ): nhd. Herausforderung, Erzürnung

Erzürnung, mhd. betrüebunge, st. F.: nhd. »Betrübung«, Verwirrung, Erzürnung, Beleidigung, Störung

Erzürnung, mhd. erzürnunge, st. F.: nhd. »Erzürnung«

erzürnung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzutzeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

Erzvater -- Erzvater Israels, mnd. patriarche, patrierche, patriarsch, patriarcha, M.: nhd. Patriarch, Stammvater Istraels, Erzvater Israels, oberster Bischof der orthodoxen Kirche, Patron der morgenländischen Kirche

Erzvater, ahd. erzifater* 1, ahd.?, st. M. (er, z. T. a): nhd. Erzvater, Patriarch; hæhfater 5, st. M. (er): nhd. Erzvater, Patriarch, Urvater

Erzvater, mhd. patriarc, st. M.: nhd. Patriarch, Kirchenoberhaupt, Erzvater, Amtsbereich des Patriarchen; patriarche, patriarke, sw. M.: nhd. Patriarch, Kirchenoberhaupt, Erzvater, Amtsbereich des Patriarchen

Erzvater, mnd. ersevõder, M.: nhd. Erzvater, Patriarch

Erzvater, mnd. vȫrvõder, vorvader, M.: nhd. »Vorvater«, Vorfahr, Vorgänger, Ahn, Vorgänger im geistlichen Amt, Vorläufer, Erzvater

erzvater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzväterlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzverführer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzverhalten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzverleumder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzverlust, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzverraeter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzverräther, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzverschmitzt, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzverschwender, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzverschwendung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzvielfrasz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzvielfraszlappscheiszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzvogel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzvogt, mnd. ersevæget, ersevõget, M.: nhd. Erzvogt

erzvogt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzwacken, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzwage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzwagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzwand, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

erzwang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzwangig, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzwecken, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Erzwerk, mhd. erzewerc*, erzwerc, st. N.: nhd. »Erzwerk«, Bergwerk

erzwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erzwidertäufer: Erzwiderteufer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

erzwild, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzwindbeutel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzwingen, ahd. beiten* 54, sw. V. (1a): nhd. drängen, streben, verlangen, zu kommen verlangen, antreiben, bedrängen, erzwingen, erfordern, wagen, nötigen, auffordern, sich anstrengen, versuchen, sich vermessen; doubæn* 15, sw. V. (2): nhd. überwältigen, zwingen, bändigen, zähmen, bezähmen, bezwingen, erzwingen; irdwingan* 4, st. V. (3a): nhd. erzwingen, entreißen, entwinden; ðzirdrewen* 1, sw. V. (1b): nhd. »erdrohen«, erzwingen, mit Drohungen abzwingen; ðzirrÆdan* 1, st. V. (1a): nhd. herauspressen, entwinden, entreißen, erzwingen

erzwingen, mhd. beherten, beherden, sw. V.: nhd. sichern, erhalten (V.), erhärten, kräftigen, aushalten, ausdauern, ausharren, bewähren, erzwingen, schützen, verteidigen, bewahren, erringen, erreichen, gewinnen, beweisen, beherrschen; betouben (1), sw. V.: nhd. betäuben, vernichten, taub machen, entkräften, betören, erzürnen, verpesten, erzwingen, unterwerfen, zustandebringen, bedrücken, überwältigen, tilgen aus; betwingen, bitwingen, bidwingen, st. V.: nhd. zwingen, Zwang ausüben, bezwingen, erobern, sich durchsetzen, bedrängen, beengen, bändigen, erzwingen, zwingen zu, überwältigen, beherrschen, besiegen, zähmen, erreichen, quälen, treiben, veranlassen, unterwerfen, übertragen (V.); erdringen, st. V.: nhd. erzwingen, zu Tode drängen, dringen, erreichen, erdrücken; ertwingen, st. V.: nhd. bezwingen, unterwerfen, erzwingen
-- durch Drängen erzwingen: mhd. aneerdringen*, anerdringen, ane erdringen, st. V.: nhd. erfolgreich abfordern, durch Drängen erzwingen
-- durch Sieg erzwingen: mhd. anegesigen, angesigen, sw. V.: nhd. siegen, besiegen, durch Sieg erzwingen

erzwingen, mhd. gewalten (2), sw. V.: nhd. Gewalt üben, Gewalt haben, Gewalt haben über, verfügen über, überwältigen, innehaben, Gewalt antun, erzwingen, gewaltig machen, gewachsen sein (V.), besiegen; Æntwingen, Ændwingen, Æn twingen, sw. V.: nhd. einfordern, erzwingen

erzwingen, mhd. twingen (1), dwingen, duingen, quingen, zwingen, st. V.: nhd. drücken, zusammendrücken, zusammenfügen, pressen, zwängen, beengen, drängen, bedrängen, Not und Gewalt antun, bezwingen, drängen zu, zwingen, erzwingen, beschlagnahmen, nötigen, bedecken, einschließen, bändigen, zäumen, unwiderstehlich ziehen, treiben, Zwang ausüben, Druck ausüben, sich anstrengen, sich bemühen, bedrücken, unterwerfen, besiegen, beherrschen, überwältigen, unterdrücken, quälen, heimsuchen, antreiben, packen, bringen, verpflichten, veranlassen, pressen aus, auspressen in, binden an, richten auf, vertreiben, vertreiben aus, entfernen von, halten, strecken vor

Erzwingen, mhd. twingen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Drücken, Zusammendrücken, Zusammenfügen, Pressen, Zwängen, Drängen, Bedrängen, Bezwingen, Zwingen (N.), Erzwingen, Beschlagnahmen, Nötigen, Bedecken, Einschließen, Bändigen, Zäumen, Treiben, Anstrengen, Bemühen, Bedrücken, Unterwerfen, Besiegen, Beherrschen, Überwältigen, Unterdrücken, Quälen, Antreiben, Bringen, Verpflichten, Veranlassen, Vertreiben

erzwingen, mnd. afdrÐgen (2), st. V.: nhd. durch Betrug nehmen, abnötigen, erpressen, erzwingen, zurückdrängen, abdrängen, forttreiben, wegdrängen (vom Eide); afdringen, st. V.: nhd. abdringen, erzwingen, abbringen (vom rechten Weg), abnötigen; dwingen, st. V.: nhd. zwingen, engen, drücken, pressen, bezwingen, erzwingen, rechtlich erlangen, zügeln, unterwerfen, bedrängen; erdringen, st. V.: nhd. abdrängen, erzwingen
-- durch Vertrag bzw. durch Unterhandlung erzwingen: mnd. afdÐgedingen, sw. V.: nhd. durch gerichtliche Entscheidung entziehen, durch Vertrag bzw. durch Unterhandlung erzwingen

erzwingen, mnd. indwingen, st. V.: nhd. »einzwingen«, erzwingen, erpressen
-- aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen: mnd. kloppen (1), sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen

erzwingen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzwingen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Erzwinger, mhd. nættwingÏre 5, nættwinger, st. M.: nhd. »Notzwinger«, Erzwinger, gewaltsamer Mensch

erzwingung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Erzwohltat: Erzwohlthat, nhd., F.: nhd. Hauptwohltat; E.: s. Erz…: Wohltat; L.. : Luther

Erzwucherer, mnd. ersewȫkenÏre*, ersewȫkenÐr, ersewȫkenÐre, M.: nhd. Erzwucherer; ertsewȫkenÏre*, ertzwȫkenÐr, artzewȫkenÐr, M.: nhd. Erzwucherer
erzwucherer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzwuerde, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzwunder, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzwunderlich, nhd.: nhd. ; L.: DW

erzwungen, afries. ov-er‑wal-d‑e-lik, Adj.: nhd. erzwungen

erzwungen, mhd. betwenclich, Adj.: nhd. erzwungen; betwungenlich, Adj.: nhd. erzwungen, mit Kummer behaftet, kummervoll, aufgezwungen, gezwungen; betwungenlÆche, Adv.: nhd. erzwungen, mit Kummer behaftet, kummervoll, aufgezwungen

erzwungene -- erzwungene Herausgabe des Gepfändeten, afries. nê-d-lê-s-ene 1, F.: nhd. Zwanglösung, Zwangsherausgabe, erzwungene Herausgabe des Gepfändeten, Erpressung von Lösegeld

erzwungene -- erzwungene Leistung, mnd. gedwanc, gedwank, M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge

erzwungene -- erzwungene Wahl, afries. nê-d-kes-t-ene*, F.: nhd. erzwungene Wahl, erzwungener Beschluss

erzwungene -- erzwungene Zahlung, afries. skat-t‑inge 22 und häufiger?, sket-t‑inge (2), st. F. (æ): nhd. Schatzung, Besteuerung, erzwungene Zahlung

erzwungener -- erzwungener Beschluss, afries. nê-d-kes-t-ene*, F.: nhd. erzwungene Wahl, erzwungener Beschluss

erzwungener -- erzwungener Beschluss, mnd. nætkȫre*, nætkȫr, noetkoer, F.: nhd. »Notkür«, erzwungener Beschluss, Zwangswahl
erzwungenes -- erzwungenes Gelübde, mnd. nætlöfte, N.: nhd. erzwungenes Gelübde

erzwungenes -- erzwungenes Pfand, mhd. nætpfant, nætphant, st. N.: nhd. Notpfand, erzwungenes Pfand

erzwungenes -- mit Folter erzwungenes Geständnis, mnd. ærgicht, orjicht, æregicht, oriegicht, ðrgicht, F.: nhd. Aussage, Geständnis, mit Folter erzwungenes Geständnis

Erzwürde, mnd. erse (4), ercze, ersze, erce, arze, arse, ertze, F.: nhd. Erzwürde, erzbischöfliche Würde, Hoheit, Pallium als Zeichen der Würde

erzzank, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzzänker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

erzzehnt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

erzzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Erzzeug, ahd. Ðrgiziug* 1, st. N. (a): nhd. »Erzzeug«, Erzgerät, ehernes Gefäß, ehernes Gerät, Gerät aus Metall

erzzoll, nhd.: nhd. ; L.: DRW

es, germ. *it, *ita, Pers.-Pron.: nhd. es

es, ae. hÐ, hío, hit, Pron.: nhd. er, sie, es

es, as. hÐ etwa 4880, (M.), hÆ (M.), siu (F.), it (N.), Pers.-Pron.: nhd. er, sie, es; it, Pers.‑Pron. 3. Pers. Sg. N.: nhd. es

es, mhd. er (1), her, he, sie (F.), si, sÆ, siu, ez (N.), iz, sie (Pl.), sÆ, si, siu, Pers.-Pron.: nhd. er, der, sie, es; ez (1), iz, it, Pers.-Pron. (3. Pers. Sg., N.): nhd. es, das

es, mnd. öt, ot, Pers. Pron. (3. Pers. Sg. N.): nhd. es

es, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

es, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. As)

es, nhd.: nhd. ; L.: DW

es, nhd.: nhd. ; L.: DW

es, nhd.: nhd. ; L.: DW

es, nhd.: nhd. ; L.: DW

es, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

esban, nhd.: nhd. ; L.: DW

Esch, germ. *atiska-, *atiskam, *ateska-, *ateskam, st. N. (a): nhd. »Esch«, Saatfeld, Flur (F.); *atiska-, *atiskaz, st. M. (a): nhd. »Esch«, Saatfeld, Flur (F.)

Esch, ae. ’dis-c, st. M. (a): nhd. eingezäunte Weide (F.) (2), Acker, Esch

Esch, afries. es-k, ed-esk*, st. M. (a): nhd. »Esch«, Saatland, Saatfeld

Esch, as. *’tis‑k?, *’z-k?, st. N. (a): nhd. »Esch«, Saatfeld

Esch, mhd. ezzisch, esch, st. M.: nhd. »Esch«, Saatfeld

Esch, mnd. Ðsch (1), M.: nhd. Esch, offenes Feld, uneingehegtes Saatfeld, Ackerboden des Urhofes, Ackerland, leichter Boden zu Kornbau
-- gemeiner Esch: mnd. bðresch (2), mnd.?, M.: nhd. Bauernesch, gemeiner Esch
-- im Esch gelegener Acker: mnd. Ðschlant, N.: nhd. Eschland, im Esch gelegener Acker

Esch, mnd. nÐsch, M.: nhd. Feld, Esch, Ackerboden

esch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

esch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

esch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

esch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschbach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eschbaum, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschbaum, nhd.: nhd. ; L.: DW

Esche -- Frucht der Esche, mhd. vogelzunge, fogelzunge*, sw. F.: nhd. Vogelzunge, Vogelkehle, Vogelwicke, Same der Esche, Frucht der Esche

Esche -- Same der Esche, mhd. vogelzunge, fogelzunge*, sw. F.: nhd. Vogelzunge, Vogelkehle, Vogelwicke, Same der Esche, Frucht der Esche

Esche, idg. *æs, *h3es‑, Sb.: nhd. Esche; *Åsen‑, Sb.: nhd. Esche; *æsis, Sb.: nhd. Esche; *osk-, Sb.: nhd. Esche

Esche, germ. *aska-, *askaz, st. M. (a): nhd. Esche, Boot; *aski-, *askiz, Sb.: nhd. Esche

Esche, got. *ask-s?, st. F. (æ?): nhd. Esche, Speer

Esche, an. as-k-r, st. M. (a): nhd. Esche, Spieß (M.) (1), Schiff

Esche, ae. Ïs-c (1), st. M. (a): nhd. Esche, Speer, Lanze, Schiff (aus Eschenholz)

Esche, as. as‑k* (1) 1, st. M. (a?, i?): nhd. Esche, Lanze, Schiff

Esche, ahd. ? arlizboum 14, erlizboum, st. M. (a): nhd. Herlitze, Feldahorn (?), Kornelkirschbaum?, Esche?, Eiche?; ask* 31, asc, st. M. (a?, i?): nhd. Esche, Eberesche, Speer; aska (2) 12, asca, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Esche, Eberesche; askboum* 3, ascboum* st. M. (a): nhd. Esche, Eberesche; asko* (2) 5, ahd.?, Sb.: nhd. Esche, Boot, Nachen; aspa 26, sw. F. (n): nhd. Espe, Zitterpappel, Esche; eskilboum* 1, eskuliboum*, escilboum*, ahd.?, st. M. (a): nhd. Sperberbaum, Esche, Speierling; ? gÐrboum* 1, st. M. (a): nhd. Nesselbaum (?), Esche?; slintboum* 1, ahd.?, st. M. (a): nhd. Esche

Esche, mhd. asch (1), st. M.: nhd. Esche, Speer; aschboum, st. M.: nhd. Esche; esche (1), F.: nhd. Esche; escheboum 2, st. M.: nhd. Eschenbaum, Esche

Esche, mhd. slintboum*, slintpoum, st. M.: nhd. Schlingbaum, Esche

Esche, mnd. asch (2), esche, F.: nhd. Esche; esche (1), F.: nhd. Esche; eschenbæm, M.: nhd. Esche, Eschenbaum, Eschenstamm

esche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

esche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

escheie, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eschelbaum, nhd.: nhd. ; L.: DW

eschement, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eschen..., as. es‑k‑Æn* 1, Adj.: nhd. eschen, Eschen...

Eschen..., mhd. eschen, Adj.: nhd. »eschen«, Eschen..., aus Eschenholz hergestellt; eschÆn, Adj.: nhd. »eschen«, Eschen..., aus Eschenholz hergestellt

Eschen..., mhd. slintboumin*, slintböumÆn, Adj.: nhd. »Eschen...«

Eschen..., mnd. eschen, Adj.: nhd. eschen, aus Eschenholz hergestellt, Eschen...

eschen, ae. Ïs-c-en (1), Adj.: nhd. aus Eschenholz, eschen

eschen, as. es‑k‑Æn* 1, Adj.: nhd. eschen, Eschen...

eschen, ahd. *eskÆn?, *escÆn?, Adj.: nhd. aus Eschenholz, eschen

eschen, mhd. eschen, Adj.: nhd. »eschen«, Eschen..., aus Eschenholz hergestellt; eschÆn, Adj.: nhd. »eschen«, Eschen..., aus Eschenholz hergestellt

eschen, mnd. eschen, Adj.: nhd. eschen, aus Eschenholz hergestellt, Eschen...

eschen, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eschen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eschenbach, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eschenbaum, mhd. escheboum 2, st. M.: nhd. Eschenbaum, Esche

Eschenbaum, mnd. eschenbæm, M.: nhd. Esche, Eschenbaum, Eschenstamm

eschenbaum, nhd.: nhd. ; L.: DW

eschenbaumsblatt, nhd.: nhd. ; L.: DW

eschenbaumslaub, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eschenberg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eschenbrenner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eschenbrot, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eschenfarbe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eschenflechte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eschengebirge (Name eines Gebirges), an. J‡sur-fj‡ll, st. N. (a) Pl.: nhd. Eschengebirge (Name eines Gebirges)

eschengrüdel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eschengrüdelein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eschenhain, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eschenholz -- aus Eschenholz, ae. Ïs-c-en (1), Adj.: nhd. aus Eschenholz, eschen

Eschenholz -- aus Eschenholz, ahd. *eskÆn?, *escÆn?, Adj.: nhd. aus Eschenholz, eschen

Eschenholz -- Gefäß aus Eschenholz, ae. Ïs-c-en (2), st. M. (a), st. F. (æ): nhd. Gefäß aus Eschenholz, Eimer, Flasche, Becher

Eschenholz, an. es-k-i, N.: nhd. Eschenwald, Eschenholz, Speer, Schachtel

Eschenholz, mhd. eschenholz 1, eschÆnholz, st. N.: nhd. Eschenholz
-- aus Eschenholz hergestellt: mhd. eschen, Adj.: nhd. »eschen«, Eschen..., aus Eschenholz hergestellt; eschÆn, Adj.: nhd. »eschen«, Eschen..., aus Eschenholz hergestellt

Eschenholz, mnd. eschenholt, N.: nhd. Eschenholz
-- aus Eschenholz hergestellt: mnd. eschen, Adj.: nhd. eschen, aus Eschenholz hergestellt, Eschen...

eschenholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eschenholznagel, mnd. eschennõgel, M.: nhd. Eschenholznagel

eschenlanze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eschenmann, germ. *ascarius, lat.-germ.?, M. Pl.: nhd. Eschenmann, Speerkämpfer

Eschenmann, as. asco‑man‑n‑us? 3, lat.-as.?, M.: nhd. »Eschenmann«, Seeräuber; as‑k‑man* 1, as-k-mann*, st. M. (athem.): nhd. »Eschenmann«, Seeräuber

Eschensame, mnd. eschensõt, F.: nhd. Eschensame, Eschensamen

Eschensamen, mnd. eschensõt, F.: nhd. Eschensame, Eschensamen

eschensper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eschenstamm, mnd. eschenbæm, M.: nhd. Esche, Eschenbaum, Eschenstamm

Eschenwald, an. es-k-i, N.: nhd. Eschenwald, Eschenholz, Speer, Schachtel

Eschenwald, as. *as‑k‑ith-i?, st. N. (ja): nhd. Eschenwald

eschenwald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eschenweckerin, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eschenz (am Bodensee), germ. Tasgetium, lat.-germ.?, ON: nhd. Eschenz (am Bodensee)

eschenzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

escher, nhd.: nhd. ; L.: DRW

escherbaum, nhd.: nhd. ; L.: DW

escherblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

escherich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

escheritze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

escheritzenbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eschermitwoch, nhd.: nhd. ; L.: DW

eschern, nhd.: nhd. ; L.: DW

eschern, nhd.: nhd. ; L.: DW

eschernbaum, nhd.: nhd. ; L.: DW

eschernholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

escherwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eschfade, nhd.: nhd. ; L.: DW

eschfarb, nhd.: nhd. ; L.: DW

eschgang, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschgarbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eschheger, mhd. ezzischheie, sw. M.: nhd. »Eschheger«, Flurhüter

eschhei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschheiamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschheie, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eschhirt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschhuete, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschiglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eschland, mnd. Ðschlant, N.: nhd. Eschland, im Esch gelegener Acker

Eschlauch, ahd. asklouh* 37, asclouh, st. M. (a?): nhd. Eschlauch, Zwiebel, Lauch

Eschlauch, mhd. aschlouch, st. M.: nhd. Eschlauch, Schalotte

Eschlauch, mnd. ? meslæk, N.: nhd. »Mistlauch«, Schalotte, Eschlauch?

eschlauch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eschlehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschleuchel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eschling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eschluckete, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschpel, nhd.: nhd. ; L.: DW

eschpfat, nhd.: nhd. ; L.: DW

eschpfatte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eschrösel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eschröslein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eschsaat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschscheider, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschschmalz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eschtag, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eschthor, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eschtor, mhd. ezzischtor, st. N.: nhd. »Eschtor«, Feldgatter, Weidegatter

eschtor, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschtorsaeule, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschtuerlein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschwart, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschweg, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschweide, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschweihe, nhd.: nhd. ; L.: DW

eschwiese, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eschwinge, nhd.: nhd. ; L.: DW

eschzaun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Esel -- einem Esel ungleich machen, mhd. uneselen, sw. V.: nhd. einem Esel ungleich machen

Esel -- kleiner Esel, ahd. esilinkilÆn* 1, st. N. (a): nhd. Eselein, Eselchen, kleiner Esel; esillÆn 3, st. N. (a): nhd. Eselein, Eselchen, kleiner Esel

Esel -- kleiner Esel, mhd. esellÆn, st. N.: nhd. »Esellein«, kleiner Esel

Esel -- sich zum Esel machen, mhd. aneeselen*, aneseln, ane eseln, sw. V.: nhd. sich zum Esel machen

Esel -- wie ein Esel kühn, mhd. eselküene, Adj.: nhd. »eselskühn«, wie ein Esel kühn

Esel -- wilder Esel, ahd. wildesil 5, wildiesil*, ahd.?, st. M. (a): nhd. Wildesel, wilder Esel

Esel -- zum Esel gehörig, ahd. esillÆh 2, Adj.: nhd. Esel..., eselhaft, zum Esel gehörig

Esel -- zum Esel machen, mhd. eselen, sw. V.: nhd. eselhaft sein (V.), zum Esel machen

Esel..., ahd. esillÆh 2, Adj.: nhd. Esel..., eselhaft, zum Esel gehörig

Esel..., mhd. eselich, Adj.: nhd. eselhaft, Esel..., dumm

Esel, germ. *asilu-, *asiluz, st. M. (u): nhd. Esel

Esel, got. asilu-s* 3, st. M. (u), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 153, Krause, Handbuch des Gotischen 27,2): nhd. Esel, Eselin

Esel, an. asn-i, sw. M. (n): nhd. Esel

Esel, ae. asal, asald, st. M. (a): nhd. Esel; as-s-a, sw. M. (n): nhd. Esel; éosol, st. M. (a?): nhd. Esel

Esel, as. ’sil 1, st. M. (a): nhd. Esel

Esel, ahd. esil 23, st. M. (a): nhd. Esel

Esel, mhd. esel (1), st. M.: nhd. Esel, Dummkopf, Belagerungswerkzeug, Eisbrecher, Eisblock; eselnæz, st. N.: nhd. Esel

Esel, mhd. næz (1), st. N.: nhd. »Noß«, Vieh, Nutzvieh, Pferd, Esel, Lasttier, Reittier, Tier; næzÆche, st. N.: nhd. Vieh, Nutzvieh, Pferd, Esel, Lasttier, Reittier, Tier; onager, st. M.: nhd. Onager, Esel

Esel, mnd. Ðsel (1), essel, Æsel, M.: nhd. Esel, Palmesel, ein Belagerungsgerät; Ðseleskop*, Ðselskop, M.: nhd. Eselskopf, Dummkopf, Esel; Ðselkop, M.: nhd. Eselskopf, Dummkopf, Esel
-- dummer Esel: mnd. Ðseldwõs (2), M.: nhd. dummer Esel, eselhafter Narr; Ðselesdwõs*, Ðselsdwõs, eselsdwâs, M.: nhd. dummer Esel, eselhafter Narr
-- Esel für den Amtsdienst: mnd. ambachtÐsel*, ambachtÐsel, ammetÐsel, amtÐsel, M.: nhd. »Amtsesel«, Esel für den Amtsdienst, Reitesel für das Gesinde des Königs; ambachtesÐsel*, ambachtsÐsel, amtsÐsel, amtÐsel, M.: nhd. »Amtsesel«, Esel für den Amtsdienst, Reitesel für das Gesinde des Königs
-- Geld für die Haltung der Esel: mnd. Ðselgelt, N.: nhd. Geld für die Haltung der Esel
-- sich zum Esel machen: mnd. Ðselen, sw. V.: nhd. sich zum Esel machen

Esel, mnd. mðl (2), mðle, muyle, M., F., N.: nhd. »Maul« (N.) (2), Maultier, als Reittier oder Lasttier verwendeter Esel, Esel
-- als Reittier oder Lasttier verwendeter Esel: mnd. mðl (2), mðle, muyle, M., F., N.: nhd. »Maul« (N.) (2), Maultier, als Reittier oder Lasttier verwendeter Esel, Esel
-- Kreuzung zwischen Pferd und Esel: mnd. mðlÐsel, muelÐsel, M.: nhd. Maulesel, Kreuzung zwischen Pferd und Esel

esel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

esel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

esel, nhd.: nhd. ; L.: DW

eselart, nhd.: nhd. ; L.: DW

eselartig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eselat, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselbank, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

eselbegraebnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eselbischof, nhd., M.. nhd. „Eselbischof“ (ein Schimpfwort); E.: s. Esel: Bischof; L.. : Luther (1539)

eselbischof, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eselbrägen, mnd. ÐselbrÐgen, N.: nhd. »Eselbrägen«, Eselhirn, Eselsgehirn

eselbrechen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eselbürde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eselchen, ahd. esilinkilÆn* 1, st. N. (a): nhd. Eselein, Eselchen, kleiner Esel; esillÆn 3, st. N. (a): nhd. Eselein, Eselchen, kleiner Esel

eselchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eseldienst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eseldumm, mnd. Ðseldwõs (1), Adj.: nhd. eseldumm, eselsdumm

esele, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eselei, mhd. eselheit, st. F.: nhd. »Eselei«, Tölpelhaftigkeit, Dummheit

Eselei, mhd. eselÏrÆe*, eselerÆe, st. F.: nhd. Eselei

Eselei, mnd. ÐselÆe, F.: nhd. Eselei

eselei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

Eselein, ahd. esilinkilÆn* 1, st. N. (a): nhd. Eselein, Eselchen, kleiner Esel; esillÆn 3, st. N. (a): nhd. Eselein, Eselchen, kleiner Esel

eseler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselerin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselerisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

eselfahl, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eselfarzpapst, nhd., M.: nhd. „Eselfurzpapst“ (ein Schimpfwort; E.: s. Esel: Farz: Papst; L.. : Luther

eselfeige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eselfohlen, mhd. eselvole, eselfole*, sw. M.: nhd. Eselfohlen, Eselsfüllen

Eselfohlen, mnd. væle, vole, volle, võle, vale, vælke, fæle*, M., N.: nhd. Fohlen (N.) (1), Füllen (N.) (1), junges Pferd bis zum vierten Jahr, Hengstfohlen, Eselfohlen; vælen, völlen, volne, valen, voeln, fælen*, N.: nhd. Füllen (N.) (1), Fohlen (N.) (1), junges Pferd bis zum vierten Jahr, Hengstfohlen, Eselfohlen

Eselfüllen, mhd. eselvülÆn, st. N.: nhd. »Eselfüllen«

eselfüllen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

eselgarte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselgasse, nhd.: nhd. ; L.: DW

eselgeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eselgesang, nhd., M.. nhd., Eselgesang: Geschrei von Eseln; Hw.. s. Eselsgesang; E.: s. Esel: Gesang; ‚ L.: : Luther

Eselgeschrei, nhd., N.: nhd. Eselgeschrei: Geschrei von Eseln; E.: s. Esel: Geschrei; L.. : Luther

Eselgeselle (Schimpfwort), mnd. Ðselgeselle, M.: nhd. »Eselgeselle« (Schimpfwort); Ðselselle, M.: nhd. »Eselgeselle« (Schimpfwort)

eselgezücht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eselgrau, nhd.: nhd. ; L.: DW

eselgraues -- eselgraues Zeug, mnd. Ðsel (2), Sb.: nhd. eselgraues Zeug

eselhaft (Schimpfwort), mnd. ? Ðselbartus, Adj.: nhd. eselhaft? (Schimpfwort)

eselhaft sein (V.), mhd. eselen, sw. V.: nhd. eselhaft sein (V.), zum Esel machen

eselhaft, ahd. esillÆh 2, Adj.: nhd. Esel..., eselhaft, zum Esel gehörig

eselhaft, mhd. eselbÏre, Adj.: nhd. eselhaft; eseleht, Adj.: nhd. eselhaft; eselich, Adj.: nhd. eselhaft, Esel..., dumm; eselisch, eselsch, Adj.: nhd. eselisch, eselhaft, dumm; esellich***, Adj.: nhd. eselhaft; esellÆche, Adv.: nhd. eselhaft

eselhaft, mnd. ÐsellÆk*, ÐselÆk, Adj.: nhd. eselhaft

eselhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

eselhafter -- eselhafter Narr, mnd. Ðseldwõs (2), M.: nhd. dummer Esel, eselhafter Narr; Ðselesdwõs*, Ðselsdwõs, eselsdwâs, M.: nhd. dummer Esel, eselhafter Narr

eselhaftig, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eselhaut, mhd. eselhðt, st. F.: nhd. »Eselhaut«, Eselshaut

eselheft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselheu, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eselhirn, mnd. ÐselbrÐgen, N.: nhd. »Eselbrägen«, Eselhirn, Eselsgehirn

eselhirt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eselhirte, mnd. ÐselhÐrde, M.: nhd. Eselhirte

eselholz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eselichen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eselin, got. asilu-s* 3, st. M. (u), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 153, Krause, Handbuch des Gotischen 27,2): nhd. Esel, Eselin

Eselin, an. asn-a, sw. F. (n): nhd. Eselin

Eselin, ae. as-s‑en, st. F. (æ): nhd. Eselin

Eselin, ahd. esilin 8, esilinna*, st. F. (jæ): nhd. Eselin

Eselin, mhd. esel (2), st. F.: nhd. Eselin; esele, st. F.: nhd. Eselin; eselinne, eselÆn, eslinne, st. F.: nhd. Eselin

Eselin, mnd. Ðselinne, F.: nhd. Eselin

Eselin, nhd., F.: nhd. Eselin; E.: s. Esel: in; L.: DW : Luther

Eseling, mhd. eselinc, st. M.: nhd. »Eseling«, Eselnachkomme

eseling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselisch, mhd. eselisch, eselsch, Adj.: nhd. eselisch, eselhaft, dumm

eselisch, nhd., Adj.:: nhd. eselisch: Esel betreffend: Esel…; E.: s. Esel: isch; L.: DW : Luther

Eselist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

Eseljurist, nhd., M.. nhd. „Eseljurist“ (Schimpfwort): als Esel anzusehender Jurist

Eselkadaver, mhd. esellÆp, st. M.: nhd. »Eselleib«, Eselkadaver

eselklieber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselkopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eselkraut, mnd. Ðselmin, Ðselminne, Ðselminte, Sb.: nhd. Eselmilch (eine Pflanze), Eselkraut, Wolfsmilch (eine Pflanze)

esellade, nhd.: nhd. ; L.: DRW

esellehen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eselleib, mhd. esellÆp, st. M.: nhd. »Eselleib«, Eselkadaver

Esellein, mhd. esellÆn, st. N.: nhd. »Esellein«, kleiner Esel

Esellein: eselein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

esellich, nhd.: nhd. ; L.: DW

esellicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

eselmacher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselmann, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselmännisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

eselmäszig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eselmehl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eselmilch (eine Pflanze), mnd. Ðselmin, Ðselminne, Ðselminte, Sb.: nhd. Eselmilch (eine Pflanze), Eselkraut, Wolfsmilch (eine Pflanze)

eselmilch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eselmist, mnd. Ðselhær, Ðselhõr, N.: nhd. Eselmist

eselmonat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eseln, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eseln, nhd.:: sw. V.: nhd. als Esel ansehen; E.: s. Esel; L.: DW : Luther

Eselnachkomme, mhd. eselinc, st. M.: nhd. »Eseling«, Eselnachkomme

Eselohr, mhd. eselære, sw. N.: nhd. Eselohr, Eselsohr

Eselohr, mnd. Ðselesær*, Ðselsær, N.: nhd. Eselsohr, Eselohr; Ðselær, N.: nhd. Eselohr, Eselsohr

eselohr, nhd., N.: nhd.; ; L.: DW

Eselpapst: Eselbapst: nhd. M.: nhd. „Eselpapst“ (Schimpfwort); E.: s. Esel: Papst; L.: : Luther (1545)

eselpapst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eselpfad, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eselpferd, mhd. eselpfert*, eselphert, st. N.: nhd. »Eselpferd«, Maulesel

eselpfosten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eselpost, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eselreiten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eselreiter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

eselritt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Esels -- hölzerne Nachbildung eines Esels die am Palmsonntag in einer Prozession mitgeführt wurde, mnd. palmeÐsel*, palmÐsel, M.: nhd. »Palmesel«, hölzerne Nachbildung eines Esels die am Palmsonntag in einer Prozession mitgeführt wurde

eselsadel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eselsarbeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

eselsart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eselsattel, mnd. Ðselsõdel, Sb.: nhd. Eselsattel

eselsattel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselsauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eselsbacke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselsbegraebnis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eselsbein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eselsbohne, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselsbosse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselsbrate, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eselsbrücke, mnd. Ðselbrügge, F.: nhd. Eselsbrücke

eselsbrücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselsch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eselschmalz, mnd. Ðselsmolt, Ðselsmalt, N.: nhd. Eselschmalz

eselsdeute, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselsdienst, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eselsdistel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselsdumm, mnd. Ðseldwõs (1), Adj.: nhd. eseldumm, eselsdumm

eselsdumm, nhd.: nhd. ; L.: DW

eselsehre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselseiche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselseule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselsfarn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselsfeige, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

eselsfell, nhd.: nhd. ; L.: DW

eselsfieber, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eselsforz, nhd., M.: Eselsfurz; E.: s. Esel: Forz: Furz; L.. : Luther

eselsfreiheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselsfresser, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eselsfüllen, mhd. eselvole, eselfole*, sw. M.: nhd. Eselfohlen, Eselsfüllen

eselsfüllen, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

eselsfurt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eselsfurz (leichtes Gebäck), mnd. Ðselevært, F.: nhd. Eselsfurz (leichtes Gebäck); Ðselvært, F.: nhd. Eselsfurz (leichtes Gebäck)

eselsfurz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

eselsfusz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eselsgalle, mnd. Ðselgalle, F.: nhd. Eselsgalle

eselsgang, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eselsgehirn, mnd. ÐselbrÐgen, N.: nhd. »Eselbrägen«, Eselhirn, Eselsgehirn

eselsgehirn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eselsgesang, nhd., M.: nhd. Eselsgesang: Geschrei von Eseln; Hw.: s. Eselgesang; E.: s. Esel: Gesang; L.: DW : Luther

eselsgeschlecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eselsgeschrei, mhd. eselstimme, st. F.: nhd. »Eselstimme«, Eselsgeschrei

Eselsgeschrei, mnd. ika, Interj.: nhd. »ia«, Eselsgeschrei

eselsgeschrei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eselsglocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselsgosche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselsgrille, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselsgurke, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eselshaar, mhd. eselshõr, eseleshõr*, st. N.: nhd. Eselshaar

eselshaar, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eselshaut, mhd. eselhðt, st. F.: nhd. »Eselhaut«, Eselshaut

eselshaut, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselsheim, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eselsherz, nhd., N., nhd., Eselsherz: Hers eines Esels; E.: s. Esel: Herz; L.. : Luther

eselshirn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

eselshorn, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eselshuf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselskarre, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselskinnbacke, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther (Eselskinnbacken)

eselsknoche, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eselskopf, mnd. Ðseleskop*, Ðselskop, M.: nhd. Eselskopf, Dummkopf, Esel; Ðselkop, M.: nhd. Eselskopf, Dummkopf, Esel

eselskopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

eselskrankheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselskraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eselskühn, mhd. eselküene, Adj.: nhd. »eselskühn«, wie ein Esel kühn

Eselskunst, mnd. Ðseleskunst*, Ðselskunst, F.: nhd. Eselskunst, törichte Wissenschaft, Afterlogik

eselskunst, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

eselskürbis, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselslade, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eselslast, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselslattich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselsleben, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eselsleder, mhd. zager, st. Sb.: nhd. Eselsleder, Chagrinleder, Leder

eselslügner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselslust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselsmaul, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eselsmelodie, mnd. Ðseldæn, M.: nhd. »Eselton«, Eselsweise, Eselsmelodie

Eselsmilch, mnd. Ðselesmelk*, Ðselsmelk, F.: nhd. Eselsmilch; Ðselmelk, F.: nhd. Eselsmilch

Eselsmilch, mnd. schÐdik, F.: nhd. Eselsmilch

eselsmilch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselsmist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselsmöhre, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eselsmühle, got. asilu-qaír-nu-s 1, st. F.? (u), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 153, Krause, Handbuch des Gotischen 68,4, 134,2): nhd. Eselsmühle, Mühlstein

Eselsmühle, mhd. eselmül***, st. F., sw. F.: nhd. »Eselsmühle

Eselsmühlelstein, mhd. eselmülenstein, st. M.: nhd. »Eselsmühlelstein«

eselsmüle, nhd.: nhd. ; L.: DW

eselsmut, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eselsohr, mhd. eselære, sw. N.: nhd. Eselohr, Eselsohr

Eselsohr, mnd. Ðselesær*, Ðselsær, N.: nhd. Eselsohr, Eselohr; Ðselær, N.: nhd. Eselohr, Eselsohr

eselsohr, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

eselspfad, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselspfad, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eselspflaume, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselsprügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselsreuter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselsrippe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselsrübe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselsrück, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eselsrücken, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselsrüheln, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eselssalat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselsschädel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselsschatte, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselsscherz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eselsschrei, ahd. bellæd* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Gebell, Gebrüll, Brüllen, Geschrei, Schreien, Eselsschrei

eselssinn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselssitte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselsstall, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

eselsstall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eselsstaub, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselsstimme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselsstolper, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselsstoszer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselsstreich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselsstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eselstall, mnd. Ðselstal, M.: nhd. Eselstall

Eselstall, nhd., M.: nhd. Eselstall; E.: s. Esel: Stall; L.. : Luther (s. Eselsstall)eselstamm, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselstall, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eselstand, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselstanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eselsteig, mnd. ÐselstÆch, M.: nhd. Eselsteig, Eselsweg

eselsteig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eselstern, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eselstimme, mhd. eselstimme, st. F.: nhd. »Eselstimme«, Eselsgeschrei

eselston, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselstrab, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselstreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselstul, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselsurtheil, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eselsweg, mnd. ÐselstÆch, M.: nhd. Eselsteig, Eselsweg

eselswein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eselsweise, mnd. Ðseldæn, M.: nhd. »Eselton«, Eselsweise, Eselsmelodie

eselsweise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselsweisheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

eselswicke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselswolf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselszahn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eseltheolog, nhd., M.:nhd. dummer Geistlicher; E.. s. Esel: Theolog; L.. : Luther

Eselton, mnd. Ðseldæn, M.: nhd. »Eselton«, Eselsweise, Eselsmelodie

eseltracht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eseltreiber, mhd. eselÏre, st. M.: nhd. Eseltreiber, Eselwärter

Eseltreiber, mnd. ÐselÏre*, ÐselÐre, ÐselÐr, M.: nhd. Eseltreiber; ÐseldrÆvÏre*, Ðseldriver, M.: nhd. Eseltreiber

eseltreiber, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

eseltreiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eseltreiberhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

eseltreibig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eselung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselvolk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eselvoll, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eselwärter, mhd. eselÏre, st. M.: nhd. Eseltreiber, Eselwärter

eselweg, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eselwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eselwolfsmilch (eine Pflanze), mnd. esela, Sb.: nhd. Eselwolfsmilch (eine Pflanze)

eselwort, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eselwurz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselzüll, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eselzürk, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eserlein, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eskelir, mhd. eskelÆr, esklÆr, st. M.: nhd. Eskelir, hoher sarazenischer Würdenträger

Eskimo, germ. *skrehila-, *skrehilaz, *skrehla‑, *skrehlaz, germ.?, st. M. (a): nhd. Eskimo

Eskimo, an. skrÏl-ing-r*, st. M. (a): nhd. Eskimo

Eskimos, an. skrÏl-ing-ar, st. M. (a) Pl.: nhd. Eskimos

eso, nhd.: nhd. ; L.: DW

Espan, mhd. ezzischban, espan, eschban, st. M., st. N.: nhd. »Espan«, Weideland, gemeinschaftliches Weideland, Viehweide

espan, nhd.: nhd. ; L.: DRW

espan, nhd.: nhd. ; L.: DW

Esparsette, mhd. hanehoubet* 1, hanhoubet*, hanhoubt, st. N.: nhd. »Hahnenhaupt«, Esparsette, Akelei; hanekopfe 1?, sw. M.: nhd. »Hahnenkopf«, Akelei, Esparsette; hanenkopfe 1, sw. M.: nhd. »Hahnenkopf«, Akelei, Esparsette; haneshoubet* 1, haneshoubit, st. N.: nhd. »Hahnshaupt«, Esparsette, Akelei

Espe, idg. *apsõ, F.: nhd. Espe

Espe, germ. *aspæ, st. F. (æ): nhd. Espe; *aspæ-, *aspæn, sw. F. (n): nhd. Espe

Espe, got. *asp-a?, st. F. (æ): nhd. Espe

Espe, an. esp-i, N.: nhd. Espe; ‡sp, st. F. (æ): nhd. Espe

Espe, ae. Ïsp-e, Ïsp, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Espe; cwi-c-béam, st. M. (a): nhd. Espe, Wacholder

Espe, afries. *esp-e, st. F. (æ): nhd. Espe

Espe, as. *’sp‑a?, as.?, sw. F. (n)?: nhd. Espe

Espe, ahd. aspa 26, sw. F. (n): nhd. Espe, Zitterpappel, Esche

Espe, mhd. aspe (1), F.: nhd. Espe, Zitterpappel; espe 1, st. F.: nhd. Espe
-- von der Espe herrührend: mhd. espÆn, Adj.: nhd. espen, Espen..., von der Espe herrührend, aus Espenholz hergestellt

Espe, mnd. aspe, Sb.: nhd. Fassholz, Espe; espe, F.: nhd. Espe; espenbæm, M.: nhd. Espe, Espenbaum, Espenstamm

Espe, mnd. hespe (1), F.: nhd. Espe, Zitterpappel, Flitterpappel

espe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

Espen..., ae. Ïsp-en, Adj.: nhd. Espen..., espen

Espen..., afries. esp-en 1, Adj.: nhd. espen, Espen...

Espen..., mhd. espÆn, Adj.: nhd. espen, Espen..., von der Espe herrührend, aus Espenholz hergestellt

Espen..., mnd. espen, Adj.: nhd. aus Espenholz hergestellt, Espen...

espen, ae. Ïsp-en, Adj.: nhd. Espen..., espen

espen, afries. esp-en 1, Adj.: nhd. espen, Espen...

espen, mhd. espÆn, Adj.: nhd. espen, Espen..., von der Espe herrührend, aus Espenholz hergestellt

espen, nhd.: nhd. ; L.: DW

espenau, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Espenbaum, mnd. espenbæm, M.: nhd. Espe, Espenbaum, Espenstamm

espenblatt, nhd.: nhd. ; L.: DW

Espengehölz, mnd. espenbusch, M.: nhd. Espengehölz

Espenholz -- aus Espenholz bestehend, ae. cwi-c-béam-en, Adj.: nhd. aus Espenholz bestehend, aus Espenholz gemacht

Espenholz -- aus Espenholz gemacht, ae. cwi-c-béam-en, Adj.: nhd. aus Espenholz bestehend, aus Espenholz gemacht

Espenholz -- aus Espenholz hergestellt, mhd. espÆn, Adj.: nhd. espen, Espen..., von der Espe herrührend, aus Espenholz hergestellt

Espenholz, mnd. espenholt, N.: nhd. Espenholz
-- aus Espenholz hergestellt: mnd. espen, Adj.: nhd. aus Espenholz hergestellt, Espen...

Espenlaub, mnd. espenlæf, N.: nhd. Espenlaub

espenlaub, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

espenmarder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Espenrinde, ahd. aspðnrinta* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Espenrinde

Espensame, mnd. espensõme, M.: nhd. Espensame, Espensamen

Espensamen, mnd. espensõme, M.: nhd. Espensame, Espensamen

espenspinner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Espenstamm, mnd. espenbæm, M.: nhd. Espe, Espenbaum, Espenstamm

espenwald, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

espenwipfel, nhd.: nhd. ; L.: DW

espenwolle, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

espenzweiglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

esperer, nhd.: nhd. ; L.: DW

espern, nhd.: nhd. ; L.: DW

espich, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

esping, nhd.: nhd. ; L.: DRW

espingewohnheit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

espring, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Ess..., mnd. Ðtel...***, Sb.: nhd. »Ess...«

essbar, idg. *ÐdØo‑, *ÐdØõ, Adj., Sb.: nhd. essbar, Speise

essbar, germ. *Ðti-, *Ðtiz, *Úti‑, *Útiz, Adj.: nhd. essend, essbar

essbar, got. ? *af-Ðt-s?, Adj. (i): nhd. essbar?, fresserisch

essbar, an. Ït-r, Adj.: nhd. essbar

essbar, ae. Út-lic, Adj.: nhd. essbar

essbar, afries. Ðt‑bÐr 1, Adj.: nhd. essbar

essbar, mhd. Ïze (1), Adj.: nhd. zum Essen gut, essbar, schmackhaft; Ïzic*, Ïzec, Adj.: nhd. zum Essen gut, essbar, schmackhaft; ezlich 1, Adj.: nhd. essbar, gefräßig; ezzelich, Adj.: nhd. essbar; ezzende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. essend, essbar; ezzic*, ezzec, Adj.: nhd. essbar

essbar, mnd. Ðtbõr, Adj.: nhd. essbar; Ðte, Adj.: nhd. essbar; ÐtelÆk, ÐtlÆk, Adj.: nhd. essbar, genießbar

essbar, mnd. ittelÆk, itlÆk, Adj.: nhd. essbar, genießbar

essbar, mnd. sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

essbare -- eine essbare Frucht, mnd. ? berve (1), Sb.: nhd. eine essbare Frucht?

essbare -- essbare Frucht, mnd. Ðtelvrucht, F.: nhd. essbare Frucht

essbare -- essbare Früchte von Bäumen und Sträuchern, mnd. ævet, ovet, ovit, oeuet, avet, ȫvet, øuet, ævent, æves, ævest, æst, N.: nhd. Obst, Baumfrucht, Strauchfrucht, essbare Früchte von Bäumen und Sträuchern, Obstsorte, Pflanzung mit Obstbäumen, Obstgarten; ævetwerk, aefetwerk, N.: nhd. essbare Früchte von Bäumen und Sträuchern, Obst

essbare -- essbare Meeresmuschel, mnd. æster (2), oester, ouster, æstre, æstrie, mnd.?, F.?: nhd. Auster, essbare Meeresmuschel

essbare -- essbare Pflanze oder Wurzel, mnd. ? brakanninge*, brackanninge, mnd.?, Sb.: nhd. essbare Pflanze oder Wurzel?

essbare -- essbare Ware, mnd. Ðtelwõre, F.: nhd. essbare Ware, Essware; Ðtewõre, F.: nhd. essbare Ware, Essware

essbare -- Verkaufsstand für das essbare Eingeweide der Schlachttiere, mnd. kaldðnenbank, F.: nhd. Verkaufsstand für das essbare Eingeweide der Schlachttiere; kaldðnenscharne*, kaldðnenscharn, F.: nhd. Verkaufsstand für das essbare Eingeweide der Schlachttiere

essbarer -- essbarer Piniensamen, ahd. 3zisnuz* 1, ahd.?, st. F. (i)?: nhd. essbarer Piniensamen, Pinienkern

essbarer -- essbarer Teil des Obstes, mnd. vlÐsch, flÐsch, vlÐs, vlesk*, vleis, vleys, vleisch, vleesch, vleysch, vlÆsch, vliesch, N.: nhd. Fleisch, Muskel, weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers, Fleisch von Tieren als Handelsware und Nahrungsmittel, rohes Fleisch, ungebratenes Fleisch, Frischfleisch, saftiges Fleisch, ungekochtes Fleisch, Fruchtfleisch, essbarer Teil des Obstes, Fleischliches, Körperliches, menschlicher Leib, Sinnlichkeit, leibliche Erscheinung Christi, Leib Christi

Essbarer Seeigel (), ahd. ? hðso (1) 20, sw. M. (n): nhd. Hausen (eine Fischart), Stör, Lachs, Salm, Essbarer Seeigel (?)

essbares -- essbares Fleisch, ahd. fleiskbrõt* 1, fleiscbrõt*, st. N. (a): nhd. Fleisch, essbares Fleisch, Fleischteile, Fleischstücke

essbares -- essbares Geflügel, mnd. vÐdervÐ*, vÐderevÐ*, vedervÐ, veddervÐ, vaddervÐ, N.: nhd. »Federvieh«, Vögel, Geflügel, essbares Geflügel, zahmes Geflügel, Singvögel

essbegierig, mhd. õzgeil, Adj.: nhd. esslustig, essbegierig

Esse, germ. *asjæ, st. F. (æ): nhd. Esse; *asjæ-, *asjæn, sw. F. (n): nhd. Esse

Esse, an. skor-stei‑n‑n, st. M. (a): nhd. Esse

Esse, ahd. essa (1) 19, st. F. (jæ): nhd. Esse, Schmelzofen, Schmiedeofen, Feuerherd des Schmiedes

Esse, mhd. esse (2), st. F.: nhd. Esse, Schmelzofen, Feuerherd

Esse, mnd. Ðse, esse, F.: nhd. Esse, Feuerherd, Schmiedeesse

esse, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

esse, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

esse, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

esse-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

esse-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

essefleisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

essegeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

essegeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

essekost, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

esselaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

esselechtig, nhd.: nhd. ; L.: DW

esselen, nhd.: nhd. ; L.: DW

esselich, nhd., Adj.: nhd. essbar; I.. Lüs. lat. edulis?; E.: s. esse: lich; L.. : Luther

esseling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

esselware, nhd.: nhd. ; L.: DRW

essen -- an einem Tag essen, mhd. tageezzen*** (1), V.: nhd. »an einem Tag essen«

essen -- anfangen zu essen, mnd. aneÐten*, anÐten, st. V.: nhd. anfangen zu essen

Essen -- angeekelt vom Essen, ahd. mazleid 1, Adj.: nhd. angeekelt vom Essen

Essen -- aufgebläht vom Essen, ae. õ-þe-g-en, Adj.: nhd. aufgebläht, aufgebläht vom Essen

essen -- Brot essen, mnd. brætÐten***, sw. V.: nhd. Brot essen, verköstigen
-- das dem Amt am Tag der Hochzeit gegebene Essen: mnd. dachkost, dachköste, M., F.: nhd. Hochzeit am Tag, das dem Amt am Tag der Hochzeit gegebene Essen; dõgekost*, dõgeköste, M., F.: nhd. Hochzeit am Tag, das dem Amt am Tag der Hochzeit gegebene Essen

Essen -- dick vom Essen, ae. m’t‑e‑þÆh-t, Adj.: nhd. dick vom Essen

Essen -- Ekel vor dem Essen, ahd. mazleidÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Ekel, Ekel vor dem Essen

Essen -- Enthaltsamkeit im Essen, mnd. hunger, hungere, M.: nhd. Hunger, Hungergefühl, Hungersnot, Hungern, Enthaltsamkeit im Essen
-- feine Speisen essen: mnd. klemæsen, klemosen, sw. V.: nhd. feine Speisen bereiten, feine Speisen essen, leckere Speisen bereiten, feine Speisen essen; klemæsen, klemosen, sw. V.: nhd. feine Speisen bereiten, feine Speisen essen, leckere Speisen bereiten, feine Speisen essen

essen -- Erlaubnis während der Fastenzeit Butter und Käse zu essen, mnd. botterbrÐf, M.: nhd. Erlaubnis während der Fastenzeit Butter und Käse zu essen, Fastendispens
-- Essen und Trinken in sich hineinschlagen: mnd. bÆslõn, st. V.: nhd. behauen (V.), Essen und Trinken in sich hineinschlagen
-- Genuss beim Essen oder Trinken: mnd. bðk, buk, M.: nhd. Bauch, Rumpf, Körper, geschlachtetes Tier, stärkster Teil einer Tonne (F.) (1) in der Mitte, Woust, Genuss beim Essen oder Trinken
-- Kuh zum Essen: mnd. etekæ, F.: nhd. Schlachtkuh, Kuh zum Essen

Essen -- Essen betreffend, ahd. goumlÆh* 1, Adj.: nhd. Speise..., Speise betreffend, Essen betreffend, Festmahl betreffend

Essen -- Essen wollend, ae. m’t-e-þearf-e-nd-e, Part. Präs.=Adj.: nhd. Essen wollend

essen -- Fleisch essen, mnd. vlÐschÐten*** (1), st. V.: nhd. Fleisch essen

essen -- früh essen, mhd. vruoezzen*** (1), fruoezzen***, V.: nhd. »früh essen«

Essen -- für Essen und Trinken Aufwand machen, mhd. zeren (1), zern, sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an
-- gut essen: mhd. wolgeezzen*** (1), V.: nhd. gut essen

Essen -- Gang beim Essen, mnd. ganc (1), gank, M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

Essen -- gekochtes Essen, ahd. kohmuos* 2, st. N. (a): nhd. »Kochspeise«, Speise, gekochtes Essen; kohmuosi* 2, st. N. (ja): nhd. »Kochspeise«, Speise, gekochte Speise, gekochtes Essen
-- gemeinsam essen: ahd. ebanezzan* 1, st. V. (5): nhd. essen, miteinander essen, gemeinsam essen; samanezzan* 1, st. V. (5): nhd. gemeinsam essen
-- jemandem zu essen geben: ahd. õzen* 9, sw. V. (1a): nhd. atzen, jemandem zu essen geben, jemanden speisen, füttern, nähren, weiden (V.); gilabæn 16, sw. V. (2): nhd. laben, erquicken, erfrischen, stärken, beleben, stärken, jemandem zu essen geben, abhelfen
-- miteinander essen: ahd. ebanezzan* 1, st. V. (5): nhd. essen, miteinander essen, gemeinsam essen

Essen -- Geld für Essen und Trinken ausgeben, mnd. vörkösten*, vorkösten, sw. V.: nhd. durch Speise vergiften, Geld zur Ernährung verwenden, Geld für Essen und Trinken ausgeben, an Kosten aufwenden, Unkosten haben, Kosten ersetzen, an Speise verbrauchen, Unterhalt verbrauchen

Essen -- gutes Essen, an. spiz, spis, st. N. (a): nhd. Gewürz, gutes Essen

Essen -- gutes Essen, mhd. wolgeezzen* (2), wolgezzen, st. N.: nhd. gutes Essen

Essen -- gutes Essen, mnd. leckÏrÆe*, leckerÆe, F.: nhd. »Leckerei«, leckeres Leben, üppiges Leben, Luxus, Schlemmerei, Naschhaftigkeit, gutes Essen; leckerichhÐt*, leckerichÐt, leckericheit, leckerchÐt, F.: nhd. Wohlleben, übermäßiger Lebensgenuss, Luxus, Schlemmerei, Naschhaftigkeit, gutes Essen
-- hernach essen: mnd. nõÐten (1), nachÐten*, st. V.: nhd. nachessen, hernach essen

Essen -- im Essen übertreffen, mhd. überezzen (1), st. V.: nhd. überessen, übermäßig essen, sich überfressen, zu viel essen, im Essen übertreffen

Essen -- im Essen und Trinken mäßig, mnd. spenge, Adj.: nhd. knapp, eingeschränkt, im Essen und Trinken mäßig

Essen -- im Essen verwöhnt, mnd. leckerich, Adj.: nhd. lecker, wohlschmeckend, im Essen verwöhnt, üppig, bequem, verlottert; leckerigen, leckergen, Adv.: nhd. lecker, wohlschmeckend, im Essen verwöhnt, üppig, bequem, verlottert

essen -- im voraus essen, mnd. vȫrÐten, voreten, st. V.: nhd. im voraus essen, vorher essen

essen -- Käse essen, mnd. kÐseÐten*** (2), V.: nhd. »Käse essen«, das bäuerliche Fest um die Fastenzeit feiern

essen -- laut essen, mhd. smackezzen*, smackezen, sw. V.: nhd. laut essen, schmatzen; smatzen, sw. V.: nhd. schmatzen, laut essen, laut küssen; smetzen, sw. V.: nhd. laut essen, schmatzen, schwätzen, verleumden

Essen -- maßloses Essen und Trinken, mnd. sðpvrÐtÏrÆe*, sðpvrÐterÆe, F.: nhd. maßloses Essen und Trinken
-- unmäßig essen: mnd. slðken (1), sluken, st. V.: nhd. schlucken, zu sich nehmen, gierig trinken, verspeisen, unmäßig essen, überschlucken, hinunterschlucken, genießen, fressen, schlingen, verschlingen, verschlucken, leertrinken, aufsaugen, in sich aufnehmen
-- unreinlich essen: mnd. sabbelen***, sw. V.: nhd. »sabbeln«, sabbern, den Speichel aus dem Munde fließen lassen (beim Essen), unreinlich essen; sabben, sw. V.: nhd. »sabbern«, geifern, speicheln, den Speichel aus dem Munde fließen lassen (beim Essen), unreinlich essen

Essen -- ohne Essen, mhd. ungeezzen*, ungezzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne zu essen, ohne gegessen zu haben, ungegessen, nüchtern, ohne Essen, ohne Futter, unbewirtet, unversorgt
-- ohne zu essen: mhd. ungeezzen*, ungezzen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne zu essen, ohne gegessen zu haben, ungegessen, nüchtern, ohne Essen, ohne Futter, unbewirtet, unversorgt
-- ohne zu essen seiend: mhd. ungõz, ungõzen, Adj.: nhd. ohne zu essen seiend, ohne gegessen zu haben seiend, hungrig, nüchtern, ohne Essen (N.) seiend
-- sich satt essen: mhd. vüllen (1), vollen, füllen*, follen*, sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ausfüllen mit, erfüllen, erfüllen mit, vollmachen, in ein Gefäß tun, Fülle in etwas hineintun, mit etwas überziehen, bedecken, mit einem Besatz versehen (V.), mit Unterfutter versehen (V.), sich satt essen, sättigen, übermäßig essen, übermäßig trinken, sich betrinken, schwelgen
-- übermäßig essen: mhd. überezzen (1), st. V.: nhd. überessen, übermäßig essen, sich überfressen, zu viel essen, im Essen übertreffen; vüllen (1), vollen, füllen*, follen*, sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ausfüllen mit, erfüllen, erfüllen mit, vollmachen, in ein Gefäß tun, Fülle in etwas hineintun, mit etwas überziehen, bedecken, mit einem Besatz versehen (V.), mit Unterfutter versehen (V.), sich satt essen, sättigen, übermäßig essen, übermäßig trinken, sich betrinken, schwelgen

essen -- Sakrament essen, mnd. sacramentesÐten***, sw. V.: nhd. »Sakrament essen«, Hostie empfangen (V.), Sakrament empfangen (V.)

Essen -- schlechtes Essen, mnd. huntÐten, N.: nhd. Hundefraß, schlechtes Essen

essen -- sich satt essen an, mhd. saten, satten, seten, setten, sw. V.: nhd. sättigen, satt sein (V.), satt werden, sich satt essen an, befriedigen, überhäufen, anfüllen, übersättigen, satt machen

essen -- sich satt essen, mhd. setigen, settigen, sw. V.: nhd. sättigen, sich satt essen

essen -- Stätte wo man essen kann, mnd. ÐtelstÐde, F.: nhd. Stätte wo man essen kann, Essstätte
-- üppiges Essen: mnd. ? bÐrswalch, Sb.: nhd. üppiges Essen?

Essen -- Überfluss an Essen, ae. Út-wel-a, Ït-wal-a, sw. M. (n): nhd. Überfluss an Essen
-- unterhalb essen: ae. under-et-an, st. V. (5): nhd. unterhalb essen, unterspülen

Essen -- Übermaß beim Essen und Trinken, mnd. ȫvervrõt, ȫvervrõte, M.: nhd. Völlerei, Übermaß beim Essen und Trinken
Essen -- Übermaß im Essen und Trinken, ahd. ubarõzalÆ* 16, ubarõzalÆn*, st. F. (Æ): nhd. Gefräßigkeit, Übermaß, Übermaß im Essen, Übermaß im Essen und Trinken, Übersättigung, Fressgelage

Essen -- Übermaß im Essen und Trinken, mnd. ȫvervlȫdichhÐt*, ȫvervlȫdichÐt, ȫvervlȫdichÐit, ævervlȫdichÐt, ȫvervloedicheit, ȫvervlodicheyt, ȫverfloidicheyt, ouervlȫdichÐt, avervlȫdichÐt, F.: nhd. Überfluss, Fülle, Reichtum, Überschwang, über das von Rechts wegen Notwendige Hinausgehendes, übermäßiges Vorhandensein von Körpersäften und mit ihnen in Zusammenhang gebrachte Krankheiten, Unmäßigkeit, Maßlosigkeit, Aufwand, Pracht, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei; ȫvervlæt, ævervlæt, ȫverfloet, ȫverfl²th, ȫvervloit, ȫvervlðt, avervlæt, F., M.: nhd. Überflutung, Überschwemmung, Überfluss, Fülle, großes Ausmaß, Reichtum, Zusatz, Aufschlag, das über das von Recht aus Notwendige Hinausgehende, Maßlosigkeit, Unmäßigkeit, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei, Schwelgerei
-- übermäßig essen: mnd. ȫverÐten (1), æverÐten, st. V.: nhd. »überessen«, übermäßig essen, essen, verspeisen

Essen -- Übermaß im Essen und Trinken, mnd. vrõs, vrõtz, vratz, M.: nhd. Fraß, Fresserei, Übermaß im Essen und Trinken, Völlerei, Schlemmerei, Schlemmer, Fresser, Vielfraß

Essen -- Übermaß im Essen, ahd. ubarõz* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Gefräßigkeit, Übermaß, übermäßiges Essen, Übermaß im Essen; ubarõzalÆ* 16, ubarõzalÆn*, st. F. (Æ): nhd. Gefräßigkeit, Übermaß, Übermaß im Essen, Übermaß im Essen und Trinken, Übersättigung, Fressgelage; ubarõzÆ* 9, st. F. (Æ): nhd. Gefräßigkeit, Übermaß im Essen, Übersättigung, Völlerei; ubarõzida* 2, st. F. (æ): nhd. Gefräßigkeit, Übermaß im Essen, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei; ubarõzigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Gefräßigkeit, Übermaß im Essen, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei; ubarfuora* 1, st. F. (æ): nhd. Übermaß, Übermaß im Essen

essen -- übermäßig essen, mnd. vrÐten (1), vreten, frÐten, vorÐten, voreten, st. V.: nhd. fressen, fressen als Nahrungsaufnahme der Tiere, schlingen, verschlingen, übermäßig essen, verzehren, prassen, auffressen, verbrauchen, unrechtmäßig verzehren, sich abhärmen, weiter verbreiten

Essen -- übermäßiges Essen und Trinken, ahd. ubarõzida* 2, st. F. (æ): nhd. Gefräßigkeit, Übermaß im Essen, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei; ubarõzigÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Gefräßigkeit, Übermaß im Essen, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei

Essen -- übermäßiges Essen und Trinken, mnd. ȫvermõs, ævermõs, avermõs, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn; ȫvermõte (1), ævermõte, avermõte, F.: nhd. was über ein übliches Maß hinausgeht, was eine bestimmte Menge übersteigt, Übermaß, Überfluss, übermäßiges Essen und Trinken, Völlerei, zusätzliche Entschädigung, über die jemandem zugeteilten Deichabschnitte hinausgehende Deichstrecke, über das festgesetzte Maß hinausgehende Menge, Zugabe, außerordentliche Naturalabgabe an den Grundherrn
-- unappetitlich essen bzw. trinken: mnd. labben, sw. V.: nhd. »lappen«, besudeln, verunreinigen, schlabbern, lecken, unappetitlich essen bzw. trinken, überschlucken, abschöpfen
-- unmäßig essen bzw. trinken: mnd. quõsen, quassen, quõzen, quatzen, sw. V.: nhd. fressen, schwelgen, schlemmen, unmäßig essen bzw. trinken

Essen -- übermäßiges Essen, ahd. ubarõz* 2, st. M. (a?, i?): nhd. Gefräßigkeit, Übermaß, übermäßiges Essen, Übermaß im Essen

Essen -- übermäßiges Essen, mhd. überõz, uberõz, uberatz, oberatz, st. N.: nhd. übermäßiges Essen, Völlerei; überezzen (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Überessen, übermäßiges Essen, Überfressen; übervrõz, überfrõz*, st. M.: nhd. »Überfraß«, übermäßiges Essen
-- zu viel essen: mhd. überezzen (1), st. V.: nhd. überessen, übermäßig essen, sich überfressen, zu viel essen, im Essen übertreffen

essen -- unmäßig essen, mhd. slampieren, sw. V.: nhd. unmäßig essen

Essen -- unmäßig im Essen, ahd. filuezzal* 2, Adj.: nhd. gefräßig, unmäßig im Essen

Essen -- unmäßig im Essen, mnd. quõsich, quõsech, quõzich, Adj.: nhd. unmäßig im Essen, unmäßig im Trinken, schwelgerisch, schlemmerisch
-- zögernd essen: mnd. münten (3), sw. V.: nhd. zögernd essen, mümmeln

essen -- vorher essen, mnd. vȫrÐten, voreten, st. V.: nhd. im voraus essen, vorher essen

Essen -- warmes Essen, ahd. warmmuos* 4, st. N. (a): nhd. warmes Essen, warme Speise

Essen -- widerwillig gegen Essen, mhd. mazleidic, Adj.: nhd. widerwillig gegen Essen, appetitlos

Essen -- zum Essen austeilen, got. fra-at-jan* 1, sw. V. (1), m. Akk., (Krause, Handbuch des Gotischen 239,4): nhd. zum Essen austeilen

Essen -- zum Essen gut, mhd. Ïze (1), Adj.: nhd. zum Essen gut, essbar, schmackhaft; Ïzic*, Ïzec, Adj.: nhd. zum Essen gut, essbar, schmackhaft

Essen (N.) bei dem es zugeht wie im Schweinestall, mnd. sȫgengelach, N.: nhd. schweinisches Gelage, unsauberes Gelage, Essen (N.) bei dem es zugeht wie im Schweinestall

Essen (N.) geben, mnd. spÆsen (1), spisen, sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

Essen (N.), idg. *ed-, Adj., Sb.: nhd. genießbar, Essen (N.); *Ðdõ, F.: nhd. Essen (N.), Speise; *Ðdes‑, Sb.: nhd. Essen (N.), Speise; *edmen‑, Sb.: nhd. Essen (N.); *Ðdo‑, Sb.: nhd. Essen (N.), Speise; *edono‑, Sb.: nhd. Essen (N.); *edøenø¥‑, Sb.: nhd. Essen (N.)

Essen (N.), germ. *at, germ.?, Sb.: nhd. Essen (N.), Kost; *Ðsa-, *Ðsam, *Úsa‑, *Úsam, st. N. (a): nhd. Aas, Essen (N.); *Ðsa-, *Ðsaz, *Úsa‑, *Úsaz, st. M. (a): nhd. Aas, Essen (N.); *Ðta-, *Ðtam, *Úta‑, *Útam, st. N. (a): nhd. Essen (N.), Aas; *Ðta-, *Ðtaz, *Úta‑, *Útaz, st. M. (a): nhd. Essen (N.), Aas, Speise; *Ðtja-, *Ðtjam, *Útja‑, *Útjam, germ.?, Adj.: nhd. Essen (N.); *matlu-, germ.?, Sb.: nhd. Speise, Essen (N.); *mæsa-, *mæsam, st. N. (a): nhd. Nahrung, Essen (N.), Speise, Mus, Zukost

Essen (N.), got. *Ðt?, st. N. (a): nhd. Essen (N.)

Essen (N.), an. õt, st. N. (a): nhd. Speise, Essen (N.); õt-a, sw. F. (n): nhd. Speise, Essen (N.); pa-s-t (1), st. N. (a): nhd. Speise, Essen (N.); v‡rŒ-r (2), st. M. (a): nhd. Essen (N.), Mahlzeit; Ït-i (2), st. N. (ja): nhd. Essen (N.)

Essen (N.), ae. feor-m, fior-m, far-m, fÏr-m, fyr-m, st. F. (æ): nhd. Nahrung, Unterhalt, Mahl, Fest, Essen (N.), Besitz, Vorrat, Vorteil, Nutzen, Bearbeitung; ge-reor-d-n’s-s, ge-reor-d-n’s, st. F. (jæ): nhd. Essen (N.), Nahrung, Feiern, Bankett; mÏt, Sb.: nhd. Speise, Essen (N.); m’t-t*, st. M. (a): nhd. Speise, Essen (N.); m’t‑t‑as, st. M. (a) Pl.: nhd. Speisen, Essen (N.); mæ‑s, st. N. (a): nhd. »Mus«, Nahrung, Speise, Essen (N.); reor-d-ung, st. F. (æ): nhd. Erfrischung, Essen (N.); swÚ-s-en-d-e, N.: nhd. Nahrung, Mahl, Essen (N.), Leckerbissen, Reiz; þig-en, st. F. (jæ): nhd. Empfang, Essen (N.), Mahlzeit, Nahrung, Speise

Essen (N.), afries. Ðt* 1, Sb.: nhd. Essen (N.), Fraß; Æt‑en 1, st. N. (a): nhd. Essen (N.); mæs 3, st. N. (a): nhd. Essen (N.), Speise, Mus

Essen (N.), anfrk. õt* 1, st. N. (a): nhd. Speise, Essen (N.); gou-m-a* 1, st. F. (æ): nhd. Mahl, Essen (N.); muos* 3, st. N. (a): nhd. »Mus«, Speise, Essen (N.)

Essen (N.), as. õt 2, st. N. (a): nhd. Speise, Essen (N.)

Essen (N.), ahd. ezza (1) 1, st. F. (æ): nhd. Genuss, Essen (N.), Verzehr; inbiz* 21, imbiz, st. M. (i?), st. N. (a): nhd. »Imbiss«, Essen (N.), Mahlzeit, Speise, Vorspeise, Stärkung; maz* 8, st. N. (a): nhd. Essen (N.), Speise; mezzi (1) 1, st. M. (ja): nhd. Speise, Essen (N.); mezzimuos* 1, st. N. (a): nhd. Essen (N.), Speise; muos 76, st. N. (a): nhd. »Mus«, Brei, Speise, Essen (N.), Mahl, Gericht (N.) (2)

Essen (N.), mhd. imbÆz, inbÆz, imbiz*, st. M., st. N.: nhd. Imbiss, Essen (N.), Mahl, Mahlzeit, Speise, Frühstück; inbÆz, immiz, immez, st. M., st. N.: nhd. Essen (N.), Imbiss, Mahlzeit; koste (1), kost, st. F., st. M., sw. M.: nhd. Kost, Unkost, Kosten (F. Pl.), Ausgaben, Aufwendungen, Verpflegung, Verköstigung, Lebensmittel, Preis, Wert, Geldmittel, Aufwand, Mühe, Pracht, Kostbarkeit, Essen (N.), Ausgabe, Zehrung, Speise, Nahrung, Futter (N.) (1), Versorgung, Lebensunterhalt, Schutz

Essen (N.), mhd. mangeiz, st. N.: nhd. Essen (N.), Speise; manger, mangier, mansier, st. N.: nhd. Essen (N.), Speise; manschier, st. N.: nhd. Essen (N.), Speise; maz (2), st. N.: nhd. Speise, Mahl, Mahlzeit, Essen (N.); menschiuwer, st. N.: nhd. Essen (N.), Speise; muos, st. N.: nhd. Mus, Grütze (F.) (1), Essen (N.), Brei, Mahlzeit, Speise, breiartige Speise

Essen (N.), mhd. menschiure, st. N.: nhd. »Essen« (N.), Imbiss

Essen (N.), mhd. õs, st. N.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Futter (N.) (1), Leiche, Körper, Kadaver, Fleisch, Speise für Menschen und Tier, Essen (N.), Fraß; õz, st. N., st. M.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Futter (N.) (1), Leiche, Körper, Fleisch, Speise für Menschen und Tier, Essen (N.), Fraß; blõmensier, blõmentschier, st. M.: nhd. Speise, Essen (N.); bræt, præt, st. N.: nhd. Brot, Nahrung, Essen (N.), Lebensunterhalt, Auskommen; enbÆz, st. M., st. N.: nhd. Imbiss, Essen (N.), Mahlzeit; ezzen (2), st. N.: nhd. Essen (N.), Speise, Mahlzeit, Nahrung; ezzenzÆt, st. F.: nhd. Essen (N.), Essenzeit, Essenszeit

Essen (N.), mhd. spÆse, st. F., sw. F.: nhd. Speise, Essen (N.), Nahrung, Kost, Lebensmittel, Verpflegung, Lebensunterhalt, Futter (N.) (1), eigene Haushaltung, Glockenspeise; tisch, tis, disch, disk, st. M.: nhd. Tisch, Speisetafel, Essen (N.), Mahlzeit, Krämertisch

Essen (N.), mhd. vrõz, wrõz, frõz*, st. M.: nhd. »Fraß«, Vielfraß, Fresser, Nimmersatt, Prasser, Essen (N.), Völlerei, Fressen, Gefräßigkeit, Schlemmerei; vuoter (1), vðter, væter, fuoter*, fðter*, fæter*, st. N.: nhd. Unterfutter, Futteral, Schwertscheide, Nahrung, Essen (N.), Speise, Futter (N.) (1), Verpflegung, Futterfeld

Essen (N.), mnd. bÆten (2), bÆtent, N.: nhd. »Beißen«, Biss, Essen (N.), Fraß; Ðten (2), Ðtent, N.: nhd. Speise, Essen (N.), Gericht (N.) (2)?, Mahlzeit; Ðtinge (1), F.: nhd. Essen (N.), Mahl, Futter (F.) (1)

Essen (N.), mnd. kost (2), kæst, koest, koste, köste, köst, M., F.: nhd. »Kost«, Kosten (F. Pl.), Unkosten, Ausgaben Materialkosten, Betriebskosten, Gastmahl, Festessen, Festlichkeit (Gildenfest beziehungsweise Familienfest beziehungsweise besonders Hochzeitsfest), Verpflegung, Unterhalt, Beköstigung, Bewirtung, Speisung, Haushaltung, Hausstand, Speise, Lebensmittel, Essen (N.), Esswaren, Ausgaben für Verpflegung, Truppenversorgung

Essen (N.), mnd. mõl*** (5), N.: nhd. Mahl, Essen (N.); mõltÆt, maeltÆt, mõletÆt, F.: nhd. Mahlzeit, Zeit des Essens, Mittagszeit, Essen (N.), Essensportion, Festessen, Gastmahl, Hochzeitsessen; met* (2)?, N.: nhd. Speise, Essen (N.); mæs, moes, mois, moys, mous, mµs, N.: nhd. Mus, Kohl, Gemüse, breiartige Speise, Essen (N.), Gericht (N.) (2), Mahlzeit, Arznei in Breiform

Essen (N.), mnd. spÆse, spisse*, F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall; spÆsinge, F.: nhd. Speisung, Mahlzeit, Essen (N.), Proviant, Lebensmittel

essen (V.), mnd. bÆten (1), biten, st. V.: nhd. beißen, schneiden, essen (V.), fressen, stechen

essen (verstärkt), germ. *gaetan, st. V.: nhd. essen (verstärkt), verzehren

essen, idg. *a¨‑ (1), *a¨o‑, V.: nhd. essen; *ed-, *h1ed‑, V.: nhd. essen; *�ep-, *�eph‑, *�ebh-, Sb., V.: nhd. Kiefer (M.), Mund (M.), essen, fressen; *ghÅs‑, V.: nhd. essen, fressen, verzehren; ? *søel- (1)?, *søelk-?, V.: nhd. schlingen (V.) (2)?, essen?, trinken?

essen, germ. *ah-, germ.?, V.: nhd. essen; *anbeitan, st. V.: nhd. kosten (V.) (2), essen; *etan, st. V.: nhd. essen, verzehren; *fehæn, sw. V.: nhd. sich freuen, essen, verzehren; *matitjan, germ.?, sw. V.: nhd. essen; *wes-, germ.?, V.: nhd. essen, schwelgen; *wesan (2), st. V.: nhd. essen, schwelgen
-- essen lassen: germ. *atjan, sw. V.: nhd. essen lassen

essen, got. ga-mat-jan* 2, sw. V. (1), (perfektiv, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 294 ff., ingressiv, effektiv): nhd. essen; it-an 4, st. V. (5), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 208, Krause, Handbuch des Gotischen 41,1, 103,,3, 218, 231,1): nhd. essen; mat-jan 93, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 17, 115,1a, 208,2a): nhd. essen, fressen
-- essen lassen: got. ? *at-jan?, sw. V. (1): nhd. essen lassen?

essen, an. et-a (2), st. V. (5): nhd. essen; mat-ast, sw. V.: nhd. essen; snÏŒ-a, sw. V. (1): nhd. essen; tygg-ja, tygg-va, st. V.: nhd. kauen, essen
-- essen lassen: an. et-ja (2), sw. V.: nhd. äsen, essen lassen

essen, ae. õ-bier-g-an, õ-bir-g-an, õ-byr-g-an, sw. V. (1): nhd. schmecken, essen; be-brð-c-an, st. V. (2): nhd. ausüben, essen; brð-c-an, st. V. (2): nhd. brauchen, genießen, besitzen, teil​nehmen, essen, halten; céow-an, st. V. (2): nhd. kauen, nagen, essen; et-an, st. V. (5): nhd. essen; ge-brð-c-an, st. V. (2): nhd. brauchen, genießen, besitzen, teil​nehmen, essen, halten; ge-et-an, st. V. (5): nhd. essen; ge-þicg-an, st. V. (5): nhd. nehmen, empfangen, annehmen, teilnehmen an, verzehren, essen, trinken; ge‑þío-n, ge‑þéo-n, st. V. (1): nhd. erreichen, erlangen, nehmen, empfangen, essen; mÊs‑an, sw. V.: nhd. essen; snÚd-an, sw. V. (1): nhd. schneiden, abreißen, hauen, essen; þicg-an, st. V. (5), sw. V. (1): nhd. nehmen, empfangen, annehmen, teilnehmen an, verzehren, essen, trinken

essen, afries. it-a 5, et-a, st. V. (5): nhd. essen

essen, anfrk. õt-on*, sw. V. (2): nhd. essen, speisen, füttern; et-an* 2, et-on*, st. V. (5): nhd. essen; wir-d-skap-on* 1, wir-scap-on*, sw. V. (2): nhd. essen, feiern

essen, as. et‑an 2, st. V. (5): nhd. essen; far‑feh‑æn* 1, sw. V. (2): nhd. verzehren, essen; fêh‑æn* 1, fi-on*, sw. V. (2): nhd. verzehren, essen

essen, ahd. 0zanden* 5, sw. V. (1a): nhd. einbeißen, essen; dewen* 18, douwen*, sw. V. (1b): nhd. verdauen, essen, auflösen, ausscheiden, erbrechen, erweichen, schmelzen; ebanezzan* 1, st. V. (5): nhd. essen, miteinander essen, gemeinsam essen; ezzan (1) 196?, st. V. (5): nhd. essen, speisen, fressen, aufessen, auffressen, weiden (V.), abweiden, verspeisen, verzehren, zerfressen (V.)

Essen, ahd. ezzan (2) 15, st. N. (a): nhd. Essen, Futter (N.) (1), Speise, Mahl, Genuss

essen, ahd. fehæn* 7, sw. V. (2): nhd. verzehren, essen, zu sich nehmen, trinken; giõzen* 2, sw. V. (1a): nhd. atzen, essen, speisen, ernähren; giezzan* 5, st. V. (5): nhd. essen, speisen, verzehren, fressen; gifehæn* 1, sw. V. (2): nhd. verzehren, essen; gimuosen* 1, sw. V. (1a): nhd. essen, speisen, anlocken, anködern, sättigen

Essen, ahd. gouma 101, st. F. (æ): nhd. Essen, Speise, Festmahl, Mahl, Genuss, Aufmerksamkeit, Frühstück, Speisung

essen, ahd. goumen* 16, sw. V. (1a): nhd. essen, speisen, erquicken, ein Festmahl halten, erfrischen, erquicken, sorgen, achtgeben, sich freuen, sorgen für, achten auf, sich hüten; goumæn* 11?, sw. V. (2): nhd. essen, speisen, ein Festmahl halten; inbÆzan* 16, st. V. (1a): nhd. »hineinbeißen«, essen, beißen, speisen, kosten (V.) (2), versuchen, etwas zu sich nehmen, genießen, verzehren

essen, ahd. inbizæn* 1, imbizæn*, sw. V. (2): nhd. essen, speisen, frühstücken

Essen, ahd. inbizlÆn* 1, st. N. (a): nhd. »Imbisslein«, Essen, kleine Mahlzeit

Essen, ahd. lÆbleitÆ* 3, st. F. (Æ): nhd. Nahrung, Unterhalt, Lebensunterhalt, Essen

essen, ahd. muosen* 7, sw. V. (1a): nhd. essen, speisen, verzehren; *muosæn?, sw. V. (2): nhd. essen, verspeisen, verzehren; *murpfjan?, lang., V.: nhd. essen, kauen

Essen, ahd. õz (1) 10, st. N. (a): nhd. Aas, Fraß, Essen, Speise; õza* 4, st. F. (æ): nhd. Essen, Futter (N.) (1)

essen, mhd. abeezzen, abe ezzen, st. V.: nhd. »abessen«, essen, abfressen, wegfressen, besänftigen; abeniezen, abe niezen, st. V.: nhd. essen, trinken, verzehren, als Futter verbrauchen, Nutzen erhalten (V.), Ertrag erhalten (V.), Nutzpfand erhalten (V.); õsen, sw. V.: nhd. essen, fressen, verzehren, abweiden, zu Aas werden, als Aas wittern und verzehren; bÆzen (1), pÆzen, st. V.: nhd. beißen, durchbeißen, zerbeißen, essen, zu sich nehmen, stechen, anfallen, reißen; enbÆzen, entpÆzen, empÆzen, inpÆzen, st. V.: nhd. essen, genießen, speisen, trinken, zu sich nehmen, schmecken, auffressen, erfahren (V.); ezzen (1), st. V.: nhd. essen, fressen, weiden (V.), sich ernähren, leben von
-- anfangen zu essen: mhd. aneezzen*, anezzen, ane ezzwn, st. V.: nhd. »anessen«, anfangen zu essen
-- essen von: mhd. anebÆzen, anbÆzen, ane bÆzen, st. V.: nhd. anbeißen, essen von

essen, mhd. geezzen (1), st. V.: nhd. essen, fressen, speisen, verzehren; geniezen, st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen; inbÆzen, imbÆzen, enbÆzen, st. V.: nhd. »hineinbeißen«, essen, Mahlzeit halten, speisen; kiuwen (1), kðwen, kiun, kiwen, kewen, kouwen, st. V.: nhd. kauen, zerkauen, essen
-- essen von: mhd. gekoren*, gekorn, sw. V.: nhd. kosten (V.) (2), essen von
-- zu Abend essen: mhd. gemeren*, gemern, sw. V.: nhd. eintunken, zu Abend essen, speisen

essen, mhd. menschieren, sw. V.: nhd. essen; muosen (1), sw. V.: nhd. »musen«, essen, eine Mahlzeit halten, füttern mit, speisen; niezen (1), niezzen, st. V.: nhd. »nießen«, innehaben, sich zu Nutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, sich erfreuen an, erleben, erfahren (V.), in den Genuss kommen von, Vorteil haben, profitieren von, nutzen, zu Nießbrauch innehaben, essen, trinken, als Nahrung brauchen, verzehren; nützen (1), nutzen, sw. V.: nhd. nützen, nutzen, gebrauchen, benützen, benutzen, als Nahrung brauchen, essen, trinken, genießen, zu sich nehmen, brauchen, einsetzen, von Nutzen sein (V.) für, seine Kraft brauchen, sich anstrengen

essen, mhd. zeren (1), zern, sw. V.: nhd. zehren, zehren von, für Essen und Trinken Aufwand machen, auftreten, leben, aufzehren, sich aufzehren, zerreißen, essen, verzehren, leben von, sich nähren, verbrauchen, hinbringen, verköstigen, vernichten, töten, enden, einsetzen, einsetzen für, hingeben, verbringen, richten auf, wenden an

essen, mnd. entbÆten, enbÆten, embÆten, st. V.: nhd. Imbiss nehmen, kleine Mahlzeit nehmen, etwas zu sich nehmen, essen, genießen; Ðten (1), st. V.: nhd. essen, speisen, an einem Festmahl teilnehmen, fressen

Essen, mnd. etten*** (2), N.: nhd. Futter (N.) (1), Essen

essen, mnd. genÐten, geneten, gnÐten, geniten, st. V.: nhd. genießen, Vorteil von etwas haben, Förderung von etwas haben, Gewinn von etwas haben, Nutzen (M.) von etwas haben, Genuss von etwas haben, Gebrauch von etwas haben, teilhaft werden, nutznießen, sich einer Sache bedienen, essen; gnuppen, V.: nhd. beißen, essen

essen, mnd. nÐten (1), neiten, st. V.: nhd. genießen, Genuss von etwas haben, Vorteil von etwas haben, bedienen, Gebrauch machen, teilhaben, seine Strafe für etwas bekommen, zu sich nehmen, essen; nütten, nuytten, sw. V.: nhd. nützen, genießen, zu sich nehmen, essen, trinken, gebrauchen, benutzen, verwenden, ausnutzen, Gebrauch machen von; ȫverÐten (1), æverÐten, st. V.: nhd. »überessen«, übermäßig essen, essen, verspeisen
essen, mnd. slÆmen, sw. V.: nhd. »schleimen«, essen, schwelgen, schmarotzen?, schleimig machen, schleimig werden; spÆsen (1), spisen, sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren
-- etwas Dünnes essen: mnd. slubberen*, slubbern, sw. V.: nhd. schlürfen, etwas Dünnes essen, schlürfend trinken, schlappen
-- geräuschvoll essen: mnd. smacken (1), sw. V.: nhd. schmecken, schmatzen, schlappen, geräuschvoll essen

essen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

essen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

essen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

essen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

essenbitter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essend -- nicht essend, mnd. ungegÐten*, ungegeten, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht essend, nicht gegessen habend

essend -- rohes Fleisch essend, idg. *omÐd‑, Sb.: nhd. rohes Fleisch essend

essend, germ. *Ðti-, *Ðtiz, *Úti‑, *Útiz, Adj.: nhd. essend, essbar; *etula-, *etulaz, Adj.: nhd. essend, fressend, gefräßig; *Ðtula-, *Ðtulaz, *Útula‑, *Útulaz, germ.?, Adj.: nhd. gefräßig, essend, fressend

essend, got. *-Ðt-s, Adj. (i): nhd. essend

essend, afries. *Ðt-ich, Adj.: nhd. essend, äßig
-- das Brot eines anderen essend: afries. brâ-d‑Æt-a‑nd-e 1, Part. Präs.=Adj.: nhd. brotessend, das Brot eines anderen essend

essend, ahd. *ezzal?, Adj.: nhd. essend

essend, mhd. ezzende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. essend, essbar

essend, mnd. Ðtent*** (2), Ðtende***, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. essend

essend, nhd.: nhd. ; L.: DW

Essender -- zu viel Essender, mhd. überezzÏre*, überezzer, st. M.: nhd. »Überesser«, zu viel Essender, Fresser, Prasser

Essender, germ. *tanþu-, *tanþuz, germ.?, st. M. (u): nhd. »Essender«, Zahn

Essender, mnd. ÐtÏre*, Ðter, M.: nhd. Esser, Essender, Spottender?, Scheltender?

essendig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

essenfasz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Essengeber, ae. Út-gief-a, Út-geof-a, sw. M. (n): nhd. »Essengeber«, Fütterer

essengeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

essenkehrer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essenkehrlohn, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Essenmacher, mhd. ezzenmachÏre*, ezzenmacher, st. M.: nhd. »Essenmacher«, Koch

essenpfand, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Essenquast, mnd. Ðsenquast, essequast, M.: nhd. Essenquast, Gerät der Schmiede

Essens -- Zeit des Essens, mnd. mõltÆt, maeltÆt, mõletÆt, F.: nhd. Mahlzeit, Zeit des Essens, Mittagszeit, Essen (N.), Essensportion, Festessen, Gastmahl, Hochzeitsessen

Essensbeutel, mnd. spÆsesak, M.: nhd. »Speisesack«, Esssack, Essensbeutel, Reisetasche

Essensgang, mhd. mazganc, st. M.: nhd. »Maßgang«, Essensgang

Essensgang, mnd. gerichte (2), N.: nhd. angerichtete Speise, Gericht (N.) (2), Tracht, Essensgang, Gang

Essensgast, mnd. kostgengÏre*, kostgenger, M.: nhd. »Kostgänger«, Tischgenosse, Essensgast

Essensgast, mnd. tõfelengast*, tõvelengast, M.: nhd. »Tafelgast«, Essensgast, Tischgenosse; tõfelgast, M.: nhd. »Tafelgast«, Essensgast, Tischgenosse

Essensgeld, mhd. zergelt, st. N.: nhd. Zehrgeld, Essensgeld

essenslust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essenspeise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essenspeise, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Essensportion, mnd. mõltÆt, maeltÆt, mõletÆt, F.: nhd. Mahlzeit, Zeit des Essens, Mittagszeit, Essen (N.), Essensportion, Festessen, Gastmahl, Hochzeitsessen

Essenstopf, mnd. mæsepot, M.: nhd. »Muspott«, Essenstopf

Essensvorbereitung, ae. ? m’t-e-gear-w-ung, st. F. (æ): nhd. Essensvorbereitung?

Essenszeit, mhd. inbÆzzÆt, st. F.: nhd. »Imbisszeit«, Essenszeit, Vesper

Essenszeit, mhd. õzzÆt, st. F.: nhd. Essenszeit; ezzenzÆt, st. F.: nhd. Essen (N.), Essenzeit, Essenszeit

Essenszeit, mnd. Ðtelstunde, F.: nhd. Essenszeit; ÐtentÆt, F.: nhd. Essenszeit, Mahlzeit, Zeit des jährlichen Gildeschmauses

essenszeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

essenthaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

essenträger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Essenz, ahd. lubbi (1) 8, st. N. (ja): nhd. Zauberei, Gift, Pflanzensaft, Essenz

Essenz, mhd. essenzie, F.: nhd. »Essenz«

Essenz, mnd. essentzie, F.: nhd. »Essenz«

Essenzeit, mhd. ezzenzÆt, st. F.: nhd. Essen (N.), Essenzeit, Essenszeit

essenzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Esser -- unmäßiger Esser, mnd. quõsÏre*, quaser, quõzer, M.: nhd. Fresser, Schlemmer, Schwelger, unmäßiger Esser, unmäßiger Trinker

Esser, germ. *Ðtjæ-, *Ðtjæn, *Ðtja‑, *Ðtjan, *Útjæ‑, *Útjæn, *Útja‑, *Útjan, sw. M. (n): nhd. Esser; *tanþs, M.: nhd. Zahn, Esser

Esser, got. *Ðt-a?, sw. M. (n): nhd. Esser; *Ðt-j-a?, sw. M. (n): nhd. Esser

Esser, an. Ït-i (1), sw. M. (n): nhd. Esser

Esser, ae. *Út-a, sw. M. (n): nhd. Esser; *m’t‑t-a?, sw. M. (n): nhd. Esser

Esser, ahd. ezzo 1, sw. M. (n): nhd. Esser, Fresser

Esser, mhd. ezze***, sw. M.: nhd. »Esser«

Esser, mhd. ezzÏre*, ezzer, st. M.: nhd. Esser
-- unnützer Esser: mhd. brætvrezzÏre, st. M.: nhd. »Brotfresser«, unnützer Esser

Esser, mhd. spÆsÏre, spÆser, st. M.: nhd. »Speiser«, Speisenausteiler, Speisenmeister, Speisemeister, Proviantmeister, Speiseempfänger, Speisender, Esser, Pfründer

Esser, mnd. brætÐtÏre*, brætÐter, brôteter, M.: nhd. Esser, Kostgänger, zu beköstigendes Gesinde; ÐtÏre*, Ðter, M.: nhd. Esser, Essender, Spottender?, Scheltender?

esser, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

esser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

esserei, nhd.: nhd. ; L.: DRW

esserig, nhd.: nhd. ; L.: DW

esserin, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

esserlich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. esselich)

essern, nhd.: nhd. ; L.: DW

esseschwein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Essetag, nhd., M.: nhd. Essenstag: Tag des Essens; Lüt. lat. dies cibi; E.: s. Essen: Tag; L.. : Luther

Essex -- Sachse aus Essex, ae. éas-t-seax-e, st. M. (i), PN: nhd. Ostsachse, Sachse aus Essex

essfisch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

essgarbe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Essgerät, mhd. ezzesilber, st. N.: nhd. Essgerät, Tafelsilber

Essgerät, mnd. lÐpel, leppel, M.: nhd. Löffel (M.) (1), Essgerät, Gießkelle

Essgeschirr -- Essgeschirr und Trinkgeschirr aus Silber, mnd. sülvergeschirre*, sülvergeschÐr, sülvergeschir, sülvergeschier, N.: nhd. »Silbergeschirr«, Essgeschirr und Trinkgeschirr aus Silber, Silbergerät

Essgeschirr, mnd. Ðtelvat, N.: nhd. Essgeschirr; Ðtenvat, N.: nhd. Essgeschirr, Gericht (N.) (2)?, Speise die zum Bier beim gemeinsamen Trunk des Amtes gereicht wird; Ðtevat, ettvat, N.: nhd. Essgeschirr, Gericht (N.) (2)?, Speise die zum Bier beim gemeinsamen Trunk des Amtes gereicht wird

Essgier, ahd. gÆt* 1, st. M. (a?, i?): nhd. Gier, Essgier, Gefräßigkeit, Fressgier; gÆtagheit* 2, st. F. (i): nhd. Gier, Gefräßigkeit, Genusssucht, Essgier, Fressgier; gÆtagÆ* 23, gÆtigÆ, st. F. (Æ): nhd. Gier, Gier der Kehle, Gefräßigkeit, Essgier, Fressgier, Genusssucht, Schlemmerei

essgierig, ahd. gÆtag* 12?, Adj.: nhd. gierig, begehrlich, anspruchsvoll, essgierig, fressgierig, gefräßig

Esshaus, mhd. ezzehðs, ezhðs, st. N.: nhd. »Esshaus«, Speisesaal

esshoefer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

essich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essich, nhd.: nhd. ; L.: DW

essichaal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essichälchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

essichbaum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essichbecher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essichbeize, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essichblatt, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

essichbrate, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essichbrauer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essichbrauerei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essichbrühe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essichdorn, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essicheinen, nhd.: nhd. ; L.: DW

essichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

essichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

essichfasz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

essichfäszchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

essichflasche, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essichgährung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essichgeist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essichgeruch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essichgeschmack, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essichglas, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

essichgurke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essichhandel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essichhändler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essichhandlung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essichhonig, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essichisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

essichkram, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essichkrämer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essichkraus, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essichkrug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther (Essigkrug)

essichkrüglein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

essichlen, nhd.: nhd. ; L.: DW

essichmeth, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essichmiene, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essichmilch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essichmücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essichmutter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essichnäpfchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

essichnelke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essichrose, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essichs, nhd.: nhd. ; L.: DW

essichsalz, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

essichsauer, nhd.: nhd. ; L.: DW

essichsäure, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essichsausze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essichschälchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

essichscharf, nhd.: nhd. ; L.: DW

essichschärfe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essichschüssel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essichsen, nhd.: nhd. ; L.: DW

essichsieder, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essichspeise, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essicht, nhd.: nhd. ; L.: DW

essichtopf, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essichtunke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

essichwasser, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

essichweicher, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

essichwein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

essichzucker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Essig -- mit Essig zubereitet, mhd. geezzichet, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Essig zubereitet

Essig -- zum Frischhalten in Salz und Essig legen, mnd. insulten*, insülten, sw. V.: nhd. einsülzen, zum Frischhalten in Salz und Essig legen

Essig, germ. *akit?, Sb.: nhd. Essig; *atek, germ.?, Sb.: nhd. Essig

Essig, got. akÐ-t* 2, akeit*, st. M.?, st. N. (a)?, (Krause, Handbuch des Gotischen 27,2): nhd. Essig

Essig, an. edik, st. N. (a): nhd. Essig; eys-il-l (2), st. M. (a): nhd. Essig

Essig, ae. ’c-ed, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Essig

Essig, anfrk. et-ig* 1, st. M. (a): nhd. Essig

Essig, as. ’k‑id* 1, st. N. (a?, i?): nhd. Essig

Essig, ahd. ezzih 16, st. M. (a?, i?): nhd. Essig

Essig, mhd. ezzich, ezzech, ezzeich, ezzec, st. M.: nhd. Essig
-- mit Essig mischen: mhd. ezzichen, sw. V.: nhd. scharf in den Essig schmecken, scharf in den Essig beißen, mit Essig zubereiten, wie Essig beißen, mit Essig mischen
-- mit Essig zubereiten: mhd. ezzichen, sw. V.: nhd. scharf in den Essig schmecken, scharf in den Essig beißen, mit Essig zubereiten, wie Essig beißen, mit Essig mischen
-- scharf in den Essig beißen: mhd. ezzichen, sw. V.: nhd. scharf in den Essig schmecken, scharf in den Essig beißen, mit Essig zubereiten, wie Essig beißen, mit Essig mischen
-- scharf in den Essig schmecken: mhd. ezzichen, sw. V.: nhd. scharf in den Essig schmecken, scharf in den Essig beißen, mit Essig zubereiten, wie Essig beißen, mit Essig mischen
-- wie Essig beißen: mhd. ezzichen, sw. V.: nhd. scharf in den Essig schmecken, scharf in den Essig beißen, mit Essig zubereiten, wie Essig beißen, mit Essig mischen

Essig, mnd. ? ostzien, mnd.?, Sb.: nhd. Essig?
-- Essig aus Rautensaft: mnd. rðdenÐtik, M.: nhd. »Rautenessig«, Essig aus Rautensaft
-- im Topf gekochtes Rindfleisch mit Zwiebeln Essig und Gewürzen: mnd. ossengræpenbrõde*, ossengrõpenbrõde, M., F.: nhd. Topfbraten, im Topf gekochtes Rindfleisch mit Zwiebeln Essig und Gewürzen, mit Möhren angemachtes Kochfleisch
-- mit Essig hergestelltes Abführmittel als Bestandteil von Arzeneimitteln: mnd. oxilaxõtÆf, Sb.: nhd. mit Essig hergestelltes Abführmittel als Bestandteil von Arzeneimitteln

Essig, mnd. bÐrÐtik, M.: nhd. Bieressig, Essig; bÐrsðr, N.: nhd. Bieressig, Essig; Ðtik, Ðtek, etek, ettik, atik, õtik, M.: nhd. Essig; Ðtiksðr, Sb.: nhd. Essig, Bitterkeit

Essig, mnd. sðr (2), suer, suir, N.: nhd. »Sauer«, Säure, Essig, Saueressig, Widerwärtigkeit, Bitterkeit, Beschwerde
-- Essig brauen: mnd. sðrbrðwen***, sw. V.: nhd. »sauer brauen«, Essig brauen
-- in Essig oder Salzbrühe eingemachter Schweinsfuß: mnd. sültevæt, sultevæt, M.: nhd. »Sülzefuß«, in Essig oder Salzbrühe eingemachter Schweinsfuß

essig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

essig, nhd.: nhd. ; L.: DW

essig, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Essigbereitung -- zur Essigbereitung gebrauchtes Malz, mnd. Ðtikmolt, N.: nhd. zur Essigbereitung gebrauchtes Malz

Essigbrauer, mnd. brðwÏre*, brðwer, brðer, brouwer, M.: nhd. Brauer, Bierbrauer, Essigbrauer; ÐtikbrðwÏre, Ðtikbrðwer, M.: nhd. Essigbrauer

Essigbrauer, mnd. sðrbrðwÏre*, sðrbrðwer, sðrbrouwer, M.: nhd. Essigbrauer

essigbuechse, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Essigfass, ahd. izinõri 2, st. M. (ja): nhd. Essigfass, Essiggefäß

Essigfass, mhd. ezzichvaz, ezzichfaz*, ezzigvaz, essigfaz*, st. N.: nhd. Essigfass, Essiggefäß

Essigfass, mnd. Ðtikvat, N.: nhd. Essigfass, Essiggefäss

Essigfässchen, mnd. ÐtiklÐgel***, N.: nhd. »Essiglegel«, Essigfässchen; ÐtiklÐgellÆn*, ÐtiklÐgelen, ÐtiklÐchelen, N.: nhd. Essigfässchen

Essiggefäß, ahd. ezzihfaz 17, st. N. (a): nhd. Essiggefäß; ezzihkruog* 1, st. M. (i): nhd. Essigkrug, Essiggefäß; izinõri 2, st. M. (ja): nhd. Essigfass, Essiggefäß

Essiggefäß, mhd. ezzichvaz, ezzichfaz*, ezzigvaz, essigfaz*, st. N.: nhd. Essigfass, Essiggefäß

Essiggefäss, mnd. Ðtikvat, N.: nhd. Essigfass, Essiggefäss

Essigkrug, ahd. ezzihkruog* 1, st. M. (i): nhd. Essigkrug, Essiggefäß

Essigkrug, mhd. ezzichkruoc, st. M.: nhd. Essigkrug

Essigkrug, mnd. Ðtikkræch, M.: nhd. Essigkrug; Ðtikkræs, M.: nhd. Essigkrug

Essigkruke, mnd. Ðtikkrðke, F.: nhd. Essigkruke

Essiglegel, mnd. ÐtiklÐgel***, N.: nhd. »Essiglegel«, Essigfässchen

essigsauer, mnd. bittersðr, Adj.: nhd. sauer, essigsauer

Essigschüssel, mnd. salsÐr, tzalsÐr, salseer, saltseer, saltzer, salsÆr, salzijr, salzier, salsier, N.: nhd. Sauciere, Salsennapf, Soßennapf, Soßenschüssel, Salzschüssel, Senfschüssel, Essigschüssel

Essigschüsselchen, mnd. salsÐrken, salsÐreken, saseken, N.: nhd. »Saucierchen«, Salsennäpfchen, Salzschüsselchen, Senfschüsselchen, Essigschüsselchen

Essigtonne, mnd. Ðtiktunne, F.: nhd. Essigtonne

Essigtrank, mhd. ezzichtranc, st. M.: nhd. Essigtrank

Essigverkäufer, mnd. ÐtikmengÏre*, Ðtikmenger, M.: nhd. Essigverkäufer

essisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Esskastanie, mnd. kastÀnie, kastannie, castanee, kastandie, karstõnie, karstannie, karstandie, karstÐnie, karstÐnige, F.: nhd. Kastanie, Esskastanie, Marone, Frucht der Kastanie

Esskorb, mnd. nõser, nÐser, M.: nhd. Esskorb, Reisetasche, Gürteltasche, Behältnis

Essland, afries. Ðt‑lan-d 1 und häufiger?, Ðt-lon-d, st. N. (a): nhd. »Essland«, Weideland

Esslaube, mhd. ezzeloube, sw. F.: nhd. »Esslaube«, Speisehalle, Vorratskammer

Esslaube, mnd. Ðtelæve*, Ðtelöve, F.: nhd. Speiseraum, Speiselaube, Esslaube, Speisesöller, Speisezimmer

Esslauch, mnd. anslæk, aslæk, Sb.: nhd. Aschlauch, Esslauch, Johannislauch; aschlæk, Sb.: nhd. Aschlauch, Esslauch, Johannislauch; astlæk, Sb.: nhd. »Astlauch«, Aschlauch, Esslauch, Johannislauch

esslinger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Esslust -- starke Esslust, mnd. slintsucht, slincsucht, F.: nhd. »Schlundsucht«, Heißhunger, starke Esslust, Fressgier

Esslust, an. Ïtn-i, F.: nhd. Esslust, Hunger

Esslust, mhd. spÆselust, st. F.: nhd. Esslust

Esslust, mnd. abbetÆt, abtÆt, aptÆt, M.: nhd. Appetit, Esslust

esslustig, mhd. õzgeil, Adj.: nhd. esslustig, essbegierig

Essnapf, mnd. spÆsevat, N.: nhd. »Speisefass«, Speisegefäß, Essnapf, Essschüssel

Essorden: Eszorden, nhd., M.: nhd. Essordnung; E.: s. Essen: Orden; L.: : Luther

esspfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

essrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Esssack, mhd. ezzesac, st. M.: nhd. »Esssack«, Fresssack

Esssack, mnd. spÆsesak, M.: nhd. »Speisesack«, Esssack, Essensbeutel, Reisetasche

Essschale, mhd. schal (3), schõl, st. F.: nhd. Schale (F.) (2), Hirnschale, Essschale, Trinkschale, Waagschale, Messerschale, Steinplatte, Brettereinfassung, Verschalung, horniger Teil am Hirschlauf, Fleischteil an den Hüften, Fleischteil am Schweif, Fleischbank; scheleve, schelve, sw. F.: nhd. Schelfe, Schale (F.) (1), Hirnschale, Essschale, Trinkschale, Waagschale, Messerschale, Steinplatte, Brettereinfassung, Verschalung, hornichter Teil am Hirschlauf, gewisser Fleischteil an den Hüften, gewisser Fleischteil am Schweif, Fleischbank

essschar, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Essschrank, mnd. spÆseschap, N., M.: nhd. Speiseschrank, Essschrank, Vorratsschrank, Brotschrank; spÆsespint, M., N.: nhd. »Speisespind«, Speiseschrank, Vorratsschrank, Essschrank, Brotschrank

essschuld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Essschüssel, mnd. spÆsevat, N.: nhd. »Speisefass«, Speisegefäß, Essnapf, Essschüssel

Essschwert, ae. m’t‑e‑seax, st. N. (a): nhd. »Essschwert«, Messer (N.)

Essstätte, mnd. ÐtelstÐde, F.: nhd. Stätte wo man essen kann, Essstätte

Esstag, mnd. Ðteldach, M.: nhd. Tag an dem nicht gefastet wird, Esstag

Esstisch, mnd. Ðtetafel, Ðtetaffel, F.: nhd. Esstisch

Esstisch, mnd. plõn, plõne, M.: nhd. »Plan« (M.) (1), freie ebene Fläche, flacher offener Platz, Kampfplatz, freies Feld, Lichtung, Ebene, freies unbebautes Landstück (Bedeutung jünger), Gebiet, Marktplatz, öffentlicher Raum, Straße, Stelle, Speisenplatte, Esstisch

Esstisch, mnd. schÆve, F.: nhd. Scheibe, runde Fläche, Windscheibe, Drehscheibe, Rolle, Knäuel, Walze, Rad, Glücksrad, Stein im Brettspiel, Glasscheibe, Tischplatte, Tisch, Esstisch, Platte, Untersatz, Teller, Zifferblatt der Uhr, Borte

essung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Essware, mnd. Ðtelwõre, F.: nhd. essbare Ware, Essware; Ðtewõre, F.: nhd. essbare Ware, Essware

Esswaren -- Diebstahl von Esswaren zum sofortigen Verzehr, mnd. muntræf, M.: nhd. Mundraub, Diebstahl von Esswaren zum sofortigen Verzehr

Esswaren, mnd. ÐtelspÆse, F.: nhd. Esswaren, Speise, Proviant; ÐtenspÆse, F.: nhd. Esswaren, Speise, Vorrat; ÐtespÆse, ettspÆse, F.: nhd. Esswaren, Speise, Vorrat

Esswaren, mnd. kost (2), kæst, koest, koste, köste, köst, M., F.: nhd. »Kost«, Kosten (F. Pl.), Unkosten, Ausgaben Materialkosten, Betriebskosten, Gastmahl, Festessen, Festlichkeit (Gildenfest beziehungsweise Familienfest beziehungsweise besonders Hochzeitsfest), Verpflegung, Unterhalt, Beköstigung, Bewirtung, Speisung, Haushaltung, Hausstand, Speise, Lebensmittel, Essen (N.), Esswaren, Ausgaben für Verpflegung, Truppenversorgung

Esswaren, mnd. spÆse, spisse*, F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall; spÆsekost, M., F.: nhd. »Speisekost«, Beköstigung, Esswaren, Lebensmittel
-- Behältnis für Esswaren: mnd. schrÆn, scryn, schiin, schrien, schrÐn, schrein, screyn, schreyn, schreen, screen, schren, scren, sgren, N., M., F.: nhd. Schrein, Kiste, Kasten (M.), Lade, Truhe zur Aufbewahrung von Wertsachen, Behältnis für Esswaren, Sarg, Reliquienschrein
-- Brett auf dem Esswaren getragen oder aufbewahrt werden: mnd. spÆsedrõge, F.: nhd. »Speisetrage«, Brett auf dem Esswaren getragen oder aufbewahrt werden
-- Fässchen für Esswaren: mnd. spÆselÐgel*, spÆselÐgelen, spÆselechelen, N.: nhd. »Speisefässchen«, Fässchen für Esswaren
-- Kiste mit Esswaren: mnd. spÆsekarpe, F.: nhd. Kiste mit Esswaren
-- Marketender der Märkte mit Speisen oder Getränken versorgt oder Soldaten mit Esswaren und Trinkwaren in den Krieg begleitet: mnd. suddelÏre*, suddeler, sudeler, sðteler, sutteler, M.: nhd. Marketender der Märkte mit Speisen oder Getränken versorgt oder Soldaten mit Esswaren und Trinkwaren in den Krieg begleitet, Sudelkoch?, Schmutzkoch, Pfuscher, Schmierer
-- mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen: mnd. spÆsen (1), spisen, sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

Esswaren, mnd. vitõlie (1), vitalie, vitalige, vitalli, vitallie, vittalie, vittalige, vittalge, vetallige, fitõlie*, F.: nhd. Lebensmittel, Proviant, Esswaren, Proviantzufuhr, Lebensmittelversorgung, Verpflegung, Lebensunterhalt

Essweiler -- Essweiler im Elsass, germ. Annegisvilla, lat.-germ.?, ON: nhd. Essweiler im Elsass

esszettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Esszimmer, ahd. muoshðs* 10, st. N. (a): nhd. »Speisehaus«, Speisezimmer, Esszimmer, Speisesaal; muosstat* 4, st. F. (i): nhd. »Speisestätte«, Esszimmer, Speisezimmer, Speisesaal

esta, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Este (M.), mnd. Este*** (2), M.: nhd. Este (M.), Einwohner Estlands

Este (Nebenfluss der Elbe), mnd. Este (1), Eiste, FlN=M.: nhd. Este (Nebenfluss der Elbe)

Esten -- Metallplatte als Frauenschmuck der Esten, mnd. vrouwenblat, N.: nhd. Metallplatte als Frauenschmuck der Esten

Esten, an. eist-r, eist-ir, st. M. (i) Pl.: nhd. Esten

ester, nhd.: nhd. ; L.: DW

esterich: M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

esterling, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Estland -- Fluss in Estland, mnd. Narwe (1), F.: nhd. Narowa, Fluss in Estland

Estland, mnd. Estlant, ON: nhd. Estland

estländischer -- eine Sorte Flachs aus estländischer Verarbeitung, mnd. pÐtken, pÏtken, petken, Sb.: nhd. eine Sorte Flachs aus estländischer Verarbeitung

Estlands -- Einwohner Estlands, mnd. Este*** (2), M.: nhd. Este (M.), Einwohner Estlands

estnisch, mnd. Ðstenisch*, Ðstensch, Adj.: nhd. estnisch

Estomihi -- die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag, mnd. vastõvent, M.: nhd. der Abend vor den großen Fasten, die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag; vastõvent, M.: nhd. der Abend vor den großen Fasten, die Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis zum Fastnachtsdienstag

Estomihi -- Donnerstag vor Estomihi, mnd. dærendænerdach*, dærendonredach, M.: nhd. »Torendonnerstag«, Donnerstag vor Estomihi

Estomihi -- Sonntag Estomihi, mnd. vastelõvendessunnedach*, vastelõvendessundach, M.: nhd. »Fastnachtsonntag«, Sonntag Estomihi

Estomihi -- Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag vor Aschermittwoch, mnd. vastelõvent, M.: nhd. Abend vor den großen Fasten, Abend vor Aschermittwoch, Fastnacht, Tag vor Beginn des großen Fastens, vor Aschermittwoch, Zeit von Donnerstag vor Estomihi bis Dienstag vor Aschermittwoch, Fastnachtsfeier, Mummerei, Mummenschanz

Estomihi, mhd. hÐrrenvaschanc* 2, herrenvaschanc, hÐrrenfaschanc*, herrenfaschanc*, st. M.: nhd. Herrenfasnacht, Herrenfastnacht, Estomihi, siebter Sonntag vor Ostern und zugleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit

Estomihi, mhd. pfaffenvasnaht, pfaffenfasnaht*, phaffenvasnaht*, st. F.: nhd. »Pfaffenfasnacht«, Fasnachtsonntag, Estomihi, siebter Sonntag vor Ostern und zuletzt gleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit

Estragon, ahd. draga* 1, ahd.?, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Estragon, Johanniskraut (?); dragel* 1, st. M. (a): nhd. Estragon, Johanniskraut (?)

Estraz -- Estraz bei Lindau, germ. ? Vemania, lat.-germ.?, ON: nhd. Estraz bei Lindau?, Burgwang bei Isny?

Estrich, germ. *astrik-, M.: nhd. Estrich, Boden

Estrich, as. ’strik* 1, st. M. (a): nhd. Estrich

Estrich, ahd. asterÆh* 2, st. M. (a): nhd. »Estrich«, Boden, Fußboden

Estrich, ahd. erin 7, st. N. (a): nhd. »Ern«, Tenne, Boden, Estrich, Altar?; estrÆh 22, st. M. (a): nhd. Estrich, planierter Fußboden, Boden; pflastar* 42, phlastar*, st. N. (a): nhd. Pflaster, Heilpflaster, Fußboden, Mörtel, Estrich

Estrich, mhd. esterÆch, esterich, estrÆch, estrich, st. M.: nhd. Estrich, Straßenpflaster, Boden, Fußboden

Estrich, mhd. geleger, st. N.: nhd. Lager, Estrich

Estrich, mhd. paviment, st. N.: nhd. »Paviment«, Estrich, Pflaster

Estrich, mhd. tale, st. F.: nhd. Estrich, Fußboden

Estrich, mnd. afstrik, N.: nhd. Estrich; õstrak, astrak, ahstrak, astark, asterak, alstrak, arstrack, N.: nhd. Estrich, Fußboden, Estrichstein, Fliese, Steinplatte; estrik, esterk, N.: nhd. Estrich, Estrichstein
-- Estrich herstellen: mnd. Ðsteren, esteren, eysteren, sw. V.: nhd. Estrich herstellen, mit Fließen auslegen

Estrich, mnd. flær (1), flour, vlær, M.: nhd. Estrich, Diele, Flur (M.) im Hause, Feldflur (F.), Flur (F.), Au, Feld

Estrich, mnd. vlette, N.: nhd. »Flett«, Fußboden, Estrich, Boden
-- Estrich des Hauses: mnd. vlet, vlette, N.: nhd. »Flett«, Ebene, Fläche, Fußboden, Diele, Estrich des Hauses

estrich: M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

estrichamt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

estrichboden, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

estrichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

estrichmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

estrichschlegel, nhd.: nhd. ; L.: DW

Estrichstein, mnd. õstrak, astrak, ahstrak, astark, asterak, alstrak, arstrack, N.: nhd. Estrich, Fußboden, Estrichstein, Fliese, Steinplatte; õstrackesstÐn, astrackesstÐn, astrackesstein, M.: nhd. Estrichstein, Fliese, Stein zum Bodenbelag; õstrakstÐn, õstrakstein, M.: nhd. Estrichstein, Fliese, Stein zum Bodenbelag; estrik, esterk, N.: nhd. Estrich, Estrichstein

estrichstein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

estrichstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

estrichstrich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

estrichwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eszappetit, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eszbar, nhd.: nhd. ; L.: DW

eszbarkeit, nhd.: nhd. ; L.: DW

eszbegier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eszbegierde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eszfleisch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eszfreund, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eszgelag, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eszgemach, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eszgeschirre, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eszgesellschaft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eszgier, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eszgierig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eszglocke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eszhaus, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eszkorb, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eszkraut, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eszlaube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eszlöffel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eszlust, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eszlustig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eszsaal, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eszschüssel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eszschwamm, nhd.: nhd. ; L.: DW

eszschwelger, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eszstube, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eszstunde, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eszsucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

esztisch, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

esztischchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eszwaare, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eszwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eszwildbret, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eszzeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eszzimmer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW
etablieren, ae. ge-wyrt-tru-m-ian, sw. V.: nhd. wurzeln, etablieren, entwurzeln; wyrt-tru-m-ian, sw. V.: nhd. wurzeln, etablieren, entwurzeln

etagen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Etamin, mnd. borõt, borat, borrat, Sb.: nhd. ein Gewebe, dünnes wollenes Zeug, Etamin, dickes Tuch für Mönchskutten, schwarze Halbseide

etc. -- bestimmte Portion von Lebensmitteln die an Klöster bzw. Ordensbrüder etc. verteilt wurde, mnd. pitancie, pitanzie, pittanzie, pietancie, F.: nhd. Zuwendung an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen, bestimmte Portion von Lebensmitteln die an Klöster bzw. Ordensbrüder etc. verteilt wurde

etc, nhd.: nhd. ; L.: DW

etesinnen, nhd.: nhd. ; L.: DW

etfeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etfenne, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etgras, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etgroede, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etgroen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Etha, nhd., Sb.: nhd. Vater; L.: : Luther (s. Abba)

Ethik -- christliche Ethik, mnd. kristenhÐt, kristenheit, christenhÐt, cristenhÐt, kerstenhÐt, F.: nhd. Christenheit, Gemeinschaft aller Christen, Christentum, christliche Religion, christlicher Glaube, christliche Ethik, christliches Glaubensgesetz und Sittengesetz, christliche Kirche

Ethik, mhd. etica, st. F., sw. F.: nhd. Ethik

Ethiker, mnd. lÐrÏre*, lÐrer, lÐrÐre, lÐrÐr, M.: nhd. Lehrer, Kirchenlehrer, Theologe, Philosoph, Ethiker, Schriftgelehrter, jüdischer Schriftgelehrter (Bedeutung örtlich beschränkt), Rechtslehrer

ethisch, ahd. situlÆh 6, Adj.: nhd. anständig, sittsam, sittlich, abgewogen, reiflich, moralisch, ethisch

ethische -- durch ethische rechtliche oder soziale Normen bedingt oder verpflichtet, mnd. plichtich, plichtech, plichtic, plÆtech, plechtich, plichc, Adj.: nhd. »pflichtig«, schuldig, durch ethische rechtliche oder soziale Normen bedingt oder verpflichtet, erwartbar, verlangt, pflichtgemäß, zu zahlen verbindlich, vereinbarungsgemäß, obligatorisch, berechtigt, legitimiert

ethischen -- ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, mnd. plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnehmen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise (F.) (2) gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun

etiam, nhd.: nhd. ; L.: DW

Etikette, ae. cyn-n (1), st. N. (ja): nhd. Geschlecht, Art (F.) (1), Rang, Beschaffenheit, Familie, Nachkommen, Rasse, Volk, Stamm, Etikette

etkum, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

etkumen, nhd.: nhd. ; L.: DW

etkümig, nhd.: nhd. ; L.: DW

etland, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etlem, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etlich, ahd. eddeslÆh* 100?, eddelÆh*, ettelÆh*, ethelÆh*, etteslÆh*, etheslÆh*, Indef.-Pron.: nhd. irgendein, irgendwelch, etlich, jeder, ein gewisser, einig

etlich, mhd. etelich, Indef.-Pron., Adj.: nhd. »etlich«, irgendein, ein, irgendwelch, manch; eteslich, Indef.-Pron., Adj.: nhd. »etlich«, ein, manch, jeweilig, entsprechend

etlich, mnd. etlÆk, ettelÆk, ettelk, Pron.-Adj., Pron.-Sb.: nhd. etlich, irgendein, irgendwelch

etlich, mnd. samtlÆk*, samptlÆk, semplÆk, semptlÆk, Adj.: nhd. gesamt, ungeteilt, sämtlich, manch, etlich

etlich, mnd. wat (2), wot, Pron.: nhd. was, was für ein, welch, wie mancher, wie viel, etlich, manch, etwas

etlich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etlich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

etliche, ahd. eddesmanag* 1, ettesmanag*, Adj.: nhd. einige, etliche

etlichemal, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

etlichermaßen: etlichermaszen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

etlichgrosz, nhd.: nhd. ; L.: DW

etlichmal, nhd.: nhd. ; L.: DW

etlichtägig, nhd.: nhd. ; L.: DW

etmal, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etmalzeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etmen, nhd.: nhd. ; L.: DW

etsch, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

etsch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etsch, nhd.: nhd. ; L.: DW

etscherpfennig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etschkreuzer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etschland, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

etschsechser, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etschvierer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etschwein, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

etslich, nhd.: nhd. ; L.: DW

etswa, nhd.: nhd. ; L.: DW

etswas, nhd.: nhd. ; L.: DW

etswenne, nhd.: nhd. ; L.: DW

etswer, nhd.: nhd. ; L.: DW

etswie, nhd.: nhd. ; L.: DW

ett, nhd.: nhd. ; L.: DW

ette, nhd.: nhd. ; L.: DW

Etter, germ. *edara-, *edaraz, *edira‑, *ediraz, st. M. (a): nhd. Gehege, Zaun, Etter

Etter, as. ed‑er* 1, ed-or*, st. M. (a): nhd. Zaun, Etter

Etter, ahd. etar 1, st. M. (a), N. (a): nhd. Etter, Rand, Zaun, Zaunpfahl

Etter, mhd. eter, eder, st. M., sw. M., st. N., sw. N.: nhd. Etter, Zaun, Rand, Umzäunung, Saum (M.) (1), Ortsmark

Etter, mnd. Ðder (1), M.: nhd. Etter, Zaun, geflochtener Zaun, eingezäuntes Grundstück, Umzäunung des Dorfes

etter, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

etter-1, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etter-2, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etterbruch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etterbruechte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ettergericht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ettergerte, ahd. etargerta* 1, st. F. (jæ): nhd. »Ettergerte«, Zaunrute

ettergerte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ettergerte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ettergrabe, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

etterhag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etterkreuz, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ettermark, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ettern, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ettern, nhd.: nhd. ; L.: DW

etterrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etterruthe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

etterstein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Etterzaun, ahd. iderzun* 3, lang., st. M. (i?): nhd. Flechtzaun, Etterzaun

Etterzaun, mhd. eterzðn, st. M.: nhd. »Etterzaun«, Grenzzaun

etterzaun, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

etterzaun, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etterzehend, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

etterzehnt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etterzwing, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ettich, mnd. etik, Sb.: nhd. Schwindsucht, Ettich; etikam, Sb.: nhd. Schwindsucht, Ettich

ettich, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ettlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ettstuhl, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Etui, mnd. kæver, kofer, couver, M.: nhd. Behälter, Etui

Etui, mnd. nasch, N., F., M.: nhd. Korb, Behälter, Kasten (M.), Schachtel, Dose, Schmuckbehälter, Schüssel, Büchse mit Konfekt, Etui, Rolle oder Mappe zur Aufbewahrung von Schriftstücken bzw. Urkunden bzw. Akten

etwa -- etwa der drohend über dem Feld Hängende, an. vall-æf-r, st. M. (a?): nhd. Vogelname, etwa der drohend über dem Feld Hängende

etwa -- wie etwa, mhd. sam (4), Konj.: nhd. wie, ebenso wie, als, wie zum Beispiel, wie etwa, als ob

etwa, idg. *bhÁ (2), *bhÅ, Partikel: nhd. fürwahr, etwa, freilich

etwa, got. aúft-æ 21=20, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 52 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 62,3): nhd. allerdings, wohl, vielleicht, etwa; ¸a-n 34, Adv. (interrogativ und indefinit), (Krause, Handbuch des Gotischen 196,2): nhd. wann, irgendwann, wie, um wieviel, etwa; ¸Ð 10, Adv., (Krause, Handbuch des Gotischen 55,2, 116 Anm. 1, 189,2): nhd. wem, mit wem, womit, um was, irgendwie, etwa; i-ba-i 69, i-ba, Partik. bei Fragen, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 328,2, 362,5 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 197,1), Prohibitivpartikel m. Opt., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 362,5 Anm. 1): nhd. ob, etwa, wohl, ob denn, doch wohl, doch nicht, dass nicht etwa; raíh-t-is 46, Konj. (= adv. Gen.), (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1d): nhd. nämlich, doch, etwa, vielmehr, ja doch, denn; þau 86, Adv. nach Komp., (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1f.), im zweiten Glied einer Doppelfrage, (Krause, Handbuch des Gotischen 202,1b), in der Frage, (Krause, Handbuch des Gotischen 197,1), den Nachsatz eines Bedingungssatzes einleitend, (Krause, Handbuch des Gotischen 197,1): nhd. als, oder, doch, wohl, etwa, wie; wai-t-ei 2, Adv.: nhd. vielleicht, etwa
-- dass nicht etwa: got. i-ba-i 69, i-ba, Partik. bei Fragen, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 328,2, 362,5 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 197,1), Prohibitivpartikel m. Opt., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 362,5 Anm. 1): nhd. ob, etwa, wohl, ob denn, doch wohl, doch nicht, dass nicht etwa
-- doch nicht etwa: got. n-i-ba-i 58, niba, Fragewort, Konj., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 364 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 202,2a): nhd. doch nicht etwa, wenn nicht, es sei denn dass, ausgenommen

etwa, ae. ac (2), ah, oc (2), Adv.: nhd. warum, ob, etwa, nicht

etwa, anfrk. we-th-er 2, Konj.: nhd. ob, etwa

etwa, ahd. ein (2) 1?, Interj.: nhd. ei, etwa; inu 87, ino, inni*, Konj., Interj., Interrogativpartikel: nhd. nun, doch, wohl, denn, nämlich, wenn nun, etwa, wie nun, nicht wahr, siehe; inunu 4, Konj.: nhd. also, nun, deshalb, etwa, so also, also folglich; iowiht* 153, Indef.-Pron., Adv.: nhd. irgendwie, irgendetwas, etwas, etwa; jõ* 98, Interj., Adv., Konj., Partikel: nhd. ja, fürwahr, wahrlich, doch, oh, und, nun, etwa, denn, aber auch; noh 979, Adv., Konj.: nhd. noch, auch, weiter, außerdem, außerdem noch, und auch, noch dazu, bis jetzt, noch immer, und nicht, auch nicht, aber nicht, nicht, nicht einmal, etwa, ob etwa; nð 1119?, nu, no, Adv., Konj.: nhd. nun, jetzt, also, eben, eben jetzt, sofort, sogleich, gerade, nun also, nun aber, nun da, doch nun, dann, etwa, nämlich, denn, da, wenn, deshalb, nachdem, dass, weil; ædo 14?, Adv.: nhd. vielleicht, vermutlich, etwa, wohl; ædowõn* 27, odowõn*, ædowõno*, Adv.: nhd. vielleicht, vermutlich, etwa, zufällig, wohl; ædowÆla* 16, odowÆla*, Adv.: nhd. vielleicht, zufällig, etwa; samasæ 212, Adv., Konj.: nhd. ebenso, gleichsam, ebenso wie, wie, gleich wie, sozusagen, wie auch, als ob, gleichsam ob, etwa, ungefähr, gleich; sæsama 87?, sæsamo, Adv., Konj.: nhd. so, ebenso, ebenfalls, gleichfalls, in gleicher Weise, auch, aber, wie, etwa, gleichsam, gleich, gleichwie; wedar* 61?, Pron., Konj.: nhd. wer, welcher, ob, etwa, was, welcher von zweien, welcher von beiden; wola (1) 403, wol, wala*, Adv., Interj., Präf.: nhd. wohl, gut, vortrefflich, prächtig, richtig, sicher, sehr, nun, etwa, wohlan, Recht, mit Recht, zutreffend, gewiss, oh, heilig, heil, wohl ihm, wohl ihnen, heil ihm, heil ihnen
-- etwa nicht: ahd. inuga 2?, Konj.: nhd. etwa nicht; na 37, Interj.: nhd. nicht, etwa nicht, ja nicht, doch nicht; ninu 4, Adv.: nhd. etwa nicht, doch nicht
-- nicht etwa: ahd. nalles 600, nals, nolas, Adv.: nhd. nicht, keineswegs, aber nicht, jedoch nicht, nicht etwa, gar nicht
-- ob etwa: ahd. noh 979, Adv., Konj.: nhd. noch, auch, weiter, außerdem, außerdem noch, und auch, noch dazu, bis jetzt, noch immer, und nicht, auch nicht, aber nicht, nicht, nicht einmal, etwa, ob etwa

etwa, mhd. eht (1), ehte, Ðt, oht, et, ot, æt, ockers, Adv., Part., Konj.: nhd. bloß, nur, etwa, wenn nur, auch, doch, als, nun, eben (Adv.) (2), wohl, allerdings, wiederum, wieder

etwa, mhd. gerne (2), gern, Adv.: nhd. begierig, freudig, bereitwillig, mit Freuden, freiwillig, aus Gefälligkeit, ohne Veranlassung, willkürlich, gern, absichtlich, leichtlich, leicht, vielleicht, etwa; halt (2), Adv.: nhd. »halt«, mehr, vielmehr, eben (Adv.) (2), freilich, ja, allerdings, etwa, vielleicht, irgend, überhaupt, wohl, sondern (Adv.), sondern auch, noch, sogar; iender, iendert, inder, Adv.: nhd. irgend, irgendwann, irgendwo, jemals, irgendwie, überhaupt, auch nur, nur, etwa, nirgendwo, nicht; iener, iene, iena, Adv.: nhd. jederzeit, immer, für immer, oft, je, irgend einmal, fernerhin, fortwährend, stets von neuem, jedesmal wieder, je noch, irgendwo, irgend, irgendwann, jemals, irgendwie, überhaupt, auch nur, nur, etwa, nirgendwo, nicht; iesõ, iesæ, isõ, iesõn, Adv.: nhd. »je so«, alsbald, sogleich, soeben, etwa, überhaupt; iht (1), ieht, iet, Æt, Pron-Sb., Indef.-Pron.: nhd. irgendein Ding, etwas, irgendetwas, irgendeine Sache, etwa, irgendwie, nichts, kein; iht (2), ih, iet, it, iut, Æwit, iewiht, iuweht, Adv.: nhd. irgend, etwa, ein wenig, nicht, irgendwie, vielleicht; joch (1), jæ, jouch, Konj., Adv.: nhd. und, und auch, etwa auch, etwa, irgend, oder, sogar, nebst, sowie, noch, weder noch, doch, wirklich, wahrlich, schon
-- etwa auch: mhd. joch (1), jæ, jouch, Konj., Adv.: nhd. und, und auch, etwa auch, etwa, irgend, oder, sogar, nebst, sowie, noch, weder noch, doch, wirklich, wahrlich, schon

etwa, mhd. lÆhte (3), lÆht, Adv.: nhd. leicht, leichtlich, schnell, vielleicht, etwa, möglich, möglicherweise, wahrscheinlich, sicher, gern, wenig, gering, leichtfertig; ouch (2), oug, æch, och, Adv.: nhd. auch, ebenfalls, gleichfalls, gleichermaßen, dementsprechend, eben (Adv.) (2), halt, aber, nun, etwa, weiterhin, zudem, auch noch, ebenso, zugleich, außerdem, dazu, sonst, noch, schon, sogar, wirklich, bestimmt, aber auch, doch

etwa, mhd. umbe (2), um, ume, umme, Präp.: nhd. um, an, von, für, mit, nach, über, wegen, zu, hinsichtlich, in Bezug auf, um ... Willen, um ... herum, etwa, ungefähr, zugunsten

etwa, mnd. bÆ, Präp., Adv.: nhd. bei, dabei, an, in, während, gegen, ungefähr, von, aus, durch, vermittelst, bei, bei Strafe, bei Verlust, bei Seite, weg, zu nach, ungefähr, etwa, ab, fort, gesondert von, neben, außer, verglichen mit, in Beziehung zu, binnen, mit Hilfe, vermöge, vermittels, infolge aus, gemäß, betreffs, über, hinsichtlich; bÆkans, Adv.: nhd. etwa, ungefähr, beinahe; bÆkant (2), Adv.: nhd. etwa, ungefähr, beinahe; bÆkantes, Adv.: nhd. etwa, ungefähr, beinahe; Ðn (2), Adv.: nhd. zugleich, zusammen, einmal, allein, etwa, ungefähr, vielleicht, einander; etwen, Adv.: nhd. etwa, vielleicht
-- Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand: mnd. bðrenrichtÏre*, bðrenrichter, M.: nhd. Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand; bðrrichtÏre*, bðrrichter, M.: nhd. »Bauerrichter«, Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand

etwa, mnd. gicht (2), git, Adv.: nhd. irgendetwas, irgendwie, etwa, etwas; gichtes, Adv.: nhd. irgendetwas, irgendwie, etwa; icht (1), echt, echte, gicht, jicht, iedt, Æt, iet, N., Pron.: nhd. irgendein Ding, irgend etwas, irgendwie, etwa; ichtes, ichtest, iets, Pron.: nhd. irgendetwas, etwas, in irgendeiner Weise, irgendwie, etwa, vielleicht, des, wes, nichtes; ittewat, itwat, itteswat, Pron.-Adj., Pron.-Sb.: nhd. irgend etwas, etwas, irgendwie, etwa
-- Titel einer Sammlung von etwa 1650: mnd. klincgedichte, klincgedicht, N.: nhd. kurzes erzählendes Gedicht meist humoristischen bzw. satirischen Inhalts, Titel einer Sammlung von etwa 1650

etwa, mnd. manschÐn, Adv.: nhd. »mag geschehen«?, vielleicht, etwa
-- ein etwa jähriges im Wald schon die Reiser abbeißen könnendes Rind: mnd. rÆsebÆtÏre*, rÆsebÆter, rÆsbÆter, M.: nhd. »Reisbeißer«, ein etwa jähriges im Wald schon die Reiser abbeißen könnendes Rind, Haut eines jungen Rindes
-- Schiff von etwa fünfzig Lasten Tragfähigkeit: mnd. pÆlstõl, Sb.: nhd. Schiff von etwa fünfzig Lasten Tragfähigkeit
-- Zweitausfertigung einer Urkunde die zur Sicherung von Ansprüchen weitergegeben wird etwa als Pfand: mnd. ȫverbrÐf, æverbrÐf, averbrÐf, M.: nhd. Nebenurkunde, Zweitausfertigung einer Urkunde die zur Sicherung von Ansprüchen weitergegeben wird etwa als Pfand, Urkunden über den Weiterverkauf von Renten und anderen Einnahmen

etwa, mnd. tÐgen (2), tyeghen, tÆgen, Adv.: nhd. gegen, gegenwärtig, zugegen, entgegen, aus gegenüberliegender Richtung, in entgegengesetzte Richtung (Bedeutung örtlich beschränkt), wider, widrig, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, in Opposition, ungefähr, etwa; tÐgenes* (2), tÐgens, Adv.: nhd. gegen, gegenüber, zugegen, entgegen, wider, zum Nachteil gereichend, gegensätzlich, gegenteilig, ungefähr, etwa

etwa, mnd. ungevÐrlÆke*, ungevÐrlik, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Gefahr, ohne Nachteil, ohne Gefährdung, ohne böse Absicht, ohne Betrug, ehrlich, ungefähr, zufällig, von ungefähr, etwa; ungevÐrlÆken*, ungevÐrliken, mnd.?, Adv.: nhd. ohne Gefahr, ohne Nachteil, ohne Gefährdung, ohne böse Absicht, ohne Betrug, ehrlich, ungefähr, zufällig, von ungefähr, etwa; unvÐrlÆken*, unvÐrliken, mnd.?, Adv.: nhd. ungefährdet, unbeschadet, ungefähr, etwa, in der Nähe; unvȫrsÐnlÆke*, unvorsÐnlike, mnd.?, Adv.: nhd. unversehens, unabsichtlich, plötzlich, etwa; unvȫrsÐnlÆken*, unvorsÐnliken, mnd.?, Adv.: nhd. unversehens, unabsichtlich, plötzlich, etwa; villÆchte, villicht, villichte, vÐlÆchte, vellÆchte, vullÆchte, Adv.: nhd. sehr leicht, möglicherweise, vielleicht, etwa; wõr* (4), war, wor, wur, Adv.: nhd. wo, wohin, woher, irgendwo, etwa, ungefähr, wofern, wenn, falls; wær, wur, wore, Interj., Konj., Adv.: nhd. wo, wohin, wenn, falls, etwa, vielleicht, ungefähr

etwa, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

etwaig, nhd.: nhd. ; L.: DW

etwaige -- Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet, mnd. wÐre (4), st. F.: nhd. Gewährleistung, Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet, Geldwährung, Münzfuß

etwan, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

etwanig, nhd.: nhd. ; L.: DW

etwar, nhd.: nhd. ; L.: DW

etwarum, nhd.: nhd. ; L.: DW

etwas -- Abgabe für etwas geben, mhd. verdehemen, ferdehemen*, sw. V.: nhd. »verzehnten«, Abgabe für etwas geben

etwas -- Abraten von etwas, mhd. widerrõten (2), (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Widerraten«, Abraten von etwas

etwas -- alles was man braucht um etwas auszurichten, mnd. tǖch (1), tðch, tðch, tüch, mnd.?, N.: nhd. Zeug, alles was man braucht um etwas auszurichten, Gerät, Handwerksgerät, Kriegszeug, Armbrustwinde, Pferdegerät, Sattelzeug, Bettzeug, Kleidungsstück, Zeugungsglied

etwas -- als Abgabe für Bewachung für etwas entrichten, mhd. verwachen, ferwachen*, sw. V.: nhd. »verwachen«, bewachen, als Abgabe für Bewachung für etwas entrichten

etwas -- an etwas Anteil haben, mnd. parten, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, teilhaben, an etwas Anteil haben, Beute teilen

etwas -- an etwas einen Schwanz machen, mhd. zegelen, sw. V.: nhd. an etwas einen Schwanz machen

etwas -- an etwas festbinden, mhd. ðfbinden, ðf binden, ðfpunden, st. V.: nhd. aufbinden, aufsetzen, aufknoten, lösen, losbinden, aufstecken, hochstecken, aufziehen, aufladen, aufpacken, aufs Pferd binden, zurückhalten, auf etwas setzen, an etwas festbinden, in die Höhe binden, zurückhalten, das Visier öffnen, die Vermummung ablegen

etwas -- an etwas haften, ahd. anahaftÐn 6, sw. V. (3): nhd. anhaften, innewohnen, anhängen, beharren, an etwas haften, in der Sache liegen, sich einer Sache widmen

etwas -- an etwas herumfingern, mnd. pðlen, pðln, sw. V.: nhd. »pulen«, Hülsen oder Schoten von der Frucht abmachen, klauben, zupfen, mit den Fingern langsam und mühsam losmachen, an etwas herumfingern, in etwas herumfingern, durchwühlen, zögerlich handeln

etwas -- an etwas herumnagen, ahd. umbigrummæn* 1, sw. V. (2): nhd. zernagen, an etwas herumnagen, benagen

etwas -- an etwas schlagen, ahd. ðfslahan* 2, st. V. (6): nhd. aufschlagen, an etwas schlagen, aufhängen

etwas -- an etwas setzen, ahd. anaheften* 1, sw. V. (1a): nhd. »anheften«, an etwas setzen, einfügen

etwas -- an etwas wachsen, ahd. anagiwahsan* 2, st. V. (6): nhd. anwachsen, an etwas wachsen, erstarken

etwas -- an etwas, mnd. tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

etwas -- anderen etwas Einflüstender, mnd. ærenkleffÏre*, ærenkleffer, M.: nhd. Verleumder, anderen etwas Einflüstender

etwas -- auf etwas achten, mhd. võren (1), fõren*, sw. V.: nhd. feindlich trachten nach, nachstellen, Böses im Sinn haben, gefährden, streben, trachten, trachten nach, auf etwas achten, fürchten, bedrohen, angreifen, nachspionieren, suchen, herausfinden, verleumden, achten auf, sich bemühen um

etwas -- auf etwas bauen, mnd. ȫverbðwen, æverbðwen, æverbuien, averbuien, sw. V.: nhd. »überbauen«, verbauen, auf etwas bauen, über etwas hinwegbauen, durch Bauen beeinträchtigen, Land nutzen, Land widerrechtlich nutzen

etwas -- auf etwas beruhen, mnd. prÆmen (1), sw. V.: nhd. zu erscheinen beginnen, gerade sichtbar werden, auf etwas beruhen, gründen

etwas -- auf etwas hin ansehen, mnd. schouwen (1), schowen, schauen, schauwen, schæen, sw. V.: nhd. schauen, sehen, mit den Augen wahrnehmen, nach etwas blicken, anblicken, besehen (V.), betrachten, beschauen, obrigkeitlich besichtigen (besonders Deiche und Wege), in Augenschein nehmen, auf etwas hin ansehen, untersuchen oder prüfen oder zu sehen bekommen, erblicken, gewahr werden, zeigen, erweisen, sehen lassen, geistig erkennen, wahrnehmen, übernatürlich schauen, visionär schauen

etwas -- auf etwas hinsehen, ahd. gisehan (1), 663, st. V. (5): nhd. sehen, schauen, betrachten, erblicken, wahrnehmen, ansehen, zusehen, erkennen, achtgeben, sich jemandes annehmen, pflegen, auf etwas hinsehen

etwas -- auf etwas hören, ahd. horahan 1, sw. V.: nhd. hören, auf etwas hören

etwas -- auf etwas nähen, mnd. ȫverneien*, ȫverneyen, ȫvernegen, æverneyen, sw. V.: nhd. auf etwas nähen, verzieren
etwas -- auf etwas pochen, mnd. puchen, pucchen, puchghen, pugchen, pughen, puggen, pucken, pðken, pochen*, poggen, puken, sw. V.: nhd. pochen, auf etwas pochen, ungestüm reden, unbeherrscht reden, prahlen, laut schimpfen, keifen, trotzen, Widerstand leisten, heftig widersprechen, jemanden verärgern, drohen, bedrohen, bestehen, auf jemanden verlassen (V.), auf jemanden bauen, rauben, plündern, ausrauben, mausen, stehlen, klauben, scharren

etwas -- auf etwas setzen, mhd. ðfbinden, ðf binden, ðfpunden, st. V.: nhd. aufbinden, aufsetzen, aufknoten, lösen, losbinden, aufstecken, hochstecken, aufziehen, aufladen, aufpacken, aufs Pferd binden, zurückhalten, auf etwas setzen, an etwas festbinden, in die Höhe binden, zurückhalten, das Visier öffnen, die Vermummung ablegen

etwas -- auf etwas sinnen, mnd. pinsen, pensen, pinselen, peynsen, penzen, sw. V.: nhd. denken, nachdenken, überlegen (V.), abschätzen, erwägen, auf etwas sinnen, nach etwas trachten

etwas -- auf etwas treffen, germ. *hitt-, sw. V.: nhd. auf etwas treffen

etwas -- auf etwas verzichten, mhd. verwegen (1), ferwegen*, st. V.: nhd. sich einschließen zu, verzichten auf, an Gewicht übertreffen, überwiegen, aufwiegen, Gewicht haben für, kümmern, sich auf die Glückswaage legen, entschließen, sich frisch zu etwas entschließen, sich bereit erklären, sich von etwas fortbewegen, auf etwas verzichten; verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln

etwas -- auf etwas verzichten, mnd. ȫverhüppen, æverhoppen, sw. V.: nhd. auslassen, auf etwas verzichten; ævertÆen, st. V.: nhd. verzeihen?, auf etwas verzichten

etwas -- auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten, mhd. ðfgeben (1), ðf geben, st. V.: nhd. jemandem etwas zur Aufbewahrung geben, auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten, aufgeben, in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.), verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), zurückgeben, übertragen (V.) auf, verleihen, fahren lassen, anheim stellen

etwas -- auf etwas zurückkommen, ahd. ibbihhæn* 1, ibbichæn*, sw. V. (2): nhd. wiederholen, wiedererzählen, erneut erzählen, auf etwas zurückkommen

etwas -- auf etwas, mnd. tÐgen (1), tyeghen, ten, tÐchen, tiÐgen, tjeghen, tziÐgen, tiÐgene, tgÐgen, tgÆgen, tÆgen, tiggen, Präp.: nhd. gegen, in Richtung auf, auf ... zu, gegenläufig, in entgegengesetzter Richtung, zu ... hin, nach, an etwas, auf etwas, unmittelbar bei, in der Nähe von, genau daneben, gegenüberliegend, zu (einen bevorstehenden Zeitpunkt bezeichnend), anlässlich von, bezüglich, betreffend, zufolge, entsprechend, im Vergleich zu, im Verhältnis zu, im Austausch für, als Ersatz, im Ausgleich zu, mit (Handelsbeziehungen betreffend), entgegenwirkend, zur Abwehr von, nicht entsprechend, im Missverhältnis zu, im Umgang mit, in Verpflichtung zu, zu Gunsten, zum Nachteil von, gegen (in Rechtsangelegenheiten)

etwas -- aufhalten sodass etwas oder jemand nicht weiter kann, mnd. tȫven*, toven, tuven, mnd.?, sw. V.: nhd. warten, zaudern, gegenwärtig sein (V.), sich hinziehen, aufhalten sodass etwas oder jemand nicht weiter kann, anhalten, warten lassen, hindern, festnehmen, festhalten, verhaften

etwas -- aufkommen für etwas, mnd. tÆden (1), mnd.?, sw. V.: nhd. begeben (V.), zu etwas eilen, etwas begehren, hinstreben, warten, hoffen, sich verlassen (V.), auf, aufkommen für etwas

etwas -- Aufsehen um etwas machen, mnd. prunken, sw. V.: nhd. prunken, prahlen, protzen, sich herausstaffieren, Aufsehen um etwas machen, stolzieren

etwas -- Auge auf etwas richten, mnd. micken, sw. V.: nhd. Auge auf etwas richten, zielen, beachten

etwas -- aus etwas erwachsen, ahd. framirwahsan* 1, st. V. (6): nhd. erwachsen (V.), aus etwas erwachsen, hervorgehen

etwas -- aus etwas heraus locken, mhd. vürelocken*, fürelocken*, vüre locken*, füre locken*, vürlocken*, fürlocken*, vür locken, für locken*, sw. V.: nhd. »vorlocken«, nach vorn locken, aus etwas heraus locken

etwas -- aus etwas heraus, mhd. ðz (1), ouz, ðzer, Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, weg, von hervor, von etwas weg, aus etwas heraus, hinaus über, außerhalb, mit; ðz (2), ouz, Adv.: nhd. aus, heraus, hinaus, draußen, fort, hindurch, zu Ende, außerhalb, aus etwas heraus, daraus, aus dem, aus der, weg, vorüber; ðzer (1), Präp.: nhd. aus, außerhalb, von, von ... ab, von ... weg, über, aus etwas heraus, von innen hervor, von etwas weg, hinaus über, heraus, draußen, außer, abgesehen von

etwas -- Ausdehnung von etwas ausmessen, mnd. mÐten (1), metten, st. V.: nhd. messen, abmessen, erwägen, einschätzen, abschätzen, rechnen, Ausdehnung von etwas ausmessen, Bergwerksanteil festlegen, mit gleichem Maß messen, zurückzahlen, erschüttern

etwas -- Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, mnd. schütten (1), schutten, sw. V.: nhd. schützen, Schutz gewähren, schirmen, hindern, wehren, durch Absperrung bzw. Einziehung bzw. Abwehr in der Bewegung oder Beförderung behindern, Ausführung bzw. Fortgang von etwas hemmen, abdämmen, stauen, fremdes Vieh das Schaden anrichtet einsperren bzw. als Pfand zurückhalten bis zur Zahlung der Pfändungsgebühr, arretieren, einbehalten (V.), mit Beschlag belegen (V.), abhalten, abwehren, aufschieben, fristen, aussetzen, Zeugen an der Aussage hindern, zurückweisen, verhindern

etwas -- Balken an dem man etwas festbindet, mnd. rȫpe, r²pe, ræpe, F.: nhd. Raufe, Pferderaufe, Futterleiter (F.), Balken an dem man etwas festbindet

etwas -- Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird, mhd. zügel, zugel, mmd., st. M.: nhd. Zügel, Zug, Lauf, Wahl, Wahlfreiheit, Wurfriemen, Riemen (M.) (1), Strick (M.) (1), Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird, Zucht, Gezüchtetes; zügel, zugel, mmd., st. M.: nhd. Zügel, Zug, Lauf, Wahl, Wahlfreiheit, Wurfriemen, Riemen (M.) (1), Strick (M.) (1), Band woran etwas hängt bzw. womit etwas umwunden wird, Zucht, Gezüchtetes

etwas -- Behänge an etwas, mhd. wakhart, st. M.: nhd. Wackler, Behänge an etwas

etwas -- bei etwas helfen, mhd. zuohelfen, zuo helfen, st. V.: nhd. »zuhelfen«, zu etwas verhelfen, bei etwas helfen

etwas -- besondere Wirkung die von etwas ausgeht, mnd. smak (1), M.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Schmecken, Genießen, Geschmackssinn, Appetit, besondere Wirkung die von etwas ausgeht, Urteilsvermögen, Gefühl, Empfindung, Gefallen, Lust, Genuss, Verlangen, Neigung

etwas -- besorgt um etwas, mnd. sorchvældichlÆke, Adv.: nhd. sor​gend, in Sorge seiend, besorgt um etwas, bedenk​lich, bemüht, bestrebt, sorgfältig, achtsam, bedrohlich, gefährlich; sorchvældichlÆken, Adv.: nhd. sor​gend, in Sorge seiend, besorgt um etwas, bedenk​lich, bemüht, bestrebt, sorgfältig, achtsam, bedrohlich, gefährlich

etwas -- bewirken dass etwas in Stücke fällt, mhd. underdrumen, sw. V.: nhd. bewirken dass etwas in Stücke fällt, vernichten, zerstören, überwältigen

etwas -- Brettergerüst um etwas darauf oder darunter zu stellen, mnd. schelf, N.: nhd. Brettergerüst um etwas darauf oder darunter zu stellen

etwas -- das Gegenteil von etwas sagen, mhd. widersprechen (1), wider sprechen, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, das Gegenteil von etwas sagen, in Abrede stellen, widerrufen (V.), widerlegen, verneinen, ablehnen, leugnen, zurückweisen, ausschlagen, verschmähen, sich lossagen, verleugnen, entgegnen, anfechten

etwas -- das Gegenteil von etwas tun, mhd. widerschaffen, st. V., sw. V.: nhd. hintertreiben, verhindern, rückgängig machen, wieder erschaffen, wiederbilden, wiederschaffen, wiederbringen, das Gegenteil von etwas tun, entgegenwirken

etwas -- das Jahr etwas versäumen, mhd. verjÏren, ferjÏren*, sw. V.: nhd. verjähren lassen, das Jahr etwas versäumen, verjähren

etwas -- den Anteil an etwas berauben, mhd. verteilen, virteilen, vorteilen, ferteilen*, sw. V.: nhd. verteilen, zerteilen, bei der Teilung beeinträchtigen, enterben, den Anteil absprechen, für verlustig erklären, berauben, den Anteil an etwas berauben, Urteil sprechen, Todesurteil sprechen, absprechen, durch Urteil absprechen, aberkennen, nehmen, Recht und Unrecht zu jemandes Schaden teilen, jemanden zum Unglück bestimmen, verurteilen, verbannen, verstoßen (V.), verdammen, verfluchen, zerstreuen, verwirken, verwünschen

etwas -- den Gedanken an etwas fahren lassen, mhd. verdunken, vordunken, ferdunken*, sw. V.: nhd. missfallen, den Gedanken an etwas fahren lassen, etwas aufgeben, übel dünken, wunderlich vorkommen

etwas -- den Zehnten von etwas geben, mhd. verzehenden, vorzÐnden, ferzehenden*, forzÐnden*, sw. V.: nhd. »verzehnten«, den Zehnten von etwas geben, den Zehnten zahlen, versteuern, den zehnten Mann töten

etwas -- den Zins von etwas bezahlen, mhd. verzinsen, ferzinsen*, sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten

etwas -- der anderen etwas einflüstert, mnd. ærenrðnÏre*, ærenrðner, overðner, M.: nhd. »Ohrrauner«, Verleumnder, der anderen etwas einflüstert; ærerðnÏre*, ²rerðnÏre*, ærerðnre*, ærerðmÏre*, M.: nhd. »Ohrrauner«, Verleumnder, der anderen etwas einflüstert

etwas -- der etwas an sich reißt, ahd. biheftõri* 2, st. M. (ja): nhd. »Hefter«, »Zusammenhefter«, Vogelsteller, Vogler, Halter der die ganze Welt zusammenhält, der etwas an sich reißt

etwas -- der etwas gern meidet, mnd. mÆdelÏre*, mÆdeler, mÆdelerne, mÆderne, M.: nhd. »Meider«, der etwas gern meidet, der gerne flieht, der Furchtsame (M.); mÆderne, M.: nhd. »Meider«, der etwas gern meidet, der gerne flieht, der Furchtsame (M.)

etwas -- der etwas nicht beherzigt, mhd. zerbrechÏre*, zerbrecher, st. M.: nhd. »Zerbrecher«, Zerstörer, der etwas nicht bewahrt, der etwas nicht beherzigt, der etwas nicht heiligt

etwas -- der etwas nicht bewahrt, mhd. zerbrechÏre*, zerbrecher, st. M.: nhd. »Zerbrecher«, Zerstörer, der etwas nicht bewahrt, der etwas nicht beherzigt, der etwas nicht heiligt

etwas -- der etwas nicht heiligt, mhd. zerbrechÏre*, zerbrecher, st. M.: nhd. »Zerbrecher«, Zerstörer, der etwas nicht bewahrt, der etwas nicht beherzigt, der etwas nicht heiligt

etwas -- der nach etwas Dürstende, ahd. durstisõri* 1, st. M. (ja): nhd. Dürstender, der nach etwas Dürstende

etwas -- der Zustand wo etwas verworfen ist oder sich verwirft, mhd. verworfenheit, ferworfenheit*, st. F.: nhd. »Verworfenheit«, Verlassenheit, Ausgestoßensein, Selbstaufgabe, der Zustand wo etwas verworfen ist oder sich verwirft, Abscheu

etwas -- des Gebrauches von etwas beraubt, mhd. ungewaltic, Adj.: nhd. machtlos, schwach, unfähig, nicht mächtig, unvermögend, der Gewalt beraubt, des Besitzes beraubt, des Gebrauches von etwas beraubt; ungeweltic, Adj.: nhd. machtlos, schwach, unfähig, nicht mächtig, unvermögend, der Gewalt beraubt, des Besitzes beraubt, des Gebrauches von etwas beraubt; unwaltic, Adj.: nhd. machtlos, schwach, nicht mächtig, unvermögend, der Gewalt beraubt, des Besitzes beraubt, des Gebrauches von etwas beraubt

etwas -- die Anzahl von etwas schätzen, mnd. ȫverprȫven, ²verpr²uen, æverpræven, æberpræben, sw. V.: nhd. überprüfen, prüfen, in Augenschein nehmen, bedenken, erwägen, überlegen (V.), überdenken, etwas durchgehen, etwas überschlagen (V.), die Anzahl von etwas schätzen

etwas -- die Grenze von etwas überschreiten, mhd. übervaren* (1), übervarn, überfaren*, über varn, st. V.: nhd. »überfahren« (V.), übersetzen an, hinüberbringen, betreffen, übertreten (V.), schädigen, schädigen durch Grenzverletzung, überfliegen, über etwas hinfahren, angreifen, bedrängen, auf einer Rechtsverletzung betreten (V.), ergreifen, mit Worten angreifen, beschimpfen, übergehen (V.) (2), beiseite lassen, hinausgehen über, die Grenze von etwas überschreiten, entgegen handeln, jemandem etwas nicht halten, überführen, hinüberfahren, überlaufen (V.), Übergriffe begehen, missachten, beeinträchtigen

etwas -- die Nase in etwas hineinstecken, mnd. rðken (1), rǖken, rÆken, rÐken, st. V.: nhd. riechen, Geruch verbreiten, stinken, duften, Geruch wahrnehmen, wittern, die Nase in etwas hineinstecken, kümmern
etwas -- die Nase in etwas stecken, mnd. snðven, snuven, st. V.: nhd. schnaufen, schnauben, blasen, aufblähen, prahlen, befehlen, die Nase in etwas stecken, schnüffeln, schnäuzen

etwas -- die Strafe für etwas schenken, mhd. vergeben (1), virgeben, vorgeben, fergeben*, firgeben*, forgeben*, st. V.: nhd. hingeben, schenken, verschenken, zur Ehe hingeben, verloben, aufgeben, unterlassen (V.), zugrunderichten, vernichten, die Strafe für etwas schenken, vergeben (V.), verzeihen, zum Verderben geben, vergiften, Gift geben, erlassen (V.), weggeben, versprechen, verheiraten

etwas -- durch Dienstleistung etwas erlangen, mhd. verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen

etwas -- durch einen Zeugen bzw. einen Eid etwas beweisen, mnd. tætǖgen, totugen, mnd.?, sw. V.: nhd. durch einen Zeugen bzw. einen Eid etwas beweisen

etwas -- durch etwas gehen, mhd. übergõn (1), übergÐn, übergæn, über gõn, obergan, an. V., red. V.: nhd. übergehen (V.) (1), hinübergehen, hinüberführen, übertreten (V.), zustoßen, überfließen, überlaufen (V.), vorübergehen, schwinden, gehen über, durch etwas gehen, schreiten, treten über, überkommen (V.), überfallen (V.), übertreffen, sich ausbreiten über, bedecken, aufgehen, heraufkommen, umringen, durchlaufen, hinausgehen über, auslassen, unterlassen (V.), bewegen, überreden, überquellen, umherschweifen, darüberfahren, übergehen in, ernsthaft betrachten, recht bedenken, täuschen; übergegõn, übergegæn, über gegõn, an. V.: nhd. übergehen (V.) (1), hinübergehen, überfließen, überlaufen (V.), vorübergehen, schwinden, gehen über, durch etwas gehen, schreiten, treten über, überkommen (V.), überfallen (V.), übertreffen, sich ausbreiten über, bedecken, aufgehen, heraufkommen, umringen, durchlaufen, hinausgehen über, auslassen, übertreten (V.), unterlassen (V.), bewegen, überreden, überquellen, umherschweifen, darüberfahren, übergehen in

etwas -- durch falsche Vorspiegelungen sich etwas zu erwerben Suchender, mnd. tronÏre*, troner, mnd.?, M.: nhd. Schwindler, Betrüger, Gaukler, Bettler, durch falsche Vorspiegelungen sich etwas zu erwerben Suchender

etwas -- durch Feuer etwas anzünden, mhd. underkünten, sw. V.: nhd. durch Feuer etwas anzünden

etwas -- durch List zu etwas bringen, mhd. überlisten, sw. V.: nhd. durch Weisheit überwinden, durch Weisheit übertreffen, durch List zu etwas bringen, überlisten, überreden, überwinden

etwas -- durch Stecken an etwas befestigen, mnd. stÐken (4), stecken, sw. V.: nhd. stecken, durch Stecken an etwas befestigen, an seinen Ort stecken, einlassen, verzapfen, einsetzen, pflanzen, in einem Gewässer festsetzen (Stellnetze), einführen, Ziel setzen, Ende machen, anstecken (Feuer bzw. Brand), unterbringen, aufbewahren, verbergen, verstecken, begeben (V.) in, feststecken, festsitzen, bekleidet sein (V.) mit, verborgen sein (V.), hineingesteckt sein (V.), sich an einem Ort befinden

etwas -- ein Ebenbild von etwas darstellen, mhd. widerebileden*, widerbilden, sw. V.: nhd. ein Ebenbild von etwas darstellen, versetzen, versetzen in, sich versetzen in, sich etwas vorstellen, erneuern, abbilden

etwas -- ein etwas Liebender, ahd. minnõri* 4, st. M. (ja): nhd. Liebender, ein etwas Liebender, Liebhaber

etwas -- ein Pfand für etwas geben, mhd. verpfenden, verphenden, ferpfenden*, sw. V.: nhd. verpfänden, verbürgen, bezahlen, als Pfand setzen, ein Pfand für etwas geben, als Pfand nehmen, durch ein Pfand sichern

etwas -- eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

etwas -- eine Gegengabe für etwas geben, mhd. widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen

etwas -- eine Gegengabe für etwas zusichern, mhd. widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen

etwas -- eine Nachbildung von etwas zeigen, mhd. ðzbileden*, ðzbilden, ðz bilden, sw. V.: nhd. eine Nachbildung von etwas zeigen, hervorbringen

etwas -- einen Ertrag von etwas erzielen, mnd. ærbõren, orbaren, sw. V.: nhd. verwenden, nutzen, einen Ertrag von etwas erzielen

etwas -- einen Steg über etwas machen, mhd. überstegen, sw. V.: nhd. einen Steg über etwas machen, übertreffen

etwas -- einen Weg über etwas hinweg schaffen, mnd. ȫverbõnen, æverbõnen, averbõnen, sw. V.: nhd. überbrücken, einen Weg über etwas hinweg schaffen

etwas -- einer der etwas annimmt, ahd. abanemo* 1, sw. M. (n): nhd. »Abnehmer«, einer der etwas annimmt, einer der etwas verrichtet

etwas -- einer der etwas heimlich macht, ahd. slÆhhõri* 1, slÆchõri*, st. M. (ja): nhd. einer der etwas heimlich macht

etwas -- einer der etwas verbirgt, ahd. bergõri* (2) 1, st. M. (ja): nhd. »Verberger«, einer der etwas verbirgt

etwas -- einer der etwas verrichtet, ahd. abanemo* 1, sw. M. (n): nhd. »Abnehmer«, einer der etwas annimmt, einer der etwas verrichtet

etwas -- einer Sache etwas hinzufügen, mnd. ȫverærdinÐren, æverærdinÐren, auerærdinÐren, sw. V.: nhd. einer Sache etwas hinzufügen

etwas -- einer Sache etwas zugestehen, ahd. jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen

etwas -- Ersatz für etwas leisten, mhd. wandelen (1), wandeln, wantelen, sw. V.: nhd. gehen, wandeln, wandern, Ersatz leisten, Wiedergutmachung leisten, Schadensersatz leisten, wiedergutmachen, wechseln, sich bewegen, umgehen, rückgängig machen, zurücknehmen, tauschen, ändern, verändern, sich verändern, umdrehen, verkehren, büßen, wieder gutmachen, wiegen (V.) (1), umändern, verwandeln, in andere Lage bringen, wenden, ins Schlechte verkehren, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vereinbaren, abmachen, vergleichen, vor sich gehen lassen, begehen, treiben, tun, auswechseln, Ersatz für etwas leisten, vergüten, büßen, mit Geldbuße belegen (V.), bestrafen, tadeln, strafen, schlecht behandeln, abhelfen

etwas -- es mit etwas halten, mnd. platsen, sw. V.: nhd. platzieren, sich hinsetzen, sich zu etwas stellen, es mit etwas halten

etwas -- etwas abgehen, ahd. duruhstrÆhhan* 4, duruhstrÆchan, st. V. (1a): nhd. durchstreichen, durchziehen, durchwandeln, abgehen, etwas abgehen

etwas -- etwas ablegen, ahd. intgurten* 8, ingurten*, sw. V. (1a): nhd. befreien, aufgürten, entgürten, Gürtel lösen, etwas ablegen, lösen

etwas -- etwas ableugnen, ahd. firsagÐn 60, sw. V. (3): nhd. »versagen«, verneinen, verschmähen, bestreiten, verweigern, leugnen, etwas bestreiten, absprechen, etwas absprechen, sich lossagen, sich verabschieden von, etwas ableugnen, sich etwas absprechen

etwas -- etwas absondern, ahd. firmÆdan* 45, st. V. (1a): nhd. vermeiden, unterlassen (V.), etwas unterlassen (V.), schonen, meiden, entgehen, einer Sache entgehen, absondern, etwas absondern, bewahren, bewahren vor, verstecken, enthalten (V.)

etwas -- etwas absprechen, ahd. firsagÐn 60, sw. V. (3): nhd. »versagen«, verneinen, verschmähen, bestreiten, verweigern, leugnen, etwas bestreiten, absprechen, etwas absprechen, sich lossagen, sich verabschieden von, etwas ableugnen, sich etwas absprechen

etwas -- etwas als etwas voraussehen, ahd. forawizzan* 22, Prät.‑Präs.: nhd. vorherwissen, voraussehen, vorhersehen, etwas als etwas voraussehen; forawizzan* 22, Prät.‑Präs.: nhd. vorherwissen, voraussehen, vorhersehen, etwas als etwas voraussehen

etwas -- etwas als Missbrauch einführen, mhd. unbileden*, unbilden, sw. V.: nhd. über Gebühr unrecht oder gewalttätig handeln, etwas als Unrecht einführen, etwas als Missbrauch einführen, abwenden, vereiteln, als Unrecht dünken, als Unschicklichkeit dünken, Unrecht tun, missfallen

etwas -- etwas als Unrecht einführen, mhd. unbileden*, unbilden, sw. V.: nhd. über Gebühr unrecht oder gewalttätig handeln, etwas als Unrecht einführen, etwas als Missbrauch einführen, abwenden, vereiteln, als Unrecht dünken, als Unschicklichkeit dünken, Unrecht tun, missfallen

etwas -- etwas als Zinsgut innehaben, mhd. urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit

etwas -- etwas an einen bringen, mnd. nõlen (1), nÐlen, sw. V.: nhd. nahen, sich nähern, näher kommen, näher rücken, herantreten, nahe treten, sich begeben (V.), sich zuwenden, etwas an einen bringen, zu eigen machen (V.), im Testament vermachen, sich zu eigen machen, sich in den Besitz einer Sache setzen, in Anspruch nehmen, sich aneignen, belangen, arretieren, verklagen, überbringen, schenken, verschaffen, übereignen, herausnehmen

etwas -- etwas anderes, ahd. alleswaz* 1, Indef.‑Pron.: nhd. etwas anderes

etwas -- etwas anhängen, ahd. anasmÆzan* 4, st. V. (1a): nhd. einstreichen, salben, salben mit, bestreichen, etwas anhängen, jemandem etwas anhängen, aufstreichen, beschmieren

etwas -- etwas Anzeigender oder etwas Zutragender, mhd. rodelÏre*, rodeler, st. M.: nhd. »etwas Anzeigender oder etwas Zutragender«
-- »etwas Anzeigender oder etwas Zutragender«: mhd. rodelÏre*, rodeler, st. M.: nhd. »etwas Anzeigender oder etwas Zutragender«
-- etwas beilegen: mhd. niderlegen (1), nider legen, sw. V.: nhd. hinlegen, niederlassen, sich niederlassen, niederlegen, Waren niederlegen, zum Verkauf anbieten, beilegen, schlichten, ablegen, in Ordnung bringen, beruhigen, bezwingen, herabsetzen, verwerfen, aufgeben, unterlassen (V.), Unrecht tun, Abbruch tun, etwas beilegen, abbrechen, sich niederlegen, besiegen, abstellen, in Beschlag nehmen
-- etwas dafür können: mhd. mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben
-- etwas haben wollen: mhd. muoten (1), sw. V.: nhd. »muten«, etwas haben wollen, wegwollen, Anspruch erheben auf, aufbegehren gegen, begehren, fordern, Forderung stellen, verlangen, trachten nach, erstreben, wünschen, wollen (V.), erhoffen, zumuten, das Bergmaß verlangen, die Bergbauberechtigung verlangen
-- etwas schwingend zuschlagen: mhd. nüttelen*, nütteln, sw. V.: nhd. rütteln, sich hin und her bewegen, etwas schwingend zuschlagen
-- etwas über sich ergehen lassen: mhd. lÆden (1), st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen
-- Freiheit etwas zu tun: mhd. lizenze, st. F.: nhd. »Lizenz«, Freiheit etwas zu tun, Erlaubnis, Gewalt
-- für etwas können: mhd. mügen (1), mugen, mogen, mögen, megen, magen, an. V.: nhd. vermögen, gelten, kräftig sein (V.), wirksam sein (V.), schuld sein (V.), für etwas können, Preis haben, mächtig sein (V.), imstande sein (V.), Möglichkeit haben, möglich sein (V.), Recht haben, Ursache haben, können, mögen, sollen, müssen, dürfen, mögen werden, haben wollen (V.), tun können, etwas dafür können, Ansehen haben, Ansehen gewinnen, Macht haben, Kraft haben
-- geneigt nach etwas zu greifen: mhd. nõchgrÆfic, Adj.: nhd. geneigt nach etwas zu greifen
-- mit etwas Erhöhtem besetzen: mhd. neppen, sw. V.: nhd. hervorstechen machen, mit etwas Erhöhtem besetzen
-- mit etwas zu schaffen haben: mhd. nieten (2), sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen
-- mit etwas zu tun haben: mhd. nieten (2), sw. V.: nhd. »nieten«, streben, eifrig sein (V.), sich erfreuen an, freuen, sich vergnügen, genießen, in den Genuss kommen von, erleiden, hinnehmen, auf sich nehmen, genug haben, aufgeben, sich bemühen um, streben nach, üben, erwarten, sich befleißen, mit etwas zu tun haben, mit etwas zu schaffen haben, in Fülle genießen, überdrüssig haben, überdrüssig aufgeben, kümmern, verdrießen
-- Nagel von Metall oder Holz um etwas zu befestigen: mhd. nagel, nail, nõl, st. M.: nhd. Nagel, Fingernagel, Fußnagel, Nagel an Händen, Nagel an Füßen, Nagel von Metall oder Holz um etwas zu befestigen, Gewürznelke, Wirbel, Augenkrankheit, Metallschraube, Holzschraube, Aststelle
-- nicht etwas: mhd. niwiht (1), inweht, enweht, einweht, niweht, newiht, neweht, inwiht, enwiht, entwiht, einwiht, Pron.-Sb., st. N.: nhd. nicht etwas, Nichts
-- nicht irgend etwas: mhd. niht (1), niuweht, nieweht, neweht, niuwet, niwit, niwet, nðwet, nðwit, niuht, neuht, neut, nieht, niet, niuht, niut, nÆt, nit, newiht, niht, nist, nüst, nihts, nit, nith, nichit, niweht, niuweht, niwiht, niuwiht, niwet, niwit, nut, nütz, Indef.-Pron.: nhd. nichts, nicht irgend etwas, etwas, nicht, nein; nihtes (1), nihts, nihsnit, niutsniut, niutsiut, nutzit, nutzwert, nutznut, nuschet, Indef.-Pron.: nhd. nichts, nicht irgend etwas, etwas, nicht, nein; nihtzit, nihtzit, nuschet, Indef.-Pron.: nhd. nichts, nicht irgend etwas, etwas, nicht, nein; niunt, Pron.: nhd. nichts, nicht irgend etwas; nutznut, Indef.-Pron.: nhd. nichts, nicht irgend etwas, etwas, nicht, nein; nutzwert, Indef.-Pron.: nhd. nichts, nicht irgend etwas, etwas, nicht, nein
-- reitend auf etwas sitzen: mhd. rÆten (1), st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten
-- sich als etwas erklären: mhd. rüefen (1), sw. V.: nhd. schreien, rufen, herbeirufen, zu Hilfe rufen, zur Gerichtsverhandlung laden, hineinrufen in, rufen zu, bekannt machen bei, rufen nach, zurufen, anrufen, ausrufen, berufen (V.), abberufen von, singend rufen, singend beten, erklären, sich als etwas erklären
-- sich an etwas halten: mhd. nachgõn, nõch gõn, nachgÐn, nõchgæn, næchgõn, næchgÐn, næchgæn, an. V.: nhd. hinterhergehen, nachgehen, folgen, sich an etwas halten, befolgen, verfolgen, eine Klage verfolgen, bedrängen
-- wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat: mhd. mietelinc, mietlinc, st. M.: nhd. »Mietling«, wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat; mietelinc, mietlinc, st. M.: nhd. »Mietling«, wer gegen Bezahlung etwas tut oder gegen Entgelt etwas innehat
-- zu etwas ernennen: mhd. nemmen, nemnen, nennen, sw. V.: nhd. einen Namen geben, rufen, beim Namen rufen, nennen, heißen, erwähnen, benennen, benennen nach, ernennen, bezeichnen, bezeichnen als, bezeichnen mit, festsetzen, bestimmen, zu etwas ernennen, erklären, rechnen, zählen, zählen zu, ausrufen, bekannt machen, rühmen, preisen, melden, bekanntmachen, halten für
-- zu etwas machen: mhd. machen (1), sw. V.: nhd. machen, machen zu, tun, bereitmachen, bereitmachen zu, hervorbringen, erschaffen, schaffen, bereiten aus, verwandeln, übertragen (V.) in, erzeugen, herstellen, verursachen, gründen, stiften (V.) (1), abmachen, vereinbaren, festsetzen, vermachen, übergeben (V.), zu etwas machen, in einen bestimmten Zustand bringen, bewirken, veranlassen, begeben (V.), sich begeben (V.), wenden, sich wenden, hervorrufen, errichten, einsetzen, herbeischaffen, darbieten, veranstalten, ergeben (V.), einmachen, gebären, wirken, erreichen, bereiten, anstellen, zuwege bringen, bringen zu, entstehen, geschehen, sich bereit machen, rüsten, sich aufmachen, sich begeben (V.) an, sich begeben (V.) in, sich begeben (V.) nach, sich begeben (V.) über, sich begeben (V.) zu, sich davonmachen, sich davonmachen aus, sich heranmachen, sich heranmachen an, sich erheben gegen, eine Richtung einschlagen

etwas -- etwas auf etwas setzen, ahd. anasezzen* 11, sw. V. (1a): nhd. auflegen, einsetzen, hinsetzen, etwas auf etwas setzen, sich vermessen, angreifen, hineinsetzen, absetzen; anasezzen* 11, sw. V. (1a): nhd. auflegen, einsetzen, hinsetzen, etwas auf etwas setzen, sich vermessen, angreifen, hineinsetzen, absetzen

etwas -- etwas auf jemanden richten, ahd. anafirlõzan* 1, red. V.: nhd. heften, etwas auf jemanden richten

etwas -- etwas auf sich nehmen, ahd. ginenden* 9, sw. V. (1a): nhd. wagen, sich erkühnen, streben, etwas auf sich nehmen, sich etwas anmaßen, streben nach; ginindan* 2, st. V. (3a): nhd. etwas auf sich nehmen, unternehmen, wagen, sich erkühnen; giwarnæn* 9, sw. V. (2): nhd. warnen, versehen (V.), ausrüsten, ausrüsten mit, etwas auf sich nehmen, sich jemandes bedienen, jemanden zurüsten

etwas -- etwas aufgeben, ahd. rðmen 29, sw. V. (1a): nhd. räumen, verlassen (V.), sich entfernen, Platz machen, Raum schaffen, fortgehen, weichen von, etwas bewahren, sich ergeben, sich überwunden geben, etwas aufgeben, Raum schaffen, zurückweichen

etwas -- etwas aufgeben, mhd. verdunken, vordunken, ferdunken*, sw. V.: nhd. missfallen, den Gedanken an etwas fahren lassen, etwas aufgeben, übel dünken, wunderlich vorkommen; verpflegen*, verphlegen, ferpflegen*, st. V.: nhd. aufhören zu pflegen, sich einer Sache entschlagen, etwas aufgeben, übel pflegen, nicht gehörig pflegen, die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen, jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten, Aufenthalt geben, verpflegen, zusichern, versichern, versprechen, sich verpflichten, beenden, aufgeben, verzichten auf, verlieren, vergessen (V.), vernachlässigen, haftbar machen

etwas -- etwas auflegen, ahd. 3zuogiheften* 1, sw. V. (1a): nhd. »anheften«, etwas auflegen, anlegen, hinzufügen

etwas -- etwas aus der Richtung bringen, mhd. verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren

etwas -- etwas aushalten, mnd. ȫverlÐven, æverlÐven, averlÐven, sw. V.: nhd. überleben, leben, am Leben bleiben, jemanden überleben, länger leben, etwas erleben, etwas überstehen, etwas aushalten, hinleben

etwas -- etwas ausnutzen, mhd. urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit

etwas -- etwas beabsichtigen, ahd. gizilæn* 5, sw. V. (2): nhd. sich bemühen, zielen, sich beeilen, sich bemühen um, etwas beabsichtigen

etwas -- etwas beachten, ahd. ruohhen* 45, ruochen, sw. V. (1a): nhd. sorgen, beachten, sich kümmern, sich kümmern um, beachten, etwas beachten, Rücksicht nehmen, Rücksicht nehmen auf, besorgt sein (V.), besorgt sein (V.) um, bedacht sein (V.), bedacht sein (V.) auf, sich sehnen, sich sehnen nach, Verlangen haben, Verlangen haben nach, sich sehnen, sich sehnen nach, begehren, etwas begehren, bestrebt sein (V.)

etwas -- etwas beantworten, ahd. antwurten* (2) 135, sw. V. (1a): nhd. antworten, antworten auf, etwas beantworten, etwas erklären, entgegnen, etwas verantworten

etwas -- etwas beenden, ahd. mezzæn* (1) 4, mezæn, sw. V. (2): nhd. mäßigen, etwas mäßigen, beenden, etwas beenden, einer Sache ein Ziel setzen, ein Maß setzen

etwas -- etwas befehlen, ahd. giwahan* 29, st. V. (6): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, nennen, befehlen, etwas erwähnen, etwas erzählen, etwas sagen, etwas nennen, etwas befehlen, ersinnen, erdenken, wollen (V.), beachten, Erwähnung tun, einer Sache Erwähnung tun, sprechen, sprechen von

etwas -- etwas befolgen, ahd. furisprehhan* 6, furisprechan, furispehhan*, st. V. (4): nhd. »vorsprechen«, befolgen, etwas befolgen, zuvorkommen, vorher bestimmen, vorwegnehmen, verteidigen

etwas -- etwas begehren, ahd. langÐn 31, sw. V. (3): nhd. »verlangen«, verlangen nach, sich sehnen, begehren, wünschen, sich sehnen nach, etwas begehren, etwas wünschen; lusten 93, sw. V. (1a): nhd. gelüsten, verlangen, verlangen nach, willig sein (V.), gelüsten nach, Verlangen tragen, belieben, begehren, gefallen (V.), etwas begehren, verlangen nach; ruohhen* 45, ruochen, sw. V. (1a): nhd. sorgen, beachten, sich kümmern, sich kümmern um, beachten, etwas beachten, Rücksicht nehmen, Rücksicht nehmen auf, besorgt sein (V.), besorgt sein (V.) um, bedacht sein (V.), bedacht sein (V.) auf, sich sehnen, sich sehnen nach, Verlangen haben, Verlangen haben nach, sich sehnen, sich sehnen nach, begehren, etwas begehren, bestrebt sein (V.)

etwas -- etwas begehren, mnd. tÆden (1), mnd.?, sw. V.: nhd. begeben (V.), zu etwas eilen, etwas begehren, hinstreben, warten, hoffen, sich verlassen (V.), auf, aufkommen für etwas

etwas -- etwas beginnen, ahd. biginnan 333, anom. V.: nhd. beginnen, etwas beginnen, anfangen, unternehmen, versuchen, anstreben, erstreben, untersuchen, einen Anfang haben, entstehen, aufkommen, aufstellen

etwas -- etwas begreifen können, ahd. 7zuomugan* 2, Prät.-Präs.: nhd. können, vermögen, etwas begreifen können

etwas -- etwas begreifen, ahd. firstantan* (1) 120, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wissen, denken, etwas verstehen, wahrnehmen, etwas begreifen, etwas erkennen, etwas wissen, etwas denken, verständig sein (V.), verständig werden, schützen vor

etwas -- etwas behaupten, ahd. 1zÆhan* 38, st. V. (1b): nhd. zeihen, bezichtigen, beschuldigen, jemanden bezichtigen, jemanden beschuldigen, jemanden einer Sache bezichtigen, jemanden einer Sache beschuldigen, von jemandem aussagen, etwas von jemandem aussagen, behaupten, etwas behaupten, jemandem vorwerfen, jemandem etwas vorwerfen, anklagen

etwas -- etwas beim Spiel verlieren, mnd. ȫverlÐsen* (2), æverlÐsen, st. V.: nhd. etwas verlieren, etwas beim Spiel verlieren, etwas einbüßen

etwas -- etwas bekennen, ahd. bijehan 26, bigehan*, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, jemanden bekennen, etwas bekennen, jemandem Lob sprechen, jemanden durch Preis bekennen, lobpreisen, berichten, öffentlich bezeugen, Zeugnis ablegen; gijehan* 15, st. V. (5): nhd. bekennen, zugeben, preisen, beichten, etwas bekennen, Geständnis ablegen, öffentlich bezeugen, erklären; jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen

etwas -- etwas bekommen, ahd. bikweman* 68, biqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, bekommen, gereichen, vorkommen, kommen zu, herankommen, begegnen, zuteil werden, passen, sich schicken, angenehm sein (V.), nützen, zu sich kommen, sich erholen, beeindrucken, etwas berühren, etwas bekommen, etwas wiederbekommen

etwas -- etwas benutzen, ahd. niozan 120, st. V. (2b): nhd. nutzen, etwas nutzen, genießen, gebrauchen, verbrauchen, Gebrauch machen von, benutzen, etwas benutzen, sich zu Nutzen machen, sich etwas zu Nutzen machen, annehmen, ergreifen, verzehren, vernichten, erlangen

etwas -- etwas berühren, ahd. bikweman* 68, biqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, bekommen, gereichen, vorkommen, kommen zu, herankommen, begegnen, zuteil werden, passen, sich schicken, angenehm sein (V.), nützen, zu sich kommen, sich erholen, beeindrucken, etwas berühren, etwas bekommen, etwas wiederbekommen; rÆnan* 24, hrÆnan*, st. V. (1a): nhd. berühren, betasten, etwas berühren, treffen, etwas treffen, angreifen, antasten, anrühren

etwas -- etwas beschleichen, ahd. untarkresan* 3, st. V. (5): nhd. kriechen, schleichen, etwas beschleichen, unterkriechen, heranschleichen, einschleichen

etwas -- etwas besitzen, ahd. heffen 57, heven*, hefen*, st. V. (6): nhd. heben, aufheben, nehmen, setzen, erheben, höherstellen, treiben, betreiben, anstimmen, sich erheben, sich aufmachen, verfügen über, etwas besitzen

etwas -- etwas bestimmen, mhd. übertragen (1), über tragen, st. V.: nhd. übertragen (V.), an eine andere Stelle tragen, versetzen, ertragen (V.), tragen auf, überziehen, beladen (V.), belasten, schmücken, abnützen, mit sich herumtragen, überdenken, beraten (V.), übergeben (V.), zu hoch tragen, übermütig machen, an Gewicht schwerer sein (V.), übertreffen, bewahren, schützen, schonen, aufheben, beseitigen, vereiteln, unterlassen (V.), ein Übereinkommen treffen, etwas bestimmen, verabreden, vermögen zu, bestimmen, schlichten, versöhnen, sich überheben, über Ziel und Maß hinausreichen, übers Ziel hinausschießen, hinübertragen, auf sich nehmen, erdulden, dulden, befreien von, retten, schützen vor, verschonen mit, überziehen mit, erheben in, erheben über, höher sein (V.), Geduld haben, übereinkommen, vereinbaren

etwas -- etwas bestreiten, ahd. firsagÐn 60, sw. V. (3): nhd. »versagen«, verneinen, verschmähen, bestreiten, verweigern, leugnen, etwas bestreiten, absprechen, etwas absprechen, sich lossagen, sich verabschieden von, etwas ableugnen, sich etwas absprechen

etwas -- etwas betrachten, ahd. trahten* 1, sw. V. (1a): nhd. betrachten, etwas betrachten, erwägen

etwas -- etwas betreiben, ahd. giwizzÐn* 3, sw. V. (3): nhd. weise werden, verständig werden, wissen, können, befähigt sein (V.), geeignet sein (V.), einer Sache fähig sein (V.), etwas betreiben, verständig werden; irwizzÐn* 2, sw. V. (3): nhd. weise werden, wissen, können, befähigt sein (V.), einer Sache fähig sein (V.), etwas betreiben

etwas -- etwas Betreibender, mnd. sterkÏre*, sterker, M.: nhd. »Stärker«, stark Machender, Verstärkender, etwas Betreibender, Unterstützer, durch Zufuhr Unterstützender

etwas -- etwas bewahren, ahd. gifolgÐn* 27, sw. V. (3): nhd. folgen, begleiten, gehorchen, nachfolgen, nachgehen, etwas bewahren, etwas erhalten, erreichen; rðmen 29, sw. V. (1a): nhd. räumen, verlassen (V.), sich entfernen, Platz machen, Raum schaffen, fortgehen, weichen von, etwas bewahren, sich ergeben, sich überwunden geben, etwas aufgeben, Raum schaffen, zurückweichen

etwas -- etwas bewahren, mhd. understõn (1), under stõn, understanden, understÐn, st. V., an. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen; understanden, st. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen

etwas -- etwas bezeichnen, ahd. meinen (1) 93, sw. V. (1a): nhd. meinen, bedeuten, bezwecken, bezeichnen, im Sinn haben, deuten, beziehen, heißen, darstellen, etwas darstellen, etwas bezeichnen, sagen, mitteilen, sprechen, ausdenken, heißen

etwas -- etwas bezweifeln, ahd. 6zwÆfalæn* 62, zwÆvalæn*, sw. V. (2): nhd. zweifeln, bezweifeln, zweifeln an, etwas bezweifeln, im Zweifel sein (V.) über, jemandem misstrauen in, ungewiss sein (V.), unschlüssig sein (V.)

etwas -- etwas Böses betreiben, mnd. stempelen, sw. V.: nhd. stempeln, stampfen, Münzen prägen, treiben, stoßen, stoßend bilden, Figuren in Metall treiben, formen, betreiben, anstiften, ins Werk setzen, etwas Böses betreiben, Verrat üben, betrügen

etwas -- etwas darstellen, ahd. meinen (1) 93, sw. V. (1a): nhd. meinen, bedeuten, bezwecken, bezeichnen, im Sinn haben, deuten, beziehen, heißen, darstellen, etwas darstellen, etwas bezeichnen, sagen, mitteilen, sprechen, ausdenken, heißen

etwas -- etwas darüber hinaus geben, ahd. ubartuon* 3, anom. V.: nhd. übertreten, etwas darüber hinaus geben, darüber hinaus tun

etwas -- etwas das bzw. jemand der Geld schimmeln lässt, mnd. schimmelpenninc, M.: nhd. »Schimmelpfennig«, etwas das bzw. jemand der Geld schimmeln lässt, Geizhals?

etwas -- etwas das gut und günstig und heilsam ist, mnd. sõlichhÐt*, sõlichÐt, sõlicheit, F.: nhd. Seligkeit, Heil, Segen, Glück, Wohlergehen, etwas das gut und günstig und heilsam ist, Nutzen (M.), Vorteil, Seelenheil, ewiges Heil, himmlische und ewige Seligkeit, Jenseits, Himmel, Seligpreisung

etwas -- etwas denken, ahd. firstantan* (1) 120, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wissen, denken, etwas verstehen, wahrnehmen, etwas begreifen, etwas erkennen, etwas wissen, etwas denken, verständig sein (V.), verständig werden, schützen vor

etwas -- etwas Dünnes essen, mnd. slubberen*, slubbern, sw. V.: nhd. schlürfen, etwas Dünnes essen, schlürfend trinken, schlappen

etwas -- etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, mhd. vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen

etwas -- etwas durch Enthalten überholen, mhd. übervasten, überfasten*, sw. V.: nhd. »überfasten«, etwas durch Enthalten überholen, durch Einschränkung noch mehr gewinnen

etwas -- etwas durchgehen, mnd. ȫverprȫven, ²verpr²uen, æverpræven, æberpræben, sw. V.: nhd. überprüfen, prüfen, in Augenschein nehmen, bedenken, erwägen, überlegen (V.), überdenken, etwas durchgehen, etwas überschlagen (V.), die Anzahl von etwas schätzen

etwas -- etwas Durchgehender, mhd. überloufÏre*, überloufer, st. M.: nhd. »Überläufer«, etwas in Kürze Behandelnder, etwas Durchgehender

etwas -- etwas einbüßen, mnd. ȫverlÐsen* (2), æverlÐsen, st. V.: nhd. etwas verlieren, etwas beim Spiel verlieren, etwas einbüßen

etwas -- etwas eingeben, ahd. spanan 66?, st. V. (6): nhd. antreiben, eingeben, locken (V.) (2), verführen, überreden, mahnen, ermahnen, raten, verlocken, zu verführen suchen, verführen zu, etwas eingeben, verhandeln

etwas -- etwas einlösen, ahd. irlæsen 110, urlæsen*, sw. V. (1a): nhd. erlösen, befreien, entreißen, erretten, lösen, herauslösen, losbinden, losbinden von, befreien von, einlösen, etwas einlösen, loskaufen, losmachen

etwas -- etwas entbehren, ahd. gimangolæn* 1, sw. V. (2): nhd. ermangeln, etwas entbehren; irræn 28, sw. V. (2): nhd. irren, sich verirren, sich irren, verwirrt sein (V.), irregehen, umherirren, in Ungewissheit sein (V.) wegen, etwas entbehren, abtrünnig werden, abweichen (V.) (1); mangolæn* 1, sw. V. (2): nhd. ermangeln, etwas entbehren; mengen (2) 8, sw. V. (1a): nhd. fehlen, entbehren, etwas entbehren

etwas -- etwas erflehen, ahd. flehæn 30, flÐhæn, sw. V. (2): nhd. »flehen«, schmeicheln, locken (V.) (2), bitten, verlangen, anflehen, etwas erflehen, erbitten, beschwichtigen

etwas -- etwas erforschen, ahd. forskæn* 29, forscæn, sw. V. (2): nhd. forschen, erfragen, suchen, ergründen, erforschen, etwas erforschen, reden (?)

etwas -- etwas erfragen, ahd. frõgÐn 173, sw. V. (3): nhd. fragen, befragen, untersuchen, erfragen, etwas erfragen, in Frage stellen, erforschen, fragen nach, sich erkundigen

etwas -- etwas erfüllen, ahd. irfullen 146, sw. V. (1a): nhd. füllen, erfüllen, überschütten, überschütten mit, ausfüllen, anfüllen, vollenden, vollbringen, voll machen, Komplet beten, etwas erfüllen, ergänzen

etwas -- etwas erhalten, ahd. gifolgÐn* 27, sw. V. (3): nhd. folgen, begleiten, gehorchen, nachfolgen, nachgehen, etwas bewahren, etwas erhalten, erreichen

etwas -- etwas erkennen, ahd. firstantan* (1) 120, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wissen, denken, etwas verstehen, wahrnehmen, etwas begreifen, etwas erkennen, etwas wissen, etwas denken, verständig sein (V.), verständig werden, schützen vor; innanawesan* 1, st. V. (5): nhd. innesein, innwohnen, erkennen, etwas erkennen

etwas -- etwas erklären, ahd. antwurten* (2) 135, sw. V. (1a): nhd. antworten, antworten auf, etwas beantworten, etwas erklären, entgegnen, etwas verantworten

etwas -- etwas erleben, mnd. ȫverlÐven, æverlÐven, averlÐven, sw. V.: nhd. überleben, leben, am Leben bleiben, jemanden überleben, länger leben, etwas erleben, etwas überstehen, etwas aushalten, hinleben

etwas -- etwas erproben, ahd. koræn 71, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, kosten (V.) (2), proben, jemanden versuchen, in Versuchung führen, etwas versuchen, jemanden prüfen, etwas prüfen, erproben, jemanden erproben, etwas erproben, probieren, schmecken, erleiden, erfahren (V.), erkennen, erweisen, trachten, begehren

etwas -- etwas ersehnen, ahd. wunsken* 14?, wunscen*, sw. V. (1a): nhd. wünschen, ersehnen, verlangen, etwas wünschen, etwas ersehnen, verlangen nach

etwas -- etwas erstatten, mhd. widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen

etwas -- etwas ertasten, ahd. greifæn 15, sw. V. (2): nhd. greifen, tasten, zu fangen suchen, etwas ertasten, umfassen, jemanden versuchen, angreifen, betasten

etwas -- etwas erwähnen, ahd. giwahan* 29, st. V. (6): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, nennen, befehlen, etwas erwähnen, etwas erzählen, etwas sagen, etwas nennen, etwas befehlen, ersinnen, erdenken, wollen (V.), beachten, Erwähnung tun, einer Sache Erwähnung tun, sprechen, sprechen von; giwahanen* 10, giwõnen*, sw. V. (1a): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, etwas erwähnen, jemandes gedenken, denken an, eingedenk sein (V.), in Erinnerung rufen, murren?

etwas -- etwas erwarten, ahd. biwõnen* 19, sw. V. (1a): nhd. wähnen, meinen, hoffen, sich einbilden, halten für, sich anmaßen, sich vermessen (V.), hoffen auf, etwas erwarten, erachten, argwöhnen; wõnen* 322, sw. V. (1a): nhd. wähnen, denken, meinen, vermuten, hoffen, glauben, annehmen, halten für, sich halten für, erhoffen, von etwas glauben dass, etwas glauben, sich etwas vorstellen, denken an, hoffen auf, etwas erwarten, etwas für sich befürchten, abschätzen, beurteilen

etwas -- etwas erzählen, ahd. giwahan* 29, st. V. (6): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, nennen, befehlen, etwas erwähnen, etwas erzählen, etwas sagen, etwas nennen, etwas befehlen, ersinnen, erdenken, wollen (V.), beachten, Erwähnung tun, einer Sache Erwähnung tun, sprechen, sprechen von

etwas -- etwas falsch machen, mnd. missedæn (1), missedðn, misdæn, misdðn, sw. V.: nhd. etwas falsch machen, Fehler machen, sich vergehen, Unrecht begehen, sündigen, kränken, zuleide tun, falschen Kurs segeln

etwas -- etwas fordern, mnd. mõnen (1), maynen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, aufreizen, einmahnen, einfordern, vor Gericht Klage erheben wegen einer Forderung, vor Gericht Anspruch erheben, jemanden an seine Verpflichtung erinnern, etwas fordern

etwas -- etwas formen, mnd. stempen, stenpen, sw. V.: nhd. stempeln, als Stempel drücken auf, stampfen, stoßen, stoßend bilden, Münzen prägen, treiben, Figuren in Metall treiben, etwas formen, betreiben, anstiften, ins Werk setzen, Böses betreiben, Verrat üben, Unheil stiften, aushecken, betrügen

etwas -- etwas für etwas halten, ahd. bikennen* 242?, sw. V. (1a): nhd. kennen, bekennen, erkennen, begreifen, finden, kennenlernen, bemerken, wahrnehmen, ausfindig machen, finden, sich erinnern, jemanden erkennen als, etwas für etwas halten, wieder zu Verstand kommen, wieder zur Einsicht kommen, voraussehen; bikennen* 242?, sw. V. (1a): nhd. kennen, bekennen, erkennen, begreifen, finden, kennenlernen, bemerken, wahrnehmen, ausfindig machen, finden, sich erinnern, jemanden erkennen als, etwas für etwas halten, wieder zu Verstand kommen, wieder zur Einsicht kommen, voraussehen

etwas -- etwas für jemanden bereiten, ahd. sitæn 17, sw. V. (2): nhd. bewirken, tun, machen, verrichten, bereiten (V.) (1), etwas für jemanden bereiten, veranstalten, antun, planen, übereinkommen, ausrichten, betreiben, einsetzen, einrichten

etwas -- etwas für jemanden zahlen, mhd. ðfzalen*, ðfzaln, sw. V.: nhd. »aufzahlen«, etwas für jemanden zahlen

etwas -- etwas für sich befürchten, ahd. wõnen* 322, sw. V. (1a): nhd. wähnen, denken, meinen, vermuten, hoffen, glauben, annehmen, halten für, sich halten für, erhoffen, von etwas glauben dass, etwas glauben, sich etwas vorstellen, denken an, hoffen auf, etwas erwarten, etwas für sich befürchten, abschätzen, beurteilen

etwas -- etwas fürchten, ahd. intrõtan* 12, red. V.: nhd. fürchten, scheuen, staunen, etwas fürchten, in Angst sein (V.) um, in Sorge sein (V.) um, staunen über, sich scheuen vor

etwas -- etwas Gabelförmiges, mhd. zwisele (1), zwisel, st. F.: nhd. »Zwiesel«, Gabel, Astgabel, Gabelung, etwas Gabelförmiges

etwas -- etwas Gebotenes verletzen, mhd. verbrechen, ferbrechen*, st. V.: nhd. zunichte werden, schwach werden, aufhören, enden, schwinden, zu Schaden kommen, versagen, scheitern, verschwinden aus, zerbrechen, zunichte machen, brechen, zerstören, vernichten, schädigen, ausreißen, unterbrechen, verhindern, beenden, aufgeben, entfernen, ein Gebot verletzen, ein Gebot übertreten, ein Gebot brechen, etwas Gebotenes verletzen, Verbindlichkeiten verletzen, übertreten (V.), als Strafe verwirken, anbrechen, beim Fechten eine rasche Wendung machen

etwas -- etwas genießen, ahd. giniozan* 12, st. V. (2b): nhd. nutzen, genießen, Nutzen haben von, Gewinn haben von, etwas genießen, haben, benutzen, aufbrauchen; gismekken* 8, gismecken*, sw. V. (1a): nhd. schmecken, kosten (V.) (2), kosten von, genießen, etwas genießen, Appetit haben; niotæn 8, sw. V. (2): nhd. verlangen, verlangen nach, genießen, etwas genießen, sich erfreuen an

etwas -- etwas gerichtlich durchsetzen, ahd. dingen 31, sw. V. (1a): nhd. »dingen«, hoffen, erstreben, beraten (V.), vertrauen, streben, zu gelangen suchen, sich hinwenden, etwas gerichtlich durchsetzen, Gericht halten, erhoffen

etwas -- etwas gerne haben, mnd. mȫgen, mogen, st. V.: nhd. »mögen«, können, Macht haben, im Stande sein (V.), absolute Kraft haben, stark sein (V.), Möglichkeit haben, Freiheit haben, Erlaubnis haben, dürfen, etwas gerne haben

etwas -- etwas gewähren, ahd. firlÆhan* 17, st. V. (1b): nhd. leihen, verleihen, gewähren, ausleihen, etwas verleihen, etwas leihen, etwas gewähren, darbringen, entleihen

etwas -- etwas glauben, ahd. wõnen* 322, sw. V. (1a): nhd. wähnen, denken, meinen, vermuten, hoffen, glauben, annehmen, halten für, sich halten für, erhoffen, von etwas glauben dass, etwas glauben, sich etwas vorstellen, denken an, hoffen auf, etwas erwarten, etwas für sich befürchten, abschätzen, beurteilen

etwas -- etwas halten, ahd. haltan (1) 121, red. V.: nhd. halten, bewachen, hüten, retten, erlösen, abhalten, haben, festhalten, enthalten (V.), beobachten, befolgen, erhalten (V.), bewahren, aufbewahren, bleiben, zureichen, schützen, beschützen, Wache halten, erretten, etwas halten, verbergen vor

etwas -- etwas hören, ahd. losÐn 33, hlosÐn*, sw. V. (3): nhd. hören, zuhören, gehorchen, aufmerksam sein (V.), hören auf, etwas hören, etwas vernehmen

etwas -- etwas hüten, ahd. sehan (1) 573, st. V. (5): nhd. sehen, blicken, schauen, betrachten, wahrnehmen, beachten, sehen auf, hinsehen, anblicken, erblicken, sich beziehen, zurückfallen auf, verbunden sein (V.), achten, achtgeben, beachten, sorgen für, etwas hüten, Rücksicht nehmen auf, scheinen

etwas -- etwas im Überfluss von sich geben, mnd. ȫvervlÐten, ævervlÐten, avervlÐten, ȫvervleyten, ȫvervlÆten, st. V.: nhd. überfluten, überfließen, über den Rand eines Gefäßes fließen, im Überfluss vorhanden, etwas im Überfluss von sich geben
etwas -- etwas in Abrede stellen, ahd. firsprehhan* 24, firsprechan*, firspehhan*, st. V. (4): nhd. verschmähen, zurückweisen, verwehren, verweigern, in Abrede stellen, etwas in Abrede stellen, etwas zurückweisen, ablehnen, absagen, verbieten, verteidigen, verteidigen gegen, sprechen für, sich verantworten, sich rechtfertigen, sich vertreten

etwas -- etwas in Beziehung setzen, ahd. hinasehan* 1, st. V. (5): nhd. hinsehen, hinschauen, in Beziehung setzen, in Bezug setzen, etwas in Beziehung setzen

etwas -- etwas in den Hauptpunkten zusammenfassen, ahd. houbithaftæn* 1, sw. V. (2): nhd. zusammenfassen, etwas in den Hauptpunkten zusammenfassen

etwas -- etwas in Kürze Behandelnder, mhd. überloufÏre*, überloufer, st. M.: nhd. »Überläufer«, etwas in Kürze Behandelnder, etwas Durchgehender

etwas -- etwas in Schick bringen, mnd. schicken, sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen

etwas -- etwas in seinem Umfang bestimmen, ahd. umbiringen* 10, umbihringen*, sw. V. (1a): nhd. umringen, umgeben, umgrenzen, etwas mit einem Ring umgeben, etwas in seinem Umfang bestimmen, befestigen

etwas -- etwas kosten, ahd. gikorÐn* 1, sw. V. (2): nhd. prüfen, versuchen, etwas kosten, etwas schmecken, etwas erfahren (V.)

etwas -- etwas leihen, ahd. firlÆhan* 17, st. V. (1b): nhd. leihen, verleihen, gewähren, ausleihen, etwas verleihen, etwas leihen, etwas gewähren, darbringen, entleihen

etwas -- etwas leiten, ahd. pflegan* 19, phlegan*, st. V. (5): nhd. »pflegen«, sorgen, sorgen für, zu tun haben mit, Verantwortung tragen für, leiten, etwas leiten, unter sich haben, einstehen, einstehen für, Sorge tragen

etwas -- etwas leugnen, ahd. gilougnen* 8, gilouganen*, sw. V. (1a): nhd. leugnen, verneinen, jemanden leugnen, etwas leugnen, jemanden verleugnen, etwas verleugnen, einer Sache widersprechen; lougnen 54, louganen*, sw. V. (1a): nhd. leugnen, verneinen, jemanden leugnen, etwas leugnen, verleugnen, anfechten

etwas -- etwas markieren, mnd. põlen (1), sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden oder Wällen oder Ufern oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten

etwas -- etwas mäßigen, ahd. mezzæn* (1) 4, mezæn, sw. V. (2): nhd. mäßigen, etwas mäßigen, beenden, etwas beenden, einer Sache ein Ziel setzen, ein Maß setzen

etwas -- etwas mit dem Pferd überwinden, mnd. ȫverrÆden, æverrÆden, averrÆden, st. V.: nhd. über etwas hinwegreiten, etwas mit dem Pferd überwinden, niederreiten, durch ein Gebiet reiten, zu Pferd ans Ziel gelangen, zu jemandem hinreiten

etwas -- etwas mit einem Ring umgeben, ahd. umbiringen* 10, umbihringen*, sw. V. (1a): nhd. umringen, umgeben, umgrenzen, etwas mit einem Ring umgeben, etwas in seinem Umfang bestimmen, befestigen

etwas -- etwas mit Pfählen abstützen, mnd. põlen (1), sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden oder Wällen oder Ufern oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten

etwas -- etwas nachjagen, mnd. rennen (1), rönnen, ronnen, rünnen, rinnen, sw. V.: nhd. rennen, sich schnell fortbewegen, schnell laufen, schnell fahren, reiten, schnell reiten, sich um etwas bemühen, etwas nachjagen, angreifen, an einem Reiterspiel teilnehmen, in einem Turnier kämpfen, auf jemanden losgaloppieren und einen Lanzenstoß ausführen, mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen

etwas -- etwas nennen, ahd. giwahan* 29, st. V. (6): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, nennen, befehlen, etwas erwähnen, etwas erzählen, etwas sagen, etwas nennen, etwas befehlen, ersinnen, erdenken, wollen (V.), beachten, Erwähnung tun, einer Sache Erwähnung tun, sprechen, sprechen von

etwas -- etwas nicht haben, ahd. õnuwesan* 2, st. V. (5): nhd. »ohnesein«, etwas nicht haben, frei sein (V.) von

etwas -- etwas nicht verdienend, ahd. unwirdÆg* 12, Adj.: nhd. unwürdig, etwas nicht verdienend

etwas -- etwas Nichtiges, mnd. spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges

etwas -- etwas notwendig machen, ahd. nætagæn* 4, sw. V. (2): nhd. zwingen, nötigen, jemandem Gewalt antun, etwas notwendig machen

etwas -- etwas nutzen, ahd. niozan 120, st. V. (2b): nhd. nutzen, etwas nutzen, genießen, gebrauchen, verbrauchen, Gebrauch machen von, benutzen, etwas benutzen, sich zu Nutzen machen, sich etwas zu Nutzen machen, annehmen, ergreifen, verzehren, vernichten, erlangen

etwas -- etwas preisen, ahd. jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen

etwas -- etwas prüfen, ahd. korÐn* 1, sw. V. (3): nhd. prüfen, versuchen, kosten (V.) (2), jemanden prüfen, etwas prüfen, auf die Probe stellen, erleiden; koræn 71, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, kosten (V.) (2), proben, jemanden versuchen, in Versuchung führen, etwas versuchen, jemanden prüfen, etwas prüfen, erproben, jemanden erproben, etwas erproben, probieren, schmecken, erleiden, erfahren (V.), erkennen, erweisen, trachten, begehren

etwas -- etwas regieren, ahd. giwaltan* 9, red. V.: nhd. walten, herrschen, beherrschen, regieren, Gewalt haben, Gewalt haben über, herrschen über, etwas regieren, sich entfalten, wirksam sein (V.), in eigener Gewalt haben

etwas -- etwas Rotes bleichen und dadurch entstellen, mhd. zerwÆzen, sw. V.: nhd. etwas Rotes weißen, etwas Rotes bleichen und dadurch entstellen

etwas -- etwas Rotes weißen, mhd. zerwÆzen, sw. V.: nhd. etwas Rotes weißen, etwas Rotes bleichen und dadurch entstellen

etwas -- etwas rundherum eingießen, mhd. umbegiezen, st. V.: nhd. »umgießen«, umfließen, etwas rundherum eingießen, einschenken

etwas -- etwas sagen, ahd. giwahan* 29, st. V. (6): nhd. erwähnen, erzählen, sagen, nennen, befehlen, etwas erwähnen, etwas erzählen, etwas sagen, etwas nennen, etwas befehlen, ersinnen, erdenken, wollen (V.), beachten, Erwähnung tun, einer Sache Erwähnung tun, sprechen, sprechen von

etwas -- etwas satt werden, mhd. vervürewitzen*, vervürwitzen, ferfürwitzen*, sw. V.: nhd. »verfürwitzen«, seine Lust büßen, etwas satt werden, abbüßen, Lust verlieren an

etwas -- etwas schmecken, ahd. gikorÐn* 1, sw. V. (2): nhd. prüfen, versuchen, etwas kosten, etwas schmecken, etwas erfahren (V.)

etwas -- etwas schuldend, ahd. skuldÆg* 97, sculdÆg, Adj.: nhd. schuldig, verpflichtet, etwas schuldig, schuldend, etwas schuldend, verpflichtend, einer Sache verpflichtet, einer Sache verpflichtet zu, verpflichtet zu, zugehörig, geeignet, verdient, verbrecherisch, schädlich

etwas -- etwas schuldig, ahd. skuldÆg* 97, sculdÆg, Adj.: nhd. schuldig, verpflichtet, etwas schuldig, schuldend, etwas schuldend, verpflichtend, einer Sache verpflichtet, einer Sache verpflichtet zu, verpflichtet zu, zugehörig, geeignet, verdient, verbrecherisch, schädlich

etwas -- etwas schwören, ahd. giswerien* 9, giswerren*, st. V. (6): nhd. schwören, etwas schwören, versprechen, sich verschwören

etwas -- etwas so erweichen dass es zergeht, mhd. zerweichen, zurweichen, sw. V.: nhd. »zerweichen«, weich werden, etwas so erweichen dass es zergeht

etwas -- etwas so nennen, mhd. zilen (1), ziln, zelen, zillen, sw. V.: nhd. zielen, sich wenden auf, sich wenden nach, ringen, streben, sich richten nach, sich vollziehen in, bestellen, als Ziel aufstellen, als Ziel festmachen, feststellen, festsetzen, einrichten, errichten, erschaffen, zeugen, angeben, bestimmen, zumessen, zuweisen, zufügen, erweisen, bestimmen durch, bestimmen für, begrenzen, begrenzen mit, ausrichten, ausrichten auf, ergründen, treffen, treffen auf, treffen durch, abgrenzen, hervorbringen, erzielen, bewirken, machen, erzeugen, zusammenstellen, vergleichen, etwas so nennen, eine Richtung nehmen

etwas -- etwas spielen, ahd. spilæn 47, sw. V. (2): nhd. spielen, etwas spielen, sein Spiel treiben, kämpfen, agieren, sich bewegen, sich tummeln, hüpfen, ausgelassen sein (V.)

etwas -- etwas treffen, ahd. rÆnan* 24, hrÆnan*, st. V. (1a): nhd. berühren, betasten, etwas berühren, treffen, etwas treffen, angreifen, antasten, anrühren

etwas -- etwas tun lassen, ahd. frummen 61, sw. V. (1b): nhd. tun, ausführen, machen, vollbringen, vollziehen, veranstalten, bereiten (V.) (1), verrichten, wirken, erschaffen, führen, mit sich führen, nehmen, bringen, lenken, fortschicken, schicken, etwas tun lassen, jemanden vorziehen, die Hand ausstrecken, senden, lösen, ausüben, Stimme erheben, Urteil fällen

etwas -- etwas tun oder leiden, mhd. underwinden (1), unterwinden, st. V.: nhd. »unterwinden«, bemächtigen, sich bemächtigen, Anspruch erheben auf, sich jemandes annehmen, unternehmen, übernehmen, annehmen, auf sich nehmen, kümmern um, sich kümmern um, sich entschließen zu, sich verlegen (V.) auf, in Besitz nehmen, an sich nehmen, verfügen über, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, zum Kampf herausfordern; underziehen, under ziehen, st. V.: nhd. »unterziehen«, hinunterziehen, unternehmen, unterfüttern, füttern, unterlegen (V.), unterbrechen, abbringen von, entziehen, abziehen, unterstützen, ein Kleid füttern, abbringen, sich jemandem entziehen, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, in Besitz nehmen, sich bemächtigen

etwas -- etwas über etwas stellen, ahd. forasezzen* 11, sw. V. (1a): nhd. vorsetzen, etwas über etwas stellen, vorziehen, vorher festsetzen; forasezzen* 11, sw. V. (1a): nhd. vorsetzen, etwas über etwas stellen, vorziehen, vorher festsetzen

etwas -- etwas über jemanden kommen lassen, ahd. analõzan* 11, red. V.: nhd. »heranlassen«, hineinlassen, etwas über jemanden kommen lassen, über sich kommen lassen, sich aufzwingen lassen

etwas -- etwas überblicken, ahd. obasehan* 5, st. V. (5): nhd. »übersehen«, überblicken, etwas überblicken, von oben herabschauen auf

etwas -- etwas Überflügelnde, mhd. übersetze, sw. F.: nhd. sich über etwas Hinwegsetzende, etwas Überflügelnde

etwas -- etwas überhören, ahd. firsahhan* 25, firsachan, st. V. (6): nhd. leugnen, abweisen, zurückweisen, entsagen, abschwören, verweigern, verleugnen, etwas überhören, nicht beachten, absagen

etwas -- etwas übernehmen, mhd. undernemen, st. V.: nhd. abschneiden, unterbrechen, verhindern, wegnehmen, sich gegenseitig nehmen, fassen, fesseln, sich unterbrechen, aufhören, enden, enden für, versperren, verwehren, nehmen, beenden, sich jemandes annehmen, etwas übernehmen, antreten

etwas -- etwas überstehen, mnd. ȫverlÐven, æverlÐven, averlÐven, sw. V.: nhd. überleben, leben, am Leben bleiben, jemanden überleben, länger leben, etwas erleben, etwas überstehen, etwas aushalten, hinleben

etwas -- etwas übersteigen, mnd. ȫverblÆven, æverblÆven, averblÆven, st. V.: nhd. »übrigbleiben«, übrig bleiben, überzählig sein (V.), verfügbar sein (V.), verschont bleiben, nicht betroffen sein (V.), vergessen werden, über etwas hinausgehen, etwas übersteigen, überleben, weiterleben, das Geschlecht fortsetzen, heil aus einer Auseinandersetzung hervorgehen

etwas -- etwas übertreffen, ahd. furiÆlen* 3, sw. V. (1a): nhd. jemandem vorauseilen, jemanden überholen, etwas übertreffen

etwas -- etwas um jemanden verdienen, ahd. skulden* 7, sculden*, sw. V. (1a): nhd. schulden, verschulden, verdienen, schuldig sprechen, etwas von jemandem verdienen, etwas um jemanden verdienen, verurteilen, Geldstrafe verhängen

etwas -- etwas umgehen, mhd. umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen

etwas -- etwas umlegen, ahd. umbileggen* 1, sw. V. (1b): nhd. umlegen, etwas umlegen

etwas -- etwas unbeachtet lassen, mhd. übersitzen (1), über sitzen, st. V.: nhd. »übersitzen«, sitzen auf, bei Tische gegenübersitzen, aushalten, sitzen über, besetzen, kommen über, bedrängen, überwinden, sich hinwegsetzen über, etwas unbeachtet lassen, etwas ungeleistet lassen, überschreiten, versäumen

etwas -- etwas ungeleistet lassen, mhd. übersitzen (1), über sitzen, st. V.: nhd. »übersitzen«, sitzen auf, bei Tische gegenübersitzen, aushalten, sitzen über, besetzen, kommen über, bedrängen, überwinden, sich hinwegsetzen über, etwas unbeachtet lassen, etwas ungeleistet lassen, überschreiten, versäumen

etwas -- etwas ungenügend berücksichtigen, mnd. ȫverrðschen, ȫverrueschen, æverrðschen, averrðschen, sw. V.: nhd. über etwas hinweggehen, etwas ungenügend berücksichtigen, berauscht werden, trunken machen
etwas -- etwas Unglaubhaftes, mnd. müggenswÐt*, müggensweit, N.: nhd. »Mückenschweiß«, etwas Unglaubhaftes

etwas -- etwas unterlassen, ahd. wenken* 32, sw. V. (1a): nhd. wanken, schwanken, weichen (V.) (2), fehlen, versagen, abweichen (V.) (2), abfallen, etwas unterlassen, hinabgleiten

etwas -- etwas unternehmen, mhd. understõn (1), under stõn, understanden, understÐn, st. V., an. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen; understanden, st. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen; verweren*, verwern, ferweren*, sw. V.: nhd. abwehren, verhindern, verwehren, abhalten, für etwas einstehen, etwas unternehmen; zuovaren*, zuovarn, zuofaren*, zuo varn, st. V.: nhd. »zufahren«, herbeikommen, herbeieilen, sich aufmachen, zugreifen, hingeben, sich hinbegeben, hingehen, herzu fahren, kommen, hinzukommen, rasch zu Werke gehen, etwas unternehmen

etwas -- etwas Unüberlegtes sagen, mhd. übersprechen, st. V.: nhd. »übersprechen«, sprechend überschlagen, überrechnen, mit Rede überwinden, sich im Sprechen übereilen, sich versprechen, zu viel sprechen, unüberlegt sprechen, sich vermessen (V.), sich übernehmen, etwas Unüberlegtes sagen, überreden, überzeugen, widerlegen

etwas -- etwas verabscheuen, ahd. forhten 241?, furhten*, forahten, sw. V. (1a): nhd. fürchten, sich fürchten, sich scheuen, sich ängstigen, befürchten, zurückschrecken, Angst haben vor, Furcht haben vor, Sorge haben um, etwas verabscheuen, fürchten um, in Furcht versetzen

etwas -- etwas veranlassen, mnd. richten, rechten, sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

etwas -- etwas verantworten, ahd. antwurten* (2) 135, sw. V. (1a): nhd. antworten, antworten auf, etwas beantworten, etwas erklären, entgegnen, etwas verantworten

etwas -- etwas verbieten, ahd. werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern

etwas -- etwas verderben, ahd. firkusten* 3, sw. V. (1a): nhd. verderben, etwas verderben, verschlechtern

etwas -- etwas verfehlen, ahd. gilouben 405?, sw. V. (1a): nhd. glauben, vertrauen, zustimmen, aufgeben, glauben an, beipflichten, gelten lassen, annehmen, verlassen (V.), jemanden verlassen, etwas verlassen, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verfehlen, etwas verfehlen, herausfallen, herausfallen aus, ablassen, ablassen von, abfallen, sich entfernen, sich auflösen, sich entziehen, entmutigt werden

etwas -- etwas vergelten, mhd. verkomen, ferkomen*, vürkomen, st. V.: nhd. vorübergehen, zu Ende gehen, ausgären, übereinkommen, in etwas entgegenkommen, etwas vergelten, vorangehen, zuvorkommen, sorgend entgegenkommen, zuvorkommend behandeln, sorgend verhüten, verhindern

etwas -- etwas verkleinern, ahd. skerten* 3, scerten*, sw. V. (1a): nhd. verkleinern, etwas verkleinern, verunstalten, verletzen, bedrängen, etwas verkleinern, entstellen, zerfleischen; skerten* 3, scerten*, sw. V. (1a): nhd. verkleinern, etwas verkleinern, verunstalten, verletzen, bedrängen, etwas verkleinern, entstellen, zerfleischen

etwas -- etwas verkünden, ahd. jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen

etwas -- etwas verlassen, ahd. gilouben 405?, sw. V. (1a): nhd. glauben, vertrauen, zustimmen, aufgeben, glauben an, beipflichten, gelten lassen, annehmen, verlassen (V.), jemanden verlassen, etwas verlassen, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verfehlen, etwas verfehlen, herausfallen, herausfallen aus, ablassen, ablassen von, abfallen, sich entfernen, sich auflösen, sich entziehen, entmutigt werden

etwas -- etwas verleihen, ahd. firlÆhan* 17, st. V. (1b): nhd. leihen, verleihen, gewähren, ausleihen, etwas verleihen, etwas leihen, etwas gewähren, darbringen, entleihen

etwas -- etwas verleugnen, ahd. firlougnen* 28, firlougen*, firlouganen*, sw. V. (1a): nhd. verleugnen, verweigern, verneinen, jemanden verleugnen, etwas verleugnen, in Abrede stellen, unterlassen (V.); gilougnen* 8, gilouganen*, sw. V. (1a): nhd. leugnen, verneinen, jemanden leugnen, etwas leugnen, jemanden verleugnen, etwas verleugnen, einer Sache widersprechen

etwas -- etwas verlieren, ahd. õnuwerdan* 1, st. V. (3b): nhd. verlieren, etwas verlieren; 8zigangan* 43, red. V.: nhd. sich entfernen, auseinandergehen, zu Ende gehen, aufhören, ausgehen, vergehen, zugrunde gehen, schwinden, etwas verlieren, zergehen, zusammenbrechen, enden

etwas -- etwas verlieren, mnd. ȫverlÐsen* (2), æverlÐsen, st. V.: nhd. etwas verlieren, etwas beim Spiel verlieren, etwas einbüßen

etwas -- etwas vermitteln, mhd. undertreten, under treten, st. V.: nhd. niedertreten, darauftreten, unterdrücken, dazwischen ablenken, abwehren, zwischen etwas treten, etwas vermitteln, verhindern, bekämpfen, in Frage stellen, verwehren

etwas -- etwas vermögen, ahd. furidÆhan* 7, st. V. (1b): nhd. »gedeihen«, übertreffen, übersteigen, etwas vermögen, wachsen (V.) (1)

etwas -- etwas Vernachlässigender, mhd. unruoch, unrðch, st. M.: nhd. Sorglosigkeit, Gleichgültigkeit, Vernachlässigung, Unglück, Leiden, Unfall, etwas Vernachlässigender, etwas Versäumender, Rücksichtsloser

etwas -- etwas vernehmen, ahd. losÐn 33, hlosÐn*, sw. V. (3): nhd. hören, zuhören, gehorchen, aufmerksam sein (V.), hören auf, etwas hören, etwas vernehmen

etwas -- etwas verneinen, ahd. werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern

etwas -- etwas versagen, ahd. irzÆhan* 17, urzÆhan*, st. V. (1b): nhd. versagen, verweigern, etwas versagen, etwas verweigern, vorenthalten, eine Bitte abschlagen, ablehnen, verleugnen

etwas -- etwas Versäumender, mhd. unruoch, unrðch, st. M.: nhd. Sorglosigkeit, Gleichgültigkeit, Vernachlässigung, Unglück, Leiden, Unfall, etwas Vernachlässigender, etwas Versäumender, Rücksichtsloser

etwas -- etwas verschweigen, ahd. firswÆgÐn* 27, sw. V. (3): nhd. schweigen, verschweigen, etwas verschweigen, für sich behalten, übergehen, schweigen von, unterdrücken; swÆgÐn* 60, sw. V. (3): nhd. schweigen, verschweigen, stumm sein (V.), sich fügen, etwas verschweigen

etwas -- etwas verstehen, ahd. firstõn* 42, firstÐn, anom. V.: nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wahrnehmen, verständig werden, etwas wahrnehmen, etwas verstehen, erfassen, zur Einsicht gelangen, versperren; firstantan* (1) 120, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wissen, denken, etwas verstehen, wahrnehmen, etwas begreifen, etwas erkennen, etwas wissen, etwas denken, verständig sein (V.), verständig werden, schützen vor

etwas -- etwas versteuern, mhd. verlãsen, verlæsen, ferlãsen*, sw. V.: nhd. auslösen, etwas versteuern; verlæsungen, ferlæsungen*, sw. V.: nhd. etwas versteuern

etwas -- etwas versuchen, ahd. giwÆsen* 5, sw. V. (1a): nhd. führen, rufen, etwas versuchen, bekanntmachen, offenbaren, kundtun, herbeiziehen, aussein auf; koræn 71, sw. V. (2): nhd. versuchen, prüfen, kosten (V.) (2), proben, jemanden versuchen, in Versuchung führen, etwas versuchen, jemanden prüfen, etwas prüfen, erproben, jemanden erproben, etwas erproben, probieren, schmecken, erleiden, erfahren (V.), erkennen, erweisen, trachten, begehren

etwas -- etwas vertreiben, ahd. firspurnen* 1, sw. V. (1a): nhd. stoßen, treten, etwas vertreiben

etwas -- etwas veruntreuen, mhd. veruntriuwen, veruntrðen, feruntriuwen*, sw. V.: nhd. veruntreuen, etwas veruntreuen, bestehlen, sich treulos erweisen, treulos sein (V.) gegen, treulos behandeln, schädigen, verraten (V.), entweihen

etwas -- etwas verweigern, ahd. firlougnÐn* 1, sw. V. (3): nhd. jemanden verleugnen, etwas verweigern, unterlassen (V.); irzÆhan* 17, urzÆhan*, st. V. (1b): nhd. versagen, verweigern, etwas versagen, etwas verweigern, vorenthalten, eine Bitte abschlagen, ablehnen, verleugnen; warnen* 1, sw. V. (1a): nhd. verweigern, etwas verweigern

etwas -- etwas verweigern, mhd. überwegen, st. V.: nhd. überwiegen, aufwiegen, überbieten, überwältigen, Übergewicht haben, sich über etwas hinwegsetzen, etwas verweigern, schwerer sein (V.) als, übertreffen, niederziehen, mehr bezahlen für, mehrfach vergelten, erwägen, sich überheben; überwigen, sw. V.: nhd. überwiegen, Übergewicht haben, sich über etwas hinwegsetzen, etwas verweigern, schwerer sein (V.) als, übertreffen, niederziehen, überwältigen, mehr bezahlen für, mehrfach vergelten, erwägen, sich überheben

etwas -- etwas von etwas aussagen, ahd. gizÆhan* 2, st. V. (1b): nhd. zeihen, bezichtigen, beschuldigen, etwas von etwas aussagen; gizÆhan* 2, st. V. (1b): nhd. zeihen, bezichtigen, beschuldigen, etwas von etwas aussagen

etwas -- etwas von jemandem aussagen, ahd. 1zÆhan* 38, st. V. (1b): nhd. zeihen, bezichtigen, beschuldigen, jemanden bezichtigen, jemanden beschuldigen, jemanden einer Sache bezichtigen, jemanden einer Sache beschuldigen, von jemandem aussagen, etwas von jemandem aussagen, behaupten, etwas behaupten, jemandem vorwerfen, jemandem etwas vorwerfen, anklagen

etwas -- etwas von jemandem verdienen, ahd. skulden* 7, sculden*, sw. V. (1a): nhd. schulden, verschulden, verdienen, schuldig sprechen, etwas von jemandem verdienen, etwas um jemanden verdienen, verurteilen, Geldstrafe verhängen

etwas -- etwas wahrnehmen, ahd. firstõn* 42, firstÐn, anom. V.: nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wahrnehmen, verständig werden, etwas wahrnehmen, etwas verstehen, erfassen, zur Einsicht gelangen, versperren

etwas -- etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, mnd. schult, scult, F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang

etwas -- etwas was nur zum Schein etwas ist, mnd. quant, M.: nhd. Tand, Nichtigkeit, etwas was nur zum Schein etwas ist, einfacher schlichter Mensch, übler Geselle, Windbeutel; quant, M.: nhd. Tand, Nichtigkeit, etwas was nur zum Schein etwas ist, einfacher schlichter Mensch, übler Geselle, Windbeutel

etwas -- etwas wiederbekommen, ahd. bikweman* 68, biqueman*, st. V. (4, z. T. 5): nhd. kommen, gelangen, bekommen, gereichen, vorkommen, kommen zu, herankommen, begegnen, zuteil werden, passen, sich schicken, angenehm sein (V.), nützen, zu sich kommen, sich erholen, beeindrucken, etwas berühren, etwas bekommen, etwas wiederbekommen

etwas -- etwas wissen, ahd. firstantan* (1) 120, st. V. (6): nhd. verstehen, begreifen, erkennen, wissen, denken, etwas verstehen, wahrnehmen, etwas begreifen, etwas erkennen, etwas wissen, etwas denken, verständig sein (V.), verständig werden, schützen vor; innanasÆn* 1, anom. V.: nhd. »innesein«, wissen, etwas wissen

etwas -- etwas womit man trägt, mnd. schande (2), Sb.: nhd. Trage, etwas womit man trägt

etwas -- etwas wünschen, ahd. langÐn 31, sw. V. (3): nhd. »verlangen«, verlangen nach, sich sehnen, begehren, wünschen, sich sehnen nach, etwas begehren, etwas wünschen; wunsken* 14?, wunscen*, sw. V. (1a): nhd. wünschen, ersehnen, verlangen, etwas wünschen, etwas ersehnen, verlangen nach

etwas -- etwas zu etwas machen, ahd. mahhæn 330, machæn, sw. V. (2): nhd. machen, tun, schaffen, herstellen, vollbringen, anfertigen, fertigen, verfertigen, anbringen, bewirken, verbinden, bilden, hervorbringen, bereit machen, bereiten (V.) (1), verwandeln, erlangen, sich zugesellen, verkehren, etwas zu etwas machen; mahhæn 330, machæn, sw. V. (2): nhd. machen, tun, schaffen, herstellen, vollbringen, anfertigen, fertigen, verfertigen, anbringen, bewirken, verbinden, bilden, hervorbringen, bereit machen, bereiten (V.) (1), verwandeln, erlangen, sich zugesellen, verkehren, etwas zu etwas machen

etwas -- etwas zu sich nehmen, ahd. inbÆzan* 16, st. V. (1a): nhd. »hineinbeißen«, essen, beißen, speisen, kosten (V.) (2), versuchen, etwas zu sich nehmen, genießen, verzehren

etwas -- etwas zu tun pflegen, ahd. spulgen* 2, sw. V. (1a): nhd. etwas zu tun pflegen, sich einer Sache widmen, beabsichtigen

etwas -- etwas zuerst gesagt Habender, mhd. ursage (1), sw. M.: nhd. etwas zuerst gesagt Habender, Gewährsmann, Urheber

etwas -- etwas zugeben, ahd. jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen

etwas -- etwas zurückweisen, ahd. firsprehhan* 24, firsprechan*, firspehhan*, st. V. (4): nhd. verschmähen, zurückweisen, verwehren, verweigern, in Abrede stellen, etwas in Abrede stellen, etwas zurückweisen, ablehnen, absagen, verbieten, verteidigen, verteidigen gegen, sprechen für, sich verantworten, sich rechtfertigen, sich vertreten

etwas -- etwas zustande bringen, ahd. giflÆzan 13, st. V. (1a): nhd. sich befleißigen, sich anstrengen, sich bemühen um, etwas zustande bringen, streiten, vollführen, durchführen

etwas -- Feuer mit dem etwas geprüft wird, mnd. prȫvelvǖr, N.: nhd. »Probefeuer«, Feuer mit dem etwas geprüft wird

etwas -- Fülle in etwas hineintun, mhd. vüllen (1), vollen, füllen*, follen*, sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ausfüllen mit, erfüllen, erfüllen mit, vollmachen, in ein Gefäß tun, Fülle in etwas hineintun, mit etwas überziehen, bedecken, mit einem Besatz versehen (V.), mit Unterfutter versehen (V.), sich satt essen, sättigen, übermäßig essen, übermäßig trinken, sich betrinken, schwelgen

etwas -- für die Zukunft auf etwas rechnen, mhd. warten (1), sw. V.: nhd. warten auf, spähen, schauen, zuschauen, achten, achten auf, lauern, auflauern, nachdenken über, beachten, sich kümmern um, ausschauen nach, gehorchen, wahrnehmen, sich vorsehen, verlassen (V.) auf, sorgen für, pflegen, hüten, dienen, folgen, Folge leisten, unterstehen, sich unterwerfen, sehen, ansehen, beobachten, nachsehen, abwarten, für die Zukunft auf etwas rechnen, Anwartschaft haben, erwarten, schauen nach, aufschauen zu, schauen auf, schauen über, aufgeben, untergeben sein (V.), blicken, Ausblick gewähren

etwas -- für etwas Abgabe zahlen, mhd. verundergelten, ferundergelten*, sw. V.: nhd. für etwas Abgabe zahlen

etwas -- für etwas aufkommen, mhd. verlegen (2), ferlegen*, sw. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, hindern, abschließen, verhaften, arrestieren, entwerten, beseitigen, verdrängen, nötige Kosten bestreiten, borgen, für etwas aufkommen, für jemanden Geldauslagen machen, jemanden mit dem Nötigen versorgen, jemandem zu verdienen geben, sich begeben (V.), sich begeben (V.) in, widerlegen, aufheben, ersetzen, belasten, sich beköstigen, Missheirat tun

etwas -- für etwas bezahlen, mhd. verzinsen, ferzinsen*, sw. V.: nhd. verzinsen, zinsen, den Zins von etwas bezahlen, Zins entrichten, für etwas bezahlen, für sich Zins bezahlen, Abgaben zahlen, Abgaben erbringen, Tribut zahlen für, teuer bezahlen, verkaufen, abgelten

etwas -- für etwas einstehen, mhd. verweren*, verwern, ferweren*, sw. V.: nhd. abwehren, verhindern, verwehren, abhalten, für etwas einstehen, etwas unternehmen

etwas -- für etwas einstehen, mnd. mechtigen (1), sw. V.: nhd. mächtig machen, stärken, kräftigen, sich jemandes bemächtigen (Bedeutung örtlich beschränkt), bevollmächtigen, ermächtigen, bestätigen, bekräftigen, Verantwortung übernehmen, für etwas einstehen

etwas -- für etwas Leitkauf geben, mhd. verlÆtkoufen, ferlÆtkoufen*, sw. V.: nhd. »verleitkaufen«, für etwas Leitkauf geben

etwas -- für etwas Sorge tragen, mhd. vüresehen*, füresehen*, vüre sehen*, füre sehen*, vürsehen, fürsehen*, vür sehen, für sehen*, vursehen, fursehen*, vorsehen, forsehen*, st. V.: nhd. »fürsehen«, vorhersehen, vorherbestimmen, voraus ausersehen, versehen (V.), versorgen, vorwärtssehen, sich vorsehen, schützen, beschützen, für etwas Sorge tragen

etwas -- für etwas sorgen, ahd. flÆzan* 28, st. V. (1a): nhd. sich befleißigen, sich anstrengen, sich bemühen, sich beeilen, für etwas sorgen, streiten, kämpfen, eilen, eilen nach, sich bemühen um, bestrebt sein (V.), sich anschicken

etwas -- für etwas sorgen, mhd. underwinden (1), unterwinden, st. V.: nhd. »unterwinden«, bemächtigen, sich bemächtigen, Anspruch erheben auf, sich jemandes annehmen, unternehmen, übernehmen, annehmen, auf sich nehmen, kümmern um, sich kümmern um, sich entschließen zu, sich verlegen (V.) auf, in Besitz nehmen, an sich nehmen, verfügen über, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, zum Kampf herausfordern; underziehen, under ziehen, st. V.: nhd. »unterziehen«, hinunterziehen, unternehmen, unterfüttern, füttern, unterlegen (V.), unterbrechen, abbringen von, entziehen, abziehen, unterstützen, ein Kleid füttern, abbringen, sich jemandem entziehen, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, in Besitz nehmen, sich bemächtigen

etwas -- Gedanken auf etwas richten, mnd. mÐnen, meinen, meynen, sw. V.: nhd. meinen, glauben, der Meinung sein (V.), Gedanken auf etwas richten, zielen auf, sich beziehen auf, beabsichtigen, bedeuten, symbolisieren, gesinnt sein (V.) gegen jemanden, sich verhalten (V.) gegen

etwas -- gegen etwas legen, mhd. widerlegen (1), wider legen, sw. V.: nhd. »widerlegen«, danken, vergelten, eine Gegengabe für etwas geben, eine Gegengabe für etwas zusichern, darbringen, etwas erstatten, ersetzen, vergüten, wieder gutmachen, zusprechen, zuerkennen, einbringen, umbiegen, gegen etwas legen, speziell einer Frau als Widerlage geben oder zusichern, Widerstand leisten, sich widersetzen, umlegen

etwas -- Genuss von etwas haben, mnd. nÐten (1), neiten, st. V.: nhd. genießen, Genuss von etwas haben, Vorteil von etwas haben, bedienen, Gebrauch machen, teilhaben, seine Strafe für etwas bekommen, zu sich nehmen, essen

etwas -- gierig nach etwas streben, ahd. anagiwÐn* 1, sw. V. (3): nhd. begehren, gierig nach etwas streben, begierig verlangen

etwas -- großen Druck auf etwas ausüben, mnd. persen, parsen, passen, pressen, perzen, sw. V.: nhd. pressen, großen Druck auf etwas ausüben, auspressen, Wein auspressen, keltern, Pflanzenöl durch Auspressen gewinnen, Flachs pressen, Tuche pressen, glätten, bedrängen, nötigen, quälen, drücken, quetschen

etwas -- heftig nach etwas verlangen, mnd. mætbersten, V.: nhd. »mutbrechen«?, heftig nach etwas verlangen, sich abmühen

etwas -- herumtreten um etwas, mhd. umbetreten, ummetreten, umtreten, umbe treten, st. V.: nhd. umhertreten, umlaufen, herumtreten um etwas, etwas umgeben (V.), feindlich umgeben (V.), umringen, umwenden, belagern, zerknirschen, sich verbreiten, ablaufen, einstürzen, treffen auf, umgeben (V.), bedrängen, wenden zu

etwas -- hindernd vor etwas laufen, mhd. verloufen, vurlæfen, ferloufen*, red. V., st. V.: nhd. vorüberlaufen, verlaufen (V.), überlaufen (V.) lassen, hindernd vor etwas laufen, vorgehen, sich begeben (V.), sich verlaufen (V.), geschehen, weglaufen, sich laufend verlieren, sich laufend abnützen, vergehen, vorübergehen, ablaufen, sterben, sich irren, sich flüchten, sich verlieren in, durchlesen

etwas -- hindernd vor etwas treten, mhd. vergõn, vergÐn, vorgÐn, fergõn*, an. V.: nhd. vergehen, vorübergehen, ablaufen, dahinschwinden, entschwinden, verschwinden, schwinden, zunichte werden, bewusstlos werden, verscheiden, sterben, fehlgehen, irregehen, sich verlaufen (V.), fällig werden, aufgehen, sich verlieren in, verfehlen, meiden, übergeben (V.), aufgeben, verschonen, begehen, aufhören, auseinandergehen, schwach werden, kraftlos werden, zugrundegehen, verderben, umkommen, übergehen (V.) (2), einstehen, vertreten (V.), hindernd vor etwas treten, vor sich gehen, von statten gehen, zu Ende gehen, sich verirren, sich vergehen; verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

etwas -- hindernd zwischen etwas treten, mhd. vermittelen*, vermitteln, vermitlen, fermittelen*, sw. V.: nhd. vermitteln, hindernd zwischen etwas treten, sich stellen zwischen, hindern, behindern, fernhalten, fernhalten von

etwas -- Hinweis auf etwas geben, mnd. tÐkenen, teikenen, tÐknen, teiknen, sw. V.: nhd. zeichnen, Hinweis auf etwas geben, anzeigen, Zeichen geben, Mitteilung machen, akustisches Signal geben, Geste machen, Gebärde machen, kennzeichnen, Zeichen worauf drücken, bezeichnen, mit einer Kennung versehen (V.), mit einem charakteristischen körperlichen Mal versehen (V.), festsetzen (Grenzen oder Wege), mit geeigneten Markierungen versehen (V.), mit einer Besitzmarkierung versehen (V.), mit graphischer Markierung versehen (V.), mit einer symbolhaften Graphie versehen (V.), mit einem Hoheitszeichen oder Herkunftszeichen versehen (V.), mit qualitätskennzeichnender Markierung versehen (V.), mit einer Handelsmarke kennzeichnen, graphisch umsetzen, bildlich darstellen, niederschreiben, schriftlich vermerken, aufzeichnen, schreiben, verzeichnen, Textanteile besonders markieren (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einer Prägung versehen (V.) (Metallwaren), eichen (V.), mit einem Eichzeichen versehen (V.), siegeln, versiegeln, besiegeln, mit gruppenbezogener Kennung an der Kleidung versehen (V.), als Banner erheben, bindend vorschreiben, bestimmen, auswählen, benennen, ansetzen, festlegen, vorgeben, angeben

etwas -- im Gegensatz zu Paulus sich zu etwas stellen, mhd. widerpaulen, sw. V.: nhd. im Gegensatz zu Paulus sich zu etwas stellen

etwas -- im voraus auf etwas achten, mhd. vorebewachen*, vorbewachen, vor bewachen, forebewachen*, sw. V.: nhd. im voraus auf etwas achten, im voraus achten auf

etwas -- in den Besitz von etwas gelangen, mhd. vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf

etwas -- in etwas entgegenkommen, mhd. verkomen, ferkomen*, vürkomen, st. V.: nhd. vorübergehen, zu Ende gehen, ausgären, übereinkommen, in etwas entgegenkommen, etwas vergelten, vorangehen, zuvorkommen, sorgend entgegenkommen, zuvorkommend behandeln, sorgend verhüten, verhindern

etwas -- in etwas geboren werden, ahd. anawahsan* 1, st. V. (6): nhd. entstehen, in etwas geboren werden

etwas -- in etwas herumfingern, mnd. pðlen, pðln, sw. V.: nhd. »pulen«, Hülsen oder Schoten von der Frucht abmachen, klauben, zupfen, mit den Fingern langsam und mühsam losmachen, an etwas herumfingern, in etwas herumfingern, durchwühlen, zögerlich handeln

etwas -- in etwas stoßen, mnd. stippen (1), sw. V.: nhd. Tupfe oder Punkte machen, mit der Spitze (des Fingers bzw. Stabes) berühren, eintauchen, eintunken, steppen, sticken, in etwas stoßen

etwas -- in etwas unterstützen, mhd. volziehen, folziehen*, folleziehen*, st. V.: nhd. vollziehen, vollständig ziehen, ausführen, ausführen helfen, erfüllen, befriedigen, in etwas unterstützen, vollständig Schritt mit etwas halten, gewachsen sein (V.), gemäß verfahren (V.), genügen

etwas -- in übler Weise an etwas gewöhnen, mhd. verwenen, vorwenen, ferwenen*, sw. V.: nhd. verwöhnen, gewöhnen an, in übler Weise an etwas gewöhnen

etwas -- indem jemand etwas ausgeht, mhd. zwirlÆche, Adv.: nhd. indem jemand etwas ausgeht, aus Mangel an

etwas -- irgend etwas, ahd. ioeddeslÆh* 2, Indef.-Pron.: nhd. irgendein, irgend etwas

etwas -- jemand der etwas berührt, mnd. tastÏre*, taster, M.: nhd. »Taster«, Tastender, jemand der etwas berührt

etwas -- jemand der etwas ripsraps bzw. rasch wegreißt, mnd. ripsrapper, ripsrappÏre*?, M.: nhd. raffgieriger Mensch, jemand der etwas ripsraps bzw. rasch wegreißt

etwas -- jemand der etwas zerreißt bzw. zerrissen wird, mnd. rÆtÏre*, rÆter, M.: nhd. Reißer, Reißender, jemand der etwas zerreißt bzw. zerrissen wird

etwas -- jemand der sich an etwas bedient, mnd. tastmentæ, tastmento, M.: nhd. »Taste-nur-zu«, habgieriger Erbe (M.), jemand der sich an etwas bedient

etwas -- jemand der sich etwas vorstellt, mnd. pinsÏre*, pinser, M.: nhd. Denker, jemand der sich etwas vorstellt

etwas -- jemandem durch mündliche Botschaft etwas mitteilen, mhd. verboteschaften*, ferboteschaften*, verbotschaften, ferbotschaften*, verbotscheften, ferbotscheften*, sw. V.: nhd. »verbotschaften«, jemandem durch mündliche Botschaft etwas mitteilen, durch einen Boten rufen lassen, besenden, einladen (V.) (2), vorladen, sich zusammenstellen, sich bestellen

etwas -- jemandem etwas anhängen, ahd. anasmÆzan* 4, st. V. (1a): nhd. einstreichen, salben, salben mit, bestreichen, etwas anhängen, jemandem etwas anhängen, aufstreichen, beschmieren

etwas -- jemandem etwas anrichten, mhd. ðftrechen, ðf trechen, st. V.: nhd. jemandem etwas anrichten, jemandem etwas einbrocken

etwas -- jemandem etwas Ausbreitender, mhd. voreströuwe*, vorströuwe, foreströuwe*, st. M.: nhd. »Vorstreuer«, jemandem etwas Ausbreitender, jemandem etwas Vorhaltender

etwas -- jemandem etwas bekennen, ahd. jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen

etwas -- jemandem etwas benehmen, mhd. versõzen, fersõzen*, sw. V.: nhd. in die Gewalt bringen, festhalten, jemandem etwas benehmen, verwehren, verpflichten, festhalten

etwas -- jemandem etwas einbrocken, mhd. ðftrechen, ðf trechen, st. V.: nhd. jemandem etwas anrichten, jemandem etwas einbrocken

etwas -- jemandem etwas entreißen, mhd. übervrüejen, sw. V.: nhd. sich sehr früh aufmachen, früher sein (V.) als, es jemandem zuvortun, jemandem zuvorkommen, jemandem etwas entreißen

etwas -- jemandem etwas entziehen, mhd. verstæzen, virstæzen, ferstæzen*, red. V.: nhd. »verstoßen«, vertreiben, sich verziehen, wegstoßen, zurückweisen, fernhalten, abweisen, absetzen, aufgeben, verfehlen, berauben, jemanden berauben, ändern, zustopfen, nach einer Richtung bewegen, stoßen, weisen, hinweisen, anweisen, verstecken, etwas aus der Richtung bringen, entfernen, jemandem etwas entziehen, enterben, auseinanderstoßen, vertun, vergeuden, zustoßen, verstopfen, verschließen, eine Richtung nehmen, verlaufen (V.), eine andere Richtung nehmen, sich irren, einen Fehltritt begehen, sich verbergen, sich vertreiben, irregehen, sich verirren

etwas -- jemandem etwas erfüllen, ahd. werÐn* (1) 40, sw. V. (3): nhd. erfüllen, befolgen, beachten, genügen, gewähren, geben, bestätigen, jemandem etwas erfüllen, leisten, ausreichen, einhalten, aufrecht erhalten

etwas -- jemandem etwas erklären, ahd. irrihten 25, sw. V. (1a): nhd. errichten, aufrichten, erheben, jemanden belehren über, jemandem erklären, jemandem etwas erklären, einrichten

etwas -- jemandem etwas geben, mnd. lÐfmõken (1), sw. V.: nhd. liebmachen, jemandem etwas geben

etwas -- jemandem etwas gestatten, ahd. unnan* 19, Prät.‑Präs.: nhd. gönnen, gestatten, gewähren, jemandem etwas gönnen, jemandem etwas gestatten, jemandem etwas gewähren

etwas -- jemandem etwas gewähren, ahd. giunnan* 4, Prät.‑Präs.: nhd. gönnen, gestatten, gewähren, verleihen, jemandem etwas gönnen, jemandem etwas gewähren, jemandem etwas verleihen; giwerÐn* (1) 17, giweræn*, sw. V. (3, 2): nhd. erfüllen, befolgen, beachten, leisten, gewähren, jemandem gewähren, jemandem etwas gewähren, einhalten; giweræn* (1) 1, sw. V. (2): nhd. gewähren, jemandem etwas gewähren, erweisen; unnan* 19, Prät.‑Präs.: nhd. gönnen, gestatten, gewähren, jemandem etwas gönnen, jemandem etwas gestatten, jemandem etwas gewähren

etwas -- jemandem etwas gönnen, ahd. giunnan* 4, Prät.‑Präs.: nhd. gönnen, gestatten, gewähren, verleihen, jemandem etwas gönnen, jemandem etwas gewähren, jemandem etwas verleihen; unnan* 19, Prät.‑Präs.: nhd. gönnen, gestatten, gewähren, jemandem etwas gönnen, jemandem etwas gestatten, jemandem etwas gewähren

etwas -- jemandem etwas klagen, ahd. irruofen 16, sw. V. (1a): nhd. vorbringen, anschreien, aufschreien, anrufen, klagen, rufen, jemandem etwas klagen, eine Einrede vorbringen

etwas -- jemandem etwas lindern, ahd. gimammunten* 5, sw. V. (1a): nhd. lindern, jemandem etwas lindern, besänftigen, beschwichtigen, erweichen, erschlafen lassen

etwas -- jemandem etwas lohnen, ahd. lænæn 55, sw. V. (2): nhd. lohnen, belohnen, vergelten, jemanden belohnen für, jemandem lohnen, jemandem etwas lohnen, jemandem vergelten, jemandem etwas vergelten, beschenken

etwas -- jemandem etwas missgönnen, ahd. irbunnan* 11, irbiunnan*, Prät.‑Präs.: nhd. missgönnen, versagen, verweigern, jemandem etwas missgönnen, jemandem etwas versagen, jemandem etwas verweigern, jemanden beneiden

etwas -- jemandem etwas mitteilen, ahd. girihten 69, sw. V. (1a): nhd. gerade machen, lenken, ordnen, richten, aufrichten, führen, senden, gelangen, bessern, sich bessern, jemandem berichten von, jemandem etwas mitteilen, ausrichten, jemanden unterweisen in, anleiten, aufstellen, segnen

etwas -- jemandem etwas möglich machen durch Dazwischenschwingen, mhd. underswingen, st. V.: nhd. im Ringen unterfassen, bewältigen, sich zwischen etwas schwingen, drängen, untermischen, jemandem etwas möglich machen durch Dazwischenschwingen, beeinträchtigen, mindern, aufheben, beenden, ungültig machen, abhalten, verhindern

etwas -- jemandem etwas nachsehen, ahd. untarsehan* 1, st. V. (5): nhd. nachsehen, jemandem etwas nachsehen

etwas -- jemandem etwas nachsehen, mhd. verkunnen, ferkunnen*, an. V.: nhd. nicht kennen, nicht wissen wollen (V.), in Zweifel versetzen, verzweifeln, jemandem etwas nicht zutrauen, jemandem etwas nachsehen, verzeihen, nicht erwarten, Hoffnung aufgeben, verzichten, verzichten auf, in Verzweiflung versetzen, die Hoffnung aufgeben auf, freisprechen von

etwas -- jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, mhd. vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

etwas -- jemandem etwas nicht erfüllen, ahd. intwerÐn* 13, sw. V. (3): nhd. vorenthalten, aufheben, jemandem etwas nicht erfüllen, ungültig machen, brechen

etwas -- jemandem etwas nicht halten, mhd. übervaren* (1), übervarn, überfaren*, über varn, st. V.: nhd. »überfahren« (V.), übersetzen an, hinüberbringen, betreffen, übertreten (V.), schädigen, schädigen durch Grenzverletzung, überfliegen, über etwas hinfahren, angreifen, bedrängen, auf einer Rechtsverletzung betreten (V.), ergreifen, mit Worten angreifen, beschimpfen, übergehen (V.) (2), beiseite lassen, hinausgehen über, die Grenze von etwas überschreiten, entgegen handeln, jemandem etwas nicht halten, überführen, hinüberfahren, überlaufen (V.), Übergriffe begehen, missachten, beeinträchtigen

etwas -- jemandem etwas nicht zutrauen, mhd. verkunnen, ferkunnen*, an. V.: nhd. nicht kennen, nicht wissen wollen (V.), in Zweifel versetzen, verzweifeln, jemandem etwas nicht zutrauen, jemandem etwas nachsehen, verzeihen, nicht erwarten, Hoffnung aufgeben, verzichten, verzichten auf, in Verzweiflung versetzen, die Hoffnung aufgeben auf, freisprechen von

etwas -- jemandem etwas streitig machen, ahd. giwidaræn* 1, sw. V. (2): nhd. wetteifern, jemandem etwas streitig machen, mit jemandem wetteifern in; widaræn* 57, sw. V. (2): nhd. »widern«, zurückweisen, sich sträuben, wetteifern, nicht wollen, entgegen sein (V.), feindlich sein (V.), sich sträuben gegen, jemandem etwas streitig machen, mit jemandem wetteifern in, ablehnen, sich widersetzen, verabscheuen

etwas -- jemandem etwas übel nehmen, mhd. verdenken, vürdenken, ferdenken*, sw. V.: nhd. verdenken, denken, sich erinnern, sich vorsehen, ganz zu Ende denken, bedenken, erwägen, von jemandem Nachteiliges oder Übles denken, jemanden in Verdacht haben, jemandem etwas übel nehmen, sich besinnen, vorsorgen, in Gedanken versinken, denken an, sich sehnen nach, vorhersehen, verdächtigen, verwerfen, verdenken, übel nehmen, verargen, sich entschließen

etwas -- jemandem etwas umhängen, ahd. umbibigeban* 2, st. V. (5): nhd. umgeben, umringen, umhüllen, jemandem etwas umhängen

etwas -- jemandem etwas verbieten, ahd. werien* (1) 57, werren*, sw. V. (1b): nhd. wehren, verwehren, hindern, verteidigen, schützen, verbieten, jemandem wehren, jemandem verwehren, etwas verbieten, jemandem etwas verbieten, jemanden hindern, abhalten, jemanden abhalten, jemanden verteidigen, jemanden schützen, jemanden schützen vor, sich wehren, sich hüten, sich hüten vor, entgegengesetzt sein (V.), sich einer Sache widersetzen, Widerstand leisten, etwas verneinen, verhindern

etwas -- jemandem etwas vererben, mhd. ðferben, ðf erben, sw. V.: nhd. jemandem erblich zufallen, zukommen, jemandem etwas vererben, vererben auf

etwas -- jemandem etwas vergelten, ahd. lænæn 55, sw. V. (2): nhd. lohnen, belohnen, vergelten, jemanden belohnen für, jemandem lohnen, jemandem etwas lohnen, jemandem vergelten, jemandem etwas vergelten, beschenken

etwas -- jemandem etwas verleihen, ahd. giunnan* 4, Prät.‑Präs.: nhd. gönnen, gestatten, gewähren, verleihen, jemandem etwas gönnen, jemandem etwas gewähren, jemandem etwas verleihen

etwas -- jemandem etwas versagen, ahd. irbunnan* 11, irbiunnan*, Prät.‑Präs.: nhd. missgönnen, versagen, verweigern, jemandem etwas missgönnen, jemandem etwas versagen, jemandem etwas verweigern, jemanden beneiden

etwas -- jemandem etwas versagen, mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

etwas -- jemandem etwas verweigern, ahd. irbunnan* 11, irbiunnan*, Prät.‑Präs.: nhd. missgönnen, versagen, verweigern, jemandem etwas missgönnen, jemandem etwas versagen, jemandem etwas verweigern, jemanden beneiden

etwas -- jemandem etwas verwirren, ahd. irren 40, sw. V. (1a): nhd. irren, verwirren, stören, verführen, behindern, jemandem etwas verwirren, in Verwirrung bringen, durcheinanderbringen, irre machen, trüben, erschüttern, in die Irre führen, unrichtig machen, verderben, hindern, verhindern, abhalten von, in die Irre gehen

etwas -- jemandem etwas vorhalten oder vorwerfen, mnd. reppen (2), rÐpen, reffen, rÆpen, sw. V.: nhd. bewegen, rühren, berühren, anrühren, anpacken, betreiben, berauben (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Thema berühren, ein Thema aufgreifen, besprechen, ansprechen, erneut aufgreifen, noch einmal vorbringen, in Anregung bringen, wieder aufrühren, jemandem etwas vorhalten oder vorwerfen

etwas -- jemandem etwas Vorhaltender, mhd. voreströuwe*, vorströuwe, foreströuwe*, st. M.: nhd. »Vorstreuer«, jemandem etwas Ausbreitender, jemandem etwas Vorhaltender

etwas -- jemandem etwas vorwerfen, ahd. 1zÆhan* 38, st. V. (1b): nhd. zeihen, bezichtigen, beschuldigen, jemanden bezichtigen, jemanden beschuldigen, jemanden einer Sache bezichtigen, jemanden einer Sache beschuldigen, von jemandem aussagen, etwas von jemandem aussagen, behaupten, etwas behaupten, jemandem vorwerfen, jemandem etwas vorwerfen, anklagen

etwas -- jemandem etwas zugestehen, ahd. jehan* 240?, gehan, st. V. (5): nhd. bekennen, gestehen, eingestehen, zugeben, bezeugen, etwas bekennen, jemanden bekennen, sich bekennen, etwas zugeben, anerkennen, zuerkennen, zustimmen, einer Sache zustimmen, geloben, versichern, sprechen, sagen, entsprechen, danken, danken für, jemandem zustimmen, beanspruchen, jemanden anerkennen, bekennen, sich bekennen zu, jemandem etwas bekennen, etwas verkünden, preisen, etwas preisen, loben, in einer Sache zustimmen, jemandem etwas zugestehen, einer Sache etwas zugestehen

etwas -- jemandem etwas zugestehen, mhd. verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.)

etwas -- jemandem etwas zur Aufbewahrung geben, mhd. ðfgeben (1), ðf geben, st. V.: nhd. jemandem etwas zur Aufbewahrung geben, auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten, aufgeben, in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.), verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), zurückgeben, übertragen (V.) auf, verleihen, fahren lassen, anheim stellen

etwas -- jemandem etwas zuteilen, mnd. mÐdedÐlen, mÐdedeilen, metdÐlen, mitdÐlen, middedÐlen, sw. V.: nhd. mitteilen, bekannt geben, mit jemandem etwas teilen, jemandem etwas zuteilen, gewähren, zukommen lassen

etwas -- jemandem in etwas beipflichten, mhd. verjehen (1), verjÐn, virjÐn, vorjÐn, ferjehen*, st. V.: nhd. anerkennen, prophezeien, sagen, erzählen, aussagen, zu erkennen geben, eingestehen, geloben, bekennen, versprechen, jemandem etwas zugestehen, jemandem in etwas beipflichten, nennen, erklären, erklären als, sich ausgeben, gestehen, sich schuldig bekennen, berichten von, erklären für, versichern, zusichern, zugestehen, berichten, mitteilen, voraussagen, verkünden, bekunden, zustimmen, verlangen, verraten (V.)

etwas -- jemandem mit etwas vorangehen, mhd. voretuon*, vor tuon, vortuon, vurtuon, vortæn, vurtæn, foretuon*, furtuon*, fortæn*, furtæn*, an. V.: nhd. »vortun«, vormachen, vorlegen, vorgeben, jemandem mit etwas vorangehen

etwas -- jemandem um etwas bitten, mnd. ȫvervallen, ævervallen, avervallen, offervallen, ouirvallen, overvallen, st. V.: nhd. überfallen (V.), angreifen, jemandem Gewalt antun, verfolgen, bedrängen, Unrecht antun, hinüberfallen, stürzen, aus einem Gefäß herausfallen, über den Rand fallen, bittend angehen, jemandem um etwas bitten, überhand nehmen, sich vergrößern

etwas -- jemanden auf etwas betten, mhd. underlegen, under legen, sw. V.: nhd. unterlegen (V.), legen unter, widerlegen, in Frage stellen, abstützen, jemanden auf etwas betten

etwas -- jemanden etwas entziehen, mnd. ȫverbringen, æverbringen, averbringen, ȫverbrengen, st. V.: nhd. überbringen, übergeben (V.), überantworten, aushändigen, jemanden mitbringen, vorbringen, mitteilen, auswirken, übersetzen, beweisen, nachweisen, vollbringen, vollenden, jemanden um etwas bringen, jemanden etwas entziehen

etwas -- jemanden etwas tun lassen, ahd. heizan* 875, red. V.: nhd. nennen, rufen, heißen, genannt werden, benennen, definieren, befehlen, jemanden befehlen, gebieten, gebieten lassen, jemanden etwas tun lassen, verheißen

etwas -- jemanden etwas verwirren, ahd. giirren* 101, sw. V. (1a): nhd. »irren«, verwirren, stören, verhindern, jemanden etwas verwirren, in Verwirrung bringen, in die Irre führen, durcheinanderbringen, abhalten von, irre führen, in Unordnung bringen, Fehler machen, erschüttern, zerstören, verderben, verführen

etwas -- jemanden um etwas bitten, mnd. ȫvergevallen, ævergevallen, V.: nhd. »übergefallen«, hinüberfallen, jemanden angreifen, überfallen (V.), jemandem Gewalt antun, verfolgen, jemanden um etwas bitten, überhand nehmen, sich vergrößern

etwas -- jemanden um etwas bringen, mnd. ȫverbringen, æverbringen, averbringen, ȫverbrengen, st. V.: nhd. überbringen, übergeben (V.), überantworten, aushändigen, jemanden mitbringen, vorbringen, mitteilen, auswirken, übersetzen, beweisen, nachweisen, vollbringen, vollenden, jemanden um etwas bringen, jemanden etwas entziehen

etwas -- jemanden von etwas abbringen, mhd. widerbringen, widerpringen, widerbrengen, widerprengen, wider bringen, an. V.: nhd. wiederbringen, wieder einbringen, wiederholen, aufholen, wiederherstellen, ersetzen, vergüten, zurückbringen, zurückführen, zurückholen, wieder gutmachen, heilen (V.) (1), heilen mit, erlösen, retten, retten von, erretten, jemanden wieder zu sich bringen, jemanden zu Bewusstsein bringen, jemanden wieder zu Bewusstsein bringen, jemanden von etwas abbringen, bringen um, jemanden hindern

etwas -- jemanden von etwas befreien, ahd. neman 515?, st. V. (4): nhd. nehmen, wegnehmen, ergreifen, fassen, wegreißen, hinwegnehmen, beseitigen, wegbringen, abwenden, entreißen, rauben, aufheben, aufnehmen, auf sich nehmen, annehmen, erhalten (V.), empfangen, gewinnen, holen, herholen, hernehmen, zu sich nehmen, jemanden von etwas befreien, Beweis führen

etwas -- jemanden zu etwas bringen, mhd. übermuoten, sw. V.: nhd. jemanden zu etwas bringen

etwas -- Kosten von etwas bestreiten, mhd. ziugen, sw. V.: nhd. zeugen, verfertigen, erzeugen, herstellen, machen lassen, Kosten von etwas bestreiten, verfassen, anschaffen, sich verschaffen, erwerben, ausrüsten, Zeugnis ablegen, bezeugen, beweisen, nähren, ernähren, bereitstellen

etwas -- Lust an etwas haben, mnd. lüsten, lusten, sw. V.: nhd. gelüsten, Lust an etwas haben, belieben, erfreuen, Freude haben, Freude machen

etwas -- Lust nach etwas Habender, mnd. lǖsterende*, mnd.?, M.: nhd. Lüsterner, Lust nach etwas Habender

etwas -- machen dass etwas geschehe, mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

etwas -- machen dass etwas liegt, mnd. lÐgeren (1), leggeren, lõgeren, sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, versenken, machen dass etwas liegt, aufhören machen, einstellen, vergehen, versagen, schwinden, beilegen, erlegen (V.), ersetzen, wieder gut machen, bezahlen, entschädigen, sich legen, sich lagern, sich niederlassen, sein Lager aufschlagen, niederschlagen

etwas -- Makel auf etwas machen, mnd. mõkelen*** (1), sw. V.: nhd. beflecken, bemäkeln, Makel auf etwas machen

etwas -- Mensch der etwas an sich reißt, mnd. rõpÏre*, rõper, M.: nhd. Mensch der etwas an sich reißt, Mensch der etwas zusammenrafft

etwas -- Mensch der etwas zieht bzw. dreht, mnd. tÐÏre***, M.: nhd. »Zieher«, Mensch der etwas zieht bzw. dreht

etwas -- Mensch der etwas zusammenrafft; E s. rõpen, mnd. rõpÏre*, rõper, M.: nhd. Mensch der etwas an sich reißt, Mensch der etwas zusammenrafft

etwas -- mit etwas bedecken, mnd. ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen

etwas -- mit etwas überdecken, mhd. vuoteren* (1), vuotern, vüeteren, vüetern, fuoteren*, fuoteren*, füeteren*, füetern*, sw. V.: nhd. Futter geben, füttern, nähren, sättigen, speisen, mästen, mit Futter handeln, Futter holen, Futter suchen, auf fremdem Grund Futter schneiden, auf fremdem Grund Futter holen, Futter schneiden, unterfüttern, mit etwas überdecken, überziehen, umgeben (V.)

etwas -- mit etwas überziehen, ahd. bispreiten* 1, sw. V. (1a): nhd. verbreiten, mit etwas überziehen

etwas -- mit etwas überziehen, mhd. vüllen (1), vollen, füllen*, follen*, sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ausfüllen mit, erfüllen, erfüllen mit, vollmachen, in ein Gefäß tun, Fülle in etwas hineintun, mit etwas überziehen, bedecken, mit einem Besatz versehen (V.), mit Unterfutter versehen (V.), sich satt essen, sättigen, übermäßig essen, übermäßig trinken, sich betrinken, schwelgen

etwas -- mit etwas zu Ende kommen, mhd. verenden, virenden, ferenden*, sw. V.: nhd. verenden, enden, zu Ende gehen, vergehen, beenden, ausführen, durchführen, tun, erfüllen, zu Ende führen, vollenden, sterben, ganz beenden, dartun, vollführen, vollständig dartun, gewiss machen, sich endigen, in Erfüllung gehen, mit etwas zu Ende kommen, zu einem Entschluss kommen, ein Ende nehmen, zu einem guten Ende bringen

etwas -- mit jemandem etwas teilen, mnd. mÐdedÐlen, mÐdedeilen, metdÐlen, mitdÐlen, middedÐlen, sw. V.: nhd. mitteilen, bekannt geben, mit jemandem etwas teilen, jemandem etwas zuteilen, gewähren, zukommen lassen

etwas -- mit jemandem etwas verabreden, mhd. ðzreden (2), ðz reden, sw. V.: nhd. »ausreden«, aussprechen, mit jemandem etwas verabreden, eine Übereinkunft treffen

etwas -- Möglichkeit aus etwas herauszukommen, mhd. ðzkunft, st. F.: nhd. Ausweg, Möglichkeit aus etwas herauszukommen

etwas -- Möglichkeit über etwas hinauszukommen, mhd. überkunft, st. F.: nhd. Möglichkeit über etwas hinauszukommen

etwas -- nach etwas blicken, mnd. schouwen (1), schowen, schauen, schauwen, schæen, sw. V.: nhd. schauen, sehen, mit den Augen wahrnehmen, nach etwas blicken, anblicken, besehen (V.), betrachten, beschauen, obrigkeitlich besichtigen (besonders Deiche und Wege), in Augenschein nehmen, auf etwas hin ansehen, untersuchen oder prüfen oder zu sehen bekommen, erblicken, gewahr werden, zeigen, erweisen, sehen lassen, geistig erkennen, wahrnehmen, übernatürlich schauen, visionär schauen

etwas -- nach etwas streben, mnd. prÆsen (1), prisen, sw. V.: nhd. »preisen«, ehren, rühmen, loben, für gut befinden, schätzen, hochschätzen, wertschätzen, anerkennen, hervorheben, herausstellen, achten, sich an etwas orientieren, bevorzugen, sich an etwas halten, nach etwas streben, einen Wert schätzen, einen Wert festsetzen, einen Wert bestimmen, taxieren, einen Preis veranschlagen, sich belaufen, sich ergeben (V.)

etwas -- nach etwas trachten, mhd. vÏren, fÏren*, sw. V.: nhd. nachstellen, gefährden, nach etwas trachten, strafen, täuschen

etwas -- nach etwas trachten, mnd. pinsen, pensen, pinselen, peynsen, penzen, sw. V.: nhd. denken, nachdenken, überlegen (V.), abschätzen, erwägen, auf etwas sinnen, nach etwas trachten

etwas -- nach etwas verlangend, mhd. verquolen*, verquoln, verkoln, ferquolen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. leidvoll, gequält, sehnsüchtig, schmerzvoll an etwas hängend, nach etwas verlangend

etwas -- nicht an etwas denken, mhd. vermanen, vormanen, fermanen*, sw. V.: nhd. »vermahnen«, nicht an etwas denken, verachten, verschmähen, versäumen, zu verstehen geben, kundtun, erinnern, ermahnen, auffordern

etwas -- nicht Glück zu etwas wünschen, mhd. verbunnen, ferbunnen*, an. V.: nhd. verbieten, missgönnen, nicht Glück zu etwas wünschen

etwas -- oberhalb von etwas, mnd. ȫvest, ævest, Präp. (lokal): nhd. »oberst«, oberhalb, oberhalb von etwas

etwas -- ohne Anspruch auf etwas seiend, mnd. sprõkelæs, sprõklæs, Adj.: nhd. sprachlos, stumm, der Sprache beraubt, nicht mehr fähig zu sprechen seiend, unangesprochen, nicht beansprucht, ohne Anspruch auf etwas seiend

etwas -- ohne dass Anspruch auf etwas erhoben wird, mhd. unversprochenlÆche, unfersprochenlÆche*, Adv.: nhd. unausgesprochen, ohne dass Anspruch auf etwas erhoben wird, unangefochten

etwas -- ohne etwas gefangen zu haben seiend, mhd. ungevangen (1), ungefangen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungefangen, nicht gefangen, ungefesselt, frei, unüberwältigt, nicht als ein Gefangener seiend, nicht wie ein Gefangener seiend, unbehelligt, ohne etwas gefangen zu haben seiend

etwas -- ohne etwas gefangen zu haben, mhd. ungevangen (2) 3, ungefangen*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungefangen, ungefesselt, frei, unüberwältigt, nicht als ein Gefangener, nicht wie ein Gefangener, unbehelligt, ohne etwas gefangen zu haben, freiwillig, ohne Zwang

etwas -- ohne etwas zu sagen seiend, mhd. ungesaget, ungeseit, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungesagt, unverraten, schweigsam, verschwiegen, ohne etwas zu sagen seiend, ohne Absage geleistet zu haben seiend, mürrisch, schweigsam, unsagbar, schlimm, nicht der Rede wert

etwas -- ohne etwas zu übertreten, mhd. unübergriflÆche, Adv.: nhd. »unübergreiflich«, ohne etwas zu übertreten, ohne etwas zu umgehen

etwas -- ohne etwas zu umgehen, mhd. unübergriflÆche, Adv.: nhd. »unübergreiflich«, ohne etwas zu übertreten, ohne etwas zu umgehen

etwas -- ohne sich in etwas zu irren seiend, mhd. unverirret (1), unverirrt, unferirret*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverirrt«, unbeirrt, unbeirrbar, sicher, ungehindert, ohne sich in etwas zu irren seiend, ohne sich zu verirren seiend, ungestört

etwas -- ohne sich in etwas zu irren, mhd. unverirret (2), unverirrt, unferirret*, (Part. Prät.=)Adv.: nhd. »unverirrt«, unbeirrt, unbeirrbar, sicher, ungehindert, ohne sich in etwas zu irren, ohne sich zu verirren, ungestört

etwas -- Ort an dem sich etwas befindet, mnd. stæl, stoel, stoil, stoul, st¦l, M.: nhd. Stuhl, Stuhl vom Sitz des Rates, Richterstuhl, Sitz, Sitzgerät, Schemel, Dreibein, Ehrensitz, Thron, Sitz eines weltlichen Herrschers, Sitz eines hohen Geistlichen, Sitz des Schöffen bei Gericht (N.) (1), Thron des Kaisers, Thron des Papstes, Sitz des Teufels, dem Ratsherrn während der Sitzungsperiode des Rates angewiesener Platz, angewiesener Sitz und Stuhl in Gilde und Bruderschaft bei Gildegelage und Morgensprache, Mitglied der Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsplatz in der Werkstatt, Amt, Würde, Rechtsstellung innerhalb der Familie, Sitzgerät zu besonderem Zweck, Nachtstuhl, Gestühl, Kirchengestühl, Bank (F.) (1), Querbank des Fischerfahrzeugs, Stelle, Ort an dem sich etwas befindet, Fuß eines Pokals?, Mühlensattel, Mühlenstuhl, hölzerne Rinne für den Wasserabfluss, Kapital das auf Zinsen ausgeliehen ist

etwas -- Rechte über etwas ausüben, mnd. optÐren, sw. V.: nhd. über etwas verfügen, in Anspruch nehmen, Rechte über etwas ausüben

etwas -- Risse in etwas machen, mnd. rissen, ritsen, sw. V.: nhd. zerspalten (V.), Risse in etwas machen, ritzen, abschälen

etwas -- Ritt über etwas hinweg, mnd. ȫverrÆdinge, æverrÆdinge, auerrÆdinge, F.: nhd. Ritt über etwas hinweg, Niederreiten

etwas -- rittlings auf etwas sitzen, mnd. rÆden (1), riten, reyden, st. V.: nhd. reiten, rittlings auf etwas sitzen, von etwas besessen werden, sich auf einem Fahrzeug fortgewegen, fahren, ohne Antrieb und Steuerung treiben (Schiffe), vor Anker (M.) (1) liegen (Schiffe), reisen, Handelsreise unternehmen, sich an einen anderen Ort begeben (V.), auswärtige Angelegenheiten wahrnehmen (als Abgesandter oder Bote), Kriegszug unternehmen, angreifen, überfallen (V.), Straßenräuberei betreiben, aufbrechen, abreisen, Geschlechtsverkehr ausüben, wiederholt Überflutungen ausgesetzt sein (V.), unter Wasser geraten (V.)

etwas -- rund um etwas gehen, mhd. umbegõn, umbe gõn, umbegÐn, ummegõn, unbegÐn, unbegæn, unbegÐn, unbegæn, an. V.: nhd. rund um etwas gehen, umgehen, umziehen, in einer Prozession gehen, regeln, verfahren (V.), umlaufen, herumgehen, sich drehen, einen Umweg machen, gehen um, zu tun haben, zu schaffen haben, zu tun haben mit, sich umgeben (V.), umkreisen, umgeben (V.), durchwandern, pflegen, besorgen, etwas umgehen, sich einer Sache entziehen, einhergehen, umhergehen, sich ausbreiten, sich verbreiten, sich bewegen, sich verdrehen, vergehen, ablaufen, vorgehen, umgehen mit, sich abgeben mit, sich beschäftigen mit, erfüllt sein (V.) von, umringen, erfüllen, herumgehen um, bekehren, erlangen

etwas -- schmales Band oder Riemen um etwas fest zu binden, mnd. nestele*, nestel, F.: nhd. »Nestel«, Schnur (F.) (1), schmales Band oder Riemen um etwas fest zu binden

etwas -- schmerzvoll an etwas hängend, mhd. verquolen*, verquoln, verkoln, ferquolen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. leidvoll, gequält, sehnsüchtig, schmerzvoll an etwas hängend, nach etwas verlangend

etwas -- schützend vor etwas treten, mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

etwas -- schwören etwas nicht haben zu wollen, mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

etwas -- schwören etwas nicht zu tun wollen, mhd. versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

etwas -- seine Strafe für etwas bekommen, mnd. nÐten (1), neiten, st. V.: nhd. genießen, Genuss von etwas haben, Vorteil von etwas haben, bedienen, Gebrauch machen, teilhaben, seine Strafe für etwas bekommen, zu sich nehmen, essen

etwas -- sich als Ebenbild von etwas darstellen, mhd. widersnÆden, st. V.: nhd. nach einem Muster schneiden, sich als Ebenbild von etwas darstellen, sich gleich machen mit

etwas -- sich an etwas halten, mnd. prÆsen (1), prisen, sw. V.: nhd. »preisen«, ehren, rühmen, loben, für gut befinden, schätzen, hochschätzen, wertschätzen, anerkennen, hervorheben, herausstellen, achten, sich an etwas orientieren, bevorzugen, sich an etwas halten, nach etwas streben, einen Wert schätzen, einen Wert festsetzen, einen Wert bestimmen, taxieren, einen Preis veranschlagen, sich belaufen, sich ergeben (V.)

etwas -- sich an etwas machen, mhd. undervõhen, undervõn, underfõhen*, underfõn*, red. V.: nhd. auffangen, aufhalten, hindernd dazwischen treten, unterbrechen, beenden, fehlschlagen, verhindern, vereiteln, abwenden, abwehren, begrenzen, mindern, umarmen, entfremden, versperren, mit Stützpfeilern versehen (V.), unterfangen, verhindert werden, sich gegenseitig umarmen, sich an etwas machen, in Besitz nehmen

etwas -- sich an etwas orientieren, mnd. prÆsen (1), prisen, sw. V.: nhd. »preisen«, ehren, rühmen, loben, für gut befinden, schätzen, hochschätzen, wertschätzen, anerkennen, hervorheben, herausstellen, achten, sich an etwas orientieren, bevorzugen, sich an etwas halten, nach etwas streben, einen Wert schätzen, einen Wert festsetzen, einen Wert bestimmen, taxieren, einen Preis veranschlagen, sich belaufen, sich ergeben (V.)

etwas -- sich auf etwas beziehen, ahd. hæren 154?, sw. V. (1a): nhd. hören, zuhören, vernehmen, gehorchen, anhören, erhören, vernehmen, folgen, nachgeben, aufhören, sich auf etwas beziehen

etwas -- sich auf etwas einlassen, mnd. ætmȫdigen (1), ætmödigen, oetmoedigen, oetmȫdigen, oitmȫdigen, oetmůdegen, ætmůdegen, sw. V.: nhd. demütigen, erniedrigen, Demut zeigen, Demut beweisen, einwilligen, sich bereit finden, sich auf etwas einlassen, sich fügen, sich untertänig machen, sich folgsam machen, sich unterwerfen

etwas -- sich auf etwas einstellen, mnd. punten, sw. V.: nhd. einschätzen, veranschlagen, bestimmen, taxieren, auf einen Wert festsetzen, eine Wunde nach Tiefe der Verletzung einordnen, sondieren, sich auf etwas einstellen, einrichten

etwas -- sich aufmerksam etwas zuwenden, ahd. 6zuogilosÐn* 1, sw. V. (3): nhd. aufmerken, sich aufmerksam etwas zuwenden

etwas -- sich beizeiten zu etwas halten, mhd. vrüewen, vruowen, vrüejen, früewen*, fruowen*, früejen*, sw. V.: nhd. früh werden, sich als Morgen zeigen, früh auf sein (V.), sich früh etwas halten, sich beizeiten zu etwas halten

etwas -- sich bemühen etwas zu verhindern, mnd. tÐgentrachten, sw. V.: nhd. sich bemühen etwas zu verhindern, sich entgegenstellen

etwas -- sich ein Bild von etwas machen, mnd. ȫverdenken, æverdenken, averdenken, st. V.: nhd. überdenken, bedenken, über etwas nachdenken, sich Gedanken machen, sich ein Bild von etwas machen, sich vorstellen, in Gedanken durchgehen, ein Fazit ziehen

etwas -- sich erfolgreich gegen etwas Behauptender, mnd. ȫverwinnÏre*, ȫverwinner, æverwinner, M.: nhd. Sieger, Überwinder, sich erfolgreich gegen etwas Behauptender
etwas -- sich etwas absprechen, ahd. firsagÐn 60, sw. V. (3): nhd. »versagen«, verneinen, verschmähen, bestreiten, verweigern, leugnen, etwas bestreiten, absprechen, etwas absprechen, sich lossagen, sich verabschieden von, etwas ableugnen, sich etwas absprechen

etwas -- sich etwas anmaßen, ahd. ginenden* 9, sw. V. (1a): nhd. wagen, sich erkühnen, streben, etwas auf sich nehmen, sich etwas anmaßen, streben nach

etwas -- sich etwas anmaßen, mhd. überladen (1), st. V.: nhd. überladen (V.), überfüllen, überbürden, überlasten, sich überlasten, sich etwas anmaßen, überdecken, bedrängen, zu schwer beladen (V.), belasten, anfüllen, erfüllen, überhäufen, überwältigen, überwinden

etwas -- sich etwas gegenseitig geben, mhd. undergeben, st. V.: nhd. »untergeben« (V.), sich etwas gegenseitig geben, sich unterordnen, unterstellen

etwas -- sich etwas klarmachen, ahd. biknõen* 37, sw. V. (1a): nhd. erkennen, bemerken, wahrnehmen, einsehen, verstehen, begreifen, vernehmen, anerkennen, sich klarmachen, sich etwas klarmachen, in sich gehen, wieder zu Verstand kommen, zur Einsicht kommen, Genugtuung leisten

etwas -- sich etwas sauer werden lassen, mnd. sȫlen (1), solen, sw. V.: nhd. suhlen, besudeln, beschmutzen, im Schmutz herumwälzen, in Schmutz oder Kot umwälzen, schmutzig machen, besudeln, schmutzige Arbeit verrichten, sich etwas sauer werden lassen

etwas -- sich etwas überziehen, mnd. ȫvertÐn, ȫvertÐhen, ævertÐhen, ȫverteen, ȫvertein, ȫvertehn, ȫverten, ævertÐn, avertÐn, st. V.: nhd. »überziehen«, hinüberziehen, von einer Gegend in eine andere ziehen, übers Meer ziehen, mit einem Netz durchziehen, durchfischen, von einem an einen anderen Ort führen, Ausübung einer Tätigkeit erlauben, überreden, verleiten, betrügen, Mehrheit haben, überstimmen, sich etwas überziehen, mit etwas bedecken, überschreiten, angreifen, mit Krieg überziehen, unterwerfen, überwältigen, bedrängen, auf seine Seite herüberziehen, zwingen, zusetzen

etwas -- sich etwas verdienen, mhd. verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen

etwas -- sich etwas von jemandem gefallen lassen, mhd. vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

etwas -- sich etwas vorstellen, ahd. wõnen* 322, sw. V. (1a): nhd. wähnen, denken, meinen, vermuten, hoffen, glauben, annehmen, halten für, sich halten für, erhoffen, von etwas glauben dass, etwas glauben, sich etwas vorstellen, denken an, hoffen auf, etwas erwarten, etwas für sich befürchten, abschätzen, beurteilen

etwas -- sich etwas vorstellen, mhd. widerebileden*, widerbilden, sw. V.: nhd. ein Ebenbild von etwas darstellen, versetzen, versetzen in, sich versetzen in, sich etwas vorstellen, erneuern, abbilden

etwas -- sich etwas zu Nutzen machen, ahd. niozan 120, st. V. (2b): nhd. nutzen, etwas nutzen, genießen, gebrauchen, verbrauchen, Gebrauch machen von, benutzen, etwas benutzen, sich zu Nutzen machen, sich etwas zu Nutzen machen, annehmen, ergreifen, verzehren, vernichten, erlangen

etwas -- sich frisch zu etwas entschließen, mhd. verwegen (1), ferwegen*, st. V.: nhd. sich einschließen zu, verzichten auf, an Gewicht übertreffen, überwiegen, aufwiegen, Gewicht haben für, kümmern, sich auf die Glückswaage legen, entschließen, sich frisch zu etwas entschließen, sich bereit erklären, sich von etwas fortbewegen, auf etwas verzichten

etwas -- sich früh etwas halten, mhd. vrüewen, vruowen, vrüejen, früewen*, fruowen*, früejen*, sw. V.: nhd. früh werden, sich als Morgen zeigen, früh auf sein (V.), sich früh etwas halten, sich beizeiten zu etwas halten

etwas -- sich für etwas entscheiden, mnd. tækÐsen, mnd.?, st. V.: nhd. hinzuwählen, erwählen, sich für etwas entscheiden

etwas -- sich gegen etwas erklären, mhd. verkiuten (1), verkðten, ferkiuten*, sw. V.: nhd. sich gegen etwas erklären, verschmähen

etwas -- sich in etwas finden, mnd. trȫsten*, træsten, mnd.?, sw. V.: nhd. trösten, Trost spenden, Zuversicht geben, ermutigen, mit der Tat helfen, seine Zuversicht worauf setzen, sich worüber beruhigen, sich in etwas finden, sich womit zufrieden geben

etwas -- sich mit etwas auseinandersetzen, mnd. schichten, sw. V.: nhd. schichten, ordnen, reihen, schichtweise legen, entscheiden, schlichten, vergleichen, sich mit etwas auseinandersetzen, vergleichen, trennen, absondern, aussortieren, wechseln, tauschen, Erbschaft teilen, tätig sein (V.), durch Tätigkeit ausrichten, ins Werk setzen, Bezahlungen in Ordnung bringen, abmachen, wechseln, gerinnen, zusammenlaufen

etwas -- sich mit etwas ausstatten, mnd. rüsten, rusten, V.: nhd. rüsten, sich bereit machen, sich mit etwas ausstatten, sich auf etwas vorbereiten (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einem Gerüst versehen (V.), etwas anstreben (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), bewaffnen, wappnen, Vorbereitungen für kriegerische Auseinandersetzungen treffen, aufrüsten

etwas -- sich mit etwas entschuldigen, ahd. klagæn* 88?, sw. V. (2): nhd. klagen, jammern, bejammern, beweinen, betrauern, seufzen, stöhnen, sich entschuldigen, sich mit etwas entschuldigen, sich betrüben, sich beschweren, beklagen, sich beklagen über

etwas -- sich oberhalb von etwas befinden, mnd. ȫverwÐsen, æverwÐsen, V.: nhd. sich oberhalb von etwas befinden, anwesend sein (V.), als Zeuge fungieren, sich über etwas hinwegsetzen

etwas -- sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, mnd. plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnehmen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise (F.) (2) gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun

etwas -- sich über den Verlust von etwas trösten, mhd. vertrãsten, fertrãsten*, sw. V.: nhd. »vertrösten«, Bürgschaft leisten, sicher stellen, Sicherheit für etwas gewähren, trösten, sich über den Verlust von etwas trösten, vergessen (V.), sich hinwegtrösten über, beruhigen, ermuntern zu, verzichten

etwas -- sich über etwas einigen, mnd. ȫverÐnkæmen (1), ȫvereinkæmen, ȫverÐnkõmen, ȫvereinkõmen, ȫvereenkæmen, ȫverÐnkoemen, ȫvereinkoemen, æverÐnkæmen, ævereinkæmen, averÐnkæmen, avereinkæmen, st. V.: nhd. »übereinkommen«, sich über etwas einigen, Streitigkeit beilegen, vereinbaren, beschließen, vereinigt werden, zusammenfallen, gleich sein (V.), übereinstimmen, zusammenpassen; ȫverÐnskæmen, ȫvereinskæmen, st. V.: nhd. »übereinkommen«, sich über etwas einigen, Streitigkeit beilegen, vereinbaren, beschließen, vereinigt werden, zusammenfallen, gleich sein (V.), übereinstimmen, zusammenpassen

etwas -- sich über etwas erklären, mhd. ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von

etwas -- sich über etwas hinweg bewegen, mnd. ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen

etwas -- sich über etwas hinwegsetzen, mhd. überwegen, st. V.: nhd. überwiegen, aufwiegen, überbieten, überwältigen, Übergewicht haben, sich über etwas hinwegsetzen, etwas verweigern, schwerer sein (V.) als, übertreffen, niederziehen, mehr bezahlen für, mehrfach vergelten, erwägen, sich überheben; überwigen, sw. V.: nhd. überwiegen, Übergewicht haben, sich über etwas hinwegsetzen, etwas verweigern, schwerer sein (V.) als, übertreffen, niederziehen, überwältigen, mehr bezahlen für, mehrfach vergelten, erwägen, sich überheben

etwas -- sich über etwas hinwegsetzen, mnd. ȫverwÐsen, æverwÐsen, V.: nhd. sich oberhalb von etwas befinden, anwesend sein (V.), als Zeuge fungieren, sich über etwas hinwegsetzen; ȫverwinnen, ȫverwinden, æverwinnen, æverwinden, averwinnen, afferwinnen, st. V.: nhd. besiegen, im Kampf gewinnen, in kriegerischen Auseinandersetzung siegen, überwältigen, untertan machen, Oberhand behalten (V.), im Disputieren überwinden, widerlegen, sich über etwas hinwegsetzen, überwinden, Eigenschaften überwinden, Zustände überwinden, beseitigen, wirkungslos machen, sich erfolgreich behaupten, widerstehen, verwinden, verschmerzen, überstehen, übertreffen, vorherrschen überwiegen, beweisen, bei gerichtlicher Auseinandersetzung beweisen, überführen, einer Straftat überführen, ordentliches Gerichtsverfahren durchführen

etwas -- sich über etwas Hinwegsetzende, mhd. übersetze, sw. F.: nhd. sich über etwas Hinwegsetzende, etwas Überflügelnde

etwas -- sich über etwas zu trösten wissen, mhd. vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen

etwas -- sich um etwas bemühen, mnd. pannekæken, pannekocken, sw. V.: nhd. Pfannkuchen backen, schlemmen, sich um etwas bemühen, sich die Zeit vertreiben; rennen (1), rönnen, ronnen, rünnen, rinnen, sw. V.: nhd. rennen, sich schnell fortbewegen, schnell laufen, schnell fahren, reiten, schnell reiten, sich um etwas bemühen, etwas nachjagen, angreifen, an einem Reiterspiel teilnehmen, in einem Turnier kämpfen, auf jemanden losgaloppieren und einen Lanzenstoß ausführen, mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen

etwas -- sich um etwas kümmern, ahd. untarwintan* 3, st. V. (3a): nhd. unterwinden, unterjochen, unterwerfen, kümmern, sich um etwas kümmern

etwas -- sich unter etwas stellen, mhd. understõn (1), under stõn, understanden, understÐn, st. V., an. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen; understanden, st. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen

etwas -- sich von etwas fortbewegen, mhd. verwegen (1), ferwegen*, st. V.: nhd. sich einschließen zu, verzichten auf, an Gewicht übertreffen, überwiegen, aufwiegen, Gewicht haben für, kümmern, sich auf die Glückswaage legen, entschließen, sich frisch zu etwas entschließen, sich bereit erklären, sich von etwas fortbewegen, auf etwas verzichten

etwas -- sich von etwas lösen, mhd. verlouben (2), ferlouben*, sw. V.: nhd. mit Laub bedecken, sich von etwas lösen, abfallen, sich einer Sache entschlagen, ablegen, fremd bleiben

etwas -- sich zu etwas bekennen, mhd. underzÆhen, st. V.: nhd. sich zu etwas bekennen

etwas -- sich zu etwas stellen, mnd. platsen, sw. V.: nhd. platzieren, sich hinsetzen, sich zu etwas stellen, es mit etwas halten

etwas -- sich zwischen etwas drängen, mhd. underschaffen, st. V.: nhd. sich zwischen etwas drängen, arg zusetzen, untersagen, verbieten, weiterschaffen

etwas -- sich zwischen etwas schwingen, mhd. underswingen, st. V.: nhd. im Ringen unterfassen, bewältigen, sich zwischen etwas schwingen, drängen, untermischen, jemandem etwas möglich machen durch Dazwischenschwingen, beeinträchtigen, mindern, aufheben, beenden, ungültig machen, abhalten, verhindern

etwas -- Sicherheit für etwas geben, mhd. vergewissen, fergewissen*, sw. V.: nhd. »vergewissen«, Sicherheit für etwas geben, Kaution leisten, mit Gewissheit kundtun

etwas -- Sicherheit für etwas gewähren, mhd. vertrãsten, fertrãsten*, sw. V.: nhd. »vertrösten«, Bürgschaft leisten, sicher stellen, Sicherheit für etwas gewähren, trösten, sich über den Verlust von etwas trösten, vergessen (V.), sich hinwegtrösten über, beruhigen, ermuntern zu, verzichten

etwas -- Sorge für etwas, mnd. sorchvældichÐt, sorchvældicheit, sorchveldicheit, F.: nhd. »Sorgfältigkeit«, Kummer, Leid, Sorge, Sorge für etwas, Besorgnis, Besorgtheit, Befürchtung, Angst, Notlage, Gefahr, Gefährlichkeit, besorgliches Unternehmen, Bedrohlichkeit, Aufruhr, Geschäftigkeit, Rührigkeit, Bemühen, Streben (N.), Fleiß, Achtsamkeit, Vorsicht

etwas -- sorgen dass etwas da ist, mnd. tǖgen (1), tugen, mnd.?, sw. V.: nhd. schaffen, zeugen, erzeugen, für Geld anschaffen, kaufen, sorgen dass etwas da ist, besorgen

etwas -- sprechen gegen etwas, mhd. versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen; widerreden (1), sw. V.: nhd. widerreden, Einspruch erheben, Einspruch erheben gegen, Einwand erheben, anfechten, widersprechen, ablehnen, sprechen gegen etwas, verneinen, weigern, verweigern, abstreiten, leugnen, Widerspruch erheben gegen, widerlegen

etwas -- Stelle an der man etwas hinüberzieht, mnd. ȫvertucht, ævertucht, F.: nhd. »Überzug«, Stelle an der man etwas hinüberzieht, hölzerne Vorrichtung oder Rutsche auf der schwere Gegenstände über einen zwei Gewässer trennenden Damm befördert werden können, Schleifbahn

etwas -- Stelle an der sich etwas befindet oder befunden hat, mnd. stat (1), stõt, staet, F.: nhd. Stätte, Stelle, Ort, Stelle an der sich etwas befindet oder befunden hat, Gegend, Hofstelle, Grundstück, Land, Statt, ein Kirchengerät, Standleuchter, Stelle am Körper, Gelenkstelle zwischen Kopf und Nagel des Mittelfingers (bildlich für den Grad der Blutsverwandtschaft), Schriftstelle, Stelle in die jemand als Nachfolger oder Stellvertreter eintritt, Stand, soziale Stellung, Gelegenheit, Möglichkeit

etwas -- stellvertretend vor etwas treten, mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

etwas -- strebend über etwas hinkommen, mhd. verstreben, ferstreben*, sw. V.: nhd. strebend über etwas hinkommen, überdauern

etwas -- stülpen um etwas abzudecken oder abzuschließen, mnd. stülpen, stulpen, stölpen, sw. V.: nhd. »stülpen«, stülpen um etwas abzudecken oder abzuschließen, mit der Öffnung nach unten aufsetzen, über etwas legen, verbergen, umstürzen, umkehren

etwas -- Summe um die etwas verpfändet ist, mnd. pantschillinc, pantschillink, pandeschillinc, panschillinc, pantschilli, M.: nhd. Summe um die etwas verpfändet ist, regelmäßige Einkünfte aus einer Verpfändung, Pfand das für eine bestimmte Geldsumme bis zum Wiederkauf gegeben wird, Auslösung der Herberge und Nahrungsmittel, bei rechtmäßiger Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld bei Flurvergehen (wie bei strafbarem Holzeinschlag)

etwas -- Termin an dem etwas ausgelost wird, mnd. læteltÆt, F.: nhd. Termin an dem etwas ausgelost wird, Zeit wo man das Los bezahlt oder wo man die Verkaufsstände verlost

etwas -- über etwas als festgesetztes Ziel hinweggehen, mhd. überezilen*, überzÆlen, überzÆln, sw. V.: nhd. »überzielen«, über etwas als festgesetztes Ziel hinweggehen, übertreffen, durchwandern

etwas -- über etwas ausdehnen, mhd. überdenen, sw. V.: nhd. »überdehnen«, über etwas ausdehnen, überdecken

etwas -- über etwas heben, mhd. überheben (1), überhaben, überheven, st. V., sw. V.: nhd. »überheben«, überheblich werden, auslassen, ausnehmen, übergehen (V.) (1), befreien, befreien von, verschonen, verschonen mit, verschonen von, ersparen, erlassen (V.), erhalten (V.), bewahren, über etwas heben, sich wegheben über, erheben über, hinausheben über, vorziehen, hinwegheben über Gefahr, überheben, übermütig werden, anmaßend werden, stolz sein (V.) auf, retten, nicht treffen, verfehlen, bezweifeln, verschweigen, hinwegheben über, entheben, entgehen

etwas -- über etwas hin zerren, mnd. ȫvertrecken, ævertrecken, sw. V.: nhd. überziehen, über etwas hinweg schleppen, über etwas hin zerren, angreifen, mit Krieg überziehen, durchgehen, durchlesen

etwas -- über etwas hinaus wollen, mhd. überwellen (2), an. V.: nhd. »überwollen«, über etwas hinaus wollen

etwas -- über etwas hinaus, idg. *ati‑, *ato‑, Adv.: nhd. über etwas hinaus, zurück, her

etwas -- über etwas hinaus, ahd. enænt 11, ennænt, Adv.: nhd. jenseits, über etwas hinaus, hierher

etwas -- über etwas hinaus, mhd. vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen

etwas -- über etwas hinausgehen, mnd. ȫverblÆven, æverblÆven, averblÆven, st. V.: nhd. »übrigbleiben«, übrig bleiben, überzählig sein (V.), verfügbar sein (V.), verschont bleiben, nicht betroffen sein (V.), vergessen werden, über etwas hinausgehen, etwas übersteigen, überleben, weiterleben, das Geschlecht fortsetzen, heil aus einer Auseinandersetzung hervorgehen; ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen

etwas -- über etwas hinausgehend, mnd. ȫverich (1), æverich, æverch, ȫverk, ȫvrich, overich, Adj.: nhd. übrig, als Rest verbleibend, restlich, übrig geblieben, über etwas hinausgehend, zusätzlich, andere, übermäßig, unmäßig, maßlos, überflüssig, entbehrlich, unnütz, unangebracht, übergeordnet, obere; ȫverlei* (1), ȫverleye, æverleye, overleych, overley, Adj.: nhd. als Rest verbleibend, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich, unmäßig, unangebracht; ȫverlÆk, æverlÆk, averlÆk, ȫverlich, Adj.: nhd. übrig, restlich, als Rest verbleibend, über etwas hinausgehend, zusätzlich; ȫverschÐrich, ȫverschÐrech, ȫverschȫrich, æverschÐrich, averschÐrich, ærschÐrich, Adj.: nhd. als Rest verbleibend, restlich, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich, übermäßig, maßlos, entbehrlich, überflüssig; ȫverschÐrigen, æverschÐrigen, Adv.: nhd. als Rest verbleibend, restlich, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich, überaus, sehr, übermäßig, unmäßig, maßlos, überflüssig, entbehrlich; ȫverstendich, æverstendich, Adj.: nhd. als Rest verbleibend, restlich, übrig, über etwas hinausgehend, zusätzlich

etwas -- über etwas hinausreichen, mnd. ȫverrÐken (1), ȫverreiken, æverrÐken, averrÐken, sw. V.: nhd. übergeben (V.), überreichen, aushändigen, bezahlen, hinüberreichen, über etwas hinausreichen
etwas -- über etwas hinfahren, mhd. übervaren* (1), übervarn, überfaren*, über varn, st. V.: nhd. »überfahren« (V.), übersetzen an, hinüberbringen, betreffen, übertreten (V.), schädigen, schädigen durch Grenzverletzung, überfliegen, über etwas hinfahren, angreifen, bedrängen, auf einer Rechtsverletzung betreten (V.), ergreifen, mit Worten angreifen, beschimpfen, übergehen (V.) (2), beiseite lassen, hinausgehen über, die Grenze von etwas überschreiten, entgegen handeln, jemandem etwas nicht halten, überführen, hinüberfahren, überlaufen (V.), Übergriffe begehen, missachten, beeinträchtigen

etwas -- über etwas hingehen, mnd. ȫvergõn, ævergõn, ȫvergaen, ȫvergain, ȫvergahn, avergõn, st. V.: nhd. »übergehen«, über etwas hingehen, sich über etwas hinweg bewegen, hinüberfahren, ankommen, Ziel erreichen, Reise machen, Strecke zurücklegen, Besitzer wechseln, Bereich verlassen (V.), über etwas hinausgehen, über die Ufer gehen, über einen Damm gehen, über den Deich treten, überfluten, überlaufen (V.), überströmen, überfließen, jemanden übertreffen, vorübergehen, verstreichen, vergehen, rasch besprechen, jemanden übergehen, nicht beachten, missachten, geschehen, erfolgen, auf jemanden zukommen, jemanden treffen, ereilen, verhandeln, durchgehen, Gewalt ausüben, jemanden bedrängen, beweisen, jemanden eines Vergehens überführen, jemanden in einem Prozess besiegen

etwas -- über etwas hinüber reichen, mnd. ȫverscharven, æverscharfen, sw. V.: nhd. überschlagen (V.), übergreifen, über etwas hinüber reichen, überlappen

etwas -- über etwas hinübergehen, mnd. ȫverlÆden, æverlÆden, st. V.: nhd. über etwas hinübergehen, eine Strecke zurücklegen, aufhören zu bestehen, vergehen, in die andere Welt hinübergehen, sterben, als Rest verbleiben, übrig bleiben

etwas -- über etwas hinweg schleppen, mnd. ȫvertrecken, ævertrecken, sw. V.: nhd. überziehen, über etwas hinweg schleppen, über etwas hin zerren, angreifen, mit Krieg überziehen, durchgehen, durchlesen

etwas -- über etwas hinweg wehen, mnd. ȫverweien*, ȫverweyen, æverweyen, sw. V.: nhd. »überwehen«, über etwas hinweg wehen
etwas -- über etwas hinweg, mnd. ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, ȫvÏre*?, æber, Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf; ȫver (2), æver, õver, auer*, äver, Adv.: nhd. über, gegenüber, auf der anderen Seite, über etwas hinweg, vorüber, hindurch, vorbei, hinüber, während, zusätzlich, darüber hinaus, mehr, übrig; ȫverdwÐr (2), ȫverdweer, æverdÐr, averwÐr, Präp.: nhd. über etwas hinweg; ȫverest*, ȫverst, æverst, Präp.: nhd. über etwas hinweg; ȫverwech, æverwech, averwech, Adv.: nhd. unterwegs, in der Ferne, in fremden Ländern, über etwas hinweg
etwas -- über etwas hinwegbauen, mnd. ȫverbðwen, æverbðwen, æverbuien, averbuien, sw. V.: nhd. »überbauen«, verbauen, auf etwas bauen, über etwas hinwegbauen, durch Bauen beeinträchtigen, Land nutzen, Land widerrechtlich nutzen

etwas -- über etwas hinweggehen, mnd. ȫverrðschen, ȫverrueschen, æverrðschen, averrðschen, sw. V.: nhd. über etwas hinweggehen, etwas ungenügend berücksichtigen, berauscht werden, trunken machen
etwas -- über etwas hinwegheben, mhd. verheben, vorheven, vorhefen*, ferheben*, st. V.: nhd. »verheben«, zuhalten, verdecken, verschließen, hochheben, zu hoch heben, sich erheben, sich überheben mit, erheben, überhebend machen, übermütig machen, über etwas hinwegheben, überheben, entheben, sich die Nase zuhalten, sich zurückhalten, zögern, zu spät kommen

etwas -- über etwas hinwegreiten, mnd. ȫverrÆden, æverrÆden, averrÆden, st. V.: nhd. über etwas hinwegreiten, etwas mit dem Pferd überwinden, niederreiten, durch ein Gebiet reiten, zu Pferd ans Ziel gelangen, zu jemandem hinreiten

etwas -- über etwas hinwegtreten, mnd. ȫvertrÐden, ȫvertreyden, oeuertrÐden, ouertrÐden, ævertrÐden, avertrÐden, st. V.: nhd. übertreten (V.), nach hinten treten, zurücktreten, über etwas hinwegtreten, zur Seite gehen, überlaufen (V.), übergehen (V.) (1), überwechseln, übertreffen, überschreiten, übersteigen, hervorragen, herausragen, auszeichnen, unterscheiden, überwinden, durchleiden, verstoßen (V.), Recht brechen, übermäßig belasten

etwas -- über etwas hinwegwerfen, mnd. ȫverwerpen, æverwerpen, averwerpen, st. V.: nhd. über etwas hinwegwerfen, über Bord werfen, niederwerfen, niederreißen, zerstören, verwerfen, springen (der Fische?), einen Fuß an den anderen setzen (als Pferdegangart)

etwas -- über etwas legen, mnd. stülpen, stulpen, stölpen, sw. V.: nhd. »stülpen«, stülpen um etwas abzudecken oder abzuschließen, mit der Öffnung nach unten aufsetzen, über etwas legen, verbergen, umstürzen, umkehren

etwas -- über etwas lehren, mhd. vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf

etwas -- über etwas nachdenken, mnd. ȫverdenken, æverdenken, averdenken, st. V.: nhd. überdenken, bedenken, über etwas nachdenken, sich Gedanken machen, sich ein Bild von etwas machen, sich vorstellen, in Gedanken durchgehen, ein Fazit ziehen; ȫverlæpen (1), æverlæpen, æberlæpen, averlæpen, st. V.: nhd. überrennen, umrennen, bedrängen, tätlich angreifen, überfallen (V.), beunruhigen, behelligen, jemandem zusetzen, überdenken, durchdenken, über etwas nachdenken, rasch durchlesen (V.), obenhin betrachten, übersehen (V.), überlesen (V.), vergehen, verlaufen (V.), überlaufen (V.), hinüberströmen, hinüberfließen, überströmen, überfließen, überschießen (von einer Stimme), als Rest verbleiben, als Überschuss verbleiben, übrig bleiben, hinterlassen (V.) werden; ȫverpinsen, æverpinsen, averpinsen, ȫverpensen, æverpensen, sw. V.: nhd. überdenken, bedenken, überlegen (V.), über etwas nachdenken

etwas -- über etwas verfügen, mnd. optÐren, sw. V.: nhd. über etwas verfügen, in Anspruch nehmen, Rechte über etwas ausüben

etwas -- über etwas verfügend, ahd. inthabÆg* 1, Adj.: nhd. enthaltsam, über etwas verfügend

etwas -- Überfluss an etwas haben, mnd. ȫvervlȫdigen (1), ævervlȫdigen, ȫverfl²digen, sw. V.: nhd. überfließen, in Fülle vorhanden sein, Überfluss an etwas haben, in reichlichem Maße haben; ȫvervloien, ȫvervloyen, ævervloyen, overvloien, sw. V.: nhd. überfließen, im Überfluss vorhanden sein (V.), in reichlichem Maße haben, Überfluss an etwas haben

etwas -- um etwas berauben, mnd. æverbringen, æverbrengen, auerbrengen, sw. V.: nhd. verbringen, überbringen, herbeibringen, aufbrauchen, verleben, in eine andere Hand bringen, zu Wege bringen, vollführen, ausrichten, hindurchbringen, durchbringen, um etwas bringen, um etwas berauben, erbringen, die Wahrheit nachweisen, beweisen

etwas -- um etwas bringen, mhd. verliesen (1), virliesen, vorliesen, vliesen, fliesen*, ferliesen*, st. V.: nhd. verlieren, verspielen, aufgeben, einbüßen, verschwenden, vergeuden, vertun, umsonst tun, vergeblich tun, aufs Spiel setzen, verderben, ins Verderben stürzen, zerstören, zunichte machen, umbringen, töten, verdammen, nehmen, rauben, aufhören, verlustig gehen, dem Verderben hingeben, zugrunderichten, um etwas bringen, unnütz tun, vergebens brauchen, erfolglos brauchen, nicht tun, unterlassen (V.), verlorengehen, sich verlaufen, sich verderben, schaden, vergessen (V.); versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren

etwas -- um etwas bringen, mnd. æverbringen, æverbrengen, auerbrengen, sw. V.: nhd. verbringen, überbringen, herbeibringen, aufbrauchen, verleben, in eine andere Hand bringen, zu Wege bringen, vollführen, ausrichten, hindurchbringen, durchbringen, um etwas bringen, um etwas berauben, erbringen, die Wahrheit nachweisen, beweisen

etwas -- um etwas handeln, mhd. veilesen*, veilsen, veileschen, feilesen*, feileschen*, sw. V.: nhd. feilschen, feilschen um, einen Preis bieten, um etwas handeln, handeln

etwas -- um etwas herum, mhd. umbehine*, umbehin, umbhin, Adv.: nhd. umhin, um etwas herum, herum, umher, wieder zurück

etwas -- um etwas herumtragen, mhd. umbetrÆben (1), umbe trÆben, sw. V., st. V.: nhd. »umtreiben«, herumtreiben, umherjagen, in Bewegung bringen, in Umdrehung halten, um etwas herumtragen, umgeben (V.), beunruhigen, plagen, sich abmühen, antreiben, in Bewegung setzen, hin und her treiben, in Bedrängnis bringen, vertreiben, verbreiten

etwas -- um etwas kommen, mhd. umbekomen, umbe komen, st. V.: nhd. jemandem eine Sache auf Umwegen beibringen, vorübergehen, zu Ende gehen, umkommen, sterben, um etwas kommen, herankommen, herumkommen, Runde machen

etwas -- um etwas ringen, mnd. prangen (1), sw. V.: nhd. streiten, Auseinanderstzung führen, kämpfen, Krieg führen, sich bemühen, um etwas ringen, einengen

etwas -- unfähig zu etwas Bösem, mhd. unschadebÏre, Adj.: nhd. unschädlich, unfähig zu etwas Bösem, unvorteilhaft, folgenlos

etwas -- ungeeignet etwas zu tun seiend, mnd. swõrvellich, zwarvellich, Adj.: nhd. schwerfällig, schlecht beweglich, zögernd, unwillig, ungeeignet etwas zu tun seiend

etwas -- unter etwas gehen, ahd. untarlÆdan 1, st. V. (1a): nhd. unter etwas gehen, kriechen unter

etwas -- unter etwas gehen, mhd. undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen

etwas -- unter etwas heften, ahd. untarhõhan* 1, red. V.: nhd. »unterhängen«, anfügen, unter etwas heften, darunter befestigen

etwas -- unter etwas legen, mhd. undersetzen, under setzen, sw. V.: nhd. »untersetzen«, zwischen etwas setzen, zwischen etwas stellen, zwischen etwas legen, stützen, unterlegen (V.), unterlegen (V.) mit, unter sich legen, unter etwas setzen, unter etwas stellen, unter etwas legen, unter jemanden etwas setzen, jemanden unterwerfen, ins Werk setzen, veranstalten, sich unterwerfen

etwas -- unter etwas liegen, ahd. untarsizzen* 1, st. V. (5): nhd. unterliegen, unter etwas liegen

etwas -- unter etwas setzen, mhd. undersetzen, under setzen, sw. V.: nhd. »untersetzen«, zwischen etwas setzen, zwischen etwas stellen, zwischen etwas legen, stützen, unterlegen (V.), unterlegen (V.) mit, unter sich legen, unter etwas setzen, unter etwas stellen, unter etwas legen, unter jemanden etwas setzen, jemanden unterwerfen, ins Werk setzen, veranstalten, sich unterwerfen

etwas -- unter etwas stellen, ahd. untarwerfan* 5, st. V. (3b): nhd. unterwerfen, unterordnen, unter etwas stellen, dazwischen einfügen, unterschieben

etwas -- unter etwas stellen, mhd. undersetzen, under setzen, sw. V.: nhd. »untersetzen«, zwischen etwas setzen, zwischen etwas stellen, zwischen etwas legen, stützen, unterlegen (V.), unterlegen (V.) mit, unter sich legen, unter etwas setzen, unter etwas stellen, unter etwas legen, unter jemanden etwas setzen, jemanden unterwerfen, ins Werk setzen, veranstalten, sich unterwerfen

etwas -- unter jemanden etwas setzen, mhd. undersetzen, under setzen, sw. V.: nhd. »untersetzen«, zwischen etwas setzen, zwischen etwas stellen, zwischen etwas legen, stützen, unterlegen (V.), unterlegen (V.) mit, unter sich legen, unter etwas setzen, unter etwas stellen, unter etwas legen, unter jemanden etwas setzen, jemanden unterwerfen, ins Werk setzen, veranstalten, sich unterwerfen

etwas -- unvorbereitet zu etwas bewegen, mnd. ȫverrumpelen, ²uerrumpelen, æverrumpelen, averrumpelen, sw. V.: nhd. überrumpeln, unvorbereitet zu etwas bewegen, nötigen, einen Text nachlässig wiedergeben, herrappeln, plappern, herunterleiern

etwas -- verbeugend vor etwas treten, mhd. verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.)

etwas -- Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen, mhd. wunsch, st. M.: nhd. Wunsch, Streben (N.), Vermögen etwas Außergewöhnliches zu schaffen, Schöpfer (M.) (2), Verleiher aller Vollkommenheit, Verleiher alles Segens, Verleiher alles Heiles, Wunschbild, Ideal, Fülle, Herrlichkeit, Vollkommenheit, Erfüllung, höchste Erfüllung, Glückwunsch, Segen, Gnade, Bestes, Höchstes, Schönstes

etwas -- vollständig Schritt mit etwas halten, mhd. volziehen, folziehen*, folleziehen*, st. V.: nhd. vollziehen, vollständig ziehen, ausführen, ausführen helfen, erfüllen, befriedigen, in etwas unterstützen, vollständig Schritt mit etwas halten, gewachsen sein (V.), gemäß verfahren (V.), genügen

etwas -- von etwas abbringen, mhd. undersõzen, sw. V.: nhd. festhalten, unterstützen, von etwas abbringen

etwas -- von etwas abkommen, mhd. widerkÐren, wider kÐren, sw. V.: nhd. wiederkehren, zurückkommen, zurückkehren, umkehren, heimkehren, sich zurückwenden, zurückwenden, zurücktreiben, zurückführen, zurückgeben, zurückfallen, erstatten, wiedergutmachen, vergüten, ins Gegenteil verwandeln, von etwas abkommen, abstehen von, wiederkommen, sich abwenden von, umwenden, umwenden zu, zurückholen, zurückbringen, zurückbringen zu, wieder gutmachen, ändern

etwas -- von etwas abraten, mhd. widerrõten (1), red. V., st. V.: nhd. widerraten, von etwas abraten

etwas -- von etwas besessen werden, mnd. rÆden (1), riten, reyden, st. V.: nhd. reiten, rittlings auf etwas sitzen, von etwas besessen werden, sich auf einem Fahrzeug fortgewegen, fahren, ohne Antrieb und Steuerung treiben (Schiffe), vor Anker (M.) (1) liegen (Schiffe), reisen, Handelsreise unternehmen, sich an einen anderen Ort begeben (V.), auswärtige Angelegenheiten wahrnehmen (als Abgesandter oder Bote), Kriegszug unternehmen, angreifen, überfallen (V.), Straßenräuberei betreiben, aufbrechen, abreisen, Geschlechtsverkehr ausüben, wiederholt Überflutungen ausgesetzt sein (V.), unter Wasser geraten (V.)

etwas -- von etwas den Fruchtgenuss haben, mhd. vrühten, vruhten, frühten*, fruhten*, sw. V.: nhd. fruchten, Frucht tragen, fruchtbar sein (V.), als Frucht tragen, zur Folge haben, hervortreiben, fruchtbar machen, befruchten, von etwas den Fruchtgenuss haben, aufkeimen, emporsprossen, hervorbringen

etwas -- von etwas glauben dass, ahd. wõnen* 322, sw. V. (1a): nhd. wähnen, denken, meinen, vermuten, hoffen, glauben, annehmen, halten für, sich halten für, erhoffen, von etwas glauben dass, etwas glauben, sich etwas vorstellen, denken an, hoffen auf, etwas erwarten, etwas für sich befürchten, abschätzen, beurteilen

etwas -- von etwas schweigen, mhd. verswÆgen, virswÆgen, ferswÆgen*, st. V., sw. V.: nhd. verschweigen, schweigen, nicht reden über, nicht reden von, verheimlichen, unterdrücken, nicht laut werden, zu nennen unterlassen (V.), mit Stillschweigen übergehen, verweigern, von etwas schweigen, seinen Namen nicht nennen, eine Straftat nicht anzeigen, durch Schweigen zu Schaden kommen, durch Nichtfordern zu schaden kommen, verlieren

etwas -- von etwas tropfen, ahd. tropfezzæn 2, trophezzæn*, sw. V. (2): nhd. tropfen, von etwas tropfen

etwas -- von etwas weg, mhd. ðz (1), ouz, ðzer, Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, weg, von hervor, von etwas weg, aus etwas heraus, hinaus über, außerhalb, mit; ðze (1), ðzze, ouze, Präp.: nhd. aus, mit, nach, über ... hinaus, unter, von, von ... aus, von ... weg, aus ... heraus, weg, von hervor, von etwas weg, hinaus über; ðzer (1), Präp.: nhd. aus, außerhalb, von, von ... ab, von ... weg, über, aus etwas heraus, von innen hervor, von etwas weg, hinaus über, heraus, draußen, außer, abgesehen von

etwas -- von etwas Zins entnehmen, mhd. urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit

etwas -- von etwas Zins geben, mhd. urboren*, urborn, urbarn, urberen, urburn, erborn, sw. V.: nhd. etwas als Zinsgut innehaben, von etwas Zins geben, von etwas Zins entnehmen, etwas ausnutzen, handhaben, brauchen, üben, sich hervortun, sich anstrengen, ausüben, erproben, einsetzen, handhaben, bestehen, bestätigen, zeigen, bezahlen, bezahlen mit

etwas -- vor etwas hin, mhd. vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen

etwas -- vor etwas treten, mhd. vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen

etwas -- vor jemandes Augen etwas tun, mhd. voreentwerfen, vorentwerfen, vor entwerfen, foreentwerfen*, st. V.: nhd. »vorentwerfen«, vor jemandes Augen etwas tun

etwas -- Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, mnd. põl (1), pael, pahl, paal, pall, pæl, M.: nhd. Pfahl, zugespitzter Pflock, langes zylindrisches oder kantiges Holzstück, lange Metallstange, Stützvorrichtung oder Haltevorrichtung für verschiedene Bauwerke (Mauern bzw. Wälle bzw. Gruben), Absperrvorrichtung, Sperrpfahl (besonders in Gewässern), Hindernis, Hemmnis, Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, Fahnenstange, Kreuzbalken, Marterpfahl, Schandpfahl (um die Köpfe der Enthaupteten zur Schau zu stellen), Pranger, Markierungszeichen, Grenzpfahl (eines Gebiets oder Besitzes oder Rechtsbezirks), Grenze, Besitz, Eigentum, Gebiet, Rechtsbezirk, Herrschaftsgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt)

etwas -- Vorteil von etwas haben, mnd. nÐten (1), neiten, st. V.: nhd. genießen, Genuss von etwas haben, Vorteil von etwas haben, bedienen, Gebrauch machen, teilhaben, seine Strafe für etwas bekommen, zu sich nehmen, essen

etwas -- was man zwischen etwas schwingt, mhd. underswanc, st. M.: nhd. Einschub, Störung, Dazwischenschwingen, Unterbrechung, Hemmung, was man zwischen etwas schwingt

etwas -- was sich kreisförmig um etwas herumlegt, mhd. umbelõge, ummelõge, st. F.: nhd. »Umlage«, was sich kreisförmig um etwas herumlegt, Belagerung

etwas -- Weg durch den etwas fließt, mhd. vluzganc, fluzganc*, st. M.: nhd. »Flussgang«, Weg durch den etwas fließt, Durchfluss

etwas -- wie steht es um etwas, ahd. waz (1) 114 und häufiger, Pron., Adv.: nhd. was, welches, was für, was für ein, das was, etwas, irgendetwas, wie, in welchem Maße, wie steht es um etwas

etwas -- wieder an etwas denken, ahd. umbidenken* 1, sw. V. (1a): nhd. denken, überlegen (V.), bedenken, wieder an etwas denken

etwas -- Wille etwas nicht zu tun, mnd. nichtwille, sw. M.: nhd. Nichtwollen, Wille etwas nicht zu tun

etwas -- worum sich etwas um seine eigene Achse dreht, mhd. worbele, st. F.: nhd. worum sich etwas um seine eigene Achse dreht, Scheitelpunkt., Mittelpunkt

etwas -- Zehnten von etwas geben, mhd. zehenden, sw. V.: nhd. »zehnten«, Zehnten geben, Zehnt entrichten, Zehnten von etwas geben

etwas -- Zeitraum eines Jahres innerhalb dessen jemand oder etwas einer Prüfung bzw. einer Probe unterzogen wird, mnd. prȫvejõr, N.: nhd. Probejahr, Zeitraum eines Jahres innerhalb dessen jemand oder etwas einer Prüfung bzw. einer Probe unterzogen wird, Noviziat vor der Ordensweihe; prȫveljõr, N.: nhd. Probejahr, Zeitraum eines Jahres innerhalb dessen jemand oder etwas einer Prüfung bzw. einer Probe unterzogen wird, Noviziat vor der Ordensweihe

etwas -- zu etwas anderem Gehörendes, mnd. tæbehȫr*, tobehore, mnd.?, F., N.: nhd. Zubehör, zu etwas anderem Gehörendes; tæbehærede*, tobehærde, mnd.?, F.: nhd. Zubehör, zu etwas anderem Gehörendes

etwas -- zu etwas bringen, mhd. verwinden, virwinden, vurwinden, ferwinden*, st. V.: nhd. windend ausdehnen, einwickeln, umwinden, zusammendrehen, besiegen, überwinden, überwältigen, überstehen, zu etwas bringen, vor Gericht besiegen, vor Gericht durchsetzen, überführen, vor Gericht überführen, verwinden, verschmerzen, sich wickeln, verwickeln, sich schmiegen, auf sich nehmen, zuhalten, zubinden, umwickeln mit, verbinden mit, verflechten, flechten in; verwinnen, ferwinnen*, st. V.: nhd. überwinden, besiegen, erobern, verschmerzen, überstehen, überleben, vor Gericht besiegen, überführen, vor Gericht überführen, übertreffen, zu etwas bringen, verwinden, sich schmiegen

etwas -- zu etwas eilen, mnd. tÆden (1), mnd.?, sw. V.: nhd. begeben (V.), zu etwas eilen, etwas begehren, hinstreben, warten, hoffen, sich verlassen (V.), auf, aufkommen für etwas

etwas -- zu etwas nein sagen, mhd. versagen (1), virsagen, vorsagen, fersagen*, sw. V.: nhd. abschlagen, verleugnen, verheimlichen, absagen, entsagen, sagen, ansagen, aussagen, zu Ende sagen, ableugnen, zu etwas nein sagen, spröde sein (V.), Absage erteilen, abweisen, versagen, verweigern, verleumden, verwehren, verdecken, abstreiten, bestreiten, verbieten

etwas -- zu etwas verhelfen, mhd. zuogehelfen, st. V.: nhd. zu etwas verhelfen; zuohelfen, zuo helfen, st. V.: nhd. »zuhelfen«, zu etwas verhelfen, bei etwas helfen

etwas -- zu etwas vermögen, mhd. vermügen (1), vermugen, vormugen, fermügen*, an. V.: nhd. vermögen, im Stande sein (V.), Gewalt haben über, zu etwas imstande sein (V.), zu etwas vermögen, überreden, Kraft haben, Macht haben, Mittel haben, zurechtkommen, können, sich verstehen, im Besitz sein (V.), besitzen, mündig sein (V.)

etwas -- zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen, mhd. versitzen, fersitzen*, virsitzen, firsitzen*, st. V.: nhd. »versitzen«, durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.), außer Acht lassen, untätig sein (V.), verpassen, versäumen, nicht einhalten, schuldig bleiben, unbeachtet lassen, missachten, unterdrücken, aushalten, hinnehmen, geschehen lassen, nicht leisten, zu seinem Schaden zu lange sitzen, sitzen bleiben, zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen

etwas -- zulassen dass etwas geschehe, mhd. vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

etwas -- zwischen etwas legen, mhd. undersetzen, under setzen, sw. V.: nhd. »untersetzen«, zwischen etwas setzen, zwischen etwas stellen, zwischen etwas legen, stützen, unterlegen (V.), unterlegen (V.) mit, unter sich legen, unter etwas setzen, unter etwas stellen, unter etwas legen, unter jemanden etwas setzen, jemanden unterwerfen, ins Werk setzen, veranstalten, sich unterwerfen

etwas -- zwischen etwas setzen, mhd. undersetzen, under setzen, sw. V.: nhd. »untersetzen«, zwischen etwas setzen, zwischen etwas stellen, zwischen etwas legen, stützen, unterlegen (V.), unterlegen (V.) mit, unter sich legen, unter etwas setzen, unter etwas stellen, unter etwas legen, unter jemanden etwas setzen, jemanden unterwerfen, ins Werk setzen, veranstalten, sich unterwerfen

etwas -- zwischen etwas stellen, mhd. undersetzen, under setzen, sw. V.: nhd. »untersetzen«, zwischen etwas setzen, zwischen etwas stellen, zwischen etwas legen, stützen, unterlegen (V.), unterlegen (V.) mit, unter sich legen, unter etwas setzen, unter etwas stellen, unter etwas legen, unter jemanden etwas setzen, jemanden unterwerfen, ins Werk setzen, veranstalten, sich unterwerfen

etwas -- zwischen etwas treten, mhd. undergõn (1), under gõn, undergÐn, undergæn, an. V.: nhd. untergehen, ausgehen, zugrunde gehen, gleichgültig sein (V.), dazwischen gehen, gehen zwischen, zwischen etwas treten, überkommen (V.), unter etwas gehen, unterlaufen (V.), befallen (V.), hindernd in den Weg treten, hintergehen, abfangen, entziehen, wegnehmen, überfallen (V.), treten vor, vertreten (V.), versperren, Grenzumgang vornehmen; undertreten, under treten, st. V.: nhd. niedertreten, darauftreten, unterdrücken, dazwischen ablenken, abwehren, zwischen etwas treten, etwas vermitteln, verhindern, bekämpfen, in Frage stellen, verwehren

etwas (nicht) recht finden, mnd. tÐmen*, temen, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. geziemen, geziemend sein (V.), überwinden, übers Herz bringen, etwas für sich (nicht) geziemend finden, etwas (nicht) recht finden

etwas anstreben (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mnd. rüsten, rusten, V.: nhd. rüsten, sich bereit machen, sich mit etwas ausstatten, sich auf etwas vorbereiten (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), mit einem Gerüst versehen (V.), etwas anstreben (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), bewaffnen, wappnen, Vorbereitungen für kriegerische Auseinandersetzungen treffen, aufrüsten

etwas erfahren (V.), ahd. gikorÐn* 1, sw. V. (2): nhd. prüfen, versuchen, etwas kosten, etwas schmecken, etwas erfahren (V.)

etwas für sich (nicht) geziemend finden, mnd. tÐmen*, temen, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. geziemen, geziemend sein (V.), überwinden, übers Herz bringen, etwas für sich (nicht) geziemend finden, etwas (nicht) recht finden

etwas rückgängig machen (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. rǖwen (1), rðwen, rouwen, ruen, st. V.?, sw. V.: nhd. reuen, schmerzen, leiden, betrüben, leid tun, bedauern, Unzufriedenheit bereiten, trauern, Schuldgefühl empfinden, die eigenen Sünden anerkennen und bereuen, etwas rückgängig machen (Bedeutung örtlich beschränkt), von etwas zurücktreten (Bedeutung örtlich beschränkt)

etwas überschlagen (V.), mnd. ȫverprȫven, ²verpr²uen, æverpræven, æberpræben, sw. V.: nhd. überprüfen, prüfen, in Augenschein nehmen, bedenken, erwägen, überlegen (V.), überdenken, etwas durchgehen, etwas überschlagen (V.), die Anzahl von etwas schätzen

etwas umgeben (V.), mhd. umbetreten, ummetreten, umtreten, umbe treten, st. V.: nhd. umhertreten, umlaufen, herumtreten um etwas, etwas umgeben (V.), feindlich umgeben (V.), umringen, umwenden, belagern, zerknirschen, sich verbreiten, ablaufen, einstürzen, treffen auf, umgeben (V.), bedrängen, wenden zu

etwas unterlassen (V.), ahd. biwankæn* 9, biwancæn*, sw. V. (2): nhd. entrinnen, entgehen, jemandem entgehen, einer Sache entgehen, unterlassen (V.), etwas unterlassen (V.); firmÆdan* 45, st. V. (1a): nhd. vermeiden, unterlassen (V.), etwas unterlassen (V.), schonen, meiden, entgehen, einer Sache entgehen, absondern, etwas absondern, bewahren, bewahren vor, verstecken, enthalten (V.)

etwas unterlegen (V.), ahd. untarleggen* 3, sw. V. (1b): nhd. legen, legen unter, unterlegen (V.), etwas unterlegen (V.), beugen unter, stützen, unterstellen, unterstützen

etwas vergessen (V.), ahd. firtræsten* 9, sw. V. (1a): nhd. trösten, trösten über, sich trösten über den Verlust von, verzichten auf, etwas vergessen (V.)

etwas, got. ¸a-s 397=394, subst. Pron. interrogativ und indefinit, (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 173, 282, Krause, Handbuch des Gotischen 45,1, 94,1, 100,2, 103,II,1a, 107, 186, 188,1): nhd. wer, was, irgendeiner, jemand, etwas; waíh-t 10, N. (kons.): nhd. etwas; waíh-t-s 80=79, st. F. (i), F. (kons.), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 160 Anm. 2, Krause, Handbuch des Gotischen 61,2a, 147,2 m. Anm.): nhd. Ding, Sache, etwas
-- auf etwas sehen: got. and-saí¸-an* 2, st. V. (5): nhd. auf etwas sehen, berücksichtigen, achtgeben, ansehen, in Betracht ziehen, beachten; in-saí¸-an 12, st. V. (5): nhd. hinsehen, ansehen, auf etwas sehen, nach etwas sehen, aufblicken, sich umsehen; wi-t-an (2) 12, sw. V. (3), (Krause, Handbuch des Gotischen 116,1, 244,1): nhd. auf etwas sehen, achtgeben, bewachen, hüten, halten, beobachten
-- einem etwas zeigen: got. tai-k-n-jan* 4, sw. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 239,2b): nhd. einem etwas zeigen
-- etwas ablegen: got. af-lag-jan 5, sw. V. (1): nhd. etwas ablegen
-- etwas richten: got. ga-raíh-t-jan 4, sw. V. (1): nhd. als gerecht erweisen, etwas richten, hinlenken, lenken, rechtfertigen
-- etwas übertreten: got. uf-ar-ga-g-g-an 5, defekt. red. unr. V. (3), m. Akk. und absolut: nhd. etwas übertreten, übergreifen, überschreiten
-- etwas umstürzen: got. us-wal-t-jan* 3, sw. V. (1): nhd. etwas umwälzen, etwas umstürzen
-- etwas umwälzen: got. us-wal-t-jan* 3, sw. V. (1): nhd. etwas umwälzen, etwas umstürzen
-- etwas Verunreinigendes tilgen: got. af-hrai-n-jan 1, sw. V. (1): nhd. etwas Verunreinigendes tilgen, reinigen
-- etwas waschen: got. þwah-an 5, st. V. (6), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 209, Krause, Handbuch des Gotischen 232): nhd. etwas waschen, sich waschen
-- etwas wegwerfen: got. af-waír-p-an 4, st. V. (3,2), m. Dat.: nhd. etwas wegwerfen, weichen (= Pass.), weggenommen werden (= Pass.), fortwerfen
-- nach etwas sehen: got. in-saí¸-an 12, st. V. (5): nhd. hinsehen, ansehen, auf etwas sehen, nach etwas sehen, aufblicken, sich umsehen
-- nach etwas trachten: got. uf-þan-jan* 2, sw. V. (1): nhd. ausdehnen, ausstrecken, nach etwas trachten
-- seine Aufmerksamkeit auf etwas richten: got. gau-m-jan 16, sw. V. (1), m. Dat. (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 255, Krause, Handbuch des Gotischen 114,1, 116,1,2), (perfektives Simplex, Streitberg, Gotisches Elementarbuch 296, 296 Anm. 1): nhd. bemerken, erscheinen (= Pass.), seine Aufmerksamkeit auf etwas richten
-- sich an etwas halten: got. uf-hau-s-jan 29=28, sw. V. (1), m. Dat.: nhd. gehorchen, sich an etwas halten
-- sich mit etwas überkleiden: got. uf-ar-ham-æn 2, sw. V. (2), m. Dat.: nhd. überziehen, sich mit etwas überkleiden, sich anziehen
-- über etwas: got. uf-ar-æ 7, Adv., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 192B2, Krause, Handbuch des Gotischen 195), Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,2b), m. Gen. der Richtung oder m. Dat. der Ruhe: nhd. darüber, über etwas, über einem, über einer Sache
-- um etwas: got. und 67, unþa-, Präp., (Krause, Handbuch des Gotischen 199,2a), Präf. (Krause, Handbuch des Gotischen 200,2): nhd. bis, zu, für, um etwas, ent-

etwas, an. nakk-vat, nekk-vat, Pron.: nhd. etwas, vielleicht; n‡kk-vi (2), n�kk-vi, nekk-vi, Adv.: nhd. etwas, ein wenig; vÏt-r, st. N. (i): nhd. lebendes Wesen, Wicht, Ding, etwas
-- auf etwas achten: an. ak-t-a, sw. V. (2?): nhd. auf etwas achten, sich befleißigen; rãk-ja, sw. V. (1): nhd. auf etwas achten, sich kümmern, sorgen
-- auf etwas blasen: an. dÏs-a, sw. V.: nhd. auf etwas blasen, geringschätzen
-- auf etwas hindeuten: an. snugg-a, sw. V.: nhd. schnüffeln, verlangen nach, auf etwas hindeuten
-- Eintreten für etwas: an. um-ga-ng-r, st. M. (a): nhd. Fürsprache, Eintreten für etwas
-- etwas als leicht hinstellen: an. au-Œ-vel-d-a, sw. V. (1): nhd. etwas als leicht hinstellen, für leicht halten
-- etwas als schwierig hinstellen: an. tor-vel-d-a, sw. V.: nhd. etwas als schwierig hinstellen, schwer machen
-- etwas Aufgeschichtetes: an. hla-Œ, st. N. (a): nhd. etwas Aufgeschichtetes, Mauer, gepflasterter Platz vor dem Haus, Kornlade, Kammrahmen für die Rahmenflechtkunst
-- etwas Außerordentliches: an. fir-n, st. N. (a): nhd. etwas Außerordentliches, Frevel, Wunder
-- etwas Herabhängendes: an. ? *fla-n-n-, Sb.: nhd. etwas Herabhängendes?
-- etwas Hervorragendes: an. skau-t, st. N. (a): nhd. Ecke, Zipfel, Schoß (M.) (1), Kopftuch, etwas Hervorragendes
-- etwas Krummes: an. r‡-ng, st. F. (æ): nhd. Spante, etwas Krummes
-- etwas Liegendes: an. lag, st. N. (a): nhd. etwas Liegendes, Lage, Preis, Art und Weise, Stich, Hieb
-- etwas Struppiges: an. rð-f-r, st. M. (a?): nhd. Roggen, etwas Struppiges
-- etwas suchen: an. ept-ir-frett-a, sw. V.: nhd. etwas suchen, aufsuchen
-- etwas Verdrießliches: an. ref-jur, F. Pl.: nhd. etwas Verdrießliches, Unrecht
-- frei von etwas: an. va-n-r (2), Adj.: nhd. ermangelnd, verlustig, beraubt, frei von etwas
-- für etwas sorgen: an. virk-ja (2), sw. V.: nhd. für etwas sorgen
-- Hülle in die etwas eingewickelt wird: an. rei-f-ar, st. M. (a) Pl.: nhd. Hülle in die etwas eingewickelt wird, Windeln, Tücher
-- lose an etwas hängen: an. toll-a (1), sw. V.: nhd. lose an etwas hängen
-- mit der Hand nach etwas greifen: an. þreif-a, sw. V.: nhd. mit der Hand nach etwas greifen
-- nach etwas greifen: an. hrÆ-f-a (2), st. V. (1): nhd. nach etwas greifen, an sich reißen
-- nach etwas riechend: an. ? *-æs-a (1), Adj.: nhd. nach etwas riechend?
-- sich an etwas hängen: an. klunn-a, sw. V.: nhd. sich an etwas hängen
-- sich mit etwas befassen: an. iŒ-ja (2), sw. V.: nhd. sich mit etwas befassen, arbeiten
-- sich über etwas herneigen: an. yf-ir-gnÏf-a, sw. V.: nhd. über etwas herragen, sich über etwas herneigen
-- sich um etwas sorgen: an. kjal-a-st, sw. V.: nhd. sich um etwas sorgen
-- über etwas herragen: an. yf-ir-gnÏf-a, sw. V.: nhd. über etwas herragen, sich über etwas herneigen
-- über etwas reden: an. kol-a (3), sw. V.: nhd. über etwas reden, erörtern; ymt-a, sw. V. (1): nhd. über etwas reden
-- von etwas abweichen: an. hal-l-a, sw. V. (2): nhd. neigen, sinken lassen, von etwas abweichen
-- von etwas geritten: an. ? *riŒ-a (4), Adj.: nhd. von etwas geritten?
-- wieder auf etwas losgehen: an. up-p-inn-a, sw. V.: nhd. wieder auf etwas zugehen, wieder auf etwas losgehen
-- wieder auf etwas zugehen: an. up-p-inn-a, sw. V.: nhd. wieder auf etwas zugehen, wieder auf etwas losgehen
-- woran etwas fehlt: an. *van-, Präf.: nhd. woran etwas fehlt, zu wenig
-- Zeit in der etwas nicht getan werden soll: an. ð-tÆ-Œ, st. F. (i): nhd. »Unzeit«, unpassende Zeit, Zeit in der etwas nicht getan werden soll

etwas, ae. Ú-n-ih-t, Pron.: nhd. etwas; Ït-hweg-a, Ït-hweg-u, Adv.: nhd. etwas, ein wenig, genügend; õ-hwÏ-þer (1), õ-þer (1), õ-u-þer (1), õ-w-þer (1), æ-þer (4), æ-w-þer (1), Indef.-Pron.: nhd. irgendein, etwas, jeder, jedes; õ‑wih-t (1), õ-h-t, õ‑uh-t, õ‑wuh-t, æ-h-t (2), st. M. (i), st. F. (i), st. N. (a): nhd. etwas; ed‑wih-t‑e?, sw. F. (n): nhd. etwas; ge-hwÏ-t, Indef.-Pron.: nhd. etwas; ge-hwe-lc-hweg-a, ge-hwe-lc-hwug-u, ge-hwi-lc-hweg-a, ge-hwi-lc-hwug-u, Pron.: nhd. jede, nicht viel, wenig, etwas; hwÏ-t-hwõ-r-a, Adv.: nhd. etwas, ein wenig; hwÏ-t‑hweg-a, hwÏ-t‑hug-u, hwÏ-t‑hweg‑u, hwÏ‑t‑hwig‑u, hwÏ‑t‑hwugu, Adv.: nhd. etwas, ein wenig; hwe-lc-hweg-a, hwe-lc-hwug-u, hwi-lc-hweg-a, hwi-lc-hwug-u, Pron.: nhd. jede, nicht viel, wenig, etwas; hwÊn-e, hwÐn-e, Adv.: nhd. etwas, ein wenig; hwæn (2), Adj.: nhd. wenig, etwas; sum (1), Pron.: nhd. ein gewisser, irgendein, ein, etwas; wih-t (1), uh-t, *wuh-t, st. M. (i), st. F. (i), st. N. (a): nhd. Wicht, Person, Geschöpf, Wesen, Sache, Ding, etwas; *wih-t‑e (1)?, F.=Adv.: nhd. etwas
-- auf etwas bestehen: ae. ? dyb-b-ian, sw. V.: nhd. auf etwas bestehen?, zustimmen?
-- auf etwas stehen: ae. on-sta-n-d-an, st. V. (6): nhd. auf etwas stehen
-- der fetteste Teil von etwas: ae. fÚt-n’s-s, fÚt-n’s, st. F. (jæ): nhd. der fetteste Teil von etwas
-- gegen etwas wenden: ae. wi-þer-cie-r-r‑an, wi-þer-ce-r-r-an, wi-þer-ci-r-r-an, wi-þer-cy-r-r-an, sw. V. (1): nhd. gegen etwas wenden, sich brüsten
-- irgend etwas: ae. õ-hwÏ‑t, Pron. (N.): nhd. irgend etwas
-- nach etwas suchen: ae. in-sÊc-an, sw. V. (1): nhd. nach etwas suchen, aufsuchen, prüfen
-- sich an etwas machen: ae. be‑féol‑an, st. V. (3b): nhd. wegtun, begraben (V.), übergeben (V.), ge​währen, anvertrauen, bestimmen, sich begeben, sich an etwas machen, betreiben, sich widmen, beharren, belästigen, zufrieden sein (V.) mit
-- über etwas lachen: ae. in-hlie-h-h-an, in-hlÏ-h-h-an, st. V. (6): nhd. über etwas lachen, verlachen, verspotten

etwas, afries. â‑we-t 17, â‑t*, Pron.: nhd. etwas
-- achten auf etwas: afries. miz-a* 2, mitz-a*, sw. V. (1): nhd. sehen, achten auf etwas
-- sich für etwas der Gefahr aussetzen: afries. bi‑nÐth-a* 2, sw. V. (1): nhd. sich für etwas der Gefahr aussetzen
-- über etwas fahren: afries. ðr‑weg-a 1 und häufiger?, ov-er‑weg-a*?, st. V. (5): nhd. überfahren (V.), befahren, über etwas fahren
-- unter etwas bringen: afries. mak-ia 70 und häufiger?, mek-k-ia, mait-ia, meit-ia, sw. V. (2): nhd. machen, repa​rieren, bauen, festsetzen, gerichtlich entscheiden, frei​sprechen, verurteilen, beschuldigen, verklagen, erklären, erweisen, unter etwas bringen, pfänden
-- Zusammenschluss zwecks Opposition gegen etwas: afries. *jÐn-sel-skip, st. F. (i): nhd. »Gegenverbindung«, Zusammenschluss zwecks Opposition gegen etwas; jÐn-sel-skip-inge 3, iÐn-sel-skip-inge, st. F. (æ): nhd. »Gegenverbindung«, Zusammenschluss zwecks Opposition gegen etwas

etwas, as. h‑wa‑t* (2), Pron.: nhd. was, etwas, wie; wih‑t* 77, st. M. (a), Indef.-Pron.: nhd. »Wicht«, Dämon, Wesen, Ding, Sache, etwas
-- etwas verkehren: as. *õ‑w‑’‑nd‑ian?, sw. V. (1a): nhd. entwenden, etwas verkehren
-- etwas wieder erlangen: as. far‑kovor‑æn* 1, sw. V. (2): nhd. etwas wieder erlangen
-- für etwas halten: as. ah‑t‑ian* 1, sw. V. (1a): nhd. glauben, für etwas halten, achten
-- haftend an etwas: as. bi‑t’‑n‑g‑i 4, Adj.: nhd. haftend an etwas, verbunden, drückend
-- nach etwas trachten: as. and‑flÆt-an* 1, st. V. (1a): nhd. streiten, sich bemühen, nach etwas trachten, streben
-- über etwas sprechen: as. bi‑s‑pre‑k‑an* 3, st. V. (4): nhd. besprechen, schmähen, über etwas sprechen, tadeln

etwas, ahd. eddesmihhil (2) 6, eddesmichil*, ettemihhil*, Adv.: nhd. irgendwie, etwas, einigermaßen, weitgehend; eddeswaz* (1) 57, etheswaz*, etteswaz*, Indef.-Pron.: nhd. irgendetwas, etwas; eddeswaz* (2) 23, Adv.: nhd. etwas, ein wenig, kurz; Ðht 50?, st. F. (i): nhd. Habe, Gut, Vermögen, Reichtum, Besitz, Grundbesitz, Erbgut, etwas, Wesenheit; iogiwiht* 1?, Æegediht, Indef.‑Pron.: nhd. irgendetwas, etwas; iowiht* 153, Indef.-Pron., Adv.: nhd. irgendwie, irgendetwas, etwas, etwa; sihwaz* 1, Indef.-Pron.: nhd. irgendetwas, etwas; waz (1) 114 und häufiger, Pron., Adv.: nhd. was, welches, was für, was für ein, das was, etwas, irgendetwas, wie, in welchem Maße, wie steht es um etwas; wiht* (1) 166, st. M (a), st. N. (a, iz/az, ja?), Pron.: nhd. Wesen, Ding, Substanz, Mensch, Geschöpf, nichtsnutziger Mensch, etwas, irgendetwas, nichts (= ni wiht), nicht (= ni wiht), durchaus nicht (= ni wiht); wihtes* 4, Adv.: nhd. etwas, keineswegs (= ni wihtes)

etwas, mhd. ein (2), Ðn, Art., Num. Kard., Indef.-Pron.: nhd. ein, einzig, irgendein, irgendwer, allein, ein gewisser, jemand, etwas

etwas, mhd. etenõher, Adv.: nhd. »etwas, näher«

etwas, mhd. etewaz (1), eteswaz, etswaz, etwaz, Indef.-Pron.: nhd. etwas, ein wenig; etewaz (2), eteswaz, Adv.: nhd. etwas, ein wenig
-- an etwas gehen: mhd. anevergõn*, anvergõn, ane vergõn, anefergõn*, anfergõn*, an. V.: nhd. »vergehen«, tun, unterlassen (V.), an etwas gehen, in Angriff nehmen, unternehmen
-- auf etwas stehen: mhd. bestõn (1), bestÐn, st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen
-- durch etwas hindurchverlaufen: mhd. durchgõn, durch gõn, durchgÐn, an. V.: nhd. durchgehen, durchdringen, betrachten, voranschreiten, hindurchgehen, durchwandern, durchschreiten, durchqueren, erfüllen, durch etwas hindurchverlaufen, bis ans Ende gehen, im Geiste durchgehen
-- durch etwas rastlos hetzen: mhd. durchhetzen, sw. V.: nhd. »durchhetzen«, durch etwas rastlos hetzen, jagen
-- etwas als Lehngut aufgeben: mhd. abeleiten, ableiten, abe leiten, sw. V.: nhd. »ableiten«, etwas als Lehngut aufgeben, abwehren, ablenken, abführen, eindämmen, von der Klage abhalten, beiseite nehmen
-- etwas befolgend: mhd. bevolgic*, bevolgec, befolgic*, befolgec*, Adj.: nhd. »befolgig«, etwas befolgend, folgsam
-- etwas darlegen: mhd. anebÏren, sw. V.: nhd. etwas darlegen
-- etwas fest verschließen: mhd. durchrigelen*, durchrigeln, sw. V.: nhd. »durchriegeln«, etwas fest verschließen
-- etwas streitig machen: mhd. abekumberen*, abe kumbern, sw. V.: nhd. etwas streitig machen, mit Beschlag belegen (V.), entziehen
-- etwas über jemanden bringen: mhd. anesenden, ansenden, ane senden, sw. V.: nhd. »ansenden«, schicken, etwas über jemanden bringen
-- etwas verbreiten: mhd. breiteren*, breitern, sw. V.: nhd. »breiter machen«, mehren, vermehren, vergrößern, etwas verbreiten, bekanntmachen
-- Gedanken auf etwas richten: mhd. bedenken (1), sw. V.: nhd. Gedanken auf etwas richten, bedenken, in Betracht ziehen, berücksichtigen, ausdenken, überlegen (V.), sich überlegen (V.), entschließen, sich entschließen, wofür sorgen, besorgen, beschenken, mit Speisen versorgen, in Verdacht haben, sich besinnen, nachdenken, sich wozu entschließen, Verdacht schöpfen, vorsehen, sich entschließen zu, sich entscheiden für, sich versorgen mit, denken, erdenken, sich vorstellen, planen, unterscheiden, beachten, sich kümmern um, erbarmen über, versehen (V.), ausstatten, verübeln
-- jemandem von etwas forthelfen: mhd. enthelfen, st. V.: nhd. »enthelfen«, jemandem von etwas forthelfen
-- mit etwas anderem: mhd. andereswõmite*, anderswõmite, Adv.: nhd. mit etwas anderem
-- mit etwas beheften: mhd. berÆhen, st. V.: nhd. mit etwas beheften
-- mit etwas durchsetzen: mhd. durchritzen, sw. V.: nhd. durchritzen, mit etwas durchsetzen; durchstecken, sw. V.: nhd. durchstecken, mit etwas durchsetzen
-- nach etwas schnappen: mhd. aneginen*, ane ginen, ane ginnen, sw. V.: nhd. nach etwas schnappen
-- nach etwas Strebender: mhd. aneligÏre, st. M.: nhd. »Anlieger«, nach etwas Strebender
-- Nachwehen von etwas empfinden: mhd. dewen, döuwen, douwen, sw. V.: nhd. verdauen, verzehren, Nachwehen von etwas empfinden, büßen
-- ohne etwas: mhd. eine (2), ein, Adv.: nhd. allein, einsam, frei von, ohne etwas, ausschließlich, nur
-- schwimmend über etwas hinausgelangen: mhd. erswimmen, st. V.: nhd. emporschwingen, schwimmend über etwas hinausgelangen
-- seine Hoffnung auf etwas setzen: mhd. betrãsten, sw. V.: nhd. »betrösten«, seine Hoffnung auf etwas setzen
-- sich an etwas ersättigen: mhd. erluoderen*, erluodern, sw. V.: nhd. schwelgen, sich sättigen, sich an etwas ersättigen
-- sich etwas zu verschaffen wissen: mhd. bejagen (1), sw. V.: nhd. »bejagen«, erjagen, erringen, erwerben, sich beschäftigen, leben, erhalten (V.), sich bemühen, verschaffen, sich etwas zu verschaffen wissen, den Lebenunterhalt verdienen, den Lebensunterhalt verschaffen (V.), erbeuten, ernähren, sich ernähren, davontragen
-- sich gegen etwas bemühen: mhd. dõwiderkriegen, sw. V.: nhd. »widerkriegen (?)«, sich gegen etwas bemühen
-- sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten: mhd. durchbrechen (1), durch brechen, durbrechen, durprechen, dorchprechen, st. V.: nhd. durchbrechen, sich mit Gewalt durch etwas hindurcharbeiten, vorwärtsdringen, sich entäußern, eindringen in, hinausgelangen über, zerschlagen (V.), schlagen, überwinden, übertreffen, durchstehen, durchdringen, durchbohren, durchstoßen, durchqueren, aufbrechen, hervorbrechen, einstürzen, ergründen
-- sich zu etwas bekennen: mhd. bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten
-- sich zu etwas verpflichten: mhd. bekennen (1), wekennen, bikennen, sw. V.: nhd. bekennen, sich zu etwas bekennen, verpflichten, sich zu etwas verpflichten, anerkennen, berücksichtigen, bedenken, erklären, kennen, erkennen, erfassen, bekannt machen, zu erkennen geben, zur Einsicht gelangen, Bescheid wissen, sich schuldig bekennen, sich zu eigen machen, erfahren (V.), in Erfahrung bringen, wissen, sich auskennen, rechtsverbindlich erklären, sich unterwerfen, verstehen, sehen, kennenlernen, bestätigen, zugestehen, zusprechen, zugeben, bestätigen, achten auf, beachten
-- über etwas Redender: mhd. beredÏre, bereder, st. M.: nhd. Beredender, Sprechender, über etwas Redender, über etwas Sprechender, Bote, Beauftragter
-- über etwas Sprechender: mhd. beredÏre, bereder, st. M.: nhd. Beredender, Sprechender, über etwas Redender, über etwas Sprechender, Bote, Beauftragter
-- von jeder Art von Kleidern etwas an sich Habender: mhd. allerslahtÏre, st. M.: nhd. von jeder Art von Kleidern etwas an sich Habender
-- womit etwas eingeschlossen wird: mhd. einvalt (1), einfalt*, st. M.: nhd. »Einfalt«, Einfaltendes, Einschließendes, womit etwas eingeschlossen wird
-- zu etwas hingehen: mhd. begõn, begÐn, an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen
-- zu etwas stehen: mhd. beherzen, sw. V.: nhd. zu etwas stehen, beherzigen, Wort halten, ermutigen

etwas, mhd. iht (1), ieht, iet, Æt, Pron-Sb., Indef.-Pron.: nhd. irgendein Ding, etwas, irgendetwas, irgendeine Sache, etwa, irgendwie, nichts, kein

Etwas, mhd. iht (3), st. N.: nhd. Wesen, Sein, Seiendes, Etwas

etwas, mhd. ihteswaz, Pron.: nhd. etwas
-- Anstreben gegen etwas: mhd. gegenniet, st. M.: nhd. Anstreben gegen etwas, Widerpart, Widerstand
-- den Unterhalt für etwas erbringen: mhd. gelten, gelden, kelten, st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.)
-- etwas treiben: mhd. handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen
-- etwas tun: mhd. handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen
-- etwas verstehen von: mhd. kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von
-- jedes an der Spitze krumm gebogene Ding woran sich etwas hängen kann: mhd. hõke, hagge, hðke, sw. M., st. M.: nhd. Haken (M.), Widerhaken, jedes an der Spitze krumm gebogene Ding woran sich etwas hängen kann, Pflug
-- jemanden mit etwas begaben: mhd. gelegen (1), sw. V.: nhd. »legen«, jemanden mit etwas begaben, lagern, ausruhen, sich begeben (V.) in, niederlegen, niederwerfen, ausführen, anbringen, legen zu, zuteil werden lassen, abnehmen von, legen in, legen vor, aufwenden, Unkosten haben, auferlegen, Schuld zuweisen, übergeben (V.), dem Gericht übergeben (V.)
-- Kraft mit der etwas niederdrückt: mhd. kraftgevelle, kraftgefelle*, st. N.: nhd. »Kraftgefälle«, Kraft mit der etwas niederdrückt
-- mit den Händen etwas arbeiten: mhd. handelen* (1), handeln, handlen, hanteln, sw. V.: nhd. mit den Händen fassen, berühren, betasten, bearbeiten, mit den Händen etwas arbeiten, etwas tun, tun, vollbringen, handeln, verrichten, betreiben, mit etwas verfahren (V.), jemanden behandeln, bewirten, sich verhalten (V.), benehmen, verfahren (V.), etwas treiben, anfassen, ausführen, behandeln, misshandeln, versorgen, verbringen bei, halten in, verhandeln, vereinbaren, umgehen, umgehen mit, verhandeln gegen, aushandeln zwischen
-- mit etwas umzugehen wissen: mhd. kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von
-- nach etwas tasten: mhd. krebezen, krebzen, sw. V.: nhd. »krebsen«, Krebse fangen, nach etwas tasten, wühlen
-- nach etwas verlangen: mhd. gÆten, sw. V.: nhd. gierig sein (V.), habgierig sein (V.), nach etwas verlangen, geizen
-- sich auf etwas verstehen: mhd. kunnen (1), künnen, an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von
-- sich mit etwas vergleichen: mhd. gemodelen, sw. V.: nhd. sich vergleichen, sich mit etwas vergleichen
-- sich um etwas ängstlich bemühen: mhd. kðmen, sw. V.: nhd. trauern, wehklagen, sich um etwas ängstlich bemühen
-- sich um etwas kümmern: mhd. kröten, kroten, kruden, mmd., sw. V.: nhd. belästigen, bedrängen, hindern, sich einer Sache annehmen, sich um etwas kümmern
-- zu etwas bringen: mhd. Ænleiten, Æn leiten, sw. V.: nhd. »einleiten«, hineinfügen, hineinführen, zu etwas bringen, bewegen, anleiten, verführen, einführen, hinführen
-- zu etwas machen: mhd. ihten, sw. V.: nhd. zu etwas machen, verwirklichen

etwas, mhd. neizwaz, neiswas, Indef.-Pron.: nhd. irgendetwas, etwas, wer weiß was; niht (1), niuweht, nieweht, neweht, niuwet, niwit, niwet, nðwet, nðwit, niuht, neuht, neut, nieht, niet, niuht, niut, nÆt, nit, newiht, niht, nist, nüst, nihts, nit, nith, nichit, niweht, niuweht, niwiht, niuwiht, niwet, niwit, nut, nütz, Indef.-Pron.: nhd. nichts, nicht irgend etwas, etwas, nicht, nein; nihtes (1), nihts, nihsnit, niutsniut, niutsiut, nutzit, nutzwert, nutznut, nuschet, Indef.-Pron.: nhd. nichts, nicht irgend etwas, etwas, nicht, nein; nihtzit, nihtzit, nuschet, Indef.-Pron.: nhd. nichts, nicht irgend etwas, etwas, nicht, nein; nutznut, Indef.-Pron.: nhd. nichts, nicht irgend etwas, etwas, nicht, nein; nutzwert, Indef.-Pron.: nhd. nichts, nicht irgend etwas, etwas, nicht, nein

etwas, mhd. sumelich, sümelich, sumlich, sümlich, sünlich, samelich, semelich, semlich, simelich, simlich, sulch, Indef.-Pron., Adj.: nhd. irgendein, manch, mancherlei, etwas, einige, viele, gewisse, manch einer, ein paar
-- Anblick den etwas gewährt: mhd. siune (1), sðne, st. N.: nhd. Sehen (N.), Gesicht, Anblick den etwas gewährt, äußeres Ansehen, Sehkraft, Antlitz
-- etwas antun: mhd. tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen
-- etwas derartiges: mhd. sægetõnez, st. N.: nhd. »So Getanes«, so etwas, etwas derartiges
-- etwas Spitzes schnell bewegen: mhd. smitzen, sw. V.: nhd. etwas Spitzes schnell bewegen, mit Ruten hauen, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, schnellen, stecken in, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, eilig gehen, eilig laufen
-- etwas zum Seelenheil Stiftender: mhd. sÐlgerÏtÏre*, sÐlgerÏter, st. M.: nhd. Seelgerätstifter, etwas zum Seelenheil Stiftender, Testamentsverwalter
-- machen dass etwas geschieht: mhd. schicken (1), sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten
-- neugierig oder verdächtig nach etwas forschen: mhd. striunen, sw. V.: nhd. »streunen«, neugierig oder verdächtig nach etwas forschen
-- so etwas: mhd. sægetõnez, st. N.: nhd. »So Getanes«, so etwas, etwas derartiges
-- Urkunde durch die etwas für ungültig erklärt wird: mhd. tætbrief, st. M.: nhd. Urkunde durch die etwas für ungültig erklärt wird
-- Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht: mhd. schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen
-- Verpflichtung etwas zu geben: mhd. schulde (1), schult, sulde, sult, scholt, st. F.: nhd. Schuld, Schulden (N.), Unrecht, Verfehlung, Missetat, Strafe, Anklage, Vergehen, Verhältnis dessen der für etwas als Urheber einsteht, Verpflichtung zu Buße, Ersatz, Bestrafung, Buße, Verdienst, Verpflichtung etwas zu geben, das zu Gebende, Geldschuld, geschuldete Summe, Verantwortung, Verschulden, bewirkendes Zutun, Ursache, Grund, Pflicht (F.) (1), Verpflichtung, Tribut, Anschuldigung, angeschuldigtes Vergehen
-- wenn etwas: mhd. swaz (1), Kond.-Pron., Konzess.-Pron., Rel.-Pron.: nhd. wenn irgendwer, wer irgend, wer auch, wer, so sehr als, wie sehr, was, wenn etwas, was an, wieviel an, welche von

Etwas, mhd. waz (4), st. N.: nhd. Etwas, Was

etwas, mhd. wer (1), waz, Pron. Indef.: nhd. jemand, irgend jemand, etwas, wenn irgend wer, wer irgend, wer auch, wer

Etwas, mhd. wiht (1), st. M., st. N.: nhd. Wicht, Bösewicht, Kerl, Etwas, Nichts, Wesen, Ding, Geschöpf, Docht

etwas, mnd. ÐndÐles, Ðndeiles, ÐndÐls, Ðndeils, eindÐles, eindeiles, ÐindÐls, eindeils, Adv.: nhd. »einesteils«, etwas, einiges, einige, ein Teil zum Teil, teilweise; Ðner (2), Ðiner, enre, einre, eenre, erre, er, Pron.?: nhd. einer, jemand, einerlei, irgendwelcher Art (F.) (1), irgendwelch, eine Sache, etwas; etwes, etteswes, Pron.-Indefenit.: nhd. etwas
-- am Preise oder an der Schuld etwas abziehen: mnd. afdingen, sw. V.: nhd. am Preise oder an der Schuld etwas abziehen, über Nachlass verhandeln, durch einen Vertrag frei machen, los machen, loskaufen, etwas durch Abhandlung abgewinnen, abverhandeln, Lösegeld verlangen
-- an etwas denken: mnd. anedenken* (1), andenken, sw. V.: nhd. »denken an«, Andacht üben, an etwas denken, betrachten, bedenken, etwas im Auge haben, beabsichtigen; entwÐgen (1), enwÐgen, st. V.: nhd. erwägen, an etwas denken
-- an etwas festhalten: mnd. erstõn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; erstÐn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin
-- an etwas gehen: mnd. anetrÐden*, antrÐden, antreden, st. V.: nhd. antreten, beginnen, jemandem nahen, über jemanden kommen, angehen, an etwas gehen, aufnehmen, auf sich nehmen, betreffen, zukommen, angreifen, in Anspruch nehmen, eintreten, eingreifen
-- an etwas haften: mnd. behaften (1), sw. V.: nhd. behaften, an etwas haften
-- Anwartschaft auf etwas Habender: mnd. anewõrdÏre*, anwõrder, M.: nhd. Anwärter, Anwartschaft auf etwas Habender
-- auf etwas achten: mnd. erstõn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin; erstÐn, st. V.: nhd. erstehen, aufstehen, sich erheben, entstehen, auf etwas achten, an etwas festhalten, einstehen für, zugestehen, eine Klage oder einen Prozess durch Stehen vor Gericht gewinnen in Folge des Ausbleibens des Gegners beim Termin
-- auf etwas bringen: mnd. anetrecken*, antrecken, sw. V.: nhd. anziehen, auf etwas bringen, Schuld geben
-- auf etwas losgehen: mnd. anewÐrden*, anwÐrden, anwerden, st. V.: nhd. ein Auge auf jemanden werfen, begehren, trachten nach, hinter jemandem her sein (V.), gewöhnt werden, sich gewöhnen, auf etwas losgehen, ausrüsten
-- auf etwas sinnen: mnd. bewÐten (1), bewitten, sw. V.: nhd. etwas ins Auge fassen, auf etwas sinnen, bedacht sein (V.) auf, wissen um; dichten (1), sw. V.: nhd. dichten (1), schriftlich abfassen, verfassen, erdichten, auf etwas sinnen, trachten nach, erdenken, ersinnen, lügen, verleumden, anstiften
-- auf etwas spielen: mnd. beselen (2)?, sw. V.: nhd. bespielen, auf etwas spielen
-- aufhören mit etwas: mnd. afhouwen, V.: nhd. abhauen (besonders den Kopf), hinrichten durch Köpfen, einstellen, aufhören mit etwas
-- bedecken mit etwas: mnd. berulken, sw. V.: nhd. bewälzen, bedecken mit etwas
-- Befreiung von etwas: mnd. erlõtinge, F.: nhd. Freilassung, Befreiung von etwas
-- belieben etwas zu tun: mnd. belÐven (2), sw. V.: nhd. lieben, lieb haben, belieben, gutheißen, genehmigen, lieb sein (V.), lieb gewinnen, gefallen, vereinbaren, büßen, belieben etwas zu tun
-- Bitteres erleiden für etwas: mnd. besǖren, sw. V.: nhd. es jemandem schwer machen, es jemandem sauer machen, jemanden quälen, Verdruss bereiten, sauer werden, schwer werden, ausstehen, büßen, sauer erwerben, Bitteres erleiden für etwas, Saueres erleiden für etwas
-- denken auf etwas: mnd. denken (1), sw. V.: nhd. denken, denken an, denken auf etwas, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), vergelten, nachdenken über, ersinnen, sinnen auf, trachten, bedenken, erachten, glauben, beabsichtigen, willens sein (V.) etwas zu tun, Maßregeln ergreifen, erwähnen
-- der etwas vom Ort wegträgt: mnd. afdrÐgÏre, afdrÐger, M.: nhd. »Abträger«, der etwas vom Ort wegträgt
-- durch etwas ganz hindurch gehen: mnd. dörchgõn (1), dorchgõn, dȫrgõn, st. V.: nhd. durchgehen, durch etwas ganz hindurch gehen, durchziehen, durchdringen, sich ganz durch erstrecken, vor sich gehen, geschehen, Geltung gewinnen, Beistimmung erhalten
-- eifrig nach etwas trachten: mnd. ampeln, sw. V.: nhd. Hände und Füße eifrig bewegen, eifrig nach etwas trachten, sich mühen, streben
-- ein etwas umschließendes Gefäß: mnd. beslðt, beslæt, N.: nhd. Beschluss, Ende, Abschluss, Schrein, ein etwas umschließendes Gefäß
-- einem etwas abstehlen: mnd. bestÐlen, st. V.: nhd. bestehlen, einem etwas abstehlen, stehlen
-- einem etwas davon tragen: mnd. entdrõgen, entdrÐgen, undrõgen, undrÐgen, untdrõgen, untdrÐgen, st. V.: nhd. einem etwas davon tragen, unrechtmäßig forttragen ohne die Ware zu bezahlen, wegtragen, entwenden, hintragen, befreien
-- einem etwas nicht halten: mnd. entvallen, envallen, untvallen, st. V.: nhd. entfallen (V.), herunterfallen, wegfallen, abfallen, fortfallen, einem etwas nicht halten, weniger bekommen, entsinken, ausfallen (Haare bzw. Zähne), fallen (Flut bzw. Wasser), sinken, in Sünde fallen, aus dem Gedächtnis entfallen (V.), abfallen (von jemandem), zurückbleiben, jemanden des Versprechens entfallen (V.), ausfallen, jemandem ein Wort nicht halten, jemandem ein Versprechen nicht halten, sich jemandem entziehen, sterben
-- Entwurf von etwas machen: mnd. entwerpen, st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen
-- erstes Stück von etwas abnehmen: mnd. anebrÐken*, anbrÐken, st. V.: nhd. anbrechen, öffnen, erstes Stück von etwas abnehmen, einbrocken (trans.), anbrechen (Tageslicht) (intrans.)
-- etwas abbrechen: mnd. entbrÐken, enbrÐken, st. V.: nhd. losbrechen, entgehen, entkommen (V.), ausgehen, fehlen, mangeln, gebrechen, von der Anschuldigung bzw. Klage freisprechen, unterbrechen, hemmen, etwas abbrechen, entziehen, sich entziehen
-- etwas abwenden: mnd. erwenden, irwenden, sw. V.: nhd. fortwenden, etwas abwenden, jemanden abwendig machen, sich abwenden von
-- etwas Achtender: mnd. achtÏre* (3), achter, mnd.?, M.: nhd. »Achter«, etwas Achtender, Aufmerksamer, Abschätzer, Taxierer
-- etwas an sich bzw. auf sich reißen: mnd. anetücken*, antucken, antocken, sw. V.: nhd. rasch und heftig anziehen, heranziehen, an sich ziehen, anlocken, etwas an sich bzw. auf sich reißen, sich einer Sache eifrig annehmen, Anspruch machen auf
-- etwas aufgeben: mnd. afdanken, sw. V.: nhd. »abdanken«, jemanden seines Amtes entlassen (V.), sein Amt niederlegen, etwas aufgeben; afsnÆden, st. V.: nhd. abschneiden, schneiden (Korn bzw. Gras), abhauen, etwas aufgeben, unterbrechen, Recht schmälern, trennen (von der christlichen Gemeinschaft)
-- etwas ausführen: mnd. ervolgen, sw. V.: nhd. »erfolgen«, folgen, verfolgen, befolgen, die Folge sein (V.), einem Folge leisten, willfährig sein (V.), etwas ausführen, betreiben, einer Sache nachkommen, Recht erlangen
-- etwas ausrichten: mnd. beschicken, sw. V.: nhd. zu jemandem schicken, kommen lassen, bestellen, verhandeln, etwas ausrichten, herrichten, in Ordnung bringen, Metall zumischen oder legieren (Münzwesen)
-- etwas bestreichen: mnd. beschÆnen (1), beschinen, st. V.: nhd. bescheinen (auch auf jede Witterungsart übertragen), etwas bestreichen
-- etwas betreiben: mnd. arbÐden, arbeiden, arvÐden, arveiden, sw. V.: nhd. arbeiten, Arbeit verrichten, Not haben, Mühsal haben, Beschwerde haben, in Wehen sein (V.), bearbeiten, etwas betreiben, plagen, sich bemühen
-- etwas bis zu Ende anhören: mnd. afbÐden (2), afbeiden, sw. V.: nhd. abwarten, erwarten, etwas bis zu Ende anhören
-- etwas darbieten: mnd. anedÐnen*, andÐnen, sw. V.: nhd. »andienen«, etwas darbieten
-- etwas durch Abhandlung abgewinnen: mnd. afdingen, sw. V.: nhd. am Preise oder an der Schuld etwas abziehen, über Nachlass verhandeln, durch einen Vertrag frei machen, los machen, loskaufen, etwas durch Abhandlung abgewinnen, abverhandeln, Lösegeld verlangen
-- etwas erregen gegen: mnd. errȫgen, sw. V.: nhd. erregen, etwas erregen gegen, anregen, sich regen, sich rühren, sich erheben, aufstehen gegen
-- etwas fassen: mnd. anehõken*, anhõken, sw. V.: nhd. »anhaken«, an Haken (M.) aufhängen, etwas fassen, angreifen, mit Haken (M.) angreifen
-- etwas für jemanden erbitten: mnd. erbidden, st. V.: nhd. erbitten, erbetteln, etwas für jemanden erbitten
-- etwas genau überdenken: mnd. beklðven, sw. V.: nhd. etwas genau überdenken
-- etwas gleich machen: mnd. Ðvenen, effenen, sw. V.: nhd. ebnen, passen, zukommen, recht sein (V.), angenehm sein (V.), etwas gleich machen, glatt machen, glätten, schlichten, vergleichen, versöhnen
-- etwas im Auge haben: mnd. anedenken* (1), andenken, sw. V.: nhd. »denken an«, Andacht üben, an etwas denken, betrachten, bedenken, etwas im Auge haben, beabsichtigen
-- etwas ins Auge fassen: mnd. bewÐten (1), bewitten, sw. V.: nhd. etwas ins Auge fassen, auf etwas sinnen, bedacht sein (V.) auf, wissen um
-- etwas nicht zu tun brauchen: mnd. dȫren (1), dörren, dörsten, derren, duren, st. V.: nhd. wagen, trauen, sich getrauen, sich erkühnen, etwas nicht zu tun brauchen, dürfen
-- etwas schnappend berühren: mnd. besnappen, sw. V.: nhd. beschnappen, etwas schnappend berühren
-- etwas schweigend anhören: mnd. beswÆgen, st. V.: nhd. verschweigen, etwas schweigend anhören, geschehen lassen (V.), zum Schweigen bringen
-- etwas unbeachtet lassen: mnd. entsitten, ensitten, untsitten, st. V.: nhd. entweichen, entgehen, entkommen (V.), säumen, säumig sein (V.) mit einer Zahlung, schuldig bleiben, sich behaupten, sich halten gegen jemanden, etwas versäumen, etwas unbeachtet lassen, scheuen fürchten
-- etwas verreden: mnd. entrÐden (1), untrÐden, sw. V.: nhd. etwas wegreden, etwas verreden, jemandem etwas ausreden, los reden, verteidigen, entschuldigen, eine Anklage enkräften, sich von einem Vorwurf reinigen, einen Anspruch oder eine Forderung abweisen
-- etwas versäumen: mnd. entsitten, ensitten, untsitten, st. V.: nhd. entweichen, entgehen, entkommen (V.), säumen, säumig sein (V.) mit einer Zahlung, schuldig bleiben, sich behaupten, sich halten gegen jemanden, etwas versäumen, etwas unbeachtet lassen, scheuen fürchten
-- etwas von jemand mit dessen Bewilligung bekommen: mnd. afwilligen, sw. V.: nhd. etwas von jemand mit dessen Bewilligung bekommen
-- etwas von jemandem erstehen: mnd. aferstõn, afverstan, st. V.: nhd. »aberstehen«, etwas von jemandem erstehen
-- etwas von jemandem fordern: mnd. anevȫrderen* (1), anvorderen, anvordern, anvȫrderen, anvȫrdern, sw. V.: nhd. »anfordern«, etwas von jemandem fordern
-- etwas wegreden: mnd. entrÐden (1), untrÐden, sw. V.: nhd. etwas wegreden, etwas verreden, jemandem etwas ausreden, los reden, verteidigen, entschuldigen, eine Anklage enkräften, sich von einem Vorwurf reinigen, einen Anspruch oder eine Forderung abweisen
-- etwas zerbeißen: mnd. dörchbÆten, dȫrbÆten, st. V.: nhd. durchbeißen, etwas zerbeißen, eine Flüssigkeit durchziehen, ganz einziehen in
-- etwas zu sich nehmen: mnd. entbÆten, enbÆten, embÆten, st. V.: nhd. Imbiss nehmen, kleine Mahlzeit nehmen, etwas zu sich nehmen, essen, genießen
-- für etwas danken: mnd. bedanken, sw. V.: nhd. »bedanken«, für etwas danken, zu Dank verpflichten
-- geloben etwas abzustellen: mnd. aflæven, sw. V.: nhd. abgeloben, abschwören, geloben etwas abzustellen
-- Geschwätz treiben über etwas: mnd. bewaschen, sw. V.: nhd. Geschwätz treiben über etwas, beschwatzen
-- gewaltsam jemandem etwas abnehmen: mnd. afbinden, st. V.: nhd. abbinden, ablegen, losbinden, entbinden, gewaltsam jemandem etwas abnehmen
-- gierig nach etwas trachten: mnd. aken, haken, mnd.?, sw. V.: nhd. gierig nach etwas trachten
-- in bestimmter Frist etwas abtun: mnd. affersten, V.: nhd. abfristen, gebührende Frist gewähren?, in bestimmter Frist etwas abtun
-- Instrument um etwas anzutreiben: mnd. drÐvel (2), M.: nhd. kleines Netz, kleineres Treibnetz?, Triebel, Instrument um etwas anzutreiben
-- jemandem etwas abnötigen: mnd. afengen, sw. V.: nhd. »abengen«, jemandem etwas abnötigen, abzwingen
-- jemandem etwas ausreden: mnd. entrÐden (1), untrÐden, sw. V.: nhd. etwas wegreden, etwas verreden, jemandem etwas ausreden, los reden, verteidigen, entschuldigen, eine Anklage enkräften, sich von einem Vorwurf reinigen, einen Anspruch oder eine Forderung abweisen
-- jemandem etwas beweisen: mnd. erinnen, inrinnen, sw. V.: nhd. innen bringen, jemanden erinnern, in das Gedächtnis zurückrufen, mahnen, belehren, ermahnen, jemandem etwas beweisen, nachweisen, überführen; erinneren, erineren, erinderen, sw. V.: nhd. innen bringen, jemanden erinnern, in das Gedächtnis zurückrufen, mahnen, belehren, ermahnen, jemandem etwas beweisen, nachweisen, überführen
-- jemandem etwas durch falsche Berechnung nehmen: mnd. entrÐkenen, sw. V.: nhd. wegrechnen, abziehen, jemandem etwas durch falsche Berechnung nehmen, jemandem zu wenig tun, jemandem etwas schuldig bleiben
-- jemandem etwas fortdingen: mnd. entdingen, sw. V.: nhd. jemandem etwas fortdingen, jemanden fortdingen, vermieten, durch Abschließung eines Vertrages entziehen
-- jemandem etwas schuldig bleiben: mnd. entrÐkenen, sw. V.: nhd. wegrechnen, abziehen, jemandem etwas durch falsche Berechnung nehmen, jemandem zu wenig tun, jemandem etwas schuldig bleiben
-- jemandem etwas zufügen: mnd. anedæn*, andæn, st. V.: nhd. antun, jemandem etwas zufügen, bezaubern, behexen, zuweisen, übergeben (V.), anziehen (von Kleidern), kleiden; anevȫgen*, anvȫgen, sw. V.: nhd. anfügen, hinzufügen, jemandem etwas zufügen, zugesellen
-- jemandem etwas zugestehen: mnd. bewillen, sw. V.: nhd. belieben, beschließen, freiwillig verfügen, bewilligen, einwilligen, annehmen, anerkennen, jemandem etwas zugestehen
-- jemandem vertraglich etwas zusichern: mnd. afvördingen*, afvordingen, afverdingen, sw. V.: nhd. »abverdingen«, jemandem vertraglich etwas zusichern, Abrede tun über zu liefernde Arbeit
-- jemanden etwas eröffnen: mnd. erȫpen, sw. V.: nhd. eröffnen, jemanden etwas eröffnen, verkünden
-- jemanden etwas vorerzählen: mnd. dȫnen (1), sw. V.: nhd. erzählen, jemanden etwas vorerzählen
-- jemanden etwas wegnehmen: mnd. enttÐn, entÐn, st. V.: nhd. entziehen, wegziehen, sich entfernen, jemanden etwas wegnehmen, fortziehen
-- jemanden um etwas betrügen: mnd. aflÐgen (1), st. V.: nhd. »ablügen«, durch Lügen abgewinnen, jemanden um etwas betrügen
-- keinen Belang in etwas stellen: mnd. entspæn, untspæn, V.: nhd. keinen Belang in etwas stellen, sich abkehren von, zurückhalten von
-- machen dass jemandem etwas nicht gehört: mnd. enthȫren, enthoren, enhȫren, unthȫren, sw. V.: nhd. nicht hören, ungehört lassen, verweigern, machen dass jemandem etwas nicht gehört, entziehen, enteignen, hören, erhören, gehorchen
-- nach etwas trachten: mnd. begõpen, sw. V.: nhd. verschlingen, mit offenem Munde begierig ansehen, nach etwas trachten
-- quer zu etwas liegend: mnd. dwÐr (1), Adj.: nhd. quer, quer zu etwas liegend; dwÐr (2), Adv.: nhd. quer, quer zu etwas liegend
-- Röhre um etwas hinein zustecken: mnd. dille (2), F.: nhd. Tülle, Röhre um etwas hinein zustecken, Eisenring, Eisenfassung
-- Saueres erleiden für etwas: mnd. besǖren, sw. V.: nhd. es jemandem schwer machen, es jemandem sauer machen, jemanden quälen, Verdruss bereiten, sauer werden, schwer werden, ausstehen, büßen, sauer erwerben, Bitteres erleiden für etwas, Saueres erleiden für etwas
-- seinen Sinn auf etwas richten: mnd. betrachten (1), sw. V.: nhd. betrachten, ansehen, in Betracht ziehen, erwägen, nachdenken, seinen Sinn auf etwas richten, ins Auge fassen
-- sich mit etwas befassen: mnd. bewerren (2), beworren, st. V.: nhd. verwirren, bestricken, verwickeln, beunruhigen, im Besitzrecht stören, beschäftigen, sich mit etwas befassen
-- sich über etwas hinwegsetzen: mnd. entsetten, ensetten, sw. V.: nhd. entsetzen, Entsatz bringen, befreien, einlösen, lösen, erlösen, frei machen von Schulden, unterstützen, retten, helfen, auseinandersetzen, schlichten, bei Seite setzen, weg setzen, absetzen, ausschließen von, jemanden aus dem Besitz setzen, eine Bestimmung aufheben, erschrecken, sich lösen, sich befreien, sich schützen vor, sich widersetzen, sich auflehnen, sich zur Wehr setzen, sich über etwas hinwegsetzen, versäumen
-- sich um etwas bemühen: mnd. bevlÆten, st. V.: nhd. sich um etwas bemühen, fleißig betreiben, durch Mühe und Fleiß erreichen
-- sich von etwas fortbewegen: mnd. erwÐgen (1), st. V.: nhd. bewegen, regen, fortbewegen, wagen, sich erkühnen, sich von etwas fortbewegen, sich einer Sache begeben (V.), verzichten auf, ablassen von
-- sich zu etwas bekennen: mnd. anebekennen*, anbekennen, sw. V.: nhd. anerkennen, sich zu etwas bekennen
-- sitzend etwas tun: mnd. afsitten, st. V.: nhd. sich heruntersetzen, absitzen, sitzend etwas tun, Verhandlung anhören, in der Sitzung erledigen
-- Sorge tragen für etwas: mnd. besorgen, sw. V.: nhd. »besorgen«, Sorge tragen für etwas, versorgen, Sorgfalt verwenden auf, Pflegschaft oder Vermögensverwaltung übernehmen, ausstatten (mit Lehen oder Amt oder Stelle), Sorge haben, Angst haben, fürchten, sich fürchten
-- Stelle wo man etwas belässt: mnd. belõt, belât, N.: nhd. Gelass, Stelle wo man etwas belässt
-- über etwas laufen: mnd. belæpen, st. V.: nhd. belaufen, über etwas laufen, überströmen, einnehmen, stürmen, besetzen, überraschen, ertappen, betreffen, begatten
-- von etwas schwärmen: mnd. entbisen, entbissen, enbissen, sw. V.: nhd. von etwas schwärmen, wild werden, weglaufen, davon laufen
-- von jemand etwas erfragen: mnd. afvrõgen, sw. V.: nhd. »abfragen«, erfragen, von jemand etwas erfragen, durch Fragen aus jemandem herausholen
-- von jemandem etwas erwerben: mnd. aferwerven, st. V.: nhd. von jemandem etwas erwerben, abverlangen
-- von jemandem etwas zurückerwerben: mnd. aflȫsen*, aflæsen, sw. V.: nhd. ablösen, losbinden, vom Amt entbinden, abbezahlen von einer Schuld, einlösen, von jemandem etwas zurückerwerben
-- während eines Handelns bei etwas sein: mnd. dõrȫver, dõrover, darover, Adv.: nhd. darüber, worüber, über ein Maß hinaus, dabei, dazu, während eines Handelns bei etwas sein
-- wer sich mit etwas befasst: mnd. bewande, bewante, M.: nhd. Verwandter, wer sich mit etwas befasst
-- Zeichnung von etwas beginnen: mnd. entwerpen, st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen
-- zu etwas gehörig: mnd. anehengich*, anhengich, Adj.: nhd. »anhängig«, zu etwas gehörig, im Zusammenhang stehend
-- zu etwas verhelfen: mnd. behelpen, st. V.: nhd. helfen, zu etwas verhelfen, zum Recht verhelfen, abhelfen, befreien von, verteidigen, schützen, sich kümmern um, Unterhalt gewinnen

etwas, mnd. gicht (2), git, Adv.: nhd. irgendetwas, irgendwie, etwa, etwas; gichteswat, Adv.: nhd. irgendetwas, etwas; ichtes, ichtest, iets, Pron.: nhd. irgendetwas, etwas, in irgendeiner Weise, irgendwie, etwa, vielleicht, des, wes, nichtes; ichtesicht, Pron.: nhd. irgendetwas, etwas; ichteswat (1), ichtswat, Pron. Indef: nhd. irgendetwas, etwas; ichteswat (2), ichtswat, Adv.: nhd. etwas, ein wenig, irgendwie, einigermaßen; ittewat, itwat, itteswat, Pron.-Adj., Pron.-Sb.: nhd. irgend etwas, etwas, irgendwie, etwa; ittewes, itwes, Adv.: nhd. etwas, ein wenig; iuwet, Pron.: nhd. etwas
-- Acht haben auf etwas: mnd. hȫden, hoeden, hoiden, hoyden, houden, heiden, höden, hæden, sw. V.: nhd. verstecken, verbergen, Acht haben auf etwas, hüten, behüten, schützen, Vieh hüten, sich hüten, wachen, Wache halten, weiden (V.) lassen, mit dem Hirten weiden (V.), auf der Hut sein (V.), in Acht sein (V.)
-- alles was von Rechtswegen zu etwas gehört: mnd. gerechtichhÐt*, gerechtichheit, gerechticheit, F.: nhd. Gerechtigkeit, Rechtschaffenheit, Gerechtsame, Berechtigung, Anrecht, Befugnis, alles was von Rechtswegen zu etwas gehört, rechtlich begründeter Anspruch, Rechtssache, Gerichtsbarkeit, Satzungen einer Gemeinschaft, Rechtsstreit?
-- an etwas gehen: mnd. kæmen (1), kõmen, kommen, st. V.: nhd. kommen, gelangen, ankommen, eintreffen, erscheinen, sich zeigen, hervorkommen, eintreten, geschehen, ablaufen, verlaufen (V.), sich belaufen auf, kosten, gelten, wert sein (V.), an etwas gehen, sich aufmachen, fallen, anfallen, zufallen
-- an etwas schlagen: mnd. houwen (1), howen, houen, hoggen, st. V., sw. V.: nhd. hauen, schlagen, klopfen, an etwas schlagen, Zweikampf ausführen, durch Schlagen zerstören, zerschlagen (V.), abbrechen, abhauen, fällen, behauen (V.), zuhauen
-- auf etwas dringen: mnd. indrengen, sw. V.: nhd. eindrängen, sich in jemandes Rechte oder Befugnisse eindrängen, Macht an sich reißen, sich zu etwas drängen, auf etwas dringen
-- auf etwas sinnen: mnd. gesinnen (1), st. V.: nhd. auf etwas sinnen, verlangen, begehren (von jemandem), begehren (vom Vasallen), Forderung stellen, nachsuchen, Belehnung nachsuchen, Investitur nachsuchen, Gesinnung haben, ersinnen, meinen
-- Bewegung in etwas hinein: mnd. invõrt, F.: nhd. Einfahrt, Bewegung in etwas hinein, Amtsantritt, Einfahrtsgebühr
-- der etwas hütet: mnd. hutelÏre*, huteler, M.: nhd. der etwas hütet, der etwas verbirgt, Hehler
-- der etwas verbirgt: mnd. hutelÏre*, huteler, M.: nhd. der etwas hütet, der etwas verbirgt, Hehler
-- durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen: mnd. gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen
-- durch Arbeit etwas erlangen: mnd. gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen
-- durch Rechtsverfahren etwas erlangen: mnd. gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen
-- durch religiös motivierte Aussagen von etwas überzeugen: mnd. inprÐdigen, sw. V.: nhd. »einpredigen«, durch religiös motivierte Aussagen von etwas überzeugen
-- eifrige Nachfrage nach etwas: mnd. jacht (1), jagt, jõcht, jaicht, F.: nhd. Jagd, Verfolgung der Feinde, verfolgende Menge, eifrige Nachfrage nach etwas, Jagen, Jagdrevier, Jagdmeute, Hetze, Hast, Eile, eiliges Forschen, eilige Suche, Nachfrage, derbes Treiben, Gebalge, Waidwerk
-- eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten: mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun
-- eine Hecke um etwas pflanzen: mnd. hÐgen (1), heien, heyen, sw. V.: nhd. mit Hecke umzäunen, eine Hecke um etwas pflanzen, umzäunen, hegen, pflegen, schonen, schützen, bewahren, bei Seite bringen, retten, sparen, der allgemeinen Nutznießung (zeitweilig) entziehen, Gericht halten, erlauben, gestatten; hÐgenen*, hegenen sw. V.: nhd. mit Hecke umzäunen, eine Hecke um etwas pflanzen, umzäunen, hegen, pflegen, schonen, schützen, bewahren, bei Seite bringen, retten, sparen, der allgemeinen Nutznießung (zeitweilig) entziehen, Gericht halten, erlauben, gestatten
-- einen Gürtel um etwas binden: mnd. gördelen (1), gordelen, gȫrdelen, sw. V.: nhd. gürten, binden, einen Gürtel um etwas ziehen, einen Gürtel um etwas binden, schürzen
-- einen Gürtel um etwas ziehen: mnd. gördelen (1), gordelen, gȫrdelen, sw. V.: nhd. gürten, binden, einen Gürtel um etwas ziehen, einen Gürtel um etwas binden, schürzen
-- etwas Ausgezeichnetes in der Untüchtigkeit: mnd. ? kǖkedðs*, mnd.?, Sb.: nhd. Gockeldaus?, etwas Ausgezeichnetes in der Untüchtigkeit?
-- etwas beachten: mnd. hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren
-- etwas behende tun: mnd. klæken*, klȫken*, kloken, kloiken, clouken, sw. V.: nhd. geschickt durchführen, eilen, durcheilen, etwas behende tun, klug werden, sich schlau machen, überlisten, übertölpeln, betrügen
-- etwas brauchen: mnd. gebrðken, sw. V.: nhd. gebrauchen, Gebrauch von etwas machen, nutznießen, genießen, etwas brauchen
-- etwas erreichen: mnd. gerõken, geroken?, sw. V.: nhd. etwas erreichen, geraten (V.), gelingen
-- etwas hart: mnd. hõrdelhaftich*?, hõrdelechtich, Adv.: nhd. härtlich, etwas hart
-- etwas in die Hand nehmen: mnd. handelen, sw. V.: nhd. mit der Hand betasten, etwas in die Hand nehmen, etwas mit der Hand berühren, behandeln, umgehen mit, verhandeln, betreiben, ausführen, ausüben, handhaben, sich aufführen, sich benehmen
-- etwas mit der Hand berühren: mnd. handelen, sw. V.: nhd. mit der Hand betasten, etwas in die Hand nehmen, etwas mit der Hand berühren, behandeln, umgehen mit, verhandeln, betreiben, ausführen, ausüben, handhaben, sich aufführen, sich benehmen
-- etwas überdenken: mnd. klðven (2), klÆven?, sw. V.: nhd. einklemmen, einspannen, spannen, klauben, pflücken, mit den Fingerspitzen angreifen, etwas überdenken, fesseln, kleine Dinge behandeln, Ähren lesen, genau untersuchen, herausholen, auswählen, erfahren (V.), auseinanderlegen, durchdenken
-- etwas veranlassen: mnd. gerichten, sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun
-- etwas wahrnehmen: mnd. gewõrden, gewarden, sw. V.: nhd. schauen, etwas wahrnehmen, sorgen für, einer Pflicht warten, jemandem aufwarten, dienen, warten, erwarten, besorgen
-- etwas weiter vorne Liegendes einholen: mnd. hõlen, sw. V.: nhd. ziehen, holen, abholen, erreichen, ausrichten, einen Ort durch Segeln heranholen, etwas weiter vorne Liegendes einholen
-- folgen in Bezug auf etwas: mnd. hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren
-- folgen in etwas: mnd. hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren
-- Förderung von etwas haben: mnd. genÐten, geneten, gnÐten, geniten, st. V.: nhd. genießen, Vorteil von etwas haben, Förderung von etwas haben, Gewinn von etwas haben, Nutzen (M.) von etwas haben, Genuss von etwas haben, Gebrauch von etwas haben, teilhaft werden, nutznießen, sich einer Sache bedienen, essen
-- für etwas sorgen: mnd. geplÐgen, st. V., sw. V.: nhd. pflegen, für etwas sorgen
-- Gebrauch von etwas haben: mnd. genÐten, geneten, gnÐten, geniten, st. V.: nhd. genießen, Vorteil von etwas haben, Förderung von etwas haben, Gewinn von etwas haben, Nutzen (M.) von etwas haben, Genuss von etwas haben, Gebrauch von etwas haben, teilhaft werden, nutznießen, sich einer Sache bedienen, essen
-- Gebrauch von etwas machen: mnd. gebrðken, sw. V.: nhd. gebrauchen, Gebrauch von etwas machen, nutznießen, genießen, etwas brauchen
-- Gedanken auf etwas heften: mnd. heften, hechten, sw. V.: nhd. heften, haften bleiben, haftend machen durch Binden bzw. Nähen bzw. Nageln, Gedanken auf etwas heften, sich erinnern, in der Erinnerung haften an, zusammenhaften, aneinanderreihen
-- gegen etwas kämpfen: mnd. gÐgenvechten***, sw. V.: nhd. gegen etwas kämpfen
-- Gegenstand in den etwas eingeworfen wird: mnd. inhengel, M.: nhd. Gegenstand zum Werfen bzw. Einwerfen, Gegenstand in den etwas eingeworfen wird
-- Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird: mnd. inneworp, M.: nhd. »Einwurf«, Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (an Türen); inworp, inwarp, M.: nhd. Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (an Türen), Henge
-- Genuss von etwas haben: mnd. genÐten, geneten, gnÐten, geniten, st. V.: nhd. genießen, Vorteil von etwas haben, Förderung von etwas haben, Gewinn von etwas haben, Nutzen (M.) von etwas haben, Genuss von etwas haben, Gebrauch von etwas haben, teilhaft werden, nutznießen, sich einer Sache bedienen, essen
-- Gewalt über etwas haben: mnd. gewõlden, gewælden, st. V., sw. V.: nhd. walten, Gewalt über etwas haben, Gewalttat üben; gewelden, st. V., sw. V.: nhd. walten, Gewalt über etwas haben
-- Gewinn von etwas haben: mnd. genÐten, geneten, gnÐten, geniten, st. V.: nhd. genießen, Vorteil von etwas haben, Förderung von etwas haben, Gewinn von etwas haben, Nutzen (M.) von etwas haben, Genuss von etwas haben, Gebrauch von etwas haben, teilhaft werden, nutznießen, sich einer Sache bedienen, essen
-- Gürtel um etwas ziehen: mnd. görden, gorden, sw. V.: nhd. gürten, Gürtel um etwas ziehen, Kreis um etwas ziehen, schürzen, festbinden, Gürtel umlegen
-- Halten von etwas: mnd. hældinge, F.: nhd. Haltung, Halten von etwas, Unterhaltung, Pflege, Instandhaltung, Einhaltung, Abhaltung, Durchführung, Erhaltung, Bewahrung, Rettung, Ansicht, Glaube, Meinung
-- heimlich nach etwas sehen: mnd. glðpen, glupen, gelðpen*?, sw. V.: nhd. heimlich nach etwas sehen, einen heimlichen Blick mit halb geöffneten Augen tun, schielen, von unten herauf blinzeln, nach etwas blinzeln, heimtückisch blicken, lauern, heimtückisch sein (V.)
-- in etwas stecken: mnd. instÐken, st. V.: nhd. in etwas stecken, hineinstecken, eintauchen, einstippen, Wasser einnehmen, hineintun, unterbringen, stecken in, stopfen in, in einen Brief miteinschließen, hineinsenken zum Zwecke der Öffnung, ein Fass anstechen, als Berechtigter aufreten, rechtlichen Anspruch erheben, sich hineinmischen
-- irgend etwas: mnd. icht (1), echt, echte, gicht, jicht, iedt, Æt, iet, N., Pron.: nhd. irgendein Ding, irgend etwas, irgendwie, etwa; ittewat, itwat, itteswat, Pron.-Adj., Pron.-Sb.: nhd. irgend etwas, etwas, irgendwie, etwa
-- jemandem etwas eintränken: mnd. indrÆven (1), st. V.: nhd. eintreiben, Forderungen eintreiben, auf die Weide (F.) (2) treiben, streunendes Vieh in Gewahrsam nehmen, vergelten, jemandem etwas eintränken, aus dem Feld schlagen, zu Paaren treiben
-- jemanden etwas zudenken: mnd. gedenken (1), sw. V.: nhd. denken, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), verdenken, missgönnen, beabsichtigen, nach etwas trachten, streben, jemanden etwas zudenken
-- jemanden zu etwas anhalten: mnd. habben, haben, sw. V.: nhd. halten, haben, besitzen, innehaben, behalten (V.), erhalten (V.), bekommen, handhaben, jemanden zu etwas anhalten, aushalten, dauern, enthalten (V.), halten für, sich verhalten (V.)
-- Kreis um etwas ziehen: mnd. görden, gorden, sw. V.: nhd. gürten, Gürtel um etwas ziehen, Kreis um etwas ziehen, schürzen, festbinden, Gürtel umlegen
-- nach etwas blinzeln: mnd. glðpen, glupen, gelðpen*?, sw. V.: nhd. heimlich nach etwas sehen, einen heimlichen Blick mit halb geöffneten Augen tun, schielen, von unten herauf blinzeln, nach etwas blinzeln, heimtückisch blicken, lauern, heimtückisch sein (V.)
-- nach etwas trachten: mnd. gedenken (1), sw. V.: nhd. denken, gedenken, sich erinnern, erinnerlich sein (V.), verdenken, missgönnen, beabsichtigen, nach etwas trachten, streben, jemanden etwas zudenken
-- Ort wo man etwas hütet: mnd. hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide
-- sich etwas aneignen: mnd. kræden (1), krȫden, kroeden, kroiden, kroden, kruden, sw. V.: nhd. belangen, in rechtlichen Anspruch nehmen, Klage erheben, sich mit etwas befassen, sich kümmern um, sich einer Sache unterwinden, sich etwas aneignen, mit Beschlag belegen (V.), belästigen
-- sich mit etwas befassen: mnd. kræden (1), krȫden, kroeden, kroiden, kroden, kruden, sw. V.: nhd. belangen, in rechtlichen Anspruch nehmen, Klage erheben, sich mit etwas befassen, sich kümmern um, sich einer Sache unterwinden, sich etwas aneignen, mit Beschlag belegen (V.), belästigen
-- sich zu etwas drängen: mnd. indrengen, sw. V.: nhd. eindrängen, sich in jemandes Rechte oder Befugnisse eindrängen, Macht an sich reißen, sich zu etwas drängen, auf etwas dringen
-- Stelle durch die etwas einfließt: mnd. invlæt, invlȫt, invloet, invlðt, invlȫte, M.: nhd. Fließen, Einfluss, Zufluss, Stelle durch die etwas einfließt, Einmündung, Einfluss der göttlichen Gnade in den Menschen, Eintritt der göttlichen Gnade in den Menschen, Einwirkung der Gestirne
-- Strafe für etwas fordern: mnd. invȫrderen* (1), inværderen, sw. V.: nhd. einfordern, eintreiben, gerichtlich einklagen, zurückfordern, Strafe für etwas fordern
-- über etwas streiten: mnd. haffen (2), sw. V.: nhd. Lärm machen, über etwas streiten, verhöhnen, zum Besten haben
-- umgehen mit etwas: mnd. hantÐren, sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, als Kaufmann durchziehen, Handel treiben, behandeln, handhaben, besorgen, betreiben, Gewerbe treiben, gewerblich tätig sein (V.), umgehen mit etwas, verhandeln über etwas
-- Urkunde in der etwas versprochen wird: mnd. hÐtebrÐf, heitebrÐf, M.: nhd. Urkunde in der etwas versprochen wird, schriftlicher Auftrag auf Bürgschaft für eine Schuld
-- verhandeln über etwas: mnd. hantÐren, sw. V.: nhd. »hantieren«, Kaufhandel treiben, als Kaufmann durchziehen, Handel treiben, behandeln, handhaben, besorgen, betreiben, Gewerbe treiben, gewerblich tätig sein (V.), umgehen mit etwas, verhandeln über etwas
-- Vorteil von etwas haben: mnd. genÐten, geneten, gnÐten, geniten, st. V.: nhd. genießen, Vorteil von etwas haben, Förderung von etwas haben, Gewinn von etwas haben, Nutzen (M.) von etwas haben, Genuss von etwas haben, Gebrauch von etwas haben, teilhaft werden, nutznießen, sich einer Sache bedienen, essen
-- Werkzeug um etwas zusammen zu scharren bzw. umzuwenden: mnd. krücke, krucke, krükke*, krocke, F.: nhd. Krücke, Krückstock, Stütze des Lahmen, Stelzbein, gekrümmtes Stück, hakenförmiges Gerät, gabelförmiges Gerät, Feuerhaken, Feuerrechen, Ofengabel, Stützgabel, Werkzeug um etwas zusammen zu scharren bzw. umzuwenden
-- zu etwas kommen: mnd. gerõden (1), st. V.: nhd. Rat haben, zu etwas kommen, anraten, geraten (V.), gedeihen

etwas, mnd. sæmelÆk, sæmelk, zoemelÆk, s²melÆk, sõmelÆk, sumelÆk, s¦melÆk, sommelÆk, sommelk, summelk, somlÆk, sumlÆk, summelÆk, Pron.: nhd. irgendein, manch, irgendetwas, etwas; sometlÆk*, somtlÆk, Pron.: nhd. irgendein, manch, irgendetwas, etwas

etwas, mnd. wat (2), wot, Pron.: nhd. was, was für ein, welch, wie mancher, wie viel, etlich, manch, etwas; wes, mnd.?, Pron.: nhd. was, etwas
-- Art wie etwas eingerichtet ist: mnd. ðtrichtinge, mnd.?, F.: nhd. »Ausrichtung«, Art wie etwas eingerichtet ist, Einrichtung, Zurichtung, Bewirtung, Ausrüstung, Ausstattung, Endurteil, richterliche Bescheidung, Besorgung, Vollführung, Ausführung eines gerichtlichen Befehls, Vollstreckung eines Urteils, Vollstreckung eines Testaments, Bezahlung, Ausgleich, Entschädigung
-- auf etwas achten: mnd. wõrnÐmen*, warnemen, mnd.?, st. V.?: nhd. »wahrnehmen«, auf etwas achten, bemerken, besorgen, lauern, verwalten
-- auf etwas Anspruch machen: mnd. uptÐn, uptein, mnd.?, st. V.?: nhd. aufziehen, emporsteigen, einen Zug wohin machen, wohin reisen, hinaufziehen, in die Höhe ziehen, aufrichten, bauen, aufziehen und wägen (auf der Probierwage), Getränke abzapfen oder probieren, großziehen, erheben (als König o. ä.), heranziehen, vorbringen, sich auf etwas berufen (V.), auf etwas Anspruch machen, hinziehen, hinhalten, säumen, verlängern, hervorziehen, beginnen zu tun
-- auf etwas Besprochenes zurückkommen: mnd. wedderkÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. wiederkehren, umkehren, zurückkehren, auf etwas Besprochenes zurückkommen, zur Umkehr bringen, abwenden, zurückgeben, auskehren, wiedergutmachen, ersetzen
-- auf etwas Sitzender: mnd. upsittÏre*, upsitter, mnd.?, M.: nhd. »Aufsitzer«, auf etwas Sitzender, sich auf etwas Setzender
-- Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen: mnd. wande (1), mnd.?, st. F.: nhd. Wende, Kehre, Grenze, Ende, Frist, Termin, Bedingung oder Vergünstigung etwas zu ändern bzw. zurückzufordern bzw. zurückzukaufen
-- behaupten etwas leisten zu können: mnd. vörmÐten* (1), vormÐten, vormetten, st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit
-- Buße für etwas tun: mnd. vörbÐteren* (1), vorbÐteren, vorbeteren, vorbÐtern, vorbettern, sw. V.: nhd. verbessern, ausbessern, besser machen, berichtigen, verstärken, vergrößern, ergänzen, erweitern, finanziell ausgleichen, aufhelfen, wiedererstatten, vergüten, wiedergutmachen, sühnen, büßen, Buße für etwas tun, Schadenersatz leisten, günstiger gestellt werden, in eine bessere Lage kommen
-- das Recht aus etwas absprechen: mnd. vördÐlen*, vordÐlen, verdÐlen, sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, auseinanderführen, austeilen, abteilen, abtrennen, absondern, abfinden, abschichten (vom Erbe), in Stücke teilen und so weggeben, abtrennen, scheiden, durch Urteilsspruch aberkennen, das Recht aus etwas absprechen, absprechen, aberkennen, durch Urteilsspruch nehmen, verurteilen
-- dem etwas zusteht: mnd. vördÐnÏre*, vordÐner, M.: nhd. Verdiener, Verdienender, dem etwas zusteht
-- den Bau von etwas beenden: mnd. vulbðwen, sw. V.: nhd. fertig bauen, zu Ende bauen, den Bau von etwas beenden
-- den Weg zu etwas versperren: mnd. vörgõn (1), st. V.: nhd. vergehen, dahinschwinden, schwinden, an Kräften abnehmen, schwach werden, dahinsterben, hinüber gehen, wertlos werden, im Wert sinken (Münze), vorübergehen, zu Ende gehen, vergänglich sein (V.), untergehen, zugrunde gehen, zerstört werden, verfallen (V.) (Gebäude), verloren gehen, zerschellen, versinken, verschwinden, verderben, umkommen, eingehen (Tiere), verrotten, verfaulen, sich auflösen, aussterben, wegbleiben, sich verlaufen (V.) (Wasser), verfließen, sich verdunkeln (Sonne bzw. Mond), verblassen, entschwinden, vorübergehen, ablaufen, ergehen, geschehen, übergehen, unterlassen (V.), vertreten (V.), dazwischentreten, den Weg zu etwas versperren, in Abnahme geraten (V.), umkommen, vorbeigehen, entgehen, meiden, versäumen, spazieren gehen, sich Bewegung machen, sich verständigen, sich vertragen (V.), sich einigen
-- die Verantwortung für etwas übernehmen: mnd. vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen
-- die Verwendung von etwas festlegen: mnd. vörbinden, st. V.: nhd. verbinden, durch Binden (N.) aneinander befestigen, zusammenbinden, zubinden, verschnüren, zudecken, verdecken, verstecken, zusammenfügen, ineinanderfügen, zusammensetzen, zusammenschließen, vereinigen, bindend sein (V.), binden, verbindlich machen, verpflichten, die Verwendung von etwas festlegen, verfügen, einen Bündnisvertrag schließen, vertraglich verpflichten
-- Dienste für etwas leisten: mnd. vördÐnsten*, vordÐnsten, vordÆnsten, sw. V.: nhd. Dienste für etwas leisten, verdienen, durch Dienstleistungen entgelten
-- durch Erfüllung gewisser Bedingungen zu etwas berechtigt: mnd. vulvȫrdich, Adj.: nhd. durch Erfüllung gewisser Bedingungen zu etwas berechtigt, zum Zuzug voll berechtigt
-- durch Trägheit oder Mangel an Wachsamkeit um etwas bringen: mnd. vörslõpen*, vorslõpen, vorslapen, st. V.: nhd. verschlafen (V.), versäumen, schlafend versäumen, Zeit verschlafen (V.), zu lange schlafen, durch Trägheit oder Mangel an Wachsamkeit um etwas bringen, schläfrig werden, träge werden
-- eindringlich auf etwas hinweisen: mnd. vörinneren*, vorinneren, vorinren, sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen
-- einem etwas umhängen: mnd. ðthangen, sw. V., st. V.: nhd. heraushängen, einem etwas umhängen
-- einen Eid auf etwas leisten: mnd. vörÐden* (2), vorÐden, voreiden, sw. V.: nhd. beeiden, eidlich geloben, eidlich bekräftigen, einen Eid auf etwas leisten, sich eidlich auf etwas verpflichten, sich gegenseitig geloben, sich verschwören
-- Erlass in dem etwas verboten wird: mnd. vörbædesbrÐf* (2), vorbædesbrÐf, vorbodesbrÐf, vorbætsbrÐf, M.: nhd. »Verbotsbrief«, Mandat oder Geleitsurkunde in der ein Verbot ausgesprochen wird, Erlass in dem etwas verboten wird; vörbætbrÐf*, vorbætbrÐf, vorbotbrÐf M.: nhd. Mandat oder Geleitsurkunde in der ein Verbot ausgesprochen wird, Erlass in dem etwas verboten wird
-- Erlaubnis etwas zu verkaufen: mnd. vÐlinge, veilinge, veelinge, veylinge, vÐlunge, F.: nhd. Feilhalten, öffentlicher Verkauf, offener Handel, Erlaubnis etwas zu verkaufen, Verkaufsordnung, Marktordnung, feilgebotene Ware, feilgebotene Handelsartikel
-- erneut auf etwas hinweisen: mnd. vörinneren*, vorinneren, vorinren, sw. V.: nhd. mahnen, ins Gedächtnis rufen, erinnern, erwähnen, bezeugen, beweisen, nachweisen, überführen, Nachweis erbringen, erweisen, eindringlich auf etwas hinweisen, erneut auf etwas hinweisen, zur Kenntnis bringen, vorstellen, vortragen, darlegen, erneut zur Einhaltung rechtlicher Vereinbarung auffordern, Privilegien bestätigen
-- es zu etwas bringen: mnd. værtkæmen, st. V.: nhd. vorwärts kommen, vortreten, weiterkommen, von der Stelle kommen, es zu etwas bringen, aufrücken, in die Zunft aufgenommen werden, Zunftmeister werden, zu etwas kommen, eintreten für, hervorkommen, auftreten
-- etwas auf sich nehmen: mnd. vörwÐgen*** (3), st. V.: nhd. bewegen, regen, etwas auf sich nehmen, sich von etwas fortbewegen, sich einer Sache begeben, verzichten auf, ablassen von
-- etwas auftragen: mnd. vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- etwas aus anderem herausjäten: mnd. ðtunderwÐden, mnd.?, sw. V.: nhd. etwas aus anderem herausjäten
-- etwas Ausgezeichnetes: mnd. ðtmõlinge, ðtmÐlinge, mnd.?, F.: nhd. Ausmalung, Bezeichnung der Grenze mit Malsteinen, etwas Ausgezeichnetes, Ausbund
-- etwas ausrichten: mnd. vȫrschaffen, vȫreschaffen, sw. V.: nhd. vorankommen, etwas ausrichten; vræmen (1), vrõmen, fræmen*, sw. V.: nhd. »frommen«, nützen, helfen, von Vorteil sein (V.), fördern, verschaffen (V.), gewinnen, erreichen, retten, etwas ausrichten
-- etwas berauscht: mnd. wanvul, mnd.?, Adj.: nhd. angetrunken, etwas berauscht
-- etwas heimlich betreiben: mnd. vingerÐren, fingerÐren*, sw. V.: nhd. fingern, mit den Fingern hantieren, mit den Fingern bearbeiten, etwas heimlich betreiben
-- etwas Kostbares: mnd. wiltbrÐt, wiltbrÐde, wiltbrõt, mnd.?, N.: nhd. Wildbret, etwas Kostbares, etwas Seltenes
-- etwas Neues einführen: mnd. uprücken*, uprucken, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufrücken«, aufrichten, in die Höhe richten, aufführen, erheben, erhöhen, widerrechtlich einsetzen, etwas Neues einführen, weiter rücken, verschieben, verlängern, vorrücken, tadeln
-- etwas Seltenes: mnd. wiltbrÐt, wiltbrÐde, wiltbrõt, mnd.?, N.: nhd. Wildbret, etwas Kostbares, etwas Seltenes
-- etwas übernehmen: mnd. vörmÐten* (1), vormÐten, vormetten, st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit
-- etwas überstehen: mnd. vörstõn* (2), vorstõn, vorestõn, st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten (V.), eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen
-- etwas verbrechen: mnd. vörbȫren*, vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen
-- etwas vor anderem den Vorzug geben: mnd. vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- etwas wofür keine rechtliche Pflicht besteht: mnd. unplÐge*, unplege, mnd.?, F.: nhd. Pflichtverletzung, Unsittlichkeit, Unzucht, Ehebruch, etwas wofür keine rechtliche Pflicht besteht, außerordentliche Abgabe, Spanndienst, Frondienst; unplicht, mnd.?, F.: nhd. Pflichtverletzung, Verletzung der Zucht, Unsittlichkeit, Unzucht, Ehebruch, wilde Ehe, etwas wofür keine rechtliche Pflicht besteht, außerordentliche Abgabe, Spanndienst, Frondienst
-- etwas zu sehr beschleunigen: mnd. vörhõsten*, vorhõsten, vorhasten, sw. V.: nhd. zur Eile drängen, übereilen, zur Übereilung veranlassen, zum Leichtsinn veranlassen, jemanden überholen, überrumpeln, etwas zu sehr beschleunigen, durch Hast verfrühen, durch voreiliges Handeln Schaden erleiden an, durch voreiliges Handeln verderben oder aufs Spiel setzen, überhasten, sich abhasten, beschleunigen, sich übereilen
-- etwas zu tun nicht in der Lage seiend: mnd. unstathaftich, unstataftich, unstadaftich, mnd.?, Adj.: nhd. unstatthaft, etwas zu tun nicht in der Lage seiend, unvermögend
-- gegen etwas sprechen: mnd. wedderstemmen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widerstimmen«, widerreden, gegen etwas sprechen
-- gegen etwas tauschen: mnd. wedderwesselen***, wedderweslen***, V.: nhd. umtauschen, gegen etwas tauschen
-- gegen etwas Widerwillen bekommen: mnd. vörnÆeren* (2), vornÆeren, vornÆgeren, vornigeren, sw. V.: nhd. die Lust verlieren, genug bekommen, Verdruss empfinden, gegen etwas Widerwillen bekommen
-- Geld für etwas verwenden: mnd. upwenden, mnd.?, sw. V.: nhd. aufwenden, Geld für etwas verwenden
-- geloben etwas zu tun oder zu lassen: mnd. vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben
-- heimtückisch um etwas gebracht: mnd. vörrõden* (3), vorrõden, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verraten (Adj.), Verrat begangen, vergangen gegen, heimtückisch um etwas gebracht
-- im Stande seiend etwas zu tun: mnd. vÐhich, Adj.: nhd. fähig, im Stande seiend etwas zu tun, geeignet
-- Jawort zu etwas geben: mnd. vörjõwærden*, vorjõwærden, vorjaworden, sw. V.: nhd. »verjaworten«, Jawort zu etwas geben, bejahen, anerkennen, bewilligen, einwilligen, zustimmen
-- jemandem etwas ersparen: mnd. vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen
-- jemandem etwas nahe legen: mnd. vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- jemandem etwas nicht zugestehen: mnd. vörsõken* (1), vorsõken, vorsacken, vorsÐken, versaken, st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben, vermeiden, sich scheuen
-- jemandem etwas rechtfertigen: mnd. vörantwærden* (2), vorantwærden, vorantwõrden, vorantworen, vorantwurden, vorantwÐrden, vorantwÐren, vorantern, sw. V.: nhd. Antwort geben, antworten, beantworten, Antwort bekommen, verantworten, jemandem etwas rechtfertigen, entschuldigen, Verantwortung tragen für, Rechenschaft ablegen für jemanden, einstehen, Rede und Antwort stehen, verteidigen, vertreten (V.), eintreten für, beschützen, fürstliche Schutzpflicht ausüben
-- jemandem etwas schriftlich zusagen: mnd. vörschrÆven* (1), vorschrÆven, vorschriven, st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (2), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (2), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht (N.) (1) laden (V.) (2), steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben?, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben
-- jemanden etwas innewerden lassen: mnd. vörmõnen* (1), vormõnen, sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen
-- Korb um etwas aufzuheben: mnd. ? uphÐvel*, uphevel, mnd.?, M.: nhd. »Aufhebe«, Korb um etwas aufzuheben?, Hängekorb?; ? uphÐvelkorf*, uphevelkorf, mnd.?, M.: nhd. Korb um etwas aufzuheben?, Hängekorb?
-- machen dass etwas herausgeht: mnd. ðtlõten (2), mnd.?, st. V.: nhd. herauslassen, machen dass etwas herausgeht, entlassen (V.), auslassen, übergehen
-- Mensch der etwas ausdenkt: mnd. vündÏre*, vünder, vunder, M.: nhd. Mensch der etwas ausdenkt, Mensch der etwas ausheckt, Mensch der Betrügereien und Schelmstücke aussinnt, Urheber, Ränkeschmied, Intrigant; vündelÏre*, vündeler, vundeler, M.: nhd. Mensch der etwas ausdenkt, Mensch der etwas ausheckt, Mensch der Betrügereien und Schelmstücke aussinnt, Urheber, Ränkeschmied, Intrigant
-- Mensch der etwas ausheckt: mnd. vündÏre*, vünder, vunder, M.: nhd. Mensch der etwas ausdenkt, Mensch der etwas ausheckt, Mensch der Betrügereien und Schelmstücke aussinnt, Urheber, Ränkeschmied, Intrigant; vündelÏre*, vündeler, vundeler, M.: nhd. Mensch der etwas ausdenkt, Mensch der etwas ausheckt, Mensch der Betrügereien und Schelmstücke aussinnt, Urheber, Ränkeschmied, Intrigant
-- Mensch der etwas beabsichtigt: mnd. vȫrnÐmÏre*, vȫrnÐmÐre, vȫrnÐmÐr, vȫrnÐmer, M.: nhd. Mensch der etwas beabsichtigt, Mensch der etwas im Schilde führt
-- Mensch der etwas im Schilde führt: mnd. vȫrnÐmÏre*, vȫrnÐmÐre, vȫrnÐmÐr, vȫrnÐmer, M.: nhd. Mensch der etwas beabsichtigt, Mensch der etwas im Schilde führt
-- Mensch der etwas leichtfertig missachtet: mnd. vörvrÐvelÏre*, vorvrÐveler, vorvreveler, vorwrÐveler, M.: nhd. Mensch der etwas leichtfertig missachtet
-- Mensch der etwas wieder zusammenfügt oder ausgleicht: mnd. vȫgÏre*, vȫger, voger, foiger, M.: nhd. »Füger«, Veranstalter, Vermittler, Mensch der etwas wieder zusammenfügt oder ausgleicht
-- mit der Hand in etwas wühlen: mnd. ? vusken, sw. V.: nhd. nach Belieben umgehen, betrügerisch handeln?, mit der Hand in etwas wühlen?, hantieren, regieren?
-- mit der Klage über etwas aufhören: mnd. vörklõgen* (1), vorklõgen, sw. V.: nhd. klagen, klagend zur Anzeige bringen, klagend vorbringen, klagend berichten, anklagen, verklagen, ausklagen, beschuldigen, Klage erheben, verschmerzen, beklagen, beschweren, Klage führen, mit der Klage über etwas aufhören
-- mit Gewalt etwas Durchsetzender: mnd. weldÏre*, welder, mnd.?, M.: nhd. Gewalthaber, Herr, sich Gewalt Anmaßender, mit Gewalt etwas Durchsetzender, Gewalttäter, Frevler
-- Mittel um etwas mit Gewalt durchzusetzen: mnd. vðst, vuest, fuist, fðst*, M.: nhd. Faust, geschlossene Hand, geballte Hand, ein Maß, zum Schlag geballte Faust, Mittel um etwas mit Gewalt durchzusetzen
-- nicht im Sinne von etwas handeln: mnd. vörbȫren*, vorbȫren, vorbaren, vorborden, verbȫren, sw. V.: nhd. nicht im Sinne von etwas handeln, ungebührlich handeln, entgegen handeln, übertreten (V.), durch Übertretung verlustig sein (V.), verwirken, verfallen (V.), sich vergehen, etwas verbrechen, durch Verschuldung zuziehen, durch Vergehen eine Strafe zuziehen, durch Vergehen einen Verlust zuziehen
-- nicht in etwas verwickelt seiend: mnd. unvörwæren*, unvorworren, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbeteiligt, nicht in etwas verwickelt seiend
-- ohne ein Gebet für etwas gesprochen zu haben seiend: mnd. unvörbÐdet*, unvorbedet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne ein Gebet für etwas gesprochen zu haben seiend
-- rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren: mnd. vörvallen* (1), vorvallen, st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen (V.), entfallen (V.), sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen
-- sich abgeben mit etwas: mnd. vlÆten (1), st. V., sw. V.: nhd. streben, sich bemühen, sich befleißigen, eifrig sein (V.), sich angelegen, sein (V.) lassen, sich eifrig beschäftigen, sich abgeben mit etwas, sich bemühen um
-- sich auf etwas Setzender: mnd. upsittÏre*, upsitter, mnd.?, M.: nhd. »Aufsitzer«, auf etwas Sitzender, sich auf etwas Setzender
-- sich eidlich auf etwas verpflichten: mnd. vörÐden* (2), vorÐden, voreiden, sw. V.: nhd. beeiden, eidlich geloben, eidlich bekräftigen, einen Eid auf etwas leisten, sich eidlich auf etwas verpflichten, sich gegenseitig geloben, sich verschwören
-- sich etwas verschaffen: mnd. vörkæveren*, vorkæveren, sw. V.: nhd. sich etwas verschaffen, besorgen, sich einer Sache versichern, wieder bekommen, Ersatz finden, bekommen, anschaffen
-- sich gegen etwas Vergehender: mnd. vörrõdÏre*, vorrõder, vorrader, M.: nhd. falscher Ratgeber, Verleumder, Verräter, Schuft, Schurke, sich gegen etwas Vergehender, Verführer, ungetreuer Verwalter
-- sich gegen etwas wehrend: mnd. wedderwÐrich, wedderwerich, wedderwerrich, mnd.?, Adj.: nhd. widerspenstig, sich gegen etwas wehrend
-- sich gegenseitig etwas geben: mnd. undergÐven*, undergeven, mnd.?, st. V.: nhd. sich ergeben (V.), sich gegenseitig etwas geben
-- sich hindern vor etwas stellen: mnd. vȫrvallen, vȫrevallen, vorvallen, st. V.: nhd. zuvorkommen, sich hindern vor etwas stellen, hindernd auftreten, hindernd eintreten, vermittelnd auftreten, vermittelnd in die Rede fallen, in die Rede fallen, aufstoßen, sich darbieten, vorfallen, vorkommen, sich ereignen, eintreten, geschehen, begegnen, zur Besorgung obliegen, passen, gefallen, zusagen
-- sich mit etwas belasten: mnd. vörlasten*, vorlasten, sw. V.: nhd. überlasten, zu schwer beladen (V.), mit übermäßigen Kosten (F.) (Pl.) beschweren, belasten, sich mit etwas belasten, sich einer Mühe unterziehen
-- sich mit etwas beschäftigen: mnd. vlÆen (1), vlÆgen, vliggen, vleien, fleien, flÆen*, st., V., sw. V.: nhd. ordnen, aufschichten, aufstapeln, aufschütten, einpacken, verpacken, aufpacken, aufladen, verladen (V.), verstauen, fortschaffen, beiseite schaffen, ordentlich hinlegen, zurechtmachen, zubereiten, fertigmachen, kampfbereit machen, ausführen, bauen, zurechtweisen, erziehen, herausputzen, sich zieren, sich schmücken, sich anfügen, anpassen, anschließen, in Ordnung bringen, ausbessern, Streit beilegen, schlichten, aussöhnen, vergleichen, sich an jemanden heranmachen, sich herandrängen, sich hineindrängen, sich begeben (V.), sich aufschwingen, niedersenken, an jemanden herantreten, sich mit etwas beschäftigen
-- sich mit etwas gewohnheitsmäßig beschäftigen: mnd. vörplÐgen*, vorplÐgen, vorpleyghen, verplegen, st. V.: nhd. verpflegen, pflegen, sorgen für, besorgen, verrichten, ausführen, versorgen, versehen (V.) mit, liefern, beschaffen (V.), gewähren, zu tun pflegen, sich mit etwas gewohnheitsmäßig beschäftigen, zuteil werden lassen
-- sich von etwas entfernen: mnd. vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen
-- sich von etwas fortbewegen: mnd. vörwÐgen*** (3), st. V.: nhd. bewegen, regen, etwas auf sich nehmen, sich von etwas fortbewegen, sich einer Sache begeben, verzichten auf, ablassen von
-- sich von etwas trennen: mnd. vörlõten* (2), vorlõten, vorlÐten, vorlõn, st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen
-- sich zu etwas erbieten: mnd. vörbÐden* (1), vorbÐden, vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (2), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten
-- Sicherheit leisten für etwas: mnd. vörwissen* (1), vorwissen, sw. V.: nhd. sichern, sicherstellen, vergewissern, Sicherheit leisten für etwas, eidlich geloben, eidlich zusichern, verbürgen, beschwören, garantieren, fest zusichern, verbriefen, verschreiben, Bürge sein (V.); vörwissenen*, vorwissenen, vorwisnen, sw. V.: nhd. vergewissern, sicherstellen, sichern, verbürgen, Sicherheit leisten für etwas, Kaution stellen, jemanden zur Sicherstellung nötigen, eidlich geloben, beschwören, garantieren, verschreiben
-- Stelle wo etwas aneinander gefügt ist: mnd. væge, fæge, voge, st. F.: nhd. Fuge (F.) (1), Zusammenfügung, Fuge (F.) (1) in Mauerwerk und Holzwerk, Stelle wo etwas aneinander gefügt ist, Aneinanderfügung, Verbindung
-- über etwas hinwegtreten: mnd. vörtrÐden*, vortrÐden, vortreden, vortredden, st. V., sw. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), mit den Füßen zerstampfen, zertrampeln, niedertreten, in die Erde treten, durch ein Tretrad abpumpen, unter die Füße treten, verachten (V.), herumbringen (die Zeit), verstreichen lassen, betreten (V.), eintreten in, übertreten, über etwas hinwegtreten, eintreten für, haften für, die Verantwortung für etwas übernehmen, über das zugelassene Maß hinausgehen, die Grenze überschreiten, sich verbrauchen, sich abnutzen, sich verziehen, aufhören, sich (die Füße) vertreten, umhergehen, fehl treten, sich versehen, sich vergehen, verlaufen (V.), enden, misshandeln, zurücksetzen, zur Erholung spazieren gehen, sich verschleißen, sich abnutzen
-- über etwas lachen: mnd. vörlachen*, vorlachen sw. V.: nhd. »verlachen«, über etwas lachen, verspotten
-- über etwas rufen: mnd. vörtussen*, vortussen, vortuschen, sw. V.: nhd. vertuschen, verheimlichen, unterdrücken, verdecken, über etwas rufen
-- um etwas handeln: mnd. velschen (2), veilschen, felschen*, sw. V.: nhd. feilschen, um etwas handeln
-- um etwas herum fahren: mnd. ümmetÐn, ummetÐn, mnd.?, sw. V.: nhd. »umziehen«, um etwas herum gehen, um etwas herum fahren, herumziehen, herumkriegen, auf seine Seite bringen, umwerfen, zurückkehren, Umschweife machen
-- um etwas herum gehen: mnd. ümmetÐn, ummetÐn, mnd.?, sw. V.: nhd. »umziehen«, um etwas herum gehen, um etwas herum fahren, herumziehen, herumkriegen, auf seine Seite bringen, umwerfen, zurückkehren, Umschweife machen
-- Unfähigkeit etwas ruhig zu ertragen: mnd. undult, mnd.?, F.: nhd. Ungeduld, Unfähigkeit etwas ruhig zu ertragen, Unmut, Missmut
-- unter etwas gehen: mnd. undergõn, mnd.?, st. V.: nhd. unter etwas gehen, eingehen auf, sich verstehen, übernehmen, auf sich nehmen, hemmend entgegentreten, versperren, abschneiden, vermitteln, über jemanden kommen, überfallen (V.), befallen (V.), von einem zum anderen gehen, hin und her gehen
-- unter etwas treten: mnd. understõn, mnd.?, st. V.: nhd. »unterstehen«, unter etwas treten, wagen, unterwinden, erdreisten, hindern, hemmen, widersetzen, verstehen, merken
-- veranlassen dass etwas geschickt wird: mnd. vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen dass etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben (V.), sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit
-- Vergeltung für etwas üben: mnd. wrÐken*?, wreken, st. V.: nhd. rächen, Vergeltung für etwas üben, strafen, sich rächen
-- versprechen etwas nicht zu tun: mnd. vörlæven*, vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben
-- von etwas los werden: mnd. vanwÐrden, st. V.: nhd. von etwas los werden, frei werden von
-- vor etwas setzen: mnd. vȫrsetten (1), sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (V.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt)
-- Vorgriff um etwas zu hindern oder zu sichern: mnd. vȫrvanc, vȫrevanc, vorvank, M.: nhd. »Vorfang«, vorgreifende Maßnahme, Beschlagnahme zur Sicherstellung, Vorrecht bei der Erbteilung, Vorgriff um etwas zu hindern oder zu sichern
-- wieder auf etwas losgehen: mnd. ? wedderbidden, mnd.?, st. V.: nhd. »widerbitten«, gegenfordern?, wieder auf etwas losgehen?, wieder angreifen?, wieder schlagen?, zurückgehen?
-- zu etwas bewegen: mnd. willigen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »willigen«, willig machen, zu etwas bewegen
-- zu etwas bringen: mnd. vörwinnen* (1), vorwinnen, verwinnen, st. V.: nhd. gewinnen, erringen, überwinden, besiegen, obsiegen, besiegen, unterkriegen, übertreffen, überzeugen, überreden, zu etwas bringen, verschwinden, überstehen, hinwegkommen über, verschmerzen, überführen, vergessen (V.), sich überwinden, sich zwingen, sich gefallen lassen, ruhig hinnehmen, gerichtlich überführen, nachweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), verurteilen, ächten
-- zu etwas gerechnet werden: mnd. volgen, folgen*, valgen, sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken
-- zu etwas kommen: mnd. værtkæmen, st. V.: nhd. vorwärts kommen, vortreten, weiterkommen, von der Stelle kommen, es zu etwas bringen, aufrücken, in die Zunft aufgenommen werden, Zunftmeister werden, zu etwas kommen, eintreten für, hervorkommen, auftreten
-- zu etwas Neuem machen: mnd. vörmõken* (1), vormõken, sw. V.: nhd. machen, verarbeiten, wiederherstelen, ausbessern, in alter Gestalt wieder herstellen, erneuern, flicken, neu in Form bringen, durch Neuwahl ersetzen, aufmuntern, von Niedergeschlagenheit befreien, erheitern, zu etwas Neuem machen, durch Bearbeitung verderben, schlecht verarbeiten, anders machen, schönen, fassen, schlechter machen, verderben, vernichten, zumachen, versperren, absperren, einzäunen, einhegen, anschwärzen, verleumden, Schwierigkeiten bereiten, Schaden (M.) zufügen, verderben, übermitteln, mitteilen, übergeben (V.), übertragen (V.), vermachen, sich anders gestalten, sich verkleiden, sich vermummen, sich entstellen, sich verunstalten
-- zu etwas verpflichtet: mnd. vörplichtich*, vorplichtich, Adj.: nhd. pflichtig, schuldig, verpflichtungsgemäß, zu etwas verpflichtet

etwas, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

etwe, nhd.: nhd. ; L.: DW

etwelch, nhd.: nhd. ; L.: DW

etwer, nhd.: nhd. ; L.: DW

etwerlei, nhd.: nhd. ; L.: DW

etwie, nhd.: nhd. ; L.: DW

etwo, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

etwohin, nhd.: nhd. ; L.: DW

Etymologie, mhd. anegenge, angenge, st. N., st. F., Pl.: nhd. Urelemente der Schöpfung, Anfang, Anbeginn, Ursprung, Erschaffung, Element, Ursprung eines Wortes, Etymologie

etz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

etzarzt, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

etzat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etze, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etzematte, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

etzen, mnd. etten (1), sw. V.: nhd. atzen, etzen, füttern, beweiden

etzen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etzen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

etzler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

etzlich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. etlich)

etzrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etzt, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

etzung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

etzung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etzwas, nhd.: nhd. ; L.: DW

etzweide, nhd.: nhd. ; L.: DRW

etzwer, nhd.: nhd. ; L.: DW

etzwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

etzwie, nhd.: nhd. ; L.: DW

etzwiese, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eu, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

euch -- euch beiden gehörig, got. igqar* 1, iggqar*, Poss.-Pron., (Krause, Handbuch des Gotischen 112,1, 178): nhd. euch beiden gehörig, euer beider

euch beiden (Dat.), as. ink*, Pers.‑Pron. Dat./Akk. Dual.: nhd. euch beiden (Dat.)

euch, germ. *eswiz?, Pron.: nhd. euch; *izwiz, Pron.: nhd. euch

euch, an. yŒ-r, iŒ-wiz, iz-wiz, Pers.-Pron.: nhd. euch
-- euch beide: an. ykk-r, Pron.: nhd. euch beide

euch, ae. íow (2), éow (5), Pron.: nhd. euch
-- euch beiden: ae. inc, Poss.-Pron. (2. Pers. Dual Dat.): nhd. euch beiden

euch, as. iu (1), Pers.‑Pron. 2. Pers. Pl. Dat./Akk.: nhd. euch

euch, mhd. enk, Pers. Pron. 2. Pers. Dual: nhd. euch

euch, mhd. iu, iuch, Pers.-Pron. Pl.: nhd. euch

euch, mnd. jök, jöck, iok, Pers.-Pron.: nhd. euch

euch, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Eucharistie, ae. mÏs-s-e, sw. F. (n): nhd. Messe (F.) (1), Eucharistie

Eucharistie, ahd. goteslÆhhamo* 1?, goteslÆchamo*, ahd.?, sw. M. (n): nhd. Eucharistie; wizzæd* (1) 64, st. M. (a), st. N. (a): nhd. Gesetz, Gebot, Feststellung, Testament, Sakrament, Abendmahl, Eucharistie, Altes Testament, Neues Testament

Eucharistie, mhd. goteslÆchnam 1, goteslÆcham, sw. M.: nhd. Leib Christi, Hostie, Eucharistie

Eucharistie, mhd. vrænlÆcham, vrænlÆchnam, vrænlÆchname, frænlÆcham*, frænlÆchnam*, frænlÆchname*, sw. M., st. M.: nhd. »Fronleichnam«, Leib des Herrn, Christi Leichnam, Hostie, Eucharistie

Eucharistiefeier, mhd. messe (1), misse, sw. F., st. F.: nhd. Messe (F.) (1), Eucharistiefeier, Heiligenfest, Kirchenfesttag, Jahrmarkt

euer Gnaden (in der Anrede), mnd. lÐvede, lÐfde, lÐfte, leefte, leifte, lÆfte, lÆfde, leyvede, F.: nhd. Liebe, menschliche Liebe, Christenliebe, Nächstenliebe, Elternliebe, Zuneigung, Geschlechterliebe, göttliche Liebe, Liebe Gottes zum Menschen, Liebe des Menschen zu Gott, euer Gnaden (in der Anrede), ihre Gnaden (in der Anrede)

euer, germ. *izwera, *izwara, Poss.-Pron.: nhd. euer
-- euer beider: germ. *inkera, *inkara, Poss.-Pron.: nhd. euer beider

euer, got. iz-w-ar 191=190, Poss.-Pron., (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 115,2, 165, Krause, Handbuch des Gotischen 155,4, 178): nhd. euer
-- euer beider: got. igqar* 1, iggqar*, Poss.-Pron., (Krause, Handbuch des Gotischen 112,1, 178): nhd. euch beiden gehörig, euer beider

euer, an. yŒ-ar, yŒ-var, Pers.-Pron.: nhd. euer; yŒ-arr, yŒ-var-r, Poss.-Pron.: nhd. euer
-- euer beide: an. ykk-ar, Pers.-Pron.: nhd. euer beide
-- euer beider: an. ykk-ar-r, Poss.-Pron.: nhd. euer beider

euer, ae. éow-er, Poss.-Pron.: nhd. euer
-- euer beider: ae. inc-er, Poss.-Pron.: nhd. euer beider

euer, afries. jð-w-e 41, jæ-n, Poss.-Pron.: nhd. euer

euer, anfrk. iu-wa* 4, Poss.-Pron.: nhd. euer

euer, as. iuw‑a* 138, iw‑a*, euwa*, Poss.-Pron.: nhd. euer
-- euer beider: as. ink‑a* 4, Poss.‑Pron.: nhd. euer beider

euer, ahd. iuwÐr* 276, iuwar*, Poss.-Pron.: nhd. euer

euer, mhd. enker (1), Poss.-Pron. (2. Pers. Dual): nhd. euer

euer, mhd. iuwer, iwer, iur, hðwe, Poss.-Pron.: nhd. euer

euer, nhd.: nhd. ; L.: DW

euer, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

euerhalben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

euerig, nhd.: nhd. ; L.: DW

euerlei, nhd.: nhd. ; L.: DW

euerthalben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

euertwegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

euertwillen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eugeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

eugen, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther (s. äugaen)

Euglin, nhd., N.: Vw.. s. Äuglein; E.. s. Auge: lein; L.: : Luther (s. Äuglein)

euke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eukel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eukelen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eukeler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eukelisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

eukelung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eulchen, mnd. ðleke*, uleke, mnd.?, N.: nhd. »Eulchen«, kleine Eule?, Nachtschmetterling; ǖleken***, N.: nhd. »Eulchen«, kleine Eule?, Nachtschmetterling
eulchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

euldukaten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eule, idg. *kaøõ, Sb.: nhd. Vogel, Eule, Möwe

Eule, germ. *hðwæ-, *hðwæn, *hðwa‑, *hðwan, Sb.: nhd. Eule; *uwalæ-, *uwalæn, *uwwalæ‑, *uwwalæn, *uwilæ‑, *uwilæn, *uwwilæ‑, *uwwilæn, sw. F. (n): nhd. Eule; *uwwæ-, *ðwwæn, Sb.: nhd. Eule, Uhu

Eule, an. u-gl-a, sw. F. (n): nhd. Eule

Eule, ae. hð-f (1), st. M. (a)?: nhd. Eule, Geier; ð-l-e, sw. F. (n): nhd. Eule

Eule, as. ðl‑a* 1, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Eule; ð‑wila* 1, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Eule

Eule, ahd. *gofjo, *gofo, lang., M.: nhd. »Schreier«, Eule; holzmugga* 3?, sw. F. (n): nhd. Eule, Hornisse (?); holzmuk 1?, holzmuc, st. F. (i)?: nhd. Eule, Hornisse (?); hðhhila* 2?, hðchila, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Eule, Ohreneule; *hðwo, lang., sw. M. (n): nhd. Eule; hðwo 37, sw. M. (n): nhd. Uhu, Eule; nahtfogal 2, st. M. (a): nhd. Nachtvogel, Eule, Nachtigall, Nachtrabe; ðfo* (2) 21, ðvo, ðwo*, sw. M. (n): nhd. Uhu, Eule; ðwila 51, ðla, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. Eule, Käuzchen, Kauz, Uhu; wiggila* 2, st. F. (æ)?, sw. F. (n)?: nhd. Uhu, Eule, Käuzchen

Eule, mhd. ðle (2), sw. F.: nhd. Eule; ðlinne, sw. F.: nhd. Eule

Eule, mhd. hiuwel, hðwel, sw. F.: nhd. Eule; iule, sw. F.: nhd. Eule; iuwel, sw. F.: nhd. Eule

Eule, mhd. nahtrabe, nahtram, sw. M., st. M.: nhd. »Nachtrabe«, Nachteule, Eule; nahtvogel, nahtfogel*, nahtvole, nahtfole*, st. M.: nhd. Nachtvogel, Eule

Eule, mnd. ðle*, ule, mnd.?, F.: nhd. Eule, Nachtschmetterling, Tölpel, schlechter Mensch
-- kleine Eule: mnd. ? ðleke*, uleke, mnd.?, N.: nhd. »Eulchen«, kleine Eule?, Nachtschmetterling; ? ǖleken***, N.: nhd. »Eulchen«, kleine Eule?, Nachtschmetterling
Eule, mnd. huf, huw, F.: nhd. Eule; hðk (2), huk, huek, hðke, M.: nhd. Eule, Uhu
-- kleine Eule: mnd. kðtz, M.: nhd. Kauz, kleine Eule

eule, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

eulen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eulenart -- eine Eulenart, mnd. rantsðle, rantzule, F.: nhd. eine Eulenart

eulenart, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eulenartig, mhd. iuwelenslaht, Adj.: nhd. eulenartig, eulengleich

Eulenauge, mhd. iuwelenouge, sw. M.: nhd. Eulenauge

eulenauge, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eulenbad, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eulenbart, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eulenbeisze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eulenfist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eulenflucht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eulenflug, mnd. ðlenvlucht*, ulenvlucht, mnd.?, F.?: nhd. »Eulenflug«, Abenddämmerung

eulenflug, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eulenflügel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Eulengabel, ae. ‘-l-twi-st, F., M.?: nhd. »Eulengabel«, Vogelfalle, Vogelkloben

eulengebühr, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eulengeschlecht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eulengeschrei, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eulengesicht, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eulengewölbe, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eulengleich, mhd. iuwelenslaht, Adj.: nhd. eulenartig, eulengleich

eulenhimmel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eulenjagd, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Eulenklaue, mnd. ðlenklauwe*, ulenklawe, mnd.?, F.: nhd. »Eulenklaue«, Eulenkralle

Eulenkralle, mnd. ðlenklauwe*, ulenklawe, mnd.?, F.: nhd. »Eulenklaue«, Eulenkralle

eulenlied, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eulenloch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eulenmücke, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eulenmucker, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eulennest, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eulenschlacht, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eulenschwinge, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eulenseele, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eulenspiegel, nhd.: nhd. ; L.: DW

eulenspiegelei, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

eulenspiegelhaft, nhd.: nhd. ; L.: DW

eulenspiegelisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

eulenspiegeln, nhd.: nhd. ; L.: DW

eulenspiegelspossen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eulenspiegelsstück, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

eulenspiegler, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eulenton, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eulenwinkel, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eulenzunft, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

euler, nhd.: nhd. ; L.: DW

eulerhandwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eulerklaftermass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eulermass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eulner, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

eulner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eulneramt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eulneramtleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eulneramtsleute, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eulnerhandwerk, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eulnerhandwerkmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eulnerhandwerksmeister, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eulnerziese, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Eulogie, ahd. rðnstab* 1, st. M. (a): nhd. Eulogie, Schrift

eulwerk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Eunuch, ae. cwÊn-hierd-e, cwÊn-hird-e, cwÐn-hierd-e, cwÐn-hird-e, st. M. (a): nhd. »Frauenhirte«, Eunuch

Eunuch, ahd. halbman* 3, st. M. (athem.): nhd. »Halbmann«, Eunuch, Kastrat; hengist 23, st. M. (a): nhd. Wallach, Pferd, verschnittenes Pferd, Eunuch, Entmannter; urfðr* 5, st. M. (a?, i?): nhd. Entmannter, Verschnittener, Kastrat, Eunuch

Eunuch, mhd. burcgrõve, burcgrÐve, burcgrõfe*, burcgrÐfe*, sw. M.: nhd. Burggraf, Stadtrichter, Kämmerer, Gerichtsherr, Eunuch; burchÐrre*, burcherre, sw. M.: nhd. Burgherr, Grundherr von Burgrechtsgrundstücken, Lehnsherr, Eunuch

Eunuch, mnd. bȫtlinc, bȫtlink, bȫtelinc, bȫtling, bȫteling, M.: nhd. verschnittenes Tier, Hammel, Wallach, Eunuch
Eunuch, mnd. kǖscheke*, M.: nhd. Keuscher, Eunuch, Kammerdiener

Eunuche, mhd. burc (2), st. M., sw. M.: nhd. Eunuche, Diener

euphemistisch, ahd. wõllÆhho* 1, wõllÆcho*, Adv.: nhd. schön, euphemistisch

eurenthalben, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

eurentwegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eurentwillen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eurer -- von eurer Seite, mhd. iuwerhalp 1, Adv.: nhd. von eurer Seite, eurerseits

eurerseits, mhd. iuwerhalp 1, Adv.: nhd. von eurer Seite, eurerseits

euretwegen, nhd.: nhd. ; L.: DW

euretwillen, nhd.: nhd. ; L.: DW

eurig, nhd.: nhd. ; L.: DW

eurige, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

euringsstrasze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

europa, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

europäisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

europamüde, nhd.: nhd. ; L.: DW

eusel, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

euser, nhd.: nhd. ; L.: DW

euszere, nhd.: nhd. ; L.: DW

euszern, nhd.: nhd. ; L.: DW

euszerst, nhd.: nhd. ; L.: DW

Euter, idg. *Ðudh-, *æudh‑, *ðdh-, Sb.: nhd. Euter

Euter, germ. *euþa-, *euþaz, *juþa‑, *juþaz, st. M. (a): nhd. Euter, Abkömmling, Kind; *mantæ-, *mantæn, *manta‑, *mantan, germ.?, sw. M. (n): nhd. Euter, Brust; *ðdara-, *ðdaram, *ðdira‑, *ðdiram, *eudara‑, *eudaram, st. N. (a): nhd. Euter

Euter, an. jð-g-r, st. N. (a): nhd. Euter; jð-r (1), st. N. (a): nhd. Euter

Euter, ae. ðd-er, st. N. (a): nhd. Euter

Euter, afries. jõd-er 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Euter; ðd-er 1 und häufiger?, st. N. (a): nhd. Euter
-- mit offenem Euter: afries. ep-en-ud-d-r-ad 1 und häufiger?, Part. Prät.=Adj.: nhd. »offengeeutert«, mit offenem Euter, tropfende Zitzen habend

Euter, as. ged‑er*, ied-ar*, iod-ar*, st. N. (a): nhd. Euter; ðd‑er* 1, st. N.? (a), st. M.? (a): nhd. Euter

Euter, ahd. tila* 8, tilla*, st. F. (æ), sw. F. (n): nhd. »Tille«, Brust, Euter, Zitze; ðtar* 5, st. M. (a?): nhd. Euter, Busen, Brust, Weinschlauch; ðtaro* 1, sw. M. (n): nhd. Euter

Euter, mhd. ðter, st. M., st. N.: nhd. Euter

Euter, mhd. milchwempel, milchweppel, st. N.: nhd. »Milchwämblein«, Milchdrüse, Euter

Euter, mnd. geder, geider, N.: nhd. Euter; jÐder (1), jeder, jedder, N.: nhd. Euter; jüdder, N.: nhd. Euter

Euter, mnd. uder, mnd.?, M.?: nhd. Euter

euter: M. nhd., N.: nhd. ; L.: DW

euterbock, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

euterbrätlein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

euterle, nhd.: nhd. ; L.: DW

Euterlein, mhd. iuterlÆn, ðterlich*, st. N.: nhd. Euterlein

euterlein, nhd.: nhd. ; L.: DW

eutern, nhd.: nhd. ; L.: DW

euterzahm, afries. jõd-er‑tam 1, aid-er-tam, Adj.: nhd. euterzahm, melkbar; ðd-er-tam 1, Adj.: nhd. euterzahm, melkbar

eutze, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

euwrisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

Eva -- Eva als Mutter, mnd. mæder (1), moeder, moyder, muoder, mȫder, F.: nhd. Mutter, Gebärmutter, Mutterpferd, Stute, Muttertier, Maria als Mutter Christi, Eva als Mutter, Ursprung, Ursache, Vorsteherin, Oberin einer geistlichen Anstalt
eva, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

evangeli, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Evangeliar, mhd. ÐwangÐliÏre (2) 1, ÐwangÐlier, evangeliere, st. N.: nhd. Evangelienbuch, Evangeliar

Evangeliar, mnd. ? vÐrdebæk, vÐrdebðk, N.: nhd. Messbuch (bei der Messe benutzt), Gebetbuch, Evangeliar?, Reisegebetbuch

evangelie, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

evangelie, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Evangelien -- Buch das Schriften über die Evangelien und ihre Auslegung enthält, mnd. postillenbæk, postillenboik, N.: nhd. Postillenbuch, Buch das Schriften über die Evangelien und ihre Auslegung enthält, Predigtsammlung

Evangelien -- die Evangelien betreffend, ahd. evangelisk* 2, evangelisc*, Adj.: nhd. die Evangelien betreffend, evangelisch

Evangelien -- Evangelien betreffend, mhd. ÐwangÐlisch, Adj.: nhd. Evangelien betreffend, evangelisch

Evangelien -- Passionsgeschichte Christi nach den vier Evangelien, mnd. passiænõl, N.: nhd. »Passionale«, Passionsgeschichte Christi nach den vier Evangelien, Sammlung von Heiligengeschichten, Märtyrerakten zum liturgischen Gebrauch

Evangelien -- Predigtsammlung über die Evangelien und ihre Auslegung, mnd. postille (1), postelle, postile, F.: nhd. Postille, Predigtsammlung, Schriftstück das verschiedene Sachverhalte erläutert und zusammenfasst, geistliche Schrift, Predigtsammlung über die Evangelien und ihre Auslegung

Evangelien -- Verfasser von geistlichen Schriften oder Predigten über die Evangelien und ihre Auslegung, mnd. postillõtor, M.: nhd. Verfasser von geistlichen Schriften oder Predigten über die Evangelien und ihre Auslegung

Evangelienbuch, mhd. ÐwangÐliÏre (2) 1, ÐwangÐlier, evangeliere, st. N.: nhd. Evangelienbuch, Evangeliar

Evangelienbuch: Evangelionbuch, nhd., N.: nhd. Evangelienbuch: Buch der Evangelien; E.. s. Evangelium: Buch; L.. : Luther (Evangelionbuch)

evangelienbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

evangelier, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

evangelier, nhd.: nhd. ; L.: DRW

evangelierkleid, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

evangeligeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

evangeligemäsz, nhd.: nhd. ; L.: DW

evangelisch, ae. gæd-spel-lic, Adj.: nhd. von dem Evangelium, evangelisch

evangelisch, ahd. evangelisk* 2, evangelisc*, Adj.: nhd. die Evangelien betreffend, evangelisch

evangelisch, mhd. ÐwangÐlisch, Adj.: nhd. Evangelien betreffend, evangelisch

evangelisch, mnd. ewangelisch, Adj.: nhd. evangelisch

evangelisch, nhd., Adj.: nhd. ; L.: DW : Luther

evangelisch, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW : Luther

evangelischen -- Amt der geistlichen Oberaufsicht in der evangelischen Kirch, mnd. sðperintendentÆe, F.: nhd. Amt der geistlichen Oberaufsicht in der evangelischen Kirch

evangelischer -- höherer Geistlicher beauftragt mit evangelischer Kirchenverwaltung und Schulaufsicht, mnd. sðperattendente, sðperattendens, supratente, sðpertendens, M.: nhd. Oberaufseher, höherer Geistlicher beauftragt mit evangelischer Kirchenverwaltung und Schulaufsicht; sðperintendente, sðperintendens, sðperintende, M.: nhd. Oberaufseher, höherer Geistlicher beauftragt mit evangelischer Kirchenverwaltung und Schulaufsicht

evangelisieren, ahd. gotspellæn* 3, sw. V. (2): nhd. »evangelisieren«, das Evangelium verkündigen

evangelisieren, mhd. ÐwangÐlizieren, sw. V.: nhd. evangelisieren

evangelisieren, mhd. geÐwangÐlizieren, sw. V.: nhd. »evangelisieren«

evangelisieren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

evangelisieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Evangelist, got. aíw-agg-Ðl-i-st-a 3, sw. M. (n): nhd. Evangelist

Evangelist, ae. gæd-spel-l-ere, st. M. (ja): nhd. Evangelist

Evangelist, afries. ev-angelista 1, sw. M. (n): nhd. Evangelist

Evangelist, ahd. lÆbskrÆbo* 1, lÆbscrÆbo*, sw. M. (n): nhd. »Lebensbeschreiber«, Biograph, Evangelist

Evangelist, mhd. ÐwangÐliÏre* (1), Ðwangelier, ÐwangÐljer, ÐwangÐlier, st. M.: nhd. »Evangelist«, Diakon; ÐwangelistÏre***, st. M.: nhd. »Evangelist«

Evangelist, mhd. Ðwangelista, Ðwangeliste, ÐwangÐliste, sw. M.: nhd. Evangelist; Ðwangelje (1), ÐwangÐlje, Ðvangelje, ÐvangÐlje, sw. M., sw. N.: nhd. Levit, Diakon, Evangelist, Evangelium

Evangelist, mhd. gotesschrÆbÏre, st. M.: nhd. Evangelist

Evangelist, mnd. ewangeliste, evangeliste, M.: nhd. Evangelist

evangelist, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

Evangelisten -- Chorherr der Kongregation des heiligen Johannes des Evangelisten, mnd. JæhanserhÐre, M.: nhd. Chorherr der Kongregation des heiligen Johannes des Evangelisten

Evangelisten -- dem Evangelisten Johannes geweihter Wein als Segenstrunk zum Abschied, mnd. jæhannesdrunk, M.: nhd. dem Evangelisten Johannes geweihter Wein als Segenstrunk zum Abschied, Johannesminne

Evangelistin, mhd. ÐwangelistÏrinne*, Ðwangelisterin, st. F.: nhd. »Evangelistin«

evangelistisch, nhd., Adj.: nhd. evangelistisch: evangelisch; L.. : Luther

Evangelium, got. aíw-agg-Ðl-i* 7, st. N. (ja), (Krause, Handbuch des Gotischen 49,3a): nhd. Evangelium, frohe Botschaft; aíw-agg-Ðl-jæ 49=48, sw. F. (n), (Krause, Handbuch des Gotischen 28,3, 49,3a, 139,1): nhd. Evangelium, frohe Botschaft
-- das Evangelium verkünden: got. aíw-agg-Ðl-jan* 1, sw. V. (1): nhd. das Evangelium verkünden; mÐ-r-jan 48, red. V. (1), (Krause, Handbuch des Gotischen 77,2, 239,2b): nhd. künden, kund tun, verkünden, das Evangelium verkünden

Evangelium, an. gu-Œ-spel-l, gu-Œ-spjal-l, st. N. (a): nhd. Evangelium; gu-Œ-spjal-l-a-orŒ, st. N. (a): nhd. Evangelium
-- Leseaufgabe aus dem Evangelium: an. lek-t-ia, F.: nhd. Leseaufgabe aus dem Evangelium

Evangelium, ae. gæd‑spel-l, st. N. (ja): nhd. frohe Botschaft, Evangelium
-- das Evangelium verkünden: ae. bod‑ian, sw. V. (2): nhd. sagen, verkünden, ankündigen, das Evangelium verkünden, predigen, voraussagen, prahlen; gæd‑spel-l‑ian, sw. V. (2): nhd. das Evangelium verkünden
-- von dem Evangelium: ae. gæd-spel-lic, Adj.: nhd. von dem Evangelium, evangelisch

Evangelium, as. evangeli‑um* 1, st. M. (a?): nhd. Evangelium; gæd‑s-pel* 1, god-s-pel-l*, st. N. (a): nhd. »Gutrede«, Evangelium

Evangelium, ahd. betinbræt* 1, st. N. (a): nhd. Evangelium; evangÐlio* 18, euangÐlio, sw. M. (n): nhd. Evangelium; evangelium* 4, lat.‑ahd.?, N.: nhd. Evangelium; gotspel 5, st. N. (a): nhd. Evangelium; guotkundida* 2, st. F. (æ): nhd. Evangelium
-- das Evangelium verkünden: ahd. guotspellæn* 1, sw. V. (2): nhd. gute Botschaft bringen, das Evangelium verkünden
-- das Evangelium verkündigen: ahd. gotspellæn* 3, sw. V. (2): nhd. »evangelisieren«, das Evangelium verkündigen
-- im Evangelium verkünden: ahd. guotkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. im Evangelium verkünden, im Evangelium vorkommen
-- im Evangelium verkündet: ahd. guotkund* 1, Adj.: nhd. kund, im Evangelium verkündet
-- im Evangelium vorkommen: ahd. guotkunden* 1, sw. V. (1a): nhd. im Evangelium verkünden, im Evangelium vorkommen

Evangelium, mhd. betenbræt, st. N.: nhd. Evangelium, Botenbrot, Botenlohn, Nachricht; boteschaft, botschaft, bodeschaft, batschaft, potschaft, st. F.: nhd. Botschaft, Bestellung, Verheißung, Bericht, Vollmacht, Gebot, Befehl, Auftrag, Ladung, Vorladung, Botendienst, außerordentliche Gerichtssitzung, Brief, Nachricht, Mitteilung, Delegation, gebotener Gerichtstag, außerordentlicher Gerichtstag, Sendung, Verheißung, Evangelium, Gesandtschaft; ÐwangÐli, Ðwangelje, ÐwangÐlje, st. N.: nhd. Evangelium; Ðwangelje (1), ÐwangÐlje, Ðvangelje, ÐvangÐlje, sw. M., sw. N.: nhd. Levit, Diakon, Evangelist, Evangelium
-- Evangelium bringen: mhd. beboteschaften, sw. V.: nhd. Evangelium bringen

Evangelium, mhd. gotspel, st. N.: nhd. Evangelium, Erzählung von Gott

Evangelium, mhd. wõrheit, wærheit, st. F.: nhd. Wahrheit, Wirklichkeit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Vertrauen, Versprechen, Ehrenwort, Wort, Bestätigung, Beweis, wirklicher Sachverhalt, Bewährung, Rechtsquelle, Überlieferung, rechtliche Beweisführung, Zeugnis, Eid, Treue, Worttreue, Gewissheit, Tatsache, heilige Schrift, Evangelium

Evangelium, mnd. ewangelium, Ðwangelium, evangelium, N.: nhd. Evangelium

Evangelium, mnd. gædeswært, gotswært, N.: nhd. Gotteswort, Evangelium
-- gekreuzte Federkiele zur Aufnahme des kleingeschriebenen Anfangs vom Evangelium des Johannes: mnd. krǖzevedÐre*, krǖzvedÐre*, krǖzvedder, kruzevedder, F.: nhd. Feder des Kreuzvogels, Feder des Kreuzschnabels?, gekreuzte Federkiele zur Aufnahme des kleingeschriebenen Anfangs vom Evangelium des Johannes

Evangelium, mnd. sendebot, N.: nhd. Botschaft, heilige Botschaft, Evangelium

evangelium, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

evangeliumchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Evangeliums -- im Netz des Evangeliums fangen, mnd. maschen, sw. V.: nhd. fangen, im Netz des Evangeliums fangen

Evangeliums -- Prediger des Evangeliums, mnd. gædeswærtprÐdigÏre*, gædeswærtprÐdiger, gotswærtprÐdiger, M.: nhd. Prediger des Evangeliums, Prediger des reinen Gotteswortes

Evas -- die Art Evas, mhd. Ðvecheit, st. F.: nhd. die Art Evas

evchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

even, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

even, nhd.: nhd. ; L.: DRW

evenäpfel, nhd.: nhd. ; L.: DW

evenen, nhd.: nhd. ; L.: DW

evenguelte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

evenmass, nhd.: nhd. ; L.: DRW

evenmonat, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

evensaat, nhd.: nhd. ; L.: DRW

evenschuld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

evensester, nhd.: nhd. ; L.: DRW

eventochter, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ever, nhd.: nhd. ; L.: DW

everdeysghelt, nhd.: nhd. ; L.: DRW

everesit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Evidenz, mnd. schÆn (2), schÆne, scÆn, M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung

Ewalds- -- Verwaltung führender Ältester der Ewalds- und Theobaldbrüderschaft in Hamburg, mnd. bormÐster, bormeister, bormester, M.: nhd. Bürgermeister, Verwaltung führender Ältester der Ewalds- und Theobaldbrüderschaft in Hamburg

ewas -- ewas Scheinbares, mnd. ? placÐbæ, placebo, N.: nhd. Gefallen, Gefälligkeit, ewas Scheinbares?

ewe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ewen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ewer (kleines Segelboot) mit eingebautem Fischkasten, mnd. bünÐver, bünnÐver, büneÐver*, M.: nhd. Ewer (kleines Segelboot) mit eingebautem Fischkasten

Ewer, mnd. Ðnvõr, einvõr, envar, envare, eevar, ewar, M.: nhd. Ewer, kleines Schiff; Ðver (4), M.: nhd. Ewer, flaches Fahrzeug

Ewer, mnd. nÐver (1), mnd.?, M.: nhd. Ewer, flaches Wasserfahrzeug

Ewerführer, mnd. Ðverman, M.: nhd. Ewerführer; ÐvervȫrÏre*, Ðvervȫrer, M.: nhd. Ewerführer, Schiffer eines Ewers
Ewers -- Schiffer eines Ewers, mnd. ÐvervȫrÏre*, Ðvervȫrer, M.: nhd. Ewerführer, Schiffer eines Ewers
ewich, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

ewig -- ewig dauern, mhd. Ðwen (3), sw. V.: nhd. nach Recht machen, rechtsgültig machen, ehelichen, ewig machen, ewig dauern, währen, leisten

ewig -- ewig machen, mhd. Ðwen (3), sw. V.: nhd. nach Recht machen, rechtsgültig machen, ehelichen, ewig machen, ewig dauern, währen, leisten; Ðwigen, sw. V.: nhd. ewig machen, verewigen, dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen, auf Dauer anerkennen, bestätigen, gesetzlich machen, legitimieren

ewig -- für immer und ewig, mhd. iemerÐwiclich, Adj.: nhd. »für immer und ewig«; iemerÐwiclÆche, Adv.: nhd. »für immer und ewig«

ewig -- gleich ewig, mhd. ebenÐwic, ebenÐwec, Adj.: nhd. gleich ewig, gleichermaßen ewig

ewig -- gleich ewig, mhd. miteÐwic, mitÐwic, Adj.: nhd. gleich ewig

ewig -- gleichermaßen ewig, mhd. ebenÐwic, ebenÐwec, Adj.: nhd. gleich ewig, gleichermaßen ewig; ebenÐwiclich***, Adj.: nhd. gleichermaßen ewig; ebenÐwiclÆche*, ebenÐweclÆche, Adv.: nhd. gleichermaßen ewig; ebenselpÐwic*, ebenselpÐwec, Adj.: nhd. gleichermaßen ewig

ewig sein (V.), mhd. immeren*, immern, sw. V.: nhd. immer sein (V.), ewig sein (V.)

ewig während (Adj.), mhd. Ðwewerende* 1, Ðwernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. immerwährend, ewig während (Adj.)

ewig, germ. *ajuka-, *ajukaz, germ.?, Adj.: nhd. ewig

ewig, got. aiw-ein-s* 33, Adj. (a), (Krause, Handbuch des Gotischen 151,2, 154,2): nhd. ewig; *aju-k-s?, Adj. (i): nhd. ewig

ewig, ae. õ (2), æ (1), Adv.: nhd. je, immer, beständig, ewig; eal-d-or-lang, Adj.: nhd. lebenslang, ewig; Ðc-e, Úc-e, Adj., Adv.: nhd. ewig; Ðc-e-lic, Adj.: nhd. ewig, ewig dauernd, ewig anhaltend; ’nd-e-léa-s, Adj.: nhd. endlos, grenzenlos, ewig
-- ewig anhaltend: ae. Ðc-e-lic, Adj.: nhd. ewig, ewig dauernd, ewig anhaltend
-- ewig dauernd: ae. Ðc-e-lic, Adj.: nhd. ewig, ewig dauernd, ewig anhaltend
-- gleich ewig: ae. efen-Ðc-e, efen-Úc-e, Adj.: nhd. gleich ewig

ewig, afries. a-lang* 4, a-long, Adj.: nhd. ganz, ewig; al-d-er-lang* 3, al-d-er-long*, Adj.: nhd. ewig; ê-w-e‑lik 8, jÐ-v-e-lik* (1), jæ-w-e-lik (2), Adj.: nhd. gesetzlich, ewig; ê-w‑en 1 und häufiger?, Adj.: nhd. ewig; ê-w-ich 12, jæ-w-ich, Adj.: nhd. ewig

ewig, anfrk. Ðw-isk* 3, Ðw-isc*, Adj.: nhd. ewig

ewig, as. al‑d‑ar‑lang* 1, Adj.: nhd. ewig; al‑ung* 1, Adj.: nhd. ganz, ewig; diop* 7, Adj.: nhd. tief, trübe, unergründlich, ewig; êw‑an* 3, Adj.: nhd. ewig; êw‑ig* 23, Adj.: nhd. ewig; êw‑Æn* 1, Adj.: nhd. ewig; lang‑sam 12, Adj.: nhd. langwährend, ewig

ewig, ahd. ÐwÆg* 229, Adj.: nhd. ewig, dauernd, ununterbrochen, unsterblich, immerwährend, unvergänglich; ÐwÆgo* 3, Adv.: nhd. ewig, unaufhörlich, ewiglich; ÐwÆn* (1) 29?, Adj.: nhd. ewig, dauernd, fortwährend, beständig; ÐwÆnÆg* 39, Adj.: nhd. ewig; iomÐr 180, Adv.: nhd. immer, ewig, allezeit, immerfort, stets, für immer, für alle Zeit, in alle Ewigkeit, je, jemals, niemals (= ni iomÐr); iowesanti* 7, (Part. Präs.)=Adj.: nhd. unvergänglich, immerwährend, ewig, wesentlich; simblÆg* 5, simbalÆg*, Adj.: nhd. ewig, unaufhörlich, unablässig, beständig
-- auf ewig: ahd. elihhær 17, elichær, Adv.: nhd. sonst, weiter, ferner, weiterhin, auf ewig
-- ebenso ewig wie: ahd. ebanewÆg* 11, Adj.: nhd. gleich ewig, ebenso ewig wie
-- ewig leben: ahd. lebÐn (1) 243?, leben, sw. V. (3, 1b): nhd. leben, leben von, lebendig sein (V.), wohnen, sich ernähren von, überleben, am Leben bleiben, ewig leben, sich verhalten, Umgang haben mit
-- gleich ewig: ahd. ebanewÆg* 11, Adj.: nhd. gleich ewig, ebenso ewig wie

ewig, mhd. dohie, Adv.: nhd. ewig; endelæs, Adj.: nhd. endlos, unbegrenzt, unbefestigt, ungültig, untätig, unentschlossen, unendlich, ziellos, vergeblich, ewig; endelæse, Adv.: nhd. ewig, unendlich, endlos; Ðwelich, Ðlich, Adj.: nhd. gesetzestreu, nach Gottes Gebot erfolgend, ewig, unverbrüchlich; ÐwelÆche (1), ÐlÆche, Adv.: nhd. ewig, für alle Zeit, immerwährend, gesetzlich, ehelich, rechtmäßig, rechtmäßig angetraut; Ðwen (2), Adv.: nhd. immer, ewig; Ðwic (1), Ðwec, Adj.: nhd. ewig, dauernd, ständig, immerwährend, für alle Zeit festgesetzt, immer fortbestehend; Ðwic (2), Ðwec, Adv.: nhd. ewig, dauernd, immerwährend, in Ewigkeit; Ðwiclich, Ðweclich, Adj.: nhd. ewiglich, ewig, immerwährend, dauernd, dauerhaft; ÐwiclÆche, ÐweclÆche, Adv.: nhd. ewig, ewiglich, für alle Zeit, in Ewigkeit, immer, für immer; ÐwiclÆchen, ÐweclÆchen, Adv.: nhd. ewig, ewiglich, für alle Zeit

ewig, mhd. geÐwiget, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ewig; iemer, iemÐ, imer, immer, ummer, Adv., Indef.-Pron.: nhd. jederzeit, immer, ewig, stets, jemals, künftig, in Zukunft, in alle Zukunft, für alle Zeiten, jemals wieder, irgendwann einmal, jedesmal, jeweils, überhaupt, auch nur, nur, noch; iemerÐwic, Adj.: nhd. ewig; iemeric, Adj.: nhd. ewig; iemerlebe, Adj.: nhd. immer lebend, ewig; iemerwerende, immerwerende, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. ewig, immerwährend

ewig, mhd. untætlÆche, Adv.: nhd. unsterblich, ewig, ohne zu sterben; unvergezzen (1), unfergezzen*, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unvergessen, ohne zu vergessen (V.) seiend, eingedenk, immer während, ewig, unverändert; unvergezzen (2), (Part. Prät.=)Adv.: nhd. unvergessen, immer während, ewig, unverändert; unwandelbÏre (1), Adj.: nhd. unwandelbar, fest, bestimmt, unabänderlich, unveränderlich, untadelig, ewig, untadelhaft, makellos, unerschütterlich, unabwendbar, unbeirrbar, standhaft; unzerganclich, unzergenclich, unzergenkelich, unzeganclich, Adj.: nhd. »unzergänglich«, unvergänglich, ewig

ewig, mnd. ÐvenÐwich, Adj.: nhd. ewig, gleichermaßen ewig (Eigenschaft der Dreifaltigkeit); ÐwelÆk (2), ÐwilÆk, ÐflÆk, Ðwelk, Adj.: nhd. ewig, ewiglich, für immer bestehend; ÐwelÆken, eweliken, Ðwelken, ewelken, Adv.: nhd. ewig, ewiglich, für immer; ÐwenlÆk (1), ÐwanlÆk, Adj.: nhd. ewig, dauernd; ÐwenlÆke*, ÐwenlÆk, Adv.: nhd. ewig, dauernd; Ðwich, ewich, Adj.: nhd. ewig, dauernd; ÐwichlÆk, Adj.: nhd. ewig, auf immer bestehend; ÐwichlÆke, Adv.: nhd. ewig, auf immer; ÐwichlÆken, Adv.: nhd. ewig, auf immer; Ðwigen (2), ewigen, Ðwegen, Adv.: nhd. ewig, dauernd, auf ewig, auf immer; Ðwiges, Adv.: nhd. ewig, dauernd, auf ewig, auf immer
-- auf ewig: mnd. Ðwigen (2), ewigen, Ðwegen, Adv.: nhd. ewig, dauernd, auf ewig, auf immer; Ðwiges, Adv.: nhd. ewig, dauernd, auf ewig, auf immer
-- ewig machen: mnd. Ðwigen (1), ewigen, Ðwegen, sw. V.: nhd. ewig machen, verewigen

ewig, mnd. iemerblÆvent*, iemerblÆvende, iemmerblÆvende, iümmerblÆvende, jümmerblÆvende, Adj.: nhd. dauernd, unvergänglich, ewig

ewig, mnd. unvörlȫselÆk*, unvorloselik, mnd.?, Adj.: nhd. unlöslich, ewig

ewig, nhd., Adv.: nhd. ; L.: DW : Luther

ewig, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ewig, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewig, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ewigbange, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewigbehalten, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewigberaubung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewigblühend, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewigdauernd, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewige -- Angehöriger einer Bruderschaft der eine ewige Messe singen hilft, mnd. sancbræder, M.: nhd. Angehöriger einer Bruderschaft der eine ewige Messe singen hilft

ewige -- dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen, mhd. Ðwigen, sw. V.: nhd. ewig machen, verewigen, dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen, auf Dauer anerkennen, bestätigen, gesetzlich machen, legitimieren

ewige -- den Fluch des Himmels oder die ewige Verdammnis wünschen, mnd. vörvlæken*, vorvlæken, vervlðken, sw. V., st. V.: nhd. verfluchen, verwünschen, den Fluch des Himmels oder die ewige Verdammnis wünschen, ewige Verdammnis androhen, abschwören, schmähen, verhöhnen

ewige -- ewige Freude, mhd. iemervröude, iemerfröude*, st. F.: nhd. ewige Freude

ewige -- ewige Freude, mnd. vröude, fröude*, vroude, vrode, vraude, vroyde, freude, vreyde, vröwde, vröwede, vrowede, vröuwede, vrouwede, vrawede, vrauwede, vrawde, vrauwde, vröuwe, vröwe, F.: nhd. Freude, freudiger Gemütszustand, gehobener Gemütszustand, froher Sinn, innere Harmonie, durch äußeren Anlass oder gutes Gewissen hervorgerufener freudiger Zustand, Freude hervorrufender Zustand, erfreulicher Zustand, erfreulicher Anlass, Jubel, Ausdruck der Freude, Freudenfest, Seligkeit, ewige Freude

ewige -- ewige Herrlichkeit, as. sin-s-kô-n-i* 4, st. F. (i?): nhd. ewige Schönheit, ewige Herrlichkeit, Schönheit, Herrlichkeit

ewige -- ewige Lampe, mnd. lampe, F., M.: nhd. Lampe, Leuchte, Beleuchtungsgerät mit Öl, Altarlampe, ewige Lampe

ewige -- ewige Nacht, ae. sin‑niht‑e, F. (kons.), N.: nhd. ewige Nacht

ewige -- ewige Nacht, as. sin‑naht‑i 1, st. N. (ja): nhd. »beständige Nacht«, ewige Nacht

ewige -- ewige Not, mhd. erbenæt, st. F.: nhd. ererbte Not, ewige Not

ewige -- ewige Pein, mhd. iemernæt, st. F.: nhd. ewige Pein

ewige -- ewige Rente, mnd. ervekæp, erfkæp, arfkæp, M.: nhd. Erbkauf, Kauf und Verkauf ohne Vorbehalt der Wiedereinlösung durch den Vorberechtigten, Kauf und Verkauf zu beständigem Besitz, ewige Rente, Hauskauf, Erbenkauf, Erwerb der Aufnahme in die Gemeinschaft, Erwerb des Bürgerrechts, Kauf des Erbrechts, Geldleistung durch die ein Fremder aber auch ein Bürger oder deren Erbe (M.) des Königs Erbansprüche bei Todesfall ablöst oder freie Nachlassverfügung für seine Erben gewinnt; erverente, erfrente, F.: nhd. ewige Rente, dauernde Rente, erbliche Rente

ewige -- ewige Ruhe, mhd. rast, st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Ruhe, Rast, ewige Ruhe, Grab, Wegmaß von verschiedener Länge, Zeitraum, Meile; raste, st. F.: nhd. Ruhe, Rast, ewige Ruhe, Grab, Wegmaß, bestimmte Wegstrecke, Zeitraum, Meile; reste, rest, st. F.: nhd. »Reste« (F.), Ruhe, Rast, Aufhören, Sicherheit, sicherer Platz, Ruhestätte, ewige Ruhe, Grab, Strecke, Meile

ewige -- ewige Schönheit, as. sin-s-kô-n-i* 4, st. F. (i?): nhd. ewige Schönheit, ewige Herrlichkeit, Schönheit, Herrlichkeit

ewige -- ewige Seligkeit schenken, mnd. sõligen, sõlichen, sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen; sÐligen, sw. V.: nhd. »seligen«, beglücken, beseligen, segnen, Glück verleihen, Segen verleihen, Erfolg verleihen, selig machen, begünstigen, fromm machen, zu Gott wenden, ewige Seligkeit schenken, erlösen

ewige -- ewige Seligkeit, mnd. hÐl* (3), hÐil, heyl, M., N.: nhd. Heil, Glück, Segen, Rettung, Wohlergehen, Nutzen (M.), Vorteil, Heilung, Heilgruß, Begrüßung, Trinkspruch, Gottes Segen, Gottes Hilfe, göttliche Gnade, Himmelsheil, Erlösung, ewige Seligkeit; hemmelrÆke, hemmelrÆk, hÐmelrÆk, himmelrÆke, N.: nhd. Himmelreich, Reich Gottes, Aufenthalt im Himmelreich, ewige Seligkeit

ewige -- ewige Treue, mhd. iemertriuwe, st. F.: nhd. ewige Treue

ewige -- ewige Verdammnis androhen, mnd. vörvlæken*, vorvlæken, vervlðken, sw. V., st. V.: nhd. verfluchen, verwünschen, den Fluch des Himmels oder die ewige Verdammnis wünschen, ewige Verdammnis androhen, abschwören, schmähen, verhöhnen

ewige -- ewige Ver​dammnis, ae. for‑lo-r-e‑nis, st. F. (jæ): nhd. Untergang, Vernichtung, ewige Ver​dammnis

ewige -- ewige Verdammnis, mnd. vördȫmenisse*, vordȫmenisse, vordæmenisse, vordȫmnisse, vordæmnisse, F., N.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis; vördȫmichhÐt*, vordȫmichÐt, F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis; vördȫminge*, vordȫminge, vordominge, F.: nhd. Verurteilung, Verdammung, Verdammnis, schwere Strafe, ewige Verdammnis, Verderben, Verwüstung, wüster Zustand, Verfall, Niedergang; vörlærenhÐt*, vorlærenhÐt, vorlorenheit, F.: nhd. »Verlorenheit«, Verlorensein, Verderben, ewige Verdammnis, Vergessenheit, höchster Grad des schauenden Lebens

ewige -- himmlische und ewige Seligkeit, mnd. sõlichhÐt*, sõlichÐt, sõlicheit, F.: nhd. Seligkeit, Heil, Segen, Glück, Wohlergehen, etwas das gut und günstig und heilsam ist, Nutzen (M.), Vorteil, Seelenheil, ewiges Heil, himmlische und ewige Seligkeit, Jenseits, Himmel, Seligpreisung

ewige -- in ewige Verdammnis bringend, mnd. vördȫmelÆk*, vordȫmelÆk, vordæmelik, vordömlÆk, vordæmlik, Adj.: nhd. verdammlich, verdammenswert, in ewige Verdammnis bringend; vördȫmelÆken*, vordȫmelÆken, Adv.: nhd. verdammlich, verdammenswert, in ewige Verdammnis bringend; vördȫmetlÆk*?, vordȫmptlÆk*?, vordomptlik, Adj.: nhd. verdammlich, verdammenswert, in ewige Verdammnis bringend

ewige -- Richter über menschliches Verhalten im Hinblick auf das ewige Leben, mnd. richtÏre*, richter, richtere M.: nhd. Richter, Vorsitzender eines Gerichts (N.) (1), Gerichtsherr, Richter über menschliches Verhalten im Hinblick auf das ewige Leben, Schiedsrichter, Vermittler

ewige Lampe (vor der Hostie), mnd. bernelampe, F.: nhd. ewige Lampe (vor der Hostie)

ewige Steuer (F.), mnd. ervebÐde*, erfbÐde, F.: nhd. erbliche Bede, ewige Steuer (F.)

ewigen -- der ewigen Seligkeit teilhaftig, mnd. sõlich (2), Adj.: nhd. gut, wohlgeartet, beglückend, heilbringend, glücklich, erfolgreich, beglückt, beseligt, sicher, gesichert, geschützt, wohlbehalten, unverletzt, unangetastet, ungekränkt, heilbringend, selig, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig, erlöst, verklärt, himmlisch; sõlichlÆk***, Adj.: nhd. »seliglich«, auf heilsame Weise (F.) (2) geschehend, glücklich, beglückt, beseligt, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig; sõlichlÆke, sÐlichlÆke, Adv.: nhd. auf heilsame Weise (F.) (2), glücklich, beglückt, beseligt, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig; sõlichlÆken, sÐlichlÆken, Adv.: nhd. auf heilsame Weise (F.) (2), glücklich, beglückt, beseligt, gottselig, fromm, heilig, der ewigen Seligkeit teilhaftig

ewigen -- der ewigen Seligkeit verlustig, mnd. vörlæren*, vorlæren, vorloren, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich

ewigen -- Erhebung zur ewigen Seligkeit, mnd. hillichmõkinge, F.: nhd. Heiligung, Erhebung zur ewigen Seligkeit

ewigen -- Paradies des ewigen Lichtes, mhd. sunnenparadÆse, sunnenparadÆs, st. N.: nhd. Paradies des ewigen Lichtes

ewigen -- Tag der ewigen Ruhe, ahd. fÆratag* 9, st. M. (a): nhd. »Feiertag«, Sabbat, Tag der Ruhe, Tag der ewigen Ruhe; fÆratago* 2, sw. M. (n): nhd. »Feiertag«, Tag der Ruhe, Tag der ewigen Ruhe, Sabbat

ewigen -- Zahltag einer ewigen Rente, mnd. ervedach, erfdach, M.: nhd. Erbteilungstag, Erbteilung, Zahltag einer ewigen Rente

ewigen -- zur ewigen Seligkeit bestimmt, mhd. sÏlic, sõlic, sÏlec, sÐlic, Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen seiend; sÏlich, sÏllich, Adj.: nhd. beglückt, glücklich, glückhabend, glückverdienend, selig, verstorben, zur ewigen Seligkeit bestimmt, selig machend, beglückend, segensreich, gesegnet, heilsam, fromm, heilig, gutgeartet, wohlgeartet, zum Glück bestimmt, günstig, herrlich, vollkommen, edel, gepriesen, glücklich zu preisen

ewigen, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewigen, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewiger -- ewiger Friede, mnd. ruste (1), rüste, rust, F.: nhd. Rast, Ruhe, Erholung, Schlaf, Nachtruhe, ewiger Friede, innere Ruhe, Stille, Friede, Sicherheit, ein Längenmaß

ewiger -- ewiger Hass, mnd. ervehõt, erfhõt, M.: nhd. erblicher Hass, ewiger Hass

ewiger -- ewiger Kauf bei dem kein Wiederkauf oder Rückkauf gestattet ist, mnd. dædenkæp*, dodenkæp, mnd.?, M.: nhd. ewiger Kauf bei dem kein Wiederkauf oder Rückkauf gestattet ist

ewiger -- ewiger Lohn, mhd. iemerlæn, st. N.: nhd. ewiger Lohn; immerlæn, st. N.: nhd. ewiger Lohn

ewiger -- ewiger Tausch, mnd. ervebǖte, ervebute, erfbǖte, F.: nhd. Erbtausch, ewiger Tausch
ewiger -- ewiger Tod, mhd. iemertæt, st. M.: nhd. ewiger Tod; iemerval, iemerfal*, st. M.: nhd. ewiger Tod; immertæt, st. M.: nhd. ewiger Tod

ewiger -- in Korn zu zahlender ewiger Grundzins, mnd. stÐdemüdde, F.: nhd. »Stättemütte«, in Korn zu zahlender ewiger Grundzins

ewiger -- Licht ewiger Freude, mhd. vröudenlieht, fröudenlieht*, st. N.: nhd. »Freudenlicht«, Licht ewiger Freude

ewiges -- ewiges Heil, mhd. heil (2), st. N.: nhd. Gesundheit, Glück, Geratewohl, glücklicher Zufall, Heilung (F.) (1), Rettung, Hilfe, Beistand, Schicksal, Vorteil, Privileg, Heil, Wohlergehen, Seelenheil, ewiges Heil, Seligkeit, Erfolg, Erlösung, Segen, Segenswunsch, Wunder

ewiges -- ewiges Heil, mnd. sõlichhÐt*, sõlichÐt, sõlicheit, F.: nhd. Seligkeit, Heil, Segen, Glück, Wohlergehen, etwas das gut und günstig und heilsam ist, Nutzen (M.), Vorteil, Seelenheil, ewiges Heil, himmlische und ewige Seligkeit, Jenseits, Himmel, Seligpreisung

ewiges -- ewiges Leben eintragend, mhd. himelberende*, himelbernde, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Himmel eintragend, ewiges Leben eintragend

ewiges -- ewiges Leben, afries. for-th-skef-t-e 1 und häufiger?, F.: nhd. ewiges Leben

ewiges -- ewiges Leben, as. sin‑lÆ‑f 6, st. N. (a): nhd. ewiges Leben

ewiges -- ewiges Leben, ahd. iomÐrheit* 1, st. F. (i): nhd. Ewigkeit, ewiges Leben

ewiges -- ewiges Leben, mhd. iemerleben, immerleben, st. N.: nhd. »immer bestehendes Leben«, ewiges Leben

ewiges -- ewiges Licht, mhd. glaselieht* 2 und häufiger?, glaslieht, st. N.: nhd. »Glaslicht«, Lampe, Gefäß, Ampel, ewiges Licht; iemerlieht, st. N.: nhd. ewiges Licht; immerlieht, st. N.: nhd. »immer währendes Licht«, ewiges Licht

ewiges -- ewiges Reich, as. êw‑an‑r​​Æk‑i*? 1, st. N. (ja): nhd. »Ewigreich«, ewiges Reich

ewiges -- ewiges Reich, mhd. iemerrÆche*, imerrÐche, st. N.: nhd. ewiges Reich, Himmelreich

ewiges -- ewiges Sein, ahd. ÐwÆn* (2) 8?, st. F. (Æ): nhd. Ewigkeit, ewiges Sein; ÐwÆnigÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Ewigkeit, ewiges Sein

ewiges -- ewiges Sein, mhd. iewesen, st. N.: nhd. »ewiges Sein«; iewesenheit, st. F.: nhd. »ewiges Sein«

ewiges Sein (N.), mhd. immerwesen, st. N.: nhd. ewiges Sein (N.)

ewigfest, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewigfruchtlos, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewiggeld, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ewiggeld, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewiggeldbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewiggeldbriefinsiegel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewiggeldeinnehmer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewiggeldforderer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewiggeldglaeubiger, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewiggeldinsiegel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewiggeldkaeufer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewiggeldkapital, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewiggeldrecht, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewiggeldschuldner, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewiggeldverkaeufer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewiggeldweis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewiggelter, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewiggetreu, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewigguelte, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewiggulden, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewighaltung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ewighaltung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Ewighaus, nhd., N.: nhd. ewiges Haus; L.: s. ewig: Haus; L.. : Luther; Son.. Grab

ewigheisz, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewigheit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ewigjung, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ewigkeit -- gleiche Ewigkeit, mhd. miteÐwicheit, mitÐwicheit, st. F.: nhd. gleiche Ewigkeit

Ewigkeit -- in die himmlische Ewigkeit aufnehmen, mhd. sÏligen, sÏlegen, sõlegen, sÏlgen, sw. V.: nhd. beglücken, segnen, selig machen, in die himmlische Ewigkeit aufnehmen, verklären

Ewigkeit, germ. *aiwa-, *aiwam, st. N. (a): nhd. Ewigkeit; *aiwi‑?, Sb.: nhd. Ewigkeit; *ajuki?, germ.?, Sb.: nhd. Ewigkeit

Ewigkeit, got. aiw-s* 49, st. M. (a/i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 145 Anm. 3, Krause, Handbuch des Gotischen 132,3a): nhd. Zeit, Ewigkeit; aju-k-dð-þ-s* 3, st. F. (i), (Streitberg, Gotisches Elementarbuch 66,74 Anm. 1, Krause, Handbuch des Gotischen 131,2): nhd. Ewigkeit

Ewigkeit, an. Ïv-i, Ïf-i, F. (Æn): nhd. Ewigkeit, Lebenszeit

Ewigkeit, ae. Úw-ig-n’s-s, Úw-ig-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ewigkeit; eal-d-or (2), st. N. (a): nhd. Alter (N.), Leben, Ewigkeit; Ðc-n’s-s, Ðc-n’s, Ðc-nys-s, Ðc-nys, Úc-n’s‑s, Úc-n’s, st. F. (jæ): nhd. Ewigkeit; weo-r‑ol-d, wo-r‑ol-d, weo-r-ul-d, wo-r-ul-d, st. F. (i): nhd. Welt, Zeitalter, Menschheit, Leben, Ewigkeit

Ewigkeit, afries. *al-d-er (1), Sb.: nhd. Alter (N.), Ewigkeit; ê-w-a (1) 18, ê-w-e, ê, jou-w-e, F.: nhd. Gesetz, Recht, Ewigkeit; ê-w-ic-hê-d 1, st. F. (i): nhd. Ewigkeit

Ewigkeit, anfrk. Ðw-a* (2) 7, st. F. (æ): nhd. Ewigkeit; Ðw-ith-a* 1, st. F. (æ): nhd. Ewigkeit; wer-ol-d* 24, wer-ol-t*, st. F. (i): nhd. Welt, Zeitalter, Ewigkeit

Ewigkeit, as. êw-a* (2) 2, sw. F. (n): nhd. Ewigkeit; êw‑an‑d‑ag* 5, st. M. (a): nhd. »Ewigtag«, Ewigkeit

Ewigkeit, ahd. altar (1) 55, aldar*, st. N. (a): nhd. Alter (N.), Lebensalter, Weltalter, Lebenszeit, Ewigkeit; Ðwa* (2)? 91, st. F. (jæ), sw. F. (n): nhd. Ewigkeit; Ðwida* 17, st. F. (æ): nhd. Ewigkeit; ÐwÆgheit* 23, st. F. (i): nhd. Ewigkeit, Unsterblichkeit; ÐwÆn* (2) 8?, st. F. (Æ): nhd. Ewigkeit, ewiges Sein; ÐwÆnigÆ* 2, st. F. (Æ): nhd. Ewigkeit, ewiges Sein; Ðwo* 3 und häufiger?, sw. M. (n): nhd. Ewigkeit; iomÐrheit* 1, st. F. (i): nhd. Ewigkeit, ewiges Leben; weralt* 581, werolt*, st. F. (i): nhd. Zeit, Zeitalter, Ewigkeit, Welt, Erde, Menschheit, Weltalter, Weltall, Menschengeschlecht
-- in alle Ewigkeit: ahd. iomÐr 180, Adv.: nhd. immer, ewig, allezeit, immerfort, stets, für immer, für alle Zeit, in alle Ewigkeit, je, jemals, niemals (= ni iomÐr)
-- in der Ewigkeit: ahd. ÐwÆglÆhho* 2, ÐwÆglÆcho*, Adv.: nhd. ewiglich, in Ewigkeit, in der Ewigkeit
-- in Ewigkeit: ahd. ÐwÆglÆhho* 2, ÐwÆglÆcho*, Adv.: nhd. ewiglich, in Ewigkeit, in der Ewigkeit

Ewigkeit, mhd. Ðwe (1), Ð, st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube; Ðwede, st. F.: nhd. Ewigkeit; Ðwen (1), st. F.: nhd. lange Zeit, Ewigkeit; Ðwicheit, Ðwikeit, Ðwekeit, st. F.: nhd. Ewigkeit
-- gleiche Ewigkeit: mhd. ebenÐwicheit*, ebenÐwecheit, st. F.: nhd. gleiche Ewigkeit, gottgleiche Ewigkeit
-- gottgleiche Ewigkeit: mhd. ebenÐwicheit*, ebenÐwecheit, st. F.: nhd. gleiche Ewigkeit, gottgleiche Ewigkeit
-- in Ewigkeit: mhd. Ðwic (2), Ðwec, Adv.: nhd. ewig, dauernd, immerwährend, in Ewigkeit; ÐwiclÆche, ÐweclÆche, Adv.: nhd. ewig, ewiglich, für alle Zeit, in Ewigkeit, immer, für immer

Ewigkeit, mnd. Ðwe (3), ewe, Sb.: nhd. Ewigkeit, Gesetz; ÐwichhÐt*, ÐwichÐt, Ðwicheit, F.: nhd. Ewigkeit, Dauer

ewigkeit, nhd., F.: nhd. ; L.: DW : Luther

ewigkeit, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewigkeithoffend, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewigkeitssohn, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewigklar, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewigkuh, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

ewiglang, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewiglich, ahd. ÐwÆglÆhho* 2, ÐwÆglÆcho*, Adv.: nhd. ewiglich, in Ewigkeit, in der Ewigkeit; ÐwÆgo* 3, Adv.: nhd. ewig, unaufhörlich, ewiglich

ewiglich, mhd. Ðwiclich, Ðweclich, Adj.: nhd. ewiglich, ewig, immerwährend, dauernd, dauerhaft; ÐwiclÆche, ÐweclÆche, Adv.: nhd. ewig, ewiglich, für alle Zeit, in Ewigkeit, immer, für immer; ÐwiclÆchen, ÐweclÆchen, Adv.: nhd. ewig, ewiglich, für alle Zeit

ewiglich, mnd. ÐwelÆk (2), ÐwilÆk, ÐflÆk, Ðwelk, Adj.: nhd. ewig, ewiglich, für immer bestehend; ÐwelÆken, eweliken, Ðwelken, ewelken, Adv.: nhd. ewig, ewiglich, für immer

ewiglich, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewiglich, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

ewiglichen, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ewigreich, as. êw‑an‑r​​Æk‑i*? 1, st. N. (ja): nhd. »Ewigreich«, ewiges Reich

ewigsberaubung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewigschwarz, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewigsein, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ewigselig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewigstät, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ewigtag, as. êw‑an‑d‑ag* 5, st. M. (a): nhd. »Ewigtag«, Ewigkeit

ewigtheuer, nhd.: nhd. ; L.: DW

Ewigvater, mnd. iemervõder, iemmervõder, jümmervõder, M.: nhd. Ewigvater

ewigvater, nhd., M.: nhd. ; L.: DW : Luther

ewigvieh, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewigwaehrend, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewigwährend, ahd. iowerÐnti* 2, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. immerwährend, ewigwährend, unvergänglich

ewigwährend, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewigwaltend, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewigweiblich, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewigweise, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewigwesen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

ewigwierig, nhd.: nhd. ; L.: DW

ewigzins, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ewitha, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Examen, mhd. überehære*, überhãre, st. F.: nhd. »Überhören«, Ungehorsam, Examen; überhãrede*, überhãrde, st. F.: nhd. »Überhören«, Ungehorsam, Examen

examen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

examinieren, mnd. examinÐren, sw. V.: nhd. untersuchen, prüfen, examinieren

examinieren, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Exaudi -- Mittwoch vor Exaudi, mnd. hemmelvõrdesõvent, M.: nhd. »Himmelfahrtsabend«, Abend bzw. Tag vor Christi Himmelfahrtstag, Mittwoch vor Exaudi

excellent, nhd.: nhd. ; L.: DW

excellenz, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

excellieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

excess, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

excesschen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

excusieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Exe, mnd. Ðxe***? (1), M.: nhd. Exe, Genosse der Mark

exe, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

exe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Exekution: Execution, nhd., F.: nhd. Exekution: Ausführung: Vollstreckung: Hinrichtung; I.: Lw. lat. executio; L.. : Luther (Execution)

Exekutionbrief: Executionbrieff, nhd., M.: nhd. „Exekutionbrief“: Ausführung betreffender Brief; E.: s. Exekution: Brief; L.. : Luther (Executiobrieff)

exekutioneinschreibbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

exekutionordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

exekutionschein, nhd.: nhd. ; L.: DRW

exekutionseinschreibbuch, nhd.: nhd. ; L.: DRW

exekutionsordnung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

exekutiontag, nhd.: nhd. ; L.: DRW

exekutionzettel, nhd.: nhd. ; L.: DRW

exekutorialbrief, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Exempel, mhd. exempel, st. N.: nhd. Muster, Zeichen, Vorbild, Grundriss, Beispiel, Exempel

Exempel, mnd. bilde, bÐlde, bilt, bÐlt, N.: nhd. Bild, Figur, Schachfigur, Abbild, Gestalt, Sinnbild, Vorstellung, Darstellung, Vorbild, Beispiel, Exempel, Gleichnis, Muster; bÆspÁl, bÆspil, N.: nhd. Beispiel, Gleichnis, Exempel, Sprichwort, Fabel; bÆsprõke (2), M.: nhd. Gleichnis, Exempel, Sprichwort, Redensart, Kennwort; bÆsprȫke (2), M.: nhd. Gleichnis, Sprichwort, Exempel, Redensart, Kennwort, Losung
Exempel, mnd. lÆkenisse, lÆknisse, F., N.: nhd. Gleichheit, Ähnlichkeit, gleiche Gestalt, Gleichnis, Gleichniserzählung, Abbild, sichtbare Gestalt, Nachbildung, Exempel, Vergleich, Vertrag, feierlich geschmückte Totenbahre, Streichholz mit dem man ein gefülltes Maß abstreicht

exempel, nhd., N.: nhd. ; L.: DW : Luther

Exempelbuch, nhd., N.: „Exempelbuch“: Buch der Beispiele; E.: s. Exempel: Buch; L.: : Luther

exempelchen, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

exempelsweise, nhd.: nhd. ; Hw.. s. exempelweise; L.: DW

exempelweise, nhd., Adv.: nhd. exempelweise: beispielsweise; Hw.. s. exempelsweise; E.: s. Exempel: weise; L.: : Luther

Exemplar -- zweites Exemplar der carta partita, mnd. gÐgenserte*, kÐgenserte, kÐgenczerte, F.: nhd. Gegenurkunde, zweites Exemplar der carta partita

Exemplar (Buch), ae. b‘s-en, bis-en, st. F. (æ)?, st. F. (i)?, st. N. (a): nhd. Beispiel, Muster, Exemplar (Buch), Gleichnis, Regel, Befehl, Gebot, Zeichen, Vorbild

Exemplar, mhd. exemplar, exemplõr, st. N.: nhd. Vorbild, Muster, Exemplar, literarische Quelle

Exemplar, mnd. exempelÐr, exemplõr, M.: nhd. Exemplar

Exemplar, mnd. nõbilde*, nõbÐlde, nõbÐlden, N.: nhd. Exemplar, Nachbildung

Exemplar, mnd. stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Exemplar, nhd.: nhd. ; L.: DW : Luther

Exemplare -- Exemplare herstellen, mnd. exemplÐren, sw. V.: nhd. Exemplare herstellen, Kopien herstellen

exemplarisch, nhd.: nhd. ; L.: DW

exenhau, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Exerziermeister, mnd. drilmÐster, drilmeister, M.: nhd. Drillmeister, Exerziermeister

Exerzitien, mnd. ȫfeninge, ȫfninge, oefninge, offeninge, ȫveninge, F.: nhd. Übung, Ausübung, Exerzitien
Exil -- im Exil leben, mnd. elenden, sw. V.: nhd. in der Fremde leben, im Exil leben, in der Verbannung leben, verlassen sein (V.)

Exil -- Leben im Exil, mnd. elendichhÐt*, elendichÐt, elendicheit, ellendichÐt, F.: nhd. Verbannung, Leben in der Fremde, Leben im Exil, Heimatlosigkeit, Verlassenheit, Elendigkeit, Unglück, Brüderschaft zur Hilfeleistung

Exil (Bedeutung örtlich beschränkt), mnd. pÐlegrÆmõtie, pÐlegrÆmõcie, pÐlemõtzie, pÐlemõtze, pÐlegrÆmõse, pÐlegrÆmõze, pÐlegrÆmõsie, pÐlegrÆmõzie, pÐlegrÆmõtzie, pÐlegrÆmõte, pÐlegrÆmacze, pÐlegrÆmatze, pÐlegrÆmõte, pÐlegrÆmõtese, pÐlegrÆnatse, pÐlgrÆmõcie, pÐlgrÆmõsie, pÐlgrÐmõcie, pÐlgrimmõse, pÆlegrÆmõsie, pilgrÆmõzie, pilgrimmõse, pilgerimmõcie, pilgrÐmõse, pÐregrÆnõtie, pÐregrÆnõcie, pÐregrÆmõcie, pÐregrÆmõze, pergrÆmõcie, F.: nhd. Pilgerschaft, Aufenthalt in einem fremden Land (Bedeutung örtlich beschränkt), Exil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pilgerfahrt, Wallfahrt, religiöses Gelübde als Gegenleistung für die Errettung aus Notlagen; pÐregrÆnatiæn, F.: nhd. Pilgerschaft, Aufenthalt in einem fremden Land (Bedeutung örtlich beschränkt), Exil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pilgerfahrt, Wallfahrt, religiöses Gelübde als Gegenleistung für die Errettung aus Notlagen

Exil, ae. giest-ing, st. F. (æ): nhd. Exil; wrÏ-c-lÚs-t, wrÏ‑c-lõs-t, st. M. (a): nhd. Pfad der Verbannung, Spur der Verbannung, Verbannung, Exil

Exil, ahd. ihsilÆ* 9, st. F. (Æ): nhd. Verbannung, Exil; ihsiligÆ* 1, ahd.?, st. F. (Æ): nhd. Verbannung, Exil

Exil, mnd. pÐlegrÆmõtieschop*, pÐlegrÆmõtschop, F.: nhd. Aufenthalt in einem fremden Land, Exil

eximiert von einem Gericht (N.) (1) oder von der Pflicht Gericht (N.) (1) zu sitzen, mnd. richtesvrÆ, richtesvrÆg, Adj.: nhd. befreit von der Pflicht an einer Gerichtssitzung teilzunehmen, eximiert von einem Gericht (N.) (1) oder von der Pflicht Gericht (N.) (1) zu sitzen

Existenz -- außerirdische Existenz, mnd. ȫverwÐselichÐt, ȫverwÐselicheit, F.: nhd. außerirdische Existenz, Überirdisches, Verklärung, Erhabenheit über das Irdische
Existenz -- individuelle menschliche Existenz, mnd. persæne (1), persæn, perschæn, parsæne, F., M.: nhd. Charakter, Rolle oder Figur im Schauspiel, individuelle menschliche Existenz, äußere Erscheinung, Aussehen, Gestalt, Körperbau, Körpergröße, Wesen, Charakter, gesellschaftliche Stellung, Rang, Personenstand, Angehöriger einer Gemeinschaft, Geistlicher, rechtsfähiger Mensch, Privatperson, Fleischwerdung Gottes, Dreieinigkeit, Erscheinung Gottes, beliebiger Mensch, einzelner Mensch, Frau, weibliches Wesen, Weibsbild, Hure

Existenz -- persönliche Existenz, mhd. leben (3), leven, liben, liven, st. N.: nhd. Leben, Lebenszeit, Lebendigsein, persönliche Existenz, Lebenskraft, Lebensweise, Lebensfreude, Lebensunterhalt, Stand, Orden, Lebewesen, Lebzeit

Existenz, ahd. wesan* (3) 7, st. N. (a): nhd. Sein, Existenz, Grundlage, Wesen, Geist, Wesenheit

Existenz, mhd. wesen (2), st. N.: nhd. »Wesen«, Sein, Leben, Zustand, Verweilen, Wohnen, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Wohnung, Hauswesen, Dasein, Existenz, Wesen, Wesenheit, Geschöpf, Gegenwart, Anwesenheit, Bleiben, Ort, Eigenschaft, Beschaffenheit, Verhalten, Art (F.) (1), Lage, Ding, Sache

Existenzgrundlage -- seine Existenzgrundlage haben, mhd. begõn, begÐn, an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen

existieren -- in gleicher Weise existieren, mhd. ebenselpwesen, st. V.: nhd. in gleicher Weise existieren

existieren, got. wi-s-an (1) 1659=1646, anom. V. (Präs. athem. unr., Prät. st. V. (5)), (Krause, Handbuch des Gotischen 205, 249): nhd. sein (V.), da sein (V.), existieren, bleiben

existieren, ahd. bistõn* 27, anom. V.: nhd. bestehen, sein (V.), verharren, Bestand haben, existieren, bleiben; gihirmen* 7, sw. V. (1a): nhd. ruhen, aufhören, stillstehen, vorhanden sein (V.), existieren

existieren, mhd. sÆn (1), an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen

existieren, mhd. wesen (1), st. V., an. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), leben, leben in, leben von, existieren, da sein (V.), da sein (V.) für, geschehen, geschehen an, stattfinden, bleiben, sich befinden, sich aufhalten, sich aufhalten an, sich aufhalten bei, sich aufhalten gegen, sich aufhalten in, sich aufhalten über, dabei sein (V.), dabei sein (V.) bei, liegen an, geben, geben von, gehen, ergehen, zumute sein (V.), gehören, gehören zu, stammen aus, stammen von, beschaffen sein aus, erscheinen, leben bei, leben mit, erfüllt sein (V.) von, gefüllt sein (V.) mit, versehen sein (V.) mit, entsprechen, entfernt sein (V.) von, gehen aus, kommen aus, bestehen aus, bleiben ohne, sein (V.) ohne, stehen um, dauern (V.) (1), verweilen, vorhanden sein (V.), Bestand haben, zu Leide geschehen

existieren, mnd. wÐsen (1), sw. V.: nhd. »wesen«, sein (V.), vorhanden sein (V.), befinden, existieren

existierend -- für sich allein existierend, mhd. einwonende, Adj.: nhd. »alleinwohnend«, für sich allein existierend

existierenden -- Stelle einer nicht mehr existierenden Burg, mhd. burcstadel, st. M.: nhd. »Burgstadel«, Burgstall, Stelle einer nicht mehr existierenden Burg, zum Burgbau geeignete Stelle

Existierender -- allein Existierender, mhd. einwonÏre*, einwoner, st. M.: nhd. Einwohner, allein Existierender

Exkommunikation -- durch den Papst verfügte Exkommunikation, mnd. põwesban, põwesbann, M.: nhd. »Papstbann«, durch den Papst verfügte Exkommunikation

Exkommunikation, ahd. irmeinsamÆ* 1, st. F. (Æ): nhd. Ausschließung, Exkommunikation

Exkommunikation, mhd. vermeinsame, fermeinsame*, st. F.: nhd. Ausschluss aus einer Gemeinschaft, Exkommunikation; vermeinsamicheit, st. F.: nhd. Exkommunikation; vermeinsamunge, fermeinsamunge*, st. F.: nhd. Ausschluss aus einer Gemeinschaft, Ächtung, Exkommunikation

Exkommunikation, mnd. vörwõtenisse, vorwõtennisse*, F.: nhd. Verfluchung, Bannfluch, Exkommunikation

exkommunizieren, ahd. firwõzanen* 1, sw. V. (1a): nhd. verdammen, verfluchen, mit dem Kirchenbann belegen, exkommunizieren; fremidæn* 3, sw. V. (2): nhd. meiden, vermeiden, entfremden, abfallen, sich abkehren, ausstoßen, exkommunizieren

exkommunizieren, mnd. bannen, st. V.: nhd. bannen, mit Arrest oder Strafe belegen (V.), verfesten, exkommunizieren, durch Fluchformeln herbeirufen, beschwören, gebieten, verbieten

exkommunizieren, mnd. vörmÐnsõmen*, vormÐnsõmen, vormeinsõmen, sw. V.: nhd. verfluchen, verwünschen, entweihen, schänden, aus der Gemeinschaft ausstoßen, exkommunizieren
-- durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren: mnd. vörschÐten*, vorschÐten, vorscheiten, vorscheyten, st. V.: nhd. verschießen, stürzen, umstechen, umwerfen, Schiffstaue splissen?, ausstoßen, ausstreuen, aussprengen, aussondern, ausschießen, auslegen, einschießen, hergeben. versteuern, Schoß bezahlen, aus den Gelenken treten, auskugeln, aufschießen, verwerfen, durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren, ächten, schnell entfernen, sich schnell entfernen, davoneilen, verlieren, bleich werden, die Farbe verlieren, verfallen (V.), verfliegen, ein Ende haben, schießend verbrauchen

exkommuniziert, mhd. vermeinsamic***, Adj.: nhd. bezaubert, exkommuniziert

Exkrement, mnd. excrement, N.: nhd. Exkrement
-- hartes Exkrement: mnd. drümmel, drummel, drömel, N., M.: nhd. Endstück, Trumm, Baumstumpf, kleiner gedrungener Mensch, hartes Exkrement, ein Name des Teufels

Exkremente -- Exkremente des Raben, mnd. rõveneshær*, rõvenshær, N.: nhd. Exkremente des Raben

Exkremente -- Sammelgefäß für Exkremente, mnd. pissetrechtÏre*?, pissetrechter, pistrechter, M.: nhd. Pissoir, Sammelgefäß für Exkremente

Exkremente, mhd. gesmeize, gesmeiz, st. N.: nhd. »Geschmeiß«, Unrat, Exkremente, Brut, Gelege, Gezücht, Schmetterlingseier

Exkremente, mnd. kacke, F.: nhd. Kacke, Exkremente
-- Exkremente der Blattläuse auf Pflanzen: mnd. hænichdouwe, hænnichdouwe, M.: nhd. Honigtau, Exkremente der Blattläuse auf Pflanzen
-- Exkremente von Tieren: mnd. kȫtel, M.: nhd. Kotklumpen, Exkremente von Tieren
-- tierische Exkremente: mnd. hær (1), hære, hõr, hõre, N.: nhd. Dreck, Unrat, Straßendreck, Abfall, Kot, tierische Exkremente, Mist, Schmutz, Schlamm, Moorerde, Lehm

Exkremente, mnd. schÆte, schÆt, F., M.: nhd. Scheiße, Kot, Exkremente, Dreck, Schmutz

Exkurs, mhd. underslac, st. M.: nhd. Trennung, Scheidung, Trennwand, Mittelwand, Einlage, Exkurs, Interjektion (Redeteil), Einmischung, Unterbrechung

Exodus, ahd. ðzfartbuoh* 2, st. N. (a): nhd. »Ausfahrtbuch«, Exodus, Buch des Auszugs

Exorzismus, ae. hÚ-l-s-ung, hõ-l-s-ung, st. F. (æ): nhd. Exorzismus, Vorschau

Exorzist, afries. ex-o-rc-ista 2, ex-o-rz-ista, sw. M. (n): nhd. Exorzist, Priester des zweiten Grades der niederen Weihen

Exosthose (abgegrenzte Zubildung von kompakter Knochensubstanz mit Wachstum nach außen), mnd. lÐst (1), leist, M.: nhd. Exosthose (abgegrenzte Zubildung von kompakter Knochensubstanz mit Wachstum nach außen), Knochenexosthose am Hinterschenkel des Pferdes, Ringbein, Osteophyt

expedieren, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Experiment, ahd. irfarannussida* 2, irfarnussida*, st. F. (æ): nhd. Erfahrung, Versuch, Experiment; irfarunga* 1, st. F. (æ): nhd. Erfahrung, Versuch, Experiment

expirieren, mnd. experÐren, exspirÐren, sw. V.: nhd. »expirieren«, außer Gebrauch kommen, ablaufen

explizit, afries. ðt‑we-nd-e‑lik 1 und häufiger?, Adj.: nhd. »auswendig«, explizit, mit Worten, ausdrücklich

explosivem -- mit explosivem Material gefüllte Röhre, mnd. pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

exponieren, mnd. exponÐren, sw. V.: nhd. »exponieren«, auslegen, ausdeuten

exponieren, nhd.: nhd. ; L.: DW

Export, mnd. ðtvære*, ðtvore, mnd.?, F.: nhd. Ausfuhr, Export

expresser, nhd.: nhd. ; L.: DW

expresz, nhd.: nhd. ; L.: DW

Exsequien, mhd. lÆchreste, sw. F.: nhd. Begräbnis, Exsequien

exstirpieren, mnd. exstirpÐren, sw. V.: nhd. »exstirpieren«, ausrotten

Extase -- Name des Dichtermetes der den Geist zur Extase erregt, an. OŒ-rãr-ir, M.: nhd. Name des Dichtermetes der den Geist zur Extase erregt

exterer, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

extern, afries. ðt‑we-nd‑ich 1 und häufiger?, Adv.: nhd. auswärtig, äußerlich, extern

extern, nhd.: nhd. ; L.: DW

extra, mhd. vüresich*, füresich*, vüre sich*, füre sich*, vürsich*, fürsich*, vür sich, für sich*, Adv.: nhd. »fürsich«, vor sich, extra, gesondert, unbehelligt

extra, nhd.: nhd. ; L.: DW

extrabeilage, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

extradumm, nhd.: nhd. ; L.: DW

extraeinnahme, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

extrafein, nhd.: nhd. ; L.: DW

extrageschenk, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Extrakt, mhd. ðzwal (2), st. F.: nhd. Auszug, Extrakt

Extrakt, mnd. extract, M.: nhd. Extrakt

Extrakt, mnd. quintessenz, F.: nhd. »Quintessenz«, Auszug, Extrakt
-- Extrakt aus dem Wurzelstock der Pfingstrose als Arzneimittel: mnd. pÐænienwortelsap*, pÐænienwortelensap, piænienwortelensap, N.: nhd. »Pfingstrosenwurzelsaft«, Extrakt aus dem Wurzelstock der Pfingstrose als Arzneimittel
-- Extrakt aus Petersilie oder Petersiliensamen: mnd. pÐtersiliensap*, pÐtersiliensõp, pÐtersilliensõp, pÐtercilliensõp, N.: nhd. Petersiliensaft, Extrakt aus Petersilie oder Petersiliensamen

extramensch, nhd., N.: nhd. ; L.: DW

Extramonat -- Jahr mit einem Extramonat, ae. þri‑lÆþ-e, N.: nhd. Jahr mit einem Extramonat

extraordinaranlage, nhd.: nhd. ; L.: DRW

extraordinarbeitragung, nhd.: nhd. ; L.: DRW

extraordinarisache, nhd.: nhd. ; L.: DRW

extraordinaristeuer, nhd.: nhd. ; L.: DRW

extraordinaristrafe, nhd.: nhd. ; L.: DRW

extrapost, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

Extratanz, mnd. vȫrdans, vȫredans, vordans, M.: nhd. Vortanz, Anführen des Tanzes, Extratanz, Brauttanz, Tanzbelustigung vor dem Termin des Festes, der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares, Leitung des Tanzes, ausgelassener unanständiger Tanz
extratanz, nhd., M.: nhd. ; L.: DW

Extravaganz, ae. of-er-r’-n-c-o, of-er-r’-n-c-u, F.: nhd. Extravaganz; un-ge-me-t-n’s-s, un-ge-me-t-n’s, st. F. (jæ): nhd. Extravaganz

extravergütung, nhd., F.: nhd. ; L.: DW

extrem, ae. un-ge-me-t-e, Adv.: nhd. ohne Maß, extrem
-- extrem kalt: ae. of-er-ceal-d, of-er-cal-d, Adj.: nhd. »überkalt«, sehr kalt, extrem kalt

Extremen -- zwischen zwei Extremen Liegendes, mnd. middel (2), middele, M., N., F.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Körpermitte, Vermittlung, Ausgleich, Mitte eines Zeitraums, zwischen zwei Extremen Liegendes, gute Mitte, Durchschnitt, Mittel

exulantenschreiber, nhd.: nhd. ; L.: DRW

exuvientaler, nhd.: nhd. ; L.: DRW

Exzentrik, mhd. ðzzentricheit, st. F.: nhd. Exzentrizität, Exzentrik

exzentrisch, mhd. ðzgezenteret*, ðzgezentert, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. exzentrisch; ðzpunctic*, ðzpunctec, Adj.: nhd. exzentrisch

Exzentrizität, mhd. ðzpunct, st. M.: nhd. »Auspunkt«, außerhalb liegender Punkt, Exzentrizität; ðzzentricheit, st. F.: nhd. Exzentrizität, Exzentrik

Exzerpt, ahd. ðzginomana* 1, st. F. (æ): nhd. Auszug, Exzerpt; ðzginomanÆ 2, st. F. (Æ): nhd. Auszug, Exzerpt, Ausnahme

Exzerpt, mnd. ðttoch, mnd.?, M.: nhd. Auszug, Reise, Ausflucht, Einrede, Exzerpt; ðttöge*, ðttoge, mnd.?, M.: nhd. Auszug, Reise, Ausflucht, Einrede, Exzerpt

Exzerptsammlung, mnd. rapiõmusbok, N.: nhd. Notizbuch, Exzerptsammlung, Schmierbuch; rapiarium, N.: nhd. Buch mit vermischten Aufzeichnungen zum privaten Gebrauch, Exzerptsammlung, Sammlung geistlicher Texte

Exzess, ae. un-ge-fæg (2), st. N. (i): nhd. Exzess, Unmäßigkeit

exzessiv, ae. fir-en-um, fir-n-um, fyr-en-um, Adj.: nhd. exzessiv, sehr

eya, mhd. eyõ, Interj.: nhd. »eya«

eylas, mhd. eylas, Interj.: nhd. »eylas«
ezebajis, nhd.: nhd. ; L.: DRW

ezuemffte, nhd.: nhd. ; L.: DRW
